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(riter Teil. 
A. Dorbemerkungen des Berausgebers. 


JUN 1 9 | 


Betriebszählung im Königreich Sachſen überhaupt. 


Die den Bundesratsbeſtimmungen vom 25. März 1907 bei⸗ 
gefügten Druckſachen!) enthalten das Muſter aller von Reichs- 


wegen zu bewirkenden Veröffentlichungen über die Ergebniſſe der 
ufs Darnach hat das 
Wiser liche Statiſtiſche Amt für das Reich als Ganzes bie nach 
den genannten Bundesratsbeſtimmungen zu fertigenden?) Tabellen | 


in der vollen Ausführlichkeit zu veröffentlichen, in ber fie zu be: | eingehende Schilderung der Entwickelung 


Berufs- und Betriebszählung von 1907. 


arbeiten waren. Einem Teil dieſer Tabellen werden noch beſondere 


Nachweiſungen über die Ergebniſſe in den einzelnen Bundesſtaaten 
kinzugefügt werden, und zwar bei mehreren mit Unterſcheidung 


der Š ings Alle 
Übersichten, bie eine geographiſche Gliederung nach Bundesſtaaten 


der Verwaltungsbezirke und der einzelnen Großſtädte. 


ufo. enthalten, erſcheinen aber ſchon aus Rückſicht auf den ſonſt ins 
Ungemeſſene fteigenben Umfang der reichsſeitigen Veröffentlichungen 
in einer gegenüber den Reichstabellen weſentlich abgekürzten Faſſung.“) 

Sofern dieſe für das Reich als ſolches jedenfalls hinreichend 
ausführlichen Veröffentlichungen zur Kenntnis der beſonderen 


Verhältniſſe der Bundesſtaaten nicht genügen, ſind letztere darauf 


angewieſen, fie durch eigene Veröffentlichungen zu ergänzen. Nach 
den Erfahrungen, die bei den zwei früheren Berufs- und Gewerbe— 
zählungen von 1882 und 1895 gemacht wurden, beſteht für 
Sachſen ein Bedürfnis zu ſolcher Ergänzung in weitgehendem 
Maße und in mehrfacher Beziehung. | 
Einerſeits ijt die Veröffentlichung mancher von den Tabellen, 
die das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt nur für das Reich als Ganzes 
gibt“), auch für das Königreich Sachſen im beſonderen erwünſcht. 


1) Zentralblatt für das Deutſche Reich 1907, Nr. 17. | 
T. Die Bearbeitung der Zählungsergebniſſe und die Anfertigung 
. erfolgte auf Grund der Bundesratsbeſtimmungen und | 
labo es der Landesregierungen für bie 8 thüringiſchen Staaten, 
i ad beibe Lippe, Mecklenburg⸗Strelitz, Oldenburg und Waldeck durch 
he E aiſerliche Statiſtiſche Amt, für bie übrigen Teile des Reichs durch 

yr eg Landesämter (für Braunſchweig durch das preußiſche). 

: Das Kaiſ. Statift. Amt hat bis Ende 1909 8 Bände erſcheinen laſſen. 
tie Es find dies bei ber Berufsſtatiſtik bie | 

en 2 (Nebenerwerbsverhältniſſe), | 

4 (Alter unb Familienſtand in einigen beſonderen Berufen), 

9 (Per ſonen, für welche Beiträge zur reichsgeſetzlichen Invaliden 

verficherung entrichtet wurden), | 

zn (Perſonen, welche eine reichsgeſetzliche Invalidenrente bezogen), 

is (Perſonen, welche eine reichsgeſetzliche Unfallrente bezogen), 

2 Gun Witwen nad) dem Berufe ihres letzten Ehemannes), 
(die Waiſen nach dem Berufe ihres verſtorbenen Vaters); 


" "ën des Konig Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 


Zeitſchrift 


Tabellen 2 (die Gewerbebetriebe und 
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1909. 


Statiſtiſchen 


(ſiehe Seite 245) 
1 Mark 50 Pf. 


Die Berufs- und Betriebszählung vom 12. Juni 1907. 


Ferner iſt es für die Landesſtatiſtik von Wert, diejenigen 


Tabellen, die zwar auch vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt für 
die einzelnen Bundesſtaaten, jedoch unter ſachlicher Einſchränkung 


L Die Veröffentlichung der Ergebniſſe der Berufs: und der Angaben abgedruckt werden, für Sachſen in der gleichen 


Ausführlichkeit wiederzugeben, in der fie aufgeſtellt ſind. 
Weiter hat die Erfahrung in Sachſen gelehrt, daß die ſtatiſtiſchen 


Ergebniſſe häufig nur verwertet werden können, wenn fie eine weit- 


gehende Unterſcheidung nach kleinen Gebieten, ſelbſt nach Gemeinden ent— 
halten, die für die Zwecke der Reichsſtatiſtik natürlich nicht erforderlich ift. 

Endlich liegt eine zuſammenfaſſende überſichtliche Dar— 
ſtellung der Ergebniſſe der Zählung in einem einzelnen Bundes— 
ſtaate ebenſo außerhalb der Aufgabe der Reichsſtatiſtik, wie eine 
welche dieſe Ergebniſſe 
im Vergleich mit den früheren Zählungen zeigen. Den Ber: 
öffentlichungen durch die Bundesſtaaten ſteht ſomit auch bei 
ſorgfältiger Vermeidung eines bloßen Wiederabdrucks der vom 
Bundesrat zur Veröffentlichung durch das Kaiſerliche Statiſtiſche 
Amt beſtimmten Überfichten ein ausgedehntes Gebiet offen. 

Um nach den ebengenannten vier Richtungen den für Sachſen 
beſtehenden Bedürfniſſen ſoweit als möglich entgegenzukommen, iſt 
anläßlich der Zählung von 1907 die Herausgabe von Ver— 
öffentlichungen beſchloſſen worden, die zur Ergänzung der Lücken 
dienen ſollen, die in den reichsſtatiſtiſchen Veröffentlichungen vom 
beſonderen ſächſiſchen Standpunkte aus unvermeidlich bleiben müſſen. 
Sie werden aus Zuſammenſtellungen alles Wichtigeren aus 
dem geſamten Tabellenwerke, die ſich in der Hauptſache auf die 


Zahlen für das Königreich beſchränken, diefe aber in der vollen 


Ausführlichkeit, in der ſie ermittelt worden ſind, wiedergeben, — 
und aus einer zweiten, der örtlichen Gliederung dienenden und 


dafür ſachlich mehr abgekürzten Veröffentlichung beſtehen. 


bei der gewerblichen Betriebsſtatiſtik die 

ihr Perſonal nach Größenklaſſen 
der Betriebe), 

3 (das Gewerbeperſonal nach der Stellung im Betrieb und 
nach dem Geſchlecht), f 

4 (das Arbeiterperſonal der Betriebe nach jugendlichen und 
erwachſenen Arbeitern, Lehrlingen und Frauen), 

3 Arbeitsmaſchinen nach ihrer Verwendung in den einzelnen 
Gewerben), 

9 (Gewerbearten mit ihren wichtigeren Arbeitsmaſchinen), 

10 (Größe der Gewerbebetriebe und Kraftleiſtung der ver— 

wendeten Motoren), 

(Unternehmungsform der Gewerbebetriebe), I | 

(bie Aktiengeſellſchaften, Kommanditgeſellſchaften auf Aktien, 

die bergrechtlichen Gewerkſchaften und die Geſellſchaften mit 

beſchränkter Haftung), 

(Hauptgeſchäfte und Zweiggeſchäfte), | | 

(die Vereinigung größerer ſelbſtändiger Gewerbebetriebe in 

der Hand eines Inhabers). 
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Den Anfang der erſtgenannten Zuſammenſtellungen Bilden Außerdem find als bereits erſchienene ſächſiſche Veröffent⸗ 
die in dieſem Hefte enthaltenen Überſichten aus dem Gebiete der lichungen über die Ergebniſſe der Berufs: und Betriebszählung 
Berufsſtatiſtik, welcher weitere aus der landwirtſchaftlichen von 1907 noch zu nennen eine Reihe vorläufiger Mitteilungen 
und gewerblichen Betriebsſtatiſtik ſowie textliche Erläuterungen | in dem „Dresdner Journal“ !) und der „Leipziger Zeitung““), 
und Vergleiche mit den Ergebniſſen früherer Zählungen in den ſowie einige in das „Statiſtiſche Jahrbuch ſür das Königreich 
nächſten Heften der „Zeitſchrift“ folgen werden. Sachſen“, Jahrgang 19093) aufgenommene Nachweiſe. 

Die andere in Ausſicht genommene Veröffentlichung wird š š " T— 
bie Hauptergebniſſe für bie 124 Gemeinden mit über 5000 Ein: II. Die Veröffentlichungen zur Berufsftatiftif. insbeſondere. 
wohnern und für die einzelnen Amtshauptmannſchaften umfaſſen Die folgende Zuſammenſtellung der Vorſpalten und Über— 
und ſoll, weil ſie mehr als Nachſchlagewerk gedacht iſt, in zwei | ſchriften aller in den erfchienenen oder noch zu erwartenden 
beſonderen Bänden von etwas kleinerem Format als die „Zeit- Veröffentlichungen enthaltenen Zahlentabellen ſoll ein allgemeines, 
ſchrift“ ausgegeben werden unter dem Titel „Statiſtiſche Beiträge nicht zu ſehr ins einzelne gehendes Bild davon geben, nach 
zur Bevölkerungs- und Wirtſchaftsgeographie des Königreichs welchen Richtungen die reichsſeitigen Veröffentlichungen, ſoweit fie 
Sachſen“. Der erſte dieſer Bände behandelt die Berufsſtatiſtik Ergebniſſe der Berufszählung im Königreich Sachſen betreffen, durch 
und erſcheint im Januar 1910 (Kommiſſionsverlag von v. ä das vorliegende Heft der „Zeitſchrift“ und das erwähnte, geſondert 


& Jaenſch in Dresden). | erfcheinende Werk Vervollſtändigungen und Erweiterungen erfahren. 
1) Nr. 279 vom Jahre 1908, Nr. 17, 23, 25, 30, 37, 43, 58, 113, 144 vom Jahre 1909. 
2) Nr. 278 vom Jahre 1908, Nr. 17, 23, 25, 30, 37, 43, 113 vom Jahre 1909. 3 Seite 14—21, 83, 117, 124, 264, 265. 


1. überſichten für das Königreich im ganzen. 


A. In der Statiſtik des Deutſchen Reichs. 
Tabelle 1b;“) unterſcheidet 218 Berufsarten; für jede Berufsart 3 Berufsſtellungen. 


„„ m Als Nebenberuf üben den SECH 
Die eigen uptberuf der Von den Erwerbs: in der Vorſpalte bezeichneten 

5 = MM ss tätigen haben ee i. oou]. Gelamtzahl der den 

Erwerbs⸗ Dienft: Berußs⸗ Nebenberu : au betreffenden Beruf 

tätige boten Angehörige | zugehörige | Perſonen , in einem in ber ñ . 

j ER ccc ( u |||. > anderen ¡Landwirtid.| ausübenden Perſonen 
Gef - | meib: Geſ.⸗ weib⸗ Geſ.⸗ weib⸗ I Get, weib⸗ überhau 1 in ber baupt Hauptberuf als Haupt⸗ 

a liche za iche za iche zahl liche Landw. tätig eruf tätig 

zahl lich bi lich bí lich bi lich PE! Qand beruf 


) Ebenſo Tabelle 1d für die Gemeinden bis mit 2000 Einwohnern im ganzen. 
Tabelle 3b; unterſcheidet 26 Berufsgruppen; für jede Gruppe 8 Berufsſtellungen. 


Erwerbstätige im Haupiberuf im Alter von n Jahren m _ Erwerbstätige in Hauptberuf | |. nm 
14 | 16 18 | 20 25 | 80 | 40 50 , 60 | 70 "s Davon find unter 14 Sabre 
unter | pig | bis bis bis bis bis big bis | bis ind dan verwitwet! 14 und 
14 , unter | unter unter unter unter | unter unter unter unter | . aupt ledig verheiratet und ^E + 
16 | 18 20 25 30. 40 50 . 60 70 rüber ? | geſchieden] Jahren] darüber 
| | | I i l H ) 
Alles nad) dem Geſchlecht unterſchieden. 
Tabelle 5b; unterſcheidet 26 Berufs- Tabellen 6a, 7a, Sa; unterſcheiden 105 wichtigere Berufsarten; für jede Art 3 Berufs— 
"NE 2 3, überhaupt e⸗Perſonen), für jede Berufsgruppe bis 11 Berufsſtellungen. 
ruppen; für jede Gruppe 3 Berufsſtellungen. ſtellungen (e°, os, ) 
deele ds ré ° (Tabelle 6 a.) (Tabelle 7 a.) (Tabelle 8a.) 
D I s euo] Erwerbstätige im Hauptberuf, | Erwerbstätige im | recio im $ 
Erwerbstätige im Hauptberuf geboren in Haupiberuf, geboren Erwerbstätige im Hauptberuf, 
| | Andere | uſw. nach im ganzen l _ in ben | auf bem 
Evan: | Katho: | Andere Iſrae⸗ n Oft- 32 Gebietsteilen (dar: pos uos 1 Städten r^ a 
| ohne ähl⸗ der Zähl⸗ 
geliſche life Chriften, liten Reli⸗ preußen unter das Ausland í | i . 
| | gion | einheitlich) gemeinde gemeinde in 1 der EH bem| in ber m bem 
| , | Stadt ande | Stadt ande 
Alles nach bem Geſchlecht unterſchieden. Alles nach dem Geſchlecht unterjdieben. — 
B. In vorliegenden Heft der „Zeitschrift“. 
Übersicht II; unterscheidet Übersicht III; unterscheidet 218 Berufsarten; für jede Berufsart bis zu 11 Berufsstellungen. 
6 Berufsabteilungen; für jede — —————————————————————— 
R Berufs- Jahl der erwerbs- a der ee Zahl der Haupt- Zahl der den 
E „ cl Zu er Beruts- lich E " 
A P tätigen Personen, haupt- im Haushalt Dee è E Beruf neben- 
. | Deren haupt- von denen der Beruf [beruflosen' mitlebenden PO n RD RING s beruflich Aus- 
Hauptberuf- berifslorë ausgeübt wurde als Angehöri- häuslichen haupt ausschließ- Jana übenden 
lich. erwerbs- Ges 5 a | lich de ben- | tiberh an wirt- ] Haupt- 
tüti Angehörige | gen : Dienstboten ich der neben überhaupt ' schaftlichen] eren Haup 
B und Dienst- Haupt- “K abans der hanptbe eruflich | beruflich Tütigen Nebenberuf Nebenberuf beruf Land- 
boten beruf | beruf ferwerbst! itigen Personen hatten hatten | wirtschaft war 
Alles nach dem Geschlecht Alles nach dem Geschlecht unterschieden. 


unterschieden. 


AT TR 


Übersicht IV; unterscheidet 218 Berufsarten. 


l. Selbständige Berufe derjenigen Personen, die auBer-| IL Unselbstándige orto di Paca. (( o C. 
dem eine unselbständige Tätigkeit ausüben die außerdem eine selbstündige Tätigkeit bas HI. we der DN 
~ Zahl der Fülle, in denen Erwerbstätige Oe FREE CE / oo A o ME M o i 


. Zahl der Fülle, in denen Erwerbstätige, , die den in der Vorspalte bezeichneten Beruf in der Vorspalte 
hauptberuflich | nebenberuflich 


hauptberuflich | nebenberuflich bezeichnete Beruf 


selbständig (a) ausüben, außerdem eine unselbständige unselbständig (als b-, c- - oder D- Personen) ausüben, als Nebenberuf 
von hauptberufs- 


Tätigkeit (als b., c- oder D- Personen) SUN Y anberdem eine selbständige Tätigkeit (a) 
nebenberuflich bauptberufliek nebenberuflich hauptberuflich m 
iberbaupt | in der Land- überhaupt | in der Land- überhaupt | in der Land- | überhaupt in der Land- und zwar von 
haben | wirtschaft haben| haben wirtschaft haben! haben | wirtschaft haben! haben | wirtschaft haben 


Alles nach dem Geschlecht unterschieden. 


Üiersicht V 1; unterscheidet die Übersicht V2; unterscheidet Übersicht VI; unterscheidet Übersicht VII; unterscheidet 6 Berufs- 


rorkommenden 51 Berufsarten. die vorkommenden 119 Be- 6 Berufsabteilungen; für jede abteilungen; für jede Abteilung bis 
— AW rufsarten. Abteilung 3 Berufsstellungen, zu 10 Berufsstellungen und die An- 
Zahl der Fülle, in denen Erwerbs- — sowie Angehörige und Dienst- gehörigen; 23 Berufsgruppen, für 
tätige, die Zahl der Fälle, in denen boten. ei? Gruppe bis zu 9 Berufsstellungen : 
Wayraqa" 1 m — ——— 28. Berufsarten, für jede Art bis zu 

hauptberuflich | nebenberuflich haupt- neben- Erwerbstätige im Hauptberuf 8 Berufsstellungen. 
beruflich beruflich VVV 3. iR MACC NIU: cao diem 


als Hausgewerbtreibende den in der 
Vorspalte bezeichneten Beruf aus. hausgewerbtreibende Per- Eta Ka; (AR | | dere dert eege e Personen 
| | 


üben, außerdem eine unselbständige sonen den in der Vorspalte dere Israe- und | 
Tatigkeit (als b-, c- oder D-Personen) bezeichneten Beruf unselb- geli- |thoti- Chri- liten | ohne Alters- | dent 


55 hauptberuflich ständig (als b-, c- oder sche- | sche sten Reli- * klassen ledig hei Mod sam- 
was EE w D-Personen | | i 
über in der uber | in der o 3 ¿a eg S 
Land- Land- nebenberul- upiberut Alles nach dem Geschlecht 
haupt . haupt | lich ausübenllich ausüb š 14b.unt.16| Alles nach dem Ge- 
baben DU haben yap : - < - sen ee 16,, „ 18| schlecht unterschieden 
A A o NE BO 18. e RU it achweisung der 
Alles nach dem Geschlecht unter- unterschieden. 20, „ 25 Zahl der Angehörigen 
schieden. u.s.w. (im| nach dem Geschlecht, 
ganzen 10| darunter die unter 14 
Alters- | Jahre alten besonders. 
klassen) 
zusammen 
Übersicht VIII; unterscheidet 13 Gruppen von Berufsarten des letzten Ehemannes; für jede ERBEN 3 EE 
RUNE Zahl der Witwen im Alter von Davon waren erwerbstätig | 
| | | in den Berufsabteilungen A, B, C in den Berufs- | l 
unter 20 25 : 80 40 50 60 gé (Landwirtschaft, Industrie, Handel) \abteilungen D und G n 
Zu- 90 bis bis bis bis bis bis “° A und zwar Hlüusliche Dienste) Eer n 
sammen | Jah- unter unter unter unter unter | unter I le hauptberuflich in der er ale als m 
ren 25 J. 30 J. 40 J. 50 J. 60 J. 70 J. darüber Berufsstellung ` boeruklien Haupt- | Neben- I Er 
| | | be ch baraf beruf Sar nie 


-a | afr | b | 


Übersicht IX; unterscheidet 14 Gruppen von Berufsarten des verstorbenen 
Vaters; für jede 3 Berufsstellungen. 


de Zahl der nicht erwerbstätigen | Zahl der erwerbstütigen 
fache Waisen im Lebensjahre |  Waisen im Alter von 
oder ; Lee "ex | 14 bis 16 bis 
Doppel- b TN en | und und |, zus. pa | unter unter zus. 
waisen ais: | 16. | 18. | 16 J. | 183. 


Alles nach dem Geschlecht unterschieden. 


"bersicht X 1 1); unterscheidet 7 Berufsabteilungen, für jede bis zu 2 Berufsstellungen sowie Übersicht X 3; unterscheidet 7 Berufs- 
die Angehórigen. abteilungen, für jede bis zu 2 Berufs- 


— —Ə stellungen sowie die sa li au 
Von den in den vornbezeichneten Orten gezählten — 


Personen waren geboren 37 Gebürtigkeitsbezirke (davon 23 im 
den ` ka kai Sis ION Deutschen Reich) mit Unterscheidung 


des bis 20 km von der siichs. Grenze 
im Ausland | zusammen liegenden Gebietes. 
| 
Alles nach dem Geschlecht unterschieden. Alles nach P uer 


— — — ——— — — ÓM M  ÀÀ—M tá 


Orte in deutschen | In deutschen 
Gemeinden mit Gemeinden mit 
2000 Einw. ¡unter 2000 Einw. 


Exemte Städte 

And Gemeinden mit 2000 Einw 

Gemeinden mit unter 2000 Einw. 
Königreich 


de 1) Ebenso (laut Vorspalte) für die 5 exemten Städte zusammen, für die anderen Gemeinden mit 
Pro Pinw. zusammen, für die Gemeinden mit unter 2000 Einw. zusammen, 


1 4 
a Google 


TO XS 


Übersicht XI; unterscheidet 105 wichtigere Berufsarten einzeln, | C. Im Band 1 der „Statistischen Beitrüge zur Bevölkerungs- 
die übrigen Berufsarten in 16 Gruppen zusammengefaßt, für jede und Wirtschaftsgeographie des Königreichs Sachsen“. 


Berufsart und Gruppe bis zu 11 Berufsste lungen. Übersicht 3; unterscheidet Übersicht 4 B ; unterscheidet 6 Berufs- 
l—€——————————————Ó sss 218 B te 5 yj ede Be- abt Y a y] , í M 
Zahl der hauptberuflich erwerbstütigen Personen, die geboren sind „ S dde 1 AE Ce i 

in Sachsen im übrigen Reich im Ausland Beer SS EE 
E "Te SE ic à 
in = a bis 20 km qarxũber] bis in darüber Haupt- (E E Neben- Hauptberuf lieh Deren hauptberufs 
á 11- er ühl- von der hinaus | , Von der linaus beruflich S2 » erwerbstátige |lose Angehörige und 
gemeinde gemeinde |sächs. Grenze sáchs. Grenze! | Erwerbs- E^ ES š eruf- Personen häusliche Dienstboten 
Alles nach dem Geschlecht unterschied tige ar ———_ 
EE E tame | e T „ | werbs- Alles unterschieden nach dem 
männ- weib. | § È S | tätige Geschlecht. 
lich | lich E Š 8 


2. überſichten für bie 5 Regierungsbezirke. 
A. In der @tatiftif des Deutſchen Reichs. 


Tabelle 1b; unterſcheidet 218 Berufsarten; für jede Berufsart 3 Berufsſtellungen l Tabelle ob: unterſcheidet 26 Berufsgruppen, 
für jede Gruppe 3 Berufsſtellungen. 


Als Nebenberuf üben — 


Die Bevölkerung nach dem Hauptberuf] Von den [ben in der Vorſpalte bez Erwerbstätige im Hauptberuf 
der Erwerbstätigen Erwerbs- zeichneten Beruf aus |@e#jamtqfl |. ——ÀŠ  s,1Áà-wT— .a . 


———— —— tätigen haben darunter der den Evan: | Ratho: Andere x Kira: ees 
Ermerb3: Dienſt⸗ Un: Berufs⸗] Neben: | Per in | in ber betreffenden gelijdje liſche AET eliten Religion 
tätige | boten Rudd gehörige ¿ugehórige] beruf fonen ` einem | w u Beruf 
PI QUNM. ber- and deren ſgaftals ausübenden ales unterſchieden nach dem Geſchlecht 
Gef. weib⸗Geſ.⸗ weib⸗ Semi = ei Feb weib⸗ über: in ber haupt ' berufe ur - Berfonen E Im Band 1 der „Statist. Beiträge usw. : 
11 [ [ Í LI t dw. ` täti : bersicht 2 (ebenso wie nachstehend bei 3 
Bah | ee [HO jou ide 905 | Oe Guss van | | tätig für die Amtshauptmannschaften angegeben). 


3. überſichten für bie 27 Amtshauptmannſchaftsbezirke und die 5 exemten Städte einzeln. 


A. In ber Statiſtik des Deutſchen Reichs. | B. Im vorliegenden Heft der „Zeitschrift“. C. Im Band I der ,,Statisti- 

. : . schen Beitrdge zur Be- 

Tabelle 1e; unterſcheidet 218 Berufsarten Übersicht 12; unterscheidet 6 Berufsabteilungen. völkerungs- und Wirt- 

ohne Unterſcheidung der Berufsſtellung. — — m0 —  .. 1 scha geographie des 

7 ³˙ AAA Erwerbs- Hauptberufslose | Dienstboten für | Erwerbs- Königreichs Sachsen‘. 

Erwerbstätige Dienſtboten tätige im Angehörige | häusliche. Dienste tätige im Übersicht 2; unterscheidet 

pores UC RR 26 Berufs en; für die 

pu IET Nebenberuf und N der Personen in Spalte 3 . 5 2 Be 
" icm] m Angehörige rufsstellungen. 


Erwerbs- | Berufs- 


| tätige | zugehörige 
4. überſichten für die 4 Großſtädte einzeln.) Mit „„ nach 
m Geschlecht. 
A. In der Statiſtik des Deutſchen Reichs. 
Tabelle 1c; unterſcheidet 218 Berufsarten; für Tabelle 3c; unterſcheidet 26 Berufsgruppen, für jede Gruppe 3 Berufsſtellungen. 
jede Berufsart 3 Berufsſtellungen. a DERI EE 
=]: Erwerbstätige im Hauptberuf im Alter Erwerbstätige im Haupt⸗ 
Die Bevölkerung nach dem von Jahren beruf Angehörige 
Hauptberuf der Erwerbs⸗ Von den Als Ne⸗ — —— — H PT 
tätigen Erwerbs⸗benberuf H : "EIE 22 1 2 | ac d Sé 9 70 davon ſind 
See == | tätigen 8 big i is bis bis pee paraa 
Erwerbs Dienſt⸗ Berufs- 1 85 we ter ds un id un⸗ un⸗ un⸗ unun: un- un und über⸗ ver⸗ verwitwet po d Sabre 
tätige Es | me Neben- zeichneten 14 ter ter ter ter ter ter ter | ter ter E Dauptiebig hei und Jahr ier 
Glef.- weib⸗ und An: Bee oul beruf Bera au 16018 20 | 25 | 30 | 40 50 | 60 70 ratet geſchieden 
Zahl liche gehörige E 9 Alles nach dem Geſchlecht unterſchieden. 


Tabelle 5c; unterſcheidet 26 Berufs: Tabellen 6b, Tb, 8b; unterſcheiden 105 wichtigere Berufdarten, für jede Art 3 Beruſsſtellungen 


gruppen, für VE 3 Berufs: (c2, c3, überhaupt c-Perfonen) für jede Berufsgruppe bis 11 Berufsſtellungen. 


— rr A: — — — 


Erwerbstätige im Hauptberuf Erwerbstätige im Hauptberuf, Erwerbstätige im Erwerbstätige im Hauptberuf 
re Baar rise eboren in auptberuf, geboren EEE 
Andere Ben „5 . in den Städten auf dem Lande 


Evan⸗ Katho⸗ 1 Sira: 1 Oſt⸗ | uſw. nach im ganzen 82 in der außerhalb geboren 
| ietsteilen (darunter das Zähl⸗ der Zähl⸗ JJ) 8 
geliſche liſche T Eliten ` Re: preufen Geb ind ) der | 
| b in der auf bem in der auf dem 
| | | liaion | Ausland einheitlich) | gemeinde | gemeinde Stadt Lande Stadt Lande 
Alles nach dem Geſchlecht unterſchieden. Alles nach dem Geſchlecht unterſchieden. 


1) Abgeſehen von den Überſichten, die jih, wie unten bei 6 angegeben, auf die 194 größten Gemeinden und daher auch auf die Großſtädte beziehen. 


` B. Im vorliegenden Heft der „Zeitschrift“. 


Übericht X 2; unterscheidet 7 Berufsabteilungen; für jede bis zu 
2 Berufsstellungen sowie die Angehörigen. 


Yon den in den vornbezeichneten Orten gezählten Personen 
waren geboren 


— — - — a 


in deutschen | in deutschen | | 
am Gemeinden , Gemeinden , im 


| 
Ziblort mit mit unter Ausland 
: 2000 Einwohn. | 2000 Einwohn. | 


Alles unterschieden nach dem Geschlecht. 


zusammen 


5. überſichten für die Geſamtbevölkerung, unter: 
ſchieden nach Größenklaſſen der Gemeinden. 


C. Im Band 1 der „Statistischen Beiträge usw.“ 
Übersicht 4C (ebenso wie nachstehend bei Übersicht 4 A angegeben). 


Die Unterſchiede zwiſchen den drei Veröffentlichungen liegen, 
ebgeſehen von der geographiſchen Teilung, hauptſächlich in dem 
Grade der Verfeinerung der den Tabellen zu Grunde liegenden 
Berufsgliederung. 

Es wurden für die Zwecke der Berufsſtatiſtik die von der 
bevölkerung in die Zählungsliſten eingetragenen Berufsangaben 
nach den in den Bundesratsbeſtimmungen vorher feſtgelegten 
Geſichtspunkten in 218 „Berufsarten“ und dieſe in 26 „Berufs⸗ 
gruppen“ zuſammengefaßt, die ihrerſeits 6 „Berufsabteilungen“ 
bilden; näheres über dieſe Unterſcheidung findet ſich in dem In⸗ 
daltsverzeichnis zu den Überſichten III bis XI (ſiehe Seite 6 bis 9), 
u$ dem hervorgeht, daß 166 „Berufsarten“ allein auf die Ab- 
ung B (Induſtrie nebſt Bergbau und Baugewerbe) treffen. 
Tuch die weitere Teilung der den Abteilungen A, B, C (Lamb: 
wirtſchaft, Induſtrie, Handel) zugehörenden Perſonen nach ihrer 
Stellung im Beruf, die durch die kleinen lateiniſchen Buchſtaben 
a, b, e bezeichnet werden, und durch deren Unterteilung in af, 
a uiw., forie durch ähnliche Gliederung einiger Berufsarten der 
Abteilung E entſtehen insgeſamt 1919 Berufsunterſcheidungen, 
don denen allerdings ein nicht unbeträchtlicher Teil am Zählungs⸗ 
lage in Sachſen nicht vertreten war. 

Für jede dieſer Berufsunterſcheidungen iſt außer der Zahl 
der hauptberuflich erwerbstätigen Perſonen die ihrer hauptberufs⸗ 
(fe Angehörigen ſowie ber im Haushalt wohnenden häuslichen 
Dienſtboten feſtgeſtellt worden. Erwägt man, daß ferner die 
nebenberuflichen Erwerbstätigkeiten ebenſo gegliedert wurden, wie 
die Hauptberufe, ſo iſt klar, daß die perſönlichen Merkmale, auf 
die fid die Auszählungen erſtreckten — Geſchlecht, Alter, Familien: 
Rand, Glaubensbekenntnis, Gebürtigkeit, Vereinigung mehrerer 


6. überſichten für die 124 Gemeinden mit über 
5000 Einwohnern einzeln. 


C. Im Band 1 der „Statistischen Beiträge zur Bevölkerungs- 
und Wirtschaftsgeographie des Königreichs Sachsen“. 


Übersicht 1; unterscheidet Übersicht 4 A; unterscheidet 6 Berufs- 
218 Berufsarten, für jede Be- abteilungen; für jede Abteilung bis 
rufsart 4 Berufsstellungen. zu 11 Berufsstellungen. 


| Hauptberuf lich | Deren hauptberufs- 


2 r 
aod 8 8 S , Neben- P A 

beruf lich < 2 erwerbstátige |lose Angehórige und 

f S S | beruf- 
Erwerbs- š 8.— lich Er- Personen | |háusliche Dienstboten 
unge 8 ei werbs- Alles unterschieden nach dem 

männ- | weib- Š E 8 tátige Geschlecht. 

lich | lich Š & 


Berufe bei einer Perſon, Verſicherungsverhältniſſe uſw. — nicht 
in Verbindung mit jeder einzelnen Berufsunterſcheidung gegeben 
werden können; vielmehr allenthalben Einſchränkungen Platz greifen 
müſſen, die der gegenſeitigen Ergänzung der verſchiedenen Ver⸗ 
öffentlichungen den weiteſten Spielraum öffnen. 

In keiner der drei Veröffentlichungen erſcheinen die Ergeb⸗ 
niſſe, welche die mit der Berufszählung verbundenen ver⸗ 
ſicherungsſtatiſtiſchen Erhebungen für Sachſen geliefert haben.“) 
Jedoch findet ſich im „Statiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich 
Sachſen“, Jahrbuch 1909, Seite 264 und 265, ein Auszug aus 
den diesbezüglichen Tabellen, der auch die Hauptergebniſſe der 
mittels einer Landes⸗Zuſatzfrage in den Zählpapieren erfolgten 
Ermittelung der Bezieher von reichsgeſetzlichen Unfall⸗Teilrenten 
(von Reichs wegen waren nur die Unfall⸗Vollrentner zu erfragen) 
enthält; eine ausführlichere Behandlung der einen beſonderen 
Abſchnitt der Berufsſtatiſtik bildenden verſicherungsſtatiſtiſchen Er⸗ 
hebungen in der „Zeitſchrift“ bleibt vorbehalten. 

Inwieweit ferner das nach S 11, 1 der Bundesrats⸗ 
beſtimmungen zu fertigende Verzeichnis aller vorkommenden Be⸗ 
ruſsbenennungen (das ſogenannte „Berufs verzeichnis“), das jid) zur- 
zeit noch in Bearbeitung befindet, für Sachſen veröffentlicht werden 
wird, ſteht noch nicht feſt. Das „Berufsverzeichnis“ dient zur 
Erläuterung des geſamten Tabellenwerkes der Berufsſtatiſtik, in: 
dem es zeigt, wie ſich die zu „Berufsarten“ und „Berufs⸗ 
ſtellungen“ vereinten Perſonenkategorien im einzelnen zuſammen⸗ 


ſetzen. 
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1) Die entſprechenden reichsſtatiſtiſchen Nachweiſe find oben Seite 1, 
Anmerkung 3, als Tabellen 9, 10 und 11 der Berufsſtatiſtik aufgeführt. 


B. Überſichten que Berufsaſtatiſtik. 


1. Verzeichnis der Überſichten. 


1. Hauptüberſicht über die berufliche Zuſammenſetzung der Bevölkerung 
1. Im E ee nach ben Ergebniſſen der drei letzten Zählungen, mit Unterſcheidung des Geſchlechts .. 
erwaltungsbezirken nach den Ergebniſſen der Zählung von 1907 


2. In den 


II. Hauptüberſicht über die Berufsſtellungen der Bevölkerung 
Die Bevölkerung nach Haupt- und Nebenberuf, mit Unterſcheidung der Berufsarten und der Stellung im Beruf. 
Berſchiedenheit von Selbſtändigkeit und Unſelbſtändigkeit im Haupt- und Nebenberuf einer Perſon und nebenberufliche 


Tätigleit der Perſonen ohne Hauptberuf 


V. Berſchiedenheit von Selbſtändigkeit und Unſelbſtändigkeit im Haupt- und Nebenberuf bei den Hausgewerbtreibenden 
1. Hausgewerbliche Berufe, denen diejenigen Perſonen angehören, die neben ihrem hausgewerblichen Haupt- oder 
Nebenberuf andere Berufe in unſelbſtändiger Stellung ausüben 

2. Berufe, bie von Hausgewerbtreibenden, neben ihrem hausgewerblichen Haupt- oder Nebenberuf, in unſelb— 


ſtändiger Stellung ausgeübt werden- 
VI. 
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Die Bevölkerung nach Hauptberuf, Geſchlecht und Religion 


Seite 
10 und 11 
10 e 11 
10 e 11 
e EENEG 12 
13 bis 45 
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46 +. 49 
50 und 51 


* a è> č ë oe a e % 9 * e e» ù a * è> 8 e * e e oe 


€ WG oò% s . . e „ 6 e Ə (9 ç >> e o OO o a 9€ 


. > e „„ 08 s ò e e * * e e e e ò ò e 90 e ç >% ^ 


VII. Die hauptberuflich Erwerbstätigen der Berufsabteilungen, Berufsgruppen und einiger Berufsarten, unter 8 nach 
Berufsſtellung, ſowie nach Geſchlecht, Alter und Familienſtand 


1. Berufsabteilungen 


2. Berufsgruppen der Berufsabteilungen A, B, C 


3. Einige Berufsarten 


VIII. Die Witwen nach dem Beruf des verſtorbenen Ehemannes und nach ihrem eigenen Beruf 
IX. Die ehelichen Waiſen nach dem Beruf des verſtorbenen Vaters 


X. Die Gebürtigkeit der Bevölkerung nach Berufsabteilungen 
1. Die Bevölkerung der Gemeinden verſchiedener Größe, unterſchieden nach der Größe ber Geburtsgemeinden . 


2. Die Bevölkerung der 5 größten Städte nad) der Größe der Geburtsgemeinden, mit Unterſcheidung der Orts- 


gebürtigen 


D. < 
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3. Die außerhalb Sachſens geborenen Perſonen nad) Gebürtigleitsbezirten. . ,, + + + + + + + 
XI. Die Gebürtigfeit der erwerbstätigen Bevölkerung, mit Unterſcheidung von Berufsarten und nach der Stellung im Beruf 98 bis 107 
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Seite 


89 
92 +» 


96 97 


2. Verzeichnis und genaue Benennung der Berufsabteilungen, Berufsgruppen und Berufsarten zu den Überſichten III bis XI. 
(Die fog. „wichtigeren“ Berufsarten, die in verſchiedenen Überſichten erſcheinen, find durch einen Stern * kenntlich gemacht.) 


Abteilung A. Landwirtſchaft, Gärtnerei und Tierzucht, 
Forſtwirtſchajt und Fiſcherei. 


Gruppe I. Landwirtſchaft, Gärtnerei und Tier- 
zucht. : 

Zucht landwirtſchaftlicher Nug- 

landwirtſchaftlich 

Tabat- uſw. 


1. »Landwirtſchaft, 
tiere, Milchwirtſchaft, Molkerei, 
betriebener Weins, Obſt⸗, Gemüter, 
bau. 

2. *Runft- und Handelsgärtnerei einſchließlich der damit 
verbundenen Blumen- und Kranzbinderei, Baum— 
ſchulen. 

3. Tierzucht (Bienen, Seidenraupen, Fiſche, Sing- 
vögel, Hunde und dergleichen) ohne die Zucht land- 
wirtſchaftlicher Nutztiere, auch zoologiſche Gärten 
und Aquarien. 

Gruppe II. Forſtwirtſchaft und Fiſcherei. 

4. »Forſtwirtſchaft und Jagd. 

(Zu a ſind die Forſt⸗ und Jagdbeamten bis ein— 
ſchließlich Oberförſter gezählt; Revierförſter, Förſter 
gehören zu b; zu e gehören auch Jagd- und Wald- 
hüter, Holzhauer). 

5. Fiſcherei auf offener See und an den Küſten. 

6. Fiſcherei in Binnengewäſſern. 


Abteilung B. Induſtrie einſchließlich Bergbau und 
Baugewerbe. 


Bergbau, Hütten- 

weſen, Torfgräberei. 

1. Erzgewinnung (Erzbergwerke und Erzgruben), auch 
Aufbereitung von Erzen. 

2. »Hüttenbetrieb, auch Friſch- und Streckwerke. 

3. Salzgewinnung (Salzbergwerke und Salinen). 

4. Gewinnung von Stein- und Braunkohlen, Brikett— 
fabrikation, Koks. 


Gruppe III. 


und Salinen: | 


Selte 


45. 46. 50. 51. 


53. 92. 94. 96 
58 


13. 78, 98 


13. 95 


59 


13. 78, 98 


— 


| 13. 98 
| 


We 46. 50. 52. 


54. 92. 94. 95 
59 
13. 78. 98 


14 98 
| 14 


14. 79. 98 


5. Gewinnung von Graphit, Aſphalt, Erdöl und Bern- 


ſtein. | 

6. Torfgräberei und Torfbereitung. 

Gruppe IV. Induſtrie der Steine und Erden. 

7. » Steinmetzen, Steinhauer. 

8. Marmor-, Stein- und Schieferbrüche (ausgenommen 
Kalkbrüche), Verfertigung von groben Marmors, 
Stein⸗ und Schieferwaren. 


9. Verfertigung feiner Steinwaren l(einſchließlich Speck— 


ſteinwaren). 

10. Gewinnung von Kies und Sand. 

11. Gewinnung beziehungsweiſe Herſtellung von Kalk, 
Zement, Traß, Gips und Schwerſpat. 

12. Verfertigung von Zementwaren, Zementguß. 

13. Verfertigung von Gipsdielen, Kunſtſtein, Kalk— 
ſandſtein uſw. 

14. Lehm⸗ und Tongráberci, Kaolingräberei und 
⸗ſchlämmerei, auch Maſſemühlen, Quarz. und 
Glaſurmühlen. 

15. Ziegelei, Ton- und Steinzeugröhrenfabrikation, 


Verfertigung von ſonſtigem Steinzeug. 
Töpferei (Verfertigung von gewöhnlichen Ton- 
waren; vgl. B 153). 


: 99 


* 


5 
5. 99 


. 99 


7 
98 


. 99 


45. 


*Schloſſerei einſchließlich Verfertigung von feuer- 

feſten Geldſchränken, eiſernen Möbeln, eiſernen 

Rolläden, Blitzableitern. 

35. * Zeugs, Senſen⸗, Meſſer-, eren: 
ſchmiede und -ſchleifer. 

36. Feilenhauer. 


37. Verfertigung von eiſernen Kurzwaren. 
38. »Näh- und Stecknadel, Nadlerwaren-, Drahtgewebe— 


und Drahtwarenfabrikation. 

39. Verfertigung von Schreibfedern aus Stahl, Alu— 
minium uju. 

Gruppe VI. 


Induſtrie der Maſchinen, Inſtru— 


mente und Apparate. 
40. *Verfertigung von Maſchinen, Werkzeugen, Appa- 
raten (auch in bezüglichen den Eiſenbahnverwal— 
tungen unterſtehenden Anſtalten), ſoweit nicht zu 
den folgenden Nummern 41 bis 54 gehörig. 
Mühlenbauer. 
Stellmacher, Wagner, Radmacher, 
anſtalten (auch für Eiſenbahn⸗ und Poſtwagen). 
43. Automobil- und Fahrräderfabrikation. 
44. Schiffsbau. 
Büchſenmacher. 
46. Sonſtige Verfertigung von Schußwaffen. 
47. »Verfertigung von Zeitmeßinſtrumenten (Uhrmacher). 
48, Pianoforteſabrikation einſchließlich Orgelbau und 
Orcheſtrionfabrikation. 
Verfertigung von ſonſtigen muſikaliſchen Inſtru— 
menten (mit Ausſchluß der Kinderſpielwaren). 


41. 
42, 


49, 


| 


17. Verfertigung von feinen Tonwaren, Terralith- und 

Siderolithwaren. 
| 18. gl und Porzellanfabrikation und »verede- 
ung. 

19. Glashütten, Glasveredelung, Glasbläſerei vor der 
Lampe, Spiegelglas- und Spiegelfabrikation. 

20. Verfertigung von Spielwaren aus Stein, Ton, Por- 
zellan, Glas uſw. 
Gruppe V. Metallverarbeitung. 

21. Gold- und Silberſchmiede, Juweliere. Sonſtige Ver- 
arbeitung edler Metalle (Gold-, Silber- und Metall- 
ſchläger, -drahtzieher), Münzſtätten und Präge— 
anſtalten. 

22. Kupferſchmiede. 

23. Rot⸗ und Gelbgießer. 

24. Zinngießer. 

25. Verfertigung von Spielwaren aus Metall, auch 
ſoweit ſie aus Apparaten, Maſchinen uſw. beſtehen. 

26. Erzgießer, Glockengießer. 

27. Sonſtige Verarbeitung unedler Metalle, mit Aus— 
nahme von Eiſen, und ſonſtige Erzeugung und 
Verarbeitung von Metallegierungen. 

28. »Eiſengießerei und Emaillierung von Eiſen. 

29. Schwarz- und Weißblechherſtellung. 

30. „Klempner. 

31. Blechwarenfabrikation. | 

32. Verfertigung von Stiften, Nägeln, Schrauben, 
Nieten, Ketten, Drahtſeilen uſw. 

33. * Grob⸗(Huf⸗)ſchmiede. 


Gabel, Waffen- | 


Nagenban — 


Selte 
16. 99 
16. 99 
16. 99 
16. 99 


61 


99 
. 99 
. 99 
. 100 
19. 99 


20. 100 


X). *Verjertigung von mathematiſchen, phyſikaliſchen, 


| | i 
chemiſchen und chirurgiſchen Inſtrumenten und 91. Gummireifenfabrikation. 29. 103 
1 (auch 8 Apparaten). 21. 100 92. Verfertigung von Spielwaren aus Kautſchuk. | 29. 103 
jl Berfertigung von Lampen und anderen Beleuch⸗ | I Z4 nit 
tung3apparaten (ſoweit nicht unter Nr. 52 und 53 Gruppe XIL ö Holz- und Schnitz⸗ ds 
gehörig). | 22. 100 | T EN b 
3, Glühſtrumpſ⸗ unb Glühkörperfabrikation. 22, 100 33. *Holzzurichtung und «fonfervierung. 29. 103 ` 
3j *Elettrotenifer, Herſtellung von elektriſchen 94. Verfertigung von groben, glatten Holzwaren und " 
Maſchinen, Apparaten, Anlagen uſw. 22. 100 . ¿Dolgftiften. — " 29. 103 
^. Fabrikation von Erd⸗ und Seekabel, Leitungs» . 95. Tischlerei, Spiegel”, Bilderrahmen“ und Partett- ` ` 
ſchnur und Iſoliermaterial. 22. 10 fabrikation, Veredelung und Vergoldung. 29. 103 
96. Böttcherei, auch wenn mit Küferei verbunden. 29. 103 
v. Chemiſche, pharmazeutiſche und photographiſche . 98. Strohhutfabrikation. 30. 103 
Bráparate. 22. 100 99. Sonſtige Flechterei, Weberei und Färberei von 
t. Apotheker. 22.101 Holz, Stroh, Baſt, Binſen uſw. 30. 103 
s. »Farbematerialien, mit Einſchluß von Kohle und 100. »Drechſlerei, Verfertigung, Veredelung und Ver- 


goldung von Dreh- und Schnitzwaren, auch Kort- 


| 

i 

| 

| 
Gruppe VII. Gfemildje Induſtrie. 63 

| 

Bleiſtiftfabrikation, von Tierkohle und Kohlenfiltern, x 

x 

| 


97. *Korbmacher und Korbflechter. 29. 103 


Steinkohlenteer⸗ und Kohlenteerabkömmlingen. 23. 101 ſchneiderei. 30. 103 
. »Sprengſtoffe. 23. 101 101. Verfertigung von Spielwaren aus Holz, Horn 
59. »Zündwaren. 23. 101 und anderen Schnitzſtoffen. 30 103 
9) Verarbeitung von Abjubritoffen, Knochenmühlen, 102. Kammacher. 30. 103 

Düngerfabriken. 23. 101 103. *Búrftenmad)jer, Verfertigung von Pinſeln, Feder— 30. 103 
Gruppe VIII. Induſtrie der forſtwirtſchaftlichen Le A ! em 31. 103 
Lebenprodukke, Leuchtſtoffe, Seifen, Fette, Ole 104. Stock⸗, Sonnen- und Regenſchirmfabrikation. 

und Firniſſe. 64 Gruppe XIII. Induſtrie der Nahrungs- und 

^l. Kohlerei, Holzteer-, Ruß-, Ped- und Harzgewin⸗ Genußmittel. 68 
„ 23. 101 | 105. *Getreide-Mahl- und »Schälmühlen, auch Reis- 
52 Gasanſtalten. SC 23. 101 ſchälmühlen. 31. 103 
v3. »Licht⸗ und Seifenfabrikation. " 24. 101 | 106. *Báderei, Konditorei, Pfefferküchler, Lebküchler 
54. Olmühlen, Olraffinerie, Pflanzenfettfabrikation. 24. 101 | (Lebzelter). 31. 103 


und ätheriſchen Olen, Fetten, Lacken, Kitten und 108. Stärkezucker⸗ und Fruchtzuckerfabrikation, Melaſſe⸗ 


| 
- > . . n | $ 
55. Kohlenteerſchwelerei, Verfertigung von Mineral- | 107. »Rübenzuckerfabrikation und Zuckerraffinerie. 31. 104 
Firniſſen, Verarbeitung von Harzen, Herſtellung | ` verarbeitung, Sirupfabrikation. 31. 104 
von Leim. 24. 101 109. Verfertigung von anderen vegetabiliſchen Nah⸗ 
Gruppe IX. Textilinduſtrie. | 65 rungsmitteln (Nudeln und Makkaroni, Stärke, 
w. Zubereitung von Spinn- und Faſerſtoffen (mit „Kakao, Schokolade, Kaffeeſurrogate). 31. 104 
Ausnahme von Baumwolle, bie zu 67 gehört). | 24. 102 ur ERA —' Á— ies 32. 104 
v1.*Spinnerei, Hechelei, Haſpelei, Spulerei, Zwirnerei, . ee und »pöfeler, Fiſchräucherei, -braterei, "T 
6s . | 2s PS 101 112. Bereitung von kondenſierter Milch, Butter- unb 
q » A aar: . DE qa: Käſefabrikation, Verfertigung von anderen ani- 
h 3 s ^ d , 
A A i = SE ee ti x S WT | maliſchen Nahrungsmitteln. 232. 104 
71.8 elei Stic I E. i 1 0 oen anal SCH 80. 102 113. Konſervenfabrikation. 32. 104 
S ls EES | x 10? 114. Serftellung von Nahrungsmitteln für Tiere. 32. 104 
4. *Bleiberci, Druckerei, Appretur (aud) in Verbindung TP 115. „ Eisbereitung, be: 32. 104 
ui ida i 116. Gewinnung von natürlichem und Fabrikation von 
75 8 (ere. R „„ 286. 102 | künſtlichem Mineralwaſſer. 33. 104 
L3 uns von Netzen, Segeln, Säcken und ber, | EECH Beggen 33. 104 
gleichen. 26. 102 p ab iv E a i. 
77. Berrellung von git i Filzwaren, ſoweit nicht e 119. A Likör⸗ und Preßhefefabri et 
zu Nr. 129 und 134 gehörig. , 26. 102 "s : —Ó 
. Seritellung von Spielwaren aus Filz und Web- „ 120. 1 ied Obſtweinfabrikation, Weinpflege 33. 104 
en f | ics ü 121. Eſſigfabrikation. 33. 104 
" Gruppe X. Papierinduſtrie. | 66 122. »Tabakfabrikation. 34. 104 
(3, [ubi Mi tard 1 und Papierwaren, | 32-305 Gruppe XIV. Belleidungsgewerbe 69 
ſoweit ni u Nr. ehörig. 27. 102 . : 
A. Nee n Don Spieldaten did Papiermaché. | 27. 102 123. Näher und Näherinnen. ` | f 34. 104 
M. Buchbinderei und Kartonnagefabrikation. 27. 102 Xs s di Schneiderinnen, Kleiderkonfektion. ie 105 
. 25. Wäſchekonfektion. | 
“tuppe XI. Lederinduſtrie unb Induſtrie leder- | 126. Putzmacherei. 34. 104 
artiger Stoffe. | 67 127. Fertigſtellung, Bekleidung und Ausſtattung von 
= Lohmühlen, Lohextraktfabriken. 27. 103 Puppen. | 34. 104 
S. Gerberei. 27. 102 128. Verfertigung von künſtlichen Blumen und Feder- | ` 
4 Lederfärberei und Lederlackiererei. 27. 103 ſchmuck. 35. 104 
Ledertreibriemenfabrikation. 28. 103 129. Filzhut⸗ und Mützeumacherei. 35. 104 
RW 5 und Ledertuchfabrikation, Linoleum⸗ Jnd 1 FFC | e 105 
abrikation. 28. 103 31. $ un M" 35. 
^. Riemerei und Sattlerei. 28. 102 132. Verfertigung von Krawatten und Hoſenträgern. | 35. 104 
* Lerfertigung von Spielwaren aus Leder oder mit 133. „Verfertigung von Korſetts. o | 35. 101 
a ur po angel 28. 103 | 134. * Schuhmacherei (auch Zeug- und Filzſchuhe). 2306. 105 
` "Sertertigung von Tapezierarbeiten. 28. 103 . | = 
. Zerfertigung von Gummi» und Guttaperchawaren | * Gruppe XV. Reinigungsgewerbe. | 70 
(ausgenommen Geflechte und Gewebe), ſoweit nicht 135. Barbiere, Friſeure und Perückenmacher. 36. 105 


zu Nr. 91 und 92 gehörig. 28. 103 136. Badcanſtalten. 356. 105 


.»Waſch⸗ und Plättanſtalten, ſoweit nicht zu Nr. 138 | 
gehörig, Wäſcherinnen, Plátterinnen. | 
Reinigerei (Kleider- und Lappenfärbereien, che⸗ 
miſche Waſchanſtalten). 
139. Kleiderreiniger, Stiefelwichſer, Kammerjäger. | 
Reinigung von Wohnungen, Wohnungseinrich⸗ 
tungen und ſonſtigen Gegenſtänden, Fleckenaus⸗ 
macher. Desinfektionsanſtalten. | 


138. 


Gruppe XVI. Baugewerbe. 


„Bauunternehmung und Bauunterhaltung (Hoch-, 
Eiſenbahn⸗, Weg⸗ und Waſſerbau), ſoweit nicht 
zu den folgenden Nummern 142 bis 154 zu zählen. 

. Feldmeſſer, Geometer, Markſcheider, Kulturtech⸗ | 
nifer unb Wieſenbauer. | 

Maurer. 

. * Zimmerer. | 

| 


. *Glafer. 

. *Stubenmaler, Staffierer, Anſtreicher, Tüncher. 
Stubenbohner. 

. Stukkateure. 

„Dachdecker (Ziegel-, Schiefer-, Schindel⸗, Stroh⸗). 

. Steinſetzer, Pflaſterer und Aſphaltierer. 

. Brunnenmacher. 

Einrichter von Gas und Waſſeranlagen, auch 
wenn mit Klempnerei verbunden. (Gas- und 
Waſſer⸗Inſtallateure.) 


153. Ofenſetzer (auch Töpfer und Ofenſetzer), Ofen⸗ 
putzer. | 
154. Schornfteinfeger. | 
Gruppe XVII. Polygraphiſche Gewerbe. | 
155. Schriftſchneiderei und «gieferci. i | 
156. Holzſchnitt. x 
157. *Buchdruderei. | 
158. Stein⸗ und Zinkdruckerei. 
159. Kupfer⸗ und Stahldruckerei. 
160. Farbendruckerei. | 
161. *Bhotographie. 
Gruppe XVIII. Künſtleriſche Gewerbe. | 
162. Maler und Bildhauer (Künſtler). | 
163. Graveure, Steinſchneider, Ziſeleure, Modelleure. | 
164. Mufterzeichner, Kalligraphen. 
165. Sonſtige künſtleriſche Berufe (mit Ausnahme von 


Muſik, Theater und Schauftellung), | 


Gruppe XIX. Fabrikanten, Fabrikarbeiter, Ge» 
ſellen und Gehilfen, deren nähere Erwerbs⸗ 
tätigkeit zweifelhaft bleibt. 


166. Wie Gruppe XIX. 


Abteilnng C. Handel und Verkehr einſchließlich Gaſt⸗ 
und Schaufmirtidaft. 


Gruppe XX. Handelsgewerbe. 


.»Waren⸗ und Produktenhandel in ſtehendem Ge- 
ſchäftsbetrieb. 

Geld⸗ und Kredithandel. 

Buche, Kunſt⸗ und Muſikalienhandel einſchließlich 

Verlag, Antiquariatshandel, Leihbibliotheken. 

Zeitungsverlag und «fpedition (auch expedition). 

Hauſierhandel (einſchl. Straßenhandel). 

. Handelsvermittelung (Makler [ausgenommen 
Schiffs⸗ und Aſſekuranzmakler], Kommiſſionäre, 
Agenten [ausgenommen Verſicherungs- und Schiffs— 
agenten]). 

7. Hilfsgewerbe des Handels (Stauer, Schauerleute, 

5 Meſſer, Wäger, Packer, Sackträger 

ujto.). 

Verſteigerung, Verleihung, Aufbewahrung. 

Stellenvermittelung. 

Annoncen-Vermittelung, Auskunftsbureaus. 


| 
4 


— 


S Os Léi 


Gruppe XXI. Verſicherungsgewerbe. 
1. Wie Gruppe XXI. | 


12 


14 
41. 74. 106 
19. 51. 52. 
92. 94. 97 
74 


45. 
55. 
41. 81 106 
41. 82 106 
41. 82. 106 


41. 106 
41. 106 


2. 106 


Gruppe XXII. Verkehrsgewerbe. 


12. »Poſt⸗ unb Telegraphenbetrieb. 
a) Direktions⸗ und Inſpektionsperſonal (Siret. 
toren, Inſpektoren und Verwaltungsbeamte, 
Poſtamtsvorſteher). 
b) Sonſtiges Verwaltungs-, Aufſichts⸗ und 
Bureauperſonal (außer bem bei c bezeichneten). 
c) Brief⸗ und Telegrammträger, Poſtſchaffner 
und Poſtboten und andere entſprechend Be- 
| ſchäfrigte und Diener. 
13. Eiſenbahnbetrieb, mit Ausſchluß des Straßenbahn- 
| betrieb3. 

a) Direktions⸗ und Inſpektionsperſonal (Direk⸗ 
| toren, Inſpektoren und Verwaltungsbeamte, 
Betriebs- und Stationsvorſteher). 
| Aufſichts⸗ und 
u Bureauperſonal (außer dem bei c bezeichneten). 

c) Eiſenbahnſchaffner, beim Fahre, 
| und Rangierdienſt Beſchäftigte, Bahnwärter und 
andere entſprechend Beſchäftigte und Diener. 
Poſthalterei und Perſonenfuhrwerk. 
15. Straßenbahnbetrieb. 
! 16. Spedition und Güterbeförderung. 
17. »Frachtfuhrwerk. 
18. Reederei und Schiffsbefrachtung. 


b) Sonſtiges Verwaltungs-, 


| 
x 
| 19. *Sees und Küſtenſchiffahrt. 
20. *Binnenidiffabrt. 
21. Hafen» und Lotſendienſt, Küſtenbewachungs⸗ und 
sbeleuchtung3iwefen, Schleuſen- und Kanalwacht. 

. Auswanderungsvermittelung, Reiſebureaus. 
Dienſtmannsinſtitute und Dienſtmänner, Wach- 
| und Schließgeſellſchaften, Lohndiener, Botengánger, 
| Kofferträger, Fremdenführer und dergleichen. 
| Straßenreinigung, Abfuhranftalten und Müll— 
beſeitigung ohne Verwertung der Abfallſtoffe. 
Abdeckerei. 

Leichenbeſtattung einſchließlich Totengräber. 


Gruppe XXIII. Gaſt⸗ und Schankwirtſchaft. 
27. »Wie Gruppe XXIII. 


| Abteilung D. Häusliche Dienfte einſchließlich perſön⸗ 
liche Bedienung, auch Lohnarbeit wechſelnder Art. 


| Zugleich Gruppe XXIV. 

1. »Häusliche Dienſte (Aufwartefrauen, nicht bei ihrer 
| Herrſchaft wohnende Dienende für häusliche Dienſte 
| uſw.). 

| 2. Lohnarbeit wechſelnder Art. 


| Abteilung E. Militärs, Hofs, bürgerlicher und fird: 
licher Dienſt, auch ſogenannte freie Berufsarten. 
| Zugleich Gruppe XXV. 
1. Armee und Kriegsflotte, aud) Armee- und Marine— 
verwaltung l(einſchließlich Militärärzte): 
a) Offiziere und Beamte mit gleichſtehendem 
| Range. 
| b) Unteroffiziere und Gemeine (aud) 
tungsperſonal von gleichem Range). 
2. »Hofſtaat, Diplomatie, Reichs-, Staats-, Bezirks-, 
Gemeinde-, ſtandesherrliche und grundherrliche Ver- 
| waltung, ſowie Rechtspflege, einſchließlich Aufſichts— 
und Dienſtperſonal in Gefängniſſen, Straf- und 
Beſſerungs⸗, in Armen» und Wohltätigkeitsanſtalten: 
| (Beim Forſt⸗ und Jagdweſen, beim Bergbau, 
x Hütten» und Salinenweſen, beim Hoch-, Weg- 


Verwal- 


und Waſſerbau, beim Poſt-, Telegraphen- und 

Eiſenbahnweſen, beim Hafen- und Lotſendienſt, 
| jowie bei anderen Gewerben angeftellte Beamte 
| jind diejen Gewerben zugezählt.) 

a) höhere Beamte, Anwälte, Notare ufw., 
| b) ſonſtiges Verwaltungs-, Aufſichts- unb Bureau 
| perſonal einſchließlich Rechner und Schreiber 
| (außer dem bei c bezeichneten), 

c) Dienſtperſonal (Kaſtellane, Portiers, Boten, 
| Burcaudiener, Lakaien uſw.). 
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Seite Seite 
3. Kirche, Gottesdienſt, Miſſion, auch Perſonal in 8. Muſik, Theater, Schauſtellungen aller Art: | 45. 86. 107 
Anitalten für religiöſe Zwecke: 44. 85. 107 a) Direktionsperſonal, Schauspieler, Muſiker, 
a) Geiſtliche, Miſſionare, Kirchen⸗ und Anſtalts⸗ Künſtler, 45. 86. 107 
beam te, 44. 85. 107 b) Verwaltungsperſonal (Kaſſierer, Buchhalter 
b) Anſtaltsinſaſſen, 44. 85. 107 uſw.). 45. 86. 107 
c) Kirchendiener, Dienſtperſonal in Anftalten uſw. 44. 85. 107 e) anderes Hilfsperſonal. | 45. 86. 107 
4. Bildung, Erziehung > Pla Bibliotheken, "n 
wiſſenſchaftliche und Kunſtſammlungen: š 7 . 

di 1 Gymnaſien, Real⸗, Abteilung F. Ohne Beruf und Berufsangabe. 45. 49. 52. 57. 
Vollsihulen, Gewerbe⸗ und Fachſchulen und (Jedoch nur, ſofern die betreffenden Perſonen nicht als 93 95. 97 
Waiſenhäuſern, Inhaber und Lehrer von Privat⸗ „Angehörige“ bei anderen Berufsklaſſen gezählt ſind.) 
ſchulen, Erziehung, Blinden⸗, Taubſtummen⸗ 
uſw. Anſtalten, Privat⸗ und Hauslehrer, Erzieher Zugleich Gruppe XXVI. 
und Erzieherinnen; ferner Perſonal in Anſtalten 
für Erziehung und Unterricht.) | 1.*Von eigenem Vermögen, von Renten und Pen- 

a) Direktions⸗ und Lehrperſonal, 44. 85. 107 ſionen Lebende. 45. 87. 107 
b) Verwaltungsperſonal, 44. 85. 107 2. »Von Unterſtützung Lebende (ohne die zu Nr. 5). 45. 87. 107 
e) Dienſtperſonal, auch in Anſtalten. 44. 85. 107 3. Nicht in ihrer Familie lebende Studierende, Semi- | ` 

5. »Geſundheitspflege und Krankendienſt: 45. 85. 107 nariſten und Schüler, Zöglinge in Anſtalten für 

(Arzte — mit Ausſchluß der Militärärzte —, Bildung, Erziehung und Unterricht, in Kadetten- 

Hebammen, Tierärzte, Perſonal in Heil⸗ und häuſern, Waiſenanſtalten uſw. 45. 87. 107 
Wilegeanjtalten und Heilbädern, Krankenwärter, 4, Inſaſſen von Invaliden⸗, Verſorgungs⸗ und Wohl- 

Schweſtern für Krankenpflege.) tätigkeitsanſtalten. : 45. 87. 107 

a) Direktions⸗ und ärztliches Perſonal, 45. 85. 107 5. Inſaſſen von Armenhäuſern (ſoweit nicht als ge- 

b) Verwaltungsperſonal, 45. 86. 107 wöhnliche Haushaltungen und einzeln Lebende zu 

e) Warteperſonal, 45. 86. 107 zählen). f 45. 87. 107 

d) ſonſtiges Dienſtperſonal. ' 45. 86. 107 6. 'Inſaſſen von Siechenanſtalten. 45. 87. 107 
5. Privatgelehrte, Schriftſteller, Journaliſten. ; | 45. 86. 107 | 7. Inſaſſen von öffentlichen Irrenanſtalten. 45. 87. 107 
1. Stenographen, Privatſekretäre, Rechnungsführer, 8. Inſaſſen von Straf- und Beſſerungsanſtalten. 45. 87. 107 

Rechner, Schreiber uſw. 45. 86. 107 9. Ohne eigentlichen Beruf und ohne Berufsangabe. | 45. 87. 107 


3. Erklärung der Bezeichnungen für bie Berufsſtellungen in den Berufsabteilnngen A, B, C.“) 
Berüfsart A 1 (Landwirtſchaft im engeren Sinne: Ackerban uſw.). 


al. Eigentümer und Miteigentümer, | 
a2. Pächter und Erbpächter, 
a3. leitende Beamte und fonftige Betriebsleiter; 
b1. Wirtſchaftsbeamte (Gutsverwalter, Inſpektoren uſw.), auch Volontäre und Lehrlinge, 
b 2. Aufſichtsperſonal (Gutsaufſeher, Hofmeiſter, Vögte uſw.), 
b 3. Rechnungs⸗ und Bureauperſonal (Rechnungsführer, Buchhalter, Schreiber uſw.): 
cl. Familienangehörige, die in der Wirtſchaft des Haushaltungsvorſtandes (Vaters, Bruders uſw.) tätig find, 
c2. landwirtſchaftliche Knechte und Mägde, | 
c3. landwirtſchaftliche Arbeiter und Tagelöhner, welche eigenes oder gepachtetes Land bebauen, 
cd. landwirtſchaftliche Arbeiter und Tagelöhner, welche kein eigenes oder gepachtetes, aber ſonſtiges Land bebauen, 
e 5. landwirtſchaftliche Arbeiter und Tagelöhner, welche kein Land bebauen; 
Berufsarten A 2, 8, 5, 6 (Gärtnerei, nichtlandw. Tierzucht, Fiſcherei), jowie B 1 bis 165 (Gewerbe und Indufiric). 
al. Eigentümer und Miteigentümer, 
a 2. Pächter, . 
a 3. leitende Beamte und ſonſtige Betriebsleiter, 
a fr. Gewerbetreibende, die in der eigenen Wohnung für ein fremdes Geſchäft arbeiten; 
b 1. techniſch gebildete Betriebsbeamte (Betriebsinſpektoren, Ingenieure, Chemiker uſw.), auch Volontäre, 
b 2. Aufſichtsperſonal (Aufſeher, Werkmeiſter, Oberſteiger und Steiger uſw.), 
b 3. kaufmänniſch gebildetes Verwaltungsperſonal ſowie Bureau- und Rechnungsperſonal (Prokuriſten, Disponenten, Juſtitiare, Buch- 
halter, Korreſpondenten, Rechner, Schreiber uſw.), auch Volontäre und Lehrlinge; 
cl. Familienangehörige, die im Betriebe ihres Haushaltungsvorſtandes tätig, aber nicht eigentliche Gewerbsgehilfen find, 
c2. Geſellen, Lehrlinge und ſonſtige Arbeiter für Dienſtleiſtungen, zu welchen in der Regel eine Vorbildung erforderlich iſt, 
c3. andere Hilfsperſonen (Handarbeiter, Handlanger, ſonſtige Arbeiter für Dienſtleiſtungen, zu welchen in der Regel eine Vorbildung nicht 
erforderlich ijt, ſowie Maſchiniſten, Heizer, auch Geſchäftskutſcher, Fuhrleute, Hausdiener uſw.); 
Berufsarten C 1 bis 11, 14 bis 26 (Handels⸗, Verſicherungs⸗, Verkehrsgewerbe). 
al. Eigentümer und Miteigentümer, 
a2. Pächter, 
a 3. ſonſtige Geſchäfts⸗ und Betriebsleiter: 
b. Verwaltungs- und Aufſichts⸗, ſowie Rechnungs und Burcauperional, 
d 1. Familienangehörige, die im Betriebe ihres Haushaltungsvorſtandes tätig, aber nicht eigentliche Handlungsgehilfen ſind, 
c 2. Handlungsgehilfen und Kommis in Ladengeſchäften, Verkäufer, Ladenmädchen, auch Lehrlinge, 
c 3. andere Hilfsperſonen (Packer, Hausdiener, Geſchäftskutſcher, Fuhrleute uſw.); 
| Berufsart C 27 (Gaſt⸗ und Schankwirtſchaft). 
21. Eigentümer und Miteigentümer, 
a 2. Pächter, 
"a lonitiqe Geſchäfts⸗ unb Betriebsleiter: 
SE Verwaltungs⸗ und Aufſichts⸗, ſowie Rechnungs⸗ und Bureauperſonal, 
SEN Familienangehörige, die im Betriebe ihres Haushaltungsvorſtandes tätig, aber nicht eigentliche Gewerbsgehilfen ſind, 
SE Oberkellner, Kellner, Kellnerinnen, auch Lehrlinge, 


i andere Hilfsperſonen (Hausdiener, Hausknechte, Kutſcher uſw.). 


1) Tie Bedeutung d i i i aubt 5 e de ieh e 
In = o g bet Bezeichnungen a, b, e (ohne Unterteilung in a,, a, uſw.) ergibt jid) aus obigem und findet Hd außerdem 
übe rſicht VI, Seite 51 und 52. EE ! ee nn i | 


AGERE TT = 
eitichrift bei Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 2 


<i 


10 T 
I. Hauptüberſicht über die beruflich 


Von den in Spalte 2 verzeichneten ortsanweſenden Perſoner 


^ | A. Landwirtſchaft, Gärtnerei unb 
Tierzucht, Forſtwirtſchaft und 


D. Häusliche Dienſte leinſch 


B. Bergbau und Hüttenweſen, Induſtrie en 
perjönlicher Bedienung), au 


C. Handel und 
und Bauweſen dandel und Verkehr 


Zu 1: Zählungstag 
Orts. 


und Geſchlecht dimetenbe Fiſcherei I I Lohnarbeit wechſelnder Ar 
. Be. als als | als als als als als als als 
Zu 2: Verwaltungsbezirke. Dienſt⸗ als Dienſt- als als | Haupt Dienſt⸗ E. "haupt. Dienſt. 
haupt boten Erwerbs: Erwerbs“ berufs- boten berufa. boten 
St. = Stadt i täti Erwerbs. berufsloſe | tätige tätige lofe für werbs⸗]werbs⸗ für wer 
A. = Amtshauptmannſchaft n arn dg tátige | tie p | 2 a Jn- Ta tätige] tätige Ange. nn tit 
Kr. = Streishauptmannicajt Haupt⸗ gehörige Dienſte Neben. E Dienſte Neben- Haupt: gehörige Dienſte im im hörige Tienie d 
beruf der Perſonen in | beruf Hauptberuf der Perſonen in beruf beruf | bet Berfonen in | 5 Haupt- | ber Perſonen i in a 
Spalte 3 Spalte 7 | | Spalte 11 eruf | beruf | Spalte 15 be 
| 15 16. | 17, 1 


1. Im Königreich nach den Grgebnitfii 


m. D 464 838180 837| 99 820 353 101 698] 54 250 307527 226 27 476 |102 103, 66 900  16122274]2040 9500 — : 
5. Juni 1882 .. . w. [1549 984112 051,201 850 7 467 20 1100 182 263 64119122 438 13237 28 791,145 593 17 127 5 881013 1 100.18 0.18 533 106 
d zuf. |3 014 822|292 888 301 670 7 820 121 808| 724513 948 718 22 664 40 713 130 894 212 493,17 288 28 165% en 28 338 106 1 
m. 1 824 5601173 940. 90 124 303 68076] 703 568 390198 143 26 337 |157 117 90932 80 22 862 8 238 6631, — 1 
14. Juni 1895 . . . w. [1928 702 een 5831; 83073| 253941 50827222151 35 431 54 458 206 648 16 402 28 967/18 199 12 524 63 
at, [3 753 262|290 971268 194 6 134 151 149| 957 5091 198 70 22 294; 61 768 211 575 297 580 16 482 51 829|26 437 19 155 63 1 
m. 2 221 282|158 283 75241 204 80680] 890 228 471667: 84 29 485 [211 570,117 274 65 41 550 8 461) 6048 — 2 
12. Juni 1907 .. . (to. 2 364 2180103 619 149 929 3 686 1346850 348 763 981 711 26 544! 78814| 75 072 272 101 21 1 194 56 784/21 311 11 219, 9 43 2 
zuſ. lá 585 500261 902 225 17013 890 |215. 3651 238 991 1 453 378 26 928 108 299 |286 642 389 375-21 262 98 334|29 772 17 34 
j 2. In den Verwaltungsbezirken no 
A. Bautzen. 130 589 17 144, 13514) 291 15639 30 811 3/031 656 3586| 4634 6701 406] 2827] 652 359 — 
„Kamenz. 73 609 10858 8651| 97 9383] 18 007 21851 422 3450| 2005 3111 174 1861] 273 157 — 
Löbau 106 057] 10 998 9017, 164 11942] 32351 29669 622 3730| 3824 5555 329 2 830 468 236 — 
Zittau 119754 8293 6 596 136 6457 35733 31005 820 3268| 5909, 7654 523 3213| Am 264 — 
Kr. Baugen | 430009| 47 293 37778. 688 43421| 119905 122556, 2520 14034| 16 372 23021 1432 10 731| 1959 1016, — | 
St. Chemnitz 26079] 895, 898 18 2 53295 86 062 1851 31511 22 600 28301 1461) 4 4180 149 777 2 
A. Annaberg 108 167] 5309 6223 A8 5: 35 399 38 463 467 4685] 4544 7360 276 2453 460 478 2 
„Chemnitz 193 705] 7291: 7852 76 6050 67775 77334 856 9421] 5628 9209 388 3884] 389 259, — 
Flöha. 95 392 5862 6124 77 4295| 29 620 32 303 190 2833] 3857 6924 262 2249 318 233 — 
Glauchau 149 4780 7094 5606 66 5748] 48598 55663 675 9585 5865 9321 393 37960 605 287 — 
Marienberg 65 641 5176 6155 17 5429| 17662 22516 301 2905] 2328 4061 167 1764 289 214 — 
Kr. Chemnitz 873 178| 31627, 32 858 332 26 975 282 349 312341 4640 32 580 44 822 65 1760 2 947 18 564| 3 490 2248| 4 
St. Dresden 512 228 2709 25160 151 6780 120 487 131945 3878 4696 57 840 67670 3951 8 922| 7317 3275 6 
A. Dippoldiswalde 57 565. 9 842 9339 134 7473] 10071! 14785 273 1599 2284) 3267] 164 1763| 296 1570 2 
^ Tresden-A.. 111732] 5057, 3968 129. 3129| 30737] 44458 50% 1634| 5261 8324 239 2150 5% 322| — 
^ Dresden. 121 785] 7015 6579 130; 6293] 25 8280 38 358 1073 1635| 6735 9238 721 2638| 1202 66! 6 
Freiberg. 116 036| 10 896 10 824 127 10 088 26 227 36 856 618 3971| 4810 7189, 359 2853 507 313 — 
Großenhain 92 812| 13185 10 515 197 10353] 14540 22093 360 1362 4737, 7618 282 2189| 587) 52% — 
Meißen 128 863| 16541 10739 251 11294] 28385 41203 mm 2244] 5209 7767 308 3557| 866 629 2 
Pirna. 160 745| 15.307 11317 253 10 370% 30 930| 50869 1090 5838| 8237 12912] 621 4124| 1032! 657 3 
Kr. Dresden [1301 766 80 552 65 797/1 372 59 678 293 205/ 380 567 8494 22 979 ner 6 735 28 226012 LL 6 645 5 19 1 
St. Leipzig - 505 026| 1832 1 826 62 203| 130808) 132152 3944 3274] 65366 74117 5 525 7 184] 5 566 gc 14 '1 
A. Borna 79 764| 11763 8078 142 10016 16513 24205 309 1614] 2728 4538 258 2476] 433 355 — 
„Döbeln 120 629| 13326 9624 141 9585] 30037 34877: 602 2687| 4782 5 398 2803] 634 466 — | 
„Grimma 106 8090 14546 10102 206 12 400 21218; 31872 531 1700| 3554 5 983 362 3019 645 515 1 
Leipzig 173 055 8494 7180 185 4820 43812 60063 781 1361 10426 18 209 594 2870] X88 8620 1 | 
Oſchatz 57 948] 10029 7381 137 766 9084 14827 236 1099 2097 3597 170 1632] 349 315 — 
„Rochliz . . . 119 967 11074 9071, 90 7320| 34073 39 875 596 6325| 4321 6955, 310 3133| 454 316, 1 
Kr. e 1163 198| 71 664 53 262 963 52 0260 285 845! 337 871 7149 18 069 93571 120 684! 761723 717 8 969 5 602 17 1 
St. Plauen .. 108 5760 ꝛ521 636 16, 261 38994 37384 943 2434| 7222 9263 531 1881] 376 263 | 
Zwickau 68 562 568. 489 11 263) 16 778 20552, 416 828] 5913 8529 435 1404| 591 318 1 
A. Auerbach 119395) 3966 5351 70, 5682] 41792 46070 579 4030] 4192 7020. 286 2 3590 281 276 — 
„Elsnitz 76 0190 5278 6273 82 6777 21531 25720 345 20100 3302 4801 278 1864] 234. 1830 — 
„Plauen ! 98 740% 6774 7345. 142 649 30618 32273 432 2256 | 4187 THT 232 2113] 296 18 ` 
e <divarzenbera . 136669] 39514 6 085) 65 6365] 43993 55887 637 4954] 4766 7884 287 2 8980 335 258 1 
„Zwickau. 2093791 10302 9296 149 7422| 63 981 82 157 773 4065| 7176 11265 482 4577| 525 273 1 
tv. Zwickau 817349| 31366 35 475 535 33 2650 257687 300043 4125 206371 36 758 56 509 2531 17096 2638 1756 3 


Zuſammenſetzung der Bevölkerung. 


gebören zu der Berufsabteilung 


9. Berufsloſe Selb- 


ſtändige oder ohne Berufs- 


E. Militär-, Hof., bürgerlicher und 12 
kirchlicher Dienſt auch ſog freie 
Betrufsarten 
als 
di al? | Die. | als als 
haupt boten Erwerbs-] Erwerbs. 
berutelofe : 
MN ke tätige tätige 
= ige bäusliche im im 
gehörige ; 
i M^ Diente | Neben | Haupt- 
eg ber Perſonen in | beruf beruf 
Spalte 19 | 


21. 


angabe 

als E un 

VR "ee 

* £ 
An. häusliche 

gehörige Dienſte 

| ber Perſonen in 

Spalte 23 


als 


tätige 
im 

Haupt- 

beruf 


F3 bis 8. Andere Berufs- 

lofe (mit Ausſchluß der 
ihon vorher gezählten 

Haushaltungsangehörigen 


als 


haupt: 
Erwerbs berufs. 


loſe 


Ange- 
hoͤrige | Dienfte 


der Berjonen in 
Spalte 26 


der drei letzten Zählungen, mit Unterſcheidung des Geſchlechts. 
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67317 
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den Ergebniſſen der Zählung von 1907. 


3459: 2856 | 
2092 1185 
171 1802 
2860 2 667 
52 8510 
$20 7205 
1370 1 907 
182 2610 
115 1572 
15836 2586 
1187 1272 
1590, 17 152 
2 113' 23848 | 
714 1139 
1252 1 636 
2898 3083 
1 665 2410 
301, 2105 
17800 2362 
2851 3751 
132] 40 334 
16046 18 194 
188 1782 
1125 3274 
1508 ) 132. 
5392 3 632 
iM 1643 
I 2060 
4354 33317 
16065 2793 
3488 2819 
1371 1 942 
1 319 1 678 
1069 1373 
1596 25) 
149% 15 818 
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393. 
134 
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1110 


738 
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697 
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5 612 


27 73 
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4391 
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301 | 
308 | 
132 | 
131 
115 
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365 
349 
314 
308 
1 431 


395 


1 994 


1 089 
280 
368 
353 
515 
468 
376 
535 

3984 


915 
471 
401 
492 
393 
213 
419 


3 364 


130 
130 
165 
172 
201 
311 
457 


1351| 1572 


29 264 11 287| 555 19 766 21 
36413 39 008 9306| 8283| 12 
65677 50295. 9861|28 Gel 33 
13744 13634 445131 219 20 
62 400 52 639 12 29619 906 | 24 
106 144 66 273 12 741151125 | 44 
75 - 21403,  367|45 768 26 
106 933 | 82 544 | 15 121 |31 061; 75 
182 555 103 947 15 488 | 76 829 101 
6055 2572 2701 2780; 2 
2780 1088 93| 628 2 
5294 1948 9031 1977| — 
6700 2553 322 1597| 24 
20 829 8 161. 888| 6982. 28 | 
7623 4559| 503| 4058: — | 
2880 1594 7341159 — | 
5693! 4113| 144] 2115. — 
3320: 1588| 13181 1450, — | 
5900 3119| 174| 1489. 20 
2305, 1126| 29| 222 ° | — 
27 651 | 16099. 1041110994! 22 | 
24 627 14 366 5315110 771 22 
2586| 1305 91] 985 2 
4475 | 2785: 1591 1737 1 
7354 5 552 22891 2261 — 
6580| 3622 186 2173. — 
3857| 1806 93| 1042 2 
5 996 3 524 305 1902! — 
17058 3924 384| 3150 — 
62 533 36884 8 82224021 27 | 
18262 12 027 2552111158 20 
3350| 1454 1281 1243 — 
4654 2127 2001 3686 — 
4801| 2313 330 2939. — 
4804 3293 327 2794 2 
2496 1099 126| 2361 2 
4099 2032| 116 2815 — 
42 466 24345 3 779126996 24 
2506 1880 1981 1140 — 
3 423 2380 235 1328 — 
2779 1654 641 1470 — 
2855 1316 91 70 
3512 1 741 991 609 — 
4069| 2897 8 1199. — 
9932 6590  183| 1404 — 
29 076 18 458 9581 7836: — 


Dienſt⸗ 


als 


boten 


liche 


E 


Unter je 100 Perſonen ber ortsanweſenden 

Bevölkerung entfallen Erwerbstätige mit 

ihren hauptberufsloſen Angehörigen und 

den Dienſtboten für häusliche Dienſte auf 
die Berufsabteilung 


e 


1, 2, 9 


Zu 1: Zählungstag 
und Geſchlecht. 


Zu 2: Verwaltungsbezirke. 
€t = Stadt 


A — Amtshauptmannſchaft 


Kr = Kreishauptmannſchaft 


5 19,2 58,0 11,5 1,5: 5,6! 2,8 LA | m. 
9 20 20,7 7 154,6 12,4 BEA Ja i5 0,5 |. 5. Juni 1882. 
14 20,0 56, 12, 1,8 49. 42 0,9 | ní. 
— [14,5 60,0 13,6 0,8! 63; 31 : 1,7 | m. 
Dp. 16,6 | 567 14,4 1,6 46| 66 ' Lo [w. 114 Juni 1895. 
6 5 58,0 14,0 1,2: 541 4,9 | 1,4 | gui. 
2 | 10,5| 617 Tr. 08'64' X | Za Td. 
25 | 10,9 57,4 15,6 | 14 48, 86 | 13 w. 112. Juni 1907. 
27 | 10,7 59% 15% 10 5,5 6,6 1,7 | zuſ. | 
— 23,7 52,5 90 08 5,1 6,8 2,1 A. Bautzen. 
1 126,6 54,7 7,2 0,6 4,6 5,4 0,9 Kamenz. 
— 119,0 59,0 9,2 0,7 3,2 7,0 1,9 Löbau. 
8 12,61, 11,8 07, 4,2 80 , 1,4 Zittau. 
9 119, 57,0 9,51 0,7 43! 7,0 1,6 [Kr. Bautzen. 
— 0,7 65,6 20,1] 0,8 6,3 4,9 1,6 | St. Chemnitz. 
— 110, 68,7 11,2] 0,9 32 4,2 1,1 | A. Annaberg. 
— 7,8 75,3 8,0] 0,31 2,4 5,1 1,1 Chemnitz. 
— 412,6 65,4 11,6 0,6 3,0 5,3 1,5 Flöha. 
— 8,5 70,2 10,4 0,6 3,1 6,2 1,0 Glauchau. 
— DITS Be, 10,0 73,9 5,3 Ka z Marienberg. 
— | 7,68, 12, 0, du 51 | 15 | Kr. Chemnitz. 
| | 
9 1,0 | 50,0 | 25,3 | 2,1 105, 87 | 21 | St. Dresden. 
— 1336 13, 9, 0% 34 69 | 1,7 | A. Dippoldiswalde 
E 8,2 67,8 12,4 0,7 2, | 6,6 | 1,6 ^ Dresden-N. 
— 111,3 53,6 13,7 | 1,6 | 5,5 | 12,5 1,8 - Dresden-W. 
— 18,8 54,9 10,6 111 3,3 Ha 1,9 Freiberg. 
— | 257 39,9 13,6 1,12, | 6,2 1,1 Großenhain. 
21,4 54,5 10,4] 1,2 3,4 7,6 1,5 Meißen. 
= 16, 55,3 1351 10| 101. 74 2,0 Pirna. 
9 11,8 52,1 17,0 6172, 83 1,9 [Kr. Dresden. 
| | | 
9 0,7 52,9 28,7 1,7 7,5; 6,5 2,2 St. Leipzig. 
— |250|51,9' 9,4 1,0 49 ¡ 6,2 1,6 | A. Borna. 
— |191/|54,4 10,3| 0,9 64, 5,8 371 Döbeln. 
— 23,8 50,2 9,5 1,1 62: 7,0 2,7 Grimma. 
— 9, 160,5 16,9 1, 6,0 4,9 1,6 Leipzig. 
— 30,3 41,7 101 1,21 6,3 6,4 4,0 Oſchatz. 
— 16.919253: 92108133 5,2 2,1 Rochlitz. 
9 10,8 54,2 19,1 | 12 6,3 Di |. 2.3 Kr. Leipzig. 
— LA | 11,2:115,2 0,8 6,2 i? | lj St. Plauen. 
— 1,6 | 55,0 | 21,7 1,3 9,6 8,8 2,0 Zwickau. 
— 7,9 74,1 9,6 0,5 3,0 3,7 Kap A. Auerbach. 
— 15,3 62,6 11,0 0,6 jo 5,6 0,9 - Clem, 
— 14,5 64,1 12,3 0,5 26 5,4 0,6 Plauen. 
— f; 49," 9,5. DA 31 5,2 0,9 Schwarzenberg. 
Se, 94 70,2 9,0 Di 253 8,0 0,7 Zwickau. 
— 83.685 UM 0531391 Aa 1,0 Zwickau. 
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III. Die Bevölkerung nach Haupt: und Nebenberuf, mit Unterſcheidung der Berufsarten und der Stellung im Beruf. 


3 Zahl der erwerbstätigen Perſonen, im Haushalt Za er hauptberu eruf neben: 
MA von denen ber Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen mit . — nd 3 Erwerbstätigen, die Bares n? 
É Sli ien f ' A me Orem mH en 
— — mmÜ — — T c - RER Dienſtboten ausſchließlich der nebenberuflich à š (Sp. 4 unb 5), 
E —— n T s —n darin Tätigen (Sp. 4 und 5) überbaupt landwirtichaft- deren Har ° 
Ten dauptberuf Nebenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen Nebenberuf lichen Neben. beruf La 
fer überhaupt Perſonen (Sp. 2 und 3) hatten beruf hatten wirtſchaft war 
d m. | w. m. | w. m. w. | m. w. m, | tu. | zul. m. m. | m. 
Y ET "Eé € dq 3 6. t£ | * Je Te 3$ | 4 a 14. T 71d 38, 


11 Lendwirtſchaft, Zucht landwirtſchaftlicher Nutztiere, Milchwirtſchaft, Molkerei, landwirtſchaftlich betriebener Wein-, Obſt-, Gemüſe-, Tabat- uſw. bau. 


i| 59126; 5204| 41684] 3386] 109400] 49 156 100 859 167 2131] 108 449 1081941 216643] 12734 7280 5421 114] 2017| 578 
a | 1963| 217, 12832 762| 15774] 1593 3 478 10 39| 3566 4091 "on 614 63 22  10| 846 128 
al am 4, 169 158| 2069| 10% 176 % 46% 316 226 54 48 3| 1 1| 870 125 
ul 1787 1778 26 — 3591| eg dei — 14| 2075 2471 454] al 5| 4 afl 
2 1188 25 15 — 1226] 938 1571 — 15] 2124 el 3735 122 2 109 — | = 
T 722 5 B ce 811 22 — 8 e 2 — 
el | 20 940 33476 18 504022 279] 195199| 358 541 — — | 21298 34017 55315 116 92| — — | 20 52 
e | 34519 42663 217 285 77 684] oe 834 —| — | 35185 43 597 78782) 350 115| — — | — 
3] 279 706 613 158| 4256| 2599 4393 —| ul 5378 5110 10 4880 2779 706| 2779, 706] 541 73 
al supo 124 d ai 984| wad 129 — e| 1759 1429) 31880 841 124 84 124| — | — 
ol 16690 16477 3278| 5100| 41545| 9014 14742, — 52| 25 704 31271 56975] 30 26! — | — — 


ai. | 140114100679 78 876 132 140] 451809| 65654 128 615 1800 2804] 205 948 232098| 438046| 19018 2913 4298  956| 1298 956 
A 2. Kunſt⸗ und Handelsgärtnerei einſchließlich der damit verbundenen Blumen- und Kranzbinderei, Baumſchulen. 


11 2122 154 249 38 2 563] 1633| 4022 — 364 3755| 45400 8295 587“ 53 275 2010 58 2 
12 411 29 38 1 479 319 WEST al 3 730, 795 1525 81 8; 30 2 Bl = 
T 62 A 6 = 69 29 106 — 16 91 123 210]. 10 — | 3 — 2| — 
d 4 — — — 44 5 Bëss 6 49 31! 80 8 - — 
b? 2⁄8 — | ° — 280 196 402 = 12 474 414| 888 14 — | 5 — — - 
b3 64 144 — — 78 34 78 — | 8 98 100 198 9 — | — | — |— ]|— 
el 1 60 | 99 1619 179898 J] = asch = 1 60 | 61] — 6 — 6 44 12 
22 5768 2214 50 9 6041| 1 403 2954 —| 11 7171| 3179 10350 187 8 65 4 5 — 
(3| 1918 1983, 160 — 516| —4527| 1016 2158 — — 8| 2934 4099  7033| 151 114 77 83| 27 13 
. 10668 2405 604 2183| 15 860] 4635 10 462 — 474] 15303 13341, 28644) 1036 189! 455 1151 101 27 
A 3. Tierzucht (Bienen, Seidenraupen, Fiſche, Singvögel, Hunde und dergleichen) ohne die Zucht landwirtſchaftlicher Nutztiere, 
auch zoologiſche Gärten und Aquarien. 
al 40 2 124 2 168 19 70|| — 1 59 73 | 132 18 | 1 = 201 — 
T É ode d TEES 3| = die $ 2 el 6; Mec ques i s 
a3 9 — | — — 5 5 — 3 6 8 14 l — — = 
M — — 1 — 1 — — — — — | =s | = B = jf =, T Se = wie 
E D. = H =s = 2 1 ji ze P 3 1 | A P 255 E SCH E 
3 16 1] — — 17 7 20 — 1 — 23 21 44] — | — - — — — 
114 — — 5 11 164 — — — — = P P MET = | = — = 1 1 
3 S p. d. mel sb. dh "ek de = A ome. 
H 111 10 132 18 271 46 161 || — "7 157 180 337 id oed Xie 22 4 
A 4. Forſtwirtſchaft und Jagd. 
| 258 — | 84 6 348 96 375| 22 246 376 621 | 997 91 — 83 — 18). 1 
| 596 — 18 — 614 284 841| 2 113 882 954 | 1836 119 — 101, — => 
x 6374 525]; 852 322] 8073| 4425 9 237 — 35] 10799 9 797 20596 2104 148 1993 104| 45s| 30 
i | 7328 525 954 328 9035| 4805 10453, 24 394] 12057 11372 23 429 2314 148 2177 104] 479 31 
A 6. Fiſcherei in Binnengewäſſern. 
l 77I — | 54 2 133 45| 125 || — 3 122] 128 | 250 4: — Be ab o 
2 tel — 31 2 49 11 968 —! 2 27 28 55 Mp M Fe 9. = 
t — | Gs | 6 ax. 6 Zi | E 1 | x EM | ne | A) EA Wë -— i k M 
Š 5 — 3 — 18 12 Dil — 27 22 49 | 1 — 1 - 
3 | 1 FT * = 
e 21 — 8 <= 27 8 Bi — 29 13 42 R — | 1 - 
3 W 49] “L 3202.1. =a 58 È 110 8. — 8 ` 3 
d 162 — 114 16 : 92 101 238 — 5 263 243 506 59: — EN: = 36 2 
B 1. Erzgewinnung (Erzbergwerke und Erzgruben), auch Aufbereitung von Erzen. 

1 í — — 1 — AA usd D = 1 1 6 10 E 1 
^ 33, — — | — 33 16 8u—' 24 49 72 121 B ie 1 
A 232 — = — 23 14 efie 7 37| 31 68 2 — 
4 W0  — '— | = 200 112 311! — 3 312| 314 626 25 18 
e 69 3 11 — 73 32 90 — 3 101 96 197 7 1! 5 

E: 14 — 8 — 1416] 1189 2443 — 10 2 597 2 153 5 050 905. — 200 3 

; „ 355 767; = 3 868 774 1 642 59 3 39, 1 + 1 
* 2250 7 17 3 2277] 1718 3688 —| 51 3968, 3746 77144 394 4 264 | 7 l 
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Noch Überſicht III. 


Stellung Sahl der erwerbstätigen Perfonen, | Zahl der hauptberuflich E 
im von benen ber Beruf ausgeübt murbe als hauptberufloſen m SE Hahl der Berufszugehörigen Erwerbstätigen, die deu ri 
Beruf. Angehörigen Dienten überhaupt (Sp. 2, 3, 7 bis 10), ubenden 
— — ——4H— —— Dienſtboten ausſchließlich der nebenberuflich (Sp. 4 und 
(Er. — — —— darin Tätigen (Sp. 4 und 5) überhaupt landwirtſchaft⸗ deren Hau 
klärung Hauptberuf Nebenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen : Nebenberuf lichen Reben- beruf Lan 
Seite überhaupt Perſonen (Sp. 2 und 3) hatten beruf hatten wirtſchaft 1 
2) w m. w i m. tv. auf m. | m m. w m. | 
L | . 3 F «€ | 5 6 t. | 8 9. | 10 11. a* | as 14. | 15. | 16 17. 18. | 
copa auch Friſch⸗ und Streckwerke. 
al 15 1; 2 — 18] 11 15 24 39 63 5 — J 8-—]|- 
a2 | — T E = = ale =] 1 | Er oem Zu oem 
a3 27 — — — 27 21 45 — | 29 48. 74 122 2 — | 1 == 4 
bi UC A ae = 87 42 84i — 22 129, 106 235 3 | — MOM ps 
b2 184, — p — —- 184 147 359 — 6 331| 365 696 19 — 15 — — 
b3 361 HI — i| = 375 132 293 — 15 493 322 815 MD E NOCTES ee 
c 2 1 054! | 2. — 1 056 757 : 460 | — 4 1811 1 464 | 3275 1477 — ! 117 — li 
e 3 5 574| 149 13 7 5 743 4 464 8 752 i- — 18] 10 038| 8 919 19 | 18 957 292: 14 247 12 7 
zu. 730 164 17 7 7390) 5571 11017, i| 109 12874 11 290] 24164) 477 14 3860 12] s 
B3. Salzgewinnung (Salzbergwerke und Salinen). 
b1 == — — — -— — est es — | 1: 1| — d WIE E — 
b3 — m 1 — — 1 — — — — — | 1" 1 — ' — — | — — | 
E O AMS A ll xu [Lo EUR ui uino E. A o c Z >s 
zul. aub — | — 11— 1 — 4 — 2 | — — — — EES 
B 4. Gewinnung von Stein» und n Brikettfabrikation, Sota. 
1 36 6 26: 2 70 18 53 26 56; 85 | 141 14 3 11 1 16 
a2 l — | — = 1 1 esst, es 5 li 66 — — | — — |- 
a3 8 | * 91 56 140) —' 79 145; 219 364 14. — | N as Sé 
b1 33: > Dos — 33 7 38 — : 3 40! 41 81 2 — L — — — 
b2 868 — | I — 89] 788 11693 — 7 1656 1700 3356] 31 — 28 — | — 
b3 427 3 — — 430 201 512 || — 16 628 531 1159 6 — y 2 — — 
c2 173411 — 25 — 17 366 15 251 29 344: — 44 32 592 29 388 | 61 980 8300 — | 618 — 7 
e 3 7 783 331 58 10 8182 5693 1121511 — 13 13 476 11 559 1409 16 24 
| 


1727830 331 10 ; 5693| 11215 25 035] 173 21 
zuſ.] 26578 340 112 12] 27042] 22 018 42 9964 2 188] 48598 43 524, 92 122] 1373 2 
B 6. ee und Torfbereitung. 


al ES pe = - y 1 a ee „ 
a 3 l — | = = E. <= |= q de [hm lo. — 
c3 6 13 — 1 60 ad 67 — 2 94 - Hé dg 0r 16 af — 
zul. 47 11 a 5 1 61 50 68 — 2 97 83 180 18 11 16 11 — 
B 7. Steinmetzen, Steinhauer. 

a 1 330! 15 | Jap = 392 283 680'—' 29 613 7214 1337 109 5 41 1 6 
a 2 198 a qe wm == 19 15 M as d 34 37! 71 B wes 4 7 e. pem 
a3 ME pes Ge 2| == Eh e 2 " 7 er rcu QOL MN 
b1 ä 20 9 20 — 29 20 J o p'u 
b2 121— — — 121 128 212 — 1 249 213 462 D = 10 — | - 
b3 29| Bes ox 30 8 ST u, a 37 38 75 20 uem. dh um E Ss 
ST r = an 2, — a — le Em — | gu ues d vem. ouis d mL 
e 2 4692) — | 97 — 4789| 3322| 6068, 16 8 0144 6084 14098 563 — 4611 — 50 
c3 215 2| 4 — 221 153 2590 — 1 368 262 | 630 3]: = dy og. 3 
aui. 5 428 187 150 — 5 596] asi 7317 — 47] 93460 7382 1678] 712, 5 528 11 509 

B 8. Marmor-, Steins und Schieferbrüche (ausgenommen Kalkbrüche), SERIES von groben Marmors, Stein⸗ und BEER 
al 231 13| 319 13 516 135 4211 -- 9 66 513 879 106 9! 2| 189 
a? 164 3 72 — 239 138 285 — 9 3 2 297 599 64 2 i 2 27 
a3 29 — 12 — 41 24 5 18 54 58 112 1ĩ— 4 — 5 
b1 8 — — = 8 1 3 — 1 9 4! E ed ow — = 
b? 42 — | 5 — 447 159 8421 — 12 901! 851 1755 99 — 89 — 3 
b3 160 D^ e = 165 50 119 - 4 210 128 338 2 Ge d de de Se 
el => Br 29 5 36| -- c MA. ex „„ „„ „ = 21 
02 5533 . 3 — 592 401 699 — 3 954 702, 16560 150 — 133 — 15 
c3] 10712 370 715 al 11877| 7318 12 932 311 18 030 13333 31 363] 1758 87 1594 791 372 


zuſ. | 12299 391. um 100 13 981 8526 153514 1 147] 20 826 15 889 36 715 2183 91 1944 83 ex 
B 9. SE EES feiner Steinwaren (einichl. PELDAT n). 


al 247 121 13 < 72 1492 409 — 23 389 iu 833 13 3 12 11 
a 2 E E 3 L së E Ea jt E l  — — — e — 
a3 js es xg = 4 1 DE, = 5 10 jj = ==. = E 
a fr 355 22 7 1 68 23! oas = 58 73 131 17 1 16. — 
b1 E E 3 1 PA 1 5| 9 LL. er m. A 
b2 dé. e up eS — 37 18 61 — 1 55 62 1171 — — — en Së 
b3 61 jr sue ct dx 62 15 36 — 4 76 11 117 Y — Dr E > 
c1 ue T 3 2 s| = ut qme Së m = „ £s 
c2 6 — ! go 703 358 673 — 6 1052 679 1731 A8 — ^ 21 — 
c3 100 22] D a 134 95 181 1 195 204 399 3, > A. ug 

1 182 57 35 6 1280 653 1426 — 35 1835 1518 3353] 111 6 54! > 1 
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iË überſicht III. 
Dan! Der ! ahl der den 
Zahl der ern erbstätigen Perjonen, i $Balt. i Zahl der hauptberuflich eruf neben · 
von denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen mae à pin 3 Erwerbstätigen, die m * 
Angehörigen en | ensſchliezlicd der nebenberuti | ma Lima |a mu P. 
— na aaa barin atom (Epa mb) | quere | ts dee | denen Sg 
ann überhaupt d 8 age 3) 2? batter beruf hatten wirtſchaft war 
m. | w. m. | m. m. tv. m. w | zul. m. | w. m. | w. m. | w. 
€ Là A D Xe E SC" Ek MT "Ze: TE 4 d 39 14. | 15. || 16. | 17. 18. | 19. 
B 10. Gewinnung von Kies und Sand. 
293 16 372 35 HaT 1 94 132 226 31 1 29 l| 238 11 
260 — 17 18 31. 1 39 32 || 71 EE B. =s 18 eei 
M ues 10 3 1 — 1 10 13| 23 — -- — — — — 
a2 2 24 15. 33 = 36 33| 69 51 — 4 X peg es 
i — 9 4 11. — l 13 12 HM = | s — pce 
43 11 54 | — — — — — — — 34 1 
96 9 1179] 584 1201 5| 1635 1229 2864 96 A I5 3| 6 4 
44 361 16951 659 1 403 — al 1827 1451 3278) 13900 5 111 4 349 16 
B 11. Torna beziehungsweiſe Vie, ge em Zement, we Gips unb e : 
32 67 18 17 49 137 11 11 10 1 23! 1 
3 i 9 2| p ae 1 6 E 14 2 . | 1 
2| — 15 13 19, — 1 26 13 39 3 — | 8 — 1 — 
= = dl .— bio = 4 5 9 K 
= = 36 19 605. — 3 55 63 118 OPE 5 — | — — 
= 4 = 61 17, > A 2 72 56 128 6 1 2 — | 
6 5 EP 2. Ä gë de um — — — = — 4 — 6 == 
— — 34 32 la], es 66 97, 123 4 — | di: ei d Gee am 
— 15. 71 Sëll $605 1189, — 2| 1369 1243 2612 150 3 131, 3 7| 1 
58l 14 1 075 706: 1 445 — 26 1647 1533 3180| 182 5 156 4| 380 3 
B 12. Verfertigung von Zementwaren, Zementguß. 
94. 5 317 145 382 | 35 352] 428| 780 67 2| 2 9 9 2 
= - 2 1 3 — 3 3 6 1—— $, s= |= 1 = 
Pa 16 12 27 — 3 27 30 | 57 | — | E qM mE 
e `P — 19 7 191 — 4 26 23 44 — | = | — — = | = 
"EN 6| 57/ —15|—! 1 120 188 ep 1—]|— —|—]|— 
= L. — 125 12 96 | — 2 152 113 265 Y ijf — — 4 — — 
5 6 HE = — Por "wu M < — | — — — di eae 
$ 148 102 E AË GE 247 192 | 439 B. oes i] ĝi = Den 
15 10 1855| 1188 = 3| 304 2260 5271 88 2 54 1 7— 
120 12] 2558| 1554 18] 3 938 3175 7113 168 5 84 al 22 2 
. B 13. Ya "une von ipebicten, TARS: a Auk da d 
40 3 14 58 82 — | 74 95 169 Bi Ss do Pos D. 
B£ as £= - 6 5 12 E 11 10 O ES AO A 
Ü. < er = 6 1 al 1 7 4| EH == dou pe A 
. 16 20 26 — 36 26 J ee .2p 
1 er 18 2 2 == 20 8| 28 ee Te Tre 
—À — 3 3 = — | — a > l — | -— m | — | — | — — — 
12 = se" E sp 77 30 8 107 52 159 1 | D a Presses 
LGUS MM 3 5 L c 137] 330 6 D e — A 
ag 22 18 4 333] 167 298 — 12 456 332 788 18 1| 5 — is 
B 14. Lehm⸗ und , tan ach und «Thlämmerel, auch en Quarz⸗ und . 
8 — 18 27 15 6 12 33 2 ES 9 1 
l H Ze * 2 l 12 — 2 4 6 1 1 l 112 4 
8 — y iro cis 10 5 Bi e 4 13 9 22 3. = | B| eg zs U 
l — | — — Ib x 1 Sij — 1 1 1 Bus besi E 1 
„ 29 31 ME qe 60 57 117 `. ` GE ee 
10 11 — = 11 9 16 | — 1 19 18. zr =. m = — * 
— — li = l| = ' = =j — — |} — || — — — — | — — — 
_ 768 2% ENS. 8044 781 1326 — 2.1549 1353 2 902 235 8 228 8 o! — 
$25 27 30 3 885 831 1425 — 14 1656 1466 3122| 249 9 240 9 Gr 4 
| B 15. Siegelei, Ton⸗ und ein eds ear Verfertigung von e . 
312 28 216 574 227 2 176 541 836 77 14| 1680 14 105| 14 
48, — 10 — 58| 28. "elc 5 76 91 167 ES — 18 = 5 — 
99) — d — 103 74 148 1 29 174 177 351 30) e E QUU Ms 
as Mos T: = 15 6 20^ =} 2 21 22 43 aeu eui qe eso ue 
570 — 4 — 574 476 697. 21 1046,  1018| 2061 890 — 560 — Reg 
235, 21 ` Mem 259 77 mE. et 9 312 202 514 6 3 4 1 [res 
— == 12) 20 ët <s] e, asch ose = eh de Te rt ru m 66 1 
19 — — 19 12 31, — - 3l 31 BU. uu b < oS ei = Š 
13230, 2191 180 137 15738| 6530, 11 762 — 21 19 7600 13974, 33734 1047 92 756 72 89 ) 
14528 2240 429| 175 17372] 7430 13 848 3l 263 21961 16351 38 312| 1387 109! 1020 871 20 17 
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Noch Überſicht III. 


Zahl der 
Stellung Zahl der erwerbstätigen SBerjonen, : m Zahl ber hauptberuflich ahl der 
im von denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen pur ct Zahl der Berufszugehörigen Erwerbstätigen, die EE 
Beruf. Angehörigen häuslichen überhaupt (Sp. 2, 3, 7 bis 10), übende 
(Gc. Dienftboten ausſchließlich der nebenberuflich überhaupt landwirtſchaft⸗ (Sp. 4 uni 
J 8 darin Tätigen (Sp. 4 und 5: ; Medici: deren Qa 
tlárung Hauptberuf Nebenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen Nebenberuf lichen Reben. beruf La 
Seite überhaupt Perſonen (Sp. 2 und 3) hatten beruf hatten wirtſchaft 
9) m | m. m. | m. m. m. 1 nt. | w. m. w. zuf. m. m. m | m. m. 
1. . 3 | 4. | & 6. T. 8. po | 10. | a | 12. | ss 14. 16. | 16. | 17. 18. | 
B 16. Töpferei. (Verfertigung von gewöhnlichen Tonwaren; vgl. B 153.) 
al 225 23 10 — 258 183 437 1 64 409 524 933 100 d 50 1 4 
a 2 7 sss * < 8 5 10— 3 12 13. 25 WC A A 
a3 12 — 1 — 13 1 16 — 1 13 23 36 — Em — — E 
bl 3 — — — 3 2 De 2 5 9 EI OS A 
b2 89  — — — 89 14, 157 — 2 163 159, 322 4 — 3 — — 
b 3 116 8 — — 124 57 135 — — 173 143 | 316 doce e € == 
ejl = 1 3 25 29] — | — =| — = 1. M. xe cms | 11 — 
c2 1 953 23 7 — 1 983 1 30⁵ 2466 — 8 3 258! 2 497 | 5 755 86 1 49 — 1 
c3 | 128 400: 7 9| 1644] 876, 1550 — 2| 2104 1952 405] 69 1 52 2 2 
zu 3633 455, 29 34] 4151] 2503) 4778. 1 ml 6137 5321, 11458] 263 15 154 7 7 
B 17. Verfertigung von feinen Tonwaren, Terralith⸗ und Siderolithwaren. 
al 6, l| 9 — 16 1 abeo x 7 16 23 3: ses A 1 
b2 Bí wee d ox = 8 9 Bu et me 17 22 39 Poux La 
b3 17, — — — 17 5 11 — 3 22 14 ag — — 
2 56 0 — — 66 22 oti — i — 78 67 145 5 — 2 
c3 a 20 1 1 15 8 mi 1] 155 15 — 30 .3 — = à 
jul. 188 31 10 1 225] 100 234 — u 288 2760 5590 12 6 
| B 18. Steingut⸗ und Porzellaufabrikation unb ⸗veredelung. 
al 98 8 0 — 115 61 170' — ! 16 159: 194 353 32 1 
3 lg — — | — 18] . 9 30 — 13 27 43 700 -— — 
a fr 57 12 3 7 79 35 75 — — 92 5 | 179 3. — — 
b1 ic: = = = 17 5 90 — 5 92 A dl uu ime) 9e 
b2 87 — — — 87 60 161 — 2 147 163 310 à — 
b3 207 22 — — 229 87 198 — 15 294 235 529 1 — 
el — = — 1 — 3 3| — — eg ¿= = == E PNE Se - 
c2 3 248 624 5 4 2 881 1 204, 2509 — 12 3452 3 145 6597 122 4 47 
e3 | 108 1101, — 3, 4| 20195] 661 137 — [ 1748 2465 421 50. 10, EE: 
ju | 3819 1767“ 20 18] 5624] 2122 4520 —| 70 591 6357 122980 216 oi es] 10 
B 19. Glashütten, Glasveredelung, Glasbläſerei vor der Lampe, Spiegelglas⸗ und Spiegelfabrikation. 
al 125 2 12 — 139 105 244 1 61 231| 307 538 26: li 5 — 2 
a 3 389 — — — 38 15 iN — 28 53 16 129 poo ume seems E 
a fr 3 2. — 5 10 3 6 — — 6 d TEE EE ue 
b1 1 — — 11 1 10.— 2 12 12 24 o ea 
b2 303 = I — , — 303 285 528 — 8 588 036, 1 134 lo — 3 — Ara 
b3 593 38, — 1 632 H 351 — 20 735 439 1177 B^ a= Ns = =s a 
eil — — — 7 7 — — — — — — = „ ee 3 
c2 4 674 96 6 2 4778 2 675 41917 — 15 4 349 ^ 028, 12 377 114 3 | 19 2 2 
c8 3240 1437, 19 22 4718 1840 3404 — 5 5080 48460 — 9920 123 12 9. 11 D 
zuj. 8987 1575; 37 37 10636| 5069 9538 1 139] 14057 11252 25309 289 16 187 13 11 
B 20. Verfertigung yon Spielwaren aus Stein, Ton, Porzellan, Glas ulm. 
a1 ir Ze db ow = 8 == Sa ee EI % 2 o — | -e Se 
a fr jv cem m 1 1 3 NE eS 4 3 A: E Mit 
c2 2 — ' — — 2 3 5 —' — 5 5 10 — e, A ei Je = 
c3 ETE I 3, we | = 3 33 M 2 — | 3 = | 5| 5 > Ext 1 — — — 
zuf. 4 3^ m 1 7 6 tr, =, sl 10 13 o ze ie A N 
B 21. Gold- unb Silberſchmiede, Juweliere. Sonſtige Verarbeitung edler Metalle (Gold⸗, Silber⸗ und Metallſchläger; Drahtzieher), 
Münzftätten und Prägeanſtalten. 
al 407 8 17 1 433 193 630 — 107 600 745 1345 165 l 1 -- ern | 
a3 Git == = = 2 9 D s. cem 4 2, loe a es de Seef 
a fr 2 90 11 232 325 12 13i —| — 14 103 117 1 3 — | - Së, d 
b1 iu Ss a 11 — — A ec D es il. om END e E 
b2 55 1 — 56 32 79 — 1 87 81 16 1 — — — " 
b3 91 27 —- 118 19 65 — 5 110 97 207 — — 2 " 
eil — — 2| 15 17| — — — — — — — Ls e ër ies = | 
c2 885 171 3 — 1 059 306 573 KE l 1 191 745 1 936 21 ] 4; 1 1 
c3 | 1860 572 22 4| 7644 80 191— — 20566 763 1029 1111 — Ven Es 
zuſ. 1629 869 25 252] 2775 644 1553 — 114] 2273. 2536! 4809 192 9 9 1 Fi 
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ha llerſcht III. 


n i Bahl der (b beruflich gebt der den 
H Zahl der ertrerbetátigen Perſonen, || im Haushalt Baht RTE eruf neben 
von denen der Beruf ausgeübt wurde als ¿asian lie en a er nenen Erwerbstätigen, die beruflich Aus. 

A uslichen dic Mes , — — 
T — Angehörigen Dienſtboten ausſchließlich der nebenberuflich : > (Sp. 4 und 5), 
A | „FFT darin Tatigen (Sp. 4 und 5) überhaupt landwirtſchaft. deren Haupt⸗ 
Hauptberuf Nebenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen I Nebenberuf lichen Neben- beruf Vand» 
A überhaupt Perſonen (Sp 2 und 3) hatten beruf hatten wirtſchaft war 
w. m. w. m. w. | m. w. % m. m. zuſ. E nt. w. m. w. m. w. 

| 

|] * Ey 4 | b ] .& ho E OSCE 39] "e, | HM bw ] M | 3 p T 4€ 18. | 19. 


B 22. Kupferſchmiede. 


x 


1| 188 6| B = 202 144! ZF 35 332| as 761 45 — | 7 — m 

à H = S == EE dens Lé H. 1 "` ET Dowd] dem A 
BNET > añ 7 3 2 10 13 BE < T > kass [es Paq be 

| E e | — = 35 " 67 — = 57 e 124 1 * | „ 
| 3 al — = 40 Bel — 42 35 77 N 

| Pol E — "IR s ls peu pes eg Ze 
1 588 938 2 596 7 — | ss B es 

| 96 16 — | 1 142 87 229 1! — | — | — 


| 
| 
: 
II 
| 
| 


I ; | 
Bc bom d 
fl um — | 4 — 1114 E: EAR E 
+ | — E A | _299 
WI ui 251 12| 7 1 518 E T m | 41 2172 1569 3 741 


1 
B 23. Rot⸗ und Gelbgießer. 


730 1 89 51 wm 5 124 158 282 12 d 9 SE me $ asi 
B 3 — pe 2 1 m 3 4 C -|-1|1- | -|-|- 
B i -= = 1| — La. A eg i oem Ml Dart Redi Rosi fecil den 
E al — — 21 25 28 — — 46 28 4 = | — — -|-|- 
i as es 9 1 dE 10 9 C METAL PL sa | = T s= Las 
WE c == 1 — — — += "^ = 4 == — — — == ==> Ai — 
mm — S 585| am  465|—| — Bu. ssh de a x] 3 [Ll 
56 EIL E 4 54 A s. nj as—|—!—]|-!-—. 
746) 1 766 303 685 — 3 1049 699 178 19 2] s 2 — |- 
B 24, Zinngießer. š 
45, 2 = 53 16 94|—| 1 61 SH 168 16 1 | 11 — Bo 
Be — T 1 iex 1 1 AL es posee pomme oe 
ed 2 3 BE ues == PN =s a s n E QURE, Say Laser rcp sa 
10 — 1 10 3 leal eg 13 11 Ml = | (ba | tela 
12 í — | — 17 7 8|—| — 19 13 ET ee Domo oom cpm oes 
— — 3 B us eg ` | e. em ë= = — Sege sé Ah ii "Aer Tase | ge 
% KR e 7 uem 97 40 B n ce 136 85| 221 PE NOME SE UN Mn 
9 45 3 2 se] 6 Hie] e. 38 56 94 11 — | — — |-|- 
15! 53 11| 8 268 72| 209 — | 11 268 273 541 20 1 | s qee 
B 25. Verfertigung von Spielwaren aus Metall, aud) ſoweit fie aus Apparaten, Maſchinen uſw. beſtehen. 
y — | 3 1 40 19 DES 17 55 84 139] 6. 
1 2 — — = E "— ut 1 ke H re 
— | 2B 2 31 61 6 ^j RM MEN 6 34 4| — | 
20 ib = ei 21 19 Mi! — 39 36 755 — | 
" el — z^ e 15 33 — 4 63 41 104] — x 
s PZ, zi M: ul E = = x: > es 
52 9 2 — — 64 32 Bel), = 84 64 148 8 
27 960 3 1 5380 141 Mai] — 1 415| 473 888 10 — 
4311 305 8| 35 779“ 232) 405 — 22 663 732 139) 24 
B 26. Erzgießer, Glockengießer. 
68 — | — = ' 6 7 St 6 13 181 BEI A Peal | = | — Is 
3 — | — | - 3| — 4— 1 3 8 1— — EA 
3 — — — 3 1 JA 4 2 d — | — | =i= | —- | - 
10 — | | — 10 6 Moi <= 16 21 Ly — — — — — 
ees || UM. 10 | o L. ES 3 — l= — 2 — 
3 — | — | — 33 20| 49|—| 7 53 56 109 lo Ye MOON ler uus 
37 Tonſtige Verarbeitung unedler Metalle, mit Ausnahme von Eifen, und fonftige Erzeugung und Verarbeitung von Metallegierungen 
* 13 38 3 486 288 164 — 140 720 917 1637 a 3 ME LI 
— | — eg | — det e 4 Ol ===] == T zen Jl ses 
31 =. | 1 — 32 18 38 — 11 E 49| 98 B we | 2 = ses 
% 428 23 394 845 15 104 | — 1 99 533 632 A 53 4| 48 3 5 
4 — | — = — 19 23 — 3 40 26 6 — | = [| = | —4— —ͤ— 
9 11 - 11 251| 645 — 4 590 660 1 250 u <. H. se mds 
8 142 2| — 1 002 236 624 || — 25 1 094 791 1 885 7 il — | — | — | 
P l 10 35 46 — ee ` 759 e së | 1 Dh es A ll Uz ch SE 
KE 25 7 — 4313 1 867 3 587 | — 4 6148. 3616 9764| 111 4| 39 4 2 — 
3647, 2155 14 16] 5832 1816, 3636 — 6| 5463 5797 1120 831 2% 241 
365 2775 95] 448] 12569) 4570 9425 — ml 14205 1 3941 26599 mu 91 100 78 6 6 


7t des Ronigl Sach. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 
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Noch Überfiht III. 


Stellung Zahl der ern erbstätigen Perſonen, 
im von denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen Se Se E 5 
Beruf. Angehörigen häuslichen ann e ) 
SEN Dienftboten ausſchließlich der nebenberuf:ich überhaupt 
er EEE ²˙ .... EE darin Tätigen (Sp. 4 und 5) pi. 
flárung Hauptberuf Nebenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen Nebenberuf 
Seite überhaupt Perſonen (Sp. 2 und 3) hatten 
9. m. w. m. w. m. w. awt. m. w. 
1. 2 | 3. € | 5 | € 7. 8. 9. | 1. 11. 12. j s. 11.15. 
B 28. Eiſengießerei und Emaillierung von Eiſen. 
al 145 3 32 3| — 85 2781 1| 91 231! 372: 603 40 — | 
a2 „„ SS d 3|—| — 2 3 D pena ae 
a3 39 — Bii = == Seil 24 59 80 139 a | 
bi 66 — = = = 23 67 — 8 89 75 164 1 
b2 388| — - === = 299 693 — 8 687, 701 1 388 13 — 
b3 681 39 2 E En 246 619 || — x 18 e 676 1 603 13| — | 
cl - 1 H um E — „„ 
2 9 538 186 8 — = 5865 113011 —  26| 15 403 11513| 26916| 253 10 x 
c3 6852| 890 24 9 4214  8366|— = 15 1106 9271 20337 241 
at, | 177111 1118 | 71| 13 1| 10752) 21 383 1| 190] 28 464] 22 691 51 155 564 
B 29. ann und EES 
al 4l ¿== 4 3 5 — 14 HE vs 
b1 CN 21 — zu E 2 P| s. | <= 
b2 9 al = 3 2 d BF um | Se 
b3 7 3 10 1 2 ||== 1 Jal — | <= 
c2 Ss =s: ze 3 q use | B J 2. Ms 
03 54 54 32 BU | 86 521 — 13] — , — 
auf. 69 3 72 3 62 — 4 105 69) 174 D. 
B 30, Klempner 
al | 2 248 65 74 1 2388] 1650 4 del £| 941| 3898 4569 8467| 1264| 36 
a 2 10) — = £= 10 9 ie = 19 7 26 3 — 
a3 9 ies an == 24 = 2 2 19 
afr| — e 1 = J| = SC d e = = X — Se 
b2 177 — e - 177 119 287) — 1 296 288 584 3 sess 
b3 33 12 == 45 10 321 — ' > 43 44 Bil ass domes 
ol = ze 10 43 53| — eet ` m Sp = 
c 2 8 1600 — | 8| — 8168| 3334| 6755 — 8| 11 1 494 6763| 18257) 140 — 
0 3 200 15 8 2 225 60 117 — 1 260 133 393 5 
aul 1080| 92 101 46] 11069| 5182] 11463 | — 1| 16 012 118061 27818) 1415 40 
B 31. Blechwarenfabrikation. 
al 121 3 6 1 131 85 2389] — 32 206 974 480 19 
a3 i8 = = = 18 9 24 — 6 27 30 57 
a fr 32, 8 1 9 53 40 68 — — 72 76 148 4i 2 
b1 6$ — [| — 1 — 6 4 1 10 4 14) — | 
b2 194 3| == -— 197 134 258 — 328 261! 589 ili == 
b3 E 61 i = 477 133 313 | " 548| 392 940 5 2 
c1 - 2 16 191: 7] — £ T Ss — | 
c2 597 9 — 605 268 584 — — 865 590 14550 20 — 
e3 | 1481! 2 8499 5 10] 4345 902 1731 — 2383 4585 69608] 40 11 
zuf 2864 2 930 20 36 5850| 1575 3221 — ol 4439, 6212 10651 921 17 
B 32. Verfertigung von Alle: Beh, Schrauben, Nieten, Ketten, Drahtſeilen Sieg 
al 198 1 i — 148 208 ME 25 214, 234 | 44 = 
a3 1 N il & 1 1 9 3 — | = 
b1 > — — 9 1 7 js — 2 10 9 19 — | — | 
b2 cal — = 34 32, 60 — — 65 61, (Gel, = 1 = 
b3 (M = = 103 43 dO e És 132 218 2- c 
c1 | 3 3 e| — „„ Es s = L anc 
c2 313 | 6 — 319 157. 314 | — Gs 470, 314 784 10 — 
c3 691 85 de cus 778 324 618. = 1 015, 103 1 718 8 2 
zuf 1264| 101! 30) 3 1 398 642 1 280 SE 28 1907 149 3316 590 2 
B 33. anne 
al 3 604 65 | 264 10 3943| 3071| 6886 = —| 158 x 109| 13784] 1936| 31 
a 9 233 2 "m 239| 190 401 5 e 408 8311 43 1 x 
a3 3 em i, == 4 6 A 1 9 E oem i oues 
b1 * = - 3| — 3 3 -- | 3| — | — |! 
b2 178 = — — 178| 105 267/— 3 283 270 553 9 — 
b3 36 1 ¡e 37 6 20 — 1 42 22 644 — | e 
0 1 Dr 55 63 119) — . es es 1 1 2| MP MESS 
c2 | 1093 — 30 — 11003| 4384 9 120 — 25| 15357 9145 24 502 510 — | 
c3| 15 1 0 — 157 96 176 — 1 247 178. 425 PR 
zuſ. 15 182 69 359 73| 15683] 7858 16 879 — 1941 23 040 17142. 40152] 2506 32 
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Noch Überſicht III. 


Stebung 
I 
mif. 


- (Er 
rung 

Seite 
e 9) 


Hauptberuf 


Nebenberuf 
m. w. 
& | -& 


Zahl der erwerbstätigen Perſonen, 
von denen der Beruf ausgeübt wurde als 


überhaupt 


19 


geb! ber ben 
eruf neben« 
beruflich Aus 
übenden 

(Sp. 4 und 5), 
deren Haupt» 
beruf Land ⸗ 
wirtſchaft war 


Zahl der 
Zahl der hauptberuflich 
im Haushalt [ der Berufs óri 
hauptberufloſen rg S cali og, deren Erwerbstätigen, bie 
2 u 1 ° D LI D 
Angehörigen Dienſtboten ] ausſchließlich der nebenberuf ich 
darin Tätigen (Sp. 4 und 5) überhaupt landwirtſchaft ⸗ 
der hauptberuflich erwerbstätigen Nebenberuf lichen Reben- 
Perſonen (Sp 2 und 3) hatten beruf hatten 
nt. w. m. m. m. w. | auf. nt. w. m. w. 
KA € IE IT i | HS | 9" 14. | 15. || 16 17. 


B 34. Schloſſerei, einſchließlich Verfertigung von feuerfeſten Geldſchränken, eiſernen Möbeln, eiſernen Rolläden, Bligableitern. 


1 %0 
13 


ei 


18 752 
666. 


21 974 


PA | 


| 
| 


21 97 129 i 


| 


n2 


76 1 2079| 1362 3423 — 132 3312 3607 6919 430 14] 

11 — 14 4 14|—| — 17 14 31 1— 
zen = 13 5 19— 5 18 24 | 44 — | | 
e 6 5 8 11 9 20 — | 
— os 21 2 8i—| 1 23 9 32 | 
= usd 389| 236 572 — 5 en a 120% 14 — | 

3 1 196 W 3 | 4 222 153 375 3 2 

5 3 E Ae | ie en er Q —« de, 

82| — 18785| 5 841 11831|— | 42| 24593 11874 36467] 369 1 | 

. | — 719 274 548 — 940| 596 1536 111 5 
122) 5| 22230| 7787 16 5 189| 29 761 16 863 46 6244 834 2 x 
B 35. Zeuge, Senſen⸗, Mejjer=, Scheren⸗, Gabel⸗, Waffenſchmiede und ⸗ſchleifer. 

61 4 496 243 6411 — 30 657 688 1345] 155 6 
— — 3 2 2 — — 5 2 q — | — | 
= | — 5 2| 2 — | 1 3 101 — | = 

8 <= 103 50 123 1 147 E au 291 ==] 
— — 8| — 8 MER 2 10 — J — | 

E 46 23 60]. — 1] — 68 60 128 r 
ee | saa 123 26 57 — 4 133, 77 210 — | — | 
— 10 101 — — — — = | — — — | 

d 14544 591] 1275 — 3| 2013 1278 3321 51 | 

2 1 275 106 202 — | — | 3862 218 580 Al — | 

72 15 2523| 1043 2364 — 39 3430 2452 5 882 243 6 

B 36. Feilenhauer. 

5 1 160 95 Sn. MM 240, 277| 517 28 2! 

1 — 2 5 AER 6 2 8 — — | 

1 2 2 E 2 3 3 am. <H 
Bend 4 1 1 EN geg E = pf | — | — e — 
- = 19 23 39 — — 42 39 81 E * 
Se a 10 8 BI 1 18 15 33 in = 
- 3 3 ich Ne das e | gë, A Sé ` ën 
= - 478| 226 426 | — 1 704 427| 1181 B o] 

— 8 es wj w e 1 — 2 

7 5 738| 381 785| — | 15 1 088 819 1907 42 4| 

B 37. Verfertigung von eiſernen Kurzwaren. 

4 1 31 18 39 — 10 42 51 93 1 
ge. Ze 1 2 glo am 3 2 B = 

1 8 2| 2[— — d 4| 6 — 

| IL — | s= ec — N dx | d = 
= — 20 22 dil es 42 41 Dä == 
> 1 54 20 43| — 1 67 50 11M] — 

1 3 1 tie ER weg E d ue - dE 
= | — 53 27 58 80 58 13] — 
— |— T 25 44 112 — — 164 207 3711 1 

6 5 382 135) 297 TEE + 401 413 814 2 

B 38. Näh- und Stecknadel⸗, een Drahtgewebe- und Drahtwarenfabrikation 

26 4 157 46 26 166 207 3734 34 2 
— i 5 5 7 —| 1 10 8. 8188 o 

6 10 25 1 ol) = 6 14 | SÉ METRE <= 1 
ë= bei 6 5 5.— — 11 5 8 
— — 31 20, 44|—| — 51| 44 95 — — 

is 77 24 48 || — 2 94 57 E omm] 

4 6 E A i — 1 11 — — 

N < 321 113 262 || — 1 419 276 | 695 19 1| 

BR zë J \ 1 BR 257 — | — 491, 412 903 100 1 

39 20 1149 345 8071! — 30 1248 — 1024 9 27 63 4l 
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Noch Überſicht III. x 


Zahl der 


Elelung| Zahl ber erwerbstätigen Perſonen, ; Zahl der hauptberuflich Tm 
Bd von denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen müll denden 1 EE 1 Erwerbstätigen, die nm 1 
Ge geh sen dad, | ausſchließlich der nebenberuflih 7 (Sp. 4 und L 
(Gr. EE darin Tátigen (Sp. 4 und 5) überhaupt landwirtſchaft · deren daup 
klärung Hauptberuf Nebenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen Nebenberuf lichen Neben- beruf Land 
Seite überhaupt Perſonen (Sp. 2 unb 3) hatten | beruf hatten wirtſchaft m 
9) m. | m. m. w. || m. | m. m. | m. | u. | m. | m mn | w m. r 
1. 4 [ 5. 6. 7. 8. 9. | 10. 11. 12. 18. 14. | 15. | 16 | 17. 18. | 1" 
B 39, Berfertigung von Schreibfedern aus WE Aluminium ulm. 
al = — 2 2 4 || — 5 > 9 13 — — — 
b 2 — 8 4 111— — 11 23 — — — 
b3 24 ; = | 30 7 20|—| — 31 26 57 en dress 
c2 5 — — 5 4 3 — — 12 — — — 
c3 » 384 — 1417 23 43—— | 56 427 483 pe 
zuf 720 390 — | 462 40 811— 5 112 476 588 I 
B 40. Berfertigung von Maſchinen, Werkzeugen, Apparaten (auch in bezüglichen den Eiſenbahnverwaltungen unterſtehenden Anſtalten), 
ſoweit nicht zu den folgenden Nummern 41 bis 54 gehörig. 
al 1 555 68 127 2 1 752 1 075 2 805 3| 675 2 633 3 548 6 181 272 11 100 2 14 - 
a 2 „ 9 4 160 — 1 13 14 ai EEGEN EE 
a3 202, — 3 — 205 100 316 | — 141 302 457 759 10 — 3 — — |- 
a fr 63, 44 9 e 185 54 88 — — 117 132 249 7| 4 |... 
bi 2 495 — 4| — 2 499 758 1 969 | — 219 3 253 2 188 5 441 533 — 21 — — |- 
b2 1 789 — — — 1789| 1334 3 250! — 28 3123 3 278 6 401 18 — 4 — — ` 
b3 4 550 422 10 3 4987| 1308 3339 — 153 5 858 3 914 | 9 772 69 1 bi — — > 
01 36 464 — „ = „„ BM per 
02 | 43900 3» 1| 43 9800 18289 39 45 — 114 62139 39616 | 101 755 7a 4 224 1 y 
c3 | 16132 1082 El 43i 5 17262| 8 294 16 835 — 35 24426 17 952 42 3780 3211 5| 1322 1| 3- 


a 1366| 101864, 71 099 172963 1491] 21 474 4 20 
B 41. Shüblenbauer. 


auf. | 70 695 1663 240; 116] 22 714 31166| 


al 82 — | 12; — - 94 55 137 227 88 — 23 — 4. 
a3 6 — = = 6 3. 10 15 Së Jee Je ze E wen 
b1 46 — ye = 46 10 39 j| = | Ce gem x 
b2 Salt ce E mm es 94 20 44 48 PO PME E E 
b3 77 bil, = = 82 39 116 91 Ët en. A em kä? 
Set x) sub ees 1 dd em = = "EN CN UE MUN 
c2 550 | 5 — 555 343 893 683 211 — 15 — 2 
c3 240 3 ° — 945| 174 414 340 4| == Hu s 
aw. | 1025 8] 19 1053| 644 1670| 1343 60 — 39) — 6 
B 42. uY 2 „ —— Ad E alle und Boftmagen). 

31 732: 58 029) 991! 20 825 141 212 

= 29 12 ^ 25 "e luem p P 1 

DN 8 6 13 13 SEI m A ee 1 

== 30 4 34 18 — NM ML ML IRL es 

ES 151 97 248 293 471 ° — b ds 

= 127 29 153 72 225 3 MM uus 

12 42 — 2 — 9 1 — i 11 

- 4524| 1701 6 2020 3658| 9 860 257 — 124 — 10 

1 7551 370 1072 767 1889 21 1 14 1 1 

19 8297| 3 951 68 642 — | 11 750 20 562] 1275 21 1020|  15| 236 


B 43. . und e 


6 240! 104 | 495] 75 — 44 3 
— 2 1 —- 2 1 3 1 — — — ees 
-— 12 6 10 16 28. 4 = | == | — | — 
PE 1 ner x = = = == Eis — CNN 
— 29 8 2 38 26 “ad = |=| = | — Po 
— 82 79 2 160 163 323 [i-i li se Ub. s 
— 191 58 10 218 162 380 11— — — — 
3 4| — — — — e rue E oe m on 
es 2 280 209] 7| 3265 1902 5167) 4% — 9| — 1 
— 973| 326 673 — A| 123 750 1 973 12 1 Ai — — 
9| 3814| 1571 11 ol 5154 3295 849 13 | 1 17 — 4 
B 44. Schiffsbau. 
| — 15 6! 16 — 1 19 18 37 Ju 3. S... d ues 
| == 9 2 3 — 3 4 | 101: = em | Ee e es 
— 31 9 299 5 40 34 74 1 — — Ss Q 2: 
= 244 19 gl! — 43 37 „„ A s d Im 
= 33 19 291 — | 51 30 81 182 EO — 
2 — 486 272 2 si — 756| 610 1 366 35 — 29 — 1 
1 — 285 138 283 1 422 284 "og 6 — ° _ | _ 
ae ee =, | ES = I t pasas a 
4 — 876| 465 1007 — 10| 1335 1019, 23544 46 1. 32] — 1 


Lë Überfiht III. 
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1 Zahl der erwerbstätigen Perſonen — Zahl der Hauptberuflid M 
H ' ; IF neben⸗ 
3 von denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen N Bai GES SE Ver Ser? Erwerbstätigen, bie serit hg 
KW - — Angehörigen an ausſchließlich der nebenberuflich überhaup: m landwirtſchaſt⸗ (Sp. 4 und 5), 
i — MR M ERE TAE — RE darin Tatigen (Sp. 4 und 5) "p. beren panpe 
dauptberuf Nebenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen Nebenberuf lichen Neben- beruf Land- 
ih überbaupt Perſonen (Sp. 2 und 3) hatten | beruf hatten wirtſchaft war 
EI = ] w. | m. | w. m. w. | m. | m. m. w. | zuſ. m. m | m. m. | m | m. 
s >. € 5. 6. h. L E 1% 15 Vu H d a [Duae q Ae pog 18. | 19. 
B 45. Büchſenmacher. 
2| SEI. 42 17 5 P 50| 61 | 111 24 
= er ep 2 1 Se * 3 3 6 1 
BH ` & l 4 d ede < 4 1| dos 
— — — 42 6 1[—| — 10 11| 59 — 
EX ceo SE So DER | M NE. pe ml — al d = 
3| 8l <= 97 29 SEA 5 115 79 194 25 
B 46. Sonſtige Verfertigung von Schußwaffen. 
al a — — — 9 4 T ess 1| 6 8! dl. = 
b1 N | — | 1| — — |—| — B. | 1 * 
52 lI — | = — 1| — | ls 1 1 22 
b3 3 d — 5 1 Mi] ne 4 4 Bb < 
c2 6 = | — | — Bl .— | Lm A 3 g i. 
03 l — |> l- i] ses Yu. sm dE em i — — 1 e: 
uj 14) E. zë E Zë 16 5| ll” 4 = a 
B 47. Verfertigung von Zeitmeßinſtrumenten (Uhrmacher). 
all 119; — 16| 112 4 1327 62900 1775 — 126 1824 ud 3 741 dr 12 25 — 2 — 
a3 r um ES = 4 4 13[—| — 8 21 g — 1 — eem 
afr mJ. — 2 1 20 8 18 || — 1 25 19 44 92 B es A Lg 
b] 1 — | — |, — 9 "y e m M as TER y EEN ES ES 
b2 = 34 13 2 2 47 28 75 1 l — | — — 
e — 56 18 39 — 3 65 51 116 3 — 1 ud bs 
e Ë T a - M oen De z$ is dade PS Kë rus bei. nis 
d 1 148 242 sl — 6 1 386 523 1 909 4| — IB Jue 
" — 8 35 -I-| “1 7 179 „ -|I-|-1- 
jul. 2 682 949| 2447 — 188 3458! 2628| 6.086 805 12 49 — 22 
B 48. Pianofortefabrikation einſchließlich Orgelbau und Orcheſtrionfabrikation. 
209 83 294| —]| 72 260 990 629 aep = Di IT est 
14 11 16— 4 25 20| "n ec A A E Ber PS 
eh — OS «Es 1 dee Pass a a] ea je 
16 7 190 e] = 23 19 4| — | = T = En 
107 81 187]—] 2 186 191 377 Bl =. ded momo 
181 56 n bi 13 20% 168 372 g us | e | Sa preuve 
1 — — — E — E "S ER - | — E ¿Ez 
3043| 1643 37611 — 17 4 680 3 783 | 8 463 89 — 12 — — — 
el 369 256 a 1113 1008 LN. En CI — 
LS _ 4560| 2250| 5169|— | 113 6492|  5561| 12 0534 142 = Wie 1 ^ B wa 
| B 49, Verfertigung von jonjtigen muſikaliſchen Inſtrumenten (mit Ausſchluß der Kinderſpielwaren). 
21 736} — 1 104 783| 1788 3 105 1792 1915| 370] 290 oi 215 31 38 — 
a3 21 41|—, 15 45 56 101 ES e Lo Res Le 
d 145| 270 3300| 1812] 4089 — 19 4109 4696 8805] 422 33 361 31 101| 3 
€ = — 17 8 i2|—| 1 25 13 a — |=l=|=|-=|- 
LG 11 — 141 94 |— 237|—| 1 930 222 472 7 — 2 — — — 
: H — 494| 129 344 — | 19 494| 421 915 9 — f 1 ps 
He 33| 297 3364 — 01|—| — 1 6 | — 1| — 11 12 4 
al f Sg — 4495] 1731| 34% — 7 5 998 3711 9709 192 17 146 17| 13 — 
7? 6j 198 . 85 1no—-| a 1563 2035 3598] 19 7| Ml 5| 1 — 
pa 2844 573] 11784] 5133| 111191 3| 170] 14257 13095| 27352) 940 64 76 57| 165 7 
8 50. —— bon pt physikalischen, chemiſchen und chirurgischen Inſtrumenten und Apparaten (aud) photographiichen Apparaten). 
di "7 25 79 392) 98 — 141 993 1148 214] 1881 4| 8 —|—]|— 
il 2408 15 871 11 35 48 83 1 a | — | — — — 
dd Bl S 11 10 21 ee EE EE 
ol 8 32 — 3 49 35 1 | >> m 
" 109 251 — 3 269 262 531 B. me 14 F Sas: 55 
ch 86 272 — 10 167. ic 836 A cene Deme Tm DS 
a — | — | — s — | 1 1 — — — — = — 
cal 874 2010 — 13 163; 2029 6666 By es Ü — | == (es 
357) 695. — 4| 1239 1464 24960 18 — | u — | — | — 
«i 1846 4284. — 185] 7693 5366 180591 271 al 28| — | — | — 
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22 


Stellung 
im 
Beruf. 


(Er 


klärung 


Seite 
9.) 


Zahl der erwerbstätigen Perfonen, 


von denen der Beruf ausgeübt wurde als 


Hauptberuf 


B 51 
51 3 

10 — 

19; SM 
68 3 
313 76 

565 

— 966, 1091 
1992| 1173 

id; <= 
o. 8 
3 5 
N 7 
8 9 
0 


317 5 
93 — 
555 — 
229 2 
764 203 
3 904 2 
1951| 388 
7113 600 

DU az 

5 EN 

6 — 

10. — 
12 x 
81' 
116 
978' 22 
85 — 

1 7 
215 3 
131: 13 
950 210 

gez fi; “< 

35 “= 
9385. 1438 
4080 1693 
313' 7 

9 E 

18 — 

172. = 
39 94 

3560 — 
994 81 
1 201 112 


— 


Nebenberuf 
m. w. 
4 | 8 


8 


— 


Zahl ber 
im Haushalt 
hauptberufloſen 11 
uslichen 
Angehörigen Dienſtboten 


der hauptberuflich erwerbstätigen 


Perſonen (Sp. 2 und 3) 


überhaupt 
m 
6 | -« 
62 36 
10 15 
19 6 
71 75 
391 85 
1 T 
565 286 
2064] 383 
3 183 886| 
B 52. 


mm] 


8. 9. 10. 


Zahl der Berufszugehörigen 
überhaupt (Sp. 2, 3, 7 bis 10), 
ausſchließlich der nebenberuflich 


11. 


13. 


Glühſtrumpf⸗ und Glühkörperfabrikation. 


darin Tätigen (Sp. 4 und 5) 


Verfertigung von Lampen und anderen o (ſoweit nicht unter Nr. 52 und 


Zahl der hauptberuflich 
Erwerbstätigen, die 


überhaupt landwirtſchaft⸗ 
Nebenberuf lichen Neben ⸗ 

hatten beruf hatten 
m. w. nt w. 
14. | 135. | 16 | 17. 


53 gehörig). 
122 1 — 


= 


1 


— 


Ec del 


de ahl der de 


eruf neben 
beruflich Au 
übenden 


wirtſchajt w 
| ` 


18. | 1 


ae 


WENN 


EXTIITIE 


Ny bh 


d == 10 24 20 44 
€ 20 5 10 15 
= 7 15 22 
er == 24 21 45 
En 1 EY ERE Pen 
E = 10 15 25 
ne 1 71 149 220 
4 22 141 230 371 | 
B 53. Elektrotechniker, Herſtellung von elektriſchen Maſchinen, Apparaten, Antagen uſw. 
50 1 373 207 487 524 576| 1100 
11 = 11 = = = = = 
5 — 98 76 175 169 226 395 
Es E 555 126 367 681 423 1 104 
= 231 186 370 415 376 791 
en 1| . 968 215 517 979 745 1 724 
1 2 3| = = ==: E s 
4l — 3210| 1074 4278! 2455 6 733 
4 2|  28345| 1092 3043 2633 5 676 
65 6 7 784 10089, 7434 17523 
B 54. Fabrikation von Erds und Seekabel, Leitungsſchnur und Ifoliermaterial 
= > 2 5 9 1 7 10; 17 
x = 5 4 9 — 1 9 10. 19 
e = 6 2 8j—| — 8 8 16 
= EL 10 4 Ib e: e 14 11 25 
= 1 11 — Ser | ES pss D en m 
x = 12 | T: E = 17 18 35 
145 41 86 — „1122 149 271 
1 1 181 611 141 — 2 177 206 383 
B 55. Chemiſche, ra e und photographiſche Präparate. 
41 2 343 193 
3* ee 88 63; 
Si 6 14| — 
= 1 219 83 
== | == 144 89 
8 E 1 168 270 
— 16 164 — 
"P pe 35 18 
6 5 3831| 1695; 
58 30 5 8611 2411 
B 56. 5 
ES = 320| 199 568] 1 371 
en pri 9 2 = 9 
"s 18 9 22 — 8 
Ss 175 30 89 29 
1 == 64 10 360 — 5 
TOES 9 2|. dms LE x. ` = | — 
— — 356 45 119]— 23 
6 1 332| 129 270(— 2 mE u 
10 3 1 326 424 1114 1 447 1626 1673 3 299 
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h Aberficht III. 


Zahl der erwerbstätigen Perſonen PEE Zahl der hauptberuflich —— See pen 
f im Haushalt öri Aer eruf neben: 
von benen ber Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen mlt benden 1 AÑ = ge er Erwerbstätigen, bie beruflich Aus⸗ 
Angehörigen häuslichen 7 erhaup E din hn Be D), === — übenden 
Dienſtboten ausſchließlich der nebenberuflich E Së (Sp. 4 und 5). 
I (Ee s darin Tatigen (Sp. 4 und 5) überhaupt landwirtſchaft, deren Haupt» 
Hauptberuf Nebenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen Nebenberuf lichen Neben beruf Yand- 
überhaupt Perſonen (Sp. 2 und 3) hatten beruf hatten wirtſchaft war 
w. m. | w. m. w. | m. w. m. | w. | zul. nt. | w. m. | w m. | w. 
Kg | k É I1 A ] $$ E Ww] "Sex | Ae Jd 3 Iw WEI ae i 39. 


aterialien, mit Einſchluß von Kohle- unb Bleiſtiftfabrikation, von Tierkohle und Kohlenfiltern, Steinkohlenteer⸗ und e 


61 eu > 15 = 82 47 123| —| 61 108 190 298] 14 — 1 EN dE 
18 e 20 7 99| —| 17 25 46 71 ii De 8 
22 — š Es 22 3 22 — 12 25 71 5 = | === — | 
37 ME 38 25 (1) PEN E 62 1| 133 I - — —4— — 
me ol — | — % 87 253 —  18| 376 318 6 4 EN 1 = 
„ 1 1 E Ae NS ` aS 
0) ini == 807| 420 "sall 5 10560 1 023| 2079 2079 | 4| — 
1063) 225 18 11 1307 5890 1344 — 118] 1652 1682 3334) — d os 
B 58. Sprengſtoffe. 
1 1 10 2 ail 6 7i 12 19 | -— | 1 — 14 — — 
ji es 13 12 20| — | 7 24 27 51 R 
æ 8 2 — d 10 6 "7 Be DUM NUM HES, MEM qe 
— — al 29 70 — 3 o 81 1420⸗— ĩ |- — 
< gg 80 29 60 — 1 98 72 170 9 MA dl = 
— a 36 36 dT ee a 72 74| 146 Beg Beber 
1 a oi e 457 — al 54 108) 155 ad % 17 5|— — 
3 3 1 067 352. 689|— 21 820 1303| 2123 Si. 8) 39 5] = Ta 
B 59. Zündwaren. 
6| 1 27 21 aan 1 4 39 44| 83 3 1| 1 — | — 1 
1 — 2 1 4l—| 2 2 d ONT Rem | „ 
„ | — | — „ — — a 1| 1 | ECKER es 
| ag 10 16 1 25 27 p | = A wes be bin 
A pn 21 5 77 MER m 24 22 CES | a sek aw pes 
| — | 8 11 7 ng POR EF qe ^ ug — T 
E E: NET 383 6) 131(— — 195 3822 577 9) 4| 8 232 
173| 256 21| 38 488 112 220 — | 6 985 482 | 767 12 5 9 31 2 1 
B 60. Verarbeitung von Abfuhrſtoffen, Knochenmühlen, Düngerfabriten. 
zi 2| — eu 4 94 15 50 10 18 43 70 13 14 10 8 3 3 
24 3 € 5 1 Ca zë 3 1| 4 Beg v H ce 
ue gei ge 3 4 4| 1 1 8 5| 13 H - 1 > gei 
A | —= | — ll =... Ja ' A M um beum lou 
= - - 14 8 Belt MS 29 50 EL sc Pg 
39 1 N je 41 24 aal — | 6 63 is 109 B. C as A ee es 
— — 5 y — Ei E ag, a & au E A ES AS 
257 19 9 1 o86| 25 340 — 2| 472 361 s33 16 11 la 8 
» . — uM — PF IA — — — maru 
a 33 22 77| 10 452| 267 464 2 27 612 513 1125) 37 ai 26 — 38 3 
| B 61. Köhlerei, Holzteer=, Ruß⸗, Pech⸗ und Harzgewinnung. 
éi Kë <P oa 1 26 7 95|—| 4 21 29 || 50 Mr MAS 9 3 
+ af be | — 3 3 al — — 6 4 = ¡== ls li 
š: 11 J — | = 12 7 lt — 18 14 32 U — | D — m 
! _- | í 9 — — sz, A — e — E | x C. E 
e3 7 5 12 | | | I | 6 4 
Lal | al — | ai da s5—|—]| aw mu 14% 1 —- s= 2. 
ii. 74 11 20 6 101 61 98— 4 135 103] 2380 16 — 13 — Ig 5 
B 62. Gasanſtalten. 
Mita 1 1! PP ss. xm dona desque bës 
jJel—1 38 71 99. 170 8 a. ëm 
1011 — 10 105 111| 216 Buc aa N =: 
343 — 1 346 344 | 690 d Zeg ji = 
220 — 8 327 234 561 39 usd as e 
3613 — 9| 4051 3634 7685 63 — We. eg. 
4354. — 51 4901 442831 9324) 83 = | 36 — "nw 
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Zahl ber 
Stellung Zahl der erwerbstätigen Perſonen, im Haushalt 
Sun von denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen mitir benden 
eru häuslichen 
(Er Angehörigen Dienſtboten 
klärung Hauptberuf Nebenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen 
Seite überhaupt Perſonen (Sp. 2 und 3) 
9.) w. M. w. | m. w. 
Lo] . s. & | 5. 6. 1. | 8. ]e9]| 10 | 


Zahl ber Berufszugehörigen 
überhaupt (Sp. 9, 3, 7 bis 10), 
ausſchließlich der nebenberuflich 

darin Tätigen (Sp. 4 und 5) 


11.1 


B 63. Licht⸗ und Seifenfabrikation. 


13 — 92 
= ES 1 
= aH 3 
E = 1 
en = 4 

1 19 

j|. 2 2 

2 pA 
17| 120 


al 53 40 96|| — 5 
a 2 5 6 3 Gn 
a3 5 5 2 4| — 2 
b2 4 4 1 6 | 221: ze 
b3 39 43 13 33|— 3 
cl Ss 18| — geg ` remm 
c2 1 1 1 ll— i; — 
c3 145 162 76 134|— | — 
¿uf 252 336 135 280 — 10 


B 65. Kohlenteerſchwelerei, Verfertigung von Mineral: und 
von Harzen, 


2| 130 262 30 1 6 1 
140 27 9| — Ta 
er 4 3 — 3 — 
SS 31 SC zx E E 
SC 92 11 2 1 
== 646 „„ 
za 7 dag = m ED 
== 1177 27 2| ° 1 
9| 173| 2246 e| au as 2 
B 66. Zubereitung von Spinn⸗ und Faſerſtoffen mit Ausſchluß der Baumwolle. 
al 95 1| 10 39 5| — 9| — 
a2 — — 1 — — — — 
a3 12 — = 18 3 = 2 a 
a fr 5 48 8 7 — 1 — 
bi 3 — = 3 m == 
b2 2811 — aM 513 9 oí == 
b3 63 al — 95 9 Ss 
e 2 26) — 1 49 * Ss 
c3 3191| 3957 9 4 637 580 15 28 7 
zuſ. 3536| 4008 29 53611 Ç 79 16 34 7 
B 67. Spinnerei, Hechelei, Haſpelei, Spulerei, Zwirnerei, Wattenfabrikation. 
al 357 22 33| — 412 195! 595 — | 297 559 1466] 103 7 53 4 
a 2 16 1 ] = 18 9 19 — 5 18 95 43 1 1 11 = 
a3 125 — 1 — 126 64 189 — 91 189 280 469) 11 — 8| — 
a fr 54 183 26 192 455 57 59 — 1 111 243 354 3 17 1 9 
b1 58 — SS Se 58 24 52 —| 10 82 62. EE) Ee o exec em 
b2 1215 SI = = 1 222 99 2029 — 11 2154| 2047| 4201 9 — 12 — 
b3 1490; 108 D = 1 600 658 149%|—| 91 2148 1 665 3 843 31 1 d. e 
er | — | 9| — | 48 B| = | — —— | | „„ s. 
c2 | 4896 11144 17  28| 16085| 2528 33389 —| 6] 7424 15 00 23018 Tool 54% "a 32 
c3 6774 15 493 31, 59] 22357| 3514 6298 — 20| 10288 21811; 32099| 190 oi 112| 42 
at, | 14985| 26 960 1111 327| 42 383] 7981 15176! —| 532] 22 966 42 668 | 65634] 487 144| 250 87 
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ätheriſchen Bien, Fetten, Laden, Kitten 
Herſtellung von Leim. 


Zahl der hauptberuflich 
Erwerbstätigen, die 


überhaupt 
Nebenberuf 
hatten 
m. w. 
14. | 15. 
59 5 
aj Ls 
1 1 
Al S>: 
2 I 
22 2 
92| 8 
42 6 | 
5 
1 — 
17 e 
63 6 
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landwirtſchaft · 
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m. w. 
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3| — 
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d, uw 
11 = 
14 1 
200 1 
35 4 
1 
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uc Überſicht III. 
i 
Am =a Zahl der erwerbstätigen Perſonen, Zahl der hauptberuflich 6 
4 A don denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen — š HEN" ore fasugeb6rigen Erwerbstätigen, bie Kae Aus- 
a) ` : Angehörigen SU überhaupt (Sp. 3, 3, 7 bis 10), — TRES übenpen . 
— — —— Dienſtboten ] ausſchließlich der nebenberuflich überhaupt landwirtſchaft (Sp. 4 Hr 6), 
y . - g eren t 
—— Hauptberuf Nebenberuf : der hauptberuflich erwerbstätigen nne Nebenberuf lichen Neben- beru 
Qi8 überbaupt Perſonen (Sp. 2 und 3) hatten beruf hatten wirtſchaft war 
"a AOS m. m. n. w. | m. m. m. w. aui m. w. | i m m. w 
| Zug 6. S ES EI d 11. 1:2. 13. x. FAA CS 18. | 19. 


B 68. Weberei. 

199 9| 20571 809 28390 7| 997|  2533| 3968 Aug 37 239 191 501 4 

| SUI 5 9 2|— 1 6 9 = 11 | 1 Pawa gU 

| gt — 2911 154 445| 3| 96 444 541 20 — 1 
| 1832| 2 698] 10 3830 3 5280 9 ei — sol 120011 15961 1824| 1135| 13601 1046| 408| 60 

=|= 51 91 46 — 5 79 51 „0 

aM ue 2585| 1657 3 378 —  15| 4176 3457 156 al 86 — 1 — 

| e — 6312] 1936 4779 — 225 7741] 5505 190! ` eu $4 al e 
6051 4123| 4840 — TES ee 5 108 = ail — 311 22 40 
28152, 49 113| 54 156 13897 24467 — ml 39298 124% 545| "od me 32 5 
2 10 697 128 172] 17269 3 252 6063 — 20] 9524 298 189 173] 12 3 


50.529 46 eil 3271| 7115| 106949| 25256| 51 546 100 1 464 4185| 1938|| 2712| 1754] 525] 112 


B 69. Gummis unb Haarflechterei und ⸗weberei. 


33 20 4|—| 2 47 44 91 ás 
S. re abe] a 9 2| 4 bi 
101 3 Bl! EN 19 65 84 uà 
7 5 ges ana 12 d 19 Ge 
10 3 il-— 1 | 15 e 
12 | fal c = — 
132 24 54.— — 200 " 
38 i8 — 17|—| — 33 a 
335 al 140 JI 3 215| 269 484 = 


B 70. &triderei und Wirkerei (Strumpfwarenfabrikation.) 


2903| 1030 27610 3| 3981 2493 4161 6 654 ie 
1 1 Bloch. e 9 5 7 M 
65 59 EN 116 118 234 85 
17 363| 2 761 == 7318| 11712| 19030 19 
757 516 — 1101| 1209 2310 -— 
2 695 wi — 3099 1872 4971 ee 
1 876 dá 5 35 40 9 
21651| 7 930 22100 23148| 45248 9 
15232| 1103, 4719| 14011| 18730 — 
62 543| 14063! 30229 3 537] 40 953 56 271 97224 23 
B 71. Häkelei, Stickerei, Spitzenfabrikation. 
2573| 1055 2 455 1| 545 2335 3 936 6271 136 49 | 66 19] 13| 10 
18 12 Bai se 97 27| 54 e | "ge eur m 
90 50 114|—| 20 131 139| 270 A DOM E P 
13411| 4967| 97811 — 58 9722) 15 029 24751| 377 342 M 2611 33 86 
1 = vr qm US A "7 ow Pus E Eer Es 
1 091 269 600 — 9 " 1389| 1969 Hi. P $e. | = 
3756| 626 1693 — 85] 4035 2122 | 6155] 2% 1| 0 — ( — — 
2113 | gin] ës M 52| 52 — | 10| — $4 es | 2 
13285| 5065 9 2690 — 23 14030 27557 253 38 163 33 13 1 
15 815 990 1694 — 3 4153 14163 18316 43 119 311 112 1 1 
— — 3 ſů—. — — — — — | ͤ:Qĩ— zꝛ——m— 4. — — . 
52 153] 13 034 25 632 1 743] 34511 50 8870. 85398] 855 559 528 434| 60 50 


B 72. Färberei. 
72 184 503 2] 145 444 660 1104 7?) 8| 31] 2 2| 1 
1 13 21|— 7 26 29 55 B| ues LEE NG 
2 21 58, — 11 48 69, 17 — | — — — 1 — — 
— 3 14| — 6 24 20 44 lJ — J — es Ä ss ! — 
— 356 781 — 18 846 807 1653] 12 1| 83 — | — | — 
- 133 350 | — 18 479 ge 883 5 tl en. BG 
a — has e Greg | == | S | — j = y = 
29 1103 1 961 — 5 3308 1971 | 5 279 99 2 79 l dl: = 
56 2917 5 477 — 16] 8420 6 418 14838 167 100 77 33. 5 — 
164 4730 9165 ° 226) 13595 10378 28978) 359 17 191 61 120 1 
"Sei Königl. Sädf. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 4 
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Noch Überſicht III. 


Stellung 
„ im 
Beruf. 
(Era 


zul. 


> Zahl der 


š sg 1 ahl bet de 
Zahl der erwerbstätigen Perſonen, Zahl der hauptberuflich EZ f nebe! 
von denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen 3 8 Erwerbstätigen, bie beruf a 
Ë — Angehörigen ausichliehlih der nebenberuflich überhaupt | lundwirtſchaſt. (Sp. 4 und 
Sanptderuf | Nebenberuf der hauptberuflich erwerbe en eee Nebenberuf liden Neben- beruf Qon 
le | í überhaupt Berfonen (Sp. 3 und 8) | hatten beruf Hatten wirtschaft w 
w. m. w. m. w m. | w m |n 
3 | 8 . | 5 6. 14. 15. | 16. 17 18. | 1 
B 73. Bleicherei, Druckerei, Appretur (auch in Verbindung mit Färberei). 
247 36 69 2 354 170 482 —' 121 417 639 1 056 62 55 43 4 4 
a 8 2 8 3 8r— — 9 8 1 
| 21 — 39 26 52 — 10 63 62 x 
12 3 249 42| 3291 6 709 809 1042 — | 1 936| 4292 
jl. em cu ER em 9 4 5 — 1 13 6 
547 34 | os 589 376 8904,—i; 3 923 931 
364] 17 iP as 372| 169 E — 2 523| 382 
1 9 62| 285 317| — re 1 9 
2 496| 5137 12 39 7684 | 1367. 2 710 2 3863 7854 
6 970| 14770 52 123 21915 4128007 u 15 11098| 22 384 
10 7940 23 252 243. 3700| 37 989] 7052 13 j 175| 17846 36 567 
B 74. Pofamentenfabritation. 
Si 110 2 18 1856] 1| 152 1182| 1618; 2750 122 9| 44 6 4 
il ae vh dum = Al. 3 4 al — se gc 
30 10 1 1 53 — 8 42 71| 113 D ee 30 | 
4670| 120 2731 1 484 | — 5 1375 6159 7534 64 265 30 208 5 
215 21! — , — 337 — 2 340 360 700 11 8| 11 — 
772 98 I. = 539 |; — 12 1 003 649 1652 9 3 2 e 
= 12 50 517 has] ms n 12| 12] — | 1 — 1 1 
2 o 417 17 18 2479 — 3 3 69? 2899 6596 77 52 19 18| — 
7471 33981 — 30 14 — 2| 1082 4 e 551 22| 12 10 64 — 
5507 8 731 261 3299 | 1 184| 8674 16 201] 24875| 306| 350 106 234] 10 
B m 10 ne Schlägerei. 
365 21 41 | 527 625, 1152 207 6 51 1 11: 
1 eg UA => l, 2 3 1 — | - u 
2 — 1 zi 2 — | ° — mn E XA e = 
TE B 29, 22 51 a llas 
21 l — o 27 8j 35 „ E em 
283| 9. 2 1 375 176 551 12 — 7 —— 
10600 46 5 : = 137| 109 246 3o = 3 
** . EE 5 Se 7 EE Ei 
794 77 56 3 aal 1098 942 2040 228 6 60 aif 12 
. Verfertigung von Retzen, Segeln, Säcken und dergleichen. 
16 7 6 11 35 — 5 27 47 74 6 11 — Eh = 
1 14 4 10 6— — 11 20 a ==: Leg x ee enge 
5 — — 4, 9 — — 9 9 IZ a E 
9 — — =: dl a 9 4 11 dux go el 
E EE e ES PEL A er 655 
6 ër, %= Së 8 9 ds mi "s „ REL meo cen P oe 
27| 123 — 3 153 15 235 — — 42 MN M 200 L 2, NEEN, m 
64 146 10 35 2555 42 98 — 5| 106 249 355 7 3 d 11 — 
77. Herſtellung von Filz unb n ſoweit nicht zu Nr. 129 und 134 gehörig. 
44 7 d. == 55 89 a — 39 83 136 219 10] — 9, <s |= 
6 — ú — | 6 5 9 17 260 — | AN = 
L da. 19 35 d T E E 7 26 33 ü 11 = i| — 
DL = - l — | — [- „ wl ib xe aem Lom ss 
56 A 58 37 86 — 2 93 90 | 183 b — | E s 
130 S. cx. des 138 32 88| — 5 162 101 263 ) | E er = 
- 1 x 5 lr a ll des xxm 5 1 J| e ës > G cem d ës 
186 67 11 — 254 88, 186 — 1 274 2544 — 8628 11! —, 8 — | — | 
697 423 5 3| 118 487 877, — — | 1184 1300 2484 2⁄ .— 1! 90 — | 1 
1121! 523 10 — 27 1 681 692 1350 — 52] 183 1 925 3 738 56 2 | 32 1 1! 
B 78. Herſtellung von 5 aus Filz und 9 
5 1 er 6 2 90 — 1 7 15 18 1 E c 
| Nux = 2 3 2 dies ¿= 3 EE TI == 
2 — | — ar 2| — — — — 2 — 2| — | ES 
4 3. — — 71 — — 4 3 ll == = = "E ER 
En — — 4 4| — SCH esi cs is = == AAA E 
Së sa P s= = 1] Se E c A Hl ss dc e z5 
2: 27 — URN ERI... 15, 2l — -= PFF 
36 32, — 6 74 19 34! — 1 122 ]^ m pe == 
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Zahl der 


| š : abí ber ben 
dl Zahl der erwerbstätigen Perſonen, y Zahl der hauptberuflich Pet 
| ° bon denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen Sat der BeruHaugebltigen Erwerbstätigen, die beruflich Aus- 
l überhaupt (Sp. 2, 3, 7 bis 10), übenden 
Angehörigen | Di ausſchließlich der nebenberuflich überhaupt Il lanbwirtidaft (Sp 4 und 5) 
| eren Ha 
der hauptberuflich erwerbstätigen nn ̃ ̃ e s) Nebenberuf lichen Neben- | beru Laub 
Perſonen (Sp. 2 und 3) hatten beruf hatten wirtſchaft war 
E G nt. | w m. | w. n. to. 
SA ox E AR ET ik. + 3 J 2 E” |] 18. | 19. 
B 79. Verfertigung von Papier, Pappe und Papierwaren, ſoweit nicht zu Nr. 80 gehörig. - 
72 1 455| 220 639 6 327 579 995 1574] 167 17 136 13 di = 
— | i| — 12 5 23| — | 2 16 25 41 7 — 5 — | — ! — 
EN MP 130 71 244 2 87 197 331 598 14 — H Sa 1 
— — 5 A sa 2j— — 2 2 d. <= Y oum 2 ` web ex dee 
o A = 59 21| 58 — 16 80 74 il — Y a 4o en do k 
10 | 3 — | 1012 875, 1789 — 16| 1874 1815 3689 67 — 53 — mi 
10 8r — 1063| 345 831] — 56 1304 988 2292 28 1 
1 422 € <= — — — = 10 ql s D = LE e ag 
ec 3 — 1840| 1347 2601! — 3| 3184 2604 . 5788| 224 — | 19: — a — 
5065| 130 al 18294| am 16693 —, 31] 21909 21789) 43698 1005 118 878 99| 5101 
5206| 222 79| 22829| 11815 22 880 s 538] 29145 28624| 57769| 1519 138 1289 113] 591 1- 
B80. Berfertigung von Spielwaren aus Papiermaché. 
u — | M: = | | Gen, ad 17 17 34 mm o. Dl unc m 
Moe = 9 — 30 27 57 1 = D x Led 
11 — | — — — 2 2 4 — — — - — im 
1 ae s= x 1 | A = u: „ ee 
= — 1 10 = oe / |. — = = q =s E mum 
4 | — | — - 4 4| lab. = : = : imc Es 
14 20 — | 1 - 244 26 50 il — — =|- — 
46 2 2 20 Pad - zi 0 C ar 
B 81. Buchbinderei und Kartonnagefabrikation. 
988| 26260 — 369 2456| 3094| 5550 682 - 
1 Bl =| — 3 2 5 1 et 
19 57 E 6 50 63| 113 2 = 
204 208 — 3 322 632 | 954 130 äi 
4 8l = 3 9 11 20 1 
326 773 — 8 798 8211 1619 11 - 
225 589 — 30 933 866 1 799 8 
disi "A MA h. <> Eme. | | 5 — En 
2187 4719 — 11|  8480| 4778 13 258 En =< 
1 415 2 692 — 5 5008 11 558 16 5666 54 E 
5 369 11769'— | 435| 18059 21830 39889| 921 M. 
B 82. Lohmühlen, Lobertrattfabriten. : ; | (1 
— | 19 — 25 3 A] e 9 7 16 4 — 3 — 12] — 
e, °! 1 2 8l = i ce E "6 a" = - | zen dirus Tree 
— É dx 10 3 4— | 12 4 jb 1 =j — — I - 2 
— 21 2 38 6 11. — — 21 11 32 5 — 3 — 13 5.3 
B 83. Gerberei. | 
7| 17 1 267 130, 4n. 0 372 504| 41 47 2 8 — 
— — — 3 1 8 1 4 4 = | 1 -= — — 
el BE E 8 5 1 i 18 - |: — EE 
s MM. sume me 51 1 14 || — 1 52 15 = Mi Ne Gë 
te E 52 28 al. 3 80 77 e E 3 e Jg 3 
7 D. == 114 16 90| —; 11 122 108 — N = d i 
e "E ume / 4 BRI ves vn — em — — — A ze cr 
I 3 ds 767 440 906 —| 8| 1204 909 | 0| — 3) = 
73 2 3 94⁵ 1 1504 1248 à | T 
U EE ⁵]ðĩi—5 EEN css sa F a |}. — Lem w e Irem — = — 
87 224 8| 22111 1258 2 703 — 93] 3350 2883 4| 92 3| 101 < 
B 84, Lederfärberei und -ladiererci. 

. 6 9 16 251 - > 
=> — 1 1 6 101 — — — — — > 
= | = 3 3|  — lx j s= box Leg 
es, a 13 3 AO A es A Ae Log 
= — 82 63 145 3 = | 3 - 

2 — T 430 33 6 — i 1| — | 1| —:— 

4 — 7 141! 124 | 265 3 1 a Alix 
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Zahl der 
Stellung Zahl der erwerbstätigen Perfonen, im Haushalt : 
E von denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen 1 — i SE 5 
= GENEE 
tlärung Hauptberuf Nebenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen dj am (Sp t um O 
Zeite überhaupt Perſonen (Ep. 1 und 3) 
9.) nt. w. m. w. m. w. m. w. m. w. zus. 
1. 2. | 3. 4. [. 6. 1. 8 Jo. | 10 11. 13. | 1$ 
B 85. Ledertreibriemenfabrikation. 
41!| — | 10 42! 53 | 95 
1 1 2 3 
1 14 10 24 
3 80 58 1.8 


1 337 


B 87. 8Wemetei und Sattlerei. 


1456 3761 —| 132 3538| 3 953 7 491 
2 3 5 3 8 
ze 6 4 10 
44 53 83 136 
al es |: — 9 4 6 
176 || — 2 196 184 380 
136| — | 14 226 176 402 
2461] — al 4740 24780 7218 
308,— | — 516 767 128330 
— 155 9 282 7652 16934 
B 88. Verfertigung von Spielwaren aus Leder oder mit Leder überzogen. 
56(—— 1 3 | 11 
Li: — 1 d 
— — — 6 
= | = 9 5 
d — EE NM 8 
16) — = 20 56 
= 34 | E x 45. 89 134 
B 89. Rerfertigung von KL TA 
1415] 932 2 216 — 19 2202| 2356 
H = =a 1 
2 1 | 3 
4| — 1 
62 38 E 99 91 
38 5 29 40 
39) = z 
2 512 167 1 1608 3262 1610 
183 9 109 127 
4256] 1742| 3991 Sa 109 5706| 4233 
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überhaupt 
Nebenberuf 
hatten 
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NOLTE 


ESO 


uu 


geh el 
etuf ne 
beruflich o 
übenb 
lanbrirtidart (EZ R 
lichen Reben- beru 
beruf hatten Lecik 
In. | m n. 
16. | 1. | 


dq Bi riri SIS 


308 5| 50 
2 al 1! 
l — | _ 
TJ 
36 — 1 

3 IL l 
350| 71 53 
m d use IE 
== Se, SN 

j 1 9 
ef Doll ES 

ips [e 
RE Mu Nw 

3 une 

MN WE 

6| 11 2 


B 90. füerfertiguug von Gummi⸗ und Guttaperchawaren (ausgenommen Geflechte und Gewebe) ſoweit nicht au Nr. 91 und 92 gehörig. 

al 29 d 4 — 5 28 55| 1: 26 58 83 141 DOR e 
a3 12 E SE 12 14 28 1 11 27 39 660 — x — - | - EE 
a fr 9 — 6 el — 22: 3 1 ENEE es 
b1 nos Se 3 2 Bes = 5 ln e ZC uev d. Zeg Z Dees 
b2 122 — — 59 32 93! — 1 79 185 3-4 j| 22 7 
b3 51 11 — 306 65 207 — 15 319 592 9| — | — — 

c1 i 2 1 3| — — — — — | — — — — ! — En 
02 — | — 153 78 150, — 1 218 382 D EE EN 
c3 x a al 129] 315 611 — lod 899 2220 5| 2 o — | 
"m 1070] 799 9 8 1 886 534| 1152, 2 56 1 606. 3 613 18 2; 3 zus 
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toh Überficht III. 

Bab! ber [ ber ben 
mug Zahl der erwerbstätigen Perſonen, Zahl der hauptberuflich q. neben. 
iei von denen ber Beruf ausgeübt wurde alë hauptberufloſen WE SM ue dii “suwas LIA Erwerbstätigen, bie wiel * 

SÉ Angehörigen E ere ausſchließlich der nebenberuflich überhaupt mm rtſchaſt· (Sp. 4 und 5), 
E. bauptberuf | Nebenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen V Mebenberut lichen Reben. bern Lauf 
Britt | überhaupt Perſonen (Sp. 2 und 3) hatten beruf hatten wirtſchaft war 
H w m. w m. w. | m. | m. w. | zu. | m w. nt. | w. m. w. 
I 6 6 L. 1 E "SZ 36 11. e 5: 16 í$ 116 [| S 17. 10, Fa 

B 91. Ne 
| 2 4 3 ( Ai 
DE 424212721212 
H x: 4 Uli | - — — 
— 58 1 —— — — 
42 29 71 ¡AS PE genu gs 
B 92. ida von Spielwaren aus Kautſchuk. 
2} — | Ilil — — | 2 a — — — | — l| — ! — 
uda | B 93. Holzzurichtung unb »fonferbierung. 
111 445 26 524 30 1 025 290 813| 2| 174 737 1013 1750| 310 ES 241 13| 157 9 
Ale: 31 1 55 16 42 — 4 37 48 85 111 — 8 = B — 
I Tar ons 46 20 50| — 10 54 60 114 = | Br ns 
bi == PUE ile dl ss] xA al — == 3 = * 
b2 Se 279 218 467| — 3 490 470 960 ës äs 
T — 341 98 246 ıl 12 423 272 695 = 
el] 66 zes gg pos >. | 23 4 
e 5819| 3545 ES 2m EI 9 152 580 — 
pi. 7634| 4187 8 743 3 223| 10896 50| 18 
B 94, Verfertigung von groben, glatten Holzwaren und Holzſtiften. 
958 498; 1222 — 71 1199 1 326 2516) 246 14 168 gt. ON 4 
3 2 ==] = 5 7 ON PES SO rins 
21 14 37 — 3 34 40 74 |— y A 4 =a Le 
263 97 299 — 1 255 327 582 45 4 40 8| 480 — 
Lb ue i ere 1 1 2 — | == | =]|- | — 
120 119 201 — — 3| 238 205 443 5 1 4 —1—[— 
268 63) 180 — 6 308 2090 517 5 — 1 
1354 — = — — dag ee - — — — — Mc 
621 283 564 — 1 864 587 1451] 150 4| 102 4 jm 
4093| 1770) 3323 — 8| 5288, 3834| 9123 123| 6 | 85 5 15 1 
6483| 2846| 5 834 es) `. 93 8183 6536! 14719 576 29 402  19| 119 2 
B 95. Tiſchlerei, Spiegel=, Bilderrahmen⸗ und Parkettfabrikation, Veredelung und Vergoldung. 
64660 190 551 4517] 10 8030 2 364] 10985 11 p 22 342) 1837|  67| 1038, 261 212| 4 
a? 23 1 14 37 — | 1 37 39 76 B. a 3 1 
id 60 — 33 84 —| 6 93 x 183 7: ss 1l — | — L— 
de 339 11 228 510 — | 5 567| 526 1093| 122 1 95 i| IN 
| s — 21 1 — 4 5 3s 8 % — — —-|-|- 
+ 864 3 663 1414 — | 6 1527 1493, 2950 39 — 200 —|—|— 
éi 7690 110 241 585 — 19 1 010 714 1 724 12 1 3 112 $= 
— 1 — — — — — 1 Y = = - "mg at — 
:2 | 27062) 1| 12516, 25 167 — 76| 39 578 25 244 648922] 1023 1| 558 — 38| — 
3| aam 546 1942 3719, — : 11 5149 42760 9425] 119] 144 58 a 3 1 
869 20 175 42 348 492] 58 999 43 703 102 702 3 15600 84 1776 31] 293 5 
B 96. Böttcherei, Sr wenn mit Küferei verbunden. 
556! 1538 — 28 1553 1587  3140| 419 7 266 4| 1144 1 
1 dex — 3 4 EG dE A EC juae 
21| Ai — 65 74, 139 S < EH os E ie 
2 du = 10 6 16] = "M Le ée, P 
— — — — 1 — | 1 1 — 11 — 3 — 
551 1273 — 1 1 790 274 3064 58 — 40 — 1 
21 53. — — 96 53 19 — — — 1-— 
1152 2946 — 29| 3518 2998! esre asıl 7 ae al ús 1 
B 97. Korbmacher und Korbflechter. 
720 1789 34 1967 3909 509 29 185 51 67 2 
— —X — — — — | * | - Geng dë 5 
201 467| — 1 148 747 1195 37 24 23 17 6 6 
18 Et, =s 49 22 71 1 | ` 
4 Palos f Es 1 30. 19 49 1 = 
= 2 — — 6 — l l ho 1 
212 422 — 1 973| 182 || 1 455 33 4 21 2 2 l 
17 32 — 1| 77 59 136 2 — y 1 > : 
1172] 2749 — 3 3544 3277 s211 583 58 :30 79! 10 
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Bahi ber 
Stellung Zahl der erwerbstätigen Perſonen, Zahl der hauptberuflich geht ie 
im von denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen e 1 55 Erwerbstätigen, die bernd CS 
SEN | Angehörigen dienſtboten [ ansſchlleßlich der nebenberutt | Gh. A und 
(Er- : qiexhboten überhaupt landiwirtichaft- ee Hau) 
klärung Hauptberuf Nebenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen ee Nebenberuf lichen Reben- beruf Lan 
Seite M überhaupt Berfonen (Sp. 2 und 3) hatten beruf hatten; wirtſchaft u 
9) m. to. m. w. m. w. n. w, m. w. zuſ. m. w m. w. m. d 
1. | 3 | s | € | 5 6. 1. | 8 j9 | 1€ | 11. 12. || ` 18. 14 15. || 16 11 18. | ! 
B 98, Strohhutfabrikation. 
al 62 10, 3 2 4 "D": Ple y 
a3 1— — — „„ 
a fr 2 2279 3| 521 72 = H e 2| — 
b2| 33 69, — AM $ 28 e A o up ze ut 
b3 2344 100 — 1 97 A ge RE 
o1 EN °| — 1 Ex n E zu. o oin s 
c2 265 488 45 45 218 21 17 1 1 1 
03 264| 934 511 67 201 12 5 2 9| 3 
zuf. :70| 18321 102) 651 671 511 39 3 6 4 
B 99. Sonſtige Flechterei, Weberei und Färberei von Holz, Stroh, Bop, Vinfen uſw. 
al 170 4 187 11 414 71 167 — 16 241 229 470 H 12 5 27 
a8 d. = = 4 2 u s= 6 7 13 e ` + = -— 
a fr 7| 131 51 209 u ^y] | =. = 18 158 170 19 16 3 
b2 14 — = 14 u zu dem 23 18 4| — . | eem — dem) d wx 
b3 35 1 5 36 u — 4 49 37 86% — ü |-—' 
ol = = 19 21 ei = = Sex Em , Š n | — gy 
c2 52 2 = 60 "wo S 69 38 107 | a ı — |-, 
03 93 ER 10 11 240 107 — — | 160 233 398 3 10 a 3 — ` 
jul. 375 310 214 92 991 m 390 — | 20 566 720 1 286 47 sip 28 29 30 
B 100. Drechſlerei, Verfertigung, Veredelung und Vergoldung von Drehs und Schuitzwaren, auch Korkſchneiderei 
al 777 21 78 1 £77 546 1362 — 66 1322 1 449 27711 236 7 
a 2 120 — = = 12 9 22 — | SS 91 22 43 Ss 
a3 6 — Ss = 6 b de Es 11 9 90]. Es os 
afr 112 10 29 9 160 93 194— 2 205 206 411 37 1 
b2 83 — — 83 65 124 — 1 148 125 273 5 — 
b3 123 16l — e? 139 44 al 2 167 105 272 1. 
ol | 1 9 6 "| — „ 2 ° — | — 
c2 2 788 21 34| — 2843| 1318 2514| — 8 4106 2543 6 649 140 4 
c3 | 407 307 5 6 725| 204 — 4| 611 683 1294] 19 9 
zuſ. 4308| 376 155 77] 4916] 2283 — 8] 65911 5144] 11735 439 21 
B 101. Serfertigung von Spielwaren aus Holz, Horn und anderen Schnitzſtoffen. 
al 335 33 27 4 399 228 617 50 563 700 1 263 59) 10 43 5 8 
a 2 14 - m 1 1 a u 2 3 5 1 NN = 
a3 4 == == 9 6| — 9 6 8 I ent pen pem 
a fr 48 163 78 333 992 324 729 — 5 742 897 1 639 8 19 68 12 27 
b2 42 il: x mx ZS 43 37 80| — 1 79 82 161 a a | ues 
b3 113 9 1 — | 123 24 59 | — 1 137 69 206 ti v1 E 
e 1 u 5 57 469 5311 — | us 5 B]. ë A Ar iem 2 2= 6 
c2 1115 25 ie == 1161 366 788 — 11 1 481 814 2 295 57 n 1 b 
c3 661| 655 19 28 1 363 308| 723 = 969) 1378 2347 27 17 14| 16 6 
zuf. 193) 834]  4607| 1290  3005|— | 60] 3979 396| 7935 239 47 158 34] 52 
B 102. Kammacher. 
30 9 | 39 45 84 DNE. L. = f 
5 4 8 8 1 — | — | „ Me 
55 — 4 1 SES DUE EA p. 
76 29 105 68 173 "MES MI e j 2 3 
apo a 7 a e wll 
1 196 49| 204| 179 383 1 6 — % 3. Qc omm 
B 103. Bürftenmader, Verfertigung von Pinſeln, Federpoſen. 
al 359 62 8 12 480 251 66 1 50 611 774 1385) 143 18 17 1 8 
a "META MES 9 1 Es ES 3 3 6 lb ue xx DEN 
a 3 8 — = — 8 4 10 — 5 12 15 27 Ret asa 
a fr 52 228 38 195 513 62 128|— -1 114 357 471 111 u | 3 81 — 
b2 23 = M | a 79 65 155 — 1 144 156 300 Sr um 1 Ge 
b3 169 1 — x — 180 53 125 » Ss 5 222 141 363 A p = i 
0 „ 9 50 59| — So ES = — — — 1 
c 2 1391 554 9 7 1961 eng 1 405 1 2 089 4049 42 15 23 9 "n 
e3] 447 138 120 8 605 241 468 — — 688 1294 37 15 22 15 3 
zuſ.[ 2507 993 e» ns 27 3887 1 375! 2956 63 4012; 7895 244 59 26 16 


Zahl der erwerbstätigen Perſonen, 


Zahl der 


Ba ahl ber den 

eruf neben ; 

beruflich Aus- 
ubenben 


| 


| 


i bam. Zahl der hauptberuflich 
von denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen e i eo eg Erwerbstätigen, die 
| ! Angehörigen een | ausichlichlih der nebenberufid | | 
darin Tätigen (Sp. 4 und 5) überhaupt landwirtichaft- 
der hauptberuflich erwerbstätigen ' Nebenberuf lien Neben. 
Perſonen (Sp. 2 und 3) hatten beruf hatten 
m. w. zul. m, to. m. m. 
l. d qp u d 14. w D oae j e 
B 104. Stock⸗, buon unb Regenſchirmfabrikation. 
26. 13| ei 70| 1531 — | A 160 216 376 35 811 
— — 5 3 6 — — 7 7 144 — — — 
1 44 94 14 80 — 1 18 76 94 L 2 — — 
— A eh 18 9 SEN | == 23 29 52 O DRE NES 
= 79 17 17| — 4 77 70 147 11 — | — | — 
2 12 Hb - — — — e EL. — — — -— 
— — 188 61 171 — 3 231 192 223 5 — | — | — 
— | al 3| e ai 1| al ME: — — 
29 70 799“ 196 492 — 43 607 824 1431 a Pe lo 
B 105. Getreide⸗Mahl⸗ und Schälmühlen, aud) Reisſchälmühlen. 
732 47 1 738 712! 1706 2 go 1617| 2060 3677|  827| 51 750 48 
39 1 165 101 211 223 246 469 84 1 60 1 8, 
"we 49 24 A 16 68 88 156 12 1 10 1 3 
= | — 55 — Beet = 55 3 SC — | — — | — 
e — 249 200 403 — 3 443 406 849 23 "EM > 
` — 468| 159 425 1 19 609 460|  1069| 10 I 3 1 
88 102 HS d mde = IR L ës M EEN 
36| — 1789| 647 1401|— 2 240 1403| 389 201 — 14 — 
47 10 1644| 1189  2124|— 1 2 615, 2 286| 490] 123 4 108 3 
950 160 6 342] 3032| 6344 3 371 8030 6952 14982] 1280 60 1090 54 
B 106. Bäckerei, Konditorei, Pfefferküchler, Lebküchler (Lebzelter). 
alj 9006 439 489 22 9976| 8170 19 5180 — | 3432| 17176 23 389 40565| 2717| 170 1496 72 
1 en 22 37 1 695 487 1185 — 197 1122 1404 2526 90 6 25 oe 
J 21 — Boos 26 b 98| — 6 26 34) 60 3 — TEn 
T l. A c po di 76 6 10 — — 7 38 45 — — — 
52 155 9 ËL s 469 gH 471| — 17 675 497 1172 ab = [E ` e 
A Ar a U 262 160 — 10 266 = 498 3 = - 
d 1 95 121 9191] 9408| — Ers, = 1 6| 97 1 10| — 1 
?| 1552; — | 52 — | 156604] 883 1902 — 11 16435 1913| 18 3480 322 227 — 
LE 268 3584 9. 917 5308 320 595 — — 1 088 4179 | 5 267 37| 119 20 52 
i| 36639 4239| 748 10198| 41 824 10 157 23870 — 3673| 36796 31 782 68578| 3199 305 1782 131 
| B 107. Rübenzuckerfabrikation und Zuckerraffinerie. 
— 1 13| 1| 7 9 20| 29 Pose AA 
— 13l—| 4 11 17 SR et M P 
— 9— 2 10 12 900 um J = — — 
— 17 lei uos 46 47| 93 E NES 
— 18 $8] asl: - a5 67 al Mis = x 
260 138 28 — 2 3311 306 637] 10 1 9 — 
26 180 3761 1 20 474 44a 7 921 11 1 d. = 
B 108. Stärkezucker⸗ und Fruchtzuderfabritation, Melaſſeverarbeitung, Sirupfabrikation. 
8 — | B = 11 9| 10! — 4 10! 14| 84| — | — — | — 
2 — | — — 2 1 E unu = 3 3 dd = | === 
° 1 2 1 iae] cm 3 HN — | — | — | — 
9 B e b. = 8 dl — 9 7 16 ¡e 1 
228 | "n | E 9 9 T >= | i EN SC | Kä d — Wës | “= | mo | P 
ENS D ires i. > EOE — e 36, lz loe p s. am a sm 
40| 5 3 3 51 21| 52 || — | 4 61 61 | 122 2 1 1 
B 109. Berfertigung von anderen vegetabiliſchen Nahrungsmitteln (Nudeln und Maccaroni, Stärke, Kakao, Schokolade, Kaffeeſurrogate). 
- 14| 75| 6 81 196 n 196 29) — | q ze 
— In | 2 2 = | == MEE 
12 29 46 | = — — | eech 
: ad pal e k= 
— 5 3 — | — j| — | — 
1 185 192 377 S Soit E 
40 859 668 1520 " 2 D sm 
- 88 72 1.60 "| NE Pussy 
2 1855| (47 — 6330 23| 15 x E 
2252 1 136 3212 5 758 8970 68 17 5 1 
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Zahl ber 

Stellung Zahl der erwerbstätigen Personen. | Zahl der hauptberuflich 

im von denen der Beruf ausgeübt wurde als Hauptberuflofen | pari ur Zahl ber Berufszugehörigen Erwerbstätigen, bie 

Beruf Angehörigen häuslichen überhaupt (Sp. 7, 3, 7 bis 10), 

p Dienſtboten ausſchließlich der nebenberuflich ; 
(Gr. darin Tätigen (Sp. 4 und 5) überhaupt landwirtſchaft · 
klärung Hauptberuf Nebenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen ` Nebenberuf lichen Reben- 
Seite überhaupt Perſonen (Sp. 2 und 3) hatten | beruf hatten 
9.) m. w. m. m. m. w. || m. m. m. w. | zuſ. m. w. Ñ ut. | m 
1| . s | 4. | 5. 6 q | 8 |9 | 1 11. 12. 18. | a& | 16. | 16 | 17. 
B 110. Fleiſcherei. 
al 5 916 260 2011 111 8298| 4954 12 475 — | 2142| 10 870 14877 1676 84 1102 45 
a 2 257 3 71 4 335| 205 465 — 82 462 550 51 325 — 
a3 42 — 8 — 50 26 70 — 16 68 86 13 — 3 — 
b2 234 — 6 = 240 151 289| — 15 385 304 94 — | 60 — 
b3 83 10 93 35 95 — 5 118 110 4 — | Ir = 
c1 1 50 E: 5 348 5604| — les te 1 51 sz EA 8 
c2 7646 — 7 693 586 1292 — 10 8 232| 1302 103) — 298“ — 
0 3 632 1222 35 262 2 151 391 808 — : 4 1023 2034 15 31 1 22 
— — — — == | 
uf 14811 15451 2283| 5725| 24364) 6348 15 495 —| 2274] 21159 193141 40473] 2186: 130 1446 75 
3 
B 111. Fiſchſalzerei und ne Fiſchräucherei, ⸗braterei, «mariniererei. 
a 1 = 6 3i AE (o 5 7 II AE ze e 
ol 3 3l e ue — — — — >s EE = | EN = 
c2 = 1| — be, ape. Ze 1 E fin Let Er A 
c3 zs 3 "x 2 ( E ie E sn sa 
auf. 3 13 3 TS 9. 7 1(—— — 
B 112. Bereitung von kondenſierter Milch, Butters und Käſefabriken, Berfertigung von anderen aunimaliſchen Nahrungsmitteln. 
al 222 30 99! — 274 194 447|— | 89 416 Bl 83 11 
a2 66 3 4 — 73 67 129 — 11 133 2 6 1 
a 3 40 — 1 — 41 18 86 — 19 58 — — 
b1 NC 5 > 2 | = 2 x" Ls 
b2 35 2| — == 37 21 = 3 56 1 = 
b3 113 7 ze 121 28 E 6 141 Zu eg 
ol se 2 9 1⁄0 181 | — Ge E — 1 
c 2 299 56 — 356 42 112 341 10 10 
03 517 250 22 23 792 216, 392— 2 733 13 10 
auf 1294 mol. 40 193 1 877 586! 1249 — 130 1 880) 113 33 
B 113. Konſervenfabrilation. 
al 50 6 26 3 85 36. 79 | — 26 86' 111 197 10 — | 4 
a 3 2. x * 8 5 16 7 12 23 35,5, e= ee. e 
b 1 y. 6 we x Il: xmv a la Ü — 1I— — ä — — 
b2 19. 3| — e 29 13 29|| — 1 32 33 65 [iue o. nme 
b3 132 26 — ES 158 33; 89 — 7 165 122 287 3 — | DES 
SC. = iiec 10 ER e a es "CHO NOE End Paq el De 
c2 "Me A p 44 — EE 4 2 6 — — | -|- 
c3 148 196 9 17 363 98. 185 — 1 246 382 es 2 1 1 2 
zuf. 361| 2321 290 30 652 185 400— 42 546 674 1220 16 4! 7 9 
B 114. Herſtellung i: Nahrungsmitteln für Tiere. 
a1 9; 1 29 1 40 ? T 1 16 ell 35 ei 1 = 
a2 2 — — pu 2 3 5 5 9 ee 1 — 
b2 „ 2 x 2 d ds EE SE ME 
b3 29 4j — as 33 28 63 er de 
ci] ^ um i Se | 1 2 — x ls Ds | -|= 
c3 35) . = ES 39 36 92 >= Š, = 
zuſ. 77 9! 30: 2 118 be 25 | T 113 88 201 | = 4| — 
B 115. Waſſerverſorgung, Waſſerwerke, Eisbereitung, bewahrung und «verjorgung. 

al 11 d 18) — 31 11; 200—' 7 22 29 51 as ias nie Sen: 
a3 TP E ve 17 6 13— 8 16 16 3| 1| — | meni es 
bi 35 — | y- — 36 17 47 — 4 59 51 108) — | = | — | E 
b2 19 — | 27, 2 219 140 316 | — 1 332 317 649 10 — | 5 — 
b3 46 3 11 — 50 19 37| — 1 65 41 106 „ 
ci E a | 1; 3 4 = | Qosa E SS? "ES TT 2 e | em 
"p pps es s. 5 1 += 1 Bu Kal SQ 
03 657 4 20 — 6810 4225 909— 2 1082 915 1997 19 9| n 1 
zuſ. 952 1 75 3| 1039] eel 1342 — 18] 1570) 1369 2939 34 2 16 1 
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DR des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 


Zahl der hauptberuflich 
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aa Google 


abl der den 
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Zahl der erwerbstätigen Perſonen, i ; eruf neben» 
von denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen e mo 8 5 Erwerbstätigen, die serui E 
Angehörigen MA ausſchließlich der nebenberuflich 25 ; (Sp. 4 und 5), 
— — ͤ—— darin Tatigen (Sp. 4 und 5) erhaupt landwirtſchaft⸗ deren Haupt 
i Nebenberuf lichen Neben. beruf yand: 
der hauptberuflich erwerbstätigen 
Perſonen (Sp. 2 und 3) hatten beruf hatten wirtſchaft war 
UON m. | m. | m. m. | to. | zuf. m | m m. m. m. 
. I € H$ 1€ HN. T 34 E TI SEI ES 18. 
B 116. Gewinnung von natürlichem und Fabrikation von künſtlichem Mineralwaſſer. 
100 15 164 4 373 152 362 —! 39 342 416 758 73 d E es 2 
d — 1 = 5| 14 12 — 1 8 13 21 B uia | E. eso. Den d 
7 — 1 — 8| &4 12, — | — 11 12 E 
P e] S 3| (1 dh —| 4 | — | — | = JL zs 
15 — Ge 1664 9 14| — | 38 des Ha Pos 
= 2 171 ¡E SA geg 
1 zen oc A d oae Kos 
73. 11 2 d. es T 
1752) 92 e| 17 — 2 
27| 41 ee Yu 3 
1 8 es: Ä og ] xev as 
11 22 A A uum 
1 "A | — Ie 
95 PEE ue] est. A aem s e 
32 8 x mu 
— E — e I — IU 
20 47 KE e dE ume T ze zë | 
_ 205] B coded mend ss 1 
396 | 796 ü eL A 
891 1415] 201 15 166 14| 20 
237 416 61 — | 40 — 4 
250 40] 17 — | ? = l 
12 277 — | NT. - - 
606 1216 13 — | 53 — | — 
1 068 2 267 | d) e 
1 — | — —- — 4 
2274| 5593 8g, — | 45 — 4 
FFT l 53291 E E NNI „ 
4781 9874 — 401] 12176 10 668 22844) 499 20 366 19 40 
B 119. Branntweinbrennerei, Likör⸗ und Preßhefefabrikation. 

499 122 363 — 136 322 509 831] 127 7| 29 1| 193 

78 1 „ 3 6 > ud ee uere > 

43 8 36 — 7 25 43 68 BL e KH, =s 26 

6 5 E as 11 4 T MTM, E em e Se 

94 7 166 — 3 149 — 171 30 47 — 4 — 8 

436| 193 295 — 20 527 347 874 8 — 5 — |— | 

3 es oe, DM MG we kee d MM LU MN MEAS 3 

427| 264 — 488|—| — 591, — 488| 1079 m —| e — | s= 

6444 401 743— 1 972 786 1758 31 2| 23 1 9 

2253| 10011 2100 — 168| 2600  2354|  4954| 287 9 173] 2| 346 

B 120. Schaum⸗ und Obſtweinfabrikation, Weinpflege (Weinküper). 
d se 4 101 ! y Sem 21 al 86 | 157 181 = B us 7 
— EH e s ee ME d, | CN rw M NW 

5 3 |— 1 7 5 12 „ 

47 15 lt 61 46 107 d „ 

54 14 25 — 3 62 33 O AJ sei Sache? 

SE we T a A E bs „ . 1 

102 53 87 — — 155 87| 242 B mm ems A= 

116 52 104 — — | 147 120 — 267 Eu d ou f ER 

438| 173 327 —| 2 504 377 881 1 8| 

B 121. Eſſigfabritation. 

60 17 "ES 39 51 810 132 IB = en 1 
ue 2 3i 3 — — 5 3 A wës, es es = 
— 7 1 Bit ¿=s 7 8 MM em E weg w. 

60 19 43 — 8 di 49 125 2 == | — | - 
— 2 > == cs sud 2. "T ap" =< se dm PE 

5 sj s ell s "mo wi vk :3—]|—. 
1 5 23| 5 187 76| 186 — | 20 230 211 441 241 — | Bb as: 
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Bahl der 
Stellung Zahl der erwerbstätigen Perſonen, ; Zahl der hauptberuflich 
n bon denen ber Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen mill benden ü Ze 535 Erwerbstätigen, bie 
e Angehörigen Dienftboren] ^ außichliehtich der nebenberuflich „ 
llärung Hauptberuf Nebenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen R Nebenberuf lichen Neben. 
Seite überhaupt Perſonen (Sp 2 und 3) hatten bernf hatten 
9.) m. | w. m. | m. n. | m. | m. | m. | m. | aui m. m. n | w. 
i | 2 | 3. 4. | 5 6. 7. 8 |9 | 1. 11. | 31399 13 i | 15. | ı | 7. 
| | B 122. Zabatfabritation. 
a 1 1437 162 218 63 1 880 789) 2143| 3| 245 2229 2550 4779 401) 33 7 6 
a 2 E = = 2 1 3 |. = Ze 3 3 6 1 ! 1 = 
a3 45 - - = 45 19 57| 2| 18 66 75 141 ds : 7g 
a fr 992 3 745 119| 1367 6 223 816| 1515 1808 5267 7075| 119 131 52 101 
b 2 288 58 1 — 347 192 421 480 482 962 9 E 
b3 1046| 155 4 9 1 207 283 689 1 329 900 9 929 MT se | 9| — 
c1 3 29 58 572 662 = 3 29 32| — 1 
c2 3286, 5200 36 63 8585| 1582 2512 4868 7723 12591 189 66 36, 56 
c3 853| 4559 19 64 5495| 547 952 1 400 5513 6913 26 21 8. 12 
auf. 7 952! 13 908 455| 2131] 24446] 4229 342] 12 186] 22549] 34798| 746 253 188| 175 
B 123. Näher unb Näherinnen. 
ai = 8 020" 1229 9 249 857) 1255 — 6 857 9281 10 1380 — 385 — 217 
arp x OK 2= 26 271 — — |-1-| - | 1 j| de me uus 
e3| — | | — 15 950 38 23 — nm 958 9| — 13. — 12 
af | — | 8956, — | 1270| 10226 895] 1298|—| 6 895 102401 11135) — | 398. — | 229 
B 194. Schneider und Schneiderinnen, Kleiderkonfektion. 
al 9 934! 14 476 d 343| 1949| 26 702 525] 17732] 32857| 50589 1597 572 484 288 
a3 14 4 = 24 3 92 39 54 9! — | 
a fr 1892 1336 36! 736 4 000 19 3382 4556 7 938 5, 50 
b? HS 54301 «em Es 248 5 1644 233| 397 14 — | 
b3 319 61 9| — 382 6 434 295 729 11 | 
c1 19! 16 , 828 863 — — 19 19 — 1 
c2 8516 11338. 26 105| 19985 22| 10906! 16 694 27 600 T2 136 
c3 | 197, a A] 2034 — 269) 1981 22500 
auf. | 20 990 29 177 434 3637| 54238 580] 32 909 56 667 57 89 576) 1804 759 
.Wäſchekonfektion. 
al E 287 43 19 607 262 505 — | 143 520 = 1 455 71 38! 9 1 
a3 3 1 1 21 23 51 — 5 39 98] — | — | — <s 
a fr e 3 277 51 1809 5 506 708 1 323 — | 7 1167 4 El 5 774 50, 132 8 108 
b2 1200 — = 188 65 124 — 4 133 248 381 3 T 1 — 
b3 s1 153' do < 773 129 377 — 16 748 546 1 294 = | 1 
0 1 ai 39 362 403| — | = i=j — x 2 a — | BEE ron MN 
c2 E 2058; — 6| 2391| 135 325 — 2 462; 2385 2847 9 68 3 47 
c3| 416, 572 2 42| 6207] 262 8565, — 1 680, 6 313 699] 6 14 — | m 
zuſ. 2163 11647. 137) 2239| 161861 15860 3270 — 178 3749) 150951 18844) 142| 243, 22| 168 
B 126. Putzmacherei 
al 93! 1273 761 238 1 680 146) 351 | — 109 239) 1733 1972 53| 356 10 121 — 
a 3 9 7 5 1 4 6 10 — ] ux xx ni 
a fr 61 13 ls es 13 48 611 — — — == EN 
b2 135 11 17 —| — 22 141, 163 Dr A ee — ES 
b3 119 14 31,—, 2 57 102 159 1 | 1333 
el 18 — —- |—i — E 1 ll e A OI aen E Mss 
c 2 2 739 | 3n e 1 27 2750. 2777 — 15 | A Wee 
c3 698| 39 60 | — | — s "3 ag — | 11 — ı [| — I 
zuſ. 5 555 242 508 — 113 445 5 494 5939 56 373 9| 12 — | 
B 127. ii Bekleidung und Ausſtattung von Puppen. 
al d 7 1 1 15 2 12, — 2 8 210 299 — 2) SS 
afr | — 28 — 39 67 6 118 6 38 44| — EI Ze 
b2 | — E 44 — EE " d xem done meer bt ans 
b3 5 É = == 11 2 d m. ée 7 10 jv oue A: S 
c1 „ | 1 8 oi — un EE | E Ss — a — — — — — 
c2 ze 2 00. d 1 211 — geg, ce pom =- 20 Sit. e. MP X = 
c8 > 69! — 1 4 zo uec a ees sd ee 2 69 71— — — Mex 
zuſ 13 134 3 53 203 10 26 — 2 23 162 1850 — | 4: = | 1» 
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Zahl der 
j ahl der den 
Zahl der erwerbstätigen Perſonen, Zahl der hauptberuflich M í neben. 
von denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptbernfloſen pe tem Nord be ege, Cie Erwerbstätigen, bie serui Aus- 
` e 2, Y, ` Übenden 
Angehörigen Lier ege ausſchließlich der nebenberuflich üb | T (Sp. 4 und 5), 
*— Ro Ems ome Sodio ai darin Tátigen (Sp. 4 und 5) erhaupt andwirtſchaft⸗ deren Hau " 
N bauptberuf Nebenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen Nebenberuf lichen Neben. beruf La 
T überhaupt Perſonen (Ep. 2 und 8) hatten beruf hatten wirtſchaft war 
i ET a ]-* nt | m. m. w | m | m. m. w. | auf. m. m. || m. w. m | m 
CL | D 4 ] & 6 t l1 d KOSCH Wu | 34€ IT 343 TO d$ TS A 18. | 19 
B 128. esteem nm — Blumen und Bon mud. 
607 853 777 216 1 993 58| 15 31 1 34 — 
20 . 26] — | È 21 37| 58 ee | — — — 
5 765 502, 70] — | 12 65 3168| 3823 24 271 | 17 226 3 128 
11 — ==]. l — 1 1 == — = pon 
113 41 99 — 1 93 130 223 | — — 1 = | — — 
490 95 25 — | 16 402 414 816 4 — EECH EE 
11111 — — st 7| M des SI. es. d 3 E 29 
3 868 90 350 = 1 267| 3978| 4245 5 37 3 23| — 2 
1 863 NR 885 SS 3|. 1924 1326 3250 144-3 4| ESI 
13 869 1 615 3096| 1| 282 4140| 10 276 14416 328 | 
B 129. "m und Mützenmacherei. 
304 128 456 ee | 38 ei 507 889 
i =] — | 2 5 
15 3 7 * 11 10 21 
22 11 25 — — 32 | 58 
62 8 30 — | 3 58 D 103 
ajl = | — |—| — | — — — 
596 304 612 || — 1 881 1 501 
268 49 131 —| — | 1500 295 445 
12041 503 1263 —  a2| 1517 15051 3022 
B 130. en un okee ME 
634 332 — | 17 1182 2079 333 15 PL a e 
6 1 5 —| 7 8 IN — | — — — 14 — — 
156 47 GOËN 3 84 141 295 1 El = JL — 2 
B] ues Fi =| 1 3 4 1— ——— = 4 — —ͤ— 
118 72 190 — 3 185 198 383 res x WM EA A 
1288 2 64 — 10 126 98 9 — ———— 
53 — a has ** — | 1 K«K MR sati, Le — 
1831 674 1494 |—| 9 2471 1532 4003 2 1 11 — — | — 
1801] oe 834 3 1184 ` I. 3086| 12 3 4 2.— — 
4730 16160 3649 — 176 4977 5046 10 0233 398 20 34 2 3| e 
B 191. dido pedo 
il 582 65 28 18 693 410 1095 — 232 992 1 392 2384 122 11 35 2] = L Se 
aj 14 SL < | 9 18 19 32 — 3 33 37 70 „ O ai A non 
4 293 7707 43 7287| 15330 926 1379 — 15 1219 9101 10 320 20 266 7 220 6 45 
B| n 88 — | — 261 137 311 | — 2 310 401 | 711 à — | 3, — | =: | = 
1 86 54] — | — 930| 194. 185 — 32| 100 571 1641 9 — 1 — 14 — — 
t| — 36 20 226 482 — Bi see] e — 38 géi oec ee has poma 
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B 135. Barbiere, Friſeure und Perücken macher. 

58 4086| 2487 151 5929 6117 12046 17680 78 36 2 4 
séi 3] — be 3 | 5 EE 
>= 5 1 | 7 ME E et 

14 56 9 6 — al: |, ech enie 

40 8 69 e e po E be 
=> 9 4 A AE A A 
183 193| — 3 — ipee AN. e e 1 
= 4 162 87 4 472 20 1 6 E] = E 
Em 11 1 16 — = al s= — IL 
255| 8565| 2597| 5 910 — 156 16 703| 1796 82 42| 3 4| 
B 136. Badeanſtalten. 
95 8 238 82 190 —| 34 190! 39 
13 1 57 87 29 — 4 75 15 
3 — uj — 9— — 6 — — 
34 7 282 114 286. — 4 318 30 
2 4 46 2 5| mam 10 = 
1 147 149| — ie lan a - 
— BEN 11 1 Sel ES 
17 41 426 96 209 — 3 = 
165| 208 1 220 332; 775 —| 45 
B 137. Waſch⸗ und Plättanſtalten, ſoweit nicht zu Nr. 138 gehörig, Wäſcherinnen, Plätterinnen. 
318! 10 592 76 2424| 13 410] 2482 3 325 — 98 2800 14015 16815 44 386 16 162 3 
= = = 5 8 12 13 12 95 Be N 
9 6| — — 15 3 9 12 18 3 — | sl — | — 
32 23 — — 55 13 32 45, 57 102 3: mes A 
17 n Se = 89 7 14 24 86 110 1 — | — — | 
EF 11 36| 391 438| — == - 11 111 — 3l. = el — 
24 1720| — 28 1772 60 61 84 1781 1 865 d 17| 1 111 — 
214| 1299 12] 125 1 650 221 359 435 1 659 2094 7 21 5 14| — 
619, 13 723 124) 2968| 17434] 2794 3812 3413 17 639 21 052 600 428 23 189 3 
B 138. Reinigerei (Kleider⸗ und Lappenfärbereien, chemiſche Waſchanſtalten). 
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B 140. Reinigung von Wohnungen, Wohnungseinrichtungen und jonjtigen Gegenſtänden, Fleckenausmacher, Desinfektionsanſtalten. 
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dl. Sauunternehmung und Bauunterhaltung (Hoch-, Eifenbahn-, Weg- und Waſſerbau) ſoweit nicht zu ben folgenden Nummern 142 bis 154 zu zählen. 
(Zu a gehören auch Baumeiſter, Bauinſpektoren und Architekten.) 
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B 149. Dachdecker (Siegel, Schiefer⸗, Schindel-, Stroh⸗). 
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B 162. Maler und Bildhauer (Künitler). 
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C 1. Waren: und Produktenhandel in ſtehendem Geſchäftsbetrieb. 


14 705 23070 3966| 73733| 22 Es 58 485 26 9907| 54548 83 097 137645| 6 703 1369| 2710| 604| 1602 181 
35 17] 1 344 87] 198 — 13 200 2246 464 44 5 19 — 13 — 
555 171 32 1 746 715| 1501 1| 158 1704 2 2214 3 918 90 6 26 — 17] — 
3 062 175 16| 21126| 4696 11747 — | 875] 22569 15684| 38253 253 11 43 1 : — 
510 1297 29 380] 31 286 4 18 — — 103 528 eil 12 67 8 57| 196 186 
15 437 74 130] 26001 718 1721 — I 11073 17 212 28 285| 186 80 108 43 7 1 
3 767 281| 629 21553| 8337| 16 247 < 76| 25213 20090 45303 456 65 265 44 pol 2 21 
38 071 25245| 34164| 175 789 37 082 89 917 27 110831 115418 139 971 254 489| 7744 1603| 3179] 749 1914 389 
C 2. Geld- und Kredithandel. 
147 5 55| 2 212 70 237 8 182 225 127 652 DO. = | 71. — — — 
34 — 32 — 726 184 599 4 279 582 878 1 460 8 8 < 4 — 
203 148 1 3 965 118 2432j— 284 4391! 2919! 7310 76 — | 17 — 30 — 
d — 1 13 144 — — — — — - = - — — — — — 
L 584 12 27| 2 625 320 X 818|—| 8 904 838 — 1742] 16 — | 2 — | — ! — 
4138 223 563 18 5 542 1352 1086“ 12 753 6102 5 062 11104 [03- = | DE ac 34 = 
C3, Buche, Kunſt⸗ und Muſikalienhandel, einſchließlich Verlag, Antiquariatshandel, Leihbibliotheken. 
1280 132 243 15 1670 716 18960 15 627 2011 26555 4666 210 1 8| — d. A 
ge 1| 11 — 2 1 1| — 1 1 3| 4 — — — | — |-— | — 
39 — | 5 1 45 32 | 13 72| 77 149 2 | em boe kad pues 
3346 816 13 3 1174 827 2197 — 116 4173 3125 7298 13 di 1 — | — 
ga | 13 193 209] = | — ga — 3 . — 1 
442 129% — | — 581 44, 9 — 3 486 el 722 3 il = — Ä — — 
17701 12 a 11| 1984| 493 1177 1| 2263 1366| 3629 25 1 5 — | — | — 
6877, 12601 296 228)  8665| 2113| 5429| 161 767) 9006 7465| 16 471 283 17] 14 — S q 
C4, Zeitungsverlag unb sipebition (aud) »erpedition). 
14. 19 118 5 217 48| 104 || — 24 122| 147 269 20 2 2 EET Be 
17 — 40 5 62 10 24 — 6 27 30 57 B, ¿sess | — — * 
35 92 4 1 432| 134 321 — 16 469 429 . 
e ES 15 44 F — 1 || dl ir = DT em dro 
32 on 258 480|  1688| 285) 491 — 1 61] 1 110% 1727) e mo 3 ai? 
780  435| 536] 2459] 47 940 — 47 1285 1717 29»| o 421 5 7 1 2 
C 5. Hauſierhandel (einſchließlich Straßenhandel). 
3595 687 707 9352| 2606 5 630 — 102 6 969 9327 16296 133, 231 241 a KR 81 
SE — — ll — | 1— — | 1 3| — | | Rp = 
19 22 435 487 3 du ems: cs 14 21 || 35 ] 3 1 3 2 2 
Wl — 25 5] 253 14 211 — - 175 83; 258) 17 8| 11 d ANC 
a 3 0 734 1147| 1009| 2 623 5 654 — 102 71159 9 132 16 591 451) 242 253) 163 70 34 
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— 


Zahl der 


ahl der bei 


Stellung Zahl der erwerbstätigen Perſonen | Zahl der hauptberuflich Le 
! i aushalt eruf neben 
Su von denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen miebenden ; 5 Erwerbstätigen, die erna, Du 
i Angehörigen Dienſtdoten] ausfcfießfich der nebenberuflich (Sp. 4 und 5 
. darin Tätigen (Sp. 4 und 6) überhaupt landwirtſchaft. deren Haupt 
klärung Hauptberuf Nebenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen Nebenberuf lichen Neben- beruf Land 
Seite überhaupt Perſonen (Sp. 2 und 3) hatten beruf Hatten wirtſchaft w. 
9.) nt. m. m. | w. m. w. m. to. m. w. auf. m. m. m. m. m. w- 
1 | 2 | 8 | « | € 6. j 7. 83. [9] 10. | an 2 13. | as 14. | 16. | 16 | 17 18. | 1 


al 267! 867 16 
a3 5149 464 6 824 2777 7 437 3 1 456 7929 9357 17286 - 
b 1312 305 1 622 211 _ 504 — 49 1593 858 2 381 
c1 == — 671. — a = zx > 
css 31 al — md uu 33 33 
c3 249 50 307 95| 208 —-— | 844 252 596 
zuf. 7209| 856 8960| 3350| 8849 | 6| 1662| 10 565 11367|| 21932 - 
C 7. xs eddie: des Handels E v ene E ALLE Aal ER Pader, las PI pm 
al 259 11 70 344 437 460 897 43 3 5 
b 58 13 12 120 28 s e 78 42 120 Iu e 
01 ë= = = „ OR ET a — M 
c3 407 10 433| 309 600 | — 9 716 612 x 1398 22 — 15 
zuf. 724| 34 we v 1020| — | 1231| 1114 9 345 6| 3 20 
I — patas: 
al 173 180 918. 350 1 eut 111; 284 498 782 57 19 10 3| 46 
a 2 17 31 36 28 112 8 42 Zu, dë 25 73 98 B CE em ue jx 
a3 9 1 3 — 6 3 9 — 1 5 11 16 St. deg JE AA 1 - 
b 75 10 5 2 99| 20 7.—| 3 95 90| 185 2 — — — 1 — 
e 1 = 4 7 187 St >. m- em 2d | 4. AN. mu d Eee ees Zee Se 
c3 158 10 10 6 184 107 205 — | — 265 215 480 14 2l 8 — 4 — 
zuſ. 425 236 979 523 2 163 249 620 — 35 674 891 1565 80 26 18 3| 55 
C 2 I | 
al 675 108 231 | — 229 643 872 33| 48 11 14| 12 
a8 SI — 6i | — 6 ! 13 i — | — — —  - 
b 67 9 29 — 2 63 106 2 Sch EE EE GE 
c1 — exe s nee es d ee e m | E RC ME" 
0 3 | 9 d 4 — 8 M 1| — == = EE 
jut. 786 119| Set 30 306| 700 1 006 37| 48 1 14| 12 
C 10. Annoncen⸗Vermittelung, . | 
a1 166; 32 67| 10 275 96 212 — 1 83 277 539 20 d =t=|=j- 
a8 30) 6 80 — 44 21 54 = 124 d^ l A 
b 401| 169 S <= | P 
cl — | 11 — 9 | 1 E — — - 
c3 46 4 3 1 988 5 — IA „ 
zuſ. 643 212 83 20 1 648 34| ri „ 
| C 11. Berinermataemerbe "E 
a8 1153 22 2200 11 3 386 a 1 608 290 1750 19200 36700 164 ils 21. e 72 
b 3674 214 306 3| 419 139| 4977 3766 8743| 127 11 18 — 30: - 
o 1 = | o 3 17 20 Sn n NL xm | — |-|- 
c3 | 4260 31 — 82, 7| 546 — Ai WU | 668; 1364 260 E All 2 
zuf. 5 2533 267 2591 38 8 149 133 7423 6354 | 13 7777 327 2 42 — 104 
pim und nie at a 
a 700 19 210 5 934 390 1179 1090 1422. 2512 132 y 39 3 17 
b 5699 1 470 32 2 7203| 2731 6519 — 284 8 430 8273 16703 11 5 1 3 
c 12723 40 163 7| 12933| 8084 17163 pe 235 20807 17238 | 88 045| 130 1 79 1 12 
zuf. | 19 122 1529 405] 14] 21 070] 11205) 24 8610 — 543] 30 327 26933 33 57 260 273 18! 123 5 32 
C 13. w u a 2 mit Ausſchluß des Straßenbahnbetriebs. 
a 400 — = | = 400 170 6870 1; 90 571 777 1348 16, | 7 — T 
b 5 716 72 22 4 5874| 3255| 8100 — 153 9031| 8325 17356 47 | 26 — o. 
c | 25974 254 38 55| 26321| 22 209 46303, — 112] 48183 46669| 94852| 1047; 74 936, 59 8 
auf. | 32150 326 60 59] 32595| 25634 550901 1 355| 57785 55 771 | ua 113556) 11100 74 969 59 10 
C 14. Pofthatterei unb N 
al 893 62 285 11 1201 681) 1 559 1524| 1685 3209| 145 10 104 
6 1 5 12 17 21 — | 
8 9 3 17 17 34 1| — 
94 58 5 145 109 254 5 
41 S ! — — — 
4 3 7 5i 12] — Se 
2150| 1002 3124 2008| 519] 37 — 
3504| 1 705 4822 3 896 878 188 101 


f 


Rod) Überſicht TIT 


[ ber ben 
gahl ber erwerbstätigen Perſonen, Zahl der hauptberuflich Bah ben» 
von benen ber Beruf ausgeübt wurde als Hauptberuflofen Eia x eher Erwerbstätigen, bie ana Unt. 
Angehörigen häuslichen erganpt (Ep. 2, 5, ), übenden 
Dienftboten ausschließlich der nebenberuflich überhaupt landwirtſchaſt (Sp. 4 und 5), 
darin Tätigen (Sp. 4 und 5) š * | deren Ha 
der hauptberuflich erwerbstätigen Nebenberuf lichen Neben⸗ beruf La 
Perſonen (Sp. 2 und 3) hatten beruf hatten wirtſchaft war 
m. w. auf. m. w. 
11. 12. | 18. 14. | 15. 
C 15. Straßenbahnbetrieb. 
al 1 — | — | — 1 1 2 5 1 a : | 5 T — | S — =. 
|. ul — | 4 — 15 10 12|—| 9 21 21 42 a x | ==] = |= 
2276 5 d "eg 282| 163 448| — 12 439 465 904 i = K 
d| 4029 | 9» — 4197 i 6426 — | H| 7091 6440| 13831 19 = 3 E omn Vcr 
d 133 46 10 : 795 464 998 1197 1 049 2 246 3 — | — |— 
al 500 51 113 5220| 3700| Fu wel a 8750 7978 16728 58 —— | oec] ume D een 
| C 16. * und 8 | 
156 7 954 556 2 202 12901 16% 2917 318 27 2244 171 57 1 
E = 34 14 32| — 10 46 42 88 4 | ENEE 
- = 1353| 349 894 — 29] 1627! 995| 26929 17 d 7 REN AA 
8 70 901 — AA 2 9 ges 9 6l = 
32! 3  4155| 2799 5290| — 9| 3 897 1a 12 2244 93 UM. — 8| — 
211 80 6586| 3718| 7 588 2 250 980 79931 17853| 432 2096 20 a 1 
C 17. Frachtfuhrwerk. 
al | 1600 161 1500 86 3347| 1412| 3215 — 106 302 3 482  6494| 887 déi 45] 1202| 52 
! T d 1 15 6 1 1 ch 12|! 25 8. e A: 7| 1 
9 de 17 7 1 , 24 d k | 1 4 — 
5 143] 52 di 3 188 92 aen 17 | u| — 3 
— 1| 180 77 263| — IS onn 1 l — 11 — 1| 139 1 
| 3287 21 231 1| 3540| 1643 d — e| 4930 3 209| 8139 236 3| 221 2| 197| — 
s | 5038 185 1937 165] 7325] 3120 6503 —| 117| 8188 6805 14968] 1144) 71 1030| 48 1552 54 
| C18. Reederei und Schiffsbefrachtung. | 
d 135; 11 18 1 165 93 264| 2| 12 230 287 517 19 3| 14 2 9| es 
13 2 — | — | — 12 11 mii 12 23 29 52 e Best E == | = 
b 194 9| H = 204 47 192|— 6 241 207 448 H. wa d ges Y zë | = 
d| 5 ij — | = 52| — 19 44 —: — | 70 444 1nd] 23 — | — — | — !— 
ui, 39| 21 19 1 433 170 516 2 30 564 567 1131 3 3 1d 2 Bl. = 
C 19. grids unb pia dio A 
E iem id = 1 
| 8| — | = — — 8 — 8 
| 34 RECEN wes 22 — 34 
| L. d 4 2) | 2 5 21 
| 62 A DS >. 66 60 72 | 
C 20. Binnenſchiffahrt. 
| 88 43 inier "8 C 107 205 19 — | 10 — 4 1 
1 14 21 34 || — 1 24 35 69 — A 3 — — — 
> own 53 37 87 — 3 86 Si 176 q] ü oe 9| — 
va. e 382| 337 676 | — 7 719, 683 1402 " — 20 — PS 
| 3 al — — Jas" os dee i D^ ët „ der WU WEN vm 
8l e 866 440 947 || — 4 1 298 951 2 249 40 — | E < dl. 
.3 — | sel 147  es[—| — 48 2274 CFT 
47 5 1691| 1025 2118 21 2 663 2140 480] 110 — sol = N "3 
C 21 y "ipa unb Lotſendienſt, aci dir te und -beleuchtungsweſen, — unb ripara 
— 41 d, oe 41 — —|—!-— 
| s de Bi = 5 al 13 E as | = | x x Wes 
x = + 41 — | — 4 3 H ues — es — E 
SER Ted — —— — "e. -j - 
| 30 — 50 100 = 57| 52 109 d E e T oem. [A Ae 
T C 22, Auswanderungsvermittelung, Reiſebureaus. ! | 
e 4 — | Bi) 1 8 2| NE 6! d 15 od Bod — — 
h 8 * 1 — 3 1 1 3 81 6 1 — | bes. | == T =. | == 
jo c: - | à 19 2 eg 19 14 al — |=|=|=|-=|- 
del ES XIX ME NCC MEME RET M Ad $ d RE dd d nd Ber 
* 26 2 * 34 8| 26 3 34 31 65 Fado | š T za lt 
a. n und Dienſtmänner, Wach⸗ und Schließgeſellſchaften, Lohndiener, Botengänger, Kofferträger, Fremdenführer und dergleichen. 
e 6) — 85| 1126) wm 930% — 11] 1151 1147| 22981 mm 4 3| 2 H 
A 2 14 4 11| — 4 16 15 31 Hz 141 — = ls — 
e — | = 59 36 78 — — 90, 83 Fü A e a kas 
il 3 7 == — — = | > = — 4 WE 
354 14| 1676 943 1858 — 13| 2210 1912| 4192) 199! 4 — Ds 
a sel 106] 2885 1358] 2 886 — 28 34% 31571 662 24% ai > 1 11 
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Noch Überficht III. 


Stellung Zahl der erwerbstätigen Perſonen, se im Haushalt [ der Berufs dri Zahl der hauptberuflich CN 
im von denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen mitle benden , ech ege uo Erwerbstätigen, bie ed Si 
Beruf. | Angehörigen Dienttboten ] außfdjliehtic der nebenberuflich p. um 
(Er- 2 überhaupt Ianbwirtihaft- deren Hau 
— a darin Tátigen (Sp. 4 unb 5) Nebenberuf lichen Neben. Berni von 
g Hauptberuf Nebenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen | 

Seite überhaupt Perſonen (Sp. 2 und 3) hatten beruf hatten wirtſchaft r 
9.) m. | w. m. w. m. w. | m. m. "m. to. auj. m. w. m. w. m. ) 
1. 2. 8 | € | 5. e |. | 8 fo | ao 11. 19. [as 14.15. | 16. 17. 18 | ` 


— 


C 24. Straßenreinigung, Abfuhranſtalten und Müllbeſeitigung ohne Verwertung der Abfallſtoffe. 

al 38 7 4 1 50 37 6 —' 1 75, 74! 149 9 E me dx 
a3 | — | L. = 8 9 12 — | 2 9 14 | 23 3 3; x E 

b 95, 2 1 — 98 49 134 — 4 144 140 284 6 2 RETE nes 
c1 X m 1 3 44 — ze cen S ER - = „„ 
e3 1509 61 25 2| 159 925 2045 — af 2484 2107 45910 28 d a] ° 
zuſ. 1649| 70 32 6 1757| 1068 2257 — 8 27121 2335 5 047 39 14 1 5 

C 25. Mbbdedere:. 

a1 26 1 j <= 31 24 76 — 3 50 80 16, 1| 16 1 3 
a2 D. ae A omm ido ds 9 3 al — 5 4 2 = 2 — | — 
a3 4. az E. s ES 3| — [ze = 3 1 1l = Jes E 
ci — — 1 — 11 — ES | >, E a x) ES ap es — — J 
c2 e — i^ x 7 2 de ue 8 2 9 — 2 — bc 
c3 32 — — — | 32 20 53 — 1 52 54 2 — | — | — 
auf 69| 1 b] = 76 49! 136— 4 118 141 25 1 | 24 1 5 

C 26. Leichenbeſtattung, einſchließlich Totengräber. 

al 171 793 41 130 981 111 178˙— 4| 128 975 1 103 11; 102j 2 51 8 
a3 3 — 2 1 6 2 14 — — 5 14 199 — — | — — — 

b 399 1 155, — 555 282 669 — 19 681 689 13700 103 — | 39 20 
c1 = es 1 33 34| — SE = | e = gë Ss ANM RR E E EE 
c3 484 89 305 — 21 899 305 6711— | 8|] 289 768 1557 78 140 23 7 32 
auf. 903 883] 504, 185 2 475 700 1 532 — 31 1603 2 Fr 4049] 192 116 64 58] 60 

C 27. Gaſt⸗ und Schankwirtſchaft. 

4 1 9543 8246| 3677 908] 22434] 8662 22 252 2 3643| 18207 34 141, 52348] 3934 826 2300 279 1049 
a 2 2425 289 408 29 3151| 1820 4781 — 802 3245 5872 10117 367 36! 140 al 42 
a3 1621 70 57 15 304 91 288 — 48 253 406 69 27 10 10 4 1 
b 820 136 20 — 976 238 552 — 48 1058 736 1 794 50 2 30 — | — 
c1 28 440 669 16865| 18 002 gl E 29 449! 478 15 114|  10| s8| 194 
c2 5954 4682 558 220] 1144] 1793 4040 — 36 77477 8 778 16525 103 52 26 35] 13 
c3 5467 11689 249| 1108| 18513 942 2 027 — 56 6 ; 409| 13772 20181) 132 272 77 202 26 
zuf. | 24399] 25 552 5638] 19 205] 747794 13547 33 949 2 4653] 37948 64154 102 102 4 628 1 312 2583 616 1325 


D 1. Käusliche Dienſte (Aufwartefrauen, nicht bei ihrer Herrſchaft wohnende Dienende für häusliche Dienſte uſw.). 


| 2177 19 281 1097 2266] 24821] 3083 5293) — 28] 5 260. 24602; 29 862 153 340“ 61 98 9 
D 2. Lohnarbeit wechſelnder Art. 
| 6284 2030! 1118 391 9823] 2965 5 926 — 15 9249 7971 172200 507) 124: 285 701 138 
E1. Armee und Kriegsflotte, auch Armees und Marineverwaltung leinſchließlich Militärärzte). 

a 1917 — — | — 1917 813 1956! 34 1250 2 764 3 206 5 970 280 — 9 — — |. 
b 39 464 — 3 — | 39 467] 179» 4612 — 11 41259 4653 45912) 858 — 4 — | — 
zuſ. | 41381] — 3 — 41 384| 2 608 6 568 34 1291] 44023 7859 51882) 886 — | 18 — | — |. 
E2. Hofſtaat, Diplomatie, Reid s, Staats s, Bezirks =, Gemeinbes, ftandesherrlihe und grundherrliche Verwaltung, ſowie Rechtspflege, 
einſchließlich Aufſichts- und Dienſtperſonal in Gefängniſſen, Straf⸗ und Beſſerungs⸗, in Armens und Wohltätigkeitsanſtalten. 

a 4 577 91 1044 1 5 631 1 568) 4876 106 2 970 6 251; 7855 14106 41141 — 195 — 399. - 
b 19 835: 118 911 12 21 476 8283 21047 — 537 28118 22 302 50 420 361 15 112 9 207 - 
c 5061| 354 695 38]  6148| 3424  7660]— 61] 8185 8075 16560 652 7 3838 Al 17% 
uj. | 29473: 1081 26501 51 33255] 13275 33 583106 3568] 42854 38 232 81086] 1427 22 645 12| 981 qe 

E3. Kirche, Gottesdienſt, Miſſion, aud) Perſonal in Anſtalten für religiöſe Zwecke. 
a 2 (30, 30 539 - 3 599 1195 3363 6 1449 3231 4842 8 073 249 — | 118, — [| 18 
b e ug EPA eg dll |] o ww x. e 108 . | M MU INI 
e 498 59 455 23 1 035 254 706 — 13 752 778 1530| 135 11 22 1 35 
CCC gë ol e 1120 23983 3708 qo u vases" ^ d c eos 
zul. 2528 197) — 994 23 3742| 1449 4069: 6 1462 3983 5728! 97111] 384 1! 170 1 53' 


“4. Bildung, Erziehung und Unterricht, Vibliotheken, wiſſenſchaftliche und Kunſtſammlungen. (Lehrer an Hochſchulen, Gumnaiien, Real-, Volksſchul 


Gewerbe- und Fachſchulen und Waiſenhäuſern, Inhaber und Lehrer von Privatſchulen, Erziehungs-, Blinden-, Taubſtummen- uſw. Anſtalten, Privat 
und Hauslehrer, Erzieher und Erzieherinnen; ferner Perſonal in Anſtalten für Erziehung und Unterricht.) 


a 15874, 3872 412 — 480| 20638| 6724 19372] 5 3247| 22603 26491 49094] om 73 | 200. 14 | 
b 388 855 BI 1 555 — 146 455 — 52 534 592 11260 29 4 5 1 8 
e 1192 526 243 172 21333 841 2079 — 70 2033 2675 4708 148 Is 10 6 6 
— nn — - — — —— — 4 = ui - -e -—— 3 m tes — — Re : 2 eoe 
anf | 17451 3383 736. 653] 23326] zou 21906] 5,3369] 25170) 29 758 54928] 1078 9% 215 24 15 


= 


` | 64709 30 104 
15% 6 673 
' 100893 38 295 


211570 75 072 


199 617, 16 844 
%58 181386 342 | 


212 283 124 268 111 275| 


890228348 763 29 485| 78 814|1 347 290 | 471 667° 981 711" 8126 8441 361 979/11 357 318 2 719 297| 78 250! 9 307 


C. Handel und Verkehr, einſchlie lie Gaſt⸗ und Schankwirtſchaft. 


35489) 6 630] 136941] 457722) 130 98] 68(18644| 110499| 165741| 276240] 14380| 2866| 6776 1223 
905 „ 32| 53578| 15683 30 40 — | 2063| 61651 48 175 109826| 822 213 3 
5156 50113] 194 457 55 869 115669, — | 487 156 762 154 451 3112180 3041 808 1954 559 


41 550! 56 784 


1 285 
39 155 


1260 0811527 454 | 151 715|270 283 | 2 209 533 | 664 1821 403 711,356 51 7241 924 619 1 982 9193 907 538|118 889 


55 760| 563 586 
67 
214 456 | 1 498 134 | 404 690 797 628| — — | 


384 976 | 117 274 272 101 | 6821194| 328 912 368367| 697 279| 18 193! 3 699 8943| 1 785 


A—C. Landwirtſchaft, Induſtrie und Handel. 

206 259 479 675 1349/44 0521 478 891 647 9951 126 886| 67 591 

147 813| 53233 126 438 7 5397| 182 857 148 679 331 536] 3 839 
2 275 | 1 262 871'1 186 24502 449 116] 47 459 


10 00225 406 5 115 
105| 1638 13 
6 149/31 6891 3 737 


58 733| 8 865 


Joch Mberjicht III. 

EI RAE ad cando DUM: AAA 8 
tim Zahl der erwerbstötigen Perfonen, Zahl der hauptberuflich Me 

E von denen der Beruf ausgeübt wurde als hauptberufloſen wu 83 N we “sep n pig Erwerbstätigen, bie beruf dy Aus- 
ber Angehörigen häuslichen haupt (Sp. 3, 3, EEE EBEN OS 

Dienftboten ausſchließlich der nebenberuflich dt (Sp. 4 und 5), 
e Qauptberuí Nebenberuf der hauptberuflich erwerbstätigen VVV get ct | nde Wen. dee e 
Seht überhaupt Perſonen (Ep. 2 und 3) K batten beruf hatten K war 
N m. m. | w. m. w. | m. | w. m. | w. | zul. SM nt. m. n. | w. m. w. 
KK dh d & ET 4 E ] 1 ES "Feat" ee 1.16 Jp ee "ES 3 2 16. | 11. 18. | 19. 
E5. Geſundheitspflege und Krankendienſt. (Arzte — mit Ausſchluß der Militärärzte — Hebammen, Tierärzte, Perſonal in Heil- 
und Pflegeanſtalten und Heilbädern, Krankenwärter, Schweſtern für Krankenpflege.) 

a | 3665 2 123 250 13 6 111 1 820 4728 15| 3000 5 500 9851 15351 161 95 49 57 8 2 
‚db 1051; 229 830 2 2 112 648 1 672 — 92 1 699 1 993 3 692 353, 5 || 93 3| 216 — 
q 50 3 852 69 126 5 407 797 1 544 — 68 2 157 5 464 7 621 45 30 27 3 2 

i 166 — 4 9| 2700 aa 1167| — 13 15060 2876; 4382| 28 6 17 TE 
jul 7900 1153 210] 16330| 3780 9111 15 3173| 10 862 20 184 31 0460 585 136 186 227 4 

E 6. Privatgelehrte, Schriftſteller, Journaliſten. 
| 813 14 243, 36 | 1 156 | 304 823; 2 215] 1119 1112 2 231] 60 4, l — | 3 — 
E7. Stenographen, Privatſekretäre, Rechnungsführer, Rechner, Schreiber uſw. 
| | 1118. 155 231 8| 15121 537) 1297|— 88| 1655 1540| 3195 67 5| 1 — TT ode 
I ES. Muſit, Theater, Schauſtellungen aller Art. 
1 999] 1 49 4 816 179 12 916| 2074 5 048 1 584 8 066 7562| 15628 434 
jè | 206 37 14 306| 100 220 — 17 36 292 598 4 
E me 205] 130  188|  1281| 170 492 3| | 998 700 1628) 42 4 
wi | 6955 21841 4983 381] 14 503] 2344 5766 1 604| 9300 8554 17854 480 | 
: F. Ohne Beruf und Berufsangabe. 
t | 74592, 99 8511 — — 174443] 20 290 80 977 bald 115 121 95 249 195 949 | 291 198| 12 021] 8204 ` 6022| 4154| — — 
'$| 999 6487| — | — 7485| 1109 15611 —  — 2107 8048| 10155] 76 435 9 34 — | — 

^ | 3728 21 408 | — — 55 136 10 59 2 17 33 7400 21 Al 55 224] 1572| 705 1485| 575] — E 

4 | 1842 3204 = 5046 — | — — 8 1842| 3212 5054 10 4" — 1 — 

771 739| — — 1 510 16 160 — — 787 755 1542 d "SJ zo E ze Lë 
| t | 1646 1872 — — 3518| — — |— — 1 646 1872 3518] — — — u uL d n 

(| 2578: 28683, — — Buil = | 4 2578 2863| 544 — | = l - | — [| — | — 
5203 975 | ee — 617] a H m due] A 5 203 975 6178 — 5 
: 2 595 — = 627 4 Bist ¿= 36 601 | 9 ues A b ome L ët Ser T asa 
Bufammenfallung nach Berufsabteilungen. 
A. Landwirtſchaft, Gärtnerei und Tierzucht, Forſtwirtſchaft und Fiſcherei. 
64293 5611 56805 4357| 131 066 53 004 109 962 202 3260| 117 499 118 833 | 236 332| 14230, 855, 916 147| 3864| 836 
b 4060 1823| 69 5 952 1 787 3 582 2: 301 5 849 5 706 11555 308 7 220 1 13 — 
"| 89930: 96 185 23 806 130 3 328| 40249 20450 36385 — , 125| 110 380. 132 695 243 075| 7908 2388 5764| 1027| 1059| 184 
* | 1582831103 619 0 680 134685] 477 267 75 241 149 929 204 3686| 233 728 257 234 490 9620 22 446 3 250 6 960 1 175] 493601020 
B. Induſtrie, einſchließlich Bergbau und Baugewerbe. 
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IV. Verſchiedenheit von Selbſtändigkeit und Unfelbftándigteit im Haupt⸗ und Nebenberuf einer Perſon 
und nebenberufliche Tätigkeit der Perſonen ohne Hauptberuf. 


Die anderweite Tätigkeit der als Hausgewerbtreibende im Haupt. oder Nebenberuf für die ee eingetragenen Perſonen ift in Sp. 2 bis 17 Meier Überſicht nicht berückſichtigt. 


Siehe hierzu die folgende Überſicht. 


I. Selbſtändige Berufe derjenigen Perſonen, die aufer. II. Unſelbſtändige Berufe Ve Se Perſonen, die 
dem eine unſelbſtändige Tätigkeit ausüben außerdem eine ſelbſtändig tigkeit ausüben 


Zahl der Fälle. in denen Erwerbstätige, bie den in der Vorſpalte bezeichneten Beruf 


hauptberuflich | nebenberuflich hauptberuflich nebenberuflich). J Beruf als Reben 
Sebatian RC I NE $5 ee P 
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11. G. v. Kalk, Zement uſw. 1— — — — | — | — — 156 1127 — | 10 — 6 — | — 
12. V. von Zementwaren 3 — “ 2 — 7 — — | — 78 2 53 — 111 — | 5| — 3 
13. V. von Gipswaren vim, . 2 — — | — 1 — — — 6 1 4| — 2| — | 2| — 2 
14. Lehm⸗ u. Tongráberei ufm. | — lj — 1] — — — — 235 1| 229 1 Ai e App e 
15. Ziegelei, Tonröhrenfabr. ufto. 6| 4 2 4 5 — — | — 880 15! 706 91 3 69 1 51 
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19. Glashütten, Glasveredelung 1 — — — 2 — = — 225 2156 2| 14 2 9 — 5 
20. V. v. Spielw. aus Stein ufm.]| — | — | — — — — — — ii — — | — | — | — — is 
21. Gold- unb Silberſchmiede.] 3 2! — | — El: A ox 23 25 — de 1 9 
23. Kupferſchmiede 3 — | — | — — — — — 8 — 1| — 1 =¡ — | — = 
23. Rots und Gelbgießer . 55 1 — — — 4| — 1| — 2 — — | — 1| - 
24. Binngiefer ....... — |=: — — 3 ee] (( / — E 3 
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26. Erz⸗ un ockengieß er — — — | — — — | — — — — | — — — | — = - 
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119. Branntweinbrenn. u. Prep- 
fefejabrifation . . . . . . 3, 1| — — 11| — 9 * == 72 — 56 — | 24 117 1 
120. Shaum- u. Obſtweinfabrik.. 3 — — — 6| — 1| — 4| — 4 — ijl — — — 
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| doch Überſicht IV. 
I. Selbſtändige Berufe derjenigen Perſonen, bie aufer. II. Unſelbſtändige Berufe derjenigen Perſonen, die III. gahl der 
bem eine unſelbſtändige Tätigkeit ausüben außerdem eine ſelbſtändige Tätigkeit ausüben Fälle, in denen 
| Zahl der Fälle in denen Erwerbstätige, die den in ber Vorſpalte bezeichneten Beruf der in der Vor⸗ 
hauptberuflich | nebenberuflich hauptberuflich | nebenberuflich E kreeg 
Berufsart ſelbſtändig (a) ausüben, außerdem eine unjelbitändige unſelbſtändig (als d., e, oder D. Perſonen) ausüben, beruf von haupt- 
| Tätigkeit (als b., e. oder D-Berfonen) außerdem eine ſelbſtändige Tätigkeit (a) berufsloſen Ber- 
s nebenberuflich hauptberuflich nebenberuflich hauptberuflich DC ausgeübt 
ICE sien? überhaupt || in ber Land» | überhaupt in der Land- überhaupt | in der Land» | überhaupt || in der Land» wie wo pres 
B = Berfertigung haben wirtihafthaben haben wirtſchaft haben haben wirtſchaft haben haben wirtſchaft haben 
3 = Zubereitung m | m. m. | m. m | m. m. | w. m. | w. n. | m. | m | m. | m. | m. 
1 TEN AAA LS 10: 1-38: 1 38; I Së | 15. || 16 18. | 


| Berufsabteilung C. Handel und Verkehr einſchließlich Gaſt⸗ und Schankwirtſchaft. 


Szen. und Produttenhandel | 743 465 81 | 261 | 3552] 190 56 42] 450 38 142| — | 431| 471 52 141183 31669 
gelb- und Kredithandel .| 6 — | — Les Al ==] 8| — 16 — | 104| — | 29 = 52 16 
1 guh- und Mujitalienbandel 15 | — 1| — 80| — | — | — 51 2 6 — 12 1 — — 32 214 
i. Jnitungóverlag und pedition | 1 1| — | — PA INFE Ae 31| 20 d £ I Stu al qe s. D en ge 
> Damfierhamdel - » 2 22. . 86 121 19 84] 148| 46 4 22 al We 1 7| H| 11 1 184| 1000 
Ü.gandelsvermittelung . . . .| 71, 7 3 1 175 1 °| — ie de 9! 4 Yl 108 97 
en e Zb 4| perc ni K EIE e a 
d erung, rleihu ; | 2 2 — | — 2 — 
: Belememmitelung š E : 7 20 1 | 12 33 | ?| d 1 2| — | — | — 6 EN ai =s 4 69 
7 Amoncenvermittelung, Aus- | | | | | 
lunſtsbureauns 3 2 — — 14| — | — — 1| — | — | — EI kapi ME | — 4 16 
II. Lerſicherungsge werbe. 34 — 1 — 656 — 2| — 134 1| 18| — | 235 l 1 | -— 334 29 
li Lo- und Telegraphenbetrieb | 44 | Er oui H 1| pest 0 a| 6| — | 9| s| 8| 1| 2 8 
3 Gienbafmbetrieo . . EE = | — | — — |108| 19 931| 5| 31| 1| 10 — | í| 58 
E o und Berjonen- A * 1 : | ' " | š i » | " " 
o 3 2 2 — — — — — — 
5. Stußenbahnbetrieb . .| — pes l — | — — — — — 29 — | 3| — 14 1| — | — 3 5 
lê. Spedition, Güterbeförderung, 12 3 9 | 2 4| — 4| — 49| — | 30 7 6 — | — 17 66 
P aditiubrroerf „ 26 | 15 B 11 . 38 1| 291 1 19 1 | — 77 81 
S A DES — |= — | — — — | — — f — | — 1| = — — 1| — 
3 Iinnenichiffahrt wA 2 | — | | — 4| — | — | — 67| — | 59| — 4| — | 2 — 2 3 
' 5. hien- u. Sotienbienit um, .| — | — | | — — — — | — 14 | een] sm — — 
; 2 héwanderungsvermittelung | — | — | — | — 1—— — = |-i-— = | uev) cene PP <s 
| 3 denſtmänner, Lohndiener uſw. 27, 28, — | 20 84| 12| — 9 111 3| 3 SL al CL = 73 | 16 
4 Straßenreinigung, Abfuhr- | | | | | | | | | | 
E — 4 — — — —— — ip du, Mes Ka zehk X] 10, 5 
„„ 2| — 2 — | — e 1 sch —|— -|-|-|-| V 
. veichenbeſtattunng » 2 66 E, dEl x 32 — 41] 390 sr Séi 11990 31 361 — 32| 133 
` N Bat- und Schankwirtſchaft .| 322 223 


31 42 | 523 40 103, 47 17 10 273 234 19 ul 374 18 031 
5597| 334 136| 100 | 2468| 14911410] 22 1766] 774 208] 31 | 2751| 52 478 


174 | 486 


Berufsabteilung D. Häusliche Dienjte (einſchließlich perſönliche Bedienung) auch Lohnarbeit wechſelnder Art. 
` Häustihe Dienſte 


69:174| 12 | 79| 844] 95] 4 8 89| 168 49| 19 158 216] 5 8 95| 1955 
- Yobnorbeit wechſelnder Art 125 62 25 39| 547| 25 18 2 414| 67 260| 31 | 270| 36 120| 11 | 301 330 

A A O ADA RO A ROTEN AA PCS A E rn en apr 
: zuſammen | 1941236 | 37 | 118 | 1391| 120 221 10] 503| 235 309| 50 428] 252 1251 19] 396] 2285 


I 


Armee und Kriegsflotte . — | — ALONE Ed EN 1 s= sten 849| — | I = 1 — | — 1 — 2| — 
+ Slaati uf. Verwaltung.. 145| — | 21 | — 68! — | 4: — | 704| 9 378| 1| 965 1| 333 — | 439| 49 
PPC CHE a E 58) — EE 89 1| 17| — | 2521 4| 28 1| 68 18 
` Nun und Erziehung.. 62| 22 6 10| m 15) — 3 107 13| 15| 1| 87 9, 11 — 77, 5585 
"` Bejundheitapilege, Sixanten- | | | | | | | | | x 
eR... lU 96] 72 451] 27 21 1] 402 16| 1181 — | 776! 23 198 1| 35 170 
. Brivatgelehrte, Schriftfteller . | 10| — | — | — 35 2 — — 53 Au 1 — | 169 5 3. — 39 19 
‚ stenographen, Privatſekr.uſw.“ 19 1 1 — 53 111 — 59 4 2| — 125 — | 101 — 53 7 
Sujit, Theater, Schauſtellung | 141, 12 11 23376 5 53 — el 3^ dl 64 20 2 — 142 321 
zuſammen | 421107 44| 633778] 25 59 42275] 50 528] 2 {2439| 62 585 2 855 1119 


Berufsabteilung F. Ohne Beruf und Berufsangabe. 


; sentuer, Pensionäre . . 5 835 42892 9173170) — | — — — 683441483 105 9841| — | — | — | — | — | — 

1 Lon Unterſtützung Lebende. 32, 129 5 2] — pee ia E 48! 317 dh X4 dae ae xw JL ze seg: un 

į dudierende, Schüler ujm. . [1634 7101485 575] — — — — 23 101 — | = | — | — — | — — — 
Xni, von Invalid.- u. Berforg.- | I | | | | | 

a en he Berti sta ae E. ` SEN EN, PARA A AE 

2 S. von Armenhäuſern . 3 B own A ve — — — WA se |. See 1 => A — — 


4 40713768 |— = | — 160480310) 997 | — Leg en T. e >=, 
P zuſcknmen A—F 17467 10498 5 824 7 40242 955 |2 599 4180 1295 |49 011 6 885 31359 2 062 [10175 5 120 4474 217 |28 319 256 500 
n » Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 


zuſammen 7560| 51324 40132768] — - 


Boios Google 
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V. Verſchiedenheit von Selbſtändigkeit und Unſelbſtändigkeit im Haupt: und Nebenberuf bei den Hausgewerbtreibenden. 


1. Hausgewerbliche Berufe, denen diejenigen Verſonen angehören, | 2. Berufe, die von Hausgewerbtreibenden, neben ihrem Haus- 
die neben ihrem hausgewerblichen Haupt- oder Nebenberuf andere | gewerblichen Haupt- ober Nebenberuf, in unſelbſtändiger Stellung 
Berufe in unſelbſtändiger Stellung ausüben. ausgeübt werden. 


— —ä— — — — — Á —ꝶũ n — — — — 


Zahl der Fälle, in denen Erwerbstätige, die ` gei? ber r Fälle in denen 


hauptberuflich | nebenberuflich _ Hauptberuftic | mebenberuftich. 


als Hausgewerbtreibende den in der Vorſpalte 


Berufsarten hausgewerbtreibende Perſonen den 


bezeichneten Beruf ausü dem eine u ; e Ri d He. 
(ſämtlich zur Berufsabteilung B Vd Ge EC E Berjonen) OU ELEN Ee 0 2 
gehörig) nebenberuflich hauptberuflich — -—Q m b Perſonen o 
in de | in der abrikation nebenberuilich hauptberuflich 
N überhaupt | Sand | überhaupt | Land- e E ausüben | ausüben 
E Bun Se MC N DM 3 = Zubereitung mm. w. m. w. 
3 = Zubereitung m. m. 1 m. : w. li meo w. 1. 2. 3 4. 5. 
1 Ab | 3. 4.5. 6 7. 8. | 9. | 
9. V. feiner Stein waren 2 l, 2 — | —  2.—i 1 Berujsabteilung A. Landwirtſchaft, Gärtnerei und Tierzucht, 
18. Steingut⸗ u. Borzellanfabr.| 1! — — — 1; — | u Forſtwirtſchaft und Fiſcherei. 
21. Gold- u. Silberſchmiede 4 — 1— — y 4— — Pins " " 
24. Binngieher . . — — = — 2! zm umm. uL 1. Landwirtſchaft "PP 9 — 158 2121 90 258 
25. V. v. Spielwaren a. Metall = bpm. eier 22 dE und Handelsgärtnerei Bee 6 4 9 5 
27. Sonſt. Verarb. unedl. Met. —' 47 — 44 3. 121—. 3 4. Soritmirtibatt . ......... 5 15 15 27 
31. Blechwarenfabrikation . — 2 — 1 11—— — i ; 9 2 29 
35. Zeug⸗, Meſſerſchmiede uio] 2 — — — 22 — — — eee ES SE 
38. Näh⸗, Stecknadelfabr.uſw.][— — ¡—!' — 1 1l|—! — 
40. V. v. Maſchinen, Wert- | | | Berufsabteilung B. Induſtrie einſchließlich Vergban und Vans 
zeugen njw. . »....12 —= — — | = —(— — | ere 
47. Uhrmacher. ET ( E 8 : 
49. V. v. Muſikinſtr. ausſchl. | 1. Ergbergban ........... 1 — 3 4 
Pianoforte... 52 20 10, 19 26 2| 6 1 2. Hüttenbetriie 4 — — 3 1 
55. Chemiſche uſw. Präparate — 1 m ee dée 4. $oblenberabau . uu .. . — — 4' 4 
59. Zündwaren . — — — — | — 11 —| — 7. €teiume&en . . 2 2 . . . . . . | — — 7 2 
66. Z. v. Spinnſtoffen .. Ja 1(— — | — 2 — 1 8. Steinbrüche . . e Q 32 E 3 — 23 3 
67. Spinnerei, Zwirnerei | 9. V. feiner Steinwaren ROG acd at] seem = DL. ue 
Wattefabritation . . . .| 1 8: — 5 3. "j-—'— 10. G. v. Kies und Sand "E 2 — 1, — 
68. Weberei . . . . .1279 90469 834 580 611 35 26 11. G. v. Kalk, Zement uim. . . . . . 1 — — 1 
69. Gummi und Haarflechterei 1 361 2 4 1 — — 12. V. von Zement waren — — 1 1 
70. Strickerei unb Wirkerei . .1121 113, 23 74] 232 52 4 14 13. V. pon Gipswaren uſw. .. — — Ge 1 
71. Häkelei, Stickerei uſw. .. 27 253? 11, 203 e 69 3: 20 15. Ziegelei, Tonröhrenfabrikation uju. 4 1 35 3 
73. Bleicherei, Druckerei, dy on | 16. Töpferei .. p E == 1 2 
Appretur . . 42 Ur 2: D7 6 ml J 19. Glashütten, Glasveredelung ... 14 — — 1 = 
14. Poſamentenfabrikation .| 11 sed ? 181 52115 1 16 21. Gold- und Silberſchmiede .. . .| — — 2 1 
76. V. v. Netzen, Segeln ujw. | — — |— — 1. — — — 22. Kupferſchmiede .. e] — Zu 1 
77. V. v. Filz und Filzwaren .| 1 1. — 11— — — — 25. V. von Spielwaren aus Metall o. — == To 3 
81. Buchbinderei, Kartonna— | 27. Sonſt. Verarb. unedler Metalle . . — 1 3 2 
genfabrikation. .. 41 12 — 6 6 13 2 — 28. Erlengießerei . 2 2 . . 2 . . . . . — — 1 3 
87. Riemerei, Sattlerei. . 2 2 — 1 2! — es 30. Klempner . .. ex ww iuex] e — 1 2 
04. V. v. groben Holzwaren 1 11 1 14. 1 Ie 31. Blechwarenfabrikation — —— 4 — = == 3 
95. Tiſchlerei, TORPORO | | | | | 32. V. von Stiften, Nägeln ujm. . .. — = PS 1 
wo ... 117 11 4 1 12 — — — 33. Grob- (uf Schmiede. 1 1 —€— c 
97. Korb mache. 6 200 — 16 23 9,—; 5 34. Schloſſerei uſw. .. LE — EE 4 
98, Etrohhutfabrifetion . . .I— $ = 2 3 23 | = 1 35. 3euq=, Meſſerſchmiede uſw. ... .| — — E 
99. Sonſt. Flecht. u. Web. v | | | 37. V. von eiſernen Kurzwaren .. — — Sen 3 
Holz ul. .... . .|— 9 —, 7 77 5 — 2 40. V. von Maſchinen, Werkzeugen uit. — — 9 7 
100. Drechſlerei | 2 2.22 1 12 — — — 49. V. v. Muſikinſtr. ausſchl. Pianoforte . — 1 5 1 
101. V. v. Spielwaren a. Holz 10 12i 1 5| 28. 11, 5 hä Gleltrotedbnifev . .........]— == 2 1 
103. Bürſtenmache 1 9 — 7 W 55. Chemiſche uſw. Präparate .. . — — 1 2 
104. Stock- u. Schirmfabr. . .| 1 1. — — 1 2 — — 59. Zündwa renn . . . . — — € 1 
106. Bäderei . . .... ln — — — | — 2. — — $2. Gasanſtalte n. — = 1 — 
122. Tabakfabrikation .. 30 107 7 92 40 16 — — | 66. 3. von Spinnſtoffen s | — — — > 
124. Schneider, Schneiderinnen 25 44 — 35 111 6 — — 67. Spinnerei, Zwirnerei, Wattefabr. 4 — -= 2 1 
125. Wäſchekonfektion ©.. | 7? 106 —| 97 161 39 — 16, 68. Weberei. d Sne A 1 42 35 23 
126. Putzmacherei .. A PA AS 3|— — | 70. Strickerei und Wirkerei 2 7 18 23 
127. Fertigſtellung v. Puppen — A |== 1 — |, 71. Hateler und Stickerei uſw. . 2 N 10 7 
128. V. v. künſtlichen Blumen .] 5 220 2, 196 37 164 2 91 72. Färberei AE — — 2 8 
129. Filzhut- u. Mi D el S= 2 — — — 73. Bleicherei, Druckerei, ?lppretur . 1 l 9 9 
130. Kürſchneri ... — — En — 3 dieere 74. Poſamentenfabrikation. ru ud ow l 1 4 39 
131. Saubjdubmader . . . 4 224. — 197 10 88] 2 35: 77. V. von Filz und Filzwaren — —— 4 — —— 1 1 
132. V. v. Krawatten, Gofen- | E: | 139. V. von Papier, Pappe uſw. . .. l — 8 9 
trägern ue. — — — |] — 3— 1 81. Buchbinderei, Kartonnagenfabrifation — — 2 19 
133. V. von Korſetts. . — 25.— 22 — 8 — 184. Lederfärberei uw. .. — — == 1 
134. Schuhmacherei .| 37 i| 4 3 36 10; 3 l| 85. Ledertreibriemenfabrikation A IET — -— 9 
135. Barbiere und Friſeure ..] — 2— — | — 1| — — ' 87. Riemerei, Sattlerei. .. — > 1 
163. Graveure uſw. . Al ce s es, ee, 8 90, Y, von Gummiwaren MOS ix geata - EY 1 
164. Mufterzeichner . . . . — — — 3 —| — — 93, Holzzurichtung und Konſervierung . 3 — 9 2 


E I 
| 59 250 


zuiammten 16532 454/171 2 111 1 937773 


| Noch Überſicht V. 


— 


Zahl der Fälle, in denen 


Zahl der Fälle, in denen | 
| hauptberuflich | nebenberuflich 


bauptberuflich nebenberuflich 


— — — 


hausgewerbtreibende Berjonen den 
in bec Vorſpalte bezeichneten Be ` 
ruf unſelbſtändig (als b», c» oder 


hausgewerbtreibende Perſonen den 
in der Vorſpalte rh rs gii Be: 
ruf unſelbſtändig (als b., c- oder 


Berufsarten Berufsarten 


| D » Berjonen) D: Perſonen) 
| = Fabrikation Graes antreruflid F Fabrikation [ p 55 
x nebenberuflich | hauptberuflich nebenberuflich | hauptberuflich 
° - 5 ausüben ausüben — E 8 à ausüben ausüben 
D = Dubereitung a e | w 3 = Bubereitung e. KS e Š M | "e 


| 
Zo: Berufsabteilung B. Induſtrie einſchließlich Bergbau und a Berufsabteilung C. Handel und Verkehr einſchließlich Gaſt⸗ und 


gewerbe. Schankwirtſchaft. 
94. V. von groben Holzwaren .. — 1 7 1 1. Waren- und Produktenhandel 23 56 8 19 
95. Tiſchlerei, Parkettfabrikation uſw. — — 4 8 | 2 Geld- unb Srebitbanbel . . . . . - $ | — 1| — 
! !!... ⅛ðͤ Q L SU s. 4c» * es — 2| — 2 3. Sud und Muſikalienhandel . .. 1 — — 1 
98. Strohhutfabrikatiol ns eh CE ues 1 | 4. Zeitungsverlag und «jpedition . . .| 19 7 3 | 7 
| JU AAA aep — 2 3 4 D Hahn 1 3 1| — 
101. Y. von Spielwaren aus Holz ... 1 | 8 9| — | 7. Hilfsgewerbe bes Handels . . . . . 1 1] = | — j 
| c — — — 3 8. Verſteigerung, Verleihung. ... 11 11 — — 
105. Getreidemühldeeens — | — 1 1 11. Verſicherungsgewerbte ... 20 — 0| — 
, docs dc SUS odo 2 40 1 14 12. Poft- und Telegraphenbetrieb 17 1 2 1 
109, V. von vegetabil. Nahrungsmitteln . — | — — 5 13. erahnen Sé? 1 — 4 15 
110: o A ÉL, s 3| — 14. Poſthalterei und Perſonenfuhrwerk . — — 2| — 
112. Y. von animal. Nahrungsmitteln . . iT wb ss sv UE Straßenbahnbetrieb . . . . . . . ' 3 — — — 
| 116. Mineralmafferfabrifation . . . .. — | — — 1 | 16. Spedition, Güterbeförderung — 31 — 1 
%%% 23 S ² ˙ A — — 4| — | 17, Frachtfuhrweer rt. — — 1 1 
| 119. 8 Preßhefefabr. l| — 1| — | 20. Binnenſchiffahrt s 1 — gn | A 
| eee ¿ s.s v. Q ox s — 4 5 6 23. Dienſtmänner, Lohndiener uim. . . 16 — : 
| 123. Näher, Náberinnen . ...... . — | 11 — — Straßenreinigung, Abfuhranſtalten .| — £z 1| — 
124. Schneider, Schneiderinnen — | 3 2 5 | 26. geidenbeftattung . < < + . . < + 42 3 7 25 
125. Bälchelonfeltion . . .... . % 5 Dl. "St zs 1 27. Gaft- und Schankwirtſchaft el 47 9 4| 9 
126. SURMADE: ¿ ¿ < u ae A — — — 4 | pum RS Weg 
125. V. von künſtlichen Blumen — | — 1 5 | pueri eq 196 SC ee 5 
130. WORSE us x5 s. s % — | — ijo | 
131. Handihuhmader ......... 1 2 1 1 
F 134. Schuhmaderei . ......... 2 | 2 1 5 Berufsabteilung D. Häusliche Dienſte leinſchließlich perſönliche 
| js Seck 7 Friſeu e 1 | e 1 ech Bedienung) auch Lohnarbeit wechſelnder Art. 
137. Wäſcherei und Plättere . . . ` | — | 4| — | 4 | 1 Häusliche Dienste 12 50 146 
141. Bauunternehmung AN E 29 ıl 38 17 2. Lohnarbeit wechſelnder Art 18 10 18| 14 
RE ͤ wes — — 4 | — uſammen D | 25 60] 19 60 
| A AMARME 29 | — | 499 1 dei | | 
NE WS A 8 | — 97 1 
| 146, ehbeimalet eee 9 EN 5| — 25 3 
| Hn o A | - 1 Eer Berufsabteilung E. Militär-, Hof⸗, bürgerlicher und kirchlicher 
m PPP dcn wen eta 1 * 20 — Dienſt, auch ſogenannte freie Berufsarten. 
50 Atos a VES : 
^ “aa Lael S dd s WD Pd : 72 i = 1. Armee und Sriegsflotte . . . . . . — — 1 — 
* . | 2. Staats- uſw. Verwaltung.. W zack 3 2 
| in Gas- unb Bajjer-3nftallateure . . . — — | — 1 3. Kirche "t WD Wet 3 T ee 
| qx en ET TE A SG | $ a 3 4. Bildung und Erziehung.. 6 6 16 5 
| 158. Stein⸗ und Zintdruderei A KS | Sa 1 3 5. Geſundheitspflege, Krankendienſt . . 28 1 16 4 
| 160. Farbendruderei > 222220... Sé 1 E = 8. Mujit, Theater, Schauftellung 8 3 34 = 1 
SC UU. ee cmo oy Tia — | —[| 1 1 zuſammen E | 157 | 14 82 12 
| zuſammen B | 111 143 | 940 | 317 | zuſammen A—E | 658 2441 1179 | 763 
VI. Die Bevölkerung nach Hauptberuf, Geſchlecht und Religion. 
Stellung im Beruf Evangeliſche n . Iſraeliten ern Überhaupt 
m. 10 m. m. m. w. m. w m. w. m. w. zuſammen 
1. | °. C AE LEE UM RE O Se Pea, KT ear. ET 15$. | 14. 
CN Berufsabteilung A. Landwirtſchaft, Gärtnerei und Tierzucht, Forſtwirtſchaft und Fiſcherei. 
mec DCK: Pächter, Deirebileltét Q s < Rx ors 62687 5414 1541 19] 60 5 1 — 4| — 64293 5611| 69904 
!tungs-, Aufſichts-, Bureau- u. Rechnungs⸗-Perſ. 383707 1775] 214 3 7 5 1 — 1 — 41060 1823 5883 
ee Deng Tagelöhner, auch wenn Fami— 81 146 88 612 8 650 7504] 126 63 3 20 5 4 89 930 96 1850 186115 
rige des Haushaltungsvorſtandes. | 
ſtboten do häusliche Dienſe CHEREE 174 3458 30 219 — = — 1 l 204, 3686: 3890 
auptbe rufsloſe Angehörighgge 73 192 145 7988 1963, 3 955 81, 1677 3 5 2 4 75241, 149929, 225170 
zuſammen | 221 036 245 057] 12 398 11913 274 248 8 u. 12 9| 233 728 257 2341 490 962 


pu «de 


A Google 


Noch Überſicht VI. 


— — — — — Á 


; 5 TR Andere ; Andere, ober T 
Stellung im Beruf Evangeliſche Katholiſche Chriſten Iſraeliten Uberbaupt 
m. w. zuſamme 
1 | 2 3 4. 5. Je aise 9. Je an] 398] 13. M. 


Berufsabteilung B. Induſtrie, Bergbau und Baugewerbe. 


a. Eigentümer, Betriebsleiter .. . . . 107955, 38 7688 6 470 1963] 536 199 448 861 34 5| 115 443 41021. 156 4 

afr In d. eig. Wohn. f. ein fremd. Geſch. arb. Gewerbtreib. 26 456 46049 1162 1271] 192 197 20 15 8 — 27838, 17532 75 3“ 

b. Aufſichts“, techniſches und kaufmänniſches Perſonal . 74242 7834] 4492 420 395 360 417 55, 43 3| 79589 83180 87% 

c. Arbeiter, auch wenn Familienangehörige des Haus- | 596 824, 231 086 66 732 19 42603 101 1 134] 478 164] 223 52 667358 251 862 9192: 
haltungsvorſtandes. | | "T 

Dienſtboten für häusliche Dienſe 75 24865 9 18844 — 77 — 15 — 3 84 26 844, 269 

S. (hauptberußslose Angehörige . » © > 22222 e | 453012 936 112] 16 152. 40 08501 991 4 3501 427; 982| 85 182 | 171 667 981 71114533 


Zuſammen |1 258 564 1 284 714) 95 017 65 04906 215 5 99301 790 1 317) 393 245 |1 361 979 1 357 318 2 1192 
Berufsabteilung C. Handel und Verkehr, Salt: und Schankwirtſchaft. 


a. Eigentümer, Pächter, Betriebsleiter, Amtsvorſteher .. 59 120 28005] 3133 1644] 379 146/2031 3034 46, 6 64709 30 104. 948 
b. Verwaltungs-, techniſches und kaufmänniſches Perfonal] 42 872 6 290| 1 916 267] 229; 29] 893 85] 28 2 15 968 6673. '526 
c. Handlungsgehilfen und andere Hilfsperſonen, aud) wenn 95 000 345201 5150 3497] 320 109 379 166] 14 | 31 100893 38 205 1591 
Familienangehörige des Haushaltungsvorſtandes. | | | | | 
= J Dienftboten für häusliche Dienſe . 56, ,19 472 11 1575 — 52 1 92 — 3 68 21194 21: 
S Ë bauptberufsloſe Angehörige . . ....... .| 112 340) 259 0241 2 792 8 583 33 1 92511 178 3 112 3057 117 274. 272 101 3892 
Zuſammen | 309 588 347 311 13 062 15 56601 362 1 3614 782 4058] 118 TI | 328 912 368 367 697: 
Berufsabteilung D. Häusliche Dienſte, auch Lohnarbeit wechſelnder Art. 
1. Nicht bei ihrer Herrſch. wohn. Dien., e me 1983 17937 188 1229 6 9 — 16 — 4 2177 19281 21 
2, e wechſelnder Art.. : I ; 5 193 1 888 461 1311 17 o| 10 4 3. 2 6 284 2 030. 
S | Dienftboten für häusliche Dienſte n mot 100 — | JJ. | 13. 
Ë | hauptberufslofe Angehörigen. "nr 5774 10 682 255 493 8 227 8 13 3 4 6048 11219 17: 
Zuſammen] 13550 30547] 904 1856] 31 127 18 33] 6 10] 14509 32 573 17 
Berufsabteilung E. Militär-, Hofe, bürgerlicher und kirchlicher Dienſt, freie Serufearten. 

la. Offiziere. E 1845 — 67, — 5 il — 1917 — | 1: 
b. Unteroffiziere und Gemeine. C 38 2700 — 1141 — 34 — 14 — 5 — 39 4614 — 39 . 
2a. höhere Beamte, Rechtsanwälte .. 4379 5 126 3 9 — 63 — | — 1 1577 9 41 
b. ſonſt. Beamte u. . „Auf. u. Gun. Beri) 19 402 686 399 25 32 1 2 6 — | — 19 835. 718 20: 
c. Dienftperfonal . . . . ... 4 865! 341 169 11 26 1 1 l — | — 5 061 354 5- 
Ja. Geiſtliche, Kirchenbeamte . . . .......... 1778 26 131 11 99 33 19 — 3 — 2 030 30 20 
b. Inſaſſen kirchlicher Anſtalteen Dr a — — — | .108[—.—1— — — — — 108 
c. Kirchendiener, Dienftperlonal . .......... 397 34 7l 251 23 — 7— . — — 498 59 i 
la. Schuldireftiong- und LXehrperional . . . . . 2 .. . 15 353 3 512 438 235 45 103 31 18 7 4 15 874 3872 19” 
b. Schulverwaltungsperfonal ............ 370 81 14 2 3 1 1 l — | — 388 85 - 
e, Schüldiener uüſ ß + + + + + + + x 1 153 458 33, 32 1 5 2 l| — | — 1 192 526 1° 
Dos UE: re a O pa er pe ad 3249 2 038 284 744 40 4| $9 1 3 3 3 665 2123 5 
b. rantenanſtalts⸗Verwallungeperſonal pg a vi ] 013 212 31 16 11 — — 1| — 1051 229 Ic 
c. Krankenwärter . gus ues 1 298 3 514 55 246 5 28 2 3 — 1 1 360 3 852 t 
d. ſonſtiges Dienſtperſonal in Krankenanſtalten. b ins 936 1573 22 120 3 3 1 — 1 — — 991 1 696 2 í 
6. Privatgelehrte, Journaliſten, Schriftſteller .. 681 65 74 j| 32 2 17 319 — 813 74 : 
7. Stenographen, Privatſekr., Rechnungsf., Schreiber uim. ] 033 1 40 46 111 26 2 7 226 — 1118 155 LT 

Sa. Direktions⸗ und ausübendes Berlonal ea | , | : 
Unternehmungen .. . b db € dex ue ds 20187: 1532 123 3544 32 16 40 236| 9 2 9901, 1930 (i 
b. Verwaltungsperſonal desgl. r 178 42 24 6| — 1 3 — 1. — 206: 49 S 
c. anderes Hilfsperſonal desgl.. . . ds e y da 678 187 76 18 3 — 1— — — 758 205 d 
z Dienſtboten für häusliche Dienſte n SE" 135 12 788 34 933| — 411 — | H —,— 169 13 770 131 
S hauptberufsloſe Angehörige - ee. A 30916 79 535 (84 2795 198 493] 92 251 18 49 32 008 83 1230115 
Zuſammen 133 116 106859] 4772 5019| 623 705] 392 3244 63 60 138 966 112 967 251: 


Berufsabteilung F. Ohne Beruf oder Berufsangabe. 


1, 2, 3. 9. Berufsloſe Selbſtändige, nicht in na Sa 102 500 1213134 5451 5565] 633 al 655 618] 111 45 109 350 128 3410 237 4 
lebende Schüler und Studierende 


1--8. „Anſtaltsinſaſſen (außer Schülernʒ 2 22.0. 11231 9183 734 jog 19 31 52 29 4 1 12 040, 9 653 2] t 
PNE für häusliche Dienſe ... 309 14009 60 10734 — on] — NY — 2 309 15 146 15 
hauptberufsloſe Angehörige . ek ³⁴ . 20595 19363 622 2 390 113 479% 59 353 10 34] 21429, 82 619 104: 

Zuſammen | 134635 223 868 736 867 9437] 7651365] 796 0071 125 OH 143188 235 759 3789 


Zuſammenfaſſung. 


Geſamtbevölkerunnnn z 2 070 489 2238 3560133 020 108 s4009 2 2709 7 997 786 6 7460717 477 |2 221 2822 364218 4 5857 
Darunter: | | 

Erwerbstätige .. . + + . Al 373 711 653 2100110 308 14 85246 445 3025/5 688 1 60s] 569 138 11496 721 702 233 2199; 

£ Í Dienftboten für häusliche Dienſe .... 749 74632 144 56871 — 233 1. 1244 — 9 894, 80 got. 81 ! 


S | bauptberufšfoje Angehörigen.... 696 029 1510514] 22 568 58 301 28256 54112 0975 016] 148 330 | 723 667 1580 702 2304 


—— - Duro — — 


== DB 


VIL Die hauptberuflich Erwerbstätigen der Berufsabteilungen, Berufsgruppen und einiger Berufsarten, unterſchieden nach 
Berufsſtellung, ſowie nach Geſchlecht, Alter und Familienſtand. 


q i Erwerbstätige Erwerbstätige i 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 
Alter | EA qaa u ce SN 
Jobren ber» Kai | zu | ver | wilwet zu 
Pa H t o | e l D P 
SEN beiratet 1 ſammen e heiratet 8€ | fammen 
ſchieden | | ſchieden | 
ETS LOEO WE Jh 8 & 17% 


Erwerbstätige 
weibliche Perſonen 


Erwerbstätige 
männliche Perſonen 


Alter | | | 
^ ber» | | Der. 
in Jahren ledig ver» witwet, | 59r ledig | DÉI: | mittet, 8° 
heiratet pe | jammen | heiratet | ge: | fammen 
ſchieden | ſchieden 


| | 


1. Berufsabteilungen. 


Abteilung A. Landwirtſchaft, Gärtnerei und Tierzucht, 
Forſtwirtſchaft und Fiſcherei. 
a 1. Eigentümer. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 66 983, Angehörige 50 949 m., 105 451 w., davon | 


unter 14 Jahren 49 105 m., 48 606 w. 


bunt. 161 — E Ex Gë Ó <= d ss 1 1 
6.18 — € e > H —— 3 1 
K. , 90 27 — des 27 I — | — | 1 
* «B| 214 436 3 653 22 12 6 40 


` 


5 ¿30 496 3584 27 4107| 22 16 28 66 
„ 40 743 14340 125 15208 42 108 266 416 
„ 50 406 16634 377 17417] 69 154 1095 1318 


"Di 350 13645 750 14645 66 143 1757 1966 | 
7762 47 57 1106 1210 


9. 70 117 6864 781 
"imd: 49 1361 394 1804 5, 13 323 341 


mí. | 2302 56 864 2457 616230 276 503 4581 5 360 


a 2. Vächter. 


Emerbstátige (m. u. w.) 2638, Angehörige 1923 m., 4224 w., davon 
unter 14 Jahren 1862 m., 1861 w. 


1111 E | m =, / 1 
X. , 95 11 ëtt = 1 32 3 B ms] b 
5: € 90 47. 209 — 256 1 5 4 10 
ý. „ 40 59 684 7 750 6 20 6 32 
Ms , 50 23 587 12 622 2 20 39 61 
». + 60 8 404 29 441 2 9 65 16 
H . 70 1 21 21 233 — 4 43 47 
"u. mehr 2 36 20 DL. == 1 13| 14 


a 3. Leitende Beamte. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 283, Angehörige 132 m., 287 w., davon 
unter 14 Jahren 122 m., 121 w. 


unt. 25 6 3 — | 9 l — — 1 
* e Y 16 Bl | 38 11 — = 1 
A. „ 40 18 5 — | 6| — | — Sei q. s 
S- e 11 BE o Lo E ën " D < JJ 1 
M vp 5 55 3 ed. = H x] 1 
& + 70 — 20 E .3 = 5 d eee d ores 
mehr — d tem 4 — i ow] 1 
Auf, 56 218 4 278 2 8 — 5 
1. Birtfhafts-, Forft- unb feónifó gebildete Betriebs beamte. 
erwerbstätige (m. u. w.) 3609, Angehörige 293 m., 576 w., davon 
3 unter 14 Jahren 285 m., 268 w. 
us 4 — | — 4 3 — — 3 
E. 10 86 — | — 86 SP) 0 - 37 
a b NEM 193] 144 — = 144 
y 9| 244 — | — ¡ 24 195 l — | 196 
a .35| 337 à — | 830 471 3 — 474 
z., 5 8306 52“ — | 358 226 19 1 246 
y 0 162 126 3 291 201 47 29 277 
n 42! 120 7 169 105 34 51 190 
: x 20 77 8 105 42 28 68 138 
Ç 2 26 8 36 16 6 38 60 
"rel — 5 3 8 ° 1 10 13 
w.| 1393 409 29 1831] 1449 139) 197 1778 


| 


b 2. Auſſichtsperſonal. (Vögte, Obergärtner, Aufſeher uj.) 
Erwerbstätige (m. u. w.) 2102, Angehörige 1431 m., 2837 w., davon 
unter 14 Jahren 1392 m., 1412 w. 


14b. unt. 16 11 — — 11 1 — — | 1 
l6- - 18 D <. ohana T =s = — 4 * 
184 0|. A ER SC — | — | — — 
302 - 25 9) 27 — 126) — | — - ass 
25 - 30| 110 164 1| 275 i == p 1 
30- - 40| 69 540 11 620 2 — | 6 
40. < 50 22 494 8 594 — | 10 1 11 
BO- 60 10 294 188 322 — | 4 — | 4 
60- + 70 5 115 CENE ER 1 1 
70 u. mebr 1 10 6 17 11 — — | 1 

zuf. | 370 1644 63 2077 5 18 9| 25 


b 3. Kaufmänniſches, Rechnungs- und Bureauperfonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 172, Angehörige 63 m., 169 w., davon 
unter 14 Jahren 60 m., 72 w. 


14b. unt. 16 4 — — — 
16» = 18 är se mud 1 
18 s * 20 12 et — | | 4 
20- 25 26 1 1| | 9 
25 =- 30 10) 15 1 | 2 
30- = 40 26 1 | 2 
ds. x Bü 1 21 — 2 

50- =- 60| — 9 1 — 

605-5 40] <= 1! E ose 7] ES 

70 u. mehr — | 1 — | | — 
zuf 700 78 4 20 

c1. Beim Haushaltungsvorſtand mittätige Jamilienangehörige. 

Erwerbstätige (m. u. w.) 54 477, Angehörige 358 m., 541 w., davon 

unter 14 Jahren 351 m., 339 w. 

unter 14 . 100 — — | 18 215 — — | 215 
14b.unt.16] 3880 — | — | 3880 4578 — — | 4578 
16 - 18| 3249 — — | 3249| 4448 5 — | 4453 
18. - 20] 3017 — | — | 8017 4233 24 — | 4257 
20- + 25| 5017 125 1 5143| 7004 657 4 7665 
25 = 30] 2872 436 14 3322] 2 042 1 175 22 3239 
30 - 40| 1308 377 15| 170 850 2631 39 3520 


40- - 50 211 16. 11 298 163 2574 32 2769 


50- 60 31 21 6 5 50 1842 72 1964 
60- = 70 3 27 17 47 16 614 110 740 
10 u. mebr 6 d 24| 39 4 79 53 136 


zuſ.] 19 782 1071 88 20941 23603 9601 332 33536 


c 2. Knechte, Mägde, Gehilfen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 83 185, Angehörige 2077 m., 3901 w., davon 
unter 14 Jahren 2050 m., 798 w. 


unter 14 . 526 = | — | 526 420 — | — | 420 
1A unt 8 987% — | — 9472] 9933 — | — | 9933 
16- = 18 8741 — | — 8741 9807 ` 1 — 9811 
18- = 20] 6559 77 — | 6566| 7872 134 — 7885 
20⸗ 25 6489 136, A 6629 9 571 119 3 9093 
25 = 30 2 264 621 19 2904 2120 94| 12. 2.220 
30- = 40| 1478 941 45 2464 1175 104 60 1339 
40 = = 50 TUO 589' 83 1449 581 64 115 760 
50. 60 446 353 131 930 288 36 141 165 
60. = 70 170 171 133 474 105 32, 132 269 
70 u. mehr 39 44 70 153 28! 1| 41 16 


zuſ.] 36961 2862  4s80| 40308| 41900 473 504 42877 


n EIER Gooqle 


Noch Überſicht VII. 


Alter 
in Jahren 


c3, e 4, c 5. Landa und ſorſtwirtſchaftliche ſowie ungeſernte 


unter 14 . 
14b.unt.16 
16•Ä =- 18 
ls. = 20 
207 = 25 
25ů e 30 
30= = 40 
40^ = 50 
50- = 60 
602 < 70 
(0 u. mehr 

zu). 


Erwerbstätige 
männliche Perſonen 


„ i 


3. 


bere 
witwet, 
ge. 
idi 


| 
| 
chieden | 
| 


4. 


5. | 


Erwerbs 
weibliche Perſonen 


| 


ledig 


6. | 


ver- 
heiratet 


T. 


H 


Arbeiter und ſonſtige Silfsperfonen. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 48 453, Angehörige 18 015 m., 31 943 w., 


unter 14 
89 — 
817 — 
1086 — 
1310 3 
1754 609 
370 2492 
682 5246 
520 4835 
370 3728 
181 2100 
43 533 
7722 19 546 


10 
63 
192 
353 
548 


241 


1413 


Jahren 17 763 m., 


89 39' 
817 405 
1086 911 
1 313 925 
2369] 1395 
3372 562 
5 991 498 
5 547 339 
4 45] 331 
2829 183 
817 19 
286811 5637 


18 356 w. 


! 


H 


2 
8l 
581 
977 
2607 
2603 
1629 
624, 
60 


9184 


tátige 


bere 

witwet, 
ne: 

hieden 


8. | 


4951 


Summe der Erwerbstätigen der Berufsabteilung A. 
Erwerbstätige beider Geſchlechter zuſammen 261 902. 


unter 14 


14b. unt. 16 
lb: 18 
18920 
905 25 
25 ͤ = 30 
3010 
JU: 50 
DU: - 60 
60- =- 70 
70 u. mehr 

zuſ. 


807 
14270 
13 293 
11194 
13953 

6 90] 
1527 
2013 
1140 

179 

140 
68 507 


Hierzu deren Angehörige ohne Hauptberuf. 


10 
1361 
7589 

22331 
23 422 
18 586 
9 539, 
2 000 


84 844 


— | 
_ | 
lo 
270 
690 
1299 
1528 
758 


4632, 


807 


677 


112701 14 955. 
13 293] 15 312 
11 204| 13 231 
15 329| 18 476 


14652] 4977 
271281 2776 
261251 1261 
21025 779 
zd 546 367, 
2 904 89 
158 283] 72 900 


za 2 
31 
119, 

1 374 
2286 
5521 
5 460 
3692 
1 337 
162 
19 982 


2 

20 
114 
118 
2168 
3 836 
3 020 
859 


zu · 


ſammen 


9. ! 


davon 


OE 


op 
el KWO Z sl 1 Z 7 


1 


677 


7377 
9015 
8 889 
8 307 
4 724 
1 110 


10 131 103 619 


Angehörige beider Geſchlechter zuſammen 225170, davon unter 14 Jahren 
145 913 
72 990| 72 923 


unter 14. 
14b. ume 16 


16 : 15 
IN- =- 20 
20- 25 
25 30 
30 10 
10 50 
50 » 60 
60 rit 
70 u. mehr ! 

zu). 
` 


72 990 


917) 2134 
272] 1145 
109 902; 
138] 1 551, 
92 590 
86 487 
74 258 
80 178 
176 119 
3077 60 
25 241 


19 
145 
3369 
7 990 
19176 
17 948 
12 664 
4816 
_ W 


74 


66 8 


5 899 
2 055 


2 705/149 929 


Abteilnng B. Induſtrie, Bergbau und Baugewerbe. 
à 1. Eigentümer. 


Erwerbstätige (m. 


1 16. unt. 16 
l6- = 18 
IN»; - 20 
H) * 25 
25 ES E 30 
30 Ju 
40 E 2 50 
50 š E 60 
60 - „ 70 
(0 u. mehr 


zus. 


— 


11 
113 
965 


M. 


2 

974 

8 266 
20011 
20 634 
19 665 


w.) 151 063, 


1250 
1317 
954 


— 35) 
11 573 
1151 1406 
1948 1590 
10 241 2839 
318331 3 592 
31 4871 2053 
214551 1222 
9 061 617 
3 098 219 
110 149 


4 590 


Angehörige 82 169 m., 
davon unter 14 Jahren 78 191 m., 


198 11 


79272 w. 


232 
1556 
3460 
1330 
3145 

972 


2 w., 


Erwerbstätige 
männliche Perſonen 


Erwerbstätige 
weibliche Perſonen 


Alter | 
, vere | | vet: 
in Jabren bere witwet, zu— ledig mitmet, | 51 
heiratet Ne ` fammen 3 i ah ge fammen 
ſchieden ſchieden | 
1. 6. | 7. s:. 9. 
a 2. Vächter. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 2033, Angehörige 1544 m., 3525 w., davon 
unter 14 Jahren 1501 m., 1510 w. 
16 b. unt. 1d — | — — — e qos — | 
1S = = 20 1 — — 1 — — 
2027 = 25 21 58 — 82 3 2 — 
25 30 75. 448 2 525 8 1 l 
30: + 40 i2 691 11 744 1 7 6 1 
402 =- 50 15 347 9 3711 — 8, A 1 
DU - e 60 3 158 15 176 1 2 7 1 
6): = 140 2 55 8 651 — | 1 — 
70 u. mehr — 10, 3 1] = | = | — | — 
zuſ. 162 1767 IN 1977 7 28 21 5 
| a 3. Ceitende Beamte. 
x Erwerbstätige (m. u. w.) 3368, Angehörige 1972 m., 5140 w., davon 
unter 14 Jahren 1739 m., 1780 w. 
18 b. unt. 20 2 — — 2 2 — | — 
202 25 105 18 — 123 1 — | — 
2507 2 30 156 222 2 380 5 34 — 
30: + 40 231 997 9 123 1 6| 5 
104 < 50 63 $06 12 881 4 1| 1 
DO- < 60 20 483 18 521 1 2| 1 
60- 70 3 140 19 164 — 2 3 
70 u. mehr 5 9 2 11 MET EAM NA PEE 
zuſ. 580 2675 62 3317 210 20 10 
a fr. Hausgewerbetreibende. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 75 370, Angehörige 21 848 m., 45 943 w., 
davon unter 14 Jahren 21 323 m., 21 927 w. 
unter 14 20 — — 20 96 — m 
14b. unt. 16 95 — — 966 1278 — Ss ye 
l6- » 18] 106 — | = j| 1 783 E 
IR: e 20 E 55 — 174] 2 279 54 2 23 
2025 403) 362 5 7700 4710 1603 56 63 
2952 30 307 1 762 33 2102 1658 3 068 249 50 
30 + 401 307, 536 84 5747 1643 6289 1464 93 
40- =- 50 219 5717 199, 6135] 1025 4368 2671 80 
DO- 60 129 5068 387 5584] 614 2500 3110 62 
60 «% ᷑Mmh 70 122 3944 804 4870 366 1083 3409 48 
70 u. mehr“ 11 1507 686, 22834] 12 207 1790 21 
y. | 1919 23 721 2108) 27838] 15 6037 19178 12 751 471 


14 955 
15 343 
13 352 
19 870 


35 
579 
1 429 
5 012 
1179 
8 134 
8 589 | 
7319 
1 355 
1 253 


17169 10013 13732 40914 


Erwerbstätige (m. 


Techniſch gebildete B 


14b. unt. 16 41 
16 = = 18 119 
18⸗ = 20 514 
202 25 1 770 
25 z 30 1517 
30: An TS 
40- s 50 SN 
50 „ 60 39 
GO- 2 70 12 
70 u. mehr l 

zuſ.] 4789 


u. w.) 


dl ds 
110 — o 
786 11 

1 715 21 
761 32 
335 17 
112 22 

1 4. 

3 826 110 


Betriebsbeamte (Ingenieure, Chemiker uim.) 


8737, 


Angehörige 
unter 14 Jahren 2490 m., 


8 125 


11 


2686 m., 
2360 w. 


er 


6845 


w., davor 


ted Uberjidyt VII. 


Erwerbstätige Erwerbstätige | 
männliche Perſonen weibliche Perſonen | 


Alter 


1 ver. | a ver» 
11 arem ; ver · witwet, zu · ; er» witwet gu 
b b : I 
ledig heiratet ſchieden | fammen ledig | heiratet ne: jammen 


| ſchieden 
i 


b3. Auffidisperfonaf (Aufſeher, Werkmeiſter uſw.). 


erwerbstätige (m. u. w.) 28 237, Angehörige 19 395 m., 42 343 w., 


davon unter 14 Jahren 18 443 m., 18 897 w. 
-ib unt 16 — — | — 3 — — 5 
b Js 59 — € 59 244 — — 24 
les deb — — 11 99 — ss 99 
25 553 214 — 767) 498 16 3 517 
"al 625 1968 18 2611] 423 48 7 478 
„„. 4 429 8100 115 86444 465 95 42 602 
„. „ „ 133 7708 155 7996 189 72 550 316 
* 60 36 4187 197 4420 44 19 18 81 
u. . 70 10 1141 136 1287 9 2 1 15 
. mehr 2 104 38 144 2. e 1 3 
u.] 2018 234229 659 26 0990 1756 252 130 2138 


b3. Kaufmänniſches, Rechnungs- und Bu reauperſonal. | 


erwerbstatige (m. u. w.) 50 963, Angehörige 13682 m., 34229 w., 


davon unter 14 Jahren 13 048 m., 13 269 w. 

"uer 14. 1251 — | — 125 9 — — | 9 
unt. 16 3769 — — 3769 556 — — 556 
„. . 10 dem -— | — , 4742] 1201 1 — 1202 
— 20 4466, — — ' 4466| 1065 4 — | 1069 
("o3 7025, 723 2 7750 1854 33 li 1888 
1 „ 30 3494 3915 — 35 7374) 710 59 5 774 
* Jl 1533, 7448 132 91130 424 68 34 526 
— 50 3:3, 4262 139 4774 25 19 133 
50 123 1699 115 1937 18 9 7 34 
70 21 516 75 615 J xem n) 4 7 

n mehr 3 70 27-. 1007 < t um du ee Zë 
wif 25607 18033 525 44765] 5929. 199 70 61981 


el, Jamifienangebórige, bie beim Haushaltungsvorſtand tätig, aber 
nicht eigentliche Gewerdsgehilfen find. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 531, Angehörige 3 m., 
14 Jahren 3 m., 3 w. 


12 w., davon unter 


me s _ E "— S 2 == — | 2 
It unt. 16 ]- d a 1 55⁵ : — ! 55 
e 18 J -— — 1 37 — Eë y 37 
EN 200 1 — pS 1 26 1 — ! 24 
Maaah ] 3 == 1 48 20 — 68 
35 O = 1 31 Sl 22.0 62 
MEET 2 ] x 3 10 72 2 84 
"al — 3 1 4 5 61 ] 67 
el; = eg we geg 2 56 5 63 
š 240 — 2 1 3 1 32 N 41 
mehr“ — 1 3 4 1 2 3 6 
zuſ. 7 7 5 19) 218 2 19 512 
2. Geſellen, Hebilfen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 
| rtbetätige tm. u. w.) 523 808, Angehörige 196 802 m., 392 153 w., 
| davon unter 14 Jahren 194213 m., 196 748 w. 
14 11297 "e e 1 291 250 n 250 
s 7.16 36 165 — = 36 1651 7037 — — 7 037 
15164317 — — | 40 317| 12 391' 18 — . 12409 
201 36 400 + — ,36404| 12942 174 3 13119 
251 56 326 11834 75' 68 235| 20 392) 2 974 57: 23 423 
2120356 44337 44s 63141) 5342 4480 260 10082 
"nt 931 289 1492 93 732] 2963| 7309 1081 11353 
. o 0| 26:2 49324 1613 53609| 1159 4769 1372 7300 
, "mi 1175224790 1839) 27807 3880 1912 1204 3504 
"al 478. 8246. 1479 10203] 106 396 509 1011 
"bi Im 905 337 1351 19- . 23 83 129 
| 222 339 7283 434 191) 62 989 22059 4369 89 617 


Erwerbstätige 


Erwerbstätige 
weibliche Perſonen 


männliche Perſonen 


Alter | ! 
, | vet. bet. 
in Jabren ver · E |, zu⸗ ledig ber, witwet, At: 
heiratet e an, heiratet | 8€ fanımen 
| ibi ebei ſchied 


c8. Angelernte Arbeiter und ſonſtige Lilfsperſonen 
(Maſchiniſten, Packer uſw.). 


Erwerbstätige (m. u. w.) 394 881, Angehörige 131 566 m., 253 109 w., 
davon unter 14 Jahren 129 917 m., 132 724 w. 


unter 14 678! — — 678 DSL — — 584 
14 b. unt. 161 11 8161 — — 11816] 16594 — | — 16 594 
16« + 18| 138129 — — 13842 23569 63' 9 23634 
18» + 90] 14 446 3 — |14449| 23245 307 6 23558 
20- + 25| 22857) 6249 38 29144| 34900 1707 116 39 723 
25 30 9340 24377 234 3391| 9117 6 395 523. 16 035 
30, + 40| 5744 49331 810 55 885] 5540 10 170 2207. 17917 
40= = 501 2154 36 422 1282 39 8588 1976 6968 3384 12 328 
50» =- GO| 909 20311 1602 22822] 855 3262 3520 7637 
60/70] 272 7494 1376 9142) 293 888 1940 3121 
70 u. mehr 63 1051 447 1561 58 96 448 602 

zuj. 82 121145 238 5 789 233 148|116 731 32 856 12 146161 733 


Summe der Erwerbstätigen ber Berufsabteilung B. 
Erwerbstätige beider Geſchlechter zuſammen 1 238 991. 


unter 14 200 — — 2050 941 — | — 941 
14b.unt.16 51 1 888 BE dé. A 51888| 25 5588 — | $e 5 555 
161859 22770 — 59 227] 39 579 92 4 39 675 
18- + 20| 56 283 17 — 506300 41066 5063 11 41 640 
207 + 25| 90029 20542. — 129110 700|] 67 005 9 742 268 77015 
25« 30 37 712| 86081 877121640 20159 15 200 1281 36 640 
30= = 40] 20665185549 3121209 335] 14 642| 27 002 6 397, 48 041 
40- = 50] 6748134984 4264145 996| 6500! 19354 10 967. 36 821 
50- - 60| 2977 76696 5440| 85 1133 3145| 9529 12 202 24 876 
60« =- vO| 1184 30033 5237 36 454] 1425 2967 9022, 13414 
70 u. mehr 206. 5698 2531 8525 HA4 430 3297 4142 

zuſ. 1329 059 539 600 21 569 890 2280220 434 84 880 43 4491348 763 

Hierzu deren Angehörige ohne Kauptberuf. 
Angehörige beider Geſchlechter zuſammen 1 453 378, davon unter 


11 Jahren 929 858 


unter 14 461368 — — 461 3681468 490 — — 168 490 
14b. unt. 16] 5284 — — | 5284 14965 — — ' 14 968 
l6- - 18| 1903 — i — 1903| 8660 116 5 8781 
1820 vg — — 193] 6875, 1 403 2 8280 
2025 710 10 1 721] 10 831 36 978 28 47 837 
25 30 282 35 2 319 4165, 79 022 98| 83 285 
30= + 40 208 67 DEN 2953150262 — 22215337 
40-2 - 50 110 55 2 .167| 1286103 335 667105 288 
509 60 41. 67 277 135 720. 53833 2 745 57 298 
60: = 70 45 83 107 235 510 18314 5 186 24 610 
70 u. mehr 33 79 351 463] 367 2927 6143 9437 

zus. 470 777 396 4944716671519 825/416 190 15 696'981 711 


Handel und Verkehr einſchließlich Gaſt⸗ 
und Schankwirtſchaft. 


Abteilung C. 


al. Eigentümer. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 82 660, Angehörige 39247 m., 100 111 w., 
davon unter 14 Jahren 36 176 m., 36 935 tw 

16 b. unt. 15 1 — — 1 14 3 — 17 
18 « 20 Adi, — o ees 59 45 6 3 54 
202 e 25 448 350 3 801 250 177 24 451 
. 205 z 30] 1079 3041 21 1141 302 761 129 1192 
30 * 40 1397 13 576 176 15 149 777 20690 1172 1918 
Jl - 50 707 15 076 156 16 239 808 35311 3015 7 351 
Me 60 339 10 101! 639 11 079 595 238666 4696 7677 
60 - 70 157 4380 672 5209 312 959 3978 5249 
O u. mehr 49 932 377 1351 Sí) 130 1476 1650 
Au]. 4232 17456 2344 51032] 3183 10922 14523 28 628 


Noch Überſicht VII. 


Erwerbstätige 
weibliche Perſonen 


Erwerbstätige 
männliche Perſonen 


Alter | | 
ver | | ver- 
in Jahren ledig bere witwet, zu⸗ ledig vere witwet, Zur 
heiratet gt | jammen heiratet ge: ammen 
ſchieden d | ſchieden Í 


a 2. Vächter. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 2945, Angehörige 1948 m., 5081 w., davon 
unter 14 Jahren 1829 m., 1848 w. 


18 b. unt. 20 — — — | — 2 — — | 2 
30» 25 9 26 — 35 1 4 1 12 
25 30 25 E 2 256 1 14 1 22 
30 + 40 36 939 11 986 6 76 19 101 
4050 Ñ 763 19 790 5 48 5 98 
50» , 60 2 393 99 417 2 27 58 87 
60- + 70 1 83 9 9 — 1 26 30 
70 u. mehr — | 9 2 11 1 — 4 5 

zuf. 81 2442 65 2588 27 173 157 357 


à 3. Leitende Beamte. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 9208, Angehörige 4527 m., 11 801 w., davon 
unter 14 Jahren 3996 m., 3899 w. 


16 b. unt. 18 2) — — 2 16 — | — 16 
18. 20 18| — — 18 41 2, — 43 
90» = 95 158 3 — 197 163 17 2 182 
25 > 30 302 394 4, 700 141 42 9 192 
30- = 40 477 1 773 34 2284 134 132 55 321 
40» e 50 234| 2 060 76 2370 56 86 70 212 
50- = 60 110 1382 98 1590 24 43 52 119 
60. = 70 50 602 88 140 7 5 19 31 
70 u. mehr 1 134 53 188| — | — | 2 3 


zuſ. ) 1 352 6 384 353 8089 


b) Auffifts-, Raufmánni(fes, Aechnungs- und 33urcauperfonaf. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 52641, Angehörige 15683 m., 39 439 w., 
davon unter 14 Jahren 14 486 m., 14 411 w. 


L 
LJ ————————————— 1 

Erwerbstätige Erwerbstätige 

männliche Perſonen weibliche Perſonen 
A [eee ; AE e 
À DÉI: | ver · 

in Jahren edi ver witwet zu · edig ver- witwet, zu- 
g heiratet ge fammen 8 | heiratet ge: jammen ` 

| ſchieden ſchieden 

& T 1 g. 1% 

e 2. Handiungsgebilfen in Sabengeffüffen, Verkäufer, i 
auch Lehrlinge ſowie Kellner und SKellnerfebrfinge. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 41 976, Angehörige 6057 m., 13 236 w., davon 
unter 14 Jahren 5950 m., 5786 w. 
unter 14 60 — — | 60 34 — — 3: 
14b.unt.16| 25099 — — 2509 1557 — — 1 55; 
16 = 18] 2797 — — 27971 2693 — -— 2 69: 
18: <= 20] 22358 — — | 2258] 3467 5 — 34% 
20» = 25] 3415 216 1 36321 6744 12 13 683! 
25« » 301 1914 1834 18, 3766| 2984 196 68 3724 
30- + 40| 856 3349 84 4289 1551 198 134 188 
40- = 50 156 1424 52, 1632| 243 86 72 40i 
50- = 60 50 181 52 583 53 27 41 12: 
60. 70 D 105 19, 135 13 9 23 4i 
JU quw — S, 19 A AA AS 

zuſ.] 14029 7428 230 21 687| 19342 593 354| 2028! 

c 3. Andere Siffsperfonen (Packer, Hausdiener, Autſcher, 

Verkehrsunterbeamte uſw.). 
Erwerbstätige (m. u. w.) 96 092, Angehörige 49 804 m., 102 404 w., 
davon unter 14 Jahren 48 818 m., 48 659 w. 

unter 14 230 — — 230 64 — — 6 
14 b. unt. 161 2285 — — 2285] 16022 — — | 160 
16. 181 2927 —- — 2927 2400 — | — | 240 
18- + 20| 34290 — — 340 2504 13 1| 251 
20» » 95| 7078 1231 10 8 319 1027 93 10 413 
25 30 4382 7993 67 12 442 1381 169 41 159 
30» - 40| 2009. 22 105 313 24 427 976 592 233 180 
40» + 50 528 13 965 333 14 826 352 587| 175 1 41 
50- 60 233 6 751 356 7340 124 329 536 98 
60. = 70 69 2154 328. 2 551 43, 81| 315, 43 
70 u. mehr. 14 199 88 301 8. 2| 66 7 

zuſ.] 23175 54398 1495, 79 068| 13481 1866 1677| 17 0: 


Under 14 59 — Sis 59 ao - 5 Summe der Erwerbstätigen der Berufsabteilung C. 
14b. unt. 16] 1829 — = 1 829 385 — — 385 Erwerbstätige beider Geſchlechter zuſammen 286 642, 
IAE EA eR E NE H = 938 | unter 14 350 — š 350 107, = | = 10 
re e SL KL Wa EL SP3..: E. vs 996 | Y4b.unt16]| 16637 = lo | 669 381% — J = | 361 
2025] 5999 415 5 6419 1930 ar 2 1963 468; 18 8798 — EN 8728| 6133 1 * 6 1: 
25 30] 4048 3363 24 7435 981 49 18 1048 | 1a. 901 92343  — = 92444 7154 27 4 Cf 
30, + 40| 2471, 9685 126 12282] 854 88 46, 985120. e 25| 17123 2277 19 19419| 13267 413 52 137: 
40- <+ 501 585 6146 170 69011 159 65 13 26725 30 11756 16859 136 28 751] 5848 1279 270 73 
50- - 60|  218| 3009 156 3383 22, 23 16 61 30- - 40| 7254 51444 741 594429 4330 4171, 1663| 10 1€ 
80 „70 AH 873 126 1047 ` 5 6 18 | 40- +, 50] 2219| 39453 1106 4277| 1629 4552| 23755, 99: 
70 u. mebr 8 890 42 139 1 — 3 1 50; 60 953| 22 131 1323 24 407 824 2925 5410 9 11 
21739 23 580 49 45 96 1576 2863 6673 60-70 336 8 211] 1243 29790 384 1098 4376| 58: 
zuſ.] 21739 23 580 649 459681 6276 263 134 6 673 8 VC 
sui. | 64671141 762 5 137 2115700 43 380 14604 17088; 75 0 
e 1. 1 die beim u tätig, Hierzu deren Angehörige ohne Hauptberuf. 
= " er nicht eigentliche Handkungsgehikſen find. Angehörige beider Geſchlechter zuſammen 389 375, davon unter 
Erwerbstätige (m. u. w.) 1120, Angehörige 8 m., 29 w., davon unter 14 Jahren 222 813. 
14 Jahren 8 m., 12 w. unter 14 11263 — 111 2631111 550, — — ¡1115 
unter 14. 1] — — | 1 4 — — 1: 14b.unt.16] 3 075 — 30751 7099 = — 72 0 
14b. unt.16 14 — — 14 T es = 67 16- INI 1958 := e 1258| 4811 27 — 48 
16. 18 5 = — 5 13, — = 73 1820 554 — = 5544 3923 356 1 49 
(8 — 20 Io <= a 11 1000 — = 100' 20⸗ e 25 155 6 — 1611 6206 8 028 14 242 
IAs = 25 16. — — | 16 146 19 — 165 | 25- = 30 148 10 — 1580 2419 20 946 16! 23 4 
25 30 6 B. == 11 55 48 l 104 | 307 140 95 41 2 138| 1 737! 46 825 94| 48 € 
a0 - 10 8 I. | 25 32 115 l 152 40- =- 50 21 31 1 59 595 32131 167 32 8 
ds. a BO l l CS 20 6 149 5 160 502 = 60 9 37 8 54 292 15 156 996. 16 - 
50 60 1 T =; | 15 | 90 11 105 ` 60 = 70 9 39 10 88 1531 4671 1530 6: 
60 « 10 — 14 1 15 2 35 9 46 | 10 u. mebr 10 38 118 166 85 694 1546: 2: 
70 u. mehr j — | Ns omg y APA 1 o sul. |116 897 — 208 — 169.117 274|135 870 128 834. 4397|272 : 
yu. 63 74 1 138 459 460 33 982 


tia Google 


| Rod) Ü5erfiót VII. 
| Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 

| Alter 

in Jahren pet. vnd. ge bet. windet zu · 
ledig ledig " 

beicatet deben fammen heiratet ſchleden ſammen 
1. &- | $ j & 5. 6 | T & | € 


Abteilung D. Häusliche Dienſte und Lohnarbeit wechſelnder Art. 
Erwerbstätige beider Geſchlechter zuſammen 29 772. 


urtet 14 lg — [:—'| 1 208| — — 208 
up unt. 16 N | 93| 2878 — is- | -2878 
f» 181 ¿JON — e 163| 1 727 4 1 731 
E. 20 231 3 — | 984 1326 2 5| 1333 
V. - 95 401 91 1| 493| 2390 72 13| 2475 
5. + 30| 345 547 9  901| 1071 201 82| 1354 
3- - 40| 393 1538 55 1986| 925 766  688| 2379 
40- 50] 237 1493 86 1816| 640 863| 1579 3082 
3). - 60| 164 1155 156 1475 444 573 2239 3256 
en, + 70| 109 674 204 987 255 245| 1643 2143 
30u. mehr 10 195 95 300 60 28 384 472 

zuſ.] 2159 5696 606 8461| 11924 2 754 6 6330 21 311 

Hierzu deren Angehörige ohne Hauptberuf. 
Angehörige beider Geſchlechter zuſammen 17 267, davon unter 
14 Jahren 12 085. 

unter 14 .| 5929 — — | 5929 6156) — <<] BAD 
14b. unt. 16 Bi „ — o. 544 222 — Es 222 
16» < 18 208 2.— — 20 76 fL. wl 77 
18» - 20 ME š, = 13 69 B += 78 
20 25 ` vex — A dis UM = 397 
35. 230 at 2 2 74 508 1 583 
. - 40 7 | A 8 36 1231 4 1271 
3- - 50 8 + — | 9 21 1032 2 1055 
30. - 60 1 3 — 4 16| 751 15 782 
60 704 — 1 1 9 13 411 51 475 
¿0 u. mehr 11 — 5 6 5 94 94 193 

auj. | 6 037 5 6| 6048| 6798| 4254| 167 11219 


Abteilung E. Militär-, Hof⸗, bürgerlicher und kirchlicher Dienſt, 
freie Berufsarten. 


unter 14 . — 4 : 68 d eb 4 
L4 b. unt.16 — | 198] 9| — | — | 295 
16» - 18 — | 2486| 741 1 = | 742 
18 - 2 — | 3619 1011 7 — | 1018 
2025 — 39 6510 2793 81 2| 2876 
25 30 52 12 386| 2 027 255 46| 2 328 
D- 40 243| 19 809 2 464 926 261 3 651 
30- 50 294 14143| 1470 822| 476 2768 
Ha 60 444| 8704) 676 437| 537 1650 
o. 70 439| 3315| 239 106 271 616 
u meb 38 423 216| 677 46 17 63 126 
aui| 59 738 45 363| 1 688106 789| 11 766| 2 652 1656| 16 074 
Hierzu deren Angehörige ohne Hauptberuf. 
Angehörige beider E a zuſammen 115 131, davon unter 
4 Jahren 58 051. 

zmw: 14 Jam — | — 29 094, 28 9577 — — | 28 957 
145 unt. 16] 1306| — — | 1306| 2088 — | — | 2088 
16 - ¿A - | < 701| 1651 b — | 1656 
18. «120 408 — | — 408| 1392| 123 — | 1515 
m. 303 1 — 304| 2 430 3371 3| 5804 
25. q 16 8 — 84| 1106 7736 |  19| 8861 
30- 4 211 16 1 380 729 15 065 23 15 817 
10- «E 6 8 1 15| 262) 9989| 58, 10309 
227 < 9|. 4 3 5 12| 14i 5294 195 5630 
A 2 5 9 16 73 1349 413 1835 
"Hp mefr 3 8 19 30 25| 204 422 651 
35 32 008| 38 854| 43 136 1133| 83 123 


Irc w RaniqL Sigi. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 


Alter 
in Jahren 


Erwerbstätige 


männliche Perſonen 


ledig 


DÉI: 
witwet, 
2 
ſchieden 


bet. 
heiratet 


AU: 
fammen 


Erwerbstätige 


weibliche Perſonen 


ledig 


ber, 
mittet, 

An 
ſchieden 


ver; 
heiratet 


Abteilung F. Ohne Beruf und Berufsangabe. 


zu; 
ſammen 


Selbſtändige, Schüler und e el le beider Geſchlechter zuſammen 
2 4. 


unter 14 .| 18 7633 — ze M cm] ` e, DAY B8 
14b.unt.16| 3498 — | — | 3428| 1802 — | — | 1802 
16- + 18| 3088 — | 8088| 1510 $ — I5 
18. < 20| 3281 5 — | 3286| 10609 7 12| 1088 
20- + 25| 6 419 136 13 6568 1998| 112 90 2200 
25- - 80| 27788 707 47 3532| 1675| 389  413| 2477 
30- - 40| 2397 2977 353 5727| 3132 1337 2525 6994 
40- - 50| 1762, 5806 | 601, 8169| 3325| 1906 7238, 12 469 
50- - 60| 1611| 11890 1680| 15181| 3511| 2475| 17 215| 23 201 
60- + 70| 1468 20035 5832| 27 335| 3529| 2601| 28 518| 34 648 
70 u. mehr] 1087| 13 257 11 969| 26313] 2694| 1211| 30312| 34 217 

zuſ.] 46 082| 54 813| 20 4951121 390| 41 630| 10 041| 86 323 137 994 

Hierzu deren Angehörige ohne Hauptberuf. 
Angehörige beider Geſchlechter zuſammen 104 048, davon unter 
14 Jahren 39 010. 

unter 14 .| 18650, — | — 18 650 20 360 — — 20 360 
14 b. unt. 160 944 — | GT 1894 — er 
l6- 18 619 — | | 619 1662 5 — 1 667 
18» e 201 390 = | — 390 1781 30 1| 1812 
20» + 25| 366 1 | 367 3 942 332 12| 4286 
25 + 30 I ue] | 14 2647 775 48 3470 
30- - 40 111 5 2 118 3356 2666| 148 6170 
4050 53 6 5 GA 1605 6054 168 7827 
50- - 60 25 4 2 81 831 12 710 128 13 669 
60- - 70 11 10 7 28] 243 14670 228| 15141 
70 u. mebr 2 16 26 44 146 5 561 626| 6333 

zuſ.] 21 345! 42 42 21 429| 38 457 42 803! 1359| 8? 619 

Summe der Abteilungen A bis F. 
Erwerbstätige beider Geſchlechter zuſammen 2 199 554, 

unter 14 .| 22 0499 — — 22 0491 193229 — | = | 19822 
14b.untl6| 78299 — — | 78999| 49099 — | — | 49099 
16- - 18| 86 935 — | 86935| 65 002| 135 4| 65 141 
18- - 20| 83849 38 — 83887 64857| 725 34| 65 616 
20- - 25|167 080, 24 903 177192 160|105 929 11 794| 445/118 168 
25- 30 66614117085 1163184 862] 35 757 19610] 2206 57 573 
30- - 40| 38980279661| 4786323427| 28 269 39 723| 12 252| 80 244 
40- - 50| 14102217884 70411239 027| 14825 32957 26183 73 965 
50- + 60| 7272138291 | 10342155 905| 9379, 19631 41439| 70 449 
60- + 70| 3694| 71250| 14 483| 89 427| 6199 8 354 46 850 61 403 
70 u. mehr] 1642 22 966| 16135 40743] 3396 1984| 36 473| 41 853 


zuſ. 570 516/872 078| 54 127 


1 496 7211402 034134 9131165 886/702 833 


Hierzu deren Angehörige ohne Hauptberuf. 


unter 14 „699 294 
14 b. unt. 161 11 580 


1618 4773 
1820 2267 
20= = 25| 1976 
25 30] 765 
30» = 40 510 
40- - 50| 239 
50. = 60 109 
60. e 70 92 
70 u. mehr 77 

auf. 721 682 


Angehörige beider Geſchlechter zuſammen 2 304 369. 


| — 1699 2941708 43 — — 708 436 

— — 11580 28 3950 — — 28 395 
— 4773| 18 008| 173 5 18 186 

= 1 2 267| 14942 2066 4| 17 012 
22 1 1999.25 070 52295 . 63 77 428 
61 3 829| 11001116 977; 2286 128 204 
146 11| 667| 9 298 235 2255 529 245 052 
130 12! 381] 4027170489, 1 130 175 646 
150 57 316 2178100408 4449 107 035 
221 232 5450 1111! 44 231 8 972 54 314 
2231| 718 1016| 688 10 227 10 079 20 994 
951 1 034 723 6671823 154 732 091 25 457,1 580 702 


8 
A Google 


Noch Überſicht VII. 
—ͤ— —— xn 
Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 


Alter 
in Jahren 


ver · 
heiratet 
| 


zu · | 
fammen 


wilwet, 


ſchleben 


ver ; 
witwet, 


s ledig 


ledig 


Hierzu die im Haushalt der Herrſchaft lebenden häuslichen Dienſtboten. | 


Dienſtboten beider Geſchlechter zuſammen 81 577. 


unter 14 . 71 — — 7 7300 — — 736 
14b. unt. 16 50 — — 50 14500 — — 14550 
18% 18, Tok oi T Q 70| 14 638 5 — 14643 
18. 20 82 — — sol 12718 9, 3 12730 
2025 218 E. => 219| 19617 — 49, 21 19587 
25. . 80| 196 11 — 207| 6458 57 87 6602 
3. - al 100 44 1 145 T 196. 430| 5072 
40-50 20 2s 2 50 2061 158 685 2894 
50- 50 14 2; 6 41 92 111 1019 2082 
60- - 70 5 13 2 o) 395 55 908 1358 
70 u. mehr 1 — | 2 a 108; 7 314, 429 

zuſ.“ 763] ugi 13] 8g4 76 569 647 3 467 80 683 


Erwerbstätige 


Erwerbstätige 
weibliche Perſonen 


männliche Perſonen 


Alter 
in Jahren 


Geſamtbevölkerung (Erwerbstätige, Angehörige unb Dienſtboten zuſammen). 
Einwohner beider Geſchlechter zuſammen 4 585 500. 


. [721 350 721 350728 494 
89 929 89 929| 92044| — 
91778 — 91 778| 97 648 313 
86 198 ap — | 86236| 92 517 2800 

169 274 24 926 178194 3780150 5160 64 138 
67 575117 157 1166185 898 53 216/136 644 
39 5901279 851 4798324 239| 42 0130275 144 
14 3610218 042 70551239 4580 20 903 203 604 

7 395/138 462| 10 405156 262| 12 509 120 150 

70] 3791| 71 484| 14 717 89 992| 7 705 52 640 56 7301117 075 

mehr] 1 720 23 187 16855; 41 762] 4 192 12 218; 46 866| 63 27€ 


suf. |! 292 9611873 147| 55 174.2 221 2821 301 757/867 6510194 810|2 364 21t 


728 494 

92 044 

9| 97 970 
41| 95 358 
529/215 183 

2 519/192 379 
13 2110330 368 
27 998/252 505 
46 9071179 566 


unter 14 — | — — 
14b.unt.16 
16. e 18 
18. - 20 
. 25 
30 
40 
50 


60 


— 
— — u 
— 
— 


x= 
2 
x 
40 
E 
z 


2. Berufsgruppen ner Berufsabteilungen A, B, C. 


Abteilung A. Laudwirtſchaft uſw. 
Gruppe I. Tandwirtſchaft, Gärtnerei und Tierzucht. 
a 1 und a 2. Eigentümer und Vaͤchter. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 69 270, GE 52 720 m., 109 149 w., davon 
unter 14 Jahren 50 827 m., 50 306 to. 

14b.unt.16| — Eu ee 1 — 1 
16. » 18| — — — — Í = ep 1 
18- 20 P Le DOS 27 D ue “S 9 
20- - 25| 222 457 2 681 25 14 6 45 
25- 30] 528 3 785 97, 4840 233 21, 89, 76 
30- - 40| 781 14981 132 15 894 A8 128 272, 448 
40- + 50 añ 17118 387 17916 71, 174 1134 1379 
50- + 60 13976 776; 15 002 68, 152 1822, 2042 
60- » 70 119 7034 798 7947 47 61 1149 1257 
70 u. mehr 51 1393, 413. 1857 5 14 336 355 

uí. | 2385 58 744 2 535 63 6644 291 564 4751 5 606 

a 3. Leitende Beamte. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 283, Angehörige 132 m., 287 w., davon unter 


14 Jahren 122 m., 121 w. 

20 b. unt. 25 6 EE 9 1 — 1 
25 30 16 16 — 32 lr 1 
30- + 40 l8 5 — | 69 — — — 
4050 1 66 — a — HE 1 
50- - 60 Š 55 „ 6 — 1-—., 1 
60- + 70| — 20 1 3 == | — — 
70 u. mehr — | — C l — 1 

auf. 56| 218 4 278 2 33 — 5 


b 1. Wirtſchaſts- und techniſch gebildete Seiriebsbeamte, 


Erwerbstätige (m. u. w.) 3609, Angehörige 293 m., 576 w., davon unter 
14 Jahren 285 m., 268 w. 


unter 14 . 4 — | — i1 4 3 — — 3 
14b.unt.16 86: — — 86 37 — = 87 
16» » 18| 193 — = | 193 144 — == 144 
18. 201 2341 — == 2410 195 È 196 
20- . 25| 337 e ues 340 471 3. Es 474 
25- - 80| 306 52 — | 358| 226 19 1 246 
30- » 40| 162 196 3 291] 201 47 99, 277 
40 50 42; 120 7 169 105 34 51, 190 
50 - 60 20 77 8 105 42 28. 68 138 
60- < 70 2 2 8 36 16 6 38 60 
70 u. mehr — | 5 3 8 2, ! 10 13 
auf. | 1393 409 29| 1831) 1442 139 197 1 


b 2. Aufſichts perſonal. (Vögte, Obergärtner, Aufſeher uſw.) 


Erwerbstätige (m. u. w.) 1491, Angehörige 1135 m., 1974 w., davon 
unter 14 Jahren 1110 m., 1135 w. 


14b. unt. 161 — | = | en == 15 gem — 
16» = 18 1 — — l — — — — 
18* + 20 10 — , — 1 — — — — 
20» 25 56 251 — 811 — — — | 
25 30 83 127 1 211 „ | 
30» - 40 57 418 10 485; 2 4 — I 
40 = 50 15 354 74 376 — 10 1 1 
50- - 60 9 195 12, 216 — 4 — | 
60- - 70 4 61 2 "| — wo 3 
70 u. mehr 1| 4 4 9 d; m 4e 2x NW 
auf. | 236 1184 46 1 466 5 18 2 2 
b 3. Kauſmänniſches, 8 und Au reauperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 172, Angehörige 63 m., 169 w., davon unter 
14 Jahren 60 m., 72 w. 
14b. unt. 16 4 — — 44 — — — — 
16» < 18 9g — — | 9 B 
18 = 20 120 — Së 12 4 — — | 
20» e 25 26 1 1 28 9 — | SE 4 
25- » 30| 10 15 1 26 | — | — 1 | 
30» + 40 8 26, 1 35 2 — = 
40- + 50 1 21 — 22 22 — LP 
50- e 601 — 9 1 1 — — |. — er 
60- 70 — B — 5 — | HE ier pis 
70 u. mehr — 1 — l — | — | — | — 
aul. 700 78 al 152 20 — — | 2 


ci. Beim Haus haltungsvorſtand mittätige Jamikien angehörige. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 54 477, Angehörige id m., 541 w., 
14 Jahren 351 m., 339 


davon unte 


unter 14 .| 188 — | — | 188 215 = — 21 
14b. unt. 16 3880, — | 3880 4578 — Se 4 57 
16» + 18| 8949 — | — | 3249| 4448 2 — 4 45 
18- - 20| 3017 — | — 3017| 4233 24 — 4 95 
20- + 25| 5017 125 1, 5143| 7004 657 4 766 
25. + 30| 2872 436 14| 3322| 2042 1175 22 393 
30, + 40| 1308| 377 15| 1700 8500 2631 39 3592 
40» < 50 ni 76 11 298 163 2574 32 2 76 
5060 31 21 6 58 500 1842 72 196 
60 - 70 3 27 17 47 16 614 1101 74 
70 u. mebr 6 9 24 39 4 79 53 12 

zuſ.] 19 782 10711 88 20 941] 23 603| 9 6011 3320 33 55 


Noch Überſicht VIT. 


Erwerbstätige 
männliche Perſonen 


Alter 
in Jahren 


Erwerbstätige 


weibliche Perſonen 


zu · 
ſammen 


02, Knechte, Mägde, Gehilſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 83 164, Angehörige 2042 m., 1882 w., 


davon unter 14 Jahren 2069 m., 3888 w. 

gier 14. 536 — | — 526] 420 — | — 24220 
M b. unt. 16 | 9471] — | — | 94711 9933) — | — | 9933 
lê- + 18| 8733) — | — 8 737 | 9807 4 — | 9811 
18. - 20| 6558 1 — | 65651 7872 13 — 7 885 
à. 25| 6484| 136 4| 6624| 9571| 119 3| 9693 
25 30 2262 619| 19| 2900| 2120 94 12| 2226 
A. - 40| 1478| 938| 45| 2461|1175| 104 60| 1339 
40. + 50| 777 588| 82, 1447| 581 64 115 760 
50 601 446 352| 131 929 | . 288 36| 141 465 
60. + 7O| 170 171| 133 474 105 32, 132 269 
10 und mehr | 239 441 70 153 28 7 41 76 

zuſ. 86 948| 2855| 484| 40 28741 900 473| 504| 42 877 

e3, Tandwirtſchaſtliche und ungelernte Arbeiter und fonftige 


ilfsperfonen. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 41 521, Angehörige 13 565 m., 22 654 w., 


davon unter 14 Jahren 13 397 m., 13 764 w. 
8 


unter 14. 88 — | — 8 38 — | — | 38 
14 b. unt. 16| 704| — | 704] 40| — | — 403 
16. - 18| 908 — | — 908| 904| 22 — 926 
18- + 20|1103 3 — | 1106| 920 81 2 1003 
2025 1450 499 4 1953| 1385 571 7 1963 
25. < 30| 744 2032 8 2784| 556 961| 46 1563 
3 - + 40| 601 3970| 50 4621| 482 2562| 305 3349 
9. < 50| 478| 3523| 156| 4157| 336| 2537| 813| 3686 
W- < 60| 341 2643 294| 3278| 318| 1569| 1649| 3536 
89 - „70 166 1490| 426| 2082| 176| 589| 1512| 2277 
M und mehr 42 377| 174| 593]  48| 56 399 503 
zuſ.] 6 62514537 1 112| 22274| 5566| 8948| 4733| 19 247 
Gruppe II. Jorſtwirtſchaft und Fiſcherei. 
al und a2. Eigentümer und Pächter. 
Erwerbstätige 351, Angehörige 152 m., 526 w., davon 
unter 14 Jahren 140 hs h 161 tv. 
20 b. unt. 25 3 — 1 — == 
25 . 30| 15 8| — 23 sex I mm T zs 
9 40] 21 43 — 6 = |. — — — 
JE ONE NEGÓ NE ENS OR 210 DO | = 
30. . 60 8 73 3 84— = | = | — 
60 - . 70 3 41 4 48l — | = | = | — 
70 und mehr | — 4 1 5 en] 
AME M ME ANO Es 
b 1. Forf- und techniſch gebildete Betriebs beamte. 
Erwerbstätige 596, Angehörige 284 m., 841 w., davon 
unter 14 Jahren 270 m., 268 w. 
14 b. unt. 16 11 — EL ARS e bh Ze $ = 
16. 18 is sak 144 — — — — 
wo š SI 38 = Ls 18[— | — | — — 
0. . 95 43 2| — IB] zg Lom A res 
5 .30| 294 34 — T ge, homes s 
040] 12| 119 1 132 — — — — 
Ú. . 50 m CR A- STI A os 
3. . 60 BCC 
9 . 70 1 54 6 616— — — —ͤ 
d und mer — | 6 2 8| — | — | — | — 
ski in| og 184 soi =.| =] — Än 
b2. Auſſichtsperſonal. 
Erwerbstätige 15, Angehörige 12 m., 22 w., davon 
unter 14 Jahren 12 m., 9 w. 
25 b. unt. 30 3 3| — Ei m ee e qoum 
WX o dÜ] o 3 — 8 — — — — 
a csse — 1| — D] ee en mc 
2 . el — 1 1 
N UE + real 
auj. Mi^ 44 TAS dee 


Alter 
in Jabren 


c2. Geſellen, Gehilſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 
Erwerbstätige 21, Angehörige 8 m., 13 w., davon 


Erwerbstätige 


männliche Perſonen 


ge 


Erwerbstätige 
weibliche Perſonen 


edig Bac (die 4 


wet, 


den 


ſammen 


LEE 


w., 


525 


Digitized by Google 


unter 14 Jahren 8 m., 6 w. 

14 b. unt. 16 10 — | — l| — — — 

1618 4124 44— — — 

18. e 20 E e — 11 — — — 

20» 25 5 ES 5| — — — 

25 e 80 2 2| — 4| — — — 

30 - 40| — 3| — 3|. — — — 

40 - 50| — 1 1 7 E I 

50 £ 2 60| E 1 SE / 1 N on L^ TET i — H 

abb 4e a ap ST = 2 bs? 
c 3. Jorſtwirtſchaftliche und ungelernte Arbeiter und fonftige 
Hilſsperſonen. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 6932, Angehöri EN 4450 m., 9289 
davon unter 14 Jahren 4366 m., 4592 w. 

unter 14 | — — 1 i. es | e 

14 b. unt. 16 113| — — 113 2 — 

16 - 18 178 — — 178 7 — — 

18 - 20 20 — — 207 9 — | — 

20 - 25 304 110 2| 416 10 10, — 

25 30] 126 460° 2 588 6 17 1 

30 . 40| 81 1276 13 1370|  16| 45 13 

40. = 50 42 1312, 36 1390 3 66 22| 

50 - <= 60 29 1085| 59 1173 13 60 84 

60 + 70 15 610| 122 747 7 35 78 

70 unb mun qu: 156 67 2244 1 3 20 

zuſ.] 1097| 5009| 301) 6407| 71, 2360 ag ` 
Abteilung B. Induſtrie uſw. 

Gruppe III. Bergbau, Büttenwelen, Torfgräberei. 
al und a2. Eigentümer und Pächter. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 63, Angehörige 32 m., 84 w., davon 

unter 14 Jahren 26 m., 20 w. 

20 b. unt. 251 — | 1| — PESTE 

25 < 30 3 — — 3| — | — — 

30 + +. 40 5 8 — 13 1 — — ; 

40 - 50 2 14 — 169 =| —ı — 

50 - 60| — 10 2 181 = 1 3 

605 70 1 7 1 9| = | — ] 

70 und mehr 1 LU — | 2 A = es: 

auf. 12 a 3 56 9 1 4 
a8. Feitende Beamte. 
Erwerbstätige 150, Angehörige 93 m., 233 w., davon 
unter 14 Jahren 80 m., 73 w. 

20 b. unt. 25 aj — | — 2] | = = 

25 - 30 6 7 — 131 — — — 

3040 4 41 1, 46 | — — — 

40 30 (B 4% — 50 le) 

50 = 60 1 -ie 288| — | — | — 
60 70 1 GC = mes | 
| "T 19 128 3 150 — — 
| 
| bl. FTechniſch gebildete . 
| Erwerbstätige 143, Angehörige 63 m., 147 w., davon 
| unter 14 Jahren 59 m., 46 w. 

16 b. unt. 18 22 = — SL zë Leg, za 
|18 - . 20 ij =. Se "o 2. WEN = 

20 - 25 21 B oes 3l — — — 

25 301 25 BL eg 34| — — — 
30 40 11 3: — 2| — — — 
|40 - 50 1 21 1 33|— - — 
| 50 - 60 1 10 23 3l— — — 
|60 - + 70 1 b me] EAS 
| auj. 66, 74 3 143 


Noch Überſicht VII. 


Erwerbstätige Erw 
weib 


merbstätige 


männliche Perſonen liche Perſonen 


Alter 


in Jahren wet, jue ver · wet. 


Erwerbstätige 1252, Angehörige 1047 m., 
davon unter 14 Jahren 1009 m., 1019 w 


b 2. Auſſichtsperſonal. 


ver 
ledig heiratet (dle fammen ledig heiratet die 


2363 w., 


16 5. unt. 18 7 — — ua IR S 2 
1820 2358 — | — B| —|— | — | — 
20 25 a n — CC e ee 
25. . 80| 24 118 — 1422 — — — — 
30 40] 18 2988 3  37|—|— | — — 
40 50 3 408 3 44|—|—|-—|-— 
50 60 al 21| 9 251[( | — | | — 
60 70 — 3 4 42(— H— — — 
70 und mehr! — 2| — E 

zuſ.] 119 1114 19] 1282| - | — | — | — 


b8. Kauſmänniſches, Rechnungs- und Bureauperſonal. | 
Erwerbstätige (m. u. w.) 878, Angehörige 365 m. 895 w., davon 


Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ber. bet» 
ener wit- wit- 
in Jahren ledig ver⸗ r zu · ledig bet. ps pt 
heiratet M die. fammen heiratet Vie fammen 
den en 


Induflrie der Steine und Erden. 


Gruppe IV. 


al und a9. Eigentümer und Pächter. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 2315, Angehörige 1581 m., 4124 w., 
davon unter 14 Jahren 1472 m., 1630 w. 


18 b. unt. 20 I is 1 lee Er Se | 1 
20 25 22 11] — 33 1 3| — 4 
95 - - 80| 63 137) 3 203| — 3 2 5 
30 - 40] 69 573 13 655 2 17 8. 27 
40 - 50] 15] 624 15 654 2 80 22 32 
50 60 6 382 26 414 — 10 34 44 
60 70 8| 166 29 203 — 1| 10 11 
70 und mehr - 15 9| 24| — 1 3 4 

auf. | 184| 1908| 95| 2187 e| 4 79 8 


ag. ¿Leitende Beamte. 


Erwerbstätige 254, Angehörige 163 m., 376 w., davon 
unter 14 Jahren 151 m., 123 w. 


20 b. unt. 25] 16 3 — ee ee A 
25 230 9 14 1 a| — | — | —|— 
30 40] 15 82 — Ec pm 
4050 3 560 2 oi | - — — 
50 =- 60 2 89 — np A dE 
60- - 70| — 8 4 18311 ĩ | EK EUR 

j| 4| 9| 7 284 = | — | — ' — 


untet 14 Jahren 336 m., 318 w. 

14 b. unt. 161 48 — | — 48 ll cie Gë? 1 
16- + 18| 80 — = 80 Bl emi md 5 
18- = 201 47 — | — 47 dt. iem (|, eg 4 
20 » 25 112 19 — 131 5 ios | 6 
25 - 30] 39 84 2 125 M erc 2 
30- =- 40| 22 177 1 200 il d mi 1 
40 =- 50 3 112 6 121“ — 1 — 1 
50 - - 60 3 73 2 78 — | 1| — 1 
60 « » 70 2| 18| 5 | — ı - | — — 
70 und mehr | — 1 1| 2| — | — | — — 

auf. | 356 484 17 857] 18 al — | a 


afr. Sausgemerdetreidende. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 132, Angehörige 64 m., 135 w., davon 
unter 14 Jahren 61 61 m., 62 m. 


c2. Gefelen, Gedilfen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 
Erwerbstätige 19 803, Angehörige 17 197 m., 33 247 w., 
davon unter 14 Jahren 17 023 m., 17 793 w. 

unter 14 3 — | — J| — — | — — 
14 b. E, 16 158 — | — 158] — — io pue 
16 - 18] 927 — | — 97] — | — | — — 
18. 20 942 — | — 9424 — — — — 
20 - =- 25|1477| 888 3 2368| — | — — — 
25 = = 301 344 2957| 21| 3322| — — — — 
30 - + 40] 185 5748| 50 5983] — — — — 
40 > 50 51| 4239) 88 4378] — — — — 
50 + 60 17| 1508| 64| 1589| — E M. — 
60^» 70 2| 110 E m — — — — 
70 und mehr! — 9 — — — — 

auf. | 4 10615 459] 238| 19803] — | — — — 


c 3. Angelernte Arbeiter und ſonſtige Hilfsperſonen. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 14 413, Angehörige 10 560 m., 20 801 w., 


davon unter 14 Jahren 10 455 m., 10 780 w. 


unter 114 6 — — 614 — == m 
14 b. unt. 16 498| — — 498 14, — , — 14 
16 » + 18| 555 — — 555 43 6 — 49 
18. » 90| 593 — — 593 57 4 == 61 
20 = - 25| 1070 463 1| 1534 96 14 2 112 
25 = =- 30| 399 1671| 13 2083 23 13 3 39 
3040 202 3511 39 3752 14 31 90 68 
40 . 50 58 28911 88| 3037 6 3 44 80 
50 + = 60 28 1487 860 1601 3 25 22 50 
60 , 70 9 93 3⁄4 306 1 10] 13 94 
70 unb mebr | — 19 ° 21 Les Jes nues 
zuſ.] 334810305| 263| 13916| 257 136 104| 497 


18.b. unt. 20} — | — | — lr H eg 1 
20 < e 25 2 — — 2 l — | — i 1 
25 = <= 30 3 3 — 6 2 4 6 
30. - 40] 2 32 — aal 1 10 3 14 
40 =- 50 4 33 1 38 1 3 5 9 
50 =- - 60 3 4 3 13] — — 5 5 
6070 12 C 

at, 15 77 4 96 6 17 13 36 

bl. FTechniſch gebildete Betriebs beamke. 
Erwerbstätige 107, Angehörige 33 m., 115 w., davon 
unter 14 Jahren 30 m., 40 w. 

16 b. unt. 18 a DER CTT 
1820 8 eto ue BL et om omm P iem 
20 25 19 — | — A A ese Il ës 
25 >» 30 18 9 1 281 — — — > 
30 + e 40 4 21 — 251 — — | === P 
40 < +. 50 2 10 1 13] — — — uM 
50 . e 60] — 7 — re = E — P 
60 » +. 70| — 4 1 51 — — —— Py 
70 unb mebr | — — 1 D] — I 

au, 52 sil al 107[( | — | | — 

b2. Aufſichtsperſonal. 
Erwerbstätige 1822, Angehörige 1651 m., 3281 w., 
davon unter 14 Jahren 1610 m., 1520 m. 

18 b. unt. 20] 10 — E I| = es | — 
20» « 95| au 14 — 35] Zeit ee, s 
25 e 30 280 115 1 144] — | — ' — S 
30 = < 40 24 587 3 6144 — — — n 
40 = +. 50 8 604 = 633| — ' — — ' — 
50 - 60 3 275 2911 — d EE EEN 
60/70 — 15 2 erp ex qoem o ¿= 

zu. 9 1678 5 1822] = =- - —ê 


Noch Überſicht VII. 


Erwerbstätige 
männliche Perſonen 


Erwerbstätige 
weibliche Perſonen 


Alter 
in Jahren 


b3. Kauſmänniſches, Rechnungs- und Bureauperſonal. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 1738, W 518 m., 1268 w., 
davon unter 14 Jahren 501 m., 462 w. 
unter 14 6 — | — — — — — 
14 b. unt. 16 126 | — 126 ap i 12 
16 - - 18 16606 — | — 166 35| — — 35 
18. 20 142 — | — 142 17 — — 17 
20 - 25| 256 31 — 287 27 1 — 28 
25 30 132| 154 — 286 9 1 1 11 
30 40 52| 274 8 334 9 — 3 12 
10 50] 19 142 5 166 2| — 1 3 
50 60 6:771 3 (Ch pedi ceni! = 
60 70 — |: 19 3 224 — — Sé: Bi 
70 und mehr | — 6| — 6| — | -- | — | 
ju. | 904 697] 19| 1620| 1111 2| 5| 118 


€2, Geſellen, Hebilfen, Lehrlinge und gelernte eva 


Erwerbstätige (m. u. w.) 15 900, Angehörige 9466 m., 17 726 w., 
davon unter 14 Jahren 9357 m., 9434 w. 


unter 14 19 — | — | 19 33 1 
14 b. unt. 16] 733 — | — 733 97 = | — | 97 
16. 18105] — | — | 1065] 119 — |: — 119 
. 93] 95 11 = 96 
20 251743 362, 4 2109] 155 22 — 177 
25 30 765 1727 17 2509| 51 23 5 79 
20 40 447 3828 730 4348] 22 47 15 84 
40 50] 90 2067 64 2221 26 20 15 61 
50 60] 26 842 63 931 12 5 14 31 
60 70] 14 212 35 261 1 "EE 6 
10 155 mehr 24 2 28] = | — | 2 2 
zuſ.] 5827| 9062| 258| 15147| 579  118| 56 753 
e 3. Angelernte Arbeiter und fonftige Silfsperfonen. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 40 118, Angehörige 20 768 m., 37 653 w., 
davon unter 14 Jahren 20 543 m., 20 905 w. 
unter 14 BL cke 68 „ 8 
14 b. unt. 16] 853| — | — 853] 316 — | — 316 
16. - 1811428 — | — | 1428|: 512 6 d 519 
18. 202027 — | — | 2027| 529 20 — 549 
20 + 25| 3700| 909 6| 4624| 921|. 233 3 1157 
25 = 30| 1690) 3557 au 5284| 272 360 27 659 
30 =- 40|1201| 7668 130 8999| 175 733 106 1014 
10 - - 50| 433 5661 198| 6292| 61| 566| 233 860 
50 - 60| 156| 3012 249 3417] 36 210 206| 452 
50 70] 33 1002 214| 1249 9  45| 7 129 
70 unb mehr 11 128| 57| 196 2 44 12 18 
zuf. 11 609021937 891 34437 2841| 2177 663 5681 
Gruppe Y. Metallverarbeitung. 

a 1 und a 2. Eigentümer und Pächter. 
Erwerbstätige (m. u, w.) 10.623, Angehörige 7676 m., 18 956 w 
davon unter 14 Jahren 7338 m., 7323 w. 

16 b. unt. 18 1 — | l| = | — | | 
18. . 2 AA all 9 Da e] 1 
25] 78| 68 — 146 | — Kg 5 
2. + 30| 155| 781| a 943 2 8 3 13 
30- . 40| 189 2767 42| 2998 2 88 9 49 
40 - - 50| 66 2853 99 3018 1| 32 46 79 
60] 311 2081 122 2234 l 22 52 75 
2 e r W| 20 74 81 843 — 7 24 31 
und mehr 115 — 2 10 10 
7| 112| 144| 263 


Erwerbstätige 


Erwerbstätige 
— Berionen 


weibliche Perſonen 


Alter 
in Jahren 


a3. Leitende Beamte. 
Erwerbstätige 123, Angehörige 69 m., 
unter 14 Jahren 62 m., w. 
7 


161 w., davon 


20 b. unt. 25 — — 7 — — | — — 
25 . 30 4 15 — 19] — — PA — — 
3040] 11 35 — j — | — — — 
40 + > 50 4 32| — 36] — — == T — 
50 - - 60| — 10 — 10o0(— — HD — 
60 = e 701 — 3| — 3| — = — — 
70 und mehr | — 2 — | D nh ae 

at, |, 26 97 — | Le D esee |. dm Weg 


afr. Sisa qu ian: | 


Erwerbstätige (m. u. w.) 726, Angehörige 191 m., 335 w., davon 
unter 14 Jahren 185 m., 196 m D 
unter 14 . |. — — 1 — — l 
14 b. unt. 16], — | — | — — 11 — — 11 
16 - 18] — | — — — 8 — — . 8 
18- =- 20 2 — | — | 2 12] — — 12 
20 25 2 3 — | 5| 28 30 — 58 
25 < 30 4 19| — 23 10 68 3 81 
30 +» » 40 5. 45| — 50 17 132 - 24 173 
40 = < 50| — 28) 2 30 .8| 65 -36| 109 
60» 60 1 24 4 29 3 25 31 59 
60^ 701 — 20 2 22 6 6 22 34 
70 und mehr! — 5 — 5| 3| — 11 14 
auf. 14] 144] 8| 166] 107| 326 127 560 

bi. Fechniſch gebildete Betriebsbeamke. 
Erwerbstätige 151, Angehörige 57 m., 127 w., davon 
unter 14 Jahren 52 m., di m. 

14 b. unt. 16 2 — | — 2| — — — — 
18 20 "n m 2 =p =p | — 
20 - + 25 32 1 — | 33| — — Ss * s. 

25 » 30 41 18| — 59| — — — — 

30 - + 40 7 31| — | 38 | — — | — — 

40 + + 5014 — 11| — 111 — — — — 

50 . 601] — 3 — 3 — — — — 

60 - =- 70] — 1 2 3l — | — ee Gë — 

zul.“ ad e| 2 151 - I -I-I- 


b 2. Auſſichtsperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 1984, Angehörige 1369 m., 3204 w., 
davon unter 14 Ja ren 1332 m., de? w 


16 b. unt. 18 13 — | — 13 — | 1 

18.» 'w 30 3d = | ze 33] — | — | — — 
20 + + 25 71 16) — 92 dl — | — 4 
25 + 30 53 141|. 2 196 3 = | — | 3 
30 + + 40 37 649 9 695 4 — 1 5 
40 50 5 534 9| 548 1 1 1 3 
50 » 60 1 294 13 308 1 | 1 

60 - - 70 1. 57 9 67| — | — — 
70 und mehr — 8 3 111 — | — 
zuſ.] 224 1698 45 1967 14 1 2 17 

b 3. Kauſmänniſches, Rechnungs- und BNureauperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 3115, Angehörige 866 m., 2134 w., 
davon unter 14 Jahren 836 m., 877 w. 

unter 14 . . 51 — — 5 sem po st em 
14 b. unt. 16| 263) — | — 2634 30 — | — | 39 
16 - + 18| 333 — — | 323 3 — | = | 73 
18 « „ 2901 28 —. 1 — | 268 Séi = 1 = 74 
2025 43 530 — 46| 108) — | = 103 
25 = 230 2290 232 4 456 42 5| — | 47 
30 + + 40 97| 470 1| 568 24 1 3 28 
40- + 50| 25 2381 7 270| 4 3 | 7 
50- . e| 7 88 10 30| 1 1 1 3 

Bü oe. e OT oe T EN ? 201 — | — 
70 und mehr | — | 6 1 7| — | — | — | — 
at, | 1611 1105 25 2741| 3600 10 4 374 


SE Google 


Noch Überſicht VII. 
m Srwerbstätige = Ermerbitátige 
münniide Berfonen weibliche Perſonen 
utter ang Wis 
in Jahren ver | wet, [ ber wet, E 
ken heiratet (i ſammen ledig heiratet hs jammen 
e ſchie⸗ 
den den 
1. 2. 3. 4. t. & Y 8. 9 


c2. Geſellen, Gedilfen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 58 063°, Angehörige 23 741 m., 47 647 w., 
davon unter 14 Jahren 23 455 m., 23 348 w. 


unter 14. 310 — | — 3101! — — — — 
14 b. unt. 16 | 7358| — | — 7358] 32 — ¡ — 32 
16 - + 18|6416 — | — | 6416| 64 — | — 64 
18» - 20] 4788) — | — 4783] 56 — | — 56 
20 - 25|7816,1812| 9| 9637| 84 13 — 97 
25 - = 30] 2473 6 287 52 8812| 21 21] — 42 
30 - = 40| 1005110403! 166| 11574] 16| 131 1 48 
40 - 50 270 5029| 179| 5478 6 21 15 42 
5060 116 2213| 158| 2487 1| sl 12 191 
60 , 70| 380 1569| 111] 1718 1 4 8 13 
70 unb mebr 10 44 19 73 11 — 1 2 

zuf. [30 595 25 350 6941157 646] 282] 198 37] 4417 


1) Darunter 1 e1.Berfon. 3) Darunter 2 0 1. Perſonen. 3) Darunter 8 01. Perſonen. 


cB. Ungelerute Arbeiter und ſonſtige Silfsperfonen. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 22 816, Angehörige 8346 m., 16 431 w., 
davon unter 14 Jahren 8242 m., 8551 w. 


unter 14 47 — | — 471 25 — — 25 
14 b. unt. 16 | 1087] — | — | 1087| 740 — | — 740 
16 » < 18] 1251 — | — | 1251] 1081 2| — | 1083 
18- + 20|1212 — | — | 1212|1099|; 19| — | 1118 
20 =- 25| 15929 448| 1 2041|1700| 249 11 1960 
25 30] 530 1736|: 20| 2286] 399 325 22 746 
30 - =- 40| 232 3198| 49| 3479] 256| 588| 144| 988 
40 » - 50 75, 2111| 76 2262|  79| 341! 170 590 
50 - + 60| 341032 65| 1131 24| 103| 141| 268 
60 » » 70 71 320 51 378 8 20 42 70 
70 und mehr 4 261 15 4| 2 3 4 9 

auf. | 6071| 8871| 277| 15219| 5413| 1650| 534| 7597 

Gruppe VI. Waſchinen, Infirumente, Apparate. 
al und a2. Eigentümer und Vächter. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 7655, Angehörige 5155 m., 12 659 w., 
davon unter 14 Jahren 4827 m., 4746 w. 

18 b. unt. 20 18 — | — 18 i| — | — 1 
20 » 25 70 53 — 123 1 2 — 3 
25 < 30] 179 457 4 640 — 8 — 8 
30 - 40 240 1976| 27 2243 1 22 6 29 
40 + 50 90 2007| 73| 2170 1 27 29 57 
50 - » 60 44| 1313 79 1436 1 15 34 50 
60 » +. 70 12| 543| 89 644] — 11 27 28 
70 und mehr 4| 122 68 194 l 1 9 11 

auf. | 657| 6471| 340| 7468 6 "e| 105| 187 


al. Leitende Beamte. 


Erwerbstätige 392, Angehörige 259 m., 653 w., davon 
unter 14 Jahren 230 m., 216 w. 


20 b. unt. 25 10 — — 101 et se "T TY 
25 30 15 22=, mill | — 
9040] 16 148 1 126|— . — — — 
40 + 50 6 15 3 14|— — | — | — 
50, < 60| — 4| 3 50 = — H— — 
60 70 — 12: 4 _ Io E 

auf — — — 


— — 


Erwerbitätige 


Erwerbstätige 
männliche Perſonen 


weibliche Berfonen 


Alter 
in Jahren 


afr. Kansgewerbetreibende. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 3029, Angehörige 1884 m., 4205 w., 
davon unter 14 Jahren 1848 m., 1859 w. 


unter 14 5 — | — 5 2 — | — 2 
14 b. unt. 16 41 — | — 41 49 — | — 49 
16 - 18 30 — | — 30 50 — | — 56 
18. e 20 47 1 — 48 57 1 — 58 
20 25 81 69| — 150 94 14 — 108 
25 = 30 63| 198 2 263 29 13 3 45 
30 - 40 48| 618 9 675 32 41 33 106 
40 + - 50 15: 528| 22 565 21 25 49 95 
50 + - 60 10 328| 27 365 11 13 43 67 
60 =- 70 4 141 27 172 4 3 35 42 
70 unb mehr — | 56 14 70 2| — 15 17 
zuſ. 344| 1939) 101] 2384| 357| 110 178| 645 
bl. Techniſch gebildete 3$efriebsDeamte. 
Erwerbstätige 3286, Angehörige 948 m., 2523 w., 
davon unter 14 Jahren 886 m., 863 w. 
14 b. unt. 16 20 — — — — — 
16 . 18 56 — | — — — — 
18. e 20] 125 — — — — — 
20 25 694 45 — — — — 
25 30 6060 340 — — — — 
30 40 256 674 — — — — 
40 50 34| 236 — — — — 
5060 13 112 — — — — 
60 +- 70 — 31 = — | — — 
70 unb mebr 1|. — 5 — 
zul. 1805 1438 — — m | — 
b2. Auſſichtsperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 2837, Angehörige 2114 m., 4929 w., 
davon unter 14 Jahren 2043 m., 1963 w. 
16 b. unt. 18 24 — — 2 4 — | — 4 
18 , e 20 10 — | — 10 1 — | — 1 
20 25 290 10 — 39 2 — | — 2 
25 < 30 39| 186 2 227 2 2| — 4 
30 - e 40 41| 987 14| 1042 1 3 — 10 
40- e 50 24 801| 22 847 1 1 1 3 
50 < 60 2| 499| 21 522] — | — |. — — 
60 =- 701 — 105| 11 116| — | — | — 2: 
70 und mebr | — 7 1 81 — — M 
at, | 147 2 595 71| 2813] 17) 6 1 24 


bB. Kaufmänniſches, Meduungs- und Aureauperſonal. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 7931, Angehörige 2055 m., 5172 w., 
davon unter 14 Jahren 1960 m., 2039 w. 


unter 14 15 — — 15 1 — | — | 1 
14 b. unt. 16 58] — |— 587 95 —|— | 95 
16. - 18| 70 =:—| 70| 19 — | — | 191 
18. e 20] 744 — — 744] 182 — ' — y 182 
20 - „25 1166 104 — | 1270| 290 — | — 290 
25 < 80| 548 537 4| 1089| 102 2 1| 106 
30 - 40 963 1166 18 1447| 46 3 2 51 
40 - 50| 69 653 18 730 10 4 1 15 
5060] 14 219 19 252 1 — 3 4 
6. 70 3 70 9 82 1 — 1 2 
70 und mebr | — ' 4 4| 8| — `: — =; 
auf. | 4169| 2753| 72| 6994] 9201 9 sl 937 


Noch Überſicht VII. 


Erwerbstätige 


Erwerbstätige 
männliche Perſonen 


weibliche Perſonen 


Alter : 
in Jahren a . met, zu · 
: ^ 
heiratet “ * fammen 
den 


. : a 
el, Jamilienangehörige, die beim EA tätig, 
aber nicht eigentliche Gewerbsgehilſen find. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 9, Angehörige — m., 1 w., davon unter 
Jahren — m., — w. 


1 b. unt. 16| — | — | — — 1 — — 1 
11 1 E 2 
9. 25 — =|=| — K 2 
ð. 30 — H— — — l— — 1 
60 701 — | — | 1 11 = | — — — 
6 ß AS 
SI att 3 4 d] 4 
€2. Gefellen, Gehilſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 68 035, Angehörige 27 407 m., 59 080 w., 
davon unter 14 Jahren 27 058 m., 27 689 m. 
Me Fre Ea 207 8b 2n CH 2 
H nu. 16 6447 — | — [647 42] — | — 42 
63. 1816100 === | 61691 41) == | ze 61 
3. ` 2016067 — | — | 60671 35 — | — 35 
2025 10 771 2143 11, 12 925 73 6 — 79 
5 30 3 100 7323 80 10503] 11 hr aah. MW 
3. . 40| 115612626 236 14018 9 4| 3 16 
9 . 50 291 6416 177| 6837| 6 4 4 u 
$0. . 60f 91 3128 206 3425 i usw 6 10 
H. . 70 e E. zs 109| — | 1 1 e 
I unb mehr 909] ECK, o] A AS 
jut. [34 us 858 67759| 243) 19 14 276 


e 3. Angelernte Arbeiter und fonflige Silfsperfonen. 
erwerbstätige (m. u. w.) 28 802, Angehörige 12 160 m., 24 586 w., 
davon unter 14 Jahren 11 986 m., 12 104 w. 


wier 14. 63 — | — 63 fal ee Vs 14 
Met 16] 1411) — | — 1 34111 44 — | = 444 
N^ £481 189 — Lag 1 1898] 717 m 720 
. + 201 1842) — | — 1842] %8 16 — 794 
20 25 | 2518 692, 5 3215 1061) 156 3 1220 
5. . 30| 920 2695 25 3640| 290 204 20 514 
N. 40| 454 5204 97 5755| 192| 279 86 557 
0. . 50| 132 3476| 108 3716| 64 191 119 374 
50 . 60] 46 1653 106 1805| 21 51 62 134 
8. ¿+ 70 8 546| 91| 645 3 6| 16 35 
10 und mehr 67 18 $891 = | := 3 3 

zuſ.] 9 22014333 450| 24003| 3584| 906! 309| 4799 


Gruppe VII. Chemiſche Induftrie. 


a 1 und a 2. Eigentümer und Pädter. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 755, Angehörige 480 m., 1264 w., davon 
unter 14 Jahren 409 m., 432 w. 

1 


20 b. unt. 25 5 1 6 x rd l 
Dee 3| 15 31 — 464 — 2 — | 2 
3. . 40| 3 178 3 216 1 7 6 14 
Ú. , 50| 26 218 3 247 1 1 5 7 
50 60] 1 127 6 144 — 2 10 12 
9€. . 70 4 39 6 491 — | 1 5 6 
und mehr | — | 4 1 b] — oe K e= es 
su. ]  96| 598 19 713 3 13 26 42 


a 3. Leitende Beamte. 
Erwerbstätige 137, Angehörige 96 m., 209 w., davon 
unter 14 Jahren 78 m., 75 w. 


20 b. unt. 25 | — "n 1 acm T 
5 30 4 J — l| — — — — 
„ 
. 
90 . 60 1 21 1 — A EE WE 
9 70 — . 

LT 19 M USU 3W[L < t = "gea ` es 


Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 

bet. ver · 

PH mit. wit- 
in Jahren ver · wet, zu- ver · wet, ¿us 
denia hetratet ,9*^ | jammen edig hetratet die fammen 

ſchie⸗ ſchie 

den " ben 


afr. Hausgewerbetreibende. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 9, Angehörige — m., 1 w., davon unter 
Jahren — m., — w. 


16 b. unt. 18] — | — | — | — 1 —-j — 
205» < BI — — — — — 1 — 
D d = 
30 < 401 — — — — — 1 — 
40 » < 50| — — — — — 1 1 
50» e 601 — 1| — 11 — xu Sl. — 
p] |: 3] 11 11 6 ı 


bl. FTechniſch gebildete Betriebsbeamte. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 421, Angehörige 118 m., 302 w., davon 
unter 14 Jahren 110 m., 92 w. 
18 b. unt. 20 3 3 


— 


2025] 35 = 35 Bert | 
25 + 30| 93 24 1| 118 1 ses 
30- - 40| 84 81 4 169 — IX! We 
40 » bo] 3139 d BI 1 —] = 
5060 D. D ee e 
6070 l 5 2 i Se epe 
70 und mehr“ — 1 — | 1] — — — — 
zuſ.] 242| 167| 9 418 8 — | — 


b2. Auſſichtsperſonal. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 249, Angehörige 167 m., 409 w., davon 
unter 14 Jahren 162 m., 179 w. 


20 b. unt. 25 d 1 — 5 d — | — 4 
95 » < 80 3 18 al 22 — 1 1 
30 » - 40 3 57 — 60 4 1 7 
40 + < 50 uM E NE. 2 1 2 5 
SE SOT aa 4 5| 46 9 1 1 4 
60 70 1 134 3 17 — | — 1 1 
auf. 12) 204 11| 227) 12 5 5 22 
b8. Kauſmänniſches, Rechnungs- und 3Sureauperfonaf, 
Ermerbitátige (m. u. m.) 1700, w 399 m 429 425 m., 1119 w., 
davon unter 14 Jahren 93 m., 429 w. 
unter 14 . . 3 — | — — | — — 
14 b. unt. 16 73 — et 73 E pasqa me 25 
18 a „181 121 = | — 121| 53 — | — 53 
18. - 20| 188 — | — 138| 45 l — | 46 
20 25 220) 12 = 232 | 78 5 — 83 
25 = 30| 145 124 2 271 39 2 — | 41 
30 » + 40| 74 237 7 38 30 2 1 33 
40 - 50] 14 142 6 162 8 — 2 10 
50- - 6| 5 51 7 63 3 1 — 4 
60 - + 70 3 16 3 22 — | — — 
70 und mehr | — | 1 1 2| — — — — 
auf. | 796 583 26 1405] 2811 111 3] 295 


c2. Geſellen, Gehikſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 


Erwerbstätige 427, Angehörige 99 m., 251 w., davon 
unter 14 Jahren 93 m., 1 )8 w 


14 b. Mek 16 6 — | — 61 — É ss T xx O 
16 >» IBI. ge us TA QNUM NEL ui | m 
1B » e 20] ae — A een sm 
20. 5 ga 3| — 11 
25 30] 74 30 — 104] = | = | = | = 
r 
40 50] 110 36 2 „ 
50ͤ᷑K = 60 5 10 2 171 — -— — | — 
60» e 70| — 2 1 3| — — ss "ke 
70 unb mebr i| — | — ,, A 

zuſ.] 291 130 6 427“ — | — | — | — 


BEE Google 


och Überſicht VII. 


Alter 
in Jahren 


e 3. Angelernte Arbeiter und ſonſtige Siffsperfonen. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 6531, Angehörige 2770 m., 5374 w., 
davon unter 14 Jahren 2728 m., 2763 w. 


unter 14 . . 1l — | 
14 b. unt. 16 96 — 
16 » =- 18] 159 — 
18 - + 20] 166 — 
20 +. 25| 321| 105 
25 30 142, 478 
30 .» +. 40 96| 1 064 
40. = 50 211 744 
50 + = 60 12) 374 
60 .» e 70 5 . 108 
70 unb mehr | — 12 

suf. | 1029| 2885| 
Gruppe VIII. 


1 
1 


Erwerbstätige 
mánniige Berfonen 


4 
7 
5 


33 


1 


3 
3 


86| 


Erwerbstätige 
weibliche Perſonen 


11 6 
96 188 
1590 306 
166] 315 
427 471 
624] 152 
11771 98 
780] 36 
419| 18 
1266 3 
15 2 


4000| 1597 | 


— 64 


2 
646 288| 2581 


Induſtrie der forflwirtſchaftlichen Reben- 


produkte, Teuchtſtoffe, Seifen, Jette, Hle und Firniſſe. 
a 1 und a2. Eigentümer und Pächter. | 


Erwerbstätige (m. u. to.) 397, An 
unter 14 Jahren 


20 b. unt. 25 
25 . 30 
30 . + 
40 g = 
50 
60 s s 
70 und mehr 


zuſ. 


20 b. unt. 25 


O e x 
40 - 
60 - 


a E w 
o» EA 
e 


zul. 


18 b. unt. 20 
20. e 25 
25 =- 30 
30 + 40 
40. e 50 
50 <- e 60 
60 » , 70 


46 


unter 14 
D x 
2 4 
6 24 
2 11 
— 7 
— | 5 
— | — | 
111 51 


318 


Li 


— 


AAA 


| 


a 3. Ceitende Beamte. 
Erwerbstätige 64, Angehörige 46 m., 116 w., davon 


Jahren 43 m., 40 w. 


— 
— 
— 


Ke El 


afr. Sansgemerdetreidende. 


Erwerbstätige 4, , Angehörige — m., 8 w., davon unter 
1 — m., 2 w 


| 


3| 


1| 


Lo p ET 


bl. Fechniſch gebildete 2SeírieDsDeamte. 


Erwerbstätige 103, Angehörige 39 m., 124 w., davon 
unter 14 Jahren 33 m., 


LIIITE] 


t 


F 


| 


w. 


| 


— 
` 


lllllil 


| 


EX Tu 


p ror — 


IEEE I I 


x 


ehörige 228 m., 651 w., davon 
05 m., 195 w. 


| 1 
| 1 
| 5 


III hl 


BASE 


20 b. unt. 25 6| 1 — | 6 1l — | — 1 
25 . 30 10; 20, — 30 2 1 — 3 
30 + 40 5 9 — | 95 4 2 1 7 
40 + < 50 1 79 3 831 — 20 — 2 
50» + 60| — 58 2 e&f — — | — 
DU - + 70| — 16 3 191 — | — — | — 
70 und mehr — | 1 3 4| — — == dior 
auf. | 21] 266] 11| 298 q 5 1 13 
b8. Kauſmänniſches, Rechnungs- und Bureauperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 1146, Angehörige 321 m., 846 w., davon 
unter 14 Jahren 295 m., 316 w. 
unter 14 . | — — — — 55 1 
14 b. unt. 16 60 — — 60 8 — — 8 
16^ e 18 99 — | — | 99 26 — ¿sao 26 
18 . e 20 109 — | — ! 109 14| — | — 14 
20 - +, 25| 170 12 — , 182| 26 11 — 97 
25 » 30| 86 87 1| 174 14 — | — 14 
30 » 40 47 168 2 217 9 1 — 10 
40. 50 16 117 3 136 2 — | 3 
50 + =- 60 4 45 1 50 — | — | — — 
60- « 701 — 13 1 1 | - 
70 und mehr! — 2| — lo: Sasa al 
zuſ.] 591) 444) 8 1043] 100 3 — | 10 
c2. Geſellen, Hebiffen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 52%, Angehörige 19 m., 36 w., davon 
unter 14 Jahren 19 m., 18 w. 
14 b. unt. 16 5 — — 51 — | D uc — 
16 - = 18 3 — — 31 — — — 
18 20 3 — — al 1 — — 1] 
20 » =- 25 6 1 — 71 — j| 5e — 
25 e 30 5 4 1 10] — —- as 
30- e 40 2 9 1 121 — 11 — 1j 
40 « < 50 1 4 — 5| — — — — 
50 - =- 60 1 3 1 5| — | == _— 
zuſ. 26 21 ul 11 = 12 
1) c 1» Perſon. 2) 1. Perſonen. 2) Darunter 2 ei, Perſonen. 

c 3. Angefernte Arbeiter und fonflige Silfsperfonen. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 4093, Angehörige 2756 m., 5267 w., 
davon unter 14 Jahren 2736 m., 2695 w. 
unter 14 Ya — — 2 Head ee? 1 
14 b. unt. 16 39 — | — 39 bl - í — 51 
16 = 18 60, — — 60 59 — — 59 
18. 20 m — — 9| 68 — — 68 
20 < 25 243 65 — 308 107 21 3 131 
25 = =- 30 140 459 6 605 34 26 3 63 
30 +» + 40 78 1096 16 1190 19 29 11 59 
40 + - 50| 24 779 a 8244 10 30 13 53 
50 + e 60 9 301| 16 326 1 8 6 15 
6 , =- 70 1| 103 13 117 2 5 7 14 

70 unb mebr 1 9, 1 11] — — | == 
auf. | 694| 2812) 73| 3579| 352 119 43| 5144 


Erwerbstätige 


Erwerbstätige 
männliche Berfonen 


weibliche Perſonen 


bete 


Alter wit. 


zu⸗ 


b 2. Aufſichts perſonal. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 311, Angehörige 203 m., 495 w., davon 
unter 14 Jahren 199 m., 198 w. 


Noch Überfiht VII. 


Erwerbstätige Erwerbstätige Erwerbstätige u Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ver · ver · 7 ö 
un mit. wit- Alter wit- wit- 
in Jahren vete | wet, zu · ledig ver | wet, ¿ue in Jahren ledi per, wet, zu · idi per. | met, zu · 
heiratet die, fammen heiratet (dle fammen 8 heiratet ſchie ſammen 9 heiratet idie. jammen 
den den den 


Textilinduſtrie. 


Gruppe IX. b2. Aufſichtsperſonal. 


al und a 


2. Eigentümer und 3*ádter. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 8845, Angehörige 4163 m., 11 855 w., 
davon unter 14 Jahren 3818 m., 4036 w. 


14 b. unt. 16 
lÚ + 18 
18. - 20 
3). . 25 
25 30 
30 40 
40 50 
3) + 60 
60 - +. 70 
70 und mehr 

zuſ. 


SS SNS = 


— 
— 


x ^" à ` v * o 


z 


= 


und mehr 


zuſ. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 43 772, Angehörige 12 924 m., 28 232 w., 


169 


Í 
19 
38 
70 
76 
82 


549 5713 289 


103 
490 
1641 
1856 
1409 
788 
257 


6 551 


a3. Leitende Beamte. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 689, Angehörige 388 m., 1058 w., davon 
unter 14 Jahren 357 m., 379 w. 


— | — 


3i 


31 


238 
186 
105 

27 


afr. Hausgewerbetreibende. 


davon unter 14 Jahren 12 597 m., 12 745 w. 


unter 14 
14 b. unt. 16 
CS E 
18 - 20 
20 25 
S 30 
30 . 40 
40 + 50 
50 - 60 
60 70 
70 und Mehr 

zuſ. 


14 b. unt. 
16.5 


18 
A) 


BEER 


16 


zuſ. | 
Jeitjchrift dez Biet. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. SH 1909. 


8 
47 


38| 


3228 
1 290) 


1036/15 83611 714| 18 586 


E 


| 
| 


2 — 2 | 
1 = 14 
ig <= al 
93 6 1 100 
74 36 16 126 
145 132 92 369 
122 135 181 438 
92 a 301 466 
77 48 348 473 
56 81 223 287 
694 438 1162 2294 
ip — — 1 

H." zeg em 1 
| H ==: 1 
1 2 d 5 

2 9| — | 4 
— — 1 1 
— | d d 3 
5 6 5 16 
DH aoa 57 
EIN u |: oe | 679 
754 7 — 758 
967 25 2 994 
1982] 669| 29 2680 
822 1329 124 2275 
900 2 797 688 4385 
d 2238| 1399 4212 
392 1513 1862 3767 
266 815 2530 3611 
100  179| 1489| 1 768 


7494 9569| 8123| 25 186 


bl. Fechniſch gebildete 33efrieDsDeamfe. 


Erwerbstätige 144, Angehörige 52 m., 117 w., davon 
unter 14 Jahren 48 m., 36 w. 


69 


2 


144 


D 


Erwerbstätige (m. u. m.) 7336, Angehörige 4529 m., 9681 m., 
davon Ze 14 Jahren 4441 m., 4495 w. 


14 b. unt. 16 
16 + + 18 
18 > e 20 
20 < 25 
25 = 30 
30 - + 40 
140 + 50 
50 = +. 60 
6 - =- 70 
|. 70 und mehr 

àu]. 


> 1 


— dl 
77 
536 

1 783 
1 862 
1013 
354. 
46 


440 5671 138 


— 


! DI 


Erwerbstätige (m. u. w.) 16 224, Angehörige 4493 m., 10 921 w., 


unter 14 


14 b. unt. 


16 < e 
l8 + à 
20. e 


40 - 


60 = 


70 


70 unb mehr 


58! 
1 431 


= 28 9 — | — 9 
— 541 64 — | — 64 
— 2243 322 4 8 329 
1 648] 237 20 3 260 
23 1860| 250 28  10| 288 
24 1903| 72 16 14 102 
32 1049| 12 11 5 28 
41 401 11— 2 3 
17 63 2 — | — | 2 
6249] 971 79 37| 1087 
b 3. Kauſmänniſches, Rechnungs- und Vureauperſonal. 
davon unter 14 Jahren 4339 m., 4355 w. 

seg 58 3 — | 3 
1 1481 158 — = (li 158 
— 17181 387 — | — | 287 
sl 16061 3394 — ] == 288 
2% 2575 404 7 — 411 
7 2302] 129 15 1| 145 
37 2845| 80 25 4! 109 
37 1450 231 3 1 25 
3 608 5 Ee 8 
26 220| — — | 2| 2 

Y S v ss Y =. ose 
151 14843| 1320 53 8 1381 


auj. 


8548 


6144 


el. Jamilienangehörige, die beim Haushaltungsvorſtand tätig, 
aber nicht eigentliche Gewerbsgehilſen ſind. 


unter 14 
14 b. unt. 


40 + 
60 + 


unter 14 
14 b. unt. 
16 = z 
11 
20 - 
25 + 
30 + 
40 + 
50 + = 
60 = E 


70 und mehr 


zuſ. 


70 und mehr 


zul. 


16 


o 


D 


98 
3108 
4 031 
4 399 
5 850 


1 
2014 


1590 6659 
892 12 740 


386 
207 


9 251| 
5165 


133 2233 


26 


20 720 38 362 1 563 


299 


Erwerbstätige (m. u. w.) 224, Angehörige 3 m., 3 w., davon 


Erwerbstätige (m. u. w.) 117 567, Angehörige 33 364 m., 61 707 w., 


unter 14 Jahren 3 m., 3 w. 
— — 11— — 1 
— 1 13 Kaes 13 
— | 1 14 — — 14 
— — 9 — 39 
e 1 10 3 — | 13 
SH 1 7 12 — 19 
— | 3 4 31 1) 36 
== | 1 4 34| — 38 
* 11 36 1i 38 
— | — 1 25 6 32 
— 14d 2 3 
= 8 641 142|  10| 216 
c2. Geſellen, Gehilſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 
davon unter 14 Jahren 32 995 m., 33 518 w. 
— 981 134 — | — 134 
— | 3108| 4042 — , 4042 
— | 4031| 6925] 14 — | 6939 
— | 4400] 7292 131 2! 7425 
11 787511684 2350 42 14 076 
67 8 316 | 2913 3604 187 6704 
227 13859] 1769 6029 797! 8595 
324| 9961 7641 3859, 1022 5645 
378 5750 242 1453 870 2565 
437 2803| 66 303 349, 718 
119 444 12 21; 46 79 
60 645 35 84317 164 3315 56 922 


Pan Gong 


Noch Überfiht VII. 


Erwerbstätige Erwerbstätige | Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen männliche Perſonen weibliche Perſonen 

ver · bete | ver · 

Alter wit⸗ mit | Alter d 

in Sabren ber met, ¿Ue ver · wet, zu⸗ in Jahren ver · we Mie 
ledig heiratet ,9% | fammen ledig heiratet di fammen ledig heiratet ledig heiratet die fammen 
ſchie⸗ ae ſchi 
n 


03. Ungelernte OE. und ſonſtige Silfsperfonen. b 2. Auſſichtsperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 110 826, Angehörige 18 321 m., 34 421 w., Erwerbstäti 
ge (m. u. w.) 1522, Angehörige 1202 m., 2564 w. 
davon unter 14 Jahren 18 065 m., 18 796 w. davon unter 14 Jahren 1174 m., 1153 w. ii 


unter 14 . . 240 — | — 240 323 — — 323 
14 5. unt. 16| 4245| — | — | 4245| 814 — | — 8140/16 b. unt. 18 ie unes s ui xcd == 
16- + 181 3409 — | — 3409 10 6810 28 1| 10710 | 18 + = 20 ¡O = 6 EE 3 
18 20 21068 —  — 22106 10 215 132 3 10 350 20» 25 3 21 — 46 8 P = 9 
20 + + 25| 2779 812 5 3596[15179 2184 43 17406!25 - + 30| 34 127 1 169 8 25 oes 10 
25 30] 830 3128 30, 3988| 3756 2905 198; 6859 | 30 - + 40| 20 438 12 470 7 2 1 10 
30 « 40 517 6175 93 6785| 2 420 4589 810 7819 40 - - 50] 11 456 7 474 5 7 3 15 
40 =» =- 50| 274 5548 197 6 019] 947 3 582 1367| 5896 | 50 - - 60 a 227 12 241 1 2 — 3 
50 = » 60| 139 3 6410 265 4045| 427 1989 1721 4137 60 70 — 59 7 661: Sil E ds 
60 + - 70| 51 1760 327 2138| 152 588 1062| 1 802 70 und mehr — | 4 2 F 
70 und mehr 17 308 139 464] 26 58 265 349 zuſ.] 99 1332 41 1472] 32 14 4 50 
zuf. [14 607/21 372 1 056| 37 035 [52 266016 055 5 470 73 791 
Gruppe X. Papierinduffrie. b8. Kaufmänniſches, Rechnungs- und S$uteauperfonaf, 
al und a2. Eigentümer und Vächter. Erwerbstäti u. w.) 2 ari I 
Erwerbstätige (m. u. to.) 1973, Angehörige 1920 m., 3307 m., en E SES 
davon unter 14 Jahren 1085 m., 1068 to. : 
16 b. unt. 18 1 — | — 1 1 E s3 1| unter 14 3 — — 31 — m = me 
18 = =- 90 ° x "A al — m "S n 14 b. unt. 16 95| — | — i 95 31| — — 31 
20 25 10 15 1 26 1 1 9116 - =- 18| 121 — | — 1211 54 — — 94 
25 =- 30 41 70 — EE ve 2 1 318 + 20| 157 — | — 157 54 — — 54 
30 - , 40| 39 483 8 530 a 15, 8 25 2025 267 21 — 288 1060 10 — 107 
40⸗ 50] 28 537 20 585 1 10 29 40 25 30 162 186 3 351 22 1 1 44 
50 - 60] 12 348 24 384 1 s a 30,90 - 40] 64 284 8 356 35 4 3 4 
6070 5 145 14 164 1 1-2 Á 234|40- - 50 13 161 3 177 F 6 
70 und mehr a 28 J|  42| —| — | 3 3 2 S 2 10 10 x > = I x | l 
auf. | 140| 1626 79| 1845 7 : 37 84| 128 70 und mehr — 4 1 5 — | „ 
a3. Ceitende Beamte. ; | 339 
Erwerbstätige 155, Angehörige 90 m., 301 w., davon sul Ss 751| 251 1668 329 g d 
unter 14 Jahren 87 m., 105 w 
18 b. unt. 20 1 ze Di de iced ue c2, Geſellen, Gehilſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 
SE di. d : E is = ——— Erwerbstätige (m. u. w.) 8189“, Angehörige 3534 m., 7323 w., 
a oa E dem EE davon unter 14 Jahren 3481 m., 3468 w. 
40- =- 50 1 400 4l — EN a Es unter 114 17 — — 171 — — geen Wl E 
50 + = 60 1 31 1 33| — — = "A 14 b. unt. 16 691 — — 691 5 — — | 5 
60 - 70| — 10 1 11 — = — — 16 +» 18| 7901 — — | 79 1 7 
70 und mehr! — 1 — re a. as 18 - - 20] 638 — 638 6 — — | 6 
J 8 — 20 + 25 1081] 181 1| 1263| 216 35143 
zu..“ 19 183 3 155 — |25- 30] 409 eg 6 12344 3 2 1 88 
afr. Haus gewerßetrei bende. 30 = 40 220 1575| 24| 1819 19 11 = | 13 
Erwerbstätige (m. u. w.) 471, Angehörige 219 m., 322 w., davon 40 = = 50 58| 977 25| 1060 2 2 1 9 
unter 14 Jahren 214 m., 194 w. 50 - 60] 27 399 29 455 — — 1 1 
14 b. unt. 16( — — — — l — — 1|60 = + 70 8 193, 16 147] — | — 1 1 
16 : + 20 * e Lë 1 9 — | — 9 | 70 und mehr 4 11 4 19 — | — | = | 77 _ 
UA a Aun m dl udo e auf. | 3 944 105 8134] % a 4  '" 6 
25 = = 30 2 12! — 14 9 25 4 38 5 ] c1 - Perſon. 2) Darunter 2 cl. Berjonen. 
30 =: = 40 5 25 — 30 6 59 28 93 Darunter 3 c1. Perſonen. 4) Darunter 6c1 - Perſonen. 
40 + - 50 1 33 2 36 9 33 33 75 
de e n 2 — s 8 x 2 1 > . 2 c8. Singeferufe Arbeiter und fonflige Silfsperfonen. 
70 und mehr | — 8 3 111 — cum 2 E Erwerbstätige (m. u. w.) 30 531, Angehörige 10 356 m., 19 391 w., 
13 H3 a 135 - CTE davon unter 14 Jahren 10222 m., 10283 w. 
i. ' : S e unter 14 . | 44 — |— |. 44] 33 — | — A8 
bl. Qedfnifd gebildete Betriebs beamte. 14 b. unt. 16] 973 — | — 9738 1354 — | — 1354 
Erwerbstätige 64, Angehörige 25 m., 66 w., davon 16 = = 18| 1342 — — | 1342] 2008 3 — | 201 
unter 14 Jahren 24 m., 24 tv. 18- + 201 1169 — | — | 1169| 2065 23 — 3 858 
18 b. unt. 20 3 — — 3| = — — — 20 - 25|159 494 1 2091 315% 414 8 357 
20 25 14 — : — 11] — — — — 25 + 30| 523 1831| 16 2370] 853 532 49 188 
25 230 10 = H|— — H— — |30- 40 285 3414 53 3752| 485 870| 203 de 
30 - 40 13 1 19] —  —, — — 1 50 104 2482 65 2651| 165 560 304 99615 
40 50 i 1| — s — — — — |50- 60] 38 1380| 104 1522| 21 22 824 9529 
50 60 1 Sis r C 9 483 69, 561 51 15 97 
60» 70 — | P a Ve? 2] —— — — 70 gp mehr 2 81 27 110 2, 4 U : 
zuf 3 29 1 Bl izo? mn zuf. | 6 085 10 165 335! 16 58510 215 2 680 1051 13 946 


Rod Überfiht VII. 


Aller 
in Jahren 


Gruppe XI. nn, via Induſtrie lederartiger 
offe. 


18 b. unt. 20 
3. - 25 
P 30 
30 . 40 
10. + 50 
3:0. - 60 
60. . 70 
10 und mehr 


Erwerbstätige (m. u. w.) 90, Angehörige 27 m., 53 w., 


18 b. unt. 20 
3. 25 
35 , 30 
0 40 
40 + e Do 
3$. . 60 
60 . 70 
10 und mehr 


zul. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 356, Angehörige 197 m., 
davon unter 14 Jahren 190 m., 215 w. 


ls b. unt. 20 
a). 


25 
D- . 40 
4. . 50 
3. . 60 
dÉ 70 
70 und gë 

zuſ. 


ledig heiratet 


Erwerbstätige 
männliche Per ſonen 


ver» 
wit · 
ver- wet, 


ge 
idie- 
den 


zu · 
ſammen 


Erwerbstätige 
weibliche Perſonen 


ver · wet, zu · 
ſammen 


al und a2. Eigentümer und Pächter. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 3804, Angehörige 2582 m., 6579 w., 
davon unter 14 Jahren 2405 m. m., 2557 tv. 
3 3 


ad. £eifenbe Beamte. 


Erwerbstätige 39, Angehörige 27 m., 65 w., davon unter 
14 Jahren 21 m., 18 m. 


afr. Hausgewerbetreibende. 


unter 14 Jahren 26 m., 26 w. 


= DD Ola a IV 


17 | — 
15 i es 
10 H ma 
1 d mee] 
— I^ 3 
ge dl ad 
ie - 
45 12 1 


— | — — m q 


b2 DD <J OO N O2 


AIERT, 


1 — | SN 

2, 1l — 
4 5 1 
5 14 2 
3 3 6 
— — 3 
— | — |. 3 
25 19 


bl. Fechniſch gebildete Betriebsbeamte. 


Erwerbstätige 58, Angehörige 4 m., 24 
14 4 Jahren 4 m., E s to. 


w., davon unter 


x 
x 


| 
| 


b2. Auſſichtsperſonal. 


i — T e 
H 2| — | 
12 21 1 
8 95 1 
N 100 6 
59 4 
. Nu. 
| lj — | 
9 287 17 


| 
4 I = 
7 3 — 
4 I ues 
2 4 2 
Mod pora Scu Mem 
m es 


davon 


Alter 
in Jahren 


ledig heiratet ge! 


Erwerbstätige 


ver · 
wit- 
vere | wet, 


ſchie · 


den 


männliche Per ſonen 


au, 
fammen 


ledig | geicatet i E 


Erwerbstätige 
weibliche Perſonen 


ver · 
wit 


ver · wet, zu⸗ 


den 


ſammen 


b8. Kaufmänniſches, Rechnungs- und Vureauperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 871, Angehörige 213 m., 603 w., 


unter 14. 
14 b. unt. 16 
16 » 18 
18 = e 20 
20 e 25 
25 30 
30 - + 40 
40 = =- 50 
50 60 
6 z 70 
70 und mehr 
zul. 


Erwerbstätige (m. u. 


unter 14. 
14 b. unt. 16 
16 » 18 
18 - =- 20 
20 = = 25 
25 » . 30 
30 + 40 
40 = =» 50 
50 - 60 
60 - = 70 
70 und mehr 

zul. 


1 — — 
— sa 
SÉ, e. Pm | 
j| <= jJ Z= 

123 10 — 
69 58 1 
31 119 4 

9 80 2 

NM 393 3 

ET 

— | 3 — 
432 3111 8 


DE" e, um 
7001 == Les 
SÉIL zë oa =] 
663 — | — 
91 136 3 
469 666 19 
238| 1268 18 

53 677 29 

23 265 22 

9 70 21 
4 10 2 
4025 3092| 114 


151 


7 231 


115 


e2. Geſellen, Gehilſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 


w.) 7260, Angehörige 2591 m., 5380 w., 
davon unter 14 Jahren 2554 m., 2465 w. 


davon unter 14 Jahren 197 m., gn w. 


3 el 


| 
| 
| 


Bl 5 


24| 3 2 


€3. Angelernte Arbeiter und fonftige Silfsperfonen. | 
Erwerbstätige (m. u. w.) 4238, Angehörige 1553 m., 3064 w., 


unter 14 . . 
14 b. unt. 16 
16 » = 18 
18 = + 20 
20 < +. 25 
25 = = 30 
30 - = 40 
40 = 50 
50 = = 60 
60» e 70 
70 und mebr 

zul. 


Gruppe XII. 


davon unter 


H = = 1 
144 — | — 
192 — = 
Im 1 
310 88 1 
105 335 3 
57 615 17 
180 386 9 
5 199 13 
1| 58 u 
— 6 3 


1038| 1687| 57 


7 
144 
192 


14 Jahren 1531 m., 1643 w. 


Y) de T 00 bi G> *. 


Bi 
Od as 1 sg 
1561 — — 
220 Bl es 

373) 77 1 

133 70 6 

6 86 23 

17 43 2% 

6 15 20 

2| 3 9 
5 

1072| 300 84 


Induſtrie der Holz- und Sıhniklloffe. 
al und a2. Eigentümer und Pächter. 


Erwerbstätige (w. u. m.) 12 327, Angehörige 7846 m., 19 405 w., 


18 20 
20 25 
25 30 
30 40 
40⸗ 50 
50 = 60 
60 70 
70 und meh 

zul. 


davon unter 14 Jahren 8539 m., 7613 m 


1 1 
11 | e 11 
10 75 1 179 
168 658 100 836 
190 2575| 50 2815 
123 3102 50 3 298 
74 2404 160 2638 
37 1240 196 1473 

9 319 155, 483 
116, 10 313 645| 11 734 


8 
7 4 
6 14 1 
23 60 22 
17| 95 55 
16, 50 95 
3 17 85 
1| 2 18 
74 243 276 
9 


T" Google 


Noch Überficht VII. 


Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ver ver · 
alle wit. wit- 
in Jahren ü ver | wet, Ais ledig ver · wet, zu · 
heiratet Bie. fammen heiratet (dle fammen 


ben 


al. Leitende Beamte. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 148, Angehörige 91 m., 220 w., 
davon unter 14 Jahren 81 m., 98 w. 


20 b. unt. 25 10 11— 11] — — — — 
25 230 9 16 — 2 D 
30 = » 40| 10 48 — 50 — — 1 1 
40 + + 50| — 33 1 34 © — == 
50: 60 — 13 1 ule sam S 
60 » 70| — dt dl, e we MEE 
70 unb mebr odi MR 1 —! 1| — nr — 
auf] 239 116 2 149 — | — | 1 1 
SHausgemerdetreiBende. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 2512, Angehörige 1102 m., 2500 w., 
davon unter 14 Jahren 1076 m., 1196 w. 
3 


unter 14 . . — | — 3 3 — — 3 
14 b. unt. 16 4 — — 4 8 — — 8 
16 - = 18 3 — — 3 18 — — 18 
18 + + 20 7 eg "Le 29 20 3 — 23 
20 = = 25 20 9 — 29 55 34 1 90 
95 - 30] 23 66 — 89| 24 64 4 99 
30 + - 40 15 247 2 264 34 184 60 278 
40 = + 50 19 357 6 382 32 99 110 241 
50 = = 60 11, 269 25 305 26 47 132 205 
6 + 70 I 156 23 183 12 14 124 150 
70 und mebr 51 23 75 5 1 59, 65 
auf. | 105| 1155! 79 1339] 237| 446] 490| 1173 
bi. Techniſch gebildete Betriedsbeamte. 
Erwerbstätige 36, Angehörige 21 m., 30 w., davon 
unter 14 Jahren 20 m., 9 tv. 

20 b. unt. 25 2 3 — — — 

25 3 8 VON 

30 + +. 2m = 

40 z z . n — 

60 5 z | — 

| Re 

b2. Aufſichtsperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 1682, Angehörige 1256 m., 2645 w., 
davon unter 14 Jahren 1214 m., 1228 w. 

16 b. unt. 18 21 — | — 2 1 — — 1 
18 = =- 20 2 — — 2 2 — — 2 
20: 25 27 9 — 36 9 — — 9 
25 = 30 39 107 1 147 4 2| — 6 
30 = + 40 24| 499 530 17 9 6 32 
40 + = 50 5 531 10 546 12 6 3 21 
50 = + 60 2 237 10 249 6 — 1 7 
6070 1 780 6 85 Sir en ia 2 

70 unb mebr] — . 1 4 5| — E „ 
zuſ.] 102 1462| 38| 1602] 53 17 10 80 


b8. Kaufmänniſches, Rechnungs- und Rureauperſonal. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 2419, Angehörige 657 m., 1557 w., 
davon unter 14 Jahren 621 m., 603 w. 

unter 14. 12 — — 121 — — — 
14 b. unt. 16| 905 — — x 205 28 — — 28 
16 » 18] 3833 — — 233 51 — — 51 
18 » = 20 316, — — 216 42, ==» “I! 49 
20 + 25| 333 34 — 367| 105 5 — 110 
25 > 30 175. 168 5 348 39 5 44 
30 = 40 73 355 4 432 24 2, 1 27 
40 = < 50 15 169 12 196 4 1 2 7 

50 - . 60 4 68 4 764 -- = - — 

60 70 — | 18 3 al, Se 

70 unb rei — 3 1 4| - — us — 
zuſ.] 1266 815 29 2110| 293 13 3. 309 


68 


— — — 


Alter 
in Jahren 


Erwerbstätige 


männlide Berfonen 


Erwe 
wei 


ledig iid piis 
a heiratet (ie 2 


rbstätige 
bliche Perſonen 


du 
fammen 


ben 


e 1. Siamiftenangefórige, die beim Sausdaffungsvorfiand tätig, 
aber nicht eigentliche Gewerdsgedilfen find. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 14, Angehörige — m., 3 w., davon 

unter 14 ds — m., — w. 


14 b. 16 unt. | — — | — = 2 — — 2 
1618 — Laa Du ES 2 
1820 — | — is * D re 1 
8057 25 — | — — — 3 — | — 3 
Ster, ge Zei ae = St 11 3 
40. = 50| — | — x — -= — | 11— 1 
60 2 » 70 LT 1 1 ARM RM ER ee. 1 

¿uf. | — j MER | 1 10 a i 13 

c2. (efelfen, Gehilſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 36 644, Angehörige 16 269 m., 32 785 w., 
davon unter 14 Jahren 16 052 m., 16 191 w. 

unter 14 . . 108 — | — 108 9 — — 9 
14 b. unt. 16 | 3146 — | — 3146] 119 — — 119 
16 » +. 18] 3182 — — 3182] 128 l, — 129 
18 +» = 20| 2669, — — , 2669] 191 3 — | 194 
2025 4638 913 7 5558| 279 19 — 298 
25 = 30 1571 3646 25 5242 76 40 3 119 
30 » e 40 824 7298| 116 8168 55 06: 16, 137 
40 + + 50| 265 4149 144 4558| 22 36 30° 88 
50 =» e 60 95| 1823, 168, 2086 14 14 15 43 
60 + e 70 36 548 100 684 4 _ 8 15 
70 und mebr 10 6 27 99 2 — 1 3 

zuf. 16 544 18 369 587| 35500] 899 1722  73| 1144 

c9. Angelernte Arbeiter und fonflige Hilfsperſonen. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 17 978, Angehörige 8345 m., 16 432 w., 
davon unter 14 Jahren 8256 m., 8442 w. 

unter 14. 577 — | — 57 9 — — | 9 
14 b. unt. 16 721 — | — 7211 328 -- — 328 
16 + 18 975 — 975| 435 11 — 436 
18 =- 20 962 — | — 962 376 5 — 381 
20 251479 481 5 1965] 675 87 5 767 
25 = 30 572 1673 15, 2260] 209 158 21 388 
30 - = 40] 266, 3004| 43| 3313| 136 300 67 503 
40 + 50 96' 2213, 67 2376 66 204 118 388 
50- - 60 43 1105| 97| 1245 38 72, 127| 237 
60. =- 70 12 401 83 496 12 11 55 18 
70 unb mes | 2 — 54 23 191 3 AL M0 144 

šuf. | 5 185 8 931] 333 14449 2287 839 4030 3529 


Gruppe XIII. Induſtrie der Nahrungs- und Genußmittel. 


al und a2. Eigentümer und Pächter. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 20 730, Angehörige 16 450 m., 40 394 w., 
davon unter 14 Jahren 15 794 m., 16 097 w. 


16 b. unt. 18 
18 = < 20 
20 - 25 
95 - 30 
30 - 40 
40 - 50 
50 60 
60 ⸗ 70 


70 und mehr 
auf. 


286 6 500 
106 5 401 
44 2686 
15 761 
3 120 


810118 350 


— 3 
— 11 
1 394 

H 2839 
78 6864 
119 5626 
154 2854 
108 884 
35 158 
503 19663 


S Z io ESO 


am — 


— 3 
2 27 
15 95 
56 937 
158 328 
197 264 
79 92 
18 21 
525] 1067 


Noch Überſicht VII. 


Erwerbstätige 
männliche Perſonen 


Erwerbstätige 
weibliche Perſonen 


Der. 

Aller mit 
in Jahren ver · ver · Au: 

ledig betratet ledig | veiratet Je. 


ben 


ad. Leitende Beamte. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 382, Angehörige 193 m., 599 w., davon 
unter 14 Jahren 170 m., 195 w. 


X b. unt. 25 7 | — 8] —| — — — 
$. » 30| 19 au — 40 l —|— 1 
9. » 40| 18 112 — 130| — | d iut Re 
Ú. , 50 6 101 2 10| — — — | — 
! A UE tss Jr 
8. . 70 2 21 l Ne 1 * 1 
10 und mebr | — | 1 — 1| — — — — 
zuſ.[ an 318| 7| 380 H — | eg) 9 
afr. Hausgewerbetreibende. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 4768, Angehörige 822 m., 1525 w., 
davon unter 14 Jahren 810 m., 876 w. 
unter 11. pee | ==] 1 BE oes T oes 2 
14 6. unt. 16 | — | — | — 6 — 6 
l6; + 18 AA EI e oe xw 11 
J) 24 
32^ . 95 22, 10 2 344 81 205 2| 288 
25 30 19 57 1 77 40 457 13 510 
W- + 40 15, 166 3 184] 38 1031 60) 1129 
W- - 50 12 238 7 257] 32 "710 152 894 
5) = + 60 3 232 20 255 23 407 197 627 
ai. 70 2 107 25 134 4 94 129 227 
70 und mehr LU ww 9 35 1 13 43 57 
zuſ.] 91 837 65 993] 256 2923| 5960 3 775 
bl. Fechniſch gebildete Betriebsbeamte. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 128, Angehörige 29 m., 79 w., davon 
unter 14 Jahren 26 m., 23 w. 
16 b. unt. 18 5 — | — 51 — — | — 
I». - 20 In se | — ek zs V ag E m 
NB.» 251 "Md = | — a| — | — | — | 
5 . 30| 12 4| — 16 EI epum 1 
X. , 40 0 ag — 30 — — | 
D- - 50 MIN — EI = | — | — | — 
3X. 601 — 8 1 9| —|—|— — 
Ba A Tico: Bl —— je Rd O pag 
zuſ.[ 76 50 1l 127 „ 1 
b 2. Auſſichtsperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 2269, Angehörige 1410 m., 3063 w., 
davon unter 14 Jahren 1354 m., 1382 w. 
18 b. unt. 20 3 — | = 3 en T 354 2 
de « 25] ge 11 = 73| 13 E un 16 
53^ + 30| 1260 172 2| 30 19 3 2 24 
30^ + 40 77 658 10 745 11 10 8 29 
40. 50] 23 613 13 69] a 8 sí o 
50 60 9 282 21 312 1 9 9 5 
Be e 70] c 73 3 76 2 — — 2 
70 und mehr | — B 3 10| — | — — — 
zuſ.] 300 1817 51| 2168] 55 26| 20 101 
hä. Kauſmänniſches, Rednungs- und Bureauperfonaf, 
Erwerbstätige (m. u. w.) 4756, Angehörige 1388 m., 3593 w., 
davon unter 14 Jahren 1295 m., 1356 w. 
unter 14 RRE Ok — F se: [| ==]. - 
14 b. unt. 16 | 259 — | — 259 15 — — | 15 
Ú, » 18| 317 | —- 3171 85 — | — | 8 
IB: » 20] 332 — ¡ — 33] 92 1| — | 93 
3. 25 648 43 — 691| 157 2| — 159 
ER 30] 411 349 3 763 73 3 — 76 
3. . 40| 200 732 20 952 36 7 4 47 
0. 50] 59% 519 20 598 6 2 2 10 
$3. . 60 18 225 14 257 3 2 1 6 
w: - 70 5 60 9 SE e. ás 1 1 
dek mehr 2 6 4 128) - 1 = | — | 
auj. | 2 260 19341 70] 4264| 467  17| 8 492 


Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ver ; 
gie: ipti» 
in Jahren ver · wet, zu · 
ledig ſammen 


eva heiratet i Hie. 
den 


cl. Famiſien angehörige, die beim Haushallungsvorſtand tätig. 
aber nicht eigentliche Gewerbsgehiſſen find. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 185, Angehörige — m., 2 w., davon 
unter 14 Jahren — m., — w. 


Wb k i ga — | — 22 
16 + = 18 a k. P ege, ei 9 =| — | 9 
18. RO] dio L "MEM V prs 9 
( A 20 16 — 36 
AN em om A om 7| 18 — 20 
BO x dé] e] See EA e 11 3 — 35 
gä. e 801 = 2 1 Š 1 = 93 1| 24 
0..6|—|—|— —=|—| 53M 83 1 
BEE ume dou md ss E 4 1 5 
70 und mehr | — 13 | BT 2 113 cdm 
zuſ. 1 3 a e| 680 107 A 179 


€2. Gefellen, Gehilſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 36 472, Angehörige 5246 m., 10 152 w., 
davon unter 14 Jahren 5182 m., 5208 w. 


Ant dE. Tel 9 =| =| 9 
14 b. unt. 16 | 4844| — — | 4844 269 „„ 
1618 5559 — | — 5559 435 1| — 436 
18 + =- 20| 4510 9| — 4512] 457 18 — 475 
20 - + 25|5494 276 1 5771| 744 257 4 1005 
25 + 30| 2787 1372 25 4184| 159| 404 23 586 
30 - + 40| 975 2355 61 3391| 121 687 94 902 
40 - - 50| 290 1318 65 1673| 59 574 135 768 
50 - =- 60| 108 599 85  792| 36 366 193 595 
60- + 70| a 173 54 268] 12 72 96 180 
70 unb mebr 8 34 11 53 1 4 96 31 

zuſ. [24 785 6129| 302| 31216| 2302 2383| 571| 5256 


C3. Angelernte Arbeiter und fonftige Siffsperfonen. 


Erwerbstätige (m. u. ro.) 24 846, Angehörige 7341 m., 13 905 w., 
davon unter 14 Jahren 7236 m., 7355 w. 


unter 14. 51 — | — 51 26 — — 26 
1 d. unt 18 590] — T = 527 1081] — | — | 1081 
16 = » 18| 607 — | — 607 1946 8 — | 1954 
18 - < 20| 636 3 — | 638| 2029 21 1 2051 
20 - + 25| 1078 276 1| 1355| 2962 396 | 10 3368 
95 - < 80| 495 1251 3 1749| 832 570 51 1453 
30 - = 40| 270 2779 38 3087| 490 890 251| 1631 
40 - + 50| 78 1790 53 1921| 148 468 371| 987 
50^ =- 60| 27 798 54 879 69 204 363 636 
60 - - 70| 21 242 50 313] 25 66 268 359 
70 und mehr U 32 14 47 15 13 98 196 

zuſ.] 3 791 7170| 213| 11174| 9623| 2636| 1413 13672 


Gruppe XIV. Bekleidungsgewerbe. 
al. Eigentümer. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 50 545, Angehörige 18 876 m., 43 894 w., 
davon unter 14 Jahren 18 142 m., 18 286 w. 


14 b. unt. 164 — | — 4 së 28 — — 28 
IÉ a „138 R 11 527 4 1 532 
I8 4 € "DD . ME eS 301 13255 16 — 1341 
2025 190 166 2 358 4221 272 210 4514 
25 30] 311 1376 12! 1699| 2 520 711| 143 3374 
30 - 40 406 5 864 101| 6371| 2 982 1520 842 5344 
40 - 50 2567126 199 7581| 1543 1194 1337 4074 
50 = < 60] 154 5217 371 5742| 874 604 1553! 3 031 
BD a 9 SO| 2458 424 2962 426 160, 1134| 1720 
10 unb mebr 34| 837 435 1306 123 50 364 537 

zuſ.] 146223 0441 544 26 050 |14 569| 4531) 5395| 24 495 


SE Google 


Noch Úberfidyt VII. 


Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ver · ver · 
, Ge wer mit 
n Jahren bet | wet, zu · ver · wet, zu; 
ledig : ledig 
gt. e 
heiratet ſchle. ſammen heiratet i die. fammen 
ben ben 


a8. Leitende Beamte. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 112, Angehörige 75 m., 177 
unter 14 Jahren 73 m., 92 w. 


w., davon 


18 b. unt. 20 Mi EE 1 e e 1 
20 28 4 Dr 6 a ds emm 2 
95 . 30 4 12 — 16 4 a. 6 
30 - - 40 6 22 — 28 9 4 2 8 
40 + = 50 9 22 — al — . 4 1 5 
50 60 — 10 1 1 1 E es 2 
6070 — Si eene 2 X X A 
zuſ.[ 17 700 al 88] 10 11 — 3 24 
afr. SHausgewerbetreibende. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 19 681, Angehörige 4553 m., 8470 w., 
davon unter 14 Jahren 4442 m., 4700 w. 
unter 14. 3 — — 3 JE ems 31 
14 b. unt. 16 7 ee m 4| 523 — | — 523 
16» + 18| 11 — — 111 924 23 — 926 
18 - 20 39 — — 29| 1191! 18 — | 1209 
20 « + 35| 53 46 2| 101|2435 636 23 3094 
95 + 30] 52 384 3 439] 741 1096| 95 1932 
30 . 40| 67 1108 26 1201] 607. 2011| 560| 3178 
40 - + 50| 36 1008 36 1080| 338 1188| 876| 2402 
50 - - 60| 14 629 54  697| 153 475 805| 1433 
60- - vo] 5 274 61 340 73 111 549 763 
70 und mehr 1 69 29 99 10 14 162 186 
zuſ.] 275 3518! 2111 4004| 7026| 5581| 3070; 15 677 


bil. FTechniſch gebildete Befriedsbeamte. 


Erwerbstätige 4, Angehörige — m., 3 w., davon unter 
14 Jahren — m., 1 w. 


20 b. unt. 25 ] = boe il — | pus | m E 

25 e 30 1 — — il — — = 

30 + +. 40] — 1 — Li eet = VR sem Se 

40 : + BO] — Ls pl um esi — = 
ail 3 2 — 44 — ——— 


b 2. Aufſichts perſonal. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 1574, Angehörige 656 m., 1415 w., 


davon unter 14 Jahren 642 m., 627 w. 

14 b. unt. 164 — — — — l — — 1 
16 + - 18 DI es; i: a> 1 eS. er A 9 
18 20 SIE al 2 — — 22 
20 25 19 8 — 27 120 6 — 126 
25 30] 26 66 — 920 129 10 20 141 
30 - + 40| 19 297 6 322| 143 26 12 181 
40 50 6 289 7 302 78 15 19 112 
50 60 2 156 11 169 15 — ' 5 20 
60 70 — 33 1 3 1 11 — 5 
70 und mehr 1 d ess £p ue wem] 1 1 

zuſ. 79 852 25 956] 5211 58 39 618 


b8. Kauſmänniſches, Rechnungs- und Rureauperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 3798, Angehörige 792 m., 1981 w., 


davon unter 14 Jahren 768 m., 776 w. 

unter 14. 121 — — 12 1 — — 1 
14 b. unt. 16] 353 — | — 353 DEE së RES Q 59 
16 = » 18] 423 — | — 423] 123 — | — | 123 
18 - 20] 359 — | — 359] 103 2 — 105 
20- + 35| 524 80 — 604] 214 l -- 225 
25 =» = 30| 211 269 — 450 87 10 — 97 
30 = =- 40 780 4210 14 513 52 13 7 72 
40 + + 50 21 225 5 251 10 6 1 20 
50 < - 00 9 7 2 85 — = 2 2 
60 =- - 70 i 2R bl] = = — 
70 und mebr | — 2 1; 6| — ese — — 

zuſ.] 1991 1086 24, 3101| 652 32 13 697 


Alter 
in Jahren 


Erwerbstätige 


männliche Perſonen 


ver; 


ledig heiratet 


ver 
tit. 
met, 
ge · 

ſchie⸗ 


zu⸗ 


ſammen 


Erwerbstätige 
weibliche Perſonen 
ber» 
wit. 
ver · wet, zu · 
ledig e 
heiratet ¡ die. fammen 
den 


c1. Hamilienangebórige, die Beim Sanshaltungsvorfiand lälig, 


aber nicht eigentliche Gewerbsgehiſſen find. 


Erwerbstätige 69, Angehörige — m., 2 w., davon unter 
14 Jahren — m., — 


e 2. pejellen, 


x 
3 


ert 


— 


T — t5 OS  — 


1 
13 


13 
us 7 
5 

11 

14 

= 7 
3 

2 4 

1| 2 

li 3 

A 69 


Gehilſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 47 488, Angehörige 8918 m., 18 245 w., 


14 b. unt. 16 
16 =» =- 18 
18. = 20 
20. e 25 
25 = 30 
30 + + 40 
40 < = 50 
50. =- 60 
60 - 70 
70 und mehr 

zul. 
unter 14 . . 
14 b. unt. 16 
16 - 18 
18- - 20 
20 = 25 
25 = 30 
30 ⸗ 40 
40 < + 50 
50 - 60 
6 - 70 
70 und mehr 

zul. 


davon unter 


67 
2116 
2 465 
2 537 
3 105 
1 730 
1 084 
361 
190 
72 

21 


14 348 


— 


479 
2 336 
4 093 
2376 
1 004 

258 

48 


10 594 


[ 


113 
d 


67 
2116 
2 465 
2 537 
4 188 
4 089 
5 257 
2 850 
1307 

410 

94 


91| 

2 316 
1344 
4373 
6 428 
1 756 
809 
228 
68 
20 

3 


14 Jahren 8781 m., 9138 w. 


>) 


18) 
258 
318 
375 
213 

57 


11 
9 


i- 


91 

— 2 316 
— 4 346 
]| 4392 

10, 6 696 
330 2107 
126| 1 310 
128 569 
79 204 
34 65 
7 12 


438| 25 380 |20 436 1254 418 22 108 


c3. Angefernte Arbeiter und fonflige Silfsperfonen. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 26 199, Angehörige 2895 m., 5571 w., 


unter 14. 
14 b. unt. 16 
16 +< = 18 
18 e 20 
20 205 
25 = = 30 
30 » =- 40 
40 = + 50 
50 z + 60 
60 + 70 


70 und mebr 


auf. 2664 2 884 


14 5. unt. 16 
16 = =- 18 
18 =- 20 
20 2 25 
25 30 
30 * 40 
40 50 
50 60 
60 > 70 
70 und mehr 

zu. 


davon unter 14 Jahren 2842 m., 2989 w. 


50 
649 
558 
483 
581 
192 

87 


21 
37 


6 


Gruppe XV, Reinigungs gewerbe. 


13 


= 50 
— 649 
— | 558 
— 4383 
ho 775 

5| 848 
14 1130 
21 669 
30 341 
21 124 
6. 19 
98 5646 


117 
2 922 


4 


17771 1984 


6 ' 


al und aJ. Eigentümer und Padjter. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 15 289, Angehörige 5298 m., 9733 w., 


davon unter 14 Jahren 5105 m., 5188 w. 


— 


— 


1 E 
7|? —,-— 
116 141 2 
138 827 5 
98 1482 21 
210 754 29 
100 366 21 
21 134 18 

1 23 9 
394 3727 105 


5 
30 
55 

248 

215 

378 

321 

218; 

127: 
27 


1 


DI 
71 
219 
878 
314 
885 
306 
33 


>= 117 
— | 292? 
= x 3 826 
— | 3616 
12 5467 
41 1757 
219 1490 
234 798 
190 390 
89 140 
20 30 


798| 20 553 


1 31 

— 60 
11. 330 
54 488 
4931 1 749 
1531 3 166 
1957 3 060 
1368 1 801 
313 373 


1624| 3711| 5 728, 11 063 


Noch Überſicht VII. 
i L Erwerbstätige ú 5 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 
A = M 1 C T Nel Ç 
ur mit, wit- | 
in Jabren ver; wet, AU: š ver · s At: 
en heiratet di fammen wis heiratet ſchie. ſammen 
den den 


a9. Leitende Beamte. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 35, Angehörige 10 m., 26 w., davon 
unter 34 Seen 9 d 8 d 
= | e, 1 
RN 
2 A ==] 3 
| 1 — 1 
| — | 1 1 
1 — — | E 
5 21 8 
afr. 1 
Erwerbstätige (m. u. w.) 46, Angehörige 9 m., 11 w., davon 
unter 14 ‚Jahren € 9 m., 7 w. 
14 b. unt. 16 | — 1 — — 1 
lô- 18 e T == 1 1 — | — | 1 
8 + 201 =| == J = | — 2 
E == wed 1 
Bs sw =] — — 1 di — | 5 
MEE li = |= 1 1 2 8 9 
80 60— —— — | 3 1 5 
60 < 70] — =| = — | D =] 5 
n — T <. |) s= — — | 6 6 
auf. 3 sl 3| is 2 19] 49 


b2. Auffiffsperfonaf. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 3901, Angehörige 158 m., 396 w., davon 
n 14 Jahren 148 m., 192 w. 
2 


16 b. unt. 18 — — | — — 
1820 — — 1 4 — | — 4 
3). - 2 d 60 — 18 11 1| — 12 
25 30 183 41 — 544 12 5 — 17 
a. - 40| 13 106 1 120 9 7 = 16 
10 50 2 175 2179 4 120 4 20 
0 60 — 25 — 25 83 2 4 9 
6070 — 13 — 13] — 1 1 2 
70 und mehr“ — 2 1 3| — | — | — | — 
al 38 12680 4 1310] 43 28 oa 80 


) Darunter 1 b1 - Perſon. 


b3. Kauſmänniſches, Rechnungs- und Nureauperſonal. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 264, Angehörige 22 m., 59 w., davon 
unter 14 Jahren 21 m., 27 w. 
4 d 


14 b. unt. 16 4 — | | 
16 - . 18 B = 
18. - 2 Bc 
20 25 1 


8 
25 30 S 10 
W- - 40 5| 10 
10 50 1 4 


ASADA DES 


50» 60] — 4 
$9. . W| — | 1 
au] 33 30 — 
tl. Familienangebórige, die beim BM e tätig, 
aber nicht eigentliche Gewerdsgehilfen find. 


Erwerbstätige 15, Angehörige — m., — w., davon 


unter 14 Jahren — m., — w. 
Re A AS H Lë |. 1 
14 b. unt. 16 | — — — | — 3 — | - 3 
16 ° = 181 — = == — 4 = | es 4 
Se e E 5 E, PES gës 1 — Ze 1 
pR 301. — | — | — — 1 i = 2 

e S 2 
`x 80 — | eed aa 1 
A e e 10 E Tm — AE | 1 — | 1 
Wie [al = 10 44 i| 16 


11 


Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Per ſonen weibliche Perſonen 
ver · 
pn E 
in Jabren ver · wet, zu · 
ledig heiratet ledig heiratet dis jammen 
ben 


c2. Gefellen, Gehilſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 6356, Angehörige 181 m., 371 w., davon 
unter 14 Jahren 175 m., 181 w. 


unter 14. 29 — | — 29 8 es luas 3 
14 b. unt. 16| 738 — | = 1881 OM — |: 84 
18. 3. $ 181 Sl + as 8461 944 um , = 244 
18» - 20] 795 — | - 795| 383 D isse 385 
20 - 251044 32 — | 1076| 813, 40; 1| 854 
25 - =- 30| 294 96 1| 391] 311 60 8 379 
30- + 40| 58 70 2 130] 188 60 19 217 
40 50] 10 23 — 33| 30 37 22 89 
50 - =- 60 2; 12 2 301 10) 10 18 33 
60 - =- 70 2 "A 29 5 1 2| 6, 9 


2017 


cy. Angelernte Arbeiter und ſonſtige Silfsperfonen. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 2822, Angehörige 620 m., 1142 w., 
davon unter 14 Jahren 610 m., 626 w. 

unter 14. 3 — — 3 5 — — 5 
14 b. unt. 16 28 == | 28 91 — — | 91 
6. + 18| 34 — — 34 3 163 
18. 20] 79 — — 272 172 i| — | 17 
20 « + 25| 115 28 — | 143| 265 34 3 309 
95 + 30] 68] 128 — | 196] 97 62 13 172 
30 - + 40| au 2338 5 274] 87 159  51| 297 
40 + + 50| 11 112 5 128| 46 157 87 290 
50 - = 60 5 68 5 78] 24 75 122 221 
6070 1 13 5 19 8 E: 69 109 
70 und mebr 1 83 1 B] = 3 16 19 

auj. | 369 590 21 980] 958 523 361| 1842 

Gruppe XVI. Baugewerbe. 


al unb a2. Eigentümer und Vächter. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 13 975, Angehörige 10 160 m., 23 499 w., 
davon unter 14 Jahren 9701 m., 9774 w. 


16 b. unt. 18 l —= — 1] — | — — -- 
18 = e 20 5! 2 — 7 — | — x — — 
20 « 95 98 118 1 217 2 d == 6 
25 - 30 266 940 8 12144 1 25 1 27 
30 - 40 309 3797 64 4170 4 84 b 93 
40 + 50 88 3577 110| 3775 2 76 34 112 
50 - 60 49 2444| 163 2656| — 19 27 46 
60- + 70 31| 1081, 207 1319| — | 5 11 16 
70 und mebr 5 200 108 313] — | 1 2 3 
auf. 852112 159| 661 13672 9 24 80 303 


a3. Leitende Beamte. 


Erwerbstätige 548, Angehörige 296 m., 754 w., davon 
unter 14 Jahren 232 m., 22 5 w 


20 b. unt. 25 8 bb ue Lt = š == -— P 

25 30] 37% 19 — — D s 

3040] 75 148 2 Bl =! = | = — 

40 = + 50 10 111 2 1233| — — | — 

50 - < 60 7 9| 3 102/— — | — 

60 U « 410] = 95 4 39|—! —|— < 

70 und mehr | — 1| — 1| — um — — 
aui. | 137 400 11 548 — 


Gen Google 


Noch Überſicht VII. 


Erwerbstätige Erwerbstätige Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen männliche Perſonen weibliche Perſonen 
bet» bet. ver · ver · 
SUE wit. wit- alter wit wit 
in Jahren ver wet, zu; ver; wet, zu · in Jahren ver | wet, zu⸗ wet, zu; 


ledig ig e 
jammen heiratet í die heiratet m fammen 


ver · 
ledig heiratet í die. fammen 
den 


bl. Techniſch gebildete Betrießsbeamte. cd. Angelernte Arbeiter und ſonſtige Hilfsperſonen. 


Erwerbstätige 3989, Angehörige 1264 m., 3094 w. Erwerbstätige (m. u. w.) 47 970, Angehörige 23 296 m., 46 154 w., 
davon pats 14 Jahren 1172 m., 1095 to. davon unter 14 Jahren 23 010 m., 23 359 w 


- 


60 = 70 103 2026| 378 2507 $ 11 13 30 
70 und mehr 18; 283| 133 434] — 2 


zuf. 14 867/29 706|1 567, 46 140 1027, 701| 102: 1830 


70 und mehr — | 3 1 4 
zuſ.] 22101 1737| 42| 3989 


unter 14. .| 14 — |— 14 gi 2 
14 b. unt. 166 17 — ,—) 171 — — — — 14 b. unt. 16 285 — | — 285 33 — | — 33 
16 - + 18| 72 — | — 32. | == ss | — — 16» =- 18|1121| — | — 1121 156 2 — 158 
18 - 90| 318 3 — 38|—,—|— — 18 =- 20| 2621 — , 2622| 162| 13 1| 176 
20 - + 25| 854 57 — all — | — | — — |20- 25 5161 1113 9 6283| 389 91 1| 481 
35 - 30] 645 338 4| 987| — |— | — |. — 25 < 30| 2582 4521 53 7156| 148 185 A 337 
30 + 40| 253| 747 d 1006| — | — — — |30- - 40] 1867 9773 190 11830| 84 225 17 326 
40 50] 25 376 14 418] — | — | —' — 40 + 50| 776 7207 346 8329| 33 119 26 178 
50 + 60| 17 162 8, 18] —|— | — — 50 60| 319 4782| 458 5559| 14 53 36 103 
60 70 9 B 9 69 — | — — — 
— — — 1 — 


| 
| 


| 
| 


Gruppe XVII. Polngraphiſche Gewerbe. 
b 2. Aufſichtsperſonal. al und a2. Eigentümer und Pádter. 


Erwerbstätige 3793, Angehörige 2904 m., 6103 | Erwerbstätige (m. u. w.) 1998, Angehörige 1202 m., 3142 w., 
davon unter 14 Jahren 2823 m., 2830 w davon unter 14 Jahren 1003F m; m., 1036 tv. 


8 


A PEE rr ul 34 = ` eg Sup esp Mes 
18» - 20 e sas J 2030 | D c6 7 
3 ⁵ ef OS A VT DR | 5 13 4 2 
25 - 30| 86 236 6; 328| — | — | — | — 40 50 4 9 14 97 
40- +, 50] 22 1039 20 1081] — | — | — | — j __ 4 
50 eol 7 674 40 721 . s JU. s 
60.70 — | 191 " 2180 — | E F 
70 und mehr 11 les zuſ.] 249 1591 12 234 48 94 
| | 
aui. | 225 3454| 114 3 793] — — | — — a8. Leitende Beamte. 
Erwerbstätige 130, Angehörige 74 m., 185 w., davon 
b8. Kaufmänniſches, Rechnungs- und 3$ureauperfonaf, 20 b. unt. 25 rias 14 ja Jahren = 71 , 68 dl 1 Së | T 
Erwerbstätige (m. u. w.) 1584, Angehörige 452 m., 1118 w., 25 = 30 8 15, — | a3| — — — — 
davon unter 14 Jahren 433 m., 409 w. 30- +. 40 9 36 — 45| — — — — 
14 b.unt.16| 97 — | — 9 1 — — 2 TUAM ME NE. ium Bud Eu d ha 
18- - 20| 120 — | — 120 4 — | = 41 FCC | 2 
20 - - 25| 9209 16 — 965] 43 — | — 43 Wl 935 105] — | ant — | — ' — | — 
. atr. Sansgenertetritendo 
d d 4 2 2 1 — ° ° 
40^ =- 50 17 152 7 176 9r a 2 Erwerbstätige (m. u. w.) 81, Angehörige 22 m., 66 w., davon 
50 60] 4 55 6 65 1— — x 1 unter 14 Sabren 21 m., 25 tv. 
60 » =- 70 4 17" 3 2 186 b unt 18 Seil = d Se | ==] 1 
70 und mehr — | 3| 3 ped] A CC 4 aE 11 -jt 1 
zuſ.] 758] 642 24 1419 164 al — | 16,227 300 8 2 — A om 2*3 4 
30 + 40 1 9 — | 10 3 3 4 10 
: — 9 
c2. SGeſellen, Gehilfen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 2 : 2 3 12 — e "cS : : Í 
Erwerbstätige 78 464, Angehörige 41 542 m., 82 104 w., 60 <= - Wf 83 Me — 7. — | — | — | — 
davon unter 14 Jahren 40 993 m., 41 311 w. suf. 13 38 — | 51 15 7 š 8 30 
4.. TRE E 90 — | — — — 
14 b. SE 16 8 580 — | — | 3580| — | Se Es 2 bl. Fechniſch gebildete Betriebs beamte. 
16 = „18 5406 — | — | 5406] — — — — Erwerbstätige (m. u. w.) 42, Angehörige 19 m., 45 w., davon 
18 - 20 5160 l — | 5161] — — — — unter 14 salen 14 m d d 
20 - + 25| 8215; 2140 17 10872| -- | — | — | — 18 b. unt. 20 1 — — i — m A me 
25 + 30] 3438 8140| 85| 11 663 |—1|—1-— 20 e 25 B^ as — 8 di an do 25 9 
30 = = 40| 162917148 362 19139] — | — | — | — 25 30 5 6 — 1 — — — — 
40 + <+ 501 44410753 336 11533| — | — | — | — |3 + + 40 1 10 —- 11 — — — — 
5060] 215 7074| 487 7776| -- i — — — 140 , 50 — x 3 — 3 uc 
60 - - 70 77 2836| 468, 33881] — — | — — J50- +, 60| — 2 1 3— — — — 
70 und mehr 10 264 89 363] — — |— — 60 - 70 — | St ee 2l ll — 
zuſ. 28 264 4835611844 78464] e  — | 16 23 1 40 „„ 2 


Noch Überficht VII. 


Alter 
u Jahren 


Dër: 
ledig beiratet 


Erwerbs ätige 
männliche Perſonen 


Erwerbstätige 


weibliche Perſonen 


ber. 


b2. Auffidtsperfonaf. 


ver» 
mit. 


wet, 
lebte heiratet E die 


den 


¿ue 


jammen 


Erwerbstätige (m. u. w.) 794, Angehörige 481 m., 1205 w., davon 
unter 14 Jahren 451 m., 445 m. 


b. unt. 20 
„25 
3 + 30 
9. , 40 
A, » 50 
X4« + 60 
5. 70 
i0 und mehr 
zuſ. 


b3. Kauſmänniſches, Rechnungs- und 33urcauperfonaf, 


Erwerbstätige (m. u. w.) 2406, Angehörige 526 m., 
davon unter 14 Jahren 496 m., 519 w. 


unter 14. . 
14 b. unt. 16 


16 $ i 


c2. Geſellen, Gehilſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 


B es 
24 2 
20 53 
23 2860 

A 226 

3 98 

11 27 

Se 3 
81 669 


1 cm. 
Zo M | 
Bi Z 
1544 — 
248 24 
165 146 

80 338 
23 205 

6 83 
- 23 

1 3 
943 822 


6 
= 26 
* 73 
9 292 

5 235 

3 104 

4 32 

1 4 
22 772 


= 1 
est 344 
éi 151 
— “104 
— 222 
2 313 

4 422 

8 236 

5 94 

5 28 

3 7 
27 1792 


| 


52 
113 1 
103 
185 

7 

4 


2 
6 
8 
1 
í 


581 27 


= v sl DA DIA 


1419 w., 


6 6 


Erwerbstätige (m. u. w.) 19 474°, Angehörige 6479 m., 14 660 w., 


unter 14 
+ 5. unt. 16 


l, , 
20 . 25 
3e s 

30 4 2 
10 s * 
We os 
60 , 70 
10 und mehr 


= 
1990 — | 
2001 — | 
1737 — | 
2873 398 
1148| 1942 
475 3 363 
111 1879 
50 721 
15 209 
8 13 


auf. 10 475 8525 


1) Darunter 101. Perſon. 
3) Darunter 301. Perſonen. 


| 67 
1 990 
2001 
! 1737 
3 3274 
2 3112 
66 3904 
2 054 
827 
951 
6 97 


244| 19244 


bavon unter 14 Jahren 6364 m., 6128 w. 


pun SÉ | 
43 ez 
37 1 
56 6 
31 ° 
9 1ll 

10 = 
| - x 
2202 20 


2) Darunter 201, Perſonen. 


RONDA 


cJ. Angelernte Arbeiter und fonftige Siffsperfonen. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 12 409, Angehörige 1431 m., 2824 
davon unter 14 Jahren 1407 m., 1386 w. 


unter 14. 
H b. unt. 
IR, 
20. 


`x w LJ D 
ET H po 
cQ 


yi. 


l4 >=. 14 
A == T = 305 
* 308 
A — 233 
280 7 1 357 
139 254 4 397 

91 52 80 641 
25 377 11 413 
9 198 21| 228 

3 70 12 85 

— 9 4) 13 
1407| 1526| 61| 2994 


w., 
BI — Les 12 
[C MEUS A 788 
1 468 N == 1 140 
1558 15, 1| 1574 
2424| 305 8 2737 
662| 388|  49| 1099 
= 534| 157| 1067 
87 198 177 462 
22 49| 88 159 
3 6 34 43 
"g 3 5 
7402| 1496| 517| 9415 


Ofiérift sea Königl Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909, 


Alter 
in Jahren ver · 


Ermwerb3rátige Er 
männliche Berfonen 


— 
— — —O Pm... 


werbstätige 
weib eti de Berjonen 


— — — 


ver» | ver- 


wit» wit · 

wet, E lebig ver · wet, zu · 
ne. e 

Ka jammen heiratet (die. fammen 
den den 


E 


| 
| 
Gruppe XVIII. Künlflerifche Gewerbe. 
a 1. Eigentümer. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 1694, Angehörige 760 m., 2059 w., 
davon unter 14 Jahren 700 m., 780 w. 
16 b. unt. 18 l — — 1 2 — — 2 
1820 6 — — 6 1 — — 1 
2025 sl 128 — 63 1] < | — 11 
25 = = 30 112 137 1 250 13 3 — 16 
30 » = 40 155 468 4 627 40 8 4 52 
40 < = 50 56 286 7 349 27 4 6 37 
50 = = 60 24 101 7 132 16 4 5 25 
60 — e 70 12 544 11 77 10 2 6 18 
70 und mehr | — 19 4 23 3 — | 1 4 
zuſ.] 417 1077| 34 1528| 123| 21 22 166 
Leitende Beamte, 
Erwerbstätige 10, Angehörige 2 m., 7 w., davon unter 
14 Jahren 2 nt, 1 w. 
25 b. unt. 30 | — | 11 — — 0 oa 
30 ^ = 40 2 — 2| — |= | — | — 
40 = = 50 4 — 41 — = — d 
50 » = 60 9| — o F = — del Kë 
60 ^ 70 1| — Epor e. ee ee > 
zuſ. ^| M Dia, eT. F = 
Hausgewerbetreibende. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 49, Angehörige 31 m., 80 w., davon 
unter 14 Jahren 31 m., 39 w. 
20 b. unt. 25 3 3 — 61— — 1 1 
25 . 30 1 44 — 5 ll =|= 1 
30 < — 40 3 15 — IB oer dum A s 
40 + - 50 11 13 — 111 
50ũ 60 — | 9| 1 1 us x „ 
da mel. MS. 2 elle le 
aui. 8 380 a 47 d oe 1! 2 
bl. Techniſch gebildete 23eftteDsDeamte. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 60, Angehörige 14 m., 49 w., davon 
unter 14 mu" 12 m., 15 m. 
14 b. unt. 16 ^ — — 11 — | — — — 
16 + =- 18 — sep H B] ei lge AS 
18» 20 7 ia cuán 7 NOE P 2 
2025 9 — — 9 2 — — 2 
25 30 11 2 — 13 11— 1 2 
30 » = 40 1| 8 9| — — — | — 
40- - 50| — 6 — 6— — — — 
50 > = 60| — | 2 — 2] ze | nl =] Ba 
Bue cs qü ee | 1 C 
zuſ. 35 18 1 54 B eee] 1| 6 
b2. Auſſichtsperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 56, Angehörige 49 m., 91 w., davon 
9 unter 14 Jahren 49 m., 33 w. 
20 b. unt. 25 2 Er. ze 3| — | we Te — 
25 » 30 l 9 — 10 1 — — | 
30 < = 40 1 18 — | 191 — ¡ = | — — 
Lët wël En CE A = UE EE tr = 
BU » e QU] — 7| — 7| — | — ! — — 
| ra MN E = 
zuſ. 4 50 1 55 1 1 


10 
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Noch Überſicht VII. 


Erwerbstätige 


Erwerbstätige 
weibliche Perſonen 


männliche Perſonen 


Alter 


in Jahren a 


b3. Kauſmänniſches, Rechnungs- und Bureauperſonal. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 126, Angehörige 19 m., 74 w., davon 
unter 14 Jahren 18 m., 26 w. 


14 b. unt. 16 6 — — 6 2| — — 
16 - <= 18 10) — — 10 8| — — 
18 - +. 20 122 — | — 12 2| — — 
20 - 2| 17 1 ER db 
25 30 11 5 — 16 d. == e 
30 - - 40 5 13 — 18 3 — 
40 + 50 1 8 — 9 d — 
50 60 — 2| — 21 — | — — 
6070 — a — 8] = P. =< T = 
zuf 62 32 — gl we —| = 1 
c2. Geſellen, Gehilſen, Lehrlinge und gelernte Arbeiter. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 3628, Angehörige 749 m., 1739 w., 
davon unter 14 Jahren 731 m., 750 w 
unter 14. IN — — 15 1 — — 
14 b. unt. 16] 545 — — 545 13 — -— 
16 - - 18| 607 — - 607 16 — -- 
18 e 20 535 — — 535 io = — 
20 25] 549 57 1 607 54 — — 
25 30] 159 333 4 496 10 2 — 
30 + + 40 71 395 9 475 12 9 2 
40» + 50] 27 130 3 160 5 {| > 
50 - 60 5 24 5 34] — — — - 
60 - =- 70 2 9 — 11 l — -— 
70 und mehr 1 1l — AW s L ss. aa 
zuſ.] 2516 949 22 3487| 127 12 2 1 


3. Angelernte Arbeiter und fonftige Hilfsperſonen. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 164, Angehörige 30 m., 66 w., davon 
unter 14 Jahren 30 m., 33 w. 


ſammen 


e^ 


— 
m Di ja O) > Va sl CO 


unter 14 . . l — — 1] — | — = JL = 
14 b. unt. 16 23 — | — 23 9 — — 
16.» 18 122 — — 12 d — | 
18 20 17 — | — 17 7| — — 
20 = 25 8 3| — 11 13, 1 — 
25 30 4 7 — 11 2 2 — 
30- =- 40 4 14 — 18 4 1 1l 
40 - +. 50| — | 7 — s 1 — 3 
50 - =- 60] — 5 — 5 2| | 
60 701 — 2| — 2| — — 1 
70 unb mehr — | . ET p — p o 
auf. 69] 39 — 1080 71 4 5 
Gruppe XIX. Erwerbstätige ohne nähere Angabe. 
a. Selbſtändige. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 108, Angehörige 4 m., 32 w., davon 
unter 14 Jahren 3 m., 1 w. 
20 b. unt. 25 1 1| — 2| — — — — 
25 30 a 4 — T] cese oe de 
30 + 40 12! 21| — | 334 — — — — 
40 » 50 8 28 1 a7| — — — — 
50 60 à 17 — 20 —l 
60 710| — ' 3 2 5| — — a - 
70 ifti steht 1 - ns š yss — 1 | 
zuſ. 28 76 3 107 — l 


Alter 


in Jahren 


18 
2 


14 


0 
70 


b. Techniſches, Raufmánnifdes und Aufſichtsperſonal. 
Erwerbstätige 11, Angehörige 2 m., 9 w., davon unter 


b. unt. 20 


KE 


E a ` 
— bo 
© 


“u KM * * 


Erwerbstätige 
männliche Perſonen 


14 Jahren 2 


3 — | 
pg * | 
= 2 
- 1 
— 3 
4l 6 


| 
| 


Erwerbstätige 


ledig e 
Ke ir 1 


m., 5 w. 


weibliche Perſonen 


wet, 


c. Geſellen, Gehilfen, Lehrlinge und Arbeiter. 


S unt. 16 


WoW * 
— t 
e 


e e 70 
und mehr 


zul. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 


2 =] 


Abteilung €. 


125, Angehörige 18 m., 
unter 14 Jabren 18 m., 


14 m. 

1 — 
6 — 
O: = 
1 1 
3 — 
9 2 
1 1 
19 D 


Handel und Verkehr uſw. 
Bandelsgewerbe. 


Gruppe XX. 
al und a2. Eigentümer und Pächter. 


27 w., davon 


SCHERE t 


Erwerbstätige (m. u. w.) 58 351, Angehörige 26 826 m., 68 420 w., 
davon unter 14 Jahren 24 645 m., 24 895 w. 


16 


60 
70 


b. unt. 18 
20 


£ + 


e e 70 
unb mehr 
zul. 


Erwerbstätige (m. u. 


e 20 


b. unt. 18 
me 


imb Mehr 
zul. 


| — U 

46 
394 
954 


281 
2 336 


1 224| 9 730, 


606 10 357 
284 7004 
129 3276 
411 736 


532 


314 


"3678133 72011 814| 39 212 1997 8799| 8 343 19 139 


13| 2 
40 6 
217| 153 
291, 652 
504| 2 441, 
4801 2 787 
296| 1888 
174 763 
52| 107 


a9. Leitende Beamte. 


w.) 7652, 


Ih de 
DE ` ep use 
188 Ha 
266| 332 
425| 1472, 27 

| 59 

99 1090 76 
d 452| 62 

11 108 32 

1191 5174 260 


| 1 


6 625 


if es 1 
39 2 
158 16 
137 40 
129 120 
48. 78 
18 37 
4 4 
549 297 


SE Google 


1 
10 
58 

607 


| 1632 


2 595 
2 435 
10051 1 


15 

4 
380 
931 
3 552 
4 899 
4 119 
3 372 
1 164 


Angehörige 3742 m., 9694 w., 
davon unter 14 Jahren 3296 m., 3197 w. 


Roh Überſicht VII. 


Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ber. ver · 
D mit wit. 
ta Jabren ver · wet, ju. ver · wet, zur 
ledig : ledig e 
ge e 
heiratet Vie fammen heiratet T0 jammen 


| ben ben 


b. Auſſichts-, Raufmánnifdes, Rechnungs- und 23utreanperfíonaf. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 31 746, Angehörige 6781 m., 17 558 w., 


mer 14. AN — | — 45 4 = | — 4 
lib. unt. 16 1544, — | — 1544] 351 — | — | 381 
14. + 182111 — | — | 2111] 856 l — | 87 


5. < 901 2333] — | — | 2339| 749 1 

%- - 251 4386| 317 5| 4708| 1312 95 2| 1339 
5. - 30| 2759 2020| 16 4795| 539 44 12 595 
3. 40 | 1640| 4434| 68| 6142| 421 79 35 535 
0- 50 424 2808 93 33251 107 47 33 187 
50 60 147 1295 86 1528 13 19 14 46 
mm. 70 411 379 54 474 6 3 2 11 


70 und mehr 6 40 == k <s: ZE 3 3 
at 15 43511293 340 27068] 4358 219 101 4678 


= = = 


el. Samifienangefórige, bie beim Haushaltungsvorſtand tätig, 
aber nicht eigentliche Handlungsgehilfen find. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 649, Angehörige 7 m., 20 w., davon 
unter 14 Jahren 7 m., 6 w. 


unter 114. — | — — | — li — — 1 
Hí&qiti$] Me = ul 34 = — 34 
l6 ^ 18 5 — = 5] 38 e, P a 38 
8.20 7 — — OE P 54 
Ss 22351 149 —1-]| 101 90 ñil = 77 
5 < 30 4 4 ONE a Me 49 
3. 40 4 13 — 17| 16 70 i o 
A- - 50 1 18 — | B 2 90 3| 95 
à. 60 H 13 = 14 2 58 7 67 
„ 70 — 18 — 13 1 2% a 34 
und mehr] — 5i — | BI — | 2 1 3 

at 44 66 — | 110| 236 284| 19 539 
e2. Handlungsgehilſen in Sadengefhäften, Verkäufer, auch 

Lehrlinge. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 26 409, Angehörige 757 m., 1816 w., 
davon unter 14 Jahren 732 m., 700 w. 

unter 14. 37 — — 371 33 — | — | 33 
1 b. unt. 16 | 1871 — — | 1871|1533 — | — | 1583 
6 - - 181 2209 — | — | 2209| 2576, — | — | 2576 
l8 > - 2011769 — | — | 1769| 2948 5 — | 2958 
3. < 25|2243 54 — | 2297| 4956 | 46 6| 5008 


25ͤ - 30| 91 280 6 1247|1775 128 22 1995 
3... 341 486 10 837] 915 128 65 1108 
0. . 50| 50 937 10| 297| 197 76 50 323 
a. . eo| 15 143 15| 173] 49 23 33 105 
80. . 70 4 10 8 54 11 7 ei 37 


zuſ.] 9500 1253 49 10802 |14996 413 198 15 607 


ed. Andere Siffsperfonen (Packer, Hausdiener, Kutſcher uſw.). 


Erwerbstätige (m. u. w.) 25 306, Angehörige 9975 m., 19 800 w., 
davon unter 14 Jahren 9813 m., 9725 w. 


O leer 1 a rum “s 37 
1 b. unt. 16 | 1473 — E 1473] 500 — — 500 
i 181620 — — ! 16901 528! — = 528 
d ' 20| 147 — | — , 1467| 408 6 — 414 
Es 25 | 2282| 406 q2 2690| 611 62 4 67 
» 301140 2 086 17 3243| 192 106 14 312 


3) 


H- - 50| 197 2680 87 29644 78 375 293 746 
60] 64 1177 84 


5041] 150 393 131 674 
1325 37 215 312 564 


"mol 21 384 86 491] 19 38 173 223 
"we mehr | 4 67 27 98 1 1 40 42 
zuſ. | 905811130! 401 20 589 2 554 1196 967 4717 


| 


| 


Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Per ſonen weibliche Perſonen 
D Der» 5 ber» 
ve wit⸗ wit. 
in Jahren í ver ; wet, ju ver · wet, à 
ra beiratet 9° | jammen ee 


g ls 
heiratet ſchie. ſammen 
den 


ſchie · 
den 


Gruppe XXI. Perlicherungsgewerbe. 
ad. Leitende Beamte. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 1175, Angehörige 597 m., 1608 w., 
davon unter 14 Jahren 534 m., 522 w. 


16 b. unt. 18 i| — — 11— 141 — — — 
18- - 2|) „ — — 3| 2 — — 2 
20 = 25 17 6 — | 23 3 — | 3 
25 30] 234 43 — 67 1 d 1 4 
30 - 40| 36 | 298 6 270 9 2: 9 6 
40 + 50| 26 272 10 3144 — 3 1 4 
50 - - 60| 11) 239 20 270 bt * 2 3 
60 - 70 6 199 25 160| — | "Im 
70 und mehr/ — 24 21 r A AP 1: S las 
auf. | 124 941 88 1153 9 7 6 22 


b. Auſſichts-, Raufmánnifdes, Rechnungs- und Bureauperſonal. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 3888, Angehörige 1303 m., 3413 w., 
davon unter 14 Jahren 1222 m., 1238 w. 


unter 14. 8 — — 81 — | — — — 

14 b. unt. 16] 168 — | — 168] 16 — | — 16 
16 18] 32 — — 32| 51 — | — 51 
18 - - 20] 280) — — 280 30 — — 30 
20 - + 25| 458 35 — 493| 61 3 — 64 
25 + 30| 278 280 2 560| 23 — | — 23 
30 - 40 150 771 10 931| 14 3 2 19 
40 - 50| 43 448 17| 508 2 3 1 6 
50 - 60|  16| 237 | 15 268 1 2 — 3 
6070 1 D. 15 119 — 1 1 2 
70 unb mebr 1; 16 10 271 — — — — 


zuf. | 1715 1890 69 3674| 198 12 4 214 


c3. Andere Hilſsperſonen. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 457, Angehörige 270 m., 633 w., davon 
unter 14 Jahren 265 m., 252 w. 


unter 14. 1 — — | 1| — — — | 
16 b. unt, 18 b — | — | DT ex ba 
18 - - 90 1— — ei ee] 
20 25 5 Ma] 12 $ = ose 1 
25. a 0] 3p Dl `M 481. ] == sg 
30 - 40 9 130 — 139 2 2| — | 4 
40 - 50| — 103 5| 108| — | 5 8 13 
Sta a Pe | 68 1 69 n 5 6 1 
00 „ „ 00 M dk. web] de 1 
70 und mehr | — | 4 2 A == oz — = 
auf. 3 381 12| 426 4 13 14| 3 
Gruppe XXII. Perkehrsgewerbe. 
al und a2. Eigentümer und Pächter. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 6751, Angehörige 3887 m., 9739 w., 
davon unter 14 Jahren 3603 m., 3837 w. 
16 b. unt. 18 1 == ze A hb sasa Ae 
1 8. 20] 13 — | — | 1,1 ME pee 1 1 
20 25] 40 21 — 6| — , ^ PS 9 
25 - 30| 86 234 2 322 3 21 1 28 
30 40 | 124 1197 17 1338 8 13 30 169 
40 50 74 1520 48 1642 3 221 9% 319 
50 - 60| 45 1186. 68 1299| 13 171 179 363 
60 - - 70| 23 538 83 644] 16 69 235 320 
70 und mehr 2 94 24 120| 6 13 90 10 
auf. | 408 4790 242 5440| 49 628 634 1311 
10* 
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Noch Überfiht VII. 


Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 
bet. ver · 
Ake wit- wite |, 
in Jahren ber. met, zur ver» wet, Aus 
lebig A lebig d 
0% ge. 
heiratet bie. jammen heiratet T jammen 


a9. Leitende Beamte. 


Erwerbstätige 149, Angehörige 97 m., 211 w., 
unter 14 Jahren 84 m., 72 w. 


70 und mehr | 1 — | EE 
auf. 180 129 a 149| — 


20 b. unt. 25 H ded m l| — | — | 

25 30 5 9 — 14| — | 

3. 40 7 32 1 40| — | — 

40-50 5 52 — 57“ — | — 

50 60 — | 24 — 24| — | — 

60270 — 11 ig 12 — | — | 
| — | 


davon 


b. Aufſichts-, Raufmännifhes, 21efnungs- und Vurcauperſonal. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 16 051, Angehörige 7361 m., 17 916 w., 
davon unter 14 Jahren 6697 m., 6569 w. 


unter 14 . . 5 — | — | 9 i — 
14 b. unt. 18 116) — | — | 1161 e = 
V 571 25 — 
. 8521 207 — 
20 2511120 58 — | 1170| 522 1 
25 30] 958 1013 6| 1977] 398 5 
3040 618 4 255 43 4916| 402 3 
40 + + 50| 114 2689 55| 2858| 37 5 
50. » 60 54| 1364 47| 1465 B. ous 
60 70 6 369 55 430] — ! 
70 unb mehr 1 82 13 46| — — 


zuf. | 4407 9780| 219| 14406| 1613 15 


e 2, Gelernte Arbeiter. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 4934 Angehörige 3507 m 
davon unter 14 Jahren 3470 m., 3345 m. 

unter 14 2 — — 2 — 
14 b. unt. 16 41 — | — 41| — — | 

16» 18 65 — | — 65] — — 

18. = 20 110 — | — 110 12| — 

20. =- 25 310 91| — 4011 — — 

25 230 329 1 052 d 1388| — — 
30 » e 40 1300 1863 19| 2012| — -— | 
40» = 50 19 693 14 7261 — — | 
50 = e 60 8 141| 12 161] — 11 

6 + = 70 2 16 2 20! — — 
70 und mehr | — 3 2| 5| — — | 
zuſ.] 1016 3859| 56| 4931 121 11 

Dei, Perſonen. 2) Darunter 3 c1: Perſonen. 


e 3. Andere Hilfsperſonen. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 53 173, Angehörige 38 617 m., 79 944 w., 
davon unter 14 Jahren 37 814 m., 37 710 w. 


unter 14 . . 11 — — | 11 1| — | 
14 b. unt. 16 1660 — | — 166 db ==. | 
1b. 8| ug — Lei . $9 4 — | 
18 « e 90|19225| — | — 1225 19 1 
20253767 787| 6 450] 16 6 
25 = =- 30| 2668 5655| 46 8369 6 28 
30 - + 40| 108917209 192 18490| 19 85 
40 + 50| 265'10887| 227| 11379 8 9 
50 = + 60| 133 5368| 258 5759 2 64| 
60 - + 70| 34 1679 224 1937 2 25 
70 unb mebr 9 119) 50: 178 E emi 

gui. | 9879141 704 1 003 52 586 75| 306 


— 1 
— 16 
— 25 
— 207 
— 523 
4 407 
6 411 
5 47 
— 5 
2 3 
17| 1645 
, 7380 w., 
mp rta 
SC 
Pal 38 
— 1 
— | 4 
— 4 
— 13 
— 22 
1 35 
15! 119 
49 154 
70 136 
59 86 
D 12 
206 081 


Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ver- bet: 
Aller mit. wit» 
in Jahren ber met, zu · ver · wet, zu · 

ledig qe. ledig e 

heiratet ſchie. ſammen heiratet a fammen 
den ben 


Gruppe XXIII. Gaſt- und Schankwirtſchaft. 
al unb a2. Eigentümer und Pächter. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 20 503, Angehörige 10 482 m., 27 033 w., 
davon unter 14 Jahren 9757 m., 10 051 w. 


16 b. unt. 181 — — — — 1 11 — 2 
PC 7 - 1 8 
90 . + 95| 28 74 2 99] 40 26 15 8 
25 + 30| 64 700| 11 775| 82 102 71 255 
30 - - 40| 85 3588] 44 3717| 271| 473, 554 1298 
40 , =- 50] ` 35 3962| 104! 4101 | 330 Sou 1363| 2264 
50 - 60] 12 2304 85 2401| 288 354| 1980 2622 
60 ¿ < 70 6 649 66 721| 122) 131 1334 | 1587 


70 unb mefc| — 2| 111) 41 154] 23| 10] 385 418 
zuſ.] 22711388 353| 11968| 1164 1668| 5703| 8535 


ad. Leitende Beamte. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 232, Angehörige 91 m., 288 w., davon 


unter 14 Jahren 82 m., 108 w. 

20 b. unt. 35 2 — D m 2 2 11 — 3 
25 = 30 7? 10 — 17 B oe ei 3 
30 » = 40 9 A. 50 3 10 5 18 
40 + » 50 1 49 1 51 8 5 9 22 
50 60 — 29 2 31 5 6 5 16 
ee Me 100 3 ! i 8 
70 unb mehr | — | 1 — 1] — | — — — 

zuſ. 19 140 3 162] 24 23] 23 70 


b. Auſſichts-, Raufmännifhes, Rechnungs- und Bureauperſonal. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 956, Angehörige 238 m., 552 w., davon 
unter 14 Jahren 223 m., 221 w. 


unter 14. D — | — | A = | = 

14 b. unt. 16 — | — 1 2 — | — 2 
16 < =- 18 d = d] 2 5| — — 5 
18 » = 20 14 — "i 14 d. e 4 ze 9 
20 + 95| 43 5 — 488 35 2 — 37 
25 » 30] 53 50 — 103] au — 9 223 
30 = =- 40 63 225 5 293 17 3 3 23 
40 = = 50 4 201 5 210 13 10 4 27 
5060] 1 usa 8 122 3 2 23 7 
6052 e 70| — | 22 2| 24 11 — | 1 2 
70 und mehr | — | 1 1 2 11 — — 1 


zuſ.[ 182 617) au 820 107 17 12 136 


e 1. Jamilienangehörige, die beim Haushaltungsvorſtand lätig, 
aber nicht eigentliche Gewerbsgehilſen find. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 468, Angehörige 1 m., 9 w., davon 
unter 14 Jahren 1 m., 6 w. 


unter 14 . . 1 ST: KS 1 3 = — 3 
14 b. unt. 16 "MEE A 2 aa es Mr 33 
Ke cw ZE sen 2c hee L < nT ve A. ge 35 
18 s ow 9D É m pe 4 44 — | < 44 
290 » » 25 Bet em 6| 80 8 — 88 
OB > ^. 30 9 1 = 3| 33 21 1 55 
30 « + 40 4 d == 8| 16 46 3 65 
dp, a a BÓ ze 2 1 4 59 2 65 
S uo ue "SL — Ml. 1 2 8 4 37 
ba e "P us 11 1 2 1 9 2 12 
70 und mebr | — — — — — 1 2 3 

zuſ. 19 8 13 28] 2510 175, 14] 440 
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Noch Überſicht VII. 


Erwerbstätige Erwerbstätige Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ver» ber, ver · 
Alter wit» | Alter wit⸗ wit. 
in Jahren wet, ¿ue in Jahren ver | met, jue ber- | wet, ¿ue 


ledig 
Geet (die fammen | ſchle 


den 


* heiratet Ni fammen e. heiratet Ca fammen 
; bert 


e 2. Oberkellner, Kellner, Kellnerinnen, auch Lehrlinge. c3. Andere Siffsperfonen. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 10 636, Angehörige 1793 m., 4040 w., Erwerbstätige (m. u. w.) 17 156, Angehörige 942 m., 2027 w., 
davon unter 14 Jahren 1748 m., 1741 w. davon unter 14 Jahren 926 m., 972 w 
mier 14 210 — | — | 21 8 1 unter 14. . 41 — | — | 41 26 — | — | 26 
ub. unt. 16 | 59 — — 597] 24 — | — 24114 b. unt. 16 64 — — 646 1098, — | — | 1098 
1. «18| 53 —|—| 528] ug —| — [11716 18 7900 — — 790|1868 — | — | 1868 
l8. - 20 379 222 379 519 — | — 519 18 20] 72" — | — 227 2084 6 1| 2091 
99.25 "au 1 934 1788 26 7 1821 20 =- 251104 31] 2 1057 3 399 25 6 3 430 
3. 30 621 50% 5 1131| 1209 68 46 1323,25 - - 30| 562 217 a  782| 1183 35 26 1244 
99 - 40| 385 1000 55 1440] 636 70 69  775|30 + 40] 298 436 23 257] 805 112 87 1004 
9950 25 494 28 609| 46 10 22 78 40 =- 50| 66 295 14 3725] 266 110 125 501 
3. . 60] 27 197 25 249 4 4 8 16/50 + + 60| 36 138 13| 187| 84 45 148| 277 
8. . 70 5 47 9 61 ? 2 4 860-70] 14 57 15 86] 29 17 83 129 
70 und mehr e U < r = nme 1 9 9 19| 6 1 14 91 
zuf. | 3513 2316| 125 5954| 4346| 180 156| 4682 at | 4205| 1183 79! 5467|i0848| 351| 490| 11 689 
3. Einige Berufsarten. 
Aus Abteilung 4. Landwirtſchaft uſw. cl. Beim ii mittätige 
Berufsart 1. Tandwirtlchaft. Zucht landwirtſchaftl. Familienangehörige. 
Bubßtiere, Erwerbstätige (m. u. w.) 54 416, Angehörige 358 m., 541 w., davon 
al und a2. Eigentümer und Pätter. CR 14 Jahren 351 m., 339 w. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 66 510, Angehörige 50 749 m., 104 337 w., unter 14 . . 188 = a 188| 215 — | Cp 5 
davon unter 14 Jahren 48 956 m., 48 480 w. 14 b. unt. 16 bert SA NOBIS Tee ep | 4 572 
16 b. unt. 181 — * Jnd iM a Lr E ru 1116» = 18] 3249 3249| 4443| 5 — | 4448 
Pa e 3 97 ^ We MR 1118 - » 20| 3017] — — | — E 3017| 4227 24 — | 4251 
„ d 4 33 xd om o - 21209 2 2M PON 12b 5143| 6995 657 — 4| 7656 
5. . 80| 479 3 609 26 4107 93 18 39 7325 201 2872| 436 14 3 322 | 2042, 1172 22 3236 
+ . 401 703 14240 125 15068 46! 104 262 412 | 30 K- 40,1308 377 15, 1700| 850 2619 39 3508 
W- - 50| 38016402 374 17156| 70) 148 1118| 1336|40 - < 50| 211] 76 11 2981 163 2571 72 2766 
3). + 60| 240 13561 752| 145533 67 143 1776| 1 986 5060 31 20 6 57| 50 1832 72 1954 
9» - 70| 110 6846| 777| 7733| 46| 59 1123 1228|60 - < 70 9 27 17 47| 16 609 109 734 
unb mehr) 50 1359 400 1809 5 13 3 344 | 70 und mehr 6 9 24 39] 4| 79 53 136 
=——  — yIW —ĩ — - —-. | | | 
zuf.| 2 180 56 453.2 456| 61089] 283| 495| 4643| 5421 zuf. 19 782 1070 88| 20940|23577| 9568| 331 33 476 
Wirtſchaftsbeamte. (Inſpektoren, Verwalter uſw.) c2. Knechte und Mägde. 
„ (m. u. w.) 3565, Angehörige 288 m., 551 w., davon Erwerbstätige (m. u. w.) 77 182, Angehörige 666 m., 934 w., 
unter 14 Jahren 280 m., 258 w. davon unter 14 Jahren 654 m., 596 w. 
unter 14. 114 4 3l ep eR] 3 | unter 14. .| 505 — | — 505| 420 — | — | 420 
Mb. unt. 16 85 — | — a 37 — | — 37 14 b. unt. 16 89231] — | — | 8921] 9912 — | — | 9912 
$e < 18] 193 — | — | 193] 144 — | — 144|16 + 187860 — | — | 7860| 9763 4 — | 9767 
8. . 20] 239 — | e 239] 195 11 — 196 18 + + 20| 5699 7, — | 5706) 7829 13 — | 7842 
2025 327 3 — 330 471 Hr e 474 20 = +< 25| 5547 78 3| 5628| 9509 118 2 9629 
35. . 30| 293 49 — | 342| 226 19 1 246/295 + =- 30|1865| 229) 11| 2105|2105 94 12 2211 
W- . 40| 1611 120 3 284] am 47 29 277 3040 1268 271| 32 1571| 1167 99 57 1323 
9. 50] ai 117 6  164| 105 34 51 190 4050] 724 195 67  986| 579 63 112 754 
9 - 60| 19 75 8 102| 42 28 68 138|50 + + 60| 418 195 112| 725] 288| 34 141 463 
6. . 70 2 26 36| 16 6 38 60 60 + 70| 163 SE 116 382| 105| 32 131| 268 
0 und mehr — | 5 "M 8| 2 1 10 13 70 und mehr 36 130] 28 6 40 74 
auf. | 1364] 395] 28 1787| 1442 139 197 1 778 sui. [33006] 1 112 = 34519 |41 705! 463| 495| 42 663 
b2. Auſſichtsperſonal. (Hofmeiſter, Vögte uſw.) | c3. Arbeiter, bie eigenes ober gepachtetes Land bebauen. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 1211, Angehörige 938 m., 1571 w., Erwerbstätige (m. u. w.) 3485, Angehörige 9014 m., 4393 w. 
7 davon unter 14 Jahren 919 m., 971 w. davon unter m Jahren 8909 m., 2475 w. 
1m 16 — | — — — 11 deu ME — | 8 =|=|= 
ao 18 l — |— | Il == |-> | = 1 — 16. =- 18 3 „ 
Bee A m. te] TA der, ze. Me 30 R 9 BI | eg 2 
+. u: 14—]| Na <= 202 «2 9 27 — 36 3 3 6 
2:59 13, 90) 1 164 H = 1 — | 1125 - =- 30 6 187, 1; 194 fi 2 2, 5 
0. Oj 44 8314. 4 36% 2 4| — | 630 40 10 515 4 529 14 31 35 a 
a 9| 12 29 7 311| — | 10 1 11 4050] 10 745 11 766| 13 32 129 174 
ar: Wl 7 17| m 195 — 4 = 4|50 - + 60 6 709 28 743| 22 37 219 278 
wu | 4 Sn 11 66 — — 1 1 | 60 70 9 349 47 405 8 10 121 139 
und mehr 1 4 2 ei 1 MO 5E. umb mehr 2 70 16 888 3 1 18 22 
zuſ.] 203| 946| 37 1186 5 18 2 25 | zuſ. 70 2602| 107) 2779| 66 1160 524 706 


BEE Google 


Noch Überſicht VII. 


Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ver; ver; 
E pus | tito toit» 
n Jahren ver; wet, zu⸗ ver; wet, zu⸗ 
ledig Ç: ge ledig e 
heiratet (hier fammen heiratet (die fammen 
den den 


c4. Arbeiter mit fonftigem (Deputat- uſw.) Sand. 


Erwerbstätige (m. u. to.) 965, Angehörige 918 m., 1299 w., davon 
unter 14 Jahren 909 m., 950 w. 


— —ddꝙ ... —.—..——.;᷑:x᷑᷑: ᷑— PU᷑D? ͤ—— —-— A EENEG — 


Alter 


in Jahren 


Erwerbstätige 
männliche Perſonen 
Der. 
twit» 
bec. tvet, zu · 
ledig heiratet ſchie ſammen 
| ben 


7015 
weiblich 


ber» 
wit. 


ver · wet, 


edig heiratet ſchie 
den 


werbstätige 
che Perſonen 


zu- 


ſammen 


cd. Angelernte Arbeiter und fonflige Silfsperfonen. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 3851, Angehörige 1016 m., 2158 w., 
davon unter 14 Jahren 991 m., 1080 w. 


| a en ic d-'-| 8| Ai 4 
, . 9 0 Së — SÉ . ° e 
20 M > I 281 — Ea a u — 1 6 + + 18| 61 — — 611 57 1 — 58 
25. . 30 2 84 — 86 3 1 — 4|18 « + 30| 58 — 588 58 1 — 59 
30 . 40 5 sw 3 284] 3 14 3 20 20 + 25| 104 23 2 129 100 33 3 136 
40 50 2 223 5 230 17 12 30 25 - 30 52 114 1 167 344 65 6 105 
50 60 1 pus 6 ml 7 „ 21 38 30ͤũ» 40] 53 319 11| 383] 3 26 45 30 
en. 70 — SN 5 64 A 11 17 20 40 - $0| 32 320, 14 366] 23 279 113 415 
ad a | 6 6 50 60] 24 308, 37 369 30 196 210) 436 
70 und mehr! 1 9 3 13 ieo- - 70| 7 20 43 255 M 73 223 320 
al 16 sos] 22 841] 21 sj 62 124 70 und mec | 2 50 15 oi A 4 50 58 
.| 456! 1339| 123| 1918| 405 878! 650| 1933 
c 5. Arbeiter, die Rein Land bebauen. auf | | | | | 
Erwerbstätige (m. u. w.) 33 167, Angehörige 9014 m., 14 742 w., | Berufsart 4. Jurſtwirtlchaft (im ganzen). 
davon unter 14 Jahren 8909 m., 9229 m. x Erwerbstätige (m. u. w.) 7753, Angehörige 4805 m., 10 453 w., 
| | davon unter 14 Jahren 4698 m., 4937 w. 
unter 14 N 80 35 — — 35 | iet an 1 Me, RN l 
14 b.unt.16| 616 — | — | ej 3611 — — | seme. 123 — — uu a : 
16» +, 18| 838 — | — 838| 845 21 — 86616 „ 18 190 — 190 - karpa 7 
18 201033 3 — ' 1036 859 8, 2, 941 18 7 5 223 Gr e 203 5 5 
20251334] 420 2 1756| 1280 534 4 1818 20 25 39 110 2. 461] 10 10 — 20 
25 30 682 164600 6| 2334| 517, 892 38 1447 25 30 164 ECH SW 6 17 1 3 
30 + + 40| 532 2849 30, 3411| 434 2291 222 2947 „ ape = | 24 
99 o 9 9 2€ 99 l 30 = e 40 113 1414 14! 1541 16 45 13 
40-50 433 2223 126 2782| 298 2207 559 3064|50 50] es 1519 39 1623 3 66 22 9 
50 » + 60| 310 1495 223 2028 259 1329| 1196 2 784 50 sol 34 12214 68 1326] 13 60 84. 157 
6070 150 874 330 1354| 142 504 1150 1796]? 7 7 „ a 120 
70 und mehr! 37 918 140 425 Au 52 325 418160- 70 19 696 % B| , SE 1 
Rc. ?ßF err o und mehr 1 m 69 234| 1 3 20 2? 
at, | 6 075 9758, 857| 16690| 5071| 7910 3496| 16 "m uf 22 324 7228 Tl 236 2180 52 
Berufsart 2. Runſt- und Bandelsgärtnerei. | Aus Abteilung B. Induſtrie uito. 
al und a2. Eigentümer und Pádter. Berufsart 1. Erzbergbau. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 2716, Angehörige 1952 m., 4739 w., c 2. Gelernte Arbeiter, auch Lehrlinge. 
DRDON ee EE Erwerbstätige 1408, Angehörige 1189 m., 2443 w., davon 
14 b. unt. 164 — — — — l^ Pr, 1 unter 14 Jahren 1166 m., 1207 w. 
a Bs ies m vem o 114 b. unt. 16 10 — — 10 — — =- 
20 25 24 20 — 44 1 4 — 5 16 œ- 18 oj = F =S 211 — == — 
25 = 30 55 174 1 230] — d — 3118.» = 20 OU rasch. i oes 23 — T | = ES 
30 =- = 40 78 736 6 820 2 24 10 306190 - +. 25 45 16 4— 611 — ee A iex Se 
40 = 50 311 703 13 747 1 24 16 41|95 =- =- 30 14 65 — 7:3] —,— i|. — = 
5060 9 407 21 437 1 9 460 56 30 40] 16 s14 a all 
60 + 70 4 184 20 208 1 2 26 29 40 ⸗ + 50 385 3! 1805] — x — 
70 und mehr 1 34 12 47 — | 1 10 | 11/50. + 60 7 225 14 246 — x = — 
902| 225 9 Ert 108 , 60 - e 70 1 21: 6 28 Ke SR 
auj. | 202 2258 73| 2533 8 67 108 183 70 und m 1 — 11 — . 
e 2. (ebiffen, Lehrtinge und gelernte Arbeiter. | zuſ.] 146 1227| 35 1408] — : — — — 
Erwerbstätige (m. u. 1.) 5982, Angehörige 1403 m., 2954 w., c8. Angelernte Arbeiter und ſonſtige Siffsperfonen. 
davon unter 14 Jahren 1388 m., 1286 w. Erwerbstätige (m. u. w.) 517, Angehörige 355 m., 767 w., davon 
unter 14 DI xe we, DIT Lj age, oe = | unter 14 Jahren 351 m., 374 w. 
14 b. unt. 16| 550 — — 550] 21 — 21 unter 14 „„ ip m xe er 
16/18] 877 —.—! 87| 38 — — 4414 b. unt. 16 25 es 255 — — — — 
18 20] 89 — — gan) 43 - — 13 1618] 25 — — 25 — "args 
22. +, 95| 937 58 1 996 62 11 rr a, ein 
25. + 30| 3 3900 8 75| 15 — — 5120» + 25| 159 12 — ay — — | — | 8 
30K „140 210 667, 13 890 & 5 3 625 < 30 8 31 — 39 1 1 — 1 
40 = + 50| 53 393 15, 461 2 1 8 6 | 30 < =» 40 7 109 5, 1210  — 1 
50 ^ + 60| 28 157 19 204 — 2 — 2140 « + 50 5 137 11 1583] — —|— 1 
60 < - 70 7 67 18 a|[— H— 1 1150 - - 60| — ! 88 4 92 Io— | — _ 
70 und mehr 3 11 89 231 — 1 1 260 - 70] — 14 2 16 „ ei 
A AA HERA c A e] E A AAA HS E S E | 
zuſ.] 3942 1743, 83] 5768| 195 10 9 24 zuſ.] 100 391 22 513 2 p P 


Noch Überſicht VII. 


Erwerbstätige 


Erwerbstätige 


männliche Per ſonen weibliche Perſonen 


Alter a Alter 
in Jahren ledig ver · wet, zu⸗ ledig ver · wet, Zur in Jahren 
ge · e 
heiratet icie- fammen heiratet i die. fammen 
ben ben 


Berufsart 4. Rohlenbergbau. 
b2. Auffißtsperfonal. 
Erwerbstätige 868, Angehörige 788 m., 1693 w., davon unter 
1 


4 Jahren 766 m., 760 w. 

E ~ e unter 14 . . 
a weng Ne Wei, Wan St ss | —  — | 14 5. unt 16 
5. .30| 19 105 —| 124 | — e e Tm 
30 - 40 8 247 2. 257| — — | — — 20 25 
10 - 50 3 257 2 262| — — 25 30 
50 60 1| 146 5 152 — == RE. 40 
10 ub mebr — 1 — | 1 — — — I 50 1 i 60 

[ —— dem — = - 
MER 90 TN 9| $08] — ee 
70 unb mebr 
b3, Kaufmännifdes, Rechnungs- und Bureauperfonal. auf. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 430, Angehörige 201 m., 512 w., davon 
unter 14 Jahren 183 m., 203 w. 


14 b. unt. 16 


16» 18 84 — | — 34 k aco Zeg į | unter 14 
18- 20] 22 ps 22 2 — — 2 14 b. unt. 16 
20 25 52 12 — th vg ds c. qd « 18 
5. 30 13 4| 3 686|— — — — 48 20 
S - 40 8 9 d 99. — — — | 20 25 
y. - 50 2 60 2 64] — -— zess. SE Y 49 
3 60 $1; 481. 1 46] «= = <=, (We w 40 
60 70 1 d 4 lt =1 = 40 50 
70 unb mehr — — 1 PI eU uie s | 2 3 ch 
wl 154 262| 11| 427 B uas E: 70 und mehr 

| zul. 


c2, Gelernte Arbeiter, auch Lehrlinge. | 


Erwerbstätige 17 341, Angehörige 15 251 m., 29 344 w., 
unter 14 Jahren 15 107 m., 15 821 w. 


davon 


Erwerbstätige 


männliche Perſonen 


davon unter 


13 
562 


2350, 


davon unter 


2899 


Berufsart 68. 


afr. Hausgewerbetreibende. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 14853, Angehörige 3528 m., 9521 w., 


3 687; 


rwerbstätige 


weibliche Perſonen 
ver · 
ch 
ver · we zus 
WM heiratet ſchie. ſammen 
den 


131 25 
562| 966 
586 | 1558 
4551 1574 
633| 2 344 
542| 550 
961| 326 
654| 142 
334| 33 
137 10 
19 d 


14 Jahren 2492 m., 2539 w. 


1 
31 
539 
649 
936 
609. 
196 
36 
3 


71| 4896| 7530| 3000 


— l 


33 


69 
1623 
2153 
1 951 
2 809 


50 
614 


c3. Angelernte Arbeiter und ſonſtige Hilſsperſonen. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 22 267, Angehörige 3514 m., 6298 w., 
14 Jahren 3458 m., 3526 w. 


Berufsart 67. Spinnerei und Wattefabrikation. 
e 2. Gelernte Arbeiter, auch Lehrlinge. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 16 040, Angehörige 2528 m., 4439 w., 


62 
1623 
2 161 
1 992 


6 774 |10118| 4194 1181| 15 493 


Weberei. 


unter 14 . . 1 —= |! — 1| — — — — Ç 
LCD anb 48 T — | — | "a a t SS asa <: davon unter 14 Jahren 3431 m., 3312 w. | 
16 „„ 18 850) wa a 8501 — gef -- i l4 l4 ; 5 Bet m] 1 11 — | — | l 
E e Š coe ed 1 WU 13 EES 134 14 — | 14 
18 20| 849 | 849 | ' | | 
25 | x e I Mk. D: e L asa 13 
20 35| 1320 829 3 2152 | | | , 
E s 9 | Ss — SS - 18 e 20 9 — — 9 18 1 L 20 
25 30| 299 2755 19 3073 > 8 a | f | 1 o 
f "E SCH rc E 20 e 25 277 25 — 52 72 . 58 2 132 
30 40 161 5144 44 5349 | : l | Wi | 
! | GEA be + 30 19 160 3 182] au 232 8 271 
40 50 Se 3483 70 3594 19 16 | 
50 . 60 1 236 50 1996] — — — — 3040] 54 665 19 738| 82 768| 71 921 
60 7 yi 55 89) —.— — 10 = 50| 55 1211 51 1317| 100 922 198 1290 
70 und ute Saz) p: 1 C 50 - < 60] 54 1953 153 2160] 107 500 1436 
Loes ees 60» =- 70| 70 2177 4611 2708| 75 496 1013, 1584 
auj. | 361213 537 192| 17341] — — | — e 70 und mehr | 19 871 387 1277 34 93 641 768 
zuſ.] 337 70621074 8473| 547| 3399| 2434| 6 380 
€ 3, e Arbeiter und fonflige Silfsperfonen. ^. Gelernte Arbeiter, auch Lehrtinge. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 8114, Angehörige 5693 m., 11 215 w., Erwerbstätige (m. u. w.) 53 548, Augehörige 13 897 m., 24 467 w., 
davon unter 14 Jahren 5637 m., 5773 w. davon unter 14 Jahren 13 759 m., 14 034 w. 
anter 14 l — — 11 — — — — r 41 — — 41 33 — — 33 
H b. unt. 16| 315 — — 315 3 — — 3|14 b. unt. 16 | 1229 — — L229] 1188) = | — y 1187 
16 - - 18| 8356 — 35660 31 — = 31|16 - - 18| 1455 — — | 1455| 2352 8 — | 2360 
18. + 20| 823 — | — 33] 34 4 38 18 + 20| 1341, 1 — | 1342| 2686, 67 1| 2754 
20 25| 546 245 1| 792| 70 8 2 80 | 20 - 25 | 2030 638 50 2673| 4431 1424 17 5872 
2 30| 215 8671 7 109] 17 7 2 26 25 + 30| 688 2680, 28 3396| 1118 2503 97 3718 
3) 40| 141| 1882 21| 2044 8 22 13 43|30 - - 40| 446 5420 111| 5977| 809 4581| 489 5879 
30 50| 38 1582| 43| 1663 4| 20 29 53 | 40 - 50| 194 3863, 122 4179| 413 2926, 629 3968 
30 60| 20 904 56 980 1| 19 17 37| 50 - 60| 132 2736 224 3092| 146 1115 567 | 1828 
d 10 6 181| 23| 210 1 (9 10 90/60 - , 70| 105 1375 276 1756| 38 En 234 506 
Sud mehr] —| 10 —| 10 — | — | — | — 70 und me 15 68| 256 5] 14 28 4 
wf. | 1961: 5671| 151 7783| 169 89 73 331 zuſ. 6 834 25 396 [13 218012 872 2062 28 152 


ra Google 


Alter 
in Jahren 


Erwerbsrätige 


Noch Überſicht VII 


männliche Perſonen 


ledig 


eiratet| . 
b ſchie 


ver. 
| wit: 
wet, 
dÉ: 
le» 


ver · 


den 


zu · 


fammen 


Erwerbstätige 


weibliche Perſonen 


ver · 
ledig heiratet 


7. 


ver. 
wit. 


wet, ¿ue 
ge: 

(hie: fammen 
den 
8 | 9. 


c3. Angefernte Arbeiter und fonflige Hilſsperſonen. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 16 969, Angehörige 3252 m., 6063 w., 


unter 14 
14 b. unt. 16 
16» 18 
18. + 20 
20. 25 
25 = 30 
30 + + 40 
40 + 50 
O. e 60 
DU e + 70 
70 unb mehr 
zul. 


Berufsart 70. 


16 b. unt. 18 
18 = < 20 
20 25 
25 - 20 
30 » » 40 
40^ 50 
50 » » 60 
60 +, e 70 
70 unb mefr 

auj. 


274 == 


410 
135 
74 
28 
23 
11 
5 


2.064 


davon unter 14 Jahren 935 m., 1018 m. 


2 
18 


afr. Sansgewerdetreibende. 


| 
-= | 
| 


127 — 
568 5 
1124 16 
1031 23 
730, 42 
382 66 
63. 31 
4025| 183 


31 
630 
443 
274 
537 
708 

1214 
1082 
795 
459 
99 
6272 


37 
1160 
1216 

961 
1437 
391 
303 
161 
93 
54 
d 


5817 3482] 1398 


al. Eigentümer. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 2462, Angehörige 1030 m., 2761 w., 


k 


4 — 

59 — 

284 5 
461 9 
324 24 
143 18 
30 21 

1305 


47 


davon unter 14 Jahren 3214 m., 3362 w. 
31. 


es 


4 


77 1460| 260j 160 


— 37 
— 1 160 
— 1 218 
1 969 

D 1705 

24 883 
110, 1302 
214 1374 
509 1236 
347 656 
127 157 
10 697 


Strickerei und Wirkerei. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 9947, Angehörige 2761 m., 6291 w., 


unter 14 , 
14 b. unt. 16 
16 = = 18 
18. - 20 
20» e 25 
2b = e 30 
30 = a 40 
40 = 50 
50 e e 60 
6 ĩũ⸗ e 70 
70 und mebr 

zu). 


4 


26: 


4| 


297 3801 459) 4557| 1609| 2479 1302| 


=> Y 2 


— 


32 1 
6811 10 
1045 45 
880 62 
735 173 
297 165 


934 
476 


15 
128 
149 
220 
543 
188 
186 

96 

42 

33 

9 


davon unter 14 Jahren 2703 m., 2786 w. 


— 


1 
7 
279 
490 
836 
515! 
230 
95 
26 


c2. Gelernte Arbeiter, auch Cehrlinge. 


Es 6 
Se 5 
1 22 

9 38 
35 125 
62 146 
149 215 
204 2272 
122 173 
582 1002 
= 15 
a 128 | 
= 150 
— 227 
A 826 
33 711 
166; 1188 
280 891 
301! 573 
353 481 
165 200 
5 390 


Erwerbsrätige Erwerbstätige 
münulide Berfonen weibliche Perſonen 
ver⸗ ver- 
aller wit wit 
in Jahren ver- wet, Mis ver · met, ¿ue 
ledig : ledig 
ge iratet| , 9€ ammen 
heiratet ſchie. ſammen heiratet iie: | 
bert ben 


c8. Angelernte Arbeiter und fonflige Hilſsperſonen. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 15 066, Angehörige 1103 m., 2552 w., 


davon unter 14 Jahren 1083 m., 1228 w. 

unter 14 59 — — 59 6 — — 68 
14 b. unt. 16 938 — | — 938 1481 — | — Lin 
16» < 18| 485 — | — 485 | 2216 T sz. 9933 
18» + 90| 154 — | — 1541 2038 23 — 20061 
20 „ 25 170 41 — | 211/2666 290 9 2965 
25 » 30 48 156 1 205] 576 253 28 857 
3010] 32 338 4 374] 248 321 83 652 
40 « 50] 38 330 17 385] 97, 265 123 4085 
50» - 60| 31 297 25 353 28 192 159 379 
6070 16! 234 70 320! 13 60 156 229 
70 und mehr 7| 77 48 132 22 7 41 50 

zuf. | 1978| 1473| 165 3616] 9 433 1418 599! 11 450 


Berufsart 71. Bäkelei, Stickerei uſw. 
al. Eigentümer. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 2215, Angehörige 1055 m., 2455 w., 
davon unter 14 Jahren 995 m., 981 w. 


14 b. unt. 16| — | — — — 2.— — | 2 
16 + = 18 I u 1 „ 3 
1820 2— — 2 N 9 
2025] 21 14 — 3| 68 „ — 22 
25 30] 61 147 1 209] 54 13 5 22 
3 , =- 40 6 45 3 468 96 51! 38 185 
40» - 50| 14 307 6 327] 79 54 78 21 
50 ^ =- 60 7 165 9 181 38 26 85 1419 
60» 70 — 43 ó 48| 2 16 104 144 
70 unb mebr 1 a 8 6 2 gu 89 
gui. | 167 1088! 24] 1279| 379, 166 391 936 
afr. Sausgemerbetreibende. 
Erwerbstätige (m. u. ro.) 9945, Angehörige 4967 m., 9781 w., 
davon unter 14 Jahren 4847 m., 4915 w. 

unter 14 “un ro ass dem | 8 — — 8 
14 b. unt. 16 8 — — 8, 398 — — 228 
1618 ]ü m Dee 13| 238 — | 9 238 
18. » 20] 43 i — | 471 977 2 — 279 
2025 133 157 — x 290| 500 76 6 59 
25 = 30 90 706 21 87] 207, 184 21 362 
30» = 40| 31 1643 15 1689] 25 298 1611 713 
40 + 50 16 1045 15 1076| 173 242 332 747 
50 = 60 4 547 24 575] 127 163 414 704 
60 ͤ K 70 2 175, 12 189 99 103 626 828 
70 und mehr 2 35 14 51 39 3% 425 501 
zuſ.] 342 4312 101, 4755| 2 150 1055 1985 5 190 


c2. Geſernte Arbeiter, auch Lehrlinge. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 21 365, Angehörige 7930 m., 


15 934 w., 


davon unter 14 Jahren 7823 m., 8087 w. | 


unter 14 ..| 34 — ! — 24 3Y — | — 32 
14 b. unt. 16} 726 — — 726 | 827 — | — 827 
16» = 18| 935 — | — 935| 1325. — | — | 1325 
18. - 20 1111 — , — 11111278 19 — 1297 
20251251 514 1, 1766| 1843 197; 5 2045, 
25 « < 30| 256 1375 15 1646] 409 212| 251 646 
30» < 40| 178 3107 16 3331| 189 259 86 534, 
10 ^ + 50| 842704 99 2937| 67% 107? 74 298 
50 =- 60 31 1104 66 1201 12 70 57 139 
60 = . 70 11 328 76 415 3 17 232 42 
70 und mehr 8 50 20 78 3 3 4; 10 
zuf. | 4615! 9232 323! 14170] 5988 934 273 7195. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 13200, Angehörige 5065 m., 9269 w., 


| unter 14 
14 b. unt. 16 
16 < = 18 
18 + e 20 
20 = 25 
25 = 30 
30 = + 40 
10 = = 50 
5) < = DU 
60 + = "0 
70 und mehr 


davon unter 14 Jahren 5023 m., 5042 w. 


Bi ecc | 5 i — | — 18 
103) > J = 163| 460 — | — 460 
503 — — 503] 717 2| — 719 
9066 — — 9276 785 6 — , 19 

1415 527 i 1946| 1457, 73 3! 1533 
2861425 14 1725] 427| 90 8 525 
100 1758. 29 1887] 236 96 43 375 

19 758 39 816 760. 57 45, 178 

6. 298 20 324] 35 29 29 93 

1 87. 16 104 10 6 23 39 

l 111 1 13 De) 5 7 

zuſ.] 3475 4864 123 8462| 4223 35% 156 4738 


Noch Überſicht VII. 


Erwerbstätige Erwerbstätige Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ver; ver» bet. 
Alter wit Alter wit. wit. 
in Jahren wet, zu ; ver · wet, zu · in Jahren wet, ver · wet, zu · 


ledig heiratet (ie. fammen 
ben 


! 

| 

| 

| 

| 

lebig heiratet ſchle. ſammen | 
ben | 


1. 9. s 4. | s e | q. | s |! 6 | 7 8 
e8. Ungelernte Arbeiter und ſouſtige Hilfsperſouen. Aus Abteilung C. Handel und Verkehr uſw. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 15 629, Angehörige 990 m., 1694 w., | Berufsart 1. Waren- und Produktenhandel in ſtehendem 
davon unter 14 Jahren 968 m., 926 w. Geſchäfts betrieb 
mter 14. 90 — | — 901 80 — — 80 - ° 
1 b.unt.16| 11500 — | — | 1150| 1909 — | — | 1909 al und a2. Eigentümer und Vádter. 
lj» + 18| 780 — | — 730 | 2150 5 — | 2155 batáti ige 22 
EE E E | A a e e b. 
3. 5 214 4 — | 258/3202 37 9 3588 16 b. unt. 18 J 2 — 
5. 30] 66 170 3 239 701 4910 19 1211 18 20 2 — | — 25] ai 5 ur 37 
3. „ 40| 22 195 1 218] 427 455 83 965 20. 25 278 242 — 5200 173 180 7 310 
40. 50 7 125 3 135 98 152 o 31325 30 717 2014 
0 . 60 — 58 10 ei 30 45 34 109 0 VA E o a del e 
8. 701 — 31 3 34 6 9 14 99 [30 - +< 40| 897 8306; 89 9292| 432 2045 482 2959 
70 und mehr — 3 3 6 3 3 6 i 40 . > 20 B 8734| 213| 9361| 393| 2260| 1308| 3961 
J EI NUMEN, TN. 8 > e 188| 5808 366| 6362] 215| 1423| 1918| 3556 
zuſ.] 2514, 626 28 3168[|10683| 1555| 228! 12 466 50 s » "0| 69 2611 351| 3031| 126| 547| 1664| 2337 
unb mehr 25) 552 207 784] au 63 671| 765 
Berufsart 74. Pofamentenfabrikation. zuſ.] 2613 28 2671 233| 32113| 1591| 7049 6100| 14 740 
afr. Sausgewerdetreibende. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 5266, Angehörige 779 m., 1484 w., " aR. eende cate. 
davon unter 14 Jahren 752 m., 850 m. Erwerbstätige (m. u. w.) 1543, Angehörige 715 m., 1501 w., 
unter 14. AL 9 99| — m 99 davon unter 14 Jahren 677 m., 629 tv. 
M b. unt. 16 de dee 2| aan — | — 240 | 16 b. unt. 18] — | — | — | — A = 10 
16.18 pem m 6| 28 2 — 280.19 - 20, — | — | — | — 21 11 — 28 
8» . 20 1 2| 338 12 — 350 20ͤ + 25 44 6| — 50 88 10 1 99 
30. . 95 3 3 — el 606 164 9 779 205 = + 30| 56 8 — 138| 76 29 4 109 
3 30 3 16 — 19] 250 236 34 520 30 40] 47 969 3 319 56 66 29 151 
„40 12 711 — 83| 918 423 141 782 4050 D 296 4 306 24 37 42 103 
0 50 3 133 6 142] 107 257 263 627/50 » < 60 3 1288 3 134] 1] 20 - 18 49 
5060 4 105 8 117] 55 1680 312 535 60 ͤ- 70 3 28 6 37 2 3 5 
8. , 70 2 107 9 118| 31 58 269 358 70 und mebr| — 3 1 5 1 1 
(0 und mehr T 62) 35 99| ` 8 14| 146| 168 auf. | 159 812; 17 988] 294 163| 98 555 
ul Au 497| 588  596| 2162, 1334| 1174| 4670 
déi | | | | | b. Aufſichts-, Raufmännifhes, Rechnungs- und 3$ureaupetfonaf. 
e 2. Geferute Arbeiter, auch Sehrlinge. Erwerbstätige (m. u. w.) 20 935, Angehörige 4696 m., 11 747 w., 
Erwerbstätige (m. u. w.) 2869, Angehörige 1245 m., 2479 w., F 
davon unter 14 Jahren 1231 m., 1172 w. unter 14. .| 29 — | — 25 “| == ea 2 
Were. á pes 6 d asi us 7 14 b. unt. 16 85 — | — 895 211 — | = 221 
14 b. unt. 160 150 — | —| 160] 57 — — e E ee NS MEM a 
18. . 18] 199 — | — 192 55 d uz 56 18 201384 — | — | 1384| 451 — | — 451 
8. . o| 160 — — 1600 a — | — 79 | 20 = =- 25|2700 223 2| 2925| 852 15 — 867 
20 z z 95 241! 84 1 396 111 7 "e 118 25 d £ 30 1875 1 356 10 3241 360; 34 9 403 
05. . 301 62 68 3 333 26 1 30 130 - - 40| 1126 3202 47 4375| 303 70 31] 404 
3. 40] 27 55 ad 550 o5 d d 32 0 50 83102044 67% 2421] 76 43 22 141 
5. „ 60 d 184 19 202 1 3 4 8 60 » v0| 27 230 37 294 d 3 2 10 
60 "e 70 3 88 9 100 9| 2 1 5 70 und mehr 6 21 7 34 == Kaes 1 1 
10 und mehr! — | 21) 11 331 x [ox 1 1 auf. | 9697| 7954| 222 17873| 2806| 179| 77| 3062 
ul 861| 1529) 62| 2 452] 370 35 12 417 
sul | | | | | | c 1. Siamiftenangefórige, die beim Saushaltungsvorftand tätig, 
€ 8. Singefernfe Arbeiter und fonflige Hilfsperſonen. | aber nicht eigentliche Handlungsgebilfen find. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 4140, Angehörige 335 m., 1034 w., Erwerbstätige (m. u. w.) 609, Angehörige 4 m., 18 w., davon 
davon unter 14 Jahren 332 m., 490 w. unter 14 Jahren 4 m., 4 w. j 
unter 14 5 — | — b] 9. ul 17 unter 14. — | = | — — t — | — 1 
14 b. unt. 16 79 — | — 79] 489) — | — 189 | 14 b. unt. 16 8992 ol 33 — — 33 
ms - 18] 52 — | — 62| 590 — | — 590116 + < 18 Dh qm 5 35 — | — 35 
^d 20 44 — | — 44| 631 4 — 635|18 - =- 90 71•— — 7 53 — — 53 
0- „ 25 61 20 — 811 8621 46 — 908 20K = 25 QU ists cens 71 64 10 — 74 
5. 30] 17 75 1 33 206 ai 9 242 25 300 4 4— s| 20 25 — | 45 
y), . 40| 14 119 — 133| 126 57 27 210/30 , = 40 dir 12 — 161 14 67 1 2 
9. . 50 4 91 2| oi 41 52 39| 132|40- += 50 11 17 — 18 a 86 29 90 
ar 60 5 75 6 86 25 32 A 98150 + 60 11 11 — 12 a 52. 71 61 
M i 44 11 56 8 10 36 54 60K | — E 12 11 35 7 33 
und mehr“ — 13 8 21 Ü, e 16 18 | 70 und mehr“ — 5 — 5 — 2 1 3 
ml 282] 437 288 7472 997 228 1680 3 393 zuſ. 381 61 — 99 aan 267 180 510 


Zeuſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 11 


Noch Überſicht VII. 


Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 


ver · 
Alter wit⸗ 
in Jahren ver · wet, zu⸗ wet, zu 


ver. 
ledig heiratet (die š fammen ledig heiratet 


ze 


c 2. Saudlungsgeßilfen in Sadengefhäften, Berkäufer, 
aud Cehrlinge. 
Erwerbstätige (m. u. m.) 25 797, Angehörige 713 m., 1721 m., 
davon unter 14 Jahren 690 m., 670 m. 


unter 14 . . 35 — — | 35 33 — | — | 33 
14 b. unt. 16 | 1809 — | — 1809 1516 — | — 1 516 
16 = - 18| 2144 — | — | 21441259) — | — | 2549 
18 , =- 90|1705 — | — | 1705| 2915 5 — | 2920 
20 252142 49 — | 2191| 4904 46 6| 4956 
25 =- 301 910 264 5 1179 1760 127 21 1908 
30 - - 40| 318 462| 9|  789| 903 126 65 1094 
40 + < 50 47, 994| 9 280] 195 75 49 319 
50- 60] 14 138 13 165 45 22 32 99 
60- 70 4 41 8 53 11 y 19 37 

3 6 


70 unb mehr — 10 — | 10 E Ns 
zuf. | 9128| 1188| 44 10360|14834  408| 195 15 437 


c3. Andere Silfsperfonen. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 20 643, Angehörige 8337 m., 16 247 w., 
davon unter 14 Jahren 8208 m., 8083 w. 


unter 14. 116 — — 116 28 — | 28 
14 b. unt. 16 | 1134 — | — 1134 456| — — 456 
16 - = 18] 1269 — | — 1269] 460 — — 460 
18 = =- 20] 1218 — | — 1218] 366 6 — 372 
20 = <= 25] 1941| 350 2 22931 545 54 3 602 
25 = = 30 982| 1815 13| 2810 171 91 11 273 
30- =- 40 523 3642| 84| 4249 122 284 92 498 
40- = 50 149 2174 74| 2397 58) 281| 188 527 
50 = 60 45 896 66) 1007 23| 162| 198 383 
60 + + 70 15 253 58 326 9 27 107 143 


70 und mehrt: 1|. 42 14 57 1 — 1| 3| 25 
zuſ.] 7393| 9172! 311| 16 876 2239] 906 622 3 767 


Berufsart 2. Geld und Rreditiandel. 


b. Aufſichts-, Raufmánni(des, Rechnungs- und 39ureauperfonaf. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 3816, Angehörige 778 m., 2432 w., 
davon unter 14 Jahren 706 m., 771 w 


unter 14 11 — — 1 -j= E be 
14 b. unt. 16 110 — — 110 4 — — 4 
16 - 18 2561 — | — 256 280 — — 28 
18 = + 20 389| — | — 389 32 — — 32 
20 = = 25 774 25 2 801 71 3 — 74 
25 z+ =- '30 411| 270 3 684 32 2 1 35 
30 + = 40 209 489 6 704 20) — 1 21 
40 + = 50 35| 313 4 352 5 1l — 6 
50 + = 60 201 184 13 217 1 2| — 3 
60 + e 70 7 8 831 — — | — 

70 und mehr | — 12 4 J6| == d cesa] s 


zuf. | 2212) 1361 40 3613| 193 8 a 203 


c3. Andere Silfsperfonen. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 596, Angehörige 320 m., 818 w., davon 
: unter 14 Sabren 306 m., 278 m. 


unter 14. l — — 11 — == ue FEN 
14 b. unt. 16 13 — — 131 — — EN I 
16 = 18 Mir Pas DE A A, DEE 
18 = 20 Ek 2. I 22 aks qe ES SEN 
20 + + 25 17 2 ec 191 — Gu in 
25 =- 30 10 38 — AST — | — — SS 
30 - + 40 5| 167 2 174] — 2 1 3 
40 = - 50 3| 150 — 1524 — 3 1 4 
50 = =- 60 11 86 3 904 — 2 9 4 
60 70 1 42 9 P ei pu 1 1 
70 aii mehr 1 5 4 101 — A S us 
zuf. 76 490 18 584] — ' 7 5 12 


Erwerbstätige 
männliche Verin, 


Alter ver 


in Jahren ver. wet, zu⸗ 
ledig . e. 
heiratet] „ge ſammen 
idie. 


den 


Berufsart 3. Buch-, Runff- und Muf 
einſchl. Perlag. 


al. Eigentümer. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 1412, Angehörige 716 m., 
davon unter 14 Jahren 610 m., 630 w. 


20 b. unt. 260 2 „ — 25 9 5 — 
2 


5 30 55 10 107 22 6 
30⸗ 40] 74 313 5 392 ul 12 
40 50] 43 299 20 362 3 6 
50 - 60] 19 220 17 2556 3 13 
60 - - 70 9 88 18 115 1 3 


70 unb mehr 1 15 7 23 
zuſ.] 217, 995| 68] 1280] 29  45| 


b. Aufſichts-, Raufmännifhes, Rechnungs- und Rureauperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 4158, Angehörige 827 m., 2197 w., 
0 w 


davon unter 14 Jahren 769 m., 77 

unter 14 . . 9 — — 9 1 — — 1 
14 b.unt.16| 313 — | — 313 60 — | — 60 
16 = + 18| 324 — | — 324| 152 — | — 152 
18: 20] 318 — | — 318| 163 — | — 163 
20 + 25 541 33 — 574| 242 3 1 246 
95 - < 30| 281| 244 2 527] 89 4 2 95 
30 - - 40| 185| 475 10 670| 56 6 — 62 
40 ^ =- 50 52| 283! 13 348 19 1 6 26 
50 = 60 25 154 14 193 1 2 1 4 
60- + 720 5 52 5 62] — 1 — 1 
70 unb mehr! — 4 4 81 — — 2 2 

zuſ.] 2053, 1245] 48 3346| 783| 17 12 812 


Berufsart 12. Buff. und Telegraphenbetrieb. 


a. Direktions- und InfpeRtionsperfonal, Voſtamtsvorſteher. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 719, Angehörige 390 m., 1179 w., davon 
unter 14 Jahren 336 m., 352 w. 


18 b. unt. 20 11 — — 1| — — — — 
25 + 30 5 11| — 16 3| — — 2 
30 + + 40 27 195 1 223 2 — 4 6 
40 + 50 9 200 5 2144 — 1 4 5 
50 = 60 10, 160 6 176 1] — 4 5 
60 - =- 70] — 56 3 59| — — 1 1 
70 und mehr | — 10 1| 11| — — — Eds 
zuf.| 52 632 166 700 5 1 13 19 


b. Sonftiges Verwaltungs und Bureauperfonaf 
(außer bem bei c bezeichneten). 


Erwerbstätige (m. u. w.) 7169, Angehörige 2731 m., 6519 w., 
davon unter 14 Jahren 2423 m., 2360 w. 


14 b. unt. 16 | — — — — 3 — === 3 
16 - =- 18] 333 — | — 323 10 — = 10 
18. 20] 565 — | — 5651 177| — Se 177 
20 - 25 624 5 — 629] 477 1, es 478 
25 e 30] .296| 267 2 565 | 365 4 2 371 
30 = =- 40| 3161817 23| 2156| 382 2 5 389 
40 + 50 43| 1029 13 1084 31 2 3 36 
50 - = 60 16 272 11 299 4 — — 4 
60 70 1 6 9 78 — 1 1 2 


ai. 2183 3458: 58 5 699 1449 10 11] 1 470 


uud Wesch VII. 


i Alter 


minulid: Serios, 


Enmerbititige 


bestätige 
e Berionen 


aus 
fammen 


Erwerbstätige 


weibliche Perſonen 


ver; 
wit⸗ 
wet. 


ledig 5 8 i die 


zu · 


ſammen 


ed, Auger. und Telegrammiräger, NVoſtſchaſfner uſw. 
e e (m. u. w.) 12 763, Angehörige 8084 m., 17 163 w., 


inter 14. :| 
J b. unt. 16 °° 
Os o; 146 
S» . “18 
0. . 290 
5 25 
9. 30 
o. „„ 40 
0 , 50 
i) >» 60 
* d s 2 70 
$ unb mehr 

, | 
zul. 


| 


11 b. unt. 16 
1 18 


IS > 
zo. 
35 x 
3) » 
40 > 
s) 
60 , 
70 und mehr 


zul. 


| 
| 


14 b. unt. 16 
l6 > . 18 
I^ < 90 
Mos e 95 
Do. < 30 
A e 40 
D „ , 50 
Me e 60 
Ve <= 70 
ch und mehr 

zuſ. 


davon unter 


2 = 
6 — 
175 — 
382 — 
1656| 168 
1185| 1 788 
180| 3 941 
21| 2247 
10 679 
1 155 
= 6 
3618| 8 984 


= 2 
== 6 
= 175 
en 382 
9| 1826 
15| 2988 
30| 4151 
33| 2301 
22 711 
17 173 
9 8 
121| 12 723 


14 Jahren 7845 m., 7779 w. 


Berufsart 18, Eiſenbahnbetrieb. 


a. Dire&fious- und Inſpektionsperſonal, Stationsvorfießer. 
Exwerbstätige 400, Angehörige 170 m., 687 w., davon 


unter 14 Jahren 131 m., 145 w. 


Q3 m O a = 
(e 
O) 


15 


Tb ze 
47 — 
113 — 
18 28 
533 546 
224| 1813 
55 1111 
29 779 

5 188 

— 12 
1196| 4477 


— 


364 
669 2 395 
313/10 032 
58| 6 090 
20, 3 be 


11| 1028 
2 47 


— — 


— 3 
— 7 
1 33 

1 103 

9 200 

3 54 
14 400 


= 1 
= 47 
= 113 
= 217 
4 1083 
16| 2053 
98| 1194 
28 836 
99| 215 
5 17 
103| 5776 


— 3 
61 

250 

1 1185 
16, 3080 
95| 10 440 
83 6231 
117 3517 
113| 1152 
6 55 


2 207/23 336| 


431| 25974 


ed 


| 


| 


LETT 
LIPET] 


MANE 


b. Sonftiges Verwaltungs- und Nureauperſonal 
(außer bem bei c bezeichneten). 


Erwerbstätige (m. u. w.) 5848, Angehörige 3255, 
davon unter 14 Jahren 2981 m., 2864 


m. 8100 m., 
Iv. 
£s 1 
2 9 
2 3 22 


| | 


12 


e. Schaffner, Bahuwärter, Diener, Gepäckträger, Arbeiter uſw. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 26 228, Angehörige 22 209 m., 46 303 w., 
davon unter 14 Jahren 21 769 m., 21 829 w. 


1 1 
is 16 
6 4 65 
6 12 75 
43 23 66 
14 17 31 

194 56 254 


Alter 
in Jahren 


Erwerbstätige 
männliche Perſonen 


ledig ver 


heiratet die 
| ben 


wet, zu · 


fammen 


ver · 
ledig 
heiratet E le. 


Erwerbstätige 
weibliche Perſonen 


wet, 


Erwerbstätige 4029, Angehörige 3062 m., 6426 


16 b. unt. 18 
18 =- 20 
20 =- 25 
25 = = 30 
30- =- 40 
40- + 50 
50» =- 60 
60 + +. 70 
70 und mehr 

zul. 


14 b. unt. 16 
16 + =- 18 
18. =- 20 
20. =- 25 
2b = =- 30 
30 » 40 
40^ 50 
50 - 60 
60^» +. 70 
70 unb mehr 

zu). 


Berufsart 15. 


Straßenbahnbetrieb. 


c2. Schaffner, Wagenführer uſw. 


davon unter 14 Jahren 3031 m., 2904 w 


fij Ae 
9| — 
165 
258 948 
102| 1701 
13| 601 
7 109 
2 8 
— 2 
550 


20 =a 


=== | 1 
— 2 
235 

6 1212 
17; 1820 
10 624 
6 122 

11 11 
— 2 
40 4029 


rr 


c8. Andere Silfsperfonen. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 779, Angehörige 464 m., 998 w., davon 
unter 14 Jahren 457 m., 486 w 


1 — 
6 — 
18 — 
66| 10 
43] 73 
18| 206 
8| 147 
7 75 
11 27 
- 4 
168| 542 


Berufsart 16. Spedition. 


— 
— 
— 
— 


MOOS 
oo 
~J 


23| 


6| 


ELA: 
0 
e 


1 1 

4 6 
10 1 12 

7 7 17 

22 7 9 
= 1 1 
94| 16 46 


68. KAutſcher, Sader und fonftige Arbeiter. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 4120, Anzehörige 2799 m., 5296 w., 


unter 14 . . 


14 b. unt. 16 
16 = < 18 


o 
e 
© NNNSNN 


70 und mehr 
zul. 


unter 14 . . 
14 b. unt. 16 
16 - = 18 
18 = + 20 
20 = + 25 
26 = e 30 
30 = + 40 
40 = 50 
50 z =- 60 
60 = =- "0 
70 und mebr 

zul. 


davon unter 


4 == 
41 — 
74 — 

155| — 
366, 107 
203 507 
187 1 082 
55 804 
211 306 
A 78 
1 9 
1111' 2893| 


= 4 
Se 41 
SH 74 
geg 155 
2| 475 

11 zu 
29! 1291 
s 896 
21 348 
4 86 

7 17 
94 4098 


“ER 


14 Jahren 2770 m., 2734 w. 


Berufsart 17. Jrachtfuhrwerhk. 


08. Kutſcher, Lader und ſonſtige Arbeiter. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 3308, Angehörige 1643 m., 3182 w., 


4 LS 

65 — 

133 — 

239 — 
446| 58 
269 361 
201 677 
65 442 
28 165 
5 45 
— 2 
1455 1 750 


— 4 
— 65 
— 133 
— 239 
— 504 
6 636 

21 899 
23 530 
16 209 
13 63 

3 5 

82 3287 


davon unter 14 Jahren 1622 m., 1685 


m US UA US GS 


e Lë 1 
== Më 2 
— e 2 
RE 9 
2 — 2 
Qo wd 3 
2 2 4 
=: 3 3 
1 2 3 
d s 2 
w. 
Ei es 1 
ME paR 
2 2 
1 3 
3 
1 
Gert: 
33 9 21 


Noch Überſicht VII. 


Erwerbstätige Erwerbstätige | 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ver · ver» 
pus wit. mit. | 
in Jahren ver ; wet, Ale ver · wet, zu⸗ 
ledig heiratet (bie fammen ledig heiratet (die fammen | 
den den 
1. | 2 ` 8.4.5. Je | z7 ] 8 | 9°. 


Berufsart 20. Binnenſchiffahrt. 
e 2. Schiffer, Matroſen, Schiffsjungen. 


Erwerbstätige 858, Angehörige 440 m., 947 w., davon unter 
hren 434 m., 439 w 


unter 14 2 — — 21 — — — — 
14 b. unt. 16 41 — | — 41| — — — — 
16 =» 18 58 — | — 58] — — — — 
18 = =- 20 99 — | — 99] — — — — 
20 + = 25 133 21 — 154] — — — — 
25 = = 30 66 102 — 1681 — — — — 
30 = ə- 40 231 159 2 1844 — | — — — 
40 + 50 6 91 4 1011 — — — — 
50 = = 60 1 32 6 391 — — — — 
60 = + 70] — 8 1 9| — — — — 
70 und mehr — 1 2 3| — — — — 


zuf.| 429) 414 15 858 | 
c9. Andere Silfsperfonen. 


Ermerbitátige 282, Angehörige 147 m., 273 ro., davon unter 
14 Jahren 143 m., 111 w. 


| 
| 
| 


14 b. unt. 16 5 — | — 51 — — — — 
185 « 18] T3 == 13 2 = AER EE 
18- 20] 21 — | — 911 em ome A em 
20 25 35 4 — EN EE ms idees EE 
95 - + 30| 16 23 1 Wp ia E er Jr as 
30 =- 40 7 76 1 J A cae 
4050 3 40 — 4] — | — 1 1 
50 =- 60 — 29) — 29] A le eer des 
6070 — 6| — "NE eet aou 
70 unb mehr]“ — 11 — 11 — — — 

zuſ.] 100 179 2 281 — | — ıl 1 


Abteilung D. Häusliche Dienfte uſw. 
Berufsart 1. Bäusliche Dienſte. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 21 458, Angehörige 3083 m., 5293 w., 
davon unter 14 Jahren 3006 m., 3182 w 


unter 14 es 100 — — 10 2064 — — 

14 b. unt. 161 20 — | — 20 2863 — — | 2863 
1618] al — — 221 1702) 3 — 1 705 
18. 20] 40 1 — 41 1280 E 5| 1985 
20. 25 92 39 — | 124| 229 55 12 2363 
95 . . 80| 73 925 4 302 1024 165 "1| 1260 
30 - + 40| 40 593 10 643 863 621 614 2098 
40 = 50] 15 467 8  490| 590 705 1373| 2668 
50 = 60 8| 273 16 297] 375 464 1900 2739 
60 - 70 7 149 10 177| 215 205 1335 1 755 


70 und mehr! — 411 10 
zuſ.] 327 1781| 69| 217711 11 456| 2243| 5582] 19 281 


Berufsart 2. Lohnarbeit wechſelnder Art. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 8314, Angehörige 2965 m., 5926 w., 
davon unter 14 Jahren 2923 m., 2974 w. 


51 42 251 272 


unter 14 . . 3 — — 3 2| — — 2 
14 b. unt. 16 TY — — 73 15) — — 15 
1 6 - 18l ul — | — 141] 25 E 26 
18. 20 191 2 — 193] 46 — 48 
20 mi 309 59 1| 39| 94 1% 1 112 
95 . 30 272 322 5| 599| 47 36 11 94 
30 - 140 353 945| 45: 1343] 62 145| 7 381 
40 = = 50| 222 1026 78 1326|  50| 158 206 414 
50 - 60| 156, 882 140 1178] 69 109 339 517 
60 - 70 102 525 183 810 E 40 308 388 
70 und mehr 10 154 85, 249 18| 3 112 133 


auj. | 1832 3915| 537) 6284] 468 511] 1051] 2 030 


Alter 
in Jahren 


Erwerbstätige 
männliche Perſonen 


ver · 
ledig heiratet 


ver ! 
mit: 
pi 


zu · 
ſammen 


Wis | 


den 


Erwerbstätige 


ledig petratet di a 


ver: 


weibliche Perſonen 


bet. 
tit. 
met, 


gue 


fammen 


Abteilung E. 


Berufsart 1. 


Militär, öffeutlicher Dienft uſw. 


Armee und Kriegsflotte. 


a. Offiziere und Beamte gleichen Ranges. 


Erwerbstätige 1917, Angehörige 813 m., 1956 w., davon unter 
14 Jahren 688 m., 620 w. 


20 b. unt. 251 234 1 
2 


5- = 30| 240 62 
30 - + 40] 255 407 
40 + 50 73 429 
50 + = 60 111 152 
60 + =- 70 5 18 


zuſ.] 818 1069| 


b. Anteroffiziere, Gemeine und Beamte 


a 235 
x 302 
6 668 
12 514 
10 173 
2 25 
30| 1917 


hun 


| 


gleichen Ranges. 


Erwerbstätige 39 464, Angehörige 1795 m., 4612 w., davon unter 


14 Jahren 1749 m., 1680 to. 


16 b. unt. 18 137 — 


18 - =- 20| 1714 — 

20 = 25 32 635 129 
25 - = 30|1786| 1075 
30 =- =- 40|. 312 1368 
40 » = 50 6| 160 
50 =» =- 60 6 93 
60 » + 70] — 15 


auf. [36 596] 2 840 


— | 137 
— | 1714 
— | 32764 
12) 2873 
5 1685 

5 171 

° 101 
4 19 


28| 39464 


Berufsart 2. Bof-, Staats-, Bezirks -, 
ſtandesherrliche Beamte; Rechtspflege. 


a. Höhere Beamte, Nechtsanwälle vim, 


| 


EA 


| 


Gemeinde - 


x 


LACA 


ELT EITES 


| 


und 


Erwerbstätige (m. u. w.) 4586, Angehörige 1568 m., 4876 w., 


davon unter 14 Jahren 1318 m., 1400 w. 


20 b. unt. 25] 224 3 


25 30 767 91 
30 = =- 40] 558 793 
40 - 50 114 674 
50 = 60 46| 693 
60 -+ = 70 18| 350 


70 und mehr 4 80 
zuf. | 1731] 2 684 


un 227 
1 859 
15 1366 
13 801 
38 777 
50 418 
45 129 
162| 4577 


6 


F 


| 


MEN 


b. Mittlere Beamte, Schreiber und 3Xeduer. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 20 553, Angehörige 8283 m., 21 047 w., 


davon unter 14 Jahren 7658 m., 7648 w. 


unter 14 . . 421 — 
14 b. unt. 16 | 13844 — 
16 = 1811524 — 
18 . 201141 1 
20 = =- 25] 2118| 109 
25 = = 301 1316 1 318| 
30 = = 40 539| 4 260 
40 = = 50 135| 3133 
50 = = 60 37 1888 
60 = 7 


70 8 514 


70 und mebr 1 53 


zuf. | 8245|11 276, 


= 42 
— | 1384 
— | 1524 
— | 1142 
— | 2227 
13 2647 
54 4853 
52 3320 
97 2022 

| 590 
84 


314| 19835] 6 


= Q NDA 


eo 


/ 


Noch Aberſicht VII. 


— ³ö-⁰'. . ᷑.: : .: — r xʒ | — A — 


Erwerbstätige Erwerbstätige Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ver» per. ver · bet. 
Ulter toit. wit- Alter wit- wit- 
in Jahren verr | wet, pe febi ver · wet, As in Jahren lebi bet: tvet, DI ledig ver · wet, jue 
9 heiratet ſchie A fammen 8 heiratet Vi 4 fammen 8 |peiratet Co fammen heiratet í ie. fammen 


ben 


e. Dienfiperfonal (Boten, Diener, Portiers ufro). Berufsart 4. Bildung, Erziehung, Anterricht, Bibliotheken, 
Erwerbstätige (m. u. w.) 5415, Angehörige 3424 m., 7660 w., Sammlungen. 
davon unter 14 Jahren 3304 m., 3109 w. a. Direftions- und Cehrperſonal. 
l5. unt. 16 Bed Gas 5 er et ae 6| Erwerbstätige (m. u. w.) 19 746, Angehörige 6724 m., 19 372 w., 
E = in u Nos O 2 a Mos 11 davon unter 14 Jahren 5735 m., 5720 m. 
2. a v b - - Dunt ee „C PE 19 
A "a Zo 87 22 — 109 39| — — 39 16 + « 18 (ec? wk — PET BB == Eh. 65 
Doe 5 30 133 410 2 545 39 3 1 43 18 a 20 TOU <. mor 103 E =s T ou 146 
%%% DUM a l 3020252400 8 — | 2551| 657 10 1 668 
l 25 30 | 1386| 1258 8 2652 628 18 4 650 


X. + 60| 32 940 42 1014] 14 18 23 55 | 30 
60. , 70 7 429 103 539 1 1 13 15 

"und mehr! 11] 113 46 170 2 1 1 4 

zuſ.] 369 4462 230 5061] 2320 48 74 354 60 

70 und mehr 3 344 12 49 8 9 8 25 


zuſ.] 526110302) 311| 15874| 3497| 183| 192| 3872 


Berufsart 3. Kirche. b. Verwaltungsperſonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 473, Angehörige 146 m., 455 w., davon 
a. Geiſtliche und Kirchen beamte. unter 14 Jahren 135 m., 160 w. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 2060, Angehörige 1195 m., 3363 w. 14 b. unt. 16 SB, nee Moms 23 d ech es l 
davon unter 14 Jahren 1054 m., 1119 w. ae e 18 HAE es JL se 21 3 = | — 3 
: b. unt. 16 15 — | — 15] — | — | — — 20 E 5 = SN As A 11 "A = 12 
% Dei 34-4 ad E 34 m 3 E 
5. 30 ug 58 1| 175 "seet pas 5|40- - 50 8 74 (3| 85 9 6 1 16 
35 + 9 50 - =- 60 1 53 1 55 6 3 4| 13 
40| 126| 424| "| 557 6 - = Bien. 20 9 bi 5 s 
E: à 50 ° 6144 8 677 3 T On sick ms i €x : | ME as | ! 
TE 151 2911 11 899] — | = 9 9 s E. rl RA sl MO 12 == 
Ba a 701 di 101 92 60] =] — | — PE auj. 134] 247 7| 388] 58 17 10 85 
d unb mehr H 12 5 211 — = — d 
zuſ.] 417 1548 65] 2030] 26 2| 2 30 o. Dienfiperfonal. 
Erwerbstätige (m. u. w.) 1718, Angehörige 841 m., 2079 w., 
davon unter 14 Jahren 193 m., 798 fo. 

unter 14 . | — — | — — 1 — -— 1 
b. Anftaltsinfaffen. 14 b. unt. 16 5 — | — 5 4 — — |, 44 
Erwerbstätige (m. u. w.) 108. . E i : ua Bee : 2 — | = 8 

16 b. TN n Ns Sé = == e z - "S < E 
"ëng Er Wasi Ve rl ER: ed en 3 del Bi m 1 78 
| EA O Wo AE ^en Ae 16|25 - + 30| 23 49 1 73 | 4 8 3 58 
bounds ee 1 cc. 24 30 - 40| 10 35 5 30 2 16] 15 73 
ie cw BI ue dum om gek x4 J o. 16 | 40 ^ < 50 3 8359 (2| 364] 29 17] 29 75 
C ro MS was 19 90 - - 60 1| 243 5 249 7 17 3 62 
1 jy uuu 13 00 - - 70 2 107 5 114 2 5 20 27 
70 und iic — . => — | és 4 be | 5 70 unb mebr 1| E. 4 Jar 71. 2 2 
ul ed ES wasiy E a d s. | 108 zuſ.] 63 1107 22| 1192| 356 63| 107| 526 


Berufsart 5. Geſundheitspflege und firankenpienlt. 


a. Pirektions- und ärztliches Verſonal. 


c. Küirchendiener und Dienfiperfonal in Auftaffen. Erwerbstätige (m. u. w.) 5788, Angehörige 1820 m., 4728 w., 


erwerbstätige (m. u. w.) 557, Angehörige 254 m., 706 w., davon davon unter 14 Jahren 1610 m., 1645 w. 
unter 14 Jahren 234 m., 218 w. unter 14. Bl En M 3| -— | - | — — 

2M unt. 16 y — | — 1 4 — | — | 4 | 14 b. unt. 16 Y = | = 73 “asa Se | 1 
18 8 91e 9 T ue T on BidB "e AS A oss Pp s 55 6 — | — 6 
< 20 B. e T> 5 4 — | — diia e 201 mo] 47 7 1 — 8 
25 dd - H= 5] d4 elo 14|20 + + 25| 132) 19 — 1511 280 14 — 42 
3 q 8 — 13 1 Zei 1125 - 30 293 146 2 441| 32 106 9| 147 
59 4 6 92 3 10 dl — | = 7 30 +, 40| 388 876 27 1291| 68 554 64 686 
d € 20 2 98 ıl 101 7 2 2 1140 + 50| 137 839 25 1001] 46 509 123 678 
SH 5 124 5 134 BE oes 4 7150 = + 60| 25 355 21| 401| 15 258 135 408 
20-3 5 85, 10 100 2 3 5/60 - - 70 5 120| 20 145 6 ba 66! 130 
b mehr — | 21 15 36 | — 1 1| 70 und mehr 1 39 17 57 4 17 
ail 37 427 34 498] 47 2 10 59 zuſ.] 1159 2394| 112 3665| 213| 1504| 406| 2123 


3 86 — 


Noch Überficht VII. 


Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Perſonen weibliche Perſonen 
Alter SE Kg 
in Jahren ver. | met, à er · wet, zu; 
ledig heiratet die, fammen ledig Zeg ſchle. ſammen 
den den 
1. 2. 3.4. 5 (Ee j 7-18 | °. 


b. Berwaltungsperfonal. 


Erwerbstätige (m. u. m.) 1280, Angehörige 648 m., 1672 w., 
davon unter 14 Jahren 623 m., 676 w. 


14 b. unt. 16 21 — | — 2 1 — — 1 
1, = 181 Mies | — 4| dap — | — 13 
B. 3| „ 1 — 10 16 — | — 16 
20 25 28 — 29 34 — — 34 
95 . 30] 28 Ss 70 26 3 3 3 
30 » 40] 25 E 250 59 5 1| 65 
40. . 50] 15 sm 6 aal 25 e 4 35 
50^ , 60| 4 249 18 264) 9 4 9 22 
60^ - 0| 1 60] 111 z| 6 1 3 10 
70 und mehr! — 6 3 9| — — 1 1 


zuj.| 116| 893| 42 1051] 189| 19] 21] 229 
^ 


e. Warteperſonal. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 5212, Angehörige 797 m., 1544 w., 
davon unter 14 Jahren 781 m., 706 w. 


14 b. unt. 16] — — — — e — — 6 
16 + 18 4 — | — 4 520 — — 52 
18 = 20 25 — | — 251 293 1 — 294 
20 =» =» 25| 172 5 — 177] 927 10 1 938 
25 = = 30] 181 117 — 298] 668 16 4 688 
30 » 40 79 433 5 517| 783 81 66 930 
40 » += 50 8 187 7 202] 352 61 93 506 
50 - e 60 3| 109 5 117| 123 40 125 288 
60 + = 70] — 13 4 17 55 11 54 120 
70 unb mehr | 1 1 1 3 16 1 13 30 


auj. | 473| 865| 22| 1360| 3275 2211 356] 3 852 


d. Souftiges Dienfiperfonal. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 2687, Angehörige 515 m., 1167 w., 
davon unter 14 Jahren 506 m., 558 w 


unter 14. 1 — | — | 1 1| — — 1 
14 b. unt. 16 17 — | — 17| 143 — — 143 
16 < e 18 39 — | —= 39| 285 — — 285 
18 + =- 20 50 E =, 511 255 — — 255 
20 25 121 13 — 134 428 8| — 431 
25 = 30 77 108| — 185| 161 6 4 171 
30 =- + 40 28| 239 4 271| 112 46 18 176 
40 = 50 6 153 3 162 46 dä 45 134 
50 - » 60 6 82 4 92 20 19 36 15 
60 » 70 2 25 10 37 3 4 12 19 


70 unb mebr I. LE 9 l — 5 6 
zuf.| 348 622 211 991 1455| 121] 120| 1 696 


Berufsart 6. Privafgelehrte, Schriftſteller, Jpurnaliſten. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 887, Angehörige 304 m., 823 w., davon 
unter 14 Jahren 254 m., 253 w. 


18 b. unt. 20 „ 2 A GE 1 
20 25 35 8| — 43 2 S|: z 4 
25 230 65 33 — 98 il = 1 2 
30 = =- 40| 105 159 3 267 20 4 6 30 
40 = + 50 47 144 20 211 6 5 5 16 
50 + 60 200 90 12 122 4 3 4 11 
60 =- = 70 11 38 5 54 6 1 1 8 
70 unb mebr 3 9 4 161 — — 2 2 


ju. | 285 3811 44| 813] 40 15 19 74 


eeh 


Erwerbstätige Erwerbstätige 
münnlide Berfonen weibliche Perſonen 
vet» bet. 
vitet wit» wit- 
in Jahren bet» wet, zu; ber» met, jue 


ſchie 
den 


ledig heiratet pe fammen ledig heiratet i die. fammen 
den 


Berufsarf 7. Pribatfekretäre, Rechner, Schreiber vim, 
Erwerbstätige (m. u. w.) 1273, Angehörige 537 m., 1297 w., 
davon unter 14 Jahren 506 m., 506 w. 


unter 14 2| — — al — — — — 
14 b. unt. 16 33 — — 33 9 — — 9 
16 = 18 68 — | — 62 22 — — 22 
18- 20 61 — | — 61 16 — — 16 
20» = 25 101 4 — 105 42 1 — 43 
25 = =- 30 54 66 1 121 17 1 — 18 
30- =- 40 60, 245 4 309 21 2 30 
40 + = 50 23| 180 4 207 12 1 2 15 
50 = =- 60 144 105 11 130 1 — — 1 
605 = 70 3 53 10 66| — | — — | — 
70 unb mehr | — 12 10 22 1| — 1 


zuſ.] 413) 665 40 1118) ul 5| ad 155 


Berufsart 8. Mufk, Theater, Schauſtellungen. 


a. Dire&tionsperfonaf, Schauſpieler, Zënter, Künſtler. 


Erwerbstätige (m. u. w.) 7921, Angehörige 2074 m., 5048 w., 
davon unter 14 Jahren 1887 m., 1865 w. 


unter 14 17 — | — 17 1 — — 1 
14 b. unt. 161 411 — | — 411 24| — — 24 
16» =- 18] 533 — | — 523 63 1 — 64 
18 =- 20] 334 — | — 334 96 3 — 99 
20 25 564 79 — 6431 279 35 — 314 
25 = 30 432 388 10 8301 267 78 13 358 
30 +- =- 40 322 1067 30 1419] 291 123 44 458 
40 = 50] 112 86 41 969 192 81 67 340 
50 - < 60 60, 462 34 556 | 108 23 59 190 
6 + 70 20 181| 34 235 32 8 20 60 


70 unb mebr 1 27 20 54 8 1 13 22 
zuſ.] 2 802 3020 169 5991| 1361| 353| 216| 1930 


b. Serwaltungsperfonaf. 


Erwerbstätige (m. u. ro.) 255, Angehörige 100 m., 226 w., davon 
unter 14 Jahren 96 m., 84 w. 


14 5. unt. 16 LN E 1 1 = — 1 
16.» - 18| 2 — | — 2| 3 — | — 3 
18 20 3 — | — ai 5 — — 5 
2025 20) 2 — 22] 13 — | — 13 
25 30 11 7 — 18| 6 — 2 8 
3040] 13 55 1 69 5 1 — 6 
40- 50 4 41 2 47 5 3 1 9 
50 60 3 19 3 25 — 1 1 2 
SU EMEN E NE E hen 2 
70 unb mehr | — 1 — Ib — — 
auf. 57 14 7 206] 39% 6 4| 49 


c. Anderes Siffsperfonal. 


Erwerbstätige (m. u. ro.) 963, Angehörige 170 m., 492 w., davon 
unter 14 Jahren 163 m., 192 w. 


unter 14 1 = | — 11 — — — | — 
14 b. unt. 16 13 — | — 13 4 — = 4 
16 + = 18 41 — | — 41 18| — gh 18 
18. =- 20 TY — | — 72 17 ' — 18 
2025 132 9 — 141 24 — -— 24 
25 = 20 84 49 — 133 8 4| — e 
30 + =- 40 47, 105 6 158 8 9 6 21 
40^ 50 14 78 4 96 12 18 19 4: 
50 = = 60 3 50 5 58 4 13 95 4: 
60 - = 70 3. ¿922 9| 34 1 2 15 1 
70 und mehr H 6 A 111 — 1| 


zuſ.] au 319 28 7 


—— — 


Noch Aberſicht VII. 
————— —— —U—b—r¼ m — — T À — 
Erwerbstätige Erwerbstätige 
männliche Per ſonen weibliche Perſonen 


Alter 
in Jahren 


Abteilung F. Ohne Beruf und Berufsangabe. 


zerufs arten 1, 2 und 9. Rentner, Penſtonäre, von Unter- 
Rükung Tebende, ohne Berufsangabe. 


Selbſtändige (m. u. w.) 182 555, Angehörige 21 403 m., 82 544 w., 
davon unter 14 Jahren 18 624 m., 20 321 w. 


unter 14 . . 21 — | — 2 8 — — 8 
14 b. unt. 16 3 — — 3 10 — — 10 
Ka 181 SH == ai 66 2 — 68 
l8. +. 90| 47 B esc 49| 261 5 11 277 
3). + 25| 8369 73 "| 449| 987 83 85| 1155 
35. . 30| 444| 470 18 932| 984 314| 395| 1693 
X « , 40| 772 2173 115| 3060| 2104 1007| 2420| 5531 
3. + 50| 781 4989| 306| 6076| 2 562 1506| 6977| 11 045 
9). + 60| 971113141360 13645 | 2928 218416 833| 21 945 
0. . 70 dr 26 203 | 3038| 2383/27 774| 33 195 
und mehr] 898/13 002/11 272| 25172 | 2212| 1035/28 759| 32 006 

auj. | 5407/51 712/18 503| 75622 |15 160| 8519/83 254106 933 


Berufsart 3. Nicht in ihrer Familie lebende Studierende 
und Zöglinge in Bildungsanffalten. 


Studierende uſw. (m. u. w.) 55 136, Angehörige 10 m., 59 w., 
davon unter 14 Jahren 10 m., 25 w. 


me 14 . 17832 — — — p 16874 
i b unt, 16| 3254 — — | — | 188 

18| 2832) — | 190 
d 20| 2912 2 3 606 
925 51580 31 * 579 
5 301318 40 6 3 268 
3. . 40| 259 48 4 6 117 
Q0. . 50 9 13 — 2 29 
X. . 60 5 1 Sa 9 12 
9 . 70 Br = je 7 7 
ih und mehr 1 — — 3 5 

zu. [33 583 135 10 33 728 |21 366| 19 24 21 408 


Irrufsart 4. Inſaſſen von Invaliden, Perforgungs- 
und Wohltätigkeits anſtalten. 


Inſaſſen (m. u. w.) 5046. 
e 90887 4p o] = 261 
Hb unt. 166 26 — = AME: qr mm 41 
Be e 181) Ti oma I 97 
wi 2901 2 1 — 26 65 — | — 65 
2251 4| 1 — 43| s9 — 1 90 
ö "AE 63| 53 3 3 59 
a 30 103) 10 3 116] 1138 25 9 147 
a ° 90| 97 30 18 145] 117 29 27 173 
w 50] 90 à 53 50 193| 180 22 54 206 
wi” 70] 98 85 145 328| 198 90 358 646 

zà mehr |  71| 157 397 625] 264| 110| 1045| 1419 
jf. 338| 614] 1842| 1428 279| 1497 3204 


MEL 
| Erwerbstätige Erwerbstätige 
| männliche Perſonen weibliche Perſonen 
ver · Der. 
| v wit- wit- 
in Jahren per» wet, pu febig ver · wet, zu · 
2 ge 
| heiratet i die fammen heiratet i die A fammen 


Berufsart 5. Inſaſſen von Armenhäuſern. 


Inſaſſen (m. u. w.) 1510, Angehörige 16 m., 16 w., davon unter 
14 3 


ahren 16 m., 14 w. 


inter q£. d. Bee Kat SOL s Sep 30 
14 b. unt. 16 8 — — 8 14 — -— 14 
ie. # IRL Y8 ee des EL dH = p 18 
18 e € 201 39 | d 9] 40 — 1 17 
20 25 23 — 1 244 17 1 1 19 
F 27 20 J| 2 21 
30 - 40| 46 7" 8 56| 46 11 2 59 
40- + 50| 43 13 11 67| 44 9 11 64 
50 =- 60| 70 33 3 135 53 6 37 96 
60 - + 70| 53 38 99| 190| 54 10 810 145 
70 unb mefr| 31 34 125| 190| 63 21 172| 256 
zuſ.] 375| 125| 271| 771] 375 59| 305| 739 
Berufsart 6. Inſaſſen von Siechenanſtalten. 
Inſaſſen (m. u. w.) 3518. 
unter 14. 100 — | — oT RON es / 73 
14 6. unt 16 36 = | — 206 2 — | — 22 
i8 € < 18] Bere 3| 32 — — 32 
7 aj 3 — | — | 33 
20 25 102) 10 — 1034 90 al | 92 
25 š - 20 ADU ze pe 117| 126 9 1 136 
30- + 40| 257 49 6 312] 254 54 19 327 
40 + 50| 179 80 17 276] 186 62 51 299 
50 - 60] 122 | 99 al 262] 140 42 90 272 
60- - 70] 69 68 56 193| 90 2 130 250 
70 und mehr 43 33 111 187 87 20 229 336 
auj.| 1085! 330 aal 1 646 1133 219] 520) 1 872 


Berufsart 7. Inſaſſen von öffentlichen Irrenanſtalten. 
Inſaſſen (m. u. w.) 5441. 


unter 14. 777 — — 77 51 — | — | 51 
14 b. unt. 16 18 — | —| 181 “DL se $ sss 10 
1B š e 18 A E 25 DE zen d. d: d 25 
CCC 51 288) = | — | 28 
20 25 154 p. 156| 102 7 1 110 
25 30] 235 12 1| 248] 141 35 9 178 
30 - 40 447 165| 12 624] 429 187 37 653 
40 , + 50| 357 262 35 654| 348 248 105 701 
50- - 60| 186 190 52 428] 2298 202) 155 585 
60 » » 720 91 102) 22 215] 133 81 143 357 
70 und mehr! 25  24| 33 821 60  23| 82 165 

at, | 1666| 757 155| 2578] 1555| 783| - 525| 2863 


Berufsart 8. Inſaſſen von Straf- und Beſſerungsanſtalten. 


Inſaſſen (m. u. w.) 6178. 


unter 14. 433 — | — | 433 88 — | — 88 
14 b. unt. 16 93 — | — y 93 23 — — 23 
Gë e o == [oes 1981 44 = | zs 44 
18:2. * 20] OB x les 2061 SÉ — 4 62 
20 - + 25] 571| 28 4 603] 140 13 9 155 
95 - < 30| 576| 184 26 786| 92 21 9 122 
30 - 40| 513| 525| 211| 1249| 79 49 32 160 
40 - 50| 296 419 211 926] 41 52 65 158 
50 + < 60| 167 200 145 512 22 19 44 85 
60» + 70| 65 53 84 202| 16 7 25 48 
70 unb mebr 18 7 30| 55 6| 2 22 30 

zuf. | 3076| 1416| 711| 5203| 613| 163 199 975 


VIII. Die Witwen nach dem Beruf des verſtorbenen Ehemannes und nach ihrem eigenen Beruf. 


Beruf 


des verſtorbenen (letzten) 
Ehemannes 


Betten, 


A: A 
Gärtnerei. 


Forſtwirtſchaft, Tier- 
zucht, Fiſcherei. 


B 1 bis 4. 
Bergbau, Salinen- und 
Hüttenweſen. 


A 3 bis 6. | 
B 5 bis 166. 
Induſtrie und Hand- | 
werk. 
GT OG 2 5 
Handel im ſtehenden 
Geſchäftsbetrieb. 


| 

C 12, 13, 15. 

Poſt und Telegraph, 
Eiſenbahnen und 
Straßenbahnen 


C 4, 5, 7 bis 11, 14, 16 
bis 26. 
Sonſtiges Handels-, Ver- 
ſicherungs⸗ u. Verkehrs⸗ 
gewerbe 


C 27. 
Gaft- und Schankwirt⸗ | 
ſchaft 
D und G. 
Dienſtboten 

E 1 bis 4. 


Militär, Beamte, An⸗ 
wälte, Lehrer 


E 6 bis 8 


Eantiitsnerfonen | 
Sonſtige freie Berufe | 


Summe aller Berufe | 


zuſammen | 


Tp 


20 


Witwen 
Ober, 
haupt 


80 994 
14195 
89 902 


185 091 


unter 


20 


Sab. 


ren 


|= | 


11 
3 
30 


88 


Zahl ber Witwen im Alter von 


20 25 30 40 50 | 60 
bi3 bis bis big big big 
unter | unter | unter | unter | unter | unter 
25 J. 30 J. | 103. | 503. | 60 J 10 J. 


unb 


14 | 51| 368| 1353| 3493| 6007| 6319 
— 1| 20 30 70 104| 107 
10 28 185| 586| 1390 2383 2 462 
2| al 20 sal 132| 156| 150 
— — 4 2 2 6 4 
4 6 47 67| 118] 187| 167 
1 5| 138 33 56 42 
— 211 25 3 49] 63 
2| 4 40 126 272 574| 620 
— — 3 13 33 29 35 
— 4 22 69 1920 199% 184 
15 64 3160 854 1642| 2513| 2 035 
54 219 1459| 4357| 8596112 071/11 605 
17 | 108| 529| 1177 1573| 1552| 1098 
182 768 4262 9095|14 767/16 595/11 696 
18| 76| 574| 1593| 2752| 3087| 2358 
11 | 38 191| 324 370 329 176 
5| 20 113| 279 351| 390| 217 
1 a 16 64 126 120 68 
3| 16 116 247| 406 368| 223 
5| 560 422| 823| 1744| 1932| 1257 
2| 14 121) 343| 660) 863| 683 
4| 7? 54 90| 133| 121| 71 
5| 22| 159| 388| 571| 610| 417 
| 

10| 38| 221| 680| 1132| 1312| 853 
= 3 2 4 3 6 2 
3| 1 80 96| 117| 99 60 
7| 22| 142| 447| 882| 1242| 1130 
7| 47| 247| 653| 1101| 1351| 1231 
13| 30| 188 496| 981| 996| 856 
— 6| 48 155| 409| 512| 419 
— | 15| 61 97| 184 196| 172 
— | — 9 230 26 28 15 
— | — ss 19 35| 32 16 
4| 6 88| 186| 278| 312| 211 
1 1 2 5| 11 8 4 
— 1 7| 10| 20 23 11 
112 | 470| 3183| 9 411/18 520 25 560 23 727 
49 | 210| 1148| 2 489| 3727| 3766| 2 803 
238 |1 008 5 834112 945/22 318127 022 20 507 
44 | 399 |1 688/10 165 24 84544 565/56 348/47 037 


1) Bei o find bie Perſonen der Berufsſtellung E 5d mit eingerechnet. 

2) Bei c find bie Perſonen der BerufBabteilung D und G mit eingerechnet. 

3) Die Witwen ſind hier ſtets nur einmal gezählt, und zwar diejenigen mit Haupt⸗ und Nebenberuf nur beim Hauptberuf bie ohne Hauptberuf mit mehreren Nebe 
berufen nur beim zuerſt angegebenen Nebenberuf. 


15 656 
2 088 


Von den in Spalte 3 gezählten Witwen waren erwerbstätig) 


in den Berufs- 
in den Berufsabteilungen A, B, C || abteilungen 
Landwirtſchaft, Induſtrie, Handel D und || in 
und zwar (Häusliche ſonſtigen 
Dienſte) | Berufen 
Lag eege in ber neben, als als oder 
erufsſtellung beruf. Haupt- Neben- gar nicht 
: lich beruf beruf 
| 5b 4 c | 
14. 15. 16. | 17. 18, 19. 
299 59| 780 790| 244| — || 12 288 
7 9| 39 2 17 — | 231 
335 65| 1857| Lä 331| 1 3 701 
4| 2 20 8| 15| — 322 
—| 1 1 — — 11 
29| 11 92 44 55 — 294 
3| — 4 2 A — 124 
21.2 3 4 158 
224| 11 199 40 70 1 878 
1| — 1 1 3 — || 93 
9 1 9 | 16| — 521 
4431 7 583] 35| 263 — 5 602 
3326| 79| 2697| 50711 390 2 || 23 426 
416| 38| 598| 43| 275| — || 3501 
5598149111 805| 5404188 11 || 25 388 
215| 33 278 821 238| — 6726 
46| 24 65 Ol 701, — 882 
521 1 217 6| 1681 — 540 
3 — 4| — dI oe 3604 
221 3 31 1 32 1 203 
200| 11 477 32| 329 2 4 538 
171| 8 180| 30 153| 1 ] 361 
15| 4 32 4| 20 312 
95 5 366 211. BTA o 955 
73| 14 137 RÉI 142| — 2 495 
—| 1 4 Li —= 10 
211 3 69 5 65 | — 16^ 
2501 4 627 26! 238 1 194 
201 2 14 | 38 — 4 38€ 
601 6 67 35 95| — 303 
631 5 104 6 85 1 113: 
8 2 8 20 o). — 65 
4| — 5| — Di — 6 
3| 1 a am Bl. — 8 
41| 3 66 al Bl e 72 
— — 2 — | — | — 2 
= — 2 — 8| — 4 
4 163/202 | 4 18911 5132 304 3 | 52 96 
581| 89| 856| 91| 535] — 9 95 
RAE xa 16 ae ob 233 17 45 32 
569 072 20 108 24 


UA — 
i 
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IX. Die ehelichen Waiſen nach dem Beruf des verftorbenen Baters. 


89 


eine 
fade: e 
eil Een 
nz ſſchecht pel» 
a 1 u 
n: 2. 4. 56. 
all 3 9| 23 
17. e| 2 20 
A l| — 
ells T. 
CAIG: inr n 
.| 10 9 
ital 
š 9 8 
ell 4. — d 
e | — — 
, "| S Pv ES 
w. à ia 
lm e. ax 
Iv. eu meus is 
MP s 
vri !| 
WEI bf 
| m. e. 1 1 
m.l e | — | — 
I w. 4. Ss H 
"|a TE ` 
AFER 
( | m. el — | — 
(mi e I 
18 
w. 4. Se E 
L1 B 
14 21 
"ell 8 GE 
S 38, 53 
| s 51 46 
e. 6| 11 
$ d. | — 1 
s 14| 15 
e. [151 | 177 
d. 3 1 
e. | 174 | 188 
d. 3 4 


Zahl der nicht erwerbstätigen Waiſen im Lebensjahre 


' U 15. 17. 
3. 415, 6 7. 8 ' 9. 10 11. 12. 18. | 14. unb | unb 
i I 16. 18. 
€. ! 7. | 8. | 9. | 10. 11. 12. 18. 14. 15. | 16. 17. 18. 19. 
Beruf des verftorbenen Vaters: A 1, Landwirtichaft. 
34| 39] 53] 55 78] 76 113 | 109| 106] 117| 126] 114| 31 16 
1|—| 2|—]| 1| 3| 6 4| 2| 7 5 6| = | — 
29 42 | 54| 78| 66 | 101 106 | 126| 135| 153| 111 126 o| 53 
—|—| 1| 4| 3| 2| 5| 5| 6| 5| 10 H| 7| 2 
1 1| — 2 4 á 3 b 2| — 8 2| — 1 
2 1 1 2 1| — 1 5 .1 6 3 3 3| 12 
"gp qe qe D iR E 1T 1 = 13 Ps 
111117 30| 25 32] 44 56 45| 71 62 61 6 5 
— | — 1 il — 1| — 1 4 1 2 3 — | — 
14| 18| 27| 24] 37| 33 49 58 59| 77| 65 83| 19 9 
— 1 1| — 1 1| — | — 3 2 3 2 1| — 
Beruf des verſtorbenen Vaters: A 2, Gärtnerei. 
— 3 6 2 2 2 y 5 3 3 A 6 4 2 3 
esp Till — li be 1 
Dj S ae A ue. 4| 5| 711 8| 7| 4 
——— ras sss Ll Ze q ER e j = Els 
Di eet CE 1 ITT KVöw ¿=s vis ect. e 
—|—i—|[—!1|—|i—|-— 011—, 2 — — — 
11 8| 2| 2| 7 5| al sl 3 14 4| n! al 
— — —— H— — D: — —! — 2 1! 2 — — 
11 6 6 111 9! 1! 8 s 10 6: 7; 8j 5, 3 
—-|1i—-i-i-i-i-i—-i-i-i-i-i-i-— 
Beruf des verſtorbenen Vaters: A 3 bis 6, Forſtwirtſchaft, Tierzucht, Fiſcherei. 
— — = 2— 11 1) <| 11 1| 2] 6| 3 
1| zi — 1 1| — 1 2 2 1| — 5 
— — — | — — 2 1 2 4 1 1| — 2 | — 
1 1 1 1 2 4 1 3 2 x — 4 3 4 
3| 1285 7| 15| 11| 22| 18, 23 13j 22 
— — 1 — — — 1| — 1 2 CEN L. 
7 8 6 6 10 | 5| 20 17 11 24 18' 16 | 3 1 
eh m ese % A Der 
Beruf des verftorbenen Vaters: B 1 bis 4, Bergbau, Salinen⸗ und Hüttenweſen 
— —1—— — — 1 — 1 N ` "ES 
— — — Iv da A Its d ex 4 2 
2 3 1| -2 4 5 2 4 8 9 10 6| — | 2 
II - — — — — — 1| — 1| — — — — 
1 1 1 5 3 1 2 8 2 d 7 14 4 6 
„% TO] es. A A EE A OS Lt een ls 
38| 35| 48| 57 67! 89| 88 | 104| 145| 138 168| 132 6 6 
— — 1| — | — 1 3| — 1 b 5 1| — — 
36 40 44! 64 50 106 81 107! 130 143, 147 152 25 24 
-/-!-| 2| 11 2| el 1| 1| 7 6| al 31 — 
Beruf des verſtorbenen Vaters: B 5 bis 166, Induſtrie und Handwerk. 
75 | 102 | 128 | 182 | 208 | 244 | 300 337 367 435] 431 457] 172 | 108 
1|-—|—|— 2 4| 10 5 12 10 19 11 6 4 
79 | 98 | 139 | 168 | 198 | 240 | 275 | 342| 411| 440! 476] 471 392 | 359 
— 2| — 4 5 — 6 8| 11 9 9| 17| 11 20 
22 | 28| 45) 59 66| 74| 98 | 115 99 115! 134| 1061 54 32 
— — 1 1| — 1 2 | — 8 2 | 7 2 3 1 
22| 41 40| 55 59| 75 76 | 1051 1011 123, 131| 132| 102 67 
— i1|—| 2| 11 — 9 11 < 6| 9| 6| 7 2 
287 | 359 | 480 | 600 | 626 | 779 922 |1 007 11145 1 164 11 281 |1 167 | 164 47 
4 4 8| 14 6| 18| 27 27 24 39 42 44 4 2 
279 | 373 | 495 | 592 | 652 | 787 | 885 | 997 |1 107 124911 297 1196 ^ 449 | 186 
3 Š 8 9] 161 23 19 24 33 48' 50, 36 19 114 


FENG Königl. Sadi. Statitiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 


auf. 


30. 


untec 
14 3. 
21. 


im Alter von 


16 3 
32. 


** 
Sr G; q ré Dä CO — 


pá 
—— D Een —— —— Án "€ €À——9MMÀ 1 t 
` 


Qə 


Zahl der erwerbstätigen Waiſen 


14 i 
bis unter bis unter. guj. 
. 118% 


24. 


Noch Überſicht IX. 


Zahl bet erwerbstütigen Waiſen 


unter | 
J4 3. gr 


im Alter von 


14 | 16 
unter bis unter 
63. | 183. 


— — — 


quí. 


vea des verſtorbenen Vaters: C 1, 2, 3, 6, Handel in ftegendem Geſchäftsbetrieb 

| e. 21 ' 25 | 24 27 | 40 | 69 | 62 | 79 | 85 | 1031 102 | 149 | 136 | 91 | 68 11087 | 75 | 244 | 286 | 605 
m d. O S La 41-94 1 11. 3| 3) 41 2| — 92 | 44 | 30 | 30 | 104 
P Pe | 1112 ' 20 | 35 | 38 42 50 | 65 | 89 | 105 | 118 | 119 | 152 | 143 | 217 | 174 1390 52 | 184 | 239 475 
w. d. — — 3 — —! 4 — 3 — 5 8| 4| 3 3 6| 36 19 30 31 s 
e.] 35 5 10 13 7 22 14 23 28 15 29 sol 24 15 6 249 11 | 32 | 77 130 
5 m. a )J) Cô0ë;i! EE 1 „ la 81 10 | 6 6 | 2 
e| 3| 5,16! 9/19/24 17 27 | 17 22 30 26 34 33| 38 19 326] 7 33| 57 | 9 
V — 11 — 1|— 1214127 4 | 12 | 23 

| I i ; 

[e| 5 31 5| 7 9 17 15 15 | 21 227 | 19| 38, 33| 32 3| 1240 [ 14 | 76 | 66 | 156 
.MI"lal—i—-i—|—-li-—)| 1| 1 —2.—]| 11— | 1|1—] ı|l<|-| 5] 7 4 6| 1 
Š (el 4] 3| 3110 15 x 13 | 4/16/26 | 2 | 2422 30 3| al 8 255 20 | 48 72 140 

/h Sq ea b al A 5 8 2 
Beruf des verftorbenen Vaters: C 12, 13, 16, Ten und Telegraph, Eiſenbahnen und Straßenbahnen. 
eJ zs p Ess, ey E ES DN 4' 5' 5| 37] 2! 3 8 | 13 
| N 
[zl — JF ] oce Keg ms eme] „ Ek ag ës 3 1 
3 rele A 4d de p: zt 3, ae S4 nl 1 418] — 3 197 
w | | 
qe em HE . V . 11 2 
t | I | | 
e| 31 5 4, 21 % 4113, 18' 19 14, 18 IR 19 28 15 12 196| 12 | 28 | 49 % 
Ë I: 3j — 1 2 1 2 — 11 9 ° 4 110 
w.. — 1 48 1113 20, 20i 17, 25 21 34 19| 206 5 19 39 o 
00% ES A 1 1 2 1; 3 1 1 | 1] 2 2 5 9 
m.] e. 22 1118 23 42 , 44 64 72 74 103 90 93114137 19 12 938 | 56 | 232 | 264 555 
E AS 5| 5 4| 1|— 27] 22 | 25 29 76 
: e. | 13 | 14 |23 | 31 ' 44 | 41157 81 70 86 105 97 | 124 | 110 | 66 | 29 | 991 | 52 | 207 | 233 | 49 
Im I i 
Ma f — FH ö» 21361 ai 2| 11 —| 25 [ 48] 22 | 28 | 99 
Beruf des verftorbenen Vaters: C 4, 5, 7 bis 11, 14, 16 bis 26, Sonſtiges Handels⸗, Berſicherunge⸗ und Verkehrsgewerbe. 

ES g 29 30 3136 34| 10| 10 286 18 | 76 | 86 | 180 
eee 5515 9 oi a 
= las eh i| 3| 6.10 12 14 17 35 2 371 37 44 477 105 43 25 382 14 60 88 | 162 

WIEN =|—=|=i>= == — —! 2 — 1 — 2] 3 1; 23) nf 9 5 ni 25 

(elt 2| 2, 1:2| 27 2 4| 7' 7; 3! 6:101! 61 5; ai 73] 8| | æj 

„ iG. K » 2 3 1| í 
e. 3 — A 3 43, 41,5 5 5 7 11 5 7; 8| n 6 sf 3| 8. 14| 2 

w. 
NE aval vo del ad ee sa ba sd dl pa Qd ll Den G2 Qr ke 2 3 3 $ 
dd | e] 1| 3| 7 | 15 14 | 18 | 24 96 | 35 | a3 | 421 53 | 45 | 46| 13, — | 389| 45 | 82 | 111 | 23 
a /! eet, 
E | e. 5| 6| 11 16 19 23 | 17 | 27 | 46 ! 49: 36 58 48| 52| 22 5 440] 27 91 | 110 | 22 
i d. -( [(-- [= 1, 11 EECHER 8l 1| 1|—,-—^* 831 10, 12]| a 

Beruf des verſtorbenen Vaters: C 27, Gafts und Schankwirtſchaft 
all el 5 6 41618 2435 30 51 | 9 55 63 56 58 3713 520] 42 | 113 | 135 | 29 
aba edes doi ⁵ E em EE nh 21 5| 2 11819 9 18 A 
a x | f 
14% 2 | 18 20 31, 31, 35 51 61 67 83 | 79 68 54 610 | 44 | 103 | 170 | 31; 
| VV e — 1| 1| a) 2 4| 1| 14| 18 21 20 | 5 
p pre es rm arc NX 1 al e ee = = m ee 
Lm.|le]—i—!-—i|-—i.—'—*83i-—| 1] — penes = 1— 5 — — | | 
m. 4. 1 2 1| 5, 7| 8 10 4512) s Hj 14, 10% 6| aiis] 9. 14 s, 23 | 6 
, | EA uel unie. dee mieu 349 5 1 1: 
w. ° e E CR 3| 7 8| 5 2| 7: 4| H| 14| 11! 2 97] 10 al 28 | 5 
Qr cu PLE pe a | ee tq 111 4415 5 2.1 !: 
Beruf des verſtorbenen Vaters: D Häusliche Dienſte und Lohnarbeit wechſelnder Art. 

e. f 58 10 1318 18 25 31 35 37 42 42 55 4 2 319 63 111 124 | 2 
t in | | 

ld. | — mb dis pudet Et de ose AM X Nu 13 | 65 7 | 18 | 10 
: w. Je 10 5 x 7 9 20 21 28 | 26 25 17 47 46 45 44 25 11 417 [ 53 124 135 a 

“dyp »»„„ Hf 844 22 24 o 


8 91 — 


doch Überſicht IX. 


Zahl der erwerbstätigen Waiſen 
im Alter von 


Zahl der nickt erwerbstätigen Waiſen im Lebensjahre 


— — — 


i | | 16. | 17. O O BEL: 
] 9. 10. 11. | 13 13. 14 | unb | unb auf. bis unter bis unter auf. 
| | 16. 18. 14 J. | 163 | 183. 


18. 14 | 15. : 16. 


Beruf des verſtorbenen Vaters: E 1 bis 4, Militär, Beamte, Anwälte, Lehrer. 


17. | 18. | 19. 


a E 5] 6i 9 12 12 17! 15! 23| 36| 26| 34] 28] 33| 37| 41] 56 390] 18] 58] 62 138 
J dl — — — 2 — — — 1— — — — 1| 11 — 2 7 4 3 714 
“H e.] 21 3 8 9 9 16 19) 31| 20| 28| 46| 39| 58| 55| 86| 93 522| 9 16| 35 60 

lid EAR 1. 1 13 1| — 11— — 3| — 3| — 2 4j 6f 6 4 7| 16 

m. [le.] 3| 55 7 15 17 25 T 16| 32 23| 39| 36 341 42 26 17 351| 25| 55| 88| 168 

"£ (ECH EE 28 —|—|—| 1ıl-, 1|—| 2| 6 15 5 10| 30 

w.]! e| +; 5 8 8| 16 21 15 27 37| 38 35 39 50 38| 55| 39| 435| 18| 44| 87| 149 
F — — i| — ı—-| Jl — 1 3| 2 2 12 12 2 7 2 

- d 
| alf el 11 4| 2 3 4 n| 5 6 10| 12 13 15 17 18 4| 1j 126| 9| 28| 48| 85 
BINE — ñ — — — — — 11ĩ— — — — 11 4 3 5 12 
i Lis | e. | — 1 A 7| 3 11 6 13| 13 15| 18 9| 18| 16| 15 8) 157| 11 33 56 | 100 
Hdl=]=!]=:"=t=|=|l=]|=1=]|=]-]|-—- 111—— 2| 3 4 7| 14 

Beruf des verſtorbenen Vaters: E 5, Sanitätsperſonen. 

11 2 d — 9» 6l 5 "| 5 6 2| 11 9| 14] 13 5 92 1 10 13 30 
Ud] === |=|= == |=|=|=|=|—=|—=|—]|-—U — 1 1 1 3 
Em | e =1i 1| 3| 1| 1| 4d 5 3 5 6| 8] 4| 8| 822 19 98| 1 4 5| 10 
d. — | e las V Me a MER 1 1| 1] 3 n e 2 

wll elt 2 — 1| — 2 aif — | — 2 1| 2 es. 11 161 1' 5 — 6 
i S S A RIA E E 

e! 1|— 1| — 1| — l 2} 4| 1; sl 2; 2| 6| 1. 25] 3 6 5 14 

IU. , 

4. sel em GE S;j i SL. ll — | — | il — | — 1 1 

m. Je. - 1| a íf 20 x dd a al 3| II nm al Il — n= 5 5 
Mi Ei Eri ee ae l=|=|=— | !— reste 11 — 4 

w. (e. — ill Y 3 8 — — 2 — 1| 3| 6| 1; — 28 — 1 4 5 
Ee EU REL d EL TL I ee, A Ger er E »pp es. =, Xp O ks 1 
Beruf des verftorbenen Vaters: E 6 bis 8, Sonftige freie Berufe. 

es | ell 1] 3 3| 10 7 9 "7| 8| 10| 18] 9| 17] 15 99; 4; 129] 10] 20] 36| o 
"ONE illii, ı -|-|i-|-|-|-|-1|-|1-13 „ 6| 4 1 1 
TE PIRE "(a 4 d dj 7 6| 7| 15| 17| mi 5 11 13 115] 16 25 25] 66 
| d. — — — — — d — 1— — — — 1 (in — 44 7 4 5 16 
l 
ff! = 2— | e E „ | - | 2 2 4 
| Lap || e m le ze De / / / / A gd i| — = ° — pes de e pem 
U JE TE r--———— uu — rr 1 1 2 
f a E e Dc s AE c rcm. cp 1| — 1 
w. e.—— —— li—|—i vr 2 1! 23, 1| 1; 1, 2 — 12 — 8 8| 11 
eruf des verſtorbenen Vaters: „Rentner. 
Beruf d ſtorb y F 1, Rent 
- E E dun c et Ig uS Pu E 2 2 2 3 — 4 1j 16 4. 6 s 18 
, | | u 
E dope xm e gem» Ki "Ei Qd d que Lie de^ SE AE — — — — 2 2 | r 
| ! 8 „ „ d :| 3| 3 3 9 
A def ose, cm Dem // SRL ES A prem == 5 5 
Summe aller Verufe. 

m.] fe 70121 156| 205 272 343, 442: 173! 630] 659] 723 807] 8731 878, 421; 290 7363| 801, 1831 | 2249, 4881 
eo We dd pe — 2 6| 5 3 5 13 18| 11; 17| 25| 29 30 12; 8 184 305 221 257| 783 

wf [e | 9, 0 157 224 275 352 400) 507! 566 710 842 899| 970! 9431 943 815 8787] 692 1523 2143| 4358 

pla] 2 1; 1 6 3 10 13 5 17; 15 26 21 33 38 30 36 257 287 208 290 785 

e Fi 16, 38. o 60. 84 103 132| 140 187| 199; 195 215| 2491 218| 117. 742064] 122 397 539 1058 
„*. = 1| 2 — 2 1| 8| 4 2 2| 10 7! 11 5 5 4^ 58] 56 31 19 136 

[w.] be.] 24 32 59, 66 87) 117| 114| 148 155 213, 202 226 2611 25 249! 173 2381105 319 506, 930 

id.] — — — 1—: 4 1 2 4| 3j 4| 8| 9| H 10; 9 oi 59 37 641 160 

= P " 374. 473| 640; 810 86711 0611260 1418 11577 116511 703 1680, 224: 76 143571322 3540, 3959 8821 
3 d| 1| 1, 4 4] 14 18 12 21) 36, 36] 20 60, 58 61, 5; 3: 367| 817| 300 Au 1623 

w | Fe- 233 | 252 398 524| 682| 811 8811101 1231 1 428 (1556 |1 737 j 817 11728) 664 286 15320 [1257 | 3020, 4013 5360 

d.] 3 5 3 10 128 11 20 311 24 30| 42| 69| 67 53, 25 15, 420 790 3341 549 1773 


m.] fe. [299 389 577 738| 996|1 2561 4411 6742 077 2 276 2 495 [2673 2915 2 776 762 440 23 784 |2 245 5768 6747 14760 
«|l d. 4 2 8 10 21 22, 19, 38 56 49 ai 92 98 96 22 15 609178 642 722 2542 


| i ! SE | ` an ; e 
w. e. 348 Ed 602| 8141 044 1 280 1 395 1759 1952 23512600 2862 3018 |2 926 1856 1274 26 488 [2054 4932) 6662 13615 
4 17 15| 25 34 38 45 148 72 98 109 


| I 00 105 65 (0 7461136 679, t03. 2718 

raw. e. [647 766 11 1791 55202 010 2 536 2 8360343344029 1627 5095 5535 596315702 2618 1714 50212 [1299 10 700 13409 28 '05 

` Ad. 9 8. 12: 27 36 47 53 76 101 97 129 190 207 201 87 75 1355 2314; 1321. 1625, 5240 
"'ammen | 656 | 774 |1191/11 5792 076.2 583 2 8893 509 4 130 4724 5221 5725 6170 5 903 


2705 1789 51627 16613 12021 15034 33 668 
x Bei e tmb die Perſonen der Berufsſtellung E 5d mit eingerechnet. 2; Pei ſind die Perſonen bec Verufsart Fi mit eingerechmet. 
B6 c find die Perſonen der Berufsabteilung D mit eingerechnet. 


——— — — 


] A S 


Stellung im Beruf 


— 


92 ms 


X. Die Gebürtigkeit ber Bevölkerung nach Berufsabteilungen. 
1. Die Bevölkerung der Gemeinden verſchiedener Größe unterſchieden nach der Größe der Geburtsgemeinden. 


Von den in den vornbezeichneten 


in 
Orte in deutſchen Gemeinden || peutfhen Gemeinden | im Ausland 


mit 2000 Einw. 


m. 


w. 


mit unter 2000 Einw. 


Orten gezaͤhlten Perſonen waren geboren 


zuſammen 


Berufsabteilung A. Landwirtſchaft, Gärtnerei und Tierzucht, Forſtwirtſchaft und Fiſcherei. 


a Eigentümer, Pächter, 
leitende Beamte 


b und c Betriebsbeamte, 
Aufſichts-, kaufmänniſches 
und Rechnungsperſonal, 
Knechte, Mägde, Arbeiter 
und ſonſtige Hilfsperſonen 


Hauptberufsloſe Angehörige 


zuſammen 
Berufsabteilung A 


a Eigentümer, Pächter, 
leitende Beamte, Haus- 
gewerbetreibende 


b unb c Betriebsbeamte, 
Aufidts- taufmánnifdes u. 
Rechnungsperſ., Geſellen, 
Gehilfen, Lehrlinge, Ar- 
beiter u. ſonſtige Hilfsperſ. 


Hauptberufsloſe 
Angehörige 


zuſammen 
Berufsabteilung B 


a Eigentümer, Pächter, 
leitende Beamte 


b und e Betriebsbeamte, 
Aufſichts⸗,kaufmänniſches u. 
Rechnungsperſ., Handlungs- 
gehilfen in Ladengeſchäften, 
Verkäufer, Lehrlinge und 
ſonſtige Hilfsperſonen 


Hauptberufsloſe 
Angehörige 


zuſammen 
Berufsabteilung C 


Exemte Städte. 694 


And. Gemeind. mit 2000 Einw. 7875 
Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 3745 


Königreich.. .. 12 314 


Exemte Städte. .. 1 848 
And. Gemeind. mit 2000 Einw. 9 971 
Gemeind. mit unt. 2000 Einw.] 10 474 


Königreicee .. 22 293 


Exemte Städte. 1653 


And. Gemeind. mit 2000 Einw.] 11 571 
Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 4 718 


Königreicggee 17 942 


Exemte Städte. 4195 
And. Gemeind. mit 2000 Einw.] 29 417 
Gemeind. mit unt. 2000 Einw.] 18 937 


Königreiche 52 549 


w. überhaupt 


83 384 36 35 4| 1113 123 | 1236 
635 | 3818 385 98 11 11791 1031 12 822 
587 | 47470 3849 174 21 51389 4457 55 846 

1305 | 51672 4270 307 36] 64293 5 611 | 69901 
596; 1706 688 326  128| 3880 1412 52% 
6891 | 5859 5528 1267 823] 17097 13242: 30339 
9128 | 57488 70238 | 5051 | 3988 | 73013 | 83354 | 15635: 
16 61565 053 76 4546 644 4939 | 93990 98008 | 19199 

f | T 

3217 197 1172 20  106| 1870 4495 6365 
20944; 2 001 8 489 62 338 | 13634 29 771 43 405 
8 864 x 54 782 |106 127 x 237 67259 737 115663 175 400 
33 025 | 56 980 [115 788 | 319 | 1116 | 75241 ` 149929 | 225170 
3896 | 2287 1896 381  238| 6863 6 030 12893 

28 470 | 11678 14 402 | 1 427 | 1172 | 42522 44044 | 86566 

18 579 159 740 |180 214 5 462 | 4681 | 184139 203474 | 387613 

50 945 (173 705 |196 512 || 7270 6 091 | 233524 | 253 548 | 487 072 


Berufsabteilung B. Induſtrie einſchließlich Bergbau und Baugewerbe. 


(Gremie Städte . . .| 22 025 
And. Gemeind. mit 2000 Einw.] 18 981 


| 


Sónigreid) `... 78 535 ' 


Gremie Städte. . . 152 782 


And. Gemeind. mit 2000 Einw.] 212 412 
Gemeind. mit unt. 2000 Einw.] 36 223 


Königreicoge . 401 417 


Exemte Städte. . .| 118 912 


And. Gemeinb. mit 2000 Einw.] 195 052 
(Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 18 822 


Königreichche 332 786 


Exemte Städte . .| 293 719 
And. Gemeind. mit 2000 Einw.] 456 445 
Gemeind. mit unt. 2000 Einw.] 62 574 


Königreicoge .» 812 738 


| 


Eremte Städte 16 689 
And. Gemeind. mit 2000 Einw.] 15 674 
Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 3 000 

Königreichgg hk. 35 363 

Exemte Städte. . .| 53 379 


And. Gemeind. mit 2000 Einw.] 25 604 
Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 5 030 


Königreichch gg.. 84013 


Exemte Städte . 
And. Gemeind. mit 2000 Einw. 35 376 
Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 3040 


Königreich.. .. 91 377 


Exemte Städte. . ..] 122029 
And. Gemeind. mit 2000 Einw. 76 654 
Gemeind mit unt. 2000 Einw. 12 070 


i 


| 
| 


| 
| 
| 


15 087 || 12 424 
31381 | 17938 ` 
Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 7529 


58 676 266 801 


8 951 Il 10 051 
6315 8454 


1113 7949 | 3567, 


— ——— ——À—À — — — A — | i—.—k—O°ÀÀəÀəÀ  3h]À  — aÜ ÀÁ— nn nn — | 


16 379 || 26 454 


| 
| 31 115 


20 872 
8.261 17605 
1409! 9918 


70 714 6217 


i049 | 15300. 
182 516 


D 


24 865 


4 


13 571 | 33357 


| 


6 597 | 2648 | 1021 
10175 | 2 997 


! 961 
2074 


2 256 


10 101 


3629 28640 19 428 799 
50 097 59 002 | 36 200 | 5 744 
| | | 
64070 | 70.761 19 009 ¡18279 : 
91 063 || 91742 27578 24989 

9 654 126 668 | 34 473 
164 787 [292 161 | 81 060 [53 369 
221 419 | 5678 | 52 525 || 1 599 
347 685 | 17 195 | 88.060 | 2 127 
45 393 [111 493 206 867 789 
614 497 134 306 |347 452 4515 
J i 
300 576 || 88 853 78 131 22 526 
470 129 (1129 875 125 813 ¡29 413 


260 768 |11 689 


5115 
3800 


| 12 482 
| 5785 

3 723 
| 2561 


30 542 | 58 638 | 12 069 
E 


51961 100753 ^ 3 158 27 759 


35 030 
(31305 


, 84 184 


130576 | 44324 | 38659 
85290. 32 276 


32 553 
37 523 


Königreiche... 210753 329 437 109 957 108 735 


829 381 1485 529 464 712 63 628 


255 
2 892 
2 845 


1 076 
289 


36 381 


' 1925: 810 
712 


349 
| 84 


1243 
1404 


751 
202 


3 543 
1350 
508 


5 401 


5 757 
2 450 


794 


9 001 


2 357 


37097 
69 216 | 


36 968 


143 281 | 
241 819 | 
332 143 
179 992 | 


746 947 ' 
126 189 


214374 
131 104 


471 667 
405 098 


615 733 
341 064 


22 705 59802 
42 517 111 733 


€ ] 900 
23 331 60999 
88 553 | 231 834 

| 
88 748 || 330 560 
125 154 | 457291 
46 308 | 219 300 


260 210 007157 
281906 408 095 
444508 | 658 882 


255 297 | 386 401 
981 711 |1 453 378 


393 359 || 798 457 
612 179 1 227 912 
324 936 || 666 000 


1361 895 1 330 474 '2 602 369 
Verufönbteilung C. Handel unb Verkehr einſchließlich Gaſt⸗ und Schaukwirtſchaft. 


28 665 
24 840 
11204 
64 709 


37 339 
44 285 


146 861 


59 825 
41 829 
19 620 . 


117 274 


171 825 x 
110 954 
46.061 | 


15 237 | 


14876 ; 43531 


164 | 35304 
10 251 15 968 


94 813 


28 061115 400 
12 735 57020 
4172 | 19309 


44 968 EZ 829 
132 055 | 187 880 


93 
97094 | 13897 
42952 | 6257 


372 101 | 389 375 


174 992 | 346 821 
120293 || 231 24; 
51 88 970% 


a re 


7 $ 
328 84] 347 173 676 0l! 


WI 


| 


| doch berſicht X. 


9 == 


— 


= 


stellung im Beruf 


Serufdabteilung D. Häusliche Dienſte l(einſchließlich perſönliche 


Erwerbstätige 


dauptberufsloſe 
Angehörige 


zuſammen 
demufsabteilung D 


Verufönbteilung E. 


Erwerbstätige 


dauptberufsloſe 
Angehörige 


zuſammen 
derufsabteilung E 


“oitindige, Schüler und 
Infaltsinfafien 


dauptberufsloſe 
Angehörige 


zuſammen 
derufsabteilung F 


Exemte Städte 


And. Gemeind. mit 2000 Einw. 
Gemeind. mit unt. 2000 Einw. SC 


Königreich 


Eremte Städte . 


And. Gemeind. mit 2000 Einw. 
Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 


Königreich 


Exemte Städte 


And. Gemeind. mit 2000 Einw. 
Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 


Königreich 


Exemte Städte 


And. Gemeind. mit 2000 Einw. 
Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 


Königreich 


Exemte Städte. 


And. Gemeind. mit 2000 Einw. 
Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 


Königreich 
Exemte Städte 


And. Gemeind. mit 2000 Einw. 
Gemeinb. mit unt. 2000 Einw. I 


Königreich 


Berufsabteilung F. 


Exemte Städte. 


And. Gemeind. mit 2000 Einw. 
Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 


Königreich 


Exemte Städte 


And. Gemeind. mit 2000 Einw. 
Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 


Königreich 


Exemte Städte 


And. Gemeind. mit 2000 Einw. 
Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 


Königreich 


in deutſchen Gemeinden | b 
eutichen Guada 
mit 2000 Cinw mit unter 2000 Einw. | 


Tv. 
4 


1918. 120% 1535; 3891. 152 
1466 4197 | 1256  2104| 105 
329 624 | 1642, 2498 | 58 
3713 12082 | 1433 8493 | 315 
2386 ` TT 111 997 26 
1585 2 374 | 313 1151 13 
314 5271 dE 2 257 |. E 11 

1285 n ee 1713 1405 | 

1304 10 965 1726 | 4888 | 178 

3051, 6571 1569 3255 118 | 
643 1195 2851 47550 

7998 18 731 6146 12 898 365 


33228 6246 16396 2 008 1099 776 
28079, 2996 ¡17390 1380 767 246 
4401, 1074 5249 1229 180 119 
65 708 10 316 | 39 035 | T P 046 ! 1141 
14860 31529 586 | 6639 ; | 189 1051 
10064 24 078 1657 6857 70 558 
114 4418; 3395 7 785 | ze 38 208 
26073, 60025" 5638 | 21281 | 997 | 1817 
18 093 | 37775 | 16982 | 8617 1288 | 1827 
38 143 27 074 19047 | 8237 837 804 
5545 5492 8614! 9014; 218; 327 
91781 70 341 44673 25 898 2343 2958 
Ohne Beruf und Berufsangabe. 
23378 30 017 11105 | 14400 2782 3214 
30 317 16803 18 198 | 2062 | 1395 
9007; 9601 25363 | 27169 513, 699 
62702 | 72919 || 53331 59 767 | 5357 ! 5308 
| i 
7 062 | 20 548 547 5621 | 302 1174 
7822 224 476 663, 9371 | 185 825 
1091: 4477 | 3712 | 15861 45 266 
15 975 49501 | 4922 x 30 853 | 532 2265 
30440 ' 50565 | 11652 20 021 | 3084 4 388 
38139 | 57777 17596 | 27569 | 2247 2220 
10098 | 14078 29075 ' 43030 | 558 9065 
78 677 122420 | 58253 | 90620 | 5889 | 7573 


im Ausland 


624 
191 
86 


901 


165 


Von den in den . Orten gezählten Perſonen waren geboren 


Dre A A —— 


zuſammen 


-———- 


3 605 , 
9 827 ' 
2029. 
8 461 | 

| 
2 603: 


1911; 
1534 


6 048 | 
6 208 | 


4738 
3 563 | 


14 509 


50 723 
16 236 
9 830 


106 789 


15 640 
11 791 
4577 


66 363 
58 027 
14 407 


138 797 


49 242 


37 265 x 
34 883 


121 390 


7 911 
8 670 
4 848, 


91 429 


15 176 
97 912 | 
39 731 


142 819 


Berufänbteilung G. Dienende für häusliche Dienfte, im Hanfe ber Herrſchaft wohnend. 


Erwerbstätige 


Witterung überhaupt 


Eremte Städte 


And. Gemeinb. mit 2000 Einw. 
Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 


Königreich 


. e %ũ @ „ 


Exemte Städte 
And. Gemeind. mit 2000 Einw. 
Gemeind. mit unt. 2000 Einw. 


Königreich 


131 21 498 19615 759 286 
84 | 15 636 97 | 12384 | 19 
93 3106, 224 7285 224 
308 41288 517 35 428 69 
Summe aller Berufe. 
502 911 555 849 166 020 pes 001 32 959 
641933 690 947 1212 068 1224 213 ' 36 085 
109 960 ' 115747 500 692 542 589 18 654 


1254804 1 362 543 878 780 9:4 803 87 698 


1961 
1580 
126 


3967 


29 447 
24 6; 54 
12 771 


66 872 


701 890 
890 086 
KE 29 306 | 


— — —— —— — 


N. überhaupt 


Bedienung) und Lohnarbeit wechſelnder Art. 


| 
| 
16 477 "| 


Militär-, Hofe, bürgerlicher und kirchlicher Dienſt, auch fogenannte freie Verufdarien. 


22 685 

10 017 14755 
6 036 9 599 
32 530 47 039 
9 030 59 753 
4622 50 858 
2422 12 252 


poe 


16 074 | 122 863 


39 210 54 859 
31493, 43284 
12 411 16 988 
83 E 115 131 


48 2491 114 612 
361151 94142 
14833: 29240 


99 197 || j 237 994 


47 631| 84896 
52 894 102 136 
„37,469 | 72352 
137 994 || 259 384 
27343 35254 
34672 43 342 
20 604] 25 452 
82 619 104 048 
74 974 120 150 


87 566 
58 073 


5 | | 145 478' 
| 97 804 
9' 990613!| 363 432 


39216! 39569 
29 600 29 800 
11867 | 12 208 

bn Or EUR 
80 683 81 577 


753 297 1 455 187 
939 8141829 900 
671 10671 300 413 


5 991 982 E 2364 218 4 585 500 


Noch Überficht X. 


Stellung im Beruf 


Namen 


der Städte 


— 04 — 


| Von den in den vornbezeichneten Städten gezählten Perſonen waren geboren 


in deutſchen 


Gemeinden mit 
2000 Einw. 


unter 


in deutſchen 
Gemeinden mit 
Einw. 


im Ausland 


2. Die Bevölkerung der 5 größten Städte nach der Größe der Gedurtsgemeinden, mit Ankerſcheidung der Ortsgebürtigen. 


zuſammen 


1. 


Verufsabteilung A. 
Landwirtſchaft, Gärtnerei und Tier 
zucht, Forſtwirtſchaft und Fiſcherei 
a Eigentümer, „ leitende Be⸗ 

amte 


b unb c Betriebsbeamte, Aufſichts⸗, 

kaufmänniſches und Rechnungsperſo⸗ 

nal, Knechte, Mägde, Arbeiter und 
ſonſtige Hilfsperſonen 


Hauptberufsloſe Angehörige 


zuſammen Berufsabteilung A 


Vernfünbteilung B. 
Induſtrie einſchließlich Bergbau und 
Baugewerbe 
a Eigentümer, Pächter, leitende Be⸗ 
amte, Hausgewerbetreibende 


b und c Betriebsbeamte, Aufſichts⸗, 
kaufmänniſches und Rechnungsperſo⸗ 
nal, Geſellen, Gehilfen, Lehrlinge, 
Arbeiter und ſonſtige Hilfsperſonen 


Hauptberufsloſe Angehörige 


zuſammen Berufsabteilung B 


VBerufsabteilung C. 
Handel und Verkehr einſchließlich Gaſt⸗ 
und Schankwirtſchaft 
a Eigentümer, Pächter, leitende Be⸗ 
amte 


b und c Betriebsbeamte, Auſſichts⸗, 
kaufmänniſches und Rechnungsperſo⸗ 
nal, Handlungsgehilfen in Ladenge⸗ 
ſchäften, Verkäufer, Lehrlinge und 

ſonſtige Hilfsperſonen | 


Hauptberufsloſe Angehörige 


zuſammen Berufsabteilung C 


Dresden 


Leipzig f 


Chemnitz 


Plauen 
Zwickau 


Dresden 


Leipzig | 


Chemnitz 


Plauen l 
Zwickau 


Dresden 


Leipzig | 


Chemnitz 


Plauen 
Zwickau 


Dresden 


Leipzig. l 


Chemnitz 


Plauen l 
Zwickau 


Dresden 


Leipzig | 


Chemnitz 


Plauen. 
Zwickau 


Dresden 


Leipzig . 


Chemnitz 


Plauen l 
Zwickau. 


Dresden 


Leipzig , 


Chemnitz 


Plauen ' 
Zwickau 


Dresden 


Leipzig 


Chemnitz 


Plauen f 
Zwickau 


Dresden 


Leipzig 


Chemnitz 


Plauen : 
Zwickau 


Dresden 


Leipzig f 


Chemnitz 


Plauen . 
Zwickau 


Dresden 


Leipzig | 


Chemnitz 


Plauen. 
Zwickau . 


Dresden 


Leipzig.. 


Chemnitz 


Plauen . . 
Zwickau .. 


22 473 
27 991 


16 463 


5 785 
3 573 


34 894 
33 589 
21 632 
10 002 

5 022 


60 123 


64 328 
39 488 
17 189 

9 107 


1757 
2112 
889 


372 


235 


7 759 
10 976 
2 730 
700 
827 


16 381 . 
17285 2 


6 279 
2 018 


] 920 ; 


20 897 
30 373 
9 898 
3 090 


2982 


J Fe oo to o» cO S 


sale pb 


LO Va 
a) 


47 | 


108 
12 
40 


4 792 
4 384 
2 216 
1 116 

646 


22 551 
26 599 
18 477 
4 862 
4 008 


4216 
4 260 
3 340 
1 289 

668 


31559 
35 243 
24 093 
1267 
5 322 


3921 
4341 
1 884 
683 
195 


10 563 
12 289 
1862 
1 335 
1 338 


2 539 : 
2974 
1553 

540 


172 


17023 

19 604 
8299. 
2 558 
2 305 


3191 
830 


21 343 
23 096 
15874 
4 402 
4 309 


30 962 
32 224 
23 018 
8 271 
5 428 


2131 
2272 
1 044 
230 
216 


3 440 
3 052 
1 384 
908 
33c 


12 455 
14 560 
6177 
1 629 
1 930 


18 026 
19 §84 ! 
8605 
2367 
2481 


7 | 7 | 
167, 16 
86; 12 
51 2 
44 4 
36 d 
6811 261! 
562 | 262 | 
229 87 
138 | 36 I 
96 | 42 | 
62 420 
71 405 
19 125 
35 137 
10 85 
910 697 
719 679 
299 214 
217 170 
142 129 
! 
| 
4480. 2362 
1634 | 2170, 
1538, 917 
1338 967 
434 | 181 
23223! 5765 
25220, 5079: 
13 347 3445 
6077 1342 
2884 378 
1690 17 603 
1 354 18 023 
1292 9631 
507 1804 
29 393 25 730 
31 208 25 272 


16 177 | 13993 
8 250 | 10 773 


2 363 


835 5 464 
3825 


3 683 

3977 

1376 
637 265 
378 | 172 


11842 2573 
13291. 1964 
3 569 | 
1 412 


784 

303 

1001 161 

1027 10 891 
| 


808 


119? 10 499 
558 3687 
237 1613 
144 1069 


16 717 14 963 
18295 14 834 
5503 5279 
2286 2181 
1523 14021 


1 891 
] 979 | 


715 
347 


122 


10. 


111 


717 


520 


275 


202 


156 


2 833 
1 865 
979 
629 
557 


13 248 


12 454 
5 619 


4 103 : 


1 673 


13 652 
84 211 


54121 


18 401 


11427 
41 369 


39 497 
26 677 
12 370 

6 276 


128 269 
136 162 
86 417 
34 874 
19 376 


9 985 | 
11 368 : 


4 380 
1 786 


1146 


31 303 
37 598 
11 555 


3641 
3242 


20 319 
21 628 
8 480 
2 854 
2 544 


61 607 
10 594 
24 415 
8 281 
6 932 


59 543 

39 266 

7 154 

7 120 

11 | 153 

534 | 2 166 

448 | 1566 

184 741 

90 404 

156 415 
1799 | 2 516 

, 1306 | 1826 
623 898 
434 636 
333 189 
| 2392 | 5225 
| 1793 | 3658 
814 1793 
531 1160 
500 1057 

8 467 | 21715 
7350 19 804 
3415 ! 9034 
26211 672 

| 852 2 595 
25120 | 98772 
26 793 |! 111 004 
20 140 74261 
13 869 32 270 

| 2826 || 14253 
90 576 131 945 
92 655 || 132 152 
59 385 || 86 062 
25 014 | 37 384 
14276 20 552 
124 163 252 432 
126 798 262 960 
| 82 940 || 169 357 
| 41 504 | 76378 
| 17 954 37 330 
| 5440 | 15 425 
5664 | 17032 
. 2543 || 693 
6581 2 467 
548 1694 
| 11112 42 415 
10 736 48 334 
4192 15677 
1114 4755 
977 | 4219 
47 351 67670 
52 489 | 74117 
19 821 |, 28301 
6 409 9 263 
5 985 8 529 
63 908 || 125 510 
68 889 139 483 
26 486 50901 
| 8204 16 485 
7510! 14442 


95. 


Jof bericht X. 


Von ben in ben vornbezeichneten Städten gezählten Perſonen waren geboren 


— EE — — : 


Stell im Beruf Namen 3 | e eh Mier E deutſchen e ' 
š ung im am Zählort emeinden mit emeinden mit im Ausland ujammen 
8 der Städte | unter 2000 Einw. l ° 


| 2000 Einw. [ 
— eo — = x¡;, — - -»>- nd —— — v: - 
š 3 | | : überhaupt 


I i w. 
š 2. MEN E | 5 | 6 | q | 8. | 9 10. 11 13. | 18 
yugi i Dresd 353 | 1 667 | ve 1864| 593 2100 57) 336| 1350 5967 x 317 
Nui i inſchließlich per-] Dresden . | 7 5 é | [ 5 967 7317 
eg ed, CB Leipzig. 359 1243 454 t3 653| 1356! 56| 117| 1529 4044 5566 
wechſelnder Art Chemnitz . 73 318 143 417 153 250 24 51 393 1036 1429 
| Plauen 37 32 36 67 64 119 7] 14] 144 232 378 
Erwerbstätige Zwickau 54 197 62 128 72 66 8 44 196 395 591 
| | | | | 
| | | | 
bauptberufsloſe Angehörige 5 à eat des | = | 89 | 3 | 14 "i 1222 | 2053 3275 
Chemmiz ö 191 255 | 53| 128 26 114 3 7 278 | 1504 777 
Plauen 66 73 15 35 15 | 46 | 3 10 99 | 164 263 
Zwickau 74 97 20 6 9 4 | 2 8| 105 213 318 
| | | 
| | 
wianmen Berufsabteilung D Dresden 1333 | 2943 486| 2240 | 682 2 464 71 3731 2572 8020 || 10592 
Leipzig en 2249 551 1731 705 1782 60] 157| 2 426 5 913 8339 
Chemnitz 264 573 196 545 179 364 27 58| 666 1540 2206 
lauen 103 105 51 102 79 165 10 24| 243 3096 639 
1 128 294 | 82 1891 81) 113 *10| 12| 301 608 909 
Verufêabteilung E. x | 
Riti, Hof⸗, bürgerlicher und fir | Dresden [ 4940 1320 10 202 1592 8152 952 514 441 23808 | 4305 28113 
m Aa iut 3 freie | Leipzig. 2819 | 1051 | 5838| 1250 3633 706 408 2242 12 797 3249 | 16046 
Berufsarten Chemnitz . 1026: 244 4009 414 2432 221 108 66| 7575 | 945 8520 
= Plauen 463 | 6541 745 110 1110 76 33 15| 3351 255 3606 
Erwerbstätige Zwickau 105 | 69 | de 142| 1069 " 36 12| 3192 276 | 3468 
| | | | 
dauptberufsloſe Angehörige Dresden 5384 | 7874 | 1170 5608 | 233 2964 | 78 537] 6865 | 16 983 || 23848 
Leiria. | 4028 6183 | 900 4294 176 2174 73 366| 5177 | 13017 | 18194 
Chemnitz 2335 390 1901 95 862 25 100] 2007 | 5 198 7205 
Plauen 545 | 875 | 184 738 54 357 10 30| 793 | 2000 2 793 
Zwickau 594 x 930 | 173 "mol 28 282 3 188 798 2021 | 2819 
| | | 
wammen Berufsabteilung E Dresden .| 10324 | 9194 | 11372 7200 8385| 3916 592 978 30673 | 21288 | 51961 
Leipzig. .| 6946 | 7234 6738| 5544| 3809| 2880 481| 608] 17974 | 16 266 | 34240 
Chemnig [ 2523 | 2579 4399 2315| 2527| 1083 133| 166| 9582 | 6143| 15725 
Plauen 1008 | 929 1929 848 1164 433 43 45| 4144 2255 6399 
Zwickau 999 | 999 | 1855 933 1097 335 39 30| 3990 | 2297 | 6287 
derufsabteilung F. | | | | 
Chne Beruf und Berufsangabe Se i q^ | 1 | du 7 5 4141 E 1067 | E 14 228 | 21170 || 35398 
E AN eipzig . . 4 441 5942 4042| 4844| 1360 13 375 | 16 045 || 29 420 
“btändige, Schüler und Anſtalts⸗] Chemniz .| 1471 1841 2321 2644| 1435| 1619| 152 198| 5379 | 6302 | 11681 
inſaſſen Plauen 561 642 592 552 607| 599 50 43 1810 1836 3646 
Zwickau 338 565 | 1102 1011 | 880| 662 153 40| 2473 2278 4751 
| |! 
H | l 
dauptberufsloſe Angehörige Dresden 2034, 4411 | 595 3828 222 2364 189 745| 3040 | 11348 | 14388 
Leipzig. .| 2089 4370 547 2590 181| 1901 85| 284| 2902 | 9145 | 12047 
Chemnitz 766 1654 165 1172 60 655 13 74| 1004 | 3555 4559 
Blauen . .| 289. 696 86 375| 48 342| 8 36 431 1449 | 1880 
Zwickau. 361, 954 130 498| 36 - 7 35] 534 1846 || 2380 
| | | 
; | | | | | | | 
mammen Berufsabteilung F Dresden 5465 9 338 | 6184 11280 4363, 9040| 1256 | 2860| 17268 | 32518 | 49786 
Leipzig. 4988 8811 5621 8532 4223| 6745 1445 1102| 16277 | 25190 | 41 467 
RA ds er 2 $4 d 1 495 SCH 165 E 6383 | 9857 | 16 240 
auen d | 927 655 41 58 2241 3 285 5526 
Zwickau 699 1519 1232 1509| 916 1021 160, 75 id 4124| 7131 
.  Verufsabteilung G. | | | | 
ende für häusliche Dienfte, im] Dresden 22 2860 60 5772 146 6773 19 1070 247 16 475 | 16 722 
dauſe der Herrſchaft wohnend Leipzig. 15 2716 25 5431 43 6286 3 360 86 14793 14879 
Chemnitz 2 824 5 195 2| 1481; 2 302 11 4562 4573 
Plauen — 64 | E 901 | 2 830| — | 192 2| 1987| 1989 
Zwickau — 250 | 2,  783| 3 389 | 2 37 7| 1399 1406 
| | | | | | 
Seootternng überhaupt Dresden 104 272 116075 67295 75 970 60 596 | 63 583 | 11 306 | 13131 [243 469 [268 759 | 512228 
Leipzig . |108 339 120 499 68 262 73 745 59 00258 478 9781, 6920 |245 384 259 642 505 026 
Chemnitz .| 54782 62 094 39746 40 443 26 182 | 24 688 743 5117 [128 453 132 342 | 260 795 
Plauen .| 22488 | 25726 12 607 | 13 486 | 12 653 | 15500 | 2666| 3450| 50414 | 58 162 | 108 576 
Zwickau. .1 14189 16 417 |li 10931 11394 7587| 5752! 1463 8291 34170 | 34 392 ! 68562 


ads Google 
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Noch Überſicht X. 


A. Lanbwirtſchaft, Gärtnerei und Tierzucht 
Forſtwirtſchaft und Fiſcher ei 


Ge bürtigkeitsbezirk m F 
Erwerbstätige 
Angehörige zu 
Ee fammen 
m. | m | | m. 
1 2207 | T. 8. 
Nordbayern ........... 71 ñ 659 464 77 | 363 || 1646 
Südbay een 15 2 22 e 57 
aro a — 6 
ne Hohenzollern 14, 2 120 
ee ef 2 ID 10 5 70 
Elsaß-Lothringen e ias a: A | 1 12 33 
zuſ. Süddeutſchland 113 113| 470 2320 
| 
| 
Rheinprovinz 9 168 
WeſtfaltlaAaõ nn. 7 28 94 
Hannover, Oldenburg, Braunſchweig, 
Bremen ..... . . . . . . . 24 99 345 
Hamburg, Lübeck, Schleswig-Holftein . 12 30 125 
zuſ. Weft- u. Nordweſtdeutſchland 52 | 198 132 
TON ME 
v A e ee des G 4, 11 46 
Heſſen⸗Naſſau, Waldeck, beide Lippe 21 50 170 
on Sach(en 920 | 109 448 2 017 7997 
Anhalt 37 18 80 263 
Thüringen 800 | 70 332 
zuſ. Mitteldeutſchland | 1781 | 183 82313736 | 13 702 
Brandenburg... > 2: 2222. 110 1188 
Merlin  A | 170 
Pommern .. ....... . .. 395 
beide Mecklen bung 125 


zuf. mittl. Norddeutſchland | 160 120 459 1 808 
Schleſ enn 847 109 427 | 2 051 10 945 
Pe 37 e 147|| 1014 
Veftpreußen . . ......... 45 192 
Oſtpreußeee nn 13 159 274 


zus. Oſtdeutſchland 921111 4955 3653 483 230212 425 
Deutſches Reich (ohne Sachſen). . 13057 225 - 1 79711 591 2 165 || 30 987 
Davon bis 20 km v. b. ſächſ. Grenze. 11856 225 4 Si 4343| 808 3 95415 517 
| 
Böhmen OPES 194: 27 || 1 e 1094 140: 701! 3870 
Mähren und $iterreidj«Sdlefien 143 65 9 31 271 
Galizien und Bukowina. 1141 1177 12 36 2369 
Übriges Oſterreich und Liechtenftein . 209 115 14, 58 417 
Bosnien und Herzegowina. 1| 7 
UNGAR MEME ls E 22 2n 
zuſ. Oſterreich⸗Ungarn | 849, 7206 
| 

Rußland 2765 2310 102 169 5 406 
Schweden, Norwegen, Dänemark 25 — 2 4 35 
Belgien, Holland, Luxemburg EZ ei 1 " 19 
Frankreiococo eee 5 — — 2 8 
A MD 469 20. 22 57[ 588 
/// ˙] cec us x e 15. 29 2 4 24 
Großbritanniinenssss 4 3 4 7 20 
Übriges Auslaæanddd . 21 5 4 20 55 

auf. weten Sachſens 3364 365 1751812 910 10 

Davon bis 20 km v. d. ſächſ. Grenze . [1998 247 5245 4878 90 


4 414 17672 


5 
1910 8281 | 44 348 
8 


3. Die außerhalb Hachſens geborenen 


B. Induſtrie einſchliezlich Bergbau und Baugewerbe 


Erwerbstätige I 
— — — Angehörige | - 
a - Perjonen i b- u. c- Berjonen LLL zuſammen H 
m. w. e m. m. | m. w. 
9. 10. 11. 13. | 
| 
841 659 7526 2795 | 
169 110| 1602 337 
58 14 350 42 
253. 31 1003 110 
191 39 728 116 
d oe o 
a = 11467 | 3464 
428 73 | 1630 226 
e 51 927 105 
682 149 | 2340 351 
261 76 987 181 
1566 349 5884 863 
| d 
18 19 517 87 
321 86 1661 186 
5141. 2188 27395, 5726 3064 
369! 128 1640 322 212 
1875 18 491 5 616 | 2 578 
9863 4296 
1289 329 
365 131 
324 70 


195. 39 


2173 569 

5154 1854| 32251| 6494|; 21921 
459 142 3244| 571 148 | 
230 65 1159 201 99 
271 123 1394| 320 89 

6114! 2184 38048! 7586 2 528 

! 

21268 8267|114387 25 26912 917 84 008 266 116 
6418! 3285 36 105 10 443 4607 32 155 | 93013 
4689: 1848 | 38366 11346 | 3171 15084|| 74504 

135 1388 379 139 589 2680 
84 35 3308 1023. 63 310 4823 
252 102 3280, 688 302 1168 579? 
a qi 37 1| 2 b 45 

84 34 768 152 84 287 1409 

5244; 2069 Ä 47147 13 589 | 3761 17443 89253 
I| ' ; 
T | 
183 87 2887 524 346 1104; 513) 
11 12 243 26 21 103 446 
33 9 158 24 32 112 368 
11 6 93 13 22 69 2114 
68 11 | 446 55 100 345 10655 
53 6l 1817 49 | 27 90 2042 
20 6 188 | 2 35° 189 410 
91, 20, 390 61 | 171 , 357| 10% 

27012 | 10523 || 167 766 39632 17432 103 770 | 366 12: 

8 969 1, 52548 15903, 6657 40987 129 566 


| 


| — 97 — 
| wh Überſicht X. 
M temen nach Gedürtigkeitsdezirken. 
| 
D. Häusliche Dienfte (ein.“ E. Militär-, Hof., Bürger, Er de 
", Fandel und Berkehr einſchließlich Gaſt ſchließlich perſönliche Be-] licher und kirchlicher Dienſt, F. Ohne Beruf und Berufs. | Dienfte im 
und Schankwirtſchaft dienung), auch Lohnarbeit] auch ſogenannte freie Berufs- angabe geile der Bevölkerung überhaupt 
wechſelnder Art | arten errſchaft 
l wohnend 
Erwerbs- Selbſtändige, I 
Y dri Y dri Schül d A Š 
;] vieiua b-n c- Berfonen Marge tätige netus Anſtaltslaſaſſen REES w m w 
| 1 m.| m. m. | m |m | m. m. | m. | 
S 38. 34. * 26 27. 28. | 29. 80. 81 82. e 86. 81. | 88 
102 180 14| 68 595 142 53 362] 665 902] 41| 481| 6| 863] 13598, 15 410| 29 008 
17 52! 4| 14 230 69 33 1644 224 222 18 8340 6, 199 3 247 2 821 
34 48 37 4 E 2 26 789 587 


1708 
1 412 
808 


, 100| 2239 
2, 106| 1771 
4 24 806 


934] 1 334 D 103 703 


2 145 T 3 831 


36 45 230 
1 88| 2 386 


200) 28 97 


14 348| 7071 


MEN 9 72 725, 685| 59 398 

WEI 248| 360 383 44 224 6 134 3147| 300 

E Ä : | 440] : | 1167| 1715 1632, 176] 679 23 715 17096, 14707 
x | | 


9 
24 

292 
17 176 
179 


M B 472 
5431010964, 223 
"i T 

2133 


11 4% — 7 350 8 
5551248 63 459| 5451| 853 
27 80 8 22 404 6 
245 681 45! 244 


3 142 3 997 312 
56 6 457 67 194 
5 408 4999 
33| 3966| 44 257 


99 


| 
2 39 1256, H 


14 697 
427 
50 407 94 664 


11 0121120 996/133 193,254 489 
| 


| 


679 


22 198 292 39 
5686 


38 213 1879| 3118 4 156 
4921| 8 445 ES 


991| 119 20, 751| 13 967, 11 468| 25 435 
515 69: 8 131| 5078 5198| 10 276 
313, 35 6 173 3624 2875| 6499 
176: 20 8 87| 1665 1366| 3031 


42| 1149) 24 334| 20 907 45 241 


1555| 3132| 388 13860145 4645| 64 411! 53 970118 381 
413 40 . 195 5 205| 6386 4770 11156 
197 27 a 101 2 706 2 203 4909 
T 974| 88 136| 6| 187| 3387, 3101| 6 488 
4016 493  1824|159| 5138| 76 890 64 044/140 934 
E 
08534541 5911 384/20 098 4 064 1 346 10 423|17 505 21 90311 172: 9 661|346 19 325/261 766 255 8971517 663 
IR ge 2 101| 519| 5 587 85 5487 7960 326 3405| 80 7742| 84 423 97 5481181 971 
| 
GE | i | 
1 260 ug 893 1574] 2301 39 3012| 55 556 43 639| 99 195 
e d 2 2 47 21 64, 102 4 85 2107 1603, 3710 
S E 5 11 43 1 130 8 11 78| 5887 3691| 9578 
bom. 3 7 263 14 345 361 e| 233 5397 3934 9331 
1 15 — — — — 6 1 SS 11 53 1 69 
| 11 A 77 4 196 13 5 49 1582 1098 2680 


2315! 299 


2 93, 3 244 117 30 225 1713 776 5. 163 9 214 6705| 15 919 
9 J 2— — 46 2 5 54 144 13 2 280 595, 486 1081 
E —|—| 39 17 5 33 111 85 — 25 498 408) 906 
es 1 48 67 7 al 52 70 16 2 8) 351 391 732 
1 19 2 9 65 98, 17 92| 125 14 2 132 1480 1209| 2 689 
p ds i — | 2 19 3 18] 71 3. — 17 2156 302 2458 
S 1 2 55 95 4 68 120 38 9| 50 547 994 1541 
2 149 5| 6 197 10 68, 240 706| 695 1 62 2275 2396) 4671 
102,738 751/11 2626 17542 27 22574 7353091 549/22 1445 205 643/12 24022 86227 211111 704111 926041523 299|349 464322 769 672 233 
313137 3 - 308015 26 7551 "D 583| 61251 "i 377 3274| 6426 9 u 418 3943| 98; 94431111 248 122 290 233 538 
a | | | | | 


E» | i 
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XI. Die Gebürtigkeit ber erwerbstätigen Bevölkerung mit Unterſcheidung von Berufsarten und nach der Stellung im Beruf. 
(Erklärung der Spalte „Stellung im Beruf“ ſiehe Seite 9.) 


A1. Land wirtſchaft. 
a 1 |32 2310 201524501 2 894 550 198] 603 65| 119 20; 122 12 
22] 668 66 1092 128 105 6| 87 14 7 1| 4 2 
a3| 5 2 123 1| 11 = 15) 11 1 — 4 — 
bi| 188 152 1265 1324] 110 140 192 137 7 14 25 11 
b2| 112 9| 7926,  18| 130 1| 185 4 4 —¡ 29 — 
b3| 9 1 36| 343 2 — 14 1-|-1 1 — 
o 1|17595/22 788 3 115 9828| 137 656 54 151 20, 29! 19 24 
c 2| 7330, 10 660 22 100 27 395/1 8492128 1787| 1536| 386) 3601067, 684 
c3| 843 238|1553 414] 187 36 158| 180 20 18! — 
c4| 141| 331 367 54 135, 21 175 H| 7 — 16 5 
c 5| 2781 3131 6774 696401 038.1 134| 1814| 1518| 210| 10840733 622 
zuſ. [61 965|38 988/61 652|49 02305 254|4 320| 5084! 3456] 781| 532,5 378|4 360 
A2. Kunſt⸗ und Handelsgärtnerei. 
a1 486 411 1106|  76| 142] 17] 352| 20} 13| — | 23 — 
a 2 192) 12 29 4 9 4 "ai 1d 5 — 
a3 11 27 — 2 =] 19 Er es) A 
bi - 15 — 1 21 — 11 
b2 — 101 — 22 — | 124 — „ 
b 3 o 29 6 3 1| 13 11 2 — 2 — 
o 1 14 1 31 = BI 8 — EI 1 
cal 89? 69 2432 95| 403 17|1472| aa 162, 1| 402 3 
30 413| 360 992| 1130| 154 176 296| 199 21| 15 42| 53 
zul. E 499| 4895| 1350| 756| 220| 2394| 2611 204 18| 486 57 
ei ohne die Zucht land wirtſchaftlicher Nutztiere. 
41 19 2 3| — 9 — 
a2 1 — | = | — 1 D Zi 
a3 3 — 1| — 1 m 
b2 2 —|—|-—| — | — 
b3 8 — 2| — 1 Ee 
03 e 24| 4 5 — 9 2 — 
zu] 21 5 6 11] — 21 il 
À 4. El und Jagd. 
a 18| — 2131 — — | — 2| — 
b| 63 — | 423) — 15 Bl == 9| — 
e | 3235| 241| 2787| 235 E 144 65| 7| 19 1 
zuſ.] 3316| 241 3 423  235| 154 70 A 30 1 


A6 unb 6. Fiſcherei. 


22 —— 


E Zahl der hauptberuflich erwerbstätigen Perſonen, die geboren ind 

d in — rm im übrigen Reid Reick im iim Außland 
(ES in der außerhalb ber pedo darüber ES - 8 9 darüber 
š Zählgemeinde Büblgemeiube | iati. Grenze M o "P DU hinaus 
& dë m | w. E 

1. 6. | 7. E 8. | 9. 


all — — 3 — | — — 1] 
a3 5| — 19 — 9| — 1| 
bi 2 — 7 — — — 8 
b2 64| — 118 — 3 — 13 
b3 28, — 37 21 — | — 4 
c2 1361 — 6331 — 4 — 14 
; E — 6 

4| 13; — | 53| 


— — 
| 
| 


EI 

Š in Sachſen im übrigen Reich 
E 

= ín bez | außerbalb der pog es barüber 
š Bählgemeinde || Bählgemeinde ſächſ. Grenze hinaus 
D 


a1 9 — 2 — 
a3 1 — 12 — | — ||’ 
bi 10 — 41 55 
b2| 53 — 89 6 — 
b3| 196 „7 178 "| 10 1 
c2] 438 — | 503 — | 25 — 
c3| 1723 s 2992 54| 219 5 
zuf.| 2360| 87 e2| 266| 6 


*) Darunter 1 zu B (Solzgewinnung) gehörig 


B 4. Kohlengewinnung. 


Zi ur 


ik 


a — 


bis 20 km 
von ber 
ſächſ. Grenze 


al] 12 11 15 2 2 1 — 1 
a2l — | — | = | — — — | — | — 
a 3 4 — 45| — 9| —| 34 — 1 
b1 3 — 211 — "E 1 
b2 167 — | 580 — | 37 — 720 — 
b3| 174 — | 212 a 18 — 18 1 
c 2 6467 ¡9141 — | 207 — | 812] — 150 
c3|2534 115 3902| 156| 241, 17| 611) 84| 
,u.| 9361| 11613916] 160] 511| 1 1558| 19 19 P 
B6. Torfgräberei, En 
3s d es hr 
e3| 21 16 
zuſ.“ 21 17] 4 — 
B 7. 3 Steinhauer. 
ail 194 44 151 7 n 
a2| 10 — 2 === 
431 — — 2 — — 
b1 6 — 6 — 1 
b2| 30 — 63 — 8 
b3] 12 — 15 11 — 
o2|1473| — 1889 — | 198 
eäl 53 — | 96 1| 14 
auf 1708 4.2 229 9 238 


al 91 | 173| 200 9 — 8| — | —| 
a2 10 — 29| — 11 — 8 m 
a3 17 — 47 — 3 — 280 — 1 
b1 1 — 5 — — — 77 =|— 
b2 67; — | 8389 — 39 — | 165 — 5 
b3 62 m 9| 9| 1| 30 1 3 
c 2 6 — === buc ses 8 — 1 
c 3| 2317| 265| 4 534 737| 551: 68 2552, 337] 318 
| zuſ.] 2 561 282 5508| 766 612, 69 2 833 338 328 


Zahl der hauptberuflich erwerbstätigen Perſonen, die geboren ſind 
im Ausland 


3 
11 
7 
11 

564 


84 85 411 
5 ei 


: 


5 


58 2 


8 2 


ol 116] — 355 


— 


f15 s 


B 8. Steinbrüche, Verſertigung grober Stein waren. 

6 ai 211 — | — 

e| 2 — 7 1 — 
= 3 B 6 — 1 
ENS — = 9 — ERE 
SES 211 — 39 — 7 

3| 10 — > — 7 
me 45| — — 8 

190] 456 008 24| 208 
201| 546 SE 25] 231 


1 29: 


Li 


< 


« ! T - Babt der hauptberuflich erwerbstätigen Perfonen, die geboren ſind 


E 
S 
| 


Ë Zahl der hauptberuflich erwerbstätigen Perſonen, bie geboren find 
n Lachſen | im übrigen Reich im Ausland & in Sachſen im übrigen Reich im Ausland 
d | I ) í E 
| darüber e E ee = in ber außerhalb der * . — darüber darüber 
m. w y 
8. | 9. | 19. | 11. || 12. | 1. 


B 33. Grob⸗(Huf⸗ ſchmiede. 


er ce > M Mae X wee 2077  43| 158 202 6| 22 — | 15| — 
| 121 u 17 — 26 1 1| — 2| — 
5| — — Dn ale RW DS LM 
a — De,, ES e 
E d Gei 97 — 12| — 34| — 2| — 4| — 
Ec Le? 10 — 1| — 3 — I — | - I — | - 
22| — — | NZM Eli ces 1 
16 — — 5278 — | 701 — 1743 — | 234 — || 345 — 
8 SH Š *. SR — 8 10 19 —|—|— 3| — 
: —— 7 661  44| 897 2028 "| 259 — 
9 2866 594] 671 184| 352| 60/1356| 170 | | | | 
al us B 34. Schloſſerei einſchl. Verf. v. Geldſchränken, eif. Möbeln, Pli 
‚3-4, 16—18 und 20. übrige Berufsarten der Induſtrie der Steine n de the o I». itii 
unb Grben. all 791| 150 809 291 103 3 2077 4 20 1| 20 — 
48 26  1|a2 9 ep — 2| — K. 1 m 
= Hess T. 3 am Bit 1| — ji Ill 
2| — lafr 3 — a = i — l — 4 —-— 1 — I — k= 112 
1| — ibi 9 — 4 — H — a. — 124 — 24 — 
NL — ubs 751 — 188 — 39 — ei — 18] — 9 — 
13 — |b3| 58 17| 63 "| 6 1| 82 a 3 al” 3 <= 
10 1027722 1 7339) — | 846 — 19280 — | 402 — || 515| — 
: — | — |e8| 276 20| 241| 17| 37 ] 
Ä 22 15 105 y^ 51 lauf] 8944| 53| 8634] Salt 027 
B| 1073| 6877| 108 197| 307| 660| 57 


B35. Zeug⸗, Senſen⸗, Meſſer⸗, Scheren⸗, Gabel⸗, Waffenſchmiede 
unb ⸗ſchleifer. 


- Bold» unb Silberſchmiede, ſonſtige Verarbeitung edler Metalle, all 121 7| 162 6 20 — 58 3| 26 11 271 — 
| Münzſtätten. a 2 D saa itr ass des MH web | — 
d — . EK ve d 1. — 
50 — d Miss 6| — 11 — 
2 = 8, xw] =s does A, T rsen AE i 
id) = ei — dl * Bis 9| — 
50 aal 44 4 — 188 4— — 2 — 
527 5777 — "71 — 169) — 49 — 68 
89 6 109 3| 20 (1| 93 5 6 1| 9 — 
| 857| al 939 18] 119 1| 270| 12) 90 al 112 — 
B 36. Feilenhauer. 
dé d 67 51 5 i x i = 
= = 1 — — = a — — 
Bech — R „„ ziel 
—L—1—1—1—|—|-—1!-— 62 sech ere. a T ET NE E 
— | — 14 — 1| — 3| — |b3 Nu, E AE Wem e 
2 — 24 — Be) Lee] qam 200 = 18 — 29. = 
| | Aen 1 7 94 2 21 — 4 — 
525 1139 5 163 3| 175, al 2160 9| 3034 7 16| — 42 — 


— — — 


499| 952| 27 21100 asl 343) 1 


368 20 741 32 147 x 208| 17 
| 899| 20 B 38. Näh⸗ unb Stecknadel⸗, Radlerivaren=, Drahtgewebe- und Draht» 


warenfabrikation. 

| = A - | 
B30. Klempner. alle uem mt mires sse 
| 283 11 30 1 24 1 afr 3| — 21— I— — || — 3| — | — || — l 
24 — ] —. — ii = [hi 3| — 1 1— 1 — — 1 — 
eis rac em a mn eme 352 4| — 15| — 4 — Bl = Ed 2 — 
ga — Hecht dien hal 483 4 al 2 2 — su a 3 —— — 
5 use 1b 00 4 = F = amb ==> a fiert deese 

1000 — | 185 — | 227) — |c2| 119 10) 107 3 8 —| 54 — 77 — | 1 
pe i 8| 1| 4| — |e8| 126  79| 172; 48] 332 6 31 100 6 5 12 7 
1301 13] 219| al 261] zial 3271 96 379 56] 32| 6 1160 15| 201 6 29 8 


13* 
ee Google 


Noch Überſicht XI. 
——— — ———— — ————ß— — ͤ — —— ͤ ͤ— — | ZI A EE 
Zahl der hauptberuflich erwerbstätigen Perſonen, die geboren find 


3 Zahl der hauptberuflich erwerbstätigen Perſonen, die geboren find E 
R in Sachſen im übrigen Reich R in Sachſen im übrigen Reich im Ausland 
E | |. N is 20 km | 

in ber außerhalb ber | Mä 20km | darüber bis 20 km i br ^ außerhalb der | bis darüber 
Ë pon ber bon ber Ë blame A EE von bet hinaus 
3 | Sáblgemeinde | Bählgemeinde | jagi. Grenze hinaus ſächſ. Grenze Z | Súbigemeinde || Bählgemeinde | iati. Grenze 
2 ¡PARA osa = ee Dia EN 
9 m. | m. | m. j lb m. | w. m. | w. m.. | m. m. : 

5. | e Ia s. | 4. 5. 6. : i 


B 22—27, 29, 31, 32, 37 u. 39. Übrige Serufgarten der Metall- 


* al 
al] 415 17 KE 24 1 21 — |a3 
a2 3 == germ J — — lafr 
a3| 9 — P is ELEC 
afr| 36 205) 1 20) — 2830 — 1 9|b2 
bil 14 SS 3 —|— — 4 — bs 
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Hagelfälle und Blitzſchläge auf Gebäude innerhalb des Königreichs Sachſen 
während der Jahre 1886—1905. 


Von Dr. E. Grohmann, 
wiſſenſchaftl. Aſſiſtent an der Kgl. Landes⸗Wetterwarte in Dresden. 
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1. Die Gewitter innerhalb des Königreichs Sachſen. 


Hagelfall und Blitzſchlag ſind Begleiterſcheinungen der Ge⸗ 
witter. Das Gewitter iſt ein atmoſphäriſcher Vorgang, deſſen 
Entſtehung das Vorhandenſein eines Luftwirbels zur Voraus⸗ 
ſetzung hat. Die Bildung eines ſolchen Luftwirbels vollzieht ſich 
entweder unter dem Einfluſſe der allgemeinen Luftdruckverteilung 
oder unter dem Einfluſſe örtlicher Überhitzung, die aber auch erft 
wieder eine örtliche Luftdruckverminderung zur Folge haben muß. 
Je nachdem dem Gewitter die eine oder andere Luftwirbelbildung 
zugrunde liegt, wird es in der Meteorologie anders bezeichnet. 
Man nennt ein Gewitter im erſten Falle ein Wirbel, im letzteren 
ein Wärmegewitter. Die letzteren ſind ihrer Entſtehung nach an 
das Vorhandenſein hoher Temperaturen geknüpft und ſind daher 
vorwiegend an die warmen Monate des Jahres und an die 
Tagesſtunden mit verhältnismäßig hoher Temperatur gebunden, 
während erſtere ſowohl im Winter als auch in kalten Nächten 
auftreten können. Die Wärmegewitter ſind häufiger als die 
Wirbelgewitter. Von den innerhalb des oben genannten Zeit⸗ 
raumes beobachteten 1553 Gewittern konnten 932 oder 60 Prozent 
als Wärme⸗, 621 oder 40 Prozent als Wirbelgewitter angeſprochen 
werden. Die letzteren beſitzen zumeiſt große Ausbreitung, während 
erſtere ganz vereinzelt in kleinen Herden, als Einzelerſcheinungen 
oder in kurzen Gewitterzügen zu beobachten ſind. Die Verteilung 
der Gewitter auf die Monate des Jahres iſt folgende: 


überfiht 1. Verteilung der Gewitter auf die Monate des Jahres. 


darunter waren 


Auf den vornbezeich⸗ 
neten Monat trafen 


von 100 Gewittern Wirbel⸗ Wärme ⸗ 
des Jahres gewitter gewitter 
1. $. 4 

Sanuar 1 s=. 
Februar 1 — 
März 2 1 
April. 3 7 
Mat ....... 8 12 
Jun; 6 12 
l 9 12 
Auguſt 5 12 
September 3 4 
Oktober 92 , — 


Darnah find bie Monate Mai und Juli die gewitter⸗ 
reichſten, die Wintermonate die gewitterärmſten. In letzteren 
wurden nur Wirbelgewitter beobachtet. 

Der Gewitterausbruch, d. i. der Zeitpunkt, zu welchem der 
erſte Donner gehört wird, verteilt ſich bei den verſchiedenen 
Gewitterarten auf die 4 Tageszeiten, wie folgt: 


und des ganzen Landes (S. 118). 


überſicht 2. Ausbruch der Gewitter zu den Tageszeiten. 


Son 100 Gewittern fielen auf den 
Nachmittag 
13a—6 p 
bei den 


Vormittag 
6a—122a 
del den 


Januar. 22 | — 23 — | 22 | + 
Februar .. . | 21 | — 29 | — | 29 | — 
März 20 | 6 44 | 88 | 31 | 6 
April 6 | 1 73 | 63 6 | 24 
Mai 8 2 52 63 | 16 | 14 
Juni 12 | 3 63 | 58 | 2 | 18 
quii..... 14 | 5 48 | 56 | 21 | 19 
Auguft. ...| 11 | 9 57 | 61 | 13 | 15 
September 26 | 7 62 | 48 | — | 32 
Oktober. 11 | — 68 | 66 | 21 | 34 
November. . 29 | — 42 | — | 29 | — 
Dezember . — | — 85 — | 15 | — 
Jahr 13 | 5 55 | 59 | 14 | 18 


Von beiden Gewitterarten wird der Nachmittag als Aus- 
bruchszeit bevorzugt. 

Nicht alle Gewitter haben Hagelfall oder Blitzſchläge auf 
Gebäude im Gefolge. Von den 932 Wärmegewittern brachten 
nur 318 oder 34 Prozent Blisſchläge auf Gebäude und 223 
oder 25 Prozent Hagelfälle. Von den 621 Wirbelgewittern 
waren 428 oder 69 Prozent von Blitzſchlägen und 282 oder 
45 Prozent von Hagelfällen begleitet. Kalte und zündende Blitz⸗ 
ſchläge treten in den meiſten Fällen vereinigt auf, hingegen läßt 
ſich bei den einzelnen Gewittern zwiſchen einzelnen Hagelfällen 
und ſtarken Hagelſchlägen unterſcheiden. Im erſten Falle find 
bei dem Gewitter nur einzelne Orte oder kleine Bezirke vom 
Hagelfall betroffen worden, im anderen ließen ſich ſogenannte 
Hagelzüge feſtſtellen, d. h. das Gewitter hat auf dem ganzen 
Wege, den es genommen hat, zu Hagel geführt, und ſo iſt nicht 
nur ein kleiner Bezirk, ſondern ſind ganze Gegenden vom Hagel 
betroffen worden. Trifft man dieſe Unterſcheidung, ſo zeigt ſich, 
daß bei den Wärmegewittern in 23 Prozent Hagel vereinzelt 
fiel und nur in 2 Prozent Hagelzüge zu erkennen und feſtzuſtellen 
waren. Etwas ungünſtiger iſt dieſes Verhältnis bei den Wirbel⸗ 
gewittern. Hier brachten 34 Prozent einzelne Hagelfälle und 
12 Prozent der genannten Gewitterart Hagelzüge. Vereinigt 
man beide Gewitterarten, ſo ergibt ſich folgendes Bild: 

Von den 1553 in Sachſen beobachteten Gewittern führten 
50 Prozent zu Blitzſchlägen auf Gebäude und 33 Prozent zu 


Hagelfall, fo daß alfo jedes zweite Gewitter mindeſtens eine Ent: 
ladung nach einem Gebäude, jedes dritte Gewitter einen Hagel⸗ 
fall, wenn auch nur einen unbedeutenden, gebracht hat. Jedes 
16. Gewitter führt aber erſt zu einem Hagelfalle von größerer 
Ausbreitung oder zu einem ſogenannten Hagelzuge. 

über die Gefährlichkeit der Gewitter in den einzelnen 
Monaten hinſichtlich der Blitzſchläge und Hagelfälle gibt nad): 
tehende Tabelle Aufklärung. | 


Überfiht 3. Blitzſchläge und Hagelfälle beim Auftreten 
von Gewittern. 


Zahl der Gewitter Durchschnittlich trafen 
auf 


welche brachten auf 100 Gewitter x 10 
T . i », e s | 
über E tz | ein Hagel⸗ ira : ein Hagel. 
au 


itter 
witter. 
š tag 

vn Kl “| aetne Gagel zelne Hagel wg, || Blib- 
Ge, Hagel züge j. | Se Sagel-| züge "i ſchläge 


bäude fälle bäude | fälle ha 


Ronate 


a 
e] 
D 
© 
j 
e 
° 

fe 
pd 


Januar 18 1 1 — 1 | 6 — 6 1 
A 144 . i 1 
Rig... 54 13 5 2 724 9 4 13 4 
Aril. . 146 67 | 59 55 6446 40 | 4 445 
Rai . . 309148 98 2111948 32 7 399 
in . 277185 91, 23 |114] 60 | 33| 8 | 41 | 11 
Juli . . ] 327183 96 22 |118| 56 29 7 36 11 
Kızuft . 265135 53| 19 7251 20 7 27 9 
September | 102 53 14 2 16 52 14 2 | 16 6 
"ober . . 27 111 38/—| 34011 — jul 3 
vember . 7 3 — | —|—[48;—|—|—]| 2 
dezember. 7 3 1 —! 1 43 | 14 — 14 4 
Qe... 1553.784 421 | 94 515 50 27 6 33 9 


n 
à 


Hiernach find hinſichtlich der Blitzſchläge auf Gebäude bie 
Lewitter in den Monaten Juni und Juli, hinſichtlich der Hagel⸗ 
e die Gewitter in ben Monaten April und Juni am gefábr: 

en. 


2. Der Hagel und das Hagelmeldeweſen. 


Der Hagel iſt eine beſondere Form des Niederſchlages. Die 
Lerdichtung des in der Luft enthaltenen Waſſerdampfes, die durch 
Xoti hlung der Luft vor fih gebt, erfolgt in ben allermeiften 
salen zu Waſſertropfen, bie als Regen zu Boden fallen. Voll: 
"bt Rd) die Verdichtung bei Temperaturen unter Null, fo gefriert 
zr Waſſertropfen und bildet fo den Schnee. Ein Unterkühlen 
Ch plötzliches Erſtarren des Waſſerdampfes der Luft führt zur 
"dung von Eiskörnern, die gemeinhin als Hagel, in fefc kleinem 
«onde als Graupel bezeichnet werden. Die Größe der Hagel- 
tmt ift ſehr verſchieden. Je ſtärker der auffteigende Luftſtrom 
* in welchem die Unterkühlung und Erſtarrung des Wafer- 
"apies vor fid) geht, um fo größer können die Hagelkörner 
erden und umgekehrt. Nach den Beobachtungen, die in Sachſen 
rüber angeſtellt worden find und auf die ſpäter noch eingegangen 
wn ſoll, hat in Sachſen die Größe der Hagelkörner zwiſchen 
Cru: und Hühnereigröße geſchwankt. Anderwärts find Hagel⸗ 
kun von noch größerem Umfange beobachtet worden. 

Die zur Unterkühlung des Waſſerdampfes erforderliche tiefe 
Ke findet der aufſteigende Lufiſtrom in ben höheren Luft- 
Tim Das plötzliche Erſtarren des Waſſerdampfes ſoll durch 

tung der Luftmaſſen erfolgen, die wahrſcheinlich durch die 
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elektriſchen Entladungen bedingt wird. Inſofern iſt der Hagel 
eine Begleiterſcheinung des Gewitters. Innerhalb Sachſens iſt 
Hagel ſtets in Verbindung mit Gewitter beobachtet worden. Ander⸗ 
wärts find Hagelfälle auch ohne elektriſche Entladungen aufgetreten. 
Jedenfalls iſt aber die Bildung von Hagel nicht an tiefe Tem⸗ 
peraturen in unmittelbarer Nähe der Erdoberfläche geknüpft. Infolge⸗ 
deſſen muß Hagel nicht zur kalten Jahreszeit eintreten, ſondern 
er bildet ſich, wie die Beobachtung zeigt, ſehr oft mitten im Hoch⸗ 
ſommer, alſo zu einer Zeit, wo die Vegetation in voller Ent⸗ 
wickelung ſteht. Der Hagel ſchädigt alsdann die anſtehende Ernte 
durch Umknicken der Ahren und durch Umbrechen der Halme. In 
einzelnen Fällen iſt die Getreideernte völlig vernichtet worden. 
Je größer die Hagelkörner und je zahlreicher ſie ſind, um ſo 
größeren Schaden wird der Hagel im allgemeinen verurſachen 
und umgekehrt. Ein wirkſames Schutzmittel gegen die Entſtehung 
von Hagel gibt es nicht. Das viele Jahre hindurch in Steier⸗ 
mark und Italien erprobte Hagelſchießen hat ſich als unwirkſam 
erwieſen. Die Möglichkeit, ſich gegen die Folgen eines Hagel⸗ 
ſchlages zu ſichern, gewährt ausſchließlich die Verſicherung einer 
anſtehenden Ernte bei irgend einer der beſtehenden Hagel⸗ 
verſicherungsgeſellſchaften. 

Mit Rückſicht auf die Schädigungen, welche der Hagel ver⸗ 
urſachen kann, war es wohl erwünſcht, zunächſt über die Ent⸗ 
ſtehung des Hagels unterrichtet zu ſein und ferner die Verteilung 
desſelben innerhalb des Königreichs Sachſen kennen zu lernen. 
Dieſe Erwägungen waren wohl im weſentlichen beſtimmend für 
den Erlaß nachſtehender Verordnung: 


Nr. 20. Verordnung, 


Erhebungen über den Zug der Hagelwetter betreffend, 
vom 2. Juni 1885. 


In Verfolg eines Antrags der Direktorien der landwirtſchaftlichen 
Kreisvereine ſollen zur Gewinnung von Unterlagen für die im Intereſſe 
der Landwirtſchaft ^ wünſchenswerte Hagelſtatiſtik zunächſt Erhebungen 
über den Zug von Hagelwetter, insbeſondere die Zeitmomente des Auf⸗ 
tretens, die Ausbreitung derſelben, ihre Verbindung mit Regenfällen 
ſowie Gewittererſcheinungen und dergleichen durch das meteorologiſche 
Inſtitut zu Chemnitz“) unter Beihülfe der Ortsbehörde dergeſtalt vor⸗ 
genommen werden, daß das genannte Inſtitut an dieſe Behörden mit 
geeignetem Vordrucke verſehene Poſtkarten abgibt, welche von denſelben 
alsbald nach Auftreten eines Hagelwetters an dem betreffenden Orte aus⸗ 
zufüllen und an das Inſtitut zurückzuſenden ſind. 

An die Stadträte, Bürgermeiſter, Gemeindevorſtände und Guts⸗ 
vorſteher ergeht daher hierdurch Veranlaſſung, die ihnen von dem meteoro⸗ 
logiſchen Inſtitute zuzuſtellenden Fragekarten eintretenden Falles mit 
möglichſter Beſchleunigung auszufüllen und an das Inſtitut zurück⸗ 
zuſenden, auch ſonſt die von letzterem in Bezug auf die Hagelwetter er: 
betenen Mitteilungen demſelben zugehen zu laſſen. 


Dresden, am 2. Juni 1885. 


Miniſterium des Innern. 


v. Noſtitz⸗Wallwitz. Fromm. 


Dieſe Verordnung ſchaffte dem Kgl. meteorologiſchen Inſtitute 
fofort eine große Anzahl von Beobachtungsſtellen. Nach dem 
Verzeichnis der Stadt⸗ und Landgemeinden und ſelbſtändigen 
Gutsbezirke vom Jahre 1884 waren insgeſamt 4147 Stellen“) 
meldepflichtig. Im Laufe der Zeit hat ſich dieſe Zahl nur wenig 


verringert. ; 


) Jetzt Kgl. Landeswetterwarte zu Dresden. 

**) Bezieht fid) auf alle Städte, Landgemeinden und Rittergüter, 
ſoweit letztere ſelbſtändige Gutsbezirke mit einem Gutsvorſteher und daher 
meldepflichtig waren. 
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Die ſeitens des Kgl. meteorologiſchen Inſtituts zur Ausgabe mehr ſehr häufig Unterbrechungen, d. h. das Gewitter hat ſtellen⸗ 


gelangenden Meldeformulare find folgende: 
Stadtgemeinde? Landgemeinde? Rittergut? 


Hagelmeldung aus am 19 
1) Wann fand der Hagelfall ftat? sss 
: vonn Uhr ....... Min bis Uhr Min 


*ee........ 


E 
£ 
A|?) Hat es während des Hagelwetters auch geregnet? 

u. zwar von H... Min. bis. . U.. . Min 


—|9) Hat es während des Hagelw. geblitzt gedonnert 
u. zwar von HE es Min bis Misas Min. 


š 4) Wie waren Richtung und Stärke des Windes? 
a) Vor dem Hagelfall: . CCC 
b) Während des Hagelfalles: NEUE "rs 
c) Nach dem Hagelfall:........... C 
5) In welcher Richtung zog die Hagelwolke? T cn Detian 
Sie fam aus (von) ee 
und ¿og nad) 


A AS 


6) Wie groß waren die Hagelkörner? 
Die kleinſten etwa 
Die größten etwa 


‚—ꝗ—ͤ̃. ] ũ.e'70Z.;hhhhhl h 0h0õͥbrr WWWWWhꝶ hi: 


*= ꝑD H HHB́ nnn 00hn ................ 


Amtsh.: Freiberg 8. 


7) Wie groß war die Menge der gefallenen Eismaſſen? 


(Unter anderem angeben, ob die Hagelkörner vereinzelt oder dicht fielen, ob 
und wie lange die Erde bedeckt blieb, entweder an den Stellen, wo der 
Hagel direkt gefallen, oder an ſolchen, wo er durch Waſſer zuſammen⸗ 
geſchwemmt war.) 


Die auf obiger Karte aufgeführten Fragen laſſen ohne weiteres 
erkennen, daß bei dieſer Statiſtik die naturwiſſenſchaftliche Seite 
des Hagelfalles im Vordergrunde ſteht. Über die Höhe des ev. 
verurfachten Schadens wird keine Auskunft verlangt. Sonach 
beſitzt nur die Meldung ſelbſt in gewiſſer Hinſicht einen wirt⸗ 
ſchaftlichen Wert. Jedenfalls kann auf Grund einer vieljährigen 
Zuſammenſtellung geſagt werden, ob und welche Gegend Sachſens 
vom Hagelſchlag mehr heimgeſucht wird als eine andere. 


3. Die Verteilung des Hagels innerhalb Sachſens. 


Die Bearbeitung der Hagelmeldungen erfolgt ſofort nach 
Eingang, und zwar werden die Meldungen vom gleichen Tage 
in eine Karte eingetragen. Dabei zeigt ſich in erſter Linie, ob 
der Hagelfall als Zug oder als Einzelerſcheinung aufgetreten iſt. 
Wie bereits früher hervorgehoben, iſt der Hagelzug weit ſeltener 
als die Einzelerſcheinung. Die Möglichkeit der Bildung von 
Hagel iſt bei jedem Gewitter gegeben, nur iſt bei einem Hagel⸗ 
zuge das Gewitter von vornherein, eben durch die Mächtigkeit 
des das Gewitter bildenden aufſteigenden Luftſtromes, zur Bildung 
von Hagel prädeſtiniert. Einzelne Hagelfälle werden ſich in der 
Regel nur dann bilden, wenn entweder die Kraft des aufſteigenden 
Stromes durch örtliche Verhältniſſe verſtärkt wird oder die nur 
in geringem Maße vorhandene Luftfeuchtigkeit ein Aufſteigen im 
ſenkrechten Luftſtrome bis zur Unterkühlung erleichtert. 

Wie durch örtliche Verhältniſſe die Bildung von Hagel— 
begünſtigt, fo ijt es auch möglich, daß die Entſtehung von 
Hagelkörnern durch örtliche Verhältniſſe verhindert werden kann. 
Wenn man die Hagelzüge auf Grund der eingegangenen Meldungen 
verfolgt, ſo zeigt ſich keineswegs eine ununterbrochene Folge von 
Hagelfällen im Verlaufe eines Gewitters. Es zeigen ſich viel 


weiſe nur Regentropfen, nicht aber Hagel gebildet. Der Grund 
für eine ſolche Erſcheinung iſt zumeiſt nur ſehr ſchwer zu er⸗ 
mitteln, es ſei denn, daß es möglich wäre, in jedem Falle ört⸗ 
liche Studien vorzunehmen. Immerhin iſt wohl anzunehmen, 
daß bewaldete Höhenrücken, kühle Luftmaſſen aus Tälern und 
anderes mehr die Gewalt des aufſteigenden Luftſtromes ſchwächen 
und ſo eine vorzeitige Verdichtung des Waſſerdampfes zu Tropfen 
herbeiführen. Jedenfalls iſt aus der eingehenden Bearbeitung 
der bisherigen Hagelmeldungen erkennbar, daß eine weitgehende 
örtliche Beeinfluſſung der Bildung von Hagel nicht nur nicht 
möglich, ſondern im hohen Maße wahrſcheinlich iſt. Worin dieſe 
beſteht, iſt allerdings mit Sicherheit noch nicht zu ermitteln, ſon⸗ 
dern würde vielleicht erſt auf Grund eingehender örtlicher Studien 
möglich werden. 

Aus der Statiſtik ſelbſt geht aber hervor, daß die Hagel⸗ 
gefahr in den allermeiſten Fällen örtlich durchaus verſchieden iſt. 
Angeſichts der Verſchiedenartigkeit der Oberflächenbeſchaffenheit, 
der Verteilung von Wald uſw. innerhalb Sachſens iſt dies aber 
durchaus erklärlich. Eine gewiſſe Gleichartigkeit müßte ſich aber 
ſelbſt dann noch ergeben, wenn die Gewitter und die mit ihnen 
verbundenen Hagelfälle immer ein und dieſelbe Zugrichtung 
einhalten würden. Dies iſt aber keineswegs der Fall. Die 
Hauptrichtung ber Gewitterzüge ijt allerdings die von W nach E. 
Die Zahl der Gewitterwirbel, welche die vorgenannte Richtung 
einhielten, beziffert ſich auf 40 Prozent, ſo daß immerhin noch 
60 Prozent ſich in anderer Richtung fortpflanzten. Hierzu treten 
noch die Abzweigungen von einem Hauptwirbel, die in der Regel 
zu beobachten ſind und die in ihrer Bewegungsrichtung als ſelb— 
ſtändige Wirbel nicht gezählt werden können. 

Die Verſchiedenartigkeit in der Verteilung von Hagelfällen, 
auf die ſoeben hingewieſen worden iſt, ließ es wünſchenswert er⸗ 
ſcheinen, daß die Orte und Gutsbezirke mit der Zahl der in einem 
beſtimmten Zeitraume beobachteten und gemeldeten Hagelwetter 
einzeln aufgeführt wurden. Es handelt ſich im vorliegenden 
Falle um einen 20 jährigen Zeitraum und zwar um die Jahre 
1886 bis 1905. Alle Meldungen über Hagelwetter ſind der Zahl 
nach bei den einzelnen Gemeinden und Gutsbezirken angegeben. 
Die Gemeinden und Gutsbezirke find nach Kreis- bez. Amtshaupt⸗ 
mannſchaften und innerhalb der nach Anzahl der Hagelmeldungen 
unterſchiedenen Gruppen alphabetiſch geordnet. Gemeinden und 
Gutsbezirke, welche überhaupt keinen Hagelfall meldeten, ſind 
naturgemäß nicht mit aufgeführt worden. 


4. Die Meldungen der meldepflichtigen Gemeinweſen 
über Hagelfälle aus den Jahren 1886—1905 und deren 
Zuſammenfaſſung nach Verwaltungsbezirken. 


Abkürzungen hinter den Ortsnamen: 

* in einem Jahre 2 Hagelfälle 

t in einem Jahre 3 Ge 

min einem Jahre 4 m 

s in einem Jabre 5 i 

Wenn je 2—5 Meldungen aus mehreren Jahren vorhanden find 

ſo wird die Anzahl der Jahre durch beigefügte kleine Zahlen angegeben 
Es heißt beiſpielsweiſe: Tanneberg b. Rochlitz t, ** = aus Tanneber: 
liegen von einem Jahre 3 und von 3 Jahren je 2 Hagelmeldungen vor 
M. = Meldungen. 


Kreishauptmaunſchaft Bauhen. 


Amtshauptmannſchaft Bautzen. 


Stadtgemeinden: 


1 M.: Biſchofswerda, Königswartha. 
3 M.: Bautzen. 


Landgemeinden unb ſelbſt. Gutsbezirke: 


1 N.: Auritz, Bederwitz, Bohnitzſch, Brießnitz, Buchwalde, Burk, 
Caunewitz b. Biſchofswerda, Coblenz, Cölln, Corinitz, Rttg. Dahren, 
Paronip, Denkwitz, Diehmen, Doberſchau, Doberſchütz, Döhlen, 
Ttauſchkowitz, Drehe, Droben, Dubrauke, Eulowitz, Gaußig, Geißmanns⸗ 
dorf, Rttg. Gleina, Göda, Goldbach, Gröditz mit Rttg., Großbröſern, 


Gtoßdöbſchütz, Günthersdorf, Halbendorf, Harthau mit Rttg., Holſcha, 


A PA 


Jenlwiz, Jepnig, Kauppa, Kleinpraga, Kleinſauberitz, Klix mit Rttg., 
gredwig mit Rttg., Kumſchütz, Leichnam, Leutwitz, Lippitſch, Luttowitz, 
Fals, Maſchwitz, Rttg. Milkel, Ritg. Milkwitz, Nadelwitz, Naundorf 
b. Bangen, Nechern, Neudorf a. d. Spree, Ritg. Niedergurig, Uber: 
sentirá, Oppitz, Pannewitz, Pietzſchwitz, Quatitz, Rabitz, Radibor mit 
Xi, Rammenau mit Rttg., Rttg Rattwitz, Ringenham, Ritg. Saritzſch, 
dc inbrunn, Schwarznauslitz, Semmichau mit Rttg., Siebitz, Spiitwitz 
E! Ritg., Steindörfel. Steinigtwolmsdorf, Stiebitz, Rtig. Techritz, 
äng mit Nttg., Wartha, Wehrsdorf, Zſchillichau. 

2 M.: Baſchütz, Birkau, Camina, Caßlau, Rttg. Diehmen, 
Sm, Golenz, Grubſchütz, Kleinbautzen, Kleindrebnitz, Kleinpoſtwitz, 
Kleinſeidau, Kleinwelka, Kronförſtchen, Malſchwitz, Nadelwitz, Neſchwitz, 
eterna, Ohna, Pielis, Rttg. Pließkowitz, Pottſchapplitz, Preuſchwiß, 
inijmig, Rttg. Puſchwitz, Rodewitz b. Schirgiswalde, Scheckwitz, Rttg. 
Sörgiswalde*, Schlungwitz. Seidau, Singwitz, Sora, Storcha, Techritz, 
ium, Truppen, Weickersdorf. Weißnauslitz, Wuiſchke, Zeſcha, Bodau. 

EM: Baruth, Belmsdorf, Guttau, Hainitz, Rttg. Kleinſeitſchen, 
Ilcinwella, Lauske, Roga, Lubachau, Milkwitz, Neuſchmölln, Niedergurig, 
Aieberuhna, Nieſendorf, Rttg. Oberuhna, Pließkowitz, Pommrig, 
cniin, Schmochtitz, Temritz, Rttg. Thumitz. 

1 N: Bröſa, Demitz, Dretſchen, Gaußig, Großdrebnitz, Medewitz, 
Kiderneukirch“, Oberputzkau, Rackel “, Ratiwitz, Sornßig, Tröbigau. 

5 M.: Gnaſchwitz, Großwelka“, Milkel“, Rajha, Salzenforſt, Wawitz. 

6 M.: Gleina +*. | 

7 M.: Malfig*, Niederpuplan *. 

8 M.: Sropmwella*?, Kleinſeitzſchen , Schmochtitz“. 


Amtshauptmannſchaft Kamenz. 


Stadtgemeinden: 
1 M.: Königsbrück, Kamenz. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Bernbruch, Biehla, Böhmiſchvollung, Brauna, Deutſch⸗ 
tfi, Dobrig, Döbra, Dürrwicknitz, Rttg. Elfo Friedersdorf, Ne? 
ot, Großnaundorf, Hausdorf b. Kamenz, Höckendorf b. Königsbrück, 
Wm, Jiedlitz, Kriepitz, Liebenau, Lückersdorf, Lüttichau, Rttg. Milſtrich, 
— dp, Nauslitz, Oßling, Rauſchwitz, Süttg. Reichenau, Reichenbach, 
Masbor[ mit Rttg., Rttg. Schmerlitz, Schmorkau, Schwepnitz, Sella, 


"Dt b. Kamenz, Stenz, Talpenberg, Weißbach b. Königsbrück, Wieſa 
Kamenz, Berna, Zſchornau. | | 
. 2. M.: Gelenau, Hauswalde, Hennersdorf, Höflein, Kindiſch, Lapte, 
«uni, Milftrich, Niederlichtenau b. Pulsnitz, Oberlichtenau, Oberſteina 
` fuléni, Piskowitz, Räckelwitz, Ralbitz, Reichenau b. Königsbrück, 
<imotdorí, Ritg. Skaska. 
a 3 M.: Biſchheim, Gräfenhain, Laßke, Mittelbach b. Pulsnitz, 
"beri, Säuritz“, Schmerlitz, Wendiſchbaſelitz. 
"n 8 he dees | 
„: Gers dorf b. Kamenz*, Rttg. Räckelwitz, Weißb . i 
Sat mü NOH à 0 z, Weißbach b. Pulsnitz, 
` Großröhrsdorf“, Schwepnitz t. 
8 M.: Möhrsdorf * *. š i 
18 M.: Kleindittmannsdorf *, Lichtenberg b. Pulsnitz t **. 


Amtshauptmannſchaft Löbau. 


Stadtgemeinden: 
2 M.;: Weißenberg. | 
3 M.: Lóbau?. 
6 M.: Bernſtadt. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


. 1 N.: Bellwitz, Biſchdorf, Eiſerode, Gloſſen, Rttg. Großſchweidni 
a ttg. Kleinradmeritz, Kleinſchweidnitz, Rttg. Körbigsdorf 
un arsdorf, Lauste b. Löbau, Rttg. Lehn, Maltitz, Neueibau, Neundorf, 
55, ubersdorf, Niederſohland am Rothſtein, Niethen, Oberebersbach, 
We Ctertotig, Oberottenhain, Oberrennersdorf, Ohliſch, Oppeln, 
ur Rodewitz b. Löbau, Spittel b. Löbau, Tragmig. 
tye Db Berthelsdorf b. Herrnhut, Cunnersdorf, Dolgowitz, Herrn- 
; ulig, Kohlweſa, Lautitz, Obercunewalde mit Rttg., Oberfrieders⸗ 


"HI, Ttauſchwitz. 
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2 Aug. Oberkemnitz, Rttg. Oberſohland, Oberſohland am Rothſtein, 
| 


ames eara 


' — 8 Mi.: Altbernsdorf a. d. Eigen, Altlöbau, Bergdorf, Carlsbrunn, 
Cunewalde, Dürrhennersdorf, Georgewitz, Gutsbz Herwigsdorf“, Klein: 
ſchweidnitz, Rttg. Lehn, Neuſchönberg, Niederkunnersdorf, Rttg Nieder: 
friedersdorf, Niederrennersdorf, Noſtitz, Oberrennersdorf, Oppach mit 
Ritg., Ritg. Oppeln, Schönau a. d. Eigen, Zoblitz. 

4 M.: Breitendorf b. Löbau, Dittersbach a. d. Eigen, Gloſſen, 
Großſchweidnitz, Kleinradmeritz, Kotitz, Niederfriedersdorf, Roſenhain“, 
Ritg. Roſenhain, Unwürde, Wohla “. 

5 M.: Rupprig ", Niederſtrahwalde, Oberſtrahwalde, Ottenhain b. 
Löbau“, Schönbach b. Neuſalz. 

6 M.: Großhennersdorf, Obercunnersdorf b. Löbau, 
Zſchorna “. 

$ 7 M.: Herwigsdorf, Kemnitz b. Bernſtadt, Kottmarsdorf, Ober⸗ 
oderwitz *. 

M.: Lawalde *. | | 

9 M.: Großdehſa“, fiTeinbebja *. 

10 M.: Alteibau t *, Mittelſohland am Rothſtein *. 

18 M.: Ebersbach b. Löbau t *. 

17 M.: Qodjtird) * *. 


Amtshauptmannſchaft Zittau. 
Stadtgemeinden: 


Lauba, 


8 M.: Zittau“. 
5 M.: Op, 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke. 


1 M.: Eckartsberg, Rttg. Friedersdorf b. Reichenau, Leuba, Lichten⸗ 
berg, Neuleutersdorf, Oberweigsdorf, Roſenthal b. Zittau, Rußdorf b. 
Oſtritz, Seitendorf, Schönfeld b. Oſtritz, Wanſcha. 

2 M.: Dornhennersdorf, Allodialgut Markersdorf b. Reichenau 
Ritg. Mitteloderwig*, Schlegel b. Oſtritz, Seitendorf klöſterl. Anteil, 
Spitzkunnersdorf, Türchau, Zittel. 

3 M.: Altſtadt“, Bertsdorf, Drauſendorf, Großſchönau“, Grunau, 
Markersdorf, Oberherwigsdorf, Reichenau b. Zittau, Zittauer Ant., Trattlau. 

4 M.: Blumberg, Hainewalde, Marienthal“, Reiche au b. Zittau. 

5 M.: Burkersdorf b. Oſtritz, Friedersdorf b. Reichenau“, Königs⸗ 
Hain b. Oſtritz““, Radgendorf, Reutnitz. Ä 
: Rohnau. 

: Mittelherwigsdorf . 

: Joachimſtein. 

: Hartau *?, Olbersdorf t *, Seifhennersdorf t *. 
: Mitteloderwitz °. 

:Niederoderwitz t. 


Areishaunptmannſchaft Dresden. 


Amts hauptmaunſchaft Dippoldiswalde. 


Stadtgemeinden: 


: Altenberg, Bärenftein. 
: Geiſing. 

: Lauenſtein *. 

: Dippoldiswalde. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M:: Bärenburg, Rttg. Bärenklauſe, Berreuth, Dittersbach b. 
Lauenſtein, Hermsdorf b. Frauenſtein, Malter, Naundorf, Niederpretzſchen⸗ 
dorf, Oberkarsdorf, Paulsdorf, Paulshain, Reichſtädt mit 9tttg , Saida, 
SE Theiſewitz, Rtig Wilmsdorf, Wittgendorf b. Dippoldiswalde. 

2 M.: Beerwalde, Berthelsdorf b. Lauenſtein, Burkersdorf b. 
Frauenſtein, Hausdorf b. Dippoldiswalde, Obercunnersdorf, Oberf: auens 
dorf, Quohren, Rehefeld, Reichenau, Reinholdshain, Reinhardtsgrimma. 

3 M.: Börnchen b. Lauenſtein, Dittersbach b. Frauenſtein, Georgen⸗ 
feld, Großölſa“, Hermsdorf b. Dippoldiswalde, Kleinkarsdorf, Liebenau 
b. Lauenſtein, Rechenberg, Röthenbach, Sayde b. Frauenſtein, Rttg. 
ee 

4 M.: Bärenſtein b. Lauenſtein, Breitenau b. Lauenſtein, Cunners⸗ 
dorf b. Dippoldiswalde, Elend, Höckendorf b Dippoldiswalde“, Johnsbach, 
Kreiſcha, Luchau, Poſſendorf, Sadisdorf“, Schönfeld b. Frauenſtein, 
Waltersdorf t, Wendiſcheunnersdorf“. 

5 M.: Rttg. Bärenſtein, Döbra b. Lauenſtein“, Falkenhain b. Alten⸗ 
berg *, Friedersdorf b. Frauenftein*, Hennersbach“*, Holzhau“, Paulsdorf“. 

6 M.: Ammelsdorf, Bärenfels, Dönſchten, Fürſtenau*, Gombſen“, 
Hartmannsdorf eb Frauenſtein t, Kleinbobritzſche, Schellerhau“, Wendiſch⸗ 
carsdorf*, Zinnwald t. 

7 M.: Börnchen “, Fürſtenwalde. 

8 M.: Naſſau“. 

9 M.: Börnersdorf* *, Löwenhain“. 
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18 M.: Kipsdorf*®. 

14 M.: Borlas *. 

16 M.: Wilmsdorft *. 
17 M.: Hennergdorf**. 


Amtshaupimannihaft Dresdens Alth. 


Stadtgemeinden: 
6 M.: Tharandt. | 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Altfranken, Babisnau, Bannewitz, Boderitz b. Dresden, Burg⸗ 
ſtädtel b. Dresden, Cunnersdorf b. Kaitz, Gitterſee, Großburgk, Hinter⸗ 
gersdorf, kaip, Kauſcha b. Dresden, Kleinopitz, Rttg. Lodwig, Lübau, 
Neunimptſch, Neuoſtra, Rttg. Nickern, Niederhermsdorf, Niederſedlitz, Ritg. 
Nöthnitz, Obergorbitz, Oberhermsdorf, Kammergut Pennrich, Dresden: 
Plauen, Prabſchütz, Prohlis, Ritg. Roßthal. Strehlen. 

Birkigt, Deuben, Dorfhain, Goppeln, Goſtritz, Hainsberg, 
Kemnitz, Leutewitz b. Dresden, Mobſchatz, Niederhäslich, Eegen 
Reick, Saalhauſen, Weißig b. Döhlen, Wölfnitz, Wurgwitz, Zöllmen. 

3 M: ve Gauſtritz, Gohlis, Grillenburg“, Kleinopitz, Nauß⸗ 
litz, Sobrigau, Stetzſch, Zauckerode, Sidicge 

4 M.: Braunsdorf b. Tharandt, Burgt, Golberode, Hartha b. 
Tharandt, Löbtau, Niedergorbig, Pohrsdorf, Botfchappel*, Somsdorf m. 
Eogmanng8dorf*, Welſchhufe. 

5 M.: Gotta, Gompitz, Klingenberg, Leubnigs. 

6 M.: Rippien”. 

7 M.: Fördergersdorf, Leuterig*, Niederpeftermip*? Nöthnitz b. 
Dresden“, Pennrich “. 

8 M.: Coſſebaude, Rleindlfa. 

9 M.: Briesnitz“ , Lockwitz ““, Mohorn t, Unterweißig * 2. 

10 M.: Nickern “. 


Amtshanptmannſchaft Dresden ⸗Neuſt. 


Stadtgemeinden: 
2 M.: Radeberg. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Cunnersdorf b. Helfenberg, Gomlitz, Rttg. Hermsdorf b. 
Dresden, Kötzſchenbroda, Rttg. Kleinwolmsdorf, Laubegaſt, Leppersdorf, 
Lomnitz, Mickten, Niederlößnitz, Oberlößnitz, „ Söbrigen, Tolke⸗ 
witz, Trachau, Wachau b. Radeberg mit Rttg., Weixdorf, Zitzſchewig 

2 M.: Bordorf, Bühlau, Cunnersdorf b. Radeberg, Klotzſche, Lanfa, 
Obervoyrig, Pappritz, Pillnitz“, Reichenberg, Rockau“, Seidnitz, Strieſen 


(Dresden⸗Strieſen), Weißer Hirſch. 
8 M.: Arnsdorf, Leuben“, Malſchendorf, Wahnsdorf, Wilſchdorf 


: Dippelsdorf, Rttg. Hermsdorf b. Dresden“, Kleinröhrsdorf“, 


M.: Radebeul. 
.: Eifenbergt, ra dE 
7 M.: Blaſewitz, Langebrück, Schönfeld b. Dresden, Seifersdorf b. 
Radeberg, Ullersdorf. 
8 M.: Kleinwolmsdorf“, Loſchwitz t“. 
9 M.: Rágnig*?, Wallroda“ *, Weißig b. Dresden“. 


Amtshauptmannſchaft Freiberg. 


Stadtgemeinden: 
1 M.: Sayda. 
2 M.: Freiberg. 
6 M.: Brand. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Mädisdorf, Niederfrei, Niederſchöna, Niederſeiffenbach, Rttg. 
Purſchenſtein, Tuttendorf. 

2 M.: Conradsdorf, Erbisdorf, Falkenberg, Gränitz, Großſchirma, 
Heidersdorf, Krummenhennersdorf, Lichtenberg b. Freiberg, Linda, Michaelis, 
Ritg. Oberſchöna. 


3 M: Großvoigtsberg*, Kleinhartmannsdorf, Rttg. KRrummen⸗ 


hennersdorf, Langenrinne, Mulda“, Oberlangenau, Oberſchöna, Reihen- 
bach b. Siebenlehn, Schönfeld b. Sayda, Seifersdorf b. Freiberg. 


4 M: Berthelsdorf, Bräunsdorf b. Freiberg, Langhennersdorf, 
lommatzſch, Obermuſchütz, Pinnewitz, Piskowitz, Prieſen, Rttg. Proſch⸗ 
witz, Raßlitz b. Meißen, Raußlitz, Reichenbach b. Meißen, Riemsdorf, Rob: 
ſchütz, Röhrsdorf, Roitzſch b. Lommatzſch, Scheerau, Schletta, Schmiede⸗ 
walde, Seeligſtadt b. Meißen, Siegliz, Soppen, Stroiſchen, Weistropp, 
Weitzſchen, Wunſchwitz, Zaſchendorf, Betta, Zſcheila. 


Niederſchöna, Ullersdorf. 

5 M: Dittmannsdorf b. Sayda, Freibergsdorf“, Friedeburg“, 
Hallbach, Herrndorf, Kleinneuſchönberg, Naundorf b. Freiberg, Nieder⸗ 
neuſchönberg, Oberreichenbach b. Brand, Oberſchaar*, Rtig. Pfaffroda, 
Reukersdorf. 
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6 M.: Cämmerswalde, Dorfchemnitz“, Heidelberg, Hetzdorf“, Klein: 
voigtsberg, Neuhauſen“, Sohra“, Zug“. 
M.: Deutſcheinſiedel', Deutſchneudorf, Großwaltersdorf, Neu⸗ 
wernsdorf, Niederbobritzſch, Niederlangenau“, Voigtsdorf. 
8 M: Wolfsgrund t, Bethau” “. 
9 M.: Helbigsdorf“, Oberbobritzſch“. 
10 M.: Großhartmannsdorf“, Kleinſchirma t *, Pfaffroda b. Sayda t, 
Wegefarth * 3. 
11 M.: Dittersbach b. Saydat, Dörnthal * 3. 
14 M.: Golmnig*! t. 
17 M.: Friedebach **. 
22 M.: Glaufnigo 1* **. 


Amtshauptmannſchaft Großenhain. 


Stadtgemeinden: 


8 M.: Radeburg“. 
7 M: Großenhain *. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Adelsdorf, Baßlitz, Berbisdorf, Boden, Brockwitz, Cunnerts⸗ 
walde, Goltzſcha, Haidehäuſer, Kleinnaundorf b. Radeberg, Krauſchütz, 
Kraußnitz, Lampertswalde, Leckwitz, Marsdorf, Mülbitz, Naundörſchen, 
Naundorf b. Großenhain, Niegerode, Nieska, Rttg. Olsnitz, Panrenz, 
Quería, Sada mit Rtig., Rttg Schönfeld b. Großenhain, Skäßchen, 
Spansberg, Stölpchen, Rttg. Strauch, Strießen b. Großenhain, Thien⸗ 
dorf, Treugeböhla, Wantewitz, Zottewitz. 

2 M.: Altleis, Blattersleben, Ritg. Boden b. Radeberg, Böhla b. 
Lenz, Dallwitz, Dobra b. Radeberg, Geißlitz, Gohriſch, Großdittmanns⸗ 
dorf, Jahnishauſen, Kalkreuth“, Laubach, Lenz, Liega, Medeſſen, Mehl⸗ 
theuer, Naſſeböhla, Naundorf b. Ortrand, Ober- und Mittelebersbach, 
Porſchütz, Prauſitz, Radewitz b. Rieſa, Roda b. Großenhain, Rttg. Skaſſa, 
GE Ctauba, Übigau, Volkersdorf, Weißig b. Skaſſa, Wülknitz, Beit- 
a 


n. 

3 M.: Baſelitz, Blochwitz, Boberſen, Gävernitz, Goſtewitz, Gröditz 
b. Großenhain, Kmehlen, Kottewitz, Lichtenſee, Linz, Medingen, Nieder⸗ 
ebersbach, Raden, Roſtig“, Schönborn b. Großenhain, Schönfeld b. 
Großenhain, Seußlitz“, Zſchaiten. 

4 M.: Bärnsdorf, Brößnitz, Colmnitz, Ermendorf, u Göhra, 
Görzig, Markſiedlitz, Neuſeußlitz, Olſitz, Olsnitz, Perig, Tauſcha, Tiefenau, 
Wildenhain b. Großenhain. 

5 M.: Döſchütz b. Großenhain, Frauenhain, Pochra, Prieſtewitz, 
Rttg. Tiefenau, Zottewitz. 

6 M: Koſelitz, Zubeltige. 

7 M.: Nünchritz, Streumen“. 
8 M.: Weißig a. Raſchütz“. 
10 M.: Rttg. Zabeltitze “. 


Amtshauptmannſchaft Meiken. 
Stadtgemeinden: 


3 M.: Lommatzſch. 
4 M.: Noſſen. 
10 M.: Siebenlehn t *, Wilsdruff t *. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Abend, Altlommatzſch, Beicha, Berntitz, Blankenſtein, Bader⸗ 
ſen, Bohnitzſch, Boritz, Canitz, Dörſchnitz, Gaſern, Gleina b. Lommatzſch, 
Göhriſch, Görtitz, Hartha, Hennig mit Rttg., Hirſchſtein, „ 
Ickowitz, Rttg. Ilkendorf, Keilbuſch, Keſſelsdorf, Kettewitz, Kleinſchönberg, 
Kleſſig, Klipphauſen mit Rttg, Krögis, Lampersdorf, Leippen, Lercha, 
Löthain, Mahlitzſch, Maltitz, Mertitz, Meſſa, Mettelwitz, Miltitz, Mögen, 
Munzig, Naundörfel, Neckanitz, Neukirchen, Neutanneberg, Niedereula, 
Niederlommatzſch, Niedermuſchütz, Nöſſige, Noßlitz, Obereula, Oberſtöß⸗ 
witz, Paltzſchen, Pauſchütz, Petzſchwitz, Piskowitz, Poititz, Proſchwitz, 
Radewitz b. Noſſen, Raußlitz, Roitzſch b. Wilsdruff, Saultitz, Schänitz 
b. Rieſa, Schleinitz, Schönnewitz b Meißen, Schrebitz b. Noſſen, Schwochan, 
Seebſchütz, Seilitz, Sönitz, Sornitz, Steinbach b. Keſſelsdorf, Steudten 
b. Lommatzſch, Weinböhla, Windorf b. Meißen, Wölkiſch, Wuhnitz, 
Zehren, Ziegenhain. 

2 M.: Auguſtusberg, Birkenhain, Eulitz, Gohla, Göltzſcha, Gott— 
helf⸗Friedrichsgrund, Graupzig, Hirſchfeld, Jeſſen b. Meißen, Ilkendorf, 


Klappendorf, Kötitz b. Meißen, Kreißa, Krepta, Löbſchütz b. Meißen, 


Loſſen, Miſchwitz, Munzig, Mutzſchwitz, Naundorf, Neuhirſchſtein, Ober: 


- 


3 M.: Arntig, Barmenitz b. Lommabídh, Brockwitz, Burkhardswalde, 
Churſchütz, Diera, Gauernitz, Grumbach b. Wilsdruff, Ibanitz, Kaufbach, 
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Dolſenhain, Droßdorf, Droßkau, Elſtertrebnitz, Flößberg, Geſtewitz, Groß⸗ 
zöſſen, Hageneſt, Rttg. Hainichen, Hemmendorf, ug Hopfgarten, Ritg. 


Kottewitz, Leſchen, Marſchütz, Mehren, Praterſchütz, Reinsberg, Roitzſchen, Kieritzſch, Kleinhermsdorf, Kleinpriesligk, Kleinzöſſen, Kobſchütz, Kolka, 


Steinbach, Taubenheim, Ullendorf, Wendiſchbora, Wetterwitz, Wuhſen. 
onſtappel, 
b. Meißen, Jeſſen 
b. Wilsdruff, Neukirchen b. Wilsdruff, 


4 M.: Bahra, BVieberſtein, Burkersdorf b. Noſſen, 
Dobritz, Groitzſch“, Gruna, 9et ogswalde“, Hühndorf 
b. Lommatzſch, Karcha, Limba 
Ockrilla, Ritg. Peßzſchwitz, Starbach, Unkersdorf. 


5 M.: Althirſchſtein, Breitenbach b. Noſſen, Mauna, Niederau“, 


Gorna* ?, Sachsdorf, Sörnewi 


6 M.: Dittmannsdorf b. Profien, Niederwartha, Rottewitz, Schieritz. 
M.;: Großdobritz t *, Leuben b. Lommatzſch“*, Sora b. Wilsdruff, 


7 M. 
Dinkwitz. 

8 M.: Gröbern. 

10 M.: Leutewitz b. Meißen, Obermeija* *. 

11 M.: Obergruna t *. 


Amtshauptmannſchaft Pirna. 
Stadtgemeinden: 
Pirna, Dohna. 
: Berggießhübel, Schandau. 
: Stolpen, Neuſtadt. 
.: Gotileuba, Königſtein. 
5 M.: Hohnſtein. 
17 M.: Sebnitz 50. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


EEE 


1 M.: Bonnewitz, Burkersdorf b. Pirna, Cunnersdorf b. Pirna, 
Daube, Dittersbach b. Stolpen, Dohma, Elbersdorf, Großcotta, Groß⸗ 
zjchachwitz, Heeſelicht, Hinterjeſſen, Hohburkersdorf, Hütten, Klein: 


graupe, Kleinſtruppen mit Rttg., Kleinzſchachwitz, Ritg. Krebs, Krum⸗ 
termáborf, Langenhennersdorf, Lauterbach, Lohmen mit Kammergut, 
Mittelndorf, Mockethal, Naundorf b. Pirna, Neudörfel b. Stolpen, Nieder⸗ 
delms dorf, Obervogelgeſang, Ploſchwitz, Pofta, Poſtelwitz, Raihmannsdorf, 
Keichſtein, Roſenthal b Königſtein, Rttg. Rottwerndorf, Stolpen (Schloß), 
Tronitz b. Pirna, Ulbersdorf, Vorderjeſſen, Weeſenſtein, Zatzſchke, Zuſchendorf. 

2 M.: Altendorf, Dobra b. Stolpen, Ebenheit, Ehrenber 
Eſchdorf, Gommern“, Gorknitz, Großgraupe“, Ritg. Hofheinersdorf Klein⸗ 
dennersdorf, Köttewitz, Krippen, Langenwolmsdorf, Rttg. Oberotten⸗ 
dorf, Oſtrau b. Schandau, Pötzſcha, Porſchdorf, Porſchendorf, Proſſen, 
Kein hardtsdorf', Saupsdorf, Schmiedefeld, Sürßen, Waitzdorf“, Wünſchen⸗ 
dorf, Rttg. Zehiſta, Zeſchnig, Rttg. Zuſchendorf. 

3 M.: Fiſchbach, Gohriſch b. Königſtein, Hartmannsbach, Hof⸗ 
dainersdorf, Kleingießhübel, Krietzſchwitz, Markersbach, Meußlitz, Mühl⸗ 
bach, Neugraupe, Neundorf b. Pirna, Neuftruppen*, Rttg. Röhrsdorf, 
Stürza, Waltersdorf b. Schandau. 

4 M.: Amtshainersdorf, Berthelsdorf b. Neuſtadt, Borna b. Pirna, 
Loſewitz, Copitz, Doberzeit, Gersdorf, Hinterhermsdorf, Rttg. Köttwitz, 
«obéborf, Pfaffendorf“, Rugiswalde“, Seitenhain*, Uttewalde, Zehiſta. 

b M.: Cunnersdorf b. Hobnftein* , Cunnersdorf b. Königſtein“ “, 
Goßdorf, Hellendorf $, Krebs“, Niederſeidewitz, Papſtdorfe, Raum b. König⸗ 
ten, Rotiwerndorf. 

6 M: Heidenau, Lichtenhain“ , Polenz b. Neuſtadt, Röhrsdorf, 
Schmors dorf. 

7 M.: Bahrat, Großröhrsdorf“ d £leincotta?, 


Langburkersdorf, 
Rtg. Maxen“, Oberottendorf, Struppen ; 


8 M.: Gös“, Schönbach b. Sebnitz“, Ulbergborf* $ Weißig b. 
Lönigſtein“. 
9 M.: Leupoldishain“, Rathewalde, Rückersdorf t *. 


.: Biensdorf t *, Kleinſedlitz, Wilſchdorf b. Stolpen. 
.: Großſedlitz + ?* *. 

: Nenntmannsdorf t +. 

.: Maxen * 4. 

: Wehlen: 1. 


Kreishauptmannſchaft Leipzig. 


Amtshanptmaunſchaft Borna. 
Stadtgemeinden: 
Groitzſch. 


2 M: 

4 M.:: Frohburg. 

6 M: Geithain. 

10 M: Rohren”. 

14 M.: Lauſigk t * 5. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


! 1 R.: Altdorf, Altmörbitz, Altſtadt⸗Borna, Auligk, Benndorf, Bergis⸗ 
Sch, Berndorf, Breunsdorf, Bröſen b. Pegau, Carsdorf b. Pegau, Deutzen, 


“ "ect des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 


„Rttg. 


Lobſtädt, Löbnitz mit Rttg., ug. Mölbis, Nehmitz, Nenkersdorf, Nieder- 
pickenhain, Pautzſch, Ritg. Peres, Ramsdorf, Spahnsdorf, Tannewitz mit 
Rttg., Ritg. Thierbach, Trautzſchen mit Rttg., Zauſchwitz, Zedtlitz. 

2 M.: Audigaſt, Bennewitz b. Pegau, Braußwig, Breitingen, Buben⸗ 
dorf, Dittmannsdorf, Ebersbach b. Geithain, Espenhain, Eulau, Rttg. 
Frohburg, Gatzen, Gnandſtein, Großſtorkwitz, Hermsdorf b. Geithain, 
Kleineſchefeld, Langenhain, Rttg. Medewitzſch, Methewitz, Michelwitz, 

Nauenhain, Neukirchen, Ritg. Oſſa, Ottenhain, Peres, Pulgar, Sahlis, 
Schleenhain, Seifers dorf b Geithain, Tautenhain, Terpitz, Trachenau, Trages, 
Trebishain, Wenigoſſa, Wickershain, Rttg. Wiederau b. Pegau, Wolftitz. 
3 M.: Bruchheim, Buchheim, Dahlitzſch, Eſchefeld, Frauendorf, Geſch⸗ 
witz, Großpriesligk, Großwiſchſtauden, Hainichen, Haubitz, Heinersdorf, 
Heuersdorf, Sopian. Kieritzſch, Kleinſtolpen, Lippendorf, Maltitz b. 
Pegau, Narsdorf, Oberfrankenhain, Rttg. Ottenhain b. Geithain, Prieß⸗ 
| nig, Streitwald*, Theusdorf, Treppendorf, Zöpen. 
| 4 M.: Görnitz, Hohendorf b. Pegau, Kahnsdorf, Kleinwiſch⸗ 
ſtauden, Leipen, Mölbis, Muckern, Olzſchau, Pödelwitz, Roda, Schönau 
| b. Borna, Walditz 
I 
| 


5 M.: Altengroitzſch, Rttg. Audigaſt, Blumroda, Gaulis, Hain b. 
Borna, Kömmlitz“, Medewitzſch, Piegel, Reichersdorf b. Borna, ug Rötha, 
Röthigen*, Schnaudertrebnitz', Syhra“ ?, Wyhra b. Borna. 

6 M.: Beucha b. Borna, Kreudnitz. 


7 M.: Greifenhain, Offa, det Syhra“. 
8 M.: Elbisbach“, Niederfrankenhain“ ?. 
11 M.: Niedergräfenhain“ °. 
Amtshauptmannſchaft Döbeln. 

| Stadtgemeinden: 
| 1 M.: Waldheim. 

2 M.: Hartha. 
| 3 M.: Döbeln und Leisnig. 
| 4 M: Hainichen *. 


Landgemeinden unb felbftändige Gutsbezirke: 


1 M.: Bocksdorf, Böhlen b. Leisnig, Cunnersdorf, Dreißig, 
Ehrenberg b. Waldheim, Falkenau, Flemmingen, Glaucha, Rttg. 
Gorſchmitz, Greifendorf, Hayda, Hohenlauft, Kleinbauchlitz, Kleinweitzſchen, 
Rttg. Kroptewitz, Langenſtriegis, Rttg. Lichtenberg, Lützſchnitz, Mah- 
litzſch, Mannsdorf, Merſchütz, Miera, Minkwitz, Möckwitz, Nauslitz, 
Niederwutzſchwitz mit Rttg., Oſtrau b. Döbeln, Oſtrau b. Leisnig, Rttg. 
Otzdorf, Paudritzſch, Pommlitz, Prüfern, Redemitz, Schönberg b. Wald- 
heim, Technitz, Weſtewitz, Wöllsdorf, Zeſchwitz b Leisnig, Zollſchwitz, Zweinig. 
| 2 M.: Altenhof, Bormig, Clennen, Diedenhain, Doberſchwitz, 
Döſchütz, Ebersbach, Gadewitz, Gärtitz, Gersdorf b. Hainichen, Gertitzſch, 

Goſelitz, Großbauchlitz, Heiligenborn, Hermsdorf b. Döbeln, pd 
b. Leisnig, Höckendorf b. Waldheim, Kriebethal, Leipnitz, %Riloüp, 
Mockritz, Moosheim, Nauhain, Naunhof b. Leisnig, Neudorf b. Dän, In, 
Neuhauſen b. Waldheim, Nicollſchwitz, Nöthſchütz, Rttg. Noſchkowitz“, 
Oberranſchütz, Ottewig, Poiſchwitz, Reinsdorf b. Waldheim, Röda, Rudels⸗ 
dorf, Wendishain, Ziegra, Sichepylis. 

3 M.: Beiersdorf b. Leisnig, Bröſen“, Dittersdorf b. Roßwein, 

Eichardt, Gebersbach, Großſteinbach, Höfchen b. Waldheim, Holzhauſen 
b. Waldheim, Kalthauſen, Keuern, Kleinmockritz, Lüttewitz, Rttg. 
Mockritz b. Döbeln, Naundorf“, Naundorf b. Roßwein, Neuwallwditz, 
Niederſtriegis“, Oberſteinbach b. Döbeln, Oberzſchörnewitz, Otzdorf, 
Seifersdorf b. Roßwein, Simſelwitz, Wettersdorf, Zſchoppach, Zunſchwitz. 
| 4 M.: Altleisnig, Doberquitz, Draſchütz, Gorſchmitz“, Großweitzſchen, 
| Grünlichtenberg, Kaltoſen, Kattnitz, Siefelbad) *, Knobelsdorf, Kroptewitz“, 
Langenau, Littdorf, Marſchwitz*, Meinitz', Muſchau, Neugreußnig, 
Obergoſeln, Trebanitz, Zſchäſchütz, Zſchockau b. Leisnig. 

5 M.: Arnsdorf b. Roßwein, Aſchershain, Crumbacht, Dürr⸗ 
| weitzſchen, Gleisberg b. Roßwein“, Grunau b. Roßwein, Kleinbauchlitz, 
Lauſchka, Maſten, Mobendorf“, Nauberg, Niederranſchütz, Riechberg *, 
Rittmitz, Schönerſtädt, Seidewitz, Wallbach“. 
| 6 M.: Beerwalde b. Waldheim, Böhrigen, Dürrweitzſchen, Haflau *, 
Marbach“, Oberwutzſchwitz, Riig. Ottendorf t, Reichenbach b. Waldheim, 
Schweikershain, Tautendorf“. 
| 7 M.: Berberédocf t, Berthelsdorf b. Hainichen, Etzdorf“, Gersdorf 
b. Leisnig, Rttg. Gersdorf b. Roßwein, Goßberg, Ritg Jeßnitz b. Döbeln, 
Oſſig“, Schmalbach *, Seifersdorf b. Leisnig, Tronitz b. Döbeln. 
| 8 M.: Rttg. Arnsdorf b. Roßwein t, Maſſanei“, Prabihüg* *, 
Richzenhain t. 
| 9 M.: Ottendorf 33. Rappendorf*? Theeſchütz“. 
| 10 M.: Steina t. 
| 11 M.: Schlegel b. Hainichen t s. 


Amtshauptmannſchaft Grimma. 


Stadtgemeinden: 


M.: Colditz, Wurzen. 
: Trebjen. 
: Grimma“, Mutzſchen. 
: Brandis. 
: Naunhof“. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Altenhain b. Grimma, Bahren, Bennewitz b. Wurzen, 
Böhlitz b. Wurzen, Burgberg, Collmen b. Colditz, Collmen b. Wurzen, 
Deditz, Döben, Erlln, Falkenhain, Frauwalde, Fremdiswalde, Gaſtewitz, 
Golzern, Grechwitz Rttg. Großzſchepa, Hausdorf, Rttg. Hohburg, Hohnbach, 
Hohnſtädt b. Grimma, Kleinpösna, Kleinſteinberg, Knatewitz, Kobra, Köl- 
miden, Kötteritzſch, Ritg. Leiſenau und Dorf Leiſenau, Ritg Leulitz, 
Lüptitz, Meltewitz, Müglenz, Mühlbach mit Ritg., Rttg Mutzſchen, Neichen, 
Neunitz, Podelwitz b. Colditz, Rohrbach, Seupahn, Skoplau, Staudtnitz, 
Thümmlitz, Trebelshain, Treben, Wäldchen mit Rttg., Walzig, 
Watzſchwitz, Zaſchwitz, Nttg. Zſchirla, Zſchorna b. Wurzen. 

2 M.: Bernbruch, Böhlitz b. Grimma, Vortewitz, Denkwitz, 
Dögnitz, Erdmannshain, Großbardau, Hohburg, Kaltenborn, Körlitz, 
Koltzſchen, Rttg. Kühnitzſch, Kühren, Leupahn, Loſſa, Meuſelwitz, Möſeln, 
Nemt, Nimbſchen (Landesſchulgut), Olſchütz, Rttg. Podelwitz b. Colditz, 
Pöhſig, Rttg. Püchau, Roda b. Grimma, Roitzſch b Wurzen, Rother3: 
dorf, Mur, Rttg. Schmölen, Thumirnicht, Rttg. Trebſen, Waſewitz, 
Wednig, Wolfshain, Würſchwitz, Zeititz. 

3 M.: Belgershain, Bockwitz, Börln, Borsdorf, Deuben, Eicha, 
Hohnſtädt b. Grimma, Jeeſewitz, Klinga. Leutenhain, Lindhardt, ug 
Machern, Rttg. Niſchwitz, Rttg. Nitzſchka, Ragewitz b. Grimma, Schmölen, 
Thierbaum, Voigtshain, Zſchirla. 

4 M.: Beiersdorf b Grimma, Canitz b. Wurzen, Dehnitz, Erlbach 
b. Colditz, Fuchshain, Gerichshain, Großſteinberg“, Kühnitzſch, Pauſitz 
b. Wurzen, Schönbach b. Colditz, Schwarzbach b. Colditz, Seifertshain 
b. Grimma, Thallwitz. 

5 M.: Albrechtshain “, Cannewitz“ b. Grimma, Göttwitz, Großbuch, 
Hausdorf, Kaditzſch“, Laſtau, Leulitz, Lübſchütz, Polenz b. Brandis mit 
Rttg., Püchau, Raſchütz, Serka, Wetteritz. 

6 M.: Kleinbardau, Rttg. Otterwiſch * Borna * *, Watzſchwitz. 

7 M.: Bach, Dorna, Etzoldshain“, Lauterbach, Pompen , Threna. 

8 M: Beucha b. Brandis, Pröſitz, Tanndorf ““, Terpitzſch. 

10 M.: Löbſchütz“* *, Niſchwitz“. 
11 M.: Ballendorf. 
13 M.: Machern. 


ES 


Amtshauptmannihaft Leipzig. 


Ctabtgemeinben: 
5 M.: Taucha, Markranſtädt *. 
11 M.: Zwenkau“. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


10 M.: Abtnaundorf, Anger ⸗Crottendorf, Cleuden, Leipzig⸗Conne⸗ 
witz, Döſen, Leipzig⸗Eutritzſch, Gautzſch, Göbſchelwitz, Leipzig⸗Gohlis, 
Großdeuben, Großſtädteln mit Rttg., Großzſchocher, Güldengoſſa, Hart: 
mannsdorf b Markranſtädt, Kleindalzig, Kleindölzig, Kleinwiederitzſch, 
Knauthain, Lößnig, Ritg. Meusdorf, Mölkau, Rttg. Paunsdorf, Portitz, 
Quasnitz, Queſitz, Windorf, Rttg. Zehmen, Zuckelhauſen. 

. 2 M: Böhlen b. Zwenkau, Döbitz, Engelsdorf“, Frankenheim, 
Gärnitz, Gaſchwitz, Graßdorf, Großmiltitz, Hänichen, Hohenheida, Imnitz, 
Kleinſtorkwitz, Rttg. Knauthain, Knautkleebera, Knautnaundorf, Löbſchütz 
b. Zwenkau, Merkwitz, Panitzſch, Rödgen, Rüſſen, Schönau b. Leipzig, 
Seegeritz, Sehlis, Seſtewitz, Ritg. Störmthal, Rttg. Taucha, Tellſchütz, 
Wachau, Wahren, Zehmen, Zöbigker. : 
3 M.: Albersdorf, Althen, Rttg. Döbitz, Göhren, Gölgidhen, 
Kotzſchbar, Kulkwitz, Laufen, Lindennaundorf, Paunsdorf“, Pönitz, Rüben, 
Zeſchwitz b. Zwenkau. ; 

4 M.: Bösdorf, Dewitz“, Gottſcheina. Rtta. Großvösna, Holzhauſen 
b. Leipzig, Mockau t, Möckern, Stzſch, Plaußig“, Probſtheida, Ritg. 
Rüben, Stötteritz. 

: Dechwitz, Großpösna, Priefteblich. 

: Kleinmiltitz. 
: Dreiskau *. 
: Ctórmtfal *?, Zmeinaundorf*. 
: Baalsdorf *:, Slip **. 
: Sommerfeld b. Leipzig * *. 
: Liebertwolkwitz +3*2, 
: Schönefeld b. Leipzig?“ “. 
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dorf b. Rochlitz, Niederroſſau, Ringethal! *, Stollsdorf “*:, Taura” 


Amtshauptmannſchaft Oſchatz. 


Stadtgemeinden: 
1 M.: Mügeln. 
2 M.: Oſchatz. 
3 M.: Strehla 
12 M.: Dahlen“: 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Baderitz, Bennewitz b. Mügeln, Bornitz, Canig b. Oſchatz, 
Caſabra, Rttg. Dahlen, Gaſchütz, Gaublfp, Gloſſen b. Mügeln, Görzig, 
Groptitz, Rttg. Großböhla, Großquerbitzſch, Rttg Hahnefeld, Jacobsthal, 
Jahna, Klötitz, Kreinitz, Leuben b. Oſchatz, Lonnewitz, Mahris, Malkwitz. 
Mautitz, Naſenberg, Oberſteina b. Mügeln, Otzſch b. Mügeln, Oppitzſch 
b. Mügeln, Plotitz, Raitzen, Reckwitz, Salbitz, Schweta b Mügeln, Rttg. 
Seerhauſen, Kloſtergut Sornzig, Rttg. Strehla, Strieſa, Wadewitz, Werms— 
dorf, Zaußwitz, Zöſchau. f 

2 M.: Ablak, Auerſchütz, Berntitz, Collm, Crellenhain, Ganzig, 
Gaſtewitz b. Oſchatz, Göldnitz, Graumnitz, Leckwitz, Liptitz, Lützſchera, 
Mannſchatz mit Rttg., Mautitz, Nebitzſchen, Ragewitz b. Oſchatz, Schlag 
witz, Schleben, Schmorkau b. Oſchatz, Schöna b. Strehla, Sörnewitz b. 
Oſchatz, Stauchitz, Steunſchütz, Wendiſchluppa, Zeuckritz, Zſchepa. 

3 M.: Bennewitz, Börtewitz, Borna b. Oſchatz, Calbitz, Delmſchütz“, 
Großpelſen, Großrügeln“, Hubertusburg, Kalbitz, Rttg. Kiebitz, Lamperts⸗ 
walde b. Oſchatz', Obergrauſchwitz, Ochſenſaal“, Poppitz, Schönnewitz b. 
Oſchatz, Terpitz, Thalheim, Rttg. Wiederoda, Wollsdorf“, Zävertitz, Zeicha. 

4. M.;: Altmügeln, Altoſchatz“, Bloßwitz, Rttg. Cavertitz, Gallſchütz, 
Görlitz*, Hohenwuſſen, Kemmlitz, Kiebitz, Leisnig, Lüttnitz“, Mannewitz, 
Naundorf, Neufornzig*, Niedergrauſchwitz“, Pulſitz, Sahlaſſan, Schmorren', 
Sornzig“, Strocken, Töllſchütz', Wadewitz“, Wellerswalde. 

5 M.: Cavertitz, Hahnefeld, Laas, Lampersdorf b. Oſchatz, Niedergofeln*. 

6 M.: Kleinböhla, Kleinpelſen t, Limbach“, Merkwitz, Schrebitz 


b. Mügeln“, Seelitz t, Zſchannewitz“, Zſchöllau“. 
7 M.: Hof b. Oſchatz, Sömnig b. Oſchatz . 
8 M.: Mahlis t. 
9 M.: Klötig, Weichteritz t *. 


: Steppen *, Wetitz“ *. 


Amtshauptmanuſchaft Rochlitz. 
Stadtgemeinden: 
: Penig, Rochlitz. 
Burgſtädt“ *. 
: Lunzenau. 
Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Altzſchillen, Bernsdorf, Gutsbez. Bieſern, Geringswalde, 


Göhren b. Rochlitz, Göppersdorf b. Rochlitz, Großmilkau, Heiersdorf, 


oti b. Rochlitz, Hilmsdorf, Hohenkirchen, Kleinmilkau, Kleinſtädten, 
ockiſch, Königsfeld mit Rttg., Köthensdorf, Krumbach, Markersdorf, 
Rochsburg, Rößgen, Theesdorf, Rttg. Thierbach b. Penig, Wechſelburg, 
Zaßnitz, Rttg. Zetteritz. 

2 M.: Arnsdorf, Arras, Biensdorf, Corba, Doberenz, Gröbſchüßtz, 
Hartha, Helsdorf b. Rochlitz, Herrusdorſ, Ritg. Stolfau, Neuſorge“, Nieder: 
elsdorf, Niederottendorf, Niederſteinbach, Penna, Poppitz b. Rochlitz, 
Pürſten, Schlaisdorf m. Rttg., Schönfeld b. Rochlitz, Seebitzſchen, Sörnzig, 
Stein b. Burgſtädt, Mühlengut Thierbach b. Penig, Rttg. Wolkenburg, 
Zettlitz, Zſchauitz. 

3. M.: Beedeln, Berthelsdorf b. Lunzenau, Burkersdorf b. Burgſtädt, 
Carsdorf b. Rochlitz, Coſſen, Diethensdorf, Döhlen b. Rochlitz, Dürren⸗ 
gerbisdorf, Gröblitz, Himmelhartha, Lauenhain, Mutzſcheroda, Naundorf 
b. raid Seelitz, Wechſelburg, Weinsdorf. e 

4 M: Arnsdorf, Bieſern, Ceeſewitz, Dittmannsdorf, Dölipich, 
Frankenau, Großſtädten, Hoyersdorf. Rttg. Kleinmilkau, Langenleuba, 
Markersdorf, Mühlau, Nöbeln“, Schönborn b. Rochlitz, Seitenhain b. 
Rochlitz, Spernsdorf, Wolkenburg“, Zöllnitz, Zſchaagwitz. 

5 M.: Chursdorft, Coſſen b. Mittweida“, Kötternt* Roltau*, 
Obergräfenhain, Oberſteinbach b. Penig, Sachſendorf b. Rochlitz, Schlag: 
witz b. Penig, Stöbnig, Tauſcha, Wiederau b. Mittweida, Zetteritz, 
Zſchoppelshain. 

6 M.: Aitzendorf, Erlebach, Fiſchheim, GóripBain?, Königshain b. 
Mittweida“ ?, Meusdorf b. Penig, Neudörfchen“ *, Niederthalteim, Thier- 
bach b. Penig, Uhlsdorf, Weidig, Wernsdorf b. Penig, Winkeln“. 

7 M.: Breitenborn, Claußnitz, Göppersdorf b. Rochlitz, Hartmanns⸗ 
Wittgendorf. ; | ' 

8 M.: Altgeringswalde**, Linda b. Penig, Noßwitz b. Rochlitz“ 
Weißbach b. Rochlitz. j 


— 


9 M.: Jahnshain“ , Seifersbach.t **, Zinnberg. 
10 M.: Altmittweida t *, Falkenhain ?, Dbertbaljeim * 1; Cteubten | 
b. Se Topfſeifersdorf⸗ 
: Dittmannsdorf b. Penig” °, ‚Kaufungen, Rölingshain. | 
e M.: Oberelsdorf n, Tanneberg*? 
15 M.: Hermsdorf b. Mittweida 
16 M.: Erlaus*”?, Oberroſſau 5 t. 


Areishauptmaunſchaft Chemnitz. 
Amtshauptmannſchaſt Annaberg. _ i 


Ctabtgemeinben: 


: Annaberg, Thum, Unterwieſenthal, Dberwiefenthal. 
: Ehrenfriedersdorf. 

.: Elterlein, Geyer. 

6 M.: Jöhſtadt, Scheibenberg, Schlettau. 


Landgemeinden und felbftändige Gutsbezirke: 


1 M.: Cranzahl, Grumbach, Herold, Schmalzgrube 
2 M: Gelenau, Oberſcheibe, Tannenberg, Walthersdorf b. Slettan, | 
Wieſa b. Annaberg. 
3 M.: Bärenſtein, Dörfel, Neundorf b. Annaberg, Sehma“, Stahlberg. 
4 M.: Frohnau, Kleinrückerswalde, Neudorf, 
Schönfeld b. Annaberg mit Ritg. 


Md. 


6 M.: Erottendorf b. Scheibenberg, Jahnsbach! t, Mildenau“. 
7 M.: Cunersdorf b. Annaberg. 
„® WM.: Arn8feld*?, Hammeruntermiefenthal*, Ritg. Wieſa b. Anna⸗ 
rof t. 
11. M.: Steinbach b. Jöhſtadt. 
Amtshanptmanuſchaft Chemnitz. 
Stadtgemeinden: 
5 M.: Chemnitz t. 
7 M.: Limbachs *. 
IM: Zwönitz“. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Altendorf, Draisdorf, Günsdorf, Kemtau, Rttg. Mittelſrohna, 
Rırg. Niederrabenftein, Niederzwönitz mit Rttg, Sittg. Oberrabenſtein, 
Lfaffenhain, ug. Schönau b. Ch., Siegmar, Thalheim. 

2 M.: Eibenberg, Erlbach, Fichtigsthal, Glöſa, Grüna“, Hoheneck 
nit Schloß, Kirchberg, Niederwürſchnitz Oberfr ohna, Reichenbrand. 

3 M.: Altenhain, Borna, Bräuns dorf b. Limbach, Furth, Klaffen⸗ 
xd, Lenkersdorf, Lugau, Mittelfrogna*, Niederrabenſtein, Rottluff. 


4 M: Berbisdorf, Cuba, Gornsdorf, Rttg. Kändler*?, Leukersdorf, 
Aruftadt, Oberdorf b. Stollberg, Oberratenftein, Röhrsdorf b. Limbach, 


Schenau b. Chemnitz“, Wüſtenbrand. 

5 M.: Jahnsdorf“, Kändler, Meinersdorf, Niederfrohna*, Pleißa “*. 

6 M.: Auerbach b. Thum, Helbersdorf, Hormersdorf b. Chemnitz, 
xebenhain®, Niederhermersdorf“. 

7 M.: Dorfchemnitz b. Zwönitz“, Ebersdorf b. Limbach, Nieder⸗ 
dorf 6. Stollberg. 

8 M.: Mittelbach“: l 
: Brünlos, Gablenz b. Stollberg“, Kappel“, Kühnhaide b. 


: Einfiedel*®. 

.: Neukirchen *. 

: Reichenhain b. Chemnitz t. 

: Wiitgensdorf b. Limbach. 
Hilbersdorfe*, Oberhermersdorf“ *. 

: Burkhardtsdorf b. Chemnitz * * . 


Umtshauptmannſchaft Flöha. 
Stadtgemeinden: 


.: Oderan. 
3 M.: Zſchopau. 
4 M.: Auguſtusburg. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Börnichen b. Grünhainichen, Gornau, Hausdorf b. Franken⸗ 
Za ae „Kirchbach, Mühlbach, Neubau, Neudörſchen, Oberlichtenau u, 
ile n 
2 M.: Votſtendorf, Dittersbach b. Frankenberg, Dittersdorf b. 


Me pu Sta, Garnsdorf, Grünberg, Megdorf Nie derlichtenau, Ortels⸗ 


4 


1 M.: 
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Oberſchmiedeberg“, 


[ 8 M.: Kunnersdorf b. Augustusburg, Dorfſchellenberg, Frankenſtein, 
Lau b. Oderan, Hohndorf b. Bihopan, Krumhermersdorf, Lichtenwalde, 
Schellenberg, Wingendorf bei Oderan. 

| 4 M.: Vraungdorf b. Frankenberg, Eppendorf, Erdmannsdorf, 
deßdorf b. Oderan, Thiemendorf. 

| 5 M.: Altenhatn b. Frankenberg“, Börnichen b. deran, Leubsdorf. 

: M.: Dittmannsdorf b. Zſchopau, Merzdorf, Schlößchen Porſchen⸗ 
dorf, Paten b. Zſchopau. 
M.: Ebersdorf b. Chemnitzt, Hennersdorf“, Marbacht, Sachſenburg. 
| š M: Gahlenz“, Gunnersdorf. 
| 9 M: Falkenau b. Aug.“, Görbersdorf” *. 
10 M.: Auerswalde* . 

| 11 M.: Irbersdorf “:. 

| 12 M.: Witzſchdorf“ *. 

| 19 M.: Grünhainichens + * . 


Amtshauptmannſchaft Glauchau. 


Stadtgemeinden: 


: Lichtenſtein, Waldenburg. 
: Ernfithal. 

: Hohenſtein. 

: Meerane. 

M.: Callnberg. 

8 M.: Glauchau“. 


| Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Bernsdorf, Rttg. Callnberg, Cauritz, Eichlaide, Falken, Gähs⸗ 
nitz, Heinrichsort, Hinterglauchau, Hoyersdorf b. Waldenburg, Ke. tzſch, 
Kleinchursdorf, Lichtenſtein (Schloß), Mülſen St. Jacob, Niederſchindmaas, 
| Oberdorf b. Meerane, Oberwiera, Schlunzig, Wickersdorf, Wünſchendorf 

b. Meerane, Ziegelheim. 

| 2 M.: Abtei⸗Oberlungwitz, Altwaldenburg, Berthelsdorf b. Glauchau, 
Egidien, Langenchursdorf, Mülſen St Michael, Niederwinkel, Oberwinkel, 
N mit Vorwerk, Schönbörnchen, Voigilaide, Weidensdorf. 

: Calenberg, Crotenlaide, Dittrich, Gersdorf b. Ernftthal, 
gen, Grumbach, Hermsdorf b. Hohenſtein, Hohndorf b Lichtenſtein“, 
Kuhſchnappel“, Langenberg b. Hohenſtein, Lobsdorf, Niederwernsdorf, 
Pfaffroda, Reinholdshain b. Glauchau, Remſe, Tettau, Tirſchheim, Schloß 
Vorderglauchau. 

4 M.: Ebersbach b. Glauchau, Harthau b. Waldenburg, Mülſen 
pr Niclas, Schönberg b. Meerane“, Waldſachſen. 

Dürrenuhlsdorf, Franken, Höckendorf b. Glauchau, Meins⸗ 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Gehringswalde b. Wolkenſtein, Heidelbach, Hopfgarten b. 

Wolkenſtein, Kriegwald, Rttg. Lippersdorf, Rttg. Mittelfaida, Reitzenhain, 
Rothenthal, Rttg. Rübenau, Rttg. Rückerswalde, Scharfenſtein, Strecke— 
walde, Venusberg. 

2 M: Anſprung, Lauta, Lauterbach, Mauersberg, Neunzehnhain, 

Pockau, Rückerswalde. 

| 3 M.: Rittersberg“. 

| 4 M.: Blumenau, Großolbersdorf, Hilmersdorf, Schönbrunn 5. 
Wolfenstein, Sorgau. 

| 5 M.: Kaltenbach, Hafelbad), Dberfaiba*, Reiflandt. 

| 6 M.: Niederſaida, Wünjchendorf*. 

| 

| 

| 

N 

| 

| 


dorf, Neullichen b. Waldenburg, Niedermülſen, Crielshain, Seiſeritz“. 
6 M.: Albertsthal, Rothenbach, Etangendorf**, Thurm, Wernsdorf 
b. Glauchau 
7 M.: Reichenbach b. Waldenburg. 
8 M.: Rödlitz“ 2. 
9 M.: Dennheritz t *, Oberſchindmaas. 
| 11 M.: Uhlmannsdorf* *. 
14 M.: Bulm” . 
| 16 M.: Oberfungmig * ? +. 
Amishauptmaunidajt Marienberg. 
| Stadtgemeinden: 
| 2 M.: Boblig. 
7 M.: Olbernhau. 
| 11 M.: Marienberg. 
| 12 M.: Lengefeld. 
| 14 M.: Woltenftein* *. 
| 


7 M: Görsdorf“, Mitteljaida* ?. 

8 M.: Grießbach b. Wolkenſteint, Niederlauterſtein t, Pobers— 
baut”, Rübenau* 3. 

9 M.: Großrückerswalde t, 

11 M.: Rttg. Olbernhau t * 3 

21 M.: Sagung? * t. 


Lippers dorf“. 


Kreishauptmannſchaft Zwickau. 


Amtshauptmannſchaft Anerbach. 


Stadtgemeinden: 
1 M.: Auerbach, Lengenfeld. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Beerhaide, Dorfſtadt, Gospersgrün b. Treuen, Herlasgrün, 
Oberſachſenberg, Plohn mit Rttgn., Rempesgrün, Reumtengrün, Rützen⸗ 
grün, Waldkirchen, Weißenſand. 

2 M.: Morgenröthe, Mühlleithen, Pfaffengrün, Rodewiſch, Schreiers⸗ 
grün, Unterlauterbach. 

3 M.: Buchwald, Steindöbra, Unterſachſenberg. 

: Ellefeld, Rautenkranz, Werda. 

: Altmannsgrün b. Treuen, Kottengrün, Poppengrün. 
: Grün“, Hohengrün“, Schönbrunn“. 

: Georgenthal“, Irfersgrün “, Neuſtadt b. Falkenſtein. 


: Neudorf *. 


Amtshauptmannſchaft Olsnitz. 


Stadtgemeinden: 


1 M.: Adorf, Markneukirchen. 
.: Olsnitz, Schöneck. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbe zirke: 


1 M.: Altmannsgrün, Bad⸗Elſter, Bärendorf, Bergen, Brambach, 
Burkhardtsgrün, Dröda, Ebmath, Rttg. Erlbach unt. Teil, Görnitz b. 
Olsnitz, Gunzen, Mühlhauſen, Obertriebel, Planſchwitz, Ramoldsreuth, 
Saalig, 1 Rttg. Untermarxgrün, Ritg. Wohlhauſen. 

2 M.: 

Obergettengrün, Oberwürſchnitz b. Olsnitz, Raasdorf, Remtengrün, Sachs⸗ 
grün, Rttg. Schloditz, Siebenbrunn, Sohl, Taltig*, Untermarxgrün, 
e Wohlhauſen, Zaulsdorf. l 

3 M.: Dechengrün, Eubabrunn, Freiberg, Schönbrunn b. Olsnitz, 

Wernitzgrün, Willitzgrün. 


4 M.: Hohendorf b. Adorf, Lauterbach, Leubetha, Unterwürſchnitz. | 


5 M.: Arnoldsgrün* *, Bobenneukirchen, Marieney, Tirpersdorf. 


6 M.: Engelhardtsgrün“ 3 Erlbach b. Markneukirchen“, Gopplas⸗ 


Oberbrambach, Rebersreuth “. 

Hernisgrün* , Lottengrün, Untertriebel, Tiefenbrunn. 
Poſſeck, Untergettengrün. 

Böſenbrunn. 

Raun. 

Ottengrün. 


grün, Gürth, 
7 M.: 


IM: 
10 M.: 
11 M: 
12 M: 


Amtshauptmannſchaft Plauen. 


Stadtgemeinden: 


6 M.: Nepichlaus. 
8 M.: Reichenbach. 


15 M.: Elfterberg* ?. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Coſchütz b. Elſterberg, Cunsdorf b. Elfterberg, Dehles, Droch⸗ 
aus, Faſendorf, Gutenfürſt mit Ritg., Hauptmannsgrün, Kleingera mit Rttg., 
Kleinzöbern, Rttg. Kloſchwitz, Rttg. Kröſtau, Mechelgrün, Rttg. Mißlareuth, 
Oberreichenau, Pansdorf, Rttg. Birk, Pöhl, Ruppertsgrün, Schönlind b. 
Plauen, ug Thürnhof, Tremnitz, Trieb b. Falkenſtein, Unterpirk, Unter: 
reichenau, Rttg. Weiſchlitz, Zſchockau. 

2 M.: Chriſtgrün, Demeuſel, Ebersgrün, Gansgrün, Ritg. Geilsdorf, 
Grobau, Jößnitz, Rttg. Kemnitz b. Plauen, Langenbach b. Mühltroff, 


: Bergen b. Falkenſtein, Brunndöbra “?, Oberlauterbaht* *. | 


Arnsgrün, Breitenfeld, Brotenfeld, Gaſſenreuth, Hundsgrün, | 


| 
i 


| 
| 


| 
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| 
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l 
I 


l 


' 
1 
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Loja, Neuenſalz, Neundorf b. Plauen, Noßwitz b. Elſterberg, Oberreichen- 
bach, Römersgrün, Schneidenbach, Ritg. Schwand, Steins, Thiergarten, 


Thoſſen, Unterneumark. 

3 M.: Cuns dorf b. Reichenbach, Dröswein, Görſchnitz*, Großzöbern, 
Jocketa, Kloſchwitz, Kobitzſchwalde, Kürbitz mit Rttg., Langenbuch, Liebau, 
Jittg. Neuenſalz*, Reimersgrün, Reuſa, Reuth. 

4 M.: Lauſchgrün, Linda, Mißlareuth, Röttis, Schönberg b. Pauſa, 
Zobertig*, Zobes “. 


| 


„: Unterweiſchlitz °. 
„: Trieb b. Elſterberg °. 


12 M.: Ruderiz + *, Thierbach b. Plauen. 
14 M.: Krebes ? t. 
Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg. 
Stadtgemeinden: | 
1 M.: Neuſtädtel. 
2 M.: Johanngeorgenſtadt. 
3 M.: Eibenſtock. 
5 M.: Aue 
6 M.: Schwarzenberg. 
14 M: Lößnitz“ °. 


Landgemeinden und ſelbſtändige Gutsbezirke: 


1 M.: Alberoda, Bernsbach, Hundshübel, Jugel, Mittweida, Mulden⸗ 
hammer, Neuheide, Oberpfannenſtiel, Pöhla, Raſchau b. Schwarzenberg, 
Soſa, Wildenau. 

2 M.: Bockau, Burkhardtsgrün b. Schneeberg, Förſtel, Langenberg, 


Neuwelt, Niederſchlema, Oberſachſenfeld. 


3 M.: Dittersdorf b. Lößnitz, Griesbach b. Schneeberg, Lauter, 
Lindenau b. Schneeberg, Niederpfannenſtiel, Schönheide“, Streitwald, 


Wittigsthal. 


4 M.: Schindlerſches Blaufarbenwerk, linterítügengrün “. 
5 M.: Grünſtädtel, Markersbach. | 

6 M.: Berm8grin". 

: Oberititgengrin*. 

: Oberichlema* ? +, Rittersgrün * *. 

: Grüna b. Lößnitz“ *. 

: Oberaffalter* ?. 

: Schönheider Hammer et. 


Amtshauptmannſchaft Zwickau. 


Stadtgemeinden: 
: Kirchberg, Werdau, Wildenfels. 
Zwickau. 
: Hartenſtein. 
„: Crimmitſchau t * °. 


Landgemeinden und felbftändige Gutsbezirke: 


1 M: Altſchönfels, Cainsdorf, Culten, Dänkritz, 9tttg. Franken⸗ 
hauſen, Haara, Hilbersdorf b. Werdau, Rttg. Lauterbach b. Crimmitſchau, 
Lauterbach, Lichtentanne mit Rttg., Lietzſch, Marienthal, Niedercrinitz, 
Niederhaßlau, Oberhohndorf, Schweinsburg, Silberſtraße, Stangengrün, 
Hes o Hartenſtein, Stöcken, Rttg. Thanhof, Rttg. Vielau, Wieſenburg, 

wirtzſchen. 

2 M.: Auerbach b. Zwickau, Beutha, Burkersdorf b. Kirchberg, Culitzſch, 
Friedrichsgrün, Grobsdorf, Langenbach, Leubnitz b. Werdau, Lichtenau, 
Loitzſch mit Rttg., Niederhohndorf, Obererinitz, Schedewitz, Vielau, Wilkau. 

3 M.: Bärenwalde, Beiersdorf b. Werdau, Bockwa, Ebersbrunn, 
Eckersbach, Frankenhauſen, Heyersdorf, Helmsdorf b. Zwickau, Jüdenhain, 
Langenbernsdorf“, Langenheſſen, Lauterhofen, Neudörfel, Niederplanitz, 
Oberhaßlau, Oberplanitz, Roſenthal b. Viltau*, Stenn, Thierfeld, Thon: 
hauſen, Wendiſchrottmannsdorf“, Wildbach“. 

4 M.: Gablenz, Königswalde, Neukirchen b. Crimmitſchau, Nieder: 
grünberg*, Pöhlau, Reuth, Rückersdorf b. Werdau. Schönfels “, Steinpleis. 

5 M.: Giegengrün, Lauenhain, Raum b. Hartenſtein. 

6 M.: Göſau, Leitelshain, Trünzig“, Weißenborn“. 

7 M.: Moſel, Poólbip*?, Rudelswalde, Ruppertsgrün b. Werdau“ ?, 
Schneppendorf *. 

8 M.: Croſſen b. Zwickau, Gospersgrün“ ?, 
Rußdorf“, Seelingſtädt b. Werdau“ 2. 

9 M.: Blankenhain“, Chursdorf b. Werdau“, Härtensdorf. 

10 M.: Langenrein8dorf* ?. 

11 M.: Harthau b. Crimmitſchau. 

13 M.: Cunersdorf b. Kirchberg” ^, Thanbof» * 2. 
16 M.: Zſchocken. 


Oberalbertsdorf* ?, 


Die nachſtehende Tabelle bringt eine Zuſammenſtellung der 
Hagelfälle, wie ſie ſich nach Meldungen der meldepflichtigen 


b M.: Chrieſchwitz“, Foſchenroda, Kemnitz b. Plauen, Obermylau*, Gemeinweſen im Laufe der 20 Jahre innerhalb der einzelnen 


Oberweiſchlitz, Unterheinsdorf“, Voigtsgrün. 


6 M.: Altenſalz, Grobau*, Ranſpach, Rotſchau, Steinsdorf. 
7 M.: 3tobaut. 

8 M.: Getladorf* , Yambzigt, Möſchwitz“ ?. 

9 M.: Schwand“. 


| 


Verwaltungsbezirke eingeftellt haben. Spalte 2 nennt die Anzahl 
der meldepflichtigen Gemeinweſen. In Spalte 3 iſt die Anzahl 
der Gemeinweſen angegeben, welche innerhalb der 20 Jahre 
mindeſtens einmal Hagel meldeten. Spalte 4 bringt das Ber- 


Überficht 4. 
Zuſammenſtellung ber Hagelmeldungen aus den Gemeinweſen ber Verwaltungsbezirke des Königreichs Sachſen. 
Anzahl Gemeinweſen, 
der melde · yo Es gingen Hagelmeldungen in nachſtehender Zahl von Gemeinweſen (Anzahl) ein 
Betrwaltungsbezirke pflichtigen Ris EE : 
Gemein- i | 
MEE Ue alada lalala las las aloe za talla cule 
um e. An, 1 2 3 4 5 7 8 6 10 11[12/18 14 15 1% 17 | 18 19 20 21 
1. 2. 3. | 4. 51% GRE SIT n Gl s 16. | 17. | 18. | 19. | 20. | 21. | 22. | 28. | 24. | 25. 
i | | | 
Amtsh. Bautzen 380 177 | 47 90 41 22 12| 6 1| 2 3|—|—!|—=|—|—|-|-|-|=|-|=|=|— 
Kamenz 174 77 4 42 17 8 1 4|—] 2| 1|—|—|—|—|—|—|—|—|— * 
Löbau E) 98 60 11 18 2211 315141 I 
Zittau 57 4 | 54 |11 810 4 6 1| 1! 1|—, 3/—| 11—| 11—|-|—|-—|-|-—|— s 
Kreish. Bautzen 804 | 399 | 50 171 82 e 2821 | '7 9 6 2| "qe an i 1— — 1] 2 PS i 
Amtsh. Dippoldiswalde 110 84 | 76 20 11 11 13 810 3| 2| 2|—| 1] — 1] Eis] 4 bes sa ess 
Dresden⸗ A. 110 84 76 29 17 10 10 4| 2 5 21 4| il ln len les La Les es [ee ee [ee 
Dresden N. 87 55 | 63 19 14 5 4 1 2 5 2| 3|—|—|—|—|—|—|—|— | —|—|—|— 
Freiberg 108 75 70 4| 12: 101 5/12 P Is e Ed peser MS 
Großenhain 202 113 55 34 31 19 15 2 32 —1————-——— ͤ———— 
Meißen 334 189 57 79 47 24 18 7 4| 4 i je bids eerie lus ¡—|—|=|—=|— 
Pirna 202 146 | 72 [46 30 17 1710 5 7 4| 3| 3|—|— | 1| 11—1—1 21—|-|-—] 1 
Kreish. Dresden 1153 746 66 2330162 96 82 48 34 33 15 14 13 * d 3|—! 1| 4 — es 2 
| | | | | | 
Amtsh. Borna 225 148 66 |46 38| 25 13/15 3 3 2 —| 1| 1|—|—| 1—————— — 
Döbeem 239 | 177 74 42 39 27 22 17/10|11| 4, 8| 1| 1] — | —|—|— — E |= E basch 
Grimma 239 161 67 55 36 20 1515 5 6 5 — 2| 1| 1]|—|— — —|—|—|— parea 
Leipzig 179 100 56 29 31113112 5 1, 1 2 2| 1! 1|—l— 11 1|—1— | — |— |— '— 
oia .... 184 | 135 74 [| 41 28 22 23 5 8 2 1 22 — 1|—]J— ;|— | — |— | — — Lakes 
Rochliz 157 147 93 28 27 16 19.1414 9 4| 3 le ee, 
Kreish. Leipzig 1223 868 | 70 [241199 123 104 71 4132 1810 127 2| 2 2 d 1 
| | | | 
Amtsh. Annaberg. 46 38 83 8 0| 7| 6— 6| 1| 3|—|—| 1|— | —|]— | — — I — [ses pesi aa 
Chemnitz 92 72 79 191-101 10] 18. 61 5] 41 11 8| 1 11 1] 1| Ma] Hol fo) 
30558. ns. 69 56 81 [11/10 0 6 3| 4| 4| 21 2| 111 1111-11-11] |- 
Glauchau 87 82 94 22| 13 18| 6| 9 Re pl ck Jua mi sà e 
Marienberg. 60 47 e 1= 
Kreish. Chemnitz 354 295 83 67 47| 46 3422 2313 1211 21 6! 3 j - *AE A kas l Il 
| | | | | | 
Ymtéj. Auerbach 88 40 111 astas , . 
ü ı EI 70 55 211 201 6| 4| 4| 61 4|—| 2| 1| 11 LL Lo le |— Le less Les le |— 
Plauen 177 96 54 [898 SH 15| UTALT Ar TE H ai i eta 
Schwarzenberg 69 44 64 130 8 9 2| 3 AE |— A AI A [dm ent estas 
jmidm .... | 151 | 103 | 69 |2sla7| 22 9 3 4 6 5 8| 2| 1 2l- — 1E 
streish. Zwickau 614 | 353 | 58 105] 72] sol 2520121115] 91 6| el al 7| 3| 3| 1| 11—|¡—|-—[—]— 


daltnis derſelben zur Geſamtzahl der überhaupt meldepflichtigen Hagelfälle melden. In den letztgenannten Gemeinweſen würde alle 
Gemeinweſen. In Spalten 5 bis 25 endlich iſt zu finden, wie Jahre durchſchnittlich mindeſtens 1 Hagelſchlag zu erwarten ſein. 
diele der Gemeinweſen ein- und mehrmals Hagelmeldungen ein- Dieſe Ungleichmäßigkeit in dem Auftreten von Hagel innerhalb 
ſandten. eng begrenzter Gebiete, wie ſie die Amtshauptmannſchaften dar⸗ 
Die Verteilung der Hagelfälle auf die Verwaltungsbezirke ſtellen, ſpricht dafür, daß die Entſtehung von Hagelfällen in 
des Königreiches iſt recht verſchieden. Aus der Kreishauptmann⸗ hohem Maße örtlich begünſtigt und örtlich verhindert werden 
Haft Chemnitz meldeten 83 Prozent, aus der Kreishauptmannſchaft kann. Die Urſache für diefe Erſcheinung wird vornehmlich in 
Baugen nur 50 Prozent aller Gemeinweſen Hagel. Innerhalb | der Verſchiedenheit der Oberflächenbeſchaffenheit zu ſuchen fein. 
der Amtshauptmannſchaften ſind die Schwankungen noch erheblich Von einer Hagelgefahr kann wohl erſt dann geſprochen werden, 
gröper. Obenan ſteht hier Glauchau, wo in 94 Prozent aller wenn ein Hagelſchlag fid) nach einem gewiſſen Zeitraume wieder- 
Zemeinweſen mindeſtens einmal Hagel fiel. Der Amtshauptmann- holt. Je kürzer der Zeitraum ijt, innerhalb welchem die Wieder: 
daft Glauchau ſteht die Amtshauptmannſchaft Rochlitz nur wenig holung ſtattfindet, um fo größer ift die Hagelgefahr und um: 
mó. Die Hagelfälle find verhältnismäßig felten in den Amts- gekehrt. Daß ein Ort infolge feiner Lage völlig von Hagel ver⸗ 
nidaften Kamenz und Auerbach, wo nur in 44 bzw. | ſchont bleibt, ift ausgeſchloſſen. Mit Hagelfällen überhaupt muß 
16 Prozent der Gemeinweſen Hagelfchlag innerhalb der 20 Jahre überall gerechnet werden, denn die Bildung von Hagel kann ſich 
mmbetená einmal fih ereignete. bei jedem Gewitter vollziehen, und Orte, an denen es in unſeren 
Es iſt aber hervorzuheben, daß in jeder Amtshauptmannſchaft Breiten nicht wittert, gibt es nicht. 
liegen, in denen Hagel durchaus nicht felten ift. Am beſten Man kann nun nach dem Auftreten von Hagelfällen in 
madet die Amtshauptmannſchaft Bautzen ab, wo 8 Hagelfälle gewiſſen Zeiträumen die einer Amtshauptmannſchaft zugehörigen 
"entm Gemeinweſen innerhalb der 20 Jahre die höchſte Zahl Gemeinweſen in gewiſſe Gefahrenklaſſen einteilen. Im vorliegen: 
1. In den meiſten Amtshauptmannſchaften konnten einzelne den Falle ijt dies in der Weiſe geſchehen, daß als der Gruppe 1 
nchepflichtige Gemeinweſen 10 und mehr, ja vereinzelt ſogar 22 zugehörig alle diejenigen Orte gezählt wurden, welche überhaupt 


N Google 
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keine Hagelmeldung eingeſandt haben, dek innerhalb 20 Jahren! Hinſichtlich der Hagelgefahr ſtehen die Gemeinweſen ber 
hagelfrei geblieben find. ` ` Kreishauptmannſchaft Chemnitz obenan. Hier entfallen auf bie 
| Einer zweiten Gruppe find alle bie Gemeinweſen eingereiht Gefahrengruppe 3 23 Prozent und auf die Gefahrengruppe 4 
worden, in denen im Höchſtfalle durchſchnittlich innerhalb aller 5 Prozent aller meldepflichtigen Gemeinweſen. Am beiten ſteht 
5 Jahre einmal Hagel beobachtet wurde, von denen alſo höchſtens die Kreishauptmannſchaft Bautzen mit nur 6 Prozent bzw. 1 Prozent 
4 Meldungen eingegangen waren. in den entſprechenden Gruppen. 
Eine dritte Gefahrengruppe umfaßt die Gemeinweſen, welche Der Gruppe 3 zugehörig ſind nahezu bzw. reichlich ein Drittel 
5 bis 10 Hagelfälle meldeten oder in denen im Höchſtfalle durch⸗ aller Gemeinweſen der Amtshauptmannſchaften Freiberg und Rochlitz 
ſchnittlich alle 2 Jahre Hagelſchlag eintrat. und ein Viertel der Gemeinweſen der Amtshauptmannſchaften Chem⸗ 
Eine vierte Gruppe endlich enthält alle Gemeinweſen, welche nig und Marienberg. In Gruppe 4 find die Gemeinden und ſelb⸗ 
11 und mehr Meldungen einſandten und in denen Hagelfall alle ſtändigen Gutsbezirke der Amtshauptmannſchaften Marienberg mit 
Jahre oder wenigſtens innerhalb dr turger Zeitabſchnitie zu 8 Prozent, Rochlitz, Chemnitz und Schwarzenberg mit je 6 Prozent 
erwarten iſt. vertreten. | 
Trifft man Diefe Unterſcheidung, ſo ergibt ſich nachſtehendes Das vom Hagel am meiſten bedrohte Gebiet umfaßt die 
Bild über die Anzahl der vom Hagelfall in verſchiedener Weiſe Amtshauptmannſchaſt Rochlitz. In geringen Abſtänden folgen die 
gefährdeten Gemeinweſen innerhalb der Kreis⸗ bzw. Amtshaupt⸗ Gebiete der Amts hauptmannſchaften Glauchau, Chemnitz, Marien⸗ 
mannſchaften. berg und Freiberg. Die Gemeinweſen der nördlichen Lauſitz find 
| unzweifelhaft am wenigſten vom Hagelſchlage heimgeſucht. 
Überſicht 5. | | Mit Rückſicht auf vorſtehende Gruppierung ift aud) die nad: 
„ ſtehende Karte entworfen worden. Sie zeigt durch die verſchiedene 
* = 2. -. — Bene: Abtönung die Gebiete, welche im Laufe der 20 Jahre viel oder 
altungsbezirke in Gefahrengruppen. wenig Hagelſchlag aufwieſen. Die Gruppe 1 iſt mit Gruppe 2 
— 1 oereinigt worden, und zwar in Hinblick auf das vorher Geſagte, 
| Gruppe 4 daß man von völlig hagelfreien Gebieten in unſeren Breiten 
„der % der überhaupt nicht ſprechen kann. 


Gruppe 1 


% der 


Verwaltungsbezirke 


1. 


5. Die BGlitzſchläge auf Gebäude und deren Verteilung auf 


Amtsh. Bautzen die Städte und Landgemeinden der Verwaltungsbezirke und 


; d 2E : des ganzen Landes. 

3 D au . ` . . Zu i 

Zittau 2 | Die Blitzſchläge auf Gebäude find nur ein kleiner Teil aller 
Kreish. Bautzen 6 jener elektriſchen Entladungen, die ſich im Verlaufe eines Gewitters 


abſpielen. Die elektriſchen Entladungen vollziehen ſich entweder 


un Dippoldiswalde 


9| 3 von Wolke zu Wolke oder zwiſchen Wolke und Erdoberfläche. Die 

: 5 — [F erforderlichen Elektrizitätsmengen bilden fid) bei der Verdichtung 
Freiberg 5 4 des Waſſerdampfes der Luft, fo daß alfo erft die Verdichtung den 
„Großenhain — — Anlaß zur Bildung von Gewittern gibt. Es iſt nicht möglich, 
„Meißen l| — alle die elektriſchen Entladungen zu zählen, die im Verlaufe eines 
Pirna. Gewitters eintreten. Es begegnet ſchon großen Schwierigkeiten, 
Kreish. Dresden 16 2 die Entladungen zwiſchen Wolke und Erdoberfläche ſeſtzuſtellen, 


da ein großer Teil derſelben, die auf das freie Feld und den 


Die Blitzſchläge auf Gebäude ſelbſt werden durch die Ver— 


N P Gre à; : | in Wald entfallen, uns entgehen dürften. Infolgedeſſen ijt es auch 
„Grimma | 2 1 nicht annähernd möglich anzugeben, wie hoch ber Anteil ber auf 
d GE oo | EFIE 2, Bligfchläge auf Gebäude entfallenden elektriſchen Entladungen von 
e Ohdop . ... | PE I 
Rochli z 9 6 der Geſamtzahl derſelben iſt. 
7 1 


— 


Kreish. Leipzig ſicherungsgeſellſchaften genau aufgezeichnet, welche die durch Blitz— 


ſchlag entſtehenden Schäden zu vergüten verpflichtet ſind. Im 


| | 
Amtsh. ` HO... : 9 2: 1 l 
d Ehemnis a | Sir? 6 | 6 Königreich Sachſen ift es die Königliche Brandverſicherungskammer, 
Floha d 374 | 16, 2 3 | d bei welder die Gebäude verfichert werden und bei der auch bie 
ý Ge LE l e Ç x Meldungen über Blitzſchläge eingehen. Seit dem Jahre 1886 
| F — — — erftattet die Königliche Brandverſicherungskammer allmonatlich 
Kreish. Chemnitz : | : 18 [ >» über das Auftreten von Blitzſchlägen in entgegenkommendſter Weiſe 
Amtsh. Auerbach .. : ( 4 | der Königlichen Landeswetterwarte Bericht, jo daß es möglich ift, 
, lsnitz : 2| 2 auch dieſe zweite Begleiterſcheinung des Gewitters bei ber Be- 
Plauen . 71 > | 9 arbeitung derſelben zu berückſichtigen. 
ý du S . : A Man unterſcheidet im gewöhnlichen Leben zwiſchen zündenden 
: Salen | E und kalten Blitzſchlägen. Wie ſchon der Name fagt, find zündende 


Blitzſchläge ſolche, welche einen Brand verurſachen, während man 
| unter falten Blitzſchlägen folle verſteht, die zwar Berftórungem 

In jeder der 5 Kreishauptmannſchaften find alle 4 Gefahren- hervorrufen, nicht aber zünden. Wie es kommt, daß ein Teil 
gruppen vertreten. Von den Amtshauptmannſchaften find es nur der Blitzſchläge zündet, ein anderer nicht, darüber herrſcht Aur 
4, welche die Gefahrengruppe 4 nicht aufweiſen. „zeit noch nicht volle Klarheit. Wahrſcheinlich ijt, daß der Blitz 


Kreish. Zwickau 
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mur dann zünden kann, wenn er auf dem Wege, den er durch 
das Gebäude nimmt, den Widerſtand findet, der zur Zündung 
unbedingt erforderlich ijt. Dieſe Unterſcheidung zwiſchen zünden- 
den und kalten Blitzſchlägen iſt in der Statiſtik der Brand— 
verſicherungskammer durchgeführt und erſcheint daher auch in der 
nachſtehenden Zuſammenſtellung. 

Zwiſchen der Statiſtik der Hagelfälle und derjenigen der 
Blitzſchläge auf Gebäude beſteht ein erheblicher Unterſchied. Während 
aus einer Statiſtik der Hagelfälle ohne weiteres auf diejenigen 
Gebiete geſchloſſen werden kann, welche vom Hagel häufig heim— 
geſucht werden und daher der Hagelgefahr in hohem Maße aus— 
geſetzt ſind, kann dies aus der Statiſtik der Blitzſchläge auf Ge— 
bäude nicht ohne weiteres geſagt werden. Während die Fluren 
einem Hagelfall ſchutzlos preisgegeben ſind, kann ein Gebäude 
gegen einen möglichen Blitzſchlag geſchützt werden. Solche Blitz— 
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ſchutzanlagen oder Blitzableitungen find ſchon feit langer Zeit be: 


kannt und überall auch mit Erfolg zur Anwendung gekommen. 
Wenn auch der Blitzſchlag, wie dies vom Hagel gilt, immer 
wieder das Gebäude heimſucht, das ihm die günſtigſten Vor— 
bedingungen gewährt, ſo kann doch durch eine große Anzahl guter 
Blitzableiter die Zahl der Blitzſchläge auf Gebäude erheblich ein— 
geſchränkt worden ſein. 
gefährdet, obwohl im Grunde die Blitzgefahr nur durch eine 
einſichtsvolle Bevölkerung erheblich herabgemindert worden iſt. 


Die Aufzählung der Blitzſchläge gewährt ſonach keinen ſicheren 


Anhalt dafür, ob für den Bezirk der einen Amtshauptmannſchaft 
eine größere Blitzgefahr beſteht als für den einer anderen. Selbſt 
dann iſt dies nicht möglich, wenn die Zahl der guten Blitz⸗ 
ableitungen bekannt iſt, wie dies hier der Fall iſt. Die Königliche 
Brand verſicherungskammer beſitzt Angaben über die in jeder Ge- 
meinde vorhandenen guten Blitzableitungen. Dieſelben ſind mir 
in entgegenkommendſter Weiſe zur Verfügung geſtellt worden und 
finden bei der nachſtehenden Zuſammenſtellung Verwendung. 

Bei der Bearbeitung der Statiſtik der Blitzſchläge auf Ge— 
bäude erſchien es mir vor allem von Bedeutung, feſtzuſtellen, ob 


und inwieweit die Zahl der Blitzſchläge zwiſchen Stadt und Land - 
ſchwankt. Bei den Städten ift zwiſchen Groß-, Mittel- unb Klein⸗ 


ſtädten unterſchieden worden. Das Unterſcheidungsmerkmal war 
für den vorliegenden Fall die Zahl der verſicherten Gebäude. 
Eine Stadt mit über 10 000 verſicherten Gebäuden wurde als 
Großſtadt, eine ſolche mit über 1000 verſicherten Gebäuden als 


Mittelſtadt und eine ſolche mit 1000 verſicherten Gebäuden und m. 


weniger als Kleinſtadt angeſprochen. Bei den Dörfern wurden 
folgende Unterſchiede gemacht: 
Dörfer mit über 100 verſicherten Gebäuden, 
7 = = 50 2 z 


z 20 z z und 
5 = unter 20 z B A 

Für jede einzelne dieſer 7 Gruppen ijt die Blitzgefahr er- 
mittelt worden, und zwar in der Weile, daß die Zahl der zün- 
denden bzw kalten Blitzſchläge ins Verhältnis geſetzt wurde zur 
Zahl ber verſicherten Gebäude. Es wurde feſtgeſtellt, wieviel 
Blitzſchläge der einen oder anderen Art innerhalb eines 20 jährigen 
Zeitraumes (1886—1905) auf je 1000 der verſicherten Gebäude 
entfielen. Dieſe Gruppierung der Gemeinden iſt für jede der 
Kreis: bzw. Amtshauptmannſchaften Sachſens erfolgt und ſonach 
$ innerhalb einer ſolchen für jede Gruppe die Zahl der Blitz— 
[age feſtgeſtellt worden. 

Hinſichtlich der Gemeinden ijt zu erwähnen, daß die Brand- 
zerficherungskammer für jede Gemeinde ein Brandkataſter angelegt 
Sat, in welchem auch das bzw. bie Rittergüter und ſonſtige felb: 
zeige Gutsbezirke mitgeführt werden. Infolgedeſſen verſchwinden 
m vorliegenden Falle die Rittergüter als ſelbſtändige Gemeinweſen, 


Das Gebiet erſcheint alsdann weniger 


| 


| 
| 


— 


> — 


und die Geſamtzahl aller Gemeinweſen verringert ſich hier nicht 
unerheblich gegenüber der in der Hagelſtatiſtik aufgeführten Zahl. 

Die Tabelle ſelbſt enthält in Spalte 2 die Zahl der einer jeden 
Gruppe angehörigen Gemeinden, in Spalte 3, 4 und 5 die Zahl der 
Blitzſchläge, unterſchieden zwiſchen zündend und kalt, in Spalte 6, 
7 und 8 das Verhältnis der Blitzſchläge zur Zahl der verſicherten 
Gebäude, in Spalte 9 und 10 die Zahl der guten Blitzableiter 
und das Verhältnis derſelben zur Zahl der verſicherten Gebäude. 


Überſicht 6. 
Verteilung der Blitzſchläge auf Gebäude innerhalb 
der Gemeinden. 


Blitzſchläge 
auf Gebäude 


Blitzſchläge auf 1000 Gute 
verſicherte Gebäude] Blitzableiter 


ai 1000 
jam, | Anzahl yerf, 


Anzahl 
der 
Ge | sën, 

meinden] dend 


Städte bzw. Landgemeinden 2 
zün · 


dend kalt 


kalt 


fam. 
men 


BEE: 


Kreishauptmannſchaft Bautzen. 


Dr 


Städte | | 
m. üb. 1 000 veri. Geb. 2 3 18| 21 322. 69 
s< e 100 2 - l 1 3 4 25 41 

Landgemeinden | 
m. üb. 100 verf. Geb.] 103 72 133| 205 947. 43 
e a 50 » z 100 24 25 49 249 35 
— 20 40| 7 5 12 71 49 
e 20 veri. Geb. u. darj 91] — ¡| — | — 161150 
Amtsh. Bautzen] 255 | 107 184 291 1630 51 

| 

Städte | 
m. üb. 1 000 veri. Geb. 1 idi 437 70| 39 
e z 100 ° z 2 6 8 111| 47 

| Landgemeinden | 4 
m. üb. 100 verj. Geb.“ 77 | 69 106 175 442 26 
e e 50 . °: 2 7 3 16 84| 36 
e e 20 ° 10 2 89 3 18 46 
20 per, Geb. u. dar 2 | = , — | — 4110 
Amtsh. Kamenz | 122 | 84 135 219 729 30 

| 

Städte | | 
m. üb. 1 000 veri. Geb. 1 1| 11 12 79| 55 
e z 00 = 2 3 AT. 2 7 77| 58 

Landgemeinden | | 
üb. 100 verſ. Geb. 73| 114| 187 3211/150 
4 a 50 = z 29 15| 10, 25 105 64 
TEE E — 1d 1 18| 72 
Amtsh. Lóbau | 93 | 93 139! 232 3 490/128 

Städte | | 
m. üb. 1000 peri. Geb. 11 — 21! 2 454| 83 
» z 1 z z 112 2 2 55 87 

Landgemeinden | | | 
m. üb. 100 verſ. Geb. 54 59 106; 165 2 212/110 
e > 50 +. z 7 3 — 8 " 77 
s e 20 = 1 — | — | — 3| 89 
Amtsh. Bittau | 64*| 62| 129| 191 2765101 

Städte | 

m. iib. 1 000 verj. Geb. 5 8| 63 1 925| 69 
„ 8| 714 a 268 56 

Landgemeinden | | 
m. üb. 100 verí. Geb.] 295 | 273| 459 732 | 6812, 83 
„„ 50 =- ~ [158] 49 44 93| 4 479| 42 
^E A. 8 57 9 7| 160 4,5 | 110| 57 
e 20 verf. Geb. u. dar. | 11] — | — | — | | 20 140 
Kreish. Baugen | 534 | 346! 587 933| 31 | 5,2 Sal 8614' 76 


* Seitendorf u. Reichenau je nur als eine Gem. aufgeführt, ſonſt nach Täter), u. Zittauer 


Anteil getrennt. : 
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Blitzſchläge Blitzſchläge auf 1000 Gute 


bes auf Gebäude verſicherte Gebäude] Blitzableiter 

Städte bzw. Landgemeinden = zu j m auf 
Ge⸗ iem zün⸗ 17 1000 

meinden dend kalt E benb kalt SE Anzahl béi 


' 10 
Kreishauptmannſchaft Dresden. 
Städte 
. üb. 100 veri. Geb. 7| 18| 25 2,6 6,89, 155 58 
Landgemeinden 
. üb. 100 verí. Geb. 84| 141) 225| 7,4 [12,5 |19,9 | 887 78 
. 50 + e 15 16, 31 8,8 | 94182] 109| 63 
2 30 > e 2 3 5 6,9 10,0 16,9 c 
Amtsh. Dippoldisw. 1080 178 2860 6,5 112 18 1194 
Städte | | 
üb. 10000 verf. Geb. 10; 192, 202] 0,3 | 6,3 | 6,6 3 413112 
e 100 + > 2 1 6 1,8 3,7 5,5 61 57 
Landgemeinden | 
üb. 100 verſ. Geb. 31 108! 139) 2,4 8, 10,7 | 1057 81 
a 50 + . 3| 18 21 17 10, [12,2 | 168 98 
-< 20 — 83 3| — 8,8, | 49133 
20 ver]. Geb. u. bar. 1 1] 2] 3,7, 3,7 | 74 6,220 
Amtsh. Dresden⸗A. 47 326 3730 2,3 | 8,3 10,6 | 4754 83 
Städte 
. üb. 1 000 verf. Geb. 1 10 15 Qs 7, 8,4] 108 60 
Landgemeinden | | 
. üb. 100 perf. Geb. 19 180, 229| 2,3 | 8,5 10, | 2332 113 
e 50 - e 2 3 5 5,2 7,8 13,0 9 23 
— 20 1— 1118 — 115 4: 46 
Amtsh. Dresden⸗N. 53! 197 250 2,3 84 Wa 2 4531105 
| | x 
Stábte | | ¡ | | 
. üb. 1 000 verf. Geb. 2 31 3305 74 7% 311 75 
e 100 > z — | 5 5| — 6,1 6,1 74 90 
Landgemeinden l | | | | 
. üb. 100 verf. Geb. 134 295 429| 6,3 13,» 20,2 | 1885 88 
„ 50 3. 5, 8 75 12, 201 30101 
: 200 + az t 2 2| — 47, 4% _ 6139 
Amtsh. Freiberg | 139| 338| 477] 6,3 112,5 | 18,9] 2316! 86 
Städte | 
. üb. 1 000 verſ. Geb. 8 24 32 114 4, 56] 292 51 
Landgemeinden | | | 
„üb. 100 veri, Geb. 58. 175| 233| 2» 8,6 11,5 | 480| 24 
e 50 z 14 21) 35 4,6 74119] 169 57 
. 20 1 6 71, ¡111 1130] 37 67 
20 verſ. Geb. u. dar. — 1 1] — 21, /21,9f 1 22 
Amtsh. Großenhain 81; 227 308| 2,7 | 7,7 10,1 " 33 
Städte | | | 
üb. 1 000 gert, Geb. — 13 130 — 3, 3,7 4175134 
„ 100K 2 15 170,6 4, bal 174 56 
Landgemeinden | 
üb. 100 verſ. Geb. 46| 116! 162| 2, 70 9, | 1059! 64 
z 50 + ° 10, 39 49| 1,77 62 8,4] 253| 43 
. Q o. °: 13: 24 37 40 74 114] 255 78 
20 per, Geb. u. dar. 11 5 6| 43,172 215 34146 
Amtsh. Meißen 72 212] 284| 2,2 | 6,6 | 8,8 2 250 70 
Städte 
üb. 1 000 verf. Geb. 2 19 21 0,6 5, 6,5] 276: 86 
„ 100 -> z 60 10 16 1,3 2,11 341 254 53 
Landgemeinden 
‚üb. 100 veri. Geb. 86| 116| 202] 3,9 | 5,2 91] 1443! 65 
„ 50 10 19] 29 38 72 11,0] 162! 61 
20 CTT —| 3853 
Amtsh. Pirna 104 164 268| äu 49 82163 65 


— ——————————— ————M—M——— M Me 
3 W w 3 


— —— 


— ie 


| ame] Bltpiólige ` [Brtpióiigeauf1000] ^ ge 
SE auf Gebäude |verfiherte @e6ánbel Wligabteiter 
Be set | e | im ee jam Anzahl ‚0 
| meinden] dend men dend | a. 
| 1. 7. | 3. | « 5. T 
| Noch: Kreishauptmannſchaft Dresden. 
| Städte | | | 
| m. üb. 10000 veri. Geb. 1 10| 192 202| 0,3 | 6,3 | 6,6 | 3413112 
1000 8 | 13| 101; 114] 0,7 5, 64 1462 79 
„ 100K 25 [17 52 69 1 4½ 5% [718057 
| Landgemeinden | | | 
m. üb. 100 verf. Geb.] 533 | 488 1 1311 619] 3,9 9,0 12,9 9143 74 
5 50 =- |j 5 a 178! 3,7 | 78 11,5 910 58 
„„ 9 = [140 17| 38 55 33 7,5 10,9 | 422 83 
, * 20 pe, Geb. u. dar. 21 2 7 9 6,8 26,44 41 134 
Kreish. Dresden | 939 | 6041 64212 246 34 9 9: 12, [16 109911 
Kreishauptmannſchaft Leipzig. = 
Städte | 
m. üb. 1 000 verf. Geb. 157 18 
z E 100 e z 16 ( 
Landgemeinden 
nt. üb. 100 verf. Geb 279 M 
27 £ 50 ZS s 20 h 
s * 20 z 20 27 
20 verſ. Geb. u. dar. 113. 
Amtsh. Borna 393 1: 
Städte I 
m. üb. 1 000 verf. Geb. 529 5 
z 100 z 32 3 
Landgemeinden | 
WA üb. 100 verj. ne 943 6 
| “ ° 50 227 5 
eu 30 = 22 9 
e 20 veri. Geb. u. Bes 7 7 
Amtsh. Döbeln 1 860 5 
Städte | 
m. üb. 1 000 verf. Geb. 298 3 
z z 100 z f 198 3 
Landgemeinden 
m. üb. 100 verſ. dad 546| 2 
a c 20 2 e 29 € 
z 90 per, Geb. u. dar. 1|- 
Amtsh. Grimma 1126! 2 
! 
Städte 
üb. 10000 verj. Geb. 2 253 
„ di » z 96; 1 
100 z * 
Landgemeinden 
m. üb. 100 verf. Geb. 908: : 
L2 z 50 s z 15! : 
Amtsh. Leipzig 3272 
Städte | 
m. üb. 1000 verj. SE 2400 
eg. 409 + 270 
Landgemeinden 
m. üb. 100 verſ. Geb. 372 
2E 50 187! ; 
AU. cms E 60 
Amtsh. Oſchatz 886 


j 


n e 
= eu—P ` — 


| Städte 
trüb. 1000 verf. Geb]. 5| 19 31 50 2,4 3, | 6,3 
'.. IN > + 1 1 7 8 La 9,3 110, 
Landgemeinden | 
. 4b. 100 per, Geb. 76 46 180. 226] 2,3 9,0 [11,3 
. 50K 48 | 10. d 41| 29 | 90 117 
„ 3 e e 13 9| 1| 33,8 1, 57 
Amtsh. 9todjlig | 143 | 78; 250! 328| 2,4 | 7,8 10,0 
Stábte x 
u. üb. 10000 verf. Geb. 1 2 74| 76 0,86 2,2 2,8 
e 1000 e e 25 29 187| 216] 0,7 4,4 5,1 
100 e e 11 = 57 671 1,3 | 7,0 | 8,3 
Landgemeinden 
aib. 100 verſ. Geb.] 546 | aa 9671188] 1,9 | 8,1 [10,0 
50249 47 176 2232, | 9,7 12, 
20 ͤ =- 104 7| 43, 50 ijs 11,3 13,1 
- 30 pen, Geb. u. dar. 7| — — | — I I— — 
Kreish. Leipzig] 943 | 31611504]|1 820] 1,7 | 2] 9,5 
Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 
Städte 
28.1000 ver}. Geb. 1| — 6 6 — | 3,4 | 3,4 
100 10 | 10 52| 62] 1,9 10 [11,9 
Landgemeinden 
P T veri. Geb. 26 2i e = 2,9 14 10,4 
vd e e 4,3 | 8,6 12,9 
Amtsh. Annaberg | 40 37| 127| 164| 2,3 | 7,9 |10,2 
d Städte 
dE? 8 10 verſ. Geb. 1 3| 58| 611 0,2 3,5 | 3,7 
10 e e 2 2 14| 161 0,7 | 4,7 | 5,4 
100 1 — 2 2 — 35835 
Landgemeinden 
EU 50 verj. Geb. 5 580 225 283] 2,2 | 8,5 10, 
i . A d hita 20o 131,4 
Amtsh. Chemnig | 75 | 67 306! 373| 2,1 | 8,2 [10,3 
... <tábte 
110. 1000 veri, Geb. 3| 2| 17 19 0% 3,3 3,7 
c 10. , 1| — 2 2 — 3,9 | 3, 
„ Vünbgemeinben 
ub. E^ verſ. Geb. 52 | 37| 128, 165| 2,7 | 9,2 [11,9 
` o < e 51 — 1 11— | 25 2,6 
Amtsh. Flöha] 61 | 39] 148] 187| 2,0 | 74 | 94 
' ` + Städte i 
| 1000 wd Geb.“ 4| a 47 49 0% 40 4 
10 2 — 2 20 — 115 
: e meinben 
p veri. Geb.“ 48 | 230 156| 179 1,5 10, 111,7 
e 17 1| 17 18| 05 133 14, 
WW E) e 10 | — 3 3| — | 7,6 76 
"mS Glaudau | 81 | 26 225 2511 0 | 7,5 8, 
- Städte | 
3. 
dek eb. 2f s 25 333, 125 
" = > 3 4 8 12 2,4 | 4,9 | 7,3 
~ Trmeinben | 
u 2 ver. Geb.“ 35 56 121) 177 5,9 112,8 118,7 
ONE 6 11 2| 3 2,2 4, 658 
20 s s 2 2A E E Wi EE 
lere Marienberg | 48 69 156] 225l 4, [11,0 [15,9 
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Blitzſchläge Blitzſchläge auf 1000 
S Anzahl auf Gebäude 
L ädte bam. Landgemeinde 
bam. Landgemeinden ge, | ën D? ER zu 
meinden] dend kalt men dend kalt 


Se des Königl. Sádi. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 


fam. | Anzahl nn 
men 


Qute 


verſicherte Gebäude] Blitzableiter 


auf 


verf. 
Geb. 


68 
38 
27 


34 
44 
66 
78 


3 981 
192 
a 

9 


9 145| 48 


220/125 
333| 63 


592] 60 
13 56 


1 1158 72 


18371111 
262| 88 
28| 53 


99 
54 


97 


969 102 
31 ei 


1 r 
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A ( Blitzſchläge Blitzſchläge auf 1000 Gute 
ue auf Gebäude verſicherte Gebäude] Blitzableiter 
Städte bzw. Landgemeinden Sé 118 * ¿ue 1005 
meinden kalt fame Anzahl ved 
PED men Geb. 


| 9. [10 
Noch: Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 
Städte A 
m. üb. 10000 per, Geb. 1 3 58 61 0,2 3,5 3,7 | 18371111 
1000 12 | 14 109 123] 0,6 | 45 | 5,1 1401 58 
e e 100 + e 17 14 66 80] 1,5| 7,3 | 8,8 | 590| 65 
Landgemeinden 
m. üb. 100 verſ. Geb. | 227 | 200 697] 897 2,7 | 9,4 112,1 6 002 82 
e e 50 < e 36 7| 29 36 2,6 10,3 [12,9 | 162! 60 
e e 20 e e 12 | — 3 3| — | 6,6 | 6,6 27| 60 
Kreish. Chemnitz] 305 | 238 962|1 200] 2,2 | 8,7 [10,9 [10019] 91 
Kreishauptmannſchaft Zividan. l 
Städte 
m. üb. 1000 veri. Geb. 1,7 515| 93 
Landgemeinden 
m. üb. 100 verſ. Geb. 7530 58 
er 50 » >» 25| 30 
e e 20 3| 19 
Amtsh. Auerbach 1296: 66 
Städte | 
m. üb. 1 000 verj. Geb. 332123 
e e 100 e e 180; 4 
€anbgemeinben | 
m. üb. 100 verf. Geb. 483! 37 
ze 50 < >s 150| 52 
5 90 e + 6| 23 
Amtsh. Olsnitz 1151| 68 
Städte 
m. üb. 1 000 verſ. Geb. 1 716/151 
* 100 e 180| 42 
Landgemeinden 
m. üb. 100 verſ. Geb. 483| 37 
"P 50 » > 150, 52 
=“ 2 20 s. s _ 6 23 
Amtsh. Plauen 2 535, 80 
Städte 
m. üb. 1 000 verſ. Geb. 281 75 
"P 100 +» » 263,100 
Landgemeinden 
m. üb. 100 verſ. Geb. 703| 63 
e e 50 = e 46, 78 
e e 20 = » 211119 
» 20 ver]. Geb. u. dar. 3| 81 
Amtsh. Schwarzenberg 1317| 72 
Städte 
m. üb. 1 000 verſ. Geb. 1402| 84 
— 100 + e 37| 35 
Landgemeinden 
m. üb. 100 verſ. Geb. 1448| 51 
* s 50 e = 32 35 
e = 20 ^ e 22! 56 
Amtsh. Zwickau 2 941 62 
Städte 
m. üb. 1 000 verf. Geb. 5 630,140 
100 - 660) 70 
Landgemeinden 
m. üb. 100 verf. Geb. 4870, 64 
s = 50 s x 393, 55 
s = 90 s e o 58 40 
e 20 verſ. Geb. u. bar. — 270 3 81 
Kreish. Zwickau 26710161 283 2,0 | 7,6 9,6 111 614] 87 
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Städte bzw. Landgemeinden 


m. 


a w 


a x x+ Ë 
. 


Blitzſchläge 
auf Gebäude 


Blitzſchläge auf 1000 Gute 
verſicherte Gebäude] Blitzableiter 


š auf 
gün- 


. kalt 
mén benb 


att. 
fam | Anzahl Gen 
men Geb. 


! 10 


Königreich Sachſen. 


Städte | 

üb. 10000 veri. Geb. 3 15| 324| 339 0,2 4,0 4,2 | 7503: 94 
- 1000 +. > 66 | 93| 618| 711] 0,7 | 44 | 5,1 [11057| 80 
= 10 > > 74 64 251| 315| 1, | 5,7 7,2 2 456; 56 
Landgemeinden 
üb. 100 verí. Geb. [1 901 [1 38413 982/5 366| 2,9 | 8,4 |11,3 |30 808! 65 
, e = | 748 | 176| 427| 603| 3,2 | 7,8 11,0 2 736 50 
: 20 + [ 351 | 36 102| 138| 2,8 | 8,0 110,8] 868 69 
20 per, Geb. u. dar. | 41 3 71 10| 5,0 117,0 220] _ 731121 
Königreich Sachſen dech 77115 7117 482] 2,2 | 7,1 | 9,8 [55 BON 69 

Städte überhaupt | 143 | 17211 1931 365 0,7 | 4,5 | 5,2 [21 = 81 
Landgem. e 3041 1 5994 51816 117| 2,9 | 8,3 111,2 134 485] 64 


+ Siehe Amtsh. Zittau. 


In dem Falle, wo es ſich wie hier bei der letzten Zuſammen⸗ 
ſtellung um einen Vergleich zwiſchen Stadt und Land handelt, iſt 
es wohl berechtigt, von Blitzgefahr zu ſprechen. Es zeigt ſich, daß 
die Blitzgefahr auf dem Lande bei weitem größer iſt als in der 
Stadt. Auf die gleiche Zahl verſicherter Gebäude entfallen auf 
dem Lande dreimal ſo viel zündende und nahezu doppelt ſo viel 
kalte Blitzſchläge als in den Städten. Obwohl die Bewohner der 
Städte ſich beſſer als die Bewohner des flachen Landes gegen 
Blitzſchlag durch Blitzableiter ſchützen, ſo kann doch das geringe 
Mehr von nur 17 guten Blitzableitungen die Blitzgefahr nicht ſo 
erheblich herabdrücken. Die Städte genießen aber außer den Blitz⸗ 
ableitern einen gewiſſen Blitzſchutz durch die Telephon- und Tele: 
graphendrähte, die ſich über die Städte hinziehen und weſentlich 
dazu beitragen, die Gewitterelektrizität unbeſchadet zur Erde ab⸗ 
zuleiten. In dritter Linie aber iſt es die Bauweiſe, welche für 
das flache Land eine erhöhte Blitzgefahr gegenüber den Städten 
bringt. Im allgemeinen breiten ſich auf dem Lande die Gebäude 
über einen ungleich größeren Raum aus als in der Stadt und 
ſo findet ein erheblich höherer Prozentſatz der nach der Erdober⸗ 
fläche ſich entladenden Blitze den Weg zu Gebäuden. 
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Su dieſer Annahme berechtigt auch die Tatſache, daß bie 
Städtegruppen unter ſich hinſichtlich der Blitzgefahr erheblich ab⸗ 
weichen. Von 4,2 Blitzſchlägen auf 1000 verſicherten Gebäuden 
in den Großſtädten ſteigt die Blitzgefahr in den Kleinſtädten bis 
auf 7,2 Blitzſchläge auf 1000 verficherte Gebäude. Mag auch 
hier der erhöhte Blitzſchutz, wie er ſich durch die Anzahl guter 
Blitzableiter und durch die größere Anzahl von Telephon⸗ und 
Telegraphendrähten in den Großſtädten darſtellt, die Blitzgefahr 
etwas herabdrücken, ſo wird doch auch hier die Bauweiſe zur 
Erhöhung der Blitzgefahr nicht unweſentlich beitragen. Je größer 
die Zahl der Gebäude in den Städten iſt, um ſo enger werden 
ſie ſtehen und ein um ſo verhältnismäßig geringerer Raum wird 
von denſelben bedeckt. 

Bei den Dörfern treten in der Blitzgefahr erhebliche Unter⸗ 
ſchiede nicht auf, inſoweit es ſich um ſolche Landgemeinden mit 
über 20 verſicherten Gebäuden handelt. Bei allen den Land⸗ 


t 
z 


^ 
` 


gemeinden mit weniger als 20 verfiderten Gebäuden fteigt die 


Blitzgefahr trotz eines erhöhten Blitzſchutzes ganz bedeutend. Es 
handelt ſich bei dieſen Landgemeinden um vorwiegend iſoliert 
gelegene Wohnplätze. Für ſolche iſt alſo die Blitzgefahr eine ſehr 
große. Innerhalb 20 Jahren entfielen hier auf 1000 verſicherte 
Gebäude 22 Blitzſchläge, trotzdem 121 Gebäude mit guten Blitz⸗ 
ableitern verſehen waren. 


Ahnliche Verhältniſſe, wie ſie eben hier für das ganze Land 


beſprochen worden ſind, finden ſich bei den einzelnen Amts⸗ bzw. 
Kreishauptmannſchaften. Es würde zu weit führen, eine Einzel⸗ 
beſprechung der Verwaltungsbezirke vorzunehmen und auch über⸗ 
flüſſig ſein, da aus den Tabellen das Erforderliche ohne weiteres 
erſichtlich iſt. 

Es würde von hohem Werte und großem Intereſſe ſein, 
wenn es möglich wäre, die einzelnen Bezirke unter ſich hinſichtlich 
der Blitzgefahr für die Gebäude zu vergleichen. Da aber der 


Blitzſchuzz in den Amtshauptmannſchaften recht verſchieden an- 
gewendet wird, ſind die vorhandenen Zahlen für Blitzſchläge 


hierfür nicht ohne weiteres verwendbar. An der Hand nach⸗ 
folgender Karte wird es wenigſtens möglich ſein feſtzuſtellen, 


welche Orte Sachſens am meiſten vom Blitzſchlag heimgeſucht 


werden. Dieſer Karte liegen die Verhältniszahlen zugrunde, die 
ſich ergaben, wenn man die Zahl der Blitzſchläge ins Verhältnis 
ſetzt zur Zahl der verſicherten Gebäude. Die Karte bedarf einer 
weiteren Erklärung nicht. 


Beiträge zur Statiſtik der Eheſchließungen, Geburten und Sterbefälle 
in Dresden, Leipzig und Chemnitz in den Jahren 1901 bis 1905. 


Inhalt. 1 Erläuterungen zu den Tabellen 1—33 (S. 122). 
1. Vorbemerkungen (S. 122). 
1901 (bezw. 1891 bis 1893). 


II. Tabellen. (Verzeichnis der Tabellen ſ. S. 124). 


I. Erläuterungen qu den Tabellen 1—33 
auf 5, 143 bis B. 176. 


Von Dr. Georg Tommatzſch, 
Regierungsrat im Königlichen Statiſtiſchen Landesamte. 


2. Die Ergebniſſe der Jahre 1901 bis 1905 (bezw. 1904 und 1905) und der Jahre 1891 bis 
a) Eheſchließungen (S. 124), b) Geburten (S. 130), c) Sterbefälle (S. 137). 


auf S. 143 bis S. 176 ſollen eine Fortſetzung und Ergänzung 
gewiſſer in früheren Jahrgängen dieſer Zeitſchrift veröffentlichten 


Berichte bieten. 


Einmal ſchließen ſich dieſe Tabellen den in der 


Zeitſchrift, Jahrgang 1902, S. 119ff. und 1903, S. 93 ff. ent: 
haltenen an, welche fid) auf die Vorgänge in der Bevölkerungs— 


1. Vorbemerkungen. 


bewegung der drei Großſtädte in den Jahren 1891 bis 1901 
(für Chemnitz nur 1891 bis 1893) beziehen, und das ander 


Die tabellariſchen Zuſammenſtellungen über die Ergebniſſe Mal ſollen ſie das Tabellenwerk der Berichterſtattung über di 
der Bevölkerungsbewegung in Dresden, Leipzig und Chemnitz Bewegung der Bevölkerung und die Todesurſachen in den Jahre: 
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1901 bis 1905 im geſamten Königreich Sachſen (vgl. Seit: Leipzig 503 672, Chemnitz 244 927 Einwohner), wie auch der 
iórift 1907, S. 119ff.) vervollſtändigen. Die in den Tabellen erwähnten Gebietsveränderungen und beſonderer ſtatiſtiſcher Er: 
enthaltenen Ziffern beziehen ſich daher ausſchließlich auf Erhebungen, hebungen würde ſich für die drei Großſtädte nachſtehende mittlere 
wie fie in dem Umfange und der Art gar nicht oder doch nur Bevölkerung ergeben. Dieſe Ziffern find für Dresden dem Sta: 
weniger eingehend für die allgemeine Landesſtatiſtik vorgenommen tiſtiſchen Jahrbuche für dieſe Stadt, Jahrgang 1905, für Leipzig 
wurden. dem Verwaltungsberichte, Jahrgang 1905, für Chemnitz den 
Bezüglich dieſes Erhebungsmaterials, wie bezüglich der Aus⸗ monatlichen Mitteilungen des dortigen Statiſtiſchen Amts, Jahr⸗ 
dehnung der Bearbeitung und der beſonderen Aufbereitung der gänge 1901 bis 1905, entnommen. 
aus den ſtandesamtlichen Zählkarten gewonnenen Ergebniſſe durch Jahr Dresden Leipzig Chemnitz 
die ſtatiſtiſchen Amter der genannten drei Großſtädte darf wohl 1901 400 000 461 669 206 510 
on dieſer Stelle auf die Ausführungen verwieſen werden, welche 1902 404 000 471171 210070 
von dem Herausgeber ber Zeitſchrift und von bem Berichterſtatter 1903 491 500 480 673 217 000 
den in der Zeitſchrift, Jahrgang 1902, veröffentlichten Tabellen 1904 501 800 490 175 229 100 
über bie Eheſchließungen und die Sterbefälle auf S. 119 bis 121 1905 511 050 499 678 241 300 
vorangeſtellt worden find. Hier dürfte es genügen, nur mod) Hierbei iſt die Bevölkerung der einverleibten Landgemeinden 
gewiſſer Veränderungen zu gedenken, bie fih feit dem Jahre 1901 | für jedes Jahr mit einem Anteile, welcher dem entſprechenden 
vollzogen haben. Auch möchte nicht verfehlt werden, betreffs eines Jahresteile des Einverleibungstags gleichkommt, den betreffenden 
Rachweiſes über beſondere Bearbeitung der Ergebniſſe ber Be: Städten zugerechnet worden. Es würde [fid für das Jahr⸗ 
dölkerungsbewegung, welche über den Rahmen der ſeitens des fünft 1901 bis 1905 in Dresden ſonach eine mittlere Be- 
kaiserlichen Statiſtiſchen bezw. des Kaiſerlichen Geſundheits⸗Amts völkerung von 461670 und für Leipzig von 480 673 Perſonen 
u Berlin verlangten Zuſammenſtellungen hinausgeht, auf eine ergeben, während Chemnitz für die hier nur in Frage kommenden 
kürzlich erſchienene, ſämtliche ſtaatliche und ſtädtiſche ſtatiſtiſche Jahre 1904 und 1905 (vgl. unten) eine mittlere Bevölkerung 
Amter im Deutſchen Reiche umfaſſende Zuſammenſtellung des von 235 500 Einwohnern hatte. 
Herausgebers dieſer Zeitſchrift hinzuweiſen.) Die bisher ver: Bezüglich des zu Gebote ſtehenden und für die Zufammen⸗ 
Fentlichten tabellariſchen Überſichten über die Bevölkerungs- ſtellungen der Tabellen 1 bis 33 auf S. 143 bis S. 176 ver: 
tewegung in den drei Großſtädten bezogen fid auf die Jahre 1891 wendeten Materials kann weiter berichtet werden, daß dasſelbe 
dis 1901 (bzw. bei Chemnitz 1891 bis 1893), es hätte ſich in Dresden etwa in gleichem Umfange vorhanden war, wie ſchon 
demgemäß nur notwendig gemacht, noch auf die Jahre 1902 früher für bie Berichterſtattung der Jahre 1891 bis 1901 (vgl. 
bis 1905 Stüdfidjt zu nehmen, um ein weiteres Jahrfünft zum Zeitſchrift 1902, S. 121 und 1903, S. 93), und ausſchließlich 
Abſchluß zu bringen. Da aber doch ber einheitliche Charakter in größeren Tabellen handſchriftlich niedergelegt war (mit Aus⸗ 
dieſes Jahrfünfts ſchon in bezug auf eine exaktere Vergleichbarkeit | nahme der in den Statiſtiſchen Jahrbüchern der Stadt Dresden, 
mit anderen auf dasſelbe bezüglichen Veröffentlichungen, beſonders Jahrgang 1901 bis 1905, veröffentlichten Zahlen in Tabelle 18 
auch betreffs gewiſſer Summenziffern, gewahrt bleiben mußte, iſt auf S. 158); für Leipzig lagen die nämlichen autographierten Zu⸗ 
das Jahr 1901 in den nachfolgenden Tabellen nochmals mit ſammenſtellungen vor (vgl. ebenda), doch traten dieſes Mal noch 
eingeſtellt worden. fünf nur handſchriftlich vorhandene Tabellen neu hinzu, welche 
Zunächſt gilt es, einiger Veränderungen zu gedenken, das Statiſtiſche Amt der Stadt Leipzig zur Verfügung geſtellt 
Diir im Laufe des Jahrfünfts, fei es bezüglich der territorialen | hatte und die jid) beſonders auf Alter und Familienſtand der 
Ausdehnung der Stadtgebiete, ſei es bezüglich der Aufbereitung Eheſchließenden, Alter der Eltern von Neugeborenen, ſowie auf 
des gewonnenen Erhebungsmaterials, fei es endlich bezüglich neu Geburtsjahr, Familienſtand und Todesurſachen, Dauer der Ehe 
kerückfichtigter Quellen uſw. eingetreten find. Die Stadt Leipzig uſw. von Geſtorbenen bezogen. Für beide Städte umfaßten die 
fat id in ihrem Gebietsumfange nur ganz unweſentlich durch Nachweiſe alle Einzeljahre des Jahrfünfts 1901 bis 1905. 
die Eingemeindung des Gutsbezirks Kleinzſchocher mit 35 Be: Anders lagen die Verhältniſſe in Chemnitz, wo neben den regel- 
rehnern (Zählung 1905) verändert und die Stadt Chemnitz mäßigen, aber für die Zwecke der vorliegenden Arbeit bezüglich 
derleibte am 1. April 1904 die Vorortsgemeinde Hilbersdorf ihres Umfanges nicht ganz genügenden Monatsberichten aller 
mit 7117 Bewohnern nach dem Volkszählungsergebniſſe vom Jahre, noch Jahreszuſammenſtellungen beſonderer die Reichs⸗ und 
J. Dezember 1900 und etwa 7600 Bewohnern am Einverleibungs⸗ Landesſtatiſtik erweiternder Unterſuchungen nur für die Jahre 1904 
tase) ein, während fid) in Dresden gerade in dem Jahrfünft 1901 (veröffentlicht durch die im Mai 1905 erſchienene „Überſicht über 
bis 1905 namhafte Gebietsveränderungen vollzogen. Es traten die Veränderungen des Bevölkerungsſtandes in der Stadt Chemnitz 
u dem am 1. Dezember 1900 vorhandenen Stadtgebiete Dresden im Jahre 1904“, Beilage zu den „Monatlichen Mitteilungen 
at 396146 Bewohnern als einverleibte Gemeinden hinzu: Am des Statiſtiſchen Amts der Stadt Chemnitz, Jahrgang III, Nr. 5) 
I. April 1901 Gruna mit 3 593 Einwohnern, am 1. Juli 1902 und 1905 (handſchriftlich) vorhanden waren. Die für die Stadt 
za Gemeinden mit zuſammen 3087 Einwohnern, am Chemnitz in den Tabellen 1 bis 33 eingeſtellten Zahlen ent: 
: Januar 1903 neun Gemeinden mit zuſammen 77 832 Ein: ſtammen indeſſen handſchriftlichen tabellariſchen Zuſammenſtellungen, 
XDnern, fo daß Dresden hierdurch 84 512 Perſonen gewann und welche von feiten des dortigen Statiſtiſchen Amts auf Erſuchen 
m 1. Dezember 1900 zuſammen 480 658 Bewohner gehabt beſonders bearbeitet worden find und nur die Jahre 1904 bis 1905 
te. Unter Berückſichtigung der Volkszählungsergebniſſe vom umfaſſen. 
„Tezember 1900 und 1. Dezember 1905 (Dresden. 516 996, Inwieweit das vorhandene Material für die vorliegende 
i Veröffentlichung und die Aufſtellung der Tabellen 1 bis 33 auf 


S. 143 bis S 176 Verwendung gefunden hat, beſonders inwieweit 

Kürzungen und Zuſammenziehung einzelner Jahresangaben ſtatt— 

finden mußten, ergibt ſich aus den Bemerkungen am Kopfe jeder 

Tabelle. Im allgemeinen ſind die Ergebniſſe jedes der fünf 

(bezw. zwei) Jahre berückſichtigt worden, nur bezüglich der Wieder- 
16 * 


.. l, Dr Eugen Würzburger, die Bearbeitung der Statiſtik der Be: 
ungsbewegung durch die Statiſtiſchen Amter im Deutſchen Reiche. 
e ungsheft zum 7. Bande des „Allgemeinen Statiſtiſchen Archivs“, 
sggeben vom Unterſtaatsſekretär z. D., Univerſitäts⸗Profeſſor 
, Nayr in München. — Tübingen, Verlag der H. Lauppſchen 
""ablung 1909. 


„ Id. se 


gabe einer Kombination von Alter und Familienſtand ber Ehe: 
ſchließenden war es der Raumerſparnis wegen geboten, nur die 
Summenziffern des geſamten Jahrfünfts einzuſtellen (vgl. 
Tabelle 3 auf S. 145). 


Durchlaufende 
Nummer der Tabellen 


Überſchrift der Tabellen nM für 
Treg- | | rd 


ben zig nit 


Altersunterſchiede der Heiraten den en 1 
Alter und Familienſtand ber Heiratenden. . . 3 
Alter und Familienſtand nach dem Erwerbe der 
Frau (bezw. bei Chemnitz auch des Mannes). 4 — 7 
Geburts- und bisheriger Wohnort der Heiratenden 5 
Geburtsort der Heiratenden mit Berückſichtigung 
einiger beſonderer Teile Sachſens und der | 
übrigen Bundesſtaaten . — 6 
Zahl der vorausgegangenen Cheſchlezungen der 
Heiratenden . ; | 
Glaubensbekenntnis ber Heiratenden SE 4 — 
Dauer ber e ber E Wieder⸗ * 
i 


A. Eheſchließungen. x 
| 


00 


verheiratenden . . [on 


B. Geburtsfälle. 


Alter der ehelichen Mutter bei der Geburt ber 
einzelnen Kinder (Ordnungszahl). 12 — 15 
Alter der unehelichen Mutter bei der Geburt der 
Kinder (Ordnungszahl). 13 
Alter und Altersunterſchied der Eltern bei ehe⸗ 
lichen Geburten 14 
Alter der Eltern zur Zeit des dritten uſw. Knaben 
und des dritten uſw. Mädchens. 16 


i | — 
Reihenfolge der beiden Geſchlechter bei den Ge⸗ x 

| 

| 

| 

| 

| 

| 

| 


14 15 


borenen . 17 
Beruf ber unehelich Entbundenen, unterſchieden 
nach der Zahl der vorausgegangenen Ent⸗ 
bindungen, dem Alter, der Dauer des Aufent⸗ 
halts bzw. dem Slaubensbefenntnid . . 18 
Zeitdauer zwiſchen ber Wee en und der 
Geburt der Kinder. . .| 19 
Darunter Geburten im 1. Jahre der Ehe .| 19 
Zeitdauer zwiſchen der Geburt der Kinder eines 
Ehepaares oder der unehelichen Mutter. . 20 
Glaubensbekenntnis der Eltern bei den ehelich 
Geborenen). . 22 22 21 
Zahl der ehelich Geborenen und vorhergegangene 
Kinder derſelben Ehe nag TEES und dede 
häufigkeit des Vaters - | = 23 


C. Sterbefälle. | 


Sterbefälle nach Alter unb Familienftand. . .] 24 24 24 
Dauer der durch den Tod gelöſten Then . 25 25 25 
Geſtorbene nach dem Glaubensbekenntnis . . 26 26 — 
Die in den Krankenhäuſern Verftorbenen nad) F | 
dem Glaubensbekenntnis mit eee | 

| 

| 


ber Ortsfremden . — 
Die Sterbefälle nach Todesurſachen, ſowie nach 

dem Berufe und dem Alter ber Geftorbenen | — — 28 
Sterblichkeit nach Todesurſachen unter beſonderer 

Berückſichtigung der Säuglings- und Kinder— 


krankheiten. . 29 — — 
Säuglingsſterblichkeit nach Todesurſachen. — 31 30 
Die im erſten Lebensjahre Geſtorbenen nach 

Jahresmonaten und Todesurſachen . 32 32 — 
Säuglingsſterblichkeit unterſchieden nach der Er⸗ | | 

nährungsweiſe ber verſtorbenen Kinder. . . 33 — — 


1) Für Chemnitz der unehelichen Mutter. 


Wenn nun noch einige erläuternde Zeilen über die Ergeb⸗ 
niſſe der Bevölkerungsbewegung in den drei Großſtädten und 
über die in dem Tabellenwerke auf S. 143 bis S. 176 enthaltenen 
Zahlen, beſonders auch einige Verhältnisziffern, beigefügt werden 
ſollen, ſo beſteht hierbei keineswegs die Abſicht, eine eingehende 
ſtatiſtiſche Betrachtung des gewonnenen Zahlenwerks eintreten zu 
laſſen und irgendwelche Schlußfolgerungen aus beſonderen Er⸗ 
ſcheinungen daraus ableiten zu wollen. 

Dieſe Erläuterungen bezwecken lediglich auf einige bemerkens⸗ 
werte Ergebniſſe hinzuweiſen und hierdurch den Leſer bezüglich 
der Auffindung, des Studiums und der Vergleichung der 
gewonnenen Zahlen zu unterſtützen. Deshalb ſollen ſich dieſe Er⸗ 
läuterungen hauptſächlich nach zweierlei Richtungen bewegen; es 
dürfte erforderlich ſein, zu erfahren, inwiefern einerſeits ſich auf: 
fallende Differenzen bezüglich des Verlaufs der Bevölkerungs⸗ 
bewegung in den drei Großſtädten geltend machen und inwieweit 
andrerſeits die Ergebniſſe der letzten Jahre, ſoweit ſie Gelegen⸗ 
heit zum Vergleiche bieten, von denen der Jahre 1891 bis 1901 
(bezw. bei Chemnitz 1891 bis 1893) abweichen. 

Was den erſten Punkt betrifft, ſo gewähren leider nur 
wenige Tabellen Gelegenheit, alle drei Städte in einen Vergleich 
einzubeziehen. Dies geht am beſten aus der nebenſtehenden Zu⸗ 
ſammenſtellung hervor, welche ein Inhaltsverzeichnis des 
Tabellenwerkes Nr. 1 bis 33 auf S. 143 bis S. 176 enthält. 


2. Die Ergebniſſe der Jahre 1901 bis 1905 
(bezw. 1904 bis 1905) und der Jahre 1891 bis 1901 
(bezw. 1891 bis 1893.) 


a) Eheſchließungen. 

Die nachſtehenden Verhältnisziffern beziehen ſich zunächſt 
auf die Tabellen 1 und 2 auf S. 143 und 144 für Dresden und 
Leipzig und die Altersunterſchiede der Eheſchließenden. 

Im allgemeinen kann man aus dieſen Verhältnisziffern ent: 
nehmen, daß in Leipzig die Männer in einem jüngeren Lebens- 
alter Ehen eingingen, als in Dresden. So heirateten z. B. 
von Männern, welche älter als die Frau waren, in Dresden 
nur 19,64 Prozent in einem Alter von unter 25 Jahren, 
während fih in Leipzig diefe Ziffer auf 23,27 Prozent ſtellte, 
ferner zeigten die beiden Städte bezüglich der jüngeren Männer 
Prozentziffern dieſer Altersklaſſe von 42,11 Prozent bezw. 
46,57 Prozent. Während ſich weiterhin in den mittleren 
Lebensjahren die Verhältnisziffern der beiden Städte näherten 
(z. B. Dresden: ältere Männer lim Vergleich zur Frau] von 
25 bis 40 Jahren 69,33 Prozent, Leipzig: 67,35 Prozent oder 
jüngere Männer gleicher Altersklaſſe 54,24 Prozent bezw. 
50,18 Prozent), zeigte ſich in Dresden ein Überwiegen der 
heiratenden Männer in höherem Lebensalter; es heirateten in 
einem Alter von über 50 Jahren 4,48 Prozent ältere und 
1.07 Prozent jüngere Männer in Dresden gegen 3,59 Prozent 
und 0,88 Prozent in Leipzig. 

Bezüglich des Altersunterſchieds der beiden Eheſchließenden 


ſelbſt war in Leipzig durchgängig bei allen Lebensaltersklaſſen 


des Mannes gegenüber denen der Frau ein größerer Ausgleich 
zu bemerken, d. h. die Eheſchließenden ſtanden ſich bezüglich 
ihres Alters in Leipzig näher wie in Dresden. 

So waren beiſpielsweiſe in Dresden bei allen Eheſchließungen 
nur 15,88 Prozent der Männer bezüglich ihres Lebensalters noch 
nicht ein Jahr von dem der Frau verſchieden, in Leipzig dagegen 
18,53 Prozent, und ebenſo verhielten ſich die Prozentziffern bei 
einem Altersunterſchiede des (gegen die Frau) älteren Mannes 
von 1 bis 5 Jahren wie 35,73 Prozent: 37,24 Prozent. Nach— 


— — 
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Alter weniger! über 5 über 10 weniger| über 5 über 10 i sss 1 bis 0 bis 1 1 bis s bis 10 
debeheſchließenden ed unter Go p e yu unter ine Er ee Sr 10 i 5 Se 5 n. SCH 
Mannes Jahre Sabre BONS Jahre Jahre abre Sobre Jahre Jahre | Jahre | Jahre ober Jahre] Sabre Jahre 
ln Bas : il 
| als die ebeſchlleßende Frau waren, flanben im e uem Alter EEN Weg EE 
85 | 4 | 5. 6. 72. | 8 | 9 | 10. [ 1. | | 18 | 14 16. | 16..| 17. | 38. 
a) Dresden (1901—1905). 
unter 25 Y. 30,96 3,45| — | — 1|19,04|44,39|37,10|25,00|28,05|42,11|] — | 2,76/39,12 [27,42 [23,07 | 6,05 | 1,58 
über 25 big = 30 s [52,5/4822| 3,18| — 45,22 40,13 |36,12 [44,20 |47,56 39,78] 0,56| 22,39/44,34 [15,85 [11,84 | 3,42 | 1,60 
| =: 907 = 35 = [104028,4|25,85| — |16,78| 8,86 14,25 [20,54 18,29 10,89 | 13,52 38,20/26,80| 7,16 | 8,57 | 3,90| 2,05 
: 002 =: A0: 2,68) 8,59 |31,40 | 2,86|| 7,53] 3,06| 7,74| 8,03 6,10 4,07 38,30 26,92/15,62] 5,26| 7,14| 4,95| 1,81 
: 402 c: 45 : 1,53 4,71 115,40 15,10] 4,09| 1,72| 2,70| 1,84| — || 1,831 39,68| 27,32]16,57 | 5,67| 7,12 | 3,20| 0,44 
: 45 = = 50 = | 0,91) 2,58| 7,44 |24,90|| 2,46 | 0,63 1,85| 0,89| — | 0,76144,19| 26,01115,40| 7,07| 4,04 | 2,78 | 0,51 
: 90: = 55 z | 0,74 2,46 7,25 13,06 2,11 0,73| 0,682| — | — | 0,67] 42,06 28,82]116,18| 6,47 5,00| 147| — 
: 007 = 60: 0,24| 0,93] 5,03 19,18 1,25] 0,38| 0,12| — | — 0,82 62,63 18,69] 8,08] 6,57| 3,53 0,50 — 
60 Jahre 0,09 0,08] 4,50 24,90 1,12] 0610] — | — | — || 0,08 77,84 14,97] 3,59 1,80] 1,80|^— | —: 
| b) Teipzig (1901—1905). ` 
unter 25 J. |35,06| 3,85| — | — ¡23,27]49,86 [35,83 27,58 [32,08 |46,57| — | 2,19/39.89 [31,88 |21,58 | 4,12] 1,04 
iir 25 big = 30 = [|50,80]|51,15,| 2,86| — 45,74 [37,71 |39,81 |47,19 |50,94 |38,45 | 0,460 22,15 45,18 [17,12 |10,84 | 3,08 | 1,17 
s 30: = 35 =- | 8, 5327,25 29,62 — 15, 19 6,96/13,59/14,05|11,32 || 8,12] 15,67 38,63/26.07 | 8,18| 6,99 | 3,44 | 1,07 
35 = 40 : 245 8,45|27,93| 4,71 6,42| 3,08| 6,25] 7,30 3,77|| 3,61 |35,41| 28,13117,87] 5,82] 7,84 3,72 1,21 
40: = 45 = | 1,38 43251|16,34|16,75|| 3,71 1,32] gail 281 | — || 1,49|41,50| 25,66/18,48]| 5,18| 6,01 2,49 0,78 
46 = = 50 = | 0, 760 2,02| 8,46|23,56| 2,08] 0,78| 1,56| 1,12 1,89 0,88 | 45,46| 21,56/18,18 | 5,45] 5,97 2,60 0,78 
90: = 55 = | 0,51 1,80| 7,16 19,37 1,69 | 0,56 0,95| — | — || 0,59 48,04 24.18 12,42] 8,50] 4,57 2,29 | — 
55 e = 60 = | 085| 1,19| 4,17|15,71|| 1.10 018| 027] — | — || 0,18|49,74| 25,92113,76| 6,88 | 2,64 | 1,08] — 
60 Jahre 0,16 0,54| 3,46 19,90 0,80 | 0111 018] — — 4167,41 16801111] 2,22 222 | 0,741 — 
ler, bei größeren Altersdifferenzen, traten höhere Prozentziffern 100 Männern, bie gd , 
m Dresden auf. Ebenſo war die Häufigkeit der Ehen mit älter als die Frau waren : 
einem jüngeren Manne in Dresden eine größere; 19,00 Prozent Altersklaſſe Dresden Leipzig 
cler Ehen entfielen daſelbſt auf eine ſolche Alterskombination | i 1891/1901 1901/1905 1891/1901 1901/1905 
segen nur 17,25 Prozent in Leipzig. In Chemnitz find keine unter 25 Jahren. . 21,64 19,64 24,27 23,27 
Erhebungen über ben Altersunterſchied der Ehegatten vorhanden; über 25 bis 30 Jahre 43,92 45,22 43,72 45,74 
"gümgenb aber möchten noch die nachſtehenden, aus den abfoluten | = 30 = 35 =: 16,86 16,78 15,54 15,19 ' 
shen der Tabelle 9 auf S. 150 berechneten Ziffern zum und die jünger als die Frau waren = 
sergleidje mit den anderen Großſtädten Aufnahme finden, die unter 25 Jahre... 44,58 42,11 47,52 46,57 
ich nur auf die Jahre 1904 bis 1905 beziehen. Unter je | über 25 bis 30 Jahre 39,50 3978 36,80 38,45 
100 heiratenden Männern ſtanden in einem Alter von unter = 30 = 35 = 9,31 10,39 9,12 8,12 


25 Jahren 38,55 Prozent, von 25 bis 40 Jahren 52,02 Pro⸗ 
zent und von 50 und mehr Jahren 3,40 Prozent. Die oben: 
genannten Verhältnisziffern von Dresden und Leipzig eignen ſich 
infolge der Trennung der heiratenden Männer in ältere oder 
ungere als die Frau direkt nicht zu einem Vergleiche mit denen 
ür Chemnitz, es ſei daher noch anſchließend an die ebengenannten 
Met für Chemnitz mitgeteilt, daß überhaupt Männer 
heirateten: : 


in einem Alter von Dresden Leipzig 
unter 25 Jahren 25,45 Prozent 29,14 Prozent 
über 50 z 3,59 z 2,91 z 


. 
. 


Man ſieht, bag fid) Chemnitz fer bemerkbar durch bie Höhe 
mier in jüngeren Jahren heiratenden Männer abhebt. 

Die oben eingeſtellten Prozentziffern geben aber auch 
MT: zu einem Vergleiche mit denen, welche für bie Jahre 
1 big 1901 berechnet wurden (vgl. hierzu Tabelle 48 in 
t geitſchrift 1903, S. 119). Mit dieſem Vergleiche macht 
X" zunächſt die Beobachtung, daß bei den Männern in beiden 
*osttábtem Dresden und Leipzig eine Erhöhung des Heirats⸗ 
s eingetreten ijt, bie fid) erft in den Altersklaſſen nach dem 
^. Lebensjahre wieder ausgleicht. Es heirateten von je 


a 


Von je 100 eheſchließenden Männern, welche 


120. == 


Von je 100 Männern des vornbezeichneten Alters 
nahmen Frauen, welche um . 


Als eine beſonders auffällige Erſcheinung mögen noch 
folgende Tatſachen angeführt werden: Unter den jüngeren Männern 
(gegenüber der Frau) waren in Dresden 1891/1901 zuſammen 
0,67 Prozent, die über 50 Jahre alt waren, dagegen 1,07 Pro: 
zent im Jahrfünft 1901/1905; das umgekehrte Verhältnis fand 
in Leipzig ſtatt (1,33 Prozent: 0,88 Prozent). Ebenſo möchte es 
auffallen, daß ſich unter den Männern, welche weniger als 
1 Jahr älter oder jünger als die Frau waren, weſentlich mehr 
ſolche in ſchon höherem Lebensalter befanden, wie früher. In 
den Jahren 1891/1901 zählte man hier z. B. für Männer von 
über 50 bis 55 Jahren in Dresden 4,2 Prozent aller Heiratenden 
derſelben Altersklaſſe und in Leipzig 5,7 Prozent; dagegen ſtellten 
ſich die diesbezüglichen Ziffern im Jahrfünft 1901/1905 auf 
6,47 Prozent bezw. 8,50 Prozent. Im Zuſammenhange hiermit 
waren auch die Ziffern für Männer dieſer Altersklaſſe, die um 
10 und mehr Jahre älter als die Frau waren, in Dresden um 
etwa 12 Prozent, in Leipzig um etwa 6 Prozent geſunken, die 
Ziffern für Männer, welche weniger als 10 Jahre älter waren, 
um 10,5 Prozent bezw. 3,3 Prozent geſtiegen. — 

Auf eine Kombination von Alter und Familien: 
ſtand bezieht ſich die Tabelle 3, S. 145. Es kamen auch hier nur 


see Ago vesc 


bie Städte Dresden und Leipzig in Betracht. Bezüglich ber Ver: | nur 37,27, auch ledige Männer derſelben Altersklaſſe gegen 
ehelichung beiderſeits lediger Perſonen tritt die Neigung zu einer | 41,67 in Leipzig und allgemein übertraf die für Leipzig feft- . 
Heirat in jüngerem Lebensalter mehr in Leipzig als in Dresden geſtellte Prozentziffer der heiratenden Jungfrauen,? welche ledige 
zutage; es ehelichten z. B. in Dresden (vgl. nachſtehende Zuſammen⸗ Männer unter 25 Jahren nahmen, um 3,57 Prozent die Ziffer 
ſtellung) unter je 100 ledigen Frauen von noch nicht 25 Jahren für Dresden. 


Von je 100 heiratenden weiblichen Perſonen im Alter von 


Alter des heiratenden bis 25 bis 30 | 30 bis 40 | 40 bis 50 über 25 bis 80 | 30 bis 40 | 40 bis 50 über 


bis 
ae 35 Jahren) Jahren Jahren | Jahren 50 Jahren] zuſammen | 95 Jahren] Jahren [Jahren | Jahren |50 Sabren zuſammen 
unten angegebenen Familienſtandes verehelichten ſich mit bisher unten angegebenen Familienſtandes verehelichten fid) mit ënn 
ö ledigen Männern vornbezeichneten Alters verheiratet geweſenen Männern vornbezeichneten Alters 


8) Presden (1901 bis 1905). 
1. Ebeſchliezungen lediger Frauen. 


bis 25 Jahre 37,27 | 2220 | 12,01 3,28 — 30,86 1,89 1,56 | 0,33 — — 1,01 
25 bis 30 Jahre | 49,85 54,22 | 37,86 | 15,05 | — | 4991 | 30,66 | 16,57 | 4,93 0/49 | — | 13,84 
30 40 1226 | 21,95 | 43,18 | 38,71 | 28,57 | 17,96 | 47,17 | 57,60 | 44,41 | 14,78 6,67 | 44,83 
40 = 50 =: ...... 0,58 1,51 6,41 | 25,81 | 14,29 1,50 | 16,04 | 18,91 | 36,51 | 34,48 | 13,88 | 25,93 
über 50 Jahre 0,04 | 0,12] 1,04] 1720| 57,14 | 0,27] 4,24] 5,46 13,82 | 50,25 | 80,00 | 14,39 
2. Ebeſchliezungen verheiratet geweſener Frauen. 
bis 25 Jahre 25,64 | 23,08 | 1341 | 5,18] 4,54 1416] — — 0,32 | — =- 0,11 
25 bis 30 Jahre. . . | 48,72 | 45,67 | 39,68 | 26,95 | 13,64 | 38,16 | 18,118 | 9,62 4,82] 1/02 | — 2,76 
30 ũ 403 25,64 | 28,85 | 39,84 | 46,11 | 31,82 | 37,94 | 81,82 | 69,24 | 37,94 | 12,76 3,41 | 23,25 
40 50 o | — 192 | 6,71 | 1450 | 31,82 | 7,5| — | 19,22 | 38,27 | 41,07 | 12,50 | 33,12 
über 50 Jahre — 0,48 | 0,41] 728| 1818| 220| — 1,92 | 18,65 | 45,16 | 84,09 | 40,76 


b) Teipzig (1901 bis 1905). 
1. Ebeſchließungen lediger Frauen. 


bis 25 Jahre 41,67 | 2281 | 11,34] 6,88] 4,54 | 33,93 2,04 | 0/23 | 0,32 — — 0,66 
25 bis 30 Jahre 47,88 | 55,75 | 38,65 | 15,92 | 13,64 | 48,96 | 25,70 | 19,37 | 5,20] 0,68 — 13,3 ^ 
30 = 40 2 ...... 10,52 | 19,88 | 40,58 | 35,24 | 31,82 | 15,51 | 54,45 | 55,98 | 46,02 | 15,10 3,41 | 47,12 
40 = 50 =: ...... 0,37 1,39 | 8,26 | 22,68 | 31,82 1,34 | 13,28 | 21,27 | 36,75 | 38,99 | 12,50 | 26,53 
über 50 Jahre 0,06 | oul 1,08] 1933 | 18,118 | 0,27 | 4,56] 3,15] 11,71 | 45,28 | 84,09 | 12,16 
2. Eheſchließungen verheiratet geweſener Frauen. 

bis 25 Jahre 30,44 | 21,76 | 1379] 3,21 — 14,43 — — — = | — — 
25 bis 30 Jahre 45,64 | 52,78 | 38,79 | 21,79 | 21,05 | 39,18 | 20,00 | 20,76 | 6,4 | 0,55 — 3,74 
30 € 1000 — 23,92 | 23,16 | 39,66 | 47,44 | 36,85 | 35,85 | 70,00 | 66,04 | 41,02 | 13,54 0,53 | 23,46 
40 = 50 =: ...... — 2,81 6,90 | 21,79 | 21,05 8,66 | 10,00 9,43 | 39,66 | 42,82 | 12,33 | 33,15 
über 50 Jahre — — 0,86 | 5,77 | 21,05 1,88 — 3,77 | 12,88 | 43,09 | 87,14 | 39,65 


Anders und oftmals entgegengeſetzt geftalteten (jd) die Ziffern | Dresden ausgedehnt werden, indem für Leipzig die diesbezüglichen 
in beiden Städten, wenn es ſich um eine Eheſchließung handelte, Ergebniſſe dieſes Zeitraumes nicht Aufnahme gefunden hatten. 

bei welcher ein Teil bereits einmal verheiratet geweſen war. Zunächſt zeigt ſich wieder eine Abnahme der Ziffern, wo es ſich 
Hier zeigten ſich meiſtens für Leipzig in den jüngeren Alters⸗ um ledige Männer in jungen Jahren handelt (z. B. 1891/1901 

klaſſen niedrigere Ziffern wie in Dresden, z. B. waren unter fanden ſich 40,18 Prozent Ehen lediger Frauen von unter 25 Jahren 

100 ledigen Frauen überhaupt in Dresden 14,85 Prozent und mit Junggeſellen gleichen Alters vor gegen 37,27 Prozent im 
in Leipzig 14,19 Prozent, welche ſchon verheiratet geweſene Jahrfünft 1901/1905). Dagegen waren weſentlich höhere Prozent⸗ 
Männer unter 30 Jahren ehelichten, und unter 100 verheiratet ziffern im letztgenannten Jahrfünft zu beobachten, wenn e$ fid. 
geweſenen Frauen überhaupt in Dresden 90,25 Prozent, in um verheiratet geweſene Männer und Frauen jüngeren Lebens⸗ 
Leipzig 89,46 Prozent, welche Junggeſellen unter 40 Jahren alters handelte; in den Jahren 1901/1905 heirateten beiſpiels⸗ 
ehelichten. — Beſonders voneinander differierende Ziffern in weiſe unter je 100 verheiratet geweſenen Frauen 90,25 Prozent 
den beiden Großſtädten zeigt die Spalte 6; hier ſtand bei den ledige Männer von noch nicht 40 Jahren nur 26,12 Prozent 
Ledigen u. a. für jüngere Altersklaſſen bis zum 40. Jahre die verheiratet geweſene gleichen Alters, in den Jahren 1891/1901 

Ziffer für Dresden mit 28,57 Prozent einer Ziffer für Leipzig ſtellten ſich dieſe Prozentziffern nur auf 88,15 Prozent bezw. 
mit 50,00 Prozent gegenüber und dementſprechend fanden ſich in 23,12 Prozent. Beſonders bemerkenswerte Differenzen fanden 
Dresden 71,43 Prozent Männer vor gegen nur 50,00 Prozent in ſich u. a. noch vor bei den Kombinationen: 


Leipzig, welche ſchon in einem höheren Alter bei der Eheſchließung 1891/1901 1901/1905 
ſtanden. Ahnliche Unterſchiede zeigten ſich auch bei der Verehelichung Verh. gew. Mann unter 30 Jahren 27 t 3 
von Witwen und Geſchiedenen mit Junggeſellen. Ledige Frau unter 25 Jahren 16 Prozen 2,55 Prozent 


Ein Vergleich mit den Ergebniſſen der Jahre 1891/1901 Verh. gew Mann unter 40 Jahren " E m 
(vergl. Tabelle 51 in 8. 1903, S. 120) kann hier nur auf. Verb. geweſene Frau 0.255.308. 65,00 Prozen 9,86 Prozent 


— Ne — rg —Ü 


— — — 


| 


— 


unter je 100 heiratenden weiblichen Perſonen derſelben Alters⸗ vorhanden (bie Überſicht gibt hier „jüngere Frauen“ an), dafür 
Bebe und gleichen Familienſtands. 19,80 Prozent jüngere Männer (bezw. ältere Frauen), ſo daß ſich 

Eine beſondere Erhebung ift in Chemnitz bezüglich einer auch hier in der vorzugsweiſe induſtriellen und von vielen 
Kombination der Eheſchließenden nach Alter und Beruf unſelbſtändigen Angehörigen des Gewerbes, Handels und Verkehrs 
angeſtellt worden; die diesbezüglichen Zahlen finden ſich hierzu bewohnten Großſtadt ein durchſchnittlich jüngeres Heiratsalter 
in der Tabelle 7, S. 148. Aus einer hier angefügten Überſicht der Männer nachweiſen läßt (beſonders bei Photographen, Kunſt⸗ 
geht hervor, daß es vorzugsweiſe die Beamten und Arbeiter im malern, Bildhauern uſw., Beamten und Arbeitern zeigten ſich 
Gewerbe, Handel und Verkehr (Gr. VI) waren, welche in jungen niedrige Prozentziffern für ältere Männer). — Was den Beruf 
Jahren (46,98 Prozent noch nicht 25, 36,85 Prozent noch der heiratenden Frauen anbelangt, ſo überwogen die Gewerbs⸗ 


zwiſchen 25 bis 40 Jahren) zum erſten Male heirateten, während gehilfinnen mit 55,12 Prozent, und die Eheſchließung von 
der Prozentſatz der unter 25 Jahre alten eheſchließenden Männer Beamten und Arbeitern im Gewerbe uſw. (Gr. VI) mit Gewerbs⸗ 
am geringſten bei den ſelbſtändigen Angehörigen der Induſtrie | gehilfinnen ſtand mit 72,12 Prozent unter allen Ehen, wobei 
(Gr. II) mit 13,98 Prozent war. Hierzu gewiſſermaßen im der Mann der Gruppe VI angehörte, mit an erſter Stelle. 
Gegenſatze zeigten ſich hohe Prozentziffern bei den ſelbſtändigen Allerdings wurde ſie von der Kombination: Mann Baumeiſter uſw. 
Induſtriellen uſw. (Gr. II), welche eine zweite und weitere Ehe (Gr. III) — Frau ohne Erwerb mit 81,82 Prozent noch über⸗ 
eingegangen waren (32,17 Prozent), obgleich dieſe Ziffer noch troffen. Nicht unintereſſant iſt noch die hohe Prozentziffer 
durch bie bei Künſtlern uſw. (Gr. X) mit 42,62 Prozent weit | (23,68 Prozent) von Gewerbsgehilfinnen, welche Beamte und 
übertroffen wurde. Während in Dresden 65,12 Prozent aller Angehörige der freien Berufsarten mit akademiſcher Vorbildung 
Männer mehr als ein Jahr älter und 19,00 Prozent mehr als (Gr. I) heirateten oder auch die anſcheinend geringe Neigung 
ein Jahr jünger als die Frau waren und ſich in Leipzig dieſe zwiſchen ſelbſtändig Gewerbe und Handel treibenden Frauen und 
Ziffern auf 64,22 Prozent bezw. 17,25 Prozent ſtellten, waren Beamten und Arbeitern des Gewerbes und Handels (Gr. VI), 
in Chemnitz nur 59,22 Prozent mehr als ein Jahr ältere Männer ſich ehelich zu verbinden (1,30 Prozent). — 


Von je 100 Männern der vorn | Von je 100 Frauen, welche Männer ber vornbezeichneten Berufs 


bezeichneten Berufsart heirateten art heirateten, waren 
zum 1. Male im Alter lès | | (EC 
Beruf des Mannes pon zum 2. | mehr als 1 Jahr Esc? Ë | ¿Š E S 
unter | 25 bis über und jünger | älter ch? z š Ë E | 2 E 
35 40 40 weiteren en ES zz 22 
Male als der Mam 88 Së r= | r ° 
Jahren Ran E 
1. 2. $. | 4. 5. 6. 1. ! 8. 9 10. 11. 12. 
I. Beamte, Lehrer, Militär, Rechtsanwälte, Ärzte. . | 15,18 ne 1,64 || 17,76 | 73,68 | 13,82 x 2.30 | 23,68 2,96 8,88 | 62,18 
II. Selbſtändige Angehörige der Induſtrie; Handwerks⸗ 
meifter . . . + + + + 13,98 52,45 1,40 32,17 75,52 15,38 2,80 | 20,28 10,49 13,99 52,44 
IIT. Baumeiſter, Techniker, Chemiker (ſelbſtändig unb un: l 
fíbitünbig) . dd... J 125,00 | 68,98 | 1,52 4,56 68,18 | 13,64| — 13,64 1,52| 3,02 | 81,82 
IV. Photographen, Kunſtmaler, Bildhauer, Zeichner. . |3438 62,50 — 3,12 50,00 21,88 | — 34,38 21,87 — 43,75 


V. Selbſtändige im Handel und Verkehr. 17,89 59,65 | 2,81 19,65 85,58 | 12,28 | 4,21 12,98 8,42 10,18 | 64,21 
VI. Beamte und Arbeiter im Gewerbe, Handel und Verkehr | 46,98 36,85 | 0,61 | 15,56 54,05 22,55 1,30 72,12 3,56 9,56 13,46 
VII. Kaufm. Kontorperſonal, Privatexpedienten uſw. 36,39 53,98 0,52 9,16 59,95 16,23 2,62 30,68 11,78 3,66 51,81 
VII.. Selbſtändige Landwirte und Gärtner. 23,08 61,54 — 15,38 76,92 15,368 — |23,08| 7,69 7,09 61,54 
IX. Gehilfen in der Landwirtſchaft und im Gartenbau 40,74 40,74 — 138,52 59,26 18,52 — 48,15 7,41 14,82 29,62 

X. Mutter, Sänger, Schauſpieler und Sonſtige . 18,03 34,43 4,92 42,62 | 75,41 | 13,11 6,66 24,59 8,20 24,59 | 36,06 


zuſammen 38,90 | 44,18 | 0,95 15,97 59,22 | 19,90] 1,78 55,12 5,08 9,11 | 28,91 


Drei kleine nachſtehende Überſichten umfaſſen Prozentziffern, in Leipzig überhaupt nur ledige oder einmal verwitwete Männer 
die fid) auf verſchiedene Verhältniſſe der Eheſchließenden beziehen; die ehelichten). | 
abſoluten Zahlen hierzu find in den Tabellen 5 und 6, 8 bis 10 Ergänzend hierzu ſeien noch einige Verhältnisziffern für 
(S. 147 bis S. 150) eingeftellt, bezw. allgemeinen Ergebniſſen der Chemnitz eingefügt, die fid) auf die Ehehäufigkeit ohne Rückſicht 
Landesſtatiſtit entnommen. Da ift zunächſt die Kombination | auf den Familienſtand beziehen (vergl. hierzu Tabelle 9 auf S. 150). 
don Familienſtand und Ehehäufigkeit in Dresden und | 


I 
I 
ͤ— . r —— ——— — —— ́ m — 


Leipzig zu erwähnen. Was ſchon bei den Alters verhältniſſen der , Unter je 100 Frauen in Chemnitz, welche 
Deiratenden hervortrat, kommt auch in gewiſſer Beziehung hier Ehehäufigkeit ass i Debe | Dberboubt 
en für Leipzig zur Geltung, nämlich ein Überwiegen So des die erſte | bie zweite und weitere eine 
$ hid febigen Perſonen (die wohl auch meiſtens jüngeren Mannes Ehe eingingen, heirateten Männer mit der vorne 
li nsalters waren) gegenüber der Stadt Dresden (91,58 Pro: bezeichneten Ehehäufigteit 
a. Prozent), wofür die Prozentziffern in der letztgenannten | 1. 1. 3. 
S Pila 0 andere Kombinationen wieder die in Leipzig über: die erſte Ehe 89,9 | 3856 | 23,58 | 84,03 
: y B. Witwer und Witwen, beide dritter Ehe in Dresden di ite E 54 14 
12,94 Poent, in Lein; ie zweite Ehe ; 9,56 | 52,113 | 90 14, 
* 100 el in Leipzig mur 6,12 Prozent, aud) kamen unter die dritte u. weitere Ehe 0,75 69,31 21,87 183 


del icht üwen, die fih zum vierten und weiteren Male ver: 
n wa (i rre 28,66 Prozent vor, bie einen gefchiedenen Auch hier fteht Leipzig wieder mit 91,58 Prozent ber in bie erfte 
feiner zweiten Ehe heirateten, während ſolche Witwen Ehe tretenden Frauen, welche Junggeſellen nahmen, vor beiden 
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Von je 100 Frauen, welche 


= als verwitwete | als geſchiedene S 1 als verwitwete | als geſchiedene i 
Familienſtand a "aer | aum ESCH Iz. Al unb uber a T 13.4. unb er E 
ledige zum zum i ¿um | ¿um Sé aupt | ledige ¿um zum i zum aum : | aupt 
unb Ehehäufigkeit de 2. Male 3. Male wle 2. Male | S. Male Male an de 2. Male 3. Male aalen 2. Male | 3. Male i Male dini 
ber Mánner 5 


ſich verehelichten, heirateten Männer vornbezeichneten Familienſtandes in 
Dresden (1901 — 1905) | | Leipzig (1901 — 1905) 


| 4. 5. 6. 7. | 8 9. 10. 11. | 12. 18. 14. 16. 17. 
ledig . 89,98 47,98 15,60 — [61,81 | 44,19 | 25,00 [86,16 | 91,58 | 46,48 25,51 | 20,00 | 61,15 | 44,12 50,00 88,10 
| 2. Ehe 7,06 35,87 | 56,88 | 42,86 20,71 | 39,58 50,00 9,49| 6,02 40,42 | 48,98 | 80,00 || 23,854 41,18 — | 8,50 
verwitwet 3. . . 0/42 3,95 12,84 14,29 2,10 4,64 | — 0,75] 0,22 2,11! 6,12 — 0,70 2,94 — 0,36 
Isä4. u. w. Ehe] 0,03 0,45 092! — | — | — | — | 0,05] 0,02 0,27 204| — | — | — | — | 904 
1282. Ehe .. 2.34 9,96 13,76 28,56 13,76| 638 25,00 3,22| 2,04| 9.90 14,29 — |14,1|11,76,50,00| 2.82 
geſchieden 3. 0,16 1.61 — 14,29 0,97 2,33 — | 028] 0,11 0,73! 3,06 — 0,70 — | — DA 
4. u. w. Ehe] 0,01 018| — — [0,65 2,33 — | O05] 001] 009. — | —— — | — 0,01 
o Von je 100 Frauen 
n ei ev. ref hun ie ſonſt. oes] tut. ev. ref. iu lich ſonſt. iol geliſch des Vë ionit. 1 5 
Mannes 


Bekenntniſſes verheirateten jid) mit Männern vornbezeichneten Bekenntniſſes in 
Dresden (1901 — 1905) Leipzig (1901 — 1905) 


Chemnitz (1904 — 1905) 


1. 


I 2. 8. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 18. 14. 15. 16. 17. 18. 
evangelfild)- futberild) . | 89,86/80,88 68,44 8,64 135,71 86,98 [93,12 77,74 |64,81| 7,59 |55,56,90,80 
8 ek b ſch Í 4 d 8 94,58 | 62,50 | 10,00 | 54,76 92,22 
evangeliſch⸗ reformiert 0,46! 7,35 0,391 — | — || 047] 1,28| 8,48 1,34| 0,69] 1,11 1,37 ' 
römiſch⸗katholiſch. .. 9,19 8,83 30,39| — | 2,04 11,34] 5,12/12,72|33,49| 0,69 2,22 6,56| 5,07|37,04| — 2,38 | 6,76 
ilraelitil ...... 016| — | 0,15 88,89 1,02 0,53| 0,10 — | 0,38/90,34| 2,22 0,72] — — |90,0| — 0,22 
ſonſtiges Bekenntnis.] 0,33] 2,94| 0,63 2,47 61,23 | 0,68] 0,88| 1,06| 0,48 0,69 |38,89 0,55] 0,35 0,46] — | 42,86 || 0,80 
Bon je 100 
! it | it 
im | im | im : 
orts- übrigen anderen im über. | orta. übrigen anderen im über.] orts- üb igen nicht in über. 
gebt. Segen Slater al | gevir | Gaden Staaten a PD Ion 
Gebürtigteit des Mannes tigen | Borenen ; ge. ke tenden | tigen Geet i ge- borenen tenden | tigen . borenen || tenden 
ns orenen borenen 


Frauen verheirateten 
Dresden (1901 — 1905) 


ſich mit Männern vornbezeichneter Gebürtigkeit in 
Leipzig (1901 — 1905) 


Chemnitz (1904 — 1905) 


1. | 2. 3. | 4. 5. | 6. 7. 8 9. | 10. x 11. 12. 13. 14. 15. 
ortsgebürtiidgdgggg 41,88 | 28,49 26,41 24,42 30,72 | 35,91 | 23,81 | 19,94 15,83 26,87 35,77 | 24,81 | 18,04 28,51 
im übrigen Sachſen geboren . . 33,66 47,22 36,43 | 28,56 


39,97 | 24,80 34,03 23,63 | 19,17 26,27 | 47,25 
24,01 | 37,25 | 40,24 | 53,85 34,79 44,03 
5,30] 2,04 1,92 2,58 2021 2,83 


56,16 | 46,07 151,11 


in anderen deutſchen Staaten geboren | 20,06 | 20,38 | 32,23 | 24,62 
19,03 85,89. 20,38 
l 


im Auslande geboren 4,40 3,91 4,93 22,40 


16,98 


Großſtädten, im übrigen aber zeigten in Chemnitz die ſchon einmal Dresdner Bevölkerung mit römiſch⸗katholiſchen Glaubensangehörigen 
verheiratet Geweſenen die größere Neigung, ſich wiederum mit geſucht werden dürſte. Obgleich ſonach auch die Ziffer für Dresden 
in ähnlichen Verhältniſſen Befindlichen zu verbinden. Es über: mit 9,19 Prozent evangeliſch (Frau) ⸗katholiſch (Mann) gemiſchter 
traf ſo z. B. die Prozentziffer in Chemnitz der beiderſeits die zweite Ehen die der andern Großſtädte (5,33 Prozent bezw. 5,07 
Ehe eingehenden Perſonen mit 52,13 Prozent um 10,35 bezw. 6,24 | Prozent) übertraf, war die Ziffer für rein⸗katholiſche Ehen in 


Prozent die Ziffer von Dresden und Leipzig (berechnet auf je Dresden dennoch mit 30,39 Prozent nicht ganz ſo hoch, wie 
100 Frauen, welche die zweite Ehe eingingen), während freilich in Leipzig (33,49 Prozent) und in Chemnitz (37,04 Prozent). 
die Ziffer der Ehen, in denen ein lediger Mann eine ſchon ein- Dies iſt vielleicht ein Hinweis darauf, daß religiöſe Gemeinden 
mal verheiratet geweſene Frau nahm, in Chemnitz mit 38,56 Prozent mit geringerer Zahl der Glaubensgenoſſen inmitten einer über 
(unter je 100 Witwen und Geſchiedenen) gegen die von Dresden wiegend andersgläubigen Bevölkerung enger zuſammenhalten al: 
(52,91 Prozent) und Leipzig (51,53 Prozent) zurückſtand. dort, wo die Bevölkerung bezüglich des religiöſen Bekenntniſſe— 

Bezüglich des Glaubensbekenntniſſes trat die Prozent: gleichmäßiger gemiſcht ijt. Man kann das freilich wieder nich 
ziffer rein ⸗evangeliſcher Ehen in Dresden mit 90,32 Prozent gegen an den rein⸗iſraelitiſchen Ehen beobachten, deren Prozentziffer i 
die von Leipzig (94,40 Prozent) und Chemnitz (94,58 Prozent) Leipzig am höchſten war, obwohl ſich in dieſer Stadt prozental aud 
zurück, wofür wohl die Urſache in der ſtärkeren Durchſetzung der die meiften Iſraeliten unter der Bevölkerung befinden. — Vielleich 


— diis — | mp ra 


, 


konnte es noch von Intereſſe fein, einmal diefe Ziffern über bie 
in den Jahren 1901/1905 vollzogenen Eheſchließungen nach dem 
Glaubensbekenntniſſe der durch die Ergebniſſe der Borts- 
zählung vom 1. Dezember 1905 gewonnenen Ziffern über 
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die religiöſen Verhältniſſe in den beſtehenden Ehen gegenüber 
zu ſtellen. Die abſoluten Zahlen hierzu ſind in der Zeitſchrift, 
Jahrgang 1908, S. 47 enthalten. 


Gaubensbekenntunis 
des Mannes 


font. | über 


dm. | iſrae⸗ y 
Belennt ; 
nis | haupt 


* 
-| tath. itiſch 


Dresden 


evang. | 


Von je 100 Frauen des nachbezeichneten Glaubensbekenntniſſes waren mit Männern mit vornſt. Glaubensbekenntniſſe verheiratet 


| 1 
tim. ` 
tath. 


| 
evang. | 
| 


|. fonft. | š 
töm.. iſrae⸗ | | Über- 
tath. | litiſch ee haupt 


Chemnitz 


fonf. | Age, 


iſrae⸗ 
Belennt- 
nis | haupt 


liriſch 


| 


Leipzig 


1. 2. 8. 4. 5. 6. 


7. 8. 9. 


10. 11. 13. 14. 15. 16. 


eangeüd. h. 93,61 56,34] 3,78|20,06, 89,45 96,02 55,52 1,78 | 16,44 | 92,53 | 96,40 48,47 2,35 21,62 93,04 
tömiſch⸗katholiſch. 6,05 43,13 0,20; 2,31 9,04] 3,47 43,70 — | 089] 5,04] 2,97 51,09 1.00] 1,35 5,13 
oraelitijh —. . . . .| 0,06 0, 1294,95 0,15 0,86] 0,07] O0, 20 98,18 O, 15 1,36] 0,04] 0,05 96,65 — | 0,50 
ſonſt. Bekenntnis .] 0/28] 0,41 1,07 77,48 0,85 0,44] 0,58] O0, 09 82,52 1,07] 0,59 0891 — 77,03] 1,33 


Hier tritt nun die auffallende Tatſache entgegen, daß allent⸗ 
baiben die Prozentziffer der Ehen mit gleichem Bekenntniſſe beider 
Ehegatten bei der Volkszählung weſentlich höhere waren als bei 
den Eheſchließungen, während ſich ſonſt bei gemiſchten Eheſchließungen 
höhere Ziffern zeigten als bei den beſtehenden Ehen. Es ſcheint 
demgemäß ſich mehr und mehr eine Vermiſchung der einzelnen 
Bekenntniſſe in der Bevölkerung durch ſtattfindende Ehen zu 
vollziehen. Beſonders bemerkenswerte Differenzen zeigten fih z. B. 
bei den Ergebniſſen der 


Eheſchließungen Volks- 
1901/1905 zählung 
bezw. 1904/1905 1905 


A Mann röm.⸗katholi : 
Dresden | Frau o iſch | 30,39 Proz. 43,13 Proz. 
- Mann jonjt. Bekenntnis 
Leipzig | Frau font desgl W EX Proz. 82,52 Proz. 
„ Mann evangeliſch 
Ezem nitz | Frau róm.-fatfolijó) | 62,50 Proz. 48,47 Proz. 


zad andere mehr. Im allgemeinen kann man nirgends eine an: 
nöhernd genaue Übereinſtimmung zwiſchen den Ziffern ber Volts: 
tlung und Bevölkerungsbewegung finden Endlich ift auch noch der 
Zebürtigkeit der Eheſchließenden gedacht. Hier ſtand bezüglich 
der beiderſeitigen Ortsgebürtigkeit Dresden mit 41,88 Prozent der 
ertsgebürtigen Frauen, die ebenfalls ortsgebürtige Männer heirateten, 
a erfter Stelle, während ſonſt viele Ehen nicht Ortsgebürtiger, 
wer beiderſeits aus Sachſen Stammender in Chemnitz (56,16 Prozent) 
rorkamen. In Leipzig trat die Prozentziffer der in anderen 
deutſchen Bundesſtaaten geborenen Ehemänner (44,03 Prozent) 
in den Vordergrund. 
Die oben eingeſtellten Verhältnisziffern laſſen ſich auch zu 
einem Vergleiche der auf ähnlicher Grundlage für die Jahre 
1891/1901 bezw. 1891/1893 aufgeſtellten Tabelle benutzen 
egt. Zeitſchrift 1903, Tabelle 52, S. 121) Um dieſen 
Sergíeid) nicht räumlich zu weit auszudehnen, feien nur einige 
telon ders auffallende Unterſchiede in den Ergebniſſen hier erwähnt. 
Familienſtand: In Dresden Rückgang, in Leipzig 
zuuahme der beiderſeits Ledigen, dafür Zunahme der Ehen von 
Son einmal verheiratet geweſenen Männern, beſonders der 
„ebenen, in Dresden (1891/1901 hier 2,81 Prozent und 
6011905 3,55 Prozent), und Abnahme in Leipzig (bei den 
Lerwitweten 12,38 Prozent: 8,90 Prozent). 
ul, bebäufigkeit: Zunahme öfterer Ehen in Dresden und 
ut uit. Ehen in Chemnitz, Abnahme in Dresden und 
em Gi lt der Kombination erſte Ehe des Mannes und 
ER he und weitere der Frau, allſeitige Zunahme ber beider: 
in die zweite Ehe tretenden Perſonen. 
„epischen Cbekenntnis: Geringe Zunahme der rein— 
dercn Eheſchließungen und Abnahme der evangeliſch— 
x Ehen in allen drei Großſtädten, ebenſo ber rein- 
en dei König, Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 


von Intereſſe ſein. 


katholiſchen in Dresden und Chemnitz. Zunahme rein⸗israelitiſcher 
Ehen in den drei Städten und ſolcher Ehen, bei denen ein 
evangeliſcher Mann eine Frau ſonſtigen Bekenntniſſes nahm in 
Leipzig und Chemnitz, Abnahme derſelben in Dresden. 

Gebürtigkeit: Zunahme, beſonders in Dresden und 
Chemnitz, der beiderſeits Ortsgebürtigen (wohl infolge der in 
den einverleibten Vororten Geborenen, die früher als nicht orts⸗ 
gebürtig anzuſehen waren), im allgemeinen Zunahme von im 
Ausland geborenen Männern in Dresden und Leipzig. 

Die Tabelle 5 auf S. 147 enthält auch noch für Dresden 
eine Unterſcheidung der Eheſchließenden nach ihrem bisherigen 
Wohnortez fie ijt eine Fortſetzung der Tabelle 11 in der Beit- 
ſchrift 1902, S. 136, die ſich auf die Jahre 1891/1901 bezieht. 

Aus den Angaben der beiden Tabellen laſſen ſich nach⸗ 
ſtehende Verhältnisziffern berechnen. Unter je 100 Frauen, 
welche ihren bisherigen Wohnſitz in 


in anderen 


fonft in deutſchen im 
Dresden Sachsen mun Auslande überhaupt 
hatten, heirateten Männer, deren Wohnſitz war 
FE 
1901 | 1905 | 1901 | 1905 | 1901 | 1905 | 1901 | 1905 | 1901 | 1905, 


6. | 7. 8. 11. 


| 
84 ,94/94,87[80,75:93,04/72,52:88,21159,21/85,72184,57/91,35 
11,00) 4,13|15,82| 6,36| 4,62, 3 59/10,63| 4 46]11,14 4,35 


1. 9. | 3. 4. | b. 9. | 10. 


Dresden 
ſonſt in Sachſen . 
in anderen deutſch. 

Bundesſtaaten 
im Auslande 


3,39 0,89 2,96, 0,55|21,25| 7,56|25,00| 4,4e| 3,63) 1,14 
0,67| Oil 0,48; O,o5| 1,61, 0,64] 5,26| 5,56] 0,67 0,16 

Hier kann man ſehr auffallende Differenzen bezüglich der 
Ergebniſſe der beiden Zeiträume beobachten, die ſich nicht allein 
durch die inzwiſchen vollzogenen Einverleibungen und die Ver⸗ 
mehrung der Heiratenden, die dadurch ihren Wohnſitz nunmehr 
in Dresden ſelbſt hatten, erklären laſſen. Denn auch die Ziffern, 
welche eine Kombination der außerhalb Sachſens wohnenden Ehe⸗ 
ſchließenden betreffen, haben ſich merklich vermindert. Im 
allgemeinen hatten 9,78 Prozent Männer mehr ihren Wohnſitz 
in Dresden und dieſer Unterſchied ſteigerte ſich bei Frauen, die 
ihren bisherigen Wohnſitz im übrigen Königreich hatten, bis 
auf 12,29 Prozent, bei Frauen aus anderen deutſchen Bundes— 
ſtaaten auf 15,69 Prozent, bei Ausländerinnen auf 26,51 Prozent. 
Hiernach ſcheinen die Männer im Jahrfünfte 1901/1905 häufiger 
als früher ihren Wohnſitz in Dresden gehabt zu haben. — 

In der Tabelle 11, S. 151 und in der nachfolgenden Zu— 
ſammenſtellung ſind Ziffern für die Dauer der Eheloſigkeit 
der ſich Wiederverheiratenden in Dresden eingeſtellt; hier möchte 
hauptſächlich ein Vergleich mit den Ergebniſſen der vorangehenden 
Jahre 1891/1901 (vgl. Zeitſchrift 1903, Tabelle 50 auf S. 120) 
Im Mittel kann man die Beobachtung 
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Alter Von je 100 Perſonen vornbezeichneten Alters und FJamilienſtandes heirateten wieder nach einer Eheloſigkeit von 
der unter i üb. 3 biz über 6 über 1 über 2 über 5 über ` que unter über 10 | über über | über | über TE 
E H eſchließen den 3 ‚unter 6 Monaten bis 2 bis B bis 10 10 . 10 bis 12 1 bis 2 2 bis 5 5 bis 10 10 
Monaten Monaten bist Jahr Jahr Jahr [Jahr Jahr ſammen [Monaten Mouaten Jahr Jahr] Jahr Jahr || femmen 
1. „ eier 10. | 11. | 13. | 18 | 14.15.16. 


Berwitwete Männer. VBerwitwete Frauen. 


unter 30 Jahre .| 2,5 7,50 32,39 35,691,138 0,94 . 1100,00 1 0 6,87 31,25 47,50; 5,00| 6,25| 100,00 

über 30 bis unter 40 Jahre 0,57 | 9,16! 23,90 |34,91123,31. 6,01 2,141100,00| 0,81 4,85 21,73144,52)22,78| 5,49; 100,00 

e 40 = = 50 = 1,43 | 6,08 | 20,22 |29,34128,44,11,27 .3,22/100,00 1,88. 4,28 19,063 6,24 25,41 13,18 100,00 

z 50 = = 60 = 1,22 4,87 15,57 31,38 33,09 10,22 3,65]100,00| 2,67] 4,67 15,3303 1,38 24,67 2 1,38 100,00 

= 60 Jahre.. 0/71; 4.96 9,22 26,95 31,21 18,44 8,5101 00, 00 Se — | 4,55136,36; 9,09/45,45 100,00 

zufammen | 1,14 6,97 21,06 32,18 27,08 8,65 2,97 100,0 | Lal 4,79 20,96 40,29 2 1,36 10,89 100,00 

Geſchiedene Männer. Ceſchiedene Frauen. 

unter 30 Jahre. 24.36 15,38 35,90 12,8201 1,844 — | — 100,00 15,38 9,38 34,68 33,33 7.33 — || 100,00 

über 30 bis unter 40 Jahre . 14,83! 7,26 18,92 23,03 28,700 6,94 0,32 100,00] 9,78 11.62 24,77 32,11 17,8) 4,59 100,00 

2 40 2 = 50 = .| 1065 11,87 | 16,20 18,06 26,85 12,50| 4,17 100,00 | 5,63 10,62 15,00 25,002 2,50 21,26 100,00 

z 50 = = 60 2 , 7,04 | 9,86! 14,08 |12,68|21,13|/23,94|11,27/100,00 | 4,16 12,50 16,671 2,50 37,50 16,67 100,00 
60 Jahre 


13,33 6,67 26,67 |13,33|13,38|20,00| 6,67 


| | 100,00 
zufammen | 13,77 9,75 19,66 19,08 25,11 9,90 2,73 


100,00 


— |25,00/25,00. — Pes 100,00 
4 


9,77 | 10,83 |24,86/29,93116,84! 8,27 100,00 


machen, daß geſchiedene Männer weſentlich raſcher wieder einen noch heirateten. Auch hier waren dieſe Prozentziffern in den 
neuen Ehebund eingingen, wie verwitwete. Unter je 100 Männern Jahren 1891/1901 meiſt nicht ſo differierend, denn etwa 
des betreffenden Familienſtands waren nur 29,17 Witwer, welche 3,58 Prozent der Männer und nur 9,41 Prozent der Frauen 
noch vor Jahresfriſt wieder heirateten, gegen 43,18 Geſchiedene; dieſe | hatten damals eine fo lange Friſt vergehen laffen, ehe fie jid) 
Differenz von 14,01 Prozent wird aber übertroffen durch bie wieder zur Neuverehelichung entſchloſſen! — 
in der Altersklaſſe „bis 30 Jahre“, woſelbſt ſie 33,40 Prozent 
d M 925 H Aa as 7 e Se b) Geburfsfälte. 
noch vergrößert; im Vergleiche mit den Ergebniſſen ; A" ; ; 
biele8 Zeitraumes laßt ſich für 1901/1905 eine Verminderung Hier kommen zunächſt die Tabellen 14 bis 15, S. 154 bis 
der Witwer für alle Altersklaſſen von 1,82 Prozent und eine S. 156, bezüglich des Alters und des Alters unterſchieds der 
Vermehrung der Geſchiedenen von 1,60 Prozent feſtſtellen, deren Elter e in Betracht, auf welche auch die nachſtehend eingefügten 
Eheloſigkeit noch nicht ein volles Jahr gewährt hatte. Auch ſei Verhältnisziffern ſich beziehen. Wie ſchon bei den Eheſchließungen 
bemerkt, daß fih bei der Altersklaſſe „bis 30 Jahre“ damals und wohl infolge der daſelbſt feſtgeſtellten Ergebniſſe zeigte fid) 
nur eine Differenz von 10,28 Prozent vorfand. Ahnliche auch bei den ehelichen Geburten in Leipzig gegenüber Dresden 
Beobachtungen kann man bei den Frauen anſtellen, nur daß hier eine größere Zahl noch e Lebensjahren ſtehende Eltern. 
die Dauer der Eheloſigkeit durch geſetzliche Beſtimmungen ‚Habt man für Leipzig die noch in zwei ae 
mindeſtens auf eine Zeit von über 10 Monaten hinausgeſchoben geſchiedenen Mütter unter 20 Jahren zuſammen ſo fanden ſich 
wird und deshalb im allgemeinen eine etwas längere als die der unter je 100 Knaben mit Müttern dieſer Altersklaſſe 43,26 Prozent 
Männer iſt. Hier überwogen auch bei geringerer Dauer die | vor, deren Väter noch icht das 25, Lebensjahr überſchritten 
Geſchiedenen; 44,96 Prozent derſelben verehelichten ſich wieder hatten und unter N Mädchen en Prozent. während ſich 
binnen 2 Jahren gegen nur 27,46 Prozent aller Witwen. Man die diesbezüglichen Prozentziffern für Dresden nur auf 
ſieht, daß hier der Unterſchied noch höher als bei den Männern od Prozent bezw. 41,94 Prozent ftellten. Auch: die Ziffern 
iſt. Von den „unter 30 Jahre alt“ Geſchiedenen heirateten bei Kindern, deren Eltern derſelben Altersklaſſe (20 bis 25 Jahre) 
59,34 Prozent wieder innerhalb zweier Jahre gegen 41,25 Prozent beiderſeits angehörten, Ve Leipzig Menag höhere wie 
der Verwitweten, hier war alfo der Unterſchied geringer wie bei in Dresden und allgemein zübertruf die Prozentziffer der Ehen 
den Männern. Ein Vergleich mit den Jahren 1891/1901 zeigt in Leipzig denen im Jahrfünft 1901/1905 Kinder entſprangen, 
aber eine bemerkenswerte Abnahme der in dieſer Friſt ſich wieder dort. wo der Vater noch nicht das 30. Jahr überſchritten hatte, 
Verheiratenden, denn damals ehelichten 30,74 Prozent aller die in Dresden (ie nach dem Geſchlecht des Kindes 45,66 Prozent 
Witwen und 48.68 Prozent der geſchiedenen Frauen wieder m 46,05 Prozent in Leipzig gegen 43,11 Prozent und 
innerhalb zweier Jahre und für die unter 30 Jahre alten Perſonen 42,91 Prozent m Dresden). Beſonders auffallende Differenzen 
ſtellten fi die entſprechenden Prozentziffern auf 51,69 Prozent traten noch bei nachſtehenden Alterskombinationen der Eltern 
bezw. 65,95 Prozent. — So zeigt ſich bei den Frauen im zutage: 
Gegenſatz zu den Männern allenthalben im Jahrfünft 1901/1905 ! --— 
eine weit ſchwächere Neigung bezw. Gelegenheit, ftd) wieder binnen Vater von Knaben 40 bis 50 
kürzerer Zeit zu verehelichen, als in dem vorhergehenden längeren Jahre alt „„ „ „62,64 Prozent 70,22 Prozent 
Zeitraume. Auffallend hoch iſt auch die Prozentziffer der Frauen, Mutter von Knaben 40 bis 45 
die erſt, meiſt im höheren Lebensalter, nach mehr als zehnjähriger Jahre allt. 
Eheloſigkeit wieder eine Ehe eingingen (für Witwen und aller Geborenen, deren Mütter das obenbezeichnete Alter hatten; 
Geſchiedene zuſammen 9,91 Prozent) gegenüber den Männern, bei Mädchen mit derſelben Alterskombination der Eltern zeigte 
bei welchen nur etwa 2,90 Prozent überhaupt in gleicher Lage ſich in Dresden 58,70 Prozent, in Leipzig 67,07 Prozent. — 


Dresden Leipzig 
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100 Von je 100 Geborenen, deren Mutter der 
Unter je Geborenen, „ ase Alter ſtand, waren ſolche, vorn bezeichneten bon Der bet Vaters bere 
e — SEE D SE e i EE ll EE ftanb 
ter der Mutter | e j : " utter im einer 
bis 35 | po 0 y ps Eé | P PEE. úber > 4 über 60 jüngeren | álteren 
t3 | 3 I is 50 | bis I Altersklaſſe wie der Bater 
NEN „FF ⁵— RD rj | ee — Y — 
l m | w. m w.. w. m w. m. w. m w. m m | m. w. 
| | 92 | | 


a) Dresden (1901—1905). 


unter 20 Jahre | 41,58 | 41,94 || 47,70 | 45,52. 9,95 | 10,74 0,77 1.28 — | 0,26 — [0,26 100,00 100,0 : O,00| 0,00 


ZU 21142 27 


iber 20 bis 25 = 19,91 19, 18 58 88 59 8819, 84 19,89 1,28 090; 0,07, 0,06 0,07|0,09| 97,58| 97,45 2,42 2,55 
25: 30 - 4,79 4,15| 48,96 | 48 ,04 143, 70 44 22% 2,17 2.67 0,29 | 0,22 0,09 0,10| 81,25| 82,00 18,75 18,00 
30 = 35 = 0,95| 0,84 15,46 15,70 72,87 | 72, 98 9,66 9,810 0,79 0,49 | 0,27 0,18| 67,63| 68,00 32,37 32,00 

: 35 : 40 : 0,08| O, 30 3,48 3,86 61,04 62,38 32 34, 30,581 2,69 2,44 0,37] 039] 61,56| 61,53 | 38,44 38,47 

40 ⸗ 45 ⸗ 0,27; 0,46 1,27] 1,10 27,18 29, 86 62, 6458,70 8,09 9,16 0,55 0,73] 59,30 54,47 40,70 45,53 

45 Jahre — | — | — | — 9,84 5,68 70,49 63,88 19,67 | 26 20 — 4, 23] 63,16 64,06 36,84 | 35,94 

zuſammen 7,06 | 6,96 || 36,05 , 35,96 | 46,04 | 46,32 | 9,69 Bo 07 0,93 0,19 0,19] 79,06 e gg 20,76 
b) Teiprig (1901—1905). 
unter 18 Jahre 32,14 | 40,47| 39,29 42,86 ‚25 ‚0016,67, 3,57] — | — | — | — | — [100,00 100,00 0,00| 0,00 

uis bia20 = 43,98 43,60 44,21 | 43, a 10,88; 11 16, 0,70 1,05 || 0288| — ! — | — |100,00¡100,00 [| 0,00! O, oo 
20 = 25 : 24,38 | 24,86 | 57,66 | 57,27 17,0416, 96 0,84 0,82|| 0,06 0,09 0,021 — | 96,94 | 96,94 3,06 3,06 

: 25 z 30 = 5,75 5,73|51,19 | 51 44 40,41 40, 28 2,48 2,38, C0, 14 0,14 0.03 0,03] 80,52 80,30 19,48 19,70 

: 30 z 35 = 1,03 1,10 14,64 EE 28 73,07 9,50 1061 0,48 0.50 0,07 | 0,02 | 76,32 70,44 29,68 | 29,56 
35 - 40 = 0,38 0,19! 3,31 2,71 58,8557 0134, 73 37,18 2,42 2,62 0,31 0,29] 65,94 69,93 34,06 30,07 
40 : 45 = — | 0,2] 1,48 1.06 22, 07 | 24,07 | 70,22 67,07 3,66 6,90 0,57 0,49| 63,13 63,18 36,87 36,82 
45 Jahre = — | — — — | 5,32 6 f 67,47 15,9624, 0 2,13 | 2,41 | 52,38| 69,86 | 47,62 | 30,14 

zufammen | 8,89 9,17 186,77 36,88 ‚10,30 | 10,74 0,13 | 0,87 | 010 001 80,25| 80,96 19,76 19,04 


luch fei auf den Unterſchied hingewieſen, ber fid) bei der Alters- unter Berückſichtigung der ehelichen oder unehelichen Abkunft und 
ambination: Vater 25 bis 30 Jahre — Mutter 20 bis 25 Jahre der Ordnungszahl der Geborenen; anſchließend enthalten die 
m beiden Städten ergab. — Tabellen 18, S. 158 und 21, S. 161 Ziffern, welche ſich auf 

Die Tabellen 12 13 und 15, S. 152 bis 156 gewähren, | die Häufigkeit der Niederkunft und das Alter (in Dresden und 
keilweiſe ergänzend zu den Angaben der Tabellen 14 bis 15, Chemnitz), ſowie die Aufenthaltsdauer (nur in Dresden) der 
weiteren Aufſchluß über das Alter der Mutter in Dresden unehelichen Mütter beziehen. 


— M— 


Unter je 100 Kindern vornbezeichneter Art waren Teide, deren Mutter im Alter ſtand von 


Ordnungszahl der Kinder? ¡==> q — = — — 5 


g "d T über 50 
Be ben Gg gece der unter i Ke p Pes ur EN 1 BEA 8 D Jahren zu 
ehenchen nder — 2 M — —. 40—. iem d , 
} Jahren | Jahren | Jahren | Jahren 891 Jahren [Jahren Jahren Jahren [ Jahren Jahren GH fammen 


1. | 2 J 3 | 4 | 5 | 6 | * | 8 | 9 Io | mn [| om dag | m. 


a) Eheliche Kinder. 


1. Kind . | 0,01 | 0,08 | 025 1,09 | 2,15 | 45,76 | 35,04 10,08 | 3,50 | 0,83 | 0,02 ' 0,04 | 100,00 
2. : — | 0,02 | 021 | 0,95 | 32,32 | 45,28 | 15,59 | 4,62 | 0,94 | 005 | 0,02 | 100,00 
3. : EI == — | 00 | 001 | 017 | 18,77 | 4629 | 24,63 | 861 | 1,54 | 0,04 | 0,03 | 100,00 
X PP xpo — — — 0,01 | 8,83 | 43,30 | 31,89 | 13,31 | 2,48 | 0,16 | 0,02 | 100,00 
os 4 — — 002 | — — 3,66 | 34,77 | 3830 | 1927 | 3,711 | 0,25 | 0,02 | 100,00 
b. z 4 — — — — —. 0,88 | 25,98 | 42,16 | 2473 | 5,94 | 0,81 — 100,00 
L ae 1888 Se es E — 0,22 | 14,14 | 42,91 | 32,08 | 10,25 | 0,410 — | 100,00 
8. bis 10. Kind. 4 — — — — — — 5,37 | 32,76 | 44,66 | 16,44 | 0,77 | — | 100,00 
ll. : 15. = ==. «s Eo = e 0,33 | 13,79 | 47,61 | 34,88 | 3,49 | — | 100,00 
16. unb weiteres Kind. — — — — — — 1,28 — 29,63 | 62,97 | 6,17 | — 100,00 
zufammen | 0,003 0,01 0,07 | O2 0,2 22,89 | 36,57 | 22,3 | 1248 | 368: 0,22 oe | -100,00 
b) Uneheliche Kinder. 
1. Kind . | 0,27 1,19 3,72 8,62 | 11,73 | 53,49 14,94 3,16 1,63 061 0,02 0,09 100,00 
i. | — | 0,09 | 039 | 111 4,03 | 52,531, 29,82 | 818, 276 | 1,2, 0,08 | 0,06 | 100,00 - 
E 4 — — — 0,43 0,87 | 36,47 | 38,31 | 16,45 6,50 0,66 | 0,21 0,11 100,00 
A CPP. ene = - - — |1716 | 43,90 | 22,77 | 1221 | 396 | — — | 100,00 
` Wb weiteres Kind — — — — — 4,86 | 27,31 | 37,88 | 23,35 5,29 | 0,88 | 0/44 | 100,00 
zuſammen | 0,17 | 0,80 | 2,52 | 5,91 8,68 | 50,47 | 20,94 | 6,65 284 086 | 0,07 ı 0,09 | 100,00 
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Was nun zunächſt das Alter der ehelichen Mütter betrifft, ziehung der getrennt gehaltenen Geſchlechter waren unter je 
ſo überwogen, wie aus den umſtehenden Verhältnisziffern hervor⸗ 100 Vätern in Dresden 


geht, in Dresden bei allen Geburtsfällen die zwiſchen dem 
25. bis 35 Jahre ſtehenden Frauen mit 59,38 Prozent aller 
ehelichen Mütter; nur zwei Mütter wurden gezählt, deren erſte 
Niederkunft noch vor Vollendung des 16. Lebensjahres erfolgte 
(wohl hier voreheliche Kinder, welche in Dresden allgemein 
in der Tabelle 12 den ehelichen zugerechnet wurden), weiter nur 45 
(0,08 Prozent), die bei der Geburt des hier in Betracht kommenden 
Kindes noch nicht 18 Jahre alt waren, wobei allerdings bemerkens⸗ 
wert iſt, daß eine dieſer Mütter bereits dem fünften Kinde 
(einſchließlich ihrer vorehelichen und wohl auch einſchließlich von 
Mehrlingsgeburten) das Leben gab. 1,32 Prozent aller Kinder 
wurden von unter 20 Jahre alten Müttern geboren, 22,89 Prozent 
weitere von Frauen, welche zwiſchen 20 bis 25 Jahre alt waren, 
3,68 Prozent von 40 — 45 jährigen, endlich 0,25 Prozent von 
über 45 Jahr alten Müttern. Erwähnungswert iſt auch das 
Vorkommen eines Kindes höherer Ordnungszahl bei Müttern, 
die noch nicht das 30. Lebensjahr überſchritten hatten, ſo z. B. 
ein 11. bis 15. Kind bei einer 26 jährigen, ein 16. und weiteres 


1891/1901 1901/1905 
über 25 bis 40 Jahre alt 79,54 81,68 
= 60 Jabre alt 0,14 0,19, 


während freilich andrerſeits Abnahme ber Prozentziffern fid) bei ſehr 
jungen und auch bei im Alter von 40 bis 60 Jahren ſtehenden 
Vätern zeigte (3. B. waren 1891/1901 8,72 Prozent der Väter 
noch nicht 25 Jahre alt, 1901/1905 dagegen nur 7,02 Prozent). 

Auch kann man eine, wenn auch unbedeutende Verjüngung 
der Mutter feſtſtellen. In den Jahren 1891/1901 waren 
78,17 Prozent aller ehelichen Mütter jünger als der Vater, 
1901/1905 dagegen 79,06 Prozent. Hier können auch Ziffern 
herbeigezogen werden, welche die Stadt Chemnitz betreffen und 
für die Jahre 1904/1905 der Tabelle 15, S. 156 und der 
nachſtehenden Überſicht entnommen ſind. In den Jahren 1891 
bis 1893 waren 76,37 Prozent aller Mütter jünger als der 
Vater (demnach 1,80 Prozent weniger wie in Dresden), während 
ſich dieſe Prozentziffer in den Jahren 1904/1905 auf 
75,02 Prozent (alſo um 4,04 Prozent niedriger wie in Dresden) 


Kind bei einer 29 jährigen Mutter! ſtellte; hier ergibt fid) demnach eine Erhöhung des mütterlichen 

Für die Jahre 1891/1901 liegen für das Alter der Eltern Alters gegenüber dem des Vaters. Beſonders auffallend iſt der 
in Dresden und für das der Mutter im beſonderen ebenfalls Unterſchied zwiſchen beiden Städten, wenn es ſich um Mütter 
Zuſammenſtellungen vor (vgl. Tabellen 57, 59 und 60 in Zeit⸗ von 20 bis 25 Jahren handelte, es ſtellte ſich hier das prozentale 


ſchrift 1903, S. 126 und 127). 
den oben angeführten Ziffern geht nun hervor, daß im allgemeinen 
eine Vermehrung der im mittleren und auch der im hohen 
Lebensalter ſtehenden Väter ſtattgefunden hat. Unter Zuſammen⸗ 


Alter der Mutter 


Aus einem Vergleiche mit Verhältnis jüngerer Väter in Dresden 1891/1901 und in 


3,49 Prozent: 7,87 Prozent, in 


Chemnitz 1891/1893 wie 
bezw. 1904/1905 aber wie 


den Jahren 1901/1905 
2,49 Prozent: 8,46 Prozent. 


Unter je 100 in Chemnitz geborenen Kindern, deren Mutter im vornbezeichneten Alter ſtand, waren ſolche, deren Vater 


älter war als die Mutter um 


| jünger war als die Mutter um 


20 und mehr 15 big 20 | 10 bis 15 | 5 bis 10 | 1 bis 5 weniger als weniger as“ Ibis 3 | 5 bis 10 10 und mehr 
Jahre Jahre | Jahre Jahre Jahre 1 Jahr | 1 Jabr Sabre Jahre Jahre 
1. 2. 3. 4. | 5. 6. 7 8. 9. 10. 1t. 
unter 20 Jahre — ` 8 7,84 54,25 36,60 | — | = | "i | = | 7 
20 bis 25 = 028 ' 0,71 3,81 23,53 52,12 11,06 | 6,42 | 204 | — ges 
25 = 30 - 0,30 0,70 2,88 13,19 4110 ' 1546 | 11,80 | 13,88 0,69 | - 
30 = 35 >: 0,50 Oe | 2,6 | 13,28 , 3615 | 12,21 | 11,58 | 1929 306 = 
33 z 40 : 0,24 | 1,25 2,61 15,01 36,19 13,13 10,81 | 1570 | 4,568 | 0,48 
40 : 45 - 0,43 1,01 | 3,30 13,51 36,35 | 1149 ' 9,63 20,12 3,16 1,00 
über 45 = = 294 | — 1470 41,18 17,65 — 17,66 . 2,94 291 
zuſammen 0,33 081 3,06 , 16,19 41,43 13,20 10,7 12,96 | 1,73 0,12 


Während in den Jahren 1904/1905, wie erwähnt, 75,02 
Prozent aller Mütter in Chemnitz jünger wie der Vater waren, 
geſtaltete ſich dieſe Ziffer bei einzelnen Altersklaſſen ſehr verſchieden. 
So war fie bei Müttern im Alter von 30 — 35 Jahren und 
auch von 40 — 45 Jahren etwa 66,1 Prozent, bei ſolchen im 
Alter von 35 — 40 Jahren etwa 68,6 Prozent, bei ſolchen im 
Alter von 25—30 Jahren etwa 73,6 Prozent und von 20—25 
Jahren 91,5 Prozent, dagegen bei ſolchen von über 45 Jahren 
nur noch 23,5 Prozent. 


man unter erſtgebärenden Müttern zuſammen 44,69 Prozent dieſes 
Alters, jetzt aber 45,72 Prozent, und unbeachtet der Ordnungszahl 
der Kinder waren in dem früheren Zeitraum 58,00 Prozent 
aller Mütter in einem Lebensalter von 25 — 35 Jahren gegen 
59,38 Prozent im Jahrfünfte 1901/1905. Eine Verjüngung trat 
bezüglich des Vorhandenſeins von ſchon in höherem Lebensalter 
ſtehenden ehelichen Müttern ein (z. B. 1891/1901 waren 4,02 
Prozent über 40 Jahre alt, 1901/1905 aber nur 3,93 Prozent), 
dagegen nicht, wenn man ſehr jugendliche Mütter in Betracht 


zieht (z. B. ftanden 1891/1901 zuſammen 25,64 Prozent aller 
Mütter in einem Alter von unter 25 Jahren, 1901/1905 aber 
nur 24,21 Prozent). — 

Die nachfolgende Überſicht, wie auch die oben eingeſtellte 
für Dresden, enthalten Ziffern, die ſich auf das Alter der un— 
ehelichen Mütter beziehen. 


Hierzu noch einige vergleichende Ziffern, welche das Alter der 
Mutter in Dresden unter Rückſicht auf bie Abkunft und Ordnungs- 
zahl der Kinder betreffen. Im allgemeinen kann man feſtſtellen, daß 
eine größere Anzahl ehelicher Mütter in dem am häufigſten vor: 
kommenden Alter von 25 — 35 Jahren in dem Jahrfünfte 1901/1905 
vorhanden war, als in den Jahren 1891/1901; früher zählte 


Son je 100 unehelichen Müttern hatten in Leipzig ein Alter von — 


== dd. e 


Von je 100 unehelichen Müttern in Chemnitz mit 


(vgl. die Tabelle 13 auf S. 154) dieen 2 vornbezeichnetem Beruf 
mir 15 Jahr. . 0,0 über 20—25 Jahr . . 49,83 ^ un „„ 
e 15—16 = . . 0,23 z 25—30 - . 18,88 unehelichen Mutter . und ter 16 bis 18 bis 20 Bis 80 sis über 

is. %% 38—40 - 30 alte me W y . 2 009 409.40 3, 
j 18219 : SCH 40—45 U 0.98 1. 2. | 38. | 4. E 006 7. [. | 9. 10. 
o Hui: ` : B ' 1. Selbſtändige Gewerb⸗ 1 | | 

19-20 = . . 1086) > 45 i 9/09 | ` treibende, Geſchäfts⸗ | . 

In Dresden waren, einſchließlich von 24 (0,17 Prozent) „ euer 64,29 Mee = — — [35,11 35,11|28,58 
nehelichen Müttern von unter 16 Jahren, 3,49 Prozent aller kleidungs⸗ und Reini: | | | 
nehelichen Mütter noch nicht 18 Jahre alt und 18,08 Prozent gungsgewerbe . . . 70,19 20,67 9,14 — . 18,7567, 2s 9,62. 0,48 

g E. l , , 
ktten überhaupt das 20. Jahr nicht überſchritten. Die ent⸗ 3. Arbeiterinnen in in⸗ I l | 
bedenden Ziffern ftellten fih in den beiden anderen Großſtädten duſtriellen Betrieben 66,38 22,78. 10, 89 0,20 4 su, 1865,80 5,95 0,83 


Sisig und Chemnitz (vgl. nebenſtehende Überſicht mit Berufs- 


4. Handlungs- u. Bureau- | 
u ee 83,72|15,18; T — 5,51 18,00 66,29 9,0 — 


angabe) wie folgt: Unter 18 Jahre alt: 4,42 Prozent und 4,72 | 5. Bedienſtete in Gaft: | 

prozent, unter 20 Jahre alt: 21,67 Prozent und 25,48 Prozent. » ES * 64,55 29,56'15,9 - == s 86,36 2,27 — 

f EEN Gg E "apen B7] — 3871607008 8,01] — 
l ' I , 7. Waſch⸗ und Scheuer: | | | | 

waren hier nur 0,93 Prozent der unehelichen Mütter über 40 Jahre frauen; ſonſtige Tage⸗ | | | 

olt gegen 1,02 Prozent in Dresden unb 1,07 Prozent in Leipzig. löhnerinnen ..... 71,48 28,57 — |— — 14,29 28,57 57,141 — 


Bezüglich des Alters weiſen auch noch die Tabellen 18 und 21, 


Lehrerinnen, Erziehe⸗ | 
rinnen u fonftige freie 


| 
| e 
! 


vie auch die nachfolgenden Überſichten eine Unterſcheidung Ber ue 9936 — p 1521435000 7,14] — 
ach Berufsſtellungen auf. Wenn aud) diefe Unterſcheidung 9. Berufsloſe 76,92117,69 6,39 1,54 6,216, 93 65,38 6,15, 3,08 


Anſichtlich der namhaft aufgeführten Berufsgruppen nicht gleich⸗ 10 Unbekannten Berufs [71,43 20, 41 8,10] — i — 36 78 44 j0 LA, 29 
mäßig durchgeführt ijt, fo laffen fid) einige Vergleiche zwiſchen zuſammen |69,18,21,88 alos „22 4,50 20, 76 65,79 7,80 0,93 
beiden Städten herbeiführen. 


Hierbei ift noch zu berüdfichtigen, daß in Dresden die Mütter 


Beruf 
der 
taebelichen Mutter 


1. 


1. Näherinnen, 
Schneiderinnen, 
Modiſtinnen 
Väſcherinnen, 
Plaͤtterinnen 
Sonſt Induſtrie⸗ 
arbeiterinnen 
4. Handarbeiterinn. 
° Aufwärterinnen, 
Silegerinnen, 
Friſeuſen uſw. 
5. Kellnerinnen 
7 And Perſonal in 
Gai: u. Schank⸗ 
wirtſchaften 
3. Häuslich. Dienſt⸗ 
derſonal 
?. Wiriſchafterinn. 
In. Dausbeamtinm., 
Feamtinnen, 
Lehrerinnen 
1. Handlungsgehil⸗ 
finnen 
ID Geſchäftsinhabe⸗ 
tinnen u. Händle⸗ 
rinnen 
13 Künftlerinnen 
‘t Haustöcht., Wirt- 
khaftsgehilfinnen 
15 Erivate Anſtalts⸗ 
njaiinnen . 


.u 


< 


. 157,02 


š 80,40 14,63 N 


; 78,55 


77, . ,98, 6,67 
zuſammen 465,96 


— unbekannten Alters nicht mit aufgenommen waren, fo daß die 


Von je 100 unehelichen Müttern in Dresden mit , : , : ! 
vornbezeichnetem Beruf | entſprechenden Prozentziffern in der Summe nicht ganz mit den 


wurden außerehel. bielten ſich in ſtanden in einem Alter von | obigen übereinſtimmen. Zunächſt fällt in beiden Zuſammenſtellungen 

EE e e das verhältnismäßig hohe Alter der ſelbſtändigen Geſchäftsinhabe⸗ 

ff a id si über | rinnen auf; in Dresden waren von 100 unehelich Entbundenen 
Male Male Dit | niger m I AS. [30 J. 80 3. V 

| Male ale 20 Woch 3. | dieſer Berufsgruppe 66,30 Prozent bereits über 30 Jahre alt, in 

2.3.4. |^ 6. 7. | 8 | 9. | 1. | 11. Chemnitz 64,29 Prozent, während derallgemeine Durchſchnitt nur 10, 41 

| Prozent bezw. 8,73 Prozent betrug. Dafür hoben fich bei ben Künſt⸗ 

lerinnen in Dresden (26,15 Prozent) und den Lehrerinnen, Er: 

65,56 22,881 9,29 82,12 17,58 1,69110,21,50,51/28,18 14,05 zieherinnen und den Angehörigen ber freien Berufsarten in Chemnitz 

53,66 27,5418, 70 86, 48,13, 58.2, 45] 8,18 40,38 22,49 26,57 | (42,86 Prozent) die Ziffern der unter 20 jährigen unehelichen Mütter 

| befonder3 hervor. — Die beiden Zuſammenſtellungen enthalten 

60,14 59 52 745 aber auch nod) Nachweiſe über die Häufigkeit der unehelichen 

ee eee "TT 15 25,89 Niederkunft. Hier dürften bie Verhältniſſe bei den Handarbeite⸗ 

rinnen in Dresden, woſelbſt 48,58 Prozent wiederholt nieder⸗ 

54,78 26,8718, 4090,81 9,69 2,66 7,99 36 „32 25,67 27,36 gekommen waren, bemerkenswert erſcheinen, wie auch ferner bei 


31,25 11,6 86,38 18, 17/1, 750 9,65 57,02 26,610 4,97 | ben Aufwärterinnen, Pflegerinnen, Maſſeuſen uſw. mit 45,27 
| | | Prozent und den ſelbſtändigen Geſchäftsinhaberinnen uſw. mit 
5.62 79.21 20.79 1.40 9.86 50.282949 9.27 43,01 Prozent, wohingegen wieder die Haustöchter und Wirtſchafts⸗ 
e jꝗgcæehilfinnen mit nur 14,58 Prozent das Minimum der wiederholt 
1,6766, SES 7 3,80 15,68 53,84 20,4 7,04 | Entbundenen zeigten. In Chemnitz wieſen die Bedienfteten in 
SCH Ke 5 28,750,864 4,47 34,82 28,12 51,95 | Gaſt⸗ und Schankwirtſchaft mit 45,45 Prozent bie Höchſtziffer, bie 
| | Handlungs: und Bureaugebilfinnen mit 16,28 Prozent bie nied- 
65,85 14,63 | rigſte Ziffer auf, neben den Lehrerinnen ufto., bei benen nur 7,14 
EE i | | wiederholt entbunden wurden, auffallenderweiſe aber bereits zum 
80,8416, 3,41 KEES 14,89 8,8117,71.58,05,16,19| 3/5 dritten und weiteren Male, während hier eine zweite uneheliche 
| EM | ! Niederkunft überhaupt nicht verzeichnet wurde. Endlich enthält bie 
56,99 24,78 18,28 77,4222, ad — 3 26 18,05 17,39 66,30 | ' Tabelle für Dresden noch einen Nachweis über bie Aufenthalts: 
18,46 7, Ke 60 32, an 15/20, 00 u. em 6 7, 7,5) dauer der unehelichen Wöchnerin. Die große Königl. Entbindungs— 
| S a anſtalt, ſowie zahlreiche kleinere Privatanſtalten gewähren vielen 

SE em Á 9036 19, ow E USE | SS Schwangeren Aufnahme, bie von auswärts kommen; es iſt jo erklärlich, 
70, 26 29, ss 7,69 34,87 24,62:29,74 daß 24,81 Prozent aller unehelichen Mütter nicht länger wie 20 
15,19 24 m5 61|14,65 50,5:/20,15 10,41 | Wochen in Dresden Aufenthalt nahmen. Doch laffen fid) bei den 
einzelnen Berufsgruppen ſehr abweichende Zahlen beobachten; ſo 

stieg dieſe Ziffer bei dem häuslichen Dienſtperſonal auf 43,72 


08,520, 


69, os 23, 80 
61 66 22, 68 


" [ 
EM 12,20 40,24 29,21 


85,2 


23,75 10,2 


Il 


Prozent, bei den Haustöchtern und Wirtſchaftsgehilfinnen auf 36,10 
Prozent, bei den Haus⸗ und anderen Beamtinnen, auch den 
Lehrerinnen, auf 34,15 Prozent. Dagegen waren im Verhältnis 
viele Angehörige der nachſtehenden Berufsarten in Dresden längere 
Zeit wohnhaft: Wäſcherinnen, Plätterinnen, Induſtriearbeiterinnen, 
Kellnerinnen, Handlungsgehilfinnen (etwa 86—87 Prozent), und 
bei den Aufwärterinnen, Pflegerinnen, Friſeuſen, Maſſeuſen uſw. 
ſtieg dieſe Ziffer bis auf 90,31 Prozent. 

Aus der oben eingeſtellten Tabelle bezüglich des Alters der 
Mutter und der Ordnungszahl der Kinder kann man noch einige 
bemerkenswerte Daten entnehmen, die ſich auf die unehelich ge⸗ 
borenen Kinder beziehen So fanden ſich z. B. unter den 
unehelichen Müttern, welche bereits einmal geboren hatten und 
nunmehr dem zweiten Kinde das Leben gaben, 0,09 Prozent 
vor, die noch nicht 17 Jahre alt waren und 58,13 Prozent, 
die das 25. Lebensjahr noch nicht überſchritten hatten; ebenſo 
hatten 4,85 Prozent der bereits zum fünften Male und mehr 
entbundenen unehelichen Mütter nicht dieſe Lebensaltersgrenze 
überſchritten. Gegen die Jahre 1891/1901 hatte bezüglich des 
Alters der Mutter (vgl. hierzu Tabelle 59 auf S. 126 der 
Zeitſchrift 1903) eine Verjüngung ſtattgefunden; unter je 100 
unehelich Niedergekommenen waren 3,08 Prozent unter 18 und 13,70 
Prozent 18 — 20jábrige gegen 3,49 Prozent bezw. 14,59 Prozent 
im Jahrfünfte 1901/1905. Auch möchte vielleicht die Vermehrung 
der bereits vorhanden geweſenen Kinderzahl in einem jüngeren 
Lebensalter der unehelichen Mutter auffallen; z B. hatten von je 
100 Müttern, die bereits dem fünften und weiteren Kinde das 


Leben gaben, 1891/1901 nur 28,82 Prozent noch nicht das 30. 2 


Lebensjahr erreicht, 1901/1905 aber waren es 32,16 Prozent, oder 
bei dem vierten Kinde ſtellten ſich dieſe Ziffern unter gleichen Alters⸗ 
verhältniſſen wie 54,59 Prozent zu 61,06 Prozent! 

Von einem gewiſſen hygieniſchen Standpunkte aus ſind auch 
die Zahlen bemerkenswert, welche die Tabellen 19 (S. 159), 
20 (S. 160) und 21 (S. 161), ſowie die nebenſtehenden Über: 
ſichten enthalten. Sie beziehen ſich auf die Zeitdauer, die einer⸗ 
ſeits zwiſchen der Geburt des erſten oder (mit Einſchluß der 
vorehelichen Kinder) auch eines weiteren Kindes und dem Tage 
der Eheſchließung und andrerſeits zwiſchen je zwei Ge: 
burten aus derſelben Ehe beſtand. 

Es kommen hier die Städte Dresden und Chemnitz in Betracht. 
Für letztere Großſtadt liegen nur Unterſuchungen bezüglich der Ehe⸗ 
dauer und dem erſtgeborenen Kinde für die Jahre 1904/1905 vor. 
Ein Vergleich zwiſchen dieſen Städten ergibt zunächſt, daß in 
beiden etwas mehr als zwei Drittel aller Erſtgeborenen bereits 
im erſten Ehejahre der Eltern zur Welt kamen, und daß hier 
Chemnitz um 2,44 Prozent die Stadt Dresden überflügelte. 
Etwa 27 bis 29 Prozent aller erſtgeborenen Kinder einer Ehe 
ließen weiter bis 5 Jahre auf ihr Erſcheinen warten und 
2 — 2,3 Prozent kamen noch ſpäter. Intereſſanter aber als 
dieſe allgemein gehaltenen Ziffern ſind diejenigen, welche ſich auf 
die Geborenen im erſten Ehejahre der Eltern beziehen, wobei in 
Dresden auch die vorehelichen bezüglich der Ordnungszahl mit 
berückſichtigt ſind. Es zeigt ſich nämlich, daß eine beträchtliche 
Zahl von Kindern derſelben Eltern in Dresden bereits der Ehe⸗ 
ſchließung vorangegangen waren, wodurch die eigentliche eheliche 
Erſtgeburt zum zweiten, dritten und weiteren Kind dieſer Ehe 
wurde, und daß ſelbſt für das erſte Kind zweier Eheleute viel⸗ 
fach ein ſo kurzer Zeitraum zwiſchen der Eheſchließung und dem 
Tage der Geburt verfloſſen war, daß man eine voreheliche 
Zeugung unbedingt vorausſetzen darf. Geht man von dem 
Grundſatze aus, daß für ein lebendgeborenes Kind durchſchnittlich 
mindeſtens ſieben Monate zu ſeiner Entwicklung erforderlich find, 
daß demgemäß Lebendgeborene, welche innerhalb dieſes Zeit⸗ 


14 == 


Ordnungs- 
zahl der 
Kinder 
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(einfebl. 7 11. | 16 | 21. ans, 
bet bot. 1 3. 3. 5 6. bis bis bis | bis is be: 
ehelichen) | 10. | 15. | 20. | 25. | kannt 


8. | 4. [ 5. [ 6 | t. 8. | 9. 10. 11. m 18. 


a) Presden (1901 — 1905). 


1. Kind 68,25 19,76| 5,07 2,67 1,58| 0,79 1,49 0,510 O, os] 0,01 — | 0,01 
2. = 9,00:29,01/27,55 18,80 7,86 4,79 6,14] 1,64; 0,16] 0,0100, 10 0,08 
8. > 1,35 5,17/16,84/24,85 17,25/11,78]18,20| 4,911 0 69] 0,05| — | 0,08 
4. Tom 0,87 3,49/11,12 18,88 17, 4835,07 10,78 1,88| 0,16] — | 0,08 
5. = 0,17 0,15: 0,72| 2,01] 8,86|15,79 49 96/19,12| 3,80] 0,26/0,02| O,04 
6. bis 10. K.] 0,05; 0,06, 0,10| 0,ss| 0,87 3,18|86,25/42,60|14,46| 1,93/0,09| O, os 
11.⸗15.[— — | — | — | 0,08! 0, os] 1,08/29,74/52,41|15,12/1,41| 0,8 
16. und | 

weit. Kind —  —¡— | — | — | — | — |541846,5|39,5|8,91, — 


10,5s| 9,27| 7,95| 6,99|18,25|11,01| 8,90| 0,70/0,06! 0,04 


b) Chenmnig (1904/1905). 


y ] 
1,68 0,92 0,85! 0,32 


auf. 19,06 12,24 


; | 
1. Kind 70,6718 65 ie 2,87 0,17 


Ordnungszahl | Bon je 100 während des 1. Ehejahres der Eltern geborenen Lindern 
der Kinder 


vornbezeichneter Art wurden geboren im Ehemonat 
(etnir. de??e ! lu en er 
vorehelichen) 5. 6. | 7. 8. 9. | 10. | 11. | 12 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. [S. 9. ] 10. [ 11. | 12. | 13. 


a) Dresden (1901 — 1905). 
6,80) 8,98|10,5810,77 8,19|5,99 4,75 8,82 
„ I3,64 7,610 7,19) 9,05; 8,63] 9,648, 7106,26] 7,12 10,1811, 00 
3.u weit. Kind 7,2 5,880 Zug 6,480 8,77] 8, 196,485,261 5, 20] 9,94] 7,02 
zuſammen 4, 3606,87 8,16/10,85 10,52] 8,35 6,28|4,95 8,74112,88 10,09 


b) Chemniß (1904/1905). 


1. Kind . . 4,9 18,25 10,04 7,10 
11,00 
12,87 


7,86 


| | 
6,20 5,10, 8,15: 25,50 


Kinder dë | | | 
überhaupt |4,05| 8,96| 10,15 11,08 11,85 10, 20 


raumes nach vollzogener Eheſchließung der Eltern zur Welt 
kamen, mit großer Wahrſcheinlichkeit vorehelicher Zeugung ent⸗ 
ſtammen dürften, ſo zeigen ſich in dieſer Beziehung auffallende 
Ziffern für beide Großſtädte. Freilich ſind in den Ergebniſſen 
auch die Totgeborenen berückſichtigt, indeſſen iſt die Zahl der 
Erſtgeborenen (abgeſehen von der Ordnungszahl der Kinder in 
Dresden, d. h. ob demſelben nicht ſchon voreheliche Geſchwiſter 
vorausgegangen waren), welche noch vor Ablauf des ſiebenten 
Monats zur Welt kamen, in beiden Städten eine ſehr große; 
in Dresden fanden ſich 55,48 Prozent, in Chemnitz 61,25 Prozent 
vor; auch die ſchon nach drei Monaten Geborenen (Dresden 
19,98 Prozent, Chemnitz 22,45 Prozent) find zahlreich ver: 
treten. 

Vergleicht man dieſe Ziffern mit den Ergebniſſen der 
Jahre 1891/1901, welche ſich für die Stadt Dresden in der 
Tabelle 58 der Zeitſchrift 1903, S. 126 vorfinden, fo ergibt fid) 
eine unleugbare Vermehrung dieſer anſcheinend vorehelich gezeugten 
Kinder, indem damals allerdings 20,73 Prozent der im erſten 
Ehejahre geborenen Kinder bereits innerhalb der erſten drei Monate 
zur Welt kamen, dafür aber die Prozentziffer der „unter 
7 Monats⸗Kinder“ nur 53,76 Prozent betrug. Auch befanden 
ſich unter je 100 Kindern des erſten Ehejahres in dem früheren 
größeren Zeitraume nur 8,54 Prozent, welche das zweite und 
1,08 Prozent, welche das dritte und weitere Kind derſelben 
Eltern waren, während dieſe Prozentziffern ſich im Jahr⸗ 
fünfte 1901/1905 auf 10,49 Prozent bezw. 1,53 Prozent erhöht 
hatten. | 

Was den Zeitraum zwiſchen Eheſchließung und den weiteren 
Kindern desſelben Ehepaares betrifft, ſo ergibt ſich aus den in 
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ber berſicht für die Stadt Dresden eingeftellten Verhältnisziffern, Ehejahre Geborenen vier Kinder (0,05 Prozent der Kinder mit 
zugleich im Vergleiche mit denen in der Tabelle 58, Zeitſchrift 1903, derſelben Ordnungszahl) befanden, welche als 6. bis 10. Kind 
6. 126, welche den Zeitraum von 1891 — 1901 betreffen, daß derſelben Ehe regiſtriert waren, oder daß ein Ehepaar bereits im 
eine Verzögerung der Geburten eingetreten ift. In den oben: fünften Ehejahre das 11. bis 15. Kind hatte, dürfte der Erwähnung 
genannten Jahren kamen von je 100 Kindern derſelben Ehe 20,82 wert ſein, da hierdurch ähnliche Beobachtungen bezüglich des Alters 
u erſten Ehejahre der Eltern zur Welt gegen nur 19,06 Prozent der Mutter (vgl. oben S. 132) ergänzt werden. Endlich ſei noch 
in Jahrfünfte 1901/1905, ferner binnen weiteren vier Jahren bemerkt, daß 0,06 Prozent aller Geborenen erſt nach Ablauf des 
41,06 Prozent gegen 39,99 Prozent, fo daß alſo von allen Kindern 25. Ehejahres, alſo nach dem ſogenannten ſilbernen Ehejubiläum, 
derfelben Ehe erft nach dem fünften Ehejahre mehr im Jahr⸗ geboren waren. 

fünfte 1901/1905 geboren wurden als 1891/1901. Nicht un: In einem gewiſſen Zuſammenhange mit dieſer Verzögerung 
ervágnt möchte auch bleiben, daß die Prozentziffer der Kinder, der Geburten ſteht ferner die Tatſache, daß fid im Laufe der 
wide nicht als erſtes im erften Ehejahre geboren wurden, durch⸗ Jahre die Inter valle zwiſchen zwei Geburten vergrößerten. 
äingig in den Jahren 1901/1905 größer warals früher, daß Hierüber geben die Tabellen 20 (S. 160), 21 (S. 161) nad) 
dio nur die geringere Ziffer des erſten Kindes den gedachten folgende Überſicht in dieſem Berichte, ſowie die Tabellen 62 und 
Rückgang bewirkte. Auch daß fid) 1901/1905 unter den im erſten 63 in der Zeitſchrift 1903, S. 127/128 Auskunft. 


Unter je 100 Kindern, die als 


i | | 
; ' : 7. i . . 10. ' 11.—15. . 
S 6 : i 8 : 1 | weiteres 


Zeitraum zwiſchen zwei Geburten 


geboren wurden, waren ſolche, bei denen ſeit der Geburt des vorangegangenen Kindes 
der vornbezeichnete Zeitraum verfloſſen war 


a) Dresden (1901 — 1905). 


weniger als 9 Monate 0,22 0384| 0,22 0,27 0,12 0,14] 0,19 0,29 0,59 0,34 — 0,23 
iber 9 bis unter 12 A de 595] 4,41 3,66| 3,20 3,72 3,22 3,36 3,26| 2,67 3,97 3,38 4,50 
12 = 18 e Q man Z 22 30,10 28,92 | 28,03 | 27,99 | 29,25 | 29,57 | 27,27 | 30,52 | 29,78 | 32,77 | 30,00 29,23 
: 18 Monate bis unter 2 Jahre 18,97 200 20,26 | 19,06 | 20,86 | 19,29 21,56 20,63 | 25,04 | 21,11 | 17,78 19,92 
2 Jahre =: 3 K- 20,87 20,94 21,58 22,75 20,61 22,24 22,32 22,55 24,00 24,83 | 24,46 | 21,28 
3 E 10,29 | 9,83 10,48 10,50 11,15 11.37 10,84 10,46 9,33 8,87 | 889 | 10,88 
een, | 568 5.57 598 6,25 6,18 4,66 6,34 6,05 4,15 3,97 | 111 | 5,70 
25 c „„ 5,77 6,52 7,05 7,32 6,21 7,88, 6,28 4,22 3,11 3,46 3,33 6,26 
. 8 und mehr Jahre 2,65 da 2,79 2,66| 1,90 2,118| 1,81| 2,02, 1,33 0,68 | 11,11 2,56 

b) Eheunit (1904/05). 
[ — — —— 

0—- 19205: .............. 668 4.80 Aml 3,22 4,10 3,29 | 285 1.3 448 
FF oT 50,61 51,82 | 52,44 | 52,32 50,95 53,48 58,64 | 64,82 | 52,52 
0 . [1948 | 19,48 | 21.48 | 21,63 20.77 21,02 | 2210 24.07 | 20,68 
lx HEC MP E 10,24 9,31; 8,33 9,43 9,49 9,97 | 8,35 7,41 9,43 
lC MI ĩðV ae ee 5,94 5,46 462| 5391 6,19 5,77 | 4,52 1,85 5,46 
„CCC 3,19 3,34 3.83 292 3,20 2,95 2,26 E es 3,14 
(e pr z S sy heb E S 3,53 4,99 4,38 4,34 1,70! 3,00 | 1,28 = 3,81 
CC 0,74 O, 71 0,85 0,75 0,60. 0,57 | — | 0,64 
"S ME HH 0,04| 0,14 0,06| — | — | — | — 5 0,04 


Aud hier kommen wieder die Städte Chemnitz und Dresden in Frage. zeilen in der Tabelle 54 entnehmen, daß ſich Kinder höherer 
Aus der obigen Tabelle geht zunächſt hervor, daß in Dresden von Ordnungszahl häufiger in Chemnitz wie in Dresden zeigten. 
E 100 als zweites Kind Geborenen 6,17 noch vor Ablauf eines | Hier waren unter 100 Nachgeborenen 79,48 Prozent, bie als 
Jahres der Erſtgeburt folgten gegen 6,53 Prozent in Chemnitz, zweites bis fünftes Kind bezeichnet waren gegen nur 67,08 Prozent 
und daß auch bei den weiteren Kindern im allgemeinen zunächſt in Chemnitz, dafür aber hatte letztere Großſtadt 15,16 Prozent 
die Intervalle in Chemnitz geringer (bezw. die Zahl der in Kinder aufzuweiſen, die als ſiebentes bis neuntes und 8,75 Prozent, 
men Intervallen Nachgeborenen größer) als in Dresden mar. die als zehntes bis fünfzehntes Kind zur Welt kamen gegen nur 
So kamen ; B. 4,73 Prozent aller Nachgeborenen in Dresden | 9,87 Prozent bezw. 3,80 Prozent in Dresden, ja die Prozentziffer 
merdaló eines Jahres nach dem vorhergegangenen Kinde zur für das ſechzehnte und weitere Kind übertraf in Chemnitz 
Belt, 49,15 Prozent innerhalb des zweiten Jahres, 21.28 Prozent (0,46 Prozent) um etwa das 2½ ʒ Dfache die in Dresden 
merhalb des dritten Jahres vim. (alfo zuſammen 75,13 Prozent (0,19 Prozent). 

muerhalb dreier Jahre), während fih in Chemnitz die entſprechenden Vergleicht man aber die obigen Ziffern mit denen für 
Soyntsilfern auf 4,48 Prozent bezw. 52,52 Prozent bezw. die Jahre 1891/1901 in den Tabellen 62 und 63 des 
153 Prozent (alfo zuſammen 77,48 Prozent) ſtellten. Dieſe 1903 er Jahrgangs dieſer Zeitſchrift, S. 127/128 aufgeſtellten, 
ewas ſchnellere Zeitfolge kann man in Chemnitz bis etwa zum ſo zeigen ſich hier vielfach geringere Intervalle als in dem Jahr— 
hiten Kinde beobachten, nachher tritt mehr oder weniger Dresden fünfte 1901/1905. So wurden 1891/1901 in Dresden von 
5 den Vordergrund. Weiter kann man aus den beiden Schluß: je 100 zweiten Kindern 60,57 innerhalb von zwei Jahren nach 


dem erften geboren gegen 55,24 Prozent im Jahrfünfte 1901/1905, 
und bei dem fünften Kinde geftalteten fid) die entſprechenden 
Prozentziffern wie 54,23 Prozent: 50,52 Prozent. Auch lag in 
dem früheren Zeitraume bei 7,40 Prozent der zweiten Kinder ein 
Zeitraum von mehr als fünf Jahren zwiſchen ihnen und der Erſt⸗ 
geburt, während dies 1901/1905 bei 8,42 Prozent der Fall war. 

Für Chemnitz läßt ſich leider dieſer Vergleich nicht durch⸗ 
führen, die eingeſtellten Intervalle und die berechneten Verhältnis⸗ 
ziffern beruhen in beiden in Betracht kommenden Zeiträumen 
(1891/1893 bezw. 1904/1908) auf zu verſchiedenen Grundlagen! 

Auch bei einer höheren Ordnungszahl der Geborenen in 
Dresden zeigen ſich teilweiſe viel größere Intervalle bezw. höhere 
Prozentziffern in den Jahren 1901/1905; z. B. waren 1891/1901 
unter 100 als ſiebentes Kind Geborenen 7,62 Prozent, die erſt nach 
fünf und mehr Jahren dem vorangegangenen ſechſten Kinde folgten, 
während 1901/1905 dieſe Prozentziffer auf 9,51 Prozent ſtieg, und 
von den ſechzehnten und weiteren Kindern kamen 3,01 Prozent in den 
Jahren 1891/1901 ſpäter als acht Jahre nach dem vorangegangenen 
zur Welt gegen 11,11 Prozent in dem Jahrfünfte 1901/1908. 

Bezüglich des Glaubens bekenntniſſes der Eltern (vgl. 
Tabelle 22 auf S. 161 und die nachſtehende Überſicht) zeigt ſich 
allgemein in Leipzig ein Überwiegen der Ehen, in welchen beide 
Eltern demſelben Glaubensbekenntniſſe angehörten gegenüber 
Dresden, wie auch ein Überwiegen der evangeliſchen und israeli⸗ 
tiſchen Mütter, was wohl zunächſt durch die Zuſammenſetzung der 
Bevölkerung begründet erſcheint. 


Bei je 100 ehelich Geborenen, deren Vater das vornbezeichnete 


Glaubensbekeuntnis Glauben sbekenntnis hatte, war das Bekenntnis der Mutter 
ek evan⸗ rom. ifraeli | fonft. | evan- röm. iſraeli⸗ ſonſt. 
Baters ` B | | Be 


geliſch kathol tiſch tenntnis tip | fatóol. til fenntnis 


1. 2. 3 [4 | 5. 6 [7 | 5 9 


a) Presden (1901-1905).|b) Leipzig (1901—1905). 
evangeliſch. . . . 93,31 6,40 0,06, 0,23 95,29 4,26 0,06| 0,39 
römiſch⸗katholiſch. |57,03 42,50 0,17; 0,30 [54,69 44,71 0,11 0,49 
iſraelitiſch. . .. 5,77 — 


92,95 1,28 2,10 0,85 97,66! — 
ſonſt. Bekenntnis 21,52 3,67 0,26/74,55|15,72 0,68 0,20,83,45 


zuſammen 87,23 11,49 0,56! 0,72 |91,47, 6,08 1,44; 1,01 
Dementſprechend fanden fid) weſentlich höhere Ziffern in Dresden für 
gemiſchte Ehen vor, wobei die Differenz in der Kombination: Vater 
ſonſtiges Bekenntnis — Mutter evangeliſch bis 5,80 Prozent ſtieg 
(dafür in Leipzig 83,45 Prozent von Müttern ſonſtigen Bekennt⸗ 
niſſes, die auch mit Männern desſelben Glaubens verehelicht waren 
gegen nur 74,55 Prozent in Dresden). — Gegen die Jahre 
1891/1901 (vgl. hierzu die Tabelle 61 der Zeitſchrift 1903, 
S. 127) zeigte ſich ferner eine Abnahme der evangeliſchen Mütter 
in beiden Städten und der israelitiſchen in Dresden, dagegen 
eine Zunahme der katholiſchen Mütter und des ſonſtigen 
Bekenntniſſes, ſowie der israelitiſchen in Leipzig. Ungeachtet 
deſſen hatten aber die rein⸗evangeliſchen Ehen in Dresden, in 
denen Kinder geboren wurden, wenig abgenommen (93,52 Pro⸗ 
zent: 93,31 Prozent), deſto mehr die gemiſchten Ehen zwiſchen 
einem katholiſchen oder israelitiſchen Vater und einer evangeliſchen 
Mutter Für Chemnitz lagen in den Jahren 1904/1905 nur 
Angaben über das Glaubensbekenntnis der unehelichen Mütter, 
allerdings mit Unterſcheidung der Berufsarten vor; aus der Dies: 
bezüglichen Tabelle 21 (S. 161) und den nachſtehend eingeſtellten 
Verhältnisziffern geht hervor, daß verhältnismäßig (im Vergleiche 
mit den oben erwähnten Ziffern für eheliche Mütter in Dresden 
und Leipzig) die relative Zahl der evangeliſchen Mütter in Chemnitz 
wenig hinter der von Leipzig zurückſtand und die von Dresden 
bedeutend übertraf. 
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Auf je 100 uneheliche Mütter 
mit vornbezeichnetem Beruf 
amen 


Beruf 
der unehelichen Mutter 


— f + A DR 


i evan. . rümijd. | anderen 
in Chemnitz geliſche wee ird 
1. 3. | 8. | 4. 
1. Selbſtändige Gewerbetreibende, Ge: | | 
ihäftsführerinnen .......... 100,00, — pm 
2. Gehilfinnen im Bekleidungs⸗ und 
Reinigungsgewerbttte 90,89 9,13 | 0,48 
3. Arbeiterinnen in induſtriellen Betrieben | 91,39] 8,28 0,33 
4. Handlungs⸗ und Bureaugebilfinnen. | 97,67 2,38 — 
5. Bedienſtete in Gaſt⸗ und Schankwirt⸗ | 
igaftet n. 75,00 25,00 | a 
6. Dienftboten und Wirtſchafterinnen . | 85,71) 1429 ' — 
7. Waſch⸗ und Scheuerfrauen; fonftige 
Tagelöhner inneren 85,71 14,29 | — 
8. Lehrerinnen, Erzieherinnen und fon: | 
ſtige freie Berufe .......... 92,868 7,14 — 
9. Berufsloſe ........ ..... 96,15 3,08 | 0,77 
10. Unbekannten Berufs... 93,88 6,12 — 
zuſammen | 91,09 9300 0,31 


Hoch war ber prozentuale Anteil unehelicher katholiſcher Mütter 
bei den Bedienſteten in Schankwirtſchaften (25,00 Prozent gegen 
8,60 Prozent aller unehelichen Mütter), wie auch bei den Dienſt⸗ 
boten, Wirtſchafterinnen, Waſchfrauen, Tagelöhnerinnen uſw. 
(14,29 Prozent), endlich der Anteil von Müttern ſonſtigen 
Bekenntniſſes bei den Berufsloſen (0,77 Prozent gegen durch⸗ 
ſchnittlich 0,31 Prozent). 

| Für Chemnitz ijt auch noch eine beſondere Zuſammenſtellung 
vorhanden, die ſich auf eine Kombination des Berufs des 
Vaters mit der Ehehäufigkeit und der Ordnungszahl 
des Kindes bezieht. 

Aus der Tabelle 23 (S. 162) und der nachſtehenden Über: 
ſicht geht hervor, daß von je 100 Geborenen 93,59 Prozent in 
Chemnitz aus der erſten Ehe des Vaters ſtammten, während nur 
0,38 Prozent auf eine dritte und weitere Eheſchließung entfielen. 
— F  — ͥ ä ö röàDœ— ꝛvg m ſV— 
n u llnter je 100 Kindern von Vätern mit vornbezeichnetem Beruf 
Beruf 


waren aus der f 

se eriten Ehe des Vaters zm zweiten dritten unb 
serere das das : 99 7 das n .unb Ehe ai i 
* 1. unb 2. 3. bis 5. 6. bis 10. weitere r8 3 
Kind Kind Kind Kind des Vaters des Bater 


O —— A 1 D cec 
de 2. 3. 4. 5. 6. 7. 


L | 3851 ` 35,06 x 16,52 3,89 5,96 0.07 
IL | 35,07 32,76 23,33 3,91 4,06 0,87 
III. 6125 | 28,76 | 542 | 088 | 35 — — 
IV. | 60,2 | 3218 | 4,60 is 2,80 em 
V.| 39,4 ' 32,82 | 15 26 5,08 6,91 0,34 
VI. | 31,70 33,57 22,70 548 | 6,16 0,39 
VII. | 5084 28,95 14,09 1,99 | 3,68 0,45 
VIII.] 2889 40,00 8,89 | 17,78 | 4,44 Ee 
IX. | 4507 30,99 11,27 | 5,3 | 5,0 (14 
X. | 31,16 31,15 18,02 9,83 9,84 un 
Summe] 34,69 33,33 206 | 4,97 6/03 0,38 


ei Nähere Berufsbezeichnung ſiehe bie Überficht auf S. 133 und oben. 


Teilweiſe vergrößerte ſich dieſe Prozentziffer von Kindern erſter x 
bedeutend, z. B. bei Gruppe IV (Photographen, Bildhauer, Kunſt⸗ 


maler, Zeichner uſw.) bis auf 97,70 Prozent, ging aber dafür A uf 
bei Gruppe X (Mufifer, Sänger, Schauſpieler uſw.) bis a 


== BB => 


90,16 Prozent zurück. Für die erſte Ehe des Vaters find auch | ber Geſtorbenen gleichen Familienſtands. Dagegen z. B. 


noch Unterſcheidungen der Kinder nach der Ordnungszahl vor⸗ Dresden Leipzi Chemni 
genommen worden. Hier dürfte die hohe Zahl von Kindern, die Verwitwete von über 70 J. 53,82 Proz. he Proz en ^d 
als elftes und weiteres zur Welt kamen, bei Gruppe VIII (ſelb⸗ Geſchiedenre⸗ 70 17,8 = 1810 3 2911 ⸗ 
Randige Landwirte unb Gärtner) mit 17,78 Prozent (gegen nur NP mE 

497 Prozent für Mittel) auffallen, während bei Gruppe IV Ein Vergleich mit den Ergebniſſen der Jahre 1891/1901 


(j. oben) nur 4,60 Prozent aller Kinder erſter Ehe das ſechſte und kann nur für Dresden angeſtellt werden; dieſer Zeitraum war 
weitere waren gegen 25,57 Prozent im Mittel aller Geborenen in der Tabelle 55 der Zeitſchrift 1903, S. 125 in zwei Ab⸗ 


erter Ehe des Vaters. ſchnitte zerlegt worden. Im allgemeinen kann man feſtſtellen, 
c) Sterbefälle. mE Bon je 100 Öeftorbenen bes vornbegeichneten Gamilienftandes s | 
S = efanden jtd) in einem Alter von 
Für alle drei Großſtädte fanden zunächſt Unterſuchungen be⸗ UU oae - über 
ER er s Familien 15 | 20 | so | so | so | 60 | 70 | 80 
züglich einer Kombination von Alter und Familienſtand ſtand p bis | bis | bis bis bis bis bis bis we 
Bett, worüber bie Tabelle 24 (S. 163) und bie nebenstehenden Ver: 20- DS : E 30 NEUE 80 taunt 
háltnisziffern Auskunft gewähren. Aus ihnen geht hervor, daß Jahren | | 
unter den Ledigen in Chemnitz eine beſonders hohe Sterblichkeit 1. [. 3. 4. s 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
im jüngeren Lebensalter herrſchte (bis zum 15. Lebensjahre a) Dresden (1901 — 1905). 
farben unter den Ledigen in Chemnitz 90,97 Prozent, in ledig. 79,16 3,21 7,08] 2,72] 1,86] 1,68] 1,27 1,72| 0,28 0,5 
Dresden 79,16 Prozent, in Leipzig 83,99 Prozent), wobei man . = 2 = Por Pi 1 0 Se u. 5 85 125 
is „55 „ i — |0, ; ; ,91 | 13,07 | 26,00 | 34,5 j ,50 
natürlich die erhöhte Säuglingsſterblichkeit nicht außer acht laffen geichieden | — | — 271 | 18/01 | 21,95 27,10 | 17.55 14,0 3,82 | 0,8 


darf. Ebenſo übertrafen die Prozentziffern der im Alter von io S 
30 bis 40 und von 60 bis 70 Jahren verftorbenen Verheirateten , EE E ee 


in Chemnitz bie der anderen beiden Großſtädte (23,48 Pro: | b) Leipzig (1901 — 1905). 

zent: 18,45 Prozent: 18,87 Prozent bzw. 21,76 Prozent: 17,39 Pro: ledig SÉ 83,99 De 6,2| 2,0| 1,28| 1,22 1,02] 0,76 0,30 0,01 
zent: 18,12 Prozent), während wieder die Sterblichkeit der un uh hd die pos Ke on s. e SC e 
Verheirateten im Alter von 40—60 Jahren in Dresden | geichieden | — | — | 208 | 11,57 | 28,74 | 26,11 | 18,40 1246 | 5,54 | 0,30 


(4482 Prozent) unb Leipzig (45,03 Prozent) höher wie in 
Chemnitz (41,14 Prozent) war. Verhältnismäßig viel jüngere 
Verwitwete und Geſchiedene gingen in Dresden und Leipzig mit .. c) Chemnin (1904/1905). — 
dem Tode ab, z. B.: ledig 490,97 2,32 3,49] 098] 0,861 0,21] 0,59] 0,58 0,05 
EQ - .. verheiratet] — | 0,05 | 1,76 | 23,43 | 20,87 | 20,27 | 21,76 | 10,19 1,01 
f ME. Dresden Leipig Chemnitz verwitwet] — | — 0,28] 2,28 3,55| 9,50|29,12| 85,03 | 19,91 
Berwitwete v. 20—50 Jahren 7,09 Proz. 6,95 Proz. 6,04 Proz. | geidieden | — | — |1,27| 8,86 | 12,66 | 21,52 | 26,58 | 24,05 5,06 
Geſchiedene⸗ 20—50 = 37,67 = 37,39 = 22,79 = überhaupt 60,57 1,55 | 458 | 4,46] 5,43] Bal 8,46 Gei 2,59 


überhaupt |51,29|1,91/6,14| 627] 6,95| 8,59] 885] 7,14| 2,70 0,16 


e 


Alter Bon ¡e e EEN 9 1 8 pe EE Alter Von je 100 Ehen, welche durch den Tod der im vornbezeichneten Alter 
| J...! T..... geitorbenen Frau gelbit wurden, hatten gedauert 
. bis | 5 Bis | 10 bis x 20 bis | 30 bis Ä 10 bis | über | $ bis | 5 bia | 10 Bis | 20 bis | 30 bis | «o bis | über a. 
Jahre | Jahre Sabre | Jahre Jahre Jahre | Jahre Dauer | Jahre Jahre Jahre Jahre | Jahre | Jahre | Jahre | Dauer 
1 12.8. 4 5 j| 6 j 7 E 10.11. 12.183. 314 | 156. | m. 

a) Presden (1901—1905). 
unter 30 Sabre. .|[71,9|1818| — | — | — | — | — 10,13 65,22 25,39 156] — | — | — . — 7,83 
30 bis 45 = . 11,97 26,01 44,52 391| — — | — [13,59|12,24|25,46| 44,11 7,34| — — — 10,85 
15 = 60 < 3,28 4,58|20,04|45,92|14,00| 0,04) — |1214| 2,74 4,80 17,01 44,24 18,01 0,06! — 13,14 
80 : 75 <: 1,91 | 3,09| 7,90|15,55| 40,12 19,51] 0,74 11,18] 1,02| 1,48| 5,37 12,02 39,13 25,90 | 1,80| 13,78 
über 75 = [ 1,71 229| 6,29| 9,14| 13,14 32,86 | 22,57 | 12,00] 0,56 1,12 3,91| 7,26 16,20 30,73 | 23,46 | 16,76 
zujammen | 9,34 | 10,83 | 21,83 | 21,94 | 15,79| 6,69| 1,41 12,17] 12,43 12,64 | 20,48 | 19,48 | 14,96 | 6,78 1,13 12,09 

b) Teipzig (1901—1905). 
unter 30 Jahre. . 85,72 12,50 — — — — — 1,78 72,00 26,95 0,90 — — — — "0165 
30 bis 45 = 14,26 28,66 51,43 359| — | — | — 207 13,12 28,22 50,48 737| — | — | — 0,581 
45 =: 60 - 401] 4,89 | 22,41| 52,42 14,54 — — 1,70] 2,50| 3,46 18,76 47,10| 26,01| 0,32, — : 1,85 
50 : 5 = 2,19] 3,55| 9,01/17,22| 43,61 20,47] 0,24 3,08] 0,37] 1,37| 4,99 14,09 41,65 | 32,79 2,37 2,37 
über 5 = 0,31] 1,25] 7,79 8,41 17,45 40,81 20,87 3,111 — — 2,73 0,91 10,00 | 36,36 42,78 7,27 
zuſammen | 9,65| 11,16 25,34 | 25,65 17,80] 7,28| 1,09 2,23 16,58 | 14,77 | 23,14 19,12 15,98] 7,35 1,68| 1,48 

e) Chemnik (1904/1905). 
unter 30 Jahre. .[7000|2500] — : — — — — 5.00155,56 | 40,28) 2,08] — — — — 2,08 
30 bis 40 = . .| 78 4491] 1431: — — — — 3,001 12,64 27,01 52,87 1,16| — | — | — 6,33 
10 3 50 = 3,86 | 7,72 46,32 35,44 — — — 6,66] 6.02 3,61136,75|46,39| 0,60 — ps 6,63 
2p z 60 2 3,50 5,59 11,54 39,86 29,72 — — 979] 0,66| 1,97 10.53 30,26 | 45,39 1.97 — 9,22 
2 = 710 = . .| 2,37 4,45 8,31 11,87 43 03 21,36 — 8,31] 0,75 2,26 3,76 9,77 34,59 33,33 — 15,04 
übt 70 : . 0,58 2,31 6,36 9,25 17,3141, 9,25 13,8770 — | — 7,23 3,61 10,84 37,36 32,53 8,43 
zuſammen 6,50 11,24 | 21,25 20,72 19,88 | 11,01 1,22 8,18 | 13,38 13,73 21,48/16,55/14,671 9,27] 3,17 7,76 
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daß ſich in Dresden die Sterblichkeit der ledigen Perſonen in verheiratet geſtorbenen Männer und 1,13 Prozent gegen 
jüngeren Jahren vermindert hat (Abnahme der Säuglings⸗ 1,31 Prozent der verheiratet geſtorbenen Frauen hatten das 
jterblichfeit!), demgemäß jid) in dem Alter von über 30 Jahren 50. Ehejahr überſchritten. Für Chemnitz kommen bei einem 
etwas erhöhte. Bei den Verheirateten trat erft vom 50. Lebeng- | Vergleiche nur die Ergebniſſe der Jahre 1891/1893 und 
jahre ab eine erhöhte Sterblichkeit ein (50 — 80 Jahre in dem 1904/1905 in Betracht; hier fant die Prozentziffer der nur 
Zeitraume 1901/1905 mit 48,40 Prozent gegen 49,05 Prozent | kürzere Zeit verheiratet Geweſenen ebenfalls. Innerhalb ber erften 
im Jahrfünfte 1901/1905), bei den Verwitweten finden ſich | zehn Ehejahre ftarben 1891/1893 insgeſamt 24,31 Prozent aller 
etwas geringere Prozentziffern in den gleichen Altersjahren überhaupt verheiratet geweſenen Perſonen (hier ſind die Angehörigen 
(74,77 Prozent: 73,59 Prozent), bei den Geſchiedenen wird eine beider Geſchlechter im Gegenſatz zu der Tabelle 56 auf S. 125 
anfangs geringere Sterblichkeit in jüngeren Lebensjahren durch der 1903 er Zeitſchrift vereinigt worden) gegen 21,43 Prozent 
eine im Alter von 50 bis 70 beſonders erhöhte (38,96 Pro- in den Jahren 1904/1905. Doch überſtieg in neuerer Zeit die 
zent: 44,45 Prozent) unterbrochen, um dann im Greiſenalter Ziffer der über 50 Jahre lang Verheirateten mit 1,99 Prozent 
wieder herabzugehen (über 70 Jahre alt 22,05 Prozent: 17,88 die der früheren Jahre mit 1,86 Prozent. Für eine Ehedauer von 
Prozent). 40 bis 50 Jahren zeigte ſich 1891/1893 bei beiden Geſchlechtern 
Bezüglich der Dauer der durch den Tod gelöſten Ehe | eine Ziffer von 8,01 Prozent gegen 10,32 Prozent in den 
waren ebenfalls in allen drei Großſtädten Unterſuchungen angeſtellt Jahren 1904/1905; bei dieſer bedeutenden Differenz darf man 
worden, deren Ergebniſſe in der Tabelle 25 (S. 164) zu finden ſind. | nicht unbeachtet laffen, daß bei den Ergebniſſen der Jahre 1904/1905 
Aus den umſtehenden Verhältnisziffern (S. 137 unten) geht hervor, die verheiratet Verſtorbenen mit unbekannter Ehedauer nicht Berück⸗ 
daß die Sterblichkeit der verheirateten Frauen in den erſten zehn ſichtigung gefunden haben, während ſie in der obengenannten 
Jahren der Ehe größer als die der Männer war, denn das Verhältnis Tabelle 56 mit etwa 11,5 Prozent vertreten waren! 
ſtellte ſich in Dresden wie 25,08 Prozent aller verheiratet ver: Für Chemnitz liegen in Tabelle 28 (S. 166 bis S. 169) be⸗ 
ſtorbenen Frauen zu 20,17 Prozent aller verheiratet verſtorbenen fundere Zuſammenſtellungen vor, die Bezug nehmen auf eine 
Männer, in Leipzig wie 31,35 Prozent: 20,81 Prozent, in Chemnitz Kombination des Alters, der Todesurſache und des 
wie 27,11 Prozent: 17,74 Prozent. — Man erkennt hieraus Berufs des Geftorbenen bezw. bei Ehefrauen und Kindern 
für Leipzig zugleich eine größere Sterblichkeit beider Ge- des Berufs des Ehegatten und Vaters, auch wenn 
ſchlechter in den erſten zehn Ehejahren. Auffallen muß es dieſelben ebenfalls bereits verſtorben waren. Die nachfolgenden 
auch unter dieſen Umſtänden, daß ſich dieſe Beobachtungen einer | Überfichten (S. 139) enthalten die hierzu gehörigen Verhältnisziffern. 
vermehrten Frauenſterblichkeit erſt vom 30 Lebensjahre ab machen Aus der erſten iſt zu entnehmen, daß bezüglich der Ver— 
laſſen, daß aber bei Ehen, in denen beide Eheleute noch nicht das ſtorbenen ſelbſt (a) einzelne Krankheitsformen bei beſtimmten 
30. Lebensjahr überſchritten hatten, die Männer in den erſten Berufsarten häufiger zu finden waren; ſo dürfte z. B. die ſehr 
fünf Ehejahren eine weſentlich höhere Sterblichkeit hatten wie hohe Prozentziffer der an Tuberkuloſe Geſtorbenen bei der 
die Frauen (Dresden + 6,47 Prozent, Leipzig + 13,72 Prozent, Gruppe III (Baumeiſter, Techniker, Chemiker uſw.) mit 
Chemnitz + 14,44 Prozent). Mit längerer Dauer der Ehe ſteigt 38,89 Prozent aller Geſtorbenen dieſer Berufsgruppe, wie auch 
ebenfalls der Anteil der Sterblichkeit bei den Männern, doch bei dem kaufmänniſchen Kontorperſonal (36,25 Prozent), den 
gleicht fid) dieſelbe nach einer mehr wie 40 jährigen Dauer wieder Gewerbegehilfinnen (48,37 Prozent) und Handlungsgehilfinnen 
mit der der Frauen aus. Nicht unerwähnt möge bleiben, daß in (50,00 Prozent) auffallen gegenüber einer allgemeinen Sterblid: 
Dresden verhältnismäßig zahlreiche Fälle verzeichnet wurden, in | keitsziffer an dieſer Krankheit von nur 21,99 Prozent. Ferner 
denen die Ehedauer unbekannt war (im Mittel bei beiden Ge- zeigten ſich u. a. hohe Ziffern der Verſtorbenen an Krankheiten der 
ſchlechtern 12,14 Prozent gegen nur 1,94 Prozent in Leipzig Atmungsorgane bei den Photographen uſw. (25,00 Prozent), der 
und 8,01 Prozent in Chemnitz). — Über 50 Jahre hatten unter Kreislauforgane bei den ſelbſtändigen weiblichen Handel- und 
den verheiratet Verftorbenen in Dresden 1,41 Prozent Männer Gewerbetreibenden (41,18 Prozent), des Nervenſyſtems bei den 
und 1,13 Prozent Frauen, in Leipzig 1,09 Prozent Männer und Gehilfen in der Landwirtſchaft (30,00 Prozent), der Verdauungs— 
1,58 Prozent Frauen, in Chemnitz 1,22 Prozent Männer und organe und betreffs bösartiger Neubildungen bei den ſelbſtändigen 
ſogar 3,17 Prozent Frauen zuſammen in der Ehe gelebt, man Landwirten (14,29 bzw. 28,57) uſw., alles Ziffern, welche die 
kann hiernach berechnen, daß unter je 65 Ehepaaren es nur für alle Berufsgruppen zuſammen genommen bedeutend übertrafen. 
einem vergönnt iſt, das Feſt der goldenen Hochzeit zu begehen! Was ferner die Angehörigen (b) betrifft, vorzugsweiſe zunächſt 
Ein Vergleich mit den Ergebniſſen der Jahre 1891/1900, | wohl die Kinder von Perſonen, die den näher bezeichneten Beruf 
ber fih aber nur auf Dresden und (für bie Jahre 1891/1893) | ausiibten, fo möchte vor allem die ſehr hohe Ziffer bei Todes- 
auf Chemnitz bezieht, lehrt zunächſt (vgl. hierzu Tabelle 56 der fällen an Verdauungsorganen auffallen (45,21 Prozent aller 
Zeitſchrift 1903, S. 125), daß in Dresden die Prozentziffer der verſtorbenen b Perſonen), die ſich bei den Angehörigen von 
unter 30 Jahr alten verheiratet Geſtorbenen mit einer noch nicht Photographen, Kunſtmalern, Bildhauern uſw. bis 57,68 Prozent, 
fünfjährigen Ehedauer in neuerer Zeit weſentlich höher war als bei denen der ſelbſtändigen weiblichen Handel- und Gewerbe— 
früher. Es wurden 1901/1905 zuſammen 71,69 Prozent der treibenden bis 66,67 Prozent, bei denen von Gewerbsgehilfinnen 
Männer und 65,22 Prozent der Frauen gezählt gegen bis 58,10 Prozent, bei denen ſonſtiger weiblicher Gewerbetreibenden 


69,91 Prozent bezw. 64,86 Prozent in den Jahren 1891/1901. 
Im allgemeinen kann man bemerken, daß durchſchnittlich eine 
längere Ehedauer eingetreten war, denn es verſtarben z. B. nach 
einer Ehedauer von unter 30 Jahren 1901/1905 Männer 
63,94 Prozent und Frauen 65,04 Prozent aller überhaupt ver— 
heiratet Verſtorbenen gegen 69,01 bezw. 73,19 Prozent in den 
Jahren 1891/1901. Freilich muß man auch feſtſtellen, daß 
weniger Eheleute neuerdings das Feſt der goldenen Hochzeit 
begehen konnten, denn nur 1,41 Prozent gegen 1,43 Prozent der 


bis auf 56,31 Prozent ſteigerte. Andere hohe Ziffern zeigten 
fid) noch bei den Angehörigen von Photographen uſw. bezüglich 
der Atmungsorganskrankheiten (23,08 Prozent aller verſtorbenen 


Angehörigen dieſer Berufsgruppe gegenüber 8,23 Prozent bei 
allen Berufsſtänden), ferner bei den Angehörigen von Hand— 
lungsgehilfinnen bezüglich ber Entwicklungskrankheiten (24,56 Pro: 
zent: 13,02 Prozent) uſw. 


Die zweite Überſicht enthält Verhältnisziffern, die fid 
auf eine Kombination von Sterbealter und Beruf beziehen. 
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Von je 100 dem SSV. KEE Berufe angehörigen Geſtorbenen ftarben in Chemnitz an der vornbezeichneten Krankheit 
lobceur adem. T polo e | E wa pos E M — 
E Š e e BEES e 
S 82, as S „ EEGEN | s83) site | 272 aa e S 
„SSE ess g25|85. 575 3557 38. TEE! WES ECKE | EE 22 Ë 
zezüglich der Bezeichnung 2 5 (528/33 EEZS|SZE 210 SSEE SEE E35 26 „ SE ls 8 Š E 
uind b fiche Tabelle 38 (6.166) | E: S 5221858 85% | Ese IEEE EL SSS XE 558 | Ez | 3 S 2 y E 
z = E DTA „5 5 | GE 62 | S * | EK | st | = O 
1. 2, | 3. 1 | AB Wo Um | 8. | 9 | 10 | 11 12 | 13 14 | 15 | 16 17. 
x | | 
Intmidelungäfrankheiten . [al 4,5, 11,51 11,11 | — 1,98] 6,15 2 50, — | 10,00 19,10 — | 15688 — 9,26 12,63 7,78 
Schwäche u. Altersſchwäche) | b| 11 65 19, 26 19,22 11,54 11, 48, 1210 11,21 7, 15 7,60 13,57 — 17,18 24 56 91,5; 11,28] 13,02 
Jnfettionskrankheiten ber I — | pev d. Bees de ee eem | 0,o9 1,25 — — — — — — ` 18 1,10 0,21 
Anden b| 5,63 3,986 1,92 — 5,58 ! 4,75 5, „38 3 57 7,69 2714 2,62 3,510 1,94 2504 4,50 
übertuloie a 11, 11 4,32 38,89 12,50 16, 31 22, „60 36, „25 — 30,00 12,93 5, „89 48,37 | 50,00 24, 07 | 21,97] 21,99 
E b 6, 80 5,01: 11,54 3,85 7,17 | 5,51, 448 — 3,88 4,29 — 213 1,5 3, „88 9,18 5,36 
Krankheiten der Atmungs⸗ ja 11 „85 18,71 | 16,66 25,00 8, „91 17,00 | b, 0 1429; — | 12,50 5,88 761 5,56 11,11 10/44 | 13,29 
DONE Pm b 9,13 | 1,99, 11,54 | 23, 8 7, 99 | 1,64 . 7,62 14,29 19,28 17,144 — 8,84, 7, 9, "1| 8,47 8,23 
Arantheiten der Kreislauf: Jal 19,26 21,58 5,56, 25,00. 17, „33 11, „75 15, 00 1429, — 12,93] 4118 12,50 5,56 7,41 | 12,09| 13,55 
organe u | b 5, 88 10,82! 3,5 — | 6, sc! 3, ‚66 3, 14 7,14 7,69 | 1143] — 0, 1⁄5] 0,97 3,06 4,19 
Kronkheiten des Nerven: jaf 10,37! 12,28 11,11 26,00! 10, 40 9,01 12, ‚50 14, „29 30,00 14,23 5,88 8,70 5,56 5,56 Haal 10,12 
jpfteniuie gs b 8, 54 | 10,29 | 3,85; — 11,48 9,63 12, ,56 10, 71 11,54 1285] — 4,75 5,26 3,88 7,14 9,25 
Krankheiten der Verdau⸗ al 3, „70 7,19 — | — 7,92 4,52 1.25 14 29| — 6,031 11,76 2,17 11 „11 3,0 4,95 4,85 
ungsorgane b| 40,6 30,87 34,61 57,68 | 3298 46,71 44.84 53,57 4251| 2286| 66,67 58, 10 49,12 | 56,91 | 48,98] 45,21 
Reb und andere Neu: al 17,04! 12,23; 5,56 13, 86 10,04 1,25 28, 57 10,00 | 12,93 17, ,85 2, „72 — | llul 9,89] 1028 
bildungen [b 3, 69 5,54 3,5, — i 7, „38 2,64 2,24 — — 5,00 | — — — — | 4,08 2,92 
Sonitiae Erkrankungen | al 22,22! 12,23 11,11| 12,50 23, „26 18,81 25, „0 14,27 | 20,00 9,05] 11,76 16,30 22,21 2593, 17,04] 17,98 
SES ge b 7,77 | 6, ,33 9, „52 3, „85 9 13 | d „36 | 8, 53 3, 51 — . 10721 33,33 | 5,89 | 7 03i 1,94 6, 12 7,32 


| Von je 100 dem nachgenannten Berufe angehörigen Geſtorbenen in Chemnitz ſtanden im vornbezeichneten Alter 
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Photographen, 


Gehilfen in der 
chauſpieler 


und Sonſtige 


Kontorperſonal, 
Privatexpe⸗ 
Landwirtſchaft 
u. i. Gartenbau 
ionit. Gewerbe- 


Gewerbes und 
treibende 


Handlungs. 
gehilfinnen 
ohne Erwerb 


Landwirte und 
Selbſtändige 


Gärtner 


beiter i. Handel 
und Verkehr 


Techniker, Che: | 
Bildhauer uſw. 
dienten uſw. 


miker uſw. 
Handel und 


Verkehr 
Beamte und Ar 


Militär uſw. 
Angehörige der 
Induſtrie uſw. 
Kunſtmaler, 
Gewerbs - 
Summe 


Muſiker, 
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Kaufmänniſches 


Beamte, Lehrer, | 
Selbſtäudige im 


Baumeiſter, 


1 9 | „ [5 poe x 8 9 10 11. 12 13. 14. 15. | 16. 17. 
| | | | 

inter 1 Jaht H 57 8 40,63 55,76 TI 51,43 65,16 66,37 | 39,28; 69,23, 27,15 66,67 91,17 89,47 88,35 63,27] 64,19 
Ibis 6 Jabr...... bl 13, „1 8,1, 17,81, 15,558; 13,32 13,80 19,78 14,29, 11,54 10,00] 33,33 818; 10,53 9,1 10,21] 13,01 
"CI a 2,22 — — | 12,50 0,50 4,07 18:5, — 10,00 3,02] — | 26,63 22,22 22,93 17,58 1,10 
E b 3,69 5,01 3,6, 83,5. 3,8] 1,81 1,7 — 7,69 2,14] — 065, — | 1,4 3,06 2,18 
20 40 a 26,67 7,19 38,89 37.50 2055 22,26 31,25 14,29 30,00 5,60 5,88 49,46 72,22 38,89 21,43] 23,00 
gie (77 t lb 6,02 4,22 9,62 ' — 4,51 4,91 4,04 3,7. 11,54 24] — | — — oup 6,12 4,32 
wm. 60 — [3 44,11 50,00 | 48,51 | 37,02 25,00 14,29 20,00, 19,10] 29,11 12,50 5,56 14,81 14,84] 30,67 
A CAE ( 6, 7,183 5,77 — 13,32 4,77 3,14 1072: — 1244 — — . 10,20 5,25 
leto. us al 37,03, 66,31: 16,67 — 30,6 36,65' 25,00! 71 40,0 7L9s| 64,71 11001, — 24% 4615| 39,3 
MUSS b| 13,01; 34,30 15 7,69 | 13,91 93 4,93] 3214 — , 4643] — ¡ — —= — mr 10,55 


Natürlich kommen hier bis zum ſechſten Lebensjahre nur Kinder der Landwirtſchaft (11,54 Prozent), Muſikern uſw. (14,18 Prozent) 
betreffenden Berufsangehörigen in Frage, wobei die Prozentziffer und Frauen ohne Erwerb (16,32 Prozent) weit höher als im 
der unter einen Jahre Verſtorbenen im Verhältnis zu den Ge⸗ Durchſchnitt aller Berufsarten (9,57 Prozent). Zumeiſt (mit 
ſorbenen gleichen Alters bei allen Berufsarten (64,49 Prozent) Ausnahme der letztgenannten Frauen ohne Erwerb) wird es ſich 
beſonders hoch war bei Kindern von Photographen uſw. hier bei dieſen Angehörigen um Ehefrauen gehandelt haben, da 
(13,08 Prozent), von Gehilfen in der Landwirtſchaft (69,23 Prozent), Kinder über 20 Jahre alt vielfach wohl ſchon einen eigenen 
don Gewerbs⸗ (91,17 Prozent) und Handlungsgehilfinnen Beruf ausüben. Beſonders lebensfähig bei unter allen Geſtorbenen 
5947 Prozent), ſowie von ſonſtigen weiblichen Gewerbe- erwieſen ſich die ſelbſtändigen Induſtriellen uſw., die Muſiker 
treibenden (88,35 Prozent). Bei den im Alter von 1 bis 6 Jahren und Schauſpieler uſw., ſowie die ſelbſtändigen weiblichen Handel⸗ 
derſtorbenen Kindern ſtieg bie Prozentziffer (allgemein 13,01 Prozent) und Gewerbetreibenden uſw., bei denen die Prozentziffer der 
bei den ſelbſtändigen weiblichen Handel⸗ und Gewerbetreibenden über 60 Jahre alt Geſtorbenen die aller Berufsarten um 
13 33,33 Prozent. Unter den übrigen unter zwanzigjährigen 25 bis 32 Prozent überragte; auch die Ziffer der Angehörigen 
Seritorbenen zeigten beſonders bei den a Perſonen die Gewerbe- gleichen Alters von Muſikern vim. ſtand mit 46,43 Prozent 
und Handlungsgehilfinnen hohe Ziffern, im Alter von (gegen 10,75 Prozent im allgemeinen) allen anderen voran. 

H bis 60 Jahren fand man bei den Berufstätigen hohe Sterb⸗ kb Sine beſondere Aufmerkſamkeit wird immer der Sterblichkeit 
üchkeit bei den Baumeiſtern uſw. (83,33 Prozent), bei den im Kindes⸗ und Säuglingsalter gewidmet bleiben müſſen, 
hewerbsgehilfinnen (61, 96 Prozent), auch waren bei den Angehörigen da ſie ja von großem Einfluſſe auf die Geſamtſterbeziffer iſt. 
der den erwähnten Beruf ausübenden Perſonen (b) die Ziffern Die Tabellen 29 bis 32 (S. 170 bis 174) enthalten die dies⸗ 
tei Beamten ufw., ſelbſtändigen Induſtriellen, Baumeiftern uſw., bezüglichen Ziffern. Aus den nachfolgenden Verhältnisziffern 
Lelbſtändigen im Handel und Verkehr (hier zuſammen 17,83 Pro: | | mögen hier nur einige bemerkenswerte und in den einzelnen 
zun, ſelbſtändigen Landwirten (14,29 Prozent), Gehilfen in der Großſtädten voneinander differierende Daten erwähnt werden. 
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| Todesurſachen bei den im Säuglingsalter Geſtorbenen 


" 
Darm- | Lebeng it ous S Sonſtige 


Lebens- und Jahresmonate . 
Brech. | fatarrf ſchwäche Krämpfe | Rinder: Krank. 
. durchfall und und krank, heiten 


Darm- Lebens- 
tatarıh ſchwäche 
und und 


An; T 
ftedenbe Sonſtige 
Kinder. Krank⸗ 
Trant- heiten 

ten 


Zus Brech⸗ 
| fanmen durchfall 


Krämpfe 


| 


Zu. 


ſammen 


Durchfall Atrophie heiten Durchfall Atrophie hei 
1. NE: 8. 4. | 8. 6 J 7. 8. 9. 10. 11. 12 | 18. a4 15. 
a) Presden (1901 bis 1905). | b) Teipzig (1901 bis 1905). 
1. Von je 100 an den obenbezeichneten Krankheiten geſtorbenen Kindern ftanben im vornbezeichneten Alter: 
O bis 1 Monat ....... 9,801 12,23 67,68 26,70 2,28 17.91 27,85] 12,47] 16,77 64,93] 16,56 1,97 16,43 27,15 
1 = 2 Monaten 15,63 16,95, 9,33 16,02] 6,08| 8,57, 12,51| 14,53 16,29] 11,63 9,93| 5,09 11,85] 12,90 
2 : 3 MENTI 15,85 18,61! 666 1186 6,27 8,38 11,38] 14,610 1596 7,57| 8,28| 6,65 10,451 11,59 
3 - 4 JC T TES 15,52 1489 4,73 10,538] 6,84 8,97 10,15] 12,89 12,74| 5,388 944 6,26 9,58 9,82 
4 z 5 2 12,25 11,080 3,210 7,77 7,41) 8,78 817| 11,45| 10,67 358 9,60 6,06 883 8,36 
5 2 6 HE EE 812 8,07 250 7,61] 6,84 1,78 6,65 8,21 7,96| 2297 9,10| 6,06] 8,89 6,82 
6 : 7 š "un 686 5,83 1,72] 5,08| 10,27 1,28 5,44] 7,30| 5,28| 1,65] 911| 8,81] 7,76| 5,66 
7 8 . wm Z Sheki 4,04 3,56 1,25| 447 8,94] 7,47 4,43] 6,77 4,98| O,1| 7,78| 11,16| 6,39 4,96 
8 : 99e 4,52 3,13! 1,112 3,79 12,36 6,61 419] 4,92, 369 0,84| 5.96 1390 6,32 4,32 
"SES XE Gone 2,80 2,44 0,78 2,310 1084 5,97 3es| 3,04 258 0,40 6,29 11,4 569 344 
10 11 h Xd 2,72 1,76| 0,44 2,23| 10,84 681; 3,25| 2,1, 1,94 0,62 4,80 10,37| 4,46 2,76 
ll 12  ...... 1,80 1,50 0,58, 1.780 11/08 547 2,70 1,60| 1,24) 0,22 315 11,94 3,87) 2922 
1. Lebengjahr ......... 100,00 100,00 100,00, 100,00 100,00 100,00/100,00|100,00 100,00/100,00/100,00|100,00:100,00|100,00 
2. Von je 100 im vornbezeichneten Alter geſtorbenen Kindern ſtarben an den obenbezeichneten Krankheiten: 
O bis 1 Monat.. 4,79] 7,59 53,29 18,76 0,32 15,25100,00 6,63| 15,85] 57,37 2,18| 0,22 17,75 100,00 
1 = 2 Monaten 17,01! 23,41) 16,36, 25,08; 1,90 16,24 100,00 16,23| 32,42 21,64| 2,75 1,19 25,77, 100,00 
Pe u erii 18,95 28,26 12,83| 20,87 2,5 17,44/100,0| 1849 3539 15,68] 2.58 1.74 26,45100,00 
3 : 4 a v eta dirus d 20,82 25,36 10,230 20,01 2,63 20,96 100,00 1890 34,02 13,12 3,43, 1,93| 28,60:100,00 
WT uM 20,4 23,82 8/62 1860 3,54 25,50/100,00| 19,8 32,74 10,26 Aug 29 30,98 100,00 
5 : 6 „ 16,61] 20,96; 8,25) 2241, 4,01) 27,76/1100,00| 17,35 28,97) 7,97) 4.77 2,69) 38,25 100,00 
6 - 7 oo... | 1717 18,531 6,95) 18,26 7,36| 31,74 100,00] 18,56| 23,88 6,99 5,18 4,69 WE 
7 : 8 DA 12,37 13,89, 6,19| 19,73 7,85 39/91 100,00 19,67 25,74, 4,41, 5,60 6,80) 37,78,100,00 
8 = 9 z TEST 14,69 22,92 5,84 1770 1,50 37,35 100,00] 16,14| 21,37 4,66] 4,93, 9,73 42,87,100,00 
9 :10 ES ia 11,99| 12,90 5,20) 1380 12,90| 43,21/100,00| 12,72| 19,244 2,75, 6,53| 10,31 48,45 100,00 
10 : 11 E E E TN 11,42 9,36; 2,97| 13,47, 13,01 49,77 100,00 11,59 18,03 n) 6,22 11,37 47,42 100,00 
11 :12 E nayida 904 9,59; 4,66 12,88; 15,89 910,00 10,40| 14,40] 2,67| 5,07 16,26 51,20 100,00 
1. Lebensjahr ......... 13.61 17,28 21,92 19,57 3,90 23,72 100,00] 14,41 25,68] 23,99 3,57 3,02 29,33 100,00 
3. Von je 100 an den obenbezeichneten Krankheiten geſtorbenen Kindern ſtarben im vornbezeichneten Monate: 
Janne Yee 2,02 5,53] 7,78 7,73, 12,69 Em 7,03] 0,49 2,83  7,62| 9,93| 9,20 8,27 5,68 
Februar ............ 2,89 5,19 8,18| 735 7,69 9,11 6,98| 0,82 3,34] 7,25| 8,12| 7,44 7,58 5,45 
A 3,544 657 798 8,98 9,04 9,92 7,83] O, 90 3,34] 779 11,260 10,18 901 6,21 
Al ie 2,46 6,05 892 7,58 7,69 8,83. 7,21| 1144; 3,85 794 9,44 5,28 84s 6,07 
Mai `, 3,160 5,62 9,20] 7,84 5,77 8,83 7,27 1,89 5,02] 7,58 9,93 7,83 8/75 6,54 
A ³ĩWQ -2d 5,390 626 8,65 7,69 461 7,83 7,26 4,72 6,08 8,21 629 7,63 6,80 6,68 
SUE "I" 18,19 1446 8,62 9,890 7,69 8,74 11,17] 30,69 19,33 8,38 10,260 10,37 11,28) 15,85 
Auguft ............. 38,460 20,211 9,20 12,08 1231 8,67 15,64] 42,14| 28,20) 1246 7,450 9,78 11,74] 20,24 
Septembre 17,64 15,27 9,30 9,08 7,88! 7,77) 11,01] 12,11 14,77 9,47 530 6,07 7,64: 10,42 
Oftober ........... 3,43 60,26 7,23 7,46 7,12 5,80, 6,25] 3.16 6,93| 8,53 5,30 646 637 6,54 
November ........... 1,30 4,20| 7,27 6,82| 10,58 6,71 5,85] 1,03 3,50 7,020 877 8,22, 6,53 5,35 
Dezember ........... 1,53 4,38 7,67 7,50 6,73 8,90) 6,50| O61 281 7,46 7,95 11,54 7,552 5,44 
zuſammen |100,00|100,00| 100,00 100,00) 100,00|100,00100,00|100,00:100,00|100,00 100,00 100, o0 100, 0000, oo 
4. Von je 100 im vorn bezeichneten Monate geſtorbenen Kindern ſtarben an den obenbezeichneten Krankheiten: 
Janne E 3,91] 13,62 24,29) 21,544 6,97] 29,67 100,00 1,25] 12,80 32,15! 6,24 4,89 42,67.100,00 
Febru au 5,63 12,85 25,69 20,59 4,25 30,99 100,00 2,17 15,73] 31,89) 5,311 4,12 40,18100,00 
Matz: SR RE 6,16, 14,49| 22,35 24,44 4,45| 28,11 100,00] 2,10| 13,81) 30,10 6,46 4,96| 42,57 100,00 
UD uo 35 2 wQ ts 4,62 14,49 27,13) 20,56 4,110 29,09 100,00 3,£1| 16,27) 31,35 5,55, 2,62, 40,80100,00 
Me 8 5,910 13,350 27,73 21,10 3,06 28,85 100,00 4,16 19,710 2785 5,42 3,62 39,24 100,00 
QUNM NONE E E RA NEUE 10,10| 14,90| 26,12, 2071 2,55] 25,02,100,00| 10,19 23,38| 29,50 3,37 3,45| 30,110100, 00 
RUE ee ͤ ͤr» A 22,16 22,36 16,92 17,33 265 1858110000] 28,76] 32,26 13,07 2,38 2,04 21,49,100,00 
A uc aa $e emi 33,46 22,33 12,89) 15,12; 3,03| 13,171100,00| 30,02 35,78 14,41 1,32. 1146 17,01100,00 
September 21,82, 23,97 18,52 16,16 2,76 16,7700, 00] 16,74 36,38) 21,790 1,82 1,760 21,511100,00 
Okto ben 7,47 17,32 25,39 23,37 4,39 22,06 100,00] 6,97] 27,24 31,311 2,90 2,99 28,59 100,00 
November mt 3,04, 12,42 27,25 22,82, 6,97 27,50 100,00 2,76 16,80) 34,15, 5,85 4,64] 35,800,100, 00 
Dezember 3,19 11,63 25,880 22,58 3,99 32,73 100,00 1,63| 13,26 32,93] 5,22] 6,42 40,54, 100,00 


zuſammen [13,61 17,28) 21,92! 19,57 3,90 23,72 100,00] 14,41 25,868] 23,99 3,57 3,02 29,33 100,00 
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Von je 100 im vornbezeichneten Alter geftorbenen 
Kindern in Chemnitz ſtarben an den nachbenannten 


Krankheiten i 
Lebensmonate An Krank⸗ Sontti 

¡mid D E 0 Ger Fi 

acte ES SE heiten 

1. 2. d 

bis 1 Monat. 66,77 | 0,17 13,01 | 15,46 4,9 
1 + 9 Monaten. . . | 2222 | O40 4395 | 28,84 2 5,29 
23 : 20,91 | 0,61 45,45 27,18 5,30 
sd : . . . 23,37 1,0 , 46,78 22,34 6,36 
4: 5 z . . . 419,41 2,95 42,51 27,27 d ,86 
j= 6 : . | 20,78 3, ,90 | 35,71 | 29,87 9 74 
bs 7 : . . . 13,28 5,9 | 38,19 | 28,62 14 ‚52 
izg z . . . | 16,62 5,50 30,73 27,58 19,72 
8:9 f 00... 5| 12,16 4,05 27,10 | 26,85 | 29,74 
9 :10 z .| 8,16 10, 20 26, 54 | 25,85 | 29,25 
10 : 11 z 11,61 | 6,25 | 34,82 24, 11 | 23,21 
H :12 9,14 | 841 | 22,43 | 27,10 | 38,32 
1. Lebensjahbtet 30,56 | 2,10 | 33,66 | 24,22 | 9,46 


So fällt ſofort die hohe Ziffer der an Lebensſchwäche und 
Atrophie verſtorbenen Säuglinge in Chemnitz (30,56 Prozent) 
gegenüber den Ziffern für Dresden (21,92 Prozent) und für Leipzig 
23,99 Prozent ins Auge, während eine etwa gleichhohe Ziffer in 
dresden (30,89 Prozent), aber eine weſentlich größere in Leipzig 
40,09 Prozent) bei den Todesfällen an Krankheiten der Verdauungs⸗ 
"tene der Chemnitzer (33,66 Prozent) gegenüberſteht. Ein Ver: 
leich bei Krämpfen kann, wie ſchon früher für 1891/1901 bezw. 
131—1893 bei ben ſehr abweichenden Ziffern für Leipzig, bie 
xy entſchieden einer beſonderen Auffaſſung dieſes Begriffs ent- 
amen mögen, nicht angeſtellt werden (wahrſcheinlich dürften 
de Kinder unter die durch Brechdurchfall Verftorbenen ein: 
rechnet worden fein). Auch die Sterblichkeit an anſteckenden 
anderkrankheiten war in Chemnitz (2,10 Prozent) geringer wie 
u Dresden (3,90 Prozent) und in Leipzig (3,02 Prozent). — 
Fenerkenswert ift der Umſtand, daß ſich die höhere Sterblich⸗ 
"i des erſten Lebensmonats in Chemnitz an Lebensſchwäche und 
krephie auch noch faſt unvermindert in einigen weiteren Monaten 
ent. Sie betrug anfangs von je 100 im erſten Lebensmonate 
entorbenen Kindern hier 66,77 Prozent, in Dresden 53,29 Prozent, 
in Leipzig 57,37 Prozent (daher Differenz 13,38 Prozent bezw. 
940 Prozent); im vierten bis fünften Lebensmonate fanden ſich 
ebenfalls noch Differenzen von 10,79 Prozent bezw. 9,15 Prozent vor 
zb erft im elften bis zwölften Lebensmonate gleichen ſich dieſe 
Stern der drei Großſtädte ziemlich aus (Dresden zeigte fogar mit 
+56 Prozent einen vermehrten Anteil der an Lebensſchwäche Ver: 
Droen als Chemnitz). — Bezüglich der Jahreszeit der Säuglings⸗ 
terblichkeit unter Berückſichtigung der Todesurſachen find nur Nads 
vie für Dresden und Leipzig vorhanden; auffallende Ziffern 
Agten fid hier inſofern, als z. B. die Juli- und Auguſtſterblichkeit 
= Leidzig weit höher wie in Dresden war (Juli 15,38 Prozent aller 
2 etíten Lebensjahr Verſtorbenen: 11,17 Prozent, Auguſt 20,24 
fuent: 15,64 Prozent, beſonders bei Darmkatarrh und Durchfall: 
li 19,33 Prozent: 14,46 Prozent, Auguſt 28,30 Prozent: 20,21 
Kot) Dafür aber ſtarben in den erſten feda Monaten, des 
ihres in Dresden (43,58 Prozent) weſentlich mehr Kinder im 
Leuglingsalter als in Leipzig (36,63 Prozent). — Ein Vergleich 
zt den (wieder in drei Zeitabſchnitte geteilten) Fahren 1891/1901 
fahrt zunächſt zu der Tatſache, daß die Sterblichkeit der jüngſten 
Vinsllafie, beſonders an Brechdurchfall, Darmkatarrh unb Krämp⸗ 
“ih in Dresden vermindert hat; fie betrug damals für alle 
beiten zuſammen im erſten Lebensmonate 29 24 Prozent, für 
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Brechdurchfall 11,91 Prozent, für Darmkatarrh uſw. 15,53 Pro⸗ 
zent uſw., während in dem Jahrfünfte 1901/1905 ſich dieſe Ziffern 
auf 27,85 Prozent bezw. 9,80 Prozent bezw. 12,28 Prozent ſtellten. 
Auch die allgemein hohe Auguſtſterblichkeit hatte Réi vermindert 
SC Prozent: 15,14 Prozent), beſonders bei Darmkatarrh 
21,90 Prozent: 20,21 Prozent), Lebensſchwäche und Atrophie 
(10,11 Prozent: 9,20 Prozent) uſw. Für das geſamte erſten Lebens- 
jahr kann man eine ſchwächere Sterblichkeit an Brechdurchfall, 
Darmkatarrh und Krämpfen feſtſtellen. In Leipzig zeigt ſich eine 
Vermehrung der im erſten Lebensmonate Verſtorbenen (25,71 Pro⸗ 
zent: 27,15 Prozent), dagegen trat vom vierten Lebensmonate an 
eine Abnahme der Sterblichkeit auf, die beſonders durch den gün⸗ 
ſtigeren Verlauf von Brechdurchfall, Lebensſchwäche uſw. und von 
Ver dauungsorganskrankheiten hervorgerufen wurde. So ftarben 
z. B. im Jahrfünfte 1901/1905 nur 10,49 Prozent aller an Lebens⸗ 
ſchwäche uſw. verſtorbenen Säuglinge im Alter von 4 — 12 Monaten 
gegen 13,00 Prozent in den Jahren 1891/1901. Auch die mit 
Recht gefürchtete Sommerſterblichkeit würde noch weit mehr Ab⸗ 
nahme gezeigt haben (insgeſamt 46,77 Prozent im Juli bis 
September: 46,04 Prozent), wenn nicht Brechdurchfall mit einem 
Plus von 5,72 Prozent im Auguſt dieſe Geſamtziffer ungünſtig 
beeinflußt hätte. 

Hier kann auch noch der Ziffern in der umſtehenden 
Überfiht Erwähnung getan werden, die ſich aus der Säuglings⸗ 
ſterblichkeit, bezogen auf je 1000 Lebendgeborene, ergeben. 

Insgeſamt betrug die Zahl der Lebendgeborenen in den 
Jahren 1901/1905 in Dresden 70718 und in Leipzig 
74198 Kinder, ferner in Chemnitz in den hier nur in 
Betracht kommenden Jahren 1904/1905 zuſammen 16380. 
Hieraus ergibt ſich eine Säuglingsſterblichkeit von 190,74 Pro⸗ 
mille der Lebendgeborenen in Dresden, 227,89 Promille 
in Leipzig, 296,88 Promille in Chemnitz. (Geſamtziffer für 
das Königreich Sachſen in dem Jahrfünft 1901/1905 
245,64 Promille). — Die höhere Ziffer für Chemnitz wird 
beſonders durch die große Sterblichkeit kleiner Kinder an 
Krankheiten der Verdauungsorgane hervorgerufen, es ſtarben 
hier 99,95 Promille gegen nur 68,92 Promille in Dresden 
und 91,86 Promille in Leipzig; ebenſo übertraf die Ziffer für 
Lebensſchwäche und Atrophie in Chemnitz um 48,87 Promille 
bezw. 36,02 Promille die der beiden anderen Großſtädte. Die Ziffern 
für Krämpfe ſind nicht vergleichbar (ſ. nebenſtehend), höchſtens 
die von Dresden (37,31 Promille) und Chemnitz (71,92 Promille). 
Gering war die Ziffer in Chemnitz für ſonſtige Krankheiten 
(34,31 Promille) gegenüber Dresden (52,08 Promille) und 
beſonders Leipzig (73,72 Promille). Auch zeigte ſich hier, daß 
das ſtärkere Abſterben der Säuglinge ſich in Chemnitz noch auf 
einige der erſten Lebensmonate fortſetzt; es ſtarben z. B. an 
Lebensſchwäche und Atrophie im Alter von 


0—3 Mon. 3—6 Mon. 6—12 Mon. 
in Dresden .. 35,02 4,36 2,45 
e Leipzig. 46,00 6,13 2,55 
„Chemnitz.. 66,66 17,08 7,01 
von je 1000 Lebendgeborenen oder an Krankheiten der Ver⸗ 
dauungsorgane 
in Dresden.. 26,44 20,52 11,96 
Leipzig 42,35 29,06 19,95 
„Chemnitz 47,62 33,87 18,46. 


Man ſieht aber, daß es beſonders Krankheiten waren, die 
wenige Monate nach der Geburt ein Abſterben der Säuglinge 
bewirken, welche die Sterbeziffern für Chemnitz ſo hoch geſtalteten, 
daß aber fpäter (z. B. bei den Krankheiten der Verdauungs- 
organe) die Ziffern für Leipzig wenig hinter denen für Chemnitz 
zurückſtanden. 
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NEC PENNE NUMEN IINE geborenen anftellen zu können und dann feſtzuſtellen, welcher 
Ee 55 ä  |SBrogentía mit Frauenmilch und welcher mit Tiermilch der 

—— — — anderweit ernährten Kinder den Krankheiten des erſten Lebens: 
jahres zum Opfer gefallen iſt. So aber können ſich die mit⸗ 


ſammen geteilten Ziffern nur auf die Geſamtzahl der im Säuglingsalter 


Lebensalter Darm- Leben geck: Geck 
Bret. ICH JE: gen, ertt 
durchfall Dal 


we wu Geſtorbenen beziehen. 

1. I ° 1 . 5. 6. . Zunächſt möchte es auffallen, daß die in der nachſtehenden 
a) Presden Überſicht enthaltenen Verhältnisziffern für die Durchſchnitte ber 
AN Jahre 1901/1905 und 1903/1905 fo weſentlich voneinander 
0— 1 Monat.. 2,54 4,03 28,31 9,97 8,27 53,12 differieren. 1901/1905 fanden fid) unter je 100 verſtorbenen 
1— 2 Monate. | 4,03| 5,59 3,93] 5,98, 4,33 23,86 | Säuglingen 77,06 vor, welche nicht mit Frauenmilch genährt 
2— 3 „ 4,11 6,14 2,78 4,43 4,26 21,72 worden waren, während es im Durchſchnitte der Jahre 1903/1905 
3—4 I 403| 491 1,98 3,87 4,57 19,36 nur 70,25 Prozent waren. Hier ift augenſcheinlich nach dem 
x E. 3,18 3,68 1,84 Nr 4,68 15,58 Jahre 1902, bis zu welchem nur eine Unterſcheidung nach ber 
5 =: 211, 2,66 1,04 2,94 4,08 12,68 Art der Ernährung, wie fie zur Zeit des Todes vorgenommen 
3 1,78 1,92 0,72 1,89 4,06 10,87 wurde, ſtattfand, durch die Einführung ber in den Tabellen 33 
(x2 ME. 1,06; 1,17) 0,52 1,67 4,04 8,46 und 34 verzeichneten Unterſcheidung eine weſentliche Umgruppierung 
8— 9 „ 1,18 1,08) 0,47 1,41, 3,0 7,99 aller Ziffern vorgenommen worden. Früher wurden wohl nur 
9—10 = 9,75 081 0.32 0,86 3,51 6,25 die Kinder als mit Frauenmilch ernährt aufgezeichnet, die fie bis 
10-11 = ...| 071; 058| 0,18 0,83, 3,99; 6,9 zum Tode erhielten (etwa 9,70 Prozent in den beiden Jahren 
11-12 = 0,48 O49, 0,24 0,66 SCH 5,16 | 1901/1902), jetzt aber traten noch die Säuglinge hinzu, die 
1. Lebensjahr. . . [25,96 32,96 | 41,83 | 37 81 52 68 190,74 überhaupt Frauenmilch⸗Ernährung, wenn auch nicht bis zum 

Tode, genoſſen hatten. 
b) Leipzig. Im allgemeinen kann man, ſowohl was die Unterſcheidung 
O— 1 Monat... 4,10 9,81 35,50 1.34 11,12 61,87 der verſtorbenen Säuglinge nach Alters⸗, als auch nach Jahres⸗ 


1— 2 Monate.. 4,77 9,53 6,36 0,81 7,92 29,39 monaten betrifft, die Beobachtung machen, daß die Frauenmilch⸗ 


2— 3 z 4,80 0,34 | 414| 0,67| 744 2639 | —..!L( jjk — — — 
3— 4 5 4,23 7,62; 2,94 O, 77 6,83 22,39 Von je 100 in Dresden 
4— 5 : 3,76 6,25 1,95 0,78, 6,32 19,06 in in in i, in im 
5 — 6 : 2,70| 4,50 1,24 | 0,74 6,36 15,54 | Dauer der Ernährung mit übel U T "J rà EJE 
6— 7 z 2,40 3, 09 0,90 0,74 | 5, 80 | 12,93 | Frauenmilch Se 
7-8 z 222, 2,92 0,50: 0,63 5 % 1181. Lebensmonat m 
8— 9 z 1,62 x 2 „og 0,46 0,49 5,18. 9,84 | verſtorbenen Sau ingen waren in ber vorn- 
9—10 S 1 E) 1 50 0,22 051 4, 61 7.84 — eiſe ernährt worden 
>. » >œ f D | ' I ! E è S . . . | . . 
10-11 : ...| 073) 1181 on 0.39 Ae 628 : o A 
11—12 X. a 0,63 | 0,72 0,13 0,26: 341| 5,05 | a) In ben Jahren 1903 bis 1905 Sterbefälle überhaupt 
1. Lebensjahr.. . [32,86 58,50 154 ‚ss; 8,13 | 73,72 | 227,89 Nicht mit Frauenmilch ernährt .. 70, el ,17,23/68,34/69,9565,48'65,87:68,14 
| Mit n che bis und gmar: 4 
von der 1. Woche bis zum Tode 5,98 13,310 7,14| 2,80| 3,45| 2,09| 1,65 
e) Chemnih. von einer ſpät. Woche b. zum Tode | 1,52, 1,59 2,01 1,35 0,84, 1,21| 0,91 
O — 1 Monat 9.34 47,99 11,11 3,42 71,86 BE Gi vorh. b. 1 Mon. 11 ‚ss 7,87 18,89 15, Aë 13 ,49| 12,77] 9,88 
I | | | * : 2:22 |5, 4,12| 8, 
1 - 2 Monate 19,96 10, 25 13,31 2,63 46,15 2 t, ies de 58 12| 8,60/10,57| 8,08 7,58 
2— 3 « 18,32 8,42 11,17 2.56 40,29 %%% ᷑PÜT ü —uF 8 4,00) 4,88 Ei 
x 2 e o e | | ' z 2 2 z z = üb.3 = 2,64 : e š 1,78 5,10: 7,35 
3— 4 z 16,60 . 8,30: 7,94 | 2,69 | 35,53 | | 
4— 5 s 10,56 ed 6,78 2,00 24,86 | b) In den Jahren 1901 bis 1905 | 
5 — 6 z 6,71 | 3,91' 562, 2,56 | 18,80 Nicht mit Frauenmilch ernährt . . [77,06 78 8075,96 76,5174, 07 „ 
6 — 7 c 5,62 1,96 | 4,21 | 293 14,71 Mit Frauenmilch ernährt. 22,4 21,20 24,4 23,4925, ‚98 24.26 22,0 
1-8 zc 409 ^ 2,0 SE 3,36 13,31 
8— 9 „ 2,51 1,10 238 3,05 39,04 Sterbefälle an Lebensſchwäche, Zahnen, Rhachitis, Atrophie, 
9-10 „ 288 0.73 2,32 | 354 8,97 Erſchöpfung, Krämpfen, Magenkatarrh, Durchfall. Brechdurchfall 
10—11 : 2,39 0,79| 1,5, 2,01 6,84 Magens und Darmentzündung, Magendarmkatarrh. 
11-12 =: ... 147 0,24 1,77 306 6,53 | a) In ben Jahren 1903 bis 1905 | | 
1. Lebensjahr . . . . 99,95 | 90,70 ! 71,92 | 34,81 | 296,88 Nicht mit Frauenmilch ernährt .. [71,67 80,1» 69,8 70,81 66,15 66,14 Ki 0 


| , Mit Frauenmilch ernährt und zwar: | | 
von ber 1. py bis zum Tode | 5,2110,18 bm 2,38 2,98 2,15 1,3 
"en 8 von einer jpät. Woche b. zum Tode 0 1, 1,24! 1,89 0, ¡47 o 26 O, „50 Os 5 
Eine beſondere Unterſuchung bezüglich der Säuglings⸗ nicht b. z. Tode, ab. vorh. b. 1 Mon. 12,14 1,19/18,86 15,58 18,36 12,52 10,9 
ſterblichkeit hat noch in Dresden ſtattgefunden, nämlich eine | o... „ 229 x 158 ir 4,08 8,72 10,770 8, 12 7,0 
| 
| 


Unterſcheidung ber im erſten Lebensjahre geftorbenen Kinder nach HE ES 2,47 2,00| 4, 28 5,4 5; 
der Ernährungsweiſe. Die Tabelle 33 (S. 175—176), „ ib. 2056 2,20 5,00 7; 
ſowie die nachſtehende Überſicht gibt hierüber Auskunft. 
Freilich würden die Ergebniſſe dieſer Statiſtik erſt dadurch ihren 
vollen Wert gewinnen, wenn es möglich geweſen wäre, überhaupt 
eine Unterſcheidung über die Ernährungsweiſe aller Lebend⸗ 


b) In den Jahren 1901 bis 1905 | E 


Nicht mit Frauenmilch ernährt .. 78,30 81,2 77,82 78,0674, 25075 89 77, 
Mit Frauenmilch ernährt.. .. [21 10118 18022, 1021, „9425, 75 24, 11: 225 


(Fortſetzung des Textes S 176.) 


un M m 
II. Tabellen. 
A. Eheſchließungen. ; 
Tabelle 1. | Altersunterſchiede der Heirateuden. 
a) Dresden. 
sg aus einer handſchriftlichen Tabelle mit Angabe des Alters des Mannes nach Einzeljahren bis zum 35. Lebensjahre, hiernach in finfjährigen 
Altersgruppen, ſowie mit Angabe der Altersunterſchiede bis zum 10. Jahre einzeln, hiernach nach Jahrfünften.) 
23 ahl der Eheſchließenden, bei welchen ber fon  — 
= älter als bie Frau war um jünger als die Frau war um 
pu 15—20 10-15 9—19 8—9 186 6-7 5-6 45 a-4|2-s i 1-2 0 um 0-1 | 1-2 23 | 3—4 15 i = 10 necis g über ` e 
CCC 5. 8. 8. 3. 3 8. 3. 8. 8. wen 


| 
| 4,5 6. 5$. | 8 9. | 10. | 11. | 12. | 18. ' 14. | 15. | 16. 


1. Alter des Mannes: unter 25 Jahre. 


l| — — li — 1 9 19 44 76 138159 1410 588] 1 110 86 | 66 | 45 | 35 46 32 8 5 | 433 
AS — — — | — 3 9! 38 51 | > | 105 | 510] 2 116 85 68 50 | 37 291 21 | 11 7 I 424 
S eb S | = 1, 5: 12, 36, 77 113 190 213 647] — [ 145, 90 67 35 27 31 20 12 4 | 431 
Ml=,= —,—.— 2| 523 51 116109 120 148, 574] 1 [127 10 59 39 27 7 24 | 12 ! 4| 435 
v ey 1| 5; 16 62] 93116 106 140 539] 1 107 76 73 56 26] 42 20 13 3| 416 
2. Alter des Mannes: über 25 bis unter 30 Jahre. | _ 
"II — 11 13 38 53 | 98 | 128 | 145 180 207 152 | 138 1163] 1 111 ; d 46 | 39 21 | 31: 35 26 ! 11 | 379 
EZ] — 9 15 39 72 107 156 175 | 178 172 152 142 1 317] 1 87 80 39| 32,23] 32 25 18 10 346 
| | | | 
wj- A M, 36) 67! 96 149 | 176 211 246 220178 1398| — 122 89 61) 43,29! 33 19 12 6 | 114 
NI ER 12| 14] 90 84 101|153,193, 242,220 177 182 1428] — 119 60 61 18; 41, 39: 19 21 d 114 
— — 1 22 50 92 119) 160 | 177 192 200 199 15121376] 1 |i31; 94 80 42 22 A 30 22 6 | 468 
3. Alter des Mannes: über 30 bis unter 35 Jahre. 
"| — 2 376,4 39 39 341 43 45] 33| 26 24' 29" 434| — "907 11 11 12 9| 1 | 9 8:3 | 91 
— 3 8 31 36 33 36 38 25 33 36 26 20/ 3971 — | 13. 19 13 1 11 11113 09 5, 98 
1 — 1, 6! 41, 46 53 46 | 46 56 | 42 38 38 31 5131 — 13 17 13 12 10 13 12 8 | 1 | 99 
et kas li 71 16] 52 57 51 481 60 46. 46 35 5033] — 24 10, 23 | 15 16 6: 10 9 3 116 
— 5 82, 39 63 46 591 70, 63| 49, 39 37 17 569] — | 26 17 11, 8 13 14 17 12 3 121 
20 ids TET 4. Alter des Mannes: über 35 n antes 10 Si š e 5 
NEE 6 6! 13 9 10 5i 8] 6j 182 51 7 36 7| 5 — — : 
1 22 63] 16 15 15 8| 11, 6 10 6 H| 4 188] — : H 5 5 1] 5 2 —1 36 
2212 74: 18, 13, 17 16 8 9 5 1l 15 | 7. KA = 1 13: d 6 4| 2| 2| 3 4| 2 55 
"U| 1 24 71 17; 22 16 13! 8 12, 10 11: 1H 11 233 — d 21 11 3j bi 5 7 6 : | 42 
1 24 os 12 21 21 14 13 16 n, 13 7 9, 247 — | 1) 6| 8 2| 2| 4| 81 6|—i 37 
Tr I 3. Alter bee Mannes: über 10 bie unter 45 Jopie | | | 18 
S] 5 065 34, 8, 5 8 4| 8; 3| 5| 5 7' 6' 117 3j — 114 61— — — 
„ n 16 30, 5| 6l si 3| 7, el 7 11 9 4115 — 1 2 1 1/3] 21—,— —|j 1 
| 1 16 18 15 Së A $ 8 4 4 6 3 109] — 5 2 3 Ek: 11 2 „ 9 
“| > 1931 6 4 3 5| 10; 7 4) vin í | 3 109] — 3 5 2 31 3 1 5 2 — 224 
ln 24,321 5 03, 141 6 10, 7 7 6, 5 17 122] — 3 6 5 112, 31 1 1 — 22 
TR i e ë 6. Alter des Mannes über 45 bið meer 50 Jahre. E " 
7| 380 6° 8] 24 6 1 11 4! 2^ 11 6! 52 11 jos ses iE des =Y 
SELON. be vede D 2 2 3 1| 1 5 1 3 |! 49 — 3 „ 1+ 3| : A jose | 12 
3 17 20 5 5! 7 25 2 2 2, 4, 2 86 — ] 2 1! 2| 1 ze doo tede 3H 
ow 12 22 26 6 5 l| 2| 5l 4 3. 6 901 — 1 "s e det 1 t: T al 6 
le, FE / 970 MU "gs cM 
"FN T , à 7. Alter des Mannes: über 50 bie unter 55 Jahre. | " 
| ME E „ 4 2 2 1 1 1 5414 — 1 2 — — — ij 
H che H| af oaj 354 d 1| 2 1 2 3| 2 56 — 71— Y E SS or An o 
|i 89 H 6| 2| 7, 3| 5| 5 3| 7, 4! 3, 69 — p) 3s». en N exa B 
"|" 6.1] 5| 4| 6| 31 5 6| 2] 1| 3| ab e| z 1 a2 
ZEE CT ge» " 7 prede 9: po yas 10 
| 8. Alter des Mannes: über 55 bie unter 60 Jahre 
12 12 — 2 2 5 DIN er met 2a > = Bet = — — elm 4 
E "E es Gen e 24 ei ium. "aa al Sea de 1 
3 ; 5 12 D 3 li >! 2 — E 1 ES 1 0 "m | ) | oo EN | SEN — — h 5 
E 4 b 66 2 ze 3 A D 2 2 1 ET 1 39 _ po n ex 11 BER 1 Po | _ Ä 5 
113. 10 101 2| — — 1 SS % E E ee en a 
„ 3 Gr d | 9. Alter des Mannes: über 60 Jabre. 
ni m : JJ)!!! ILL een eise leer coke esee seen peur es 
„ JE 1 31 TN R o * SE 
6 5 82 1! 2 11 = B l 1 SEM Dra zë ES 1— — => -1-1-1- | 1 
quu 6 NS lte 3 | Pes decas ped %%% ᷑ (ß eh A E Duos c p 
“bie: NEL Ws n, lee Kees Fa Z= 2; 1. 39| — j) vet au ia e m = 3 


] _. 10. Geſamtzahl ber ER 

„. „ 67 232 3 104 120 162 216 249 312 386 352 327/2660] 2 [259 1761133 101 75 91 [ 81 (43 D 978 
% 213; 33 103 141 176 24270 311 326 321 2982595 232 192 128 95 78 83 68 10 22 938 
. 75 226 103 115 166 179 235 288 | 


— 
y 
© 


3 
Iv cd 345 425, 477 438 3105] — 302 213 100 96 70% 92 60 36131038 
SR 2104/1238 | 9470139 | 177 | 185 | 2541333 | 427 397 359 375 3104] 1 280 191 146 109 93 891 67 | 50 | 16 104 
2151 94/2633 90,156] 183| 212 | 274 , 334 | 360 | 379, 366 ; 331 [3093]. 2 [277 | 203 178 | 110/67 | 105; 78 ! 5h | 12 1085 


"m 1 44 ERR 
Tabelle 2. b) Teipita. 


(Auszug aus einer autographierten Tabelle mit Angabe einzelner Altersjahre und Jahre des zen ae in Ortsteilen.) 


Zahl der Cheſchließungen, bei welchen der Mann 


Jah r älter als die Frau war um jünger als die Frau war um 
I 15 JJV. A eegen jj j A A 
pen y. s010—15 9—10 8-2 1-8 67 "elt ¡3-4 2-3 1-2 0-1 | 1 —1 | 1-2 2-3 34 Mas 5—1 110 ETE pia SCH 
3 ne: 3. J. J. 3. 3.8 „ J. J. J. 3 3. wla 3- | x ve 
EAN 6. | 7 | 8. | 9. 10. 1. 12. | 18. 14 | 15. | 16. | 17. ' 18. 19. 20. 21. 22 23. 24. 25. | 36 
1. Alter des Mannes: unter 25 Jahre. | 
1901 | — «Rd kani la — 1 4 12 41 | 87 : 151 | 201 | 354 | 8511 — | 234 114 63 415 37 29 26 12 4 | 5 
1902 | —=' —|—; —|— | 3| 5; 19| 65 106 126 218 930 | 772| — 163 125 79 67 38 32 19 13 313 
1903 | — | — — — — | — 9: 19, 61 99 129 197 172 686] — 1168 96 67 66 38 34 31 9 6 l 5 
1904 | — — | — | — | 1 3 4 34, 62 103 145 170 178 700] — 152 102 1 48 37 | 39 25 7 3 4 
1905 | — — — — — 1 9 14 52 123 158 223 181 761] — 148 90 65 6039 22 | 13 | 8' 1 4 
| 2. Alter des Mannes: über 25 bið unter 30 Jahre. 
1901 | — — | 7 11! 33; 67 98 137 148 | 200 218 213 240 11372] 1 160! 66 | 43 | 21|20|28 2 15 3! f 
1902 | — — 10 17, 40 78 110 146 | 203 198 ' 182, 207 157 13620 — 110 71; 53 33 30 41 23 18 3 TE 
1903] — — 7 19 40 78 107 141 225 222 235 225 | 189 1488 [ 1 129 110 56 | 41 | 26 | 23 , 28 | 10 9 "HE 
1904 | — | — 7, 32 50, 91 124 179 190 238 259 238 180|1588| — 130 96| 72 46 22 44 238 17 5 E 
1905 | — | — 1319 54| 92 142 197 218 219 242 | 206 200 (1602 — |133| 81 79] 42 23 25 31 24 7l: 
! 3. Alter des Mannes: über 30 bis unter 35 Jahre. 
1901 | — | 2 | 84 41 | 36 49 44, 47, 39| 47 29 35 37 490] — 17 15 501 9| 4 9 | d 4 1 
1902 | — A 81| 40, 39 4143 38 | 53 | 37 43; 21 31 d 4159| — 17 14 9 10 9 7 8 6 2 
1903| — | 1^ 86) 21 30 6| 42 48. 37| 39) 48, 27 19, 446 — | 2 12: 1 1 5 1 10 | 6] 1 
1904 | — | 3 97 27 46 58 461 51 47, 29, 46! 29 17 496 — | 27 13 14 10 2, 9 7 5, 2 
1905 | — 1 94 13 57 54 | 46) 51 51 13 40, 39 24 543] — | 27 10 16 13 6 | 16 12 1| —. 
4. Alter des Mannes: über 35 bið unter 40 Sabre. 
1901 2 | 11 56 14" 8 14 m 12 6; 12 ll. 11 4i 1761 — 8! 7 4 4) 4 2 6 2 | — | 
1902 | 2 23 59 18 13, 10; 19 10. 10 5| 8 8 6 1010 — 14 i| 5 6 5 2 3: 5 ew 
193 | — 22 62! 8i 15| 14. 10 13 17 10| 11; 15 4% 20% —| 6j 5 8: 6 2 5 3 1, 1! 
1904 4 24 86 23 9; 21, 13, 14 14 9 1 13, 8 10248 — 5s 21 5 4 3 8 „ 
1905 1 27 59 14 13 18 17 18 18 13 12 10 4 224] 2 e| 5 7 6 5 11 25 1 
5. Alter des Mannes: über 40 bis unter 45 Jahre. 
1901 4 8 35 6 t 10 | 8: 713 7 8 7 6; 123 — 5! 2 | do. 5 2 3 D poc 
1902 | 6| 24, 29 3, 11! 9; 81 5 5| 9 9| 4, 2 1 — 3) 2; 1: 61 1 1|—,-—' 
1903 | 5| | 2 s| sj 5! s + 3| 6| ej al aj —| 3, 1, 8:—:12,— 3| 11— 
1904 11121 36 5 7 10 3! 6 10 2 8, 5 4 1281 — 6 1 1 1 2: 3 — 1 
1905 | 6 16; 36 8 9| 6 13:10 3| 7; s 2 2 117 —| 1 3 1 214, 2 3| 2 — 
6. Alter des Mannes: über 45 bis unter 50 Jahre. 
1901 7 5, 13 8 6 1 4 6 Sch, 3 | 6 | 1! AI — i, 1' dee — een) 3 | — | 
102 | 8 7 16 5 1 5, 2, 6 — 3| 5! 2 EA 2° 1, 3 — 1411 n cd 
1903 12 13; 151 1, 1, 1: . 8| 3 5 8| 2 e —| 2 „ 4 2 = — 1 
100 | 7. 11 1] 3 a! 1! 4! 65 3; 4| 2 2 ((( 1t 
1905 ] 131! 10 19 5 3 3 21 2 4| 2 3 3 1| IPM M mm Em 
7. Alter des Mannes: über jh bis unter 55 Jahre. 
1901 119 12 — 3 3 4 4 3 1 2 2 30 511 — 1 — | — 1 — — 1 — — ı 
190279 21 13 2 3 4| —| 3| 1|—|—| 1 3 A A ee 
1903 3 8 12 2 2 1 3 2 3 2 1 2 A 471 — 4| — l| — — ] | — ge nume 
1904 | 10; 11| 13| 4| 2| 3 4| 2| 4 2| — | 1; 60 =|—| 3 1| 1|—=| 3| 1 — — 
1905 | 11 151 151 7 4| 3| 4| Al 5| 2| —| 3| 2 1 r ge e A eee 
8. Alter des Mannes: über 55 bis unter 60 Jahre. 
1901 5 3 7 1| — 4 1 3 1 1 2 2 41 344. — | — — — | — [us — | — | E | M 
, mi ee . . essc Ze 
903 | al s| 6 2 2| 2| al al al 2| 2] 1 1| ! ecelesie 
1904 5 71 11 2| — 2 1| — | — — 1 1 3 331 — 1 — | — — | — 1| — | „ 
S f] Z K L sm 8 
9. Alter des Mannes: über 60 Jahre. 
19011 61 1] 91 1— 21 — jx test A A / Feel ee ses 
mp 7| “| 5| 2 1| 1| 2 — — 2 — 2 — 29 —— — — 1| 11—|1— | — | — 
1903 ad 3 7 — 1 1 — 2j — | — 25 — — | — — — 1— — — — 
1904 | 111 5] 7] 2 — — | ¡E > KE CA = e h me EE SE e Ee WEEK EEN 
0000 p Gp A BI, do dope 1 s=. Ls ee EE 2T = pw EE e ss NM RC 
10. Geſamtzahl bs „ 
1901 28 12 223 82 90151173 | 229 254 | 360 | 426 ¡ 477 | 0553190] 1 432 205 119 85 67 | 71 66 35 8 
1902 42] 70220 90113 155 186 244321 367 361473 4303072] — [3132210151 124185 85 54 | Jo 8 
1903 | 32 | 75 224 71 99167 185235 355 | 383 | 437 479 395 3137] 1 [333 226148 128 | 78 | sı | 75 27 18 
1904 | 48 82 275 98 | 119 189 | 200 | 292 | 331 390478454 39733534 — | 325 n 169 | 110 | 66 | 99 | 67 | 30 | 101 
1905 ] 41 75 250! 99 | 144] 151 | 228 1 297 | 355 | 411 | 464 | 490] 41634511 2 1317 | 194 | 170] 125 | 77 | 77 61 44 9 


Chemnif; fiche Tabelle 7 auf Seite 148 und Tabelle 10 auf Seite 150, 


d 
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Tabelle 3. | Alter und Familienſtand der Heiratenden. 
| (Summengiffern ber Jahre 1901 bis 1905.) 


"T Eheſchließungen bisher lediger Männer Eheſchließungen bisher verheiratet geweſener (verwitweter 
er oder geſchiedener) Männer 
der heiratenden Sahl der Eheſchließungen, bei denen der Mann im vornbezeichneten Alter ſtand, während die Frau alt war lin Jahren) 
á bis 25 30 85 | 40 | 45 | so | 55 übe sis | 30 | 25 | so | 35 40 | 45 | 50 | 55 | ip Tr 
Bünnet E T bis | bis | bis | bis | bis | bis | bis d ume 0 | bis bis | bis | bis E. | bis | bis bis | go | fame 
E 30 85 40 45 | 50 | 55 | 60 qu 35 | 30 | 85 | 40 | 4 
£o] W A E 7. e] * O 3&. 135 | 8. | 382 | 36 Ile ] 318. | 22. | 


a) Dresden. 


(Auszug aus handſchriftlichen Tabellen mit Kombination des Geſchlechts, Familienſtands und fünfjährigen Altersgruppen.) 
1. Eheſchließungen mit ledigen Frauen. 


dis 20 Jahren l| U — == — | —|—| =] = | — 41— — — — „ 
3 „ 25 509 3094 1 x ¿w wa. MAME st // 
5 30 523 4 302 2 630 423 78 10 4 — — — 7970 12 118 85 25 d NDS Net is — — || 246 
353 + 101| 867, 846| 323 78| 13 5 1 | — — || 2234 | 16 104 152 102 29 9| —| 11 — — [| 413 
f E 0 22 197 219 El 64 | 12| 6| 1 | — — 635 10 70 143 88 51 17 4| 3 = | == || 384 
„ 45 9| 36 58 37| 37 12 5| —|— — [ 194635 64 83 66 25 5 3 — | — 287 
5. 50 — 11 16 4 8| 4| 3 1 — — 46 2 25 33 29 44 34 6| 1|—|—| 174 
[955 š „„; 4 21 4| 581 4182| ss -| 23 | 1| 10| 12| 11 25 35 18 5 —|—! 117 
15 „60 — 21 21 8| 1| 8| 2) 1) —|—| 14|— | 8| 8| ul 17| 16| 33] 8| — 13 
iber 60 - ced sum di BI 3] d 3 N 6 1| 6| 65 
zuſammen 1165 |8514 |4851 |1 054| 287 63 30 | 6 | 4851 |1054| 287 63 30 6 | — | 1 [15971 | 48 | 376 | 513 | 360 | 248 | 149 | 54 22 1 7 1778 
2. Eheſchließungen mit verheiratet geweſenen (verwitweten oder geſchiedenen) Frauen. 
y 19 20 Jahren — — TCC 3 e Sas 
al s. M | | — J ra — — dà) fee — — — 
5 > I = p 4, 25] 5 5 — 1 | 135 — 1 | | 1 
30 5| 115) 80, 20 12 3 — — 364 — 2 5| 8 7 3 1|—|—|—| 86 
* 35 — 9| 43 66! 74 33 15 1 — —| 241 — 6 20 25 18| 8 6| 11 — 85 
Bé: UE. $55 4| — 4 131] — ][ 3 361 36 39 27 | 9| 4 2 134 
E seg er 031 2 42, 091. 9] d] qw - 6| 31 4 | 34 El 1 = | 107 
5 50 „„ a V] AkFA Bee AAA 
3.55 . JJ; F x 8 49 41 9 3 188 
5. 60 „„ al X x4 dada Elk SI P 31 102 
iber 60 — — — — 1 1| 1|—]1 = 3| i—| 1| 11 4| 12| al 25/12/16 92 
zuſammen | 38 208 264 228 124 69 16 4 ' 2| 954| — 11 52 125 |186 | 216 | 176 | 109 | 44 | 23 | 942 
| | i | | | 
b) Teipzig. 
(Auszug aus handſchriftlichen Tabellen mit Kombination des Geſchlechts, jeder einzelnen Altersſtufe unb jedes Familienſtandes. 
L Pan mit ledigen Frauen. 
bis 20 Jahren — TI — — — — — — — EA 1 
2.95 . 62041951199 132, 15 5 1 . 6 167 2 / / 
5 30 605 |4849 2 931 432 68 11 3 — | — | — l 8899 | 13 88 92 30 1 ji em 12 = 
J.35 - 197 | 886 833 296 67 13| — | — — | — l 2222 | 17 105 159 83 32 6| 1|—|—|— 
Be ek? 212| 119; 471 12 6/1 1 =] 597 | 6 | 86 107 11% 51 14 3| — | = | — 
9 66 4 57 10 33 1| 2 — 1 — al 3 29 76 89 56 26 2 DO ES 
hé | 5 16| 15| 9, 8 JE —-|-| 54 — 28 25 43 38 28 0 1 ES 
+ - u e 99] 41 8 3| 20 30| 26 12 6| 1| — 
ph MS Pe Gb 31 Aa £| 1 1 144 — 8 5 7 16 10 142 
iber 60 —— 1 1 — 2| 3| 21 1 V Ges 8:44 1 3| 3 7] 4j 41 41 b| 3 
sujammen [1 391 10142 5 256 248 66 22 4 | 2 | — li 180 | 42 | 351 | 475 392 | 223 121 38 19 7| 2 
2. Eheſchließungen mit verheiratet geweſenen (verwitweten oder geſchiedenen) . 
„„ t . r E VE A A e 
ët e — 14 47| 48| 16| 4 a Eun! b 130 J)) og cel aci al pad = < 
23 —| 21| 114| 106 74 32 2| 4 — — 353 — 2| 1| 12 7| 2|—|—|—|—]. 4 
e : —: 7, 4| 69| 49 28 5 2 — — 201] —| 2| 19| 29 20 5 3| — —— 78 
Ae, - 4 9 „ 33| 3 911 — 122 1 i| 15 541 88 8 15 
d — 8| 4| 12| 13| s[2|—|—[ d48|—| 1| s| 27| 54 48| 2) 7 — | — | 162 
50 -|=| al 8 6| 7| 6/3 1 1% — — 2| s| 28| ½ 43| 12 8| 1| 139 
5 85 ex ume d 31 4p 8 d lidad Beet 4| 21381 421 401-351 61 32:5 122 
"a. uL — | — 1. — | =p | LU —- | — 2—]—[— 3| 4| 911 24 39 20| 3| 114 
er gn DR Je — ! — ll ll — |—|—| 1| 1! 4| 7| 22| 96| 20/13[ 94 
jujammen | — | 216 | 272 | 192 age 34 | 15 | 2 | 2 | st] 1| 9] 53| 117| 178 | 200 | 162 | 120 | 49 | 19 | 908 
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Tabelle 4. Alter und Familienſtand in Dresden nad dem Erwerbe der Frau. 


(Auszug aus einer handſchriftlichen Tabelle mit Angabe des Familienſtandes und fünfjähriger Altersgruppen beider Eheſchließenden, ſonſt wie nachitehend.- 
Abkürzungen: verh. gew. = verheiratet geweſen.) 


erwerbstätig und folgenden Alters und Familienſtandes war: | nicht erwerbstätig und folgenden Alters u. Familienſtandes! wa 

Jahr des unter 25 Ihr. 25 5 bis 30 Ahr. 30 pig 40 3r. 400 50 Jhr. Aber 50 Je amtammen _ unter 25 Ihr. 25 b. 30 Ihr. 30 b. 40 Ihr. 40 b. 50 Ihr. über 50 Ir zuſammer 
Mannes ledig pes. ledig 1 5 Tea H tog ledig | | Sec lebig erh | 1 ledig IE: Se lebig teni | er ledig pu Eh. | epig net ledig teg | ver Se po ledig a 

1. 5. E ! 7. , 8. 9. 10 11. 12. 13. 14. | 15. 16. 17. = 19. 20. 21. 22. 23, ° 


1. Zahl 55 ms welche ledige Männer heirateten. 


1901 595| 6195 5 | 25| 13 | 2:—| 156 816| 27142 — 24 21 413 ——— ;— p 170 
1902 unter 536 — 175 7 238| 6 1 Ele 74015 128 —, 38. 2| 6| 1 — 1 — — i 12 
1903 25 600 —|191| 12 30 i2! — 2 — — 824 26 182 1 36 1 3, 3 | 2210 
1904 || Jahren be? 112 6 2813 11 — 73 21164 — 38 31 5 | 1— — — 11 205 
1905 497 1175 7 26 10 — 2 — — 698 2018110 1. 40 3 6 alt ll Lë 
1901 597 2 321 2 82 38 5 10 — 1 p 005 72 262 — 125 5 12 | 2! — |j — 399 ] 
1902 2 589| 2 338 11 6431 5 8 — — 996 55327 — 112 2 15 2 — 2 — 54 
1903 |) bis 30 668| 6 404 12 79 35 1 9 — — 1152 62 350 1 163 6 26 5 — 1 — 530 
1904 Jahre 630 2404 11 | 81 23 1 12 — — 1116 48 403 1 173 5 24 9 :| 2|—. 1, 600 1 
1905 n 4 (382; 20 | 87| 36 | — 5 — 211053 67415 1 208 231 7 — „ 
1901 99 2 109 73 27 | 6 11 — 1287 jis — 68 2 25 5] 16 — — 238 
1902 || — 30 73| —| 98 5| 70 39 A 17 — — 249 54131 — 64, 1]3 10 2| 2, 1:—! 233 1 
1903 bis 40 90| 6 124 8| 90 27 7 15 1 — 312 56152 — 90 6/36; 7 1| 3 — 11290 
1904 | Jahre 107 1134 9| 79/33 | 6 j-i i 893, 58|141' — (105, 3| 49,10! 1| 5 — | 1| 296 
1905 91| — 158 10 | 84| 32 | 4 1 — 2, 331| 55|155, 1118 9 38 13 4| 5 x == |= | 315: 
' | I 
1901 3 — [5 — 11 3/2 5i—j| 1» 21 9| — 7 9 2 — o e 7 
1902 || 40 — 1| 1! 8|, 1 2 a — 2 16 8 mia lat 39 
1903 |! — bia 50 — 9|] 3| 4 i|—| 11 29| 8] Ti, 10 — 83 2| 1|—| 1| 27 
1904 || Jahre „ %%% dass 19]. , 4b 0 E 33. 2| 1| 1| 38 
1905 2 —| 7| 1, 91 5: 4 I. Ó»nn|s-— 12 11 5 5 2 —— 29 
1995 . ( 8 n 5 
1902 || = Li eem pese 2 3 4 Jd. [esse cem SELBE Nr Eidem em 3 
90. we A — D — OE. d - Zu Pw Fé, — m) i — A — REN 
1004] Jah F al 3| > „ d 
| abre Sat, a E m ale ns sp Ä 
1905 — „ 1 — 2 Wc i. BE qai 2 ai 7 
1901 |, Summe 1294 10 630 31 193 81 15 29; 1 | 1 2133 155 554 — 221 9/48/18 310 — — 829: 
1902 | ber 1207 2613 24 | 171 73 14 33 — 3 2005 135597 —: 25| 8 67 16622 6| 1 1 | 894' 
1903 |} heitatenden 111362 | 12 732 | 32 212 | 77 13 32 ' 1 1 2320 1541691 | 2 299 13 74 | I9 | 3 x 7i — 2 1067 
1904 r ledigen 1 4 70427 201 | 73 | 9:32: — | 2 2237 138718 1 322 | 11 | 88 93| 9/11) 4| 3.1141 
1905 |) Männer t1174! 5 722 38 1207. 83 10 24 — 6 2113 156759 3 380 15 80198 113; 9 — | — 1232 
2. Zahl ber Frauen, welche verheiratet geweſene Männer heirateten. 
1901 3 — 1 — — m ide uw — 4 — — H— —  —!— —|— — H— — — 
ia unter 1 SS 8| — — — — — i ini /4 — | — — liz, — — — — — 1 
1903 25 d-la4i-|- sm ee A eee quee em eer 3 
1904 Jahren — 2 — oes m Xu es S S ES Fe E e es 1 
1905 — 14 — 1 ESL S ¿> 11— — — —— — — | 1 
| a ; ' | 
1901 Be 1 5 dao: PR M 410.5 8| — ] eR C icr fond Sus Se) 9 
1902 || 25 | 15 — 17 1| 4| 2|—, 2 — — 3 5 6 — 4-1 2 —|—i—|—,—[ 12! 
1903 |} bis 30 JC 142 17M "x. 
1904 | Sabre | CEA te , . s ms. 
1905 24 — uj 2| 8| 1l—,—,— —! 13 3 Ek Wee e M — — — 13 
1901 24 1; 29| 5 48 18 19 — — 10 33 D 79wd 3166 8|— 1|— — B 
1902 30 25 3 42 4| 40| 14 66 — 1| 113 al 11 11 6 1 a 3 —-—-— — 21 
1903 |} vis 40 5% 2| 5 8 3 16| 7, a, 1) 144 ee 8 119.9 a 2| 1! 1| © 
1901 Jahre 251 „ % „ 51 8, 1: 1 | 128. 33] 13 1 22 2 19 7 21 2| — — 56 
1905 BE 5| 48 27 7 8 — 1131 4| 18] —| 23 211 5 2 5 — 1 5 
1901 — 13 2| 38 15 9 26 — — f 66 43 — 5 8 l 42 66 — 121 
1902 || 40 — 14 — 28 15 | 11122 | 1 ij 89. 4| 6 — 2 — 8 4110 — 1 17 
1903 bis 50 — 18 2 28 15 8 23 1 4) 62. 44] 3 — 8 — 15 8| 38 — 2 30 
a | Jahre — | 14| 233 20 1 27 —- 7 67 56| 5 — 6;—| 9 5 10 — ! —] 2 
5 — 12 2| 88| 26 | 14 Bind 77 50 10 — 5 2117. 448 — 2 36 
1901 „ ẽꝶù»IͤRß aia te R ð ß ] p s Pp Ha 
ZPEESEBEBEHIEEEEEBESIE 1 
He 2 2 — Ul D rA! Š 20 1 | D => TT T | 1 9 - Ü 
1903 || Jahre | 3 7| 613 20 2 15 28 al 5 — den 5 7| 4,11| 2 | 12 18 
1905 |: 1| — 17 11 9 23 2 16 34 50 be 3 — 9, 5| ?;I2| 6/15] 3 
1901 || Summe 51 1: ol 8 104 49 23 6 1 15 243 135| 24 — | 181 1 | 19 11| 6 Eri EA a 
1902 || der ſich Il 50% 3, 77 5 84|34 B1 48, 2 221 244 11 25, 1| 16; 1118 ' 9/32/18] 2 12 73 
1903 | wieder vers || 63 2 89 111 87| 39,35 am 6 mi 280 141 16, — 19 24,29 1912 25 313 79 
1904 | | peiratenden | 52 2 al al 86| 48 | 30 5% 3: 28j 257, 136 30 2 36 | 2 | 35 22 11 29 2 | 12 119 
1905 Mánner 681 — 74911265 30 52 4 18 288 144] 39 — 35437 17 25 618130 
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Tabelle 5. Geburts⸗ unb bisheriger Wohnort der Heiratenden. 


Ki Dresden Auszug aus einer handſchriftlichen Tabelle mit Angabe der Jahresmonate der Eheſchließung und nachſtehender Einteilung, 

fr Leipzig aus einer autographierten Zuſammenſtellung mit Unterſcheidung von Alt- unb Neuleipzig, übrige Amtsh. Leipzig, übrige Kreish. Leipzig, 

ibriges Königreich Sachſen, Provinz Sachſen, übriges Wee RN übriges Norddeutſchland, Süddeutſchland, übriges Europa und 
andere Weltteile.) 


Zahl der Eheſchließungen in Dresden, bei denen Frauen, deren Männer [Zahl der Eheſchließungen in Leipzig, 
den vornbezeichneten Geburtsort den vornbezeichneten bisherigen Wohn- bei denen Frauen, deren Männer ben 
hatten, ſelbſt geboren waren ort hatten, ſelbſt vor ber Eheſchließungſ vornbezeichneten Geburtsort hatten, 


Geburtsort des Mannes 
(zu Spalte 3 bis 7) 


P ui nd wohnten Ma ſelbſt geboren waren 
bisheriger Wohnort ze im | i | ; ben in | im | in | 
des Mannes H übrigen anderen im gu | n anderen im zu · übrigen anderen im zu; 
eu Spalte 8 bis 12) Dresden Königr. — Ausland || fammen Y jla d fammen Königr. pda Ausland || fammen 
Sachſen ſtaaten | Sachſen ſtaaten 
L 2. 8. k | Ë 6. | 7 8 9. | 10 11: MN is 18 14 | 15 16 i. 
| EN pm | d es à 
E 386 | 409 308 39 |1042 |2876 405 | 133 | 19 3433 558 | 216 | 316 | 15 |1105 
1909 is re c | 330 | 466 270 65 |1131|2756 398 | 120 | 19 3293 565 231 | 324 | 18 1138 
INS |. Leipzig (zu Spalte] 364 | 473| 298 39 [1174 |3357 410 |117 | 17 3901] 575 | 217 | 397 | 18 [1137 
1904 A 17 | 380 | 453 | 392 49 12043376 | 382 155 16 ,3929 | 628 | 245 | 302| 11 [1186 
1905 || 3 bis 516 | 582 324 62 |1484 |3366 | 425 163 | 2 3575 681 222 337 14 [1254 
1901 247 739 | 440 56 ¡1482 | 134| 18 | 9 | 1 | 162 | 392 | 337 | 385 | 16 1130 
1902 Übriges | 274 667 377 45 1303 151 35 1 1 | 188 | 403 | 296 | 369 | 15 1083 
1903 Königreich 344 | 783 136 72 1635] 159 32 5 | — | 19 | 418 348 | 351 17 [1134 
E Sachſen | 298 1017 448 63 l1821 | 133 98 | 7 | 1 | 169| 425 | 306 398 23 1152 
1905 350 | 743 | 398 61 [1552 | 106 | 25 6 2139 439 | 330 | 400 | 21 1190 
1901 188 335 413 47 | 933| 29 2 9 | — | 40| 620| 416 | 871| 28 1935 
1902 Andere | 140 290 381 47 | 858| 30 1 | 17 1 | 49| 582 | 368 | 834 36 1820 
1903 deutſche 294 401 360 67 1122 27 3 9 — 39 587 367 892 34 1880 
1904 Bundesſtaaten | 149 338 352 46 | 885 26 2 10 | 2 | 40| 675 | 390 | 874 | 33 1972 
1905 178 340 351 49 918 36 4 | 14 2 56 655 371 867 36 1929 
1901 |; 28 49 58 48 | 183 AN EE l | 5| 27| a 38 | 23 | 109 
1902 || el 68 47, 43 | 184 | 3 i| 1 | e| s8| 19 | 36| 31 | 114 
1903 FR 56 62 27 47 212 2 327 31 12 38 20 101 
1904 | ran | 42 76 71 47 | 236 SH zg | ll BP ue) 45 45 | 34 | 138 
1905 Gi Rn eieiei 4|—|— äh € 41 24 | 5| 37 | 153 
1301 699 1532 1219 190 |3640 |3042 425 152 21 3640 |1597 | 990 1610 82 4279 
1909 | 770 |1491 1075 200 |3536 |2940 | 435 139 22 3536 1578 | 914 | 1563 E 100 | 4 155 
1903 Zuſammen 1058 |1719 114 ' 225 4143 [3545 445 134 | 19 14143 |1611 | 944 1608 | 8 | 4252 
1904 | 864 | 1884 1193 205 4146 [3543 412 172 19 [4146 [1772 | 956 |1619 | 1 14448 
1905 1089 1737 1134 220 4180 |3512 454 183 | 31 '4180|1816 947 '1655 | 1 108 4526 
Chemnik ſiehe Tabelle 10 auf E. 150. 
Tabelle 6. Geburtsort der Heiratenden in Leipzig 
unter Berückſichtigung einiger beſonderer Teile Sachſens und der übrigen Bundesſtaaten. 
(Summe der Jahre 1901 bis 1905.) 
Geburtsort der Frau 
c  Pae . wb AN, | | 
— (bringe | übriges =. | | 
Geburtsort des Mannes Alt⸗ New 7 . nio Provinz 8 Thü- | xl Süd⸗ | übriges andere 
leipzig leipzig mtsh. Kreish reich Sachſen TE tingen deutſch- deutſch⸗ Europa Welt- zuſammen 
| Leipzig —.—.—— ßen land land | teile 
: WW x | | | 
BS... wk y Q] 954. 656 148 165 231 344 176 | 144 | A 65 36 2 | 2862 
i .| 472 1025 205 198 | 184 431 148 | 170 | 35 | 52 | 34| 4 | 2958 
le Antshaupim. Leipzig .| 174 276 129 80 65 198 74 64 8 14 15 1 | 1098 
ie Kreishauptm. Leipzig. | 303 371 129 319 183 385 142 | 131 31 35 | 31 | — | 2060 
83 Königreich Sole . .| 493 460 129 219 364 390 175 | 159 36 61 | 41 4 | 2531 
mig Cadjen. . . . . 592 637 220 319 283 1022 301 285 70 68 | 43 | — | 3843 
D Preußen. eos nr | 536 445 123 ! 197 | 344 534 560 209 55 | 72 64 3 | 8042 
| .I 270 / 245| 75 | 109 | 133 296 104 | 215 26 30 28 | — | 1531 
"^e XR 4114 102, 22 27 47 105 49 38 23 Ç 10| 2 | 546 
Manda . . . . . .| 92 86 22 41 50 92 62 | 42 6 64 Digo ER 
WE Europa `, . . . . .| 99 671 20 | 28 38 76 61 $6 | 19 5 18-4197 1.4 597 
we Beltteile - 2 2. . 4 — dio 44 Ei SE ZEN 18 
zufammen |4 003 4371 1223 |1 703 1825 |3874 1858 1493 344 486 457 | 23 21 660 
19* 
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Tabelle 7. Beruf, Alter und Häufigkeit der Eheſchließenden in Chemnitz. 
(Zuſammengeſtellt auf Grund eingeſandter handſchriftlicher Überſichten.) 


—  — — ———— ——— —ũ — — ꝛ —U— — :¼ — ——ũ — — — — ji 


Von den Frauen, die ſich mit Männern vornbezeichneten Berufs 


Zahl der Männer 


; G 
à vornbezeichneten Berufs, — verheirateten, waren ia 
ERR bie heirateten zum mehr ais | | e 2 ! | A 

Der -— 1 Jahr ps Gehilfin⸗ 
Jahr Knabe: 1. Male im Alter von N q md NES. Arbeiter Santo ve Se Š 

d e , n 
95 | 30 | 35 40 ig bezw.] jünger moe treib. dungs⸗ Wr El 
Männer unter pie bis dis und ber La a Ju e Ze idi 
80 | 35 | 40 mehr 4 als der führe. SE Be- un 
| ale Mann rinnen gewerbe. trieben. 


Jahren 


š; 2. Kb c ES ID E E 9. 10. H. | x 13. | 14 15, 16. | 17. | 18. | 19. š 
| P | 

1. Höhere Beamte u. Lehrer | | | 
1904 | |- : A , B Wie! DL tl A en n ee “= zu em s pd 
1905 | A M Offiziere, daa | 7 11 4 9 3 23 1 MEX | M PON | — Ba 1 | eni E» 25 

re, Apothe ler | | | 

1904 | 2, Volksſchullehrer, einſchl. Fach- 39 4| 1|—| 3 151 51 1 — — — — — | 1 |. — | 18 
1905 lehrer, Organiſten, fantorenl| — | 10 4| 1 — 1 14| 1 | = | — — | = — | — — | — 18 
1904 | 3. Mittlere Beamte im öffentl. [| 4 17 BE kk, P 28 4 | 1 2 -— 3 — 33 | 27 
1905 Dienſt, einſchl. Aſpiranten 711 5 4 — 4| 22 3 | 1 x Es P = Gras de 1 | — | ag 
904 3 % ĩͤç K - | MICAT E 
1905 | 4. Sonſtige öffentliche Beamte. | 99 | 35 ATA 1 16 51 9 | 9 13 24 | 4 D s [ Ze ES T x 99 
1904 | 5. Militárperjonen, MAGLO] 3 10 3| —|— | — 121 3 | 2 2 4 ' 1 — | ra dio ioc. | [ 
1905 IU Tous rg vu mà 3|10| 2| — | 1 1| 2 | — 3 E Loc po] X + d — | 9 
1904 [o Selbſt. Induſtrielle w. Leiter 1| 9| 4 E] 5 1% 2 — — 12 — e 
1905 induſtrieller Betriebe . .. 1 | 2r ap d | 5 10 1 | — -- 1 1 — | — — — 10 
1904 | 7. Selbftändige Handwerks- | ee ee EE ët be Al ee pal 
1905] meister 17 | 34| 8| 1 119 8812 x AAA M. L E T £ == E 
1904 | 8. Unſelbſtändige gewerbliche | 81 101. 2 11H 9 19 | 2 1 3 6 | 34 — 117,8 1 8 
1905 ET 8| 6| — Pl 12]. 14 SI = 3 er RM ume — | 8 
1904 | 9. Baumeiſter, Techniker, Che- f| 14 | 38| 2 — 5f 46 d — 2 939 1 E IC ag — KE, 
1905 mifer (jelbftänd. u. unſelbſt.) || 19 | id 2r TIL d 44 | 10] — 5 SÉ A d = | 1 E — | 51 

10. Photographen, Kunſtmaler, 4 ded ase A A 8 | ai — 2 a 4 = er n "m | 5 
ze | eco ads „Zeichner, Gren 7 : 11 = 1 8 4 1 541-3 Se, A om | EN “SN 9 
1904 K Kaufl., Buhh. (wenn feft. [| 14 | 45 19 4 2 8| 73 4 | — 7 3 5 lu re, ur | 72 
1905 oder nicht näher angegeben) || 21 | 38| 9| 5| 4113] 62 144 2 | 4 2| 8 „„ 
1904 |1 12. Sonſtige Geſchäftsinhaber ei H | 16| 4 — 10 14 347 4 3 8, 5 — 9 1 16 
1905 II Geidàáftéfüfrer . . . . . . 4| glasi 2| 1113] 30| 8| 5 3 3 Bux). wx | 18 
1904 * Kaufm. Kontorperſ., qu 27 51 14 = 1| 10 64 | 18 3 5 16 16 — | 1 - — 62 
1905 Verſicherungs- u. Bankbeamt. || 29 4415 5 1 | 13 69 | 22 4 11 | 9 11 — 6 | l = 65 
1904 || : ; i 26 | 24| 4| 1|—[| 5 224 ¿O 1 1 17 8 — l — 20 
1905 |; 1*- Sonſtige Handlungsgehilfen | 30 ail 3| 1 — 2 | al — i 3 18 | 6 ae 2 — e 98 
1904 d Privatexpedienten, Kaffen- | 8| 7T|—|=|— ¡| 4 12| 4 1 | 1 BI 14 1| 1 š 8 
1905 Bgzem d. Ble y xoxo» 33 19 | 15; — [ 1|—| 1 19| 8 L A 9 Za MR, E NL. — 1 
1904 |} 46 | 4305 140 13 3|—| 67] 266 119 | 14 | 50 344 | 22 1 | 34 1 4 | 58 
1006 16. Metallarbeiter. (au 183 16 2 ] 59| 312 114 1 |101 |372 | 20 | — x 3 | — 1 | 70 
1904 ! (34130 5 2: —|18| 53 25 38654 2 1| 6 | ge 2 | 13 
1905 17. Holzarbeiteerer || 27 | 21 1 pu 37 121 11 32 1| — SL oom] 45 
1904 TTE NN ¡1211221 4 =|—[14] 40|11]| 1 4 | 42 | TO m n 
1905 |] 18. Tertilarbeiter. .. JI &ee7 3 1461) Roo x ° | — 28 
1904 T i18] $9| #1 zT s] e] 26] 41 — SEA CET < ANN EE 
m IER [16114|-|—|]—]—]| 20] 5| —] 6] 15 x SC elt 9 x SEA e e 
1904 lo: | 7 ¡18[—|—|—l 2|] 20| 3| — | — | 10 | 3 — | 10 | — 4 
1905 20. N E | 3 101 3 1 | = 5 | B E e ES 3 
1904 8 146802 1|—[ 3| 11| 1| — 3 172 — 3 | =! — 3 
1905 21. Schneider | 101 INR A DP A Mem 7 
1904 - 5 4| 1; 2|—[ 3 85 — — 1 — — 1 — — 1 
1905 22. Schuhmacher. 97 E = TI aae Ue x E 
1904 |123. Gelernte Arbeiter im 12 0 43 40 111 = [123] 58 34 4 10 | 88 | — 1 10 = 1 9 
1905 || gewerbe, einjchl.Steinmegen 49 | 41| 9 = | 2 || 16 72 | 23| — 15 | 72 x — 1 | 12 — 2 15 
1904 |^ Gelernte Arbeiter in e 8 6 — 1 — 2 7| 3| — 2 10 1 — 1| — — 3 
1905 und Steindruderei 12 11 (— —|—! 1 12 eee — — — — | 6 | 
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fa Tabelle 7 
' Zahl der Männer Von den Frauen, bie fid) mit Männern vornbezeichneten Berufs 
| $ Í vornbezeichneten Berufs, —— verheirateten, euren 
i" XN die heirateten zum mehr als aras |— ! EES, 
1 ber — — ñ | rS | Sei, [Gebilitn- Arbeite. | Be | 
X heiratenden ; 1. Male im Alter von | y — < Dän, nen im rinnen Hand. dienſtete | Dienft- 2 
| Tas ao | ss | ao e- Irrer ales ew NC P E | er Gruer 
| Mánner unter gig | pia bis | unb s e- un "dens Bureau- ` unb | Wirt: 
| so | 35 | 40 mehr 4 als der ſchäfts- | @eini, s Eent, ſchalte. 
i Wale m führe- | gung3- pe 1 bil nnen wirt- rinnen 
Jahren Mann | tinnen gemerbe | ſcha ften 
2. 8. | 4. | 5.16 | 7. || 8. 9. 10. | 11. | 13. | 18. | —' 15. J 6 | 17. 
1125. Sonftige gelernte Arbeiter im | | | | 
i 20| 28| 1| — 9| 3411 1 4 34 | 4 — | 
i | | | 
| pu em SH 31| 29 d 1| 2| 10] 51 16 — x 10 x 40 | 5 112 
KN do. | | | 
1112. Ungelernte Arbeiter im Berg- | A | | 
108| 77; 14| 7| 1| 61] 134 86 5 | 15 | 187 4 2 28 
| | ee un | 114| 74| 10| 3| 5| 55| 130 74 | IL 166 1 — 32 | 
027. Selbſtändige Landwirte unb[| — | $b gie = 1 3 — — 1 — — — — | 3 
|| Gärtner, Verwalter 3 x Elsass 1 7 2 | — | 1, 1 1 — 1 — — | 5 
[22 Gefien in ber Sandi (| 5| 3 ah 291 230 eh 121/31. 2k u week kt Sie | d 
| haft und im Gartenbau. u Blees r=] 1 6 4 e T - 5 pce 1 | 2 — | — | 3 
loo Gar. - i —|8|—|—|—| 4 55 £5 X] 1] — | — | = 2|—|—]| 2 
| Gaſt⸗ und Schankwirte .. d ^19 s p D 2 9| 1 | — 2| 1 1 m 4 1 — | 2 
* Gewerbsgehilfen in der ZE? 91 7| 1 — — 3 8| 6| — | 2 EX 1 2 a — — | 10 
| und Schankwirtſchaft .. 6| 8| 1| 1|—)| 3| 14 3| — | 1| 3 1 i4 4 -— e 12 
e Muſiker, Muſiklehrer, ga 2 2| 2| 1|—[ 1 3 | 3! 1 kat 1 43 2 — — 1 — 2 
länger, Schauſpieler 3| 4| 11—|—| 6 iti of = Sa 2 x — | 2 1 — | 6 
N | | | | d | ' 
1132 Conti SL Dl HK EI SQ .7 1 | 31. 3 | KA X 2 — A 4 í 4 = NE. 
|) Sonftige Berufe . . . . . I Al 3 2 — 12 17 — 1 | 4 | 2 | — — | 8: 3| ! 8 
1151697 |141 | 30 | 11 || 328 | 1132 403 48 148 898 | 97 8 | 157 | 15 | 12 || 539 
Joe mah. der Eheſchließungen 839 717 142 38 eee 1895 93 5 163 | 11 | 6 616 
Tabelle 8. Zahl der vorausgegangenen Eheſchließungen der Heiratenden. 
gegang 
(Ohne Kürzung ben handichriftlichen bzw. autographierten Zuſammenſtellungen entnommen.) 
Es EE Perſonen weiblichen Geſchlechts Geſamt⸗ Es heirateten Perſonen weiblichen Geſchlechts Geſamt⸗ 
— — — == | a a zahı 
m zum | ¿um vierten u. um | ¿um um vierten u. u. 
i ie x zweiten Male | Böhlen Male weiteren Male! der Ç zweiten Male | beiten nie eiteren Malef der 
erſten 8 Eheſchlie-] erſten re | Tr Eheſchlie— 
Male Witwen m ebene Witwen NN pungen Male | Witwen ſchiedene ese Ze SC š Witwen hae pungen 
1. EEE! t. $E 1 O 10. 11. 13. || 18. 14. || 16. | 16. 17. 


b) Teipzig. 


a) Dresden. 
A, iaa vr 3 
1901 | 2962 | 111 68 | 5 7 31 623 | 121 64 | 3' 5 2 — | 8818 
1902 | 2899 | 91 68 | 4 | 3 en Fo 3 065 3 502 ! 109 67 | 7: 1|—,— | 3686 
1903 | 3387 | 110 80 | 4349 A dos 3584 | 3571 92 73 5 2 | — 1 | 3744 
1904 | 3378 | 110 74 22 — — |356 [36 | 93 68 4 4|— | — | 3884 
1905 | 335 1183s 32 3 3 — — [38586 f 3765 9| 7 6! 8| — — | 399 
2. queit iai ndr a von NN: 
1901 294 | 88 27 | 14 2 351 210 | 88 19 | 8 2 j 3 330 
1902 222 65 13 | 16 2 | — | 319 227 | 86 3 | 8 3 2 — 357 
1903 250 79 MA RE EE 317 230 | 90 31 | 13 2] 1]-= 367 
1904 258 89 25 8 | 6 — | — 386 267 86 23 | 8 Bu E E og 390 
1905 298 79 80 | 12 | 5 |. 1 Se 125 262 | 91 30 | 11 9 | 1 397 
9. 3w weite eyeſchließung von guum rH 
1901 66 | 16 ipee 93 | i8| 1| 3 | — 111 
1902 98 |. 39 5 | 5 "2 e wa 113 65 | T 13 | 5 | E ras, | 99 
1903 83 | 4923 16 | 4 11 — 1 128 70 |! 26 13 | 2 — | — 111 
1904 97 | 35 18 * f zen Y s 152 103 | 26 10 | 4 | = | — 143 
1905 97 | 18 25 4 L b 147 97 | 21 27 2 — 1 148 
4. Dritte Eheſchließung von Bitwern. 
| 1901 17 | 8 — | 4 |. 1 [ — | 30 | 5 14 1, — | — — 11 
1902 CT TIBIA iio 30 el 1 ee d cse Aree p dem s. 7 
1903 15 | 12 3 3 —(— — 33 10 1.” 4 E $1 X] WË 18 
1904 1 (| 6 a | 2 | — 8 23 69 "EZLILSL. 18 
1905 14 ' 11 & 08 P D s= | 32 - 4. = PM AE 23 


Digitized by Gooqle 


Noch Tabelle 8. 


— — — — 


e ra u weiblichen Geſchlechts Geſamt⸗ Es ‚heirateten à . une n Geſchlechts Geſamt⸗ 
Jahr zum zum | ¿um vierten u. 33 zum zum vierten u. zahl 
Ee EX dritt ten 9 Male weiteren Male Cheſchl erſten | zweiten Male | dritten Wale weiteren Male TIT 
Ge · | d 
Male Witwen Geſchiedene Witwen en Bee evene | pungen. | Male | Witwen idi Ene mre e djiebene eech Deet Bungen 
5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 18 14. 15. 16. 17. 
ës K Per be Sg b) Tripzia. 
š. mE Eheſchließung von . T 
1901 3 | 1 E REEL E. 1 | 1 l| — | — — 7 
1902 al 2 G Ps pus dux p< 7 | | C" E A 1 
1903 1133 3 8 17 CC 9 
1904 71 2 2 m El 12 6 1 2 — — — — 9 
1905 7 | 7 | 1 | — — — — 15 3 i 2 1 I 2 Sege e 8 
6. Vierte und weitere Eheihlichung von witwern. 
1901 — A E KS — | | — — 66 1 € pe ee m 1 
1902 22 XT amar l — 2 = — — H— — 2 
1903 e Sesi p E ue Lee ss 1 ES DES EE deen 2 
1904 JJ 4 L m = — — | — | — 2 
1905 W 4 — | — — 1 — — — 1 
7. Vierte weg weitere Chef liegung von geſchiedenen Männern ern. 
1901 | 1 — | — — — 1 ds E. | ) — | — t — — 1 
1902 | — | — SES SERIES E 1 ) 
1903 2 1 „% || a 3 so, dE AE 1 
1904 = — 2 — E E 3 WE. E E E 1 
1 
8. Geſamtzahl der graut en. 
1901 3272 226 106 23 10 | 1 | 2 3 640 3909 239 102 I 14 ' 10 5 — 4279 
1902 | 3216 | 184 100 27 75 1 ^ 1 | 3536 | 3803 213 | 112 | 20 | 5 2 | — | 4155 
1903 | 3746 | 331 ' 134 22 8' 1: 1 |4143 |3890 214 119 22 5 1 1 | 4252 
1904 3 752 244 125 15 9 1 — 4146 4100 215 104 18 9 1 — 4 448“) 
1905 | 3763 230 153 22 9| 3 — | 4180 | 4148 210 137 94 | 5 1; 1 | 4526 
*) Hierunter 1 unbekannt. ' 
; Geburts= und Wohnort, ſowie Glaubensbelenntnis 
— Alter und Ehehänſigkeit der Eheſchließenden in UN M der Ebeſchliezenden in — 
abelle 9. Tabelle 
(Zuſammengeſtellt auf Grund eingehender r handſchriftlicher tabellariſcher Aberſichten.) 
Zahl der Eheſchließungen, bei denen der Mann das vornbez. Alter hatte Zahl der Eheſchließungen m 
Alter (zu A), bezw. zum vornbez. Male fid) verheiratete (zu B), während bie Frau Wohnort: 8 
A) ¿=== ILC ARM AA (qu A) bei denen der Mann ben vornbez. Wohnort (zu A), Geburtsort 
Jahr es 1 ANN alt war ſich KEE ge- dora (au B), ober bas ano er (zu C) hatte, 
e. UE EN 
Qum |, is 2 55 % 0 TA ſſche a web. am punte während die Frau beenden Gum 
des Mannes is 2d > » 4 rs 23 do: Bei mo re | teren SE men ata E DE: geboren war — betenntni$ hatte 
| y I 3: ¡Male ntn j au. au. „ 
a 4. 5. P D 8. 9. | 10 12. | 13 (au C) I T bald Da 7 ff ra. d e [ifrae 


des Mannes | Chem. 
nig (Sad Cad. 


A. Mit Unterſcheidung des Alters des Mannes. ſens 


1904 || unter | 6 |'148 409 133 20| — — | !701| 13 2 | 10/'716 . " 
1905 || 25 Jahren || 14 ¡"180 149 20 — | '829 13 — | 3842 s A. Rit Unteriheidung bes bisherigen Wohnortes des ; 
1904 || 25 bis 5 90 330 247 el 4 4 1| 705 40 1 17| 746 40 | 4 |644 727 2281469 108 19 3 | 
1905 | 30 abre | 3 39341264 68 3 — | 725 37 — | 15| 762 1905 || Chemnig 16 1660| 48 x 11 679 797 233|1604 96 15 5 
1904 | 30 bis (| — 13! 65. 80, 99 1| 211, 57 zl 23 276/1904 |] übriges || 218 16 1][111. 98 25| 225 6 3 — 
1905] 40 Jahre || 1 24 69 98 Es — | 255, 37, 317 2% 1905 Sachſen 245 16 — 118122 21| 202 4 4 1 
1904h 40 bis | — 3 6 19, 42 34 9 55 55 3] 24| 1131904 Nicht in | 84 2, 3| 60: 22 7] t8 — 1» — 
1905 || 50 Jahre || — — 7 14 47 38 4| 56 45 9] 16| 110/1905) Sachſen Y 86 2 5| 50 36 7|] 839 3 — 1 
1904h 50 bis | — — | — 1 7 24 13 8 99 81 7| 45 B. Mit Unterſcheidung des Geburtsortes des Mannes. 
1905 | 60 Jahre — — 1 7 11 20 7| 19 23 4] 7| 461904 536 10 2 296 204 48| 518 26 4 — 
I : 1905 Chemnitz 577 11 31302 243 46| 566 16 8 1 
es e E | F dm 3 > Ta 15 1904 || übriges || 950 32 3386 478 121] 935 38 12 
1905 [mehr: tur 1 1 1? 5| 3| 1 übrige | 478 12 — 
N | 1905 || Sachſen 1605 43 74404 534 1191011 84: 11 1 
1904 Nicht in [ 371 15 3133 165 91] 329 50 7 3 
Mit Unterſcheidung bet Za er vorhergegangenen en de annes. oU Sachſen 407 12 6 151 178 9 368 52 — 5 
B. Mit unterſcheidung der Zahl d 5 Ehen des Mannes. 11905 || Sachi | 07 E 8 | 
1904 [| rat J| 9! 246 779 414128 16 2 |1512; 17 | 5 | 38 |1 594 C. Mit Unterſcheid des Glaubensb i 
1. Mal | | nterſche ung à aubensbekenntniſſes des Mannes. 
1905 "Vin 281 854 462 131.17 — 1688 68 7 | 26 1763 1904 ana 1724 53 779 789 216|1692 76. 15 1 
1904] „ ma | ° 8 8 62, 99 51 33 159 110 17 | 37 | 2861905 od. Reform. 1 823 JE 808 888 204|1833 59 == 
1905| ^ ^'' — 6 42 66 96 E 15 134 86; 11332791904 roómii- | 116 4 — 30 48 42 81 38 1 uio 
1904h 3. und — — 1 4 1 15111 12 22 811 421905 katholiſch | 146 2 240 59 51 108 42 — 
1905 |j weit.Malel| -- — l 4 d 11: 6 19, 13 3| 2 31 [1904 |i ſonſtiger | 16 uu cx 5 10 1 9 — To 
1904 | E — — 86 18 23|11| 8 35, 28; 317] 661905 Chrift 15 1. 7 7 2 4 111 — 
1905 H geichieden || — s 14 20 3315 5 96 28 4 13 88 11904 ... Der j E xus —— geg uem. © 
! " 905 Jſragelit | 5) | E 
1904 E 11 480.238 ` 82 | o 1683 209 30 | 86 |1 922 1905 poe —| 2 1,4 == [ 
190% || Frauen || 18 287 897 532 236 82 | 1 885 167 21 | 61 12073 [1904 || Summe [|1 857, 57 | 8 |816 847 , 260 1782114 23 3 
Darunter 1 Perſon unter 20 Jahren. 1905 [| d Frauen 1991, 6616 857 955 2611945. 102 19 7 


oder 


Ghri. litiſch 
reſorm. tol. ftin ` 


Tabelle 11. Dauer ber Eheloſigkeit ber fih Wiederverheiratenden in Dresden. 


Auszug aus einer handſchriftlichen Tabelle mit Angabe fünfjähriger Altersgruppen, wobei bie Dauer ber Eheloſigkeit wie nachſtehend und nad) 
einzelnen Jahren bis zum zehnten bei beiden Geſchlechtern unterſchieden iſt.) 


— —— — — — — — — —  — — — — — — — — 


Alter Zahl der Männer, die ſich mit Frauen vornbezeichneten Alters Zahl der Frauen, bie jid) mit Männern vornbezeichneten Alters | 
dO i-i: verheirateten, nachdem fie felbft ehelos geweſen feit verheirateten, nachdem ſie ſelbſt ehelos geweſen ſeit 
Jah ber Frauen, cnm ea RE D SE d an ( IT. TECH MORE S DENT MY eoram MO oum ( leet (((( S Jd 


5 | 6 | 7 über | unbe | zu⸗ 
bis 6 bis 7 bis 10 10 kannte jam- 
Jahr Jahr Jahr Jahr Dauer men 


1 2 3 4 | 5 7 über | unbes) zu⸗ bis 10 12 | 18 | 
bis 2 bis 3 bis 4 bis 5 | bi3 7 ¡bis 10 10 kannte jam- 10 ‚bis 12 bis 18 bis 24 
Jabr | Jahr Jahr Jahr Jahr Jahr Jahr Dauer men | Mon. Mon. Mon. | Mon. 


2 9 4 
3 bis 6 bis 9 bis 12 bis 3 bis 4 bis 5 
der Männer) Mon. Mon. Mon Mon. 


Jahr Jahr Jahr 


b o r , CTS l 36 
1. Verwitwete Berjonen. 

Lio* A EA E: e 1] O SI e XT E 24 
unter || — 3 e . ST a e A E 
/// / . ee eat 2321 dd 
| abre | KKK TTT el | 1 AAA MA KE 

š & 10/3819] 2| 1|—|—r—|—|-—]49] 1| 3161 24] 6, 4181] 3|—]|— | 4 
m 1.12 14 9 42 20 8| 4 7: 1| 41— 122 1 | 5| 7 u 20 18:18 14 4| 6| 3 4 | 106 
e 1,12 15/15 „ | 10/ 3| 8 2| 21—| m6] 3 9 2 8; 2: 4 1|1 5|—| 78 
bis 40 1 12 15 15 53 18 13 4 6! 3| 3! — 143 51115 14117 5 6 4| 6| —| 84 
Jahre || < 18 30 14 | 60 17 12 41 4 2| 2| 83 163 2 al 2 14 18 1614 6 8 8 2| 1 | 9 
\ 1:13 262 52 2 10 7; 6| 3|— | 1 [165 6.13| 8 33|13 ie 10 | 10 | 11 | 4| 1 [10 
ss $17 12 8136134681 81 €! 8] 6] 11 13107] 21 38 41 4115118. e, 8| á l 81381 11 9 
Ze Jl 1% 27 1% al 2| 9| 6 1] 1[ 09 —| 31 9| 6/16] 9; 5: 7, al 8| 1 [ v9 
50 e 41 31 210581 6. 4 TT $ ene 
ai | 2 9 7 14 35 23 8| 3 7 3|-6! — 117 —| 6 — 24 15 7 7 3 10 9|12| — | 98 
! 1 7 20 12 4 12 9 6| 6j 6| 41— 124 — 2 46 1486 5 5 4 10 10 — 68 
" 2 4 10 % % s| 1| 51 2] „ 1| se Ll m, SISI $121 3]! 2] RAE 
so b 2i dj 8 20 1 6| 6 2| 3| 2| if aj—]| 2, 21 2| 8[—| 2'—]| 2, 0 
6 — 1 4 70 a 31 7| 4:—495| 1| 11 8[ 1| 9  2!—; 2| 1, 6| 7| —|| 38 
— | SERGE EES . r. 

2 5 u 2 1e % 4/8, 2 — , — 2 2 2 4| 5, 8j 8| 1 dÉ — | 29 

E 2| 3 6| 3 2| 2| 4| 5| 21 — EN E T A A ES A E STE E 
aber || — / DPI PB ES M 
60 ) A A e ”@?”|1|— = — — 2 EH 5 
Ye || — 2 „„ „ , ===] =l 5 

3 P EB pet 28.2006 Kec Gad i d F de LL uus pou gebr $ 

7 38 45 34 120 58 30 13 25 16 10 2 388 4 10 22 244 37 27 21 | 12 | 16 | 27 | 5 | 250 
D | 127 33 | 42 102 54 27 18 25 12 7, 2 |350| 2 11 28 20 48 19 | 11 1 6 % 4 [219 

lien 1| 3 24 35 | 36 ¡135 | 64 42 | 2| 16 |17| 14' — lau 9 | 13 | 28 | 31 | 36 | 42 | 22 | 12 | 12 | 26 | 21 | 2 | 254 
| 1 | 40 46 |141 | 62 35 15 17 8 11 3 413] 5 14 4 52 44 28 25 17 19 23 26 3 | 260 
| 8 169 46 153 55 32 17 21 18 10 1 461 111130 19 53 34 25 21 16 24 20 1 | 285 

2. Geſchiedene Perjonen. 

/ Et EEE iir E 
unter | E “A 94 a Sl A cies "EE 3 1 cl: A? AECH ET 
30 „%% arbe rl 7 AR BU BL ol —— m s. 
| $e || 4 3| s| 3] 3 ejeje) DEE LAO 23 IE Ei: 

L 3 831 2 21 21 2 </=|-'—/ = | 15 5 3868 36 „ Secret 

| | ' ew ' 
Po i #31 ded 6| ai Si l mL. 3 2 3 3 111 3 2; 2 —| 8 
TAIRE E E 1| 6) 3| 3| 11—-|—[| 51] 9] 6! 3; 5| 9] 3| 3: °| 1| 8| 8|—| 54 
^ B 449, 6150 11] 84 4| del E W 6 7 1 7| 6j 8 5 2 2; t| 1 | 70 
xe 11 8| 91 3/19110; 9| 1 2| 8j—]—425| 8| 7| „ s|] s 7 4| 4:18| 1| a 

8 SEELE TEE, 3! 1|— 74 Ig SL 2,41 SL 4| £11 9 
"a 4 4156, 3 $) 3| Y| 1| 6|—-¡ 2 — l l —| 3/ 5! 1| 5 ch et, lëscht 31 e 1 3 
aii 5 345 AERE „II „c €] 38 
E: ı ?(3|—|1]| 2/8$| 4| 5| 1]—1—]| 9| ı 2; 2 8| $ =| 45/9/23 5| s r 5 
we |] 4$ 215; 8|14/|9| 4| 4| 2| 8| 8| 1| 8| 21 5;—1 3| 8| 1. 1, 2| 2| 1110] — || 29 
` 6 ol 5| $1 8|10| 4| 8| 2| 9| 1 1 55 3 25 373 35 2| 3| 6/—| € 

| | | | | 

š — =¡=1 2|—| 1 — 2 1 21 — 9 —| 1!—'—|—|—|— -|-| 1 —| — 2 
es | w. JE F TP TIE Se IR 4 
a de dd JV „ Bie] W. 
sabre | b $1554] 402 /// / % SC ELE e lle Fi 4 
e o 31$] AA MAT Zi c SE ECKE EN 4 

EE EE E EE E E TTT 
über | ous Ded. et. Dese eese deem A Me oe [inm oe e oma | m ome mmm] Ede] 3 
Ede iiie 
debe | 1 — 2 — ll— | — — | — 1— — 51 — | — Ep= = ss. $ — DI — = — | 2 

— AN ee IS = [1 1[-|/- | 6[=|=|=¡=|[=|= |= =|=|=,-|-|- 

14 10 10 13 17 11 5| 5| 7| 3 2 1 8 l 1 7 njij o 8] &| $1 8| «] 18 
» Ia: 9 14 18 18 10 449621 12115 12 11 10 14 9| 3 11 311 9| — | 108 
emm ||?2,14|14| 9/34 [14 e 8| 8 6| 3  — 148 |11 | 14/23/22 1 6,17 11! 65 6j 7, 7 | 148 
Al || 21 16 nin 43 19 14 5| 4| 9 3 1 167 12 1412 16 | 15 | 17 10 12 6 6 12 1:1 194 
| 16 212016 21 29 10 711 6 5 1 (163 19 | 16 19 14 29 | 12 13 10 9| 9 12 162 


da Google 


Tabelle 12. 


152 === 
B. Geßnrtsfäll. 


— — 


Alter der ehelichen Mutter bei der Geburt der einzelnen Kinder in Dresden 
(mit Einſchluß der vorehelich Geborenen). 
(Auszug aus einer handſchriftlichen Tabelle mit Angabe der einzelnen Altersjahre der Mutter bis zum 40. Jahre, dann nach fünfjährigen 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1 6 
— 10 
— 4 
4 8 
— 8 
1 

— 1 
4 

— 1 
x 1 
TM QC 
— 1 


Altersgruppen ſowie jeder Ordnungszahl und mit Unterſcheidung der Lebend- und Totgeborenen.) 


30 810157220310 3321317 276 236201 147| 98| 68: 83 68 46 ' 35 |110| 29 
29 74150 196 284 282 309 281 210 168 168|101: 75 72, 51 30 30 83| 22 
35 74 175 270 296 Er 1345 320 263 203 164 156 92, 54] 47 46 4 98, 26 
41 100 147 263 320 333 320 327 272 219 160 153 111, 71! 58 46 44 112 25 
25 75 160 223 288 323334 299 258 224 169 154 92 83 55 41 37 111 19! 
Hierunter: Erſtes Kind n erte Ehe. 
30. 81,157 220 309 330316274 232 199 TUE. 16, 64| 38 | 28 | 78, 17. 1 
29 74 150 1961283 : 280 309 280 206 167 165 96 69 64 43 28 23 67 11; — 
je 74 175 270 295 354 342 318 258 199 157 153 87 48 10| 43 36 76, 17 1 
Rs 147262 320,332 316 323 266,212,157!142 109! 66, 53. 44 | 33, 89j 15| — 
75 160 222 288 323 331 2981256 218 167 147 87 80| 52 32 | 33 | aal 121 
Zweites Kind. 
7| 24, 59,114 195|203|240,263 25300 200'165 100 51 T a8 33 92 18 — 
3| 18, 511104157 241 251 257 252 194 184,146. 99) 91i 64, 71 | 45 100 33, 1 
10 26 73 118 186 257 283 337 325 270 227 192 a 99 62 61 | 58 141 28] 2 
6, 34° 62 127,183 246 273 301 294 260 203 181. 141 [110, 80i 68 50 136 23) 1 
2 23 63: 91 179 229 258 288 286 248 198164 150 107 71 69 | 54 137 21 3 
Drittes Kind. 
—| S 7:25 63 94.142 189 182 170 10% 146 12% 110 85 51148 172| 32 — 
— 2 18 37 48 113 103 155 172 176,144, 150 112 103 85, 67 46 165 28 1 
— 5 10' 51, 79 116174197 224224 221 194150 124115 92 | 77 164 32! 1 
— 1 9 31. 67,111'160 175.232 1981831177 146 140 83; 82 | 71 |173; 36 2 
1 3 7 37 81 97 132 155 182 205 187/1869 140 140 119 73 60 184 25 — 
Viertes Kind. 
— 1 — 6 14 35 50 75 103 1060111 86; 83 9% 7064/4177 29; — 
— — 1, 4 10, 27 57 1001100 112 111 13 93| 79] 65j 73 | 49 16% 33| 4 
— — 3: 8,18) 37, 90 116123 158 164 154 130 132 120 88 | 69 217 39 2 
— —, 10 7,26) 40) 63 111,134 120154 142 113 135 109 80 68 |189| 35 3 
— 2 916 32 61 se 1111116 194 143 123 106 94 71 | 76/1851 37 2 
Fünftes Kind. 
„ E 3,3 64 780 54 65 74 5 8 159 29, 3 
oue. s de v oat 10 00 3 51 cod) 56 60 53 54 153 35 1 
N — — 2| 5, 31 49, 60! 76 101 90 99 86! 80; 72 46 212 37 1 
— — — 1 8, 3 18 30 63.85 95 84 35 87, 81157155 200 31| 4 
== —— 1 6 24 3b! 57 89; 90,106 107 96 82 91 54 186 43 3 
Sechſtes Kind. 
—— —!— — 2 8 10, 13) 31! 36 44. 46 40 48 4851 143 31 
—— —— 11 2 — 12: 24, 23 42. 51,48 39 442 35 15 32 
E 1 2, 7| 15| 23 37 51 64: 66 70 63| 77 | 66 180 42 
— — — — 1|— 1l 15| 39 41' 56; 61, 65 62! 58 63 55 169 49 
— — —i— — 1 3 13 28 32 42| 50/ 62 66 53 62 55 165 41 
Siebenter Kind. 
€— Um 15| 21 24 33; 27 45 28 140 45 — 
— — E s L 6 6 sinl 34 31 33. 26 | 43 | 122 | 37; — 
ee —j—|—i 1—. 4| 3| 14/ 20: 25, 44, 45) 45| 54 39 170 51| 5 
Ie ea la de e o 17| 21 41| 37! 4351 | 38 159 53| 3 
DEDE ͤ E 15| 95; 27 36! 35 45 42 40 126 43! 1 
We Wo ne Kind. 
== — ——— ivit 13| 14' 27 33] 51 42 243 B1| 6 
=== — —— — 1 16 25, 33 41 48 59 (244 1132 
% 3 EEE JE IE ENT. 22 9 
EET I eps 9 10 14 17 41. 38) 46 56 68 322 119 3 
= es Lie 1% 1 1 14] 0 69 3181116 6 
Elftes bis fünfzehntes Kind. 
— je to — — — 1 — 2 3 410 14 89: 74 
Sr we Zeen tee 427i 
)))); EEN -'— 4 2, 8011 16127 101] 5 
— — —, — —d4— — D — — — 11 1; 5, 7 22 133 99, 9 
J AA duds cmo A A E 


Zahl der Fälle, in denen die Mutter bei bet Geburt des Kindes alt war 


PE 


11. 19. 18. ' 14. | 15. 


une Kind. 


er 34 35 
au 3. A 


20. 


ts 


50 
35-39 40-41 | 45-49 Jahre 


I 
une 
De, 


* | fannt 
er 


— kel bech Eech Fe 


zul. 


Di E Si 
» Zi sl Sei 


— 153 — 
Noch Tabelle 12. l 


— —— —— 9 


— 


— — — — — — — 


Zahl der Fälle, in denen die Mutter bei der Geburt des Kindes alt war. Dare 


———À — . - —— ss  — — 


| 50 
32 33 34 35-39 10-14 45-19 Jahre We 
i uS n de unb be 
Kae e oer 


| | übec 


Jabr 


| 
Be 
d J. 
i 


i 
, 
| 
i 
| 


d . : . E 


Sechzehntes und weitere Kinder 


i iln ud aa O e dard ion te er ae 2-107 d 1 Rem sJ 13 
PU (88 — 4 9 —— — 1] 1 
JT Lut Nd A a au Pas 6; it ire el g 18 
Htc wee e er a = 3 7 8 es et, 4 18 
none ex sc rl m 
Summe der Geborenen.) 
EU I! A 112 223 366 585 680 792 850 834 849 | 764 | 627 564538 | 484 415 | 345 |1 327, 378| 20 1 8 11336 110 807 
2 1 — 10 32942 672 803 847 801 750 | 715 700 | 555 509 | 448 | 415 | 372 1283 410| 20: — | — ||338 [10 497 
1] —' — 5 45 105 260 447 577 775 930 10381 | 648 592 571 477 1 685 489| 28 — | 1 48413 303 
i] — ' 8 17 135 219 429 600 734 836 972 1042 981 882 837 754 681 563 510 4711600 478 33 1 1 | 448 112 818 
5 1! — ¡10128 | 101 232 360 5656881812 878 930 931 847 847740 666 570 506460 1541 436 28 — 341612 180 
1) Einſchließlich der Kinder Under inter Ordnungszahlen. ) ' | | 
Chemniß ſiehe Tabelle 15 auf Seite 156. 
Tabelle 13. Alter der unehelichen Mutter. 


A. Dresden. 
(Auszug aus einer handſchriftlichen Tabelle mit gleichen Angaben wie Tabelle 16 auf Seite 157.) 


— s — — ———4 —ä 


Zahl der Fälle, in denen die Mutter bei der Geburt des Kindes alt war 


| | | ax EG Du 3 
21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35-39 40-44 MEC un.] auf. 


Vu. ha 3 3. 3. 8. 3. 2323 3. 3. 3. 3. 3. g|) 
3. 3 * Y | Se ` | | "D E OS l l "AE GE fannt 
| * | 3. 5. [a. 7. 8. [ 5 10. 11. [12 18. | 14. 15 . ; | ; ; ! . | 25. | 96. 
dale 
19011 2127 60 146 182 234 220 203 182 42 91 d 27 26 1 16 d Bs 8 29 2 — — [1729 
1% | 6 21 66 128 206 |243 | 207 203 152 141 89 6 E 2 25 18 10 13 13 2 25 8:— | 111706 
1903 | 2 | 17 60 175 191 [262 | 204 | 166 145 | 131 93 8 31 33 20 8 18 15 13 31 12 — — | — [1722 
4| 8,95 75 |154 255 271 266 202 145 | 136 90 65 97 30 36 5 21 ; 16| 10} 8 27 12 Dues es 1 945 
5] 6 17 74 172 2211258; 259 193 155 120 96 57 59 36 3421 17 13 12 10 35 14 1 — 11874 
| Zweites Kind. 
N» 4: 3' 26 50 70 82, 94 65 70; 48 34 18 17 17 14 | 12 6! 5 19 6 — — —| 661 
M Ti 98! 51; 81j 83. 81 76 54, 52 40:31 22 17 12; 8 3 1117 4 — — 1| 679 
13 — 2 4. 8 25 47 71| 77 80 71 65 34 90 37 28 10 8 10 9 13 26 9 1 — f 685 
bail — 2 4 22 55! 75 91 81, 60, 59 55 35 32 20 20 14 13 11 7 17 — — 676 
mol —| 3 15 33 40 62 79 63| 62 56 50 25 32 12 13 13 2 12 18,12 — —' 11 6% 
Pritteo Hino. 
MM — — 1 1 51 7 13,21 18 20, 14,12 8 7 4 9^8 6 9 9 3 — — 11 16 
%% — —" 13 1 3| 15. 10 134 25 13 22: 8 10 13 9 7 7 4 4 2 — 2 — —| 180 
8] — | 1 2 3 12 20 17 20 18 21° 13 13 17 5 6 5 3 5 10 1 — — — 19 
|u|— — — 1 2 4! 101 13/ 19 22 19; 15 19 13 10 12 9, 1 6 5 17 1'— — —| 198 
EE A ume] 2 4 10 13 17 22 17 17 11 11 13 6 A7 J 3 8 12 1 — — —]) 178 
Viertes Kind. 
/ a ee E % % ⁵Ä K ß EE 61 
Fi A Ae 3 4 5 3 5 4 4 5 6 6 3 d, 1 1 Ca do e AA 62 
B| = — — — — 1 1 1 8; 6 9110. 3 3 3 2 3 1—9 3 — —— 61 
Ma a y Bere 6 si Ti UM ad rr E 62 
Ml — > —  — 1 —. 3 23. 4| 4 4, 8 4 2 4 1 1 53 R 4 —:—:—| 57 
Fünftes und weitere Kinder. 
MiS? ses “de Qs; V 8 391 de 1 48 
Ann — — % 1 ee 1 II re 28 
J de o es 9 Doss GE P cd 4; 2; 5110| ee | — 41 
// tee ee, ia da ff X bes D / 9 
TC ͤ AA jjb... S i vt ex. 
Summe der unehelich Geborenen.) 
"| 2 25 64 150 209,289 298 298.2791225 |193 147. E 54 41 47 32 30 26 8123 2 — 22675 
6 21 66 136 235 297 306 300 | 254 | 247 162 146 89 69 51 35 36 24 24 72 15 2 — 32674 
* 2 19 64 183 218 312 288 266 243 229182 132.126. 88 83 10 28 4030 36 8 26. 1 — [272 
^| 8 25 77 159 279 330 351 311248222 177 1431131, 90! 71 6651 | 38 30125 74 23 3 „ 2 935 
“| 6 17 77 187 256 303 | 331 | 287 237 | 209 | 174 1311113 80 73 48 | 45 36 23 35 76 32 1 — 42781 


1 Exótiralid der Rinder unbekannter Ordnungszahlen und ausſchließlich ¿meter Totgeburten von inbeannire Derkunſt. 
Ni des Königl. Edi. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 29 


Noch Tabelle 13. B. SEMI 

unter 15 bis 16 || 16 bis 17 || 17 bis 18 | 18 bis 19 19 bis ad 20 3255 25 [25 bis 30 30 bis 35 35 bis 40 ie bis 45 || über 45 Í 
Jahr 15 e Jahre 1: Jahre Jahre E m 2 bre vm | Zu Jahre 0 res gujammen 
. a nt. = nin le m. m. w. La ban d 

l l ; a 6 72 9. 10. | 11. || 12. | 18. || 14. | 16. jj 16. | 17. qJ 18. | 19. | 20. | 21. j| 32. | 98. E 34. | 25. | 2. | 27. 
1901 2| 112 12 47 39 89 | 94 [149 144 789 713271 | 264 | 100 83 | 42 4119 10 ai 3 [1522 1404 
1902 3| 4119! 10| 51 43 | 88 | 90 171138745 654 | 260 256 | 92 38 | 13 | 14; 1| — [1493 1324 
1903 5 316 942 45 86 | 96 137 138 692 673 279 231 83 72 43 431412 — 1 [1399/1323 
1904 5 4 16 946 48 || 93 | 86 | 156 | 155 673 675 | 214 261/85 8151 401815 2 1 [1419 1376 
1905 1| 6 10 | 11 150 | 51 i109 100 160/1540765 654 253 238102 85 29 | 49 16 7 — 31495 1355 
Zabelle 14. Alter und Altersunterſchied der Eltern bei den ehelichen Geburten. 


A. Dresden. 
(Auszug aus einer handſchriftlichen Tabelle, beginnend mit „unter 20 Jahre“ und Angabe jeder weiteren Altersjahrklaſſe, ſowie mit 
Unterſcheidung der Lebend- und Totgeborenen.) 


Zahl der ehelich Geborenen 


deren 3 Vater alt war 


— — — — —————— — . —ä— — 


—ͤ M — — — — — ünI. — M — — 


- æ -- —ͤ — a — — ne 


deren Mutter 


— =- a — 


burts⸗ I über | über ! über | über j über |. über | l , einer d der | einer 
jahr 8 Ser 25 bis 30 30 bis 35 35 bis 40 40 bis 15 45 bis E 50 bis 60 1 Se jüngeren [inämlichen | älteren. 
3 Jahre : Jahre , Jahre f Jahre Jahre | Jahre | Altersjahrklaſſe wie der Vater angehörte 
EEE w. m. w. i m | m. m. w. m. w. m. m | m w. m. w. m w. 
1. | 6. 7. 8. 9. s 10. , 11. 12. 13.14. | 15. , 15. | 17. 18. 19. 20. z1.| 22. 233. 21. 25. 26. 7. 
1. Alter der Mutter: Bis zu 20 Jahren. 
1901] 81 76 33 29% 39 29 5 164 4 — — 1—:1,— —i— — —|-| 811 $89 —|]—— — 
1902] 85 52 41 241 36 25, 7 33 1 ——— —'— lo ——|—| 8j 52 — SE emm 
mp) 75 80 25 4% 43 36' 5. 2j] 3|—|l— 1—i— — —j— —-[|-| % 80 — — 
1904] :84| 110| 49-41] 34" 52 8 Die, d an se Pes Ld 8$] 09 —1— er e 
1905| 67 73 22 29: 35 36 4 1 3; er Leis ae el Dee ERO em 
2. Alter der Mutter: fiber 20 bis 25 Jahre. 
1901 D 396 1 363 303/280: 822 725 210 204 | 43 Hi SE 11 10 A i 2 211 1 [1288 1166| 70; 63. 37 33 
1902 |1 306 1229 [274 241 752 715 223 215 42 E 81 3 ] | — UT — — 1 (1212 1141 58 55 36 32 
1903 |1 514 1475290249 916 913 245 249 41 8 3 - 1/1, 2/1,—]|1408 1380 76| 62, 29 33 
1904 [1 394 1 424 |286 263 | 188 | 879 253! 220 2 m i 11 d . 1 1 — — 1289 337 74 51 31 36 
1905 [1 381 1 276 [239 246 838 760, 223 218 5 42 19 7, 2 E —|[— —|—| — 130 119» 51 52 28 29 
3. Alter + Mutter: iiber x bis i ci 
1901 [2 057 1880 126 98; 993 943, 712 631 | 173 153 34| 36 12 121 3; 4, 2 — 2 3 ]1 449 1339224 189: 382. 349 
1902 % 009 ı1 802 [107 | 96 998; 854 683 641 162 | 37 32 14 137 2 3 12 1 [143 1300 220 1197|, 353: 304 
1903 [2 584 2 330 /113/114'1 284 1143 907 814 222 151! 560 8 14, 51 5, — 3 1 — 1864 h 694 297 259 422, 377 
1904 |2 388 12 326 [1071 96 1174 1 124 | 856 831! J941 209 11 40| 13 GH) Ai — 21742 1713 248 272 398| 339 
1905 [2 264 |2 169 88 95 1084, 984 826 807 208 1 52 13 91 8: 81 1: —— — 1678 11 616 255 239 3311 314 
4. Alter der Mutter: über 30 bis 35 Jahre. 
1901 |1 207 1148 19 12 192 197) 5 920 , 918 | 342| 3155 98! 981 22| 16! 6: 9; 1, 3,1 —| 724 702120 114, 362 332 
1902 1208 1091 | 18; 6 181 | 197) 507 iw, 305 819 103 88 27 19 11 4| 3 1+—:—| 737, 601133 109 338. 321 
1003|1566 1476| 9 12 242 220 7 740 685 402 4111151143524 18 7 4 2,1 1] 925 898172 161 468 410 
1904 [1574 1405 14 12 252 223 703 629 436 389 125 123 » 23/866 — 1. —| 976; 860144 142 453 403 
190511519 1423] 7 13 927 210 700 6311 441] 421 106 111 26 134 6% 3 4 — 1 919 865 1711152 429 405 
5. Alter der Mutter: uber s bið 40 Jahre. 
1901 | 689 644] 1 3] 36 | 24 123 126 287 582 156 1661 53 371019 14 2 3'11—] 390 3011 ol: 66: 247 227 
1002, 641 614] — 2; 10 29 117 112 285] 282: 38 42 23 11 2.—|ı — | 350 304 69 63, 221, 217 
1903] 877: 808| 1 1 29, 351 183 150! 361 361 230.17 48 | 99121 % 4 4 — 1| 493; 436; 72 82 312, 289 
19041 823777] 1 1. 26 251 158: 128 346 349 218 105 52 5720 19 1 2 11 454 446] 75 83 93 247 
1905] 764 777 — 4, 22 28 128 137 328 353 207 191, 58 42 19 19» 2 3 — — 430 421 83 73 251 283 
6. Alter der Mutter: über m e 45 Jahre. 
1901] 197| 181| — 2, 3 2 11 13, 41 40 1 86 2 RS 21 — ape == | 941 13| 8.70 19 
1902| 204 206| 1,—! 1 2 12. 15, 53 51179 | 4 940 —| 11— 1 | 102 103 14 16! 85| G 
1903 | 222 267 | — | 11 5 1E 12 16 51 5518 53 110 40 55 20 | 23! 2 TE 118 135/21] 23" 83 109 
1904 234 | 24441 2 — 21 45, 65 92 56 19 2 es ec 1 | 130! 110; 26:22 78 111 
1905] 243 1949] 1 5 10 12 51] 38 109 90 49 37, 17 14 2 — — 1 | 126 103 28 17 89. 73 
7. Alter der Mutter: über 45 Jahre. | 
19011 15, 8|— = — — — E 1 9 30664 — —— —| 13 7 2— — 1 
iul aol dle. ee ee li di 4 3 | d uec 4 9 1-—' 5 1 
1903 12 1614 — — mE Eat C ss: 8 EE EE 7 00-4 5 7 
1001|; d^ Se re 2 14 3] 66 TEE 3|— — — 1 ck 9 1 1: 6 Q 
rr E € 1 Ee 1|— — 5 10 — 2 5 5 
8. Summe der ehelich Geborenen.) 
190115 645 5 201 |482 1424'2 085 11 900111559 1709 | ^91, 823 396 372 141 106] 49: 517 95 4 Hunn 3 135 480 440 | 11 098 1 021 
1902 [5 463 5034 441 369. 1987 1522, ‚1550 11 143' 897 | 863 390 367 128,119 59 44 8 4.3 3 |3924 3 630 498 440 1 038 906] 
1903 850 6453 438 419 2519 2352 2094/1916 1079 1056 491 467 1481103 67 655 11 13 3 2 [1500 4628 638 501 ¿1 319 1 231 
1904 lc 572 6306 451 ! 415 2274 22304 1 902 3l1060 489 469 159 151, 63 53, 8 4 3 6 11682 4584568 571 1 2591 145 
1905 |6 250 5 530 |357 3872211 2020, 1891/1811 1080 1972 482 453 152 124 29.02, Ww. iN 1 2 11527 4283588 53511 133 1 100 


1) Rur hier find die Salle € wo bat Alter ber Mutter unbekannt war. Diejenigen Summenzahlen, in Denen ſich Solche Fälle befinden, find durch Ichragen Trud gefennzeidinet. 


Scd wees 


B. Teipzig. 


Noch Tabelle 14. 


(Auszug aus einer handſchriftlichen Tabelle mit Unterſcheidung von Alt: und Neu- Leipzig unb T einzelnen Altersjahrklaſſe.) 


— 


Zahl der ehelich Geborenen 


de beren Vater alt mar 
hurtd- N E l | T | 
x | über über | über l. über über über 
br i$ 3 | d 0 5 | 0 
Ja bi$ 25 ad 25 bis 30 Se 30 bis 36 Jahre 35 bis 40 Jahre e Í e" t SE en 
JJ | 


— . —.— 


w. 
9. 10. . 16. 1. 15. 


1. Alter xai Mutter: Bis zu 18 Jahren. 


„„ Rin 


` == 

= TS 

— 
La Ç ON Si 
~J DNA 65 65 Ct 


2. Alter der Mutter: Über 18 bis 20 Jahre. 


(oi | 8 | 36 42] 43 37 


4 | d Kr besch, E M 
12] 96 61 41, 24 39 28 141 6! 1 „„ equ usos ma 
al 83, 73 37 33 35 32 6 Bi 4 1| 1: 2=l=i= — 
4 5 80| 41, 381 34] 3| 5| 9) 4 1| L —— - — — 
83 79 35 30 40 38 7 7| 1 ER SC „„ 


3. Alter der Mutter: fiber 20 bis 25 Jahre. 


5. Alter der Mutter: über 30 bis 35 Jahre. 


% 10 1386| 15 15, 188 197) 611 59144 415 12 134 24, 3116 | 12 
2 1390 1251] 16 12 198 170 603| 585 440 347 113 106 20 22, 5 9 
“3 11338 1225| 9, 16 221 199 611 537 416 355 107 82 26 29. 5 Lö 
1443 1334| 15 13; 213 190, 613 293! 453 385 113 119 31 280 4 6 
“G 134 1260 18, 15 218 188 653 512 423 405: 98 106 20 29 4, 5 


6. Alter der Mutter: Über 35 bis 40 Jahre. 


Du 758 3; 3 27: 32, 129 136; 327 340231205 61 50 24121 
269 783| 3 — 27 24121 110 332 328 211237 54| 62 1918 
813 780 4 11 20 124 119: 348 330 235 225 63 65 17 2 
806, 664] 3 3j 27 17 128 86 375 289 194 200 57 47 18 | 21 
730 716] 2 — 29 13 110 109; 314 281 1204 | 224 | 52| 73517 17 
7. Alter der Mutter: Hoer 40 bis 45 Jahre. 
253 202| — 1, 4) 1, 9| 101 56} 591110 110 59| 61] 13 | 19 
232 | 244 E 2, 31 2] 9 11 51 96 | 55 56 10 19 
216| 241 SCH 11 3 4| 5| 11, 32 38,112 49 15 
9541 235| = =] 4| 21 11 10 43 36121 108 59 13 16 
264 248| —— 4411 17 42 48114 106 | 74 A 19 | 17 
8. Alter der Mutter: fiber 45 Jabre. 
jo TM a ze 11 1| 1 3; 1| 7| H| 5, 2 
22^ aem te ek 1 | 5 4 12 11 TE 
33v. E cura | EE 6 13 1% 1] 4 
l. pest 4| 4 d 25 2 
l 12— — — H — — Ex] 6 1j 10 6 — 5 
9. Summe der ehelich Geborenen. 

X poo 63491650638 2307 2 299 1797 1638 1075 1036 527 504 166 168 64 61 
630 6181637 619 2382 2219 1688 1637 1063 984 482 490 153 167 38 59 
"ipe 5971 (516566 2343 [2283 1 608 [1585 1012| 937, 523 47 160 180 Ho 
031538 5971 (547 508:2414 |2 198 |1 727 1644/1142 931 479486171153 46 47 
% Kat 5 986517 48019 417 [2 270 1118 10681018 957 1480 | 189 | 166 lk 16 


1654 (448 438, 938 937, 225; 210] 57 527 9 11] 5 35 11! 3 
1604431 423; 905 890 218 22 | 54) el 12 „ 
1589335 340 gei 916 202! 238 18 50 7| 6] 2 11 2 2| 
1393353337 900, 812 215 190] 63 42, 17 9j 6 3 — — 
1436 [346 3315 889 841 202 1981 57 47 1412 — 321 
4. Alter der Mutter: Über 25 bie 30 Jahre. 
2132 |146 136 1 100 1000 817 630? 189 107! 52 42 10] 124 1, 4 
2206 |143 154 1206 1103 719 703. 189! 193; 44! 35 11 8j — | 5 
2138131 126 1170 1115 717 675 193 163 55 16| 13, 10 5! 3 
2250|134 114 1233 1143j 755 755 204 1785 29 455 11 12] 6 2 
2219|115 97 1236 1179 | 735 722 180 173% 53, 39 10| 7 1^ 1 


übet 
60 Jahre 


— II: 
] 

2 

Ct 


= — | rel 


926 
864 
919 
879 


489 
448 


= 


507 
472 
452 


Di A t- & id 
pe — Va d — 


135 
120 
143 
164 


| Uy bs — to 
| — oo m 


— | 1 
É - 
— — 11 
E 1 


5 |4805 
6 14781 
6 4567 
| 10 i 4 ] 704 
4 2 (4622 


~J Ve 


128 | 


deren Mutter 


= der 
einer jüngeren | nämlichen | einer älteren 


Altersjahrklaſſe als der Batec angehörte 


| 7 — — — — 
2 — — | A 
| d — D — — 
KEBBE 

BR 

61— hs. — 
| 3— —1— — 

80 — == — 

79.— — | — — 

y) i 

1300, 9311041 60; 49 
1470; 94| 86 10 42 
1448 83 98 36 343 
5 1280 83| 2| 36! 41 
1324 81) 65 46 47 
1456248 259, 411] 387 
1608263 230 | 367 368 
2 477 284261 392 | 400 
1602312 255 | 123 390 
1580 274 282 403) 357 


895 893139126 386] 377 


"134 105 336 299 
765147 119 387 341 
842 150 136 374 356 
802 [146118 409 340 
460 68 89 247] 239 
522 58 69 263 192 
488! 66 71 240 221 
422 79 62 255 180 
473 60 60 218 185 
148 | 33| 220 92 92 
145 19 21 | 78| 78 
13311 29| 28 67; 80 
139] 29| 98" 82 68 
135 16| 23 84 90 
121 11 2i 7 3 
17 2 1| 6 7 

9| 1 | 411 7 
5 3 — 6 4 
8: 3 34 10| 1 
46 602 1203 1147 
1683 570 512 1099 986 


|4 398 ¡610 581 1133 1092 

1376 6 656 556 1176 1039 

"550 | 551 . 1170 1020 
DO 


Sees D0 ==> 


Tabelle 15. Alter ber Mutter, Altersunterſchied der Eltern und Zahl der vorausgegangenen 
Geburten bei den ehelichen Geburten in Chemnitz. 
(Zuſammengeſtellt auf Grund einer handſchriftlichen Uberſicht.) 


Das Zahl der Knabengeburten Zahl der Mädchengeburten Ge 
Kind bei denen der Vater älter als die bei denen der Vater jünger bei denen der Vater älter als die bei denen der Vater jünger 
Jah war Mutter war um | alg bie Mutter war unt Mutter mar unt als bie Mutter war um 
ni. | Se weni! ment] / 
das 15 sis 10 bid 5 bis bis VVV“ TET ir dek 15 bes 10 bis | 5 bis 1618 | ger ger 1 bis 5 bis | pone 
l | 209. | 153. | 109%., 53. | 19.719. 33. | 103. 3. J. 20 J. 15 J. 10 J. 53. | ¿2 als 13. J. 10 J. y 


F cn 9. 0. 11.T 12. As iH. . RES 22. 23. 


1. Alter der Mutter: Unter 20 Jahre. 


1904| 1 e SZ WEE, EC E = 442 D. O X 
$.4wm|—|—]|—]| 1| 2="=|=|=|=]| 8[—| 2| 1| 3| 3—.—,;— ——]| 8l t 
1905| 1. — — 222 14 —,—|—1|1— —]| 3|[—|— | 2| 18 8— — —=!—|—| 28] 66 
Pange] eet . um oe] me ee xq d 3012 he pele: ssp. 439 

2. Alter der Mutter: 20 bià 25 vga j 

1904 1. |— 1 11 82 188 30 30| 4!— — | 352] — 21 101 149, 4 25 10; — | — | 354 | 706 
2—5| 1 ı 16109 27 52 21 o — lei 5 a 118 201| 56 25 6|— — | 433] 896 
6H Dl e oem omm 9. la DM E ale x = 11— —=— — — 1 1 

1905| 1. 1; 6 11, 79 190 38 30| 12| — — [ 362| 2 6 10 81, 196| 34, 31: 12, — | — | 372| 739 
2.—5. 1 — 22 10 245 551 20 ?, — — [457] 3 1 H 79/2501 41 25 9/— — | 420] s 
IE m == Es. / E I EE M e mab s 117 

3. Alter der Mutter: 25 bis 30 Jahre. 

1904 1. 1 — 3 30 701 33% 30 621 5 — | 234] 2 5 8 31 76 26, 22 49 4 —| 223] 457 
2.—5. 3 7 33 91, 381 157 130 115 4 — 246 8 31 159 361 ä 10 — | 933 |1 857 
6. u. w 1 1. 5 15 690 17 15 5 — —[128|]  — 6 37 68 21; 1 — —| 142] 270 

1905| 1. — | 3 6 22 671 34 35| 50 5 — [ 222 1 2 7 25 73 38| 34 69, 3 — 252 44 
2.—5. — 6 22 | 119, 370| 140 [117 | 107 2 — [| 883| 1 2 19 97 EAE 94 125 2 — | 841 |1 723 
6. u. w.[ — i 1. 2; 16; 80 25" 9| 5 — —[is|— 1 4 23 205 3 — — | 146] 284 

4. Alter der Mutter: 30 bie 35 Jahre. 

1904 1. 2 — 1| 9 9 3, 3| 201 6| —4| 53 — f —! 3! 8] 101 6 1| 17! 7— | 52] 105 
2—5. 42 12| 4154 65 65 113 20 | — 4760 3 2 10 46 131 60 102 16 | — | 422] sos 
6—10.| — | 2| 8| 56| 173 51| 46| 34] 1| — | 371] — | 1! 851 145 32 30 40. 1 | — 308 67% 
M E A ee A in Eh a 

1905| 1. 1| 11 9| 5| | Au 5 16 9| —| 6| —| zl 8; 8 6 alai 6 |—]| 59 121 
2.—5. 45 9| 51| 150| 62 60/120 18 — | 479] 2 | 412 63] 123| 63 58 101 17 | — | 443| 922 

. [6—10.|] — | 3| 4| 57| 146 40 34 2) 4 | — 320] 1 | 2| 5 32| 144 39 37 43! — | — 303 623 
(um | —| — | 11 6! ni 2] 11—1—1—1| 211 —|— — ] 6| 10 Ai 1:—]—]| 20] 4 

5. Alter ber Mutter: 35 de 40 Jahre. 

19004 1 |—^ 1| 2| 5 3 1| 1|] 3: 2] 1]| 19 — 1, 4| 3 1 1] 7. 5 24 251 4 
2.—5. 1 | 5| 6. 21| 37| 211 15| 35. 15 | — 156 —| 3| 6. 24 | 38 11 13| 28 14 1 | 138] 294 
6—10.| — 5 2| 281 89 36 33 42. 8! — | 243] — | 17 52 89 34, 24| 41 11 — | 259 502 
115 — 1| —| n| 53 16 11] 4 — —[| 9|—|—| 3 9| lin e 
Kaum — | — | — | — |. 4 3 — — == „„ 5 2| 9 

1905] 1. ee ol 3 10 — 3 7 1| 19 —|— 5 3—-,— 23|83]|—]| 131 32 
2—5.] 1 — | 8| 12! 45 19 19 31 11, 5| 156| 1| 2] 3 21 45 13 12 26|12 | — | 135| 991 
6.—10| — ' 3 633 120 42 28 47, 2 — |381| — | 2 6 40' 97| 33,29 35 1 |— | 243| 521 
11—15| — 1 2| 18| a 14 | 14i] A . Sen a 47, 10] 10 7|—|—| a 180 
Wiwa dee Meel, T in ege e 5| s 

6. Alter der Mutter: 40 bis 45 Jahre. 

1904 t. |—:— 24 2| 3 — 1| 1|—|— aja ge. . 51 14 
e e d 1 10 2% 3 j| 33 — 1| 2; 7| 6 3 1| 2 4 — ] æf 56 
6—10| — 1 4| 10! 31 11; 26| al >l 2 10 20 2 nin 111 | ele 
EE — | — 1| 6| 30 8» 3| 13) — — 61 — —' 3 1 2 7 4 s — —| 55| 116 
16. u. w.“ — — | — 2 „ Sher ees E 2. l1 1, Ensei 10 18 

1905] 1. Ru 1| 2 as “pusa pesa cd 7 — 1| — 31 1— 1 — 2 — 7| 14 
2—5. | — 1: 2] 1| 9 3| 1 n1 2 2| $| 2 — 1 1| 6; 8 2 3 s 3 1| aj 6 
6—10| — — 1| 6| 26 H. 5; 2 „ — 7| —- 2, 1| 4; 1812 8 1j 2. — | 54| 126 
ma] | s| 2| % 4j 8 1 —[| j3| —| 15 1| si ou 4 sant —[| 55| 108 
16.u.m.] — — — 8| — — | — — — 8 | ==. = | == 3 PN E O 8 16 

7. Alter der Mutter: liber 45 Jahre. 

Rh 1 A 2(— — — — —.— D——5— — — A 
6—10] — ' —,-— I^ 1 dr Dee, seme "reg: omes 1— — 1 — 2 1 
II. u. w.. e = '! 3 ° | ut o quite adiu euius br. sis | BRA E MEE. P jum 1 9 

Vit!!! ee E AA SE 8 x 1 ) 
„„ 1. —— —— — [ 1|[—- — — — „„ 3| 4 
11. uw. - — —, 2 n Dee Tis dn AM LS w- 6| 13 

. Summe aller Geburten. 
un 13 27 11101550 1592 521 420 m 64 | 2 137921 13 | 32 | 129 | 713 13791474 328 447 | 74 |. 5 3604 7 396 
1905 In 31 | 208 572 1 573. 498 384] 476 | 63 | 10 [3725] 13 | 29 | 92 Es 1597444 CHE 53 | 1 |3556| 7 281 


== D + 


Tabelle 16. Alter ber Eltern zur Zeit der Geburt des dritten vim, Knaben und des dritten uſw. Mädchens 
in Dresden im ganzen Jahrfünft (mit Einſchluß der vorehelich Geborenen). 
(Auszug aus einer handſchriftlichen Tabelle mit Angabe der Zahl aller Kinder.) 


Zahl der Fälle, in denen die vornbezeichnete Geburt erfolgte, als die Mutter 


Lk unter 20 bis e? Ad "n Ay 35 del: bis 25 bis 50 bis 35 bis über pos bis 25 ee bis 35 bis über pos bis 25 bis 30 bis 35 bis, über D. bis 30 bis 35 35 bis "über 
| 35 40 40 30 40 


aungó 20 25 40 35 ! 40 | 40 35 30 95 0 35 1 40 40 
rum 
>a alt war und der Vater im nachgenannten Alter ſtand: 


unter 25 Jahre 25 bis 30 Jahre 30 bis 40 Jahre 40 bis 50 Jahre über 50 Jahre 


1. 2. 3. 4. 5. 6. | 7. 3. v». 10. 11. | 12. 13. 14. 18. 16. [ vw. | 18. 19. | 29. 21. | 22. | es. | 24. 20. 
a) Knabengeburten, denen nur Knabengeburten vorausgegangen waren. 
3. 2 31 19 3 — 182 339 66 12 — 59 283 | 238 68 8 6 14 37 30 10 24 3! 3, 4 
L|— 5 1 — — 32 129 21 1. 111 119 126 0 5 — 417 21 8| 1/2; 3| 2 
AZ — — E 2412 — — [1 58 66 28 1 — 3 11 14 6 — 11 — 
shu 1 œ⁵ ]ðòꝝ A toes o 1 
Qm imd. pee vues ĩ EU EO uuo Sess us 6 8 —-|— — — der 1|— 1 = | = 
I — — — =|= — = — —|-— 1| 6 9g — — — — —i—|— 1 1 — 
dA = — 1 O 211]- — dd, 2 1]— —— | — 
161 — EE SEE MEL LEN M IT is == es y op eee 8 
b) Mädchengeburten, denen nur Mädchengeburten vorausgegangen waren. 

3.1 — 25 12 3 1 pU DE 6 — 59 227 202 77 7 Eh 34 230 71 — 1 5 1 
.|- 214.— — 24 80 17 4 — 12 100 11443 44— 36 4 — — 2 P 
%) CCC 
El= — — = —[— 22 — —|— 9 11 5 2— 1 2 1 —— — 1 — 
ne a e ⁵⁵ ss f / LIBELLI ee 
ife Ay millo cec ee. p AA [[ 
a lalo ela a le AM al 

1) In Spalte 21 ift ein 11. Knabe gezählt; im übrigen zehnte. 

2) In Spalte 14 unb 20 ift je ein 10. $» übdjen gezählt; im übrigen neunte. 

3) Darunter 1, wo Alter des Vaters oder der Mutter unbekannt war. 
Tabelle 17. Die Reihenfolge der beiden Geſchlechter bei den Geborenen in Dresden, 

mit Ausſchluß der Kinder mit unbekannter Reihenfolge. 
(Auszug aus einer handſchriftlichen Tabelle mit Angabe jeder einzelnen Reihenfolge der Kinder). 
— e 


1901 11908 1902 1903 1904 1905| d 


ju 1 Kind ar E Knabe |2 3932 236 2 51712 57212 481/12 199 1. Knabe 
SZ 11. Mädchen [2 19112 096 2 29512 5112 2 374111 467 2. Knabe 399 41: 64. 58 46] 248 
3. Knabe 911 880 1151 112| 106| 512 
1. Knabe 7480 779, 875, 765, 830] 3 997 1 ate 101 105 120 107 94 531 
as 2. Kind w B $tnabe 810; 855: 953| 970: 847] 4435 5. Knabe 49 19 oul sol 6l 307 
DOMO ls Mädchen] 817, 726: 907| 873: 800] 4123 -—— 6. $nabe 9 10 26 20 14 79 
2. Mädchen] 734! 681: s45| 847. 791] 3 898 Das 6. Kind war. . 1. Mädchen 13 13 JÚ 161 15 73 
š 219 2233 gx) 2956 Ausl 1935 2. Mädchen] 52 46, 67 63 62 290 
Si b p 5 RP O 3. Mädchen 831 82 t17| 107| 107| 496 
2. Knabe 2300, 498 6400 567 560] 2 765 QDAR An 24! ) c = 
NER 3. Knabe | 289 273. 335 337 314| 1548 O E O 
Tas 3. Kind war. . 1. Mädchen 275 282 315 285 296 1453 5. Mädchen 30, 35 62 52 560 235 
. PN EI a O ` ts wi Jr .. K ( ES wm 
P Mädchen] 502 440 595 546 517] 2600 Be ß E M 
3. Mädchen p 232 289 284 244 12681 _ med pee dore: SCH ee 
i Tas 7. Sind 7. Knabe 4 7 : 
1. Knabe 69. 104| 96 77 425 war 1.—6. Mädchen en 170! 233| 2343 221] 1047 
2. Knabe H 239: 347 334 286] 1404 7. Mädchen 1 5 D 3 3 17 
3. Knabe 2441 235, 327 311 269 1386 | 1.--6. Knabe 2301 2460 354| 308| 285 1423 
Das J. wind 4. Knabe 1060 95, 194| 131, 112] 578 Das | 7.—10. Knabe 45 51 67 66| 53 282 
EE Zeg Mädchen] 109 77: 107| 102 104] 499] 8.— 10. Kind | 1 6. Mädchen] 227 266 331 327 312] 1463 
2. Mädchen] 209, 258, 314| 290 264| 1335 war | 7.—10. Mädchen 32 31 52 38 48] 904 
3. Mä 2231 2 251 25 202 | | = 7 , 
iara td Mere t k don 1. 6. Knabe | ol 43 63 85 ei 318 
| | Das 7.— 10. Knabe 42 50 611 57 73] 283 
1. Knabe 25 26 37 30 44] 162] 11.15 Kind 1115. Knabe DUM X um. 
2. Knabe 96 85 198| 113 119 541 1 1.— 6. Mädchen 19 93, 68 (T do] 296 
3. Knabe 1511 148! 1811 196 2188 894 7.—10. Mädchen 47 de 77 62 dj 256 
4. Knabe | 135| 120) 144| 139 133| 671 11.—19. Mädchen 2 — 1 -- | — 3 
e 5. Knabe aa 51 58 44 4B 234 1.— 6. Knabe jh dus qas 3 
II. Mädchen 30 31 39 42 29 171 A 7.—10. stnabe 3 4 9 9 s 5 
2. Mädchen 119 96 126; 130 135] 606] Ae u weitere | 11—15. Knabe 3 2 8 1 3 12 
3. Mädchen 137 135 200 195 218] So ind war | L— 6. Mädchen 1 1 5 2 3| m 
4. Mädchen 106! 82 126 108 ]130| 552 83 7. 10. Mädchen 3 5 6. 3 5 22 
5. Mädchen] 211 18 33 35, 31 P 11 15. Mädchen 2 — UL 2 T 
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Tabelle 18. 


Beruf der unehelich Entbundenen in Dresden, unterſchieden nach der Zahl ber vorausgegangenen Entbindungen, 
dem Alter und der Dauer des Aufenthalts in der Stadt. 
(Nach dem Statiſt. Jahrbuch für die Stadt Dresden, Jahrg. 1901 bis 1905.) 


Zahl der Entbindungen 


Jahl der Entbindungen 


— — - 
— nn — 


nach dem Alter der Mutter 


erſt. zweit- dritte 1 nach dem Alter der Mutter erſt · weit | britte sl 
über- | mafige malige uſw dauer MU DU ERDE Tapren Jahr | über: | malige malige uſw Dauer rd EN 
y | . der Mutter (ausſchließl. der unbek. Alters) | | 2 der Mutter (ausſchließl. der unbek. Alters). 
webe want m l E N pars "Jan wen“ Ia 8 ` a | 30 | se 
Entbindung moe ger [net bis bis | bis | und Eutbindung eher der ME bis bis bis und 
als 20 Wochenſ 19 198 24 | 29 mehr als 20 Wochen 18 | 19 | 24 29 | mes: 
3. | 4 | 5] 6 | 71] 8 | 9 | 10. | 11. | 12. 17. | 8 | 9. 10. | 11. | 12. 
1. Näherinnen, Schneiderinnen, Putzmacherinnen, 9. Wirtſchafterinnen. 

f = Modiftinuen, | 19011 -47| 271 13 7 32] 5[— | 3] 19113] 12 
1901 | 249] 165 65 | 19 | 189| 60 4 | 30 | 125 58 32 [1902] 605] 43 8 | 14 441 21 ans 2 26 16 | 21 
1902 | 240] 164 56 * 20 | 193 47 | 423 120 61 32 [193] 731 46 17 10] 57 16| el 223 20| 96 
1903 | 273] 191: 57 251 232! 41 5 31 134! 60 43 Pf 19041 621 35| 14 | 13 47| 15 | — | — 18 93 | 21 
1904| 295| 197, 63 35 251] 44 5 24 153 71 42 11905] 661 42| 19 5 43| 23 | — 7 23| 16 | 90 
1905| 246] 174] 50 22 [ 205 41] 4 25 123 59 34 


10. Haus: und andere Beamtinnen, Lehrerinnen, Erziehe⸗ 


2. Wäſcherinnen, Plätterinnen. rinnen. 
1901 99 56 25 18 811 18 3 11 11 19 25 0 N cw NR e ER E 5 ë 
1902| eef 30 21 15 5% 11% — 5 31 13 17 | 199 Ud k: RIP P EM k E 
1903 | 72| 39 2211 67; 5| 2 6 27 18 191903] 19] 171 1| 1l wl i| 113 al el 2 
1904 67 35 18] 14 ob, 11 1! — 30 17 19 1904 9) 15 5 — 11 9 1 4 8 5 ) 
1905 65 38 16 | 11 60, 5 3; 81] 20 16 18 1905 14 10] 3 1 11 31 — 1 5 6 9 


3. Arbeiterinnen in Fabriken, Druckereien uſw. 11. Handlungsgehilfinnen. 


1901 | 893 | 516 255 1122 | 726 167 | 28 127 490 172 76 | 
102 8440 48924 110 | 709 122 | 39 133 443 154 59 1901] 109] 106| 12 | 1] 98] 26] 40 24 zop | 2 
1903 | 867 509 240,118 | 750; 87 | 21 un 455 181 61 [1902] 148 1121 32] 4]| 123, 25| 5 86 29] 3 
19041 9401 59012537 112 | 836 2 16 3 17 - 1903] 153] 122] 26 5] 141| 12 8 28 ss | 21 5 
( : 590237 112 | 836 104 | 32 168 493 174 71 2 - | x 
19051 997| 624/250 ,123 | 858 139 | 40 196 488 195 78 | 1904] 152) 115] 28 | 9[ 1281 24] 513] $91 26 | 9 
| | | 1905 163] 137| 20 | 6 ][ 141] f 61 33| aal 231 7 
4. Garten- und Feldarbeiterinnen, Tagearbeiterinnen, Waſch⸗ MEM i ` i 
und Scheuerfrauen. 12. Geſchäfteinhaberinnen, ſelbſtändige Händlerinnen. 
19011 44] 25 11 8] 341 10] 17 19 8 91191] 171 81! 51 41 121 51 — | 1 21 1112 
1902] "1| 31. 25 15] 59 12] 2 3 35 11 20 [1902] 18] 7| sl at mei 2|— | 1 1| 4| 12 
19003| 56| 25 12 19] 44 12|]— 5 19 231. 11 1903] 22] 12 6| al 19 31 — | — 5| 4| 13 
1904| 57] 31| 12 ul 45 12|] 2 2 31 10 121194] 23l 16 2| 5| 17 6 — 1 9| 614 
19051 54] 33| 10 11] 9 5|— 5 23 5 211905] 13] 10| 2| 1 Sl. les Weg 2| 1] 10 
3. Aufwärterinnen, P Friſeuſen, Maſſeuſen, Lohn⸗ 13. Künſtlerinnen, Artiſtinnen. 
innen. 

19011 851 40] 25 20 73 121 — 27 25 22 [1901] 111 9|[—1| 2| 6f 5| °| 1! 7111 — 
1902 | 89 50 22 UE. pe d 3 57 11902] 10] s| 1| 1 "NODE al o — 
0,33 17 | 78 11] 3' 6, 35| 18, 27 SU s A 
1003] 78] 44 20 14] au 44 3 24| 25 | 22 [193] 18] 13 „ — 1 6| 1| 35 Ç| 31 3 
19040 85 43 26 15 78 7|] 1 n 29 23 21 1004] Hj 9| 4] 1] EA nft 8] 3| 4| 1 

6. Kellnerinnen. 14. Haustöchter, Wirtichaftögchilfinnen. 
19011 601 37' 15 121 21 ə 3: 1 5 [1901] 133] 117| 14} 2]| 85] 48| 16] 29] 591 23] 6 
1502 Ste f; , , . eeh 21 |- 8 
902] 66] 40 19 7 59 7 9 42 13 2 d ers: il : 
e 74 7 2 i 19 | 24 2 S eu 2 
7. Dienſtperſonen in Watt, und Schantwirtſchaften. 15. Private, auch Anſtaltsinſaſſinnen. 
1900] 96] 69 24 3 71 25 1 11 50 29 5 1901] 21] 20 — 1 14 7] 1] 1 8| 4| 7 
1902| 67] 4717 3] 52 il 7 31 24 5 1902] 42] 29 9| 4 32 10] 1| Al 13] 13] 11 
1903] 93| 60 24 9f 80 13|] 2 8 44 26 13 [1903] 48] 38| 7| 31 35| I3|] 1| 5]| 18| 11 | 13 
1904] 39] 25 11 31 33 6l 1 2 20 10 6 (1904| 52| 36| 12| 4] 36| 16] 3| 4| 18]| 10 | 17 
19051 ol 43 16 2] 46 15| 1 6 34116 4 [1900] ai 29] 21 11 20 121] — 1 11 111 10] 10 
8. pauolid)eo Dienſtperſonal. | 16. Geſamtzahl der unehelichen Mütter. 
1901 762 521181 59 | 400 362] 28 100 426,146 62 | 1901 f 652 1731645275 [1871781 | 91 [355 |1384 | 541 | 9&0 
1902] 772 529181 | 62 [431 341 | 29111 428 152 52 | 1902 [2643 |1 706658 279 [1946697 93 |366 1391533260 
1903 | 714 | 47718156 | 438 276 | 24 [193 365 154 48 | 1903 [2697 |1 741 | 668 | 258 [2 158539 85 399 |1330 | 595 | 988 
1904 859 623 150 | 55 | 480 378 | 38 140 447 179 53 | 1904 [2897 |1 947 | 655 | 293 [2 193 | 703 | 110 | 436 1444 602 | 301 
1900 | 113] 4571167 | 58] 398 313 | 26 111 370 151 54 J 1905 BP 751 [1 870 | 613 | 267 [2085 | 664 | 99 | 441 11359 | 559 290 


Chennti ſiehe Tabelle 21 auf S. 161, 


| 1 


Tabelle 19. Zeitdauer zwiſchen der Eheſchließung und der Geburt der Kinder. 
i 1. Geſamtzahl der ehelich Geborenen in Dresden. 


Bei der Angabe der Ordnungszahl der Kinder ſind die vorehelichen Geburten mitgerechnet. 
I — aus einer handſchriftlichen Tabelle mit Angabe der einzelnen Jahre der Ehedauer und jeder Ordnungszahl der Geborenen.) 


| ETT ber Geburtsfälle, bie in das 8 Ehejahr fielen Zahl der Geburtsfälle, die in das nachbezeichnete Ehejahr fielen 
P bt. | | | 7 11. 21. | | Jahr ! 7. | 11. 16. 21. i 
| Lex "ba KS: 10 | bs pis "diu be. iu. . „ „ 4 alo] si] 50 606 e] be | u 
| | | E ter zaunt ſammen Wu Xi Won 10. | 15. 20. 25 ter fannt ſammen 
" "OE Gm. ne Se E 353 Lä Ss HE SEES - To. 111. if. 28. | 14. 
Erjtes Kind. ang oe und ſiebentes Ric 
1901119511 577 | 144 cR 46 | 19| 33 191] 2 TT -— 2855 1901 1 -— 19 36 | 468| 343| 76 de: 1 | 950 
190211 830 497 130 80 | 35 171 33| 12 2|—|¡—| 1 2626 [1902] — | — | 1 d 8 53| 435| 322 97| 11 — — | 934 
532093 611 153 36| 25' 48| 20| 4 Ri inn — 3070 19003 1 2 1 12 15 59| 650 432100 9 3| 1 | 1285 
19412 133. 608 162 108 | 37 28 481 1841 = Sch — 13135 f 1904| — | — | 1. 5 16 71! 591 414/119, 15 — 1 11233 
¡652 000 605 155 75 49| 27| 56 12! 1] 1!—|-— 2981 11905 — 2 5 3 17| 46| 533| 410 81118, —| 1 || 1116 
Zweites Kind. W "T an Kind. 
212 768 710 328 179 99 118 27 5 — — 3 2449 1901 2 — | — 2 94 2841120 17 3| 1 525 
a 218 701 | 693 | 302 163 109 136 35 4|— — 1 1232 [1900] — — | —— ec 71 82, 334149 20 1 — | 593 
13] 236 At 404 216 140 177 52 6 1 1 — 2895 1903 — | 1| — — |— 4, 130 4530181 31 1 1 | 802 
259, 774 737 | 394 | 241 | 138 190 46| 1 — — — 2780 1904 —— — —:— 3123 107 178 lee? | 736 
| 255: 731 | 649 | 384 234 | 143 185 EA 1 "2642 EC EEN | — — |! 1 2 109, 384/178' 22 — | 696 
dritte Kind. Eiftes bis fünfzehntes Kind. 
25 92 332 | 470 | 303 | 204 294 92 Ses —' 1 1822 f 1901| — — | — | — 6 70 94! 31| 4| — 205 
18, 100 313 | 470 | 286 | 184 305 92! 9 — — 1 178 190% — —|— —|— — 2 65102 33 2|— 204 
22 101 ' 388 | 575 399 | 284 | 3/61 89 141 — 1 122950 11903 — = |= = — — | 1 80 152 30 411 274 
41 107 322 483] 383 232 3931 102 131 2077 1904] — — — — — — | 2 86: 145, 42 | 4 — 278 
28 114 271 420 345 268 443 114 14 1 — — 2018 [1905] — — — — | 1 1 2 5813840) 3|] — 243 
Viertes Kind. Semjehnteo und weiteres RD: 
i| 6 11° 44,140 237 191362 145 17 — — 21155 J 1901] — — — — ao IE 13 
ND. 7 81 40:107. 222 12027401 21941902 1 —. <= ¡1010 / / / um eem ad. < t es K . 
l4 3 12 59 203 338 | 284 563 THE: EE e IE PM cam er de 3 1 — 18 
„ . — 11560 Laag = 1 7 71 2 1% 18 
"| 7 13 51 128 231243 546 147 26 2 — — 11394 1905 „ se] 19 60 2 —" 18 


Fünftes Kind. Summe der Geborenen. 


N 1 6 15 83 138 395 167/22 4 —| 1 | 833 |1901|2 1981 449,1 237,1 020. 867 689 |1 770,1 148 350 63, 7; 9 10 807 
D 4: 5 19 59 126 373 | 160 | 194 — — 771 [1909]? 071.1 31011 182,1 024 773 723 1 767,1 155404 79 5 4* 10 497 
1, 6 19 99 186 506 193 32 2 — — 1047 190302 358 1 562 1 435 1 293 1103 982 2 451/1 483537 84 | 10 | 5* 13303 

1, 7: 94, 75 153 521 178 37 4, — — '1001 § 19042 442 1 507 1 279 1 157 1040 902 2 44511 406533 98| 6! 3 [12818 

10! 18! 79 143 563 206 46 3 1 1 1071 J 1905/2 291 1 465 11411028 957 873 2 4371387498 93| 6! 4*'12 180 


* Darunter 1 Kind nba Ordnungszahl. 


2. Geburten im 1. Jahre der Ehe in Dresden und Chemnitz. 
it aus einer handſchriftlichen Tabelle mit Angabe der Ehedauer nach Monaten und jeder Zahl der geborenen Kinder.) 


— —— — 


o ÑD*vx> 


Zahl ber Geburtsfälle, die in den — S Ehemonat fielen 


i | ! — — e — - Geburten 
Khan . 1 bis 2. | 3 bis 3. || 3. bis 4. ch 4. bis 5. 5. bis 6. || 6. bis 6. bis 7 Y bis 8. | 8. bis 9 | 9. bis 10. |, 10. tis 11. 11, bis 12, 


Mona! 


EEE TEE U we ETE ETRE TE AE WE XE XECEREC 27, 


zuſammen 


La | mmm, 


„l UU i — ¼̃²˙ E s e 
£ E e E 
Pe d 55 

š — — L; — 


a) Dresden. ° 

Erſtes Kind. 
13% 30 77 63 ¡113 | 65 104 25 123 88 92 | 53 0 | 47 43 38 91 | 77 [154 139 97 114 91 | 66 |1083; 875 
4941 73 | 48 | 83 | 11) 77 100 93 82 73 58 54 4 47 83 79 124 126 87 100 67 | 75 |*946| 884 
45 | 90 45 | 65 | 67 1104 | 8 1154 128 66103 114 75 | 82 71 64 62 44 104 78 148 120 91 105 74 | 81 [10811012 
„ 38 | 70 | 64 109 Y 124 | 110 115 157 93 106 66 70 49 49 94 99 143 119 | 96 | 113 | 81 79 |1081 1053 
2 56 7 7787 87 105 87124107 87 77 54 56 61 45 96 82 127 127/102 | 100 | 72 | 55 [1044| 956 


Zweites Kind. 


2 5 5 5, 9/10) 7:12 14: 6/12; 7 8| 11; 4, 9| 7! 8| 17] 61 14^ 11| 10 | 18 106 108 
F L 21 7 | 5]|12|11[12- 94 7, 71 9| 5| 8 10 10| 2| 12 6| 13| 9| 13 17 17 9126 9 
|? 2: 9| 5 8; 8'12| 10] 1 13 12 7: 8| 8| 6 10 18 13 14 10| 16 | 13 127 1089 
ge d d 17 | 12 | 4: 7114| 12: 10! 10 14 | 14 13 13 aint E E I 12 | 75 15, 1611.19 | 11 133 | 126 
ek 4134 41 3 43251601 8,15 Hj iv] 12:510] HH] 90] PTE 38; 41 19 10,42; 84510,3124] T4 1 
» Drittes und weiteres Kind. | 
Ir / 
T tel je 1] 4 3. 2y 11 34 ¿1 11 11 81 dO 
wl 11-1131] PE rel m EN W. pod 4 4 LEE 14 15 
/ £4 4X5 42785 ar — X4 1. Elí 8 
IE BM , alt. Ah Me ll ae, Be As MS 18 18 
FT b E emnif (nur qu Sino 

744 4 ve 95 J 97 | 101 a | P ^ 88 252 970 
E RO 108 124 | 126 100 62 o 75 258 | 1030 


1j Darunter 1 Fall, wo die Ehedauer unbelannt war. 


Digitized bi Google 


Tabelle 20. 


Zeitdauer zwiſchen der Geburt der Kinder eines Ehepaares oder einer unehelichen Mutter in Dresden. 
(Auszug aus einer handſchriftlichen Tabelle mit Angabe der einzelnen Ordnungszahlen der Geburten und einer Zeitdauer vom 9. Monate ab 
bis zum 96. und weiteren Monate.) 


— 160 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1909 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


AI er 


2. 
Mäd- | "Eum 


hen ben i den 'i ben 


Mad | A mid. 


2 8. | 4. ' 5. 6 
11 8 2 i 1 
1| 3 d 3] 1 
8 5 5 3 1 
4| 9| 2 | 3 
3| 11 2 3 2 
88 93 41 34l 33 
110 79 50 45 27 
107 110 57 40 37 
| 102 105! 56 40j 29 
81! 91 38! 46, 20 
494| 539| 325 
495 | 467|| 306 294 | 192 
503 546" 364 367 253 
480 | 462 311 295 227 
450 | 448 277 256195 
303 SH 199 221129 
317 195 1931133 
381 306 258 244214 
312 306 | 936 237 172 
318! 268 233 191! 146 
326 272, 203 207 106 
335 207. 197) 135 
396 334 262 234181 
369 362 237 221 187 
343 316 236 236 154 
156 142 81 ai 02 
148 122 82 100; 62 
160 17 127. (8, 6: 
183 201! 122 132 100 
212 173 124 110 96 
75 y; 50 57 33 
83 79 45 30 24 
106 111 50 62 44 
1100 91% 73 69, 62 
| 83 1071 ail 67" 51 
56 84 i| 50. 40 
oul 75 72 46 42 
9| 87 69 73 59 
113103 78 71, 53 
119| 118 s8! 99) 50 
411 320 34] 28 19 
28 37 26 23, 16 
48 59 30 29 17 
44 50 29 33, 27 
45 46 43 29 21 
191 15 16 18 10 
26 16 u 14, 6 
28 22 21 19 14 
19 38 n 161 13 
23 23 14 20 9 
1559 1551 1002 996 627 
1631/1407 1004 954 638 
1 828 [1 752 1243 1199 912 
1736 (1720/1160 11115 872 
1677 11591 1139/1057 744 
1) 9 


| i 


ai, 
On i 


di 
ben 


: den T 


— M — ——— —— — 


H 
6. 6. 7. ` 8. ! & 
fina: ` Mäd s 9nàb- , 'fina- Mäd⸗ 
ben EK den | ben 


| 9. 
Bes 


Mäd- 
chen | ben | den |, , ben | den 


10. 
fina. 
ben 


unb der vorhergegangenen Entbindung der Mutter bie unten bei a — i angegebene Beit 


7. 8. 9. | 10. | 11. 12. 18. 11 15. 16. 17. ' 18. 
a) Weniger ala neun Monate. 
1 3 Ex NO Loa A 
1 | l—| — i —| 1,—i—|—, 1 1|— 
2 2 | í 1 | 15 1 „ 
3 11 — —|— E. eech es O | 
Ig. ern e KE 
b) fiber neun bið unter zwölf Monate. 
20 | 15 13| 13! H 8 11: 4| 7. — — 
22 19 81 14] 8 6 51 5| 9 d 3,2 
19 16 14 17 16] 10, 11 9 5 5: 1, 4 
H 25 16 11 16! 7 3 4 4d: 6 5'— 
lH 121 9: 9 5 5 3 3 2 5 2 
e) fiber zwölf xs Ken ëtt Sonate. 
159 107 124 80| 84! 77 | 32 20 16 
187 110 | 103 105 66 | 59. 51 30 JM 22 29 | 15 
209 151 150 108 116 82 61 52, 47 43 3026 
200 132 148 103 107 69 86 5 50 40, 32| 20 
196 Í 150 | 155 90; 93] 56 59; 43 35 35 31 19 
d) fiber adıtzchn Monate bis unter zwei Jahre. 
119; 86 71] 69| 53] 47' 30, 32! 3717 18| 18 
116 | 69. 72 56 58 40 3734 22 17 13 15 
153 | 107 97 de 80! 55 421 46 42, 25 3315 
137 99 3 64 37 42 39, 29 | 31, 215 17 
135 97 110| 61 65 41 55 22 37 21 19 21 
e) liber zwei bis unter drei Jahre. 
125, M] 941 51 54 49 36 26 30 | 18: 1112 
143 | 112 x 90 59 50 AM 37 20 232, 94 20| 11 
183 120 104! 77 176 63 53 42 32 24 3117 
175 116 106 | RI! 74, 53 54 29 52 32 36 13 
160 128 120. 72 74 55 17 47 42, 16 2325 
f) über drei bio unter bier dd 
56 54 43 30! 26 16 26 23 La 5" 6 
60 38 31 23 37 29, 15 12 i4 4 
67} 58 54 36 | 42; 32 34 T ect 19 9 7 
841 47 19 19 34 31 21 13 18 22 2 7 
70" 67 58 42 44. 21 26 19 21 10| 15 4 
g) fiber bier bie unter fünf Jahre. 
4% % 26] 28. 18] 181 R| 4 6| 4 6| 2[ 2 
31 | 31| 22 18 16 110 6 12 8 7| 7! 2 
56% 40 31! 26| 18 12 5 1317 6| 82 
12 35 27 25 26 20 12°12] 9 6| 5 2 
46 99] 25% 14] 22 14 11 7 12 6| 10 3 
h) E fünf bis unter acht Jahre. 
43 40] 22 20] 11 14] 15 6| 6! 2 3 — 
17 27 22 17 19" 13) H 87 Auc 2 3 
65 40, 37; 17| 22 181 17, 2 9 s à 2 
51 40; 35: 19 25 22 18! d)! 15 4 3 3 
56 53: 32| 29 24 19| 13 14 1 C 4 3 
i) ber acht und mehr Jahre (auch unbekannt!, 
el 8| 11 7j 3 VII 
166 10 12 G| 5 3 ; d 2. 3 2, 1 
22 10 16 65 „ 4| 9 7,2 3 3 2 
21^. q07 18^ J| GB. "B4. $94 e wood 3 
17 13 18 81 6; Al 3 5 2 2 2 — 
k) Hierzu: Mehrlingekinder. 
t rA 
, 
211 41 17, 14 10 7 5, 1 6 6 9. 1 
r 25 u UB 2 
10" TOPES Ee O 26d OX id ee x 
. 1) Summe der Geborenen einſchl. Mehrlingetinder 
580, 440 | 4137298 | 260 | 226 | 181, 141 14 | 77 62 57 
639; 430 | 302 * 302 | 263 |! 212 E 137 | 138 /107| 93. 53 
811 | 548 524 392 | 385 283 38 | 204 180 139 129 78 
750 522 | 510 383 365 252 246165 184145107 64 
707 562] 538 336348 221221 163 168 98109 77 


Zahl b der Fälle, in denen zwiſchen der im vornbezeichneten Jahre erfolgten Geburt des 2 


— 


0. [io i815. itis. anis. BUR Zuſammen 
ah ën, | Mad. | Rna- Mad⸗ 
den || ben aer. der | en a 
veriloffen tar Knaben Mädch. 
19. 20. 21. 23. 28.24. 25. 
NEM MEET UNE 
— | p ee 10 8 
le} l—| — 230 16 
— 1 — —— 13 8 
—— EE. 
1 4 241— 1 208 190 
— B 4.1 — 244 190 
3. 6 6 — 1268 265 
4 6, 2 — — 246 214 
2 al al — 182 193 
16 || 36° 37[ 2 1 HE 
25 | 37. 37 3 2 [1393 1302 
26 37i 51 1 5 |1620|1608 
19 | 51; 36 6 11491 1436 
19: 43. 23 3 3 1361 1318 
18 28: 19| 1 2 929 877 
1416 22 2 1 894 826 
12132; 27 1 2 J1224 1038 
14 26 25 111051 9% 
25 31 24 32994 931 
15 18 24] 2 2 905 870 
14 19: 23 — 2 966, 859 
16 34 35 2 2 1218 1100 
19 35 41 3 3 1155 1143 
an 39 26 1 5 [1116 1069 
l 404 
1: 6| 11 — 1 413 409 
129 18 1| 2 559 533 
6 14 12 1 -- | 589| 559 
6 12] 1111 — 608] 534 
1 6! 4 — | — | 230 | 235 
1| 6; 5 1|—| 243| 217 
2'U gb Bis se 30. 315 
6 5 à,-——] 350 292 
J. 5| 4: | — | 296 308 
3| 6| 4:—1|1— | 3351 241 
I 3| 4 —¡—| 283] 237 
I. 3 21 17 1[320| 319 
25 4! 6 — 113347) 330 
3 4! 5 mE — 385 365 
e quee cose] sep ls 96 
2 1113 — 100 107 
3 1 — 2 — 130 148 
— 1 3 3 2] 136 130 
„„ GER 55 
EE A A A 7 66 
— Bee "SET an 
is io 
4' 41 31!—| — 82 107 
4 2) ve — 76 85 
62 100] 98 7 6 1543 4 353 
69 96109 10| 6 (4623 4915 
75 128 146 8 | 13 [5 763! 5 452 
75 147 132 14 | 9 15460, 5 213 
83 14499 810 5169 4934 


andelt es ſich um eine Mehrlingègeburt, fo ift fie bei a — i als einfache Geburt gezählt, die Zahl der demnach fehlenden Kinder ift oben bei K angegeben. 
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Tabelle 21. Zeitliche Folge der Geburten aus einer Ehe und Beruf der außerehelichen Mütter, unterſchieden nach deren 
Alter, Zahl der früheren Entbindungen und Glaubensbekenntnis in Chemnitz. 
(Zuſammengeſtellt auf Grund einer 1 handſchriftlichen tabellariſchen Überſicht) 


Zahl der außerehelich Ent bundenen 


Zahl der ehelichen Geburten, bei denen der Zeitraum (zu 1) feit der 


die vorher geboren nach dem Glaubens- 


Eheſchließung der Eltern bzw. ſeit der vorausgegangenen Geburt aus hatten die im Alter ſtanden von bekenntnis 
Jahr derſelben Ehe betrug - MX MA GRE NÉ — — = 3 — 
2. T | 18 5 3913286 — 307. $ MB „S 8 SI sul. 
— — —— —  —- 1. Mal | unter und 28 SS | E 
unter 1 bis 2 bis 3 bis 4 bis 5 bis 6 bis 10 bis über d Mal und d Dis | 9$ | Dis | Dia | Die | DH los FE EH E 
1 Jahr 23. 3 J. 43. 5 J. A . 103. 15 J. 15 J. auf. öfter is J. 209. 25 J. 20 J. 35 J. 40 J. 9. š S8 s 
T E Ge ESA 5 11 19. | 18. ! 14. TERE IE SEILE 
1. Das Kind war das f. der e $ yg —€— Ü wl ud i A 
120 970 | 249 64 | 38| 27 * e 3 |1 384 21 1|—]— gë = 3 — | — 1E E — | — | 3 
1905 [1 030 | 278 62 | 291 191 1 3 2 [1 446 71 1| 31 — | „ 3 — | — 11 
2. Das Kind war das 2. der es 2. 3 yn aps ton n und reene 
1904 85 | 677 | 268 td 75 ch i 4 1 [1343] 72| 19] 12 | — 15 : T É 95 103 
1905 91 | 687 | 249 113 85 11 — 11 3521 74| 24 7 63 3 1 F 105 
3. Das Kind war das 3. ber r^ SE Feet in ie — 
1904 43 | 592 ied Š 61] 311 56 2 11 095 [464161 | 72 2 | 37 |176 |346 | 93 3 | 647 d 2 699 
1905 59 | 510 | 205 101] 55! 40 501 10 1 11 031 [529 89 1 | 31 [171 1428 1120 721 3 798 
4. Das Mind war das 4. der Ehe. 4, zen vie dese data 
1904 36 | 457 | 174 | 64| 331 36| 39| 7 | — | 846 40 9 ll — | — 9 AE i 1 | — 41 1 | — | 42 
1905 30 | 405 | 1791 781 491 271 381 7 11 798 — 24 3 2 31 — 434 1| — 44 
5. Das Kind war das 5. der Ehe. 5. semen s ra und Schankwirtſchaften. 
1904| 21] 355 161 | 50 34] 16] 27] 6 | — | 670 1 A e KI? 2 — 2d 16| 5 | — 21 
1905 22 | 344 | 128 | 76| 38 3 — | 666 dE —- 17| 6 | — 23 
6. Das Kind war das 6. der Ehe. 6. E und Wirtſchafterinnen. 

1904 21 246 121 | 53 | 31| 17| 22 41 — | 515] 67 15 5 * — 21 1 | ER | 80 3 16 12 | — 92 
1905 20 | 264 87 | 42 |31| 15] 25 486 | 89 E 59 | 20 5 — 88 — 104 
7. Das Kind war das 7. bis 9. der Ehe. 7. Waſch⸗ und Pa a jonjtige Tagelöhnerinnen. 

19041 31 | 498 | 187 | 80 HRS 271 6| — | 903 4| — „ . 2121 4 
19051 27 | 445 55| 261 26| 4| — | 862 1 EWEN — Dl 8] = | Se 3 

8. Das Kind war das 10. bie 12. der Ehe. 8. Lehrerinnen, Erzieherinnen, Künſtlerinnen u. ſonſtige freie Berufe. 
19041 10 229 72 36 22 6 — | — | 381 6|— 11 — | 212 | 2 | — | — | 1 | — | A 1 | —- | 7 
19051 17 210| 97 36| 16| 13 — | — | 3924 7|— | == 11 11 41 1] —i ==] = T| = |= 7 
9. Das Kind war das 13. bis 15. ber Ehe. < Berufsloſe. 
1904 2 81 30 7 2 3 d — | — 1281 44| 11 2 | 2 4 E d 9 3 | — | — = 3 TES 1 | 57 
1905| — 77 26 6 — 117 | 56| 12 5 1 - | 5 13 87 9 3 2 4 73 
10. Das Kind 9 wei 16. und weitere ber Te 10. Unbekannter Beruf. 
1904 1 —|—]|— 28 19| 6| 21 — 2 | — e 5 Si 3 26 1 Së 27 
1905 7 1 — 26 | 161 4 | 2 | — | — | — 2 4 3 | 10 Š 20| 2 | — 22 
11. Summe der Geburten. 11. Summe. 
1904 [1 220 |3 404 |1 291 |570 | 332 | 187 | 240 | 43 6 |7 293 1723231 ¡101 4 | 55 ie 507 |166 | 54 | 27 A | M 82 | 3 1450 
1905 |1 296 3 235 |1 224 |594 |349 | 205 | 228 41 4 |7 176 1830 249 111 1 | 46 1231 [621 |183 | 58 | 36 | 14 11.075 |111 4 11190 
Tabelle 22. Glaubensbekenntnis der Eltern der ehelich Geborenen. 


(Auszug aus einer handſchriftlichen [Dresden] bezw. autographierten [Leipzig] Tabelle mit Angabe jedes einzelnen e 
wobei die gejondert bezifferten kleineren Gemeinden, wie deutſch— en, apoſtoliſch, ae Ws unter »lonitiges" zuſammengefaßt find.) 


i l 8 Glaubensbekenntnis 
Bater evangetijd Tutberijó, Vater "Ss GES Vater e Bater ee d Mutter Pe At EU e ni 
Jahr | evan. "legen, | evan: evan- | evan» | l. | evan: | evan | tenes san, | evan ` evan» m 
eli eliſch⸗ rom. PS dii eliſch⸗ geli röm. i ifrae»| doit f oeli ett, röm. | irae | jon- | oeti eli röm. |ifeae- ion: geliid geliſch⸗ rö ijrae-| jon» 
th, ACHT Tath. "uge kiges Simip. | RECHT | fat Er EE Tath, Ile gud A tati. |i ges SE AE kg il figes 


K WE E ZE KS E? 7 & TE TOTAL ZT IE TE . | 19. 20. 21. 22. 28. ¡ 34. | 35. | 26. 
a) Dresden. 
1901 | 8669| 24 |614 2116136] €191|-3 113887 1 .. — 3 — 40 
1902| 8339 20 664 4 12 35 5 | 14 — — [811 2 750 — 3| 6 — | 1, 68 — 2 ea c] 3 48 
1903 |10 796; 31 | 709 5 16 44 9 | 4 — — 985 1 338 — 26 = 3| al | 28 | — 6 | — | 68 
1904110421 27 689 9 23 40 | 4 | 1,—,—[892; 1 54 —! 1] 6 — | 1| 62|—]| 31 | — | 5 — 64 
1905 9 926 31 679 3 11 42 10 2 — 1789 2 516 — 4] 5 1 CT Ser, EEO r = 4 | 2 | 64 
b) Teipzig. | 
190110 905| 81 321| 4 11 93 | at ib |== | 316871 3 247 | En Wt 3E. SE ILES 
1302110719, 81 295 2 7 9 | 29 ᷣ 5 — 1 463 3 |249 —¡—| 6 1 CS Ee 31 E 
1903 10 481. „ 111% — 1930. 1 HE $145] 9&| 2 17 
1904110535, 68 ¡310| 3 ,13 | 91 | 21,3 1¡—| 465. 3 267 116 — — s — 47 l buc. DE 
1905]10 335, 71 |288| 2 24 $.141.9., 1113485. 6. "366| 2 11 7 | 1 1 176 1156 = 3 1101 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. — 21. 
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Zahl der ehelich Geborenen und vorhergegangenen Kinder berjelben Ehe nach Beruf und Ehehäufigkeit 
des Vaters in Cheninitz. 


(Zuſammengeſtellt auf Grund einer eingeſandten handſchriftlichen tabellariſchen Überficht.) 


Kinder aus der 1. Ehe "e Sum. | Kinder aus 
des Mannes Kinder | Kinder Summe] me allen Ehen 
f aus ber] aus der [ber zum 5 
i inder 
Jahr] 1. 3. 6. 11. . a cs aus der 
unb. pis: | pe | Um [anis Ehe des cateten 8 E 
9. 5. 10. tveit. nes [Mannes Männer men. ſammen Knaben 
Kind | Kind | Kind Kind 
1.2. 8.4. 5. 6. | 7. | s | o | 10 11. 
1. Höhere Beamte und Se uſw. 
1904| 36 13 — | — — = 95 95 44 
1905] 35 20 3 Se 1411 142 69 
2. Volksſchullehrer uſw. 

1904] 29 15 3 ' — 3] — 47 | 119] 122; 58 
1905] 28; 9 — — 11 — 37 69 70 45 
3. Mittlere Beamte uſw. 

1904] 48 33 16 2 4| — 319| 327 176 
19051 47 30 10 8| — 258 | 270 150 
4. Sonftige öffentliche Beamte. 

1904 | 129 162 93] 27] 25 1 407 [1842 [1914 984 
1905 | 123 163 103 | 24 | 40 — 405 |1 825 |1 938 . 980 
a T uſw. 

19041 32 25 11 — A 133 | 135 68 
1905 29 18 1051 105 58 
6. ri dise VA uſw. 

19041 13] 12 ks — 2 2 121] 125 67 
1905 14]| 10| 13 155] 191 89 
7. Selbſtändige Handiverlameifter. 

1904 [S lese 108 | 76 | 13| 14 5 | 310 f1315]1 381 ] 679 
1905 64 | 14] 14 ] 267 11 179 |1 255 | 525 
8. dos gewerbliche Meifter. 
1904| 24] 28 10 | 9 | = 87 | 4721 512] 247 
19051 33 | 50 20 10] — 109 | 4911 524 | 273 
9. Baumeiſter, Techniker uſw. 

19041 70 9 | 1 | 51 — 1121 308] 327 176 
1905 | 77 4 1 4| — 1141 265 | 275 155 
10. Photographen, Kunſtmaler uſw. 

1904] 25 | 11 2 — — ; — 37 89 94 50 
1905] 28 17 2 7| 113] 115 | 54 
11. chen a nim. 

1904 | 149 | 106 Spo en 293 | 911f 944 | 442 
1905] 153 | 87 A 5| à 23 | 269 | 799] 864| 451 
12. Sonſtige es uſw. 

1904 72 83 | 46 55 = 218 [1 047 (1 130 577 
1905 66 6| 47 211 ]1039]1 063 | 539 
13. Zeche Kontorperſonal uſw. 

19041 72 40 | 18 1 — 129 | 3811 405! 19 
1905 | 102 45 22 3 1 170 | 499] 533; 294 

14. Sonſtige Handlungsgehilfen. | 
19041 251 15 5 — 1 218] 219 119 
1905 19 24 | 5 1 1 | 2151 215 116 
e idis qos a 
1904] 35 | 36 | : : 336] 353 | 191 
1905] 23 29 332] 334 161 
Ps Metalla T 
1904 666 765 398 110 1888 7777 [8 140 | 4 159 
1905 | 718 | 658 | 438 | 19 103 à 1 581 [7961 [8 315 | 4291 


? 


— 


Kinder aus der 1. Ehe T Sum. | Kinder aus 
Kinder] Rinder Summe 
be? Mannes aus derſ aus der [ber zum E | allen Eyer 
: „„  |2 Ehe s. und 1. Mate Kindern? u 
Say = 5 | E e bes | weit. | verhei- 27 Ehe w davon 
un Pn E uc Man- | Ehe des | rateten | des : 
2. 5. 10. weit. s [Mannes Männer] Man. ſammen Knaben 
Kind Kind Kind | Kind = nes 
1. 1. 018 | 4. 5. | 6. 72. | s | 9 | 1 1. 
17. Holzarbeiter. 
pue 103 88 881 9 19 3 283 1 1253] 1 359| 696 
19051 103, 113 621 18 201 — 294 [1254] 1340| 721 
18. Textilarbeiter. 
1904 75 88 86 24 21 2 | 270 |1389] 1 488| 771 
19051 59| 77| 63| 141 261 2 ] 209 1058] 1163| 604 
| 19. Váder. 
1904 24 6| 3! — | | 33 80 87 53 
1905 7 7 4 | — 38 93 96 40 
20. Fleiſcher. | 
1904 27 16 4 4 1] — 51 181] 182 85 
1905 21 12 124 1 2 | — 45 1661 173 77 
21. Schneider. 
1904 38 35 29] 13 41 — 11: 5bs| 574| 290 
1905 26 36 23 5 4901 497] 240 
| 22. mp 
1904 14; 22 e Ñ 5 58 314] 338] 175 
1905 2l | 21: 7 64 308] 334|. 185 
23. Gelernte Arbeiter im Baugewerbe. 

1904| 132] 120] 94| 18| 261 2 | 359 1584 870 
1905] 131] 134 87| 24 26 2 370 1 1635] 1737| 885 

24. Gelernte Arbeiter in der Buchdruckerei uſw. 

1904] 10 | 11 — | — 2261 226 115 
19051 36 A 2] — 235) »40| 124 
25. Sonſtige gelernte Arbeiter vim, 

1904 78 14 42] 16 1 207 8811 912] 480 
1905 11 | 73 35 1 185 735 797) 401 
26. s ona Arbeiter njw. 

1904] 369 d Sn 3 11285 16283) 6611 3 421 
1905] 364 | 447 104 6 [1 230 15869] 6247 3201 
27. BEN Landwirte njw. 

1904 7 10 4 51 — — 25 1244 124 52 
1905 6 | — | 3 2 | — 16 86 90 47 
28. Gehilfen in der Landwirtſchaft njw. 

19041 11 3 3 3| — 241 110] 123 57 
1905 21 14 | 5 | 1 2 1 40 135] 145 71 
29. Gaſt⸗ und Schankwirte. 

1904 Si 18 13 3 5 | — 42 | 2081 229 108 
19051 13| 15| 10| — 6 | — 37] 144 72 
30. Gewerbsgehilfen uj. 

1904 20 | 18 3 — 52 2261 237] 133 
1905 16 17 1 — 42 1651 167 78 
31. Muſiker, Muſiklehrer uſw. 

1904 2 a 31 4 1 | — 71 101] 1033 53 
1905 11 | 9 5 | — -—- 1601 160 89 
32. Sonftige. 

1904 15 10 St 3 5 | — D 32 | 1321 157 16 
1905 10 11! 614 — | 6] — 2 106| 129 67 

33. SC 
1904 [2 532 |? 503 11547 | 370 | 416 4 29133130 640/15 669 
1905 [2 558 12 ? 381 465 6 691 28085129 687/15 152 
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Qo X. | C. Sterbefälle. 
Tabelle 24. u ? Sterbefälle nach Alter und Familienſtand. 
(Auszug aus handſchriftlichen Tabellen; für Leipzig mit Angabe des Geburtsjahres.) 


— ——— — ——MÀ— MM — —— — 
— . — ü—ü— M —äẽ . —äo ä •—üm— ́2bm—ñ— 


Familien- Re 3 


Jahr üben | 0153. 15 20 J. i 20—80 f. 30—40 3. 
` es Sch EE 


m. 
5. 


! DNE zuſammen 
über 90 J. unbekannt : 


* 


U 


. 7. 8. 9. 10. 11. 12.18. 7 14. 16. JE 16. | 17. 18. E 19. E 9:. | 23, 24. | 25. | 26. | 27 

n Dresden. Ä 
1901 4040 || 1 718,1 470 58| 65 210 110, 82 31 , ER 35 | 42 x 46 14| 47 8 18; — — 2: —]|2175|1805 
1902 3676 1507 1 285 61| 57 17% 108 60 43 21 49| 3) 37) —, 3 — —|1950| 1726 
1903 |} ledig (| 4938 | 215111820 || 76 67 207 12487 4 41 393 10 38 17| 681 5 38 — L — | — | 2656 | 2 282 
1904 4915 || 2 1501 774| 83 86184 14163 50 53 a 36 471 34 51 17; 73| 4/31 —' 2| — | — | 2 624| 2291 
1905 EE 83| 88 192 146 96| 44 36 42 37 49 28| 60| 17] 65 4 21 — . 2| — — 26702337 
1901 1986 — | — — 2154 130,187 159271 177 314133249 (103 131 | 52| 20 3 1| —|—i—|1227| 759 
1902 | l 2018; — ; — |— 1| 61 118 201 [162 290 163,319 162/253 108/112] 41 25 — —— 11261 757 
1903 |; EE 2305 — | — — 1[ 64,124 240 211321 191/345 |171 |257 [142/1137 ai 421 8) 2) —[—¡—|1:408| 897 
1904 LU 25091 — | — = 3| 60 141/243 250/316 2071381 |184" 173| 60] 32| 9| 1'—[—!-—|1512| 997 
1905 2593 — x — — 3| 55 142/192 260,306 2. 217 178| 6337 11 d 1| — — | 1 543 | 1050 
1901 1112 — | — —— 2, 3! 10 10 22 28 50 108 | 80 50 |245 98 273 6011127 3, 8|— — 325 787 
1902 | 1119. — | === 2i 3 5! 10) 25 13: 40 120| 75 201 101 280 51145 4; 14 — | — | 303| 816 
1903 ||. EE (au: li 1| 2, 7 GE 13 22 43, 53118 82 227 117302 73159 6 13| — | —| 361| 883 
1904 d 1368; — | — | E i| a 29 Ok 102 | 94 2691129 365 55 182] 4 131 — —| 373| 995 
1905 1353 — | — „ 13 23 37 461130 88 250123351 61 205 | 3 25 —| — 334 999 
1901 66 — - — = — 3 9| 3 8 8! 5| 7| 8| 6| 1| 2| —]—]|—;—]| 31 35 
1902 er — | EE — dE. mnm — 5 | 7 1| 4j—i—|[—,—| 39| 34 
1903 ges „„ i — 5 12 6 3 13 7 8j 41121 — 1[|— 1l—!=]| 27 50 
1904 | [ 1drieben 86 — | — j—l— ue E. 3110 9 13| 15] 6| 7 6| 7|— je — — 4| e 
1905 ee 7 10 | 6116 7 5— a 1| Bj—i—|— — 29| 48 
1901 7215 [17181470 58| 67 Me a 211/332 253 409 |281 351 401 |247 378 89 135 4| 8| 2 3|3765| 3450 
1902 š 6876 |15071285| 61 58240 230 284 213 383 252 398 |333 352 380 234 377 80 188 4| 171 — | — | 3 543 | 3 333 
1903 || Sim 1] 8570 | 2151/1822 | 76; 69 274 259 334 272 397 282 485 [3421384 419 277 433120 201| 8 15] — | — | 445614114 
1904 || men) || 8885 [21501774 | 83' 90249 290320 316 402 296 490 (348 [441 470/325 506 92223 5 151 — | — | 4557 | 4328 
1905 90392177 1820 83 92[951 295303 324: 376 286 5363950452 469318 186 1103 239 6| 281 — — | 4605 4434 

b) Xeipiig. 
1901 5364 2485 2 081 | 71,206 103 71, 317 33| 25 37 231 16] 341 15 22j 4 17] — | 1|—|—|2953 2411 
1902 | 4485 19921721 173 76176130 65! 24 42 16,29. 23) 24| 29 17 28 5 14| — | — | — | — | 2424| 2061 
1903 |$ ledig 5 506 25012147 81 731197 1158; 4 30 41, 32: 43, 29/23 24| 11 1 — 1j— | — |2969, 2587 
1904 | 5 507 2509 2167 94 721180152, 52 46 26, 28, 42 32 18 + 613 1 13| — | 1|— 1 —|2928 2579 
1905 5147 2308 1933 96 8n? 212132 73, 51| 62 29 31 dd 9 30 = — | — | — | 2823| 2324 
1901 2056 — — —' 1,48 t46 203 122 287 102 904 mm 51 17| 5 — —|[— — 11241 815 
1902 2116 — 350118 242 307 128 363 156238 14612 42 23 4 i 1| — —41335 781 
1903 [ en, 2026 — | — — — 63109 187 178,271 150 324 161 282 117/1381 3415, „ El | — [1271| 755 
au || heiratet 2219 — — — 1 63142 219 219 289 153 369 171263 (128 [118: 5 bi 20 2| 11—|—,—[13H.| 855 
1905 232 —  -- — | 1, 56 148/206 216. 317 1199370 185/254 139 134 | 6 d 20 | 5 2 —[—|—|1359 953 
1901 1126 e s E al 3 7 6 Spa 35! 19| 98 77 233108 302 181251 6| 7|— —| 317| 809 
1902 | 96 — — —!— 8| 1' 6 7/16, 29, 43 83 79 192 92 262 18 dio 5 5|—|—[ 291| 695 
1903 |i ET 4 I X 2:7 — —— 2| 2 6 14; 22 37 38 39 77 204103274 41,131]. 1| 7[—|—| 296 768 
1904 ges 1188 —  — —— 11 5: 14/17| 421 47 101 98 218 104 |3 319, 48 155 4 9[—|—| 324| 859 
1905 1144 —.—.—'— —| 5 2116 24 3835 86 86 235 112 277| 511161] 6 10 — | —| 316 828 
1901 72 — afe 3. 1/9 10 9; 7 Ti 7, ( — EE 3 39 
1902 8•·ü [1 71 3 12 9 13 7 8! 9 5 7 r. -| 2 4 
1903 er 87, — — — — 1|—' 1 — 1 71 8 4d 6,4 5 2 1 —[—|—| 30 27 
1904 Kg 66^ —. — —i— —| 2 6 8,13 3.10 8: 6% 5i 1j 51 2| äi —-— ] 38 38 
1905 N — ZE DS B 61 9. A 6 5 6) 7 1 dE 23 — —| — — 29 30 
1901 8621 2485 2681 87 75 255252 284 2100351 232 401 290366 386 242 38 69 6 — — [4547| 4074 
1902 | 7671 19921721 74 79 228250320 217 378 182/448 2691346 376 226 339; 76 1390 5 6|— — 4093 3578 
1903 [| Mom: 8660 125012147 | 81| 73:264 269 270 228 339 2261419 297 387 351 246 33] 64151) 2 8 — — 45734087 
1904 | men) || 8981 2509 2167 94 73 245 298 283.282 345 226 470 313 385 386 229 411] 73 177° 5 10 — — |4638 4343 
1905 8664 2308 1 933 06. 81 269276 289 289 412 270442 305 375 413,256 372 74176 8 10 — , — | 4529/4135 

c) Chemnig. | m. w. i 
EN epig JJ 3405 168911414, 37: 39. 57, 59, 14 15] 10' 12711 6 9 10 H 9 = i L 841 | 1564 
i5 jj mn (1320315531356 30: 47; 58| 57 16 20. 10. 8 6 5 10 6:5 % 2 16751514 
1004 |] ve» (1081 — | — — — 32 " 85 91 142 72 142 91 155 64! 67. 35 10 9 633| 445 
1905 heiratet 1079; — | — — 128 57 82 83142 95144 61 182 69 83 35. 1? 5 673| 4006 
1904 |] ber 522 |l — —, H 1- 3, 12: 12. 12, 11: 34 40 1171 51 128 M 66 152| 370 
1905 eet 53 — | — — 0— l 4 5 4 10 13,42 45111. 55 149 36 78 157 396 
1904 qes 3 — — „ D 1 6. = l ES 2 
1005 (6 ben | 1 — — — 1 3. E 4 3,6, 3. 4 x 4 8 1 2 25 24 

L I | UN d il ¿ r 

101 |} gufam- 5041 I 16894 414! 37 39 90 146 104 119˙ 165 9 98172 131^ 204 202 133178 14 (6 20 SS 
105 || ment) || 4881 1 553,1 3560 30. 48. 86 116 105 109 160 116 :169 114 241 192 147 202 50 >57 254172340 


1) Einſchließlich der Perſonen unbekannten Familienſtands. 2 


see X64 == 


Tabelle 25. Dauer der durch den Tod gelöſten Ehen mit Unterſcheidung des Alters des verſtorbenen Teiles. 


(Auszug aus handſchriftlichen Tabellen, die für Dresden und Leipzig die Angabe jedes einzelnen Ehejahres und Altersjahres der 
Geſtorbenen enthalten.) 


Zahl der durch den Tod des Mannes gelöſten Ehen, Zahl der durch den Tod der Frau gelöſten Ehen, 
Alter des die beſtanden hatten zu⸗ die beſtanden hatten e 
SUE] Deriiorbenen 0-5 | über über über | ber über über über über über über un- m 0-5 über über über | über | über über über | über über | über un · a, jam 
Ehegatten J. 5.10 10.1 d 20.25 28 30 30.35 35.40.4045 45150 50 de. men | y 5-10 10-15 15-20 9 25- i 30.35 EX 40-45 45-50 50 ¡ be. men 
` , 3. | 3. J. J. [J. J. ! J. kannt J. J. SE J. J. J. g. J. J. kannt 
3. 4. 5. 6. . 10. 11. 12. 18. 14. | 


| 20 | 21. 22. | 25. | 94. | $5. | 2 


a) Dresden. 


oM?! HP, esee epe P 
1902 unter |] 46 51—|—|—]-|—|-|-]J-!—] u 1 | 85 23 ABER EE —|—! 10j 119 
1904 Mae eec. D A A — — 13] 14 
1905 | 93| 40; —|—|—|— Swern 146| 34 11 —|—|—|— — —|—|—!—| 10) 55 
1901 43| 28 90 61| 13| —|—:—|—|—|—| 34] 316] 31| 67, 70 1 24| —i— —|—[—¡—| 13] 2% 
1902 || 30.45 || 301 88 94| 63| 11] —|—'—¡|—|—'—| 37| 323| 29 73 74/4121] 2 — —|— | — — ! 12) 222 
1903 || Jahre || 561107 1102 64| 13 | — >] +]! 62] 404| 411 a 51127 ="=¡=]= et 27| 309 
1904 43110 108 60| 11|—| — —| — — | 67| 399 51| 83 106 57| 22] 1 — —|—|— — 32 352 
1905 42 85 99 55 20 2 — —|— a: 346| 33| 88 73 65 14| —|—: —| — | —, —  80| 353 
1901 20 1737 64120116 41, 6| — | — — 35 456| 821 13 20 45| 61, 30, 9| —,—, — , 16| 223 
1902 || y. go || 20] 24 41| 70114102 52! 4| — | — -| 60 487| 4| 10 13 22 41 75 37 12 1 —'—' 235 
1908 |} Jahre 13 e 35 641391 60; 5|—|— — 57) 502| 7 10 18 27 4 71: 43, H|—|— — E 
1904 16 29 43 68 99 121 62 10 — | — — 93 541 7 13 13 24 62 68 53 18 — — — 3128 
1905 6, 14 18 21 65 80| 62| 22; 1 — — 36 52/1/23 40 831162 69 — — — 112 5% 
1901 5 9 11 19 17 40 65 87 48 15| al 22 sul 1|— 3 1 8| 15 23 20 2816 414010 
1902 | "-— 6 19 12 12| 20| 37 62 69 42 16 1| 28| 324| 1| 1 3| 2 6 8:23:28 35 13 6 12| 139 
1903 || Jahre 10 5 12, 12 23| 35| 64 80| 89/17 1| 39, 337| —| 5 6 4! 811,33. 41422 12] 2 14| 181 
1904 | 10. 16 21| 19| 23| 35 66 91| 58| 12 2 64 417| 3 1 1| 5 717 33 31 35 22 2 32| 189 
1905 — 11 3| 7, 51726 40 44 25 528 201 6| 9 112118 29 85 10667 12 — | 77| 441 
1901 jr; 2 |2 2|9| 7 uju a e|—|— —— 1| 2 2 % 7 an 1 25 
1902 aber 1| 2 3| 2 4| al 7 5j olal 9| el e[—|— - 1 — 1 1| 2' 5 
1903 | zs Jahre! 3 31 2| 6| 315 5 19| 21| 21j 12 101 „„ Pn D Dp R Z 
1904 (DEE 11 3 5 2; 5 1416 24 15 95|— — — — — v — 23 3 6 8] 2 
1905 — ——— iii 2] sd] v5 280 11 2 26 9, 9| 18| 15, 22 17| 103 
1901 111 [109 140 1146 152 158115100 55 26 17 981227127127 89 62 78 78 55 3333 21 9 47 759 
1902 I 138 (150 [149 |149 144 121, 78| 51| 27| 10 1421261119107 92 65| 68 86| 60, 41| 37| 15 10 57| 751 
1903 Zeg 132 |145 (152 [145 ¡161 [161 129| 90| 58| 38 22 175/1408 124126 116 82| 83, 86 78, 52| 45, 15 7| 83| 897 
1904 | 117 167 177 Ek 100 130 106 72 ab 2441512 [154 [133 122| 86 ns gi 51 E 8|116| 997 
1905 141140120 83| 95100 89 62] 47| 30| 16127 1050] 921133 197 173 [150 158 163 122 80 27 22129611154: 
b) Teipiig. 
1901 f a sm pes esos cnp FE c il a dl ese 
1902 unter || 4 Bless e esce Sol ees Des, s == | =] — l 12% 
10030 Jahre 581 51 —|—= ——-———-— — 2 6375, 331 ———-———— 109 
1904 ltr — — - — — ===] EE EE ————-—— — 104 
1905 Al a a a De ẽ q a a aan a 
1901 j| 50105 [101 | 65 | 12 ——¡—,— —,— tal 347 28! 69| 82| 52 16 „ 20251 
1902 || 3045 ( 5512111387 13 —1 — — — —:—| nj 400 2670 78 4812 1i——!— — — 7024. 
1903 || Jahre 45 69 111 65 1 —— -- — 19 3 76 56 22 — —|—|— | — — 220 
1904 || 55 [108 |105 87 VVV 6368 42 77 95 611 18 2 — : —-— — | 295 
1905 49108 99 84| 17| —-——— — — 1| 358 51 94 90 58 26 1 — 1 =| —|—¡—.—[32 
1901 21 27 3% 6917/1 4 3, — — — 8| 47| 8| 826 30 57 68, 37 13 1|— — 420 
1902 EE 24| 27| 36 69 132 135 71 6'— — 12 512] 5 8| 87| 40] 52 56 11|—|—|— 9| 226 
1903 || Jahre 24 20 40) 74 146 lf 611 a — — —j 9j 478| 8| 8 19/20 27| 84 581 17| 1 —|— 2f 239 
1904 | re ||16| 21 47 63 135 142 65 ) — — —| 13) 509| 4| 720 24 50 75 50 11 1|—| ol 348 
1905 15 26! 37| 84138143 81111 — — —|—| 535] 6 12 21| 28| 67] 70 59 16 1| —; — , — || 280 
1901 | | 10] 15| 1523 24, 45| 66 72 43 14 1| 11] 339 — 4| 3| 7| 7114 27 29 34111 4. 2| 12 
8| 9| 9| 18/ 19| 34| 36 80 48 13 — 18| 312 —| —| 3 5| 14| 13 29 48| 35 16 6 — 5| 17 
1903] Same 31 5| 9 13/14] 20 42 75 90,59 21 2 8| 358 — 5 3| 5| 41 ?2/36|33| 11, 4 3j HI 
1904 | Jah | 4| 12| 11 23 18| 31177) 74, 48 25 —| 15 338| 1| 1 6| 3| s|14 27,39 3616 3 9j 163 
1905 10| 15| 17| 20, 18| 40] 63| 84 58 17 1, —| 843| 2| 1| 3 210 14 36/41/51 20 2; — | 182 
1901 —— 1 1 1 1| 6 5113 17 1 4| 60|— > Lr 11— — 2! 2| 3| 6 9| 3 26 
1902 | e | 11 1.— 51215 5, 1 19 13 — &[—|—!—-| 1|—j— 11] 2| 2| 12! 1) 19 
1903 7 Jahre — — 3 31 2 2 5 15 12 15 — 67] -—:-— - — 2-] 2 Al 8, — 17 
1004 || en I-|: 1| 8:31 8 2; 6 n lm % 6% - 1—2 3| 9: 7 Al 6 
1905 „„ /// E A 294 die Gel Se 
1901 123 1511153158 (154165 119] 80, 56. 31| 12| 39 124135 129 1111190) 80, 79; 66 44| 38] 17 13, 18! 815 
1902 | 2 TES 164 11581179 18674132 87 57 3 13| 41|1335 M1 117| 90, 91| 66| 66) 86 50 37| 18,18. 22| 781 
1903 |... Me) 130 103/167 1156 151/165 148 100 74 33 171 241271114119 88/ 81) 53; 99! 77 53 36 15 13 7755 
1904 | | [126 (153 164|178 163 87 62 37 10, 4111344 [154 1117 1241 88 761 92 77 52 40 25 10: 20; 875 
1905 121 160 1560191 178 185 150 103 66, 29 191 11359 179135 115 89 103. S5 96 58 57 24, 12, — 953 
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e) Chemnig. 


Jahr 


Alter 
des 


—— ͤ . M M — 


Zahl der durch den Tod des Mannes gelöſten Ehen, 


— — — nn 


30 


deren Dauer betragen Ü q. 


— MM 


über unbe 


E Der durch den Tod der Frau gelóften en Ehen, 


Í 


I 


beren Dauer betragen hatte 


-ac nn U... a 


verſtorbenen geben bis la ls 10 20 | 40- überhaupt bis 3 5 10 | 20 30 | 40 | über unbe⸗ 
Ehegatten GEN — * Geh Ex — ar Gate Jahre . Kd a bis 5 bis ag 20 Pr 30 bis 40 bis 50 50 kannte 

^ || e Jahre Jahre Jahre Jahre Jahre Jahre Jahre Zeit 

1 2 5 j 4 5 6 1 3 | 9 10 11 12 13 | 14 15 | 16 | 17 | 18 | 19 30 | £1 22 

| | | | 
1 AEN | TIL AR PERSE llar ELIT ME 
1905 || Jahre — FI 111— — — —U— —y— — 
1904 || 20—25 | 3 24 4 | — =|='=|=¡=]|-— IAE SN o e el ¿sss 
1905 || Jahre 32 — — — D — — — 1 13 J 
3 eredi 29 | 4 il ut estos „1 67 5 28 36 1 Eee er 
1905 Sabre | 25 | 6 P» aeg es „ 44 durs dl ba $ 
1904 | 30—40 | 85 | 2| 6|39| 36| — , - 2 91 1101291461 td | ==. 1,8 
1905 Jahre 2 3j 2 386 | 38 —| — —| 8 83 1 7 22 45 Kies 1 262 wesch a 
1904 | 40—50 | MET 4134 L NW Pr 71 21 SL 913 | wi ita wj 
1905 Jahre % AA 8 95 1 5 3 30 46 „ 
1904 | 5060 || 13 | | 4| 8| 21/58 s —— 1 @ [— | — 1 2 27 40 8 — 8 
1905 Jahre || 144 | 1131.31 12756 481 = — 718 61 | Sal er | 19 | 29 ke: sm | 6 
| | | 
1904 | 60—70 [| 155 | 1| 4| 6 | 9 22 73| 28, — | 12 Dé Kass letscht IE SA = 1 30 
1905 Jahre || 182 | 1| 2| 9 19 18 ial N 69 — 1 3 2 | 5 27 21 — | 10 
1904 | 10—80 | 68 | „„ El SI us) $4091) 4*1 "g H5 lea rn Zee Tr: | —L TEE Me 
1905 || Jahre 88 — 12 6 10 12 37 5 10 35 „%% SE uide Bl 
1904 "MI 10 Gelies — — l #1 11% 2 8 | — = - — ===, 1 Tila 
1905 Jahre 12— — — — — i 1| 1; 6| 4 5 — e, A e O Sms l ze ELS 
1904 | ujammen | 635 11 | 37 | 72 | 138 135 128 61 548] 446 17 | 49 | 63 95 | 67 | 65 | 42 18 | 30 
1905 | J š 673 | 13 | 24 75 140 136 | 132 | 83 | 11 | 59 | 406 13 | 35 | 54 88 | 74 | 60 | 37 9 | 86 
Tabelle 26. Geſtorbene nach dem Glaubensbekenntniſſe. 
evangelij» lutheriſh evangeliſch- reformiert] römiſch - katholisch ifraelitifch sone e unbekannt A 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


(Auszug aus einer autographierten Tabelle mit Angabe 


Geſtorbenen uſw. 


1901 | 4242 | 3 802 
1902 | 3803 | 3358 
1903 | 4247 | 3792 
1904 | 4 308 | 4059 
1905 | 4198 | 3870 
Tabelle 27. 


männl.] weibl.] zuſ. 


2 3 
3310 3 060 
3 088 | 3 054 
3972 3719 
4 094 | 3904 
4148 | 3986 


8 044 
4 166 
8 039 
8 367 
8 068 


25 
16 
19 
17 
20 


x 
| 


42 
34 
43 
36 
45 


männl. weibl. | auf. 


82 
75 
87 
86 
78 


342 
392 
410 
381 
380 


191 
176 
202 
195 
227 


männl. | weibl. | gui. 


329 
237 
327 
357 
380 


10 | 


männl. weibl. 


a) Dresden. 
(Bezüglich der „ſonſtigen Bekenntniſſe“ ſiehe die Bemerkung zu Tabelle 8.) 


671 
629 
737 
738 
760 


17 
11 
17 
13 
17 


b) Leipzig. 


folgende Tabelle.) 


168 
136 
175 
165 
160 


362 
312 
377 
360 
387 


29 
28 
50 
47 
36 


1 


` wi 


33 
34 
46 
38 
45 


einzelner Religionsgemeinden, 
Bezüglich „ſonſtige Bekenntniſſe“ ſiehe Bemerkung zu Tabelle 


75 
68 
95 
00 
75 


10 | 18 
16 | 13 
21 | 30 
20 | 21 
34 | 30 


21 
25 
39 
20 
29 


28 
20 
23 
28 
20 


ESESTCHESESCH 


28 
29 
51 
16 
54 


männl.] weibl. 


18 19 20 $8 4 
2 8 | 10 | 3765 | 3450 
10 | 616 | 3545 | 3333 
5 712 | 4456 | 4114 
15 | 18 | 33 | 4557 | 4 338 
5 4 9 | 4605 | 4 434 


9 | 4547 | 4074 
5 | 4093 | 3578 
12 | 4574 | 4088 
15 | 4638 | 4343 
7 | 4529 | 4135 


> zl —1 T2 — 
He Oo LIO Su 


zuſ. 


der Stadtteile, Standesamtsbezirke, in Krankenhäuſern 


9, bezüglich der Sterbefälle in Krankenhäuſern die 


oo 


621 
7671 
8 662 
8 981 
8 664 


Die in den Krankenhäuſern der Stadt Leipzig Verſtorbenen nach bem Glaubensbekenntnis mit Unterſcheidung ber Ortsfremden. 
(Auszug aus einer autographierten Tabelle mit oben näher bezeichneten Angaben.) 


1905 


iv 
= . 


938 Ki 
909 669 
961 | 745 
1062 855 
1014 835 


evangeliſch ⸗lutheriſch 
— Py 
Wade | barunter 


| Drtéfrembe 


197 132 
217 147 
218 136 
258 173 
237 | 189 


evangelifd) . reformiert 


rümiid - fatholtich 


überhaupt 


darunter 
Ortsfremde 


überhaupt | darunter 


d Ortsfremde 


10 | 11 i 
65 21 
69 | 

69 | E | 
69 | 45 
79 | 49 


w. m. 
|" 
118. 


18 


| 18 


18 


w. 
13 


O 


iſraelitiſch 
darunter 
überhaupt Bend 
m. m m. . 


ſonſtige Bekenntniſſ e 


überhaupt 


umme 

und unbekannt € 
|| darunter darunter 
| Ortsfremde überhaupt Ortsfremde 


WW | m. | tv. 


m. | w. m. 


w. 


19 ¡ 20 ¡ 21 22 23 | 24 25 
3| 1 — | 1023; 715 | 217 | 140 
2 11 1010 729 | 236 | 154 
5| 2 | — | 1061| 823 | 238 | 147 
5 21157 921 | 277 | 183 
5 


311119 890 | 969 


Boisson Google 


200 


Tabelle 28. 
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Die Sterbefälle in Chemnitz nach Zobesurjaden, ſowie nach dem Beruf und dem Alter der Geſtorbenen. 


In Spalte 4 bedeutet a den eigenen Beruf des Geſtorbenen; unter b iſt für berufloſe Ehefrauen der Beruf des Ehemannes, für berufloſe Kinder 


der des Vaters oder der unehelichen Mutter angegeben, und zwar auch, wenn dieſe Perſonen ſchon vorher geſtorben waren. 
(Zuſammengeſtellt auf Grund einer handſchriftlichen Überſicht.) 


— T. — — l... —2ẽ- p —-—½ ᷑ —. ——. —II€III%IÉIIçIIçEIIÇ€EI€IIIIIIIÓQIIÉIAIIAIIISIY ua — 


Berufe 


10. 


Höhere Beamte u. Lehrer, 
Geiſtliche, ell ees 
Rechtsanwälte, [rate 
und Apotheker 


Volksſchullehrer, einſchl. 
Fachlehrer, Organiſten, 
Kantoren 


Mittlere Beamte im öffent⸗ 
lichen Dienſt, einſchl. 
Aſpiranten 


Sonſtige öffentliche Be- 
amte 


Militärperſonen, ausſchl. 
Offiziere 
Selbſtändige Induſtrielle 


und Leiter induſtrieller 
Betriebe 


Handwerks⸗ 


Selbſtändige 
meiſter 
Unſelbſtändige gewerb⸗ 


liche Meiſter 


Baumeiſter, Techniker, 
Chemiker (ſelbſtändig 
und unſelbſtändig) 


Photographen, Kunſtmaler, 
Bildhauer, Zeichner, 
Graveure und dgl. (ſelb— 
ſtändig und unſelbſtän⸗ 
dig) 


— EOS — — — di EE, Poo — a PEE ouem —— pDqERQR or — y EN eme, EEE ET EEE, 


1904 


1905 


1904 


1905 


1904 


1905 


1904 


1905 


1904 


1905 


1904 


1905 


1904 


1905 


1904 


1905 


E 


———— 


CD rrr rrp CCS CSC epes Occoecgo9? CTP TTP FCS CDC cceccoe 


Ge- 
ſchlecht Sterbe» ]. 
der fölle 
Ge | über- 
Rot. | hanpt 
benen 
6. e. 
m. 10 
m. 4 
to. 9 
m. 12 
m. 4 
w. 11 
m. 7 
m. 4 
w. 10 
m. 4 
m. 2 
w. 9 
m. 14 
m. 17 
w. 21 
m. 15 
m. 7 
w. 14 
m. 24 
m. 83 
w. | 111 
m. 41 
m. 73 
w. 111 
m. 3 
m. 6 
w. 6 
m. 5 
m. 5 
w. 8 
m. 11 
m. 10 
tv. 15 
m. 13 
m. 3 
w. 14 
m. 55 
m. 51 
w. | 142 
m. 60 
m. 46 
w. 98 
m. 19 
m. 23 
w. 34 
m. 14 
m. 24 
w. 33 
m. 11 
m. 10 
w. 14 
m. 7 
m. 11 
w. 17 
m. 4 
m. 6 
w. 6 
m. 4 
m. 7 
w. 7 


Entwid. 
lung» 
front, 
beiten 

(Schwache 
und 
Alters- 

ſchwäch 


7. 


rte e | rar e EEN JA TW OTTO E 


pad pa Fe 
= S 


— 
— 


. e * K Sage) ass = | MN 


„5 


Zahl der Sterbefälle. an 


Intel 
tions- 
betten Tuber; 
der 
Kinder 
= 
— 1 
— 1 
1 M 
1 1 
— 1 
1 E 
—— 3 
— 3 
3, — 
— 1 
— 2 
— 1 
— 3 
— 3 
8 4 
3 10 
— 5 
2 5 
6 4 
1 1 
1 ais 
2 1 
1 1 
2 1 
— 1 
— 1 
— 3 
1 3 
6 9 
— 2 
2 1 
3 3 
— m 2 
3 2 
— 4 
— 2 
e > 
1 4 
— 6 
1 
— 1 
xe d 1 
— 2 


KK 


ee 


š; 
H 
| 


rank Krank- 


Tuloje der At- Kreis. 


mung · 


organe organe 


lo =l] iel 


Rau rou 


pd — — 
— 


IN IN o — — — 3 — OO iN. te o uuu 


-M A == DS = D 


lauf. 


— 
LO ma GU 


— 
— 


| 


| 


| 


p 
p — ` A — & Na 


— ó — 
-] Fe IN GZ 


D. zx i cas] nes e 


mes 


| = EI lali Sis”! Mines 


Krank. fant. 


beiten 
des 


Nerven · 


12. 


AAA ( A 


— — 
AS Fé GOU IN — 


Ede 


| 


Ze Gi tO Géi 2 Va — Si = Di 


DUO — va — EN 


beiten 


wu tre 


8o -— purses 


10 


m 
— 


pend "T 


"TIE Sech 


Léi Y) — CO) aF} mm | | | Y Ye m ii 


| 


Krebs 


unb 


usa les al | EE. 
Sa | yw! ke wi | al — | vol ken | ul pb > 


„3 MN 


ABER. 
we 


| 


— 
— 


— "pec e zi cue 


Sonſt. 
Serben.) andere Erkran-] unter 
ungs- | Reubil- kungen 
ſyſtems organe dungen 


. E TE ad) — | ERA — AS 1 | mn | IS Y Sech? T 14 sa? Sech tO IV e 


| | | | — — ER — ET TA] 


1 


jua 
e 


"TE s ob | 


[ea laisia] 


| 


— 
pt 


ova. | sud 


Va V! | = 


1818 .“ 


Zahl der Sterbefälle im Alter 


von Jahren 
1 | 6 20 40 
bis | bis dis | bia ad 
6 | 20 | 40 | 60 
17.18. ' 19. j 20. | 31 
— — SCH l 
De — — — 
„ 
— 4 
E 
=: 4002. 9 
M A 6 1 
== | 9, ape = 
— 1 11 2 4 
Ele Ce 
1— —! — — 
— 1 2 1 5 
— 3 41 3 4 
3 3 — — - 
dese br: 
ues 43 $ 
EE ims quic ie quee 
= 35 2 
—À 1123 
10.7 == =p es 
12, 3 12 8 1 
—|— 9/12 2 
MENGER 
10 5 9112 2 
== — 31 — — 
Lu qvem 
— EES 1 - 
E utem dd! 
„„ 
de d 
— 11 3 
m ua s 
2 2,2 
ee 11 D 
| Warte 
„ ` deet et 
sare EEN 
E 
14,5 10 14 € 
— — 3:85 
6 2 — — - 
2 5 46 Í 
— — 1 12 
5d 2 — —|- 
1 1 are 
— —| 2 4 
oÓ 1|— — 
7 1 1 2 
— zl 5 Al 
CS M PAS la 
— — 3 ° 
— —| 2,4 
TELS 
1 CR Si T 
E e DEE s 
1 2 =]: 
1 VEMM NL M ` 
— —|2' 2j. 
EER 
| de cms 
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doch Tabelle 28. 


2], 


* "WESS Zahl der Sterbefälle an Zahl der Sterbefälle im Alter 
5 | Ge. Timi von Jahren 
^ idjledt| Sterbe- “| Smet. Krank. | Grant, Krank. Krank. Krebs 
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Tabelle 29. Sterblichkeit in Dresden nach Todesurſachen und Alter unter beſonderer Berückſichtigung der Sauglings: 
unb Kinderkrankheiten. 


(Auszug aus zwei handſchriftlichen Tabellen mit Angabe des Alters nach dem 1. Lebenstage, der 1. bis 4. Lebenswoche, Monaten und einzelnen 
Jahren bis zum 15. Lebensjahre, nach Abkunft, Geſchlecht, Geburtsjahr und den 141 Todesurſachen des Virchowſchen Nomenſtatus.) 
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1902 | — ees = —|—]| 3| 6 6| ı| 4| 8 | 28| 25| 9| 3| 8| 68| 3| 1| — 72 
1903 | —|—|—]| 22 — — — 1r 4| 3| 6| 71 9| 8; 42] 5318 2 | 2| 1171 1| 1 119 
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19) f „ 261231 51 4 581 31 ee 61 
2. Scharlach. 
VJ!!! mm E a Aem dpud od 31 2| 3| 7| 1 16| 8| 1 11 26 
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1903 | — | — . 11 — 2341 13 12 813 10 56 14 2 21 74 
1904 —|—|—| 2 „ / 11— 2| 10f25|16|18| 8 72 | 28 3 4| 107 
1905 | — | — — — „ ñ kack ZE E EIA 234.91] 5 al 81 
4. Keuchhuſten. 
1901 | — | — .1| 9| 5| 8] 7| 5 10| 111 10| 3 51 5: 79/33/10] 7] 4j 13] 21 — | — 137 
1902 | — |—|—] 3| 5| 6| 51 9| 4| 9| 1| 4 3| 5| 1j 55| 17 3|—|—| 75| 1|— — | 76 
1903 | — | — —| 4| 7| 7| 3| 4| 8| 6| 513 41 7, 68|37| 111 5| 3| 124] 1 = 125 
1904 | —|—|—| 2| 3| 4] 4| 7| 6| 5| 5| 1] 516 7 65 39 5 2 | — 1111 | — |! — 111 
1905|—|—|-—|—]| el s| 5] 8| 10] el 5] 5| ai 71 7: 76 28 101 2| 21 1188 —|1— | us 
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1904175 140 60| gel 58| 47| 25| 18| 23| 12 6| 7| 3| 2| 6; 668 15 1| 2 6864 1|—| — 687 
1905 [179 |140| 50] 80| 55| 46| 38| 18| 17| 11| 9| 91 3| 4| 1. 660] 11; 3| 1]-—U 675] 2] — | — 677 
5 8. Darunter Knaben. 
1901 | 85 64/130] 33] 18] 15 15] 11] 6| 3| 5| 23 — 15 29] 2| 21 — | 2900 296 
1902 | 71| 69| 23| 32 32 18 10 8| 9| 6| 7| 212 4294 6| 1| 1 e CC ER ee] e 302 
1903 | 99| 72| 28| 45| 45| 26| 12| 12| 7| 8| 735 — 2 371 13| 2| 1|—^ 3887 | — | — | — 387 
1904101! 79| 39| 49| 32| 21| 15| 10| 14] 7| 4| 5| 1|—| 24 39] al 11 — — 384 11 —| — 385 
1905 [102] 83| 28| 45| 27| 27| 22] 9| "| 8| al al 2| 2| 1 3711 5| 2| 11— 379 11— | — 380 
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1901 | 47 38 25] 28] 21| 12] 13 10] —— 1| 1| 1| 1| 1; 1990 1— —— 200 —|—| — 200 
1902 | 55 45] 12 19 1617 11| 8| 4] 2|] 1| 5| 5| 21 20347 — — — 20 —|—| — 210 
1903 | 64| 60| 20| 28| 31| 16 16| 10 8| 9| 1| 4| 2| 2| 15 272 13 — | — | —| 28] —|—| — 285 
1904 | 74| 61| 21| 3726 26 10) 8| 5 2| 2| 2| 2 4289 11 — 2 — 302. — — — 302 
1905 | 771 57| 22] 35 28] 19| 16] 91101 3| al 5| 1] 21— | 28910 6| 1] —|— Il 296] 1|—| — 297 
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1901 | 7| 21] 36| 69101 56] 41] 44] 36 27 25 14] 11 | 13 | 10 15 511] 22] 6| 2|— | 541] 1] — 2 | 544 
1902 | 6| 26 a 53| 58 50 40| 29| 34| 16| 16| 16 7 9| 8| 395| 28 4| 11 491 1| — 2] 432 
1903} 8| 28| 47! 81] 90| 82 71] 42| 50| 34| 24| 25 14 | 12 | 3 611 40| 121 1| 51 669] 1| — 5| 675 
1904| 8| 35| 39| 69| 83| 62| 59| 41| 43| 26| 28| 21| 15 | 12 | 16 | 557 45| 8| 34 617] 1| 1 7 | 626 
19051 5] 321 28] 80] 91] 63| 631 ai 38| 31] 25| 24| 14 [131 10 |. 566| 38] 91 4 — i 617] Aal 1 15 | 637 
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190411 2] 16| 44| 79| 91| 77| 55 35 34| 17| 13 10 | 10] 8, 492| 24| 6| 1| 14 524] 1|- 13| 538 
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— Tage Tage Tage Mon. Mon. Mon. Mon. Mon. Mon. Mon. Mon.] Mon. Mon.] Mon.) Jahr Jahre Jahre Jahre Jahre Jahren Jahre Jahre Jahre 


1. 7. | * | 4 | $ | 6 | 7| $ | 9. | 1. | n- | i3. | 33. | 34. | 15. | 36. 17. | 18. ; 19. 30. 21. 22. | 28 | 24. | 85 26. 
8. Brech durchfall. 


28] 60] 59] 59 38] 39 27] 161 15 15 12 3 381] 13 — | 1 
12] 31] 36] 16| 26 9| 7 14 7| 4| 4| 1: 169] 9 1j 2 


gue 
185 über | fam. 


1902 
1903 
1904 
1905 


31| 28| 15| 22] 8 18 : 397 27| — 
33| 81| 74| 74| 46| 28 30| 18] 19 13 3| 435 | 23| 2 
ı 36| 611 64| 73! 63| 42] 341 11| 20113 15 13 || 454] 34] 3 


9. An anderen Todesurſachen Geftorbene. 


16| 28] 25| 32| 43| 38| 50| 52] 42| 52] 42| 44[ 39 | 35 29 567 1212 | 71| 42 | 30 || 922 
17| 20| 34 41| 63] 53; 55| 60| 46| 50| 481 43| 35 | 52 | 41 || 658 1190 | 70 50 | 32 1 000 
12| 22| 24| 41| 69| 59] 57| 61] 59| 31| 60| 46| 37 | 51 | 38 || 667 1227 |101 | 63 | 29 [11 087 
20| 41| 29| 54] 51| 48 62| 53| 53) 59| 41| 37, 45 | 40 | 36 || 668 269 | 90| 59 | 52 [| 1 138 
17| 28| 26| 46| 48] 70| 631 56| 491 41| 49 42| 35 | 43 | 32 || 645 221101 58 | 46 1 071 


10. Geſamtzahl der Geftorbenen. 

: 14411141105] 88 | 74 | 60 2 479 
149 | 163 | 108 | 192 | 266 | 236 | 173 | 167 | 124 | 107 |103 | 92 65 | 85 | 70 2 100 
184 | 182 | 136 | 276 | 376 | 345 | 311 |241 |208 | 151 | 139 | 130 |101 102 | 78 2 960 
204 |218 | 150 | 289 | 357 | 326 | 303 | 221 | 190 | 169 |118 | 111 | 95 | 79 | 85 | 2 915 
201201128 282 | 360 | 364 | 342 | 268 | 213 | 163 | 124 | 127 | 93 | 98 | 72 113 036 


19 a. Darunter Knaben. 
96 93] 75 141177 144132123] 871 86] 54] 56] 47 | 32 32 I 52 | 34 | 


1901 | — 1 


eO O Og t» cd 
Q 
00 
CO 
[ 
o 
00 
© 
o 
ER 
Di 
— G Q2 IN ct 


12| 54 | 4004 

81 | 55 | 4 068 
1251 72 | 4561 
104 | 61 | 4 930 |. 
111 | 93 | 5 000 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


191 
1902 
1903 
1904 
1905 


102 | 60 | 4 086 
166 | 79 | 4599 
156 | 69 | 4 961 
154 | 99 | 5 042 


42 | 21 |2 047 
45 | 22 | 2 038 
92 | 34 | 2 305 
77 | 35 | 2 407 
63 | 49 | 2 428 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


88|101]| 71/116/162/|124| 82! 91 | 65] 61] 49| 44| 31 | 45 | 36 11166 
111 |103 | 76 | 150 | 217 | 189 | 180 | 124 | 108 | 83| 88] 61/52 57 2: | 1 631 
114 |124| 90/172/199|174 | 171 |127 |118, 83| 57| 62| 52 | 35 | 46 ¡1624 
109 |118 | 67 | 157 | 201 206191149118 95] 70] 601 39 | 51 37 ! 1668 


10 b. Darunter Mädchen. 
| 1 104 


— — — er 7 M INEA 1 CREAN 
— 
Qt 
Qs 
— 
Qu 
Q> 
— 
. 
— 
to ° 
te 
e 
OS 
to 
00 
to 
[ep] 
Q. 
t 
ua 
e 
No 
c 
on 
pe 
2 
to 


51| 37 | 1 980 
57 | 38 | 2 048 
74 | 45 | 2 294 
79 34 | 2 554 
91150 12614 


901 59 60] 661104151121 108] 82| 75 58| 60] 49] 41 | 42 | 28 
902 61 62 37 76|104|112| 91| 76| 59| 46| 54| 48 34 | 40 | 34 
w3 | 73! 79| 60126159 156131117 100 68| 51] 69 49 | 45 | 46 | 1329 
104 90, 94| 60|117|158|152|132| 94| 72 86| 61| 49| 43 | 44 | 39 1291 
1% | 92; 83] 61125 159158151119 95] 68| 54 67| 54 | 47 | 35 ¡1 368 


934 


226 | 64| 44 | 36 | 1 661 
175| 66| 43 | 27 111 679 


334 | 108 ! 72 | 44 E 93 | 58 tir: 


labelle 30. Die Sänglingsſterblichkeit nach Todesurſachen in Chemnitz. 
(Zuſammengeſtellt auf Grund handſchriftlicher tabellariſcher ÜUberſichten.) 


Zahl der Sterb der Sterbefälle im Lebensmonat 


; 9. | 10. | 22 


1 


a 


| 
s | 4 | 5. . | 9 |10. |11. |12. | 18. | 14 


| gahl der Sterbefälle im. Lebensmonat 
| 


1. | s. "WE A 
Weg Lebend ſchwäche. 7. Sonſtige Krankheiten der Atmungsorgane. 
4 398 — — E vu ale — | — 398 | 1904 3 A d d 1! 2 E A 35 34 
95355 | 20 | 2 ' 2 |— |1 1 —|-—|381 1905 2| 3| 5] 1| 4; 3 2| 51 41 3] 5] 40 
2. Scharlach. 8. Abzehrung (Atrophie). 
Mi = late lee ehe E 1904 [14 12921. 20.177 [33 A 18 | 12 aras 
1905 | 19| 56| 66 8 332 
n A pus 9 9. Krankheiten ber | se so o s 
|; E | ^ia ERU EX E 1904 | 721156 147120 92| 61 EIE | i 
m M 1905 | 811172 |153 |152| 81| 491 44 13] 847 
" 4. Diphtherie unb Krupp. 10. Krämpfe. 
"im ú FFV 1 |1904 06119 (101 | 18] 55] 521 40 ob: FK 
dek ek aslla oso] d s K 34905. 52 40 12 534 
5. Keuchhuſten. e An anderen 5 5 
A E GA NS. dE b E 2 | 63 |1904 14 js dE * 
| 2 1 13 | 1905 2n 15] 9| 6 2 91 8| 4; 2| 107 
, 6. Lungenentzündung. 12. Cumme der * 
«| 1! A 315171316 E 10112] 9 E 81 | 1904 616 | 389 | 334 | 300 | 203 | 163 | 133 |111 | 75 : 55 2 519 
| 21 913] 9 12 m 82 .' 1906 561 367 326 282 |204 | 145 | 108 |107 67 | 72 SCH 2 344 


22% 


Tabelle 31. 


(Auszug aus einer autographierten Tabelle mit Angabe ber einzelnen Jahre- und Lebensmonate, Geſchlecht, Alt⸗ und Neuleipzig, ſowie 
den nachſtehenden und den nur unter „anderen Todesurſachen“ zuſammengefaßten Urſachen: Skrofuloſe, Rhachitis, Zahnen.) 


Zahl der Sterbefälle im. 


Jahr 


1. 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


— o o... QA — E — ER — — 
LÀ e 


1. 

m. | m. 
3. | s. 
| 1 
SC 1 
— 1 
— 1 
S) DE 
1! — 

92| — 
315 | 222 
275 226 
317 | 218 
314 | 211 
300 | 236 
12 4 
4 3 
17 8 
d 11 
181 15 
51 51 
87 49 
107 | 86 
96, 92 
651 44 
40] 27 
17 20 
42 27 
55 30 
29.7243 
137 | 106 
77 63 
88 S2 
9467 
55 46 
556413 
160 362 
573421 
568411 
163 364 


de Fb QUIN rä 


COP AS AAA A EE A AA AA —— AAA 
STE U U 2 E Rip 2 ˙ A EEES, 
e 


268 
216 
210 
235 194 
3181194 


210 
170 


206 |: 


Sänglingsſterblichkeit in Leipzig nach Lebensmonaten und Todesurſachen. 


ee ee Aera 
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= C: ol te 
~] N zs) 


196 
2201191 


` 
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el ie [ID Os de 


189 | 159 
139| 96 
180 | 169 
172 | 163 


nee 


172 


—— — 


mi WO DO ui DD 


7o TUN YU 02 > Q3 EA — Géi IS Kn CÇ; > e kä Léi = béi tÇ | | | | | 
III 
NIIS 


— 
eel 


— — 
O de] 


22 OT im — DO 8 


| | — 


22 7» DIU 


Lebensmonat 


pa 03 bh Ve ka 


u UD wm 02 niña | 


=| — 


te — 


5. 6. 8. 9. | 
m. w. | m. | m. | m. m. | m. w. | m 
10. | 11. [ 12. | 18. | 14. | 15. | 16. | 17. | 18. | 
1. Maſern. 
— | — 1 1 3 1 1| 10 4 
— 1 — | — 1 1 1 2 2 
— | — il — II — — 1 3 2 
1 1 2 1 1 1 1 1 3 
11 Eles ta n ems 
2. Scharlach. 
C 
„/c ⁵b mua A, A A iu 
Ld wx Gees 
— rrr NEST M 
3. Diphtherie und Krupp. 

2 —[— f—1 11— 1 31—1 2 
— 13] a= oem des 111 
I nemo e. que A d 
— \—-1-|-|I 1| 11 2| 1| — 
ie Suede List pee 
4. Keuchhuſten. 

2 3 1 1 4 5 1 2 4 
— | — 2 1 6 1 1 2 2 
3 2 2 1 4 1 41 1 6 
5 4 4 4 8 1 5 4 2 
2 2 2 2 1 2 4 2 1 
5. Lebensſchwäche und Atrophie. 

22 14 8| 12 7 9 51 2 4 
11 9] 1111 4 6 25 4 
211 21 8| 8| 13 9] 115] 2 
9| 11 5| 71 4! 3] 5| 215 
12| 15] 14 8 8 4 5 2 3 
6. Krämpfe. 

6 6 9 6 8 3 d 4 4 
5 2 4 2 5 2 4| 2 2 
9 2 4 5 6 4 51 4 3 
7 8| 12 4| 6| 3| 11 5] 3 
7 6 8 11 12 4 4 4 3 
7. Darmkatarrh. 

38] 30] 22 24] 171 151 16 16 | 10 
44 38] 29 31] 12! 121 19 15 | 11 
6344 45 25] 32 26 16 21 | 21 
63 47 42 341 361 27] 39 31 | 28 
48 48] 45 | 37] 30 223] 18] 25 | 13 
8. Brech durchfall. 

35] 32] 25 261 17| 271 18 12 | 14 
17 71 121 11 4 2 5| 10 d 
33| 20] 19| 14] 14 16] 23 13 4 
29| 41] 24! 231 301 24] 14| 33 | 19 
37! 28] 25| 211 23! 211 221 15 | 17 
9. An anderen Todesurſachen Geſtorbene. 
65 50 621 44] 59 481 37 35 | 37 
38| 31] 50 311 44] 251 411 35 | 26 
42 391 53 371 38| 36] 4427 | 42 
51411 45 34] 10] 29 981! 18 | 24 
51] 30] 44] 411 10] 26] 30122 | 31 
10. Geſamtzahl der Geſtorbenen. 

170 135128114117 108 851 81 | 50 
115; 8910887 76 501 73 71 | 54 
172 128132 9011071 93] 98 76 | 81 
166 153136 108 1122 911105 95 [84 
1571129140110 1116] 791 85 70 | 69 


226168 


e | Léi OS <> — e | DI — ft bech — — — | goes? | 


W Di LA 1 


= | 


— 
"2-0 CU e 


om | | — tu DD Fe | eo | Ot m Aa Di > Di | | = | | æ 1 Déi 05 0 


STE EE 


Y zl C2 o4 


Sta] %u ell ra to | | pd = d OD Ol 0 | | = | | | | s t 


de TUS Va — 


1. big 12. 

m. w. 

2. 27. 
23 24 
10 19 
10 8 
16 14 

2 3 
3 — 
— 3 
2 1 
5 1 
2 2 
11 4 
5 6 
9 6 
12 9 
9 6 
28 26 
22 26 
31 28 
37 35 
21 32 

487 | 372 
4301 359 
490 | 377 
421 | 295 
452 | 374 
64 43 
40 30 
77 42 
84 72 
86 66 
325 | 286 
423 | 320 
DOG 457 
591 470 
498 | 413 
280 | 245 
146] 111 
265 | 217 
314 | 331 
299| 229 
770] 605 
468 | 397 
537 451 
472 | 308 
476 385 

1 994 |1 605 
1 543 |1 271 
1 977 |1 587 
1 952 |1 625 


1 845 |1 519 


= MO. aee 


Tabelle 32. Die im erften Lebensjahre Geftorbenen nach Jahresmonaten und Todesurſachen. 
a) Dresden. 
(Auszug aus einer handſchriftlichen Tabelle mit Angabe der einzelnen Altersmonate, der Abkunft und Ernährungsweiſe.) 


wë ——— 


Zahl der Sterbefälle im 1. Lebensjahre 
Jabr Januar Februar März April Mai Juni Juli Auguft | September | Oktober | November | Dezember überbaupt 


— — [|| —— — A l —— E s ——ññññ—ññññ | i'd 


w. m. w. 


m. w. m. | m. m. w. m. m. | m | m. m. w. m w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. (8. 9. [10 | 11.|] 13 | 18. | 14. | 15. 16.17. | 19. | 19. | 20. 21. | 22. | 28. | 24. 25. | 26. | 27. 


1900 | — 2| — 1] — | — 1] — 1| — 1] 1 3| — 11 11 2|j1—1—|—1|1—1|—1]—|—1| 9 5 
1902 1 10] — — 1 2 11 —|— | —|— 1 2| —= | — 11 — 2 2| — 5| 2 4 3 16 12 
1903 Di 4| 3| 2 4 1 2 2 1| 2 1| 4 3| 2 2 1 1 1l— | — I— — 1 | — 23 19 
1904 2| — 1 11——1— —1— 11|— | — 1| — 1 1 1| — 1| 1 1| 3 3| 2 11 9 
1905 1 3 1 21 3 1 3 1] — 11 — 11 — 2 2 1 1 — | — 1 11 — 11 — 13 13 
2. Scharlach. 
wrt KE ET en e d ts t | d . A WE WE 2 1 
! E ene. | m | eee [e emm. [ie edes qoem D ee il = 
193 | — —— —4— —— —14—— —— —4— — 1 — 11-|-1-1|1-1|-|1-1-|-]| — 1 
I)) Dp ue ncs. è O. ]ðè c WWW; E us dne 
TTT re A ps ado E e xd A queo ee EEN ph A O m pss 
3. TOME und Krupp. 
ID: ei pede 5 If Tele Te 11 1 etz ⁵³ (1 2 3 
1902 — | 1l 2 elt Sek Che Sc mede deb EEN, E REH, PA WE E 4 4 
193 1—[— 11 1!—] 2|—[| 11 11 |—|-—|—]| 21|-=|-=i—|—]| 1|—| 1| 1| 1 8 5 
1904 | 2|—] 1 „„ E E E ee ee ues —| 1|—| ı]-|—-I-|ı 4| 6 
1905 | — | — 3 —i1—1—1[—1|—1—| 11]— Eee iss asas | eer a a es [pee ( 4 1 
4.  eullutes. 
1901 21 3 1 1 4 1 5 1 IT 1 E e 1 2 8 6 6 6 5 31] 10] 2 3 2 47 32 
1902 3| 4| 2 4| 23 2 2 2 3| 2 1| — 1 3| — 6 3| 3 3| — 2| 4 3|— 25 30 
1903 5| 41 2 3 4| 2 1 2 3| 3 3| 1 4 1 4 6 2 4 3 2 4| 2 2 1 37 31 
1904 4 1124 3| 6| 5] 6| 3 3| 1|] — | 2 4 2 3 2| — 3 1| 1 2| 6 5 1 35 30 
1905 11| 5| 3 1 3| 2 3| 1 3| 1 3| 2 | — 6 8 5 2 3 41 4 6| 3] — 1 42 34 
5. Lebensſchwäche T Atrophie. 
1901 | 17| 15 21] 14] 24] 14] 24; 20| 20] 18 | 31] 15 | 28 36 201 25] 251 20| 131 21] 12 [24 | 12 | 291| 199 
192 | 21| 13| 25| 26] 31| 11| 33| 15] 241/21 | 25 16 | 27 1 28] 16 13| 14] 22 23 | 15| 14 | 30 | 19 | 294 203 
1903 33 24 26 20 27 21 32| 25 3025 36 24 | 25 21 31| 22] 46 27 34 14 26 1825 | 31 | 371 272 
1904 2717] 30| 22| 29 30] 28 24| 45 35 | 35 | 18 | 23| 34] 36| 24 41 26 2711 | 29 24 29 | 24 379 289 
1305 | 32| 31] 30] 281 241 25] 35] 281 34 20 | 31/25 | 33 281 321 27 37 | 21] 27| 23 | 34122 | 22 | 11 371 | 289 
6. Krämpfe. 
1901 [| 25] 11] 21| 19] 291 191 20] 151 27 16 J 19 22 | 35] 21] 38] 36] 29] 231 6| 14 | 17| 17 | 13| 19 279 232 
1902 | 14| 11] 18 9| 16| 17] 19| 14] 19 17 | 17 | 17 | 131 12] 211 13] 17 | 16] 24| 15 | 19| 11 | 29 | 17 226 | 169 
1303 | 30| 23] 28| 24] 29| 19| 23| 24 29| 19 | 21/11 | 40| 19] 31 26] 40| 29| 22] 35 | 221 17 | 27 | 23 342 | 269 
194 | 24] 18] 24| 13| 30| 19] 27| 17] 17) 17 | 30|16 | 31| 25] 58| 238] 18| 22] 29| 16 | 26 | 11 | 21 | 20 | 335] 222 
1205 | 27| 21] 21| 17] 33| 26] 25] 16] 251211 311 19 | 37 | 281 36 | 32] 211 22] 261 10 | 23] 17 | 14 | 15 322 | 244 
7. Darmkatarrh und Durchfall. 
DUR 7|] 7| 9| 5] 21] 161 171 10| 191 8] 17| 8 | 40 36 50 47 36 18 12/11 | 8137 7 243 186 
1302 9| 10 7 0| 31 5 9| 9114| 4| 13 16] 201 16] 19, 17] 351 29 8| 9110| 5 9 8| 156| 133 
1903 | 25| 18| 12| 12| 10| 13] 10 7| 14] 5 20/12 | 39| 32| 591 50 42| 54] 24 15 | 12| 4121 8| 288| 230 
1904 | 14 161 10 4| 21| 16] 19| 13] 20| 11 9|16 | 36| 331 57 | 63| 41] 25] 18| 13 | 10| 9 9 9| 264| 228 
1905 | 12| 11] 38| 19] 24| 24] 27] 20] 20| 16 | 1817 | 43| 42] 561 53] 43| 33] 1521 | 11/16] 15 | 91 322| 281 
8. Brechdurchfall. 
1901 2 2 1 1 8 4| 10 8 2| 4 81 71 48| 48] 78| 81| 25 21 s| 61 — 3 2 1 192| 189 
1202 2 3| 3| — 1 3 1| — 6| 8] 11| 6 4| 12| 30, 161 24 18 71 3 21 1 3| 2 97 12 
193 | 7| 9| 8| 1| 3| 1|—| 2] 3| 4[13| 6| 31| 28] 70| 56 59| 57| 12112] 21 2| 6| 5] 214] 183 
1904 2 3| 5 1 5| 3 5| 5 5 6 9| 11 | 40 451105 113] 291 30] 3 2 21 3] 2 1 212| 223 
1905] 4| 3] 21 12| 15| 19| 8| 61 01101 18 10 | 37| 38) 87| 70] 361 251 51 5] 5| 41 31 31 249| 205 
9. An anderen Todesurſachen Geſtorbene. 
1901 | 261 27| 23] 18] 40] 27] 34] 13] 28/31 | 20 21 | 29. 28| 32 28] 19| 20 21 11 19 20 | 19 | 13 | 310 257 
21 25| 20] 23| 241 37| 27| 191 27| 38 27 38 29 | 29 97| 21: 18] 28| 39] 23 18 | 26: 21 | 40 34 347 | 311 
103 | 35| 31| 31| 24] 36| 20] 29| 33| 28 19 31; 28 | 51 32 20 | 281 29, 28 20 | 16 | 28| 21 | 36 | 39 348! 319 
:04 | 31| 26] 36| 27] 30| 34| 36| 21 27 21 | 24,23 | 42 19 47, 35] 25 19| 20: 12 | 22| 22 | 44 | 25 384 | 284 
905 | 28] 32] 461 40] 351 32] 39| 32] 35 29 | 19 18 31! 18] 27 22] 18 24] 22,23] 23| 15 | 21 16 344. 301 
10. Geſamtzahl der Geftorbenen. 
191 | 80] 70 76] 591126 | 85|111| 67] 98| 78 | 97| 77 184156243 220 1142113 75] 58 | 75| 67 | 68 | 54 [1375 |1 104 
102 | 75| 63| 806891 68] 85| 67104 80 105 85 | 99| 86120 87120121] 89| 68 | 8058 [118 | 83 [1166] 934 
NE 1411131100 87|114, 77] 99| 95109 78 |125| 86 [167 135219 190 219 1200 [115 | 95 | 94 65 [119 108 [1631 |1 329 
094 1106 | 81109 71121108122 831116 92 10786 [177 160307 266155 |126| 99| 57 | 92] 78 [113 | 83 | 1 624 |1 291 
*5 1112 |106 1163 | 119 |137 |129 | 140 | 104 | 127 | 99 [120| 92 [181 |162 [248 210 [161 | 128 [100 | 87 103 77 | 76 | 55 [1668 [1 368 


Nod Tabelle 32. 
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b) Teipꝛig. 
(Vgl. die Vorbemerkung zu Tabelle 29.) 
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DI el CA 0» 


de (Y bh EX Béi 


103 


— Á. 
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26 
28 


82 


108 | 102 


124 
100 
87 


80 
64 
12 
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Mára 


-J Q3 22 a Wax 


94 93 
101 | 92 


co evite | c 


iy 
Oc Ct -—1 
AA ——— — EECH EE EEN ———— q . EE EH H 


-— — 
O ga 


29 wä Qo O: OD 
| oci 


136 
118 
102 
116 
133| 92 


Geptembec 


—_ J ——— — d ——n G ——r . —— | —— Í MM en 


1. Malern. 
3 6 2 6 6 3 2| — 2 

— 1| 1| 1| 1| 1| al 2] — 

( ( dl Ir 3| 1Í 11 3] — 
2 ZE rt dd4-4] 91 ks 

2. Scharlach. 

— — — — E — PERS — 5] 

ME ( an E enn 11 

zum I ep pee | Rer emm ro TEN 
phe A el di gg 

el A T' Pies e 

3. Diphtherie und Krupp. 
r] ep [s= s a s: due 

"eM pese E E en dr erm I'D. 
CTC 

eh ire 

cp lt Xd AS e e 

4. Keuchhuſten. 

— 11 — 2 2 2 5 4 4 
3 1 3| — 2 í 1 3 2 
1 3 1 2 4 3 3 4 2 
3 3 5 > 3 2 4 1 3 
2 2 ] 1 3 1 2 5 3 

5. ebenàfd)mád)e und Atrophie. 

33| 26| 41| 83] 44| 21] 69] 531 39 
36| 27] 37| 30] 31| 27] 46| 41] 38 
38| 151 31) 40] 441 261 55 46 41 
39| 231 36 | 24] 38| 291 42| 38] 37 
45| 261 381 231 42 38] 59| 44] 42 

6. Krämpfe. 
8 4 Y 4 1 5 3 2 1 
6 2 2 1 1 4l — 3 1 
6! 3| 5| 2| 5| 2|] 7| 9| 6 
7 9 6 3 9| 11 7 51 11 
8|! 71 31.5 12] 12] 5| 4] 1 
7. Darmkatarrh. 

13111 16] 151 79 721100] 94] 31 
20 2 32 161 50 34] 681 571 82 
21| 25| 39| 261102 76139 1121 94 
30 | 264 39 34126 90201175 66 
27| 191 251 2211111 991156 1221 63 

8. Brechdurchfall. 
4 > 9| 10[100| 9211141151 18 
1 5 8 5| 14 141 501 301 44 
Š 41 11 5| 85 57 94| 95| 38 
6 6| 301 181191 | 961150 1169 | 22 
4| 3 111 81109 9012493] 30 

9. An anderen Todesurſachen Geſtorbene. 

661] 421 43} 42109 103141105 59 
38| 44] 431 29] 33] 30] 21] 22] 36 

53| 37 | 26| 29] 44 50 54 49] 54 
41| 46] 39| 30] 52| 35] 421 41] 31 

381 29] 29] 30] 62] 411 55| 521 28 

10. Geſamtzahl der Geſtorbenen. 

128] 92 1191121341299 435373154 

110 1106 [126 | 821132 1112 5187 160203 

125 | 89 [114 11051289 | 215 1353 | 318 1236 

129 116158 1171324267 |450 | 223 | 170 

124| 87 [107 89340282 | 402 | 320 | 167 | 


m. m. 


ww tv N bh 


i Na, Nä, — IN 


67 


Q <1 N de 


NER 


November | Dezember über haupt 
m. w. w. 
| 33. | 25. | 24. 25. | 20. 27. 
— 1 1 1 23 24 
3| " 1| 4 10 19 
— | 1|— — 10| 38 
11 1| 1|—]| 16| 14 
CB 2| 3 
CNE A an 3j vs 
SES | ee Pe 
„ 2 1 
= | =. E 1 = 5 1 
— | — 1 =: 2 2 
2 1 1 1 11 4 
1| — 1| — 5 6 
1| — 1 1 9 6 
3 1 2] — 12 9 
- - 1 11 — 9 6 
3| 2 41 5 28 26 
— 3 3| — 22 26 
2| 3 8 8 31 28 
1| 3 ad 92 37 35 
— ] | — 5 21 32 
37] 19 | 36 28 487 | 372 
271 24 | 32 | 27 430 | 359 
38 | 33 | 35 | 27 490 | 377 
411 20 | 29] 26 421 | 295 
An) 30 | 411224 452 | 374 
4| 1 3| 3 64 43 
6| 3 4 4 40 30 
41 4 81 2 77 42 
6 9| 10| 8 84 72 
88 4| 2 86 66 
d s 8 6 328 286 
18| 13 | 18| 17 4221 320 
20| 22 | 15 10 556 | 457 
14] 13 | 15 15 591 370 
20 ! 15 11 7 498 415 
41 3 2 — 280 | 245 
— 2| 3| 2] 146| 111 
4| 3 24 — 265 | 217 
3| 3| — 2 314 | 331 
1 3 4| — 209] 229 
391 27 | 34| 40 770 605 
29| 19 | 48] 41 468 | 397 
41| 28 | 32| 40 537 | 451 
38 | 36 | 381 37 472 398 
36 ! 31 34129 476 385 
98 | 62 | 89] 84 |1 994 11 605 
84| 71 |110| 96 [1 543 |1 971 
110 | 94 |102 | 88 1977 |1 587 
106 a 98 90 | 1959 1 625 
105189 | 971 66 11 845 |1 510 
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7 Tabelle 33. Die Säuglingsſterblichkeit in Dresden unterſchieden nach der Ernährungsweiſe der verjtorbenen Kinder. 
| 
| A. Nach dem Geſchlecht und ner Herkunft der Kinder. 
Zahl ber im 1. Lebensjahre verftorbenen Kinder 
s nach bem Geſchlecht (a = männlich, b = weiblich) P. nach der Herkunft (a = ehelich, b = unebelid)) 
zA davon mit Frauenmilch ernährt davon mit Frauenmilch ernährt 
Jahr ni 2 vacuae I 
bzw. > bon einer | von einer 
ber- von ber ! über- von ber 
fecha uber 1. Woche pcd nicht bià gum Zobe, aber vorher er | 1. Woche Rn nicht bis zum Tode, aber vorher 
haupt nicht | DU A AA Lt cepit haupt nicht | = 
1 | bis |1 bis 2 bis s| über EN bis bis 2 26183 | über 
zum rode 1 Monat Monate Monate 3 Monate W 1 Monat Monate Monate 3 Monate 
E NU 3. 4. 5. “E: e "E . 349 4. | 39 [|] i$ — de ae" wm fn. E 
Sterbefälle überhaupt. 
1901 a 1373 | 1247 | . "1M De 5 2000 | 1811 | š am kh. 4 Gi š 
b [110 [11001 || . | . Rd ES 479 | 438 | ilb a e, H š a 
1902 | a | 1166 | 1051 | ; I ; „„ AP 1635 | 1480 | KN S à; i e 
b | os | 85 | X ké 465 | 406 kr e | 
wall a | 1631 [1128 80 | 33 | 215 | 101 | 43 | 31 | 2406 | 1669 | 112 | 40 | 298 | 153 | 72 | 62 
l| b 1 329 909 1 | 33 | 175 71 33 | 37 554 368 39 | 26 | 92 19 4 6 
19041] 4 1624 | 1171 || 130 26 | 163 66 32 | 36 | 2259 | 1643 | 142 | 20 | 228 110 49 67 
i| b [1291] 931| 77 | 12 | 145 | 66 25 | 36 | 656 | 259 65 | 18 | 80 | 2 | 8| 5 
1905 a | 1668 | 1157 | 93 8 | 203 | 114 | 50 | 43 | 2452 [1703 | 138 | 12 | 265 | 168 | 76 | 90 
b 1 368 964 77 | 6 || 163 80 36 | 53 584 418] 382 | 2 91 26 9 6 
Hierzu 1 unbekannten Geſchlechts. 
Sterbefälle an Lebensſchwäche, Zahnen, Rhachitis, Atrophie, Erſchöpfung, Krämpfen, Magenkatarrh, Durchfall, Brech durchfall, 
Magen: und Darmentzündung, Magendarmkatarrh. 
1901 | a 1 062 976 . "E EM e wë D A 1534 | 1416 | | s d MEN" e 
b 847 | 787 |. | à | Kd à 375 | 347 | |o d e 
ie | a 817 | 763 |. PORT S i + «PALO 1202 ., E EXE EE à ; 
b 612 | 556 |. e 3 ! 319 | 287 3 : d š 
1903 | a 1 269 894 53 17 180 12 31 22 1862 1320 78 19 | 241 109 57 38 
u b 1 001 699 50 13 138 51 28 22 408 273 | 25 ii HO 7 o) ^14 2 6 
1904| a 1 254 933 88 11 | 133 41 23 25 1759 1321 9 12 | 178 | 78 38 40 
b | 1003 | 747 | 49 6 | 112 | 51 | 19 | 19 | 408 | 359| 45 b | 67 | 14 4 4 
1905 a 1 323 925 69 4 || 156 94 39 36 | 1939 | 1359 | 103 9 | 204 | 130 69 72 
b 1 054 750 | 53 6 119 56 31.1 9 438 916 ^ 19 IC XI] 39 8 3 
B. Bad; den Alters- und den Kalendermonaten. 
a) Nach Altersmonaten. — Zahl der Kinder, bie verftarben im 
| 1. Monat 2. Monat 3. Monat 4. Monat 
š i ^ davon m. Frauenmilch ernährt davon mit Frauenmilch ernährt ia davon mit Frauenmilch ernährt davon mit Frauenmilch ernährt = 
BI. | bon | 2 i von £ 4 | von Pr | von || 
E GH Ne nicht! E Ze VE | N 3 hor | eine: nicht bis zum Tode. & Wee einer nicht bis zum Tode, 
| : erem E i * | jpäter 3 | 3 t 8 e | 
YE [nier Bär Woche dis] E nicht Woche Woce | aber ue I nige BO Woche en, € nicht Bode Woge lo D o REN 
ps sum | 3 bis über“ e bis 1 |übe | = | bis | 1 | 2 |über 
A bis zum Tode Tode bis zum Tode 1 1 bis zum Tode 1 bis 2 bis zum Tode 1 bis 2 bis 3| 3 
| | Mon. Mon. | Mon. Mon. Mon. | Mon. Mon. Mon. Mon. 
4. FS EST 10. 11. 12. | 15. | 16 | 15. | 316. | 17. | 18. | 19. | 20. | 21. | 99. | 28, || 34. | 25. | 26. | 97. 
Sterbefälle überhaupt. 
574 | | 3281295 . | . |. 265230 1240228 i id š í 
491 | 264 [238] . | . 142372160 v dos „ 12781160 | SES 
613 | 87 17 ¡ 61 [376 256 [| 20 12 [79 9 345227 8 | 10 57 33 10 [311196 11 | 5 46 33 14 | 6 
644 | 133 | 14 | 70 {357 |248 || 29 8 55 | 17 [326245 14 | 3 E 15 11130312101 11; 3 132129113] 8 
636 106 | 8 62360243 29 | 2 [67 19]364|252| 7 | 1 55 41 8 342220 11 — 51 39 15 6 


291 1593 1507 | 
Dr 1504 425 | 
95 681555 
120 | 562 || 
14 [571 + 


1 134 
b 1Y6 


Sterbefälle an Lebensſchwäche, 


282 
205 
313 
310 
310 


260 
193 
214 
227 
211 


Magen⸗ und Darmentzündung, Magendarmkatarrh. 


224200] 11854178 b.e. 4 
„ „178% „ „ „ „ „1610s „ 
13 8 71 72871935 2 [52 26 9 2521600 8 1 | 39 29 
20 4 |45114|28 214] 12 | 1 39 14 | 1]243|]172| 5 1 27 2 
21 1 60 17292202 3 1 43 35 8 [276178 10 — 37 32 
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Zahnen, Rhachitis, Atrophie, Erſchöpfung, Krämpfen, Magenkatarrh, Durchfall, Brechdurchfall, 


= 116. e 
Noch Tabelle 33. 


Noch a. Nach Altersmonaten. — Zahl der Kinder, die verſtarben im | b) Nach Kalendermonaten. — Zahl der Kinder, die verſtarben im 


5. bis 6. Monat 7. bis 12. Monat Januar, Februar März, April 
davon mit Frauenmilch ernährt davon mit Frauenmilch ernährt Ü I davon mit Frauenmilch ernährt davon mit Frauenmilch ernährt 
Jahr ' | von | | | bon f | von | | | von | 

von | einer nicht bis zum Tode, | bon | einer nicht bis zum Tobe, von | einer nicht bis zum Tode, Pa | einer nicht bis zum Tode, 
= " bet 1. fpäter. aber vorher = Ka 1. ſpäter. aber vorher = | der 1. i äter. aber vorher = ' 181 * fpüter.! aber vorher 
3 nicht Woche S nicht che Woche 3 nicht Woche Woche 2 nicht che Woche 
E x is] 1 | 2 mei E x bis 1 | 2 lüber| E | bis 1 | 3 liber] E bis ] 1 | 3 über 
S bis zum Tode 1 b. 2 b. 3 8 = bis zum Tode 1 b. 2 GC 315 bis zum Tode 1 b. 2 b. 3 3 2 bis zum Tode 1 bb. 2 b. 3 5 

i [M. M. M. M. | | M. M. | M. M. li M. | M. | M. | M. [M. M. M. M. 


* 
Le 


1. | 2s. 29. 30. | 31. 32. 33.84.33. J se. |37." 38. | 39. 140. | 41.142. 143. 45. 46. | 4T. 48. 49. 50. | 51. | 52. | 53." 54. | 55. "56. ] 57. | 58. | 53 


Sterbefälle überhaupt. 


1901 [867 18501. ° . 1.1.1.1. pespeo, li... BSR . . 389 52⁊2•00c 

1902 ou ee . | . 4. 8523505. 836861) 0.1.1.1. Bim 
1903 [449 2810 11 | 12 6140 26 | 18]|v01|1643, 14 | 10 86|57|26 | 44|461|287; 24 | 16 72 22 1713385260 33 | 9 4122 1010 
1904 [362 242, 8 | 4 49 22 1423706513 12 | 6 5448294436784 25 | 7 28 8 4|11 134 al 38 | 10 |44|20| 9| 9 
1905 Me aan 8 | — 554223 256774422 9 | 3 66533965 500 339 36 | 1 666251518510 [3310 30 | 370411421 


+ 


Sterbefälle an Lebeusſchwäche, Zahnen, Rhachitis, Atrophie, Erſchöpfung, Krämpfen, Magenkatarrh, Durchfall, Brechdurchfall, Magen: und 
Darmentzündung, Magen darmkatarrh. 


% %% E E A o . lol... 2951 . se Paha a 
1902 [183 1777. 24323) 185165. (sls . |... . 
1903 |343|218| 6 5 473220 | 151394 [253 9 3 (56292123315 208| 15 6 57 10 13 62640182 22 1 5331376 
1904 [310 213 10 | — 381818 130393 [292 2 2 3524 12 26 239193 12 3 19] 5| 4| 3312 232. 22 5 30 10| 7| 6 
1905 1369 245 6 | — 43 331181 24 |426 [268 5 2 423331 45 0354 ]244 26 | — 4416] 915370 246 18 2 48291215 

Noch b. Nach Kalendermonaten. — Zahl der Kinder, die verſtarben im 
Mai, Juni Juli, Auguſt September, Oktober November, Dezember 
davon mit Frauenmilch ernährt davon mit Frauenmilch ernährt davon mit Frauenmilch ernährt ú davon mit Frauenmilch ernährt 
Jahr von | ig T von | | von I von 

Ee einer nicht bis zum Tode, f p einer nicht bis zum Tode, hase einer nicht bis zum Tobe, "ern ‚ einer nicht bis zum Tode 

£ 15 ſpäter. aber vorher £ MAT ſpäter. aber vorher = W Iſpäter. aber vorher = . qu „ſpäter. aber vorher 
3 [nett Woche EA hua 5299606 E wen — . odej 2 nido 
t f bis 1 | 2 füber E | bis 1 2 über E | bis 1 Tüber El; bis 1 3 übe 
= bis zum Tode 1 5.2 5.3; 3 | < bis zum Tode 1 b. 2 63,39] 0 dis zum Tode | 1 b. 2 b3| 5 | 5 bis zum Tode 1 b. 2 b. 3 3 
| M. M. M. M... M. M. M. M! M. M. M. M. | M. M. M. M. 
60 | e3. 64. 65. 66. 67. 69. 70. | Ti. 72. 73. 74. 75. 76. 77. 78. | 79. 80. 81. 82. 83. s4. 85. s6. | sí. 88. 89. 90. a 


Sterbefälle überhaupt. 


1901 348 f)). 48037 %/ 4388343) 66 p34 | La 

1902 [374 [338 . | . | | 392358 e . (898 [359 "MEM ᷑ C 8 
1903 [398 Boo; 18 | 12 372 6) si|i93 31 | 11 46 18 r8|629 433, 22 | 8 1100 3518 13 [386 [268] 23 | 10 4% % 7| ı 
1904 40130? 40 | 8 3012 3 6910666 28 | 7 10750 252743714 24 3 5129 8 84366232 52 3 48 12 8|u 
1905 438 336 25 | 1 3621 910 801 ban 36 | 3 10062 3431476354 14 | 5 5429111 91311260 29 | 1 3016 ai: 


Sterbefälle an Lebensſchwäche, Zahnen, Rhachitis, Atrophie, Erſchöpfung, Krämpfen, Magenlatarrh, Durchfall, Brechdurchfall, Magen: und 
Darmentzündung, Magendarmkatarrh. 


1901 262 2499. 4686 68 £o „„ U 99975, | qp] ep [188 160 . . 
1902 251229 29277 4293272? l, Joa bes es . 
1903 |286 |217| 12 | 6 2614 5 6595 425, 24 | 7 78381512538 370 15 | 6 92 311410 68191015 4 |32 1715 
1904 [322 250 29 | 4 | 27| 9| 2| 1785 [575 23 | 3 98 42 2142336465 17 | 1 45/23] 5| 8235165034 1 |26| 3 3. 1 
1905 1337 [263| 21 | 126114] 5| 71698466 25 | 2 89157 3425386291 9 | 4 2034121110] 7232165 23 | 1 '24|13 = í 
(Fortfepung des Textes von S. 142) Säuglinge zeigt ferner, daß hier die Prozentziffern der nicht mit 


Ernährung zu denjenigen Zeiten, welche an und für ſich eine | Frauenmilch Ernährten durchgängig höher waren als für alle 
ſchwächere Sterblichkeit haben, von ganz beſonders günſtigem verſtorbenen Säuglinge; nur im 7.— 12. Lebensmonate fanden 
Einfluſſe geweſen iſt. Nachweislich ſind (neben den erſten ſich etwas geringere Ziffern vor, hervorgerufen durch erhöhte 
Lebenswochen) der 4. und 5. Altersmonat, und ferner die heißen Prozentziffern der früher, nicht aber bis zum Tode mit Frauen⸗ 
Sommermonate beſonders lebensbedrohend für kleine Kinder; milch ernährten Säuglinge. Auch hier kann man bemerken, daß 
hier tritt auch die Prozentziffer der nicht mit Frauenmilch Ge- die Ziffern für die an den genannten Krankheiten Verſtorbenen 
nährten gegen den Landesdurchſchnitt zurück, während ſie zu und für die im allgemeinen Geſtorbenen dort am wenigſten 
anderen Zeiten weſentlich höher iſt. Beſonders auffallend iſt differieren, wo erfahrungsgemäß eine erhöhte Sterbeziffer im 
diefe Prozentziffer in den Monaten Mai / Juni, wo fie 5,26 Pro- | allgemeinen zu beobachten ift. Freilich war für die Jahre 
zent den Landesdurchſchnitt übertrifft, ſowie im 1. Lebensmonate 1903/1905 die Differenz im erſten Lebensmonate 2,96 Prozent 
mit 77,23 Prozent gegen 70,25 Prozent im allgemeinen Durch: zuungunſten der Sterblichkeit an den hervorgehobenen Qrant- 
ſchnitte der Jahre 1903/1905. — Ein Vergleich mit den Ziffern heiten, fie fant aber im 5.— 6. Lebensmonate bis auf 0,29 Pro⸗ 
für die an beſonders lebensbedrohenden Krankheiten verſtorbenen | zent herab. Auch in den gefährlichen Sommermonaten Juli / Auguſt 
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fand fij nur ein Unterſchied von 0,47 Prozent vor, während e 


im November / Dezember bis auf 2,58 Prozent ſtieg. Von je 100 in Dresden 


— nn nn 


NM dn den Monaten 
D ber Erná TX 480 8 
Von je 100 in Dresden auer der Ernährung m D Jan. März. Mai Juli Sept. Nov. 
ilch is und | und und und | unb und 
aber. in den Monaten Frauen m 1905 Febr. April Juni Aug. Ott. Dez. 
| TE haupt! J I im erften Lebensjahre verftorbenen 
Dauer der Ernährung mit [4190s Jan. März Mai Juli Sept. Nov. Kindern waren in der vornbezeichneten 
11 bis und und und und und und Weiſe ernährt worden 
es 1905 Febr. April Juni Aug. Oft. | Dez. 


1. ° | s | 4 | 5 6. | v. | 8. 
im erſten Lebensjahre verſtorbenen | 
Kindern maren in Der worden cien. Sterbefälle an Lebensſchwäche, Zabnen, Nhachitis, Atrophie, 
: HOS E O EEES  eridapfuna, Krämpfen, Magenkalarrh, Durchfall, Brechdurchfal, 
l SES : | ae er Magen- und Darmentzündung, Magendarmkatarrh. 


a; In den Jahren 1903 bis 1905 Sterbefälle überhaupt a) In den Jahren 1903 bis 1905 | 


Nicht mit Frauenmilch ernährt * 75,51169,94171,40 . 171,67 7 1,04/69,77/77 25/70 41171,89/70,88 
Nit Frauenmilch ernährt und zwar: Mit Frauenmilch ernährt und zwar: 
von der 1. Woche bis zum Tode | 5 98 6,45 7,60, 6,70 3 92 3,39 9,78 von der 1. Woche bis zum Tode | 5,94| 5,84] 6,55 6,56 3,460 3,18] 9,80 
von einer ſpät. Woche b. zum Tode | 1 2 1 82 1,66! 1,70, 0,87; 1,04 1,32 von einer ſpät. Woche b. zum Tode | 0,88 0,90 0,85) 1,16 0,580 0,85 0,82 
mgee, d SE an DEN: 5.1 Mon. 11 468 12, 6011,66 8 3/12, 43 13,29 11,66 nicht b. z. Tode, ab. vorh. b. 1 Mon. 12,14 13,22 11,78 8,86 12,78 14,05 11,16 
s 2 


z 5,58 4,17 6,52 6,03; 5,08 sz zs 2 „ 2 :ĉ2 = 5,29| 3,411 5,50| 3,92 6,58| 5,82| 4,49 

2: ees „ 3 = 2,45 2.75 2,48 1,45 3,18, 2,40! 1.6% z 52 : c: „ :8 s 2,47 2,86 2,75 1,27, 3,36 2,26 1,09 

22 2 c: Š üb. 3 s 2,64 9,19, 3,010 194 3,14 1,95, 2,26 e sz = = :Üb8B - 2,s6| 2,64| 2,85; 1,48| 2,88 1,95] 1,76 
| | 


| 
| 
Nicht mit Frauenmilch ernährt . . |77 06 74,59 75, Ei A3 
Wit Frauenmilch ernährte 22, e 95, E 


b: In den Jahren 1901 bis 1905 i b) In ben Jahren 1901 bis 1905 


77,44177,4575,78 Nicht mit Frauenmilch ernährt. 78, 3076,16 76,47 82,86 78,04 78,35 77,81 
22 56/22, 65/24, 22 Mit Frauenmilch ernährt 21,7023,84 23, ,53|17,14/21,96 21, ‚5|22,16 


Die Einſchätzungen zur Einkommenſteuer und zur Ergänzungsſteuer 
auf das Jahr 1908. 


Jubalt: 1 Vorbemerkungen des Herausgebers (S. 177). 
II. überſichten über die Einſchätzungen zur Einkommenſteuer auf das Jahr 1908: 


1. Die STEE a den Hauptquellen des Einkommens in den einzelnen Steuerbezirken mit Unterſcheidung 
von Stadt und Land (S. 178). 
2. Die Einſchätungsergebniſſe nach den Hauptquellen des Einkommens in den einzelnen Gemeinden mit über 6000 Ein⸗ 
wohnern und in den übrigen Städten und Landgemeinden (S. 180). 
3. Er S 100 in den einzelnen Steuerbezirken mit Unterſcheidung von Stadt und Land, nebſt Verhältnis⸗ 
ziffern (S. 182) 
4. Die Verteilung des im Königreich feſtgeſtellten Einkommens nach Steuerklaſſen, nebſt Verhältnisziffern (S. 184). 
5. Die Einſchätzungsergebniſſe und die Verteilung des Einkommens nach Steuerklaſſen in den einzelnen Gemeinden mit über 
10000 Einwohnern und in den übrigen Städten und Landgemeinden, nebſt Verhältnisziffern (S. 190). 
6. Die mit Einkommen bis 400 eingeſchätzten Perſonen in ber einzelnen Gemeinden mit über 6000 Einwohnern und 
in den übrigen Städten und Landgemeinden mit Unterſcheidung der Einkommensbeträge (S. 198). 
7. Die Steuerermäßigungen nach $ 12,3 im Königreich S. 200). 
8. Die Steuerermäßigungen nach $ 13 im K tónigreid) (S. 200). 
9. Die Steuerermäßigungen nad) $$ 12,3 und 13 in den einzelnen Gemeinden mit über 10000 Einwohnern und in ben 
übrigen Städten und Landgemeinden (S. 201). 
10. Vergleich der Hauptergebniſſe in Stadt und SC (S. 202). 
III. Überfidten über die Einſchätzungen zur Ergänzungsſteuer auf das Jahr 1908: 
1. Die Einſchätzungsergebniſſe nach der Art des ergänzungsſteuerpflichtigen Vermögens in den einzelnen Steuerbezirken 
mit Unterſcheidung von Stadt und Land (S. 204). 
2. Die Einſchätzungsergebniſſe nach der Art des ergänzungsſteuerpflichtigen Vermögens in den einzelnen Gemeinden mit 
über 8000 Einwohnern und den übrigen Städten und Landgemeinden (S. 206). 
3. Die Verteilung des im Königreich feſtgeſtellten ergänzungsſteuerpflichtigen Vermögens nach Steuerklaſſen, nebſt Ver— 
è hältnisziffern (S. 207). 
. 4. Die Einſchätzungsergebniſſe in den einzelnen Steuerbezirken mit Unterſcheidung von Stadt und Land, nebſt Ver: 
hältnisziffern (S. 215). 
Die Einſchätzungsergebniſſe und die Verteilung des ergänzungsſteuerpflichtigen Vermögens nach Steuerklaſſen in den 
einzelnen Gemeinden mit über 10 000 Einwohnern und den übrigen Städten und Landgemeinden (S. 216). 
Die Steuerbefreiungen nach $ 7,6 und 7,7 (S. 218). 
. Die Steuerermäßigungen nach N ER (S. 218. 
8. Die Steuerermäßigungen nach § 13 (S. 219). 
9. Die Einſchätzungsergebniſſe überhaupt mit Unterſcheidung von Stadt und Land (S. 219). 
10. Verhältnisziffern zu Überſicht 9 (S. 219). 


Pell 


~l 


I. Porbemerkungen des Herausgebers. in wiſſenſchaftlichen Werken, auch des Auslandes, da namentlich 
die Statiſtik der nach Klaſſen unterſchiedenen Einſchätzungen zur 


Die Veröffentlichungen über die Ergebniſſe der ſächſiſchen Einkommenſteuer mit Vorliebe als Maßſtab der Wohlſtandsver⸗ 
“rueritatiftil finden fortgeſetzt erfreulicherweiſe lebhafte Beachtung (Fortſetzung des Textes S. 202.) 


derrſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 23 


— 


178 


II. Mberfihten über die Einſchähungen qur 


1. Die Einſchätzungsergebniſſe nach den Hauptquellen des Einkommens in 


Einwohnerzahl 
am 1. Dezember 1905 
nach dem Gebietsumfange 


Steuerbezirke 
in den 
Städten 
1. 2. | 
Dippoldiswalde 11 914 
Dresden 536 508 
Freiberg E 38 260 
Großenhain. .. 29 301 
eißeen 48 012 
Pirna p : 
zuſammen 1| 716 740 | 
| 
Borna 36 561 
Döbeln. 62 521 
Grimma 44 754 
Leipzig. 519 422 
Oſchatz . 19 699 
Rochlii z 46 987 
zuſammen 2] 729 944 | 
Auerbach 36 485 
Olsnit z... 34 056 
Plauen. 160 763 
Schwarzenberg. . 60 201 
Zwickau 128 485 
zuſammen 3] 419 990 x 
Baugen 40 346 
Kamenz 20 187 
LöbaNuu 14 714 
Zittau ..... 37 618 
zuſammen 4] 112 ni 
Annaberg. 55 525 
Chemnitz 272 702 
Flöhaaa . 28 223 
Glauchau. 77 044 
Marienberg... 24 459 
zuſammen 5| 457 953 


| 


zuſammen 1 big 5 


313 e 426 420 


2 437 492 2 071 109 4 508 601 


von 1908 
in ben 
Land: zuſammen 
gemeinben 
3 I 4 

43 828 55 742 
204 475| 740 983 
78 872 117132 
57 011 86 312 
79 220 127 232 
104 251 156 996 
567 657 || 1 284 397 
41 711 78 272 
58 558 121 079 
61 322 106 076 
146 939 666 361 
37 994 57 693 
69 955 116942 
416 479 1146 423 

! 

| 
77137 113622 
38 665 72 721 
49 780 203 543 
72 510| 132 711 
149 149 277 634 


380 241 | 800 231 


89 103 129 449 
52 485 72 672 
90 727 105 441 
81240 118858 


52 907 | 108 432 
162 671 435 373 
65 007 93 230 
11972| 149016 
40 620 65 079 
393 177 | 851 130 


| 


| 


Einkommen aus 


Gehalt und Lohn 


—— —  — Á———— . — — o,s— ———............. .... 


Renten 
in den in a 
anD- 
Städten gemeinden 
4 | A 
7. 8. 
668930| 1634 800 
84 581 525 | 24 864 745 
2 498 700 | 2493 710 
2 090 880 | 2559 880 
3 391 750| 5043940 
3514 750! 4535 750 
96 746 535 41 132 825 
2 243 470 2100 090 
3 629 550 3 090 990 
3 684 630 4 085 490 
65 222 790 8529 589 
1707 410 2039330 
2 717 260 2948210 


Grundbeſitz 
in den | dm e 
and: 
Städten | gemeinben 
M | M 
5. 6. 
716 590! 5209 730 
57 040 100 | 19 777 990 
2086 930 7584 770 
1754 820 6 852 010 
2 741 690 | 10 362 350 
3191 900| 8774 450 
67 532 030 58 561 300 
2 307 480 7034 480 
3124 740 8486 280 
3 044 660 9127010 
58 571 730 11 549 605 
1 190 570| 6 115 960 
2 358 630| 8050880 
70 597 810! 50 364 215 
2134 020] 3551 350 
1843 480| 3611 910 
11 817 230 | 4570 020 
2792 950 3240 520 
7449 700| 9169 950 
26 037880 24 143 750 
2 745 570| 8618080 
1113590 | 5254 110 
923 220 6 280 500 
3 058 040 | 5 377 260 
7 840 420 | 95 529 950 
3 443 800| 3206 360 
21 517 420 9231 130 
1347430! 5 211 600 
3 821 700 5 529 440 
1197 190 2879 760 


31 327 540 


l^ 335 180 184 657 505 


79205 110! 22 793 699 


2 059 330 
2 069 780 | 
10 377 200 
2 498 780 
11 730 620 


28 735 710 


3 392 030 
1 353 550 
1 187 680 
3 180 320 


9113 580 | 
| 


2 472 790 
19 586 625 
1 433 070 
5 357 130 
1 026 510 


7 204 330 


13 779 940 


3 456 440 
2 116 500 
4 561 020 
3 402 500 


13 536 460 


1 269 810 
5 036 650 
3 046 360 
2 719 361 
1 126 670 


in ben 
Gtábten 


3 028 080 
248 291 797 
11 743 210 
8 374 140 
15 602 700 
15 819 610 


9 842 490 
17 242 710 
13 665 910 

248 861 870 

4 994 130 

14 697 070 


13 129 250 

9 730 700 
60 196 290 
18 087 930 
43 110 200 


144 254 370 | 


13 411 880 
5 078 760 
4 429 360 

12 962 980 


35 882 980 | 
| 


14 193 980 ' 
120 220 080 | 
8 219 340 
21 844 910 
5 915 790 


Handel und Gewerbe uſw 


in den in den i 5 
and⸗ and⸗ 
gemeinden Städten gemeinden 
4 4 | 4 
10. 11. | 12. 
1. Btenertreio 
8 809 060| 1921580) 2390455 
70 683 678 128 787 755| 227 562 84 
16 156 650] 6 573 860 5 300 32 
13 338 010] 6 397 200 2 941 9l 
20 372 360| 8656030| 54513 
28149 710| 9721 080 7 755 78 
51 9170 


302 859 537 | 157 509 468 | 162 057 505 


2. Steuerkreie 


10 104 150] 5 960 570 299% 
12 923 090 | 11 866 380| 41332 
15 345 950 7412 010 45351 
55 665 246 | 171 439 915 186012 
7 790 220 3561 260 25820 
18 401 540| 9 911 840 71055 
40 015 t 


309 304 180 120 230 196 | 210 151 975 
| : 


1"7 722 330 

7 444 720 
10 636 590 
18 328 830 
41 212 820 


3. Steuerkreie 


10 200 300 116042 

8 383 190 36071 
45 134 950 3 4516 
12 131 650 8 5133 
27696 030| 144143 


95 345 290 | 103 546 120 | 41 590 8 


19 301 070 
11 901 760 
22 120 480 


20 954 700 


74 278 010 


$ 


11 158 680 
50 881 280 
18 275 680 
16 592 933 

7 793 610 


4. Stenerkreie 


7 989 270 52754 
3257 090 38359 
3411 280 101751 
8 617270 81501 
23 274 910 27 436 6 


5. Steuerkreie 


10499090! 50104 
73 568 090 | 203208 
5 216 130 7024€ 
16 687 310 6 6804 
4124 400 4001 f 


26 058 290] 29 876 125 13 198 851 170 394 100 | 104 702 183 | 110 095 020| 43.037 € 


j 


i 
I 


| 


| 


Königreich 


243 677 060 104 441 775962 695 167 552 065 147609 125 530 203 998 2 
| | 


I 


Einkommenſteuer auf das Jahr 1908. 
` den einzelnen Steuerbezirken mit Unterſcheidung von Stadt und Land. 


Summe der Einkünfte 


in den in den 
£ Land: 
Stäbten | gemeinden 
E" 1 y 
13. 14. 
Dresden 
6 335 180 18 558 470 
518 701 177 
32902 700, 31535 450 
18617 040 | 25 691 810 
30392170 41230 000 
32247340, 419215 690 


Abzuziehende 
Schuldzinſen uſw. 


in den 
Land⸗ 
gemeinden 
M 
16. 


in den 
Städten 


594 840 | 2 373 220 


| 142 889 258 | 50 671 348 |15 009 925 


1 953 000 | 3 462 670 
1 627 890 | 2 614 820 
2 472 020 | 4 916 820 
2 878 590 | 4 486 140 


09195607] 5 309 120 678 60 197 688 32 863595 | : 


Leipzig. 

20 354010 22 233 070 

35 863 380 28 634 140 
27807210 33 093 560 

, 544.096 305 | 94 405 674 
| 11453370! 18528170 

29 684 800 | 36 509 188 


I 


169 259 075 | 233 403 802 


| 
| 


jwidau. 

27522 900 3⁄4 527 710 
22 027 150 | 15 807 240 
127 525 670 20 586 580 
3 511310 31 936 780 
33 986 550 72 001 4 495 


302573 580 | 174 859 805 
| 


Bauten. 
27538 750 36 651 070 
10 802 990 | 23 108 300 
Ka 540 43 137 190 
27818 610 37884 550 


76 111 890 | | 140781110| 6019890 110 582 130 


| 
| 


50 807 540 


1 767 190 
2 869 930 
2 442 243 


2 587 470 
3516 590 
3 829 010 
8 834 154 
2 449 650 
3 166 370 


836 180 
1 822 110 


60 545 193 24383 244 


1 776 070 | 2 095 540 
1 337 120 | 1199 690 
9 994 200 | 1 570 880 
2 484 560 | 2 138 420 
6 419 450 | 5 271 300 


32 011 400 |12 275 830 
| à 


2 146 620 
826 610 
192 870 

2253 190 


3 171 100 
1 848 710 
3 026 580 
2 535 740 


Chemnitz. 

#609 660 20 645 220 2504 040 | 1 336 830 

24892 215 85 470 040 16 317 630 | 5 759 350 
16215970, 33 558 240] 1 192 930 2 571 530 
7711050 31 521734] 3 150 720 2 567 400 
12263890 15 802 030 935 450 1137 200 


11 692 785 | 186 997 264 | 24 100 770 P 372 310 


¿abjen, 


Verbleibendes 
Geſamteinkommen 


in den 


i 
n ben Land⸗ 


Städten 


5 740 340 16 185 250 
468 029 829 127 879 333 
20 949 700 | 28 072 780 
16 989 150 | 33 076 990 
27 920 150 | 36 313 180 


29 368 150 | 44 729 550 
276 257 083 


| 


18 586 820 | 
32 993 450 
25 364 967 
493 288 765 
10 617 190 
27 862 690 


19 645 600 
25 117 550 
29 264 550 
85571 520 
16 078 520 
33 342 818 


608 713 882 |209 020 558 


| 


| 


25 746 830 
20 690 030 
117 531 470 
33 026 750 | 29 798 360 
83 567 100 | 66 730 195 


280 562 180 |162 583 975 


32 432 170 
14 607 550 
19 015 700 


25 392 130 33 479 970 
9 976 380 | 21 259 590 
9 158 670 40110610 

25 564 820 | 35348 810 


70 092 000 D 198980] 69 434 900 


28 105 620 
218 574 585 
15 023 040 | 


19 308 390 
19 710 690 
30 986 710 
28 954 334 
14 664 830 


44 560 330 
11 328 440 


179 


Einfommen nad Abzug 


gemeinben 


d 
ZS 
a 


317 592 015 173 624954 


in den in De 
anb: 
Städten gemeinden 
M NEM" 


20. 


5 653 140 15 814 100 
464 741 229 126 230 183 
20 727 400 27 398 430 
16 800 900 | 22 563 840 
27 578 600 | 35 653 430 
29 043 500 | 43863 700 


564 544 769 271 523 683 


18 327 770 | 
32 579 000 | 
25 100 367 

490 393 665 | 
10 490 340 | 
27 549 290 


19 315 800 
24 632 550 
28 781 450 
84 371170 
15 776 870 
32 779 568 


604 440 432 * 657 408 


25 545 030 
20 440 630 
116 602 820 
32 565 850 
82 715 500 


31804 320 
14 270 150 
18 659 000 
29 145 960 
65 371 545 


277 869 830 " 250 975 


25 156 380 | 32 750 970 
9 843 630 | 20 826 290 
9 067 710 | 39 476 910 

25 367 120 | 34 783 560 


27 726 820 | 18 881 840 
316 801 535 | 78 364 790 
14 833 940 | 30 416 110 
43 995 080 | 28 331 634 
11 149290 | 14 314 530 


314 506 665 D 308 904 


gem. 8 12,3 des Gef. 


in den 
Städten 


92 778 


400 377 
368 756 | 
523 269 
538 405 


12 909 882 


313 005 
634 852 
481 240 


12 370 580 
204 212 | 
555 588 


14 559 477 | 3 347 280 x 17 906 757 


522 883 | 
429 269 | 
2 514 771 
632 445 


1 830 918 


5 930 286 


538 388 
180 585 
186 579 
548 165 


1453 117 


499 727 
4 933 332 | 
259 226 | 
878 760 
191 639 


6 762 684 


* 2018832 937 ` 045 162 659 " 874 941 " 477 109 j 845 957 996 " 685 530 ; 830 796 596 " 578 700 p 616 046 s 218 885 [55 834 931 
| 


Steuerſoll 
Ea | 
in ben 
Land: || zufammen 
gemeinden 
NC. 4 
WE E C 
172 552 || 265 330 
2 505 297 113 491 594 
| 316845 | 717222 
278 611 | 647 367 
501 906 | 1 025 175 
590 320 || 1 128 725 


| 4 365 531 17 275 413 


| 


273 947 
366 409 | 1 001 261 
452 152 933 392 

1 550 868 [113 921 448 
239 122 || 443334 
464 782 | 1 020 370 


586 952 


935 960 
591 015 
9 763 337 
| 1 084 512 


| 413 077 
161 746 | 

| 948 566 
| 452 067 
1 046 124 


2 321 580 


| 8 251 866 


393 794 | 
963 822 

604 882 | 791 461 
461 487 || 1009 652 


| 1 723 985 | 3177 702 


932 182 
444 407 


203 923 703 650 
1 203 087 || 6 136 419 
498 797 758 023 
370 796 1 249 556 
183 906 - 375 545 


| 2 460 509] 9 22: 


9 223 193 


| 2 877 042 


Steuerbezirke 


24. 


Dippoldiswalde. 
Dresden. 
Freiberg. 
Großenhain. 
Meißen. 

Pirna. 


zuſammen 1. 


Borna. 
Döbeln. 
Grimma. 
Leipzig. 
Oſchatz. 
Rochlitz. 


zuſammen 2. 


Auerbach. 
Olsnitz. 

Plauen. 
Schwarzenberg. 
Zwickau. 


zuſammen 3. 


Bautzen. 
Kamenz. 
Löbau. 
Zittau. 


zuſammen 4. 


Annaberg. 
Chemnitz. 
Flöha. 
Glauchau. 
Marienberg. 


zuſammen 5. 


— 


zuſ. 1 bis 5. 


23* 
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2. Die Eiuſchätzungsergebniſſe nach den Hauptquellen des Einkommens in den einzelnen Gemeinden mit über 
6000 Einwohnern und in den übrigen Städten und Landgemeinden. 


Gemeinden 
(Die Städte mit der Städte- 


ordnung für mittlere und kleine 
Städte find mit “ bezeichnet) 


1. 


Dresden m.Gutábea Albertſtadt 
Leipzig mit Rgt. Kleinzſchocher 


Chemnit᷑ . . 2. . . . . 
Blauen 


e è ee e o Q „% € 


Zwickau m. Leyngut Marienthal 


>. è> e * „„ @ ° 
@ 9 òè% s e ea e ° 
e oe e . 9 * ò e° 


Crimmitſchau 
Meerane 
Glauchau 
Werdau 
Pirna . .. 


Döbeln 
Mittweida 
Wurzen 
Aue mit Rgt. Klöſterlein 
Annaberg 


@ e e ò „% ò ° 


@ e eè ò èe ò òo o. 
@ è> è> ò e e œ 


Hohenſtein⸗Ernſtthal ME 
Limbach 
Frankenberg 


e % è e € 


e o. „„ òè „„ 


Radeberg 
Falkenſtein 
Waldheim 
Großenhain 
Grimma 


@ % ° òè — 89 
e 2 ò o ò ò 9 
Ó@ > — ^» „„ e >» 


@ e %c/¾ „% ò +% 


Da 


. e „„ ç ò ç è >% 


Sebnitz 


Buchholz 
Roßwein 
Schneeberg 
Olbernh uu 


9 6 ç òè ^ e „ 


e o> — % è e e ° 
e se > òo ò e a 


Eibenſtock 
Markneukirchen 
Leisnig 
Mylau 


e.e e oò ò> e è> „ 
Ó. 9 eè s e 4 ẹ ‘s 


e > e òo è ọọ € 


Netzſchkau 
Marienberg 
Kirchberg 
Biſchofswerda 
Lichtenſtein 


e è è ò e 6 à 


* . oè 6 o oœ 


e >e > ò à 


. „„ c8 o. 


Ein: 


wohner⸗ 


zahl 


am 1. Dez. 


1905 


nach dem 
Gebiets⸗ 
umfange 
von 1908 


516 996 
503 672 
248 142 
105 381 


68 502 


32 971 
29 419 
29 060 


27 609 
25 011 
24 596 
19 473 
19 224 


18 908 
17 498 
17212 
17 149 
16 837 


14 073 
13 975 
13 903 
13 723 


10 853 
10 683 
10 315 
9 743 


9 306 
9 300 
9 033 
8 892 
8 879 


8 724 
8 490 
8 147 
1 897 


4 192 


ee 
Grundbeſitz 


M | 


M 


3. | 
| 


57 633 220 
20 081 830 


| 
| 
9 123 700 
4 493 390 


1 890 920 
1 896 290 
2 218 380 
1 515 050 


1 433 210 
1 107 560 
1 364 740 
948 270 
1 293 900 ' 


1 070 660 
957 220 
981 890 
901 070 

1 443 800 


865 310 
636 380 
577 460 
871 510 | 
660 120 


544 330 
798 390 
559 960 
676 840 
857 290 

| 
535 880 
627 270 
684 320 | 
622 200 
588 840 
458 740 
398 160 
387 750 
370 120 
636 580 


471 180 
586 480 
432 920 
346 230 
356 670 | 
305 070 ' 
382 140 | 
303 580 

407 330 

322 150 ! 


| 


2 918 600 
| 


Renten 


M 
4. 


56 166 880 | 83 452 530 
64 515 810 
18 397 255 


7 417 220 
7 202 200 


3 079 280 


1 153 890 
1 254 400 
1 119 830 

597 190 
1 326 730 


916 010 
716 650 
647 030 | 
703 280 
710 250 


640 625 
393 810 
667 650 

057 960 
222 630 


— — 


763 590 
975 530 

948 920 
993 090 
701 400 


381 790 
517140 
492 630 
343 400 
819 610 


386 880 
923 050 
575 900 
354 180 
523 920 


410 600 | 
345 500 


| 
| 


Einkommen aus 


und Lohn 


5. 


241 406 104 
243 656 950 
110 924 440 


43 002 580 
23 471 960 


12 123 360 
10 485 110 
11 974 740 
10 194 200 

9 060 910 


9 $37 480 
1 884 020 
4 378 860 
1 008 730 
6 301 370 


5 428 110 
5 718 840 
6 016 160 | 
6 153 260 
5 203 320 | 


4273 440 
4 449 470 
3 636 230 
6 034 650 
1145 090 


1907 125 
5 323 520 
3 601 550 
3474 130 
3 225 590 


2 808 110 
3 010 520 

3 604 380 
3 781 730 
3 086 920 


2 491 410 
2 493 900 


| 
2 519 090 
1 929 130 
1 901 730 
2 536 330 
1 990 490 


Gehalt | 


Handel 


u. Gewerbe 


uſw. 


4 
6. 


125 912 020 
168 959 205 
66 469 180 
33 706 460 
14 931 650 


8 066 810 


4 067 800 
3 777 430 
2 981 910 
4 735 300 
1744 290 


3 261 580 
3 885 790 
2 853 180 
5 341 290 
2 355 020 


2 036 565 
3 180 620 
] 818 100 
2 622 950 
1 726 210 


1 805 990 
1 877 030 
1 666 850 
1 744 190 
1 425 760 


2 162 580 
2 559 590 
] 515 850 
] 589 380 
1 572 980 


1325 310 
1 044 500 
1 441 260 
1 320 010 
] 325 210 


Summe 
ber 
Einkünfte 


Ab⸗ 


zuziehende 


Schuld⸗ 


zinſen uſw. 


A 
8. 


506 937 534 | 49 741 896 
534 765 185 | 49 947 310 


215 872 705 
93 249 960 
50 099 200 


26 188 050 
20 699 620 
22 082 520 
21 690 720 
18 935 240 


19 655 650 
17 044 590 
15 662 780 
13 725 630 
12 231 640 


11 721 120 
11 707 890 
11 099 790 
12 387 420 
12 718 140 


9 316 340 
9 688 290 
4 713 900 
13 950 730 
7 870 480 


8 128 845 
9 696 340 
6 647 260 
1 831 880 
7 031 720 


5 640 230 
6 544 580 


A 273 030 
5 392 240 
4 977 070 
4 949 120 
5 375 850 


+ Ke Zt 
de OC + D 
NI a 
c 
dk 
T 
= 


15 214 300 


8 000 330 
4 077 570 


2 184 080 
1 780 470 
1 813 610 
] 704 920 
1 155 870 


1 060 110 
881 620 
1 191 100 
919 920 
1 193 240 


1 010 570 
147 620 
894 360 
930 650 

1 071 370 


863 870 
627 710 
553 620 
681 230 
670 620 


637 610 
645 720 
525 490 

‚634 910 
780 673 


409 100 
481 310 
638 480 
588 200 
526 430 


454 360 
388 480 
330 430 
373 060 
547 850 


355 560 
357 010 
373 580 
299 320 
287 060 


224 060 
255 230 
230 060 
360 130 
236 400 


Ber: 
bleibendes 
Geſamt⸗ 
einkommen 


M 
9. 


457 195 638 
484 817 875 
200 658 405 
85 249 630 
46 021 630 


24 003 970 
18 919 150 
20 268 910 
19 985 800 
17 779 370 


18 595 540 
16 162 970 
14 471 680 
12 805 710 
11 038 400 


10 710 550 
10 960 270 
10 205 430 
11 456 770 
11 646 770 


8 452 470 
9 060 580 
7 160 280 
12 269 500 
1 199 860 


7 191 235 
9 050 620 
6 131 770 
1 196 970 
6 251 047 


5 231 130 
6 063 270 
1 339 480 
8 364 900 
6 198 870 


4 818 670 
5 003 760 
4 646 640 
4 576 060 
4 828 000 


5154170 
5 641 240 
3 052 820 
4 526 800 
1157 000 


4205 440 
3 192 010 
1 138 980 
3 064 360 
3 341 500 


Einkommen 

nach Abzug 

gem. § 12,3 
des Geſ. 


A 
10. 


154 075 588 
482 054 925 
199 025 405 
84 710 580 
45 579 330 


23 822 920 
18 727 150 
20 038 560 
19 823 500 
17 592 520 


18 412 990 
15 998 420 
14 284 530 
12 681 210 
10 938 100 


10 591 450 
10 850 220 
10 115 180 
11 328 620 
11 564 220 


8 361 420 
8 959 080 
1 051 830 
12 191 450 
7 111 960 


1312 135 
8 962 320 
6 038 220 
7 123 320 
6 182 747 


5 157 980 
5 996 570 
1272 230 
8 337 050 
6 143 270 


) 
06 870 
465 750 
116 350 


Steuer: 
ſoll 


520 285 
370 315 
388 495 
458 381 
370 790 


370 491 
337 417 
284 125 
260 810 
22] 506 


229 333 
234 617 
187 863 
260 769 
261 160 


195 11: 
211 991 
122 40! 
265 60: 
124 78 


142 961 
168 24 
111 77 
152 41: 
130 50 


94 60: 
124 14! 
159 65! 
197 19 
114 33 


85 56 
97 91 
8222 


79 68 
94 39 


96 82 
122 66 
77 36 
80 48 
14 55 


67 68 
53 10 
86 22 
67 711 
5416 


e 


à m 
J Teuen 


- — — s 
I 
I 
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Gemeinden 


De Städte mit der Städte. 
= | mum für mittlere und kleine 
| | zdte find mit * bezeichnet) 


— Zeng 


durgſtadt 


Aarkranſtädt 
Lößnitz 
Zichovau 
Hener 


Whanngevegenjtadt x 
E , Bertha 


uñammen 63 Städte mit 
uber 6 000 Einwohnern 


au 80 Städte mit unter 
5000 Einwohnern 


zuſammen Städte 


tlenig im Erzgebirge 


zlotteritz 


Liederplanitz 
echonefeld 


Leugersdorf . 


- > —ß 


Tberplanitz 


Teuben bei Dresden 


5axbeul 


Ttersbach bei Löbau 
| ttetiungwig 


bu! CU 
e 


“Y. 
E tibappel 


Fiaiewitz 


| Záombeibe 


“tenau bei Zittau. 


Zënn 


"—rgbreport bei Pulsnitz. 
N arsdorf bei Zwickau 
“dor] bei Hohenſt. «Ernfttó. 


3 "heim im Erzgebirge. 
geln bei Birna 


unn 


dummen 30 Land— 
gemeinden mit 
00 Einwohnern 


01175955 Landgemeinden 
mit unter 6 000 Ein- 


dohnern 


Königreich 


°. „ „% èe òo „6 € 


e % ῳ63c „ 


u Do yana 25 er 


@ è> % >ù o s O 
@ è> è č è s ò — v 
@ o. e . >% „%% % 


Ó. e > è ò ò ò Oe 


@ 9 97 ò> ò òo pò oœ 


€e > òo . ò „ 


f Xcdern m. Rgt. u. Ralervne . 


@ è> o ëe a s e 


. ‚tußich mit Barnet , 


rat „ 
Feiſgennetsdorf 


„%% % è ò „ o 


“¿denbroda 


Ein: 
wohner⸗ 
zahl 


am 1. Dez. 


1905 
nach dem 
Gebiets⸗ 
umfange 
von 1908 

2. 


7373 
7 360 
7 356 
7 253 
7079 


6 967 
6 929 
6 810 
6275 
6 258 


6 230 
6 098 


6 086 


2 201 646 


235 846 


2 437 492 


14 539 
13 221 
13 050 
12 207 
12 189 


11 458 
11 383 
10 648 
10 568 

9 855 


9 274 
8 724 
8 259 
8 253 
8 222 
8181 
8 095 
7 999 
7719 
7670 


7444 
7 431 
7 398 
1166 
7132 


Grundbeſitz 


— — əs> O  qsəQ———.. 


A 
8. 


391 020 
357940 
304 540 
395 250 
391070 


409 020 
270 700 
304 670 
316 240 
345 630 


201 420 
305 370 
355 490 


542 250 
881 520 | 
582 910 | 
397 640 
648 050 


439 270 
309 260 
558 600 

1 368 080 
652 320 | 


103 840 
175 420 
234 400 | 
305 150 
179 060 


548 940 
342 700 
443 990 
2 796 330 
279 050 


377 230 
304 330 
334 270 
366 670 
307 260 | 


267 730 | 

190 460 ' 

1 460 770 
668 130 ' 

287 600 ' 


| 
| 


1 801 035 [167 414275. 


ni Landge meinden [2 071 109 184657 505 104 441 


| 


2170074 | 17243 230 | 


Renten 


4 


382 430 x 
293 190 | 
270 910 
419 190 
347 010 


227 620 
210180 
368 190 
118 470 
461 690 


146 290 
191 050 
379 240 


189 956 340 230 983 300 | 


13 378 840 12 693 760 x 
203 335 180 |243 677 060 x 


356 300 
423 770 
404 780 
454 920 
430 960 


321 230 
231 220 
297 560 

1 938 710 

1 068 190 | 


410 510 
255 420 
142 440 
316 830 
268 930 


203 230 
187 450 
307 930 | 
y 745 760 
198 130 


138 380 
382 720 | 
174 990 
357 730 
263 430 


128 330 
99 690 

2 413 740 | 
1 256 010 | 
219110 


— 
- 


" 
| 
| 


21 799 000 , 


und Lohn 


Einkommen aus 


Gehalt 


| 
| 


Handel 


u. Gewerbe 


uſw. 


4 
5. 


2211 050 
2 251 430 
2 416 750 
2 377 430 
2 170 970 


2 473 720 | 


1 940 960 


1 840 750 
1 253 790 


1 904 390 


1 659 760 


] 720 260 
1772 570 


962 695 167 


1807 370 
6 420 410 
4 042 230 
3 738 350 
4 931 600 


3 933 760 
3 353 110 
4 406 600 
4571 430 
4 806 840 


3 921 920 
2 030 420 
2 669 340 
2 478 110 
3 173 400 


3 344 200 
2 219 330 
1 986 550 
3 804 420 
] 950 760 


2 314 340 
2 096 030 
2 124230 
1979310 
2 066 360 


2 526 280 
2512 320 
2113860 
] 941 475 
1 359 990. 


93 224 315 


) 


egen 


j 
| 
| 


M 
6. 


1174 360 
1740 960 
1 259 940 
2 434 350 
1 318 440 


842 410 
886 660 
1 347 680 
882 870 
1 082 840 


628 990 
1 014629 


1 722 640 
902 172 479 |570 026 870 


60522688 39098660 
609 125 530 


1 477 480 
1 904 630 
1975610 
642 490 
141 360 


3 430 220 

782 740 
1 281 080 
2 672 880 
1 966 170 


1 393 300 
958 910 
1 259 135 
1 680 880 
876 920 


699 130 
1 499 980 
1107 510 
3 158 075 
948 980 


1 439 080 
1 016 990 
1 442 800 
420 640 
917 750 


1575 130 

672 200 
2277170 
1128 310 


1530310 


12 878 460 


158 840 772 1161119772 
552 


Summe 


der 


Einkünfte 


4 
7. 


4 158 860 
4643 520 
4 252 140 
5 626 220 
4227 490 


3 952 770 
3 308 500 
3 861 890 


1 893 138 989 


125 693 948 
2 018 832 937 


7183 400 
9 630 360 
4 005 530 
5 233 400 
6 751 970 


8 614 480 
4676 330 
6 543 840 
10551 100 
8 493 520 


o 129 570 
3 720170 
4605 915 
1780 970 
4 798 310 


4 795 500 
4249 460 
3 845 980 
16 504 585 
3317520 


1569 030 
3800 070 
4376 290 
3124350 
3 554 800 


4 497 470 
3474670 
8 865 540 
4 993 925 
3 391 010 


Ab- 


zuziehende 


Schuld⸗ 


zinſen uſw. 


M 
8. 


270 530 
267 390 
247 070 
329 870 
225 400 


397 900 
197 510 
333 390 
206 790 
228 520 


148 660 
284 750 


274 760 


163 171 619 


9 703 322. 


172 874 941 N 845 957 57 996 


420 150 
872 240 
565 570 
388 300 
658 590 


336 970 
351 010 
589 370 
1 104 450 
608 430 


243 940 
263 980 
267 920 
199 140 
454 330 


528 900 
273 020 
263 740 
2 107 470 
213 970 


219 410 
363 510 
214 880 
240 420 
180 060 


197 020 
213 530 
286 580 
578215 


— 


175 145 065 


STO 017 594 
065 147 203 998 232 11 045 162 659 


14 340 19» 


79 136 914 


93477109 


235 080 


Ver⸗ Einkommen 
bleibendes nad) Abzug | Steuer: 
Geſamt⸗ gem. § 12,3] foll 
einkommen | des Gej. 
a | ^4 | 4 
v. | 10. 11. 
3 888 330 3 846 530 67 775 
4376130 4 323 930 77312 
4 005 070 3 946 170 76 993 
5 296 350 5 252 900 115 160 
4002090] 3954 290] 69693 
3 554 870 3 492 290 54 250 
3 110 990 3 056 840 44572 
3 628 500 3581 650 68 952 
2364580] 2310280] 30361 
3566030] 3525880] . 68011 
2 487 800 2 432 200 36 193 
2 947 550 2 897 400 43 811 
3 955 180 230921 730 80 131 
1 729 967 370 |1 716 529 870 |39 714 643 
115 990 6260 114 266 726 1 901 403 
1 830 796 596 [41 616 046 
6 763 250 6 620 600 107 765 
8 758 120 8 639 970 148394 
6 439 960 6 369 260] 135 785 
4 845 100 4 725 100 63 408 
6 093 380 5 984 180 82 253 
8277510 8200 410 201 232 
1325 320 4 204 520 54 446 
5 954 470 5864370] 89188 
9 446 650 9376200| ` 226334 
7885 090 7801440] 177668 
4 885 630 4 823 780 81 653 
3 456 190 3 386 940 41 633 
4 337 995 1 262 095 89 728 
4581 830 1502 080] 104732 
4343 980 4274 530 63 526 
4 266 600 4 199 000 62 164 
3 976 440 3 924 890 58 623 
3 582 240 3 530 690 19 702 
11397115| 14372465| 168399 
3163 550 3 090 450 48 546 
1349 620 4 295 510 82 799 
3 536 560 3486610] 52339 
4161 410 4 104 560 78844 
2 883 930 2 814 880 41 609 
3 374 740 3 305 240 59 970 
4 300 450 4241150 81 557 
3261 140 3205 540 44 578 
7 578 960 7554010] 217080 
4415 710 4 371 560 89 879 
3161930  3119630| 59938 
160 804870 158651 720 | 3 163 802 
790 880680 775 926 980 11055 083 
951685 550 934578 700 11 218 885 


4 508 601 87 992 685 348 118 835 1514 760 314 813 123 762 |3 063 995 596 [266 352 050 [2 797 643 546 [2 765 di 296 [55 834 931 


182 


— a 


—— 


3. Die Einſchätzungsergebniſſe in den einzelnen Stenerbezirten 


Zahl der Eingeſchätzten 


zs überhaupt auf je 
Steuerbezirke SE 100 Einwohner 
in den | in denn 
in den Land: gu- fin den Land- zu⸗ 
eine Städ⸗ ge- || fam: 
Städten |8 | fammen ten mein⸗ men 
den 
1. 2. | s | < 5. | 6. | 7 
Dippoldiswalde 5149 18 771 23 920 43,22 42,83 142,81 
Dresden . .| 258984: 90613 || 349597 | 48,27 44,31|' 47,18 
Freiberg 16261 | 33972|| 50233 42,50 43,07 || 42,89 
Großenhain 11 029 24187 35 216 37,64 42,43 40,40 
Meißen. . | 20 707 35 519 56226 43,18 44,84 44,19 
Pirna. . 22590 44868 67458 42,83 43,04 42,97 


zuſammen 1| 334 720 247 930 || 582 650 | 46,70 43,08 45,30 
Borna 15294 | 18 407 33701 | 41,83 | 44,13 43,06 
Döbeln 26 407 24832 51 239 42,21) 42,41 || 42,32 
Grimma. .. 18 852 26 309 45161 | 42,12 | 42,90 42,57 
Leipzig 252 784 62 825 315 609 48,67 42,76 47,36 
Oſchatz. 7667| 14895 | 22562 | 38,92 39,10 
Rochlitz 21 255 | 32 811] 54066 | 45,24 46,28 

zuſammen 2| 342 300 160 a 522 338 La ee 45,56 
Auerbach 18 509 33959 52468 50,73 44,02 46,18 
Olsnitz 15 069 16 546 31615 44,25 42,9% 43,47 
Plauen 76 873, 18 548 95 421 | 47,82 43,36 46,88 
Schwarzenberg 25 226 | 29311 54537 41,90 40,42 41,09 
Zwickau d 54 780 | 61 539' 116319] 42,64 41,26 41, 90 

zuſammen 3| 190 ILL 350 360 | 45,35 | 42,05 || 43,78 

| 
Baugen 17 724| 40182]|| 57906 | 43,93 | 45,10'! 44,78 
Kamenz 8006 24 469 32475 39,66 46,62 44,69 
Löbau 6518, 44751 51269 | 44,30 49,32 48,62 
Zittau .. 17735 41527 59262 | 47,14 51,12 49,86 


zuſammen 4] 49 983 150 929 200 912 | 44,29 de 47,12 
Annaberg 23244 230158 46289 | 41,86 43,56 42,69 
Chemnitz . . . 132467, 72 768205 235 18558 44,73 47,14 
Flöha 13743 28747 42 490 | 48,69 44,221 45,58 
Glauchau . . 35635 30 550 66 185 | 46,25 | 42,45) 44,41 
Marienberg. . 9972| 16 536 26 508 [40,77 | 40,71 || 40,73 

zuſammen 5 386 707 46,96 43,66 45,43 


215 061 1171 646 


| 


l 


| 


zuſ. 1 bis 5 [1 132480 910 487 2 042 967 


| 


wen 43,56 45,31 


| 


! 


Zahl der Beitragspflichtigen 
(einſchl. der Steuerfreien nach $ 12, 8) 


überhaupt 
in den 
in den Land⸗ zu⸗ 
Städten gemein⸗ ſammen 
den 

8. 9. 10. 
4368' 16 450 20818 
246 756 84 283 331 039 
13539! 27185 40724 
9816, 22198, 32014 
18896 32 749 51 645 


90706! 407191 61425 
314 081 ES 584 x 537 665 


13629 
21 073 
16 504 
234 903 


17 217 
32 062 
34 268 
57 279 

6 945 13 861 
18 780 30038 


311 834 |164 72 


176 247 We 018 


15 482 
6816 
5 985 

16 207 


20 772 
| 84729 


34 229 
37 453 


44 490. 


20 111 | 
123 594 
11 233 
30 397 

8531 

194 466 


19715 
65 493 
25 804 
26 477 


151599 


1041118 808 039 


127 183 


14040. 


i 


| 


D 


| 


| 


30 846 
43 135 
40 172 
292 182 
30 806 
48 818 


476 559 


18 062 
27 297 
89 742 
46 623 
105 541 


317 265 


49 711 
27 588 
43 438 
50 936 


40 426 
189 087 
37 037 
56 874 
32571 


345 995 


1 819 157 


171673 | 39,12 


Bahl ber Bahl ber 
abgegebenen Deklarationen Eingeſchätzt⸗ 
bei Einkommen 


e A mit iiber 
; bis | über | bis | über | 1600 4 
E 1600 | 1600 |1600 | 1600 | ... 

100 Einwohner y" y" A y Einkommer 
in den in d 
piis Land⸗ un in ber in den Land: in ben To 

QD- e am: . : 

Gen eii mei Städten gemeinden [Städten Bo 

ben Der 

11. 12. || 18. 14. | 15 16. | 17. 18. 19 

1. Steuerkreis 

36,66, 37,3 37,38 80 466] 393| 937| 68614 
45,99 41,22 [| 44,68 [21 024 44 340 4124 10 027 58838 13 8 
35,39 34,47 34,77 952 2125| 482 1471| 2782 24 
33,50 38,94 37,09] 226 1618| 761 1642| 222122 
39,36 41,34 40,59] 1073 2749] 1999 2856| 3542 | 35 
39,26 39,06 39,13 517] 2438 1124| 2753| 3736 | 42 
43,82 39,39 41,8623 872 53 736 8883 19 686 71805 |27 7 

| 
2. Steuerkreis 

37,28| 41,28 39,41] 340 1366| 350! 1235] 2273! 2( 
33,71 37,68 35,68 966 3112| 861 1891] 4050! 22 
36,88 39,57 38,44] 662 2163| 584| 2070| 3272 2: 

45,22 38,98 43,4512 857 44 783 1554 6 565 60 573101 
35,26 36,48 136,08] 52 806] 412 1236| 1365 16 
39,97 42,94 || 41,75 86 1875 4032135 295231 

Pun ens 41,57 us 54105 Sue ME 74 485 222 

9. Steuerkrei: 

48,47 39,38 42,300 156 1410| 149! 1042] 2867 | 2: 
38,28| 36,89 37,544 136  1350| 161 678| 2190| 1: 

45,16 40,07 44,09] 1023; 8030] 290, 11061 13351 | 1: 

36,92 33,65 35,13 284 | 1837 ei 1029) 3555 | 2: 

39,46 36,77 38,01] 689] 6215] 847| 3341| 9265 | 5: 

He ue E en 18842 E 7196 n 

4, Stenertrei: 

38,37 38,42 38,0] 876 2353| 613 1598| 3179| 2: 

33,76 39,58 44,69] 133 718] 217 917] 1226 1: 

40,68 41,28 41,20! 138 779] 883 1916] 1186; 2 

36 | 43,08 | 42,75 42,85] 770 2215] 397 1438| 3180 2. 
40,56 40,26 ud 6 065 SH 5 869 SAR 9: 

| 
5. Stenerfrei: 

37,30 37,26 37,28] 301 2114] 251 833] 3290| 1- 

45,32 40,26 43,43| 3115 | 14328] 674| 3559| 24923 | 6: 

39,80 39,69 39,73] 125 1073| 432| 1681| 1623| >4 

39,45 36,79 38,17] 5811 3236] 819 1621] 4262 | 2: 
34,38 34,56 34,686 85 — 769| 123 581 | 1263| 11 

42,46 38,5 40,65] 4210 | 21520 2299 8295 35361 14: 

| 
| Königreid 
42,710 39, 41,01 


47 200 154 268 19 034 56 178 


| 


221 650 > t 


| i 


* sit Unterſcheidung von Stadt und Land, nebſt Verhültnisziffern. 


i Lon je 100 Betra des ein eſchätzten Durchſchnittliches 

N un š Einkommen eines Steuerſoll 

mit über ; 

160.4 Gin: im Eingeſchätzten 

kumen haben in den Land 

2e:stationen : in den in den Städten E ` ufammen 
` abgegeben ides in ben in den Sande | ¿ue gemeinben sul Steuerbezirke 
„ . Lanb: zuſammen : —— NEIRA OE 

in den! Städten ind Städten gemein⸗ ſammen auf auf auf 

E den Land⸗ BEENDEN den überhaupt ! Cin“ überhaupt (n“ überhaupt Cn 

edlen mein „„ FFF 
i den 4 4# | 4 | 4 4 4 4 4 4 4 4 4 

a... 33. | 98. 24. 25. 36. | 3. 28. | $9. 80. 81. 83. | 38. 34. 

| 

Tresden. 

us i 63,57 5 740 340| 16 185 370 21 925 710| 1 114,85 | 862,25 916,63 92 778 | 15,76 172 563| 10,66 265 341, 12,10 | Dippoldiswalde. 

X | 72,40 | 468 034 824 | 127 889 598 || 595 924 422 | 1 807,20 | 1 411,38 || 1 704,60 | 10 986 405 23,47 | 2 505 308 | 19,59 | 13 491 713 | 22,64 | Dresden. 

155 | 60,46] 20 933 620| 28 068 720 49 002 3401 287,35 | 826,23 975,50 400 342 19,12 316 643 11,28 716 985 | 14,63 | Freiberg. 
2,35 74,40 16 989 620, 23 078 100 40 067 720 1 540,45 954,15 1 137,77 368 761| 21,71 278 608| 12,07 647 369 | 16,16 | Großenhain 

D | 80,54] 27 920 400 64 234 660 | 1 348,36 | 1 022,39 1 149,44 523 281 | 18,74 501 905 13,82 | 1 025 186 15,96 | Meißen. 

^x 65,04] 29367 240 74 099 7201 300,01 | 996,98 || 1 098,46 538 375 | 18,33 590 342, 13,20 | 1 128 717 15,23 | Pirna. 


748 | 10,95 | 568 986 044 276 268 528] 845 254 572 1 699,89 | 1 114,30 || 1 450,71 | 12 909 942 | 22,69 | 4 365 369 | 15,90 | 17 275 311 | 20,44 | zufammen 1. 


ni, 
70 '5995| 18 586 770| 19 644 430 38 231 200 | 1 215,30 1 067,23 || 1 134,42 313 006 | 16,81 273 920 | 13,94 586 926 15,35 | Borna. 
^M 80,54] 32 987 770 25 117 560 58 105 330 | 1 249,21 | 1011,50 || 1 134,01 634 877 | 19,25 366 385 | 14,59 | 1 001 262 17,23 | Döbeln. 
% 71,88] 25 365 777| 29 259 790 54 625 567 1 345,52 | 1 112,16 || 1 209,57 481 240 | 18,97 452 142 | 15,45 933 382 | 17,09 | Grimma. 
"15 164,48] 493 286 155| 85 560900| 578 847 055 | 1 951,41 | 1 361,89 || 1 834,06 | 12 370 556 | 25,08 | 1 550 881 18,13 | 13 921 437 | 24,05 Leipzig. 
26 697 47011 384,81 1 079,56 || 1 183,29 204 215 | 19,23 239 127 | 14,87 443 342 | 16,61 | Oſchatz. 


% |6808 | 27862340| 33 346 298| 61 208 6381 310,861 016,311 132,11]  555598|19,4| 464 705 13,4 1 020 303 16,67 


"iG 73,53] 10 617 360 16 080 2 
8 


Ma 67,89] 608 706 172 209 009 e 817 715 360| 1 778,50 | 1 160,5 14.559 492 | 23,98 | 3 347 160 16,01 |17 906 SS 21,90 | zuſammen 2. 
| 

Igiden. 

P 34,87 25 747 070 32 432 380 58 179 450] 1 391,06; 955,05 523 291 | 20,23 413 057] 12,74 936 348 | 16,09 | Auerbach. 

"4 54,99] 20 689 980 14 595 230 35 285 210 1 373,02 | 882,10 429 268 | 20,75 161 749| 11,08 | 591 017 16,75 | Ol8nig. 

"^5 58121 117509050, 19013 460 136 522 5101 528,61 1 025,09 2 514 578| 21,40] 248 539 13,07 | 2763 117 20,21 | Plauen. 

^^ 46,46] 33 026 220 29 797 130 62 823 3501 309,21 | 1 016,59 632 461 19,15 452 068 | 15,18 | 1 084 529 | 17,26 Schwarzenberg. 
LE 65,10 83 569 470 66 730 325 150 299 795 1 525,55 1 084,36 1 830 972, 21,91 1 046 127 15,68 2 877 099 | 19,14 Zwickau. 


ba 53, | 280 541 d 162 568 525|| 443 110 315 | 1 472,99 | 1016,67 |! 264,73 | 5 930 570| 21,14 | 2 321 540 | 14,28 | 8252 uo 18,62 | zufammen 3. 
Sengen, 
142 68,82] 25 390 340 33479 840|| 58 870 180 1 432,5 833,20 1 016,6 | 538 455 21,21} 393 816 11,76] 932 271 15,84 | Bautzen. 


2 

9 975 770| 21 258 940 

9 158 670 40 112 070 
25 565 040! 35 347 720 


Kamenz. 
Löbau. 
Zittau. 


> [59,01 
70,3 
` 5 4 le 

— 5 57,68 


31 234 7101 246,04 868,31 || 961,81 180 589 | 18,10 263 817 12,41 444 406 | 14,23 
49 270 740 1 405,14 + 896,34 || 961,02 186 681 | 20,38 604 868 | 15,08 791 549 | 16,07 
60 912 760|1 441,50 , 851,20||1 027,86 548 166 i 21,44 461 483 13,06 | 1 009 649! 16,58 


Di 64,6 70 089 8 198 570 200 288 390| 1 402,27! 862,65 || 996,90 | 1 453 891 | 20,23 | 1 723 13,24 | 3 177 875| 15,87 zuſammen 4. 
| i 

d'r" 

si 5706 | 28105870, 19 308 240 47 414 110 1 209,17] 837,85 1024,31] 499 727| 17,8] 203923] 10,56} 703650] 14,84 | Annaberg. 

% 51,80 | 218586 790| 79699 720| 298 286 510|1650,12 | 1 095,26 || 1 453,39 | 4933 436 | 22,57 | 1203 043 15,09 6 136 479 | 20,57 Chemnitz. 

n 5334 | 15022060, 30 985 980 46 008 040|1093,07 |1077,89 1 082,30] 259 229 17,26] 498 789 16,10] 758 018 16,48 Flöha. 

"e 71,0 [ 44551 100 28 953 681 73504 7141 250,20 947,75 [11109 87s 70 19, 370 797 | 12,81 | 1249 409 17,00 | Glauchau. 

33, | 11 329 170 14 663 160 25 992 330 1 136,10 886,4 980,55] 191 653 16,2] 183 914 12,54] 375 567 14,45 Marienberg. 


"ns 5760 | 317 594 920173 610 784 491 205 704 1270,23 6 762 747 zuſammen 5. 
i l: I 


ee 


1476,72 1011,45 91,29 | 2 460 466 | 1417 | 9223 213 | 18,78 


tegien. 


Mo Han | 845 918 746 " 655 495| 2 797 574 241 [ 629,98 |1 045,22 14 218 519 | 14,94 zuſ. 1 bis 5. 


| 


| 1 369,37 | 41 616 642 | 22,55 93 835 161 | 19,96 
l : 

| 

| 


| | 


| 


— e 
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4. Die Verteilung des im Königreich feſtgeſtellten Einkommens nach Stenerklaſſen, nebſt Verhältnisziffern. 


— ́ b6— 


- n di i 
Bicwesrafien In bie vornangegebene Auf die vornangegebene GE 
Steuerklaſſe E Steuerklaſſe treffen D B. Sien 
= euer -| Vellarationen 
eingeſchätzte | von je j v 
Nummern 5 eingefhäptes | fol von je | 19004 1000.4 —_ ái 
bet Höhe des Einkommens phyſiſche phyſiſche Einkommen 1 gefhäbten des phyſi⸗ phy 
Klaſſen“) dex: gr | Berfonen kommens pinnis ML iden 
Perſonen | A | » 4 Perſonen 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. | 10. 11. | 12 
0 bis zu 400 A ftenerfrei] 191 768 2042 55 452 832 š 94,867 19,822 Zu 1410 | 161 
la**)| über 400 < > 500 = 1 | 250 936 181 || 115 142 382 246 270 122,918 41,158 4,411 1836 | 33 
1 2 500 =- = 600 - 2 | 232 151 119 || 130 618 651 456 996 | 113,693 46,690 8,185 1989 | 23 
2 z 600 - = 700 + 3 | 161 113 88 || 106 480 093 470 889] 78,905 38,061 8,434 1856 | 28 
3 e 100 < + 800 - 4 | 156 179 79 || 119 134 086 601 899| 76,486 42,585 10,780 2 747 | 21 
4 e 800 < + 950 < 4 | 202 163 101 || 179 204 192 | 1323657] 99,005 64,057 23,706 4754 | 27 
5 e 950 1100 ⸗ 10 | 186 860 101 | 192 488 225 | 1 764673] 91,514 68,805 31,605 7498 33 
6 3 1100 + + 13250 - 13 | 147590 74 | 174918 852 | 1830 553] 72,279 | 62,525 32,785 | 10 345 x 27 
7 s 1250 + =- 1400- 16 | 103 275 57 || 137 617 513 | 1578680] 50,580 | 49,191 28,274 | 11069 ' 29 
8 2 1400 = +. 15600 + 20 99 382 72 | 149 756 345 | 1909662] 48,681 33,531 34,202 | 22 308 | 40 
9 - 160 + - 1900 » 36 | 80075 79 | 140 364 843 | 2003 748] 39,234 50,17 | 35,887 | 36 020 | 40 
. 10 e 1900 = + 2200 + 36 50 930 12 | 104 528 373 | 1 758 413] 24,965 | 37,364 | 31,193 | 31 762 34 
11 . 2200 - + 2500- 46 | 33502 59 || 79486 930 | 1498734] 16,128 , 28,13 | 26,812 | 23671 | 33 
12 > 2500 + =- 2800 ⸗ 56 23 180 54 61 817 018 | 1267 394| 11,373 22,097 22,699 | 17 753 | 25 
13 e 280 + + 3100 + 67 19 611 61 58 458 635 | 1 292 669 9,629 20,896 23,152 | 15158 ¡ 29 
14 e 3100 + +. 3400 + 18 13 510 48 34 250 075 | 1 055 865 6,636 15,817 18,910 | 10 896 | 32 
15 „ 3400 =» - 3700- 90 | 11348 50 || 40597965 | 1024918] 5,579 | 14,512 18,356 9321 | 35 
16 e 3700 - =- 4000 + 105 9 431 36 | 36 774 285 992 975 4,634 | 13,45 | 17,754 4 823 24 
17 „ 4000 = 4300 120 6 658 37 | 27891585 | 802938] 3,277 9,970 | 14381 | 5730 | 18 
18 „ 4800 - - 4800- 140| 8578 44 | 39352 465 | 1206 380| 422% | 14066 | 21606 | 7318 23 
19 e 4800 - =- 5300 - 160 6 721 37 34 175 115 | 1 080 960 3,308 12,216 19,360 5720 , 23 
20 e 5300 + = 5800 + 180 1 896 43 | 27 460 040 888 900 2,118 9,816 15,920 4290 | 25 
21 e 5 800 = 6300 + 200 4 642 54 28 459 835 939 200 2,299 10,173 16,521 3958 | 31 
22 „ 630 + + 6800 - 221 3 406 35 | 22576325 | 760461] 1,684, 8070 | 13,20 | 2969 | 14 
23 e 680 + =- 7300 = 242 2 902 38 20 757 165 711 480 1,439 7,420 12,742 2550 | 23 
24 z 7300 + =- 7800- 263 2 468 35 18 927 555 658 289 1,225 6,766 11,790 2198 | 25 
25 e 7800 - + 8300 = 285 3 197 41 18 039 990 637 830 1,096 6,118 11,123 1895 26 
26 2 8300 +» + 8800 - 307 1 665 22 14 438 955 517 909 0,826 9,161 9,276 1466 | 11 
27 e 8800 » = 9400 - 330 1841 24 16 994 555 615 450 0,913 6,075 11,023 1646 | 17 
28 e 9400 = + 10000 + 354 1 747 34 17 385 885 630 474 0,872 6,215 11,292 1505 15 
29 e 10000 +. =- 11000 + 380 1 978 33 21 174 477 764 180 0,984 7,669 13,686 1748 | 23 
30 - 11000 = =- 12000 ⸗ 420 1 626 37 19 232 000 698 460 0,814 6,875 12,509 1440 | 21 
31 e 12000 = =» 13000 - 460 1 339 36 17 241 895 632 500 0,673 6,163 11,328 1179 | 25 
32 = 13000 + = 14000 - 500 1 144 33 15 922 990 588 000 0,576 | 5,692 10,531 1018 | 24 
33 2 14000 - = 15000 - 540 1 093 28 16 341 360 605 340 0,549 5,841 10,842 970 19 
34 15 000 - = 16000- 580 848 34 13 698 770 511 560 0,132 | 4,897 9,162 764 | 23 
35 e 16000 - = 17000 - 620 757 21 12 875 825 182 360 0,31 4,602 8,639 676 | 13 
36 - 17000 - - 18000 - 660 654 31 | 12043160 | 452100] 0,335 | 4,3% | 8,097 572 | 22 
37 - 18000 - - 19000. 700 619 25 | 11931325| 450800| 0,15 | 4,263 | 8074 553 | 15 
38 = 19000 - 20 000 140 546 19 || 11 085 680 418 100 0,277 3,963 1,188 468 | 12 
39 = 20000 - + 21 000 - 185 197 13 10 457 010 399 565 0,249 3,738 | — 7,156 444 7 
40 e 21000 + = 22000 - 830 373 10 8 252 560 317 890 0,187 2,950 5,693 343 7 
41 . 22000 + + 23000 - 875 346 14 [| S111170| 315 000] 0,16 2,99 | 5,642 319 9 
42 . 23000 - < 24000 - 920 318 13 * 801 405 304 520 0,162 2,788 5,154 285 9 
43 = 24000 = = 25000 + 965 342 6 8 560 860 335 820 0,170 | 3,060 6,014 302 2 
44 = 25000 = + 26000 + 1 010 237 8 6 253 260 247 450 0,120 2,295 4,432 219 7 
15 . 36000 + =- 27000 +- 1 055 234 8! 6423505 | 255310] 0119 | 2,96 4,573 212 | 8 
46 27000 , - 928000. 1 100 219 12 | 6360800 | 254100] 0,113 2,1 4,551 198 | 9 
41 28 000 - + 29000. 1 145 246 12 7360035] 295410| 0120 | 2,631 5,290 228 | 9 
48 - 99000 = = 30.000 - 1 190 238 14 [| 7462490 | 299880] 0,123 2,66 5,371 914 | 12 
49 30 000 , + 31000. 1 235 156 8| 5018470 | 202540] 0,50 | 1,794 | 3,62% 140 5 
50 » 31000 e e 32000 + 1 280 173 7 5 677 240 230 400 0,088 2,029 4,126 156 4 
51 „ 32000 =- = 33000- 1 325 139 5 4 691 030 190 800 0,071 1,677 3,417 126 4 
52 e 33000 =- =- 34000 - 1370 139 9 4 966 345 202 760 0,073 1,775 3,632 
me S | , , ! 125 6 
53 e 84000 = += 35000 ⸗ 1 420 143 | 9 5 258 680 215 840 0,075 1,880 3,866 | 127 6 
54 = 35000 < = 36000 - 1 470 130 ' 11 5 015 410 207 270 0,069 1,793 3,712 118 5 


*) Die Perſonen mit Steuerermäßigung nach $ 13 find in ben Klaſſen enthalten, in welche fie nach ihrem Einkommen gehören. 
ier find auch bie Perſonen mit eingerechnet, deren Einkommen zwar höchſtens 400 Æ beträgt, die aber nach $ 6, 8 in Klaſſe 


Séi 
hierüber befinden 


ch in der Überſicht 6 Spalte 18 bis 22. 


la beitrag sspflichtig find. Nähere Angaben 
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In bie vornangegebene Auf bie vornangegebene | Zahl ber 

Steuerklaſſen abgegebenen 

Steuerklaſſe Steuerklaſſe treffen gegeve 
as — — — . —— — el OA AO ER 
eingeſchätzte von je von 
Nummern Steuer — eingeſchätztes RE 

der i phyſiſche micht. Ei x 

Höhe des Einkommens jab phyſiſche Einkommen geſchätzten phyſi⸗ 

Klaſſen Eben Perſonen ſchen 

A Perſonen j 

1. 9. 8. 4. 5. 6. t. 8. | 9. | 10. 11. | 13. 
55 über 36 000 bis zu 37 000 A 1 520 115 6 4 422 470 183 920 | 0,059 1,581 3,294 103 4 
56 e 37000 +< + 38000 - 1570 102 10 4 203 750 175 840 0,055 | 1,503 | 3,149 95 Š 
57 e 38000 = =- 39000 - 1 620 99 3 3 928 150 165 240 0,050 | 1,404 2,959 85 3 
58 =- 39000 +. =- 40000 + 1 670 96 11 | 4 238 385 178 690 0,052 | 1,515 | 3,200 84 4 
59 - 40000 - + 41000. 1 720 97 6 | 4 182 490 177 160 0,050 1,495 | 3,173 78 5 
60 = 41000 + + 42000 - 1 770 91 9 | 4157120 | 177000 | 0%% lass | 3,170 85 6 
61 e 2000 = = 43000 - 1 820 12 5 3 274 780 140 140 0,038 1,171 2,510 68 | 4 
62 e 43000 +. = 44000 - 1870 Y if: 9 3 743 460 160 820 0,042 1,338 | 2,880 69 7 
63 e 44000 - = 45000 + 1 920 82 5 3 880 690 167 040 0,043 | 1,887 | 2,992 T 4 0 
64 = 45000 - =- 46000 + 1 970 70 4 3 370 350 145 780 0,086 | 1,205 | 2,611 61 | 3 
65 - 46000 - - 47000 - 2 020 66 6 | 3355330 | 145440 | 0,03 | 1,190 | 2,05 5b | 4 
66 e 47000 = =- 48000 +» 2 070 62 11 3 469 110 151 110 0,036 1,240 2,706 56 8 
67 « 48000 - =- 49000. 2 120 50 4 2619205 | 114480 | 0,026 0,9336 | 2,050 43 4 
68 « 49000 - =- 50000 += 2 170 79 10 4 424 060 193 130 0,044 1,581 3,459 66 5 
69 - 50000 - + 51000. 2 220 68 2 | 8535570 | 155400 | 0,04 | 1,24 | 2,783 62 1 
70 „ 51000 = = 52000 = 2 270 49 2 2 632 060 115 770 0,095 0,941 2,073 44 2 
11 e 52000 - =- 53000 š 2 320 47 5 2 731 490 | 120640 0,095 0,976 2,161 4 | 3 
72 „ 53000 - =- 54000 + 2 370 49 6 2 946 575 130 350 0,027 | 1,053 | 2,335 43 | 5 
13 e 54000 + =- 55000 + 2 420 50 4 2 945 470 130 680 1,052 | 2,340 47 3 
74 e 5500 - = 56000 + 2 470 41 8 2 718 410 121 030 0,972 2,168 38 6 
75 - 56000 - = 57000 - 2 520 47 4 | 2882040 | 128520 1,000 | 2,302 45 2 
76 57000 = 58 000 2 570 43 3 2 642 920 118 220 0,945 | 2,117 40 2 
77 e 58000 + =- 59000 + 2 620 40 2 2 458 110 110 040 0,879 | 1,971 38 1 
78 : 59000 = = 60000 += 2 670 48 4 3 097 030 138 840 1,106 | 2,487 40 4 
79 « 60000 = =- 61000 » 2 720 44 5 2 962 890 | 133 280 1,059 | 2,387 42 3 
80 e 61000 . =- 62 000 = 2 770 34 7 2 522 170 113570 0,902 | 2,034 30 4 
81 e 62000 - = 63000 + 2 820 38 5 2 689 160 121 260 0,961 2,172 36 | 4 

82 e 63000 - =- 64000 + 2 870 29 5 2 160 455 97 580 0,772 1,748 26 5: 
83 = 64000 = = 65000 += 2 920 30 3 2 128 290 96 360 0,761 1,726 28 | 3 
84 - 65000 = + 66000 - 2 970 29 3 2 097 150 95 040 0,750 1,702 26 3 
85 - 66000 = = 67000 - 3 020 18 2 1 331 650 60 400 | 0,476 1,082 16 2 
86 - 67000 - - 68000 - 3070 22 4 | 1756200 | 79820 0,628 | 1,130 22 | 3 
81 - 68000 - - 69000 - 3120 25 4 | 1987820 | 90 480 0,711 | 1,620 24 3 
88 - 69000 = = 70000 = 3170 39 5 3 062 890 139 480 1,094 | 2,498 3 | 4 
89 e 70000 = +. 71000 = 3 320 24 2 1 836 930 83 720 0,657 1,499 21 2 
90 e 71000 = e 72000 + 3270 28 3 2 214 790 101 370 0,792 1,816 27 2 
9] 12000» = 73000 = 3 320 28 4 2 319 450 106 240 0,829 1,903 23 1 
92 e 73000 = = 74000 + 3 380 13 9 1 102 470 50 700 0,394 0,908 12 | — 

553 
93 = 74000 = =- 75000 + 3 440 21 2 1 715 060 79 120 o, 0,613 | 1,417 20 1 
94 e 7500 = = 76000 + 3 500 16 2 1 364 110 63 000 0,488 | 1,128 14.5 9 
95 e 76000 - 77 000 3 560 19 9 1 605 840 74 760 0,571 | 1,339 B 
96 e 77000 = = 78000 = 3620 19 2 1 628 460 76 020 0,582 1,362 18 1 
97 - 78000 = = 79000 + 3 680 15 3 1 412 040 66 240 0,505 1,186 15 3 
98 e 79000 = = 80000 - 3 740 24 8 2 549 790 119 680 0,911 2,143 22 6 
99 - 80000 - =- 81000 - 3 800 16 2 1 449 820 68 400 0,518 1,225 15 1 
100 e 81000 = =- 82000 = 3 860 17 — 1 386 490 65 620 0,496 1,175 16 — 
101 e 82000 = = 83000- 3 920 20 3 1 899 260 90 160 0,679 1,615 18 2 
102 e 83000 = = 84000 - 3 980 21 | 4 2 089 200 99 500 0,747 | 1,782 21 3 
103 - 84000 - , 85000 - 4 040 16 1 | 1434980 | 68680 0515 | Leg | 15 — 
104 - 85000 - + 86000 + 4 100 16 6 1 881 260 90 200 0,672 1,615 14 5 
105 = 86000 - =- 87000 + 4 160 17 1 1 556 440 74 880 0,556 1,341 16 1 
106 - 87000 = - 88000 - 4 220 3 1 2103110 | 101 280 0,752 | 1,814 19 1 
107 - 88000 - - 89000 - 4 280 11 9 1 151 540 55 640 0,412 0,997 10 2 
108 # 89000 = = 90000 = 4 340 13 5 1 614 570 78 120 0,577 1,399 13 2 
109 - 90000 = = 91000 = 4 400 7 9 815 020 39 600 0,291 0,709 E- ch 
110 „ 91000 = =- 92000 + 4 460 15 2 1 556 980 75 820 0,557 1,358 18 1.2 
111 - 92000 - =- 93000 - 4 520 18 9 1 851 100 90 400 | 0,662 1,619 ie r2 
112 e 93000 + = 94000 - 4 580 6 1 655 180 32 060 | 0,234 0,574 22 NM 
Jeitchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 24 
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Steuerklaſſen In die vornangegebene Auf die vornangegebene | Zahl der 
Steuerklaſſe Steuerklaſſe treffen abgegebenen 
- —— 1—— Steuer⸗ M Deklarationen 
eingeſchätzte | von je von je von 
Nummern Steuer: | — = eingejhägtes | ſoll von je | 1090 f 1000 p 5 
der Höhe des Einkommens jap | phyſiſche | pyſiſche Einkommen 1 d E pe. MM 
„ Steuerſolls] ſchen | 
Klaſſen Perſonen kommens ſchen 
» Perſonen 4 A A 4 Perſonen 
1. 2. 8. ` 4. 5. | 6. 7. 8. | 9. 1.0. 11. 12. 
113 über 94 000 bis zu 95000. | 4640 9 2 1041 240 51040 |) 0372 0,914 9 1 
114 < 95000 =» = 96000 » | 4 700 10 2 | 1 147 690 56 400 0,410 1,010 9 2 
115 - 9600 = = 9700 , | 4760 10 2 1 156 550 57 120 0,13 | 1,028 8 1 
116 - 97000 + 98 000 | 4820 8 2 975 340 48 200 0,46 0,863 8 2 
117 = 98000 = 99 000 = | 4880 H 1 1 477 150 73 200 0,528 1,311 14 1 
118 - 9900 = + 100000 [| 4940 11 2 1 295 490 64 220 ^ 063 1,150 10 | 2 
| | 
119 100 000 102 000 - 5000 21 1 2226550 | 110000 (),796 1,970 211 
120 102 000 - 104000 + | 5100 14 3 1 755 530 86 700 0,628 ^ 1,553 12 , 2 
121 104 000 - 106000 - | 5 200 20 2 2 307 510 | 114 400 0,825 2019 18 2 
122 106 000 - 108000 - | 5300 17 3 2141820 | 106 000 0,766 ` 1,898 15 ` 2 
123 - 108000 110 000 - | 5400 15 6 3293390 | 113 400 0,820 2,031 14 4 
124 110 000 - 112000 - | 5500 11 1 | 1332920 | .66 000 0,476 1,182 11 1 
125 - 112000 = 114000 - | 5600 12 3 | 1 581 740 78 400 056 1,01 9 1 
126 114 000 116 000 - | 5 700 10 2 1 380 660 68 400 0,194 1,295 9 2 
127 e 116000 z 118000 + 5 800 11 6 1 986 920 98 600 0,710 1,766 11 5 
128 118 000 - 120000 « | 5900 18 3 2503090 | 123 900 0,894 2,219 18 3 
129 120 000 e 122000 + 6 000 15 — 1 816 080 90 000 0,649 1,612 14 ' — 
130 = 122000 = = 121000 > | 6100 16 1 2 462 380 | 122 000 0,880 ^ 2,185 13 2 
131 - 124 000 126 000 | 6200 12 3 1 874 570 93 000 0,670 1,666 11 2 
132 126 000 . 198000 = | 6300 15 1 2 033520 | 100 800 0,727 ` 1,805 14 1 
133 128 000 130000 - 6 400 10 1418814 130 89 600 0,48 1,605 9 2 
134 130 000 132 000 6 500 11 — 1 444 920 71 500 0,516 1,280 11 | — 
135 132 000 e 134000 + 6 600 9 1 1 330 520 66 000 0,476 1,182 8 | 1 
136 134 000 - 136 000 - 6 700 7 2 1 210 980 60 300 0,433 1,080 7 1 
137 - 136 000 + 138000 - | 6800 6 1 957 080 47 600 0,342 0,852 6 1 
138 138 000 110 000 - 6 900 6 l 075 730 48 300 0,349 0,865 6 1 
139 140 000 - 142000 = | 7000 6 1 990 160 49 000 0,354 : 0,878 6 | 1 
140 142 000 - 144000 = | 7100 6 2 1145 630 56 800 0 0,410 1,017 6 1 
141 - 144000 - 146000 [ 7900 7 2 1 304 160 64 800 299 0,466 1,161 6 | 2 
142 + 146 000 = 148000 - 7 200 8 1 1 321 920 65 700 0,173 1,177 8 1 
143 148 000 - 150000 = | 7400 9 4 1941350 | 96200 0,694 1,723 5 2 
144 150 000 152 000 7 500 3 — 455 360 22 500 0,163 0,103 3 — 
145 152 000 154 000 7 600 7 1 1 224 800 60 800 0,438 1,080 5 1 
146 154 000 156 000 7 700 7 1 1 241 250 61 600 0,144 1,103 6 1 
147 156 000 - 158 000 7 800 6 2 1 257 800 62 400 0,450 1,118 5 2 
148 - 158000 160 000 7 900 7 l 1 272 160 63 200 0,455 1,132 6 | 1 
149 - 160000 - 162000 = | 8000 8 1 ! 450 670 72 000 0,518 1,290 7 | 1 
150 162 000 164 000 8 100 3 1 652 790 32 400 0,233 0,580 3 1 
151 164 000 - 166000 - | 3200 1 1 330 340 16 400 | (us 0,294 1 1 
152 1686 000 . 168000 - | 8300 4 2 | 1003430 49 800 0,359 0,892 2 | 1 
153 168 000 170 000 8 400 5 2 | 1180720 58 800 0,422 1,053 5 2 
154 170 000 - 172 000 3 500 7 1 | 1882100 | 93500 0,672 1,675 7 | ] 
155 e 172 000 z 174000 - 8 600 6 3 1 559 900 77 400 0,557 1,386 6 2 
156 174 000 176 000 8 700 3 — 521990 | 26 100 0,188 (ue 3 pe 
157 176 000 178 000 - | 8800 6 1 1238200 | 61600 0,443 1,103 6 | 1 
158 178 000 180 000 8 900 5 2 1 255 920 62 300 0,449 1,116 5 | 1 
159 180 000 182000 = | 9000 5 2 1269330 | 63000 0,54 1,128 í | 1 
160 182 000 181000 = | 9100 3 — 548260 | 27800 0,196 ` 0,489 3 ie 
161 184 000 - 186000 = | 9200 3 l 741910 | 36 800 0,265 0,659 3 1 
162 - 186000 + + 188000 9 300 8 — 1496 940 | 74400 0,35 1,302 7 | 2 
163 - 188000 - 190000 = | 9400 1 SS 756 180 | 37600 0,270 0,673 4 e 
164 190 000 192 000 - | 9500 3 == 575200 | 28 500 0,20 0,510 Y Ea 
165 192 000 194000 = | 9500 2 2 772850 | 38400 (276 05,688 9 2 
166 194 000 196 000 + 9 700 3 ] 781 120 38 800 (),279 0,685 3 1 
167 196 000 198 000 - | 9800 4 x 1 | 988 080 | 49000 0353 ` Q,878 í | 1 
168 - 198000 300000 = | 9900 5 | 1 | 1196 760 | 59400 |) 0,428 1,064 5 pes 
| 


Steuerklaſſen 


über 


WW MW M 


a * * * * 


F 


A * a ^ * 


Höhe des Einkommens 


200 000 bis zu 202 000 A 


202 000 
204 000 
206 000 
208 000 


210 000 
212 000 
214 000 
216 000 
218 000 


220 000 
222 000 
224 000 
226 000 
228 000 


230 000 
232 000 
234 000 
236 000 
238 000 


240 000 
242 000 
246 000 


250 000 
256 000 
258 000 
260 000 
262 000 


264 000 
266 000 
268 000 
270 000 
272 000 


276 000 
278 000 
280 000 
282 000 
284 000 


286 000 
288 000 
290 000 
292 000 
296 000 
298 000 


300 000 
304 000 
306 000 
308 000 
312 000 


320 000 
324 000 
328 000 
330 000 
332 000 
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* w w a * 


= 


= 
z 
e 
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204 000 
206 000 
208 000 
210 000 


212 000 
214 000 
216 000 
218 000 
220 000 


222 000 
224 000 
226 000 
228 000 
230 000 


232 000 
234 000 
236 000 
238 000 
240 000 


242 000 
244 000 
248 000 


252 000 
258 000 
260 000 
262 000 
264 000 


266 000 
268 000 
270 000 
272 000 
274 000 


278 000 
280 000 
282 000 
284 000 
286 000 
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s 
= 
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Ww w w à » 


W. * WW, "A 


288 000 + 


290 000 
292 000 
294 000 
298 000 


300 000 


A W * 


A w 


302 000 - 


306 000 
308 000 
310 000 
314 000 


* * * * 


322 000 


326 000 
330 000 
332 000 
334 000 


* w W LI 
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Steuer: 


ſatz 


10 000 
10 100 
10 200 
10 300 
10 400 


10 500 
10 600 
10 700 
10 800 
10 900 


11 000 
11 100 
11 200 
11 300 
11 400 


11 500 
11 600 
11 700 
11 800 
11 900 


12 000 
12 100 
12 300 


12 500 
12 800 
12 900 
13 000 
13 100 


13 200 
13 300 
13 400 
13 500 
13 600 


13 800 
13 900 
14 000 
14 100 
14 200 


14 300 
14 400 
14 500 
14 600 
14 800 
14 900 


15 000 
15 200 
15 300 
15 400 
15 600 


16 000 
16 200 
16 400 
16 500 
16 600 


eingeidjägte 
phyſiſche 


187 


In die vornangegebene 


Steuerklaſſe 


nicht⸗ 


vine 


Perſonen 


na Va U DA L 


IS 25 LŠ — — 


Meme TE — LAN — 


m L Fa Le 


1 | EAN 


e vr 


un — — 


Sech | 


ZS MEM 


| so | 


| 


eingeſchätztes 
Einkommen 


6. 


803 230 
1 418 780 
409 100 
1 657 310 
1 673 680 


632 240 
213 770 
859 940 
1 086 430 
656 380 


1 105 730 
669 450 
674 190 
908 990 
688 170 


462 570 
465 610 
470 870 
948 510 
1 197 650 


241 670 
486 820 
742 630 


250 520 
256 280 
260 000 
523 120 
526 670 


531 470 
801 980 
537 420 
270 670 
273 240 


276 840 
1 397 970 
281 630 
283 300 
853 700 


574 820 
578 640 
1 164 670 
292 500 
1 189 390 
599 660 


300 790 
611 160 
614 250 
309 550 
624 800 


643 920 
325 780 
987 960 
330 780 
333 810 


Steuer: 


joll 


AM 
T. 


40 000 
70 700 
20 400 
82 400 
83 200 


31 500 
10 600 
42 800 
54 000 
32 700 


55 000 
33 300 
33 600 
45 200 
34 200 


23 000 
23 200 
23 400 
47 200 
59 500 


12 000 
34 200 
36 900 


12 500 
12 800 
12 900 
26 000 
26 200 


26 400 
39 900 
26 800 
13 500 
13 600 


13 800 
69 500 
14 000 
14 100 
42 600 


28 600 
28 800 
58 000 
14 600 
59 200 
29 800 


15 000 
30 400 
30 600 
15 400 
31 200 


32 000 
16 200 
49 200 
16 500 
16 600 


Auf bie vornangegebene 
Steuerklaſſe treffen 


bon je 
1000 ein: 


geſchätzten 
| Berfonen kommens 


) 


0,069 


von je 
1000 Æ 
des eim. 


el: Je 


M 
9. 


0,287 
0,507 
0,146 
0,593 
0,598 


0,226 
0,077 
(),308 
0,388 
0,235 


0,395 
0,239 
0,241 
0,325 
0,246 


0,165 
0,167 
0,168 
0,339 
0,128 


0,086 
0,174 
0,266 


0,090 
0,092 
0,093 
0,187 
0,188 


0,190 
0,287 
0,192 
0,097 
0,098 


0,099 
0,499 
0,101 
0,101 
0,305 


0,205 
0,207 
0,416 
0,105 
0,425 
0,214 


0,108 
0,218 
0,220 
0,111 
0,223 


0,230 
0,116 
0,353 
0,118 
0,119 


| 


des 


Zahl der 


abgegebenen 
Deklarationen 
von 


E 


Steuerſolls] ſchen 


M 
10. 


0,716 
1,266 
0,365 
1,476 
1,490 


0,564 
0,190 
0,767 
0,967 
0,586 


0,985 
0,596 
0,602 
0,810 
0,613 


0,112 
0,415 
0,419 
0,845 
1,066 


0,215 
0,433 
0,661 


0,224 
0,229 
0,231 
0,466 
0,469 


0,473 
0,715 
0,80 
0,242 
0,243 


0,247 
1,245 
0,251 
0,252 
0,763 


0,512 
0,516 
1,039 
0,261 
1,060 
0,534 


0,269 
0,544 
0,548 
0,276 
0,559 


0,573 
0,290 
0,881 
0,295 


() 297 


nicht: 
phyſi⸗ 
ſchen 


x Perſonen 


11. 
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m Léi — y 


ka pom kc SE m Fa m] 


PRA 
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1 Google 


18. 


A 188 ES 


e € 
Steuerklaſſen In die vornangegeben Auf bie vornangegebene ] Zahl der 
x Steuerklaſſe Steuerklaſſe treffen abgegebenen 
—— — —— — E LE uc qn. m Steuer: en Deklarationen 
eingeſchätzte von je 
Nummern Steuer⸗ eee, eingeſchätztes ſoll von je m. | "m 
i a z ; 1000 ein. i nicht 
der Höhe des Einkommens ſatz hyſiſche phyſiſche Einkommen geschätzten re = E m phyſi⸗ yhyfi- 
Klaſſen L" IPE Perſonen kommens ſchen ſchen 
M Perſonen M M M M Perſonen 
1. 2. 8. 4. 5. | 6. T: 8. | 9. 10. 11 12 
236 über 334 000 bis zu 336 000 4 16 700 1 2 | 1004590 | 50 100 0,358 | 0,897 1 2 
237 z 336000 - = 338000 - | 16 800 1 1 | 675790 | 33600 0,242 | 0,6082 1 l 
238 - 338000 + = 34000 - |1690 | — | 1 | 340000 | 16900 0,122 | 0,308 E N 
239 = 340000 - =- 342000 - | 17 000 1 1 651 680 | 34000 0,244 | 0,608 1 1 
240 - 342000 - = 344000 . | 17100 1 1 685290 | 34200 0,245 | 0,613 1 l 
241 z 344 000 « 346000 - | 17 200 1 — | 345 804 17 200 0,124 0,308 1 == 
242 - 846 000 « 848000 - | 17 300 1 — i 847000 | 17300 0,124 | 0,310 E — * 
243 - 848000 - » 850000 - | 17400 3 EN | 1046370 | 52200 0,374 | 0,935 3 — 
244 - 350000 - = 352000 - | 17500 2 1 4| 1052980 | 52500 0,376 0,940 2 se 
247 - 356000 - =- 358000 - | 17800 | - 1 1 | 713620 | 35600 0,255 ; 0,638 1 1 
248 - 358000 - = 360000 | 17900 2 — | 719620 | 35800 057 0,641 2 — 
249 - 360000 - - 362.000 - | 18000 1 = 360 740 | 18000 0,129 | 0,322 L ies 
251 - 364000 = =- 366000 - | 18200 1 ë |] 365150 | 18200 0,131 0,326 1 = 
253 - 868000 - =- 370000 - | 18 400 1 = 368380 | 18 400 | 0,132 | 0,330 S 
256 z 374000 - =- 376000 - | 18700 1 -~ | 375270 | 18700 0,134 | 0,335 1 == 
257 e 376000 =- =- 378000 - | 18 800 1 — | 376910 18 800 0,135 0,337 1 = 
258 . 378000 - + 380000- |1890] — 2 759500 | 37 800 0,2 0,677 es 2 
259 - 380000 - =- 382000 - | 19 000 1 | — x 381170 | 19000 0,136 x 0,340 1 E 
} 
264 . 890000 - = 392000 - | 19 500 E bu. s 390480 | 19500 | 010 | 0,349 E a 
265 - 392000 - 2394 000 - | 19.600 2 į — | 785920 | 39200 0,281 0,702 2 m 
266 - 894000 - =- 896000 - | 19 700 3 == 1186 480 | 59100 0,4214 | 1,058 1 = 
267 - 39600 = 238 000 - | 19800 l |í — 397150 | 19800 | 0,142 | 0,355 SS Sg 
268 - 898000 - =- 400000 - | 19 900 8 E 797 480 | 39 800 0,8 0,719 2 = 
270 - 402000 = - 404000 , | 20100 1 x Se 402 520 | 20100 | 0,141 | 0,360 1 E 
272 - 406000 - = 408000 | 20 300 1 — | 406610 | 20300 0,145 0,864 1 E 
275 - 412000 - - 414000 - [20600 | — 1 | «412670 | 20600 0,148 0,369 e 
276 a 414000 - =- 416000 - | 20 700 de | 414900 | 20700 0,18 0371 1 ss; 
277 - 416000 - - 418000 - | 20800 1 | — 117 660 20 800 0,149 0,373 1 pis 
278 - 418000 = = 420000 - | 20900 — 11 | 420 000 20 900 0,038 | 0,150 0,374 Sg = 
279 - 420000 - - 422000 - | 21 000 - x we | 841610 | 42 000 0,301 0,752 1 — 
280 - 422000 - + 424000 - | 21100 — 1 492 440 21 100 0,151 0,378 = l 
981 e 494000 - + 426000 - [21200] — 2 850 490 | 42 400 0,304 0,759 E 2 
283 428 000-430 000 21 400 l da | 429000 | 21400 | 0,153 | 0,383 1 ES 
286 - 434000 + + 436000 - |[21700| — | 1 | 484270 | 21700 0,155 | 0,389 = 
287 - 436000 - - 438000 - | 21 800 1 1 | 872560 | 43600 0312 | 0,781 1 E 
288 = 438000 - =- 440000 - | 21 900 — 1 440000 | 21900 0,157 0,392 = l 
289 - 440000 + =- 442000 - | 22 000 E 1 440 360 | 22000 0,158 | 0,394 1 E 
29] - 444000 = + 446000 - | 22200 i l 890890 | 44400 0,319. 0,795 1 — 
292 „446 000448 000 22 300 - 447210 | 22300 0,160 0,399 1 ie 
293 - 448000 = =- 450000 - | 22 400 1 i 450000 | 22 400 0160 0,401 s — 
297 456 000-458 000 [22 800 — 1 456 990 | 22 800 0,163 | 0,108 Se 1 
298 - 458 000 - 460000 = | 22 900 1 = 459 460 | 22 900 0,164 , 0,110 1 — 
300 - 462 000 « 464000 - | 23100 l = 463 710 | 23 100 0,166 0,414 1 — 
301 - 464000 - = 466.000 - | 23200 1 — | 465620 | 23200 0,166 | 0,116 1 Ss 
303 - 468000 = + 470000 - |23400| — 1 170000 | 23 400 0,18 0,419 = " 
304 = 470000 - = 472000 = | 23 500 po 4 e 471 890 23 500 0,169 0,421 1 DE 
317 e 496000 + = 498000 - | 24 800 1 — 496 810 24 800 0,78 | 0,444 1 Ez 
318 - 498000 - - 500000 = | 24 900 Be 1 500 000 | 24 900 | Quo 0,446 SE | 
330 „522 000 + - 524000 - | 26 100 — 1 522 500 | 26 100 ^ (87 0,167 m 1 
333 - 528000 + + 530000 - | 26 400 — 1 | 53000 | 26 400 | 0190 | 0,173 — 1] 
339 - 540000 = = 542000 - | 27000 Io oO — | 540630 | 27000 0,193 0,484 1 z 
340 e 542000 - 544000 - [27100 | — 1 542200 | 27100 | O94 0,48 e 
343 « 548000 „ 550000 - | 27 400 1 1 1099010 | 54800 0,393 0,982 es 
344 550 000 552 000 - | 27500 1 == 550530 | 27500 0,197 ` 0,493 L. 39x 
346 554 000 556 000 - | 27 700 EE 1 555 890 | 27 700 ^ Quse | 0,496 E i 
356 - 574000 = = 576000 - | 28 700 == ] 574860 | 28 700 | 0,20 0,14 e 1 
360 . 582000 + + 584000 - | 29 100 = 1 583250 | 29 100 0,208 0,521 San d cr 
365 „ 592000 = = 394000 = | 29600 1 — 593 180 29 600 1) 0,212 0,530 1 Sé 
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über 


£ 


z 
z 
z 


2 
EZ 
£f 
= 


w * * * 


^ w LI * * 


* a * * " 


SL A WR 


10 | über 


25 
44 
12 


118 
143 
168 
193 
218 


243 
268 
318 
368 
418 


468 
568 
3300 


x 


z 


z 


` a A ^" 


Steuerklaſſen 


Höhe des Einkommens | 


602 000 bi$ zu 


610 000 
622 000 
628 000 
640 000 


656 000 
690 000 
696 000 
698 000 


122 000 
134 000 
136 000 
766 000 


800 000 
806 000 
872 000 
880 000 
916 000 


964 000 - 
988 000 + 


1078 000 - 


1 192 000 
1 198 000 
1 330 000 
1 388 000 


1 478 000 
1 490 000 
1 554 000 
1 798 000 
3 304 000 


6 462 000 - 


1 100 
2 200 
8 300 
26 000 


54 000 
100 000 
150 000 
200 000 
250 000 


300 000 + 
350 000 + 
400 000 


500 000 
600 000 


700 000 
800 000 
1 000 000 


2. 


= 


* * * ` 


z 
= 
z 


w w E * 
K ^ 


“u * w w 
u * nan M 


^ u A w LI 
* * u * w 


* 


604 000 . 


612 000 
624 000 
630 000 
642 000 


658 000 
692 000 
698 000 
700 000 


724 000 
136 000 
138 000 
168 000 


802 000 
808 000 
874 000 
882 000 
918 000 


966 000 
990 000 


1 080 000 
1 194 000 
1 200 000 
1 232 000 
1 390 000 


1 480 000 
1 492 000 
1 556 000 
1 800 000 
3 306 000 


6 464 000 + 


1 100 


2200 - 


= 
5 

g 

z 


8 300 
26 000 
54 000 


100 000 
150 000 
200 000 
250 000 
300 000 


350 000 
400 000 
500 000 
600 000 
700 000 


800 000 
1 000 000 


1. 
z 
= 
= 
> 


* b. Ww ww W 


w 


* 


30 100 
30 500 
31 100 
31 400 
32 000 


32 800 
34 500 
34 800 
34 900 


36 100 
36 700 
36 800 
38 300 


40 000 
40 300 
43 600 
44 000 
45 800 


48 200 
49 400 


53 900 
59 600 
59 900 
61 500 
69 400 


73 900 
74 500 
77 700 
89 900 
165 200 


323 100 


PREA n 
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In die vornangegebene 


Steuerklaſſe 
eingeſchätzte 
) es We icht ceingeſchätztes 
phyſiſche vhyſische Einkommen 
Perſonen | y 
4. 5. | 6. 
bb =] 603 730 
E e | 611 140 
2 — 1 246 710 
1 Be | 629 670 
== | 1 641 220 
| 
— 1 658000 
= | 1 691 360 
E s 697 000 
— | 1 700 000 
1 — 722390 
1 s= 735 930 
= 1 | 736 940 
— | 1 766670 
| 1 
=. 1 801420 
1 — | 806460 
Se 1! 873760 
ee 1| 881850 
Ph. dex | 916 560 
1 — 965010 
= 1 990000 
| 
=] 1 1080000 
1| — | 1192400 
| 01 1200000 
— 1 1230080 
ıl — 1389560 
-= 1 || 1479940 
— 1 1490460 
— 1 1555 870 
is 1 1800 000 
— 1, 3304 820 
| 
- 1| 6463000 
Zuſammenſtellung. 
1381170 2711 898 520 461 
481252 354 707 185 926 
153050 672 559 024 983 
17970 439 249 803 142 
3188 209 123 349 050 
1062 141 | 85 730 005 
292 56 42133260 
118 30 25 657 060 
61 23 | 18474020 
26 16 `11 724 490 
91 x 10 10209 324 
20 | 4. “9030850 
17 121 12777670 
4 7 6092 050 
T 4 6 478 830 
2 2 9961930 
3 4! 6235 060 
2 9 || 22186130 


Steuer: 
ſoll 


A 
q. 


30 100 
30 500 
62 200 
31 400 
32 000 


32 800 
34 500 
34 800 
34 900 


36 100 
36 700 
36 800 
38 300 


40 000 
40 300 
43 600 
44 000 
45 800 


48 200 
49 400 


53 900 
59 600 
59 900 
61 500 
69 400 


13 900 
74 500 
77 100 
89 900 
165 200 


323 100 


4 864 384 
9 081 056 


14 818 993 


9 287 478 
5 152 260 


3 975 990 
2 087 400 
1 274 000 
919 000 
583 600 


508 600 
450 200 
637 200 
304 000 
323 200 


147 900 
311 300 
1 108 600 


Auf die vornangegebene 
Steuerklaſſe treffen 


von je 


1000 ein. 
geſchätzten 


II 
n 
e 


Perſonen kommens 


0,016 


677,388 
235,739 
75,245 
9,011 


1,663 | 


0,589 
0,170 


| 
| 
| 


0,072 | 


0,041 
0,021 


0,015 | 


(),012 
0,014 
(),005 
(),005 


(),002 
0,003 
0, 005 ) 


321,178 
252,785 
199,825 
89,293 | 
44,091 | 


30,644 
15,061 
9,171 
6,604 
4,191 


| 


3,649 
3,228 
4,567 
2,178 
2,316 
1,059 


2, 229 


— 


7,931 ! 


87,121 
162,641 
265,406 
166,338 

92,276 


71,209 
37,385 
22,817 
16,459 
10,452 


9,109 
8,063 
11,412 
0,145 
5,788 


2,649 
5, 575 
19, 855 


2 mis 264 4703 2 797 574 241|55 835 161 [100,000 |1000,000 [100,000 


Zahl der 
abgegebenen 
Deklarationen 
von 


Dr ee ap MEER 


22 090 | 
111 504 
121 250 

15 917 | 

2 861 | 


979 | 


Lë 
* 
In 


27! 


aa Google 


326 
170 
389 
281 
149 


105 
41 
22 
18 
13 


10 


~] da (Ç 
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kommens nach Steuertlafien in den einzelnen Gemeinden 


Zahl 


der 


1göpflichtigen 


Perſonen 


der Steuerfreien 


ach $ 12, 3) 


E Mais | überhaupt 


10. 


11. 


Betrag 
des | be$ 
eingeſchätzten ſteuerpflichtigen 
Einkommens Einkommens 
der Beitrags⸗ (unter 
pflichtigen Berückichtigung 
(einſchl. der Steuer. | der Abzüge nach 
reien nach $ 12, » | $ 12,3) 
M M 


12. 


Steuerjoll 
auf 
1000 4 
ein: 
abſolut geilste 
Ein: 
fommen 
M 4 


460 y 239542 | 453652808 : 450328573 | 10787387 | 23,60 
484 | 228912 | 479 604995 476 707645 | 12229593 | 25,23 

121 | 111790 | 198291560 , 196589930 | 4574170 | 22 

29 18 872 84388960 83829140 | 1911423 | 22,48 

55 34 230 45 476 410 | 45011750 | 1084888 23557 

13 14 816 23 560 010 23 368 520 520289 | 21, 

29 12 010 18 254 340 18 050 830 370340 | 19,59 

16 13 663 19 931 180 19 678 420 388507 | 19,7 

46 11 100 19 581 690 19 405 870 158452 | 92,4 

13 11 742 17 610 750 17 418 750 370 789 | 20,86 

10 12 908 18 317 110 18 122 650 370491 | 19,9 

10 10 897 15 747 830 15 575 590 337368 | 20, 

10 9 792 13 983 920 13779 400 284 797 | 19, 

9 9 001 12 705 430 12 576 110 260 807 | 20,37 

| 18 6 758 10 872 560 10 767 830 221505 | 20,07 
10 6 021 10 314 090 10 190 550 229354 | 21,0 

14 7187 10 785 450 10 671 600 234620 | 21,41 

12 6 648 9 897 360 9 804 740 187863 | 18,1 

6 6 527 11249 240 11 120 510 260 774 | 22,76 

14 | 6 554 11 500 810 | 11 411 430 261160 | 22,2 
12 44468 8 308 850 8214810 | 195123 | 2308 
5 5 059 8 810 930 8 701 670 911991 | 23,10 
4 5 990 6 799 570 6 681 070 122 378 | 17,09 

6 7 530 12 149 470 19 070 670 265 562 | 21,64 

13 x 5 301 6 799 830 6 707 040 124783 | 17,33 
6 4884 7 329 435 7 206 005 142960 | 19,08 
8 6 645 8 992 320 8 901 330 168649 | 18,63 
7 4 102 5 851 660 5 764 590 111802 | 18,2 
9 4 340 7 020 770 6 942 090 152419 | 21,18 
12 3 688 6 056 927 5 996 857 130 500 | 20,88 

3 619 5 083 290 5 007 530 94609 ! 18,0 

3 782 5 952 890 5 877 370 124145 | 20. 

4 462 7 236 270 | 7 165 050 159753 | 21,7 

= 48001 | 8322000 | 8291780 | 197199 | 2357 
866 941 | 1590 440 715 | 1577 937 700 | 37 546 380 | 23,32 
174177 | 228686486 | 225258736 | 4070262 | 1725 - 

1041 118 | 1819127201 9127201 | 1803 196 436 1 803 196 436 | 41616 642 | 22,55 
4 978 6 582 580 6 439 020 107748 | 15, 
5 684 8 529 410 8 529 670 148302 | 16,98 
3 897 6 333 350 6 260 920 135 783 | 21,08 
4 958 1 793 900 4 602 430 63408 | 1309 
> 4 751 5 893 810 5 783 720 82250 | 1352 
2| 5 497 8 081 880 7 997 550 201231 224,31 
l 3 566 4 152 090 4 028 130 54446 | 1259 
7 4 534 5 820 040 5 727 600 89205 | 14,08 
8 4 694 9: 340 160 9269260 | 226349 | 2396 
29 41 859 59 457 220 58638300 | 1108722 18,21 
781 | 766 180 | 863536988 | 846 770 918 | 846 770918 | 13109797 | 14,72 
810 | 808039 | 922994208 | 905 409 218 | 14218519 | 1493 


2661 | 1849157 | 2742121 409 | 2 708 605 654 | 55835161 | 19,96 
ch $ 13 find in ben Klaſſen enthalten, in bie fie nach der Höhe ihres Einkommens gehören. 


Grit | nit über 10000 Einwohnern und in den übrigen Städten und Landgemeinden, nebſt Verhältnisziffern. 
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Klaſſe 0 Klaſſe 1a Klaſſe 1 Klaſſe 2 Klaſſe 3 
bis zu 400 H über 400 bis 500 % über 500 bis 600 .4 über 600 bis 700 .4 über 700 bis 800 .4 
Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz 
en 14 2 M 8 M 4 M 
. Sahl de Aes FT ` $ Zahl ber nach Zahl Zahl der nach ahl Zahl der nach 
Ba beben. Baht E OC O ` "Sa Ser EN 
eingeihägten Isa | eingeſchätzten nach 8 12 eingeſchätzten nach eds, eingeſchätzten nach 1 eingeſchätzten er 
Perſonen | fteuerfrei ` Perſonen in Klaſſe 1a Perſonen in Klaſſe 1 Perſonen in Klaſſe 2 Perſonen in Klaſſe 3 
T os | Ta I S. 
i H i ta i n » || H i e | 
Gagn voila Weronm | wens Vë dh Beenen | wens phyſiſch V Berfonen phvſiſch spei! Berſonen phyſiſch vgl Perſonen 


u. 16. ; 18. | 19. || 20. 21. | 22. | 23. 24. | 95. | 26. 27. 286. 29 
j | i| | I | | 
11155 | 351 ! — Bog 22300 | 29 22 276 | 25507 22 25366 | 19056 | 13 | 19207 | 13757 | 9 | 14 187 
16 890 295 | 495 21 457 | 39 | 21393 | 22 232 | 18| 22184 | 15161 | 14 | 15150 | 10472 | 12 | 10664 
7918 41 213 11366 | 7| 11359 | 10862 | 4| 10846 7321 | 3 7 455 6 407 | 1| 6738 
2699 | d 79 2884 | 1 2 892 5668 | — 5 679 6470 | — 6 525 4862 | — | 5102 
1774 | 10 81 2 751 | 4 2 712 2 348 1 2 347 1069 | — 1 136 1414 | 3 EL 
| | | I _ | 
89 A 1431 K 33 2566 | 1 2 591 1654 | — 1 715 1488 | = | 1 548 1 557 | 1 | . 1551 
al m] 2249 16 | 42 1852 | 2 1 863 1213 | 1 1 260 ges | — | 1041 1035 | 3 1 106 
Pw] im 2 67 2265 | 1 2 243 Ll” 1 297 „ 865 1111 1229 
„ 21298 8| 42 1602 | 1 1 590 07.73 1 150 736 | 2 827 97817 
x | x 528 | l 17 1 411 1 1 430 1827 | — 1 847 tO | — | 1215 1445 | 1| 1419 
Qu | | 
gj 13 | 2 42 2 048 E 2 052 2051 2 049 NE e | 842 1048 | — | 1106 
. J 142 1 25 1906 | — 1 936 1460 | — 1471 1040 | — 1 113 L084 | = |, 1187 
„ gw 1608 ! 3 55 1644 | 1 1 678 1099 | — 1 129 826 | — 894 1188 | = | 1210 
n 369 d 19 1496 | — 1 507 1705 | 1 1712 522 | — 588 805 — | 820 
saf 865 — 15 796 | — 791 654 x ée 657 357 2352 537 | — | 559 
| 
| ach 1456 | 3 25 710 | — | 716 621 654 440 | — | 464 mn | — | 514 
5 % 683 P 14 1020 | 2 1081 979 | — 993 578 | — | 6% 718 | 1| 755 
u 104 ! 1 7 828 | —| 834 563 | 2 562 340 | — 353 587 | — | 634 
A 694 | 1| 10 905 | — | 906 483 | — 477 568: | — 308 592 | 2| 668 
AA E 2 23 817 | — | 816 984 | 1 1 012 576 | — 625 726 — pow 
) | | | 
E WA — 16 5292 | — | 518 380 | — 388 384 do 268 362 | — | 382 
3 % 9| 21 28 703 | 1| 707 551 | — || 569 2 148 453 | — 457 
1 cl n9 6 33 1017 | — 1 030 615 | —| 654 472 | —| 194 539 | — | 547 
EM 391 7| 3 793 | — 802 1254 | — | 1249 537 1 548 610 | — 639 
4 15 1 1402 | 1| 20 976 | zx 989 643 | 4 | 686 587 | — 596 600 | 1 643 
| EN I š 
EE i 19 | 156 307 | 1 342 499 | = 150 
Ri. 3 341 1 377 466 | 1 | 184 
EL ^d 402 | — 123 447 | — | 453 
gt 4, 9 | 255 1 272 Pa — | 320 
) | Ar | | | 
- 345 J = 106 461 | — | 48 
1 | 323 373 389 | — al 
5 ex | Bir 03 537 405 | — | 400 
p^ SS | 377 — 390 | 454 | tj 455 
x | | 65758 | 39 | 67434 | 57357 | 37 | 59291 
d H 56 28863 | 16 | 29210 | 19125 | 11 20133 | 15736 | 8 | 17268 | 18858 | 10 19286 
š pa 9598 | 834| 2581 120574 | 112 120 960 | 111692 76 113062 81494 | 47 84 702 76215 | 47 | 78577 
! ah | | 
a MA <s 19 663 | — 667 jp 1 — 238 197 | — 199 BÉIS | — | 296 
Za WS 19 499 | 1 194 562 — 555 305 | — | 301 213 | — [225 
^Y aa 36' 2 6 396 | — 397 284 | = 283 215 | — 212 148 | — | 158 
"= 54 | 1| 15 796 | — 797 367 | — 356 209 | — 228 21d | 239 
| e 656 | d 12 629 | — 627 315 — 313 219 | — | 281 Tr T = | 218 
| 9 | | | 
p 650 | * 22 1056 — 1 064 936 | — 1 009 882 | — | 927 9 x 701 
d e, 2 18 601 | — 600 263 | —| 261 140 — | 147 172 | — | 191 
E TM 2 8 479 — 479 207" = 393 289 ' — | 293 256 — 282 
m 4, 1 3 a, = 436 5575 H— 553 330 — 334 188 — 215 
| x (m6 14 122 5551 | 1 5 561 3913: 1 = 3 961 2846 | — 2 922 2422 | — 2 525 
ur m lied 1 98 124811 | 68| 197314 116 546 | 43| 121079 | 76773 | 41 | 83098 | 77542 | 32 | 81586 
Qa 15120 1208; 2106 | 130362 | 69i 132875 | 120459 | 43) 125040 | 79619 | 41 | 86020 | 79964 | 32 | 84111 
n T 
| 


et Dm 2042| 4687 | 250936 181 253535 | 232151 119 238102 | 161113 88 170 722 | 156179 | 79 ^ 162688 


1) Siehe Anmerkung ) auf Seite 8. 


l oiiizea ty Google 


Klaſſe 4 
über 800 bis 950 .4 
Steuerſatz 


gaht 
der 


eingeſchätzten 
Perſonen 


phyſiſch 


80. 


19 733 
15 661 
11 453 
5 408 
2 516 


1573 
1 598 
1 717 
1 354 
1273 


22 286 | 
103 222 


549 
301 
247 
442 
421 
574 
322 
517 
416 
3 789 


| 
95 152 | 


98 941 | 


nicht⸗ 
yhyſiſch 


74 


S. hen 
Sam, 
der Abzüge 
nad $ 12,8 
in Klaſſe 4 
— beitragspflich⸗ 
tigen phyſiſchen 


Perſonen 
39. 


81. 


Klaſſe 5 


14 21 231 
18 16 758 
9 12 240 
— 5 556 
— 2 820 
1 1 575 

1 1 559 
— 1 754 
1 1372 

1 1 371 
== 1 779 
1 1 433 
= 1 258 
— 1 086 
— 800 
1 | 685 
E | 1 179 
— 930 
— 1 091 
1 651 
— 572 
-— 518 
== 672 
1 932 

2 672 
= 623 
— 714 
— 537 
1 486 

1 460 
518 

536 

446 

461 

85 275 

12 22 144 
68 107 419 
— 605 
1 344 
1 292 
^ 490 
— 452 
— 546 
— 376 
== | 577 
= 474 
1 1 1 156 
32 32 94 117 
33 4 98 273 


192 


Klaſſe 6 


Klaſſe 7 
über 950 bis 1 100 4 über 1 100 bis 1 250 4 über 1 250 bis 1 400 .4 
Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz 
10.4 13 A 16 .4 
| Bahl ber nach [b ahl der nach 
EE E 1E ee oes nas | 
eingeſchätzten nus sie eingeſchätzten a eingeſchätzten 5 
Perſonen in Klaſſe 5 Perſonen in Klaſſe 6 Perſonen in Klaſſe 7 
nicht. igen ponían | mg | nicht. tigen neit | nich: rigen ponfichen 
nicht ⸗ igen icht ⸗ n 
mg bete Selene E eiiis ] age E Personen 
33. 34. | 85. 36. 37. | 88. 39. 40. | 41. 
24 600 | a 25 497 24659 | 14 23 983 15804 | 8 15273 
21930 | 2022 416 22964 | 9 22 798 19817 | 14 | 19624 
13 506 2| 13753 12491 | 5 12 143 7215 | — 7115 
5 290 9 5 136 3183 | — 3 044 2 051 1 2 048 
? 989 | 2 2 997 2449 | 3 2 386 1566 | 1 1411 
1 085 1 1 002 697 | — 687 552 | — 552 
1064 | — 997 731 | 2 723 483 | — 444 
1544 | — 1 495 1043 | 1 1 001 732 | = 680 
1 026 2 975 697 | 2 661 497 | 4 496 
E ME 1 154 736 | — 690 436 | — 394 
1583. | «— 1 482 940 | — 885 491 | — 444 
1084 | — 1 024 723 | 1 672 434 397 
894 1 823 569 | 1 530 385 | 1 367 
194 1 768 531. m 510 350 343 
290^ he | 777 545 | 1 514 375 | — 358 
I 
600 — 576 482 | — 469 324 | — 304 
783 1 719 384 | — 364 264 | 1 250 
851 | — 814 573 | — 551 370 | 2 352 
818 1 766 600 — 551 352 | — 320 
420 | 1 379 307 | — 306 310 | 1 205 
| 
143 1 407 340 | 1 315 967 | — 258 
430. A — 445 397 | 1 410 365 | — 339 
538 | — 491 393 | 1 309 208 | — 194 
800 1 775 639 | — 641 335 | — 328 
476. | — 418 282 | — 266 153 137 
| , | 
558 | — 553 319 | = 408 328 | — 313 
548 | — |. 551 682 | — 690 371 1 336 
366 | — | 341 241 1 216 163 | — 157 
363 | — ` 348 267 | — 257 120. E 165 
393 1 x 355 236 — 232 186 | 2 164 
327 — 304 208 | 194 150 | — 148 
Jet ` 308 221 210 139 | == 121 
974 pe | 363 252 230 156 | — 154 
476 | — 168 | 282 97:2 | 185 | = 185 
89 355 56 | 89677 | 79273 | 78 118 | 55891 36 54376 
i 
16833 , 13 | E 518 | 10959 | 10 4477335 3 6 753 
106 188 gel | 105 195 90 232 | 54 88 565 63 226 39 | 61129 
672 | ze 719 731 763 532 — 474 
589 | — | 650 586 | 605 620 — 566 
557 580 543 = 560 509 — 467 
5040 — 619 599 654 492 — 380 
565 — 602 ang ` — | 611 523 — 494 
335 — 309 206 | 186 119 — 114 
426 | — 475 483 499 397 , — 371 
665 — 678 524 530 386 — 354 
553 | — o 539 402 | 403 315 | — 2099 
4902 — 5171 4672 4 811 3886 | — 3519 
75 770 32 71705 | 52686 ' 49 380 36 163 | 18 | 32484 
80 672 | 32 76876 | 57 358 E 20 54 191 40 049 36 003 
101 182071 | 147590 | 74 142 756 | 103275 97 132 


202163 | 101 | 205692 | 186860 101 182071 | 147590 ' 74 1 


Klaſſe 8 
über 1 400 bis 1 600 .4 
Steuerſatz 


Zahl 
der 


20.4 


eingeſchätzten 
Perſonen 


yhyſiſch Es 


nidt- 


-—|| beitragepflid 


phyſiſchen 


onen 


42. 43. | 44. 
16 551 18 | 15 643 
20 220 14 19 591 

8 250 3 4 184 
3 078 2 2 973 
] 498 2 1 388 
599 — 569 
535 1 503 
662 1 601 
556 2 538 
411 — 392 
500 1 461 
382 — 355 
315 — 329 
315 1 350 
394 2 376 
342 — 317 
255 — 222 
324 — 304 
320 — 284 
259 1 261 
240 — 221 
311 — 265 
216 — 194 
380 — 370 
164 1 155 
319 | — | 295 
286 = | 271 
161 — 162 
171 — 162 
160 1 ! 147 
145 — | 139 
129 — | 133 
154 Bee? 173 
208 ur 205 
58 960 50 56 133 
709 | 4 6 592 
| s 
66 059 54 62 725 
I 
420 — | , 365 
582 ES | 568 
369 — | 334 
283 — 202 
4711 — 455 
| 
129 žo | 122 
384 4: 317 
305 AH 260 
285 1 | 252 
3 228 1 | 2875 
30095 , 17 | 26872 
33323 | 18 | 29 747 
| 99382 | 


^ 
| — 193 —— 
| Klaſſe 9 Klaſſe 10 Klaſſe 11 Klaſſe 12 Klaſſe 13 
über 1600 bis 1900 .4 über 1900 bis 2200 .4 über 2200 big 9 500 4 über 2 500 bis 2 800 % über 2 800 bis 3100 % 
Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz 
26 A 36 .4 E 56 M 67 M 
der n ahl der n Ib ber nad) ahl der ud 
Sab! hen And Zahl Hagena dal di “ya A E ER Zahl EZ tigung 
Ge nach 9 415 | eingeichäpten nach 3 12,5 eingeſchätzten rr NL eihäßten | nach 9 17 eingeſchätzten | dee tene 
rſonen laffe 9 Perſonen laſſe 10 Perſonen In Rufe 3 11 Peri jonen j Va laſſe 12 ee in Klaſſe 13 
-— pU sets rr Gen Sieg dao? - | pita Eu — — TW y eii. ir Fr na Lube gen sen 
nicht · en phyſiſchen nicht · en iſchen to | igen en | ni Ë iſche 
oe pßuſiſch EE PUN piang Bertonen phpſiſc Wi uL en mae [Ir IR D (eg onen `` 
45. 46. | 47. 48. | 49. | 50. 51. | 52. | 53. 54 | 55. || 56. 57. | 58. || 59. 
| | 
13 421 P | 13007 9237 | 10 | 8 810 6116 | 16 || 6006 4 356 7 | 4 220 3572 10 3 364 
16 050 15 226 9576 | 11 | 9035 6173 | 14 || 6118 3955 | 11 | 3780 3647 14 3 453 
6 401 A 6 053 3661 | 6 | 3409 2 348 1 || 2967 1469 | 5 | 1411 1 434 2 1 328 
2 346 3 | 2 313 181 | — | 1745 1042 | — || 1021 62 | — | 648 675 — 629 
|! — 1190 | 1 1 129 92 | 1 869 576 | 4 | — 563 403 | — | 397 358 | 1 323 
| | | | d 
815: T: = | 612 473 | — | 444 Mb. ze] 303 244 | — | 243 225 | — 208 
528 1 | 516 345 1 331 253 | — 251 208 | — | 196 142 | — | 133 
518. | 1 501 394 | — | 368 309 | — | 309 238 | — | 230 mM — 166 
539 1 501 313 | 4 311 222 2 | 223 195 | — 185 166 2 153 
105 an 388 308 | 1 291 195 | 1 | 196 140 |— | 19 131  — 116 
403 | 1 406 am — 279 189 | <=. 187 138 | — | 194 105 1 101 
31 | — | 295 190 | >= | 178 184 | — | 146 94 | — | 100 79 — 68 
340 | = | 331 9601 | — 251 180 | — 184 154 1| 146 97 — 89 
323 | wéi 320 21 | — | 199 Be 156 9 | — | 94 77 — 71 
319 1 310 229 | — | 919 185.1 ee 184 156 un | 146 116 2 110 
9031 | — | 251 188 1 182 145 1| 146 112 | — 113 105 — 90 
304 | — 206 173 l 156 185 | — 126 76 |— 71 66 61 
290 — 298 232 1 222 163 | — | 142 99 | — 100 87 — 79 
2 258 182 ' — | 180 140 | = | 128 % |—| 102 B. Las 69 
97:9 | — 965 199 — | 194 180 | — || 1% 140 | 1139 127 A 120 
| T | 
ur l l 216 18 — 168 HY qe | 115 90 — 87 97 | — 92 
128 | — | 171 136 '— | 131 B lem 92 73 | — 13 79 | — 74 
TE ERE 179 108 y — 95 8S A së P 79 2 | — 41 57 | — 53 
i 290 | — | 248 16 =! 175 198: 1 | 133 9 | — | 87 108 | — 97 
156 | d 151 98 — | 89 4 — 82 Lr Rd 60 46 | — 43 
320 — 296 v TM 156 Bleed 94 84 | — | 85 92 | 80 
287 — 2578 1 164 Be + 94 | — | 87 67 
194 | — 173 159 = || 162 88 | < 1 81 63 | — | 53 45 
184 — | 179 117 | — | 114 8 | — | 85 88 1 2 75 
E ys 177 Hé — 103 BS een 79 66 — | 71 51 
129 | e | 107 1 96 E Jee | 69 46 |— | 44 49 
146 — 131 97 |— | 96 95 | — 97 68 | — | 66 49 
1 — 1177 159 | — 162 100 | — 98 78 | — | 72 69 
181 es | I 179 N 158 E , | 157 El A 105 M A | = 103 * 67 RL em . 55 | 
17833 | 48 | 45848 | 31146 38 | 29541 | 20498 39 | 20161 14051 | 26 | 13557 12 402 11 592 
6271 10 6000 | 4377 | 6 417 | 3043 1 | 2987 3220 5 | 2196 | 1878 ; 5 | 1721 
54104 58 | 51848 35523 | 44 | 33714 23541 | 40 | 23148 | 16271 | 31 | 15683 11280 | 39 13313 
i | | | 
313 1 | 265 126 | — | 112 es | 72 ii. il 48 25 — | 19 
562 548 308 — | 271 140 | — | 129 87 | — | 85 76 — 70 
232 | 218 94 | — | 82 A 81 63 | — | 63 42 | — 38 
17 — | 85 45 | — y 51 35 l —] 28 S NE ERE 30 ii as T 
352 — 315 162 | — | 140 37:51 68 52 | — | 52 33 | — 27 
| | | | ii 
189. T 128 28 o9 66 54 | — | 62 388 | — | 33 30 ! — | 25 
177 — 120 60 — 56 1 31 20 — 21 21— 18 
' 283 — 221 150 — 137 81 — 75 55 | 1| 56 4T $9 11 
209 , Lu 149 H3 |— 111 110 |— 102 | 88 — 85 
237 12108 1178 110834 685 — 657 504 1 190 371 — 332 
364 20 211 791 2: 7 | 13350 9276 19 | -8920 6405 , 92 | 6 024 4960 224345 
2 14 414 9 961 19 9577 6 23 | 6 514 5 331 22 1677 
805 ` 59 | 3272 22197 | 19611 


s Zeuſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 


o 


igitized by Go 
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Klaſſe 14 Klaſſe 15 Klaſſe 16 Klaſſe 17 Klaſſe 18 Klaſſe 19 Klaſſe 20 Klaſſe 21 Klaſſe 22 


über 3 100 über 3 400 über 3 700 über 4 000 Ober 4 800 über 4 800 über ó 800 über 5 800 über 6 800 
bis 3 400 .4 bis 8 700 € bis 4 000 € bis 4800 4 bis 4800.4 bis 5 300 € bi3 5800 .4 bis 6800 .4 bi8 6 800 .4 


SE Steuerſatz Steuerſatz SE Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz 
78 4 90 4 105 4 1204 140 .4 160 A 180 4 200 4 291 4 
Zahl Baji Bai Zahl Zahl Bahi Bahi Bahi Zahl 
der der der der 

eingeſchätzten eingeſchätzten ein eſchätzten eingeſchätzten eingeſchätzten eingeſchätzten eingeſchäzten ein eſchätzten eingeſchätzten 

Perſonen Perſonen enen Personen Perſonen Perſonen Perſonen erſonen erſonen 

nicht · nicht · E tee nicht | nicht nicht. | ni SH nicht · me nicht» nicht 
oporto | POT (dät | nie | pone dén | PT | pora onis vow | POS | popa | Pota (erg E ut 

60. | 61. 62. 68. 64. | 65. 66. 67. 68. | 6. 10. | 71. 72. 18. 4. 75. 16. | 77 

| 

2520 al 21810 41874 8 [1245 7 [1717 7 [1378 7 1017 4 973 11 724 7 

21918 2137 11 [1770 5 | 1265 7 | 1617 | 13 | 1354 5 922 5 947 14 678 | 5 
884 1 392 1 668 3 503 2 642 1 527 1 342 3 362 1 253 2 
388 1 407 1 325 1 216 | os — 257 — [19 — 162 — 91 | — 
294 1 237 1 207 | — 147 | = 180 | 1 ¡E = 109 | = 104 — 83 3 
154 | — 135 | — 9 | — 93 2 103 | — 94 | — 57 1 48 — 49 | — 
130 | — | no; 2 | 108 | — 63 — 36 — 2 1| 630 — 19 1]| 211 
107 — 99 1 76: me 66 | — 18 == Te) = 52 | — 35 1 23 
123 1 Ei 2 113 | = e e 99 | — 71 1 63 > 66 — 41 | — 
93 — 65 | — ca 2. = A4 | = 59 | — 32 1 SI de nes alo xe 22 — 

i 
Ede aee 67 1 59 | — 36 | — 45 At. == 35 | — 34 = 29 15 — 
54 68 Pp R 35 — 49.1 = 36 | — 24 d e 21 1 18 | — 
a 65 1 "T E 33 | m 44. |. == 25. | e 23 27 12 | — 
66 — 54 368 = 231 | — 31^]. s= 2 | — St == id) «x 12 | — 
16 1 86 | — 50 | — 29 | — 37 1 50 2 25 | — 25 — 20 — 
63 — 56 1 48 = 45 | — 36 1 8 36 | — 25 — 2 | — 
46 — od — 39 1 41 | — 38 | — 28 — 17 | 1 18 — 9! — 
75 1 511 — dt, = 33 ges 53 1 28 — 29 e des 13. we ll | — 
58 | — 12 — Tii = 33 | — 39 | — 27 — 13 1 12 — 12 — 
92 1 58 — 15 39 — 46 1 50 — 2g sea 39 — 26 | — 
73 2 55 — 10 | — 38 | — a9 | — 32 1 20 | - T RN 15 — 
4898 re 43: |) ze 33 T = 94. JS 16 | — 19 | — 12. r 16 — 16 — 
29 — 26 — 28 — 18 15 | — 12 | — 5 — 7 — Dicke 
Dër ve 55 | — Beides 28 | 1 41 36 | — 25 | — 8 1 | — 
412 — 29 | — 33 — 18 | — Dori xi Ft |o 9 — 10 gem 15 1 
47 — 36 | — 19 | — 10 | — 2 | — 19 | — jo 3:3. es 12 | — 
48 31 | — 36 | — 20 | — J eus 12 = 10 — 7j — 3.1 — 
33 | 1 39 | == SC SÉ = 25 — 26 24 | — 15 1 13 1 9 | — 
od ue 18.1 39 | — 22 — 27 — 24 — 21 — 17 — I as 
39 — 32 — 27 — 29 — 35 — 25 — CHE we is 1 11 — 
31 22 — ag | — 8o — 32 — 20 — 13 | — 1 1 jx 
18 1 36 — A =s 25 — op] um 2 0 12:4 e 20 — 19 | — 
32.1 — 18 1 33 — 20 — 29 3l — 14 | 1 3p. <= 12 1 
“|-| a — 30 — | 25 — 21 — 29 — 24 — [ 17 — 21 — 

8209 27 7501 27 6211 18 | 4371 19 | 5690 26 | 4650 19 | 3272 19 | 3215 32 [ 2331 20 

1363 6 [1091 5 93: 7 | 675 10 [ 812 5 602 6 437 8 | 427 3 | 355 4 

9572 33 8592 | a2 | 7148 25 | 5046 29 | 6502 31 | 5252 | 25 | 3709 27 | 3642 35 | 2686 , 24 
SE ss 19 — 15 — 8 10 — 3 — 9 1 3| — 3 | — 
d ume 34 1 32 — D = In e 12.7 = 9| — 12 -= 6| = 
Seck em 8 — 12 — 99 — 3 | — 9 — 6 — 1 ST. e 
16 — J] = 1 * Le QoS — 2^ = Pe = 3 — 1 | — 
17 SS p — N 10 | e 6. = I ao ues 3-7 8x 
26 | — 19 — 19 = ii, = 16 — 10 — ls Es f. ue 
10°, 2 D = Hi = D- = T B. E * Ds ase m — 
29 — 16 — T s Do c 12 l 11 1 9 ur ae ra m d a 

51 — 5 — s — 36 — 111 1 10 — 39 — 29 — | 19 — 

227 — 176 1 15] — 104 — 157 2 107 1 719 1 "rS T = 

3711 15 2580 | 17 | 2132 11 | 1508 8 [1919 11 1362 11 [1108 15 | 923 — 19 | 672 11 

3938 15 | 2756 18 | 2283 | n [| 1612 | 8 13 | 1469 | 12 | 1187 | 16 | 1000 | 19 730 | 11 

13 510 1: 5 | 7 7 | 


Klaſſe 23 Klaſſe 24 
über 6 S00 über 7 300 
bis 7 300 .4 bis 7 800 .4 
Steuerſatz SCH 
242.4 
Zahl Baht 
eingeſchätzten einge küpten 
ee — 
| ae erra 
phoig mm Lë vm ini aal... vta xl mm | ina inl... vn | pinia | vam inte] vis Lë phyſiſch E 
609 6 536 | d 
592 8 517 8 
214 1 202 2 
99 — 94 1 
60 — 50 — 
ih ee 31 —- 
45 —- 28 — 
28 | — 27 — 
30 — 25 — 
30 j| 18 2 
0 — [ 16 — 
11 | — 6 — 
EP o E ios 
17 | — 12 — 
16 | € 12 — 
17 1 9 — 
13 9 — 
20 —- 15 — 
11 — 10 — 
18 | 1 21 1 
6 se 8 — 
14 -— 7 — 
7 — 5 - 
15 Bas 13 — 
7 — 13 — 
3 — 5 — 
7| = 6 — 
5 -— 3 -— 
10 — 15 | — 
B deg 44 
WK as ET. 
H | — 6 | — 
10 — 10 — 
dial BE 
2025 | 17 | 1763 | 21 
99 , 4 206 2 
249 * 9d ] 969 23 
3 — 3 -- 
6 — 9 — 
4 — 3 1 
4 — 3 1 
2 — — TN 
4 — 3 — 
— = 1 — 
9 — 2 — 
MA RE s 
58 — 37 2 
555 Am 462 A 10 
| 499 | 12 


E 

1 562 | 

> | 
190 | 


427 | 


fü. 23 | Klaſſe 24 | Klaſſe 25 | Klaſſe 26 | Klaſſe 27 | Klaſſe 25 


über 7 800 
bis 8300 A 


Steuerſatz 
285 4 


geht 


POCO. 
_ Perfonen 


— 


ni 
phyſiſch RE id 
| 
| 


82, 83. 


174 | 


— — MD C 


Klaſſe 26 


über S 300 
bi$ 8 800 .4 
Steuerſatz 
307 M 


— 


Babi 
ingle 


erjonen 


nicht 


| 


84. | 


— 


m 
-] O C: 00 8 


— 
IN vs 90 Lei € 
| 


— 


— 
SU © 


— 
＋ m umm — 
| 


í164 | 4 


130: = 


Klaſſe 27 Klaſſe 28 
über 8 800 über 9 400 
bis 9400 % | bis 10 000 .4 
o dir Er 
330 854 
Babı Babi 
diga etii. dune en 
Perſonen Perſonen 
t · nicht 
weie "29, mama A7. 
86. | 87. 88. | 89. 
414 | 3 384 4 
407 5 399 6 
134 1 149 1 
OD Poem 59 1 
55 | — 34 | 1 
| 
23 | — 28 | — 
26 | — 19 | — 
10 | = 17 | — 
20 | 3 20. F. == 
13 10 kreeg 
| 
18 | — 14 | — 
5 — 5 | — 
5 | >= 7 — 
KH 18 | 1 
itd xs 6. 3 
12. | = am 
3 T s m 
2 — 13 | — 
6| 1 n e 
RE sl 13 | - 
9 81 — 
4 4 | Es 
74 = š | = 
18 Kg 
EK 3 8 | sss 
24 = 8 | - 
6 — 6 | — 
5 — 14 2 
44 6| — 
4| — D — 
10 | 1 3| — 
NEN 33€ NC Wed 
1330 | 16 | 1986 | 16 
170 2 | 166 | 8 
1500 | 18 | 1452 | 24 
n £ Loes 
4 — 14 — 
1 — KE — 
9 = d T =a 
9 — 8 | — 
- — = — 
3 — = d 
4 — 78 
b Ms ED 
33 | = ir d 
308 6f 218, 3 
34 | 6 295 | 10 


Klaſſe 29 
über 10 000 
bis 11 000 .4 


Steuerſatz 
380 M 


Bahi 


Auge chatten 
Perſonen 


| nicht · 
e E 


90. 


— 
00 °: Qo > D 
| 


— 


— 
C: TU N N 
| 
|] 


~J] UA a — 
| 


Klaſſe 30 Klaſſe 31 
über 11 000 über 12 000 
bis 12 000 .4 | bis 13000 .4 
Steuerſatz Steuerſatz 
49 " 460 - 
ja "T 
Gasen ein eſchätzten 
Perſonen bn 
weie pide | ponis. | mat, 
92. | 98. 94. UU TS KS JS [D G4 La TS [| 35 T 94 (| 55 L s a 5. | 3» Ee ES [| SK TF SS TS 95. 
424 4 328 8 
346 3 288 7 
127 , — 95 1 
56 | 2 45 4 
27 — 28 l 
2d — 10 1 
18 1 11 — 
9 1 11 — 
20 — 13 — 
17 — 5 — 
19 — 13 | — 
14 4.1 15 | 
7 11 — 
B: ER 174 
11 — 1 1 
8 -— 6 | — 
6| — gl — 
"n ee BUE ue 
10 — 7 — 
8 -— 16 — 
5 — 9 
9 — 1 
3 — 1 - 
16 | — iU 7 — 
3 — 2 l 
1 — 4 
Bi s AM 
4 — 4 - 
9 1 1 - 
6 Kë? 2 | "T 
5 Lei | 
4 5 - 
En d 4 
EN TA m k Sa. 
1235 | 14 981 | 20 
113 8.| 19 | 5 
1348 | 22 | 1090 25 
1] — 9 e 
2 — 1 — 
SC es 2 — 
1 En Keng Bi 
1 — — = 
1 eii a Sec 
3 — 1 | — 
A 3 Nus 
20 n 17 ge 
258 15 | 22: 11 
278 | 15 | 249 [11 


33 | 1626 | 37 | 1339 


25" 


pues OO c5 


Klaſſe 35 Klaſſe 36 Klaſſe 37 Klaſſe 38 Klaſſe 39 Klaſſe 40 


über 16 000 úber 17 000 über 18 000 fiber 19 000 über 20 000 über 21 000 
bis 17000 4 | bis 18000 A | bis 19000 .4 | bis 20000 .4 | big 21000 .4 | ba 92000 A 


Klaſſe 32 Klaſſe 33 Klaſſe 34 


über 13 000 über 14 000 úber 15 000 
bis 14 000 .4 | bis 15000 .4 | big 16 000 4 


Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz Ey pd Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz Steuerſatz 
500 .4 540 M 580 4 620 4 700 .4 740 4 185 M 830 .4 
Jaht Zahl Zahl Bahr ES Zahl Baht Bahi Baht 
er der der 
eingefchäßten eingeſchätzten eingeſchätzten eingeſchätzten ein eſchägten eingeſchätzten eingeſchätzten eingeſchätzten ein eſchätzten 
Perſonen Perſonen Perſonen Perſonen Personen Perſonen Perſonen Perſonen Personen 
a nicht. dne nicht. dne nicht. nicht nicht. nag nicht. 5 nicht. „a nicht. dn nich 
phyſiſch | or phyſiſch Dou phyſiſch | phyfiſch phyſi s Ge ſch phyfiſch A s phyſiſch phyſiſch phyſiſch phyſiſch phyſiſch | sim 
96. ` 97. 9. | 99. 100. 101. 102. 103. 104. | 106. 106. 107. E 109. 110. 111. 112. | 113. 
27 7 | 329 8 [| 195 3171 + | 150 6 | 140 4 | ug 1142 — 105 3 
2845 278 7 191 8 182 2 133 5 141 4 151 5 100 3 95 4 
9 2 83 , — 74 4 64 2 58 — 49 1 57 1 42 1 19 — 
37 1 44 | = 36 | — 97 — 92 | — 14 | — 18 22 a 11 
32 1 22 (em 14 — 28 — If oce 11 — 11 — 9 — 9 — 
j > =s KE Jg A. | 2 d" xx SE as "em Ub pe t ** 
MES 12 | — 8 | — e 4 ue 8 | — 5 1 ° — E d s 
B e 8 — B. | == S dou 1 1 5 = le B o ] | = 
12 | — 12 1 AM 3 1 6 | — 6 | — 3 | — = | = NE 
13.4 = 5 — 3 x = 3 NON de A8 em B. es 10 | — M MEN 
13 | — 10.) == 13 | — 8858 d * 10 == B. ls ? Es 6 | — 
12 2 3 5 — 3 T = 3 4 B- J uem M ape ə | — 3. d us 
9 — 10 — 1 — 4 — 5 — 1 — 3 — 1 — 1 — 
1| — 5 — 5 — 2 — 6 — 6 1 1 | — 2 | — 3 1 
6 | — dps "A ës L zs 2 Tus 9 e Me ]: jos i: L = 
g - pm 5 1 10 — (EE Bi J. 2 | — RENS E oem 
4 | — 6 | — 3 — 2 1 2 — 1 — 1 — — — 3 — 
2 | = 2 | — 4 = 2 1 a ge 3 | = 1 Ce = Se? 1 = 
3 — EE 3 pem 5 ux a, m | j = CZ Ss Se SÉ 
9 | — 8 | — 4 — 8 Fee 5 — 3 | == 6 | — 8 | — 6 2t 
| 
3 | — 5 — 2 1 5 1 191 3 — 1 — — — 1 — 
es 2 | — Tee „ we 3 | = 4 2 1 9 | — = 1 
L | — 5 1 E ET 1 | — WES I d vss 114 2 2 — e de 
14 — 12 | = 7 = 1 == E A 4 1 ! — 6 — 3 et 
5 — 5 — — = => = 4 | — = = 2 — 2: X ue E NN 
| | | 
CR ies 33 — EEES 3 iu s bes AE dcn ass i ouem dm ` = 
6 | — 3 — * 2 — 6 — ] | = — | — — — 2 
e 6 | — L — ] To — | = 1 | — E 1 1 | = 2 H = 
4 | — 3 — ds zs: 3 ` 1 1 2 2 = D. y 9 1 2 
5 x == BT 2 — 4 x = N IECH e L BGE s 1 — 
a 14 — 3 . — Cu 1 iia E33 ues MA aem EN Es 
3 — 6 — 2 = 3 — 2 | — 1 -— 1 = 2 | 1 1 
2 — 3 1 1 3 — 1 = 1 | — — 11 — — Së 
3 UL. 5 AN = 6 — 3 33 3 ele Ee TEM 2 — PEN NM 1 | Mos 1 — 
837 18 861 | 17 | 62 , 18 | 573 1 477 15 | 41 10 | 28 , 14 | 370 ' 6 290 9 
| 33 | 5 55 7 55 8 | a 3| 44 9| 45 8 29 1 1, 2 | 16 — 
910 23 916 | 24 677 26 614 | 17 521 24 496 | 18 457 15 411 8 306 9 
"ON — W. Ze = = 1 — — — — a — = = = bs iL 
3 1 11 = 5 — 1 še 2 3 — E = = ES 1 
D^ ya [ou = = 1 - 2 = T == S= = = - 1 mE 
1 — — — — — | — — 1— — — — — — — 1 
D. x l^ = — = = 1 = * es er >: san de = — 
i sw de ux 1 en 3 en Dy Teese 4 xm = I D. Uem 2 " 
"M „ d 2 22d 0 2x E e A 
Ms Ml MAA ange Ml aD ES A E 
14 ] 8 ] == 13 | — Bo ës (MS pc ES D x yes 6  — 
220 8 | 169 4 | 158 | 8 | 130 3 | 117 7 | 109 | 82 4 82 4 61 | 1 
2934 9 177 | 4 | 12 8 | 13 : 4 | 13 | 7 T 123 7 89 4 86 4 67 | ı 
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über 22000 | über 23000 | über 24 000 | iiber 25 000 | über 26 000 | über 27 000 


HR mE: 24 000 bis 25 000 bis 26 000 bis 27 000 bis 28 000 bis 29 000 ‚Albis 30 000 .4 


Steuerſatz 
1190 4 


cageſcatzten ehügelhänten bt e dino ten 


nicht- 
"E es ſch — KA — * phyſiſch E 


Ot ~J 


| 2 85 
m t m. GO oO G G bé 
| 1 


III I 


-] DO = Déi ie * 22S 


W kk Q Déi 


| 


LK Le? 


l 


| 


i 


* 1 = 


| 


wé ka — 


o Imm | 85 me di, phyſiſch 


Klaſſe 48 
über 29 000 


eingeſchätzten eingehhähten eingeſchäzten eingeſchüten ñgeſchätztes 


Steuerſatz 


SE Google 


1235 bis 323 100 .4 


Klaſſe 49 bis 3300 
über 30 000 bis 6 464 000 .4 


Bahi Baht Ein | 
|Steuerfon 
Perſonen an Einkommen 
„ | ió 
nicht ; 
n sit d 4 4 
128 129 130. | 131. | 132. | 133. 
| | 
58 | 4 | 747| 90 | 70850 625 3 330 255 
72 | 1 [1080| 79 102 512 690 4839 905 
19 | — | 374| 28 | 35141545| 1658 590 
7 | — | 173| 11 14022 250 654760 
$e 59 | 19 | 7569 400 360225 
5 | — 25 5 2843450| 135830 
= 8 9 101790 46 720 
— — 21| 7 || 181782 84 080 
— 20 7 22794590 133720 
iris 4b 4 2750 gel 123 315 
| | 
B] as 34 4 2230940 101 085 
— | —| 37 3 2687820 124 675 
Se e 23| 3 1978970 93130 
i | = 27 2 1761890 80 475 
= | — 17, 4| 1018550 45050 
2 | — 10 2| 1148540! 54 675 
ilu 16 5 1938300 92 375 
a 7 4, 563710 25060 
—|— 19 1, 2257510 108200 
11 16 2| 999510 45 205 
pj 7| 31129 020 54 740 
ET 13 1| 1941330 93680 
1 12 — 636890 28 575 
| e 32 1| 1822640 82995 
1| — 9 1| 560 600 25 290 
| | 
ke 6 3 912410 43940 
e 17 | 3 1089380 48 975 
= 8| — 223 800 19010 
1 5! 1| 634200 30435 
eS Dus 7| 1| 532730 24450 
| | i | 
=s, m 4, 2 80154 13 470 
pe sa 9 2 59853 23 165 
= d 1385 12 4 1064 45 48 755 
3 — 26 2 1598140) 72 230 
188 | 5 [2925 313 | 271081 94012 746 340 
10 6 199 76 16 122 300 729 855 
— E nn ee — 
198 | 11 3124389 2872202 24 13 476 195 
| 
— | — | — | a| 64320 30820 
er aisi 7| — | 485540, 22 500 
Se sn 2| — | 1238 830 61 620 
== 1| — | 939 080 11 900 
"12 EI ze | 186 510 9 200 
| | 
— | — 20 — | 2 662 710 129 665 
— 3 — | 165 000 7 360 
— | — 2| 2 194 040 8 480 
1 14 3 1212980) 56 350 
— | 1 50 8 7008010! 337 895 
10 | 2 | 711, 84; 61220649 2 864 460 
40 3 | 761| 92 68 228 659 3202 355 
238 14 | 3885 481 355 432 899 16 678 550 


Laufende Nr. 


m 


QUE Y Lee — 


S° Q =1 2 


Perſonen mit fteuerfreiem Einkommen bis 400 M 
und zwar mit 


Gemeinden 


phy. nicht 
phy- 
nid fiſch 


Dresden mit Gutsbez. Albertítabt . . . | 180 
Leipzig mit Rgt. Kleinzfhoder . . . . | 102 


CpemniB. . 2. 2 2200. 29 
(Jn AREE 6 
Zwickau mit Lehngut Marienthal 8 
SUI 
FreiberrrrazeaL 
Meißßnn aa 
Baugen . / ĩ —ìi . 
Reichenba⸗ ee. 
Grimmitiau . . . . . . . . . . 4 
Meerane. ........... 3 
Glauau mmm 1 
Werdau udo . . . . . . . 2 
SUO. um + a ët, US 9OSa 7 
Döbeln ............ 7 
Mittweida ........... 1 
Elte AP — 
Aue mit Rgt. Rlöfterlein . . . . . . 1 
Annaberg ........... — 
Nei e QU W — 
DIBMIB-............ 1 
$obenitein-«Grnittbal `, . . . . . . 5 
$imbad ............ — | 
Srantenbera `, ......... 2 
Radeberg. gg — 
Taltenftein . . . 22 2 2 220. — 
Waldheim ........... — 
Großenhain. . ......... 1 
Grimma ............ 6 
Kamenz: 1 
// AAA A 1 
Lbauuuuuuuuůͤ . . 3 
Wuerbab ........... — 
A MP" 2 
BuchholnlaaaIan nn — 
Roğwein . . 2 2 2: 2 . . . . .. 6 
Cdneétberg .......... 3 
Dlbernhau . . » 2 2 2 222. a 
8ora............. 3 
Eibenftod. . . ......... 2 
Markneukircheeee n — 
Qeidnig ............ 1 
IMA ete —— 1 
Qainiben . .......... — 
WRepidbfaun . .......... 1 
Marienberg : dds. — 
Kirchbee 22.2 8 20% 4 
Bilhofswerda. ......... 4 
Lichtenſten ei — 


bis 504 


pk — Ë. — 


über 


50 bis 


225 54 


258 1 


te | 
[- 


NO 


UL 


- 198 


über über 
100 bis 200 bis 
200 4 300 4 
nicht · ni 
yhyſiſch EA phyſiſch phy 
ſiſch ſiſch 
7. 8. 9. 10. 
1419 941 3135 ! 64 
2 491 100 5 534 | 61 
1 509 3 581 | 12 
270 | — | 1 409 
265 653 
| 
241 | — 341 
315 036 
195 — 315 
192 369 
51 — 184 
298 — | 325 1 
364 — | 419 | e 
386 | 549 — 
115 172 — 
361 533 1 
198 — 285 — 
200 | — 357 1 
119: — 303 | — 
18! — 126 | — 
120 — 217 — 
93 | — 291 | — 
195 | — 372 | — 
54 189 1 
252 | 503 | — 
! 
51: 191 | — 
33 — 63 | — 
227 | — 401 | — 
61 — 159 | — 
196 195 — 
ul-l i 
77 171 2 
11 — 32 — 
12 — 61 | — 
109 187 2 
148 — 151 | — 
225 — 321 | — 
112 — 183! 1 
80 — 235 
72 — 68 — 
131 — 146 | — 
30 — [ 143 
156 2 172 — 
79 — 67 — 
181 — 215 — 
184 — 122 
45 — 179 — 
87 — 123 — 
122 — 175 — 
76 1» 


"mi 
y 


w Qe 


pad Lo Mä, bL 


über 


11. 


6 196 
8 324 33 
3541: 


974 


807 
838 ' 


830 


564 
717 


281 


I 


ö 


ll dau SERE T ER 


50 bi$ | 100 bis 


. phy⸗ b». 
Da ſiſch ſiſc Wé 
15. 16. I 1% 18. 
56 4811 2 
46 473 3 
25 138 1 
14— 9! 1 
41 | 11 — 
(p ig 
10 — [ 101 — 
7 — 6 — 
KH E 
3j — 5 — 
11— 3 — 
Hilo e 
el ee 9,— 
„„ 
1 — 6 — 
„ 
„ 
5 — 8 — 
pue es 
pee e 
L |= I 
— —| 2| 1 
1313111 
Due MENT s 
des rine 
1 
. 

| i 
— — 111 — 
| | 
Ple: luz = 
2921 
I re 
IES 
| 

zc dM velt. 1 — 
11— 11. — 
(Il 
T. 3 — 
SET ados 
9 — 3 — 
„ 
— — 1 — 

| | 
== h s= — "ue 

t | Nm 
dues ues pe 


200 bi3 
300 .4 


phy. "idit. 
ſiſch Ai 


19. | 20. 


d'r 


SD d => cuu 


2 Fe bi Gs Co 


LIFE] 


6. Die mit Einkommen bis 400 Æ eingeſchätzten Perſonen in den einzelnen Gemeinden mit über 6000 Ein: 
wohnern und in den übrigen Städten und Landgemeinden mit Unterſcheidung der Einkommensbeträge. 


Perſonen mit ſteuerpflichtigem Einkommen 
bis 400 A ($ 6,8) und zwar mit 


über | über über | über 


300 bis 
400 .4 


i 
pp» ar 
ge A 


dl. 
| 
i 


e 
| 


gd ad 
SES 


e m 


> —, 


— — mm. s 


eee 19 
Perſonen mit ſteuerfreiem Einkommen bis 400 .4 Perſonen mit ſteuerpflichtigem Einkommen 
2 und zwar mit bis 400 .4 (8 6,8) und zwar mit 
SS k EP Je geg — EE :::. AMS 
2 š über über über bis über über über 
= Gemeinden bis 50.4 50 bis | 100 bis 300 bis | ¿y y | 50 bis | 100 bis 300 bis 
KE? 100 .4 200 .4 400 4 100 .4 | 200 .4 
a RAE A tte A ENEE E AA A OE | 
= "T | . Wf: 
phy · nicht ; R midt nicht⸗ phy: nicht · phy⸗ nicht · phy: nicht» 
: . . | phy. phn: phy. 
ha | we gp a FAT [: iis fia LIEU | ié ff 
1 2 & 1 $ l4 Ts . 9. | 10. 15. Ta | 14. | 15. | 16. | 17. | 18. 
| 
rr M EC RIS M 2| — 12! — 60 — 113| — 92 —|—]-—1]—1—]—.—]1]—1|— 
PWW | 3| 17 — 11 <k 114— 122 -|=|=|=|=|=!=]|]=.! == 
ARCA A A AS AOS PASS oq e 
54 | Burgitádt ........... ires Le 140) — 72) 1 186—|—-|=| 1—— — 3 
T E 3 2 36 35 — 1991 — 121 11 18=] 8 == — es 
| | ! | | 
56] Markranſtãde . 5 — 5 1 32 — 79 = 934 —| 811 2— 4—|—|— 
Vo xac 6 —1] 15| 1| 201 — 147 1 S0 eee == Poli Mo ti 
C — — 14 — 200 1| 127 — ] 159—|—|—| 5 — 1—[| 1 — 
N E dech di 49| — 93 — gel, S lso n] s 
, Lo voor S a e, De 3| — 37. — 307 — qa pe Ae M usss A c 
61] FJohanngeorgenftadt . . . . . . . — — 15 — 42 — 83 — 95 — — — 1 — — 1e 1 — 
PP haad D—| 18—| 103 — ae —| s5—|—|—|—|—|— E — 
631 Lengenfeld. 8 Aj dae] BS AL A la eem 
zuf. 63 Städte m. über 6.000 Einw. .| 4381217 | 1 798 104| 13 526 217 | 26 059 165| 35 189 103248 3266 9343 8289 2 
basu 80 Städte m. unter 6 000 Einw. 66 öf 614 5 3 280 6| 4 956. 6 4602 6 84 — 83 1 88) 1-58 —- 


— 


zuſ. Städte | 504222 | 2 412 109 16 8062233 


0151171139 7910109332 31349 10426 81339 2 


| 
64] Olsnitz im Erzgebirge $ gd £m 4 — 42| — 153| — 215| — 240 — | — —I— | — all aal al | — 
/ A K | 11| — 880 1 186| — 431| — 1 — 3| — 1| — 1| — 
66 | Möckern m. Rgt. u. Kaſerne 3 8 1 12 — 444 1 165 — 137 —|—|—|—|—|—|—1|—|— 
67 Niederpla niz -| — 1 9| — 137| — 163| — 145 — I—  — I— — * 
68 Schönefeld. Ke 2H 3 15 = i13 = 192 — 315 1| 2—| 3—| 22 —— — 
69 Neugersd ori ba. s 3 —]| 201 = 133| — 190| == Ma (EAN a] Län (he 
WA DbHblaniB. vov» s Las Sr. 2 13| — 88| — 270| — 212| — I— .—[—|—1—|—|—|— 
71] Deuben bei Dresden — 1| 19 — 90 — 105 —| 226 1|—| —|]—|—] 3—|—|— 
72] Radebeul A o a 1 11 — |— 44| — 138| — 161| — 1 — 1 — y = d — 
7131 Leutzſch mit Barnet. . . . . 9! 1 dÉ e 151| — EMI cde] SbeT o epe e 
74| Ebersbach bei Lobau 4—| 47 — 198 —| 28 1| 3128 —| 1 —|-|=|-=¡— 8 
751 Oberlungwit zzz. bus 11 1 5| — 86 — 168| — 219| — 1—— —1.— — 1 — — 
76 Wil lau cel Mt 30 = 90 = 257 1 185 11="=]f 1 | 
ß AA as as 8l = al do BO ee] A PA AS e 
78] Potichappel. . . . . P spado. Sch 1—|— — 3: 
97 Modan Q ..... UN a 1 3| — 
80] Rodewiſ tt k Së d.d 3 — H — 
81 | Setbenneraburt `, l. . .. 15 — P? == 
821 Blajewiß ` . . . .. . $4. es 3 1 1| — 
83] Schönheide Eos 1 — 25| — 
84] Reichenau bei Zittau 2, — 15, = 
851 Großſchö nau > 3 — UN = 
86 | Großröhrsdorf bei Pulsnig . . . . . 1| — 6| — 
87 Reinsdorf bei Zwickau A d 35! — 
88] Gersdorf bri Hohenſtein⸗Ernſtthal . L 4 24185 
89] Thalheim im Erzgebirge li 1 12) — 
AAA = Asa mE 
917 Poti. . . . . . b Ar ud A e 1 5 — 
92] Kößichenbroda . .... c 5 — 1| = 
931 SKlimgenthal `... Se 11 1 2 e 118] — 1744 — YE : 


— 
¡ES 

— 

| 

rá. 

de | e 
jut 

IS 

~l 

| 


2926 4| 3570 3| 5661 
18 975 221 | 32 221 14032 588 721327 51371 41326 61182 
21 9011225136 7911143] 38 249 75 

| 
38 707 448 | 67 806 314 | 78 040 184 


zuf. 30 Landgem. mit über 6 000 Einw.] 103 19| 408 — 
dazu 2 995 Landgem. m. unter 6 000 E. 567,506 3 221/240 
zuſ. Landgemeinden 670'525 | 3 629 240 

Königreich 1174 7476041349 
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200 Ä | ` 
7. Die Steuerermäßigungen nach $ 12,3 im Königreich. 


Steuerklaſſen Zahl der eingeſchätzten phyſiſchen Perſonen Betrag der Abzüge, Steuer⸗ 
| JC welche ausfall 
Num⸗ ee a mit Abzügen nach Š me Steuerermäßigung infolge der 
mern ! welche Steuerermäßigung pue Ser Ermäßi- 

der i I "e oe E A nit herbei⸗ herbei⸗ gungen 
im beiführten m | 
Klaſ⸗ ganzen um en š da i führten führten nach 8 12,3 
ſen | herbei- [ 1 9 CA AO 
j | führten Klaſſe“) Klaſſen Klaſſen Klaſſen 4 | 
1. 2 8 4 | 5. | 6. | 7. 8. ' 9. | 1. 11. | 13. 13 
0 bis au 400 A | fteuerfrei | 191 768 5753] 5753 — ls s — 430 400 | = = 
la] über 400 - 500 1 250 936 7188 3012 4176 A eR I = 150600 , 382850 4176 
1 e 500 =- = 600- 2 232 151 | 9159 3155 5 520 484: , — IL es 15" 750 | 568 250 6 488 
2 e 600 + = 700 =» 3 161 113 | 14622 4 512 8669| 144 27 — 225 600 1 032 550 11 578 
3| - 700 + + 800- 4 156179 | 25 893 7312 15358| 3086 | 137 — 365600 | 1972900| 2191 
4 e 800 < e 950 + 7 202 163 x 48 118 || 20108 || 23487 4320 199 | 4 1 255 000 ' 3233 000 88 760 
5 „ 950 1100 10 186 860 | 51 331 || 19408; 30280 | 1601 41 1 1240150 3 588 150 100 741 
6 1100 < 1250 + 13 147 590 | 45 685 || 18442 25 984 1257 2 | — 1141850 ¡ 3159 050 85 512 
1 e 1250 = 1400 » 16 103 275 | 36 735 13964 | 21621| 1148 2 — 886 950 2 588 600 71 769 
8 | 1400-1600 20 99 382 || 35 390 | 16826| 17774| 788 2 | — [1097150 2237 700] 76 632 
1 231 | i 
9 e 1600 = =1900 s 26 80 075 | 29 104 16 330 12 689 85 s. "E es 1100750 | 1584 200 76 984 | 
|| 2267 | I ) 
10 e 1900 + 2 200 36 50 930 || 17 355 x 9 930 | 7 424 1 — | — 660 250 | 923 600 14256 | 
i 1 243 | 
11 e 2200 + -2500 + 46 33 502 || 10 850 I 6 587 | 4 pn | — | — 440 400 | 544 700 42 640 | 
| 5 il I a ! 
12 | + 2500 » -2800- | 56 23180; 7911 x 1725, 3 186 — — — 316350 398 250 31 860 
| | 582 
13 | =- 2800 = -3100 » 67 19 611 | 6 059 | 3 872 | 2 187 : | m. E 261 400 | 282450] 24057 | 
566 ) | — 
zuſammen 1888 715 I 351 153 | 153 936 L2 182 67 | 14 185 1185 410 5 9 730 200 717 391 | 


*) Die den Zahlen ber Klaſſen 8 bis 13 und der Sage in kleinerem Druck . Ziffern geben die Wu derjenigen Berfonen an, die durch den gejeglichen Abzug 


von wé 1 Kind im Alter von 6 bis 14 Jahren noch keine Steuerermäßigung erlangt hatten, jedoch wegen Vorhandenſeins von 3 oder mehr Kindern dieſes Alters eine Ermäßigung 
um aſſe genießen. 


8. Die Stenerermäßignngen nach § 13 im Königreich. 


Von den Eingeſchätzten mit Steuerermäßigung 
nach D 


$13. ausfall 
bet 


aer 


Zahl der ene phyſiſchen 
erſonen 


mit Steuerermäßigung [um 1 Klaſſe | | um 2 Klaſſen um 3 3 Klaſſen gii 
mern Gteuer: nad) $ 13 D a 55 PE mäßi⸗ 
SC ep überhaupt — genießen gleichzeitig Steuerermäbigung nad) $ 12,8 ee 
uberpau š ; um 13 
Klaſ⸗ : | im |- S : nos xoa] AE 
jen ganzen faic | aiene 20 gien Klaſſe mor NON e Klaſſe Klaſſ en | Steeg Klaſſe DUM M 
. 2. 3. | 4. x 5. | 6. T 1 8 | 9. 10 11 19 13. 14 15 16. I 
la | über 400 bis zu 500 A 1 250 936 671 671 — — — — 4 — — — — 671 
1 500 „ 600 > 2 232 151 | 783| 510 273 — 133 | A A e, ue 1 056 
2 „ 600 = 700 3 161113 | 816! 563| 186 67 | 133 36 | — A [om A 1 136 
3 „ 700 = = 800 + 4 156 179 ' 885 637 | 189 59 178 65 4 42 14 — pe | = 1 192 
1 „ 800 + 950 7 202 163 1 326 1053| 199 74 | 255 90 9 49 | 19 1 16 8 3 431 
5| = 95 - -110 - 10 | 186860 1210 938 214 58 365 46 4 51 12 ala 3 | 4196 
6 2 1100 = 1250 13 147 590 978| 789 151. 38 | 340 57 | — 4 | 11 | — 11 1 3 567 
7 - 1250 = 51400 - 16 103275 | 760, 601 123 36 | 2 47 1 38 8: — | 12 1 2 863 
8 < 1400 - -1600 - 20 q9 382 | 666 559 85 22 192 36 | — 23 7 | = 5 2 2 786 
9 - 1600 = =1900 - 26 80 075 | 544 444 84 16 E 10 = RM D Ep reds 3 272 
10 = 1900 = 2200 36 50 930 |; 3481 298 42 8 Së E pM PE ES Las 3 403 
11 . 2200 - -2500 - 46 33502 | 218 192 21 5 — es pope ge 3 | = 2 432 
12 | = 2300 = -2800 - 56 23 180 150! 118 29 3 28 E CR EEN WEE ES 1 850 
13 2 2800 + -3100 - 67 19611 | 109' 97 11 1 26 | 2s dh ees Dues oae JE zei) us 1 298 
14 : 3100 + 3 400 78 13510 | 127 105 20 CB — '— | — — — — | — SE 1 659 
15 - 3400 = -3700 - 90 11 348 66 57 8 ¡Y ss. x = a e ls Sas 902 
16 | + 3700 -4000 = | 105 941| 55 49| 10 5| — ¡— | — |— | — = — 1 060 
17 4000 = 24300 - 120 6658 23 16 6 [| ame x doe ese A VE 462 
15 = 4300 » 24800 - 140 8578 29 22 6 lies wës s PS Ss 700 
19 ¿ 4800 = 5 300 160 67231] 13 | 10 3 n „„ „ E en 320 
20 | + 5300 > -5800+ | 180 4896 4, 2 22 — —„= — — 120 
zuſammen | 1 808 089 9 781 7 722 1 662 397 [2 180 387 18 | 359 71 4 87 15 38 376 


+ 
/ 


| Zu a O ee 


9. Die Steuerermäßigungen nach $8 12, 3 und 13 in den einzelnen Gemeinden mit über 10 000 Einwohnern 
| und in den übrigen Städten und Landgemeinden. 


— 
— — 


Zahl der eingeſchätzten phyſiſchen Perſonen Betrag Steuer⸗ Bahl der Steuer⸗ Sant Der 
——— —— — — — —V.½7b— ungez 
| mit Abzügen nad) $ 12, 3 ber Abzüge, welche s beitragspflichtigen Gd i gien 
— EE Gi infolge In; 4 
| mit welche Steuerermäßigung ici Der pige Personen hi "dj po aie 
| Gemeinden Gin- herbeiführten Ermäßi⸗ mit mäßi⸗ | $ 12, 
tommen || iber- ; — nicht herbei- | gungen | mit Ein⸗ | Steuer: und $ 13 
nicht gee beis be g gungen] Steuer— 
bis zu haupt E Em | herbei⸗ <; nad) | tommen [ermábi: euer⸗ 
p herbei⸗ über⸗ nur wegen x führten Ç na ermäßi⸗ 
3 100 .4 | Vorhanden] führten s 12,8] bis zu | gung 
führten haupt ſeins von | ` — 5 800 4 nach | Š 13 gung 
| Enn] 4 | 4 | e d 
| E. c 2. 8. 4. b. : 6. 7 8. 9. 13. 
Dresden mit Gutabez. Albertftadt . . . . 229824 || 35 370 17861| 17509| 946 |1138100| 1978800| 74057| 230601| 911 | 5083| 194 
Leipzig mit Sot, fleimjóoder `... 225 505 31938 16 827 15111| 1153 |1072900| 1686 450| 70488| 219871| 1131 | 6073| 269 
DUE V Ligue. dao iced 112032 | 19037 | 9551| 9486| 491 | 596600| 1035450| 40716| 108572| 375 | 1598 88 
e a eS de 48089 | 5892| 2916| 2976| 236 | 1862001 351250| 13149] 4745| 128| 717 41 
3midau mit Lehngut Marienthal. 23 824 4863 2296| 2567| 106 | 146950| 294400| 10440| 23365| 109 551 24 
„% 15 0644 2 " 997| 1122 44 | 61750| 118950| 4011| 14364| 86 | 403 40 
on DOO SS s S Akne 13214| 2124|  926| 1198 42 57450| 134300| 4235| 11609 8 25 3 
MKi. e abet A 13897| 2591| 1202| 1389| 41 | 74800| 155600| 5029| 13355|  42| 155] 13 
„„ 11293 1784| 803 981 31 49900| 112 100] 3598] 10664| 27 | 246 11 
| Reichenbach.. 11587 2 = 843| 1180 51 53150| 133050| 4207| 11444 17 43 6 
| Gimmitiau v © 2 22 a 13 262 2139| 1008| 1131 39 | 61650| 120 150] 3 990] 12598| 21 77 6 
PPP 11772 1901 817 1084 27 50 850] 113 650] 3639| 10658 38] 184 14 
j Sonda 2... ss 10 962 2137 931| 1206 38 58 550] 128 5501 3778 9584 26 90 9 
| BN. seo ZS EE 8912| 1413| 686 727 29 43850| 80 150] 2683 8 797 28] 108 8 
E. AA 6 ki 1 119 512 607 28 31 600 68 550| 2504 6 561 5 25 1 
E, IN 6962| 1311 560 751 21 35 100 8390| 2725 5815| 19] 106 7 
MA ME EEE 7456 1272 557 715 20 | 34550| 75250| 2524 7027| 14 77 4 
„ 7228 1003 480 523 17 30 850 59 350] 2167 6 488 5 18 1 
| Aue mit ge. Kloſterlun . 6812 1388 584 804 36 38 750 89 500] 3 195 6374 18 56 7 
A ͤ ny drogue uh 6312 1000 491 509 18 29 800 52 700] 1773 6266| 17 55 3 
SR EE AAA 4 537 973 467 506 23 29 000  61650| 1996 4310| 14 53 6 
„ 5534| 1058 454 604 28 29 800 71 600] 2187 4923 11 61 1 
bahenſtein⸗ErnſtthalMMwUuUuU . 6225 1252 526 726 14 31900 76 450] 2244 5198| 16 42 7 
CEN LA AA 7 418 897 481 416 25 28 950| 49 100] 1866 7295 16] 105 1 
P 6 409 1032 435 597 15 26 550 61250] 1809 5177 8 41 4 
s NIE RETO 5171 | 1 221 535 686 38 35 500  83000| 2836 4812| 22 100 6 
GEHE uou oss o e d 6554| 962 500 462 17 32 450 55650] 1967 6542| -17 79 1 
WW dem AN 4826 929 409 520 15 25 950|  57600| 1808 4 010 2 2| — 
PP 4507 805 351 454 20 | 22 250 51 300] 1617 4197 10 49 7 
W ͤ » 4024 723 311 412 13 | 20250  48050| 1470 3545| 16 77 8 
v an a KEE AER 3871 2713 297 476 19 | 18900| 54 100] 1565 3 527 7 42 1 
„„ as dl 3 847 730 317 413 15 | 20 050 46 550] 1444 3653 41] 154 27 
VT 4 408 775 366 409 16 22 200 45 200] 1376 4321 5 911 — 
„„ os Lore E 4556 2710 104] 167 14 | 7150 20 650 708] 46444 15] 680 — 
| wi 34 Städte mit über 10 000 Einw.] 862 665 | 134 825 66 401 | 68424| 3686 |4204250| 7654 300283 801 | 837 642 3225 |16674| 818 
u 1090 =- unter10000 - | 190 484 35 847 15425 20422! 499 | 966850; 2319900| 68197| 170800| 860 | 3280| 246 
zuſammen Städte |1 053 149 170 672 81 826| 88 846 | 4185 |5 171 100 | 9 974 200 | 351 998 | 1 008 442 4085 |19 954 | 1064 
Cm im Eragebtige . e... 5515 | 1494 662| 832 41 | 42750, 98 700] 3282 4945 4 9 — 
VPV 6147 1285 647 638 51 | 41750 76 300] 3066 5601| 36 137 14 
| Sidem mit Rgt. u. Kaserne 4 137 764 384 380 12 | 25 050 45 700] 1523 3 855 13 55] — 
MEAE. a P Z ZZ xao bed 4637| 1236 515 721 9 | 34100! 85800] 2583 4237 7 15 3 
„ dado earn de dS. 5323| 1120 535 585 39 | 36 500 71050] 2594 4 126 | 115 | 546 44 
getibori n MS etn wt hie 5964 9586 376 582 7 | 2190| 55 050 15986 5417 10 A 6 
PPC 4086 | 1189| 4461 728 36 | 30 250 90 450] 2763 3549 16 44 10 
labem bei Dresden 4824 989 450 539 22 29 500 60 350] 2235 4479 73 262 40 
"NE AE Sit gg U 4507| 766 374 892 28 | 24300| 46 200 1706| 4466 8| 50] — ` 
3.9 Landgem. mit über 10 000 Einw. 45 "e 9 8010 4404| 5397| 245 | 286150, 629 600] 21350| 41275 282] 1159| 117 
“296. -unter 10000 . 83040 mee 67206 mem! 230 [a272 oso ln ooe io 311 018 1 940 
sufammen Landgemeinden] 885 566 180 481 || 72 110108 371| 2586 |4559 100 |12 532 050 | 365 396 2 057 


Königreich |1 938 715 351 153 || 153 936 | 197 217 6771 |9 730 200 22 506 250 |717 394 | 1808 089 9781 | 38376] 3121 
dettióritt des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. | 26 
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10. Vergleich der Hanptergebniſſe in Stadt und Land. 


Abſolute Zahlen Verhältnisziffernn 
Sachbetreff Land „ Bed i : | wa, 
e JT eutung ber Verhältnis⸗ c Land: | König 
Städte gemeinden Königreich fern b Städte gemeinden reich 
1. 9. 8. 4. ; 


Io | 7. 8. 


fie, 1 1199705 908469 | 2038264 | 46 % din 
1. nichtphyſiſche $ 4a . 15 Ä ‚08 ‚03 
V E 1 630 1504 31344 | 007 | Oe 
zuſammen 1 132 480 910487 | 2042967| Auf je 100 Einwohner 438 150 
hyſiſche 1039 267 807 229 1846 496 V on 38 40 

Bei ichti phyſiſ che 97 Ei 
` eode nl nichtphyſiſche $ 4a . 1 002 428 1 430 | vom 1. Dezember 1905) 0,08 | 0.08 
Steuerfreie nad) S $ 4b. I 849 382 1231 O oe 0,0 
5 12, 3) zuſammen 1 041 118 808039 1 849 167 42,1 390 | Aa 
f iſche 90 528 101 240 191 768 l 11,1 9,4 
3. Beitragsfreie Per- ap PR 84a. . 53 86 139 | Auf ie 100 Eingeſchätzte 16,73 8,96 
pei mi Bean: , 84b. . 781 1122 1903| der betreffenden Gruppe 74% | 602 
iniommen . zufammen 91 362 102 448 193 810 (ſiehe bei 1) 11,25 9,49 

4. Perſonen mit Steuerermäßigung : bis 3100 .4 
= auf Grund von $12, 3 88 846 108371 197 217 SE (| 6.35 6p.) 13,82 a 
e e e $13 4 086 5 696 9 781 mit Ginfommen 1 98 75 0,71 A 

A 4 4 
ber phyſiſchen . 1767 865 191 937545817 2 705 411 008 E 1564,77| 103201 | 132751 
5. Einkommen der ein, nichtphyſiſchen 84a 61 588 415 12566338 | 74 153 753] — @urdidnittides 5837764 24 446.18 472619 
geſchätzten Serjonen] - : 540] 16465140 1544340 | 18009480| Einkommen 10101,31 | 1026,82 | 5746,48 
zuſammen |1845 918 746 951 655 495 2 797 574 241 | eines Eingeſchätzten (4) | | 1629,95 | 1045 | 13695 
(der phyſiſchen . | 37936379| 13598158 | 51534537 36.50 1685 279 
6. Steuerſoll der bei⸗ „ nichtphyſiſchen 84a | 2 939 365 571 932 3511297] Im Durchſchnitt 29330 1 336,2 | 2455.6 
trags pflichtigen Bers) . $4b | 740898 48429 789 327 | auf 1 Beitragspflitigen || 872,8 12678 6417 
R zufammen 41 616 642 14218519 55 885 161 fentfallendes Steuerſoll ( 39% (Ga 305 
7. Steuerausfall infolge der Ermäßigungen 

auf Grund von $ 12, 3 351 998 365 396 717 394 Verminderung bes 0,84 2,61 | Lë 
e e -æ $13 19 954 18 422 38 376 Steuerſolls um Prozent 0,5 0,18 0,0: 


(Fortſetzung des Textes von S. 177.) 


hältniſſe und ihrer Veränderungen benützt wird.“) Nicht immer 
wird dabei der Eigenart der ſächſiſchen Einkommenſteuer Rechnung 
getragen, vielmehr öfter angenommen, daß die durch die Ein⸗ 
ſchätzungen feſtgeſtellte Einkommensverteilung gleichbedeutend ſei mit 
der Wohlſtandsverteilung innerhalb der Bevölkerung. Es ſei 
daher von neuem auf die entgegenſtehenden Ausführungen im 
Jahrgang 1904 dieſer Zeitſchrift, S. 3 und 4, hingewieſen, die 
zeigen, daß der Beſitz eines ſehr kleinen Einkommens an ſich zu 
dem Schluſſe auf Armut keineswegs berechtigt, weil erſt bekannt 
ſein müßte, ob der Beſitzer dieſes Einkommens von demſelben 
ausſchließlich leben oder gar eine Familie ernähren muß. Das 
ijt aber, wie aus den wiederholt veröffentlichten?) Nachweiſungen 
über die Einkommen der Haushaltungsvorſtände hervorgeht, bei 
dem größten Teile der Beſitzer kleiner und kleinſter Einkommen 
nicht der Fall. — 


1) Außer den im Jahre 1906 S. 355 erwähnten Arbeiten iſt u. a. 
u nennen: Kiaer (Norwegen), La répartition des revenus, ein bei der 
Pariser Verſammlung des Internationalen Statiſtiſchen Inſtituts 1909 
gehaltener Vortrag. 

2) Zeitſchrift 1906, S. 32 und 1908, S. 50. In ähnlicher Weiſe, wie 
dort für 1904 und 1906, wird das Einkommen der Haushaltungsvorſtände 
auch für 1908 wenigſtens bezüglich eines Teiles des Landes noch ge⸗ 
ſondert ſtatiſtiſch bearbeitet werden. 


Wie bisher, ſind im Statiſtiſchen Landesamte die eine Unter⸗ 
ſcheidung nach Einkommensquellen bzw. nach Vermögensbeſtand⸗ 
teilen enthaltenden Überſichten 1 und 2 der Einkommenſteuer⸗ 
wie der Ergänzungsſteuerſtatiſtik aus den von den Bezirksſteuer⸗ 
einnahmen ermittelten Ortsſummen der Steuerkataſter, alle anderen 
Überſichten aber unmittelbar auf Grund der aus den Steuer⸗ 
kataſtern ausgeſchriebenen Individualkarten gewonnen worden. 

Auch im übrigen ſchließen ſich die folgenden tabellariſchen Nach⸗ 
weiſungen an die früher, zuletzt im Jahrgang 1907 der „Zeit⸗ 
ſchrift“, Seite 49 ff., erſchienenen an. Hinzugefügt wurde zur Ein: 
kommenſteuerſtatiſtik die Uberſicht 9 mit Vergleichen der Hauptergebniſſe 
in Stadt und Land; Überſicht 2 der Ergänzungsſteuerſtatiſtik wurde 
auf die Gemeinden mit über 8000 (früher mit über 10000) 
Einwohnern erſtreckt. 

Von neuen geſetzlichen Beſtimmungen, die auf die Statiſtik 
von Einfluß ſein können, iſt nur bezüglich der Einkommenſteuer 
zu berichten. 

Der zunächſt für die Jahre 1904 bis 1907 eingeführte er⸗ 
höhte Steuertarif) wurde durch Geſetz vom 11. Dezember 1907 
zunächſt auf das Jahr 1908 erſtreckt, worauf ſeine weitere Fort⸗ 


1) Siehe Zeitſchrift 1906, S. 7, Abſchnitt 5, und die Überſicht eben⸗ 
daſelbſt, S. 8, Spalten 5, 8, 9. 


dauer ohne beſtimmte Zeitgrenze durch Artikel I des Geſetzes vom | der Ausländer einheitlich durchgeführt, fo daß die letzteren nun: 
15. Juni 1908 ausgeſprochen wurde. mehr Penſionen uſw. in Sachſen verſteuern müſſen. Der bisher 
Letzteres Geſetz brachte in Artikel II ferner eine Reihe von | nach bem letzten Abſatz des 8 2 geltende Grundſatz ber Gegen: 
Anderungen der Beſtimmungen über bie ſubjektive Beitragspflicht ſeitigkeit, falls außerdeutſche Staaten ſächſiſche Staatsangehörige 
phyfiſcher Perſonen, die hier erwähnt werden mögen, obwohl ſie ſchlechter ſtellen, iſt weggefallen. 
eft von 1909 ab in Kraft getreten find. Deer letzte Abſatz enthält jetzt die Beſtimmung, daß in 
Nach dem früheren $ 2 wurden nur diejenigen ſächſiſchen Staats⸗ Reichs⸗ oder Staatsdienſten ſtehende Deutſche, die ihren dienſt⸗ 
angehörigen, die in Sachſen einen Wohnſitz hatten, mit ihrem lichen Wohnſitz in Sachſen haben, mit ihrem geſamten Ein⸗ 
geſamten Einkommen beſteuert; nunmehr wird nach dem ab⸗ kommen beitragspflichtig ſind. Das gleiche gilt von ſächſiſchen 
geänderten $ 2 das geſamte Einkommen von der Steuer auch Staatsbeamten, die ihren dienſtlichen Wohnſitz im Auslande 
dann betroffen, wenn der ſächſiſche Staatsangehörige ſich nur in | haben, ohne dort ſteuerpflichtig zu fein. — 
Sachſen aufhält, ohne hier einen Wohnſitz zu haben, und ſelbſt Die Ergebniſſe der Einkommenſteuerſtatiſtik zeigen diesmal eine 
dann, wenn er ins Ausland verreiſt, falls die Reiſe nicht länger ganz beſonders raſche Steigerung des Geſamibetrags der Ein⸗ 
als 2 Jahre dauert. Vorausſetzung in beiden Fällen iſt nur, daß ſchätzungen; ſie betrug von 1906 auf 1903 nicht weniger als 
der Betreffende während der in Frage kommenden Zeit keinen 277 Millionen Mark, gegenüber nur 155 Millionen Mark Zu⸗ 
Wohnſitz in einem anderen Teile des Reiches hat. nahme von 1904 auf 1906. Dabei hat, wie nachſtehende Zu⸗ 
Bezüglich der Einkommen aus ſächſiſchem Grundbeſitz, aus ſammenſtellung zeigt, die Zahl der eingeſchätzten Perſonen nicht 
einem in Sachſen betriebenen Gewerbe und aus Gehalt, | in weſentlich ſchnellerem als dem gewöhnlichen Maße zugenommen. 
Penfion und Wartegeld aus der ſächſiſchen Staatskaſſe und Das auf den Kopf der Bevölkerung treffende eingeſchätzte Jahres⸗ 
neuerdings auch aus einer Hofkaſſe iſt für alle Fälle ohne Aus⸗ einkommen aber hat ſich nach Spalte 16 in einem Jahrzehnt von 
nahme die Steuerpflicht feſtgeſetzt worden. Dieſer Grundſatz iſt | 506,79 M. auf 603,28 M., in den zwei letzten Jahren allein 
auch bezüglich der Angehörigen anderer deutſcher Staaten und um 44,26 M. vermehrt. 


Zahl Steuerſoll Auf je 100 | Auf 1 Einw. ) 


in Zahl der eingefchäßten der beitragspflichtigen Eingeſchätztes Einkommen der der beitragspflichtigen WEEN toni 
85 O ee, NNI uren a PE [ronis | Stener- 
anf das] ppyſiſchen Perſonen!)phyſiſchen | Perſonen phyſiſchen nichtphyſiſchen Perſonen )] phyſiſchen Perſonen !) @in8e° trags Km jon 
Jahr | Perſonen Berfonen | Beronen ‘| Perſonen — | Miete de'] (ep s | (Sp. 11 

ECC pepe] a A PI retentum | n 

'. 3. | 8. | 4. 5. y 6. 7 8. | 9. | 10. 11. | 12. | 18 14. | 15 16. 17. 
1898 {1 660 071 1 022 5 6771 463 216, 3824 |1 925 540 430,57 204 852 19 617 464128 238 666| 2 184 051 ¡606 386 42,02 37,08] 506,79 | 7,85 
1900 |1 739 461 1 1575 79011 553 399 4 021 2 121 613 853,71 121 600 21 333 647/31 841 684 2 721 883,679 030] 42,21 37,69 537,27 8,56 
1902 |1 780 752 1 134,3 585|1 594 162 2 539 2 204 313 760 68 918 620 13 520 710133 394 582 2 629 114 437 4730 41,78 37,41 536,57 | 8,56 
1904 [1 864 649 1 289 3 04811 


| | 658 982 1 224/1 257| 2 284 887 623,64 760 384 16 193 770/41 680 651|3 076 476 698 012| 42,54 37,8 | 639,12 | 10,57 
1906 |1941 359 1 356 3 0911 739 054 1 268 1 229| 2 438 737 621/62 450 467,19 218 690|45 094 274 2 992 004 Es 954| 43,06 |38,57| 559,02 | 10,85 
1908 |2 038 264:1 569 3 134|1 846 496 1 43001 231| 2 705 411 008 74 153 753/18 009 480051 534 537 3 511 297 |789 327| 43,95 39,82] 603,28 | 12,04 


. 1) Für die Jahre 1898 unb 1900, für die die frühere Einteilung der nichtphyſiſchen Perſonen galt (fiche Zeitſchr. 1904, S. 30), bezieht fih die Spalte mit der Über- 
Krift $ 48 auf bie Perſonen des früheren $ 4,», bie mit der Überſchrift $ 4b auf die des früheren $ 4,1 und 4,3. 
2) Den Berechnungen liegt die geſchaͤtzte oder gezählte Bevölkerung vom 1. Dezember des vorausgehenden Jahres zugrunde. 


Auch bei der Ergänzungsſteuer zeigt ſich eine beträchtliche 1904 bis 1906 in Mediaeval die Zahlen beigefügt worden, die 
Zunahme des eingeſchätzten Vermögens, die von 1906 auf 1908 ſich nach Abzug der Klaſſe mit 10 bis 12000 M. ergeben 
nehr als 800 Millionen Mark ausmacht; hierzu dürfte aber die würden. 

d 5 m Jahrgangs 1906 ber „Zeitſchrift“ erwähnte, 
07 beſtehende Heranziehung des landwirtſchaftlichen Be⸗ i 
nebskapitals einen erheblichen Teil beigetragen desd Die DÉI ^t 
leichzeitig erfolgte Freilaſſung der Vermögen im Betrage von 9%" PM q | Dev. 
10 bis 12000 M. hat im ganzen wenig Einfluß in entgegen- ſiſche 
| 4 | 4 x 4 


Betrag des eingeſchätzten Vermögens 


— 


nichtphyſiſcher 
onen 


phyſiſcher 


überhaupt Perſonen 


rier Richtung ausgeübt, ba, wie Spalte 2 der folgenden Bu- 

ſammenſtellung zeigt, die Geſamtzahl der eingeſchätzten Perſonen 

san 1907 gegenüber dem Vorjahre faſt unverändert ge: 1904 

leben ift") Der Vergleichbarkeit halber find für die Jahre 1905 Í | 123 365 123 131: 234 | 8 172 914 874| 8 032 277 166: 140 637 708 
108 070| 107 841| 229 | 7 999 700 594; 7 859 120 dd 140 580 408 


.,D In die jetzige unterſte Klaſſe (über 12000 bis 14000 M.) war | 1906 | | 124 819 124 578, 241 | 8 406 903 088, 8 269 311 818, 146 591 270 

ola, 1907 (rad fet ber fuen Kae 10000 Wd 12000 o), | 1907 1122548 194112 238 6510000 6 8 670 1 196 149165190 
, tt ane 1 gh , 

13833, 1908 14836. | | 1908 | 125 804| 125 501 303 | 9 039 646 230| 8 863 076 980 176 569 250 


124 E 123 744 259] 8 178 004 322, 8 013 028 899, 164 975 423 
108 092 107 841 251 | 7 997 783 422; 7 832 899 039| 164 884 383 
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III. Aberſichten über die Ginfhäkungen zur Ergänzungsſteuer auf das Jahr 1908. 


1. Die Einſchätzungsergebniſſe nach der Art des ergänzungsſteuerpflichtigen Vermögens in den einzelnen Steuerbtezirken, 
mit Unterſcheidung von Stadt und Land. 


Steuerbezirke 
und 
Steuerkreiſe 


1. Steuerbez. Dippoldiswalde 


2. e Dresden 
3. d Freiberg 
4. e Großenhain 
5. e Meißen. 

6. . Pirna 


zuſ. I. Steuerkreis Dresden 


1. Steuerbez. Borna 


2. e Döbeln 
3. e Grimma 
4. . Leipzig 
5. e Didat . 
6. e Rochlitz 


zuſ. II. Steuerkreis Leipzig 


1. Steuerbez. Auerbach. 


Olsnitz. 


| 
: 
ü 
l 
4 
E 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
d 


(Sin: 


ſchätzungs⸗ 
orte 


3. 
Ctábte 


Landgemdn. 
zul. 


Städte 


Landgemdn. 
zul. 


Städte 


Sanbgembn. 
zul. 


Städte 


Landgemdn. 
zul. 


Städte 


Landgemdn. 
auf. 


Städte 


Landgemdn. 
aul. 


Ctábte 


Landgemdn. 
zu). 


Stäbte 


Landgemdn. 
auf. 


Städte 


Landgemdn. 
zul. 


Städte 


Landgemdn. 
¿ul. 


Stábte 


Landgemdn. 
zul. 


Städte 


Landgemdn. 
zuſ. 


Städte 


Landgemdn. 
zuſ. 


Städte 


Landgemdn. 
zuſ. 


Städte 


Landgemdn. 


zuf. 
Städte 


Landgemdn. 


zul. 


72 721 


. 


zahl a 
1905 


nach dem 


Gebiets 
umfange 
von 
1908 


11914 
43 828 


55 742 


536 508 
204 475 


740 983 


38 260 
18 872 


117 132 


29 301 
57011 


86 312 


48 012 
79220 


127 232 
52 745 


_ 104251 


156 996 


716 740 
567 657 


1 284 397 


36 561 
41 711 


78 272 


62 521 
58 558 


121 079 


44 154 
61 322 


106 076 


519 422 
146 939 


666 361 


19 699 


37 994 


57 693 


46 987 
69 955 


116 942 


129 941 
416 479 


1146 423 


36 485 
17137 


113 622 


34 056 
38 665 


1. Dezember Kohlenberg⸗ 


Eingeſchäztes Vermögen „ Vermögen 
Abbaurechte und Betriebs⸗ apital⸗ 
(Grund⸗ kapital vermögen zuſammen $ 21 
vermögen) 8 17,2 8 17,8 
8 17,1 E 
A 4 A 


baurechte und 


4. 5. 6. 


Ergänzung: 


ſteuer⸗ 
pflichtiges 
Vermögen 


16 178 830 
29 632 950 


45 811780 
2026713780 | 971 560 


581 627 490 


60 828 440 
48 783 040 


109 611 480 


58 684 720 
55 988 700 


114 673 420 


88 765 160 
125 711 580 


214 476 740 


96 880 650 
106 477 050 


203 357 700 
2 348 051 580 


948 220 810 


3 296 272 390 


55 947 450 
59 329 440 


115 276 890 


104 942 260 


84 741 350 
189 683 610 


91 175 930 


103 078 220 


194 254 150 


1 763 080 680 


193 868 950 


Steuer: 
ſoll 


A 
10. 


1361 
12 129 


19 496 


274 981 


2 608 341 270 |1 246 546 


27 856 
20 645 


— md TEEN 2 J. U 


1 956 949 630 


44 860 160 


54 557 390 


99 417 550 


72 938 270 
19233 360 


152 171 630 


2 132 944 750 
574 808 710 


2 707 753 460 


66 731 060 
42 085 780 


108 816 840 


68 479 600 
21 709 140 


90 188 740 


21 290 4273240 12 316 200 16610730 431 900 
396 440 8703350 20 978 00030 077 790 444 840 
417730 12 976 590 33294200 | 46 688 520 876 740 
1 231 460 | 312 062 320 |1 733 600 180 ¡2 046 893 960 | 20 180 180 
1798550 | 79 262 820 | 506 397 500 587 458 870] 5831 380 981 
3030010 | 391 325 140 2 239 997 680 |2 634 352 830 26 011 560 
19 930 15 550 110 45 588 500 61158540 330 100 
355 680 15741390, 33505540 49 602 610 819 570 
375 610 31291500 | 79094040 || 110761150 | 1 149 670 
149170 | 19911990 | 38957040| 59018200 333 480 
1 669 690 18 598 220 35916750 | 56184660 195 960 
1818860 | 38510210 | 74 873 790 || 115 202 860 529 440 
662 490 18545290, 70682140 || 89889920 | 1124760 
2581230 | 28856460, 95943890 || 127381580 | 1670000 
3 243 720 | 47 401 750 | 166 626 030 217271 500] 2794 760 
157270 | 26649360 | 71 1566680 97963310 | 1082660 
1253000 | 29186260 | 77279 750 107719010 | 1241 960 
1410270 | 55835620 | 148 436 430 || 205 682320 | 2324 620 
2941610 | 396 992 310 1 972 300 740 |2 371 534 660 | 23 483 080 
8054590 | 180348500 | 770021430 || 958424520 | 10 203 710 
10296200 | 577340 810 |2 742 322 170 |3 329 959 180 | 33 686 790 
392 170 13 351 260 42981420 || 56 724 850 777 400 
1059280 | 18841000 | 40 106 170 60.006 450 677 010 
1 451 450 | 32 192 260 | 83087590 | 116731300| 1454410 
30 840 | 36561390! 71 708 280 108300510 | 3358 250 
658310 | 28 857210 57958 720 87474240 2732 890 
689150 | 65418600 | 129667000 | 195 774 750 6091 140 
823150 | 20596840Í 71734850|| 93154840] 1978910 
4696190 | 27024180 | 23 710 360 105430730| 2352510 
5 519 340 47621020 | 145 445 210 198585570 | 4331 420 
1630050 | 523343 480 1 268 698 230 |1 793 671 760 | 30 591 080 
1681120 | 39 864 300 155603890 || 197 149 310] 3280360 
3 311 170 | 563 207 780 |1 424 302 120 1 990 821070 | 33871 440 
96 350. | 9 677 980] 35432330 | 45206 660 346 500 
1 134 300 16980020 | 37674970 || 55789290 | 1231 900 
1 230 650 | 26 658 000 | 73107300 || 100995950] 1578400 
32 350 | 94439570, 50714200|| 75186120] 929247850 
536290 | 27659660 | 51288710| 79 484 660 251300 
568640 | 52099230 | 102 002 910|| 154670780 | 2499150 
3 004 910 | 627 970 520 1 541 269 310 2 172 244 740 | 39 299 990 
9765490 | 159226370| 416342 820 || 585334680 | 10525 970 
12 770 400 787196 890 |1 957 612 130 2757 579 420 | 49 825 960 
204 150 | 28 354 200 39283530! 67841880 1110820 
131 530 17551420| 24 743 560 42426510] 340730 
335 680 45 905 620 64027090 110 268 390 1451550 
6210 24539 570 44453590! 68999300 519 700 
. 331850 | 6673450 [ 14876990 21 985 290 276 150 
441060 | 31213020 | 59330510 || 90 984 590 795 850 


Steuerbezirke 
und 
Steuerkreiſe 


3. Steuerbez. Plauen 


A > Zwickau 


J. Steuerbez. Bautzen 


d ; Kamenz 
l 
| A Löbau. 
4, s Zittau. 


i IV. Steuerkreis Bautzen 


J. Steuerbez. Annaberg 


L s Chemnitz 
La Flöha. 
a Gr Glauchau. 
| 
5, e Marienberg . 
NA Einertriiskgennik 
PER TEET 


Schwarzenberg 


zuſ. III. Steuerkreis Zwickau 


E 
i 
a 
l 
| 
| 


e 
| 
E 


E 
a 
a 
"id 
| 


| 


1 


SERRE 


zahl a 


i, zember Kohlenberg⸗ 
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Eingeſchätztes Vermögen 


Ergänzungs⸗ 

Abzüge ſteuer⸗ Steuer⸗ 

9 21 pflichtiges | fon 

Vermögen 

M M M 

8. 9. 10. 
1778460| 350272130 | 168 033 
441980| 46991440 | 21309 
2220440 | 397 263570 | 189 342 
2827900] 81 479 950] 38112 
3 754000] 66 769 770] 31 298 
6 581 900 148 249 720] 69 410 
2014240 318556590 | 151 941 
__867190| 166544930 | 76510 
2881 430| 485 101520 | 228 451 
8251120| 885519330 | 422159 
0| 5680050| 344101060 | 158296 
13 931 170 |1 229 620 390 580 455 
213330] 89 476 470] 41159 
1448 040 79649100 [ 35 966 
1661370] 169 1255570] 77125 
960 720] 35 723 890] 16 191 
932 880| 46 921835 21 459 
1893 600] 82 645 7251 37.650 
1131120] 34 470 0301 15 848 
905 210 136 099 160 63 421 
2036 330 170569190 | 79269 
514850] 92172790 | 43393 
566090| 89 948 100] 41626 
1080 940 182120890 | 85 019 
2 820 020] 251843180] 116591 
3852220 352618195 | 162472 
6672240| 604 461 375 | 279 063 
146900] 80889000 | 37534 
199460| 31529510 | 13 893 
346360 | 112418510 | 51427 
6 976 310 | 577383 770 | 276 954 
1103040| 126211665 | 57795 
8079350| 703595435 | 334 749 
351200] 44405410 | 20462 
360440] 84 616210 39329 
711640| 129 021620] 59791 
1766140] 144871050 | 68459 
178050| 52709460 | 22562 
1944 1900 197580510 | 91021 
286850] 30261480 | 13969 
1746001 30692520 | 13926 
461450] 60954000 | 27895 
9527400 | 877810710 | 417378 
2015590] 325759365 | 147505 
11 542 990 |1 203 570 075 | 564 883 


83 381 610 |6 496 169 550 [3 093 665 
32 277 540 |2 545 508 140 |1 162 557 


ue L| ddos eege no a ST 
ätzungs⸗] nach bem | Abbaurechte j : : 
ſchätzung A (Grund⸗ kapital vermögen BR 
orte umfange vermögen)  g 17,2 8 17,3 
von 17, | 
1908 M | 4 
sE 8. 4. 5. 6. f: 
Städte 160 763 637220 128 652 310 222 761060 352 050 590 
Landgemdn.“ 42 780 | 1001640 | 13796780 | 32 635 000 47433 420 09 
zuſ.] 203543 | 1638860 | 142 449090 | 255 396 060 || 399 484 010 
Städte 60201 99 350 | 37056850, 47151650 | 84307 850 
Landgemdn. 72510 225170 | 39781900, 30516700 || 70 523 770 
auj.| 132 711 394520 | 76838750 | 77668 350 154 831 620 
Städte 128 485 179330 94098 530 226 292 970 || 320 570 830 
Landgemdn. 149149 | 1189560 | 56194650 | 110027910 || 167412120 
at, | 277634 | 1368890 | -150293180 | 336 320 880 | 487 982 950 
Städte 419990 | 1126260 312 701 460 579 942 730 x 893 770 450 
Landgemdn. 380241 | 2982750 | 133998200 | 212800160 | 349781110 
uj. | 800231 | 4109010 A 446 699 660 | 792 742 890 |1 243 551 560 
Ctübte 40 346 500800 | 22258650 | 66930350 | 89689800 
Landgemdn.“ 89103 | 3068740 | 25 130590 | 52897810 81097140 
zuſ. 129449 | 3569540 | 47389240 | 119828160 | 170 786 940 
Städte 20 187 219590 | 9862 370 26602650| 36684610 
Landgemdn. 52485 955 330 | 17790100 | 29 109 285 47854715 
au. 72672 | 1174920 | 27652470| 55711935 | 84539325 
Ctübte 14714 17790 | 10380670 | 25 202 690 | 35 601 150 
Landgemdn.“ 90727 | 523340 | 50731010, 85750020 137004370 
zuj.| 105441 541 130 | 61111680 | 110952710 | 172 605 520 
Städte 37 618 565340 | 25892410 | 66229890 | 92 687 640 
$anbgembn.| 81240 | 947180 d  34366990| 55 200 020 90514190 
zuj.| 118858 | 1512520 60 259 400 | 121429910 | 183 201 830 
Städte. .| 112865 | 1303520 6 394 100 184 965 580 254 663 200 
Landgemdn.] 313555 | 5494590 | 128018690 | 222957135 E 470 415 
at, | 426420 | 6798110 196412 190 | 407 922 715 x 611133615 
Städte 55 525 24520 | 32199390 | 48811 990 | 81085900 
Landgemdn.“ — 52907 120370 | 13568610 | 18039990 | 31728970 
auf. | 108 432 144890 | 45768000. | 66 851 980 | 112764870 
Ctübte 272 702 692 480 | 195 203 510 k 388 464 090 || 584 360 080 
Landgembn.| 162671 EXE 50 038 800] 76548370 | 127 314 705 
zuſ. 435373 245 242 310 Ë 465 012 460 x 711 674 785 
Städte 28 223 14160 17871600 26 870 850 44 756 610 
Landgemdn.“ 65007 | 523830 | 32523340 51 929 480 84 976650 
all 93230 537 990 | 50394 940 | 78800330 || 129733260 
Städte 77044 338920 | 44010000 | 102 288 270 || 146 637 190 
Sandgemdn.| 71972 356320 14570 180 37961010 | 52887510 
zuf.| 149016 695240 | 58580180 | 140249280 | 199524700 
Gtábte 24 459 661790 | 11227530. 18659010 || 30548330 
Sandgembn.| 40620 124000 16222 610 14520510| 30867120 
auf. | 65 079 785790 | 27450140 | 33 179 520 61415450 
Städte 457953 | 1731870 | 300512 030 585 094 210 887 338 110 
Landgemdn. 393177 | 1852055 | 126923540 198999360 327774955 
zuſ. 851130 | 3583925 427 435 570 | 784 093 570 | 215 113 065 
Städte . 2437492 | 9408170 1706570420 |4 863 572 570 |6 579 551 160 
Landgembn. | 2071109 |28149475 | 728 Ens 300 |1 821 120 905 2 2577785 680 
zuf. | 4508601 137557 645 


115 659 150 |9 041 677 690 14 256 222 
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2. Die Einſchätzungsergebniſſe nach der Art des ergänzungsſtenerpflichtigen Vermögens in den einzelnen 
Gemeinden mit über 8000 Einwohnern und den übrigen Städten und Landgemeinden. 


Gemeinden 


1. 


Dresden mit Gutsbez. Albertſtade 
Leipzig mit Rat. Kleinzſchocher 


e èe èe „% „% „%ũꝶ%%ꝙpꝙ9ꝑf925 ^» s, $9 e € 


Meerankss n 


e » òo è ò %% „ 


Döbeln 
Mittweida 
Wurzen 

Aue mit Rgt. Rlofterlein 
Annaberg 


€ % è ea òo â ò> «e * Tr ò ò% ò € 

@ .» ò> òo ò> ò ò o ò ò e“ 
@ o> o% * â òo „%% e G e ò ò * 
. „% ç è . * 9 


pobenftein-Ecnftba PERO 
Limbach 
Frankenberrr ggg 


Radeberg 

Falkenſtein 
Waldheie . . . . 
Großenhain 
Grimma 


LL e è ò ò o e 82 e <“ 


@ oè è% ò ò ò ò e ò ò e° 


° ° oe oò è „„ » ç è ò œ 
9$ e „ ò> ò 9 9 9 ç ò * oœ 
@ ° è ò „„ ò ò s Y è è òo e P 
W è è è — » m ò a ò> è ò 9 


@ *—7 òè — €. f ò> ò è% » o 0 o% O 


Roßwein 


. e ò> e e è ò e t9 e e e 


@ 9 è è è ò> ò% ò e a  * 


e è èe ç è i G e e * „„ 


@ 9 òè è èo ç A è e€ „ » » sv 


Eibenftod 
Markneukirchen 
Leisnig 
zuſ. 43 Städte mit über 8000 Einw. 
dazu 100 unter 8000 


zuſammen Städte 


e è» — 9 „„ „% ò 9$ e è ç a — c 


Einwohner: 


zahl am 


1. Dezember 


1905 
nach dem 
Gebiets: 
umfange 
von 1908 


516 996 


68 502 


34 719 
33 602 
32 971 
29 419 
29 060 


27 609 
25 011 
24 596 
19473 
19 224 


18 908 
17 498 
17212 
17 149 
16 837 


14 073 
13975 
13 903 
13723 
13350 


13 299 
12724 
12 316 
12 024 
11177 


11 120 
10 853 
10 683 
10315 

9743 


9 306 
9 300 
9 033 
8 892 
8879 


1 537 857 130 | 
168 712 690 


2 060 030 
377 462 


2 437 492 


Eingeſchätztes Vermögen 


Kohlen⸗ 
bergbau⸗ 
rechte und 
Abbaurechte 
(Grund⸗ 
vermögen) 

17,1 


A 
3. 


1 198 660 
1 560 170 
674 190 

: 603 420 
99 220 


562 340 
19 600 
510 050 
486 170 
4 850 


18 770 
129 800 
92 820 


43 440 


14 510 
12 800 
153 200 
43 400 
10 150 


23 700 
880 

2 030 
12 700 
1540 


28 650 
170 850 
8 190 
30 920 
227 980 


101 660 
36 760 
10 380 

3200 
800 


1 250 


1 655 910 
1 752 260 


! 


Anlage- | 


und Betriebs: 
kapital 


$ 17,2 


A 
4. 


85 368 420 
52 279 760 


23 969 020 
14 682 550 
12 581 850 
17 917 510 
28 027 150 


23 182 610 
20 416 490 
10 898 470 
12 260 630 

9 596 580 


13 328 630 
9 125 380 
8573870 

18 290 000 

17 464 660 


11571 500 
13 460 830 
6 175 850 
14 927 980 
8 817 980 


3 136 790 
8 177 470 
6 659 100 
7 084 690 
4 842 640 


4 655 930 
5 808 970 
8 709 970 | 
8 952 640 
5 579 690 


5 048 930 
6 487 110 
3 331 000 | 
5 102 220 
3 040 080 | 


6 853 950 


| 
5 152 400 | 
2 985 460 | 


Sonſtiges 
Kapital⸗ 

vermögen 
8 17,5 


————— —— T 
| 
[ 
I 


5. 


364 720 490 
164 209 530 
132 900 740 


64 448 360 
43 618 690 
51 717 030 
56 882 830 
41 155 930 


40 212 440 
37 977 910 
34 886 250 
32 763 600 
26 473 020 


33 377 530 
23 967 790 
21 331 330 
11553 000 
28 108 390 


17 005 440 
15 686 460 
13 025 000 
15 034 610 
14 304 370 


11 494 890 

6 315 740 
12 853 910 
20 020 380 
25 634 510 


15 239 000 


19 579 390 


20 561 050 
19 717 380 
15 249 060 


7 603 900 


10 242 700 
10 028 000 

6 464 640 
14 932 350 


7895 400 
21108 360 
11979170 


4 499 824 790 


363 747 780 


zuſammen 


540 775 060 
250 181 370 
185 279 720 


88 979 720 
58 320 770 
64 808 930 
15 286 510 
69 188 530 


63 413 820 
58 524 200 
45 877 540 
45 024 230 
36 113 040 


36 720 670 
33 105 970 
30 058 400 
29 886 400 
45 583 200 


28 600 640 
29 148 170 
19 202 880 
39 975 290 
23 123 890 


15 250 330 
14 664 060 
-19 521 200 
27 135 990 
30 705 130 


19 996 590 
25 425 120 
29 281 400 
28 673 220 
20 829 550 


12 654 080 
16 733 040 
13 360 200 
12 320 670 
18 040 070 


13 073 750 
27 965 310 
14 967 320 


6 045 338 430 


534212 730 


Abzüge 
$ 21 


7. 


Ergänzungs⸗ 


ſteuer⸗ 


pflichtiges 
Vermögen 


| 
307 111 140 11 711 939 490 |2 020 249 290 | 20 049 480 {2 000 199 810 
520 248 190 |1 255 604 800 |1 777 413 160 | 30 379 710 [1 747 033 450 
175 380 380 


6 759340 | 534 015 720 
1119900 | 249 061 470 


1 351 790 


484 850 
330 100 
1 042 640 
195 180 
469 690 


92 200 
258 630 
850 060 
471 000 
247 140 


2 887 310 
1 386 000 
636 360 

1 711 500 
36 000 


104 200 
458 100 
32 100 
66 600 
305 000 


105 000 
123 220 
129 830 
221 280 
1197 950 


375 600 
205 750 

1 095 520 
480 000 
15 000 


55 500 
276 310 
356 000 


176 670 


161 000 
44 100 


183 927 930 


` 88494870 


57 990 670 
63 766 290 
15 091 330 
68 718 840 


63 321 620 
58 265 570 
45 027 480 
44 553 230 
35 865 900 


33 833 360 
31719970 
29 422 040 
28 174 900 
45 547 200 


28 496 440 
28 690 070 
19170780 
29 908 690 
22 818 890 


15 145 330 
14 540 840 
19 391 370 
26 914 710 
29 507 180 


19 620 990 
25 219 370 
28 185 880 
28 193 220 
20 814 550 


12 598 580 
16 456 730 
13 004 200 
12 220 670 
17 863 400 


12 912 750 
27 921210 
14 923 520 


76 787 410 |5 968 551 020 
6594200 | 527618530 


9408170 1 706 570 420 4 863 572 570 6579 551 160 83 381 610 16 496 169 550 13 093 665 


Steuer: 
ſoll 


A 
9. 


959 195 
844 478 
256 571 
119 953 

88 104 


41 657 
26 625 
29 317 
34 724 
32 965 


29 922 
27 853 
21 131 
21 198 
16 814 


15715 
14 783 
13 200 
13 465 
21 582 


13 341 
13675 

9014 
14 255 
10 640 


7054 
6 836 
9011 
12 346 
13 480 


8 829 
11 812 
13 205 
13 486 

9741 


5 905 


— en 


2 855 212 
238 453 


— — 
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Einwohner⸗ 
zahl am Kohlen⸗ 
1. Dezember] bergbau⸗ 
G š d 1905 rechte und 
auen nach dem Abbaurechte 
Gebiets⸗ N 
gen) 
umfange $ 17,1 
so 1908. === 
M 
1. 2. 9. 
Olsnitz im Erggebirge . 2. . . . . . 14539 45 380 
P 13221 5 540 
Möckern mit Rgt. u. Raferne . . . + . 13 050 4 610 
c 12 207 51 190 
e6óNelelb = s s <<... +... 12189 11 500 
A ff 11 458 2 200 
A ² ˙ suu 11383 1500 
Deuben bei Dresden 10 648 51 100 
A A o US 10 568 41 900 
Leutzſch mit Barnet `... 9 855 100 
Ebersbach bei Löbau 9274 20 350 
A iu sro 8 724 13 640 
AA AA 8 259 18 900 
ER. u: T UE DUE CES S T 8253 21 240 
Cc ĩ A KR 8 222 136 050 
DONE. METER JR Ra. aeos 8181 80 780 
JW age A 9 ws 8 095 14010 
zuſ. 17 Landgem. mit über 8000 Einw.] 178 126 519 990 
dazu 3008 unter 8000 < [1892 983 


zuſammen Landgemeinden | 2 071 109 


Königreich | 4508 601 


Eingeſchätztes Vermögen 


28 149 475 


37 557 645 


| 


Anlage: 


und Betriebs: 


fapital 
8 17,5 


M 
4. 


1138 290 
2 823 990 
550 850 
2 058 970 
536 460 


19 623 600 
1 297 850 
1 922 200 
7 809 950 
5 063 240 


5 716 900 
1 936 250 
4156 470 
6 041 340 
2231 170 


584 400 
3 890 410 


67 382 340 


| 
| 
| 


Sonſtiges 
Kapital⸗ 
vermögen 


18 447 200 


142 217 080 


27029489 | 661132900 |: A 


| 728 515 300 |1 821 120 905 


| 


| 


8 17,3 


3 318 980 
6 900 110 
6 687 920 
7334 900 | 
5 032 200 | 


2 589 950 
3 878 790 


41 287 640 | 
14 947 420 | 


| 
7637 500 | 
4084 730 | 
4457580 | 
4031230 | 


4 787 330 | 


4 022 140 | 
2771 460 | 


zuſammen 


Abzüge 


8 21 


4502 650 
9 729 640 
7243 380 
9 445 060 
5 580 160 


38 073 000 
3 889 300 
5 852 090 

49 139 490 

20 010 760 


13 374 150 
6 034 620 
8 632 950 

10 093 810 
7 154 550 


4 687 320 


6675 880 


47 500 
72 110 
104 000 
15700 
27 100 


309 000 

25 730 
173 900 
515 850 
222 800 


105 000 
12 000 
31 350 

9 350 
89 090 


16 500 


210119410 | 1776980 


Ergänzungs— 
fteuerz | Steuer: 
pflichtiges ] ſoll 
Vermögen 
. 
8. 9. 
4455 150 2 016 
9 657 530 4 562 
7 139 380 3 326 
9 429 360 4 524 
5 553 060 2 615 
37 764 000 18 502 
3863 570 1766 
5678 190 2 584 
48 623 640 23 091 
19 787 960 9540 
13269 750 6 310 
6 022 620 2 588 
8 601 600 4 144 
10 084 460 4 832 
7 065 460 3248 
4 670 820 2 237 
6675850 | 3146 
208 342 430 99 031 


2 367 666 270 | 30 500 560 |2 337 165 710 | 1 063 526 


2577785 680 | 32 277 540 [2 545 508 140 | 1162557 


2 435 085 720 6 684 693 475 |9 157 336 840 |115 659 150 [9 041 677 690 | 4 256 222 


3. Die Verteilung des im Königreich feſtgeſtellten ergänzungsſteuerpflichtigen Vermögens nach Steuerklaſſen, 


nebſt Verhältnisziffern. 


Steuerklaſſen In die vornangegebene Klaſſe 
Nor⸗- 
Nummern Betrag maler DEE ene eingeſchätztes 
der des ergänzungsſteuerpflichtigen [Steuer- — i » —— Vermögen 
Klaſſen Vermögens jag *) mt zu⸗ 
i MILL TN 
SS fiche |. 


i über 
2 s 
3 E 
4 2 
5 e 
6 e 
1 e 
8 = 
9 £ 
10 z 
11 
12 z 
13 = 
14 e 


*) Die Perſonen mit Steuerermäßigun 
die Nultiplitation des Steuerſatzes (Spalte 3) mit 


12 000 bis 14 000 . 


14 000 
16 000 
18 000 


20 000 
22 000 


s 


z 


16 000 
18 000 
20 000 


22 000 
24 000 
26 000 
28 000 
30 000 


32 000 


34 000 


36 000 
38 000 
40 000 


. ww wv Ww ' 


A. Die einzelnen Steuerklallen. 


$ 


nad 


14 829 
12 825 
8 364 
8 660 


5 416 
5 037 


5 558 - 


3 488 
4 834 


2 752 
2 477 
2 850 
2 129 
2 116 


14 836 
12 827 


— 7C b <] 
00 
oO 
[ep] 
eo 


| 


| 


Steuer: 


ſoll 


193 976 430 

194 614 535 
144 460 825 
168 619 700 


| 114 910 020 
| 116 843 770 


| 


140 028 260 


95 157 575 


143 194 790 


86 235 650 
82 388 010 


100 520 280 


19 416 050 


109 972 520 


64 512 
62 035 
46 181 
56 700 


43 047 
43 709 
56 416 
38 791 
59 929 


37 229 
36 316 
45 040 
36 086 
50 234 


117,930 | 


101,960 
66,524 
68,893 


43,091 
40,070 


44,228 | 


27,757 
38,457 


21,955 | 


19,737 


22,686 | 


16,931 
22,090 


BEN Google 


21,459 
| 21,529 
15,981 
18,653 


12,712 
12,926 
15,490 
10,526 
15,841 


| 


9,540 
9,114 
11,120 
8,785 
| 12,166 


$ 12,2 und 13 find in den Klaſſen enthalten, in welche fie nach ihrem Vermögen gehören. 


15,157 
14,575 
10,850 
13,322 


10,114 
10,269 
13,255 

9,114 
14,080 


8,747 
8,532 
10,582 
8,478 
11,803 


Bahl ber 
Be abgegebenen 
Deklarationen 
von 
e APE e wee 
„ Knicht⸗ 
einge ſchätzten | Steuer: di, phy. 
ſchätzten Ver: | ſolls ſiſchen 
Perſonen mögens — 
4 | Perſonen 
| 


d a Sa Mm e 


eo | bz 


Hierdurch erklärt es fij, daß 
er Sal der Berjonen (Spalte 6) für bie 24 unteren Steuerklaſſen das Steuerſoll (Spalte 8) nicht ergibt. 


; PE Auf die vornangegebene (b 
Steuerklaſſen n die vornangegebene Klaſſe Zahl der 
i N: di | | Kiafje treffen abgegebenen 
Ä = von je Deklarationen 
Steuer: 1000 4 Don je 
eingeſchätzte Perſonen von von 
Nummern Betrag Steuer: geihägte Per eingeihäßtes | ſoll | je 1000 ue 1 Sen 
ber des ergänzungsſteuerpflichtigen | fap Vermögen einge: ſchätzten Steuer: | hy- phá 
Klaſſen Vermögens nicht: zus ſchätzten Ver: ſolls ſiſchen ſiſchen 
phyfiſche phy⸗ ſammen Perſonen mögens „„ 
A ſiſche A A A Perſonen 
1. 3. 8. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. | 185. 
15 über 40 000 bis 42 000 A 20 1682 1 || 1683 | 69429970 | 33047 | 13,378 7,680 796€ | 381 | — 
16 e 42000 » 44000 + 21 | 1472 4 | 1476 | 63717 710 | 30596 | 11,733 7,049 7,189 | 338 2 
17 e 44000 + 46000 » 22 | 1880 2 | 1882 | 84996 720 | 40719 | 14,960 9,403 9,567 | 409 2 
18 » 46000 - 48000 - 23 | 1278 2 | 1280 || 60459710 | 28878 | 10,175 6,688 6,785 | 336 1 
19 e 48000 + 50000 - 24 | 2290 3 2293 113 893900 | 54486 | 18,227 | 12,599 | 12,801 | 515 1 
20 e 5000 - 52000 - 25 | 1183 1 | 1184 | 60662880 | 29 349 9,411 6,712 6,95 | 405 | — 
21 e 52000 - 54000 - 26 | 1047 2 | 1049 | 55 805 520 | 27128 8,338 6,173 6,374 | 362 | — 
22 - 5400 » 56000 + 27 | 1260 4 | 1264 || 69 783 130 | 33962 | 10,047 7,720 7,979 | 422 | — 
23 e 5600 , 58000 + 28 878 2 880 || 50416010 | 24532 6,995 5,577 5,764 | 330 | — 
24 58 000 =- 60000 + 29 1430 4 || 1434 || 85484500 | 41515 | 11,399 9,456 9,754 | 541 1 
25 = 6000 + 62000 + 30 884 | 5 889 | 54 443 620 | 26 670 7,067 6,022 6,266 | 423 3 
26 e 62000 » 64000 - 31 826 1 827 | 52204210 | 25 637 6,574 5,775 6,023 | 387 | — 
27 e 64000 - 66000 - 32 956 2 958 | 62410580 | 30 656 7,615 6,901 7,203 | 467 1 
28 e 6600 - 68000 + 33 657 | — 657 | 44156210 | 21 681 5,222 4,885 5,094 | 334 | — 
29 e 68000 +. 70000 + 34 959 | — 959 || 66 693 690 | 32 606 7,623 7,378 7,661 | 446 | — 
30 70000 = 72000 + 35 610 4 614 | 43747230 | 21 490 4,881 4,839 5,049 | 333 | — 
31 e 72000 =- 74000 » 36 514 3 517 | 37809910 | 18 612 4,109 4,183 4,373 | 308 | — 
32 e 74000 ,+ 76000 e 37 945 1j 946 | 71066180 | 35002 7,520 7,862 8,2224 | 440 | — 
33 „ 76000 + 78000 + 38 510 4 514 | 39698 420 | 19532 4,086 4,392 4,589 280 | 2 
34 e “8000 + 80000 + 39 809 2 811 || 64537260 | 31 629 6,146 7,139 7,431 400 | — 
35 80 000 = 82000 + 40 470 | — 470 | 38169 420 | 18 800 3,736 4,222 4,417 289 | — 
36 - 8200 + 84000 + 41 404 4 408 ¡| 33924030 | 16728 3,213 3,753 3,930 | 216 1 
37 = 8400 = 86000 + 42 554 2 556 || 47348 010 | 23 352 4,420 5,238 5,187 308 1 
38 e 86000 - 88000 - 43 422 2 424 | 37008 020 | 18232 3,370 4,094 4,283 | 237 1 
39 e 88000 + 90000 +» 44 626 2 628 | 56256 180 | 27 632 4,992 6,223 6,492 330 1 
40 90 000 + 292000. 45 382 1 383 | 34 955 210 | 17235 8,045 3,867 4,049 | 224 
41 e 92000 =- 94000 + 46 344 | — 344 | 32049370 | 15824 2,734 3,516 | 3,18 | 219 | — 
42 e 94000 =- 96000 + 47 414 | — 414 | 39414810 | 19 458 3,291 4,360 4,572 262 
43 e 9600 - 98000 + 48 330 1 331 | 32201180 | 15 888 2,631 3,562 3,733 | 215 | — 
44 e 98000 - 100000 + 49 817 4 821 81 884 920 | 40 229 6,526 9,058 9,452 365 2 
45 e 100000 - 104 000 50 610 3 613 || 62 607 830 | 30 650 4,873 6,926 7,201 363 1 
46 = 104000 - 108000 - 52 626 3 629 | 66 750 080 | 32 708 5,000 7,384 7,685 387 1 
47 108 000 - 112000 ⸗ 54 608 3 611 || 67391 790 | 32 994 4,857 7,455 7,752 343 1 
48 z 112000 + 116000 + 56 539 2 541 | 61693315 | 30296 4,300 6,825 7,118 321 1 
49 - 116000 , 120000 + 58 566 5 971 | 67817050 | 33118 4,539 7,502 7,781 332 2 
50 120 000 - 124000 + 60 397 3 400 || 48858 260 | 24 000 3,180 5,405 5,639 267 | — 
51 e 124000 - 128000 - 62 181 3 484 | 60910680 | 30 008 3,817 6,738 7,050 | 268 2 
52 - 138000 + 132000 - 64 466 1 467 || 60 801 020 | 29 888 3,712 6,726 7,022 258 | — 
53 132 000 - 136000 + 66 378 2 380 | 51 049540 | 25 080 3,021 5,647 5,893 239 | — 
54 » 136000 - 140000 + 68 419 3422 | 58546010 | 28 696 3,354 6,477 6,742 256 1 
55 = 140000 144 000 70 277 — 277 39 397 000 | 19390 2,202 4,358 4,556 193 | — 
56 » 144000 + 148000 - 12 289 3 292 | 42663 610 | 21 024 2,321 4,720 4,910 197 1 
57 148 000 = 152000 - 74 500 2 502 | 75 385 620 | 37 148 3,990 8,339 8,728 265 | — 
58 - 152000 + 156000 + 76 291 | — 291 | 44858370 | 22116 2,313 4,966 5,196 187 | — 
59 e 156000 - 160000 + 18 320 3 | 323 | 51281490 | 25 194 2,567 5,673 5,919 179 | — 
60 e 160000 = 164000 - 80 250 1 | 251 | 10 709 340 | 20080 1,995 4,503 4,718 149 | — 
61 164 100 - 168000 - 82 231 2 233 | 38 685 630 | 19106 1,852 4,280 4,489 152 | — 
62 = 168000 + 172000 + 84 255 4 259 | 44110990 | 21 $56 2,059 4,880 5,112 172 1 
63 + 172000 - 176000 + 86 267 1 268 | 46720310 | 23 048 2,130 5,168 5,415 156 | — 
64 - 176000 - 180000 - 88 279 1 x 280 | 50014020 | 24640 2,226 5,533 5,789 172 1 
65 180 000 - 184000 > 90 917 | — | 217 [ 39 545 190 | 19530 1,725 4,375 4,589 146 
66 = 184000 = 188000 . 92 197 2 | 199 37 009 740 | 18 308 1,582 4,094 4,301 132 | — 
67 « 188000 = 192000 . 94 203 | 3¡ 206 | 39178380 | 19364 | 1,637 | Aan | 4519 | 132 2 
68 - 192000 = 196000 . 96 178 3. 181 | 35158640 | 17376 1,139 3,890 4,082 111 1 
69 + 196000 - 200000 + 98 329 | — | 329 | 65513980 | 32242 2,615 7,247 755 176 — 
70 - 200000 + 210000 . 100 406 2 | 408 | 83950650 | 40800 3,213 9,287 9,586 253 1 
71 = 210000 - 220000 + 105 366 3 369 29 584900 | 38 745 2,933 8,804 9,103 231 1 
12 e 220000 + 230000 + 110 355 5 360 | 81311200 | 39600 2,862 8,995 9,304 229 3 
73 = 230000 + 240000 - 115 281 1 , 282 | 66 407 330 | 32 130 2,241 7,346 7,620 176 1 
74 e 240000 - 250000 - 120 349 3 ! 352 86 846 250 | 42 240 2,798 9,607 9,924 218 1 


100 
101 
102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
109 
110 
111 
112 
113 
114 


115 
116 
117 
118 
119 


120 
121 
122 
123 
124 
125 
126 
127 
128 
129 


130 
131 
132 
133 
134 
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Steuerklaſſen 
Betrag 
des ergänzungsſteuerpflichtigen 
Vermögens 
2. 
über 250 000 bis 260 000 & 
260 000 + 270 000 
270 000 - 280 000 
280 000 290 000 
290 000 =- 300 000 
300 000 2310 000 
310 000 ¿ 320 000 
320 000 =- 330 000 
330 000 + 340 000 
340 000 = 350 000 
350 000 =- 360 000 
360 000 ¿+ 370 000 
370 000 ¿+ 380 000 
380 000 = 390 000 
390 000 =- 400 000 
400 000 — 410 000 
410 000 ¿+ 420 000 
420 000 =- 430 000 
430 000 =- 440 000 
440 000 = 450 000 
450 000 = 460 000 
460000 + 470 000 
470 000 = 480 000 
480 000 = 490000 
490 000 =- 500 000 
500 000 510 000 
510000 =- 520 000 
520 000 + 530 000 
530 000 540 000 
540 000 =- 550 000 
550 000 < 560 000 
560 000 + 570 000 
570 000 =- 580 000 
580000 = 590 000 
590 000 - .600 000 
600 000 + 610 000 
610 000 =- 620 000 
620 000 + 630 000 
630 000 =- 640 000 
640 000 - 650 000 
650 000 = 660 000 
660000 670 000 
670 000 =- 680 000 
680 000 - 690 000 
690000 =- 700 000 
700 000 - 710000 
710 000 720 000 
720 000 =- 730 000 
730 000 + 740 000 
740 000 ¿+ 750 000 
750 000 =- 760 000 
760 000 - 770 000 
770 000 =- 780 000 
180000 =- 790 000 
790000 - 800 000 
800 000 - 810000 
810 000 ¿+ $820 000 
820 000 - $830 000 
830 000 - 840 000 
840000 - 850000 - 
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415 
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phyſiſche phy- 
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eingeſchätzte Perſonen 


209 


zu⸗ 


In die vornangegebene Klaſſe 


— —— —' ha 


eingeſchätztes 


Vermögen 


64 951 960 
62 434 960 
66 503 280 
54 905 930 
75 156 740 


58 395 950 
53 035 060 
44 598 430 
52 027 710 
56 513 070 


47 358 180 
50 105 560 
58 623 470 
47 072 490 
51 936 530 


41 360 420 
37 067 590 
36 553 600 
39 205 870 
46 028 310 


41 064 920 
28 436 180 
42 857 780 
24 778 430 
53 270 870 


28 277 610 
30 984 860 
35 249 570 
25 690 030 
36 095 570 


25 584 030 
28 835 550 
23 032 130 
28 689 100 
37 631 410 


29 073 720 
27 668 860 
25 026 850 
26 015 900 
25 874 580 


18 987 440 
26 617 890 
27 034 360 
18 516 160 
25 762 020 


18 355 290 
15 728 500 
12 345 530 
15 462 060 
28 384 470 


15 831 650 
14 538 120 
24 817 130 
15 723 820 
22 341 780 
17 734 590 
12 227 080 
16 494 140 
20 035 200 
13 532 350 


28 650 
26 040 
21 920 
25 575 
27 710 


23 275 
24 660 
28 860 
23 180 
25 545 
20 400 
18 245 
18 060 
19 350 
22 660 


20 250 
14 030 
21 150 
12 240 
26 215 


14 000 
15 300 
17 420 
12 720 
17 820 
12 650 
14 280 
11 400 
14 210 
18 585 


14 400 
13 725 
12 400 
12 915 
12 800 


9 425 
13 200 
13 400 

9 180 
12 765 

9 100 

7810 

6 120 

1 665 
14 060 

1875 

7220 
12 320 

7 800 
11 060 


8 800 
6 075 
8 200 
9 960 
6 120 


Auf bie vornangegebene 
Klaſſe treffen 


von je 
von [1000 4| 9on Je 
des |1000 4 
le 190% ge ge⸗ des 
emge ſchätztenSteuer⸗ 
Ihägten | Ver: ſolls 
SBerjonen| mögens 
M M 
9. 10. | 11. 
2,019 7,185 | 7,59 
1,868 6,07 | 7,178 
1,916 7,357 7,644 
1,526 6,074 6,316 
2,011 8,314 8,619 
1,518 6,460 6,731 
1,336 0,867 6,118 
1,089 4,934 0,150 
1,232 5,756 6,009 
1,296 6,252 | 6,511 
1,057 5,239 5,468 
1,089 5,543 5,794 
1,240 6,485 6,781 
0,970 5,207 5,146 
1,041 9,745 6,002 
0,811 4,575 4,793 
0,707 4,100 4,287 
0,684 4,044 4,243 
0,715 4,337 4,546 
0,819 5,092 5,324 
0,715 4,543 4,758 
0,485 3,146 3,296 
0,715 4,741 4,969 
0,405 2,741 2,876 
0,851 5,893 6,159 
0,145 3,128 3,289 
0,477 3,428 3,595 
0,533 3,899 4,093 
0,382 2,842 2,988 
0,525 3,993 4,187 
0,366 2,830 2,972 
0,405 3,190 3,355 
0,318 2,548 2,678 
0,389 3,174 3,339 
0,501 4,163 4,367 
0,382 3,216 3,383 ` 
0,358 3,061 3,225 
0,318 2,769 2,913 
0,326 2,878 3,034 
0,318 2,862 3,007 
0,231 2,100 2,214 
0,318 2,945 3,101 
0,318 2,991 3,148 
0,215 2,048 2,157 
0,294 2,850 2,999 
0,207 2,031 2,138 
0,175 1,740 1,835 
0,135 1,366 1,438 
0,167 1,710 1,801 
0,302 3,140 3,303 
0,167 1,751 1,850 
0,151 1,608 1,696 
0,254 2,745 2,895 
0,159 1,739 1,833 
0,222 2,472 2,599 
0,175 1,962 2,068 
0,119 1,353 1,427 
0,159 1,825 1,927 
0,191 2,210 2,340 
0,127 1,197 1,579 
Digitized by O 
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nicht⸗ 


DD: phy⸗ 
ſichen ſſſchen 


Perſonen 


12. 
152 


bo 
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Steuerklaſſen In die vornangegebene Klaſſe Auf bie vornangegebene | Zahl ber 
Klaſſe treffen abgegebenen 
von je % Deklarationen 
eingeichäpte Ber Steuer | ven 10h 2 1000 we 
nge e Perſonen 
Nummern Betrag Steuer⸗ 8 eingeſchätztes ſoll je 1000 A SE - 
der des ergänzungsſteuerpflichtigen ſatz AT Vermögen einge⸗ ſchätzten Steuer phy: 1 5 
Klaſſen Vermögens nicht: zu: | ihägten| Ber: | im ſiſchen ſiſchen 
phyſiſche phy- í | Perſonen mögens ; 
: ammen — 
A fiſche | A y y 4 Perſonen 
1. 2. 3. 4. 5. | 6. 7. 8. 9. | 10. 11. 12 13. 
135 über 850 000 bis 860 000 AT 425 15 - | 19 12 815 490 6 315 6,119 1,118 | 1,198 9 — 
136 z 860000 + 870000 + 430 27 — 27 23 381 050 | 11 610 0,215 2,587 | 2,728 16 — 
137 e 870 000 880 000 - 435 18 — 15 - 15 791 690 7 830 0,143 1,747 1,840 15 — 
138 = 880000 = 890000 = | 440 15 |— | 15 j 13297090 | 6600 | O19 | 142 | 1551 | 14 — 
139 e 890000 + 900000 ⸗ 445 17 — 17 15 267 250 7 565 0,135 1,689 , 1,777 9 = 
140 = 9000 = 910000 - | 450 13 114 12 681 870 | 6300 | 0,11 | 140 + 1,59 | 10 — 
141 - 910000 = 920000 - | 455 13 | — | 13 | 11899670 | 5915 | 0103 | 1,316 1,390 9 — 
142 - 920000 + 930000 - 460 lb |— | 15 f 13871720 | 6900 | Oa | Lan — 1631 | 131 — 
143 930 000 940000 = | 165 11 11 10 297 060 | 5115 | 0,0% , li» 120 | 11 
144 940 000 950000 + 470 88 — | 8 7 567 420 3 760 (),063 0,837 0,883 1 — 
145 = 95000 + 960000 [ 475 5 | 1 | 6 5735480 | 2850 | O8 | 0,631 0,670 j — 
146 e 960000 + 970000 + | 480 15 — | 15 14 490 080 1 200 0,119 1,603 1,692 13 Se 
147 e 970000 - 950000 + 185 13 2 15 14 649 900 7 275 0,119 1,621 1,709 d. les 
148 : 980 000 = 990000 = | 490 16 — 16 15 769 130 7 840 0,127 171 , 1,842 12 — 
149 e . 990000 - 1000000 -[ 495 19 — 19 18 984 050 9 405 0,151 2,100 ' 2,210 7 — 
150 - 1000000 - 1010000 - | 500 | 19 | 1 | 20 20 094 260 | 10000 | 0109 | 2223 | 280 | 12 1 
151 e 1010000 + 1020000 - 505 10 1 11 11 175 870 5 555 0,087 1,236 1,305 6 1 
152 1 020 000 + 1030000 - | 510 13 — 13 13 345 550 6 630 0,103 1,476 1,558 10 — 
153 = 16030000 + 1040000 - 515 1 — 7 7 255 770 3 605 (),056 0,303 0,317 5 — 
154 = 1040000 = 1050000 + 520 13 — 13 13 601 820 6 760 0,103 1,505 1,588 10 — 
155 1 050 000 1 060 000 ⸗ 525 10 — 10 10 553 050 5250 0,079 1,167 1,233 8 — 
156 1 060 000 = 1070000 = | 530 10 ,— | 10 | 10665020 | 5300 | 0,0 : 1,50 — 1,25 ge de 
157 1 070 000 1080 000 = 535 9 1 10 10 749 360 5 350 0,079 | 1189 1,257 7 — 
158 1080 000 1090 000 + 540 8 — 8 8 679 210 4 320 0,063 0,960 , 1,015 3 — 
159 1090 000 1 100 000 - 545 19 — 19 20 885 500 10 355 0,151 | 2,310 | 2,433 7 — 
160 = 1100000 - 1110000 - | 550 | 13 — | 13 || 14339 700 | 7150 | 05103 | 1,586 | 1,680 8 | — 
161 1110000 - 1120000 - 555 14 1 15 16 749 200 8 325 0,118 | 1,853 | 1,956 8 , — 
162 1 120 000 = 1130000 - | 560 5 — 5 5 635 500 2800 | 0,40 0,623 0,658 3 — 
163 1130 000 - 1140000 - | 565 | 11 | — 11 12 496 720 | 6215 | 008 | 1382 | 14% 9 — 
164 - 1140000 1 150 000 570 12 1 13 14 906 020 7 410 0,103 1,649 | du 8 ata 
165 - 1150000 = 1160000 = 575 15 — | 15 | 17 331 220 8 625 0,119 1,917 | 2,026 10 85 
166 1160 000 1 170 000 580 || [| C o5 8154180 | 4060 juge | 002 | 0,881 6 | e 
167 1100 0% < 1180000 Ulm - s 12923270 | 6435 | Oœ | lado! tó | 6 | - 
168 ¿ 1150000 + 1190000 = | 590 6 — 1 6 7 108 800 3 540 0,048 0,787 0,832 3 - 
169 - 1190000 - 1200000 - | 595 | 10 — 10 | 11977600 | 5950 | 0%% | 1,3: , 1,308 5 
170 1 200 000 = 1210000 = | 600 Jo S 5 y 6023830 | 3000 | 0,00 | 0,566 0,705 8 
171 1 210 000 + 1220000 + 605 5 — 5 6 089 030 3 025 0,040 0,074 ' 0,711 4 -- 
172 1220000 = 1230000 - 610 9 — 9 | 11 037 150 5 490 0,071 1,221 1,290 8 ar 
173 1 230 000 + 1240000 - | 615 4 — 4 4 932 070 2 460 0,032 0,546 0,578 1 E 
174 1 240 000 + 1250000 « | 620 T S 9 | 11298740 | 5580 | 0,1 | 1,5 Lan ES 
175 - 1350000 = 1260000 - 625 6 — 6 | 7 539 540 3 750 0,048 0,834 0,81 1 ET 
176 2 1260000 = 1270000 = 630 2 2| 4 , 50640620 2 520 0,032 0,560 0,592 1 1 
177 1 270 000 - 1280000 . 635 N — I S 10 197 610 5 080 0,063 1,128 1,194 4 es 
175 = 1 280 000 1 290000 - | 640 à — T 6 419 780 3 200 (),040 0,710 (),752 4 ir 
179 1 290 000 = 1300000 = | 645 10 — x 10 12 979 310 6 450 0,079 1,436 1,515 5 2 
180 - 1 300 000 1 310 000 - 650 i — 4 5 219 500 2 600 0,032 0,577 0,611 2 — 
181 = 1310000 1 320000 - 655 5 1 6 17886 200 3 930 0,048 0,873 0,923 5 = 
182 - 1320000 1330 000 - 660 7 — 7 9260 860 1620 0,056 1,025 1,085 6 dis 
183 - 1330000 + 1340000 + 665 5 — D 6 682 120 3 325 0,010 0,739 0,781 3 8 
184 1340000 - 1350000 = 670 1 =- 4 5389 890 2 680 (0,032 0,596 0,630 1 Sc 
185 1350000 - 1360000 = 675 4 — 4 ' 5430920 2 700 0,032 | 0,601 0,634 3 Se 
186 1 360000 ¿+ 1370000 š 650 7 2 9 12 303 760 6 120 (0,071 1,361 1,138 5 1 
187 1 370 000 + 1380000 = 685 5 1 9 | 12 390 420 6 165 0021 15,371 1,148 5 8 
188 1 380 000 1 390000 = | 690 5 — 5 6 926 680 3450 0,010 0,766 0,811 2 ES 
189 1 390 000 = 1400000 + | 695 6 — 6 s 388 830 1170 0,18 (0,928 0,980 3 S 
190 1 400 000 = 1410000 , | 700 1 —]| 4 5616700 | 2800 | 0,2 0,621 0,658 3 I 
191 - 1110000 1420000 +- 105 6 — | 6 S 455 150 J 230 (),048 (),939 0,994 5 : 
192 1420000 + 1430000 + | 710 1 — 1 1422 760 710 0,08 0,157 0,167 f. ^x 
193 1430 000 = 1 440 000 115 3 — 3 | J 301 420 2 145 (0,021 6,176 0,501 3 SR 
194 1440000 - 1 150 000 + 720 8 So N “l 11558 700 5 160 0,063 1,27% 1,353 6 = 


Së 4 


Steuerklaſſen In die vornangegebene Klaſſe Auf die vornangegebene [ Zahl der 
ATM AE PES IA NT Datt treffen | abgegebenen 
| e | . 
ingejchäfste Per Sir! we 1000 qm 
eingeſchätzte Perſonen 
Nummern Betrag Steuer⸗ geſchäß eingeſchätztes jol je 1000 ae pino 8 
ber des ergänzungsſteuerpflichtigen ſatz pen Ge Vermögen einge: | ing | EH phy- 2 
Klaſſen Vermögens nicht⸗ | ſchätzten Ver- | ſolls ſiſchen ſiſchen 
phyſiſche phy- pm Sri? Perſonen mögens | 
1 ene 
1. $ 8. 4. | 5 | 6. | 7. 8. y. 10. 11. "ET. 
195 ARER 1 450 000 bis 1 460 000 „ ] 725 6 | — | 6 | 8,128 440 4 350 0,018 | 0,966 1,022 5 Pe 
196 1460000 - 1470000 + 130 4 = 4 5,865 000 2 920 0,032 | 0,649 0,86 | 2 m 
197 - 1470000 - 1480000 - | 735 N Les 3 4421650 | 2205 | 0,02 0% ' 0,518 S. | = 
198 1480000 - 1490000 - | 740 4 1 5 72432 480 3700 | 0,00 | 0,822 0,869 8 l. 
199 1490000 - 1500000 + 145 6 — 6 | 9000000 4 470 0,048 | 0,996 1,050 3 | — 
200 - 1500000 - 1510000 - | 750 E E | 7529750 | 3750 | 0,40 0,833 0,881 E 
201 - 1510000 - 1520000 = | 755 3 — 3 | 4554100 | 2265 | Oo: | Opo | (en TE 
202 - 1520000 - 1530000 - 160 1 Sch d 10 679 240 5 320 0,056 1,181 1,250 5 — 
203 - 1530000 + 1540000 + | 765 1 1 | 2 3 065 280 1 530 0,016 0,339 0,359 = == 
204 1540000 - 1550000 - | 770 5 -— 5 7 734 500 3 850 0,040 | 0,856 | 0,905 3 En 
205 e 1550000 + 1560000 - | 775 2 — | 2 | 3115850 1 550 0,016 | 0,345 0,361 m pt 
206 - 1560000 - 1570000 - | 780 1 "2 ME" 6266740 | 3120 | 0,5» | 0,693 | 0,733 3 E 
207 - 1570000 - 1580000 - | 785 pe d 6292990 | 3140 | 0,082 | 0,696 0,738 9. | — 
208 1580000 - 1590000 - | 790 5 — 5 | 7942590 | 3950 | 000 | Os | oss | 5 | — 
209 1590000 + 1600000 - | 795 9 — 9 14 372 340 7155 0,071 1,590 1,681 3 | — 
210 - 1600000 - 1610000 - | 80 | 6 — 6 | 9639790 | 4800 | 008 1% | jas | 5 | — 
211 - 1610000 + 1620000 - 805 1 — 1 1 619 930 805 (),008 0,179 0,189 1 — 
212 - 1620000 - 1630000 - | 810 RK — 5 8130480 | 4050 | 0%% | 0,00 | 0,52 de das 
213 - 1630000 + 1640000 + | 815 3 — 3 4910 230 2 445 0,024 | 0,543 | 0,574 Y e 
214 1640000 + 1650000 - 820 d 3 10 16 465 220 8 200 0,079 | 1,822 1,927 - du 
215 - 1650000 - 1660000 - | 825 | 2 .—|[ 2 | 3309740 | 1650 | oos | osse | om | 2 |— 
216 e 1660000 - 1670000 - | 830 3 — | 3 x 4 992 160 2 490 0,024 | 0,552 | 0,585 E A. 
217 - 1670000 + 1680000 - | 835 4 — 4 6 704 720 °| 3340 0,032 | 0,742 0,785 3 — 
218 1 680 000 - 1690000 - | 840 3 — 3 5 046 360 2520 | 0,021 | 0,558 | 0,592 a "Le 
219 = 1690000 - 1700000 - 845 9 — 9 15 271 000 7 605 0,071 | 1,689 1,787 6 = 
320 - 1700000 - 1710000 | 850 | 3 — 4 5122730 | 2550 | non | 0567 | 0,599 2 x 
321 - 1710000 - 1730000 =» 855 3 — 3 5 146 600 2 565 0,024 | 0,569 0,603 g T 
222 1720000 - 1730000 - | 860 are 4 6910450 | 3440 | 0,032 | 0761 0,808 °: e 
223 1730000 - 1740000 = | 865 2 — 2 3 476 000 1 730 0,016 0,385 0,406 — | SE 
224 1740000 - 1750000 - | 870 L qa 4 6988370 | 3480 | tes | 0,73 | (as c Mea 
325 1750000 - 1760000 - | 875 3 — 3 | 5254710 | 2625 | 0o 0,58 | Oe | 3 | — 
396 - 1760000 = 1770000 - | 880 2 |— 2 3532 750 | ,1760 | 0,016 0,391 0,414 — T 
227 1770000 - 1780000 = | 885 3 | 1 1 1 103 500 3 540 0,032 0,786 0,832 A s 
298 1780000 - 1790000 - | 890 7 — 7 12 497 380 6 230 0,056 1,382 1,164 m 
229 1790000 = 1800000 - | 895 4 -— 1 7191 970 3 580 0,032 0,796 0,811 2 | — 
| 
330 1800000 - 1810000 = | 900 5 — 5 9 018 920 4 500 0,040 0,998 | 1,057 4 =: 
231 - 1810000 - 1820000 - | 905 ` ar 2 3629510 | 1810 | Oo | 0,0» 0,425 £ Í 
232 - 1820000 - 1830000 - 910 1 — 1 1 827 990 910 0,008 0,202 | 0,214 — — 
233 1830000 - 1840000 + | 915 4 — | 1 7 347 470 3660 | 0,032 0,813 | 0,860 SE Ú = 
234 - 1840000 - 1850000 - | 920 3 — 3 5 545 520 2 760 0,024 0,013 | 0,648 Lj 
235 - 1850000 - 1860000 - | 925 Poem 1 1 853 000 925 | 0,008 | 025 0,217“ — — 
236 - 1860000 - 1870000 - | 930 E m 4 7464550 | 3720 | 0,02 | 0j | (ez - K. 
391 1870000 = 1880 000 - 935 2 — 2 3 757 100 1870 (),016 0,116 | 0,139 2 1 — 
238 1 880 000 +. 1890000 - | 940 5 —U 5 9 428 650 4 700 0,010 17043 1,104 1 
239 1 890 000 + 1900000 - | 945 2 — 2 3 797 100 1 890 0,016 0,420 0,444 — — 
240 1900000 - 1910000 - 950 2 — 3 3 815 030 1 900 0,016 0,422 0,446 2 E 
241 1910000 + 1920000 + | 955 1 — 4 7671 320 3 820 0,032 | 0,849 0,898 2 ke 
242 1920000 + 1930000 - | 960 3 — 3 5 780 410 2880 | 0,0: | 0,639 | 0,677 2. ] 
244 1940000 - 1950000 - | 970 A 1 1 944 410 970 | 0,008 | 0,215 0,28 1 
245 1 950 000 = 1960000 - | 975 E" x 1 | 1960000 975 | 0,008 | 0,217 | 0,22 E 
246 1960000 + 1970000 + | 980 l = | 1 | 1962 550 980 (),008 0,217 0,230 | 
247 1 970 000 + 1980000 - | 985 3 — | 3 d 5 921 350 2 955 0,024 | 0,655 0,694 3 | 
248 1980000 - 1990000 - | 990 AES | 3 | 5960170]| 2970 | tat | 0659 | (em 2 
249 1990000 2 000 000 - | 995 7 - 7 13 977 440 6965 | 0,056 1,546 1,636 4 
250 2000000 - 2010000 - |1 000 9 —| 3 | 6023100 | 3000 0,6566 | 0705 | > 
251 ° 201000 - 2020000 - |1005 | 2 — 2 | 4023: | 2010 || | oms | 0m | 2 
252 - 2020000 - 2030000 - |1010 E echt 2 4050680 | 2020 |t or | oms | Ou | 2 
254 2 040 000 - 2050000 = |1 020 2 — 2 | 4095760 | 2040 | | 0453 | 0479 2 
255 2050000 = 2060000 - 1 025 1 = 1 2058 600 1025 0,28 0,241 — 
Sol 
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In die vornangegebene Klaſſe 


eingeſchätzte Perſonen 


phyſiſche 
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Auf bie vornangegebene | Zahl der 
Klaſſe treffen abgegebenen 
: a p von je Mic o did 
Nous des |1000 4 
ie 1000 einge: des nicht: 
einge: ſchätzten | Stener- | 299 | phy: 
ſchätzten SE ſolls (iden ſiſchen 
Perſonen mogen ec "e 
^ „ Perſonen 
9. | 10. 11. 19; 13. 
0,913 0,968 20 sa 
| 0,459 0,486 Lodo 
| 1,153 1,222 E p 
| 0,232 (),245 e». bh em 
0,233 0,246 ich es 
| 0,470 (),505 2 ge 
| 0,236 (),250 est K. 
0,713 0,754 E qus 
0,715 0,758 A 
1,198 1,269 d = 
0,722 0,765 2 > 
| 0,242 0,256 1 = 
0,486 0,514 1 1 
| 0,190 0,519 1 = 
| 0,247 0,262 === er 
0,995 1,052 3 — 
0,249 0,264 1 — 
0,501 0,531 2 weg 
0,763 0,807 — eem 
0,255 0,270 1 ES 
|. 0,258 0,272 1 - 
| 0,261 (),276 1 ken 
0,261 | 0,277 | — 1 
0,526 0,557 1 = 
0,264 0,279 1 SE 
| 1,327 1,404 5 em 
| 0,798 0,846 1 — 
0,267 0,283 1 a: 
| 0,209 | 0,285 1 — 
0,883 | 0,541 0,573 1 x 
| 0,546 0,578 1 — 
0,547 0,580 1 -— 
0,276 0,291 — Ka 
0,552 0,585 — == 
0,278 0,295 — Ss 
0,838 0,888 2 — 
0,844 0,895 3 — 
0,284 0,301 — = 
0,288 0,304 -— — 
0,288 0,305 1 — 
0,293 0,311 1 — 
0,595 0,630 1 — 
0,895 0,948 1 — 
0,302 0,319 1 — 
0,304 0,322 1 — 
0,305 0,323 — 1 
0,306 0,324 == == 
0,308 0,326 1 — 
0,622 0,658 1 — 
0,315 0,334 1 — 
0,947 1,004 1 aa 
0,317 0,336 1 — 
0,318 0,337 1 — 
0,638 0,677 2 geg 
| 0,641 0,679 — — 
0,321 0,341 — — 
0,651 0,691 1 — 
0,328 0,348 — — 
J 0,664 0,702 — — 


=== A: er 


" Auf bie vornangegebene [ b 
Steuerflajjen In bie vornangegebene Klaſſe Zahl der 
ë Klaſſe treffen abgegebenen 
ingeſchätzte Peri dl n 1000 `, Son. e SCH Ba 
erſonen 
Nummern Betrag Steuer⸗ dl dia pet | eingeſchätztes ſoll | ie 1000 Eod Im 
der des ergänzungsſteuerpflichtigen ſatz nice — Vermögen einge⸗ hätten Eti 
Klaſſen Vermögens "od E A ſchätzten Ver: [ë 
phyſiſche SCH al — |Berjonen mögens ſo 
ſiſche | 4 Y 4 4 


1. 2. 3. 4 | 91 & | f. 8. 9. | m. 11 12. | 18. 
350 über 3 000 000 bis 3 010 000 . | 1 500 1 =, 3004000 | 1500 f | 0,32 | 0,352 i Lass 
351 3010000 - 3020000 - | 1505 l Uwe 3019430 | 1505 0,334 | 0,354 J] | — 
353 - 8030000 - 3040000 - |1515| 1 |— | 1 | 3037780 | 1515 | 056 | Osce | 1 — 
354 - 8040 000 3 050 000 - e | 1520 2 — | 2 | 6084450 3 040 0,673 0,714 2 TE: 
358 - 8080000 - 3090000 - | 1540 2 = 2 | 6176740 | 3080 | 0,683 0,724 2 | — 
359 - 8090000 - 3100000 - | 1545 3 E NE | 9295380 4 635 | 1,028 1,089 2 e 
363 - 8130000 - 3140000 - | 1565 1 | >= 1 3132 500 1 565 | 0,347 0,368 1 Ka 
364 - 3140000 - 3150000 - |1570| 1 — 1 3146400 | 1570 | Os | 059 | 1 | — 
366 - 3160000 + 3170000 < [1580 2 |— | 2 6 329 440 3160 0,700 0,43 1 — 
367 3 170 000 - 3180000 15851 — | L| 1 3179650 | 1585 | 0,352 | 0,372 8 
368 - 8180000 - 3190000 - | 1590 1 l 2 6374900 | 3180 0,705 | 0,747 1 | — 
370 - 8200000 - 3210000 - | 1600 1 — 1 3 203 000 1 600 0,354 0,376 1 — 
372 - 82390000 3 230 000 | 1610 1 — 1 3 225 000 1 610 0,357 0,378 — | 
374 - 3240000 - 32350000 - | 1620 2 — 2 6 490300 | 3240 | 078 | 0,761 E e 
379 - 8290000 - 3300000 - | 1645 1 - | 1 3 300 000 | 1645 036 | 0,86 | — | — 
380 - 8300000 - 3310000 , | 1650| — l 1 3306 700 | 1650 0,366 | 0,388 | 1 
382 . 8320000 - 3330000 - | 1 660 2 |—| 2 6649300 | 3320 0,736 | 0,780 l| — 
385 . 8350000 + 3360000 - | 1675 1 — 1 3 354 430 1 675 0,371 0,394 eias. "d axa 
386 - 3360000 - 3370000 - | 1680 1 L- À 3362 800 | 1680 9372 | 0,95 | — | — 
389 - 3390000 - 3 400 000 169511 — 1 , 3400000 | 1695 | Ue | 0,208 * 
391 . 8410000 - 3420000 - 1 1705 3 | es | 3 10 248 900 5 115 | 1,134 1,202 2 = 
399 - 3420000 . 3430000 - 1710( 1  — | 1 . 3428000 | 1710 | 05:9 | Ox» | ı | — 
393 - 8430000 = 3440000 - | 1 715 1 | — | 1 3 438 230 1 715 0,380 0,403 1 => 
396 - 3460000 - 3470000 - | 1 730 1. — 1 | 3465000 | 1730 | 0,383 | 0,406 EU a 
398 - 8480000 - 3490000 - | 1740 i |—]| 1 | 8484480 | 1740 | 0,386 | 0,109 Lo 
103 - 3530000 - 3540000 - | 1765| 2 — 2 í 7073030 | 3530 | Ope | Os | 2 
406 - 8560000 - 3570000 - | 1780 1 |—] 1 , 3570000 1 780 | 0,395 0,418 - 
107 - 8510000 - 3580000 - | 1785 1 — 1 | 3571500 | 1785 | 0,95 | 0,19 = E 
109 - 8590000 - 3600000 - | 1795 i1 |=] 1 | 3600000 | 1795 05898 | 04:93 | — |- 
411 - 8610000 - 3620000 - | 1805 1 — | 1 | 3 619 000 1 805 0856 0,400 0,424 1 - 
412 - 8620000 - 3630000 - | 1 810 1 — | pe A | 3 627 940 1 810 ' 0,401 0,425 1 - 
418 - 8680000 - 3690000 - | 1 840 1 |— | 1 | 3682890 | 1840 0,108 | 0,432 =. 
419 - 3690000 - 3700000 , | 1 845 k bech T] 20999.[| $50 0,109 | 0,433 E Ars 
121 - 3710000 - 3720000 - | 1855 1 — 1 , 3717000 1 855 0,411 0,436 L^ 4 
194 - 3740000 - 3750000 - |1870] 2 | — | 2 | 7494000 | 3740 | 0,29 0,8% 1 
497 - 3770000 - 3780000 - | 1885 | — 1 | 1 | 3770850 | 1885 | 041 | 0445 | — | 
130 - 3800000 - 3810000 - | 1900| 1 |— | t1. | 3801870 | 1900 un | Oa | 1 - 

433 - 3830000 - 3840000 - | 1915 1 |—]| 1 ¡ 8837480 | 1915 0,425 0,450 i | 

437 - 3870000 + 3880000 - | 1935 l — | 1 | 3872320 1 935 0,428 0,455 Ld = 
448 - 8980000 - 3990000 - | 1 990 1 el 1 | 3 988 000 1 990 0,441 0,468 1 

449 - 8990000 - 4000000 - | 1995 2 T 2 | 7999780 3 990 0,885 0,938 -— — 

151 - 4010000 - 4020000 - | 2 005 1 — | 1 | 4014000 | 2005 o 
153 - 46030000 - 4040000 - | 2015 — 1 1 || 4031720 2 015 0,146 0,473 — - 
454 - 4040000 - 4050000 - | 2020 2 — || 2 | 8 090 900 4 040 | 0,895 0,949 2 — 
159 - 4090000 - 4100000 - | 2045 = H: SI 1 | 4094530 2 045 0,453 0,480 — | 1 
461 - 4110000 - 4120000 - | 2 055 1 |—]| 1 , 4115200 | 2055 b 0485 1 Qaa [| c] 
464 - 4140000 - 4150000 , | 2 070 3 — | 3 | 12442440 | 6210 1,377 1,459 1 | — 
474 - 4240000 - 4250000 - | 2120 1 |— | 1 ; 4246540 | 2120 0,170 | 0,198 pe 
ARI - 4310000 - 4320000 - | 2155 Geh 3 4311270 | 2155 | O47 | 0,06 1 

487 - 4370000 - 4380000 - | 2 185 1 — | 1 | 4372500 2 185 0,484 0,513 — — 

488 - 4380000 - 4390000 - | 2 190 1 |—]| 1 Ú 4384070 | 2190 0, 88s 0,515 | - 
490 - 4400000 - 4410000 - | 2200 1 — 1 , 4406620 | 2200 0487 | 0,517 d 

502 - 4520000 - 4530000 - | 2260 1 |— | 1 j 4523700 | 2260 0,500 | 0,531 | 

504 - 4540000 - 4550000 - | 2270 1 — 1 | 4546540 | 2270 | 0,03 | 0,533 I 

515 - 4650000 + 4660000 - | 2325 1 — 1 4 651 220 2 325 0,515 0,546 l 

518 - 4680000 - 4690000 - | 2 340 Dope 1 | 4682000 | 2340 0,5318 | 0,50 | 

519 - 4690000 - 4700000 - | 2 345 l 1 4700 000 2 345 0,520 0,551 — 

929 - 4190000 - 4800000 2 395 — 11 | 4791790 | 2395 | 0,530 | 0,563 : 

535 - 4850000 - 4860000 - | 9 425 1 |— 1 ' 4860000 | 2425 |) | 0,38 | 0,570 
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Steuerklaſſen 
Nummern Betrag 
der des ergänzungsſteuerpflichtigen 
Klaſſen Vermögens 
1. 2. 
555 über 5 050 000 bis 5 060 000 4 
560 „ 5100000 - 5110000 
562 e 5120000 - 5130000 
563 » 5130000 - 5 140 000 
569 e 5190000 - 5200 000 
579 e 5290000 + 5 300 000 
582 = 5320 000 - 5 330 000 
593 « 5430000 + 5440000 
624 5 740 000 = 5750 000 
630 e 5800000 - 5810000 
643 5 930 000 = 5 940 000 
648 » 5980000 - 5990 000 
659 = 6090 000 = 6 100 000 
661 e 6110000 - 6120 000 
679 e 6290000 = 6300000 
685 e 6350000 - 6360000 + 
697 - 6470000 - 6480000 - 
102 - 6520000 - 65330 000 
716 z 6660000 + 6670 000 
120 = 6700000 + 6710 000 
725 e 6750000 + 6 760 000 
730 = 6800000 - 6 810 000 
132 = 6820000 - 6 830 000 
734 = 6840000 + 6 850 000 
745 6 950 000 - 6 960 000 
149 - €6990000 + 7000 000 
152 7020 000 + 7030 000 
753 - 030 000 = 7040000 
784 - 7340000 + 7350 000 
195 2 7450000 < 7 460 000 
843 = 7930000 - 7940 000 
847 7970 000 + 7 980 000 
990 - 9400000 - 9410000 
1071 10 210 000 10 220 000 
1 983 - 19 330 000 + 19 340 000 
2 739 . 26890000 = 26 900 000 - 
1l big 4f über 12000 bis 20000. 
ñ c 9 e 20 000 = 30 000 + 
10 14 ^ 30000 + 40 000 - 
15 + 24 e 40 000 + 60 000 
25 34 z 60000 - 80 000 
35 44] > 80 000 + 100 000 
145 69] 100 000 + 200000 
40 + “79 z 200 000 = 300 000 
80 99 z 300000 = 500000 + 
100 149 £ 500 000 + 1000 000 - 
150 = 249 1 000 000 = 2.000 000 
250 349 ¿ 2000000 - 3000 000 
- 5491] - 3000000 = 5000000 - 
550 2739 5 000 000 K 


Steuer⸗ 


ſatz 
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2 870 
2 900 


2 965 
2 990 
3 045 
3 055 
3 145 


3175 
3 235 
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3 350 
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nidjt- T 
iſche z ^ 
phyſich s A jammen 
4. 5 | 6. | 1. 
* | 2 | 10 114 900 
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1 = 1 5 121 100 
= 1 1 | 5 134 730 
1 = 1 5 194 000 
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1 Ex 1 5 324 610 
1 2 1 5 438 000 
1 a 1 5 750 000 
1 1 2 11 607 280 
1 = 1 s 5938980 
1 i 1 5 986 830 
1 a 1 | 6092860 
= 1 1 6 118 700 
1 SS 1 | 6 298 110 
1 = 1 ' 6350750 
1 = 1 6 474 000 
1 x 1 6 528 300 
en 1 1 | 6664600 
1 Gg 1 6 705 000 
1 ues 1 | 6751000 
1 T 16803 000 
1 > 1 6 828 410 
1 == 1 ' 6848640 
1 er l 6 951 970 
1 - 1 7 000 000 
1 er 1 , 7023250 
1 m 1 7038 320 
1 PK 1 | 7313000 
e 1 | 1 723353 730 
. 7 930 490 
1 — 1 7975 040 
1 € | 1 | 9407720 
1 — 1 | 10219650 
1 eg 1 19333 520 
= 1 1 26 892 400 
B. Zuſammenfaſſung. 
44678 | 21] 44699 701 671 490 
24333 | 23 24356 610134415 
12984 | 24 13008 458 532 510 
14400 | 25 | 14425 | 714650050 
7670] 22" 7692 | 536 767 310 
1763 | 16 | 4779 433211150 
9173| 53 9226 1296 687 885 
2919] 27 2946. 722053200 
2337| 25 | 2362, 910291020 
1468 30 1498 1020 704 900 
562 17 579 190 450 740 
nd x 121 290130410 
68 7 (5. 275 327 460 
32 6 | 38 279 033 690 


125 501 303 123 801 9 039 646 230 |4 256 240 1000, 000' 1000 ol 1000, 000028 077 
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229 428 
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213378 
637 760 
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448 015 
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144 705 
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Auf die vornangegebene 
Klaſſe treffen 
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je 1000 
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355,307 
193,603 
103,399 
114,663 

61,143 


37,988 
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18,775 
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19,876 
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87,413 
32,095 
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0,936 
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2,271 


3,159 


53,904 
56,832 
48,142 
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33,998 
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1 ET 
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1 a 
1 == 
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PES Mex 
2 252 3 
2555 5 
2252 5 
4039 7 
3818 6 
2 665 6 
5 552 | 15 
1857 11 
1562| 8 
1015 | 8 
363 | 5 
16 3 
16 9 
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4, Die Elnfhätungsergebnifle in den einzelnen Stenerbezirten mit Unterſcheidung von Stadt und Land, 
nebſt Verhältnisziffern. 


Zahl der SE, Betrag des eingeschätzten Vermögens Steuerſoll 
E : überhaupt auf je 100 Einwohner | | in den : 
Steuerbezirke f 9 100 Einwohner in ve | - Ben | la a pore | dus 
in ben zu: Städten Landgemeinden tädten meinden ſammen 
Städt Landge⸗ Städten Landge⸗ Í atas tn AAA RARAS PFE ä 
en meinden ſammen en meinden ſammen p 7 | 7 P a | P 


1. Steuerkreis Dresden. 


Dwvoldiswalde , 337 989 1326 | 2,33 2,26 | 2,8 16 178 830 29 619 580 | 8 798 410 7367 12 129 19496 
iren . . . . | 21323 7289 28 612 | 3,9 3,56 3,86 2 027 019 265 581 971 400 2 608 990 665 | 971528; 275 069 1246 597 
Freiberg.. . ef 1257 | 1573, 2830 | 3,29 1,99 | 2,42 60 828 440 48 851 640 x 109 680 080 27856, 20643 | 48 499 
MORIA... 994 | 1747; 2741 3,39 3,06 j 3,18 58 684 720 55 989 700 | 114674 420 27055 x 24575 51 630 
Meißen. . . 1709 2969 | 4678 | 3,56 3,75 3,68 88 766 200 125 789 580 214555 780 40 187 55393 95 580 


fma... 1682 2466 203381 220 | 44952 47023 91975 


4148 | 319 | 237 Ze 96 881 650 106 499 570 
zuſammen 1 | 27 302 | 17 033 | 44335 | 3,1 | 3,00 3,5 |2348359105 | 948 721 470 EE 3297080575 [1118945 | 434832 11553 777 


2. Steuerkreis Leipzig. 


Mio se 1228 1670) 2898 | 336 | ioo | Aa 55 880 450 , 59305 140 | 115185890 | 24599 — 26231, 50833 
debeln 1872 2003 3875 2,» | 342 3,0 | 101795260 84580890 || 189376150 48263 37184 85447 
"mma... 1673 2159: 38382 | 3/4 352 | 3,61 91175 930 103078220 | 194254150 | 41237 46507, 87744 
big.. .. 16 496 2787] 19283 | 318 | 1,0 2,9 | 1763165250 193748950 | 1956914200 | 851594 91577 943171 
Etas. a | 878, 18330, 2208 | An | 3,0 | Ze 11861210 54365 200 | 99229410 | 20132 24379 44511 
wall 222.1 1297; 2317 317 | 3614] 255 | 331 | 3,9 71138300 , 79 181 360 150319660 | 32706 33 670 66376 


mianmen 2 | 23441 112266 35 710 | 82 | 295 3,1 |2131 019400 | 574260060 | 2 705 279 169 [1018531 | 259551 l1 278 082 


3. Steuerkreis Zwickau. 


Werbach. 924 996 1920] Zen | 19 | 1,60 66 731 060 42 085 780 108 816 840 [ 31548] 19359 50 907 
den.. 895 592 | 1487 | 174 | 1⁄3 204 68 479 100 21 709 640 | 90188 740 | 32525] 9820 42345 
Selen . .. 4063 | 1103, 5166 | 2, 2, 2,4 350 241 230 46 985 640 7 397226870 | 168030| 21309 189339 
=twarjenbera . 1359 979 2338 | 26 | 135 | 1⁄6 81 479 850 66 760 550 148240400 | 38112 | 31298 69410 
sedas... .| 3610 2707 6317 | 2,0: | Le 1 2 28 318 503 840 | 166 527 130 485030970 | 151941 | 76510 i 228 451 
zuſammen 3 | 10851 | 6377 | 17228 | 258 | 1,5 | 935 885 435 080 | 344068 740 | 1229503 820 | 422156 | 158 296 580 452 
4. Steuerkreis Bautzen. 
ren. . . 15661] 1609 3170| 3, 1,81 2,5 89 476 470 79625280 | 169101750 | 41159] 35966 77125 
VC EE 665 | 1009 | 1674 | 3,29 | 1,92 Hh 2, 35 723 890 46 921835 82 645 728 | 16191] 21459 37650 
bu 583 | 2011; 2594] 306 | 2,2 | 2e 34509630 | 136163160 | 170672790 | 15853] 063421, 79274 
Wi... . 1376 [ 1654 3030 | 3,6 | 2,04 ! 25 92 172 790 89 948 240 | 182 121 030 | 43393 11 626 85 019 
zuſammen 4 | 4185 | 6283) 10 468 | 3⁄4 | 20 2,15 251882780 | 352658515 | 604541295 | 116596 | 162472! 279 068 
5. Steuerkreis Chemnitz. 
berg `, 0. . 1448 876 2324] 2,1 1,866 | 244 80 888 800 | — 312569010 112457810 | 37541; 13893 51 439 
Smp... .[ 6601 | 2636 | 9237 | 2,42 1,62 2,2 577107110 126214565 ı 703321675 | 276927 57801 334728 
GN A sua 790 | 1433 2223] 2,0 2,0 | 23 H 197410 84673990 129101400 | 20462. 39322 — 59784 
I bay .. 4 1755 1371 3126 | 2,28 1,90 2,10 144 730 730 32659465 197 390 195 68 459 22565 91024 
CUWBDbetq . . . 969 |. E 1153 1 2,33 Lu ı 1,77 302774800 30 692 520 60 970 000 13 969 13922 27891 
mammen 5 | 11163 | 6900 ^ 18063 | 2,4 | 15 | 2,2 877431530 | 325 809 550 | 1203241 080 | 417 358 147503 564 861 


Königreich Sachſen. 
daamen 1 bis 5 | 76945. 48859 125 804 | 3,16 2, — 2,9 | 6494127895 2545 518 335 19 039 646 230 13093586 1 162 651 4256 240 
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5. Die Einſchätzungsergebniſſe und die Verteilung des ergänzungsflenerpflichtigen Vermögens nach Stenerklaſſen. 


Klaſſe 1 
ahl 
Ein⸗ Bah Zahl über 12000 
Zahl der der Ein⸗ bis 14000 .4 
wohner⸗ : m- 
der abgegebenen | Ein: £ Normaler 
ahl am - geſchätztes Steuerſatz 6.4 
š , " ſchät 
eingeſchätzten Deklara⸗ : „ 
1. Dezbr. í e zungen | ergänzungs= | Steuer- —— 
; erjonen toner Phyſiſche ichtphy 
Gemeinden 1905 P EL ſteuer⸗ ſoll Perſonen | Perſonen 
von š ES it it 
nad) bem aunga- | pflichtiges Ñ i 
Gebiets- | phy⸗ | nicht: ar Vermögen keen | 
umfange : nicht⸗ zu⸗ ſiſchen | php: f Normal ; 1 i Ste 
phyſiſche phy- ſiſchen] ſionen Ñeue | oder em 
von 1908 4 jammen | Per: Per- 99 s | sers || (euet. 
ſiſche et: (5 22, 8) lab maß. fep | 
ſonen | jonen 4 A gung 
1. 9. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. | 1 
Dresden mit Gutabeg. Albertſtadbtet. 516996 | 20850 | 70 | 20920] 7806 14 — 2000 505 295 959158| 1409| 476% 2 |- 
Leipzig mit Rot. Kleinzſchoche rr. 503 672 | 15993 | 105 | 16098 | 4687 31 — 11747117420 | 814479 | 1029 287 1 
GoemniB. .. 2 22m. 248 142] 5842 19 | 5801108 5 — | 533739060 | 2565444 499 96 — - 
Plau] ?n‚n‚nn ne 105381] 2794 | 4, 2798] 346 — | — 1 249010270] 119953] 204 44 — 
Zwickau mit Lehngut Marienthal... 68 502] 2029 8 2037] 415 3 — | 183 895 180] 88 104] 151 | 41 | — 
EEN 34719 1319 41323] 246 3 | — 88 494870 | 41657 75 28 — 
Freiberg 33 602 1167 31170] 200 — - 57990670| 26625 96 43 — 
Meißen 32971] 1099 5] 1104] 208 3 1 63749330 | 29317 60 28 — 
Bautzen 29419 1221| 2 | 1223] 292 2 1 75 091330] 347244 109 49 — 
Reiche nba 29 060 738 — 738 g9 = WEE 68709140 | 32965 53 17| — 
Grmmitiau ............. 27 609 804 | — 804 19, — an 63311620 | 29 922 52| 17 
Meerane 25 011 591 — 5911 127 = 58265570 | 27853 46 26 
Glauchaů,rn „ 24 596 610 — 610] 111 — E 14896580 | 21131 51 | 32 
Werdaů tee 19 473 486 1 487 595 — = 44553230 | 21198 50: 13 
Mia ee do rta ap 192244 553 3 | 556 | 88 — 3 35865900 | 16814 45 15 
Dö bellen e -- 18908 578 1 | 579 134: — Se 33833360 | 15715 27 1 
Wttoeiba. en 17 498 472 1 | 473 60 1 = 81719970 | 14783 31' 19 
Würzen 17212 5871 2 589 119 1 21 29422040 | 13 200 62 30 
Aue mit Mat. Klöſterl einn. 17149 370 — | 370 di. se aik 28174900 | 13465 44 7 
Annaberg > ooa 16 837 636 — 636 74 — ée 45547000 | 21582 78 15 
A 1 ....... 14073 452 5 457 66 2 = 28 496 440 | 13341 45 16 
SIS: dd dox ...... 13 975 325 | 1 326 ja s = 28 689 570] 13675 26 8 
Hohenſtein⸗Ernſtthcoaaiillillilxnnss. 13 903 261 — 261 78 — — 19 170 180 9 014 14 9 
Mim 13723 149 = 442 38 — = 29908690 | 14255 38 .— 
Frankenberrrnr g. 13 350 341 2 343 61 1 = 22820890 | 10640 25 8 
Radeberg . gg 13 299 2341 — 234 ap — | = 15 145 330 7054 19 13 
Nalfeufteim `... 12 724 239 2 241 N 14540 840 6 836 41 5 
Waldheim `... 12 316 301 | — 301 75 — 3 19261 370 9011 17 9 
Große nhaiuun . ... 12 024 449 | — 449 503 — | — 26914710 | 12346 24 28 
Grimma : ... 11177 447 — 447 79 — 8 29507180 | 13 480 19 21 
Kamenz ww Vi 11120 364! — 364 35. — | — 19 620 990 8 829 15 28 
A . Sa we a a ee ... 10 853 J32 e 132 39 — € 25224620 | 11814 43 5 
CODAU cu. uetus re Nolan or 10 683 412 1 413 62, — — 28225480 | 13210 35 | 6 
3uetbab `... | 10315| 309 — | 309 39 — 5 28193220 | 1346| 22, 7 
zuf. 34 Städte mit über 10000 Einwohnern |1 979516 | 63740 | 239 6397916 968 66 | 42 [5819642245 |2 786 180 | 1564 | 1 453 
dazu 109 = = unter10000 z 457976 | 12948; 18 | 12966] 1688 7 9 | 674485650 | 307 406 1108| 557 
zuſammen Städte [2437492] 76688! 257 76 94518 656 73 | 51 [6494127895 [3093586 | 5672 2010 
| 
Olsnitz im Erggebirge . . l.l... 14 539 124 — 124 91 — — 4 455 150 2 016 16 6: 
StótteriB 2 222 13221 163 — 163 335 e = 9657 530 1562 8 3 
Möckern mit Rot. und fajerne . . 2. 2. 2 202. 13050 129 — 129 18 — — 7139 380 3326 10 8 
Niederplanitz e 12 207 89 — 89 6 — 1 9 429 360 4524 9 2 
Schönefeld . ........... PI 12 189 88 — 88 12 — — 5 553 060 2615 11 3 
Weugerdbott . . . ... c.r. 11 458 202 — 202 23 — — 37 189 000 18 502 39 3 
Oberplaniiiiinnmnnnnngwgnn 11383 79— 79 9 — -— 3 863 570 1 766 12 4 
Deuben bei Dresden... 10 648 132 -— | 132 68 — M 5 678 190 2584 11 3 
Radebeul . o 10568 | 653 1 6j 281 — | -- 18612140 | 2301| 29 21 
zuſ. 9 Landgemeinden mit über 10 000 Einm.| 109263 | 1659 1 ! 1660 461! — 1 132 207 380 62 986 135 53 || 
dazu 3016 - - unter 10 000 1961846 | 47154. 45 , 47199 | 8960 13 | 32 [2413310955 [1099 668 4529 | 2 430 
jujammen Landgemeinden |2071109| 485131 46 | 45859 | 9421| 13 | 33 [2545518335 [1162654 | 4664 | 2 483 
Königreich 14508 601 1125501 303 125 804 [28 077 86 | 84 19039646230 ' 4256 240 110 336 |4 493 
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in den einzelnen Gemeinden mit über 10000 Einwohnern und den übrigen Städten und Landgemeinden. 


Klaſſe 2 Klaſſe 3 Klaſſe 4 Klaſſen 5 bis 9 [Klaſſen 10 bis 14] Klaſſen 15 bis 24 Klaſſen 25 
über 14 000 über 16 000 über 18 000 über 20 000 über 30 000 über 40 000 bis 2739 
bis 16 000 .4 bis 18 000 .4 bis 20 000 .4 bis 30 000 .4 bis 40 000 .4 bis 60 000 % über 60 000 

Normaler Normaler Normaler Normale Steuerſätze Normale Steuer: Normale Steuerſätze bis 
Steuerſatz 7 4 Steuerja 8 M Steuerſatz 9 4 10 bis 14 .4 ſätze 15 bis 19.4 20 bis 29 .4 26 900 000 .4 


| | | | | 
 |Sdtpswfide| Phyſiſhe Nichtphyſiſche] Phyſiſche Nichtphyſiſche Phyſiſche Nichte Phyſiſche 
š Perſonen Perſonen | 
mit 


Perſonen Perſonen Perſonen Perſonen Perſonen 


mit | mit mit mit mit 


| | 
| | | 
— — | — | m m PECH: tS | 
en . Steuer Steuer- | | | | | 
i^ | Nor» | befrei- | Nor- | befrei- || Nor. Steuer - Nor- row Nor: mem Wor, Steuer ) RoT Steuer-] Wr (Steuer, 
mal · ers mal» | er. | mal: | * mal - beſrei- mal: ſermäßi⸗ Mal map mal - ermäßl 
ſteuer | „or. ſteuer⸗ mäßi- ſteuer | ep, ſteuer · ung ſteuer gung Heer: gung fteuer- gung 
faş | mäßi- || fa | gung | fag | mábi- | fat fag | ſatz | 
gung gung | | | 
19. | 20. 21. 223. 23. 24. | 25. | 26. 27. | 28. | 29. 30. 31. 82. | 
| | 
685 300 3 | — | 838| 369 2 329 |1 063 | 1515| 611| 
545| 183 1 | 1 | 752| 248 2006 | 666 1230 | 359 
202 | 64| — | — | 275| 106 777 236 | 465 | 123| 
106] 271 =1 =s 12091 43 381 | 76; 214 
SEI 32] — | e] SYL 48 259 | 108 169 
611 35] — | = | 57| 34 172| "1| 97 
4| 19|— | — | 52| 28 171| 72 107 
36 99| — | = | 461 27 147 104 87 
50 33 — — | 56 23 149 75 98 
29 10 — | = | 49| 11 103 27 51 
3, 391 — 26| 17 115 45 63 
N e 66 28 39 
1 78 40 36 
16 10 — 26 7 50 28 32 
20 12 — 24| 18 74 33 38 
18 12 — | 7| 12 62| 47 54 
17| 19 = 27| 5 67 30 31 
38| 10] — | — | 341 25 68| 48 51 
17| 2 = | 15| 9 62| 15 25 
98| 5 — 401 7 70 31 40 
e 51 32 30 
ZEE AI d]. 8 42 21 22 
1| 8 - 5.8 42| 13| 13 
8| 4 exu, B 57 15 41 
10 9 19 6 34 20 24 
e 30 15 15 
9| =|= 9| 4 39| 11| 22 | 
8| 6|— P8 48| 23 27 
25 9 — |-22| 14 60| 26 31 
13| 20 = | 191 15 51 45 34 
91 w= | — 9| 11 50 28 28 
199 H=] -— 14 7 61| 31 44 
241 9| — | — | 211 8 56 34 24 
121 44 =| — 16| 9 41 13 25 
| 1 |2896 1151 7868 3170 | 4822 |1705 
— | 612| 329 1724 969, 1096 | 401 
3 508 |1 480 9592 |4 139 5 918 |2 106 
| 
5 5| 2 SE -A 15 
7 5 1 26| 8| 12 
9 6| 2| 17| 11) 11 
1 4| 3] 12| 8| 6 
4 3| — 12 5| 9 
3 i2 36| 10 RL Ae 
\— | — 6 2| 3 13| 3| 4 
| — 6 9 1 22 2 | 18 
— | 18 20| 13 60 | 40 61| 16| - 
— A 30 65 27 219 89 — — 153 42 
_— P645 11574 2223 1351 6946 3318| 4| — |3493 1272 
— 2 704 |1604 2288 |1 384 7165 3437 4 | — [3646 |1314 


1 44 Perſonen B 


Per mit mit 
| jonen —— 
mit | 
Nor- | Nor. Steuer NOT Steuer. 


ſteuer⸗ ſteuer · ſte uer · 
íag gung | ſag gung 


[s MED NN - i Steuerſatz 30 
Phyſiſche Nichtphyſiſche bis 13 445 M 


maj, | mat. ermáfi-| mat, ermäßi⸗ 


33. 34. 35. || 36. 37. 


21 — |19308 | 164 
|— 1 | 2385| 15 


221 1 21693 179 


ee. Gela] E 
4 l 4911 333 3 — 6965 30 


4 |4435| 340 3| — 7413 31 


— 15510 2854 4 | 1 l5706 2864 
"ëm des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 


16 757 m 21 2 19564 3420 | 
28 
on Googlé 


24 113338 1062 24 1 129 106 210 
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6. Die Steuerbefreiungen nah S 7, 6 und 7, 7. 


Steuerbetrag, 
welchen die Per⸗ 
ſonen zu entrichten 


Steuerklaſſen Zahl der eingeſchätzten Perſonen 


Nummern Normal: ar —— re e Bee na 4 gehabt hätten, bie 

der Betrag des Vermögens "Tere in ben | im ben | in ben T in ii in ben | im ben befreit wurben nad 
Klaſſen haupt Ee x. übrigen Lanbge: angen größte d übrigen Landge⸗ 8 7.6 | $71 
VI Städten Städten meinden Städten Städten meinden y 4 


| 
2. 9. 13 14 
1 ner 12 000 bis 14 000 A 6 3 775 1040 | : 23 874 120 
2 14000 + 16000 + 7 12 827 3 807 834 995 1 978 19 2 11 26 649 133 
3 16 000 e 18000 = 8 8369 | 2 426 178 614 1 334 14 3 5 19 408 112 
4 e 18000 =- 20000 + 9 5 556 623 4 19 044 108 
zuſammen 12 328 2 643 3272 88 975 | 473 
| | 
7. Die Stenerermäßigungen nad $ 12, 2. 
| Gteuerbetrag, 
Steuerklaſſen Zahl der eingeſchätzten Perſonen l ben die 
Davon in ben Berfonen mit 
8 — — — Ermäßigung 
nach $ 12,1 
Nor: mit Steuerermäßigung nad) $ 12,2 — | ohne diefe 
Nummern mal: T Ermäßigung 
der Betrag des Vermögens  [iteuer- —— Ge übrigen | Landge- | mehr zu 
fag | haupt ; | | | größten entrichten 
Klaſſen p im auf auf auf | auf T auf | auf P Städten meinden | getabt Hätten 
ern ganzen | 14 2M SM 8 114 u Stanen EE 
A | | T A 
1. 2. 8. 4. 5. 6. 7. B 9. 10. | 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
1 über 12 000 big 14 000 A 6 14836 492 — | — | 492 — — — — 83 104 305 492 
2 e 14000 = 16000 + 7 |12 827 473 — 1 472 — — — 89 109 275 949 
3 16 000 + 18000 + 8 8 369 415 — 2 413 — | — — — 67 83 265 1251 
4 18 000 , 20000 + 9 8 667 737 | -— 2 407, 368, — — — 164 131 442 2 150 
5 = 20000 + 22000 + 10 o 421 | 1 719 | 11 1082 385 241 x — — 381 444 894 11 162 
6 e 22000 = 24000 = 11 5041 | 1641) 9| 906, 439 287' — — | — 430 181 130 11 739 
7 - 24000 - 26000. | 12 | 5564 | 1765 2 145 1037 346 235| — | — 435 555 775 10 350 
8 = 26000 + 28000 - 13 3492] 1098| 3 37 513| 322 223. — —- 398 308 492 6 603 
9 = 28000 = 30000 + 14 4838 | 13501! — 21 119 950 260 — , — 422 384 | 544 7 803 
10 = 3000 - 3200 4 | 15 | 2962] 712 2 9 34| 349 Hs = | = 225 193 294 4 200 
11 e 32000 = 34000 + 16 2 483 785] 6 2 11 77 | 467 222 — 209 214 362 3 412 
12 - 84000 . 36000 - | 17 | 2554] 766| 1) 2 i| 54 372 333 — 253 244 269 3 478 
13 = 36000 - 38000 + 18 2 130 597 -— | 1 3. 16. 77 50 — 206 181 210 2 254 
14 238 000 + 40000 + 19 2 119 559 — 1 4 10 52 492, — 200 181 178 2 567 
| | 
15 e 40000 = 42000 + 20 1 683 104 | — 1! — 1 13 86 — 42 24. | 38 613 
16 - 42000 = 44000 = | 21 | 1476 56 1 1 3 5| 46 — 28 12 | 16 400 
17 e 44000 + 46000 = 22 1 852 458 1 1| — — 2 28 | 426 164 153 141 685 
18 16 000 48000 [ 23 1280] 233, —| — | — | — — 16 217 82 76 75 562 
19 e 48000 50 000 24 2 293 106 | 3 1 1 3 1 9, 85 44 3l , 31 5416 
| | x 
20 - 50000 + 352000 [ 25 | 1184 49 | i = | = 1 1 2 H 20 14 | 15 251 
21 . 52000 = 54000 -| 26 | 1019 244 1 | > 1 22 9 1 11 146 
22 = 54000 + 56000 = | 27 | 1264 18 1 ENS E 1 14 6 4 8 166 
23 56 000 58 000 = | 28 880 9e— — 1 1 1 1 5 3 d 2 108 
94 558 00% „ 60000 -f 29 | 1434 AE a db. m Y 2 1 3| | 7? 
zuſammen | 96 488 | 14 172 | 41 2216 4 1396 2 934 T 1 237 3862 | 3935 | 6 375 71 958 


| | 


| 
| 
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8. Die Steuerermäßigungen nach S 13. 


Steuerbetrag, den die 


Steuerklaſſen Davon in den Perſonen mit Ermäßi⸗ 


Zahl der eingeſchätzten Perſonen 


Num⸗ mit Steuerermäptgung nad) $ 13 qun dot $13 Ai" bieje 
— BEAN SE Tí: — Ermäßigung mehr zu 
= Betrag des Vermögens im | um um | um ien abria Landge⸗ entrichten gehabt hätten 
ganzen 1 Klaſſe Lia in tädten | Städten meinden 
L 2. 8. 4. 5. | 6 |! 21 8 9 10. 11 12 
1 | über 12000 bis 14000. | 6 | 1486 | 3 3 m 1 E 1 4 18 
2 14 000 16 000 ¿ 7 12 827 5 2 - $E 6. 23 
3 | + 16000 - 18000 - 8 8369 | — | SUME ` ei =|=|=|- wi 
4 - 18000 + 20000 =- 9 8 667 LA 10 | — — 1 sl = 1 
5 | - 20000 - 22000 - | 10 5 491 KZ 3b oes Sé 1 = = 1 
6 | + 2200 , 24000 - | 11 5041 1 — 1 — 1 3 
7 - 24000 - 26000 ¿ 12 5 564 LT | 1 — es | 1 — 2 
8 e 26000 - 28000 + 13 3 492 2 | 2 | — — E 1 1 2 
9 28 000 =- 30000 +» 14 4 838 = d "ës — — — | — — — 
UM - 80000 - 32000- | 15 | 2762 | 1 | 1 | "Era NE | — | 1 1 
1—20| - 32000 - 52000. |16—25| 20044 | — | — =|- :b oc = 
zufammen | 91 861 3» 134 | —& FP -3 KE. À 8 51 
9. Die Einſchätzungsergebniſſe überhaupt mit Unterſcheidung von Stadt und Land. 
Einwohner— l ' Von den eingeſchätzten Perſonen Zahl 
zahl am Zahl der eingeſchäzten . ... amnieñen ſind duró | der abgegebenen 
genießen Steuer | genießen genießen | 
1. Dezember Perſonen befreiung nach Steuer⸗ Steuer- . Deklarationen 
Einſchätzungsorte | 1905 nad) ee 1 a eege auem. ermäßi⸗ befreiung ar 3: I a PIN 
dem Gebiets- | | | omg mäßigung "Ion | nite 
umfange von | | phyſiſche i: pra jupe] qa o ud | e bee | phyſiſchen 
au ue ` y veranla erjonen 
1908 "| P | | 812, | $13 229 | Berionen 
1. 3. 8. 4. 3 6. ". | 8. | 9. | 10. 11. 12. 
| | | 
Städte 2 437 492 76 945 | 76 688 | 257 D 915 31 | 779 | 9 | 51 18 656 13 
Landgemeinden A 2 071 109 109 48 859 | 48813 | 46 | 6413 21 34 B. 6 315 | 6 || 33 9 421 13 
Königreich] 4 508 601 Jm" mm 125501 | 12 328 65 | 14172 | 15 | 84 | 28077 800 


l N Betrag, um den das Steuerſoll fic ſich 
Steuerſoll der eingeſchätzten erhöhen würde durch Wegfall der 


Eingeſchätztes Vermögen 


Perſonen Ermäßigungen bzw. 
Einſchätzungsorte ! A A — CURIAE: iin | Befreiungen nach 
Phyſiſcher E der m nicht- " | | 
überhaupt | Personen Perſonen überhaupt | | ° pbbfiiden 12 $ 7,6 97,7 812,2 | $ 13 
4“ | y 4 wi -d ie Jj 3 ENANA l 
š. 13. | 14. 15. 16. | 17. 18. 19. 20. | 21. 22. 
„„ 6 494 127 895 | 6 343278345 150 849 550 | 3093 586 | 3018599 | 74987 43 040 233 | 41 907 32 
Landgemeinden . | 2545 518 335 | 2519798635 | 25719700 | 1162654 | 1149869 | 12785 45 935 240 | 30051 19 
Königreich | 9 039 646 230 8 863 076 980 176569250 | 4256 240 4 168 468 | 87 772 88 975 473 | 71958 51 
10. Verhältnisziffern zu Überſicht 9. 
uius Ws Anf unter je 100 | ein geſchä ten Perſonen Ph " k- unter je 100 A E bad llas: 
100 Einwohner e TN INN "rupes Sein uk zu pes ] son dem vuan y perc 
(nach der Volks. | über d aben ermögen entfallen dur 
zahlung vom „ ec rg 8 N ch a | 1 E durchſchnittlich 
1. Dezember 1905) [genießen] 20000 y || 50000 | 52 | 52000 ren: unter je befinden fi ee ſchnittlich auf 1 Perſon auf 1 Perſon 
DH - . ere > : 
Einſchätzungs⸗ ae befrei- | genießen | A ges [es Ergän- didas lun Ge bet ben fiel Aa 
orte pi eee aid Sirac anok m € ar — or ET 
T i t| fteuec: ; F | | | 
phy. nicht | gu 7 befreiung Sob gung | tom- phy. sit . phv. q Cin: phyſiſchen Mt lía d. phy. | ppm, 
Gent "ie | Hide phi nad; ermáBi^ oder Leite, ſiſchen a ſiſchen don fi jen ſſcen geſchätzten phyſiſchen | ten ſiſchen ſiſchen 
| | gung | |«befrei- nen ſiſchenſ Per. Ber. Per · überhaupt Perſonen Perſonen über zer ` Rer. 
über. || 71,6 nach ung | vere | Per | per. fonen fonen fonem | fonen baupt ſonen ſonen 
haup onen nni 12, * 15 ste no 912. 5 anlagt ſonen ſonen FS | 4 Y | F y | — qx pe P | P | P 
1. . 5. ü l S; | 8. | 9. 10. | 11. | 12. | 15. | 14. [| 15. | 16. 17. 18. | 19. 30. | 21. | 9: 
Städte. .| 3,2 4 j 17,9 25,0 0,1 14,2 || 0,02 | 0,07 | 24, s 128, 9721 2,3 [97,0| 2,4 | 84 399,6| 82 715,4| 086 963,21 40,2 |39,4 [291,8 
Landgemeinden 2, 4 0,002 26,330 4 0/2 | 15, || 0,02 | 0,07 19, 302 28,3 99, oi 1,0 98, 911 52 099,351 621,59 123,9] 23,8 /23,6/277,9 


tönigreih | 28 2 ie 211 |27,| 0,1 | 14,7 | 0,02 | 0,07 [22,41 28,1] 98,0 2,0 [97,9] 2,1 |71 855,0] 70 621,01582736,5| 33,s | 33,2] 289,7 
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Die Wahlen für die Zweite Kammer der Ständeverſammlung 
vom Oktober und November 1909. 


Erſter Teil. 


Inhalt. A. 
B. 


Tabellen. 


Vorbemerkungen des Herausgebers (S. 220). 


1. Die Bevölkerung der Landtagswahlkreiſe und die Zahl der Wahlberechtigten (S. 222). 


2. Die Wahlberechtigten unterſchieden nach ihrer Stimmenzahl (S. 223). 
3. Die Wahlbeteiligung (S. 225). 

4. Die Abſtimmungsergebniſſe im ganzen (S. 228). 
5. Die Abſtimmungsergebniſſe in den einzelnen 


A. Dorbemerkungen des Herausgebers. 


Nachdem die Ergebniſſe der Wahlen für die Zweite Kammer, die 
nach den Geſetzen vom 3. Dezember 1868 und vom 28. März 1896 
in den letzten 4 Jahrzehnten ſtattgefunden haben, in dieſer 
Zeitſchrift!) ausführlich und, mit Ausnahme der Wahlen von 
1897 bis 1901, unter Berückſichtigung der Parteiverhältniſſe 
ſtatiſtiſch dargeſtellt worden, beginnt im folgenden die Ver⸗ 
öffentlichung der Statiſtik der erſten Wahlen nach dem Geſetz 
vom 5. Mai 1909. 

Das neue Geſetz brachte in dreifacher Hinſicht ſo ein⸗ 
ſchneidende Anderungen gegenüber dem von ihm abgelöſten, daß 
die jetzige Wahlſtatiſtik mit der früheren kaum mehr vergleichbar 
iſt. Die Anderungen erſtrecken ſich vor allem auf das Wahl⸗ 
ſyſtem ſelbſt, ſodann auf die Wahlkreiseinteilung und auf die 
Termine für die Erneuerung der Kammer. 

Statiſtiſch weniger bedeutungsvoll ſind die Abweichungen der 
jetzigen Beſtimmungen über die Wahlberechtigung von den 
früheren. Nur die Feſtſetzungen in 8 9 des neuen Geſetzes, und 
weiter die in 8 10f könnten von einigem Einfluß auf die Zahl 
der Wahlberechtigten geweſen ſein. Nach erſterem iſt der 
Beſitz der ſächſiſchen Staatsangehörigkeit ſeit mindeſtens 2 Jahren 
Vorausſetzung der Stimmberechtigung (bisher war nur der 
Beſitz der Staatsangehörigkeit verlangt). Der § 10f ſchließt „Per: 
ſonen, die bei Abſchluß der Wählerliſte mit den ſeit länger als 
1 Jahr fälligen direkten Staats⸗ oder Gemeindeſteuern im Rück⸗ 
ſtande ſind“, vom Stimmrecht aus und ſcheint in der Praxis 
verſchieden ausgelegt worden zu ſein; im früheren Geſetz betraf 
die entſprechende Beſtimmung „Perſonen, welche die Abentrichtung 
ſtaatlicher Grund⸗ oder Einkommenſteuern länger als 2 Jahre 
ganz oder teilweiſe im Rückſtande gelaſſen haben“. 

Die tatſächliche Wirkung der neuen Beſtimmungen über die 
Wahlberechtigung läßt ſich auf folgende Weiſe zahlenmäßig ſchätzen. 
Bei den 3 Drittelserneuerungen der Kammer von 1903, 1905 
und 1907 waren insgeſamt 729 944 Wahlberechtigte vorhanden; 
diefe Zahl kann als die des Mitteljahres 1905 gelten, und 
macht 16,3 Prozent der für dieſes Jahr auf 4 482 200 bered- 
neten mittleren Bevölkerung Sachſens aus. Für 1909 würde 
bei einer geſchätzten mittleren Bevölkerung von 4759 000 der 
gleiche Prozentſatz 775 700 Wahlberechtigte ergeben, während 
tatſächlich 773116 Wahlberechtigte vorhanden waren, alſo nur 2600 
weniger. Dieſe Abweichung iſt kleiner als der durch die Ver— 
längerung der erforderten Dauer des Beſitzes der Staats— 
angehörigkeit allein ſchon wahrſcheinlich entſtandene Ausfall an 
Wahlberechtigten, der ſich auf Grund der für die Stadt Dresden 
vorliegenden Nachweiſungen über den Erwerb der Staatsangehörigkeit 


1) Jahrgänge 1903, 1905, 1908. 


) 
Wahlkreiſen (S. 229). 


auf 7— 9000 veranſchlagen läßt.!) Da fomit, wenn man von 
den neuaufgenommenen früheren Nichtſachſen abſieht, eine Ver⸗ 
mehrung der Zahl der Wahlberechtigten eingetreten iſt, die ſogar 
über das nach dem Bevölkerungszuwachs zu erwartende Maß 
hinausgeht, ſo muß angenommen werden, daß die praktiſche 
Tragweite des Š 10f ganz geringfügig geweſen ijt. 

Die Wahlkreiſe wurden unter Anderung des S 66 ber 
Verfaſſungsurkunde um 9 vermehrt, von denen 6 auf die drei 
größten Städte (je 2 mehr) und 3 auf die Landgemeinden 
treffen. Einige Landgemeinden der Umgebung von Leipzig und 
Chemnitz wurden den Wahlkreiſen dieſer Städte zugeſchlagen und 
die bisher mit der Stadt Plauen zu einem Wahlkreiſe (dem bis⸗ 
herigen 23. ſtädtiſchen) vereinigten Städte Mühltroff und Pauſa 
dem 22. ſtädtiſchen zugefügt. Unverändert blieben der Wahlkreis 
Zwickau, der 1. bis 21. und der 23. (bisher 24.) ſtädtiſche, der 
1. bis 8, 10., 11., 13. bis 21., 24. bis 29., 33. bis 35., 38. 
bis 40, 42., 44, 45. ländliche Wahlkreis. Es gibt nunmehr 
20 Wahlkreiſe der exemten Städte, wovon auf Dresden 7, auf 
Leipzig (mit 11 Landgemeinden)?) 7, auf Chemnitz (mit 10 Qand: 
gemeinden) 4, auf Plauen und Zwickau je 1 entfallen, dann 
23 ſtädtiſche und 48 Wahlkreiſe des platten Landes. Eingemein⸗ 
dungen und Anderungen der Gemeindeverfaſſung einzelner Orte 
haben künftig keinen Einfluß mehr auf deren Zugehörigkeit zu 
den Wahlkreiſen. Eine Folge dieſer Beſtimmung iſt, daß ſchon 
jetzt ein erſt jüngſt eingemeindeter Teil einer Stadt (Hohenſtein⸗ 
Ernſtthal, 14. ſtädtiſcher Wahlkreis) zu einem ländlichen Wahl⸗ 
kreis gehört, und daß die frühere reine Scheidung von Stadt⸗ 
und Landgemeinden künftig in jedem Falle von Einbezirkung 
von Landgemeinden in Städte durchbrochen werden wird. 

Ferner wurde $ 71 der Verfaſſungsurkunde dahin ab: 
geändert, daß die Wahl auf 6 Jahre gilt und nach Ablauf 


1) Die Berechnung gründet ſich auf folgende Zahlen. In den Jahren 
1906 bis 1909 wurde die ſächſiſche Staatsangehörigkeit von 10 801 Ein: 
wohnern Dresdens erworben, alſo in 2 Jahren durchſchnittlich von 5400. 
Unter den 3274 Neubürgern von 1909 waren nach einer beſonderen Aus⸗ 
zählung 935 männliche Perſonen im wahlfähigen Alter von über 25 Jahren, 
tibi 28,6 Prozent. Für 2 Jahre ergibt biefer Prozentſatz 1542 Wahl: 
ähige. 

Da nun von den in Sachſen bei der Volkszählung von 1905 er: 
mittelten erwachſenen (über 18 Jahre alten) männlichen Nichtſachſen die 
in Dresden gezählten 16,2 Prozent ausmachten (38 595 unter 237 810), 
ſo würde für ganz Sachſen die Zahl der im Lauf von 2 Jahren das 
Staatsbürgerrecht erwerbenden wahlfähigen Perſonen auf 9500 zu ſchätzen 
fein. Dem müßte alfo der Ausfall an Wahlberechtigten infolge des y 9 
ungefähr entſprechen. Doch mag die Neigung zum Erwerb der Staats— 
angehörigkeit außerhalb Dresdens geringer ſein als in der Hauptſtadt 
die Geſamtzahl der in zwei Jahren in den Beſitz der Staatsangehörigkeit 
getretenen Wahlfähigen daher etwas kleiner als 9500. 

2) Von dieſen 11 Gemeinden find 6 am 1. Januar 1910 mit der 
Stadt Leipzig vereinigt worden. 


dieſes Zeitraumes bie ganze Kammer neu gewählt wird. 
Da ſeit den allgemeinen Wahlen von 1869 ſtets nur Drittels⸗ 
erneuerungen der Kammer aller 2 Jahre ſtattgefunden hatten, 
ſo waren die Wahlen von 1909 die erſten allgemeinen Land⸗ 
tagswahlen in Sachſen ſeit jener Zeit. 

Was das Wahlſyſtem betrifft, ſo iſt an die Stelle des 
indirekten Dreiklaſſenwahlrechts (ſiehe Zeitſchrift 1903, Seite 1ff.) 
ein direktes Pluralwahlrecht getreten. 

Der Grundgedanke des Geſetzes, beſtimmten Wählerklaſſen 
ein mehrfaches Stimmrecht zu verleihen, kommt in den Beſtimmungen 
des § 11 zum Ausdruck, nach welchen die Stimme eines Wahl⸗ 
berechtigten unter Umſtänden zweifach, dreifach und im Höchſtfalle vier⸗ 
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fach zählt, und zwar auſ Grund von perſönlichen Merkmalen, die ſich 
auf Einkommen und Beſitz, auf die Vorbildung, auf das Alter beziehen. 

a) Das Merkmal Einkommen und Beſitz kommt wieder 
in vier verſchiedenen Arten zur Anwendung, und zwar nach 
dem Geſamteinkommen, nach dem Einkommen aus dienſtlichen 
oder gewerblichen Quellen, nach den auf dem Grundbeſitz ruhen⸗ 
den Steuereinheiten, nach der Fläche des kultivierten Grund⸗ 
beſitzes. Als „Geſamteinkommen“ oder „Einkommen“ gilt hier⸗ 
bei nach $ 12 das im letzten Kalenderjahr vor der Aufſtellung 
der Wählerliſte zur Staatseinkommenſteuer verſteuerte Einkommen. 

Im einzelnen ſind dieſe Beſtimmungen aus der folgenden 
Tabelle erſichtlich. 


Die vornbezeichnete Stimmenzahl haben 


— —H—ͤäñͤ— 


| nad) ben allgemei- 
Eiimmen-| nen Beſtimmungen 
zahl die wahlberechtigten 
Perſonen mit einem 
Einkommen von 


die aus öffentlichem 
Amt oder aus pri 
vater dauernder An- 
ſtellung ei ein Ein ; 
kommen beziehen von 


kammer oder zum 
Landeskulturrat 


ein Einkommen 
haben von 


5. 


4. 


2. 8. 


auch ohne daß die allgemeinen Beſtimmungen (Sp. 2) zuträfen, wahlberechtigte Perſonen, 


die zur Gewerbe. pie aus einer wiſſen · 
ſchaftlichen oder 

wählen dürfen und höheren künſtleriſchen 
aus ihrem Betriebe Tätigkeit -=) ein Ein · auf dem Steuer- 
| tommen beziehen von] einheiten ruben 


die als Eigentümer oder geſetzliche Nutzungsberechtigte im Königreich Sachſen 


der Land. oder Forſt⸗ 
und die gleichzeitig] wirtſchaft oder dem 
ein Einkommen Obſtbau 


haben von 


der Gärtnerei oder 


Grundbeſitz dem Weinbau 


haben, 


dienenden Grundbeſitz haben, deſſen Fläche 
beträgt 


7. 


8. 


2 über 1 600 über 1400 4 über 1400 4 — über 100 über 1250 4 über 2 bis 4 ha über '/, bis 1 ha 
bis 2 200 4 bis 150 

3 über 2 200 über 1900 » über 1900 ¿ | über 1900 4] über 150 über 1600 - e 4d . 8•% 12 
bis 2 800 - bis 200 

4 über 2800 < | über 2500 - über 2500 : über 2500 - über 200 | über 2200 - über 8 ha über 2 ha 


Eine private Anſtellung gilt als eine dauernde, wenn die geſetzliche oder vertragsmäßige Kündigungsfriſt mindeſtens 6 Wochen beträgt, oder wenn in Ermangelung 
einer ſolchen Friſt der Vertrag auf mindeſtens 1 Jahr geſchloſſen iſt. Dies Erfordernis iſt urkundlich nachzuweiſen. 
**) Rechtsanwälte, Arzte, Hochſchullehrer, Ingenieure, Künſtler, Schriftſteller oder in ähnlicher Lebensſtellung befindliche Perſonen. 


b) Die Vorbildung berechtigt zu einer Zuſatzſtimme diejenigen 
Perſonen, die ihre wiſſenſchaftliche Bildung durch Zeugniſſe, die für 
den einjährig⸗freiwilligen Militärdienſt genügen, nachweiſen können, 
und die nicht ſchon aus einem anderen Grunde eine oder mehrere 
Zuſatzſtimmen haben. 

c) Eine Altersſtimme kommt jedem Wahlberechtigten zu, 
der das 50. Lebensjahr vollendet hat und nach den vorſtehend ge⸗ 
nannten Beftimmungen 1, 2 oder 3 Stimmen beſitzt. 

Die Hauptwahlen haben am 21. Oktober ſtattgefunden, 
die engeren Wahlen 

am 28. Oktober im 1., 2., 3., 5., 6. Leipziger und im 9. ſtädti⸗ 
ſchen Wahlkreis, 

am 30. Oktober im 42. ländlichen Wahlkreis, 

am 1. November in Zwickau, im 6. und 13. ſtädtiſchen und 
im 41. ländlichen Wahlkreis, 

am 2. November im 1, 2., 3., 6. Dresdner Wahlkreis, in 
Plauen, im 1. bis 4., 7., 8, 10. 11. 15., 18, 19., 22. 
23. ſtädtiſchen und im 1. bis 4., 7., 8., 18., 24., 29., 
32. bis 36., 39., 45., 47., 48. ländlichen Wahlkreis, 

am 3. November im 17. ſtädtiſchen und im 14. ländlichen 
Wahlkreis, 

am 4. November im 1. und 2. Chemnitzer, im 5., 12., 14. 
ſtädtiſchen und im 6., 12., 13., 22. ländlichen Wahlkreis. 

Aus den Ergebniſſen der Wahlſtatiſtik, die auf Grund der 
Vahlprotokolle und Wählerliſten im Statiſtiſchen Landesamte be: 
arbeitet wird, gelangen die zunächſt fertiggeſtellten Überſichten 

über die Zahl der Wahlberechtigten, über die Wahl— 
beteiligung und über bie Abſtimmungsergebniſſe in den 
einzelnen Wahlkreiſen hiermit zur Veröffentlichung. 


Aus Überſicht 2, die die Verteilung der Wahlberechtigten 
auf die vier Stimmenklaſſen zeigt, ergibt ſich, daß im ganzen 
45,86 Prozent 1 Stimme hatten, 27,57 Prozent 2 Stimmen, 
8,77 Prozent 3 und 17,80 Prozent 4 Stimmen. Im einzelnen 
geht durch ſämtliche Wahlkreiſe die Erſcheinung, daß die Zahl 
der Dreiſtimmigen die geringſte iſt. Abweichend von der Landes⸗ 
ſumme ſtehen nicht die Wahlberechtigten mit 1 Stimme, ſondern 
die mit 4 Stimmen an der Spitze im 4. Dresdner und 
6. Leipziger Wahlkreis, in welchen beiden mehr als ein Drittel 
der Geſamtwählerſchaft 4 Stimmen hatte; außerdem gab es mehr 
vier⸗ als zweiſtimmige Wahlberechtigte noch in 10 Wahlkreiſen 
(1., 2., 3., 6. Dresdner, 2., 5. Leipziger, 2. Chemnitzer Wahl⸗ 
kreis, Plauen, 1. ſtädtiſchen, 24. ländlichen). Aus folgender 
Zuſammenſtellung iſt die Verteilung der Wahlberechtigten auf die 
4 Stimmenklaſſen nach Wahlkreiſen erſichtlich. l 


Zahl der Wahltreiſe, in denen Die niedrigſte Die Höcfte 
Wahl- | bis SCH 20.1 30.40, p Ziffer von Wahlberechtigten mit der 
berechtigte 10 bis | 90 bis | bis bis vornbezeichneten en 
mit Prozent ber Wahlberetigten | betrug im betrug | im 
die a % | Wahlkreis % Wahlkreis 


1. 2. 8. 4. 5. 6 7. 8 9. 10.1 11. 
1 Stimme — — 11449 2728,98 Leipzig 65954 ländl. 
2 Stimmen | — | — 69 22 — — | 20,39 Dresden 334,87 3. 
e 7219 — — = s= 4,84 | 1. ländl. 1268 Leipzig 1 
A x 6 6120 4 — — 7% 17. [360] 6 


Die Wahlbeteiligung bewegte ſich bei den Hauptwahlen 
nach Überſicht 3 in den einzelnen Wahlkreiſen zwiſchen 
63,68 Prozent als Niedrigſt- und 93,69 Prozent als Höchſtziffer; 


— 


der Durchſchnitt betrug 82,63 Prozent. Betrachtet man jede 
der vier Stimmenklaſſen für fid jo finden fih noch etwas niedrigere 
bzw. höhere Beteiligungsziffern. Nachſtehende Überſicht gibt das 
Nähere. 


Die n'ebrigfte Die höchſte 


Wahlkreiſe, in denen die Wahl - | 
Wahlbeteiligung || Wahlbeteiligung 


Zahl ber 
Wahl⸗ beteiligung betragen hat 


be⸗ 

red bia iu über Die über es sec ide über E über] be⸗ | x I Re 0 

igte 

Kn a sis su 0 iu 10 CHE su. d > 2. wen teng Wahlkreis 

°! o ! e % % ` % id 

1 $.1 8. | 4. 5. | 6. 7. | 8. 9 [10.] 11. 12. 13. | 14. 
1 St. — 1 7 511 10 23 4 | —]|62,11 25.ländl. 94,28 16 Iánbl. 
2, [227111829 19 3 — 57,725. 92,77 16. 
8 ¿ |—|— 2 12 13 14 8 7 — 65,40 25. 93,56 15. ſtädt. 
4 = |—|1 — 1111112142 22 2 645 45. e 98,52 21. = 
überh.— 2 | 3 | 81431 30, 3] — [63,68 45 - 93,69 16. ländl. 


Da eine Wahlbeteiligung von etwa 95 Prozent aus ver⸗ 
ſchiedenen Gründen als die höchſte für größere Bezirke überhaupt 
erreichbare anzuſehen iſt!) und für 33 Wahlkreiſe eine ſolche von 


über 85 Prozent feſtgeſtellt werden konnte, ſo muß die Be⸗ 

teiligung im allgemeinen als eine lebhafte bezeichnet werden, 

insbeſondere wenn man ſie mit der bei den früheren Landtagswahlen 
beobachteten vergleicht. Es betrug nämlich 

T bie 

bie niebrigfte | bie gode puch. 

bei den Wahlen von Wahlbeteiligung pow 

Proz. lim Wahlkreis | Proz. im Wahlkreis] Proz. 

1891, 1893, 1895?) 22,7 11. ländl. 76,1 16. ftábt. | 51,9 

1903, 1905, 19073) |13,0 34. ländl. | 66,0 | 16. ländl. 43,5 

1909 . 63,7 | 45. ländl. 93,1) 16. lándl. | 82,6 


Die Überſichten 4 und 5 zeigen die Abſtimmungsergebniſſe 


nach den politiſchen Parteien. Aus Überſicht 5 ergibt fid, daß 
Konſer⸗ Ange: 
vative hörige | 
ER ¿tal 


unb Frei⸗ 
Bund konſer⸗ Mittel. 


Na; 
Refor. tional. | Stet 


demo» 
mer*) [berale| ſinnige traten fammen 


der | vative | ftanbé- 
Land · vereini- 
wirte gung 
bei den Haupt: ! | 
wahlen gewählt x 
wurden . ii Ze UE 
am ben enqeren | 
Wahlen BED: 1 | 
waren 20 8 54 116 
bei den engeren 
Wahlen gewählt | 
wurden . 14 2 24 8 10 58 
alfo insgeſamt ge: | 
wählt wurden] 27 T — 2 28 25 | 91 i 
2 


Weitere Nachweiſe, die insbeſondere auch die Gründe berück⸗ 
ſichtigen werden, aus denen die Zuſatzſtimmen ſich herleiteten, 
ſollen in dem in einem ſpäteren Hefte dieſer Zeitſchrift er⸗ 
ſcheinenden zweiten Teile der Wahlſtatiſtik von 1909 folgen. E 


1) PIC Se Jahrbücher für Nationalökonomie unb Statiſtit. 
Band 33, S. 381 ff. 

2) Es waren dies die 3 legten Drittelserneuerungen der Kammer 
nach dem Geſetz von 1868; ſiehe Zeitſchrift 1905, Sei e 1ff. 

3). Drittelserneuerungen nach dem Geſetz von 1896; ſiehe Zeit⸗ | 
(drift 1908, Seite 168ff. 

4) Ser eine ber beiden gewählten Kandidaten ber Reformpartei 
ift in der Kammer der fonfervativen Fraktion beigetreten. 
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B. Tabellen. 


1. Die Bevölkerung der Landtagswahlkreiſe und die Zahl 
der Wahlberechtigten. 
Zivilbevölkerung nach den Ergebniſſen der Volkszählung 105 1. Dez. 1905. 


pi 


En  Qg) t2 


— C5 O 00 -J O) 


Neuftädtel, Schneeberg, Schwarzen 
DED Z a Yam a a a Bere O dd 
1. Hartenſtein, Kirchberg, Reichenbach, 
Wildenfelss 
22. Elſterberg, Lengenfeld, Mühltroff, 


— 


23. 


zahl der einzelnen Wahlkreiſe nicht vor. 
in jedem derſelben ſiehe in Überſicht 2. 


Bernſtadt, Löbau, Oſtritz, Weißenberg, 
Bautzen, 
Í Biſchofswerda, Großenhain, Pulsnitz, 
Hohnſtein, Königſtein m. Feſtung, Neu- 


Altenberg, Bärenſtein, Berggießhübel, 


Freiberg, Tharandt, Wilsdruff de. 
. Lommatzſch, Meißen, Noſſen, Roßwein, 


Dahlen, 
. Döbeln, Leisnig, Mügeln, Waldheim 


Frankenberg, Hainichen, Mittweida. 
Colditz, 


. Borna, Brandis, Groitzſch, Markran⸗ 


. Burgftädt, Frohburg, Geithain, zr 
Hohenſtein⸗Ernſtthal, ! 


. Callnberg, Glauchau, Lichtenſtein .. 
. Erimmitigau, Werdau 
. Ehrenfriedersdorf, 


Auguſtusburg, Marienberg, 
. Annaberg, Buchholz, Jöhſtadt, Ober- 


0. Aue, Eibenſtock, Johanngeorgenſtadt, 


Zahl der Wahlberechtigten vom Oktober 1 


— Wahlberechtigte 
Wahlkreiſe Bevölkerung!) auf 100 
überhaupt | Ginn. 


Wahlkreiſe der eremten Städte.“) 
stadi Dresden (7 Wahlkreiſe) 


Leipzig mit 11 Landgemeinden?) 
(7 Wahlkreiſe) 
Chemnitz mit 10 Landgemeinden 
(4 Wahlkreiſe) 
Plauen 
Zwickau 


s €. oe òo ò> „ „ °. 


I % òo òo ò% e è e „„ 


zu). eremte Städte 
Andere ſtädtiſche Wahlkreiſe. 
Zittau 


Elſtra, Kamenz, Königs⸗ 
brück, Neuſalza, Schirgiswalde 
Radeberg, Radeburg, Stolpen. 


ſtadt, Pirna, Schandau, Sebnitz, Wehlen 


Brand, Dippoldiswalde, Dohna 
Frauenſtein, Geiſing, Glashütte, 
Gottleuba, Lauenſtein, 


Lengefeld, 
Liebſtadt, Rabenau, Sayda ; 


Siebenlehn 
Mutzſchen, 
Strehla, Wurzen 


. » s òo „% ē ò% € 


Geringswalde, Grimma, 
arto, Lauſigk, Naunhof, Nerchau, 
Dieben í. + + s + , 
ſtädt, Pegau, Regis, Rötha, Taucha, 
Rwentau .. ci now xe Es + A 
ren, Lunzenau, Penig, Rochlitz 

Limbach, 


Meerane, Waldenburg 


Elterlein, l Geyer, 
Stollberg, 
ice nm is e a S 
Wolkenſtein, 


Grünhain, Lößnitz, 


Zwönitz 


Olbernhau, Thum, 
Zöblitz, Zſchopau 


wieſenthal, Scheibenberg, Schlettau, 
Unterwieſentha 


Mylau, Netzſchkau, Pauſa, Treuen 
Adorf, Auerbach, Falkenſtein, Mart- 
neukirchen, Olsnitz, Schöneck : 


auf. andere ftábt. Wahlkreiſe 


503 702 
573 452 
266 083 


103 583 
66 606 


1 513 426 


49 273 
46 762 
40 884 
42 565 


30 450 
41 383 


53 350 
45 577 


40 129 
38 580 


36 944 


42 125 
33 396 


55 289 
35 384 


47 082 | 


34 496 


39 533 


36 970 


50 808 
41 954 
39 768 
57 090 


82 153 
79 927 
46 764 


14 338 
11 793 


234 975 


7 516 
* 929 
6 623 
6 891 


5 652 
7 195 


9 240 
7 572 


7 093 
6 652 


6 623 


6 500 
6 308 
10 373 


6 974 
8 139 


6 896 


7515 


6 781 


8 900 
7695 
7443 
10 040 


979 792 ! 172 550 


16,31 
13,94 
17,57 


13,84 
17,71 


15,53 


15,25 
16,96 
16,20 
16,19 


18,56 
17,39 


17,32 
16,61 


17,68 
17,24 


17,93 


15,13 
18,89 
18,76 


19,71 
17,29 


19,99 


19,01 


18,34 


17,52 
18,34 
18,72 
17,59 


17,61 


1) Wegen einiger unbedeutender Abweichungen von den im 
Statiſtiſchen Jahrbuch, Jahrg. 1909, S. 288 bis 290 veröffentlichten 
Zahlen ſiehe Zeitſchrift 1908, Seite 168, Anm. 4. 
2) Für die Städte mit mehreren Wahlkreiſen lag die Einwohner- 


3) Siehe Anmerkung 2 auf S. 220. 


Die Zahl der Wahlberechtigten 


Noch Überſicht 1. 


Wahlberechtigte Wahlberechtigte 
Wahlkreiſe Bevölkerung!) FE Wahlkreiſe ^. | auf 100 
überhaupt Elm. überhaupt nn 


Wahlkreiſe des platten Landes. 


x 19,22 


223 


Noch Überficht 1. 


. Südl. Teil der Amtsh. Döbeln unb 


l a l. Teil a Zittau 35 333 6 790 | nordöſtl. Teil der Amtsh. Flöha. 302381 5874 | 19,43 
3. Sübmwe eil der Amtsh. Löbau und | 28. Teile der Amtsh. Döbeln, Rochlitz unb 
weſtl. Teil der Amtsh. Zittau . . 49 584 9 623 | 19,41 Grimma ............. 34 410 6 782 | 19,71 
3. CHL Teil ber Amtsh. Zittau und ſüdl. | 29. Der größere Teil ber Amtsh. Rochlitz 48 933 9 421 | 19,25 
Teil ber Amtsh. Löbau . . . . . . 36 401 6 383 ! 17,54 | 30. Die ſüdl. der Stadt Chemnitz nahe⸗ 
4. Nordöſtl. Teil der Amtsh. Löbau und liegenden Landgemeinden. 2919 | 5746 | 19,68 
ein Ort ber Amtsh. Bautzen 28 595 4921 17,21 | 31. Nordweſtl. Teil der Amtsh. Chemnitz 42 120 | 8341 | 19,80 
9. Nördl. Teil ber Amtsh. Löbau unb | 32. Südl. und nördl. Teil ber Amtsh. Flöha 
n n an P 35 484 5 814 ' 16,38 15 Se Orte der Amtsh. Chemnitz Pe oun ua 
I eil der Am öbau, fü unb Freiberg .......... 2 07 
ul z^ SC ec uw e 41 796 8 389 | 20,07 | 33. Nördl. und echt, Teil der Amtsh. | 
7. We eil der Amtsh. Bautzen und Marienberg, ſüdweſtl. Teil der Amtsh. 
, rta A u. 1 m 47 543 9817 20,65 Flöha, je ein Ort ber Amtsh. Chemnitz A 
. Rör eil ber Amtsh. Bautzen un unb Annaberg - . aa 34 500 7141 | 20,70 
der übrige Teil ber Amtsh. Kamenz 38 313 | 6969 18,19 34. Südl. und ſuͤdöſtl. Teil ber Amtsh. | 
9. Ce de pos 5 j | eH unb Val Teil der Amtsh. "eT MET 
roßenhain, Meißen und Pirna, bie | nnaberg oo omo oy + + . ‚67 
an den Kreis Bautzen angrenzen Dal 50 730 9 230 18,19 35. Weftl. Teil ber Amtsh. Annaberg, 
10. Nordöſtl. Teil der Amtsh. Dresden⸗ f nördl. Teil der Amtsh. Schwarzenberg 
A e 17 5 MEFA š = Ss ins 42 669 7076 , 16,58 EU 9 0 5 der Amtsh. Chemnitz und MUS P 
; i l arienberg. . ee : 
Orte ber Amtsh. Bautzen 40053 | 8 072 20,15 | 36. Südweſtl. Teil der Amtsh. Chemnitz 48 853 9 535 19,52 
12. Weſtl. Teil der Amtsh. Pirna und 37. Südöſtl. Teil der Amtsh. Glauchau 
1 8 Teil der Amtsh. Dippolbi3- Gees DA a2 ein Zeil d Se er : 48 337 9 208 | 19,08 
ase ln 2 17,87 38. CHL und ſüd eile der Amts 
13. Der übrige Teil der Amtsh. Dippoldis⸗ | T 115 je ein Ort der ane 
walde und ein Ort ber Amtsh. Freiberg 39 757 7884 19,83 Chemnitz und Zwickau 42 908 | 8616 | 20,08 
14. Südl. Teil der Amtsh. Freiberg 39 273 7746 19,72 39. Weſtl. und nördl. Teil der Amtsh. 
15. Nördl. Teil der Amtsh. Freiberg.. 32 470 6 135 | 18,89 Zwickau, nordweſtl. Teil ber "men. 
16. iis Teil der Amtsh. Dresden⸗Alt⸗ | Glauchauan . . . . 43 061 7678 | 17,83 
) 8 59834 | 10545 17,62 40. Ein Teil ber Amtsh. Zwickau und ein I 
17. cial „ einige seal SUN " E jd Fe Zwickau, l EM : 56 949 | 10 667 | 18,73 
REN i ‚0 Teile ber Amtsh. Zwickau, Plauen un 
16. Nördl. Teil ber Amtsh. Meißen 49 890] 8560 17,6 e IE 39803| 7913 | 19,88 
13. Amtsh. Großenhain zum größten Teil | 42. Südweſtl. und ſüdl. Teil der Amtsh. 
und angrenzende Teile der Amtsh. Schwarzenbererrr aa 47888 | 9232 | 19,28 
" "ind Cas EE SE „ 49241] 8 739 17, | 43, E E ſüdöſtl. Teil der Amtsh. ll rerl ims 
20. ile un | uerba A eror s 
angrengenbe Teile der Amtsh. Grimma 31 784 5 413 17,03 | 44. Nordweſtl., ſüdl. und ſüdöſtl. Teil der | 
21. Der mittl. und nördl. Teil ber Amtsh. Amtsh. Plauen und nordweſtl. Teil 
a EAN GE ini 1 o 37 553] 6554 17,15 T d E Ol es 5 Ge 39777] 7149 | 17,97 
22. . Amt8h. nib, ein Ort ber Amtsh. 
Leipzig und angrenzende Teile der Auerbah ............ 39209| 7536 | 19,22 
" 11 1 p Zul ; a E 51 620 8101 15,69 46. Südweſtl. Teil ber Amtsh. Dresden- 
23. Die in nächſter Umgebung ber ta Neuſt. und angrenzender Teil der 
! Leipzig gelegenen Landgemeinden 39 957 5 446 13,63 FC Virna x i re e A 34 291 5 565 | 16,23 
24. Die zur Amtsh. Dresden⸗Neuſtadt ge- 47. Oſtl. Teil der Amtsh. Zwickau und ein 
hörigen Landgemeinden, welche an die u Zeil ber Amtsh. Chemnitz 28341 | 6132 | 21,64 
E cob ee VA 2 Ge Ge 61 218 9684 15,82 | 48, dio Teile ber Amtsh. Plauen unb nor RN m 
25. S u i eil der Am o oec uo woo. o OE meis ,49 
Borna unb Teile ber Amtsh. Grimma s. Lnfılfrei s platten Q 1 973 540 | 365 591 | 18 
MEET . e rere 33508| 6196 18,19 E [me e 
26. Nördl. Teil ber Amtsh. Döbeln und ; ) Ae? z 
jüdl. Teil ber Amtsh. Dichas . 36 176 6 533 | 18,06 Zivilbevölkerung des Königreichs] 4 466 758 | 773 116 17,31 


1) Begen einiger unbebentenber Weeer von den im Statiſtiſchen Jahrbuch, Jahrg. 1909, S. 288 bis 290 veröffentlichten 
Zahlen ſiehe Zeitſchrift 1908, Seite 168, Anm. 4 BEES 


2. Die Wahlberechtigten unterſchieden nach ihrer Stimmenzahl. 


Wahlkreiſe der 


Wahlkreiſe der Stadt Dresden Stadt Chemnitz 


Wahlkreiſe der Stadt Leipzig 


Ten» l 1332 

vi | 3. | 4, 5, 6. | 7. | aufammen l. | 

— | l 

? ; I. | s pe | 7] 3. 9. Sein. 1 | 18. 14. 15.16. 17. be | m. 


A. Zahl der Wahlberechtigten mit ber vornangegebenen Stimmenzahl: 


St. 3126 4008 3 283 3485| 8107| 3617. 7031 32657 |2777' 4042 5194. 5896! 4389| 3076! 6076 | 31450 | 4837 3994 
3 7 [23111 3006 1922| 2478 4339 2583! 3611. 20250 |2 335 2592 3732| 3531, 3071! e 3181, 20938 | 2989 | 2591 
? » 11004, 1459 1182 1299| 1755 1107 1447, 9253 1066 1242 1713| 1216 1452 1237 1002 8928 | 1100 1029 
1 2434 3915 3041| 3987 2019| 2703 1894) 19993 2226 3148, 2901| 1519: 3513 3 830 1471 18611 | 2454 2870 
Wi. 8 875 12388 9 428 |11 249 16 22010 010 (13 983 82153 |8 407 11 024 [13 540 12 162 12 425 10633 [11 736 79927 | 11380 ' 10 484 
" B. Von je 100 Wahlberechtigten hatten bie vornangegebene Stimmenzahl: 
lEt 35,23! 32,35 | 34,82 30,98 | 49,98 , 36,13 | 50,28 39,75 33,03 36,66 | 38,36 | 48,18 | 35,32 28, | 51,77) 39,55 | 4250 38,10 
=" 126,0 | 24, 27 20, 39 29.03 26,75 25, au 25,32 24,65 27 "m 93, 51 b 97,56 | 99,03 247 72 23, 2 27,13 26,0 | 26,27 | 24,71 
3 5 la 11, 78 12,54 11,55 | 10, 82 | 11,06 10,35 11,26 13,68 | 11,27 | 12,65 10,00 11,09 | 11,53 | 8/51 11,17 9,67 9,81 
t- [2742 310 3235 3544 | 1245 | 27/00 | 1350 , 24:34 (20,8. 28 21, | 12,9 | 28,27 36,0 12,56 2328 | 2166 | 27,8 


Noch Überſicht 2. 
Wahlkreiſe 


zum. der Stadt Chemni Stadt Stadt | o Andere ſtädtiſche Wahlkreiſe 
sahi 3. 4. 5. | 6. | 7. 8 |9. 10. 11. 12. 13 14. 15. 
20. | 21. 22. 23. | 24. | 25. [ 26. 27. 28. 29. so. | si. | 32. 38. | 34. | 85. | 36 37. ss. | 8» 0. 


A. Zahl der Wahlberechtigten mit der vornangegebenen Stimmenzahl: 


1 St.] 5161 710221094 5092 | 5192 |2 769 3 568 2 886 2 982 2 697 3 119 |4 305 3 135 3 193 3 034 2 992 2 785 2 843 4848 | 3 162 
2 » 1 3428| 3583112591 | 3691 | 2923 [1 928 2 097 |1 779 |1 862 1 726 1 900 2 393 2 007 1 910 2 057 1 885 2 024 1918 3144 | 2 361 
3 » 1001 1125 : 255 | 1783 | 1141 | 844| 683 648| 663| 483| 681| 778| 770 626 x 475 | 587 | 596| 555 761 528 
4 » 1 581 '1 310/1384: 746/1 495 176411 660 1 364 |1 0861159 1095 992, 1620| 923 


1 787 | Seen 8824 | 3772 | 2537 [1975 


zuf. 11377 13 523. 46 764 | 14338 | 11 793 7 516 7 929 |6 623 |6 891 5 652 7 195 9 240 |7 572 |7 093 |6 652 |6 623 |6 500 6 308 |10 373 | 6 974 
B. Von je 100 Wahlberechtigten hatten bie pornangegebene Stimmenzahl: 

1 Gt. | 45,36 | 52,52 || 45,11 | 35,51 | 44,03 36,84 45,00 | 43,58 | 43,27 | 47,72 | 43,35 | 46,59 | 41,40 | 45,02 | 45,61 | 45,18 | 42,84 | 45,07 | 46,74 | 45,34 

2 = | 30,13 | 26,49 || 26,92 | 25,74 | 24,78 [25,65 26,45 | 26,86 | 27,02 | 30,54 | 26,41 | 25,90 | 26,51 | 26,93 | 30,92 | 28,46 | 31,14 | 30,40 | 30,31 | 33,85 

3 ° 8,80 | 8,32 910 | 12,44 9,08 |1123] 8,61] 9,78] 9,62 8,54| 946] 8,2 10,17] 8,82] 7,14] 8,861 9,17] 880| 7,33 | 7,5 

4 < | 15,71 | 12,67 || 18,87 | 26,31 | 21,551 [26,28| 19,94 | 19,78 | 20,09 | 13,20 | 20,78 | 19,09 | 21,92 | 19,23 | 16,33 | 17,50 | 16,85 | 15,73 | 15,62 | 13,24 


Stim- Andere ſtädtiſche Wahlkreiſe | Ländliche Wahlkreiſe . 
16. | 17. | 18. | 19. | 20. | 21. E E 9. | 10. | 11. | 12. | 13. | 14. 
62. | 63. 


A. Zahl der Wahlberechtigten mit ber vornangegebenen Stimmenzahl: 
1 St. 13526 13 601 13 655 [2 887 |4 442 |3 898 13 372 | 4 573 13 577 [5 087 |2 882 |2 054 |2 614 |4 4875 084 12 73014 37913 75903 87413 76713 45603 671 
2 = 12 398 (1 954 [2 155 |1 963 |2 244 |2 194 |2 391 | 2 565 |2 214 |3 048 |2 226 |1 695 |1 716 !2 705 |3 005 |2 260 |2 42711 77012 30711 99112 19512 325 
3 +. 7811 475 570| 650| 716| 587 | 633| 1043] 3291 518] 452| 434| 612| 5191 705| 738] 816| 630| 604| 517| 683| 674 
4 +. |1434| 866|1 135 |1 281 |1 498/|1 016 |1 047| 1 859 670| 970| 823| 738| 872| 67811 0231 2411 608| 917|1 2871 33911 55011 076 


zuf. [8 139 |6 896 |7 515 [6 781 |8 900 |7 695 |7 443 |10 010 |6 790 |9 623 |6 383 |4 921 |5 814 |8 389 |9 817 [e 969 |o 230|7 076|8 072|7 614|7 884|7 746 
B. Von je 100 Wahlberechtigten hatten bie vornangegebene Stimmenzahl: 

1 Gt. | 43,32 | 52,22 | 48,64 | 42,57 | 49,91 | 50,66 | 45,30 | 45,55 | 52,68 | 52,86 | 45,15 | 41,74 | 44,96 | 53,19 | 51,79 | 39,17 | 47,44] 53,12] 47,99 49,47 43,84| 47,39 

2 » 129,46 | 28,33 | 28,68 | 28,95 | 25,21 | 28,51 | 32,12 | 25,55 | 32,61 | 31,68 | 34,87 | 34,44 | 29,51 | 32,24 | 30,61 | 32,43 | 26,30] 25,02| 28,58| 26,15| 27,84 30,02 

3 + 9,00| 6,89| 7,58 9,59 8,05 7,63| 8,51 10,39 | 4,84] 5,38] 7,08| 8,92|10,53| 6,19 | 7,18 10,59 | Bau 8,90] 7,48] 6,79 8,66 8,70 

4 = |17,62/|12,56 | 15,10 | 18,89 | 16,83 | 13,20 | 14,07 | 18,51 | 9,87 |10,0s8 | 12,90 15,00 15,00 8,08 | 10,42 | 17,81 | 17,42| 12,96| 15,95| 17,59| 19 566 13, 89 


etim. Ländliche Wahlkreiſe 


17. | 18. | 19. | 20. | 21. | 22. 23. 24. 25. 26. 27. 28. 29. 30. 


31. | 32. 33. 34. | 35. 
64. 65. ' 66. 67. ' 68. 69. 70. 71. 79. | 78. | 74. | 75. | 76. | 77. | 58. | 79. | 8o. 


| 81 | 85. | se | 85. 


| 82. 


A. Zahl der Wahlberechtigten mit der vornangegebenen Stimmenzahl: 

1 St. |2 901] 5961 | 2 034 | 4 059 | 3 891 | 2 098 |2 858 [3 481 |2 607 |4 004 |2 518 13 135 [2 457 |2 966 |4 293 |3 021 [4 322 |4 832 3 644 |4 397 | 4 717 
2 ⸗J1 9222 78215172 412| 2 322] 1 539 [1 983 [2 272 |1 286 |2 108 |1 947 |1 839 |1 717 |1 951 |2 807 |1 746 |2 385 [2 334 2 105 |2 273 | 2 421 
3 e 460| 784] 473] 690| 755| 419| 507| 713| 522| 901| 526| 509| 517, 541| 715| 374| 592| 653| 432| 492| 548 
4 = 852| 1018| 9561 39917711357 |1 206 |1 635 |1 031 |2 671 |1 205 |1 050 |1 183 [1 32411 606| 60511 042 [1 381| 960| 972| 964 

auf. | 6 135 |10 545 | 4 980 | 8 560 | 8 739 5 413 |6 554 |8 101 |5 446 [9 684 [6 196 |6 533 |5 874 |6 782 |9 421 |5 746 |8 341 |9 200 |7 141 |8 134 | 8 650 

B. Von je 100 Wahlberechtigten hatten bie vornangegebene Stimmenzahl: 

1 St. | 47,28| 56,53 | 40,81] 47,42] 44,52 38,76 | 43,61 | 42,97 | 47,87 | 41,35 | 40,64 | 47,99 | 41,83 | 43,73 | 45,57 | 52,57 | 51,82 | 52,52 | 51,03 | 54,06 | 54,53 
2 = | 31,33] 26,38 30,6 28,18] 26,57 | 25,13 | 30,26 | 28,05 | 23,61 | 21,77 | 31,42 | 28,15 | 29,23 | 28,77 | 29,79 | 30,39 | 28,59 | 25,37 | 29,18 | 27,94 | 27,99 
3 e 7,50 7,44 | 950| 8,06] 8,61] 7,4] 7,73] 8,80] 9,59| 9,30 8,9] 7,79| 8,80] 7,98 7,59| 6,51] 7,10 7,10| 6,05] 6,05| 6,34 
4 < 13,89] 9,65 | 19,20 16,31] 20,27] 25,07 18,10 | 20,18 | 18,93 | 27,58 | 19,15 | 16,07 20,14 19,52 | 17,05 | 10,53 12,49 | 15,01 | 13,44 | 11,95 | 11,14 


Summe der Wahlkreiſe 


40 | I x ber exemten der übrigen des platten | des König⸗ 
J : : Ë 2 ° : ° Ë Städte | Städte Landes reichs 
8. [ sv. | 88. s» | 9 | 91. | s2 | 93. | 94. | 95. | 96 | 9v. 98. | 99. | 100. 101. 102. 10s. 


A. Zahl der Wahlberechtigten mit ber vornangegebenen Stimmenzahl: 


1 St.] 5 261 5 3944502 3 658 6 200 4 2265 528 4 054 3 1073 390 3 1353 2593447] 95 485 78 212 180 778 || 354 535 
2 = 12627 12644 |2719 12126 | 2966 2162 2 3792 0921 8901997 1292 1825 | 1604| 60 393 48 855 | 103 875 || 213 123 
3 = 458 | 491 607 667 464 518 | 593] 598| 689] 468| 353| 407] 25 360 15 133 27 344 67 837 
4 < |1030; 706 | 904 1287 | 834 1061 747] 8881 5541 460] 670] 695] 778| 53737 30 290 53 594 137 621 


at, 9 535 | 9202 |8 616 | 7 678 [10 6677913 | 9232 | 7 627 | 2 149] 7 536 5 565 6 132 6 236 234 975 | 172550 | 365 591 || 773 116 


B. Von je 100 Wahlberechtigten hatten die vornangegebene Stimmenzahl: 


1 St.] 55,18 | 58,52 | 52,25 | 47,61 58,12 53,11 | 59,88] 53,15] 43,16 | 44,99 | 56,33 | 53,15 | 55,28] 40,84 15,36 19,45 j| 45,86 
2 = 27,55 | 28,73 | 31,56 | 27,09 | 2781 | 27,32 | 25,77 27,13] 26,44 | 26,50] 23,22 | 29,76 25,72] 25,70 98,31 28,41 | 27,57 
3 +. 6,47 | 4/98 | 5,0 | 79 625| 5,86 66| 7,78] 836| 94041 8,1| 5,76] 653] 10,9 8,78 7,48 | 8,77 
4 1 10,80 7,67] 10,19 | 16,76 1821 1341 | 8,09 11,64] 21,74] 19,37] 1201] 1133] 12,47 22,87 17,55 14,66 y 17, 


senem OD. cies 
3. Die Wahlbeteiligung. 


Stadt Dresden Stadt Dresden | Stadt Dresden] Stadt 


Stadt Stadt Dresden] tapt Stadt Dresden zufammen | Stant Leipzig | Stadt Leipzin | Stadt Leipzig 


Stim | 1. Wahlkreis 2. Wahlkreis | 8. Wahlkreis [Dresden Dresden] 8. Wahlkreis | Dresden] Haupt- Haupt- Engere 1. Wahlkreis] 2. Wahlkreis | 8. Wahlkreis 
en—— — —1——— — — lá. 89abíl5. Wal. ³ĩðt— 17 wahlen wahlen Wahlen — 
Wahl- ö. Wah Wahl-] in allen CLA | | 
zahl Haupt- Engere] Saupt- Engere | Haupt- Engere treig Haupt. Engere kreis [7 Wahl. im 1, 2,5. Haupt- Engere] Haupt- Engere] Haupt- Engere 
wahl Wahl wahl Wahl wahl Wahl wahl Wahl kreiſen 6. Wahlkreis wahl | Wahl] wahl Wahl] wahl | Wahl 
1. 9. 10. | n. [ az. 16. | 17. | 18. | 19. | 20. | 21. 


A. Zahl ber von Wählern, bie bie vornbezeichnete Stimmenzahl hatten, abgegebenen (gültigen oder ungültigen) Stimmzettel: 

St. [2 527 |2 458 3254| 314212 865 2 788] 2 8001 723513 031 |3 027 6240/27 95211677 11 415 J1 905 [1 913] 3 324 3 299 | 4171| 4248 
„1 952 1 948] 2479| 2 43411 594 1 560 2069] 3 869 2 243 2 223] 3196 117 402 || 8268 | 81651 875 |1 853 | 22032 153] 3099| 3121 
e 891; 891 | 1240| 1231] 920| 908 1118| 15951 962 9401 12801 8006 || 4013! 3970] 786 775 1 9571 0351 1475! 1 480 

4 2 1722 170 3419| 3461/2 631 |2 660 | 3516] 1837 |2 418 |2 431 | 1 702 17 695 10 640 10 722 [2 0602 053 | 2 6582 670] 2 482 2 495 


jut. [7 542 7 467 |10 392110 268 |8 010 7 916 9 503 [14 536 [8 654 8 621 [12 418 [71 05534 598 34 272 [6 626 6 59499243 9 157/11 227/11 344 


B. Von je 100 Wahlberechtigten nach der vornbezeichneten Stimmenzahl haben ſich demnach an der Abſtimmung beteiligt: 
€t. | 80,84 | 78,63 | 81,19 | 78,39 87,27 84,92] 80,34 | 89,24 | 83,80 83,69 | 88,75 | 85,59 83,21 | 81,33 168,60 68,89 | 82,24 | 81,62 | 80,30 | 81,79 


84,47 | 84,29 | 82,47 | 80,97 1 82,93 | 81,17] 83,49 | 89,17 86,84 86,06 | 88,51 | 85,94 || 84,18 ; 83,13 [80,20 | 79,26 | 84,99 | 83,06 | 83,04 | 83,63 
84,45 | 83,54 | 73,73 | 72,70] 85,10 | 83,33 | 86,11 | 86,40 
87,98 | 88,66 [92,54 | 92,23 | 84,43 | 84,82 | 85,56 86,00 


85,01 | 84,20 78,82 78,43 | 83,84 | 83,06 | 82,92 | 88,78 


88,75 | 88,75] 84,99| 84,37 77,83 76,82] 86,07 | 90,88 86,90 84,91 | 88,46 | 86,52 


89,24 | 89,15 | 87,33 | 88,40 | 86,52 | 87,47 | 88,19 | 90,99 89,16 | 89,94 89,86 | 88,51 


zuſ. | 84,98 | 84,14] 83,89 ' 82,89 84,96 83,96 84,48 | 89,62 | 86,15 | 86,12 | 88,81 | 86,49 


: Stat Stadt Leipzig Stadt Leipzig | Stadt | Stadt Leipzig zuſammen Stadt Chemie] Stadt Ghemnis | eiat | eren [ Stadt Cbemnit zujammen 
' —[ — P wahlen wahlen wahlen Wahlen 
Wi 4. Wahl⸗ 7. Wahls | in allen wahlen Wahlen 


— len 
Haupt. Engere | Haupt. E Haupt. Engere] Haupt: Engere fa] Pablo | m alten 
e gere | Haupt. Engere i aupt. Enger i E , 


treijen fen 
22. 28. 24. 25. | 36 17. [ 28. u. 0. 31. 82. ' 38. | 84. 35. | se. 37. 88. | 39. 40. 


A. Zahl ber von Wählern, bie bie vornbezeichnete Stimmenzahl hatten, abgegebenen (gültigen oder ungültigen) Stimmzettel: 

St.] 5092 | 36011 3 562 2 5142 498] 5256 | 25866, 15518115 520 J4 022 |3 8651 3 31913 26914 372 6022 | 17735 7341] 7134 
„3 162 | 2581| 2594 2 091 |2 102] 2809 | 17820 11 84911 823 f2 501 2 430] 2 24602 1992 929 | 3070 | 10 746 4747| 4629 
[1114 | 1244| 122911 051 [1 035 890 7617; 5613| 5554] 963 896 915 8861 879 967 3724| 1878| 1782 
s 11376 | 3031| 304213 243|3260| 1330 | 16 180 13 47413 520 2 188 2 146 | 2 53002 5441 574 | 1505 779711 4718| 4 690 


wj. [10 744 J10 460 J10 427 |8 899 |8 895 10 285 [67 484 ) 46 455/46 417 lo 674 |9 337 |»)9 01308 898 | 9 754 | 11 564 [*)40 00518 687 18 235 


1 
2 
3 
4 


B. Von je 100 Wahlberechtigten nad) ber vornbezeichneten Stimmenzahl haben fic) demnach an der Abſtimmung beteiligt: 


1St.] 86,36 | 82,11 81,16 | 81,73] 81,21] 86,50 | 82,24 | 79,67 | 79,68 81,85] 84,71 | 84,79 | 84,0 | 83,13 | 80,78 
à + | 89,55 | 84,04 | 84,47 | 83,98 | 84,42| 88,22 | 85,11 || 83,31 | 83,13 84,87 | 85,44 | 85,08 | 85,35 || 85,07 | 82,96 
3» | 91,61 | 85,67 | 84,64 | 84,96|83,67 | 88,82 | 8532 || 83,65 | 82,77 86,10] 87,81 | 85,96 | 87,52 | 88,21 | 83,70 
4 » | 90,59 | 86,28 | 86,59 | 84,67 85,12] 90,23 | 86,94 || 86,27 | 86,57 88,64 | 88,08 | 87,86 | 88,36 || 88,62 | 88,09 


zuſ. | 88,34 | 84,19 | 83,92 83,69 83,65] 87,04 | 84,43 || 82,91 | 82,80 | 84,87 85,73 | 85,51 | 85,55 | 85,47 | 83,10 


7. ſtädtiſcher | 8. ſtädtiſcher 
Wahlkreis Wahlkreis 


1. ſtädtiſcher | 2, ſtädtiſch er 8. ſtädtiſcher 
Wahlkreis Wahlkreis Wahlkreis 


4. ſtädtiſcher 
Wahlkreis 


5. Radtifher | 6. ſtädtiſcher 


Stim, Stadt Plauen | Stadt Zwickan Wa. freig Wahlkreis 


Engere Haupt. Engere Haupt. Engere Haupt-. Engere] Haupt. Engere Haupt- Engere 
Wahl wahl Wahl wahl Wahl | wahl Wahl | waht | web wahl Wahl 


6. 53. | 54. 55. | 56. 57. | 58. 59. | eo. 61. 


Haupt⸗ Engere 


Haupt- Engere Haupt: Engere Haupt- Engere Haupt. 
wahl Wahl | 


wahl Em wahl | Wahl | wahl | Wahl | wahl 
44. 47. 


| 45. | 46. 


A. Zahl der von Wählern, bie die vornbezeichnete Stimmenzahl hatten, abgegebenen (gültigen oder ungültigen) Stimmzettel: 


1 St.] 3814| 3365] 4 081 | 4 01312 258] 2 08312 698 | 1 334 | 2 338 | 2 231 | 2 477 2 490 | 2 266 | 2 299 | 2 594 | 2 432 | 3 719 | 3 890 |2 774] 2 711 
2 [28580 2 6202 333 | 2 31111 6091 5901 1657 131211459 1 422 1 5351575 1 445143216141 5382 010 | 2 162 |1 732 1 705 
3 , | 1497| 1 359 1 006] 954] 749 760] 607] 559] 553] 508] 567] 556] 424| 414] 623] 588] 677] 699 6%] 681 


4 = | 3169| 297012 236 | 2 1561793 17861548 150511771163 12551242] 678] 6761401113481 584 | 1 623 |1 5311507 
mt [11 338010 3141 9 656 9 434 | 6 409 | 6 219 6 510 | 4 3101 5 527 | 5 3245 834 | 5 863 | 4 813 | 4 821 | 6 232 | 5 906 | 8 020 | 8 37406 733 | 6 604 


B. Von je 100 Wahlberechtigten nach der vornbezeichneten Stimmenzahl haben ſich demnach an der Abſtimmung beteiligt: 


St.] 74,90 | 66,08 81,55 | 75,23 | 75,62] 37,39 | 81,01] 77,30] 83,07] 83,50 84,02 85,24] 83,17 | 77,97 | 86,39 Sl. 86,48 
2 » | 77,43 | 70,98 83,45 | 82,47 | 79,02 | 62,57 | 82,01 | 79,93 | 82,44 | 84,59 | 83,72 | 82,97] 84,95 | 80,95 | 85,25 | 90,35 156,30 | 84,55 
3 » | 83,96 | 76,22 88,74 | 90,05 | 88,87 | 81,81 | 85,34 | 78,40 | 85,52 | 83,86 | 87,78 | 85,71 | 91,18 | 86,31 | 87,02 89,55 | 90,39 , 88,14 
15^ | 84,01 | 78,74] 88,14 | 84,98] 90,78 | 90,43 | 97,91 | 95,19 | 89,85 | 88,78 | 90,68 | 89,74 90,88 | 90,62 | 93,71 | 90,17 89,80 | 92,01 | 92,231 20,78 


— HT NA.. í ——MMÓ— |J,» | ————À—ÓÓ 4 —M——Ó— | 


zuſ. | 79,08 | 71,93 85,27 | 82,74 | 82,10 | 59,40 | 83,45 | 80,39 | 84,66 | 85,08 | 85,16 | 85,30 | 86,62 | 82,08] 86,80 90,8 


1) Darunter 1 Wähler, defen Stimmengewicht nicht feftzuftellen war. 
2) Darunter 8 Wähler, deren Stimmengewicht nicht feſtzunellen war. 


Jerſchrift des Köntgl GA. Statiſtiſchen Jandesamtez. 55. Jahrg. 1909. 29 


— T 


88,92 | 87,21 


Noch überſicht 3. 


9. ſtã dtiſcher 
Wahlkreis 


10. jtabti(der 
Wahlkreis 


t 
r 


wahl | Saint | wahl | Wahl | mont | 
I 


Wahlkreis 


Wahl 


Wahlkreis 


wahl | Wahl 


11. ſtädtiſcher | 12. ſtädtiſcher | 13. ſtädti her | 14. ſtädtiſcher | 15. ſtädtiſcher | 16. ſtädti⸗ 
Wahlkreis Wahlkreis 
Haupt- Engere aurte Engere] Haupt. Engere | Haupt. Engere Haupt. Engere Haupt: Engere] Haupt- Engere 


wahl Wahle wahl | Wahl 


17. ſtädtiſcher | 18. ſtädtiſcher | 19. ſtädtiſcher 


Wahlkreis Wahlkreis Wahlkreis Wahlkreis 


Haupt: Engere Haupt: Engere Haupt- Engere 


wahl | Wahl wahl | Wahl | wahl Wahl] wahl Wahl 


2. v. | 78 79. 82. 88. 
A. Zahl der von Wählern, die die vornbezeichnete Stimmenzahl hatten, abgegebenen (gültigen oder ungültigen) Stimmzettel: 
1 St. [2 760 2 839 |2 674 2 763 |2 612 2 620 |2 315 2 412 |2 458 2 462 |4 129 4463/2 8552 945 2 933 2 940 3284 930 3 003 |2 379 2 223 
2 1 6681 696 1 790 1 8731617 1 591 |1 663 |1 756 11 598 |1 638 |2 685 2 909 |2 1532 205| 2 025 |1 589 11 736 |1 645 1 6871 599 1505 
3 5631 560 425, 431 511 507] 519; 530] 486, 471 656 705] 494 500] 680 | 396 432 447 465 574 513 
4 < 1 2501 2521 005 10201025 1007] 980 1008] 907 910/1431 1534] 857 867 1303 | 753 796 963 971 1 146 1 088 
auf. 6 241 6 347 [ö 894 6 0875 765 5 72515 477 5 706 |5 449 5 481 |8 901 9 611 |6 359 6 517 6 941 |5 678 6 248 [5 985 l6 126 |5 698 | 5 329 
B. Von je 100 Wahlberechtigten nach ber vornbezeichneten Stimmenzahl haben jid) demnach an der Abſtimmung beteiligt: 
1 St.] 86,11 88,91 85,121 91,07 87,30 | 87,57 | 83,12 86,61 | 86,46 86,60 | 85,17 | 92,06 | 90,29 | 93,14] 83,18 | 81,61 91,20/80,16' 82,16 | 82,40 | 77,00 
Ze 187,33; 88,50 | 57,021 91,05 [85,78 84,10 82 16 | 86,76 83,32 85,40 | 85,10, 92,53 [91,19 | 93,39 | 84,35 [81,32 88,81 76,33 ' 78,28 | 81,16 | 76,07 
3 e In, 89,16 | 89,17 | 90,74 | 87,05 86,37 87,08 | 88,93 87,57 | 84,86 86,20 92,01| 93,56 94,70 | 87,07 83,37 | 90,95 18,12 | 81,58 | 88,31 | 78,92 
4 : 91,61 | 91,79 | 92,51, 93,92 | 88,14, 86,89 | 89,50 | 92,05 | 91,13 | 91,73 | 88,33 | 94,09 | 92,85 | 93,93 | 90,56 | 86,95 | 91,92 | 84,85 | 85,55 | 89,46 | 84,93 
jui. [87,99 | 39,18 | 88,60 91,51 87,05 ' 86,14 | 84,26. 87,78 | 86,38 1 86,89 | 85,81 92,55 | 91,18 1 93,45 | 85,28 | 82,31 , 90,00 | 79,61 81,52 | 84,03 | 78,50 
| 20. ſtäb⸗ 21. tänd: 22. ſtädtiſcher | 23. ſtädtiſcher | 1. länd icher | 2. ländlicher | 3. ländlicher | 4. ländlicher |; land. 9. ländlicher | 7. ländlicher | 8. ländlicher 
em. tiſcher | tiſcher Wahlkreis Wahlkreis Wahlkreis Wahlkreis Wahlkreis Wahlkreis licher Fahlkreie Wahllreis Wahlkreis 
men» AAA AA AE E ASA PI A A AI PA HS 
Wahl: | Wahl: |- 7 N a | - - Wahl: i ; 
zahl treis kreis Haupt- Engere] Haupt- Engere] Haupt Engere Haupt Engere] Haupt Engere] Haupt Engere kreis Haupt. Engere] Haupt- Engere Haupt · Engere 
wahl Wahl] wahl Wahl] wahl Wahl | wahl Wahl wahl Wahl 


wahl Wahl wahl | Wahl | wahl | Wahl | wahl Wahl 


84 | 100 101. | 102. | 108. | 104. | 105. 
A. Zahl der von Wählern, bie bie vornbezeichnete Stimmenzahl hatten, abgegebenen (gültigen oder ungültigen) Stimmzettel: 
1 St.] 37033163 |2 830 2 929 |3 257 3 561 |2 888 29734252 |4 556 [2 297 24151522 155811844 |3 139 3 641 [3 876 4 153 |1 870 | 1 582 
2 2 | 1855 [1813 [19252 050 11833 1 99211 619 1 64612 376 '2 6421707 175811 157 120911316 [1811 2 06712 1102 274 |1 664 1 654 
3 = 628 521 | 559: 565] 792 870] 268 252] H4) 416| 358 345 308, 322] 508 | 382 406] 565| 570| 633| 642 
4 - |1353 [1001 | 936 96615041637] 572 567| 8141 856| 712 716] 615 632] 757 | 528 567] 865| 896|1 071! 1 125 
zuſ. | 7569 | 6 498 [6 25016 513 [7 386 [8 060 [5 377 |5 438 [7 866 ls 530 [5 074 [5 234 |3 602 l3 721 | 4 425 |5 860 l6 681 |7 416 |7 893 |5 238 | 5 006 
B. Von je 100 Wahlberechtigten nach der vorabezeichneten Stimmenzahl haben jid) demnach an der Abſtimmung beteiligt: 
1 St.] 83,36 | 81,14 83,93 86,86 | 71,22 77,87 80,7 83,11 83,59 90,15 | 79,70 1 83,30 | 74,10 75,85 70,51 69,96 81,15 | 76,24 | 81,69 | 68,50 | 57,95 
2 s 54,00 82,63 80,51 85,71] 71,16: 77,65 | 14,18 74,35 17,95 86,608 | 16,63 | 75,98 | 65,26 171,33] 76,69 ¡66,95 76,11 | 10,22 ' 75,67 | 73,63 ! 73,19 
3. 87,71 | 88,76 88,31 | 89,73 | 75,93 | 83,11 | 81,16 70,60 | 81,85 86,10 | 19,20 , 76,33 70,97 74,19 83,01 | 73,60: 78,23 | 80,14 , 80,85 | 85,77 | 86,99 
4 + 90,32 | 95,52 | 89,10 ' 92,26 | 50,90 | 88,96 | 55,37 , 84,63 | 83,92 | 88,25 [56,51 87,00 | 83,33 85641] 86,81 | 77,88 , 83,63 | 84,56 | 87,59 | 86,30 | 90,89 
zuſ. | 85,01 | 84,11 | 53,97 | 87,51 | 73,57 | 80,28 | 79,19 | 80% | 81,74 | 88,64 | 79,10 | 82,00 | 73,20 | 75,01 | 78,11 [69,95 | 79,64 | 75,54 80,40 | 75,16 | 71,83 
ÄT 
9. land» 110. länd-. länd ] 12. ländlicher | 13. ländlicher | 14. ländlicher 15. land : 16. land 17. länd- 18. ländlicher 19. länd- 20. tán. ur 22. ländlicher 23, 
nien ⸗ 
si Mahl: | Wahl: | Wahl. anoto Engere] Haupt. Engere nanon gene) Matt. Want | Wai: au, Engere] Fast | Lg „5 E 
; Haupt Engere Haupt- Engere] Haupt- Engere ; : Haupt- Engere Haupt- Engere 
kreis] treis | treis eet want | wahl Wam | mabt ygan | treis | treis | treis [Osane Wahl kreis | treis | treio | wahl Wahle] treis 
| 
105. | 107. | 108. | 109. | 150. 111. 112. 118. [| 18. 115. 118. | 17. | oss one ; 120. | 121. | 122. | 129. | 199. 126. | 126 


1 2t.[3740|3379 12655 |3051 3097 (2 
2 e 11928511615 I 1 403 11 512 1526 
3 + 7024 565] 422] 400 40s 
4 - [1412 863 [1005 11 115 1159 
au. 17782 | 6 422 [2 456 [6 108 6 190 
B. Von je 100 Wahlberechtigten 
] St.] 85,11 | 595,49 | 69,53 [50,99 82,21 
2 E (0,1 [| 91,21 60,81 75,91 16,01 
3.5 [586,03 | 59/68 | 1003 77,37 78,02 
4 87, | 911 sos S5 1 866 
auj. | 84,1 | 90,76 | 67,96 | 50,22 | 81,20 


— 


560 
1370 


` ` la — - m - a 
6 61916 132 [5 744 5 (96 


nach 
84,75 
WIDE 
81,9 
88,39 


53,95 | 85,99 


929 2 881 [2 859 2 853 
1 760,1 818|1 627 1637 
455 
798 


60021 481 
1431| 777 


2 330 
1 428 
338 
713 


4 809 


5619 


2581 


958 
9 880 |3996 [7 531 |7 4597 


abgegebenen gültigen ober ungültigen) Stimmzettel: 


1620 [3 548 13 510[3 194 | 1 412 | 2 345 E 858 2817 | 2 331 
1171 12 059 2 02311553 [1039 [155741 77511 727 1 1 125 
312 | 601 604] 646 | 310] 406] 598 5589] 470 
833 [1323 1322/1621 | 1 163 [1103 [1 446 1408] 931 


"m 


314392454116 6776 541 | 4857 


der vornbezeichneten Stimmenzahl haben ſich demnach an der Abſtimmung beteiligt: 


83,30 
82,82 
88,11 
92,32 


77,88 77,72 
69,08 70,11 
171,36 60,1 
72,21 74,16 


74,15 | (4,31 


80,32 | 94,26 | 79,65 [87,41 [86,47 | 82,09 | 67,30 | 82,05 | 82,10 | 80,93 | 89,41 
74,50 | 92,77 | 77,19 [85,36 | 83,57 | 79,80 07,51 | 78,52] 78,13 | 16,01] 87,48 
(3,18 | 132,09 | 18,65 87,10 87,514 85,56 | 13,99 | 80,05 [83,87 82,01 | 90,04 
83,69 | 94,11 87,13 94,571 94,50 91,53 | 85,70 | 91,46 | 58,44 | 86,12 | 90,30 
78,39 | 93,09 | 80,24 | 87,981 87,11| 83,09 | 72,40 | 82,56 | 82,49 80,74 89,18 


Noch Aberficht 3. 


Stime Wahlkreis Wahlkreis Wahlkreis Wahlkreis 

men. 5 CTE | 7 NEC aa een | 

wl Haupt - Engere Haupt. Engere kreis Haupt- Engere] Haupt: Engere Haupt: Engere Haupt- Engere Haupt: Engere 
wahl Wahl wahl | wahl wahl Wahl wahl Wahl] wahl Wahl] wahl Wahl] wahl Wahl 


TH 185. | 137. | 138. , 139. | 140. 141. | 142. | 113. | 144. ! 145. | 146. | 147. 


A. Zahl ber von Wählern, die bie vornbezeichnete Stimmenzahl hatten, abgegebenen (gültigen oder ungültigen) Stimmzettel: 


1 St. 13 48413 406 | 1 564 | 2 737 | 1980 | 2 272 [3 442 E 6041 2774 | 3705 |4 185 ,4 181 |2 826 |2 99513 359 3 568 [3 639 1 874 4 466 4 790 
2 = 11833,1766| 1117 | 1553 | 1345 | 1384 [2 086 2 163, 1523 | 1 928 |1 896 1 924 [1 484 159011 604. 1 69511 684 | 1 853,2 192 2 370 
3 € 805] 344 444 428 390 | 573 582] 330 506 | 561 | 541] 323, 335] 383 393| 390, 409 580 
4 + 2355 2391| 926 | 978 | 1022 | 1138 | 415 1412] 523 885 1195 1142] 736 778] 734 713] 733 757] 921] 962 


ui. [s 467 8368| 3951 | 5712 | 4775 | 5184 7 5167 761 5150 | 7 024 [7 837 7 788 |5 369 5 698 |6 080 6 369 |6 446 e 893 |8 130 8 702 


B. Von je 100 Wahlberechtigten nach der vornbezeichneten Stimmenzahl haben ji demnach an der Abſtimmung beteiligt: 


St. 87,01 85,06] 62,11 | 87,30 | 80,59 | 76,60 80,18 83,95 | 91,82 | 85,72 | 86,01] 86,53 | 77,55 | 82,19 | 76,39 | 81,15 | 77,15 1 82,13 | 84,89 91,05 
„86,95 83,78] 57,37 | 84,15 | 78,33 | 70,94 74,31 77,06] 87,23 | 80,81 | 81,23 | 82,13] 70,50 | 75,53 | 70,57 74,57 69,56 | 76,54 | 83,41 | 90,22 
88, 2489,35] 65,10 | 87,23 | 82,79 | 72,09 80,14 81,10] 88,24 | 85,17 [85,91| 82,85 | 74,77 | 77,55 | 77,85 | 79,88 | 71,17 | 74,64 | 89,30 | 94,00 

88,17 89,52] 76,85 | 93,14 | 86,39 | 85,95 | 88,111 87,922] 86,45 | 84,93 | 86,53 | 82,69 | 76,67 | 81,01 | 7551] 73,35 | 16,01 | 78,53 | £9,42 | 93,10 


— —— — — M— — Ë — — — —é— e.. — — —— — — — Ñ ws Ñ sI — —— — ——— — m e 


juj. 873 86,141] 63,77 | 87,43 | 81,29 | 76,14 79,78 82,38 89,6 84,31 85,19 84,65 75,19 79,79 74,75 78,30 | 74,52 79,09 | 85,26 91,26 


89. ländli zer 40. land- 41. ländlicher | 42. ländlicher | 45. länd- | 44, länd- 15. ländlicher 46. länd- 47. ländlicher 48. ländlicher 


_ 37. land: | 88. fand» 


m (iter lider g9abifreià licher Wahlkreis Wahltreis licher licher Wahlkreis licher Wahlkreis Wahlkreis 
zahl Fe ee Haupt. Engere N Haupt. Engere Haupt. Ei ere 1 a Haupt. E pa Haupt: E Haupt- Engere 
aupt⸗ aupt. Eng 201 iger ' Haupt. Engere aupt. Engere] Haupt. Enge 
kreis reis wahl Wahl kreis wahl Wahl wahl Wahl kreis treis wahl Wahl kreis wahl ps wahl | Wahl 


163. | 154. 155. | 156. | 157. 159. E : 162. 


St.] 4653 | 3808 |2935 |2933 | 5636 [3 4403 631 |4 7225 039 2997 | 2118 1223112 436] 2803 12 722| 2 987| 2 604 | 2 792 
# | 2096 | 2099 |1585 |1587 | 2538 |1591 |1695 18682 074 1456 | 1187 1 165 1 330] 1095 | 1 439 161310931180 
e 364 387 484 | 454 591 356 | 372 | 473] 524| 450 421 455 456| 412 279) 313] 303] 322 
e 563 145 |1117 |1 088 126 842 | 857 | 638| 678] 685 | 1194 91811007| 593 577! 637] 595| 619 


—F . — Ë m MM —— Í ———————— | ——— n. . wa — . —[ — | e——————— — ——ů— W rs 


zuſ. | 7676 | 7039 [6 121 |6062 | 9491 [6229 |6 555 [7 7018 315 5588 | 4920 [47995 229 4903 [5017|555014595]4913 


D. Von je 100 Wahlberechtigten nach ber vornbezeichneten Stimmenzahl haben jid) demnach an der Abſtimmung beteiligt: 


1 St.] 86,26 80,24 | 80,118 | 90,90 | 81,10 | 85,92 = 13,3 | 68,17 | 65,81| 71,86 | 89,11 | 83,521 91,05 | 75,54 | 81,00 
? = | 79,2 74,55 | 74,65 | 85,57 | 73,59 | 78,10 | 78,52 87,18 | 69,00 | 62,80 | 5834166666 | 84,75 | 78,5 188,38 | 68,11 | 73,57 
3 „479,18 79,74 74,79 | 88,61 | 76,72 | 80,17 [81,83 90,06 | 75,89 | 70,10 66,04 | 66,18 | 88,03 | 79,01: 88,67 | 74,45 | 79,12 
1 + 19,5 86,79 | 84,51 | 87,0 | 79,36 | 80,77 [851 90,76] 77,14 | 76,83 64,93 68,97] 88,51 [83,02 91,5 | 76,18] 79,56 
zuſ. | 83,12 | 81,70 | 79,72 | 7895 | 88,98 | 78,72 | 82,81 83,12 | 90,07 73,5 | 68,52 | 63,68 169,39 | 88,10 | 81,82 | 00,51 | 73,69 | 78,78 


Großſtädtiſche Wahlkreiſe zuſammen 


übrige ſtädtiſche Wahlkreiſe zuſammen Panne Wahlkreiſe zuſammen Königreich zuſammen 


Stim. 
nen. Hauptwahlen Engere auptwahlen i. D (ue qos 5 
v» erri denen, gus ume anengen Wien «Pret deen Nile; bessa; gusten | aten 
20 Wahle | —— 23 Wahl. — 48 Wahl. AS n allen SEH 
kreiſen in 18 Wahlkreiſen kreiſen in 20 Wahlkreiſen sd in 25 Mablfreijen 91 Wahlkreiſen Keeser? in 58 Wahlkreiſen 


177. Í 178. | 1:9. 


i 
| | Led ! - I Lei m 
fU. N D H ' P = ` . . 


A. Zahl ber von Wählern, bie bie vornbezeichnete Stimmenzahl hatten, abgegebenen (gültigen oder ungültigen) Stimmzettel: 


18t.] 79 448 | 42431 | 41447 | 65062 | 55263 | 54974 | 146660 | 79144 82302 | 291170 | 176838 | 17872 

2 > | 51159 30 055 29548 | 40579 | 34856 | 35374 | 79064 | 42727 : 44821 | 170802 l 107638 | 109743 

3» | 21850 14007 | 13619 | 13147 11318 | 11317 | 22033 | 11504 | 11740 | 57030 36829 36 676 

d+ | 47077 | 31237; 31008 | 27381 23 724 | 93906 | 45381 | 24044 | 24521 | 119839 * 82005 82 485 
| 157419 | 163: | 


sj. [9199 538 )120 734 | 118672 | 146 169 | 125161 | 125571 | 293138 | 157 419 | 163 384 [9638815 "9403314 | 407 627 


D. Bon je 100 EE nach der vornbezeichneten Stimmenzahl haben (if) demnach an der n beteiligt: 


EL 83,20 80,63 78,76 83,12 83,22 82,78 81,13 | 79,95 8314 | 82,3 Sit | Sl, 
2 81,1 | 82,91 81,54 83,06 82,95 84,19 76,11 | 74,81 78,47 80,14 7951 | 81,07 
3 e | 8616 | 84,81 82,46 86, 86, ; 86,73 80/58 79,73 81,37 84,07 8372 83,37 
d 87,61 | 87,02 86,56 90,0 90,06 | 90,75 84,68 83,52 85,28 87,08 86 8ę [| o NÉ 

MÍ. ı 8842 | 82,00 8453 | 84,67 | 84,95 80 s | 78,99 81,98 82,63 82%, | ia 


1) Darunter 4 Wähler, deren Stimmengewicht nicht feſtzuſtellen mar. 
, 39° 


ee 7 => 


4. Die Abſtimmungsergebniſſe im ganzen. 


Zahl der abgegebenen gültigen Auf die vorn bezeichnete Partei trafen von 100 | Von je 100 auf die vorn. 


bezeichnete Partei entſalle. 
nen Stimmen ſtammten 
von Wählern mit 


gültigen Stimmzetteln 


von Wählern mit 
61142634 


Stimmzettel 
von Wählern mit 

1 | 93 3 4 
Stimmen 


Parteiſtellung der Kandidaten!) 


. 
Stimmen 


1. Die Hauptwahlen im ganzen Königreich. 


Konſervative Partei und Bund | j l | í | 
ber Landwirte 281 804 11103 517 21 439 27 319,13 309 | 41 450| 16,31 7,40) 16,110 23,56 34,86, 22,12] 7,61 19,9914,17158,5 


Freikonſervative Partei 5 605 2036 445 448 308  835| 0,52 0,18 0,2] 0,8% 0,70 0,44 7,94 ¡15,08 16,49 69,50 
Reformpartei, Mittelſtandsvereini⸗ | | | 
rr Dices SE 52 Ir s 55 502 20 249 4176| 5102| 2762| 8209 3,19 1,4| 3,1 Ze 6,90 4,36 7,53 18,38 14,93 59,16 
Nationalliberale Parti. . . | 336 541 125 157 26 792 32 472 18 767 47 126] 19,72 9,25, 19,15, 33,22 39,65 26,42 1,96 ¡19,50 16,73 56,01 
Freiſinnige Parteien 100 804 41857 11 909 12289 6 319 11 340| Gan 4,111 7,25 11,1 9,51 7,9111,81 ‚24,38 18,81/45,00 
Sozialdemokratiſche Partei . .. | 492522 341 396 224 866, 91 758014948 9824 53,79, 77,50 54,12 26,46 8,26 38,66,45,66 37,26 9,10 7,98 
Zerſplitte re 1220 52% 163 153 77 130| 0,08. 0,05] 0,09; 0,1 0,110 0,09 | pue 
Zuſammen [1 273 998 .634 737/289 790,169 541/56 490 118 914|100,oo 100,00]100,00,100,00]100,00/100,00,22, Dë el 13,80 37,5 
2. Die Hanptivablen in den 20 Wahlkreiſen ber exemten Städte. 
Konſervative Partei . . . . . . 49 364 16 157] 2209| 3214| 2209| 8525] 8,5| 2,79| 6,83! 10,22 18,25 11,42] 4,47 13,02!13,43,69,08 
Reformpartei ufo... . .. . . . 26 730 8 739 1213| 1687| 1213 4626| 4,410 1,53 3,32 Be 9,910 6,18] 4,54 12,62 13,61/69,23 
Nationalliberale Partei. 132536; 41132, 6098 9 161 7376 21 497] 22,2 7,70 18, 34,11 46,0 30,65] 4,60 [13,82 16,70 64, 3 
Freiſinnige Parteien 48371; 17945; 3 637 4718 3062 6 5280 9,05 Aen 9,29, 14,16 13,8 11,19| 7,52 19,51 18,99 53,98 
Sozialdemokratiſche Partei. . .| 175 035111139 65 942 31 977 can 5 479 56,05 83,31| 62,95| 35,79; 11,73 40,47137,67 36,54 13,27 12,52 
Zerſplitter t 391! 163 51 42 24 46 Gol 0,07! 0,08 Ou 0,10 0,09 . 
Zuſammen | 432 427198 275 79 150| 50 799/21 625 46 7011100, 100,00 100,00 100,00 100,00 100, 0018,30 23,50! 15,00/43, 20 
3. Die Hauptwahlen in den 23 ſonſtigen ſtädtiſchen Wahlkreiſen. 
Konſervative Partei. 31243 11 36 0 3 135 1551| 4546 7,82, 3,30 7,78, 11,91, 16,72 10,65] 6,84 ¡20,07;14,89/58,20 
Reformpartei uw. 19 204 | 7 55 1 830 2244 1034| 2446] 5,0 2,82 5,57 7,9 9,00 6,55| 9,53 |23,37/16,15150,95 
Nationalliberale Partei.. .| 106759| 39615, 8 165 10 731| 5744 | 14 975 27,26 12,60 26,62 44,09 55,09 36,41| 7,65 |20,10,16,14/56,11 
Freiſinnige Parteien 31 425 | 13 337 3997, 3924 2084 3332| 9,18 6,17! 9,73 16,00, 12,26: 10,72|12,72 24,97 19,90 42,41 
Sozialdemokratiſche Partei . . . 104360; 73 346 48 640 20 251 2602, 1853| 50,47, 75,06 50,23: 19,97 6,82 35,59 046,61 38,810 7,48] 7,10 
Zerſplitterr. .. 290; 103 32 2% 13| 29 oo Oo Omi Oo) Om Oo |. 1. |. 
Sujammen | 293236 145 323 64 800! 40 314,13 028 27 181 100,00/100,00| 100,00 100,00! 100,00 100,00 22,10 :27,60 13,92137,08 
4. Die Hauptwahlen in ben 48 ländlichen Wahlkreiſen. 
Konſervative Partei vim, . . . 201 197 75 992 17094 20 970 9 549 28 379 26,10 11,7 26,74 43,73 63,02, 36,69] 8,50 20,84,14,24156,42 
Freikonſervative Partei 5 605 2036 445 448] 308 835] Gau 0,31! 0,57 1,4 1,85 1,02 7,94 15,98 16,49 59,59 
Reformpartei um .) 9 5568 3 956, 1133 1171| 515 1137| 1,36 0,78 1,49) 2,36 2,5 | 1,74]11,84 24,48:16,15/47,53 
Nationalliberale Partei. 97 246 | 41 410 12 529 12 5801 5647 10654] 14,22: 8,59; 16,04 20,86 23,66| 17,14/12,89 25,87 17,4 43,5 
Freiſinnige Parteien 21 008 ;| 10 311 4275 3647| 1173 1480 3,63 2,93 4,65 5,5% 3,29 8,83|20,35 34,72116,75:28,18 
Sozialdemokratiſche Partei ... 213 127 156 911/110 284, 39530 4605 2492] 53,90 75,62; 50,40, 21,09 5,59 38,87/51,74 37,10 6,48| 4,68 
Serplitett . . . . . . . .. 584| — 257; ai 8 40;  55| Oo» 0% Goal Gel 0,1% On| . |. |. |. 
Zuſammen | 548 335 291 137,145 840| 78 428/21 837 45 032|100,00:100,00/100,00/100,00 100,00 100,00|26, er 28,60 11,5 32,86 
Ñ | 5. Tie Hauptwahlen in beu 58 Wahlkreiſen, in denen engere Wahlen erforderlich wurden. 
Konſervative Partei vim. . . . | 173660 | 62 790 12 415 16 078; 8 099 26 198] 15,66: 7,05] 15,04 22,18 32,16 21,04] 7,15 18,521 3,99 60,34 
Reformpartei uſw. “) . . . 41 941] 15 552 3296 4 136 2107: 6013| 3,88 1,87] 3,87, 5,7 7,38 Bol 7,86 19, 2215,07 57,35 
Nationaliberale Partei.. . | 227333 | 83 837. 17 601 21 664111 881 32 688| 20,80 9,99| 20,26 3954 40,13] 27,54 7,74 19,06,15,68/57,52 
Freiſinnige Parteien 90 108 36 931 10 209 10 662 5665 10 395 9,21 5,80 9,97 15,51 12,76. 10,21 1,33 [23,66 1 8,8646, 15 
Sozialdemokratiſche Partei . . . | 291 793 201 703 132 963, 54298, 8734) 6108 50,29! 75,25| 50,78 23,91 7,50 35,25|45,43 37,22 8,98| 8,37 
geriplittert e uos 598 | 255 72 86 34 63 0,06| 0,03, 0,08 0,09, 0,7 0,07 ; š 
Zuſammen | 825 4331401 068 176 156 106 924 36 523 | 81 465|100,00:100,00'100,001100,00/100,00 100,00]21,84 125,91113,27139,48 
| | 6. Die 58 engeren Wahlen.“) 
Konſervative Partei uſw. (20). . 127690 49 011 11 322; 13 909| 6570] 17 210| 12, 1s 6,37] 12,78] 18,19] 21,16 15,41 8,87 |21,79|15,43|53,91 
Reformpartei uſw.“) (3) DE 23125 : 8 387, 16561 2166| 1123| 3442| 2,08 0,93] 1,99 3,11] 4,23 2,79] 7,16 |18,73|14,57|59,54 
Nationalliberale Partei (31). . . | 278126 99 345" 19158: 23 901113978 | 42 308| 24,59 10,78| 21,97| 38,710 52,02, 33,55] 6,89 |17,18|15,08|60,54 


Freiſinnige Parteien (v) 76 464 28 880 170 7262| 4171| 10 660] 7,15! 3,82] 6,67 11,55 13,11 9,22 8,88 18,99 16,36 55,77 
Sozialdemokratiſche Partei (54) . | 323 576 218 318 138 765; 61 566110 269 7718| 54,05 78,100 56,59] 28,444 9,48 


— —— —Tr . — — 5 e — — 1 — MÀ 


Zuſammen | 828 981 403 941 177 6881108 804036 111 | 81 338|100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,002 1,43 26, 25 13,7 39,28 


" 1) Die Parteiſtellung der Kandidaten ift auf Grund der hierüber vorliegenden Mitteilungen angegeben worden, die aber nicht immer untereinander übereinſtimmen. 
im E 5 19 0 5 ue zu e ber Kandidaten des Bundes ber Landwirte und der arr nem linksliberalen Kandidaten. 
An ní. er etat jede ege e in dieſer Statiſtik vorgenommene Parteiunterſcheidung dem Lejer die Möglichkeit zu bieten, Aud I 
llberiidjt 5, S. 229 bis 243 die Namen der Kandidaten beigefügt Dore S K ° N e 3 
2) Darunter die Stimmen, die für den bei der konſervativen Partei hoſpitierenden Abg. Schreiber (18. ländl. Wahlkr.) abgegeben wurden. 
3) Die in der erſten Spalte in Klammern beigefügten Ziffern geben die Zahl der Wahlkreiſe an, in denen die betreffende Partei an den engeren Wahlen beteiligt war 


— — € 


ase 000: dece 
5. Die Abſtimmungsergebniſſe in den einzelnen Wahlkreiſen. 


Namen der Kandidaten. 


Der Name des bei der be⸗ 
treffenden Wahl gewählten Ab- 


Von je 100 auf die vorn- 


Zagl der abgegebenen gültigen Auf die vornbezeichnete Partei trafen von 100 
bezeichnete Partei entfalle · 


Stimmzettel gültigen Stimmzetteln nen Stimmen ſtammten geordneten ift geſperrt ge 
Pertemellung der Kandidaten Stim von Wählern mit druckt; bei zerſplitterten Stim⸗ 
Š von Wählern mit bon Wählern mit men ift die Zahl der auf bie 

men über über 1 | 2 | 8 | 4 


114213 | 4 
€timmen 


einzelnen et gefallenen 
oweit bekannt, an- 

Stimmen gegeben. 

14. | 15. | 16. | 17. | 18. 


o 


Siimmen, 


n. | 12. 


A. Wahlkreiſe ber exemten Städte. 
Dresden 1 (Innere Altſtadt, Seevorſtadt, Wilsdruffer Vorſtadt, Nord), Hauptwahl. 


18. 


Lonſervative Partei. 4 648 1606| 214 304 234| 854] 21 43 8, 1 15,84] 26,56! 39,61 27,96] 4,3801 2,8114, 2169,18] Unraſch 
Kationalliberale Partei. 6 648 2 292 386; 501 36011 045| 30,57] 15,54! 95, 77 40, 86 48,47] 37,02] 5,81,15,01 16, 24162,88] Dr. Fr. Kaiſer 
Sozialdemokratiſche pure 6 067 3 0 1 M 1 = 287. 255] 47, ag 75,911 58.54 32,58 11,8 34, 83|31,48 37,53 14, 19 16, 81| Krüger 

0.09 O, . . | 4 Konſ., 1 Ref., 4 Nat.» 


Zerſplittert. . — -| £ 2| 0, 13 0, 24 ES 
Zuſammen [17 1 15 74972 E 1 1 881 2 156,100 00 100 v 100,00/100,00/100,001100,00/14,8d[22,0 "T lä Sib. 7 Soziaidem 


Engere Wahl. 
49, 62 20, p 37,59, 66, 71 86,72 63,63 
6375 372 945.1 207 2 292 285 50,88 79,55 62, 41 33, 29. 13,28 36,37 8| Krüger 


17 526 7 402 2 44501 934] 877|2 146)100,00:100,00100,00/100,00|100, 90 100, oo|13,95|22,o1|15,01]48,0: 


Dresden II (Pirnaiſche Vorſtadt und Johannſtadt weſtlich ber Fürſtenſtraße), Hauptwahl. 


Xoriervative Partei. 5 229 15931 151; 247| 196] 999| 15,46] 4,66] 10,08] 16,04] 29, Ai 20,62] 2,89] 9,4511,24/76,42| Dr. Thümmler 
Kationalliberale Partei 12 416 4 081 517 846, 6652053] 39,6. al 15,911 34,35 54,42] 60,70! 48,960 4,16/13,68/16,0:/66,14] Hettner 
zonaldbemotratiibhe Partei 7 698 4 > 2 56911 367 Bel 328| 44,88! 79,34 55,500 2954 9, 70 30,86 33, 87 35, 52114,07/17,04] Braune 

jeiphttett . 2 . . 1 3 2 0 ol 00 0,1% — | 0, 06 0% . | . 1— | . [48eif., 11 Sozialdem. 


Zuſammen [25 van Co 323802 46311 2225 3821100,00:100,00100,00|100,00/100,00/100,00112,77|19,42/14,06/53,86 
17625 5 603 3.39 12,0914 1 


Engere Wahl. 
19,06; 44,05; 71,23 90,26: 69,82 
20 ;ialdemokratiſche Partei 7620 4 4571 9 635 2 535.1 355 349 332 44, 93 28, ol Ki 30, 18133,27,35,56 7,43 
Zuſammen [25 246 10 174 3 132|2 42101 213/3 408]100, 0010 100, 0,e0|100, 100,00/100,0: 0.|100,00 100,00 12,4:119,18)14,41154,00 


Dresden III (Johannſtadt öſtlich der Fürſtenſtraße, einſchließlich der letzteren, Strieſen, Gruna, Seidnitz), Hauptwahl. 
Feferm partie. 3513 1104 89 232 172, 611] 13,92 3,12] 14,78 19,09 23,48 18,88 2,5813,2114,69 69,87 Feyerherm 


Nationalliberale Partei. 11 153 


Sozialdemokratiſche Partei 


329 500 727 5851 1 861 
1 
Bujammen 


30, 51 37, 87 13, 14117, 8 


4 A8 :13,04/115,74,66, " Dr. Fr. aifer 


Hettner 


^ational(iberafe Partei. 
Braune 


Xchenalliberale Partei. . 9502 2924| 298] 417| 466/1 743| 36, 86 10,44; 26,48 51,291 66,99 49,71] 3,14| 8,78/14,71/73,37| Anders 
<cstalbemotratijdye ne 6 082 3 898 2 466| 925| 262| 245 49,11; 86,410 58,78 29, os] 9, 2 31,82]40,55 30, 4212,98 16, 11] Starke 
Jeriplittert `, . . 6 1 1 1 3| 0,08! O,os| 0,06 Ou uj o ,09 |. | . [2 Konſ., 3 Rat.” Lib., 


— — — — — 1 — AA AAA — rm v 

! 85401 575| 90102 602100, " 100, 00.100, 0,100,501 00,0 1 00,0014 8016, 4801 4,1454, 45 1 Sozialdem. 12 under 
Engere Wahl. 

49, 93 11,22 38,48, 70,10! 90,88, 67,79 | 

sozialdemokratiſche Partei 6131, 3 Sc 468 953: 267; 239] 50, 08 88, 78! 61,521 29,90 9 4 32,21140,26 31,09 13, 0615,59 


Bufammen [19 037 842 2 780|1 549| 893|2 620|100,00 100 ,00|100,00|100,0o|100,00 100,00[14,61|16,2:|14,01|55,05 


Dresden IV ibi Vorſtadt Süd, Südvorſtadt, Großer Garten, Strehlen, Räcknitz, Zſchertnitz, Plauen). 
2 "eltanbspereinigung .| 5094 1632' 243; 239| 187| 943] 17, 59 8,72 12,59 16,860 27, 00 21,09] 4,77 ‚10 17011, 01 74,05] Schümichen 
-tüenalfiberale Partei . 12 542 3924, 413| 651| 6132247] 41,5% 14, P 31, 63 55, 28 64, 55, 51, 92 3, 29 10 3814,66 71, 671 Dr. Vogel 
2015 eldemokratiſche Partei | 6 404 3 867 2 12711 143| 307| 290] 40, 98. 76,2 55, 54 97, 68| S, 33 26, 89|32 22635, 2014,18 17, sch Schnabel 
Jeriplittert . 2. 22... 29. 13 5 5 2 1 Ou 14; 0, 18 0,84 0,18 0,0! 0 0,10 . = |. 4 Konf., 21 Sozialdem. 


Zufammen 24 155. 9 436 2 788.2 058.1 109 3 491|100,00.100,00 100,00|100,00|100,00 100, 11570178413 77057 e 


Dresden V (Friedrichſtadt, Gotta, Löbtau, Naußlitz, Wölfnitz). 
iteltandsvereinigung 13159 1 133 2131 269] 196! 455] 7, 35 2,96] 7,01] 12,0 24,99 11,74] 6,74]17,03/18,62157,61] Kohlmann 
zwonalliberale Partei 9209 35 10, 21 95, 20 52, 47 55,63 34, 23 d e9/21,00,27,01 44 oof Dr. G. Kaiſer 
“nbemotratifhe Partei |14 533, 9 763 6 2542 601| 555! 353 67, 60 86, 80, 67, 79 35, 13| 19,38! 54,02 43, 03 35, 8011,46 9, 71] Schulze 
deriplittert . tr CI 2 — | — 0,01 0,08 = | — | — | 0,01 +. |—|—|—|[2 Gozialbem. 


1 


Zuſammen 26 903,14 443.7 205|3 837|1 58011 821|100,00 100,00 100,00|100,00!100,00 100c0 (26,78 28,58, 17,62 27,08 


Dresden VI (bie öſtlich von ber Eiſenbahn Dresden- Klotzſche gelegenen Teile von Dresden rechts der Elbe), Hauptwahl. 


Auelfandsvereinigung 55341734 190 305| 2221017] 20 521 6,30 13,71 23,34! 42,59! 27,85] 3,43111,0212 ‚| 73,511 Möhring 
innige Parteien . .| 7328: 2449: 318| 541| 432 1 158| 28 Sal 10,51| 24,33, 45,43| 48, 49, 3 36, sel 4,24 14,76,17,69 63,21 Koch 
=olbemofratifhe Partei | 6990, 4388 2 507/1373, 295| 213] 51,14, 83,09, 61, m 31,02| 8,92, 35, da 35, 87 39, 28 12 j66 12,19 Kühn 
Anita ee 181 9 2 2| — | oul Gel 0% 0% — 0 . . 1 Nat.⸗Lib., 14 Sozial 


— !! T... a 5 — — 
Zuſammen |19 870, 8 580 3 0172 224] 95112 3880100, = 00100,00| 100,00 100,00 100, 35 dem., 3 unbet. 


Engere Wahl. 


47,37 15,510 35,99 


68,391 89,92 63,50 
52,69, 84,46 64,01 31,61 10,08 36,50 


100,00 100,00| 100,00|100,00]100,00 100,00 


m. 
EE 19 1150 7 932 


92 "itionalliberale Partei. 12 906 3915| 312, 596 6262 381 2,42, 9,24:14,65173,70 e 
tarte 


Wo 


“imige Parteien 
x "lbemoftatifdje Bartei 


Zuſammen 


12 567 
7224 


19 791 


4050| 469 116 634.2 151 


44992 549|1 416| 293| 241 
8549:3 018l2 212] 927|2 39? 


3,73]12,67|15,13]68,47 
35, 29|39,20|12,17|1 13, 34 


15,25|22,35| 14,05 48,35 


Koch 
Kühn 


== 290 === 
Noch Überſicht D. 


Namen der Kandidaten. 


Der Name des bei der be 
treffenden Wahl gewählten Ab. 
geordneten iſt geſperrt ge⸗ 
7 von Wählern mit brudt; bei zeriplitterten Etim- 
. von Wählern mit . | — men iſt die Zahl der auf die 
über. 1 | 3 | 3 | I R 1 | 9 | 8 | 4 leinzelnen Parteien gefallenen 
hıupt — v h A Siimmen, ſoweit bekannt, an: 
Stimmen i Stimmen gegeben. 


1. «qu . | 12. H 18. | 14. | 15. | 16. | 17. | 18. 


Bahl bet abgegebenen gültigen Auf bie vornbezeichnete Partei trafen von 100 | Von je 100 auf die vorne 
bezeichnete Bartei entfale. 
Stimmzettel ü imm: 0 nen Stimmen flammten 


Parteiſtellung der Kandidaten 


Dresden VII (die weſtlich von der Eiſenbahn Dresden-Klotzſche gelegenen Teile von Dresden rechts der Elbe). 
Nationalliberale Partei . 9830 3525 600 858 7481 319| 28,72 9,66 27,09; 60,52 79,11 42,96 6,10 17,45 22,81 53,64] Richter 
Sozialdemokratiſche Partei [12 9601 8 706 55972 297 479, 333| 70,92 Um 72,53 38,75 20 „05 06,00]43,18 35, 1511,09 10,25] Wirth 


Jeriplittert . . .. .. 101' | 3; H 1? 9 9 ES 0,3, 0,38, 0,73 3 0,51 BUT v. d us — | . | 9 foni, 16 Ref. u. Mittelit. 


F -| 20 Nat.. Lb., 5 rii, 
Zuſammen [22597112 12275 6 211 3 167112 2: 30) 1 6611100, 00 100 00,100, 00 100,00, 900100, 00, 100, du E 2.27 7,66 16,2029, ol 31 Sozialdem., 20 unbet. 


Leipzig I (Innere Stadt, Nordoſtvorſtadt, Sudoſtvorſtadt, innere Südvorſtadt bis mit Sidonienſtraße), Hauptwahl. 
Konſervative Partei .. .] 4963 1654 211] 404] 212] 827] 25,12 11,12; 21,76 27,08 40,33 30,73 4,25 16, 23 12,8266,65] Enke 
Nationalliberale Partei 5867, 1901 204] 4285 26911 000| 28,87 10,750 23,05 34,351 48,83 36, 32] 3, 13.14, 59:13,75,68,18| Dr. Löbner 
Sozialdemokratiſche Partei 9311 3025 1 4800/1 024] 301] 220] 45,94 78,02) 50,14] 38,14 10,74 32.55 27871358, 56/17,00 16, 57| Schuchardt 
Zerſplitter t.. .. BENTL _ 2 1 l| 1 NT Kant 0,05 0,13 0,05 007 | š 9 Freiſ., 1 Sozialdem., 
1 unbek. 


Zuſammen 161 152 6585 585 1 89711 857 78902 0: 048 100, 00 100, 001100, o0 100 00100, 0⁰ 100, 00111 71 23; 00! 14, 14450, 72 


Engere Wahl. 
Nationalliberale Partei 10357 3354 368 756 4431 7871 51,15 19,29 41,06 3,55 14,60 12,83069,02] Dr. Löbner 
325 _ 253] 48,85 80,71 58, 91 42,32 


Sozialdemokratiſche Partei | 5 697 3 203 1 540,1 085 4: 120, 35, ,19|2 7,03:38,09/17,12]17,76| Schuchardt 
Zuſammen [16 054 65571 908018410 76812 2 010 100,00 100,00 100,00|100,00!100,00 100,00 00/11 11,56 22 414,35 35150,8 83]. 


57, 68 


Leipzig 11 (Nordvorſtadt, Gohlis, Eutritzſch, Log. Möckern“ m. 2 G.), Hauptwahl. 


Konſervative Partei .. . 3932 1249. 151] 232] 147] 719 13,00 4,56] 10,61] 14,120 27,15 18,37] 3,51111,50/11,22173,14] Dr. Brückner 
Nationalliberale Partei . 6 496 2111 2681 4180 308/1117 22,8 8,090 19,12] 29,59) 42,18 30,36 4113112/87114/2: 2108/78 Rappler 
Freiſinnige Parteien. > 1538! 3281 305, 976 539 16,74) Da 18,07 26,511 20,36 19,17 8,00119,26/20,18/52,56] Engler 
Sozialdemokratiſche Partei 52 4286 2 5641 140 3101 272] 46,06! 77,4 52,15, 29,78, 10,27 32,0:|37,36 3323 140 15,86 Seeger 

3eríplittert . er 2“ — 11 — 1 NS — 0,05| — | 0,04; 0,03) — — 4 Konſ., 2 Sozialdem. 


Zuſammen 91863 311/2 1861 (41/2 648|100,00,100,00 100,00 100, 100.00 100,0 00115 "m 13114, vier 50 


Engere Wahl. 


Nationalliberale Partei . 13355 4358. 577 850 61612 285] 47,92 17,521 39,66] 63,52! 86,52 63,01 ico 68,444 Wappler 
Sozialdemokratiſche Partei ] 7839 4736 2 71601293 3710 356 02,08 60,341 36,48 es 48 36,9334 See dee 15,168] Seeger 


Zuſammen [21 194 9094 3 290312 1431 01712 š 


D 
æ 


Leipzig III (Reudnitz, Neuſtadt, Neufchönefeld, Volkmarsdorf), Hauptwahl. 
5063 2033 305] 4511 352] 925] 18,23 7,31] 14,63) 24,11] 37,69 24,32] 5,1115117, 7162,05] Höhne 
7231 2391 287 501 47001 133 21, Gau 16,25 32,19, 16.17 29,50 3,97 13,86 19,50 62,07 Müller 
11299 67173 558 130 635] 394 60,21 85,65] 69,09; 43, A9 16,06. 46,09 31, 19 37, 70 16, 8613,95) Illge S 
233 10 4 1 3 2| 0% , 0,10 Da 021 0,08 0,00 ; K 12 Nat.⸗Lib., 3 Freiſ., 


24516 11 151 4 154,3 0s3 1 460 2 454 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00. 100,00]16,94 a 1 Sozialdem., 7 unbel. 


Konſervative Partei 

Nationalliberale Partei 

Sozialdemokratiſche Partei 
3eríplittert . "n 


Zuſammen 


Engere Wahl. 
Nationalliberale Partei „12265, 4003 453, 814 7601976] 35,7 10 58 26,201 51,81 
Sozialdemokratiſche Partei 12 47⁸ 9282 3 786 2 203. 706 497 61, 53 89,32 73,80! 48,16 


Zuſammen 24743 11 285 4 239.3 107|1 4€ 702 473 2473 100, no 100,09, 100,00! 100 50 100,00. 100/0017 13025, 1 


19,90, 49,57 3,69, 13,27 18,59 64,15] Müller u 
90, 0 50 50, 1330,31 30, 75 10,98 15,93 Illge z 


39,98 


Leipzig IV (Anger-Crottendorf, Sellerhauſen, Neuſellerhauſen, Thonberg, Neureudnitz, Ldg. Modan m. G., Paunsdorf m. G., Schönefeld m. G., 
Stötteritz) m. G., Stünz“*). 


Stunfervative Partei. 2944 1103 255] 268] 167] 413] 10,532, 5,03] 8,52] 15,130 30,31 14 a) 8,66|18,21]17,02'56,11] Thieme 
Nationalliberale Partei „4700 1693 2293 417] 35% 624, 15, // 5,770 13,25] 32,52 45,88 23,35 6,23117,74122,92 53, uj Dr. v. Brauſe 
Sozialdemokratiſche Partei [12 479. 7880.1 5222 4620 5780 321) 73, E 89,10 78,23| 52,350 23 m 62,01 36, 26 39, 46 13,90 10, 38] Kange 
Jeríplittert . * 1 P 2 —|— B 0,01 „ pe „„ Sozialdem., 1 untet. 
| 


Zuſammen [20 125 10687 5 (0153 14701 10411 3611100, 00 100 000100, 000100, 00100, 00 100,0025 22131, 27/16, 10 27,05 


Leipzig Y (Außere Südvorſtadt, Connewitz, Lößnig, Ldg. Dölitzk m. 2 G., Döſen“, Probſtheida“), Hauptwahl. 
Sonfervative Partei ... 5778 1876 235] 381 25901 001| 18,03  6,55| 14,87] 21,02] 33,30 23,05] 4,07113,19]13,145]69,29] Schnaußi 
Nationalliberale Partei 980213157 365| 607 5051 674, 30,39] 10,26| 23,68] 41,24) 55,60 40,121 3,7 12,30 15,55 68, 311 Dr. Rudolph 
Sozialdemokratiſche Partei | 8 826 5347 2 29811 574 163 327] 51,16 83,13| 61,41] 37,58) 10 AN 36,12]33,77135,67 15,74 14,82] Bammes 
Zerſplittert. . . .. 26 d 2 1 2 4] 6,09, 0,06] 0% 0,16 0,13, NOT : |. 24 Mittelſt., 1 Freiſ., 


Zuſammen [24 432 10 357 3 58602 563|1 23213 006 100,00 100,00100,00/100,00/100,00 100,00/14 SE aimul ee mal 1 Sozialdem. 


l Engere Wahl. 

Nationalliberale Partei 15 029 xn 488, 891 7252646] 45,51, 13,74, 34,60 59,38) 87,59 61,4] 3,25 11,96,14,17 70,42] Dr. Rudolph 

Sozialdemokratiſche Partei | 9 41: A 5518 5 618,3 063.1 654 498] 370p Dim 56,26 65,10. 40,62 38,5 pase 35 76 15,60 15,0 Bammes 
Zuſammen 124448 10: 36 re 5512 57 D 12 211 3.021] 100, 100,001100,00,100, oo | 106,09 100,00)1 4,52, 21 071014 06149, 13 


Mba. = Landgemeinde, G. = Gutsbezirk. 
* an 1. Januar 1910 mit der Stadt Leipzig vereinigt. 


= 


231 
| Noch Überſicht 5 


y 
Zahl der abgegebenen gültigen Auf die vornbezeichnete Partei trafen von 100 | Von je 100 auf die born. P 


bezeichnete Partei entfalle.] Der Name des bei der be» 
Stimmzettel treffenden Wahl gewählten Ab 


gültigen Stimmzetteln gül- | nen Stimmen ſtammten geordneten iſt 


e eſperrt ge 
Varteiſtellung der Kandidaten Stim- : 3 tigen von Wählern mit druckt; bei zersplitterten Stim- 
men || über- 1 2 3 4 über⸗ 1 2 3 ] a oe 1| 2 | s | 4 |einselnen eg gefallenen 
haupt haupt _—[ Sımmen, jomweit bekannt, an. 
Stimmen Stimmen haupt Stimmen gegeben. 
1. 2. | s 4 | 5 | 6 | 7. | 8 || 9° | 10. | 11. | 12, f 18. | 14. | 15. | 16. | 17. ] 18. 


Leipzig VI (Weſtvorſtadt, Plagwitz, Schleußig), Hauptwahl. 
Konſervative Partei. 2433 1593 217| 281] 195| 897| 18,00| Bad 13,55| 18,93| 27,80 21,86 
Lationalliberale Partei . 743: 2153 142| 256| 24111514 24, 32 5,6; 12,25| 23,01 46,92 32,75 
Fteiſinnige Parteien . . 3724 1289| 197 312| 217 5630 14 Fn 7,87 15,05| 20,73| 17,11; 16,41 
zegalbemofratildje Partei 6 562 3811/1949|1 328| 389| 250] 43,06 | 
Jerpfittert . . . . . . 17 — 1 1 3 0,06 0,05 0004 0,09 0,07 — | s . | 10 Mont, 4 Nat.⸗Lib., 


„„ 
Zuſammen 22 Sch 8851'2 505 2 0731 046'3 227|100,00|100,00|100,00 100,00 100,0 100,011, 4/18, "m edel 9 umbel. 
Engere Wahl. 


4,37 11,33011,97 72,33 Seifert 

1, 91 6, 89 9, 73 81, 47] Dr. Steche 
5,29 16, 7617,48 60, 47 Dr. Barge 
77,80 59,00 37,19 7, 75 28, 91 29, 70 37, 28 17,78 15,2 Lehmann 


Nationalliberale Partei 429 
Sozialdemokratiſche Partei 


Zuſammen 


. 115 265 4 658 138 60412 887 52,79 17,4 35,41, 59,16; 80,41] 67,44] 2,81, 9,67 11,87 75,65 Dr. Steche 
32550 602775 36,5 52 


7371| 4165/2 417| 342] 471 82,76 64,0 40,51 10,55) 16,97 18,56] Lehmann 
22 6360 8 823 2 48912 084 1 02113 229100, 100,0 100,010 100 00 100 er DA 11, 18,1 18,58, 57,06 


Leipzig VII (Lindenau, Kleinzichocher, Ldg. Großzſchocher-Windorf m. G., Leubzſch m. G. und Burgaue). 


xonjervative Partei 2324 800 122 200 110 3680 7,82] 2,23] 7,18 12,40 27,7] 12,29] 5 25 17,21 14,2063, 34| Jähne 
Nationalliberale Partei | 4901 1773 314! 466; 317 676 17, 33 5,09. 16,73; 35, e 51, 21940 55,17 Nitzſchke 
Zozialdemokratiſche Partei [11 509, 7651 en 2 SC 456 276 747 9 91,66 76, mg 51,01 20/80 61, lat, 72 36,80 11,99 9,59] Keimling 


Jeriplittert . 2 . . . 25 E ("e ns 0% ood — | O] On. A s 6 Nat.-gib., 15 Freiſ., 
18 759 METE 932 


Zuſammen [1 ne T 583 1 325 [100,00 100,70 100,00 100,00 100, 100,00[27,9 92 29,71 I is 4 unbek. 


| Chemnitz I (Süd), Hauptwahl. 

, Reform parti 51710 1694| 247] 321] 222| 904] 17,02; 6,17] 12,95 23,251 41,54; 25,19] 4,78|12,41|12,88|69,93| Biener 

i totionalliberale Partei . | 4753| 1596| 218] 361] 255| 762 16,60 5,45 14,56 26, 70 35,02 23,15 4,59/15,19/ 16,064,134 Dr. Wend 
, serinnige Parteien. 2 485 10001 248| 300 171| 281 10,40 6,191 12,10) 17,50] 12, aal 12,100 9,98/24,15/20,01| 45,23 Schierſand 


Zozialdemokratiſche Partei | 8103| 5 3163 28811 495| 307] 2260 55,0 82,12] 60,31 32,15 10, 391 39,17 40/58 36,9/11,36/11,16 Seihiia 


3eelittert . . . . . . El 8 3 2| — 3 0, 08 0,0: (un — 0, 14 0, og . — 3 koni. „ 16 Nat.⸗Lib., 
í 2 55 2 24 13 Sozialdem. 
Zuſammen [20 5310 961414 004|2 479 9552170 1100/00 100, 00, 100, 00 100, 00 o 100, 00 :100,00|19,50 24,15. 13,95 95 42,4 40 
Engere d ahl. 
| Weetmpartei . . . ... 10641; 3 498. 456, 741 9011 Sool 38,12 30,94] 38,60] 86,50, 54, | 4,20,13,93,14,12,67,66| Biener 
Sczialdemokratiſche Partei 8884 . 39001654 354, 281 61, bp 88, 14 69, ne ET 0 13, 50| 45 45,50 38, m 24 11 119/12, 65 Zeißig 
Zuſammen 195 525 9177 2 2305 855|2 0811100, 00 100 0100, 00 100,00,100,00 100,00/19,70/24,5 2, 


Chemnitz II (Reit u. $59. Neuſtadt m. G., Rottluff, Schönau m. G.), Hauptwahl. 
tomervative Partei. 3245 999 114| 143| 123| Gin 11,14 3,44] 6,10 13,19] 24,611 15,78] 3,52] 8,81111,37/76,301 Oertel 
-atronalliberale Partei | 2 209 2501 438| 29711 266| 25,12 755 Io 32,56/ 50,121 34,17] 3,52112,36 12/57 71,55 Langhammer 
Teiſinnige Parteien 2947 1 076 N 203. 285 1v8| 410| 12,00 6,13 12/78] 19,52) 16,30! 14,3: 6,201921 18,12/55,65|] Herz 
Stzialdemofratifche Partei 7261 46302 7421 360| 313 215| 51 „63 82,82] 60,99 34,32 87 „55 35,30 37,16 37,16 Go 11,85] Müller 
3eriplittert . te. 25 1 2 4 1 3 0,1 | 0,06 0,18 Ou 012 0,12 . : 6 Ref., 7 Sozialdem., 


Zuſammen 20 567 89683 31112 230] 91212 5151100, 0 100, 0.100,00 l100, 0100,00 100,00|16, 10,21, % 18,30 48,91 12 unter. 


Engere Wahl. 
«snonalliberale Partei . 12 694] 4009 436 742, 550 2 281 45,27 13, 3; 33,96 62,29 90, 30: 62,27] 3,11111,00 12,99 71,88] Langhammer 
Sozialdemokratiſche Partei 7690 4 846,2 9 8251 443 333 245 54, n 86, 63 66, ou 37,3, 9,7 37,73 36, 74137,53 i2, 99 1277 74] Müller 


Zuſammen 20 384 8 855 3 26102 185] 88302 526100, ai 100,00|100,00! 100 0 1000 100,016, 0 SIS e 49,57 


Chemnitz III (Nord u. Ldg. Borna, Furth, Glöſa). 
Wuelſtandsvereinigung 1745 575] 87 107 80| 3010 5, 2,000 3,5| 9,15] 19,250 9,17} 4,9912, 2613,75 60, Lehm 
‘ationalliberale Partei . 4103 1416 245) 3200 1800 66% 14,00 5,62 11,01] 21,8 42/60 21,55] 5,715, 0 13,606 4,8% Grote 
TSümmige Parteien . .| 3048 1271 337 414| 197) 323| 13/10 Son 14,25| 22,4% 2069 16,011,09|27,16]19,30 12,3»|. Lohſe 
zozjaldemokratiſche Partei [10 132, 6 435 3 689 2 065] 411| 270] 66,33 84,61) 71,06) 47,03 17,30 53, 36,1110, 76 12, 17 10,60 Langer 
3eriplittert an ande 10 4 9| — SEE | 2 _ 0,01. 0,0160 — — 01 13. _ Oe . ==; — 1 Konſ., 8 Nat.⸗Lib., 


Zuſammen [19038 9701 4 36002 906| 874 1 5610100, 00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 00|22,2» 30,53 13,7: M e| 1 Sozialdem. 


Chemnitz IV (ijt u. €5g. Ebersdorf, Nieder- und Oberhermersdorf). 
Hittelnandsvereinigung š 1 867| 144] 194] 134] 395 7,531 240 6,36| 13,93] 26,351 11,98] 9,73115,43115,99162,85] Käßner 


Setrenaltiberafe Partei . | 40251 1536, 367| 390) 238| 541| 13, 34: 6,12 12,77 24,740 36 um! 19,17 9, 1219,38/17,741: 53, 76] Fomm 
Teuinnige Parteien 723 1191| 3731 380] 162] 276] 10, au 6,21 12,411 16,34] 18, 11 12,97 13, 20127,91117,85 0 5 Friedheim 
Sonaldemokratiſche Partei |11 714 79175 1162 089 428| 284 68,74, 85,24 68,101 44,191 18, 95 55,80 13, 67 35, 6710,96 9, wf Caftan 

Jeriplittert . t 16 6 2 1l — 3 0,05! 0,03 (mn — 0,20 | Ops : , (—]| . 123 Mont, 8 Mittelſt., 


—— | | os]. 29at.vib., 4 Soz. 
6 0023054] 96211 499 100,06 100,00 100,00 100,00 100,00 100,06 28,59:29,10-13,70'28,56 j 


3uiammen |20 99211517 


Noch Überſicht 5. 


Zahl der abgegebenen gültigen Auf die vornbezeichnete Partei trafen von 100 Von je 100 auf bie vorn- —Hamen ter Ranbivaten. 


Der Name bdeg bel der be 
bezeichnete Partei entfalle- treffenden Wahl gewählten Ab- 


Stimmzeitel gültigen Stimmzetteln üle | nen Stimmen ftammten geordneten tt geſperrt ge 
Parteiſtellung der Kandidaten gen 9 p 9 
Stim · von Wählern mit von Wählern mit Stim- von Wüßlern mit Pratt; be gestum eui. 
mer sor í| s] s | 4 gel 1 2 | a A Jaber. 1224 elnen 1 gefallenen 
haupt - haupt der» Sılmmen, ſoweit bekannt, an- 
Stimmen Stimmen haupt Stimmen l gegeben. 
1. 2. | s j 4 | 5 | 6 | T. 8. 9. | 10. | n. | 12. 18. | 14.) »5. | 16. | 17. 18. 


Plauen, Hauptwahl. 
Konſervative Partei 3422| 1103, E 200| 143| 611 SC 3,911 7,03] Daa 19,32 12,85] 4,35/11,69112, 54 71,42] Quandt 
Nationalliberale Partei 2373 731 119) 85| 4510 6,4% Lea Aug Bal 14, 126 8,911 3,20 10,0 10,25 76, Baumgärtel 
Freiſinnige Parteien. . 113 103 4 716 840 1 196| 8491 831] 41,70 29, 04 42/04 56, 94 57, 910 49, 22 6, 40 18, 26 19, 41 55, sol Günther 
Sozialdemokratiſche Partei | 7 ix 4757 De 7461 530 413 268 42,06 72, ‚08! 46,75 97, 0 8 ap 28, 99 35, 58 34, 47 16, 06 13, 89| Breslauer 


Beriplittert . ..... | 1 11 00$ — | — 0,07! 0/03, 0,03 — 3 Nat.⸗Lib., 4 unbek. 
Zuſammen [26 i 13093 811/2 ED 49113 162|100,00.100,00|100,00|100,00|100,00 100,00 1485921. 16,0475 
16 924 5709, 799]1 276| 963|2 671 


Engere Wahl. 
55,57 23,80 48, ei 71,7 90,51| 69,22] 4,72|15,08 117, 0763,13] Günther 
7524 4565 568,2 2 55801 335| 392| 280 
24 448 10 274 274 3 3 35702 611|1 35502 951 


Freiſinnige Parteien 
Sozialdemokratiſche Partei 


Zuſammen 


44,48 43 76, 20| 51,13 28, 93 9, ? 30,78 34, 00 35, 49 15, 63 14, sel Breslauer 
100,00 ,00,100,00|100,00|100, 00[100,00 100, "m "s|21,5e|16,63|48, 28 


Zwickau, Hauptwahl. 
Konſervative Partei. . 1663] 548 85| 103] [68| 292 2,09 4,44] 6,79| 13,11) 8,06] 5, 1112,39 12,2770, 23] Krähe 
Nationalliberale Partei . 3 610 1130 1160 200| 162] 652| 11,75 2,85] Bel 16,17 29,26 17,50 3,22 11, 03 13, 46 72,24 Baer š 
Freiſinnige Parteien. . . | 8911 3415; 793] 895| 580/1 147] 35,50 19,50| 38,55| 57,88| 51, 48 43, 20 8, 90 20, 09 19, 52151,49] Bär | 
Sozialdemokratiſche Partei | 6436! 4523 3 0721 123] 191 m 47, 02 IS 75, 56 48, 36| 19,06 6, 1' 31,20 47 75 34, 90 8, 90 8, 15] Schmidt 
erſplitteeertr. 9 3 — II 1 0005 0,0% 0,10 % Oo — | . 9 Mittelſt. 


Zuſammen 20 629! 9619 4 4 067|2 322|1 002|2 228]100,00 100,00|100,00|100,00|100,00 100,00]19,72]22,5: m a 20 
Engere Wahl. 


Sd Parteien . . [12790 4464; 77611 005| 72811 955] 47,60 19,39] 43,71] 76,87] 91,78 17,07 61,14] Bär 
Sozialdemokratiſche Partei 7172 4915 3 227/1 294| 219] 175 EDT 40 80, 61 56,29 23, 13| 8,22 35, 93 45,0 36, os| 9,16 9,76] Schmidt 
Zuſammen [19 962 9 379 4 003|? 299] 9472 130100, 100,00|100,00|100,00] 100,00 100, 0020 2342, 
B. Wahlkreiſe der übrigen Städte. 
1. ſtädtiſcher Wahlkreis (Bernſtadt, Löbau, Oſtritz, Weißenberg, Zittau), Hauptwahl. 
Konſervative Partei. .| 1036] 382] 74] 1141 42 152] 5,99] 3,29) 7,12] 5,61] 8,52] 6,99 7,1422, 01012, 1658,69] Weide 
Nationalliberale Partei | 5 080 1611 152| 334] 240| 8851 25 Du 6,75| 20,85| 32,21| 49,64 34,27| 2,99/113,15|14,17/69,a9| Pflug 
Freiſinnige Parteien. . . 5747 2326 627 650 376 673 36,45 27,84] 40,57 50,47 37,75 38, 7710,9 1022,62 19,646,834] Schwager 


Burkholdt 
3 Mont, 2 Nat.⸗Lib., 
3 Freiſ., 3 Sozialdem. 


Zerſplittere 2| —| 0,9| 043 C, ` 0,27 0, 0 . |. — 
Zufammen [14 823 9 "ene = 745|1 783|100,00|100,00|100,00|100,00|100,00 1100,00 TIE 
Engere EOM i 
409 1184 aso] ç 035 32,67| 12,81] 26,00] 39, 97) 58, aa 42,1e| 4,291 3,360 14,7567, 60 
Freiſinnige Parteien. 8 402 4 138 452| 732! 67, o 87,19 74, io 60, pl 41,4 57,84 84 21, 30|27,71 16, 14134, ‚85 
Sues |i 14 526 : 6 146 Ë > 053|1 573| 75301 767|100, 00100 00100, 00|100,00|100,00 100,00|14,13|21,6e|15,55 48, 6s 


2. ſtädtiſcher Wahlkreis (Bautzen, pog m. G., Kamenz, Königsbrück m. G. Schloß Königsbrück, Neuſalza, Schirgiswalde m. G.), Hauptwahl. 


Sozialdemokratiſche Partei u a = 91 85 73 32,23 61,990 31,400 11,41 4,09 19 90147, 3434,11 8,65 9,90 
3 63822 


Pflug 


Nationalliberale Partei 
Schwager 


6 124| 2008 


5 1 
64882 690l1 651| 605|1 542|100,00 100,oo|100,oo|100,oo|100,oo 100,oc|19,25|23 eis 9944,18 
Engere Wahl. 


Mittelſtandsvereinigung 494; 430| 153, 432] 22,17 15,76 26,05] 25,12 28,02 24, 82 12 (39124, 80 13,15 49, 82| Reiche 
Nationalliberale Partei . | 5930 2112 410 496| 296| 910] 32,55; 15, 24 30, 04 48, 93 59, 01! 42, 291 Hartmann 
Freiſinnige Parteien. .| 1486| 68: 4j 2631 184 293. 144| 10,54 9, 78| 11,14! 15, 37 9, 34! 10,63 17 70 24, 26 18, 78 38, 76] Schufter 
Sozialdemokratiſche Partei | 3080| 2249:1 592; 538 64| 55| 34 ‚68 59, 18 32,59 10, 58 3, 57) 22,04 51, ‚69 34, 94 6,230 7,14] Buck 
11 | 0,0 0,08 -— “ — | . |" Sozialdem., 4 unbe?. 


Berfplittert . . . . . . 
Zuſammen 13 975 975 


3 — 1 0,08 0,04 0,18. — 


Mittelſtandsvereinigung 3 3071 1 411 436, 443| 143| 389] 30,42 33,96' 34,18; 25 a 25,92] 28,62|13,19|26,79]12,97]4'7,05| Reiche 
Nationalliberale Partei | 8246 246 3228| 848| 854! 414/1112 69, 58 66,04 65 P 14,33; 74, 08 71, 38 10, 29 20, 71 15, 08 53, 94] Hartmann 
en 11 11553 4 639,1 284|1 29 d 55701 501 100,09 100, 00|100,00|100,00|100,00100,00|11,11|22, 46]14, s6l51,97 


3. ſtädtiſcher Wahlkreis (Biſchofswerda, Großenhain, Pulsnitz m. G., Radeberg, Radeburg m. G., Stolpen m. G.), Hauptwahl. 
Konſervative Partei . . . 4884! 1711] 273] 4601 221| 757] 31 09 11,71 31, sel 40,18] 61,70 42,22] 5,59 18, 81113,57162,00 Knobloch 
Freiſinnige Parteien. . . 3293 1403 437 387| 234] 345] 25, 19 18, 75 26, 63| 42,55 29,49 28,17|13,27 23, 50 21,32141,91]| Hippe 
Sozialdemokratiſche Partei 3 358 231811 618| 604 92| 64 43, 20 69, 41, 41,57 16, 73 5,7 29, 03 48, 19 35, 97 8, 22 7, 62] Braune 
Zerſplitte rt. 32 We 3 2 3 4 0,22 0,13 0,14 0,54 0,34 0,28 : 15 Konſ., 12 Nat.⸗Lib., 
3ufammen [11 ne 5 504.2 331|1 453] 650|1 170|100,00,100,00|100,00/100,00/100,00 100,00[20, "m ulia, xj Í Soziadem., 4 unbel. 


Engere Wahl. 
47,53 19,47] 47,97 73,12] 90,46 63,15 
52,47 80,53] 52,03] 26,88 9,54 36, 8⁵ 


100,00 100,00|100,00|100,00|100,00.100,00 


Knobloch 
Braune 


6,1819,2815, 4059,14 
10,68 


13, 43,791: 35, 83] 9,70 
20,04/25,80/13,31141,26 


6993 2499: 432| 674| 359]1 034 
4081 2759 1 787 7311 132| 109 


11074" 5268.2 2191 405 49111 143 


Ronfervative Partei .. 
Sozialdemokratiſche Partei 


Zuſammen 


LE. —-A——— -— ws 


Noch Überficht 5. 


Namen ter Kandidaten. 


Bon je 100 auf bie born. 


bezeichnete Partei entfalle | Der Mame des bei der Be, 
treffenden Wahl dëm Ab» 
nen Stimmen ſtammten geordneten ift errt ge 


von Wählern mit drudt; bei eee Stim- 


Zahl der abgegebenen gültigen 


Stimmzettel 
Patteiſtellung der Kandidaten 


x bcn von Wählern mit a) [men ift bie Bahl der auf bie 
en 1] ° | s| einzelnen Parieien gefallenen 
; 4 
Haupt ——— Stimmen, ſoweit bekannt, ans 
Stimmen gegeben. 
1 ls los | 14. | 15. | 16. | 17. | 18. 


4. ſtädtiſcher Wahlkreis (Hohnſtein m. 3 G., Königſtein m. Feſtung, Neuſtadt, Pirna, Schandau, Sebnitz, Wehlen), Hauptwahl. 
Lonſervative Partei . . . m 1797 315| 475| 279| 728 15 12,80] 31,03] 49,82 15 41,06] 6, 2818,95 16,6958, 08 Dr. Spieß 
4 


Nationalliberale Partei . | 3184| 1191| 256| 312] 188| 435 20,52 10,410 20,380 33,57 34,7 26,08] 8,0119, 6017, 7154,65 Dr. Kraner 
Zozialdemokratiſche Partei] 3994| 2810/1 889] 743 93 e 48 76, 79 48, 53 16, 61 32, 71047, 30 37, 21 6; 98 8, 51| Schirmer 
Yorini; | ias 1 == 0,06 0,32 0, 15} — . | 8 Konf., 2 Sozialdem., 


5 8032 460|1 531| 56001 2521100 e 00|100,00|100, 999190 p 100, 00020 ma oli? las ad 8 unbe. 


Engere Wahl. 
Sonfervative Partei.. . | 7471 2662] 454] 6950 425 18,6101 7,0658, 25] Dr. Spieß 
Sozialdemokratiſche Partei 4 552 31092 016| 860| 1160 117 
Zuſammen [12 023; 5 7712 47001 555] 541101 205 


46,13 18,38] 44, Al 78,56] 90,29] 62,14] 6,08 
81,62 55, al 21,44 9, d 37, 8 44, 29 7, 64 10, 28] Schirmer 
100,00|100,00|100,00|100,001100,00[20,54|25,87|13,50|40,0: SO 50|40,09 


53,87 
100,00, 

3. fadtiſcher Wahltreis een Bärenſtein m. G., Berggießhübel, Brand, Dippoldiswalde, Dohna, E Geiſing, Glashütte, Gottleuba, 
Lauenſtein m. G., Lengefeld, Liebſtadt m. ©., Rabenau, Sayda), Hauptwahl. 


Soniervative Partei 1409 340 481] 193 3951 29 41 15,06 45,95 58,52 38,06 9,822 7,8016, 7345,65 Wittig 

Nationalliberale Partei 910 259 2760 148 227 18,99 11,47 19,19 35,24 33,63 23, 78 11, 97 95, 52 20, 53|41,98| Lange 

Treiſinnige Parteien 23 88; 1011 25; 16] 4,80 3,90 7,02 5,95 2,37 4, 72 20, 51 47 09 17, 48 14, 92] Granert 
Sozialdemokratiſche Partei | 3 E 2 23411 sts 577 bäi 35 46,63 69,41| 40,13! 12,86 5 „15 33, 2551,85 38, 16 5; 36 4, 6| Wolf 
3eríplittert . . . . . . d 3 3| — 2 0, 1 0, 13 0, 31| — 0, 30| 0, 19 . | . | 10 Konſ., 2 Nat.⸗Lib., 


479112 258|1 438| 420| 675|100,00/100,09|100,00|100,00100, SH 00|24 24 6 81 Së a 5 Sozialdem. 


Engere Wahl. 


5 147] 2073) 499| 670| 308 596 43,72 21,92 47, B 76,05| 90,17 
6 56,28 78,08 52,11) 23,95 9/83 42'38]46.94|38 51 7,69 6,80 


3 786 2 6681 777 729 97 65 
8933 d 474112 276|1 399| 405| 661|100,00100,001100,00|100 "mm 100,00/25,48131,2|13,50/29,60 


6. ſtädtiſcher Wahlkreis (Freiberg, Tharandt, Wilsdruff m. G.), Hauptwahl. 
Lonſervative Partei. . . 3323 1296 304] 371| 207 414 He 11,78| 23,16| 33,88! 29,70| 25,19] 9,15/22,33118,69149,83] Gotthardt 


57,62] 9,70126,03117,95'46,3] Wittig 


Roniervative Partei Wolf 
ol 


Lozialdemokratiſche Partei 
Zuſammen 


Nationalliberale Partei . 6291 2 300 473 583] 324| 920] 37,17 18,33 36,391 53,03 66,00 47,68 7,52118,53115,45,58,50| Braun 
1803| 648, 80 59 41,8 69, 89 40, 45 13,09 4,2: 27,1050, 43 36,25 6,72| 6,e0| Kleeis 


E a 0,02 — | — | Gel 0o] — | — | — 4 unbek. 
611|1 394 10000 100,00 100, 00.100, oo] 00, 001 00, 01 9,5802 4, 28 13,89 42,25 


Engere Wahl. 
53, 88! 23,16| 54,35 84, p 95,79 = 6,37|18,90]16,72/58,01 


Zerſplittert TM 4 


Sozialdemokratiſche Partei [3 575 2 59 
Zuſammen [13 i 


Braun 
Kleeis 


Sozialdemokratiſche Partei 3 745 2 701 1 858 698| 89] 56 45, 65 1537 4, Gi 29,87149,61|37,28| 7,13| 5,98 
Ziuſammen 12 537: 5857 2 41801 529] 579|1 331 100, 00 100 100,99 100, 00|100,00|100,00,100 19,29|24,39|13,55|42,47| 


7. ſtädtiſcher Wahlkreis (Lommatzſch, Meißen, Noſſen, Roßwein, Siebenlehn), Hauptwahl. 


Actionalliberale Partei E . 8156, 560, 831 490|1 275 


toniervative Partei.. .| 5637| 2023: 369| 542| 264] 848] 25,37 9,96] 26,780 39,10 SE 35,09} 6,55/19,23]14,05/60,17] Hofmann 

*atienalliberale Partei. 2347 802, 136| 170| 113| 383 10,06 3,67 Ban 16,87 24,30 14,610 5,79|14,49 Lues 65,28] Müller 

Feiſinnige Parteien 1931, 786 215 215| 138. 218 9,86 5,810 10,62] 20,60 13,83 12,0211, 1322,27 21,445,160 Dr. Barge 

Sozialdemokratiſche Partei] 6 120 ann 155 2 54, 51 80, 32| 54,05 23,13] 7, 61 38,0048, 61 . Ge 60 8,04] Schmidt | 
Seriplittert © . . . .. 31 16 3| — 0,70 0% 015 — | 025 oad . | 15 gent, 6 Mittelſt, 

3ufammen [16 066 TOT 024| Eb 100,00 100,00|100,00[100,00|100,00 100,023, SE 5 E ed 9 Sozialdem., 1 unbek. 
Engere Wahl. 

Xıriervative Partei 9141) 3231 580 795] 4531 403] 39,46 15,10] 37,55 68,13] 89, 36 55,94] 6,3517, 39 14,87,61,29$] Hofmann 

zozialdemokratiſche Partei 7 7199 4 958 3 26011 3221 209 167 60, Si 84, 90| 62,45 31,57 10, e 44,06 06 45, 28 36, 73 8. 71 9, 28) Schmidt 


3ujammen |16340| 8189 3 840[2 117] 662|1 570100, 00 100,00|100,00[100,00| 100,00 100,00 oo|23,50/25,91/12,16138,43 
8. ſtädtiſcher Wahlkreis (Dahlen m. G., Mutzſchen m. G., Oſchatz, Rieſa, Strehla m. Schloß, Wurzen), Hauptwahl. 


Unjervative Partei. . .| 3 702 1251] 175] 316 145] 615 18,67] 6,32] 18,34] 21,01] 40,43] 25,77] 4, 7317,71 1, 7566,45] Dr. Seetzen. 
“cuonalliberale Partei . 3918| 1 383 246 309] 2580 570| 20,6 8,89] 17,930 37,39 37, 4 27, 27 6, 28 15, 77 19, 76 58, 19 Beda 
"ilinnige Parteien. . .| 2 100 9411 253] 277] 156| 2551 14 m 9,11| 16,08| 22,61 16, 770 15, 97 11, 02 24, 14 20, 39 44, 45] Haake 
zaulbemofratijdje Partei | 4 44 | 312212 091| 821| 130|  80| 46,58 15, 51| 47,05| 18,84 5 26 30, 92 47, 06 36, 96 8, 78 77 Mucker 

Jeriolittert . . . . . . 10 5 8| — 1 1| 0 KZ; 0, 116 — 0,15 0, 07 0,07 , | — . 13 onj, 4 Nat.⸗Lib., 


Zuſammen |14 368] 6 702 2 768|1 723] 690|1 5211100,0 100,oo|100,oo|100 ELT 100,00/19,27123 rm 11|42,34 


Engere Wahl. 
46,75 18,380 42,19] 73, SE 91, 
5201! 34852 202] 976) 1811 126| 53,251 81,62] 57,51] 26,85 8, E 37711 42,34 37, 53 10, 44 9,69] Mucker 
FFC Feud, AUS ĩ˙ A ĩð d hy he 
14 14014 6 5442 69801 697 67411 475100 0,100, 00|100,00|100, di al 100,00 vo]19,25|24,22114,13]42 
Kuſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 30 


3 Sozialdem. 


\zienalliberale Partei 
Lozialdemokratiſche Partei 
Zuſammen 


8 813 3059 496 n 49311 349 


3| 62,89| 5,63 3116,78 2 Beda 


— 234 — 
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Ba"! der abgegebenen gültigen Auf bie vornbezeichnete Partei trafen von 100 | Von je 100 auf bie vorn- P 


i Der Name des bei der be 
bezeichnet Parte entfale: treffenden Wahl gewählten Wb; 


Stimmzettel gültigen Stimmzetteln gül | nen Stimmen ſtammten geordneten ift geſperrt ge 
Parteiſtellung der Kandidaten Sti nn. PE - tigen von Wählern mit brudt. bel Roe PLUR Etim, 
m. von Wählern mit von Wählern mit etim. 

- E — [ ift die Zahl der auf die 

men über. über. men | | einzelnen Barteien gefallenen 
1| 2 | 3 j| 4 ñb 1| 2] s| 4 : 

biupt haupt et || &iintmen, joweit bekannt, an: 

Etimmen Stimmen haupt Stimmen gegeben. 
1. 3. | s [[ 4.5.6.7. s || 9. | 10. | 1. | m || 13. | 14. | 15. | 16. | 17. 18. 


9. ſtädtiſcher Wahlkreis (Döbeln, Leisnig, Mügeln m. G., Waldheim), Hauptwahl. 
20,54 33,09 33,25} 24,66] 7,93 21,82 17,6 52,59 Wetzlich 


Mittelſtandsvereinigung . 3126 1855 248 341] 184. 4111 19,1 9,04 | 

Nationalliberale Partei. 4742 165% ai 415 238; 731 3 9,99 95, 00 42531 59, 14, 37, 41 5,7817, 50 15,06 61, ,96| Dr. Niethammer 

Sozialdemokratiſche Partei 4797 29 2 I m 134. 93| 54,06 | 80,97| 54, 5 24,10 1,53 37, 85|46,30 37,5? Bj 7,75 Vieweg 
3erfplittert . . . . . . — 1| 0, — | 0,18 — 0,08 0,08 — . . [4 Soni, 4 Srel, 


3ufammen [12 675 6 EI 2 ETT 600 5561 2360100, 00 100, 0100, 00100, 100, ‚100, 100,00[21,64]26,19113, > ol 2 Sozialdem. 


Engere Wahl. 


39,29| 13 Ki 36,92 65, 88: 89,37 
60, 5710 86,18 63,08 34, 12 10, 95 


100,00 1 Q0,oo100,oo/100,oo/100,00100 vo]: 


617 3611 093 
54 187 130 


1671| 54811 223 


Nationalliberale Partei .| 7079; 2 
Sozialdemokratiſche Partei | 5621, 38032 2 132 


Zuſammen [12 I 62642 822 


55,74 


5,51]17,13/15,30/61,7e| Dr. Niethammer 
43,27, 37,50 9,98 9,25 Vieweg 


22,22126,32|12,94|38,52 


10. ſtädtiſcher Wahlkreis (Frankenberg, Hainichen, Mittweida), Hauptwahl. 
Mittelſtands vereinigung . 1409; 5241 121| 120, 84 199] 8,9 Aa 6,75 19, 86 19, 96. 12,28 8,59 17, 03 17,89 56,49] Groſch 
Nationalliberale Partei | 5048 1856 334] 569 236! 717| 31, ‚sa, 1: 12,55 32,02 55, 20 71, 92 14/00 6,62 22,4 14, 03 56, si] Schiebler 
Sozialdemokratiſche Partei | 5016 3 479 2 2071 088, 103 81 59, Ë au 61,23 24,35, 8, 12 43, 72144 "00143 38, 6 10 6,16 Sicher 


Zuſammen |11 473; 5 859 2 662|1 777! 423| 997 100,09[100,00100,00/100,00 100,03 100, 23,2030, 9511,08 34,76 


Engere Wahl. 


37, 95 15,27 36, 6s 69, P 88,69, 53,10] 6,73 21,7714,26|57,24 
62,0 84, 73 63, 32 


297 894 Schiebler 


Fiſcher 


i| 63,32; 30,120 11,31 E 42,23 42,55 6,96 8,26 
100,00 100, 00 100, 00, 100 ,oo|100,o« 00: 100, 00123 37031, 52110, 84034, 27 


Nationalliberale Partei 6247 2291 420 
Sozialdemokratiſche Partei | 5518] : 3 vus 2 33011 174 


2 7501 854| 4251008 


Zuſammen [11 765 6 03 


11. ſtädtiſcher Wahlkreis (Colditz, Geringswalde, Grimma, Hartha, Lauſigk, Naunhof m. G., Nerchau, Trebſen m. G.), Hauptwahl. 
Mittelſtandsvereinigung . 2 446 1 679 297 322] 143! 269 17,94 11,39: 20,0 28,04] 26,37! 21,39[12,15 26,32]17,5143,99| Zirrgiebel 
Nationalliberale Partei . 4648: 1679) 295 474 235 675] 29,221 11,32 29,4 46, 08 66, 1 40, 64 6, 35 20, 40 15, 16 58, os] Gileiaberg 
Sozialdemokratiſche Partei | 4 SCH 3 03: 52 015 812 37,94 46, 44 37, 43 9, 12| 7,01) Wittich 
0, 63. — | . | — | — | 2 Konſ., 2 Nat.⸗Lib. 


100, 00122,79/28,16113,38|35,67 


132 (D 52,81 77,9 50,414. 95,08) ët 


? „„ E 00,12) — — 
Zufammen [11 e a 51011 020100,0 100,o6|100,o0]100,ool100,o0 


Engere SE 


Nationalliberale Partei . | 6 118 2222! 396| 625] 332 s69| 39, 13] 15,2 65,87, 87, „34 54,35 6,4720, 316,28 56,82 Gleisberg 
Sozialdemokratiſche Partei Terre 3 456 . 9601 172 126 gier 84, Dh 60, = 34, 13 12,06 45, 65 42, 78 37, 37110 05 9, 81] Wittich 
Zuſammen [11 2 5 6782 594.1 585 5040 995 9951100,00 100,00 100, 00 100, 00 100, " 100,00|23 23,05/28, 16113, 43 35, 36 


12. ſtädtiſcher Wahlkreis (Borna, Brandis m. G., Groitzſch, Markranſtädt, Pegau, Regis, Rötha m. G., Taucha m. G., Zwenkau), Hauptwahl. 
Mittelſtandsvereinigung 1794] 654! 112 197 921 253] 12,00; 4,86 11,87 17, $6, 26,00! 16,22] 6,2421,96/15,39156,11] Dr. Eberle 


Nationalliberale Partei .| 5030| 1 883| 338, 598 | 292] 655| 34,53[ 14,68; 36,05 56, 70 67, 32 45, 49| 6,72 23, 78 17, 42152, „os] Nitzſchke 
Sozialdemokratiſche Partei EE 1 853 m A 64] 53,410 80,16] 52,02 95, 44 6, 0 38, 24 43, 83 40, 82 9,30 6,05 Döhnel 
Zerſplittert ... d aj — 20,00) = 6, — | 0,10 0, ol — Di 2 Sozialdem., 4 unbet. 


Zuſammen [11 058 5 4502 3031 u^ 515 973 100, 100,0 100 00 (100,0 100 00 100,0 ees) 20 20,53130, 00 ‚13,0 97 85 20 


Engere Wahl. 
43,45 17,65 4299 72,11: 90,94] 58,5 
56,55 82,35' 57,01 27,60 9,06 41,55 


100,00 .100,00|100,00|100,00'100,00!100,00 


Nationalliberale Partei 


6 718 SE 424 751 3801 913 
Sozialdemokratiſche Partei 


4775 1 1978 9961 147) 3 91 
11493) 5 680 2 402 1747 527 1 004 


41 11,4241, 2141,7 9,24 1,62] Döhnel 
20,90,30,10:13,76/34,94 


6,31 22,36 16,97 54, = Nitzſchke 


Zuſammen 


13. ſtädtiſcher Wahlkreis (Burgſtädt, Frohburg m. G., Geithain, Kohren, Lunzenau, Penig m. G., Rochlitz), Hauptwahl. 


Konſervative Partei . . . 1234 409 50: 95 62 202] 7,5) 2,00 5,98] 12,84] 22,400 11,55 4,05, 15,1015,07/65,18] Ebert 
Nationalliberale Partei . | 2 706| 1002; 207| 258, 165| 372| 18,147 845] 16,25] 34,16 me 25, 33) 7,65 19, 07 18, 29 54, ol Dr. Zöphel 
Freiſinnige Parteien. . . | 2723 1207 389 385, 1680 265 22,25 15,87 24,25] 34,78] 29, 8 25,19 14, ,29 28,28 18/50/38, 93] Dr. Roth 
Sozialdemokratiſche Partei | 4 015 2 804.1 805: 849 88) 62 51,70 73,641 53,16) 18,22] 6,87 37 5844,96 42,29, 6,57, 6, 18] Barth 
Zerſplittert .. .. 6 2 — | — 1 0,04 — 0,06| — 0,11 0, 05 E . — | . 6 unbef. 


Zuſammen 10 684, 5 4242 451l1 T 4831 909 902 100, 00 100, 0100, 000100, mu 100,00. 100, 00122,94/29,73113,56 33,77 


Engere Wahl. 


Freiſinnige Parteien .. 6: 555; 101, 365] 825] 44,88 22,57 43,0 78 1% 92,18 59,38] 8,71022,07 17, 2451,95] Dr. Roth 
Sozialdemokratiſche Partei 1 346 1 928 102 70 55,2 77, 56,7 21,84 7,52 40, 62143,81 12 7,04 6,41] Barth 


0(22,99130,15113,10133, 16 


SE 


EC SE 
10 DE 5 4502 1501 62: 629) 467 895 


Zuſammen 100,00 on 100, 0 a100 00100, 50100, on 100,00 


— 235  -—-- 
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* 


Zahl der abgegebenen gültigen Auf die vornbezeichnete Partei trafen von 100 [ Bon je 100 auf die vorn- 


[Der Name des bei der be. 
bezeichnete arte entfalle treffenden Wahl gewählten Mb: 


Namen der Kandidaten. 


Stimmzettel gültigen Stimmzetteln gül | nen Stimmen ſtammten geordneten tt geſperrt ge 
Parteiſtel Ranbibate „ tigen ; d 
mE * | Stim- von Wählern mit von Wählern mit ë m · 3 brudt; Bel aerial KE 1 
men | über- | | Pa ls Ta über- en ı | » | s | 4 [einemen [pon en gefallenen 
haupt haupt ete | ———————— —— Giimmen, foweit bekannt, an- 
| Stimmen haupt Stimmen gegeben. 
1. 2. 8. 4 | 5. | 6 | 7 | 8. 9. | 10. | 11. | 12. H 18. | 14. | 15. ! 16, | 17. 18. 


14. ſtãdtiſcher Wahlkreis (Hohenſtein⸗Ernſtthal!), Limbach, Meerane, Waldenburg m. G.), Hauptwahl. 
Mittelſtandsvereinigung 208 1011 238] 8,08 4,04] 7,810 15,71] 16,82 10,79] 9,04 22,65 16,49 51,82] Tiebel 


1837| 713 166 
Nationalliberale Partei 6 864 25121 458 739 333 982 28,46 11,15 27,76 51,79] 69,40 40,32] 6,07/21,54114,5e|5 7,23] Poſern 
Sozialdemokratiſche Partei | 8314: 56003 48311 715 207 195| 63,44| 84,81| 64,43 32,19| 13,78 48,55|41,89 41,26 7,47 9,28| Stolle 
3erjplittert . . . . .. 6 21 — — 29 — 99 — | — i Os] — | oo —|—! : | — | 6 unbet. 


— — —-— p 


Zuſammen |17 020 8 827 4 107|2 662] 643|1 415|100,00 100,00|100,00|100,00|100, 0.1 00,024, 1331,28 11,3038, 26 
Engere Wahl. 


18 392 9547 4 43802 891| 70001 518 100,00 100,001 00, 00100, 00100, 00,100, 024, 13431, 401 1,4203, 0 
15. ſtädtiſcher Wahlkreis (Callnberg, Glauchau m. G, Lichtenſtein m. G.), Hauptwahl. 
Wittelſtands vereinigung | 740 162| 279 100| 199 11,6 5,69| 13,03 20,37 23,41! 15,18] 8,92,30,78 16,52|43,83] Seydel 
1 431| 20,32, 10,01 19,38. 32,18 50,71 27,60] 8,60 25,05 14,31 52,04] Brink 


Nationalliberale Partei . 9348 3449, 651/1011] 47311 314] 36,13, 14,67, 34,97] 67,57 86,56, 50,83] 6,96 21,63]15,18/56,23| Poſern 
Sozialdemokratiſche Partei | 9 044' 6 098 3 787|1 880) 227 204] 63,87; 85,33; 65,03| 32,43 13,44 49,17141,87 41,58 7,53 9,02] Stolle 


Zuſammen 


Nationalliberale Partei .| 33131 1289 285, 415| 158 | | 
Freiſinnige Parteien. . . | 1612| 664 175 199| 121| 169] 10,49 6,15 9,30 24,64| 19,88 13,13|10,86 24,69/22,51|41,91| Bahner 
Sozialdemokratiſche Partei | 5 261 3636 2 225,1 248, 112 51] 57,45 78,15, 58,29 22,81 6,00 43,84142,29,47,14| 6,39, 3,88 Wilde 


3ufammen [12 002 6 329 2 847|2 1411 491| 8500100, 00100, 0100, 100, o0f1 00,00 100,002 3, 72 35,6812, 2028,33 
Engere Wahl. | 


Nationalliberale Partei . | 5892| 2288' 512| 703| 318| 755] 35,58 17,50 32,29] 65,70 88,88. 48,571 8,69 * Brink 
Sozialdemokratiſche Partei | 6239| 41482 413/1 474 166| 95 64745 82,50 67,711 34,30 11,18, 51,43138,68/47,25| 7,98 Goal Wilde 


2 i MX SOLA: — — TATE ERR 
213164362 995|2 177| 484| 85 100,00 100,001100,00100,00|100,00|100, 24,11|35,80|11,97|28,03 
16. ſtädtiſcher Wahlkreis (Crimmitſchau, Werdau). 
3264] 632| 936| 506.1 190] 47,46 21,75 46,47 75,86 92,25 62,31] 7,20 
Sozialdemokratiſche Partei | 5 307 3611 2 274,1 077 161 99] 52,51) 78,25 . 24,14, 7,67 37, 6542,85 
Jeriplittert . . . . . . & St 1— 11 003 — 0, — |. 0/08| 0,0 — | 


Zuſammen [14095; 6 877.2 906|2 014] 6671 290|100,« 100,oo|100,ov|100,o9]100,09|100, 20,62/28,58]14,19]36,61 
17. ſtädtiſcher Wahlkreis (Ehrenfriedersdorf, Elterlein, Geyer, Grünhain, Lößnitz, Stollberg, Zwönitz), Hauptwahl. 


Zuſammen |1 


Nationalliberale Partei | 8782 21,32 17,28 
40,59 9,10 


— 


54,201 Döhler 
1,16] Meifel 
. | 6 unbet. 


1 


Konſervative Partei . . 2 462 936| 218| 249 130 33 16,55, e 15,76| 33,16 4350 23,98] 8,8520, 23 15,8455, 08] Löſcher 

Nationalliberale Partei. 2 916 1230| 363 377 161, 329} 21,7 | 12,371 23,86 41,07] 43,931 28,40112,45 25 8616 56 45,13] Vorwerk 

Sozialdemokratiſche Partei ge 3488 23531 954, 101; 80 61,68 je 60,38 25,77 10,68 47,58 48,18 39,07 6,20; 6,55] Demmler 
Zerſplitterr . . . . . 4. I = — | — 11 002, — | — — 0,13; 0,04 . |. | — | 4 Sozialdem. 


Zuſammen [10 2660 5 655 2 934[1 580| 392| 749 100,00 100,00/100,001100,00/100,00/100,00 28,57130,78111,1629,19 
Engere Wahl. 


Rationalliberale Partei . | 5351| 2150| 593| 586| 298| 673] 34,80! 18,17, 34,21 70,28 86,50 48,32]11,08 21,90]16,71150,311 Vorwerk 
Sozialdemokratiſche Partei | 5 722 4028 2 670|1 127| 126, 105) 65,20 810 65,79 29,72 18,50! 51,6846, 6639,30] 6,61] 7,34] Demmler 


— — — — — vh —À 


—̃ — =] —— — — E eebe —— 
Sufammen 100,00 100,001 100,0 100, 00100, 00 100,00/29, 17130,01|11,4v|28, 10 
18. ſtadtiſcher Wahlkreis (Auguſtusburg, Marienberg, Oderan, Olbernhau, Thum, Wolkenſtein, Zöblitz, Zſchopau), Hauptwahl. 
Reform parti 3 308 1270 300| 347 178, 445] 21,39; 10,29; 21,340 40,0 46,75; 29,26] 9,07 20,8 16,14 53,81] Zimmermann 
Nationalliberale Partei . I 3545: 1426: 372 424 195 4351 24,2 d 26,08| 43,93 45,69! 31,35|10,50 23,92 16,50 49,08] Dr. Seyfert 
Sozialdemokratiſche Partei | 4 435, 3234 2 242| 853| 69 54,47 76,910 52,46 15,54| 7,35 39,22 50,55 38,47 4,67 6,31] Weber 
Zerſplitteerrk 19 7 1 2 2 0,12; 0,04| 0,12 0,45 0,21, DC . | ; . | 10 Konſ., 9 unbef. 


— JJ Ü GEN e phe d e V 
Zufammen 11307 5937 2 915|1 626] 434] 95 


100,00 100,00|100,00100,00/100,00 100,025, :s|28, ze 11,7833, eg 


Engere Wahl. 


Nationalliberale Partei 5800 2196; 496, 589 318 t 36,82 16,700 35,76] 72,11; 87,53 51,73] 8,55 20,31 16,45/54,69 


Dr. Seyfert 
45,72 39,11: 6,82] 8,35 


Weber 


Sozialdemokratiſche Partei 5411! 3 768,2 4741 058 123, 113 63,18 83,30| 64,21| 27,89 12,47, 48,27 6,82 
Zufammen [11 211: 5 964 2 97011 647| 441] 906|100,00 100,00 100,00 100, 00100, 100, 0026, al 29,38! 1 1,20| 32,33 
19. ſtadtiſcher Wahlkreis (Annaberg, Buchholz, Jöhſtadt, Oberwieſenthal, Scheibenberg, Schlettau, Unterwieſenthal), Hauptwahl. 
Sonjervative Partei. .| 490 154 18| 32 H 96 2,72 0,761 2,02 1,101 Sall 4,15] 3,67|13,06| 4,90 78,37] Kaiſer 
Nationalliberale Partei . 2766 955 159 209 159 428 16,85 6,0 1319. 27,84 37,51 23,41 5,75,15,11½1 2,4 61,90 Wiliſch 
Freiſinnige Parteien. . | 5550 2361 6880 743| 344 586] 41,66 29,02 46,91| 60,25 51,36) 46,97|12,40 26,78 18,59 42,23] Roch 
Sozialdemokratiſche Partei | 3010: 2197 1506| 600 60; 31 38,77 63,52 37,88] 1% 51 | 25,47 50,0339,87, 5,98 4,12] Jungnickel 


Te ee MO NS Di 
Zuſammen [11 816) 5 667.2 37111 584] 5711 141|100,00 100,00|100,00100,00/100,00)100,00/20,07/26,81114,50,38,62 
Engere Wahl. 
ter 1 1 86 | 3021 701 850! 4401 036 57,24 31,3 | 175 97,09 71,46 
Sozialdemokratiſche Partei Am 22621 515 646 70, 31 12,77, 68,371 43,18| 13,73 200 28,54 
Zuſammen [11 006 5 2892 21611 496 510 1 067 100,00 100,00 100,00 100,00. 100,00 100,0 
1) Ohne Ortsteile Nenoberlungwitz und Hüttengrund anteilig; dieje gehören zum 38. ländlichen Wahlkreiſe. 


Fteiſinnige Parteien 8,91121,62116,78 
6,69 


48,23141,13 
1 » 
20,13:27,1913.90 38,78 


3,95| Jungnickel 


de Roch 


30 * 


Noch Überſicht 5. 


Namen der Kandidaten. 


Der Name des bei der be: 


Zahl der abgegebenen gültigen Auf die vornbezeichnete Partei trafen von 100 | Von je 100 auf die vorn- 
JC ĩ t y Ee treffenden Wahl gewählten Ab- 


bezeichnete Partei entfale. 


Parteiſtellung der Kandidaten Stim- von Wählern mit druckt; bei zerſplitterten Stim- 
von Wählern mit S a] men ift die Zahl der auf die 
men || über. | 2] 3 | 4 über. ı | 2 | 3 | einzelnen Parteien gefallenen 
b:upt | ——————— H. — — | haupt —————————— | € immen, ſoweit bekannt, an 
€timmen Stimmen haupt | Stimmen gegeben. 
1. 3. | 3. [| 4 | 5 | 6 | v. 8 | 9. | 10 11.12. 18. | 14. 15.16.17. 18. 


20. ſtädtiſcher Wahlkreis (Aue, Eibenftod, Johanngeorgenſtadt, Neuſtädtel, Schneeberg, Schwarzenberg). 


Nationalliberale Partei . | 9148) 3612; 973; 962 4571 220] 48, or 26,36) 51,47| 73,59, 90, 9r 62,40]10,64'21,03 14,99 53,24] Bauer 
Sozialdemokratiſche Partei | 5 a 3 E 25 718 W 109 131 51, 98 13, 64 48, 53 26, 41 9, 02. 37,58 49, 35 32, 93 8, 93 8, 79 ze 
Seriplittert . ..... 0,07 0, ol — ye — — | 4 unbek. 


-|— 1 x = 
Zuſammen |14 uu um 16511 859 69] 62111 3420100, 0 100,0 100,0 100,0 100,00 100,025, 18 25,5012, 20 36,62 


21. ſtädtiſcher Wahlkreis (Hartenſtein m. G., Kirchberg, Reichenbach, Wildenfels m. G.). 
Nationalliberale Partei 7123 2737 6100 791 413 923] 42,51 19, 35 44,21 80,04| 94,09 58,38 HE 21 17,40 51,83] Schnabel 
Sozialdemokratiſche Partei 5076. 3 6982 539 998| 103, 58 57, 44 80, 55 55,79. 19,96 5,91 41,60[50,02|39,32. 6,09 4,57 Findewirth 
Zerſplitterr e Im = 3 — — — 0,05 0,10 — | — — — 0, ; Se | — į — | 1 Ref., 2 Sozialdem. 


———— 


Zufammen [12 202: 6 438,3 152|1 789| 516| 981 100,00 100,001100,00100,00.100, 100,00|25,3|29,32|12,69132,1 


22. ſtädtiſcher Wahlkreis (Elſterberg, Lengenfeld, Mühltroff m. G., Mylau, Netzſchkau m. G., Paufa, Treuen m. 2 G.), Hauptwahl. 
Nationalliberale Partei . 5433 2176 551, 648; 322] 655| 34,95 19,55] 33,840 57,71 70,51 45,1310, 14:23, 86 17,73 48,22] Merkel 
Freiſinnige Parteien. . .| 2221 993, 333 304 144 212 15, e 11,82! 15,87 25,81, 22,82 18,45|14, 99 27, 38 19,45 38, 18] Bauch 
Sozialdemokratiſche Partei | 4 370 30441 932! 959 92| 61 48, 95! 68, 56 50,08| 16,18, 6,57 36, 30144, 21 43, 89 6,32 5,58] Rohleder 
Berfplittert . ..... 14! 7| a 4| — 1 044 0,07 0,211 — 0,10 0, 12 : 3 Sozialdem., 11 unbek. 


Zuſammen [12 038^ 62202 818|1 915' 558] 929|100,00 100,00, 100,0 100,0 100,00 100,023, 1081,81013, in 87 


Engere Wahl. 
43,71 Se F 76,30) 92,07 57,28] 9,53 23,68'17,98'48, 05 Merkel 


Nationalliberale Partei 
Sozialdemokratiſche Parte 5 327 


Zujammen [12 465 


1 680| 845 428| 871 
2 23011 199 133| 75 


561 946 


3637 56,29, 76,63 58,800 23,70 "o 42, 7441,86 45,02) 7, 40 5,64 Rohleder 


100,00:100,00/100,001100,00[100,00 00 100, 00023, 35/39 80 13m, 030,35 


23. ftädtiicher Wahlkreis (Adorf, Auerbach m. G., Falkenſtein m. G., „Markneulirchen, Olsnitz, Schöneck), Hauptwahl. 


Nationalliberale Partei. 113 2027 382 436 307, 902| 27 750 11, 15,0815 362,39 Bleyer 


Freiſinnige Parteien. E x 1742| 529| 479 285 449 23, 72 16, 28 26, 38 36 21! 30, al 27, 21 12,79 93, 15 20,66 43,40 Meinlſchmidt 
Sozialdemokratiſche Partei 57, 35632 335 899 192 137 48, 52 71, 85 49, 50 24, 400 9,19 34, 57|44,42 31, 20 10, 96. 10, 42] Baumann 
Serlplittett . . . . . . s 1 4 2| 3 3 Ou 16 0, 12 0, 11 0, 38 0, 20 0, 1] . š < 21 Konſ., 6 Sozialdem., 


Zuſammen 15 207 7344/3 9501816 78711 491|100,oo 100,o0l100,oo|100, 1000011 


Engere Wahl. 


100,00[21,32/23,98 15,5 39,2| 2 unbek. 


Nationalliberale Partei 


91751 3266 623 745 53011 368] 40, 86 Zi 58 37,78; 61,63] 84,55| 55,17] 6,79,16,21]17,33,59,01| Bleyer 
Sozialdemokratiſche Partei | 7 _1365 47282 921; 1297 330| 250 59, 14, 2,42, 62,2»| 38, 37 15, 45 44, ‚53 39, 6633,32 13, „4413,85 Baumann 
Zuſammen [16 540] 7 994 JL 544 1 972| s60|1 618 100,00,100,00 o0 100 O0 100 00100 00 100,021, 4823,41 5,6039, ia 


C. Wahlkreiſe des platten Landes. 
1. ländlicher Wahlkreis (mittlerer Teil der Amtsh. Zittau), Hauptwahl. 


Konſervative Partei . 2023 661 90 131 89, 351 SCH 3,12| 8,00] 33,21| 61 69, Held 
Nationalliberale Partei 1525 720! 210 332 61 117 13,45] 7,29 20/28 22,76 20, 56 16,51 13,7 43,54 12,00 30,6 Müller 
Freiſinnige Parteien . . 1908 1017 394 413, 92% 88 18, 99 13, 67 27,06) 34,33 15, 47 20,66/20,65, 16,44 14,46 18,45| Ringehan 
Sozialdemokratiſche Partei 3770 29532188 726) 26 13 50,13 | 75, 92 44,35 9,70 2,28 40, 8258,01 38,51: 2,07, 1,38 9958 
Zerſplittertr .. 10 A) — 95 | — | 0,09 — 0,31 e Nd | Ou 0/1 — qua | — | 8 Nat.-Lib., 2 Soziale. 
Zuſammen | 9236| 5 3502 ss2]1 637] 268| 569100, 100,0 100,0| 100,0» 100,00 100,00|31,20,35,45| 8,71|24,64 


Engere Wahl. 
Stunfervative Partei. 


3 692; ] 362 4l 242 
Sozialdemokratiſche Partei 


174 518 
5 450 10082 67| 39 


9142! 53702 953|1 619] 241| 551 


428 
91 


93,00 40,39] 6,55 23,19 14,14 56,12 


25,36, 8,20 20,44! 72,20 
"et 9150 73,0 27,801 7.00 59,3]49,43,71| 3,09] 2,86 


100,00 00 100 00100, 00100, 0100 0 00 100,003 2,30] 35 "mW 7 924, 37 


Held 
Uhlig 


Zuſammen 


2. ländlicher Wahlkreise (ſüdweſtlicher Teil der Amtsh. Löbau und weſtlicher Teil der Amtsh. Zittau), Hauptwahl. 


Nationalliberale Partei 4068 1558| 291: 558, 175, 534] 19,87 6,86 23,50 41,47 66,01 30,18] 7,15 27,4312, 91 52,51] Rückert 

Freiſinnige Parteien . . . [3582 1838 741 681; 1850 231] 23,44 17, 16 28, 79 43, 81 28, 55 26, 58020, 69 38,02 15 5,49, 25, 801 Dr. Rahn 

Sozialdemokratiſche Partei | 5816 444132121125 62 42| 56,64 75,66 47, 57 14,60 5,1 43, 16 = 33,09 3,20 9,89 Riem 
Zerſplittert . ... A 4 B 11 — 2| 0,05 (oz 0, o — , 025 0,05 | — 11 unbe. 


Zuſammen 113477 7841 4: 247 2 3065 422| 80 809 100,00 100,100, 00|100, 00 100,00 100, 00131 S 10| bo ul 9504 01 


Engere Wahl. 
34,14 15,55! 41 14 75,97 91,091 47,89 
65,86 84,45, 58,86 24,0 8,911 52,1 


Nationalliberale Partei 
Sozialdemokratiſche Partei 


6921 2 8811 0711 075) 339: 767 
n 5559.3 841|1 5380 105 75 


14 453 84404 A8 613] 437 si? 


St ¡00 40, 84 4,18 3,98] Riem 
31 31,4:|36, 16 9,70% 23,30 


100,00. 100 Al 100, 00100, 00100, 00 100, 00 


10,22 31, 06 14,39 44, E Rückert 


Zuſammen 


| 


EEN 


e = 


==> 923 == 
Rod) Überſich t 5. 


Zahl der abgegebenen gültigen Auf ble vornbezeichnete Partei trafen von 100 | Von je 100 auf die vorn nen ter anden 


[Der Name des bei der Be, 
peyetinete Parte entfale treffenden Wahl gewählten Ab- 


Stimmzettel gültigen Stimmzettel gül | nen Stimmen flammten geordneten ift 


eſperrt ge 
Parteiſtellung der Kandidaten tigen : : 
eti von Wählern mit von Wählern mit [Grim | "9" Möhlern mit brudt; bei yerpterten euim. 
men über. 1 121 3 | 4 über |, ls | 3 | 4 1055 1| 2 | s | a einzelnen Parin gefalenen 
haupt haupt —— — Stimmen, ſoweit bekannt, an- 
Stimmen Stimmen haupt Stimmen gegeben. 
1. I: j| s: |. [ 5. 6. 7. | 8. 9. | 10. | 11. 12.18. | 14. | 15. | 16. | 17. 18. 


3. ländlicher Wahlkreis (öftlicher Teil der Amtsh. Zittau und ſüdlicher Teil ber Amtsh. Löbau), Hauptwahl. 
Lonſervative Partei . .| 3482! 1341! 2931 420| 163] 465 26,52 12,78] 24,72] 45,660 65,68 36,29] 8,42 24,12 14,0453, 42 Donath 
Nationalliberale Partei . 1728 734 157 323 91| 163 1451 6,85] 19,01] 25,49 23,02 18,01} 9,0937, 38 15,80 37,73] Marx 
Fteiſinnige Parteien . . | 1268| 658 250| 273 68 67] 13,01 10,90 16,07 19,05 9,46 13,22119,72|43,05|16,0921,14] Zeißig 
Zozialdemokratiſche Partei | 31111 2321/11 592 681| 35 13 45,90! 69,43 40,08, 9,80 1,84 32,43/51,17|43,78| 3,38 1,67] Schnettler 
i ! z Se 


3eriolittert `... . Gë E 1 cal]. 0,0 0,0 4] 0,11 — | — 005] . ; — | 2 reif., 3 Sozialdem. 
Zufammen | 9594| 5 057 293|1 699 357| 708 100 [00 5700 001100201100 8 10008 23,90|35,42|11,16|29 52 
f Engere Wahl. 
Konſervative Partei . . 535 SH 35 692 279| 669] 40,61 19,21 39,86] 82,79 95,16 55,28] 8,59 1 49,95 Donath 
Sozialdemokratiſche Partei] 4 333 307111 935/1044! 58 34 59,30 80,79 60,14 17,21 4,84 44, 7244,66 48,19 4,01 3,14] Schnettler 
5 GC I 3 


9690 51712 395 1 736| 337! 70 


3ufammen 100,00:100,00]100,00|100,00!100,00,100,00[2.1,72| 35,83] 10,43, 29,02 
4. ländlicher Babítreid (nordöſtlicher Teil der Amtsh. Löbau unb ein Ort ber Amtsh. Bautzen), Hauptwahl. 


Lonſervative Partei . .. | 3433 1279! 250! 382 169 47 35,64| 16,47, 33,13] 55,280 78,10] 47,75] 7,28 22,26 14,77 55,69] Dr. Hähnel 
Nationalliberale Partei . 1491 724 263 268 80 1130 20,17 17,33 23,24 26,141 18,47 20,74 eer Wehrmann 


DH 


Sozialdemokratiſche Partei | 2 263| 15851 005, 503 56 21] 44,16 66,20 43,63, 18,30 3,43 31,47/44,41144,46! 7,42, 3,11] Böhme 
3eriplittert `... m FF 4.08 — | 09 — | — . | — | 3 unbet. 
Zuſammen | 7190| 3589/1 518 1 153| 306! 612100, 01 00, 0100,00 100,000,001 00,02 1, 11.32, 7,12, 77034, 0s 

- I Engere Wahl. | 

Ronfervative Partei. . 4497| 1731] 380] 524| 239| 588 52 75 24,69! 43,74 74,69] 94,53! 60,91] 8,45 23,31 15,94,52,30] Dr. Hähnel 

Zozialdemofratiiche Partei | 2886| 1 948 1 159 674 81| 34] 52, 75,31. 56,26, 25,31 57 39,09 40,16 46,71] 8,42: 4,71] Böhme 
Zufammen | 7383| 3679.1 539/1 198| 320! 622.100,00 100,0 100,100, 100,00 100,00 20,8532, 41 3, o 33, 70 


5. ländlicher Wahltreis (nördlicher Teil der Amtsh. Löbau und ber Kern der Amtsh. Bautzen). 


Lonſervative Partei. . 7117 3064| 886: 986]. 469 713| 69,35. 48,39 75,10 92,32] 94,81 79,17J12,45 27,7119, 77 40,7 Sobe | 
Freiſinnige Parteien. 435: 2601 141; 81 20, 18 ie 7,70 6,17 3,94 2,39, 4,84|32,42,27,21,13,79]16,55| Dr. Purlitz 
20 zialdemokratiſche Partei 1385 1070 797 243, 18. 12] 24,30 43,53 18,50 3,54 1,60, 15,41 57,54135,09 3,90 3,47] Kraut 
1 9 04 038 0,2 0,20 1,20 ossi . | . | . | . Kent., 4 Bund der Landw. 
AP AA I PB eier Ve — — k 1 Mittelft., 2 Rational Lib. 


3eriplittert . ..... 52 20 7 3 
3ufammen | 8989! 7404 83111 313| 508 752100 on 100,00 100,0, 100, 0100,00. 100,020, 37029, 2116,64 33,44 4 Sozlaldem., 88 unbet. 


6. ländlicher Wahlkreis (weſtlicher Teil der Amtsh. Löbau, ſüdlicher Teil der Amtsh. Bautzen), Hauptwahl. 


Tonſervative Partei. . .| 2556| 1 006| 213| 341| 147 305 17,22 6,81 18,2 38,58 57,77] 25,59 8,3 426,68 17,25 47,78] Förſter 
*ationalliberale Partei . 3146 1596 626 590; 180, 200 27,32 20,00 32,72 47,25 37,88 31,48/19,90:37,51,17,16|25,43]. Schäfer 
Sozialdemokratiſche Partei 4286 32392 291 872 53 23 95,41 73,19 48,36; 13,91) 4,35 42,90]53,45,40,09. 3,710 2,15] Linke 

3eriplittert . . . 2. . . 3 l — | — 11 — 002; — — 0,26, — | 0,03] — | — . | — | unbek. 


Zuſammen | 9991| 5 8423 13011 803| 381| 528Í100,00100,00'100,00'100,00 100,00 fl 00, 031,33 36,8 11,44 21,14 
Engere Wahl. (d 

37,96, 29,12] 43,10, 79,85, 91,59; 49,96 

4122 62,04, 77,88 56,90, 20,15, 8,411 20,01|50,45 41,85; 4,34, 3,36 

Zuſammen |11 183! 6 6443 6252 058 402! 559|100,00 100,0, 100,00|100,00/100,00 100,00|32, 42,36 ,51/10,78|19,99 


7. ländlicher Wahlkreis (weſtlicher Teil der Amtsh. Bautzen und füdlicher Teil der Amtsh. Kamenz), Hauptwahl. 


Letionalliberale Partei 5587 2522, 802, 887, 321 512 


SC | , 321 Schäfer 
Sozialdemokratiſche Partei | 5596) 41222 8231 171: 81, 47 


14,35 31,75 17,21/36,66 
Linke 


denſervative Partei 5 958 2404| 574 797 342 691 32,56 14,8 38,04 60,74 80,35, 45,18] 9,64 26, 7517,22 46,39] Rentſch 

Lationalliberale Partei 2 361 1190| 481] 402 152 155 16,11 12,44 19,19 27,00 18,02 17,9120, 37 34,06 19,31 26,26] Jochen 

2ozialdemokratiſche Partei | 4861 37882 811 = 68 14| 51,29, 72,69 42,72. 12,08! 1,63| 36,86|57,83/36,821 4,20, 1,15| Günther 

Zeriplittett . . 2. . . . 6 lj 1 1 —I 0, 0,o3| 005 0/18 — | 0,05 Ne . | — | Soͤzialdem., 5 unbet. 
Zuſammen [13186 7385/3 86712 095| 563, 860,100,00!100,00,100,00|100,v0/100,00100,0029,33:31,77'12,81,26,09 

I I Engere Wahl. 

lomervative Partei. .| 76151 3118; 78111 037) 440| 860| 39,73. 18,89] 45,911 78,29 96,30! 54,7410,26 27,24 17,33 45,17] Rentſch 

sezialdemokratiſche Partei] 6295| 47303 353,1 222| 122 33 60,27| 81,11 54,09, 21,71 3,70 45,26 53.27 38,5 5,51 2,101 Günther 
Zuſammen 13 9107848 4 134.2 259| 562 893 . 29,72 32 48 12,1225,68 


8. ländlicher Wahlkreis (nördlicher Teil der Amtsh. Bautzen und der übrige Teil der Amtsh. Kamenz), Hauptwahl. 
Lenjervative Partei. . . | 501€] 2204] 639 787 307 471 42,5 34,34 47,50 48,73] 44,06] 44,25|12,71|31,37|18,35|37,54| Kockel 
Sund der Landwirte .. 4922| 1974, 478 626 287, 583] 37,81 25,68, 37,78, 45,56 54,54 43,41] 9,71,25,1317,49|47,37| Brühl 
tzaldemofratiiche Partei | 1386 10311 741' 240 35, 15] 19,76 39,82, 14,18 555 1,10| 12,22/53,46/34,63] 758 4,33] Wehner 
getiplittertt . . . . . . D E. 3 ` 4 1 — | 0,15] 0,16 0,1 0,160 — 0,12 . . 1—| 1 Mittelft., 4 Freiſ., 
Zuſammen [11 3411 5217/1 86111 657| 630 1 069|100,00'100,00'100,00' 100,00100,00,100,00| 16,1129,22 16,5:]37,:0] 9 bet. 
Engere Wahl. 


Lenſervative Partei. . . 5 890 2 753 975] 9360 325 517 55, 62,144 56,80 50,700 45,87] 52,14/16,55 1 Kodel 
Sund der Landwirte .. 5406 2232] 594| 712 816| 610| 44,77! 37,86, 43,20, 49,30| 54,18 47,8610, 26,3117, 45,13] Brühl 
Zuſammen |11 296; 4 9851 56911 648, 64111 127|100,00:100,00! 100,00:100,00 100,00 100, 13,8 29,18 17,02 39,91 


Noch Überſicht 5. 


Zahl der abgegebenen gültigen Auf die vornbezeichnete Partei trafen won 100 | Bon je 100 auf die vorn. | Namen ber Kandidaten 


bezeichnete Partei entfalle | Der Name des bei der be. 
Stimmzettel treffenden Wahl gewählten Nb: 


nen Stimmen flammten i ¡ 
geordneten ift gejperrt ye 
Parteiftellung der Kandidaten | ee, von Wählern mit | rudt; bei geriplitterten Etim. 
von Wählern mit — men ift bie Zahl der auf die 
men | über | 1 a | 3 | 4 1| 2 | s | einzelnen Parreien gefallenen 
haupt — [Stimmen, ſoweit bekannt, an 

Stimmen Stimmen Stimmen gegeben. 

1. 2. | s 4. 5. 86. 7. [S. 9. | 10. | 11. | 12. | 18. | 14. | 16. | 16. 17. 18. 


9. ländlicher Wahlkreis (Teile der Amtsh. Dresden⸗Neuſtadt, Großenhain, Meißen und Pirna, bie an den Kreis Bautzen angrenzen). 


Konſervative Partei. . .| 9118 3475| 779 982 4811233] 45,05, 20,99] 51,36 69,61 88,07; 59,9 8,5421,54 15,83 54,09] Tráber 
Reformpartei . 2 2. . . . 1049| 490 193, 137 58 102 6,35, 5,20| 7,17 839 7,29 6,90/18,40 26,12 16,59 38,89] Schlechte 
Sozialdemokratiſche Partei | 5018; 3 738,2 734 791| 150 63] 48,46, 73,67 41,37, 21,71] 4,50; 32,99/54,18/31,53| 8,97 5,02] Kamp 
Zerſplitter t 23 111 5 2 2 2 um 0,14] 0,10 0,29 = 0,15] . | ; : 13 Nat.⸗Lib., 4 Soziald., 
Zuſammen [15208| 77143 71111 912] 69101 400|100,09/100,00 100,0, 100,0 100,0 100,024, 025,14 13,6436, Š unbet. 


10. ländlicher Wahlkreis (nordöſtlicher Teil der Amtsh. Dresden⸗Altſtadt). 


— —Á 


Konſervative Partei. . | 1606| 589: 122 155 74 238] 9,23] 3,62] 9,68 13,22 27,97] 13,78 7,60 19,2013,82 59,28] Schönfeld 
Nationalliberale Partei . 4038 1511: 298 396 320: 4971 23,68| Sal 24,74 57,14| 58,40 34,65 7,38 19,6123,78 49,23! Behrens 
Sozialdemokratiſche Partei | 6 005; 4279,2 y 115] 67,06 87,54| 65,52| 29,64] 13,51 51,52 m > 7,06| Nitzſche 

Zeriplittett . . 2»... 2 1 — 1] 0,03; — 094, — | 0403, Ojos] — | . — | . [2 Sozialdem., 4 unbel. 


Zuſammen |11 655 $3815 3691601 560| 851[100,00,100,00|100,00|100,00|100,00 100,00|28,21|27,47114,41/29,2 


11. ländlicher Wahlkreis (öftlicher Teil der Amtsh. Pirna und einige Orte ber Amtsh. Bautzen). 


Konſervative Partei.. . 6639 2458, 505] 677 324 952] 45,33] 19,19] 48,99 77,89 ae 62,54| 7,61/20,39 14,64 57,36 Frenzel 

Sozialdemokratiſche Partei 3 941 2 951 2123| 702 3) 36| 54,43 80,69| 50,79 21,63 3,63 37,13|53,87 as 6,85 3,65] Kirchhof 
Zerſplitteerr. 35 13 3 3 2 5 0,2% 0,12] 0,22 Aal 0, % 033 . |. 15 Konſ., 4 Nat. Lib, 
Zuſammen 10 615 5 422.2 6311 382] 416| 993 100,000, 0 100,0 100,0 Oe 100,024, 7 26,411,767] 11 Seil, 5 unbet. 


12. ländlicher Wahlkreis (weſtlicher Teil der Amtsh. Pirna und ſüdöſtlicher Teil der Amtsh. Dippoldiswalde). 
2893 1086 


, , 232 318 119, 417| 17,86, 7,62, 21,20 30,13, 36,58, 24,54] 8,02|21,98|12,34 57,66] Hähnel 
% Eo 1883 464 537| 313, 619 30, 14,02] 35,0, 53,» 5970| 41,2) 9/90/21,09]13/00 SA) Dr. Böhme 
Sozialdemokratiſche Partei | 4004; 3105,2 357, 641| 63 44 51,08) 77,130 42,73, 15,95, 3,86 33,96/58,87/32,02| 4,72 439 Hänſel 
Berjplittert . tr _ Y ; 1 11 AS 00 0,7; — | — || Ope . , | — | — | 2 Nat.⸗Lib., 3 Soziald., 
Zuſammen |11 789! 6 079/3 0441 500| 395|1 140/100,00/100,00/100,00/100,00100,00100,00/25,88|25,45|10,05/38,68 4 bet. 


| Engere Wahl. 
Konſervative Partei.. . | 7624| 2867 629 8143 331/1 09 46,63] 20,38 53,63; 81,73 95,38] 64,08] 8,25 21,33 13,0 57,10] Dr. Böhme 
57,5032, 900 5,20 4,40] Hänfel 


25,9025, 49 10, 2138,36 


Sozialdemokratiſche Partei | 4273 32812 457| 703| 74] 47] 53,37, 79,62 46, 18,2 4,12 35,92 
Zuſammen |11 897; 6 148 3 0861 516] 4051 1411100, 100, 0100,00 100,0 100,0 100,00 


13. ländlicher Wahlkreis (der übrige Teil der Amtsh. Dippoldiswalde und ein Ort der Amtsh. Freiberg), Hauptwahl. 

Konſervative Partei . . 5474 1930! 357 487 201 885] 29,25 12,23 27,78 36,02 ee 40,32] 6,52 17,79 11,02 64,67] Andrae 

Nationalliberale Partei . | 5252| 2504| 958| 790, 310 446| 37,95. 32,82 45,07, 55,56| 32,58 38,69|18,24.30,08 17,71 33,97] Göpfert 

Sozialdemokratiſche Partei | 2848 2 1641 603| 476 47 38| 32,79 54,92] 27,15 849 2,7 20,98 a CN 4,95, 5,34| Walther 
13 575 


Zerſplitte ret. 1 1 11— | — — 09 008 — | — | — 0,0. — mes 1 Cogialbem. 
Zuſammen 6 599 


29191 7530 5581 369.100, 100,00|100,00|100,00|100,00 100,02 1,825,812, 8440,34 
Engere Wahl. 

33,63 15,25 30,04, 44,30 Rad 45,42 

66,37 84,75 69,96! 55,70 29,24] 54,58 


100,00 100,00] 100,00|100,00|100,09 100,00 


Konſervative Partei 
Nationalliberale Partei 


Zuſammen 


63562256 438 545] 2641009 
7637 44532 4351 269| 332 417 


13 993 6 709 2 87301 814| 596|1 426 


6,89 17,15 12, 4663,50 Andrae 
31,89 33,23 | 


i 


| 13,04/21,4] Göpfert 
20,53|25,93|12, 8| 40, 7e 


14. ländlicher Wahlkreis (ſüdlicher Teil der Amtsh. Freiberg), Hauptwahl. 
330 E 284! 374 177 448| 22,441 9,97| 23,16| 36,95! 57,81 31,60] 8,47 22,29/15,83 53,11] Starke 
Nationalliberale Partei . | 3282| 15571 554 541 202 260 27,23 19,43] 33,50 42,17 33,55 30,92 16,88 32,97 18,46 31,69 Freigang 
Sozialdemokratiſche Partei 3973 2 876,2 011| 699 100; 66] 50,30! 70,59| 43,28 20,88 8,51 37,42150,62 35,19 7,55 6,541] Schmidt 
Zerſplittert E AC g Gl 2| — 1| — 11 0,0 | — 0,06, — 0,13 00] — | . | — | . | 6 Nat.-Rib. 


— IL 3¡100,00/26,54130,12[13,54[29,20 


Konſervative Partei. 5 


Zuſammen 10 616, 57182 849.1 615] 479] 775100, 100,0 100,001 00, 0.100, 
Engere Wahl. 


Konſervative Partei. .| 52321 2047] 484 619| 266| 678| 36,01) 17,12 38,33 58,59 85,93) 49,18] 9,25 23,66 15, 2551,84] Starke 

Sozialdemokratiſche Partei | 5343, 36382 343 996| 188| 111| 63,9 82,88] 61,87 41,11] 14,07 50,52] 43,85 37,28 10,5e|. 8,31 Schmidt 
| a Bere RD Er | : Ñ 55 1 —— 
Zuſammen |10 575| 5685 2 827ʃ1 615| 454| 789 100,00,100,00|100,00|100,0| 100,00 100,00 20,73|30,55| 12,58] 29,1 


15. ländlicher Wahltreis (nördlicher Teil ber Amtsh. Freiberg). 
Konſervative Partei . . . | 4678: 1805 410 552] 208! 635| 37,78 17,71] 38,90 61,910 89,69 52,02] 8, 7623,60 13,354,300 Schmidt 
Nationalliberale Partei . oa 491) 237 142“ 54 58 10,28 10,23] 10,010 16,07 8,19 10,1725, 9031,40 17,025,360 Kröner 
Sozialdemokratiſche Partei | 3 395, 2 480 1 667, 725 74 14] 51,90! 72,01] 51,09, 22,02 1,98: 37,75|49,10|42,71| 6,54 1,65] Henker 
Zerſplittert. . . .. 5 2 1 — — 11 0,04] 0,0] — | — 0,14 006] — | . | —] 1 Konſ., 4 Ref. 


Zuſammen | 8993! 4778 2 31501 419] 336| 7080100, 100,00/100,00/100,00/100,00,100,00/25,74|31,56]11,21/31,49 


— — — — dE ar ss 


— € —  — 


Noch Überſicht 5. 


Namen der Kandidaten. 


Der Name des bei der be, 
treffenden Wahl gewählten Ab. 
geordneten iſt N ge: 
druckt; bei zeriplitterten Etim- 
Dee m ‚if bie SabI bet n bie 

einzelnen Parteien gefallenen 
! | d | 2 | a il RN s| Stimmen, [ona bekannt, an. 
Etimmen Stimmen gegeben. 


1. 2. | s |] 4 | s. |] 6 | * | s | 90] 19 | 12. | 13. [ 18. | 14. | 15. | 16. | 17. | 18. 


16. ländlicher Wahlkreis (weſtlicher Teil der Amtsh. Dresden-Altjtadt). 


Zahl der abgegebenen gültigen 

bezeichnete Partei entfale. 

nen Stimmen ſtammten 
von Wählern mit 


Stimmzettel 


Verteiteluug der Randivaten 
von Wählern mit 


Lonſervative Partei. . . | 49631 1991| 478 638 291| 584] 20, 24 i 8,52! 24,8e| 40,7e| 61,60] 29,76] 9,03/25,71'177,59 47,07] Rudelt 
Wationalliberale Partei . 1726: 684' 168 194 118 204 6, 95| 2,99 d 56! 16,53 21, A 10, 35 9, 78 29,48 20, 51 47, 28] Franke⸗Auguſtin 
Sozialdemokratiſche Partei ge 7 162:4 ke 1 784 209 160 72, 80 88, 47 67, 58 49, d 16, 88 59, 88 19, 7034,73 9, 16 6, 4i| Fleißner 


Jeriplittert . . . . . . 


e la — 0,01. 0,02 SS? 0,01 PE | — — | — | unbek. 
610ʃ2 a Tala 94 100,00 100,001100,00/100,00/100/0 '100,00133,4|30,:s|12,54122,74 


17. ländlicher Wahlkreis (ſüdlicher Teil der Amtsh. Meißen und einige Orte der Amtsh. Freiberg). 


tenjervative Partei . . 5831 1 546| 619| 289 795] 57,30! 34,32] 53,92 79,18 Sien 70,54] 9,36/21,23/14,87/54,54] Horft 

Sozialdemokratiſche Partei | 2 425 16721 043| 529 76 24] 42 65, 56 46, 08 20, a2, 2,92 29,24|43,01/43,63| 9,40 3,96| Thiemig 

Jeriplittert 2.2... a 4 2 — — 2 015 0% — | — | Gei 02] . — — . [1 Soni, 9 unet. 
Zuſammen | 82661 39251 59111 1481 365| 821[100,00'100,001100,00/100,00/100,00/100,00/19,25|27,72|13,25139,73 


18. ländlicher Wahlkreis (uördlicher Teil der Amtsh. Meißen), Hauptwahl. 


Konſervative Partei . . . | 4729 1748] 367| 484| 194] 703] 23, 40 10,410 23,70 32,66] 53,75 32,34] 7,7620 ‚1712,31 59,46] Steiger 
Keform partei 47830 1 932 487| 598| 288| 559 95, 87. 13, 81 29, 29| 48,18 42,74 32,7 1 10, 18 25, 00 18,06 46, 760 Schreiber 
Sozialdemokratiſche Partei EC 3782 2 669| 957| 111] 45 50, 64 75, 72 46, 86 18, 690 3,44, 34,85 5208 37, 56| 6 ma 3, 63| Scherffig f 
Jeriplittert . ..... 2 3 1 1 0, ai 0.00 0, AS 0, i| O, uj 0, 1 8 Konſ., 2 Freiſ., 
Zuſammen [14 623 7 4693 525.2 042] 594.1 308|100,00/100,00/100,00/100,00/100, PUT 24 oa 9212, 1985, 7% 2 Gogialb., 3 unbet. 
Engere Wahl. 
Reformp arte e 9177 3 478 764 982: 47911 253 
Sozialdemokratiſche Partei | 5 5370 3934 2 7291 030; 119 56 E 08, 78,13 51, 19 19, 90 ER: 28 36,91150, 82 38, 36 6, 65 4,171 Scherffig 


46,92 21, A 48,81 80,10] 95,72 En 8,3321,40115,66 D Schreiber 
9 


Zuſammen [14 547 7 412 3 4932 012! 59801 309/100,00 100,00/100,00100,00/100,00 100,024, 1027, 86.12, 33 f36, 


19. ländlicher Wahlkreis (Amtsh. Großenhain zum größten Teile und angrenzende Teile der Amtsh. Oſchatz). 
Lonſervative Partei. que 3433| 745| 883, 40911 396] 47,36 23,56] 48,12] 63,51[ 86,92 61,35| 7,99/118,95|13,16|59,90] Greulich 
Lationalliberale Partei . 1820! 826 299 226| 135| 166] 11,40 9,46 19, „32 20,96; 10,32] 11,98 16,13/24,84 22,25 36,481 Fiſcher 
Sozialdemokratiſche Partei] 4043 29542 116 7234 99 46 41, 16: 66,92 39 40| 15,37 > gei 26,60 52, 34 35, 760 7,35) 4,55 Nitzſchke 
Jeríplittert . . . . . . _ 31 | 2 1l — — Ojos! 0,06 0, 16 0, 166 — 0,07 ; — | 8 Konſ., 1 reif., 


Zufammen |15 196, 7249/3 16201 835] 6441 608|100,00 100,00/100,00/100,00/100,00,100,00]20 vu 15112 al 2 unbek. 
20. ländlicher Wahlkreis (Amtsh. Oſchatz zum größten Teile und angrenzende Teile ber Amtsh. Grimma.) 


TE 


Lenſervative Partei 7193 2630 588| 647 2691 1260 69,84 44,08 64,83 90,28] 98,95! 82,02] 8,1717, 99111,22162,62] Hauffe 
Sozialdemokratiſche Partei 1524 1107 735] 339 21) 12] 29,39 55,10 33,91 7,09 1,05, 17,38|48,23 s 4,130 3,15] Martin 
Zerſplitterte . 53 29 11 12 6 — 0,77 0,92, 1,0 Zum — | Oe. . 1 — 15 Konſ., 8 Nat.⸗Lib., 


——— dy— 


15 reif., 25 unbet. 


Zuſammen 8770, 3 766 376611 334| 998| 296|i 1380100, 001 00 00,100,001 00,0 100,00 100,015 1 
21. ländlicher Wahlkreis (mittler und nördlicher Teil der Amtsh. Grimma). 


K*oniervative Partei .| 6 6501 2 473| 502 721| 294 9560 45,98 21,57] 46,67 72,77 86 75 60,25] 7,55 21,69;13,26 91, 50 Däbritz 
Lationalliberale Partei . | 136 626 191 71 135 11, E 9, 84 12, 36| 17,58, 12,25 12,36 16, 79 28, 01 15, 61 '39, 591 Dr. Neumann 
42,32 68, 50 40, 91 9, 65 


Sozialdemokratiſche Partei] 3 019 22761 594 632 39 11 y l 
Jeriplittert . , .. . . a | al 1 — | — | Gol 0, God — | — | NT — | 3 Nat.-Lib., 1 Soziald. 


Zuſammen |11 T b n 397/1 545| 404]1 102100,00 100,00|100,00|100,00] 100,00 100,00]21,08/28,00|10,08[39,93 
2. ländlicher Wahltreis (ſüdweſtlicher und öſtlicher Teil der Amtsh. Leipzig und angrenzende Teile ber Amtsh. Borna und Grimma), Hauptwahl. 


1,00. 27,3552 dud 3,87 1,46 E 


Vni. Partei (B. d. L.) 1779 1654| 289 365| 174| 826| 24,90) 10,16 20,740 29,240 57,28 34,81] 5,9615, 07 10,7768, at Friedrich 

Neſorm partie 1779 743, 214 2311 89 209 11,19 7,52 13,130 14,96 14, 19 12,78 12,0025, 97 15,01|46,99| v. Holleuffer⸗Kypke 
Zationalliberale Partei Sie 1063. 229 305, 185, 344 16, 00| 8,05, 17,33! 31,09 23,56 19,9 8,27122/08 90,04 49, Wörner 
<czialdemofratiihe Partei T9 31782112, 857| 147| 62] 47, 85 74, 24| 48, 00 24, "4| 4, 30 32,44 46,793 1,96, 9, 77| 5,19 Ryſſel 


Jeriplittert . . 2... en o Om 0o . |. | — | . 16 Freikonſ., 3 unbet. 
Bujammen |13 918; 6 6422 8451 7601 595|1 4421100, 100,0 100, 00[100,00/100,00 100,00 20,41|25,29| 12,2] 41,14 
Engere Wahl. 


| 
9 4 1 9| — 1 0,06, | 0,03, 0,1 "e 0/07 


Zou Partei (B. d. L.) 8 199 2 8960 5280 712 3771 279] 45 ei 18,93] 41,86] 66,73| 92,95! 61,23] 6,11/17,37:13,79/62,10] Friedrich 
3 valbemofratijdje Partei 5 191 353522 2611 989] 188 97 54,97, 81, 07 58, 14 | 33,27] 7,0, 38, 77 43,50138, 10 10] 7,47 Ryſſel 
Zusammen [13 390; 6 431 VETT 701| 5651 376 100,00.100,00|100,00|100,00'100,00 100,00 20,8825, 110 12,06] 41,10 
28. ländlicher Wahlkreis (bie in nächſter Umgebung der Stadt Leipzig gelegenen Landgemeinden). 
Beikonſervativ N 5605| 2036, 445] 448! 308! 835] 42,15 19,180 40,14] 65,91, 90 17 58,02] 7,94 15,9916, 18 59,59 Dürr 
sezialdemokratiſche Partei] 4053 2 7931 875 667 1600 91 57,53] 80, 82 59,77 34, 19 9,53 41,9646, 20 ae 11,84 8,08 Möller 
Jeriplittert `... . 10 — | ]^ pue MULA — | 0, og — — | 6 of — | | — | — | 2 reii. 
Zuſammen | 9660| 4830 2 32011 116 468] 926 100,00 100 00,100, 00100, 100, 100,00 24 o]: 23 m 53|38,31 


Noch Überſicht 5. 


Auf bie vornbezeichnete Partei trafen von 100 | Bon je 100 auf die vorn- 
bezeichnete Partei entfalle- 
D | nen Stimmen flammten 


Namen der Kandidaten. 


Der Name des bei der be⸗ 
treffenden Wahl gewählten Nb. 
geordneten iſt Kal ene ge · 


Zahl der abgegebenen gültigen 


Stimmzettel 


Parteiſtellung der Kandidaten gen von Wählern mit druckt; bei zerſplitterten Stim. 
| Stim 6 von Wählern mit Stime | men iſt die Zahl der auf bie 
men über 13 "en ı | 2 | a | einzelnen Parteien gefallenen 
haupt ete |—— [Stimmen, ſoweit bekannt, an 
Stimmen baupt Stimmen gegeben. 


Ia 4.5. e. | 


14. | 16. | 16. | 17. 18. 


24. ländlicher Wahlkreis (die zur Amtsh. Dresden⸗Neuſtadt gehörigen Landgemeinden, welche an die Stadt Dresden angrenzen), Hauptwahl. 


Konſervative Partei. . 5 441 1884| 3501 410; 225 899] 22 Mé 10,10 22, del 28,52 38,63 28,98] 6,43 15,07 12,4166, Gabriel 

Nationalliberale Partei. 400 187 34111 263] 29,65, 11 m 26,79 43, 22 54, 25 39, 67| 5, 370113, 08 13, 73167,82] Kuntze 

Sozialdemokratiſche Partei 2 3 920 223 163 47 87 78, 33 50, A 28, 26 Lei 31 31, 2 46, " 31, ones ‚39 11, ¡101 Wilder 
0, 0 ; 


geriplittert . . . . . . Ee 2| 0 Ke 0,03) 0,05 — | . | 1 Sozialdem., 10 unbel. 
Zuſammen [18 777 8 400/3 466|1 818] 789|2 327|100,oo 100, 001100, 000100, 00]100,00 100,0 00/18 1 15 36|12,61|49,57 


Engere Wahl. 


Nationalliberale Partei 12 697 1055 120 793| 5582 194] 50,72 19,52] 45,34 70,19 92,9, 67,85 5,21112,49 Kuntze 
Sozialdemokratiſche Partei] 6 017 2 120 9560 237] 167 49,28 80, 48 54, 66 29, 810 7,7 32,15 45, 30 31, 28111, „82 11, 10] Fiſcher 
Zuſammen [18 714 8 292 Se 38711 749| 795|2 3611100,00100,00,100,00100,00/100 PT 100,00|18,10]18,69|12 e 


25. ländlicher Wahlkreis (ſüdlicher und mittlerer Teil ber Amtsh. Borna und Zeile ber Amtsh. Grimma und Rochlitz). 


Konſervative Partei . .| 60191 2 208 446| 597| 288| 877 57,23 29,07 95 85,97 96,80 72,18 7,4219 1 3758,35] Opitz 
27 42,41 Bet Í 44,78 13,13, 2,9 27,5047, 1642,36 5,76! 4,72] Starke 
2| 0,36 0,0 0,90] 0,22 0/32 š |. |.1.]2 Mittelſt., 2 Nat.⸗Lib. 


Sozialdemokratiſche Partei] 2 290 1 636 080 SE 44 
Zuſammen | 8329| 3858/1 53411 E 335, 906|100,00 m 12 00 o0] 100,00 100,00 100,018, 4226,12, 748,51 2 Sozialdem., 21 unt 


Zerſplittertr. 27 144 8 3 


26. ländlicher Wahlkreis (nördlicher Teil der Amtsh. Döbeln und ſüdlicher Te il der Amtsh. Oſchatz). 


Konſervative Partei . . 5958 2234| 513| 575] 289 857] 39,45 18,914] 37,29] 65,98] 87 Kéi 54,15] 8,61119 3014, 55 57,54] Schade 
Freiſinnige Parteien . | 1 800! 945, 408 325] 106 106] 16,69| 15,06 21, os 24, 20| 10,88] 16,36 22,67 36, 11117 62 23 55 Bed 
Sozialdemokratiſche Partei] 3241 2 481 1786 641 43 11 43,81; 65,93 41, Ai 9, 82 1,1 29, 45155,11j39 5s 3,98, 1,36 cpu 

Beríplittert . . . . . . 4 3 3| 1 — | — | 005 0,0 0,06, — | — 0,04 e . zr — | 1 Mittelſt., 2 Nat.⸗Lib. 


Zuſammen |11 003; 66632 70911 542| 438| 973)100,001100,001100,00/100,00|100,00/100,00|24,02[28, "m 94 35,41 ! Sozialdem. 


27. ländlicher Wahlkreis (ſüdlicher Teil der Amtsh. Döbeln und nordöſtlicher Teil der Amtsh. Flöha). 


Konſervative Partei 5 051] 1 767 | 3041 441 223| 799 31,20 15,52 SSC 52,35 78, Kat 50,56 6,02 17, 4013,25 63,27] Dr. Mangler 
Nationalliberale Partei .] 2 227 1013, 328] 349, 143| 193] 21 Kä 16,74 26,101 33,57 18, 92 22,29 14,73 31,34 19,26 34,67] Matthäi 
Sozialdemokratiſche Partei | 2 695 1 956 1327 541 60 25 41,25, 67, 74 40,69] 14,08 2, 45 26,97 49, 24 40, 37 


| s 3,71 Seyfert 
Berfplittert `, . . . . . mE E E 3| — 3 0,13 — 0/22 == 0,30 0,18 — . | 2 Konſ., 10 Nat.⸗Lib 


Zuſammen | 9991) 4 742 1 9591 337 Se EH ,00 100,00100,00/1.00,00|100,00:100,0019,61126,76]1 SE 2 Cogialbem., 4 unl 


28. ländlicher Wahlkreis (Teile der Amtsh. Döbeln, Rochlitz und Grimma). 


Konf. Partei (B. d. L.) 72 289] 2 66-4 5341 723! 31911 088] 51,91) 23,69 52,85! 83,51 96, 45 | 68, 45 7,33 19,84 
Sozialdemokratiſche Partei * 2 4601 719 Gi 61 S 47 93 76,27, 46, 86! 15, 97 7151,47 38,38 5,18, 4,67] Endler 
Zerſplitterrtrt d 1 2 0, 16 0,01 0,29 0, 52 0,0, 0, 180 KS al . [2 Konſ., 8 Mittelſt 


Zuſammen mr 5132225411 368| 382ʃ1 128 17 00100, 00.100,00 100,00 100,02 1, 1725,68 110,764 2,3s“ 6 Nat.⸗Lib., 3 unbe 
7 


13 ‚13159, 70] Harter 


29. ländlicher Wahltreis (bes größere Teil der Amtsh. Rochlitz), Hauptwahl. 


Soul, Partei (B. d. L.). 6 07002067 338 452, 280 997] 27 el 9,8s| 21,88 49 721 70,66 40,73| 5,57 14,89 13, gi 65,70] Schönfeld 
Nationalliberale Partei . 3349" 1430! 394] 496) 198 342] 19,15' 11,52! 24,00, 34,80 24,24 22,17 11, 77 29,60 Pu Aurich 
Sozialdemokratiſche Partei] 5477 3965 2 68711160 90 72 53, u 78, 57 54,02 15,82 5, 10 36,75|49, o6 10, S 493 5,26 Barthel 

3eríplittert . . .. . . 8! 4 1 2 11 — 0,05 0,03) 0,10 017 — | 0,0% ES — 1 Nat.⸗Lib., 1 Frei 


Zuſammen 141 303, 7 466 3 42002 066 56901 411 100,00 100,o0[100,oo|100,oo|100, Mim mnn 3 unbek. 


Engere Wahl. 


38,83 15,43] 34,17, 73,18] 91 92 50,44 
6107] 84552 657840 26.2 bo 44,56 


100,09 100,00, 100,00 | L00,00| 100,00.1 00,00 


6,57]177,45/14, 73 
44/77/4181 6/7 


23 3,028, 30111, 16, 36, 95 


Konf. Partei (B. d. L.) 8391 2980 732 41211 285 
Sozialdemokratiſche E 6745 46943 02011 410 151| 1 113 


Zuſammen 15 130 7674 3 57102 142| 56: 63/1 3 398 


2 


Barthel 


de Schönfeld 


30. ländlicher Wahltreis (die ſüdlich der Stadt Chemnitz naheliegenden Landgemeinden). 


Konſervative Partei .. . 1221 428] 73 111 50 194 Sen 2,01] 7,330 15,24) 37,171 13,78] 5,98118,18]19,29163,55|] Seydel 
Nationalliberale Partei 1458 562 132 160 74 196| 10,96! 4,780 10,57 22,56 37,55) 16,45 9,05/21,95/15,23/53,777 Kickelhayn 
Freiſinnige Parteien . .. 904 414 141) 134 61 78 d 5,10 8,85] 18,60 14, 94 10, 20 d 60 29,65 20, 24 34 ,51| Riedel 
Sozialdemokratiſche Partei | 5280 372324171109 143 54| 72/62 87,18) 73,25 43,60 10% 34 59,5 45,78]42,01 8, 12 4,09 Held 


Zuſammen | 8863: 51272 7641 514] 32 522 a E 31,17134,17|11,10/23,56 


| 


— A A n — ———— ——— ͤ — 


— — À— —— mm e oo 


— ww — — E — — -— 


" xajinnige Parteien. p 55851 2420| 799, 707 


-— 241 -— 
Noch Überſicht 5. 


N d 
Zahl der abgegebenen gültigen Auf die vornbezeichnete Partei trafen von 100 | Von je 100 auf bie vorn- NER r OHNE. d EE 
bezeichnete Partei entfade.| Der Name des bei der be. 


— —— dr — . Ef— — 


5 ; a treffenden Wahl gewählten 9(b. 
ee AE Stimmzettel gültigen Stimmzetteln | 1 nen Ps UR georoneren 15 T ron ae 
zeinellung der Kanddazen ; V5 I J von ern mit drudt; be terten Stim- 
: Stim dE von Wählern mit Em von Wählern mit Dom. : b men in MS ber auf bie 
men ° : : einzelnen Parteien gefallenen 
haupt | LNSUENON haupt í | 8 | 3 |+ uber Akalla Stimmen, ſoweit bekannt, an- 
|! Stimmen Stimmen haupt Stimmen gegeben. 


12. [ 1s. | 14. | 15. | 16. | 17. | 


31. ländlicher Wahlkreis (nordweſtlicher Teil ber Amtsh. Chemnitz). 


Nationalliberale Partei d 4744: 1732! 345 446; 257 684] 24, a 9,34| 23,21| 50,89 78,17 37,81| 7,27|18,50/16,25|57,68| Grobe 
Freiſinnige Parteien. . 775 334! 101 102, 54 77 4, pa 2, 74 5,32 10, 69 8, 80 6,1801 3,03 26,2 20, 91 39, 74] Friedheim 
114] 70,13 87, 87 


Sozialdemokratiſche Partei | 7026: 4 925 3 246 1 371 194 71, ET 38, 12 13,03, 56,00 46,20 39, 03 8,28 6,49 RN 
3eriplittert . . . . .. 2 3 2— 1 — | — | 08 00 —|1—1— l oo. — | — — 1 Ref, 1 Nativ, 


Zuſammen 12 547 6 993 3 6941 919 505, 875|100 0,00,100, 00: 100, 00 100,00 100,00 100, 0029,41 30,59 12,0727, 


32. ländlicher Wahlkreis (ſüdlicher und nördlicher Teil der Amtsh. Flöha unb einige Orte ber Amtsh. Chemnitz und Freiberg), Hauptwahl, 
Lonſervative Partei.. Í 1101! 219, 2081 129 545] 14,13, 5,25, 11,05 23,08! 46,07! 22,32] 6,84 12,99,12,09/68,08| Wiliſch 
Xationalliberale Partei . | 6262 | 29091 098; 859| 362 5901 37 om 26, 34 45,62 64 Ki 19, 87 43,66 17, 53 27,44,17,34 37,69 Clauß 
Zozialdemokratiſche Partei | 4 880| 37842 852, 816 12,16 4 3,96, 34, 02 58, 44 33, 4 4, "m 3, ail Thate 


68 48 18, 55 68, 41 43, 33 
3ujammen [14 1344 1 1794 4 169 1 1 883 559'1 183 100,00 100, o0 100,00 100,00 100, 00 100,00[29 00 26,26 2011, 69 32, 99 


Engere Wahl. 


Nationalliberale Partei .| 8651. 3648 1 16011 007 447 1034] 47,38 27,92 52,78. 84,020 93,49 13,11 33,28 15,50 47,81 Clauß 
Sozialdemokratiſche Partei 5339 4052 2 994 4| 901, ` 8⁵⁰ — 72| 52, 52,62 7 72, 2,08 47,22 15, 98 6,51 75 4,78 5,39) Thate 


Zuſammen 13 990 7 700 4 154 1908 532 1 106|100,00 100,00 100,00 100,0 100,00 100,vo[29,60'27,28111,41131,62 


33. ländlicher Wahlkreis (nördlicher und weſtlicher Teil der Amtsh. Marienberg, ſüdweſtlicher Teil der Amtsh. Flöha, je ein Ort der 
Amtsh. Chemnitz und Annaberg), Hauptwahl. 
toniervative Partei. . . 3888; 1502; 384! 402] 164] 552] 28,19 13,86 27 „36 51,74 75 51 40,39 9,8820 „68, 12,65 56,79] Heymann 
Yationalliberale Partei . 1640, 776 286; 261| 84 145 14,56 10, 17 17 77 26,50 19,84 17, ,04117,14131,82:15,37 35, 37) Schaarſchmidt 
sozialdemokratiſche Partei | 4 094; 30502 142 806; 68 34 57,28 76,17 54, 87 21,15 4,65 IER 39 39, 38 4,98 3,92 Nietzel 
Zerſplittert t... 3 1. — | — 11 — 0,02 — | — 0,31! Ee | 0,03 — | — — | 3 Soͤzialdem. 


3ufammen | 9625 5329.2 &12|1 469] 317] 731|100,00 100,100 "m 00|100,00 100,029, 2230, SE 9,88130,38 


Engere Wahl. 
Lenſervative Partei .. . 5437, 2177; 590 626 249 712| 38,55: 19,83 39,82 76,15 92,23; 53,36[10,55 23,03 13,74 52,38] Heymann 
Zsialdemofratiiche Partei 4752| 3 470 2 386 9460 78 601 61,45 80.17 60 18 23, 85, 1,37 


nes 80,17 60, 46,64 50,21 39,82; E 92; 5,05| Nietzel 
Zuſammen 10 189 5647,2 976|1 572] 327| "79|100,00 100,00|100,00|100,00'100, 00 100,00,29,21130,55| 9,63/30,31 


AL ländlicher Wahlkreis (ſüdlicher und ſüdöſtlicher Teil der Amtsh. * und mittlerer Teil der Mute Annaberg), Hauptwahl. 
Lenſervative Partei. . . 2671. 270 235, 117 395] 16,800 Bol 14,75 30,63! 53,96 25,18[10,11 59,15] Dr. Petermann 
Teiſinnige Parteien. . . | 3 396 1626 610 551| 176 289 26, 87 18,23 34, 59 16, 0⁷ 39, D 32,02 17,96 a2. 1515, 55 34, 04] Dr. Dietel 
Sozialdemokratiſche Partei | 4533, 34082 466! 806; 89 47 56, 30 73,70 50,60 23, ^ 6, 42 42,74/54,10,35 „56 5,89 4,15] Müller 


Zerſplitteerr e.. 6 EE 11 — ] DO Se 0,06. NU 0,0 —  . — 1. |6 Kont, 


3ujammen 10 606 6 06313 346|1 593! 382| 732]100,00 100,00|100, "T 001100,00100,00|31,5530,01/10,80|27,61 


Engere Wahl. 
284 630] 38,22 22,19 41,93 73,01 89,19 51,21 
2 105 74] 61,78 77,51 58, 07 26,99 10, ET 18, 79 


10 907 "6331 8 56211 688] 389| 704|1 100,00 100,00|100,00|100,00] 100,00 100,00 


14,31 25,32'15,25,45,12] Dr. Dietel 
51,73 36 mm? 5,92 5, 5e| Müller 


3251130, 91 10,70 25,82 


mw 


zesialoemotratijdje Partei 
Zufammen 


35. landlidjer Wahlkreis (weſtlicher Teil der Amtsh. Annaberg, nördlicher Teil der Amtsh. Schwarzenberg und Teile der Amtsh. Chemnitz 
und Marienberg), Hauptwahl. 


denſervative Partei.. 2512 972 242] 270| 110 3501 15,13 6,07 16,08) 28,35 45,08. 22,71] 9,63 21,50'13,14,55,73] Schubart 
<tonalliberale Partei . 922: 394 121! 123| 45 105 6,13 3,33 7,33, 11,00, 14,12 8,33 13,12 26,68 14,01 45,56| Langer 
I šrciiinnige Parteien. 29210 149 | 659 449 164 218] 23,19 18,15 26,74 42,27 29,95 26,10|22,56 30,75 16,81 29,85] Brodauf 
zozialdemokratiſche Partei] 4708 3 5682 607 837 69, 55! 55,53 dw Alan 17,78 7,55 19/55 55, 5: 35,56 4,10 4,67 Schreiber 
3eriolittett |... 2... TAE n L ve ue — | — | —d tal .:—1— | - — | 1 unbet. 
Zuſammen [11 11 064 6 195 3 3 6301 679 388 728 100, 00 100,0 100, 00 > 100, 00 100, TU 100,00,32, 81 30,3 35 510, 52 26,32 


Engere Wahl. 
5979 2626, 898 763 305: 660 38,231 23,23 41,38 74,91 87,65, 50,73[15,02 25, 5215, 30 44,16] Brodauf 
5807 4 243 2 967,1 081; 102 93| 61 72 76,77 58, 001 25,06 12,5 35 19, 191,09 37,23| 5,27 641 Schreiber 


11786; 6869,3 86511 844) 407 7530100, 100,00 100,00 100,00 100,00 100, 032,70 31,29 10,36 25,56 


Teiſinnige Parteien .. 
se naldemokratiſche Partei 


Zuſammen 


36. ländlicher Wahlkreis (ſüdweſtlicher Teil der Amtsh. Chemnitz), Hauptwahl. 

“Hemative Partei. .. 5026 2 004% 540 5441 282 638] 24,72 12,12 24 ,93| 51 ‚16 69,42 39,51110,74 21,65 16,83 50,78] Facius 
le Partei . 2246 995, 342! 283, 154 219| 12,31; 7,67 12,97 98, 10, 93,83 15,83|15,23 25,20 20,57 39,0 Steinle 
Sonaldemoktatiſche Partei | 6860 5 099 3 574 1 351 112 624 62,91 80,19 61,92 20, 44. 6, 75 48, 51 52,10 39, 39 4,90 3,61] Krauße 
Jemplittert ...... 9 5 1 4 — — 0,6 0,02 0,18 — | mn 0/07 i go — : — |2 Rat-Qib., 1 Freij., 

Zuſammen 14 141 8 106 4 457|2 182| 548| 919|100,00 100,00/100,00/100,00/100,00 100,31,92 30,86 11,6 25,99) G unbet. 

Gettichrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 31 


xcd ES 
Noch Überficht 5. 


Namen der Kandidaten. 


Der Name des bei der bc 
treffenden Wahl gewählten Ab. 
geordneten tft geſperrt ac 
druckt; bei zerſplitterten Etim- 


Zahl der abgegebenen gültigen Auf die vornbezeichnete Partei trafen von 100 | Von je 100 auf bie vorn- 

bezeichnete Partei entfalle- 

nen Stimmen ſtammten 
von Wählern mit 


Stimmzettel 


Parteiſtellung der Kandidaten 


F von Wählern mit — men ift bie Zahl der auf die 
men über. 11213 | 4 ı | 2 | 3 | 4 einzelnen Parteien gefallenen 
haupt n — — Stimmen, ſoweit bekannt, an: 
Stimmen Stimmen gegeben. 
1. 2. | s. | 4. | 5. 6. 7. os 9. 10. | 11. 12. 18. | 14. 15. 16. 17. 
36. ländlicher Wahlkreis, engere Wahl. 
Konſervative Partei ... 7206 2 919] 881| 824| 4191 855] 34,44 18,47] 34,92 73,12 90,19, 48,04112,22|22,87 Facius 


Sozialdemokratiſche Partei 7 795, 5 6723 8891 5360 154: 93 65, 56 81,53] 65,08 26, „88 9, 81. 51,96 19, 89 39, uj 5, 93 3| 4,7] Krauße 


Zuſammen [15 15001086651 86514 770 2 360 573 9480100, 100, o0 100,00 100,00 100 00100 o0|31,80 31,46 11,46 25,28 


37. ländlicher Wahltreie (ſüdöſtlicher Teil der Amtsh. Glauchau und ein Teil ber Amtsh. Zwickau). 


Nationalliberale Partei . f 4310! 17601 455 561; 243 501] 23 Mi 9,33! 26, e 67,31 30,27; 35,61|10,56 26,03 16,91 46, Engelmann 
Sozialdemokratiſche Partei | 7 778 9 863 4 1721 5201 118 > 76,89. 90, 15| 73,04 32,69 0,55! 64,32 53,63 39, 10 4, 55 2,72 Sindermann 


0/03 0,02 4 Konſ., 1 Sozialdem. 


0,04 SIE ER 
100,00 38 27034 A2, 8 8,95 18,36 


E 


Zeriplittert . e o e e e 5 2 1 — | — ur v — 0 zi 
Zuſammen 12 093 7625 462802 081| 361. = 100, Pm 100,00!100,00|100,00|100,00 


38. ländlicher Wahlkreis (öjtliche und ſüdliche Teile der Amtsh. Glauchau) und je ein Ort der Amtsh. Chemnitz und Zwickau). 


Konſervative Partei. . . 3954 1 506, 344 425 188 5491 21,51 9,08] 20,34) 49,09 74,29 32,75 5| 8,7 70 21,501 4,26055,54] Bahner 
Nationalliberale Partei .| 797 318 103 114 58. 73 4,97] 2,72 E 15, "m 9,58 6,012, 91/28,81½ 1,810 36,64] Jacob 
Freiſinnige Parteien .. 1011 511 199 191 54 67 7,0 5,25 9,14 14, 10 9,07; 8,37 19,68, 37, 78116,02|26,52] Härtel 
Sozialdemokratiſche Partei | 6298; 462 83 1391358 811 504 66, Mi 82,82 65,01 21, 15 6,76 52,17 49, 31143, 12. an 3,18] Dreſcher 

Zeriplittett . . 2... 13, 8 5 | 21 — o (0,13 0,05 0,52 = , Un . . í — | 6 Nat.⸗Lib., 1 Freiſ., 


3ufammen [12 073 7 001 3 79 7902089 383 733100 0 1000 100,00 100,00 100,00 100,00 31,3: 39 34 nm "mne 1890 2 Sozialdem., 4 unb. 


39. ländlicher Wahlkreis (weitlicher und nördlicher Teil der Amtsh. Zwickau, nordweſtlicher Teil ber Amtsh. Glauchau), Hauptwahl. 


Sonfervative Partei .. . 4768" 1725, 358 419 220 728] 28,41 12,28 26,72 45, 93 65,70 40,00! 7,51117,58 13,81 61,07] Wunderlich 
Nationalliberale Partei .[ 2907, 1204 361 328 170 345 19,8 12,38 20,92 35, 10 31, "M 24, 38012 a 54,47, A) Wolf 
Sozialdemokratiſche Fe 4240) 31392 219 820 88 35 51,71 75,31 52,30 18, 370 3, 16 35,5 57101,79138 68 6 23 Eé Fiedler 

Zerſplittert . ER Kid 1 1 — 0,081. (0,03, 0,06 (al — 0,05 ' . | — 2 Nat.⸗Lib., 4 unbek. 


60712 9161568 4791 108|100,00 100,0 100,00 100,00 100,00 100,0024,16:26,31112,05 37,18 
Engere Wahl. 


rn 11 92 i 


Konſervative Partei .. . 6595 2373 485 016 32411 005] 39,53. 16,65] 35,49 610 260 93,75, 56,46] 7,35/16,9514,7416),96] Wunderlich 
Sozialdemofratiihe Partei 0085 3630 2 42811 016 119 67 LU 83,35 64, 51| 26,86 6,23) 4 43, 54 17 15139 ‚sel 7,02 5,27 Fiedler 


— - BE EIER —— Ru en 


Zuſammen 11680 6 003,2 9131 575 4431072 100, 001100, 00 100,00 100,00 100,00 100,00/24,91 26,97 11 ,38 36, 71 


40. ländlicher Wahlkreis (ein Teil der Amtsh. Zwickau np ein Ort der Amtsh. Glauchau). 


Konſervative Partei. . .| 3266 1382 400, 441! 180 361] 14,63 7,11 17,50 30,72 50,350 21,36|12,21 27,01 16,53 44,22] Richter 
Nationalliberale Partei . 2427 974 248 269 187 2700 10,31 4, 41 10/67 31 e 31 166 15, 8710,22. 22, 17 23,11 41, 50 Zickner 
Sozialdemokratiſche Partei | 9 594 70894 972 9751809 219 86 15,04 88,16 71 79 37,37 11 „99 62,75 51, nma 6,85 3,50 Müller 

3erjplittert . . . . . - A 1 — - | — | 0,02 K 0,04 rl 0, 2 . — — | 2 reif, 1 <ozialdem. 


56242520 586 7171100, oo 100, 00 100, 00 100 00/100, x 00 100,00 0036,78 32 "mm 50018, 70 76 


Zuſammen [15 290 9 447 


41. ländlicher Wahlkreis (Teile der Amtsh. Zwickau, Plauen und Schwarzenberg), Hauptwahl. 
Mittelſtands vereinigung 1957 701 239 205 80 267 12,7. 6,98 12,95 22,86 32,01: 17,830 12,21 20,95 12,27 54,57] Schimpfermann 
Nationalliberale Partei . 4453 1880 573 572 204 531 30 Hi 16,72 36,13 58,28 63,67 40,56 12, 87 25,69 13, 74 47,00 Kleinhempel 
Sozialdemokratiſche Partei] 4568 3 522 2 614 806 66 — 36| 56,87, 76,30 50,92 18,86 4, 32 41,61[57,2: 23), 29, 1, 29, 4,341 3, 15| Zwahr 


| 


Zuſammen [10 978 61933 42611 583 350! 834|100,00 100,00 100, 00 100 0100,00 1 100, 00131,21 28 m 9 56,30, 39 


Engere Wahl. 
Nationalliberale Partei 5964, 2399. 673 667 279 7800 36,82 18,00. 39,61 75,82 9, M 52,00111,29122,37 14,03 52,31 
Sozialdemokratiſche Partei | 5506, 4 1162: 94151017 89 65 63, 18 81,10 60,39 24,15 7,69! 48, 00 ^3, 9| 36,94, 4,85, d 2 


70 € 6515 3 3618 1 684 368 845 100, mm 100, 00 100, 00 100,00 100, 90100 00/31 ¡94120 "m 9 63199, 47 


Kleinhempel 
Zwahr 


Zuſammen 


12. ländlicher Wahlkreis (ſüdweſtlicher und ſüdlicher Teil der Amtsh. Schwarzenberg), Hauptwahl. 


Konſervative Partei ...] 4782. 2187 804 657 240 486] 28,71 17,151 35,74 51,951 77,02 38,96|16,51]2 7,18. 15,06/10, ss Edler von Querfurth 
Freiſinnige Parteien. .. 1568 813 366 240 106 101 10,97, 7,81 13,08 22,94 16,01 12,78123,34,30,61 20,28 25,77] Täſchner 
Sozialdemokratiſche Partei | 5920, 46183518] 941| 116 43| 60,61 75,04 51,20 25,11, 6,81, 48,23]59, 1331,79, 5, "E „90 Zimmer 
Zerſplittert . .. ; E 1 — Bod Sasa 1. 1 0,01 d see deus Due 0,03 E RA = — | . [4 Xat. tib. 
Zuſammen 274 7619 4 688 1838 462 6311100, 00 100,00 00, 100, 00 100,00 100,00 100, 00 38,20 29, 95 11 20020, 56 


Engere Wahl. 
33,10 19,051 39,87 66,081 91,93! 45,56 
66,50, 80,95 60,13 33,92 . 54,44 


100,00 100 lt. 001100,00 100,0 f 00, 


Konſervative Partei .. . 6062 2 722 9510 817 339 615 
Sozialdemokratiſche Partei [7244 5502 1 232 171 5 


Zuſammen 113306 8 224 4 993|2 049| 51 3| 669 


1) ſ. Anmerkung zum 14. ſtädt. Wahlkreis. 


15,69 26,95 16,78 40,58 Edler von Cuerfurth 
55,80 34, ot 7,211 2,98] Zim mer 


37,52130,80111,57/20,11 


100,00 


— E m 
Noch Überſicht 5. 


Zahl der abgegebenen gültigen Auf die vornbezeichnete Partei trafen von 100 | Von je 100 auf bie vorn- ae Sun. 
ARA A a EE 
Stimmzettel gültigen Stimmzetteln gül | nen Stimmen fammten | georpneten ift geſperrt ge 


tigen von Wählern mit druckt; bei zeriplitterten Stim- 


Patteiſtellung der Kandidaten 


Stim- von Wählern mit von Wählern mit Stim- men ift die Zahl der auf bie 

men m Ke | e | 3 | 4 | einzelnen Parteien gefallenen 
ber- —][$:immen, joweit bekannt, ait 
haupt Stimmen gegeben. 


13. 


| 14. | 15. | 16. | 17. | 


43. ländlicher Wahlkreis (Südlicher und ſüdöſtlicher Teil der Amtsh. Auerbach). 
Konſervative Partei. . 16181 307 157 195 101 192] 11,60] 5,27 13,46 22,49 28,15 16,26] 9,70 24,10 18,73 47,47 Dr. Jahn 
Xationalliberale Partei . 3057 1307! 448| 329| 169 301 93, 510 15,031 22,71 37, 6¹ 52,3 30,72 14, 00 21, 5216, 58 47,24] Greiert 
Sozialdemokratiſche Partei 5174 35762 374| 920 168 114| 64,32 79,67 63,49 3742 16,72 5198 ei 35,56 ab gel Winkler 
3erjolittert . . . . . . 104 — 11 5| 11 15/ tel (wg ` Wad ` Zu 2,20 1% . |. |. 4 Nat.⸗Lib., 100 Freiſ. 


Zuſammen 9 953 5 5602 98001 449 449 682 100, i100, 00 100,00.100 00 100, dl 100,00/29,94 5 12 13, 53 ES 41 


H. ländlicher pridie (nordweſtlicher, ſüdlicher und ſüdöſtlicher Teil der Amtsh. Plauen und nordweſtlicher Teil der Amtsh. Auerbach). 
Kont, Partei (B. d. L.). 5390| 1 833| 315] 405 187, 926] 37,76 15,16! 34,62] 44.63] 77, 51,69 5,84 15,03 10,11 68,72] Sieber 


Nationalliberale Partei . | 2 371 1117 4480 301, 151, 217 23,0 , 21,56 95, 73| 36,01 18,26 22,74 18,89 25, 39 19,11 36, 81] Rauſch 
Sozialdemokratiſche Partei al 189 1310 2 79 45 39,07. 63, 04 39,5 5:| 18,85 3,79. 25,44 49, 38 34, 90 8,93 6, 79 Sander 
geriplittert . ..... El NE ss 01 | 0, 24 0,08 0,18 — i 0, a. |. — | 1 soni, 3 Freiſ., 
M s | er ih 
Zuſammen |10 Em 4 85512 See 170 4191 188|100, Jan 00 100,00 100,00 100 TE Pa PEI Dalia 45,5 s| 9 Sozialdem. 
45. ländlicher Wahlkreis (Amtsh. Olsnitz, ein Ort der Amtsh. Auerbach), Hauptwahl. 
Lonſervative Partei . . .| 30901 1065; 179 250 133 503] 22,31, 8,06 21,57 29,12 53,28, 31,96] 5,79 16 18 12,2 65, 11] Dr. Schanz. 
Xationalliberale Partei . 1813; 746, 207 216 118 205| 15,62 9,32 15, 64 26, 11 21,2 18,5 511,42 23,83 19,52 45,23] Kröber 


265 177 87 140] 14, o 11,91 15,27 19,25 Lien 14, 89 18, 40 24 58 18,13 38,898 Brückner 
1568 513, 114 96 47,98 10,63 44,26 25,22 10,17 34,33 47,23 30,90 10,30 11,57 Graupe 
SE ss, Es 0,08 0, 0,6 — — 0,07 . — — 5 Soͤzialdem., 2 unbek. 


Freiſinnige Parteien. . 1440 66 
2ozialdemokratiſche Partei 3320 2291 
Zerſplitter tet... | 4 


Zuſammen 9 670 4 775 2 220 y 159 459 944 100, 00,0010 100,00 100 00 100, 00, 100, 00 100,00|22,96 93,9 97 14, 02:39, 05 


Engere Wahl. 
Lonſervative Partei 5379 i 388| 499| 271| 795| 37,57 16,01] 37,89 59,09] 79,26 
sezialdemokratiſche Partei 5053 10 5 8180 183 208| 62,13, 83,90 62,11 40,311 20,7 E 


Zuſammen SE 5 198 8? 424 1317 154 1 003 ı00,00!100,00 100,00.100,001100,00 


51,56 7,21118,55/15,12/59,12] Dr. Schanz 
48, 44 40/29 32, 38 10, ,86116,47| Groupe 


100,00 23,21 25,25 13,05, 38,16 


46. ländlicher Wahlkreis (ſüdweſtlicher Teil der Amtsh. Dresden-Neuft. und angrenzender Teil ber Amtsh. Pirna). 


-ationalliberale Partei . 3585! 1344, 0 372 237 465] 27,71 9,67 34,35 59,10 81,01 42,391 7,53 20, 7619,83 Eë Dr. Santel 
Sozialdemokratiſche Partei | 4 18 3 m 2522, 708 164 106 72,17 90, 33| 65, 37 40, 90 18, 17, 57, io[51, 96 29, 17 10, 14 8,73] Fräßdorf 
3eñvlittert . —i 3. — 3 0,12 — 0, 28 — 0,52 0,21 — — | [6 onf, 6 Nat.⸗Lib., 


Zuſammen | 8 457 48502792 1083 401 57 1J100 ca 100 00 100 o 100,00 100,00 100,00l 33,02 25,0 14,22 27,1“ + Stell, 2 unbek. 


| 47. ländlicher Wahlkreis (öſtlicher Teil der Amtsh. Zwickau und ein Teil der Amtsh. Chemnitz), Hauptwahl. 
Xonlerpatine Partei. .| 144% 531) 113| 142 52 224] 10,62; 4,16, 9,92 18,77 38,89 16,61] 7,80 19,60'10,77 61, 83] Mothes 


“crionalliberale Partei | 2900 1284, 420; 409 158 297] 25,6 | 15,18, 28,58) 57,04 51,56 33, 29/14,18 28 ‚2116, 34 40, 97] Ebert 
e taldemotfratijd)e Partei | 1354 31 792 * 8799 67 54/63, ai 80,29 61 13 24, 19 9, 5 19, 98 50, 04 40, me 4,62 4, «e| Richter 
geriplittertt ...... 8! 1 1| — 1 008 0,07. 0,07 — Uu 0,09 — II Mont, 7 Sozialdem. 


t 


Zujammen | 8 3711) 1 9982 ut 3311 2 771 5 76 100, 00 100,00: 100, 00 100, o0! 100, 00 100, 00131,16 TM 9,54 26,4 45 


Engere Wahl. 
Sationalfiberale Partei . 4664; 1976 624| 573 222 557] 35,7 20,7 35,720 71,1 88,13 48,4013, 38 24,57 14,28 4,77 Ebert 
zozialdemokratiſche Partei | 4 984. 3 5482 352 1 031 20 15 64,23 Dë í 64, 28 28, 85 11,87, 51,6647 SE 37 5,12 » 6, „02 Richter 


Zuſammen | 9 648 5 524 2 9761604 312 6320100, 100,00 100, 00/100, 00. 100, 00 100, 00|30,85 33, 25 ,10 26,20 


48. ländlicher Wahlkreis . Teile der Amtsh. Plauen und Auerbach), Hauptwahl. 
niervative Partei. . .| 18501 660 130 159 82 289| 14, il 5,01| 14,59 27,15] 48, 32| 22,991 7,03,17,19 13,30 62,18] Schwabe 
Xuionalliberale Partei. 2844! 1 357 550 387 160, 260 29, d 21,22 35,50 22,98 43,92 35,35 19, 34 Da 16,88 36,57 Singer 
tnaldemofratiiche Partei 3351 2 558 1 911 544 60, 43 55, 90 73,73| 49,91 19,87 7,26, 41,65 57, 0332,47 5,37 5,13 uus 
senplittert . et... 1: 1 — | — 0,02 0,04 — — — 0001 . — — 1 Nat.⸗Lib. 


PESE. SB NN — 
Zuſammen | 8 046! 4 576 2 592 1 090: 302 592 100, 00 100,00'100,00 100,00' 100, 00 100,00 00 32,22“ 27, 09 911, 26 us 


" Engere Wahl. 
Lationalliberale Partei 4515 1871! 584 483 251 553| 38,27 20,97, 41,25, 78,19 90,36 52,88 12,9321, 10 16,68 48,99] Singer 
senaldemokratiſche Partei | 4 023. 30182201 688 70 59 61, 73 79.0 58,75 21,81 9, d dE SE 34,20 5,22 5,87] Rödel 


Zuſammen | 8 538. 4889 2 785|1 171| 321. 612 100, 00 100 ,oo|100, 00 100% 00 100, 00 100, 0032,62 27,13! 11,28 28, 67 


Literaturbeſprechungen. 


Die Wirkungen der Arbeiterſchutzgeſetzgebung im König- 
reich Sachſen. Eine nationalökonomiſch-ſtatiſtiſche Unterſuchung 
als Beitrag zur Kritik der beſtehenden Geſetzgebung in Deutſchland. 
Inaugural⸗Diſſertation (Heidelberg) von Alfred Bleicher aus 
Olsnitz i. V. Druck von Max Götze, Olsnitz 1908. 175 Seiten und 
2 größere Uberfichten. 


Nach einem kurzen Rückblick auf die Anfänge der Gewerbeaufſicht 
in den deutſchen Bundesſtaaten beſpricht der Verfaſſer die äußere und 
innere Entwickelung der Gewerbeinſpektion im Königreich Sachſen, wo 
im Jahre 1878 5 Inſpektionsbezirke von durchſchnittlich 2999 qkm 
vorhanden waren, 1892 und ſpäter 13 Bezirke von durchſchnittlich 
1153 qkm, wobei Bleicher darauf hinweiſt, daß den ſächſiſchen Gewerbe— 
inſpektoren auch die Überwachung der Dampfkeſſel mit übertragen ift. 
Dann geht der Verfaſſer nach einer Beſprechung der ſtatiſtiſchen An— 
gaben über die Fabrikarbeiter in den ein zelnen Induſtriegruppen auf 
die Schwankungen ein, welche die kindlichen, die jugendlichen und die 
erwachſenen Arbeiter oder Arbeiterinnen hinſichtlich ihrer Zahl zum 
Teil infolge des induſtriellen Geſchäftsganges, zum Teil durch die 
Verſchärfung der geſetzlichen Beſtimmungen über den Arbeiterſchutz 
zeigten. So trat infolge des Geſetzes vom 1. Juni 1891 in den Jahren 
1891 bis 1895 ein auffälliger und dauernder Rückgang der kindlichen 
Arbeitskräfte ein. Dagegen weiſt Bleicher nach, daß die Arbeiterſchuszgeſetz— 
gebung auf die Verteilung der erwachſenen männlichen Arbeiter 
innerhalb der einzelnen Induſtriezweige nur eine geringfügige und 
vorübergehende Wirkung ausgeübt hat. Zwar waren im Jahre 1893 
nach den ausgedehnten Entlaſſungen jugendlicher Arbeiter auffallend 
mehr erwachſene Arbeiter vorhanden, aber in neuerer Zeit iſt wohl 
jede Zunahme der erwachſenen Arbeiter in irgendeiner Induſtriegruppe 
nicht mehr von der Arbeiterſchutzgeſetzgebung, ſondern von der je: 
weiligen Geſchäftslage abhängig. Es folgen dann zahlenmäßige 
Mitteilungen über die Art und Zeit der Beſchäftigung von jugend— 
lichen und erwachſenen Arbeitern und über die Lohnzahlung. Der 
letzte Teil der Unterſuchungen iſt dem Arbeitsverhältnis gewidmet. 
In den Schlußbetrachtungen betont Bleicher, daß die Einheitlichkeit der 
Berichterſtattung von ſeiten der Gewerbeaufſichtsbeamten eine ſehr 
weſentliche ſozialpolitiſche Forderung ſei. 


Der Verfaſſer hat einen glücklichen Griff getan, daß er ſeinen 


Unterſuchungen das induſtriell hochentwickelte Sachſen und die ſorg— 


beamten zugrunde legte. 


fältigen und einheitlichen Jahresberichte der ſächſiſchen Gewerbeaufſichts⸗ | 


Bleichers bemerkenswerte Arbeit dürfte eine 


willkommene Ergänzung bilden zu den in der Hauptſache fertiggeſtellten | 


Ergebniſſen der Berufs- und Betriebszählung im Königreich Sachſen. 
R. 


Ein Vierteljahrhundert deutſcher Krankenverſicherung. 


Be- 


richt über die Entwickelung der Krankenverſicherung in Dresden in | 
den Jahren 1884 bis 1909 von Guſtav Heſſe, Rat8-Oberjetretár, ' 


Dresden 1909. 


Seit dem Inkrafttreten des erften ber neuen deutſchen ſozial— 
politiſchen Geſetze, des Krankenverſicherungsgeſetzes vom 15. Juni 1883, iſt 
ein Vierteljahrhundert verſtrichen. In dem Werdegang einer großen 
Kaſſe, der Ortskrankenkaſſe zu Dresden, bietet der Verfaſſer eine in— 
ſtruktive Darſtellung der Entwickelung des Krankenverſicherungsweſens 
überhaupt. Nach einem überblick über das Krankenkaſſenweſen in 
Deutſchland vor 1884 ſchildert der Verfaſſer die mannigfachen Schwierig— 
keiten, womit dieſe neue Einrichtung zu kämpfen hatte, ſchildert den 


allmählichen Ausbau der Ortskrankenkaſſe bis zu dem heutigen um 


faſſenden status quo und entrollt ein getreues Bild von der ge— 
waltigen Arbeitsleiſtung und Opferwilligkeit der mit der Verwaltung 
der Kaſſe betrauten Männer. Aus der Darſtellung ergibt ſich, welch 
große Bedeutung die Ortskrankenkaſſe im Laufe der 25 Jahre ge— 
wonnen hat, wie fie während der Influenza-Epidemie in den Weih: 
nachtstagen 1889 und in Zeiten tiefſter wirtſchaftlicher Depreſſion, 


der Jahre 1899 bis 1902, den Beweis geliefert hat, daß fie auch unter 
ben erſchwerendſten Umſtänden in der Lage war, den aus der Not- 


lage ganzer Bevölkerungsſchichten an ſie herautretenden Forderungen 
zu genügen. Ferner ſchildert der Verfaſſer den Erfolg der von der 
Kaſſe gegründeten Geneſungsheime und gedenkt der Vorteile des Diſtrikt— 
arztſyſtems, als deſſen Hauptvertreter die Dresdner Ortskrankenkaſſe 
ja gilt. Einen beſonderen Abſchniit widmet der Verfaſſer der Eta: 
tiſtik der Dresdner Krankenkaſſen. Zahlreiche Tabellen geben uns 
durch 25 Jahre hindurch Aufſchluß über die Zahl der Mitglieder, der 
Erkrankungs- und Sterbefälle und der Uunterſtützungstage, jowie Nach— 
weiſe über die Inanſpruchnahme ärztlicher Behandlung ſämtlicher 
Krankenkaſſen ſowie Ausgaben und Einnahmen der Ortskrankenkaſſe Von 
71584 Mitgliedern ſämtlicher Krankenkaſſen am Schluß des Jahres 


1884 ſtieg die Zahl auf 173 561 am Schluß des Jahres 1908, die 
der Ortskrankenkaſſe von 19 499 auf 106 502. Das Vermögen ber 
letzteren betrug 1886: 50 527,58 Mark gegen 2 301 344,93 Mark im 
Jahre 1908. K. 


Das gegenwärtige öffentliche Leihhaus in Deutſchland mit 


beſonderer Berückſichtigung des Leipziger Leihhauſes. 
Inaugural-Diſſertation (Tübingen) von Oskar Hetzer aus Leipzig. 
Druck von Robert Noske, Borna 1907. 126 Seiten und 3 gra: 
phiſche Darſtellungen. 


Nach einem kurzen Rückblick auf die „Montes“, jene mildtätigen 
Einrichtungen der Mönche gegen wucheriſche Ausbeutung des Volkes, 
und das ſonſtige ältere Leihhausweſen ſchildert der Verfaſſer, ausgehend 
von dem Leihhauſe in Leipzig, das heutige öffentliche Leihhausweſen 
in Deutſchland in nationalökonomiſch-ſtatiſtiſcher Beziehung. Er 
wählte das Leipziger Leihhaus deshalb, weil es zu den mittelgroßen 
Anſtalten Deutſchlands gehört und eine lange Zeit hindurch eine 
gleichmäßige Höhe des Beleihungswertes des einzelnen Pfandes bei: 
behalten hat (vgl. Tabelle 6), wie kaum ein anderes Leihhaus. Während 
das Dresdner Leihhaus nach dem ſiebenjährigen Kriege gegründet wurde, 
erfolgte die Errichtung des ſtädtiſchen Leihhauſes zu Leipzig am 
26 September 1825, nachdem bereits 1823 Ambroſius Barth und mehrere 
andere Bürger vorgeſchlagen hatten, das Leihhaus in Verbindung mit 
der Sparkaſſe zu errichten, den Zinsfuß für letztere auf 3 /, für 
Pfanddarlehen auf 6 ½ Prozent feſtzuſetzen, nicht über 200 Taler 
auf ein Pfand herzuleihen und die Leihfriſt nicht über 6 Monate 
auszudehnen, auch einen Reſervefonds zu bilden, um den Zinsfuß für 
Pfanddarlehen immer weiter herabſetzen zu können. Nach dieſen 
Geſichtspunkten wurde die Leipziger Leihanſtalt vom Senator Harg 
(f 1833) ausgeſtaltet in einer Weiſe, die noch heute für andere Leih— 
häuſer vorbildlich iſt. Hierauf geht der Verfaſſer auf die rechtliche 
Stellung des öffentlichen Leihhauſes der Gegenwart ein, einerſeits, 
daß ein ſolches eine gemeinnützige Einrichtung, aber keine Armenanſtalt 
iſt, andrerſeits, daß es nicht unter die Gewerbeordnung fällt, endlich 
daß es nur ein Zweig der ſtädtiſchen Verwaltung ſein ſoll. Freilich 
hat man neuerdings den Leihhäuſern ihre Betriebsüberſchüſſe teilweiſe 
für Armenzwecke entzogen, jo dem Dresdner im Jahre 1902 16363 M. 
Übrigens zeigte das Dresdner Leihhaus bis 1885 annähernd denſelben 
Durchſchnittswert anf ein Pfand wie das Leipziger, von da ab einen 
weſeutlich höheren, und feit 1898 dürfte die Dresdner Anſtalt von allen 
deutſchen Leihhäuſern überhaupt den höchſten Durchſchnittswert auf 
ein Pfand gegeben haben. Ferner zeigte Dresden das regelmäßigſte 
Fallen des auf 100 Einwohner berechneten Darlehnsbetrags, da dieſer 
hier im Jahre 1803 518.4 betrug und bis 1903 allmählich auf 285.4 
ſank, während z. Y. die entſprechenden Zahlen für Königsberg 164,80 
und 114,47. betragen. Hierauf folgen weitere ſtatiſtiſche Angaben 
über die ſehr ſchwankende Verzinſung des Betriebskapitals, welche bei 
dem Leipziger Leihhaus 1880 4,70, 1890 2,31, 1900 1,49, 1905 2,485 
Prozent betrug. Bemerkenswert ſind auch die weiteren Überſichten zur 
Statiſtik der Pfänder nach Art und Wert und die Überfihten über das 
Verſatz- und Auktionspublikum, auch über bie Verſatz- und Einlöſungs— 
zeiten. Den Schluß bildet eine ſtatiſtiſche Zuſammenſtellung ſämtlicher 
deutſchen Leihhäuſer (darunter die in Bautzen, Chemnitz, Dresden, 
Leipzig) und ihrer Betriebseinrichtungen. 

Zuſammenfaſſende Arbeiten über Leihhäuſer mit Berückſichtigung 
aller Länder liegen nur wenige vor. Eine ſolche von E. Würz— 
burger iſt in Conrads Handwörterbuch der Staatswiſſenſchaften, 
2. Aufl., Band 5, Seite 601 erſchienen und auch von Hetzer beuutzt 
worden. 


Wanderungsergebniſſe im erzgebirgiſchen 
gebiet und in der Stadt Chemnitz. Inaugural-Diſſertation 
(Berlin) von Georg Froehner aus Dresden. Druck von 
J. C. F. Pickenhahn u. Sohn, Chemnitz. 1908. 853 Seiten. 

Das den Gegenſtand dieſer Unterſuchung bildende erzgebirgiſche In— 
duſtriegebiet (im weiteren Zinne mit den Amtshauptmannſchaften 
Annaberg, Chemnitz, Flöha, Freiberg, Glauchau, Marienberg, 
Schwarzenberg, Zwickau und der Stadt Chemnitz liegt innerhalb einer 
in einer Entfernung von rund 40 km um die Stadt Chemnitz qe: 
zogenen Kreislinie und umfaßt räumlich etwa den dritten Teil des 
Königreichs Sachſen. 

Die Stadt Chemnitz hat in den letzten Jahrzehnten feit 1875 iber- 
wiegend Wanderungsgewinne zu verzeichnen gehabt, während das 
übrige erzgebirgiſche Induſtriegebiet viel mehr Menſchen durch Ab: 
wanderung verloren als durch Zuwanderung gewonnen hat. Die 
Verluſte, eine Folge ungünſtiger wirtſchaftlicher Verhältniſſe, haben 
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nicht nur die kleinen Gemeinden, ſondern auch die meiſten größeren mit 
über 5000 Einwohnern betroffen. Die Zuwanderung in das erzgebirgiſche 
Induſtriegebiet, auch in die Stadt Chemnitz, iſt faſt vollſtändig vom 
Königreich Sachſen ausgegangen. Nur 12 Prozent der Bevölkerung 
der Stadt Chemnitz ſtammen aus nichtſächſiſchen Gebieten, davon mehr 
als ein Viertel aus Deutſch⸗Böhmen.) Bei ben Nahwanderungen 
in das erzgebirgiſche Induſtriegebiet war das weibliche, bei den $ 
zügen aus der Ferne das männliche Geſchlecht ſtärker beteiligt. Die 
größten Wanderungsgewinne brachte der April, die größten Verlufte 
der Dezember. 


Wanderungsvorgänge im erzgebirgiſchen Induſtriegebiet mußte Froehner 


der Geburtsort nicht erfragt worden iſt. Für den Zuzug der Stadt 
Chemnitz in der Zeit vom 1. Dezember 1904 bis Ende November 1905 
ſtanden dem Verfaſſer die polizeilichen Melderegiſter zur Verfügung, 
die ihm ermöglichten, auch den Herkunftsort (letzten Wohnort vor 
dem Zuzug) und die Zeit des Zuzugs feſtzuſtellen Zwar hatte die 
Stadt Chemnitz bei der Volkszählung vom 1. Dezember 1905 die 
Haushaltungsliſten durch die Frage erweitert, ſeit wann die von aus⸗ 
wärts Zugezogenen in Chemnitz wohnten); indes war vorſtehende 
Frage nach uns des ſtädtiſchen Statiſtiſchen Amtes) jo ungenau 
beantwortet worden, daß die Haushaltungsliſten zu einer Ermittelung 
der Aufenthaltsdauer nicht verwendbar waren. Dagegen konnte Froehner 
aus den Melderegiſtern eine bemerkenswerte Wanderungsſtatiſtik der 
einzelnen Berufsklaſſen aufftelfen. 

Von den in der Beobachtungszeit in die Stadt Chemnitz Zu⸗ 
gewanderten waren die meiſten 16 bis unter 30 Jahre alt, männlichen 
Geſchlechts, ledig, evangeliſch, aus der Umgebung (im Umkreis von 
40 km) zugezogen und wandten ſich größtenteils der Fabrikinduſtrie, 
nur ganz vereinzelt der Heimarbeit zu. Nur rund der vierte Teil 
lam aus Orten mit weniger als 2000 Einwohnern, rund 60 Prozent 
der Zugewanderten aus Orten mit 2000 bis unter 10 000 Einwohnern, 
nicht ganz 15 Prozent aus Großſtädten. Die Hälfte der Zugewanderten 
iſt nach kurzer Zeit wieder von Chemnitz weggezogen und zwar 
54 Prozent der männlichen und 41 Prozent der weiblichen Perſonen. 
Troßdem verbleibt der Stadt Chemnitz ein beträchtlicher Wanderungs⸗ 


gewicht gegen eine etwaige Abnahme der Bevölkerung bei Rückgang 
des Geburtenüberſchuſſes anſehen (Ref.). Schließlich weiſt Froehner darauf 


Handwerkern und Dienſtboten auch künftig gar nicht von der ein- 
geborenen Bevölkerung allein gedeckt werden kann, ſondern durch Zu⸗ 
wanderung aus dem nachbarlichen Induſtriegebiet unb von Nachbar⸗ 
ländern geliefert werden muß, was ein weiteres Anwachſen der Be⸗ 
vólterung ſichern würde. Übrigens ijt diefe bemerkenswerte Arbeit 
auch ſeitens des Statiſtiſchen Amtes der Stadt Chemnitz veröffentlicht 
worden als „Beiträge zur Statiſtik der Stadt Chemnitz, Heft 1“. 


1) Siehe hierzu die Tabelle Seite 94/95 dieſes Heftes. | 
2) Ztſchr. 1906, S. 916. 
3) Akten des Statiſtiſchen Landesamtes. i 


Das vorliegende Heft ber „Zeitſchrift“ wird für ſich allein als 
Jahrgang 1909 ausgegeben, während bisher, und zwar regelmäßig ſeit 
1875, jeder Jahrgang aus 2 Heften (abgeſehen von gelegentlichen Beilage⸗ 
Selten) beſtanden hatte, von denen bis 1902 das erſte im Frühjahr, das 
zweite im Herbſt zu erſcheinen pflegte, und die bis 1904 rein äußerlich 
als Doppelhefte (1. und 2. Heft, 3. und 4. Heft) bezeichnet wurden. Eine 
Störung in dieſer Numerierung ift dadurch entſtanden, daß das im 
Frühjahr 1902, zur Zeit der Erledigung der Stelle des Amtsvorſtandes, 
erihienene Heft nicht „Heft 1/2 des Jahrgangs 1902“, ſondern „Beilage 
zum Jahrgang 1902“ betitelt wurde, ſo daß der Jahrgang 1902 ſelber 
erſt mit dem Herbſtheft 1. und 2. begann und das darauf im Früh- 
lahr 1903 ausgegebene Heft als Schluß (3. und 4.) des Jahrgangs 1902 
bezeichnet werden mußte. Infolgedeſſen erſchien von da ab das Frühjahrs⸗ 
beit ſteis als zweites des Vorjahres. 

" Durch bie Beſchränkung des Jahrgangs 1909 auf ein Heft werden 
Ar bte Zukunft die Jahreszahlen, bie die einzelnen Hefte tragen, wieder 
x Sintlang mit dem Kalenderjahre gebracht, in dem fie erſcheinen, ohne 
nd Nee ul für 1909 oder für ein anderes Jahr eine 
8 der regelmäßig in einem Jahre erjcheinenden Bogenza 
tebeigeführt würde gelmäßig Jahre erſch Bogenzahl 


Jttidrijt des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 55. Jahrg. 1909. 


Bei den die Gebürtigkeitsſtatiſtik betreffenden Unterſuchungen der 
auf die Volkszählung 1900 zurückgreifen, da bei der Volkszählung 1905 


gewinn und man darf wohl einen ſolchen als ein erwünſchtes Gegen⸗ 


hin, daß der großſtädtiſche Bedarf an Bauarbeitern, verſchiedenen 


Auch ſei darauf hingewieſen, daß eine ähnliche Arbeit von Fritz Götze 
„Bevölkerungsdichtigkeit und Bevölkerungsverſchiebung im erzgebirgi⸗ 
iden Induſtriegebiet, dargeſtellt nach den Volkszählungen von 1858 
und 1900“ in dieſer Zeitſchrift, Jahrgang 1906, S. 207 beſprochen 
worden iſt. R. 


it | Surg k Gust deutſche Staats- und Rechtskunde für Sachſen. 


ur Einführung in das öffentliche Leben der Gegenwart. Von 

Dr. A. Glock, Landgerichtsrat in 1 und Dr. R. Kloß, 
Oberfinanzrat in Dresden. Karlsruhe i. B., G. Braun 'ſche Hof: 
buchdruckerei, 1909, 462 Seiten. Geb. 8 M. 80 Pf. 

Das weite Gebiet des öffentlichen und privaten Rechts iſt durch 
ſeinen Umfang und ſeine Trennung in zahlreiche Einzelgebiete für 
den Laien nur äußerſt ſchwer zu überſehen. Das obige Buch unter⸗ 
nimmt es, der Allgemeinheit die Wege zu weiſen und will, wie in 
dem Vorwort zur erten badiſchen Ausgabe gejagt wird, auch dem 
nicht Fachgebildeten „die Kenntnis von den Grundzügen unſeres 
Rechtslebens, von der Bedeutung, den Einrichtungen und der Ver⸗ 
waltung des Staates und von den natürlichen Geſetzen, welche das 
Wirtſchaftsleben beherrſchen“, verſchaffen. Der Mitverfaſſer des Buches, 
Dr. A. Glock, iſt bereits im Jahre 1905 in Nr. 18 der deutſchen 
Juriſtenzeitung für dieſe Beſtrebungen und insbeſondere für Auf⸗ 
nahme der Bürgerkunde unter die Unterrichtsgegenſtände der höheren 
Lehranſtalten eingetreten und hat damit vielfache Zuſtimmung ge⸗ 
erntet. Neuerdings hat ſich die Verſammlung ſächſiſcher Gymnaſial⸗ 
lehrer in Dresden in ähnlicher Weiſe ausgeſprochen. 

Von dieſem grundlegenden Gedanken aus haben die Verfaſſer 
folgende Gebiete bearbeitet: 

1. Das Staatsrecht und zwar des Reichs und des Königreichs Sachſen. 

2. Das Strafrecht, das bürgerliche Recht und die Rechtspflege. 

3. Das Gebiet der inneren Verwaltung. 

4. Die auswärtigen Angelegenheiten. 

5. i und Kriegsflotte. 

6. Das Fina e 

Es iſt den Verfaſſern gelungen, in den ſechs vorliegenden Teilen 
den gewaltigen Stoff in gedrängter Kürze und doch überſichtlich und 
für die allgemeine Kenntnis ausreichend zu bewältigen, ſo daß mit 
dieſem Buche die Möglichkeit geboten wird, in der allgemeinen 
ſtaatsbürgerlichen b und Bildung unſeres Volkes gute Fort⸗ 
ſchritte zu erzielen. Es erſcheint nicht unmöglich, daß die Beſtrebungen 
des Dr. Glock, der Bürgerkunde Eingang in den Lehrplan der höheren 
a zu verſchaffen, an der Hand dieſes Buches Erfolg haben 
werden. 

Über die Art der Behandlung des Stoffes läßt fid) im einzelnen 
wegen der Fülle desſelben nichts ſagen, nur ein äußerer Umſtand ſoll 
Erwähnung finden. Da eine große Anzahl neueſter Geſetze baldigſt 
in Kraft treten werden, ſind deren Beſtimmungen in den Text auf⸗ 
genommen, während die dadurch außer Kraft tretenden aber zurzeit 
noch geltenden Geſetze in Form von Klebezetteln angefügt ſind. Dieſer 
Umſtand ermöglicht die kurze Darſtellung und verhindert Irrtümer, 
weil durch Beſeitigung der Zettel die außer Kraft tretenden Be⸗ 
ſtimmungen beſeitigt werden können. G. Schm. 


Kleinere Mitteilungen. 
Vom Herausgeber. 


Gegen die Forderung der Einführung jährlicher Viehzählungen, 
wie fie in Sachſen feit 1906 vorgeſchrieben find"), für das ganze Deutſche 
Reich werden von manchen Seiten wegen der befürchteten Mühen und 
Koſten Bedenken erhoben. Es erſcheint daher nützlich, darauf hinzuweiſen, 
daß in Sachſen die Ausführung der ſogenannten „kleineren“ Viehzählungen 
mittels Ortsliſten ſich als ein Weg erwieſen hat, auf dem völlig 
befriedigende Ergebniſſe mit dem wohl denkbar geringſten Aufwand 
an Arbeit und Koſten erlangt werden können. 

Der Name „kleinere“ ift nicht ſowohl für den Umfang dieſer Er- 
hebungen bezeichnend — denn es pflegen nicht viel weniger Fragen wie 
bei den „großen“ Viehzählungen geſtellt zu werden —, als vielmehr [iic 
die Bearbeitung, die ſich bei den „kleineren“ Viehzählungen auf die 
Feſtſtellung der Zahl der in jedem Orte vorhandenen Viehbeſitzer und 
Viehſtücke beſchränkt, bei den „großen“ aber auch den Viehbeſtand der 
einzelnen Ställe, das Zuſammentreſfen des Beſitzes verſchiedener Vieh: 
arten in einer Hand uſw. umfaßt. Während nun die Ermittelungen 
letztgenannter Art, weil ſie techniſch nicht ganz einfach ſind, die Ver— 
wendung von Haushaltungs Zählkarten bei den „großen“ Viehzählungen 
als angezeigt erſcheinen laſſen, ſind für die „kleineren“ Ortsliſten 


1) Siehe Zeitſchrift 1906 Seite 333. 
31 * 


— s <, 


genügend, weil diefe ſchon in ihren Schlußſummen ohne weiteres alle 


Angaben, die bei den „kleineren“ Viehzählungen in Erfahrung gebracht 
werden ſollen, für jeden Ort bieten, ſo daß nur die Bezirks- und Landes— 
ſummen zu bilden übrig bleiben. Außer dieſem Vorteil einfacher Zu— 
ſammenſtellung und der daraus ſich ergebenden Möglichkeit ſchneller 
Veröffentlichung der Geſamtergebniſſe haben die Ortsliſten vor den 
„Haushaltungs-Zählkarten“ auch den Vorzug unbedeutender Herſtellungs— 
koſten der Erhebungsmuſter und geringer Bemühung der Ausführungs— 
behörden, alſo hauptſächlich der Gemeinden. In dieſen Punkten ſind in 
Sachſen bei den mit Ortsliſten ausgeführten „kleineren“ Viehzählungen 
von 1906 unb 1908 (im Jahre 1907 war eine „große“ Reichs-Vieh— 
zählung vorzunehmen ſolgende Erfahrungen gemacht worden. 

Die Herſtellungskoſten der für die Zählung von 1908 benötigten 
Ortslinen haben 290 M. betragen; bei einer Erhebung mittels Haus— 
haltungs-Zählkarten würden, wie Jd aus den Erfahrungen bei den 
„großen“ Vieh zählungen ergibt, für die Zählkarten und die bei dieſer 
Erhebungsmethode erforderlichen ſonſtigen Zählpapiere Kontrolliſten, 
Gemeindebogen) 2950 M. Druckkoſten erwachſen ſein. 
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liſten“ durch Fragen erweitert worden, von denen einige die Erreichung 
voller Vergleichbarkeit mit den Ergebniſſen der jetzt auch im Königreich 
Preußen eingeführten jährlichen Viehzählungen, andere (Hausſchlachtungen 
betreffend) die Erlangung eines Einblickes in die Geſamthöhe des Fleiſch— 
verbrauchs bezwecken. 


Wertzuwachsſteuer. Auf Erſuchen des Reichskanzlers iſt vom Kgl. 
Miniſterium des Innern durch Verfügung an die Kreishauptmannſchaften 
vom 4. Oktober 1909 eine Erhebung angeordnet worden, durch die neben 
der Feſtſtellung der bisherigen Ergebniſſe der Wertzuwachsſteuer in den 
Gemeinden, in denen ſie eingeführt iſt, für auszuwählende Orte an 


typiſchen Fällen die Gewinnung von Unterlagen für die Ermittelung der 


Sofern bie Viehzählung und die nad) dem Reichs -Viehſeuchengeſetz 


erforderliche jährliche „Konſignation“ der Pferde und Rinder von den— 
jelben Gemeindebeamten vorgenommen werden — was durchgängig ber 
Fall ſein dürfte —, bringt erſtere für die Erhebungsſtellen, alſo die 
Gemeindebehörden, überhaupt nur inſoweit eine Mehrarbeit, als auch 
bei denjenigen Beſitzern anzufragen iſt, die weder Pferde noch Rinder 
beſitzen. Dabei dienen die Aufzeichnungen in den Ortsliſten und den 
Konſignationsformularen in gewiſſer Beziehung zur gegenſeitigen Kontrolle. 
Das Anwerben von beſonderen Zählern, die Bildung von Zählkommiſſionen 
für die einzelnen größeren Gemeinden, das Übertragen der Zahlenergeb— 
niſſe von den Haushaltungs-Zählkarten auf die Kontrolliſten und Ge— 
meindebogen, wobei öfters Fehler unterlaufen, kurz, der größte Teil der 
bei Verwendung von Zählkarten notwendigen organiſatoriſchen und Aus— 
führungsarbeiten wird durch die Ortsliſten entbehrlich. 

Die Ortsliſten haben bei der Zählung von 1908, nachdem ſie 
gegen die erſtmalige Benutzung im Jahre 1906 noch einige Anderungen 
erfahren, nur in ganz vereinzelten Fällen dem Statiſtiſchen Landesamte 
Anlaß zu Rückfragen wegen mangelhafter Ausfüllung gegeben. Auch im 
übrigen erforderte die Zuſammenſtellung der Zählungsergebniſſe durch 
das Statiſtiſche Landesamt kaum den zwanzigſten Teil der Arbeitszeit 
wie bei der Zählkartenmethode, wobei rund 180000 Haushaltungs-Zähl— 
karten zu bearbeiten geweſen wären. Die Bearbeitung fand in der 


Weiſe ftatt, daß die Endſummen der von den 3167 Gemeinden eins 


gegangenen Ortsliſten zuerſt auf ihre Richtigkeit geprüft, daun gemeinde— 
weiſe in ein Zuſammenſtellungsformular übertragen und nach Verwaltungs: 


bezirken aufgerechnet wurden, und hat, da We nur einige Arbeitswochen 
eines Beamten in Anſpruch nahm, ohne irgendwelche beſondere Koſten 


während der gewöhnlichen Dienſtzeit ausgeführt werden können. 


Die endgültigen Hauptergebniſſe der Zählung vom 1. Dezember 1908 


konnten bereits am 24. Februar 1909 im „Dresdner Journal“ ver— 
öffentlicht werden. 


Auch am 1. Dezember 1909 hat eine beſchränkte Viehzählung der 
eben genannten Art ſtattgefunden. Nach der einſchlägigen Miniſterial— 
verordnung vom 29. Oktober 1909 ſind die dabei verwendeten „Orts— 


durchſchnittlichen Preisſteigerung der Grundſtücke in den vier letzten Jahr⸗ 
zehnten verſucht werden ſoll. Die Fragebogen ſind vom Reichsſchatzamte 
entworfen; die Zuſammenſtellung der Ergebniſſe erfolgt im Statiſtiſchen 
Landesamte. 


Fürſorgeerziehung. Nach 816 der vom Kgl. Miniſterium des Innern 
am 10. Juni 1909 erlaſſenen „Anleitung für die Verwaltungsbehörden 
zur Ausführung des“ — am 1. Oktober 1909 in Kraft getretenen — 
„Geſetzes über die Fürſorgeerziehung vom 1. Februar 1909“ haben die 
Vollzugsbehörden ſür jeden Fürſorgezögling bei den Akten einen Perſonal— 
bogen zu führen und Abſchriften dieſer Bogen vierteljährlich dem Sta— 
tiſtiſchen Landesamte zu überſenden. Weiter wurde durch beſondere 
Miniſterialverfügung vom 16. Oktober 1909 an die Kreishauptmannſchaften 
angeordnet, daß auch zwei Fragebogen mit Nachrichten über den Zögling 
während der Fürſorgeerziehung und bei Beendigung derſelben dem 
Statiſtiſchen Landesamte zugehen ſollen. 


Erhebungen über Sparvereinigungen ſind durch Verordnung des 
Kgl. Miniſteriums des Innern vom 7. Auguſt 1909 angeordnet worden, 
die von Zeit zu Zeit wiederholt werden ſollen und die fortlaufende 
Statiſtik des Sparkaſſenweſens zu ergänzen beſtimmt ſind. Die Samm— 
lung und Bearbeitung des Materials erfolgt durch das Statiſtiſche 
Landesamt. 


Berichtigung. Im Jahrgang 1908 dieſer Zeitſchrift, Seite 181, 
muß es in Spalte 1, Zeilen 4, 11 und 18 heißen, „auf 1000 Einwohner“, 
weil dort die allgemeine Sterblichkeitsziffer auf 1000 Einwohner und nur 
die für die verſchiedenen Krankheiten auf 10 000 berechnet ift. — Auf 
Zeile 5 daſelbſt ijt bie für 1891/1900 angegebene Verhältnisziffer 22,7 
in 24,0 abzuändern. 


Für bie nächſten Nummern dieſer Zeitſchrift ift, außer den noch nicht 
erledigten unter den in den letzten Heften an gleicher Stelle angekündigten 
Veröffentlichungen und der Fortſetzung derjenigen über die Berufs- 


¡und Betriebszählung von 1907 (ebe oben Seite 1 bis 107) und 


i 


über die Landtagswahlen von 1909 (ſiehe oben Seite 220 bis 243), 
u. a. eine Statiſtik der feſtſtehenden Dampfkeſſel in Ausſicht ge— 
nommen. 


Druck von B. G. Teubner in Dresden. 


Statiſtiſchen 


Landesamtes. 


Redigiert von deſſen Direktor Geh. Regierungsrat Dr. phil. et sc. pol. Eugen Würzburger. 


56. Jahrgang. 
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Abdruck von Auszügen aus dem Inhalt unter Quellenangabe geſtattet; Einſendung eines Belegs erwünſcht. 
Abgekürzte Zitierweiſe nach den Vorſchlägen des Deutſchen Juriſtentages für den 1. bis 50. Jahrgang: 3 Sächſ Stat B; 
vom 51. Jahrgang ab: Sächſ St L A 3. 


Dresden, 
Druck von B. G. Teubner. 
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Die Berufs- und Betriebszählung vom 12. Juni 1907. 


Zweiter Teil. 


Inhalt. 
lichen Betriebszählungen (S. 1). 
(S. 2). 5. Haupt- und Nebenbetriebe (S. 3). 
Betriebsperſonal (S. 4). 8. Die Hausinduſtrie (S. 4). 
und Zweiggeſchäfte (S. 5 


6. Die Einteilung der Betriebe in Größenklaſſen (S. 3). 
9. Die Verwendung von Kraft- oder Umtriebsmaſchinen (S. 5). 


A. Vorbemerkungen zur gewerblichen Betriebsſtatiſtik. 1. Die Veröffentlichung der Zählungsergebniſſe (S. 1). 2. Der Umfang der gewerb⸗ 
3. Syſtematiſche Einteilung der Gewerbe (S. 2). 


4. Einzelbetriebe, Teilbetriebe, Geſamtbetriebe 
7. Das gewerbliche 
10. Haupt⸗ 


). e 
B. Überſichten zur gewerblichen Betriebsſtatiſtik (S. 6—133). [Verzeichnis der Überſichten S. 5.] 


A. Dorbemerkungen zur gewerblichen Betriebs- 
ſtatiſtik. 
Von Dr. Arno Pfütze, 
Regierungsamtmann im Königlichen Statiſtiſchen Landesamt. 
1. Die Veröffentlichung der Zählungsergebniſſe. 
Die hiermit zur Veröffentlichung gelangenden Zahlenüber— 
ſichten über die Ergebniſſe der gewerblichen Betriebszählung vom 


12. Juni 1907 ſind eine Fortſetzung der im vorigen Jahrgange 
dieſer Zeitſchrift erſchienenen berufsſtatiſtiſchen Nachweiſungen 


und bilden wie dieſe eine Ergänzung zu den vom Kaiſerlichen 


Statiſtiſchen Amt gemäß den Bundesratsbeſtimmungen vom 


4. April 1907 zu veröffentlichenden Tabellen gleicher Art!). Sie 


enthalten für das ſächſiſche Staatsgebiet als Ganzes Zahlen: 
nachweiſe, die das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt entweder in 
gleicher Ausführlichkeit nur für das ganze Reichsgebiet ohne 


geographiſche Gliederung oder mit weſentlichen ſachlichen 
Einſchränkungen und Zuſammenfaſſungen außerdem auch für die 
Bundesſtaatsgebiete zu veröffentlichen hatte und zu einem erheblichen 
Teile in der „Statiſtik des Deutſchen Reichs“ (Band 202f.) 
bereits veröffentlicht hat. Eine Wiederholung der von anderer 
Seite erfolgenden Veröffentlichungen der Ergebniſſe der gewerblichen 
Betriebszählung ift mithin in dieſer Zeitſchrift vermieden worden.“) 


P 


1) Zentralblatt für das Deutſche Reich, Jahrg. 1907 S. 93 f. — Die 
wichtigſten Ergebniſſe der gewerblichen Betriebszählung find bereits im 
„Statiftiihen Jahrbuch für das Königreich Sachſen“, Jahrgang 1909, 
mitgeteilt worden. 

2) Vgl. die Ausführungen im Jahrgang 1909 dieſer Zeitſchrift, 
I, III, VB und VI ent: 


. daltenen Zahlennachweiſe werden in den Reichsveröffentlichungen für die 


«PP 


einzelnen Bundesſtaaten überhaupt nicht gefondert, jonbern zuſammen⸗ 


gefaßt für das ganze Reichsgebiet bekannt gegeben. Der Inhalt der 
Zahlenüberſichten IV unb VA wird vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt 
un gleicher Ausführlichkeit auch lediglich für das Reichsgebiet, für die 
. dundesitaaten dagegen nur weſentlich verkürzt in tabellariſchen Auszügen 
‚mitgeteilt. Von einer Veröffentlichung der nach den Bundesratsbe— 
timmungen aufzuſtellenden Zahlenüberſichten über die Arbeitsmaſchinen, 
über die Unternehmungsformen gewerblicher Betriebe und über die 
offenen Verkaufsgeſchäfte ijt hier wegen des großen Umfanges dieſer 
Jabellen und aus anderen Gründen vorläufig abgeſehen worden. 


= Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 


— 


” 


Während die folgenden Überſichten materiell ins einzelne 
gehende Landesziffern aus dem Gebiete der gewerblichen Betriebs: 
ſtatiſtik geben, wird der II. Band der vom Statiſtiſchen Landes— 
amte herausgegebenen „Statiſtiſchen Beiträge zur Bevölkerungs— 
und Wirtſchaftsgeographie des Königreichs Sachſen“ ſachlich 
zuſammengefaßte oder ausgewählte Nachweiſungen für kleinere 
verwaltungsrechtliche Gebietseinheiten, namentlich auch 
für Gemeinden bringen. In dem Grade der ſachlichen und 
geographiſchen Gliederung der Erhebungsergebniſſe unterſcheiden 
ſich beide, einander ergänzende Veröffentlichungen. Nach den 
Bundesratsbeſtimmungen vom 4. April 1907 beziehen ſich die in 
der „Statiſtik des Deutſchen Reichs“ erſchienenen Nachweiſungen 
über bie geographiſche Verbreitung der Gewerbe, abgeſehen von 
einigen Tabellen für die Großſtädte, nicht auf Gemeinden, ſondern 
lediglich auf die Bezirke der Amtshauptmannſchaften und exemten 
Städte, für die ſie nur die Zahl der Hauptbetriebe, der Neben— 
betriebe, der gewerbetätigen Perſonen und der Arbeiter jeder 
Gewerbeart enthalten. Für eine ſowohl in geographiſcher als 
auch in ſachlicher Hinſicht weitergehende Darſtellung der lokalen 
Verteilung der Gewerbe liegt zweifellos im Königreich Sachſen 
mit ſeiner mannigfaltig und in den einzelnen Landesteilen ver: 
ſchiedenartig entwickelten Induſtrie ein ganz beſonderes Bedürfnis 
vor, welchem Rechnung zu tragen die berufsſtatiſtiſchen und ins⸗ 
beſondere die gewerbeſtatiſtiſchen Überſichten der „Statiſtiſchen 
Beiträge zur Bevölkerungs- und Wirtſchaftsgeographie“ be: 
ſtimmt ſind. 

Eine textliche Beſprechung der Zahlenüberſichten der gewerb— 
lichen Betriebszählung nebſt Vergleichungen mit den Ergebniſſen 
früherer Erhebungen gleicher Art wird erſt nach Erſcheinen des 
II. Bandes der „Statiſtiſchen Beiträge“ erfolgen. Hier ſeien vor⸗ 
läufig nur einige Erläuterungen zu dem rein Techniſchen der 
Aufbereitungsweiſe des gewerblichen Betriebszählungsſtoffes gegeben. 


2. Der Umfang der gewerblichen Betriebszählungen. 

Die gewerbliche Betriebszählung vom 12. Juni 1907 er— 
ſtreckte ſich wie ihre beiden Vorgängerinnen auf das Gewerbe 
im weiteren Sinne, alſo nicht nur auf Induſtrie, Handwerk 
und die ſonſtigen ſtoffumwandelnden oder ſtoffveredelnden Erwerbs— 
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zweige, ſondern auch auf gewerbliche Gärtnerei, Tierzucht und 
Fiſcherei einerſeits und auf Handel, Verkehr, Verſicherungsweſen 
und Gaſtwirtſchaft andererſeits. Die Veranſtaltungen für Wiſſen⸗ 
ſchaft, Unterricht und Kunſt, die Ausübung der ärztlichen Praxis 
mit Ausnahme des Betriebes von Privatkliniken und Sanatorien, 
ſowie die Tätigkeit des Rechtsanwaltes fallen im allgemeinen 
nicht unter den Begriff des Gewerbes im Sinne der Betriebs⸗ 
ſtatiſtik. Ausgeſchloſſen von der gewerblichen Betriebszählung 
find auch die Betriebe der Eiſenbahn⸗, Poſt⸗, Telegraphen: und 
Fernſprechverwaltung, deren Perſonal aber wie die geſamte Be⸗ 
völkerung durch die Berufszählung ermittelt worden iſt. In den 
Bereich der gewerblichen Betriebsſtatiſtik gehören dagegen der 
Poſthaltereibetrieb privater Perſonen, die Werkſtätten der Eiſen⸗ 
bahnen, ferner u. a. auch die herrſchaftlichen Gärtnereien, die gewerbs⸗ 
mäßig betrieben werden, das berufsmäßige Vermieten von 
Zimmern und Wohnungen, die Gewerbebetriebe der Gefängniſſe. 
Die gewerbliche Betriebszählung von 1907 umfaßte auch im 
Gegenſatze zu den früheren Erhebungen gleicher Art das fogenannte 
Muſik⸗, Theater⸗ und Schauſtellungsgewerbe, zu welchem u. a. 
bie Konzert⸗, Theater: und Zirkusunternehmungen gerechnet werden, 
ſowie die Erteilung künſtleriſchen Privatunterrichts und die ge⸗ 
werbliche Tätigkeit der Kunſtbildhauer, Kunſtmaler und ſonſtigen 
Künſtler. 


3. Syſtematiſche Einteilung der Gewerbe. 


Das ganze Gebiet des gewerblichen Lebens zerfällt betriebs⸗ 
ſtatiſtiſch in 3 große Zweige oder Gewerbeabteilungen: 

A. Gärtnerei, Tierzucht, Fiſcherei; | 

B. Induſtrie, einſchl. Bergbau und Baugewerbe; 

C. Handel, Verkehr, einſchl. Gaſt⸗ und Schankwirtſchaft. 

Die Abteilungen B und C der gewerblichen Betriebsſtatiſtik 
decken fid), abgeſehen von dem Eiſenbahn⸗, Poſt⸗, Telegraphen- 
und Fernſprechweſen, in der Hauptſache mit denjenigen der 
Berufsſtatiſtik. Die Gewerbeabteilung A umfaßt dagegen nur 
die Kunſt⸗ und Handelsgärtnerei, die gewerbliche Tierzucht und 
Fiſcherei, während zur Berufs abteilung A außerdem die Land- 
wirtſchaft im engeren Sinne, die ackerbaumäßige Gärtnerei und 
die Forſtwirtſchaft gehören, welche Gegenſtand einer beſonderen, 
mit der Berufszählung verbundenen Erhebung, der landwirt⸗ 
ſchaftlichen Betriebszählung, waren. 

‚Die Gewerbeabteilungen werden in folgende 23 Gewerbe: 
gruppen, welche gleichfalls im weſentlichen mit den entſprechenden 
Gruppen der Berufsſtatiſtik übereinſtimmen, geteilt: 


I. Kunſt⸗ und Handelsgärt⸗ IX. Tertilinduftrie. 
nerei, einſchl. der damit X. Papierinduſtrie. 
verbundenen Blumen- und XI. Lederinduſtrie und Indu⸗ 
Kranzbinderei, Baum: ſtrie lederartiger Stoffe. 
ſchulen. XII. Induſtrie der Holz- und 
II. Tierzucht (ohne die Zucht Schnitzſtoffe. 
landwirtſchaftlicher Nutz- XIII. Induſtrie der Nahrungs- 
tiere), Fiſcherei. und Genußmittel. 
III. Bergbau, Hütten- und Sa- XIV. Bekleidungsgewerbe. 
linenweſen, Get XV. Reinigungsgewerbe. 
IV. Induſtrie ber Steine und! XVI. Baugewerbe. 
Erden. XVII. Polygraphiſche Gewerbe. 
V. Metallverarbeitung. XVIII. Künſtleriſche Gewerbe. 
VI. Induſtrie der Maſchinen, XIX. Handelsgewerbe. 
Inſtrumente und Apparate. XX. Verſicherungsgewerbe. 
VII. Chemiſche Induſtrie. XXI. Verkehrs gewerbe. 
VIII. Induſtrie der forftwirt-| XXII. @aftz und Schankwirt— 
ſchaftlichen Nebenprodukte, ſchaft. 
Leuchtſtoffe, Seifen, Fette, XXIII. Muſik-, Theater- und 


Ole, Firniſſe. Schauſtellungsgewerbe. 
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Die erſten beiden Gruppen bilden die Gewerbeabteilung A, 
die Gruppen III bis XVIII gehören zur Abteilung B, und die 
Gruppen XIX bis XXII umfaſſen die Abteilung C. Das unt, 
Theater- und Schauſtellungsgewerbe bildet eine beſondere Gruppe 
(XXIII), die zu keiner Gewerbeabteilung gerechnet wird. 

Die 23 Gewerbegruppen werden in 129 Gewerbeklaſſen geteilt 
und dieſe zerfallen im ganzen in 396 Gewerbearten, zu denen 
die zahlreichen Einzelgewerbe, die in den Erhebungspapieren ver⸗ 
zeichnet worden find, zuſammengefaßt werden. Im ganzen ent: 
hielten die Gewerbezählpapiere der Zählung von 1907 etwa 
20000 verſchiedene Benennungen von Gewerben. 

Für die ſyſtematiſche Einteilung der Gewerbe iſt die „Ordnung 
der Gewerbearten“ maßgebend, die als Druckſache X a den Bundes⸗ 
ratsbeſtimmungen vom 4. April 1907 beigefügt iſt und in dem 
demnächſt erſcheinenden zweiten Bande der „Statiſtiſchen Beiträge 
zur Bevölkerungs⸗ und Wirtſchaftsgeographie des Königsreichs 
Sachſen“ in ausführlicher Faſſung zum Abdruck gelangen wird. 
In den nachſtehenden Zahlenüberſichten ſind die einzelnen Gewerbe 
gleichfalls in der Reihenfolge und Klaſſifikation der „Ordnung 
der Gewerbe“ aufgeführt. Die Gewerbeabteilungen ſind dabei in 
üblicher Weiſe mit großen lateiniſchen Buchſtaben (A, B, C), die 
Gewerbegruppen fortlaufend mit römiſchen Ziffern (1 bis XXIII), 
die Gewerbeklaſſen mit kleinen lateiniſchen Buchſtaben (a, b, e uſw.) 
und die Gewerbearten mit arabiſchen Ziffern (1, 2, 3 uſw.) 
bezeichnet. 


4. Einzelbetriebe, Teilbetriebe, Geſamtbetriebe. 


Die Zählungseinheit der gewerblichen Betriebsſtatiſtik iſt der 
Gewerbebetrieb, nicht die gewerbliche Beſitzung. Die verſchiedenen 
Gewerbeanlagen, die ſich im Eigentum von Einzelperſonen, 
Erwerbsgeſellſchaften oder des Staates befinden, gelten als 
geſonderte Betriebe. Die gewerbliche Betriebsſtatiſtik. unterſcheidet 
3 Arten von Zählungseinheiten: Einzelbetriebe, Teilbetriebe und 
Geſamtbetriebe. Einzelbetrieb iſt eine gewerbliche Anlage, die 
für ſich beſteht und nicht aus Teilbetrieben zuſammengeſetzt iſt; 
Geſamtbetrieb iſt eine Unternehmung, die aus mehreren, ſonſt 
auch ſelbſtändig vorkommenden Teilbetrieben beſteht, und Teil: 
betriebe ſind Gewerbeanlagen, die mit anderen zuſammen einen 
Geſamtbetrieb unter einheitlicher Leitung bilden. 

Die Zerlegung der Geſamtbetriebe in ihre Teilbetriebe iſt 
in der Weiſe erfolgt, daß die Unternehmer für jede in ſich ab— 
geſchloſſene Betriebsabteilung einen beſonderen Erhebungsbogen 
auszuſtellen hatten. Hierbei waren diejenigen gewerbetätigen 
Perſonen, die in mehreren Betriebsabteilungen tätig ſind, auf die 
einzelnen Teilbetriebe den wirklichen Verhältniſſen entſprechend 
zu verteilen, ſo daß keine Perſon doppelt gezählt worden iſt. Als 
Teilbetriebe gelten namentlich: l 

a) jede in fid) abgeſchloſſene Betriebsabteilung, die eine Stufe 
des techniſchen Produktionsprozeſſes umfaßt, z. B. die zu einer 
Tuchfabrik gehörige Wollwäſcherei, Spinnerei, Weberei, Appretur— 
anſtalt, Färberei; 

b) jede zur Durchführung des Geſamtbetriebes beſtimmte, in 
ſich abgeſchloſſene Betriebsabteilung, die eine vorbereitende, 
ergänzende oder abſchließende Arbeit ſür den Geſamtbetrieb leiſtet, 
z. B. die Modelltiſchlerei einer Maſchinenbauanſtalt oder die 
Kartonnagenabteilung einer Zigarettenfabrik. Das Fuhrweſen 
von Induſtriewerken wird dagegen nicht als beſonderer Teil— 
betrieb angeſehen; 

c) ein Gewerbebetrieb, der mit anderen Gewerbeanlagen durch 
Verwendung ein und derſelben mechaniſchen oder motoriſchen 
Kraft unter einheitlicher Leitung verbunden iſt, z. B. das mit 
einer Waſſermühle vereinigte Sägewerk; 


d die mit Gewerbebetrieben verbundenen Verkaufsgeſchäfte, 
pwit diefe nicht vorwiegend Waren vertreiben, die in erſteren 
bergeftellt werden. Handelsgeſchäfte, in denen in geringem lint 
ime gewerbliche Verrichtungen, insbeſondere Reparaturen an den 
gehandelten Gegenſtänden vorgenommen werden, find dagegen 
leine Geſamtbetriebe; 

e) jeder eine abgeſchloſſene Betriebsabteilung bildende Geſchäfts⸗ 
meig von Handels-, Verkehrs⸗, Verſicherungsbetrieben, Banken 
und ſonſtigen kaufmänniſchen Geſchäften, z. B. die Möbelabteilung 
eines Warenhauſes, die Hypothekenabteilung einer Bank. Ein 
handel3betrieb, der gemiſchte Waren verwandter Natur in 
ungetrennten Abteilungen führt, wird nicht als zuſammengeſetzte 
Unternehmung, fordern als Einzelbetrieb betrachtet. Dagegen ift 
eine Gaſt⸗ und Schankwirtſchaft, der dieſe Doppelbezeichnung 
wfidlih zukommt, in der Regel ein aus zwei Teilbetrieben 
zuſammengeſetzter Geſamtbetrieb. Die zu einem Schiffahrtsbetriebe 
gehörigen Schiffe bilden keine Teilbetriebe; das ganze Schiffahrts⸗ 
unternehmen iſt vielmehr ein Einzelbetrieb, falls dasſelbe nicht 
o beſonderen Abteilungen, etwa für die Güterbeförderung oder 
den Perſonenverkehr, beſteht. | 

Zweiggeſchäfte oder Filialbetriebe, bie unter eigener Leitung 
ſehen und die gleichen Waren wie das Stammgeſchäft verfertigen 
der mit denſelben handeln, find keine Teilbetriebe, ſondern ſelb⸗ 
lándige Einzelbetriebe. Zwiſchen Teilbetrieben und Zweig⸗ 
geihäften läßt fid) begrifflich keine ſcharfe Grenze ziehen. In 
der Regel liegt ein Zweiggeſchäft vor, wenn der gleiche Gegen⸗ 
fand des gewerblichen Unternehmens auch an anderer Stelle 
unter beſonderer Leitung hergeſtellt oder gehandelt wird, ein 
Teilbetrieb dagegen, wenn verſchiedenartige Gewerbe von ein 
und demſelben Unternehmer unter gemeinſchaftlicher Leitung be⸗ 
lieben werden. Der Darſtellung der Zweiggeſchäfte dient eine 
beiondere Tabelle (VI); in den übrigen Zahlenüberſichten find 
die Zweigbetriebe wie die Einzelbetriebe behandelt worden. 

Nach den Tabellenmuſtern, die den Bundesratsbeſtimmungen 
beigefügt ſind, waren in den meiſten Zahlenüberſichten der gewerb⸗ 
lichen Betriebsſtatiſtik neben den Einzelbetrieben bie Teil betriebe 
und nicht die Geſamtunternehmungen als Betriebseinheiten nach⸗ 
uweiſen. In den folgenden Tabellen IA, III, IV und VA, 
die nach Einzel⸗ und Teilbetrieben aufgeſtellt find, erſcheint z. B. 
die Modelltiſchlerei einer Maſchinenbauanſtalt unter der Gewerbe: 
wt XIb 10: „Sonſtige Tiſchlerei“. In gleicher Weiſe wird 
eine Induſtrieanlage, die aus Getreidemühle, Bäckerei und Schneide⸗ 
nühle beſteht, in ihre drei Betriebsabteilungen zerlegt, von denen 
de wie die gleichartigen ſelbſtändigen Einzelbetriebe bei der 
betreffenden Gewerbeart im Tabellenwerk nachgewieſen wird. 

Abgeſehen von anderen Zwecken wird durch dieſe Auflöſung 
der Geſamtunternehmungen in ihre, ſonſt auch als ſelbſtändige 
detriebe vorkommenden Beſtandteile erreicht, daß der Umfang 
der Perſonenbeſchäftigung und der Maſchinenverwendung ſowie 
andere wichtige Verhältniſſe nach dem einzelnen Produktions- 
zweige zur Nachweiſung gelangen, und daß namentlich die 
"jid gebildeten Arbeitskräfte — ähnlich wie bei der Berufs- 
tatiſtit — nach ihrem ſpeziellen Berufszweige gegliedert 
verden. Um einerſeits die zahlreichen Spielarten von Einzel⸗ 
gewerben und andererſeits die mannigfaltigen Kombinationen 
Fwerblicher Betriebe überſichtlich in einem nicht zu umfangreichen 
Wbellenwerke darſtellen zu können, ſchlägt die Aufbereitung der 
erbligen Betriebsſtatiſtik zwei Wege ein: fie faßt einmal bie 
zelreichen Einzelgewerbe zu höheren Einheiten, den Gewerbe- 
“rien, zuſammen, und fie zerlegt auf der anderen Seite die zu: 
aumengeſetzten Betriebe in ihre Produktionsteile, die fie nach 


T iden Syſtematik wie die ſelbſtändigen Einzelbetriebe 
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In einigen der nach den Bundesratsbeſtimmungen auf- 
zuſtellenden Zahlenüberſichten werden aber auch die Geſamt⸗ 
betriebe neben den Einzelbetrieben als Betriebseinheiten an⸗ 
geſehen. Über die Zuſammenſetzung der Geſamtbetriebe geben 
freilich jene Überſichten keinen genauen Aufſchluß. Einer 
tabellariſchen Darſtellung der Geſamtbetriebe nach Art und Um⸗ 
fang ihrer Beſtandteile ſtehen wegen der großen Mannigfaltigkeit 
gewerblicher Betriebsvereinigungen erhebliche Schwierigkeiten ent⸗ 
gegen. Könnte eine jede der 396 Gewerbearten mit jeder 
anderen zu einem Geſamtbetriebe mit zwei Teilbetrieben zuſammen⸗ 
treten, ſo wären ungefähr 80 000 verſchiedene Kombinations⸗ 
formen möglich und bei einer Vereinigung von je drei beliebigen 
Gewerbearten würden, falls die dazu erforderliche Anzahl von 
Betrieben vorhanden wäre, über 10 Millionen verſchiedene 
Kombinationsarten denkbar ſein. Dabei iſt freilich zu beachten, 
daß nicht beliebige Gewerbearten zu einem einheitlichen Produktions 
zwecke verbunden werden können. Im Königreich Sachſen gab 
es im Jahre 1907 über 21 000 Geſamtbetriebe, die im ganzen 
aus etwa 45 000 Teilbetrieben beſtanden. Wenn die Anzahl 
der verſchiedenartigen Kombinationen naturgemäß auch bei weitem 
nicht 21000 erreicht, ſo iſt doch die Zuſammenſetzung der in 
faſt allen Gewerbearten vorkommenden Geſamtbetriebe ſehr mannig⸗ 
faltig, und die ausführliche Darſtellung derſelben mit Unter⸗ 
ſcheidung ihrer Beſtandteile würde eine weſentliche Erweiterung 
des an ſich ſchon umfangreichen Tabellenwerks zur Folge haben. 
Um dies zu vermeiden, ſind die Geſamtbetriebe bei demjenigen 
Gewerbe der „Ordnung der Gewerbearten“ eingereiht, dem der 
hauptſächlichſte Teilbetrieb ſeiner Natur nach angehört. In den 
folgenden Tabellen IB, II unb VB, die nach Einzel⸗ und Geſamt⸗ 
betrieben aufgeſtellt ſind, erſcheint demnach eine Unternehmung, 
die aus Mühle und Sägewerk beſteht, mit ihrem geſamten 
Perſonal entweder bei der Gewerbeart XIII a 1 „Getreide⸗ 
Mahlmühlen“ oder bei der Gewerbeart XIIa 1 „Sägemühlen“, 
bzw. bei den entſprechenden Gewerbeklaſſen, je nachdem die 
Mahlmüllerei oder die Holzſchneiderei der hauptſächliche Teil⸗ 
betrieb iſt. Abgeſehen von dieſer Trennung gleichartig zuſammen⸗ 
geſetzter Unternehmungen ſind dieſe Nachweiſungen inſofern un⸗ 
vollkommen, als ſie die Art der Zuſammenſetzung der Geſamt⸗ 
betriebe ſowie den Umfang und die ſonſtige Beſchaffenheit der 
einzelnen Betriebsabteilungen nicht erkennen laſſen. Es verſchwinden 
in der Statiſtik der Geſamtbetriebe z. B. vollſtändig die Mahlmühlen, 
die nicht hauptſächliche Teilbelriebe von Geſamtbetrieben find. 


9. Haupt: und Nebenbetriebe. 


Jede gewerbtätige Perſon, die in mehreren Einzelbetrieben 
arbeitet, iſt nur einmal gezählt worden, und zwar iſt ſie dem⸗ 
jenigen Betriebe zugerechnet worden, in dem ſie hauptberuflich 
tätig iſt. Die Gewerbebetriebe, in denen überhaupt keine Perſonen 
mit ihrem haupftſächlichſten oder alleinigen Berufe beſchäftigt 
werden, gelten als Nebenbetriebe, während Hauptbetriebe ſolche 
ſind, in welchen mindeſtens 1 Perſon, ſei es der Inhaber, ein 
Angehöriger oder eine ſonſtige Hilfskraft ihren Hauptberuf ausübt. 
Als Nebenbetriebe ſind in der Regel auch ſolche Gewerbeanlagen 
zu betrachten, deren Betrieb zur Zeit der Zählung ruht. ng, 
beſondere gilt das von Saiſon- und Kampagnebetrieben wie 
Spiritusbrennereien und Brauereien, die nur im Winterhalbjahr 
im Betriebe ſind. Nebenbetriebe ſind, ſelbſt wenn ſie zu Geſamt⸗ 
unternehmungen gehören, nicht als Teilbetriebe gezählt worden. 


6. Die Einteilung der Betriebe in Größenklaſſen. 
(Tabelle I S. 6 f.) 
Die Gliederung der Betriebe nach dem Umfange der ver— 
wendeten menſchlichen Arbeitskräfte erſtreckt ſich nur auf Gewerbe— 
1 * 


anftalten, in denen Perſonen hauptberuflich tätig find, alfo auf 
Hauptbetriebe. Die Abſtufung der Betriebe nach Größenklaſſen 
erfolgt nicht nach der Zahl der beſchäftigten Arbeiter, ſondern 
nach der Stärke des geſamten Betriebsperſonals, zu dem 
auch die nicht nur gelegentlich mitarbeitenden Familienangehörigen 
der Betriebsleiter gerechnet werden. Nicht zu dem Betriebs⸗ 
perſonal einer Unternehmung gehören die außerhalb deren 
Betriebsſtätten verwendeten Heimarbeiter. Die ſelbſtändigen 


Hausinduſtriellen find dagegen wie die übrigen ſelbſtändigen wozu Prokuriſten, Disponenten, Juſtitiare, Buchhalter, Rechnungs⸗ 
Der Darſtellung der führer, Handlungsreiſende, Schreiber und die Lehrlinge entſprechender 


Gewerbetreibenden behandelt worden. 
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Das gewerbliche Betriebsperſonal iſt nach dem Stande vom 
12. Juni 1907 aufgenommen worden.“) Nach ihrer Stellung im 
Betriebe werden fünf Gruppen gewerbtätiger Perſonen unter⸗ 
ſchieden: 

1. Betriebsleiter, zu denen die ihren Betrieb ſelbſt ver⸗ 
waltenden Eigentümer, Inhaber und Pächter, ſowie angeſtellte 
Geſchäftsleiter gehören. 


2. Verwaltungs-, Kontor⸗ und Bureauperſonal, 


Hausinduſtrie ift eine beſondere Tabelle (IV vgl. Seite 114) ge- Art gerechnet werden. 


widmet; in den anderen Überſichten find die Betriebe der 
ſelbſtändigen Hausgewerbetreibenden wie die 


worden. 


Hauptbetriebe, in welchen der Inhaber oder Geſchäftsleiter Arbeiter, Lehrlinge, Fuhrleute, Packer, das Maſchinenperſonol 
allein, ohne Mitwirkung menſchlicher oder motoriſcher Kräfte und dergleichen gezählt werden mit Einſchluß der regelmäßig 
arbeitet, ſind Alleinbetriebe, während diejenigen Hauptbetriebe, und gewerbsmäßig als Gehilfen, Geſellen, Lehrlinge im Betriebe 
in denen Gehilfen oder mehrere Inhaber tätig find oder Kraft: beſchäftigten Familienangehörigen und der für den Gewerbe: 
In betrieb angenommenen Dienſtboten. 


maſchinen benutzt werden, als Gehilfenbetriebe gelten. 
ſolchen Induſtriearten, in welchen faſt ausnahmslos mechaniſche 


oder elementare Kraft benutzt wird, können nur ſelten Allein⸗ nicht bloß gelegentlich, mitarbeiten, aber nicht als eigentliche 
betriebe vorkommen. Die Waſſer⸗ oder Windmühle, deren Betrieb Gehilfen, Geſellen oder Lehrlinge gelten und auch keinen anderen 
der Inhaber allein verfieht, ijt ein Gehilfenbetrieb mit 1 Perſon; gewerblichen Hauptberuf haben. 


die von ihm etwa nebenbei betriebene Schankwirtſchaft iſt ein 
Nebenbetrieb, wenn darin keine ſonſtige Perſon mit ihrem haupt⸗ 
ſächlichen oder alleinigen Berufe tätig iſt; ſie iſt dagegen ein 
Gehilfenbetrieb mit 1, 2 oder mehr Perſonen, wenn darin 1, 2 


oder mehr Gehilfen oder Angehörige des Inhabers beſchäftigt ſtatiſtiſch in gleicher Weiſe wie die der übrigen Gewerbetreiben⸗ 


werden. 


ſonſtigen Ge z. B. Techniker, Ingenieure, Chemiker, Werkführer und ſonſtige 
werbebetriebe nachgewieſen und nach Größenklaſſen gegliedert Betriebsbeamte. 


3. Techniſches Betriebs- und Aufſichtsperſonal, 


4. Gehilfen und Arbeiter, zu denen die Gehilfen, 


* ` 
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5. Familienangehörige, welche im Geſchäft, und zwar 


8. Die Hausinduſtrie. 
(Tabelle IV, S. 114f.) 


Die Betriebe der ſelbſtändigen Hausinduſtriellen ſind 


e uu 


den behandelt worden. Eine den wirklichen Verhältniſſen ent⸗ 


Die gewerbliche Betriebsſtatiſtik unterſcheidet 13 Größenklaſſen ſprechende Sonderung der ſelbſtändigen Hausgewerbetreibenden 
von Gewerbebetrieben. In der Regel werden die Gewerbebetriebe von den unſelbſtändigen Heimarbeitern hat die Betriebsſtatiſtik 
nach dem Geſamtumfange ihres Perſonals aber nur in drei Größen⸗ um ſo weniger durchführen können, als ſie die Merkmale, die 
kategorien geteilt, in Kleinbetriebe mit höchſtens 5 Perſonen, für die Unterſcheidung der ſelbſtändigen und der unſelbſtändigen 
Mittelbetriebe mit 6 bis 50 Perſonen und Großbetriebe mit Hausinduſtriellen (Eigentum an den Maſchinen, am Rohſtoff uio.) 
ſtärkerem Perſonalbeſtande. Wenn auch dieſer, auf die verſchieden⸗ maßgebend ſind, zum größten Teile gar nicht feſtzuſtellen hatte. 


artigſten Gewerbe gleichmäßig angewendete Größenmaßſtab mancher⸗ 


Als ſelbſtändige Hausgewerbetreibende find alle Gewerbe: 


lei Bedenken hat — auch inſofern, als nicht allein die Perſonenzahl, tätigen angeſehen worden, die in ihrer eigenen Wohnung oder 
ſondern auch andere Faktoren beſtimmend für die Bedeutung und in eigenen oder ſelbſtgemieteten Werkſtätten für fremde Rechnung 


Leiſtungsfähigkeit eines Gewerbeunternehmens find —, ſo ermöglicht arbeiten. 


Die ſtatiſtiſche Bearbeitung der von den ſelbſtändigen 


er doch einen Vergleich der einzelnen Gewerbearten bezüglich des Hausgewerbetreibenden ausgefüllten Erhebungspapiere oder (bei 
Grades der ſozial beſonders wichtigen Per ſonalkonzentration allein arbeitenden Hausgewerbetreibenden) der Angaben in 


der Betriebe. 


7. Das gewerbliche Betriebsperſonal. 
(Tabelle III S. 30 f.) 


den Haushaltungsliſten hat die in den Spalten 2 bis 29 der 
Tabelle IV verzeichneten Ergebniſſe geliefert. Die Zifferneinträge 
in den Spalten 30 bis 40 jener Tabelle ſind dagegen auf die 
Angaben der Unternehmer oder Verleger zurückzuführen, die dieſe 
in den von ihnen auszuſtellenden Gewerbebogen über die Zahl der 


In der Ermittelung der gewerblichen Bevölkerung beſtehen am 12. Juni 1907 und der zur Zeit des ſtärkſten Geſchäftsganges 
zwiſchen Berufs- und Betriebszählung einige grundſätzliche Unter: beſchäftigten Hausinduſtriellen, ſelbſtändigen oder unſelbſtändigen, 


ſchiede. 


Erfaßt die Berufsſtatiſtik die geſamte erwerbende und zu machen hatten. 
nichterwerbende Bevölkerung nach ihrem Haupt- und Neben- ſchiedenen Wegen 


Die Gründe, weshalb die auf zwei ver— 
erfolgte Ermittelung der Hausinduſtriellen 


beruf, jo erhebt die Betriebsſtatiſtik nur die erwerbstätigen Perfonen | — durch Befragung der Hausgewerbetreibenden felbft und der 
nach ihrer hauptſächlichen oder alleinigen Tätigkeit im Gewerbe, Unternehmer — zu abweichenden Ergebniſſen geführt hat, können 
und während die Betriebszählung die Gewerbetätigen am Sitze | erft in den ſpäteren Beſprechungen dargelegt werden. 


des Betriebes erfaßt, zählt die Berufsſtatiſtik die Bewohnerſchaft 


Zu den Hausinduſtriellen ſind auch alle Perſonen gerechnet 


nicht an ihrem Arbeitsorte, ſondern in der Gemeinde ihrer Be- worden, die zu Hauſe im Akkord für Fabriken arbeiten, des— 
hauſung oder ihres Aufenthaltes. Liegen Geſchäfts- oder Fabrik- gleichen gelernte und handwerksmäßig ausgebildete Gewerbetätige, 
räume oder die Arbeitsſtellen eines Betriebes, wie das namentlich die als „Platzgeſellen“ (z. B. Schneidergehilfen) in ihrer Behauſung 


bei Verkehrs- und Bauunternehmungen häufig vorkommt, räumlich 
getrennt, ſo gilt für die Betriebsſtatiſtik der Ort, wo ſich das 
Kontor befindet, oder — bei ruhenden Gewerbebetrieben und 


bei Hauſierern — die Wohnung des Geſchäftsleiters als Be— 
triebsſitz. 


1) Durch die gewerbliche Betriebszählung von 1907 iſt auch die zur 
Zeit des regſten Geſchäftsganges beſchäftigte „Höchſtzahl“ an 9(rbeitern 
ermittelt worden. Die nicht ganz zuverläſſigen Ergebniſſe dieſer Cr- 
mittelung werden nur in der textlichen Beſprechung verwertet werden. 


(Vgl. auch Tabelle IV, ©. 114f.) 
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für fremde Rechnung, insbeſondere für Handwerksmeiſter, Kon: | ſowohl in der Gewerbeart XIII a 1 „Getreide⸗Mahlmühlen“ 


fektionsgeſchäfte, Magazine uſw. arbeiten. Maurergeſellen und 
ſonſtige „Außenarbeiter“, die vom Unternehmer außerhalb ſeiner 
Betriebsſtätte beſchäftigt werden, gelten natürlich ebenſowenig als 
Hausinduſtrielle wie Schneider, Schneiderinnen, Putzmacherinnen 
und ähnliche ſelbſtändige Gewerbetreibende, die in ihrer Wohnung 
für den Selbſtbedarf ihrer Kunden arbeiten. 


9. Die Verwendung von Kraft⸗ oder Umtriebsmaſchinen. 
(Tabelle V, S. 120 f.) 


Die Aufnahme der im Gewerbe verwendeten Motoren und 
ihrer Kraftwirkung erſtreckte ſich im einzelnen auf folgende 
elementare oder motoriſche Kraftquellen: Wind, Waſſer, Dampf, 
Leuchtgas, Spiritus, Petroleum, Benzin oder Ather, Druckluft, 
Heißluft und Elektrizität. Zu Beleuchtungszwecken verwendete 
Clektrizität iſt dabei außer Betracht gelaſſen worden. Es iſt 
nicht die Zahl der Umtriebsmaſchinen, ſondern die Zahl der 
Betriebe mit Kraftmaſchinen feſtgeſtellt worden; außerdem ijt 
von jedem dieſer Motoren die im regelmäßigen Betriebe 
verwendete Kraftleiſtung in Pferdeſtärken (PS) und bei Elektro⸗ 
motoren in Kilowatt (KW) angeſchrieben worden, und zwar bei 
lezteren auch dann, wenn die elektriſche Energie durch Umwand⸗ 
lung anderer motoriſcher Kraft im Betriebe gewonnen wird. 
Die in Pferdeſtärken umgerechneten Kilowatt der Elektromotoren 
dürfen demnach nicht in ihrem ganzen Umfange zu den Pferde⸗ 
ſtärken der anderen Umtriebsmaſchinen addiert werden, um die 
Geſamtleiſtung der im Gewerbe verwendeten motoriſchen oder 
mechaniſchen Kräfte feſtzuſtellen.) Wird in mehreren Gewerbe⸗ 
anlagen Kraft von ſolchen Motoren benutzt, die in fremden 
Räumen (z. B. von Werkgenoſſenſchaften oder Elektrizitätswerken) 
aufgeſtellt find, ſo wird für jeden der beteiligten Gewerbebetriebe 
die betreffende Kraftmaſchine und der auf ihn entfallende Teil 
an Kraftleiſtung angerechnet. 

In denjenigen betriebsſtatiſtiſchen Nachweiſen, in denen die 
Motorenverwendung nach Einzel⸗ und Teilbetrieben dargeſtellt 
wird (vgl. Tabelle VA, ©. 120f.), find Kraftmaſchinen in jedem 
Teilbetriebe einer Geſamtunternehmung gezählt worden, in 
welchem ſie verwendet werden, und die Kraftleiſtung iſt den 
tatſächlichen Verhältniſſen entſprechend auf die betreffenden 
Betriebsabteilungen verteilt worden. Die Waſſerkraft von 4 
Jferdeſtärken, die zu gleichen Teilen in einer Mahlmühle und 
in einem Sägewerke benutzt wird, erſcheint mit je 2 Pferdeſtärken 


1) 1 PS= 0,736 KW. 


als auch in der Gewerbeart XII a 1 „Sägemühlen“. In ber 
Tabelle VB, welche die Motoren nach Einzel⸗ und Geſamt⸗ 
betrieben gliedert, werden dagegen die Umtriebsmaſchinen der 
Geſamtunternehmungen bei derjenigen Gewerbeklaſſe nachgewieſen, 
welcher der hauptſächliche Teilbetrieb angehört. 

Auch Nebenbetriebe können Kraftmaſchinen verwenden. 
Wenn die beiden Zahlenüberſichten V A und V B bezüglich der 
Kraftleiſtung in der Landesſumme nicht vollſtändig übereinſtimmen, 
ſo iſt das darauf zurückzuführen, daß nur in der Tabelle VA 
die Nebenbetriebe mit Motoren berückſichtigt worden ſind. 


10. Haupt: und Zweiggeſchäfte. 
(Tabelle VI, S. 130f.) 

Auf die Unterſchiede zwiſchen Teilbetrieben und Zweig⸗ 
geſchäften iſt bereits hingewieſen worden. Bei den Stamm⸗ und 
Zweiggeſchäften handelt es fid) in der Hauptſache um örtlich ge: 
trennte, gleichartige Gewerbeanlagen mit ſelbſtändiger Leitung, 
wie ſie namentlich bei Großbetrieben im Kleinhandel häufig ſind. 
Dabei können ſowohl das Stammgeſchäft als auch jedes der 
Zweiggeſchäfte Geſamtbetriebe, die aus abgeſchloſſenen Betriebs⸗ 
abteilungen beſtehen, darſtellen. Dies iſt z. B. bei Maſchinen⸗ 
fabriken, die örtlich getrennt liegen und ſich in der Hand ein und des⸗ 
ſelben Inhabers befinden, in der Regel der Fall. Zweiggeſchäfte 
können aber zuſammen keinen Geſamtbetrieb bilden. 

Nicht als Zweiggeſchäſte, ſondern als einheitliche Betriebe 
gelten ſolche Unternehmen, in deren Natur es liegt, daß die 
Arbeiter außerhalb des Betriebsſitzes oder an mehreren Stellen 
beſchäftigt werden, z. B. bei Bauten, Erdarbeiten, in Steinbrüchen 
und Verkehrsbetrieben. Ebenſo find Nebenverkaufsſtellen und 
Betriebe, die vom Hauptgeſchäft unmittelbar geleitet werden, 
keine Zweiggeſchäfte, ſondern ſtatiſtiſch untrennbare Beſtandteile 
eines einzigen Betriebes. Vertretungen und Agenturen gelten 
nur dann als Zweiggeſchäfte, wenn fie vom Hauptgeſchäft ein: 
gerichtet und für deſſen Rechnung betrieben werden. 

Die nicht im Deutſchen Reiche liegenden Zweiggeſchäfte 
konnten nicht erfaßt werden. In Fällen, wo das Hauptgeſchäft 
außerhalb des deutſchen Reichsgebietes ſeinen Sitz hat, iſt das 
bedeutendſte inländiſche Zweiggeſchäft als Stammbetrieb betrachtet 
worden. Diejenigen Zweigbetriebe von ſächſiſchen Stammgeſchäften, 
die außerhalb Sachſens, aber innerhalb des Deutſchen Reiches 
liegen, find in den Ziffern der Tabelle VI mitenthalten; dagegen find 
die Filialbetriebe von nichtſächſiſchen Stammgeſchäften, auch wenn 
jene im Königreich Sachſen ihren Sitz haben, außer Betracht gelaſſen. 


B. Überfichten zur gewerblichen BetriebajtatiftiR. 
In ſämtlichen Überſichten ſind nur diejenigen Gewerbe des Reichsſchemas aufgeführt, die in Sachſen vertreten ſind. 


Verzeichnis der Überſichten. 
J. Die Gewerbebetriebe und ihr Perſonal nach Größenklaſſen der Betriebe 


Einzel: und Teilbetriebe 


B. Einzel⸗ und Geſamtbetriebe nach Gewerbegruppen und Gewerbeklaſſen . 

IL Die Ginet, und Geſamtbetriebe und ihr Perſonal nach Gewerbeartvennn . 
III. Das Gewerbeperſonal am 12. Juni 1907 nach der Stellung im Betriebe unb nach dem Gieilebt - . . . . . 
A. Innerhalb der Betriebsſtätten aller Hauptbetriebe am 12. Juni 1907 beſchäftigt geweſene Perfonen . 
B. Innerhalb der Betriebsſtätten der Hauptbetriebe (Gehilfenbetriebe) mit bis 3 
C. Innerhalb der Betriebsſtätten der Hauptbetriebe mit 4 und 5 Perſonen desgl. . 
D. Innerhalb der Betriebsſtätten der Hauptbetriebe mit 6 bis 10 Perſonen degl. . 

E. Innerhalb der Betriebsſtätten der Hauptbetriebe mit 11 bis 50 Perſonen degl. . 

F. Innerhalb der Betriebsſtätten der Hauptbetriebe mit 51 bis 200 Perſonen desg l... 

G. Innerhalb der Betriebsſtätten der Hauptbetriebe mit 201 bis 1000 Perſonen desgl. . 

H. Innerhalb der Betriebsſtätten der Hauptbetriebe mit über 1000 Perſonen desgl. 

I. Innerhalb der Betriebsſtätten der Alleinbetriebe des ggg!) 
Hausgewerbe nach den Angaben ber ſelbſtändigen Hausgewerbetreibenden ſelbſt und der Unternehmer . 


Iv. Das 
V. Die Motoren betriebe 
A. Einzel⸗ und Teilbetriebe . 


Einzel⸗ und Geſamtbetriebe nach Gewerbegruppen und Gewerbeklaſſen I 


VI Hauptgefhäfte und Zweiggeſchäfte 


Seite 

6 bis 27 

6 - 21 

20 27 

26 29 

30 113 

30 43 

Perſonen desgi.. 44 57 
boue un. . 56 : 69 
68 81 

80 =: 95 

94 105 

104 109 

110 111 

110 113 

114 119 

120 = 131 

120 125 

126 131 

130 133 


Gewerbegruppen 
Gewerbeklaſſen 
Gewerbearten 


(V. v. = Verfertigung von, F. v. = Fabrikation von) 


I. Gärtnerei 


II. Tierzucht u. Fiſcherei 
Tierzucht 


b) Fiſcherei 


a) 


2. Fiſcherei in Binnengewäſſern .. E 


IH. Bergbau u. Hüttenweſen 


a) Erzgewinnung u. -Aufbereitung 


1. 


Erzbergwerke u. -gruben, ohne Eijenerze. . 


2. Eiſenerzbergwerke u. -gruben . .. 
b) Hüttenbetrieb, Frijh- u. Streckwerke 


1. 
2. 


Silber-, Blei-, Kupfer-, Zink- u. Zinnhütten 
Nickel-, Kobalt', Antimon-, Wismut und 
Arſenithütten 


3. Herſtellung von Eiſen u. Stahl . 


d) Kohlengewinnung 


1. 
2. 
3. 
4. 


Steinkohlenbergwerke 
Verkokungsanſt alten 
Braunkohlenbergwerke . 

Steinkohlenbritettfabritation 


rere 


5. Braunkohlenbrikettfabrikation . . 
t) Torfgräberei u. Torfbereitung 


IV. Stein⸗ u. Erdinduſtrie 

a) Steine TREE 
1. Marmorbrüche, gägerei u. -ichleiferei 
2. Schieferbrüche u. V. v. grob. Schieferwaren 
3. Andere Steinbrüche (ohne Kalkbrüche) . 
4. Steinmetzen u. V. v. grob. Steinwaren .. 
6. Speckſteinwarenfabrikation 
7. V. v. feinen Steinwaren 
8. Grabſteinfabrikation .. 
9. Edelſteinſchleiferei u. ſchneiderei 
10. V. v. Spielwaren aus Stein 


b) Kies- u. Sandgemwinnung . 


1. 
> 


-— 


Kies⸗, Quarz⸗ u. Sandgruben , 
Conitige Gewinnung v. Kies u. Sand. 


e) Kalk- u. Zementgewinnung u.-Heritellung . 


1. Kalk- u 
; Ralfbrennerei . 

. Mörtelbereitung 
Gewinn. 


c u 


d 


— 


. Y. 
Yehm- 


u. Kreidebrüche u. EE 


p. Gips u. Schwerſpat š 
V. v. Zementwaren, Zementguß 
v. Gipsdielen, Kunſtſtein, 
ſtein 1 : 
Tongräberei i, 


Kaltjand- 


Kaolingräberei 2 


l. 0 u. Tongräberei . 


3. 
4. 
3 


e 


— 
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i cio a u. 


Kaolingräberei u. »jchlämmerei . 
Quarz- u. Glaſurmühlen ... 

u. Ton waren. E na Sek 
Ziegelei, Ton- u. Steinzeugfabrikation 
Töpferei, V. v. gewöhnl. Tonwaren 
V. v. feinen Tonwaren 
Steingutfabrikation u. weredelung! 
-veredelung . 


V. REN aus Ton u. Porzellan 


f) Glas : 


E: 


Glashütten, Spiegelglasfabrifation 


V. Metallverarbeitung 


a) dt Metalle 


— Si Is — 


V. v. Gold-, Silber⸗ Bijouteriewaren 
Gold-, Silber- u. Edelmetallſchlägerei e s 
Gold» u. Cilberbrabtaieberei . . . ... 
Münzſtätten u. Prägeanſtalten 
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3. F. v. automat. Mujit- u. Sprechapparaten 
4. gieh- u. Mundharmonikafabrikation 
5. V. v. ſonſtigen muſikal. Inftrumenten 
h) V. v. mathem., phyſik. u. ähnl. Inſtrumenten 
I. .. mathem., photogr. u. chemiſch. Inſtr. 
CC RRA aa 
V. v. chirurgiſchen Inſtr. u. Apparaten 
V. v. anatomisch. u. mikroſkop. Präparaten 
v. Beleuchtungsapparaten 
F. v. Lampen u. ander. Beleucht.-Apparaten 
2. Glühſtrumpf⸗ u. Glühkörperfabrikation . . 
K) E b. elektriſchen Maſchinen uim. : 
1. Herſtellung v. Stromerzeugungsmaſch., 
r NO 


2. 
3. 
i) Y. 
E, 


2. "APA RM v. Akkumulatoren, Elementen 
8. Serie v. elektr. Telegraph., Fernſprech. 
V 
4. Herſtellung v. anderen elektr. Apparaten. . 
5. Herſtellung v. elektriſchen Anlagen . 
6. Betriebe für Elektrizitätserzeugung š 165 
7. F. v. Erd- u. Seekabeln- u. Iſoliermaterial. 11 
Wai JubuEREOe . e Nu 8% 996 
a) Chem. Großinduſtrie (Säuren u. Alkalien) .. 59 
b) Sonſtige V. v. chemiſchen Präparaten . . 320 
c uy ux ow ow Wed 326 
d) V. v. Farbematerialien ç . ...... +s 110 
1. Heritellg. v. Farbematerialien (ohne Teer- | 
CT wë A ang, due us w A a ÍA We 100 
5. Heritellg. v. ſonſt. Kohlenteerabkömmlingen IO 
e) Sprengſtoffe u. 3ünbmaren . . 2 2.2... 70| 
1. Heritellg.v. Sprengſtoffen u. Sprengkörpern 20 
2. V. v. Zündhölz chen 24 
3. V. v. ſonſtigen zünd waren . 26 
f) Verarbeitung v. Abfuhrſt offen . . 111 
VIII. Forſtwirtſchaftliche Nebenprodukte uſw. 636 
a) Forſtwirtſchaftliche Nebenprodukte ... 32 
1. yr) Holzteer- u. Rußgewinnung 23 
2. Harz⸗ u. Pechgewinnung aC E 9 
b) Gasanſtalten o IR oi, S 9 129 
c) Licht- u. Seifenfabrikatioo n 139 
1. Talg- u. Seifenſiede ren 130 
2. Stearin- u. Wachskerzenfabrikation . . . 9 
d) Olmühlen, Olraffinerie, Bilanzenfettfabrifat. . 114 
e) Kohlenteerſchwelerei, äther. Olen, Firniſſen 222 
1. Kohlenteerſchwelerei, Mineralöle uſw. 5 
2. Tranbrennerei, V. v. Schmiere .. 21 
3. Herſtellg. veätheriſch. Olen, Fetten, Parfüms 64 
4. Verarbtg. v. Harzen, V. v. Firniſſen uſw. . 132 
FCC J ˙·*ð»r. K 16 485 
a) Zubereitung v. Spinn- u. Faſerſtoffen 264 
A A a  aa 251 
3. Flachs- u. Hanfröſtanſtalten u. -bred)eret 13 
b) Spinnerei ue E ge NE WE IS 842 
9. Seiden- u. Seidenihoddyfpinneret .... 37 
E? a O ee EN 227 
4, Mungo» u. Shoddyherſtellung u. ⸗-ſpinnerei I | 
5. Flachs- u. Hanfhechelei u. »jpinnerei 29 
6. Jute⸗ u. Zellſtoffſpinner i 7 
7. Baumwollſpmne re 408 
8. Vigogneſpinnerei A CHE 98 
9. Spinnerei anderer Stoffe 3 


Hauptbetriebe 


Zahl der Betriebe 


darunter 


über- | Teil 
haupt betriebe 
3. 4. 
228 81 
194 9 
112 14 
63 I 
395 21 
464 36 
503 88 
342 47 
128 39 
33 2 
95 14 
55 12 
40 2 
568 124 
31 5 
9 2 
II — 
98 13 
247 44 
161 57 
11 3 
919 150 
59 11 
290 37 
326 27 
109 35 
99 32 
10 3 
67 11 
r9 5 
24 I 
24 5 
68 29 
596 176 
32 6 
23 3 
9 3 
128 38 
134 65 
12 62 
7 3 
101 29 
201 38 
4 — 
17 4 
59 9 
121 25 
327 2075 
331 70 
220 64 
11 6 
745 271 
32 5 
211 126 
1 —— 
24 10 
7 6 
385 62 
83 49 
32 13 


In den 
en Š 1 Perſon 2 Berjonen 3 Perſonen 
e Sein: | andere Be Per · Be. Per 
Perſonen betriebe Betriebe triebe fonen | triebe | fonen 
5. 6. Y. 8. 9. 10. 11. 
16985] 2643 32 690 1380 335 1005 
5 988 96 I I2 24 6 IŠ 
1907| 697 13 249 498| 105| 315 
I 237 8 — 4 8 5 15 
3172| 1057 6 1⁄6 352 59 177 
4 681 785 12 249 498| 160| 480 
6 928 201 14 DU 120 45 135 
6 219 124 4 36 72 39| 117 
608 55 9 21 42 4 12 
101 22 I 3 6 2 6 
4795 30 2 2 Al 5| 15 
4 566 2| — 1 2 3 d 
229 28 2 1 2 2 6 
9974 89 40 50 100 39 117 
2 285 — — — — 2 ' 6 
64 Il — 2 4| — — 
127 3 — — — — — 
2 828 lI 2 8 I6 5 15 
2 351 73 11 233 460 15 45 
19877 — 27 7 34| 16 48 
332 11 — -- — I 3 
10 745 190 49 12: 246 138 414 
2 278 — 1 5 10 9 27 
3 239 97 15 33 66 28 84 
1187 611 — 511 102 84 252 
1664 11 3 13 26 8 24 
1523 9 2 12 24 8 24 
141 2 1 I 2] — — 
1 808 17 3 11 22| 5 5 
957 3 — 2 44 3 
363 12 I 2 4 4 2 
488 2 2 7 14 — — 
569 4 27 10 20 4 2 
7120 51 65 90 180 68 204 
103 2 7 6 13 6 18 
6o 2 7 3 6 5 15 
31 —| — 3 6 1 3 
3 208 — 8 1 8 13 39 | 
1311 26 5 26 52 14 42 | 
I 294 25 3 24 48| 13| 39 
17 I 2 2 4 I| 3 
268 3 37 30 60 18 54 
2230| 20 8 24 48 17 51 
62 — -— — — — — 
77 d 2| 2 4| ı 3 
I 100 7 1 4 8 5 15 
991 10 5 18 36 "| 33 
329 629 43 530 955 | 859517190 2374 7122 
4 813 112 13 13 26 3 27 
4183 III 12 12| 24 8 2 
630 I I| I 2 I| 3 
48 338 246 5 24 48 15, 45 
251 l — 1 2| — — 
17 513 26 — I 2 3 9| 
87 = == vg EE == = 
2485 gg — I 2 I 3 
2152 -— —- — — — 
18 241 173 3 16 32 8 24 | 
6 487 DÉI —= Së l Zem = 
I 122 6 2 i °| | 9 


Digitized by Gooqle 


Hauptbetriebe 
| und 5 6 bis 10 
Perſonen Perſonen 
Be | Per- Ber 
triebe | ſonen triebe fonen 
12. 13. 14. | 15. 
200;  874| 139 1039 
9 39 12 92 
33 143 12 93 
I4 59 14 1H 
42| 183| 24| 179 
102| 450| 77| 561 
42 188 52, 400 
29 130 39| 393 
13 58 12| 91 
— — I 6 
8 35 11 >) 
7 31 (ol $82 
I 4 | I 7 
76 341 115| 854 
3 14 88 6 
I 5 | + 1: 
6 27 21| 185 
37 166 40| 29 
27| 119 38| 28 
2 IO 3 2: 
139 614 104 78 
5 21 6 A 
26 1180 32 84 
83 371 | 31 25 
16 *| 180 14 
14 59 18 4 
2 $ | pen = 
5 20 6 ] 
-— — l 
2 8l — — 
36 120 ag? 
4 17 5 1 
72 325 95 al 
7 33 4 4 
5 23 I 
2 IO 1 : 
22 99 26| A 
10 45 13 ! 
IO 45 12 } 
— — I 
6 24 3 j 
27| 124 49 3 
— — 1 
2 10 7 
Š 33| 9 
17 81 32| 2 
1517 6678 1 698129 
13 56 161 1 
13 56 14 1 
— — 2 
19 84 41 3 
2 9 2 
2 9 18| d 
I 4 2 
13| 58 171 
I 4 2 


(mek und Teilbetriebe) mit Zuſammenfaſſung der Hauptbetriebe in ſolche mit Wieder ⸗ 


— — — — ꝙqàqa—I— — — —— [—EG—i— I 


21 bis 50 51 bis 100 [| 101 bis 200 || 201 bis 500 | 501 bis 1000 mehr als 1000|| 1 bis 5 Perſonen 6 bis 50 mebr als 50 KA 
Perſonen onen Perſonen Perſonen Perſonen erſonen Perſonen Perſonen der 
Be- Per- Be- | Per- Be | Per- De. | Per- Be | Ver- Be. | Per- Betriebe Per · Pe Per- Be- Per · is 
triebe | fonen triebe| fonen triebe fonen | triebe jonen triebe fonen triebe ſonen ſonen triebe ſonen triebe ſonen ſpalte 
18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 27. 28. 29. 30. 31. 32. 33. 34. 35. 36. 
58| 1750 [| 31| 2 082 12| 1696| 7| 2042| 2 | 1300| — — H 3900, 5934 | 276| 3931 52| 7120 | VIg 
15 491 | 17| 1133] 8| 1126| 5| 1499| 2 | 1300|| — — 124. 178 38 752 32| 5058 1. 
2 70 1 78|| — — || — — || — — || — — 1097 | 1666 14 163 1 78 2. 
8 246 3 176 — — 2 543 || — — — -— 31 go 27 428 5 719 3. 
11 344 | 3| 229 3| 431 — — Ee a a a E UNDE A 6 660 4. 
22 599| 7 466 1 139 || — — || — — || — — 1308| 2225 | 148| 1851 8 605 5, 
28 892 7 449 4 584 | 8| 2616|| 1 745 — — 362 658 || 121| 1876 20| 4394 | h) 
I 3o| 428 22 698 6 398 4 584 || 8| 2616| 1 745 | — — 232 447 gı| 1429 19| 4343 1. 
1 96 6 194 I 510 — — || — — || — — || — — 102 176 25 381 1 51 2. 
| ch 60 — — || — — || — — | — — || — — || — — 28 35 5 66| — — 3. 
9| 142 13 474 9 646 || 2 315 1 315 || 2 | 1268|| 1 | 1400 47 86 33 705 15| 4004] i) 
"E TRI 12 453 7 g18|| 2 315 I 375| 2| 1268| 1 | 1400 13 44. 29 646 13| 3876 1. 
2 31 I 21 2 128 || — — || — — || — — || — — 34 42 4 59 2 128 2. 
69 1027 52| 1717 [| 20| 1443| 13| 1831 4| 1648| 1 767 — — 294 687 || 236| 3598 38| 5689 | k) 
4 71 5 161 | 3) 217 3| 497| 3| 1345 || — * — 5 20 17 296 9| 1969 1. 
gl zs I 24 | — Zu bn v [res — Vas > == 4 10 5 544 — geg 2 
6 93 1 24 | — == u was esch ke po and e 3 3 8 124 — == 3 
5| 268 15| 521 9| 645 3| 401 — eed Ed AAA e 32 71 53| 944| 13| 1813 4 
25 348 16 480 4 305 = 279 I 303 || — — — — 159 341 $t] 1123 7 887 5 
17| 247| 12| 454| 3| 2!3| 4| 565 — Ss ino ec | em 87 228 67 98 7 778 6 
= — 2 53 1 63 1 179 || — — — — || — — 4 14 5 76 2 242 » 
79 1219 53| 1691 | 27 1813 12 1689 4 1179 1 853 — — 639 1513 236 3 698 44 5534 | VII 
13| 205 9 291 8 531 | 2 290 || — — 1 | 893 || — — 20 59 28 545 lll 16741 a) 
26; 402 20 623 9 565 1 148 | 3 873 || — — || — — 199 380 78| 1273 13, 1586 | b) 
9| 121 1 22 | — — | — — e — | — — | — — 279 786 47 401 [| — — c) 
A 381 9 290 | 3 19 | 4 524 || — — | — — || — — 51 131 51 818 7 115 | d) 
|. 2| 365 6 178 3| 191| 4| 524 — == Im es 45 118 | 47| 690 7 715 1 
1 16 3 112 || — — || — — || — — || — == — 6 13 4 128 — — 5 
2 30 7 239 5 386 5 7274 306 || — — || — — 41 77 15 312 Ei 1419] e 
2 30 6 198 1 97| 2 310 I 306 || — -— | — — 6 10 9 234 713 1 
| H — — — 2 160 I 166 || — — || — — || — — 21 37 — — 3 326 2 
— — 1 41 2 129 2 251 || — — || — — — -- 14 30 6 78 4 380 3 
| 6 80 7 229 2 140 || — — | — — | — — || — — 49 80 17 349 2 140 | f) 
81, 1198; 49 1459 15 908 4 586 6 | 1425; — — — — 346 825 225 3376 25 2919 VIII 
te — — — | — em kas — J| — — || — — || — — 28 12 4 311 — — a) 
€ — — — -— e] ha Esa. i rans — — em j| — ram 22 53 I 21 = em 1 
o — — — || — — | — — — || — — || — — 6 19 3 24 — 2 
5345 14 404 8 490 3 459 5 1153 — — — — 47 154 65 952 16 2102] b) 
9| 285 16| 463 5| 299 — 1 * = |= — 81 170 | 48| 842 5| 299 e 
9| 285 16| 463 5| 299|— cud m => pus | Mia 75 160 || 47| 835 5 299 1 
15 — — — || — — || — — || — 14 — || — — 6 IO I 7 — -- 2 
3| 39 1 32 | — = — || — — || — — || — — 94 178 7 90 — d) 
4| 529 18 560 | 2 1191 1 127 1 272 || — — | — — 96 251 || 101| 1461 1 518 | e) 
| 2 32 I 21 | — — — | — — || — — || — — — — 4 62 — 1 
-| — — — || — — — — — — || — dum — IO 22 7 55 — -— 2 
¡ 13| 198 9 297 I 66 1 127 || 1 272 || — — — — 25 64 31 571 | 3 465 3 
19| 299 8 242 1 53:11 > ax kam A | =. = | KR vu 61 165 59 773 I 53 4 
mi | | 
1183 118761 1190 | 38 562 608 | 43010368 | 51 407 191 58499 31 20 195 7 110808 || 56971 | 75475 4151 70235 1205 183 919 | IX. 
8| 327 17 554 5 3197 92406 2 723 | — | 1 | 1613 160 234 56| 1000 15 3579 | a) 
| Ë] aah s| 486 s| 319 6| 76% 1| 353 des ek MA 156 227 51| 904 13| 3052 2 
a I 2 68 | — — I 157 1 370 || — es — 4 7 | 5 96 2 527 3. 
® 1113 113| 3791 [| 87| 6107 | 65| 9 006 42 13 866 12 | 7805 | 4 | 5896 309 428 | 226 | 5 230 210 42680 | b) 
I 81 3| 122|| — — | — — || — eat Je — — — 22 30 | IO 221 | — — 2. 
$28 65| 2069 | 28| 1901 | 15| 1974 | ER] 21301, € 2883| 2 ] 2221 32 46 | 117| 2738|| 62| 14 729 3, 
— = — I 87 || — — || — — — — — —- — —- — — | I 87 d 
14 — — 2 129 3 421 3 1317 I 568 || — e E IS | 3 32 9 3.43% D, 
— — — I 54 I 180 4 | 1302 || 1| 16 — — — 2| 21852 b. 
424 2$ 856 | 24| 1645|| 23| 3096|| 19| 6003 | 5 | 3118| 2 | 2675 273 290 | 69| 1414 73| 16 537 T. 
14 16 $97 | 29| 2139| 21| 3055| 3 669 | — | 13 | 13 | 17 611 s3| 5863 8. 
82 4 147 2 152 2 280 I| 445 — | — — — 17 31 Ta 214 | 5 877 9. 
| | | | 
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IXc) Weberei 
. Seidenweberei 


d 


— 


e) 


f) 


— 


H 


Gewerbegruppen 
Gewerbeklaſſen 


Gewerbearten 
(V. v. = Verjertigung von, F. v. — Fabrikation von) 


Wollweberei 


. Leinentveberei 


-] Ç; t = Sé Déi — 


. Jute- u. Əelfftoffroeberet . 
Baumwollweberei 


r eee 120 20975, 09s 0407. T 


g^ "um, “KD Ql FEW wä we CS ¿O dee A P$ 


. Teppichjabrifation 


Weberei v. gemiſchten u. anderen Waren 


Gummi- u. Haarflechterei u. »weberei . . . . 
1. Gummiflechterei u. »weberei. 2 . . .. . 
2. Haarflechterei u. »tweberei 


Strickerei u. Wirkerei 


. * H ` 


NH: DD, O ¿A | e 


Häkelei, Stickerei, Spitzenfabrikation 


1. Häkelei u. Stickerei 
2. Spitzenverfertigung 


Bleicherei uſw. u. Appretur v. Spinnſtoffen 


S Qu G Déi — 


Stiderei 


. Seidenfärberei, druckerei u. -appretur 

. Wollfärberei, -bruderet u. ⸗appretur 
Leinen (Yute-)bleicherei, »färberei uſw. 

. Baummollbleicherei, »färberei ujw. . . . . 
. Appretur für Strumpf- u. Strickwaren .. 
Wäſcherei, Bleicherei uſw. für Spitzen und 


7. Sonſtige Bleicherei uſw. f. verſchied. Zeuge 


u. Stoffe 


h) Poſamentenfabrikation 


Dre 


i) Seilerei u. Reepſchlägerei, V. v. Netzen ujw. . 
1. Seilerei u. Reepſchlägerei 
2. V. v. Netzen, Segeln, Säcken u. dgl. 


K) 


Mo 
a) 


b) 


XI. Lederinduſtrie 
a) Lohmühlen, Gerberei, 
1. Lohmühlen, Lohertraktfabriken 


b) 
c) 
e) 


Filzfabrikation 


9 


Papierinduſtrie 
Papier u. Pappe 


Olpapier uſw.) 
F. 


A wen 


1. Herſtellg. v. Filz u. Filzwaren 


2. V. v. Spielwaren aus Filz u. Webſtoffen 


Herſtellg. der Faſerſtoffe, Holzſchleiferei .. 
. V. v. Papier u. Pappe 
. Seriteffg. v. anb. beſond. Papierarten (Glas-, 


F. v. Stein⸗, Dachpappe u. ⸗-waren . 
v. Papiermaché u. waren 
F. b. Bunt- u. Quruspapier 
Tapeten- u. Rouleaurfabritation ^ 
V. v. Spielwaren aus 3Bapiermad)é ... 


Buchbinderei u. Kartonnagenfabrikation 


1. Buchbinderei 


2. Kartonnagenfabrikation . 


2. Gerberei 


ladiererel 


Ledertreibriemenfabritation . 


Wachstuch- u. 
V. v. Niemer-, 
Riemer u. 


V. v. 


‚db. Gummi- u. 


SLES 


Ledertuchfabrikation 
Sattler- u. Tapezierarbeiten 
Sattler 
Militäreffektenfabrikation. 


K ee rio I o "ën cq O$ AL — a 


b 8 9 15. .0. €. ` o 
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V. v. gef. u. lad. Leder. 


„eee e 


3. Lederfärberei u. 


e „% "9 e” '9 16 


We |w! ' ue 9 s9 “° 


Ni. "A S "a" "V9 AT 


Bb: Wu ¡€ gr we Š$ 


A "mb . 9  .w» € 


Spielwaren aus Leder 
V. v. Tapezierarbeiten. 
3 


Guttaperchawaren 


V. v. Gummi- u. Guttaperchaw. DR € | 
, Gummireifenfabrifation . 


Induſtrie der Holz- u. Schnitzſtoffe 


Holzzurichtung u. 


1. Sägemühlen . 


⸗konſervie pugi 


2. Sonſtige Holzzurichtung u. 


donſervierung ; 


Zahl der Betriebe | 


zu- 


ſammen 


21 431 
238 


19 355 
1 204 
1056 

148 


D 


darunter 
Hauptbetriebe 
über- | Teil- 
haupt betriebe 
3 4. 
190111 522 
228 10 
3785| 163 
120 8 
3774 64 
25 6 
7874| 139 
3205| 132 
142 7 
2 — 
140 
16531| 284 
13037 203 
2 082 36 
10 955 167 
4 952 447 
III 3 
409| 112 
301 32 
1064| 126 
34A 43 
2 330 3 
395| 128 
7117 81 
456| 161 
394| 148 
62 13 
105 29 
98 28 
7 1 
3055, 1069 
634| 182 
249 94 
252 72 
7 2 
19 7 
9! 2 
36 2 
8 I 
54 2 
2421| 887 
1603| 737 
8180 150 
1073 722 
259 46 
17 6 
231 36 
LI 4 
44 11 
21 5 
3689| 653 
2252| 434 
22 4 
29 I 
13860 214 
60 7 
56 7 
4 — 
16 562 2 029 
973, 519 
844 477 
129 42 


Sn. den Hauptbetriebe 
S icd 1 Perſon 2 Perſonen x 3 Perſonen | * Personen 
beſchäftigte `" ac | se^. NES S gë Be | Be 
Perſonen Allein, Betriebe Soe? Le Be? E Kä Lee triebe ed 

5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 13. 13. || 14 15. 
106 502 12 5844 405| 4220| 8 440 699| 2097 [| 193| 845 138 1021 
I 643 163 9 30 60 4 12 3 12 A 25 
25 803| 2240| 57 981| 1962 || 149| 447 52| 232 37| 29 
3 830 84 3 17| 34 3 9 2 | —| e 
9570| 3030| 104 480| 960 66| 198 18 82 17| 122 
I 310 LEI — — = | — — | — — I 6 
37661 | 5561 si 1531| 3062 [| 319| 957 64 274| 44| 325 
26 685| 1491 75 11810 2362 || 158| 474 54 237 35| 26; 
435 105 5 12 24 6 18 1 16 4 A 
39 Mr. ES Mee = c = = Mi bk ` 
396 104 5 12 24 6 18 16 31 

59 040 13 326 198 1 206| 2 412 434| 1 302 308| 1357 386 294 
56 157| 6939| 156 2540) 5080 924| 2 772 714 3136 796) 6049 

6596| 1247 52 404] 808] 103| 309 72 306 oo 683 

49 561 692| 104 2136 4272 821| 2463 || 642| 2830 706 5366 

35 294] 3938| 42 131| 262| 93 279 81| 362 139 1087 
357 9| % —| — 4 m ox al 4 3$ 

4 86o 243 6 19 38 9 27 8 35 210 167 
I IIO 255 5 5 : 7 s 5 22 3 A 
10 839 701 8 64| 128 43| 129 39 178 51| 393 
$043 228 I| 5 10 3 9 2 8 | 15, 120 
2859] 2285 o! 13 s 8 4 2 10 2 16 
IO 226 135 12 25 50 19 7 24| 104 43 3M 
15813) 5979| 120| 346 692 154| 462 152 676 150| 1126 
1312 2601 10 880 176| An 105 27 119 19 136 
1026 223 7 83| 166 32 96 23 rol 16 11 
286 37 5 10 3 9 418 3 24 
1925 41 1 15 30 5 15 6 27 9 T: 
1875 38 1 1s 30% 5| 16 27 7 $ 
50 co = Sei sel Sat "Sa "Gë. e 2 N 

48 306 921 92 400 800 237| 711 291 1289 344 266 

24618 30 6 38 76 33 99 61 271]! 110 5n 

$ 290 — I 12 24 16 48 39| 173 69 55 
15056 4 4 7 14 7| 21 13 7| 28 2 
76 "ME I N eem — I 5 I 
526 — — — — 2 6 1 4 4 3 
113 3| — I 2 2 6| — — I 1 
2493 30 = 3 6 ! ; 5| 23 1 
544 A za Elo Md: =; ara 
520 13 I 13 26 |] 15 2 9 6 4 

23 688 891 86| 362| 724| 204 612|| 230| 1018 234| 179 

13 386 625 zoll 299 598|| 155| 465153 6661 118| go 

10 302 266 16 63 126 49 147 77 352|| 116| 88 
16 503] 18903 82 983 1966 504 1512 341 1489 181 132 

3 431 6 20 35 76 33 991 30 132 31| 23 

52 = 10 4 8 — — 1 5 I 
2 170 63 9 34 68 33 99 27| 118 28| 21 
209 — I — — | — — 2 9 2 1 
367 1 2 6 12 3 9 10 43 11 € 

1275 4 — l 2 — — — — 1 
10248| 1717| 58] 937| 1874 465| 1395 || 292| 1272 131| 94 
6398| 1072 20 623| 1246| 277| 831] 152| 648 $3| 3? 
233 8 2 I £l — — | 2 IO 3 1 
96 20 I 3 6 3 9 I sl — — 
3 521 617 35 310|) 620 (Bei 555137 609] 75] 54 
2182 15 2 l 2 3 9| 9 42 1| Si 
2 157 15 2 l 2 3 9| 7 32 5 E 
25 — — — — — — | 2 IO 2 ! 
71362] 7591 651 3012 6024 1790 5370 1 412 6185 952 70 
8578 25 235 137 274 99 297| 136| 6051 142| 10; 
7 545 I| 223 123 246 86| 258| 115| 509 [ 126| 9. 
1033 24 14 28 13 39 21 96 166 1 

| | | | | | 
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Lb fnb und Teilbetriebe) mit 


21 bis 50 51 bis 100 || 101 bis 200 201 bis 500 
onen Perſonen Perſonen Perſonen 
Be- . || Be . || Be . | Be | Ber 
triebe —. | triebe Lei Luc? Lu triebe fonen 
18. 19. 20. 21 22. 23. 24. 25. 
224 | 7629 x 190 | 13 en 142 20 150 81 | 25557 
2 85 5 323 2 254 2 631 
92| 3.195 || 68 4940| 5° 6751 [| 15| 4 335 
1 23 3 221 1 107 4| 1482 
19 715 | 12 745 | Io] I > 7| 2 ez 
Sa = I 59| 4| $929, 2 5 
$3| 1761 || 38| 2785 42| 6245 29| 9566| 
57 | 1850 634572 33| 4831 || 22| 6852 

2 66 2 139 || — => P 

I 38 | — — — — — — 

I 28 2 139 | — s. = 
222 | 7139109 7 798 | 58 | 8067 31| 8889 
335 | 10 356 101 69401 36| 4916 9| 2697 

46| 1466 11 9711 1 130 | — — 
289 | 8890 | 9o| 6169|| 35| 4786| 9| 2697 
191 | 6294 | 80| 5644 | 51 | 7075 | 23 | 6082 
s| 1488 [—| —=[=| —[=| — 
47 Ee 13| 949| 7 Sab 2 468 
25 2 155 2 228 || — — 

544 1868 25 1 873. 19| 2762| 8| 1 = 

32| 1058 || 17| 1104 | 7 986|| 4| 1060 | 

4 I23 | — — x — — I 271 | 

41| 1337 || 23| 1563| 16| 2189] 8 — 
78 2459 || 28| 1997 [| 4 560 1 220 || 

5 158 Al 214 — — || — — | 

I 23 3 214 || — — — — | 

+ 135 || — 5 ved ns = 

3 116 3 2091 5 709 2 485 

3 116] 3| 209| 5| 799| 2| 485 

| 
241 7751101 7471 61 9032 35 10 208 
105 3392 || 62| 4474 | 35| 5141 25| 7335 
28 855 || 16| 11858 5 8011 3|  779| 
55| 1762 34 2377 | 27 3781 | 16 | 4931 | 
| | | 

A A ` gel 

zl 205 || 1 92 | 11 CO | = 
E ER I ME 1 

10 377| 6| 4351 —| — 61625 

2 y 2 1731 2 qe — | — | 

2 2 2 1341 156 — 
139| 4362 || 42| 3000 28| 3891 10 2873 

616 1933 24] 1758 | 16| 2126 2 624 | 
78| 2429 || 18| 1242 12 1765| 1 249 | 
| | 
61| 1910 || 21| 1751 9 1156 7 1816 | 
20 553 8 514 | 2 23011 1 239 
I 23 — —— — == || — ES |! 
I6 466 7 488 2 230 I 239| 
| pi $- clc Li 
b — — — n 
2 81 2 176 || 1 164 3 738 
28 838 | 10 699 2 212 2 605 
20 $86 | 7 468. 2 212 2 605 | 

2 71 I 83 | — — — — 

* 87 | ! E s —-— re N 

181 I 93 — — — — | 

13 3953 222 4 550 l 234 | 

13 395 3 2224 550 1 234 
389 | 11988 138 9450 61 8659 12 3395 
69| 2032 18 1276 7 1012 1 233 
$8| 1687 [16 1135 7 1012 I $33 
11 345 2 141 | — — == =$ 


501 bis 1000 
Perſonen 


Be; 


Per · 


triebe ſonen 


27. 


° 
e 
un 


Gg 


1 562 
562 


1000 


613. 


mehr als 1000 
onen 
Be- | Per- 
triebe jonen 
28. 29. 
2. | 3299 
I | 1844 
1 1455 


Zuſammenfaſſung der Hauptbetriebe in ſolche mit 


1 bis 5 Perſonen 
Betriebe tede 
30. 31. 
18101 | 24 371 

209 256 
3479| 4938 
109 138 
3698 | 4374 
I$ 15 
7632| 10 011 
2959| 4639 
132 168 

I I 

131 167 
15 472 | 18 595 
11273 | 18 083 
1878| 2722 
9 395 | 15 361 
4285| 4883 
97 109 
285 349 
277 313 
855| 1144 
239 256 
2317| 2354 
215 358 
6751 | 7929 
420 670 
368 593 
52 77 
68 114 
65 111 

3 3 
1941 3813 
168 482 
68 246 
35 100 

3 8 

3 IO 

6 II 

an 35 

2 3 

39 69 
1773] 3331 
1302| 2424 
471 997 
3713 6852 
184 390 
15 23 
166 357 

3 10 

25 10 

5 6 
3469| 6316 
2144| 3817 
13 22 

28 41 
1284| 2436 
30 10 
28 60 

2 10 
14456 25 821 
632 | 1436 
545 I 237 
84 199 


ae, Google 


6 bis 50 
Perſonen 
Be» Per- 
triebe] fonen 

32. 33. 
481 | 10 456 
10 179 
172| 4138 
2 38 
47 993 
3 41 
124| 2491 
123 | 2576 
8 128 
1 38 
7 99 
858 | 13 805 
1 618 | 33521 
192| 2973 
1 426 | 20 548 
511 | 10152 
14 248 
102| 2184 
20 414 
157| 3068 
75| 1637 
I2 234 
Hl 3409 
333| 5107 
33 428 
23 219 
10 209 
27 408 
23 361 
4 47 
907 15 172 
341 6141 
157 | 2279 
138| 2822 
4 68 
14 291 
2 24 
12 398 
2 98 
12 161 
566 9031 
251 | 3892 
315| 5.139 
319 4285 
64 998 
2 29 
55| 856 
7 113 
18 217 
10. 191 
206 2416 
97 1296 
8 128 | 
IOI 992 
21 463 
19 445 | 
2 | 15 | 
1892 27 024 | 
Kl 3151 4821 
272| 3928| 


| 43 | 691 | 
| | | 


mehr als 50 
Perſonen 
Be ; . 
triebe fonen 
34. 35. 
429 71 675 
9| 1208 
134 | 16 727 
9| 3654 
29| 4203 
7| 1254 
118 | 25 159 
I23 | 19 470 
2 139 
2 139 
201 | 26 640 
146 | 14 553 
12 901 
134 | 13 652 
156 | 20 259 
221 3 349 
4 383 
52| 6627 
28| 3150 
I 271 
49 | 7 501 
33| 2777 
3 214 
3 214 
— Ls 
0| 1403 
10 1403 
207 | 29 321 
125 | 17 995 
24 | 2765 
79 | 12 134 
2 225 
I 78 
12| 2060 
4 443 
3 290 
82 | 11 326 
gel 470 
321 4 295 
41| 5366 
111 7033 
i 957 
I 86 
1 80 
6| 1078 
14| 1516 
11 1285 
I 83 
I 55 
I 93 
JI TEY 
9 I 649 
214 


Wieder- 


holung 
der 
Vor ⸗ 

ſpalte 


36. 
IXc 


_. 


mi 
IS 


< 
0 


er 
prendas 


» 
2. 


d EI 


no 
den CAS DÉI ka — ei une 


— 
imd mA 


¡ES 
e 


Noch I. 
 — sI 
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Gewerbegruppen 
Gewerbeklaſſen 


Gewerbearten 
(V. v. = Verfertigung von, F. v. = Fabrikation von) 


1. 


XV. Reinigungsgewerbe 

a) Barbieren, Friſieren, Perücken macherarbeit 

- b) Baden u. Waſchen 
1. Badeanſtalten 

2. Waſch⸗ u. Plättanſt. (ohne chem. Waſchanſt.) 

c) Sonſtige Reinigungsgewerbe, Desinfektion .. 

1. Reinigerei( Kleiderfärberei,chem. Waſchanſt.) 

2. Kleiderreiniger, Stiefelwichſer, Kammerjäger 

3. Reinig. v. Wohnung. uſw., Desinfekt.-Anſt. 


XVI. Baugewerbe 
a) Bauunternehmung u. Bauunterhaltung... 
1. Bauunternehmung 
2. Baggereibetrieb 

3. Privatarchitekt., Zivilingenieure, Bautechnik. 

b) Feldmeſſer, Geometer, F Eli 
c) Maurer (ohne Zementbau) . 1 i 
d) Zementbau 
e) Zimmerer 
f) Glaſer 
g) Stubenmaler, Anftreicher 
h) Stubenbohner 
i) Stuffateure 
k) Dachdeder 
1) Steinſetzer, Pflaſterer u. Aſphaltierer 
m) Brunnenmacher 
n) Einrichter v. Gas- u. Waſſeranlagen . . 
o) Ofenſetzer 
p) Schornſteinfeger 


XVII. Polygraphiſche Gewerbe 
a) Schriftſchneiderei u. -gieperei 
b) Holzſchnitt 
c) Buchdruckerei, Stein-, Metall- u. Farbendruck 

1. Buchdruckerei 
2. Stein- u. Zinkdruckerei 
3. Kupfer- u. Stahldruckerei 
4. Farbendruckerei 
d) Photographiſche Anftalten 


XVIII. Künſtleriſche Gewerbe 
a) Maler u. Bildhauer (Künſtler) 
1. Maler (Künſtler) 
2. Bildhauer (Künſtler) . 
b) Graveure, Steinſchneider, Modelleure . 
e) Muſterzeichner, Kalligraphen 
d) Sonſtige künſtleriſche Gewerbe 
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XIX. Handelsgewerbe 
a) Warenhandel 
1. Handel m. Schlachtvieh! 
‚anderen Tieren 
Getreide, Mühlenfabrikaten 
. and, landwirtſch. Produkten 
‚ Blumen u. Samen . 
. Brennmaterialien 
Bau- u, Nutzholz 
anderen Baumaterialien 
. m. Edelmetall u. Edelmetallwaren ... 
. m. Eiſen u. Eiſenwaren 
‚m. anderen Metallen u. Metallwaren. 
, m. Maſchinen u. Apparaten 
. m. Drogen, Chemikalien u. Barbaren ^ 
Im. Seifen u. Parfümerien 
Im. Kolonial-, Eß⸗ u. Trinkwaren 
; Delikateſſenhandel 5 
Bierhandel 
18. H. m. Wein u. Spirituoſen 
19. H. m. Schokoladen, Zuckerwaren 
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Zahl ber Betriebe 


darunter 


über⸗ 
haupt 


$; 
15 692 


3 873 
11 284 
340 

10 044 
535 
161 


74 


84 193 


65 803 


965 
395 


Hauptbetriebe 


Teil- 
betriebe 


4. 


431 
259 
104 
62 
42 
68 
36 

1 


31 


946 
332 
308 
I 

23 
5 
30 


15156 
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In ben Hauptbetriebe 
apt | í 
weie | * Berion e Sein || 3 goen | Soronen | AR 
beſchäftigte Allein; andere Be; Per ; De. | Ber Be | Per- Be | Ber 
Perſonen betriebe Betriebe triebe jonen triebe ſonen triebe jonen triebe fonen 
5. 6. 7. 8. 9. | 10. 11. | 12. 18. || 14. | 1% 
27 356 11298 188 2242 4484 1165 3495 479 2035| 184 139 
7945| 1352 26| 1407| 2814|| 790| 2 370 262| 1096| 32 22 
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592 62, — 107, 214 67| 201 26| 109 1| A 
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33 126 2334 5 140| 280 123, 369 | 199| 879|| 9273| 8 
17 382 53 36 83| 166 83| 249|| 139| 620 186| 14 
II 120 128 13 46 92 33 99| 49| 212 63 4 
48 6 — 2 Al — — — — 2 
4 576 46 I 9 18 4 11 4 22 
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9 247 | — Se 
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6 173| 1 53 

I 34 || — => 
261 755| 8| 525 
1 25 || — — 

11 324 I 64 
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Zuſammenfaſſung der Hauptbetriebe in ſolche mit 


Betriebe 


30. 


15 372 
3837 
11 074 
290 

10 784 
461 
124 

73 

264 


10 237 
1143 
662 

I 

480 
140 

1 925 
2 

1 205 


79 547 
62 071 
952 
385 
833 
12 329 
I 120 
2 569 
349 
176 
160 
1275 
44 
668 
859 
458 

13 191 
503 

I 148 


509 
ı 166 


1 bis 5 Perſonen 


Per- 
fonen 


31. 
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6 bis 50 
Perſonen 


Be- er 

triebe] jonen 
32. 88. - 
301 3673 
36 287 
198 | 2435 
48 588 
150| 1847 
67 951 
31 455 
I 15 

35| 481 
3 060 | 48 805 
1 509 | 30 888 
1459 | 30 300 
2 31 
48 | 557 
23 275 
137| 1839 
6 70 
248| 3067 
123| 1155 
562 | 6270 
1 6 
21 349 
207 | 2069 
18 984 
18 218 
34 544 
92| 1065 
1 6 
794 | 13 091 
32 483 
6 51 
699 | 11 804 
453| 7189 
180| 3373 
3 38 
63| 1204 
57 747 
268 3138 
10 103 
6 53 
4 50 
84| 1162 
157| 1597 
17 276 
4 512 | 52 426 
3 642 | 41 555 
13 112 
13 116 
77| 835 
166| 1580 
22 175 
150| 1686 
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36| 332 
8 92 
148 | 1888 
9 114 
61| 779 
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5 34 
483 4650 
52 506 
101 1159 
78 901 
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61 3. 
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— 3. 
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— a) 
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242 b) 
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13 254 | XIX 
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2. 
3. 
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= 6. 
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— 18. 
— 19. 
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XIX a 20. Back- u. Konditorwarenhandel 


Nod I. 


Gewerbegruppen 
Gewerbeklaſſen 


Gewerbearten 
(V. v. = Verfertigung von, F. v. = Fabrikation von) 


1. 


21. Fleiſch- u. Fleiſchwarenhandel 
22. H. m. rohen, geräucherten, gepökelt. Süden 
23. H. m. Tabak, Zigarren, Zigaretten .. 
24. H. m. Häuten, Fellen, Leder, Tierhaaren 
Im. Rauchwaren 
roher Wolle u. roher Baumwolle . . 
„Manufaktur (Schnitt-) waren . 
. Kleidern 
Wäſche 
Hüten u. Mützen 
„Strümpfen, Trikotagen, Galanteriew. 
. SBoiamenten 
Putzwaren 
Schuhwaren 
„Korſetts 
. Bettfedern u. Betten 
Schirmen u. Stöcken 
Möbeln 
e: ir Teppichen, Möbelftoffen 
Hrenhanbel 
. Papier, Pappe u. dgl. Waren 
E eek Bürſten 
orzellan, Steingut, Glaswaren .. 
len u. Fetten 
„Antiquitäten 
.m. Lumpen u. Knochen 
47. H. m. verſchied. u. anderen Waren . . 
48. Trödelhandel 
b) Geld- u. Kredithandel 
c) Bud», Kunſt⸗, Muſikalienhandel u. Zeitungs- 
verlag 
1. Bud)», Kunſt⸗ u. Muſikalienhandel, 
bibliotheken 
2. Zeitungsverlag u. ⸗ſpedition 
d) Hauſierhandel (einſchl. Straßenhandel) ... 
e) Handelsvermittlung (Agenten) 
f) Hilfsgewerbe des Handels 
g) Verſteigerung, Verleihung, Vermittlungs— 
bureaus 
Auktionsgeſchäfte 
Pfandleihanſtalten 
Verleihungsgeſchäfte 
Lagerhäuſer, Aufbewahrungsanſtalten 
Stellenvermittlung 
Inſeratenvermittlung 
. Auskunftsbureaus 
. Schreibbureaus 
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XX. Verſicherungsgewerbe 
a) Lebeng$- u. Rentenverſicherung 
b) Krankenverſicherung 
c) Unfall- u. Haftpflichtverſicherung 
d) Feuerverſicherung 
f) Hagelverſicherung 
g) Viehverſicherung 
i) Sonſtige Verſicherungszweige 
k) Verſicherungsagenturen 
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XXI. Verkehrsgewerbe 
a) Landtransport 
1. Poſthalterei, Perſonenfuhrwerk 
2. Straßenbahnbetrieb 
3. Spedition u. Güterbeförderung 
4, Frachtfuhrwerk 
b) Waſſertransport 
1. See- u. Küſtenſchiffahrt 
2. Binnenſchiffahrt 
e) Hafen- u. Lotſendienſt 


Zahl der Betriebe 


darunter 


über ⸗ 
haupt 


3. 


404 
417 
377 
2 035 
347 
346 
201 
5 262 
692 
639 
447 
1391 
364 
261 

I 993 
54 
59 
121 
629 
191 
368 
1.194 
164 
669 
135 
27 
424 
5455 
729 
742 


2 075 


Hauptbetriebe 


Teil- 
betriebe 


I 


I 


4. 


20 


66 
34 


853 
153 
155 

IO 
182 
406 

63 


18 


In den 
Haupt» 
betrieben | 1 Perion 
beſchäftigte Allein⸗ andere 
Perſonen betriebe Betriebe 
5. 6. 7. 
503 309 26 
671 136 98 
780 136 38 
3221 9190 406 
1022 125 33 
1243 51 127 
824 53 9 
17 559 1990 487 
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4374| 399 252 
2177 844 23 
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2 829 242 1 399 
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94 eap. 22 
213 28| 42 
I 135 128| 271 
g4o| 17 28 
763 59 218 
3 031 236| 462 
222 60| 72 
1799| 213| 183 
759 e BE 
38 22 — 
5771 338 4 
165731 1403| 1 549 
1280 442 35 
5207 84 103 
10 691 1131 162 
9051 608 128 
1 640 105 34 
8241| 6976 63 
9800] 45823 65 
616 191 17 
3969] 1003| 172 
84. 39 2 
182 41 E 
1061 347| 141 
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298 8o 9 
385 30 4 
388 11 I 
5 093 908 70 
830 — 2 
1 121 1| 36 
219 — 3 
209 — > 
16 — — 
77 — = 
1 — 1 
2 567 907 28 
29 2261 2651| 532 
19857 | 1418 495 
3279 498 86 
+ 497 Ka — 
6 549 179 42 
5532] 741| 367 
4041 39 9 
16 — === 
4 025 39 9 
19 6 
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165| 330 79| 237 56 241 41 3ol 
95| 190 27 81 26| 1161 A rof 
354| 7o8| 137| 411| 103| 451 79 58. 
94 188 371 111 39| 172 39 30 
580 116 29 87 13 7 13 10 
203 406 so Iso 7| 249 30 22 
14 28 9| 27 Š 35 3 2 
20 40 4 12 2 9 — Y 
22 58 12| 36 7 30 3 4 
133 266 39 117| 35| 149 17 12 
39 78 28 84] 27| 123| 30) 33 
44 88 15 45 12 55 r3| 10 
2911 582 | 64 192 54 236| 44| 33 
21 42 6 18 2 8 3 2 
1380 276 44 132 26| 110 34| 3X 
21 42 8 24 12 51 I3 X 
I 2 3 9 I 5| —| E 
60 120 10 30 6 25 5 3 
1071| 2 142 481| 1443 || 371| 1 615|| 341| 25 
1980 396 25| 75 9 40 8 3 
122 e 1130 339| 116 512 105 Ti 
359 718 215| 645 207 913 219) Lë 
310 620|| 189| 567|| 177 783|| 191] 14% 
49 98 26 7 30| 130 28| % 
477 954] 51, 153 15 65 3 ` 
573| 1146 297| 891| 195| 852 121| 8 
16 32 13 36 6 29 4 3 
201, 402| 57| 171 73 321 44 3 
8 16 I 3 4 18 I 
11 22 || — — 4 17 3 
Bo 1600 23 69 27| 121 12 
6 I2 4 12 5 21 10 
65 130 11 33 8 37 1 
6 12 9 27 4 16 4 
14 28 | 8 24. IO 43 9 
I1 22 I 3 I1 48 4 
98 196 54 162 50 218 64 4 
1 2 — — 1 
29 58 a 36| 14 62 12 
6 12 2 6 2 9 9 
1 2 3 9 2 8 1 
= > 1 -Y m — = ^ 
61 122] 36 108| 32| 139 41, 3 
1157 2314 619 1857 486 2140 356| 24 
1 046| 2092 [| 496| 1488 405| 1782 || 270 20 
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I 2 — — 4 19 3 
190 380|| 112| 336| 115| 504] 114| š 
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Noch I. 
Gewerbegruppen Zahl der Betriebe | In den 
e werbeklaſſe darunter Haupt- | und 5 
: b f d " ¿ue Haupibetriebe betrieben 1 Perſon | 2 Perſonen 3 Perſonen | Perſonen 
(8. v. 55 eege von) ſammen igor, | Teit. GEN Allein. andere] Ve. | Se Per || me (8 
jo i haupt betriebe | Perſonen betriebe Betriebe triebe] fonen [triebe fonen 


1. 3. 8. 
XXI d) Auswanderungsvermittlung . . . + .. 14 11 
1. Auswanderungsvermittlung ...... 5 4 
2. Reiſebureaun sss. 9 7 
e) Dienſtmannsinſtitute urn 959 23 
1. Lohndiener, Botengänger u. dgl. 397 28 5 
2, Dienſtmannsinſtitull eee 521 499 
3. Wach⸗ u. Schließgeſellſchaften . 41 39 
f) Straßenreinigung, Müllbeſeitigung 129 127 
e x» SE x 4X € Xov x 30 | 35 
h) LeichenbeſtattuununuunNͤ n him.. 622 483 
XXII. Gafts u. Schankwirtſchaf t. 28 837 | 26 586 
a) Beherbergung . s 2 2 2 2 + + + +< + + <+ + 10632 9230 
b) Crguidintg 8 o soos re 18 205 $ 356 
XXIII. Muſik⸗, Theaters u. Schauſtellungsgewerbe] 7 553 3386 
a) Muſik u. Geiatg . . e 6424 2 445 
b) Theater, Oper, ZpevettentDeater . . . . .. 465 355 
c) Schauſtellungen aller Art... 664 586 

| 
Geſamtſumme I XXIII 2 .......... 448 119 | 380 498 
Summe (ausſchl. Gruppe XXIID ) 440 566 377 112 
A. Gärtnerei, Tierzucht u. Fiſch ere 3439 | 3185 
B. Induſtrie, einſchl. Bergbau u. Baugewerbe . | 293 576 255 700 
C. Handel u. Verkehr, einſchl. Gajt« u. edant. | 

wirtſchaft (ausſchl. Gruppe XXIII) 143 551 11118 227 


Babi der Betriebe 
Gewerbegruppen 
Gewerbeklaſſen 


darunter 


zu · 
ſammen 


(V. p. = Verfertigung von, F. v. = Fabrikation von) betriebe 


1. 2. 3. 4. 
I. Gärtnerei `, . ............ 2998 2899 99 
II. Tierzucht u. Fifherei . . 2 2. 2. . . . . 376! 221, 155 
a) Tierzucht . ß,, M o 210) 115 95 
// De e Ede Rn 1660 1006 60 
IH. Bergbau m. Hüttenweſen 151 150 1 
a) Erzgewinnung u. Aufbereitung . 19 19 — 
b) Hüttenbetriebe, Friſch- u. Etrediwerte . 31 311 — 
d) Kohlengewinnunn g... .. 98 97 1 
f) Torfgräberei u. Torfbereitung 3 3 — 
IV. Stein⸗ u. Erdinduftric . 2 2 2 22... 3420 3 107 313 
/ 9 rw a ts 1.412 1258) 12] 
b) Kies- u. Zandgewinnung ....... 390 265 125 
c) Kalk- u. Zementgewinn. u. Herſtellung .. E 1 334 29 
d) Lehm- u. Tongräberei, Kaolingräberei. 26 D 
e) Lehm⸗ u. Tomvaren . ........ 10 1061 27 
F/, A ⁵ĩ¾ A de ua 136 = 3 
V. Metallverarbeitung . . 2. 2 2 2 2 . . . 12 092 11393 699 
a) Edle Metall p m — M ... 694 475, 219 
b) Unedle Metalle, ohne Eiſen u. Stahls. 1396, 12611 135 
c) Eiſen u Stahllkl!k 10 002 9657, 315 
VI. Maſchineninduſ tre 12 000 11 031 
a) Maſchinen u. Apparate... 19011 1520; 81 
Daemon MP 80 73 7 


Haupt⸗ | Neben- 


4. 


20 791 


24 114 


Be: 


tricbe 


20 


45 


21 


24 
1 589 
713 
549 
327 
2 456 
101 
1 115 


61 956 
16 023 
48 933 


9 997 
6 122 
2126 
1149 


1 588 102 


1578 105 
11 660 
1 274 709 


291 736 


Hauptbetriebe 


6 bis 10 
Perſonen 
Be-. | Ber 
triebe cn triebe ſonen 


A 7. 8. 9. 110 11. 12. 13. 14. 15. 

3- d esj mw 2 6 a 10 3| 25 

„ Se E 2 6| — — 2 15 

I w == = — 2 10 1 10 

78⁵ 1 7| 14 4 2 3 15 1 8 

271 1 2 4 4 12| — — 2| ıl 

490 — 4 Ex, seem Emp = 4 x 

24 — 1 2 — — 15 s 3 

34 3 15 30 7, 51 14 61 16 2 

8 4 8| 16 6 EI 4| 18] 5 3 

3588 19 37 74 18  b4| 16 68 17 12 

7 643 4 166 6 514 13 028 4 350/13 050 2 314 10 103 1 190 859 

5 785 1362 847 1694 478 1434 393 1755 269 1% 

1 858| 2 804 5667/11 334 3872/11 616 |1 921| 8 348 921 66 

2647 25 143 286 136 408| 150 659 121| % 

2163 7 au 42 17 51| 33 150% 13, X 

987 1 22 44 10 30 65 22 9 ; 

197 17 100 200 109| 327| 112| 487|| 39 2 

201 265 | 24 482 | 66 353 | 132706 32 814| 98 442 22338 ind in 

198 618 | 24 457 66 210 | 132420 32 678 99 02% 22 188 97 026 | 15 270, 1131 
| i 

738. 1| 752 152% mi 1833| 58 2266, 33% 2! 

152 096 | 5 813 37 082, 74 164 20 394 61 182 p E 71! 

[ 
45784 | 1853311 28 366 | 56732 11 673! 350191 6803! 297511 44531 32 


Einzelbetriebe 


6 865 


375 
216 
159 


16 625 


1 206 


| 910 


14 449 
60 


37 912 


58. 12 178 


1 086 
2 562 
564 


28 15 995 


9 623 44 865 

404 
1151 
Rods 35 022 


969110 188 
1590, 
70 


5227 


1231 
8612 


12 939 


36 068 


Perſonen 


auf. 


w. 


l 
3104 9969 


| 
i 418 
30 246 
131 172 
230. 16 855 
7 1213 
71 917 
208: 14 657 
| 68 
4 775 12 687 
1060 12 884 
58 1144 
75 2637 
12 576 
3348 19 343 
8760 6 103 

| 
6 180 51 045 
735 1 966 
2569 11 181 
2876 37 808 

lI 
5545 78484 
1 230, 37295 


110 ] 205 


B. Einzel: und Geſamtbetriebe nach 
Als Betriebseinheit iſt jeder für ſich beſtehende Einzelbetrieb und 


Von den Hauptbetrieben (Sp. 3) ſind: 


Geſamtbetriebe 
Be ; Perſonen 
triebe 1 
m. | w. | ¿ul m. | 
9. | 10. 11 | 12. 13. 
234 905| 486: 1391 7770 
i 37 16 53 412 
7 10 6 16 226 
9 27 10 37 156 
| | 
3919462 365 19827] 36 087 
„ 459| 1 665 
11 6447| 114) 65610 7351 
2512556 2511 12 807] 27 005 
— |^ —— we 60 
348 18 143; 3121 21 264| 56 055 
130.5295; 358 3 656 l7 776 
17 n 36? 7 369 1448 
44 935 82. 1017| 3 497 
J 88 9 97 652 
133 7343 1857| 9200| 23 338 
20 4117) 808) 4 925] 9344 
[ 

177023933 5887 29820| 68 798 1 
71 427 288 715] 1658 
80 3054 792 3 846 11 666 

1619 20 452 EE 25 259 55 474 

|. li 
843 59 562 3170 62 7321132 501 
230 48 118, 858 48 976| 84 186 
d 15 3 18] 1209 


14. | 


In den Hauptbetrieben 
beſchäftigte Perſonen 


7 896 63 
764 18 


65, 


| 


5 205 ) 


1 684, 
| 


2 067 


1 023 


3 361 
7683 6: 


1 
3 
28 
11 


80 


*) 


1. 


8 715 141 
2058 m 


14 


1 


m men] 5781 | 181484 2 352 | 166 062 l 172 163015 | 582 | 174 477 | 101 | 681% | 36 | 52213 |] 347 252 | 554 580 | 29003 | 409561 || 4243| 623961 |1—yun. 
36 


344 | 165 533 fl 168 162 485 | 581 | 1741841 || 100 | 67 678 52 213 |] 344151 | 550555 | 28732 | 405500 || 4229| 622 050 


8| 5| 4 so — - |-| - l-i- 2740| 6472| 433| 4 12 12 1064| A. 
187 | 154 828 


ENT 5723 | 179718 
ya LT 20 618 
H SS 4 986 | 157 797 


1 128 X 559 | 167706 | 98 | 66590 33 | &7115|| 230252, 358264 |21443 | 323203| 4005| 593242 | B- 


Einzel⸗ und Zeilbetriebe) mit Zuſammenfaſſung der Hauptbetriebe in ſolche mit Se 
11 bis 20 21 bis 50 51 bis 100 || 101 bis 200 || 201 bis 500 501 bis 1000 [mebr als 1000| „your 6 bis 50 br als 50 bolung 
8: sonen | Personen Verſenen Beifonen | Pied en | Berfonen M Bertonen ` : 1 bis 5 Perſonen Perſonen APrſonen der 
Se. ı Ver EY Be. B Be. P B | Bere E Ter. Be. B | Per- me | Ber | Be | Re | D 
dë EA ot triebe Se SR EU Ber ‘triebe, 5 iE ient triebe ionen 'triebe tone Betriebe sonen Ser ione triebe Ven [patte 
| 16. | 17. | 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24 25. 26. 27. 28. 29. | 90. 31. 32. 33. 34. 35 36. 
ech, Ze saket selka cS 8 20 3| 25 —| — [XXI4) 
— — | — — || — — — || — — || — — | — — 2 6 2 15 — — 1. 
= | — — — | — — || — — — — || — — || — — 6 14 I 10 — — 2. 
3 46 : 6 152 2 172 || — — | 1 307 | — — | — — 800 827 20 283 3 479 e) 
I | 17 | 3 83 || — — | — — I 307 || — — | — — 278 288 6 118 I 307 1 
A | l 22 | — a = — — u lis eedem "Em 494 498 5 5i — = 2 
2 29 | 2 47 2 172 || — — | — — || — — || — — 28 41 9 114 2 172 
10. 152 10 311 3 236 2 209 2 659 1 580 ¡| — — 83 182 36 590 8 1684 f) 
Scu a EA Em Ge gs, „„ 30 64 5 37 —| — | > 
ge 161 | 6 145 2 123 — — | — — || — — || — — 448 573 33 422 2 123 h) 
286 4034 | 105 3 026 16 1056 2 257 | — — (— — — — II 24 987 | 47 990 1581 15 653 18 1313 [XXII 
63 883 | 31 922 1 99 1 101 — — || — — — — 8865 | 12 030 363| 3793 2 200 a) 
= 3151 I (4| 2104 1 15 951 1 156 | — — — — || — — H 16122 | 35 960 | 1 218 | 11 860 16| 1113 b) 
9: 1372 | 98, 1766 8 529 4 530 1 336 1 516 | — — 3101 4025 271 4061 14 1911 | XXIII 
75 x 1123 49 1443 4 234 3 339 | — — (— — || — — 2241| 2413 197 3136 7 573 4) 
d 120 | 6 204 4 295 1 191 1 336 || 1 516 | — — 325 384 23 404 7| 1338 b) 
3 129; 3 119 | — — || — — — — || — — | — — 535| 1228 51 521 — — c) 
| 


Im — 717! 21303 1! 1491 10181 ^ 361 494 22| 64351 2 1099! 31 50991 111159! 185819 ! 6856! 78173! 2121 2774 | C. 


Gewerbegruppen und Gewerbeklaſſen. 
jeder aus mehreren Teilbetrieben beſtehende Geſamtbetrieb gezählt. 


Hauptbetriebe (Einzel⸗ und Geſamtbetriebe) mit Zuſammenfaſſung der Hauptbetriebe in ſolche mit Wieder. 

bis 3 Perſonen d 6 bis 10 11 bi3 50 51 bi8 200 || 201 bi3 1000 über 1000 : 6 bis 50 E holun 

- EN d » mehr als 50 9 
SEN andere Betriebe unb 5 Perſonen Perſonen Perſonen Perſonen Perſonen Perſonen N Perſonen Perſonen der 
d EE 55 V au EFI e IU or · 
ep EH Ber E Be. Per. De | Per- Be. Per- Be. Be- | Per- Be. Per- Be. Per- Be ; Per · Be- Per- Be · Per- P tt 
Se triebe ſonen triebe ſonen triebe fonen triebe fonen lltriebe fonen triebe ſonen triebe ſonen triebe ſonen triebe] ſonen triebe ſonen ſpalte 


— ei. — 


9 al 4 34 3 36 1 6[—| | — [— | — 213 318 7 90 1 
33 sol 6 26 1| 9| 1| 311 63 — — — — 112 159] 2 40 1 
43 8 3| 15 3 25 2 æ] — ]—| — |— | — 101 159 5 50 
| 3 6| ul 4 20 15 121 53 1403 32 | 636 24 11999 18 19486 || 13 37 68| 1524 III 
- 1 (H 5| 1 101 10 2H| 4| ii? 1058 — | — 9 6| 11 254] 6| 1412] a. 
A 1 ee 3 27 10 235 6 807 6 312 3591 4 5| 13| 262 14 7211 | b 
- 3 | 3| 15| 10 H 33 92421 11 15 895 6 241 43 1001| 48 26 439 d 
- 1 AEN ue 1 : = Ed = 1 21 71 59| f 


288 1281 430 3369! 912/21 235 169 MEN 45 16335 
132 585 198| 1519, 280, 6282 
170 75 35 246 29 621 


3 | 4420] 1548 | 3489 1342 24 604 217 | 33858 | IV 
— — 745 1681 [| 478| 7831| 65 | 9028] a. 
4 219| b. 

c. 

d 
e 
f 


— 197 367 || 64| 867 


4 219 
e 1 097 


— 179 517 142| 2040] 13| 1097 

5 427 
88 | 14923 
412 | 10104 


| 5 3 12 al 3 n 186 | 497 
— 155 357 | 65| 287 102| 812 49912012! 68 68 5 852 
— 14 34 | 10 460 15| 124 li 695, 28 ée 


— 9 26, 12| 220 


1 807 373 796 601 112 824 
2 613 46 102 45 822 


. 17 18 19 20 21 33 33 24 25 26 27 28. || 29 50 81 32 33 34. 
59 1354 uid 328| 2321 348 2499 99 1673/11 | 1069| — | — |— | — 2441 6119 447 4172 


35 36 37 

11| 1069] I. 

Us 76 149 . 63 II. 
ze 

69 | 35 121 1 


50 19013 


333 1969 Pt 454 6 362 818 5928 | 53111425 185 T 
2 — 451 
| 


- 135] 3191 37| 164 26| 191 34 657 8 
Pos 221 | 530 | 91| 422 | 100| 757 139 3291 61 
4613 pe 323 5776 692 1980, 36107477 116 


' 1 3270 7379 707 3107 
(011 201 | 724 163| 717 
i 14 | 30 | 


239 | 42425| V. 
2 — 405 716 60 848 , 

— 953 1590 
521311 8444 | 18781 


10 1117] a. 
69| 9389 b. 
160 | 31919] Cc. 


51 143121 14 | 4716 


100 8 2 
11 656 40 15 050 


> 
St 
— 

` 


239 | 4048; 


1 
2 
4 52131] 9802 | 21 087 1352 17 353 
4 i 053 112 457 


| | 
607 4543 815 19510 335 — 15054 
218 1626 | 436110416 221 21524 75: 


18 7 5i 4 102 1 50 


15 24 388 || 9118 15 627 
13 20 984 857 1838 
— — 58 


1452 24 083 461 101 506 | VI. 
eh 120124 309| 723941 a. 
156 | i| 979| b. 


2813 
2416 || 16 | 8128 
K Mi em 


Noch I. 
Zahl der Betriebe 
Gewerbegruppen Fu 
Gewerbeklaſſen a punt Hebe " 
jammen i e; 
(3. v. = Berfertigung von, F. v. — Fabrikation von) betriebe triebe 
2. 3. 4. | 5. 
Vic) Wagenbau ......... 2 890 2593. 297 2425 
d) Schiiisbau . . 2» ....... + nen 16 16| — 13 
e) V. v. Schußwaffen. E 6 59 9 49 
f) V. v. Zeitmeßinſtrumenten .. 1293| 1193 100] 954 
g) V. v. Muſikinſtrumenten 1586 42131 373] 4147 
h) V. v. mathem., phyſik. u. ähnl. Juſtrumenten 540 476 64] 415 
i) V. v. Beleuchtungsapparaten „ 300 92 8 
) Herſtellung v. elektr. Maſchinen ufi. 526 496 30 
VII. Chemiſche Induſ tree 912 835 77 
a) Chem. Großinduſtrie (Säuren u. Alkalien) 19 1490 — 
b) Sonſtige 33. v. chemiſch. Präparaten. .. 299 269 30 
A Aen, Ae 0 e ee a 3211 321| — 
d) V. v. Farbematerialien a Te 89 88 1 
e) Sprengftoffe u. Zündwaren . .. 64 61 3 
f) Verarbeitung v. Abfuhrſtoffen . .. 90 47 43 
VIII. Forſtwirtſchaftliche Nebenprodukte ufw. | 571 531 40 
a) Forſtwirtſch. Nebenprod uke... 29 290 — 
b) Gasanſtaltveeeeꝛe “nn 1090 108 1 
c) Licht⸗ u. Seifenfabrikation "C T 1300 125 5 
d) Olmühlen, Olraffinerien, Pflanzenfett-F. 104 91 13 
e) Kohlenteerſchwelerei, äther. Olen, Firniſſen 199 178 21 
IX. Textilinduſ trie 75 190 1332114 158160 252 
a) Zubereitung v. Spinn- u. Fajeritofien . 1991 166 33 161 
b) Spinnerei 2. . 2. 2... ss . A 097 600 97] 474 
c) Weberei . ç . .121310/18890| 2 420/18 489 
d) Gummi- u. Haarf flechterei u. - veberei 160 138 2214 135 
e) Strickerei u. Wirkerei . .. 19 76816 4191 334916 247 
f) Häkelei, Stickerei, Spitzen fabrikation 15 721012941 2780012 834 
g) Bleicherei uſw. u „Appretur v. Spinnſtoffen[ 7309| 4562) 2747| 4505, 
h) Toi a ab Ia l r. 97437084] 2659] 7036 
i) Seilerei u. Reepſchlägerei, V. v. Netzen uſw. 180] 436 444 295, 
k) Filzfabrikatian 5... 2 2 2. . - + + + 103 96 7 76 
X. 5 "ACE 2992| 2682| 310| 1986 
) Papier u. Pappe. 556 545 111 452 
b) Buchbinderei u. Sartomagenfabrifation 24361 2137) 2991 1534 
XI. Lederinduſtrie Eu Be ran a aa 4154, 3924 230| 3351. 
a) Lohmühlen, Gerberei, V. gefärbt. u 
on 11! uc ee Ba e CR 257 238 19 213 
b) £ edertreibriemenfabrikation "M 36 3n| — 33 
c) Wachs stuch- u. Ledertuchfabrikation ; 27 20 7 16 
e) V. v. Riemer-, Sattler- u. Tapezter- | 
ütbeHefl. e a a q 376503572 193| 3036 
f) V. v. Gummi- u. Guttaperchawaren .. "| 58 11 93 
XII. Induſtrie der Holz: u. Schnitzſtoffe . .118461 15 668: 2 7935/14 5 33 
a) Holzzurichtung u. -konſervierung . | 85% 6260 2310 454 
b) Glatte Holzwaren. 2 4.2 8562 8002 560 7542 
c) Böttcherei E Wo a NS ad 12259,1042, 187| 963 
d) Korbmacherei u. Korbflechter . ..... 2696, 2153) 543| 1972 
e) Strohhutfabrikation . a. . ç 8404 426 414] 416 
f) Sonſtige Flechterei, Weberei u. Färberei 600, 364] 236 360 
g) V. v. Dreh- u. Schnitzwaren u. Sort: 
ſchneiderei 0... s. s... | 242111 2 076] 345 1 960 
h) V. v. Kämmen, Bürſten, Stöcken, 
Schirmen uſw. P ED PE 979 277 866, 
IL 
XIII. Induſtrie ber Nahrungs- u. Genußmittel [30 931 27550 3381/24 540 
a) Herſtellung vegetabiliſcher Nahrungsſtoffe [12 464 11 774; 690110027 
b) Herſtellung animaliſcher Nahrumgsitoffe . 8521 1164! 1360] 6 460 
e) Konſervenfabrikation 78 61 14 Ow 
d) Herſtellung v. Nahrungsmitteln für Tiere. 31 17 14 11 
e)" Getränke bre won tu dod us 1809, 1474 335 1114 
f) Tabakfabrikation —ͥͥuwe H . 8025. 7057| 968 6 811, 


| 


yl 


Von den Hauptbetrieben (Sp. 3) find: 


Einzelbetriebe Geſamtbetriebe 
Perſonen Be | Perſonen 
ual > am 
6. 7. | 8. 9. 10. 11. 12. 

7 209 1401 7349| 168| 4013 232 4245 
159 1 160 3| 209 4 213 
130. — 1301 10 96 11 37 

1 749 46 1795] 239| 404| 235 639 

13 462 : 66| 1259| 341! 1600 

4 491 834! 5325| 61) 694) 116 810 

1417 385 1802] 1102 768 1270| 4038 

7 060 720! 77801 521 20561 100] 2156 

5918| 1569! 7487| 66| 1895! 1528| 3423 

1 81? 244 9 086 18). == 18 

1232 707 1939| 160 745 925 1670 

1010 77 1087] 22 110 7 117 
913 981 1011| 140 577 78 755 
539 390 929 360| 4106 776 
382 D3| 435 85 2 87 

4 611 554 5165| 1110 1997 231| 2228 

80 5 85 : 15 3 18 

2161 41 2175 181 1274 14! 1288 
6311 191] 822] 56 421| 164 585 
173 27) 2000 19| Am 17) 57 

1 566 3171 1883| 15| 247 i 280 

99 767/125 280 225 047|1 080 50 019 56 018.106 037 
617 351| — 968 5| 1431| 650) 2081 
7183, 12 722 19 905 12611 826.18 501 30 327 
30 511 31 697 5l 62 2060 401,28 A 26 8831 55 601 
230 200; 420 3i 10 13 
23 157| 28 257| 51 414]. 172 3 "T 5922| 8983 
20 371| 32 217 52 5881 107 x 1131| 1899| 3030 
108271 9721205491 571 2839 1435 4274 

5278) 9 513) 147911 481 552 438 990 
el 165 al ul 302 162 — 464 
961 us 1 399 20 176; 118 994 

20 081| 10 952 31 033| 696 11313 4059 15 372 
11669 3813 154821 93 7703 1727 | 9430 

8412 7139| 155511 603| 3610 ge 5 942 
10 972 1 o 12946] 573 2 712 830; 3542 

1 817 104| 1921| 25 304 35 339 
263 15 27880 3| 66 1 61 
894 93 987 4| 285 148 433 

6 781 896 7677] 5361 1902| 569) 247 

1217 so6| 9 083 5| 155 77 232 

49 796 7 044 56 8401 135 11924 2134 14 058 

4033 1410 4174| 172 3565| 239] 3 804 

32106. 13095 33 500 460; 5606| 7610 6367 

1524 32 1556] 79 202 85 287 

2 063 994! 3057| 1811 411] 228 639 
487 11431 16301 101 68 87 155 
469 209 7680 4| 146 60 2006 

6509 1803; 8312| 116, 1092| 261 1353 

2605 1237| 3842) 113 834] 413| 1247 

51416 32376 83 79213 010 18 869 11232 30 101 
24 921| 12 0421 37 86801 747 8692 5 834 14 526 
13 142 6 725 19 867] 704) 2677| 1289| 3 966 
28 158 445 i| 113 910 204 
33 24 57 6 31 10 41 

5 834 131, 6265] 360, 5961| 6350 6 596 
7199| 12 096 19295] 186! 1395| 3373) 4768 


In den Hauptbetrieben 
beſchäftigte Perſonen 


M 


zui. 


m. | m. | 
13. 14. 15. 
11222] 372), M on 
368 373 
156 11 167 
2153 281/ 21H 
147210 2519| 1720 
5185 9; 90 613 
4185 169 55 5 M 
9116 e 9 07 
7813 3097 10 910 
1 860 244| 2101 
1977| 1632) 3m 
1120 84] 120 
1 490 2760 1 70 
899 806 1705 
467 55| 5922 
6 608 "i 7 391 
95 8 103 
3 435 280 346 
1052 355 140 
213 H. 2.5 
1 813 B 2 163 
149 786181 298 331 U 
2 048 1001: 30 
19 009| 31 2231 50 23: 
59 229| 58 578117 56; 
923 910! 43 
36 198| 34 179, 603% 
21 5021 34 116, 55 6l 
13 666| 11 157 2418 
5830| 9951 1575 
944 327 127 
1137 556 16% 
31 394| 15 011 4640 
19372 5540| 24:4 
12 022| 9471 2149 
13 684 2 804 1648 
2 121 1391 23 
329 16 34 
1179 2411 14: 
8683 1 4162! 101- 
1 372 943| 23 
61 720 9 178 || 70 81 
7 598 380) 79 
37719 2 156 398 
1 126 11710 18 
24174 1222 36 
555 1230| 17 
615 359 9 
7601] 2064| 96 
3439| 1650|) 5( 
70 285| 43 608 113 + 
33613 18 7765 D? ¿z 
15819| 8 014 23: 
400 249 [ 
64 31 
11795 1 066 12. 
8594| 15 469 24 


23 


„ und 5 Perſonen 
klein.] andere Betriebe 
be. | Be | Ber || Be | Ber 
tube triebe vir) me | fonen triebe | fonen triebe] fonen triebe] fonen triebe fonen triebe fonen |tritbe| fonen || triebe jonen | triebe | fonen triebe] jonen | hae ſonen triebe ſonen 
16. 17. 18. 19. 
m 1192 | 2567 | 153| 665 
d 3 6l — — 
16 35 97 3 14 
753 449 1014 57 247 
2621054 2429 208 912 
Gu 125 288 46 205 
| 30 7 17 Y 31 
y | 91| 207 66| 298 
181 | 269 648 134 591 
= 12 32 3 12 
au 70 160 23 104 
371 130| 342 881 399 
10, 18 131 10 43 
Hi 17 36 5 20 
3, 22 33 5 23 
37 185 411 73 329 
2 16 34 6 28 
13 35 21 9 
a» 45| 112 12) 53 
| 75 149 9 39 
200 36 81! aal 115 
isi 1793 |25 240 '1 468! 6458 
Mu 14 27 6| 26 
245 37 sil 19 82 
12513 5312 11011 || 194| 845 
105 18 39 4 16 
12965 1823 3 932 | 1 397 
429, 35741 7939 708 3112 
| Md 205 464 205 | 
29512 601 | 1261 140 
d 175 422| 45| 197 
d 28 64 7 32 
i 
35. 670 | 1593! 302 1344 
ju 56 132 45 202 
6 6141461 257 1142 
o 1556 3651 388 1 699 
| 
2p 83 186 31 138 
1 8 19 6 26 
í 1 te 
| 
| Ua! 1460 383 344| 1502 
A 4 11 7 33 
f 
EEI 3077 11 600 1 373 6001 
24 9226] 448 95] 417 
ER 2851 | 6678 | 9321 4059 
T o 306 667| 39| 171 
| Es 6041415 79 353 
" 31 15 32 4 17 
k 25 50 4 16 
de 817 | 1808! 177 773 
. 223 502 43 195 
NC 12 313 30171. 984 21 659 
— 106117702 8 011113 071 
111 3491 8656 | 563 6 797 
» 18 43 10| + 
i í 14 6 25 
| S 687] 1470| 254| 1111 
^w 1046 | 2286 || 140 611 


M 


i 


Hauptbetriebe (Einzel- und Geſamtbetriebe) mit 


6 bis 10 
Perſonen 
Be · Per- 
triebe jonen : 
X. [oan 18. | 19. | 20. | st. | 22. | 35. | 24. | 25. | 86. | 27. ] 28. 29. 30. M sx | sx 55. 34. | s | 36. 57 21. 93. 
e 466 
= 
i 
29 i. 
135| 1011| 
46 353 
9 71 
1011 757 
85 647 
5 43 
25 196 
36 261 
11 87 
4 28 
4 32 
87 667 
5 39 
22| 175 
16 117 
3 19 
411 317 
566 11 885 
7 53 | 
15 126 
133 986 
5 37 
| 374 2 836 
7811 5 933 
744 588 
152, 1138 
17 125 
8 63 
309 2 380 
91 714 
218| 1666 
193 1 396 
27 204 
10 77 
1 8 
1460 1039 
9 68 
893 6 610 | 
111 829 
511| 4218 
11 80 | 
29 212 
5 39 
3 20 
120 894 
43 318 
10314 834 
1 121| 7863 
605| 4 181 
15 103 
1 10 
2221 1638 
| 139, 1 039 


11 bis 50 51 bià 200 201 bis 1000 
Perſonen Perſonen Perſonen 
Bo. Per- Be | Per EN e | Ber | 
triebe fonen triebe jonen triebe fonen 
23. | 24. 95. 96. 97. 28. 

49, 1037 || 16 | 1628| 7 | 2944 

2 591 3 282 | — | — 
1 12 || — — — — 

11 270 1 94 || — — 
139 2952 || 42 | 35971 10 | 3714 

65: 1360 || 11 1057 7 | 2696 

24 6281 10 794 4 | 2039 
114, 2704| 30 3032 5 | 2852 
128 2904 || 33 3 290 5 | 2646 

201 467 | 8 697 || 1 853 

46| 1059 | 8 1231 3 | 1273 

100 153] — — — — 

311 653 8 928 ¡| — — 

10 2827 802 1 520 

111 2910 2 140 | — — 
121, 2556 | 22 | 1938| 6 | 1455 

34 690 13/1 286 5 1183 

33| 740 6 372 — — 

2 48 || — — — 

52| 1078| 3 280 1 272 
073/48 060 875 86 872 251 91 735 

92 599 4 391 | — Ges 

901 2517 133 |14 147 || 55 |23 480 
2921 8070 |314 132736 1128 ¡45 649 

i 97 2 139 || — — 
45310332 170 |16 909 || 35 |11 776 
807117 133 1130 |11 243| 9 | 3326 
204| 5100 1 80 7942 20 | 6591 
177 3823 || 35 | 2751 1 220 

10] 182 2 158 || — 

14 284 5 526 3 693 
480110 693 150 14277 46 15 393 
1961 452111 95 | 8952 || 32 10361 
2841 6 172 || 55 | 5325 14 | 5032 

p 
123, 2589 | 33 | 3151 | 7 | 2378 

30) 673 9 71631 1 239 

7 139 1 80 | — — 

8 1781 3 340) 3 888 

67 1278 || 10 9781 1 374 

11| 3211 10 990 2 817 
831/17 745 (1193 17 604 15 | 4052 
1400 2 93826 | 2323 4 999 
457| 9812 114 10 738010 5 | 1301 

9 197 | 1 | sai — | — 

101 1751 2 112 — 

22| 468! 6 603 >| 1 251 

13, 245 4 327 | — 
122| 2476 | 29 | 2347| 2 558 

591 143411 1100 3 943 
65012 816 163 iH 810 | 29 ¡10 392 
25321 4861 1143 | 3751 912 961^ 

70 1179 8| 737| 3 859 

12 211 4 243 || — — 

2 418 || — — — — 
1761 3 499 35 3286 5 | 1762 
138| 3018| 73 | 6793 | 12 | 4 807 
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Zuſammenfaſſung der Hauptbetriebe in ſolche mit 


Per End iu vis 5 Perſonen 2 
ER Per» Be · Rer. Be; Per» 
triebe fonen triebe fonen triebe fonen 
29. 30. 31. 32. 33. 34. 
11174] 2 458 43451 111| 1503 
— — 8 11 5 80 
— — 54 127 5 40 
— — 1159| 1914 33 426 
— — 3887 | 5 966 274] 3963 
— 347 669 111 1713 
12 230 44 78 33 699 
— 246 591 || 215 | 3461 
— 584 1423 | 213, 3551 
— — 15 44 25 510 
— — 187 358 71 1255 
— — 215 791 46 413 
— — 38 98 42 740 
— — 39 73 14 310 
— 30 59 15 323 
— — 295 777 208 | 3223 
— — 24 64 5 39 
— — 34 129 56 865 
— 70 178 49 857 
— — 86 190 5 67 
— — 81 216 93| 1395 
11 17 539 1156 556 | 74 993 3 639 59 945 
1 | 1988 132 165 29 575 
6 | 554 301 408 || 105 | 2643 
4 | 5997 118019 | 24869 || 425 | 9056 
— — 127 160 9 134 
— — 15 387 18524 || 827 13 168 
— — 1111214 | 17 983 1 588 23 066 
— 4184 4602 2781| 5688 
— — 6719| 7849|| 329 | 4961 
— — 407 806 27 307 
— — 66 127 22 347 
— — 1697 3662 || 789 13 073 
— — 131 |. 364 287 5235 
— — 1 566. 3 298 502 | 7 838 
Es 
— — 3568 | 6974 316 | 3985 
— — 171 381 57 877 
— — 18 49 17 216 
— — 5 6 9 186 
— — 3348 6479| 213 | 2317 
— — 26 59 20 389 
— — 1113736 | 24 887 1 724 24 355 
— — 345 889 251 | 3767 
— — 6 855 13 799 |1 028 |14 030 
— — 1021 1514 2() 277 
— — 2112| 3197 39 387 
— — 392 422 27 507 
— — 345 382 15 265 
— — 1803 3 390 242 3370 
— — 863 1294 102 1752 
1 | 1904 [24 604 | 59 137 2 753 27 650 
11904 10 348 31 046 1 373 12724 
— 6478 16 877 675 5360 
= — 33 92 | 27 314 
— — 14 40 3 58 
— | — || 1036 | 26761 398| 5137 
E — 6 695 8 4006 | 12774057 
| | 


mehr als 50 
Perſonen 
Be- Per. 
triebe fonen 
85. 36. 
24 5746 
3 282 
1 94 
52| 7311 
18| 3753 
15| 5063 
35| 588 
38| 5936 
9| 1550 
11| 1996 
8 928 
8| 1322 
2: 140 
28| 3393 
18| 2 > 469 
6 312 
4 552 
= 196 146 
2 309 
T 47181 
44684382 
2|. 139 
205 | 28685 
139 | 14569 
100 | 14533 
36| 2971 
2 158 
81 1219 
196 | 29 670 
127 | 19313 
69 | 10 357 
40 5529 
10| 1002 
1 80 
6| 1228 
11| 1352 
12| 1867 
208 | 21 656 
30| 3322 
119| 12039 
1 52 
2 112 
7 856 
4 327 
31| 2905 
14 2013 
193 | 27106 
53 8619 
11 1590 
4 243 
40 5048 
85 11600 


. | Wieder. 
holung 


der 
Vor. 
ſpalte 


37. 
VIc. 


e Roc 


m=. Pm Df 


9 


oi 
t 
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Noch I. 
Zahl ber Betriebe Von ben Hauptbetrieben (Sp. 3) find: 
Gewerbegruppen darunter Einzelbetriebe Geſamtbetriebe po ern 
: , (1 — e igte Be 
Gewerbe klaſſen EIER Haupt- | Neben Be Perſonen Be Perſonen 
(B. v, = Berfertigung von, F. v. = Fabrikation von) betriebe triebe x Hi "AN triebe E "une ES [T "eg | w. | e 
1. 2. | 3. 4. 5. 6. T; 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14 | 15, 
XIV. Betleidungsgew erbte 88 367 77 395 10 972/74 809 56 526 80 982 137 508/2 58611417 8618 20 035] 67 943 89 600 157 543 
a) V. v. Wäſche, Kleidung, Putz uſw. 71 32261 437| 9 885160 409 31 288| 77 011/108 299[1 di 6423| 6558| 12 981| 37 711) 83 569121 289 
eee e. Im E 2 17 045/15 958| 1087/14 ge 25 238| 3971 29 20911 558| 4994| 2 060| 7054| 30 232| 6 031 36 263: 
XV. Neinigungögewerbe . . » » 2 22... 18 304 15 575 2729115261) 9156| 16 371 25 527| 314 1100 1 036 21360 10256 17 407 27 663 
a) Barbieren, Friſieren, Berüdenmacherarbeit | 41131 3 857| 256| 3614| 6 718 584| 7302 243 575 277 852| 7293 8610 8151 
by Baden u. Waſ ches 13 56011 210| 2 350011 180 1 397 14 766 16 1634 30 211| 315 526| 1608| 15 081 16 6894 
c) Sonſtige Reinigungsgewerbe, Desinfektion | 631 508 123 467 1041, 1021 2062] Au 314| 444 758| 1355| 1 dis 280 
AVI mg . ²˙ ˙—ꝛÄ ⅛ 14 539 13 5830 956/12 891 106 838 1889108 727 692 20 438 912 21 3501127 276, 2 801 130 077 
a) Bauunternehmung u. Bauunterhaltung 3125 3 082 43| 2 822 71 106 1 598 72 704] 260/17 299| 5100 17 809] 88 405 2108 90 513 
b) Feldmeſſer, Geometer, Kulturtechniker mir. | 178“ 161| 17 160 700 — 7000 1| 3 1| 310 730 1 m 
PWV 2 35102058] 293] 2 038 4 790 290 4819 20 188 14 202] 4978 431 5 021 
%% A RANA a4 7 1 6| 262 1| 263 1| 53| — 53| 315 11 36 
M BM Do dE Lu nuo pts) Me 1728| 1436| 292 1374 4676 . 16 4692| 62% 726| 41 767] 5 402 57 5 459 
// AAA mb TIN TELS 1150) 1 066 84| 943| 2 759 43| 2802| 123 389| 126 515| 3148 169 3317 
g) Stubenmaler, Anftreiher . .. . . . . 3257| 3176 81 3 080 11 323 101, 11 424] 96 622 98 720| 11 945 199 1214 
Y NOF, -WWW3W S 14 144 — 14 19 1 20| — | — — - 19 1 20 
Deme UA EC, 3 65 63 2 58 1136 5 1141 5 141 1 1424 1277 6 128 
C a ee 1232 1188 441 1157) 4096 281 4124 31 185 26 211| 4281 54 433 
l) Steinſetzer, Pflaſterer u. Aſphaltierer 1960 194 2| 1860 2 142 16| 2158 8 212 14 2261 2 354 30 238 
a a AA 256 219 37] 210 541 1 549 9 70 3 73 611 4 15 
n) Einrichter v. Gag- u. Waſſeranlagen . A 123 97 26 79 10928 190 1047| 18, 160 1710 177 1188 36 122 
o ˙²— A a A RR 5860 559 271 5031 1 676 28 1704| 560 344 60 404| 2 020 88 08 
rr 270| 263 71 261 584 i 587 2 19 i 20 603 j 507 
XVII. Polygraphiſche Gewerbte 2210 2053| 157] 1701 11957 4778 16 735] 352 15 0480 6 532 21580 27 005 11310 38 315 
a) Schriftſchneiderei u. »gieherei. 2. 2 + + ` 45 43 2 37 594 64 658 Di 803| 205 1008| 1 397 269 1 566 
OE. so AS Bal RTS 1071 104 3| 102 154 8 162 2 23 2 25 177 10 187 
c) Buchdruckerei, Stein-, Metall- u. Farben- | | | | 
J AU S ZS 14110 1317 94] 990 10044| 4436 14 480| 327/13 907| 6 194, 20 101| 23 951| 10 630 34 581 
d) Photographiſche Anftalten . .... +. . 647| 589| 58 572 1165 xi 1435| 17) 315| 1310  446| 1480 401 1881 
| | | | 
XVIII. Künſtleriſche Gewerbe . . . . . . . 1 1753 91| 1 715 1570 535 5 105 38 333 66 399| 4903 601 5 50 
a) Maler u. Bildhauer (Künſtler) . o4 785 754 311 751, 764 136; 900 3 10 4 14 774 140, 91 
b) Graveure, Steinſchneider, Modelleure .. 274| 259 15 x 1 283 d 1344| 18 219 231 242] 1502 84| 158 
o) Muſterzeichner, Kalligraphen + . 686 652 34] 6420 2 287 2110 2498] 10 52 34 86| 2 339 245 258 
d) Sonſtige künſtleriſche Gewerbee . . 99 88 11 81 236 El 363 q 52 5 57 288 132 42 
XIX. Begietgewegbe des az £x on 91 681 72 067 19 617/69 e 96 436, 61 788 158 22413 030 18 509 11 964 30 473|114 945| 73 752188 69 
er 69 987/54 221/15 76651 447 70 737 53 455,124 192% 774/14 118110 6171 24 735| 84 855 64 072/148 92 
b) Gelb» u. Kredithande nn. 912| 636 276 610 4694| 218 4912] 26 247| 11 2580 4941 229 517 
e) Buch-, Kunſt⸗, Muſikal.⸗Handel u. Zeitungs- | | | | | 
VVV 2259 1855, 404| 1751| 6 353 1701| 8054| 104| 2982| 1049| 4031| 9335| 2 750 1208 
d) Hauſier-H. (einſchl. Straßenhandel) 8700| 7534| 1166| 7505| 4285| 3 840 8125] 29 33 360 690 43180 3 876 81: 
e) Handelsvermittelung (Agenten). .. 6826 6098| 728 6 047 8 2511 1 361 96151 510 157 61, 218| 8408 1 425 9 $ 
f) Hilfsgewerbe des Handels . . . . . . . 295| 248  47| 246) 358 32 390 2 3 | A 361 33 3: 
g) Verſteigerung, Verleihung, Vermittelungs— | | 
AT EC EE A A A 2705| 1475| 1230] 1431| 1758| 1178| 2936] 44 969 189| 1158| 2727| 1367 40 
| | 
XX. Verſicherungsge werde 3265 1283, 1982] 1266 4 569 208 4777 17 215 5 220 4784 213 149 
a) Lebens- u. Nentenverlicherung . 8 8 — 8 788 23 8111 — — — | 788 93 8 
b) Krankenverſicherunn gg 1410 114 271 112] 1023 200 1043 2 40 1 411 1063 21| 10 
e) Unfall- u. Haftpflichtverſicherung . 26 261 — 26 255 16 2711 — | — — — 255 16 9 
d) Feuerverſicherun,  — v » € oro ai 9 — 8, 108 2 110 1| 122 — 122 230 2 9 
f Hagelverlicherung -> ¿< ¿ ç «> n oon 1 1| = 1 161 zs “UN 18] == = — == IBL us 
g) Biehverliherung .... 2.2.20 20% 3 3 — 3 544 — | 544 — | — — — 544 — 
i) Sonſtige Verſicherungszweige ... 1 1| — 1 11 — 1 —d E er — U == 
k) Verſicherungsagentueennnm 3076| 1121| 1955| 1107| 2 324 147 2411] 14 53 4 571 2377 151| 25 
XXI. Berkehrsgewerbte 7142 5668 1474| 5276 21225 1212 22 437| 392 6635 368 7003| 27 860| 1580 29 ¿ 
BI Sanpa BOXE" Pow ¿¿ S. mue! nC aa 5146| 3973| 1173| 3626 13 635 582 14217| 347| 5619| 337 5956| 19 254 919 20 1 
b) BaltertranBport : 254 32 SNE oss 243| 227 16| 199| 3464 17| 3481| 28 509 20|  529| 3973 371 4t 
c) Hafen- u. Lotſendienſ— . . . 10 9 1 9 19 — 19 — | — — | — 19| — 
d) Ausivanderungsvermittelung . . . ... 13 10 3 9 38 1| 39 10 7 2 9 45 3 
e) Dienſtmannsinſtitute uwe. 955 819 1361 816| 1 327 183 1510 3 11 2 13| 1338 185| 1 
f) Straßenreinigung, Müllbeſeitigung 1271 125 2| 1201 2117 651 2182 5 295 ) 300| 2412 70 9 
VVV 35 31 4| 30 81 7 880 1 1 3 84 7 
h) Leichenbeſtattunn g 6130 474] 139 467 544 357 901 7 191 ) 193 135 359) 1 
| | | | 


| | |l 
Digitized by Google 


Hauptbetriebe (Einzel⸗ und Geſamtbetriebe) mit Zuſammenfaſſung der Hauptbetriebe in ſolche mit Wieder- 
6 bi3 10 1 bis 50 51 bis 200 || 201 bis 1000 || über 1000 holung 
und s Perſonen. Perſonen Personen Perſonen Perio Berfonen || bis 5 Personen "br ër 
= FÉISS X Bor- 
B . B . . B H H B H * B . . B , $ B , 
Scd triebe d triebe ug triebe — triebe ed triebe GN triebe GE trieb ſpalte 
19. 20. 21. 22. 23. 24. || 25. | 926. || 27. | 28. 29. | 30. 31. 82. 83. 37. 
2170 9447 1227 9017 | 85718650 220 21070 36 (11818 || — | — 1175055 | 96 988 2 084 27 667 XIV. 
5901 6 929111 028! 7588 771016 710 (1167 15767 19 6272 — | — 1159452 | 74 943 (1 799 a. 
580| 2518 | 199| 1 429 86| 194011 53 | 53031117 | 5546 || — | — [115603 | 22045 || 285 b. 
508 2157 | 190| 1364 | 109 2145 3| 835 — — [[15253| 21516 || 299 XV 
297| 1245 401 269 — — — — 3811| 7791 46 a. 
187 806 124| 904 2 432 — — 11 008 13055 || 188 b. 
24 106 26 191 1 403 — | — 434 670 65 c. 
429 6299 |1 373.10 425 54 17344 1 | 1571 [10016 | 19698 3 048 49085 || 519 | 61294 | XVI, 
199 888 2 917 50 |16284| 1 | 15711 1104| 2187 [11 496 ¡31026 || 482 | 57300] a. 
25 110 84 — | — I— — 136 281 23| 288 2 162| b. 
111| 488 546 — — Il — 1919| 2767|| 133| 1790 6 464 | c. 
— | — 30 1 281 — | — 1 2 4 30 2 284 | d. 
116| 519 1 045 — — |— | — 1187| 1953 244| 3116 5 3901 e. 
159| 698 158 — — |— — 936| 2 050 129| 1216 1 511 f. 
445| 1 966 2 844 — — [| — 2608| 5717|| 567 6 374 1 531 g. 
— — 6 — — ( — | — 13 14 1 60 — — h. 
7 29 61 2 587 — | — 39 90 19| 321 5 872] i. 
205| 894 1 085 — | = |— | — 979| 2310| 209| 2025 || — — k. 
28| 123 389 — — |— | — 108 252 75 966| 11| 1166] 1. 
10 44 77 — | — I- | — 198 352 || 21 263 | — — m. 
18 81 61 1 249 — | — 67 161 26| 511 4 552 | n. 
80 350 516 — — 14— — 460 978| 99| 11301 — — o. 
96| 109 6 — — |-|] — 261 584 2 23 — — . Po 
207 928 267| 2042 28 11688 2 | 2192 || 1245 2571| 653 10 774 | 155 | 24970 [XVII. 
6 28 6 39 2 761 — | — 18 49| 16| 292 9| 1325l a 
3 13 3 22 — | — Il — 99 130 5 57 — — b 
165| 740 226| 1740 25 10 573| 2 | 2192 587 | 1437|| 585| 9853 || 145 | 23291] c. 
33 147 32| 241 1 354| — | — 541 955 47 572 1 354 | d. 


43) 8 61 zx SM qu Ge TONECTEPTUEET S! Re deeg CH 
26 119 29| 298 des 532 iex 1888 370 67| 964 4 52 b. 
82 365 103 769 E KRE SÉ uem e 


4 017/17 572 2 84121 142 1 726 33 212 — 1167334 114173 4567 54354 | 166 | 20170 | XIX. 


425114 971 |2 365/17 609 |1 367,126 218108 | 8573| 14 | 4528|| — 50 367 | 91 999 3 732 |43 827 122 | 13101] a. 
120 529 103| 761 88| 1728| 11 1085 2 430|— | — 432| 1166| 191 2 489 13| 1515| b. 
186| 819| 202| 1512| 164| 3 417 14 | 1224| 8 | 3080 | — | — || 1467| 2852| 366| 4929| 22| 4304| c. 
14| 60 34 19| —| — |—| = |=| — |=| — 17531 8175 3 19| — — d. 
200 875|| 124| 917| 56| 966| 3| 183|— | — |— | — J 5915 7767 180 1883| 3 183| e. 
6 29 4 27 4 64— — — = [==] — 240 303 8| 9|— | — f. 
66| 289| 40| 297| 47| 819 4| 440 2 627 — | — |[1382| 1911| 871116 6| 1067| g. 
48 209| 63 457 62 1251 6 523 5 | 125  — | — || 1147 1521| 125 1708 11 1768| XX. 
— — 1 6 1| 341 93 3 6275 — — 2 3 2 40 4 768| a. 
14| 62 12 82 8| 140| 1 99| 2| 570 — | — 91 193| 20| 222 3| 669| b. 
2 9 9| 65 4| 112| 1 6l — | = |— | = 12 29| 13| 177 1 65 | c. 
2 8 1 BI — | — 2| 205 — — [—=| — 6 19 1 8| 2 205| d. 
— — — — 11 16|—| = |=| = |=] = — — 1 16 — | — f. 
— — |— — 1 Beh e = Usel = 1 3| 2 51| — | — g. 
— cu EE e ma, Ry n kash s e => s E AN eng kas NE Ae 
30| 130| 40| 296| 46 898 1 61. —| = |—]| — 11034 1273 86| 1194 1 61| k. 
461| 2032| 343| 2571|| 280 5759 39 3292 9 3774 3 5221 | 4994 | 8823 | 623| 8330 51 12287 | XXI. 
387 1702 267 1985 226| 4617| 27 2243 3 1503 2  3137|| 3448| 6688 493 6 602 32 6883| a. 
36| 159| 26| 202| 12| 261 3| 2357| 2 725 1 2084] 183 481 || 38| 463| 6 3066| b. 
o Du eI = =. en 9 als Me ll Jue 
1 5 4" 84] —(——ů — — = = — 6 14 4 34| — | — d. 
3| 15 10| 77 "| 139| 2| 172| 1 307 — — 199 828 17| 216 3 479| e. 
131 860 17| 133 20| 463 5 472 3 1239 — — 80 175| 37| 596 8 1711 f. 
3 13 5 71 —| — |—|—|—|— — — 26 54| 5 37 — | — g. 
161 68| 14| 103 15| 279| 2 148|— | — |-| = e| saj 28| a82 2| 148| h. 
| po 10 | 


ttis Königl. Sach. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 
* Ta Digitized by Google 
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Noch I. 


Bahl ber Betriebe 


Bon ben Hauptbetrieben (Sp. 3) find: 
In den Qauptbetrieben 


Gewerbegruppen darunter Einzelbetriebe Geſamtbetriebe 
Gewerbeklaſſen w — —— . . 0ikkäͥ ü— P 
iammen || Haupt; |Neben- | ge Perſonen Be Perſonen 
(88. v. = Berfertigung von, F. v. = Fabrikation von) betriebe triebe "bw | "EM triebe | a 
1. 2. 8. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 
XXII. Gaſt- unb POMPTON: š 24 Els: 2308| 2 251/18 534| 15 290| 30 260 45 55013 774 8 616/10 036| 18 682 
a) Beherbergung. . š .1 8 SCH 7426| 1402] 6954| 1611| 9224| 10835] 472| 1987| 1908| 3 895 
b) Grquidung . . . - .115 73114 882| 84911580 13 679| 21 036| 34 715|3 302 6 659| 8128| 14 787 
XXIII. Muſik⸗, Theaters und ee 
gewerbe ....... . .| 7522| 3355| 4167| 3333 7026, 2078 9104| 22 658 25 914 
a) Mufif u. Gejang . - Ln... + . . 6 418 2439 3979] 2 432] 4836| 1007 5 843 H 160 28 188 
b) Theater, Oper, Operetten no... . | 461 351| 110 1 068 630, 1698 4| 336 185 521 
c) Schauſtellungen aller Art 643 565 78 1122 441| 1 563] 110 162 43 205 
Geſamtſumme ICXXIIL . ........ .[1423984 356 363 67 621] 335 755 735 | 399 727 f 155 462|21 138 303 770 128 870 432 640 
Summe (ausſchl. Gruppe XXIII) .|416 462 353 008 63 454] 331 892 748 709 | 397 649 1 146 358| 21 116 303 112 128 614|| 431 726 
A. Gärtnerei, Tierzucht und Fiſcheri 3374 3120 254] 2870 7240 gei 103871 2 92 50 154 
B. Induſtrie, einſchl. Bergbau u. Baugewerbe | 286138 248 562, 37 876] 234 909 603 949 | 301 034 | 904 98313 653 268 165 105 739 273 904 
C. Handel und Verkehr, einſchl. Gaſt⸗ und | 
137 520 93 468 | 230 988| 7 213 34 005 22373 56 378 


Schankwirtſchaft (ausſchl. Gruppe XXIII) 1500 191998 25 324 % 113 


beſchäſtigte Perſonen 
m. w. la 
13. 14. | 15. 
23 936| 40 296 6123: 
3598| 11132 14 131 
20 338 29 164 49 54: 
7684 2 334 10 01: 
4996| 1035] 603 
1 404 815 221 
1284 484 1% 
1 059 505 528 597 ; 1 589 1 
1 051 821 dd 5788 
8 182 EE 
872 114| 406 773 112788 
171 525) 1 287 1 


15 841 I 


II. Die Einzel- und Gelamibetriebe und ihr Perſonal nah Gewerbearten. 


Als Betriebs einheit iſt jeder für ſich diis Einzelbetrieb und 


Davon find a , 
Sa — Perſonen der Betriebe 
Gewerbearten betriebe] Haupt⸗ | oi 
über, en | männ- weiblich], zu. 
haupt betriebe lich ſammen 


1. 


[ Kunſt⸗ u. Handelsgärtnerei 2899| 99 7770 3590111 360] IV d 3 
| | | IV el 
lla Tierzudt . 115| 95| 226 36 262] IV e? 
II b2 Binnenfiſcherei 106. 60| 186 23| 209] IV e 4 
| | IV e 5 
UI al Erzbergwerke (ohne Eiſen) 17. 1627 7 1634 
ITI a 2 Eiſenerzbergwerke 2| — 38 — | SEI IV e6 
III b 1 3 7 Kupfer-, Zinnhütt. 12 — | 1987 42| 2029] IV e 7 
III b 2 Nickel-, Arſenik- uiro. Hütten d 120 10 130] IV f1 
III b 3 Herſt. b. Eiſen u. Stahl 16 4950 69 5019 
IIId1 Steinkohlenbergwerke 30 23258 273123531 
11d3 Braunkohlenbergwerke 64 3 703 178 3 8811 Val 
IIId 4 Steinkohlenbriketts j | 22 | Gf Va? 
IIId5 Braunkohlenbriketts 2| — 22 4 261 Va3 
III £ Torfgräb. u. Torfbereit. 3 60 8 68] Va4 
| Vbi 
IV al Marmorbrüche, -jágerei i| — 37 2| 391 Vb2 
IV a2 Schieferbrüche CN 6 2) 179 | 176] Vb3 
IV a3 And. Steinbrüche (oh. Kalk) 193 93111 190 1631116531 V b 4 
IVa4 Steinmetzen 348 131 4344 70 44148 Vb5 
IVa6 Gpediteinivaren . 3| — 251 = 251 Vb7 
IV ai Feine Steinwaren . 162 12] 1238 208| 14461 Vb8 
IVa8 Grabſteinfabrikation 164 | 754 151 7691 Vb9 
IVa9 Edelſteinſchleiferei 8 13 5 18] Vb 10 
IVb 1 Kies u. Sand. m, 246 1201 1274 561 13301 Vb11 
IVb2 Sonſt. Gewinnung v. Kies 19 DI 174 9 1831 Vb12 
IV c1 Kalk- u. Kreidebrüche 49 y| 907 93| 1000] Vect 
IV c2 Saltbrennerei . 14 1 204 9 2131 V o2 
IV e3 Mörtelbereitung . 6 59 | 534 V c3 
IV c5 Gips u. Schwerſpat 2 | 5 sel BI Ve4 
IV c6 BSementtmaren . d 218 22| 1 801 36| 183714 V cÐ 
IV c7 Gipsdielen, Kunſtſtein uſw. 45 21 528 188 5461 VO 6 
IV dl Lehm⸗ u. Tongräberei 21 5 82 6 3881 Nei 


SE Davon — _| Berjonen der Betrieb 
Gewerbearten betriebe] Haupt- ef 7 

über männ- weiblich 

haupt betriebe lich ſam mn 

E 8, 4 ) | 6 1 

Kaolingräberei 5| — 270|  15| 2 
Ziegelei, Tonröhren 6601 1316 522 2 839/19% 
Töpferei 205 3| 2 500 458 23 
Feine Tonwaren e 224| 55 4 
Steingutfabr. u. -verede- | 
lung . B = 1 839 800! 2t 
Porzellan ; - 178 111 2258| 1049 31 
Spielw. aus Porzellan : 11 — 2 1 
Glashütten, Glasverede | | 
lunge. 133 3| 9344| 1684011 
Gold- u. Silberwaren 98 18) 956] 199 E 
Gold- u. Silberichlägerei . 71 l 391 198| 4 
Gold- u.Silberdrahtzieh. 105 200] 285| 626| 3 
Münzſtätten u. Erágeaníit.. | 261 — 
Schmudmw.a.unedl. Metallen 7 3 27 15 
Kupferſchmiede 172 41 1001 15| H 
Rot- u. Oeben 62 || 290 8| | 
Zinngießer es 50 6 144 44| 
Verf. v. Spielw. aus Metall 62 25 685| 41111 
Sonſt. Blei- u. Zinnw. . 15 | 30 15 
Zinkgießerei 6| | 65| 1| 
Aluminiumwaren 5| 1 71 5 
Galvanoplaſtiſche Waren 17 281 33 
Erzgießer, Glockengießer 3| — 48| 2| 
Sonſt.unedle Met.ob.Elen. 862 901 9024| 2819/11 
Eiſengießerei ; 135 2/16 582| 933117 
Schwarz- u. Weißblech ; L — 8| 1| 
Klempner ° ^331| 62| 6261| 12811 7 
Blechwarenfabr. . e, E 174 10| 6193, 3548] 9 
Stifte, Nägel, Drabtieile . 119| 14[ 1354 84! 1 
Grob» (Huf-) ſchmiede 3990| 147| 9652| 446/10 
Schloſſerei, Geldſchränke 20080 46/10 501 


jeder aus mehreren Teilbetrieben beſtehende Geſamtbetrieb gezäh 


454 | 10 


Hauptbetriebe (Einzel⸗ und Geſamtbetriebe) mit Zuſammenfaſſung der Hauptbetriebe in ſolche mit Wieder. 

dis 3 Perſonen 6 bis 10 11 bis 50 51 bis 200 | 201 bis 1000 || über 1000 6 bis 50 mehr als 50 holung 
auer. | andere Betriebe pt Perjonen Perſonen Perſonen Perſonen Perſonen Perſonen en Perſonen Perſonen der 
Per- ER Per- Be · Per- Be⸗ Per- Be | Ter Be | mer Be | Ser. Be Per. Be; Per. fe. Per · il š 

SCH d A AA ML A m. Ser fonen triebe fonen triebe] fonen triebe fonen [triebe ſonen triebe ſonen triebe ſonen triebe ſonen triebe] fonen triebe fonen ſpalte 


16 17. 18. 


wë 0911 25 302 
5722 ER. 


1 405 10 028 '23 141 


| 19. — 21. 22. 


29 | 30 81 89 LA KOER Lol AA AAA ARA AAA 33. 34 85 86 87 
768 12 042 1 369, 9 840 472 8426 | 28 | 1895 DE e 20 439 | 44071 1 811 18 266 28| 1895 XXII. 
359| 1597 || 280| 2058 || 142 2705 || 7 487 


23. | 24. 25. 26. 27 28 
— | — — — 6997 9480| 422 4763 7 487 a. 
2 409110 4451 089 hie 330 5721 21 | 1408 | — | — 


— į — 1113442 | 34591 [1 419 13 503 21| 1408| b. 


142, 2946 | 13 | 1153 
1911 2503| 7| 544 
72 5| 93 9 80 12 275 5 | 486 
504 114] 498 40 e |? 168! 1| 123 


mad rs 3075 3988 265 3881 1 2 149 [XX II. 


Š 

— — 2237 24081 195 3079 7 544] a. 
7 
1 


zen) 280 676 151 668 123 935 
| 100| 32 147 74 576 


2 
2 — — 323 38221 355 
— — — 515 1198 49 447 


1483] b. 
123] c. 


1$ 918 || 104 716 235 105 


| | 


Man | en, 234 429 123 445 102 464 15 279, 112 890 112 523, 271 387 3248 305 885 


| | 


e ` 1830) 3388 | 537| 2362 352 2533| 102 1729 12 1132 


752 276 817 


23 596, 103 132 |115 402 ee 274 333 || 3 261| 307 038 53| 81 934 32 230 | 534 155 [128 067 | 388 158 ¡| & 066 | 665 789 eg OË 


| 
750 275821 | 53 81 934 || 321 155 | 530 167 27 802 384 277 || 4 051 | 663 640 


Else | — 2654| 6 637) 454| 4 252 12 4132 | A. 
143 855 | 60 118 | 138 040 15 6141 68 247 10 311 76 347 || 9881: 221 010 3 023 287 538 ; 710 262 137 50 76713 || 224 587 | 355 142 20 192 | 297 357 3783 | 626 388 B. 
| | MM 


. 8732 | 42 888 | 93000 | 72% 31 855 4616 34 010 2540 38 648 | 213, 17 215 40 13 684 3 5221 || 93914 | 168 588 || 7155 82658 256, 36120 C. 


Xod II. 
5 Davon ſind Perſonen der Betriebe SE Davon find ` Perſonen der Betriebe 
Gewerbearten betriebe] Haupt. pen. — —1—— — Gewerbearten betriebe] Haupt-“ Ne- 7 
über, | männ- weiblich über“ ben männ- weibli ch. in. 
haupt betriebe lich eine haupt betriebe lich ſammen 
1. z. 8. 4 5. 6. 7. 1. 2. 3. 4. 5. 6. | 7. 
Ves Blitzableiter. . 5 5 — 59 ] 60] Vle3 Sonſtige Schußwaffen . 1 11 — 1 — | 1 
weg Zeug- u. Waffenſchmiede] 589 557, 321 2275| 205, 2480] VIE Uhrmachee 1293| 1 193| 100| 2153. 281! 2434 
V e10 zeilenhauer ...... 1511 147 44 644 25 6698 VIgl1 Pianofortefabr., Orgelbauf 218] 192 26] 5563, 464 6027 
Vell Eiſerne Kurzwaren. .. 32 32 — 518 99 6171] VIg 2 Geigen macher 1200| 1110 90) 1816| 105| 1921 
V c 12 Näh⸗ u. Stecknadeln. 3 2 1 5 — 5|] VIg 3 Autom. Mujit- u. Sprech- 
V c13 Nadler⸗, Drahtwaren. .| 181] 154 271 1341 207 1548 apparaile . 65 63 2| 1259| 114 1373 
Vel S Schreibfedern a. Stahl 2 3| — 81, 399 480] VIg 4 Zieh⸗ u. Mundharmonika | 15551 1391| 164] 22751 9181 3193 
VIg 5 Sonſt. muſik. Inſtrumente.] 1548] 1457 9113808 9180 4726 
“Tal Dampfmaſchinen . 15 151 — | 7550 25 75751 VIh1 Mathemat. uſw. Inſtrum.] 349 321] 28 4720 726| 5446 
Vla? Gas- uſw. Motoren 10 10 — 388 D 394] VIh2 Chirurg. Inftrumente . .| 138] 123: 15 383| 204) 587 
\133 Landwirtſch. Maſchinen .| 143 138 5| 4687 21, 4708] VIh3 Anatom. uſw. Präparate. 53 32 21 82 200 102 
Vlad Spinnerei⸗ uj. Majd. .] 503] 471] 32148188 75115569] VI il Fabrikation v. Lampen. 58 54 4| 4106! 1 509 5615 
Vas Nähmaſchinen 68 60 8 5 756] 258 6014] VI i2 Glühſtrümpfe um. . . . 42 38 4 79 146] 225 
Via6 Nähmaſchinenteile .. 13 10 3| 442 230, 672] VIñk 1 Stromerzeugungsmaſch. 
„1327 Eiſerne Baukonſtrukt. 25 25 — | 2406 13, 2 418 IDE d ˙ g N 29 29 — | 2556| 113| 2669 
as Zentralheizanlagen . . . 60 59 1| 1306 44 13501 VIk2 Akkumulatoren uſw. .. 8 8 — 42 3 45 
149 Fabr. v. Automaten. 17 16 l| 267 6| 273] VIk3 Clektr. Telegraphen uſw. 12 11 11 127 — 127 
a 10 Buchdruckereimaſchinen . 24 24) — | 2457 211 2478] VIk4 And. elektr. Apparate .. 94 91 3| 2268| 431, 2699 
Via 11 Dampfkeſſel u. Keſſel⸗ VIKk 5 Elektr. Anlagen . 249 227 22] 2031 129 2160 
armaturen 60 58 21 1108 11, 1119] VIk6 EClektrizitätserzeugung . . 124] 120 4| 1 832 52| 1884 
*1a 12 Maſchinen f. Waſchanſt. 19 18 11 126 2 128] VIk7 Fabr. v. Erd» u. Gec- 
41413 Fahrſtühle u. Aufzüge . 6 6| — 695 — 695 kabeln uim. e... 10 10, — 260 921. 352 
VJ a 14 Maſchinen f. Brauereien 28 28 — | 1453 251 1578 . 
VI a 15 Maid). f. Gas- u. Waſſer⸗ Vila Chemiſche Großinduſtrie 49 49 — | 18601 244) 2104 
Anlagen 40 38 2| 1164 29| 1193] VIIb Sonſt. chem. Präparate .! 299 269 30 1977 1632, 3 609 
1 16 Pumpen, Kräne, VU e Apotheken 321] 321 — 1120  84| 1 204 
Hydranten 29 26 311167 10 1177] VIId1 Farbematerialien . .. 81 80 1| 1311; 270| 1581 
Vl a1? Feuerlöſchapparate u. VII d 5 Soblenteerabtémmfinge ç $ 8 — 179 6| 1855 
geräte vo o . eg 3 8 8 — 260 2 262[ VIL et Sprengſtoffe, Spreng- 
VlaiS3Haidiünen anderer Art . 833] om 2381360 53538671 PV 17 16 11 509 372| 881 
VIb MühlenbaNQun . 80 73 «| 1209 14 1223] Ile 2 Zündhölzchen . .. 24 34| — 172 224] 396 
Je! Stellmacher, Wagner .. 2 597 2372) 225| 7147| 225 7372] VIL e 3 Sonſt. Zündwaren . .. 23 21 2| 218 210| 428 
Je: Verf. v. Fahrrädern ..] 263] 191| 72| 3531| 136| 3667] VIL f Verarb. v. Abfuhrſtoffen 90 47 33 467 55 522 
e 3 Fabr. v. Kraftfahrz. . . . 20 20 — 304 8 312 
‘Ied Verf. v. Fahrradteilen 100 10 — 240 3 243[VIII a1 Holzkohlen u. Holzteer. . 21 21, — 53 60 
Md  Zdifiébau ...... 16| 16 — | 368 5| 3433[VHIa2 Harz u. Ped ..... 8 a ems 42 1 43 


viel Wüdienmader .... 67 58 9| 155 111 166[VIIIb Gasanſtalten . 109 108 1 SE 28 3463 
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Noch II. 
E Davon find ran ber Bei K3 Davon find Perſonen der vet P 
Gewerbearten bare Haupt - >. al e Gewerbearten Getriebe Haupt. | Re 
"ww 9 ¡bet Haupt betriebe niich el T 
A ; A 1. 2. 3. 4. 5. e | 3 
VII c1 Talg- u. Seifenfiederei . 3| 1044| 347 1391] XIIb1 Holzdraht, Holzſtifte 69 49 20 55 15 4 
VIII c2 Stearin- u. Wachskerzen 8 8 16] XII b 2 Grobe Holzwaren 1077 929 148 5074| 5930 56 
VI eg hA... 213 44, 257| XIIb3 Möbeltiſchlerei . .. 2404| 2298, 106/19 006, 840198 
VIII ei Kohlenteerſchwelerei 60 2 621 XIIb4 Spiegel- u. Bilderrahmen 106 7 829 147 Í 
VIII e2 Tranbrenn eri 53 9 62] XIIb5 Bautijchlerei u. Parkett- 
VIII e3 Atheriſche Ole 873| 238| 1111 len 
VII e4 Firniſſe und Kitte . 827 101 928] XIIb6 Sargfabrikation 
XII b7 Billardfabrikation 
IX a2 Wollbe reitung 1985| 964 2949] XIIb8 Holzrolladenfabrikation . 
IX a3 Flachsröſtanſtalten 63 37 100] XIIb9 Gardinenſtangen u. 
IX b 2 Seidenſpinnerei 42 130] 172 A 2 a. ooa 
IX b3 39olljipinnetei . . . . . 5 938 11 98617924] XII b 10 Sonſt. ijfevei . ... 3662 
IXb4 Mungos, Shoddyſpinn. . 33 54 871 XII Böttchere 1042 
IX b 5 lahs- u. Hanfhechelei . 1403 1631| 3034] XIId Korbmacher, Korbflechter 2 153 
LE bO TURDIR . Q ¿S a 986| 1762| 2748] Alle Strohhutfabrikation. .. Ü 
IXb7 Baumwollípinnerei . .. 7873110550118 423] XH f Sonſt. Flechterei von 
IXb8 Vigogneſpinnerei a 2450| 4609| 7 059 A > greai 
IXb9 Spinnerei and. Stoffe 2844 501] 7851 XII g 1 Drechſl eri 
IX c1 Seidenweber . . . . 1060| 627| 1687] XII g2 Korkſchneiderei ur 
IX c2 Mollmeberet . . . . . - 346115 377114 633,30 010] XII g3 Spielwaren a. Holz uim. 
IX c3 Teppichfabrikation 8| 2819, 843| 3662] XIIh1 $Sammader .. .... 
IX c4 Leinentveberei . . . + . 985] 4562| 546910031] XIIh2 Bürſten-, Pinjelmacer . 
IX 65 eee 333| 722| 1055] XIIh3 Stöcke, Schirme . .. 
IX c6; Baumwollweberei 955/20 330/21 341/41 671 
IX c7 Weberei v. anb. Waren 111/14 748/14 94329691] XIII a 1 Getreidemühlen ... 1 351 
IXd1 Gummiflechterei u. Xllla2 Bäckerei, Konditorei 10 249/10 133 
` SE PUTEM 25 14 39|X1lla3 Bonbon- u.Ktonfitüren- 
IXd2 Haarflechterei u.-weberei 1980 196 394 fabrila tion.. 
IX e] Strickerei u. Wirkerei . 19 768/16 419/3 349/26 198/34 179/60 377 XIII a 4 Wübenguder. . . . + . 
IX f1 Häkelei u. Stiderei . . . 2984| 4102) 6386] XIII a 5 Stärkezucker, Sirup 
IX f2 Spitzen, Weißzeugſtickerei [12 904/10 8782 026/19 218/30 014149232 XIII ap Nudeln u. Makkaroni .. 
IX gi Seidenfärberei. . . . . 3| 205 152| 357 XIILa 7 Stärke u. Stärkeprodukte 
IX g 2 Wollfärberei, druckerei 1703, 737 2440] XIII a 8 Kakao, Schokolade. . . 
IX g3 Leinenbleicherei, »färberei 279 338 617[XIII a9 Kaffeeſurrogate 
IX g4 Baumwollbleicherei,-färb.] 1 353 4 4271 3219 7646 [ XIII a 10 Kaffeebrennerei 5 
IX g5 Appretur f. Strickwaren 944 2 264| 3208] XIII a 11 Sonſtige vegetabiliſche 
IX g6 Wäſcherei f. Spitzen . 2380 2614| 2 852 Nahrungsſtoffe 
IX g7 Sonſt. Bleicherei, Färberei 5 8700 1 833| 7703 XIII b 1 Fleiſch eri 6 6711 350/14 096 
IXh Poſamenten 5830 9951115 781 XII b2 Pferdeſchlächterei 
IX il Seilerei, Reepichlägeret . 877| 240 1 117| XIII b 3. Filchjalzerei u. »pöfelei 
IX ¡2 Nege, Segel, Säde 67 87 1545 XIII b 4 Butter, Käſe, tondenf. 
IXk1 erft. v. Filz u. Filzwaren 1122| 533| 1655 MUB: 623.333 
IX k 2 Gpielw. a. Filz u. Web- XII b 5 Kunſtbutter u. Speiſefett 
( wwe ee 15 23 38] XIII ec. Konſer ven 
XIIId Nahrungsmittel f. Tiere . 
X al Holzſchleife ri. 4126| 331| 4457[ XIII e1 Waſſerverſorgung. . 
Aa? Papier u. Pappe. 3112 437 370116138] XIII e2 Eisbereitung . . | .. 
Xa3 Ök, Sand-, Glaspapier 94 9 96| XII e3 Mineralwaſſer .... 
A ai Dachfilz u. Dachpappe 506 nenn . „5 5% 
Xa5 Papiermache ` d 42 09 1011X0105 S:xauctel^ 3. . ¿ ¿ + 
A ap Bunt u. Luxuspapier 3| 1489| 1030 2519] XIII e6 Branntweinbrennerei .. 
Xa Tapeten u. Rouleaur .. 451, 97 b548[ XIII e? Weinbereit., Weinpflege 
Aan Spielw. a. Papiermaché . aud 253 DOTS HLO O WD www sos 33 
Xb1 Buchbinderei 74100] ATOM ALA XIII T BEA eg 7 
Xb2 Kartonnagen 4916, 4716| 9632 
AIVAT NAD 2-5 Sr 7 
XI* 1 Lohmühlen u. Lohextrakt 32 7 39 XIV a 2 Schneiderei, Kleiderkonf. [30 170128 158 
Ales? Gebbued 42.23 2024| 123 2147] XIV a3 Wäſchekonfektion . . .| 6363| 5180 
Xla3 Gefärbt., lackiertes Leder. 65 9 74J% XIV a4 Putzmacher i.. 1441 206 
XIb Treibriemen 329 16 345] XIV a5 Fertigſtell. uſw. v. Puppen 511 2 
Ale Wachstuch u. Ledertud . 1179| 241| 1420 XIV a6 Künſtliche Blumen .. 51971111 
XIe1 Riemer u. Sattler 5479| 999 6478] XIV a 7 Filzhut- u. Mützenmach.. 255 2 
XI e2 Militäreffektenfabrikation 139 RO 226] AIV AS fSündlerel oa < «... 724| 52 
XI e3 Spielwaren aus Leder 27 68 951 NIV a9 Handſchuhmacher 15 770111 7713 999 
Xle4 Tapezierarbeiten .. 30380 311 3349] XIV a 10 Krawatten, Hofentráger . 2680 76 
XI f1 Gummiwaren 1357, 933| 2290] XIV a 11 Korſettss 473| 133 
XI f2 Gummireifenfabrifation . 15 10 255 XIV b Schuhmacher . .. 17 045115 958 1 087130 932 
XIIa 1 Sägemühlen 6 645 254 6899] XV a Barbiere, Friſeure . . .| 4113] 3857| 25 
XIIa? Sonſt. Holzzurichtung . . 953, 126 1079] XVb1 Badeanſtalten . .. 3350 2 37 


gl 


| 
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Koch II. 
LUN 5 Perſonen der Betriebe 
Gewerbearten betriebe] Haupt⸗ E 
15 . | männ- weiblich 
haupt betriebe lich T Dum 
1. 2. 8. 4. 5. 6. 7, 


AN b2 Wälcerei, Plätterei 
XV c1 Reinigerei (chem. Waſch⸗ 


13 225/10 9120/2 313 


802/14 281/15 083 


anftalten) . . . . . 166| 154| 12| 675| 1168| 1 843 
XV c2 Kleiderreiniger . . 108 74 34 81 18 99 
XV c3 Sesinfektionsanftalten .| 357 280 77] 599 279 18 
XVIal1 Bauunternehmung .. 2588| 2570| 1886 939| 2 06289 001 
XVIa2 $8aggeteibetrieb. . . 4 4 — 171 44 181 
XVIa3 Privatarchitekten .] 533] 508| 25| 1289 42| 1331 
XVIb Feldmeſſer, Kulturtechn.ſ“ 178] 161| 17| 730 1| 731 
XVIe Maurer 2 351 2058| 293] 4978 43| 5021 
AVid  3ementbau . . . . - 8 7 1| 315 1| 316 
XVIe. Zimmerer. 1 728] 1436| 292] 5 402 57 5459 
XVIf maer... 1150| 1066, 84] 3148, 169| 3317 
Ilg Stubenmaler, Tüncher | 3257| 3 176 81|11945| 19912144 
AVIh Stuben bohnen 14 14 — 19 1 20 
+ XVIi  Gtuffateute . . . . . 65 63 2| 1277 6| 1283 
Alk Dadbdeder. . . . . . 1232| 1188| 44] 4281 54| 4335 
XVII Steinſetzer, Aſphaltierer 196|} 194 2| 2354 30| 2 384 
AVIm Brunnenmacher 256| 219 37| 611 4| 615 
AVIn (a u. Waſſer⸗Inſtall. 1233 97] 26/1188 36 1224 
ANT o Ofenſetze ru 586] 559 271 2020 88 2108 
XVIp Schornſteinfeger 2700 263 7 603 4| 607 
XVII a Schriftſchneid. u. «gicB. 45 43 2| 1397| 269 1666 
y XVII b. $olifnit . .... 107 104 31 177 10 187 
XVII cl Buchdruckerei ...] 8288 781| 4714 637 4536119 173 
b XVII c2 Stein- u. Zinkdruckerei 4151 3888 27] 7294 3370/10 664 
XVII e 3 Kupfer- u. Stahldrucker. 88 7 1 Bl. es 8 
XVII c4 Farbendruderei . 1601 141 19| 2012 2724| 4736 
XVIId Photograph. Anftalten 647| 589 58| 1480| 401| 1 881 
N 

XVIII a 1 Maler (Künſtler) . .] 673] 643] 30] 597 140 737 
‚XVII a2 Bildhauer (Künſtler) 112] 111 11 177 — 177 
XVIIIb Graveure, Mobdelleure 2741 259 15 1502 84 1586 
XVII c Muſterzeichn., Kalligr. 686| 652 34 2 339 245 2 584 
VII d Sonſt. künſtl. Gewerbe 99 88 11] 2880 132] 420 
XIX al Handel mit Schlachtvieh] 1253| 923| 3301 1280| 173| 1 453 
XIX a 2 H. m. and. Tieren 502) 387) 115] 629 73 702 
XIX a 3 H. m. Getreide . . 972 7841 188| 1920| 498| 2 418 
XIX 84 H. m. and. landw. Prod. 13 419/12 06711 352] 9163/12 428/21 591 
XIX a5 H. m. Blumen u. Samen] 1108| 962| 146| 508| 1391| 1 899 
ı NIX a6 H. m. Brennmaterialien| 2 970] 2336| 634 4904| 1329| 6 233 
r XX37 H. m. Bau⸗ u. Nupbolz.] 544] 343| 2011 1415 90| 1505 
t XIXa8 H. m. and. Baumater. .| 265 150 115] 666 55 721 
XIX a9 H. m. Edelmetallwaren 266 91| 175| 185 194] 379 
XIX a 10 H. m. Eiſen u. Eiſenw..] 1064] 631] 433] 3511] 402 3913 
XIX a 11 H. m. and. Metallen uſw. 92 37 55| 119 244 143 
& XIX a 12 H. m. Maſchinen 1178] 607] 571] 1613 391] 2004 
XIX a 13 $. m. Drogen 1047] 898| 149| 3457| 473| 3930 
XIX a 14 H. m. Seifen u. Parfüm. | 1719 3061 413] 178| 300| 478 
XIX a 15 H. m. Kolonialwaren 12 282/11 233 1 049013 452/12 895/26 347 
XIX a 16 Delikateſſenhandel. 5501 5281| 221 904! 739 1643 
XX a 17 Bierhande . 1465] 1118| 347| 2552| 890] 3442 
XIX a 18 H. m. Wein u. Spirit. 666| 459 207| 1458| 401| 1859 
XIX a 19 $. m. Zuderwaren .. 11871 1142| 45] 500| 1489| 1989 
„ MXa20 H. m. Backwaren. . 524] 388| 136| 131| 356| 487 
' XIX a 21 H. m. iei u. Fleiſchw, 430 3588 72] 298| 318] 616 
XIX a 22 H. m. Fiſchen 445] 357 88] 4301| 347 777 
Al a 23 H. m. Tabak u. Zigarren 2 264] 1793] 471] 2118| 946| 3064 

I XIX a 24 H. m. Häuten, Fetten, 
4 o S ur ul. rs 410] 321, 891 8891 142| 1031 
j / XIXa25 H. m. Rauchwaren 310| 201! 109 995| 147| 1145 
XIX a 26 H. m. roher Wolle 1971 190 "| 672 177 849 
XIX a 27 H. m. Manufakturwarenſ 5 594] 4 843] 751] 8519/10 065018 584 
XIX a 28 H. m. fertigen Kleidern! 869 480 389| 1198| 1385 2583 
| ÑNIXa 29 H. m. Wäſche ..| 661] 5660 95] 5941197 1791 
XX a 30 H. m. Hüten u. Mützen.“ 527 227 300 230 336 566 
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Ge, Davon find 
Gewerbearten betriebe Haupt. Ze 
über. me 
haupt betriebe 
1. 2. 8. 4 
XIX a 31 H. m. Kurzwaren. 1394] 1113| 281 
XIX a 32 H. m. Poſamenten 354] 336| 18 
XIX a 33 H. m. Putzwaren .| 467] 174| 293 
XIX a 34 H. m. Schuhwaren . . 1732| 60411 128 
XIX a 35 Š. m. Sorjettà . . . . 52 46 6 
XIX a 36 $. m. Bettfed.u.Betten 62 52| 10 
XIX a 37 Š. m. Schirm. u. Stöd.| 105 75} 30 
XIX a 38 H. m. Möbeln . - . .] 829] 349| 480 
XIX a 39 9. m. Tapeten, Tep- 
pibe ...... 1871 156| 31 
XIX a 40 Uhren handel 682) 155] 527 
XIX a 41 H. m. Papier 927| 697| 230 
XIX a 42 H. m. Pinſeln u.Bürft. 168 93| 75 
XIX a 43 H. m. Porzellan u. Glas] 616] 483| 133 
XIX a 44 H. m. Olen u. Fetten . .163] 122 41 
XIX a 45 H. m. Antiquitäten 30 27 3 
XIX a 46 H. m. Lumpen u. Knoch.] 458] 421| 37 
XIX a 47 H. m. verſchied. Waren | 6207] 3 883/2 324 
XIX a 48 Trödelhandel . 7744 709 65 
XIX b Geld⸗ u. Kredithandel 912| 636 276 
XIX c1 Bud- u. Kunſthandel .| 1882] 1641| 241 
XIX c2 Zeitungsverlag | 377] 214| 163 
XIXd Haufierhandel . . . . 8700| 7534/1 166 
XIXe Handelsvermittelung 6 8261 6098 728 
XIX f Hilfsgewerbe d. Handels] 295] 2480 47 
XIX g1 Auktionsgeſchäfte .| 102 520 50 
XIX g2 Pfandleihanſtalten . 99 62 37 
XIX g3 Verleihungsgeſchäfte 1467| 551, 916 
XIX g4 Aufbewahrungsanſt. 44 39 5 
XIX g5 Stellenvermittelung 697| 539| 158 
XIX g6 Inferatenvermittelung 1501 107| 43 
XIX g7 Auskunftsbureaus. 98 81| 17 
XIX g8 Schreibbureaus 48 44 4 
XXa Lebens⸗ u. Rentenverſ. 8 8 — 
XX b Klrankenverſicherung .| 141} 114 27 
XX Unfall- u. Haftpflichtverſ. 26 26 — 
XX d Feuerverſicherung . . 9 9 — 
XX f Hagelverſicherung 1 11 — 
XXg Viehverſicherung .. 3 3 — 
XX i Sonſt. Verſicherungs⸗ 
zweignie 1 1 
XXk Verſicherungsagenturenf 3076] 1121/1 955 
XXIa1 Poſthalt., Perſonen⸗ 
fuhrwerk 1189| 1062: 127 
XXI a 2 Straßenbahnbetrieb 20 20 — 
XXIa 3 Spedit. u. Güterbeförd. 9111 836 75 
XXI a 4 Frachtfuhrwerk .. 3026] 2 055 971 
XXIb1 See⸗ u. süftenichiffahrt 3 3 — 
XXIb2 Binnenſchiffahrt .. 240| 224 16 
XXIc Hafen⸗ u. Lotſendienſt. 10 9 1 
XXId1 Auswanderungsver⸗ 
mittelung .. 5 4 1 
XXI d 2 Reiſebureaus e 8 6 2 
XXlel Lohndiener, Fremdenf. 3944 282 112 
XXI e 2 Dienſtmannsinſtitute .| 520] 498 22 
XXIe s Wach⸗ u. Schließgeſellſch.“ 41 39 2 
XXI f Straßenreinigung 127| 125 2 
XXIg Mbdederei. . . . . - 35 31 4 
XXIh Leichenbeſtattung 613 474 139 
XXIIa Beherbergung. . .. 8828] 74261 102 
XXIIb Erqui ckung. 15 731114882, 849 
XXIII A Muſik u. Gefang . 6418] 2 439 3 979 
XXIIIb Theater, Oper... .| 461] 351 110 
XXII c Schauſtellungen aller | 
ME, 4 So n a 3 613 565; 78 


Perſonen der Betriebe 


mánn» 


lich SS emen 
5. 6. 7. 
2 265| 2263| 4 528 
1038| 1 115, 2 153 
123| 541| 664 
640| 821| 1 461 
231 121 144 
35 59 94 
49 98| 147 
687 230 917 
777 113; 890 
529 113| 642 
1799 939| 2738 
80 61| 141 
981| 595| 1576 
676 83| 759 
35 7 42 
342| 234 576 
9509| 6 521/16 030 
776 5071 1283 
4941| 229| 5170 
8 497| 2 304110 801 
8380 446| 1284 
4318| 3876| 8194 
8408| 1425| 9 833 
361 33 394 
82 9 91 
96 43 139 
465| 495| 960 
995| 164| 1159 
405 426| 831 
229 431 272 
252| 119 371 
203 68| 271 
788 231 811 
1 063 21! 1084 
255 16 271 
230 2| 232 
16 — 16 
54| — 54 
1 — 1 
2377 151, 2528 
3138| 117| 3255 
4 873 718; 4951 
6213| 293| 6506 
5030| 431| 5461 
15 1 16 
3 958 36| 3994 
19 — 19 
20 1 21 
25 2 27 
465| 180 645 
549 2| 551 
324 3| 327 
2412 70 2 482 
84 1 91 
735 359| 1094 


3598111132 14730 


20 33829 164149 502 


6 031 
2219 


4996 
1404 


1035 
815 


1284 484 1768 


IH. Das Gewerbeperſonal nach der Stellung 


Gewerbegruppen 
Gewerbeklaſſen 
Gewerbearten 


(8. b. = Berfertigung von, F. b. — Fabrikation von) 


I. Gärtnerei 


II. Tierzucht und Fiſcherei 
a) Tierzucht 

b) Fiſcherei 

2. Fiſcherei in Binnengewäſſern. . . 


€ èë oe @ Pe o ọ o „% „% ọọ € 
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III. Bergbau und Hütten weſen 
a) Erzgewinnung und Aufbereitung 
1. Erzbergwerke ohne Eiſenerze .. 
2. Eiſenerzbergwerke u. -agruben ... 
b) Hüttenbetrieb, Friſch⸗ u. Streckwerke 
1. Silber⸗, Kupfer-, Zink- u. Zinnhütt. 
— Nickel⸗, Kobalt- uſw. Hütten. 
3. Herſtellung v. Eiſen u. Stahl 
d) š tobíengeminnung . . ....... 
1. Steinkohlenbergwerke 
Verkokungsanſtalten 
. Braunkohlenberg werke. 
Steinkohlenbrikettfabrikation 
Braunkohlenbrikettfabrikation . 
f) Torfgräberei u. Torfbereitung 


Stein: und Erdinduſtrie 
a) Steine 
. Marmorbrüche, -ſäg eri. 
Schieferbrüche u. V. v. grob. Sch. 
. And. Steinbrüche (ohne Kalkbrüche). 
Steinmetzen u. V. v. grob. Steinw. 
Speckſteinwaren de.. 
. V. v. feinen Steinwaren 
Grabſtein . 
Edelſteinſchleiferei u.-ſchneiderei 
10. V. v. Spielwaren aus Stein 
b) Kies- unb Sandgewinnung . 2... 
1. Kies-, Quarz- u. Sandgruben . . . 
25 Sonſt. Gewinn. v. Kies u. Sand .. 
c) golf, u. Zementgewinnung u. Herſtell. 
1. Kalk- u. Kreidebrüche u. Schmirgelv. 
2. Kalkbrenneriiiuii. 
3. Mörtelbe reitung. I.. 
5. Gewinn. v. Gips u. Schwerſpat 
6. V. v. Zementwaren, Zementguß 
7. V. v. Gipsdielen, Kunſtſtein uſw. 
d) Lehm- u. Tongräberei, Kaolingräberei 
1. Lehm- u. Tongräber iii. 
3. Kaolingräberei u. -ſchlämmerei 
4. Quarz- u. Glaſurmühlen 
e) Lehm⸗ und Ton waren . 
1. Ziegelei, Ton- u. Steinzeug- F.... 
3. Töpferei, Y. v. gewöhnl. Tonwaren 
4. V. v. feinen Ton waren . .. 
5. Steingut-F. u. ⸗veredelung. ... 
6. Porzellan-F. u. veredelung. 
7. V. v. Spielwaren a. Ton u. Porzell. 
GEO PEEL" 
1. Glashütten, Spiegelglas-F. 
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€ e oè è ē oe »»» „% .e.o.o.o.. %% % 


- 0 sl C» YN — 


^ 


Metallverarbeitung 
a) Edle Metalle 


1. V. v. Bold», Silber- u. Bijout.- W. 
2. Gold-, Silber- u. Edelmetallſchlägerei 
3. Gold- u. Silberdrahtzieherei 

4. Münzſtätten u. Prägeanſtalten 


Eigentümer 


319 


Betriebsleiter (Inhaber) 


165 272 
2| 13 
2 2 
11 
-— 11 
3 2 
1 — 
2 1 
2 E 
= 1 
135 221 
50 162 
1 — 
ge 2 
9| 130 
12| 23 
21 3 
1 4 
6, 13 
5 13 
1| — 
12 5 
9 3 
"eS | 1 
l — 
8 1 
ln — 
580 41 
160 37 
19 4 
23 — 
"E 
» € 
837 234 
101 1 
46 1 
nu 
93 — 


Pächter 


Sonſtige 


Betriebsleit. 


überhaupt 


Verwaltungs, || Technifches 
Kontor. Betriebs- und 
und Auflichta- 
Bureauperſona perſonal 


91 312611 
6| — 190 
4| — 100 
2 — 90 
2| — 90 
107, — 165 
121 — 13 
12| — 12 
— — 1 
16 — 39 
5 — 16 
3 — 3 
8| — 20 
77 — 110 
43| — 52 
324 — 55 
— | — 1 
2 — 2 
2| — 3 
322 11 2695 
61! — || 1115 
2| — 5 
2| — 6 
40 — 419 
9 — 357 
— | — 4 
3 — 152 
5| — 164 
— | — 8 
12 1 113 
11 1 99 
1| — 14 
35 — 332 
13, — 35 
1| — 8 

1| — 6 
— — 1 
12| — 238 
8 — 47 
10 — 19 
5 — 14 
5 — 5 
172 — 941 
145 — 561 
OU ess 192 
3 — 14 
4 — 7 
111 — 166 
— — 1 
32 — 172 
32 — 172 
209 — 10 876 
ri 401 

3| — 315 
2 — 11 

1 — 14 
1 


16 Jabr unb 
darüber 


Gehilfen 


14 bis unter 


A. Innerhalb der Betriebsſtätten aller Hauptbetriebe 


184 


2 
2 


1 


77 


15 
14 


7 186 
1 21 
1 13 
— 8 
— 8 
21 983 
1 100 
1 98 
— 2 
18 149 
— 59 
— 15 
18 75 
2 734 
— 554 
— 3 
2 157 
— 3 
— 17 
e_ — 
77 1615 
9 497 
— 2 
2 300 
5 147 
— 2 
2 26 
— 20 
5 45 
1 38 
4 7 
5 111 
1 21 
— 7 
— 1 
4 64 
— 18 
— 18 
— 12 
— 6 
30 762 
15 543 
1 52 
1 9 
4 102 
9 56 
28 182 
281 182 
315 1763 
27 51 
16 16 
10 9 
1. 24 


| 


4.235 


183 
97 
86 
86 


25 030 


21501 

— 104 
— | 3207 
— 30 
— 198 
— OU 
49534 
11115 905 
— 29 


2 1688 
1 500 
== | 1 
7604 
7604 


15,51 840 
3 994 
515 

3| 259 
172 
18 | 


1535! 504 
18| 7 
171 4 

1 3 

11 3 
475| 543 
6| 32 

ei 3 

El 63 
24 31 
J 1 
1710 31 
4110 441 
238 388 
ol 10 
129) 21 
4 14 

a 8 

70 7 

7 0231 682 
6170 222 
e 2 

1 = 
416| 77 
240 71 
= 1 
165! 39 
1| 31 
al 1 

60 — 
59| 4 
58 4 

1 Ls 
98 39 
67| 1 

7 — 
9| 1 
12, 26 
10 11 
4s! 18 
oul 6 
27 12 
4847 672 
2900 347 
160! 99 
47 6 
770 95 
d 125 

1354| 727 

1354, 721 

8 037 7 617 

6951 125 

91 85 
162 17 
442 25 


. 


I| 


53 


AAA 4 E 
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im Betriebe und nach dem Geſchlecht. 


und Arbeiter Lehrlinge (auch in Spalte 14—31 eingerechnet) Mithelfende Familienangehör. 


(in Sp. 14—21 nicht eingerechn.) Wieder: 
überhaupt 16 Jahr unb || 14 bis unter unter überhaupt SES darunter Verſonen überhaupt holung 
darüber 16 Jahr 14 Jahr p upt ll unter 16 Jahr š - 2 
e oripalte 
Iran] m | m m | m m | w | m | w. m | m. m | m | af 
| 33. 28. 24. | 25. | 26. | 84. i 88. 


am 12. Juni 1907 beichäftigt geweſene Perſonen. 


— 


— 


* i 48381 15961 692 | 418 7 436] 5 2| — | 856) 121 9%| 1594 381 1131 7806 33811 1118711. 
E 190 22 el oi — ANEN eom pom gd — 8| 24 1| — 424 49  473|II. 
late 101 21 6 3 — MA qu ge 4| — 3 uh TI — 231 35 266 IIa. 
ec c 89 1 3| — 1 Bl. zd 5| 13 1| — 193 14| 207 IIb. 
= | - 89 dp Ze 3| — es la de TRA 5 13 1| — 193 14| 207 2. 
1 — É 682 480 150 11 — | 18 — | — | — 29 2| — — 33449 504 | 33953 III. 
—; — || 1497 6 CCC / A uos [21038 7| 1645 IIIa. 
E | — | 1473 6 JJ“ GE EEN o· ies A 6 7| 1617 1. 
a au) — „%% pe per e A reve ERE TA, pen 28 — 28 2. 
11 — || 4657 52 16 4| — | em 9° — | — | — le lua | 506 7111 5127 | IIIb. 
l| — | 1599 24 5 | Ge Ar eim cu „ ses A 5 255 241779 1. 
Tu ME 383 10 Mess Mee pass mL um Mr S A VE ES 418 10 428 2. 
— | — | 2675 18 6 ies FN „ 2883 3720920 3, 
— — 25471 414 130 7 — 13 zs 2 eg 20 — al — | — | 26695 418 27113 | md. 
— — 21889 241 39 7 "etes MN E 15| = al — I — | — 22 797 241 23 038 1. 
Sl 114 7 A A es Bere ur Ze ec A 117 9| 126 9. 
— | — 3228 129 Ss — 1 ` s WEE ER 3 — | — | — || — | — 3517 133| 3650 3. 
Za nes: 34 4 LE p P. Sch Ze Mee p „ 39 4 43 4. 
DR 206 31 99 DE pro arb DES | A O ee DENS es, 995 31 256 5. 
M qu 57 8 A NES EH EE o Doo: E] Ld Les e A VE 60 8 68 | IIIf. 
32 931248 7483 3066| 691 6 682 20 10 — |1383 26] 89 103 14 4|57049| 7807| 64856 | IV. 
1 — 16 128 617] 451| 175 1| 130 — | — | — | 8305 1| 30 13! 2| 1 18031 69218 723 IVa. 
Es | > | 31 — 2 |b e Mr MNT = DON i Les 181 37 9 39 1. 
zs 164 ja Se wr DEN. MESES, MEN MN per enu ese D ONSE ESE E 173 1 174 9. 
- — 10228 416 | 3149] 9 | aal —| — — | sel — | a 9| 1| — 11070 42911 499 3. 
— — || 4263 24 al el ede] WEE er 4 7 4! — | — | 4865 47 4912 4. 
M N 18 — mus MA QUA Ja Mem ee af = ae ep PN pues Nee 25 — 95 6. 
bises 859 165 9| 38 1| 24 — | — | — 62 11 2 ai 11 — | 1089 192 1281 7. 
. 558 b as %% a a 8) — | — 9| — 11 756 10| 766 8. 
I 5 I jul ees dress i — | — 113 13 5 18 9. 
E 9 6 /// T de Sa en 3 6 9 10. 
—i— | 1435 60 ol — | — id zz ES 11 — 26 ui 3 ıl 1651 87 1738 IVb. 
-| — || 1284 59 201 — TERE a Ms 1—]| 26 ul 3 — | 112 78 1 550 1. 
151 a se des E EE na A SE ee: 3| — 11 179 9| 188 2. 
I — 3073 103 48 36 — 27 — | — | — 63 — 5 14 1 — 3647 135 3782] Ive. 
-| — x 751 67 36 4 — — ER a 4 — 1 5 854 75 929 1. 
SE 136 7 3 1 e Me ER Dan ib ses al — — 155 10] 165 2. 
-|— 87 2| — 2| — l — | — EA EE EN 96 3 99 3. 
e 4l — is Meet Gs Vu n WEE UM | "E NOE E es P 5 5. 
1 — || 159 12 s| il ss | %| — | — | — 31 — 9 el 1| — | 1953 30| 1983 6. 
E ers 503 15 11 18| — 6| — er 24 — 2 EES iem 584 17| 601 7. 
— — 854 49 191 3| — „ 6 „„ 900 50 950 IVa. 
E - 361 D SA PS) EET MA DM D A pap P s pea 493 22 515 1. 
u 391 98 15 3| — ST PEE | E F111 40⁵ oul 433 3. 
z | ==: ° — „% 0 M/ / ¶ f). DAN eA GES 9| — 2 4. 
u 2 21 408 5151] 2017| 267| 4| 216| 4 3| — 486 al 26 53 7| 2 23 650 5991| 98941]|IVe. 
5 — 15714] 2935 1453) 58| — | 35 1 ° — 95 ıl 22 26 6 217132 2992 20124 1. 
| — 1759 165 A WEE, | ems A Od Pes 3| 23 1| — | 2056| 2082264 3. 
== Zë 992 54 aal 12| — p ees 16 3| — es] ess 964 56 320 4. 
2 11785 904] 236 43 — 20 — | — | — el — | — | — |— | — 1976 910 2886 5. 
2 1 1927 1093| 237] 78 al 72| — 11 — | 1 41 1 al — | — | 2220| 1127 3347 6. 
Sl bb x = m PA | Mc. ee w I 1 2 1 3 d 
4 7 8350 1503] 511 210 1| 305| 16 7 522 1| 2 5 11 — | 9170 1549| 10 19 | vr. 
* 7| 8350| 1503| 511 210| 1| 305| 16 7 — | 52 17 2 9| 1| — | 9170| 1549 10 719 1. 
l3 15| 59607 | 9076 20923826 75 893 10 46 — 9765 17| 134 ii 36 20] 74879 | 10483 | 85362 v. 
2 55 1194 807 94 88 1| 100 44. — | — 188 5 1 121 — | — 1 661 951 26121 Va. 
2 — | 602| 101 17| 61| 1| 77 2 — | —| 138 31 1 Hl — | — 963  130| 1093 1. 
=!— k 306| 176 571 24 — 16 21 — 10 2| — 3| — 392 196 | 588 2. 
— 5; 197 530 20 3| — (M RM e" 10, — | — 1 — 280 625 905 3. 
— — 19 — /// A EC A E MOM qr E E 26 a 26 4. 


Rod) III. 
Gewerbegruppen Betriebsleiter Inhaber) Verwaltungs-, Techniſches Gehilfen 
G beklaſſe Kontor- Betriebs · und 
ewerbeklaſſen Sonſtige und Auffichts- 16 Jahr und 14 bis unter 
Gewerbearten Eigentümer | Pächter F erriebsleit. überhaupt Sureauperſonal] — perjonal darüber 16 Jahr 
(B. v. = Berfertigung von, F. v. Fabrikation von) m. w. m. | w. m. | m. m. | m m | m m | m. 
1. 2. 3. 4 5 . | t. 10. | 11. | w 15. 16. | 17. 
| 
V b) Unedle Metalle, ohne Gijen u. Stahl 812| 49 7 34| — 756| 121 427 5 9305| 238611 173| 387 
1. V. v. Schmuckwaren 6 2 — — — — 9 5 5 — 81 361 15 9 
35 ferſchmiede bp š 165 2 — 5 — 36 2 44 670| — 135| — 
3. Rot- u. Gelbgießer 65 2 1| — — — 7 — 4| — 193| — DÄI — 
enn 50 2 11— — — 15 4 7 — 94 3 14 2 
5. V. v. Spielwaren aus Metall 33 3 — — — | — 34 4 19 — 444 3011 51, 2 
7. Sonft. V. v. feinen Blei- u. Zinnw. 5 10| — | — 1| — 26 6 8 — 132 "| — | — 
8. Zinkgießerei u. »prägerei . . . . . 7 — — — — — 3 1 3 — 58 — 4 — 
9. V. v. Aluminiumw., ohne Schreibfd. 5 — | — — — — 12 1 2 — 51 1 — 
10. F. galvanoplaſtiſcher Waren 21 1 — — — 8 2 10 — || 324 571 27 3 
11. Erzgießerei, Glockengießerei. .. 4 — | — — — — 11 — 2| — | 411 — 11 — 
12. Sonſt. Verarbeitung unedler Metalle] 451 3 — 28 — 605 96 323 5 7217] 1942| 871| 345 
c) Sien SUD MIL na A 9228 2261 1 168 — 1659| 167 1285 6 41541| 49566 316) 530 
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Noch III. 
Betriebsleiter (Inhaber) Verwaltungs-, Techniſches Gehilfen 
G eme rb e g tu p p en So Zoe zéi E se a 
Gewerbeklaſſen e Sonftige 7 und Aufſichts⸗ 16 Jahr und 14 bis unter 
Gewerbearten gentümer Pächter Serriebsleit. men perfonal barüber 16 Jabr 
(B. v. = Berfertigung von, F. v. — Fabrilation von) m, | w. | ; m. | w. 
1. 2. 3 MEN: 8. 9. 10. CR . Ia | 16. | 1 
IX g) Bleicherei uſw. u. Appretur v. Spinnſt. 637 3 930 9 1| 67 7 713| 3938| 910 651 944| 4417031 m 569| 828 
1. Seidenfärberei, -Druderei uſw. .. 16 93 — | — — 1 16| » 94 7 1 6| — 168 461 9 b 
2. Wollfärberei, -druderei um, . . . 80 235 — 1 13 — 93 236 103 1| 232 2597 1 428 85 64 
3. Leinenbleicherei, »färberei ujm. . . 27 245 — | — 4 1 31| 246| 13 — 17| — 595 1510 44 7 
4, Baumwollbleicherei, -färberei uft.. 179 764 4| — 261 1 209 765 2760 15 306 18 5 900] 2697| 232| 268 
5. Appretur f. Strumpf- u. Strickwaren 105 206| — | — 2| — 107, 2060] 236| 24 57 1 797| 3174| 36| 34 
6. Wäſcherei, Bleicherei uito. für Spitzen 58| 2 262 1| — 2 61| 2 265 14 3 8 151 29 U 8 
7. Sonſt. Bleicherei uſw. f. verſch. Zeuge] 172| 12 4| — 200 1| 196 126 261 21| 3180 2 6 823] 2 160 162] 115 
h) Bojamentenfabrifation . nns 1410 5683| — | — 17 31 1427| 5686| 590| 78|| 146| 19| 3181| 3021| 254| 555 
i) Seilerei u. Reepſchlägerei, V. v. Netzen ie. 391 47 3 — 2|, 1 396 48 50 4 16 441 2124 61 E 
1. Seilerei u. NReepichlägerei . . .. 311 1 3 — 2 1| 376 16 31 2 12| — 385 8 58 2 
2. V. v. Netzen, Segeln u. dergl. . .. 200 33 — — — — 20 33 19 2 4 1 56 1324 3 7 
Si fabrika tion 82 24 — | — 5| — 87 2 16 fi 56 1 1116 491 180 3 
1. Herſtellg. v. Filz u. Filzwaren .. 77 221 — 5 — 82 22 74 7 56 1| 1106 412, 14| 2 
2, V. v. Spielw. a. Filz u. Webſtoffen 5 2 — | — | — — 5 2 2| — — — 10 19 4 5 
A PP 2071 571 7| — 180 1| 2258| 572 1561| 240| 1322, 36 24618| 137 807 1504 
8), Papier u. Pappe 426 42 6| — || 140 — 572 42 863, 62|| 843 16 224 5015| 553 365 
1. Herſtellg. d. Faſerſtoffe, Gett 116 4 — | 37| — 157 Af 88 5 208| — || 4439 251| 94| 35 
2. V. v. Papier u. Pappe . . . . . 209 1 2| — 83| — 294 151 484| 16| 484| 1| 9691| 3 485 358| 20 
3. Heritellg. v. Ol-, Sand- u. Glaspapier 5 — | — — — — 5| — 144 — 5 — | — 6 — 
4. F. v. Stein⸗, Dachpappe u. waren. 13 1| — | — 4| — 17 1 54| 14 18| — 401 18 11 — 
5. F. v. Papiermaché u. waren 7 11— |=| = | — 7 1 2 1 5| — | 26 5 5 10 
6. F. v. Bunt⸗ u. Luruspapier . . . 29 — 11| — 40 4| 135 15 911 1 1176 948| 32 46 
7. Tapeten- u. Rouleaux⸗ F. Hl — | — 3| — 10 — 67 9 22 — 315 80 33 8 
8. V. v. Spielwaren aus Papiermache 40 121 — | — 3| — 42 12| 19 2 10 2A 131 177 24 73 
b) Buchbinderei u. Kartonnagen⸗ z. 1645 521 1| — 40 1 1686| 530 698| 178 479 32 8394| 87211 254 11% 
ache K» 1167 25 1| — 211 11189 257 4011 97 270 5 5252| 4478, 695 50 
2. Kartonnagenfabrikation .. 478 273 — | — 19| — 497| 27 297| 81 209 27| 3142| 4 243 559| 6% 
Als Bëbee: vov ͤ 3767 2| — 57 3826 189 785 114 343 15 8395 
a) Lohmühlen, Gerberei, V. v. gef. uſw. Leder 254 — 10 — 264 6| 106 4 680 — || 1842 
1. Lohmühlen, Lohextraktfabriken . 9 = |= | = 9 2 1 4 2| — 29 
o ( [b 236 — 9| — 245 44 102 2 58| — || 1638 
3. Lederfärberei u. -ladiererei . . . . 9 — 1| — 101 — 3 1 8| — 175 
b) Lebertreibriemenfabrifation . . . . . 33 > 5| — 38 2 57 6 8| — || 238 
c) Wachstuch- u. Ledertuchfabrifation . . 20 — 6| — 26 88| 12 36| — 943 
e) V. v. Riemer-, Tapezier- uf. Arbeiten | 3419 2| — 20 1 3441| 16 203 39 172 5| 4567 
A Sattler 2 121 1| — 12, — || 2134 96, 130 23 108 2| 2794 
2. Militäreffektenfabrikatio n 15 = 2| — 17 5 20 4 8 2 94 
3. V. v. Spielwaren aus Leder. .. 7 — | — 1 7 22 6 — — |— 13 
4, V. v. Tapezierarbeiten 1276 11 — 6 — || 1283 40 47 12| 56 1 1666 
f) V. v. Gummi- u. Guttaperchawaren 41 — 16, — 57 121 331 53 590 1 805 
1. V. v. Gummiwaren (ohne Geflecht) 38 — 15 — 53 124 330 53 56 1 798 
2. Gummireifenfabrikation .. 3 — 1 4 — 1 — 3 7 
XII. Induſtrie der Holz: u. Schnitzſtoffe . . 113380 68 1 193 413 641 2234| 2 035 815 1557 5144 259 
a) Holzzurichtung u. -konſervierung . .. 520 13 — 40 — 573 310 388 299| — || 6827 
A 2 Ze AA d q Wa 443 11| — 28| — 482 251 335 13 256 — || 6080 
2. Sonſt. Holzzurichtung u.-konſervierg. 77 2| — 12| — 91 6 53 5 43| — 747 
b) Glatte Holzwaren 7818 16 — | 104| — || 7938, 292 906 142] 912 1128330 
1. V. v. Holzdraht u. Holzſtiften .. 45 — — — 45 9 1 1| — 6 
2. V. v. groben Holzwaren. .. 841 5| — 14 — 860 83 179 9| 104 — | 3871 
3. Mobeltifblerei . - - » 2 2.2.0. 2 331 4| — 46| — || 2381 741 490 69| 503 1114891 
4. F. v. Spiegel- u. Bilderrahmen . 106 - 6| — 112 8 630 19 31| — 585 
5. Bautiſchlerei u. Barfettfabrifation . 823 1| — 15| — 839 19 37 11 71 — || 2821 
a 2 23 — 2 25 — 6 — 3| — 96 
7. Billardfabrifation . ss 19 — | — 1 20 2 1 — 2| — 13 
8. Holzrolladenfabrikation . .. 72 — — 1| — 73 5 48 10 23 — 422 
9. Gardinenſtangen-,Gardinenbrett.-F. 8 — 2 | 10 — | 2 1 2| — 35 
10. Sonſt. Tiſchlerei, Veredelg. u. Vergold.] 3550 6| — 17 — 3573 96 79 23 172 — | 5590 
ichen m» vas 1018 44 1 1 — || 023 16 10 c 20| — 781 
d) Korbmacherei u. Korbflehter . . . .| 1517 a 3| — || 1523 609 191 == 20 — 619 
e) Strohhutfabrifation. . . ...... 56 1| — 3| — 60 382 147, 98 27 401 307 
f) Sonſt. Flechterei, Weberei u. Färberei 165 OL — — 6| — 171 190 53| — 27 1 379 
g) V. v. Dreh- u. Schnitzwaren u. Korkſchneid.] 1731 311 — 22 1| 1 784 282| 986 31 168 2| 4816 
1. Drechſlerei, Veredelung u. Vergoldg.] 1056 311 — 155 1 1102T 40] 159, 25 124 2 2 965 
2. Korkſchneid eri 17 le 9| — 19 1| 3 3| si—I 341 
3. V. v. Spielwaren a. Holz, Horn uſw. . | 658| 241| — | — 5 — 665 241 94 3 36 — || 1510 
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Lehrlinge (auch in Spalte 14—21 eingerechnet) 
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Nod) III. 
Betriebsleiter (Inhaber) Verwaltungs-, || Technisches Gehilfen 
> 4 a : si : : Let Sé " I MEE E x . TT—-t᷑—e LT E a gr ges 8 — — — —  / 
onſtige und Auſſichts⸗ 16 14 
Gewerbearten eme. || nappe nach überhaupt Bureauperſonal períonal he $ ee 
(B. v. = Berfertigung von, F. v. — Fabrifation von) m. 1. m. | m. m. J w. m. | m. n. | m. m. | m n. | w. m w. 
1. 2. 4 5 7. 8 10. | 11 14. 11. 
XII h) V. v. Kämmen, Stöcken, Schirmen ꝛc.] 555 569 2331.21 2 200 246 150 
i. emm gebei 4.29» T 31 — 31 11 3 143 
2. Bürſtenmach., V. v. Pinſeln, Federpoſ.] 425 — 435 157 8 1800 195 1 
3. Stod- Sonnen- u. Regenſchirm⸗F. 99 103 65 10 257 1: 
XIII. Induſtrie d. Nahrungs⸗ u. Genußmittel 20 372 26 21 774 1038 405 36 118 
a) pereng vegetabiliſcher Nahrungsſtoffe 10 363 1511 065 1370, 201 16873 
1. Getreide-Mahl- u.⸗Schälmühlen . . | 1039 1| 1154 439 12 3 089 
2. Bäckerei, Konditorei, Pfefferküchler | 9087 13| 9 648 1100 21 11 500 7 
3. Bonbons u. Konfitüren + . . . 15 1 15 132| 68 583 11 
4. NRübenzuder-F. u. Zuckerraffinerie N 16 23 73 4 322 | 
5. Stärkezucker⸗, Fruchtz.- u. Sirup.⸗F. 4 6 8 2 35 — 
6. Nudel- u. Maccaroni. [ 32 38 48 2 89 
7. F. v. Stärke u. Stärfeproduften . . 8 9 9 4 36 — 
8. Kakao- u. Schokoladen- . 36 42 427 80 943 22 
9. Herſtellg. v. eee x di 13 14 15 1 29 — 
10. Kaffeebrennerei . 24 27 490 1 180 ] 
11. Senf.-3. u. ſonſt. veget. Nahrungsit. 29 29 1 60 6 74 
b) Heritellg. animaliſcher Nahrungsſtoffe. . | 6 489 6843| 282 198 26 7171 1 
A GSIATX. ( o 6 132 4| 6410| 238 99| 15 6 381 
2. Pferdeſchlächtert e 88 93 13 1 95 | 
3. Fiſchſalzerei⸗,-pökelei uw. . . . . 4 4 — | — 4 4 
4. Molkerei, Butter- u. Käſe F. . f 260 329 29 69 5 670 i 
5. Kunſtbutter- u. Fett w. 5 7 — 35 5 21 — 
Neuen? ak 60 69 110 19 219 f 
d) Heritellg. v. Nahrungsmitteln f. Tiere . 14 16 6 4 49 1 
C IN A ide 886 1 166 45 1441| 57 7 687 | 
1. Bajjerverjorgung `. » a e 3 29 — 60 4 303 4 
2. Eisbereitung u. -aufbewahrung .. 9 14| — 12| — 138 4 
3. Gewinn. u. F. v. Mineralwaſſer .. 199 206 11 57 3 398 | 
E e sco vox ee A 14 25 28 2 466 — 
oc 345 540 2117 769) 10 5 018 
6. Branntweinbrennerei, Preßhefe-F. 228 249 4030 32 1108 | 
7. Weinbereitung, Frucht- u. Obſtwein 55 68 58 5 161 | 
B NOTACIÓN. x. sees oe fo Rs 33 2 35 54 1 95 _ 
f) Tabakfabrikatialʒ ¿ 2 2.2.00. 2560 4535 2615| 4541| 913 98 4119 1 
XIV. Belteidungsgewerbe . . 2. 2. 2. 2. . . + 30345471 293051847171 3101 733 1012| 481 28 737 
a) V. v. Waſche, Kleidung, Putz uſw.. . . 15 248,46 305 2815 368 46 335| 2402| 660 650 463| 16 202 | 
L BEER uere or Eoi e e — | 791 — 791 11— | — 2| — | 
2. Schneiderei, Kleiderkonfektion ... 11 907 16 323 11 96316 3260 371 56 237 152] 7571 u 3 
3. Wäſchekonfektio n. 725 445 748| 4459| 556 125 65] 73| 743 11 
4 Pußmache rei 122 1326 125 1339| 112 101  11| 54! 165 1 
5. Fertigitellg. uſw. v. Puppen.. 7 44 7 10 8 101 — 11 
6. V. v. künſtl. Blumen u. Federſchm. 671 4517 a 681| 4519] 322) 196|  53| 48| 1466 Í 
7. Filzhut⸗ u. Múpenmaderei . . . . 246 19 246| 19 92 56| jo 8| 407 
8, Kürſchnerei u. Pelzwarenzurichtung 638 110 — 649 110 11 944 50 2267 
9. Handſchuhm ache 852 10 926 5 866/10 9310 705 37 159 E 3 403 1: 
10. Y. v. Krawatten u. Hojentrágern . 15 255 16| 255 34 11 Qu 4 8 
e 2.05 ee S 65 4 1 67| 420 120, 57 12 38 161 1 
D COUMODE bé e nav 15097, 83 11115 1501 836 699 di 362| 18| 12 535 | 
XV. Reinigungsgewertbbtte 3 402 10 91 32 9| 6 17 4 498/10 "s 108 167 203 65| 4710 | 
a) Barbieren, Frilieren, Perückenmachen . | 3528 30€ 3| — 7 3538| 307 d 11 33 ei 3 058 | 
DI Vaden u. Waſ chen 515 10 493 28 9 44 19 587110521 62 106 135 4€ 185 | 
1. Badeanitalten ......... 157 27 18 2| 27 1 2021 30 38 42| 93 92| 449 
2. Rafch- u. Plättanſtalten . . 358 10 166 10 7| 17| 180 38510491| 24 64 49| 27| 336 
c) Sonſt. Reinigungsgewerbe, Desinfett. 309 112 1| — 13 26 373| 138 37 60 35| 16 867 
1. Reinigerei (hem. Waſchanſtalt) .. 118 14 1| — 2| 231 121 37 21 53]  23| 16 452 
2. Kleiderreiniger, Kammerjäger uſw. 70 2 — — | — l 70 3 — — — 10 
3. Reinig. v. Wohnungen, Desinfekt. 171 li — | — 11 182 98 16 7 124 — 405 
XVI. DORADO: iik RE qp a 13600 236 7| — || 242, — 13 849 236 1360. 141 4335, 1/105 061 
a) COEM u. Bauunterhaltung 3119 46 1| — || 154| — || 3274 46 1066| 104 3613| 1| 78859 
Bauunternehmung 2 595 45 11 — 132 — || 2728 45 924 71 3045 1 78 649 
VBaggeteibettſed is o us 10 — | — — 2| — 3 — 3 — | 12| — 123 — — 
: Privatarchitekten, Zivilingen. uſw. 523 1l — | — 20| — 543 || 139 33 556 — 87 1 
b) Feldmeſſer, Kulturtechniker uſw. . .. 150 — — — 6 — 156 — | 33| — 238| — 287| — 14 
c) Maurer (ohne 3ementbau) . . . . . 2 051 1 = — 5 = 2 056 7 Hl — | 42 — || 2834 " 94 
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Lehrlinge (auch in Spalte 14—21 eingerechnet) Mithelfende Familienangehör. 


(in Sp. 14—21 nicht eingerechn.) Wieder⸗ 
Perſonen überhaupt 
16 Jahr und 14 bis unter unter darunter holung 
überhaupt barió 16 Jahr 14 Jahr überhaupt überhaupt unter 16 Jahr der 
dad. verbeie ege PA Vorſpalte 
m. | m. egeo nt. | m. m. | m. m. m m. | w. m. | m. m. | w. | auf. 
20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 21. 28. 29. 30. 81. 32. 33. 34. 35. 96. 81. 38. 
2 470 979 107] 38 6l 73 B ue 1111 91 14 711 6 8| 3370| 1510|| 4880| XIIh. 
162| 7 B m 1 Bee Za pem 212 86 298 1. 
2 016 718 871 28 1| 52 N 80 21 12 b 5 8| 2689| 1118|| 3807 2. 
292 184 13| 10 5 17 Eh = 1 = 27 7 2 ir (UL =S 469 306 775 3. 
38 41512 19 926 | 550613282 | 176 4463 160 18 1 7763 337] 401 15 402 125 | 392| 69 766 | 41248 111014 | XIII. 
20368| 7331 13412 120 14/3070, 16 15 — 5 205 30 184| 9280| 49| 240] 33684| 17374 51058 | XIII a. 
-3187 141 1061 66] — MOL ge W == IP =e Hd — 82| 135| 17 71 5052 338| 5390 1. 
14685 3276| 3802 020 112952 15 15| — [4987 26 101| 9104| 32| 228] 24849| 128171 37 666 9. 
656| 1105 262 Bl. 20 YU Gee as BR 234 s= 10] — 4 915| 1252 2167 3. 
325 124 51 2 E M sex: (LS 2] 31 — E 4 464 135 599 4. 
35 8 St. , W om — ls Me "ag 59 10 62 5. 
103 138 er bb IL == l sl ee oie M ap 13| — 1 199 157 356 6. 
36 6 3 „ m. VE C IE e 56 15 71 g. 
1049| 2359 489| 19 — Bh a A E 40b — I == [ == WH = 34599] 945417 058 8. 
29 39 1 „„ „ ume ww gg — qe 54 45 99 9. 
193 122 9 m Ë =s Sk d uum cdi de 273 128 401 10. 
77 13 1 BE Ge . A E — — 171 23 194 11. 
8423 1957 204| 899 7 [11 065 9 — | — 1964] 161 94| 5316| 22 109 15841| 7584 23425 | XIII b. 
7501 1596 85| 885 5 1038 9| — | — 1923] 14| 78 5067 20 100 14 324 691621 240 1. 
98 HI 84 MEA NES EE. 4 1 — 202 97 299 2. 
El o =š TAN AS A s= us NETT 4 € | = 8 3 11 3. 
795 3441 119] 11 AE 2 ze a eg 36 al 15| 18 9 9| 1238 563 1801 4. 
t Bee E Hat pas E 69 5 74 5. 
223 292 133 A lb sa A A ee dou 9. = 3 — 432 329 761 | XIII c. 
50 27 RE ec NECAT S.T 7 E SD O e 9 = WE 75 35 110 | XIII d. 
7 960 545 225 150 — | 150| — | — | — 300 — 30| 134 11 2 | 11334 784|| 12 118 | XIII e. 
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Noch III. 
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Gewerbeklaſſen 
Gewerbearten 
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XXII. Gaſt⸗ u. ciedad dd 
a) Beherbergung . 
b) Erquickung 


XXIII. Muſik⸗, Theater: u. Schauſtellungsgew. 
a) Muſik u. Geſang 
b) Theater, Oper, Operettentheater 
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II. Tierzucht und Fiſcherei 
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a) Erzgewinnung und Aufbereitung 

1. Erzbergwerke ohne Eiſenerze . . 
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1. Ziegelei, Ton- u. Steinzeug-F. 
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s gmerbetreibenden ſelbſt und nach den Angaben der Unternehmer. 
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Nod) IV. 
Hausgewerbe nad) den Angaben ber jelbitändigen 
Gewerbegruppen Hauptbetriebe Perſonal der Hauptbetriebe 
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3. Mobeltiſcheree 292| 196 98 d4 | 7 39 466 20| 486| 286 3] 337 4 39 — || 3|— 
4. F. v. Spiegel- u. Bilderrahmen . 4 3 I — | — I 5 I 6 > N 2| — | —|—l=|-= 
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Als Betriebseinheit ijt jeder für fid) beſtehende Einzelbetrieb und jeder zu Geſamtunternehmungen gehörige Teilbetrieb gezählt worden. 
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V. Die Motorenbekriebe. 
A. Einzel⸗ und Teilbetriebe. 
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find bie Motorenbetriebe ohne Angabe von Pferde ſtärken oder Kilowatt (mit Windmotoren, Kraftwagen ufm.) mit enthalten. 
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* In dieſen Spalten find bie Meterenbetriebe ohne Angabe bon Pferbeitärfen ober Kilewatt (mit Windmotoren, Kraftwagen uſw.) mit enthalten. 
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Nach ben einzelnen Arten der motoriſchen Kraft unterſchieden, wurden gezählt Betriebe mit 
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tte: vm bie Motorenbetriebe ohne Angabe von Pferdeſtärken oder Kilowatt (mit Windmotoren, Kraftwagen uſw.) mit enthalten. 
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nt bie Süotaremicioctisnodbenorlos: bon Pferdeſtärken ober Kilowatt (mit Windmotoren, Kraftwagen uſw.) mit enthalten. 
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Gewerbegruppen und Gewerbeklaſſen. 
ber aus mehreren Teilbetrieben beſtehende Geſamtbetrieb gezählt. 
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n) Einricht. v. Gas- u. Waſſeranlag. 2 117, 2 531 — ent SSS = 2! 117 2 53 9 531 2 — — 
o) Ofenſetzeeeee e 1! 15 1 a|[—|—.— 1 15 1 8 1 8| 1|— — 

' | t 

XVII. Polygraphiſche Gewerbe. 39 | 5847. 59| 933| 11 | 934 13 | 569| 28 | 4913 | 46 364 43 358| 29 6 3 
a) Schriftſchneiderei u. -gieBeret .. 3| 623 3 472 9:4 571 2| 470 1 x 49 1 2 1 21 3 — — 
e) Buchdr., Stein=, Farb. uſw. Druck 26 5165 44] 438 7 347 9 951 19 4818 35 | 343 33 3391 17| 6 2 
d) Photographiſche Anſtalten . 10 eil 12 33| 2| 13, 2 1| 8 i6, 10 19 9 171 9° — 1 

XVIII. Künſtleriſche Gewerbe 4 43 4 3⁄4 1 17 1 7 3 26 3 x 27 3 27] 4 — — 
b) Graveure, Steinſchn., Modelleure 1 17 1 7 l| 17 1 7 — — zn — — 1 — |- 
c) Muſterzeichner, Kalligraphen .. 3 26 3 PT Kan (ee Të — 3 26 3 27 3 271 3 — = 

| i i 

XIX. Handelsgewerde 871 858 1 666 14 697 | 481 4745 692 12321 | 390 10 751 974 12376 715 10 740 [640 122 75 
a) Warenhandel. 795 12 105 1 432 11131] 465 4 607 670 2450] 330 | 7 498 | 762 8981 531 7527 [595 112 60 
b) Geld- u. Kredithaundel ... 29 1057 15? | 2812 4 63 | 6 20] 25 | 994 | 146 2783 132 2641| 11 5 8 


— 133 — 
Loch VI. 
| e ati haben o Hauptgeſchäfte (Betriebe), deren Bweiggejhäite fid) befinden Sant ber Our 
' gaht m nur am Orte des Hauptgeſchäfts auch an anderen Orten geſchäſte mit 
a a — 
M i: WI gen | Were Ce 80 3 ar der Feger N 
a to ig · der „ihrer , | be „ihrer äfte, di : 1 | 3 [bis als 
pei fonen us fonen Haupt; Per Zweig Per Haupt Per Zwei Ser Eh ee Per 5 E 
(8.0. — Berfertigung von, ſchäfte ſchäfte ge ſonen ge- fonen ge · ſonen ge · ionen ee paue fonen 
J v. = Fabrikation von) ſchafte (darte ſchäfte ichäfte ben Zweiggeſchäften 
1. 3. 3. 4. 5. 6. 7. | 8. 9. 10. 11. |! 13. )8. | 14. 15. 16. | 17. | 18. | 19 
XIX c) Bud)-, Kunſt⸗, Muſikal.⸗H. uſw. 28 2008 53| 462 11 731; 15140] 17 1937 38 322 | 25 3011 20) 3) 4| 1 
ej Sundelsvermittlung (Agenten) .| 12 125 | 15| 238| — | — | — | — 12 125 15 238 14 219] 10 1| 11 — 
g) Hilfsgewerbe des Handels 7 201 | 14 54 1 " 1 2 6 197 | 13 52 13 521 4| 1| 2|— 
(X, Berfiderumgögewerbe . . . 10 596 | 39 125|] — ¡ — | — | — | 10, 596 39 125 36 120| 2 4 1, 3 
a) Lebens⸗ u. 9tentenperfiderung .| 3 297 11 5| — | — | — | — 3 297 11 55 10 54 1 1 — 1 
bi Krankenverſicherung 1 11 2 3 — — — — 1 11 2 3 1 11— 1j|—|— 
dj Feuerverſicherungggz 2 166 9 28| — | — | — | — 2 166) 9 28! 9 28| 11— — 1 
g) Liehverſicheru n 1 30, 2 3l — | — — — 1 30, 2 3 1 11— 1¡—|— 
k) Verſicherungsagenturen. 3 92 15 36 — | — — — | 3 92 15 36 15 36| — | 1| 1| 1 
| | | j 
M. Serkehrsgew erbte 44 TS 78| 1492] 19 734 22 | 103| 25 3765 56 1389 44 1196| 28 7,8, 1 
à; Landtransport xr din se oue. DEOR 32 | 1136. 44 500 | 16 | 702 18 88] 16 434 26 412 17 3891 26 33 — 
bi Yinnenjhiffahrt EE" mE 5| 2985 18 832] — — | — | — 5 2985 18 832 18 832 | —| 2| 2| 1 
e) DTienſtm.⸗Inſt., Wach⸗ u. Schließg.“ 2 113 6 35 — — | — | — 2 113 6 35 6 35] — — 2 — 
Straßenreinigung, Abfuhranft. . 2 233 Di 110] = | = | — | — 2 233 6 110 3 4011 11 bp 
h) leihenbeftattung . . .... 3 32 4 15 3 32 4 15| — — | — — —. — i 1|—|— 
Ur gar, und Shantwirtiheft | 19 | 257| 28| 218| n | 106 16 42 s| wl 10| mi 8 87| 15) 31 
à Beherbergung 1| 93 2 104] — — | — | — 1 93 2 104 1 451 — 1 — — 
b) Etquickunn g 18 164 24 109 1 i| 16 42 7 d 8 67 7 42 15| 2| 1|— 
| | | | | 
XIII. Mufit, Theater u. Shanftel.| 6| 198 6 22| 6 198 6| 22] —| — | — | — — — 6 — — 
3, Muſik und Geſang 4 189 4 17 4 ud 4 17] — E | aM Eu es == 4d ls 
€) Schauſtellungen aller Art.. 2 9 2 5 2 9 2 51 — a 2. ds | Ber ES 9| — 
| | 1 | | 
cjamijumme I XXIII ..... 218) | 135487 4173| 60877| 988 18901 1419| 5838| 1192 | 1175861. 2754 SE 2 213 50 550 |! 653 e 79* 
"4. ansſchl. Gruppe XXIII. . |2174 136289 4167| 60855| 982 18703; 18431 5816| 1192 117586, 2754 3 2213 | 50550 1647, 280 |168| 79 
a Sartuerei, Tierzucht u. Fiſchereiſ 64 509 69 163| 30 23 3; 56] ai 255. 36| 17, 35 g| 59 5 — 
L ynonitrie einſchl. Bergban u. San. | | | | : | 
qmerbe ccoo o 1166 114932 2289 44165] 441 12885 650 3294] 7251102067 - 1639| 40871 1375 38315] 903 139| 83 41 
handeln. Sertehr(Gr.XIX-XXI)] 944 | 20848 1809; 16527| 511 5585; 730| 2466| 433| 15263, 1079| 44061 | 803 | 12143| 685 136 | 85| 38 


* Bon den hier aufgeführten 79 Hauptgeichäften (Betrieben) haben 41 6 bis 10, 22 11 bis 20, 


9 21 bis 30, 3 31 bis 50, 3 51 bis 100 unb 1 mehr als 100 Zweiggeſchäfte (Filialen). 


Die Viehzählung vom 1. Dezember 1909. 


Wie bereits im Jahrgang 1909, Seite 246, angekündigt, 

' fat am 1. Dezember 1909 wieder eine ſogenannte beſchränkte 
(Landes⸗)Viehzählung in Sachſen ſtattgefunden, verbunden mit 
einer mittels der nämlichen Erhebungspapiere (Ortsliſten) aus⸗ 
geführten Erfragung der Zahl der beſchauloſen Hausſchlachtungen, 
die in den vorausgegangenen 12 Monaten (1. Dezember 1908 bis 
30. November 1909) vorgenommen worden waren. Über die Art der 
Ausführung der Zählung mittels Ortsliſten und über die Vorteile der 
letzteren findet fih ebenfalls Näheres im Jahrgang 1909, Seite 245 6. 
Die Zählung von 1909 unterſcheidet ſich, abgeſehen von der 
Erhebung der Hausſchlachtungen, von der des Vorjahres dadurch, 
daß die „unter 3 Jahre alten“, „3 aber noch nicht 4 Jahre alten“, 
„4 Jahre alten und älteren“ Pferde und „die 3 Monate aber noch 
nicht 1 Jahr alten“, „1 Jahr aber noch nicht 2 Jahre alten“, 
„2 Jahre alten und älteren“ männlichen und die „2 Jahre alten und 
älteren“ weiblichen Rinder, endlich die „unter 1 Jahr alten und 
1Jahr alten und älteren“ Schafe noch beſonders erfragt worden ſind 
(Spalten 8 — 10, 17 u. 18, 21 u. 22, 34 u. 35 der Überſicht). 
Die endgültigen Ergebniſſe der Viehzählung vom 1. De⸗ 
zember 1909 lagen bereits Anfang Februar 1910 vor und ſind 


Die folgende Überſicht, in der die Ergebniſſe nach den 130 
Erhebungsbezirken unterſchieden und mit denen des Vorjahres 
verglichen ſind, gewährt ein zutreffendes Bild der in den ver⸗ 
ſchiedenen Landesteilen bei den einzelnen Tiergattungen und 
ihren Altersklaſſen im Laufe eines Jahres eingetretenen Ver⸗ 
ſchiebungen und zeigt den durch die knappe Futterernte des 
Jahres 1909 bedingten Rückgang der Viehbeſtände. Denn die 
Wieſen und Kleefelder des ganzen Landes ergaben im Jahre 1909 
nach der Februar⸗Ermittelung von 1910 nur 455 293 t Heu und 
Grummet, während der jährliche Durchſchnittsertrag des Jahrzehnts 
1899 — 1908 ſich auf 593 117 t belaufen hatte. 

Aus dieſem Grunde ſind die Schafe, welche ziemliche Futter⸗ 
mengen beanſpruchen, diejenige Viehgattung, welche prozentual den 
ſtärkſten Rückgang aufweiſt; ihr Beſtand hat ſich im Laufe eines 
Jahres um 5249 Stück oder 8,18 Prozent verringert. Nächſt⸗ 
dem kommen die Ziegen, welche eine Abnahme um 5389 Stück 
oder 3,95 Prozent erfahren haben. Der abſoluten Zahl nach ſind 
die Rinder am ſtärkſten zurückgegangen, bei denen der Abgang von 
21931 Stück aber nur 3,04 Prozent des Beſtandes ausmacht. 

Eine kurze Zuſammenſtellung der Zahlen der beſchauloſen 


in abgekürzter Form (nach Verwaltungsbezirken) im „Dresdner Hausſchlachtungen für 1907 und 1909 findet ſich im „Statiſtiſchen 


Journal“ vom 5. Februar veröffentlicht und beſprochen worden 


Jahrbuch für das Königreich Sachſen“, Jahrgang 1910, S. 119. 
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Beſitzer von 


Erhebungs- = 
unb ' Pferden. Rindern, 
Verwaltungsbezirke | Schafen, Schweinen 
Die Erhebungsbezirke find und Ziegen 
numeriert 
A. = EES —- 
St. = Sta 1908 | 1909 
1. LM z M 
1. Schirgismalde . . 2795 | 2772 
2a. Biſchofswerda 1797 | 1776 
2b. Burkau 1196 | 1169 
3. Bautzen 1 375 1 340 
J. Bolbritz 936 933 
da. Kleinbautzen 805 800 
5b. Niedergurig . . 752 746 
6. Königswartha. .] 1355 | 1378. 
A. Baugen | 11011 10 914 
7. Pulsnitz 2763 | 2756 
8. Königsbrück. 1 384 1382 
9. Kamenz š 1 391 1 107 
10. Straßgräbchen. 1421 1403 
A. Kamenz] 6959 | 6948 
11. Neufalza . . . .| 4092 | 4050 
12a. Herrnhut. . . . 1082 | 1033 
13b. Löbau . . . . . 1204 | 1196 
13a. Weißenberg 151 740 
13b. Bernftadt 904 | 893 
A. Löbau | 8033 | 7912 
14. Großſchönau 1718 | 1700 
15. Zittau 1487 1 452 
16a. Dftrib . . . . . 999 986 
16b. Cberfeifer8dorf . 668 | 656 
A. Zittau | 4872 | 4794 
St. N (3. | 
Bez. 80) . 1445 1 530 
76a. Ehrenfriedersdorf 1250 | 1289 
76b. Annaberg.. 1151 | 1148 
77. Ober⸗ u. Unter- 
wieſenthal 1640 | 1673 
A. Annaberg] 4041. 4110 
80. Limbach 1829 | 1845 
81. Cuba. ..... 1571 1502 
Ja. Stollberg 1384 | 1375 
82b. Thalheim 930 915 
A. Chemnitz] 5714 | 5637 
83a. ylóga . . . . . 848 844 
83b. Lichtenwalde . 899 919 
Sda. Zichopau . . . .| 1162| 1134 
84b. Leubsdorf 910 888 
A. Flöha] 3819 3785 
85. Waldenburg. .. 225 | 1263 
56. Glauchau. . 1706 1 692 
87. Lichtenſtein . . . 2321 2313 
A. Glauchau] 5252 5268 
88a. Lengeſeld 1178 1165 
88b. Wolkenſtein. .. 876 865 
SO. Marienberg. . 2104 2052 
A. Marienberg | 4158 4082 
St. Dresden (3. | 
Bez. 2177 2326 2286 
17. Dippoldiswalde .| 1412 | 1 406 
ISa, Glashütte. . + . 985 980 
Isb. Pretzſchendorf .. 881 895 
13a. Frauenſtein . .. 955 951 
190. Altenberg 796 773 
A. Dippoldiswalde | 5029 | 5005 


Bullen Pferde 3 
4 
über 1 Jahr alt überhaupt unter edo $ 5 
3 Jahre e 4 Sede ältere 
— alte 
DEE REO inſchl. der Mılitär- 
1908 | 1900 | 1908 | 1909 5 de Decke 
|l 4 In | 6 | 7. 34 8 ! 9. | 1. 
106 105 586 593 | 18 8! 507 
126 | 121 828 833 16 11 | 806 
150 143 544 550 24 19 507 
153 135 1419 1417 72 28 1317 
140 136 729 7314 A 13 697 
117 105 540 548 50 21 477 
79 81 472 471 28 | 20 423 
| 135 | 108 612 657 32 22 603 
1006 | 934] 5790 5803 264] 142 5397 
286 262 | 1387 1377 | 41| 23| 1813 
125 | 107] 1003 1019! 14 13 992 
174 | 168 967 987 14 11 962 
172 174 687 692 39| 25 628 
„„ ũ 7ùꝝti0öü Dci 
757 711 4044] 4075: 108 108 | 72| 389 
94 | 215 | 1523| 1522 81 98 | 1413 
121 121 694 680 64 41 575 
151 | 164 987 1019 73| 36 910 
93 86 589 591 49 | 16 526 
206 | 206 | 1100| 1209 67 316 826 
795 | 792 |] 4893| 5021 334 | 437 | 4250 
247 247 1038 1043 63 47 933 
| 209 | 2915 | 1913 | 1936 67 40 | 1829 
215 | 206 999 937 91 48 798 
| 1671 164 675 680 53] 35 599 
| 838 | 832] 4585| 459 274 170 4152 
31 40] 4434 4532 14 13 | 4505 
130 | 145 907 894 27 21 846 
57 60 693 690 49 20 621 
95 95 746 | 7419 59 38 645 
282 300] 2346 | 2326. 135 79 2112 
278 | 988 | 2243 92961! 82 15 | 2134 
351 363] 1844 1838 126 | 69 | 1643 
191 | 180 | 1200 1190 63 58 1069 
| 290! 226 290 226 996 1036 | 110 51 85 
1040 | 1057 | 6283] 6325 381 | 223] 5721 
162 | 163 | 1024 1033 52 27 954 
206 | 191] 1013| 1090 87 36 897 
191 | 180 967 990 52 28 910 
189 | 185 | 1022 1009 74| 19, 916 
748 719 4026 4052 265 | 110 | 3677 
257 | 257 | 1173 1158 58 28 | 1072 
237 , 229 | 1709 | 1729 | 104 18 | 1577 
406 | 403 | 2062 | 2052 115 73 1864 
900 | 889 | 4944 4939] 277 | 149 1513 
176 | 143 554 559 39 29 491 
169 165 734 738 60 42 636 
117 | 105 926 911% A 32 835 
462 | 413 214 | 2208 || 143 | 103 | 1902 
I E 
19 IS | 9622 9716, 53 19 964 
256 974 1627 1640 : 66 34 ] 540 
917 7 231 983 968 31 26 911 
218 205 7A | Tis 36 13 729 
159 | 146 601 omg | 32 9 EET 
SR | 83 E 393 10| 7 376 
938 939 m 1380 | 4387 175 89] 4123 


I. Pſerde 


| unter den Pferden überhaupt 


befinden fid im Jahre 1909 


unter 6 Boden 3 Monate 
6 Woden aber noch nicht aber noch icht 
alt 8 Monate alt 2 Jahre alt 
1908 | 1909 
11. 2. [ 16. 14. 15. ose 
1. Kreishauptmannſchaft 
159 | 1341] 132 80 794 | J 
119 95 | 83 82 569 in 
161 | 109 | 106 89 618 ue 
147 117 159 135 768 mi 
156 | 1281 221 177 1116 %9 
162 | 131 243 | 181 | 1026 108 
91 87 192 | 121 660 | ou 
202 149 271 | 224 1218 114 
1197 | 950 | 1407 1089 | 6769 639 
223 | 191 | 292 189 | 1643 1555 
141 | 198 | 166 | 146 836 | NN 
146 | 145 258 182 1027 | 94 
141 | 130 261 | 174 1 086 105 
651 | 594 ö 977 691 4592 44 
941 | 161 | 257 148 1493 14% 
139 | 119 178 134 891 u 
143 | 155 | 280 | 197 1185 10 
117 | 126 122 107 908 T 
153 | 149 | 221 | 149 1097 1" 
793 | 710/1058] 735 5517 | 53k 
174 133 253 193 1391| 12 
223 | 160 218| 151 1184 110 
1 174 | 285 | 236 1 d 13 
121 | 88 169| 195 818 Y 
723 | 555 925 705, 4827 | 45 
2. Kreishauptmannical 
35 28 | 17 11 129 | 1 
177 91 | 244 158 964, % 
192 | 141 I 268 | 193| 1096 | 11 
265 180 
634 | 412 
2914 | 225: 227 
315 229 24 
164 95 . 18 2 
191 | 150 ! 2 9 
884 | 699 | 834 | 579 4896 470 
159 | 107 164 107 941 ~ 
188 | 102 | 191 94 983 9 
196 142 210 163 1076 ® 
Il meim ma — oj Ww 
1331 | 449 | 735, 487 3954 373 
310 | 174 | 290 250 | 1565 | 15 
919 | 162 270 163 1120| 113 
247 190 336 | 2931! 1797 | 16 
706 520 896 637 4482 43 
163 | 111, 226 146 | ml m 
162 143 | 261 190| 1229 11 
934: 179 4661 303| 1723 (um 
559 | 433 953 639 3948] 38 
| 3. Kreishauptmannſcha 
12 706 18 4 58 š 
312 240 — 346 216 1852 17 
231 192 337 307 1661 ' 15 
17% Hy 22% 152 1243 (ls 
170 | 164 169 133 1071 9 
140 97 ml 172 885 s 
110237 8421276980 E 6712 | 628 


Jahre 1909 unb 
ülter 


3 Monate 
E E aoe 


11. Rinder 
MN aber istis 
s des d 2 Sabre alt alten 


Rindern befinben fid 


den 2 Jabre 
unb álteren 


im Jahre 1909 


d Les = Es ännli ¡bli 
2 Jabre alte 1908 | 1909 männliche | weibliche 
Š N. I dg L 2 SS 1 3 
2986 | — 422 3510 | 3550| 122 | 3428 
171 | 333 3390 | 3396 | 176 3220 
259 | 347 3394 3402 | 146 3256 
315 452 3417 | 3378 | 228 3150 
390 569 3819 3861 | 363 3 498 
432 606 3246 3163 | 346 2 817 
2588 339 2511 2578] 293 2285 
523 | 620 | 4097 | 4089 296 3793 
264 | 3688 | 27384 | 27417 | 1970 | 25 447 
665 922 6614 | 6551 426 | 6125 
| 362 447 4011 | 3966 | 256 3710 
402 | 547 3971 3978] 327 3651 
621 | 4400 4338] 344 3994 
1872 | 2537 | 18996 | 18833 | 1353 | 17480 
| 656 | 193 5468 | 5425] 279 5146 
390 523 [ 3127 | 3202 | 257 2 945 
421 655 3947 4029 | 355 3674 
317 430 3145 3256 301 2955 
| s | 419 | 4104| 285 | 3819 
19883 | 20016 | 1477 18539 
4659 | 4733| 353 4 380 
5118 5070 | 301 4769 
4579 4522] 313 4209 
3003 | 2968 | 180 2788 
17359 | 17293 | 1147 | 16 146 
769 917 69 848 
4080 | 4006 | 532 3 474 
4230 | 4110 | 1075 3 035 
5252 5033| 924 | 4109 
13562 | 13149 | 2531 | 10618 
5421 | 5361| 279 5 082 
6805 | 6567 | 347 6220 
4526 | 4513 | 222 4291 
22 4012 | 3984 | 221 | 3763 
2768 | 20 764 20425 | 1069 | 19 356 
543 3801 | 3753| 266 3 487 
590 3931 | “3891 | 221 3670 
578 4312 4316 | 459 3 857 
563 | 4266 | 4230 | 252 3978 
2274 | 16310 | 16190 | 1198 | 14992 
927 5163 | 5099 | 284 4 815 
682 4597 | 4556 | 239 4317 
1009 | 6726 | 6707 | 345 6 362 
2618 | 16486 | 16362 | 868 | 15494 
542 3968 3937 | 414 3523 
657 3718 | 3736 | 547 3189 
1026 | 5552 | 5290| 938 | 4352 
225 | 13238 | 12963 | 1899 | 11064 
27 1160 | 1062]| 156 906 
1 031 6558 | 6595 | 379 6216 
79 4608 | 4601 | 487 4114 
716 4729 | 469 | 284 4415 
582 3410 3338 244 3 094 
504 | 2315 | 2268 | 400 1 868 
| 3812 | 21620 | 21501 | 1794 | 19707 


d 


Rinder 
überhaupt 
1908 1909 
E | "7! 
4595 | 4472 
4161 4 077 
4279 | 4208 
4 491 4 397 
5319 | 5195 
4677 | 4513 
3 454 | 3 393 
5788 | 5605 
36 757 | 35 788 
8772 8518 
5154 | 5049 
5402 | 5954 
5888 | 5706 
25916 | 24527 
7459 | 7183 
4338 | 4368 
5555 | 5451 
4292 | 4236 
5667 | 5429 
27311 | 26673 
6 477 | 6 297 
6743 | 6488 
6473 | 6263 
4141 4005_ 


23834 | 23053 


950 | 1070 
5465 | 5224 
5786 | 5596 
7313 | 6898 

18564 | 17718 
7954 | 6 964 
8815 | 8440 
5 904 | 5 169 

5405| 5234 

27378 | 26407 
5065 | 4896 
5293 | 5056 
5794 | 5609 
5568 | 5372 

91720 | 20863 
7258 | 7073 
6206 | 6016 
9106 | 8779 

22570 | 21868 
5353 | 5120 
5370 5264 
7975 7470 

18 698 K 17 854 

| 
1278 | 1872 
9068 | 8796 
6837 | 6658 
6368 | 6183 
4820 | 4575 
3538 | 3399 


135 


23 
304 
216 
201 


30631 | 29611 


unter 1 Jahr alte 


unter den Rindern überhaupt befinden fid 


Bullen 


1908 | 1909 | 1908 | 1909 | 


WW? 


i 


26. 


90 88 
99 88 
132 | 112 
147 | 125 
953 | 207 
186 | 147 
130 | 116 
178 | 107 
1215 | 990 
275 | 206 
127 | 100 
303 | 191 
_206 | 187 
911 | 684 
906 | 133 
158 | 103 
931 | 143 
116 72 
947 | 181 
958 | 632 
245 | 908 
917 | 168 
268 | 219 
190 162 
920 | 757 
32 31 
104 69 
33 23 
79 57 
216 | 149 
251 | 193 
335 | 242 
138 | 122 
192 150 
916 | 707 
184 | 122 
205 | 134 
170 | 116 
155 | 126 
714 | 498 
294 | 250 
994 | 165 
363 EE: 251 
881 | 666 
114 72 
135 | 136 
68 54 
317 | 262 


| 


| 


1 Jabr alte unb 
ältere Bullen 


Kühe und über 
1 Jahr alte 


Kalben 


1908 | 1909 


Gë "FS b 39 [|] 9€ 
151 | 15711 3872 3 761 
208 | 180 || 3461 | 3444 
239 | 225 || 3467 | 3462 
272 | 253 | 3531 3420 
351 | 344 | 3942 | 3867 
341 | 268 || 3243 | 3194 
179 | 163 | 2644 | 2540 
236 4 452 | 4298 
1970 | 1 798 || 28612 | 27 986 
501 | 429 || 6781 | 6769 
174 | 135 | 4011 | 4026 
360 | 346 | 3976 | 3949 
278 | 272 4510 | 4361 
1313 | 1182 | 19278 | 19105 
328 310 | 5912 | 5785 
205 | 225 | 3280 | 3338 
312 | 300 || 4271 | 4215 
993 | 198 | 3332 | 3249 
366 | 387 | 4363 4220 
1434 | 1 420 || 21 158 | 20 807 
439 | 403]| 4947 | 4916 
330 | 374 || 5387 | 5183 
412 | 396 || 4906 | 4735 
983! 281 || 3227 | 3115 
457 | 1 454 || 18 467 | 17 949 
54 73| 763| 879 
164 | 186 | 3956 | 3847 
67 75 | 3457 | 3380 
111 109 4761 | 4555 
342 | 370 || 12 174 | 11 782 
437 435 | 5802 | 5598 
532 519 | 6896 | 6 768 
269 A 4782 | 4752 
350 351 | 4209 | 4120 
1 581 Í 1547 | 21689 | 21 168 
983 | 281 || 3969 | 3895 
991 | 287 | 4105 | 4071 
269 | 258 4314 4275 
322 | 277 || 4473 | 4333 
1165 | 1103 || 16 861 | 16 574 
441 | 415 || 5532 | 5494 
349 | 334 || 4942 | 4777 
576 | 570 | 7181 | 7024 
1 359 | 1319 || 17655 | 17225 
240 201 || 3965 | 3981 
227 | 226 | 359 | 3533 
158 | 152 | 5272 | 4929 
625 | 579 || 12832 | 12 383 
| _ 
102 3| 904 955 
440 iom | 7167 6 998 
361 404 4 647 4 713 
373 | 326 || 4941 | 4884 
239 3 463 
126 2,9 


765 | 1539 | 1 581 


229 | 3526 
= 3 124 | 


22 mm b22 


Fortſetzung Seite 140. 


Erhebungs- 
und 
Verwaltungsbezirke 


Die Erhebungsbezirke ſind 
numeriert 

A. — Amtshauptmannſchaft 

€t. Stadt 


31. 


1. Schirgiswalde. 
2a. Biſchofswerda. 
2b. Burkau. 

3. Bautzen. 

4. Bolbritz. 

Ha. Kleinbautzen. 
5b. Niedergurig. 

6. Königswartha. 


A. Bautzen. 


7. Pulsnitz. 

8. Königsbrück. 
9. Kamenz. 

10. Straßgräbchen. 


A. Kamenz. 


11. Neuſalza. 
12a. Herrnhut. 
12b. Löbau. 

13a. Weißenberg. 
13b. Bernſtadt. 


A. Löbau. 


14. Großſchönau. 
15. Zittau. 

16a. Oſtritz. 

16b. Oberſeifersdorf. 


A. Zittau. 


St. Chemnitz (3. 
Bez. 80). 


ez. 
76a. Ehrenfriedersdorf 
76b. Annaberg. 
77. Ober- u. Unter- 
wieſenthal. 


A. Annaberg. 


80. Limbach. 
81. Euba. 

82a. Stollberg. 
82b. Thalheim. 
A. Chemnitz. 
83a. Flöha. 

83b. Lichtenwalde. 
84a. Zſchopau. 
84b. Leubsdorf. 
A. Flöha. 

85. Waldenburg. 


86. Glauchau. 
87. Lichtenſtein. 


A. Glauchau. 


88a. Lengefeld. 
88b. Wolkenſtein. 
89. Marienberg. 


A. Marienberg. 


St. Dresden (3. 
Bez. 21). 

17. Dippoldiswalde. 

18a. Glashütte. 

18b. Pretzſchendorf. 

19a. Frauenſtein. 


19b. Altenberg. 
len 
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Beſitzer von 1. Pferde 


Erhebungs⸗ ES unter ben Pferden überhaupt 
ans , Bferden, Rindern, Bullen Pferde en fg tm Sabre 1909. untec 6 Wochen $ Monate 
Verwaltungsbezirke Schafen, Schweinen . aber noch 4 Jahre 6 Wochen aber noch nicht aber noch licht 
über 1 Jahr alt überhaupt unter nicht alte und 
Tie Erhebungsbegiske find und Biegen s gahre 4 Sabre altere alt 8 Monate alt 2 Jahre alt 
numerier 
A. „ — — —U—Uäö—ẽ!j — alte E inſchl. der Militär. |[————— —— — — — 
St. — Sta 1909 | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 einſch. fette 1008 | 1909 || 1908 1908 | 1909 
11.13. | 18. 14. 15. 16 
3. Kreishauptmannſchaſt 
20. Tharandt. . . .| 1689 | 1687 | 153] 156 | 1559] 1576 y 49] 34 1493| 144 1101 178] 119 1052; 93% 
31. Goffebawbe . . . 126 714 56 59 813 821 || 11 7 | 803 68 58 42 43 | 294 | 2000 
29. Rippien 154 728 76| 74| 12771255 31 8| 1216| 85 79 67 | 65 396 15 
A. Dresden⸗Altſt. 3169 | 3129 | 285 | 289 | 3649 | 3652 | 91 | 49 | 3512 | 297 | 247 287 | 227 | 1742 | 1 604 
23. Pillnitz 1674 | 1715 91 87 | 1484 | 1483 25 8 1450 | 107 74 64 43 469 A 
2 ;a. Radeberg 1974 1283 191 | 165| 1077 | 1084 43 | 13 | 1028 | 207 | 87 119 76 778 o 
2b. Klotzſche 1547 | 1539 167; 143] 1214 1 206 29 11| 1166| 149 101 | 142 87 870 Ge 
A. Dresden⸗Neuſt. 4537 449] 395 3775 3773 97 32| 3644] 463 262 | 325 206 || 2117 | 1s? 
25. Bräunsdorf. . . 1834| 996 | 218] 1244| 1261 79| 24] 1158| 252| 153! 297 211 | 1543, 155 
264. Brand 1267 222 221] 1035 1047 93 35 919 | 193 153 251 184 1 486 | 140 
26b. Freiberg 1609 | 269 266] 1627 1675 69 23 1583] 239 154 240 166 1 401 | 132 
278. Neuhaufen ug 1480 | 174 153 609 602 37 21 544 | 137 106 299 182 1 376 129 
27b. Sayda. 909 920 199 184 510 513 48 21 444 | 121 100 237; 125 1164| 107 
A. Freiberg] 7160 | 7110 | 1090 | 1042 | 5025 5098 326 124 4648] 942 666 | 1324 | 868 6970! 6 639 
28a. Radeburg 774 761 | 135 141 703 689 22 13 654] 184 144 222 170 838 | 817 
98b. Dobra 903 890 144 137 708 694 | 98 14 582 | 134 85 | 191, 116 915 | 8 
39. Prieſtewitz 992 986 193 181 | 1550 1631 | 65 469| 1097] 247 | 166 289 217 1336 | 1219 
308. Großenhain 877 855 | 145 | 142 | 1838 1864 | 36 25 1803 | 223 162 209 196 1031 993 
30b. Sampert3malbe . 598 591 | 183 | 184 949 862 84| 90 688 | 161 140 276 217 1050 | 108 
31a. Streumen 687 698 123 | 110 877 965 48 211 706 | 165 | 104188 145 786 | 19 
31b. Frauenbain . . . 897 837 109 96 599 604 28| 80 546 | 134 | 137 230 151 796 73 
32. Rieſa 1950, 1937 | 137| 128 | 2246 | 2302 | 51 17 | 2234 | 155 | 105| 228| 133] 877 M2 
A. Großenhain | 7608 | 7555 | 1169 | 1119 | 9470 | 9611 | 432 | 869 | 8310 | 1403 | 1043 || 1833 | 1 345 | 7629 | 7508 
33a. Blankenſtein 559 554 | 130 | 139 876 872 35 12 825 | 177 96 201 138 918 90 
33b. Wilsdruff 830 828 124 126] 1046 1033 38 11 984 | 143 121 182 130 850 sl 
34a. Neukirchen 898 901 | 196 130 749 760 | 36 | 20 704 | 137 | 117 232 129 1015 963 
34b. Noſſen 862 852 98 96 126 750 | 94 | 13 | 713 | 149 101 141 101 844 | 8M 
35. Krögis 806 796 | 119 | 117 800 798 43| 13 742 | 162 | 109 147 103 858 SE 
36. Schleinitz 644 655 114 | 111 801 813 28 14 771] 149 113 146 90 837 7% 
37. 9ommabid . . . 711] 716] 117 | 116 892 866 || 15 1 844 | 146 | 115 || 156 777 7% 
38. 9eutemip. . . . 584 585 96 | 101 750 747 | 34 9 704 | 102 94 | 142 d 677 6 
39. Meißen 914 897 72 71 | 1109 104418 8 1018 96 84 97 563 | 53 
40. Coswig. . .| 1760 | 1754 | 151 | 151 | 1293| 1272 | 44| 12 1216| 184! 136 [| 243 126 1214| 116 
A. Meißen | 8561 | 8538 | 1147 | 1158 | 9042 | 8955 || 315 | 119 | 8521 | 1445 | 1086 || 1687 | 1066 | 8553 | 829 
418. Stolpen . . . 1472 1475 283 283 | 1234 1217 27 18 1172 | 312 250 185 180 1511 | 137 
41b. Neuftadt . 1364 | 1418 || 252 | 262 | 1159 1167 | 21 17 | 1129 | 333 272 19. 132 1 273 123 
42. Sebnitz 2188 2189 | 253 244] 1473 1471 | 26 25 1420] 233 187 182 161 1364: 121 
43. Berggießhübel 1182 | 1159 202 194] 1000 1011 [| 23 27 | 961 | 246 214 298 216 || 1581 | 153 
44. Struppen. 809 774 | 193 | 194 999 998 | 35 9 9954 207 | 140 | 171 | 138| 19295, 112 
45. Pirna 1012 | 996 76 69 | 2118| 2165| 22| 13 2130| 130 74 80 111 535 49 
A. Pirna | 8027 | 8 011 1259 1246 | 7983 | 8 029154 109 | 7766 | 1461 | 1137 || 1107 | 7559 | 698 
4. Kreishauptmannſchaf 
Gt. Leipzig (3. 
Bez. 66) . . .| 2669 | 2632 8 8| 7929 | 7898 17 | 35 7846 6 e | 1| 158 98 9 
46. Laufigt . .. .| 1512; 1517 | 247 | 229 1646 1626 69 36 | 1521 | 338 222 [ 397 | 331 | 18291 | 19 
47. Borna 18101821 210 215] 23902356 83 29 2244] 292 227 367 268 1481] 157 
48. Lobftádt . . . .| 1525 | 1507 | 185 | 195] 1602 1595 53 32 1510] 231 | 194 302 202 1434 140 
49. Kieritzſc h. 870 867 | 166 | 156 887 867 38 12 817 | 158 | 149 236 167 | 1146 119 
50. Pegau... . . 109: | 1111 | 134| 128| 1106 | 1094 57| ul 1023| 138 89 151 108 862. 9 
A. Borna | 6808 | 6823| 942 | 923 | 7631 | 7538 300 123| 71151157881 11453 | 1071 | 6744 700 
51a. Marbach . . . 1103 | 1110 [| 216 | 221 | 1079 | 1088 85] 40 963 | 257 | 214 276 179 | 1950 | 1% 
51b. Hainichen . .] 1050 | 1038 | 217 | 212] 1132 | 1140 | 83 | 48| 1009] 235 178 208 | 151 1112 | 114 
52. Hartha 1387 | 139 | 227| 235 1425 1437 7 54| 1305] 256 | 185 254 178 1309 | 123 
53. Leisnig. . 1194 1207 | 143 | 143 | 1035 | 1038 | 16 | 16 976 | 194 | 145 154 123 863 86 
54. Mockri . . . . 859 878 | 196 | 125 888 885 26| 12 847 | 157| 148, 150 | 108 731 70 
55. Döbeln .... 892 895 94 89 998 | 1020 | 53 | 22 945 | 140 118 101 86 679 58 
56. Roßwein . . . 1119 | 1140 || 137 | 136| 870 853 16| 12] 825 156| 117 . 151 129. 830! 78 
A. Dibeln | 7597 | 7659 | 1160 | 1161 | 7427 | 7461 | 387 | 204 | 6 870 | 1 395 | 1105 1318 | 954 6774 | 657 


== dot 


— — 
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II. Rinder 


de ëtt des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 


5 > Erhebungs⸗ 

1 10 3 bre alten unter ben 3 Jahre unter ben Rindern überhaupt befinden fich unb 

Kindern befinden ſich im 2 Jahre alt alten und älteren Rinder A - A — ——— . 

Jahre 1909 zm Rindern befinden fid) Kühe und über Verwaltungsbezirke 
im Jahre 1909 überhaupt unter 1 Jahr alte J Jahr alte und 1 Jahr alte 
3 Monate 1 Jahr aber älter = Bullen ältere Bullen Kalb Die Erhebungsbezirke find 
ub dui "oO nio — Y Ae E 
pi a — — ; ¿bli [| — = 
Je aue 1908 1900 eilige | 1998 | 1909 | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 St. — Stadt 
y. | 18 | a 31. 

Tresden (Schluß). 

396 543 4477 4570 165 4 405 5 851 5 138 221 219 || 4864 4 814 | 20. Tharandt. 

123 167 1 996 1 962 74 1 888 2 400 2 353 89 8 | 2063 | 2001 | 21. Coſſebaude. 

161 | 214 | 2568 | 2544] 135 | 2409 | 3116 | 3063 123 | 138 || 2640 | 2547 | 22. Rippien. 

680 924 | 9011 | 9076 | 374 8702 | 11367 | 11154 433 443 | 9567 ' 9362 | A. Dresden⸗Altſt. 

158 254 3138 3 070 105 2 965 3778 3599 130 | 133 || 3356 | 3143 ] 23. Pillnitz. 

322 312 4 108 3921 175 3 146 5 212 4778 290 223 4313 | 3992 | 24a. Radeberg. 
m 464 | 4261 | 4230| 156 | 4074| 5422 | 5174 232 | 192 | 4597 | 4389 | 24b. Klotzſche. 

112 1 090 11507 | 11221 136 10785 | 14412 | 13551 652 538 1 12 266 | 11 524 | A. Dresden-Neuft. 

691 884 6 232 6 317 297 6 020 8 324 8 256 285 344 344 6 680 6 694 | 25. Bräunsdorf. 

534 867 5672 5 714 498 5216 7602 4 452 207 399 315 | 6185 5 849 | 26a. Brand. 

29 798 6 652 6 571 385 6 186 8532 8218 218 444 434 6 805 6 727 | 26b. Freiberg. 

530 759 4500 4469 428 1041 6312 6 046 115 234 205 4 563 4 554 | 27a. Neuhauſen. 

ps | 619 | 4128] 4129 367 | 3762] 5650 5401 | 161 321 294| 4299 | 4180 | 27b. Sayda. 

2712 | 3627 | 27184 | 27200 | 1975 | 25225 | 36420 | 35373 | 986 1742 | 1652 28 532 | 28004 A. Freiberg. 

335 512 2 884 2 821 258 2 563 4 128 3982 116 228 224 | 2945 | 2896 | 28a. Radeburg. 

363 444 3 394 3 425 264 3161 4634 4 433 125 201 196 3 593 3 462 | 25b. Dobra. 

514 | 135 1295 | 4204| 251 3953 | 6167 5836 | 199 3121 279 4680 | 4533 | 29. Prieſtewitz. 

349 594 3 306 3 252 191 3 061 4769 4593 198 210 207 | 3543 | 3439 | 30a. Großenhain. 

456 626 3072 2 992 195 2797 4559 4431 235 283 283 | 3193 | 3158 | 30b. Lampertswalde. 

353 446 2 534 2 491 188 2 303 3673 3539 143 220 171 2716 | 2632 | 3la. Streumen. 

348 431 2 329 2 303 123 2 181 3489 3 370 164 214 147 2549 | 2499 | 31b. Frauenhain. 
35 | 617 | 3771 3615| 291 3324 5031 | 4815 | 159 297] 277 | 3818) 3737 | 32. Rieſa. 

3103 | 4 405 25585 | 25103 | 1760 23343 | 36 150 | 34 34 999 | 1 399 1 965 | 1 184 || 27 7 037 | 26 26 356 | A. Großenhain. 

38 552 3348 3 359 192 3167 4644 4533 157 212 214 | 3617 | 3618 | 33a. Blankenſtein. 
340 | 511 3 528 3 472 157 3315 4703 4574 142 125 202 190 , 3843 3722 | 33b. Wilsdruff. 
417 546 3 489 | 3 556 267 3289 1873 4765 136 95 219 221 3835 | 3731 | 34a. Neukirchen. 
330 504 2 986 2 926 192 2 734 3120 3 962 142 93 196 189 3170 3125 | 34b. Noſſen. 
332 4% 3144 3117 138 2 029 4311 4171 193 141 255 258 3322 3265 | 35. Krögis. 
314 439 2 965 3031 212 2819 1097 3 986 174 120 244 211 3142 3142 | 36. Schleinitz. 
312 438 2 646 2 599 168 2 431 3725 3554 148 111 225 204 | 2850 | 2768 | 37. Lommasicd. 
258 | 389 2 194 2 460 190 2270 3415 3282 125 215 193 d 640 2580 | 38. Leutewitz. 
213 | | 320 2 351 2 296 159 2 137 3107 3 007 101 153 135 523 | 2389 | 39. Meißen. 
£4 ! 708 | 4268 | 4162 | 210 | 3952| 5909| 5586 | 174 258 265 d 669 | 4512 | 40. Coswig. 

2393 | 1903 | 31219 | 30978 | 1935 | 29043 | 42904 | 41426 | 1 192 2209 | 2110 | 33611 | 32852 | A. Meißen. 
556 819 5 851 5 932 321 5 605 7865 7 737 284 454 448 6228 | 6150 | 41a. Stolpen. 
20 110 5 181 5 838 251 5 587 7578 7472 220 367 354 6 037 6 085 | 41b. Neuſtadt. 
571 639 4681 4671 268 4 403 6460 | 6229 210 354 342 | 5 017 4848 | 42. Sebnitz. 
689 845 4463 4448 419 4029 6588 | 6412 251 312 282 | 4 636 4631 | 43. Berggießhübel. 
151 679 4106 4 089 298 3 191 5779 5500 226 366 329 4 482 4255 | 44. Struppen. 
207 | 292 2 346 2 321 163 2 158 3 091 3 005 101 132 a 2454 | 2382 | 45. Pirna. 

m | 3984 | 27299 | 1726 | 25573 [ 37361 | 36355 1985 | 1886 || 28854 | 28351 | A. Pirna. 

Leipzig. 

| €t. Leipzig (3. 
13 17 655 624 115 509 160 879 41 3 67 39 496 515 Bez. 66). 
820 1107 5 525 5 528 331 5197 8 081 8 008 284 235 352 342 5 959 6021 | 46. Lauſigk. 
671 | 906 4 865 4 799 318 4481 7005 6 871 276 231 369 334 5 236 5 135 | 47. Borna. 
611 792 5 058 4 973 348 4625 7025 6772 221 162 312 312 5 470 5 222 | 48. Lobſtädt. 
922 | 669 3 282 3 266 241 3 035 4 822 4773 235 178 304 330 | 3625 3 466 | 49. Kieritzſch. 
Du, 520 | 3017| 2953| 171 | 2779] 4168| 4052| 128| 123 244 199 3210 3162 50. Pegan. 
301 | 3994 | 21747 | 21519 | 1412. | 20107 | 31101 | 30476 | 1144 | 929 | 1581 | 1517 || 23500 | 23006 | A. Borna. 
515 737 4 800 4 848 258 4590 6 583 6 493 265 217 347 345 | 5100 | 5116 | 51a. Marbach. 
451 693 4 943 4 939 217 4 122 6 498 6 412 227 183 366 327 5 166 5219 | 51b. Hainichen. 
23] 101 5650 5 630 297 5 333 7469 1225 268 187 351 352 | 6 024 D793 | 52. artha. 
35] 484 3510 3517 221 3 290 4781 4650 190 141 2.36 263 3131 3616 | 53. Leisnig. 
25 423 3415 3469 411 3 058 4453 4433 130 97 266 244 3378 3345 | 54. Mockritz. 
I 333 2885 2 910 273 2 637 3 805 3703 157 110 221 210, 2920 2561 | 55. Döbeln. 
331 454 3369 | 3450 25 3185 | 4530 | 4481 | 154| 115 210, 226 32596 3210 | 56. Roßwein. 
2750 | 3825 | 28632 | 28763 | 1948 | 26815 | 38119 | 37397 | 1391 | 1050 2003 | 1967 20 021 20 466 | A. Döbeln. 
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Beſitzer von I. Pferde 


Erhebungs⸗ m unter ben Pferden überhaupt 
an À Pferden. Rindern, Bullen Pferde en jus tm An tae unter 6 Wochen 3 Monate 
Verwaltungsbezirke Schafen, Schweinen über 1 Jahr alt überhaupt aber SH 4 Jahre 6 Wochen aber nod) nidjt abet noch icht 
Die Erfesungabeztete find und Biegen 885 : obe pn alt 3 Monate alt 2 Jahre alt 
t 
„ —— Jee Ee alte einſchl. der Militär | 
€t. = Stad 1908 | 1909 | 1908 | 1909 eich ede | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 


| 18. | 14. 185. o 


4. W uu 
207 138 205 149 | 1173 
95 15 90 85 547 


57. Colditz 1223 1065 1130 
58a. Raunbof . . . . 894 979 533 
58b. Grofbarbau 713 812 133 | 100158 171 1065 Wi 
59. Grimma 1 878 2471 186 | 123 177 139 952 9 
60. Mutzſchen 1059 1110 916 | 141 | 22 1741115 116 
61a. Machern 720 787 124 103 115 70 580 Au 
61b. Wurzen 876 1361 158 | 123 130 92 582 "ei 
62a. Burtartshaiinn 845 982 239 | 175 | 238 | 205 1128 | 119 
62b. Thammenbain. . 683 696 131 | 126 | 167 119 735 700% 


1501 1201 7877 | 70 


95 98 600 555 
94 60 547 oH 


8891 | 1137 | 1076 | 10263 


1 440 93 80 1 378 
1 905 78 91 1 932 


A. Grimma 1489 1 104 


63. Zwenkau 
64. Martranftádt . . 


65. Taucha 1 890 105 87 3181 44 545 402 
66. Liebertwolkwitz 1250 69 ol 1 528 30 | 251 | am 

A. Leipzig 6 485 8019 232 1913 | 173 
67. Mügeln 884 917 7 600 A 
68. Wermsdorf 816 673 66 | 533 50 
69. Hohenwuſſen 1 044 1017 124" 995 N 
70a. Dahlen 848 898 148 974 103 
70b. Oia . . . . . 813 1655 | 141 743 14 
71. Strehla 21295 1484 | 147 I 2181530 11 

A. Oſchatz 5 700 6 644 | 131 770 5375 | 54 
72a. Königshain . . . 1 128 1366 | 1335 84 60 196 | 1498 | 14 
19b. Mittweida 990 1107 1 081 54 27 111 905 s) 
73. Penig 1 965 2 119 2 091 10 66 296 1838 | 1 83 
74. Rochlitz ich 1 128 1 396 1 390 111 60 297 | 1668 | 16 
75. Geringswalde 949 953 77 49 155 1066 ` 1066 | 101 

A. Rochlitz 6 160 6941 | 6840 396 | 262 1055 6975 6% 


; 5. Kreishauptmannſcha 
St. Plauen (z. 
Bez. 9) 792 
St. Zwickau (z. 
Bez. 100 a). 665 
78. Auerbach. . .] 2119 2136 203 179 1 505 
79. Klingenthal . . 2651 | 2617 76 71 1140 


256 1 492 
13 659 I 


| | 
25 20 1585 | 1501 1 1 | 1496 23| 38 35 31 10| EL 
39 37 [ 1151 1221 25 | 1183 29 19 28 31 190 , 
1 
| 6 
A. Auerbach] 4770 4753 | 279 | 250] 2645 2607 | 59| 40| 2508 | 359 | 253 | 389 329 2151 | 2 

90. Olsnit z 1396 | 1364 130 107 719 | 715 16 2 697 | 196 | 180 || 247 209 1297 13 
91. Adorf ..... 1305 | 1272 38 10 431 440 8' 9 430 | 154 110 261 209 1100 10 
92. Schöneck. .| 2068 | 2 75 55 180 | 475 6 8| 161 92 109 206 121) 1187: 10 
A. Olsnitz] 4769 | 4673| 243 | 202 | 1623| 1630 30 12 1588 | 421 399 714 542 | 3584 | 34 

93. Reichenbach . . 1725 | 1756! 193| 195| 1524 1540 50 27| 1463] 227 | 176 | 265 | 259 1283 11 
94. Jößnitz 774 90 99 495 495 20 12 463] 167 127 218 146 984 , 10 
95. Baufa . . . . . 1576 1 94 93 820 837 | 96 28 385| 270 211 411 363 1725 15 
96. Weiſchlizz . .| 1137| 1131 91 78 712 720 25 5 690 233 157 312 268 1412 14 
A. Plauen] 5212 | 5215 468 465] 3551 3592 | 121 | 70 3401| 897 | 671 1206 | 1036 | 5404: 54 

97. Eibenſtock . .] 2456 2422 89 81 932 886 18 18 850| 175 157 233 189 1377 12 
98. Schwarzenberg . 2 220 2198 146 127 1491! 1510| 56 55 1399 240 179 264| 215 1414 13 
A. Schwarzenberg | 4676 | 4620 | 935 208] 2426 2396 74 73| 2249 | 415 [ 336 497| 404 | 2791 | 25 
99. Kirchberg. .] 1%5 1940] 299 289 1317 1354] 160 59| 1135] 329 257 | 384 | 305 | 2078 | 20 
100a. Ebersbrunn .. 1266 | 19278 | 101 | 82 806 810 50 26 734] ai mi 117 wi 5286 | 3 
100b. Reinsdorf. . 1060 | 1089 || 154 129 829 838 | 59 19 760 | 137 104, 190 130 | 826 S 
101. Crimmitſchau. .] 1543 | 1569 | 253; 236 | 1734 | 1767 | 102 501 1615| 265 165 | 328 2510 1443| 11 
102. Werdau. . . . 1891 1887 292 258 | 16771721 110 53 1558] 303 234 445 366 1989 1* 
A. Zwickau | 7725 | 7763 | 1099 | 990 |] 6363 | 6490| 481 | 207 | 5s02|1117 884 wr 1464 | 1156 || 6862 | 65 

= Summen für bie Kreiähanptmar 
Kreish. Bautzen . . | 30 875 | 30 568 113396 | 3269 | 19312 19495 | 980 | 821 | 17694 | 3 364 E 2 809 11 4367 3220 | 91 765 | 20 4 
Chemnitz . .| 21429 | 21412 - 213 3418 | 24247, 24382 1215 677 | 92490 | 3539 | 2547 14311 2963 20 901 | 20: 
Dresden . | 46375 , 46171 (6206 | 52916 . 53221 1643 | 1410 , 50168 | 7076 [5989 7857 | $677 || 41 340 | 39: 
Leipzig. | 44335 | 44350 E 5629 3505 | 53810 55 088 EN 979 | 52145 | 6.453 | 451 |-2 192/55 444 | 35786 | 35: 

° Bwidau. . . [28609 ! 25 455 2388 2176 | 19344 ' 19437 mu 416 18227 82822600 4333.3 532 21 086 | 20: 

| 


Rönigreih 1174 623 |173 986 21232 20574 | 170695 171 623 | 6596 4 303 160 724 |23 714 18 796 28 060 20836 40 878 135! 


Fortſetzung Seite 149. 
11. Minder — ddl Sa CORE MEM Mo - 
cS Erhebungs- 
7 „ unter den 2 Jahre unter den Rindern überhaupt beſinden ſich und 
Kindern befinden fid) im 2 Jahre alt alten und älteren E . 
Winter Verwaltungsbezirke 
Jahre 1909 xdi Rindern befinden fid) Kühe und über gabe} 
—— im Jahre 1909 überhaupt unter 1 Jahr alte 1 Jahr alte und 1 Jahr alte 
beer 1 Jabı eier älter — Bullen ältere Bullen Kalben Die enm finb 
noch mi = —— | o 
i e alte 1908 | qi | 1909 | männliche weibliche 1908 | 1909 | 1909 | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 „ ec baa 
€ rb u? "c? wu 1 M | S3 | XM. ] 35 | Am 1 4 "m HW s L| 90. 81. 
Leipzig (Schluß). 
192 647 4134 | 4201 195 4006 | 5719 | 5627 2 4475 | 4505 | 57. Colditz. 
263 336 2787 2782 409 2373] 3519 3541 ! 2739 | 2542 | 58a. Naunhof. 
386 481 2787 | 2996| 369 | 2627 | 4143| 4134 3: 3004 | 2955 | 58b. Großbardau. 
369 588 3916 | 3878| 412 | 3466 | 5231 5097 i 3973 | 3906 | 59. Grimma. 
517 628 3467 | 3422 | 243 3179 | 5019 48824 22: : 3730 | 3631 | 60.' Mutzſchen. 
240 272 2099 | 2150 | 162 1988 | 2918| 2835 2241 | 2173 | 61a. Machern. 
295 289 2344 | 2317 | 338 | 1979 | 3 E 3116 2243 | 2198 | 61b. Wurzen. 
190 701 3030 | 3315 | 273 3042 4 886 : 3306 | 3599 | 62a. Burkartshain. 
313 392 | 2438| 2488| 353 | 2135 3438 2 426 2 366 | 62b. Thammenhain. 
3365 | 4334 | 27002 | 27549 | 2754 | 24795 | 37869 | 37556 | 123 | 28 137 | 27875 | A. Grimma. 
13 365 2929 2995 310 2685 | 3723 3725 : 182 152 2910 | 2883 | 63. Zwenkau. 
211 303 3169 | 3176 | 367 2809 | 3914 | 3822 ; 157 150 | 3284 | 3024 | 64. Markranſtädt. 
138 324 3723 3754 | 449 3305 | 4419 4344 | 262 | 183 || 3690 | 3471 | 65. Taucha. 
90 | 110 | 2375 2335 214 | 2121 | 2710 2614| 6 122 | 107 | 2306 | 2177 | 66. Liebertwolkwitz. 
632 | 1102 | 12196 | 12260 | 1340 | 10920 | 14766 | M05] : 723 | 592 | 12 190 | 11 555 | A. Leipzig. 
E 348 3158 | 3070 | 237 2833 | 3976 | 3812 i 235 208 | 3204 | 3053 | 67. Mügeln. 
| 337 2461 | 2492 | 219 2273| 3213 | 3201 i 158 | 154 | 2521 | 2507 | 68. Wermsdorf. 
583 3747 | 3735 | 307 3428 | 5114 4945] 226 311 | 263 | 3824 | 3811 | 69. Hohenwuſſen. 
592 2793 | 2713| 244 2469 | 4109| 3985 ( 197 205 | 2899 2835 | 70a. Dahlen. 
433 2528 2560] 229 | 2331| 3515, 3541| 119| 85 154 147 2540 | 2686 70 b. Oſchatz 
881 4 264 14261 419 4197 | 457 3740 | 6459 | 6065 | 319| 192 | 537 | 464 | 4444 | 4321 | 71. Strehla. 
3174 | 18951 18951 | 1876 18767 | 1693 | 17074 | 26416 | 25549 | 1031 | 708 | 1592 | 1 441 | 19 432 | 19223 | A. Oſchatz. 
859 6147 | 6087 | 219 5868 | 8160 7899] 304 223 408 | 416 | 6549 | 6434 | 72a. Königshain. 
500 3875 | 3838 | 150 3688 | 5108 | 4892 [ 193 | 148 | 289 | 282 | 4068 | 4001 | 72b. Mittweida. 
1 085 6820 | 6672 | 308 6364 | 9329 | 9002 | 347 270 474 | 464 | 7269 | 7236 | 73. Penig. 
986 5610 5565 | 257 5308 | 7950 7715] 328 | 264 | 411 406 | 5995 | 6024 | 74. Rochlitz. 
588 4221 | 4186 | 206 3 980 5 709 | 5530 | 226 | 156 | 280 | 269 | 4444 | 4347 | 75. Geringswalde. 
3998 | 26673 | 26348 | 1140 | 25208 | 36256 | 35038 | 1398 | 1061 | 1 862 | 1837 | 28325 | 28042 | A. Rochlitz. 
| | | | St. Plauen (3. 
61 486 | 482 96 36] 648 ol 26 36 49 46 408 405 808 A 
| t. Zwickau (3. 
E 93 864 | 869 828] 1111 | 1068 40 15 66 | A 828 900 | Bez. 100a). 
848 5949 | 5777 649 5128] 7951 | 7670 | 171 | 149 336 | 283 5741 | 5662 | 78. Auerbach. 
369 | 3017 | 2842 | 297 | 2615 | 3914| 3620 | 45| 49 105 113| 3105 | 2863 | 79. Klingenthal. 
| 1917 8966 | 8619| 876 | 7743 | 11865 | 11290 |. 216 198 441 | 396 | 8846 | 8525 | A. Auerbach. 
755 4054 | 3935| 806 | 3129| 5794 5685 | 153 137 | 253 | 261 | 3490 | 3564 | 90. Olsnitz. 
2 583 3203 | 3073| 964 | 2109| 4718 | 4403 24 30 70 63 | 2465 | 2357 | 91. Adorf. 
579 3890 | 3676 | 68 | 3048| 5375 4937 75| 53118 75 | 3628 | 3407 | 92. Schöneck. 
1917 | 11147 | 10684 | 2398 8286 | 15887 | 15025 | 252 | 220 | 441 | 399 | 9583 | 9328 | Y. Olsnitz. 
651 4039 | 4002 | 365 3637 | 5814 5552 | 217| 153 | 313 | 305 | 4192 | 4045 | 93. Reichenbach. 
: 610 3173 | 3030 | 534 2496 | 4542 4352 | 114 95 159 | 160 | 2821 | 2792 | 94. Jößnitz. 
1034 4774| 4368 | 895 | 3473 | 7180| 6770| 114| 82| 162 | 145 | 4071 | 3894 | 95. Pauſa. 
840 | 4418| 4206 | 1105 | 3101 | 6375 6067 90 64| 19 | 145 | 3559| 3398 | 96. Weifchlig. 
3135 | 16404 | 15606 | 2899 | 12707 | 23911 | 22741 | 535 | 394 | 828 | 755 | 14643 | 14129 | A. Plauen. 
| ! 720 4653 | 4370| 420 3950 | 6438 5963 71 30 123| 106 || 4929 | 4528 | 97. Eibenitod. 
765 | 5060 | 5019| 635 | 4384| 6978| 6740 | 110 | 8 L: 207 176 | 4921 | 4923 | 98. Schwarzenberg. 
1 485 9713 9389 | 1055 | 8334] 13416 | 12703 | 181 x 115 | 330 | 282 | 9850 | 9451 | A. Schwarzenberg. 
1179 7507 | 132% 465 | 6861 | 10298 | 9938 | 279 | 216 | 439 | 405 8043 | 7759 | 99. Kirchberg. 
321 2780 | 2709 97 2612 | 3506 | 3499 62 51 195 | 107 | 2959 | 2859 | 100a. Ebersbrunn. 
445 3039 3001 136 | 2865 4 192 4 066 125 106, 222 | 166 | 3330 | 3187 | 100b. Reinsdorf. 
845 5615 5540 | 305 5235 7651 7411 | 209 161 | 354 338 | 5924 | 5833 | 101. Crimmitſchau. 
1088 | 6273 | 6161 | 258 5903 | 9010 | 8698 | 275 | 202 423 | 347 || 6905 } 6 750 | 102. Werdau. 
| 3878 | 25214 | 24737 | 1261 | 23476 | 34657 | 33612 | 950 | 736 | 1563 | 1363 | 27 161 | 26388 | A. Zwickau. 
Halten und das Königreich. I 
|11834 | 83622 | 83559 | 5947 | 77612 |113118 | 110041 | 4004 | 3063 || 6174 | 5854 || 87 515 | 85847 | Kreish. Bautzen. 
11950 | 81129 | 80006 | 7634 |.72372 |109880 | 105780 | 3076 | 2313 | 5 126 | 4991 | 81974 | 80011 Chemnitz. 
23072 154550 153 440 10 156 143284210823 204341 | 6856 | 5507 10627 10 087 [163 176 159 522 Dresden. 
20 444 [135 856 135 83010 402 125 428 185 287 181 400 | 6547 | 5009 | 9817 TuS 9 247 |142 001 139 2 Oi wzig. 
11786 | 72794 | 70386 | 8626 61 760 | 101495 97110 | 2200 | 1714 3718 | 3292 mg" 69 1280 8 idau. 
|?9086 |527951 | 523221 [42 765 |480456 | 720 603 698 672 [22 683 |17 606 35 35 462 33471 1545 985 534 188 | Königreich. 
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III. Schaſe 2 IV. Schweine 
Erhebungs- unter den Schafen 
überhaupt 
und Schafe befinden ſich im 1/, Jahr 1/, Jahr n 
Verwaltungsbezirte | _ Sabre 1909 unter / Jahr alt || aber noch nicht || aber noch nicht e Sei Y Qe 
überhaupt e 1 Jah 1, Jahr alt 1 Sab alt unb älter überhaupt 

Die Erhebungsbezirke find Same SS 4 
a benannt F HK» PG: ͤ —— l — 
St. — Sta 1908 1909 | men ere | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 

1. | 83. | ss. 3. | 35. 86. | 37. 368. 39. 40. 4. || 43. | as. 44. | 45. 46. 47. 


1. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 
1. Schirgiswalde .. 17 13 5 8| 1271] 1167] 1624 1632 1045| 1169 98 118] 4038] 4086] 5419| 5081 
2a. Biſchofswerda 3 588 49 9 566 486] 850 806 1113 1233 234 236| 2 763 92761] 2861| 2145 
2b. Burkau 
3. Bautzen 
4. Bolbritz 
5a. Kleinbautzen 
5b. Niedergurig 


29 37 25 12 681 124 879 1243| 1449 164| 228] 2967| 3315| 1 d 1749 
44 33 23 10 923| 1027| 1142 1109| 1133| 1254] 232| 221| 3430, 3611] 2 262 2107 
391] 3681 125 243] 1667 1774 1533 1539 1096| 1184| 369 390 4665 
6811 700] 222 478] 1203, 1524 1001| 1 002 985 1050| 322 274 3511 
13 15 10 5 1146| 1221 


4887| 1594| 1540 


3850] 1436, 13 


1045| 1043| 703 198 | 321 347| 3215| 3409| 1220| 1163 


6. Königswartha .. 100 13 12 1| 2037| 2099 1862 2005 1425| 1311 683 712 6007| 6127| 1639| 162 
A. Bautzen | 1221) 1237 en 766| 9494 10022 9936 10050 8743 9448 | 2423| 2526 | 30596 | 32 

Pulsnitz. 910 100 62 380 1758 1658| 2099 1983 2589 3023| 367 340 6813 7004| 3970| 36% 

Königsbrück... 253 237) 101 136| 1428| 1587 1797 1734 1378 1528 175 197| 4778 5046| 1134| 110 


5539| 1813, 1:01 


6 669 » 058| 103 
23 481 | 24258 7975 1534 


4740 
2 540 


19 1688| 1443|| 1556 1759 1660| 1735 539| 602 
117| 2126 2 308 | 1661 1664 1452| 1536, 1208| 1161 


J 2 — —— — 


500 59 40 
433| 195 78 


827 591] 281, 310| 7000 6 996 | 7113| 7140 7079| 7822 2289| 2 300 


77 48 38 10] 1198 1169 2206, 2108 | 1210| 1309 | 126 140 
14 14 6 8 572 613 | 1071| 1039 842 792 55 93 


5443 
6 447 


——— 


32 046 | 18274 T 1743 


7 
8 
9. Kamenz 
0. Straßgräbchen .. 


A. Kamenz 


11: Rentals v4 4726] 6931| 66 


2537| 1208| 122 


12b. Lobau 553 660] 224 436 943 | 1055 || 1132 1195 1028| 1208| 234 283] 3337| 3741| 2290 213 
13a. Weißenberg 17 38 24 14 971 877 | 1089| 1119| 1130| 1179; | 192| 255| 3382| 3430| 1293 12% 
13b. Bernſtadt 44 44 17 27 478 384 876 806 | 922| 1030 111 113| 2387| 2333] 1122 107 


A. Löbau | 705l soal 309 495| 4162 4098 6374| 6267 5132 5518 718 884] 16386 | 16767 | 12844 | 1227 
14. Großſchönau 2868] al 104 107) 728 824 1280 1217 749 808 67 o en 2913] 1764| 167 
15. Bittan . . ... 750 616| 12) ol 687| 877 1148 1127 | 1188| 1110 117 189| 3140 3303| 1052, % 
16a. Oſtrit z 446 399 110 2360 945 817 1322 1287 777 889 154 139| 3198 3132| 867 8 
16b. Oberſeifersdorf .| 23 18 10 ] 769 736 1124| 1008| 438| 549| 81 82| 2412| 2375 605 æ 


11574 11723] 4288 40 
KA? 


1457| 1244) 289 955| 3129| 3254 4874| 4639 3152| 3356 419| 474 
2. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 


A. Zittau 


St. en (z. 
Bez 


| 


138 268 | 297 


80) . 256 170 32 341 256 518 421 111 114] 12338, 1088 430 45 

16a. ren uv 29 32 13 19 829 697 | 1082 953 522 | 651 52 | 761 2485| 2377 739 11 

76b. Annaberg.. 44 od 19. 14 691 | 576 | 1028 1078 651 691 | 66 | 611 2436 2406 636 6: 
77. Ober⸗ u. Unter- | F | | 

wieſenthal 40 17 11 6 683 647 | E: 130| 1157 799 773 85 | 87 269) 697 2 664 1044 9t 

A. Annaberg 113 82 43 39 2 203 | 1920 | 3240| 3188| 1972| 2115 203 2241 7 618 74471 2419 23) 

80. Limbach 223 80 59 211 11731 1278 16041 1535 1221 | 13111 170 p^ 4168| 4284] 1128 11: 

SR MA 69 85 75 10 879 | 818| 1373| 1459| 1125 982 | 89 3466| 3349 873 5 

82a. Stollberg 118 66 13 53 854 | 970 1335| 1199 1106| 1248 86 et 3381 | 3508 661 b. 

82b. Thalheim 39| 43 33 10 637 | 657 | 902 982 | 727 721 52 | 381 2 318 | 2 398 519 5 


ES 333| 13539 3181 31: 


2983| 3234 678 6: 
2662| 9856 660 60 
2848| 2744 875 8: 
2810| 2974 708| 7 


A. Chemnitz 
83a. Flöha 
83b. Lichtenwalde . 


84a. Zſchopau . . 
84b. Leubsdorf 


449 274 180 94 3543 3723| 5214 5175| 4179| 4262| 397 379 
3 57 au a3 1003 1150 1077. 1168  753| 735 150 
16 21 20 1 844 895 888 976 815 8810 115 
91 53] 33 ai 75% 667 1213 
317 3360 120) 216] 920 1003 1052 
2401 3524| 3715 4230 


1248 821 785 57 A 
1088 752 771 86 112 


4480 3141| 3172 408 441 


A. Flöha 11303 11808] 2921 28 

85. Waldenburg. . . 27 23 10 13 1982 2 005 1630! 1656 1404| 1533 604 6271 5620] 5821 767 7 
86. Glauchau . .| 232 114] 18 96| 1430| 1600| 1602 1653| 1775| 1706| 497 | 503| 5304| 5462| 871 8 
87. Lichtenſtein 2214 106 44 62| 1591| 1837 | 2143 2078 1842| 1856 256| 249] 5832 | 6020 1075 d 
A. Glauchau 473 243 720 171] 5003 5442 | 5375| 5387|| 5021 | 5095 || 1357 | 1379| 16756 | 17303| 2713 | 25 

88a. Lengefeld "um 20 19 12 7| 1055 975 1346 1406 524 500 69 55 2994 2936 917 8 
8sb. Wolkenſtein ... 33 20 7 13 738 790 1113 1125 492 411 35 | 47| 2378| 2373 480 | 1 
89. Marienberg. . . 70 35 18; 17| 1084| 919 1394| 1348 553 2  40| 3053 2926 1404, 3 
6 


3 
619 2 
1233 744 37 a 2877| 2684 3853] 3879| 1569| 1530 126 142 
3. Kreishauptmannſchaft Dresden. 
' 


1 
A. Marienberg 8495 | 8235| 2801| 26 


St. Dresden (z. 


Bez. 21). .| 383 286 T 112] 431 477 242  569| 525 1498 1589 3070 40 4 

17. Dippoldiswalde . 45 29 28 || 1866| 1852 1582| 1663 1412| 1591 5221| 5564] 914 8 
18a. Glashütte. 59 43 15 28| 1 520 1324| 1155| 1289 826 | 913 3675| 37041 1087 10 
18b. Pretzſchendorf .. 14 22 18 4| 1603| 1532 | 1924| 1852 | 956 | 1174 4653| 4735 422 3 
19a. Frauenftein. .. 9 7 6 1| 967, 860 1210| 1169| 537 763 2763| 2847| 670 € 
19b. Altenberg. . . 14 6 3 a 511 471 679 | 3311 338 1482 1506| 1041 g 
A. Dippoldiswalde | 141! 107) 70 37] 6467| 6039| 6486 6652 4062| 477 4134 31 


ae 
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Erhebungs⸗ 


und 


Verwaltungsbezirke 


dre Erbebungsbezirke ſind 


ſtumeriert 


A = Amte gauptmannſchaft 


S!. = Stadt 


92. Tharandt 
21. Coſſebaude . 


22. Rippien 


A. Dresden-Altſt. 
23. Pillnitz. 


24a. Radeberg 
Hb. Klotzſche 


A. Dresden-Neuſt. 
25. Bräuns dorf 


264. Brand . 


Wb. Freiberg... 
27a. Neuhauſen .. 
Xb. Sayda. 


A. Freiberg 
?*3, Radeburg 


2b. Tobra . 


D Prieſtewitz 
Ju. l roßenhain 
Jb. Lampertswalde . 
ala. Streumen 
35, Frauenhainn .. 
32. iela < o Qs s 


A. Großenhain 
. Blankenſtein 


ii Wilsdruff 


za. Neukirchen. 


4b. Noſſen . 
B. Krogis . 


AN 


31 Meißen. 
36 Coswig 


iia. Stolpen 


41h, Xcuftadt o... 


i > 
— 
* 


Sebnitz 


D Beranie ßhübel 


H. Struppen. 
2. Pirna 


A 


St. Leipzig 
Bez. 66) . . . 


. Lauſigk 


sn, Borna 
+. Lobſtäde 
4 Kieritzſch . s 
“ Pegauu 
A. Borna 


cla Karbadh . 
jb. Hainichen 


WI 


A Leisnig 


4. Nockritz » 


^ Döbeln 


Reßwein 
A. Döbeln 


Schleinitz... 
„ Lommatzſ ch... 
^. Leute witz 


A. Meißen 


22 Dartha tU E us 


HI. Schafe 


Schafe 
überhaupt 
1908 1909 

| 82. | ss 

21 29 
23 19 
68 261 
LE 309 
50 32 
36 31 
Au 45 
130| 108 
592| 571 
2300 204 
117 32 
16 18 

15 71 
970 832 


231 226 


330 152 
4416 139 
332 330 
232 107 
471 387 
4711 317 

1063 604 

3574 2562 


1900 519 
1153 1196 
1107 1020 
1879 1713 
520, 619 
717 759 
340 320 
1387, 1300 
1049 886 
140| 171 


8782| 8503 


650| 696 


A 60 
24 60 
100 821 
64 219 
313, 342 


1570' 2 198 


250 514 
971| 987 
1001| 727 
302 443 
464| 483 
72 85 

3 810) 2 275 
1142 1093 
357 341 


44131 513 
360! 281 


856| 940 
1054! 769 
8880 675 


5100 4612 


unter den Schafen 


überhaupt 


befinden ſich im 


Jahre 1909 
unter 


1 Jahr 1 Jahr 


alte alte 


(einſchl. und 


däm, | ältere 
nter) 


95 
11 
2510 10 
287, 272 
21 
30 
39 
96 12 
178| 393 
82. 122 
26 6 
13 5 
5 2 
304 528 
38, 188 
140 12 
158 281 
161 169 
gu 21 
146 241 
116 201 
215 359 
RON 1502 
167 352 
386 810 
264 756 
607; 1106 
132) 487 
1 5 526 
32 188 
512 988 
249. 637 
44 127 
2526 5977 
204, 492 
51 9 
17 13 
553 268 
213: 6 
1080 934 


130 384 
3410 646 
2060 521 
208 235 
170 313 


178 7 7 
1 722 

302, 791 
116 225 
1911 322 
95 186 
243 697 
136 633 
142 533 


unter / Jahr alt 


1908 | 1909 


36. 


3. Kreishauptmannſchaft Dresden (Schluß). 


2258 
752 
1035 


4 045 
496 
864 
8 15 | 

2 235 

3265 


1 829 | 


2 080 
1257 
1554 


2 004 
1 623 
3883 
2 316 
2 256 
1872 
1 666 
3316 


18 936 


3 363 
2610 
2 786 
3057 
3592 
3245 
2 853 
2503 
1 767 
3827 


29 603 


1 336 
322 
849 

1197 

1096 


2 814 663 797 1736 
2532 941 887 943 1382 
2951 1136 997 925 | 1282 

22 1328 1077 11241141 

36311 1569 1539| 1519 1407 

3245 1931 1477| 1598| 1 462 

2686 1856 1530 155 1183 

2656 1139 939] 1036 1 406 

19801 728 796 9210 978 

3718 1820 1644, 1806 

13 622 | 13858. 11549 | 12 324 

11421455 1645. 1776 10 267 
8300 1212 2126 2319) 255 
753| 1175 2125 2312 186 

1021] 1104 1053 989 | 140 

1155 810 803 792 332 
568 549 695 757| 140 

5813! 54691 6305| 6605 8578| 9007| 1320 


137 
2 996 
3 486 
3 319 
2 115 


1699 
13 615 


2 973 
2174 


3225 
3142 
2810 
2511 
2 589 


1415 
9 985 | 


29 605 


513 


. Jahr 
aber noch nicht 
Ya Jahr alt 


37. 38 


2144 1285 
750 555 
990 81 

3881 2684 2 
667 855 
885 1090 
3864 1212 1169 

216 3157 

3368 2179 

1827 1881 

1965 2328 

1089 1286 

1642 | 


96641 9 316 
2021, 1217 
1744 1367 
3583 1759 
2367 1689 
20311 1746 


1 902 i 1457 
1717 | 1 550 
2933 2256| 2312 


1908 | 1909 


f 


3095 2581 
3586 3230 
3378, 3017 
2379 | ] 892 


106 ı 201 


1 665 | 1901 


e 


3075 2040: 
2116 1502. 
3213 2 320 
3347 | 2003. 
2983 1580 
2807 1552 


28860 1557 


1225 3387| 19421 | 20 487 12 560 | 1: 


IV. Schwe ine 


1/2 Jahr 
aber noch nicht 


1 Jahr alt 


und älter 


1 Jahr alt 


1908 | 1909 
41. ]| 4. 


40. 


1182| 1398 1047 
606 536 397 
* 1127 440 

2883 3061 1884 

1135 1320 301 

1361| 1440 198 

959 P 42 955 
3959| 4242 973 
1736 1840 1180 

761 951 250 
1663| 1960: 336 
374 408 28 
502 510 56 
5036 EL 1 850 
958 927 800 
956 991: 576 

1398| 1497 1628 

1259 1389 639 

1051 t4 553 | 

1010| 1088! 683 

1148| 1261 413 

2362| 2545  8545| 15 1552 | 


10142 | 10867| 6844 


Kreishauptmannſchaft Leipzig. 


| en 


10 939 | 11 536 6897 7118 


2087 2080 
2789| 2870 
2865 2954 
1717 1569 
1 648 1825 
| 11106 | 11 298 
1414| 1607!) 854 
1094, 1262 526 
ji 1988| 20201 911 
1911020041322 
1633 15681228 
1575 15691001 
"o 1 506, 1055 


1908 | 1909 


43. 


1013 
426 


1 829 


263 
204 
459 
926 


1 307 
210 
369 

30 
62 


1 908 


820 
591 
1645 
707 
593 
627 
419 


1 561 


6 972 


1 688 
1278 
1 366 
1 264 
1 442 
1 450 
1241 
1 326 

887 


19 993 131 1872 
13970 113814 


204 
294 
189 
156 
330 
171 


902 

538 
1009 
1 316 
1218 
1049 
1 0 26 


390 


1344 


Schweine 
überhaupt 


1908 | 1909 


5772| 5873 
2310| 2301 
 3414| 3392 
11 496 | 11 566 
2787 3011 
3513 | 3617 
4024 | 3974 
10 324 10 602 
8360 | 8990 
4721| 4897 
6407| 6438 
2945| 2905 
3754| 3754 
26 187 | 26 914 
4979, 5096 
4522 4835 
8668 8675 
5903 | 6097 
5606 | 5671 
5022| 5044 
4777] 4990 


48993 | 49692 


6636 | 6879 
5820 5797 
6201 | 6356 
6603| 6573 
8407| 8,18 
8115| 8098 


68 744 d 69 601 


4 199 
4515 4709 
4335 4411 


3494, 3490 
3041| 3032 


1125 2470 
8256 8616 
10 276 10 504 
10 215 10309 
6 590 | 6 768 


5821| 5747 
41158 | 41944 


4 981 7711 
5 296 5531 
8 444 8 638 
8378 8 8556 
7257 7518 
6 E 6 965 
6525 6 903 


49 820 52 122 


d . 
C c 8 \ : 
— M MÁÀ———— M ———— — —ä—ü—äͤd———ã — . —— n | ——_— 


1897| 1984 
22 016 22 425 


— a 


1908 | 1909 


973 
433 
335 


1741 


1156 
1076 
1439 


3671 
1771 


155 
895 


1 001 


379 


4801 


535 
627 
652 
499 
502 
550 
610 
908 


4 883 


316 
514 
674 
650 


2| 8638 


532 
939 
978 
806 
126 


809 
258 


853 
698 
047 
663 
551 
687 
688 


5 087 
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III. Schaſe IV. Schweine 
Erhebungs⸗ unter den Schafen 
überhaupt 
und Schafe befinden ſich im 1/, Jahr ½ Jahr — 
Verwaltungsbezirke Jahre 1909 | unter J Jahr alt | aber noch nicht aber noch nicht e chu V. Ziegen 
überhaupt 8 Sie Y, Jahr alt 1 Sabr alt und älter überhaupt 

Die Erhebungabezirte find D d d 2 | 

AS | (im, | und AAA AA E 86 
St. = Stadt 1908 | 1909 | men | 1909 | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 


1 | 53. | 83. 86. | 37. 38 | 39. | 4 ja | 42 | 43. 4€ | 45 46. o 
l 4. WG ergeet Gps 
57. Colditz 1035| 1057] 334 7231| 2546] 27 19 660 || 482| 454| 6577| 6973] 774 80 
58a. Naunhof 1473 1395] 437| 958| 1498 En 1599 1804 1846 1910 373 389] 5316 5477 494 m 
58b. Großbardau 5830 501] 189 312] 1743 2 027 1905! 1811 1567| 1600 285 389] 5500 5827] 413 47 
59. Grimma 3113 3011| 597 2414] 2501| 2448 2440 2573 2549 2679 647 750| 8137| 8 450 816 m 
60. Mutzſchen 962| 997] 297 700] 3077 3172] 2029 2057 1975 2007 1084| 1129] 8165 8365 478 m 
61a. Machern . 1799, 1747| 515 1232| 1338 1379 1344 1236 1368 1324 431 494 4481 4433] 477 £% 
61b. Wurzen : 688 A 26 14| 1310 1490 1454| 1447| 1605| 1651| 345 387] 4714 | 4975 560 > 
62a. Burkartshain . . 57 77 75 9| 2218 2673 1982 2179 1767 1944] 536 528] 6503| 7324] 514 3 
62b. Thammenhain. . 2484| 2345| 459, 1886| 1370| 1 468 1424| 1615 1520 1487 324 248| 4638| 481880 454 DI 
A. Grimma 11574/11 170| 2929) 8241| 17601 | 18 729 16105 16 87315818 16 262 4507 | 4768 | 51031 | 56642 | 4980| 4% 
63. Zwenkau. . 684) 743] 280 463] 1249| 1207 1499 1454 | 1954| 1974 356 382 | 5058| 5017] 665 t 
64. Markranſtädt . . | 1858 1387| 304 1083| 1493 1780| 1833, 1706 2756| 2708 922 782| 7004| 6974| 1074| 10 
65. Taucha 930 651] 323 328] 1870 1905| 2355| 2353 3178| 3224 ud 833] 82791 8315 760 7 
66. Qiebertwolfwig . | 1557 979| 272 700| 1233 1279| 1813| 1708 2001| 2148 471] 457| 5518 5592| (471 4 
A. Leipzig 5 029 3753| 1179 2574| 5845 6171 | 7500 7221 9889] 10052! 2625 | 2454| 25859 25 898 2970| 291 
67. Mügeln 4810 475| 2011 274| 2764, 2836 1917| 19641 1782 1716 1086 | 1132| 7549 7648 540 H 
68. Wermsdorf . . .| 1290 1299| 612 687] 2019 2124| 1403, 1562 1504| 1351 741 929] 5667 5966 548 d 
69. Hohenwuſſen .. 3470 2913| 898 2015] 3642 Tl 2848 2700 2665| 2685| 1119| 1185| 10274 | 10263| 628 o 
70a. Dahlen 2295 2361] 723 1638| 2102 2026 1989 1868 1746| 1895 544) 506] 6381 | 6295| 504 3 
70b. Oſcha zz 531 599) 51] 5480 1665 1924| 1525 1516 1246 12241 402 428] 4838 5092] 352 3% 
71. Strehla 2102, 2086| 578 1508| 3370| 3404| 3153| 2812| 2429| 25831070 1125 10022 9954| 846 " 
A. Oſchatz 10 169, 9733 3063 6670| 15562 | 16 0 12835 12452 11 372 | 11 454|| 4962 , 5305 | 44731 45218] 3418 3% 
12a. Königahain . . . 40) 51 49 3| 1831 1150 1812 1685 1125| 1297 344 418] 5112| 5589| 588 X 
72b. Mittweida 33 ol 56 4 1269 1237 1090| 1270 1009| 1058 134 181 3502| 3746 721 Bš 
73. Penig 810 mm 83, "| 2175 2273 2078 2249 1934| 2038| 330, 273 6517| 6833| 1223 11: 
74. Rochlitz 1 36 32 29 3| 1873 1879 1568| 1686 1513| 1530| 416 413] 5370 5508 836 C. 
75. Geringswalde 322 299 e 231| 1763 1 760 1468| 1598 1210| 1202 265, 251 4706| 4811 689 — 
A. Rochlitz! 512 5321 285 247 8911| 93381 8016] 84881 6791| 7125 1489| 15361 25 207 264871 4057 38 
9. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 
St. Plauen (4. 
Bez. 91) 140 38 19 19 72 124 122 137 341 349 51 35| 586 645 25956 2 
St. Zwickau (3. | | 
Bez. 100a). . .| 102 79 71 116 449 233 243 613 439 53 128] 1015 959 197 1 
78. Auerbach.. 552; 356] 38 318] 474 469 791 929 1309| 1392 220 118 2791 2908| 1186 11 
79. Klingenthal. 98 80 36; 4a 133 1320 M 287 594] 572 104| "1| 1162| 1062| 2365| 23 
A. Auerbach] 650 436|  74| 362 607 60101 1216 1903 1964, 324 189] 3956 3970| 3551 | 34 
90. Olsnitz 1021, 959] 259 693] 125 144] 487 d 1081] 1071 ol 87! 179] 1810| 944! 9 
91. Adorf ..... 71 23 12 10 139 189 443 396. 802 834 79 80 1463 1499 10 
92. Gdóned . . . .| 38 15 A H| 66 60 304| 289 950 9:0, 155, 119| 1484| 1438 1505 EL 
A. Olsnitz 1130 989 275| 714] 330 | 393 1234| 1193|| 2842] 2875 331] 286| 4737| 4747| 3645 34 
93. Reichenbach 1119 1029 251 ^ 7780 658 694 921 1011 1564| 1681 198 210] 3341 3596 795 [ 
94. Jößnitz 3060 285 95 190 298 | 197  389| 420% 850  845| 117 129] 1654| 1591 6511 6 
95. Pauſa : 9 56 37 701 764) 1015! 1052, 1515 1433| 152 181| 3383 3430] 1574 14 
96. Weiſchliz . . .| 2156 2119 739 1380| 230 292 | A7. 427 | 1138| 1003 151 185] 1966| 1907| 914 5 
A. Blauen | 3670 3526| L141| 2385) 1887 1947 2772| 2910 5067| 4902 618: 705 10 déi 10524| 3934| 37 
97. Eibenſtock 123 ul 36, 72 616 ui 949 878724 716] 66 asf 2355 2084| 1577 15 
98. Schwarzenberg 93269142 mm 725 923 1250 1161; 1241| 12747 9348; 202| 3461! 3563] 1335! 12 
A. Schwarzenberg 216 177 78 ol 1341 1365 2199 2042 1965 1990, 314| 250] 5819 5647| 2912| 28 
99. Kirchberg 33 285] ss 197] 638 908 1485 1550 18440. 17801 nm 145| 4062 4337| 626 € 
100a. Ebersbrunn 279 930 25 680 315 Al ais 618 1064 1106! 129 110] 2016 2180| 382 š 
100b. Reinsdorf. 53, 45 am ng 372 43/ mm 571 95 1003, 203 266] 2229| 2274] 369% : 
101. Crimmitſchau. 1960 30 25 d 1454 1543] 1747 18091 2195 1996, 662 Gul 6058 5 962 635 € 
102. Werdau . .| 193 85 54. 31 1987 8300] 2007 2288 [ 2327 2358 821 794] 7142| 7647| 7934 
A. Zwickau [1057 538] 229 309 4766 5 438 6456 6790 8372| 8243/1913 1929 21507 22 400] 2805; 21 
SCH Summen für bie Kreishauptmannſchaften und das Königreich. | 
reish. Bautzen. . .| 1210 3876] 1350' 2526] 23755 21370] 28297! 25006 | 24106 | 26144 5819 | 6184| 82037 | 84791] 43381] 41: 
„Chemnitz 18811 1310| 501° 719, 1741s 17781“ 22253 22365 16400) 16 595 2602 2679 58673 59 420 14465 | 141 
Dresden . 15662 14905 5663 9242] 775175852 51883, 56722 16 034 51377 28011 28275207143 212 226 35 784 33: 
Leipzig . . 3544433 039 981423225 81095 84951 60 8 71019 6050 69495 24436 25286 [211 931250781 | 25 484 | 251 
°  dridau. . .| 6965 5783] 1587 3856| 9119| 10017; 14138; 14531, 21103 2082208604 p3 522 4790 48892 | 17300) 161 
Königreich |64 162/58 913019 305/39 6080208 932 212 971 189 409 192 763 174 905 182433161302 65 948 1837 748 656 113 |136 414 , 131 
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Die ehelichen Geburten in den Sahren 1898 und 1908. 
Ein Beitrag zur Frage der Geburtenabnahme in Sachſen. 


Von Dr. Georg Lommatzſch, 
Regierungsrat im Königlichen Statiſtiſchen Landesamt. 
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I. Einleitung. 


Es gehört zu den Aufgaben der Statiſtik, neben der Feſt⸗ 
telung gewiſſer, fid) in regelmäßiger Folge wiederholender Er: 
ſcheinungen des wirtſchaftlichen und ſozialen Lebens, wie neben 
der Entdeckung neuer, bisher nicht beobachteter Tatſachen auch 
die Veränderungen aufzuzeichnen, die ſich auf dem oder jenem 
Gebiete zeigen, um dann Vergleiche mit früher gefundenen Er— 
gebniſſen herbeizuführen. Häufig wird hierbei der Statiſtik die 
Rolle einer Beweisführerin zuerteilt werden; es iſt ihre Aufgabe, 
für gewiſſe Behauptungen oder auch nur Vermutungen, die man 
aus allgemeinen Beobachtungen, aus Zeitereigniſſen, aus bekannten 
Wechſelfällen des täglichen Lebens uſw. abzuleiten vermag, den 
gewünſchten Beweis zu erbringen. Manchmal tritt der umge⸗ 
kehrte Fall ein, die Statiſtik ſtößt unvermutet auf Tatſachen, die 
nicht allgemein bekannt waren, und es gilt jetzt für ſie, nach den 
Urſachen dieſer Erſcheinungen zu forſchen, eine zufriedenſtellende 
Erklärung herbeizuführen. Aber auch die fih ziffernmäßig er- 
gebenden Veränderungen find ſehr verſchiedener Natur. Das 
eine Mal kann es ſich um eine vorübergehende Erſcheinung 
handeln, die nur ganz vereinzelt bei irgendeiner Unterſuchung 
zutage trat, die demgemäß auch nur durch zeitweilig vorhandene, 
aber wieder verſchwundene Verhältniſſe verurſacht war; ſpäter 
folgende Erhebungen werden dann annähernd dieſelben Ergebniſſe 
haben, wie die der Unterſuchung dicht vorangegangenen. Das 
andere Mal ſetzt die ſchon bisher beobachtete „Geſetzmäßigkeit 
im wirtſchaftlichen und Geſellſchaftsleben“ gewiſſermaßen wieder 
mit der feſtgeſtellten, aber veränderten Tatſache von neuem ein, 
die nachfolgenden Zählungen ergeben alſo ein etwa gleiches Bild 
mit der vorliegenden. Endlich aber gibt es auch Veränderungen, 
die nicht ſporadiſch auftreten und wieder verſchwinden, die von 
Jahr zu Jahr ſtändig weiter beobachtet werden können und 
deren Art als eine unnormale bezeichnet werden kann, die ſonach 
von der ſeit Jahren ſonſt beobachteten „Regel“ die ſprüchwörtlich 
gewordene „Ausnahme“ bilden! 

Wohl kaum eine Erſcheinung auf dem großen Gebiete der 
Bevölkerungsſtatiſtik hat in dieſer Hinſicht durch ihre Beſtändig⸗ 
kit die Aufmerkſamkeit aller, nicht bloß wiſſenſchaftlicher Kreiſe 
erregt als der ſtetige, feit einer Reihe von Jahren beobachtete 
Rückgang der Geburtenziffer in allen Bundesſtaaten des 
Deutſchen Reichs. 

Die abſolute Zahl aller Geborenen in dem Deutſchen Reiche 
ſcwankte in ihrer Höhe während des letzten Jahrzehnts häufig, 
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ihr Maximum fand fie im Jahre 1901 mit 2097838, das 
Minimum zeigte ſich nach dieſem Jahre des Höhepunkts im Jahre 
1903 mit 2046206. Relativ aber, unter Berückſichtigung der 
von Jahr zu Jahr ſteigenden Bevölkerungszahl, kann man ſeit 
langer Zeit eine faſt beſtändige Abnahme der Geburtenziffer be⸗ 
obachten. Sieht man von den ungewöhnlich hohen Ziffern, wie 
fie die wirtſchaftlich günſtigen Verhältniſſe etwa Mitte der ſiebziger 
Jahre im vorigen Jahrhundert hervorbrachten (bis 42,5 Geburten 
auf je 1000 Perſonen der mittleren Bevölkerung) ab, ſo fand 


ſich während der letzten 20 Jahre die relative Höchſtziffer mit 


38,2 pro Mille im Jahre 1891 vor; ſeitdem ſank ſie ſtändig. 
Im Jahre 1900 war ſie noch 36,9 pro Mille, im Jahre 1907 nur 
33,2 pro Mille. Gegenüber der Höchſtziffer des Jahres 1891 be: 
deutet dies einen Rückgang von 5,0 pro Mille der mittleren Be⸗ 
völkerung oder um 13,1 Prozent dieſer Geburtenziffer ſelbſt. 
Hierbei iſt es auffallend, daß ſich ſogar in einigen Bundesſtaaten 
und Provinzen Preußens, in denen an und für ſich die Ge⸗ 
burtenziffer immer eine niedrige war, doch recht bedeutende Ver⸗ 
luſte zeigten, deren Höhe dem Rückgange in Staaten mit bisher 
ſtarker Geburtenhäufigkeit faſt gleichkam. Nachſtehend ſind 
einige Bundesſtaaten und preußiſche Provinzen aufgeführt, deren 
relative Geburtenziffer im Jahre 1891 ein gewiſſes Maximum 
oder Minimum darſtellte, mit vergleichender Gegenüberſtellung 
der Ziffern für 1907. 


Bundesſtaat bzw. Geburtenziffer auf 9 
Landesteil je 1000 Bewohner Geburtenziffer 
1891 1907 1891/1907 
Olden bung 34,2 33,8 1,2 Proz. 
Bremen . . 2. less. 32,1 30,6 47 c 
Baden EE 34,1 32,9 36 = 
DEINEN. ua ea 33,4 30,8 80 = 
Elſaß⸗Lothringen 31,4 28,5 99 + 
Medlenburg: Schwerin . . 31,0 271 126 = 
Provinz Heſſen-Naſſauu .. 33,5 29,0 134 + 
bert 33,8 29,0 142 + 
Waldegg da 32,9 21,9 152 =: 
Schaumburg-Lippe ..... 33.0 27,8 158 = 
Mecklenburg⸗Strelitz 324 21,8 158 + 
Stadt Berlin 25,2 248 = 


33,5 


Im Durchſchnitte: 329 29,1 11,6 Proz. 
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Ferner dagegen: š | bewegung in Sachſen a ver Dat erft feit bem Jahre 

: rozentale 1899 die Zahl der Geborenen (164164) abgenommen; fie betrug 

Bundesſtaat bzw. ecd i E iier im Jahre 1908 nur noch 144 781. Bei der relativen Geburten: 
Landesteil 1891 1907 1811555 ziffer, die ſtetig abnahm, fanden ſich natürlich in Sachſen und 

; i feinen einzelnen Verwaltungsbezirken weſentliche Unterſchiede vor, 
Provinz Weſtfalen 41,0 40,4 2. Proz. teils bezüglich der Höhe der Ziffer, teils bezüglich ihres Rückganges. 
` ce IRON 2 SCH 11 x Im Jahre 1898 ſchwankte die Geburtenziffer in den ein: 
. e 4 2. i i. : zelnen Bezirken zwiſchen 32,5 pro Mille (Amtsh. Löbau) und 
Sachſen⸗Altenbur D... 414 34 8 174 >. 52,0 pro Mille (Amtsh. Leipzig) bei einer allgemeinen Ziffer von 
Provin I Dfipreußen Te dis 339 de a 41,0 pro Mille im Königreich, 1908 zeigten bie Amtsh. Löbau 
Köni e ch Sachſen EE 439 315 271 und die Stadt Dresden gleichzeitig tine Geburtenziffer von 25,6 
Neuß Anderer Linie Sek 438 311 989 j pro Mille gegen 39,4 pro Mille in der Amtsh. Chemnitz und 
Reuß ARUM Linie E 456 301 3 46 i 308 pro Mille im ganzen Lande. Was den Rückgang der 
AAA 57 — Geburtenziffer betrifft, der im Königreich bis 1908 fid) auf 25,1 Proz. 

Im Durchſchnitte: 42,8 35,1 18,0 Proz. der 1898er Ziffern ſtellte, fo ftand die Amtsh. Dresden ⸗Neuſtadt 


mit einem Rückgange von 45, Proz. anderen Bezirken voran; 
Man ſieht, daß unter den zuerſt aufgeführten Staaten uſw. ihr folgte noch Amtsh. Dresden⸗Altſtadt mit 39,1 Proz., während 
mit Minimalziffern ſechs waren, in welchen der progentale Rück⸗ der Rückgang mit 12,9 Proz. in der Amtsh. Oſchatz und 10,7 Proz. 
gang (bezogen auf die Geburtenziffern des Jahres 1891) höher in der Amtsh. Borna am geringſten war. Auch bei weiteren 
war als wie das oben angeführte Mittel für das geſamte Deutſche ſieben Bezirken blieb die prozentale Ziffer der Verminderung unter 
Reich (13,1 Proz.), ja daß er in der Stadt Berlin wenig hinter 20,0 Proz. der 1898er Geburtenziffer. Freilich muß man zu 
den Staaten mit bisheriger Höchſtziffer und dementſprechender den mitgeteilten Ziffern der Stadt Dresden und der ſie umgebenden 
ſtärkerer Verminderung zurückſtand. Dieſe 1907er Ziffer von beiden Amtsh. Dresden-Altſtadt und Dresden⸗Neuſtadt bemerken, 
Berlin iſt die niedrigſte unter allen für die einzelnen Bundes⸗ daß ſie eigentlich nicht vergleichbar ſind, da der Gebietsumfang 
ſtaaten bzw. die preußiſchen und bayriſchen Landesteile berechneten. dieſer drei Bezirke ſich infolge der in den Jahren 1902/3 
Ganz beſonders zeigt aber das Königreich Sachſen (nebſt den vollzogenen Einverleibungen ſtarkbevölkerter Vorortsgemeinden in 
angrenzenden beiden reußiſchen Fürſtentümern) einen Rückgang der die Stadt Dresden (zuſammen 84512 Perſonen nach dem Gr 
Geburtenziffer, welche ſich um mehr als ein Viertel bis ein Drittel gebniſſe der Volkszählung vom 1. Dezember 1900) ſehr veränderte. 
der einſtigen Höchſtziffer vermindert hat. Das Königreich Sachſen Aus dieſem Grunde empfiehlt es ſich, die Stadt Dresden mit 
nahm bisher bezüglich der Vorgänge in ſeinem Bevölkerungsſtande den beiden ſie umſchließenden Amtshauptmannſchaſten, wie es auch 
eine gewiſſe Ausnahmeſtellung ein; es zeigte u. a. die größte nachſtehend geſchehen ijt, als ein Geſamtgebiet und Unterſuchungs⸗ 
Dichtigkeit der Bevölkerung, welche die des geſamten Deutſchen objekt anzuſehen. | 

Reichs um mehr als das Dreifache übertraf, es gehörte von je In den Kreis der nachfolgenden Unterſuchung ſind nur einige 
her zu den Bundesſtaaten mit ſtärkſter Geburtenfrequenz (nur Verwaltungsbezirke hineingezogen worden; einmal würde bei vielen 
Weſtpreußen und die reußiſchen Fürſtentümer hatten im Jahre anderen die Unterſuchung infolge der nicht bedeutenden Ver⸗ 
1891 noch höhere Ziffern), freilich war auch die Sterblichkeits-, änderung der Geburtenziffer kein bemerkbares Ergebnis gehabt 
die Selbſtmordziffer uſw. eine hohe, wenn ſchon Schleſien, haben, und ferner muß man bedenken, daß bei dem vorliegenden 
Bayern, Provinz Sachſen, Altenburg früher noch ſtärkere Sterblich: Berichte es fid) für alle Bezirke Sachſens notwendig gemacht hätte, 
keit aufwieſen. Deſto mehr iſt es vielleicht dazu auserſehen, bezüglich etwa 270 000 Geburts-Standesamtskarten einer vielfachen Aus⸗ 
der Frage nach den Urſachen des Geburtenrückgangs, der in neuerer zählung und Gruppierung zu unterziehen. Der Termin einer 
Zeit allgemeine Auſmerkſamkeit zugewendet worden ijt, und über möglichſt bald erwünſchten Fertigſtellung und Veröffentlichung 
welche zahlreiche Abhandlungen, fei es in fachwiſſenſchaftlichen Beit- | dieſes Berichts wäre dann allzuweit hinausgeſchoben worden. 
ſchriften, ſei es auch in der Tagespreſſe uſw., zur Veröffentlichung So wurden nur einige Verwaltungsbezirke des Landes, in denen 
gelangten, als typiſches Beiſpiel und Unterſuchungsobjekt zu dienen. ein beſonders ſtarker Rückgang der Geburtenziffer zu bemerken 
Nur ganz eingehenden und faſt das geſamte Gebiet der Statiſtik war, und die auch bezüglich ihrer wirtſchaftlichen Verhältniſſe als 
umfaſſenden Spezialſtudien dürfte es indeſſen gelingen, wirklich charakteriſtiſche Beiſpiele für andere gelten können, ausgewählt. 
die eigentlichen Urſachen dieſer Erſcheinung feſtzuſtellen, denn Es waren dies: 
dieſe liegen wohl auf allen Gebieten, welche Einfluß auf den 
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ſchaftliche, ſoziale, kulturelle, fittfidje, fanitäre uſw. Momente 1898 1908! *6- 1808 1908 w 
kommen vereint hier zur Geltung. "WP nahme , | na 
00 00 | /oo 00 


Wenn es daher in den nachfolgenden Zeilen unternommen Amtsh. Glauchau .. 46,8 | 341] 27,1 Amtsh. Leipzig . 82,0 35,8 317 
werden fol, dem Geburtenrückgange im Königreich Sachſen ers | Stadt Dresden | Doöbeln 374 28,6 23,5 
klärend näher zu treten, fo ijt demnach die Abſicht, Aufklärung Amtsh. Dresden z W. (ue 25, 35,9]  Ll8nip . 39,6 | 29,1 | 25,0 
über diefe unmittelbaren Urſachen zu geben, von vornherein gänzlich J MAR M DM z s > 33,2 27,0 
auszuſchalten; es fol hier nur ein Verſuch unternommen werden, RC | 
bie Art und Weiſe zu erläutern, in welcher fid) dieſer Geburten- Wenn es nun gilt, die Vorgänge in der Bevölkerungs- 
rückgang vollzogen hat. bewegung zu beobachten und zu erfahren, wodurch ſich hier die 
Dieſe Unterſuchungen beziehen ſich auf die Ergebniſſe der Abnahme der Geburten äußert, ſo liegt die Vermutung wohl 
Jahre 1898 und 1908; während im erſtgenannten Jahre noch am nächſten, daß vielleicht die Zahl der zeugungs fähigen 
einmal eine, wenn auch geringe Zunahme der Geburtenziffer Perſonen unter der Geſamtbevölkerung abgenommen haben könnte. 
gegenüber dem Vorjahre 1897 beobachtet werden konnte, iſt 1908 Für Sachſen trifft aber dieſe Annahme nicht zu, denn aus 
das letzte Jahr, aus welchem zurzeit die Ergebniſſe der Bevölkerungs- den nachfolgend eingeſtellten Ziffern geht hervor, daß hier ſogar 


eine Zunahme ftattfand. Nimmt man nur im allgemeinen an, getreten fein, die deren Fruchtbarkeit vermindert haben. 
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Hier 


um ganz oberflächliche Grenzen zu ziehen, daß unter die zeugungs⸗ kann man gewiſſe Vermutungen hegen und Beobachtungen an: 


fähigen Perſonen alle männlichen Bewohner von 20 bis 60 und ſtellen; 
alle weiblichen von 15 bis 50 Jahren gerechnet werden können, völkerungsbewegung einen Einfluß aus. 


ſo fanden ſich in Sachſen vor: 


Mittlere Bevölkerung. 


1898 


m 


w. 


überhaupt 1941 500 2 055 000 


1908 


m 


w. 


2 273 640 2 417 060 


denn hierbei üben wieder andere Vorgänge der Be— 
Der Verlauf derſelben 


hat ja in Sachſen nicht allenthalben die zumeiſt als ungünſtig 
zu betrachtenden Ergebniſſe gebracht, ſondern auch Erſcheinungen, 


die für das ſoziale und wirtſchaftliche Leben eines Volkes von 
ſegensreicher Wirkung ſind. So ſteht der Geburtenabnahme eine 
faſt gleich hohe Abnahme der Säuglings- und Kinder- 


| ſterblichkeit gegenüber. Von weniger weſentlichem Einfluſſe als 


247 270 die erſtere (es ſtarben im Jahre 1898 von je 100 Lebendgeborenen 


im Alter don o bis unter ! Jahr 55250 54940 68810 58 070 
80: 1 + 2 ⸗ 204 680 207 240 216110 218 790 
s Ü = :10 ⸗ 226800 231 490 273570 274 700 
z :10 = 15 206 700 211710 243 190 
z :15 z 5:20 = 192 680 ; 225 810 š 
z = über 50 Sabre : . 311760 E 372 520 
e z = 60 z 115 430 e 135 390 , 
: 15 b. unt. 50 Jahre ; 1 037 860 A 1 245 710 
= 2:20: 60 939 960 1 120 700 š 
Daher: 
prozentaler Anteil ber ¿cu 48,4% 50,5%, 49,3% 51,5 % 
gungsfähigen Perſonen an 
der Geſamtbevölkerung 49,5 % 50,5%, 


Man fieht, daß im Jahre 1908 gerade 1,0 Prozent mehr 
zeugungsfähige Perſonen unter der Geſamtbevölkerung Sachſens 
vorhanden waren als 1898, demgemäß hier nicht die Urſache 
der Geburtenabnahme ohne weiteres zu ſuchen iſt. Aber etwas 
anderes iſt es ſchon, inwiefern dieſe Perſonen ihre Befähigung 
zur Zeugung ausgeübt haben; hier tritt beſonders die Frage 
nach der Zahl der ehelichen Kinder in den Vordergrund. Der 
Anteil der unehelich Geborenen an der Geſamtzahl iſt etwas 
geſtiegen (1898: 13,42 Prozent, 1908: 14,39 Prozent), jedoch 
fand auch hier abſolut Abnahme ſtatt (1898: 21039 unehelich 
Geborene, 1908: 20844) und die erhöhte Prozentziffer übt keinen 
bedeutenden Einfluß auf die ſonſt bemerkte Abnahme der ehelichen 
Geburtenfrequenz aus. Dieſe aber iſt wieder abhängig von der 
Zahl der verheirateten Perſonen und beſonders auch von der Zahl der 
in einem gewiſſen Zeitraume geſchloſſenen Ehen. Auch die Zahl 
der Eheſchließungen hat im Laufe des letzten Jahrzehnts 
Abnahme erfahren. Von einem Höchſtſtand mit 38 980 (be: 
ſchließungen im Jahre 1899 ſank ſie bis zum Jahre 1902 auf 
35218 zurück, und wenn fie auch weiterhin wieder geſtiegen ift, 


fo läßt ſich doch leicht erſehen, daß fie relativ etwa auf dem: | 


jelben Stand blieb (auf je 1000 Perſonen der mittleren Be: 
rölkerung kamen ſeit 1901 etwa 8,20 bis 8,42 Eheſchließungen, 
während diefe Ziffer im Jahre 1898 auf 9,66s pro Mille geſtiegen 
war) und daß ihre Fruchtbarkeit weſentlich abgenommen hat. 
Aus der Tabelle 1 Spalte 21 auf S. 155 bis 157, welche 
dieſem Berichte beigefügt iſt, geht hervor, daß im Jahre 1898 
zuſammen 9084 Geburten gezählt wurden, bei denen die Eltern 
noch nicht ein Jahr verheiratet waren, welche alſo Ehen ent— 
ſtammten, die etwa von Mitte des Jahres 1897 bis Mitte 
1898 geſchloſſen waren. Im jährlichen Durchſchnitt betrug 
aber die Zahl der Eheſchließungen in den obengenannten 
hier auser wählten neun Verwaltungsbezirken 1897/98 zuſammen 
etwa 14172, es waren alſo etwa 64 Prozent dieſer Ehen 
nach Jahresfriſt mit Kindern geſegnet. Ebenſo fanden im 
Mitel 1907/1908 etwa 13650 Eheſchließungen ſtatt, die Zahl 
der innerhalb Jahresfriſt ehelich Geborenen betrug 7728 und 
die eheliche Fruchtbarkeit ſtellte ſich ſomit auf etwa 56 bis 57 


25,39 noch vor Vollendung des 1 Lebensjahres wieder, im Jahre 
1908 aber nur 20,14), iſt die große Verminderung der Sterb: 
lichkeit von Kindern bis zum 10. Lebensjahre, welche hier be: 
ſonders Erwähnung verdient. Im Jahre 1898 ſtarben in dem 
Alter von O—10 Jahren 9719 Kinder, 1908 waren es nur 
noch 8040; wenn man wie nachſtehend den Überſchuß berechnet, 
der ſich aus einer Gegenüberſtellung der Lebendgeborenen und 
ber im Alter von 0— 10 Jahren verſtorbenen Kinder ergibt, fo 
zeigt es ſich, daß er in den letzten Jahren bereits wieder weſent⸗ 
lich größer war als beiſpielsweiſe im Jahre 1903 und 1905, 
daß alſo die Bevölkerungsbewegung wieder einen günſtigeren 


Verlauf genommen hat. 

Geſtorbene Überſchu 
gece im ins von ber an 
geborene 0 10 Jahren geborenen 

1898 156 962 49 565 107 397 
1899 158 579 52334 106 245 
190.) 158 566 53818 104 748 
1901 156877 49753 107 124 
1902 154 395 43 230 111165 
1903 148 852 46 060 102 792 
1904 149 744 45 831 103 907 
1905 143509 43333 98176 
1906 144 951 38 898 106053 
1907 140 817 37 074 103713 
1908 139872 36 217 103655 
Summe 1653124  À 498119 1155005 
Durchſchnitt 150 284 45 281 105 000 


Es iſt aber wohl erklärlich, daß, je weniger kleine Kinder 
nach längerem oder kürzerem Erdendaſein wieder ſterben, je mehr 
es demnach gelingt, der Abnahme der Bevölkerung infolge dieſer 
frühen Sterblichkeit im Säuglings- und Kindesalter zu ftenern, 
deſto weniger auch für viele Eltern der Wunſch rege werden 
wird, durch weitere Nachkommenſchaft die bisher erlittenen Ver— 
luſte zu ergänzen. Je gleichmäßiger ſich ſonach der Standard 
einer mittleren Kinderzahl in der Familie behauptet, deſto 
weniger wird ſich auch ein weiterer Zuwachs notwendig machen; wenn 
es auch mancher Familie Freude macht, viele Kinder zu haben, 
auch hier werden gewiſſe wirtſchaftliche Verhältniſſe eine beſtimmte 
Grenze gebieten, die ein für das Wohl und beſonders für die 


„Zukunft feiner Kinder beſorgter Vater nicht überſchreiten möchte. 


Ein Kriterium für die Einhaltung dieſes Standards dürfte 
ſich vielleicht aus der Unterſuchung über die Zahl der in einer 
Ehe vorhandenen Kinder ergeben; teils durch die Volks— 


Man kommt alſo bereits hier gewiſſen Urſachen der zählung, teils durch den Inhalt der ſtandesamtlichen Geburten— 


Prozent. 

Geburtenabnahme näher, man erkennt, daß die Fruchtbarkeit nen- karten iſt ihre Feſtſtellung möglich. Die von dem Standesbeamten 

geihloffener Ehen in der erſten Zeit abgenommen hat! ausgefüllten Geburtenkarten, welche dem Königlich Statiſtiſchen 
Aber die Hauptmaſſe der in einem Jahre ehelich Geborenen Landesamte 5 werden, (vgl. das Schema in der Zeit— 

(etwa nach den vorliegenden Ergebniſſen der Tabelle 1 82 bis ſchrift, Jahrgang 1875, S. 88 und 1877, S. 110) enthalten 

83 Prozent) entſtammt natürlich Ehen, welche ſchon älteren auch Fragen nach eg Ordnungszahl der Neugeborenen bzw. 

Dalums find und auch hier müſſen unbedingt Momente ein- nach der Zahl der einer Geburt vorangegangenen Kinder. Nun 

Zeitſchriſt des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 19 
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iſt es anzunehmen, daß Eltern, denen ein 10. ein 15. ujm.| teduijdje Perſonal im öffentlichen Dienſte wurde in der Gruppe 
Kind geboren wurde, in den meiſten Fällen nicht mehr im Voll: Db vereinigt, wohin auch die anſcheinend nicht ſelbſtändigen 
beſitze aller dieſer Nachkömmlinge find, daß vielmehr der früh: | Angehörigen der freien Berufsarten (Muſiker, Artiſten, Schau: 
zeitige Tod in vielen dieſer anſcheinend kinderreichen Familien | fpieler uſw.) eingerechnet waren. Nicht unerwähnt möge es 
die Zahl der wirklich lebenden Kinder verminderte, daß daher bleiben, daß ſämtliche Angehörige des öffentlichen Verkehrsweſens, 
in Wahrheit ſich das Neugeborene nur zu einer kleineren Anzahl beſonders die des Eiſenbahn-, Poſt-, Telegraphen-, Straßenbahn: 
lebender Geſchwiſter hinzugeſellte. Wenn aber nunmehr, dank uſw.-Weſens nicht, wie bei den Berufszählungen, zur Berufsabteilung 
den Fortſchritten der Hygiene und der verbeſſerten Pflege, bie | C, ſondern zu D genommen wurden. Die größte Schwierigkeit 
Reduzierung der Kinderzahl in jüngeren Lebensjahren nicht mehr aber bereitete die Unterbringung zahlreicher Perſonen, deren Be— 
in dem Maße wie früher eintrat, ſo mußte es eigentlich die rufsbezeichnung nicht beſtimmt erkennen ließ, welcher Abteilung 
notwendige Folgeerſcheinung ſein, daß ſich die Zahl der Ehen, in A bis D ſie einzureihen waren, z. B. Bezeichnungen wie Packer, 
denen ein Kind ungewöhnlich hoher Ordnungszahl geboren wurde, Heizer, Expedient uſw., die ſowohl in der Induſtrie, im Handel 
vermindert hat. und Verkehr als auch im öffentlichen Dienſte tätig ſein könnten. 
Unter Berückſichtigung des Berufs und der Berufsſtellung Hier gewährten nur die weitere Unterſuchung bezüglich ihres 
des Vaters hat man es alſo mit zwei Momenten zu tun, von Wohnſitzes und ſonſtige erkennbare Verhältniſſe Aufklärung. 
denen man eine Abnahme der Geborenen erwarten darf, einmal | Ebenſo mußten konſequenterweiſe die Beamten und Arbeiter im 
mit einer größeren zeitlichen Zurückhaltung jüngerer Eheleute bei ſtaatlichen oder kommunalen Dienſte, auch wenn ſie gewerblich 
der Zeugung der erſten Kinder bzw. mit einem größeren Zwiſchen- tätig waren, der Berufsabteilung D zugezählt werden. Endlich 
raume zwiſchen zwei Geburten und das andere Mal mit einer ſtellten ſich bezüglich der Vergleichbarkeit der in beiden Zähljahren 
Vermeidung des Anwachſens der Familie in ſpäteren Ehejahren 1898 und 1908 gewonnenen Ergebniſſe inſofern noch Schwierig— 


durch Zeugung von Kindern beſonders hoher Ordnungszahlen! 


II. Umfang und Material der Unterſuchung. 


Um dieſen Anforderungen gerecht zu werden, erſtreckte ſich 
dieſe Unterſuchung auf alle ehelichen Geburten der Jahre 1898 
und 1908 in den obengenannten neun Verwaltungsbezirken (wobei 
drei zu einem Geſamtbezirke aus den ſchon angeführten Gründen 
vereinigt wurden), und zwar unter Berückſichtigung der bereits 
bei der Geburt des Kindes verfloſſenen Ehezeit der Eltern und 
der Zahl der mütterlichen Niederkünfte. Außerdem ſand auch der 
Beruf des Vaters inſofern Beachtung, als gemäß der bei den 
Berufszählungen der Jahre 1895 und 1907 gewählten Ein— 
teilung nach den hauptſächlichſten Berufsabteilungen und mit 
Rückſicht auf die Stellung im Berufe 18 verſchiedene Unter— 
abteilungen unterſchieden wurden. Die Einteilung des väterlichen 
Berufs in 18 Einzelgruppen iſt ſchon einmal, anläßlich einer 
Unterſuchung bezüglich der Säuglingsſterblichkeit unternommen 
worden!); an dieſer Stelle wurde auch eingehend über die Schwierig— 
keiten berichtet, die ſich dieſem Verſuche entgegenſtellten, beſonders 
in bezug auf die Unterordnung verſchiedener meiſt ſehr allgemein 
gehaltener Berufsbezeichnungen auf den betreffenden Standes— 
amtskarten in die einzelnen Gruppen. Freilich handelte es ſich 
damals um zumeiſt andere auserwählte Verwaltungsbezirke, da 
hierbei der Geſichtspunkt bezüglich einer hohen oder ſchwachen 
Säuglingsſterblichkeit in den Vordergrund trat (nur die damals 
mit einbezogenen Amtshauptmanuſchaften Glauchau und (nif 
ſind auch für vorliegenden Bericht abermals auserwählt worden). — 
Um aber den Raum dieſes Berichts nicht unnötigerweiſe zu er— 
weitern, darf man demgemäß auf die Einleitung zu der vorerwähnten 
Abhandlung verweiſen; hier ſeien nur noch einige Worte über 
die Art der erneuten Bearbeitung hinzugefügt. Zunächſt fand 
inſofern eine Abweichung von der damals gewählten Gruppen— 
einteilung ſtatt, als die Gruppe Ca (Selbſtändige in Handel und 
Verkehr) nicht wieder in zwei Untergruppen (Ca,, Selbſtändige 
im allgemeinen und Ca, Selbſtäudige in aft: und Schankwirt— 
ſchaft) zerlegt wurde, dafür aber aus der früheren gemeinſamen 
Gruppe Da (Selbſtändige im öffentlichen Dieuſte und in den 
freien Berufsarten) die Untergruppen Da, (Höhere Beamte, 
Geiſtliche, Lehrer, Offiziere uſw.) und Da, (Selbſtändige in freien 
Berufsarten) gebildet wurden. Das Bureau-, Aufſichts- und 


1) Zeitſchrift 1906, S. 129 ff.: Die Säuglingsſterblichkeit in den 
Jahren 1899 bis 1903 mit Rückſicht auf den Beruf der Eltern. : 


keiten heraus, als infolge der in den letzten Jahren ſeitens ber 
Direktion des Kgl. Statiſtiſchen Landesamts angeordneten ge— 
naueren Prüfung aller auf den Standesamtskarten verzeichneten 
Einträge und der hierdurch bewirkten zahlreichen Erinnerungen 
auch die Einzeichnung der Berufsſtellung auf den Karten des 
Jahres 1908 vielfach genauer vorgenommen wurde wie früher. 
So kam es, daß für das Jahr 1898 Perſonen mit nur ganz 
allgemeiner Berufsbezeichnung grundſätzlich einer beſtimmten 
Gruppe zugewieſen wurden, die dann im Jahre 1903 anders 
gruppiert werden mußten. Um hierfür ein erklärendes Beiſpiel 
anzuführen, ſei die Bezeichnung „Tiſchler“ erwähnt; 1898 wurden 
ſolche Berufsangehörige, da man zunächſt eine Selbſtändigkeit 
nicht vorausſetzen konnte, unter Be, (Handwerksgehilfen uſw.) 
genommen, 1908 aber, wo oft der weitere Zuſatz „ſelbſtändig“ 
oder „in einer Fabrik“ hinzugefügt war, konnte man derartige 
Perſonen genauer nach Ba, (Handwerksmeiſter uſw.) bzw. Be; 
(Fabrikarbeiter uſw.) nehmen. Ebenſo war auch neuerdings 
durch nähere Bezeichnung des Arbeitsorts die oben angeregte 
Frage. wohin Packer, Heizer uſw. gehören, gelöſt. 

Derartige Schwierigkeiten beeinträchtigen die Zuverläſſigkeit 
eines Vergleichs, waren indeſſen nicht zu vermeiden. Sie konnten 
nur inſoweit ausgeglichen werden, daß man für gewiſſe Be— 
rechnung von der Art des Berufs gänzlich abſah und lediglich 
die Berufsſtellung (vgl. auch hierzu die Tabelle 2 auf S. 157) 
ins Auge faßte. Auch war dafür Sorge getragen worden, daß 
für die beiden Erhebungsjahre die Bearbeitung des gleichen Be— 
zirks auch durch denſelben Beamten ſtattfand; hierdurch konnten 
Differenzen in der individuellen Auffaſſuug bei der Ein: 
gruppierung beſtimmter Perſonen und ihrer Zugehörigkeit zu der 
oder jener Berufsgruppe vermieden werden. 

Bezüglich der Einteilung nach der Zahl der Nieder künfte 
der Mutter muß man ebenfalls einen Vorbehalt machen. Auf 
den ſtandesamtlichen Geburtenkarten wird, wie ſchon erwähnt, die 
Reihenzahl der Geborenen aus derſelben Ehe angegeben; wenn 
hier jedoch die Bezeichnung „Zahl der Niederkünfte der Mutter“ 
gewählt wurde, ſo ſoll damit ausgeſprochen werden, daß es ſich 
hier um die Zahl der Geburten (nicht der Geborenen) handelt, 
denn bei den Mehrlingsgeburten wurde nur die Ordnungszahl des 
erſtgeborenen Kindes berückſichtigt, das 2. bzw. 3. Kind aber 
unberückſichtigt gelaſſen. Aus dieſem Grunde ſtimmten auch die 
Geſamtſummen in den einzelnen Tabellen nicht mit der Summe 
aller in den neun Verwaltungsbezirken während der Jahre 1898 
und 1908 geborenen ehelichen Kinder überein, es fehlen eben die 
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nachgeborenen Mehrlinge. Indeſſen iſt auch die eingeſtellte Zahl 
der mütterlichen Niederkünfte keine ganz genaue, ſoweit es ſich nicht 
um das erſte und zweite Kind derſelben Mutter handelt; denn auf 
den Standesamtskarten fehlt der Nachweis, inwieweit eine Mutter 
bereits vorher Mehrlinge geboren hat, und ob in Wahrheit Dei: 
ſpielsweiſe das als 6. angegebene und gezählte Kind nicht von 
einer Mutter ſtammte, welche vorher Zwillingen das Leben gab 
und ſomit vielleicht nur eine Niederkunft niedrigerer Ordnungszahl 
hatte. Auch der Umſtand, daß die Mutter aus einer früheren 
Ehe bereits Kinder hatte, die eventuell nunmehr in derſelben 
Familie leben, mußte unberückſichtigt bleiben. Endlich konnten 
im Jahre 1898 einige Karten mit allzu mangelhaften An: 
gaben überhaupt nicht Verwendung finden. Nur unter dieſen 
Vorbehalten einmal bezüglich der Berufseinteilung des Vaters 
und das andere Mal bezüglich der Niederkunftszahl der Mutter 
können die nachfolgenden Schlußfolgerungen aufgeſtellt werden, 
wennſchon alle dieſe Bedenken nicht weſentlich die ſich aus dem 
Zahlenmaterial ergebenden Tatſachen zu beeinträchtigen vermögen. 

Hierbei ſei aber noch bemerkt, daß, wenn in den nach— 
folgenden Zeilen vorübergehend von „Geborenen“ und von der 
Ordnungszahl des „Kindes“ geſprochen werden ſollte, dies nur 
der einfacheren Ausdrucksweiſe wegen geſchieht und hierbei allent— 
halben alſo „Geburten“ und Ordnungszahl der „mütterlichen 
Niederkünfte“ verftanden werden muß! 


III. Pas Ergebnis der Unkerſuchung. 


a) Ergebnis in den einzelnen Jahren 1898 und 1908 für die 
Summe der neun auserwählten Verwaltungsbezirke. 


Es war infolge einer ſich notwendig machenden räumlichen 
Beſchränkung des vorliegenden Berichtes nicht möglich, die Kom— 
bination der gewonnenen Ziffern bezüglich Ehedauer, Zahl der 
mütterlichen Niederkünfte und Beruf des Vaters in vollem Um— 
fange wiederzugeben, ſondern man mußte ſich (mit Ausnahme 
der in größere Gruppen zuſammengefaßten Zahlen in Tabelle 2) 
mit der Angabe der Kombination von Beruf und Ehedauer 
einer⸗ und von Beruf und Niederkunftszahl andererſeits begnügen. 
Doch wird in dieſer textlichen Beilage Gelegenheit genommen 
werden, auch gewiſſer in den Tabellen 1 bis 6 nicht genannter 
Ergebniſſe zu gedenken. Die Tabelle 1, welche dieſer Terts 
bearbeitung auf S. 155 bis 157 angefügt iſt, wie auch weiter die 
Tabellen 2 bis 6 enthalten nunmehr, teils in abſoluten, teils 
in prozentalen Verhältnisziffern die Ergebniſſe der Unterſuchung 
für die Summe der in der Einleitung näher bezeichneten 
Verwaltungs bezirke. Hierbei gewähren hauptſächlich die bered- 
neten Prozentziffern einen Einblick in die verſchiedenen 
Verhältniſſe, die ſich bei der Unterſcheidung nach dem 
Berufe des Vaters uſw. ergeben. Es liegt in dem natür— 
lichen Gange der Bevölkerungsbewegung, daß unter je 100 ver— 
zeichneten mütterlichen Niederkünften in jeder Berufsgruppe die 
erſten Kinder auch den ſtärkſten prozentalen Anteil haben. Aus 
den Verhältnisziffern der Tabelle 1, Spalte 21 geht hervor, daß 
im Jahre 1898 20,66 Prozent, im Jahre 1908 ſogar 2248 
Prozent aller Niederkünfte die erſten der Mutter aus der 
keſtehenden Ehe waren, und in ſtetiger Abnahme ſinkt dieſe 
Prozentziffer mit der Zahl der Kinder. Dennoch kann man ſchon 
tier weſentliche Unterſchiede bei den einzelnen Berufsgruppen 
finden. Die Prozentziffer der erſten Niederkünfte ſchwankte in 
den verſchiedenen Gruppen (vgl. Spalten 4 bis 21) im Jahre 
1898 zwiſchen 10,09 Prozent (Gr. Fa) und 35,94 Prozent 
Gr. Da,), im Jahre 1908 zwiſchen 12,58 Prozent (Gr. Bez) 
und 45,45 Prozent (Gr. Daf). Weiter zeigte z. B. die Gruppe 
E eine ungewöhnlich hohe Prozentziffer für die 2. bis 5. Nieder: 
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kunft (zuſammen 60,00 Prozent) im Jahre 1898 und bie Gruppe 
Ba, (57,79 Prozent), wie auch Da, (59,49 Prozent) im Jahre 
1908, denen geringe Ziffern für die Gruppe Fa (45,93 Prozent) 
im Jahre 1898 und 43,07 Prozent im Jahre 1908) gegenüber⸗ 
ſtanden. Endlich heben ſich unter den Ziffern für die mehr als 
8. Niederkunft die der Gruppe Fa in beiden Jahren durch ihre 
beſondere Höhe (29,64 Prozent bzw. 28,46 Prozent) und bie für 
Gruppe Da, durch ihre geringe Größe (4,17 Prozent bzw. 
2,37 Prozent) hervor. So zeigen ſich bereits gewiſſe Berufs— 
arten, bei denen die Zahl der vorangegangenen Kinder weſentlich 
von andern differiert, ja wo es ſcheint, als ob im allgemeinen 
die weitere Zeugung auf eine nicht hohe Grenzzahl beſchränkt 
geblieben wäre. Stellt man im Jahre 1898 z. B. die Ziffern 
der Gruppen Cb (77,96 Prozent), Da; (84,04 Prozent) und 
Da, (79,44 Prozent) jür bie 1. bis 4. Niederkunft denen in 
den Gruppen Fa (47,22 Prozent) und Dc, (58,42 Prozent) 
gegenüber, ſo zeigt es ſich, daß in den erſtgenannten Gruppen 
nur noch etwa 16 bis 22 Prozent der mütterlichen Niederkünſte 
auf eine höhere Ordnungszahl entfielen, während dies bei den 
nachgenannten Gruppen etwa 42 bis 53 Prozent waren. Ahn⸗ 
lich lagen die Verhältniſſe im Jahre 1908, nur daß hier die 
Prozentziffer der 1. bis 4. Niederkunft bei Gruppe Da, bis auf 
90,18 Prozent ſtieg (demnach nur 10 Prozent noch auf höhere 
Ordnungszahlen entfielen), dafür freilich die niedrigſte Ziffer im 
Gruppe Fa mit 48,51 Prozent angetroffen wurde. Hierbei 
möchte hervorgehoben werden, daß von einer Einbeziehung der 
Ergebniſſe für die Gruppe Fb (Perſonen ohne Berufs angabe) 
in dieſe Betrachtungen mit Rückſicht auf die geringe abſolute 
Höhe der Ziffern Abſtand genommen werden muß. 

Faßt man aber nun weiter noch die Unterſcheidung der 
Geborenen nach der Ehedauer der Eltern ins Auge, ſo zeigen 
ſich auch hier auffallende Unterſchiede. Zunächſt kommen die 
vorehelichen bzw vorefelid) gezeugten Kinder in Betracht. Ab: 
geſehen von den Totgeborenen (vgl. auch Seite 153 und die 
Tabellen 4 und 6) kann man wohl annehmen, daß alle Kinder, 
welche innerhalb einer Friſt von weniger als 7 Monaten nach 
dem Eheſchließungstage der Eltern zur Welt kamen, und bei 
den zweiten und weiteren Kindern, bei deren Geburt noch nicht 
ein Jahr ſeit der Eheſchließung verfloſſen war, die Erſtgeburten 
vorehelicher Ablunft oder Zeugung entſtammten. Später kann 
man dies nicht mehr mit einer gewiſſen Wahrſcheinlichkeit be— 
haupten, da hier ja vorangegangene Mehrlingsgeburten die 
anſcheinend zu hohe Zahl der mütterlichen Niederkünfte bei einer 
verhältnismäßig kurzen Ehezeit erklärlich machen. Es wurden 
nun von allen lebendgeborenen ehelichen Kindern (51129 bzw. 
42022) 9,96 Prozent bzw. 10,56 Prozent in den beiden Erhebungs— 
jahren 1898 und 1908 noch vor Beendigung des 7. Ehemonats 
geboren, desgleichen entſtammten (was nicht in der Tabelle 1 
zum Vorſchein kommt) 0,95 Prozent bzw. 1,13 Prozent aller 
Geborenen der zweiten und weiteren Niederkunft der Mutter, 
obwohl deren Ehe noch nicht ein Jahr gewährt hatte; dieſe für 
alle Kinder berechneten Prozentziffern verändern ſich aber weſentlich, 
wenn man hierbei auf den Beruf des Vaters näher Bezug 
nimmt. So zeigten ſich z. B. nachſtehende Ziffern als Maxima 
und Minima bei den einzelnen Berufsarten ſür das Jahr 1898: 


Kinder, welche innerhalb von 7 Monaten | Unter je 100 ehelichen Geburten, die einer 
nach dem Eheſchließungstage der Eltern zur zweiten und weiteren Niederkunſt der Mutter 
Welt kamen: entſtammten, waren folde, bei denen feit 
unter je 100 ehelichen Geburten der Cheſchließung der El ern über 7 Mon. 

bis ein Jahr vergangen war: 


Proz. Proz. Proz. Proz. 

Gr. E 14,60] Gr. Da, 1,69 Gr Ce 1,50 Gr. Da, — 
; Bea 13,81 Fa 1,03 Be, 117| = Ba, 0,12 
Ab 1287 | = Ba, 3,21 Be, 1,9, = Da, 0,18 
z Cc 1110| = Aa 4,55 Be, 1,09 Ca 0,26 
e E 1,08 Fas 0,33 
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Hieraus ergibt fih, daß bie meiften vorehelich gezeugten 
und geborenen Kinder bei den Arbeitern und fonftigen Hilfs- 
perſonen der Landwirtſchaft, Induſtrie und des Handels uſw. vor— 
gefunden wurden, die wenigſten aber unter den Selbſtändigen 
derſelben Berufsabteilungen, wie auch unter den freien Berufsarten, 
den Angehörigen des öffentlichen Dienſtes und bei den Berufsloſen. 
Hierbei darf man aber nicht ganz überſehen, daß es ſich bei den 
vorehelichen Kindern der zuletzt genannten Berufsgruppen zunächſt 
nur um niedrige Ordnungszahlen der mütterlichen Niederkunft 
handelte, wie z. B. bei der Gruppe Da, nur die erſte Nieder— 
kunft einige Male zu früh erfolgte und auch nur eine 2. Nieder: 
kunft innerhalb Jahresfriſt nach dem Eheſchließungstage vorkam. 
Anders ift die beſonders bei den c-Perfonen (vgl. bezüglich 
dieſer Bezeichnung die Bemerkung am Kopfe der Tabelle 2) der 
Induſtrie, wo z. B. bei Gruppe Be, eine Mutter im Jahre 1898 
die 7. Niederkunft hatte, obwohl ſie noch nicht 7 Monate ver— 
heiratet war, oder bei Gruppe Bc,, wo man eine 7. Niederkunft 
nach noch nicht einjähriger Ehe verzeichnen konnte. 

Ganz ähnlich lagen die Verhältniſſe im Jahre 1908 (z. B. 
auch hier bei Gruppe Be, eine 8. und fogar eine 10. Nieder: 
kunft nach noch nicht ſiebenmonatliger Ehe), doch waren bei den 
„unter 7 Monatskinder“ nicht ſo große Differenzen bezüglich der 
Prozentziffer in den einzelnen Berufsgruppen des Vaters bemerk— 
bar (fie ſchwankten zwiſchen Gruppe E- 13,60 Prozent und 
Gruppe Da, —3,46 Prozent). 

Auch weiter zeigt die Summe der erſten drei Ehejahre 
bei den einzelnen Berufsgruppen recht bemerkenswerte Ab— 
weichungen, was ſich aus der nachſtehenden Überſicht ergibt: 


Von je 100 ehelichen Geburten entfielen auf das 


Berufs⸗ nn FR 
Í 1.--3. Ehejahr | 4.—15. Ehejahr | 15. u. weit Ehejhr. 


gruppen!) 


1898 | 1908 | 1898 1908 | 1898 1908 

1. 2. B. 4. | 5. 6. . u 
Aa .. . . 28,58 | 2998 | 61,10 5842 | 10/31 | 11,02 
Ab.. 41,46 4555 | 51,08 48,24] 7,51 Ga 
Ba,....]| 29,63 40/21 | 60,25 | 52,06 | 10,12 | 7,18 
Bas... 32,10 | 30,87 | 5918 | 5933 | 872! 9,0 
Bb... . | 3545 | 41,1 | 54,40 50,96 | 1045 | 7,70 
Be, 31,22 | 37,83 | 55,39 | 53,96 7,39 8,21 
Be, 44,61 | 40,67 | 49,25 52,81 6,14 6,52 
Bey... . | 3352, 2922 | 5891 ; 6122 | 7,57 | 9,56 
Ca. . . | 2975 | 2921] 59,9 x 59,83 | 10,31 10,96 
(bp. . . 45,4 | 5043 | 5044 ! 15,69 3,82! 3,88 
Ce....| 41,50 | 3639 | 53,40 56,53] 5,01 | 7,08 
Da, 43,56 | 47,45 | 52,46 | 47,82 3,98 4,73 
Da. . | 43,56 | 46,40 | 5042 | 48,11 6,03 x 5,49 
Db... 43,47 | 46,69 | 52,05, 4784 | 448 | 547 
De. . . . 39,36 3806 | 55,41 x 54,671 5/23 7,27 
. 41,09 36,00 | 54,59 60,80 4,32 3,20 
Fa. 17,60 21,75 64,16 52,69 | 18,24 25,56 


Se. | 38,54 38,02] 54,50 54,12] 7,16! 7,86 
Vorzugsweiſe waren es im Jahre 1898 neben den Hand— 
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fie bei der Gruppe Fa, was fid) aus der wohl kleineren Zahl 
berufsloſer Väter in verhältnismäßig jungen Alters- und Ehe⸗ 
jahren erklären läßt; ähnliche Gründe mögen wohl auch bei den 
geringeren Prozentziffern der meiſten Selbſtändigen vorliegen, 
denn Selbſtändigkeit wird ja auch oft erſt in höheren Alters: 
jahren und nach längerer Eheſtandszeit erreicht. Im Jahre 1908 
trat für die dreijährige Ehezeit beſonders auch die Gruppe Ch 
mit hoher Fruchtbarkeit auf. Dementſprechend geſtalteten ſich die 
Ziffern für die ſpäteren Ehejahre verſchieden; im 4. bis 15. Ehe⸗ 
jahre fand ſich ein Maximum bei Gruppe Fa (64,16 Prozent) 
im Jahre 1898 und bei Gruppe E (60,80 Prozent) im 
Jahre 1908 vor, nach dem 15. Ehejahre zeigten die Gruppen 
Aa, Ca und Fa in beiden Zählungsjahren, wie auch die 
Gruppen Ba, und Bb im Jahre 1898, die Gruppe Ba, im 
Jahre 1908 hohe Fruchtbarkeitsziffern. 

Naturgemäß traten mit der zunehmenden Ehezeit der Eltern 
mehr und mehr die erhöhten Ordnungszahlen für die mütterliche 
Niederkunft in den Vordergrund. Wenn dies auch aus der 
Tabelle 1 ſelbſt nicht hervorgeht, ſei hier doch ergänzend bemerkt, 
daß bis innerhalb des 2. und 3. Ehejahres der abſoluten Zahl 
nach die Ziffern für die 2. Niederkunſt noch dominierten, im 
4. Ehejahre die 3. Niederkunft vorherrſchte und dieſen Bor: 
rang im 5. Ehejahre mit der 4. Niederkunft teilte. Später, im 
5. bis 10. Ehejahre finden fid häufiger Geburten der 5, im 
11. bis 15. Ehejahre der 8. bis 10. Niederkunft der Mutter uſw. 
Erſtgeborene kamen in den ſpäteren Ehejahren natürlich auch 
ſeltener vor; im 5. bis 10. Jahre wurden unter allen Geburten 
0,27 Prozent bzw. 0,55 Prozent in den beiden Erhebungsjahren 
1898 und 1908 gezählt, im 10. bis 15. Jahre nur noch 
0,009 Prozent bzw. 0,008 Prozent, ſpäter ganz vereinzelte Fälle. 
Im Jahre 1898 entfielen auf je 100 Geburten derſelben 
Ehezeit der Eltern: bei 5 bis 10 Jahren 1,06 Prozent Erſt— 
geburten, bei 10 bis 15 Jahren 0,60 Prozent, ſpäter 0,16 Prozent, 
im Jahre 1908 ſtellten ſich dieſe Ziffern auf 2,21 Prozent bzw. 
0,55 Prozent bzw. 0,29 Prozent. 

Dagegen iſt die verhältnismäßig große Zahl von Kindern 
aus ſonſtiger niedriger Zahl der mütterlichen Niederkunft in 
ſpäteren Ehejahren bemerkenswert. So wurden nach einer 
mehr wie fünfzehnjährigen Ehe im Jahre 1898 zuſammen 
279 Geburten = 0,53 Prozent, im Jahre 1908 weitere 
389 = 0,89 Prozent gefunden, welche der 2. bis 5. Nieder— 


kunft der Mutter entſtammten. 


Nur eine kleine Anzahl Geburten 


erfolgte nach einer 


mehr wie 25 jährigen Ehe der Eltern, das heißt nach dem 
ſogenannten ſilbernen Hochzeitsfeſte; im Jahre 1898 waren 
es 50 oder 0,09 Prozent, im Jahre 1908 dagegen nur 31 


oder 0,07 Prozent aller ehelichen Geburten. 
ſie auch einer hohen Ordnungszahl der mütterlichen 


Meiſt entſtammten 
Nieder— 


kunft, erſte und zweite Geburten kamen überhaupt nicht vor. 


Auch überſtieg die Zahl der vergangenen Ehejahre int 
meinen wenig die oben genannte Grenzzahl 25; ergänzend 
zu dem Inhalt der Tabelle 1 ſei hier noch hinzugefügt, daß 
| fidj nachſtehende Zeiträume der Ehedauer bis zur Geburt der 


Kinder vorfanden: 


werksgehilfen uſw. die Selbſtändigen und das Verwaltungsperſonal 
der Berufsabteilung D, wie auch die b Perſonen der Berufs— 
abteilung C, bei welchen faſt die Hälfte aller Geburten fid) noch vor 
Beendigung des 3. Ehejahres vollzogen hatte, während bei den felb: 
ſtändigen Landwirten uſw. und Indnuſtriellen, auch den Selbſtändigen 
des Handels uſw., die Fruchtbarkeit der erſten drei Ehejahre nur 
auf etwa "ie der Geſamtgeburtenzahl Wien. Abnorm gering war 


1) Gruppe Fb ijt hier nicht mit berückſichtigt (vgl. S 147). 


allge: 


Ehedauer Zahl der Geburten 
der Eltern 1898 1908 
über 25 Jahre ... 13 6 
„ 26 2 ei 14 
e 27 = 8 6 
7 28 z 9 3 
— 29 z = 2 


Somit war keine Ehe von mehr als 30jähriger Dauer 


noch mit Nachkommenſchaft geſegnet worden. 


bzw. 16,95 Prozent. 


em ee 


` e h 


— — 


Mit einigen Worten ſei auch noch des Inhalts der 
Tabelle 3, 2. Abteilung gedacht; in ihr ift das prozentale Ver: 
hälns der Geburten bei verſchiedenen Berufsangehörigen dar: 
geſtellt. Es ijt ſelbſtverſtändlich, daß dasſelbe gleicherzeit im 
allgemeinen ein Bild von der numeriſchen Verteilung der 
einzelnen Berufsſtände widerſpiegeln wird, daß ſich demgemäß 
die höchſten Prozentziffern bei den Arbeitern und dem ſonſtigen 
Hilfsperſonale der größeren Berufsabteilungen A bis D vorfinden. 
So umfaßten z. B. im Jahre 1898 die Kinder aller dieſer, mit 
e bezeichneten Perſonen (vgl. auch die Bemerkungen am Kopfe 
der Tabelle 2) zuſammen 72,85 Prozent aller ehelichen Geburten 
überhaupt und im Jahre 1908 zuſammen 72,81 Prozent; für 
die Kinder der dem Bureau-, Aufſichts-, techniſchen und Verwal⸗ 
lungsperſonale Angehörigen (b-Perſonen) verblieben 8,41 Prozent 
bzw. 10,24 Prozent, auf die Kinder der Selbſtändigen, höheren 
Beamten und Berufsloſen (a: PBerfonen) entfielen 18,74 Prozent 
Berückſichtigt man aber bei dieſen Berech⸗ 
nungen auch die Unterſcheidung nach der Zahl der mütterlichen 
Niederkünfte und nach der Ehezeit der Eltern, fo zeigen fid) 
wieder auffällige Abweichungen von dieſen allgemeinen Ziffern. 
Unter je 100 Geburten aus derſelben Ordnungszahl der mütter⸗ 
lichen Niederkunft ſtammten von 

a | b | 
⸗Perſonen 


iv 


1898 1908 1898 1908 1898 

bei der 1. Niederkunft 1742 17.22 10,89 15,55 71,09 67,23 
| u | 

GE DY z 17,29 16,81 9,53 | 12,37 73,18 70,82 

5. b. 10. : 18,56 17,99] 7,51 7,09 73,93 14,92 
11. b. 15. = 23,21 15,62 6,34 5,54 70,45 


und unter je 100 Geburten aus denſelben Ehejahren der Eltern 
wurden geboren 


innerh. des 1. a 9,60 | 12,63 | 76,78 | 73,98 
s 2. z 15,57 15,03] 8,84 13,05 | 75,59 | 71,92 
== 5510. 20,39 1860] 7,94! 9,00 [71,67 | 72,40 

: 15.6.20.: 24,42 | 20,59 | 7,210 7,73] 68,37 | 71,68 


Nach dieſen Ergebniſſen hat es faft den Anſchein, als ob mit 
der Zahl der mütterlichen Niederkünfte und mit der Zunahme 
der Ehejahre der Eltern der prozentale Anteil der von a-Perſonen 
erzeugten Kinder ſtändig und auf Koſten der Kinder von b- und 
„berſonen wüchſe. Ohne Frage nehmen dieſe Prozentziffern zu, 
indeſſen iſt dies zunächſt nur eine Folge des ſchon oben ange— 
deuteten Umſtands, daß Selbſtändigkeit häufig mit höherem Alter 
und längerer Ehezeit in enger Verbindung ſteht. Es gibt aber 
drozental unter je 100 Berufstreibenden in den höheren Miters- 
jahren mehr Selbſtändige als in den niedrigeren. 

Es kommt hierbei aber noch etwas anderes mit in Frage, 
das ift die Zuſammenſetzung der zu den a-Perſonen gerechneten 
Berufsangehörigen. Man kann hier nämlich zwei Untergruppen 
unterſcheiden, einmal ſolche, welche durch ihren geſamten Lebens— 
sung von vornherein gewiſſen hierher gehörigen Berufsgruppen 
"geittebt haben (ſelbſtändige Fabrikanten, auch z. T. Beamte 
det Abteilungen B u. C, höhere Beamte in Abteilung D, ſelb— 
"anbige Perſonen der freien Berufsarten, unter denen ſich viel 
zkademiſch Gebildete befinden), und das andere Mal ſolche, 
"de fid) aus der Gruppe der b- und c-Perſonen nach und nach 
H den a-Perſonen emporgehoben haben. Nur bei letzteren findet 
"m die erwähnte Erhöhung der Prozentziffer, fo bei Handwerks— 
matern, Landwirten uſw., während z. B. die Ziffern bei den 
berſonen der Bar, Da, und Da, Gruppe durchgängig mit der 
Zunahme ber Niederkunſtszahl und der Ehejahre 


wieſen. So war z. B. der durchſchnittliche prozentale Anteil der 


Geburten in der Berufsgruppe 


— — — — — — ' — m V 
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Abnahme auf: 


— 


Ba, 
1898 1908 
"A | y^ p^ 
5,96 5,28 | 1,25 
6,80 5,00 | 0,45 
Zahl der Ehejahre | | 


Da, 
1898 | 1908 


0/ 
0 


Da, 
1898 | 1908 
Lo lo 
0,54 | 0,66 
0,28 |, 0,20 


Ordnungszahlen Aa 
der mütterlichen | 1898 | 1908 
Niederkunft ° EA 


1,57 
0,28 


ber Eltern | 
1.— 5. Jahr. ... 3,71 3,70 1,17 1,57 
6. und weiteres Jahr 5,56 4,96 0,90 | 0,92 


b) Vergleich zwiſchen ben Ergebniſſen der Jahre 1898 und 1908. 

Die bisher mitgeteilten Ziffern laſſen erkennen, daß, wenn 
ſich auch in den beiden Jahren 1898 und 1908 gewiſſe hier näher 
beſprochene Tatſachen generell wiederholen, doch recht beträchtliche 
Unterſchiede in den ziffernmäßigen Ergebniſſen zu bemerken waren. 
Die Zahl der ehelichen Geburten betrug in den hier berüd- 
ſichtigten neun Verwaltungsbezirken 52 797 im Jahre 1898, 
während im Jahre 1908 zuſammen 43 423 Geburten gezählt 
wurden. Dies bedeutet eine Abnahme von 9374 Geburten oder 
17,76 Prozent der 1898 er Ziffer. Es gilt nun zu unterſuchen, 
inwiefern ſich dieſe Abnahme weiter zeigt unter Berückſichtigung des 
Berufs des Vaters, der Niederkunftszahl der Mutter und der beider⸗ 
ſeitigen Ehejahre, welche bis zur Geburt des Kindes verfloſſen waren. 

Aus der Tabelle 1 geht zunächſt hervor, daß ſich eine ab: 


5,58 | 4,07 
6,86 5,60 


1 
l 


0,63 0,64 
0,40 0,45 


1908 ſolute Abnahme der Geburtenzahl faft bei allen einzelnen Berufs- 


gruppen des Vaters vorfindet, nur bei den Gruppen Bb, Cb und 
De wurden im Jahre 1908 etwas mehr Geburten gezählt wie 
1898. Eine ſolche Abnahme fände ihre natürliche Begründung 
durch eine etwa anderwärts beobachtete allgemeine Verminderung 


78,84 der den einzelnen Berufsgruppen überhaupt angehörigen mëng: 


lichen Erwerbstätigen; dies beſtätigt ſich indeſſen nach den Er⸗ 
gebniſſen der beiden Berufszählungen von 1895 und 1907 nur 
in bezug auf die Erwerbstätigen in der Land- und Forſtwirt⸗ 
ſchaft uſw., wie auch aus nachſtehender Zuſammenſtellung hervor: 
geht. Allein die aus dieſen Ergebniſſen und durch die vor— 
liegende Unterſuchung berechneten Verhältnisziffern für die Ge- 
burtenfrequenz zeigen deutlich einen allſeitigen Rückgang der 
Geburtenziffer. Die ſolgende Überſicht enthält einerſeits die Re— 
ſultate der beiden Berufszählungen von 1895 und 1907 für 
alle im Hauptberufe tätigen männlichen Erwerbstätigen in den 
hier näher in Betracht kommenden Verwaltungsbezirken und anderer— 
ſeits den prozentalen Anteil der auf die großen Berufsabteilungen 
entfallenden ehelichen Geburten der Jahre 1898 und 1908. 


Zahl der im Hauptberufe 


bod Erwerbstätige im Jahre 
männlichen 


Berufs⸗ Erwerbstätigen . E pisi 
abteilungen bei der 3Serufa;üblumng T E Haben. 
1895 | 1907 | 1898 1908 
1. 2: | 3. 4. 5e. 
Land⸗ und Forſtwirt⸗ | 
Haft mf... .... 49 - 45673] 6,62 5,88 
Bergbau, Induſtrie, Bau— | 
DEJA. estas od e 261286 316 324] 1420 | 9,8 
Handel und Verkehr ..] 59 426 81959 9,97 6,45 
Häusliche Dienſte, per: | 
ſönliche Bedienung, 
wechſelnde Lohnarbeit 3121 3 302 5,93 3,79 
Offentlicher Dienſt, freie 
Beruf 37 561 45 643 16,5 | 13,26 
Ohne Beruf und Berufs- | 
angabe........ 29613, 46159 1,10 0,64 
| Summe |440 796 539060| 11,98 8,06 


$ 


Wenn auch diefe Verhältnisziffern durchaus nicht ben An: 
ſpruch auf größere Genauigkeit machen können, denn die ber 
Berechnung zugrunde gelegten abſoluten Zahlen der männlichen 
Erwerbstätigen und der ehelich Geborenen von Vätern der be— 
treffenden Berufsabteilungen entſtammen zwei in ihrer geſamten 
Anordnung gänzlich verſchiedenen Aufſtellungen, ſo genügt doch 
ihre Gegenüberſtellung, um zu beweiſen, daß die Fruchtbarkeit 
in allen Berufen weſentlich abgenommen hakt. Am wenigſten ift 
dies bei den dem öffentlichen Dienſte und den freien Berufsarten 
angehörigen Perſonen zu bemerken (Abnahme nur 2,89 Prozent), 
viel auffälliger zeigt ſich dieſe Verminderung bei den Angehörigen 
der Induſtrie (— 5,02 Prozent) und auch verhältnismäßig bei 
Handel und Verkehr (— 3,52 Prozent). Im allgemeinen aber 
ging die Ziffer der Geburtenfrequenz ſeit 1898 um 3,92 Prozent 
oder etwa ein Drittel der in dieſem Jahre berechneten Zifſer 
zurück. Noch deutlicher ſprechen aber die Ziffern, welche gewiſſen 
prozentalen Berechnungen entſtammen und in den Tabellen 1, 
2, 3 und 5 enthalten ſind. 

Zunächſt ſei auf den Inhalt der Tabelle 3, 1. Abteilung 
Bezug genommen, welche das Verhältnis der Ergebniſſe von 
1898 und 1908 unter der Vorausſetzung darſtellt, daß man die 
entſprechenden Ziffern des Jahres 1898 = 100 ſetzt. Aus 
dieſer Tabelle geht hervor, daß allgemein auf je 100 eheliche 
Geburten des Jahres 1898 nur 82 des Jahres 1908 kommen 
und daß dieſes Verhältnis fid) bei der Gruppe Be, bis auf 
52: 100 verminderte, ja bei den Einzelergebniſſen unter Berück— 
ſichtigung von mütterlicher Niederkunftszahl und Ehezeit der 
Eltern noch viel weiter herabging (z. B. Gruppe E bei der 
4. Niederkunft 38: 100, Gruppe Ba, bei der €. bis 10. Nieder: 
kunſt nur 40:100, Gruppe Be, im 2. Ehejahre der Eltern 58: 100, 
Gruppe Be, im 1. und 2. Ehejahre 42 bzw. 49: 100). Hier: 
bei mögen die für eine ſehr hohe Niederkunftszahl der Mutter 
oder eine lange Ehezeit der Eltern berechneten Ziffern nicht näher 
berückſichtigt werden, ebenſo auch die ſür Gruppe Fb, weil hier 
ſchon Zufälligkeiten und die geringe Höhe der abſoluten Ergeb— 
niſſe eine zu entſcheidende Rolle ſpielen. Auffallend aber darf 
man es immer nennen, daß trotz der allgemein bemerkbaren 
Verminderung doch bei einzelnen Gruppen Vermehrung eintrat, 
wie z. B. bei Gruppe Bb, Cb und De, ja daß ſich, wieder ab— 
geſehen von den obenerwähnten nicht zum Vergleiche geeig— 
neten Prozentziffern bei höherer Zahl der mütterlichen Niederkünfte 
und Ehejahre der Eltern, vereinzelt bei Gruppen mit ſonſt all— 
gemeiner Verminderung weſentlich mehr Geburten im Jahre 1908 
vorfanden als 1898 (z. B. Gruppe Ab bei der 1. Niederkunft 
112:100, Gruppe Db 116: 100, Gruppe Da, bei der 2. Nieder: 
kunft 128: 100, Gruppe Da, bei der 3. Niederkunft 110: 100, 
Gruppe Da, und Fa im erſten Ehejahre 126 bzw. 200: 100, 
Gruppe Da, im 2. Ehejahre 108: 100). Auf die erwähnte 
höhere Ziffer der Geſamtgruppen Bb, Cb und De wird noch 
einmal (vgl. S. 152) zurückgekommen werden. 

Stellt man aber dieſen Ziffern, die anſcheinend auf eine 
günſtigere eheliche Geburtenfrequenz in einzelnen Berufsgruppen 
und Berufsſtellungen des Vaters ſchließen laſſen, die entſprechenden 
Ziffern der Zunahme gegenüber, die bezüglich der vorhandenen 
erwerbstätigen männlichen Perſonen aus den Berufszählungen 
von 1995 und 1907 zu berechnen war, fo kommt man zu der 
Einſicht, daß dieſe Ziffern der Geburtenvermehrung nicht an die 
der Bevölkerungszunahme heranreichen. Setzt man die 1895er 
Ziffer 100 (vgl. die Tabelle auf S. 149), ſo ſtellte fid) bie 
1907er Ziffer aller männlichen Erwerbstätigen im allgemeinen 
auf 122; ſie ſtieg bei den Angehörigen des Handels und Verkehrs 
bis auf 138 (bei den Berufsloſen uſw. ſogar auf 159) und nur bei 
den Angehörigen der Forſt- und Landwirtſchaſt fiel ſie auf 92 herab. 


100. == 


Betrachtet man ferner die Ziffern in Tabelle 3, 2. Abteilung, 
die ſich auf die prozentale Verteilung der ehelichen Geburten auf 
die einzelnen Berufsgruppen beziehen, ſo zeigt ſich teils Zunahme 
teils Abnahme dieſer Ziffern. Allgemein für alle ehelichen Ge— 
burten macht ſich dieſer Unterſchied wenig bemerkbar, was ſich auch 
aus den ſchon S. 149 mitgeteilten Ziffern ergibt. Bei den 
a⸗Perſonen fiel die Ziffer von 18,74 Prozent auf 16,95 Prozent, 
bei den b-Perſonen ſtieg ſie etwas von 8,41 Prozent auf 10,2 
Prozent, bei den e: Berfonen blieb fie faſt konſtant (72,85 Pro- 
zent: 72,81 Prozent). Aber im einzelnen zeigen fid) doch bemerkens— 
werte Differenzen. Zunächſt ſieht man, daß die Vermehrung der 
Prozentziffern bei den b-Perſonen nur für bie 1. und 2. Nieder: 
kunft ſtattfand und daß fid) der Unterſchied zwiſchen der 1898er 
und der 1908er Ziffer bei den a- und e-Perſonen mit der Zahl 
der mütterlichen Niederkunft und Ehedauer der Eltern vergrößerte. 
So entfielen, um nur einige Beiſpiele anzuführen, 1898 zu— 
ſammen 17,42 Prozent aller durch die 1. Niederkunft erzeugten 
Kinder auf Väter, die den a-Perſonen zuzurechnen waren, gegen 
17,32 Prozent im Jahre 1908; dagegen ſtellte fih diefe Prozent: 
ziffer bei der 11. bis 15. Niederkunft auf 23,21 Prozent bzw. 
15,62 Prozent, differierte alſo um 7,59 Prozent. Umgekehrt 
ſtieg bei den c-Perfonen der Unterſchied der fih für bie 1. Nieder: 
kunft ergebenden Prozentziffern in den beiden Jahren von — 4,46 
Prozent auf + 8,39 Prozent bei der 11. bis 15. Niederkunſt. 
Ahnlich war es auch, wenn man die Dauer der elterlichen 
Ehe in Betracht zieht. 

Im einzelnen führen dieſe Unterſuchungen zu recht bemertené: 
werten Differenzen. So wird es gewiß auffallen, daß bei den 
Handwerksgehilfen uſw. (Gruppe Pe) die Geſamtziffer von 24,19 
Prozent des Jahres 1898 auf 19,77 Prozent im Jahre 1908 ge— 
fallen war, ebenſo faſt im Verhältnis noch mehr die bei den Arbeitern 
ohne nähere Bezeichnung (Gruppe Bez) von 7,11 Prozent auf 4,58 
Prozent, und daß ſich dieſe Verminderung bei allen Kombinationen 
von väterlichem Berufe, mütterlicher Niederkunftszahl und elter— 
licher Ehezeit wiederfindet, ja teilweiſe noch weſentlich erhöht 
(3. B. bei Gruppe Be, = 1. Niederkunft der Mutter 27,86: 20,1? 
Prozent, Ehedauer unter einem Jahre 29,89: 21,89 Prozent) 
Dagegen ſteigen einzelne Prozentziffern recht beträchtlich, wie z. B. 


1898 1908 
1. Niederkunſt bei Gruppe Da, 1,82 Prozent 2,56 Prozent 
1. : z : Be, 24,92 z 2894  : 
11.—15.: z Be, 31,91 37,99 = 
1. Ehejahr z z Be, 27,07 — 3281 = 
10.— 15. Ehejahr bei = De 5,95 827 „ 


Ehe aber aus dieſen Beobachtungen irgendwelche all: 
gemeine Folgerungen abgeleitet werden follen, mögen weiter die 
Ziffern der Tabelle 2, Nr. 3 und 4 in Betracht gezogen werden, 
die noch präziſer und umfaſſender die Abweichungen der Jahre 
1898 und 1908 darſtellen. Hier kommt zunächſt die Zuſommen— 
ſtellung Nr. 3 (vgl. S. 158) in Betracht; man kann durch ſie 
feſtſtellen, daß ſich unter allen ehelichen Geburten der prozentale 
Anteil der aus einer geringeren Ordnungszahl mütterlicher Nieder— 
fünfte ſtammenden Kinder feit 1898 bis zum Jahre 1908 vermehrte, 
um dann einer Verminderung Platz zu machen. Faſt in allen 
Berufsgruppen zeigt das Jahr 1908 für die 1. bis 3., auch 
teilweiſe für die 4. Niederkunft der Mutter höhere Prozentziffern 
als das Jahr 1898; der Unterſchied ſteigerte ſich für die 1. Nieder— 
kunft z. B. bei den Kindern der Gruppe Bb bis 7,62 Prozent, 
bei Gruppe Da, auf 9,51 Prozent und bei Gruppe Db auf 9,00 
Prozent. Auch bei der 2. Niederkunft der Mutter trifft man 
noch auf Differenzen bis 6,82 Prozent (Da,). Nur einige wenige 
Gruppen weichen von dieſer allgemeinen Regel ab, wie z. B. die 


. Enejabren nicht bie Höhe der Ziffer des Jahres 1898 erreichte, 


F 


— 


Gruppe Be,, wo [fid im Jahre 1908 eine um 0,92 Prozent 
verminderte Prozentziffer bei der 1. Niederkunft der Mutter vor- 
fand, oder die Gruppe Be, mit 2,89 Prozent, Gruppe Ce mit 
2,78 Prozent und Gruppe Da, mit — 0,61 Prozent bei der 1. Nieder- 
kunft der Mutter, ſowie Gruppe Be, mit — 0,33 Prozent und 
Gruppe E mit — 1,03 Prozent bei der 2. Niederkunft. 

Nach der 3. oder 4. Niederkunft pflegen allgemein die 
Prozentziffern im Jahre 1908 geringer zu fein als 1898, wenn: 
gleich auch hier zahlreiche Ausnahmen zu verzeichnen ſind. Zieht 
man nur hier die Berufsſtellung des Vaters in Betracht, ſo 
bejtátigt die nachfolgende kleine Tabelle die obengenannten Zat 
ſachen. Unter je 100 ehelichen Geburten, bei denen der Vater 
die nachſtehend genannte Berufsſtellung einnahm, waren unter 
Berückſichtigung der Ordnungszahl der mütterlichen Niederkünfte: 


Berufsſtellung des Vaters m 


Zahl der Niederkünfte 
der Mutter 


1 3. | 3 4 5. 6. 7. 


1.— 4. Niederkunft 62,85 13,01 64,80 | 68,65 80,85 | 66,28 


5.—10. : 31,94 | 23,95 | 31,19 | 27,50 16,99 | 29,66 
11.—15. : 485! 2,93 3⁄8] 3,50 1,96 3,87 
mehr alg 15. 
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0,36 0,11, 0,23] 0,35 0,20; 0,19 | Berufsftellung des 


— 


bis zu 5,80 Prozent und 7,84 Prozent bei der 1.—4. Nieder: 
kunft und dementſprechend bis 6,96 Prozent bzw. 4,44 Prozent 
bei der 5.— 10. Niederkunft bei den a- und b-Perſonen vor; 
hier waren die größten Differenzen überhaupt nur 3,85 Prozent 
bei den Kindern der O—5 Jahre verheirateten b-Perſonen und 
2,06 Prozent bei den 5—10 Jahre verheirateten Perſonen 
gleicher Berufsſtellung. 

Aber eine für den Verlauf der Geburtenfrequenz ſehr 
bemerkenswerte Tatſache wird noch durch eine Berechnung klar— 
gelegt, die fich auf Gegenüberſtellung von mütterlicher Niederkunfts— 
zahl und elterlicher Ehezeit unter gleichzeitiger Berückſichtigung 
der hauptſächlichſten Berufsſtellungen des Vaters bezieht. Ihre 
Ergebniſſe ſind in der Tabelle 5 niedergelegt. Es wurde eine 
Unterſuchung über die Verteilung der aus den einzelnen Nieder— 
künften der Mutter ſtammenden Kinder auf die Ehezeit der 
Eltern angeſtellt, das heißt, wie viele Geburten aus derſelben 
Ordnungszahl der mütterlichen Niederkünfte prozental auf die 
einzelnen Zeiträume der bereits verfloſſenen Ehejahre der 
Eltern entfielen. Hierbei ſtellt es ſich nun heraus, daß für 
jede Ordnungszahl ſeit dem Jahre 1898 eine weſentliche Ver: 
zögerung in der Zahl der Geburten eingetreten iſt. Die nach— 
ſtehende kleine Zuſammenſtellung enthält Ziffern, welche nicht 
in der Tabelle 5 vorhanden ſind, da ſie ohne Rückſicht auf die 
Vaters aufgeſtellt wurden. Sie ſollen nur als 


Auch bezüglich einer Unterſcheidung nach der Dauer der Beweis der obenerwähnten Tatſache dienen. 


elterlichen Ehe ergaben ſich gewiſſe analoge Tatſachen. Aus 
Tabelle 1, Nr. 4 geht hervor, daß faſt allenthalben die Prozent— 
ziffern für das Jahr 1908 im 1. Ehejahre höher waren 
als 1898 (für alle Geborenen 17,80 Prozent: 17,21 Prozent), 
daß aber dann bis zum 15. Ehejahre geringere Ziffern im 
Jahre 1908 vorherrſchten (insgeſamt für das 2.— 15. Ehejahr 
74,34 Prozent: 75,65 Prozent) und erft in ſpäterer Zeit dieſe 
Prozentziffern ſich im Jahre 1908 wieder etwas über die von 
1898 heraushoben (7,86 Prozent: 7,14 Prozent). Eine Abweichung 
von dieſer allgemein beobachteten Regel zeigte ſich natürlich bei 
den Ergebniſſen einzelner Berufsgruppen; ausgeprägter war ſie 
bei den Berufsgruppen Ba, (44,73 Prozent: 48,31 Prozent), 
Dc, (55,16 Prozent: 59,59 Prozent), Be, (45,15 Prozent: 48,21 ; 
Prozent), woſelbſt von vornherein bis zum 5 Ehejahre im 
Jahre 1908 geringere Ziffern verzeichnet wurden als 1898, 
hiernach aber der Anteil der nach dem 5. Ehejahre erfolgten 
Geburten im Jahre 1908 entſprechend höher war als 1898. 
Ziele Ausnahmeſtellung bewirkte auch, daß für alle e-Perſonen 


zuſammen bie Prozentziffer des Jahres 1908 in den erſten fünf 


und daß hier verhältnismäßig 1908 mehr Kinder nach dem 
5. Ehejahre zur Welt kamen, wie auch aus nachſtehender Zuſammen— 
ſtellung hervorgeht. Sie enthält den Anteil der nach einer 
beſtimmten Ehezeit der Eltern geborenen Kinder unter je 100 
uberhaupt ehelichen Geburten, bei denen der Vater die betreffende 
Berufsſtellung inne hatte: 
— A 


- 


Berufsſtellung des Vaters 


Zahl d I 8 
Zahl der Ehejahre Ñ | v NN 


ber Eltern d ajb — 
1598 1908 
1. | 6 uh “Z. 
|. 0— 5 Jahre. i08 e, sta 4707 61,08 52,4 
d 5—10 = . 27,70 24,03 25,04 27.34 21,97 24,86 
d 10—15 =- 16.37 12,52 | 13,49 | 15,24, 11,26 | 14,83 
* 15 Jahre 9,551 6,22, 6,65|10,35| 5,69. 7,57 


Doch trifft man hier nicht auf fo große Abweichungen wie aus dem O—15. Ehe: 


in der oben eingeſtellten Tabelle; 


dort fanden ſich Unterſchiede 


Auf je 100 eheliche Geburten aus der vornbezeichneten 
Niederkunft der Mutter eutfielen auf die weiter verzeichnete Ehe: 
zeit der Eltern: 


Zahl der Zahl 


Niederkünfte der Ehejahre 1898 1908 
L 0—2 Jahre 91,58 87,87 
9. 0—3 OÄ 74,32 65,33 
3: 0—4 : 5602 45,33 
4. 0—5 38,85 3185 
5. 0—10 ͤ- 81,0 71,40 


Unverkennbar läßt fih hieraus die eingetretene Verzögerung 
der Geburtenfolge erkennen; je mehr die Zahl der voran— 


gegangenen Kinder ſtieg oder je höher die Ordnungszahl der 


mütterlichen Niederkünfte war, deſto größere Differenzen ſtellten 
ſich heraus. Dies kann man auch im einzelnen aus der Tabelle 5 
erkennen. Allerdings überraſchten hier vielleicht die häufig größeren 
Prozentziffern für 1908 im erſten Ehejahre der Eltern und 
bei der 2. und weiteren Niederkunft der Mutter, aber allſeitig 
zeigt fid eine Verſchiebung der Prozentziffer nach unten, d. h. 
eine Erhöhung derſelben in ſpäteren Ehejahren. Hierbei iſt 
beſonders die Verzögerung der Geburten bei den b-Perſonen 
bemerkenswert; um nur einige Beiſpiele anzuführen, ſei zunächſt 
die 2. Niederkunft der Mutter hervorgehoben. Ihr ent— 
ſtammten von je 100 Geburten überhaupt und von 
a | b | c 
Perfonen 

° 1898 | 1908 | 1898 1908 | 1898 | 1908 
aus dem 0 — 3. Ehejahre 
der Eltern. 


62,91 51,42 60,00 53,27 | 78,66 | 70,75 


— Ferner waren von je 100 Kindern aus der 3. Niederkunft 


der Mutter 
aus dem O—4. Che: | | 

jahre der Eltern 42,97 31,58 44,20 30,80 60,83 50,65 
endlich von je 100 Kindern der 6. und weiteren Niederkunft 
der Mutter 


66,62 | 10,06 | 12,55 


jahre der Eltern 69,55 63,09 71,50 


—— 


Da auch aus den vorerwähnten Unterſuchungen hervor: 
gegangen ift, daß die Gruppen Be, und Be, eine gewiſſe 
Ausnahmeſtellung einnahmen (vgl. S. 150 und unten), ſo 
feien ſie für die 1.— 4. Niederkunft der Mutter noch be: 
ſonders berückſichtigt: e isa, 

1898 | 1908 


Gruppe Dc, 
1898 | 1908 


1. Niederkunft bei 0—2 Jahren Ehe | 94,54 | 91,24 | 92,59 | 88,86 
2. z : 0-3 š : 79,26 | 63,72 | 79,56 | 75,08 
3. : e 0—4 z 161,02 | 49,43 | 61,40 53,38 
4. z = 0—5 z z 43, ‚971 31,44 49 86 45,21 


Noch deutlicher zeigt ſich hier (abgeſehen von der Vermehrung bei 
Gruppe Be, und der 4. Niederkunft) die Verminderung der 
Prozentziffern und die zeitliche Verzögerung der Geburten. 

Aus den vorangegangenen vergleichenden Betrachtungen 
dürften ſich demgemäß bezüglich der Art und Weiſe, wie 
ſich in dem Verlaufe der Bevölkerungsbewegung die Abnahme 
der Geburten darſtellte, die nachſtehenden Schlußfolgerungen 
ableiten laſſen: 

1. Wenn auch abſolut einige Berufsgruppen Vermehrung 


und Berufsftellungen des Vaters die Geburtenfrequenz. Weniger 
bemerkbar iſt dies z B. bei den Angehörigen des öffentlichen 
Dienſtes und der freien Berufsarten, auch im allgemeinen bei 
den b⸗Perſonen; beſonders hervor tritt dieſe Abnahme aber bei 
den Handwerkern und den Arbeitern ohne nähere Bezeichnung. 

2. Die Abnahme ſpricht ſich durch die relative Verminderung 
der Geburtenzahl bei höherer Ordnungszahl der mütterlichen 
Niederkünfte aus. Die Vermutung, welche in der Einleitung 
ausgeſprochen wurde, daß nämlich die verminderte Säuglings— 
und Kinderſterblichkeit einen weſentlichen Einfluß auf die Zeugung 
weiterer Nachkommenſchaft ausübt, ſcheint ſich nach den Ergeb— 
niſſen der Unterſuchung zu beſtätigen. Die Kinder aus der 
1. bis etwa 4. Niederkunft der Mutter haben prozental zuge— 
nommen. Das Ergebnis wird auch nicht durch die relative 
Zunahme von Kindern höherer Niederkunfts-Ordnungszahlen bei 
den Berufsgruppen Be, und E beeinträchtigt, da man es hier 
wohl zunächſt mit Zufälligkeiten, mindeſtens mit abſolut gering— 
fügigen Zahlen zu tun hat, ebenſowenig auch durch die verhältnis— 
mäßig geringere Geburtenfrequenz bei den Erſtgeborenen der 
Gruppen Be, und Be, 
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(vgl. hierzu die Tabelle 1, Nr. 2 am Schluſſe) und auch hier, wo 
man eine allgemeine Vermehrung von 641 Geburten feſtſtellen konnte, 
waren es nur die b- und teilweiſe e-Perſonen, bei denen die 
Vermehrung hervortrat. Beiſpielsweiſe vermehrte ſich die Zahl 
der Geburten der b-Perſonen (Gruppe Bb, Cb und Db) um 
306 oder etwa 109 Prozent, die Gruppe Bei, Ce und De um 
833 oder etwa 57 Prozent. Dafür zeigten die a-Perſonen im 
Einklang mit allen Vätern in den anderen Verwaltungsbezirken 
Abnahme der Geburtenfrequenz, indem fih 1908 zuſammen bei 
den Gruppen Aa, Ba, Ba, Ca, Da, Da, 24 Kinder weniger 
vorfanden als 1898. Eine beſondere Abnahme hatten die 
Gruppen Be, und Be, (— 461 oder 20 Prozent), bie Hier: 
durch, wie ſchon bei ber Geſamtziffer aller Bezirke, wieder in 
eine Ausnahmeſtellung gegenüber dem Verhalten anderer Gruppen 
und ber e⸗Perſonen traten. Auch die oben erwähnte Aer: 
mehrung der Geburtenfrequenz in der Amtshauptmannſchaſt 
Leipzig hat nur für die abſolute Zahl Geltung; relativ ſank, 
wie in der Einleitung (vgl. S. 145) bereits vermerkt, bie Geburten: 
ziffer um 16,5 pro Mille ſeit 1898 herab. Dies kommt von 


einer beſonders hohen Vermehrung der Bevölkerung ſelbſt her; 
der ehelichen Geburtenzahl zeigten, relativ ſank für alle Gruppen 


in den Jahren 1898 bis 1908 wuchs die berechnete mitt— 
lere Bevölkerung in der Amtshauptmannſchaft Leipzig um 
50,06 Prozent gegen nur 42,39 Prozent im ganzen Königreiche 
und beiſpielsweiſe 22,27 Prozent in den vereinigten Bezirken 
Dresdens. 

In der Tabelle 5 find Verhältnisziffern enthalten; fie beziehen fid 
für bie Summe aller neun Verwaltungsbezirke auf eine Kombination 
von Berufs ſtellung des Vaters, Zahl der mütterlichen Nieder: 
fünfte und die Ehedauer der Eltern, für die einzelnen Ver 
waltungsbezirke aber nur auf eine Kombination von Berufs- 
ſtellung des Vaters und der Dauer der elterlichen Ehe, die in 
Anbetracht des verfügbaren Raumes zweckmäßig auf größere 
Gruppen konzentriert wurde. Für die Verwaltungsbezirke wurde, 
obgleich dieſelbe ſeſtgeſtellt war, die Wiedergabe einer Kon- 
bination mit der Niederkunftszahl der Mutter aus räumlichen 
Gründen nicht mit in die Tabelle 2 aufgenommen; viele aber 
der in den nachfolgenden Zeilen erwähnten Zahlen beziehen ſich 
auf dieſe Berechnungen. Sie gewährt am beſten einen Einblick 
in die Ergebniſſe für die einzelnen Verwaltungsbezirke und die 
Veränderungen ſeit dem Jahre 1898. Doch da mit einer 
größeren Spezialiſierung der Ziffern auf einzelne Landesteile 


3. Es trat augenſcheinlich eine größere zeitliche Zurück— 
haltung in bezug auf die Zeugung von ehelichen Kindern, be— 
ſonders meiſt hoher Ordnungszahl, ein. Hierdurch wurde die 
Geburt derſelben hinausgeſchoben, die Zahl der gleichzeitig zur 
Welt gekommenen Kinder vermindert, die abſolute Geburten— 
frequenz alſo auf einen längeren Zeitraum verteilt. Mit der 
Zahl der fon vorangegangenen Kinder bzw. der mütterlichen 
Niederkünfte vergrößerte ſich dieſe zeitliche Verzögerung mehr 
und mehr. 


auch natürlich die Gefahr wuchs, häufigeren Zufälligkeiten zu 
begegnen, ſo mögen hier nur einige beſonders bemerkenswerte 
Ziffern hervorgeheben werden, ohne auf eine ausführliche 
Beſprechung einzugehen. Unter Bezugnahme auf die ſchon mehr— 
fach erwähnten Ziffern für die Geſamtheit aller neun Bezirke 
möge zunächſt hervorgehoben werden, daß die in der Spalte 18 
der vorliegenden Tabelle 2 feſtgeſtellte prozentale Vermehrung 
der Kinder aus der 1. bis 3. Niederkunft der Mutter ſich nicht 
allſeitig für die einzelnen Bezirke wiederfindet. So trat z. B 
ſchon vom dritten Kinde an bei den b-Perſonen in Glauchau und 
Leipzig und vom zweiten Kinde an bei den b-Perſonen in Olsnit 
eine auffällige Abnahme der Prozentziffer hervor, veranlaßt durch 
beſonders hohe Ziſſern des Jahres 1908 für die Kinder de 
erſten bzw. zweiten Niederkunft der Mutter. Dafür zeigen i 
Glauchau, Döbeln, Olsnitz und Zwickau bie a-Perſonen aue 
noch bis zur vierten mütterlichen Niederkunft erhöhte Prozen 
ziffern, während bei den e-Perſonen auffallenderweiſe in der 
vereinigten Bezirke Dresden erſt von der vierten Niederkunft a 
eine Vermehrung der Prozentziffer bemerkbar wurde, hervor 
gerufen durch eine geringe Geburtenfrequenz in den erſten für 
Jahren der elterlichen Ehe. Beſonders erwähnenswert möge 
noch folgende Tatſachen ſein: 


c) Die Ergebniſſe in den einzelnen Verwaltungsbezirken. 
Anſcheießend an die vorſtehenden Unterſuchungen, bie fid) auf 

die Geſamtheit der auserwählten neun Verwaltungsbezirke 
(unter Zuſammenfaſſung dreier Bezirke zu einem gemeinſamen 
Unterſuchungsobjekte) beziehen, ſei noch mit einigen Worten der 
Einzelerſcheinungen gedacht, welche für jeden dieſer Bezirke zu— 
tage traten. Allſeitig wiederholten ſich auch hier die ſchon be— 
obachteten Tatſachen; es erübrigt alſo nur noch, einiger ab— 
weichender und beſonderer Ergebniſſe zu gedenken, die gewiſſer— 
maßen als Ausnahme in dem oder jenem Bezirke ſich bemerkbar 
machen. An der Geſamtabnahme der Geburten von 9374 hatten alle 
Bezirke Anteil mit Ausnahme der Amtshauptmannſchaft Leipzig 


E 


| 


| 


Amtshauptmannſchaft Döbeln: Zunahme der Kinder erſter 
Niederkunft bei den d⸗Perſonen um 11,28 Prozent, Ab⸗ 
nahme der Kinder zweiter Niederkunft bei den b⸗Perſonen 
um 6,80 Prozent. 

Amtshauptmannſchaft Leipzig: Zunahme der Kinder erſter 
Niederkunft bei den a⸗Perſonen um 5,91 Prozent und bei 
den e⸗Perſonen um 3,18 Prozent. 


Amtshauptmannſchaft Zwickau: Zunahme der Kinder zweiter 


Niederkunft bei den b⸗Perſonen um 6,15 Prozent, nim. 


Bezüglich der elterlichen Ehedauer beſtätigt die Schlußzeile 
der Tabelle 2 die allgemeine Beobachtung, daß die Geburten⸗ 
ſreguenz der erſten fünf Ehejahre bei den a: und b⸗Perſonen 
zugenommen, die der erſten zehn Ehejahre bei den e⸗Perſonen 
abgenommen hat; in den mittleren Ehejahren findet man all⸗ 
jeitige Abnahme bei den a: und b⸗Perſonen, Zunahme bei ben 
c-Berfonen, während bei hoher Ehedauerziffer auch noch die 
a:Berfonen Zunahme zeigen. Für das Geſamtergebnis find in- 
deſſen die erſten fünf Ehejahre ausſchlaggebend, indem 1898 
hier 28214 = 53,44 Prozent, 1908 aber 22898 = 52,74 Pro: 
zent aller Geburten gezählt wurden. Hier zeigt nur bie Amts⸗ 
hauptmannſchaft Glauchau ein der Geſamtziffer aller Bezirke 
etwa analoges Verhalten, ſonſt weichen die Ergebniſſe für die 
einzelnen Berufsſtellungen des Vaters in allen Bezirken davon 
ab. In den erſten fünf Ehejahren zeigten ſich hier beſonders 
nachſtehende Differenzen: 

Stadt Dresden mit den ſie umgebenden Amtshaupt⸗ 
mannſchaften, ſowie Amtshauptmannſchaft Meißen: 
geringere Prozentziffer bei den a⸗Perſonen im Jahre 1908. 

Amtshauptmannſchaft Döbeln: geringere Prozentziffer bei 
den a: und b⸗Perſonen. 

Amtshauptmannſchaft Leipzig: höhere Prozentziffer bei 
den c-Berfonen. 

Amtshauptmannſchaft Olsnitz: geringere Prozentziffer bei 
den b⸗Perſonen, höhere bei den e⸗Perſonen. 

Amtshauptmannſchaft Zwickau: höhere Prozentziffer bei 
den o⸗Perſonen. 


Auch weiſt z. B. die Amtshauptmannſchaft Leipzig weſent⸗ 
lid höhere Unterſchiede zwiſchen den Ergebniſſen der Jahre 1898 
und 1908 auf als die Summe aller Bezirke; für dieſe ſtieg die 
Progentziffer der a⸗Perſonen bei einer unter fünfjährigen Ehe- 
zeit der Eltern um 0,69 Prozent und ber b⸗Perſonen um 
3,36 Prozent, in Leipzig aber um 4,31 bzw. 8,69 Prozent. 
Ahnliche Differenzen zeigten ſich auch für die a⸗Perſonen in 
der Amtshauptmannſchaft Glauchau (+ 6,25 Prozent), Geſamt⸗ 
bezirk Dresden für bie e⸗Perſonen (— 6,94 Prozent gegen nur 
— 2,08 Prozent in allen Bezirken), Amtshauptmannſchaft Meißen 
für die b⸗Perſonen (+ 8,86 Prozent), Amtshauptmannſchaft Ols⸗ 
niz für die e⸗Perſonen (+ 5,86 Prozent), Amtshauptmannſchaft 
Zwickau für bie a⸗Perſonen (+ 4,43 Prozent). Als beſonders 
bemerkenswert für die nach mehr als fünfjähriger elterlichen 
Ehedauer geborenen Kinder dürfte noch weiter der ſtarke Abfall 
der Prozentziffer bei den b⸗Perſonen in den Amtshauptmann⸗ 
haften Glauchau (— 5,10 Prozent) und Leipzig (— 7,50 Pro: 
gent) bei fünf- bis zehnjähriger Ehe, die Vermehrung der 
Ziffer bei den b⸗Perſonen in der Amtshauptmannſchaft Glauchau 
(+2,06 Prozent) nach zehn: bis fünfzehnjähriger elterlicher Ehe 
ind der Abfall in derſelben Spalte in der Amtshauptmannſchaft 
Meißen (— 6,01 Prozent) erwähnt ſein. 

Einzelne dieſe Abweichungen und Unterſchiede noch über⸗ 
treffende Ergebniſſe bei der Kombination von Berufsſtellung, 
Ehedaner und Niederkunftszahl müſſen hier unberückſichtigt 


bleiben, teils weil eine weitere detaillierte Betrachtung zu weit 
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abführen möchte, teils weil der Berechnung der eingeſtellten 
Prozentziffern häufig zu kleine und dem Zufall entſprechende ab⸗ 
ſolute Zahlen zugrunde lagen. 


d) Die Totgeburten. 


Die Unterſuchung über die Zahl der in den Jahren 1898 
und 1908 gezählten ehelichen Geburten mit der mehrfach erwähnten 
dreifachen Unterſcheidung ſchloß auch die ehelichen Totgeburten 
in ſich ein. Dies gibt Gelegenheit, noch mit einigen Worten 
einmal der Frage bezüglich des Verhältniſſes und des Anteils 
der Totgeburten an der Geſamtgeburtenzahl näher zu treten. 
Die Tabellen 4 und 6 enthalten die diesbezüglichen Ergebniſſe 
in abſoluten und Verhältnisziffern. 

Die Totgeburtenziffer eines Landes, bezogen auf je 100 Ge⸗ 
burten überhaupt, iſt abhängig von der ſozialen Lage der Eltern, der 
Beſchaffenheit der weiblichen Geſchlechtsorgane und der Pflege, welche 
der Mutter vor dem Geburtsakte und dem Kinde während desſelben 
zuteil wird. Sie iſt naturgemäß aber auch abhängig von der jeweiligen 
Auffaſſung des vorhandenen eventuellen Lebens des Kindes; es ſteht 
zur Frage, inwieweit ein Arzt oder eine Hebamme noch Lebens⸗ 
funktionen bei der Geburt in dem Kinde gefunden oder voraus⸗ 
geſetzt haben. Die diesbezügliche Praxis iſt ſonach auch in 
verſchiedenen Ländern abweichend; ein Vergleich der Totgeburten⸗ 
ziffer wird daher immer mit einiger Vorſicht vorgenommen 
werden müſſen. Das Königreich Sachſen gehört unter den 
deutſchen Bundesſtaaten zu denen mit einer verhältnismäßig hohen 
Ziffer; ſie ſtellte ſich in den letzten Jahren etwa auf 3,4 Prozent 
aller Geburten und wird in dieſer Beziehung nur von Braunſchweig, 
den ſächſiſchen Herzogtümern, Reuß älterer Linie und Hamburg 
erreicht, von Stadt Berlin und beſonders von Waldeck (4,8 Prozent) 
übertroffen; den Durchſchnitt des Deutſchen Reichs mit etwa 
3,0 Prozent überſtieg ſie unbedeutend. 

Im ganzen waren unter den 52 797 im Jahre 1898 und 
in den hier näher in Betracht kommenden neun Bezirken gezählten 
ehelichen Geburten 1668 Totgeburten — 3,16 Prozent, unter 
den 43423 ehelichen Geburten des Jahres 1908 aber 1401 
Totgeburten = 3,23 Prozent. Da die allgemeine Totgeburten⸗ 
ziffer im ganzen Lande und in den beiden Erhebungsjahren 3,44 Prozent 
bzw. 3,39 Prozent betrug, ſo zeigten demnach dieſe neun Bezirke 
prozental etwas geringere Verhältnisziffern, dafür aber, entgegen 
dem Landesergebniſſe, eine ſchwache Vermehrung derſelben. 

Aus Tabelle 6 geht nun hervor, daß für die einzelnen 
Berufsgruppen ſich dieſe Ziffer ſehr verſchieden geſtaltete; ſie war 
im Jahre 1898 am geringſten bei den Gruppen Da, (2,02 Prozent) 
und Fa (2,16 Prozent), im Jahre 1908 aber bei den Gruppen 
Da, (1,27 Prozent) und Da, (1,64 Prozent). Sie ſank auch 
noch bei den Gruppen Fa (2,40 Prozent) und Bb (2,50 Prozent) 
im Jahre 1908 weit unter das allgemeine Mittel herab, über⸗ 
ſtieg indeſſen dafür dasſelbe im Jahre 1898 bei den Gruppen Aa 
(3,89 Prozent), Ab (3,99 Prozent) und E (5,21 Prozent) und 
im Jahre 1908 bei den Gruppen Aa (4,18 Prozent), Ab 
(4,26 Prozent), Be, (4,23 Prozent), Ca (4,61 Prozent) und 
E (4,60 Prozent) weſentlich. Demgemäß zeigte allerdings das 
Jahr 1898 ein Maximum von 5, 21 Prozent, doch ergaben ſich 
hierfür bedeutend größere Schwankungen im Jahre 1908 
(1898 Differenz zwiſchen zwei Gruppen E und Da, nur 
3,19 Prozent, 1908 aber zwiſchen Ca und Da, 3,34 Prozent). 
Im Jahre 1908 dürften die Minimalziffern der Gruppen Da; 
und Da, bemerkenswert fein. Eine gewiſſe Regel bezüglich der 
Höhe und der Schwankungen dieſer Totgeburtenziffern bei den 
einzelnen Berufsarten läßt ſich nicht aus den Ergebniſſen 
ableiten; es iſt erklärlich, daß Berufsarten, denen meiſt ſozial beſſer 
geſtellte und in einer geregelten Tätigkeit befindliche Perſonen 


20 


angehören, wie die Gruppen Da, und Daz, auch verhältnismäßig 
geringe Totgeburtenziffern aufwieſen, auffallend iſt es dann aber 
wieder, daß einerſeits gewiſſe Gruppen, die ebenfalls ſelbſtändige 
Perſonen umfaſſen, wie auch die Gruppen der b⸗Perſonen zum 
Teil recht hohe Ziffern hatten (wie z. B. Gruppe Aa, Ca uſw.) 
und daß andererſeits bei den Handwerksgehilfen (Bc,) die Ziffern 
beider Jahre verhältnismäßig recht niedrige waren (2,83 Prozent 
bzw. 2,98 Prozent). Endlich iſt die Steigerung der Ziffer ſeit 1898 
bei den Gruppen Bc, (+ 1,25 Prozent) und Ca (+ 1,58 Prozent), 
ſowie der Rückgang der Ziffer bei den Gruppen Da, (— 1,45 Prozent) 
und Da, (—0,75 Prozent) bemerkenswert. 

Bezüglich der Zahl der mütterlichen Niederkünfte und damit 
korreſpondierend bezüglich der Zahl der verfloſſenen Ehejahre der 
Eltern kann man die Beobachtung machen, daß anfangs die 
Totgeburtenziffer etwa gleich hoch wie das Mittel einſetzte, hier⸗ 
nach aber ſofort das Minimum erreichte und nun ſtetig mit der 
zunehmenden Zahl der Niederkünfte und Ehejahre ſtieg. Sie 
kam im Jahre 1898 in dem mehr als 20. Ehejahre der Eltern 
auf 7,42 Prozent aller Geburten, im Jahre 1908 ſogar bis auf 
8,13 Prozent und fiel 1898 bei der 2. Niederkunft der Mutter 
auf 2,18 Prozent, 1908 auf 2,17 Prozent herab, ebenſo im 2. Ehejahre 
der Eltern im Jahre 1908 auf 2,36 Prozent und im 3. Ehejahre 
auf 2,46 Prozent. Wenn man hierbei auch noch die Berufs⸗ 
ſtellung des Vaters mit berückſichtigt, ſo zeigen ſich noch größere 
Differenzen und Extreme, wie z. B. 1898 ein Maximum von 
20,45 Prozent bei der Gruppe Ba, nach einer mehr als 20 jäh⸗ 
rigen Ehe, ja ſogar einige Male 100,0 Prozent; indeſſen find dies 
meiſt nur zufällige Kombinationen, denen irgendeine Bedeutung 
nicht beigelegt werden kann. 

Man fiebt auch, daß dort, wo größere abſolute Zahlen zur 
Berechnung kamen und auch bei hoher Niederkunftszahl und 
vielen verfloſſenen Ehejahren zahlreiche Geburten verzeichnet 
wurden, wie bei den e⸗Perſonen, die Schwankungen viel geringer 
waren. Bemerkenswert iſt dennoch die hohe Ziffer bei der 
Gruppe Ab und der 4. Niederkunft der Mutter (7,45 Prozent), 
im Jahre 1898, ſowie bei Gruppe Aa (6,58 Prozent) und 
der 5. Niederkunft im Jahre 1908, auch die kleine Ziffer bei 
Gruppe Ba, (0,93 Prozent) und Bc, (0,53 Prozent) bei Geburten 
des 2. bis 5. Ehejahres im Jahre 1908. 


IV. Schluß wort. 


Wie ſchon in der Einleitung erwähnt, iſt der unverkennbare 
ſtetige Rückgang der Geburtenziffer im Königreich Sachſen viel⸗ 
fach in wiſſenſchaftlichen Abhandlungen und allgemeinen Artikeln 
der Tagespreſſe zum Gegenſtande ausführlicher Betrachtungen 
gemacht worden. Teilweiſe aber haben dieſe Berichte alle dieſe 
Beobachtungen in einem allzu peſſimiſtiſchen Lichte angeſehen, 
ſind ſogar zur vollkommenen Schwarzſeherei ausgeartet! Keine 
Frage! Ein Rückgang der Geburtenziffer in einem Lande um 
etwa 17 bis 18 pro Mille innerhalb eines Menſchenalters gibt 
zu mancherlei Bedenken Anlaß, aber wenn man in ruhig über⸗ 
legender, objektiver Weiſe, ohne Befangenheit dieſe Erſcheinung 
prüft, wird man doch nicht zu beſonders bedenklichen Befürchtungen 
Anlaß haben. 

Zunächſt iſt es überhaupt durchaus ein individueller und 
nicht immer einwandfreier Standpunkt, von welchem derartige 
Erſcheinungen als ungünſtig angeſehen werden. Es iſt doch 
immerhin zur Diskuſſion zu ſtellen, ob die langſame Rückkehr 
von entſchieden anormalen Verhältniſſen, wie ſie in Sachſen vor— 
herrſchten, zu einem größeren Ausgleiche mit den Zuſtänden 
anderer Bundesſtaaten, als eine Gefahr für das Blühen und 
Gedeihen ſeines Bevölkerungsſtandes und hieraus hervorgehend 
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für das wirtſchaftliche Leben anzuſehen iſt. In einem Lande, 
in welchem die Dichtigkeit der Bevölkerung bereits mehr als 
300 Perſonen auf 1 qkm beträgt, welches eine alljährliche durch⸗ 
ſchnittliche Vermehrung von etwa 15 bis 16 pro Mille hatte, 
wird bei Fortbeſtehen ſolcher anormalen Zuſtände und dieſes 
hohen jährlichen Zuwachſes immer die Gefahr einer Ubervölkerung 
nahe treten, deren Folgen nie günſtig für das geſamte Volts: 
leben ſein können. Sie erzeugt, wie es bereits geſchehen, 
eine Überfüllung aller Berufsſtände, ein übergroßes An⸗ 
gebot von Arbeitskräften gegenüber der Nachfrage, eine Ver⸗ 
mehrung der Arbeitslofigteit, ein Anwachſen des Proletariats 
und möglicherweiſe einen Abfluß nach außen, der die wirtſchaſt⸗ 
lich brauchbarſten und unentbehrlichſten Elemente mit ſich fort: 
führt. Sollte dann der durch eine Abnahme der Geburten⸗ 
frequenz ſich vollziehende Ausgleich nicht ſogar zum Segen 
werden, nicht eine Tatſache fein, die man vom wirtſchaftlichen 
Standpunkte als geradezu notwendig, mindeſtens unabwendbar 
bezeichnen muß? Und ſteht denn das Königreich Sachſen mit 
einem Male ſo ungünſtig bezüglich des Standes ſeiner Bevölkerung 
da, daß man gleich zu beſonderen Befürchtungen Anlaß haben 
muß? Einige Ziffern mögen darauf Anwort geben. 

Wie ſchon erwähnt, zeigte Sachſen bei der letzten Volls⸗ 
zählungsperiode 1900/1905 eine jährliche Vermehrung von 
14,58 auf 1000, es hat auch nachher in den folgenden Jahren 
noch einen Überſchuß der Lebendgeborenen über die Geſtorbenen 
von rund 60 000 Perſonen oder 13,0 auf 1000 der mittleren 
Bevölkerung gehabt und nebenher geht eine Zunahme durch 
Wanderung. Wenn auch in der vorerwähnten Periode 1900/1905 
ausnahmsweiſe ein Überſchuß der Abwanderung von etwa 
11000 Perſonen beobachtet wurde, ſo darf man dieſe Er⸗ 
ſcheinung wohl als eine vorübergehende anſehen, die auch 
nur in den öſtlichen und zentraleren Teilen Sachſens vorzugs⸗ 
weiſe zutage trat, und hoffen, daß weiterhin wieder ein Über⸗ 
ſchuß. der Zuwanderung ftattfinden wird. Dieſe Annahme wird 
beſtätigt durch die Übereinſtimmung der berechneten mittleren 
Bevölkerungsziffer mit den Ergebniſſen der Berufs⸗ und Betriebs⸗ 
zählung vom Jahre 1907. Bei der mittleren Bevölkerung iſt 
der Geburtenüberſchuß des letzten Jahres, aber auch ein durch⸗ 
ſchnittlicher Wandergewinn der letzten 10 Jahre (etwa 7830 Per⸗ 
ſonen pro Jahr) mit in Rechnung gezogen; ſie ſtellte ſich für 
die Mitte des Jahres 1907 auf etwa 4 622 400 Perſonen. 
Das Ergebnis der Berufszählung vom 12. Juni 1907 mit 
4 585 500 Perſonen war demnach allerdings um etwa 37 000 Ber: 
ſonen niedriger. Man muß aber einmal dabei bedenken, daß 
hier noch bis zur Mitte des Jahres ein halber Monat mit einer 
wahrſcheinlichen Vermehrung von etwa 3000 Perſonen fehlte 
und daß die Erfahrungen bei früheren Berufszählungen lehren, 
daß dieſe immer ein gegenüber dem wirklichen und ſpäter burd 
das Volkszählungsergebnis feſtgeſtellten Bevölkerungsſtand wefent: 
lich geringeres Ergebnis gehabt haben. Denn die berechnete 
mittlere Bevölkerung einerſeits und das Ergebnis der Berufs: 
zählung andrerſeits ſtellte fid) im Jahre 1882 auf 3 080 900 geger 
3 014 822 und im Jahre 1895 auf 3 763 262 gegen 3 753 262 
Man kann alſo annehmen, daß die wirklich vorhandene Be 
völkerungszahl Sachſens im Jahre 1907 etwa gleich hoch wi 
die berechnete geweſen iſt. 

Ferner ſei hier nochmals kurz an die große Abnahme de 
Sterbefälle erinnert; abſolut fiel die Zahl der Geſtorbenen vu: 
einem Höchſtſtande im Jahre 1893 von 97883 auf ein Mini 
mum von 79 631 im Jahre 1906, relativ, auf je 1000 Lebend 
der mittleren Bevölkerung, ſank die Sterblichkeits ziffer vo 
26,82 Prozent im Jahre 1893 auf 17,00 Prozent im Jahre 190 

(Fortſetzung des Textes S. 159.) 
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Tabelle 1. Die ehelichen Geburten leinſchließlich der vorehelichen) nach Zahl der Niederkünfte der Mutter, 
Ehedauer der Eltern und Beruf des Vaters. 


Sees gat B. Induſtrie, einſchl. Berge und Hüttenweſen, C. Handel und D. Offentliche Dienſte, E. n 
Gärtnerei Bauweſen uſw. Verkehr freie Berufsarten angabe 
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1. Die Geburt erfolgte durch in Spalte 2 bezeichnete Niederkunft der Mutter: 


ke 18. | 19. w a 
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| 20. | — — I — — | — | — — | — I — | — — — I — | — 1 
— — — — — — — — — — — — — 1 
21. — — | — | — ıı — | — | — | — — | | — || — — 
22. — I — 1 — 24 — — — 1 — | — — 1 — — — — 
| 2. Seit dem Eheſchließungstage Der Eltern war bis zur Geburt des Kindes die in Spalte 2 bezeichnete 
1598 bis 7 Mon. 1101113 | 26 | 166 || 118|| 1579 1764| 341 | 109 || 129|| 237 6| 13 || 127|| 389 
1908 | 95 | 126 | 34 | 105|| 156| 1711, 1125| 146] 82 158 238| 19 | 16| 1310 410 
1598 7 Mon. bis 1 Jahr | 159 || 67 | 75 260 113! 879 951| 199] 167 || 184 || 168] 97 | 39 || 201 [| 253 3: 
1998 137| 58 | 69 | 176|| rss| 825 567| 85 131 || 196|| 113| 111 | 37 [| 188} 277 
1838 || 13. bis 2 | 212|| 96 | 68 304| 152 1583 1662 361] 191| 186| 271| 74 | 33 | 179| 422 0 
178 fj 161 || 109 | 70 | 214 || 177 1515| 964| r8o| 151 || 252|| 210] 80 | 26 || 19o|| 418 
1898 | 2. ., 3: | 210 88 | 71317 125| 1563| 1320| 358 211 146 210| 63 | 23 | 1821 385 
19-8 166 81 61 | 204 | 140 || 1278| 836| 170| 137 170 179| 51 31 || 140 || 367 40 
IA MW 3; 4 195 57 | 65 280 104 1171 1007| 292 187 141 181] 52 | 25 || 152 319 426 
1908 | 161 57 | 38 | 153 || 118|| 1098| 675| 160| 132 13817 158] 57 | 20 || 118 || 284 23 
1898 | 42235 | 162 46 | 55 | 249| 91 1054 907 260] 153| 86| 145] 37 | 16 125 280 
1903 126|| 54 | 40 | 161 91 927 569 157] 129 102 1361 41 15 97 || 285 9 
1808 | 5 «10 > | 681 || 217 | 225 | 887 | 358| 3953, 283211027 | 655 326 554 137 | 69 | 383 [11 003 | 
dan 526 | 198 | 134 678 353| 3425| 2063| 554| 464| 323| 537| 122 | 57 || 301 [[1 023 
1598 | 10 + ,15 + | 438 || 128 | 143 | 515 233 2 161 1544, 634] 371 || 158 262] 63 15 || 165 || 438 36 
1908 277 87 | 91 | 3521 212 [| 2150! 1228 346] 301 


14 aal 4 22 ll 149 C 2A 


gitiz 


e Tabelle 1. 


Jahr 


1. 


1898 
1908 
1898 
19 28 
1898 
1908 


1898 
1908 


1895 
1908 
1898 
1908 
1898 
1908 
1598 
1908 
1595 
1908 
1898 
1908 
1598 
1908 


3. 


1898 
1908 
1898 
1908 
1898 
1908 
1898 
1908 
1898 
1908 
1898 
1908 
1898 
1908 
1898 
1908 
1598 
1908 
1898 
1908 
1908 


4. Von je 100 ehelichen 


1898 
1908 
1595 
1908 
1898 
1998 
1598 
1908 
1598 
1908 
1898 
1908 


Zu 1 und 


3 


Ordnungszahl der Nieder ; 


Ehedauer der Eltern 
bis zum Geburtstage 
des Kindes 


15 J. bis 20 5 
20 25 s 
5 darüber 
Summe 
Darunter: 


9 


2 unb 


Mu 


t 


4 


tünfte ber Mutter 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


| Amtsh. Glauchau | 


t. D 
re 
A 


» 


Dresd. u. Amtsh. 
u. Neuſt.] 


A. 


2 
esd e 


mteb. Meißen 


Döbeln 


| 
| 


Leipzig | 
Olsnitz | 


Zwickan | 


Qand- und 


A. B : 4 6 " 
Forſtwirtſchaft . Inbuftrie, einſchl. Berg⸗ und Hüttenweſen, 
Gärtnerei Bauweſen uſw. 
a | b a b © 
Selbſtändige Gewerbsgehilfen 
und zwar Ted und amar 
Gelb. — | nifches, | — 
ſtän⸗ Son- al | a3 A f. | ci 04 c8 
: E Hand- u || Fabrik- 
dige || ftiges | Fabri- werks. ſichts⸗ | arbeiter Qand- | Ur 
und || Per- kanten, meiſter und || un dee beiter 
leitende fonal obere. a, gu, age, ge deit obne 
obere | und | amte, | ftán» || reau- || fonat Händige nähere 
fe. |Gefinte| gon, | dige ete in paus- | Be 
amte | meiſter 27 Groß. | unt: zeich- 
| uj. | indu- || fonal || ge, ſtrielle nung 
| | ftrielle | trieben | uſw. 
8. 4. 5. 6. || 7. || 8. 9. 10. 
| | 
1881| 58 63 224 117 | 867 630 235 
170|| 4I 31 178 || 92]|| 946| 450| 154 
59 6 19 53] 32 235 146 45 
44 10 12 44 23 202 107 33 
2 | 2 | — 8 || 2 || 11| 9 4 
i—|— I | som al s 
2 416 || 878 | 810 [3263 |1 445 |15 056012 772|3 756 
imus 821 | 582 |2265 |1 519 14 0880 8 587/1988 
| | | 
| | 
336 || 59 95 | 334 || 117 || 1779| 1965, 233 
252 54 57 251 || roo|| 1692| 1046| 125 
194 || 227 | 380 1554 702 4840| 5 5231 325 
344 210 | 235 | 951 || 722|| 4300| 3489| 580 
359 || 129 62 313|| 96 936 949| 419 
274 || 156 36 | 219|| 961057 042| 230 
348 | 165 | 76 | 314| 73 1069| 661 348 
304 || 107 52 163 80 942| 528| 224 
167 || 128 52 | 184| 73] 856 1365| 989 
132 || 126 29 179 || 172 || 1282| 1310| 573 
200 58 34 87 66| 423| 859 105 
169 67 | 33 168 62 434| 583| 37 
512 || 112 | 111 472 | 318 | 5153| 1 449 337 
391] 101 | go | 334 || 2871 4315! 989 219 


d 


Gelb. 
ftän. 
dige, 


Diret | 


toren, 
Saft- 
und 


Schank⸗ 


wirte 


— 
onm m 
e 
- 
— 
— 


393 
23s 


Verkehr 


p 


| Ber- 


wal⸗ 


tungs-, 


Auf- 
ſichts · 
und 
Bus 
| Teau 
| per» 
| fonal 


| 


46 


51 
8 


I 
| 


| 


C. Handel und 


Son⸗ 
ſtige 


(We. 
werbs: 


ge · 
hilfen 


84 


a 


Selbſtändige 
und zwar 


al 


Höhere 
De» 
amte, 
Lehrer, 
Hein, 
liche, 
Offi 
ziere 


O N Dv UP AN 
Sn — O Mui mun 


on 
in E 


"T 


Arzte, 
Rechts- 
an: 
wälte, 
Künſt⸗ 
ler und 
andere 


D. Offentliche Dienſte 
freie Berufsarten 


fo E. F Ohne Beruf 
i unb Berufe. 
angabe 
b | o a | b 
Häus⸗ 
Bet || Son. liche | Gaus | 
val. || tiges venk 
ungs- Hilja. | Dienft- | beliger, 
Lech || per» | boten, Pen | Hp, 
'| 4 fionáre,| 
und Puros perjön- ph Ohne] jammen 
Du- || he. liche e (Berufs 
reau» || amte, Dienſt⸗ und angabe 
per. | Vt. 
ſonal. beiter, let- | Ren | 
Unter-] Sol- tungen) tem. 
offi» | daten emp. || 
METE || nim. | m La 
i| ufm. | 
| 16. 17. 18. 19. || 20. Tı Tia | 9. | s 
| 
| 51|| 149 6 40 ll 1 2 905 
| 7o|| 226 3 38 - 275 
18 41 2 14 || — iot 
6| ss — 21 — 621 
2 EA 21 —| $ 
|| — | | | 
I! a | pes I 2 | Ns K 1! 
1585 3 682 185 | 307 | 19 [527% 
t 390 ; 867 | 125 | 239 || 11 | pg 
| | 
| | 
94| 278| 12 | 40| 8| 5% 
| | 
82 || 226 21 34 | 3 441 
96711 9221 103 | 103 || 7 ¿1 61 
| 742112054 | 47 88 5 11681 
| Ə2 179 9 31 2 SE 
46| 134 7| 2 L| 33 
91] 223 18 25 - 37 
Sou 175| 21 12 || — 3 9j 
120 || 354 8 13 | 2 Im 
198 | 688] 12 18 | — 5 5 
40 || 126 7 12 | — 23 
37 || 108 7 SN t: E 
241 | 600| 28 83 | — 1109 
196 || 482 10 58 I 83 


Von je 100 ehelichen Geburten, bei denen der Vater dem obenbezeichneten Beruf angehörte, entfielen auf die ee 
Ordnungszahl der mütterlichen Niederkünfte. 


— e —— “mm m `a rr ra s r Ñ 


| bi3 7 Mon. 


1. 


= Sp = 


8.—10. 


11.—15. 


16.—20. 
über 20. 


— — — ——— — ——— 


| 


| 7 Mon. bis 1 Jahr 


| 
| 
| 
| 


1 


J. bis 


e 


aĵe 


16,10 
18,92 
15,73 
18,33 
13,87 
14,79 
12,91 
13,02 
10,35 
9,22 
8,07 
6,11 
6,08 
5,79 


22,10 
26,67 
17,65 
18,76 
13,10 
11,69 
10,71 
12,06 
10,25 
8,16 
6,83 
7,19 
6,15 
5,12 


11,72 10,14 


Geburten, 


7,43 
2,96 
2,92 
0,11 


4,55 || 12,87 


5,09 
6,58 | 
Til, 


| 
| 


$,63 


} 15,35 


1,63 
7,06 


7510,91 


13,28 


8,69 10,02 


8,90 
8,07 
8,63 | 
6,710 
6,75 


23,79 
22,87 
19,48 
20,29 
14,56 
15,40 
11,16 
10,89 
8,23 
7778 
5,99 
6,15 
4,96 
4,86 
8,22 
7,90 
3,38 
3,66 
0,23 
0,20 


15,47 
12,58 
15,63 


15,30 


14,83 
14,84 
12,49 
13,59 
10,25 
9,63 
7,43 
8,23 
6,31 
6,57 
12,83 


18,60 
20,87 
16,24 
16,62 
15,36 
14,93 
11,80 


Ebedaner der Eltern. 


20,25 | 18,69 22,42 18,05 
28,69 | 19,51 (| 30,02 || 20,04 
16,54 | 17,13 17,65 17,96 
22,34 | 20,04 || 21,66 || 19,01 
15,56 | 14,68 || 12,60 || 13,98 
15,81 | 16,20 || 13,04 || 14,27 
11,85 | 12,32 10,93 11,48 
10,48 | 12,45 || 10,27 || 11,43 
9,38 | 8,70 8,51 9,61 
7,90| 9,10|| 6,25 8,56 
6,91 | 7,78] 5811 7,48 
4,98| 6,00 4,68|| 6,91 
5,19| 65,39 5541 6,20 
2,23| 5,21 4,08] 5,54 
10,37 | 10,18 || 10,59 || 10,60 
5,34| 7,95 6,32 9,76 
3,16 4,67 || 5,67 || 4,39 
2,06 | 3,05 3,42|| 4,23 
0,49 0,46 0,28 [| 0,25 
0,17 | 0,40 0,26|| 0,24 
— 0,09 — 0,01 
bei denen 

3,21| 5,09 || 8,17 10,49 
5,81 | 4,64 || 10,27 || 12,15 
9,26 7,97 7,82 5,84 
11,86 7,77 10,0 5,85 
8,39 9,32 10,52 10,51 
12,03 9,451 11 "T 10,75 
8,77 9,72 8,54 "10,38 
10,48 | 9,01|| % 9,08 
8,03| 8,58 7,2011 1,18 
6,53 | 6,75] 7,77 7,80 
6,79 7,651 6,301 7,00 
6,87 | 7,11% 5,99, 6,59 


13,81 
13,10 
1,45 
6,60 
13,02 
11,23 


| 


10,33 


9,74 
7,88 
7,86 
7,10 


6,63 | 


9,08 
7,95 
5,30 
4,28 
9,61 
9/05 
9,53 
8,54 
7,77 
8,04 
6,92 
7789 


30,71 
36,32 
22,13 
24,76 
15,82 
14,23 
9,29 
8,64 
7,66 
6,04 


5,18" 


2,99 


| 


3,55 | 


2,92 
4, 17 
2,93 
1, 42 
1,04 
0,0: 


0,13 


IL 


| 


| 


| 


21,86 


4,78 9,15]| 11,10 
4,780 10,27 || 11,71 
1,33 | 13,05 || 7,87 
7,91 112,74|| 5,55 
8,38 13,19 012,69 
8,80 16,37 10,33 
9,26 10,5 9,84 
7,99, 11,05 | 8,80 
8,211 10,00 8,48 
7,7011 8,97 7,77 
6,71 6,10! 6,79 
7,52 6,63 6,68 


35,94 
45,45 
20,59 
24,00 
12,52 
13,82 
9,99 
6,91 
4,72 
4,54 
3,81 
2,18 
3,26 
0,73 
3,26 
1,81 
0,91 
0,37 
0,19 


— 


1,09 
3,18 
17,60 | 


32,26 
31,05 
19,76 
26,58 
16,13 
18,99 
11,29 
7,99 
5,64 
6,33 
3,63 
2,11 
5,24 
3,38 
2,42 
2,95 


5,24 
6,75 | 


15,73 |, 


20,18 15,860 


13,41 
14,55 
11,43 


13,31: 


10,97" 
9,27 


27,19 || 21,43 
36,19 || 23,14 
22,38 | 18,68 


24,96 20,04 


16,41 || 15,81 
14,75 || 15,52 
11,23 || 12,68 
7,99 || 12,02 
7,95 || 8,96 
4,60 || 8,17 
5,30 7,01 
3,74 || 6,89 
3,34 || 5,08 
2,66 || 5,02 
4,42 7,69 
3,60 || 6,57 
1,83| 2,58 
1,37 || 2,95 
— || 0,08 
0,14 || 0,18 


9,27 13,08 
9,44 ! 10,08 


10,36 
6,73 
7118 | 


8,11 
6,16 
6,33 


10,57 

9,42 || 10,60 
12,68 | 6,87 
13,53 || 7,16 
11,30,11,16 
13,67 10,81 
11,18 10,46 
10,07 || 9,19 
9,59|| 8,66 
8,19 7,35 
7,89 7,61 
6,98 || 7,37 


22,68 
24,80 
22,68 
21,60 
17,85 
12,80 
14,06 


10,09 || 21,05 
12,97 | 36,37 
10,42 || 31,58 
12,55 || 9,09 
15,31 || 10,53 
10,86 || 18,18 
11,40|| 5,26 
12,13 || 18,18 
8,80| 5,26 
7,53 || 18,18 
6,511 — 
10,04 || — 
7,83 || 5,26 
5,46 8 
19,54 || 15,79 
17,99 — 
9,15 || 5,27 
7,95 — 
0,65 || — 
2,52 || — 


1,63 || — 
5,02 || 18,18 
196 — 
4,18 9,09 
7,50 26,32 
6,27 9,09 
6,51 21,06 
6,28 27,27 
7170 — 
3,76 mis 
6,82 10,52 
3,76 — 


`. 


20, 


w wu in HOOD 


o 0 > 


der Vater dem obenbezeichneten Beruf angehörte, entfielen auf bie nebenbegzeichnete 


| — 157 — 
Noch Tabelle 1. 
A. Land- und | E [F. Ohne Beruf 
irtiðaft, B. Induſtrie, einſchl. Berg- und Hüttenweſen, C. Handel und D. Offentliche Dienſte, uud Beet, 
erei Bauweſen uſw. Verkehr freie Berufsarten angabe 
Bu 1 und 3 a b a o a b o a e c Häus- a b 
Selbſtändige Gewerbsgehil lbſtändi er- Son | 
gd E ape guter em. e "imb peer. | mel. [gos Va We 
ftän- || Son. | 21 * A ey : Ms Son | a1 a2 — pri boten, | Pen: gu. 
3 an ' ! D 
Jahr Du 2 um á bige | ftiges | Fabri. werks. Diver» | Auf. ioe [canere Arzte und ter, vertóne ien. pone | ammen 
Ehebauer der Eltern | unb || Per- kanten, meiſter toren, ſichts. Ge | Be. Rechts“ Du | p liche erufs · 
bis zum Geburtstage leitende fonal Ew = a unb ||terbà. a. e 
des ftinbeà obere und | ame i pain: nähere Bu. | ge. © wälte, 
amte, | ftän ſonal und || rean. Geiſt 
Be Geſinde — bige Ba ni Aen? Schank pec. hilfen Ber Agen 
amte meijter | aus. rop. r ler un 
ufo. | indu. || fonal be. ſtrielle nu wirte || fonal iere 
ſtrielle trieben | uiw. bs i SÉIS 


2. 3. 4. 5. 6. E 8. 9. 16. 1 Xt r Iw LL 1k 

5 J. bis 10 3 | 28,19 || 24,72 | 27,78 | 27,19 || 24,78 || 26,26 | 22,18 | 27,34 | 28,74 || 23,13 || 25,95 | 24,86 | 27,83 

j ° || 28,19 || 24,12 | 23,02 | 29,93 || 23,24 || 24,31 | 24,02 | 27,88 | 27,06 || 20,99 || 26,40 | 22,18 | 24,05 

fe ¿ 16 ! 18,13 14,58 | 17,65 | 15,78 | 16,12 | 14,35 | 12,09 | 16,88 | 16,28 | 11,21 [12,27 | 11,44 | 6,05 

14,85 || 10,60 | 15,64 | 15,54 || 13,96 || 15,26 | 14,30 | 17,41 | 17,55 | 9,10] 15,68] 7,82| 9,29 

0 | 7,78 6,61 | 7,78| 6,86 || 8,10 5,76 | 4,93! 6,26] 7,90 3,26 3,93] 3,44 | 4,03 

„11 4,99 5,67| 7,86 6,06 6,71 | 5,24 | 7,75] 9,04 3,31 85| 3,46| 3,80 

Cet d ‚|| 0,68 | 2,34 1,61 2,21 1,56 1,14 | 1,20] 2,37 0,56 0,94] 0,36 2,00 

2,36 1,22] 2,06 1,94 1,510 1,43 1,25 1,66] 1,69 0,57 1,13] 1,27 1,69 

i 0,08| 0,22] — | 0,25 || 0,14 0,07 | 0,07, 0,11] 0,04 — || 0,14] 018| — 
25 » 

* > w. nid 0,15 sa MN ca 0,13 0,07 0,03 0,15 0,23 — 0,10 Ka 


Tabele 2. Die prozentale Verteilung der ehelichen Geburten in den Jahren 1898 und 1908 nach Ehedauer der Eltern, 
Zahl der Niederkünfte der Mutter!) und Berufsſtellung des Vaters. 


a bedeutet me 3 ben Spalten 3, 5, 6, 11, 14, 15, 19 unb 20 ber Tabelle 1 verzeichneten Kee As Perſonen. 
b e e 1, 12 unb 16 verzeichneten Perſonen des Verwaltungs., techniſchen und Aufſichtsperſonals. 
c . K 2 3 . 4 8, 9, 10, 13, 17 und 18 verzeichneten nichtſelbſtän igen erjonen. 


Auf je 100 eheliche Geburten mit nachſtehender Berufsſtellung des Vaters (ebe auch oben) entfielen ſolche, bei denen feit dem Eheſchließungstage 
Zahl der Niederkünfte der Eltern bis zu ihrem Eintritte vergangen waren: 


der Mutter!“) bis 5 Jahre | über 5 bi8 10 Jabre | über 10 bis 15 Jahre | über 15 big 20 Jabre | über 20 Sabre | zuſammen 


Verwaltungsbezirke und welche der vornbezeichneten Niederkunft der Mutter!) entſtammten 


| b | c & | b ] a Be, e & Ak Aa | CU Aa N a | b 0 
2. 8. 4, 5 6. (a | 8 9. | 10 11 13 13 14 15. 16 17. 18, 19, 20, 
| 
; | 1 | 18,50 | 26,22 | 20,07 | 0,51 | 0,5 | 039] ou | 0,05 0,06] 0,02 | 002 | 0,01 | — | 002 | — || 19,21 | 26,76 | 20,33 
I 21,57 | 33,03 | 20,30 | 0,76 | 0,94 | 0,44 | 0,13 | 0,11 | 0,06 | 0,08 | 0,04 | 0,01 | 0,01 | — | 0,01 || 22,50| 34,12 20,82 
dl 9 | 14,59 | 17,64 | 17,15 | 2,02 | 2,66 1,08] 0,24 | 0,36 | 0,16 | 0,04 | 009 | 0012 | — | — | — 16, 89 | 20,75 18, 40 
Ë 14,88 | 19,22 | 17,11 | 3⁄4 4,09 | 1,781 0,58 | 0,29| 0,26] 0,07 | 0,16 | 0,04 | 0,01 — 0,01 || 19,25 23,76 19,20 
Ge | 3 I 8,89 | 9,37 | 11,10 | 4,78 | 4,66 | 2,95 | 0,82 | 0,90 0,36 | 0,15 | 0,05 | 0,4] — | — 0, 01 || 14,64 | 14,98 | 14,46 
o Y 7,54 | 6,29 | 9,89 | 602| 5,98 | 4,13 1,38 | 1,53 | 0,68 92 0,16 | 0,07 | 0,07 | 0,02 | 0,01 || 1 5,28 13,98 14,78 
ed: | 4 | 3,523 2,97] 4,94 | 6,99 | 5,86 | 5,74 1,33; 1,12 | 0,77 | 0,23 | 0,27 | 014 | 0,08 | 0,02 12,11 x 10,52 | 11,61 
$ ' 251 | 1,93 4,07 6,7 4,9 5,98 1, | 1,75 1,8] 0,58 o36 | 0,18 | 0/09 | — | 0,02 | 11,62| 8,99 11,48 
Js | 5 | 0,68 | 0,55 | 1,26 598| 507) Gul 19] 1,6 1,26 042| 032 | 0,5 | Oo. | 0,05 | Oj0z || 8,1 8,0 Ou 
8 3 046| 0,47 1,07] 4,80 2,81 5,28] 2,53 1,93 1,79] 0,71 | 0,40 | 0,29 ou | 0,04 | 0,02 | 8, ei 5,65 8,45 
: J 6. bis 10. | 0,20 | 0,38 | 0,30] 7,36 5,29 | 8,62 | 1091 | 7,233 9,80] 3,80 255 | 2,90 | 0,76 | 0,45 0,44 23, "M 15,90 | 22,06 
! o,11 | 0,14 | 0,30 5,56 3m dpi 770 | A | as e 2 | 75 na | SES e L ,89 el e ow 
£ | 11. bis 15. | e = as; 95 04 ¡02 10 0,60, 1,02 | 2,56 | 1,46 | ‚98 13 | 0,83 yn „85 2,93 ‚78 
>=? = — ¡0% x: 0,03 | 0,76 | 0,46 | 0,99 1,98 | 1,03 | 2,06 | 0,74 | 0,47 | 0,79 3,50 1,96 3,87 
— — —— — = | = | = | dal 0,11 | 0,06 | 005 | 0235 | 005 | 017 6,6 0,11 0,28 
| über 15. | == — — — — — | — — 0,12 | 0,05 | 0,09 0,23 | 0,15 0,10 0,35| 0,20| 0,19 
46,38 | 57,23 | 54,82 | 27,70 | 24,03 | 25,04 | 16,37 | 12,52 | 13,49 | 7,33 | 4,82 | 5,28 | 2,22 | 1,40 | 1,37 100,00 [100,00 100,00 
| Su mme 47,07 61,08 52,14 | 27,34 | 21,97 | 24,86 | 15,24 11,26 | 14,83 8,07 | 4,79 6,16 2,28 | 0,90 Wi 100,00 100,00 | 100,00 
Darunter: | | 

j| mts. Glauchau 35,15 | 51,15 | 50,46 | 26,73 | 27,19 | 25,40 | 21,37 | 13,36 | 15,70 | 11,93 | 6,45 | 6,56 | 4,82 1,85 | 1,88 100,00 100,00 100,00 
41,40 | 55,52 | 48,87 | 27,15 | 22,09 | 23,83 | 18,80 | 15,41 | 17,45 | 9,71 | 5,23 | 7,69 | 2,94 | 1,75 | 2,16 100,00 100,0 100,00 
t. Dresd. ra 53,28 | 62,31 | 61,48 | 27,00 | 22,38 | 23,53 | 12,89 | 11,61 | 10,39 | 4,92 | 2,99 | 3,69 | 1,36 | 0,71 | 0,91 [100,00 100,00 100,00 
Dresd.-Altft. u. 51,04 65,49 54,54 | 27,25 | 20,91 ! 25,32 | 14,14 9,28 ! 14,22 5,83 | 3,69 | 4,99 1,74 | 0,63 , 0,93 |100,00 (100,00 | 100,00 
| mts. Meißen | 49,58 | 46,05 | 54,33 | 27,13 | 96,98 | 25,02 | 14,45 | 16,28 | 13,91 1,38 6,98 | 5,8 | 1,16 3,71 | 1,33 [100,00 100,00 | dE 

48,29 | 54,91 | 51,97 28,14 | 26,79 25,91 13,29 | 10,27 | 14,95 8,71 6,70 6,28 | 1,57 | 1,88 | 0,94 |100,00 100, | 100, 
A Döbeln | 45,75 58,40 | 51,11 26,2 20,59 | 26,34 | 18,79 | 13,45 | 14,72 | 7,01 | 6,30 | 6,38 | 2,23 | 1,26 | 1,45 nm d 100,0 
d 45,65 55,72 51,76 in | 22,94 24,0 Gë | 14,62 16,41 9,57 5,53 6,18 2,60 | 1,19 | 1,32 | 100,00 ' 100,00 | 100,00 
*. Leipzig | 43,58 | 51,43 | 49,60 28,29 | 30,71 | 27,30 | 19,27 | 10,36 | 16,08 | 7,03 | 5,71 | 5,99 | 1,83 | 1,79 | 1,03 [100,00 [100,00 100,00 
47,92 | 62,12 | 54,73 | 27,96 | 23,21 | 25,86 | 15,34 | 10,92 | 12,53 | 6,55 | 3,24 | 5,49 | 2,23 | 0,51 | 1,39 (100,00 100,0 [100,00 
E. Olsnitz | 39,55 | 61,88 | 49,92 | 29,77 | 19,38 | 27,86 | 16,59 | 12,50 | 14,52 | 10,91 | 5,00 | 6,16 | 3,18 1,21 | 1,54 | 100,0 100,00 100,0 
> 42,83 60,84 | 55,27 | 24,90 | 19,58 | 21,94 | 18,53 9,79 | 14,29 | 11,16 | 9,09 6,86 2,58 | 0,70 | 1,64 100,0 | 100,00 | 100,00 
| sS Zwickau | 38,89 | 48,51 | 49,55 | 28,96 26,22 | 25,63 | 20,13 | 14,10 | 16,11 9,51 8,29 | 6,04 2,8 | 258 | 2.07 Arr 100,00 100/00 
42, 82 53,16 so, 13 1 27,81 22,71 24,33 I 5,59 14,96 15,68 10,58 7,18 7261 3,20 1,39 0,00 100,00 100,00 


Set die Erläuterungen auf S. 146 des beigegebenen Textes. 
E Digitized by Google 


Tabelle 3. 


— — 


158 


— — 


Prozentale Verteilung der ehelichen Geburten leinſchließlich der vorehelichen) in den Jahren 1898 und 1908 
nach dem Berufe des Vaters, gr Ehedauer der Eltern und der Zahl der Niederkünfte der Mutter. 


Zu 1. Zahl bet Niederkünfte 
der Mutter!) 
Zu 2. Ehedauer der Eltern 


An | Ab 


| T. 


| 8. | 


Ba, | Ba, | Bb | Be, | Bo | Bo | Ca 
| 10. 


Cb | Co | Da, | Da, | Db | Do | 


| 14 


| 11. 


| 33. 


| 15. 


16. 


Beruf und Berufsſtellung des Vaters (ausführliche Bezeichnungen ſiehe in Tabelle 1 auf S. 155) 


E | Fa | Pb 
17. | 18. 


¡ 19. 


Sept man bie abfolute Zahl der ehelichen Geburten im Jahre 1898, bei denen der Vater dem obengenannten Berufe angehörte = 100, 
ſo war die Zahl der ehelichen Geburten im Jahre 1908 


1. bei ſolchen, welche der vorn bezeichneten Niederkunft der Mutter entitammten: ?) 


1. Niederkun ttt 90 | 112 | 101 | 72 | 140 | 103 | 64 43 | 84 | 129 | 82 | 126] 93 | 116 | 113 | 73 | 100 | 100 | »3 
2. E Rm 90 99 | 97 | 81 129 | 99 | 70 51 | 77 | 122 87 93 128 | 98 112 64 93| 16] ^ 
3. O AE AIN 82 83, 73| 76 | 108 | 95| 71 53 | 73 98 | 100 | 110 | 112 | 78 103 48 | 55¡100]| 9. 
4. JE 77 105 63 | 70 98 | 93 | 65 55 72 | 101 93 69 64 | 62| 99| 38| 82 200 9 
„T 68 74 60 72 77 8363 47 77 86 97 96 | 107 | 50 95 | 150 | 66 | 200 | d 
6.—10. Niederkunſt 62 79 | 40 | 56 33 | 85 | 66 56 | 75 74113 45 71 67 95 100 76 — | «2 
11.—15. Niederkunft 73 92 | 4245 63 | 90 | 72 63 | 52 80 92 40| 12] 65 120 25 65 — | 75 
mehr als 15. Niederkunft 55 — 25 | 73 100] 89 58 109 50 200 : 100| — | — — 175 — 300 — | M 
Summe 77 | 93] 71| 69 |105 | 93 67 | 52] 75 109] 95 99] 95 87 10 | | 7| ais 
| 2. bei foldgen, bei denen feit dem Eheſchließungstage der Eltern bis zu ihrem Eintritte vergangen waren: 

weniger als 1 Jahr... . . 86 | 102 | 101 | 65 | 134 | 103 | 62 | 42 | 77 | 113 | 86 | 126 | 101 | 97 | 107 | 76 | 200 | — | Š 
über 1 Sabr big 2 Jabre 75 88 | 102 | 70 | 116 | 95 | 58 49 | 79 | 135 | 77 108 78 | 106 | 99| 43 65, 20] 8l 
2 jahre » 5 79 | 100 | 72 | 61 | 109 | 87 | 64 53 | 72 | 109 | 88 | 98 | 103 | 77 | 95 6 52 50| 78 
e 5 < »10 + 77 91 | 59 76 98 | 86 72 53 | 70 99 96 89 82 78 | 101 | 66 | 67 | 100 | 9 
e 10 = +». 15 + 63 67 | 63 | 68 90 99 79 5481 88 121 68 146 90119 90 73 — | 5 
15 ͤ 20 +» 90 70 52 79 78 | 109 | 71 65 | 86 | 110 | 141 | 100 | 90 | 137 | 151 | 50 95 — | € 
mehr als 20 Jahre 77 125 63 72 173 86 70 173 60 | 112 | 108. 233 80 30 125 50 143 | — E 
Summe 77 | 93| a 69 | 105] 93| 67 | 52] 75 109] 95| 99| 95| 87|105] el 771 5 8i 

Bu 1. vae UE Bars Beruf und Berufsſtellung des Vaters (ausführliche Bezeichnungen fiehe in Tabelle 1 auf S. 155) EC 

Zu 3. Ehedauer der Eltern Aa | Ab | Ba, | Ba, | Bb | Bo, | Bo, | Be, Ca | Cb | Cc | Da, | Da, | Db | Do | E ' Fa | Fb 
1. 8. | 4 | 5. [s. 7. | 8. | 9. | 1 | 11. | 13. | 15. | 14. | 16. | 16. | 17. | 18. , 19. | 20. | t 
Von je 100 ehelichen Geburten überhaupt gehörte der Vater dem obengenannten Berufe am und zwar 
1. bei ſolchen, welche der vornbezeichneten Niederkunft der Mutter entſtammten:) 

1. Niederkunſt. | 1898 | 3,57 | 1,78 | 1,50 | 5,59| 2,97 |24,92| 27,86 | 5,33] 3,59 | 3,97 | 4,18 | 1,82 | 0,73 | 3,95 | 7,23 | 0,29 | 0,28 | 0,04 | 10 
1908 | 3,62 | 2,21 | 1,71 | 4,53| 4,67 28,94 20,12 | 2,57 | 3,67 | 5,73 | 3,87 | 2,56 | 0,77 | 5,15 | 9,1? | 0,32 | 0,32 | 0,01 | 1% 

9 : | 1898 | 3,93 | 1,00 | 1,39 | 5,78 | 2,01 27,96 25,71 6,07] 3,83 | 3,23 | 4,31 | 1,46 | 0,51 | 3,66 | 7,10 | 0,43 | 0,33 | 0,0 | 10 
: 1908 | 4,01 | 1,80 | 1,52 | 5,32| 3,85 31,37 | 20,40, 3,57 3,34 | 4,46 | 4,25 | 1,55 | 0,74 | 4,06 | 9,08 | 0,35 | 0,32 | 0,01 | 1% 
3 I | 1898 | 4,37 | 1,50 | 1,61 | 6,24| 2,37 27,2 24,21 7,26 4,56 | 2,91 | 4,03 | 0,90 | 0,52 | 3,29 | 7,58 | 0,43 | 0,61 | 0,03 | 10 
` 1908 | 4,30 | 1,50 | 1,13 | 5,72| 3,09 | 31,36 20,62 | 4,61 3,99 3,41 | 4,85 | 1,18 | 0,70 | 3,20 | 9,35 | 0,11 | 0,25 | 0,03 | 10% 
4 : | 1898 | 5,09 | 1,53 | 1,57 6,6 2,58 28,21 23,2 Zei 4,39 | 2,14 | 4,14 | 0,90 | 0,46 | 2,90 | 7,62 | 0,42 | 0,57 | 0,02 10 
l 1908 | 4,98 | 2,03 | 1,25 | 5,78| 3,19 | 32,97 19,16 5,35 3,97 | 2,72 | 4,83 | 0,78 | 0,37 | 2,27 | 9,52 | 0,59 | 0,20 | 0,04 | 10 
5 A | 1898 | 5,26 | 1,89 | 1,60 5,98 2,59 30,46 22,12 8,10 4,29 | 2,27 | 4,21 | 0,55 | 0,29 | 2,65 | 6,94 | 0,21 | 0,57 | 0,02 | 10 
` 1908 | 4,84 | 1,89 1,30 | 5,80] 2,67 | 33,94 18,81 5,11 4,45 | 2,62 | 5,46 | 0,70 | 0,12 | 1,80 | 8,90 | 0,51 | 0,42 | 0,06 | 1o 
6.—10. Niederkunft | 1898 | 5,45 | 1,77 ! 1,59 | Bel 2,76 31,87 21,34. 8,70 4,51 | 1,59 | 3,74 | 0,50 | 0,24 | 1,80 | 6,85 | 0,21 | 0,91 | 0,03 | 16 
1908 | 4,53 | 1,88 0,85 | 5,05| 2,66 | 36, 39 18,883 6,56 4,51 | 1,58 | 5,66 | 0,30 | 0,23 | 1,62 | 8,09 | 0,93 | 0,28 | — | 10 

11.—15. Niederkunft | 1898 | 5,61 | 1,26 1,35 | 7,35 | 3,97 31,91 20,89 8,12 6,82 | 0,97 | 3,29 | 0,21 | 0,39 | 1,10 | 4,59 | 0,39 | 1,40 | 0,05 | 10 
1908 | 5,42 | 1,53 | 0,76 | 4,40 | 3,31 37,99 20, 6,82 4,72 | 1,02 | 4,02 | 0,13 | 0,06 ' 1,21 | 7,27 | 1,21 | 0,13 DE 10 

, 1898 | 7,20 0,80 3,20 12,00 3,20 30,40 23,20 8,80 3,20 | 0,80 | 1,00 | — 0,80 — 3,0 — 1,60 — [1 

mehr als 15. Stiebertunft 1908 4,2 E Los | 10,38 3,77 o 16,03 | 11,32! 1,89 1,89 1,89 0,94 de d 1,89 6,60 5,66 SS e 10 
und el 1898 8 1,66 | 1,53 | 6,18| 2,74 28,52 24,19 7,1 4,32 | 2,67 | 4/04 | 1,04 | 0,47 | 3,00 | 6,97 | 0,36 | 0,58 0,01 | 10 

1908 | 4,30 | 1,99 | 1,34 ‚22 | 3,50 , 32,44 | 19,77 | 4,58 3705 3,54 | 4,68 | 1,27 | 0,55 | 3,20 | 8,90 | 0,55 | 0,29 | 0,03 | 1c 

2. bei folmen, bei denen feit dem Eheſchließungstage der Eltern bis zu ihrem Eintritte vergangen waren: 

: - 1898 | 2,96 | 1,98 | 1,11 | 4,69 2,54 |27,07129,89] 5,90 3,04 | 3,15 4,46 | 1,13 | 0,57 | 3,61 | 7,07 | 037 0,12 — [10 
weniger als 1 Jahr | 1908 3,00 2,38 | 1,33 | 3,54 4,02 32,81 | 21,89 1 2,76 4,58 4,54 1,68 0,69 4,13 8,89 0,28 0,35 o,04 | ıc 
i à 9 1898 3,53 | 1,01 | 1,16 | 5,20: 2,00 27,09 28,43 |. 6,18 3,97 3118 4,61 27 | 0,56 | 3,06 | 7,22 | 0,39 0,39 0,09 | 1í 
liber 1 Jahr bis 2 Jahre 1908 3,39 2,30 1,18 | 4,51 "T 119 20,32| 3,80 3,18 | 5,31 4713 1,69 0,55 | 4,01 8/81 0,32 i 0,21 0,02 Ic 
2 Jahre - 5 + Ap 1898 | 1,297 | 1,44 1, 6,37 241 28,50 24,34] 6,55 d 2, 4,05 | 1,11 | Oas | 3,16 + 7,91 | 0,38 0,47 | 0,05 | N 

TAM i 0 4,37 1,85 1,34 4,99 3,36 31,62 20,04 4,69 DAI 3,9 4456 | 1,14 | 0,64 | 3,12 | 9,02 | 0,32 | 0,32 | 0,03 | í: 
3 45 si | 1898 | 5,07 1561 | 1,07 | 6,00 2,66 29,11 21,07 7,64 4,87 2,16 4,12 | 1,02 0,51 | 2,85 | (,46 | 0,36 | 0,02 | 0,03 | 1t 

1908 4,85 1,82 | 1,24 x 6,25 | 3,25 317,56 10,01 5,11 4,28 , 2,98 4,95 | 1,12 | 0,53 | 2,17 9,3 | 0,52 ' 0,29 0,04 | 1: 
10 si E I 1898 5,95 | 1, | 1,94 ! 6,99 3,17 2936602097] 8,% 5, 245 3,56 | 0,56 0,20 | 224 5,95 0,30 0,96 | Or | H 
m 1928 4,38 ' 1,38 | 1,14 | 8, % 3,6 34,07 I9,15 5, is 4,77 2,22 5,05 | 0,68 | 0,35 | 2,36 | 3,27 | 0,82 | 0,32 — I: 
de X EY 1898 | 6,33 b 1,95 2512 | 755 3,9 2023212124] 7,92 6,0 ' 1,55 | 2,53 | 0,64 0,34 1,72 | 5,02 0,20 1,35 ¡ 0,03 | l 
g 11 1908 6,17 „9 1,20 6,16 3, 34,5 10,34] 5,59 5,66 1,85 | 4,52 | 0,69 — 0,33 | 2,54 8,21 x 1,38 0,11 x — | Ú 
E ^ 1898 | 7,51 Ti 2,35 7,512 420 30,101 19,16 6, on 6,7% 0,99 | 2,81 | 0,37 0,82 1 2,47 5,4 0,25 1,98 — 11 

` 3 9t £ 6 , sell , , , , , , , , , / 
mehr als 20 Jahren. | 1908 7,12 l 1,52 1,832 6,7 3,79 32 a 5,1 5,00 | 1,36 | 3,79 | 1,06 0,61 | 0,91: 8,33 3118 „%s — I 
=, | 1898 4,58 | 1,66 | 1,53 | 6,18) 2,71 28,224,190 7,11] 4,52 | 2,67 | 4,04 | 1,01 | 0,17 | 3,00 | 6, 0,0 [1 
e 1978 4,0) Lan 1,34 5,22 3,30 32,11 19,77 4,8 3,9% | 3,54 4,63 1,27 % 3,20 s, 0 0,55 ! 0,29 | o,03 | 1 

1) Vgl. bie Erlauterungen auf S 116 des Textes 
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Tabelle 4. Die ehelichen Totgeburten (einſchl. der vorehelichen Geburten) in den Jahren 1898 und 1908 
x nach Zahl der Niederkünfte der Mutter!), Ehedauer der Eltern und Beruf des Vaters. 


Sis m Mert ber o cont vergangen Bei der Totgeburt kam bie Mutter nieder zum!) 


E | 


rikere Be 

iónung 
nehe 

Tabelle 1) 


1. Male 
2. Male 
3. Male 
6. Male 
1. Male 
8 Male 
10. Male 
11. Male 
12. Male 
13. Male 
1'. Male 
15. Male 
16. Male 


Summe 


eo | über 7 Mon. bis 1 Jahr 
über 1 Jahr bis 2 Jahr 
über 2 Jahr bis 3 Jahr 
über 3 Jahr bis 4 Jahr 
= | über 4 Jahr bis 5 Jahr 
& | über 5 Jahr bis 10 Jahr 
über 10 Jahr bis 15 Jahr 
S | 18. und weiteren Male 


Beruf 
tei 
Raters 
| 


el über 15 Jahr bis 20 Jahr 


11.12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. | 19. | 20. 21. 32. | 28. | 24. 25. 26. 27. 


to 
o 
de 
S 


|| st. 


Jahr 1898. 

la 3:9. 6 1: 7j 5,21, 1| 19; 6) 91| 17] 6/141 7| 8| 6| 6| 5| % 6| 2; 5 21 2| 1| 11—1— | 94 
Ab 8/23 —j 1, 2| 12 10 % ap dea b Pn n 25 
CCC 5 1 36| 4 9| 1; a| 3| 2; 2 1| 5| 11 26 
Ba, 3 15 4 9. 5. 7 30 20 20 7 120 23 114 10|15| 8 11 6| 11 3| 7| 5| 3 3| 1(— 1;— 120 
Bb 1i—| 4—. 5: 3 9 8| 9 5 4| 6| 5| 1,7 2| 3 2| 3| 3| 4] 2] 1 21 3|—|— —|—| 4 
Bea . 50 29 50 42; 45, 26 112 88 4316 50197 68 67 57 36| 27| 36 39 22 19 11| 8| 41 3 5| 1; 1 bi 501 
Bs ..[ 40129 43 28 20 28 76] 53 34 11 362| 99| 53| 43 26 22| 29 25 19 8 6 11| 9| 5| 2| 4| 1,—|—| 362 
Be, 9 4 9 10' 8 10. 34:17! 7 12| 181 13 11118 10 12 5 9 3 6 5| — — 2 — — — — 112 
0...] 6 3 6 2 5 5/20! 12 73 69 15 6 814 5| 3| 2| 8| 2| 410 — 21 -—— e 69 
Cb. 270 E Es mE LE IP E ll ee ll a ER 
Ce. 8112 5 6 6 AE 4| 6| 1 70 22 10 12 7 5| 2| all 1|— —| 4| 11 1| 1 eg = 70 
Da, II EES - 17 
Deque doque quereis m 
| 1:6, 5.6 2| 4/10) s| 2 2 % % 4| 6, 4 al al 2| 2| 2| 1]1— —|—| 1|— | —;—— | 46 
p . ͥ 14 4 11 4 10 4 33 12 10; — 102 18 171 18/ 13 8| 6 7 3| 2| 1: 3| 1]—|—|—[|—i—|— 102 
E. = „ los pes nd les es teles es ee sss eee e| in ns nn 4 
ha. pius 2,—| 2 — 3| 6 2 16| 1| 2 db RE F 
Uds a MS e ER 
fumme [142 |128 [157 112 [121 [112 |395 [268 [173 | 60 3 668 [367 [206 |214 |182 |125 112 106 93 | 66 | 56 | 45 | 40 | 17 |19 [15 | 3| 2 — 1668 
Í 

| Jabr 1908. 

da 5 5 3 6 9 4: 25/12; 6! 3: 78] 14 eh 10,16! 3; 7. 7 311 2| 4| 1]—;—]—|—|—,—: 78 
Ab 8 9! 4| 2 3 l| 8 4| 1| 2 3513 222) ↄ DA ns ee eed. 29 
Ba 112 3, 2| 2 11—| a| 2|—! 16] 7 F 11= | 1|—!—|—!1|—|1'—|—,|—|—1|— | 16 
Ge 3 7 2 3, 6| 2 23 D 9 811 16 10, 8 7 3 2 dë 3 o 5| 2 — B 81 
3 6.5 s3 4| 3 6| 5 1 2 pp p 3. 1 2 )) EE 
be... 55 22 37 30 24 24 119 84 3013 438 93 55 55 50 40 33; 2728 15 14 108 as 30 aes a 1 | 438 
55 ..[29, 15: 19, 16) 16| 10; 57| 56 26 12 256| 51| 30 33 24 24: 13 22 11 11 [13 10| 7| 2: 3| 1| 1|— — 256 
k... 4) 2. 11 7| 6| 9/26 211 6j 2 s4| 9113) 10, 9 EI a m 84 
be.. 3! 71 2; 4| 2| 1/127 13 9 1; 5017 3| 5 8 8 2 2 2 6 2 2|—|—: 1 1l — — — 59 
SÉ ej % 71 6 5| 1| 8| e % 30|23| 9| 21 4, 3| 41 8 1| 1|—|—|— | — Iz |—-|1—|—|—) 50 
be . 6 3| 7 6| 6| 3 13| 18! 9 1| 72| 13| 16! 9, 4 4 41 51 8 3| 8|—|— 1| 2|-|— oo 72 
99 1 2; 1 10 í al 1j AS e A O 
E EE EE E E EEN E EE EE EE ug 
5 ..| 4; saoj % 2| 1 8j 5| 2/1, p| ni 6 1 j 
bk juin? 7| 6| 5 42 16 10 6 126 37| 131 14! 15 10 110 3| 6 1| 11 2| 13 — 1 — — | 126 
EIU e zr !!!!!! ] scc 
d Mel MS 3| 3 1: 11 2| 2 VF 
EE EE mm EE 3 su ud) A imd po ed E 
tamme [140| 98 [112| 97] 92 66 [358 |264 (120. 54 1401 l337 155 |166 |146 115 91| 9169 | 58 1 43 | 32 |25 | 10 | 13| al ai | 5 1401 


1) Bgl. die Erläuterungen auf ©. 146 des beigegebenen Textes. 
A RP 2 E AM . ⁰ꝛꝛꝛ—ꝛ...... ⅛ BE A pp Z ZZ — RE RE 22 


(sortjeung des Textes von ©. 154.) 


gab Ebenſo denke man an die Abnahme der Auswanderung, | den Jahren 1906 bis 1908 eine Lebendgeburtenfrequenz von 
"it in den Jahren 1888/1897 zuſammen 15778, in den Jahren zuſammen 217 797 Knaben; da nach ber Sterbetafel für das 
1558/1909 nur 8909 Perſonen betrug, wobei freilich nicht Königreich Sachſen, insbeſondere nach der in der Zeitſchrift, 
erwähnt bleiben darf, daß feit 1899 nur noch die nach Jahrgang 1894, S. 49, veröffentlichten Abſterbeordnung (be: 
dberſeriſchen Ländern Auswandernden in die Zählung inbe: rechnet auf die Jahre 1880 bis 1890) von je 100 000 Lebend⸗ 
, Fam find. geborenen etwa 56 000 das 20., 55 800 das 21. und 55 500 
Nan hat auch die Verminderung der Geburten in Bes das 22. Lebensjahr erreichen, alfo bie Jahre des militärpflichtigen 
ziehung zu der Wehrkraft des Landes gebracht und die Alters, fo würde bie im Jahre 1906 bis 1908 geborene männ— 
 Mirdtung ausgeſprochen, daß die letztere weſentlich durch den liche Generation im Jahre 1928 ein Rekrutenkontingent von 
ſcwächeren Nachwuchs beeinträchtigt werden könnte. Auch hier etwa 121000 Mann ergeben. Hiervon ſind wieder etwa die 
find wohl diefe Vorausſetzungen grundlos. Sachſen zeigte in Hälfte als bereits in den Jahren 1926 und 1827 eingezogen 


(Fortſetzung des Textes S. 161.) 
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Tabelle 5. Prozentale Verteilung der ehelichen Geburten aus der 1. bis 5. Niederkunft der Mutter auf bie Ehezeit 


der Eltern in den Jahren 1898 und 1908 unter Berüdfihtigung der Berufsſtellung des Vaters. 


Von je 100 ehelichen Geburten, bei denen der Vater die SE 
a 


enannte y re (dgl. hierzu bie Bemerkung am Kopfe der Tabelle °) 


inne hatte und welch 
1. | 4. | 5. | 


2 | 3. | 


Niederkunft der Mutter?) entſtammten, entfielen auf bie vornbezeichnete Ehebauer der Eltern 


Seit dem Eheſchließungstage 
der Eltern war bis zur Geburt 
der Kinder vergangen: 


6. und weiteten 


b c 
2. 4 6. 


10. | 14. 


I 1898 | 61,89 68,77 78,36 3,11 5,32 10,41] 0,55 0,75 1,62] 0,7) 021, Dat — | — | 0/06] — | — | 0A 
weniger als 1 Jahr. | 1908 | 56,90 890 74,02 4,59 7,10 12,94 0,96 974 1,78 0,46 00 0,86 — | — 0,15 — | odi 0% 
über 1 bis 2 Jahre | 1898 | 23,10 20,54 15,19 | 25,31 | 25,84 [39,08 | 2,76 4,06, 7,14] 0,33 1,50 1,28 0,34 0,28] 0,17] 0,4] — | UM 

TES 1908 | 25,42 23,65 | 16,37 | 18,44 | 22,14 31,90 2,02| 3,05 7,37 0,12| 1,50, 1,90] 0,31] 0,40; 0,334] — | — | o" 

2 3 | 1898 | 7,05 5,22 3,20 134,29 | 30,84 | 29,17 | 12,91 | 13,88 | 24,83 | 2,00, 3,00 4,82 | 0,11 0,56 0,65] — | — 0g 
dii 1908 | 7,92| 7,98, 4,11 28,39 24,03 26,51] 9,65 | 11,90; 18,40] 1,50 2,00 4,40| 0,47| 0,79: 1,17] 0,06| — | 0/2 

3 | 1898 | 3,32 2,10 1,84 [15,08 15,96] 9,35 | 26,73 25,71 27,24] 8,43 10, 28 | 13,49 | 1,70 0,56, 3,90] 0,29 0,48| 0j 
i 1908| 3,51 4,15 1,98] 15,10| 16,56 | 12,00 | 18,95 | 15,27 23,10] 7,73 8,50 11,23] 1,56| 2,38 3,46] 0,06| 0,17] of 

„ 8 š | 1898] 0,95| 1,85, 0,65] 8,56 7o6| 5,161 17,75 | 18,35 | 15,93] 18,11 13,28 29,60 5,44 6,72! 8,971 0,43 1,4) D 
ii 1908 | 2,08| 2,11; 1,02 10,79 11,07| 6,47 | 17,81 | 14,31 | 16,83 | 11,76 | 9,00 18,17] 2,95 4,76 752| o,t| 0,67| 04 

5 210 - | 1898| 2,63 1,08! 0,92|11,97|12,81| 5,88 | 32,67 | 31,13 | 20,41 | 57,76 | 55,67 | 49,44 | 67,12 | 63,03 | 70,51 | 26,27 | 28,15 | 334 
i 1908 | 3,89 2,77 2,13 | 19,28 | 17,22 9,25 | 39,39 | 42,7? 27,96 | 55,71 55,00. SI, oi 55,76 | 49,60 | 62,53 | 24,54 | 23,71 284 

10 -15 - | 1898] 0,95 0,17 0,31] 1,44] 1,4| O,88| 5,59 602| 2,461 10,93 | 13 19 | 6,65 | 20,07 | 24,37 | 13,81 | 42,52 | 41,33 | 41; 
1908] 0,60| 0,33! 0,31] 2,99| 1,23| 1,32] 9,04 10,93 | 4,53 | 16,96 | 19,50 | 11,14 | 29,44 | 34,13 | 21,26 | 38,02 | 41,90 | AN 

- 15 Sabre | 1898 | 0,11 0,17 0,08 0,24 0,43 0,7] 1,04] 0,0 032] 2,2 2,57; 1/32 5,22 4,48 1,93 | 30,45 | 28,50 23, 
d D: 1908 | o,18| 0,12: o,06] o,42| o,65| 0,21] 2,18| 1,29; oj53| 5,76| 4,00 1,77] 9,51] 7,94| 3,57 36,91 , 33,38, 27, 

Tabelle 6. Prozentaler Anteil der Totgeburten auf die Summe aller ehelichen Geburten in den Jahren 1898 und 1905 


nach dem Berufe des Vaters, der Ehedauer der Eltern und der Zahl der Niederkünfte der Mutter. 


Zu 1. mure bet Klederkünfte 
Zu 2. Ebedauer der Eltern 


Beruf und Berufsſtellung des Vaters (ausführliche Bezeichnungen ſiehe in Tabelle 1 auf S. 155) 


Da, | Da, | 


1) Vgl. bie Erläuterungen auf S. 146 des Textes 


| 15. 19. 20 | 31. 
Unter je 100 ehelichen Geburten überhaupt, bei denen der Vater bem obengenannten Berufe angehörte 
1. und welche der vornbezeichneten Niederkunft der Mutter’) entſtammten, befanden fid Totgeburten: 
1. Niederkunft I 1898| 4,37 | 3,09 | 2,44 | 3,77 1,85| 3,57 | 3,26| 3,10 | 3,54 | 3,46] 4,82] 3,54| 2,50 3,71] 2,28] 3,23 — 25,00 34 
i e 1908 | 3,97 5,91 | 4,19 3,62 3,95 3,29 | 2,60 3,59 | 4,75 4,11 3,44| 2,0 — 3,98| 4,13| 6,45| 6,45 — || M 
9 I 1898] 1,56 1,29 | 0,75 | 1,61, 1,96 2,51 | 2,12 2,21 | 1,02 | 1,92 2,0 1,42 2o4 1,13! 2,47 6,25 2,38; — | 2 
* 19081 2,92 3,25 | 2,31 2,20 1,52 2,05 1,72 4,26 | 1,05 2,36 4,41 — | — 3,17| n68| 667 — | — Ad 
3 : 1898| 4,1s 2,61 | 0,79 | 2,92| 0,55| 3,18 2,31 1,97 | 9,29 | 4,93 3,88 2,90 — | Sau 3,09| 4,26 3,03 — | Y 
1908 | 3,62 1,04 | 2,17 | 2,72| 2,58| 2,73 17 3,98 | 1,96 | 0,91| 2,89 1,32 2,22 2,93 2,33 7,9 — — 2, 
4 , | 1898| 2,24 7,45 4,17] 2,9| 4,43 3,30 1,82 3,84 | 5,20 3,05 2,76 3,€4| 3,57 2,25 2,78 — | 3,88! — 2, 
i 1908 | 6,58| 2,02 | — | 2,84] 1,28| 3,11 | 2,57 3,45 | 4,12 | 301| 1,69| 2,63] — 0,90 3,23 3,45 10,00 | — | 2, 
5 F I 1898] 3,20 4,44 | 3,95 5,28] 1,63| 2,49 | 2,09| 2,60 | 2,45 | 1,85| 2,50 Bel — 3,17 242| — | — | — 1 2 
. 1908 | 1,74 2,99 | 2,18 3,40, 1,05 3,17 | 3,59| 5,21 | 5,06 | 3,23| 2,06 400| — 4,69 253 | — | — | — Y 
6.—10. Niederkunft | 1898| Ae 5,41 | 601 3,81 4,73 391 | 3,55| 3,51 | 2,71 2,20 Loi 5,26 3,57 Bau 3,30 Bel — | — 3, 
à i 1908| 5,13 6,79 | 1,37 | 3,23| 2,18 3,74 | 4,81| 5,32 | 3,61 | 6,82 4,72| 3,85| 5,00 1,14| 4,46 3,15| — | — | 4 
11.—15 , I 1898 | 10,34 | 7,69 | 7,14 |12,50| 9,76 4,70 | 7,64 | 4,17 | 4,26 10,00 10,29 — | — 3,45 4,21 6,90 12,50 — || 6, 
x Í 1908 | 5,88; 4,17 |16,67 | 20,29| 3,85 4,53 | 7,82, 2,80 | 541 | — | 477| — 100, — 6,44 — | — | — | A 
über 15 I | 1898 11,11 000 | — | 667| — |52 | 35| — | = | — | — | — — | — — | — | — | — UA 
en 1908] — | — G= 1818| — | 2,94 | 5$88| — | — | — | — | | — 100,00 14,29 | 16,67] — — || A 
e 1898| 3,89 | 3,99 | 3,21 | Aen, 3,01| 3,53 2,83 2,98 | 3,03 | 3,12 3,28 | 3,09 | 2,02] 2,90 2,77 Bal 2,16 m A 
umme|lioos| 418| 4,26 2,75 3,58 2,50 3,11] 2,98! 4,23 4,61 3,25 3,54 1,64 127 3,02 3,26 4,60 2,40| — | 3 
2. und bei deren Eintritte felt dem Eheſchließungstage der Eltern der vornbezeichnete Zeitraum vergangen war, befanden Ho Totgeburt 
; 8 1 | 1898| 4,46 2,78 | 1,98 | 4,23) 0,48 3,31 | 2,54 2,41 | 3,26 | 2,688] 4,94] bel 3,85 2,18 2,80] — | — | — | Ki 
weniger als 1 Jahr 1908| 4,31 5,43 | 2,91 3,56 2,89 3,04 2,60 2,60 | 4,609 | 3,39 2,56 1,54 — 28h 3,6% 4,85| 3,86) — | ; 
š 1898| 2,83| 3,13 | 1,47 | 1,32 ° „63 3,16 2,59 2,49 | 3,14 4,30 1,35 — 303 2,79 2,61 435| — | — 
üb. 1 Jahr b. 2 Jahreſ 1908 186 3,867 | 429 | 093 d Na 244 | 1,97| 056 1,32 2,8 3,33 1,95, — | 5326 215| 6,67 1o00] — 2 
2 ahre- 5 | 1898] 2,29| 1,57 | — | 2,8, 2,50 2,98 | 2,35 3,08 | 2,18 2,95 3541] 1,97 1,56 2,610 1,83| 6,38 4,00 16,67 3 
i WEE 1908| 4,19 3,13 | 3,60 | 2,12 2,87 | 2,36 2,02 | 452 | 16 | 293) 3/17] 194| — | 19? 22 3o) — | — 
5 s 210 -> | 1898| 3,52 5,53 | 1,78 3,38 2,51 2,83 | 2,08 3,31 3,05 | 2,76| 2,1| 3,65 1,45 2,61 3,29 — | 2,08| — 
d 1908 | 4,7 401 | — 3,9 1,701 3,47 | 2,761 4,69 3,00 | 2,48' 2,42| 1,64| — | 2,00 411| 5,36 3,18| — 
10 „ up 1898] 3,20 7,81 | 9,09 | 3,88 3,3 4/07 3,13 2,68 3,24 2,53 1,53 3,17 — | 4,85 274| 4233| — — 1 
I 1908 | 4,33| 4,60 | 3,30 | 3,68| 2,36 | 3,91 | 4,56| 6,07 4,32 5,71: 5,64| 2,33| 909 3,36; 3,07 | 5,77 — — 
215 „20 | 1898 | 10,11. 3,15 | 7,94 8,93 7,69 4,96 5,40 2,98 3,89 4,95 7,14 5,26 — 3,92 6,71 15,o0o[( — — 
` i 1855 n 2,44 Gë e 11 51 30 p 3,89 5,81 1 5 2 — | 11,11 150 4,42 e s — 
84| — 26 48 71 6,50 ,10 16 | 0,15 12,50 35 — — 00| — 50 o| — 
mehr als 20 Jahre. | 1908 6,36 20% — 20% 8,0 610 | 1091) 556 | 308 | — | 4,00 | 14,29 — | 16,67 10,91 43| — | — 4 
Summe [1898] 3, | 3,19 3,1 | 3, 3,0% Am 2,8% 2,98 | Au | 3,12 3,28 IE 2,02) 2,90 2,77| 5,21 2,16 5,26 | 
1908 4,18 4,26 | 2,75 3,8 | 2,50 3,11 2,8 | 4,23 4,61 3,25 3,51 1,61 : 1,27 3.02, 3,26 4,60 2,40 — ,., 1 
| 


| 


x 
| 


A 
Le 


(Fortfegung des Textes von S. 159.) 
in Abzug zu bringen, es bleiben demnach etwa 60 000 Mann 
für das Jahr 1928 zur Verfügung. Nach der Etatſtärke von 
1909 umfaßt die Kgl. Sächſiſche Armee neben 8371 Offizieren, 
Sanitätsperſonal und Unteroffizieren uſw. noch 37 116 Soldaten, 
das heißt, es macht ſich bei zweijähriger Dienſtzeit die Ein⸗ 
fellung von 18 500 Mann für jedes Jahr erforderlich. Von 
den in den Liſten geführten Militärpflichtigen werden erfahrungs⸗ 
gemäß etwa 44 bis 45 Prozent nicht ausgehoben (Ausgeſchloſſene, 
Ausgemuſterte, 
wieſene uſw.); es würde demnach die oben erwähnte Rekrutenquote 
von 60 000 Mann noch etwa 33 000 brauchbare Perſonen, alſo 
mehr als das anderthalbfache des notwendigen Bedarfs, darſtellen 
und vollauf genügen. Es find dies natürlich nur ganz allgemein 
gehaltene Zahlen, doch kann man dabei zugunſten dieſes Beweiſes 
anführen, daß durch die verminderte Sterblichkeitsziffer, die 


wohl andauern bzw. noch weiter herabgehen dürfte, ſich die 
zum Ende des 19. Jahrhunderts auf etwa 36— 38 pro Mille, 


Zahl der das 20. uſw. Lebensjahr erreichenden Lebendgeborenen 
vermehren dürfte und daß ferner der bisher (mit ganz wenigen 


Ausnahmen) dem Königreich Sachſen zufließende Wanderungs⸗ 


gewinn auch noch wehrkräftige Leute ſtellt. 
Schließlich darf man doch die Erwartung hegen, daß dieſer 
Rückgang der Geburtenziffer dann Halt machen wird, wenn die 
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wieder einer Vermehrung Platz macht, 
anderen Bundesſtaaten. Wer die Kurve der relativen Geburten⸗ 
frequenz im Laufe der letzten 40 Jahre verfolgt, wird z. B. 
finden, daß Anfang und Mitte der ſiebziger Jahre des ver⸗ 
dem Landſturm und der Erſatzreſerve Über- gangenen Jahrhunderts bie ſüddeutſchen Staaten Bayern, Württem⸗ 
berg und Baden ungewöhnlich hohe Geburtenziffern zeigten und 
daß hiernach für einen langen Zeitraum bis etwa zum Jahre 


— — 


reich Sachſen zu einer allgemeinen Üblichkeit, einem förmlichen 


Syſtem ausarten werden, wie man es unter dem Namen „Zwei⸗ 


kinderſyſtem“ beſonders häufig in Frankreich vorzufinden meint. 


Daß ſelbſt ein jahrelanger Rückgang doch endlich auch 
zeigen Beiſpiele aus 


1890 ein beſtändiger Rückgang dieſer Ziffern beobachtet werden 
konnte. So entfielen auf je 1000 Perſonen der mittleren Be⸗ 
völkerung Geborene in Bayern 1876 44,02, 1890 36,09, in 
Württemberg 1875 47,17, 1890 33,98, in Baden 1876 41,50, 
1890 32,13. Hierauf ſtiegen die Geburtenziffern wieder bis 


um dann wie faſt in allen anderen deutſchen Bundesſtaaten bis 
auf 32— 34 pro Mille herabzugehen. 

Im Königreich Sachſen hielt ſich die Geburtenziffer, welche 
wie in Süddeutſchland, im Jahre 1876 den ungewöhnlich hohen 
Stand von 47,33 pro Mille erreicht hatte, noch bis zum Ende 


wirtſchaftlichen Verhältniſſe entſchieden wieder eines Zufluſſes des Jahrhunderts auf über 40,0 pro Mille, kein Wunder, daß 


bedürfen. 
ſchreitenden Kultur geſprochen und beweiſen wollen, daß gewiſſe 
ſittliche Zuſtände, bie Sorge um die Erhaltung des Lebens, das 
Verlangen nach ſteigendem Wohlſtande uſw. Einfluß auf die Er⸗ 


zeugung der Kinder habe; die „Scheu vor dem Kinde“ iſt gerade⸗ 


zu zu einem Schlagwort geworden. Wohl darf man dieſe Er⸗ 
ſcheinungen nicht ableugnen, aber auch ſie find nicht immer 
beſtändiger Natur, auch ſie hängen mit gewiſſen geſellſchaſtlichen 
und wirtſchaftlichen Verhältniſſen zuſammen. Man darf 
hoffen, daß ſie gewiß nicht im Deutſchen Reiche und im König⸗ 


Man hat auch viel von dem Einfluſſe der fort⸗ die allgemein beobachtete Reaktion hier um ſo kräftiger einſetzte 


und ſchließlich einen weiteren Rückgang von 10,0 pro Mille 
brachte. Auch dieſer wird aber ein Ende finden; ob Sachſen je 
wieder den Höchſtſtand der fiebziger und der achtziger Jahre er: 
reichen wird (im Mittel etwa 44,0 pro Mille), iſt allerdings zu 
bezweifeln, aber immerhin darf man ſich nicht zu ſolchen düſteren 
Befürchtungen hinreißen laſſen, wie ſie in einzelnen Artikeln der 
Tagespreſſe mit Ausdrücken, wie „Weg des Todes“, „Ent⸗ 
völkerung eines bisher blühenden Landes“, „die Wehrkraft in 


Gefahr“ uſw. gelegentlich zutage traten. 


Dampfkeſſel und Dampfmaſchinen am 1. Januar 1906. 
A. Feſtſtehende Dampfkeſſel. 


Juhalt: I Erläuterungen zu den Tabellen 1—23 (S. 161 bis 176). 


1. Vorbemerkungen: a) Geſchichtliches zur Statiſtik ber . 


b) Dampfkraft und Elektrizität. — 2. Zahl, geographiſche und gewerbliche Verbreitung ber 5 e — 3. 
Ce en — 4. Die Bauart ber feſtſtehenden Dampfkeſſel. — 5. Die Feuerung. — Roſtflächen. — 7. e 
Heizflächen. — 8. Die Brennſtoffe. — 9. Das Alter ber Keſſel. — 10. Die Panoan. — o Urſprung der Kejjel. 


II. Tabellen 1— 23 (S. 177 bis S. 186). 


I. Erläuterungen zu den Tabellen 1—23. 


Von Dr. Kurt Finkenwirth, 
Aſſiſtent der Handelskammer zu Krefeld.!) 


1. Vorbemerkungen. 


a) Geſchichtliches zur Statiſtik der Dampfkraft. 

Der Übergang der deutſchen Induſtrie zum mechaniſchen 
Betrieb vollzog ſich in der Mitte des vorigen Jahrhunderts 
überraſchend ſchnell. Bei den einſchneidenden Folgen, bie fid) 
hieraus für das Wirtſchaftsleben ergaben, ijt es begreiflich, daß 
"A auch bald das Bedürfnis herausſtellte, die Grundlagen der 
neuen Betriebsart, die Verwendung des Dampfes in der Induſtrie, 
zazlenmäßig nachzuweiſen. 

Aus den 40er, 50er und 60er Jahren des vorigen Jahr- 
tendert liegen mehr oder minder gelungene Verſuche vor, für 
einzelne Staaten die vorhandenen Dampfmaſchinen feſtzuſtellen; 
lo erfahren wir z. B., daß in Sachſen 1847 197 Dampfmaſchinen 


1) Früher im Kgl. Sächſ. Statift. Landesamte beſchäftigt. 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 


vorhanden geweſen ſind; 1857 iſt ihre Zahl auf 550 geſtiegen 
und nach weiteren 5 Jahren, 1862, werden bereits 1003 Dampf⸗ 
maſchinen in den ſächſiſchen induſtriellen und landwirtſchaftlichen 
Betrieben gezählt. 

Das „Zählen“, beſtenfalls noch das „Beſchreiben der einzelnen 
Objekte“ war die Hauptſache bei dieſen früheſten Dampfkraft⸗ 
ſtatiſtiken. Ob bei allen den Erhebungen genau und ſyſtematiſch 
vorgegangen worden iſt, ſoll dahingeſtellt bleiben. 

Nach der Einigung des Deutſchen Reiches befaßte ſich auch 
die offizielle Statiſtik mit der Dampfkraft. 1871 erhob bie 
„Kommiſſion zur weiteren Ausbildung der Statiſtik des Zoll— 
vereins“ die Forderung, eine für das neue Reich einheitliche 
Statiſtik der Dampfkeſſel und Dampfmaſchinen vorzunehmen; der 
Plan wurde jedoch nicht verwirklicht. — Erft als 1875 feiteng der 
ſogen. „Reviſionskommiſſion“, die über die bei der Gewerbezählung 
anzuwendenden Beſtimmungen beriet, eine Statiſtik der Dampf: 
kraft aufs neue als dringendes Bedürfnis bezeichnet worden 
war, gab der Bundesrat der Anregung Folge und beſtimmte im 
März 1876 eine Kommiſſion von Sachverſtändigen 
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„zur Aufſtellung von Grundſätzen für die ſtatiſtiſche Hiernach ijt im letzten Vierteljahrhundert (1879 — 1906) 
Aufnahme der Dampfkeſſel und Dampfmaſchinen“. die Zahl der feſtſtehenden Dampfkeſſel um 5930 d. i. 129 Pro⸗ 

Nach den grundlegenden Gedanken, die Engel in ſeinem | zent, die Zahl der feſtſtehenden Dampfmaſchinen um 7995 b. i. 
an die permanente Kommiſſion des internationalen ſtatiſtiſchen 176 Prozent geſtiegen. Wie wir im Laufe der Unterſuchung 
Kongreſſes erſtatteten Gutachten!) ausgeſprochen hatte, arbeitete ſehen werden, hat ſich die tatſächliche Leiſtungsfähigkeit an Pferde⸗ 
die Kommiſſion ein Programm aus, und der Bundesrat ordnete ſtärken noch ungemein mehr vergrößert. Das von Engel geprägte, 
in Ausführung dieſer Vorſchläge ſtatiſtiſche Erhebungen an, die die geflügelte Wort vom „Zeitalter des Dampfes“ charalteriſiert 
am 1. Januar 1879 im Deutſchen Reich vorhandenen Dampfkeſſel treffend den Grundzug der wirtſchaftlichen Entwicklung Sachſens 
und Dampfmaſchinen feſtſtellen ſollten. in den letzten 25 Jahren. 

Zu dieſem Zweck wurden in den Jahren 1877 bis 1878 ſämt⸗ 
liche Dampfkeſſel und Dampfmaſchinen in Kataſtern aufgenommen; 
die ſtatiſtiſchen Landeszentralbehörden hatten das Material zu Je ſchneller die Zahl der Dampfmotoren zugenommen hat, 
ſammeln, zu bearbeiten und ſtatiſtiſche Uberſichten an das Kaiſer⸗ um fo mehr trat die Bedeutung der übrigen Kraftquellen, bie bis: 
liche Statiſtiſche Amt einzuſenden. Dieſes veröffentlichte die Er⸗ her die menſchliche Arbeit unterſtützt hatten, zurück. Der Zug 
gebniſſe in der Statiſtik des Deutſchen Reiches 1. R. Bd. 43, 


b) Dampfkraft und Elektrizität. 


——— 1—ꝛ——q 


' der Zeit ging dahin, bie tierifchen Kräfte (Göpelwerke), die 
S. IV. I. unter dem Titel: Wind⸗ und die Waſſermotoren auszuſchalten, ſoweit nicht beſondere 
„Die Dampfkeſſel und Dampfmaſchinen nach dem Stande 


e Umſtände für ihre Beibehaltung ſprachen, und an ihrer Stelle 
vom 1. Januar 1879. Bompimotocen in Landwirtſchaft und Induſtrie einzuführen. 


Eine Wiederholung dieſer Statiſtik für Reichszwecke hat Die zeitlich und örtlich nahezu unbeſchränkte Verwendbarkeit der 
ſeitdem nicht wieder ſtattgefunden; im vergangenen Jahre iſt 


e Sue a Dampfkraft, ihre hohen Kraftleiſtungen ſicherten ihr eine un⸗ 
aber Preußen mit einem Antrag auf „Erlaß einheitlicher Be: bedingte Vormachtſtellung. 

ſtimmungen über die ſtatiſtiſche Aufnahme der Dampfkeſſel und In neueſter Zeit iſt jedoch ein Faktor in das Wirtſchafts⸗ 
der Exploſionen von Dampfkeſſeln und Dampfgefäßen“ an den leben eingetreten, der dazu beſtimmt zu ſein ſcheint, die elemen: 
Bundesrat herangetreten, ohne daß bis jetzt ein Beſchluß in tare Kraft des fließenden Waſſers dem Menſchen wieder in 


dieſer Angelegenheit erfolgt iſt. höherem Maße nutzbar zu machen: die Elektrizität. Wir kennen 

Die Fortführung der Statiſtik ſollte den einzelnen Bundes⸗ den elektriſchen Strom als Licht: und Kraftquelle ſchon feit Jahr⸗ 
ſtaaten überlaſſen bleiben; in den meiſten derſelben iſt ſie jedoch zehnten; aber die jüngſten Verſuche großen Stils mit elektrischer 
nicht wieder oder nur in großen Zwiſchenräumen vorgenommen Sernleitung, der ſchon mehrfach verwirklichte Plan, in (let: 
worden (z. B. für Bayern nach dem Stande vom 31. Dezember trizität umgewandelte Waſſerkräfte an jedem beliebigen Ort der 
1907 im Heſt 73 der „Beitr. z. Stat. b. Kgr. Bayern“). Nur Induſtrie und der Landwirtſchaft zur Verfügung zu ſtellen, 
Preußen und Sachſen ordneten an, daß die Statiſtik der Dampfkraft zeigen neue, große Perſpektiven. So iſt Bayern daran, ſeine 
in regelmäßigen Perioden (alle 5 Jahre) ſortzuſetzen fei; infolge: bedeutenden Waſſerkräfte für ſeine Staatsbahnen auszunutzen. 
deſſen beſitzen dieſe Staaten ein vollſtändiges, gutes Quellenmaterial | Wenn hierbei auch noch manche Schwierigkeiten zu überwinden 
über die bisherige Entwicklung der Dampfkraft in ihren Gebieten. | ſind (vergl. die neueſte, das internationale Recht berührende 

Die ſächſiſche Dampfkeſſel⸗ und Dampfmaſchinen⸗ | Frage der Ableitung der Alz auf öſterreichiſchem Gebiet), fo ifl 
Statiſtik, deren Anfänge wir eingangs erwähnt haben, wurde doch eine große Entwicklungsmöglichkeit nicht zu leugnen. Die 
offiziell durch eine Verordnung des Miniſteriums des Innern | in Mitteldeutſchland im Zuſammenhang mit Talſperren immer 


vom 22. Februar 1877 in die Wege geleitet). Die ſchnelle mehr aufkommenden Überlandzentralen, die dazu dienen, abgelegene 
induſtrielle, Entwicklung, bie fig in Sachſen durch Einführung it bill ie zu Kraft⸗ & 

2 g, die in Sachſen durch Einführung Orte mit billiger elektriſcher Energie zu Kraft- und Beleuchtung: 
des mechaniſchen Betriebs, namentlich in bezug auf ſeine „leichte“ | 


I zweden zu verſorgen, bilden eine weitere Etappe im Siegeszug 
Induſtrie, vollzogen hat, wird auf die Bedeutung der Dampf: der Elektrizität. 
kraft hingewieſen und gezeigt haben, wie wertvoll im Intereſſe Jedenfalls iſt es für eine Neubearbeitung der Dampf— 
der Volkswirtſchaft und der wirtſchaftspolitiſchen Geſetzgebung kraftſtatiſtik unter ſolchen Verhältniſſen durchaus nötig, über die 
eine regelmäßige ſtatiſtiſche Aufnahme der Dampfkeſſel und Beziehungen zwiſchen Dampfkraft und Elektrizität Erörterungen 
Dampfmaſchinen iſt. anzuſtellen. 

Welchen Aufſchwung die Dampfkraft in Sachſen tatſächlich 


| Nach den Ergebniſſen der Berufs- und Betriebszählung 
genommen hat, zeigen folgende Zahlen. Es waren vorhanden: von 1907 gab es in Sachſen u. a. 


— —— — ——M—— — 


Ges 4434 Anlagen mit Waſſermotoren mit 122483 Pferdeſtärken 
im Jahre | — de s 8261 s e Dampfmotoren = 642704 z 

Tamvfteiel | Dampimaſchinen 9368  : „Elektromotoren = 120890 z 
1847 "M 197 = (88889 Kilowatt). 
1857 550 Hieraus geht hervor, daß im Jahre 1907 die Elektro— 
1862 . 1003 motoren der Zahl nach an der Spitze ftehen; bie Dampf: 
1879 4974 4548 motoren umfaſſen nur das reichliche Drittel, die Waſſermotorer 
1886 6550 6214 etwa ein Sechſtel aller Motoren. Vergleicht man jedoch bi 
1891 8078 8073 Leiſtung an Pferdeſtärken, jo ergibt fih ein andere: 
1896 9019 9677 Bild. Es hatte im Durchſchnitt: 
1901 10390 11569 1 Anlage mit Elektromotor 12,92 Pferdeſtärken 
1906 10904 12543 1 


z z Waffermotor 27,62 P 
"m i 1 z - Campimotor 77,79 z 

EE EE SNE und Dampfmaſchinen in allen Diefe Zahlen zeigen die verſchiedene Bedeutung der einzelne 

2) Die letzte Veröffentlichung fiche in dieſer Zeitichrift Jahrgang 1902, | motorischen Kräfte für die Induſtrie. Die Waſſermotoren dürfte 

S. 83 ff. und Jahrgang 1904, S. 89 f. namentlich in mittleren Betrieben Verwendung finden. Di 
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Elektromotoren, die meiſten der Zahl nach, ſind in der 
Hauptſache Kleinmotoren, die bei ihren verhältnismäßig geringen 
Anſchaffungs⸗ und Bedienungskoſten dem Kleingewerbe als will⸗ 
kommener, ſtärkender Faktor im Exiſtenzkampf zur Seite ſtehen. 
Die volkswirtſchaftlich große Wichtigkeit der elektriſchen Klein⸗ 
motoren ſoll deshalb auch an dieſer Stelle nachdrücklichſt betont 
werden. 

Auf einem anderen Gebiet liegt die Bedeutung der Dampf⸗ 
motoren. Ihr Anteil an ſämtlichen motoriſchen Kräften in 
Sachſen beträgt im Jahre 1907 79,88 Prozent; über ¼ aller 
nechaniſchen Kräfte liefert alſo der Dampf, während er der 
Zahl nach nur !/, aller Motoren treibt. Dampfgroßmotoren 
(auf eine Dampfkraftanlage entfallen im Durchſchnitt, wie wir 
oben geſehen haben, 77,79 Pferdeſtärken) ſind eben für die 
meiſten Betriebe eines ſtark induſtriellen Landes, wie Sachſen, 
das weſentliche. Die derzeitige Überlegenheit der Dampfkraft 
in der ſächſiſchen Induſtrie dürfte demnach erwieſen ſein. 

Aber auch in Zukunft wird ihr Vorherrſchen außer Frage 
ſtehen. Sachſen beſitzt einmal nicht die erſorderlichen Waſſerkräfte, 
die eine allgemeine Elektriſierung der Betriebe möglich machen 
könnten; und zweitens hat das Land in feinen reichen Lagern 
an foſſilem Brennmaterial (zu den bekannten Zwickauer und 
Leipzig⸗Bornaiſchen Kohlenbecken kommen jetzt noch die neu⸗ 
entdeckten Braunkohlenlager in der Leipzig⸗Merſeburger Elſter⸗ 
niederung) billige Kraftquellen, die naturgemäß auf die Weiter⸗ 
verwendung von Dampfkeſſel und Dampfmaſchine hinweiſen. 

Immerhin bleibt das Verhältnis zwiſchen Elektrizität und 
Dampfkraft ein intereſſantes Problem, dem im Intereſſe der 
ſächſiſchen Volkswirtſchaft nachzugehen ſein wird. Da hisher in 
Sachſen in zufriedenſtellender Weiſe nur die Dampfkraft inven⸗ 
tarifiert worden ijt, muß die Forderung nachdrücklich erhoben 
werden, eine Statiſtik ſämtlicher Motoren vorzunehmen. 
Sachſen braucht für ſeine Induſtrie, für ſeine wirtſchaftspolitiſche 
Geſetzgebung eine eingehende, allgemeine Motorenſtatiſtik. Wie 
dieſe im einzelnen auszugeſtalten ſein wird, kann hier nicht 
näher unterſucht werden. Die „Betriebszählung“, die ja auch anderen 
Zwecken dient, iſt hierfür nicht eingehend genug. Als Richtlinien 
für eine gute allgemeine Motorenſtatiſtik werden zweckmäßig die 
Erhebungsvorſchriften, die bisher für die Dampfmotorenſtatiſtik 
ſich bewährt haben, in Betracht zu ziehen ſein. Die nötige Ver⸗ 
gleichbarkeit mit den bisher von der Dampfkeſſelſtatiſtik ge⸗ 
wonnenen Zahlen würde hierdurch auch gewährleiſtet ſein. 


2. Zahl, geographiſche und gewerbliche Verbreitung 
der feſtſtehenden Dampfkeſſel. 


Tabelle 1a des Tabellenwerkes gibt einen einleitenden 
Geſamtüberblick über die Entwicklung der Dampfkraft im König⸗ 
reich Sachſen im letzten Vierteljahrhundert; ſie zeigt in abſoluten 
und relativen Zahlen, wieviele Dampfkeſſel in den einzelnen 
Erhebungsjahren bei den verſchiedenen Gewerbegruppen vorhanden 
geweſen finb. 

Die Geſamtzahl der ſächſiſchen Dampfkeſſel iſt im 
folgenden Verhältnis ſtändig gewachſen: 

Von 1879 bis 1886 um 1 576 Keſſel d. i. 31,7 Prozent 

: 1886 = 1891 1528 = 23,4 z 


AA ** 


941 z 


z 1891 1896 = 11,5 - 
1896 =: 1901 = 1371 z = 15,2 = 
1901 = 1906 = 514 - = 49 z 
Die 1879 in Kraft getretenen deutſchen Schutzzölle haben 
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der Grund darin zu ſuchen ſein, daß die ſchutzzollpolitiſchen 
Maßnahmen des Auslands dem deutſchen Export anfangs der 
90er Jahre hinderlich zu werden anfangen. Namentlich die 
amerikaniſchen Zollgeſetze (Mac Kinley Bill, Dingley⸗Tarif), die 
beſonders die deutſchen Weberzeugniſſe mit Zollzuſchlägen belaſten, 
werden von der ſächſiſchen Textilinduſtrie ſchwer empfunden. 
Nachdem gegen Ende der 90 er Jahre eine mäßige Beſſerung 
eingetreten iſt, hat die Induſtrie eine ernſte Kriſis an der Wende 
des Jahrhunderts zu beſtehen. Die im Vergleich zu früher ſehr 
geringe Zunahme der Keſſelzahl im Jahrfünft 1901/06 
(4,9 Prozent) läßt den wirtſchaftlichen Stillſtand deutlich er⸗ 
kennen. 

Bemerkt muß hierbei werden, daß ein Zugrundelegen der 
Anzahl der Dampfkeſſel allerdings nur im allgemeinen die 
wirtſchaftliche Entwicklung widerſpiegeln kann. Zu genaueren 
Schlüſſen iſt es, wie dies weiter unten geſchieht, nötig, auch die 
Leiſtungsfähigkeit der Dampfmotoren nach Pferdeſtärken und die 
hierin eingetretenen Anderungen in Betracht zu ziehen. 

Bezüglich der einzelnen Gewerbegruppen iſt für ſächſiſche 
Verhältniſſe bezeichnend, daß in ſämtlichen Erhebungsjahren 
über ein Viertel aller Dampfkeſſel von der Textilinduſtrie 
benutzt wird. An nächſter Stelle ſteht mit durchſchnittlich 
16 Prozent bie Induſtrie der Nahrungs- unb Genuß: 
mittel; durchſchnittlich 10 Prozent aller Keſſel entfallen auf den 
Bergbau und das Hüttenweſen, ſowie auf die Induſtrie 
der Maſchinen und Inſtrumente. Alle anderen Gewerbe⸗ 
zweige Sachſens ſind an der Geſamtzahl der Dampfkeſſel mit 
weſentlich geringeren Prozentzahlen beteiligt. 

Bezüglich der Zu: und Abnahme des Dampfkeſſelbeſtandes 
der einzelnen Gewerbegruppen iſt zu bemerken, daß der Prozent⸗ 
anteil an der Geſamtkeſſelzahl ſich von 1879/1906 verringert hat: 
beim Bergbau und Hütten: 


Wen ee von 15,04 Proz. auf 8,07 Proz., 
in der Land- und Forſtwirt⸗ . 
chf 820% e 211 = = 0562 -, 


z 7 


Induſtrie d. Nahrungs: 

und Genußmittel . = 19,2 = = 14,86 
im Verkehrsgewerbte . : 153 = = 0,79 
Der Unteil der Tertilinduftrie ftieg von 1879 bis 1891 
von 26,06 auf 27,90 Prozent; ſeitdem ijt ein leichter Rückgang 
auf 25,96 Prozent eingetreten. Die Minderung der Gruppe XXII, 
Gemiſchte und unbeſtimmte Zwecke, wird auf genauere 
Klaſſifizierung, d. h. Einrechnen in andere Gruppen, zurückzuführen 
ſein. Sämtliche andere Gruppen weiſen eine mehr oder minder 
große, prozentale Vermehrung ihres Anteils an der Geſamt⸗ 
keſſelzahl auf. 

In welchem Umfang die verſchiedenen Induſtriezweige — 
ihrer Dampfkeſſelzahl nach — am 1. Januar 1906 in den 
einzelnen Verwaltungsbezirken vertreten ſind, zeigt Tabelle 1b. 

Stark textilinduſtriell ſind die Kreiſe Chemnitz, Zwickau 
und Bautzen, und in ihnen (mit je über 100 Keſſeln) die Amts⸗ 
hauptmannſchaften Zwickau, Plauen, Glauchau, Chemnitz, Zittau, 
Stadt Chemnitz, Löbau, Flöha, Auerbach und Rochlitz. Dagegen 
ſind in der Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde keiner, in 
Leipzig Land nur 6 und in der Amtshauptmannſchaft Oſchatz 
nur 2 Dampfkeſſel in Textilbetrieben gezählt worden. 

Die Induſtrie der Nahrungs- und Genußmittel 
hat namentlich in den Kreiſen Dresden und Leipzig ihren Sitz; 
in Betracht kommen hierbei hauptſächlich Dresden (Stadt), die 
Amtshauptmannſchaft Grimma und Leipzig (Stadt). Während 
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auf die ſächſiſche Induſtrie zunächſt einen außerordentlich günftigen im Bergbau und Hüttenweſen die Amtshauptmannſchaft 


Einfluß ausgeübt; dieſelbe vermag von 1879 bis 1891 die Zahl 
ihrer Dampfkeſſel mehr als zu verdoppeln. Wenn dann im 
folgenden Jahrfünft das Wachstum ſich verlangſamt, ſo mag 


Zwickau an erſter Stelle ſteht, find für die Induſtrie der Steine 
und Erden die Amtshauptmannſchaften Meißen, Pirna, Grimma 
und Dresden⸗Altſtadt maßgebend. 


dE 


Die Snbujtrie der Maſchinen und Inftrumente ift 
ſtark vertreten in Chemnitz (Stadt), Dresden (Stadt) und 
und Leipzig (Stadt); für die Papierinduſtrie ſind die 
Amtshauptmannſchaften Pirna, Schwarzenberg und Zwickau 
zuerſt zu nennen. Das polygraphiſche Gewerbe, die 
chemiſche Induſtrie und die Verarbeitung forſtwirt⸗ 
ſchaftlicher Nebenprodukte iſt vor allem in Leipzig anſäſſig. 
Für die ſächſiſche Handelsmetropole iſt außerdem bemerkenswert, 
daß von 16 im Handelsgewerbe verwendeten Dampfkeſſeln 
12 auf fie entfallen. Dampfkeſſel für häusliche Zwecke und 
Beherbergung und Erquickung ſind faſt nur in den Groß⸗ 
ſtädten anzutreffen. 

Die Veränderungen der Dampfkeſſel durch Neuauf⸗ 
ſtellung und Beſeitigung in der Zeit vom 1. Januar 1901 
bis 1. Januar 1906 in den verſchiedenen Verwaltungsbezirken 
ſind in Tabelle 2 — getrennt nach Gewerbegruppen — nachge⸗ 
wieſen. Insgeſamt wurden 2240 (20,5 Prozent) Keſſel neu auf⸗ 
geſtellt und 1726 (16,6 Pro zent) beſeitigt. 

Erhebliche diesbezügliche Veränderungen ſind eingetreten in 
den ne 
Bittau . . zx X 
Chemnitz (Land) : 
Dresden (Stadt) bei ber Induſtrie der Maſchinen und In⸗ 

ſtrumente, bei der Induſtrie der Nahrungs⸗ und 
Genußmittel und bei der Verwendung für häus⸗ 
liche Des 


bei der Zertilinbujtrie 


Pirna 


; bei der Papierinduſtrie 
Leipzig (Stadt) 


bei der Induſtrie der Maſchinen und In⸗ 
ſtrumente, bei dem Polygraphiſchen Gewerbe, 
der Induſtrie der Bekleidung und Reinigung 
und bei der Verwendung für häusliche Zwecke 

d bei der Textilinduſtrie 
bei der Textilindustrie und im Bergbau und 
Hültenweſen. 


Hervorzuheben iſt, daß in letztgenannten Betrieben 112 Keſſer 
beſeitigt und nur 41 neu aufgeſtellt worden ſind. 


Plauen 
Zwickau 


3. Die Sampfbermenbung. 


Je nach der Verwendung des entwickelten Dampfes werden 
die feſtſtehenden Dampfkeſſel unterſchieden in Dampfkeſſel 1.) zur 
Krafterzeugung, 2.) zu anderen Zwecken, z. B. zum Heizen, 
zum Trocknen, Eindampfen u. dgl., und 3.) zu gemiſchten 
Zwecken. Näheren Aufſchluß über die Dampfverwendung der in 
Betrieb befindlichen Keſſel in den einzelnen Erhebungsjahren bietet 
die folgende Zuſammenſtellung. Es betrug die Zahl der Dampfkeſſel 


a) zur Kraft- c) gemiſcht. Hu, (+) bez. Abnahme (—) 
1 Zwecken a b c 
ob, | pro 


ſolut zental 


p) zu anderen 


im Eds 


PRE 


ab. pro 
folut Sen 


463 | 9,3 1946 39,1 
574 8,8 |2746 41,9 
602 7,4 [3730 46, 
576 | d 4407 48,9 


p 
Trad ent jolut lo 


2565 51, 
3230 49,3 
3146, 46,1 
4036 44,7 


ab. | ab. | pror | 
folut acntall ſolut zental 
1879 
1886 
1891 
1806 
1901 
1906 


-+665 25,9 |-- 111 24,0 
+516,16,0|+ 28 4,» 
4290, 7,7 |— 26 40 
4567 44, 195 5115/49 2 |-1 581 13,27 132 22,904 708: 16,1 
4571041, 795 5538 50, |+ 4| 01|+ 87 12,80 4230 8,5 
Sonach haben 115 die als Krafterzeuger und die zu anderen 
Zwecken verwendeten Dampfkeſſel wohl abſolut vermehrt; im 
Verhältnis zu den, gemiſchten Zwecken dienenden Keſſeln ſind ſie 
jedoch zurückgegangen. Die große Zunahme der letztgenannten 
Dampfkeſſel iſt zu betonen: Bis zum Jahre 1879 betrug der 
Prozentanteil dieſer Keſſel an der Geſamtzahl wenig mehr als 
den dritten Teil, im Jahre 1906 aber wird bereits die Hälfte 
aller Keſſel zu gemiſchten Zwecken benutzt. 

Aus Tabelle 3 ift nun erſichtlich, wie der Dampf von den 
verſchiedenen Gewerbegruppen verwendet wird. Zur „Kraft— 


— 1 — — 1 MS 


+ 800| 41,1 
+984 35,8 
+ 677 18,2 
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erzeugung“ dienen hauptſächlich Keſſel im Bergbau und 
Hüttenweſen, in der Gruppe der Maſchinen, Inſtrumente 
und Apparate, in der Textilinduſtrie, in den Induſtrien der 
Holz: und Schnitzſtoffe, ſowie der Nahrungs: und Genußmittel. 
Zu „anderen Zwecken“ finden relativ viele Keſſel im Be⸗ 
kleidungs⸗ und Reinigungsgewerbe Verwendung, und zu „ge⸗ 
miſchten Zwecken“ braucht ihre Keſſel beſonders die Tertil: 
induſtrie, die Nahrungs⸗ und Genußmittelbranche, die Herſtellung 
von Maſchinen, Inſtrumenten und Apparaten, die Papierinduſtrie, 
ſowie die Induſtrie der Holz⸗ und Schnitzſtoffe. 


4. Die Bauart der feſtſtehenden Dampfkeſſel. 


Die Bauart der Keſſel iſt im Laufe der Jahre mannig⸗ 
fachen Anderungen unterworfen geweſen. Nach den für die Dampf⸗ 
keſſelſtatiſtik in Anwendung kommenden Erhebungsformularen 
unterſcheidet man 


einfache Walzenkeſſel, 


2. Walzenkeſſel mit Siederohren, 

3. engröhrige ee m Siederohren bis zu 10 cm Weite, 
4. z über 10 - 15 cm 
5. Flammrohrkeſſel mit 1 Flammrohr, Weite, 
6. z 2 Flammrohren, 

7. z uerſiedern, 

8. Heizröhrenkeſſe ohne Feuerbüchſe, 

9. Feuerbüchſenkeſſel mit vorhergehenden Heizröhren, 
10. z rückkehrenden Heizröhren, 
11. : : Giederohren, 

12. Kombinierte Keſſel und Keſſel anderer Bauart. 


Da jede dieſer Klaſſen (mit Ausnahme von Klaſſe 12) noch 
in ſtehende und liegende Keſſel geteilt iſt, ſo werden im ganzen 
23 verſchiedene Keſſelarten von der Statiſtik erfaßt. In Gruppe 12 
(Kombinierte Keſſel und Keſſel anderer Bauart) find die Keſſel 
gezählt, die Kombinationen der übrigen Syſteme darſtellen oder 
ſo konſtruiert ſind, daß ſie ſich in die erſten 11 Bauartsklaſſen 
nicht einreihen laſſen. 

Unter dieſen Keſſeln, deren Geſamtzahl am 1. Januar 1900 
1888 betragen hat, befanden ſich folgende Kombinationen: 


m 1. 301 01 
Keſſel bis 1. Jan. 
am 1906 wurden 
1. Jan.] Refiel neu 
Flammrohrkeſſel mit 2 Flammrohren, verbunden | 7996 | aufgeſtelt 
mit einem Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe | 775 134 
Einfacher Walzenkeſſel, verbunden mit einem eng⸗ 
röhrigen Siederohrkeſſel mit Siederohren bis 
10 cm Weite. 175 21 
Doppelter Flammrohrkeſſel mit 2 Flammrohren 121 77 
Flammrohrkeſſel mit 1 Flammrohr, verbunden 
mit einem Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe.] 93 14 
Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe, verbunden mit 
zwei einfachen Walzenkeſſeln oder mit zwei 
Siederohren . 90 15 
Flammrohrkeſſel mit Duerjiebern, verbunden mit 
einem Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe 85 2 
Sogenannter Batteriekeſſel (aus 4 — 16 Walzen⸗ 
keſſeln beſtehend) 71 11 
Flammrohlrkeſſel mit 2 Flammrohren, elliptiſcher 
Feuerkammer und vorgehenden Heizröhren 51 5 
Zwei einfache Walzenkeſſel, verbunden mit eng— 
röhrigem Siederohrkeſſel mit Siederohren bis 
10 em Weite ; 48 11 
Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe, verbunden mit 
einfachem Walzenkeſſel, bez. mit 1 n 
oder 1 Dampfſammler ; 47 3 


$ 
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Zahl Vom 

der 1. Jan. 1901 

Keſſel bis 1. Jan. 
1906 wurden 

.Keſſel neu 


Flammrohrkeſſel mit 2 Flammrohren, verbunden 


mit Siederohr oder Vorwärmer v.l 0 6 
Einfacher Walzenkeſſel, verbunden mit engröhrigem 

Siederohrkeſſel mit Siederohren über 10 — 15 em 

BE. 27.S >. S ee owe onum AT AAN ET jee 
Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe, verbunden mit 

einem Walzenkeſſel mit Siederohren Wu — 
Flammrohrkeſſel mit Querſiedern, verbunden mit 

einfachem Walzenkeſſel oder mit Vorwärmer | 19 —- 
Doppelter Walzenkeſſel mit Siederohren . 15 3 


Weitere Kombinationen, denen weniger als je 15 Keſſel 
angehören, ſind hier nicht beſonders aufgeführt. Die Zahlen der 
kombinierten Keſſel, die vom 1. Januar 1901 bis ebendahin 1906 
neu aufgeſtellt worden ſind, weiſt die letzte Spalte vorſtehender 
Zuſammenſtellung nach. Es ſind beſonders Flammrohrkeſſel mit 
2 Flammrohren, verbunden mit einem Heizröhrenkeſſel ohne 
Feuerbüchſe und doppelte Flammrohrkeſſel mit 2 Flammrohren, 
die hierbei in Betracht kommen. 

Die Tabelle 4a zeigt nun, in welchem Umfang die einzelnen 
Keſſelbauarten am 1. Januar 1906 bei den verſchiedenen 
Gewerbegruppen Verwendung gefunden haben. Beſchränkt man 
ſich auf die in jeder Gruppe hauptſächlich vorhandenen Syſteme, 
ſo ergeben ſich folgende Prozentzahlen. 

Am 1. Januar 1906 gehörten von den Keſſeln 


— — — — — — ͤ ä· — — 


ber Gewerbegruppe 


zur Bauartsklaſſe 


Proz. 

L Land: und Forſt⸗ lieg. einf. Walzenkeſſel 30,2 
wirtſchaft = 1 Flammrohrkeſſel 33,8 

III. Bergbau uj. „ Walzenkeſſel m. Siederohr 38,4 
z 2 Flammrohrkeſſel 28,0 

Komb. Keff. u. Reff. and. Bauart 14,6 

IV. Steine und Erden lieg. 1 Flammrohrkeſſel 18,6 
s Y z z z 56,4 

V. Metallverarbeitung = 1 = » s 21,7 
NE 2 GE e 5 29,9 

VI. Maſchinen, Inſtru⸗ 1 2 e 13,9 
mente uſw. € EDS e * 28,6 

z Heizröhrenf. o. Feuerbüchſe 11,1 

Komb. Keff. u. Reff. anb. Bauart | 24,6 

VIL Chem. Induftrie lieg. 1 Flammrohrkeſſel 17,7 
a NEC E" o 30,1 

z Heizröhrenf. o. Feuerbüchſe 12,4 

Komb. Keſſ. u. Reff. anb. Bauart 17,7 

VIII. Forſtwirtſchaftliche lieg. 1 Flammrohrkeſſel 32,7 
Nebenprodukte EJ A 2 z 23,0 

IX. Textilinduſtrie s we e y 10,6 
EU z z z 34,7 


z $Heizróbrenf. o. Feuerbüchſe 18,0 
Komb. Keff. u. Reff. anb. Bauart | 21,5 


X. Papierinduſtrie lieg. 2 Flammrohrkeſſel 30,5 
z Heizröhrenk. o. Feuerbüchſe 16,2 

| Komb. Keff. u. Reff. and. Bauart 36,4 

HL Holz⸗ und Schnitz⸗ lieg. 1 Flammrohrkeſſel 19,0 
ſtoffe 2 s 2 * 27,6 

z Seizróbrent. o. Feuerbüchſe 26,7 

. Nahrungs: und z 1 Flammrohrkeſſel 35,7 
Genußmittel o E iod 26,9 

: Komb. Keff. u. Keſſ. anb. Bauart 10,1 
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| Siederohren im Bergbau große 


ber Gewerbegruppe 


XIV. Bekleidung und lieg. 1 Flammrohrkeſſel 27,0 
Reinigung E 4 a £ s 23,2 

| Heizröhrenk. o. Feuerbüchſe | 12,1 

XVI. Polygraphiſche 1 Flammrohrkeſſel 17,7 
Gewerbe X MA. # 2 20,7 

Kë Komb. Keff. u. Reff. and. Bauart 30,5 

XXI. Häusliche Zwecke lieg. 1 Flammrohrkeſſel 16,9 
e 28 = z z | 28,8 

Komb. Kefi. u Keſſ. anb. Bauart 27,7 


Aus dieſen Prozentzahlen ijt zu erleben. daß in den meiſten 
Gewerbegruppen die liegenden Flammrohrkeſſel, vornehmlich 
die mit 2 Flammrohren ), beſonders ſtarke Verwendung 
gefunden haben. In Betracht kommen hierbei in erſter Linie die 
Gruppen: Bergbau, Metallverarbeitung, Maſchinen, Papierinduſtrie, 
Polygraphiſche Gewerbe und für häusliche Zwecke. 

Ein Syſtem, das ebenfalls bevorzugt wird, ſind die liegenden 
Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe; zu nennen ſind hierfür 
die Gruppen: Maſchinen, Chemiſche Induſtrie, Textilinduſtrie, 
Papierinduſtrie, Holz- und Schnitzſtoffe und Bekleidung und 
Reinigung. 

Die liegenden einfachen Walzenkeſſel machen in der 
Land- und Forſtwirtſchaft, die liegenden Walzenkeſſel mit 
Prozentſätze aller in dieſen 
Gruppen vorhandenen Keſſel aus. 

Die am 1. Januar 1906 vorhandenen Kombinierten Keſſel 
und Keſſel anderer Bauart wurden verwandt 
bei Gewerbegruppe III in: Kohlenwerken, Gußſtahlwerken, Eifen- 
walzwerken und einem Kupferhammer- und Walzwerk; 

z Gewerbegruppe VI in: Elektrizitäts- und Kraftwerken, Fern: 
heizwerken, Maſchinenfabriken und Eiſengießereien, Keſſel⸗ 
ſchmiedereien und Webſtuhlfabriken; 

Gewerbegruppe IX in: Webereien, Spinnereien, Zwirnereien, 
Bleichereien, Färbereien und Appreturanſtalten; 

Gewerbegruppe X in: Papierfabriken; 

z Gewerbegruppe XIII in: Schokaladen⸗ und Zuckerwaren⸗ 
fabriken, Preßhefen⸗ und Spiritusfabriken, Bierbrauereien und 
Mälzereien, Getreidemühlen; 

Gewerbegruppe XXI in: Heiz- und Kochanlagen in Kranken⸗ 
häuſern und Siechenhäuſern, der Heizanlage im Miniſterial⸗ 
gebäude, in Gerichtsgebäuden, Gefangenanſtalten und Landes— 
anſtalten uſw. 


Wie ſich die verſchiedenen Keſſelſyſteme von 1879 bis 
1906 entwickelt haben, zeigt Tabelle 4b in abſoluten und 
prozentalen Zahlen. 

Ein Rückgang iſt eingetreten bei den Bauarten: 
lieg. einf. Walzenkeſſel ... . . von 14,15 Proz. auf 1,87 Proz 


Anteil 


b 
Walzenkeſſ. nt. Siederohren - 33,12 = = 591 d 
z 1 Slammrobrteffel ..... 19,24 1744 it: 


Die von Jahr zu Jahr geringere Verwendung der beiden 
zuerſt genannten Syſteme, die, wie weiter unten ausgeführt iſt, 
zu den älteren Bauarten gehören, läßt darauf ſchließen, daß ſie 
in ihrer Brauchbarkeit durch neuere Syſteme überholt worden ſind. 

Es ſtieg von 1879 bis 1906 der Anteil der: 
lieg. 2 Flammrohrkeſſel von 17,39 Proz. auf 30,59 Proz. 
m. Querfieder. = 010 =: = z 
Komb. Keſſel u. Keſſel and. Bauart - 0,0 


&, (9 0 0 4: 76 
z 2 

- 
H 


s 1781 = 


1) 1901 unb 1906 befanden fid) unter den. 2 Flammrohrkeſſeln 
je 10 Keſſel, die mit 3 Flammrohren ausgeſtattet waren 7 (^ 


—  — 


Die Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe und die drei verſchiedenen 
Arten Feuerbüchſenkeſſel zeigen ein Anwachſen von 1879 bis 
1896; ſeitdem ſind ihre Prozentanteile wieder gefallen. 

Hervorzuheben iſt noch, daß die ſtehenden Keſſel nur bei 
den letztgenannten Feuerbüchſenkeſſelſyſtemen in größerem Umfang 
als die liegenden Keſſel in Anwendung gekommen ſind. 

Durch Tabelle 4c, die die vom 1. Januar 1901 bis 
1. Januar 1906 vollzogenen Neuaufſtellungen und Be: 
ſeitigungen zeigt, wird das über die Beliebtheit der einzelnen 
Keſſelſyſteme ſoeben Geſagte beſtätigt. Den 6 bzw. 19 neu auf⸗ 
geſtellten liegenden einfachen Walzenkeſſeln und liegenden Walzen⸗ 
keſſeln mit Siederohren ſtehen 90 bzw. 225 beſeitigte gegenüber; 
umgekehrt wurden 444 1⸗Flammrohrkeſſel, 829 2-Flammrohr⸗ 
keſſel und 333 Kombinierte Keſſel im Jahrfünft 1901/06 neu 
aufgeſtellt, dagegen nur 228 bzw. 336 bzw. 165 beſeitigt. 


5. Die Feuerung. 


Die Lage des Feuerraumes, d. i. des Ortes, an dem die 
Verbrennung des Heizmaterials ſtattfindet, iſt bei den einzelnen 
Keſſelbauarten verſchieden. Jedes Syſtem wird aber die Feuerungs⸗ 
einrichtung ſo anordnen, wie es für die Dampferzeugung am 
geeignetſten zu ſein ſcheint. 

Die Dampfkeſſelſtatiſtik erhebt die Art der Feuerungs⸗ 
anlagen und die im Laufe der Jahre hierbei eintretenden Ande⸗ 
rungen, um der daran intereſſierten Technik die Erfahrungen, 
die die Induſtrie mit den einzelnen Feuerungsarten gemacht hat, 


zahlenmäßig bekannt geben zu können. Unterſchieden wird hierbei: 


a) Unterfeuerung, 

b) Zwiſchenfeuerung, 

c) Vorfeuerung, 

d) Innenfeuerung und 

e) Gemiſchte Feuerung. 
Die Bezeichnungen (a — e) dürften ohne weitere Erläuterung 
verjtändlich fein. 

Nachfolgende Überſicht veranſchaulicht zunächſt die zahlen: 
mäßigen und prozentalen Veränderungen, die in der Anwendung 
der einzelnen Feuerungsarten feit dem Beſtehen der Dampfkeſſel⸗ 
ſtatiſtik ſtattgefunden haben. 


Zahl der feſtſtehenden Dampfkeſſel mit Von je 100 Keſſeln hatten 


m MMC EAS ONU eg KR 
e : l e | i · | | s 
Unter. | Zwi. | Vor. Innen- ge. unter. BWE Vor. Innen- ge 
. ` l v “Sw l 
1. Jan. fenes 5515 | feue | feue EE jeue⸗ | ſchen rene» | fene- 8 
eue⸗ Felle feue. [Feue⸗ 
2. 9. 10. 11. 


e & 


À | 5. 6. . 
| 
187912 777 447 540 


[^ 


| 826| 31,42, 29,1 10,9] 16,6, 0,6 
1886 |2 77111320, 6191761| 76 42,3201] 9,5] 26,9 1,2 
1891 |3 2591 128° #032 799| 89 140,4 14,0 9,9 34,6 1,1 


1896 |3 350! 89410333643 37,1 
19013 357 7261426 47769 112 32,3 
1906 58 525 1719 51941 108 28,0 48358 504 1,0 

Aus den Zahlen geht hervor, daß als Hauptfeuerungsart 
die Innenfeuerung in der neueren Zeit immer ſtärkere Ver— 
wendung findet. Während 1879 nur 16,6 Prozent aller Feuerungs— 
anlagen als Innenfeuerung ausgeführt waren, iſt 1906 über die 
Hälfte aller Keſſel damit ausgeſtattet. 

Dieſe verhältnismäßig große Steigerung dürfte darauf zu— 
rückzuführen ſein, daß die Induſtrie in immer größerem Maße 
Flammrohrkeſſel verwendet, die naturgemäß meiſt Innenfeuerung 
haben. 

Auch die Vorfeuerung hat — wenn auch in geringerem 
Grade — eine Steigerung der Prozentzahlen aufzuweiſen (1879 
10,9 Prozent; 1906 15,8 Prozent). 


9.911, 40,4 1, 
7,0013, 45,9, 11 
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Dagegen haben bei der Unterfeuerung (42,8 Prozent auf 
28,0 Prozent) und bei der Zwiſchenfeuerung (29,1 Prozent auf 
4,8 Prozent) ganz beträchtliche Abnahmen ſtattgefunden. 

Bei der gemiſchten Feuerung, deren Bedeutung an und für 
ſich ſehr gering ift, find die Verhältniſſe von 1886 bis 1900 
ungefähr dieſelben geblieben. 

Welchen Feuerungsklaſſen die vom 1. Januar 1901 bis 
zum 1. Januar 1906 neu aufgeſtellten und beſeitigten 
Keſſel angehört haben, zeigt folgende Überſicht: 


Es wurden von 1901 bis 1906 Keſſel 
| mehr (+) bez. weniger 


nen m 
zin aufgeſtellt beſeitigt (--) ; als 


Unterfeuerung 378 664 — 286 
Zwiſchenfeuerung... 13 214 — 201 
Vorfeuerunng 442 168 ＋ 274 
Innenfeuerung. . . 1393 666 ＋ 727 
gemiſchter Teuerung . 14 14 — 


Die Bevorzugung der Innenfeuerung und Vorfeuerung 
gegenüber den übrigen Feuerungsarten läßt ſich auch hier er. 
kennen. Denn es wurden im Verhältnis zu den bejeitigten 
Keſſeln neu aufgeſtellt: 


263,1 Prozent bei der Vorfeuerung, 
209,0 : z = Innenfeuerung, 
Dagegen nur: 
53,9 Prozent bei der Unterfeuerung, 
61 = = = Bwildenfeuerung. 
Bei ber gemiſchten Teuerung gleichen fid) die Zahlen aus. 

Tabelle 5 erbringt den Nachweis, in welcher Stärke die 

einzelnen Feuerungsarten bei den verſchiedenen Keſſelbauarts⸗ 
klaſſen am 1. Januar 1906 Verwendung gefunden haben. Die 
Zahlen für 1901 geſtatten bie Zunahmen bezw. Abnahmen fett 
zuſtellen, die in dem Jahrfünft ſtattgefunden haben. 

Die liegenden einfachen Walzenkeſſel haben faſt 
ausſchließlich Unterfeuerung. Die Abnahme der Keſſel in dieſer 
Feuerungsklaſſe beträgt im Jahrfünft 1901/06 29,2 Prozent, 
die Abnahme der Zahl ber Walzenkeſſel insgeſamt 27,5 Prozent. 

Bei den liegenden Walzenkeſſeln mit Siederohren, 
die in der Hauptſache mit Zwiſchenfeuerung und Unterfeuerung 
ausgeſtattet ſind, ergibt ſich — entſprechend dem Rückgang der 
Anzahl der Keſſel dieſer Bauart überhaupt — eine Abnahme 
der Zwiſchenfeuerungskeſſel um 28,4 Prozent, der Unterfeuerungs⸗ 
keſſel um 7,2 Prozent. 

Von den engröhrigen Siederohrkeſſeln mit Siede— 
rohren bis zu 10 em Weite, die größtenteils Unterfeuerung haben, 
weiſen die liegenden einen Rückgang dieſer Feuerungsart don 
5,7 Prozent, die ſtehenden einen ſolchen von 11,6 Prozent auf. 
Es entſpricht dies dem Grad der Abnahme dieſes Keſſelſyſtems 
von 1901 bis 19060. 

Die liegenden Flammrohrkeſſel mit 1 Flammrohr 
und ebenſo die mit 2 Flammrohren ſind in der Mehrzahl 
mit Innenfeuerung, teilweiſe auch mit Vorfeuerung und Unter: 
feuerung ausgeſtattet. Im Jahrfünft 1901/06 zeigen die 
liegenden Flammrohrkeſſel eine Abnahme von 21,9 Prozent bei 
der Unterfeuerung, eine Zunahme von 6,5 Prozent bei der Bor: 
feuerung, eine ſolche von 25,1 Prozent bei der Innenfeuerung. 
Von den liegenden 2-Flammrohrkeſſeln haben die Unterfeucrungs 
anlagen um 19,3 Prozent abgenommen, die Keſſel mit Vor— 
feuerung um 27 Prozent, die mit Innenfeuerung um 18,8 Prozent 
zugenommen. 
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Die liegenden Flammrohrkeſſel mit Querſiedern 
beſitzen meiſt Innenfeuerung. Die Verhältniſſe haben ſich feit 
1901 wenig geändert. 

Bei den meiſten Heizröhrenkeſſeln ohne Feuerbüchſe 
liegenden wie ſtehenden) iſt die Unterfeuerung angewandt. 
Eine Anderung iſt nur in geringem Umfange eingetreten; die 
Zahl der liegenden Keſſel dieſer Bauart hat ſich um 2,2 Prozent 
vermindert. 

Bezüglich der ſtehenden Feuerbüchſenkeſſel mit vor⸗ 
gehenden Heizröhren iſt feſtzuſtellen, daß ſie, gleich den 
liegenden Keſſeln dieſer Bauart, zumeiſt Innenfeuerung 
beitzen. Die Zahlen 1901 zu 1906 find faft unverändert ge- 
blieben. 

Bei den Jeuerbüchſenkeſſeln mit Siederohren, die 
gtößtenteils mit Innenfeuerung gebaut find, hat im gleichen 
Zeitraum eine Vermehrung in dieſer Feuerungsklaſſe um 5 Prozent 
ſtattgefunden. 

Die Kombinierten Keſſel und Keſſel anderer Bauart 
bilden die einzige Klaſſe, bei der alle Feuerungsarten 
vertreten ſind. Zunahmen weiſen hierbei auf: Die Vor⸗ 
feuerung um 25,5 Prozent, die Innenfeuerung um 11,4 Prozent; 
Abnahmen: die Unterfeuerung um 3 Prozent, die Zwiſchen⸗ 
ſeuerung um 19 Prozent (von 58 auf 47 Keffer); die Zahl 
der Keſſel mit gemiſchter Feuerung iſt unverändert geblieben. 


6. Die Roſtflächen. 


Die Größe der Roſtflächen iſt bei den Dampfkeſſelanlagen 
von größter Wichtigkeit; denn der Erfolg der Verbrennung, die 
Erzielung der größten Wärme unter Aufwand der geringſten 
Menge Heizmaterial, hängt von einer richtig bemeſſenen Roſt⸗ 
größe mit ab. Die Dampfkeſſelſtatiſtik hat ſich daher auch 
mit der Erhebung der Roſtgrößen, die nach Quadratmetern be⸗ 
ednet werden, zu befaſſen und die Veränderungen, die im Laufe 
der Zeit ſich ergeben, feſtzuſtellen. Zu bemerken iſt dabei, daß 
von der ſtatiſtiſchen Erhebung die ſogenannte „totale Roft: 
fläche“ jedes Keſſels, d. i. die aus der Länge und Breite des 
Roſtes berechnete Fläche, erfaßt wird; die ſogenannte „freie“ 
Roftfläche, d. i. die Summe aller Spaltenöffnungen des Roſtes, 
durch welche die Luft eintritt, bleibt außer Betracht. 


Die Tabelle 6 zeigt zunächſt in Spalte 2 bis 7 in abſoluten 


Zahlen, wie ſich die Roſtfläche auf die verſchiedenen 
deuerungsklaſſen in den einzelnen Erhebungsjahren 1879 bis 
1906 verteilt; in den Spalten 8 bis 13 find die entſprechenden 
Verhältniszahlen angegeben. 
Betrachtet man die Entwickelung der Roſtflächen bei den 
einzelnen Feuerungsarten, ſo iſt feſtzuſtellen, daß die prozentalen 
Anteile der Unterfeuerung und Zwiſchenfeuerung von 1879 bis 
1906 erheblich geſunken ſind (nämlich von 33,37 Prozent auf 
23,72 Prozent; bzw. von 36,49 Prozent anf 6,07 Prozent); 
deje Verluſte find der Vorfeuerung, die von 10,79 Prozent auf 
20,44 Prozent, und der Innenfeuerung, die von 18,64 Prozent 
auf 48,77 Prozent Roſtflächenanteil gelangt find, zugute ge: 
kommen. Bezüglich ber gemiſchten Feuerung, die ganz minimal 
— nur mit 1 Prozent etwa — an der Roſtfläche beteiligt ijt, 
And Anderungen kaum zu konſtatieren. 
Auf die Innenfeuerung kommt am 1. Januar 1906 faſt 
die Hälfte der Geſamtroſtfläche; es entſpricht dies dem prozentalen 
Anteil, den die Innenfeuerung an ſämtlichen Feuerungsarten ge: 
wonnen hat. . 
Beſonders große Roſte ſcheinen bie Vorfeuerung unb Zwiſchen⸗ 
feuerung zu benötigen; denn während diefe Arten an der 
Geſamtfenerung Anteile von 15,8 Prozent bzw. 4,8 Prozent 
ben, ſind ſie an der Geſamtroſtfläche mit 20,4 Prozent bzw. 
5,1 Prozent beteiligt (vgl. auch folgende Zuſammenſtellung). 
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Zahl ber Durg. 
Zahl Keſſel Geſamt⸗ proz. Hu: Lied 
Feuerung der Keſſel der Keſſel ohne D t ide i bez. Abnahme fläche 
überhaupt | Roft- e der Roſiflächeſ eines 
| Keſſels 

fläche ° 
Unterfeuerung . . .| 3058 | 18 4 700,74 — 3,93| 1,55 
Awijdenfeuerung . 525 5 1 204,21 | — 24,77 | 2,82 
Vorfeuerung . . . 1719 | 15 4 052,58| + 31,20| 2,88 
Innenfeuerung. . . 5494 6 9 667,97| + 20,82 | 1,76 
Gemiſchte Feuerung 108 2 198,390 + 4.67] 1,87 
Zuſammen 10 904 46 [19 823,89 + 11,53] 1,83 


Nach vorſtehender Tabelle betrug die Geſamtroſtfläche der 
am 1. Januar 1906 in Sachſen gezählten 10 904 Dampfkeſſel 
19 823,89 qm; ſeit der letzten Zählung im Jahre 1901 iſt die 
Roſtfläche um 2050,08 qm d. i. 11,53 Prozent geſtiegen; da die 
Keſſelanzahl im gleichen Zeitraum ſich nur um 4,95 Prozent 
vermehrt hat, muß die durchſchnittliche Roſtfläche eines 
Keſſels ſich vergrößert haben. 

Bei der Berechnung dieſer durchſchnittlichen Roſtfläche ſind 
von der Geſamtzahl der Dampfkeſſel die Keſſel abzuziehen, die 
eine eigene Roſtfläche nicht beſitzen und durch von anderen Feuer⸗ 
ſtätten abziehende heiße Gaſe geheizt werden; Keſſel ohne Roſt⸗ 
fläche wurden gezählt: 1879 42, 1886 54, 1891 51, 1896 48, 
1901 49, und 1906 46. Unter Berückſichtigung derſelben ergibt 
fic) nun, daß bie durchſchnittliche Roſtfläche eines Dampfkeſſels 


1879 1,33 qm 1896 1,55 qm 
1886 1,37 = 1901 . . 172 ⸗ 
1891 146 : 1906 1,83 = 


betragen bat, alfo ftetig größer geworden ijt. 


Unter fonft gleichen Umſtänden wird eine Vergrößerung ber 
Roſtflächen Hand in Hand mit einer Zunahme der Heizflächen 
gehen; da aber die Größe der letzteren wieder in engem Zuſammen⸗ 
hang mit ber Leiſtungsfähigkeit der Dampfkeſſel ſteht, läßt fchon 
die ſtatiſtiſche Unterſuchung über die Roſtflächenentwickelung den 
Schluß zu, daß die Dampfkraft in Sachſen von 1879 bis 1906 
ſtändig gewachſen iſt. Die folgenden Angaben über die Heiz⸗ 
flächen werden dies beſtätigen. 


7. Die Heizflächen. 


Die Heizfläche iſt derjenige Teil der Keſſeloberfläche, der 
der Einwirkung der Heizgaſe zugänglich iſt. Von der Größe der 
Heizfläche, die in Quadratmetern zu berechnen üblich iſt, hängt 
die Leiſtungsfähigkeit eines Keſſels inſofern ab, als im allgemeinen 
unter gleichen Verhältniſſen mit der Größe der Heizfläche auch 
die Dampfmenge wächſt, welche der Keſſel in der Zeiteinheit 
erzeugen kann. 

Eine Dampfkeſſelſtatiſtik, die die Leiſtungsfähigkeit der 
Dampfkraft feſtſtellen will, muß daher die Heizflächen ſämt⸗ 
licher Dampfkeſſel und die hierin ſich vollziehenden Ande— 
rungen aufs genaueſte verfolgen. 

Nach den ſtatiſtiſchen Erhebungen, für die nur die waſſer— 
benetzte Heizfläche in Betracht kommt, beträgt die geſamte Heiz— 
fläche der am 1. Januar 1906 ermittelten 10904 Dampfkeſſel 
685 916,23 qm. Da die Heizfläche der am 1. Januar 1901 
vorhandenen 10390 Dampfkeſſel nur 608 898,71 qm groß 
geweſen iſt, hat eine Zunahme von 77017,52 qm d. i. um 
12,65 Prozent ſtattgefunden. 

Die Zahl der Dampfkeſſel iſt im gleichen Zeitraum nur 
um 4,95 Prozent geſtiegen; die durchſchnittliche Heizfläche 
eines Keſſels muß demnach größer geworden ſein, was im 
folgenden beſtätigt wird. 


— 
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Es betrug die prozentale Zunahme [Es belief ſich die Durchſchnitts⸗ 


der Keſſel Roſtfläche Heizflä 
in den einschl. ber o | geiz E E p 
Jahren | Rejjel ohne Vš 15° 1. Januar] tines Seffels 
Roſtfläche) KSE | I auf qm auf qm 
1. 3. 3. 4. 6. T. 
1879/86 31,68 |35,11]| 55,25 1,83 | 31,49 
1886/91 23,33 |31,61/|47,42 1,537 | 37,13 
1891/96 11,65 19,29 28,13 1,46 44,38 
1896/1901] 15,20 27,45 32,56 1,55 50,93 
1901/1906 495 11,53 12,65 1,72 | 58,60 
1,83 | 62,91 


Vorſtehende Überficht ſtellt die prozentale Zunahme ber 
Keſſel, der Roſtflächen und der Heizflächen in den Jahren 1879 
bis 1906 nebeneinander. Es ergibt ſich daraus, daß die prozentale 
Zunahme der Heizflächen in den einzelnen Jahrfünften ſtets 
zirka 2 bis 2½ mal größer geweſen iſt, als die gleichzeitige Qu: 
nahme der Keſſelanzahl. Dementſprechend iſt die Durchſchnitts⸗ 
heizfläche (vergl. Spalte 7) von 31,49 qm im Jahre 1879 auf 
62,91 im Jahre 1906 ſtändig geſtiegen. Die durchſchnittliche 
Größe ber von den Heizgaſen berührten Keſſelwandungen — und 
damit die Dampferzeugung — hat ſich demnach in dem Zeitraum 
1879 bis 1906 etwa verdoppelt. 

Die in den Spalten 3 und 6 angegebenen Zahlen für die 
entſprechenden Maße der Roſtflächen zeigen, daß hier die Zunahme 
in langſamerem Tempo erfolgt iſt. Es entſpricht dies den 
techniſchen Erfahrungen, die es zweckmäßig erſcheinen laſſen, eine 
möglichſt ausgedehnte Heizfläche mit einem nicht allzugroßen Roſt 
zu verbinden, um die Heizgaſe (Brennmaterial) in der ergiebigſten 
Weiſe ausnutzen zu können. 

Tabelle 7 zeigt, welchen Anteil die einzelnen Gewerbe— 
gruppen an der Zahl der Dampfkeſſel und der Geſamt— 
heizfläche in den Jahren 1901 und 1906 gehabt haben 
(Spalten 2, 3, 8, 9); welche Durchſchnittsheizflächen ſich 
für die einzelnen Gewerbegruppen in den beiden Erhebungs⸗ 
jahren ergeben (Spalten 10 und 13) und wie die Veränderungen 
im Jahrfünft 1901/06 durch Neuaufſtellungen und Be: 
ſeitigungen in den einzelnen Gewerbegruppen zuſtande ge— 
kommen ſind. 

Mit Ausnahme der Gruppen I, XIX, XX und XXII, deren 
Heizflächenquadratmeter ſehr gering ſind — ſie betragen nur 
1,1 Prozent der Geſamtheizfläche — ſind die abſoluten Flächen— 
zahlen bei allen Gewerbegruppen geſtiegen. 

An erſter Stelle — der Zahl der Heizflächenquadratmeter 
nach — ſteht die Gruppe IX (Textilinduſtrie); hieran ſchließen 
fid) die Gruppen: VI (Maſchinen), X (Papierinduſtrie), III (Berg— 
bau), XIII (Nahrungs- und Genußmittel), IV (Induſtrie der 
Steine und Erden), XII (Holz- und Schnitzſtoffe) uſw. Die 
Reihenfolge iſt dieſelbe wie 1901 geblieben. 

Die prozentale Zunahme der Heizflächen der einzelnen 
Gewerbegruppen beträgt nach der Größe geordnet bei: 


Prozent 
Künſtleriſchen Betrieben für gewerbl. Zwecke 1577,42 
der Verwertung forſtwirtſchaftlicher Nebenprodukte 41,90 
der Verwendung für häusliche Zwecken. ; 37,36 
dem Baugewerbe E. e ee LE 24,90 
dem Gewerbe ber Metallverarbeitung . 22,35 
dem Gewerbe der Bekleidung und Reinigung 21,39 
ber Lederinduſtri ek. . 21,24 
dem Polygraphiſchen Gewerbe 18,61 
der Papierinduſtrie s Y 17,43 
dem Gewerbe der Maſchinen uſw. . 15,95 
der Chemiſchen Induſtrie . 13,05 
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Die Zunahme der übrigen Gewerbeklaſſen bleibt hinter ber durd- 
ſchnittlichen Heizflächenzunahme von 12,65 Prozent zurück. 
Teilweiſe iſt, wie erwähnt, ſogar eine Abnahme in geringem 
Umfang zu konſtatieren; hierunter iſt das Gewerbe der Beherbergung 
und Erquickung beſonders zu erwähnen, das mit einer Zunahme 
von 115 Prozent im Jahrfünft 1896/1901 an der Spitze ſtand, 
1901 bis 1906 jedoch um 6,05 Prozent abgenommen hat. 
Bemerkenswert ift im letzten Jahrfünft die Zunahme der Heizfläche 
im Gewerbe für Künſtleriſche Zwecke; die Zahl der fefe ijt 
hier von 1 auf 2, die Heizfläche dagegen von 7,75 qm auf 
130,00 qm, alſo um 1577,42 Prozent geſtiegen. 

Am Wachstum der Heizflächen der Keſſel (vgl. auch oben 
Seite 167) find die einzelnen Gewerbegruppen verſchieden beteiligt. 
Die Vergrößerung der durchſchnittlichen Heizfläche beträgt bei den 
über der durchſchnittlichen Zunahme von 4,31 qm ſtehenden 
Gruppen: XVII 57,25, III 10,34, XXI 7,97, XI 6,23, XXII 6,06, 
V 5,70, X 5,30, XVI 5,94 und VI 4,94 qm. Bei ben Gruppen 
XVIII und XIX hat eine geringe Abnahme ſtattgefunden. 
Die größte durchſchnittliche Heizfläche (106,05 qm) hat am 
1. Januar 1906 die Papierinduſtrie, die kleinſte (9,06 qm) die 
Land⸗ und Forſtwirtſchaft aufzuweiſen. Die Zahlen der Spalten 
4 bis 7, 11 und 12, die den Gang der Veränderungen der 
Heizfläche durch Neuaufſtellungen und Beſeitigungen klarlegen, 
beſtätigen das oben Geſagte. Wie zu erwarten iſt, übertrifft 
die durchſchnittliche Heizfläche der neuaufgeſtellten Keſſel in den 
meiſten Gewerbegruppen die der beſeitigten; Ausnahme machen 
lediglich das Baugewerbe und das Gewerbe der Beherbergung 
und Erquickung. 

Um ſtatiſtiſch vergleichbare Zahlen über die Größenverhält 
niſſe der Dampfkeſſelheizflächen zu erhalten, ift es zweckmäßig, 
die Keſſel nach der Größe ihrer Heizflächenquadratmeterzahl in 
verſchiedene Klaſſen einzuteilen, und zwar in ſolche mit einer 
Heizfläche von 

a) 5 qm und darunter, d) über 60 bis mit 100 qm, 
b) über 5 bis mit 25 qm, e) 100 150 s und 
c) 25 60 f) 150 qm. 


Die folgende Üiberficht zeigt, wie in den einzelnen Cr: 
hebungsjahren 1879 bis 1906 die Keſſel auf dieſe Klaſſen ſich 
verteilen. 
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42,44) 32,79| 13,69 
38,43 31,25) 12,32 
33,76 30,33, 14,80 
31,05 29,71 16,51 
27,57 28,77 19,51 
25 6 27,60 22,16 


318 110 
509 322 
714 529 
962 807 
685 1093 945 
Nach dieſen Zahlen verwendet die ſächſiſche Induſtrie von 
Jahr zu Jahr in ſteigendem Umfang große Keſſel mit hohen 
Heizflächenquadratmeterzahlen; die prozentalen Zunahmen der großen 
Keſſel mit einer Heizfläche von über 60 qm (1879 gab es 
Keſſel der Klaſſen e und f überhaupt noch nicht!) einerſeits, die 
prozentalen Abnahmen der kleineren Keſſel (a, b und c) andrerſeits 
ſind hierfür bezeichnend. Aus Tabelle 8, die die Heizflächen— 
größenklaſſen mit den Keſſelbauarten kombiniert, gewinnt man 
einen Überblick, in welchen Größen die einzelnen Keſſelſyſteme 
am vorteilhafteſten gebaut zu werden pflegen. 


1896 
1901 
| 1906 
| 
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Bei fümtfiden Syſtemen gehören die ſtehenden Keſſel 
in die kleineren (b) und kleinſten (a) Heizflächengrößenklaſſen; 
auch die liegenden einfachen Walzenkeſſel ſind in der Mehrzahl 


in die Klaſſen a und b zu zählen; es hat dies darin feinen | 


Grund, daß in früheren Jahren — der „einfache Walzenkeſſel“ 
iſt eines der älteſten Syſteme — meiſt kleinere Keſſel gebaut 
worden ſind. 

Bei den übrigen liegenden Keſſeln iſt im allgemeinen 
der dichteſte Wert in den Größenklaſſen b, c und d vorhanden. 

Mit alleiniger Berückſichtigung der Syſteme, die mit über 
100 Objekten vertreten find, iſt im einzelnen noch folgendes zu 
bemerken: 

In der Heizflächengrößenklaſſe a (5 qm und darunter) 
haben den Hauptanteil an der Keſſelzahl: die ſtehenden Feuer⸗ 
büchſenkeſſel mit Siederohren, die liegenden einfachen Walzenkeſſel 
und die ſtehenden Feuerbüchſenkeſſel mit vorgehenden Heizröhren. 
Die ſtehenden Feuerbüchſenkeſſel mit Siederohren haben eine Zu⸗ 
nahme von 12 Objekten (6,10 Prozent) aufzuweiſen. Bei den 
beiden anderen Syſtemen iſt dagegen eine Abnahme der Keſſel⸗ 
zahl um 29,0 bzw. 10,9 Prozent zu verzeichnen geweſen. 

Zur Klaſſe b (über 5 bis mit 25 qm Heizfläche) gehören 
namentlich die liegenden Flammrohrkeſſel mit 1 und 2 Flamm⸗ 
rohren, die liegenden Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe, die liegen⸗ 
den Walzenkeſſel mit Siederohren, die ſtehenden Feuerbüchſen⸗ 
keſſel mit vorgehenden Heizröhren und die ſtehenden Feuerbüchſen⸗ 
keſſel mit Siederohren. Die Zahl der liegenden einfachen 
Walzenkeſſel iſt in dieſer Klaſſe um 31,8 Prozent gefallen. Eine 
Abnahme iſt außerdem zu beobachten geweſen bei: den liegenden 
Walzenkeſſeln mit Siederohren (26,48 Prozent), den liegenden 
Flammrohrkeſſeln mit 2 Flammrohren (10,91 Prozent) und den 
liegenden Heizröhrenkeſſeln ohne Feuerbüchſe (3,85 Prozent). Die 
Zunahme beträgt bei den liegenden Flammrohrkeſſeln mit 
1 Flammrohr 2,10 Prozent, den ſtehenden Feuerbüchſenkeſſeln 
mit vorgehenden Heizröhren 4,32 Prozent und den ſtehenden 
Feuerbüchſenkeſſeln mit Siederohren 5,75 Prozent. 

In der Klaſſe c (über 25 bis mit 60 qm Heizfläche) er- 
ſcheint 1906 zum erſtenmal 1 ſtehender Walzenkeſſel mit Siede⸗ 
rohren und 1 ſtehender Flammrohrkeſſel mit 1 Flammrohr. Die 
Hauptzahl der Keſſel in dieſer Größenklaſſe ſetzt ſich zuſammen 
aus: liegenden Flammrohrkeſſeln mit 2 Flammrohren, liegenden 
Heizröhrenkeſſeln ohne Feuerbüchſe, liegenden Walzenkeſſeln mit 
Siederohren, liegenden Flammrohrkeſſeln mit 1 Flammrohr und 
aus Kombinierten Keſſeln und Keſſeln auderer Bauart. Eine 
Abnahme der Keſſelzahl iſt für die liegenden Walzenkeſſel mit 
Siederohren feſtzuſtellen; ſie beträgt 29,20 Prozent. Zugenommen 
hat dagegen die Zahl der liegenden Flammrohrkeſſel mit 1 Flamm⸗ 
rohr um 53,29 Prozent. 

Einfache Walzenkeſſel mit einer Heizfläche von über 60 qm 
ſind in der Induſtrie Sachſens nicht vorhanden; neu erſcheint 
1906 in der Klaſſe d (über 60 bis mit 100 qm Heizfläche) 
1 ſtehender engröhriger Siederohrkeſſel mit Siederohren bis zu 
10 em Weite. Etwa 50 Prozent aller Keſſel dieſer Größenklaſſe 
fnb liegende Flammrohrkeſſel mit 2 Flammrohren; ihre Zahl 
hat ſich von 1901 bis 1906 um 35,46 Prozent vergrößert. 
Die nächſtgrößten Zahlen in dieſer Klaſſe ſtellen die liegenden 
Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe, deren Beſtand um ein Geringes 
kleiner geworden iſt, ſowie die Kombinierten Keſſel und Keſſel 
anderer Bauart, die ſich um 15 Prozent vermehrt haben. 

An der zweitgrößten Klaſſe e (über 100 bis mit 150 qm 
Heizfläche) haben die Kombinierten Keſſel und Keſſel anderer 
Bauart den größten Anteil (50 Prozent); ihre Zahl hat ſich 
um 9,8 Prozent vermehrt. Die Zahl der liegenden Heizröhren— 
leſſel hat hier etwas abgenommen; immerhin hat dieſe Bauart 
noch 24 Prozent Anteil an ſämtlichen Keſſeln dieſer Größenklaſſe. 
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Neu erſcheinen am 1. Januar 1906 1 ſtehender engröhriger 
Siederohrkeſſel mit Siederohren bis 10 em Weite und 1 ſtehender 
Flammrohrkeſſel mit 2 Flammrohren. 

84,5 Prozent aller Keſſel der Klaffe f (über 150 qm 
Heizfläche) ſind Kombinierte Keſſel. Vom 1. Januar 1901 bis 
zum 1. Januar 1906 hat die Zahl derſelben um 17,3 Prozent 
zugenommen. Der Anteil der der Zahl nach folgenden Keſſel, 
der liegenden Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe, an der Geſamt⸗ 
zahl der Keſſel beträgt nur 9,5 Prozent; ſeit 1901 hat ſich die 
Zahl dieſer Keſſelart um 21,9 Prozent vergrößert. Die übrigen 
in dieſer Heizgrößenklaſſe, der größten überhaupt, vertretenen 
Keſſelſyſteme ſind: liegende Walzenkeſſel mit Siederohren, liegende 
engröhrige Siederohrkeſſel mit Siederohren bis 10 em und 10 
bis 15 em Weite, liegende Flammrohrkeſſel mit 2 Flamm- 
rohren und 1 Flammrohrkeſſel mit Querſiedern. 

Die verſchiedenen Gewerbegruppen werden je nach der in 
ihren Betrieben zu leiſtenden mechaniſchen Arbeit Keſſel von be⸗ 
ſtimmter Heizflächengröße bevorzugen. Tabelle 9 gibt für die 
Jahre 1901 und 1906 in abſoluten (Abt. c und f) und pro: 
zentalen (Abt. a und b) Zahlen hierüber Aufſchluß und zeigt 
gleichzeitig, welche diesbezüglichen Veränderungen durch Be⸗ 
ſeitigungen und Neuaufſtellungen von Keſſeln ftatigefunden haben 
(Tabelle 9d und e). Wenn man für den 1. Januar 1906 
die Prozentanteile der einzelnen Größenklaſſen innerhalb jeder 
Gewerbegruppe berechnet (Tabelle 9, Abt. b), ſo ergibt ſich 
folgendes Bild: 

Die kleinſten Keſſel von 5 qm Heizfläche und darunter 
finden beſonders ſeitens der Landwirtſchaft (54,41 Prozent), im 
Verkehrsgewerbe (44,19 Prozent) und im Baugewerbe (33,3 Pro⸗ 
zent) Verwendung. 

Die Keſſel mit einer Heizfläche über 5 bis mit 25 qm 
find in faſt allen Gewerbegruppen prozental ſtark vertreten; Aus: 
nahmen hiervon machen nur: der Bergbau, die Papierinduſtrie, 
ſowie Baugewerbe und künſtleriſche Betriebe; in den beiden letzt⸗ 
genannten Gewerben wurden Keſſel dieſer Größenklaſſe überhaupt 
nicht verwandt. 

Die nächſte Klaſſe mit über 25 bis mit 60 qm Heiz⸗ 
fläche iſt eine allgemein bevorzugte Größe. Nur die Land⸗ 
und Forſtwirtſchaft und das Verkehrsgewerbe haben hierin prozental 
weniger Keſſel aufzuweiſen. Von den Keſſeln der Klaſſe über 
60 bis mit 100 qm Heizfläche ift dasſelbe zu jagen. Außer 
den beiden ebengenannten Gruppen ſind hier aber noch das Ge⸗ 
werbe der Bekleidung und Reinigung und die Gruppe für ge⸗ 
miſchte und unbeſtimmte Zwecke in geringerem Umfang ver⸗ 
treten. 

Keſſel mit über 100 bis 150 qm Heizfläche verwenden 
namentlich: der Bergbau, die Metallverarbeitung, die Textil⸗ 
induſtrie, das Polygraphiſche Gewerbe, Handel, Verkehr, Beher⸗ 
bergung und Erquickung. Die Landwirtſchaft, das Baugewerbe 
und die künſtleriſchen Gewerbebetriebe beſitzen Keſſel dieſer Größe 
überhaupt nicht. | 

Die größten Keſſel mit über 150 qm Heizfläche werden 
vor allem in der Papierinduſtrie, der Textilinduſtrie, dem Poly⸗ 
graphiſchen Gewerbe, dem Bergbau und der chemiſchen In⸗ 
duſtrie benutzt. Gänzlich fehlen fie bei der Land: und Forſt⸗ 
wirtſchaft, dem Baugewerbe, den künſtleriſchen Betrieben für 
gewerbliche Zwecke, dem Handelsgewerbe, dem Verkehrsgewerbe 
und in Betrieben für Beherbergung und Erquickung. Über die 
Veränderungen im Jahrfünft 1901/06 läßt ſich zuſammenfaſſend 
ſagen, daß trotz der Vermehrung der Geſamtkeſſelzahl die Zahl der 
Keſſel von kleiner und mittlerer Heizflächengröße zugunſten der großen 
und größten Keſſel abgenommen hat. So ſtehen auch den 
41, 99 und 191 beſeitigten Keſſeln der Größenklaſſen f, e und d 
178, 240 und 574 neuaufgeſtellte gegenüber, während bei den 
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Größenklaſſen a und b 260 und 628 Keſſel befeitigt und nur 
208 und 514 wieder aufgeftellt worden find. 

Aus Tabelle 10 ijt zu erleben, in welcher Weiſe bie er: 
mittelte Geſamtheizfläche, ſowie bie Heizfläche der Keſſel 
ohne Roſtfläche auf die einzelnen Keſſelſyſteme ſich 
verteilen, welche durchſchnittliche Heizfläche die einzelnen 
Keſſelſyſteme beſitzen, und wieviel Quadratmeter Heiz: 
fläche auf 1 qm Roſtfläche hierbei entfallen; den Zahlen für 
1906 find bie für 1901 zum Vergleich zur Seite geſtellt. 

Es ergibt ſich nun, daß bei den liegenden und ſtehenden 
Walzenkeſſeln und Feuerbüchſenkeſſeln mit vorgehenden Heizröhren, 
den liegenden Walzenkeſſeln mit Siederohren, den engröhrigen 
Siederohrkeſſeln mit Siederohren bis zu 10 em Weite und den⸗ 
jenigen bis zu 15 em Weite, den Feuerbüchſenkeſſeln mit Siede⸗ 
rohren, ſowie den ſtehenden Heizröhrenkeſſeln ohne Feuerbüchſe 
ein abſoluter Rückgang der Quadratmeter zahl der Heiz: 
fläche zu beobachten geweſen iſt. 

Bei den ſtehenden Heizröhrenkeſſeln ohne Feuerbüchſe und 
den liegenden Feuerbüchſenkeſſeln mit vorgehenden Heizröhren iſt 
eine Verminderung der Heizfläche trotz Vermehrung der Keſſel⸗ 
zahl und bei den liegenden Feuerbüchſenkeſſeln mit Siederohren 
trotz unveränderter Keſſelanzahl eingetreten; bei den anderen an⸗ 
geführten Syſtemen entſpricht die Abnahme der Heizfläche der 
Abnahme der Keſſelzahl. 

Wo die größten Abnahmen ſtattgefunden haben, iſt aus 
folgendem zu erſehen. Die Abnahme an Heizfläche beträgt 


abſolut in 
bei den qm Prozenten 
liegenden Walzenkeſſeln mit Siederohren 7398 | 19,13 
e einfachen Walzenkeſſeln 997 43,94 
z Feuerbüchſenkeſſeln mit vorgehen- 
ben Heizróbren . . + . . 197 5,5 


Welche Keſſelſyſteme hauptſächlich eine Zunahme an Heiz: 
fläche aufzuweiſen haben, und wie hoch ſie ſich im einzelnen 
beläuft, zeigt nachſtehende Überficht. 

Die Zunahme an Heizfläche beträgt 

abſolut 


qm 


in Pro- 
¿enten 


bet ben 


liegenden Flammrohrkeſſeln mit 2 Flammrohren |44 891 
Kombinierten Keſſeln und Keſſeln anderer Bauart 33 277 
liegenden Flammrohrkeſſeln mit 1 Flammrohr] 5 928 18,53 
Heizröhrenkeſſeln ohne Feuerbüchſe 803| 8,20 
Die Veränderungen in den prozentalen Anteilen der 
einzelnen Keſſelſyſteme an der Geſamtfläche von 1901 
bis 1906 zeigen die Spalten 7 und 9 der Tabelle 10. Dem— 
nach iſt der Anteil in dieſem Zeitraum gefallen: 
von 16,09 Prozent auf 14,40 Prozent bei den lieg. Heizröhren⸗ 
keſſeln ohne Feuerbüchſe, 
von 6,35 Prozent auf 4,56 Prozent bei den lieg. Walzenkeſſeln 
mit Siederohren, 
von 3,96 Prozent auf 3,60 Prozent bei den lieg. Flammrohr— 
keſſeln mit Querſiedern und 
von 2,08 Prozent auf 1,82 Prozent bei den lieg. engröhrigen 
Siederohrkeſſeln mit Siederohren bis zu 10 em Weite, 
Geſtiegen ift der Prozentanteil an der Geſamtheizfläche: 
von 5,34 Prozent auf 5,61 Prozent bei den lieg. Flammrohr— 
keſſeln mit 1 Flammrohr, 
von 25,63 Prozent auf 29,30 Prozent bei den lieg. Flamm— 
rohrkeſſeln mit 2 Flammrohren, 
von 37,63 Prozent auf 38,25 Prozent bei den Komb. Keſſeln 
und Keſſeln anderer Bauart. 


28,76 
14,52 
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Den Hauptanteil an der Heizfläche haben am 1. Januar 
1906 die Kombinierten Keſſel und Keſſel anderer Bauart 
(38,35 Prozent), die liegenden Flammrohrkeſſel mit 2 Flamm⸗ 
rohren (29,30 Prozent) und die liegenden Heizröhrenkeſſel ohne 
Feuerbüchſe (14,40 Prozent). Man erſieht daraus die Bevor⸗ 
zugung dieſer Syſteme durch die Induſtrie. 

Die Heizfläche der Keſſel ohne Roſtfläche, die aller⸗ 
dings nur einen Bruchteil der Geſamtheizfläche ausmacht, hat 
— wie die Zahl dieſer Keſſel — abgenommen. Hieran ſind 
die liegenden einfachen Walzenkeſſel, die liegenden Walzenkeſſel 
mit Siederohren und die liegenden Heizröhrenkeſſel ohne Feuer 
büchſe ſtark beteiligt. Jedes Syſtem hat etwa um 50 Prozent 
abgenommen. Eine Zunahme der Heizfläche und Keſſelzahl 
weiſen auch hier die Flammrohrkeſſel mit 2 Flammrohren auf. 

Nach Spalte 14 und 15 der Tabelle 10 haben faſt ſämt⸗ 
liche Keſſelſyſteme von 1901 bis 1906 ein Wachstum ihrer 
durchſchnittlichen Heizfläche zu verzeichnen. Bei Verid: 
ſichtigung ſämtlicher Keſſel iſt die Heizfläche des Durchſchnitts⸗ 
keſſels von 58,60 qm auf 62,91 qm geſtiegen. Wie ſchon oben 
bemerkt, iſt die Roſtfläche langſamer gewachſen; denn 1901 
kommen auf 1 qm Roſtfläche 34,02 qm Heizfläche, 1906 dagegen 
34,39 qm. 

Wie die Anderungen der Keſſelanzahl im Jahr: 
fünft 1901/06 durch Beſeitigungen und Neuaufſtellungen 
ſich im einzelnen abgeſpielt haben, ergibt Tabelle 11. 

Auffällig find die Zahlen für die liegenden Walzenkeſſel 
mit Siederohren; die 225 befeitigten Keſſel beſaßen eine Heiz⸗ 
fläche von 8934,12 qm; die 19 neuaufgeſtellten eine ſolche von 
1440,65 qm; demnach betrug die durchſchnittliche Heüfläche 
der beſeitigten Keſſel 39,71 qm, die der neuaufgeſtellten dagegen 
75,82 qm. Wie aus den Spalten 18 und 19 der Tabelle 11 
erſichtlich ift, ijt auch bei den meiſten anderen Keſſelſyſtemen die 
durchſchnittliche Heizfläche der neuaufgeſtellten Keſſel zum Teil 
erheblich größer als die der beſeitigten; Ausnahmen davon machen 
nur bie Feuerbüchſenkeſſel mit vorgehenden Heizröhren und die 
liegenden Feuerbüchſenkeſſel mit Siederohren. 

Im Geſamtdurchſchnitt iſt eine beträchtliche Zunahme der 
Heizfläche zu konſtatieren; die durchſchnittliche Heizfläche ſämt⸗ 
licher neuaufgeſtellter Keſſel beträgt 64,18 qm, die der beſeitigten 
38,46 qm; ſie verhalten ſich demnach zu einander wie 8 zu 5. 

An früherer Stelle iſt ſchon darauf hingewieſen worden, 
daß von dem richtigen Verhältnis zwiſchen Roſtfläche und 
Heizfläche der Erfolg der Keſſelanlage mit abhängt. Iſt z. B. 
die Roſtfläche (und damit die Menge des verbrannten Heiz 
materials) im Verhältnis zur Heizfläche zu groß, ſo kommen die 
Heizgaſe nicht zur vollſtändigen Ausnutzung. Iſt das Umgekehrte 
der Fall, ſo wird der höchſtmögliche Nutzeffekt der Dampfkeſſel⸗ 
anlage nicht erreicht. Tabelle 12 unter A ſtellt nun — geteilt 


nach Heizflächengrößenklaſſen — die Heizflächen und die Roft 


flächen der 1901 und 1906 ermittelten Keſſel nebeneinander. 
Nach Abzug der Heizfläche der Keſſel, die ohne Roſtfläche geheizt 
werden, von der Geſamtheizfläche ergibt ſich, daß auf 1 qm Roſt— 
fläche am 1. Januar 1906 34,39 qm, am 1. Januar 1901 
34,02 qm Heizfläche entfielen. Die Roſtflächen ſind demnach im 
Jahrfünft 1901/06, im Verhältnis zur Heizfläche betrachtet, um 
1,09 Prozent kleiner geworden; der Grund daſür dürfte in dem 
Beſtreben liegen, eine möglichſt vollſtändige Ausnutzung der 
Brennſtoffe zu erzielen. Daß die Verſuche nach ſparſamſten 
Brennanlagen noch nicht abgeſchloſſen ſind, zeigt der Umſtand, 
daß eine einheitliche Tendenz nicht obwaltet, daß vielmehr den 
Verkleinerungen der Roſtflächen um 5,15, 3,72 und 0,5 Prozent 
bei den Größenklaſſen a, b und d Vergrößerungen der Roſt⸗ 
flächen um 1,09, 4,98 und 0,21 Prozent bei den Klaſſen c, e 
und f gegenüberſtehen. 


Aus Tabelle 12 unter B geht hervor, in welcher Weile 
die ermittelte Geſamtheizfläche und Geſamtroſtfläche am 
1. Januar 1901 und am 1. Januar 1906 auf die 5 Feuerungs⸗ 
arten ſich verteilen, und wieviel Quadratmeter Heiz- 
fläche auf 1 qm Roſtfläche in jeder Feuerungsart ent⸗ 
fallen. 

Von je 100 qm Heizfläche kommen 


1879 | 1880 | 1891 | 1896 | 1901 | 1906 


auf bie 
Unterfeuerung . . 134,67 | 36,81 | 34,52 | 32,28 | 29,38 | 25,71 
Zwiſchenfeuerung. . 31,69 19,33 12,03 12,72] 5,55| 3,80 
Borfeuerung ..... 10,65 8,96] 10,16] 7,96| 16,24 | 18,70 
Innenfeuerung .... 22,28 33,60 | 42,11 | 45,95 | 47,69 | 50,78 
Gemiſchte Feuerung 0,71] 1,31| 1,19] 1,10] 1⁄4] 1,01 


Demnach find die Anteile der Unterfeuerung und der 
Zwiſchenfeuerung an der Geſamtheizfläche ſeit 1879 ſtändig ge⸗ 
fallen. Die Vorfeuerung zeigt von 1879 bis 1896 eine Ab⸗ 
nahme, ſeit 1901 eine Zunahme der Prozentzahlen; der Anteil 
der Innenfeuerung an der Geſamtheizfläche iſt von 22,9 Prozent 
im Jahre 1879 auf 50,78 Prozent im Jahre 19056 geſtiegen; über die 
Hälfte aller Keſſel iſt alſo am 1. Januar 1906 mit Innenfeuerung 
ausgeſtattet. Der Anteil der gemiſchten Feuerung an der Heiz⸗ 
fläche hat ſich ſtets in ſehr beſcheidenen Grenzen gehalten. 

Was das Verhältnis der Heizfläche zur Roſtfläche 
bei den einzelnen Feuerungsarten anlangt, ſo iſt bei der 
Unter⸗ und der Zwiſchenfeuerung die auf 1 qm Roſtfläche ent⸗ 
fallende Heizfläche im Jahrfünft 1901/06 größer geworden. Bei 
der Vor⸗, Innen⸗ und gemiſchten Feuerung iſt das Umgekehrte 
der Fall. Über die einzelnen Prozentzahlen geben die Spalten 8, 
9, 14 und 15 der Tabelle 12 B Aufſchluß. 

An Hand der Tabelle 13 unter A läßt ſich feftitellen, mit 
welchen Feuerungsarten die Keſſel verſchiedener Heiz- 
flächengröße 1906 und 1901 ausgeſtattet geweſen ſind. 

Die Unterfeuerung iſt bei den Keſſeln der Größenklaſſe 
a bis e im Abnehmen begriffen; die Klaſſe der größten Keſſel 
— mit einer Heizfläche von über 150 qm — weiſt dagegen 
von 1901 bis 1906 eine Zunahme von 13,9 Prozent auf. 

Keſſel von 5 qm Heizfläche und darunter mit Zwiſchen⸗ 
ſeuerung wurden weder 1901 noch 1906 gezählt. Die größten 
Keſſel (Klaſſe f) find in den beiden Jahren auch nur in je 2 
Fällen mit Zwiſchenfeuerung ausgeſtattet. Klaſſe b hat 1906 
23,06 Prozent, Klaſſe e 54,10 Prozent Anteil an der Zwiſchen⸗ 
feuerung; gegen 1901 zeigt ſich bei beiden Klaſſen eine Ab⸗ 
nahme von 29,94 bzw. 33,02 Prozent. 

Die Zahl ber mit Vor feuerung verſehenen Keſſel ijt, wie 
früher bereits erwähnt worden ijt, von 1901 bis 1906 nicht 
unerheblich geſtiegen. Mit Ausnahme der Klaſſe b, bei der 
eine geringe Abnahme (2,05 Prozent) feſtgeſtellt wurde, zeigen 
alle Klaſſen mehr oder minder große Zunahmen; Klaſſe e um 
11,49, d um 42,68, e um 54,62 und f um 21,69 Prozent. 

76,81 Prozent aller mit Innenfeuerung ausgeſtatteten 
fefef gehören am 1. Januar 1906 zu den Klaſſen b, c und d. 
Die Zahl der kleinſten Keſſel (Klaſſe a) ift bei dieſer Feuerungs⸗ 
art im Jahrfünft 1901/06 etwas geringer geworden; die übrigen 
klaſſen haben dagegen zugenommen. Die Zunahme beträgt bei 
Klaſſe b: 10,78, c: 15,09, d: 23,58, e: 18,43 und f: 18,18 Prozent. 

Die gemiſchte Feuerung wird im ganzen ſehr wenig 
angewendet; am 1. Januar 1906 find nur 0,99 Prozent aller 
Keſſel mit gemiſchter Feuerung ausgerüſtet. Die geringfügigen 
Zu und Abnahmen bei den einzelnen Heizgrößenklaſſen können 
daher außer Betracht bleiben. 

Tabelle 13, B gibt an, zu welchen Zwecken die Keſſel 
der einzelnen Heizflächengrößenklaſſen benutzt worden ſind. 
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76,74 bzw. 75,17 Prozent ber zur Krafterzeugung und 
zu gemiſchten Zwecken benutzten Keſſel waren Keſſel mittlerer 
Größe (Klaſſen b, c und d); zu anderen Zwecken dienten ba: 
gegen SES (mit 73,46 Prozent) bie kleineren Keſſel (Klaſſen 
a und b). 

Um nun die Leiſtungen der Dampfkraft in Sachſen be⸗ 
urteilen zu können, iſt es nötig, feſtzuſtellen, wieviel Quadrat⸗ 
meter Heizfläche zur Krafter zeugung, wieviel zu 
anderen und wieviel zu gemiſchten Zwecken verwendet 
werden. Die Entwickelung ſeit 1879 iſt aus folgenden Zahlen 
erſichtlich: 

Es wurden benutzt: 


im |a zur Krafterzeugung | b) zu and. Zwecken | c) zu gemiſcht. Zwecken 
Jahre qm Proz. am Proz. qm Proz. 


1879 | 8681045 55,42] 3 648,26 2,33] 66 171,58 | 42,25 
1886 | 118 456,00 438,711 7058,31 2,90 117 654,86 | 48,89 
1891 | 152 734,71 42,60 10 736,74 3,00 195 018,94 | 54,40 
1896 | 187 907,04 40,91] 11 291,19 2,46] 260 135,16 | 56,68 
1901 | 257 809,15 42,34] 17 126,81 2,81 333 962,75 | 54,85 
1906 | 288 095,30 | 42,01 | 20 804,19 |3,03| 377 016,74 | 54,96 


Hieraus ergibt fih, daß die zur Krafterzeugung ver: 


wandten Heizflächenquadratmeter — bei abſoluter Steigerung um 


das dreifache — prozental von etwa 55 auf etwa 42 Prozent der 
Geſamtheizfläche gefallen, und daß umgekehrt die zu gemiſchten 
Zwecken benutzten Heizflächenquadratmeter — bei ſechsfacher ab⸗ 
ſoluter Zunahme — von etwa 42 auf etwa 55 Prozent der 
Geſamtheizfläche geſtiegen find. Die prozentale Abnahme der 
Heizfläche für Krafterzeugung dürfte jedoch nur eine ſcheinbare 
ſein, denn auch die Keſſel zu gemiſchten Zwecken liefern in der 
Hauptſache Kraftdampf, werden aber, da ſie nebenbei in größerem 
oder geringerem Umfang auch zu Kochzwecken uſw. Dampf abgeben, 
zur Gruppe c gerechnet. Die zu anderen Zwecken verwendete 
Heizfläche (Gruppe b) hat eine etwa ſiebenfache abſolute Vergrößerung 
aufzuweiſen; der Prozentanteil iſt ſtets ungefähr 3 Prozent geweſen. 
Das Anwachſen der Heizfläche im Jahrfünft 1901/06 be: 
trägt bei den Keſſeln: 
zur Krafterzeugung 30 286,15 qm oder 11,80 Prozent 
zu anderen Zwecken 367738 = 21,46 = 
zu gemiſchten Zwecken 4305399 = = 12,9 = 
Wie fih diefe Zunahme durch Neuaufſtellungen und Be: 
jeitigungen im einzelnen bei den drei Verwendungsarten (a, 
b, c) vollzogen hat, zeigt die folgende Überſicht. 
Es betrug 1901 bis 1906: 


bie Geſamtzahl ber | die geſamte Heizfläche der 


neu auf⸗ ; neu 
bei den Keſſeln geſtellten e aufgeſtellten uode 
Keſſel Keſſel 
am am 
a) zur Rrafterzgeug. | 826 811 58 102,52 | 30 000,60 
b) zu and. Siveden 257 177 5 437,14 | 2428,68 
c) z. gemiſcht. Zweck. 1157 738 80 105,67 33 944,27 


2240 | 1726 143 645,33 | 66 373,50 


8. Die Brennſtoffe. 


In der ſächſiſchen Induſtrie finden als Brennſtoffe zur 
Dampfkeſſelfeuerung in der Hauptſache Kohlen Verwendung; denn 
es betrug in ſämtlichen Erhebungsjahren 1879 bis 1906 (vgl. 
u. Überſicht b) der Anteil der mit Kohlen geheizten Keſſel über 
95 Prozent aller Keſſel. Hierbei ſind die mit „gemiſchtem und 
unbeſtimmtem“ Brennmaterial (vgl. u. Überſicht a, Zeile i) ge⸗ 
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heizten Keſſel mitgerechnet, da dasſelbe zumeiſt aus Kohlen, bie 
mit Sägeſpänen, Lohe uſw. vermiſcht ſind, beſteht (1906 wurden 
von den 3 413 Keſſeln dieſer Rubrik nur 69 gänzlich ohne 
Kohlen geheizt). 

Nach Den Erhebungsformularen zur Dampfkeſſelſtatiſtik 
werden im ganzen neun verſchiedene Heizquellen unterſchieden. 
Die folgenden Überſichten geben die Entwickelung ſeit 1879. 
Überſicht a. 


Von ſämtlichen Dampfkeſſeln wurden geheizt 


mit 1879 | 1886 | 1891 | 1896 | 1901 1906 
a) Gteinfoblen . 2 5163 230 3 454 E 462 3 461 à 161 
b) Braunkohlen 1222 1464 |1 943 2 553 347313 984 
e) Torf . 3| — ] 1 1 
d) Holz. 5 22 49| 49 42| 35 
e) Koks. 53| 140 207, 202 209 216 
f) Generatorgajen . 1 9| 10 8 10| 15 
A entweichenden Gaſen 42 50 43 40 39 37 
h) and. Brennmaterial 14 24 25 37 45 42 


i) gemiſchtem und un⸗ 
beſtimmt. Brenn⸗ 
material 11181611 224612067 3 110 3413 
Die fteigende Bevorzugung ber Braunkohlenfeuerung 
ſeitens der ſächſiſchen Induſtrie, die aus den Zahlen ſpricht, iſt 
noch deutlicher aus den folgenden Prozentzahlen zu erſehen. 
Überſicht b. 


Von je 100 Dampfkeſſeln wurden geheizt 


mit 1879 | 1886 | 1891 | 1896 | 1901 | 1906 
Gteintoblen . 50,86 | 49,31 44,00 38,39 | 33,81 | 28,99 
Braunkohlen 24,57 22,35 24,05 | 28,31 33,43 | 36,53 


Gemiſchtem und unbe⸗ 
ſtimmtem Material 

Prozentanteil an der 
Geſamtkeſſelzahl 


22,58 24,60 | 27,80 | 29,57 uas 


98,01 x 96,26 x 95,85 96,82 

Während 1879 über die Hälfte aller Keſſel Steinkohlen 
brennen, iſt dies 1906 nur noch bei reichlich dem vierten Teil 
der Keſſel der Fall. Der Prozentſatz der Braunkohlenfeuerung 
iſt dagegen von 24,57 Prozent auf 36,53 Prozent geſtiegen. 

Die wachſende Verwendung der Braunkohle in der ſächſiſchen 
Induſtrie ſcheint durch die in den letzten Jahrzehnten in um— 
fangreichem Maße erfolgte Erſchließung der Leipzig-Bornaiſchen 
Kohlenfelder verurſacht zu ſein. Die neuerdings begonnene Aus— 
beutung der Leipzig-Merſeburger Braunkohlenbeſtände dürfte in 
Sachſen den Verbrauch dieſer Brennſtoffe unter Verdrängung der 
Steinkohle noch mehr heben. 

Tabelle 14, die die Art der Brennſtoffe bei den 
Keſſeln der einzelnen Heizflächengrößenklaſſen angibt, 
läßt erkennen, daß von 1901 bis 1906 gerade bei den mittleren 
und großen Klaſſen (von 60 qm Heizfläche an aufwärts) eine beachtliche 
Zunahme der Zahl der mit Braunkohlen geheizten Keſſel ſtattgefunden 
hat. Da die großen Keſſel naturgemäß mehr Brennmaterial ver— 
brauchen als kleinere, ſo iſt der Schluß zuläſſig, daß die 
Steigerung des Braunkohlenverbrauchs noch bedeutend höher iſt, 
als die einfache Zunahme der Keſſelzahl (vgl. o. Überſichten a 
und b) beſagt. Der tatſächliche Kohlenverbrauch wird von der 
Dampfkeſſelſtatiſtik leider nicht erhoben, obwohl dieſe Kenntnis 
für die Beurteilung der Leiſtungen der ſächſiſchen Induſtrie einen 
beachtenswerten Maßſtab geben könnte. 

Die Heizquellen bei den unter h (anderes Brennmaterial) 
aufgeführten 42 Keſſeln ſind Flachsabfälle bei 1 Keſſel, Lohe 


96,27 96,67 
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bei 16, Sägeſpäne bei 16, Flugaſche bei 4, Anthrazit bei 3 und 
Koksofengaſe bei 2 Keſſeln. 

Die unter i genannten „gemiſchten und unbeſtimmten“ Heiz⸗ 
materialien ſind, wie ſchon oben erwähnt wurde, zunächſt eine 
Miſchung von Steinkohlen und Braunkohlen. Außerdem werden 
236 Keſſel mit Braunkohle und Holz, 144 mit Braunkohle und Koks, 
140 mit Braunkohle, Holz und Sägeſpänen gefeuert uſw. Die 
ſonſt in dieſer Gruppe noch vorkommenden Brennſtoffe find: 
Lohe, Flugaſche, Torf, Lederabfälle, Kokszünder, Anthrazit, 
Generatorgaſe und Teer in den verſchiedenſten Zuſammen⸗ 
ſetzungen. 

Weiter iſt aus Tabelle 14 erſichtlich, wie ſich bei den ver⸗ 
ſchiedenen Brennmaterialien Heiz- und Roſtflächen 
zueinander verhalten. Zu bemerken ijt, daß die bei g (ent: 


5 ſſch mit. Gaſe) am 1. Januar 1906 angeführte Roſtfläche, die 


ſich mit je 5 qm auf 2 Keſſel verteilt, nur für den Bedarfsfall 
zur Benutzung mit anderem Brennmaterial bereitſteht. 


9. Das Alter der Keſſel. 

Um darüber Auskunft geben zu können, wie lange die 
Dampfkeſſel, deren Anlagen ja hohe Kapitalinveſtitionen erfor⸗ 
dern, benutzt werden, erhebt die Dampfkeſſelſtatiſtik auch das 
Alter der Dampfkeſſel. 


Die Keſſel werden hierbei in ſechs Altersklaſſen geſchieden: 
a) Keſſel im Alter von mehr als 40 Jahren, 


b) = z z e 40 bis über 30 = 
e) = z z es 30 = = 20: 
d) + z z e 90 = = 10: 
e) = = 10 und weniger =; 


dazu kommt noch als Klaſſe 
f) Keſſel, deren Alter nicht zu ermitteln war. 


Es gehörten Dampfkeſſel 
am 1. Januar 


vg 1891 1896 1901 1906 
Klaſſe | abjolut | prozental | abjolut | prozental | abfolut | prozental | abſolut | progental 


1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 
a 50 0,62 87| 0,96 | 142 137 | 214| 1,96 
b 305| 3,78 | 401| 4,45 | 572 5,50 | 946| 8,68 
c |1052| 13,02 1609 | 17,84 |1717 | 16,63 |1871 | 17,16 
d |2419, 29,94 |2569 | 28,48 [3547 | 34,14 |3807 | 34,93 
e |[4061, 50,27 [4218| 46,77 [4318 41,564 000 | 36,68 
f 191, 237 | 135, 1,50 94| 0,90 64| 0,59 
uw] | — VE 
Klaſſen 
a Tb] 355 4,40] 488 5,41] 714 6,87 1160 10,64 
d te 6480 80,21 [6787 | 75,25 [7865 75,70 [7807 71,61 


Aus diefer Zuſammenſtellung 
ſchnittliche Gebrauchszeit der Keſſel feit 1891 von Jahr zu Jahr 
größer geworden ijt; denn der Prozentanteil der beiden älteſten 
Keſſelklaſſen (a und b) iſt vom 1. Januar 1891 bis 1. Januar 1906 
von 4,40 Prozent auf 10,64 Prozent geſtiegen, während der 
Prozentanteil der beiden Klaſſen, die die jüngſten Keſſel ent: 
halten (d und e), von 80,21 Prozent auf 71,61 Prozent gefallen 
iſt. Die durchſchnittliche Benutzungsdauer eines Keſſels beträgt 
ungefähr 16 Jahre. 

Tabelle 15 zeigt, in welchem Alter die am 1. Januar 1906 
bei den einzelnen Gewerbegruppen benutzten Keſſel ſtehen. Von 
der Regel, daß die Altersklaſſen d und e zuſammen die meiſten 
Kefjel aufweiſen, machen die Gruppen I (Land- und Forſtwirtſchaft) 
und XXII (für gemiſchte und unbeſtimmte Zwecke) inſofern eine 
Ausnahme, als hier auch die Klaſſe c (Keſſel im Alter von 


iſt erſichtlich, daß die durch⸗ 
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30 bis über 20 Jahren) beachtliche Prozentſätze, nämlich 
33,82 bzw. 31,71 Prozent aller Keſſel der betreffenden Gruppe 
enthält. 

Bezüglich der Anteile, die die vier der Keſſelzahl nach ſtärkſten 
Gewerbegruppen an nnt Altersklaſſen haben, ift. folgendes 
zu bemerken. 

Die Textilinduſtrie ſteht in den Klaſſen a, c, d und e der 
abſoluten Keſſelzahl nach obenan; in der Klaſſe b wird ſie 
von der Gruppe XIII (Induſtrie der Nahrungs⸗ und 
Genußmittel) um ein Objekt übertroffen; der Anteil der Textil⸗ 
induſtrie an der Klaſſe b beträgt darum auch nur 23,57 Prozent, 
während ihr Anteil an der Geſamtkeſſelzahl 26,12 Prozent groß 
iſt. Die genannte Gruppe XIII, die bezüglich der Geſamtkeſſel⸗ 
zahl mit 14,86 Prozent an zweiter Stelle ſteht, iſt an der Alters⸗ 
klaſſe b mit 23,68 Prozent beteiligt. 

Beim Bexgbau kommen verhältnismäßig viel (10) 
vor, deren Alter nicht zu beſtimmen iſt. Die Benutzungsdauer 
der Keſſel iſt im Bergbau hoch; während nämlich nur 8,07 Prozent 
aller Keſſel dem Bergbau angehören, beträgt ſein Anteil an der 
flafje a 13,55, b 15,32, e 9,00 Prozent, an der Klaſſe d da: 
gegen 5,51 und e 7,27 Prozent. Umgekehrt ſind die bei der 
Maſchineninduſtrie (Gruppe VI) in Betrieb befindlichen Dampf⸗ 
keſſel verhältnismäßig jungen Alters; der Anteil der Gruppe VI 
an der Geſamtkeſſelzahl iſt gleich 10,70 vom Hundert; an den 
Altersklaſſen iſt dieſe Gruppe, wie ſolgt, beteiligt: mit 5,60 Prozent 
an Klaſſe b, 8,12 Prozent an Klaſſe c, 9,55 Prozent an Klaſſe d 
und 14,20 Prozent an Klaſſe e. 

Auffällig iſt, daß in der Land⸗ und Forſtwirtſchaft 
für 5,88 Prozent der Keſſel das Alter nicht zu ermitteln iſt; bei den 
übrigen Gruppen ſchwanken dieſe Zahlen zwiſchen 1,70 und 
0,32 Prozent. 

Von den 214 über 40 Jahre alten Keſſeln ſind erbaut: 
1865 43, 1864 32, 1863 26, 1862 15, 1861 9, 1860 10, 
1859 12, 1858 14, 1857 16, 1856 7, 1855 8, 1854 4, 
1853 2, 1852 1, 1851 5, 1850 2, 1849 1, 1848 3, 1846 1 
und 1844 3 Keſſel. Von den drei álteften, 1844 erbauten Keſſeln 
werden zwei beim Steinkohlenbergbau und einer in einer Ziegelei 
verwendet; dieſelben befigen Heizflächen von 20,86, 20,69 und 
17,16 qm. 


Vom 1. Januar 1901 bis 1. Januar 1906 wurden Keſſel 
im Alter von 


TT er 40 [40 bis über 30 bis über|!20 bis über 1 e 
nageſamt An 30 Jahren || 20 Jahren ¡| 10 Jahren Jahren Alters 

gé anf. e ge. | P e s p pol Les prid Eo 
Gär Zi feige Mile ſeltigt dën tigt 


ſeitig ſtellt TAN ſtellt initia fent abd du 


| 8 ES | 14 1364 8 REM 1 30 


Die vorſtehende Überſicht zeigt, in welchem Alter die vom 
1. Januar 1901 bis 1. Januar 1906 neu aufgeſtellten und 
beſeitigten Keſſel geſtanden haben. Man ſieht, daß von 2240 
neuaufgeſtellten Keſſeln 418, das iſt 18,66 Prozent, über 10 Jahre 
alt geweſen und an anderen Betriebsſtellen ſchon benützt 
worden find. 

Von großem Wert iſt es, zu ermitteln, wie ſich die 
Keſſel verſchiedener Bauart auf bie Altersklaſſen ver⸗ 
teilen, da hieraus Schlüſſe auf die Entwicklung der Dampf⸗ 
teji ſelbautechnik möglich werden. Tabelle 16 gibt hierüber 
Aufſchluß. 

In den folgenden Ausführungen zu Tabelle 16 ſollen nur 
die wichtigeren Syſteme, die je mit mehr als 200 Objekten 
vertrelen ſind, Berückſichtigung ſinden. Berechnet man den Anteil 
der einzelnen Keſſelſyſteme an den Altersklaſſen in Prozenten, 
ſo ergibt ſich folgendes. 
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Es haben Anteil 
an der Altersklaſſe 


a b | d | e 
die Prozente 
SES einfachen Walzenkeſſel 17,8| 6,18 1,97 0,94 0,64 
Walzenkeſſel mit Siederohren 38,31 18,81 10,47 3,4 1,60 
Flammrohrkeſſel mit 1 Flamm⸗ 
TODE e en 0 er Lad 19,62 | 19,44 | 15,71 | 16,41 | 18,28 
e Flammrohrkeſſel mit 2 Flamm- 
i1): 12 PEN 18,55 | 26,10 | 27,89 , 24,46 | 40,00 
s rica dd mit Quer: 
ROTEN: — | 0,82| 1,81 4,54 | 2,80 
Gelgrogrentefiel o Feuerbüchſe[ — 19,66 15,71 16,51 | 8,48 
ſtehenden Feuerbüchſenkeſſel mit vorgeh. 
Heizröhren — 15,16 4,84 3,01 2,89 
z eene mit Siede⸗ | 
Keſſel hren — 1,16 4,32 4,06 2,72 
Kombinierten Rejet und Keſſel anderer | 
Bauart 1,87 | 5,67 | 11,38 | 21,68 | 19,76 


Aus dieſer Zuſammenſtellung geht hervor, daß die liegenden 
einfachen Walzenkeſſel, zu denen auch die 3 älteſten 1848 
erbauten Keſſel gehören, ſeit Mitte der 60 er Jahre in geringerer 
Anzahl in Sachſen aufgeſtellt worden find, als vordem; in der 
Neuzeit ſpielen ſie eine nur untergeordnete Rolle. 

Die liegenden Walzenkeſſel mit Siederohren waren 
in der Zeit vor 1866 das beliebteſte Syſtem; ſeit dieſer Zeit 
hat in der ſächſiſchen Induſtrie die Zahl der Keſſel dieſer Art 
von Jahr zu Jahr abgenommen, ſodaß dieſelben zur Zeit nur 
noch in verhältnismäßig geringem Umfang Verwendung finden. 

Der Flammrohrkeſſel mit 1 Flammrohr iſt eine 
altbewährte Bauart. Der Anteil der Einflammrohrkeſſel an 
den Keſſeln der jeweiligen Altersklaſſe betrug ſtets ohne größere 
Abweichungen etwa ¼ aller Keſſel. Auffallend ijt die Bewegung 
der Flammrohrkeſſel mit 2 Flammrohren. An den vor 
1868 gebauten Keſſeln find die Zweiflammrohrkeſſel nur mit 
13,55 Prozent beteiligt. Seitdem iſt der Prozentſatz von Jahr 
zu Jahr geſtiegen, und er beträgt bei den jüngſten nach 1896 
gebauten Keſſeln bereits 40 Prozent. 

Die liegenden Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe 
ſpielten bis Ende der 60er, Anfang der 70er Jahre eine 
große Rolle; von da ab werden ſie nur noch in geringem 
Umfang verwendet. 

Die Kombinierten Keſſel und Keſſel anderer Bauart 
find vor 1866 nur mit 1,87 Prozent vertreten; ſeitdem haben 
ſie ſich jedoch ſo vermehrt, daß ſie ſtets die zweite Stelle unter 
allen Keſſeln einnehmen. 

Die liegenden Flammrohrkeſſel mit Querſiedern, 
die ſtehenden Feuerbüchſenkeſſel mit vorgehenden Heiz⸗ 
röhren und die mit Siederohren traten erſt nach 1866 in 
der ſächſiſchen Induſtrie auf. Ihr Prozentſatz ſteigt langſam 
bis 1896. Seitdem iſt wieder ein prozentaler Rückgang 
bemerkbar geworden. 

Tabelle 17 zeigt, wie ſich die am 1. Januar 1906 vor⸗ 
handenen Keſſel der einzelnen Heizgrößenklaſſen auf die 
Altersklaſſen verteilen. 

Bemerkenswert iſt, daß Heizfläche und demgemäß Leiſtungs⸗ 
fähigkeit der Keſſel um ſo größer werden, je jünger letztere 
ſind; ſo ſind die kleinen Keſſel mit einer Heizfläche von über 
5 bis mit 25 qm an der Altersklaſſe a (über 40 Jahre) 
mit 49,07, b (über 30 Jahre) mit 34,36, e (über 20 Jahre) 
mit 32,01, d (über 10 Jahre) mit 24,89, e (10 Jahre und 
darunter) mit 18,50 Prozent beteiligt. Dagegen beträgt der 
Anteil der Keſſel mit einer Heizfläche von über 60 bis mit 
100 qm bei ber Altersklaſſe a: 7,01, b: 15,86, c: 17,48, 
d: 2(,48, e: 28,50 Prozent, und der Anteil der Keſſel mit einer 
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Heizfläche von über 100 qm bis mit 150 qm bei ber Alters⸗ 
Haffe a: 1,87, b: 5,81, c: 8,28, d: 10,45 und e: 12,02 Prozent. 
Die Keffel mit über 150 qm Heizfläche find, wie erwähnt, in 
ber höchſten Altersklaſſe a nicht vertreten; tei ber Altersklaſſe b 
beträgt ihr Anteil 0,84, bei c 4,44, bei d 10,60 und bei e 
11,32 Prozent. 

Die Keſſel, deren Alter nicht zu beſtimmen ijt, gehören zu 
94 Prozent der mittleren (e) und den kleineren (a und b) 
Größenklaſſen an; es iſt anzunehmen, daß es zumeiſt ältere 
Keſſel ſind, da ſeit Durchführung der Dampfkeſſelreviſionen die 
Fabrikmarke und das Erbauungsjahr angegeben ſein müſſen. 


10. Die Dampfſpannung. 


Wie aus den bisherigen Ausführungen hervorgeht, ſind die 
Keſſelanlagen der ſächſiſchen Induſtrie von Jahr zu Jahr größer 
und leiſtungsfähiger geworden. Es iſt nur natürlich, daß damit 
auch die Dampfſpannungen, mit denen die Induſtrie arbeitet, 
zugenommen haben. Die Dampiteffelftatiftit im Jahre 1896 
glaubte den Verhältniſſen Genüge zu tun, wenn ſie bei der Ein⸗ 
teilung der Keſſel in Klaſſen nach verſchiedenem Atmoſphären⸗ 
überdruck die Keſſel mit mehr als 7 Atmoſphären Überdruck als 
höchſte Klaſſe zuſammenfaßte: die Statiſtik von 1901 erweiterte 
die Klaſſenzahl von 5 auf 8 und ſetzte in die Höchſtklaſſe Keſſel 
von mehr als 10 Atmoſphären Überdruck. 

Da die Erhebungen für 1906 bereits 63 Keſſel feſtſtellten, 
die über 12 Atmoſphären Überdruck aufwieſen, iſt die Klaſſen⸗ 
anzahl der Keſſel in der vorliegenden Statiſtik nochmals erhöht 
worden. 

Es wurden am 1. Januar 1906 erhoben Keſſel von: 


a) 2 Atmoſphären Überdruck und darunter, 


p) über 2 bis mit : Atmoſphären Überdruck 
e) c 5 = z z z 
d) z 6 =: c a z z 
e) z 7 = c 8 2 z 
f) z 8 z $ 9 s z 
g) z 9 zc z 10 z z 
h) = 10 = = 11 z z 
i) : 11 = = 12 z z 
k) : 12 z z 


Die nachſtehenden 2 Überſichten zeigen nun, in welcher 
Weiſe fid) die Verhältniſſe der Dampfſpannung vom 1. Januar 1879 
bis 1. Januar 1906 verändert haben. Es gehörten Keſſel: 


zur Dampf⸗ am 1. Januar 
ſpannungs——äükü: „“ 
klaſſe 1879 18861891 | 1896 | 1901 | 1906 
a 378 296 225 161 118 92 
b 4318 | 5087 | 4395 | 4268 | 3649 | 2977 
c 276 201167 72918 14590 16623 77835 
` 970 | 2064 | 2544 | 2648 | 2583 
d — 110 603 | 1209 | 1445 | 1467 
e — 87 "ng 2) 837 (2530 13785 
— — — 564 | 1533 | 2004 
f —- — — 84 411 651 
g — — — 125 359 709 
h — — — 64] |°) 227 |) 421 
— — — — 58 116 
1 — — — — 138 242 
k — — — — 31 63 
D Kejjel mit mehr als 5 Atmoſphären Überdruck. 
2 z 2 z z 7 z z 


3) z s 2 z 10 z 2 
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Nach Prozenten berechnet, gehörten Keſſel: 


zur Dampf⸗ 
ſpannungs⸗ 
klaſſe 


am 1. Jannar 
1896 | 1901 


1906 


a 7,60 4,52 2,79 1,79 1,14 0,84 
b 88,65 | 77,66 | 61,09 | 47,32 | 35,12 | 27,30 
c 5,55) 1)17,82 1)36,12 50,89 (63,74 ')71,45 

-- 1481 | 25,55 | 28,21 | 25,49 | 23,68 
d — 1,68 746 sa 13,40 | 13,90 | 13,46 
e — 138 | 3,11 9 9,28 324,35 ¡34,7 

= — 6,25 | 14,76 | 1837 
f — — — 0,93 3,96 | 5,97 
g — — — 1,39 3,46 6 61 
h — — — 0,71 3) 2,18 |?) 3,86 

— — — — *0,56 | 1,06 
1 — — — — 1,82 9,22 
k — — — — 0,30 | 0,58 


Atmoſphären Überdruck. 
7 = z 
10 z 


- 
- 


z 
e 
3) z z z 2 


Die Zahlen zeigen, daß die Höhe ber verwendeten Dampf: 
ſpannungen, von 1879 bis 1906 fih ganz beträchtlich vergrößert 
hat. Denn die kleineren Keſſel von 5 Atmoſphären überdruck 
abwärts, die 1879 96,25 Prozent aller Keſſel ausmachten, haben 
1906 nur noch 28,14 Prozent Anteil an der Geſamtkeſſelzahl. 
Dagegen find die Keſſel mit höheren Spannungen ſehr in Auf: 
nahme gekommen. Nach den Kurſivſchriftzahlen der vorſtehenden 
Überſicht betrug der prozentale Anteil an der Geſamtkeſſelzahl 
bei den Keſſeln mit mehr als: 


7 Atmoſphären Überdruck 1886: 17,82 Proz., 1906: 71,46 Proz. 

10 z z 1896; 9,28 z 1906: 34,71 

12 z T- 1901: 2,18 = 1906: 3,86 dë 

Dieſe Zahlen beſtätigen das oben Geſagte über die Steigerung 

der Leiſtungsfähigkeit des ſächſiſchen Dampfkeſſelbetriebs vollauf. 
Die 63 Keſſel mit über 12 Atmoſphären Überdruck haben 

folgende Dampfſpannungen: 


4 Keſſel mit 12 Atmoſphären Überdruck 


ie E : z 
1 z z e z z 
4 z : 14 z z 
3. 2 z 14!/, š £ 
5 z z 15 z z 
Wie fid die Veränderungen durch Neuauſſtellungen und 


Beſeitigungen im Jahrfünft 1901/06 vollzogen haben, zeigt 
folgende Zuſammenſtellung: 


In der Zeit vom 1. Januar 1901 bis 1. Januar 1906 
wurden Keſſel 


mit einer Dampfſpannung von 


| 


bis über über | über über über über über | über 
mit 5 6 7 8 9 10 11 über 
9 bis bis big | bis big bis | big bis 12 

5 6 hhQ 783 9 10 1112 

Atmoſphären Überdruck 
neu auf | | 

geſtellt. 15 306 120 40 
befeitigt . | 41 975 H 20 3| 17| 7 


433 130 SCH 


| 
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Die Beſeitigungen find bei den Keſſeln mit höheren 
Spannungen ſehr gering, da dieſelben ſämtlich erſt in neueſter 
Zeit erbaut worden ſind, bei den kleineren, meiſt älteren Keſſeln 
aus dem entgegengeſetzten Grund beträchtlich höher. 

Tabelle 18 gibt darüber Auskunft, welche Dampf: 
ſpannungen in den verſchiedenen Gewerbegruppen am 
1. Januar 1901 und am 1. Januar 1906 Verwendung gefunden 
haben. Von der allgemeinen Tatſache, daß die Zahl der kleinen 
Keſſel mit geringer Dampfſpannung bei allen Gruppen bedeutend 
abgenommen hat, macht allein die chemiſche Induſtrie eine Aus⸗ 
nahme; die Zahl der von ihr verwendeten Keſſel mit 6 Atmo⸗ 
ſphären Überdruck und darunter iſt ſogar um 2 Objekte ge⸗ 
ſtiegen. Im übrigen bedürfen die Zahlen der Tabelle kaum 
einer Erläuterung. Hervorgehoben ſei nur, daß die Land⸗ 
wirtſchaft Keſſel über 7 Atmoſphären Überdruck überhaupt 
nicht befipt. Die größte Anzahl kleinerer Keſſel verwendet die 
Induſtrie der Nahrungs⸗ und Genußmittel. Die 12 größten 
Keſſel (von über 14 Atmoſphären Überdruck) werden wie folgt 
benutzt: 


zu Lehr⸗ und Ver⸗ 
ſuchszwecken an | 1 Keſſel mit 


14 Atmoſphären Überdruck 
ber Kgl. Techn. 1 = = 15 e 


` 


Hochſchule 

zur Baumwoll⸗ 3 = je 14 z 
ſpinnerei ¿13 e = 2 147 : z 
zur mechaniſchen 

Weberei und jli = < 14 z z 
Schlichterei 

zum Probieren der 

Inſtrumente in b , 215 8 ` 


einer Armaturen⸗ 
fabrifation 


Es ijt ſchon an früherer Stelle erwähnt worden, daß Bau- 
art und Leiſtungsfähigkeit der Keſſel eng zuſammenhängen; ſo 
ſind die Keſſel mit großen einheitlichen Keſſelwandungen, wie 
X B. die einfachen Walzenkeſſel, der Dampfſpannung gegenüber 
weniger widerſtandsfähig, als die Syſteme, die der Dampf⸗ 
entwickelung mehrere kleinere, aber untereinander verſteifte 
Räume bieten, wie z. B. Kombinierte Keſſel, engröhrige Siede⸗ 
rohrkeſſel, Heizröhrenkeſſel und Flammrohrkeſſel. Tabelle 19 
zeigt nun, welche Spannungen am 1. Januar 1901 und am 
1. Januar 1906 bei den einzelnen Keſſelbauarten vor: 
handen find. 

89,21 Prozent aller liegenden einfachen Walzenkeſſel be⸗ 
figen eine Spannung von je 5 Atmoſphären Überdruck und 
darunter. 

Der Hauptteil der liegenden Walzenkeſſel mit Siederohren, 
nämlich 62,26 Prozent, gehört in die Spannungsklaſſe von über 2 
bis mit 5 Atmoſphären Überdruck. 

Von den liegenden engröhrigen Siederohrkeſſeln mit Siede⸗ 
rohren bis zu 10 em Weite arbeiten 74,84 Prozent mit einem 
Dampfdruck von über 7 Atmoſphären; dieſelbe Bauart mit Siede⸗ 
rohren über 10 bis 15 cm Weite ijt hauptſächlich in ber Spannungs: 
klaſſe von über 9 bis mit 10 und über 11 bis mit 12 Atmoſphären 
Überdruck vertreten. 

Die Flammrohrkeſſel mit 1 und 2 Flammrohren, ſowie die 
Kombinierten Keſſel und Keſſel anderer Bauart find die Ban: 
arten, die in allen Spannungsklaſſen vorkommen. Zu den 
Selen von über 7 Atmoſphären Überdruck ſtellen fie die 
Mehrzahl, nämlich 11,31, bzw. 41,32, bzw. 27,45, zuſammen 
80,08 Prozent. l 

Die Höchſtſpannungen verteilen fid) wie folgt. Es beſaßen 
am 1. Januar 1906: 
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3 Kombinierte Keſſel, 
1 engröhriger Siederohrkeſſel mit 
Siederohr bis zu 10 em Weite, 


14 Atmoſphären Überdruck 


, 3 Flammrohrkeſſel mit 2 Flamm- 
14) + Í rohren, 

2 engröhrige Siederohrkeſſel mit 

Siederohren bis zu 10 em Weite, 

15 : j 1 Feuerbüchſenkeſſel mit Siederohren, 


1 Feuerbüchſenkeſſel mit vorgehenden 
Heizröhren, 
1 Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe. 


Tabelle 20 orientiert darüber, zu welchen Zwecken die 
Keſſel der einzelnen Spannungsklaſſen am 1. Januar 1901 
und am 1. Januar 1906 Verwendung gefunden haben. Zu 
anderen (d. i. Heiz⸗, Koch⸗ uſw.) Zwecken wurden namentlich die 
kleinen Keſſel benützt; denn in der Spannungsklaſſe 2 Atmoſphären 
Überdruck und darunter dienten dieſer Verwendungsart 40,43 Prozent 
Keſſel und in der Klaſſe von über 2 bis mit 5 Atmoſphären 
Überdruck noch 13,43 Prozent. In den höheren Spannungs⸗ 
klaſſen wird die Dampfkraft in überwiegendem Maße zur Kraft⸗ 
erzeugung und zu gemiſchten Zwecken verwandt. 

Bei beiden zuletztgenannten Verwendungsarten zeigt ſich 
eine Abnahme der Keſſelzahl in den Spannungsklaſſen von 6 
Atmoſphären Überdruck und darunter, während die zu anderen 
Zwecken verwendeten Keſſel hierin eine abſolute Zunahme auf⸗ 
weiſen. 

Es iſt bereits erwähnt worden, daß die Induſtrie in 
neueſter Zeit immer mehr dazu übergegangen iſt, mit höheren 
Dampfſpannungen zu arbeiten. Die Tabelle 21 ſtellt nun im 
einzelnen feſt, wie alt die Keſſel verſchiedener Spannungen 
am 1. Januar 1906 ſind. Die Prozentzahlen der Altersklaſſen 
erleichtern den Überblick. 

Darnach gibt es über 40 Jahre alte Keſſel nur in den 
Spannungsklaſſen von 6 Atmoſphären Überdruck und darunter. 
Dasſelbe gilt in der Hauptſache auch ſür die Keſſel im Alter 
von 40 bis über 30 Jahren; 4 Keſſel mit über 6 bis 7 Atmo⸗ 
ſphären Uberdruck und nur 3 Keſſel mit über 9 bis mit 10 Atmo- 
ſphären Überdruck ſind im gleichen Alter noch vorhanden. Die 
letztgenannte Spannungsklaſſe ſcheint von jeher beſonders bevorzugt 
geweſen zu fein; denn (vgl. Sp. 16 und 17) am 1. Januar 1906 
waren 17 in den Jahren 1876 bis 1885 und 3 von 1866 
bis 1875 erbaute Keſſel vorhanden, während alle anderen höheren 
Spannungsklaſſen (von über 8 Atmoſphären Überdruck an auf⸗ 
wärts) keine Keſſel dieſes Alters aufweiſen können, wenn man 
von einem in den Jahren 1876 bis 1885 gebauten Keſſel 
mit über 11 Atmoſphären Überdruck abſieht. 

Der große Anteil der jüngſten Keſſel (im Alter von 10 Jahren 
und darunter) an den höheren Spannungsklaſſen ijt für die 
Tatſache, daß in neueſter Zeit das Hauptgewicht auf große 
Dampfſpannungen gelegt wird, beſonders charakteriſtiſch. 


11. Urſprung der Keſſel. 


Wenn die Dampfkeſſelſtatiſtik über das Urſprungsland der 
Keſſel Erhebungen anſtellt, ſo erfüllt ſie damit den ſekundären 
Zweck, der Induſtrie, die ſich mit dem Dampfkeſſelbau beſchäftigt, 
zu zeigen, inwieweit der Bedarf durch einheimiſche, inwieweit 
durch fremde Produkte gedeckt wird. 

Unterſchieden wird hierbei zwiſchen Dampfkeſſeln, die 

a) in Sachſen, 
b) in anderen deutſchen Staaten und 
c) im Ausland gebaut ſind. 


Eine vierte Rubrik bilden bie ejfe, deren Urfprungsland | ==> 


nicht zu ermitteln ijt. 
Von ſämtlichen Keſſeln ſtammten 


am 
1. Januar 


aus anderen 
deutſchen Staaten 


pro; 
abſolut | zental 


waren unbe⸗ 


aus Sachſen kannten Urſprungs 


aus dem Auslande 


abſolut | 11005 


al abfolut | a 


pro · 
ental abfotut | zental 


3 609 55,10 |2 663| 40,65 


1886 30 0,46 248 | 3,79 
1891 2020 00S 2977,36,85| 34 ' 0,142 | 177 | 2,19 
1896 5837,64, 3019, 3347 30 | 0,33 | 133 | 148 
1901 7125 68,5803 147 30,29] 24 0,23 | 94 | 0,90 
1906 |7803'71,56|3014|27,64| 19 | 018 | 68 0,62 


Aus biefer Überſicht geht hervor, daß 1906 71,56 Prozent, 
alfo faſt / aller in der ſächſiſchen Induſtrie verwendeten Keſſel 
ſächſiſches Fabrikat find; da 1886 beier Anteil nur 
55,10 Prozent betrug, ſo ſtellen dieſe Zahlen der Leiſtungs⸗ 
fähigkeit der ſächſiſchen Firmen, die den Dampfkeſſelbau pflegen, 
ein gutes Zeugnis aus. Die abſolute Zahl der in Sachſen ge⸗ 
bauten Dampfkeſſel hat ſich von 1886 bis 1906 mehr als 
verdoppelt. 

Obwohl die Zahl der in anderen deutſchen Staaten 
gebauten Keſſel auch geſtiegen iſt, ſo hat ſie doch mit der durch⸗ 
ſchnittlichen Steigerung der Geſamtzahl der Dampfkeſſel nicht 
Schritt halten können, und ihr Anteil iſt von 40,65 auf 
27,64 Prozent geſunken. | 

Die im Ausland für Sachſen erbauten Dampfkeſſel 
ſind ſehr gering an Zahl; 1886 30, 1906 noch 19. Von dieſen 
19 Keſſeln ſtammen aus: 


England 9 Keſſel 
Frankreich. 2 : 
Belgien 2 = 
Dfterreid) . l e 
der Schweiz . 5 =: 
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Es wurden Keſſel vornbezeichneten Urſprungs von 
1886 bis 1891 | 1891 bis 1896 | 


Urſprung des Keſſels 


auf. | bes auf. be. 
geitelIt | feitigt [ aeitelIt | feitigt 


auf- | be 


1896 bis 1901 | 1901 bis 1906 
geſtellt ſeitigt 


aut. be. 
geſtellt ſeitigt 


1 


| | 
aus Cadjen .... {2056 786|1 847 916|2393:1 105 N 
aus anderen beut: | 
Iden Staaten.. 885 562] 695 638] 684| 556 4:6. 609 


aus dem Auslande. 7 4 4 8 3 9 1 6 
Urſprung unbekannt 32 100| 10 53 3 42 26 


Zuſammen |2 980 1452 ee uns 


2556/1615|8 083 1 712|2 240 1 726 


Auch hieraus ergibt fid, daß der ſächſiſche Dampfkeſſelbau 
in der Hauptſache den Bedarf des Landes deckt. | 

Während die in Sachſen neuerbauten Keſſel in fämtlichen | 
Jahrfünften die beſeitigten weſentlich überragen, ift dieſer Unter: | 
ſchied bei den aus dem übrigen Deutſchland ſtammenden Keſſeln 
geringer; 1901,06 ſtehen fogar 609 befeitigten Keſſeln nur 476 
neuaufgeſtellte gegenüber. Die im Ausland erbauten Kejjel 
haben nur noch wenig Bedeutung. Keſſel unbekannten Urſprungs 
ſind ſeit 1901 nicht mehr aufgeſtellt worden. 

In nachſtehender Überſicht ſind die einzelnen Altersklaſſen 
mit der Herkunft der Keſſel kombiniert. Namentlich die 
Prozentzahlen zeigen recht deutlich, welche Veränderungen in der 
Bedarfsdeckung ſich vollzogen haben. 
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Von ben Keſſeln nebenſtehenden Alter 


Sejamt | — find erbaut haben 

Alter der Keſſel zahl der in im übrigen im ee 
Keſſel | Sachſen | Deutfhland Auslande 

| Bro- D. Pro : Pro 
Zahl | ¿ent Sahl | 5 Zahl | nt Bahi zent 

| 
1. 2. 8. | 4. .1 7.1819. 10. 
über 40 Jahre. 214 86 40,19 2 Oss| 1 Au 
40 bis über 30 Jahre 946 | 44046,51 | 70,74] 11 1,46 
80:2 = 20 - 1871 [1 219/65,15 4 0,21] 7 0,8 
20 = = 10 = 8809 |2 802 73,56 60,16] 5 0,3 

10 Jabre unb bar: | 
Unten 4 000 |3 247 81,17] 7631858; — | — | — — 
unbekannt 64 914, 1117,10 — | — | 44 68,5 


Summe | 10 904 |7 808071, 863 014/27,64] 19 | 0,18] 68 on 


Von ben Keſſeln, bie vor 1866 gebaut find, find 40,19 Prozent 
in Sachſen, 58,41 Prozent im übrigen Deutſchland hergeſtellt. 
Seit 1896 baut Sachſens Dampfkeſſelbauinduſtrie 81,17 Prozent 
der benötigten Keſſel, während das übrige Deutſchland nur mit 
18,88 Prozent beteiligt iſt. Im Ausland gebaute Keſſel find 
ſeit 1896 in Sachſen nicht aufgeſtellt worden; ebenſo fehlen in 
dieſer Altersklaſſe die Keſſel unbekannten Urſprungs, da die Un: 
gabe des Erbauers bei Erteilung der Dampfkeſſelkonzeſſion ver: 
langt wird. i 

Tabelle 22 zeigt, woher bie Reffel ber einzelnen 
Heizflächengrößenklaſſen ftammen. Den Zahlen für 1906 
ſind die für 1901 zum Vergleich zur Seite geſtellt. 

Die in Sachſen gebauten Keſſel haben in den Klaſſen a 
und b — entſprechend der allgemeinen Verringerung der Zahl 
dieſer Keſſel — abſolut abgenommen; prozental weiſen ſie auch 
hier, wie in allen Größenklaſſen, Zunahmen auf. Bei den im 
übrigen Deutſchland erbauten Keſſeln iſt zu bemerken, daß in 
der Klaſſe a eine geringe prozentale, in den Klaſſen d und f 
eine geringe abſolute Zunahme der Keſſelzahl von 1901 bis 1906 
ſtattgefunden hat; alle anderen Heizflächengrößenklaſſen zeigen 
Abnahmen der im übrigen Deutſchland erbauten Keſſel. 

Aus Tabelle 23 iſt ſchließlich zu erſehen, wo die Keſſel 
verſchiedener Bauart hergeſtellt worden ſind. 

Die Keſſel unbekannten Urſprungs ſind zumeiſt Walzenkeſſel 
und Flammrohrkeſſel, alſo verhältnismäßig einfache Syſteme; die 
im Ausland erbauten Keſſel gehören in der Mehrzahl zu den 
komplizierten Keſſelſyſtemen. 

Nur bei den liegenden engröhrigen Siederohrkeſſeln und 
den liegenden Feuerbüchſenkeſſelnn mit vorgehenden Heizröhren 
überragt das nichtſächſiſche Fabrikat das ſächſiſche der Zahl nach. 

Die vorſtehenden Angaben über den Urſprung der Keſſel 
beweiſen, daß die ſächſiſche Dampfkeſſelinduſtrie es verſtanden hat. 
von Jahr zu Jahr in ſteigendem Umfang den heimiſchen Markt 
ſich zu erobern. Während noch über 60 Prozent aller vor 1876 
gebauten Keſſel nichtſächſiſchen Urſprungs ſind, deckt Sachſen ſeit 
1896 81,17 Prozent ſeines eigenen Bedarfs; gewiß ein er— 
freuliches Zeichen für die Leiſtungsfähigkeit feiner Dampfkeſſel⸗ 
induſtrie. 
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In einem der nächſten Hefte der Zeitſchrift werden in ähn 
licher Weiſe, wie in Jahrgang 1904, 1/2 Heft, die weiteren Teil 
der Unterſuchung über den Stand der Dampfkraft in Sadje: 
am 1. Januar 1906 folgen, und zwar: 

B. Feſtſtehende Dampfmaſchinen. 
C. Bewegliche Dampfkeſſel. 
D. Schiffsdampfkeſſel und Schiffsdampfmaſchinen. 


Əritlórift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 
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II. Tabellen. 
| Tabelle 1. Zahl, geographiſche und pee Verteilung der feſtſtehenden Dampfkeſſel. 
"n dd — MM . Gewerbegruppen Sek | Po doe o e 
| h I. III. IV. Y hs VII. get IX. De ALT 22 T ZOET ZIG TANG RV ib XVIII.| XIX.| XX. [XXI.|XXII. 
Zahl | Qand- | Berg „ el A gu. | äu: | Im to. | Hunt Ser. | Be- Ge- 
Zu a) Jahre der unb | bau, Ka e? oes Che 1 P Pa- | Le- duſtrie gc Seit E pe SSES Han⸗ Pow ber: Häus- miſchte 
f Keſſel | Forft- Hütten- ber | ver. | Ma⸗ miſche Neben- Textil · pier- | der- | ber Rah- Bellel- ci phi- triebe] delg- . un fide | und 
| 8u b) Verwaltungsbezirke | über- | wirt- | und ë ihinen,| Ju- | prod., ° (indu lindu. | 9912 rungs- bu e ür . (aus- d d k. unbe: 
teine| ar: 4 q ng ide : ge au3- | unb [Zwek⸗ 
| haupt ibaft, | Sa In du- Leucht. duſtrie itrie | ftric un und | und |werbe ge werde Ol. te ftimm. 
Gärt- | tinen- | und | bei- E ſtrie sli Schnig- Genuß.] Reini- $e. WS Schiff quit: te 
nerei | mejen Erden | tung duin 2 5 ſtoffe | mittel | gung werbe Zwecke fahrt) kung Zwecke 
1. 2. 8 1 É& 14€] SL MOE METAN WERE UN MS WEGE T eg 
a) Im Königreich am 1. Januar der vornbezeichneten Jahre. 
R 4974| 105 748 138 119 310 102 106 1296 260 Ké 961 | 105 | — 91 3 | — 76 | 2 24 324 
ES. w S qv i 6550| 177 | 823 200 |219| 495|151| 145 1783 439 E 1103 177 4127 8 4 78 5 120 | 170 
N. Z. Z aw ET 8078| 136 | 868 370 268 659 189 176 2254 583 536 1323 221 — 148 1 6 72 35 184 69 
c 9019| 102 | 861 439 315 771221 206 2 472 | 549 | 142 612 1472 282 2152 1! 18 |83/3 5 |228| 61 
„ 10390 | 82 | 907 ¡594 391 |1 084 | 257 241 2 708 | 631 10% 717 1588 | 410 | 5 !154| 1 14 | 90 50 1239 60 
„ 10 904] 68 880 613 |411 |1 167 282 | 300 2 830 | 704 |176 | 744 1620 |470 | 6 164 2 | 16 | 86 46 278 A 
| 
` Von je 100 feftitehenden Dampfkeſſeln ber vornbezeichneten Jahre entfielen auf die Gewerbegruppen: 
4 
„„ 100,0] 2,11 15,04 2,78 2,39 6,23 2,05 2,13 | 26,06| 5,23 410 19,32 2,11 | — 1,83 0,06 — [1,53 0,04 | 0,48 6,51 
E a e A TERT 100,00 | 2,70 |12,57|3,05 3,34 7,56|2,31| 2,21 | 27,22| 6,70 4,92 |16,84 | 2,70 0,06 1,94 | 0,12 | 0,06 1,19 0,08 1, 83 | 2,60 
„„ 100,00 1,68 10,75 4,58 3,32 8,16 2,34 2,18 27,90 7,22 6,64 [16,38 | 2,74 „79 | 0,01 | 0,07 0,89 0,22 2,28 0,85 
NON e uos wc cy 100,00 | 1,13 | 9,55 | 4,87 3,49 8,55 2,45 | 2,28 27,41 6,09 | 1,57 | 6,78 | 16,32 | 3,13 | 0,02 | 1,69 0,01 0,14 0/92 0,9 2'53 | 0,68 
D o RM ME 100,00 | 0,79 | 8,73 | 5,72 | 3,76 10,43 | 2,47 | 2,32 26, ‚06 | 6,07 | 1,61 | 6,90 | 15,28 | 3,95 0,05 | 1,48 0,01 0,14 0,87 0,48 2,30 0/58 
P Ra AAN 100,00 | 0,62 | 8,07 | 5,62 3,77 | 10,70 | 3,59 | 2,75 25,96 6,16 | 1,61 | 6,82 14,86 4,31 0,02 | 0,15 0,79 0,42. 2,55 0,87 
b) In den Verwaltungsbezirken am 1. Januar 1906. 
pun. Bautzen 2801 — 1417 9| 20 4| 3 59| 29 2| 19 81] 10 — 4] — 12 3 T 
Kamenz 209 1| 1026 3| 16| 1 4 | 89| 1| 2| 10 35 5|=|—| — | — 2 | 1 3 
Löbau . .| 343| 1 2| 181 5 891 4| 8| 164 7 4 18| 63 9 — 5|= | — x 3 — 2| 2 
But... z] 488) = | 34] 9| 9] 38] 5| 912881 5| 3| 901%] 7 [—l 3L= 1 ss kel 6] 3| 3 
Kreish. Baugen | 1265] 2 60 p 26 14 ei 550| 42| 15| 77 | 204] 41 | e — | 1 x A A 
tdt Chemnitz 666] = L| ll 962391 81 3861 sl all dl 381 d] dicm lolitas 
mtsh. Annaberg. 2151 — , , Delete | =|=|= 
Chemnitz 561] 2124 18 16] 32 12 7 260 11 6| 14 31 19|—|— | — | — | 21-31 3. E 
Flöha ö 7 | 7 143 17 1 62 32 12— —ä— — 5|—|—| — 
Glauchau. . 487| 3 72 6 10 gd 6| 9273 10 4| 3; 35 10| —| 2| — |] 1 | 2 m" 2| 3 
Marienberg. . 170| — 1 | 6 7 7| 2 2| 24| 38 2| 58 17| 2 — — — — E | — 
Kreish. Chemnitz 2317| 6 | 202 | 46 | 87| 306| 48| 46 | 968 127 20| 170 167 69 | 1| 7| — 112 3| 296| 5 
| | | | | 
tadt Dresden 795| 11 | — | 31 | 52 T 31| 36 | 14, 15 25 51 | 152 63 E 22 — | — [318 | 16 | 72 
Ha Dippoldiswalde 781 — 11 1 5 = = 3 — 12 — 21 22 2— — — — — — 1| — 
Dresden⸗Altſt. 339 7| 94 | 48| 3| 30 10 9| 10|19, 6| 981 53 12 — 2| 2| — | 2|—| 2] 2 
* Dresden Reuf. | 243| 9| — | 31 17 31 23 9| 10 9, 1| 22 47 16¡—|—=|—=|—| 5|—| 13| — 
Freiberg 305 1 65 7 10 19 23 5 10 2 9| 701 533 5 —|=|=!| 2 — 11 51 2 
Großenhain . .] 2?8| — | 16 | 15 | 12| 12 d 10 33 6| 18| 8| 4| 1 — — CNS poss == 
Meißen 818] 2 — 66 9| 31 18 1014 35 7| 18! 87 7 — 2 zs ise 1 — 8| 3 
Pirna 398] Si 115141 al er nr 
Kreish. Dresden | 2704| 32 | 187 251 125 331 120 | 90 | 103 215 | 60 ud 578 |133 | 1 x 29| 2 | 2 | 33 | 18 sá 16 
gui Leipzig 805 3| — 5 26| 154| 46| 55 87 3 32 15, 25 94 53 3 94 — | 12 9 18 72 2 
89. Borna . . 254] 5 91 22 5 Sr 5i. SL Ti $ 4 5 62 23 ' — | 1] — | —- | Alz — 1 
Doͤbeln , M. BEL [Rd | Ze jh 181 = 
Grimma. .| 29591 2 23 45 6 15 8| 5| 10| 30| 8 13 | 110| 12 gl == 12 — BI = 
ae <<] 2781 7| 12] 381 19| 351 12] 94 6| 3| 4| 7, 82| 283, —| 4— D — — 2| — 
06606. ...| 132| 2 — 12 1| 7| 3| 5| 2 — 7| 6| %@| 8.—|—|—|—|—|— | 8| 1 
Rochlitz 862] — | — 16 6! 17; 8| 7 | 111 "1 41 23 27 1|—| 11—:—1|11—1 201 — 
Kreish. Leipzig | 2332 | 20 | 128 | 150 | 78| 256| 80| 106 | 282|157| 45| 104 | 519 | 144 | 3102 — | 12 | 20 18 |104| 4 
| wé, E? 
ban uerbad) . 246 1| 3| 7| 6| 16|— | 5 136 3| 6| 21| 18) 20 | — | == dëch Dl ZS? 
Olsnitz IT 3 1| 4| 4| 17| — 2| 3| 1| 4| 9| 16 13|—| 1|—|— 3 — 1| 1 
Plauen 5091 1 — 23 3 35 6| 11 311 8| 10| 14 53| 13 PA ow A 
Schwarzenberg 332] — 26 | 71 45 25 3| 4 x 34| 9 8, 37 11] 23 | — | 1| — | — — — 2 — 
Zwickau 1092] 5 273 55 37 80| 11 17| 407| 55 8! 45 54 14| 1| 10 | — 3 — : 13. 
Eo Zwickau | 2286| s|303 | 96 | 95| 173| 20| 39 927 163 36| 126 | 152| 83 1 14 — | — 14 — 28 
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Tabelle 2. Neuaufſtellung und Beſeitigung ber Dampfteſſel in der Zeit vom 1. Januar 1901 bis 1. Januar 1906 
in den Verwaltungs bezirten getrennt nach Gewerbegruppen. 


Vom 1. Jantar 1901 bis zum 1. Januar 1906 wurden feſtſtehende Dampfkeſſel in den Gewerbegruppen 


III. Iv. | * | VI. | vu | ua IX. x. Et | XH. Xu | xiv. | xv. 
| orit: n · He 
Qand- EI pas SEH wirtſch. A8 Ne Ce Si 
Hütten» der Metall- er er Be 
Verwaltungs- und ſchinen, Cheniſche weden. Textil- Papier- Leder | | rung | Bau⸗ 
und Steine verarbei- | | | kleidung 
bezirte Forſt ; Salinen und tena Inftrur adis de "T | induftrie || industrie datei und und und gewerbe 
wi t Shunig. || Genuß. || Reini: 
rtſchaf weſen Erden | uſw. | Ki EN | mittel | Ae 
FU auf- be» auf. be- auf. TATE , dl be, Si be "ër | an auf. 49 pi | auf. be DEE auf- be. auf- be» auf, be. aif 
. d ge» | jei- || ge» | fei- i iti to fei | ge · | fei- e dei FA ſei ; ſei fei- || ge» fei og: | deis ger jei d 
dem tigt ſtellt tigt "pelt — ſtellt tigt stellt ye heilt — den i ſtellt wi ent tigt Stellt tigt dën tigt tent tigt ſtellt tigt —— t ſtellt tigt fte 
b 3. | 8. 8. 16. 17. 18. 19. 20. 21.|22. 23 lad ee SCH luda 
| | | | | 
Amtsh. Bautzen . . | 61, 38 2 Lola 5 5 —— 18 712 9| 2|—|— 
„Kamenz . . | 42, 32 1 2 117 12 11 — 121 9| 10 Sa: 
Löbau . | 75 41 1 2 — 38 17 32 1|—[6 5| 9 6| 3| 1|— 
Zittau. . |103| 56 | 2|— 3| 1/41/21|— — [4166 4| 5 9 
Kreish. Bautzen [281 167 | | 4| 4 9 : | 2 |107| 55 d 3 5 3 22 19 | 34 30 13 RP 
Stadt Chemnitz . . . | 82, 84 9. 5| 3| 63102862 — 4112 24| 3| 1 1 — A 211 9 1 1 6 
Amtsh. Annaberg .. 58 30 1|— 3| 111 3| 11 —|—|| 7 1 23 1212 5 —— 33 4| 3| 1 9 
Chemnitz.. . [131 109 1, 3 3| 5| 5| 7|—| 14 — 77 551 3 4|— El 3 1 | 8 8/11 |—||— |— 
Flöha 81 39 2— 2 105% % 7 6 1— 
Glauchau. 95 80 ö VE 3— — 12411 9 1— 1 
Marienberg... 57 30 30] - BESSEJL E. TES 1| 1/1| 4 3118| 8 — |- | 16 10 | er 4 === l= 
Kreish. Chemnitz |504 372 7| 815 1454 " 1| 4|23| 5197154 4421 1| 1 lu wl 48 39 20 d 2 
| | 
Stadt Dresden. 142 114 | 31317 110 6 69 6 4 4 — [315 10 33 23114 3. — 1 
Amtsh. Dippoldiswalde " 14 — —(— 1| 1 — — 110 — E) 9| 2 7 5 6 2 1| 1[|—|— 
^ — Dresdben-Altft. | 36 41 EAR 21 EAE 1 el 45. lie ZA 79 äh A dtes 
e Dresden-Neuft. | 49 39 5 205 5| 5 > 2 3 1 a ıl 2| 1l— —| 5| 4| 15 9 3| 3|— —! — 
Freiberg. . | 59| 58 3 — 3304 3! 5 113 3 381 — 17 7| 13 17] 2 d mg ai npe 
Großenhain . | 44 36 1| 1[—| 2 2|—| 6 2— 4 8| 110 21111 34 16 14 4 E= 
„Meißen. . | 581 45 20|11| 1! 1| 8 TE 32 2 1 APS 1112 15 1 
„ Pina 1110 72 4| 5/ 8| 306 203 214 —= || 46 29 2 2 5 317 15 2: SES — 
Kreish. Dresden [519419 37 2324 22 5431 20 20 17 21, 20 69 al 8547 41 119100 35 [14 |—| 1 | 2 
Stadt Leipzig. . . . |152119| — — | ai el 333 1612 912 13| 7| 1| a al 2/4| 2.6 16 15/19 16|— |— | 19 
Amtsh. Borna . . | 73| 29| — 291142181 3/81 D1 1 [<=] ==! 4 ZA 7 5 6 2(——(— |— 
Döbeln. . | 57| 35] — — —|— i—i 2 25 6 11—[ 3 1| 4| 414 5/——[ 5 2| 8 9 9 6 
Grimma. . | 59 38) —|—[ 7| 8015 6 3 3[ 1 23 11 3— [| 2 —| 6| 4| 3|—| 1 a E 9| 4/3] 
„Leipzig. 84 39 — 13 — 7610 115 3| 3, 10 2|—|—|—|—| 21-1 3|—| 11) 14 5| 9 
Oſchatz . . | 24 16] — —[— — 111-1) 1| 2 AË 4121-1 | 222 IE 10 AË 
Rochlitz. . 50 29 — - —| 5) # >= inl 1|—]| 411/15 1012151 1 1| 211 6 4|— — 
Kreish. Leipzig 499 305[ — | 4 63 | 20/30 2225 | 16 | 58 | 30 121 11046 19 e 10 36 2010 8 14 18 69| 62 45 ` 
Amtsh. Auerbach. .. 57 42 — — 1 — 1| EN 3131 — 1 2133 ir s d 35 5 4| 3 4j 2 
Olsnitz .. . [27 14 1 —(— — 1 — q 1 esc $11 5 U=i=l 11 2211 5. lee 
Plauen 112 97 — 2 — — 8 51 211 | 91 1) 2/ 6| 31| 54 46 2 2[—|1| 3| 3| 16, 17| 5| 2 
Schwarzenberg | 73 52 1 1 3 3 21 2/12/12 41 2| 2| —| d 1 6 415113 1410685 5 3 5 5 
-  gwidau . . 1682580 — | 3 [41 112/10 16 6 5 13 11| 3| 1| 3 MEE 51 60 11 10 113128 JEL 73 — 
Kreish. Zwickau 14374631 2 6 45 115.22 252 202203625 6| 4116/12 14901302825 7 830 23 ES 43/25 |15 | — 


Tabelle 3. Verteilung der Dampfverwendung auf die einzelnen Gewerbegruppen. 


Zahl der ſeſtſtehenden Dampfkeſſel mit vornbezeichneter Dampfverwendung in den Gewerbegruppen 


I. III. LV. Y. | In. | VIR geht | IX. X. AE XII. XIII. | AIV.| XV. HXVELIXWVILIXVIL| XIX XX. 
In: Forſt⸗ In. In- ünit- Ser. | Be 
Land. Berg | In- duſtrie wirt- In. duſtrie | of : 
4 und | baue duſtrie der | Che- ſchaftl. Tertit > Leder. duſtrie per PRESSE Bau: E a dei 1 8 n | duse y 
Dampfverwendung abete | ori, und der Lal“ Mar mische Re (m in. Son. Nah. Bell I icb KE b tide | 
i ivt. ber. | idin., in in Holy ae? ellei ge phiſche P^ e werbe gung 
haupt schaft. Hut- Steine In⸗ | sn. prod. duſtrie ge , duſtrief und und dung werbe] Ge⸗ e GE pm Zwecke y 
Gart. ten | unb rg, duſtrie Fette, e Sdnit- Ge. |, se BEE ' 1 
nerei weien | Erden ung | mente Ole | | foie | mug. Reinis werbe Ben Schiff. ii | 
1 eal uſw. uſw. mittel gung |Bive i fahrt) "mg | 
A 2. 3. 4. 5. 6. . 9.10. 11. | 12. | 13. | 14. | 15. | 16. | 17. | 18.| 19. | 20. 21. 
E ei [4 - = | ^ | 
! 1901| 4567| 18 | 892 525 278| 744 31| 36, 683, 107! 38| 492 467 49| 5| 56| 1| 2 | 71| 9 
a) zur Krafterzeugung 1906 4571| 20 857 524 280| 794 31 41 652 151 | 33 | 488 | 456 51| 5| 58| — 4 | 68 7 
1901] 708| 89 | ai 7| 12| 28: 46 48 181 80 916 101 109, — | 5| —| 1 | 18| 6 
„) an anderen Zwecken 1806] son 7 e 5 14 33, 54, 66 144 89 10! 15 106 131| 1, 8| — | Lodel CI 
1901| 6115| 25 | 13| 62 101 312 180 157 1894 444 120 209 1017 252| — | 93: — | 11 6 | 35 | 
c) zu gemiſchten weden 1906 5538| 21 | 17 | 84 | 117| 340 197! 193 2034| 464| 133: 241 1059 288| — | 98| 2 | 11 4 32 4 | 32 
Zuſammen | 1901 [10 390| 82 | Hd 27 391 1 081, 257 241/2708 631 A 717 Hon 1100 Gio 1 lo! 90 FIF 50 
1906 |10 904| 68 | 880 | 613 411/1167 282 300 2830 704 176 744 L 6200470 56 08 46 
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t Tabelle 4. Die Bauart der feftftehenden Dampfkeſſel. 
| Engröhrige Ziederohr- : 115 V : Some 
I 8 Walzen. tejel mit Stederobrenn Flammrohrkeſſel mit i aa eee! id ü bi. 
! Yu a): Gewerbegruppen Ge Baljen: ji mit ] bis zu über : teñel vor · | rüd· <; pe 
g jamt: E Siede⸗ 1 Flamm. 2 Flamm- Guer, ohne Siede⸗ eſſe 
R u keſſel 10 ein (10 —15 em n kehrenden l un 
3u b): in den Erhebungsjahren zahl rohren Weite Weite rohr rohren ſiedern Bache Heiz ⸗ Heiz. rohren | ecger 
T—- kk Meng XT. TE. Ai p: 
lee |2]2 z E | S 3 2 8 $ 1 
| . 4 S | 8 
1. 2. 3 | 4. 6. 6 ]. | 8. 10.| 11. | 12 | 18. 14.15. | 16. | 17. | 18. | 19. | 20. 21. 22.23. 24. | 25. 
| | ¡ 20. | | 
| a) Zahl ber Keſſel in den einzelnen * am 1. Saar 1906. 
, OL Land⸗ und EE 68 21— —|— |] —1—1] —'! - 23— | 2 — = | — 2| 4— 7[ 1 =] —| 8] — 
1 IIL Bergbau . . . .| san 18| — | 3331 — 13 — 3j—| 40 1 246 — 4—]| 55 1| 3! 601 — 113 138 
IV. Steine, Erden 613 6| — 23 1 3 —| —,—1 114|— | 346, — | 8 — 47 2| 9| 5 — | — || — 13 36 
' V. Metallverarbeitung RES 411| 8| 1 9 1| 6 11 — — ] 89 — | 120 1) 9 — ] 5112| 6/22| 1|—| 3 21 40 
VI. Maſchinen, Inftrumente . .| 1167] 5 28 39 533 23 12 — ] 162! 1 334 28 130 723 35 3| 1' 4|33| 287 
, SU Chemijhe Induftrie. . . .| 282] 6| 1 9 13 50 1| 85 — "—] 35 3| 5| 8| 1 —— 18] 50 
I VIII. Forſtwirtſchaftl. Nebenprodukte 300 111 12 2 4| 1 xm 98. 1 69 — 8 — 13 7| 4124| 1 — — 18 26 
| IX. Tertilinduftrie . . . . . . {2830| 16 — 77 2122 56 7 — 298 — ¡| 983: 11169 —| 508 10] 3 37 1 —— 32 608 
X. Rapierinduftrie . . . . .| 704] 3 — [ 11— 6 75 — 47 — 215 —| 11 — 114 2| 215 — — — 10 256 
, AL Lederinduſtriie . 176 2 — 11— 2 — ——1 42 — 50 „ 21| 8| 2, 81 —— 6] 29 
Ill Holz⸗ und Schnigftoffe. . . 714 9 — | 21 15 12 1 — 141 1 205, — 6 1 199 5| 7 300 2 — 241 46 
AUT Nahrungs- und Genußmittel . | 1620] 43 54, 1 9| 6j —|—]| 579, 2 || 435, — || 41, 1| 14213] 8/48| — — 179 168 
„AIV. Bekleidung und Reinigung. 470 6| 2 9 2| 7| 41 — 127| — | 109 =] 5 — 5713] 4|36| 1|—[ 11411 45 
Jr. Baugewerbe. I 5 6 1 — | — — 2 j| — — — — 1— — — — —1— 11(6— E — 
Tut Polygraphiſche Gewerbe. 1644 ° — 121118 1 — — 29 al 34| — 6 — 9 3f- | 3| — — — 6| 50 
Ayl. Künſtleriſche Gewerbe . . . CH WEG EN Mc E podre ste o = E O A A as En e WE 
Aulll. Handelsgewerbe. 16 — — | — — | 3 11 — 2 — — — — — 1 1| 1 — —.— — 6 
XI. Verkehrsgew. (ausſchl. Schiffahrt) 86| 42 — 10 — | 5| ———1 — — | gres — — 1— 8| 1¡—|—I—| 3| 10 
. Beherbergung und eralidung 4| 1|—| — — | 10| —| — — 5 — 1 8 — — — 7 161 2 — — — 3| 13 
„Kl. Häusliche Zwecke 2780 4 — 6 — | 10 — 2 — [ 47 1 80 — — — 18 11 2 17— ch 13| 77 
‚SAL Gemiſchte und unbeft. Zwecke 4141 4=!|-]-=[—|-— 1 ie 5 111112 8 
| b) Zahl der Keſſel im Königreich am 1. Januar ber vornbezcichneten Jahre. 
223 0o. + + 4 4974 704 33 |1 677 22 15 602" 5| 1| 957 „ 865 4 5 1] 423| 3443 45 2 = 3 — 
deeg e, L| 6550 578 20 [1529 23 | 68109 22 — 1152 1 [1327 145 740 77131 197 4| 11 8 118 439 
| 101 a. 8 078] 463 16 [1316 16 112 175 33 1 3 1 809 1110 - 1 099 107 47 961, 6 — 10 275] 824 
l 3 e, .| 901 350 15 8 140,185 5 311532 6 |2 111; 1 1 |1 301115|68 295! 5 — [11 3151 276 
Zu . + "AR ei e k e, A [10 390 237 10 | 851 11 166,141, 37 | — 11746; 5 |2 838| 1| 298 111 426 E 87 309 10 1| 12 3381 724 
Ms 00... s s 0964 204 7 | 644/15 159,125 32 —|1 902] 8 8336, 2 302 21415 89|88 30113 11235901 888 
| Von je 100 A Dampfkeſſeln der vornbezeichneten Jahre entfielen auf die Coen Bauarten: 
1279 N i 100,00 14, 150,66 33 72 0,44 | 0,30 1,25 Ma ,02] 19,24 17 89 0,08 0,10 0,02 8,61 0,68 0,86:0,91[0,04! — — 
„ EECHER ae 100, ,00 8.82 0.30 23,34 0,35] 1 m 66 | 0,34 17, ,59 0,02 20,2: 0, 02 0,69 — 11,30 1, 1700,47 3,010, 06 0,02 0,122, 72 6,70 
„ß A Neu SS cd eda SE, š 100,00 b 7600, 20 16, 29 0,20 1,39 2,17 0,416 - 17,27 0,0422, 39 tal 1, 1,36 13,61 1,33|0,58 3,290, — 0,12,3,40| 10,20 
1806 100,00 3,88 0,17 11 57 0,09 1,552 05 0,39 0,03 16,99 0,07 23 41 0,01 2'24 0,01 14 As 1,29[0,7513,27,0, 05, — 0,12 3,49 14,15 
AMA , 100 00 2 15,0, 10 8, 19 0,11 | 1,601,388 0,36 -— | 16,80 0,05 27781 0,1 2,87 0,01 13,12 0,850,84 2,97 0, 10 0,01/0,12/3,25 16,59 
~ Da E ss 100, oo 1,8710, 06 5,91:0,14 16 J. '5 0,29 — 17 40, 07 30,59 0,02 2,77 0,02 12 ,98 0,820,812, 76 0,12,0,01 0,11; 3,29| 17,31 
c) In der iis vom 1. vase: s bis " po 1906 EE m a en 
Seit A UM 2 240 x 2 2m — 444 829 195 31 119 — : n 833 
Drang 1726 90 4 226 35 | TE 288 | 1 336 — 205 39 30 127 e 2112| 165 
x ; 
Tabelle 5. Die Feuerung der feſtſtehenden Dampfkeſſel. 
. typo qp Q | Gi | ũ AAA e 
Geſamt.] Einſache | Walzenkeſſel Siederohrleſſet Flammrohrkeſſel mit Heizröhren⸗ Feuerbüchſenkeſſel mit un 
e 5 Walzen ui mit Siederohren keſſel Keſſel 
5 da Sg rl ls NK POT ohne 7777 n 
Fuerungsar en der Keſſel keſſel Siederohrenſ bis zu d 1 Flamm⸗ | 2 Slamme | vorgehenden rücklehrend. y 
RU 10 em 3 rohr tohren uds gene pude Heizröhren Heizröhren SES aa 
e S a a | <ë | SŠ | el oa). | ol e | Dot: 
š z 2 | 2 : EJE E $ | «e 
1. 3. 3. | 4. | 5 | 6 1 8. 9. | 10. | 11 | 12. | 13. || 14. | 15. | 16 | 17. | 18. | 19 | 20. | 21. || 22. | 23. | 2 
Unterſeuerun es 3357|277 10138 10 [158 130 | 36 | 457 4 e — 1| — |1 332, 85 5 20 — 1 4| 84| 432 
d ` 11906] 3 058196 7|128 14149 115 31 357 a 180, — | — | — [1303| 85 b 19, — 1 5 388 419 
! eu — EN M | — un — T — CS — m — N'ES MS = — = — — KSE e 
ENGER — 58 5 » 
Lerieuerung Ka 1426| 9 —| 35 — [ 4| 6 — | 35% — 585, 1 33 —| 52 119 4 — — | 1|—| 353 
11906 1719| 7 — 2 — | al 8/—| 344 - | 743. 1 | "T — | 68 3| 20 4 — — 12 444 
Junenfenerung 1901 4769| =|—=|—|—=| 3 7 — | 93 1/2029 — 263 1 5 1462 282 9 — | 7 290 847 
1906 5494| — | — | — 4| 2 — [19% 1 ? 412 1|261| 2 6 — 61276 12 — 6 314] 944 
gemiſchte 1901 112 1 — 10 1 1 1 1 13 — 1 — 1 — 37 1 1 3 1 — — 5 34 
Ste Seuerung. Ee 108| 1 — | 9| 1| 21 — 1 3 ue A O E A rss. E 
Zufammen | 1901 |10 390 | - 87 10 |851 11 |166 141^ 37 1746 5 2838 1[298| 1 [1426| 88 | 87 309 10 1,12 [338|1724 
1906 [10 904 204 7 |644 15 159 125 | 32 |1902 8,3336 2302 2 [1415 89 | 88 | 301 | 13 | 12 | 359 | ı 888 


— 
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Tabelle 6. Die EAS ber Roſtflächen auf bie verſchiedenen . 


Bei den vornbezeichneten Feuerungsarten betrugen die Geſamtroſiflächen am 1. Januar 
Feuerungsarten 1879 1886 ' 1891 | 1896 1901 1906 


1879 1886 | 1891 | 1896 | 1901 | 1906 
Prozent 


qm 


1 2. 8 6. q: 8. 9. 10. 11. | 13. 13. 

Unterfeuerung . . . . . . ] 2190,06 | 304417 | 3808,04 | 4 241,67 | 4892,87 4 700,74 | 33,37 34,27 32,57 30,42 27,53 23/3 
Bwijdenfeuerung . . . . . . .| 2894,63 | 2330,07 | 2 159, mod 810, 38 | 1600,64 | 1204,21 | 36,49 26,28 18,47 12,988 9.00 6, 
Vorfeuerung . . + + . EE: 708,11 862,31 1 303,11 1 932,48 308881 | 405258 | 10,59, 9,1! 11,18 18,86 | 17,38 204 
Snnenfueung . . . . . . . . .| 122339 | 2 534,4 4 984, ,28 | 5 806, 89 | 8001,98 | 9 667,97 | 18,64 28, 54 | 36,65 | 41,63 45,02 485 
Gemijfte Feuerung . . g 46,66 111,85 135, A8 155, 59 189,53 198, A [ 0,1] 1,8 17,16 1% dor 1» 


Zuſammen | 6 562, 8882,44 | 11 690,58 18 945,38 | 17 773,61 19 828,89 | 100,00 | 100,00 | 100,00 100,00 | 100,00 100.0 


Tabelle 7. Sahi und Beizfläden der feſtſtehenden Dampfkeſſel in den einzelnen Gewerbegruppen. 


Durchſchnittl. Heizfläche in qm cind 


Zahl und Heizflächen t der Keſſel nebenſtehender Gewerbegruppen 


die vom 1. Januar 1901 bis 1. Januar 1906 Keſſels | nen b | Recit 
— — e 


am ^ auf am 
1. Jan. geſiellten ſeitigten 1. Xan 
1901 | Keſſels — Refiels (ges 


Gewerbegruppen am 1. Januar 1901 am 1 Januar 1906 


neu e wurden A wurden 


(IA á 
UN oa gay | dene 


qm 

1. 2. 3. 4. | T 6. 7. 8. | 9. 10. | 11. | s 
I. Land» und Forſtwirtſchaft, Gärtnerei 82 681581 6 45,75 21 118,69 68 616,37 8,51 7563 5,41 | 9e 
III. Bergbau und Hüttenweien . . . 907 60 579,56 | 183 | 16 593,70! 210 9 791,867] 880 67 877,42] 66,79 | 90,88 46,63 | uh 
IV. Induſtrie der Steine und Erden 594 2728207] 109 5 186,355 88 2718,38] 613 29 568,01] 45, 92 47,58 30,89 AN“ 
V. Metallverarbeitung "e 391 13 580,92 88 4379,24 78 | 112343] 411 16 616,83] 34 735 49,76 1440 | 40% 
VI. Maſchinen, Werkzeuge, Apparate . . 108469 411,7] 231 16 060,18! 146 5 494,01] 1167 80 485,73 64,05 69,52 37,63 685 
VII. Chemiſche Induftrie EE TEM 257 | 18 811,86 65 | 8 161,30 | 41 1355,76] 282 15 613,88] 53,4 48,64 | 33,07 55 
VIII. Forſtwirtſchaftliche Nebenprobulte Se op 241| 6 884,30 111 4 128 25 55 | 1532,82] 300 9 769,06] 28,57 37,19 27,87 | ER 
IX. Tertilinbuftrie . . . . | 2708 |221 568,01 | 502 | 4094936|| 874 | 19 009,05 | 2 830 242 802,93 81,82; 81,57 50,83 ^ 
X. Bapterinduftrie . . . . . . . . . 631| 6857626] 186 21 599.93 117 1055648] 704 74 656,02 | 100,75 | 115,71 | 90,22 1060 
XI. Lederinduftrie . . Sr EH 167 | 6919,73 31 1804,47 25 | 558,523 176 8389,28] 41,44 58,21 22,51 | 47% 
XII. Holz⸗ und Schni ſtoffe DECHE 117, 2568262 | 154 5 670,7 122 264155] 744, 28 404,31] 35,82 86,82 | 21,65 | 381 
XIII. Nahrungs: unb Genußmittel. . | 1588| 5882017 | 308 | 1183884 | 274 7247,5| 1 820 63 064,86 | 36,15, 88,44 | 26,45 38% 
XIV. Bekleidung und a LE UA 410| 13 300,70] 188 4291,13 76 1470,12 470 16146,4| 32,44 81,10| 19,4 , 31? 
XV. Baugewerbe . . l 23 8 5 195,96 2 | 10,00 4 45,40 6 244,16] 39,19 5,00 11,5 40; 
XVI. Polygraphiſche Gewerbe 154 8 034,28 82 , 2137,84 29 | 679,11] 164| 9 529,68] 52,17 66,81 30,57 589 
XVII. Künftleriſche Betriebe für gewerbl. Bwede 1 7,15 2 130,00 1 7,16 2 130,00 | 7,75 | 65,00 7,15; 654 
XVIII. Handelsgewerbe i 14 750,47 3 89,05 1 6,42 16 833,10 638,80 29,68 | 6,2 | 5% 
XIX. Verkehrsgewerbe (ausſchl. Schiffahrt). 90| 2896,95 7 400,77 6 204 31 86 2469,44] 32,19 57,25 | 34,05 28. 
XX. Beherbergung und Erquidung . . : 50| 2504,00 6 184,62 10 336,36 46 2352,48 50, ~ 30,75 33, 64 DL 
XXI. Häusliche Zwecke . 4 239 10 54111] 75 4939,88 41 | 10899i| 278 1447912) 44,11 65,87 26,58 1 5% 
XXII. Gemiſchte unb unbeſtimmte Zwecke 8 60 2368,76 1 121,00 14 391,70 41 1867,26] 39 A8 121, 00 27,8 354 


Zuſammen |10 590 |608 898,71 | 2 240 148 645,881 726 66 873,50 |10 904 |685 916,28 | 58 m 64 As | 88, 38,46 , 62, 


Tabelle 8. Die Verteilung der Größenklaſſen der feſtſtehenden Dampfkeſſel auf die einzelnen Bauarten. 


Engröhrige Siede 


Malen. w í meiarnhi — r -- ` t | 
i Einfache Walzen rohrkeſſel mit Flammrohrleſſel mit Heizrohren Feuerbüchſenkeſſel mit " , 
Beſamt 2n keſſel mit Sieb erohren 1 fejjel Gei 
Keſſel mit e ner Heizfläche von effe Stede⸗ bis yu iber 1 Ta ss Klamm Auer. ohne Dot. rück. ziehe. Hi 
ber tejjel robren 10 em b. 18 em ! denota T DI Auer Feuerbüchſe] gehenden kehrenden — ei 
T ` á rohr rahr t bor PAK AME KU MITA ^ = dd 
Keſſel We te y t L 1 rohren federn Heizröhren rohr ande 
Nau 
lieg. fteb. I Itea. cb. lieg, ſteh. lieg. lieg. ſteh. lieg. ſteh lieg. ſteh. lieg feb. lieg. ſteh. lieg, ſteh. lieg. ſteh. “ | 
ple DR A En O 
l. | I ; í 8 ) 10 11 I ] 14. | 1 16 1 18. 19. || 20. | 91. || 22. | 23. ] % 
b barunt | 1901 191, 162 | 10 11 5 20| 24 — 74| 5 ql — 11 1 216611 3/137| 1| — | 5119717 
5 qm und darunter a dx T e : > ell el 5 š | 
| | 1906 680 128 í ] D 1 9 15 — DO í 2 — — 2 9 b^ b 1122 ] - 5 209 f 
iiber 0 bi Ti p y | 1901 | 2 565] 107 227 61 33 Í ] 570 29 l 10 234 £ t 169 i 2 159 
ber O Š m 25 qm (D = > E Ge 
u ILLL | 1906 9 149 (3 be 167 34 84 2 140 293 Í 10 99 19 8 169 i 3 147 
9 60 |1901] 2989] 18 175 26 24 8| 259 1415 j 0] 8127| sl 2| 11 21 21 
2 { — 
| 1906 | 3 013 12 6 11 19 24 I )7 11 490 — || 44 22| 2123| 8 1! 21 8] 2 
: 1 [1901 | 2030| - 108 34 10 34 1035 — 194 — | 322 18| 2| 3 3 1 
60 100 . > 
| 19061 2 416 — 97 34 | ^ 3 1402 MI 12 — 18 2 t| — 2 2 
i (1901 962 34 21 7 B ess 661 — 47| — | 278 ile d | 
100 150 : es 
| 1906 | 1 098 33 20 1 8 9 147| al 51 262 | EX VM ] 
ë ~ [1901| 807| — li 1:89 9 — I | 15 — H sl ss bal 
150 (111 e | ` 
| 1906 948 — 10 > AA 10 — 2 ] 91 — — b 
zuſam (1901 10 390 287 10851 11166 144 37 [1746 5 2838 1 298 111426 88 87 309 10 1 12 33817 
Zuſamme e = 
Zuſammen 11506110 904 | 904 644 151159 12 32 11902| 8/3336| 2 302 211415 891 88 30113 1 || 12 359] 1 € 
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Tabelle 9. Die einzelnen Größenklaſſen ber Dampfkeſſel verteilt auf die verſchiedenen Gewerbegruppen. 
i — Gewerbegruppen 
L | ur. IV. V. | vr. | vr. | vr IX. x. | xi. | XII. XIII. XIV. XV. XVI. XVI. XVIII XIX.| xx. | XX1/XXII 
f - E 
Gejamt-| Land. ` i Ma- Forſtw. | Künſt⸗ Rer: | Bo Qe. 
HET S Berge] Ine Ne. i | Neben: Rah: | Be leriſche tehrs her miſchte 
Reñel mit einer Heizfläche | zahl un | bau duſtrie SAC] 81 | pro: | Bar |, Holz- rungs., fei, Po Han- | ge E Qàus. n 
gorit. tal» | nen, Textil Leder- Bau- | gra: trieb b 
von der . | unb | der | miſche dukte, pier. unb | unb dung „, triebe | belg. po e gung lide | um. 
' wirt. verar-| iu | in · : in · ge- phiſche für (aus. 
Keſſel | ait Dt: Steine bei. gou, · In Leucht Fare dur Schnitz. Oc. | und werbe Ge. 80 ge. ſchließ und Bvel-| be. 
. tens | und duſtrie ſtoffe, duſtrie Hofe | nuß- Reini- | werb- werbe lich | Gr. | fe ſtimm⸗ 
Bart. | " tung mente Fette werbe liche Schiff. quit te 
weien (Erden MEE mittel! gung | 
necei | | uim. | uſw. | | a LE | tung | ¡Sede 


| 2. ; I ; : ; ; 9. 11. 12. 14. 15. 16. | 17. | 20. 21. | 22. | 23. 


a) Von je 100 am 1. Jannar 1901 vorhandenen Keſſeln hatten die vornbezeichnete Heizfläche. 


5qm u. darunter (a)] 7,09 56,10 0,14 3,20 16,88 6,00 11,02] 15,77 2,91! 1,74! 5,99 11,72 9,26 15,6140, 8,1] — — 143,331 Sam 9,20 8,33 
— üb. 5 b. m. 25 qm (b) | 27,57 37,50 10,14 21,72 37,85 |25 32 25, 68 | 51,87 16, 62 11, 25 50,0 33, 05 49,94 141,22) — 35,71 100,00 42,86 30, 00 24 ,00 31,38, 31,07 
e 2352 e 60 + (0)|28, 4,8 49, 50 51 118127 ‚8 128,14 27,24 21,99 2241 22,19 20, 96 39,61, 21 ET 28, 29 :2(),00 5,97 | — 121,13 4,45 [32,00 35, 15, 41,57 
, OU = «100 - (d)] 19,54 1,22 233 20, 71 11, „25 21, 50 23, 73 4,98 29,36 22,66 11,37 12,57 11, 96 7,81 10, 00 9,711 — 21, „33, 33 14,0014, "m 10,00 
«100 = «150 - (e)] 926] — 12,35 2,52 3,81 8,30 6,23) 4,15 14,51 16,64 6,59, 1,95 5,16| 5,611 — 15,59 — 14, 28 16, 67 22,0 8,79 5,00 
-150 qm (f) 777 — | 3,01 0,67 | 2,30 |10,60 5,1 1,24 14,59 25,52 4,70 1,40 2,27 1,46 — | 4,55 ! — — | 2,22 — 0,84 3,33 
— | j 
n b) Von je 100 am 1. Januar 1906 vorhandenen Keſſeln hatten bie vorubezeichnete Heizfläche. 
t5 qm u. d (a)] 6,28 [54,141] 0,5 1,96]13,63] 5,23 9,33] 10,33] 2,10! 1,14] 5,68| 9,41] 9,13/15,96;33,33] 7,32] — | 6,25;44,19 6,52 6,7 7,32 
ib. 5 b. m. 25 qm (b) | 25,21 |38,21| 8,18 19,58 32,12 91,51 27,31 | 51,33 [14,59 | 9,09 42,51! 31 ‚32 47,16 139,571 — 29,88 — |31,25/31,10 26 09 27,31 31,71 
. 25 e DU e (e)| 27,03] 5,83 36,82 52,01 30,90 [28,36 25,89 2233 21,31 19, 16 |24,13 11, ‚67 22,78 28,30 33,33 [28,66] — 31,25 5'si 28,26 30,5 58 39,02 
60 z 100 e (d) 22,16 | 1,17 [31,18 22,81 [15,08 [23,99 24,11 | 11,67 30, 85 29, 55 1421 13,57 12,11 | 8,72 133,34 112,19 1100,00) 18,75 2,32 115, 22 23,38 7,32 
Im» 150 (e) 10,02] — 17, 16 2,77] 5,35 8,83 7,09 3,31 15,20 14,1 6,82 2,12 5,99 5,110 — [14,63 — 12,50 16,28 23, d 0,75 
150 qm . (f) 8,70] — 5,91 0,81 | 2,92 [12,08 5,67] 1,00 15,65 25, 8⁵ 6,25 1,61 | 2,53] 2,34 — | 7,32] — — | — — 1,0, 4,88 
| | c) Zahl der am 1. Januar 1901 vorhandenen Keſſel. 
: > qm u. darunter (a)]! 7371 46 2 19 66 65! 30 38 68 11] 10 84] 147 647 2 13 — — 39 4 22 5 
"b. 5 b. m. 25 qm (b) | 2865] 31 129 | 148 275 66 125 | 450 71 84| 237 793 169 — | 55, 1 6 27 12 75, 19 
25 s # 60 () 29890 4 n | 304 109 305 70 53 607, 140 35 | 284 | 340 116 1 , 40, — 34 16 84, 25 
Di, 2100 + (d)] 20301 1 | 217 15 d 234i 611 12 795 143 19, 88, 190 32, 2 | 15, — 3| 3j 7 85, 6 
im 150 - (e)] 962| — | 112 15 90 16 10 393 105 u 10 82 238, — 24 — 215 11 21| 3 
150 qm . (| 807| — 331 ei i 14% 3| 39101] 8] 101.36 6 —] Fe) 1 91-4 2 2 
S Zuſammen [10390] 82 | 907 , 594 | 391 Te 257 | 241 2 708| 631 | 167 | 717 l1 588| 10] 5 151 1 | 14 | 90 | 50 239] 60 
i d) Zahl der in der Zeit bom 1. Januar 1901 bis 1. Januar 1906 neu aufgeſtellten Keſſel. 
5 qm u. darunter (ail 208] 5 1 2| 13 23 7 10 23 3 4 14 58 341 2! — 1| 2 2 4j — 
ib. 5 b. m. 25 qm (b)]! 514] — 9 23| 22 3 31| 51| 77 9 8| 57116 531 7 — — 1217 — 
| 25 ͤ 60 (e)] 526 1 29 57 25 61 12 23 109 19 9| 57 711 32 — 9 — 2 1 — 9| — 
60 + 2100 - (d)] 574 — 85 23 16 57 14 21 156 92 5 18 31 13 — 5 2 — 112 33 — 
10% 4150 e (e)] 840 — 43 3 7| 27 6 6 44 25 2 6| 23 2 — 4| — — 2 — 9 1 
15 m.. . . (f)] 178 — 16 1| 6 26 2 — 63 38 3 2 9 1 — 5,—| — 4 3; — 
Zuſammen | 2240| 6 |183| 109 88| 231| 65] 111| 502 186 31 | 154 308 138 32 237675 1 
e) Zahl der in der Zeit vom 1. Jannar 1901 bis 1. Jannar 1906 beſeitigten Keſſel. 
^ qm u. darunter (a)] 260] 15 1| 10] 24 24 9 17 22 6 4 28 56 22 | 1 4| — — 3 3. 9, 2 
ib. 5 b. m. 25 qm (b)] 6288 5| 29 32 42 58] 13 22| 117 16 17| 59 141. 34| 3 | 11 | 1 1 12 | 19: 5 
- 2e e 60 (e)] 507) 1 151] 40! 11 36 11 9| 110. 23! 2| 29| 46, 17 | — 3 — | — — 3 9 6 
>» E. 100 e (d)] 19| — 26 5| 1| 12; 6| — | 78 32 — 4 qq de ass O el 93d 
100150 (e) 99| — 21 — 13 2 7] 3 23 2 2| 10 — | — 4|—|—| 1 — 1 — 
«190 qm „(0 41 — 11— — Je em Ve ee 1— — — — — —1— — — 
Zuſammen | 1726| 21 |210| 88 78 146] 41| 55 374117 25 122 274 76] 422 1 | 11 6] 10, 4114 
f) Zahl der am 1. Januar 1906 vorhandenen Keſſel. 
> qm u. darunter (a)] 685] 37 4| 12 56 611 28 St 68 8| 10] 70; 148 75 2 | 12 | — | 1 | 38 | 3| 1S| 3 
ib. 5 b. m. 25 qm (b) 2749| 26 72 120 132 251| 77 | 1541 413 64 75 233, 764 186 | — | 49 = 5.21797 EE 40611 
s 25, < 60 - (e) 3013 4 324 319 127 | 331 73 67 603 137 43 310 369 133 2 , 42  — | 5 5 13 85 16 
* £05 2100 + (d)| 2416| 1 277 140 62, 250, 68 35 873 208 25 101 201) 112 20 213 27653 
1% 150 + (e) 1093] — 15117 22 103 20 10, 430 105, 12| 18 97, 24 — 24 — 2141129 4 
15% qm .(D| ag — | 521 5 12] 1410 16| 3 43 182 11 12 a 11 — 12 —w—v.— 5] 2 
Zuſammen |10904| 68 | 880 | 613 | 411 1167 282 | 300 2530, 704 | 176 744 1620, 470] 6 164. 2 16 86. 4 278 Al 
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Tabelle 10 Heizflächen der feſtſtehenden Dampfkeſſel auf bie einzelnen Bauarten verteilt. 


Zahl und Heizfläche der Keſſel 


Keſſel , H 
ohne Kotttläcde 


Heizfläche 


am 1 Januar | 


Bauart der Keſſel am 1. Januar am 1. Januar am 1 Januar am 1. Januar am 1 Januar am 1. Januar am 1. Janna 
1901 1906 1901 1906 1901 1906 1901 1906 1901 1906 
Prozent Prozent Proz. der Proz. der 
Zahl der Ge⸗ Zahl der Ge— am geſamten qm aefamt. m] Zahl qm abl qm qm qm jm In 
ſamtzahl ſamtzahl Heizfl. Heigl. 
1. 2 8. 4. 5. 6 7 8. 9, 10. 11 12 13. 14. 15 16 
"T - ep lieg 287 2 16 04 1,87 2 268,73 0,37 1 271,75 0,18 6 130,79 3 46,26 7,90 6,23 | 12,90 | 12 
Einfache Walzenkeſſel . (lieg i e 5 dn HAUS > | 
| Steh. 10 0,10 [ 0,06 20,97 0 00 10,56 0 00 1 1,30 1 1,30 2,10 1,51| 634 11 
am TP lieg 851 8 19 644 911] 38 679 96 6,35 31 282 06 4.561 12 1171,11 6 621 66 15,45 48.57 20,69 | 218 
Walzenk. mit Siederohren |. H A ds ke ex 
) I ſteh. 11 0,11 15 0,14 98,67 0,02 167,37 0,02] — — - 8,97 11,16 25,68 | 91 
Engr. Siederohrkeſſel mit | lieg. 166 1,60 159 146| 12 668,868 2,08 12 478,10 1,82| — — — 76,32 78,8 41,88 424 
Sieder.b zu 10 cm Weite ſteh. 144 1,38 125 1,15 2 088 69 0,34 2 125,14 0,31 — 14,50 17,00] 28 69 29 
Enar. Siederohrkeſſel mit | ,. : ; š | 
he 2 SW du ) O 36 2 02 9 922,53 065 3 883 40 0,51 2, 300.00 2| 300001 106,14 | 121 35 | 44 12 
Sieber 6.10 15 m Weite lieg » j | ; ABEL Eds Mid 2 | 
Flammrohrkeſſel mit [lieg.] 1746 16,80 1 902 17 441 32 525,412 5,34 38 452,88 ) 61 2 56 60 5 158,00] 18,63 0.22 | 94 96! 254 
1 Flammrohr ſteh 5 0,05 8 0,07 10,43 | 0,00 15,28 | 0,01 - ] 58,00 2,09 9 41[ 14,09 | 154 
Flammrohrkeſſel mit | [ieg 2 838 21,31|| 3336 30,59 [156 061 63 25 63/1200 953,29 | 29,30 6 458 24 y 136,24 54 99 60,24 | 27 so | 28, 
2 Flammrohren | fteb ] 0.01 9 0 02 10,72 0,00 120 72 0,02 > = 10,72 | 60,36 | 27 19 | 30,18. 
Flammrohrkeſſelm Quer | lieg. 298 2 87 302 2,771 24 107 27 3,96 24 693 75 3.60 2 176 ou — 80 90 81.77 131,59 | 51,8 
ſiedern | ſteh 1 0,01 2 0,02 5,00 0,00 8,50 0,0 - — -- 5,00 4 25 | 11,36 Lan 
Heizröhrenkeſſel ohne (lieg. | 1426 13,72 1415 12,97 97 950,908 | 16,09 98 754,40 14,40 2| 138,50 1 71,00 6869| 6979] 41 08/41/09 
Feuerbüchſe ſteh. 88 0.82 89 0.82 514,82 0,09 183,59 0,07 l 2 00 2 6 00 5,58 5,431 24 37 | 29,4 
Feuerbüchſenkeſſel m. vor: [lieg 87 0.84 88 Osil 356321 0.5 ) 365,59 0,49] — e 10.96 | 38,21| 40 s4 3840 
gehenden Heizröhren | Heb. 09 2,97 01 2,76 2 514 58 O 41 2 457 40 0,36 l 5,60 | 5 60 8,14 8 161925 28 | 25,69 
Feuerbüchſenkeſſel m rück- lieg 10 0,10 13| 012 321,20 0,05 420,52 | 0,06 - — 32,12 32,33 | 34,17 31% 
kehrenden Heizröhren  |fteb. 0,01 1 0,01 34,00 0o01 34.00 0,00 34,00 34,00 | 37,78 | 37% 
Feuerbüchſenkeſſel mit flieg. 12 0 12 12 0,11 390 31 0.06 320 71 0.05 a >= 32,53 26 781 48,97 ` 
Siederohren | ſteh. 94i 3,25 359 3,29 2 046 01 0 34 2 185,74 0,3 - -— 6,05 609120 2057 
Kombinierte Keſſel und 
Keſſel and. Bauart 1 724 16,59 1888 17,32 [229 094,72 37,63 262 371,75 38,25 14 1847,40 15 2 153,57 132,59 | 138,97 46,17 460) 
Zuſammen |10 390 | 100 00/10 904 | 100,00 [608 898 71 100,00 685 916,23 | 10000] 49 4267 541 46 4 157 5860| 6291134 02/34 


Tabelle 11. Zahl und Heizfläche der von 1901 bis 1906 neu aufgeſtellten und beſeitigten 


getrennt nach Größenklaſſen und Bauarten. 


— 


sl 


| mit einer Heizfläche von 
pee E M 


überhaupt | 


Bauart ber Keſſel a „„ Wer Ww E A bela fade 
J 5 qm und |, über 5 ve über 25 sia aber 60 bis über 100 bis über 150 in qm 
weniger mit 25 qm | mit 60 qm | mit 100 qm mit 150 qm š er E qm; 


H 


anige | be- auige⸗ be- aufge · be: CIE 


| be. auige-' be. amigo” be. l'anige.! be: auf 
ſtellt ſeitigt stellt ſeitigt Heft ſeitigt ſtellt 


: Er eſtellt 
ſeitigt ſtellt ſeitigt Stellt ſeitigt ftellt ſeitigt ga 


mit einer Geſamt⸗ 


Durchſchnittliche 


H ela äche 


Keſſel 


| beicitigt 


Auf 1 qm Rest 
A 4 Par 
name 10 


qui 


E ` $ ` 
LAT H 


— 


Durchſchnittlite 
Heizſlache 
in qm 


eines ein“ 
aufge⸗ beier, 
ſtellten ten 


N eſſels Revell 
— 


1. 2 | 3. 4. 5 6 | 7. 8. | 9. 10. 11. | 12. | 13. 14. | 15. 16. 17. 18. In. 
| sch | | | Š aes 
; lieg 6 90 5 39 136 — 5— — — — —— 18,29 1 025,99] 3,04 114 
Einfache Walzenkeſſel E II | fteb. 1 4 1 4 pes — — | > | ee s ae quy 0,76 11,17 0,76 25 
=: lieg.| 19 225 — | — 3| 62| 6145 6 17 2 ] 2| — 1440,65 8 934,12] 75,82 397 
Watzenkeſſel mit Siederohren . | e. | 8 4 3| s 4| 1j — |— —|— | 81,0 12,60 10,16 Au 
Engr. Siederohrkeſſel m. Siederohren | lieg.“ 28 35 9 10, 8 7 | ° 9 4 11 3| 4 2| 1| 141458| 160564] 50,52 158 
bis zu 10 em Weite feb. 21 40 t is. ge 22 | 1 5| 1 — | 1— — — 503,02 456,57 SEN 11,4 
j <=; m | | | 30 
EE lieg 3| 7 —,—,— Pej 4 2 af- a|— | 3536] 3092.681765 305 
| | | Am 
ETT ne lieg. 444| 988 14 93 265 236 11621 24 3 di e 1 —|-—]|1041235| 4492 101 | 234 158 
Flammrohrkeſſel mit 1 Flammrohr | ſteh 4 1 3 is — | 1 | * 6572 Ll 168 1 
ef mit oz lieg | 829 336 — — |, 20' 56 258 183 454, 90, 96| 7 1 -- | 61431,23 1707147] 74,10; 50,8 
2 , , 

Flammrohrkeſſel mit 2 Flammrohren | ſteh II „ mo Rc ma a 110 0 ZE? oo 
- , ; I feg. | 18 14 — 1 1. 1' 1! 2 8 A 8 6 — — | 156665) 104495] 87,04 46 
Flammrohrkeſſel mit Querſiedern . ſteh. M 1e F | oM NS wa jn NM 9 
EAE ot. Se tieg | 195| 205 2 1 42 49 65 64 30; 40, 35 46 21 5 14 020,22 13 197,78] 71,90; 014 
Heizröhrenkeſſel ohne Fenerbiidye . | ſteh 40 39 331 26 7 I FEE 168,36 199,862] An 5 
— lieg] 31 30 4 2 13 9 7 11 6 6 | 2 — | — 1033,10 1131,02| 33,55 33t 
Feuer büchſenk m. vorgehend. eist | ten | 119 127 49l 61 60 62 1. 1 == =|= —|— 819,91 | 87712] 6,9 6% 
Feuerbüchſenk. m. rückkehrend Heizr. lieg. 5 2 1 113 — '|— | 1, 11=¡=|= —|— 131,12 32,00] 26,22 16,0 
: rm „ | lieg 2 "Ek de E d ie - Su 7800| 4,20 204 
Feuerbüchſenkeſſel mit Siederohren | feh | 133 112 75 63 67 40 1| — Deere | = 778,51 638,81] ban A 
Kombinierte Keſſel und Keſſel and. Bauart] 333 165 3 8 10 25 16 42 61 23 92 32 151 35 49 284.07 15 169,83 148,00 915 
Zuſammen 2 240 1726 208 260 514 628 526 507, 574 191 240| 99178 41143 645,93 66 373,50 64,18 334 
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Tabelle 12. Zahl, Roſt⸗- und Heizflächen der feſtſtehenden Dampfkeſſel auf die verſchiedenen Größenklaſſen bez. Feuerungsarten 
l verteilt. 


| I Geſamtzahl Geſamte Roſtſläche Geſamte Heizfläche Auf je 100 um Anzahl Deizſliche in am m a A 
Zu A. Größenklaſſen der Keſſel i in qm Heizfläche entfalen | der fteffel ohne Roſtfläche am Heizfläche 


der Heizflaͤchen 
am 1. Januar am 1. Januar 


1901 l | 1906 | 1901 | 1: | 1906 


am 1. Januar am 1. Janu ir am 1. Janu ir 
1901 1906 | 1901 1906 1901 1906 


am 1. Sanuat 
1901 | 196 ` 


am 1. Januar 


Zu B. ye erungsarten J A 
1901 | 1906 


S 14. 15. 
A. Nach den vornbezeichneten Größenklaſſen der Heizflächen. 
A um und darunter (a) 737 685 167,46 149,78] 2 736,77] 2573 86 0,45 0 38 3 | 3 7,79 7,30] 16,30 17,14 
iter 5 qm bis zu 25 qm;b)| 2865 2749| 1914 20 1781,18] 41 745,559 | 40 334,85 6,86 5,8 44 34,30 45,70 21,79 | 22 62 
: 25 = = z 60 = (c 2989; 3018] 4901,11 4 989,59 127 788,93 '128 701,13 20,09 18,76] 11 , 11 401,02 | 443,86| 25,99 25,71 
: 60 = = 5100 = (d) 2 030 2416 5 047 97 6 073,31 1162 524 84 |195 933 45 26,69 28,57 9 | 4j 732,1, 311,00] 3205 | 32,21 
¿100 = = :150 - (o) 962 | 1093] 2771,74 | 3 290,79 [119 850, 24 134 986,5; 19 65 1968| 20 ' 21 | 2 525,12 2 618,27] 42,33 40,22 
150 = . (f 807 | 948| 2971,33 3539,24 |154 252,31 183 385, 97 25,38 26,73 2 | 3 | 56650| 731,50] 51,72 51,61 
B, Nach den vornbezeichneten Feuerungsarten. 
Unterfen erung. .| 3 357 8058| 4 892,87 4 700,74 178 878,15 176 347,60 2938! 25,71] 16 18 1405,99 1 767,31 36,27 87,14 
Iwiſchenfeuerung . . e. 726 525 1600,64) 1204,21 33 825,43 26 072,82 5 55 38| 8. bl 614,31 445,68] 2025 21,28 
Lerfeuerungg . .] 1426, 1719 3 088,81 4 052,58 98 863,65 128 232,63 16,21: 18,70] 17 15 | 1697 18, 136538] 31,46 , 31,31 
Sunenfeuerung . . . .| 4769 5494| 8 001,96 9667,97 1290 374,91 318 316,81 47.69 |! 60:8] 5 | 6. 240, 19 367,70 36,26 35,99 
Gemiſchte Feuerung .. 112 108 189,53 198,39 6 956,51 6946,37 — 1,11; 1,01 82 2 | 309,87 211,56 35, ¿07 | 33,95 
Zuſammen] 10590; 10 904 | 17 773,81 19 823,89 [603 898,71 685 916,23 100, 00 | 100, 0 49 | 46 ' 4 267,54 | 4 157,63 34 ,02 E 34,39 


T Tabelle 13. Die Größenklaſſen der Dampfkeſſel auf bie verſchiedenen Feuerungsarten bez. Dampfverwendungen verteilt. 


- — 
, 


A. Feuerungsarten | B. Dampfverwendung 
| Zahl der Keſſel vorubezeichneter Größenklaſſe n 
F A EE e E een, gelegen een — m Sp rn E 
j - N : | A : 
Er ögenklaſſen der Heizflächen überhau | mit „ mit mit mit | mit gemiſchter zur zu anderen zu gemiſchten 
š f pennad Überhaupt mum M Unterfeuerung EUM MM _Borfeuerung | e Feuerung Kraſterzeugung Zwecken Zwecken 


ES M — — — — — 


am 1. Jannar | am 1. Januar j cm 1. Januar am 1. Januar [ am 1. Januar | am 1. Jannar | am 1. Januar am 1. Januar, 


am 1. Januar 
1901 | 1906 1901 1906 | 1901 | 1906 1901 1906 1901 1906 1901 1906. L 1901 1906 1901 | 1906 


x, I | 6. | E i Sr 1 . | 1 t. 4. 5. I i 

4 1. 9. x 4 5 | 6. 7 | 8 | 9 | 10. | 11 i 12 1 14 | 16 17. | 55 19 
zum und darunter (a) 737 685 | 350 3011 — | — | 16 18 364 | 356 7 10| 341| 285 239 10 1 157 160 
über 5 qm bis zu 25 qm (b) | 2 865 2749 1100 919 177 124 342 335 1215 1346 31 251120 996 Ge 34411443 | 1409 
e 25 = = 60 = (o) 2 989 3013] 808 730 424 284 444| 495 1286 1450 27 24 [1557 1448 103 |1 350 | 1 462 
: 60 = = 2100 + (d)| 2030| 2416, 461 | 115 e 17 328 468 1128 x 1394 26 28 907,1064 50 1081302 
::100 - 2180 = (e)| 962 1093 415, 40% 36 38! 130 20 369 437 12 12 367 ll so 41 559 608 
150 (f)| 807 | 948 223 254 2 2! 166, 202 407| 481 9 9| 275| 334 14 17 518 597 


4 561 | 4571 708| 7955 115 5 538 


Zuſammen 10 380 10 904 3.3578 058 726 525 1 4261 1719 47695494 112 108 


Tabelle 14 Brennſtoffe der feſtſtehenden Dampfkeſſel. 


. | ahl der Keſſel lit eine | Ap. AHA. i t | | l I _— EE 
Bahn e n AE em Quos UMP Bee Mee — o I | Gefamte Roftfläce Geſamte Heizfläche 


| überhaupt 5 qm über 5 /  ñber2s | über 60! iti 
` Brennſtoffe und darunter bis mit 25 qm bis mit (0. am bis mit 100 qm; mer 100 qu E s SE 
am 1. Januar am 1. Januar an 1. Januar am 1. Januar am 1. Januar am 1. Januar am 1. Januar am 1. Januar 
1901 | 1906 [1901 1906 19011906 1901 1 1906 1901 1906 1901 1906] 1901 | 1906 1901 1906 
1. 2. 3. 4. 5 | 6. 7: B E] 10 | 11 12. | 13. 14 15. 16. 17. 
a Steinkohle 3 461 3161| 173 136 | | 743. 620 1066] 899 848 865 631 641 6 734,10 6 466,90 [220 275,39 215 984 01 
b. *rauntoble . 3473| 3984| 227 75 | 604 847 596 712) 591037; 7315,89 [201 411,67 248 311726 
„„ 1 1 1 1 — | = — — — | — — 0,15 | 0,35 4,90 | n „90 
d Hola 42 35 6 4 | 7 7 20 16 | 8 | 8 1 — 58, ‚97 | 48,601 1651,99, 1 315,77 
ei... 209 216 84 67 75 87 31 36 12 16 7 10 147,20 178,6] 4 210,93 5 21973 
f Meneratorgafe 10 15| 1 2 1. 2 2! 5 2, 2 4, 4 5, 4,20] 820/19) 946,60 
| s : Entweihende Gafe 39 87] — 1 2 2 10; 6 7 | 4| 20! 24 „ 10.00] 3 733,5 | 4 015,03 
E Anderes Brennmaterial 45 42 10 7, 14 12 6 813 9 216 66,2 70,58 1782,63 1931,15 
| ! Gemiſcht und unbeſtimmt 3110 3413] 235 Lo 952 930 879 975 536, 665 | 508 614] 4851/00. 5728,11 [175 003,56 208 187,55 
g £ujammen| 10 390 | 10 9041 737 | 685 2 865 2749 9 989 3 013 2 030 2 416 1769 2041 17 773,31 19 823 „89 [608 898,71 685 916,23 
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Tabelle 15. Das Alter der feſtſtehenden Dampfkeſſel. 


—:x ñ . Pg —.ñ ññ—ñ—ññññ—̃ !!— 


Gewerbegruppen 


I. | IH. ! IV. | V. d VIT. Sot IX. | X. | NI. | XIL III. XIV. | XV. | XVI. | XVI. XVIII. XIN. I XX. XXI. XXII. 
RID orft. 

wit toe end zahl und den duftrie tall: | br ohe dalt: Textil. Ba- eder. E | Bau. gra. Künſt Han: 1 ber Paus Imilöle 
we der Jo f| und | ber | ver. | Mar miſche libe +“ ier |, unb | unb 3 8ra” (erilde| belə. werb gung e und 
2 wirt- idin, Neben - in- : it unb | ge ßphiſche ` erde] und liche uwe 
Stefel [ſchaft. düt⸗ Steine ar | In. Indu- pro, : ° , "Eng, Ge E Ge. ge j (aus. (gr. itinin 
aft. x buftrie , 'buftric Reini- werbe] Ge. et Zwede p 

Gärt: | tem | und | Bet, | ftru» | ftrie dukte, duſtrie ſtoffe nub. " werbe | werbe Schif quik- 

uim. | uim. fahr) | 


| 7. . : i . 14. | 15. | 16. | 
Zahl der Keſſel vornbezeichneten Alters am 1. Januar 1906. 


über 40 Jahre .. (a)] 214] 3 29 12 3 aa 7] 2] 50% 6f 4 12 41] All —:— — | 11 | E 
40 bis üb. 30 Jahre (b)] 946] 7 144 44 19 53| 18 13| 223, 46 18, 49 224 29 — | 11 — | — 27 1 11M š 
30 = 20 (e) 1871) 23 | 168| 74 70) 162 54| 48, 529 100 38 117 309 73| 1| 33| — | 1 16 1| ans 
20 = = 10 (ch 3 80 21 | 210 226 146; 864 108: 95 1117, 262| 67 2:9 | 646 153| 8| 67| — | 9 | 16 | 26 | 99) 11 
10 u. weniger (e)] 4000| 10, 319| 234, 170 668| 98; 141| 902, 287| 46 279 491 207 2 63 ? | 6 | 17 | 18 13 
unbekannt (t) 644 4 10 3 5 2 1 3 3 8 9 4 — — — — — — — — 


Zuſammen 10 9010 68 | 880 613 411 , 167 282 300 2830| 704] 176| 744 [1 620 470] 6 | 164| 2 | 16 | 86 , 46 | 278) 41 
Von je 100 am 1. Januar 1906 in den oben angeführten Gewerbegruppen vorhandenen Keſſel hatten das vornbezeichnete Alter. 


über 40 Jahre .. (a | 1,96] 4,31! 3,30 1,96 0,78 2,14 2,48, 0,67 1,77; 0,55, 2,27 Lei! 253 0851 — | — — — 12,79 — 0,36 9/5 
40 bis üb 30 Jahre (b)] 8,68 10,30 16,36 | 7,18 4,62 4,54 6,38 do 7,88 6,53 10,28 6,59 13 "1 6,17 — 6| — — 31, 40 2,17 5,4 14,8 
30 = =- 20 = (c)] 17,16 33,52 19,09 1207 17,03 13,03 19,15 ‚16,00 18,69 14,20 21, d 15,3 ‚19,07 15,53 16,67 20,12 — 6,25 18 6 2 18 18, 34 31,0 
20 = : 10 = (d 34, ,93 [30,88 23, 86 36, EE ,58 31,19 36,53 31 ‚67 39 47 37, 22 38,07 37,50 33, 70 32, 56 50, 00 34, 76 — 156,25 17,4 56,59 35,61 2, 
10 u. weniger = (e 36, ‚68 14,71 36, 25 41 ,A3 41,38 48, 67 34, 75 47,00 31,87 40,77 26, 14 37,50 30, 31 44.04 33, 33 88, 41 100, 00 37,50 19,77 39, 13 40, 65 170 
unbekannt ml 0,88 J 5,88 li| 0,4 eas] 0,8! 0 ol Os] 0,85 0,48 1:50 io oala = > e 


Tabelle 16. Das Alter ber feſtſtehenden Dampfkeſſel verteilt auf die einzelnen Bauarten. 


— — ——.w—ä— — — — — — —ää—ä—ñũ — —.—. —Nwœ— —¼ . ——̃—ͤ MÀ — A — —ͤ — ü— : —. — —— —: ET 


öhr. Gieberohr a Hm 

Zahl Einfache Walzenkeſſel Fc mit 5 Flammrohrkeſſel mit Heizröhren— Feuerbüchſenkeſſel mit pu 

ui Walzenkeſſel mit = [itr 10 tejjel ohne | 5 VVV Keßel 

Alter der Keſſel | Keſſel irai Siederohren] bis zu 10 em |. 18 cal 1 Slaumrohr 3 S5 SE Querſiedern | Feuerbüchſe vorgehenden y viidtebrenden / Siederohren [un 
über- Weite Ta ES | | DREIER Heizröbren gere 
í == 3 é — [ameer 

haupt | tieg. | fteh. | lieg. | fte. | lieg. | fteb. | _ lieg. Meg. | fteh, EI licg. E ſteh. s | lieg. E fteh. | Tieg. feb. | lieg. | it b. e. ſteh. | Iteg. | fteh [Bona 

| 10 | 11 . | 13. i 14. 5. | 16. | 17. | 18. 19. || 20. 21. ; 22. | 23. | * 

Zahl ber Keſſel vornbezeichneten Alters am A cn 1906. 

über 40 Jahre . . 214| 37 — 82 '= — — — 42 1 | 99. em see emm —|— | 16 | — | — s | 8 1 | 4 
40 bis üb 30 Jahre 946] 58 — [178 — — 12 — 184 — 247 — 3 — 186 1 7 4 1 a 1 11 5 
30 = = 20 = 18711 37 1 [196 8 14 37 13 294 — | 522 , 34 | — 294| 26 9 | 85 4 ez) 3 81 21: 
20 =: 10 : 3809] 36 3 [118 5 81 63 | 12 625 4 | 932 1 1173 1 591: 31 26 115 4 — 4 15 KI 
10 u. weniger = 4 0001 24 3 64 2 61 | 131 7 731 3 1 601: 1 92 1 339, 29 30 | 95 3 1, 1 109 790 
unbekannt.. 64/2 66 | — SCH (96 $ =] 5 =lof s23|1 21 —-P— 2 
Zuſammen 10 904 204 | 7 [644 15 [159 125 32 8 3 336 2 1302 2 1415 89 | 88 301 13] 1 [12 359 [1m 


Von je 100 am 1. Januar 1906 in den oben angeführten Bauarten 5 Keſſel hatten das vorubezeichnete Alter. 


über 40 Jahre . .| 1,55 [18,144 — 1273 — | — | — | — | 2:21 en — — — — |— [1706| — I — | — |25,00' 0,28] 0,2 
40 bi811b.30 Jahre] 86s |2313] — 27,64 — | — 9,50 — 9,67 7, m — |1314| 112| 7,95 | 1,33 1,09| — 8,33 3,06] 2^! 
30 = 220 = 17 16 [18,14 114,28 |20,14 153,31 | 8,81 E» ‚so 40,63 |15,46 | — 15 55 — 11,26. — (2078 29,21 [10 28 28,24 30, 10. <= 25,00 22 „56 11,3 
20 = 210 = [34,93 |17,65/42 86 [13,32 |33,33 [52,83 50,40 37,50 [32 ap 50, 00 27,94 50, 00 51,29 50,00 [41,77 34,83 [29,54 [38,21 [[30, 77 33,31 43, 15 | 45.5 
10 u. weniger = 36,08 [1176 42,86 9,94 [13,33 [38,36 10,40 21 „87 138,13 37,50 47,99 DO, 9, 15 46 50,00 [23 96 82, 59 [34,09 81,56 23,08 | 100, 00; 8,33 30,35 | 41 54 
unbekannt .. .. 0,59 588| — | 093| — | — | — ES — 1,37 — y 0,15 | — — | — 0,35 | 2,25 1,14 0,66 7,6 — We | 0,56 Uu 


Tabelle 17. Das Alter der Keſſel auf bie verſchiedenen Größenklaſſen der Heizflächen verteilt. 


Zahl der Keſſel vorn bezeichneter Größen im Alter von 


Geſamtzahl | 40 bis über 30 bis über 20 bis über i 10 Jahren Ge 
8 über 40 Jahren | 30 Jahre | 20 Jahre | 10 Jahr di unbekanntem Alter 
Keſſel mit einer Heizfläche von der Keſſel Bod iu Sn SELLE 8 
| éch c | d e f 
A> "nN.s”> s 1 3ñͤ o———> l e 8 — ——vxů— ä 4 . — Ü[U•— 
abſolnt prozental abſolut prozental abſolut prozental abſolut prozental abſolut | progental abſolut prozental abſolut prosen al 
| | 

1. 2. 3. 4. 5. | 6. 7. 8. 9. 10. 11 12 13. 14. 15 
5 qm und darunter .. .. (a) 685 6,28 18 8,41 | 53 5,60 | 185 | 9,89 245 6,1: 169 4,23 | 15 23,14 
über 5 bis mit 25 qm (b)] 2749 25,21 105 49,07 | 325 34,36 599 | 32,01 948 24,89 140 18,50 32 50,00 
= 25 = = 60 - (c)] 3013 27,63 12 33,04 | 355 37,53 529 21,9 1034 27,15 | 1017 25,43 | 13 20,51 
< 60 = = 100 =- ()] 2416 | 2216 15 7. 150, 15,5 327 ^ 1748 780 2048 | 1140 | 28,50 4 6,25 
= 100 = = 160 + (e)] 1093 10,02 4 1,87 ' 55 5,81 155 8,28 308 10,15 481 12,02 — == 
VVV (| ss] soj — — 8 om 83 4% 404 | 10,0 453 119 — E 
Bujammen | 10 904 | 100,00 214 | 100,00 , 946 | 100,00 || 1871 | 100,0 ; 3809 | 100,00 lig 4000 | 10000 | — 64 100 


185 


Tabelle 18. Die Dampfſpannung der feſtſtehenden Keſſel. 


Keſſel nebenſtehender Gewerbegruppen mit einer Dampfſpannung von 


ems unter über 2 über 5 über 6 || über 7 fiber 8 über 9 | über 10 | über 1 1| 
Él bis mit 2 bis mit 5 bis mit 6 || bis mit 7 | bis mit 8 m mit 9/bi8 mit 10 bis mit 111618 mit 12 über 12 
eiie 
Gewerbegruppen Atmoſphären Überdruck 
am 1. Januar re E Januar ami. Januar am 1. Januar am 1. Januar m 1. Jan. am 1 Jan. am 1.3 Jan.] am 1. Ibn dan am Jon. Jan. 
E 1901 | 1906 190906 1901 | 1906 || 1901 1906 GC | m 1901 | 1906 190190 iscnlisoshaoıfısoah 190111906 1901 1906 E 
1. 2. 3. 4.! 5.6. 1. | 8. 9. E 12. | 18. || 14. ! 15. || 16. | 17. | 18. 19. 20. | 21. || 22. 
I. Land: und Forſtwirtſchaft 89 68| 18 d 50 — — — — E —t—|— | — — | — 
III. Bergbau und Hüttenweſen 907 880 — — 561 1480 41 78| 20| 74 — 5 
IV. Industrie der Steine und Erden 594 613] 2 2 155 144 24 41 15 37 — 1 — 
V. Metall verarbeitung. 3910 411|— d 126 88| 20| 35 14 27| 1| 4 — 
VI. Maſchinen, Inſtrumente ufo. 1084| 1167| — | — 216 294| 83 555 n E 8 10! 88 
VII. Chemiſche Induſtrie "ue 257 282| 16 16! 81 43 1 ES ER 
VII. Forſtwirtſchaftl. Nebenprodukte nft. 241 8300) 2 | 114 48| — | — 4| ul: 
IX. Tertilinduftrie 2708| 2830| 7| 6 725 545117197 7517532 
X. Papierinduſtrie ue 631 704| 1, 1 120 126 36 51 29 5516 27 
Xl. Lederinduftrie . * 167 176 2 1| 70 9| 9 6 — — — 
Ill. Holz: und Schnitzſloffe l 717 744 — | —| 203 s 25|— | 2 — 
XIII. Nahrungs: und Genußmittel 1 588| 1620| 34 22 774 47 a ==! 
XIV. Bekleidung und Reinigung 410 470| 15| 12| 183 14| 5| 111 — | — 
XV. Baugewerbe : b 6— 1 — — 3|—|— 
XVI. Polygraphiſche Gewerbe 154 164 — 64 17 16 —| 4 — 
XVII. Künſtleriſche Betr. f. gewerbl. Zwecke 1 21 — — 1 2| — -| — | —- | — | — 
_ AVII Handelsgewerbe 14 16 — | — 1 4— — . — — — — 
XIX. Verkehrsgewerbe (ausſchl. Schiffahrt) 90 86 — — 57 1 11— —— | — — 
; AN. Beherbergung und Erquidung . 50 46 — — 9 5 9 — |= — — — — 
IXI. Häusliche Zwecke 289, 2780 21 16 126 1 17— — 1 4 
XXII. Gemiſchte und unbeftimmte Zwecke ¿90 41|—|—| 33 15 55 80 8 — — | — || — — 


| | Tabelle 19. Die PER: ber me verteilt auf " periliebenen Bauarten 


Bauart der Keſſel 


Einfache Walzenkeſſel 


ſteh. 

Salzenkeſſel mit Siederohren (ieh. 

Engröhr. Siederohrkeſſel mit Siede⸗ Ee 

` tofrem big zu 10 cm Weite ſteh. 
Engröhr. Siederohrkeſſel mit Siede⸗ | ti 

rohren über 10—15 em Weite d 

Flammrohrkeſſel mit 1 Flammrohr Ind 


Mammrobrfeffel mit Querſiedern vi 
" lieg. 
beizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe (ieh 
^, ftuttbüdyfent. m. vorgehend. Heizröhren éi 
| Jeuerbüchſenk. m rückkehrend. Heizröhren Fi 

| deuetbüchſenkeſſel mit Siederohren Fei 


Kombinierte Keſſel u. Keſſel anb. Bauart 


Bufammen [10 390/10 9040118 92 
geitſchrift des Ronigl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 


lieg. 


„Fammrohrkeſſel mit 2 Flammrohren e 


Zahl der Keſſel nebenſtehender Bauart mit einer Dampfſpannung von 


Geſamtzahl TIMER ES 
der unter | über 2 m über 5 OE. über 6 | über 7 | über 8 | über 9 | über 10 | über 11 J über 19 
feet bis mit 24 bis mit 5 bis mit 6 bis mit 7 bis mit 8 [bis mit 9 bis mit10 bis mitlg bis mit12 
eſſe 
Atmoſphären Überdruck 
am am j: am am | Del d om | am am 
1. Januar 1 sanna 1. Januar 1. Januar 1. Januar 1. Januar 1 Janua 1. Januar 1 Januar 1. Lommer Januar 
1901 | 1906 1901 | 1906 || 1901 d 1906 | 1901 | 1906 1901/1906 19011906 1901 1906, 1901 1906 1901 1906 


12. | 18. 14.15. | 16. | 17. E 19. E 21. || y2. | 23. 


209) — | — | — | — || — | — — — 

10 71 3 2 7 EE EIE Al E E d E 
861 644| 6 4| 693 "m 92 v9! 16 d sel sl 7| 8| 5 6 E 
111 15 —-— 9 ° ' 5 1 ° „ SN EE EES 
166 159| 21 26 23 14 14' +a a 43 35/19 24 4% 4% 4| 4| 8| of 6| 6 
144| 126 —| — 87, ai eat 26 24 10 13—|—| 5 8—|—|—|—|— 1 
g CC 8 6[— | — 6 d- |-| ad- 1| 9 9—|— 

| 

1746 1902| 22 21 854 721) 472 503| 174 205| 168| 324 12, 60| 20, 44/12 | 11| 9 10 3| 3 
5 guf be 11-1) | —[-|-[-¡=|-|=[|-|=[=|-— 

2838 3336| 3 4 808' 656 778| 733 407 418| 531| 744/192 319) 77 292 9| 47| 30 94| 8| 30 
dE EIERE dh ale EEN E pus EH e ea ae s. 

298 302| —| —| 33 34 51 50 67 68 89 88 26 926 11 12 —| 221 22|— — 
MEME a pem pn SH i^ All ems WEE o ees o ee Mee a aes een 

1426 1415| 8| 3| 302 250 567 528 297, 285| 201| 258| 27| 48| 21 39| 3 el 
88 30] 4% 7 67 62 168 17 — 1 1:1 1—|—|[—|-|—-|—|-|—| 1| 1 
87 881 —|—| 93 22 30 31 19 15 u 10 — al 1 e|l— —— s —|— 
309 301] 5/5, 167 169| 126 116 16 12 3| 6 1 ( — — — — 1: 1:1 1| a 
10, 13| 11 1] 3 38 a 5 1 22 11 ado lolo o s 

i ape r A A A AA EE EE ven 

1:9 ol ll v el 8 4 — — — ——— E „„ en 

838 359| 3 4; 185 119, 134 161| 8 7 4 d 202 n 5— — . 1 
1724 1888 EE 1| 224 175 270 262 407 405) 429, 472 161. 245/30 30 | 47, 581 92 13 | 20 


[145.1 16? 


EN 


3619291772 648|2 583 1445 1467 1 533/2 004 411 6 6510359709 58116138 242 31 63 
1910. 24 


eee 180 === 
Tabelle 20. Die Dampfſpannung der Keffel in Verbindung mit ber Sampfbermenbung. 


Zahl der Keſſel mit nebenſtehender Dampfverwendung und einer Dampfſpannung von 


über 6 | über 7 über 8 iiber 9 übet 10 | über 11 


bis mit 7 bis mit 8 | bia mit 9 bis mit 10 bis mit 11 bis mit 12 über 12 


Atmoſphären Überdruck 
am 1. Januar am 1. Januar 


am 1. Januar lam 1. Januar E 1. Januar || am Januar fn Lënsen) Januar am 1. Januar am 1. Januar EH 
1901 | 1906 1901 | 1906 | 1901 | 1906 | 1901 | nin la 1906 
6. 7. | I 


Dampfverwendung 
der 
Keſſel 


Zahl der ftefiel F 5 


bis mit 2 bis mit 5 | bis mit 6 


1901 | 1906 [19011906 


1. 2. 8. 4. 5. 8. 9 10. 11. 12. 13. 14. 15. | 16. | 17. | 18. 19. || 20. | 21. || 22. 2. 

zur Rrafterzeugung . .[ 4567| 4571| 1 11685 1250 1112 1034 559 554 670| 823'216 323,198 367 29| 55| 29 135 18 29 
zu anderen Zwecken 708| 795| 89 74 | 367| 400 | 149| 176 40 48 37] 59 7| 8| 13| 22 1| 2| 2| 2j 3| 4 
zu gemiſchten Zwecken .| 5115| 5538| 28! 171597 1327 1387 [1373 | 846| 865| 826 1122 188 320 148 320 28| 59! 57 105 10; 30 
Bufammen [10 390 [10 904 | 118 | 923 649 |2 977 2 648 2 583 |1 445 1 467 1 533 |2 004 411 651359 709 58116138 242310 63 


Tabelle 21. Die Dampfſpannung der Keſſel auf die einzelnen Altersklaſſen verteilt. 


Zahl der Keſſel nebenſtehenden Alters mit einer Dampfſpannung von 


Geſamtza h! —— 
pads untet über 2 über 5 über 6 über 7 über 8 über 9 fiber 10 über 11 e 
bià mit 2 bis mit 5 bià mit 6 bis mit 7 bi8 mit 8 bi3 mit bis mit 10 || bis mit 11 || bis mit 12 über 1° 
Alter ber Reffel s ql. e A e e nn 
Atmoſphären Überdruck 

! | labio! pr? 

pro: labfo.| pro. ! pro pto. | pro- pro- jabio.| pro» |labjo»| proe ;abjo« pro- labfo»| pro- abio-: pro 
abſolut zental | fut zental abſolut zental abſolut zental abſolut sentar abſolut zental lut zental lut zental j Iut zental Tut | don [ut zental 


1. 6. 7. 8. 9. | 10. 11. | 19. 13. p 15. | 16. 17. | 18. | 19. | 20. 21. | 22. 2 

l 
über 40 Jahre 1,9 | 14 15,2 | 179 6,0 21| 0,8 — == — ee EE = „ . E 
40 bis über 30 Jahre 8,7 17 18,5 || 834 28,0 88| 3,1 4 0,3 = | = — — 3 06 4(— — — = — — 
80 - = 20 = 17,2 | 18 | «19,6 1083 36,4 | 686 24,6 101, 6,9 15 0,3 — 17 244 — — 1| 041 — — 
90 = z 10 = 3809| 34,9 16 17,4 549| 18,4 1465 56,7 1024 69,s | 525| 26,2 || 87; 13,479 11,1 18 15,5 || 44 | 18,2 2| 33 


610 | 86,1 | 98 | 84,5 197 


10 Jahre und darunter | 4 000| 36,7 | 18| 19,5 | 283 9,5 367 14,2 338 23,0 11 464 73,0 564 86,6 
unbekannt 0,6 9 9, 49 1,4 6 0,3 — 


Zusammen |10 904 100,0 92 [100,0 |2 977 100,0 |2 683 |100,0 |1 467 [100,0 |2 004 [100,0 651 [100,0 709 100,0 [116 [100,0 242 [100,0 63 1009 
Tabelle 22. Urſprung der feſtſtehenden Dampfkeſſel. 


— — — — | — — | — — — — — — — 


81,4 | 61 | 96, 


Von ben Keſſeln nebenſtehender Größe 


Geſamtzahl - etc EN 
Ge e Damen | — gaben undefannten 
Reifel ale in Sachſen im übrigen Deutfchland im Auslande urſprung 

mit einer Heizfläche — . —— M— — — r nF YP ——- F T EE 
59 am 1. Januar am 1. Januar am 1. Januar ı am 1. Januar am 1. Januar am 1. Januar | am 1. Januar | am 1. Januar am 1. Janus 

dees 1906 1901 | 1906 1901 1906 1901 1906 
| pro. | pro. pro; ro⸗ ro, e, pro- A p Jet pro 
1901 1906 ſabſolut ¿ental abſolut Antal een Ae E Ental abſolut gente abſolut ag abſolut zenta 


1. 8. 7. 12. 13. 16 | 19. 
unter bis mit 5 qm ..... (a) 737 685 | 553 |75,03| 519 | 75,76] 154 20,90 145 | 21,17 3| 041 27| 3,66 18 25 
über 5 bis mit 25 qm... (b)] 2865 2749 |2 066 72,11 056 | 74,70! 752 26,25 661 24,o;s 4 014 43| 150: 30 14 
= 25 + 60 = ...(e)| 2989 3 013 2 011 67,28 2 168 71,95] 956 31,98 829 27,52 6 0,20 16 0,54 12 04 
e 60 = = 100 = (d)] 2030 | 2416 |1 350 | 66,501 677 69,41] 668 32,91 728 | 30,13 T| 0,34 5| 0,25 5 02 
= 100 = = 160 = ...(e)| 962 | 1093 | 621|64,55| 763 69,81] 835 34,82 | 324|29,4| A| 0,2 2| 021 2| 
= 150 cm. (f)) 807| 948 | 524 64,98 620 65,400 282 34,98 327/3449] — | — 1| 042] 1| 05 
——————————— k Ee — — — — TTT — — 
Bufammen | 10 390 10 904 7 125 | 68,58 ¡7 808 | 71,56 |8 147 | 80,29 3 014 27,844 24 0,23 94| 0,90 68 0% 

Tabelle 23. Urſprung der Keſſel in Verbindung mit den verſchiedenen Bauarten. 
——————————O— — 
Engröhrige Kor 
Zahl Einfache oia EE mit Flammrohrkeſſel mit Heizröhren Feuerbüchſenkeſſel mit P 
Von den Keſſeln der Walzen. Se b EE, keſſel I [sies 
ſind erbaut sur p eet ps " [bis zu 10 cm E Hd la unten 1 chenden | tehrend Siebe [us 
eg eite Weite rohren 8 Heizröhren en cobren anti 


tieg. | ſteh.] tieg. | ttep. | lieg. ſteh. lieg. lieg. | iteh. || tieg. | fe. | tieg. ſteh. tieg. | feb. || tieg. | feo. 
1, 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. 12. 18. 14. | 15. 16. | 17. 18. 19. || 20. 21. 22. 23. 21. 
in Sachſen 1555 7125187 9 519 10 | 41 128 13 [1289 3 1966 — 178 11111 69 |31 226 6 110 e 10 
111906 7808142 6409 15 | 37 109 11 [raval 6 2446 1182 2 [1144 74 | 31 22 | 7 | 1| 9 39 12: 
[1901| 3147 | 76| 1319 — [124 16 22 | 420 2 855 10 112 — | 313: 17 |58 | 80] 4 — || 2 1086 6 
im übr. Deutſchland 1906] 3014| 45 1226 — 121 16 19 402 1 879; (inr — 27 18 |56 | 80| 6 — 3 116 6 
1901] 2444——— —-[— — 2 2 el E ds je — — 2 
im Auslande 1906 RN | 9 2 — 3 — 3 dl 3 
1901] 94| 24 — | 18, 1|] 1: —— ] 35 — 12 — — | — 1| 2 e E! 
unbekannt. Bee 68 17 — 9 -I 1 — —| | — le | Sa 11 2 axes de A 
Bufammen 120 10 390287 10 [85111 166 144 87 [1746 5 2838 1 298 1 |1426 88 1 | 12 33817 
1906 |10 904 |204, 7 |644| 15159 125 32 |1902| 8 3 836 2 302 2 |1415 89.|-88|301| 18 | 1| 12 36918 


E 


d 


187 
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Bibliographie der ſächſiſchen Statiſtik 1909. 
Im Auftrag der Direktion zuſammengeſtellt 


von Sekretär P. Schmidt, Bibliothekar im Königlichen Statiſtiſchen Landesamte. 


Berückſichtigt find nur die feit dem Abſchluß der im Jahrgang 1908 dieſer Zeitſchrift, S. 203 ff., mitgeteilten „Bibliographie“ dem Königlichen Statiſtiſchen Londesamte 


zugegangenen, amtlichen oder mit amtlicher Unterſtützung oder von Verbandsleitungen herausgegebenen Veröffentlichungen. 


Von den Anfang 1910 erſchienenen Veröffentlichungen 


ind. ſoweit es fid um fortlaufende handelt, nur ſolche berückſichtigt, bie fih auf das Jahr 1909 beziehen. Adreßbücher, Perſonalverzeichniſſe und Vereins berichte find nur dann 


aufgeführt, wenn ſie ſtatiſtiſche Angaben enthalten. 


Wenn amtliche ſtatiſtiſche Veröffentlichungen ſowohl im „Dresdner Journal“ als in der „Leipziger Zeitung“ erſchienen ſind, iſt nur das „Dresdner Journal“ genannt 
worden Wo alſo die „Leipziger Zeitung“ als Quelle angegeben iſt, iſt die betreffende Veröffentlichung nur in dieſer erfolgt. 


Zeichen und Abkürzungen: 


* — Veröffentlichungen des Königlichen Statiſtiſchen Landesamtes. 
R. = . der Reichsbehörden. S 
St = . e Etädtiihen Statiſtiſchen Amter. 
Brtlib. = Rierteljabrabefte zur Statiſtik des Deutſchen Reichs. 
St. J. D. R. = Statiſtiſches Jahrbuch für das Deutſche Reich. 
D. R. A. = Teutſcher Reichs - Anzeiger. 
R. A. B. = Reichs -Arbeits - Blatt. 
3. D. R. Zentralblatt für das Deutſche Reich. 
Veröff. K. G. A. = Veröffentlichungen des Kaiſerlichen Geſundheitsamtes. 
IJ. M. W. - Jahresbericht über das Medizinalweſen im Königreich Sachſen. 
A. N. R. B. = Amtliche Nachrichten des Reichs ⸗Verſicherungsamts. 
A. P. T. = Archiv für Poſt und Telegraphie. 
R. Dr. = Reichstagsdruckſachen. 
St. J. d. €t. = Statiſtiſches Jahrbuch deutfcher Städte (berückſichtigt Chemnitz, Dresden, 
Leipzig, Plauen und Zwickau). Breslau 1909. 
V. B. = Verwaltungsbericht. 
N. H. u. J. Nachrichten für Handel und Induſtrie. 
£ $ Y = Handelskammer Berichte. 
H. K M. = Handelskammer Mitteilungen. 
G &. B. = Gewerbekammer Berichte. 


Inhalt: I. Statiſtiſche Sammelwerke, Zeitſchriften und ſonſtige periodiſche Veröffentlichungen. 


M. B. = Monatliche Berichte | "T - 
M. Mitt. — Monatliche Mitteilungen | der Statiſtiſchen Amter. 
Dr. J. = Dresdner Journal. 


L. Ztg. = Leipziger Heitung. 
Dr. Anz. Dresdner Anzeiger. 
Bl. L. A. = Blätter für das Leipziger Armenweſen. 
L. A. = Landtagssakten, ſächſiſche. 
J. G. A. B — Jahresberichte der Gewerbe Au'ſichts⸗ Beamten. 
Korr. d. A. = Korreſpondenzblatt der ärztlichen Bezirksvereine im Königreich Sachſen. 
B ſ. O. u G. = Zeitſchrift für Obſt. und Gartenbau. 
S. E. Arbbl. = Sächſiſches Evangeliſches Arbeiterblatt. 
S. L. B. = Sächſiſche Landwirtſchaftliche Zeitſchriſt. 
M. L. Kr = Mitteilungen der landwirtſch. Kreisvereine. 
M. Del. (9, = Mitteilungen der ökonomiſchen Geſellſchaft im Königreich Sachſen. 
T. F. J. = Tharandter Forſtliches Jahrbuch. 
Mitt. D. L. G. = Mitteilungen der Deutſchen Landwirtſchafts⸗Geſellſchaft. 
D. L. Pr. = Deutſche Landwirtſchaftliche Preſſe. 
Schr S. F. = Schriften des Sächſiſchen Fiſchereivereins. 


Mitt. d. Stdt. Mitteilungen der Zentralſtelle des deutſchen Städtetages. 
Mitt. öff. F. V. A. Mitteilungen der offentlichen Feuerverſicherungs⸗Anſtalten. 
Korr. d. G — Korreſpondenz der Generalkommiſſion der Gewerkſchaften Deutſchlands. 


— II. Schriften und Ab: 


handlungen ſtatiſtiſchen Inhaltes bzw. mit auf das Königreich Sachſen bezüglichen ſtatiſtiſchen Angaben: 1. Gebiet 


und Allgemeines. 


2. Stand der Bevölkerung — 3. Bewegung der Bevölkerung. — 4. Medizinalweſen. 
urſachen. — 5. Grundbeſitz- und Wohnverhältniſſe. — 6. Gewerbe und Induſtrie. 
7. Verbrauch von Nahrungs: und Unterhaltsmitteln. — 8. Land: und Forſtwirtſchaſt. 


Geſundheitspflege. Todes⸗ 
Arbeiterverhältniſſe im allgemeinen. — 


Handel. 
Obſtbau. — 9. Viehſtand und 


Fiſcherei. 


Veterinärweſen. — 10. Verkehr und Verkehrsſtraßen. — 11. Bank⸗ und Kreditweſen. Preiſe. Löhne. — 12. Finanzweſen. — 13. Kirchen⸗ 
weſen. — 14. Unterricht und Bildung. Zeitungen und Bücher. Frauenfrage. — 15. Militärweſen. — 16. Armenpflege. Wohltätigkeit. 
Innere Miſſion. — 17. Rechtspflege. — 18. Inſaſſenbewegung in Anſtalten. — 19. Verſicherungsweſen. — 20. Genoſſenſchafts- und 
Vereinsweſen. — 21. Politiſche Vertretung. Verwaltungsfragen. — 22. Naturverhältniſſe. 


I. Statiſtiſche Sammelwerke, Zeitſchriften und ſonſtige 
periodiſche Veröffentlichungen. 


"Jeitídjrift des Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen Landesamtes. 
Redigiert von deſſen Direktor Geh. Regierungsrat Dr. phil et sc. 


St Statiſtiſches Jahrbuch der Stadt Dresden für 1908. 10. Jahrg. 
Verwaltungsſtatiſtiſcher Anhang für die Jahre 1906, 1907 und 1908. 
Herausgegeben vom Statiſtiſchen Amte der Stadt Dresden im 
November 1909. Dresden 1909, v. Zahn und Jaenſch. 
(266 + IV + 63 €) 


pol. Eugen Würzburger. Dresden. In Kommiſſion ber Buch- St. Monatsberichte des Statiſtiſchen Amtes der Stadt Dresden auf 


handlung von v Zahn und Jaenſch. Jahrgang Mark 3.—. 55. Jahr⸗ 
gang 1909 und 56. Jahrgang 1910, erſtes Heft. [Inhalt ſiehe 
Rückſeite des P der 

Rormalkalender, Königlich Sächſiſcher, für das Jahr 1911 it 
aſtronomiſchen, kirchlichen und bürgerlichen Mitteilungen. Bearbeitet 
vom Königlich Sächſiſchen Studienrat Prof. Dr. Guſtav Hoffmann. 
Herausgegeben vom Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen Landesamte 
im Januar 1910. Dresden, Druck und Kommiſſionsverlag von 
C. Heinrich. (75 S.) Mark 1.—. 

'Statiſtiſches Jahrbuch für das Königreich S:chfen. 38. Jahrgang 
1910. Herausgegeben vom Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen 
Landesamte im Juni 1910. Dresden, Druck und Kommiſſionsverlag 
von C. Heinrich. Mark 1.—. [Das Jahrbuch enthält ſtatiſtiſche 
Nachrichten aller Art in folgenden Abſchnitten: Gebiet. — Stand 
ter Bevölkerung. — Bewegung der Bevölkerung. — Medizinal— 
weſen und Todesurſachen. — Gewerbe und Induſtrie. — Verbrauch. — 
Land⸗ und Forſtwirtſchaft. — Viehſtand und Veterinärweſen. — 
Verlehr und Verkehrsſtraßen. — Bank: und Kreditweſen, Preiſe, 
Löhne. — Finanzweſen. — Kirchenweſen. — Unterricht und Bildung. 
— Militärweſen. — Rechtspflege und Verwaltung. — Inſaſſen⸗ 
bewegung in Anſtalten. — Verſicherungsweſen. — Genoſſenſchaften 
und Vereine. — Politiſche Vertretung. — Naturverhältniſſe. — 
Außerdem Alphabetiſches Sachregiſter.] 

Verzeichnis der Märkte und Meſſen im Königreich Sachſen und 
in den Nachbargebieten im Jahre 1911. Bearbeitet und heraus— 


gegeben vom Königlichen Statiſtiſchen Landesamte, Dresden, im buches für das Königreich Sachſen“ 1910 geordnet. ö 
und Kommiſſionsverlag von C. Heinrich. der meiſten dieſer Abſchnitte befinden fid) auch Angaben in den unter I 


März 1910. 
Mark — 50. 


Druck 
(Für die Beſitzer des Normalkalenders unentgeltlich.) 


| 


das Jahr 1909. 32. Jahrg., Dresden 09. 

St. Monatsberichte, ſtatiſtiſche, der Stadt Leipzig f. 1909. 1. Jahrg. 

St. Mitteilungen, monatliche, des Statiſtiſchen Amtes der Stadt 
Chemnitz. 7. Jahrg. 09. 

St. Bevölkerungsvorgänge in Dresden. Wöchentlich und monatlich 
herausgegeben vom Statiſtiſchen Amte der Stadt Dresden. (Auch 


im Dr. Anz. veröffentlicht.) 

—; Nachweis ber — in Leipzig. Monatlich herausgegeben vom 

Statiſtiſchen Amte der Stadt Leipzig. (Wöchentlich mitgeteilt im 

Leipziger Tageblatt.) 

St. Überſicht, wöchentliche, der Eheſchließungen, Geburten und Todes⸗ 
ſälle in der Stadt Chemnitz. Krankenbewegung. Herausgegeben 
vom Statiſtiſchen Amte der Stadt Chemnitz. 

St. Bericht über die Bewegung der Bevölkerung in Plauen. Monatlich 
herausgegeben vom Statiſtiſchen Amte der Stadt Plauen. 

Verwaltungsberichte von Annaberg (f. 1905—1907); Chemnitz 
(f. 1908); Leipzig (f. 1908); Zwickau (f. 1908) und Oberfrohna 
(f. 1909). 


St. 


II. Schriften und Abhandlungen ſtatiſtiſchen Inhaltes bzw. 
mit auf das Königreich Selen bezüglichen ſtatiſtiſchen 
Angaben. 

(Stofflich unter Anlehnung an die Einteilung des „Statiſtiſchen Jahr— 
Úber den Inhalt 
verzeichneten periodiſchen Veröffentlichungen.) 

24 * 


1. Gebiet und Allgemeines. 


Gebiet, Bodenbenutzung und Grundbeſitz 1906 und 1907. [Von 
Dir. Prof. Dr Neefe], (St. J. d. St., Breslau 09, S. 1, 10 ff.) 
Konſularbericht des K K. Oſterreich-Ung. Konſulats [Generalkonſul 

J über die wirtſchaftliche Lage Sachſens 1908. 
(Berichte von 1909. ien 1909.) 
Rittergüter; Verzeichnis der Da iger —. (L. A. Dekr. Nr. 11, S. 222 


und 422.) 
2. Stand der Bevölkerung. 
Bevölkerungsſtand; Fortgeſchrittener bzw. berechneter — vom 
30. Juni 1908 bis 30. Juni 1909. (St. J. d. St., Breslau 09, 


S. 503.) 

St. — der Stadt Chemnitz; Evangeliſch⸗lutheriſche Bevölkerung nach 
Straßen, Parochien und Seelſorgerbezirken, vom 8. Juli 1909. 
(M. Mitt. 09, Beil. Nr. 8.) 

St. — desgl., nach bewohnten Grundſtücken, vom 8. Juli 1907, 8. Juli 
1908 und von 1880—1908. (Ebd. Nr. 2. und 9). 

St. — der Stadt Plauen im allgemeinen, nach Straßen, nach Bezirken, 
nach Gemeindewaiſenratsbezirken, ſowie nach bewohnten Grundſtücken, 
vom 12 Oktober 1908, reſp. am 12. Oktober 1909. Plauen 09. 

Einwohnerzahl der 12 größten deutſchen Städte am 1. Juni 1909 
(Monatl. Ber. d. Stat. Amts d. Stadt Breslau v 20./10. 09). 

Volkszählungsergebniſſe vom 1. Dezember 1905. (St. J. d. St., 
Breslau 09, S. 40—61). 


8. Bewegung der Bevölkerung. 


Auswanderer; Geſckäftsbericht der Zentralauskunftsſtelle für — für 
das Jahr vom 1. Oktober 1908 bis 30. September 1909. (R. Dr. 12 
L. P, II. S., Nr. 178.) 

— 92 1 6 1 6, unt und ele der deuiſchen —. (R. Dr. 

R. ** P über heeild, im Jahre 1908. (Brtljh. 09, 
I, S. 121 unb R. A B. 09, ©. 347 ff.) 

R. — Desgl. 1909. (Ebd. 10, I, ©. 109.) 

Auswanderungsmejfen; 
kommiſſare für das — i. J. 1909 (R. Dr. 12 L. P., Nr. 371.) 

R. Bevölkerungsbewe gung im Jahre 1907. (St. d d. D. R., Bd. 223, 
Vrtljh. 09, I, S. 118ff.) 

R. rA im Jahre 1908 [mit Vergleichen bis 1872 zurück]. (Ebd. IV, 

103 ff.) 


188 


— 


St. en bniffe im ergeben en Induſtriegebiet 
und in der Stadt Chemnitz. [Von Dr. Georg Froehner.] Beiträge 
gue Gtatiftil der Stadt Chemnitz, Heft 1. Chemnitz 09, Ctatijt. 
Amt. 

Wandlungen, i in der 5 und ſächſiſchen Bevölkerungs- 
bewegung. Von G O. R. R. Dr. Kollmann.] (Dr. Anz. 09, 100.) 

St. Sele eren [Von Dr. Buechel.] (St. J. d. St., Breslau 09, 


4. Medizinalweſen. Geſundheitspflege. Todesurſachen. 


Arzte verband; Verzeichnis der dem deutſchen — angehörigen Vereine 
in Deutfchland [Kgr. Sachſen nach Reg.⸗Bez.] (Arztl. Vereinsbl. 717 
v. 6. 7. 09). 

Approbationen, ärztliche, ſiehe Abſchnitt 14. 

Ausſcheidealter, das, der ſächſiſchen Volksſchullehrer und Lehrerinnen 
aus dem Amte, 1898 — 1908. [Von G. Notni.) (Jahrbuch z. Peſta⸗ 
lozzikalender 09, S. 56—61.) 

Bad Elſter, Beſuchsnachweis 1907/08. ($ K. B. Plauen 08, S. 130 
bis 134, L. A., Ber. d. II K., 1910, Nr. 232.) 

Bekämpfung der Schwindſucht; Verein zur — in Chemnitz u. Umg. 
Bericht f. 1908, Chemnitz 1909. 

Bierſchankreviſionen der Dresdner 
2. Halbjahr. (Dr. Anz. 09, 45.) 

R Entbindungsanſtalten 1. Heilanſtalten. : 

Erholungsurlaub für ſtädtiſche Arbeiter [Dresden; Zwidan) ; 
(Mitt. d. Stdt. 09/10 Nr. 5.) | 

Ferienkolonien; Bericht über die — des Gemeinnützigen Vereins zu 
Dresden auf das Jahr 1909. Dresden 10. | 

St. Geſundheitsweſen b. Stadt Leipzig (M. B. 1909, Rubrik V). 

St. Geftorbene im Jahre 1909 in Dresden nad) Todesurſachen. 
(M. B. 09, Anhang zu Nr. 12). 

„ in Leipzig 1908 (Bl. L. A. 09, S. 275). 

R. Heilanſtalten des D. Reichs nach den Erhebungen der Jahre 1902, 
1903 u. 1904. [Berichterftatter: Geh. Reg.⸗Rat Dr. Engelmann. 
a ⸗ſtatiſtiſche Mitt. aus dem K. G. A, XIII. Bd., Berlin 09, 

16 


Wohlfahrtspolizei 1905, 


Bericht über die un der 1 R. Heilbehandlung; Statiſtik der — bei den Verſicherungsanſtalten 
II S. 


1904 - 1908. Bearbeitet im Reichsverſicherungsamt. Berlin 09. 
R. Impfgeſchäft; Die Ergebniſſe des — im Deutſchen Reiche für das 
Jahr 1905. [Berichterftatter Regierungsrat Dr SBreger] (Medizi⸗ 
8 ſtatiſtiſche Mitt. aus dem K. G. A. XII. Band. Berlin 09, 
. 27— 50.) 


R. — in deutſchen Orten mit 15 000 und mehr Einwohnern [berüd: | R. — eom für 1906 (ebd, ©. 109—130). 


LO 20 ſächſiſche Orte] im Jahre 1908 


R. — Meel Verhältniszahlen. (Ebd. 09, 38.) 
— im Königreich Sachſen 1908, nach vorläufiger Zuſammenſtellung, 


(Veröff. K. G. A. 


vergl. mit den endgültigen Ergebniſſen von 1907. (Dr. J. 09, 103.) Jug endſpiele; Geſamtbeſuch der — in Dresden. 


St. — in der Stadt Chemnitz für 1909 (M. Mitt. 09, Beilage zu Nr. 
12); wöchentliche, mit Krankenbewegung in den ſtädt. Kranken⸗ 
anftalten. Chemnitz 09. (S. auch V. B. für 1908, S. 1006 ff.) 

St. — in Dresden für 1909. (M. B. 09, Abſchnitt B.) 

St. — in Leipzig 1908. Endgültiges Ergebnis. Leipzig 09; desgl. 
wöchentlich und monatlich im Leipziger Tageblatt. 

St. P in Plauen für 1909, Plauen 09; desgl. monatliche Berichte 
. 1909. 

St. Bevölkerungsvorgänge in Dresden (wöchentlich und monatlich 
im Dr. Anz.). 

Bevölkerungswechſel in Chemnitz, Dresden, Leipzig, Plauen 
und Zwickau 1907. (St J. d. St., Breslau 09, S. 26—39.) 

St. Eheſchließungen, Geburten und Sterbefälle in Dresden 1909. 
Vorläufige Feſtſtellung (M B. 09, Anhang zu Nr. 12). 

Geburten, uneheliche u. voreheliche, Eheſcheidungen, Selbſtmorde, nach 
Ephorien (Verordnungsbl. d. Ev. luth. Landeskonſiſtoriums für das 
Königreich Sachſen 09, 10, S. 143.) 

St. — in der Stadt Leipzig im Jahre 1908. 
1909. 

R. Geburts- und Sterblichkeitsverhältniſſe der Städte Frant- 
furt a. M., Plauen i. V. uſw 1907. (Veröff. K. G. A. 09. 65) 

St. — in den größeren Städten Deutſchlands. Monatlich. Bearbeitet 
im Statiſtiſchen Amte der Stadt Goin, [Berüdjichtigt die ſächſiſchen 
Städte Chemnitz, Dresden, Leipzig und Plauen. 

R. Sterblichkeit in deutſchen Orten mit 15 000 und mehr Einwohnern. 
[Berückſichtigt 21 Orte des Königreichs Sachſen.] (Monatlich in 
den V. K. G 90) 

R. — in deutſchen Orten mit 40000 und mehr Einwohnern. [Beriid: 
ſichtigt die ſächſiſchen Städte Chemnitz, Dresden, Leipzig, 
Plauen und Zwickau.] (Wöchentlich, ebd.) 


(Autographie). Leipzig 


R. — desgl. für 1907 (ebd., Bd. XIII, S. 191 ff.). 

Impfweſen; Berichte über das — im Königreich Sachſen 
(Korr. b. U. 09, 19—21.) 

Impfweſen in Chemnitz (V. B. f. 1908, S 1011f). 

(Rechenſchaftsbericht 
für 1909 des Gemeinnützigen Vereins in Dresden, Dresden 10.) 

Kanaliſation, Fäkalabſuhr und Bedürfnisanſtalten in d. J. 1906. 
[Von Dir. Rojenberg.] (St. J d. St. Breslau 09, €. 111ff.) 

R Krankenhäuſer ſ. Heilanſtalten 

Krankenhäuſer, Siechenhäuſer, Geneſungsheime, Kinderheilanſtalten, 
Gemeindepflegen, Kleinkinderſchulen, Mägdeherbergen, Dienftboten: 
und Haushaltungsſchulen, Erziehungsanſtalten, Beſſerungsanſtalten 
im Königreich Sachſen, inſoweit ſolche dem Arbeitsgebiete des 
Vereins für die evangeliſch lutheriſche Diakoniſſenanſtalt zu Dresden 
angehören. (65. Bericht ber Anſtalt, Dresden 09, S. 23—38.) 

R. —; Zuſammenſtellung der aus Krankenhäuſern einzelner Großſtädte 
darunter Chemnitz und Leipzig] gemeldeten Erkrankungen und 
Todesfälle im Jahre 1907. (Veröff. K. G. A. 09, 8.) 

R. Krankenhaus⸗Statiſtik Beteiligt find: Chemnitz: Städtiſches 
Krankenhaus, und Leipzig: Städtiſches Krankenhaus zu St. Jakob 
mit drei Zweiganſtalten. (Allwöchentlich. Ebd.) 


1908. 


—, f. auch die Verwaltungsberichte von Annaberg, Chemnitz, 
Leipzig und Zwickau. 
Krankenpflege und Heilſtatiſtik im Albertverein 1908. (Geſchäfts⸗ 


bericht, Dresden 09.) 

—, desgl. in der Kinderheilanſtalt zu Dresden 1908. (74. Jahresbericht: 
Dresden 09.) 

--, im Verband für lirchliche eee in Leipzig 1908. (Bericht. 
Leipzig 09, S. 1 u 92ff.) 

Krüppel, jugendliche, in Deutſchland. (Bieſalski, Umfang und Art de: 
jugendlichen Krüppeltums und der Krüppelfürſorge in Deutſchland 
Hamburg und Leipzig 09.) 

Kurpfuſcherei, Geheimmittelſchwindel u. Geſchlechtsleben in der Annonce 
[Von Dr. C. Reißig⸗ Hamburg.] (Arztl Vereinsbl., 718 b. v. 17. VII. ou 
Beilage, S. 5, Kgr. Sachſen.) 


— — E 


— ama en ` we wama 


— — —— — — w 


us V Bekämpfung ber — in Leipzig 1908. (Bl. 

„A. 09, S. 274 u. 75.) 

R. Lupus; Die Ausbreitung des — im Deutſchen Reiche [Berichterftatter: 
R.⸗R. Dr. Hamel.] (Med.⸗ſtatiſtiſche Mitt. aus d. K. G. A., XIII. Bd., 
Berlin 09, S. 133—151.) 

Medizinalweſen; 39. Jahresbericht des Königlichen Landes⸗Medizinal⸗ 
un über das — im Königreich Sachſen auf das Jahr 1907. 

eipzig 09. 

-; Handbuch des — und Veterinärweſens im Königreich Sachſen. Nach 
dem Stande vom 1. Januar 1909. Dresden 09. 

Morbidität und Mortalität in den ſächſiſchen Heilanſtalten während 
des Jahres 1908. (Korr d. A. 09, 17 u. 18.) 

R. Pockenſtatiſtik; Ergebniſſe der amtlichen — im Deutſchen Reich 
vom Jahre 1908. [Berichterftatter Regierungsrat Dr. Breger.] 
ER aspi. Mitt. aus dem K. G. A XIII Bd. Berlin 10, 

213 ff. 


Park⸗, Garten: und Schmuckanlagen, öffentliche, 1906 u. 1906/07. 
(St. J. d. St., Breslau 09, S. 98 ff.) 

R. Praktikanten; Überſicht über die Zahl ber Anſtalten, welche zur 
Annahme von ärztlichen — berechtigt find. (Veröff. K. G. A. 09, 4.) 

Radioaktive Wäſſer im Kgr. Sachſen. (L. Dr. Bericht d. II. K., 1910, 
Nr. 331, S. öff.) 

Rettungs[Samariter-Jweſen. (Bericht der Rettungsgeſellſchaft zu 
Leipzig f. 1909.) 

Samariterweſen. (VIII. Bericht d. Landes⸗Samariter⸗Verbandes f. d. 
Kur, Sachſen 1906 - 1908, Leipzig 1909.) 

— VI. Bericht d. Deutſchen Geſellſchaft f. Samariter⸗ u. Rettungsweſen. 
Leipzig 1909. 

Sanitätsbericht über das XII. und XIX. [I. u. 2. Kgl. Sächſiſche] Armees 
korps f. Abſchnitt 15. 

Schlachtvieh⸗ unb DA Ae ſ. Abſchnitt 9. 

e Bericht f. Chemnitz. (M. B. f. 1909, S. 121, 356, 

í s 

Schwemmkanaliſationskoſten; Zuſammenſtellung über — in 
Dresden (L. A., Dekrete III. Bd, 1910, Nr. 22, S. 20 ff.) 

R Selbſtmorde in den Jahren 1893—1907 (Prtljh. 09, I. S. 120) 

k. — desgl 1893 u. 1908. (Ebd., 10, I. S. 108.) 

Sommerpflege (Ferienkolonien, Kinderheilſtätten uſw); Ergebniſſe 
der — in Deutſchland im Jahre 1908. Bericht der Zentralſtelle 

der Vereinigungen für Sommerpflege in Deutſchland. Berlin 1910. 

Sterbefälle, ſ. Todesurſachenſtatiſtik. 

Sterblichkeit; Der zeitliche Verlauf der — an Tuberkuloſe in den 
europäiſchen Staaten. aus D. Reich u. gr. Sachſen.] [(Be⸗ 
arbeitet von Dr. med. E. Roesle.] Berlin, D. Verlag f. Volks⸗ 
wohlfahrt 1909. (Tab. V ber „Volkskrankheiten uſw.“) 

—, desgl. in ben deutſchen Großſtädten feit 1871 [darunter Chemnitz, 
Dresden, Leipzig u. Plauen]. Ebd. 1909. (Tab. VI der „Volks⸗ 

krankheiten uſw“) 

Straßenreinigung, Müllabfuhr u. Straßenbeſprengung im Jahre 
1906. [Von Dir. Roſenberg.] (St J. d. St., Breslau 09, S. 102 ff.) 

. des Leipziger Leitungswaſſers 1906. (Mitt. D. L G. 09, 

ud 15. 

k. Tierlymphe; Die Tätigkeit der im Deutſchen Reiche errichteten 
ſtaatlichen Anſtalten [u a. in Dresden und Leipzig] zur Ge⸗ 
winnung von — während des Jahres 1908. (Med. ⸗ſtatiſt. M. aus 

d. K. G. A. XIII. Band. Berlin 09, S. 56 — 132.) 

Todesurſ achen ber verſtorbenen Mitglieder d. Sächſ. Militär⸗Lebens⸗ 
„ 1908. (33. Rechenſchaftsbericht, Dresden 09, 


— fiebe die in Abſchnitt 19 aufgeführten Berichte der Krankenkaſſen uſw. 
R. Todesurſachenſtatiſtik: Ergebniſſe der —. Die Sterbefälle im 
D. Reiche während 1906. [Berichterft. Geh. Reg.⸗Rat Dr. Rahts.] 
(Med.⸗ſtatiſt. M. aus d. K. G. A, XII. Band, Belin 09, S. 51ff.) 
É — desgl. f. 1907. (Ebd, S 153ff.) 


Turnen: Zweite Statiſtik des Schulturnens in Deutſchland. [Von 


„ Woj[om.] Gotha 09. [Kgr. Sachſen, S. 332—354.] 
lberfidt ber Beſtände und Beamten der [ärztlichen] Kreis- und 
Bezirksvereine. (Korr. d. A. 09, 3.) 


— über die ſtädtiſchen de e Einrichtungen zur Bekämpfung 
der Tuberkuloſe in den deutſchen Großſtädten nach dem Stande 
im Jahre 19.9. (Darunter: Chemnitz, Dresden, Leipzig, 
Blauen.] [Zufammengeftellt von Dr. med. E Roesle.] Berlin 1910. 

Lollsbäder; Geſamtfrequenz der — des Vereins „Aſyl für obdach⸗ 
loe Männer uſw.“ in Dresden von 1881 bis 1908 (Jahresber. 
für 1909, Dresden 10.) 

Sollsbadeweſen; Das deutſche — nach der neueſten Statiſtik. [Von 

" Am Ende.] (Dr. J. 09, 82.) 

olksheilſtätten;z Bericht des Sächſ. — -Verein für Lungenkranke 
1908. Auerbach 1909. 


— — Lu - 


R. Volkskrankheiten; Geſundheitszuſtand und Gang ber —. (Erſte 
Rubrik jeder Nummer der „Veröff. K. G. A.“, in welcher auch Un: 
gaben über ſächſiſche Orte enthalten ſind.) . 

Vorprüfungen, Arztliche, f. Abſchnitt 14. 

Wöchnerinnen; Fürſorge für — und Säuglinge im Jahre 1906. 
[Von rad v. Frankenberg.] (St. J. d. St., Breslau 09, 
S. 276 fl.) 


9. Grundbeſitz und Wohnverhältniſſe. 


Arbeiterwohnungen; Nachweiſung der im Bereiche der Zeugmeiſterei 
der Sächſ. Heeresverwaltung vorhandenen — und deren Mietpreiſe 
am 31 März 1909 (R. Dr., 12. L. P., II S., Nr. 182, S. 178.) 

ö . 1907 (J. M. W. f. 1907, Leipzig 09, 

168ff.) 

St Baugeſellſchaften; Einfluß der — zu ungeteilter Hand auf das 
Dresdner Baugewerbe in den Jahren 1902—1908. (Dr. Anz. 
09, 192.) 

-; desgl. 1906 — 1908. (58. Ratsdruckſache. Dresden, 1909.) 

St. Bautätigkeit in Dresden 1905 — 1908 nebſt Angaben über die 
Zahlungsfähigkeit der Bauenden ($. K. B. 08, II., Dresden 09, 
S. 89. 

St. — und Baupolizei in Dresden. (M. B. 09, Anhang zu Nr. 3, 4, 

6 u. 9.) 

— in Leipzig 1907—1908. ($. K. B. 09, S. 48.) 

— in Plauen 1907 und 1908. (H. K. B für 08, Plauen 09, S. 152.) 

St. — im Jahre 1906 ober 1906/07 in Chemniß, Dresden, Leipzig, 
Plauen, Zwickau. (St. J. d. St., Breslau 09, S. 621) 

St. —, die, in deutſchen Städten während des 1. bis 4. Viertels des 
Jahres 1909. [Berüdjichtigt die Städte Chemnitz, Dresden 
und Leipzig.] (Bericht über die Bautätigkeit in der Stadt Cöln 
während des Jahres 1909. Cöln 1909/10.) 

St. —, desgl. für das Jahr 1907 ſowie für das Jahr 1900. Cöln 09. 

St. —, desgl. in den größeren Städten Deutſchlands während des Jahres 
1909. Vorl. Zuſammenſtellung. Cöln 1910. 

Dienſtwohnungen des Perſonals der Königlich Sächſiſchen Staats⸗ 
Forſtverwaltung. (Perſonal⸗ Verzeichnis der Königlich Sächſiſchen 
Staats⸗Forſtverwaltung auf 1909, Dresden 09.) 

—, Wohnungsgeldzuſchuß und Mietsentſchädigung an ſtädtiſche Be⸗ 
amte m ehrer. [Von Dir. Tretau.] (St. J. d. St., Breslau 09. 
©. 389 ff.) 

Feſtſchrift des Allgemeinen Mietbewohnervereins zu Dresden 1883 
bis 1908. [Von Herrmann.] Dresden 1909. 

Gemeinheitsteilungen und Grundſtückenzuſammenlegungen im König- 
reich Sachſen 1908. (S. L. Z. 09, 24.) 

Grundbeſitzverhältniſſe in Chemnitz, Dresden, Leipzig, 
Plauen und Zwickau 1906 und 1907. (St. J. d. St., Breslau 09, 


S. 1ff) 

St. Grundbeſitzwechſel in Dresden. (M. B 09, Anhang zu 1, 4, 
7 u. 10.) 

Grundſtücke, bewohnte, f. Abſchnitt 2. 

R. Ledigenheime; Förderung des Baues von — [Hoſpizen, Dt: 
bergen zur Heimat, Geſellenhäuſern uſw.] durch die Invaliden⸗ 
verſicherung. (A. N. R V. 09, 2, S 284.) 

Mietzinsſparkaſſe; Entwicklung der Dresdner. — 1880 - 1909. 
(30. Rechenſch. B. des Vereins gegen Armennot f 1909, S. 23 — 25.) 

Neubaugenehmigungen in Dresden. (Unregelmäßig im Dr. Anz.) 

Schwemmkanaliſation in Dresden, |. Abſchn. 6. 

St. Wohnhäuſer; Die am 14. Juni 1909 im Bau begriffenen — und 
anderen größeren Baulichkeiten in Dresden. (M. B. 09, 5.) 

St. Wohnungen; Die leerſtehenden — in Dresden am 12 Oktober 
1908. [Von Dr. Mögel.] (Dr. Anz. 09, 116 u. Verh. d. Stadt- 
verordneten 1909, 17. Sitzung, S. 4ff.) 

St. — desgl. am 12 Oktober 1909. (Ebd. 09, 337.) 

St. — desgl in Leipzig am 1. November 1909 mit Vergleich der Er⸗ 
gebniſſe früherer Jahre. Leipzig 09. 

St. — desgl. in den Leipziger Vorortsgemeinden. Leipzig 09. 

St. Wohnungen; Die leerſtehenden — in der Stadt Chemnitz am 
12. Oktober 1909. (M. Mitt. 09, Beil. zu Nr. 10.) 

— und Haushaltungen nach dem Ergebniſſe der Zählung von 1905. 
(St. J. d. St., Breslau 09, S. 433 ff.) 

Wohnungsaufſicht und Tätigkeit des Wohnungsamts in Chemnitz 
im Jahre 1908. (V. B. 08, S. 139 ff.) 

R. Wohnungsbau; Förderung des Familien- durch die Invaliden⸗ 
verſicherung. [Kgr. Sachſen lfd. Nr. 22, 36 u. 37.] (A. N. R. V. 09, 2, 
S. 282ff.) 

Wohnungsinſpektion; Bericht über die Tätigkeit der ſtädtiſchen — 
in Dresden im Jahre 1908. (Dr. Anz. 09, 124.) 

R. Wohnungsmarkt in deutſchen Städten. [ Berückſichtigt Dresden.] 
(R. A. B., 09, 5.) | 


Wohnungszählung; Ergebniſſe der am 12. Oktober 1908 in Zwickau 
vorgenommenen —. Herausgegeben vom Rate d. Stadt Zwickau, 09. 
Zwangsverſteigerungen ſ. Abſchnitt 17. 


6. Gewerbe und Induſtrie. Handel. 
allgemeinen. 


Aktiengeſellſchaften; (Handbuch d. d. A. G., Ausgabe 1909/10. Berlin 
1909 unb 1910. Bd. I und II.) 

R. —; Die Veftand3: und Kapitalsänderungen der beutiden — und 
Kommanditgeſellſchaften auf Aktien, 1908. (Brtljh. 09, J. S. 169.) 

R. — desgl. 1909. (Ebd. 09, II. S. 188; III. S. 153; IV. S 212 u. 10, 
J. S. 270.) | 

R. —; Die Geſchäftsergebniſſe ber deutſchen — 1907/08 (Ebd., Er: 
gänzungsheft zu 09. II. 41 Seiten.) 

— die, im Bezirk der H K. Plauen. (Tab. Anh. zum H. K. B. C8, 
Plauen 09) : 

— im Bezirke d. H. u. G. Zittau, 1901— 1908. H. u. G. K. B. 08, 
Zittau 09, ©. 260 ff.) 

Arbeiter; Nachweiſung der Zahl der am 1. Mai 1908 in Fabriken be: 
ſchäftigten —. (J. G A. B. für 1908, Berlin 09, S. 256 ff. u. 316.) 

Arbeiterkolonien í Abſchnitt 16. 

Arbeiterſchutz, der deutſche, im Jahre 1907 (Statiſt. Beil. d. Korr. d. G. 
09, 1.) 

Arbeiterſekretariat; Das Leipziger — und die Leipziger Gewerk— 
ſchaften im Jahre 1909. Leipzig 10. 

Arbeiterſekretariate, die deutſchen, im Jahr 1908. [ Berückſichtigt 
für Hor, Sachſen 8 Arbeiterſekretariate.] (Statiſt. Beil. d. Korr. 
d. G. 09, 5.) 

R. „ gelbe, und Werkvereine. (St. J. D. R., 1909, 

. 891) 

Arbeiterverhältniſſe; überſicht über bie — in ben Betrieben ber 
Reichs-Marine und der Preußiſchen, Bayeriſchen, Sächſiſchen unb 
Württembergiſchen Heeresverwaltung für 1908. (R. Dr. 12. L. P. 
II. S. Nr. 182.) | 

Arbeitervereine; Bericht über den Landesverband evang. — im Kgr. 
Sachſen 1909. (Hauptverſammlungs-Bericht, Dresden 1910.) 

R. —; Vaterländiſche. (St. J. D. R. 1909, S. 390.) 

R. Arbeitervermittelung in der Landwirtſchaft. (R. A. B. in 
jedem Heft) 

St. Arbeiterzählung; Ergebniſſe der — vom 1. Mai 1909 in der 
Stadt Plauen nach Stadtbezirken und nach Gewerbegruppen. 
Arbeiterzählungen 1907 und 1908 im H.-K.⸗Bezirk Dresden. 

(H. K. 93. 08, III, Dresden 09, S. 1—7.) 

— (f. auch die J. G A. B. für 08, ©. 256 ff.) 

R. Arbeitgeberverbände im D. Reich zu Beginn des Jahres 1909. 
(R. A. B. 09, 8.) 

Arbeitsbedingungen und Einrichtungen; Zuſammenſtellung der bei 
den deutſchen Arbeitgeberverbänden des Baugewerbes beſtehenden —. 
Berlin 09. (Berückſichtigt 34 ſächſiſche Orte. 

Arbeitslöhne der Mitglieder der Ortskrankenkaſſe zu Dresden. 
(H. K. B. 08, III, Dresden 09, S. 19.) 

St. Arbeitsloſenzählung; Ergebniſſe der — am 13. bis 15 Januar 
1909 in Chemnitz. (Beil. z. d. M. Mitt, 1909, 1.) 
Arbeitsloſenunterſtützung in Leipzig, Winter 1908 09. 

A 09, S. 298—300.) 
R. Arbeitsloſenzählungen in deutſchen Gemeinden im Winter 


Arbeiterverhältniſſe im 


1908 09. (R. A. B. 09, 6.) 
—; Ergebnis der — v. 7. Februar 1909 in 42 Gemeinden [Bezirk 


des Gewerkſchaftskartells! des Plauenſchen Grundes. 
1909. (14 S.) 

Arbeitsloſigkeit ſ. a. Holzarbeiterverband. 

—; Bericht über gewährte Notſtandsunterſtützungen der Stadt Plauen 


Döhlen 


R. Arbeitsmarktſtatiſtik. (Monatlich im R. A. B.) 
not zu Dresden für 1909, S. 16—22.) 

R. —; Die Vermittelung ausländiſcher Arbeiter für die Landwirtſchaft. 
(R. A. B 09, 11. S. 823.) 


H. —; Die Vermittelungstätigkeit der kommunalen SE 


1906—1908. (St. J. D. R. 09, ©. 360.) 
Arbeits nachweis; 10. Bericht des Vereins für Arbeitsnachweis in 
Leipzig für 1909. Leipzig 10. 
Jahresbericht des Zentral-Arbeitsnachweiſes für 1908 (Korr. d. Gew. 
09. 15.) 
— der Dresdner Buchdruckereibeſitzer. 1908. (Bericht der Innung 
Dresdner Buchdruckereibeſitzer, Dresden 09, S. 45.) | 
— des en für Plauen 1908/09. (Jahresbericht, Plauen 
09, S. 12.) | 
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| 
vom 11 Februar bis 31. März 1909. [Von Dietrich.] Plauen 09. 
R. — Desgl. 1908 09. 
—; Tabellen zur — in Dresden (30. R Ber. des Vereins gegen Armen- R. Branntweinerzeugung und Branntweinverbrauch. 


— 


Arbeitsnachweis des Landeskulturrats (Amtlicher Bericht über bie 
49. Geſamtſitzung des Landeskulturrats am 4. und 5. November 09, S. 7.) 

— ale der Wanderarbeitsſtätten 1907. (Wanderer, Bielefeld, 
09, S. 47.) 

R. Arbeitsnachweiſe; Vermittelungstätigkeit der — 1909. Berück- 
ſichtigt Bautzen, Chemnitz, Crimmitſchau, Deuben, Döbeln, 
Dresden, Freiberg und Leipzig.] Auch ſummariſch nach 
Berufsgruppen. (Monatlich im R. A. B.) 

—; Überſicht über die Vermittelungstätigkeit der Arbeitsnachweiſe der 
Kreishauptmannſchaft Dresden 1908 (J. G. A. B. f. 1908, S. 156.) 

—; Verzeichnis der — im Regierungs-Bezirk Dresden. [Antographt | 

St. — Geſchäftsergebniſſe ber — in der Stadt Dresden. (Monatlich 
mitgeteilt im Dr. Anz.) 

St. — in Leipzig (M. B. 1909, Rubrik VIII.) 

R. —; Neuere Entwickelung der Arbeitgeber- und Arbeitnehmer- Nad: 
weiſe. (R. A. B. 09, 12, S. 909.) | 

Urbeitsperhältniffe in der ſächſiſchen Landwirtſchaft. (Jahresbericht 
da bie Landwirtſchaft im Kgr. Sachſen für 1908, Dresden 09, 

. 59—63). 

R Arbeitszeit und Löhne in der Holzinduſtrie Ergebniſſe einer Statiſtil 
des Deutſchen Holzarbeiterverbaundes. [Berückſichtigt die Gaue 
Dresden u. Chemnitz]. (R A. B. 09, 11, S. 832.) 

St. Baugewerbe; Einfluß der Baugeſellſchaften zu ungeteilter Hand 
auf das Dresdner Baugewerbe 1902 — 1908. (Dr. Anz 09, 122. 

Baumwolle und Garne; Ein: und Abgang von — im Handelskammer 
bezirk Chemnitz 1908. (H. K. B. 08, II, Plauen 09, S. 947. 

Baumwollfeinſpinnerei; Ein Jahrhundert — 1809 — 1909. E. J 
Clauß Nachf., Plaue b. Flöha 1910. 

St. Beleuchtungsweſen 1906. [Von Dir. Zimmermann.] (St. Id. 
St., Breslau 09, S 134 ff.); desgl. 1888 - 1906. [Von Dr. Zurhorſt 
(Ebd., S. 168 ff.) 

Bergbau; Grubenbrände beim — im Kgr. Sachſen, bei denen Perſonen 
tödlich verunglückt find. (R. Dr., 19. L. P., [ S., Nr. 558, Anl. 8. 

Berg: und Hüttenweſen; Jahrb. für das — im Kgr. Sachſen. Jahr: 
gang 1909. [Statiſtik vom Jahre 1908.] Auf Anordnung des Kgl. 
Finanzminiſteriums herausg. von C. Menzel, Kgl. S. Geh. Bergrat 
Freiberg 09. f 

R. Bergwerke, Salinen und Hütten; Die Erzeugniſſe ber — im 
Jahre 1908. (Grp. 09, II, S. 93 ff., IV. S. 75.) 

Berufs- unb Betriebszählung; Aus den Ergebniſſen der — von 
1907, H — XI. (Dr J. 09, 17, 23, 25, 30, 37, 43, 58, 113, 144) 

R. —, Die erwerbende und nichterwerbende Bevölkerung des Deutſchen 
Reichs und der Bundesſtaaten 1907 und 1895. (St. J. D. R. 1909, 


S. 8 und 9.) 
Abt. IV. (St. d. D. R., Bd. 205.) Abt. VII 


R. Berufsſtatiſtik 
(Bd. 208). 

R. Betriebsſtatiſtik, gewerbliche. Abt. VII. (St. d. D. R., Bd. 219. 

*Betriebszählung, gewerbliche. (Dr. J. 09, 15.) . 

R. — Hauptergebniſſe der gewerblichen, vom 12. Juni 1907, in den deutſchen 
Bundesſtaaten. (D. R. A. 09, 125.) 

R. Bevölkerung der Bundesſtaaten des Deutſchen Reichs nach ihrer 
Zugehörigkeit zu den Berufsabteilungen auf Grund des Hauptberufs 
nach der Zählung 1907. (D. R A. 09, 230.) 

R. — des Deutſchen Reichs nach Hauptberuf, Alter und Familienſtand 
nach der Berufszählung vom 12. Juni 1907. (D. R. A. 09, 299; 

R. Bierbrauerei und Vierbeſteuerung im Rechnungsjahre 1905 
(Vrtljh. 09, IV, S. 213 ff.) 

— im H. M Chemnitz 1907,08. (H. K. B. 08, II, Chemnitz 09, 

S. 84 ff.) 

Desgl. Leipzig 190809. (H. K. M. Leipzig 09, S. 270.) 

— Desgl Zittau 1907 und 1908. (H u. G. K. B 08, Zittau 09, S. 214 
und 215.) 

R. Branntweinbrennerei und -Beſteuerung im deutſchen Brannt 
weinſteuergebiet 1907 08. (Prtljh. 09, 1, S. 220 ff.) 

„Ebd. 10, I, S. 214 268.) 

(Monatlich 
im D. R. A.) 

Brauereien ſ. Bierbrauereien. 

Brennereien; Nachweiſung über die — mit beſonders zugewieſenen 
Kontingenten und ihre Alkoholerzeugung [Landwirtſchaſtliche-, Ge: 
werbliche- und Materialbrennereien], Betriebsjahr 1907/08. (R. Dr., 
12 L. P., I, Nr. 1449, Anl. 2.) 

Braunkohlenbergbau des Bezirks der H. u. G. K. zu Zittau 1895 
bis 1908. (H. u. G. K. B. 08, Zittau 09, S. 134 ff.) | 

Braunkohlenſtatiſtik, deutſche, für 1905 und 1806. [S8Berüdidttat 
Empfang und Verſand von Braunkohlen auf ſämtlichen Eiſenbahn— 
ſtationen des Mar, Sachſen.“ Anhang zum Jahrbuch der deutſchen 
Braunkohlen-, Steinkohlen-, und Kali-Induſtrie 1909, Halle 
a. S. 09.) 
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R. Brauſtoffverbrauch und Biererzeugung in den Brauereien ber 
norddeutſchen Brauſteuergenoſſenſchaft im 3. Viertel 1909. (D. R. A. 
10, 15.) 

Buchdrucker; Rechenſchaftsberichte des Verbandes der deutſchen — für 
1908. Berlin 09. [Gaue: Dresden und Leipzig berückſichtigend.) 

Buchhandel; Geſchäftsbericht des Börſenvereins deutſcher Buchhändler 
zu Leipzig 1908/09. Leipzig 09. 

Brotgetreide-Ausfuhr 1892 — 1907. (Nachtrag zum Gutachten der 
G. K. Dresden über Ausfuhr von Getreide) 

l. Dampfkeſſelexploſionen, die, während des Jahres 1908. [Lugau, 
Amtsh. Chemnitz]! (Vrtljh. 09, III, 1.) 

Dampfkeſſelreviſionen und Nachweiſung der Anzahl der den Mit⸗ 
gliedern des Sächſiſchen Dampfkeſſelreviſionsvereins gehörigen 
Damßfkeſſel, Dampfmaſchinen und Elektriſchen Anlagen. (Ingenieur⸗ 
bericht des Sächſiſchen Dampfkeſſelreviſionsvereins für 1909. 
Chemnitz 10.) 

dienſtboten, Fürſorge für weibliche. [Von Dir. Dr. Böhmert.] 
(St. J. d. St., Breslau 09, S. 261 ff.) 

Eiſengießereien des H. K.⸗Bezirks Plauen. (H. K. B 08, Plauen 09, 
S 162ff.); H u. G. K.⸗Bezirks Zittau 1906 — 1908. (H. u. G. K. B. 08, 
Zittau 09, S. 147 ff.) 

Elektrizitätswerke, Mitteilungen über den Betrieb der ſtädtiſchen 
Elektrizitätswerke [in Dresden] im Monat Oktober 1910. 
(Dr. Anz. 09, 348.) 

—; Bericht über das ftaatliche Fernheiz⸗ unb Elektrizitätswerk zu Dres den 
1907 und 1908. (L. A., B. II. K. Nr. 147.) 

Erzbergbau im Bezirk der H. K. Plauen 1907 und 1908. (H. K B. 08, 
Plauen 09, S. 157.) 

ej igläure; Fabrikation und Großhandel in — im Bezirk der H. K. 
Leipzig 1904—1908. (H. K. M. 69, S. 231 und 232.) 

Fabrikantenverein; Jahresbericht des — der Sächſiſchen Stickerei— 
und Spitzen⸗Induſtrie zu Plauen für 1908,09. [Arbeiterinnenheim: 
frequenz, Arbeitsnachweis, Schiedsgerichtliche Tätigkeit uſw.!]. 
Plauen 09. 

R. Fabriken und in ihnen beſchäftigte Arbeiter (R. A. B. 09, S. 184.) 

— desgl. im Bezirk der H. u. G. K. Zittau 1890 — 1908 (H. u. G. K. B. 08, 

Zittau 09, S. XXIII u. 236 ff.) 

Flußeiſenproduktion im H.⸗K.⸗Bezirk Plauen 1907 u. 1908 (H. K. 
B. 08, Plauen 09, S. 164.) 

e im H.⸗K.⸗Bezirk Zittau (H. u. G. K. B. 08, Zittau 09, 

158 ff.). 

Jaswerke; Mitteilungen über den Betrieb der ſtädtiſchen — [in 
Dresden] im Monat Oktober 1909 (Dr. Anz. 09, 348). 

Gemeinde- und Staatsarbeiter; Notizkalender der — f. 1910. 
[Lohnſtatiſtik S. 209, 217 ff.] Berlin, Selbſtverlag. 

-; Mitgliederzahl, Lohnverhältniſſe, Arbeitszeit, Fürſorgeeinrich— 
tungen uſw. (Die Gewerkſchaft 09, 3 ff.). 

—; Einnahmen und Ausgaben der Filialen und Einzel-Mitgliedſchaften 
im 4. Quartal 1908. (Ebd. 09, 12.). 

—; desgl. im 1. Quartal 1909. (Ebd. 09, 22.) 

~; desgl. im 2. Quartal 1909. (Ebd. 09, 42.) 

~; desgl. im 3. Quartal 1909. (Ebd. 09, 51.) 

Gemeindebetriebe der Stadt Leipzig. [Von Paul Weigel.] (Schr 
d. Vereins f. Sozialpolitik, Bd. 129.) Leipzig 1909. 

geſellen- und Lehrlingsprüfungen ſiehe Abſchn. 15. | 

Vetreidevertenr im Kor. Sachſen. Wöchentl. in d. S. L. 8.) 

gewerbeaufſicht; Jahresber. ber Kgl. Sächſ. —=Veamten für 1908. Ä 
Berlin 09. 

~; Zahl der von ber ſächſiſchen — ausgeführten Revifionen 1908. 
L. A., Ber. d II. K. 1910, Nr. 288.) 

k. Gewerbeaufſichtsbeamte; Berichte der deutſchen — für 1908. 
IV. (R. A. B. 09, 9. u. 10.). 

sewerbekammerberichte von Dresden, 1908, Teil I u. II, von 

; Chemnitz 1908 unb von Leipzig für 1908. | 

Hewerbevereine; Ber. üb. die Tätigkeit des Verbandes deutſcher | 
1909. Darmſtadt 10. [Verb. Sächſiſcher Gewerbe- und Hand⸗ 
werkervereine unter lfd. Nr. 12.) | 

Jewerbliche Genoſſenſchaften; Geſchäftsſtatiſtik des Hauptverbandes 

: deutſcher — — f. 1908. [Güdjijder Landesverband, lfd. Nr. 11.] ' 

"un Jem. bie, in Deutſchland, 1908. (R. A. B. 09, 9., ' 
S. 687. | 


~ die, des Plauen ſchen Grundes 1908. Döhlen 1909 (51 S. u. Tab.). 
ewerkſchaftskartelle; Auskunftsſtellen uſw. ber — 1908. |Berüd: 
R ſichtigt f. Kgr. Sachſen 67 Kartelle.] (Statift. Beil b. Korr. d. G. 09, 4.) 
Gewinnung der Bergwerke, Salinen und Hütten im Deutichen Reich 
m E SET während des Jahres 1908. Vorläufiges Ergebnis. 
„R. A. 09, 13.) 
„baren -Erzeugniffe ſ. Eiſengießereien. 
Handel und Gewerbe in Leipzig. (M. B. 1909, Rubrik VL) 


Handelsbetriebe im Kgr. Sachſen nach der gewerbl. Betriebszählung 
1907 (Dr. J. 09, 113.). 

Handelskammerbe richte von Chemnitz 1908 I u. II; Dresden 
1908 I—III; Leipzig 1908 u. Plauen 1908. 

Handels- und Gewerbekammerbericht f. Zittau 1908. 
Handels-, Genoſſenſchafts- unb Muſterregiſter im Bezirk ber 
H. K. Dresdeu 1908 (H. K. B. 08, III, Dresden 09, S. 84.) 

— im Bezirk der H. u. G. K. Zittau (H. u. G. K. B. 08, Zittau 09, 
S. XXAVIL). 

Handwerk, das ſächſiſche, nach der Berufs- und Betriebszählung vom 
12. Juni 1907. [Von Dr. M. Sch.] (Dr. Anz. 09, 358.) 

Handwerkerverein, Allgemeiner, in Dres den 1870 — 1909 (39.Jahres⸗ 
bericht, Dresden 09, S. 26). 

Holzarbeiterverband; Almanach des Deutſchen — für 1910. [Lohn⸗ 
bewegung, ©. 80ff] Berlin, Selbſtverlag. 

Holzhandelsbilanz Sachſens. [Von Prof. Ur Mammen.] (T. F. J., 
60. Bd. Berlin 09, ©. 1611. 

Sa im Bezirke b. G. K. Leipzig. (G. K. B. f. 08, Leipzig 09, 

7 ff.) 


Intereſſen vertretungen, die freien von Induſtrie, Handel und Ge- 
werbe in Deutſchland. [Von Dr. Krüger.] (Volkswirtſchaſtliches 
Handbuch, Berlin 09, S. 1—299) 

Kinderarbeit in gewerblichen Betrieben. (J. G. A. B f. 1908, 
Berlin 09, S 36, 98, 157, 205 u 251.) 

R. Kohlenförderung und Kohlenhandel des In- und Auslandes. 
[Enthält u. a. Angaben über die Zufuhr ſächſiſcher Kohlen für Berlin 
und Vororte und über bie Kohlenverſorgung der Städte Dresden 
und Leipzig.] (Beilage zu N H. u. J. 09, 42, 56, 67, 81, 93, 
105, 119, 131 n. 143.) 

R. Kohlenproduktion im Deutſchen Reich 1908. [Kgr. Sachſen nach 
Berginſpektionsbezirken! (D. R. A. 09, 21.) 

R. — desgl. 1909 (monatlich im D. R A.); für das Jahr 1909. (D. R. A. 10, 26.) 

Kohlen verbrauch und Kohlenpreiſe im Rechnungsjahr 1906/07. 
eg Dir. Dr. Prigge] (St. J. d. St., Breslau 09, ©. 472 ff) 

Kohlenverkehr ſ. Abſchnitt 10. 

R. Kohlenverſorgung Berlins und ſeiner Vororte im Jahre 1908. 
[Zufuhr aus gor. Sachſen von Steinkohlen, Braunkohlen und Briketts.] 
(D. R. A. 09, 35.) 

R. — desgl. 1909. (Monatlich im D. R. A.) 

Konditionier-Anſtalt; Tätigkeit der öffentlichen — im Jahre 1908. 
(H. K. M. Leipzig 09, S. 2.) 

Lehrlingsweſen, das kaufmänniſche, im Bz. d. H. K. Plauen 1907 
(H.⸗K.⸗B. 08, Plauen 09, S. 77 ff.) 

Lehrlings- und Geſellenprüfungen im Bezirk d G. K. Chemnitz 
(G. K. B. 08, Chemnitz 09, S. 7); desgl. Leipzig. G. K. B. 08, 
Leipzig 09, S. 16 und 83.) 

Löhne; Nettolöhne der Arbeiter im Berghau (Bericht des Bergbaulichen 
Vereins für Zwickau und Lugau-Olsnitz 1909, S. 32.) 

R. Lohnklaſſenſtatiſtik der Leipziger Ortskrankenkaſſe. (R. A. B. 09, 
1, 7 und 10.) 

R. der Dresdner Ortskrankenkaſſe, der Betriebs- und Innungs— 
krankenkaſſen (Ebd. 09, ö.) 

Maſchinenteile-Verſand in Chemnitz 1908, (9. K. B. 08. II, 
Chemnitz 09, S. 63 ff.) 

Meiſterprüfungen und Meiſterkurſe im G.⸗K.⸗Bez. Dresden 

* (& K. B. 08 I, Anh. II, Dresden 09); Leipzig, (G. K. B. f. 1908, 
Leipzig 09, S. 31.) 
A Einkäufer auf den Leipziger —. (H. K. M. Leipzig 09, 
. 174 


Mineral waſſ er; Orte mit Mineralquellen und Verſand von natürlichem —. 
(R. Dr. 12. L. P. I, Nr. 1452.) 


| Mühlen⸗Aktiengeſellſchaften; Statiſtik der deutſchen — [Getreide— 


mühlen] v. 15 März 1909. (Allg. D. Mühlen ⸗Itg. 09, 12.) 

Mühlenfirmenregiſter 1908 (Ebd. 09, 15.) 

Mühlengewerbe; Über den Stand des Mühlengewerbes im Königreich 
Sachſen. (Dr. J. 09, 160.) 

—; Baht der deutſchen Getreide-, Mahl- und Schälmühlen nach den 
Gewerbezählungen von 1875, 1882, 1895 und 1907 (Allg. D. Mühlen— 
Zig. 09, 35.) 

R. Muſterregiſter; Eintragungen new geſchützter Muſter und Modelle. 
(Monatlich, im D. R. A.) 

R. Patente; Überſicht der erteilten —, ſowie der eingegangenen Ge: 
brauchsmuſteranmeldungen und eingetragenen Warenzeichen nach 
Landesgebieten. (Blatt für Patent-, Muſter- und Zeichenweſen 09, 
3, S. 98 ff.) 

. u, in Chemnitz 1908. (H. K. B. 08, Chenmik 09, 
II. S. 39 ff.) 

R. Rüben verarbeitung und Inlandsverkehr mit Zucker. (Monatlich 
im D. R. A.) 


R. Rübenverarbeitung — Mutmaßliche Ergebniffe ber — in dem 
Betriebsjahre 1909/10. (Ebd. 09, 294.) 

R. Salzgewinnung und Beſteuerung 
während des Rechnungsjahres 1908. (Grip, 09, IV, S. 145 ff.) 

Sandſteinbrüche in Poſta-Schöna und Pirna 1902 — 1908, 
(J.⸗Ber. zur 64. Hauptverſ. des Konzeſſ. Sächſ. Schiffervereins in 
Dresden, Jahr 1908, Dresden 09, S. 11.) 

R. Schaumwein erzeugung und »Beſteuerung im deutſchen Boll: 

gebiete im Rechnungsjahre 1908. (Prtljh. 09, III, S. 104 ff.) 

Sonntagsarbeit; Nachweiſung ber auf Grund des $ 105 b. G. O. 
bewilligten Ausnahmen 1908. (J. G. A. B. f. 08, Berlin 09, S. 276 
und 316.) 

R. Spielkartenfabrikation und -Verfteuerung 
jahre 1907. (Vrtljh. 09, III, S. 16 ff.) 

Stein⸗ und Braunkohlenberggebäude, die in den Jahren 1907 
und 1908 im H.⸗K.⸗Bez. Chemnitz beſtanden haben. (H. K. B. 08 
II, Chemnitz 09, S. 31—33.) 

Steinkohlen berg bau lauch Braunkohlenbergbau und e 
im H.⸗K.⸗Bez. Chemnitz von 1872—1907. (Ebd. ©. 1 

— Desgl Plauen 1907 und 1908. (H. K. B. 03, een 0 S. 158 ff.) 

R. Stellenvermittelung der kaufmänniſchen Vereine 1908. (R. 
A. B. 09, 1.) 

R. Streiks und Ausſperrungen im Jahre 1908. (St. d. D. R., Bd. 230; 
R. A. B 09, 7, S. 521 und Vrtljh. 09 I, S. 165; II. S. 192) 

R. — Zur Statiſtik ber — 1909. (Vriljh. 09, II, S. 192; III, S. 150; 
S. IV, 6. 143; 10, I, S. 119.) 

— die, nach der amtlichen und ber gewerlſchaftlichen Statiſtik. 
d. G. 09, 48.) 

Tagelöhne, ortsübliche, gewöhnlicher Tagearbeiter in der Kreish. 
Chemnitz. (Dr. J. 10, 46, 2. Beil.) 

*Tertilinduftrie; Sachſens Bedeutung in der deutſchen —. (Dr. J. 
10, 45.) 

überarbeit; Bewilligung von — für Arbeiterinnen im Jahre 1908. 
( B. f. 08, Berlin 09, S. 274 und 316.) 

BWandergewerbeiheine; Erteilung von — [nach Kreish.]. (Dr. IJ 


im deutſchen Zollgebiete 


im Rechnungs⸗ 


(Korr. 


J. G. 


e H Mitteilungen über den Betrieb ber Waſſerwerke [in 
Dresden] im Monat Oktober 1909. (Dr Anz. 09, 348.) 
Wirt- unb Webwaren Export in Chemnitz 1908. (H. K B. 08, 


II, Chemnitz 09, S. 113.) 
Bablungseinitelfungen (Dr. Anz. in Zwiſchenräumen.) 

R. Zuckergewinnung unb ⸗beſteuerung im deutſchen Zollgebiete 
während des Betriebsjahres 1. September 1908 bis 31 Auguſt 1909. 
(Vrtljh. 09, IV, S. 231.) 

R. Zigaretten; Herſtellung und Beſteuerung von — „ Zigarettentabak 
und Zigarettenhüllen im deutſchen Zollgebiet im Rechnungsjahr 1908. 
(Vrtljh. 09, III, S. 55 ff.) 


7. Verbrauch von Nahrungs- und Unterhaltsmitteln. 


R. Anſtalten; UÜberſicht über die Jahresberichte der öffentlichen — zur 
techniſchen Unterſuchung von Nahrungs: und Genußmitteln im 
Deutſchen 9 1906. Bearbeitet im K. G. A., Berlin 09. [Kgr. 
Sachſen, S. 27 ff.] 


R. Brauſtoffverbrauch und Biererzeugung in den Brauereien der 


norddeutſchen Brauſteuergemeinſchaft im III. Brtlj. 1909. (D. R. 
A. 10, 15.) 
Fleiſchverbrauch Deutſchlands im Jahre 1908. (Dr. J. 09, 39.) 


— im Bezirk der H. K. Plauen 1907 und 1908. (H. K. B 08, Plauen | 
09, S. 141.) 

H Malzverbraud in den Brauereien der nordd Brauſteuergemeinſchaſt) 
(D. R A. 09, 11, 88, 165, 249) 

Nahrungs- und Genußmittel-Kontrolle. 
Leipzig 09, S. 146.) 


St. Verbrauch an Fleiſch-, Mehl- und Backwerk in Dresden. (M. 
B. 09, Abſchnitt D.) I 
R. Wirtſchaftsrechnungen; Erhebung von — minderbemittelter 


Familien im deutſchen Reiche. Berlin 1909. [Berückſichtigt Familien 
in Chemnitz, Dresden, Leipzig, Plauen, Meißen uſw.] 


d 


8. Land: und Forſtwirtſchaft. Fiſcherei. 


Ablöſungen ſ. Gemeinheitsteilungen, Abſchnitt 5. 
Agrikulturchemiſche N Pommritz; 
— für 1908. (S. L. Z. 09, 43 und 45.) 

R. Anbau der hauptſächlichſten Fruchtarten im Juni 1909. 

09, 207.) 
R. Anbauflächen der hauptſächlichſten Fruchtarten 
[Sachſen nach Kreish.] rtljh. 09, IV S. 42 ff.) 


Obſtbau. 


Jahresbericht der 
(D. R. A. 


im Juni 1908. 
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| 


(J. M. W. für 1907. | 


Aufforſtungsarbeiten im Vogtlande. 9 et d. Landw. 
Kreisvereins i. Vogtl. f. 1908, Auerbach 09, S. 26) 

R. Betriebe, landwirtſchaftliche. (St. J. D. R 1909, S. 55—57.) 

K. Betriebszählung; Vorläufige Ergebniſſe der landwirtſchaftlichen 
— vom 12. Juni 1907 (Vrtljh. 09. II, S. 189.) 

Braugerſten⸗Ausſtellung, XIV., [Von Prof. Dr. 
Steglich.] (S. L. Z. 09, 48.) 

Brennerei ſ. Abſchnitt 6. 

Dauerweiden; Benutzung und Erträge der — (S. L 8. 09, 37 u. 38.) 
; Umfang der — im Kgr. Sachſen (S. L. Z. 09, 46.) 

Düngerkontrolle 1908. (S. L. Z. 09, 12 u. 19.) 

Dünger⸗ Abteilung; . der Beſteller ber — (Kainit)⸗Abt. 
1902 — 1908. (Jahrb b. D. L. Gef. 09, Berlin 09, S. 1026, 
Tab. IL) 

Durchſchnittserlöſe für Nadelholz f. Nadelholz. 

Erdbeerernte in der Lößnitz. (Z. f. O. u. G. 09, 8.) 

R. Ernte der wichtigſten Feldfrüchte im Jahre 1909 im D. Reiche 
(D. R. A. 09, 293) 

R. Ernteſtatiſtik für das Jahr 1908. Berückſichtigt Kgr. Sachſen 
nach Kreish.| (Vrtlih. 09, I, S. 85 ff.) 

R. — desgl. ſ. 1909. (Ebd. 10.1 „S. 77 ff.) 

—; Ergebniſſe ber Schätzung ber Getreide: und Futterernte am 1. Aug. 1909. 
(„“ochenberichte d. Preisberichtſtelle d. D. Landw. Rats 09, 29.) 


zu Dresden. 


— im H u. G. K.⸗Bezirk Zittau 1908. (H. u. G. K. B. 08, Zittau 09, 
S. 129 ff.) 

Feldgemüſebauverſuche; Erträge der — 1908. [Von Prof. Dr. 
Steglich] (Z. f. O. u. G. 09, 4.) 

Fiſchereiverein, . Geschäfts und Rechenſchaftsbericht für 
1909. (Schr. S. F. 4 


Fläche; Die landw. genutzte — im Kgr. Sachſen 1907. (Dr. J. 09, 17.) 

Flachsausſtellungen in Freiberg. (S. L. d 09, 80.) 

Forſten; Statiſtiſche Uberſicht der — des D. Reiches und Perſonalſtand 
der deutſchen Forſtverwaltungen auf Grund amtlicher Mitteilungen. 
(Teil II des Forſt- und Jagdkalender 1910, Berlin 10. Kgr. 
Sachſen, S. 10 u. 508 — 535.) 

Forſtreviere; Größe und Derbholzetat der — des Königreichs Sachſen. 
(In: Perſonalverzeichnis der Kgl. S. Staatsforſtverwaltung auf 1910 
Dresden 10.) 

Forſtverein; Ber. über die 53. Verſ. des Sächſiſchen —, gehalten zu 
Schandau v. 20.— 23. Juni 1909. Tharandt 09. [Nonnenbekämpfung; 
Haubarkeitsalter unſerer Hauptholzarten vim. 

Fruchtmärkte, ſ. Abſchnitt 11. 

Futtermittelkontrolle 1908. (S. L. Z. 09, 21.) 

Gemeinheitsteilungen u. Grundſtückszuſammenlegungen f. Abjchnitt 5. 

Genoſſenſchaften, landw. Í. Abſchnitt 20. 

Gutsein richtungen; Projektionsarbeiten für — im Jahre 1908 im 
Bezirke des Dresdner L. Kr. C M. L. Kr. zu Dresden 09, 4.) 
SOR. ~ b. Vogtländiſchen L. Kr. (M. L. Kr., Auerbach 03, 


Herbſtſaaten, f. „Stand der Herbſtſaaten“. 
Holzerlös aus den Forſtbezirken Auerbach, 
Schwarzenberg 1907 und 1908. (H. K. 
S. 145 ff.) 
—; ps der Forſtreviere b. Stadt Zittau (H. u. G. K. B. 08, Zittau 09, 
196.) 
Holzhandelsbilanz ſ. Abſchnitt 6. 

Intereſſen vertretungen in d. D. Landwirtſchaft. 
Wal Berlin 09, S 376.) 
Kartoffel, ſ. „Stand der Kartoffeln .. 
Kiefer; Einfluß ber Anbaumethode auf den Ertrag der —. [Von Prof. 


Eibenſtock und 
B. f. 08, Plauen 09, 


(Volks wirtſchaftl. 


Li 


Dr. Kunze] (T. F. J. 09, S. 1—26.) 
Land wirtſchaft; Jahresber. über die — im Kgr. Sachſen für das 
Jahr 1908. Herausgeg. von dem Landeskulturrat für das Hor, 


Sachſen. Dresden 09. 
—; Die in der — beſchäftigten Perſonen am 12. VI. 1907. (Dr. J. 09, 23) 
—; Entwickelung der — im Kgr. Sachſen innerhalb der letzten elf Jahre. 
[Von Dr. Raubold]. (Jahrb. b. D. L. G. 09, 6.330 f.) 
Bericht über die Lage d. Landw. und die wirtſch Lage m landw. 
Arbeiter (M. L Kr. Dresden 09, ©. 491f.) 
—; Die ſächſiſche — und die Wanderausſtellung der D. L. Geſ. in Leipzig. 
[Von Dr. Bruno Schöne.] (Volksw. Bl. 09, S. 226ff.) 
Landwirtſchaftliche Haftpflicht ſ. Abſchnitt 19. 
Landwirtſchaftliche Kommiſſare; Zuſammenſtellung der im Jahre 
1908 von den — entworfenen Arbeiten. (S. L. Z. 09, 36.) 
Landwirtſchaftliche Kreisvereine; Mitteilungen der 
Dresden 09, Nr. 1—6. Desgl. im Vogtlande (Auerbach 09.) 
Landwirtſchaftliche Schulen j. Abſchnitt 14. 
Leinfelder; Prämiierung der — im Sommer 1908 [Von Dr. v Littrow. 
(S. L 3.09, 30.) 
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Nadelholz; Durchſchnittserlöſe für — bei den EE auf den R. Schlachtvieh⸗ u. Fleiſchbeſ (bau; Bortäufge Ergebniſſe für 1908. 


ſächſiſchen Staatsforftrevieren 1909. (S. L. $. 09, 28.) Gerät K. G. A. 09, 46 u. 
Nonnen bekämpfung, f. Forſtverein. R. —; desgi. 1—4, Vierteljahr 1909. (D. R. A. 09, 116, 192, 269.) 
Obſtbauverein; Jahresber des Landes: — für das Kgr. Sachſen auf K. — 1908 und 1909 nach Vierteljahren (Vrtljh. 09, I, S. 106, 1, 62ff.; 
das Jahr 1908 (9 f. O. u. G. 09, 11 u. 12.) 10, I, 113 ff. u. D. R. A. 09, 39, 116, 120, 192, 269.) 


Obſternte; Berichte über die im oe 1909 im Kgr. Sachſen in Aus⸗ 
ſicht ftebenbe —. (Ebd 09, 

Obſterträge an den Stnatsſtaßen im Jahre 1908 (S. L. 3. 09, 7.) 

Obſtverkehr im Bereiche der Kgl. S. Staatseiſenbahnen in den Jahren 
1907 und 1908. (3. f. O. u. G. 09, 6.) 

Obſtvermiitelungsſtelle des Landes⸗ i raid für bag Sgr. 
Sachſen; Jahresber. der — für 1908. (Ebd. 09, 

Projektionsarbeiten, ſ. Gutseinrichtungen. 

Reinertragsüberſichten der Kgl. S. Staatsforſten für das Jahr 
1907. [Von Bruhm.] (T. F. J., 59. Bd., Berlin 09, S. 78— 92.) 

Ritter: und e Hypothekariſche Belaſtung und Amorti- 
jation der — im Kgr. Sachſen — ſiehe Abſchnitt 11. 

Rüben verarbeitung, ſiehe Abſchnitt 6 

Saatſtelle d. D. Landwirtſchafts⸗ an Verteilung des Um: 
ſatzes 1908 nach Ländern. (Jahrb. d D. L. G. 09, S. 1019, Tab. 6.) 

—; Nachweis der Herkunft der von den Erbauern ſelbſt bezogenen 
Saatarten. (Ebd. Tab. 7.) 

Saatenſtand im Kgr. Sachſen Mitte April bis November 1909. 
(S. L. 3. 09 von Nr. 17 ab.) 

R. —; Nachrichten über den — im Deutſchen Reiche um die Mitte des 
Monats April bis Auguft 1909. (D. R. A. 09, 96, 121, 146, 173 
u. 199) 


R. — 1909. (Vrtljh. II, S. 182, III, S. 144, IV, S 185; 10 I, ©. 113.) 
— im Kgr. Sachſen f. 1909. (Dr. J. 09, 100, 176, 254; 10, 26.) 
Schlacht⸗ u. w 1908. Cinzeibericte von ESemnig, Dresden, 

Freiberg, Leipzig, Plauen u. Zwick 
— Verkehr 1907 u. 1908 in Aue, Aelmmktichan, Plauen, 
an Schneeberg u. Zwickau. (H. K. B. f. 08, Plauen 09, 
. 139 ff.) 
— — in Bautzen, Löbau, Neugersdorf u. Zittau. (Y u. G. K B. 
f. 08, Zittau 09, S. 207 ff.) 
—; Auftrieb u. 17 in Aue (Erzgeb.) (Wöchentlich in d. D. Schlacht⸗ 
und Viehhof⸗ 
Schlachtviehver VOR Geſchäftsbericht ber d für ftaatliche 
— im Kgr. Sachſen für d. Jahr 1908. Dresden 0 
Tierkrankheiten; Ber. d. Kgl. Komm für das Beterinärmefen über 
herrſchende anftedenbe —. (14tägig, mitgeteilt in der S. L. Z.) 
R. Tier ſeuchen; Jahresber. üb. die Verbreitung von — im D. Reiche. 
Bearb. im K. G. A. Das Jahr 1908. Berlin 09. [Kgr. Sachſen 
nach Kreish. 
R. —; Nachw. über den Stand von — im D. Reiche. Berückſichtigt 
xd . 2. 6. nach Kreish.] Halbmonatlich im D. R. A. und in den 
erú 
Tierzucht im gr. en al über d. Lanbw. für 1908, 
Sortenanbauverfude; Bericht über bie — mit Sommergetreide 1908. Dresden 09, S. 153—19 
[Von Prof. Dr. Steglich.] (S. L 3.09, 5) Zuberluloje bei unfern a [Chemnitz, Leipzig, Zwickau.] 
Staatsforſten; Wandlungen in den Beſtockungsverhältniſſen der [Von Herder.] (Mitt. D. L. G. 09, Stück 14.) 
ſächſiſchen —. [Von A. Groß.] (T. F. J., 60 Bd., Berlin 09, S. 47.) | Beterinärmefen; Amtlicher Ber. der Kgl. Komm. für das — über 
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Staatsforſtverwaltung; Mitteilungen über die Econ der Kgl. die 1909 im Kgr. Sachſen herrſchenden anſteckenden Tierkrankheiten. 

Sächſiſchen — im Jahre 1908. (T. F. J., 59 Bd., Berlin 09, (S. L. Z. 09, 35 u. f.) 

S 112—176) — Bericht über das — im Königreich Sachſen für das Jahr 1908. 
R. Stand der Kartoffeln, des Klees, der Luzerne und der Wieſen; Dresden 09. 

Nachrichten über den — im Deutſchen Reiche um die Mitte des R. Viehhaltung, die, in d. Reiche pes ber Zählung vom 2. Dezbr. 1907. 

Monats September, Oktober und November 1909 [nach Kreish.]. (Vrtljh. 09, Ergänzun sheft zu I, S. 1—58.) 

„D. R. A. 09, 225.) — [Von Dir. Dr. Recte] (St. J. b. St. Breslau 09, S. 190 ff.) 
R Stand der Herbſtſaaten und der Kartoffeln im Deutſchen Reiche Vieh⸗ u. Schlachthöfe 1906. [Von Dr. Badtke.] (St. J. d. St., 

um die Mitte des Monats Oktober 1909 [nach Kreish.] (Ebd., Breslau 09, S. 193 ff.) . 

09, 251.) Vieh verſicherung im Kgr. Sachſen 1908. „Jahresbericht b. Landw. 
K — Desgl. um die Mitte des Monats November 1909 [nach Kreish.]. für 1908, Dresden 09, S. 32 — 51.) 

(Ebd., 09, 276.) Viehmarktstabelle, vergleichende. [ Berückſichtigt find: Chemnitz, 
k. Tabakanbau im deutſchen Zollgebiete im Jahre 1909. Vorl. Dresden, Leipzig, Plauen u. Zwickau.] (Wöchentlich in d. D. 

Nachw. (Brtljh 09, IV. S. 109 ff und D. R A. 09, 268.) Schlacht und Viehhof-Btg.) 
R. Tabatbau unb Tabafernte im deutſchen Zollgebiete im Ernte: | Viehſtand; Der — der landwirtſchaftlichen Betriebe im Kgr. Sachſen 

jahre 1908 (Amtsh. Chemnitz u. Zittau.) (Grp. 09, III, am 15. Jan 1907. (Dr. J. 09, 30.) 

S. 136.) R. W Hau 0 . der — am 2. Dezbr. 1907. (D. 
Wanderausſtellungen; Beſuch der Landw. — (Darunter Dresden R. A. 09, 46 u. BVrtljh. 09, I, S. 275.) 

[1898] und Leipzig [1909 ].) (S. L. 3. 09, 26.) »Viehzählung, die, im Sgr, Sachſen vom 1. Dezember 1908. Bor: 
Weidegenoſſenſchaften, die, im Kgr. Sachſen iod [Bon Kretz ſch⸗ _ Minfiges Ergebnis. (S. L. Z. 09, 18.) 

mar.] (S. L. 8. 09, 42); desgl. 9 Von Prof. Dr. Falke.] (Jahrb. ; Die Ergebniſſe der — vom 1. 1 1908. (Dr. J. 09, 45.) 

d. D. L.⸗Geſ. f. 09, S. 413 rgebnis der — in der Stadt Leipzig am 1. Dezember 1908, 
Weidewirtſchaft; Die Erfolge der — im deutſchen Binnenlande, unter dE mit den Ergebniſſen der 1 1 früherer Jahre. 

beſonderer Berüdiidtiqung d des Kgr. Sachſen. [Von demfelben.] Leipzig — desgl. Plauen. Plauen 09. 

(M. Ok. G. 1908 — 09, S. 95 St. —; bee > porläufiges Hauptergebnis — am 1. Dezember 1909 
Binterfhulen, ot nde ſiehe Abſchnitt 14. Leipzig 0 
R. Zuckerrüben; Anbau von — für die Zuckerfabriken des Deutſchen St. —; Kos in der Stadt Plauen, am 1. Dezember 1909. 

Reiches. (D R. A. 09, 143) Züchtervereinigungen; Der Stand der landw. — im Jahre 1908. 


Mitt. D. L. G. 09, Stück 14. 
9. Viebftand und Veterinármwejen. dl ) 


Fohlenaufzuchtsvereine, f.d Kar. Sachſen (Dr J. 09, 293, 2. Beil.) 


dandbuch des Medizinal⸗ und Veterinärweſens im Kgr. Sachſen. 10. Verkehr und Verkehrs ſtraßen. 
Nach dem Stande vom 1. Januar 1910. Dresden 10. Ausfuhr von Getreide; Verhandlungen und Gutachten über die Frage 
R. Jufluenza unter den Pferden der Zivilbevölkerung im Jahre 1908 der Einſchränkung der roin ae für die —. (Sonderheft der G. 
(Veröff. K. G. A. 09, 19.) K. Dresden.) Dresden 0 
Landbeſchäler; Vererbun A Königlichen —. Deckjahr 1908, Ab: Betriebsergebniſſe ber e? Kgl. €. Staatsverw. ftehenden Eiſen⸗ 
ſohlung 1909 (S. L. 52.) bahnen. Kohlentransporte in Tonnen zu 1000 kg. (Wöchentliche 
Narktverkehr mit Vieh, ſiehe Abſchnitt 11. und monatliche Gegenüberſtellungen von 1909 und 1908 im Dr J.) 
Raul: und Klauenſeuche und Schweineſeuche (inkl. Schweinepeft) | Betriebsunfälle f. Abſchnitt 4. 
ſiehe Tierſeuchen. Bewegung von [Pirnaiſchen] Sandſteinen im ſächſiſchen Elbegebiet. 
ierdezüchter; 30. Mitteilung an die ſächſiſchen — vom Kgl. Qand: [Von M. Praſſer.] (Jahresber. ber 64. ord. Hauptverſammlung 
fallamt zu sp ia] 1909. Dresden 10. des Konzeſſ. Sächſ Schiffervereins. Jahr 1908. Dresden 09, ©. 9.) 
Remonten, ſiehe Abſchnitt 15. R. innen, Schiffahrt, die. 1908. (St. des D. R., Bd. 226, Berlin 10) 
Rinderzucht; Über den Stand der Leiſtungsprüfungen auf dem R. — im Jahre 1907 ſowie der Beſtand der deutſchen Binnenſchiffe am 
Gebiete der — in Deutſchland. [Von Dr. A. Hermes.] (Mitt. 31. Dezbr. 1907. (St. des D. R. Bd. 192, Berlin 09.) 
D. L. G. 09, Stück 11, S. 166.) Braunkohlen-Verkehr; Statiſtik des böhmiſchen — im Jahre 1908 
R. Schlachtvieh⸗ u. Fleiſchbeſchau im D. Reiche 1907. [Nach Krei8h.] [führt unter „Ausland“ alle diejenigen Stationen des Kgr. Sachſen 
Bearbeitet im K. G. A. Berlin 09. auf, welche von den vereinigten öſterreichiſchen Eiſenbahngeſellſchaſten 
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böhmiſche Braunkohlen erhalten haben.)] SE von der R. Kraftfahrzeuge; Außerdeutſche, zu vorübergehendem Aufenthalt 


Dir. d. Auſſig⸗Teplitzer un Geſellſchaft. Teplitz 0 
Braunkohlen verſand auf der Elbe. (. K. B. 08, III, as) S. 69.) 
Ein: und Ausfuhr von Getreide und Mehl für die Stadt Chemnitz 

1908. (H K. B. 1908, II, Chemnitz 09, S. 1—4.) 

Einfuhr an Petroleum, Zucker und Heringen nach Chemnitz 1908. 
(Ebd., S. 9—11.) 

Einfuhr, zollfreie, kleinerer Mengen Mehl, Backwerk und Fleiſch im 
„ 1890 — 1908. (H. u. G. K. B. 08, Zittau 09, 

266.) 

Einnahmen u. Ausgaben; Überficht der — bei dem Betrieb der 
Kgl. Sächſ. Staatseiſenbahnen auf das Jahr 1908. Dresden 09. 
Cif e Gees Statiſtiſche Nachrichten von den — des Vereins Deutſcher 

Eiſenbahnverw. für das Rechnungsjahr 1907. Berlin 09. 

R. — a F deutſcher — nach dem Stande am Ende jeden 
Monats onatlich im D. R. A. 

— Betriebsergebniſſe der unter Königlich Sächſiſcher Staatsverwaltung 
ſtehenden —. (S. „Betriebsergebniſſe“) 

Eiſenbahngüterverkehr des Kgr. Sachſen (mit Ausſchluß der Stadt 
Leipzig und Umgebung) nach Empfang und Verſand von einzelnen 
Warengattungen 1908. (H. K. B. 08, III, Dresden 09, S. 54.) 

Elbeſchiffahrt. (Rechenſchaftsbericht der Ver. Elbeſchiffahrts Geſell⸗ 
ſchaften A.⸗G. 1908. Dresden 09.) 

Elbeverkehr über die dee bei SE (Druckſache der Preuß. 
H. d. Abg. 1910, Nr. 100 22 u. 23 

Elbwaſſerſtände im Jahre 1908. ae zur 64. orb. Haupt: 
verſammlung des Konzeſſ. S. Schiffervereins. Jahr 1908. Dreg- 
ben 09. S. 21 ff.) 

Elektriſche Bahnen und Drahtſeilbahnen; Statiſtik der — im Kgr. 
Sachſen für das Jahr 1908. Aufgeſtellt im Königlichen Kommiſſariat 
für elektriſche Bahnen. (Dresden 09, antographiert, u. Dr. J. 09, 193.) 

Elektriſche Straßenbahn, Leipziger 1898—1908. (Geſchäftsbericht 
üb. d. XIII. Geſchäftsjahr f. 1908.) 

Elektrizitätswerke; UÜberſicht über die — im Bezirk der jn u. G. K. 
Zittau 1908. (6. u. G. K. B. 08, Zittau 09, S. 250. 

Export⸗Statiſtik, ſiehe Warenausfuhr. 

Fahrwaſſertiefen, geringſte, auf der ſächſiſchen Elbſtromſtrecke. 
(Vierzehntägig im Dr. J.) 

— desgl. im Jahre 1908. Zuſammengeſtellt von der Königlich Sächſiſchen 
. (Jahresbericht zur 64. ord. Hauptverſammlung 
des Konzeſſ. S. Schiffervereins. Jahr 1908. Dresden 09, S. 17ff.) 

Fernſprechverkehr im Handelskammerbezirk Chemnitz 1906 und 1907. 

K. B. 08, II, Chemnitz 09, S. 181 ff.) 
des Handelskammerbezirks Dresden 1907 und 1908. (H. K. B. Os, 
III, Dresden 09, S. 51—53.) 

des Handelskammerbezirks Leipzig 1908. (o K. M. 09, S. 47.) 

in Chemnitz und den Vorſtädten 1908. (V B., S. 268 ff.) 

Fremdenverkehr, der, in den deutſchen Großſtädten 1907, 1908 

und 1909. Beilage zu den ſtatiſtiſchen Monatsberichten der Stadt 


Straßburg für 1910.) 
(Wöchentlich in der S. L. 9.) 


St. 


Getreideverkehr im Kgr. Sachſen. I 

Güterbewegung; Statiſtik der — auf deutſchen Eiſenbahnen, nad) 
Verkehrsbezirken geordnet. Herausgegeben im Königl. Preuß. Min. 
d. öff. Arbeiten. 75. Band, Jahr 1908. [Kgr. Sachſen, Bezirk 20 
und 20 a.] Berlin 09. 

— auf der Elbe 1907 und 1908. (H. K. B. 08, III, Dresden 09, S. 72 ff.); 

— und Perſonenverkehr in Dresden 1907 und 1908. (H. K. B. 08, 
III, S. 58 ff.); der Stationen des H.⸗K⸗Bez. Chemnitz 1906 und 

1907. (H. K. B. 08, II, S. 183 — 196 und 200 — 202); desgl der 

Stadt Chemnitz 1908. (V. B, S. 268); desgl. der Stationen des 
H.⸗K.⸗Bez. Leipzig. "n K. M. 09, S. 45); Zittau 1890 — 1907, 
H. u. G. K B. 08, S. XXX u 238 ff.) 

— ſ. a. Warenausfuhr. 

Havarien; Zuſammenſtellung der — auf der ſächſiſchen Elbſtrecke us 
(Jahresbericht zur 64. orb. Hauptverſammlung des Konzeſſ. 
Schiffervereins. Jahr 1908. Dresden 09, S. 31 ff.) 

Holzverkehr, der, auf den ſächſiſchen Eiſenbahnen 1883—1907. [Von 
Prof. Dr. Mammen.] (Sachſens Holzverkehr und Holzhandel in 
Einzeldarſtellungen. Bd. 1. Leipzig, Teubner 09.) 

Kohlenverkehr auf den unter Königlich Sächſiſcher Staatsverwaltung 
ſtehenden Eiſenbahnen im Jahre 1908. (Dr. J. 09, 28.) 


— desgl. (Wöchentlich im Dr. J.) 
— desgl., von Januar bis mit September 1909. (Dr. J. 09, 285.) 


im Bezirk Chemnitz 1906 — 07. (9. 
S. 203 — 229); Zittau 1908. 
S. XXXI u. 246 ff.) 


K. B. 03, II, Chemnitz 09, 
(H. u. G. K. B. 08, Zittau 09, 


R. Kraftfahrzeuge; Zählung der — im Deutſchen Reich am 1. Januar 
1909. (Ebd. 09, I, S. 125.) 
R. — desgl. 1. Januar 1910. Ebd. 10, I, S. 121.) 


in das Gebiet des Deutſchen Reichs gelangte — in der Zeit 


om 1. Oktober 1907 bis 30. September 1908. (Vrtljh. 09, I, 
130.) 


R. e desgl. vom 1 Oktober 1908 bis 30. September 1909. (Ebd. 10, I, 
. 126.) 

R. —; Schädigende Ereigniſſe beim Verkehr mit — in der Zeit vom 
1. Oktober 1907 bis 30. September 1908. (Ebd. I, S. 132.) 

R. E 8 915 vom 1. Oktober 1908 bis 30. September 1909. (Ebd. 10, 

128.) 

R. —; Beſtand an — im Bezirk der H. K. Dresden am 1. Januar 09 
(Q K. B. 08, HI Dresden 09, ©. 78.) 

R. Kraftfahrzeugbeſtands⸗ und e Vergleichende Dar⸗ 
ſtellung zwiſchen der — u (Vrtljh. 09, T, 169) 

R — desgl. 1908/09. (Ebd. 10, I, ©. 163.) 


Leipziger Meſſe f. Abſchnitt 6. 

R Marktverkehr mit Vieh auf den 40 bedeutendſten Schlachtvieh⸗ 
märkten Deutſchlands [darunter Chemnitz, Dresden, Leipzig, 
Plauen und Zwickau]. (Monatlich im D. R. A.) 

Obſtverkehr ſ. Abſchnitt 6. 

ae [ſ. a. Güter: u. *Berf.-Verfebr] in den Jahren 
1906 und 1907. [Von Dir. Dr. Beukemann.] (St. S. b. St., 
Breslau 09, ©. 306 ff.) 


— der Schmalſpurbahnen x DR Bezirks Dresden. (H. K. B. 08. 
III, Dresden 09 u. S. 6 
— im Bezirke der D &. Gre E 1906 unb 1907. (H. K. B 08, II, 


Chemnitz 09, S. 197 — 199.) 

T oft: überweiſungs⸗ und Scheckverkehr ſ. Abſchnitt 11. 

Poſt⸗ und Telegraphenverkehr in den Jahren 1906 und 1907. 
[Von Dir. Dr. Beukemann.] (St. J. d. St., Breslau 09, S. 331ff.) 

— im H. K.⸗Bezirk Chemnitz 1906 und 07. (H. K. B. 08, II, Chemnitz. 
S. 178 u. Tabellen); Dresden 1908. (H. K. B. 08, III, Dresden 09, 
S. 44 — 55.); Leipzig 1908 (H. K. B. 09, S. 46); Zittau 1890 
bis 1908 (H. u. G. K. B. 08, Zittau 09, S. XXVI u. 6). 

R. Reichspoſt⸗ und Telegraphen verwaltung; Statiſtik der 
deutſchen — für das Kalenderjahr 1908. Berlin 09. 

Rentabilitätsberechnung ſ. Staatseiſenbahnen. 

Schiffahrtskalender für das Elbegebiet 1910. Dresden-N. 1909. 

Schiffahrtsverkehr der Elbe 1907 u. 1908. (H. K. B. 08, III, 
Dresden 09, S. 71). 

Schiffs beſtand und Schiffahrts⸗Verkehr auf der Elbe im Kgr. Sachſen 
1895 — 1907. (Zeitſchrift f. Binnenſchiffahrt 09, S. 15). 

Schiffs- u. Güterverkehr; Statiſtik des — 1908. (Jahresber. zur 
64. ordentl. Hauptverſ. des Konzeſſ S. Schiffervereins. Jahr 1905. 
Dresden 09, S. 27ff.) 

Staatseiſenbahnen; Rentabilitätsberechnung für die einzelnen Linien 
des Kgl. Sächſiſchen Staatseiſenbahnnetzes auf das Jahr 1903. 
Dresden 09. 

Staats- und Privateiſenbahnen; Statiſt. Ber. über den Betrieb 
der unter Kgl. S. Staatsverw. ſtehenden — mit Nachrichten über 
Eiſenbahnneubau im Jahre 1908. Herausgegeben vom Kgl. S 
Finanzminiſterium. Dresden 09. 

—; Verwaltungsbereich der Kgl. Generaldirektion der — 1910. Dresden 10. 

—; Rentabilitätsberechnung für die einzelnen Linien der — auf 1908. 
Dresden 1910 

—; Rechnungsabſchluß über den Betrieb der — auf d. J. 1908. 

Staatsſtraßen 1906 u. 1907. Nach Inſpektionsbezirken]. 
d. Landw. f. 1908, Dresden 09, S. 63). 

Straßenbahnen; (Geſchäf ftsbericht der Leipziger Elektriſchen Straßen 

bahn f. 1909, Leipzig 10, S. 14ff.) 

Verkehrsüberſicht der Großen Leipziger Straßenbahn f. 

(Geſchäftsbericht f. 1909, Leipzig 10, S. 18) 

Telegraphenverkehr, ſ. Poſt⸗ und Telegraphenverkehr. 

R. Unfälle; Nachweiſung der — beim Eiſenbahnbetriebe (mit Aus— 
E. der Werkſtätten) auf deutſchen Eiſenbahnen 1908. 
aufgeſtellt im Reichseiſenbahnamt. 


Dresden 09. 
(Jahresber. 


1909. 


Monatlich 


St. — beim Straßenbahnbetrieb in Dresden (M. B. 09, Anhang Nr. 3, 


6, 9 u. 12). 
—, im Straßenverkehr Leipzigs 1908 u. 1909. 
geſellſchaft Leipzig ſ. 1909, S. 26). 
Veredelungsverkehr in Spitzen, 
H.⸗K.⸗Bez. Plauen 1908. (H. K. B. 08, Plauen 09, 
St. Verkehr auf den Leipziger Bahnhöfen. 
Nr. 3, 6, 9 u. 12). 
Verkehrsſtatiſtik der Stationen 
Halle a. S. für das Etatjahr 1908. 
29 ſächſiſche Stationen.! 


(Bericht ber Rettungs 


des 
Halle a. S. 09. 


Poſamenten und an des 
. 229 u. 234) 
a zu M. B. vu 


Eiſenbahndirektionsbezirks 
[Berückſichtig 


R. Verſpätungen; Nachweiſung der auf den od Eifenbahner 


(ausſchließlich ber bayeriſchen) in der Zeit vom 


Oktober 190: 


— —ͤ— O 


— sss — —— — D 


bis 80. April 1909 und vom 1. Mai bis 30. September 1909 bei 
den Zügen mit Perſonenbeförderung vorgekommenen —. Aufgeſtellt 
im Reichseiſenbahnamt. Berlin 09. 

Wagenladungen; Nachweiſung über die bei den Güterverwaltungen 
in Chemnitz 1909 abgefertigten Sendungen in — nach Tonnen. 
(Anhang z. Druckſ. d. H. K. Chemnitz J. Nr. 16, 1910). 

Wagenſtellung im Bereiche b. Sächſ. Staatseiſenbahnen. (Wöchentlich 
in der „Sächſiſchen Induſtrie“, Dresden 09). 

Warenausfuhr nach den Ver. Staaten von Amerika aus dem Bezirk 
der Konſulate Chemnitz (H. K. B. Chemnitz 08, I, S. XXff.); 
Dresden 1904 — 08 (H. K B. Dresden 08, III, S. 81); Leipzig 
1907 u. 1908 ($. K. M. 09, S. 47); Zittau 1891—1908 (Š u. 
G. K. B. 08, S. 91 u. 266). 

R. Waſſerſtraßen; Der Verkehr auf den deutſchen — in den Jahren 
1872 bis 1908. [Schandau (Elbe).] (Vrtljh. 09, IV, S. 113 ff.). 


11. Bank⸗ und Kreditweſen. reife. Löhne. 


Altiengeſellſchaften (ſ. a. Abſchnitt 6); Kapital, Dividenden und 
Kurſe d. a Kammerbezirke Dresden (H. K. B. 08, III, Dresden 09, 
S. 30—34). 

Jankenverkehr im Chemnitzer Handelsk.⸗Bezirk 1908. (H. K. B. 08, 
II, Chemnitz 09, S. 155 - 177). 

— im Bezirk d. Zittauer H. u. G. K. 1908. (H. u. G. K. B. 08, Zittau 09, 
S. 227 bis 284). 

St. Baumaterialpreiſe in Dresden. (M. B. 09, Anhang zu Nr. 1, 
4, 7, 10). 

Börjen; Die bei den deutſchen Börjen [XIII: Dresden; XIV: Leipzig! 
zugelaſſenen Wertpapiere. (Vrtljh. 09, I, S. 181 u. 10, I, S. 277; 
H. K. B. 1908, II, Dresden 09, S. 193 ff.). 

darlehen, tilgbare, an Grundbeſitzer. Überſicht ſür 1907. (Anh. zum 
Geſchäftsber. des Landw. Kreditvereins im Kgr. Sachſen für 1908. 
Dresden 09). 

Dividendenſchätzungen an der Dresdner Börſe. (Dr. J. 09, 304). 
Turchſchnittspreiſe (f. a. Preiſe), zehnjährige, von Weizen, Roggen, 
Mehl und Furageartikeln. [Kreish. Bautzen.] (Dr. J. 09, 64). 

—, monatliche, der Klein⸗, und Fettviehmärkte des Chemnitzer, 
Dresdner, Leipziger und Zwickauer Schlacht⸗ und Viehhofes 
für 1908 (Jahresbericht d. Landw., Dresden 09, S. 74—85). 

— für Metalle 1904 — 1908. (H. K. B. 08, Leipzig 09, S. 27). 

— für Pferdefutter in den Haupimarktorten d. Rg.⸗Bz. Bautzen für 
Dezbr. 1909. (Dr. J. 10, 3). 

— desgl. f. Rg.⸗Bz. Zwickau (Ebd. 10, 5). 

— desgl. f. Reg.⸗Bz. Leipzig (Ebd. 10, 6). 

— für Knochenpräparate. (H. K. B. 08, II, Chemnitz 09, S. 72). 

— für Häute (Ebd. S. 152). . 

— für Getreide in den Städten Bautzen, Kamenz, Löbau u. Zittau 
1895—1908. (H. u. G. K. B. 08, Zittau 09, S. 130.) 

R. Fruchtmärkte; Berichte deutſcher — [Getreidepreife u. a. aus 
Bautzen, Döbeln, Meißen, Pirna, Plauen]. (Mehrmals 
wöchentlich u monatlich im D. R. A.) 

Getreidepreiſe; Einiges über bie — im Kgr. Sachſen während ber 
letzten 25 Jahre [Von H. Kretſchmar.] (S. L. Z. 09, 9 u. 10). 

R. Hypotheken banken; Halbjahrsausweiſe der deutſchen —. (Së. 
Bodenkreditanſtalt, Dresden; Allg. D. Kreditanſtalt, Leipzig; Leipziger 
Qupothetenbant.] (Vrtljh. 09, I, S. 167, III, S. 152 u. 10. I, 
€. 269.) 


?9potfefenforberungen f. Landſtändiſche Bank. 

Kartoffelmarktbericht. [Berüdfichtigt die Preiſe für Bautzen.] 
(Wochenberichte d. Preisberichtſtelle b. D Landw. R. 09, 3—5.) 

st. Kleinverkaufspreiſe von Fleiſch und Fleiſchwaren in der Stadt 
Chemnitz im 1.—4. Vierteljahr 1907. (M. Mitt.:; viertelj.) 

St. — von Nahrungsmitteln in Dresden, im Jahresdurchſchnitt 1899 
bis 1908 (H. K. B, 08, III, Dresden, 09, S. 21.) 

»„Kohlenpreiſe u. Kokspreiſe in Dresden, Leipzig uſw. (Mitt. 
über Kohlenförderung u. Kohlenhandel vim. (Beilage zu N. $. u. 

6.09, 42, 56, 81, 93, 105, 119, 131 u. 143.) 

d pis der Stadt Dresden 1908 u. 1909 (H. K B. 08, III, Dresden 09, 

op 


. 2211.) 

Konfirmandenausſteuerung; 33. Rechenſchaftsbericht des Ver. 
zur — in Dresden auf das Jahr 1909. Dresden 10. 

~; Jahresbericht u. Kaſſenbericht des Vereins für — im Plauenſchen 
Grunde und Umgegend. Potſchappel 1910. 

— Í md Sparvereine. ` 

Kreditbedürfniſſe; Befriedigung ber — der größern deutſchen Städte 
1906—09. [Von Prof. Dr. Schäfer.] Berlin 1909. (Berückſichtigt 

Dresden, Leipzig, Chemnitz u. Plauen.) 

Kreditverein; Geſchäftsbericht d. landw. — im gr. Sachſen f. 1908. 
Dresden 09. | 
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| — für Mehl (G. K B. Leipzig f. 1909. 


EE an ber Dresdner Börſe 1908/09 ($. K. B. 08, III, Dresden 09, 

. 24—99). 

Landeskulturrentenbank; Über ben Stand ber — am Schluſſe des 
Jahres 1909. (Dr. J. 09. 75.) 

Landſtändiſche Bank des Kgl. S. Markgrafentums Oberlauſitz 1908. 
Bautzen 09. [Mit angehängter Überſicht der Hypothekenforderungen 
im Kgr. Sachſen 1908. 

Lebensmittelpreiſe 1903—1907. [Von Dir. Dr. Neuhaus.] (St. 
J. d. St., Breslau 09, S. 205 ff.) 

St. — in Dresden. (Sonntäglich im Dr. Anz. u. in den M. B.) 

Leihhaus und Sparkaſſe Leipzig 1; Vortrag über die Jahres⸗ 
rechnung von — für das Jahr 1908. Autographie.] Leipzig 09. 

— desgl. von Leipzig I und II. (Monatl. im L. Tagebl) 

Lohn ſ. Arbeitslöhne, Nachweiſung, Verteilung uſw. 

Marktpreiſe, mittlere, für Fleiſch in Chemnitz (H. K. B. 08, II, 
Chemnitz 09, S. 146ff.) 

Nadelholzpreiſe f. Abſchnitt 8. 

R. Notenbanken; Status der deutſchen —. [Hierunter die Sächſ. 
Bank zu Dresden.] (Monatl. im D. R. A. und im Z. D. R.) 

Notenrecht; Ertrag des — bei den deutſchen Privatnotenbanken. 
Sächſiſche Bank zu Dresden.] (R. Dr. 12 L. P. I, Nr. 1384, Anl. 4.) 

Poſt⸗überweiſungs⸗ u Scheckverkehr; Geſchäftsbericht über die 
Ergebniſſe des — 1909. Berlin 1910. 

Preisberichtſtelle; Wochenberichte der — des Deutſchen Landwirt⸗ 
ſchaftsrats. [Berüdf. b. ſächſ. Städte Döbeln, Meißen, Plauen 
u. Pirna.] Berlin 09. Auch wöchentlich in S. L. Z. 

R. Preiſe; Zur Statiſtik der — für 1908 und in den 20 Jahren 1889 
bis 1908. [ Berückſichtigt find für Getreide, Rüböl, Häute und Felle, 
Wolle die Großhandelspreiſe Leipzigs, für Vieh die Preiſe in 
Dresden, Leipzig, 00 und Zwickau.] Grip, 09, I—IV.) 

R — desgl. 1909 u. 1890 — 1909. (Ebd. 10. I, S. 37ff.) 

R —,— 1902—1909. [Viehpreiſe in Dresden, Leipzig, Chemnitz 
u. Zwickau.] (Ebd. 09, I—IV.) 

St. — für Baumaterialien in Dresden 1909 (M. B. 09, Anhang z. Nr. 7.) 

— wichtiger Lebensmittel und kleiner Wohnungen in 450 deutſchen 
Orten. Ermittelt vom deutſchen Arbeitgeberbund für das Bau⸗ 
gewerbe im Herbſt 1909. Berlin 09. 

— für Gas |. Abſchnitt 6, Beleuchtungsweſen. 

— für Heu, Stroh u. Kartoffeln. (Wöchentlich in d. S. L. 3. ſowie für 
Heu und Stroh in Anl. V zum Entwurf des Etats für d. Verwaltung 

a SC f. Mors 429.) 

— für Holz olzerlös, nitt 8. 

N Pg! Leipzig 10, S. 141.) 

— für Obſt in Dresden u. Chemnitz. (B. f. O. u. G. 09, 12.) 

— L: Robwolle, Kammzeug u Garne 1908 (H. K. B. 08, II, Dresden 09, 

137.) 

— desgl. Zittau. (H. u. G K. B. 08, Zittau 09, S. 169.) 

— für Garne und Textilwaren. (H. K. B. 08, Plauen 09, S. 196 u. 224.) 

— für Kohlen ſ. Abſchnitt 6, Kohlenverbrauch, Kohlenpreiſe. 

— für Superphosphat u. Ammoniak⸗Superphosphat 1908 (Jahrb. d. D. 
Landw. Gef. 1909, S. 1026, Tab. VI.) 

— für Weizen, Roggen, Mehl u. Furageartikel in den letzten 10 Friedens⸗ 
jahren in der Kreishauptmannſchaft Chemnitz. (Dr. J. 09, 64.) 

Preisnotierungen f. Getreide an den Produktenbörſen zu Dresden, 
Seiz u. Chemnitz 1908. (Jahresber. d. Landw., Dresden 09, 
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Produkten⸗ und Schlachtviehpreiſe in Dresden, Leipzig, 
Chemnitz und Zwickau. (Wöchentl. in S. L. Z.) , 

R. Reichsbankanſtalten; Geſchäftsumſatz uſw. bei den einzelnen — 
[darunter Chemnitz, Dresden, Leipzig, Plauen und Zwickau.] 
(Verwaltungsber. der Reichsbank für 1909. Berlin 10.) 

Reichsmünzen ſ. Abſchnitt 12. 

Ritter: und Bauerngüter; Hypothekariſche Belaſtung und Amorti- 
ſation der — im Kgr. Sachſen. Im Januar 1909. (Beilage zum 
Bericht des Erbländiſchen Ritterſchaftl. Kreditvereins im Kgr. Sachſen 
1908. Leipzig 09.) 

Schlachtvieh- und Fleiſchpreiſe in Leipzig. 
der D. L. Pr. u. monatlich in der L. Ztg.) 

— (Vieh)preiſe 1900 bis 1908. [Von Dir. Dr. Badtke.] (St. J. d. St., 
Breslau 09, S. 496 ff.) 

— nach Lebendgewicht für Chemnitz, Dresden, Leipzig, Plauen 
und Zwickau. (Wöchentlich in der S. L. Z. und in der D. L. Pr.) 

— und Kleinverkaufspreiſe in Dresden. (Wöchentlich [Marktpreiſe für 
Lebend⸗ und Schlachtgewicht! und monatlich im Dr. Anz.) 

—; Von Landwirten erzielte — nach Ermittelungen des Laudeskultur— 
rats. (S. L. Z., wöchentlich.) 

— Geſchäftsgang und Auftrieb auf dem Viehhoſe in Dresden. (Jeden 
Montag und Donnerstag vom Rate zu Dresden herausgegebene 
Tabellen, welche auch im Dr. Anz. veröffentlicht werden.) 
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(Vierzehntägig in 


Sparkaſſe; Geſchäftsverkehr bei ber — zu Dresden. (Monatlich im 
Dr. Anz u. in den M. B.) 

Sparkaſſen in den Jahren 1906— 1907/8. [Von Dr. Fiad.] (St. J. 
d. St., Breslau 09, S. 285 ff.) 

—; Monat8ftatiftit ber — [April 1909] (Die Sparkaſſe 1909, Nr. 656.) 

*— ; Der SE bei ben ſächſiſchen —. (Dr. J. 09, 55, 133, 
180, 267. 

*— überſicht über die erfolgten Ein: unb Rückzahlungen. (Beilage zum 
Dr. Y 09, 110, 153, 234, 297.) 

— Bericht von Chemnitz für 1908. Chemnitz 09. 

— — von Dresden für 1908. Dresden 09. [Außerdem monatlich 
im Dr. Anz., Jahresbericht Dr. Anz. 09, 243 u. H. K. B. 08, III, 
Dresden 09, S. 17.) 

— — von Leipzig. (Verwaltgsber. und monatlich im Leipz. Tgbl) 

— —; Vortrag über die Jahresrechnung des Leihhauſes und der Spar: 
kaſſe Leipzig I für 1908. [9futogr.] Leipzig 1910. 

— im Bezirke ber H. u G. K. Zittau 1890—1908. (H. u. G. K. B. 08, 
Zittau 09, S. XXXIV if. u 252 ff.) 

Sparverein; Überſicht des — zu Dresden für 1909. Dresden 09. 

— für Konfirmanden uſw. zu Chemnitz für 1908. Chemnitz 09. 

—; desgl. für Dresden, f. Konfirmandenausſteuerung. 

Spar-, Kredit: und Bezugsvereine; Statiſtiſche Angaben über 
die — im Bereiche des Landw. Kreisvereins im Vogtlande für 1907. 
(Geſchäftsbericht L. Kr V. für 1908, Auerbach 09, Tabelle 1.) 

Statiſtik der Fleiſchpreiſe im Kleinhandel. (Berückſichtigt: Chemnitz, 
Dresden, Leipzig, Plauen und Zwickau.] (Wöchentlich — 
von Nr. 6 an in der D. Schlacht⸗ und Viehhof⸗Ztg.) 

St. Warenpreiſe; Vom ſtädtiſchen Statiſtiſchen Amt ermittelte —. (Für 
jeden 3—4 Monat im Dr. Anz.) 

Wertpapiere ſ. Börſen. 


12. Finanzweſen. 


Ausprägungen der Münze 1906 und 1907. (Rechenſchaftsbericht auf 
die Finanzperiode 1906/07, Erläuterung zu Kap. 15, S. 83.) 
Betriebs-, Reſerve⸗, Ausgleichs⸗, Tilgungs⸗, Erneuerungs⸗ und Bau: 
fonds der größeren Städte Deutſchlands [darunter: Dresden und 
L 201 Aufgeſtellt im Statiſtiſchen Amt der Stadt Köln. 
[Autgr. 

Bierbeſteuerung f. „Bierbrauerei“, Abſchnitt 6. 

Branntweinſteuer; Verteilung des Ertrages der zu überweiſenden — 
für 1910. [Kgr. Sachſen, lfd. Nr. 3] (Anlage VIII zur Er: 
läuterung des Etats des Deutſchen Reichsſchatzamtes für 1910, S. 22.) 

Einkommenſteuer⸗ und Ergänzungsſteuer⸗Einſchätzungen im 
Stadtbezirke Chemnitz (V. B. für 1908, S. 106 ff.); H.⸗K⸗Bezirk 
Dresden 1907 unb 1908 (H. K. B. 08, III, S. 7 ff.); Plauen 1906 
und 1907 (H. K., Stat. Ber., S. 8 ff.); Zittau 1908 (H. u. G. K. B., 
S. XXXIX, XLI u. 270 ff.). 

R Erbſchaftsſteuer f. Reichserbſchaftsſteuerſtatiſtik. 

R. Finanzen des Reichs und der deutſchen Bundesſtaaten. (Vrtljh. 09, 
II, ©. 114 jj.) 

Finanzſtatiſtik der Armenverwaltungen ſ. Abſchnitt 16. 

Gemeindeſteuern 1905/06 unb 1906/07. [Von Dir. Prof. Schöbel.] 
(St. J. d. St, Breslau 09, S. 419 ff.) 

fallen: und Zahlungsweſen der Behörden im Kgr. Sachſen. [Von 
Dr. A. Buſchkiel.] Stuttgart und Berlin 1909. 

Grundſteuer⸗Einſchätzungen im H- u. @ f$ Bezirk Zittau. (H. 
u. G. K. B. 08, Zittau 09, S. XL.) 

Kammerbeiträge; Erhebung der — 1905, 1907 u. 1908, im H.⸗K.⸗ 
Bezirk Dresden. (H. K. B. 08, III, Dresden 09, S. 16.) 

Matrikularbeiträge für 1909. [Kgr. Sachſen, lfd. Nr. 3 
lage XVII des Entwurfs des Reichshaushaltsetats für 1910.) 

— für 1910. (Ebd. Anl. XVIII.) 

—; Verteilung der — nach der Kopfzahl und nach dem veranlagten 
Einkommen. (R. Dr., 12 L. P. I, Nr. 1437.) 

Niederlagen im Hauptzollamtsbezirke Dresden I Ende 1908. (H. 
K. B. 08, III, Dresden 09, S. 80.) 

R. Reichserbſchaftsſteuerſtatiſtik 1908. (Vrtljh. 10, I, S. 170 — 206.) 

R. Reichsmünzen; Überſicht der Ausprägungen von — in den deutſchen 
Münzſtätten 1908 fberückſichtigt für Königreich Sachſen bie Muldner 
Hütte.] (Monatlich im D. R. A.) 

Reichszuwachsſteuer; Grundlagen für die Berechnung des Ertrags 
einer — für Grundſtücke. [Kgr. Sachſen mit 40 Orten.] (R. Dr., 
12 L. P. I, Nr. 1456, Anl. B.) 

— 5 Überſicht über die — an Grundſtücken im Gebiete des Deutſchen Reichs. 
(Ebd, Anl. C.) 

Schlachtſteuer um im H- u. G. K. Bezirk Zittau 1907 und 1908. 
(H. u. G. K. B. 08, Zittau 09, S. 250.) 

Staatsſchuldbuch; Das Sächſiſche — betr. (Dr. J. 09, 16; 10, 7.) 


(An⸗ 
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Steuererhebung, bie, der evangelifch = Iutherifchen Kirchengemeinden 
in Dresden im Jahre 1909. (Verh. der Stadtverord. zu Dresden 
09, 13 Sitzung, S. 4ff.) 

Steuervorrechte von Beamten und deren Angehörigen. [Von 
Stadtrat Dr. Dietrich.] (St. J. d. St., Breslau 09, S. 410 ff.) 

R. Tabak, der, im deutſchen Zollgebiete. [Beſteuerung — Ein: und 

Ausfuhr — Tabakabgaben] Erntejahr 1908. (Brtljh. 09, IV, 1925) 

Uberſchüſſe; Berechnung der Beträge, mit welchen bie Bundesſtaaten 
an den — des Rechnungsjahres 1907 beteiligt ſind. (Beilage zu 
Anlage XIX des Entwurfs des Reichshaushaltsetats für 1910.) 

Urſprungs⸗Zeugniſſe; Beglaubigte — im Jahre 1909. (St. Mitt. 
ü. die Tätigkeit d. H. K. Chemnitz 1909, Anh. z. Druckſ. J. Nr. 16.) 

Verteilung des Ertrags der den Bundesregierungen zu überweiſenden 
Reichseinnahmen für das Rechnungsjahr 1909. (Anlage VIII zum 
Entwurf des Reichs haushaltsetats 1910, S. 22.) | 

R. Wechſelſtempelſteuer; Nachweiſung ber Einnahme an — im 
Deutſchen Reiche [berüdfichtigt die Oberpoſtdirektionsbezirke Dres den, 
Leipzig, Chemnitz]. (Monatlich im D. R. A.) 

Wertzuwachsſteuer⸗Ordnungen; Überficht verſchiedener —. [Darunter 
Freiberg, Kamenz, Leipzig, Markranſtädt.] (Mitt. d. EI. 
09, 10 und 20. 

R. Gehlen gungen der Weinhändler im Rechnungsjahr 1908. 
Grp. 09, III, ©. 111.) 

R. Zoll- und Steuerſtraffälle f. Abſchnitt 17. 

Zölle, Reichsſteuern, Reichsſtempelabgaben und ſächſiſche Ve 


fteuern im Handelskammerbezirk Dresden 1907 und 1908. ($ K. 
B. 08, III, Dresden 09, S. 79); Zittau (08, Zittau 09, S. XXXVIII 
und 267 ff.) 


Zollfreie Einfuhr bou Mühlenfabrikaten und Fleiſch 1890—1908 
im H.⸗K.⸗Bezirk Zittau. (H. u. G. K. B. 08, Zittau 09, S. XXXVII 
u. S. 265.) 


13. Kirchenweſen. 


Amtshandlungen, kirchliche, in Chemnitz (V. B. f. 1908, S. 441. 
Geiſtliche; Amtskalender für ev.⸗luth. — im Sgr. Sachſen 1910 
| Gautſch b. Leipzig 09. 

Gottesdienſte, katholiſche, in Sachſen. (Benno⸗Kalender für 1910, 
Dresden 09, S. 41ff.) 

Hand buch, Kirchliches. Zweiter Jahrg. 1908—1909. [Von Kroſe. 
[Berückſichtigt das apoſtol Vikariat Sachſen u. die Apoſtol. Präſektur 
Lauſitz.] Freiburg i. Br. 09. | 

— der jüdiſchen Gemeindeverwaltung und Wohlfahrtspflege. Statiſtiſches 
Jahrbuch 1909. Berlin 09. 

Hauptbibelgeſellſchaft; 25. Jahresbericht der Sächſiſchen — ſ. 1909. 


Dresden 10. | 
(Kirchliches Jahrbuch f. 1909, Gütersloh 09, 


Heidenmiſſion 1906/07. 
Kap. III.) | 
Jahrbuch, Kirchliches, auf das Jahr 1909. [Kap. VII: Kirchliche 
Statiſtik.] Herausgegeben von P. J. Schneider. Gütersloh 09. 
Israelitiſche Religionsgemeinde; Verwaltungsbericht der — zu 
Leipzig 1908. Leipzig 09. 

— desgl. zu Dresden für 1908. Dresden 1909. 

Konfeſſionswechſel in der Stadt Chemnitz. (V. B. f. 1908, S. 44 1ff. 

Landeskirche; Stat. Mitt. üb. b. ev -luth — des Kgr. S. aus dem Jahre 
1908. (Verordnungsbl. b. ev.⸗ luth. Landeskonſiſtoriums für das 
Kgr. Sachſen, 09, 10.) 

—; desgl. aus den deutſchen ev. — vom Jahre 1907. Von der ſtati— 
filem Komm. d Deutſch⸗Ev. Kirchenausſchuſſes zuſammengeſtellt. 
Stuttgart 09. (S. 8 bis 13 u. 21ff) 

Martin⸗Luthergemeinde in Dresden; Bericht über das kirchliche 
Leben der — 1904 bis 1908. Dresden 09. 

Steuererhebung der ev.-luth Kirchengemeinden in Dresden 1909. 
(Verh. d Stadtverordneten 1909, 13. Sitzung S. 4.) 

Seelſorgebezirke, katholiſche, im Königreich Sachſen. 


(Benno 
Kalender für 1910. Dresden 09, S. öff.) 


14. Unterricht und Bildung. Zeitungen und Bücher. 
Frauenfrage. 


Adreßbücher im Jahre 1908 [Von Dir. Dr. Rahlſon.] (St. 
b. St, Breslau 09, S. 3471) 

Alter ber Gymnaſiaſten in Sachſen und Preußen. [Vortrag von Stüren: 
burg.] (Dr. Anz. 09, 154.) 

Amtsblätter, Städtiſche. (Mitt. d. Stdt. 09/10, 3.) 

R. Apotheker ſ. Verzeichnis. 

R. Approbationen; Die ärztlichen — im Deutſchen Reiche 1907,08. 
[Prüfungskommiſſion Leipzig.] (Veröff. K. G. A. 09, 42.) 

R.; — Die zahnärztlichen, 1907, 08. (Ebd. 09, 42.) 


. 


. BibliotBef8begrünbungen der Geſellſchaft für 


Nl WE 


— 


—  — - 


Behand und te al der öff. wiſſ. Bibliotheken des Deutſchen 
ir V D W. Ermann.] (Zentralbl. für Bibliotheksweſen 1909, 
263—74 
Beſuch der Techniſchen Hochſchule 
ſchaftsbericht 1906/07, Kap. 92, 
— e Kgl. a Akademie zu rest 1908/09. 
101 
— der Kgl. S. Bergakademie zu Freiberg 1898—1909. 
Kgl. S. Bergakademie für 1908/09. Freiberg 09. S. 8 u 9.) 
— der lundwirtſchaftlichen Schulen im Winter 1909/10. (S. L. Y 
09, 50.) 


el 50 fn der deutſchen mediziniſchen Fakultäten 1907/09. 
4 


Le Dresden. 1906/07. (teden: 
(Jahresbericht, 
(Progr. d. 


(Korr. 


Vibliotheten: Betriebsſtatiſtik 1907/08 [Dresden und Leipzig! 
(Jahr b. der deutſchen Bibliotheken, 8. Jg., Leipzig 1910, S. 155 ff) 

Bibliotheks- „ der Geheſtiftung f. 1909. (Jahresber. S. I 
bis XXII u Tab. 

— der Stadtbibliothel Chemnitz. (V. B. 08, Mutius Ne ©. 341ff.) 

erbreitung von 

Volksbildung im Jahre 1908. (Volksbildung 09, 3ff.) 

St, Bibliotheksbenutzung in der Stadt Chemnitz im Jahre 1908. 
(M. Mitt. 09, S. 10 ff) 

R. Bücherſammlungen der Reichs⸗ Pd u. Zelegrapfenberma!tung. 
(Archiv f. Poft- u. Telegraphie 09, 

R. Doktoringenieur⸗ alone an der p en SE 
zu Dresden im Sommerſemeſter 1909. (D. R. A O 

R an den ſächſiſchen Volksſchulen. (L. A, Detras Ar 13, 

505. 


R. Sreucdotqautvatiunent Gtatiftil der — im SE Reiche 
SS Sonderheſt z. R. A. B, Berlin 09. (ſ. a. St. J. D. R. 1909, 
395 


Gehe- Stiftun Jahresbericht f. 1908. Dresden 09. 

pandelshochf CH zu Leipzig, 11. Jahresbericht. Leipzig 09. (Statt: 
ſtiſche Tabellen: S 13ff.) 

e Ausbildung von — im Bz. d. H. K. Plauen. 
(9. K. B. f. 1908, Plauen 09, ©. 76ff.) 

Jahrbuch der Schule Gabelsbergers auf das Jahr 1909. 52. Ig. 
AH S Bcoen v. Kgl. Stenogr. Landesamt zu Dresden. Wolfen⸗ 
üttel 09 

finberfafrten des Vereins Volkswohl in Dresden. (Jahresbericht 
f. 1908, Dresden 09, S. 13.) 

Koch⸗ und Haus haltungsunterricht; Verbreitung des — im Kgr. 

Sachſen. (L. A., Dekrete Nr. 13, S. 499—504.) 

Kunſtgewerbeſchule; Bericht über die Kgl. S. — und über das 

Kunſtgewerbemuſeum zu Dresden 1907 — 1908 und 1908—1909. 


Dresden 09. 
Nädchenſchule, höhere, und Studienanſtalt [Stunbentabelle uſw.] 
(L. A., Bericht der I. K., 1910, Nr. 145). 


Robelarbeitsunterridt an ſächſiſchen Schulen. 
Nr. 13, S. 489 — 97.) 
Püerreifeprüfungen; Die diesjährigen — an Se SES Gym: 
najien, Realanſtalten und Seminarien. (L. Ztg. 82.) 
Peſalozzikalend er und Jahrbuch zum Peſtalogzilalender 1909. 
Leipzig 09. (Mit Erhebungen über Lehrerbildungsanſtalten, Bolts: 
ſchulweſen, Prüfungsergebniſſe, Altersverhältniſſe, Lebensdauer, 
Ruheſtandsdauer der ſächſiſchen Volksſchullehrer und -lehretinnen ) 
Praktikanten, ärztliche, f. Abſchnitt 4 
Prüfung: Dauer ber — ber in Prüfungsjahr 1907/08 appro- 
Merten Kandidaten der Medizin. [Prüfungskommiſſion Leipzig.] 
(Veröff. K. G. A. 09, 42). 
— der wiſſenſchaftlichen Befähigung für den Einjährig⸗Freiwilligen 
Heeresdienſt — f. Abſchnitt 15. 
lungen Die zahnärztlichen — im Prüfungsjahr 1907,08. 
[Prüfungskommiſſion Leipzig.] (Veröff. K. G. A. 09, 42.) 
Religions unterricht, katholiſcher, an Orten ohne katholiſche Schulen 
Es um [mit Schülerzahl! (Benno⸗Kalender ſ. 1910, Dresden 09, 


(L. A., Dekret 


Besten Verwaltung und Vermehrung der Königlichen — 1906/07. 
L. A. Dekret Nr. 4). 

etiferlóulen; Beſuchsziffern ber — von 1899—1908. (Jahres: 

bericht zur 64. ordentlichen Hauptverſammlung des Konzeſſ. Sächſ. 
Schiffervereine. Jahr 1908. Dresden 09, S. 11). 

d Schulbildung, die, der im Erſatzjahr 1908 in das Heer und die 
in 5 Rekruten. [Nach Kreish.] (Vrtljh. 09, IV, 
S. 130 

Schulen; Offentliche und Privat- in Dresden; Summariſche Über- 

2 fidt nad bem Stande vom 1. Juni 1909. (Dr. Anz. 09, 232) 

St — desgl. in Chemnitz nach der Erhebung zu Beginn des Jahres 
1909. (M. Mitt. 09, Beilage Nr. 4). 
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Schulen; katholiſche, im Kgr Sachſen ius Schülerzahlen]. (Benno: 
Kalender 1910. Dresden 09, ©. 58ff.). 

—; Klaſſen, Schüler und Lehrer der Gymnaſien, eeler Oberreal⸗ 
jguten, 3 ealſchulen ſowie höheren Töchterſchulen. (L. A., Bericht 

„ Nr. 81) 

Schülerzahl der Baugewerkenſchulen zu Dresden, Leipzig, Plauen 

ut) Zwickau. (Rechenſchaftsbericht 1906/07, Dresden 09, Kap. 59c 
81.) 


— der Handfertigkeitsſchulen d. Gem. Vereins zu Dresden, 1908. 
(Rechenſchaftsbericht des Gemeinnützigen Vereins für 1908, S. 47ff.). 
— der Techniſchen Staatslehranſtalten in Chemnitz 1906, 07 (Rechen⸗ 
ſchaftsbericht 1906/07, Dresden 09, Kap. 59a, S. 227). 
Schulturnen ſ. Abſchnitt 4. 
Seminare (Jahrb. z. Peſtalozzikalender 1909, Leipzig, 10). 
* und Schülerherbergen. Ferien 1908. Hohenelbe 1909. 
R. Studierende; Zahl der Studierenden an den deutſchen Hochſchulen 
1907/08 (St. J. d. R. 1909, S. 280— 86). 
— nach Zahl, Was onalitt uſw. der Univerſität Leipzig. (Perſonal⸗ 
verzeichnis für Winter⸗S. 1908/09, S. 187 ff. und für Sommer ⸗S. 
09, S. 195ff.). 
—, Buhörer und Hofpitanten der Kgl. S. Techniſchen Hochſchule zu Dresden. 
(Bericht über das Studienjahr 1918,09 und Perſonalverz. Er 
— Der nach Anzahl und Staatsangehörigkeit vim. 1907—09. (L. A 
Ber. II K, Nr. 108). 
; überſicht der Beſuchsziffer an den zehn techniſchen Hochſchulen 
1907 08—09 (ebd.). 
die Geſamtzahl der ere: an den zehn deutſchen Techniſchen Hoch: 
ſchulen 1907/08 — 09 (ebd.). 
— der Bergakademie zu Freiberg 1900—1909. (L. Dr., Bericht der 
II. K. 1910, Nr. 331). 
— des Technikums Mittweida 1906/07. (Bericht über das 87—40 
Studienjahr, Mittweida 1909, S. 48ff.). 
—, Kandidaten und Hoſpitanten der Kgl. Tierärztlichen Hochſchule zu 
Dresden. (Perſonalverzeichnis 1909). 
—; In Sachſen ſtudierende Auswärtige und auswärts ſtudierende 
Sachſen [Von Dr. Finkenwirth]. (Dr. Anz. 09, 351). 


IR Studium; Ort unb Zeit des — ber im Prüfungsjahr 1907/08 


approbierten Kandidaten der Medizin. [Prüfungskommiſſion 
Leipzig.] (Veröff. K. G. A. 09, 42) 

St. Theater; Die Spielzeit des Chemnitzer Stadttheaters 1903/04 
bis 1908/09. (M Mitt. 09, Beilage zu Nr. 9.) 

R Tierärzte, ſ. Verzeichnis. 

Tierärztliche . Bericht über die Königliche — zu Dresden 
für 1908. Neue Folge III. Dresden 09. 

Turnerſchaft; Bericht iin Statiſtik der deutſchen — f. 1908. 

Univerſität Leipzig; Die Entwickelung der — in den letzten hundert 
Jahren. [St. uͤnkerſuch. von Eulenburg.] Leipzig 09. 

Univerſitäten; Statiſtik der ele — für 1908. (D. Univ.⸗Kalender, 
Sommerfemefter 1910, Leipzig 10.) 

Unterricht, landwirtſchaftlicher, im ſächſiſchen Heere. (S. L. Z. 09, 45.) 

z u. Erziehungsanſtalten im Bereiche des Königlich Sächſiſchen 

Miniſteriums des Innern Nach der Erhebung vom 1. Dezember 1908. 

Dresden 09. 

„ 1906/07. [Von Dir. Prof. Dr. Gilbergleit.] 

(St. J. b. St, Breslau 09, S. 362 ff.) 
Kaufmänniſches und gewerbliches — im Bezirke der H. u. G. K. 
Zittau 1908/09. (H. und G. K. B. 08, Zittau 09, ©. 281 ff.) 

— in der Landwirtſchaft. (Jahresbericht über die Laudwirtſchaft im 
Kar. Sachſen 1908, Dresden 09, S. 86 — 106.) 

R. Verzeichnis der approbierten Ar te, Tierärzte, 


Apotheker und 


Nahrungsmittelchemiker. III. Im Kgr. Sachſen. (D. R. A. 09, 65 
u. D J. 09, 266.) 
Volksbibliotheken des Gemeinnützigen Vereins zu Dresden. 


(Rechenſchaftsber. f. 1908, S. 44 ff. u. in ben M. B.) 
EE von — durch bie Geſellſchaft für Verbreitung von 
Volksbildung. (Volksbildung 09, S. 33 ff.) 

Volksbildung; Jahresbericht des Sächſiſchen Landesverbandes der 
Geſellſchaft für Verbreitung von Volksbildung für 1908. Leipzig 09. 


Volksſchulweſen, ſächſiſches, vom 1/10. 1907—30. /9. 1908. (Jahrb. 
z. Peſtalozzikalender 1910, Leipzig 09.) 
R. een, die ärztlichen, im Prüfungsjayr 1907/08. [Prü⸗ 


G. A. 09, 28.) 


fungskommiſſion Leipzig.] (Veröff. K 
(Bl. für Knabenhandarbeit, 


Werkunterricht. [Von H. Denzer. 
Leipzig 09, S 196.) 
Zeitungen; über Deutſchlands — [Nach einer im „Zeitungsverlag“ 


veröffentlichten ſtatiſtiſchen Unterſuchung von Stockloſſa]! (Dr. 
Anz. 09, 214.) 
; Beitungstalender 1910 des „Invalidendank“ für Sachſen. Dresden 


1909. 


R. Beitungen; 
Berlin.... im Jahre 1910 zu beziehenden — uſw. Berlin 09. 
Auf ammenftellung der Ergebniſſe der Prüfungen der wiſſenſchaft⸗ 
lichen Befähigung für den Einj.⸗Freiw. Heeresdienſt in den Jahren 

1904—1908. [Nach Kreish.] (Dr. J. 09, 54.) 


15. Militärweſen. 


Arbeiterverhältniſſe; Überfihten über bie — in den EE 5 
1 Sächſiſchen Heeresverwaltung. (R. Dr., 12. L. P., 

Nr. 182.) 

— Statiſtiſche Zuſammenſtellung und Bemerkungen über Arbeitslöhne, 
über Durchführung der Arbeiterverſicherungsgeſetze und über den 
Unterſtützungsfonds im Rechnungsjahr 1908 bei den der Königlich 
Sächſiſchen Zeugmeiſterei unterſtellten Behörden. (Ebd., S. 151 ff.) 

Beſoldungen; Zuſammenſtellung der — aus der Wahrnehmung von 
Nebenämtern. (R. Dr., 12 L. P., I. S. Nr. 1615, Anl. 5.) 

R. aF. 8 12 fp geschaft Ergebniſſe des —. (Grip. 09, 

) 

Herkunft, die, der deutſchen Unteroffiziere und Soldaten am 1. Dezbr 
1906. Von O. R. R. Evert.) (Ztſchr. b. Kgl. Preuß. Stat. Ldsamt., 
Ergänzungsheft XXVIII. Berlin 09.) 

Körpergröße der deutſchen Unteroffiziere und Soldaten ſ. Herkunft. 

R. Kriminalſtatiſtik für d. deutſche Heer und die Kaiſerliche Marine 1907. 
(Vrtljh. 09, III, S. 18.) 

Militärinvalidenpenfionen; Ausgaben für — 1910. (Entwurf des 
Reichshaushaltsetats für 1910, Anl. XIII [Etat des Reichsinvaliden⸗ 
fonds] b: Sachſen, S. 2ff.) 

Militärkontingent; Etat für das Kgl. Sächſiſche Reichs⸗ — auf das 
Rechnungsjahr 1910. (Anl. V zum Entwurf des Reichshaushaltsetats 
f. 1910, ©. 305 ff, — Naturalienbedarf S. 428.) 

Militärvereinsbund; 35. Jahresber. des Kgl. Sächſiſchen — auf das 
Jahr 1907/08. Dresden 09. 

Penſionsſtand; Überficht des — zu Laſten des Reichs⸗Invalidenfonds 
infolge des Krieges von 1870/71. (Anlage XIII zum Entwurf des 
Reichs haushaltsetats für 1910, S. 10ff.) 

Prüfungen der wiſſenſchaftlichen Befähigung für den Einj.⸗Freiw.⸗ 

eeresdienſt; Zuſammenſtellung der Ergebniſſe der — in den 
Jahren 1904 bis 1908. (Dr. J. 09, 54.) 

Reichsinvalidenfonds f. Penſionsſtand. 

Reichsmilitärgericht; Geſchäftsüberſicht des — für das Jahr 1909. 
(R. Dr., 12. L. P., II. S., 1909/10, Nr. 317.) 

Remontierung, die, des deutſchen Heeres 1908. 
a. D. Hobel: Wilmersdorf] (D. L. Pr. 09, 9.) 

Sanitätsbericht über das XII. und XIX. (1. und 2. Kgl. Säch⸗ 
ſiſche) Armeekorps 1906/07. (Im Sanitätsbericht über die Königlich 
Preußiſche Armee uſw. Berlin 09.) 

R. Schulbildung, die, der im Erſatzjahre 1908 in das Heer und die 
Marine eingeſtellten Rekruten. (Vrtljh. 09, IV, S. 130.) 


[Von Generalmajor 


16. Armenpflege. Wohltätigkeit. Innere Miſſion. 


Arbeiterkolonien; 24. Bericht des Vereins für — im Kgr. Sachſen 
für 1909. Dresden 1910. 
— Statiſtik ber deutſchen — für 1908. EE Kolonien Schnecken⸗ 
grün und Lieske.] (Wanderer 1909, 
Monatsberichte in jedem Heft des de 
R. —z; Herbergen und — 1908. (R. A. B. 09, S. 923.) 
Arbeitsſcheue; Zwangsmaßregeln gegen — und gegen ſäumige Nähr— 
pflichtige. [Städte Dresden, Leipzig, Plauen.) (Schriften des 
O Vereins für Armenpflege u. Wohltätigkeit, 88. Heft, 
eipzig 09). 
Urmenpflege: Überſicht über die Eingänge Den Leipziger Armen: 
amt] im Jahre 1908. (Bl. L. A. 09, S. 257.) 

— Verhältniſſe der in der offenen Aae bea: [Leipzigs] dauernd 
Unterſtützten. (Ebd. 09, monatlich.) 
Armenſtatiſtik des Armenamts Chemnitz. (H. K. B. 08, II, Chen: 

nig 09, S. 234 ff.) 
St. Armen- und Fürſorgeweſen Leipzigs. (M. B. 1909, Rubrik IX.) 
—; Überſicht der in dem — Leipzigs Verpflegten und Beaufſichtigten. 
(Monatl. in Bl. L. A. 09.) 


Armennot und Bettelei; 30. Rechenſchaftsbericht des Vereins gegen — Leipziger — für 1908. 


— zu Dresden 1909. [Wanderer⸗-⸗, 
vermittelungs-, Arbeitsnachweis-, 
iperfung8-Statiftit.] Dresden 10. 
Armenweſen ſ. a. V. B 
—; Ausgaben für Armen: und Waiſenpflege in den deutſchen Groß— 
ſtädten 1907. [Darunter Dresden, 
(Amtl. Nachr. der Charlottenburger Armenverwaltung 09, 1.) 


Arbeitsmarkt-, 
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Preisliſte der durch das K. Poſtzeitungsamt in R. . der gemeinnützigen Anlagen Ende 1908. 
286 


Lehrlings- R. $riminalftatiitit. für das Jahr 1907. 
Mietzinsſparkaſſen, Schulkinder— | 


pues 


Leipzig unb Chemnitz.! 


(A. N. R. V. 09, 2, 


Bezirksanſtalten. (Stat. Angaben befinden ſich in den 1909 er⸗ 
ſchienenen Berichten der Bezirks⸗, Siechen⸗, Pfleg⸗ und Korrektions⸗ 
anſtalten zu Altenſalz, Auguſtusburg, Grimma, Hilbers⸗ 
dorf, Leuben, Mühltroff, Pirna, Seidau, Stollberg, 
Treuen und Bido pau. 

Fechtſchule; Statiſtik ber „Sächſiſchen Fechtſchule“ 1884 — 1909 (Juti: 
läums⸗Nummer der „Sächſiſchen Fechtzeitung“ vom 1. Juli 1909, 

Herbergen zur Heimat 1908. [Kgr. Sachſen unter Ifd. N. IX.] 
(„Wanderer“ 09, ö.) 

R. — und Arbeiterkolonien 1908. (R. A. B. 09, 12, S. 923.) 

— Í. a. Ledigenheime, Abſchnitt 5. 

Herbergsverwaltung; Statiſt. Notizen der — in Annaberg. 
(26. Ber. des Ver. „Arbeiterheim“ für 09.) 
Jünglings vereine; Mitgliederbewegung A 

Ze es im Jahre 1908. (Der Hausvater, Leipzig 09, 6.) 
; Ditchieberbehand, Verſammlungen, Abteilungen und Bibliotheken 
der Leipziger — 1908. (Ebd. 09, 7.) 

Kinderfahrten des Vereins Volkswohl zu Dresden 1908. (20. Jahres⸗ 
bericht des Vereins für 09, S. 17.) 

Miſſion, Innere, im Kgr. Sachſen im Jahre 1908. (42. Jahresbericht 
des Landesvereins für innere Miſſion. Dresden 09.) 

— desgl. für 1909. Dresden 1910. 

— (Kicchliches Jahrbuch für 1909, Gütersloh 09, Kap. IX.) 
Notſtandsunterſtützungen Í. Arbeitsloſigkeit in Abſchnitt 6. 
9 Gei c 510 rad) Beruf, Dezember 1908 und Januar 1909. 

(Bl. L. A 271. 
—; Frequenz ps Aſyls für — in Dresden von 1872 — 1908. (Ge 
ſchäftsbericht für 1908, Dresden 09.) 

Speiſe-Anſtalten, ſtädtiſche, I—VI in Leipzig. 
61. Betriebsjahr 1909.) 

Unterſtützte; Durch die obererzgebirgiſche und vogtländiſche Frauen⸗ 
vereins⸗Anſtalt — 1907/08. (Bericht, Dresden 09.) 

Wanderer; Zahl der unterſtützten — in Dresden nach dem Berufe 
von 1901—1909. (30. Rechenſchaftsbericht des Vereins gegen Armen: 
not in Dresden für 1909, S. 11.) 

Wohltätigkeit und Wohlfahrtspflege, jübijde, in Deutſchland. 

(Beitſchrift für 


(Dresden und Leipzig.) [Von Breslauer. 
Demogr. u. Statiſtik der Juden, 09, 3.) 

Bericht über die Tätigkeit des — in Leipzig 1908. 
(Bl. L. A. 09, S. 266 ff.) 


Ziehkinderamt; 
[Von Geh. S. R. Dr. Taube] 

(V. B. 08, Chemnitz 09, ©. 290 ff.) 

17. Rechtspflege. 


— desgl. f. Chemnitz 1908. 

Geſchäftsverkehr der Kammer für Handelsſachen beim Königlichen 
Landgericht Dresden 1907 und 1908. (H. K. B. 08, III, Dres⸗ 
den 09, S. 86.) 

Gewerbegericht des H⸗K.⸗Bezirks Dresden 1908. (H. K. B. 08, III, 
EMT 09, ©. 87—89); 1 (G. K. B. 08, Se 09, 

S. 148 ff. u. M. B. 09, Rubrik VII.) 

R. — Die Tätigkeit ber — im Jahre 1908. (R. A. B. 09, 8.) 

Gewerbe⸗, Berg⸗ und Fe im Jahre 1903. 

(Vrtljh. 09, 


(Statift. Beil. b. Korr. d. G. 09, 
R. Ju dear Zur deutſchen — Aic ba8 Jabr 1908. 
IV, 61 

— Sächſiſche — für 1908. Bearbeitet im Juſtizminiſterium. Dresden 09. 

Kaufmannsgericht; Die Tätigkeit des — des Bezirks der H. K 
Dresden im Jahre 1908. (H. K. B. 08, III, Dresden 09, S. 90.) 

Kaufmannsgerichte 1905 — 1907. [Von Dir. Dr. Hartwig. (St. 
S. d. St., Breslau 09, S. 214 ff.) 

Konkurſe, gerichtliche [Von Dir. Dr. Neefe] (St. J. d. St., Vres: 
lau 09, S. 358 ff.) 

R. Konkursſtatiſtit für 4. Vierteljahr 1908 und für 1909. Vorläufige 
Mitt. (Rgr. Sachſen und die Großſtädte Dresden, Leipzig, 
Chemnitz und Plauen.] (Brtljh. 09, I, S. 123, II, S. 113.) 

R. — für das Jahr 1908. (Ebd. 09, IV, S. 1 u. DR Anz 09, 65. 

R. — für das Jahr 1909, 1.—III. Vierteljahr. (Ebd. 09, Il, ©. 112, 
III, S. 102 u. IV, ©. 141.) 

— im 9. -R.:Be3. Dresden 1908. (H K. B. 08, III, Dresden 09, S. 85.) 

— — Zittau. $. u G. K. B. 08, Zittau 09, XXXVI u 264. 

(H. K. Y 09, Leipzig 10, S. 8 ff.) 

Bearbeitet im Reichs⸗ ⸗Juſtiz⸗ 

Statiſtik des D. R., N. F, Band 193. 


des SM 


(Bericht über das 


amt und im Mou, Statiſt. Amt. 
Berlin 09. 
— für das deutſche Heer und die Kaiſerliche Marine. Jahr 1908. 
(Berückſichtigt die ono Sächſiſchen) Armeekorps XII. u XIX] 
) 


(Vrtljh. 09, III, 
Polizei— Statiſtik 8 SE Dresden. (Monatlich im Dr. Anz. 


A fet 


— 


— — 


Q ys samt; Tätigkeit des — gu Dresden 1907 und 
1908. unge 08, Dresden 09, III, S. 8 
Vb Geſchäftsergebniſſe des Vereins für öffentliche — in 


Dresden für 1909. (M. B. 09, Anhang zu Nr. 4, 7, 10.) 


— desgl.; 4. Bericht des Leipziger Volksbureaus. Leipzig 09. 
— desgl.; Jahresbericht des Zwickauer Volksbureaus für 1909. 
Zwickau 10. 


Rechtſprechung in a ſ. Abſchnitt 19. 

Reichsmilitärgericht ſ. Abſchnitt 1 

Strafaufſchub; Anwendung des e —. (R. Dr., 12. L. P., I. S., 
N. 1321 u. D. R. A. 09, 96.) 

Vigilanzſtatiſtik 1908 des Leipziger Polizeiamtes. (L. Ztg. 09, 12.) 

Zivilprozeßſachen; Überficht über die Zahl der —, die bei den Amts⸗ 
gerichten zu verhandeln und zu entſcheiden ſein werden (Juſtiz⸗Min.⸗ 
Bl. 09, S. 166 ff.). 

R. Zoll⸗ und V bie, im Rechnungsjahr 1908 (Brtljh. 
09, III. S. 112ff.) 

＋•:ꝙi cr DM Ergebniſſe der — in Dresden 1908 
(Monatlich mehrmals im Dr. Anz.) 


— beim Amtsgericht Leipzig. (14 tägig veröffentlicht in der Ztſchr. f. 
d. Leipziger Grundbeſitz 09 u. G. K. B.) 


18. Inſaſſenbewegung in Anſtalten. 


perſonalbewegung in den unter der Verwaltung des Kgl. Min. 
d. Innern, IV. Abt., ſtehenden Landes: Straf: und Korrektions⸗ 
anftalten 1908/09. (Dr. J. 09, 101, 173, 255; 10, 24.) 

— — ftefenben Landes⸗Heil⸗ und Pfleg⸗ und Landeserziehungsanſtalten 
1909. (Dr. J. 09, 100, 172, 254; 10, 26.) 
— in den Bezirksanſtalten, f. Abſchnitt 16. 

überſicht der Perſonalbeſtände bei ben Landesanſtalten 1906/07. ( 
ſchaftsbericht 1906/07, Dresden 09, Kap. 70, S. 282.) 


(Rechen⸗ 


19. Verſicherungsweſen. 


R. Altersrenten, 1 8 e Ende 1908 [Kgr. Sachſen, lfd. Nr. 22, 
36 u. 37]. (A. N 09, 1.) 

wage e ee im Bereiche der K. S. Heeresverwal⸗ 
tung. 2. Q p „N. 182, S 141ff.) 

arbeitslosen ankerſtütung in p Großſtädten Chemnitz, Dresden 
und Leipzig 1900 — 1909. (Dr. Volksztg. v. 7. 2. 1910, 1. Beil.) 

Legräbniskaf ſe e d. Vereins ſächſiſcher Gemeindebeamten. Zuſammen⸗ 
telung für die Jahre 1884 — 1910 (Bl. für d. Gemeindebeamten, 
Leipzig 10, 18). 

R. Beitragserſtattungen bis Ende 1908 [Kgr. Sachſen, lfd. Nr. 22, 
36 u. 37]. (A. N. R. V. 09, 1.) 

K. are d REPE Erlös aus — ber Verſicherungsanſtalten. (Monatl. 
in 

JBerufsgenoſſenſchaften; Nachweis über die geſamten Rechnungs⸗ 

ergebniſſe der — uſw. für das Jahr 1907. (A. N. R. V. 09, 1.) 

—: Jahresbericht deutſcher — für 1908: Buchdrucker⸗ ⸗B. -G. [Sektion VII: 
Leipzig.] Leipzig 09. 

—; Jahresberichte ſächſiſcher — für 1908: Baugewerks⸗B.⸗G. (Dresden 
09, Land: und Forſtwirtſchaft (ebd. 09), Knappſchafts⸗B.⸗G., 
Sektion VII (Zwickau 09), Textil⸗B.⸗G. (Leipzig 09), S. Holzberufs⸗ 
genoſſenſchaft (Dresden 09), Töpferei⸗B⸗G., Sektion IV (Dresden 09). 

—; Aus dem Verwaltungsbericht der Elbeſchiffahrts⸗ — für 1908 [Bez. 
Dresden, 1a u. 1b]. (Z2tſchr. f. Binnenſchiffahrt 09, 15.) 

dlitzſchläge, die, auf verſicherte Gebäude und bewegliche Gegenſtände 
bei 36 deutſchen öffentlichen Feuerverſicherungsanſtalten im Jahre 
1903 mit Rückblicken auf frühere Jahre. (Mitt. öff. F. V. A. 09, 5.) 

Brand: unb Exploſionsfälle f. Landesbrandverſicherungsanſtalt. 

reuerlöfchmefen im Jahre 1906 oder 1906/07. [Von Stadtſchulrat 
Dr. Wiedemann.] (St. J. d. St. Breslau 09, S. 122 ff.) 

Din Dresden. (Monatlich im Dr. Anz. 

bene derſicherungsanſtalten; Verwaltungsergebniſſe der deutſchen 

im Jahre 1907 mit Rückblicken auf frühere Jahre. (Mitt. 
bj. 5. V. A. 09, 3.) 
— 1909. (Jahrbuch für die Mi Feuerverſicherungsanſtalten in Deutſch⸗ 
land 1909. Merſeburg 0 

ce e e e chef Landw. — im Kgr. Sachſen. 
Geſchäftsentwickelung 1873—1908. Dresden 09. 

p e für frante Arbeiter; 14. Jahresbericht der Vereinigung zur — 
ipzig für 1908. Leipzig 09. 

began gang in der Ortskrankenkaſſe Dresden. (Monatlich 
im nz.) 

R. Gewerbe⸗Unfallſtatiſtik; 


SO 


Vorläufige Mitteilungen aus ber — 


für 1907. [Berückſichtigt u. a. bie Sächſ. Textil⸗B.⸗G.] (A. N. R. V. R. = 


09, 2, €. 239.) 
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BEE send der Gemeinden im K 

Dr. Troitzſch.] Tabellen. (In: Verh. des Sächſ. Gemeindetags 
1909, Leipzig 09, S. 125 ff) 

— — Geſellſchaft d. Hausbeſitzervereine Leipzigs. (9. f. L. Grundbeſ. 


09, 19.) 

— — Genoſſenſchaft ſächſiſcher Landwirte. (Jahresbericht üb. d. Landw. 
i. Kgr. Sachſen 1908, Dresden 09, S. 56 ff.) 

R. Heilbehan lung; Statiſtik der — bei s Verſicherungsanſtalten 

und zugelaſſenen Kaſſeneinrichtungen der Invalidenverſicherung für 

die Jahre 1904 bis 1908. Bearbeitet im Reichsverſicherungsamt. 


a. N. R. V. 09, 2. Beiheft.) Berlin 1909. 

R. —; bie SR Heilſtätten der Verſicherungsträger. (R. A. B. 09, 12, 

942ff.) 
R. Qeilverfahren bei ben Verſicherungsanſtalten i. J. 1907.“ (A. N. 
V. 09, 1. 

R. Invalidenhauspflege bei den ee i. J. 1907 
u. 1908. (Ebd. 1 u. 8 u. R A. B. 0 

R. In validenrenten, feſtgeſetzte, ai Gd 1908 [Kgr. Sachſen lfd. Nr. 
22, 36 und 37.] (A. N. R. V. 0 

* Invaliden⸗ oder Uufallrente; asi der un, im Königreich 
Sachſen, die am 12. Juni 1907 eine — bezogen (Dr. J. 09. 58). 

Invalid en verſicherung, die, im Königreich Sachſen. Amtsblatt 
der Landesverſicherungsanſtalt Kgr. Sachſen. Jahrg. XIX. Dresden. 
09. [Bringt regelmäßige ſtatiſtiſche Zuſammenſtellungen über die 
Erledigung der Renten und Beitragserſtattungsanſprüche, den Erlös 
für verkaufte Beitragsmarken, Geſchäftsergebniſſe der Landes⸗ 
verſicherungsanſtalt und über Heilbehandlung von Kranken.] 

Invalidenverſicherung; Zahl der Perſonen, für die am 12. Juni 
1907 Beiträge zur — entrichtet wurden im Kgr. Sachſen. (Dr. J. 
09, 43, 2. Beilage.) 


r. Sachſen. [Von 


IR. — Nachweiſung der Geſchäfts⸗ und e der — m 


für 1907. [Kgr. Sachſen unter Up Nr. 22, 36 u. 37] (A.N 

09, 2. 

— desgl. für 1908 (R. Dr. 12. L. P., II. S., Nr. 118). 

R. — Ergebnis der Abrechnung über die im Jahre 1908 auf Grund 
des Invalidenverſicherungsgeſetzes geleiſteten Zahlungen. (A. N. R. V. 
09, 11.) 

R. In validen verſicherungsanſtalten; Überficht über die Art- der 
Anlegung des Ende 1907 vorhanden geweſenen Vermögens ſämtlicher 
Träger der —. (Ebd. 09, 2, S. 241ff.) 

Smvalibennerfiherungsgefeg; Durchführung des — im Bereich 
d. Kgl. S. Heeresverwaltung 1908. (R. Dr., 12. L. P., II. S., 
N. 182, S. 168) 

Knappſchafts⸗ a ATN Geſchäftsbericht des Vorſtandes der 
Allgemeinen — für das Königreich Sachſen auf das Jahr 1908. 
Freiberg 1909. (Siehe auch Jahrb. f. Berg⸗ u. Hüttenweſen 09, 
S. 187ff.) 

* s Die ſächſiſchen — am Ende des Jahres 1908 (Dr. 


J. 09, 
R. — en ber LUE e ahl. (Monatlich im R. A. B.) 
— Knappſchafts⸗K. 1908. . aus Jahrbuch f. Berg: u. Hüttenweſen 
09, ©. 197 ff.) 
— Orts⸗ K; Bericht über die wirtſchaftlichen Ergebniſſe der Freien Ver: 
einigung ſächſiſcher — 1908. [Von Heſſe!] Dresden 09. 
Jahresberichte (oft mit beſonderen Statiſtiken über Beruf, Krankheits⸗ 
dauer, Sterbefälle, Krankheits- und Todesurſachen uſw. der Mitglieder) 
für 1908 von ae Chemnitz, Dresden, Leipzig, Meerane, 
Plauen u. Zit 
R. KE desgl., ler ber Leipziger. (R. A. B. 09, in jedem 
bet ſächſiſchen Heeres verwaltung. (R. Dr., 12. L. P, II. S., 
N. 182, S. 160ff. 
— Überfichten über Mitglieder, Krankheits- und Sterbefälle und der 
Betriebsergebniſſe bei den — zu Plauen 1905—1907. Plauen 09. 
; 25 jähr. Bericht (1883 - 1908) der Kranten: u. Begräbniskaſſe des 
Verbandes deutſcher e Mo zu Leipzig. (Darunter die 
Verwaltungsſtellen Chemnitz, Dresden, Frankenberg, Frei: 


1908. 
berg, Glauchau, Hohenſtein⸗Ernſtthal, Limbach, Lindenau, 
Meißen, Oſchatz, Plauen, Reichenbach, Rieſa, Waldheim, 
Wurzen, Zittau und Zwickau.) 

R. Krankenrenten, feſtgeſ pte bis Ende 1907. [Kgr. Sachſen, lid. 
Nr. 22, 36 u. 37. (A. N R. V. 09, 1.) 

Krankenverſicherung im Jahre 1906 [Von Dir. Dr. Buſchl. 
(St. J. d. St., Breslau 09, S. 236ff.) 

R. —, die, im Jahre 1908. (Statiſtik d. D. R., N. F. Bd. 229, 
Berlin 09.) 

R. —. Endgültige Zahlen. 1907. (Grip 09, II, S. 91.) | 

a ale für das Deutſche Reich 1903—1907. (Ebd. 09, 
29.) 


H 
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R. Krankenverſicherung, EE für das Teutſche eich 
1904 — 1908. (Ebd. 10, 1, S. 88.) 

R. —, die, in den Knappſchafistaſſen und ⸗vereinen 
(Ebd. 09, II, S. 91.) 

— ; Bericht über bie Entwidlung ber — in Dresden 1884—1909 [Von 
Heſſe]. Dresden 1909. 

Krankheitsdauer u. Krankheitsurſachen bei der Krankenkaſſe der 
Fleiſcher⸗Innung zu ut (87. Geſchäftsbericht der Fleiſcher⸗ 
Innung zu Dresden f. 09, ©. 36ff.) 

— desgl. bei der e für die Vereinigte Elbeſchiffahrts⸗ 
Segen A.-G. in Dresden 1908. (Jahresrechnung, Dresden 09, 


™ Si ue WU 


— desgl. bei der Kranten- und Begräbniskaſſe des Verbandes ber Hand- 
lungsgehilfen zu Leipzig über 1908. (Bericht, Leipzig 09, S. 4ff.) 

Landes brandverſicherungsanſtalt; überſicht der Einnahmen und 
Ausgaben bei der — des Kgr. Sachſen im Jahre 1908. (Mit einer 
Zuſammenſtellung der Brand⸗ und Exploſionsfälle für 1908). 
Dresden 09, Kgl. Brandverſ.⸗Kammer. 

— Verwaltungsbericht für 1906 u. 1907 (L A. Dekr. N. 16.) 
A Ge amarani O des Kgl. S. — auf das 
Jahr 1909. Dresden 1 
S Geſchäftsbericht der — Bur, Sachſen 

für das Jahr 1908. Dresden 1909. 

R. Lebensverſicherung in Deutſchland 07 [Von Püſchel.] [Berüd- 
ſichtigt die Geſellſchaft Teutonia⸗Leipzig, Urania⸗Dresden, 
Leipziger a geje N park (Archiv für Poft unb 
Telegraphie 1909, 2.) 

Brivatfeuerberfierung, die, in Deutſchland 1906. (Mitt. öff. 
F.-V.⸗A. 09, 


— desgl in Deutschland 1907. (Ebd. 09, 25.) 


Desuas» unb Abſatz⸗Genoſſenſchaften; nie en über 
die Umſätze der — 1907. (Geſchäftsbericht b. B. für 08, 
Auerbach 09, ©. 18 ff.) 

— Jahrbuch des Allgemeinen Verbandes der auf Selbſthilfe beruhenden 
deutſchen — für 1908. [Kgr. Sachſen hauptſächlich S. 68, 133 uim 
Berlin 09. 

— — des Reichsverbandes der deutſchen landwirtſchaftlichen Genoſſen⸗ 
ſchaften 1908. Darmſtadt 09. 

— Jahiesbericht 1907 des Verbandes ländlicher Genoſſenſchaften Raif: 
eiſenſcher Organiſarion, Neuwied 09. 

Gemeinnütziger Verein zu Dresden 1908, ſ. Abſchnitt 15. 


R. ANN EES am 1. Juli 1906 u. 1907. 
( 09 

— —; Bericht des Verbandes — — im Kgr. Sachſen für 1908/09, 
Dresden 09. 


Genoſſenſchaften für Rinder⸗ und Ziegenzucht; überſicht über 
den Beſtand von — im Gebiete des Landw. . im Vogt: 
lande im Jahre 1908, (Jahresbericht des L. Kr. V. für 1908, 
Auerbach 09, S. 29 ff.) 

Genoſſenſchaftsregiſter ſ. Handelsregiſter, Abſchnitt 6. 

Genoſſenſchaftsſtatiſtik; Mitteilungen zur deutſchen — für 1907. 
Bearb. von Dr. A. Peterf ilie als Leiter der Statiſt. Abt. d. Preuß 
Zentralgenoſſenſchaftskaſſe. Berlin 09. 

Geſchäftsſtatiſtik für das Jahr 1907. 
deutſcher gewerbl. Genoſſenſchaften. Wittenberg 09. (Landesverb. 
von Handwerkergen im Kgr. Sachſen, S. 50—61 und 104—111. 

5 9. E 6, UI, De im H.⸗K.⸗Bezirk Dresden 1902 
bis 1908. II, Dresden 09, S. 43.) 

Gewerbliche ezeee, |. Abſchnitt 6. 

Gewerbeverein ſ. Abſchnikt 6 


Herausg. v. d. Hauptverb. 


R. Privatverſicherung; Geſchäſtsbericht des Kaiſ. Aufſichtsamtes für | Gewerkſchaften j. Abſchnitt 6. 


— für das Jahr 1908. [Berüdfichtigt 25 Unternehmungen im 
Ze Sachſen.] Berlin 09. 
R. chsverſicherungsamt; Geſchäftsbericht 
A N. R. V. 09, 3). 
Rentenverfigerungsanfalt; 68. Nee der ſächſiſchen 
— zu Dresden, das Jahr 1908 betr. Dresden 09. 
R. Rentenzahlungen und Beitragserſtattungen der 31 Verſicherungs⸗ 


des — für 1908. 


anſtalten. (Monatl. mitgeteilt in A. N. R. V. Berlin 09) 
ds sweſen in Sa 1909. (Bericht der Rettungsgeſellſchaft 
eipzig, Leipzig 


10) 

Schlachter erliche rung ſ. Abſchnitt 9. 

Sterbekaſſen, Lericht über das 18. Geſchäftsjahr der Leipziger 
Beamten — 1908/09. Leipzig 09. 

Gterbe: und Alters verſicherungskaſſen für ſelbſtändige Hand⸗ 
werker u. Gewerbetreibende. Ergebniſſe der Erhebung. (B. G. K. 
08. I, Dresden 09, Anh. V.) 

Unfälle im Bergbau. (Jahrbuch für b. B.- u. Hüttenweſen 09, Frei- 
berg 1910.) 

— im Straßenverkehr zu Leipzig 1909. 
zu Leipzig für 0v.) 

— tödliche, ſ. Abſchnitt 4. 

Unfallentſchädigungen entfielen auf 1000 M. anrechnungspflichtige 
Löhne in den Jahren 1888, 1895, 1903, 1906 und 1907 bei 
ſämtlichen deutſchen Berufsgenoſſenſchaften. (Im Verw.⸗Ber. ber 
Straßen: u. Kleinbahn⸗Ber. Gen. für 1908, Berlin 09, S. 21 ff,) 

Unfallunterſuchungen durch die Gewerbeinſpektion. (J. G. A. B. 
für 1908, Berlin 09, S. 254 ff. und 315.) 

R. Unfallverhütung 1907, nach den Jahresberichten der gewerblichen 
Berufsgenoſſenſchaften. (R. A. B 09, 3, S. 185 ff.) 

R. Unfallverſicherung f. Berufsgenoſſenſchaften. 

Unterſtützungskaſſen, Witwen- u. Waiſenkaſſen (v. 1892 - 1908) uſw. 
des Vereins der Beamten der Kgl. S. Staatseiſenbahnen. (23. Jahres⸗ 
und Kaſſenbericht des Vereins für 1908, Chemnitz 09.) 

Verwaltungskoſten, Arbeitsumfang und Beamtenanzahl der Ver— 
ſicherungsanſtalten 1907. (Anlage zum Geſchäftsbericht der Landes— 
verſicherungsanſtalt Schleſien 1908, Breslau 09.) 

R Verſicherungsanſtalten; Nachweiſung der Geſchäfts- u. Rechnungs⸗ 
ergebniſſe ber — für 1907. [Kgr. S. lid. Nr. 22, 36 und 37.] 
(A. N. R. V. 09. 1.) 

R. Verſicherungsſtatiſtik für 1908 über die unter Rei hsauſſicht 
ſtehenden Unternehmungen. Herausgegeben vom Kaiſ. Auſſichtsamte 
für Privatverſicherung. Berlin 09. 

Vieh verſicherung f. Abſchnitt 9 


20. Genoſſenſchafts-⸗ and Vereinsweſen. 


Arbeitervereine f. Abſchnitt 6. 
R. Arbeitgeber verbände ſ. Abſchnitt 6. 


(Ber. der Rettungsgeſellſchaft 


Konſumvereine; Bericht über die Entwickelung des Verb. Sächſiſcher — 
im Jahre 1908. Erftattet vom Verbandsvorſtande Max Radejtod 


in Dresden. Hamburg 09. 
— Jahrbuch des Zentralverbandes deutſcher — für 1909. [Band I u. II. 
Hamburg 09.] 
— 23 H.⸗K. "s Dresden 1908. ($. K. B. 08, III, Dresden 09, 
40--4 


— tad: ber, deutſcher — im Sabre 1908. [Verband Sächſiſcher 
K⸗V. unter vi Nr. 5.] Hambur 

Landwirtſchaftliche Geno en c en Feſtſchrift zum . 
Beſtehen des Reichsverbandes der deutſchen — 1883—1908. [Sgt 
Sachſen ſ. S. 93, 107, 124, 139 und 178.] Darmſtadt 1909. 

— [| a. Abſchnitt 11, Sparkaſſen. 

Mitgliederzahl der dem Verein für Handlungs⸗Kommis von 1858 
angehörigen Bezirke. (Der Handelsſtand 09, 7.) 

— des Verbands der Handlungsgehilſen zu Leipzig. (Verbandsmitt. 09, 10.) 

Rechnerkurſe ber Raiffeiſenvereine. [Non Sell.] (Das Land 09, 19.) 

Vereinsweſen, das katholiſche, in Sachſen. (Benno⸗Kalender für 1910, 
Dresden 09, S. 80 ff.) 


21. Politiſche Vertretung. Verwaltungsfragen. 


Beamtenklaſſen; „ Zuſammenſtellung der Gehälter 
einzelner — im Reich, Preußen, Bayern, Württemberg, Sachſen 
u. einiger anderen Bundesſtaaten. (R. Dr., 12 L. P. I, 1615, Anl 4. 
Feuerlöſchweſen f Abſchnitt 19. 

Gemeindebetriebe der Stadt Leipzig. [Von Stadtamtmann Weigel. 
(Schriften des Vereins für Sozialpolitik, 129 Bd., Leipzig 09.) 
Gemeinde- und Staatsarbeiter; Reſultat der Delegiertenwahlen 

zum 5. Verbandstage. (Die Gewerkſchaft 09, 19.) 


Landtag, der ſächſiſche, in ſeiner neuen Zuſammenſetzung. (Dr. Anz 
, 307. 
Landtagswähler, bie, ber fieben Dresdner Wahlkreiſe. (Dr. Anz 
09, 250.) (Dr. Y. 09, 209.) 


Magiſtrate; Zuſammenſetzung der — in 37 Großſtädten Deutſchlands 
Dresden, Leipzig, Chemnitz, Plauen] (Mitt. b. Stdt. 09 10, 
.) 


Nr 71.8 

Parteibeiträge; Überſicht ber [ſoz.-demokr.] — vom 1. Juli 1908 
bis 30. Juni 1909 (Protokoll über die Verh. des Parteitages. 
Leipzig 1909, S. SE 

Überſicht über bie Tätigkeit des Landtages 1907/08. (L. Ztg. 09, Land: 
tags-Beil. 161). 

Wahlrecht, aktives und paſſives, für ſtädtiſche Arbeiterausſchüſſe. 
[Dresden u. Leipzig.] (Mitt. b. Stdt. 09, 19.) 


22. Naturverhältniſſe. 


Dekaden- Monatsberichte der Kgl. ſächſiſchen Landes-Wetterwarte 
1908. [Von Dir. Prof. Dr. Schreiber.] Dresden 1909. 
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Jahrbuch b. "9, Sächſiſchen Landes⸗Wetterwarte. III. Abt. des Jahr: | Witterung; Überſicht der — auf 12 meteorologiſchen Stationen 
gangs XXIII [1908]. Dresden 09. 11. Ordnung im Kgr. Sachſen. (Monatlich mitgeteilt von der Kgl. 
— desgl. I. Hälfte des Jahrgangs XXIII 1505 Dresden 09. Landes⸗Wetterwarte in der S. L. 3. 
— desgl. I. Hälfte des Jahrgangs XXIV [1906]. Dresden 09. Witterungsverhältniſſe der Stadt Leipzig (M. B. Leipzig, 
Temperaturen; Niedrigſte Oktober⸗— [Von Dir. Dr. Möller⸗Rochlitz.] Rubrik ID. 
(S. L. Z. 09, 52.) — nach den Beobachtungen der meteorologiſchen Station Plauen im 
Lorherſagen; Ergebnis der Prüfung des — der Kgl. Landes-Wetter⸗ Jahre 1908. [Von Prof. Glaß.] (H. K. B. Plauen 09, ©. 121ff.) 
warte durch die landw. Vertrauensmänner. [Von Dr. Grohmann.] Witterungs verlauf im gor. Sachſen 1908. (Jahresber. üb. d. 
(S. L. Z. 09, 28.) Landw. 1908, Dresden 09, S. 2— 21.) 


R. Wetterberichte der deutſchen Seewarte [darunter Beobachtungsſtation Zuſammenſtellung der Monats: und Jahresmittel der Wetterwarte 
Dresden.] (In Zwiſchenräumen von 4 Tagen im D. R. A.) | Meißen im Jahre 1909. [Von Prof. Dr. Overbeck.] Meißen 10. 


Kleinere Mitteilungen. 
Vom Herausgeber. 


Die mit dem Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen Landesamt einen beginnt die Erhebung der Preiſe für „neue“ Kartoffeln ſpäteſtens 
Austauſch von Veröffentlichungen unterhaltenden Stellen werden ge⸗ den 1. September jeden Jahres. 
beten, davon Kenntnis zu nehmen, daß das genannte Landesamt von 5. Außer dem Niedrigſt- und Höchſtpreiſe jedes Gegenſtandes 
der Ausfüllung und Zurückſendung der den eingehenden Sendungen oft iſt auch tunlichſt der „häufigſte“ Preis zu notieren. 


Als häufigſter Preis wird dabei derjenige angeſehen, der in 
den meiſten Verkaufsſtellen für eine beſtimmte Warenſorte an einem 


beiliegenden Empfangsbeſcheinigungen, ſoweit ſie die regelmäßigen 
Veröffentlichungen betreffen, grundſätzlich abſieht und auch ſeinerſeits auf 


den Empfang der üblichen Eingangsbeſtätigungen verzichtet; etwaigen Erhebungstage ermittelt worden iſt. Wird z. B. als Preis für die 
Wünſchen nach Zuſendung einzelner ſeiner Veröffentlichungen wird das Mengeneinheit einer beſtimmten Warenſorte in je 2 Läden 73 Pf., 
Amt nach wie vor gern entſprechen, ſoweit der Vorrat reicht. 75 Pf. und 81 Pf., in je 8 Geſchäften 76 Pf. uud in 1 Verkauſs⸗ 
—Á— € ftelle 84 Pf. ermittelt, fo ijt der häufigſte Preis 76 Pf., während 

Das ſoeben erſchienene „Statififhe Jahrbuch für das König⸗ das arithmetiſche Mittel aus ſämtlichen Preiſen bei Berückſichtigung 


der Zahl der Beobachtungsſtellen 1152: 15 77 Pf. beträgt. 

, 6. Ergibt bie Erhebung Preiſe gleicher Häufigkeit für eine 
Warenſorte, jo wird als häufigſter Preis derjenige betrachtet, der 
nach Ermeſſen der Anſchreibeſtellen unter Berückſichtigung der 
Größe ber Warenumſätze der in Betracht kommenden Verkaufs⸗ 
geſchäſte für die größte Menge Waren bezahlt wird. 

7. Nach Befinden des Stadtrats können auch regelmäßig nur 
Niedrigſt⸗ und Höchſtpreiſe oder an Stelle der häufigſten Preiſe 
andere mittlere Preiſe angeſchrieben werden. Die Feſtſtellung des 
häufigſten Preiſes hat aber inſofern einen Wert, als im allgemeinen 
den übereinſtimmenden Preisangaben vieler Geſchäfte die größte 
Zuverläſſigkeit beizumeſſen ift, und als dabei nicht fiktive, berechnete 
Werte, ſondern wirklich gezahlte Preiſe zur Anſchreibung gelangen. 

8. Wird nur ein einziger Preis für eine beſtimmte Warenſorte 
an einem Erhebungstage ermittelt, fo ijt dieſer zugleich als Niedrigſt⸗, 
Höchſt⸗ und häufigſter bezw. mittlerer Preis anzuſchreiben. 

9. Wird für einzelne der im Anſchreibemuſter verzeichneten 
Gegenſtände der Preis nicht ermittelt, fo find in das Anſchreibe⸗ 
muſter an Stelle der betreffenden Preisangaben Fehlſtriche (—) ein⸗ 
zutragen. 

10. In Markthallen gilt im allgemeinen jeder Stand als eine 
beſondere Verkaufsſtelle. Es iſt aber zu vermeiden, daß die Zahl 
der Markthallenſtände gegenüber ber Zahl der übrigen Beobachtungs- 
ſtellen zu groß wird. 

11. Werden auch die Einkaufspreiſe in Anſtalten (Kranken⸗ 
häuſern uſw.) oder die Verkaufspreiſe in Konſumvereinen ermittelt, 
jo empfiehlt es ſich, dieſe getrennt von den übrigen Preiſen in be: 
ſondere Anſchreibemuſter anzuſchreiben. 

12. Die Organiſation der Preiserhebung (u. a. auch die 
Schaffung von Kontrollorganen oder die Errichtung von Preis— 
ermittelungskommiſſionen) bleibt dem Stadtrat überlaſſen. 

13. Das Statiſtiſche Landesamt ſtellt den Stadträten vor Be: 
ginn eines jeden Jahres die Anſchreibemuſter in mehr als der 
doppelten Anzahl des Bedarfs zu. Die überſchüſſigen Formulare 
können zur Abſchriſtnahme der Preiſe für die Akten der Städte 
verwendet werden. 

14. Zur Berechnung monatlicher Durchſchnittspreiſe wird in 
dem Anſchreibeformulare nach den Notierungen eines Monats je 
eine Zeile freigelaſſen. 

15. Die ausgefüllten Erhebungsformulare eines Vierteljahres 
werden an das „Königl. Statiſtiſche Landesamt zu Dresden-N., 
Ritterſtraße 14“, bis zum 10. des darauffolgenden Monats geſandt. 

16. Die Stadträte bezw. ſtatiſtiſchen Stellen der Städte machen 


teich Sachſen“ 38. Jahrgang 1910 (Kommiſſionsverlag von C. Heinrich 
in Dresden; Preis 1 M.) gibt, wie feine Vorgänger, eine Zuſammen— 
ſtellung des Wichtigſten aus den ſtatiſtiſchen Nachweiſungen über die 
wirtſchaftlichen, geſellſchaftlichen und politiſchen Verhältniſſe und Bor: 
gänge im Lande auf Grund der Arbeiten des Statiſtiſchen Landesamtes 
und zahlreicher anderer Quellen. Im Vorwort wird darauf hingewieſen, 
daß ſachgemäße Anregungen, auch wenn ſie von nichtamtlichen Stellen 
kommen, in künftigen Jahrgängen nach Tunlichkeit Berückſichtigung 
finden follen. : 

Zu dem Verzeichnis der Anderungen von Verwaltungseinteilungen 
auf Seite 8 des Jahrbuchs iſt die mit 1. Januar 1910 erfolgte 
Trennung der Landgemeinde Lomske mit Croſta (Amtsh. Bautzen) in 
zwei ſelbſtändige Gemeinden Lomske (256 Einw.) und Croſta (727 Einw.) 
nachzutragen. Auf Seite 302 muß es in Sp. 13 in den beiden oberſten 
Zeilen „29. Dezbr.“ ſtatt „29. Juli“ heißen. 


Gemäß einer Verordnung des Königl. Miniſteriums des Innern 
an die Kreishauptmannſchaften vom 21. April 1910 hat in den ſächſiſchen 
Städten mit über 20 000 Einwohnern vom 1. Juli d. J. ab eine regel⸗ 
mäßige, fortlaufende Ermittelung der Kleinhandelspreiſe der wichtigſten 
Nahrungsmittel zu erfolgen. Dieſe Preisſtatiſtik, die im weſentlichen mit 
den von der Konferenz der Reichs- und Landesſtatiſtiker für eine ein: 
beitliche Preisermittelung im Deutſchen Reiche aufgeſtellten Grundſätzen 
übereinſtimmt, erſtreckt fid) vorläufig auf folgende Warengattungen: Kind: 
fleiſch, Kalbfleiſch, Hammelfleiſch, Schweinefleiſch, inländiſches Schweine⸗ 
ſchmalz, Vollmilch, Butter, Hühnereier, Brot, Speiſekartoffeln, Reis, 
Erbſen, Linſen, Speiſebohnen und Zucker. Die Erhebung und An: 
ſchreibung der Kleinhandelspreiſe ſoll nach Maßgabe der folgenden „All— 
gemeinen Anleitung“ geſchehen. 


1. Die Erhebung und Anſchreibung der Kleinhandelspreiſe 
wird in jeder Woche tunlichſt mindeſtens einmal vorgenommen. 

2. Die Ermittelung der Preiſe erfolgt innerhalb eines Ortes 
an möglichſt vielen Stellen. 

3. Von jedem der im Anſchreibemuſter verzeichneten Gegen— 
ſtände werden nicht die Preiſe aller in einem Orte gehandelten 
Sorten, ſondern nur einer und zwar der gangbarſten und ver— 
breitetſten Qualität, welche ortsüblich zur Befriedigung der Lebens— 
bedürfniſſe der großen Maſſe des Volkes bezw. des Mittelſtandes 
dient, ermittelt und angeſchrieben. 

Die Auswahl dieſer Sorten nimmt der Stadtrat vor. 

4. Die Ermittelung der Preiſe erſtreckt ſich fortlaufend 
immer auf die gleiche Sorte eines jeden der im Anſchreibemuſter 
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verzeichneten Gegenſtände. — Bei Kartoffeln werden die Preiſe dem Statiſtiſchen Landesamte bei Einſendung des erſten ausgefüllten 
gleichzeitig in ſämtlichen Beobachtungsſtellen einer Gemeinde ent— Erhebungsformulars Mitteilung über die Art der ausgewählten 
weder nur für neue oder nur für alte Ware ermittelt und zwar Warenſorten und über die Feſtſtellung der häufigſten bezw. mittleren 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 26 


Preiſe und unter" n dieje pirer über etwaige Anderungen des 

Erhebungsverfahr . 

17. Wegen Erleoigung des Weiteren ſetzen jid) die Stadträte 
bezw. die betreffenden ſtatiſtiſchen Stellen mit dem Statiſtiſchen 
Landesamt unmittelbar ins Vernehmen 

Was die „häufigſten“ Preiſe betrifft, ſo iſt in Anbetracht der 
Schwierigkeiten, die fih ihrer Ermittelung gemäß $8 5 und 6 in 
der Praxis entgegenſtellen können, durch $ 7 die Möglichkeit gegeben, 
von der Angabe der „häufigſten“ Preiſe ganz abzuſehen oder an ihrer 
Stelle mittlere Preiſe anzuſchreiben. Es erſcheint angezeigt, in ſolchem 
Falle auf die Verwendung der als „Mediane“ bekannten Mittelwerte zu⸗ 
zukommen, die auf einfache Weiſe aus der Geſamtzahl der notierten 
Preiſe für eine beſtimmte Ware gewonnen werden, indem man die Ein⸗ 
¿elangaben nach der Größe ordnet und denjenigen Preis auswählt, den 
die eine Hälfte der Fälle nicht überſchreitet, während die andere Hälfte 
nicht unter ihn ſinkt. Ergibt fid) z. B. als Preis von ½ kg Koch- und 
Backbutter bei 11 befragten Verkäufern 2 mal 125, 3 mal 127, 1 mal 
128, 2 mal 130, 2 mal 132 und 1 mal 135 Pf., ſo iſt der 6. Fall, alſo 
128 Pf., der geſuchte Median.) 

Die Ergebniſſe der neuen Statiſtik der Kleinhandelspreiſe werden 
vorausſichtlich regelmäßig im „Statiſtiſchen Jahrbuch für das König: 
reich Sachſen“ und vielleicht auch in Tageszeitungen zur Veröffent⸗ 
lichung gelangen. 


Über den gegenwärtigen Stand der ſächſiſchen Gemeindeſinanz⸗ 
ſtatiſtik ift folgendes zu bemerken. Der zuerſt nach Verordnung vom 
2. Januar 1851 für die Jahre 1847 und 1850 ausgefüllte, dann vom 
Jahre 1893 an durch Verordnung vom 20. Januar 1894 abgeänderte, 
ſeitdem vierſeitige Fragebogen, mittels deſſen jährliche ſtatiſtiſche Er— 
hebungen über die „Verfaſſungs- und Vermögensverhältniſſe“ der Städte 
vorgenommen wurden, iſt durch Verordnung vom 29. September 1906 
erſtmalig im Jahre 1906 durch eine Sammlung aueführlicherer, 23 Seiten 
umfaſſender Vordrucke mit der Bezeichnung „Vermögens- und Rechnungs— 
überſicht“ erſetzt worden, die zunächſt zweijährlich (für die Jahre mit 
gerader Jahreszahl) auszufüllen ſind und zwar ſeit 1908 für die Städte 
mit über 3000 und für die Landgemeinden mit über 5000 Einwohnern 
Dieſe Vordrucke ſind ein Ergebnis der Erfahrungen, die bei der für die 
Zwecke der Gemeindeſteuerreform im Jahre 1902 ausgeführten außer: 
ordentlichen Erhebung gemacht wurden, welche das Gemeindefinanzweſen 
unter beſonderer Berückſichtigung der Steuern behandelte und fih haupt- 
ſächlich auf die Jahre 1899 bis 1901 bezog. Bei der Erhebung von 1908 
haben die Vordrucke wieder einige, jedoch nicht weſentliche Anderungen er— 
fahren, zu denen die Ausfüllung der Fragebogen für 1906 Veranlaſſung 
gab. Die Ergebniſſe der Erhebungen von 1906 und 1908 befinden ſich 
zurzeit im Statiſtiſchen Landesamte in Bearbeitung. 


Die nach den Beſchlüſſen der Verſammlung der Reichs- und Landes- 
ſtatiſtiker von 1909 für das ganze Reich in Angriff genommene und 
erſtmalig nach dem Stande vom Jahresſchluß 1909 erhobene Statiſtik 
der Inhaberſchuldverſchreibungen der Stadt: und Landgemeinden ſowie 
der größeren kommunalen Verbände, der Kirchengemeinden, Synoden, 


1) Nähere Auskunft über die Berechnung der Mediane (und der 
auf derſelben Grundlage ruhenden Cuartilen) gibt ein Aufſſatz von 
Dr. Kieſeritzty in Nr 4 des 2. Jahrganges des „Deutſchen Statiſtiſchen 
Zentralblattes“ (Leipzig, B. G. Teubner). 
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Handels⸗ und Gewerbekammern, Kaufmannſchaften und Innungen be⸗ 
deutet für das Königreich Sachſen nur teilweiſe eine Neuerung, da die oben 
erwähnte regelmäßige gemeindefinanzſtatiſtiſche Erhebung ſich auf das 
Schuldenweſen mit erſtreckt. Die neue reichsſtatiſtiſche Ermittelung über die 
Schulden unterſcheidet ſich von ihr dadurch, daß ſie jährlich, die ſächſiſche nur 
zweijährlich ſtattfindet; ferner inhaltlich durch einige Punkte der Frage⸗ 
ſtellung (im ganzen iſt die ſächſiſche Erhebung eingehender), endlich 
ihrer äußeren Ausdehnung nach dadurch, daß für die Landesſtatiſtik nur 
(ſiehe oben) die Städte und Landgemeinden, die eine gewiſſe Einwohner⸗ 
zahl überſchritten haben, in Betracht kommen. Mit Rückſicht auf diefe 
Verſchiedenheiten ſind für die Reichsſtatiſtik nach Verordnungen des König⸗ 
lichen Miniſteriums des Innern vom 27. September 1909 — Nr. 1444 IL u — 
unb vom 18. November 1909 — Nr. 14448 II G — beſondere Frage: 
bogen auszufüllen EN deren Bearbeitung durch das Kaiſerliche 
Statiſtiſche Amt in Berlin erfolgt. 


Nachdem auf der im Mai 1909 in Blankenburg a. H. abgehaltenen 

Verſammlung der amtlichen Statiſtiker des Reichs und der Bundesſtaaten 
von dem Vertreter des Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen Landesamtes 
die Frage der Ausgeſtaltung der auf die einzelnen Gemeinden ſich er⸗ 
ſireckenden Statiſtik angeregt und der Antragſteller um ſpätere Vorlegung 
einer Überſicht über den Sachbetreff ber in den einzelnen Bundesſtaaten 
bereits veröffentlichten gemeindeſtatiſtiſchen Materialien erſucht worden 
war, iſt vom Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen Landesamt eine ſynoptiſche 
Zuſammenſtellung gefertigt und von den Statiſtiſchen Amtern der übrigen 
Bundesſtaaten in entgegenkommender Weiſe geprüft und ſoweit nötig 
ergänzt worden. 

Die Zuſammenſtellung zeigt, wie weit die ſeit 1901 erſchienenen 
Veröffentlichungen der Landesſtatiſtik ſämtlicher deutſcher Staaten in 
bezug auf örtliche Unterſcheidung gegangen ſind, und gibt die Quellen 
an. Das geſamte in Betracht kommende Material iſt in folgende ſechs 
Gruppen geteilt worden: 

1. Bevölkerungsſtand, Haushaltungen, Gebäude und Wohnungen. 
Bevölkerungsbewegung. 
. Land: und Forſtwirtſchaſtsſtatiſtik. 
Berufs- und gewerbliche Betriebsſtatiſtik. 
Finanzſtatiſtik. 
6. Verſchiedenes (Wahlen, Löhne, Preiſe uſw.). 

Auch iſt unterſchieden, ob die Angaben ſich auf ſämtliche Gemeinden 
oder nur auf gewiſſe Größen- oder ſonſtige Kategorien derſelben beziehen. 
Nachweiſungen, die ſich nur auf die Städte mit mehr als 50 000 Ein⸗ 
wohnern erſtrecken, oder die ſich auf die bloßen Einwohnerzahlen be⸗ 
ſchränken, ſind nicht berückſichtigt worden. Die autographierte Zuſammen⸗ 
ſtellung iſt, ſoweit der Vorrat reicht, auf Erſuchen durch das Königlich 
Sächſiſche Statiſtiſche Landesamt erhältlich. 
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Inhalt ber nächſten Hefte. 
nommen ſind: 
Fortſetzung der Statiſtik der Dampfmaſchinen und Dampfkeſſel 
am 1. Januar 1906. 
Fortſetzung der Statiſtik der Landtags wahlen von 1909. 
Fortſetzung der Veröffentlichungen über die Berufs- und Betriebs⸗ 
zählung von 1907. 
Statiſtik der Finanzen der größeren und mittleren Gemeinden. 
Statiſtik der Zwangsverſteigerungen von Grundſtücken. 
Sparkaſſenſtatiſtik für 1904 bis 1908. 


Zur Veröffentlichung in Ausſicht ge⸗ 


Druck von B. G. Teubner in Dresden. 
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56. Jahrgang 1910. 


K. Sächſif 


Die Zeitſchrift erſcheint 
jährlich in der Regel in 2 Heften. 
Zu beziehen 
durch Poſt und Buchhandel. 


Zeitſchrift 


des 


Zweites Heft. 


Statiſtiſchen 


Preis des Jahrgangs 3 Mark. 
Einzelne Hefte 
werden mit 1 Mark 50 Pf. 
berechnet. 


Die Einſch "— zur 1 für 1908 


mit Unterſcheidung der Eingeſchätzten 


nach ihren perſönlichen Verhältniſſen. 


Vom Herausgeber. 


In den Vorbemerkungen zu den in den Jahrgängen 1906 
und 1908 dieſer Zeitſchrift unter der Überſchrift „Das Einkommen 
der Haushaltungsvorſtände“ erſchienenen erſtmaligen Bearbeitungen 
der Einko mmenſteuerſtatiſtik nach der Stellung, die die eingeſchätzten 
Perſonen in ihrem Haushalte einnehmen, konnte ein Wort des 
Bedauerns darüber nicht unterdrückt werden, daß bisher die Ver— 
teilung der Steuerpflichtigen auf die Einkommensklaſſen ohne ſolche 
Unterſcheidung irrtümlich als Maßſtab der Wohlſtandsverteilung 
innerhalb der Bevölkerung aufgefaßt worden iſt. Mit Befrie— 
digung darf aber nunmehr die infolge jener beiden Veröffent— 
lichungen eingetretene Klärung der Anſchauungen feſtgeſtellt werden, 
die bereits in zahlreichen Artikeln der Tagespreſſe wie in willen 
ſchaftlichen Arbeiten!) zutage getreten ift. | 
43 Ein weiterer erfreulicher Erfolg der bisherigen Unterſuchungen | 
über bie Differenzierung ber Einkommensbezieher nach perſönlichen 
Geſichtspunkten beſteht darin, daß ſie, wie bereits im Jahrgang 1907 
Seite 310 erwähnt, dem Königl. Finanzminiſterium Anlaß gaben, 
auch die Übertragung der Angabe des Geſchlechts und des Alters 
auf die von den Bezirksſteuereinnahmen auszufüllenden Zählkarten, | 
die der Bearbeitung im Statiſtiſchen Landesamte zugrunde liegen, 
anzuordnen. Dank dieſer Unterſtützung durch das Königl. Finanz: | 
minifterium ſtand nunmehr ein Material zur Verfügung, wie 
es bisher weder in Sachſen noch unſeres Wiſſens irgendwo ſonſt 
in ähnlicher Gliederung zu Zwecken der Einkommenſteuerſtatiſtik 
benützt werden konnte. Die folgenden, mit Hilfe dieſer Angaben 
und der ſeit 1904 vorliegenden über die Stellung im Haushalt 
gefertigten Auszählungen aus den Einſchätzungsergebniſſen für 
1:08 unterſcheiden die Haushaltungsvorſtände beiderlei Geſchlechts 
in ſolche im Alter bis zu 25 Jahren, von 25 bis 70 und von 
über 70 Jahren. Für die anderen Steuerpflichtigen wurde in der 
jüngſten Gruppe noch eine Grenze beim Alter von 18 Jahren ge- 
zogen, was bei den Haushaltungsvorſtänden, unter denen bis zu 
18 Jahre alte Perſonen kaum vorkommen, entbehrlich war. 

Ortlich erſtreckt ſich die Auszählung nach der Stellung im 
Haushalt ſowie nach Geſchlecht und Alter für 1908 auf die 
drei Großſtädte (Dresden, Leipzig, Chemnitz) mit insgeſamt 
615142 eingeſchätzten phyſiſchen Perſonen, von denen ziemlich 
genau die Hälfte, nämlich 309 464, Haushaltungsvorſtände waren, 


| 


i) Handwb. b. Staatswiſſenſchaften, 3. Aufl., Artikel „Einkommen“, 
don Robert Meyer La répartition des revenus privés, een 
bericht an das Institut international de Statistique, 1911. 
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Benutzung der Angaben über Geſchlecht und Alter, 


während die andere Hälfte ſich aus 99 963 Untermietern, 
64 769 Familienangehörigen nicht eingeſchätzter Perſonen und häus— 
lichen Dienſtboten, ſowie aus 134 268 mitwohnenden Angehörigen 
eingeſchätzter Perſonen, und zwar fait durchgängig ſolchen von Haus: 
haltungsvorſtänden, zuſammenſetzt.)) Die Überſichten 1 und 3 


enthalten die Ergebniſſe der Auszählung für 1908 in abſoluten 


Zahlen und in Verhältnisziffern; eine Erweiterung gegenüber den 
Auszählungen für 1904 und 1906 beſteht, abgeſehen von der 
darin, daß 
die mitwohnenden eingeſchätzten Familienangehörigen nach den 
nämlichen 24 Einkommenſtufen unterſchieden ſind, wie die übrigen 
Eingeſchätzten, während deren frühere Abſtufung weniger weit ging. 
In den Überfichten 2 und 4 find die wichtigſten Zahlen aus ben 
drei bisherigen Ermittelungen vergleichend zuſammengeſtellt, wo— 
bei auch die Zahlen für das ganze Königreich auf das Jahr 1908, 
ähnlich wie es bei der früheren Veröffentlichung für 1906 qez 
ſchehen?), durch Interpolation geſchätzt worden ſind. 


Die Bearbeitung konnte erſt kurz vor der Drucklegung dieſes 
Heftes abgeſchloſſen werden, ſo daß, um die Veröffentlichung der 
Zahlenergebniſſe nicht noch länger zu verzögern, ihre eingehendere 
Erörterung für ſpäter vorbehalten bleiben muß. 

Doch können einſtweilen die wichtigſten Ergebniſſe der Aus— 
zählung nach Stellung im Haushalt, Geſchlecht und Alter für 
1908 dahin zuſammengefaßt werden, daß Perſonen der unterſten 
Einkommensklaſſen mit bis 700 Mark Einkommen ſich befanden 
unter 100 eingeſchätzten phyſiſch. Perſonen überhaupt (Úberj. 4, Sp. 4) 31,09 


unter 100 Haushaltungsvorſtänden überhaupt (Überſicht 4, Sp. 7) 13,12 
unter 100 Haushaltungsvorſtänden bei e der mitwohnen⸗ 


den Angehörigen (Überſicht 4, Sp 10) . 8,18 
unter 100 männlichen Haushaltungsvorft. desgl. (Über. 3, Sp. 5) 1,75 
unter 100 männlichen Haushaltungsvorſtänden im Alter vom 25. 

bis zum 70. Jahr, desgl. (Überſicht 3, Sp. 3) s d 1,34 


Es ijt wohl zweifellos, daß ein Einkommen von höchſtens 
700 Mark einem Familienvater, der im Erwerbsleben ſteht, nur 
eine äußerſt ärmliche Exiſtenz ermöglicht, gleichviel, ob er in der 
ee (Fortſetzung des Textes S. 210.) 

1) Der Reſt von 6678 Eingeſchätzten, der bei der vorliegenden 
Statiſtik außer Betracht geblieben iſt, entfällt auf aktive Untero federe 
unb Mannſchaften, denen nach $ 6,5 des Einkommenſteuergeſetzes vom 
24. Juli 1900 hinſichtlich ihres Militärdienſteinkommens Steuerfreiheit 
zuſteht, auf nicht in Sachſen wohnende, aber hier gewerbtreibende 
Perſonen, und auf Hoſpitalinſaſſen. 

2) Siehe Zeitſchrift 1908, Seite 61. 
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1. Die für 1908 in Dresden, Leipzig und Chemnitz eingeſchätzten phyſiſchen Perjonen 


SC A. Ubfolute 
A A AS 
Unter bev mit 
Zahl der mit dem vornbezeichneten Einkommen eingeſchätzten Zahl der eingeſchätzten Hau haltung vorſtände, Untermieter. 


vornbezeichnetem 
Einkommen ein- 
geſchätzten 


Gaus. ] 
haltungs · Unter 


C€ingeídügtes | ! 
mitwehnenden Familien. Haushaltungsvorſtände, Untermieter, Dient 


Einkommen phyſiſchen Gans- angehörigen von vorftánden| Mietern Reeg 
Berionen || Haltungs- find ſolche mit ånni. im Alter von 
Haus. | Unter. | Dienfi- | mitmognenden ein. = 
üb.rhaupt || voritánbe haltungs | "` boten ien.“ männl. weibl. auf 5 Ke 
A | veftánden| mietern uſw W 95 Sabre 10 "Sete "= 
1 2 | 8 | 1 | 8. 1. | 12. | 18. 14. 15. A 
Ste 
bis 400 | 11155 || 3860 | 1412| 806 4706| 44 | 3 | 1636| 20 | 1656| 2780| 4436 j 802 565 Y 
über 400 bis 500 | 22300 | 6013 | 3895 | 3 222 8539| 75 1 | 2090| 50 [| 1052| 9936 | 10988 | 535 418 
. 500 = 6001 25507 | 4449| 3153 | 10507 | 6983] 59 | 8 | 1361 | 29 | 1115 15 632 | 16747 | 511 506 
. 600 700] 19 056 3209| 2455 | 8521 | 4617| 29 | 6 944 | 21 | 1533 11742 13 275 707 757 
zuf. bis 700 | 78 018 17531 10 915 23 05624 845 207 | 18 | 6031 | 120 | 5356 | 40090 45 446 | 2555 2246 
über 700 bis 800 | 13 757 3934 | 2984 2718 3 955 39 5 1245 23 | 3 604 4925 8529 1454 2067 
. 800 950 19 733 7709 5 037 2163 4576 35 | 4 | 2539 47 | 9215 3708 12 9233227 5881 
¿ 950 1100] 24 600 12987 | 5676 1 653 4084 30 5 | 3 900 52 | 14 659 2517 17176 | 3561 | 10961 
1100 1250] 24 659 15 8314627 929 2 956 17 | 1 | 4211| 25 | 16 027 2128 18 155 || 2496 13480 
- 1950 „1 400 | 15 80411314 | 2159| 4541 611 3| 1 | 2836 18 | 11222 1272 12494 1143 9 976 
„ 1400 1600] 16551 12 336 2 085 279 1373 10 1 | 2895 16 | 13 194 1580 14774 | 939 12128 
zuſ. über 700 bis 1600 | 115 104 64111 22 568 8 19618 555 134 | 17 [17626 | 181 | 67921 | 16130 | 84051 12 750 54 43 4 
über 1 600 bis 1900 | 13421 | 10563 | 1393 |  168| 1017 7 | — | 2517| 11 | 13 034 | 1722 | 14756 | 519 | 12369 | * 
. 1900 - 220 | 9237 7371 828| 117 638 3 | — | 169| 3 9678 1294 | 10972 220 9 325 
. 2200 - 2500 | 6116 4900] 547 72 372 — | — 997 2| 6969 974 7943 84 6759 i 
. 2500 2800] 4356 | 3681 | 320 32 214 Bi WE 689 1 | 5201| 755 5956 37 5 082 
. 2800 3100] 3572 2994 260 20 18 id ës 533 3 | 4121| 628 4749 30 | 395 ! 
- 8100 - 3400 | 2520 2162 | 13 12 | 108 S uem 435 2 | 3082| 448 3530 10| 298| | 
zuſ. üb. 1600 bis 3400 | 39222 | 31671 | 3483| 421|| 2534| 16 | — | 6870| 22 | 42 085 5821| 47906 | 900 | 40508, 3 
über 3400 bis 3700 | 2181 1893| 133 17 A um. d oum 358 | — 2529 404 | 2933 18 24331 — 
- 3700 - 4000 | 1874| 1651 85 13 26 x 316 — 2135 | 330 | 2465 11 | 2057 
- 4000 , 4300 | 1245 1131 47 7 BII s s 212 — 1504| 2923] 1797 3 1449 
- 4300 4800] 1717 1531 69 16 Al: — | — 255 | — 1948| 344 2292 8| 1851 
„ 4800 - 5300| 1378 1235 61 6 56| — | — 201 — 1472| 248 1 720 7| 1415 
n^n - 5800 | 1017 935 27 9 28 — — 142 — 1081 202 1283 5 1015 
„I » 10000 | 4514 4105 115 36 197 — | — 671 1 4100 | 792 4892 15 | 3856 
ico: 10000 | 3 967 3700 39 23 125| — | — 551 | — 3389 | 732 | 4121 10 | 3137 | 
à 3: 8400| 17893 |. 16181 | 576] 127 681; — | — 2706 1 | 18158| 3275 | 21433 77 | 17213] : 
..ummen | 250237 (129494 | 37 542 | 31800 146615 | 357 | 35 [38233 324 | 133 520 | 65 316 | 198 836 16 282 | 114 460 | 21 
€tal 
bis 400 | 16890| 4440| 1823] 1120, 9060| 86 | 10 | 2420] 38 | 1959| 2970| 4929 | 1180 525| . 
über 400 bis 500 | 21457| 4590 | 3608| 3098! 9595| 127 | 7 | 1992| 53 794| 8457| 9251 | 360 | 350 
- 500 <+ 6001 22232 | 3005 | 3289| 7995 7746| 92 | 3 | 1210| 49 | 1020 | 12059 | 13079 | 590 418 
- 600 700 15161 | 2256 | 2233| 5828, 4738| 57 3 847 28 | 1156 8 390 9546 | 572 519 ' 
zuſ. bis 700 | 75740 | 14291 | 10953 | 18041 31139 | 362 | 23 | 6469 | 168 | 4929 | 31876 | 36805 | 2632 | 1812 | ! 
über 700 bis 800 | 10472 | 2334 | 2187 2148 3752 | 32 1 967 17 | 2384 3 490 5874 | 1153 | 1153 
. 800 4 950| 15661 | 429 | 4517 1771 4899| 42 4 | 1762] 53 | 6811 2 487 9298 | 3115 | 3622 
- 950 - 1100 | 21930 || 8854 | 6307 1671 4940| 30 | 6 | 3 192 64 | 12288 | 2058 | 14346 | 3964 | 8214 | ` 
- 1100 , 1250 | 22264 | 12033 | 5458 | 975 3710| 29 | 8 | 3805 51 | 13 993 1450 | 15443 | 3069 10 805 
. 1250 - 1400 | 19817 [| 12638 | 4056 | 481 2551 | 22 | 1 | 4048| 47 | 13301 | 942 | 14243 | 2015 11175 
- 1400 , 1600 | 20220 || 14343 | 3241 | 323 2246| 19 | 1 | 4181. 26 | 14 910 1187 | 16097 | 1459 | 13338 | ' 
jui. über 700 bis 1600 | 110364 | 54492 |25 766 | 7369 22 098 177 | 21 17955 258 | 63687 | 11614 | 75301 ||14 775 | 48307 
über 1600 bis 1900 | 16050 [ 12512 | 1947 | 213, 1319 8| 2 | 3808 | 13 | 14334 | 1408 | 15742 | 727 | 13483 | - 
- 1900 . 2200 | 9 576 7596 | 1053 96 771 1 | — | 2201, 9 | 10112| 1122 | 11234 | 252| 9759 
. 2200 - 2500| 6173 4976| 675 51 421 2 | 4 | 13233) a| 7550 828 8378 112 7355 
. 2500 . 2800 | 3 955 3268| 403 29 222 Ke e 840 1 | 5463, 666 | 6129 47 5340 
- 2800 3100] 3647 3 002 334 31 250 EI Sc 707 1 | 4792 578 5370 38 | 4687 
. 3100 « 3400 | 2191 1855 | 173 iUo lol il 445 | — 3340 | 386 | 3726 24 | 3266 
at üb. 1600 bis 3400 | 41592 33 209 4585 | 440, 3098 | 13 | 6 | 9324, 28 | 45591 | 4988 | 50579 | 1200 | 43890 
über 3400 bis 3700 | 2137 | 1854 | 146 16 111 2 | — 3611 3| 3007| 330 3337 16 | 2950 
. 3700 = 4000 | 1770 | 1509| 133 10 M a ee 319 1 2406 248 2654 6| 2360 
- 4000 4300] 1265 || 1107 | 100 5 56] — | — 243 2 1868 | 202 2 070 4 | 1833 
- 4300 - 4800 | 1617 1424 97 NEM ME" 307 — 2235 268 2508 7 218 
- 4800 - 53001 1354 1184 86 5 50 — | — 233 1697 175 | 1872 3| 1652 
. 5300 - 5800 922 815 45 3 49 — | — 193 | — 1120 141 | 1261 4| 1084 
- 5800 = 10000 | 4306 38142 | 173 15 181 | — | — 720 2 | 4454 540 | 4994 18| 4316 
über 10000 | 4251 | 3885 82 13^ EU 2 | = 744 | — 3790 537 | 4327 14 | 3591 
zuſ. über 3400 | 17622 | 15620 | 862 75 74 2 | — | 3120| 8] 20577| 2441 | 23018 | 72| 19971 
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unterſchieden nach ihrer Stellung im Haushalt, ſowie nach Geſchlecht und Alter. 
zahlen. 


t Dienfiboten uſw. (Spalte 3 bis 5), deren Einkommen einſchließlich desj nigen ihrer mitwohnenden Familienangebórigen den vornbezeichneten Betrag erreicht, nach Geſchlecht und Alter 


männl. Haushaltungs- || weibl Haushaltungs- | männl. Untermieter weibl. Untermieter männl. Dienſtboten uſw. 
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weibl. Dienſtboten uſw. 
im Alter von 
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zuſ. üb. 
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intommen 


400 
500 
600 
700 


700 


800 
956 
1100 
1250 
1 400 
1 600 


1 600 


1 900 
2 200 
2 500 
2 800 
3100 
3 400 
3 400 


3 700 
4 000 
4 300 
4 800 
5 300 


1400 + 


1600 b18 
1900 + 
2 200 


2800 >» 
3100 + 
1600 bis 
3400 bi3 
3700 ⸗ 
4000 ⸗ 
4300 ⸗ 
4800 + 
5300 4 5800 
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800 
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1 600 bia 3 400 
3 400 bis 3 700 
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4300 + 4800 
4800 = 5300 
5300 + 5800 
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über 10 000 
zul. über 3 400 


zuſammen 
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Zahl der mit dem vorn bezeichneten Einkommen eingeſchätzten 


phyſiſchen Dout, Unter- Dienft- 
Berionen || hbaltung3- mieter boten 
überhaupt vorſtände | vim, 
| 
2. | 8 | 4 | 5 
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11366 | 2521 | 1347 990 
10862 | 1959 | 1478 | 2482 
7321 | 1361 | 1154 | 1823 
37467 | 8789 | 4864 ! 5600 
6407 | 1909 | 1671 | 476 
11453 || 4409 | 3911 | 360 
13506 | 7091 | 3771| 253 
12421 | 7922 | 2821 | 149 
7215 | 5469 970 52 
8250 || 6 604 859 57 
59252 33 404 | 14003 | 1347 
6401 | 5420 512 44 
3661 | 3186 249 13 
2348| 2047 154 12 
1 469 | 1326 88 7 
1434 | 1246 120 4 
884 794 50 1 
16 197 | 14019 | 1166 81 
892 795 b1| — 
668 597 37 3 
503 465 20 2 
642 598 23 1 
597 477 21| — 
342 318 10 1 
1629 | 1517 44 6 
1468 | 1379 16 3 
6671 | 6146 222 16 
119 587 [ 62358 20 255 | 7 044 
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55 123 13 124 8 850 7310 
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45021 || 33283 | 6185; 659 
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3259| 2896 168 11 
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4864 | 43 6 606 7 477 | 4839 | 5316 208 210 à 
2934 32 6 444 | 14 609 | 3357 | 3 966 279 979 | P 
17858 | 153 | 24 | 3201| 54 | 2650 ¡13452 | 16102 | 1 299 952 4 
2311 12 8 812 | 12 | 1951 ¡ 1419 | 3370 | 1032 8601. 5 
2737 | 11 3 | 1909, 28 | 6024 | 1049 | 7073 2842 3108 | í 
2362 | 23 1 2597 36 | 8024 938 | 8962 2771 5181 | í 
1513 9 1 | 2607 26 | 8217 647 | 8864 1848 6305 | t 
720 1 | — | 1666 8 | 5431 404 | 5835 812 | 4554 | t 
707 1 | — | 1921 8 | 7084 510 | 7594 707 | 6314 | í 
10350 | 57 | 13 |11512 | 118 | 36731 | 4967 | 41698 10 012 | 26323 | 4 
421 3 1 | 1603 5 | 7015 565 | 7580 453 | 6483 | | 
212 E dx 925 2 | 4792 400 | 5192 ' 155| 4574 | ! 
116 11 517 3 | 3479 ' 261 | 3740 | 633371 
44 — 317 2509 177 | 2686 25 | 2447 
63| — SS 259 2 | 2135 189 | 2394 | 29 2077 
37 = 170 — | 1498 | 118 | 1616 10| 1464 | : 
893 5 1 | 3791| 12 | 21428 | 1710 | 23138 735 | 20416 | ? 
41 | — = 167 | — | 1310 | 91 | 1401 5| 1286 | 1 
27 | — == 121 1 962 58 | 1020 | 4 942 | | 
TA pap ms 92 | — 737 | 55 799 3 223 
19 — — 1411 — 874 ' 63 937 6| 81 | 
24 | — Se 69 — 684 | 55 739 2 670 | 1 
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43 — = 255 3 | 1700 132 | 1832 5| 1660 
46 | — - 955 | — | 1420 107 | 1527 5 1375 
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17502) 161 | 19 5272 72 | 4830 7443 12273 j 2584| 1404, 5 
24458 249 14 | 5017 | 122 | 2195 | 21956 | 24151 | 1035 917 2 
19593 194| 17 | 3177 | 85 | 2612 | 32530 35 142 1239 1134 2 
12289, 118| 15 | 2235| 63 | 3298 | 23489 , 26787 | 1558 | 1555 1 
73842 722 65 |15701 | 342 | 12935 | 85418 ¡ 98353 | 6416 | 5010 14 
10 018 83 | 14 | 3024| 52 | 7939 | 9834 | 17773 | 3639 | 4081 | 2 
12 212 88 | 11 | 6210 | 128 | 22050 | 7244 | 29294 | 9184 | 12611 | 2 
11386, 93| 12 | 9689 | 152 | 34971 | 5513 | 40484 10 296 | 24356 | 3 
8179 55 10 10 623 102 | 38237 4225 | 42462 | 7343 30 590 3 
4 882 26 2 | 8550] 73 | 29954 | 2618 | 32572 | 3970 | 25705 2 
4 326 23 2 | 8997 | 50 | 35188 | 3277 | 38465 | 3105 | 31780 Š 
51003, 368 | 51 [47093 | 557 168 339 | 32711 201050 37537 | 129123 | 16 
2757 18| 3 | 7928 | 29 | 34383 | 3695 | 38078 | 1699 | 32385 | 3 
1621 5 — 4825 14 | 24582 | 2816 | 27398 627 | 23658 | ` 
909 3| 4 | 2837 9 | 17998 | 2063 | 20061 259 | 17485 | 2 
480 3| — 1846 2 | 13173 | 1598, 14771 109 | 12869 1 
498 2| — | 1499 6 | 11048 ! 1395 | 12443 97 10 759 I 
2600 3 — | 1050 2 | 7920 952 8872 44 7708 I 
| 6525 34 7 [19985 | 62 109 104 | 12519 x 121 623 | 2835 | 104814 | 14 
x 226 2 — 886 3| 6846 825 7671 3 6669| 1 
| 394, — | — | wel 2 5503 636 6139 21 5359 

101 ei eg 547 2 | 4109 180 | 4589 10 4005 
161! — ' — 7083 — 5 057 675 5732 21 4887 1 
130 — pee 503 — 3 853 478 4331 12, 37371 1 
L.. aggy s i 406 | — 2 635 380 | 3015 11 25 | 1 
Pla 1646 6 | 10254 | 1464 | 11718 38 9832 | 3 
312 — 11550 — 8 599 | 1376 | 9975 99 8103) 3 
| 1649} 2| — | 6997 ' 13 | 16856 6314 53170 m 45113 115 
89776 974 |337234 136 962 |474196 46 969 |281060 62 


mitwehnenden Familien- 
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geihägten 


haltung3- 


vorítánben| Mietern 


find ſolche mit 


Haus- Unter- 


Zahl der eingeſchätzten Hauzhaltungsvorſtände, Untermieter. 


Haushaltungsvorſtände, Untermieter, Dienf- 


männl. im Alter von 
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boten vim. (Spalte 3 bis 5), deren Einkommen einichließlich desjenigen ihrer mitwohnenden Familienangehörigen ben vornbezeichneten Betrag erreicht, nach Geſchlecht und Alter 
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weibl. im Alter qe . m 25 bis E^ u | 25 bis t 
igne m 10 3. Jahre 70 Jahre Sabre | Sabre! 70 Jahre Sabe: 
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ic 1340 7 253 248] 6| 946 | 275 
357 1732 74 5 116 51129 1239 60 
59 1443 37 6| 147 49 192 942 28 
Kine 34| a 217 4 108 594 31 
es | 5514 485 26] 733 394 435 3721 | 394 
a am 34 30 604 48 60| 459 34 
ai 716 36 163 2 083 62| 33 449 34 
bai 725 34 312| 3998| 66 27 528 | 29 
häi op 28 306| 5090| 62 11| 401 | 27 
bal 357 28 237 4147 62| 13 318 | 28 
Rui 456 27 289 5864 60 12| 399 26 
3582 187 1337 21 786 360 156 2554 178 
4 526 25 244 6147 73| 9 486 25 
1 362 28 93| 4385| 61 5 349 26 
13 246 12 40 3226 45 3 240 12 
3166 8 19 2358 37 2 158 8 
11 172| 16 19 1967| 29 1| 167 16 
fäi 106) 9, 7| 1413| aa 3| 104| 9 
4 1578 98 422 19496 269 2311504 | 96 
84| 7| 3 1234 19 —| 81 7 
i| 49| 8^ 2 907| 15 1| 47| 8 
48 7 2 703| H| —| 4 | 7 
58 5 A 829| 17 — 57| 5 
54 1 2 649 19 — 54 1 
M 81| 6| 1| 412 T sel 3| & 
l1! 21 | 2| 1614| 35| — | 110| 21 
89| 18 3 1358| 40  — | 89| 18 
Mi! 524 73 19| 7706| 159 1 516 | 73 
11 108 | 843 |1 804 49 721 1182 615 8295 741 
E en, 
ili 4806 15461 16 973 591| 27| 3333 |1 060 
Bounen 435 20 567 179| 301| 6767| 301 
110 660 278 20| 718 174| 411| 4817| 189 
10 805 198 30 1017 152| 252 3230| 154 
5 137555 12 457 S6| 327511 096 991/18 147 |1 704 
336 562 219 87 2477 163 157 2571| 177 
5410 261 395 7902 215 113| 2 783 214 
0 4491| 252 811 16 952 271| 78 2 888 218 
3522 226 871 23 745 265 49 24 5| 195 
ER 2320| 199 653| 21 330 264 29 1909 186 
„ 2917 214 789 27 722 269 47 2 494 195 
a pos 1371/3 606/100 12811 447| 473115050 |1 185 
$ 3346| 271 641 29386| 327| 36| 2979| 252 
332524 239|| 281| 21775 285| 25 2 355 226 
S 1875| 170 134| 16196| 247, 8| 1742| 160 
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E 829 | 115 32 7351| 165| 5| 801 111 
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— 1.1, 28 
ii Bed E- 
— | — 10 
— 3 41 
| — — 16 
1 8| 913 


1 087 256 
408 208 984 
360 266 367 
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2. Die für 1904, 1906 und 1908 eingeſchätzten phyſiſchen Perſonen unterſchieden nach ihrer Stellung im Haushalt. 


Abſolute Zahlen. 


Zahl der Haushaltungsvorſtände 
mit dem vornbegeichneten Ein: 


Zahl der mit dem vornbezeichneten Einkommen eingeſchätzten | 
Eingeſchätztes T | 


| Haushaltungsvorſtände, kommen, das ſich bei Zurechnung 
Einkommen phyſiſchen Perſonen Haushaltungsvorſtände die eingeſchätzte Ñan ilien⸗ des Einkommens der Familien. 
| e angehörige haben | angebórigen ergibt 
——— — 1904 | 1906 | 1908 | 1904 | 1906 | 1908 | 1904 | 1906 | 1908 | 1904 | 1906 | 1908 
1. | * | 44.5. | 7. 8 [| . 10. | id | 12. 1. 
Summe der Städte Dresden, Leipzig und Chemnitz. 
bis 400 . . . . 34 594 34839 35 96310 290 10 482 11248| 4337| 4635 5272 5968 5 862 6 000 
über 400 bis 500 61155 61568 55 123 13 209 13 880 13 124 4 637 5 007 5017| 8 609 8901, 8185 
= 500 = 600. 53 408 55 692 586011 8339 8 971 9413 2579| 2956: 3 177 6869 6109 6329 
e 600 = 700. 31693, 36 424 41538| 6888 6 887 6826 2251 2318, 2236 4866, 4806: 4885 
auf. bis 700 | 180850 188 523 191 225 38 726 40 220 40611 13 80414 911 15 701 25307 | 25677] 25299 
über 700 big 800 32861 32 197 30 636 11050 10 356 81773 884 3769 | 3024 7719 7110, 5832 
= 800 = 900. 52921 50412 46 847 23 257 20702; 16408| 7195! 7116, 6210| 17604| 15093 , 11622 
„ 950 = 1100 . 59 624 62 482 60 036 33 573 340604 28 932 8949! 9945| 9689| 26598, 26759! 21218 
= 1100 + 1250 . 46187. 51004 659344 29 400 32571) 35786. 7407 8786 10623 24 918 | 26581 | 27630 
= 1250 = 1400 . 29102 34762 42836| 21230 25365' 29421 | 5177| 6479| 8550| 20 668 23295| 24371 
= 1400 = 1600 . . .| 80493, 36505! 45 021 22695, 27 625 33 283 5331| 6888 8 997 28 441 31516 
zuf. über 700 bis 1 600 | 251138 267 362 284 720 141035 151 223 152 007 | 37 886 42 973 47 093121917 127 279 | 121 889 
über 1 600 bis 1900 24312 28 527 35 872 18 916 | 22595' 28 495 4497| 5672| 7928 28759, 83621 
= 1900 - 2200 17144| 19064 22474 13 451 15254! 18 153 2993| 3627| 4825 21407 24947 
= 2200 > 2500 11947 12783; 14637| 9626; 10435 11923 1834 2211 2837 14156! 15937, 18487 
= 2500 = 2800 71574 8450 9 780 6547 7 169 8275 1267 1452 1846 11663 13 842 
z 2800 s 3100 7 493 | 8082! 8 653 6239 6 804 | 7242 1161: 1311, 1499| 8947; 10 096 11657 
= 8100 = 3400: . . 4 562 5053, 5595|) 3941 4 402 4 811 768 923 1050 7076 8 465 
zuſ. über 1 600 bis 3400 | 73 032 81959: 97 011 58 720 66 659 78 899 12 520 15 196 19 985 94 938 111019 
über 3 400 bis 3 700 4 286 4778 52103 799 4165 4542 66s 791 886 6 235 7 296 
= 81700 = 4000 3 855 3962 4312 3388 3501, 3757 634 630 156 5022: 5850 
= 4000 = 4800 2 523 2645, 3 013 | 2240 2351 2703 422 448 547 3579 4 409 
- 4300 = 4800 3 554 3684 3976 3 205 3309 3 553 513 602 708 || 4 480 4 758 5 512 
= 4800 = 5300 2 971 3 038 3259 2661 2744 28896 410 479 508! 3 429 3 730 4 148 
= 5300 = 5800 2 027 2 129 2281 | 1862 1930 2 068 336 362 406 2345 2 598 2 915 
= 5800 = 10000 . 9 485 9863 10 449 8612 9 001 9464| 1318 1515| 1646| 9881, 10 552 113829 
über 10000. . . . . . 8597: 9012: 9686| 7938 8378 8964 | 1348| 1471| 1550 8513. 9 118 9 798 
auf. über 3400 | 37298; 39111! 42186 | 38 700 35379 37947 | 5 644 6298, 6997| 42008 45 587 51267 
zufammen | 542 318 576 955 615 142 272 181 293481| 309 464¡| 69 854 79 378 89 776272 181 293 481 309461 
Königreich. i 

bis 400 . . . . 205 667 | 202305| 191 768 || 74829) 76102| 72963|| 28 582| 25 181| 24 385 || 51758 51682| 58295 
über 400 bis 500 294 078 288 029 250 936 56 343 56077| 51367 18 847 | 19216| 17 779 38 295 37 725 37899 
= 500 s 600. 206469! 214 524 232151| 53 052 53594| 57 172 18 861| 19587! 21105| 35963 | 35831! 37028 
z 600 = 700. 158 136| 161943| 161113 || 69395| 63329 24 221 | 22978 20 77348 323 43472; 44728 
auf. bis 700 | 864 350 | 866 801 | 835 968253 619| 249102 238 192 85511 86 912 84 042 174 339 | 168710; 172950 
über 700 bis 800 158 240 158808 156 179 89 900 88 856 77828 29 094 30 476 | 26 963 66 302 68957 | 64 302 
= 800 - 950 187 759 193530! 202 163122 799 | 122869 115 988 36 656 41 502i 39 574 | 99 758 95167, 94291 
= 950 = 1100 . 156 593 171318 186 860110 632 122 235 120192| 30732, 37 222 | 36 965 100 166 106434 103 497 
= 1100 = 1250 . 110 172 122538  147590| 2 755 92 907 105737| 22 395 | 26 938 30 961 85 767 | 91798, 94849 
= 1250 s 1400 . 69626 80 779 103 27557171 66416| 79 78715 967 19 256 23361| 67280| 74466| 77198 
= 1400 = 1600 . 69618 80 035 99382|56934| 66573| 80078| 15 319 18649, 22 654 73860 | 82560| 87382 
auf. über 700 bis 1600 | 752008 807008 895 449 520 191 559 856 | 679 610150 168 174 043 180 478 [493 193 | 514382] 521 519 
über 1 600 bis 1 900 57 959 64998 80 07549 357 55922, 68 23313 493 15 726 19 379 74770 85 215 91902 
= 1900 = 2200 39 950 43 401 50 930 34317 37810! 44237|| 8749 10080| 11912| 54297| 61126! 65931 
s 2200 + 2500 98076 29 782 33 502 24501: 26347 29 222 5734, 6592, 7384 39 766 44479 47939 
= 2500 = 2800 18937 20 339 23 18017 254 18339 20 598 3 985 4379 4968|| 28 618 32 023 34879 
= 2800 = 8100 16 866 18 140 19 61114966 16337: 17381 | 3305; 3 674 3 94822979 26105| 28175 
= 3100 = 8400 . .| 11108 12027 13 51010 229 11114 12199 2292 | 2608| 2892 16 290 18 498 20231 
zuſ. über 1 600 bis 3 400 | 172896, 188687 220808 150 624 165 869 19187037 558 43 059 50 483 " 720 267 446 289 051 
über 8400 bis 3 700 9863 10 467 11348 9093 9551 10 243 1930, 2169 | 2349 13 593 14700) 16023 
e 3700 = 4000 8225: 8567, 9431] 7551 | 1868 8459 1609| 1645 1788 10 728 11659, 12707 
= 4000 = 4300 5643| 5889 6658 5223 5460! 6179 1125. 1195 1367 7639 8 484 9 473 
- 4300 = 4800 7580 7731 8 5780 7076, 7201 7872 1353 1459 1611 10 189 10 867 11823 
= 4800 = 5 300 6 143 6396: 6 7210 5 666 5 975 6 102 1061 1178 1215 7485 8 913 8 745 
„ 5 300 = 5 800 4411 4589 4896 | 4166 4292 4532 844 899. 958 5829 5808; 6265 
= 5800 = 10000 18529; 199243! 20 868 17 291 18 028 19235 | 3024| 3349 3 610 20 262 21536| 22705 
über 10 000 . 15001| 15981 17539 14073| 15 067 16 329 2558| 2781) 3 042 15271 16464| 17356 
auf. über 8400 | 75396 78 863 86 039 70189. 73442 78951 | 13 504 14 675 16 938 | 90 391 97781! 105097 


zufammen |1 864 049 :1 941 359 2 038 264 994 573 |1 048 269 1 088 623 286 786 818 689 


330 941,994 578 |1 048 269 ¡1 088 623 
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3. Die für 1908 in Dresden, Leipzig und Chemnitz eingeſchätzten phyſiſchen Perſonen unterſchieden nach ihrer Stellung 
im Haushalt, jowie nach Geſchlecht und Alter. Verhältnisziffern zu Überſicht 1. 


Das vornbez-ichnete Einkommen hatten bei Zurechnung des Einkommens der mitwohnenden Familienangehörigen unter 100 eingeſchätzten 


männlichen Haushaltungs weiblichen Haushalt in 8. ][männlichen Untermielern, Dienft-| weiblichen Untermietern, Dienſt.] Haushaltungsvorſtänden, Unter» 


Eingeſchätztes | vorftänden im Alter von vorſtänden im Alter von boten uſw. im Alter von boten uſw. im Alter von mietern, Dienſtboten uſw. überhaupt. 


Einkommen 


y REESEN DESEN MES VENADO A b es EE 
bis | 35 | über bis 25 über | bis 18 | 25 über | bis | 18 | 95 über | im Alter von 


t 


bis bis big | bis ' big | bis on 
25 % 0 au [| 35 0 7 zus] 18 s % To gu is $2 0 | 70 ju | m | w. bis s über auf. 
J. IJ. J. J. J. J. | J. | J. s 3. il J. J. J 8. J. 70 J. S 


1. 2. 3. [als | e; 7. 8. 9. 10. 11.12. 15, 14.15. x 16. | 17. | 18. || 19. | 20. | 21. | 22 | 28. | 24. || 25. 

bis 400 . . . `] 0,* 0,40 10,79 0,62] 1,71; 6,83 21 " 8,01132,72 | 1,01 1,07|84,38| 3,92 4,18 1,02 4,82 47, 93 3,700 1,43, 5,48 3,22 1,71,19,811 2,59 
über 400 bis 500 0.0 0,23 3,2; 0,30|19,10 13,8 6,2313 ,85| 11,50 0,71) 0,87! 8,77 1,72[37,80:12,30,14,18 18,21 17,84 0,65 16,0311 At, 3,36 5,62 5,09 
= 500 = 600 0,40 0,29 3,18 0,36|26,08 9,88 8,911 9,81111/96 1,17 1,03 8,9 | 2,05 48,03 39, 78 19 u 8,18 33,16 0,17 23,15 23,13 3,24 4,29 7,41 
: 600 = 700 0,60 0,12 2,78 0,41 15,99 6,52 3,18 6,59 9,46 2,5: EN 4,52! 2,58 7 11:31, ‚124,79 4,3124, 28 0,98|17,15 14 22 3,40 3,18 5,65 
: 700 = 800 KA 1,03 2,98 1,07 9,96 5,27 8,66 5 26/11 ‚36 7,90 3,98 7,67 6,28] 1,18, 7,68 13,08 4,14 BAT 955 7,18 6,79 2,93, 3,69 3,75 
s 800 = 950 9,24| 3,93 3,35 7,17 5,71 4,45 5,63 11,88 22 6611, jm 5,48 16,32 0,6 3,97 8,60 4,64, 5,06 6,54 6,29, 10,89 4,96, 4,28 6,18 
: 950 = 110016 24 6,95 4,95 7,09] 4,95 5,92 4.51 5,7 7, 1 25 51 18,39. 6,58 20, 41 9155 1,88 5,25 3, 2,8510 ai 4,03 11,21 7,94 4,74 8,54 
= 1100 = 1250 [17,44 9,74 4,84 9,79 3,11 4,08 4,08) 4,80 2,25 17. 95117 "m 5,31 14,10 0,16 1,14 8,5 3,06. 1,98 11,34 3,08; 7,92 9,38, 4,40 8,95 
1250 = 140018, 07 8,75) 4,82 | 8,75] 1 1584 3,91 3,5 3,85 0,75! 9,28 10,86 2,05 9,25 0,03: 0,19 1,54, 1,28 0,60 8,88 1,910 4,12 7,71 3,960 6,87 

: 1400 = 1600 15,80 11,37 4,9101 1,2 2.98 5,11 4,03 4,96 0.40 6,50,10, 08! 4,66 7,13 0,10 0,24; 1,38, 1 1| 0,6 10,44 2,89; 3,29, 9,55 4,29 8,11 
: 1600 = 1900 12,88 5,97 11,94] 2,28 6,11! 5,21) 5,92 0,14 2,98 7,83 3,01 4,86 0,08 0,08 1,20 Ls 0,52]10,20, 2,70 1,80, 9,81| 5,14 8,03 
: 1900 = 2200| 5,63 8,93 5,21 8,79 1,53 4,83 4.67 4,12 0,03| 0,98 4,68 1,64 2,10 0,09, 0,07! 0,55 1,28 0,26| 7,29 2,05 0,69; 7,21 4,15 5,78 
: 2200 = 2 500 2,8% 6,64, 4,51! 6,52] 0,51, 3,57 3,31 3,46 0,04. 0,35 3,20 0,96 1771 0,62 0,02 0,43, 0,99 0,19 5,34 1,510 0,28, 5,33, 3,52 4,23 
= 2500 = 2800] 1,31! 4,95 3ail 4,54 0,0 2,83 2,3 2,77] 0,07 0,11 2 00! 0.69 1,03] — ' 0,01; 0,20 0,49; 0,09| 3,90 1,17) 0,13, 3,94 2,75 8,12 
: 2800 = 3100| 1,13, 4,14 3,36 | 4,06| 0.32 2,44 2,77 2,41] — | 0,11 1,67 1,87 0,87] 0,01. 0,01 0,19 D 0,08| 8,28 1,02 0,11; 3,50; 2,75 2,62 
: 8100 = 8400| 0,64 3,03 3,01; 2,97] 0,82 1,04 2,30 1,66] — | 0,08 0,89, 0,41 0,45 — , 0,01; 0,09, 0,40 O, 04] 2,35 0,69 0,05 2,35 2,35 1,87 
: 8400 = 3700] 0,50 2,61 2.4% 2,56 0,25, 1,44 1,63 1,42] 0,03; 0,03 0,79 0,82 0,41[ — | 0,010 0,11 0,20, 0,05| 2,03 0,60| 0,05, 2,04 1,82, 1,62 
: 3709 = 4000| 0,16 2,10| 2,17| 2,06] 0,82, 1,07, 1,59| 1,09| 0,01) 0,03| 0,59, 0,55| 0,51] — í 0,01) O,os| 0,39, 0,04 1,63, 0,46| 0,08 1,63 Le 1,29 
: 4000 = 4300] 0,06 1,58! 1,66: 1,55] 0,19 0,84 1,16, 0,85] 0,01, 0,02, 040 0,11! 0,20] — | 0,01) 0,02 0,10 0,010 1,22 0,88 0,010 1,22 1,25! 0,97 
: 4300 = 4800| 0,24 1,93| 2,65. 1,91 0,13 1,4 1,52; 1,16 0, 0,02 0,44 0,55 0,23 0,01 0,01! 0,07 0,39 Dou 1,50, 0,49 0,03, 1,50 2,00, 1,21 
: 4800 = 5800| 0,14 1,4: 1,90, 1,45] 0,18 0,83“ 1,24! 0,81] 0,08 0,01 0,411 — 0, 21] 0,01, — | 0,3 0,20. 0,01] 1,14, 0,55, 0,01 1,14 1,38 0,91 
: 5300 = 5800| 0,10 1,00, 1 86 1,00] — | 0,64: 1,18! 0,69 0,05' 0,01 0,20 0,14 0,1 0.0. — | 0,088 — | 0,01} 0,78, 0,28 001 0,78, 1,80 00,64 
: 5800 = 10000] 0,33 6,92 3,90] 0,33 2,38 4,97| 2,55| 0,03 0,06, 0,76 0,08 0,40] 0,03 0,01 0,15 0,10; 0,07 8,4 1,07| 0,05, 8,04| 5,18 2,40 
ber 10000. . . 0,34. 3,27: 8,18 3,33] 0,06 2,19. 5,67 2,43 0,% 1 0,02, 0,38 0,41 0,17] 0,02 0/01 0,07 0,49! 0,04 2,55 1,01] 0,04, 2,58| 6,19| 2,17 


4. Die für 1904, 1906 und 1908 in Dresden, Leipzig und Chemnitz eingeſchätzten phyſiſchen Perſonen unterſchieden 
nach ihrer Stellung im Haushalt. Verhältnisziffern zu Überſicht 2. 


— ——— ͤũ̃—ꝰ. . — — — — 


Unter 100 mit dem vornbezeichneten Unter 100 ein- 


; 180 8 
Das vornbezeichnete Einkommen hatten unter eingeſchätzten sms u r phyſiſchen benen Haus. 
Eingeſchätztes Beil ben | $e Unter. ga. altungsvorſtänden 
Haushaltungs⸗ e f Unter ` milien. Haushaltungs⸗ mieter, | milien.| waren folde mit ein 
einkommen phyſiſchen Perſonen u e ten b e bct nbe Dienft 15 geſchätzten Familien- 
Familienangehörigen | Wim, hörigen uſw. | hörige angehörigen 
— — [1904 | 1906 | 1908 | 1904 | 1906 | 1908 | 1904 1906 1908 1908 1904 1906|1908| 1908  |1904|1906| 1908 
1. 2 8. ` 4. 5 |j 6. T. 8. | 9. | 10. | a. 12. , 13. | 11. | 15. | 16. | 17. | 18. | 19. | 20. | 21. 
| | i 
dis 400 . . . .| 6, m 6,04 5.85 3,78 3, 7 3,68] 2,19 2.00 1,94] 4,12 3,44 13,17] 29,75 30,00 31,28] 17,66, 49,17] 42,15 44,22 46,87 
über 400 bis 500 11,28 10,37 8,96 4,88 4 78 4,244 3,16, 3,03 2,33] 8,85] 11,29 18,41] 21,60 22,54 23,81 29,32 44,85 35, 10 36, „07 38,33 
: 500 = 600 9,85 965 9,531 3,06 3,0: 3,04] 2,16, Zo 2,05] 7,9: 32,40 14,75] 15,61 16,11, 16,06 49,32 33,79 30, 93 32,95 33,75 
: 600 : 700 5,81 6,31 6,75 2,55 2,35 2,21] 1,79 1,64 1,56] 5,85 24,97 9,25] 21,73 18,91 16,43] 58,00; 29,90 32,68, 83, 59 32,74 
: 700 = 80] 6,06] 5,58 4,98 4,06: 3,53. 2,64] 2,83, 2,3, 1,82] 684 8,25 7,53 33, 63 32, 16 26,69] 39,77| 33,02 34,70 36,50 36,98 
: 800 = 950] 9,6 8/74, 7,61 8,54 7,05 5,30 6,47 5,14 3,76] 13,470 6, s 917] 43 ap 41 091! 35,02| 37,91 26,28] 30,94 34,37 37,85 
950 1 100 1099 10,83 9,76] 12 34, 11,79 9,35] 9,77 9,12  6,86| 15,76| baal 8,56] 56,31 55 ‚38, 48,19 32,20; 19,140 26,65! 28, 34| 33,49 
1100 = 1250| 851! 8,84. Gel 10,50 11,0 11,56) 9,15 9,06 890| 12911 3,17) Gul 63,72 63,56, 60,3 | 25,21, 13,89| 25 10 26,97 29,58 
1250 = 1400] 5,37 Go 6,96 7,80 8,61 9, 1 7,56 1,94 7,87] Vum 1,52 3,66] 72,95' 72,97 68,68] 19,08) 11,17| 24,39. 25,540 29,06 
1400 = 1600| bel Ga 7,32] 825 941 10,6| 9,1, Bei 10/18] 6,19, 1,02, Za 73,87 75,61? 73,98] 15,20 9,67 23,67 24 os 27,03 
= 1600 = 1900] 4,48] 4,95 5,88] 6,95 7,0 921] 9,0 9,80 1086 3,85 0.66 2,07] 77,81 79,210 79,44] 11,92; 7750 2377 25,1 | 27,82 
: 1900 = 2200| 8,16) 3,3 3,65] Aa 5,20 587 6,94 7,30 8,06] 2,1 03 1,21 78,46 80,01, 80,77] 10,458 7,23] 22,25; 23,78, 26,58 
: 2200 = 2500] 2,20) 2,22 2,38 3,94, 3,55 3,85] 5,20 5/31 5,97] 1,38) 0,21] 0,68] 80,57 81,680 81,46| 10,54, 6,26) 19,05, 21,19 23,79 
= 2500 = 2800] 1,0 1,46 1,59 2,4 2, 44 2,67 3,71 3,97 447] Dal 0,10 0O,se| 86,44 84,84 84 61] 8,991 4,94| 19 3,| 20,25| 22 a 
2800 = 3100] 138 1.40 1,1 2,29 2,32 2,34] 3,9, 3,44 3,77] 0,72 Dog 0,37 83,26 84, 19 83,69 8,89 5,780 18,61; 19,27 20,70 
= 8100 = 3 400] 0,84 0,88! 0,91 1,45 1,50. 1,56 2:25 2,1 2,4| 03] 0, O,20| 86,39 87,12  85,99| 6,93, 4,70 19,49, 20,97 21,82 
$400 = 3700] 0,78] Os 0,85] 1,0 1/42 1,47] 2,03 2,1 2,36 0,33! Oo O,16| 88,04 87,170 87,18| 6,97! 4,380 17 58 18 99 19, „51 
3700 = 4000| Gau Oe 0,0 1,4 1,19 La 1,9 Tou Lan 0,25; 0,04 044 87,89 88,36 87,13] 6,52 4,50 18,71 17,99 20, 12 
= 4000 = 4300] 0,4 | 0,6 0,49 0,82 0,80 0,87 Laut 1, Lag 0,17 0,02 0,09] 88,78| 88,58 89,71] 6,01 8,851 18,84 19,05 20 24 
: 4300 = 4800| 0,56, 0,64) 0,65 1,18 1,113 1,15] 1,6) 1,62) Lea 039 0,04] 0,12] 90,18 89, 82, 89,36] 538  4,05| 16,01 18,19 19,79 
4800 = 5300| 0,58 0,53 0,58] 0,98 0,93 0,91] 1,261 1,27| 1,33] 0,17; 0,023) 0,10] 8957 90,32| SS,86| 5,49 3,99 15,41 17,46 17,37 
6300 = 5800] oan oa 0,37] Ges 0,66. 0,67 0,86 0,89] 0,94] O, os] 0,02; Oo 91,86 90, „65 90,66 4,16 3,90 18,05 18,76 19,63 
- 65800 = 10000] 1,5! 1,71 Lan 3,17 3,07 3,06 3,63, 3,59] 3,6] 0,33! 0,09, 0,32 90,80 91,26; 90,51 3,72 4,03 15, 30 16,83 17,39 
úber 10 000 . 1 50 1,56, 1,57] 2,91 2, ‚86, 2,89 A 3,111 3,17) 0,14 0,06 0,23 92,28, 92 a 9255 1,82 3,2216 Ei 17,55 17,29 


RASNON 100,00 100, 00 100, 100,00 100 00 100, 00 100, 00 100, 00 100, 00/100,00 100,00 100,000 50 19, 50 57 50, 31 26,78 21,82 25, 66 27,05 29 01 01 


(Fortſetzung des Textes von S. 203.) 

Stadt oder auf dem Lande wohnt; man würde daher, wenn man, 
die Ergebniſſe der Einkommenseinſchätzungen in der früher üblichen 
Weiſe benützend zu dem Ergebnis gelangte, daß 31 unter 100 
Eingeſchätzten und darum vermeintlich auch ebenſoviele unter 100 
Familienvätern ſich in dieſer traurigen Lage befinden, dies als eine 
äußerſt bedauerliche, aber ſtatiſtiſch unanfechtbar nachgewieſene 
Tatſache hinnehmen müſſen. Wie ſich jedoch aus den vorſtehenden 
Berechnungen ergibt, kommen bei derjenigen Gruppe von Steuer⸗ 
zahlern, der die erwerbstätigen Familienväter ausſchließlich an⸗ 
gehören dürften, nur 1,34 Prozent, alſo nicht der zwanzigſte Teil jener 
Ziffer auf die Beſitzer von ſo geringen Einkommen, und auch 
von dieſen iſt es fraglich, ob ſie wirklich eine Familie zu ernähren 
haben; denn die Statiſtik konnte noch nicht auf die Zahl der 
vorhandenen einkommensloſen Familienangehörigen mit erſtreckt 
werden, und auch unter den Haushaltungsvorſtänden befinden 
ſich einzeln lebende Perſonen ohne Anhang. 

Wendet man die in der Zeitſchrift 1904, Seite 11, be⸗ 
gründete Einteilung in Wohlhabenheitsgruppen an, ſo haben die 
drei Gruppen der Unbemittelten (bis 1250 Mark), der Beſitzer 
mittlerer Einkommen (über 1250 bis 5300 Mark) und der 
Wohlhabenden oder Reichen (über 5300 Mark) folgenden Anteil, 
je nachdem man der Berechnung die phyſiſchen Eingeſchätzten 
ohne jede perſönliche Unterſcheidung, oder das perſönliche Ein⸗ 
kommen der Haushaltungsvorſtände, oder das Familieneinkommen 
(Haushaltungsvorſtände ſamt ihren mitwohnenden eingeſchätzten 
Angehörigen) zugrunde legt. Es trafen 


auf 100 eingeſchätzte auf 100 Haushaftungs.] auf 100 Familien 


bei den es en vorftände ſolche mit ſolche mit 
Einſchätzungen m UI — - 
für 1350 ` über | pia 1250 | über | bis | 1250 | iter 
1250 A 5300 „ 411250 A 5300 T. dad 41250 4 5300 4 5300. 4 
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Bei der nachſtehenden graphiſchen Darftellung der näm- 
lichen Zahlen bedeutet die ſchwarze Fläche die unterſte Ein⸗ 
kommensgruppe, die geſtreifte die mittlere, die weiße die Ein⸗ 
kommen über 5300 Mark; der obere Teil eines jeden Rechtecks 
die phyſiſchen Perſonen überhaupt, der mittlere die Haushaltungs⸗ 
vorſtände allein, der untere die Familien. 


1904 


Soweit die zeitlichen Veränderungen der Einkommens⸗ 
verteilung an der Hand der Zahlen dieſes ſechsjährigen Zeit: 
raums beurteilt werden können, zeigt fid) eine ausgeſprochen 
regelmäßige Entwickelung; der Anteil der Haushaltungen mit bis 
1250 Mark Einkommen (ſchwarze Felder) an der Geſamtzabl 
nimmt von Jahr zu Jahr merklich ab und zwar haupfſächlich 
zugunſten desjenigen der Haushaltungen mit mittleren Einkommen 
(geſtreifte Felder). 


Die Berufs: und Betriebszählung vom 12. Juni 1907. 


Dritter Teil. 


1904 68,7 "P" 3,71 [49,97 | 43,97 | 6,76 | 37,52 | 54.34 7,64 

1906 66,66 29,70 3,64 47,18 46,23 | 6,59 34,4, 57,98 7,59 

1908 63,09 33,27 | 3,64 [41,97 5141 6,62 | 29,52: 62,71 | 7,77 
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A. Borbemerkungen que land wirkſchaftlichen 
Betriebsſtakiſtik. 


Von Regierungsamtmann Dr. Arno Pfütze, 
Mitglied des Königl. Statiſtiſchen Landesamtes. 


1. Die Veröffentlichung der Zählungsergebniffe. 


Was in dieſer Zeitſchrift bereits über die Veröffentlichung 
der Ergebniſſe der Berufszählung und gewerblichen Betriebs— 
aufnahme vom 12. Juni 1907 geſagt worden ijt!) das gilt 
im weſentlichen auch von den folgenden Überſichten über die 
Ergebniſſe der gleichzeitig mit jenen Erhebungen veranſtalteten 
landwirtſchaftlichen Betriebszählung: Sie enthalten 
Ziffernnachweiſe für das ſächſiſche Staatsgebiet und die 
Bezirke der Kreishauptmannſchaften, ohne weitere geo— 
graphiſche Unterſcheidungen, aber in größerer materieller 
Ausführlichkeit, als ſie vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt nach 
den Bundesratsbeſtimmungen vom 4. April 1907 für die Bundes— 


1) Vgl. die Ausführungen im Jahrg. 1909 dieſer Zeitſchrift S. 1 f. 


ſtaaten und größeren Verwaltungsbezirke zuſammenzuſtellen und 
zu veröffentlichen waren.!) Der II. Band der vom Statiſtiſchen 
Landesamte herausgegebenen „Statiſtiſchen Beiträge zur Be— 
völkerungs⸗- und Wirtſchaftsgeographie des Königreichs Sachſen“ 
bringt dagegen namentlich für die Bezirke der Amtshaupt— 
mannſchaften aus dem Bereiche der landwirtſchaftlichen Betriebs⸗ 
ſtatiſtik ſachlich zuſammengefaßte oder ausgewählte Ziffernbelege, 
die aber in materieller Hinſicht immer noch weſentlich weiter 
ins einzelne gehen als die vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt 
für die „kleineren Verwaltungsbezirke“ zu veröffentlichenden 
Überſichten, welche nur über die Zahl der landwirtſchaftlichen 
Betriebe, über den Umfang des landwirtſchaftlichen Nutzlandes 
und über die Geſamtzahl des landwirtſchaftlichen Perſonals 
Angaben enthalten. In dem Grade der materiellen und 


| 1) Vgl. , Statiftit des Deutſchen Reichs“, Band 212, Teil 1a unb 
1b und Teil 2. Die Veröffentlichungen des Statiſtiſchen Landesamtes 
gehen namentlich inſofern weiter, als fie 23 bzw. 24 Größenklaſſen 
landwirtſchaftlicher Betriebe, die Reichsveröffentlichungen dagegen nur 
18 Größenklaſſen unterſcheiden. 


— 91] — 


geographiſchen Gliederung der Zählungsergebniſſe unterfcheiden und 
ergänzen ſich demnach die beiden Veröffentlichungen des Stati⸗ 
ſtiſchen Landesamtes, die wiederum eine Erweiterung und keine 
bloße Wiederholung der vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amte zu 
veröffenilichenden Tabellen entſprechender Art darſtellen. 

Die vorläufigen Ergebniſſe der landwirtſchaftlichen Betriebs⸗ 
zählung vom 12. Juni 1907 ſind bereits in einer Reihe von 
Auffägen im „Dresdner Journal“ beſprochen und mit den Nach⸗ 
weiſungen der früheren Erhebungen gleicher Art verglichen 
worden.!) Eine eingehendere Darſtellung in einem ſpäteren 
Hefte dieſer Zeitſchrift iſt vorbehalten worden. 


2. Das Verfahren der landwirtſchaftlichen Betriebsſtatiſtik. 


Das Erhebung- und Aufbereitungsverfahren der landwirt⸗ 
ſchaftlichen Betriebszählung vom 12. Juni 1907 weicht von 
demjenigen der früheren Erhebungen gleicher Art in den Jahren 
1882 und 1895 im weſentlichen nicht ab. Die Zählungseinheit 
der letzten Betriebsſtatiſtik war der landwirtſchaftliche oder forſt⸗ 
wirtſchaftliche Betrieb, nicht die landwirtſchaftliche Beſitzung. 
Für jeden ſolchen Betrieb, d. h. in allen Fällen, wo von einer 
Perſon ſelbſtändig eine Bodenfläche, wenn auch kleinſten Um- 
fangs, landwirtſchaſtlich oder forſtwirtſchaftlich betrieben oder 
bewirtſchaftet wurde, war ein Erhebungsformular, eine ſogenannte 
Land⸗ und Forſtwirtſchaftskarte, auszuſtellen. Zu der landwirt⸗ 
ſchaftlich genutzten Fläche waren dabei Acker, Gartenland ohne 
Zier⸗ und Schmuckgärten, Wieſen, reiche Weiden und Weinberge, 
zu dem forſtwirtſchaftlich genutzten Land Waldungen und Holzungen 
einſchließlich Schneiſen, Räumden und Blößen zu rechnen. 

In den folgenden Überſichten ſind nur die Betriebe berück⸗ 
ſichtigt, die lan dwirtſchaftliches Nutzland allein oder in 
Verbindung mit Waldflächen und ſonſtigen Ländereien haben. 
Die Größenabſtufung dieſer Betriebe, zu denen auch die großen 
Forſtbetriebe (und ſtaatlichen Forſtreviere) mit landwirtſchaftlichen 
ölächen kleinſten Umfangs gerechnet werden, ijt nach der Aus: 
dehnung des landwirtſchaftlichen Nutzlandes (Acker, Garten: 
land ohne Ziergärten, Wieſen, reiche Weiden, Weinberge) erfolgt. 
Die reinen Forſtbetriebe find dagegen außer Betracht gelaffen.?) 

Die Tabelle 1 bringt die Betriebe nach der Beſitz⸗ 
form und Benutzungsart der Flächen zur Nachweiſung. 
Zum Areal eines Betriebes ſind auch die außerhalb der Orts— 
gemarkung gelegenen Flächen gerechnet worden, ſoweit dieſe nicht 
unter ſelbſtändiger Leitung oder Verwaltung ſtehen. Die An⸗ 
gaben über die Beſitzform beziehen ſich auf die geſamte Fläche 
und nicht nur auf das landwirtſchaftliche oder forſtwirtſchaftliche 
Rußland, wobei zum Eigentum auch Erbpacht, zur Pachtung 
auch Halbpacht (Halbſcheid) und zum ſonſtigen Areal Deputat⸗ 
land, Dienſtland uſw. zu rechnen war. In den Fällen, wo das 
landwirtſchaftliche Nutzland einer Grundbeſitzung verpachtet, das 
Forſtland dagegen vom Eigentümer felbft oder einem Beamten 
desſelben verwaltet wird, ſind nach der Statiſtik zwei Betriebe 
vorhanden: eine landwirtſchaftliche Pachtung und ein forſtwirt⸗ 
ſchaftlicher Eigenbetrieb, der in den folgenden Überſichten nur 
dann berückſichtigt iſt, wenn er auch landwirtſchaftliches Nutzland 
OR kleinſten Umfangs (Wieſen uſw.) hat. 

Die Angaben über die Bodenbenutzung (Spalte 20 bis 38) 
trieden fid) auf landwirtſchaftliches Nutzland, Forſtland, ge: 
tingere Weiden und Hutungen und auf ſonſtige Flächen (Haus⸗ 
und Hofraum, Ziergärten, Wirtſchaftswege und Gewäſſer), wobei 


1) Bgl. „Dresdner Journal“, Jahrgang 1908, Nr. 279 und Jahr: 
gang 1909 Nr. 15, 23 und 30. 

2) Vgl. aber die „Statiſtiſchen Beiträge“, II. Band, S. 30. Im 
Jahr 1907 wurden 522 reine Forſtbetriebe mit insgeſamt 110611 ha 
Forſtland ermittelt. 


Zeitſchriſt des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 


das landwirtſchaftliche Nutzland wiederum nach den einzelnen 
Unterarten (Felder, Gärten, Wieſen, reiche Weiden und Wein⸗ 
berge) und das Ackerland nach der Art des Pflanzenbaues unter⸗ 
ſchieden iſt. Als reiche Weiden hatten ſolche zu gelten, von 
denen 1 ha mindeſtens 1 Kuh zu ernähren vermag. Zu den 
Weinbergen und Weingärten waren nur ſolche Flächen zu 
rechnen, die zur Zeit der Zählung für die Zwecke des Weinbaues 
verwendet wurden. Doch ſcheinen in die Erhebungspapiere auch 
ſolche Flächen als Weinberge eingetragen worden zu ſein, die 
nur dieſen Namen noch führten, tatſächlich aber ſeit längerem 
anderen Kulturen gedient haben. 

In den Überſichten II, III und IV wird das lanb: 
wirtſchaftliche Perſonal, und in Tabelle IV außerdem die 
Verwendung von Arbeitsmaſchinen nachgewieſen. Zu dem 
landwirtſchaftlichen Perſonal ſind in der Regel nur ſolche 
Arbeitskräfte gerechnet worden, die in den Landwirtſchafts⸗ 
betrieben hauptberuflich, ſei es als Betriebsleiter oder als An⸗ 
geſtellte und Arbeiter, tätig ſind. Nur die vorübergehend mit⸗ 
arbeitenden Familienangehörigen der Betriebsleiter und die nicht⸗ 
ſtändigen fremden Arbeitskräfte ſind auch dann zum landwirt⸗ 
ſchaftlichen Perſonal gezählt worden, wenn ſie in der Land⸗ 
wirtſchaft nebenberuflich tätig ſind. 

Als landwirtſchaftliche Betriebsleiter hatten diejenigen 
Perſonen zu gelten, bie den Betrieb tatſächlich verwalten, alfo 
die Beſitzer, Pächter oder Adminiſtratoren (Inſpektoren, Wirt⸗ 
ſchafter uſw.). Auch die Betriebsleiter ſind in den Tabellen II 
und III nur inſoweit verzeichnet, als die Leitung oder Bewirt⸗ 
ſchaftung des Betriebes ihren Haupterwerb darſtellt. In der 
Überficht IV werden aber außer den hauptberuflich auch die 
nebenberuflich tätigen Betriebsleiter, und zwar dieſe nach ihrer 
hauptberuflichen Zugehörigkeit zu anderen Erwerbszweigen nach⸗ 
gewieſen. Die Summe der Haupt- und nebenberuflich tätigen 
Betriebsleiter (Tabelle IV, Spalte 19) deckt ſich demnach auch 
mit der Zahl der Betriebe (Tabelle I Spalte 2). 

Das Vorkommen von Aufſichts- und Rechnungsperſonal in 
den landwirtſchaftlichen Kleinbetrieben (Tabelle III Spalte 25 
und 26) erklärt ſich namentlich daraus, daß große Forſtbetriebe 
mit geringfügigem landwirtſchaftlichen Nutzland zu den unteren 
Größenklaſſen der landwirtſchaftlichen Betriebe gehören. Nicht 
zu dem landwirtſchaftlichen Perſonal ſind die Dienſtboten für 
häusliche oder perſönliche Dienſte wie Herrſchaftskutſcher, Kinder⸗ 
mädchen uſw. gerechnet worden. 

Die Tabelle V gibt Aufſchluß über die Viehhaltung; fie 
weiſt nur die Nutz- und Arbeitstiere der landwirtſchaftlichen 
Betriebe nach. Nicht berückſichtigt ſind insbeſondere Arbeitstiere, 
die nicht für die Zwecke eines landwirtſchaftlichen Betriebes, 
ſondern für Nebengewerbe (Brauereien, Fuhrgeſchäfte) oder zu 
Luxuszwecken von den landwirtſchaftlichen Betriebsleitern gehalten 
werden. 


3. Bemerkungen zu den Ergebniſſen der landwirtſchaftlichen 
Betriebszählung. 


Aus der Fülle der Zählungsergebniſſe der landwirtſchaft⸗ 
lichen Betriebsſtatiſtik ſei als auffälligſte Feſtſtellung hier vor⸗ 
läufig nur der außerordentlich ſtarke Rückgang der Zahl ber Be: 
triebe in der Zeit von 1895 bis 1907 hervorgehoben. Hatten 
die Landwirtſchaftsbetriebe in dem Zeitraume von 1882 bis 1895 
eine geringfügige Erhöhung ihres Beſtandes (um 0,37 Prozent) 
erfahren, die übrigens nur formal⸗ſtatiſtiſcher Natur war!), fo 
iſt ihre Zahl in der Zeit von 1895 bis 1907 von 193 627 auf 


1) Tatſächlich iſt eine Verminderung der Betriebe eingetreten. 
Vgl. hierzu die Ausführungen von Oskar Sieber in dieſer Zeitſchrift, 
Jahrgang 1897, S. 190. (Fortſetzung des Textes S. 216.) 
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B. Überfichten que landivirt- 
I. Die landwirtſchaftlichen Betriebe nach Größenklaſſen mit Unterſcheidung 


Anzahl der Betriebe mit ber vornbezeichneten landwirtſchaftlich genutzten Fläche 
Von den Betrieben haben 


Geſamtflä be der 
nach der Beſitzſorm 


Größenklaſſen. 
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Betriebe, bie bie vornbezeichnete landwirtſchaftlich genutzte Fläche haben (0 = weniger als 0,5 ha) 
Von der landwirtſchaftlich genutzten Fläche 
(Sp. 20) iſt 


nach der Benutzungsart 


ge 
land · forſt · b. 
wirt wirt · e unb 

. Meitió ſchaftlich ind | Um 
genußt | genubt Ontung land 
ha | ha ha ha 
20. 
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ha 
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ha 
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Wein- 
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Sommer: | Winter. 
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Von dem Ackerland (Sp. 25) iſt beſtellt mit 


Roggen Gerſte 


ha 


ha 


Hafer 


Meng- 


getreide 


ha 


Kar- 
toffeln 


ha 


früchte 


Futter- Einſchl. 


pflanzen Ader» 


weide 


5 195 


| 


9 1 
1 3 
0 0 
11 | 29 
9 7 
7| 48 
21 13 
27 | 10 
96 | 18 
40 14 
91 | 57 | 
193 | 78 
340 | 148 
| 141 | 843 
82 29 
30 4 
67 31 
31 15 
166 90 
50 16 
15 4 
n — | 3 — | 
_Ro| 573 3; — | 


31 329 
9 428 

5 342 

4 304 
110 947 


or 
1 
2c 
Je) 


546 


1-1 
7 | 


0 

3 

23 
359 

1 343 
2 606 
6 001 
6 878 
1187 
6 978 
12 055 
16 715 
50 971 
24 855 
8 929 
4 271 
4 319 
4 052 
12 172 
4 720 
1 610 
834 
912 


197 
947 

2 888 
919 
297 
74 
186 


137203 536638 1321 [1458 | 8140 [119628 | 2761 | 34465 
| | | 


— o2 
Oua 88 


— — 
Qc 


T 


175 


| 310 11 306 


E 
E 
| 


340 | — 


PAD d 


ET 


oo TL Oo de a tÇ O 


20 


E 
1 


42 127 


857 
828 


11 306 42157 [200 750 M 706 pe 504 M 364 d 993 


123 | 


437 
271 


441 
104 | 
16 | 
36 | 


gd 


NNI 30151. pru 25 283 


12 401 | 
5 797 | 


1 050 
199 


714 
614 
820 

2 306 
863 | 
278 
61 

19 


1000 


391 
1312 
743 
175 
121 
134 


954 | 
76 
62 


— 


581 | 
2 086 


116 | 


0 0 

1 5 

24 57 
131 212 
397| 498 
1334| 1230 
1965| 1621 
2512| 1799 
2733| 1957 
5211 | 3603 
8034 | 4961 
28 867 16 588 
16446| 9341 
7369| 3440 
3381| 1655 
3511| 1672 
3909| 1635 
8920| 4611 
3916| 3055 
1167| 1089 
629 442 
590| 449 
a 277 | 59 920 
" 0 
4 6 

34 29 

92 83 
302 | 250 
449| 368 
541| 450 
484| 433 
713| 636 
747 734 
2935| 1979 
1604| 1510 
860| 550 
341| 306 
356| 265 
509 271 
1786| 1089 
657| 64 
252 80 
55 56 
88 15 


919 18599 12109| 9751 


28 * 


n Gooqle 


214 
(Noch Tabelle I.) 


Anzahl der Betriebe mit der vornbezeichneten landwirtſchaftlich genutzten Fläche Geſamtſläche der : 
Von den Betrieben haben nach der Befgform 


Größenklaſſen. 


dus * | 
Die landwirtſchaftlich wirt. eigenes Land und zwar Pachtland und zwar und zwar un aiti» "^ br ! 
c — A === k= s . 9 . e ge lies. 
aenupten lägen (E ir ala bie bis jut dig die big gur ärt a, EN gene vaters m 
der einzelnen Betriebe | aber, Säfte Halte | ause [ege | Halſte aus, teil. | erid gar. land ſchaftlich ge Land = b un. 
— —",tüdbihk| cchließ⸗ ge | : genutztes an j 

betragen haupt der der ! lich weiſe nutztes toffel Land land 


Land land 


u. 
Kreishauptmannſchaſt 
unter 0,1 Ar 125115 — 1| 8! 1 — 1, — 57 3 — 7 7 1419 1417 2 
0,1 Ar b. 2 537 404 13 3 108, 3 13 9| — | 373 44 95 9 4 54 51 2 
2.2. 5 „f 1014 876 26| 16| 60 16| 27 33 10 805 28 110 13 5 1039 | 1028 6 
5... 920. | 2585| 2101| 65| 134| 209 138| 67 65 221445 150 772 32 11 2241 | 2163 52, 2 
20K 50 | 2748| 1599| 94| 510| 498 517 92 39 12 365| 70 205 54 38 1113 725 819, 8 
50» ¿+ (hal 2257 | 1296| 170| 445| 331 447 169 14 6 153 27 1998 47 37 4701 | 4147| 538 | 1 
1ha- 22 | 2132 2| 299| 378| 227 380| 302 7 17 33 9| 1975 79| 60 6142 5198 93 3 
2, =- 3» | 1478 [| 836| 349| 205] 84| 206 32 3 4| 21 — | 1448 83 n 5221 4349 861 M 
3, s= Axel 1193 631] 345| 163| 54 163 345' — | 3| — , — 1178 97 36 7412 6450| 960 
4e s- Šef 1086| 552 378 121| 35 121] 377] — | Y 2' — | 1069| 143 | 50] 5407 4406 997 
5+ >= To | 1449| 843 465 97 43 97 465 1 4| 1 — | 140] 298 | 69 9477 E 12551: 
7. 22 10 [1673 1135 20| 65 50 67 420 1 4 1 — | 1664| 527 | 156; 17043 x 15547 | 1480) 1 
10 20 + | 3497 [| 2815| 560| 39 82 39 556 1 11 3 — . 3486/1808 393 62288 | 59 640 | 2619| 2 
20. 2» 30 871 746 96| 2 27 2 94] — 2 1 — 868 540 130| 26072 | 25 102 969 
30 + 140 193 163 3| 2 6 23 3) —]|— | —¡ 194| 126, 18| 7585 | 7234| 351; - 
40 +» <= 50 43 36 3 11 3 1 3 — — — £| 5 7j 432] 410) 200 - 
50» 22 70 30 221 4| — 1— 4|—,—|—|— 30| 22 2| 4247 | 3985 | 22|- 
T0» + 100 » 23 ol — 6 — 4 — — — 22 16 5| 2042 1523 519| - 
100 = + 200 34 D. $e pe Di = 11 in, 311 16 3 5 438 | 3 592 | 1 845 
200 + 300 3 Air AE cd we. d 920 — | 90 - 
Zufammen | 22 eu 15 412 dii us a xs 99 3261 324 18 480 |3950 '1073 174 184 | 138 886 | 15 080 11 
| | x | M 
Kreishauptmaunſchaft 
unter 0,1 Ar 24 151 — — 8 | — — 1—,;,—|—| — 5 8! 215 168 42 
0,1 Ar b. 2 915 590 30 14156 H 31| 122| 7 632 73 176 40 30| 117 108 4 
25.52. 5» 2137 1429 65 54 315 49 82| 258 23 1379 9284, 560 65 22; 489 410 52, 2 
5 20 [6949 4122 309 6411519 673 327 270 118 2440 740 3 648 218 35 7723 7325 29 0? 
20 50 [7708 4020 602 1632 1232 1632 686 121 70 779 160| 6 260 292 109 3538 2485 935 1 
50% ¿+ haf 5320 2857| 5% 100 518/1011] 847, 65| 51: 335| 14 4658 317 119| 7904 6635 | 1156| 11 
1ha- 2 | 4643} 2272 1210 777 331 7731227 29 46 110 8 4324| 486 128; 13375 11421 1862| 9 
2 ͤ„ 3% 3218 1406 1189 484| 117, 49101196 3 38 28 1 3116 462 92, 13232 11 231 | 1951 5 
3. s2 42 | 2565 1059 1025 403 64| 408 1027! 5| 23. 13 1, 2517| 459 | 82 10126 7874| 2098| D 
do baf 1944 851 832| 218 35 219; 833| 4 19 4; 1 1913. 430 65: 13543 11791 | 1709 4 
5 72567 1284/1037 168 77 | 166 | 1038 Si H 13; — 2536 763 | 117; 17026 14623 | 2393 1 
1.52 10. | 2370 1.383 832 103, 51 103 826 1| 10 2 — 2322 966 | 112! 25802 23594 2185 ? 
10 - == 30.]| 5226 3810 1245 82, 84 81 1223 3 36 2 — 52043220 | 335; 95805 91 706 | 4017 5 
30^ ++. 30 | 201 1573, 371 26 39 26| 3660 2 7 1 — | 2006 1304 | 160; 61016 58644 | 2292, > 
30 40» 56 187 SO] 4 e ı 79 —| 1 1|— 583 358 67 21980 ' 21057 923 — 
10 2c xe 50. 235 — 184| 40| 2, 9 2 39 — 1| 1 — 234| 137 29 11402, 10754  646| — 
50 + er 70. 190 148| 20| 2, 19| 2% — 2, — | — 189 122 25 12333 , 10836 | 1437 9 
70 = © = 100 + 98 681 dal He 5 Hefe | 97 59] 18 8962 7571 1391 — 
100 = 200 141 55 34| 5, 55 6 24 1 5 1 | 139| 62| 25 28 841 18342 | 10277) 2 
200 = =- 300. 38 188 6 1, 13 1 5 — 1; que 38| 19| 8 11937 8067 3870 
300 = = = 400 + 9 1 3 -, 5|—! 3 — — — 9 5 3 3198 1336 | 1862| — 
400 + + = 500 - 2 ee ee EE Nie M. „ 
500 und darüber C ee a, en o| 630 — 
Zuſammen | 48 897 iar don 5642 14674 en 885 11292 10 532 9.701 1649 370034 327418 | 42 002 121 
| 
| | | | . 
Kreishauptmaunſchaft 
unter 0,1 Ar 19 12] — 1 | EK > 1— 1 4 l| 8 7| 1578 | 1573 4i 
0% Ar b. 2 s | 1038] 486 39 | 151 375 17 35 119) 11; 693 188. 302 111 55 45 7 
22 s2 5»| 2374 [| 1250 951 mi 668 70 125 241] 65,1276, 570  967| 10 6 166 | 118 55 l 
5 20 | 6559| 2575 336 963 1759 858 421 778 395 1713 1699 4509| 61 27 1360 870 32210 
20^ K 50 [7598] 3122 714 2102 1372 2127 708 216 231; 598 259, 6776, 95 46 3198 1973 1093, 13 
50K 1 ha] 4703 2373| 678 1054 5151048 664 65 110 216 27 4023 93| 53 3684 | 2471. 1085, D 
lhas- 23 0661602 678 496 257 503 678 20 36 1311 9| 2833 138 | 38 5778 ⁵ 4521 1196. € 
2.31686 829] 518 247 84 250, 521 2 15 18 1 1603! 109 x a 5492 | 4474 100. 1 
; ' à i | | ! à ' | | | 


a———— — ——Ro—————————————————————————————————————————ÁÁÁ UBND. 
| Betriebe, die bie vornbezeichnete landwirtſchaftlich genutzte Fläche haben (0 — weniger als 0,5 ha) 
nach der Benutzungsart Von der weer, Md ips Fläche 


Von dem Ackerland (Sp. 25) iſt beſtellt mit 


i ge 5 Kei Garten: 
land · forſt⸗ : b. ^nb n 
mitt wirt- Wee ie 17 Acker · Bin Wieſe reiche ys ommer- | Winter- Mente were Pet Mengs | Rar- Futter. CL 
ſcaftlich ſchaftlich and | Um Bier [anb Bier Weide Wein. || weizen | weizen getreide toffeln pflanzen € 
pus ex Hutung wg ege un garten) berg und 
Gewäſſer) Brache) 
ha ha | ha ha^ | ha ha ha ha ha ha ha ha ha ha | ba | ha ha ha 
La T ek P 3X» Le To H4. "2 29. 30. | a 82. 33. $4. | 3. 36 97. | 38 
hemnit. 
9 1357 | 16| 21 25 | — 0 DE = | his = | = = - € — SCH 
6| 10 9 9 1 5 0 Elis: pe | — SEH | = | == EI ep Sa 
d 959 5 0 39 4 27 AE oue. d 2 Bi an Se EE dt = eg 
283 1820 9 1 128 82 | 159 40 2 | 18 = SL ss 50 5 7 
875 78 22| 13 125 557 183 130 A ei 4 15 2 87 1 260 95 41 
1553 2903 | 34 | 27 184 | 1082 | 180 St 36] | 6 4| 233 5 247 1 370 97 119 
3048 2753 62 29 250 2185 195 630 | 38 13 | 6 458 13| 559 5 535 288 308 
1364 | 1251 65 21 243 2679 138 770 57 25 10 589 15 733 9| 515 358 425 
4129 2970 54] 36 333 | 3108 94 882 | 45| — 15 17| 713| 19 869 10 558 502| 405 
1183 236 69| 25 244 | 3 656 139 967 71 — | 23 26 807| 23 1047 13 614 549 554 
185383 424 121 32 361 6676 155 1619 88 — 48 51 1497 53 1872 34 1042| 1120| 959 
44123 2033 | 211 | 112 565 | 11167 | 290 | 2546 | 120 94 109, 2588| 133 3098| 69] 1602| 1960| 1514 
49313 | 10356 | 559 | 357 | 1673 39 401 826 8946 | 170 | 512 | 591| 9176| 597 10 19 405 5136 7503 4492 
20 441 | 4731 | 157 129 61416 370 356 | 3668 | 47 | — 313 | 455 3818| 403| 4419| 177| 1973| 2957 1855 
16479 869 54| 22 1615261 85 1103| 30| — | 127 216| 1169| 183| 1429| 96 581 980 | 480 
1184 2319 14 | 11 92 | 1414 60 406 Elisa DN 78 323| 53| 365 21 155 263 130 
11750 2427 | 14 2 54 | 1410 x 36 298 ET = 39 | 116| 313 68| 346 40 178| 274 53 
$ 1896 96 7 7 36 || 1458 20 417 L4 = 39| 160 272 51 352 27 210 217 130 
1904 378 13 3 140 || 367 | 193 1034 — | — 68 | 446 606 200 744 53 597 750 213 
1 92| 164 2 2 30 605 3 E O NES 90 105| 15| 108 98 19 
prem ind 852 | 5214 IM TE Deng MED 70 — or zm 2299 ul zm w6 em me vm gie Keim Kolber M 
197 9 6 3 [o == € em d zen il sl ° | ** s | ko odo ciat ër 
10 38 | 341 11. 44 2 7 1 0 AS 0 3 Oh == 2 | 0 0 
69| 294 6 5 115 16 50 3 0 0 - E d JEN a 0 1 
"4| 6561 | 16 46 326 365 307 91 1| 10 0 1 86 0 | 16 0| 233 5 24 
2521 608 | 26 36 347 1 620 513 359 4| 95| 3 8| 554 5 124 0 | 807 38 81 
3704 | 3757 | 23| 40 380 | 2354 | 607 710 6| 27 4 13 797 13 | 286 3 950 119 169 
6635 6103 | 58 141 438 | 4299| 608 1640 31 57 | 8 49| 1419| 30 760 11| 1246 392 384 
1918 | 4836 | 44 | 40 394 5456 | 487 1911 33| 31 11 81| 1809| 51| 1175| 25| 1211 612 481 
8840 893 51 25 317 6 430 429 1905 41 35 16 115 2023 86 1526 32 1252 808 572 
9658 4543 | 56 16 2706 437 350 1811 39 21 19 117 2020 63 1605 36 1134| 886 557 
1510 | 1280 87 31 438 | 11568 | 561 2968 67 26 38 | 286 3 522 135 2990 81 1793| 1601| 1122 
19843 | 5268 111 68 512 | 15520 | 482 | 3770 | 59 12 66 | 481| 4768 222 4103| 149 2195 2155| 1381 
271 | 190 | 1730 || 60976 | 1487 | 13197 | 364 29 | 271 | 2816| 18728 1273 15623| 828| 7647| 8311| 5479 
18082 | 11674 | 170 | 220 | 870 | 39763 | 814 | 7364 | 135 6 263 2 NI 11113 955 10014 698| 4721| 5836| 3371 
20001 1529 65 52 33316 966 368 | 2564 99 4154 1796 4249 407 4053, 350 2075 2670| 1212 
1054 691 42 102 213 8 894 199 1231 25 5 85 | 1207 | 1977 222 2062 151 1162 1355 604 
160 989 51 28 205 9399 191 1448 20 2 108 1420 1977 283 2077| 153 1304| 1495| 582 
8 071 | 6539| 26 27 179 | 6881 | 168 | 1012 10 0 86 | 1058| 1415| 222| 1360  84| 1099| 1106 451 
19982 | 7444 | 362 | 104 949 | 16246 | 284 3343 98 11 [| 224 2298 3197, 892 2822| 208| 2827| 2614| 1164 
9665 1815 99 27 331 | 8265 | 136 | 1196 | 67 1 1745| 519| 1376| 157| 1417| 1214| 753 
2912 139 | 25 7 115 || 2463 29 BT eg 3 31 379| 540 110| 379 6 383 298 337 
A 409 d — 153 713 12| 1421 8| — | — 3| 204 26| 151| — 152 95 82 
= eee, ) 32 415 | 9 Er L. | ed-1 89 74 4 BA) — 12 133 80 
Ka 77 288 [T 8 694 225 048 | 8 091 | 47264 1107 | 305 x 1455 924 aud 5518 N did sud valdc? aod 
| | i | 
Leipzig. 
| 0] 1547| 14 2 15 | 94 = — — — 1 — = — as = = BY x= ec 
| H 1$] 4 1 21 | 5 8 1 0 Lb oa ] Š= 4 0 0 
St 26-31 4 73 35 43 „ 0 1 1 0 29 1 3 
134 437 3T Y 169 | 482 220 de d ss. d oue d 1 1 13 1 18 0| 363 8 17 
| - 6 429 6 6 291 1915 421 el lox | 6 15| 671 9| 149 9| 1016 15 32 
12| 924| 10| 12 266 2417 | 461 291 2 1 | 8 20 815 22| 425 6| 1028 36 57 
| 1286 | 1143 8| 38 303 3073 | 504 706 ET e 16 35 941 31 806 12| 9925 192 115 
117 1143 11 7 214 3142 276 696 | ER an 16 2 42 913 17 


da Google 


Goch Tabelle L) 


no restar» und amar |fonftiges Land 
Die landwirtſchaftlich] wirt. igenes Land und zwar | Pachtland und zwar 


Anzahl der Betriebe mit der vornbezeichneten landwirtſchaftlich genutzten Fläche Geſamtfla be der 


Orófentlaen. Von ben Betrieben haben nach der Befigiorm 


Ze — — eee es — q EQ ——- a G  — n—,H t 


und zwar í Gliez aus- forf Ob 
l E VE . ER . e t onſti 
iridis e M als Lie bis zur le Pu de dd e Adere | wirt. und t || eigenes ei | A 
der einzelnen Betriebe über: aus. Hälfte Hälfte | aus- Hälfte Halle esp. teil- neriſch far. [anb ſchaſtlich ge Band > 
betragen te, | — ſalie - lieh ge- genugteé PERSE 
haupt AP ber lic der i weile | nugteg | tofiel: Land land 
Geſamtbetriebe Geſamtbetriebe ich Land land p" ha ba ha ha 


| 


17. 


Kreishauptmaunſchaft 
3 ha b. u. 4 ba] 1 196 576 445 132 35 133 445 7 5 7 1| 1160] 129] 23 7509 6 629 8311 4 
ds .. 5 » 533| 368 100 34| 100, 366 — 4 6| — | 1018 158 20 5 253 4 400 852 1 
5 ss 7 ° 918| 622 132 35| 134| 623 3 WV 8| — | 1691 345| 46|| 11 439 9909 | 1503| 27 
7 = 10 » 1205| 680| 108 25| 107| 679 2 4 7 — | 008 527 72 17 813 15959 1832 22 
10 =-=- 20 e 3 200 | 1 220 98 55 99 | 1 217 3 9 5 — | 4523| 1902| 200] 74 032 69687 4279 66 
290» ee 30 + 1514| 420 26 27 26| 416 1 1 1| — | 1984| 997| 124 [| 51 906 49592 | 2279| 3 
30» - 40 514 146 4 18 4| 145 — 2 — 683| 306| 47 | 24 361 . 23007 | 1354 Ü 
40» K 50 > 170 58 13 8 13 58| — | — — | — 249 119| 26" 11691 10 573 1118| — 
50- .. 70 113 53 10 20 10 51| — 3 — | — 193 15| 16. 12334 | 10304 | 2029 1 
70 100 56 25 6 20 8 24 — 3 1 — 107 55 16 9451 6969 2481 
100 200 66 22 16 72 18 21 — 7 — — 178 75 33 27628 14013 13 60312 
200 = » » 300 « 21 13 5 29 6 13| — 2| = | — 69 29| 12 18 492 | 9518: 8964| 10 
300 + = = 400 = 3 3| — 12 1 3| — 2 = | — 19 9 3 7164 2301 | 4859 4 
400 500 5 em ( Er 5 l| 1| 3 5363 2640 2723 — 
500 und darüber 3| 21 — 11 — 2mEV—— | — | — 6| 2| 1 6113 ; 5064: 1049: — 
Bufammen 21 146 | 7 135 | 5 611 | 5432 5 533 7215 |1 458] 918 4 681 |2 755/34 913| 5257 | 850 311880 256 610 | 54521! 74 
Kreishauptmannſchaft 
unter 0,1 Ar 6 4| — — 2| — | — | = | — — 1 2 2 6 | 6 — | zn 
01 ëch, 2-| 414 314 8 5| 69 5 7| 16 5283 19 44 19 8 177 | 158 1. 18 
2 =: es 5 ⸗ 115 597 18 35 98 21 23 37 1| 382 84. 165 13 6 | 269 223 4 £ 
5 20 ⸗ 2382 1 637 62| 189 383 191 72 961 16] 524] 387; 1245 47 30 3 010 | 2 906 79 25 
20 K DÜ 3 677 2 283 154 569 602 576 157 511 23] 142 142! 3024 103 57 3355 | 2911 383 bl 
00 » + +. 1 ha] 3076 | 2001| 278| 437| 326| 436| 280 27 14 16 24: 2726 145 58 | 2 844 2 251 547 + 
(TR 2» 2 914 1869| 463, 316| 239, 324| 470 11| 18 2] ]| 2 707 305 77 6433 5 498 905 3 
95255 3 = 1 987 1158, 518, 208 88 214 520 6 11 9 1, 1910| 362 70 6870 | 5 871 969 30 
3. z 4 * 1553 898 454| 134 62| 135, 455 2 8| — | — | 1531 454 61 9931 " 8941 963 | 27 
dos e e 5; ] 219 773| 339 72 34 71| 339 1 1| — — 1205 416| 67 6708 5 961 738 9 
5. 7 [1845 1 218| 470 94| 61, 94 468 a 3 9| — 1816 857| 79 14169 12 767 1380 2 
7 10 [2131 1615 417 41| 56 40 418 11 3 4| — 21211335 145 25094 23 752 1323 19 
10 +- 20 [3177 2677 402 22 73 23 402 1 2 — — 3172 2470| 259, 64659 62 593 2042, >! 
20⸗ K 30 + 496 404 55 5 30 5 54 2 3 — — 489 396 43 22 108 18 840] 1 048 [22% 
30 K- 40 80. 60 7 4 9 4 Tie da "rs 79| a 71 9156 8700 456 | — 
40 » e e 50 41. 30 6| — 5| — 6| — | — — | — 40 31 5, 4956 4 701 2 
50 — 70 30, 13 8| 1| 8! 1 9 reset hes Les 28 201 al 3636 2997 639|— 
70 » == 100 » 35 | 22 5 1 7 1 He ee 35 24| 10 4677 3 953 724| — 
100 » » 200 + 65 39 4 2| 20 2 3| — Eh 65 44| 11 15836 12 627 | 3209| — 
900 = = = 300 12 | 5 1 1 5 1 1113 ĩ p u 13 5 IJ 3574 2122 | 1452| — 
300 » = 400 1! 11— — — — — — H —| — 1| — 668 668 | — i- 
Zuſammen 2551 17 618 3 660 2126 |2177 |2144 3695 253 100 144 658| 22 ug 7120 [1003 | 208 136 188 446 | 17 117 du 
| | I i 
(Fortſetzung des Textes von S. 211.) 
175 428 oder um 9,40 Prozent zurückgegangen. Wie die folgende Am ſtärkſten ſind die an ſich zahlreichen Parzellenbetriebe 
Überſicht zeigt, betrifft der Rückgang nur die kleineren Wirt⸗ mit weniger als 2 ha Land zurückgegangen und eine beträchtliche 
ſchaften mit weniger als 2 ha oder 5 ha Land. Verminderung haben auch die Kleinwirtſchaften mit einer land⸗ 
DEE ĩ Be > wirtſchaftlichen Nutzfläche von 2 bis 5 ba erlitten. Die größeren 
Sap! der Betriebe Abs in Prozenten Betriebe haben ſich dagegen in geringem Maße vermehrt. Wohl 
Größenklaſſe —— | is  is88 1805 | 1897 iſt auch in einigen Größenklaſſen von über 5 ha eine Verminde⸗ 
1907 bis bis 


1882 


1895 


bis 


190 rung ber Betriebe eingetreten, im ganzen ijt aber ber Beſtand 


1907 ' 1895 | 1907 7 DUC ] 
i 7. "i eg . 6. a dieſer Wirtſchaften geſtiegen oder ziemlich ſtabil 5 und 
unter 2 ha. 116 247 118 874 (1006517 |-15 730) 0, 13,6 13,58 es haben offenbar nur (infolge Zupacht. Zukauf, Verkauf von 
2ha bis bhal 29 8-1 29 348 26 904 |- 2977 — 178 — 838 — 995 Land uſw.) Verſchiebungen von Betrieben aus einer in die andere 
5 = = 20 = | 36263 gg 299 37 690] 1427 2,86 105 Sa Größenklaſſe ſtattgefunden. So Haben fih die Betriebe mit über 
20. 100 -| 9772| 9852 9673|- 199 9, — 2,6 — 2,4 | 200 ha Land vermindert, bie mit 100 bis 200 ha Fläche ba: 
über 100 s 758 754 744 — 14 — 0,53 — 1,88 — 1,85 


Darunter über | gegen vermehrt. N . š " 
200 ha... 232 234 205 — 2 2.59 13,87 [16 Eine Verdrängung zahlreicher landwirtſchaftlicher Betriebe, 
Zuſammen 192 921 193 627 175 428 |-17 493 0,7 — 9,40 — 9,07 insbeſonders kleiner Anweſen von unter 5 ha Land, welche im 


| — m 


Betriebe, bie bie vornbezeichnete landwirtſchaftlich genutzte Fläche haben (0 = weniger als 0,5 ha) 


| 
| nad der Benutzungsart Von der W Fläche Von dem Ackerland (Sp. 25) iſt beſtellt mit 
| ſonſtige š fonftige 
| lund | fot. P | Bo. Ke pá rica qus 
! e ringere (Saus un : im garten | ‚| Saintes, š " : rüchte 
wirt wirt. Weide und Hofraum, Acker (eins Wieſe reiche Sommer, Winter Roggen | Cerite | Hafer Meng Kar Futter - | (einichl, 
idatelid ſchaftlich usi Un · Es land Bier eide | Mein. || Weizen weizen getreibe | toffeln | pflanzen ee 
ER Wasp Hutung SS Wege un | garten) berg und 
| Gewäſſer) Brache) 
| ha ha | ha ha | hs ha ha ha | ha ha ha ha ha ha ha ha ha ha 
| 


Leipzig. (Schluß.) 


4146 | 3113 9 15 | 226 | 3285 195 658 6 2| 21| 75 974 53 988 42 667 331 134 
4619 386 12 24 212 | 3690 193 | 734 2 15 116 1051 57 1144 x 47 686 398 176 
10255 769 20 24 | 371 | 8328 373 1545 9 — | 71 242| 2391 182| 2557 154| 1400 911 420 
16 859 399 18 36 | 501 | 14053 | 477 2318 11 — | 158 459| 4001, 405| 4261, 356| 2187| 1611 615 
6709 | 5131 | 117 | 145 | 1543 56 784 | 1365 | 8918 29 — i| 89 | 2208| 15741| 1968 16 722 1811| 7927 6689| 2827 
47980 | 2881 63 | 103 | 879 | 41 200 139 | 5989 51 1 | 900 | 2148| 10669 | 1786 | 11681 | 1483| 5435 4897| 2201 
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Jahre 1907 noch drei Viertel ſämtlicher Betriebe ausmachten, ſchaftlichen Betriebsſtatiſtik Größenklaſſen von weniger als 0,1 a 
iſt zweifellos durch die Erweiterung der Städte, die Ausdehnung oder 10 qm landwirtſchaftlichen Nutzlandes. Pachtet z. B. ein 
der Verkehrswege und überhaupt durch die wachſende Verwendung Arbeiter, der kein Land beſitzt, ein kleines Stück Kartoffelfeld, ſo 
von Grundſtücken zu anderen als landwirtſchaftlichen Zwecken iſt er Inhaber eines landwirtſchaftlichen Betriebes. Dieſe kleinen 
herbeigeführt worden. Vor allem hat die Ausdehnung der Groß- Pachtungen und auch Beſitzungen, die vielfach mit keinerlei Wirt- 
ſtädte und die Errichtung ganzer neuer Stadtteile den völligen ſchaftsräumen und mit geringem ſonſtigen ſtehenden Betriebs⸗ 
Untergang vieler Zwergwirtſchaften und ländlicher Häuslerſtellen kapital verbunden ſind, unterliegen aber erfahrungsgemäß nach 
zur Folge gehabt. der Statiſtik außerordentlichen Schwankungen. So ſind in Sachſen 

Bei Beurteilung der Ziffern der landwirtſchaftlichen Betriebs- die reinen Pachtungen von weniger als 2 ha in der Zeit von 
ſtatiſtik muß aber namentlich noch das Folgende beachtet werden. 1895 bis 1907 beinahe um 5000 zurückgegangen, während die 
Der ſtatiſtiſche Begriff des landwirtſchaftlichen Betriebes deckt ſich größeren Pachtbetriebe an Zahl zugenommen haben. Viele Ar⸗ 
nicht mit dem des Landgutes oder der bäuerlichen Wirtſchaft. beiter haben offenbar ſelbſt in ländlichen Gegenden die kleinen 
Als Betrieb wird vielmehr jede ſelbſtändige Bewirtſchaftung oder Feldpachtungen und wohl auch Landbeſitzungen, die ſie früher 
agrariſche Nutzung einer „Bodenfläche ſelbſt kleinſten Umfanges“ zu bewirtſchaften pflegten, deshalb aufgegeben, weil nicht nur ſie, 
angeſehen. Unterſcheidet doch das Tabellenwerk der landwirt- ſondern auch ihre erwerbsfähigen Familienangehörigen ausreichende 


(Fortſetzung des Textes S. 238.) 
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II. Die landwirtſchaftlichen Arbeitskräfte am 12. Juni 1907 
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Von den in Spalte 2 bezahlten landwirlſchaftliden 


Hrößenklaſſen. Jede Zahl der beſchäftigten Perſonen leinſchließlich der Betriebsleiter) —— — —ͤsĩ5.·s —- 5 — 
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0,1 Ar bis- 2-5 1 038 92 254 346 82 129 211] 265 59 206 33 39 2 4 
DG ar 3 ra 2 374 255 725 980 212 995 507| 726 146 | 580] 107 A 123 Ti 340 l 
Bos +=. 9D s 6 559 760 3286 4046| 503| 1373 18761 2883 297 2586 403| 314 d 492 76 86| M 
Ma ^o. B. a 7598| 1139| 567; 6816 584| 2695 3279| 4384 | 278 4106| 763| 518| 1008] 177 196| 3 
50 1 ha | 4703| 1103 4250 5353| 506 2092. 2598| 2742| 178 2564| 752 501 1003] 217 245 Ww 
1 ha 2 z 3066| 1538! 3470 25008, 947 1920 2867| 1402 189 1213| 876 620 1132| 338 | 381 62 
2 , 3 + 1686| 1379| 2321 3700 896| 1396 225921 398 60 3381 644 469| 8191 346 421 61 
d es e x 4 > 11961 1449 1860 3 309 1072| 1206 2278 126 28 981 447 373 521 358 | 461| 6l 
$ s , 5 = 1035] THL 1706 32049 10161 1141 92187 46 | 8 38 323 | 308| 338] 381 | 478 bí 
D e Ve 1714] 28121 3267 899 2154 2302 4456 32 9 | 93 283 258 308 680 922| 111 
Weër. e b sg 2020] 3673| 4233 7906 3074| 3125 6199 16| 8 81 152 153| 151 606 846| Y 
10 . . I) = 45791 11287 12 969 24256 | 9764! 10200 19 964 9| 5 4 67 EN 63] 340 519 95 
20 30 a 1989| 6755 | 7636 14391' 59831 6163 12 146 3| 2 1 11 15 7 11 17 ] 
SU ue cos d sc 6821 3080| 3397, 6477. 2684| 2570 5954 1! L4 5 1 2| — 2 3 
40 š „ DO » 2491 1497: 1558 3055, 1245| 1091: 2336] — — m — dE. == = — — — 
50 „„ TWO > 196] 1449 1515 2967 1211 968! 2179 2 ^ = — | — - T K 
40 e. „100 e 1091 12741 1246 2520 956 701 1 657 > — - l 1 l a as 
100 + < 200 179| 3103| 3220, 6323 2322 1828: 4150 | l| - - - = = zu s 
200 SO, — 691 2126 1958 4084 1482 1093 25751 — . * - - D = mee NE 
BU. e d Q 19 883 849 1732 551 526 1107] — 8 Së = | = tu 
400 e „ 500 > 11 495 159 954 342 214 5560 = > = = se? - ër — — 
500 und darüber EES 6 396 407 803 300 256 556 E = — — — — — — 


Zuſammen 41096 47 750 


66355 114 105. 37 992 43284 81 276013 041 1276 11765 4863 3721 | 6005| 3541 4595 


beweege Google 


— 21 — 


— a — — 


Betrieben beſchäftigten (einſchließlich der Betriebsleiter) 


4 bis 5 Perſonen E. 6 bis 10 Perſonen 11 bis 20 Perſonen 21 bis 30 Perſonen 31 bis 50 Perſonen 51 bis 100 Perſonen 101 Perſonen und mehr 
| » | Berjonen Be: Perſonen Be- | Perſonen 8e. Perſonen Be: Perſonen Be- Perſonen Be Perſonen 
E) EPT dme triebe 1 [eL TI s en kas poca m 

EE ES Ge D 43 IM 34. || 35. | a6. 27. | ss. | 29. | so. | sı. | ss ss || 84. 36. 86. | 87. | ss. 
(hemnitz. (Schluß.) 

1980 400 436 36 129 111 21 17 61— — — — — — 1 — — — 
4108| 839 899 55 176 188 4 len e A Ze GE E Roe 
186| 1633| 1759| 132 435 427 2 17 | 7| — — — — — — — — — 
195| 4389| 4287| 934, 3093 3114| 29 173 195 3 36 35 1 A AA o 

m; 516 489] 606 2188| 2108| 3 185 220| 1, 18| 8 F 

D 27 32 139 584 510] 38 262 2280 — | — | — "og o ³˙ qu 
2 9 1 21 103| e 84| 18 139 112 — | — | — Io 480 9 —- — 
Tu NFL LM T 36 25 18 151 123| 5 63 64 => des xd d 66 54 
439 og, E re e = 1 — 11 100 86 7 83 a 1 38 23 — — — 

= de e E ° — 4 37 34| 10 166 99 25 X8] avi Xx. SOL 6 
ZEI ei a A Pop a pss | AN Be S E 
J 8592| 8857 1976 6916| 6713| 167 am 1057| 28 399 311] 28 710 355] 13 wi 277| 3 , 198| 174 
| | | . | | | ! | 
Dresden 

l 3| 2 eJ Ee E ze waq e Brt yet A Sas ed Bed ot ech So a Ge x — 

| 

6 16 ul 2 10 6 — — 1 18 Sl. mw AI AA A 

5. 1 5| A | g E 1 a- I <= | 1) ui el rei el i1] sei ae 

71 113| 187 10 21 44 | — — ECH - — — — — A EA EA A | — 

120, 204| 316 22 53 87 al 9 13[— | — | — Zu 56| 20 1[ 35 30 — [| — | — 
Ms 382 669| 59 158| 258| 5 ó] M] 11, Selz | | sel 301 at 79] 391 | = T uses 
294 526 731 55 170 219 8| 75 Sak "Chr 3901 s dose do ass || em 1| 43| 50| 1 63| 68 
| 99' 668| 884 63 193| 242 4| 43 23 2| 42 4| 1| 34 = | =[ — | — | — — — 
. 380, 678 939 64 172 249 H 15 15| 1 4| ah AN di METTE ONE [pm 
| 87, 1549| 2010| 114, 331| 436 10| 59 744 1 15 q EA Eu A pep 
19 2179 2655| 218 640| 805 95 Cya ass ques ocn 1| 38| 10 1 | A A A we. 
2072 5644 | 6586| 1946 5789| 7234 54 289 40 al al 4 4| Sal al 184 27 — — — 
© m 687 773 1553 5 391 6192 122 711 803| Ah 34 55 1 1| 30] 3142 al 1 48 54 
i n| 59 "ul 3021 2618 1700] 1641 942] 986] B] 481 07 11 131) 19] = |) == | == 1: 
i 6 4 718. 331 MIT 340] 9861 5801 321 1971 166) YT Ir 49] —] — . 
A ss er 9 44 35 141 1047, 1019] $11 3261 896] Eu | = 
1 | | 2 2 12 | 8 396| 351| 33 430 402] 15 277 9581 = | — | — | 1 150 47 
Zei Zë asa | 2 5 80 70| 33 473| 385| 65 1402 1247] 301105 858| 3 | 260' 148 
se | m" e a š - 10 9| 2| 37] 15 11 251 213| 22 808 704| 2 [| 111, 110 
X p ae = - - = un ce ues 1| 18! 25] 7272 254 1 54 48 
E Si / que lis nva NE. | 46| 1| e0| e 
A = SS mn — | — ECH — I ]|-1|1-1-1-1-|-—- |] 1 67 73 
361 12 771 15 894 4592 14978 17 880 l 49021 132 16H 1805 114 2485 2050| 76 . 12 | 901 649 
| | | | 
Leipzig. 
| M 3 2 ! 4 2 Wach Lpses at ha = ee za Ä ses 1 1 52| 64 
, E EE 
P di. 6 6 B E ee p ee ne pasa 55 ew m 

22 42 53 3| 15 71 al 6 JR EE = ENK | — ̃ ůͥ EH A — 1 = 

39 88 159 10 34 41 2| 8 15] ij 17| 18 te m A WEE WEG FOE RUN 

7106 114 189 19 48 88 1 | 17 — | — — — — — — — | — — — — 

136 224 348 30 99 113 Fe ae 1 | 10| 12 DIL SEL eed s la li E 
171| 301| 419 28 — 89| 102 au a 23) 1| 18 3 Ar lees es 
188 352 444 38 136 125 " 17 BE] we db uem la 2304 45] X1. ek ae 
224| 419 530 34 120 128 1| 8 7 — | — — | š AS A 11 | =. 
27 1177 1496 68 199 275 4 23 344 1 6| 18 jj) T oe A | se "Les gm pm 
106 2099| 2450| 169 504| 595 A 8 ‚| - D Aa = m | =l =s ex Sen p 
2418| 5168| 5881| 1682| 5110| 6150 DIAM WT: DONE Eve GI 8] es Jh zs kee? 85| 30 
31, 726| 765| 1537 5338| 6011 110 589| 763 4 42 58 e 

d 54 44| 467 1852 | 1982| 178 1067 1218| 9 | 81| 129 20| 21 E ON PA 

EL 3 3 94| 439| 409| 142 875 1002| 11 147 132 34| 12 Eu reg de 

`: 3 "ml 189| 128| 90| 92) 19 | 206 | 246 101| 84 „„ 

216 4 4| 22 13 416 389] 39 | 436 | 491 198| 252| < 66 60| 1 | 129| 36 

l 3 E == Ú s= L ze de 168| 138] 50 | 673. 629 1 744 | 1 907 514 544] — || -- | — 

uL la P.S | echt d ER Es 24 4d 2 558| 528| 39 1370 1241] 3 | 167| 168 

Se E fcn = = = a hiel . s= 23 21 438 357 7 422 471 

r — —4—4(— — 38 39 287 265] 3170 155 

cw ee e » pe p. — — — =- — — Sie oes WEE 407 

3316 10789 12809| 4223 4. 695 4465 4962| 138 1667 1752 2860 | 2 952 2728 2475 23 dier 1401 
| | | | | 


SCH 
A c 
* 


(Noch Tabelle II.) 


Größenklaſſen. 


Die landwirtſchaftlich 
genunten Flächen 
der einzeinen Betriebe 


betragen 


Jer! 


Stee 
ſchaft⸗ 
lichen 


Betriebe 


222 


— — 


Zahl der beſchäftigten Verſonen leinſchließlich der Betriebsleiter) -- 


überhaupt 


davon ſtändige Arbeitskräfte 


1 Perſon 
Be- | Perſonen 
triebe Gr 
|. m. — w. E 


Bon ben in Spalte 2 gezählten landwiriſchaftlicken 


2 Perſonen 


Be⸗ 
triebe 


Perſonen 


8 Perſenen 


m. 


A Perſonen 
Zog ! 5 


| 14. 15. 4 146. | 11. 
Kreishauptmaunnſchaft 
unter 0,1 Ar 6 1 ! 1! l| — | 1 1 | 1| — — | — — — — — 
0/1 Ar big- 2- 414 51 114 36 36 72 69 31 48 8| u 5 5 9| $ 
9... DB 775 94 204 298 64 83 147] 182 39 143| 30 28 32 7 66 D 
5 20 + | 2382] 394] 909 (am 273 348 6210 851 | 160| 691| 136 120| 152 D 3| 9$ 
90 < 50 + | 3677| 839, 2348 3187 431| 955 1386] 1861: 233 1628| 409| 340| 478 118 14 
50 » +, 1 ha] 3076| 974 2482 3456 471 1069 1540| 1635  201|1434| 503 415| 591 bo 178 m 
lha ¿ = 2 , | 2914| 1655 3011 4666 — 898| 1527; 2425 1282 179 1103| 862 689|1035| 306 405 513 
2, + + 3 | 1987| 1705 2453 4158 1108 12961 2404| 527 89| 438] 777 673| 881| 353 481 5 
3, + e A. | 1553| 1807| 2145, 3952 1270| 1188: 2458| 243] 57 186| 633 543| 723| 387, 542| 6 
42.2 5 [1219] 1559 1821 3380 1165 "dsl 2253| 108 27| 81 407 384| 430] 402 553 Gu 
5. T | 1835] 2864] 3067, 5931 2260| 1934! 4194| DI 31 501 390 388] 392] 713 1032| 11% 
75. 10 [2131] 4106 3904% 8010: 3379| 2699! 6078| 26. 18 s| 255; 272 238] 684 1062 tU" 
10 20 » | 3177| 8113| 7185 15 298 6935| 5121: 12056] 17 12 5| 105 124 86] 444 764 o» 
20 ⸗ «„ „ 30 +» 496| 1879 1468 ge 1605| 1097 2702 3 2 1 2" 3 1 190 35| 2 
30 , + + 40 > sol 504 337 841 410 195, 6007 — — | = | — — | — 1j 1 š 
IE e 503 a| 390 201 591 307 123 430 — — | =| = '=|=|-="-= — 
50 „ „ 70 + 30 263 189 452 216 138 354dſ]. ¡ = | = | —— - I — —— 
70 „ 100 35 424] 295 719 307] 178 48] — , = | —| —1— | — |] — ' — | — 
100 = 200 65| 13601 965 2325 1040 618 1658] — — | — | — |—|— 01! 3 - 
900 , = = 300 + 12| 405 247 652 309 188. 47 — | — | Se H A xem does ois | — 
300 = +, + 400 + 1 29 25 524 27 J))! 88 
Bujammen | 25916 29 416 33319 62 735 22 512 19 808 42 410 | 6 886 1 070 5816 1517 del 504 3579. 5226: 5511 

l ' i i 
III. Das Perſonal ber landwirtſchaftlichen Betriebe 
Geſamtzahl der D 

Größenklaſſen. Betriebsleiter Familienangehörige 


welche nur rorübergebend 
mitarbeiten 


davon welche ſtändig mitarbeiten 


Die landwirtſchaftlich 


genutzten Flächen der überhaupt ſonſtige überhaupt darunter darunter uu 
einzelnen Betriebe Eigentümer Pächter Betriebs. unter 14 Jahre ter 14 Jadit 
betragen teiter alt el 


m. | w m. m w. 


l se. ja 


König: 
unter 0,1 Ar 23 2 25] 9 2 3 — M—] — 10 101 — 1| — | — | — 3| —1—. 
0,1% Ar b. 2 | 272| 100 372, 165 72 47 20 60 8 22 470 492 4 224 2 1 18 2946) 9 >» 
2254 5 626 208, 834] 367| 177 138 25 121 6| 88 1518 1606 23 637, 5 11 650 8810 22 2 
5 + 20 [2075 712 2787 1409 623 131/75 235 14 550 8626 9176] 131) 3942. 39 39] 419] 4684| 186 1% 
20% 50 | 2304 1040 3344] 1864| 934 321093 119 13 1550 17 663 19213] 343| 8912 115 100 1207 8751] 567 N 
50K 1 ha] 2156 918 3074] 1849| 862 197045 110 11 172414857 16581] 465 8078 107 105 1259 6779 532 0 
l ha: - 2, | 3786 1040 4826| 3479 | 987 227 34 80 19| 2341115489 17830] 674 9563 137, 165 1667 5926| 752 4 
D. sZ v 35108 591 5699] 4996| 570 7411 38 10| 248312301, 14784] 999 8339 182 152] 1484! 3962|| 683 pi 
3e 4 - 15664 07 6071| 5532] 393 85| 4 47 10 251310661 ; 13174] 1292 7553 185 146 1221 3108| 615 3. 
TE 5 „5146 279 5425| 5050| 267 68 2 28 10| 2299 8925 11224| 1273 649 129 152 1020 2496 518 #1 
5 ç e | 76841 390 8677509 371 pu W 39 11| 3966 12968 16934) 2557) 9605 210 200 1409 3363. 777 bo 
7 10 + | 8479; 372 8851 8300, 358 1211 58 10 538414313 19697 3856110 740 277 252] 1528 3573 864 7 
10 * 20 17426 121118 147 17012, 696 3021 11 112 14[1341229 631 | 43043 [10 623123046 — 524 509 2789 6585 159111 17 
20 30 5867 270 6137| 5662 250 130 8 75 12] 4714 9775 14489 3904| 7690 123 111| 810 2085 457 42 
30 40. 100 80 17771611 74 52 1 3 5 1127 2590 3717] 926 2005 24, 24] 201, 585, 106 1 
10 Du, 612 37 649] 553 32 26 1 33 4| 332, 837 1169] 274 632 8 5 58 205 24 `! 
50 o 70 + 174 22 496 385 | 18 55 3 34 1| 1780 554 732] 144 416; ½4 2 31 1381 6 J. 
70 100 * 305 11 316] 198 7 63 1 44 3 72 274 346 56 10 l 4 16 82 > 
100 - 200 = | 523, 13 536] 231 7 2010 2 91 4 60 291 351 510 2309] 1 1 9 82 2 F 
200 - 30 + | ix! 3 150 50 ai &e— 35 —] 16 57 73] 14] 39 ͤ—: 1| 2 B - 
300 = - . 400 + 33 1 34 14 — 17 — 12 1 2 8 10 d 7— — —= b „ 
400 - - 500 Hi — H 4 — 6| — 4. — l 7 8 1 ter emm P NE 3 
500 und daruber s| — | 8 mi — 1 — 4.— — 3 3| — | deep e des 3 
Zujammen 70 429 7 217 77 646 33:48 1431 166 | 2 834 161828 204 662 (27 612 108273 2 073 1 980 |15 222 "aam 717 7 06 


| 


! 


i 


i 


d (ebbe Ndifiigten (einſchließlich der Betriebsleiter) 
; 4% 6 Perſenen 


6 bis 10 Berfonen 11 bis 20 Perſonen 
$e Berjonen Be Perſonen Be- Perſonen Be 
triebe triebe " | i. triebe ue | - triebe 
u u. 30. 31. n. | 38. 34. | 35. | 36 27. 
bien, 
Zi = er ES -— PL a = 
| dd 1 s d|— | — | =, E 
3 8 5 3 13 9 —| —,—|— 
60 10 14 y 8 — 1 167 e dues 
$| 59 78 6 18 24|—| — | — | — 
a 106 142 19! 74 5| — | — — WE 
1251 250 281 23 83 69] 1 11 5 — 
179 343 410 27 88 90 5 10 56 
20 | 409 478 39 138 122 d 94 7 
242! 485 538 31 103| 102 9 7 17 
1 202 84, 265 291 4| 25 25 
9 215, 2199| 149! 513 507] 6l 50 32 
181, 4316| 3904| 722 2421 2349 27 201| 159 
151 390 313] 292 1054| 1012| 22 171 98 
1 31 20 45 192 160] 17 110 116 
3 8 5 1% 70 42] 19 141 115 
2 8 2 40 37 13 115 83 
55 ques >|: 9 3| 16 153 104) 1 
Se = — — x > 2! 19 151 2 
E — — — X | G: 
' ILI 9521 14% 5005| 4878 5 005 | 4873 EJ rJ 832 


2 00 — v — _ 
88838888 


. | 


643 | 
537 


I". 86 885 168853 $108 1 240 |37 681 ` 42762 16.075 11 859 52 392 25 101 
| 


1 337 
1 088 


Aufſichts⸗ unb 
Rechnungs⸗ 
perſonal 


68 


00 in «3 Ot «3 O3 23 G> d 


2 


123 


Stellung im Betriebe und nach Geſchlecht. 
ften personen 


Fremde Ardeitskräſte 
Ständige Arbeitskräfte und zwar 


11 72 

2 4 

9 30 

45 401 
132 163 
197 349 
416 534 
u 360 
653 | 424 
808 | 301 
1800 426 
3034 589 
14916 | 1664 
10 289 1 260 
4288 | 638 
1911 588 
1465 | 800 
673 | 1149 

1 080 x 3 637 
340 | 1676 
63 567 

43 211 
21 | 232 


Tagelöhner und 
Arbeiter 


675 
1225 
4 164 
2 071 

786 

257 

320 


223 


el CCC 


21 bis 30 Perſonen 


— 


$1 bis 50 Perſonen 


51 bis 100 Berfonen 


Berfonen De Perſonen Be Perſonen 
| w triebe = triebe a | er 
| 28. | 39. $0. 81. 82. | ss 24. 35.1 
> x — maze IOS: | BIER, == — u 
— — 14 — — x == 11 48| 17 
des =, E x Sg 15 ai — 
SE M b. 38" Bis ia 
ͤ 21 — — D —1— — — 
TEN — S ctm rs Eee te — "PNE x 
ME QU NET 
E — I re EN _ EN EN 
— — als == eq pe 
86 85| 4 134 29| 1! 55 — 
7 16 1 40 e| 3177 3 
22 44 3 87 261 1 61 9 
67 31 1 | 34 8| 1 701; 
100 67/— = | — — — | — 
158 113] 5 104 750 — | — | — 
324 | 958| 35 729 5733| 5 | 167| 123 
ue == 8 195 144| 3 130 53 
. | 39| a 
| 785 | 569 823 230 
l. 


Bon ben 


Perſonen in 
Spalte 15 bis 30 
máren unter 


14 Jabre al 


t 


Nichtſtändige Arbeitskräfte 


überhaupt 


Darunter unter 
14 Jahre alt 


Be. 
triebe 


a u Da a u re Be u na En nn En Be 


etw! 


101 Berfonen und mehr 


Perſonen 


m. 


8 


ne UC Eb 


leczilllliltliliglltttilll 


y 
> 
td 


Berfonen überhaupt 


use 


1 

3 

1 

5 

34 5 
10 — 
26 5 
61 8 
75 | 23 
211 76 
112 | 27 
16 | 6 
4 1 
13 2 
37 15 
154 | 142 
11 | 29 
53 | 43 
°| — 


32 BEA z TE. ae 
38 19 — | — 
150 95 9 8 
508 492 24 4 
104 | 1011} 21| 22 
1415 1644 88 26 
1865 | 2199 | 53 30 
1514 | 1730 | 121 47 
1242 | 1472 | 95 31 
931 | 1155 | 109 | 30 
1457 1862 224 | 118 
1651 | 1780 | 216 | 94 
3595 | 4265 || 834 | 441 
1 713 | 24611 337 224 
780 1342 207 | 176 
515 856 | 194 | 141 
617 | 1223 219 | 215 
849 | 1123 | 367 | 228 
2997| 3671 1247 | 937 
1368 1 520 535 | 409 
441 | 496 153 | 127 
228 329 | 69 85 
. 128 | 194 | 40 40 
3 433 


el 024 5 162 


142 
343 
912 

3 607 
5 200 
5 802 
8 880 
9779 
10 222 
9 093 
14 448 
18 043 
46 861 
22 167 
8 563 
4 272 
4 207 
3 966 
11 136 
4 818 
1 502 
709 
559 


195 231 


255 930 


451 161. 


(Noch Tabelle IIT.) 


Größenklaſſen. 


Die landwirtſchaftlich 
genutzten Flächen der 


2 

5 
20 
50 


l ha 


2 


z 


A A x. TO ' WW WW WW Y M 


einzelnen Betriebe 


betragen 


unter 0,1 Ar 


b. 
* 
x 
* 
* 


* * * u 


= 


9 d 


* 


> 


-] 2 Ke bi (Š A O 


T 
© 
bk s ON E U NU RU R TE E NEC 


500 


und darüber 


7. 


£z 


Ld 


g 


* 


* * * * R w * * w w * 


unter 0,1 Ar 


D % * w n * w 


0,1 Ar b. š 


w EJ * * * * A 


2 e 


t 
| "E MC NE NO A 


300 


unter 0,1 Ar 


a a a aa aw © 


Vi * * ^ ^ 


b 
20 + 
50 + 
1 ha 


O N O > DA (Ç 
Ah w OW w 


— 


überhaupt 


8 

27 
62 
207 
233 
238 
443 
585 
702 
768 
1153 
1461 
3287 
804 
178 
37 
27 
19 


33 
3 


Zuſammen W 715 10 990 dad | 


5 

95 
189 
743 
702 
638 
983 

1 440 
1 608 
1 458 
2 117 
2 067 


— | 3 
18. 61 
49. 175 
153. 649 
253 889 
231| 812 
305 1 365 
180. 1 804 
127| 1879 
m 1 427 
88 1640 
48. 1322 
115 2 148 
35| 869 
14, 269 

6 97 
3 65 
2| 59 
3 118 
T 97 

1 5 
gh 1 
-— 1 


2 10 

1 31 
17 79 
58 265 
71 304 
67 305 
83 526 
60 645 
51 753 
35 803 
52 1205 
57 1518 
104 3391 
40 844 
9 187 

2 39 

1 28 

2 21 
— 33 
= 3 


35 130 


75 


i 


264 
1 023 
SN 1 096 

956 
H 1319 
186 1626 
128 1736 
Ka 1525 


2231 
10% 2174 


224 


welche ſtändig mitarbeiten 


Betriebsleiter 
davon 
| fonftige überhaupt 
Eigentümer Pächter Betriebs- 
leiter m. 
; id m. Gd n. | w. | auf. 
ed X [DX ES "m 
hi Mad 1 | A WË 
33| 14 5 2 5 2 5 79 BEL — 
73 43 25| 3 28| 3 11l 226 932]. = 
350| 135| 93 16 53 2| 139 1892 2031| 41 
504 225 101 25. 31| 3| 392] 4209| 4601| 109 
499| 223 53| 6 29 9| 435 3549) 3984| 115 
1 012 295 | 3115 17 5| 620 3971| 4591| 201 
1607| 178" 14 1" 3 1| 709 3325 4034] 328 
1725| 124, 18 — 9 3| 723 2959| 3682| 418 
1319| 811 18 1 6 2| 631 2243| 2874| 372 
5| 20 — 6 3| 813 2583| 3396| 535 
; - 7 11 856| 2207| 3063| 612 
3| 16 2] 1602| 3411| 5013| 1311 
99| 33 1 4 11 617 1262] 1879| 518 
9: 9 | == 6 2f 175 366 5411 149 
: 5! = 5| 1 32 109 141 29 
: = 5| 1 22 57 79 17 
: = 9 1 9 33 42 8 
1| 29 2 155 49 64 11 
; — 8| — 1 13 14 1 
Sg 3 1 N | 1 — 
| eM Ke E et, | x ll Wa ES 
| A A 
5 7807 32 45 | 40352 
Al ae dee 6 T. a 
18 ii A = | 6| — 5 99 A = 
40| 17 N 8| 60 68 2 
151 55 33 2 23 11 34 469 503 5 
176| 66 43| 4| 14 1 120| 1348 1468 23 
200 61 30 6) 8 — 206 14710 1677 72 
405 82 34 1 4—]| 271 1787| 20581 76 
563 57 19 2 3 1| 288 1504 1792 95 
678| 47| 14| 1| 10| 3| 319 1321| 1640| 171 
753 31 12| 1 3 3| 348 1276| 1624| 184 
1119| 45, 22 3 12 4| 605 19310 2536] 373 
1420| 54 28 — 13 3| 942 2507| 3449| 655 
3182| 101! 75| 1 30 2] 2715| 5733| 8448| 2132 
768| 35: 19 3 17 2| 759 1436, 2195| 623 
168 7 Bes 5| 9| 153| 284 4371 132 
29 9 2| — 6 — 31 56 | 87 22 
23 l 8 e jme 111 28 39 11 
DI 43: a — "ei AS 
ft = 11 Hi ss 3 21 24 2 
1 . === ||] 
667 367 25 ii 23 | 6821 21275 28096 | 4 
| 
=> dun — - m Me 3| ST .= 
53| 96| 17 6 25 3 3| 113 1161 — 
109 66| 41 7 39 2 30 410 440 8 
497 | 247 || 1711 27 75| 6| 136 2475 2611 34 
604| 354| 67 33 31 7| 407| 4893 5230 87 
552 297| 54 151 32| 6| 414 4017 4431| 122 
888 | 310] 651 17 30 9| 566| 4437 5003] 151 
1398 | 176| 211 6 21| 4| 6611 3616 4277] 256 
1562| 127| 30 16 —| 671 3156 3827| 309 
1433| 65 14 — 11 ? 535| 2601 3136 278 
2066 | 108| 40 3 11 3| 984 3539 4523| 612 
2 020 102 || 311 2 16 3 11411 3485 | 4626| 810 


Familienangehörige 


alt 


m. | 


Kb 
10g] sc 1 
946 8|. 16 
2199 42| 34 
2126! 34 31 
2612| 50 50 
2345 68| 64 
2159| 60 38 
1653 3 55 
1930 | 60 51 
1676 50 58 
2648| 62“ 77 
96100 22 14 
278 4 3 
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Sb zs 1 
92 1 1 
TE L sss l; €s 

8 | s GES 

ETT | — — 
ar 


5 — 

10 — 

22 — 
171 1 
510 3 
629 2 
914 16 
924 10 
852 28 
844 18 
1330 44 
1749 47 
4415 103 
1096. 27 
211 8 

35 — 

17 — 

10 — 

12 — 


af uc 
65 — 

208 1 
1349! 15 
2935 98 
2 566 40) 
3079;  34| 
2729| 60 
2494 | 47 
2032 21 
2818 43 
2779 47 


darunter 
unter 14 Jahre 


4775 21868 | e 494 


4579 13 756 “m 


Geſamtzahl der be. 


welche nur vorübergehend 


| 


mitarbeiten | 
darunter un. 
ter 14 Jahte 
w. cht 


m |» 
20. 


Kreishauptmannſchaft 


\ 
5 42 3 1 

111 1241 3 q 

98 946 37 Y 
283 2010 107 Y - 
320 1423 122 16 

9 1359 169 159 

381 980; 174| H 
305 800 141| 11 
259 590 133 v 
278 653 137| 1 
244 531 120 104, 
291 763 131| 12 

99 301 46 D 

26 88! 13 1 

3 23 I 
5 13 — È 
i 
4 13 2 — 
be? Eu 225 
= 112 
E | e ela 
10 677 1339018. 
T | 
$reiéBauptmannidait . 
=> a š 
5 12 4 — 
6 38 2 i 

29 298 6 ` 

97 838 27. 3 
134 842 45 5 
195 873 76 b 
193 580 71 [ 
148 469 78 1 
164, 432 76 7 
232| 601 141| 11 
287| 758 179 17 
583 1318 371 30% 
136 340 78 9 

21 73 11| 1 

9 21 5 
—| He | 
2 E l= 
1 9 — le 
2242 7519 1170105 
| id 
Kreishauptmannſchaft 
— QE A5 
3 48 — 

22] 202 9 
102) 1126 50 1 
320| 1888 171| Ip 
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415| 1358  927| 23 
405 887 200 17 
362| 732  184| 15 
257| 569 139 12 
372 721 29921 20 
3311 706 188| 18 
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ſcäftigten Perſonen 


Ständige Arbeitskräfte und zwar Von den Nichtſtändige Arbeitskräfte 
Aufſichts. und u BONO ARANA 
überhaupt Rechnungs» Spalte 25 bis 30 Perſonen überhaupt 
perſonal Knechte und | Tagelöhner und | moren unter überhaupt darunter unter 
Ae Arbeiter 14 Jahre alt 14 Jahre alt 
m. w. || ¿uf m. m. 
22. 33. | 24 25. | 96. 
Vangen. 
2| — | 214 = | — = = = | — — 2| — — | — 5 1 | 6 
2 3 13 1| — _ — = —- | — | — 9 3| — | — 58 100 158 
10 55 11 E ex A a ow, auem 42 10 Dr => 182 285 467 
150 50 107 257 7| = 7| 13 61 18] — 1 75 76 9 | — 785 2152 | 2937 
B xti 27 492 P? o4 16| 38 16 10] £l 91 3881 3222 6 1 1 249 4733 | 5982 
J 491 436 855| 26 — 12 | 47 196 BI — | — 255 | 357 4 3| 1435 4916 | 5651 
487 578; 1065| 13| 3| 53 % "li 2 1| —| 344 42] 23| 5 2167 | 4854 | 7021 
368 | 548 916 i| — 48 207 2 16 — 3| 287 325 13 10] 2701 4053 | 6 754 
331 | 598 929 10] — 73 251 57 22 — | — 191 | 325 6 2 | 2806 3684 || 6490 
329 488 817 5| — 107 237 60 16| 19| 3| 157 235| 20| 10| 2303 2815 | 5118 
628 | 903 1531 7 LI D 539, HAL Bee 278 | 358 33| 31| 2993 3574 | 6567 
756 985 1741] 12 2| 381 636 98 344 6| 2| 265 313] 17 11] 2886 3240 | 6126 
2363 2818 5181 | 28| 10| 1678 2250 225 sol 211 9 432| 478 61 55| 5998 | 6344 | 12 342 
11999 1928 3927 | 18 5 | 1504 | 1558, 194 54| 16| 5| 283 311 || 47| 27| 3450 3225 | 6675 
984 904 1888 6| 10| 758 653 10? 70 2l 1| 118| 171 46| 34| 1414 1284 | 2698 
481 | 422 903] 20| 10] 330 285 83 491 11 = 48 78 19 8 604 537 | 1141 
545 478 1023] 28| 12] 265 200 151| 133| 6 — 101 | 133 40| 25 629 538 | 1167 
651 595 1249 43| 25 248 135 215 310| — | — | 148! 125 67 34 720 | 630 1350 
2416 | 2188 4664 211 | 68] 753| 305 867 1155 49| 52 | 645 | 660 | | 252 | 205| 2606 | 2240 4846 
917 745 | 1662| 83| 23| 307 94 293 451 4| — 234 | 177 61| 28 945 758 1703 
22 178 420] 26 2 69 10 94 106] 10 10 53 60 20| 22 246 180 426 
104| 82 186 6 4 29 | 3 23 | ad d en e 46 | 42! 28| 33 105 82 187 
E 9»! 60 | 155 | 10| — 50 — 251 401 — 1 — 101 20 — I — 96 60 156 
Boos 15 325 | 29931 | 563| 176 6920 | 7569 2 2912 | 2 681 ud 88 | 4211 | 189 774| 544 | 36383 | 49 585 85 968 
| | | a | 
bem itz. 
53 15 68 Y] e u 11 8 < JL =]| = 10 144 — | — 61 23 | 84 
2 1 3 Ë o - — TEE Ee ze 1 | _— | = 34 27 | 61 
38 18 | 56 Elo 9| — P4] s ESAS 17 18 1| — 108 95 203 
128 30 158 44 — 7 3 64 — I—| — 53 MO 1i 369 557 | 926 
167 91 258 a 12 | 6 11 8] — | — 142 82 1 520 1510 | 2030 
274 | 271 545 9| — 7| 15| 38 8| 1|—| 220 174 18| — 7118 | 1809 | 2527 
477 255 732 | 10 1 44 37 113 181 — I| 3101 1991 8 9| 119 2125 | 3316 
364 235 599 PI = 51  44| 55 2; RI e 251] 1185 32 1 1 237 1799 | 3036 
349 304 653 Gi < 43| 61 82 IET X4 215 232 11 4| 1370 1676 3 046 
332 | 237 569 B] e 66 79 26 "EM E 237 | 154" 29 5| 1448 1548 | 2 996 
Ü 33 398 851 5 1 106 | 180 80 GL £| 3] 2624 3204: .34] 101 2211 2381 4592 
113 | 643 1356 9 1| 239 361 109 18 11| 11 356 263 59 21 3116 3207 6323 
2700 | 2587 ^ 5287 36 11] 1430 1813 392 39 51 G| 842 724 252 75 8702 8424 | 17196 
1472 1355 2827 23| 1301 888 | 1002 271 37 22 6| 290 36 63 17| 3035 2831 , 5866 
48 | 479 1027] 15 11] 354| 341 87 EL 3] 1 92 | :103 24 8 879 772. 1651 
s 169 442 | 17 6 90 71 140 28] djs 26 63 5 1 341 227 568 
iq 237 515 | 29| ul 103 | 66. 108 391 d] 38 | 121 9| 37 316 266 582 
39 222 481 19! 15 74 21 97.1 1081 3114 4 69 OSEE INE 281 239 520 
109 418, 1127 | 62 27 | 176| 57 237| 188 | — | — 934 | 146 87 25 745 | m 1 184 
122 86 208 12 6 17 4 53 45 51 1 40 a” 29 Sr 125 | 211 
971 8051 17762 | 284 100 3709 | 4162 2014 |, 670 | 133 21 . 3119 Vid 238 | 26807 EI 30041 56 848 
| | 
redden. 
6 | 2 8 i s — N 3| = 1424 2 B ses j < 11 | 5 16 
10 8 18 » a — * ¿s — — 9 A 1 < 108 156 264 
54 39 93 TEL 3 3 6 3|] — | = 44 33 4| 4 273 524 197 
120 | 258 678 | 23 1 7| 16 198 ig] xp = 192 | 229 8 4| 1299 3013 4312 
914 | 405; — 749 4 1 S) a 32 IG T ae o 988 | 347 2 2 1 453 1622 7075 
520 721 1241| 16 2 33 68 118 sl 5 1 353 605 24 13| 157 556 6628 
180 | 1102 | 1882 22 3 72 | 135 185 B2. | = 1| 501| 882 10 13 2329 5875 8204 
656 | 899 1555 22 2 77 186 156 52] 21 401] 659 51 | 16| 2757 4701 7455 
511| 642 | 1153| 15 5 86 199 82 SC Ste 328 411 51 6| 2790 3926 6716 
149 7151164 21 — 83 289 151 aal 3 — 194 | 373 20 7 2442 3383 5 825 
667 1201] 1868] 20 4| 191 | 588 74 33| 3| 2| 382 | 570 93 | 37 3 768 1854 8622 
1054 | 1508 || 2557| 23 6| 520 996 141 321 3l 11 30 | 469 | 4| 21 4 262 5095 9357 
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I Geſamtzahl der de ` 


Größenklaſſen. Betriebsleiter : Familienangehörige 
i i welche nur vorübergehend 
Die landwirtſchaftlich " davon Së , PM ftánbig mitarbeiten mitarbeiten 
genußten flächen der überhaupt ſonſtige überhaupt darunter darunter ur. 
einzelnen Betriebe Eigentümer Pächter Betriebs- unter 14 Jahre ter 14 Jahre 
betragen leiter m. w. alt m. w. lt 


w. | aut. m. | m. | w m. w. m. | m. 


m. | m. 


auf. 


Kreishauptmaunnſchaft 
10 Ar b. unter 20 Ar 4898 183| 5081| 4802 174 73 23 61 3347 8001 113481 2644] 6525 [| 138 126] 703 1476 399 382 
20 ¿< 30 1912 741986 1854 72 35 — 23 2 1409 3102 4511/1166 m 268| 33| 243 583 199 14 
30 . A0, 555 20) 575] 535 20| 13 —| 7 — 337 835 1172| 277 67| 7 A| on 159 29 
40 50 [ 218| 11 229| 204 10 9o—[ 5| 1| 111 282 393] oi 224| 3 1| 19 58 7 r 
50 — 70=| 181 188 1% 7| 2 — 10—]| 6 211 280| 51 155 3 — 18 56 3 5 
70 — 190.4] 93 97 72| 3 11 — 10 1| 25 89 114] 21 A al dn 4 25 1 — 
100 = - 200 [ 138 142] 61, 2 51 — 26 $| 8 7 80 7 58 — | — 1 191 — — 
200 - 300 -[ 36 39 11 | al 13 — 12 — 8 11 19 6 10 — 1 2 al —|- 
300 «^ 400 « 9 9 11 — E 8| — 1 2 3 D "ad — |=| == = - 
400 < «^» 500 2 2 26—— —— ES EA 1 — M sees bh, de 
500 unb darüber . 1 EA A ses. Post (EA — | — — — | — EHNEN — — — 


Zuſammen 20 088 2 


2434 |18874 2 169 781 120 430| 57 |10 863 45 282 56145 3| 513 484| 3931112067 2 0941908 


Kreishauptmannſchaft 
unter 0,1 Ar 6 6 2] — y, 1 — | 3 —| — — | — — — — — < — —|- 
0,1 Ar b. - 2 +. 80 115 45| 20 15|12| 20, B 6| 207 213 3| 88 1| — 4 119 2 i 
GR 5 = | 203 255| 112| 39 59 12 32 1 25| 647 672 4| 241 0 4 211 406| 7| 1 
Base Dal 451 eoa| 287 125 1011 23| 631 4| 174 2994| 3168 32| 1203 | 111 10] 142] 1791| 77 5 
200». . 50 | 452 624| 360| 149 69 210 23| 9| 4111 5204|| 5615 78 2473| 33| 29] 333| 2731| 208 1% 
50... (hal 378 531| 319 141 36 11| 23| 1| 389 3713[| 4102| 85| 1875| 20| 25| 304| 1838| 169 17 
l ha + > 9.1] 74 877] 658| 198| 67 5| 16| 31 378| 2810| 3188 97 1681 21| 831[| 281| 1129| 146 14 
Baur soa 3 - | 688 758| 676| 66 9 1 3 8| 349 1870| 2219| 113| 1217 15| 24] 236| 653| 137 11 
Bre s 4 758 805| 743 45 9 1 6 1| 344 1451| 1795| 153| 1048] 12| 20| 191| 403| 113, 8 
4 5 ͤů [777 8171 763 38 10 — 4 2] 33401319 1653| 178 948 14| 18] 156] 371 80 4 
5 7 - | 1439 15021 1417| 61| 10 1| 121 1] 726| 2 457 3183| 486| 1874| 31 ] 240 583 159 13 
» 10 = | 1806 1878| 1785 | 69 10 — 11| 3 1109 3 0310 4140| 781| 2343| 49| 51| 328 688 193 11 
10 20 [4271 4461| 4204| 186 48 219 2| 3243| 7460 10 703 2531| 5879 119 98] 712| 15810 426 4% 
20 30 , | 1870 1964| 1833| 88 1| 18 5| 1511| 3199| 4710| 1247| 2543| 34| 39| 264| 656 157 1% 
30 =-=- 40.1] 640 671| 615 30 9 1| 399 984 1383| 322| 755 5 9 77 229 411 4 
40 50 e | 229 2461 211 | 14 100 2| 137 337 474| 115| 255 4 8 22 sal 9 ! 
50 70 178 1881 151 8 12| — Gu 229 294 55| 176 1| 1 10 53 3 ' 
70 100 103 106 65 3 2 18 = 24| 105 129 20 73 — 1 4 32 4 — 
100 200 174 177 75 2 291: 280 112 140 95| 80 - a 3 32 — |! 
200 300 -[ 68 680 29 — 12 — e 29 35 e 10 Ba d'SS Ne 10| —|— 
300 9 +. 400 19 19 ET usa g| — 11 5 6 11 
400 = 500 1 11 E | | 4| — 1 5 6 1 EN vs Irene 1. i| —|- 
500 und darüber . 6 6 3| — II 2| — — 3 3 — | al — — — = (— 4 = 
Zufammen [15348 |1 340/16 688 |14 357 1212| 645| 94| 346 34| 966038171 | 47831 633224783 372) 404| 3328/13388 1 931/1 77 
Kreishauptmannſchaft 
unter 0,1 Ar 1| — 1 I sé — — — w = — — 1 — — 
„ Ar b 2 —[ 27 aal 16 au 7—]| 4 -—]| 3 49 sl el aal 1 1 H^ ess 
SE 5. 46, 15| 61 33| 12 4 3| 9 — 14| 175 189 9 64 3 4 5| 1111 1 
5“ 20 [178 69 247] 124| 61 33 7 21| 1 67 796 863 19 273 4 5 480 523 16 1 
90. K 50 | 281 1501 431] 220 140 Au 10 20 — ] 220 2 079 2299 46 7955 9 8 174 1284| 54 £ 
50 «„ lhal 321 149 470] 279| 140 24 7 18 2| 280 2107| 2387 71 882 11 9| 209 1225| 69 7 
1 ha + - 2, | 559| 180 739] 516 172 30| 6, 13 2| 506 2484| 2990| 149 1277 16 19] 357 1207| 134 10 
9 u.a d 3.| 771| 95 866] 752 931101 8 1| 476 1986| 2462| 207 1124| 29  18| 269 862 101 g 
3⸗ » 4 . | 844| 54 898] 824 50 14| 1 6 3| 456 1774| 2230] 241 1070 38 21] 215| 704| 99 9 
de e 5.| 800 53 853] 782| 52 14 — 4 11 451 1486|| 1937 261 952 33 27| 190) 534 90 7 
Ea dd 72.|1423, 74 1496| 1381, 72| 34 1 8 — 838 2458| 3296| 551 1653 39, 28] 287 805 119 ll 
7... um, 1871] 88 1959 18311 86 29 2 11 — 1336 3083 | 4419| 998 2193| 84 58| 338 890 184| 16 
10 20 | 2937| 129 3066 | 2853| 125 60 2 94 2| 2505 5026 7531| 2005 3579 102 112| 500 1447| 264 25 
DB ue uox A 447 27] 474| 408 22 e 3 13 2| 4180 776| 1194| 350 571 14 7 68, 205 37 3 
A e 69 6 75 57 5 1 7| = 63, 121 184 46  85| — 2 17 36 19 | 
10 „ 50 37 1| 38 27 1 3 — 7 — 211 52 74 98 5 21 2 
Ne. 70 26 11 27 191. 8 1 Bl es 111 29 40 (e. A = Kees I 5l — 
Spe a ag IND“ 33 — 34] 20) e 2 Sl 1 32 43 6 22 — ) 5 9| 1 
100 200 „ 63 66 35 $1 MS ` ll 6 37 43 Bh ORI emp ass eme 72 | — 
200 = = = 300 » ja = 13 S < Me 6 1 4| 5 l A ll ue |= Ion 
e A Et 1 1| — | — — 1 — — | — = na Se 2 
Zuſammen 110 748 |1 101/11 849 110175 1042 376 45 197| 141 7683 24555 | 32238 aa | 376 321 (Un rU" 185 100 
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Ständige Arbeitskräfte und zwar Von den Nichtſtändige Arbeitskräfte 
; Aufſichts. und Perſonen in * — PRENNE 
überhaupt Rechnungs Spalte 25 bis 30 Perſonen überhaupt 
perſonal — unb Tagelöhner und waren unter überhaupt darunter unter 
Mägde Arbeiter 14 Jahre alt 14 Jahre alt 
Es: | mw Í a. m. m. m. | m. m. | m. a | m. m. w. m. w. m. | w. | auf. 
¿E dq. O E i T ME od! STI "KS Ae | KM |] M... Ll «€. WG 37. 38. 89. 


dresden. (Schluß.) 


4516 | 6931 11 114471 57 391 3264 | 553 104 20 | 832 1258 162 | 861 12761 | 15115 127876 
3727 | 4841 | 8568| ol 31] 2948 387 78 25 ul 426 861 79 74] 7048 | 8 017 | 15 065 
11794 2026 380] 26| 26 1483 | 157 63| — | — 174 364 31 31| 2686 2881 | 5567 
1111 1207 | 2318| 20 42 | 859 77| 1| — | 133| 273 62 54] 1440 1 500 [ 2940 
1300 | 1351 | 2651 | 66 76l 833 192 | — | — | 204| 426 101 48] 1550 | 1569 3119 
1149 972 219 | 97 58] 483 aas | 7| 2 199 299 109 43| 1267 | 1065 2332 
3176 | 2637 | 5813 | 285 114 | 891 1080 | 7 5 1020 1167 484 362] 332 | 2713 | 6035 
1173 1037 | 2210| 109 | 34] 300 | 516 | 36 14] 354 400 147 | 186| 1217 | 1051 | 2968 
659 | 33 71 105 N 84 105 20 7 344 327 671 

107 914 | 22 9 17 | 1 29 43 16 30 109 109 218 
139 E uc 16 Gl. ^ L =. Tas 99 23 — | — 67 73 140 

951 | 453 |12291 |15 642 | 4141 3101 | 122 | 58| 6541 | 9806 |1515 | 994 | 54875 76 630 131 505 


H 
-] 
| 
| 
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| 69 133 
| 254 346 
1 725 980 
3 3286 | 4046 
6 2 5677 | 6816 
3 1 37 26 26 | — | — 293 320 22 4| 1103 4250 5 353 
B ee 35 66 61 37| 2| 3 310 421 13 9| 1538 3470 || 5008 
6| 2 28 76 61 ai 91 1| 247 272 28 13] 1379 | 2321 | 3700 
16 2 61 89 84 30| 4| — | 186 251 5 12| 1449 | 1860 || 3309 
5 1 54| 131 32 2112 139 19 27 4| 1341 1 706 3047 
8| 1 14 319 77 45 11 Al 218 402 33 22 2612 | 3287 | 5899 
8 4| 371 653 108 | 53| 30 | 9| 271 420 49 27| 3673 4233 | 7906 
55 24 | 2637 3983 270 124| 74| 25] 811 1188 206 | 122 | 11287 | 12969 | 24256 
27 | 32]| 2593 | 3398 | 246 96| 33, 2 508| 817 119 88| 6755 | 7636 | 14391 
28 | 36 | 1496 1629 198 119| 9 3] 319| 598 89 90] 3080 | 3397 1 6477 
22 45| 739 686 140| 88| 1 1 230| 385 70 64] 1497 | 1558 | 3055 
46 | 37| 677 503 255 242| 3 1| 228| 497 58| 105 1449 | 1518 | 2967 
76 | 58| 415 189 342 378] 3| 3 314 513 134| 119| 1274 1246 | 2520 
261 | 111 | 808 312 | 1054 | 1322 | 53 67 | 778| 1360 335 | 299 | 3 103 3220 || 6323 
196 | 39| 453 133 759 902| 13| 11| 644] 855 244 204] 2126 1958 | 4084 
83 16 132 32 346 473 | 43 | 33 309 323 | 113| 98 883 849 | 1732 
48 8| 133 27 149 175] 2 | — 153 244 25 22 495 | 459 954 
52 2 571. St: 105] 3290] ze Ä — 96 151 40 396 407 803 
970 | 42510 879 (12332 | 4463 | 4404 | 285 | 166 | 6430 9683 1621 1356 47750 66 355 
=|=|- — — = | — — | — = j= | — 1 — 1 
A. K> - 3 E d mds 14 17 I = 51 63 114 
1| — 2 4 6 = | —-|— 25 10 2 1 94 204 298 
6 1 4 5 66] = | =| — 73 38 841 = 394 ' 909 | 1303 
EE 13 10 "HEEN, IURE 234 | 109 4 8 839 | 2348 | 3187 
Eh ex 34 30 41 8| 1 294 | 188 20 6 974 | 2482 | 3456 
E Ges 80 59 98 IST 2 400 271 4 1| 1655 | 3011 || 4666 
5 1 69 63 56 13 | 21 328 | 295 7 7| 1705 | 2453 | 4158 
10.1 == 56 53| 119 111 2| — | 322 253 22 7| 1807 | 2145 || 3952 
EL Sa 10 72 32 jl —| —]| 204 199] 13 4| 1559 1821 | 3380 
4 1| 199 19 83 15| 16| 1 317| 328 31, 18| 2864 | 3067 | 5931 
12| 1 365| 388 || 133 29 | 25 10] 389 315 50| 14] 4106 | 3904 | 8010 
28 4 | 1551 | 1340 | 414 69 | 98 16] 678 617 | 153| 103| 8113 | 7185 || 15298 
32 5| 519 460257 34] 16 3 206 166 29 18] 1879 1468 | 3347 
24 2| 131 92 | 140 10| 2| 1 77 106 17| 13 504 337 841 
18 6| 110 54| 126 90] == 1. =s 78| 57 38 14 390 201 | 591 
14 5 77 39 89 69 3| 1 46 461 FE om 263 189 452 
24 13| 119 48 125 944 6| 6| 112 108| 29| a 424 295 719 
103 38 369 130 499 419 45 18 320 338 89 46 1360 965 | 2325 
25 7| 109 92 | 161| 157] 13| 3 96 57| 54| 20 405 247 652 
3 2 8 $1. 345|. 331 — 1 2 Ye 29 2 


54 
| 340 86 | 3885 | 3057 | 2545 | 1003 | 249 | 59 | 4215 | 3517 | 576 | 301 | 29416 | 33319 62 735 
Zeitſchrift des gënt €f. Statiſtiſchen Landesamtes, 56. Jahrg. 1910. 30 
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— 


Induſtrie Handel Gaft- und | Gäns- Dental 
! (Bergbau, Handwerk uſw.) und Scan. zech Öffent- gebbrige is 
Selbſtändige Hilfsperſonen Verkehr wirtſchaft aud) licher ohne 
AAA — — —̃̃ — Z aupt- haupt 
dar⸗ darunter Lohn. | Dienft, pee 
über- unter mper, |Geiellen, Selb- | Hilfs- | Selb- | Hilfs- | arbeit freie | Berfonen| 
haupt Su haupt Gehilfen | ftán» | per, | ftán- | per: te Berufe] ohne 
Ariel 4 dige fonen | dige ſonen | Art pas e 
8. | 9. | 10. 11. AN A Le | 28 5 36.1 e 18. 19. 
König: 
59| 28 55 531 10 1 4| — 1 8 131 18 
801| 182 1274| 1182 | 198| 152] 77| — | 291159] 429 34 
1829| 465 2632 2421| 434| 402 | 144| 3 | 69 | 351 | 968 | 75% 
52711344 8962 | 8321 |1 262 |1 030| 501| 13 | 189 | 987 | 2 955 | 23834 
7154 |1 930 ,11 477 10869 |1 443| 817| 675| 9 | 224 | 817 | 2600 | 2884 
5 3231126 6655 | 6294|1377| 396| 655| 8 | 123 | 428 | 1 459 | 19835 
4199| 643 4228 3959|1242| 185] 629 1 | 80| 208 1 76616 812 
2226 216 1596 | 1516| 654! 84] 377| 1 | 17] 87 | 226 | 1126 
1253 54 . 560| 527 | 383| 38| 267| — 8| 39 112] 880 
725| 25. 170| 153| 228| 11| 215| — 1| 27 54 | 65% 
666| 10 96 73| 240 9 236! — 1| 28 37 | 936 
422 3 25 21 169 4 129 — | — | 16 33 | 962 
354 5 23 12| 87 3 oli 1 3| 22 21 | 18704 
Tal . 14 Bi 34 SE E, m 5 9| 623 
311 = 2 E "är. ef A e EI zeg 9| 1815 
14| — — | — 3 —I—- — | — 1| — 606 
12| 1 — | — 3| — i| —|— | — 1| 54 
3| — 1| 1 3| — | =; [= | [=| = — 24 
Y us — — ne dum a= em ml ss 4 93 
Bar: A A. A (E, rese Een Ne VN Tues 140 
/ c s = 3 
um d'a «xh EC, = ee Cé O AS 1 
Ee AA M O eq Es Sech oe es : 
30420 6033 37 759 |35 406 |7 768 313213981 | 36 | 746 |3183 | 9 689 |1754% 
Kreishauptmannſchaft 
s. M — — E. em. — E E "IN — — un i 
122 43| 215| 195] 20 H] 4 — [5 20] 80 5 
303 116 503 461] 64 54] 16 — 5| 50 182 17" 
1290 486 2286 | 2093| 238 169| 61 5 [ 35 154 688] 5% 
1786 752 3158| 2964| 288 130] 102 3 | 36 149 690 [ 711 
1182 400 1743 1634| 192 62| 92 3 20 [ sı] 363 44 
896 205 1229 1157| 169 37] 98 — | 13| 50] 173 4% 
399 46 403 388] 82 17 62 i| 1 14 32284 
216 8| 79 73] 36 8| 51 — 2| 5 17 | 22% 
96 1 31 271 17| 21 22 — | — 7 6| 160 
emi dy 8 71 27| 3| 23| — | — 6 4| 173 
65| = 3 3| 20 — | 18| — | — 1 2| 18 
48 1 4 182 DÄ ze bech 2 9| 22 
A s ad Mit la m 
482 1 n A p D 1 27 
LE sz ez BR — A A vm we ER 9 
Ul xs = Si Së SES — Së ESA Hä e 6 
Bad LE rd SUM MEDO BM dai WESS, Me, ticas Ë 2 b 
LES SÉ SS En ges MORE A m RS 1 12 
2 ec E : 
sna AA RCM AS sa ess d, A Meodh P 
6512/2059 9663| 9 004 1165 493| 557 12 | 117 | 540 | 2240 | 365% 
Kreishauptmannſchaft 
45 28 48] Bl 6| — E x Et. 8 9| 2 
174| 26 200| 188] 49| 10] 19| — 3| 19 33| 5 
343 125 342 314] 74| 28] 20| — 7| 46 93 | 101 
897 276 839 787| 159| 80] 72| — [5 106] 288 s 
1000| 349 835| 791| 196 63| 104 1 | 10| 78| 234 + 
818 208, 573| 548] 250 32| 99| — | 10 | 37| 166 1 
681| 108 397| 377] 242 21 115 — | 161 20 89 | 21 
388 48 174| 165| 138 10] 65 — | 3 17| 37 t 
224 14 74 69| 84 5 44| — | — 5 13 100 
161| 6 13| 11 58| 21 40 — 1 5 a 3 


229 


und die Verwendung von Arbeitsmaſchinen. 


Kartoffelernte 


düngerſtreuer maſchinen 


Zahl der Betriebe, die otengenannte Maſchinen verwenden, und Zahl der Maſchinen 


Drillmaſchinen | minar | Mähmaſchinen | Heuwender | | Dreſchmaſchinen | | Milchzentrifugen 


28e 


PaA EEC ELAI 


e 


11 1 
5 4 
3 
| 5 
32 28 
62 56 
546 534 
517 509 
217 213 
71 71 
58 58 
4 42 
93) 92 
25 25 
5 5 
11 1 
1 1 
5| 1685 | 


| 


1 1 
1 — 
5 2 
5 4 
14 9 
21 19 


b 


2 2 
11 2 | 
4 11 11 
3 5 5 
5| 11 9| 
28| 34, 34 
56 77 77 
5530 435 434 
5700 341 337 
276| 148 147 
944 60, 60 
90| 50| 50 
79 39| 39 
2100 96 e 
66| 24 
H ? ER 
E 


3 1 
5 5 
4 3 
16 15 


e 14 
Ala 27 
— — 94 
I WA qm 262 
— — — 400 
— — — 484 
3 1 11 917 
8 7 7 1003 
141) 123 123] 1999 
141| 131 1311 894 
69 68 68 286 
33 32 32 107 
200 20“ 20 82 
16 16| 18 71 
44| 44| 64| 150 
E 12| 33 30 
3 6 7 
sac vg I 
2 457: 503| 683 
— — == — | 
"rone, Me 1| 
— === x= 3| 
— E 17| 
— — — 49 
H = ` zeg 195 
"mm 328 
ay a 2 472 
2 2 2 599| 


853 
930 
1869 
833, | 
p* 9 


i 


E NW 


940 
1871 
835 
261 


Betriebe Betriebe Betriebe Betriebe Betriebe Betriebe | 
Ma : mit | Mar Lo Ma ; : Ma- mit Ma š mit Ma : 
ſchinen] über ei PANT ſchinen | Über- ——4 chinen ſchinen über» * schinen] über- 1 ſchinen 
baup: haupt ma. haupt a 
tege ſchinen ſchinen 

| s5. 28.77.28. 29. ! so. | si 4. | 492. || as. 

— — — — — a — | — "S E? — — C — — — — — 

— — == < -— | = EN => Wir — — < 1 = Sé — — == 
— — — 1 1. l — — — H 4d. 1 4 3 2 2 3 
2 4 4 S 3 83 4 sss as 15 9 8 8 8 
4| — — 10 9| 10] 3 2 A 3 — — % 36 36“ 15 15 15 
E Meer em B. Wb jede l = | =s | 308 174) 175) 76 79 74 
a 41 i1! 3 12 8 8 7" 4 A 5 — — [1234 965] 965 729 719 720 
251 — | = | — 22) 18 18] 19 18 19 3 1 1| 2249! 1946 1947| 1386 1384 1 385 
4 kl. 31 1 38 28 28 22 20 20 13 8 103074 2804| 2805| 1814| 1811 1812 
(oq l = 1 = 67 54 55 50 44| 44| 15 12 12] 3494 3241| 3242| 1855| 1853, 1853 
266| — | — — 237 204 205| 133 128| 130 72 58 58] 6424 6018| 6021| 3319 3317, 3319 
831) 5 3 3 921 873 878 441 434| 434| 246 209 210 s 109 7693| 7708| 4111 4106 4109 
5523| 36 30 30| 7496 7281 7 79012 692 2 664 2 66912 325 2 099 2 115 |17 548 uds 870|11 017,10 993 11 001 
3712 100 | 88 88| 4539| 4480 5 4241 929 1913 1 917|1 59411 513 1 557 6217| 5910! 5926| 4195| 4191, 4203 
1374| 127 | 113 115 | 1553| 1545 2164] 798 796 809| 577| 567 591| 1852 1705 1726 1235| 1233| 1236 
6200 93| 85, 85| 599 598 931 378 374 383| 231 228 257] 732| 619 638| 453 452 
474 TI 103 105| 455 455 777 344 344 353| 188 186 208] 590 452 477| 302 300 303 
310| 117 | 116 119] 291 291, 554] 225| 225 248| 120| 120| 143| 3788 281 295] 165) 165| 169 
605| 214 211 226| 486 485 1185 417| 416 508] 185 185 276| 654| 446 478| 212 212| 220 
228| 68| 68 84] 141 141, 437| 125| 125 192| 55 55, 131| 172 139 155] 57 5 61 
711 16 16 20 34| 34 149 31| 31 58| 11| 11) 28 42) 36 39 12 12 12 
| 31 9| 9/15] 14  14| 69 11 11 27 5 5 20] 16 mm 17 7| 7 7 
8 8 4| 4 10 8 8 54 si 8 19 2 2 11 9 B. d 2 2| 2 
16 13613 866 1 TI 901 | 818 902 16 936 16 536 20 75017 635 7 560 7 84015 652/5 260 5 629 [53 218 49 354 49 543/30 972 30 912 30 963 


1 1 
1 1 1 
1 1 1 
50 49 49 
126 126 126 
267 260 266 
250 249 249 
392 391 3092 
388 388 388 
8611 850 850 
379 377 379 
134 133 133 
44 4 43 
34 34 35 
22 22 22 
AU 41; 43 
4 4 4 
9 a 2 
1 1 1 
= |— |! — 


12 12 12 

75 75 75 
171 1711 171 
199 199 199 
2621 262 262 
30 * 


oe Google 


— 20 — 
(Noch Tabelle IV.) 


Von den Inhabern ui und ſonſtigen Betriebsleitern der landwirtſchaftlichen Betriebe kommen ihrem Dauptberuf nach auf 


d aushal⸗ 
Größenklaſſen. Landwirtſchaft girtess, — KE uſw.) E GR 85 , Keng io 
| &erítwirtítatt, | — — —— —— ————————— m Schank. a a aebörige | wee 
Die landwirtſchaftlich genutzten Selbſtändige Fiſcherei Selbftändige | Hilfsperſonen Verkehr wirtſchaft auch licher Sen Së 
ächen der einzelnen Betrie ll reg — — Lohn- Dienſt. à u 
7. davon ber- Selb. | ote | ve ame, ages DT) Sew. | pire. | Selb. | ou. arbeit | treie 8 
Haupt ohne mit ionen Dän, | pers Kennt Peer baupt W ftän- | per. ftän- | per- mee Berufe Sch, 
Nebenberuf dige | fonen tiele Arbeiter dige | fonen [dige | fonen 1 : 
1. KL 7 4. | 5. | % 8. j| *. | a 11. . | 348. J 14 | 16-136, | e 18. 19. 
Kreishauptmannſchaft 
5 ha bis unter 7 ha | 1178 928 250 1 4 I 139 | i: 12 10 51 | 3 50 
Vo e z 10 =- 1509| 1315 194| — 4| — 86 2 | 3 3 34| — 24 
10 = 20 3374 3090 3841 — 3| 1 70 1 6 4 20 i 
20. e 30 838 | 777 611 1| — | — 18 1| 2 1 8| — 2 
30 = + e 40 + 184| 154 9 s= U. s= E 7 =| = — li = | = 
40 = ES z 50 + 39 33 6 — a — 3 sü — == =s — — 
DO = s z 70 » 28 24 4 — — —— 1 1 — — 1 — — 
10 = 100 s 21 17 6ꝗ⁊ã2ãZ‚%) T A e 
100 z z z 200 e d 29 11 — — — 1 Tum — | — — — SE | 
20 + + > 300 , 3 1 2” = | =. EA A l. = | — 41 AS ES 
Zuſammen | 9883 8157| 1726 157| 276 381| 5056 1194 3518 3316|1373| 254| 670 


unter 0,1 Ar 6 ; 11 — — | 1 7 — 1 1 3 | 11 — 
0,1 Ar big - 2» 7 2| 39| 8| 18| 1921 24| 284| 265] 62| 62| 23 
2 . >» 5. 24 20 4| 176| 27 34| 452, 51 655 588 137 136 47 
5 20 116 101 15 294| 91165 1260| 113 2540 2351] 447 399 178 
20 50 297 236 61 316] 181 2411515 114 3089 2919| 410 314 204 
50 1 ha | 478 357 121 1531 291 201 1079| 68 1858 1756| 334 150 185 
1 ha 211052 690] 362 98 190 212| 883| 44 1354 1289| 315 58 151 
222K 3 „11508 798] 710 23] 62 122] 520 13 594 558 143 33| 84 
HR 4 ` 4 < |1677| 962| 715 5| 28| 72| 303| 3 246 232] 93 9 63 
414 „ 5 [1504 951] 553 1| 19 ai 169 2) 80 71| 44| 5 57 
Be `š 7. |220|1649| 561 31 17 7| 159| — 40 31 54 11 51 
7 e 10 [21581841] 317 — Th Xp 29081. 12 10] 34 2 36 
100 20 - | 5062| 4660] 402 — 18| — 90 1 6 21 22 — 17 
20 30 [19761857] 119 — T. ee 19| — | — | — 33. as 2 
B LR soo A 575 532 43 1| = | = I 11214 = 
40% 50 229 199| 30 — Eh = "E | — | 1| — | — 
bU 4 A 187| 159| 28 — 2| == | == | = Leg 1 = 1 
70 « e e 100 » CANNE ONE (a | — H = ill A == [| ==: | == l == / 
100 =» 200 132| 69 63 — 1 | = — — | 
200.4 A EE M X 38 19 19 =|=|=|=|='=|=|-=|-=|-| 
300 = + 400 9 5 „. T „ 
400^ + 500 2 1 EA d MM M s et p> SE 
500 und darüber . . . . 11 — 1 — — — — — — — — | — | — 
Zuſammen l19 345 15 185 | 4160 1109] 956 1104 6763 | 433 10 760 10 076 |2 103 |1 170 l1 099 | 
—— 
unter 0,1 Ar 4 | 4| — 1 1| — 4| — | 3 2 1| — — | — -— 3 2 P 
01 Ar bis - 2 9 8 1 112) 5| 19 D 15| 433 407] 41 53] 22 — | 12| 461 115 10 
Ss e 3 (s 12| 10 2 aal ali 30| 470 46 890 838| 101| 155| 43| 2 | 28118] 299 238 
„ er Q Q 51| 2 9 9722| 54| 110] 1037 164 2579 2417] 276 316 141 — | 67 315] 641] 6 
e 124 96 28 743 180 186 1407 3397 3261| 307 226 171| 3 87267 500 75 
50 i ha | 205 161 14 265 215 140 1148 65 1721 1640| 333 91| 1588 1 | 38 135] 253 4% 
1 ha 2 673 379 294 96 185 57] 772 21 716 684 243 28| 134| — | 16] 36] 110] ag 
2 , Ba 726 377 349. 26| 60| 12| 396| 6 205| 197| 146, 9| 69 — 1| 15 91 | 168 
$ A 4 788 495 293 10] 13 5| 183 1 58 52] 86 5 29 — | — 6 131 11% 
do. 5 | som] 594] 2071 21 14 2 101| — EU E O IPSE (ESSET BE 9| 10% 
Ka ox A 7 a |1488| 1226| 2621 Aal nai 6| 95 — | 15| 10] 45 — | 43| — 1| 7 5| 17H 
E a s 10 » [1868| 1654| 214 — Bd ae 4d Ek 361. A] 201 he 3 2 | 20 
10 90 [4455 3970| 485 — 6 el 8 SL el. XE 4E] 4 4| 45% 
20M. 30 |1959| 1832 127 — | — 1 14| = 1 1 A KG A E 1 5 199 
30 . 40 670 617 53, — 11 — * — 2| — il = | — | — — den 
A e Q e Bs 5461 ¿9901 “961 zs | = | = (| ==. O wë JAS A A AA o 24: 
Dip e o. XE a 1881 deb! 0985 Xo] EN sic d ën eem ^M EC D A e A 1% 
70 100 1021 NES A E Ee 12 F 10 
100 - 200 = 177 129 aa Mua que 1 T "ee. qe a> uw c m 
200 + + 300 68 54 14 A AAA A pu, dcum = "—— e ES ee m - ` 
300 => = e 400 + 19 13 333 Ze = = = M ae mM mm ES ow — Ii 
400 e 500 +» 11 8 ' - — - — SÉ w | = = | = = | — T€ — = 1! 
500 geck darüber Pero 42 sd 6 5 E anas == — e Së = — = = A == io — ! 


Zuſammen 114655 12142 2513 2451| 755 5691 5961| 339 10 039 9 528 1702 ss5l 886 6 | 250 | 958 | 1979 | 41 0% 


SE Google 


- Mineral» 
düngerſtreuer 


KR 


EH — — — — 1 — 


I Betriebe | Betriebe Betriebe Betriebe 
: Ma | mit || ma. mit | Ma mit || Ma mit 
aber. eigenen schinen über. den ſchinen] Aber. eigenen finen | Aber. den |agimen | uber | LE 
aupt Ma. haup: a haup | Ma- 
ſchinen ſchinen ſchine | ſchinen 
se. | 37. || 28. | 29. | so. || sí. | se | ss, || as. 
chemnitz. (Schluß.) 
J 2 — — — 6 57 558 334 12 10 
n 7 7 2 82 179) 49 45 
75 76 11 9651 293 281 
174 6 10 17 448| 161 15 
491 42 13 1351 48 
1 12 7 34 8 
10 11 29 12 
12 11 19 9 
18 14 37 9 
2 | 4 1 
89 37891 9061 879 1 907| 607 
— — — — — _ — | — — — | 
— — — — — — | — — — | 
* — 1 = leete did 
| 2 2 4 ` WH =s oem EN en 
| — 4 — m Qus Ae) ees e 3 5 — | — | — 1 | 
13 2 2| 1 11 1 2 a — Luss I — ls I 
a 1 7 q — | — | — 5 5 1| 11 1 1|—| 
4 2 a bui 6 5 11 id 1 2 a 
2 i dee 16 150 d 5 5 8 7 
19 10 1 58 59 — | — | — 13 63| 15 15 15| 22| 18 
à 26 26 172 172 1 1 | 8 281 2721 33| 31 31| 75 68 
| 219| 219 1320| 1327| 13| 11 11 2138 18; 229 226 22"7| 764| 699 
99 285| 287 ı 1034| 1045] 30| 28¡ 28] 1411 1655| 321 316 316| 626| 592. 
9 126 127 417 428] 43 37 | 37 473 667| 193| 192, 193] 217| 214 
Y 54 54 202| 218] 40| 37 || 37 218 3281 121, 120, 122] 101| 101 
M 53 54 169| 182] 40 40 40 173 296] 129 129 133] 86 85 
33| 34 87| 88 45 45| 46] 93 mi 2 7 al 54 54 
38| 43 124| 154 45 43 46 133 315] 111| 111 135] 42 42 
| 16 21 35 54 12| 124 17 35 ,991 32] 32] 48] 16| 16 
— ze 8| 30 5 5| 6 9 44 9| 9 id] 4 4 
| E ° 4 11 1[ 1 2 8 ai +9 rt 
— E — Do lege 1 8B x d OS 22 


3662| 3787| 276 


g. 
en sP AE AD EM m RES mA Sm 
Si dl esch Wees Est Es -| e Es 
— | — ES TER Te de " SÉ? 1 
1 7 4 dl ch a er 1 
=[=| 18 1 1-|-|-— I 
== | — 22 56 I =L 3 
11 28 11 11 — | — || — 7 
d 8B - 291 Eb um] oe] se 11 
1 11 15 
140) 90 08 == | ==] — 54 
2 362| 286| 288) 1 — | — | 208 
| 100| 2395| 2143, 2148] 7 5| 5]|2310| 2 
105, 106| 1565| 1484, 1485| 37 30| 30 | 1621| 1 
Ee 603 580) 581 52| 48 48| 630 
39 3 340| 237| 239 35| 33| 33| 239 
| 29 181| 180| 188| 41 | 37| 38| 174 
231 261 101 1011 107 33 331 34| 103 
, 35 39 176 176| 207] 77 | 77 s2| 170 
18, 2| 68 68 106| 34 | 34" 39| 67 
' 4 "7| 19 19, af 6| 6; 9 19 
? 8 7 un u 2 7| 7| 1i n 
" Sm EE 6 e 17 3| 3] 7 6 
583 183 512] 6009 5446 55841 333 313 336 | 5656 5 


| 261 1271 | 5078] 


"DD Fa e tO — 


EE 


264 : 


612 
627 
238 
174 
103, 
170 
67 
19 
11 


564 728612 001 1 988 2 08902 281/2 071 2 131113 528 13 002 13 070| 9 932 ve 


231 


| Mähmaſchinen | Heuwender | 2 


.. Kartoffelertte- < 
maſchinen 


Zahl der Betriebe, die obengenannte Maſchinen verwenden, und Zahl der Maſchinen 


| Dreſchmaſchinen | Milchzentrifugen 


[| über. 


haupt 


1033 


mit 
eigenen í 
a: 


Betriebe 


Mar 


ſchinen 


938 


H e un 
3 N 1 
16 0 5 
5 44 44 
276 224| 224 
469 434| 434 
8910 846 847 
977 939 940 
1771 1697, 1699 
2007 1943 1945 
4948| 4785| 4788 
2029| 1919| 1923 
612 551 555 
259 222 226 
220 167 177 
118 88! 91 
164| 117 127 
44 3 42 
10 d 10 
4 4 4 
1 ll 1 
14 879/14 032 14 083 
1 1 1 
4 | 3 
24 1 16 
82| Gu 61 
3800 347 347 
626 600, 600 
606| 588 588 
658 645 645 
1337| 1318| 1319 
1786| 1761| 1761 
4388| 4343| 4345 
1972| 1913 1919 
684| 648 654 
281| 244 256 
220 170, 183 
1277 96) 103 
231| 148| 159 
79 61 66 
Sé, 2 22 

BH. TH 


938 


Betriebe 


hinen | über. 
aupt 


691 


eigenem 
ta. 


| fdinen | 


eil 


4 | Ma 
ſchinen 


mit 


491| 491 
6910 692 
1 886| 1889 
552| 554 
106! 106 
25 25 
17 18 

1 10 
22 22 
4522| 4529 
4 4 

6 6 

21 21 
242“ 242 
452 453 
638| 639 
575 575 
9130 914 
1019| 1019 
29122 916 
1360, 1361 
416) 419 
180. 180 
115 115 
48. 49 
GU 66 
Abi. 43 
2 2 

2 2 
8981 9000 
1 1 

3 3 

7 7 

38| 39 
293| 294 
482| 482 
466| 466 
485| 485 
926 926 
1 088| 1088 
3557| 3557 
1601! 1608 
597| 527 
181| 181 
118| 118 
61| 63 
50! 51 
2800 29 

7 7 

4 .4 

.)| 9 


9893 


Ge Google 


(Noch Tabelle IV.) 


—Qpisa. — — 7＋—BfEd — . ↄçT＋—. [ —— — Y r —C-— A ASS 


ärtnerei, Haus hal · 
Gröfentlaiien. Sandwirtfchaft 1 í "X. Val a Get | oa o Les ogen Eng 
nn —-— — aft, 
Die landwirtſchaftlich genutzten Selbſtändige » Fiſcherei Selbftändige || Hilfsperfonen Verkehr wirtſchaft Ke? | licher get = 
N ememr wawanqa, 1 
quan eo 1 davon per. Selb - Hilfs- unter | aper, Geſellen Selb. | Hitfe- | Serw. | outs. | arbeit deu D 
ohne | mit nen | fän- | per aus- Gehilfen] ftän- | per- | ftän- | per. wech. ohne 
haupt Nebenb lene bi haupt indu» || haupt unb b ſelnder] Berufe Berufs. 
ebenberuf ge | fonen ſtrielle Arbeiter ige | fonen | dige ſonen | Art nase 
1. . | *& F +£ TS & | E 1d H aa J T ET [oa 38. [we Es 18. 19, 
Kreishauptmannſchaft 
unter 0,1 Ar 1 1| — — — — 11 — 3 21 — — 1 — 
0,1 Ar bis - 2 e 2 2| — 1 10 142 74 142 127 26 16 9 
- e 5 4 3 1 9 16 261 127 242 20 58 29 18 
D» e e 20 + 32 24 8 17 18 787 368 118 673] 142 66 49 
20 = = z 50 82 62 20 46 123] 1446 631 998 934] 242 84 94 
50 =- s» e 1 ha 185 135 50 | 78| 122| 1096 | 385 760 716 268 611 121 
1 ha - e 2 5 534 389 145 48 | 141 967 265 532 | 4521 273 411 131 
2 ww : 3 + 819 505 314 26 71 523| 103 220 208] 145 15 97 
- 9 . 4 > 860 558 302 11 42 327 28 103 101 84 11 80 
4 e e z 5 » 840| 606 234 3 18 198 16 32 31 64 2 51 
Bes». e Toe |147|1101| 886 4| al 1861 ah 21 13| 63 2| 69 
CA EM . 10 + 1941 | 1735 206 1 3 96 1 6 4 35 1 37 
10 = e ^ 20 = 3054| 2777 277 4| — 72 2 1| — 17 2 12 
20 < 31. | 43| 426 47 Lb Eb dije oe 8| — 1 
30 40 73 65 8 11 — dE IW <=: Ed MUS Mw 
dca x e BÓ x 36 34 2 geg? e A A ER, ECH ET, at 
500 70 24 19 5 b e "CMM IER, MEM Mus wa 
920 s e e 100 e 33| 3 1 AV ANER l 11 
100 =- e e 200 : 64 50 14 — — — — = u De Ne 
200 <= e e 300 =» 12 6 6 — | — — — =s s — p geg 
300 400 EL 1 cl ma omm EA, a= A) ES = pe 
251 629| 6128 2.008. 


Zufammen [10 557 | 8530 | 2027 3779] 34821425 330 769 


V. Die Viehhaltung der landwirtſchaftlichen 


Anzahl der landwirtſchaftlichen Betriebe, 


n Betriebe überhaupt weder Geflügel | zwar Geflügel zwar ſonſtiges Vieh] ſowohl Geflügel Großvieh 
noch aber kein aber kein als 
Die landwirtſchaftlich genutzten gahl und zwar 
Flächen ber einzelnen Betriebe ! . IL le ege Wierde goe) Se 
Mengt Gejamt- | Haupt-. Neben- | Haupt- | Neben- Haupt. | Neben. | Haupt- Neben- | Hau Neben. | Betriebe eder aber | unb 
zahl betriebe] betriebe betriebe betriebe betriebe betriebe] betriebe betriebe Lou betriebe | überhaupt Ae Pferde Rindrieb 


König⸗ 

unter 0,1 Ar 181 7 174 7 115 — | 2 — 9 — 23 8 4 4| — 

0, ' Ar bis E 3 437 23 | 3414 18 | 2014 Bl E 336 | — 489 28 19 9 — 
2 "ET 5 7 516 55 7591 40 4247 4 |1270 4 896 7 | 1108 73 40 291 d 

Gs. o SÉ + | 25833 305 | 23529 | 152 | 9970 | 23 |3592 59 | 4424 711 | 5543 247 | 139 101 

29) + < . 50 æ | 28842 792 | 28050 | 198 | 6032 | 53 |2215 | 232 | 7498 309 12 305 785 347 10 2 
50 1 ha | 19835 | 1500 | 18335 | 254 | 2734 | 59 1038] 375 | 4243 812 [10320 | 3354 || 692 | 2597| 65 
Iha + “° 2 16812 | 3946 | 12866 | 304| 1458] 90 570 | 719| 2157 | 2833 | 8681 | 10756 |1020 | 9439: 2% 

A E" 3 , | 11216 | 5422 | 5794 | 120 521 35 | 201 | 630 737 | 4637 | 4335 | 9619 || 603 | 8388 625 

B ax ` 4 8800 | 5902 | 2898 58 221 11 | 94 565 345 | 5268 | 2238 | 8195 || 354 | 6906 935 

E X ww» 5 6888 | 5354 | 1534 47 157 6| 48| 320 149 | 4981 | 1180 | 6515 | 250 | 4924| 1341 

E aw e o ie 7 9365 | 7993 | 1372 51 149 | 161 45] 325 128 | 7601 | 1050 | 9021 || 320 | 4983, 3718 

Tas a 10 9621 8 799 822 45 84 6 | 301 189 88 | 8559 620 | 9404 || 238 | 2850 | 6316 

10 = 20 [18 704 18 099 605 69 74 13 94 | 173 63 | 17844 444 | 18492 | 241 | 1902 16349 
BE i.a G d a 6254 | 6114 140 21 23 9 4 33 | 23 | 6058 90 | 6 199 81 63 | 6055 
„„ v 40 1815 1 770 45 7 PE ws 9 7 8 | 1756 28 | 1 798 27 11 | 1760 
0 e e 50 +» 666 | 646 20 7 B| — | — 7 4 | 632 11 653 | 16 11 63 
CNW E NE. 70 w 514 493 21 4 5 1 1 3 2 485 13 503 14 3| 186 
SI A „ 00 s 324 316 8 3 N 3 1 310 4 318 | 4 4| 310 
100 » + 200 539 | 530 9 5 ET ull Se 6 | 2 519 5 532 5 2 52 
2000 300 149 | 148 ES = ll Ed = 142 1 149 | — = ` E 3 
300 — e o OD e 34 34 = - - = "a e B l 34| — = 34 
40 6. BOO s 14 Y | `= a — ue E e EL < TN em ee A dA 
500 -und darüber . c WEE ES ue Ti = ED en, 2 


Zufammen [175428 68270 107 158 |1410 27 821 | 324 19736 |3661 217113 62 875 48 488 | 86 705 |4414 42 632 39659 


BE Google 


W 


2 | Drillmaſchinen | 8 | Maͤhmaſchinen | Heuwender n | Dreſchmaſchinen | Milchzentrifugen 
Zahl der Betriebe, die obengenannte Maſchinen verwenden, und Zahl der Maſchinen 
Betriebe Betriebe Betriebe Betriebe Betriebe 


Betriebe 


| Ma- mit || Ma Ma- mit | Ma mit || Ma- mit || Ma- 
l ſchinen] über eigenen ſchinen | ber ſchinen | Über- di ichinen| liber. er ſchinen] über eigenes ſchinen 
| haupt e t haupt Ma- haupt ma. | a. 

fdinen (din ſchinen 


ped Fai pa = mi Det EA an Ded Pdl Du Ded Ex 
| xy ovr eV aes e e KS i. -i d TA e 
| „„ 1 Al as 3 2 1 1 1 
| 2 1 1 os Fun, NM WE 25 7 7 1 1 1 

ML we 2 3 2 = MM NES = 91 238 3 3 1 1 
| 3 1 1 1 1 —| — | 289 198 198 62 oi 60 
| des Buses u st la tes 11 1| al 564 443 443| 153  153| 153 
i SE asus 4 6 2 ə! 2 705 605 605] 243 242 242 
` Gm uox Ne 9 9 3 1| 1| 776 679 679 283 282| 282 
| „ 16 30 4 4| 41 1366 1212 1919] 596 596 596 
| 1151 Sak 75 119 25 22 22 1876 1686 1689] 9211 9201 922 
| 3 1] 11 674 586 114 112| 112| 2897 262 1790 1788| 1789 
l Eig] 2 205 46 45 45 

1 al 11 5 37 

3 al 31 3 24 

7 al "| 99 20 

6| oi e| 32 21 

0| 29 al 60 43 

3 3| al 11 7 

Ip 1 1 1 1 

| 


ebe nach Größenklaſſen. 


eiche für ihren Betrieb halten 


Schweine Ziegen Hühner Gänſe Enten 
ee re 
reich. 
— 7 23 49 5 2 
14 502 497 922 264 68 
' 3| 1202 | 1215 2102 535 127 
| 18 | 5596 | 6585 | 8108 | 2273 519 
125 | 12049 | 15851 | 13524 | 3560 670 
154 | 10274 | 12438 | 11455 | 2556 602 
180 | 10221 | 8533 | 11772 | 2316 671 
170 8283 4342 9016 1 542 416 
12 | 7117 3013 7516 | 1269 341 
157 | 5788 | 2212 6166 | 1107 315 
241 | 8211 3 027 8642 | 1562 509 
350 8799 | 3192 9191 | 1701 682 
1189 | 17866 | 6569 | 18300 | 3824 | 2173 
621 6034 | 2202 6141 | 1440 | 1385 
21 | 1746 550 1779 428 605 
88 617 182 643 176 306 
62 473 145 497 118 321 
43 291 69 314 93 219 
115 483 94 524 144 444 
63 132 25 141 46 126 
18 28 4 31 11 28 
11 14 3 13 | 3 12 
5 7 3 2-1 5 6 


4107 [105740 70 774 | 116853 | 24 978 | 10540 


Pferde 
leinſchl. 
Fohlen) 


51 53] 1277 1223 14301 11001 


Rindvieh 
Geſamtzahl 
leinſchl. 
Kälber) 
24 25. 
12 6 
9 9 
80 65 
304 175 
691 484 
3 441 2 655 
16 333 13 319 
23 786 19 230 
26 767 21007 
26 733 20 376 
47 489 34 520 
68 382 45 709 
220 982 | 136 954 
. 112 614 70160 
42 768 27 562 
18888 | 12247 
17637 | 11875 
14 781 9 692 
37 963 23 452 
15 600 9 129 
4 061 2 236 
1919 1177 
1 442 709 


Größe des Viehſtandes 


Schafe 
leinſchl. 


davon Kühe] Lämmer) 


2 342 
16 018 
21 513 
10 128 

5 568 

3 495 


Schweine 
(einſchl. 
Ferkel) 


27. 


8 

855 
1991 
9 509 
21 780 
22 345 
26 160 
25 303 
25 640 
24 095 
39 841 
53 309 
161 818 
93 820 


42 423 


20 813 
19 145 
11189 
20 906 
9 758 
2 467 
1 380 
784 


Biegen 
(einſchl. 


Hämmer? 


28. 


6 


Ge Google 


Hihner 
leinſchl. 
junge 
Hühner, 


29. 


659 

8 397 
19 252 
75 743 
111 463 
108 480 
123 346 
99 071 
89 983 
85 959 
137 962 
176 785 
468 442 
215 371 
84 112 
39 632 
39 780 
30 666 
63 871 
22 784 
5 447 

2 209 

1 367 


— 


Gánje 
leinſchl. 
junge 
Gänſe, 


30. 


22 
1296 
2444 

11 254 

18 097 

14 424 

13 454 
9 006 

7 940 
6 941 

10 783 

11 867 

30 968 

13 683 
4 622 
1 865 
1 407 
1143 
2 249 

750 
168 

63 
259 


Enten 
(einſchl. 
junge 
Enten, 


Kücken uſw.) Kücken uſw.) Kücken uſw) 


19 
376 
786 

3 207 
3 896 
4 235 
4 743 
3 017 
2 337 
2 275 
3 571 
4 666 
15 884 
12 101 
6 512 
4 024 
5 386 
3 862 
11 863 
4 288 
1 130 
576 
370 


702682 | 462748 | 68025 | 635339 147 527 2010781 | 164 705 | 99124 


(Noch Tabelle V.) 


Anzahl der landwirtſchaſtlichen Betriebe, 


Gräßenklaſſen. Betriebe überhaupt weder Geflügel zwar Geflügel zwar ſonſtiges Vieh] ſowohl Geflügel Großvieh 
noch aber kein aber kein als 
Die landwirtſchaftlich genutzten ! : I Zahl und war 
Flächen der einzelnen Betriebe erii un a Sec Eten zn OE MA. ` folder || Pierde Nindvieh . Werk 
betragen | ‚Gejamt- | Haupt- Neben, | Haupt Neben. [Haupt. Neben- | Haupt- |. Neben- | Haupt- | Neben- Betriebe KI ed unb 
zahl betriebe betriebe betriebe betriebe |betriebe| betriebe | betriebe betriebe | betriebe betriebe | überhaupt Rindvieh Pferde Rindvied 


16. 

Kreishauptmannſchaft 

unter 0,1 Ar 7 3 4 3 214 — | 2| — — -- —— — — — = 

0,1 Ar bis <“ 2 533 4 529 3| 84 Ë T SOL T = Sl de 63 2 E au d 
S a zs 5 = 1 276 6| 1270 1 761 | = | 295 2 91 3 123 4 2 2 — 
E ag o» 3 5 359 46 | 5313 22 | 2 559 9 | 983 10 740 12 | 1031 39 22 16| 1 
B d ow A ` D 5 7111 211 | 6900 44 | 1320 | 10 | 540 | 66 | 1971 91 | 3069 153 | 62 89| 2 
Bü o wes a l ha | 4479 434 | 4045 46 | 373 | 18 | 164 | 112 | 1034 258 | 2474 780 | 109 | 663| 8 
1 ha 2 3 4057 1163 2894 47 198 | 16 ra 999 513 | 878 | 2106 | 2940 [| 151 | 2742| 4 
2K—K— e 3 + 2847 | 1756 | 1091 26 56 7| 26| 213 132 | 1510 | 877 | 2636 | 96 | 2423| 117 
ae e I" 2293 | 1853 440 14 20 2 | 10 | 181 57 | 1656 353 | 2222 48 | 2019| 155 
Ea Y A 5 1604 | 1413 191 10 18 2j 7 99 13 | 1302 153 | 1558 24 1357 17 
bow. zë 17 * 1790 1628 | 162 7 11 2 6 72 10 | 1547 135 | 1762 31 | 1266| 465 
„ we A 1427 | 1320 107 9 1 1 1 35 15 | 1275 84 | 1402 97 | 529| 8 
TS WE NES NE D 2225 | 2143 | 82 8 3 4 5| 33 7 | 2098 67 | 2199 23 186 1900 
20 30 887 868 19 4 q == 1 4 5| 860 12 881 10 4| 86 
ee te 974 | 1268 e T A e 1 1| 266 al 271 3| 3| 9 
40 ^ € e D 98 97 1 * ze ac | = 1 1 KS us 95 Ed 93 
BO ang ai A 68 65 | 3 L| = p= Í| — 1 64 2 67 2 1| 6 
7 a. 3 ` ë ° ui 59 | B [r < ec = AE pos 114 <= BS E a Bl < 2, 3 
100 „ 200 120 117 „„ 11 117 al 120 2 1 M 
200 300 BEN AE as en SS dose ome A A BOT uec EI ei all, a a 
B. w vw "ai: MOO a b Ei m ER Aren Pes U e EI x. 18 Ew. 
400 + =- = 500 » 1 | 1 — — — |— | — | — | = 44 l| — — 1 
500 und darüber. . . 1 1| — = — = — — 1| — } 1j — — | 1 
3ujammen | 36548 13488 | 23060 | 249 | 5671 | 65 |2218 |1053 — 4616 | 12121 10 555 | 17224 | 616 |11302 | 5306 
Kreishauptmannſchaft 

unter 0,1 Ar 125 — 125 - 84 | — 191 — 6 u. 16 6 2 GL = 

0,1 Ar bis - 2 s 537 x 2 535 u HA ze MAI BE = 78 6 3 3| — 
Er e e Be] X 4| 1000| 3 525 — 228 — | 108 3 149 19 7| n — 
„„ 4.20 2 2585 20 | 2565 10 | 1032 | — | 546 4 377 6 610 59| 21 37 1 
S0 2 a. be 2 748 40 | 2708 13 843 5 | 373 6 583 16 959 141 37 101 3 
B a a 9 1 ha | 2257 109 | 2148 201 497 | = 184 18 449 71 | 1018 567 || 107 442 18 
168 2 2132 399 | 1733 20 309 9 | 140 71 288 299 996 | 1267 | 139 | 1068| 6 
e 4 de 3 1 478 580 898 13 | 107 5 42 71 160 491 589 | 1220 | 91 | 1022| 107 
E uw ge is 4 + 1193 711 482 8 i5 1 = 20 90 77 613 340 | 1091 65 855 1⁄1 
Aë "a 5 +. 1 086 784 302 15 29 1 13 79 44 689 216 | 1007 54 656 | 2% 
É ue ow , q T ow 1449 | 1176 213 5 25 1 5 80 32 | 1090 211 | 1394 56 730 | 608 
Tee e 10 [1673 | 1507 166 7 20 | = 14 52 17 | 1448 115 | 1627 39 | 5531035 
De e o 3497 | 3376 121 16 14 | | 7 8 50 17 | 3303 82 | 3442 43 | 540| 28% 
ag s x» a 230» 871 839 32 2 4 1 2 2 5 834 21 861 8 19| 8M 
30 40 193 185 q ze — = |. 1 1 184 7 193 4 1| 18 
AU  * e DO x 43 38 5 2 114 — — 11 — 35 4 39 | — = 39 
5027 + „ We 30 28 PT — == 141412 ee 28 1 CH es. = 23 
70 = = 100 - 23 21 | 2 | — 11— — | — 1 21 | — 22 11 — 21 
TUI T 34 Ed 1 2 Ll | — ES - ch = 8i | 2a | = 3l 
900 ¿+ + < 800 3 3| — — — EHNEN | — = 3| — 3 — 1 — 1 
Zuſammen | 22971 | 9855 | 13116 | 138 | 3821 | 29 1713 | 525 2170 | 9163 | 5412 | 13024 | 677 | 6043 | 63% 
Kreishauptmannſchaft 

unter 0,1 Ar 24 2 22 2 17 | — 3| — — — 2 1 1 "E 

0,1 Ar bis 9 . 915 7 908 7 602 | — 123 | = 81 = 85 6 4 2| — 
es, š 5 2137 92 | 2115 17.1 1317 1 | 280 9 299 9 219 15 8 JE. 
BAR ¿9 20M + 6 949 133 | 6816 7111 3291] 12 | 875 28 | 1523 22 | 1197 52 34 17 l 
Dia „„ 50 7 708 322 7386] 81 1765 19 | 555 | 121 | 2273| 101 | 2793 192 | 89 100 3 
50 1 ha | 5320 514 | 4806 96| 806 | 21 | 279] 158 | 1295 | 239 | 2426 882 | 167 | 702; 13 
1 ha Ss 4643 | 1085 | 3558 | 88 388 | 17 | 138 | 250 | 6147 | 730 | 2385 | 3014 || 253 2692 6 
N 3. | 3218| 1529 1689 | 42 137] 10 | 54] 195 204 1282 | 1294 | 2767 [ 1342460 173 
3 . z 4 2565 | 1689 876 16 63 4 30 | 180 95 | 1489 688 | 2391 85 | 2038| 268 
4572 Be 1944 1513 431 13 36] 1 | 76 42 1423 3421844 46 1452 34 
A "3 A 2567 2213 354 18 51 4 8 87 33 | 2104 | ,262 | 2461 64 | 1419| 98 
Bua A 10 < 2370 2162 208 11 25 2 7 49 12:1 2100 | 164] 2312 34 695 | 1583 


Boiss Google 


Schafe Schweine 
| 
|" 1 18. | 
Bautzen. 
2 ap | 
3 39 | 
10 | 242 
| 322 1265 | 
92 | 1 895 
38 | 2623 
36 | 229 
39 | 2 013 
29 1452 
50 1653 
| 50 | 1321 
149 2109 
61| 839 
17 261 
9 89 
9 | 61 
9 53 
99 113 
5 26 
1 4 
l 1 
= 1 
"E o 18378 
emnitz. 
Ee] 9 
6 | 66 | 
6 121 
04 | 378 
94 708 
95 781 
| 18! 956 
21 | 899 
21 82 
93 | 811 
27 | 1184 
64 | 1 483 
26 3303 
90 828 
26 180 
7 35 
4 | 27 
4 | 20 
8 | 26 
— 3 
dE 614 12653 | 
Tresden. 
e — | 
2 99 
8 316 | 
28 1564 | 
| 31 3496 | 
| 3 2917 
; 55 3069 
1. 2545 
` 46 2197 
45 1726 
716 2309 
Í 103 2216 


welche für ihren Betrieb halten 


Ziegen 


119 
350 
1782 
4315 
3302 
2 414 
1231 
854 
583 
827 
800 


Hühner 


857 
186 

39 

30 

21 

| 31 
3 


| 16123 


5 
198 
468 

1 964 
3285 
2 853 
3202 
2 586 
2 188 
1767 
2357 
2 269 


Gänſe Enten 

21 22. 

2 AN 
54 6 
114 | 11 
525 53 
1 158 72 
986 67 
1 056 73 
807 55 
698 | 47 
566 | 49 
683 77 
589 | 95 
991 194 
358 | 168 
102 16 
45 40 
20 | 43 
22 42 
33 103 
14 24 
2 4 

= 1 
1 1 
| 8826 | 1301 
9 1 
17 5 
32 d 
77 57 
116 60 
119 67 
125 79 
66 49 
55 31 
52 41 
84 58 
132 92 
302 274 
110 135 
28 45 
6 17 
5 15 
10 17 
9 26 
2 3 
1349 | 1089 
22 17 
75 31 
305 168 
450 207 
370 164 
391 208 
279 124 
202 110 
199 77 
265 115 
987 128 


Rindvieh 
Pferde 
(einſchl. | Geſamtzahl 
Fohlen) (einſchl. davon Kühe 
Kälber) 
23. 24 | 95. 
2 ab. er 
9 3 2 
31 25 19 
14 125 19 
135 823 636 
256 4 296 3 474 
992 6 555 5 406 
306 7370 5 743 
258 6 500 4 992 
696 9 919 6 806 
1243 9 690 6613 
4185 | 24484 | 15436 
2750 | 15889 9786 
1185 6 739 4 094 
488 2702 1672 
425 2328 1553 
462 2811 1748 
1303 8 760 5172 
453 3411 | 2028 
105 658 341 
35 205 129 
42 370 180 
14728 | 112956 | 75909 
3 12 | 6 
3 3 | 3 
7 20 13 
97 oi 47 
44 145 | 109 
154 633 502 
261 9151 | 1735 
303 3186 | 2548 
302 | 3669 | ? 903 
438 4270 3 267 
872 7718 5660 
1565 | 13241 | 8 820 
6045 | 44255 | 26257 
2647 | 16646 | 10435 
830 4661 3064 
197 1240 | 844 
191 1102 156 
171 982 | 660 
331 2351 | 1548 
54 411 | 255 
14445 | 106757 | 69432 
3 et — 
7 2 9 
12 16 13 
41 80 17 
110 143 102 
206 932 733 
393 4756 3 945 
396 6945 |. 5616 
459 1 849 6 227 
495 7572 5 862 
1268 | 12747 9 524 
2405 | 16356 | 11589 
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Größe des Viehſtandes 


Schafe 
leinſchl. 
Lämmer) 


Schweine 
(einig. 
Ferkel) 


27. | 


300 
| 86039 | 


171 

565 
2 584 
5919 
6 294 
8100 
8802 | 
8 828 
7967 | 
12 672 
15 205 


31 
y Google | 


Biegen 
leinſchl. 
Hämmer) 


28. 


50 396 


213 

623 
3515 
9 298 
8 598 
4 974 
2 070 
1 396 
1 041 
1 358 
1 427 


$.bnet 

leinſchl. 
junge 

Hühner, 


Gänſe 
leinſchl. 
junge 
Gänſe, 


Enten 
leinſchl. 
junge 
Enten, 


Kücken uſw.) Kücken uſw.) Kücken uſw) 


29. 


20 
902 

2 250 
11 678 
18 905 
18 048 
21 321 
19 610 
18 890 
16 828 
22 525 
21 701 
43 822 
27 170 
9 239 
4 461 
6 541 
6 723 


16 418 | 


4 214 
810 
270 
300 


30. 


8 

211 
468 

2 299 
5 595 
5 396 
5 948 
4 749 
4 707 
3 742 
4 992 
4 481 
7 904 
3 754 
1 010 
468 
279 
407 
105 
318 
32 


90 


| 292646 | 57463 


— 


17 914 
26 285 
72 642 
24 484 
7612 
2 389 
2 008 
1 656 
2 998 
345 


21 556 
30 769 
28 740 
36 343 
29 182 
26 736 
23 965 
35 544 
41 460 


12 
59 
136 
316 
536 
546 
699 
307 
210 
225 
305 
622 
1 810 
663 


116 

338 
1 351 
2 151 
1 820 
1 860 
1 435 
1 096 
1 019 
1 795 
1659 


| 
| 


91. 


(Noch Tabelle V.) 


Anzahl ber landwirtſchaftlichen Betriebe 


qup. Betriebe überhaupt weder Geflügel | zwar Geflügel zwar fonftiges Vieh] ſowohl Geflügel Großvieh 
nod) aber fein aber fein als d zwa 
Die landwirtſchaftlich genutzten Zahl und zwar 
Flächen der einzelnen Betriebe | Ree my A . TO T alis werde "Spoo Fee 
betragen Gefamt- | Haupt Neben. Haupt. Neben- | Haupt- | Neben- | Haupt. Neben- | Haupt: | Neben, | Betriebe dein e und 
zahl betriebe betriebe betriebe betriebe |betriebe| betriebe] betriebe betriebe [betriebe betriebe Rindvieh 


Kreishauptmannſchaft 
10 ha bis unter 20 ha | 5226 5 067 159 | 19 9 24 46 11 | 5002 124 52 3684756 
20 „ 30 2011 | 1977 34 9 DI 6 4 1962 | 25 17 141965 
8) + „„ Ud. 586 574 12 2 ti j 3 2| 569 8 5 3| 574 
40 50 235 229 ET ee E La, L 2 2 2| 227 3 SL 49: 
50«% 70 190 188 14 = P Dow ii — 186 | 2 2 1| 18 
Wa A o d 4 98 | 97 LL X1 o pee slowed ss 95| 1 „ 
100 - 200 141 139 2 P ME or qure - ME 134 2 AUR ME. 
90 - +, 800- 38 MS. > pe Due] ow Bi e 85 TI — = e 38 
300 -+ - + 40 + 9 9 = = ==. W... T P] = E wa = = de 
400 e e e DO s d al x se due bag E dë d = = | 2 
500 und darüber 1 1 — — — — — 1 — — — — l 
Zuſammen | 48897 193512 | 29385 | 497 | 8458 | 92 |2365 |1211 | 6540 [17712 |12022 | 24399 | 1001 | 11969 [11429 
Kreishauptmannſchaft 
unter 0,1 Ar 19 2 17 2 101 — 31 — 1 — 3 
0,1 Ar bis 2 » 1 038 9| 1029 5| 583] 4| 139| — 198 || — 179 
Ex * a 5 2374 17 2357 141273 2 290 — 342 1| 459 
hs. e Ma 6 559 76 | 6483 | 31| 2158| 8 | aal 13| 1524 24 | 2087 
Mee + Ma 7598 | 138 | 7460 | 33 | 1083 | 10 | 317 | 26 | 1994 69 | 4066 
50Oũ̃ Š 1 ha | 4703| 230 | 4473 | 51 521 9 194| 49 869] 121 | 2889 
1 ha 2 3066 | 755 | 2311 | 109 238 | 32 81] 82| 332 | 532 1660 
¡A 3 1686 734 952 | 17 101] 6 31| 59 84| 652 | 736 
Sau. 4 +. 1196 | 786 410 8 46| 1 13| 45 46 | 732 | 305 
Gr a 4 5 1035 803 232 5 37 2 9| 34 144 762 172 
hen 7-4 1714 | 1489 225 9 28] 6 12 | 32 16 | 1442 | 169 
Kam e ue A 2020 | 1869 151 7 10] 2 1| 21 20 | 1839 | 120 
Más xo 4579 | 4457 122 | 11 18| 1 71 24 12 | 4421 85 
9 . + 30» 1989 | 1959 30 2 5] 1 1| 15 6 | 1941 18 
30 40 682 670 12 1 Pl 1 1 3| 668 6 
40 > < e PD» 249 246 1 3 ED WR Íl — 944 | = 
50 „ sz 40» 196 | 188 8 9 BlI lu EN oon 184 5 
70 100 109 106 3 1 Czech ¿Z 88 103 2 
100 200 179 177 2— — |— — 8 1 174 1 
2000 300 69 68 ia EN PERS $2 = 66 1 
300 = - = 400- 19 13 j == > m diee ams E. < 1488 
400 =- = 500 11 DK Jr ee — së. oe "Een TEE Dt = 
500 unb darüber 6 6 — mx ea — | = = | = 6 — 
Zuſammen | 41096 14815 | 26281 | 308 | 6120 | 84 |1813 | 414 | 5392 | 14009 12 956 
unter 0,1 Ar 6 — 6] — | 2| — | — -— 2 — 2 
0,1 Ar big - 2 » 414 1 413 LT 20 zc ALAS BI < 84 
Rx e s 5 775 6 769 5 371 E 56 — 165 
Kess: 4 F 2 382 30 | 2352 | 18| 1000| 1 | 474 4| 960 7 618 
20 50 3 677 81 | 35% | 27 1021 9 430] 13| 727 32 | 1418 
50 1 ba 3076 213 2863] 41 537] 11 217] 38 596] 123 1513 
1 h 2 2914 | 544| 2370] 40 325] 16 | 134] 94 377] 394 | 1534 
RA ` 3 1987 823 1164] 22 120 7 48 92 157] 702 839 
Ea 33 ds 1553 | 863 690 | 12 47 4 21 | 6 70 | 778 | 552 
ës a 5 1219 841 378 4 a I 8| 32 36 | 805 | 29 
8 * 7 1845 1487 3588 12 34] 3 14| 54 37 | 1418 273 
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(Fortſezung des Textes von S. 315.) 

Beſchäftigung in der Induſtrie gefunden haben.!) Das gleiche 
mag hie und da auch auf Handwerker, deren Gewerbebetrieb mit 
dem induſtriellen Aufſchwung erweitert worden iſt, und auf Unter⸗ 
beamte und ſozial gleichgeſtellte Perſonen, deren materielle Lage 
ſich gebeſſert hat, zutreffen. Hierüber kann aber erſt eine ein⸗ 
gehendere Unterſuchung Aufklärung geben. 

Zu einem Teile entſprechen aber vielleicht die durch die 
landwirtſchaftlichen Betriebszählungen ermittelten großen Schwan⸗ 
kungen in der Zahl der landwirtſchaftlichen Kleinbetriebe nicht 
ganz den tatſächlichen Veränderungen, ſondern ſie beruhen auch 


1) Auch die Zahl der Deputatland bewirtſchaftenden Gutstagelöhner 
iſt zurückgegangen. 
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auf einer unvollſtändigen oder ungleichmäßigen Erfaſſung dieſer 
Betriebe. Insbeſondere beſteht in größeren und induftriellen 
Ortſchaften die Möglichkeit, daß kleine Wirtſchaften und Häusler: 
ſtellen, deren Inhaber hauptberuflich keine Landwirte ſind, bei 
der Zählung mitunter überſehen worden ſind. Die umfang⸗ 
reichen und komplizierten Berufs⸗ und Betriebszählungen ent⸗ 
behren eben in manchen Einzelheiten noch der Genauigkeit, die 
andere amtliche Statiſtiken haben. Eine vollſtändige und gleich⸗ 
mäßige Erfaſſung aller landwirtſchaftlichen und auch gewerblichen 
Betriebe wird aber erſt von einer völligen Umgeſtaltung des 
Zählgeſchäfts zu erwarten fein, die denn auch vom Statiſtichen 
Landesamt angeſtrebt wird. 


Erläuterungen zu den Ergebniſſen der Berufszählung vom 12. Juni 1907. 


Erſter Teil: Berufsſtatiſtik. 


(Mit 1 Karte) 


Von Regierungsamtmann Dr. Arno Pfütze, 
Mitglied des Königl. Statiſtiſchen Landesamtes. 


Inhalt: Vorbemerkung (S. 238). Erſter Abſchnitt: Die Bevölkerungszahl und der erwerbstätige Bevölkerungsteil (S. 238). I Die Veränderungen 


des Bevoͤlkerungsſtandes im allgemeinen (S 238). II. Die erwerbstätige Bevölkerung (S. 240). | 

Zweiter Abſchnitt: Die berufliche Zuſammenſetzung der Bevölkerung nach dem Haupterwerbe (S. 243). I. Die Berufsabteilungen 
(S. 248). 1. Die Berufszugehöͤrigen in Sachſen und im Deutfchen Reiche (S 248). 2. Die Berufs zugehörigen in den kleineren Ver: 
waltungsbezirken (S. 245). 3. Die berufliche Zuſammenſetzung der Bewohnerſchaft in den ſächſiſchen Gemeinden verſchiedener Größe im 
Jahre 1907 (S. 247). 4. Die erwerbstätige Bevölkerung (S. 248). 5. Die Veränderungen in der beruflichen Zuſammenſetzung der erwerbs⸗ 
tätigen Bevölkerung Sachſens in der Zeit von 1849 bis 1907 (S. 249). 6. Die berufliche Betätigung der weiblichen Perſonen (S. 250). 
7. Die Angehörigen ohne Hauptberuf (S. 251). II. Die Berufsgruppen (S. 251). III. Die Berufsarten (S 255). 1 Allgemeines (S. 255. 
2. Die Berufsarten der einzelnen Berufsabteilungen (S. 265). A. Landwirtſchaft (S. 255) B. Die Induſtrie (S. 257). C. Handel und 
Verkehr (S. 263). D. Häusliche Dienfte und Lohnarbeit wechſelnder Art (S. 264). E. Offentlicher Dienſt und freie Berufe (S. 264). 


F. Berufsloſe Selbſtändige (S. 265). 


Porbemerkung. 


Nachdem nunmehr die wichtigſten Ziffernnachweiſe ber Berufs- 
und Betriebszählung vom 12. Juni 1907 veröffentlicht worden 
find”), follen im folgenden die Hauptergebniſſe dieſer Erhebung, 
und zwar zunächſt die der Berufszählung, textlich erläutert und 
unter vergleichender Betrachtung der entſprechenden Ziffernbelege 
früherer Zählungen gleicher Art im Zuſammenhange dargeſtellt 
werden. Eine auch nur annähernd erſchöpfende Verwertung oder 
Aufſchließung des umfangreichen und vielgeſtaltigen Erhebungs⸗ 
ſtoffes der Berufsſtatiſtik kann ſich die folgende Abhandlung nicht 
zur Aufgabe ſtellen; denn eine ſolche wäre gleichbedeutend mit 
der umfaſſenden Darſtellung der geſamten Wirtſchaftsverhältniſſe 
der Gegenwart. Betrachten doch eben die allgemeinen Berufs⸗ 
zählungen, wie ſie bisher im Deutſchen Reiche dreimal — am 
5. Juni 1882, am 14. Juni 1895 und am 12. Juni 1907 — 
veranſtaltet worden ſind, das ganze Wirtſchaftsleben in allen 
ſeinen Einzelheiten, wenn auch nur von einer Seite, nämlich 
vom Gefichtspunkte der Beteiligung der einzelnen Menſchen an 
der Erzeugung materieller oder geiftiger Güter oder an der gefel- 
ſchaftlichen Arbeit der verſchiedenſten Art. Die Berufserhebungen 
liefern demnach auch in Verbindung mit den gleichzeitig ver: 
anſtalteten landwirtſchaftlichen und gewerblichen Betriebszählungen, 
deren Hauptergebniſſe in einem der nächſten Hefte dieſer Zeit⸗ 
lchrift gewürdigt werden follen, die umfaſſendſten Sablenunter: 
ſagen für die Wirtſchafts- und Sozialgeſchichte eines Zeitraumes 

1) Über die Stellen, wo die Zahlenergebniſſe der Berufs- und 
Betriebszählung vom 12. Juni 1907 für das Königreich Sachſen über- 
haupt veröffentlicht ſind, ſiehe die Ausführungen in dieſer Zeitſchrift, 
Jahrgang 1909, S. 1f. — Als Unterlagen für die hier folgenden Er: 
läuterungen kommen namentlich in Betracht: „Zeitſchrift des Königl. 
Sächſ Statift. Landesamtes“, Jahrgang 1909, S. 10f. — „Statiſtiſche 
Beiträge zur Bevölkerungs- und Wirtſchaftsgeographie des Königreichs 
Sachſen“, L Band. — „Statiſtik des Deutſchen Reichs“, Band 202f. 


von 25 Jahren, und ſie haben naturgemäß für ein Land wie 
das Königreich Sachſen, wo neben einer hochſtehenden Landwirt⸗ 
ſchaft mit mehr ſtabilen Verhältniſſen eine gewaltig und dabei 
mannigfaltigſt entwickelte Induſtrie mit raſch wechſelnden Zu⸗ 
ſtänden aufgekommen iſt, einen ganz beſonderen Wert. 


Erſter Abſchnitt. 


Die Bevölkerungszahl und der erwerbstätige 
Bevölkerungsteil. 


I. Die Veränderungen des Bevölkerungsſtandes im 
allgemeinen. 


Mit den Wandlungen im Wirtſchafts- und Berufsleben 
ſtehen die Veränderungen des Bevölkerungsſtandes im engſten 
Zuſammenhange. Bevölkerungsvermehrung, Volksdichte, Binnen⸗ 
wanderung, Anſiedelungsform beſtimmen zu einem Teile die Ve: 
rufs⸗ und Wirtſchaftsverhältniſſe und find andererſeits von dieſen 
abhängig. Die Veränderungen des Bevölkerungsſtandes und die 
natürliche Zuſammenſetzung der Bevölkerung werden im Deutſchen 
Reiche aller Jahrfünfte durch die Volkszählungen ſtatiſtiſch ermittelt. 
Auch die drei bisher veranſtalteten Berufszählungen hatten den Cha⸗ 
rakter allgemeiner Bevölkerungsaufnahmen. Sie erſtreckten ſich nicht 
nur auf die beruflich tätigen, ſondern auf alle erwerbenden und 
erwerbsloſen Perſonen, die zur Zeit der Zählung am Erhebungs⸗ 
orte anweſend waren.!) Für jede Haushaltung, welcher einzeln 
lebende Perſonen mit beſonderer Wohnung oder eigener Haus: 
wirtſchaft gleichgeachtet wurden, war bei den Berufszählungen eine 
ſogenannte Haushaltungsliſte auszuſtellen, in welcher für jedes 


1) Auch wo im folgenden von Bewohnern, Einwohnern uſw. 


e» 
ſprochen wird, ijt bie zur Zeit der Zählung ortsanweſende Bevölte: 


rung gemeint, 
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Haushaltungsmitglied außer den durch die Volkszählungen in 
der Regel feſtzuſtellenden Tatſachen auch für jeden Erwerbstätigen 
der Hauptberuf, der Nebenberuf und die berufliche oder ſoziale 
Stellung anzugeben war. 

Auf die Nachweiſungen der Berufszählungen über die all⸗ 
gemeinen Bevölkerungsverhältniſſe oder über die natürliche Zu⸗ 
ſammenſetzung der Bewohnerſchaft braucht, da hierüber die Er⸗ 
gebniſſe der Volkszählungen genauen Aufſchluß geben, an dieſer 
Stelle nicht näher eingegangen zu werden. Nur das Hauptſäch⸗ 
lichſte fei aus den berufsſtatiſtiſchen Nachweiſen über bie Ber: 
änderung der Bevölkerungszahl hervorgehoben. 

Einen entſcheidenden Einfluß auf die Geſtaltung des Be⸗ 
rufslebens übt die in faſt allen Kulturſtaaten erfolgte Vermehrung 
der Bevölkerung aus, ein Vorgang, der im Königreich Sachſen 
ganz beſonders ſtark ausgeprägt iſt und der demnach auch vor 
allem hier eine tiefgehende Einwirkung auf die Berufsverhältniſſe 
haben muß. Während die Bevölkerungszahl nach den Ergeb⸗ 
niſſen der Berufszählungen in dem Zeitraume von 1882 bis 
1907 ſich im Gebiete des Deutſchen Reichs von etwa 45 Millionen 
auf beinahe 62 Millionen oder um mehr als ein Drittel ihrer 
früheren Stärke erhöht hat, iſt ſie im Königreich Sachſen in der 
gleichen Zeitſpanne ungefähr von 3 Millionen auf 4 ½ Millionen 
oder um die Hälfte ihres ehemaligen Standes geſtiegen. Dieſe 
gewaltige Volkszunahme innerhalb des kurzen Zeitraumes von 
25 Jahren iſt nicht allein durch die natürliche oder innere Ver⸗ 
mehrung der ſächſiſchen Bevölkerung hervorgerufen worden, ſondern 
ſie iſt auch eine Folge der Einwanderung landesfremder Perſonen. 
Nach den Volkszählungen hat in Sachſen die Bevölkerungsziffer 
in der Zeit von 1880 bis 1905 um 1535796 zugenommen; der 
überſchuß der Geburten über die Todesfälle erreichte aber im 
ſelben Zeitabſchnitte nur die Zahl von 1351258 Perſonen, fo 
daß der Wanderungsgewinn 184538 Köpfe oder 12 Prozent der 
Geſamtvermehrung der Bevölkerung ausmachte. Der Menſchen⸗ 
bedarf hat danach in der Volkswirtſchaft Sachſens den natürlichen 
Bevölkerungszuwachs noch überſchritten. Das Deutſche Reich als 
Ganzes hat dagegen in der gleichen Zeit einen beträchtlichen 
Wanderungsverluſt erlitten, der ſich auf mehr als 1½ Millionen 
Menſchen belief. 

Nach den Ergebniſſen der Berufszählungen betrug 

die Geſamtzahl der ortsanweſenden Perſonen die Zunahme Proz. 


1882 1895 
1882 1895 1907 1895 1507 
in Sachſen 3014822 3753262 4585500 24,5 22,2 
im Reiche 45222113 51770284 61720529 14,5 19,2 


1907 
52,1 
36,5 


An dieſer Volksvermehrung iſt in Sachſen das weibliche 


Geſchlecht etwas ſtärker beteiligt als das männliche. Von 1000 
Bewohnern waren im Jahre 1882 514, im Jahre 1907 aber 
515 weiblichen Geſchlechts. 


ſchlechter zugunſten des männlichen um ein weniges verſchoben. 
Dieſe Veränderungen, über welche die Zahlenbelege der Volks⸗ 
zählungen genau unterrichten, ſind aber im ganzen zu gering, 
als daß ihnen ein erkennbarer Einfluß auf die Berufsverhältniſſe 
beigemeſſen werden könnte. 

Der Stärke der Bevölkerungsvermehrung entſprechend ijt in 
Sachſen die Volksdichte ungemein gewachſen. Während im Jahre 
1882 auf 1 Quadratkilometer Gebietsfläche Sachſens durchſchnitt— 
lich 201 Perſonen lebten, wohnten im Jahre 1907 auf der 
gleichen Fläche im Mittel 306 Menſchen. Im Deutſchen Reiche 
entfielen dagegen im Jahre 1907 auf 1 Quadratkilometer 114 
Perſonen. Das Königreich Sachſen übertrifft, abgeſehen von den 
Hanfaftädten, in der Volksdichte ſämtliche übrigen deutſchen Bundes⸗ 
ſtaaten und preußiſchen Provinzen. Am meiſten näherte ſich ihm 


239 


1882 


Im ganzen Deutſchen Reiche hat 
ſich dagegen das numeriſche Stärkeverhältnis der beiden Ge⸗ 


— — 


im Jahre 1907 in bezug auf die Bevölkerungsdichtigkeit bie Rhein- 
provinz mit 246, das Fürſtentum Reuß à. L. mit 223, die Pro: 
vinz Weſtfalen mit 187, das Fürſtentum Reuß j. L. mit 176, das 
Großherzogtum Heſſen mit 176 und das Herzogtum Sachſen⸗ 
Altenburg mit 158 Einwohnern auf 1 Quadratkilometer. In den 
übrigen Bundesſtaaten oder preußiſchen Provinzen iſt die Volks⸗ 
dichte noch nicht halb ſo ſtark wie im Königreich Sachſen. 

Die dichte Beſiedelung des Landes hat zur notwendigen 
Folge, daß ein großer Teil der ſächſiſchen Bevölkerung nicht 
durch die Landwirtſchaſt oder Urproduktion ernährt werden kann, 
ſondern durch andere Erwerbszweige, namentlich durch die In⸗ 
duſtrie ſeinen Unterhalt gewinnen muß. Mit der Volkszunahme 
und der induſtriellen Entwickelung ſteht aber ein anderer Be⸗ 
völkerungsvorgang in engſter Beziehung, der ſeinerſeits von 
erheblichem Einfluß auf die Geſtaltung des wirtſchaftlichen und 
ſozialen Lebens iſt: die Ausdehnung der Wohnplätze und die 
Ausbildung volkreicher Städte. Da wenige neue Niederlaſſungen 
in dem hier in Betracht kommenden Zeitraume als ſelbſtändige 
Gemeinweſen begründet worden ſind, hat die Bewohnerzahl der 
alten Gemeinden in gleichem Maße wie die Landesbevölkerung 
durchſchnittlich zugenommen. Während aber die landwirtſchaft⸗ 
liche Bevölkerung im weſentlichen zerſtreut wohnt und über das 
ganze Land verbreitet iſt, hat ſich die induſtrielle Bewohnerſchaft 
beſonders an einzelnen durch ihre Lage begünſtigten Orten zu⸗ 
ſammengedrängt. Wird die Bevölkerung nach Größenunterſchieden 
der Wohnplätze gegliedert und unterſcheidet man demnach wie 
bei den erſten beiden Berufszählungen: 

I. Großſtädte mit mehr als 100000 Einwohnern, 

II. Mittelſtädte mit 20000 bis 100000 Einwohnern, 

III. Kleinſtädte mit 5000 bis 20000 Einwohnern, 

IV. Landſtädte mit 2000 bis 5000 Einwohnern, 

V. Gemeinden des platten Landes mit unter 2000 Einwohnern, 
ſo verteilte ſich die Bevölkerung nach den Ergebniſſen der Berufs⸗ 
zählungen von 1882 und 1907 in folgender Weiſe auf dieſe 
Ortsgrößenklaſſen.“) 


Bevölkerungsziffer 
Gemeinden Grundzahlen Anteilsziffern 

1882 1907 1882 1907 
Großſtädte 376586 1386625 1249 30,24 
Mittelſtädte 261412 298371 8,67 6,51 
Kleinſtädte. 570004 973000 18,91 21,22 
Landſtädte 505098 627091 16,75 13,67 
Plattes Land . 1301722 1300413 43,18 28,36 
Königreich.. 3014822 4585500 100,00 100,00 


Als auffälligſte Erſcheinung bringt diefe Zahlenreihe die 
Anhäufung ſtarker Menſchenmaſſen in den ſogenannten Groß⸗ 
ſtädten und andernteils die abnehmende Bedeutung der Orte 
des „flachen Landes“ zum Ausdruck. Beinahe jeder dritte Be⸗ 
wohner Sachſens iſt ein Großſtädter im Sinne der Statiſtik, 
während im Deutſchen Reiche im Jahre 1907 noch nicht ein 
Fünftel (19,11 Proz. gegenüber 7,36 Proz im Jahre 1882) der 


1) Die Ergebniſſe der Berufszählung von 1907 waren nach den 
Bundesratsvorſchriften nicht nach Ortsgrößenklaſſen zuſammenzuſtellen; 
nur für die Großſtädte und die Gemeinden mit weniger als 2000 Ein⸗ 
wohnern waren geſonderte Überſichten vorgeſchrieben. Da aber in Sachſen 
die berufsſtatiſtiſchen Nachweiſe für jede Stadt mit über 5000 Ein: 
wohnern einzeln vorliegen vgl „Statiſtiſche Beiträge zur Be— 
völterungs- und Wirtſchaftsgeographie des Königsreichs 
Sachſen“), ſo iſt hier auch eine Gliederung der Bevölkerung nach den 
früher gebräuchlichen Ortsgrößenklaſſen möglich. Die in der Statiſtik 
und Wirtſchaftswiſſenſchaft eingebürgerten Bezeichnungen für dieſe Orts— 
größenklaſſen treffen übrigens nicht ganz auf die ſächſiſchen Verhältniſſe 
zu; ſie ſind aber trotzdem auch in der vorliegenden Arbeit vielfach ver— 
ins worden, um eine Überhäufung des Textes mit Ziffern zu ver: 
meiden. 


Einwohner in den Großſtädten lebte. Andererſeitz haben bie Ge: 
meinden des platten Landes immer mehr ihre ehemalige Stellung 
als hauptſächlichſte Wohnplätze der Bevölkerung verloren. Im 
Königreich Sachſen wohnten im Jahre 1882 noch 43 Prozent, 
25 Jahre danach aber nur 28 Prozent der Bevölkerung in dieſen 
Gemeinden; im Reichsdurchſchnitt umfaßten dagegen die Orte des 
flachen Landes im Jahre 1882 58,20 Prozent und im Jahre 1907 
immer noch 42 Prozent der Bewohner. 

Bei dieſer Gegenüberſtellung der Bevölkerung von 1882 
bis 1907 darf jedoch nicht außer acht gelaſſen werden, daß 
in dem betreffenden Zeitraume Verſchiebungen der Gemeinden 
aus einer in die andere, namentlich in die nächſthöhere Orts⸗ 
größenklaſſe erfolgt ſind, und zwar nicht allein infolge der inneren 
Vermehrung oder der Zuwanderung fremder Perſonen, ſondern 
auch infolge von Gebietserweiterungen oder Verſchmelzungen be⸗ 
nachbarter Gemeinden. Hat doch die Geſamtzahl der ſächſiſchen 
Gemeinden in den letzten 25 oder 30 Jahren um etwa 100 
abgenommen. Aus dem Rückgang der Bevölkerung der Orte 
mit unter 2000 Einwohnern kann deshalb auch nicht ohne 
weiteres auf eine Entvölkerung des platten Landes, auf eine 
etwa beſtehende „Landflucht“ geſchloſſen werden.?) Auch die Land⸗ 
gemeinden haben ſich vielfach vergrößert; ſie ſind damit aber 
häufig in höhere Ortsgrößenklaſſen der Statiſtik emporgeſtiegen. 
In gleicher Weiſe iſt z. B. die großſtädtiſche Bevölkerung nicht 
allein durch inneren Zuwachs oder durch Zuwanderung und durch 
Einverleibungen von Vororten geſtiegen, ſondern ſie hat ſich auch 
ausgedehnt durch das Einrücken anderer Gemeinden in die Klaſſe 
der Großſtädte, deren es in Sachſen im Jahre 1882 nur zwei, im 
Jahre 1907 dagegen vier, Dresden, Leipzig, Chemnitz und Plauen, 
gab. Das hat weiterhin zur Folge gehabt, daß der Bevölkerungs⸗ 
anteil der ſogenannten Mittelſtädte geſunken iſt. 

Dieſe Verſchiebungen beſchränken bis zu einem gewiſſen 
Grade zeitliche Vergleiche der Bevölkerungszahl nach Größen⸗ 
unterſchieden der Gemeinden. Die Statiſtik zeigt aber deutlich, 
in welch ſtarkem Grade in Sachſen die vornehmlich gewerbliche 
Bewohnerſchaft der Städte gegenüber der ländlichen Bevölkerung 
an Bedeutung zugenommen hat. 


II. Die erwerbstätige Bevölkerung. 


Die Berufszählungen bezweckten in erſter Reihe eine genaue 
Ermittelung des Umfanges und der Art derjenigen Berufstätig⸗ 
keit, die von den Bewohnern als Haupterwerb ausgeübt wird. 
Die Erhebung der Nebenerwerbs- oder Nebenberufsverhältniſſe 
iſt dagegen bei weitem nicht in gleicher Ausführlichkeit erfolgt. 
Als Haupterwerb oder Hauptberuf hat nach der berufsſtatiſtiſchen 
Begriffsbeſtimmung diejenige regelmäßige wirtſchaftliche Beſchäfti⸗ 
gung zu gelten, auf welcher hauptſächlich die Lebensſtellung der 
betreffenden Perſonen beruht und von welcher der ganze oder 
hauptſächliche Erwerb derſelben herrührt, während zum Neben— 
beruf jede wirtſchaftliche Tätigkeit gerechnet wird, welche, ohne 
Hauptberuf zu ſein, zum Zwecke des Erwerbs ausgeübt wird. 

Im folgenden ſoll zunächſt nur die Bevölkerung nach ihrem 
Hauptberuf betrachtet werden; der Darſtellung der Nebenerwerbs— 
verhältniſſe iſt ein beſonderer Abſchnitt gewidmet. 

Die Berufszählungen erfaßten nicht allein die beruflich tätigen, 
ſondern ſämtliche erwerbende und nicht erwerbende Bewohner. Es 
iſt von erheblichem ſozialen und wirtſchaftlichen Intereſſe, außer 
der berufstätigen Bevölkerung und im Zuſammenhange mit dieſer 
auch die Menge derjenigen Perſonen genau kennen zu lernen, die 
ſich nicht an der geſellſchaftlichen Arbeit beteiligen und die von 
den Erwerbstätigen ernährt werden müſſen. Die ganze Bevölkerung 


2) Vgl. „Die Einwohnerzahlen der Landgemeinden von 1834 bis 
1900" in dieſer Zeitſchrift, Jahrg. 1905. S. 12f. 
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kann hiernach in zwei Zeile, in Erwerbstätige oder Ernährer 
einerſeits und in Ernährte oder erwerbsloſe Angehörige anderer⸗ 
ſeits geſchieden werden. Nicht als Erwerb wird nach der Berufs: 
ſtatiſtik im allgemeinen die Verrichtung hauswirtſchaftlicher Arbeiten 
betrachtet. Die Haushaltungsmitglieder, die das Hausweſen be 
ſorgen, gelten demnach als berufsloſe Angehörige, und das Haus⸗ 
gefinde oder die häuslichen Dienſtboten, die bei der Herrſchaft 
leben, bilden eine beſondere Gruppe der Berufsſtatiſtik. Eine 
eigene Gruppe ſtellen auch die meiſt unter der Bezeichnung „berufs⸗ 
loſe Selbſtändige“ zuſammengefaßten Perſonen dar, zu denen 
namentlich wirtſchaftlich unabhängige, aber nicht beruflich tätige 
Privatleute und Rentenempfänger, ferner Anſtaltsinſaſſen und 
nicht in ihrer Familie lebende Studierende und Schüler, deren 
Zugehörigkeit zu ihren Ernährern aus der Haushaltungsliſte nicht 
zu erleben ijt, gerechnet werden. Vom Geſichtspunkte der Erwerbs: 
tätigkeit aus betrachtet, unterſcheidet demnach die Berufsſtatiſtil 
vier Perſonengattungen: 

I. Erwerbstätige im Hauptberuf; 

II. Berufsloſe Selbſtändige (einſchließlich Studierender und 
Schüler, die nicht in ihrer Familie leben, Anſtaltsinſaſſen 
und Perſonen ohne Berufsangabe); 

III. Häusliche Dienende, die bei ihrer Herrſchaft leben; 

IV. Hauptberufsloſe Angehörige der Erwerbstätigen und der 
berufsloſen Selbſtändigen. 

Die geſamte Bevölkerung Sachſens verteilte ſich nach den 
Ergebniſſen der Berufszählungen in folgender Weiſe auf dieſe 
vier Gruppen: 


1882 1895 1907 
Erwerbstätige 1240 752 1584794 1940170 
berufsloſe Selbſtändige 93 726 157269 259 384 
Dienſtboten 66914 68 453 81577 
Angehörige 1613430 1942746 2304369 


Geſamtbevölkerung . . 3014822 3753262 4585500 

Beſonderes Intereſſe haben die berufsſtatiſtiſchen Nachweiſe 
über die Veränderung der Zahl der Erwerbstätigen. Im ganzen 
Deutſchen Reiche find im Jahre 1882 beinahe 17*/,, im Jahre 
1895 über 20?/, und im Jahre 1907 über 26%, Millionen 
Erwerbstätige ermittelt worden. Prozentual hatten die Erwerbs⸗ 
tätigen zugenommen: 


1882 1895 13882 

| bis 1895 bis 1907 bis 1907 
in Gadjen um . . 27,7 224 56,4 
im Reiche um... 17,8 29,2 52,2. 


Mar in ber Beit von 1882 big 1907 bie gefamte De: 
völkerung Sachſens um ungefähr die Hälfte ihres früheren 
Beſtandes gewachſen, ſo hatte ſich die Zahl der Erwerbstätigen 
um etwa 56 Proz. erhöht. Im Reiche, deffen Geſamtbewohner⸗ 
ſchaft in der gleichen Zeit um 36 Proz. zugenommen hatte, war 
die Zahl der Erwerbstätigen um 52 Proz. geſtiegen. Sowohl 
in Sachſen als im ganzen Gebiete des Deutſchen Reiches hat ſich 
demnach die Schicht der Erwerbstätigen weſentlich raſcher als die 
geſamte Bevölkerung ausgedehnt. Die Zunahme der Erwerbs 
tätigen überſchreitet aber ſeit 1895 in Sachſen in geringerem 
Grade als im Deutſchen Reiche den Bevölkerungszuwachs, ſo daß 
nach den Zählungsergebniſſen von 1907 der Anteil der Erwerbs 
tätigen an der geſamten Bewohnerſchaft im Reichsdurchſchnitt 
ſtärker geworden iſt als in Sachſen. Von 100 Perſonen der 
Geſamtbevölkerung entfielen: 


... —— 


i. J. 1882 | 1.3. 1895 | i. J. 1907 

auf in | im | in | im | in [| im 

Sachſen Reich. Sachſen Reich Sachſen Reich 

Erwerbstätige. . . . 41,2 39,0] 42,2 40,1 42,3 43,5 
berufsloſe Selbftánbige | 31 3,0 42 4,1] 57 1 55 
Dienendee .. 22 29| 1,8 2,6] 1,8 20 
Angehörige 53,6 55,1] 51,8 53,2] 50,2 | 49,0 


Wenn Sachſen nach ben Ergebniſſen der letzten Berufszählung 
in bezug auf die Ausdehnung der erwerbstätigen Bevölkerungs⸗ 
quote ſeit 1895 von anderen deutſchen Bundesſtaaten überflügelt 
worden iſt, ſo hat das ſeinen Grund darin, daß die mithelfenden 
weiblichen Familienangehörigen der ſelbſtändigen Landwirte in 
Sachſen in geringerem Grade als in anderen Teilen des Reiches 
zu den hauptberuflichen Erwerbstätigen gezählt worden ſind. 
Im Deutſchen Reiche hatten ſich die mithelfenden weiblichen 
Familienmitglieder der ſelbſtändigen Landwirte in der Zeit von 
1895 bis 1907 um 1 820 000 oder beinahe um das Dreifache 
ihrer Stärke im Jahre 1895 vermehrt, während fie in Sachſen — 
entſprechend den tatſächlichen Verhältniſſen — eine Verminderung 
erfahren hatten. Die für das ganze Reichsgebiet ermittelte Ver⸗ 
mehrung der mithelfenden Familienangehörigen weiblichen Geſchlechts, 
die wiederum eine beträchtliche Erhöhung der Geſamtzahl der 
Erwerbstätigen zur Folge gehabt hat, entſpricht nicht ganz der 
Wirklichkeit und iſt, wie auch das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt 
(Reichsarbeitsblatt 1909, S. 101) hervorhebt, zu einem Teile auf 
die veränderte Aufbereitung des Zählungsmaterials zurückzuführen. 

Die Zahl der weiblichen Erwerbstätigen hat denn auch 
ganz beſonders ſtark im Deutſchen Reiche zugenommen. Die Ziffer 
der männlichen Erwerbstätigen iſt dagegen ſowohl in Sachſen 
als im Deutſchen Reiche relativ nicht viel ſtärker als die Be⸗ 
völkerung gewachſen. Es betrug die Anzahl der erwerbstätigen 
Perſonen männlichen Geſchlechts: 


1882 1895 1907 
in Sachſen 897 334 1130 617 1375 331 
im Reiche.. 13 372 905 15506482 18 583 864. 


Die Anzahl der männlichen Erwerbstätigen hat hiernach 


prozentual zugenommen von 1882 von 1895 von 1882 
bis 1895 bis 1907 bis 1907 

in Sachſen um .. 26,0 21,6 53,8 

im Reihe um... 16,0 19,8 39,0. 


Weſentlich ſtärker haben fih die einen Beruf ausübenden 
Frauen vermehrt. Die Ausbreitung der erwerbstätigen Bevölkerungs⸗ 
ſchicht ift in erſter Linie eine Folge der wachſenden Beteiligung 
des weiblichen Geſchlechts an der Berufsarbeit. Bei den männ⸗ 
lichen Perſonen iſt es dagegen von jeher die Regel geweſen, daß 
ſie ſich beruflich betätigen, ſoweit ſie arbeitsfähig ſind oder ſich 
nicht erſt auf die Ausübung des Berufs vorbereiten. Die Zahl 
der erwerbenden Perſonen weiblichen Geſchlechts betrug 

1882 1895 1907 

in Sachſen 343418 454177 564839 

im Reiche.. 4259103 5264393 8243498. 

In Prozent ijt hiernach die Zahl der weiblichen Erwerbs: 
tätigen geſtiegen 


von 1888 von 1895 von 1882 

bis 1895 bis 1907 bis 1907 
in Sachſen um 32,8 24,4 64,5 
im Reiche um... 23,6 56,6 93,6. 


Während demnach in Sachſen die geſamte Bevölkerung in 
der Zeit von 1882 bis 1907 um etwa die Hälfte ihres früheren 
Beſtandes — und zwar das männliche und das weibliche Geſchlecht 
in annähernd gleicher Stärke — zugenommen hat, iſt die Zahl 
der weiblichen Erwerbstätigen im gleichen Zeitraume um beinahe 
zwei Drittel geſtiegen. Die unverhältnismäßig ſtarke Erhöhung 
der Zahl der weiblichen Erwerbstätigen im Reiche beruht, wie 
erwähnt, zum Teil auf formal: ſtatiſtiſchen Gründen. Von 
100 Erwerbstätigen waren weiblichen Geſchlechts 

1882 1895 1907 
in Sachſen . 27, 28,7 29,1 
im Reiche. 24,2 25,8 30,7 


Die Erwerbsarbeit der Frauen hat für das Wirtſchaftsleben 
immer größere Bedeutung gewonnen. Ein Viertel bis ein Drittel 
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ſämtlicher Erwerbstätigen entfiel im Jahre 1907 auf das weibliche 
Geſchlecht. Bei den männlichen Perſonen iſt die Ausübung eines 
Berufes in erſter Reihe vom Lebensalter abhängig. Abgeſehen 
von Kranken und Gebrechlichen ſind es hier vorwiegend Kinder, 
jugendliche Perſonen und bejahrtere Männer oder Greiſe, die in 
der Regel nicht beruflich tätig ſind. Bei den Frauen bringt es 
dagegen namentlich der Eheſtand mit ſich, daß ſie auch im erwerbs⸗ 
fähigen Alter oder in den mittleren Lebensjahren zu einem großen 
Teile keinen Beruf im Sinne der Statiſtik ausüben, ſondern ihrem 
„natürlichen Berufe“, nämlich dem der Verwaltung der Haus⸗ 
wirtſchaft und der Erziehung der Kinder obliegen. Vom 20. Lebens⸗ 
jahre ab ſcheiden denn auch viele weibliche Perſonen aus der 
Zahl der Erwerbstätigen wieder aus. Der Zuſammenhang der 
Erwerbstätigkeit mit den Altersverhältniſſen geht aus den beiden 
folgenden Überſichten hervor. 


Geſamte Von der geſamten Bevölkerung ſind 


Berufs · 

Alter in Jahren Erwerbs Jr Die. ct 
elb. 

| ſtändige nende Hauptberuf 


2. 5. 6. 7. 
unter 14 .... m. 721350] 3 286 18763 1 699 294 
m. | 728494 1937 17 355 736! 708436 
14 bis unter 16 | m. | 89 929] 74871] 3428 50 11580 
w. | 92044] 47297 1802 14550 28 395 
16 - 18 | m. | 917781 83847| 3088 70 477 
w. | 97970] 68628] 1518 14643 18186 
18 : 20 | m | 86236] 80 601 3 280 82, 22867 
m. 95358| 64 528 1088 19730. 17012 
90 : 25 | m. | 194378 | 185 592 6568 219 1999 
w | 215183] 115 968 2 200 19587, 77 428 
95 = 30 | m. | 185898] 181330 3 5352 207 829 
w. | 192879] 55 096 2477 6 602 128 204 
30 40 | m. | 824289| 317 700 5 727 145 667 
w. | 330 368] 73 250 6994| 5 072 245 052 
40 - 50 | m. | 239458| 230 888 8169 50 381 
m. | 259505| 61496| 12469, 2894! 175 646 
50 - 60 | m. | 156262] 140724; 15181 41 816 
w. | 179566] 47 248 23 201 2082 107085 
60 - 70 | m. | 89992} 62092| 27335| 20 545 
m. | 117075 | 26 755 34 648 1358 54314 
70 und mehr.. | m. | 41762| 14430| 26318 3 1016 
m. 63276| 7636| 34217 429 20 994 
Zuſammen | m. 2 221 282 [1 375 331121390 894: 723 667 
w 2 361 218 564 839 | 137 994 80 683 1 580 702 


Die Beteiligung an der Erwerbsarbeit ijt demnach bei den 
beiden Geſchlechtern nach dem Lebensalter ſehr verſchieden. Noch 
deutlicher zeigt dies die folgende Überſicht, welche für jedes der 


Von 100 männlichen Per:| Bon 100 weiblichen Per- 
fonen jeder Altersklaſſe find ſſonen jeder Altersklaſſe find 


Alter in Jahren 


Er- icd Die | An | Gc ao Die | "m 
tätige qelbe nende | nötige Uu gE nende (ef, 
ftándige. 0 ge ſtändige rig 

| i 
unter 14. mé 2,60 0,00/96,94| 0,26, 2,39 0.10 97.26 
14 b13 unter 16 83,28 3,81! 0,05|12,88| 51,88, 1,96,15,81 30,85 
16 = 18 |91,6, 3,36 0,08! 5,20 64.95 1,54 14,95 18,56 
18: 20 93,47] 3,81 0,09 2,63 67,67 1,14 13,36 17,84 
20: 25 95,48 3,38 0,11 1,03 53,900 1,02 9,10 35,98 
25 = 230 97,54 1,90 0,11] 0,45 28,64] 1,29 3,43 66,64 
30 = = 40 97,98 1,77 004| 0,21 22,17 2,12 1,53, 74,18 
40 = = 5019641 3,1, 0,02 O0, 16 24,35 4,94, 1,15 69,56 
50 = = 60 90,06 9,71 0,03 0,20 26,31112,92 1,16 59.61 
60 = = 70 69,00 30,37 0,02] 0,61 | 22,85 29,60, 1,16 46,39 
70 und mehr . |34,55/63,01| 0,01 2,43 12,07 54,07 0,683 3,18 
Zuſammen 161,92 5,46 0,04 32,58 23,89 5,84 3,41066,86 


beiden Geſchlechter getrennt und nach Altersklaſſen abgeſtuft bie 
Zuſammenſetzung der Bevölkerung aus Erwerbstätigen, berufsloſen 
Selbſtändigen, häuslichen Dienſtboten und erwerbsloſen Angehörigen 
in Prozent nach den Ergebniſſen der Berufszählung von 1907 
darſtellt. 

Die Überficht läßt erkennen, daß beim männlichen Geſchlecht 
die Erwerbstätigkeit in der Regel nicht vor dem 14. Lebensjahre 
beginnt, daß ſie ſich alsdann von Altersklaſſe zu Altersklaſſe aus⸗ 
breitet, bis fie allmählich faft ſämtliche Perſonen (bis annähernd 
98 Prozent) erfaßt hat, und daß ſie ſchließlich in den höheren 
Altersklaſſen, namentlich aber vom 60. und 70. Lebensjahre ab, 
wieder an Ausdehnung verliert. Der Anteil der nicht erwerbenden 
männlichen Bevölkerung, alſo der erwerbsloſen Angehörigen und 
der berufsloſen Selbſtändigen zuſammen, verändert ſich, da die 
Anzahl der häuslichen Dienenden männlichen Geſchlechts unerheb⸗ 
lich iſt, in den einzelnen Altersklaſſen in umgekehrter Richtung, 
und zwar iſt der Anteil der Angehörigen ohne Hauptberuf in 
den niederen, die Quote der berufsloſen Selbſtändigen in den 
höheren Altersklaſſen beträchtlich. Daß die berufsloſen Selbſtändigen 
in den niederen, ſtark beſetzten Altersklaſſen etwas häufiger als 
in den mittleren vorkommen, erklärt fih daraus, daß zu dieſer 
Perſonengruppe außer den durchſchnittlich älteren Privatleuten 
und Rentenempfängern auch die außerhalb des Elternhauſes lebenden 
Schüler und Studierenden, die in der Regel nicht über 25 Jahre 
alt ſind, gerechnet werden. 

Der Altersaufbau der erwerbstätigen weiblichen Bevölkerung 
weicht von dem der männlichen Erwerbstätigen erheblich ab. 
Abgeſehen davon, daß bei dem weiblichen Geſchlecht die Aus⸗ 
dehnung der Erwerbstätigkeit in keiner Altersklaſſe auch nur an⸗ 
nähernd den gleichen Grad wie beim männlichen Geſchlecht er⸗ 
reicht, beſteht ein weſentlicher Unterſchied vor allem inſofern, als 
der Anteil der weiblichen Erwerbstätigen an der geſamten Frauen⸗ 
bevölkerung der einzelnen Altersklaſſen bereits vom 20. Lebensjahre 
ab allmählich zurückgeht und insbeſondere vom 25. Jahre ab erbeb: 
lich fällt. Sind von den 16 bis 20 jqährigen weiblichen Perſonen 
etwa zwei Drittel erwerbstätig, ſo übt im Alter von 20 bis 
25 Jahren ungefähr nur noch die Hälſte und im Alter von 25 bis 
60 Jahren nur annähernd ein Viertel der weiblichen Bevölkerung 
einen Beruf aus. In gleicher Weiſe geht die nicht unbeträchtliche 
Quote der Dienſtmädchen und ſonſtigen häuslichen Dienenden be— 
reits in den Altersklaſſen von über 18 Jahre zurück. Erwerbs- 
tätigkeit und Familienſtand oder Eheſchließung ſtehen bei der weib⸗ 
lichen Bevölkerung in engſter Wechſelbeziehung. Im Eheſchließungs— 


alter, alſo namentlich im 20. bis 30. Lebensjahre, gibt ein großer 


Teil der erwerbstätigen Frauen den Beruf auf und tritt damit 
nach der Statiſtik in die Klaſſe der Angehörigen ohne Hauptberuf 
über. Während der Beruf, wie ſchon der Name andeutet, im 
allgemeinen die wirtſchaftliche Lebens aufgabe des Mannes bildet, 
hat für das weibliche Geſchlecht die Ausübung einer erwerbenden 
Tätigkeit oder auch die Beſchäftigung in fremden häuslichen Dienſten 
vielfach nur eine vorübergehende, voreheliche Bedeutung. 

Die Gemeinden verſchiedener Bevölkerungsſtärke weichen von⸗ 
einander hinſichtlich der Ausdehnung der Erwerbstätigkeit nicht 
unerheblich ab. Von der geſamten Bewohnerſchaft waren im 


Jahre 1907: Erwerbstätige weibl. Erwerbstätige 

in Prozent iu un 

1 » " ter rta. 

in den abjolut ber EE abſolut ` CH, 
Großſtädten 603545 43,5 170588 123 
Mittelſtädten . 126011 42,2 36001 12,1 
Kleinſtädten 411370 42,3 113517 117 
Landſtädten . . 254596 40,6 72748 11,6 
Orten des platten Landes] 544648 41,9 171985 13.2 
überhaupt | 1910170 42.3 561839 12,3 
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Nur in den Großſtädten, die etwa 30 Prozent der Geſamt⸗ 
bewohnerſchaft umfaſſen, überſchreitet der Anteil der Erwerbstätigen 
den Landes durchſchnitt (42,3 Prozent). In dem Umfange ber 
Erwerbstätigkeit beſteht zwiſchen Stadt und Land oder zwiſchen 
Gemeinden mit über und mit unter 2000 Einwohnern ein 
charakteriſtiſcher Unterſchied. Während im allgemeinen in den 
„Städten“ der Anteil der Erwerbstätigen überhaupt und der meib: 
lichen Erwerbstätigen im beſonderen durchſchnittlich um ſo größer 
ift, je volkreicher diefe Orte find, ift in den Gemeinden des platten 
Landes die erwerbstätige Bevölkerungsquote ſtärker als in den 
Landſtädten, und iſt insbeſondere dort der Prozentſatz der weib⸗ 
lichen Erwerbstätigen höher als in den Gemeinden ſämtlicher 
anderen Ortsgrößenklaſſen. 

Auf dem Lande ift es namentlich die herkömmliche Mit 
wirkung aller erwerbsfähigen weiblichen Familienangehörigen bei 
der Erledigung landwiriſchaftlicher Arbeiten, welche die Menge 
der Erwerbstätigen verſtärkt. Auch die volkreichen Städte bieten 
den Frauen ein weites Feld beruflicher Betätigung. Die ausgedehnte 
Erwerbstätigkeit iſt aber in den größeren Städten nicht allein eine 
Folge der Ausbreitung der weiblichen Berufsarbeit, ſondern ſie 
entſpricht überhaupt der dort allgemein herrſchenden lebhaften 
Wirtſchaftsgeſtaltung, der intenſiven Betriebſamkeit. Das rege 
Wirtſchaftsleben, die hohen Lebensanſprüche und die teuere Lebens⸗ 
haltung führen in den großen ſtädtiſchen Gemeinweſen von ſelbſt 
in weitgehendem Maße zur beruflichen Betätigung der erwerbs 
fähigen Bewohner, wobei überdies die Zuwanderung zahlreicher 
fremder Arbeitskräfte und die Abwanderung jüngerer und älterer, 
in der Erwerbsfähigkeit beſchränkter Perſonen in Betracht kommt.“) 

Noch ſtärker als die Menge der Erwerbstätigen iſt die Zahl 
der berufsloſen Selbſtändigen gewachſen, während das Hausgeſinde 
nicht in gleichem Maße wie die Bevölkerung zugenommen hat. 
Auf beide Perſonengruppen wird an anderer Stelle noch näher 
eingegangen werden. Die beiden der Maffe nach bedeutendſten 
Bevölkerungsteile bilden berufsſtatiſtiſch die Erwerbstätigen und 
die Angehörigen ohne Hauptberuf, die zuſammen im Jahre 1907 
in Sachſen 92,6 Proz. der Bewohner ausmachten. Mit der 
Vermehrung jener hat das Anwachſen dieſer nicht gleichen Schritt 
gehalten. Auf 1000 Erwerbstätige und berufsloſe Selbſtändige 
entfielen im Jahre 1882 1209, im Jahre 1895 1115 und im 
Jahre 1907 1048 erwerbsloſe Angehörige. Die Belaſtung des 
erwerbstätigen Volkes durch konſumtive Elemente iſt demnach 
nicht unbedeutend ſchwächer geworden, die „Belaſtungsziffer“ iſt 
allmählich geſunken und die Erwerbstätigen ſowie berufsloſen 
Selbſtändigen einerſeits und die von ihnen zu unterhaltenden 
Angehörigen andererſeits nähern ſich in ihrer numeriſchen Stärke 
immer mehr dem Gleichgewicht. 

Die durch die Berufszählungen feſtgeſtellte Ausbreitung der 
Erwerbstätigkeit iſt einer der charakteriſtiſchen Entwicklungszüge 
des neuzeitlichen Berufslebens. In ihrer Wirkung darf freilich 
| diefe Steigerung der „Betriebſamkeit“ nicht überſchätzt werden?) und 
ſie wird ſogar in mancher Form, inſoweit ſie z. B. etwa ver⸗ 
heiratete Frauen oder ſchwächere Glieder der Geſellſchaft in den 
Kreis der Erwerbsarbeit zieht, als eine ſoziale Gefahr betrachtet 
werden müſſen. Die Produktivität der wirtſchaftlichen Tätigkeit 
eines Volkes iſt noch von ganz anderen Umſtänden als von der 
ſich immerhin in engen Grenzen bewegenden Erweiterung der 
erwerbstätigen Volksſchicht abhängig. Es ſei hier nur auf die 
gewaltige Steigerung der Arbeitsleiſtung durch die Verwendung 
von Kraft- ober Umtriebsmaſchinen hingewieſen. In ber Zon: 
duſtrie Sachſens allein betrug nach der gewerblichen Betriebs— 


1) Vgl. hierüber auch einen Bericht des Statiſtiſchen Landesamtes 
an das Königl. Miniſterium des Innern, veröſſentlicht in der Zeitſchrift 
für Agrarpolitik, Jahrgang 1906. S. 78f, 

2) Siehe auch S. 251 dieſes Heftes. 


zählung von 1907 bie im regelmäßigen Betriebe verwendete 
Kraft der Umtriebsmaſchinen ungefähr 800 000 Pferdeſtärken, 
welche wohl der Kraftleiſtung von etwa 12 Millionen Hand⸗ 
arbeitern entſprechen. Die nur von einem Teile der Erwerbs⸗ 
tätigen erzeugten Motoren und Hilfsmittel, die für deren Betrieb 
erforderlich ſind, leiſten demnach an äußerer Kraftwirkung um 
ein Vielfaches mehr als ſämtliche erwerbstätigen Perſonen, Hand⸗ 
und Kopfarbeiter zuſammen, vermöchten. 


Zweiter Abſchnitt. 


Die berufliche Zuſammenſehung der Bevölkerung 
nach dem Baupteriverbe. 


I. Die Berufsabteilungen. 

Die deutſchen Berufszählungen erfaſſen die Außerungen 
des Erwerbslebens ſowohl nach dem Berufs zweige oder dem 
Gewerbe fache der einzelnen Bewohner, als auch nach deren 
Stellung im Berufe, nad) dem Arbeits range, dem Dienſtgrade 
oder dem ſozialen Stande. Berufliche Zuſammenſetzung und 
ſoziale oder geſellſchaftliche Schichtung der Bevölkerung ſind die 
beiden Seiten wirtſchaftlicher Tätigkeit, welche die Berufsſtatiſtik 
betrachtet. Die Nachweiſe über den Berufs zweig der Einwohner 
haben namentlich deshalb einen beſonderen Wert, weil ſie über 
die Art und den Umfang der Erwerbsarbeit und über die Ver⸗ 
änderungen der wirtſchaftlichen Produktion, freilich nur nach der 
Zahl der beruflich tätigen Menſchen, Auskunſt geben. Sie ſollen 
deshalb zunächſt auch geſondert, außer Zuſammenhange mit den 
ſozialen Verhältniſſen, behandelt werden. 

Das weite und vielgeſtaltige Gebiet beruflicher Betätigung 
zerfällt nach der Berufsſtatiſtik in 6 große Erwerbszweige oder 
Berufsabteilungen. Dieſe Berufsabteilungen ſind die folgenden: 

A. Landwirtſchaft im weiteren Sinne (pflanzliche und 
tieriſche Urproduktion): Ackerbau und Tierzucht, Gärtnerei, Forſt⸗ 
wirtſchaft und Fiſcherei. 

p Induſtrie (Gewerbe) einſchließlich Bergbau und Bau- 
gewerbe. | 

C. Handel nebſt Verkehr einſchließlich Verſicherungs⸗ 
gewerbe, Gaſt⸗ und Schankwirtſchaft. 

D. Häusliche Dienſte (Aufwartefrauen und nicht bei 
ihrer Herrſchaft lebende häusliche Dienende) ſowie Lohnarbeit 
wechſelnder Art (Gelegenheitsarbeiter uſw.) 

E. Offentlicher Dienſt und freie Berufe: Militärs, 
Hof⸗, bürgerlicher und kirchlicher Dienſt, freie Berufsarten. 

F. Berufsloſe Selbſtändige (Rentner, Privatleute. Ver⸗ 
ſicherungsrentenempfänger) einſchließlich nicht in ihrer Familie 
lebender Schüler und Studierender, Anſtaltsinſaſſen. 

Die Berufsabteilungen werden nach der Berufsſtatiſtik von 
1907 in insgeſamt 26 Berufsgruppen geſchieden und dieſe zerfallen 
wiederum im ganzen in 218 Berufsarten, welche die zahlreichen 
Sonderberufe und Spielarten von Erwerben, die im Tabellenwerk 
nicht ſämtlich einzeln aufgeführt werden können, zu den unterſten 
Einheiten der berufsſtatiſtiſchen Syſtematik zuſammenfaſſen.“) 


1) Ein ausführliches Verzeichnis der Berufsgruppen und Berufs⸗ 
arten („Ordnung der Berufe“) enthält der Jahrgang 1909 dieſer Zeitſchrift 
S. 6f. — Für die Einreihung der gezählten Perſonen in die Ordnung 
der Berufe iſt im allgemeinen der perſönliche Beruf der Erwerbstätigen 
maßgebend. So werden Handwerker oder gewerbliche Gehilfen, die 
dauernd in landwirtſchaftlichen oder kaufmänniſchen Betrieben tätig ſind, 
zur Induſtrie gerechnet. In ähnlicher Weiſe gehören die Beamten der 
Eiſenbahn⸗ und Poſtverwaltung nicht zum öffentlichen Dienſt, ſondern 
zum Verkehr, und auch das Perſonal der anderen öffenılichen Erwerbs: 
betriebe (Domänen, Forſten, Bergwerke, Induſtrieunternehmungen, Ver⸗ 
lehrsanſtalten) wird in den Tabellen unter dem betreffenden Berufe 
nachgewieſen. Zu den Perſonen für häusliche Dienſte (Berufs⸗ 
abteilung D) wird nicht das Hausgeſinde (Dienſtmädchen, herrſchaftliche 

Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 
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1. Die Berufszugehörigen in Sachſen und im Dentſchen Weide. 


Für die Beurteilung der Wichtigkeit der einzelnen Berufs⸗ 
zweige iſt nicht allein — ganz abgeſehen von Momenten, welche 
die Berufsſtatiſtik nicht berückſichtigt — die Zahl der in dieſen 
Erwerbsgebieten wirtſchaftlich tätigen Perſonen, ſondern auch die 
geſamte durch ſie ernährte Menſchenmenge, Erwerbstätige und 
Angehörige, von Belang. Die erwerbsloſen Angehörigen und 
die bei ihrer Herrſchaft lebenden häuslichen Dienſtboten bilden 
mit den Erwerbstätigen oder berufsloſen Selbſtändigen, von denen 
ſie unterhalten werden, die Kategorie der Berufszugehörigen und 
werden in den Zahlenüberſichten bei dem Berufe, den ihre Er⸗ 
nährer oder ihre Dienſtherrſchaften ausüben, nachgewieſen. Die 
Zahlenüberſichten über die Berufszugehörigen bringen demnach die 
geſamte erwerbende oder nicht erwerbende Bevölkerung nach ihrer 
wirtſchaftlichen Abhängigkeit von den verſchiedenartigen Erwerbs⸗ 
gebieten zur Darſtellung. 

Im Königreich Sachſen betrug 


deren Vermehrung oder 


in der | bie Zahl der Berufszugehörigen Verminderung (—) 

Keele I. abſolut | in Prozent 

CCC. 1882 | 1882 | 1895 | 1882 
e | 1882 | 1895 | 1907 50 1907 0.1895 19070 1907 


1. 2. 3. 4. 5. 6. | T. 8. 


A 602378 565 299 | 490962 |-111416| — 6,2 — 13,2 — 18,5 
B. 1695 895 |2178273 |2719297 | 1023402| 284' 248 608 
C 860675 | 525687 | 697279 | 336604| 45,7 327 98,3 
D. 63584 | 45655 47082] —6502|— 14,8; 31 —121 
E. 148361 | 202065 | 251933 | 108572| 36,2 247 69,8 
F. | 163929 | 236833 | 878947 | 225018| 53, 60,3 146, 
zuſ. [3014822 3 758 2624 585 500 1570678| 245 22, 521 


Dieſe Ziffernreihe verleiht den großen Umwälzungen, die in 
den Berufsverhältniſſen Sachſens in der neueſten Zeit vor ſich 
gegangen find, einen prägnanten Ausdruck. Was insbeſondere 
die drei großen Produktivzweige, die Landwirtſchaft, die Induſtrie 
ſowie den Handel und Verkehr betrifft, welche im Jahre 1907 
zuſammen etwa 85 Prozent der Bevölkerung ernährten, ſo ver⸗ 
anſchaulicht ſie deutlich die im Wirtſchaftsleben herrſchenden, be⸗ 
kannten Entwicklungstendenzen: Rückgang der landwirtſchaftlichen 
Bevölkerung, mächtige Ausbreitung der gewerbetreibenden Be⸗ 
wohnerſchaft und noch beträchtlichere Ausdehnung der durch Handel 
und Verkehr ernährten Volksſchicht. Hatte in den 25 Jahren, 
die zwiſchen der erſten und der letzten Berufszählung liegen, die 
Bevölkerungsziffer fid) um mehr als 1!/ Million erhöht, fo war 
die Zahl der Induſtriezugehörigen im gleichen Zeitraume um 
über 1 Million und die der handeltreibenden Bevölkerung um 
mehr als / Million gewachſen, während die Landwirtſchaft mit 
ihren Nebenzweigen einen Verluſt von mehr als 100000 Per⸗ 
ſonen erlitten hatte. Dieſer berufliche Umwandlungsprozeß hat 
ſeit 1895 oder in der zweiten Zählungsperiode (1895 bis 1907) in 
der Landwirtſchaft eine Beſchleunigung, in der Induſtrie und im 
Handel nebſt Verkehr — entſprechend der ſchwächeren Volks⸗ 
vermehrung ſeit jener Zeit — eine Verlangſamung erfahren. 
Mit der induſtriellen Entwicklung und der Bevölkerungsvermehrung 
parallel geht zugleich die Ausbreitung des öffentlichen Dienſtes 
und das — namentlich durch die Einführung der Arbeiter⸗ 
verſicherungsgeſetze unmittelbar herbeigeführte — gewaltige An⸗ 
wachſen der Klaſſe der berufsloſen Selbſtändigen.“) 


Diener) gezählt, das bei der Dienſtherrſchaft wohnt; ferner auch nicht 
das Diener⸗ und Aufwarteperſonal, das keine häuslichen oder perſönlichen 
Dienſte leiſtet, ſondern in landwirtſchaftlichen, gewerblichen oder kauf— 
männiſchen Betrieben zu Erwerbszwecken beſchäftigt wird, oder im öffent⸗ 
lichen Dienſt und in der ärztlichen Praxis tätig iſt. Dieſe Perſonen 
werden vielmehr als Erwerbstätige zu den entſprechenden Berufen der 
Berufsabteilungen A, B, C und E gerechnet. 

1) Bezüglich der unbebeutenberen Berufsabteilung D vgl. S. 249. 
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Im geſamten deutſchen Reichsgebiete bewegen fih die 
wirtſchaftlichen Umgeſtaltungen in der gleichen Richtung. Es 
betrug im Reiche: 


ZER ble Zahl bee Beruf "T is Seed, oder 
e Za er Berufszugehörigen erminderung (— 
Berufs SCH 9 1883 bis 1907 


in Prozent 
6. 


1907 abſolut 


A. [19 225 455 18 501307 17681176 1544279 — 8,0 
B. 16 05808020 253 241 26 386 537 10328457 64,8 
C. | 4531080, 5966 846 8278239] 3747159 82,7 
D 938294 886807 792748 — 145546 — 15,5 
E. 2222982 2835014 3407126] 1184144 53, 
F. 2246222 3327069 5174703] 2928481 | 1304 
at, 45 22211351770 28461720529 16 498416 36,5 


In den Grundzügen weichen demnach die beruflichen Ver⸗ 
ſchiebungen im deutſchen Geſamtſtaate und im fächfiichen Glied- 
ſtaate nicht voneinander ab. Einer nicht unerheblichen Verminde⸗ 
rung der landwirtſchaftlichen Berufszugehörigen ſteht auch im 
ganzen Reichsgebiete eine ſtarke Ausdehnung der Volksſchichten 
der anderen bedeutenderen Erwerbszweige gegenüber. 
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fifcherei lebt, ift von ſelbſt durch die natürlichen Grenzen der 
vorhandenen Landesfläche ein enger Spielraum geſetzt. An dem 
Umfange des Landesgebietes gemeſſen iſt aber in Sachſen die 
landwirtſchaftliche und berufsverwandte Bevölkerung nicht ſchwächer 
als durchſchnittlich im ganzen Reiche, denn im Jahre 1907 lebten 
auf 10 qkm im Deutſchen Reiche 327 und in Sachſen 328 
Landwirtſchaftszugehörige.“) Eine Beeinträchtigung der pflanzlichen 
und tieriſchen Urproduktion iſt in Sachſen hiernach durch die 
Entfaltung des Gewerbefleißes nicht erfolgt. Mächtiger Auf⸗ 
ſchwung der Induſtrie, hochentwickelte Landwirtſchaft kennzeichnen 
auch nach den Ziffern der Berufsſtatiſtik die wirtſchaftlichen Ver⸗ 
hältniſſe des engeren Vaterlandes. 

Unter ſämtlichen Bundesſtaaten und preußiſchen Provinzen 
iſt das Königreich Sachſen derjenige Gebietsteil des Deutſchen 
Reiches, der verhältnismäßig die ſtärkſte induſtrielle Bevölkerung 
hat. Das Nähere ergibt ſich aus der folgenden Überſicht: 


Bon 100 Einwohnern gehörten 
ihrem Hauptberuf nach an der 


Bundes ſtaaten Bevölterung Berufsabtellung 
en) im Jahre 1907 | 
preußiſche Provinzen 
d ge u. 
ag MUN yo Verkehr 


Der berufliche Aufbau der deutſchen und im beſonderen der 5" We 2: $ d 
ſächſiſchen Bevölkerung hat damit eim anderes Gepräge erhalten. Ostpreußen 2008889 | 53,1 20, | 90 
Von 100 Bewohnern gehörten beruflich an Weſtpreußen 1630240 | 4989 | 2412 | 9,5 

1907 Stadt Berlin . 2 005 146 0/42 | 52,97 | 25,77 

55 Brandenburg 8701480 | 28,3 | 42,87 14,62 

im in im in im š 1 702 286 44 27,5: 11,62 

Reich] Sachſen Reich] Sachſen Reich e ib 1 964 806 54 o6 23/5 8,10 

1. 3. | 3. 4. 6. 6 7. Schleſien 4998098 | 30,20 | 48,6 | 10,3 

Sachſen 3 022 747 | 2708 | 4674 | 12, 

A. Landwirtſchaft ufw. . . 20,0 42,5] 15,1 35,8] 10,7 28,6 Schleswig⸗ Get 1546 746 | 29,56 | 34,67 | 16,65 
B. Inbuftrie ....... 56,2 358| 580| 391| 593| 428 Mentales aM. j s 
C. Handel nebſt Verkehr . 12.0 10,0 14,0 11,6] 15,2! 13,4 Heſſen⸗Naſſau . 9 115 685 26,63 42,59 16,51 
D. Häusliche Dienfte um. | 1,8 2,1] 1.2 1,7] 1,0 1,8 Rheinland mit Hohenzollern 6 718 802 | 1811 | 54,6 | 13,99 
E. Offentlicher Dienft ufm. | 49, 491 54, 5,5 56| 5,5 Preußen aufammen 37 989 898 | 28,59 | 42,76 | 13,1 
F. Berufloſe Selbftändige. 5,0] 6,3] 6,4] 88 8, Bayern I 6598168 | 40,500 | 3389 11,6 
Pina Gadfen . . 4585500 | 10:1 | 5930 | 152 

RE 2888010 | 37,4 | 39,99 9,58 

i ! ; 3 I 2057561 | 32 40 12,80 

Auch diefe Verhältnisziffern bringen die Abnahme ber Be: on 1235 828 2781 Va 18.66 
deutung der Landwirtſchaft als Erwerbsgebiet und die mächtige ingl gc Staaten 1687143 | 2449 51,82 | 11,12 
Ausdehnung der Induſtrie und der übrigen wichtigeren Berufs- Beide Mecklenburg. 747 592 | 44,80 | 27,27 | 11,86 
zweige deutlich zum Ausdruck. War in Sachſen die Landwirt⸗ ge 5 en 300 2 45 3 
ſchaft im Jahre 1882 noch für zwei Zehntel der Bevölkerung Anhalt 329 405 | 21,9 | 4864 | 13,3 
die hauptſächlichſte Nahrungsquelle, fo gewährte fie im Jahre Waldeck, beide Lippe 248587 | 3412 | 42,98 9,67 
1907 nicht viel mehr als einem Zehntel der Bewohner den anſeſtädte 1286 497 8,00 | 40,03 | 87,6 

lſaß⸗ Lothringen 1820249 | 81,31 | 40,16 12,16 


Unterhalt, während die Induſtrie und der Handel nebſt Verkehr 
im Jahre 1882 mehr als zwei Drittel (68,2 Proz.), fünfund⸗ 
zwanzig Jahre danach aber beinahe drei Viertel (74,5 Proz.) 
der Einwohner ernährten. Auch im Deutſchen Reiche gründete 
ſich im Jahre 1907 die wirtſchaftliche Exiſtenz des überwiegenden 
Teiles der Bevölkerung (56,2 Proz.) auf die Induſtrie und den 
Handel. 

In Sachſen iſt aber die Induſtrialiſierung in ganz be⸗ 
ſonders hohem Grade vorgeſchritten. Wohnten im Königreich 
Sachſen im Jahre 1907 etwa 7, Proz. der im Reichsgebiete 
durch die Berufszählung ermittelten Perſonen, ſo lebten dort zur 
gleichen Zeit 10,3 Proz. der gewerblichen, 8,4 Proz. der Handel- 
treibenden, aber nur 2,8 Proz. der landwirtſchaftlichen Bevölke⸗ 
rung des Reichs. Die wachſende Bevölkerung und die ſteigende 
Volksdichte haben zur notwendigen Folge gehabt, daß ſich ein 
außerordentlich großer Teil des ſächſiſchen Volkes in anderen 
Berufen als der Landwirtſchaft erwerbend betätigt; der Aus⸗ 
dehnung der Volksſchicht, die von der Bodenkultur und der Binnen⸗ 


Deutſches Reich] 61 720 529 | 2865 42,75 DA 


An relativer Stärke der gewerblichen Bevölkerung überragte 
mithin im Jahre 1907 das Königreich Sachſen, wo 59,80 Proz. 
der Einwohner ihrem Hauptberufe nach der Induſtrie angehörten, 
ſämtliche deutſche Bundesſtaaten und preußiſche Provinzen. Am 
nächſten ſtanden dem Königreich Sachſen in bezug auf die induſtrielle 
Entwicklung die Provinz Weſtfalen (58,98 Proz), die Rhein⸗ 
provinz mit Hohenzollern (54,16 Proz.) und die Thüringiſchen 
Staaten als Ganzes (51,82 Proz.). Mit Ausnahme der Hanſe⸗ 
ſtädte, die als Stadtſtaaten überhaupt nicht mit anderen Ländern 
in wirtſchaftlicher Beziehung verglichen werden können, blieb auf 
der anderen Seite Sachſen hinſichtlich der relativen Stärke der 
landwirtſchaftlichen Einwohnerſchaft (10,71 Proz.) erheblich hinter 
den anderen Bundesſtaaten und den preußiſchen Provinzen zurück. 


1) Hinſichtlich des Verhältniſſes der MH Exwerbs⸗ 
tätigen zur landwirtſchaftlich genutzten Fläche vgl. S. 256. 


Nächſt Sachſen hatten die ſchwächſte agrariſche Bevölkerungsquote 
die induſtriereichen Provinzen Rheinland (18,11 Proz.) und 
Weſtfalen (18,00 Proz.). Über oder beinahe die Hälfte ber Be- 
wohner gehörten der Landwirtſchaft nur in den Provinzen Poſen 
(54,06 Proz.), Oſtpreußen (53,21 Proz.) und Weſtpreußen 
(49,89 Proz.) an. 

Eine eingehendere Betrachtung der wirtſchaftlichen Verhältniſſe 
der einzelnen Gebietsteile des Deutſchen Reiches würde außerhalb 
des Rahmens dieſer Zeitſchrift liegen. Erwähnt ſei nur noch das 
eine, was aus obiger Überſicht nicht hervorgeht, daß nämlich ber 
abſolute Rückgang der landwirtſchaftlichen Bevölkerung und die 
Zunahme der induſtriellen Einwohnerſchaft in der Zeit von 1882 
bis 1907 eine allen Teilen des Reiches eigentümliche Erſcheinung 
iſt. Nur in den Hanſeſtädten Hamburg und Bremen hatte ſich 
die Zahl der von der Landwirtſchaft lebenden Bewohner abſolut 
um ein Weniges erhöht.!) Dieſer Vorgang, der wohl in der 
Hauptſache auf die Entſtehung zahlreicher Gärtnereibetriebe zurück⸗ 
zuführen iſt, entſpricht der gleichen Entwickelung in den ſächſiſchen 
Großſtädten, wie die nächſte (umſtehende) Zahlenüberſicht zeigt. 


2. Die Berufszugehörigen in den kleineren Verwaltungsbezirken. 

In den einzelnen Landesteilen Sachſens ſind im weſentlichen 
die gleichen beruflichen Veränderungen eingetreten wie im ganzen 
Königreich. In allen Gebieten des Landes iſt die Bevölkerungs⸗ 
zahl gewaltig geſtiegen und im Zuſammenhange hiermit hat die 
Induſtrialiſierung mit ihren Folgeerſcheinungen beträchtliche Fort⸗ 


ſchritte gemacht. Während die agrariſche Bevölkerung nicht nur Oſch 


relativ, ſondern auch abſolut faſt allenthalben zurückgegangen iſt, 
hat die den anderen wichtigeren Berufszweigen angehörige Be⸗ 
wohnerſchaft erheblich an Stärke gewonnen. 

Wie aus der umſtehenden Zahlenüberſicht, welche die Be⸗ 
völkerungszahl nach Berufsabteilungen für die Bezirke der exemten 
Städte und der Amtshauptmannſchaften in den Jahren 1882 und 
1907 darſtellt, (ſ. S. 246) zu erleben ift, haben die Berufszugehörigen 


der Landwirtſchaft und ihrer Nebenzweige in ſämtlichen amts⸗ M 


hauptmannſchaftlichen Bezirken eine Einbuße ihres ehemaligen 
Beſtandes erlitten. Nur in den exemten Städten haben ſie eine 
Vermehrung erfahren, die ſich in erſter Reihe wohl daraus er⸗ 
klärt, daß dieſe Städte mit den erfolgten Gebietserweiterungen 
auch einen Zuwachs an landwirtſchaftlichen Grundſtücken und an 
agrariſcher Bevölkerung erhalten haben, wobei zugleich in Betracht 
kommt, daß in der äußeren Zone des großſtädtiſchen Gebietes 
vielfach Gärtnereien mit arbeitsintenſiver Kultur entſtanden find. 
Im ganzen ſpielt aber im Wirtſchaftsleben der größeren Städte 
die Landwirtſchaft abſolut und relativ eine untergeordnete Rolle. 

Die induſtrielle Bevölkerung hat ſich dagegen in allen Ver⸗ 
waltungsbezirken ausgebreitet und das gleiche gilt auch von den 
Berufszugehörigen des Handels und Verkehrs, welche nur in der 
Amtshauptmannſchaft Leipzig zahlenmäßig eine Verminderung er⸗ 
fahren haben, die offenbar damit zuſammenhängt, daß handels⸗ 
teiche Vororte Leipzigs, welche im Jahre 1882 verwaltungs⸗ 
rechtlich zum Bezirke der Amtshauptmannſchaft Leipzig gehörten, 
ſpäter der exemten Stadt gleichen Namens zugeſchlagen worden 
ſind. Wie die Induſtrie und der Handel nebſt Verkehr, ſo hat 
ñd auch faſt allerwärts der öffentliche Dienft nebſt freien Be: 
tujen ausgebreitet. Nur in der Amtshauptmannſchaft Freiberg 
ſtellen die Ziffern der Berufsſtatiſtik einen Rückgang dieſer Berufs- 
abteilung (E) feſt. Es beruht das namentlich auf der Verlegung 
nilitäriicher Truppenteile in andere Bezirke, wie auch umgekehrt 


1) Nur in den Hohenzollernſchen Landen, die in ber obigen Überſicht 
Mit der Rheinprovinz zuſammengefaßt find, ift in der Zeit von 1882 
bis 1907 eine Vermehrung der landwirtſchaftlichen und eine Ver⸗ 
minderung der gewerblichen Bevölkerung eingetreten. 
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die auffällig ſtarke Vermehrung der Berufszugehörigen des öffent- 
lichen Dienſtes in der Amtshauptmannſchaft Großenhain vor 
allem ihren Grund in der Anweſenheit großer Truppenmengen 
auf dem Übungsplatze in Zeithain zur Zeit der Zählung von 
1907 hat.“) 

Die berufliche Zuſammenſetzung der Bevölkerung in den ein⸗ 
zelnen Verwaltungsbezirken veranſchaulicht nach dem Stande vom 
Jahre 1907 auch die nachfolgende kartographiſche Darſtellung. 
Darnach beſaß in keinem Bezirke die landwirtſchaftliche Bevölke⸗ 
rung die Mehrheit. Nur im amtshauptmannſchaftlichen Kreiſe 
Dippoldiswalde gehörten der Landwirtſchaft mehr als ein Drittel 
(33,56 Proz.) der Bewohner nach ihrem Hauptberuf an. Im 
Jahre 1882 gab es dagegen noch acht ſolcher Bezirke, nämlich 
die der Amtshauptmannſchaften Dippoldiswalde mit 45 Proz., 
Oſchatz mit 41 Proz., Großenhain mit 40 Proz., Kamenz mit 
39 Proz., Bautzen und Borna mit je 38 Proz., Grimma mit 
37 Proz. und Meißen mit 35 Proz. agrariſcher Bevölkerung. 

Die Bedeutung der Bodenproduktion ſteht in den einzelnen 
Bezirken im allgemeinen im umgekehrten Verhältnis zur Volks⸗ 
dichte. Dies geht auch aus der folgenden Ziffernreihe hervor, 
welche die Zahl der Bewohner auf 1 Quadratkilometer und die 
landwirtſchaftliche Bevölkerungsquote in Prozent für jede Amts⸗ 
hauptmannſchaft nach der Berufszählung von 1907 angibt. 


Proz. Anteil Proz. Anteil 


Bewohner Amts⸗ Bewohner 


bauptnannieſt auf 1 akm Pevölterung] bauptmannſchaft auf 1 dlm e 
Dippoldiswalde 88 38,6 Dóbeln..... 207 19,1 
Aae ioe 20% 5690 26 126 

ameng .... 6 d ossis i 
Großenhain .. 117 25,8 Annaberg... 249 10,7 
Grimma. 126 235 Schwarzenberg 267 7,4 
a. a ch B 224 HE E? i SE 

aupen 7 ittau ..... ‚6 
Marienberg 162 17,3 Dresden⸗ XN... 355 11,3 

l8nig..... 166 15,3 Bwidau 360 94 
Pirna ..... 177 16,7 [Leipzig 392 9,2 
Freiberg 177 188 [Chemnitz 411 7,9 

eißen 189 21,4 Glauchau 473 8,5 
Plauen 193 144 ][Dresden⸗ A.. 475 8,2 
Löbau 208 19.0 


Je dichter bie Bevölkerung in den einzelnen Gebieten wohnt, 
deſto weniger iſt ſie im allgemeinen agrariſch. Eine ſtrenge 
Regelmäßigkeit beſteht in dieſem Verhältnis jedoch nicht, und ſie 
kann auch nicht beſtehen, denn je intenſiver der Ackerbau betrieben 
wird und je geringere Ausdehnung die unproduktiven oder arbeits⸗ 
extenſiv bewirtſchafteten Flächen wie Odländereien, Gewäſſer und 
Waldungen haben, deſto ſtärker iſt im allgemeinen die landwirtſchaft⸗ 
liche Bevölkerung in gleich dicht beſiedelten Gebieten. 

Während die landwirtſchaftliche Bevölkerung in allen Landes⸗ 
diſtrikten erhebliche Verluſte erlitten hat, iſt die induſtrielle Be⸗ 
wohnerſchaft nach den Grundzahlen überall gewachſen. Relativ 
ift fie freilich in einigen Bezirken infolge bec außerordentlichen Aus⸗ 
breitung des Handels und Verkehrs, bes öffentlichen Dienſtes 
und der Abteilung der berufsloſen Selbſtändigen zurückgegangen. 
Weniger als die Hälfte der Bezirksbewohner ernährte die Induſtrie 
im Jahre 1907 nur in den Amtshauptmannſchaften Dippoldis⸗ 
walde (44 Proz.), Oſchatz (42 Proz.) und Großenhain (40 Proz.). 
Aber auch in dieſen Gebieten hing von der Induſtrie und dem 
Handel die Mehrheit der Bewohner nach ihrem Haupterwerb ab. 
Am weiteſten vorgeſchritten iſt die Induſtrialiſierung in den Amts⸗ 


1) Nach dem Jahre 1882 hat die Amtshauptmannſchaft Freiberg 
an militäriſcher Beſatzung vier Batterien Artillerie verloren und auch 
das Jägerbataillon Nr. 12, das ſein Standauartier in Freiberg hat, ver— 
weilte zur Zeit der Zählung im Jahre 1907 in Zeithain, das nach der 
Volkszählung von 1905 nur 1600 Einwohner (einſchließlich des jelb- 
ſtändigen Gutsbezirkes), im Jahre 1907 dagegen beinahe 7500 Bewohner, 
darunter 5250 Militärperſonen zählte. (Fortſetzung des Textes S. 247.) 
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Die Berufszugehörigen nach kleineren Verwaltungsbezirken. 


A. = Amtshauptmann ; 
ſchaft 


Verwaltungsbezirke 


St. — Stadt 


A. 


1. 


Bautzen 
Kamenz 
Löbau 
Zittau 


St. Themnitz 


A. 


Wi 
- 


M 


Gt. 
. Dippoldiswalde . 


mM 


` 


DI 


Annaberg . 
Chemnitz 
Flöha 
Glauchau 
Marienberg 


Dresden 


Dresden N. 
Dresden - 9t. 
Freiberg 
Großenhain 
Meißen. 


Pirna 


Leipzig 


Borna 


Döbeln 
Grimma 
Leipzig 
Oſchatz 
Rochlitz. 


Plauen. 


Zwickau. 


Auerbach 


Oelsnitz 
Plauen. 


Schwarzenberg 


Zwickau 


Berufs- 
zu · 
gehörige 
über. 
haupt 


3. 


102 728 
130 589 
57 689 
73 609 
93 002 
106 067 
95 521 
119 754 


97 716 
260 795 
90 424 
108 167 
152 150 
193 705 
76 498 
95 392 
123 617 
149 478 
58 965 
65 641 


222 241 
612 228 
51 681 
57 565 
85 868 
111 732 
19 412 
121 785 
110 594 
116 036 
64 945 
92 812 
92721 
128 863 
110 906 
160 745 


154 346 
505 026 
70 187 
19 164 
98 226 
120 629 
81 800 
106 809 
171 401 
173 056 
58 018 
57 948 
93 488 
119 967 


86 775 
108 576 
36 992 
68 562 
73 353 
119 395 
51771 
16 019 
75 073 
98 749 
92 891 
136 669 
158 880 
209 379 


Bon ben er. 


"mod 
wirt- einſchl. 
ſchaft, | Bergbau 


Gärtnerei u Bau. 


uſw.) gewerbe) 
4. 5. 
39 039 46192 
30949 | 68501 
22683 | 27 833 
19 606 40 280 
24 961 | 54 628 
20179 | 62642 
18 292 58 710 
15 025 73 558 
598 | 65 099 
1811 | 171 208 
14 985 62 119 
11580 | 748929 


19 837 | 114 997 
15219 | 146 965 


14 775 | 48899 
fe 068 | 62413 
16040 | 89224 
19 766 | 104 986 
14 342 | 35018 
11378 | 40479 
2 383 100 413 
5376 | 256 310 
28 430 20 826 
19315 25 129 
11805 | 54126 
9154 | 75701 
17 467 | 89618 
13724 | 65259 
27 420 | 61 354 
21847 | 68 701 
25846 | 25126 
28897 | 86 998 
82475 41 220 
27 581 | 70284 
33412 | 51479 
26877 | 88 889 
724 | -69 260 

8 720 | 266 904 
26 762 | 29 988 
19983 | 41 387 
28493 | 49432 
23 091 | 65 606 
30 426 | 34511 
24854 | 58691 
22396 | 98 285 
15 859 | 104 656 
21809 | 19 088 
17547 | 24147 
25560 | 52 977 
20285 74 544 

! 

760 | 28008 
1176 | 77321 
631 | 20195 
1068 | 37 746 
13137 | 50467 
9387 88 441 
15 240 28 256 
11633 | 47 596 
18074 45 870 
14261 | 63323 


13718 ' 63158 
10 104 |100 517 
24 973 ¡110 024 
19 747 | 146 911 


m. 


gante | 
Verkehr 
E: 5 | 


edu 


u. 
wirtſchaft) | 


6. 


6 923 
11 741 
3 212 
5 290 


6 982 ' ` 


9 708 
9 099 
14 086 


19 593 
52 362 
1 076 
12 180 
10 168 
15 226 
6 947 
11 043 
10 014 
15 579 
4 804 
6 566 


52 988 
129 461 
8 434 
5 715 
11 291 
13 827 
9 698 
16 694 
8 416 
12 358 
6 887 
12 637 
8 047 
18 374 
13 266 
21770 


48 707 
145 008 
5 967 
175.4 
8 087 
12 465 
6 449 
10 199 
81 739 
29 229 
3 788 
5 864 
7 291 
11 586 


4 291 
17 016 
7 350 
14 877 
b 426 
11 498 
4 583 
8 381 
6 941 
12 166 
8 684 
12 937 
12 579 
18 923 


rt LER M MAC MES 


ebörigen (Ep. 8) gehören an 
EE hing 


D E F 
(Häus CN (Ohne 


uche Bea). Beruf 


| bienft angabe) 
7. | 8. 9 
1024 5 038 | 4512 
1011 | 6708 | 11679 
541 | 1487 | 2083 
430 | 8411 | 4592 
938 | 2521 | 2977 
704 | 8402 | 9422 
945 | 4942 | 8533 
880 5 051 11 204 
1167 | 6969 4 295 
2208 |16 463 | 16 743 
1956 | 2406 | 1884 
940 | 8432 | 5706 
1836 | 2764 | 8048 
648 | 4658 | 11 995 
989 | 2156 | 2732 
b61 | 2846 | 6476 
1949 | 8996 | 8101 
899 | 4608 | 10 709 
1890 | 1696 | 1715 
608 | 9540 | 4185 
1099 32 580 | 96 878 
10598 | 55 373 | 55 110 
667 | 1387 | 2487 
455 | 1982 | 4969 
2108 | 2229 | 4309 
831 | 8062 | 9157 
2141 | 8847 | 7141 
1974 | 6678 17 456 
1111 | 4758 | 7536 
1220 | 4849 12 561 
971 | 3174 | 2991 
1113 11372 | 6800 
2085 | 8639 | 5255 
1497 | 4450 | 11 727 
2826 | 4598 | 5825 
1692 | 7001 | 14 516 
8519 |17119 | 15016 
85353 |37 018 | 44 098 
898 | 8768 | 2814 
788 | 8907 | 6175 
1655 | 3928 | 6630 
1100 | 7700 | 10 667 
1580 | 8768 | 5066 
1161 | 6591 10 383 
5469 | 7678 | 5889 
1761 10 340 | 112920 
857 | 2930 | 4546 
664 | 3612 | 6084 
1319 | 2923 | 3425 
- 771 | 8769 | 9062 
299 | 1882 | 1590 
639 | 6700 | 5724 
389 | 4668 | 3764 
910 | 6595 | 7366 
1239 | 1805 | 1279 
557 8545 | 5967 
492 | 1652 | 1498 
417 | 8098 | 4964 
911 | 1615 x 1 662 
481 | 2557 | 5961 
2239 | 2471 | 2621 


594 | 4280 | 8237 
2000, 3827 5977 
199 | 4 890 |18 109 


B 


C 


(Jnbuftrie! (Handel 


einſchl. erkehr 
Serben timidi 
u. Bau | : 
gewerbe) | SI, 
11. 12. 
44,97 6,74 
52,46 8,99 
48,25 5,67 
64,72 7,19 
68,74 7,51 
59,07 9,15 
61,46 9,68 
61,43 11,76 
66,62 20,05 
65,65 | 20,08 
68,70 7,88 
68,72 | 11.26 
75,68 6,68 
75,36 7,86 
63,92 9,08 
65,48 | 11,58 
12,18 8,10 
10,30 10,43 
59,89 8,15 
61,67 9,99 
45,18 | 23,84 
50,04 | 25,27 
39,88 6,64 
43,65 9,98 
63,04 13,15 
67,16 | 12,58 
49,59 | 12,21 
53,59 | 13,71 
55,48 7,61 
54,90 | 10,65 
88,09 | 10,55 
89,86 | 18,61 
44,46 8,68 
64,54 | 10,88 
46,42 11,96 
55,80 | 13,54 
44,87 | 31,56 
52,85 | 28,71 
42,78 8,50 
51,89 9,48 
50,33 8,28 
64,59 | 10,88 
42,19 7,88 
50,30 9.55 
57,34 | 18,52 
6048 | 16,89 
86,00 1,14 
41,07 10,13 
56,67 7,80 
62,14 9,66 
76,15 | 11,67 
71,21 15,67 
64,59 19,87 
65,06 21,70 
68,80 7,40 
74,07 9,63 
54,63 8 86 
62,1 11 03 
61,10 9,25 
64,12 12,82 
67,99 9,85 
73,56 9,47 
69,25 7,92 
70,17 9,04 


Von 100 Berufszugehöͤrigen entfalen auf die 
Berufsabteilung 


o E F 
(Militär- (Ohne 
Meu Beruf 
u. Frde u. Berufs · 

| Sun angabe) 

14. 15. 
4,90 4,99 
5,14 8,94 
2,49 3,52 
4,68 6,4 
2,1 3,20 
8,21 8,88 
5,17 3,70 
4,33 9,86 
7,18 4,40 
6,81 6,42 
2,66 2,08 
3,17 5,17 
1,82 2,00 
2,40 6,19 
2,82 8,51 
2 98 6,18 
2,61 2,51 
8,08 7,16 
2,87 2,91 
8,87 6,37 
14,64 | 12,09 
10,1 | 10,6 
2,68 4,73 
8,44 8,68 
2,59 | 5,0% 
2,74 8,30 
4,21 8,9 
5,18 | 14,55 
4,80 6,81 
8,5 | 10,82 
4,89 4,60 
12,25 1,85 
8,92 5,61 
3,46 9,10 
4,14 6,36 
4,86 9 03 
11,09 9,78 
1,88 8,72 
5,37 4,01 
4,90 7,74 
4,00 6,15 
6,39 8,84 
4,61 6,19 
6,17 9,12 
4,48 9,40 
5,97 6,48 
5,58 8,57 
6,28 | 10,50 
3,18 3,66 
9,14 1,55 
4,98 4,32 
6.17 6,37 
19,0 ' 10,17 
9,3 | 10,4 
2 46 1,4 
2,97 5,00 
3,19 2,9 
3,98 | 6,53 
215 | 221 
259 604 
2,66 2,83 
8,15 6,03 
2,09 , 3,6 
2,83 8,65 


Die berufliche Gliederung der! 


Berufszugehörige (0. i. Erwerbstätige n 
die Berufsab; 


schatz 
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(Jortſetzung des Textes von S. 245.) | 
hauptmannſchaften Chemnitz mit 75 Proz., Auerbach mit 74 Proz., 
Schwarzenberg mit 74 Proz., Glauchau und Zwickau mit je 
70 Proz., Annaberg mit 69 Proz. und Dresden⸗Altſtadt mit 
68 Proz. induſtrieller Bevölkerung, die in dieſen Gebieten dem⸗ 
nach im Jahre 1907 mehr als zwei Drittel der Bewohner aus⸗ 
machte. 

In den Großſtädten iſt dagegen der prozentuale Anteil der 
gewerblichen an der geſamten Bevölkerung infolge der Ausbreitung 
des Handels und Verkehrs und auch des öffentlichen Dienſtes 
geringer. Nur in der Stadt Plauen überſchreitet die Quote der 
induſtriellen Berufszugehörigen zwei Drittel der Ortsbewohner. 
Von 100 Einwohnern entfielen im Jahre 1907 in den exemten 


Städten m I 
Dresden Leipzig Chemnitz Plauen Zwickau 


auf Induſtrie . 50,04 52,85 65,65 71,21 55,05 
auf Handel und Verkehr 25,27 28,71 20,08 15,67 21,70 


Die im allgemeinen zutreffende Regel, daß in den Groß: 
ſtädten und Orten annähernd gleicher Größe mit der Zunahme 
der Ortsbewohnerſchaft die Vorrangſtellung der Induſtrie durch 
die Ausbreitung des Handels und Verkehrs ſowie auch einiger 
anderer Erwerbszweige beeinträchtigt wird, erleidet für die fünf 
exemten Städte Sachſens einige Abweichungen.!) Die Großſtädte 
Chemnitz und Plauen find nämlich induſtrieller als die exemte 
Stadt Zwickau. Dies dürfte damit zuſammenhängen, daß die 
beiden erſtgenannten Orte ihre Größe in erſter Linie zwei ein⸗ 
ſeitig entwickelten Induſtriezweigen verdanken: Chemnitz der 
Maſchineninduſtrie, welcher ein Fünftel ber Ortsbewohner an: 
gehörten, Plauen der Spitzenfabrikation, die etwa ein Viertel 
der Einwohner ernährte. Dieſe ungewöhnlich entfalteten In⸗ 
duſtriezweige drücken natürlich die Anteilsziffern der handel⸗ 
treibenden Bevölkerung in dieſen beiden Städten herab, ſo daß 
demnach Zwickau auch kommerzieller als ſie erſcheint. Daß über⸗ 
dies auch in der „Handelsſtadt“ Leipzig Handel und Verkehr 
einen ſtärkeren Teil der Bewohner als in der zur Zeit der 
Zählung etwas größeren Stadt Dresden umfaßt, bedarf keiner 
Erläuterung. Chemnitz und Plauen gehörten im Jahre 1907 zu 
den induſtriereichſten Großſtädten des Deutſchen Reiches. Stärker 
als in Plauen (71,21 Proz.) war der induſtrielle Bevölkerungs⸗ 
anteil nur in einer einzigen der 42 deutſchen Großſtädte, nämlich | 
in Gelſenkirchen. Chemnitz wurde dagegen, abgeſehen von Gelſen⸗ 
kirchen (77,52 Proz.) und Plauen, nur von Bochum (70,68 Proz.), 
Eſſen (69,22 Proz.), Barmen (68,70 Proz.), Duisburg (66,57 Proz) 
und Rixdorf (66,43 Proz.) in Bezug auf die relative Stärke 
der gewerblichen Bevölkerung übertroffen. 

Der Handel iſt aber in den Großſtädten in der Regel ſtärker 
ausgebildet als in den anderen Orten oder als in den anderen 
Bezirken. Die Großſtädte ſind die Hauptſitze des Handels und 
Verkehrs ſowie auch des öffentlichen Dienſtes, wenn das Gewerbe 
auch die überwiegende Maſſe der großſtädtiſchen Bewohner 
Sachſens ernährt. 

Die Induſtrie hat teilweiſe inſofern eine Dezentraliſation 
erfahren, als ſie aus dem Innern der Großſtädte vielfach in die 
Vororte derſelben und damit häufig in angrenzende Verwaltungs⸗ 
bezirke verpflanzt worden iſt, wo ſie auch nach dem dieſem Hefte 
beigegebenen Kartogramm beſonders ſtark entfaltet iſt. 

Im übrigen zeigt aber dieſe Kartendarſtellung deutlich, daß 
der induſtrielle Charakter Sachſens in den höher gelegenen, für 
den Ackerbau ungünſtigeren Gebietsteilen ausgeprägter als in 
den Niederungen iſt. Das Erzgebirge und das Vogtland ſind 


1) Vgl. E. Würzburger: „Bevölkerungsverhältniſſe“, Sonder⸗ 
abdruck aus „Dresdens Entwickelung in den Jahren 1903 bis 1909“ 
und H. Schöbel: „Statiſtiſches aus Chemnitz“, Sonderabdruck aus 
„Chemnitz in ſeiner ſozialen Arbeit“. 
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die wichtigſten Induſtriegebiete Sachſens. Ihre Entſtehung und 
Erſtarkung verdankt hier die Induſtrie vor allem der dichten Be⸗ 
ſiedelung dieſer Gegenden. Die beſonders mit der Entwicklung 
des Bergbaues ſtärker als anderwärts angewachſene Gebirgs⸗ 
bevölkerung mußte ſich in den für den Ackerbau weniger geeig⸗ 
neten Höhenlagen allmählich, namentlich aber mit der teilweiſen 
Erſchöpfung der Erzlager, der gewerblichen Tätigkeit zuwenden. 
So iſt ſchon frühzeitig in dieſen Landesteilen ein ausgedehntes 
Hausgewerbe aufgekommen und im 19. Jahrhundert, insbeſondere 
feit Nutzbarmachung der Kohlenvorräte für Zwecke des Gewerbes 
und Verkehrs, hat ſich allmählich die Fabrikinduſtrie ausgebreitet 
und dann auch in anderen Diſtrikten zu ihrem heutigen Stande 
ausgebildet.“) 


3. Die berufliche Zuſammenſetzung der Bewohnerſchaft in den 
ſächſiſchen Gemeinden verſchiedener Größe im Jahre 1907. 


In den Gemeinden verſchiedener Größe unterliegt naturgemäß 
die berufliche Schichtung der Bevölkerung beträchtlichen Schwan⸗ 
kungen. Die Ausbildung zahlreicher Orte mit hoher Einwohner⸗ 
zahl hat geradezu die räumliche Arbeitsteilung und interlokale 
Berufsdifferenzierung zur Vorausſetzung. Über die berufliche 
Gliederung der ſächſiſchen Bevölkerung nach Größenunterſchieden 
der Wohnplätze gibt die nachſtehende Überſicht Aufſchluß. 


Zahl der Berufszugehörigen 


; Plattes 
EE Großſtädte Mittelſtädte f Teinftdbte | 'anbítábte 
Berufsabteilung (mit über (mit 20 000 (mit SUD (mit 9000 N 2 
100000 Ein- bis 100000 bis 20000 | big 5000 2000 Ein. 
wohnern) | Einwohn.) | Einwohn.) | Einwohn.) obern 
1 2 3 4 | 5 6 
A. Landwirtſchaft mus 12083 4875 29635 | 53578 390791 
B. Induſtrie 771744 185090 | 665830 426941 | 669692 
C. Handel uſw. . . | 348847 | 54397 127622 71380 | 100033 
D. Häusl. Dienſt uſw. 21798 3186 7781 4711 9 606 
E. Öffentl. Dienſte uſw.] 115549 21873 62418 21327 30 766 
F. Berufsloſ. Selbſtänd.] 121604 | 28 950 79714 49154 99525 
Landesbevölkerung [1 386625 298371 973000 627091 | 1300413 


In Prozenten war hiernach innerhalb der Gemeinden jeder 
Ortsgrößenklaſſe die berufliche Struktur der Bewohnerſchaft im 
Jahre 1907 die folgende: 


Groß: Mittel- Klein: | Land: Plattes König⸗ 

ſtädte ftádte | ftädte | ftádte | Land | reich 

A. Landwirtſchaft ufw. . 0,9 1,7 3,1 85 30,1 | 10,7 
B. Induftrie ....... 556 | 62,0 684 | 681; 51,5 59,3 
C. Handel unb Verkehr . 24,8 | 18,2 | 181 | 114 | 7,7 | 16,2 
D Häusl. Dienfte ujm.. . 1,6 1,1 0,8 0,8 0,7 1,0 
E. Offentlich. Dienſt uſw. 8,3 7,3 6,4 9,4 24 5,5 
F. Berufloſe Selbſtändige 8,3 97] 82 78| 7, 853 
Sufammen | 100,0 | 100,0 | 100,0 | 100,0 | 100,0 | 100,0 


Je größer demnach durchſchnittlich die Gemeinden nach ihrer 
Bewohnerzahl ſind, deſto ſchwächer iſt verhältnismäßig der An⸗ 
teil der landwirtſchaftlichen Bevölkerung und deſto ſtärker aus⸗ 
gebreitet ſind im allgemeinen die übrigen Berufszweige mit Aus⸗ 
nahme der Induſtrie, die in den Orten mittleren Umfangs oder 
in den „Kleinſtädten“ mit 5000 bis 20000 Einwohnern, relativ 
die größte Ausdehnung hat und ſtufenweiſe ſowohl in den 
höheren als auch in den niederen Ortsgrößenklaſſen an Be: 
deutung verliert. In den Groß- und Mittelſtädten wird nament- 
lich durch die Entfaltung des Handels und Verkehrs ſowie des 


1) Vgl. hierzu u. a. auch die „Feſtſchrift anläßlich des 25 jährigen 
Jubiläums des Exportvereins im Königreich Sachſen“ (Verfaſſer: 
R. Schneider), Dresden 1910, S. 23f. 


öffentlichen Dienſtes der Anteil der induſtriellen Bevölkerung 
herabgedrückt. Kennzeichnend für die wirtſchaftlichen Verhältniſſe 
Sachſens iſt die Tatſache, daß auch die Bewohner des „platten 
Landes“ in der Mehrzahl (51,5 Proz.) der Induſtrie und noch 
nicht zu einem Drittel (30,1 Proz.) der Landwirtſchaft beruflich 
angehören. Je kleiner dieſe Ortſchaften des flachen Landes ſind, 
deſto mehr wird naturgemäß in ihnen die landwirtſchaftliche Be⸗ 
völkerung überwiegen. 


Von Intereſſe ſind auch die Nachweiſe über die Verteilung 
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der Orte mit unter 2000 Einwohnern haben freilich ſeit langem 
das Gepräge von Landſtädten, in welchen das Gewerbe ſchon 
immer der wichtigſte Beruf der Ortsbewohner war. Von den 
im Jahre 1907 beſtehenden 2844 Gemeinden mit weniger als 
2000 Einwohnern hatten aber nur 23 den verwaltungsrechtlichen 
Charakter von Städten. Wie dem aber ſei: ein Vergleich mit 
den beruflichen Verhältniſſen des ganzen Reichsgebietes lehrt, daß 
in Sachſen die Induſtrie auf dem platten Lande gewaltige Fort: 
ſchritte gemacht hat und ſelbſt in den Orten mit unter 2000 Ein⸗ 


der Geſamtzahl der Berufszugehörigen der einzelnen Erwerbs⸗ wohnern durchſchnittlich die hauptſächliche Erwerbsquelle geworden 


zweige auf die verſchiedenen Ortsgrößenklaſſen. Von 100 Per⸗ 
ſonen jeder Berufsabteilung wohnten im Jahre 1907 in Ge⸗ 
meinden folgender Größenklaſſen: 


Groß: Mittel- 
ſtädte ſtädte 
| 


Land: Plattes König⸗ 
ſtädte Land reich 


Klein⸗ 


Berufsabteilungen ſtädte 


100 


A. Landwirtſch aft. 2,5 60 | 109 | 79,6 

B. Inbuftrie ....... 284 | 68 | 245 | 167 | 24,5 | 100,0 

C. Handel unb Verkehr . 493 | 7,8 | 183 | 10,2 | 144 | 100,0 

D. Häusliche Dienfte ufro. | 46,3 | 6,8 | 16,5 | 10,0 | 20,4 | 100,0 

E. Offentlicher Dienft vim | 45,8 | 8,7 24,8 85 | 12,2 | 100,0 

F. Berufloſe Selbſtändige | 321 | 7,6 | 21,0 13,0 | 26,3 | 100,0 
- Bufammen | 302 | 6,5 | 21,2 13, | 284 | 1000 


Es ijt in der Eigenart der pflanzlichen und tieriſchen Ur: 
produktion begründet, daß die Landwirtſchaft mit ihren Neben⸗ 
zweigen die ſtärkſte Verbreitung in den kleineren Gemeinden hat. 
Beinahe vier Fünftel der agrariſchen Bevölkerung wohnten in den 
Gemeinden des flachen Landes. Das Schwergewicht der gewerb⸗ 
lichen Produktion liegt dagegen in den Ortſchaften mittlerer 
Größe oder in Gemeinden mit 2000 bis unter 100000 Ein⸗ 
wohnern, wo 41 Proz. der Landesbewohner, aber 47 Proz. der 
Gewerbetreibenden mit ihren Angehörigen lebten. Sowohl in 
den Großſtädten als in den Orten des platten Landes hatte die 
Induſtrie dagegen nicht ganz die der Bewohnerſtärke entſprechende 
Ausbreitung. Dort haben vor allem der Handel nebſt Verkehr 
und der öffentliche Dienſt, hier die Landwirtſchaft ihren Sitz. 
In den Großſtädten wohnte beinahe die Hälfte der Handel- 
treibenden Bevölkerung Sachſens. Daß aber die Gemeinden des 
platten Landes auch als Standorte der Induſtrie ganz beſonders 
in Sachſen von großer Wichtigkeit ſind, geht andererſeits daraus 
hervor, daß faſt ein Viertel der induſtriellen Bevölkerung in den 
Orten dieſer Größenklaſſe lebte. Es iſt bereits hervorgehoben 
worden, daß in Sachſen auch in den Gemeinden mit unter 2000 
Einwohnern die Induſtrie im Durchſchnitt die erſte Stelle im 
Berufsleben einnimmt und für den überwiegenden Teil der Be— 
wohner die Erwerbsquelle iſt. Die Reichsbevölkerung als Ganzes 
hat dagegen im Mittel eine weſentlich andere berufliche Zu— 
ſammenſetzung. Während die Bevölkerung der Orte des platten 
Landes in Sachſen zur größeren Hälfte (51,5 Proz.) der Sn: 
duſtrie und noch nicht zu einem Drittel (30,1 Proz.) der Land— 
wirtſchaft ihrem Hauptberufe nach angehörte, waren im Deutſchen 
Reiche die Bewohner des flachen Landes zum größten Teile 
(58,3 Proz.) agrariſch und zu etwa einem Viertel (26,6 Proz.) 
induſtriell. 

Die ſtarke Verbreitung der gewerblichen Bevölkerung in den 
Gemeinden des platten Landes in Sachſen deutet darauf hin, 
daß in dieſen Ortſchaften, welche ihrer rechtlichen Verfaſſung 
nach faſt ausſchließlich Landgemeinden ſind, nicht allein das alte 
Dorfgewerbe mit ſeinem örtlichen Abſatz und ſeiner Produktion 
für den landwirtſchaftlichen Bedarf beſteht, ſondern ſich auch die 
moderne Induſtrie in hohem Grade ausgebreitet hat. Einige 


iſt. Hierbei iſt überdies zu beachten, daß aus der Klaſſe der 
Orte des platten Landes gerade ſolche Gemeinden allmählich aus⸗ 
geſchieden ſind, deren Bewohnerzahl — zumeiſt infolge der 
induſtriellen Entwicklung — über 2000 geſtiegen iſt. Über die 
Veränderung der Zahl der Gemeinden in den einzelnen Orts⸗ 
größenklaſſen gibt nach den Unterlagen der Volkszählung von 
1875 und der Berufszählung von 1907 die folgende Zuſammen⸗ 
ſtellung einen Überblick. 


| Zahl ber 
DOrtögrößenklajjen. Gemeinden Stadt: Land: 
überhaupt gemeinden gemeinden 
Gemeinden mit 1875 | 1907 | 1875 | 1907 | 1875 | 1907 


| 
über 100000 Einw. 9 | 4 2 4 — | 
20000 bis 100000 : 7| 9 7 9 ie 
5000 = 20000 : 60| 111| 41 | 57 19 54 
2000 = 5000 = | 159| 205" 63 | 50 96 155 
unter 2000 = 30512844 30 23 | 3021 | 2821 
zufammen 3279 3173 143 143 3136 | 3030 


Eine ganze Reihe von Gemeinden, bie im Jahre 1875 
weniger als 2000 Einwohner hatten, iſt bis zum Jahre 1907 
in höhere Ortsgrößenklaſſen, ſei es infolge der Vermehrung ihrer 
Bevölkerung oder auch durch Verſchmelzungen mit anderen Orten, 
eingetreten. Auch die Ortſchaften mit über 2000 bis 20000 
Einwohnern ſind in der Mehrzahl Landgemeinden. Im Jahre 
1907 waren von den 205 Orten mit einer Einwohnerzahl von 
2000 bis 5000, deren Bevölkerung insgeſamt zu 68 Proz. durch 
die Induſtrie ernährt wurde, 155 oder etwa drei Viertel Land⸗ 
gemeinden und die 111 Gemeinden mit 5000 bis 20 000 Ein⸗ 
wohnern waren faſt genau zur Hälfte Dörfer. In dieſen Land: 
gemeinden mit über 2000 Bewohnern hat die Induſtrie natürlich 
eine noch wichtigere Stelle als in den Dörfern mit niedrigerer 
Einwohnerzahl. 

Die wachſende Induſtrialiſierung der Bevölkerung der Land⸗ 
gemeinden iſt ſowohl für das wirtſchaftliche und ſoziale als auch 
für das politiſche Leben eine Erſcheinung von größter Tragweite. 
Daß bie Berufsſtatiſtik die Bevölkerung nicht am Arbeitsorte, 
ſondern in der Wohngemeinde aufnimmt und daß daher vielleicht 
ein großer Teil der in kleineren Landgemeinden mit ihren An⸗ 
gehörigen lebenden und dort gezählten Induſtriearbeiter tatſächlich 
in größeren Ortſchaften beſchäftigt wird, wo demnach auch die 
betreffenden Induſtrien in Wirklichkeit ihren Standort haben, das 
iſt hierbei ohne Belang; denn das bloße Wohnen der gemerb: 
lichen Bevölkerung in den Dörfern bewirkt ein allmähliches Úber: 
wiegen der induſtriellen Berufsintereſſen auf dem platten Lande. 


4. Die erwerbstätige Bevölkerung. 
Die erwerbstätige Bevölkerung hat im weſentlichen die 
gleiche berufliche Zuſammenſetzung wie die geſamte Bewohner⸗ 
ſchaft. Im Königreich Sachſen betrug 


in der deren Vermehrung oder Ber: 
Be: die Zahl minderung (—) 
: der Erwerbtstätigen 
tufs: abfolut in Prozent 
ab: | T iega e | 41889 
| 1882 | 1882 | 1895 | 1882 
: 2 
slang] 1882 | 1898 1907 bis 1907 bis 1895 bis 1907 bis 1907 
1. P 4. 5 6 7. 8 
À 292888 | 290971 | 261902|—80986| — 0,7 | —10,0 | — 10,6 
B 724613 | 957509 1238 991514478 32,2 29,4 11,0 
C. | 130894 | 211575| 286642 | 155748! 61, | 355 | 119,0 
D. 95140| 26437| 29772] 4632| 53 | 12, 18,4 
E 67317 98302| 122868 | 55546| 460 25,0 82,5 
F 93726 | 157269 | 259884 | 165658| 67,8 | 64,9 176, 
zu 1 334 4781742063 2199654 865076 30, 26,3 64,8 


Bei der erwerbstätigen Bevölkerung ſind in der Zeit von 
1882 bis 1907 demnach ähnliche berufliche Verſchiebungen ein⸗ 
getreten wie bei der Geſamtzahl der Bewohner. Einer Ver⸗ 
minderung des landwirtſchaftlichen Perſonals ſteht eine zum Teil 
beträchtliche Vermehrung der Erwerbstätigen der anderen Berufs⸗ 
abteilungen gegenüber.“) Dabei iſt der Anteil der Erwerbenden 
an der Geſamtzahl der Berufszugehörigen in ſämtlichen Berufs⸗ 
abteilungen gewachſen; denn die Zahl der landwirtſchaftlichen 
Erwerbstätigen iſt in geringerem Grade als die der geſamten 
agrariſchen Bevölkerung zurückgegangen und in den anderen Be⸗ 
rufsabteilungen iſt die Anzahl der erwerbstätigen Perſonen ſtärker 
geftiegen als die Menge der Berufszugehörigen, die in der an 
ſich unbedeutenderen Berufsabteilung D (häusliche Dienſte und 
Lohnarbeit wechſelnder Art) ſogar einen Verluſt ihres Beſtandes 
erlitten hatten.“) 

Die entſprechenden Zahlennachweiſe für das Reichsgebiet als 
Ganzes zeigen inſofern eine auffällige Abweichung, als ſie auch 
in der Landwirtſchaft eine Vermehrung der Erwerbstätigen er⸗ 
geben. Nach den Berufszählungen betrug im Deutſchen Reiche 


in der ; deren Vermehrung 
Berufs- die Zahl der Erwerbstätigen 1882 bis 1907 
abteilung 1882 1895 1907 abſolut in Prozent 


2. ! 3. 4 5. 6. 


A. 8236495: 8292692 | 9883257 | 1646761 20,0 
B. 6896465 | 8281220 | 11256254 | 4859789 76,0 
C. 1570818, 2338511 3477626] 1907308 | 121,5 
D. 397582 432491 471695| 74118 18,6 
E. 1081147; 1425961| 1738580] 707383 | ^ 68, 
F. 1864486 | 2142808 | 3404983] 2050497 | 151, 
zuſammen 18 986 494 22913683 | 30232345 | 11245861 | 59,2 


Es ijt bereits darauf hingewieſen worden, daß bie ungewöhn⸗ 
lich farte Erhöhung der Ziffer der landwirtſchaftlichen Erwerbs: 
tätigen im Deutſchen Reiche zu einem Teile formal ⸗ſtatiſtiſchen 
Gründen — der Einreihung zahlreicher weiblicher Familien⸗ 
angehöriger der ſelbſtändigen Landwirte in die Klaſſe der haupt⸗ 
beruflich tätigen Erwerbenden im Jahre 1907 — zuzuſchreiben 
iſt. Das geht auch daraus hervor, daß die Zahl der landwirt⸗ 
ſchaftlichen Berufszugehörigen, zu denen außer den Erwerbstätigen 
vor allem die erwerbsloſen Haushaltungsmitglieder gezählt werden, 
zurückgegangen iſt, und daß ferner, wie eine andere Zahlenüber⸗ 


_ 1) Zu den Erwerbstätigen im weiteren Sinne ober zu den Er⸗ 
nährern werden in der Regel auch die berufsloſen Selbſtändigen (Be. 
tufsabteilung F) mit Ausſchluß ihrer Angehörigen gezählt. 

2) Der Rückgang der Berufszugehörigen und die Zunahme der Er⸗ 
werbstätigen in der Berufsabteilung D erklärt ſich namentlich daraus, 
daß die Perſonen für häusliche Dienſte (Aufwartefrauen uſw.), welche 
durchſchnittlich wenige Angehörige ohne Hauptberuf haben, an Bahl zus 
genommen, die „Lohnarbeiter wechſelnder Art“ fid) aber infolge der ge: 
naueren Ermittelung ihres tatſächlichen Berufsfaches vermindert haben. 
Bgl. hierüber auch & 251 und 264. 
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fiht noch zeigen wird, die männlichen Erwerbstätigen der Lanb: 
wirtſchaft fid) vermindert haben. Im übrigen lehrt aber bie 
obige Zahlenüberſicht, daß auch im ganzen Deutſchen Reiche die 
Entwicklung der Landwirtſchaft hinter der Ausbreitung der 
anderen großen Berufszweige erheblich in bezug auf die Zahl 
der Erwerbstätigen zurückgeblieben iſt. Von 100 Erwerbstätigen 
gehörten ihrem Hauptberuf nach an 


2 1882 1907 

in im in im in im 

ns Sachſen eld Sachſen Reich Sachsen Reich 

= 1. 2. | 3 4. 5. 6. 7. 
A Landwirtſchaft uſw. 22,0 43,4 16,7 ' 362| 11,9 | 32,7 
B Induſtrie 54,3 33,7] 55,0! 36,1 56,3 | 37,2 
C. Handel u. Verkehr. 98 83| 122 | 102| 130 | 11,5 
D. 57 Dienſte uſw 159 2,1 15 19| 1,4 1,6 
E. Offentl. Dienft ufw.| 50: 54] 56! 621 5,6 5,7 
F. Berufsl. Selbftánd. | 7,0 71] aal 94]| 118 | 115 


zufammen 100,0 ,100,0|100,0 100,0 100, | 100,0 


Die Landwirtſchaft erſcheint in dieſer Ziffernzuſammenſtellung 
etwas ſtärker als in der Überſicht über die prozentuale Verteilung 
der geſamten, erwerbenden und nicht erwerbenden Bevölkerung 
auf die einzelnen Wirtſchaftszweige (vgl. S. 244). Das gleiche 
gilt von den berufsloſen Selbſtändigen. Bei der Landwirtſchaft 
hängt dies damit zuſammen, daß die Schicht der Erwerbsloſen 
— infolge der ausgedehnten Mitwirkung der Angehörigen der 
ſelbſtändigen Landwirte bei der Erledigung bäuerlicher Arbeiten 
— verhältnismäßig klein iſt. Daß auf der anderen Seite die 
berufsloſen Selbſtändigen (Rentner, Studierende, Anſtalts⸗ 
inſaſſen uſw.) im ganzen wenige Angehörige haben und demnach 
in der obigen Zuſammenſtellung, welche die letzteren nicht berück⸗ 
ſichtigt, ſtärker als in der gleichen Überſicht über die Berufs⸗ 
zugehörigen hervortreten, entſpricht der Eigenart dieſer Perſonenklaſſe. 


5. Die Veränderungen in der beruflichen Zuſammenſetzuung der 
erwerbstätigen Bevölkerung pred in der Zeit von 1849 bis 
07. 


Die Nachweiſe ber allgemeinen Berufszählungen über bie 
Erwerbstätigen laſſen ſich bezüglich der größeren Berufszweige 
auch mit den Ergebniſſen früherer Berufsermittelungen, wie ſie 
durch die Volkszählungen in den Jahren 1849, 1861 und 1875 
erfolgt ſind, nach einigen unweſentlichen Umrechnungen ver⸗ 


gleichen. Im Königreich Sachſen belief ſich 
1849 1861 187⁵ 
die Bevölkerungszahl auf. 1894431 2225240 2760 585 
die Zahl der Erwerbs⸗ 
tätigen auf ....... 901499 1083215 1213033 
Von 100 Erwerbstätigen waren beſchäftigt 
in 1849 1861 1875 1882 1895 1907 
A. der Landwirtſchaft. 37,1 30,4 21,7 22,0 16,7 11,9 
B ber Induſtrie . 45,5 524 53,7 54,3 55,0 56,3 
C. Handel und Verkehr 46 6,0 9,6 398 12,2 13,0 
D. bis F. anderen Berufen 13,0 112 15,0 13,9 16,1 18, 
Wenn die allgemeinen Berufszählungen von 1882, 1895 


und 1907 auch in vielen Einzelheiten des Erhebungs- und Auf⸗ 
bereitungsverfahrens und auch hinſichtlich des Zähltermins mit 
den früheren Berufsermittelungen nicht übereinſtimmen, fo unter: 
richtet ein Vergleich der Ergebniſſe aller dieſer Erhebungen doch 
wenigſtens mit annähernder Genauigkeit über die tatſächlichen 
Veränderungen in der Stärke der drei großen Erwerbsſtände. 
Innerhalb eines Zeitraumes von beinahe 6 Jahrzehnten hat 


fid danach die Induſtrie und in noch höherem Grade der Handel 
und Verkehr als Berufsgebiet ſtändig erweitert, während der 
Anteil der landwirtſchaftlichen Erwerbstätigen an der Geſamtzahl 
der beruflich tätigen Bewohner von 37 Proz. auf 12 Proz. ge⸗ 
ſunken iſt. Die Induſtrie hatte in der Volkswirtſchaft Sachſens 
ſchon im Jahre 1849, wo fie 45,3 Proz. der Erwerbenden be: 
ſchäftigte, relativ eine mächtigere Stellung, als ſie im Jahre 1907 
durchſchnittlich im Deutſchen Reiche einnahm, wo ſie für 37,2 Proz. 
der Erwerbstätigen die hauptſächliche Einkommensquelle war. Be⸗ 
reits in der Mitte des vorigen Jahrhunderts beruhte die wirt⸗ 
ſchaftliche Exiſtenz der Mehrheit des ſächſiſchen Volkes auf der 
Tätigkeit im Gewerbe ſowie im Handel und Verkehr. In ihren 
zeitlichen Anfängen reicht demnach auch die moderne Induſtrie 
Sachſens noch viel weiter zurück; ſie iſt in ihrer gegenwärtigen 
Geſtalt das Produkt einer länger als ein Jahrhundert währenden 
Entwicklung. Für die Geſchichte und die Entwicklungsbedingungen 
des Gewerbes in Sachſen iſt es aber kennzeichnend, wenn z. B. 
noch im Jahre 1782, alſo genau 100 Jahre vor der erſten 
allgemeinen Berufszählung, der damalige Amtmann von Mutzſchen, 
Karl Adam Petzſch, in ſeinem Schriftchen über „Wüſteliegende 
Fluren in Sachſen“ ſich äußern konnte: „Da in Sachſen, nach 
deſſen Beſchaffenheit, Lage und Einrichtung die Landökonomie 
mit allem, was dazu gehört, das hauptſächlichſte iſt und bleibet, 
ſo wird unwiderſprechlich, daß Sachſens vorzüglichſte wichtigſte 
Bevölkerung in der Volksmenge der Landleute, und beſonders 
der angeſeſſenen Landleute beſtehet. — Von den Meeren entfernt, 
iſt es [Sachſen] zwiſchen Oſterreichiſche und Preußiſche Länder 
eingeſchloſſen Dieſe Nachbarſchaft wird Sachſens Fabriken immer 
nachteilig bleiben.“ Gegenwärtig gehört auch die Bevölkerung 
der Gegend, die der Verfaſſer jener Schrift wohl in erſter Linie 
im Auge hatte (Amtshauptmannſchaften Grimma und Oſchatz), be: 
ruflich vorwiegend der Induſtrie und dem Handel an, wie die 
bereits erwähnten berufsſtatiſtiſchen Nachweiſe für die kleineren 
Verwaltungsbezirke lehren. Der Gunſt der natürlichen Lage des 
Landes verdankt freilich die ſächſiſche Induſtrie ihre hervorragende 
Stellung nicht. 


6. Die berufliche Betätigung der weiblichen Perſonen. 


Von weitreichendem Einfluß auf die Umgeſtaltungen der 
Berufs verhältniſſe ijt bie wachſende Beteiligung des weiblichen 
Geſchlechts an der Erwerbsarbeit. In allen Berufsabteilungen 
hatte ſich nach den Ergebniſſen der Berufszählungen die Schicht 
der Erwerbstätigen erweitert, der Anteil der erwerbsloſen An: 
gehörigen dagegen verringert. Die Ausdehnung der erwerbs— 
tätigen Bevölkerungsquote iſt vor allem von dem Umfange der 
beruflichen Betätigung der Frauen abhängig, denn die männlichen 
Perſonen üben an ſich faſt ausſchließlich im erwerbsfähigen Alter 
(vgl. S. 241) einen Beruf aus. Die Menge und bie Beſtands⸗ 
veränderungen der erwerbenden Frauen in Sachſen geben nach 
den Ermittelungen der Berufszählungen die folgenden Ziffern an. 


Zahl der weiblichen 


Vermehrung oder Verminderung (—) 
rufs⸗ Erwerbstätigen abſolut in Prozent 
ab: | 7 2 1895 | 1907 est aso |. done SE 
l m E 1852 | 1882 | 1895 | 1882 
D SI € 
teilung] 182 1895 | 1907 [sig 1907 bis 1895 bis 1907 bis 1907 
1. 2. 3. 4. 5. 6. te US 
A. | 112051 | 117031 | 103619 |—8432 44 -—115 | —7, 
B. | 182263 | 253941 348 763166 500 393 373 914 
C 98791 | 54458 75072 46281 891 , 37, , 160, 
D. 13100 | 18199  21311| 8211, 389 | Uu 621 
i 7213 10548 16074] 8861, 462 | 52, 122,9 
F. 41696 82306 137994] 93298. 841 67,7 208,7 
zuf. | 388114 | 536483 | 702833 | 314719' 38,2 | 310 ! 811 
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Die beruflichen Veränderungen find beim weiblichen Ge 
ſchlecht die ähnlichen wie bei den Erwerbstätigen überhaupt. 
Dem Grade nach beſteht aber ein Unterſchied inſofern, als die 
Zahl der beruflich tätigen Frauen in der Landwirtſchaft ſchwächer 
zurückgegangen, in den anderen Berufsabteilungen dagegen ſtärker 
geſtiegen iſt als die Gefamtzahl der Erwerbenden. In allen 
dieſen Berufszweigen hat mithin die Frauenarbeit verhältnis: 
mäßig an Ausdehnung gewonnen. Von 1000 erwerbenden oder 
wirtſchaftlich unabhängigen Perſonen weiblichen Geſchlechts oe 
hörten hauptberuflich im Jahre 1907 der Landwirtſchaft 148, 
der Induſtrie 496, dem Handel und Verkehr 107, den häuslichen 
Dienſten nebſt Lohnarbeit wechſelnder Art (Abteilung D) 30, 
dem öffentlichen Dienſt und den freien Berufen 23 und der Klaſſe 
der beruſsloſen Selbſtändigen 196 an. Scheidet man die letztere 
aus, weil ihr viele Frauen (Witwen) angehören, die nie erwerbs⸗ 
tätig waren, ſo iſt die Induſtrie auch für die große Mehrzahl der 
weiblichen Erwerbstätigen das Gebiet wirtſchaftlicher Betätigung. 

Innerhalb der einzelnen Berufsabteilungen ſind auffällige 
Unterſchiede in dem Grade der Beteiligung der Frauen am Er: 
werbsleben vorhanden. Von 100 erwerbstätigen Perſonen waren 
im Jahre 1907 in der Landwirtſchaft 40, in der Induſtrie 28, 
im Handel und Verkehr 26, in der Berufsabteilung der häus⸗ 
lichen Dienſte und der Lohnarbeit wechſelnder Art 72, im öffent⸗ 
lichen Dienſt und in den freien Berufen 13 weiblichen Geſchlechts 
und von den berufsloſen Selbſtändigen — ausſchließlich ihrer 
erwerbsloſen Angehörigen — waren 53 Proz. Frauen. 

Unter den drei Berufszweigen der materiellen Güterverſor⸗ 
gung iſt es demnach vor allem die Landwirtſchaſt, in welcher 
zahlreiche weibliche Kräfte Anteil an der Produktion nehmen. 
Die ausgedehnte berufliche Unterſtützung der ſelbſtändigen Land⸗ 
wirte durch ihre Ehefrauen und Töchter ſowie die von jeher im 
Landwirtſchaftsbetriebe übliche Beſchäftigung von Mägden neben 
der Haltung von Knechten und Tagelöhnern erklären den hohen 
Prozentſatz weiblicher Erwerbstätiger in der Landwirtſchaft. In 
der Induſtrie und im Handel und Verkehr ift dagegen den welb: 
lichen Familienmitgliedern der Unternehmer nicht in gleichem 
Maße Gelegenheit zur hauptberuflichen Mitwirkung bei den Er⸗ 
werbsarbeiten geboten. Die Zahl der weiblichen Selbſtändigen 
und Angeſtellten ſowie der Arbeiterinnen ſteht aber in dieſen 
Berufszweigen immer noch erheblich hinter der Maſſe der mánn: 
lichen Perſonen gleicher Berufsſtellung zurück. 

Das Vorwiegen des weiblichen Geſchlechts in der Berufs— 
abteilung D entſpricht andererſeits dem Weſen dieſer Berufs- 
gattung, die außer der weniger wichtigen Berufsart der wech— 
ſelnden Lohnarbeit auch die nicht bei ihren Arbeitgebern woh— 
nenden Dienjt: und Aufwarteperſonen, die vorwiegend weiblichen 
Geſchlechts ſind, in ſich ſchließt. Der öffentliche Dienſt nebſt 
freien Berufsarten iſt dagegen derjenige Erwerbszweig, in welchem 
die Frauenarbeit trotz verhältnismäßig ſtarker Ausdehnung in der 
neueſten Zeit immer noch gegenüber dem Umfange der Berufe: 
tätigkeit des männlichen Geſchlechts am ſchwächſten vertreten iſt. 
Da ſich die Männer in der Hauptſache die berufliche Ausübung 
des öffentlichen Beamtendienſtes vorbehalten haben, ſo ſind es 
namentlich die Krankenpflege, das Erziehungsweſen und einige 
freie Berufsarten, in welchen ſich die Frauen erwerbend betätigen. 
In der Berufsabteilung der berufsloſen Selbſtändigen ſchließlich 


beruht das numeriſche Übergewicht des weiblichen Geſchlechts auf 


dem Vorwalten der Frauen in der Berufsart der von Renten 
und eigenem Vermögen lebenden Perſonen, denen auch zahlreiche 
Witwen, die niemals erwerbstätig waren, zuzurechnen ſind. Unter 
den Selbſtändigen der von Renten oder eigenem Vermögen lebenden 
Perſonen weiſt die Berufsſtatiſtik denn auch eine ungewöhnlich 
hohe Zahl von Witwen nach (vgl. S. 266.). 
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Die berufsſtatiſtiſchen Nachweiſe für das ganze Reichsgebiet 
weichen hinſichtlich der Veränderungen in der Erwerbstätigkeit 
des weiblichen Geſchlechts von denen für das Königreich Sachſen 
inſofern erheblich ab, als ſie auch in der Landwirtſchaft eine, 
und zwar eine ſehr ſtarke Erhöhung der Zahl der weiblichen 
Erwerbstätigen ergeben. Die durch die Berufszählungen er⸗ 
mittelten Reichsziffern für die weiblichen Erwerbstätigen enthält 
die folgende Überſicht: 


deren Vermehrung 


Zahl der weiblichen Erwerbstätigen] 1882 bis 1907 


Berufsabteilung in Bro- 
zent 


1882 x 1895 | 1907 abſolut 


M 2. „ ux 5. 


4598986 2064077 81,1 
2103924| 976948, 86,1 
981373] 633263 2194 
320904| 137068| 74,6 


| 
A. Landwirtſchaft vim. . . 2534 909/2758 154 

Induſtrie . . 1126 9761521118 
C. Handel nebſt Verkehr . | 298110] 679608 
D. Häusliche Dienſte uſw. | 183 8360 233865 
E Offentlicher Dienſt uſw. 115272 1766480 288311] 173039 150,1 
F. Berufsloſe Selbftändige | 702 125 1115549 1792 2071090 082 155,3 


zuſammen [4961228 6879942 10 035 7065 074 477 102,3 


Abgeſehen von den in der Landwirtſchaft beſchäftigten 
weiblichen Perſonen, deren Beſtandserhöhung zum großen Teil 
ſcheinbar oder formal⸗ſtatiſtiſcher Natur iſt, hat im Reiche wie 
in Sachſen die Menge der beruflich tätigen Frauen in den 
einzelnen Erwerbszweigen einen gewaltigen Zuwachs erfahren, 
welcher die Zunahme der Geſamtzahl der Erwerbstätigen und 
damit auch die Vermehrung der männlichen Erwerbstätigen relativ 
bei weitem überſchreitet. Die ſtarke Erhöhung der Ziffer der 
weiblichen Erwerbstätigen in der Landwirtſchaft iſt, wie mehrfach 
betont wurde, vor allem darauf zurückzuführen, daß die weiblichen 
Familienangehörigen der ſelbſtändigen Landwirte bei der Zählung 
von 1907 in höherem Grade als bei den früheren Erhebungen 
zu den hauptberuflich tätigen Perſonen gerechnet oder als ſolche 
in den Erhebungspapieren verzeichnet worden ſind. Wie die 
Differenz zwiſchen der Geſamtzahl der Erwerbstätigen und der 
Ziffer der weiblichen Erwerbstätigen zeigt, iſt die Zahl der in 
der Landwirtſchaft beſchäftigten männlichen Perſonen dagegen 
auch im Reichsgebiete zurückgegangen, nämlich von rund 5 702 000 
im Jahre 1882 auf 5284000 im Jahre 1907. Läßt man aber 
die Landwirtſchaft außer Betracht, ſo ergibt ſich aus den Nach⸗ 
weiſen der Berufsſtatiſtik, daß ſowohl im Reiche als auch im 
beſonderen in Sachſen die Frauenarbeit auf dem Felde der beruf⸗ 
lichen Betätigung und des Wirtſchaftskampfes allenthalben im 
raſchen Vordringen begriffen iſt. 


7. Die Angehörigen ohne Hauptberuf. 

In gleichem Maße wie die Schicht der Erwerbstätigen ſich 
ausgedehnt hat, iſt die der Angehörigen ohne Hauptberuf zurück⸗ 
gegangen. Über die Zahl der erwerbsloſen Angehörigen im 
Königreich Sachſen gibt die folgende Überſicht nähere Aufklärung: 


Zahl der Angehörigen ohne Hauptberuf 


Berufs⸗ 
abteilung 


Belaſtungsziffern 
auf 100 Erwerbstätige 


1882 1895 | 1907 


Grundziffern 


| 


1882 | 1895 | 1907 


| 


1. 9. | 3. 4. 5. 6. ge 
| 

A. 801670 | 268194 225170 | 103,00 92,17 85,97 
B. 948718 | 1198470 ! 1453378 | 130,95 | 125,17 | 117,9 
C. 212493 | 297580 389375 | 162,4 | 140,65 |. 135,4 
D. 28338 19155 17267 | 112,72 12,46 58,00 
E. 71883 93030 115131 || 106,78 94,61 93,71 
F. 50328 | 66317 ' 101048 | 53,70 | 4217 | 4011 


zuſammen | 1618430 | 1942746 | 2304369 || 120,90 | 111,52 | 104,11 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910, 
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In allen Berufsabteilungen iſt die Zahl der erwerbsloſen 
Angehörigen verhältnismäßig geſunken; die Belaſtung des erwerbs⸗ 
tätigen Volkes mit rein konſumtiven Elementen iſt demnach 
ſchwächer geworden. Die Unterſchiede in der Belaſtungsziffer der 
einzelnen Berufsabteilungen erklären ſich aus der Natur dieſer 
Erwerbszweige. 

Was die drei großen Erwerbsſtände der materiellen Güter⸗ 
verſorgung anbetrifft, fo find es hier vor allem die Selbftändigen 
oder Betriebsleiter, die durchſchnittlich eine große Menge An⸗ 
gehöriger zu unterhalten haben, und zwar nicht allein deshalb, weil 
unter den Selbſtändigen in viel geringerem Maße als z. B. unter 
den Arbeitern jüngere und unverheiratete Perſonen vorkommen, 
ſondern auch aus dem Grunde, weil die Unternehmer vermöge 
ihrer Wirtſchaftslage am eheſten ihre erwerbsfähigen Angehörigen 
weiblichen Geſchlechts — dieſe kommen hierbei in der Haupt⸗ 
ſache nur in Betracht — keinen Beruf ausüben zu laſſen brauchen. 
Wenn im Handel nebſt Verkehr die Belaſtungsziffer ſehr hoch iſt, 
ſo iſt der Grund hierfür auch in erſter Linie der Exiſtenz un⸗ 
gewöhnlich zahlreicher Betriebe in dieſem Berufszweige beizumeſſen. 
Daß andererſeits in der Landwirtſchaft die Zahl der Angehörigen 
relativ niedrig iſt, entſpricht der bekannten und mehrfach erwähnten 
Tatſache, daß in der Regel ſämtliche, und zwar auch die weib⸗ 
lichen erwerbsfähigen Familienmitglieder der ſelbſtändigen Land⸗ 
wirte ſich im Betriebe der letzteren betätigen. Induſtrie und 
öff ntlicher Dienſt nebſt freien Berufen nehmen dagegen hinſichtlich 
der Menge der zu ernährenden Angehörigen eine Mittelſtellung ein. 
Daß endlich einesteils in der Berufsabteilung D, welche vor allem 
die Aufwartefrauen und Erwerbstätigen ähnlicher Art umfaßt, und 
andernteils in der Berufsabteilung F, zu der namentlich Rentner, 
Studierende und Schüler ſowie Anſtaltsinſaſſen gerechnet werden, 
die Belaſtungsziffer niedrig iſt, geht ohne weiteres aus der Eigenart 
der betreffenden Perſonengattungen hervor. Auch die auffallend 
ſtarke Abnahme der Belaſtungsziffer in der Berufsabteilung D 
hat ihren Grund darin, daß die Perſonen für häusliche Dienſte 
(Aufwartefrauen uſw.), welche — entſprechend der Natur ihres 
Berufes — durchſchnittlich wenige Angehörige haben, an Zahl 
zugenommen haben, während die andere zu dieſer Berufsabteilung 
gehörige Berufsart der „wechſelnden Lohnarbeit“ an Perſonal⸗ 
beſtand verloren hat (vgl. S. 264). 

In den übrigen Berufsabteilungen iſt die Belaſtungsziffer 
gleichfalls, wenn auch nicht im nämlichen Grade, ſtändig gefallen. 
Das Erwerbsleben hat immer weitere Kreiſe des Volkes erfaßt. 
Zu beachten iſt dabei auch, daß die gewaltige Vermehrung der 
Bevölkerung vor allem zu einer Erſtarkung der ſogenannten ar⸗ 
beitenden Klaſſen oder ſolcher Geſellſchaftsſchichten geführt hat, 
deren erwerbsfähige Familienmitglieder von jeher ſich die Unter⸗ 
haltsmittel durch eigener Hände Arbeit verdient haben, während 
die Unternehmer in ihrem Beſtande ziemlich ſtabil geblieben find. 
Der Rückgang der Belaſtungsziffer iſt freilich nicht allein die 
Folge tatſächlicher Veränderungen in der Volkswirtſchaft, ſondern 
auch das rein formelle Ergebnis der allmählichen Verbeſſerung 
der ſlatiſtiſchen Methode und der ſchärferen Erfaſſung der wirt- 
lichen Berufstätigkeit der Haushaltungsmitglieder. Es ſteht aber 
außer Zweifel, daß auch die berufsſtatiſtiſchen Nachweiſe über die 
Zahl der nicht erwerbenden Angehörigen die tatſächlichen Ver⸗ 
änderungen in ihren Grundzügen getreu wiedergeben. 


II. Die Berufsgruppen. 

Tiefere Einblicke in die Erwerbsverhältniſſe und ihre Um⸗ 
geſtaltungen gewähren die Nachweiſe über die Berufsgruppen, 
deren die letzte Berufsſtatiſtik im ganzen 26 unterſchied (vgl. um⸗ 
ſtehende Überſicht). Die Berufsgruppen I und II bilden die Be- 
rufsabteilung A oder die Landwirtſchaft im weiteren Sinne; aus 


33 


204. - ia 
den Berufsgruppen III bis XIX fegt fid) bie Berufsabteilung B | fpredjenben Berufsabteilungen D, E und F decken. Aus bem 
oder die Induſtrie und aus den Berufsgruppen XX bis XXIII Inhalte der nachſtehenden Überficht fei hier nur das Hauptſäch⸗ 
die Berufsabteilung C oder der Handel und Verkehr zuſammen, lichſte hervorgehoben. 

während ſich die Berufsgruppen XXIV „häusliche Dienſte und Was zunächſt die Berufszugehörigen betrifft, ſo läßt die 
Lohnarbeit wechſelnder Art“, XXV „öffentlicher Dienſt und freie Überſicht erkennen, daß in der Zeit von 1882 bis 1907 faſt 
Berufe“ unb XXVI „ berufsloſe Selbſtändige“ mit ben ent: ſämtliche Berufsgruppen nach der Menge der zugehörigen Lis 


Berufszugehörige und Erwerbstätige nach Berufsgruppen. 


Prozentuale 
Verteilung 


Grundzahlen Zunahme oder Abnahme Sch u 
Berufögruppen Abſolute Ziffern 


1883/1907 


Prozentziffern 
1882/1895 | 1895/1907 1833/10: 


a) Berufszugehörige (Erwerbstätige, Angehörige, Dienenbe). 


I. Landwirtſchaft, Gärtnerei und Tierzucht 578 592 | 540830 | 467027 | 19,19] 1441] 10,18 [ 111565 — 6,58 — 13,68 — 192 
II. Forſtwirtſchaft und Fiſcherei 23 786 24 469 28 985 | 0,79 0,85 0,52 149 2,87 — 2,18 0,68 
III. Bergbau, Hüttenwejen, Torfgräberei 104 211 | 111315 | 124182 | 3,46 2,96 92,1 19 971 6,82 11,86 19,16 
IV. Induſtrie der Steine und Erden 80 897 | 128606 | 162286 | 2,5! 3,48 8,54 81 339 58,97 26,15 | 100,55 
V. Metallverarbeitung . . 95096 | 188 176 280 325 3,15 4,88 5,02 135 229 92,62 25,74 142,20 
VI. Maſchinen, Inftrumente und Apparate 89 612 | 128901 | 290226 | 2, 97 | 3,43 6,33 200 614 48,84 125, 15: 293, 8T 
VII. Chemiſche Ind uſtrie ; 10 828 17 276 24 418 0, 36, 0,46 0,53 13 590 59,63 41, E | 1255: 
VIII. Induſtrie der foritvizis Rebenprobutte uim. 8 061 11 286 17685 | 0, ‚27 | 0,30 | 0,39 9 624 40,01 56, 70 119,5 
IX. Zertilinduftrie . . 477906 | 504093 | 545 868 15, 85 | 13,43 | 11,90 67 962 5,48 8, 20 14» 
X. Papierinduſtrie 39 802 | 69082 97813 | 1, | 1.84 215 58 011 78,44 41 % 1455 
XI. Lederinduftrie . . 24 884 34 144 40643 | 0,81, 0,91 0,89 16 269 40,03 19, „os 666 
XII. Induſtrie der Holz: und Schnitzſtoffe . . . 112674 | 157727 | 186149 3,14 | 4,20 4,06 73 475 39,99 18,02 65; 
XIII. Induſtrie ber sora din unb béo E 127048 | 168780 | 208427 | 41, 4,50 4,55 81 384 39 85 23 A9 64/06 
XIV. Bekleidungsgewerbe . | 209496 | 240812 | 268063 | 6,95, 6,42 5,85 58 637 14,99 11,33 280 
XV. Reinigungsgewerbe 20 218 29 383 48603 | Oe 0,78| 0,96 23 890 46,87 48, 40| 1155 
XVI. Baugewerbe 265 846 | 840655 | 895446 | 8,80 908| 8,62 130 100 28,38 16, „os 490 
XVII. Polygraphiſche Gewerbe 24 010 43 475 71976 | 0,80 1,16 1,57 47 966 81,01 65,56 | 199, 78 
XVIII. Künſtleriſche Gewerbe 6 834 8 928 11898 | 0,21 0,24 0,86 5 564 40,96 33,27 87, T 
XIX. Fabrikanten, Fabrikarbeiter, Geſellen und Ge⸗ | 
SM beren EE EE u 61 684 344 | 0,00 0,02 0,0 287 1100,00 — 49,1 ! 503i 
XX. Handelsgewerbe 184280 | 258796 | 880168 | 6,11) 6,8 7,20] 145983 40,47 27,68, 79: 
XXI. Verſicherungsgewerbe 3 490 1 166 18 777 | 0,2 0,19 0,80 10 287 106,80 92,28 294,55 
XXII. Verkehrsgewerbe e 118907 | 178914 | 251 237 3, m Lal 5,45 137 830 57,07 40,42 ' 120,56 
XXIII. Gafts unb Schankwirtſchaft ; 69 048 80762 | 102102 | 1,96, 215| 2,23 43 054 36,77 26,12 729 
XXIV. Häusl. Dienſte, auch Lohnarbeit wechlelnder Art 58 584 45 655 47082 | 1,5 | 133| 1,3|— 6502 |— 14,80 9,15 — 12,13 
XXV. Offentlicher Dienſt, freie Berufe. . . 148 361 | 202065 | 251 983 4 92 538| 5,49 103 572 86,20 24,68 69,81 
XXVI. Berufsloſe Selbftändige . 153 929 | 236 333 | 878 947 ö, 10 6,80 Ba 225 018 53,53 60, 34 | 46,5 
I— XXVI [3014822 |3 758 262 4 585 500 [100,00 100,0 100,0] 1570678 | 24, 22,7 520 
b) Erwerbstätige. 
L Landwiriſchaft, Gärtnerei und Tierzucht 285 414 | 283 201 | 253 987 | 21,99, 16,26 11,55|— 31427 |— 0,7s — 10,32 — Uu 
II. Forſtwirtſchaft und Fiſcherei a s.s 7 474 7770 7915 | 0,56 045] 0,56 441 3,96 1,87 5,9 
III. Bergbau, Hüttenweſen, Torfgräberei 32 016 82 458 86 702 | 2,40 .1,86| 1,67 4 686 1,38 18,8 14,4 
IV. Induſtrie der Steine und Erden 29 211 48 784 62387 | 2,19 2,80 2,81 83 176 67,01 97,8 113,5 
V. Metallverarbeitung . . 40 689 11 293 97601 | 3,05 444| 4,4 56 912 89,96 26,27 139,7 
VI. Maſchinen, Inftrumente und Apparate 33 558 49629 | 121976 | 2,52 2,85 5,65 88 418 | 47,89 145,78 2634s 
VII. Chemiſche Induſtri PEE 3 980 6 504 10 229 0, 30 0,31) 0, 6299 . 65,50 57,27 1603 
VIII. Induſtrie der 5 Nebenprodutie nw. 2 578 3 666 6170| o ‚19 x 0,21 0,28 8592 | 41,89 68,6 139,33 
IX. Tertilinduftrie . . 227 923 | 259813 | 3056927 | 17 „os 14,93 | 18,89 77 704 : 18,99 17,63 34,09 
X. Papierinduſtrie 18017 | 30148 | 44912 | 155 x 1.18 2,0] 26895 67,0 49,00 1492 
XI. Lederinduftrie . . i 10 116 13 806 16 716 o, ^ 0,79 0,76 6 600 36,48) 21/08 65,2 
XII. Induſtrie der Holz- und Schnitzſtoffe NEG 45 948 61 689 18760 | 3,4! 3,4| 3,35 27 812 84,26 19,57 60,5: 
XIII. Induſtrie ber Nahrungs- unb . 53 357 76 408 94536 | 4,00: 4,39 4,80 41 179 43,20 28,78 77,8 
XIV. Belleidungsgewerbe . 109183 | 124706 | 149470 | 81s; 7,16 6,80 40 287 14,22 19,86 36,0 
XV. Reinigungsgewerbe 11 842 17 128 25217 | 0,85 | 0, 1,5 13 875 51,01 | 47,28 122,5 
XVI. Baugewerbe 91893 | 129377 | 150323 | 6,9! Tus| Gel 58 430 40,6 16,19 635 
XVII. Polygraphiſche Gewerbe. 11 758 20 996 37334 | 0,55! 1,21 1,0 26 576 18,56 77,82 21175 
XVIII. Künſtleriſche Gewerbe 2 962 4711 5787 | 0,22 0,27 0,26 2 825 59,05 22,84 95,5 
XIX. Fabrikanten, Fabrikarbeiter, Geſellen und Ge⸗ | | 
hilfen, deren „ ehe bleibt 32 409 244 | 0,00, 0,02 0,01 212 ! 1178,3|— 40,4 662,5 
XX. Handelsgewerbe 71988 | 109435 | 150113 | 5,9 6,28 Ge 78 125 52,02 37,17 108,58 
XXI. Verſicherungsgewerbe. 1168 2 696 5520 | oe | 0,15| 0,25 4 352 130,82 | 104,5, 372,60 
XXII. Verkehrsgewerbe T 33874 | 58272 81058 | 2,54! 3,34 3,69 47 184 72,03 39,10 139,2 
XXIII. Gaft= und Schankwirtſchaft ; 23 864 41 172 49951 | 1,9! 936] 2,27 26 087 72,53 21,32 109,32 
XXIV. Häusl. Dienſte, auch Lohnarbeit mechfeinder‘ Art 25 140 26 437 29 172 | 1,88) 1,52 1,35 4 632 | 5,16 12,61 18,42 
XXV. Offentlicher Dienft, freie Berufe. . . 67 317 98302 | 122868 | 5,04 5,64 5,58 56 546 46,08 24,99, 8251 
XXVI. SCH Selbftándige . I ; 93726 | 157269 | 259884 | 7,02 9,03, 11, ‚9| 165658 67,80 64,98 170,5 
I —XXVI 1 384 478 |1 742 008 2 199 554 1100,00 100,00 1100,00 vol 865076 30, 26,26! 645 


wohner fid) erheblich ausgedehnt haben und daß, abgeſehen von 
der Gruppe der „häuslichen Dienſte und Lohnarbeit wechſelnder 
Art“ (Abteilung D) nur die landwirtſchaftliche Bevölkerung eine, 
und zwar eine beträchtliche Verminderung erlitten hat.!) Der 
Rückgang der pflanzlichen und tieriſchen Urproduktion betrifft 
demnach in der Hauptſache lediglich die Landwirtſchaft; der 
Perſonalbeſtand der Forſtwirtſchaft und Fiſcherei iſt dagegen in 
der Zeit von 1882 bis 1907 im ganzen unverändert geblieben. 
Im Jahre 1907 war das Textilgewerbe die ſtärkſte Berufs⸗ 
gruppe; fünfundzwanzig Jahre vorher war es dagegen die Land⸗ 
wirtſchaft nebſt Gärtnerei, die beinahe ein Fünftel der Bevölkerung 
ernährte. Sie iſt aber allmählich an die zweite Stelle gerückt 
und von der Textilinduſtrie überflügelt worden, deren Berufs- 
zugehörige ſich jedoch auch nicht im gleichen Verhältnis wie die 
geſamte Bevölkerung vermehrt haben. 

Es erſcheint überhaupt bemerkenswert, daß die vier Berufs⸗ 
gruppen, die im Jahre 1882 an erſter Stelle ſtanden und die 
zuſammen mehr als die Hälfte der Bewohner ernährten, nämlich 
die Landwirtſchaft, die Textilinduſtrie, das Baugewerbe und die 
Bekleidungsinduſtrie, in dem Zeitraume von 1882 bis 1907 
nicht im gleichen Maße zugenommen haben wie die Landes⸗ 
bevölkerung. Die Zahl der Berufszugehörigen der anderen, 
kleineren Erwerbsgruppen iſt demnach im Durchſchnitt entſprechend 
ſtärker geſtiegen. Außer den vier bedeutendſten Berufsgruppen 
und mit Ausnahme der Gruppe der „ häuslichen Dienfte und 
Lohnarbeit wechſelnder Art“ find nur die an ſich durch die natür⸗ 
lichen Verhältniſſe in der Ausbreitung beſchränkten beiden Be⸗ 
rufsgruppen der Forſtwirtſchaft und Fiſcherei ſowie des Berg⸗ 
baues in der Entwicklung hinter dem Anwachſen der Bevölkerung 
zurückgeblieben. 


Die Zahl der Berufszugehörigen der anderen Gruppen hat 
in ſtärkerem Grade als die Bevölkerungsziffer (52,10 Proz.) zu⸗ 
genommen. In einer ganzen Reihe von Berufsgruppen hat ſich 
die Zahl der zugehörigen Bewohner in der Zeit von 1882 bis 
1907 ſogar mehr als verdoppelt. Die Vermehrung der Berufs⸗ 
zugehörigen in jenem Zeitraume betrug nämlich in der Induſtrie 
der Steine und Erden 101 Proz., im Reinigungsgewerbe 
116 Proz., in der Induſtrie der forſtwirtſchaftlichen Nebenpro⸗ 
dukte (Köhlerei, Gasanſtalten, Seifenfabrikation, Olmühlen, Her⸗ 
telung von Lack, Firnis, ätheriſchen Olen) 119 Proz., im Ver: 
kehrsgewerbe 121 Proz., in der chemiſchen Induſtrie 126 Proz., 
in der Metallverarbeitung 142 Proz., in der Papierfabrikation 
und in der Gruppe der berufsloſen Selbſtändigen je 146 Proz., 
im polygraphiſchen Gewerbe (Buch⸗, Stein-, Kupferdruckerei, 
Photographie) 200 Proz, in der Maſchineninduftrie 224 Proz. und 
im Verſicherungsgewerbe 295 Proz. In beiden Zählungsperioden 
der Berufsſtatiſtik (1882 bis 1895 und 1895 bis 1907) hat 
ſich der Beſtand der einzelnen Berufsgruppen natürlich nicht voll⸗ 
ſtändig gleichmäßig verändert. Im großen ganzen iſt aber die 
Entwicklung eine kontinuierliche geweſen.“) 


Gegenüber dem Deutſchen Reiche haben im Induſtrieſtaate 
Sachſen einige Berufszweige gewerblichen Charakters einen un⸗ 
gewöhnlich hohen Grad der Ausbildung erlangt. Dies geht aus 
der folgenden Überſicht hervor, die für die einzelnen Gruppen 
die Zahl der berufszugehörigen Reichsbewohner und die An⸗ 
teilsziffern Sachſens nach dem Stande vom Jahre 1907 
nachweiſt. 


1) Bezüglich er px (häusliche Dienſte und Lohnarbeit 
wechſelnder Art) vgl. S. 251 u. 

2) Der Rückgang der Forſtwirtſchaſt i in der Zeit von 1895 bis 1907, 
der übrigens nicht die Erwerbstätigen betrifft, iſt unbedeutend. Bezüg⸗ 
lich Gruppe XIX vgl. weiter unten. 
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Berufs zuge e 


Wa im HAY 


Berufsgruppen 1 5 Sachſens 


IX. Tertilinduftrie . 1 940 816 28,1 

X. Papierinduſtrie 441 022 22, 
XVII. Polygraphiſche Gewerbe 401 643 17,9 
XVIII. Künſtleriſche Gewerbe e, Aë SS 79904 14,9 
VI. Induſtrie der Maſchinen . 2241057 13,0 
XIV. Bekleidungsgewerbe Me cd 2 645 531 10,1 
XV. Reinigungsgewerbe . . . 468788 9,5 
XII. Induſtrie der Holz: unb Schnigtofe 1989096 9,4 
XXI. Zerfiherungdgemwerbe . . 148805 9,3 
IV. Induſtrie der Steine und Erden . 1796798 9,0 
XX. Handelsgewerbe e . 8724347 8,3 
XIII. Induſtrie ber Nahrungsmittel. 2511013 8,3 
XXIII. Gaſt⸗ und Schankwirtſchaſt 1247215 81 
VIII. Ind. d. forſtwirtſch. e ufo 217 262 8,1 
V. Metallverarbeitung . . 2826 623 8,1 
XVI. Baugewerbe . 4854836 8,3 
XXII. Verkehrsgewerbe D 3157872 8,0 
XI. Lederinduſtrie . 584 677 76 
XXV. (Abt. E) Offentl. Dienſt, freie Berufe : . 8407196 "74 
XXVI. (Abt. ei Berufsloſe Selbftändige . 5174703 7,3 
XXIV. (Abt. D) Häusliche Dienfte uf. . 792748 6,0 
VII. Chemiſche Induſtrie i 421199 5,8 
II. Forſtwirtſchaft unb Fiſcherei š 438241 5,5 
III. Bergbau unb Hüttenweſen . 2982161 4,2 

I. Landwirtſchaft und Gärtnerei . . 17 242935 2,7 
XIX. Fabrikanten, Gehilfen unbekannter Berufsart. 44186 0,8 


Geſamtbevölkerung 61 720 529 7, 

Vor allem iſt es die Textilinduſtrie, die ſich in Sachſen, 
woſelbſt ſie im Jahre 1907 mehr als einem Zehntel der Be⸗ 
wohner als hauptſächliche Nahrungsquelle diente, durch un⸗ 
gewöhnlich ſtarke Ausbreitung auszeichnet. Mehr als ein Viertel 
(28 Proz.) der deutſchen Textilgewerbebevölkerung entfiel auf das 
Königreich Sachſen. Relativ auf beinahe gleicher Höhe ſteht die 
ſächſiſche Papierinduſtrie, die im Jahre 1907 über ein Fünftel 
(22 Proz.) der Reichsbewohner gleichen Gewerbefaches ernährte. 
Eine hervorragende Stellung nimmt Sachſen ferner auch ein be⸗ 
züglich der polygraphiſchen Induſtrie, des künſtleriſchen Gewerbes 
(Bildhauerei, Steinſchneiderei, Muſterzeichnerei), des Maſchinen⸗ 
baues und des Bekleidungsgewerbes, Berufsgruppen, von denen 
hier jede mindeſtens 10 Proz. der Reichsbevölkerung gleichen 
Berufszweiges den Unterhalt bot. 

Auf der anderen Seite ſind dagegen im engeren Vaterlande 
einige ſolche Berufszweige ſehr ſchwach vertreten, deren Aus⸗ 
breitung durch die natürlichen Verhältniſſe begrenzt iſt, nämlich 
die Landwirtſchaft, der Bergbau und die Forſtwirtſchaft. Daß 
ferner auch in Sachſen die an ſich kleinere Berufsgruppe der Gewerbe⸗ 
treibenden unbekannten Berufsfaches (Gruppe XIX), die nach 
der Zählung von 1907 ſtark zurückgegangen iſt, im Vergleich 
mit dem Reiche ſehr ſchwach beſetzt iſt, erklärt ſich daraus, daß 
der aus der Haushaltungsliſte nicht zu erſehende Beruf ſolcher 
Perſonen in weiteſtgehendem Maße bei der letzten Berufszählung 
nachträglich ermittelt worden iſt. 

Bei der erwerbstätigen Bevölkerung iſt die Zuſammen⸗ 
ſetzung nach Berufsgruppen die ähnliche wie bei der geſamten 
Bewohnerſchaft.“) Die beſtehenden Abweichungen haben vor allem 
ihren Grund darin, daß die erwerbstätige Schicht innerhalb der 
einzelnen Berufsgruppen relativ verſchieden groß iſt und auch in 
den Jahren 1882 bis 1907 ungleichmäßig zugenommen hat. 
Wenn z. B die Beſetzung der Gruppen der Landwirtſchaft nebſt 
Gärtnerei, der Textilinduſtrie, des Bekleidungs- und des Reinigungs- 
gewerbes ſowie der Gaſtwirtſchaft in der Zahlenüberſicht über die 
Erwerbstätigen verhältnismäßig ſtärker als in der über die 
Berufszugehörigen erſcheint, fo iſt das ein Zeichen der großen 
Ausdehnung der erwerbstätigen Schicht innerhalb dieſer Berufs— 


1) Bezüglich der Gruppen XXIV und XXVI vgl. S. 251. 
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gruppen. Der Grab bei Erwerbstätigkeit in jedem Berufszweige Zählungsperiode eingeſetzt, während in der Zeit von 1882 bis 1895 
iſt aber namentlich durch das Maß der Beteiligung des weiblichen noch eine, wenn auch ſchwache Vermehrung — wenigſtens nach 
Geſchlechts an der wirtſchaftlichen Tätigkeit beſtimmt. In den den Ziffern der Berufsſtatiſtik — eingetreten war. In ſämt⸗ 
genannten fünf Berufsgruppen ſind denn auch verhältnismäßig lichen anderen Berufsgruppen hat dagegen die Beſchäftigung von 
zahlreiche weibliche Perſonen beſchäftigt. Frauen zugenommen In dem Zeitabſchnitte von 1882 bis 1907 

Wie aus der nachſtehenden Überſicht hervorgeht, hat die war die Geſamtzahl der weiblichen Erwerbstätigen — ausſchließlich 
Zahl der weiblichen Erwerbstätigen ſaſt aller Gruppen in der ungemein angewachſenen Klaſſe der berufsloſen Selbſtändigen 
der Zeitſpanne von 1882 bis 1907 außerordentlich zugenommen. (Abteilung F, Gruppe XXVI) — um etwa 64 Proz. ihrer ehe⸗ 
Nur in der Landwirtſchaft und ferner auch im Bergbau, wo die maligen Stärke geſtiegen. Dieſer Grad der Vermehrung wurde nur 
Frauenarbeit an ſich durch die Geſetzgebung beſchränkt iſt, hat ſich in den beiden Gruppen der „häuslichen Dienſte nebſt Lohnarbeit 
das weibliche Perſonal vermindert. Der Rückgang desſelben war wechſelnder Art“ (Abteilung D, Gruppe XXIV) und in ber Holz; 
aber in der Landwirtſchaft geringer als beim männlichen Geſchlecht induſtrie (XII) nicht ganz erreicht. In den übrigen Berufsgruppen fat 
und hat überdies erſt ſeit dem Jahre 1895 oder in der zweiten ſich dagegen die Zahl der weiblichen e ſtärker erhöht. 


Weibliche Erwerbstätige nach Berufsgruppen. 


Grundgahien d Zunahme ober Abnahme (-) 
Berufsgruppen Nd iris Abſolute Ziffern Prozentziffern 
1882 | 1895 1907 | 1882 | 1895 | 1907 | 1883/1895 | 1895/1907 | 1882,1907 | 1882/1895 | 1895/1907 | 152/190; 
1. s. 8. 4. 5. 6. d. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 
I. Landwirtſchaft, Gärtnerei u.Ztergudjt|111 956 116 722 108 094 | 28,85 | 21,76 1467] 4766 — 13 628 — 8862 4,26 | — 11,68| —1,9 
II. Forſtwirtſchaſt unb Filcherei ... 95 809 525] Gol 0,06| 0,08 214 216 430 226 26 69,90 452,63 
III. Bergbau, Hüttenweſen, Torfgräberei 670 570 526] 0,17 0,11 Goal — 100 — 45| — 145 — 14,98 — 7,89 —21,64 
IV. Induſtrie der Steine und Erden .| 1607| 4 106 6717] 0,41 0,76] 0,96] 2 499 2 611 5110 155, 51 63,89 317,8 
V. Metallverarbeitung . ns 1295 3 971 9228] 0,33 0,74 Lal 2 676 5 257 7933 206,64 132,38 612,59 
VI. Maſchinen, Inſtrumente u. Apparate | 1288 2839| 6874] 0,33] Anni 0,98] 1551| 4085| 5 586 120431 142,5, 483,10 
VII. Chemiſche Inbuftrie ........ 612| 1818| 2901| 0,16 0,24 0,1 706 1583| 2289 115,36 120,11 3740 
VIII. Induſtrie der forſtwirtſch. Neben: | 
produkte vim, .......... 165 369 659| O0, 0,07 | 0,0 204 290| 494 128,64; 78,56 299,39 
IX. Tertilinbuftrie ........... 96 124 |127 803 |160 898 | 24,7 23,82 | 2289 | 31679| 88090| 64 769 32,96 2589| 67, 
X. Bapterindufttie ........... 5697| 9097| 14854] 1,7 1,69 211] 3400| 5757| 9157| 5968; 6338] 160,3 
XI. Leberinduftrie . ........... 513| 1027| 1801] 018) 019| 0,26 514 774 1 288 100,19 75,37 251,07 
XII Lie na ber Holz⸗ u. Schnitzſtoffe] 4496| 4827| 6842] 1,16] 0.90 0,97 881| 2015| 2346 7,36 41,74 62,18 
XIII. Induſtrie der Nahrungs: u. Genuß⸗ 
mite 1 807 | 17 439 24 545 2,01 9,25 8,49 9 632 7106 | 16788 || 123,88 40,75 214,40 
XIV Belleidungsgewerbe ........ 50 678 | 62599| 84241 | 13,os 11,67| 11,99| 11926| 21642, 33568 || 23,54 84,67 66,24 
XV. Reinigungsgewerbte 8 533 | 11399| 15 549] 2,20 212| 2,21] 2866 4150| 7016] 33,59 36,41 82,22 
XVI Baugewerbte 626| 1708| 2298| 0,16 0s2| O,s| 1082 590 1672| 17281 | 34,84 267.00 
XVII. Polygraphiſche Gewerbe 2047| 4534| 10 407] 05s| 0,8 148] 2487| 5873| 8 360 121,4 129,83 408,0 
XVIII. Künſtleriſche Gewerbe ....... 104 252 404] 003| 0,06 O, os 148 152 800 || 142,51 | 60,32 288,46 
XIX. Gewerbliche Selbſtändige und 
Arbeiterinnen, deren Erwerbs 
tätigkeit zweifelhaft bleibt 6 83 25 0% Gel 0,00 77 —58 19 |1 288,88 — 69,88 | 316,67 
XX. "ti ipi aid V 17 948 30 643 46 707] 4,62 5,71] 6,50] 12 700 15 064 27 764 70,28 49,16 154,73 
XXI. Verſicherungsgewerbbtte 1 27 2671 0,00 0,01 0,04 26 240 266 2 600,00 | 888,89 26 600,00 
XXII. Verkehrsgew erbte 1 328| 2166, 3546 0,84 0,40 0,50 838 1 380 2 218 63,10 63,71 167,02 
XXIII. Gaſt⸗ und Schankwirtſchaft 9 519 21622 25 552| 2,45 4,03] 3,64] 12 103] 3 930 16 033 127,15 18,18 168,5 
XXIV. Häusl. Dienſte, auch Lohnarbeit 
wechſelnder alt 18 100 18 199 21311] 3,38 3,39 3,06] 5099| 3112 8211 38.92 17,10 62,68 
XXV. Offentlicher Dientt freie Berufe .| 7218| 10 548 | 16074] 1,86 1,7| 2:20] 3835| 5 526 8861| 46,24 52,89 | 122,86 
XXVI. Berufsloſe Gelbftánbdige ...... 44 696 | 82 306 137 994 | 11,52, 15, 34 19,68] 37610 | 55688| 93 298 8415| 67,66; 208,74 
I —XXVI. [388 114 |636 483 |702 833 | 100,00 100,00 100,00 | 148 869 | 166 360 314719 38,28 31,1 81,0 
Die größte Maſſe erwerbender Frauen war im Jahre 1907 Beinahe ſieben Zehntel der weiblichen Erwerbstätigen waren 
in der Textilinduſtrie, der Landwirtſchaft, bem Bekleidungsgewerbe demnach im Jahre 1907 in den vier für fie die wichtigſten 
und dem Handel tätig. Es betrug Wirtſchaftsgebiete bildenden Berufsgruppen beſchäftigt. Der 
Textilinduſtrie, dem Bekleidungsgewerbe und dem Handel hatten 
. deren der Anteil | ftd) in der Zeit von 1882 bis 1907 von den 221421 Frauen. um 
in den Berufsgruppen Erwerbstätigen | Yunabme | in Proben die ſich der Geſamtbeſtand an weiblichen Erwerbstätigen in Sachſen 


1882 1907 Abnahme 188211907 erhöht hatte, allein 126101 ober 57 Proz. beruflich zugewandt. 

7 n 0 Wie für die männlichen, fo ift auch für die weiblichen 

| | Perſonen die Textilinduſtrie das umfangreichſte Berufsgebiet 

por 28 5 18 geworden, während die Landwirtſchaft ſeit 1882 an die zweite 

33 568 | 148 149 Stelle gerückt ijt. Innerhalb der einzelnen Berufsgruppen 

27764 | 52 81 bewegt ſich der Grad der Beteiligung des weiblichen Geſchlechts 
117239 80% 69, an der Erwerbsarbeit in einem weiten Spielraume. 

Von 1000 Erwerbstätigen waren im Jahre 1907 weib⸗ 

221421 180 1590 lichen Geſchlechts in der Berufsgruppe: 


T. Landwirtſchaft, Gärtnerei [111956 103 094 
IX. Textilinduſtrie 96124 160 893 
XIV. Bekleidungsgewerbe . . 50673 84241 
XX. Handel .......... 17943 | 45707 


zufammen 276696 393 935 
Ibis XXV (ohne XXVI be: 


rufsloſe Selbſtändige) . . . [343418 564 839 


ep —— —  - « mm — 


XXIV. Häusliche Dienfte uſw. 716 XI. Lederinduſtrie 108 
XV. Reinigungsgewerbe. 617| VIII. Induſtrie der forſtwirt⸗ 
XIV. Betleidung3gemerbe . . 564 ſchaftl. Nebenprod. . 107 

XXVI. Berufsloſe Selbftänd.. 532| XIX. Fabrikanten, Arbeiter 
IX. Tertilinduftrie. .... 526 unbek. Ermerb3art . 102 

XXII. Gajtmirtidaft ..... 512 V. Metallverarbeitung . . 95 

I. Landwirtihaft. . . . . 406 XII Holzinduſtrie 93 
X. Papierinduſtrie .. 331 XVIII. Künſtleriſche Gewerbe. 70 
XX. Handelsgewerbe .. 304 11 Forſtwirtſch., Fiſcherei 66 
VII. Chemiſche Induſtrie . 284 VI. Maſchineninduſtrie . 56 

XVII. Polygraph. Gewerbe 279 XXI Verſicherungsgewerbe. 48 
XIII Nahrungsmittelinduſtr. 260 | XXII. Verkehrsge werbe... 44 

XXV. Öffentl. Dienft ujm.. . 131 XVI. Baugemerbe...... 15 
IV. Ind. d. Steine u. Erden 108 III. Bergbau, Hüttenweſen 14 


Die Unterſchiede in der Ausdehnung der Frauenarbeit in 
den einzelnen Berufsgruppen erklären ſich aus der Natur dieſer 
Erwerbszweige. Außer Umſtänden arbeitstechniſcher Art ſind 
hierbei namentlich auch Recht und Sitte und Gewohnheit von 
Einfluß. Es wird an anderer Stelle hierauf noch näher ein⸗ 
gegangen werden. 


III. Die Berufsarten. 
1. Allgemeines. 


Die zahlreichen Sonderberufe, in welche das vielgeſtaltige, 
fortgeſetzt neue Spielarten von Erwerben erzeugende Wirtſchafts⸗ 
leben ſich ſpaltet, konnten im Tabellenwerk der Berufsſtatiſtik 
nicht ſämtlich einzeln aufgeführt werden. Enthielten doch allein 
die in Sachſen im Jahre 1907 ausgefüllten Haushaltungsliſten 
insgeſamt für die männlichen Erwerbstätigen etwa 75 000 und 
für die erwerbenden weiblichen Perſonen beinahe 27 000 ber: 
ſchiedene Berufsbenennungen, von denen allerdings eine große 
Anzahl völlig gleiche Bedeutung hatte. Der Aufbereitung der 
letzten Berufsſtatiſtik war nun zum erſten Male die Aufgabe ge⸗ 
ſtellt, in dem ſogenannten Berufsverzeichniſſe auch jede der ver⸗ 
ſchiedenen vorkommenden Berufsbenennungen mit freilich nur 
wenigen Angaben über die Anzahl der haupt: und nebenberuflich 
tätigen männlichen und weiblichen Perſonen nachzuweiſen. In 
dem eigentlichen Tabellenwerke, das die Bevölkerung nach dem 
Berufe und der ſozialen Stellung in Verbindung mit zahlreichen 
ſonſtigen individuellen Eigenſchaften (Alter, Familienſtand, Ge- 
burtsort, Glaubensbekenntnis, Verſicherungsverhältnis) gliedert, 
ſind dagegen die verſchiedenen, in den Haushaltungsliſten ver⸗ 
zeichneten Berufsbenennungen gleicher oder verwandter Bedeutung 
zu Sammelbegriffen, den Berufsarten, vereinigt worden. 

Die Anzahl dieſer Berufsarten iſt bei den drei Erhebungen 
nicht die gleiche geblieben, ſondern vermehrt worden; ſie betrug 


in der Berufsabteilung Del ber ee 


1882 1895 1907 

A. Landwirtidaft. - . . . . . 6 6 6 
B. Indufttie . . . + + ., 110 161 166 
C. Handel und Verkehr. . . 20 29 27 
D. Häusliche Dienfte uw. 2 2 2 
E. Offentlicher Dienſt uw. 7 8 8 
F. Berufsloſe Selbftändige. . . . 8 8 9 
zufammen 153 207 218 


Die ſyſtematiſche Gliederung des Berufsweſens ijt mithin 
namentlich in der Induſtrie ſowie im Handel und Verkehr all⸗ 
mählich ſchärfer und feiner geworden. 


255 


rufsſtatiſtik von 1907 unterſchiedenen Berufsarten (Ordnung ber 
Berufe) iſt im Jahrgang 1909 dieſer Zeitſchrift (S. 6f.) ver⸗ 
öffentlicht worden. 

Die am ſtärkſten beſetzte Berufsart war im Jahre 1907 
noch immer die Landwirtſchaft im engeren Sinne, welche rund 
438 000 Bewohner oder beinahe ei. Zehntel (9,6 Proz.) der 
Bevölkerung Sachſens ernährte. Die zweitſtärkſte Berufsart folgt 
im weiten Abſtande; es iſt dies die in der neueren Zeit beträcht⸗ 
lich angewachſene Klaſſe der Privatleute und Rentenempfänger 
(Fi) welche 291000 Perſonen im Jahre 1907 umfaßte, und 
dieſer ſchließen ſich der Wirenhandel mit 255000, die Weberei 
mit 175000 und der Maſchinenbau (B40) mit 173 000 Be: 
rufszugehörigen an. Die anderen Berufsarten waren für weniger 
als 150000 Bewohner die hauptſächliche Nahrungsquelle. In 
der vielgeſtaltigen Induſtrie iſt natürlich die Perſonalſtärke der 
einzelnen Berufsarten von der formal⸗ſtatiſtiſch mehr oder weniger 
weitgehenden Gliederung oder Unterteilung der Gewerbezweige 
abhängig. Die Landwirtſchaft im engeren Sinne, zu welcher 
auch nicht die mit ihr nahe verwandte Kunſt⸗ und Handels- 
gärtnerei gerechnet wird, iſt dagegen verhältnismäßig ein einheit⸗ 
licher Beruf mit gleichartigen Produktions⸗ und Wirtſchaftsver⸗ 
hältniſſen und übrigens auch mit geringeren Intereſſengegenſätzen 
zwiſchen hauptberuflichen Groß: und Kleinunternehmern. Als 
Nebenberuf nimmt zudem die Landwirtſchaft noch eine ganz be⸗ 
ſonders hervorragende Stellung ein, denn auf ſie allein kamen 
von der Geſamtzahl der im Jahre 1907 ermittelten 439 000 
Nebenerwerbsfälle 211000, alſo beinahe die Hälfte. 

Die Berufsarten ſollen im folgenden nur kurz, und zwar 
in der Reihenfolge der Berufsabteilungen, zu denen ſie gehören, 
betrachtet werden. 


2. Die Berufsarten der einzelnen Berufsabteilungeu. 
A. Landwirtſchaft. 

Die pflanzliche und tieriſche Urproduktion zerfällt nach der 
Berufsſtatiſtik in 6 Berufsarten: Landwirtſchaft im engeren Sinne 
oder Ackerbau und Viehzucht, Kunſt⸗ und Handelsgärtnerei. Zucht 
anderer als landwirtſchaftlicher Nutztiere, Forſtwirtſchaft, Binnen⸗ 
fiſcherei und Seefiſcherei, von denen die letzte in Sachſen nicht 
vertreten iſt. Im Königreich Sachſen betrug 


im in der 
Erhe ; ichtland⸗ Landwirt- 
Land⸗ hs orft- ſchaft und 
Bann Gärtnerei Mitihaft- dorf Fiſcherei] Neben: 
jahre | wirtſchaft lichen wirtſchaft zweigen 
elek (Ep. 3 bis 6). 


3. | + | 5. 6. 7. 
die Zahl der Berufszugehörigen 
1882567 482 10997 113 23 243 543 602 378 
1895517 642 22779 409 24063 406 565 299 
1907 438 046 28644 337 23 429 506 1490 962 
die Zahl der Erwerbstätigen 
18821280 302 5073 39 7283 191 292 888 
18951271977 11077 147 7 621 149 290 971 
1907240 793 13073 121 7 153 162 261 902 


Von dieſen Berufsarten bildet die Zucht anderer als land- 


194: Im allgemeinen ijt hier- wirtſchaftlicher Nutztiere (Hunde, Singvögel uſw.) ſowie die 
durch die zeitliche Vergleichbarkeit der berufsſtatiſtiſchen Ergebniſſe Fiſcherei nur für wenige Menſchen den Hauptberuf. 


Die nicht: 


nicht beeinträchtigt worden, ba bie neuen, durch Teilung der alten landwirtſchaftliche Tierzucht wird nur felten berufsmäßig, ſondern 
entſtandenen Berufsarten für Vergleichszwecke ſtatiſtiſch nur wieder zumeiſt aus Liebhaberei ausgeübt, während die Fiſcherei an ſich 


entiprechend zuſammengefaßt zu werden brauchen. Nur hinſichtlich 


ein arbeitsextenſives Gewerbe iſt, das ſich zudem, ſoweit es nicht 


einiger weniger Berufsarten ſind zeitliche Gegenüberſtellungen in fließenden Gewäſſern, ſondern als Teichwirtſchaft betrieben 
ausgeſchloſſen. Ein ſyſtematiſches Verzeichnis der bei der Be: wird, vielfach an die Landwirtſchaft als nebenſächlicher Pro: 


duktionszweig anlehnt und als folder auch der berufs⸗ 
ſtatiſtiſchen Ermittelung des Nebenerwerbs entgeht. Dagegen find 
außer der Landwirtſchaft im engeren Sinne auch bie Kunſt⸗ und 
Handelsgärtnerei ſowie die Forſtwirtſchaft für eine größere An⸗ 
zahl Bewohner die hauptſächliche Einkommensquelle. Die Ver⸗ 
minderung des Perſonalbeſtandes, welche in der pflanzlichen und 
tieriſchen Urproduktion in den Jahren 1882 bis 1907 ein⸗ 
getreten iſt, betrifft lediglich die Landwirtſchaft im engeren Sinne; 
die Zahl der Berufszugehörigen und Erwerbstätigen iſt dagegen 
in der Gärtnerei beträchtlich geſtiegen und in der Forſtwirtſchaft 
iſt ſie ziemlich gleich geblieben. 

Der weitaus ſtärkſte Berufszweig der pflanzlichen und 
tieriſchen Urproduktion iſt die Landwirtſchaft im engeren 
Sinne, der Pflanzenbau und die von dieſem abhängige Tier⸗ 


zucht. In der Landwirtſchaft wurden beſchäftigt: 

1882 1895 1907 
Perſonen männlichen Geſchlechts 168999 157638 140114 
Perſonen weiblichen Geſchlechts. 111303 114339 100 679 
Perſonen beiderlei Geſchlechts . 280 302 271977 240793 


In der Zeit von 1882 bis 1907 find demnach ſowohl bie 
männlichen als auch die weiblichen Erwerbstätigen, dieſe aber 
nur in der zweiten Zählungsperiode und im ganzen ſchwächer 
als jene, zurückgegangen. 

Mit der Verminderung des landwirtſchaftlichen Perſonals 
iſt weder eine Einſchränkung des Ackerbaues und der Viehzucht, 
noch eine Verringerung der Intenſität der Betriebsweiſe verbunden 
geweſen. Wie namentlich die Ernteermittelungen und Viehzählungen 
lehren, ſind im Gegenteil die Erträge des Pflanzenbaues und 
die Viehbeſtände in der Zeit von 1882 bis 1907, abgeſehen 
von Jahresſchwankungen, nicht unerheblich geſtiegen und ſie über⸗ 
ſchreiten ſogar in vielen Beziehungen den Durchſchnitt des Deut⸗ 
[den Reiches um ein beträchtliches.) Auch der Bodenkultur ift 
in Sachſen im Mittel eine größere Fläche gewidmet als im ganzen 
Reiche. Während nach der Bodenbenutzungsſtatiſtik vom Jahre 
1900 der Anteil des Forſtlandes an der geſamten Landesfläche 
in Sachſen (25,8 Proz.) ungefähr ebenſo groß wie im Reichs⸗ 
durchſchnitt (25,9 Proz.) war, umfaßte das rein landwirtſchaft⸗ 
lich genutzte Areal: Ackerland, Gartenland, Wieſen, Weiden und 
Weinberge, in Sachſen 69,0 Proz, im Reiche dagegen nur 64,8 
Proz. Unproduktive Flächen wie Dd- und Unland, Gewäſſer und 
dergleichen haben demnach in Sachſen einen geringen Umfang, 
obwohl hier die dichte Bevölkerung, die gewaltige Entwicklung 
der Induſtrie und die Ausdehnung der Städte einen ſehr großen 
Raum für Wohnungen und Zwecke des Gewerbes und Verkehrs 
in Anſpruch nehmen. 

Auch in dem Grade der Beſchäftigung landwirtſchaftlichen 
Perſonals ſteht Sachſen relativ nicht weſentlich hinter dem ganzen 
Reiche zurück. Nach der letzten Berufszählung waren allerdings 
auf 100 ha rein landwirtſchaftlichen Nutzlandes in Sachſen durch⸗ 
ſchnittlich nur 23, im Deutſchen Reiche dagegen 27 Perſonen 
hauptberuflich tätig. Allein, außerhalb Sachſens iſt bei der 
letzten Berufsſtatiſtik, wie wiederholt betont wurde, eine übergroße 
Anzahl weiblicher Familienangehöriger der ſelbſtändigen Land— 
wirte zu den hauptberuflich tätigen Erwerbenden gezählt worden. 
An haupt: und nebenberuflich tätigen Perſonen entfielen dagegen 
in Sachſen 44 und im Reich 43 auf 100 ha landwirtſchaftlichen 
Kulturlandes. Große Unterſchiede waren mithin in der Arbeits— 
intenſität des landwirtſchaftlichen Betriebes zwiſchen deutſchem Ge— 
ſamtſtaat und ſächſiſchem Gliedſtaat im Jahre 1907 nicht vorhanden. 


D Vgl. P. Kollmann: „Die Bedeutung der Landwirtſchaft für 
das Königreich Sachſen im Lichte der Statiſtik“ im Jahrgang 1905 und 
1906 dieſer Zeitſchrift. 
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In dem Zeitraume von 1882 bis 1907 hat aber die Land⸗ 
wirtſchaft in Sachſen relativ einen größeren Rückgang ihres Per⸗ 
ſonals erlitten als im geſamten Deutſchen Reiche. Die mächtige 
Entwicklung der Induſtrie hat in Sachſen der Landwirtſchaft 
auch einen ſehr großen Teil ihres Arbeiterbeſtandes entzogen. 
Der Rückgang der landwirtſchaftlichen Erwerbstätigen betrifft nicht 
allein die unſelbſtändigen Hilfskräfte, ſondern auch die Betriebs⸗ 
leiter. Die Ausbreitung der Städte, die zunehmende Verwendung 
der Grundſtücke zu anderen als landwirtſchaftlichen Zwecken hat 
auch den Untergang bäuerlicher Wirtſchaften und die Verminde⸗ 
rung des landwirtſchaftlichen Nutzlandes zur notwendigen Folge 
gehabt. Vor allem hat die mächtige Erweiterung der Großſtädte 
und ihrer Vororte eine ganze Reihe ländlicher Anweſen und 
namentlich eine große Menge der an fid) zahlreichen Häusler: 
ſtellen und kleinbäuerlichen Wirtſchaften vollſtändig verſchwinden 
laſſen. Die landwirtſchaftliche Betriebsſtatiſtik weiſt denn auch 
eine ſtarke Verminderung der landwirtſchaftlichen Kleinbetriebe 
in Sachſen nach. Dieſem Vorgange kann indeſſen hier 
deshalb keine allzugroße Bedeutung zugeſchrieben werden, weil 
die Inhaber jener zahlreichen untergegangenen Kleinbetriebe zum 
größten Teile nur im Nebenberufe Landwirte ſind und demnach 
in den Ziffern der hauptberuflich tätigen Perſonen überhaupt 
nicht mitgerechnet ſind, und weil überdies die landwirtſchaftliche 
Nutzfläche nur unbeträchtlich, nämlich in den Jahren von 1882 
bis 1907 um 2, Proz. ihres einſtigen Umfanges, zurüd: 
gegangen iſt. 

Die Abnahme des in der Landwirtſchaft hauptberuflich tätigen 
Perſonals betrifft vor allem die unſelbſtändigen Hilfskräfte. Die 
herrſchende Leutenot kommt in dem durch die Berufserhebungen 
feſtgeſtellten Rückgange der Zahl der landwirtſchaftlichen Erwerbs⸗ 
tätigen ſcharf zum Ausdruck. In den Ziffern der landwirtſchaft⸗ 
lichen Erwerbstätigen iſt auch die Zahl der fremden Saiſon⸗ 
arbeiter oder ſolcher ſtändiger Hilfskräfte, welche die ſächſiſche 
Landwirtſchaft von auswärts herangezogen hat, enthalten. Die 
„Sachſengänger“ haben demnach die Lücken, welche in dem land- 
wirtſchaftlichen Arbeiterbeſtande entſtanden ſind, nicht voll aus⸗ 
geglichen. | 

Wenn trotzdem ber landwirtſchaftliche Betrieb nicht nur in 
ſeinem früheren Umfange aufrechterhalten, ſondern in ſeinen 
Leiſtungen ſogar erheblich geſteigert worden iſt, ſo iſt das ein 
Zeichen ſeiner großen Anpaſſungsfähigkeit an veränderte Ver⸗ 
hältniſſe. Der Rückgang der landwirtſchaftlichen Bevölkerung in 
der neueſten Zeit kann nicht etwa als eine natürliche Folge der 
Loslöſung ſtoffumwandelnder Funktionen vom Landwirtſchaſts⸗ 
betriebe und deren Verſelbſtändigung zu eigenen Gewerben er⸗ 
klärt werden, denn dieſer welthiſtoriſche, von Bücher ſo unüber⸗ 
trefflich geſchilderte Prozeß der beruflichen Auflöſung der Ur⸗ 
produktion, welcher jahrhundertelang gewirkt und die Land⸗ 
wirtſchaft von gewerblichen Arbeiten entlaſtet hat, ſpielt in der 
Zeit von 1882 bis 1907 in Sachſen und wohl auch im ganzen 
Reiche eine ſehr geringe, jedenfalls aber nicht die Rolle, die man 
ihm hier und da zur Erklärung der Ziffern der Berufsſtatiſtik 
zuſchreibt. 

Die durch den Arbeitermangel entſtandenen Schwierigkeiten 
hat die Landwirtſchaft insbeſondere durch zweckmäßige Einrich⸗ 
tung und Umgeſtaltung, durch „Rationaliſierung“ ihres Betriebes 
zu überwinden geſucht. Namentlich iſt die fehlende menſchliche 
Arbeitskraft durch ausgedehnte Verwendung arbeitsſparender 
Maſchinen erſetzt worden. Wie die Ergebniſſe der mit den 
Berufserhebungen verbundenen landwirtſchaftlichen Betriebs— 
zählungen zeigen, hat ſelbſt in den kleinbäuerlichen Wirtſchaften 
Sachſens die Benutzung von Arbeitsmaſchinen erſtaunliche Fort: 
ſchritte gemacht. Nach der landwirtſchaftlichen Betriebsſtatiſtik 
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von 1907 (vgl. auch S. 229 dieſes Heftes) hatten insbeſondere 
die Drillmaſchine, der Getreide- und Grasmäher, der Heuwender, 
die Kartoffelerntemaſchine, die Dreſchmaſchine und die Milch⸗ 
zentrifuge große Verbreitung erlangt, alſo Maſchinenarten, deren 
Verwendung, abgeſehen von der Drillmaſchine, eine weſentliche 
Arbeitserſparnis bedeutet. Auch andere Umſtände, wie die Grund⸗ 
ſtückszuſammenlegungen, die zweckmäßige Verteilung aufſchiebbarer 
Arbeiten über das ganze Jahr, die gelegentliche Benutzung mehr⸗ 
ſchariger Pflüge, die Verwendung von Pferden an Stelle von 
Kühen zu Ackerarbeiten in den Kleinbetrieben, die Erſetzung 
mehrerer Mägde durch einen Schweizer, die Einrichtung von 
Selbſttränken für die Rinder und viele ſonſtige, für ſich einzeln 
unwichtig erſcheinende Umgeſtaltungen des Landwirtſchaftsbetriebes 
machen es in Verbindung mit der erhöhten Maſchinenverwendung 
erklärlich, daß die erforderlichen Arbeiten in der Landwirtſchaft 
mit einem verminderten ſtändigen Perſonal erledigt werden 
können. In den Zeiten ungewöhnlicher Arbeitshäufungen aber, 
namentlich zur Getreide⸗ und dann auch zur Kartoffelernte, wird 
nach wie vor eine große Menge nichtſtändiger Hilfskräfte, welche 
durch die Berufszählungen nicht erfaßt werden, vorübergehend 
beſchäftigt. 

Die Kunſt⸗ und Handelsgärtnerei gehört zu denjenigen 
Erwerbszweigen, die ſich mit der Bevölkerungsvermehrung und 
der Wohlſtandserhöhung ſtark ausgedehnt haben. Den Gärtner⸗ 
beruf übten als Haupterwerb aus 


1882 1895 1907 
männliche Perſonen 4422 8 703 10 668 
weibliche Perſonen 651 2374 2405 


Perſonen beiderlei Geſchlechts 5073 11077 13 073 


In dem Zeitraume von 1882 bis 1907 hat ſich demnach 
das Perſonal des Gartenbaues um etwa das Anderthalbfache 
(158 Proz.) des ehemaligen Beſtandes erhöht. Die Kunſt⸗ und 
Handelsgärtnerei hat ihren Standort vor allem in der Nähe der 
Großſtädte, wo ſie in dem innerſten der bekannten „Thünen'ſchen 
Kreiſe“ oder in der die Stadt unmittelbar umgebenden Produk⸗ 
tionszone verbreitet iſt. Von der Geſamtzahl der im Jahre 1907 
ermittelten Erwerbstätigen des Gartenbaues entfiel beinahe die 
Hälfte auf die beiden Großſtädte Dresden und Leipzig oder auf 
das Gebiet der von ihnen einverleibten Vororte ſowie auf die 
angrenzenden Verwaltungsbezirke. An hauptberuflich tätigen 
Kunſt⸗ und Handelsgärtnern aller Gattung wurden im Jahre 1907 
gezählt in der 


Stadt Dresden . . 1 670 Stadt Leipzig . 
Amtsh. Dresden⸗Altſtadt 737 Amtsh. Leipzig 1400 
Dresden⸗Neuſtadt 1 462 zufammen 6433 


Im Vergleich mit der Landwirtſchaft zeichnet fid) bie Kunſt⸗ 
und Handelsgärtnerei in ihrer Wirtſchaftsweiſe durch höhere Arbeits⸗ 
intenfität und, inſoweit ſie nicht nur als Freilandbau, ſondern 
als Treibhauskultur betrieben wird, in der Regel auch durch 
größere Kapitalintenſität aus. 

Insbeſondere erfordert aber der Gartenbau zu ſeinem Be⸗ 
triebe weit mehr Arbeitskräfte als die Forſtwirtſchaft, welche im 
Königreich Sachſen nicht viel mehr als halb ſoviel Erwerbstätige 
wie die Gärtnerei beſchäftigt. 

Der Forſtwirtſchaft nebſt Jagd gehörten ihrem Haupt⸗ 
beruf nach an: 
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1882 1895 1907 
männliche Perſonen 7189 7316 7228 
weibliche Perſonen ; 94 305 525 
Perſonen beiderlei Geſchlechts 7283 7621 7753 


Das Forſtperſonal hat fih demnach, und zwar namentlich 
infolge der Zunahme der Zahl der weiblichen Erwerbstätigen, in 
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der Zeit von 1882 bis 1907, verhältnismäßig nicht unbeträcht⸗ 
lich erhöht, obwohl in dieſem Zeitraume das Waldland nicht 
erweitert, ſondern ſogar um ein Weniges eingeſchränkt worden 
iſt. Die Forſten und Holzungen nehmen im Königreiche keine 
unbeträchtliche Fläche ein; ſie umfaßten im Jahre 1900 etwa 
384 500 ha oder über ein Viertel des ganzen Landesgebietes.“) 
Die Bewaldungsdichte oder die Bewaldungsziffer (25,8 Proz.), 
die im allgemeinen mit der Höhenlage der Standorte der Forſten 
ſteigt, iſt beinahe die gleiche wie die des deutſchen Reiches 
(25,9 Proz.). Unter der Annahme, daß der Umfang der Wal⸗ 
dungen Sachſens in dem Zeitraume von 1900 bis 1907 ſich 
nicht weſentlich geändert hat, würden auf 100 ha Forſtland im 
Jahre 1907 durchſchnittlich nur 2 Perſonen im Hauptberuf 
tätig geweſen ſein, während zur Bewirtſchaftung von 100 ha 
landwirtſchaftlichen Nutzlandes 23 hauptberufliche Erwerbstätige 
erforderlich waren. Arbeitsextenſität und Kapitalsintenſität ſind 
die charakteriſtiſchen Eigenſchaften der forſtwirtſchaftlichen Betriebs⸗ 
weiſe. Die Anzahl der Perſonen, welche die Jagd als Haupt⸗ 
beruf ausüben, iſt nicht geſondert ermittelt worden; ſie iſt aber 
ſicherlich nur ſehr gering, denn das Weidwerk, insbeſondere die 
Feldjagd, wird nur ſelten als Haupterwerb und vielfach über⸗ 
haupt nicht erwerbsmäßig betrieben. 


B. Die Induſtrie. 

Die hervorragende Stellung, welche die Induſtrie in der 
Volkswirtſchaft Sachſens einnimmt, könnte es rechtfertigen, auf 
den Stand und die Entwicklung der einzelnen Gewerbezweige an 
der Hand des reichhaltigen Materials der Berufszählungen hier 
ausführlich einzugehen. Wenn trotzdem an dieſer Stelle davon 
Abſtand genommen werden ſoll, ſo iſt hierfür in erſter Reihe die 
eine Erwägung entſcheidend geweſen, daß nämlich die wirtſchaft⸗ 
lichen und ſozialen Verhältniſſe des Gewerbes und auch des 
Handels nicht allein durch die Berufserhebungen, ſondern auch 
durch die mit dieſen verbundenen Betriebszählungen genau und 
in beſonderer Weiſe ermittelt worden find. Im Intereſſe der 
Vermeidung von Wiederholungen erſcheint es daher geboten, die 
wirtſchaftlichen und ſozialen Zuſtände und Veränderungen der 
Gewerbezweige auf Grund dieſer beiden, einander ergänzenden 
Erhebungen in den Einzelheiten zu unterſuchen. Hier ſei nur 
einiges aus den berufsſtatiſtiſchen Nachweiſen über die wichtigſten 
und die in Sachſen verbreitetſten Induſtriearten hervorgehoben.“) 

Nach den Ergebniſſen der neueſten Berufszählung waren 
allein in der Induſtrie Sachſens beinahe 1¼ Millionen Menſchen 
(1 238 991) oder faſt zwei Drittel (63,9 Proz.) der erwerben⸗ 
den Landesbewohner wirtſchaftlich tätig. Die ſtärkſten Induſtrie⸗ 
zweige find die in der umſtehenden Überficht verzeichneten, von denen 
jeder einzelne im Jahre 1907 mindeſtens 10000 Perſonen Arbeit 
gab und in welchen zuſammen über 1 Million oder mehr als 
85 Proz. der gewerblich tätigen Einwohner beſchäftigt waren. 

In der Zeit von 1882 bis 1907 haben ſich dieſe wichtigſten 
Gewerbezweige im Durchſchnitt etwas ſtärker ausgebreitet als die 
ganze Induſtrie, denn 1882 ſtanden in ihrem Dienſte beinahe 
83 Proz. und im Jahre 1907 ungefähr 85 Proz. ſämtlicher 
in der Induſtrie erwerbstätiger Perſonen. Mit wenigen Aus⸗ 
nahmen hat die Zahl der Erwerbstätigen in dieſen gewerblichen 
Berufsarten raſcher als die Bevölkerung zugenommen. Nur im 
Kohlenbergbau, in der Weberei, in der Strumpfwarenfabrikation 
(Strickerei und Wirkerei), in der Poſamenteninduſtrie und im 


1) Vgl. auch Franz Mammen (Profeſſor an der Forſtakademie zu 
Tharandt): Die Waldungen des Königreichs Sachſen, Dresden 1905. 

2) Eine Gegenüberſtellung ſämtlicher Berufsarten nach den Er— 
gebniſſen der drei Zählungen enthält eine Überſicht im nächſten Hefte 
dieſer Zeitſchrift. 
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Hauptberuflich Erwerbs⸗ 


Zunahme oder r Abnahme (—) 


Berufsart tätige abjolut | prozentual 
1882 | 1595 1907  |1882/ 1895 1895) T 907 1882 1907 1882 1895 1895/1907 1882 1907 
1. 2. | 3. 4. 5. 6. T. | 8 9. 10. 
| | 
B4 Kohlenbergbau, Brikettherſtellung 19042, 22 219 26 918 3177 4 699 18:6 16,68 21,15 41,96 
7 u. 8 Steinmetzbetrieb, Steinbrüche, Verf | | | 
grob. Steinwaren . . , .| 10491| 16 415 18 136 5 924 1 721 7645 | 5647 1048 | 72,87 
15 bi8 17 Biegelei, Tonröhrenfabr., Töpferei, | | | 
Verf. von feinen Tonwaren . 11 440 | 17 452 21 070 6 012 3 618 9630 | 52,55 20,73 84,18 
19 Glashütt., Glasveredelung, Spiegelfa abr] 2693 6038 10 562 3 345 1524 7869 | 124 21 74,98 299 2 
23 bis 27 ot: u. Gelbgießer, Zinngießer, Verf. v 
Spielw. aus Metall, Erz: u. Gloden- | | 
gießer, jonft. Berarb. unedler Metalle | 2551| 6207 14 183 3656 | 7976 | 11682 | 143,3? 128,50 455,98 
28 Eijengießerei . 4313| 9810 18 829 5 497 9019 | 14516 || 127,45 91,94 336,56 
30 u. 31 Klempner, Blechwarenfabr. 5 890 11 195 16 716 5 305 5 521 10826 | 9007 | 49,32 183,80 
33 Grob: (Huf-) Schmiede 10 078 | 13 966 15 251 8 888 1 285 5173 38,58 9,20 51,53 
40, 41 u. 34 V.v.Majdinen, Werkzeug. uſw., Mühlen- | | 
bau, Schloſſerei uſw. (SBerufeart 34)| 29 124 53 548 96494] 24424 41946 | 66 370 83,86 78,93 227,8 
42 u. 43 Stellmacher, Wagner, Automobil- u | | 
Sabrráderfabr. . 5165| 6291 11 577 1 126 5 286 6412 21,80 84 02 24,14 
48 u, 49 Pianoforte: w. Orcheſtrionf fabr., EN | | | 
ſonſt. Muſikinſtrumenten e 6507| 9309 15 448 2 802 6139 | 8941 | 43,06 65,95 137 41 
50 bis 54 V. v. mathem uſw. Inſtr., V. v. Beleuch⸗ | 
tungéapparat. ‚Stühftrumpffabr., Elet: | | 
trotechnik., F. v. Kabel, Leitungsſchnur 2067 6271 18 031 4204 11 760 15 964 || 203 39 187,53 772,33 
67 Spinnerei, Zwirnerei, Wattefabrikation] 23 963 35 573 41 945 11 610 6372 | 17982 || 48,45 17 91 75,04 
68 Weberei 92 582 101497 96 563 K 915 | — 4 934 3 981 | 9 65 4 86 4,30 
70 Striderei u. Wirkerei ( Strumpfwarenf. 141883 47 057 52 392 5 174 5 335 10509 | 19,355 | 11,84 25,08 
71 Häkelei, Stickerei, Spitzenfabrikation 20 483 21 390 45 988 907 24 598 25 505 4,43 115, 0 124 52 
12 u. 73 Färberei, Bleicherei, Druckerei, Appretur | 26 741 29 235 43 896 2 494 14661 | 17155 9,83 50,15 64,15 
14 Fojamentenfabrifation . . 44 15010| 16 977 14 238 1967 | —2 139 — 772 13:0 | -— 16,13 — 5,14 
79 u. 80 V. v. Papier, Pappe uſw., V. v. SPER | 
waren aus Papiermaché 9989 16 292 22 596 6 303 6 304 12 607 63,10 38 6 126,21 
81 Buchbinderei, Kartonnagenfabrifation . 8028| 13851 22 316 5 823 8465 | 14288 19,53 61,11 111,9 
95, 100 u. 101 Tiſchlerei, Parkettſabr., Drechſlerei, V. 
v Spielwaren aus Holz 29021 41585 47949] 12564 6364 | 18928 || 43,39 15,30 65,2 
106 Bäckerei, Konditorei 16 331 | 24558 30 878 8 227 6320 | 14547 | 50,8 25,73 89,08 
110 skletideret . SAA n 9 981| 14 761 16 356 4 780 1 595 6375 | 47,89 10,81 63,87 
122 Tabakfabrikat. einſchl. Bigareitenfabr. .| 11529 | 17 109 21 860 5 580 4 151 10 331 48,40 27,77 8961 
124 u. 125 Schneider, Schneiderinnen, Wäſchekonfekt.] 39 157 | 56 458 63977] 17301 1519 | 24820 41,18 13,32 63,39 
126 u. 128 Putzmacherei, V. p. künſtl Blumen 6914| 9218 14 498 2 304 5 280 7 584 33,32 51,98 109,69 
131 bis 133 Handſchuhmacher, Berf. v. Krawatten, 
Hojenträgern, "one 3043| 6989 22 736 3 946 15 747 19 693 129 67 225 31 647 16 
134 „ e $ .| 33020 | 31 668 33360| — 1 352 1 692 340 | — 4,09 „34 1,02 
137 u. 140 Wäſcherei Pl ätterei, Reinigung v. 
onen en ; 8578| 11 540 16 330 2 962 4 790 7 752 34,53 41,51 90 3; 
141,143 1.144 Bauunternehm. Maurer(Berufgart143), 
Zimmerer (Berufsart 144) | 78 856 107 987 120 4891 29 081 12 552 11 633 36,88 11,63 52,80 
145 bis 148 Stubenmal. „Stubenboh ner, Stullateure| 5 005 9839 13 820 4 834 3981 | 8815 96,8 40,46 176,12 
157 bis 160 UNTEREN Sei u Zinkdruck., tupf.- | | 
. Stabldruderei, Farbendruckerei 9 960 18 240 33 539 8280 15 299] 23 579 83,13 83,88 236,14 
zuſammen [599 435 810 495 1 057 941] 211 060 | 247 446 | 458 506 35,21 30,558 | 76,4% 


— — a Ua y Y - 


Schuhmachergewerbe ijt die Zahl der Erwerbstätigen nicht im 
gleichen Maße wie die Bevölkerung (52,1 Proz.) geſtiegen, 
ſondern teilweiſe ſogar zurückgegangen. In der Weberei, Strumpf⸗ 
warenerzeugung und Poſamenteninduſtrie iſt dies ſicherlich vor 
allem die Folge des Unterganges zahlreicher Hausinduſtriebetriebe. 
Nach den Ergebniſſen der gewerblichen Betriebszählungen betrug 
die Anzahl der hausinduſtriellen Hauptbetriebe im Königreich 


Sachſen: 


in der Weberei . 
Strumpfwarenherſtellung 
Poſamenteninduſtrie 


In dieſen drei Induſtriearten iſt demnach das Hausgewerbe 


immer mehr verdrängt worden. In ähnlicher Weiſe wird die 


1882 1895 1907 
45140 27813 17259 
20426 13798 13397 
11 356 9 508 6171 


nur ſchwache Vermehrung der Erwerbstätigen im Schuhmacher⸗ 
gewerbe und deren Rückgang innerhalb der erſten Zählungs⸗ 


— — I — — — 


baue (1882 bis 1895) auf den Untergang kleiner Handwerks⸗ 


x 


betriebe entſprechender Art zurückzuführen fein. Die moderne 
Fabrikinduſtrie bedarf im allgemeinen bei gleichen Leiſtungen 
weniger Menſchenkraft als die Betriebsformen des Handwerks 
oder des Hausgewerbes. 


Im Kohlenbergbau ift die Zahl der Erwerbstätigen nicht 
unerheblich, wenn auch nicht im gleichen Verhältnis wie die Be⸗ 


völkerungsziffer geſtiegen, während der einſt fo berühmte fächfifche 


Erzbergbau, welcher dem Gebirge, wo er in der Hauptſache be: 
trieben wurde, den Namen gegeben hat, immer mehr zurückgeht. 


An hauptberuflich tätigen Perſonen wurden ermittelt: 


im 1882 1895 1907 
Erzbergbau 8067 5453 2 257 
$obíenbergbau .. 18348 22219 26918 
Bergbau überhaupt.. 26415 27 672 29 175 


————— T—T— . — DUNT - 
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Im ganzen hat in Sachſen demnach die Zahl der Bergleute 
infolge der ſtändigen Weiterentwicklung des Kohlenbergbaues zu⸗ 
genommen. Die Erzgewinnung findet ſich hauptſächlich noch als 
Silberbergbau in der Amtshauptmannſchaft Freiberg, ferner als 
Wismutbergbau bei Johanngeorgenſtadt in der Amtshauptmann 
ſchaft Schwarzenberg und als Zinn⸗ und Wolframbergbau bei 
Altenberg in der Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde. Von 
den 2257 im Jahre 1907 gezählten Erwerbstätigen des Erz⸗ 
bergbaues entfielen 2063 oder 91 Proz. auf die Bezirke dieſer 
drei Amts hauptmannſchaften, und zwar 1485 auf die Amts⸗ 
hauptmannſchaft Freiberg, 453 auf die Amtshauptmannſchaft 
Schwarzenberg und 125 auf die Amts hauptmannſchaft 
Dippoldiswalde. Die Kohlengewinnung hat eine weſentlich 
weitere Verbreitung. Steinkohlenlager gibt es namentlich in den 
Zwickauer und Lugau⸗ Olsnitzer Revieren ſowie im Plauenſchen 
Grunde, alſo vor allem in den Bezirken der Amtshauptmann⸗ 
ſchaften Zwickau, Chemnitz, Glauchau und Dresden⸗Altſtadt, 
während Braunkohlen insbeſondere in den Gebieten der Amts⸗ 
hauptmannſchaften Borna, Leipzig und Grimma ſowie in der 
Lauſitz (Amts hauptmannſchaft Zittau und Bautzen) vorkommen. 


Die Zahl der im Kohlenbergbau erwerbstätigen Perſonen 
betrug im Jahre 1907 in der 
Amtsh. Zwickau. 9677 Amtsh. Borna .. 2247 
Stadt Zwickau .. 2234 z Leipzig 255 
Amtsh. Chemnitz. 5602| =- Grimma 342 
„Glauchau. 3 276 =- Zittau 450 
e Dresden⸗A 1972 = Bautzen. 151 


Von der Geſamtzahl der Erwerbstätigen des Kohlenbergbaues 
lebten hiernach 26 206 oder 97 Proz. in den genannten Ge: 
bieten. 

Außer dem Bergbau und einigen Induſtriezweigen (Stein⸗ 
bruchsbetrieb uſw.), deren Standorte an die Fundſtätten oder an 
das Vorkommen der Rohſtoffe gebunden ſind, gibt es in Sachſen 
noch eine ganze Reihe von Gewerben, deren örtliche Vertei— 
lung oder geographiſche Verbreitung außerordentlich un⸗ 
gleichmäßig iſt. Die größte Anzahl der gewerblichen Berufsarten, 
deren Erzeugniſſe dem lokalen oder individuellen Bedarf dienen 
oder geringe Transportfähigkeit beſitzen, ift jedoch in der Regel 
über das ganze Land, wenn auch nicht in gleichem Grade wie 
die Bevölkerung, verbreitet. Im Königreich Sachſen haben 
ſich aber verhältnismäßig viele Induſtriezweige über den ein⸗ 
heimiſchen Bedarf hinaus entwickelt. Die wirtſchaftliche Exiſtenz 
des dicht bevölkerten Sachſen iſt ja geradezu von der Ausfuhr 
gewerblicher Erzeugniſſe abhängig und gründet ſich demnach zu 
einem großen Teile auf die interlokale oder internationale Pro⸗ 
duktionsteilung. 


Eine ganze Anzahl von Gewerbezweigen, namentlich der 
Fertiginduſtrie, iſt denn auch relativ weſentlich ſtärker als im 
Durchſchnitt des Deutſchen Reiches entfaltet und erzeugt demnach 
einen erheblichen Teil der Waren für den Export. So gehörten 
im Jahre 1907 der Spitzeninduſtrie und Stickerei, der Fabrikation 
von Muſikinſtrumenten, der Verfertigung von Strumpfwaren, der 
Handſchuhmacherei, der Kunſtblumenerzeugung und der Bofamenten- 
herſtellung in Sachſen abſolut mehr oder mindeſtens ebenſoviel 
Perſonen ihrem Hauptberufe nach an wie im ganzen übrigen 
Gebiete des Reiches. Wie dieſe und manche andere in Sachſen 
ſtark vertretenen Induſtrien für ein weites Abſatzgebiet und für 
den fernen Markt arbeiten, ſo ſind ſie andernteils auch in Sachſen 
ſelbſt wieder ungleich verbreitet. Faſt jede von ihnen hat ſich 
in eng begrenzten Gebieten konzentriert. Dieſe örtlich einſeitige 
Spezialiſation oder geographiſche Lokaliſierung der gemerb: 

Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 


lichen Gütererzeugung hat namentlich in ſolchen Induſtriearken, 
die vorwiegend in der Form des Hausgewerbes betrieben werden, 
einen hohen Grad der Ausbildung erlangt und verleiht den be⸗ 
treffenden Gebieten vielfach ein beſonderes wirtſchaftliches Gepräge. 


Im Königreich Sachſen lebten nach der jüngſten Berufs⸗ 
zählung bekanntlich 7,4 Proz. ber gefamten, dagegen 10,8 Proz. 
der gewerblichen Bevölkerung des Reiches. Noch weſentlich ſtärker 
vertreten waren im engeren Vaterlande die nachſtehenden, wich⸗ 
tigeren Induſtriearten, in denen, wie die nachverzeichneten 
Ziffern zeigen, der Anteil Sachſens an der berufszugehörigen 
Bevölkerung des Reiches 15 Proz. und mehr betrug. 


Anteil 
Sachſens 
Berufsart we 
B 71. Stickerei, Häkelei, Spitzenfabrikation 75,6 
e 49. Muſikinſtrumentenherſtellung (ohne Pianoforte⸗ 
Orcheſtrion⸗ und Orgelbau) . 68,0 
e 70. Strumpfwarenfabrikation, Wirkerei, Strickerei . 59,3 
131. Handſchuhmacherei. : "PE" 59,1 
2128. Verfertigung künſtlicher Blumen 58,7 
z 74. Poſamentenfabrikation. e 48,9 
e 73. Bleicherei, textile Druckerei und Bueichtung . 46,7 
101. Verfertigung von EE 45,1 
e 98. Strohhutfabrikation $ 37,3 
z T1. Herſtellung von Filzwaren 32 5 
2:125. Wäſchekonfektion 50,7 
s 72. Textile Färberei : 24,3 
81. Buchbinderei und Kartonnagenfabrikation 23,3 
: 79. Verfertigung von Papier, Pappe, Papierwaren 22,4 
e 66.| Zubereitung von Spinnſtoffen, Spinnerei, Hechelei, 
= 67. Spulerei, Bwirnerei . . 21,2 
155 bis 160. Buchdruckerei, polygraphiſche Gewebe 18,6 
s 68. Weberei ! 18,1 
e 43. Fahrrad- und Automobilfabrikation 17,6 
103. Bürſten⸗ und Pinſelmacherei 15,4 


Auch in einigen weniger wichtigen Induſtriearten iſt der 
Anteil Sachſens an der berufszugehörigen Bevölkerung des Deutſchen 
Reiches febr hoch, fo in der Korſettfabrikation (29,1 Proz.), in 
der Blechwarenerzeugung mit Ausſchluß der Klempnerei (28,6 
Proz.), in der Wachstuch⸗, Ledertuh: und Linoleumfabrikation 
(20,6 Proz.) und in einigen anderen ſchwächeren Gewerbe- 
zweigen. Von den Berufszugehörigen des an ſich ſehr bedeutenden 
deutſchen Maſchinenbaues (Berufsart B 40) wohnten nach der 
letzten Zählung 14,5 Proz. im Königreich Sachſen, das auch 
beinahe den gleichen Anteil bezüglich der Töpferei (14,2 Proz.) 
hatte. Die ſächſiſche Tabakinduſtrie ernährte dagegen nur 10,8 Proz. 
der Reichsbewohner gleicher Erwerbsart. 


Faſt ſämtliche der in Sachſen hochentwickelten Gewerbe⸗ 
zweige verteilen ſich nach ihren Standorten auch nicht annähernd 
gleichmäßig auf die verſchiedenen Landesgebiete. Insbeſondere 
beſchränkt ſich die Verbreitung der in Sachſen am ſtärkſten ver⸗ 
tretenen Induſtrien, in denen die hausgewerbliche Betriebsform 
vorherrſchend ijt, faſt immer auf die Bezirke nur weniger Amts- 
hauptmannſchaften, wodurch dieſe Landesteile einen eigenartigen 
wirtſchaſtlichen Charakter erhalten. In der folgenden Überficht 
werden die wichtigeren, örtlich ungleichmäßig ausgebildeten 
Induſtriezweige nach ihren hauptſächlichſten Verbreitungsgebieten 
dargeſtellt, wobei außer den amtshauptmannſchaftlichen Bezirken 
auch die Gemeinden mit mehr als 5000 Einwohnern nach den 
Ziffernbelegen der „Statiſtiſchen Beiträge zur Bevölkerungs- und 
Wirtſchaftsgeographie des Königreichs Sachſen“ (J. Band) be: 
rückſichtigt ſind. (Fortſetzung des Textes S. 262.) 
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Berwaltungsbezirte 


Gemeinden mit über 5000 Ein- 


wohner 


A. = e 


Et. = Sta 


1. 


Gem. = San recibe 


3. 


Vertei- rung 


Berufszugehörige 


Proz. 
Pro- bet 
¿eno De. 
tuale |völte 


B 12. Zementwarenerzeugung. 


St. Chemnitz 
„Dresden 
A. Dresden - N. 
St. Leipzig 
A. Leipzi 


g Dë 
Gt. Markranſtädt 


St. Plauen 
Andere Bezirke 


Königreich 


A. Kamenz. 
St. Kamenz 


St. Wurzen 
Andere Bezirke 


Königreich] 4088| 11 458/100 00, 


9 “e òè a 8 ò a«a 


.e.o „„ è 9 


e + 9$ è è ù 95 — 5 


e >» 9 $9 e e a * 
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164 


9426 


B 16. Töpferei. 


€ © . 9 +. 


504 


B 81. Blechwarenfabrikation. 


St. Dresden 1317 
A. Meißen 999 
St. Meißen 705 

A. Schwarzenberg 999 
St. auununnn 113 
Andere Bezirte ..... 2479 

Königreich 
B 40. ee 

erkzeugen. 

St. Chemnitz : .|19031 
A. Chemnitz 4718 
St. Limbach 457 

e Stollberg ..| 190 
Gem. Wittgensdorf ro 

s Qartfau 326 
Grüna 162 
„Neukirchen 78 

St. Dresden 9171 
A. Dresden A. ..... 1995 
Gem. Seuben ....| roi 

s DUE 303 

St. De d 12272 
A. Leipzig 2715 
St. Markranſtädt 97 
Gem. Stötteritz 367 
„Möckern 183 
„Schönefeld 256 

= Leupfd) 183 

= Modau..... 94 
Wahren 142 

= Raunéborf.. 239 

= Großzichoder: 

Windorf. 142 

A. Schwarzenberg. . . .| 2236 
St. une 1108 

= Schneeberg 46 

= Pobnip...... 253 
Gem. Lauter. .. 69 
Andere Bezirke 20 220 


5794 10651, 100,00! 0,28 


45272 
11655 
1109 
362 
307 
782 
465 
190 
20558 
4713 
391 
738 
190; 
28 274 
7193 
173 
1095 
398 
77 
508 
258 
321 
559. 


405 
6152 
3139 

122' 

793 

141 

49 146 


ung von Maſchinen und 


17,36 
6,74 6,02 
77,35 
4,91 
5,12 
0,45 13,75 
0,91: 8,15 


5,47 
0,32 10,56 
| 
0,24 8,01 
3,56 4,50 
1,81 17,58 
0,07 1,32 
0,46 11,10 
0,08, 2,79 


23,41: 1,83 


Königreich [72358172963 100,00 3,77 


Verwaltungsbezirke 
Gemeinden mit über 5000 Vin, 


wohner 


A. = e 
€t. = Sta 
Gem. — GE 


1. 


Er. 
werbs · 
tätige 


Berufszugehörige 
Pro · Tek 
zen ⸗ a 
tuale volte 
über. Vertei- rung 


| 2. 


3. 


tung | Des 
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über eg 
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Land Ortes 
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B 43. Automobil: unb Fahrräderfabrikation. 


St. Leipzig 
A. Leipzig 


Gem. Möckern 


2 
2 


2 
7 


A. Auerbach 


Mockau 
Wahren 


° < >: ò% o 


Gem. Klingenthal . 


A. 


Olsnitz 


e 9 9 9? 


St. Markneukirchen 


2 
2 


Adorf 


Gem. Bad Elfter. .. 
Andere Bezirke. 


B 66 und 67. 


A. Zittau 
Zittau. 


St. 


Königreich 1092; | 2 


@ 9 9 9 e$ 


1391 
641 


4044 
1881 
68 
13 
501 


3342| 12,22 0,66 
1700; 6, 9? 0,98 
626 2,291 4,39 
84 0,81) 0,96 
11024: 40,51 9,23 
2714 0,92144,64 
10045: 36,73/13,21 
4637 10,95 53,72 
184: 0,67: 2,57 
63 0,23: 1,34 
1241; 4,52 O ,08 


899, 5,61 0,15] A. Bittau ..... š 478| 1026 12,15) 0,86 
622 8,5 0,12 St. Bittan ...... 334 696| 8,24' 2,08 
587 8,25 0,53 Gem. Olbersdorf. 24 54 0,64, 1,08 
429 6,05 0,08] Ct. Chemnitz 898| 2216 26,25 „85 
776 10,1 0,451 A. Chem niz 784 | 1996 23,62 10 
298 4,19 4,17 Gem. Grüna 78 2100 2,56. 3,79 
362 5,0 0,351 St. Dresden 651 1367 16,18: 0,27 
3938, 55,36 0,14] A. Dresden- Aa.. 209 161 548; 041 
—7118/100,00] 0.16 Andere Bezirke 669| 1383| 16,36 0,04 
Königreich] 3689] 8449 100,00 0,18 
1446 12,862 1,961 B 48. Pianoforte- u. Orcheſtrionfabrikation. 
669 8,84 645] A. LöbauNWuũ QQ 402| 1077, 8,94 1,02 
4466 38,97 3,46 St. Löbau... ... 197 567| 4,70 5,30 
2836 24,75, 8,83 Gem. Ebersbach 73 152 1,26 1,62 
i geom Si St. Dresden 935| 2546 21,2 0,50 
90. 0,51 St. Leipzig 1917| 4914 40,77 0,97 
a 36,97 0,10] A. Leipzig REH 605| 1529 12,69 0,88 
0.25 Gem. Stötteritz 71 183 152 1,27 
' Leutzſc h. 159 371 3,08. 3,36 
„Wahren 30 97  O,80| 1,65 
| s PBaunsdorf. . 30 102 0,85, 1,93 
er 13 155 Andere Begirle. e 662 1987 16,48 0,06 
1110 10 42 345 Königreich 4521 12053 100,00 0,26 
2282' 20,96' 1,63 
170 1,68 190} B49 Verfertigung von fonftigen mufi- 
| 4429: 41 „580 0,12 kaliſchen Inſtrumenten. 


27352 100,00! 0,00 


Spinnerei unb Zwirnerei. 


Gem. Seifhennersdorf 
Reichenau 
: Großſchönau 
Olbersdorf. 
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2380 
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39 
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3662 


4 67 
1,05 
0,08 
0,09 
0,10 
0,31 
10,89 
0,14 
1,09 
O 41 
13,05 
5,28 
6,11 
0,30 
0,95 
0,23 


Subereitung von Spinnftoffen, 


8,06 
2,47 
0,76 
0,90 


1,63 


1,43 12,77 


0,08 


0,55 


1,04 


8,46 


Gemeinden mit über 5000 Gin- 


A. = ee 
St. = Sta 
Gem. = KEE 


Berwaltungsbezirke 


Er. 
werbs · 
tátige 


wohner 


haupt 


Berufszugehörige 
Bro. Prog. 
zen · > 

: male vile. 

über- 


Vertei- sung 


ber 


A. Plauen 2283] 8714| 4/4 3, 
St. Reichenbach .| 1085| 1704; 2,7 6% 
z It s 421 713 o9 up 
= Segidjfau SI 83 ou 14 
A. 39midau ....... 12416| 18689, 28,55 8% 
St. Crimmitſchau .| 2032| 2998; 3,82 10,5 
Werdau 3122] 4743 6,5 % 
e Kirchberg 505 925. 1,8125 
Gem. Niederplanig 203 324 0/41 1⁄4 
= fberplanig. 173 211 08 LI 
- Wilka 598 905 17 24 
Niederhaßlau 337 439 0,56 % 
= Schedewig . .| 183 290 0,57 58 
e Lidtentanne . . 299 421! o SA 
Andere Bezirke 18479 | 29482 37,5 03 
Königreich 49480 78407 100,0 [00.0 1; 
B68. Weberei. 

A. Bautzen 4922| 8843 5,06 ^; 
St. Bautzen 283 405, 0/21) 15 
⸗Biſchofswerda .| 118 203 o 2s 

Gem. Sohland a. b. 
Spree 066| 1363 0,8254 
A. Kamenz 5153] 9575 54513) 
St. Kamenz 28 707 0,0 64 
Gem. Großröhrsdorf] 1409| 2616 1,80 341 
A. Löbau 11495 | 17908, 10,24 164 
St. Löbau 176 310, 0,18 24 
Gem. Neugersdorf. .| 2656] 4001 2,2934 
„Ebersbach 1711| 2037 1,123 
= Eibau ..... 9531 1606 0206 
A. Zittuauu ͤ—p 146111 22804 12 KOU 
St. Bittau ...... 2187 3319 1,95 10,1 
Gem. Seifbennergvorf| 728] 1142 0,6514 
e Reichenau 1739 2024 16034, 
⸗Großſchönau .. 1609] 2775 1,9375 
„Olbersdorf 640 927 O53174 
A. Glauchau 13987 | 26 970 164213) 
St. Glauchau 3247] 0456 3,69 29) 
„Meerane 4455| 7883 450315 
Hohenſt.⸗Ernſtth. 1755] 3853 2,20 74 
Lichtenſtein . 502 1141 0,65153 
Gem Oberlungwitz 153 360 0,21 AN 
A. Auerbach 4732| 10677 6,1 8? 
St. Auerbach 429 904 0,58 7 
: Falfenftein 0311 2307 1,5196 
z Treuen...... 1304| 2497 1141325 
Lengenfeld. . 265 474 0,2%, jd 
Gem. Rodewiſch .. 139 273 0,16 3, 
e Elefeld..... 206 598, o, 10, 
A. Olsnit zz 4529| 10908. 6,4145 
St. Olsnitz A Séier? 1730 4233, 2,2 31, 
= Adorf —..... 642| 1239 0/1 172 
Gem. Bad Gitter. . . 41 128 0/07 25 
A P. auen 9185] 16615 9,50 16,8 
St. Reichenbach . . 2170] 4253, 248174 
s Mylau...... 1022] 2701 1,5341 
- Stegidjfau ....| 1852] 3141 1,8041, 
A. Bwidau ....... 7865| 14909 8,53 in 
St. Crimmitſchau . 3289| 0290 3,6022 
= Werdau ..... 7611 1406 vw 7/! 
= Kirchberg 648| 1194 0,6311, 
Gem. Niederplanig 196 210, 012 LA 
e Niederhaßlau. 53 92 0,05 1, 
z a . . 136 216 0,12 3,3 
Andere Bezirke. . 20 184 36180; 20.66 1,0 
aan Areia 96568 174889 100,0 3,5 


| 
x 


Verwaltungsbezirke 
| Gemeinden mit über 5000 Ein- Er · | 
| wobner werbs über: 
tätige | haupt 
1.= 0 
St. Stad 
em = ee E? 


zen⸗ 


das 
Land 


Berufszugehörige 


Be 


tuale | völte- 
Vertei- rung 
lung | des 


Be- 
über zirts 


er 
es 


St. Chemnitz 68381 10009 10% 3,84 
A Annaberg 41381 7498 "au 6,93 
BD. UOI osos ssl 18; 311| 0,82| 4,97 

| + Ehrenfriedensdorf 77 155 0,16. 2,66 
gen Gelenau 1628] 2860 2,54 45,58 

Y Ebemniz 22753 44721 46,00 23,09 
St. Limbach 1348| 2605| 2,68 7,26 

: Stollberg ..-.. 593 990 102 13,43 
Gem. Thalheim 2463] 4941 5,08 65 61 
Wittgensdorf. 1015| 2182| 2,436.37 

: farthau .... 108 257 0,26| 4,52 

e Úriina ..... 553 1383 1,42) 24,24 
„Neukirchen 10811 2167 2,28/42,91 

Glauchau 6725 12958 13 ‚ss 8,67 
St. Ofaudau . . 189 271 0,28 1,10 
e Hohenft. Ernſtth. 88710 1704 1,76 12 ,06 

Lichtenſtein 335 654| 0,07 8, 19 
en Majes udi a 1378| 2829 2,91 32,10 
: Gersdorf . 436 690 0,71| 9,61 
: umen. 84 IIS| 0,12| 2,16 
aui PA 4127| 9143 9,1| 7,62 
EL Burgftádt . ...| 446 948 0,9812,1 
Gem. Hartmannsdorf| 413] 1046 1,08 18,34 
ndere Bezirke 7811| 12895 13,26 0,34 
Königreich 52392] 97224 100,00 2,12 

B71. Häkelei und Stickerei. 
n 13886 | 25987 30,45/23,98 

Auerbach. . 12070 25242; 29,56 21,14 

št Auerbach 849| 1783 2,09 16,75 

Fallenſtein . . 2078| 4111 4,81/28,98 
E- 12 473 917 1,07 11,96 
Lengenfeld . 465 953, 1,12|14,95 

Gem Wobemijd) . 413 916, 1,07 10,71 
Klingenthal 38 60 0,08| 1,09 

I s Elefed..... 1441| 2911 3,1[53,44 
an STR PE 3912| 7643 8,8 7,74 
St. Reichenbach. 419 640 0,75| 2,58 
„Mylan 105 190 om 2,40 
Netzſchkau 32 76. 0,09| 1,00 

H Gáeeqenbem . 6056| 11986 14 ,08| 8,77 
Št. Edneeberg ` 999| 2222 2,60|23,96 
| = Eibenftod . 1855| 3827 4,18 41,25 
| = Neuftädtel . 609| 1416  1,66/28,27 
„ Gem. Schönheide 199 334 0,39 4,85 
‚Andere Dolo. ARO 10064 | 14540 17,03| 0,35 
Königreih|45988 | 85398 100,00. 1,56 

1 B 72. Färberei. 

W Löbau 601| 1376 5,74 1,30 
St Löbau 80 150% 0,65) 1;46 
Sem. Reugersborf . 134 296 1,23 2,62 

Ebersbach 81 207| 0,86| 2,20 

+ Wn E 21 62 0,26 1,20 
Vtt en. 1400| 3163| 13,19 2,64 
WE 432 934| 3,90 2,80 
Sem. Seiffennersborf SI 129| 0,54 1,61 
Reichenau 232 456 1,90 6,04 

: nde Gë 74 148| o,% 2,00 

* Olbersdorf. 103 203 0,85| 3,85 

* tennis 1189| 2602 10,85 1,00 

X Ghemnig. ..... 874| 2326 970 1,20 
Et Limbach 106 s| 1,19 1,89 
Gem. Wittgensdorf [133 353 1,7 5,88 

* Orina ..... 25 61| 0,25} 1,07 

y : d III 284 1,18| 5,62 
Glauchau 1791] 4196 17,50 2,81 
EL Wero: echt rod 535| 1227| 5,12 4,98 


Berufszugehörige 
Verwaltungsbezirke Pro. | roz 
Gemeinden mit über 5000 Çin- l ed icd 
wohner werbs- | über Vertei- rung 
tätige | Haupt | lung | Des 
A. = a enen über e 
Gt. = Sta das un 
Gem. 3 Land Ortes 

1. Eo pe 15 
St. Glauchau. 741 1281| 5,9! 5,18 
z fei Ernſtth. 71 162 0,68 1,15 
Lichtenſtein ; 62 171| 0,71 2,80 
Gem. Oberlungwitz 82 219, 0,91| 2,8 
d Butt oov x ÇA 679| 1698 7,08, 1,72 
St. Reichenbach. 353 865 3,61 3,49 
E 135 308 1,28 3,90 
Netzſch kaun 2 65 0,27 0,86 
A. Zwickau PA 8411 2101 8,77 1,00 
St Grimmitjdau . 26; 623 2,00 2,25 
= Merdan ..... III 234 0,98| 1,19 
„Kirchberg. 31 83| 0,97, 1,22 
Andere Bezirle...... 2475 | 6511 27,17 0,19 
Königreich 9850 2397310000 0/5 

B 73. Bleicherei, Druckerei, Appretur. 
o 14691 2857 5,25 2,69 
St. Löbau... .. 65 101 m 0,94 
Gem. Neugersdorf . .| 248 400 0,74 3,54 
Ebersbach 247 449 0,83| 4,78 
s Qibau ..... 46 80 O,15| 1,55 
N 1304| 2282] Aan 1,91 
St. Zittau 159 312| 0,57 0,93 
Gem. . 40 110 0,20| 1,87 
Reichenau 142 242 0,44| 3,21 
z (GroBídünau . .| 261 351| 0,65| 4,75 
„Olbersdorf 26 sol 0,09| 0,95 
St. Chemnitz 3858 | 5062 9,30 1,94 
A. Ehemnig ....... 2198| 3681| 6,77| 1,90 
St. Limbach 581 1003 1,84 6,65 
Stollberg. 88 I24| 0,28| 1,68 
Gem. Wittgensdorf 196 337 0,62| 5,62 
„ o INN 49 127 0,28 2,33 
Neukirchen. 97 1500 0,28| 2,97 
A. Glauchau 2706| 5430 9,98 3,63 
St. Glauchau 6581 1562| 2,87 6,81 
Meerane 716| 1629| 2,99 6,52 
. ⸗Ernſtth. 448 609| 1,12 4,81 
Lichtenſtein 111 175 0,33| 2,36 
Gem. Oberlungwitz 116 210 0,39| 2,43 
St. Plauen 7469| 29932, 18,25| 915 
A. Auerbach 3717| 5221) 9,60 4,97 
St. Auerbach.. 385 572| 1,05 5,87 
Falkenſtein 1083| 1391) 2,56 9,80 
e Ee, 2 U ER 250 332| 0,61| 4,88 
Lengenfeld... . 413 5890 108] 9,24 
Gem. Rodewiſch. . . 214 3800 0,70| 4,44 
s Ellefed..... 221 297| O,55 5,45 
eo 3506 | 6545 ECK 
St. Reichenbach 1281 2757 5,071 1,13 
Mylau...... 264 851 1,01] 6,97 
⸗Netzſchkau . 311 571 1,05 7,54 
W. Dol ouo lo 1691| 2661| 4,89 1,97 
St. Grimmitidau . .| 942| 1317 2,42 4,75 
e Werdau 191 289 0,53 1,47 
Kirchberg... 147 344 0,68 4,79 
Andere Bezirle...... 6198 | 10742 19,73) 0,33 
Königreich [34046 54413 100,00| 1,19 

B 74. Poſamentenfabrikation. 

A. Annaberg 110121 19921 aa 
St. Annaberg. .| 2271 4016 16,14 24,56 
Buchholz 1646| 3291 13,23 36, 07 
s Geyer ...... 835| 1915 7,70/30,61 
z Ebrenfricdergdorf| 311 582 2,94, 9,99 
A Marienberg... 645 910 3,66 1,39 
St. Marienberg. 112 103 os 2,55 
Andere Bezirke 2581| 4044 16,26 0,09 


Königreich 14238 


24875|100,00| 0,54 


Gemeinden mit über 5000 Ein- 
mobner 


Verwaltungsbezirke 


A. . 


St. — Gta 


Gem. = ME ish 


— 


B 77. Herſtellung von Filz und Filzwaren. 


A. 


= LS = Y 


Er. 
werbs⸗ 
tätige 


SOME «oye nA 219 
St. Pegan ...... 180 
DOM coe v»; 208 
St. Hart ha 134 
I 199 
St Wurzen 140 
Oſchatz . 295 
St. Oschatz KEEN 221 
Auerbach 311 
St Lengenfeld... 74 
Gem. Rodewifd) . . 119 
FF 191 
Andere Bezirke... 203 


B 79. Verfertigung von Papier, 
A. 


A. 
A. 


A. 


Papierwaren. 
A 1364 
St. Bautzen [67 
Marienberg. 1277 
W 3790 
St. Pi ena 248 

Sebnitz 128 
Gem. Mügeln 263 
Heidenau 593 
SSS > de o 1256 
St. Waldheim 88 
eh 11 
St. Mittweida. 54 
„ Penig 440 
Schwarzenberg. ... 2719 
St. Schneeberg... 120 
- Eibenftod .... 40 
Johanngeorgen⸗ 
MODE na % 41 
Gem. Schönheide 55 
e Lauter 118 
alas 1313 
Gem. Millan. .... 51 
Andere Bezirke 9304 


Königreich 1644 


485 


353 
540 


556 14,88 
469 1254 


8 738 100,00) 0,08 


Pro. 


Berufszugehörige 


zen⸗ Be⸗ 


tuale völke⸗ 


| 0,01 
6,26 
0 45. 
5,12 
0,42 
I,99 


| 17,87 1,15 


4,53 
0,48 
2,68 
2,28 
0,58 
0,01 


5,11 


Pappe und 
3166 5,48] 2,42 
347, 0,60| 1,18 
3392 5,87 5,17 
9677 16,57 6,02 
600, 1,05) 3,46 
312| 0,54| 3,12 
706, 1,32|10,54 
1633|  2,83|31,68 
3375| 5,84| 2,80 
234| 0,41| 1,98 
4132 7,15| 3,44 
121 0,21| 0,69 
254.24 1,81 13,97 
7315| 12,66| 5,85 
271 0,47| 2,98 
117| 0,20| 1,26 
127 0,22| 2,06 
173| 0,80) 2,25 
285| 0,49 5,68 
3570 6,18 1,71 
108 O,19| 1,35 
23142 40,25! 0,62 


57 769 100,00 1,26 


Königreich [22528 


B 81. 
fabrifation. 
A. Annaberg ...... 1955 
St. Annaberg.. 476 
Buchholz 642 
z Ehrenfriedersdorf 08 
St. Dresden 3469 
ENT ee 7230 
Andere Bezirke.. 9662 


fabrikation. 
St. Chen 126 
A. Großenhain 151 
St. Großenhain .. 31 
W 123 
AR T PM 131 
A. Grimma 187 
Ne 100 
s Auerbach. 301 
St. Treuen 66 
Andere Bezirke 140 
Kön 
Digitized by 


Buchbinderei und Kasiouudgen 


4103 10,8 3,79 


947 
1432 
130 
5813 
12537 
17436 


2,7 5,19 
3,59 I5,69 


0,33, 2,23 


14,57, 1,13 
91,43: 
43 3,71 0, 50 


2,48 


fónigreidj|22316| 39889 100,00 0,87 
B 86. Wachstuch-, 9ebertnd und Linoleum: 


313 
379 
05 
301 
286 
410 
252 
755 
151 
352 


10,27 
12.43 


13 45 
24,77 


11 „55 


0,12 
0,41 
2,18, 0,55 
9,88 0,23 
9,38' 0,06 
0,38 
8,27, 0,15 
0,63 
1,97 
0,01 


4,95 


ele Kall EE 100,00. 0,07 


Verwaltungsbezirke 
Gemeinden mit über 5000 Ein- Er. 
wohner werbs · 
tätige 


A. = Amtshauptmannſchaft 
St. = Stadt 
Gem, = Landgemeinde 


1. 


über: 
haupt 


¿eno 


tuale | pólfe 
Vertei⸗ rung 
lung | des 
über | icto 
it 
das p 
Land Ortes 


B 98. Strohhutfabrikation. 


St. Dresden 1584| 2658| 56,00 0,52 
A. Dippoldiswalde. . 398 695| 14,66 1,21 
A. Dresden⸗ A. 208 395 8,38 0,35 
A. Dresden N. 207 424 Dani 0,85 
St Radeberg 134 268 5,866 1,99 
a 192 3680 7,77| 0,23 
Gem Mügeln 57 112 2,36 1,67 
Andere Bezirke 113 199| 4,20 0,01 
Königreich 2702| 4739/100,0| 0,10 
B 101. Verfertigung de Spielwaren aus 
013. 

A MAR 1167| 2645| 33,88 2,77 
A. Marienberg 900| 1960| 24,70) 2,99 
St. Olbernhau 202 533| 6,72 5,19 
„Marienberg. 124 312 3,98 4,12 
Freiberg 1295| 2950 87,18, 2,54 
Andere Bezirke 918] 3800 Aan 0,01 
Königreich] 3580 0,17 

B 103. Bürſten macher. 
A. Auerbach 890 962| 12,19| 0,81 
A. Schwarzenberg. 1698 | 38380 48,51 2,81 
Gem. Schönheide 1197] 2751 34,84|15,82 
Andere Bezirfʒfne 1412| 3095| 39,20 0,07 
Königreich] 3500| 7895/100,00| 0,1 

B 122. Tabakfabrikation. 
AN, E 2453 3428| 9,87| 3,69 
St. Frankenberg. .| 1705| 2303| 6,63/17,13 
Zſchopau 50 71| 0,20| 1,04 
s fdertan ..... 354 523 1,51| 9,02 
EL xu... 5690 8477 24,410 1,65 
A. Dresden: A. ..... 1232| 1575 454 1,1 
Gem Denben ... 112 168| 0,48| 1,53 
Votidappel. . . 100 144 O,41| 1,69 
A. Freiberg 12871 2081| Ban 1,79 
St. Freiberg 800 | 1254| 3,61| 3,84 
St. Leipzig 954| 1681 Aen 0,33 
ode 3793] 5415| 15,59 4,49 
St. Döbeln 936 1308 3,17 7,00 
e Waldheim . . 1029 1559| 4,49/12,85 
Roß wein 313 424 1224,58 
IU ¿Q s. I17 237| 0,68 2,97 
Hainichen 62 134 0,89| 1,75 
= Hartha 772 998| 2,87|16,86 
A. Dl8nib........ 975| 1382| 8,95 1,82 
Andere Bezirle...... 5476| 10 686 30/7 7 0,55 


Königreich 21860 


3472 28 100,00) 0,78 


(Fortfepung des Textes von S. 269.) 


Es ſoll hier nicht weiter auf dieſe Ziffernachweiſe eingegangen 
werden. Eine ausführlichere Betrachtung der geographiſchen Ber- 
breitung der wichtigeren Induſtriearten iſt bei Beſprechung der 
Ergebniſſe der gewerblichen Betriebszählung in Ausſicht genommen. 


St. = Stab 
Gem. = — 


Wie die Induſtrie das wichtigſte Erwerbsgebiet des ganzen 


ſächſiſchen Volkes iſt, ſo iſt ſie es auch für die weiblichen 
Perſonen. Von den 564839 Frauen, die im Jahre 1907 einen 


Beruf ausübten, waren 348 763 oder 62 Proz. im Gewerbe 


hauptberuflich tätig. 


Die Induſtriezweige, 
Jahre annähernd 5000 oder mehr weibliche Perſonen beſchäftigt 


wurden, ſind die folgenden: 


Berufszugehörige 
š Proz. 

Verwaltungsbezirke Pro. der Verwaltungsbezirke 
Gemeinden mit über 5000 Vin, Er- 2 uw Gemeinden mit über 5000 Ein- 
wohner werbd | über Vertei- rung wohner 
tätige | Haupt | lung | be 

YA. = S. e HE über | Be A. = Amtshauptmannſchaft 


St. = Stadt 
Gem, = Landgemeinde 


@erufšaugebórige 
| Pro | ke, 


den ⸗ ' | Ye 
| tuale | ile 


Er. 
werb#- 
tätige 


1. 1. |» 1 5.4141 
B 125 Wäſchekonfektion. Gem. Wittgensdorf .| 262 3510 118) 58 
E^ s Grüna 692 | ‚2917 
A. Auerbach. 2639| 3889] 20,64] 3j] „. 5 ir 3278 $n 5 
St. d 728 1086 5,760 10,20 St cipe GH EE s 105 * d 
z SLengenfeld. .. . 101 I51| 0,80] 2,87 rä "P 
Gem. Rodewiſch. . . 917] 1484| 7,8817,85 ^ Goiene Geht, ver 346 d 4 
A. „ + .| 3297| 4476 28,7 Seel, Rochliß erlungwitz EAE un d 
dX: D 977| 1420| 7,54| 7,93 Wochuiß : :: e a 
z Schneeberg ed g 94 124 0,66| 1,34 St. caes ZEE e 155 o d 
GR e e Es NR DECK, 
Gem. Lauter 174 213 1,18 4.21 Gem. Hartmannsdorf| 989] 1621 541284 
A. Zwickaoaoa ns 1756| 2478 13,18 118] A. Schwarzenberg 1198 2584 855 14 
Gem. Niederplanig .| 209 245 1 m 2,04 et. ER toos | 2359 asf 
e in E pe eo e Andere Bezirke 1628| 2574 8,8 0f 
„Reinsdorf 65 70 0,87 0,98 — i 
Niederhaßlan 40 57 0,0 0,9 Königreich 19951 29685 100% 0 
Andere Bezirke 6119| $8001, 42,6 0,20 o sas Korſein 
š ; — MET PIENSA Y 1 erfertigung von orje 
$ónigreidj|13810| 18844/100,00 0,11 " God. 14411. 20H98 st 
B 128. Verfertigung von künſtlichen Blumen. St Olsniz 700 1189 3 
| | Andere Bezirke 1043] 1427 Hab 
A. a NODO š Jas 974 6, ji 0,15 : š š 3464 8499 100 0 
St. Biidbof8merda . . 94 143 0,99| 1,02 &ónigreidj| 2 Y 
St. Dresden 1595| 2232 15,8 0,44 
A Dresden⸗ A. 447 559 388 0,50 B 105—160. Polygraphiſche Gewerbe KR 
Gem. Deuben 70 76| 0,53| 0,69 Photographie) 
Potſchappel. 116 146 1,01) realer Dresden 59791 10992] 16,20 Y 
„Dohlen 45 51 oan 0,97 Sten 14920 | 28 308 41% Y 
94: ag a 5512] 9000 6243 bel A. Leipzig 4140] 8348 1235 
St €ebiuip. . . . .. 2466| 4182| 29, 01/4 1,81 Gem. Stötteritz 1246] 2573| 3,80 
s Menftadt ... 607 | 1015| 7,04/20,24 Mödern ....| 152 249| os d 
St, Seip zg 442 612 4,25 0, 19 Schönefeld .. 701 r336| 1,9810) 
Andere Bezirke 685 1039 7,20 0,08 Leutzſch . 128 279 041% 
Königreichſ 9422| 1441610000 0,31 Bahren Er E 275 90 
, 1 7 
B 130. Kürſchnerei. e 238 517| 0,8 T 
BL BI ee 1875| 8626| 36,18| 0,72 Windorf 55 133 0,9 1 
x ei dE BE 1 125 32 1,47 Andere Bezirke. 10180 | 19988 29,9 Ü 
i 71 304 42 1,76 F 
St. Martranftádt . . 769] 1926 19,22 26,98 $ónigreid|35219]| 67586/100,0 «| 1, 
Gem. Möckern 65 107 1,07 0,75 [ 
> ui. E 151 Ln rit B 164. Muſterzeichner unb Kalligraphes 
Wahren 122 259 2,580 4,42 f St. Chemnitz 180 302 6,10 0 
Andere Bezirke. 917| 2179 21,74| 0,06] A. Glauchau 147 309 63 Ü 
^ . HN Yen zum Ach 2 
Königreichſ 4582| 10023/100,00 0,22 ES SE ron Ze d Sek 
B 161. Denic neger E AS 
St. Chemnitz 2891 13,59 1,54 SEAS e 
A. YT AA 6598 9433 81,88| 4,87 Andere Bezirke. Lu 900 _ 1170| 2590 25 
St. Limbach I 568 2435 8,22 16,14 Königreich] 2491] 4880 100 0% 0 
— — 
| Erwerbstätige 1. acht 
| Berufsarten Ru > 1955 
B 68. Weberei. 46 034 ee 
= 66 u. 67. Spinnerei, Bubereitung bon 
Spinnftoffen . . . . 90968 18521 
: 124. Schneiderei, Kleiderkonfektion 29177 20990 
< 70. Strickerei, Wirkerei, Strumpfwaren⸗ 
fabrikation "n 25505 26887 
in welchen in jenem | » 71. Häkelei, Stiderei, Spitzenfabrikat. 24512 21476 
= 73. Bleicherei, textile Druckerei und 
23252 10794 


Appretvruuu en 


— — 


Berufsarten . 
B 131. Handſchuhmacherei 15 140 4851 
= 122. Tabakfabrikation 13 908 7952 
137. Wafd- und Plättanſtalten 13723 619 
125. Sajdefonfeltion . . . . . . 11647 2163 
81. Buchbinderei u. Rartonnagenfabrit. 9 626 12690 
120. Näherei. o... . 8956 — 
74. Bofamentenberftelung . . . 8731 5 507 
128. Verfertigung von fünjt. Blumen 6898 2524 
: T9. Papier⸗, Bappen:, Bapiermarenberft. 5206 17322 
126. qTugmaderei . . . 4873 203 
zufammen 278156 203028 


In diefen 17 Berufsarten allein waren im Jahre 1907 

beinahe vier Fünftel (79,8 Proz.) der in der Induſtrie erwerbs⸗ 
tätigen Frauen beſchäftigt. Mit Ausnahme der Tabakfabrikation, 
, der Buchbinderei und Kartonnagenherſtellung ſowie der Papier⸗ 
| 19 leiſten die Frauen namentlich ſolche gewerbliche Arbeiten, 
f die fie auch im Haushalt vorwiegend zu verrichten haben ober 
zu verrichten hatten: die Herſtellung, Bearbeitung, Inſtandhaltung 
pub Reinigung von Bekleidungsgegenſtänden und die Erzeugung 
de betreffenden Halbfabrikate. Zu einem großen Teile find es 
überdies Gewerbe, die vielfach in der Form der Hausinduſtrie 

und ſomit im engen Anſchluß an die Hauswirtſchaft ausgeübt 
A werden. Das gilt namentlich von der Stickerei, der Strumpf: 
| ¡ barenerzeugung, der Handſchuhmacherei, der Poſamentenherſtellung, 
" btt Kunſtblumenverfertigung, der Tabakfabrikation und in ge- 
ringerem Grade auch von der Weberei, der Kleider⸗ und Wäſche⸗ 
tonfettion, und das trifft ferner auch auf einige andere, in der 


üterſicht nicht verzeichnete Gewerbezweige, wie die Strohhut⸗ 


| jubritation, die Korſettherſtellung, die Erzeugung von Spielwaren 

und Muſikinſtrumenten zu. In der Hauptſache ſind die weib⸗ 
iden Perſonen in Gewerben tätig, die in geringerem Maße 
Pn an die Körperkraft als an bie Handfertigkeit und den 
Geſchmack ſtellen und die in der Regel keine durch längeren 
Lehrgang zu erwerbende Fähigkeiten erfordern. In der „ſchweren“ 
| Imduſtrie und in den alten Handwerkszweigen iſt dagegen die 
+ stauenarbeit, wie ein Blick auf die im Jahrgang 1909 dieſer 
dacht veröffentlichte Zahlenüberſicht III der Berufsſtatiſtik 
68.13f) ohne weiteres lehrt, verhältnismäßig felten. 


C. Handel und Verkehr. 

Mit der induſtriellen Entwicklung, mit der fortſchreitenden 
d derufsſpezialiſation und der räumlichen Produktionsteilung fteht 
die Ausdehnung des Warenaustauſches und das Anwachſen von 
+ mbel und Verkehr in engſtem Zuſammenhange. Der Handel und 
` Stlft ijt unter den fünf Erwerbsabteilungen (A bis E) diejenige, 
: die fig am ſtärkſten nach der Zahl der beſchäftigten ober ernährten 
Perſonen erweitert hat. Innerhalb des Zeitraumes von 1882 
; 581907 ijt die Zahl der Erwerbstätigen des Handels unb Ver: 
-tebra in Sadjen von 130894 auf 286642 ober um 119 Proz. 
geſtiegen. In der folgenden Überſicht find nach den Ergebniſſen 
det drei Berufszählungen die Ziffern der Erwerbstätigen der 
wichtigſten Zweige des Handels und Verkehrs, ſoweit ein 
Lergleich möglich ijt, gegenübergeſtellt.!) In dieſen Berufsarten 
waren im Jahre 1907 insgeſamt 261440 Perſonen oder 
31 Proz. fümtfider Erwerbstätigen des Handels und Verkehrs 
beſchäftigt. | 
Der ſtärkſte Zweig des Handels und Verkehrs ift das 
Barenhandelsgewerbe, in welchem 1907 über zwei Fünftel 
(41 Proz.) der Erwerbstätigen der ganzen Berufsabteilung C 
vidaftigt waren. Dieſem folgen ihrer Bedeutung nach die 


1) Vgl. d 1 ; ; e 
e te ausführliche Gegenüberſtellung im nächſten Heft dieſer 
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Gaſt⸗ und Schankwirtſchaft (17 Proz.), der Eiſenbahnbetrieb 
(11 Proz.) und der Poſtverkehr (7 Proz.). Dieſen vier Berufs⸗ 
arten gehörten mehr als drei Viertel der in Handel und Ver⸗ 
kehr erwerbstätigen Perſonen an. In der Zeit von 1882 bis 
1907 hat ſich die Zahl der Erwerbstätigen ſämtlicher der in der 
Überficht verzeichneten Berufe vermehrt und zwar mit Ausnahme 
der Binnenſchiffahrt in ſtärkerem Grade als die Landes⸗ 
bevölkerung. 
Erwerbstätige in Handel und Verkehr. 


Vermehrung oder 

SBerufdarten Wee eegen (— 
1QQo | igaz | san» | 1882 | 1895 | 1888 
1882 | 1895 | 1907 |; 1895 bis 1907 Isis 1907 


1. Y. | 38. | 4. 5. 6. 7. 


C 1. Warenhandel . . |52 00390 011116 380| 78,09 | 29,80 | 128,79 
C 2. Geld: und Kredit- 414 | 

handel . | 2066; 2,746; 4961| 32,31 | 80,66 | 140,18 
C 811.4. Bud: u. Kunſt⸗ Ä | 

handel, Verlag, | x . 

Bibliotheken 3 956 5969! 9684| 50,88 | 61,40 143,58 
C11. Verſicherung. . | 1168 2696 5 5200 180,83 | 104,15 372,0 
C12. Poft u. Telegraphie | 4 648/10 520! 20 651| 126,58 96,30 | 844,18 
C18. Eiſenbahnbetrieb . 17 406/81 646! 82 4760 81,81 2,62 | 86,58 
C141.15. Bofthalterei, | . | : 

Perſonenfuhrwerk, 

Straßenbahnbetr. | 8005; 4 498 8 297] 49,68 | 84,45 176,11 
C 16 u. 17. Spedition, | 

Güterbeförderung, | | | d 

Frachtfuhrwerk . | 8 766 5819 11518| 54,51 | 97,94 | 205,84 
C 18 u. 20. Binnenſchiff⸗ | . 

fahrt und Reederei | 1858: 2 247 2052] 20,94 — 8,66 10,4 
C27. Gaſt⸗ und Schank⸗ 

wirtſchaft 23 86441 172| 49 9510 72,58 21,82 | 109,84 

l 


In beſonders hohem Maße ift bie berufliche Beteiligung 
des weiblichen Geſchlechts an den Arbeiten des Handels und 
Verkehrs gewachſen. Die erwerbende Tätigkeit der Frauen be⸗ 
ſchränkt ſich aber in der Hauptſache auf den Warenhandel, die 
Gaſt⸗ und Schankwirtſchaft, den Buch⸗ und Kunſthandel nebſt 
Bibliotheksdienſt und den Poſtverkehr (Fernſprechbetrieb). In 
dieſen Berufsarten waren im Jahre 1907 beinahe neun Zehntel 
(89,4 Proz.) und im Warenhandel ſowie in der Gaſtwirtſchaft 
allein 84,7 Proz. der weiblichen Erwerbstätigen des Handels und 


Verkehrs beſchäftigt. Es betrug: 
die Zahl der weibl. d 
xii eren Zunahme in Proz. 
in den Berufsarten Erwerbstätigen Zunah Proz 
- 1683 | 1895 | 188 
E 1882 | 1895 | 1907 bis 1808 | bit 1907 bis 1907 
1. 2. | 8. 4. 5. 6. 7. 
Warenhandel 12 987,28 51638 071| 119,6 | 38,6 | 193,2 
Schankwirtſchaft . . | 951921 622/25 552| 1273 | 182 | 168,4 
Buchhandel, Bibliotheken 256 636 1999] 1484 214,3 680,9 
Poſtverke r. 38! 302 1529| 694,7 | 406,3 3923, 
Handel und Verkehr | | 
überhaupt. . . 28 791154 458/75 072| 89,2 | 37,9 160, 


In dieſen wichtigeren Berufsarten hat demnach bie Zahl 
der weiblichen Erwerbstätigen außerordentlich zugenommen. Eine 
gewiſſe Bedeutung als Frauenberuf hat auch der Hauſier- und 
Straßenhandel, der im Jahre 1907 von 3676 weiblichen und 
von 4536 männlichen Perſonen im Hauptberuf betrieben wurde. 
Dieſe Ziffern laſſen ſich jedoch nicht mit den entſprechenden 
Zahlennachweiſen der früheren Berufszählungen vergleichen. 

Die im Statiſtiſchen Landesamte erfolgte Aufbereitung des 
berufsſtatiſtiſchen Erhebungsſtoffes nach Gemeinden ermöglicht 
es auch, über die Verbreitung der einzelnen Zweige des Handels 
und Verkehrs in den Orten verſchiedener Größe Aufſchluß 
zu erhalten. Was die beiden wichtigſten Berufszweige, den 
Warenhandel und das Gaſtwirtſchaftsgewerbe, betrifft, ſo waren 


im Jahre 1907 an männlichen und weiblichen Perſonen haupt: Anzahl Bewohner im Buchhandel einſchließlich Verlag tätig war. 
beruflich beſchäftigt in den: An zweiter Stelle ſtanden nach den Grundziffern Berlin mit 
Groß- iy Mittel- Mein Land- HO des 4312 Erwerbstätigen des Buchhandels und nach den Verhältnis: 
ſtädten 7 ſtädten  fiábten —  fiábten nb ziffern Stuttgart, wo 9 von 1000 erwerbstätigen Ortsbewohnern 
im Warenhandel. 64288 9598 20 989 9910 11595 in Buchhandlungen hauptberuflich beſchäftigt waren. 


in der Gaſtwirtſchaft 24992 3812 8685 4563 7899 f | | 
In den Großſtädten allein lebten 55 Proz. der Erwerbs: D. Häusliche Dienſte und Lohnarbeit wechſelnder Art 
tätigen des Warenhandels und 50 Proz. der in der Gaſtwirt⸗ Im Gegenſatz zu den häuslichen Dienſtboten, die bei ihrer 


ſchaft beſchäftigten Perſonen. Von 1000 Erwerbstätigen (ein. Herrſchaft wohnen, werden ſolche Perſonen, die gleichfalls Dini 
ſchließlich der berufsloſen Selbſtändigen) entfielen in den: häuslicher oder perſönlicher Art leiſten, die aber nicht in die 
orten des Hausgemeinſchaft ihrer Arbeitgeber aufgenommen ſind, als Er⸗ 


g Mitte - Klein- Land- : 
übten fädten üábten — Hues latten werbstätige angeſehen. Außer diefen Perſonen, zu denen namentlich 
auf den Warenhandel 94 66 45 34 19 Aufwartefrauen, Reinemacherinnen uſw. gehören und die demnach 


auf die Gaſtwirtſchaft 37 26 19 16 13 vorwiegend weiblichen Geſchlechts find, umfaßt die Beruf8abteilungD 
; : T i 5 itsarbeiter 

Mit der Größe der Gemeinden wächst mithin ſowohl der auch Lohnarbeiter wechſelnder Urt“, alfo Gelegenheit bene 
Warenhandel als us das k aet Dos ce Aushilfskräfte und ſolche Erwerbstätige, bie wegen ihrer wechſelnden 
in ſtärkerer Progreſſion als dieſes. Das gleiche gilt im be⸗ Tätigkeit in verſchiedenen Erwerbszweigen keiner beſtimmten Be⸗ 


ſonderen auch von den einzelnen Großſtädten, welche die Haupt⸗ rufsart der Statiſtik zugerechnet werden können. Es betrug 


; der 
reg I und Verkehrs find. Die Zahl der Erwerbs: | |. Ls A Pid 1 f Mili dae or A 
Dresden Leipzig Chemnitz Plauen 1882 | 1895 | 1907 1882/1895 1895/1907 1882 1007 
im Warenhandel .. 22809 27996 10242 3241 1. 2. 8 4. 3 . | ot 
in ber Gaſtwirtſchaft 10332 9483 3655 1522 | gaus[. í überh. 14 093 18 761/21 4568| 38, 144 625 
Von 1000 Erwerbstätigen gehörten nach ihrem Haupt⸗ Dienfte | weibl. 11 588 16 277119281] «1, 185 657, 
berufe in: oe l Lohn: ; überh. |11 047) 7676; 8314| — 80,5 8,3 | a 
Dresden Leipzig Chemnitz Plauen | arbeit | 
zum Warenhandel 91 112 80 60 abe | 
zur Saftwirtihaft... 41 38 29 28 Art | weibl. 1567 1922| 2080| 22, 53 . 929 


Je volkreicher die Großſtädte find, deſto ſtärker entwickelt Während demnach die Zahl der Perſonen für häusliche 
find im allgemeinen Warenhandelsgewerbe und Gaſtwirtſchaft. Dienſtleiſtungen eine nicht unweſentliche Zunahme, welche aut: 
Eine Ausnahme bildet nur bie „Handelsſtadt“ Leipzig, wo der ſchließlich das weibliche Geſchlecht betrifft, erfahren hat, tft in bem 
Warenhandel im Jahre 1907 abſolut und relativ mehr Erwerbs⸗ Perſonalbeſtande der weniger wichtigen Berufsart der wechſelnden 
tätige befchäftigte als in der zu jener Zeit größeren Stadt Lohnarbeit in der Zeit von 1882 bis 1895 ein Rückgang tiv 
Dresden. getreten, der aber aller Wahrſcheinlichkeit nach nur formal '⸗ſtatiſtiſcher 

Außer dem Warenhandel im engeren Sinne oder dem | Natur ift und darauf beruht, daß bei der Bearbeitung der Statiflil 
Produktenhandel iſt in Leipzig bekanntlich auch der Buchhandel, von 1882 eine übergroße Anzahl von Perſonen, deren Beruf in 
der gleichfalls zum Warenhandelsgewerbe z im weiteren Sinne zu den Haushaltungsliſten ungenau angegeben war, zu den „Lohn 
rechnen ijt, in ſtarkem Maße ausgebildet. Im Jahre 1907 arbeitern wechſelnder Art“ gerechnet werden mußte. Die Aufwarte⸗ 
wurden in Sachſen an hauptberuflich im Buchhandel tätigen frauen und Perſonen gleicher Erwerbsart haben dagegen nach 
Perſonen ermittelt in den: den in dieſer Beziehung als zuverläſſig anzuſehenden Ergebniſſen 

Grobe Mittel. klein. Sand» Falten der Statiſtik erheblich an Zahl zugenommen; fie haben fid in 
Käpten ` Hien ſtädten ftäpten Landes Gegenſatze zu den Dienſtmädchen und häuslichen Dienſtboten, bit 
nach den Grundziffern. 6523 257 783 339 244 bei ihrer Herrſchaft leben, fogar verhältnismäßig um ein Wenige? 
auf 1000 Erwerbstätige 965 1,8 1,7 1,2 0,4 mehr als die Bevölkerung in der Zeit von 1882 bis 1907 ver 


Je größer demnach die Orte, deſto umfangreicher ber Buch- mehrt. Es betrug in Sachſen 
handel. In den größeren Ortſchaften mit ihrer vielfach wohl die Zahl der Dienſtperſonen, welche 
5 Bevölkerung, ihren zahlreichen Lehrern und Schülern, " 

amten und geiftigen Arbeitern ijt ber Bedarf an Büchern : 
naturgemäß weſentlich höher als in den kleineren Gemeinden, bei fus ee A | 
insbeſondere den Dörfern, deren Bewohner zudem ihren Bedarf 
an Büchern in der Hauptſache in größeren Orten decken. Die 
Anzahl der im Buchhandel beſchäftigten Perſonen betrug in den 


14098 ! 18761 
66914 ' 68458 | 81877 


zuſammen 81007 | 87214 103 035 
Im ganzen hat ſich die Zahl der Perſonen für häusliche 


Großſtädten: Dienſtleiſtungen in der Zeit von 1882 bis 1907 um 27 Proz 

Dresden Leipzig Chemnitz Plauen erhöht. Auf die häuslichen Dienſtboten, die bei ihrer Herrſchaft 
nach den, Grundziffern 1007 5241 198 77 wohnen, wird noch an anderer Stelle zurückzukommen ſein. 
auf 1000 Erwerbstätige 4,0 21,0 1,5 1,4 


| | | i i 
In dieſen Ziffern kommt die Bedeutung Leipzigs als : po DU BUE 

Mittelpunkt des deutſchen Buchhandels ſcharf zum Ausdruck. Nächſt dem Handel und Verkehr hat unter den 5 großen 
Leipzig war im Jahre 1907 unter den 42 deutſchen Großſtädten . ms on des . late 
diejenige, in welcher abſolut und relativ bei weitem die größte der freien Berufe in der Zeit von 1882 bis 1907 "Oe" 
did à ES 0 eee die ſtärkſte Ausdehnung ihres Beſtandes an Erwerbstätigen er⸗ 
1) Die Einwohnerzahl der einzelnen Ortsgrößenklaſſen vgl S. 239 | fahren. Über die Veränderungen des Perſonalbeſtandes der 
dieſes Heftes. einzelnen Berufsarten gibt die folgende Überſicht das Nähere. 


I i ER 965 een 


Sieht man davon ab, daß in Chemnitz die Zahl der Erwerbs⸗ 
- > | tätigen bet bier in Betracht kommenden Berufsart relativ um 
1895 : 1907 | e ed 51 ein Geringfügiges niedriger als in der kleineren Stadt Plauen 
| | 1895 | 1907 1007 | ift"), fo zeigt auch biefe Ziffernreihe, daß das Perſonal des Ver: 
1. — 3 4. 5. ^ €. 1 waltungs⸗ einſchließlich Hofdienſtes und der Gerichte in den be: 


| deutendſten Großſtädten weſentlich ſtärker als in den anderen 


— ——ũ—ö , 
Zahl der Erwerbstätigen Vermehrung in Prozent 


8 bart | | 1882 
ecuf at 1882 


| | | 
26 087 39 000 41881| 495. 61 58, 


un 


Stenographen uſw 
6. u. 7 zujammen . 


818 1141, 2160| 39,5; 89,5 164,1 Die Zahl der Perſonen der Berufsabteilung F hatte, un: 


À 36 72 135 I | 5 oi KENE S dee re 
ur 4076, 6478: 9 139 58,8 41,2 124.2 Jahre 1907 die beträchtliche Höhe von über eine Viertelmillion 
; TONERS si. | s 97 Sg d e ? = Ges 3535 | (259 384) erreicht. Von dieſen entfielen allein auf Rentner unb 
— zuſammenn Je 7213 10 548 16074] 462 52, 122,3 ſonſtige wirtſchaftlich unabhängige Berufsloſe (Berufsart F1), 
" EE e 8 ſens und Kirchendienſtes nach denen in der Regel die ganze Berufsabteilung der „berufs⸗ 
N uber Sie Zerufsar bts Heerwe a „ 1 (ofen Selbſtändigen“ benannt wird, mehr als zwei Drittel 
mm Erwerbstätige fih ungefähr in gleichem Verhältnis wie (67,3 Prozent). Die zweitſtärkſte Berufsart bilden die nicht in 
De Geſamtbevölkerung vermehrt haben, ijt in ſämtlichen Berufs: ihrer Familie lebenden Studierenden, Schüler und ſonſtigen Bög- 
Cot in dem Beitraume von 1882 bis 1907 bie Zahl der linge, die im Jahre 1907 über ein Fünftel (21.3 Prozent) des 
5 in bei weitem höherem WEE als bie GT 5 Perſonalbeſtandes der Berufsabteilung F ausmachten. Außerdem 
S E wohner geſtiegen. Nächſt der e ildet die gehören zu dieſer Berufsabteilung die weniger bedeutenden Berufs⸗ 
Ze de Verwaltung und bie Rechtspflege bie ſtärkſte Berufsart, arten der Unterſtützungsempfänger, ber Anſtaltsinſaſſen aller Art 
| 177 Erwerbstätige der abſoluten Menge nach auch am und der nicht zu den Haushaltungsangehörigen zu rechnenden 
 mäßtlihften zugenommen haben. Dieſe die Bevölkerungs- „Perſonen ohne eigentlichen Beruf und ohne Berufsangabe”. 
belnehrung relativ weit überſchreitende Zunahme ift ſicherlich zu Die Veränderungen des Perſonalbeſtandes der einzelnen 
mem großen Teile durch das Anwachſen der Gemeinden und Berufsarten ergeben fid) aus der folgenden Tabelle. 
die Erweiterung ihres Aufgabenkreiſes hervorgerufen worden. 
Ansbeſondere find durch die Ausdehnung früher kleinerer Gemeinden i —ʃ 


1. Heer | wl. | —- dii — — — igroBitübtiiden Gemeinweſen vertreten ijt und daß insbeſondere 
2 öffentl Verwaltung, | S |16960 23689 30 554] 39,7 29, 80,2 Dresden als Reſidenzſtadt und Sitz der Zentralbehörden in dieſer 
Kechtspflege uſw. W| 316 498 1081| 57,6 1171 242,1 | Hinſicht ſämtliche übrigen Großſtädte überragt. 
3. Kirhendienft . . .| d Eo dd zs m dud Auch bie übrigen Zweige des „öffentlichen Dienſtes unb der 
Erziehung S 12 410 17 134 21937 38,1 280. 768 freien Berufe“ haben fih in dem Zeitraume von 1882 bis 1907 
Bildung uſw. ö | w 3181; 4118 4483 295, 8,9 40, außerordentlich ausgebreitet. Es wird hierauf noch näher bei 
5. Geſundheits⸗ S | 5136; 8626 14 967 680: 78,5 191,4 Darſtellung der ſozialen Gliederung der Bevölkerung eingegangen 
pflege ufo. | W| 2991 4652 7900| 654 69, 163,9 werden 
. Privatgelehrte, | 8 585 887 Dia! ` i 
Sónititeller vim. . | W | 44 744 68,2 ne 
d he | S | 556 1278| . 129,0 F. Berufsloſe Selbſtändige. 
W 28 155. 453,6 
| S 
. a4 -W- 


` nifi) viele hauptberuflich tätige Beamte an Stelle ber bie Ge. e Brnjentunte Ber 
Gëtt der Gemeindeverwaltung ehedem im Neben: oder Ehrenamt Berufsart „ß A ECU RI. lid E S) 
» zerſehenden Perſonen getreten. Die Kommunaliſierung von Gewerbe⸗ 1882 | 1905 100 | 1592 big 1807 18820 
detrieben und Verkehrsanſtalten hat dagegen hierbei keinen Einfluß | ———————————————————————4——————————— 
. A l ë . ; 1. Y. 8. 4. b. 6. 7. 
| ge denn deren Perſonal wird nicht zum öffentlichen Dienft, sales 389 94 — "Prep 
on ` ` , , , 
ſondern pum Gewerbe ſowie zum Handel und Verkehr gerechnet. F 1. Rentner uſw. E 28 849 53 409 99 8510 851| giel 2461 
ET Was die Orte verſchiedener Größe betrifft, fo betrug im F 2. Unterſtützungs⸗ [à 10 298 10439 7485] 14 — 28,3 | — 27,3 
Jahre 1907 die Zahl der Erwerbstätigen des öffentlichen Ver: Se Gage 8 x EN 90 139 Go 35 ms u. F ieu 
- Wélunna- x : i 3. Studierende, | : | A ‚6 A 
B ng- und des Juſtizdienſtes in den: Schüler uſw. 2 623 19 703 21 408] 384,3 68,5 716,2 


; Orten des 
| Groß⸗ Mittel- Klein- Land- 7 


ſtädten ftádten ftädten ſtädten Landes 
nad den Grundziffern 15272 2829 5925 2762 3766 


n zz 


— 
< 


validen Verſor⸗ w| 1318 1987 32904 50, 613] 1481 


4 Inſaſſen von In⸗ |: 1992 3 238 5046| 626| 558] 158, 
aa ujm. 


ni Sg F 5. Inſaſſen vou | S 2205 1966 1510 — 10,8 — 23,2 — 81,5 
, 1000 Erwerbstätige 22 19 13 10 6 Armenhäuſern IW ii 951 739 — 15,8 — 22,3 | — 34,5 
J, prößer die Gemeinden find, deſto ftárter find in ihnen demz | F 6 E zen ponj S| 3957, 5677 8959| 43,1 57 1264 
Wé die Verwaltungs⸗ und Gerichtsbeamten einschließlich der Richter Irrenanſtalten | 2044 8086 4735] 50, 53, 181; 
und Rechtsanwälte vertreten. Mit der Einwohnerzahl wächſt in Fs. Inſaſſen v. Straf- € | 
a 6 . n A m B A S 6 657 6 745 6 178 1,3 mE 84 = 7,2 
zen Gemeinden auch im allgemeinen der Bedarf an Kommunal: und Beſſerungs⸗ w| 1169 1180 975 09 174 — 16, 
. mtm, und was die Staatsbeamten betrifft, fo haben die Ver š ihe Be (an | | | | 
- Wihmgifebórben und Gerichte überhaupt nur felten in kleineren Eu Berufs⸗ S| 40 82 6271952, — 23,6 | 1467,5 
gemeinden ihren Sitz, während die Ober⸗ und Zentralbehörden angabe » We s 695 tos ens | een 
TR nicht in den mittleren Gemeinden, ſondern in den S los 7260167 269 259 384] 6718] 64% 176, 
großeren Städten und namentlich in den Großſtädten fid befinden. Zuſammen | W 44 696| 82 306.137 994| 84,11 67,7 | 208, 


Das z Í i 2 iz⸗ 
Perſonal des Hof, öffentlichen Verwaltungs und Juſtiz | Die ftarte Zunahme des Perſonenbeſtandes der Berufs: 


1 dienfteg beten D ° e. S 

g im Jahre 1907 in ben Großſtädten: ; ! U n 

abteil F b tabſchnitte von 1882 bis 1907 betrifft 
Dresden Leipzig Chemnitz Plauen j i i: 8 GE i i 


1 ; U S 

^ ben Grundziffern 7091 5434 1858 889 1) Es hat das ſeinen Grund wohl hauptſächlich darin, daß Plauen 
1000 Erwerbstätige 28 22 14 16 faſt die gleichen höheren Staatsbehörden wie die etwa 2½ mal jo große 

A Stadt Chemnitz hat. | 

y, % Summe der männlichen und weiblichen Erwerbstätigen, 2) S = Summe der männlichen und weiblichen Perſonen; W = Zahl 


Zahl der weiblichen Erwerbstätigen. der weiblichen Perſonen. 


— 


vor allem die beiden wichtigſten Berufsarten, bie der Rentner 
aller Gattungen (F 1) und der außerhalb des Elternhauſes 
lebenden Studierenden, Schüler und Zöglinge (F 3). Das An: 
wachſen der Zahl! ber? Rentner iſt entſprechend der Ungleich⸗ 
artigkeit der ſozialen Klaſſen, aus denen ſich dieſe Berufsart 
zuſammenſetzt, auf verſchiedene Gründe zurückzuführen. Drei 
große Klaſſen von Rentnern aller Art können namentlich unter⸗ 
ſchieden werden: bie „Rentiers“ einſchließlich Altenteiler und. ähnliche 
von eigenem Vermögen lebenden Privatleute, ferner penſionierte 
Beamte und Offiziere und deren Witwen (die betreffenden Waiſen 
ſind im allgemeinen zu den Haushaltungsangehörigen zu rechnen) 
und ſchließlich Verſicherungsrentenempfänger. Die beiden letzten 
Klaſſen ſind ſicherlich am ſtärkſten an dem Anwachſen der Berufs⸗ 
art der Rentner beteiligt, denn die bereits erwähnte Vermeh⸗ 
rung der Beamtenſtellen und namentlich die obligatoriſche Ein⸗ 
führung der Arbeiterverſicherung haben die Erſtarkung dieſer beiden 
Klaſſen zur natürlichen Folge. Ob und in welchem Grade etwa 
die Wohlſtandserhöhung auch zu einer Vermehrung der Rentiers, 
die fid namentlich aus der in ihrem Beſtande ziemlich ftabil 
gebliebenen Klaſſe der Unternehmer und Selbſtändigen rekrutieren, 
geführt hat, laſſen die Ergebniſſe der Berufsſtatiſtik nicht erkennen. 


Relativ am ſtärkſten hat — abgeſehen von den „Perſonen 
ohne eigentlichen Beruf und ohne Berufsangabe“ (F 9), deren 
Beſtandsveränderungen von Zufälligkeiten der Erhebung und 
Aufbereitung abhängen — die Zahl der nicht in ihrer Familie 
lebenden Studierenden, Schüler und Zöglinge zugenommen. Die 
unmittelbare Urſache dieſer Erſcheinung liegt offenbar in der 
weiteren Ausbildung des höheren Schulweſens, insbeſondere auch 
der Mädchenbildungsinſtitute und der Fachlehranſtalten, deren 
Beſucher vielfach nicht im Wohnorte ihrer Eltern leben können. 
Die außerordentliche Erhöhung der Ziffer dieſer Perſonen in 
der Zeit von 1882 bis 1895 beruht freilich auch zu einem 
Teile auf formal⸗ſtatiſtiſchen Momenten, nämlich darauf, daß 
die Zählung von 1882 nicht feſtgeſtellt hat, wieviel der unter 
14 Jahre alten, berufsloſen Haushaltungsangehörigen außerhalb 
des Elternhauſes wohnten.“) 

Die übrigen Perſonengruppen der Berufsabteilung F haben 
nach ihrer Kopfſtärke nur eine untergeordnete Bedeutung Als 
eine Folge der Arbeiterverſicherung und der Wohlſtandserhöhung 
wird der Rückgang der Zahl der Unterſtützungsempfänger (F 2) 
unb der in Armenhäuſern lebenden Perſonen (F 5) ſowie 
anderenteils auch das Anwachſen der Zahl der Inſaſſen von 
Invaliden⸗, Verſorgungs- und Wohltätigkeitsanſtalten (F 4) an⸗ 
geſehen werden können. Die Steigerung der Ziffer der in 
Siechen⸗ und Irrenanſtalten lebenden Perſonen (F 5 und 6) 
hängt andererſeits offenbar damit zuſammen, daß die Hauspflege 
der betreffenden Kranken zugunſten der beſſeren Verſorgung in 
den immer weiter ausgebildeten Heilanſtalten zurückgetreten ift 
Die durch die Berufszählungen ermittelte Abnahme der Ziffer 
der Inſaſſen von Straf: und Beſſerungsanſtalten (E 7) ſchließlich 
ſteht im Einklang mit den Ergebniſſen anderer, ſpezieller Stati— 
ftiten.?*) Die Ziffern für alle der zuletzt genannten Berufs: 
arten ſind jedoch zu klein, als daß ihre Schwankungen nicht durch 
an ſich geringfügige Veränderungen und Zufälligkeiten in der 
Erhebung weſentlich beeinflußt ſein könnten. 

Die der Kopfſtärke nach bedeutendſte und auch ſozial wich— 
tigſte Unterklaſſe der Berufsabteilung F ſtellen die Rentner aller 
Art (F 1) dar, die ſich in der Hauptſache aus ehemaligen Gr: 


D) Vgl. dieje Beitfchrift, Jahrg. 1886, I. Supplementband ©. 9 
und 1 
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werbstätigen zuſammenſetzen, welche ihren Beruf wegen Alters, 
Krankheit, Invalidität oder aus anderen Gründen aufgegeben 
haben. Soweit hierbei Frauen in Frage kommen, handelt es 
ſich freilich zum großen Teile nicht um frühere Erwerbstätige, 
ſondern um ſolche Witwen, die zu Lebzeiten ihres Ehemannes 
Angehörige ohne Hauptberuf waren und nach deſſen Tode keinen 
eigenen Beruf ergreifen, ſondern von Vermögen oder Hinter⸗ 
bliebenenpenſion und Verſicherungsrenten leben. Die Witwen 
überwiegen denn auch bei weitem unter den von Renten und 
eigenem Vermögen lebenden Perſonen weiblichen Geſchlechts. 
Von den Rentnern aller Art (F 1) waren im Jahre 1907 


männlich weiblich 


abhſolut in Prozent] abſolut in Prozent 


nach dem 
Familienſtande 


1. 2. | 8. | 4. 5. 
ledig 5142 | 6,9 13 683 13, 
verheiratet 51 282 68,7 8 080 8,1 
verwitwet 18168 | 244 | 78088 | 782 

zufammen | 74592 | 100,0 99851 | 1000 


In den Gemeinden verſchiedener Größe ſchwankt bie Zahl 
der Rentner beträchtlich; ſie betrug im Jahre 1907 in den 


Groß. !) Mittel- Klein · Qand. Orten d platten 

ſtädten ſtädten ſtädten ſtädten Landes 
nach den Grundziffern 49978 13090 35772 23339 52264 
auf 1000 Erwerbstätige 73 90 77 81 85 


Nur die „Mittelftädte” machen eine Ausnahme von der fir 
die ſächſiſchen Orte verſchiedener Größenklaſſen im übrigen gelten⸗ 
den Regel, daß nämlich die Zahl der Rentner verhältnismäßig 
um fo größer ijt, je kleiner die Gemeinden durchſchnittlich find. 
Dieſe Ausnahme läßt ſich deshalb ziffernmäßig nicht genauer 
erklären, weil die Berufsſtatiſtik nicht nachweiſt, welche der ver: 
ſchiedenen Arten von Rentnern in den Mittelſtädten beſondere 
häufig vorkommen.?) In den Großſtädten find die berufsloſen 
Selbſtändigen wohl namentlich deshalb in verhältnismäßig 
geringem Grade vertreten, weil die Minderbemittelten unter 
ihnen den Aufenthalt in kleineren Orten mit ihrer billigeren 
Lebenshaltung vorziehen. 

An Rentnern aller Art wurden im Jahre 1907 ermittel 
in den Großſtädten: 


Dresden Leipzig Chemnitz Plauer 
nach den Grundziffern 23231 17155 7168 y 212! 
auf 1000 Erwerbstätige 92 69 56 4 


Nur bie „Rentnerſtadt“ Dresden überſchreitet in bezug au 
die relative Anzahl der Rentner den Landes durchſchnitt (79 Pro 
mille); die übrigen Großſtädte bleiben dagegen beträchtlich hinte 
dem Durchſchnitt des Landes und auch ſämtlicher anderer Orts 
größenklaſſen zurück. In den einzelnen Großſtädten ſelbſt wić 
aber die Rentnerziffer mit der Einwohnerzahl. Eine verhältnis 
mäßig große Rolle ſpielen wohl hierbei die wohlhabenden Rentier 
ſowie die höheren Beamten und Offiziere außer Dienſt, welck 
die bedeutendſten Großſtädte, wo ſie vielfach auch ſchon al 
Erwerbstätige gelebt haben, zum Aufenthaltsort wählen. D 
berufsſtatiſtiſchen Tabellen geben aber keinen Aufſchluß über d 
verſchiedenartigſten Klaſſen von Rentnern, die ſich aus Erwerb 
tätigen faſt ſämtlicher Berufszweige und ſozialen Stellung 
rekrutieren. (Fortſetzung folgt im nächſten Hefte.) 


i uut Bezüglich ber Einwohnerzahl der einzelnen Ortsgrößenklaſſ 
dal. 

2) Saf in allen Mittelftädten (mit 20000 bis 100000 Einwohner 
iſt die Zahl der Rentner verhältnismäßig hoch. Sie betrug in Zwick. 
100, in Zittau 96, in Freiberg 115. in Meißen 83, in Bautzen 81, 


e 9 8 E a. Statiſtiſches Jahrbuch b. Pus Königreich Sachſen, Crimmitſchau 86, in Meerane 74, in Reichenbach 66 und in Glauch 
83 von 1000 Erwerbstätigen und berufsloſen Selbſtändigen. 


Jahrg. 1889, S. 226 und Jahrg. 1909, S. 


gem 
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Tabelle 1. 


` Ei bzw. Name der 


Fugen 
29 419 Einw. 


| 


Bitte . 
1401 Einw. 


I 


—Bitofámerda. . . 


Sparkaſſen 


und Einwohnerzahl 


am 


Jahr 


L Dezember 1905 


' 1316 Einw. 


Wut .. 


Cmemolbe. . . . 
3103 Einw. 


' 
1 
! 


Deniß⸗Thumitz 
1656 Einw. 


Ebersbach. 
4374 Einw. 


2752 Einw. 


Cm... 


9 022 Einw. l 


Ein... , 


| 


ww 


4 


! tobtofráborf. 8 
(398 Einw. 


1495 Einw. 


u... 
1332 Einw. 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 
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Die Sparkaſſen von 1904 bis 1908.) 


Hauptüberſicht der Geſchäftsergebniſſe der einzelnen Sparkaſſen in jedem der Jahre 1904 bis 1908. 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Anzahl 


3. 


26 087 
25 694 
27 636 
28 769 
28 121 


3 496 
3 343 
3704 
3725 
3 453 
11 902 
11 302 
12 061 
12534 
12 031 


1578 
1 706 
1 709 
1872 
1 706 
1274 
1 398 
1 469 
1 799 
1 667 


356 
353 
475 
469 
466 


6 120 
6 378 
7105 
7 503 
6 818 
2 239 
2 363 
2 511 
2757 
2 526 


1 365 
1 359 
1536 
1 726 
1629 

804 

897 

923 
1 086 

992 
5 005 
5 189 
5 556 
5 947 
5 526 


Rückzahlungen. 


(an Einlagen und Zinſen) 


während des Rechnungsjahres 


Betrag 


M 
4. 


2 600 575 
2 649 462 
2 771 588 
2 779 597 
2 708 961 


259 786 
241 974 
301 548 
280 492 
261 015 


1 337 606 
1 242 693 
1218315 
1222 752 
1275 975 
126 125 
162 067 
127 086 
144 018 
127 810 


72 903 
70 643 
93 739 
93 547 
122 490 


38 716 
52 694 
53 868 
57 791 
35 183 


800 387 
870 391 
890 756 
965 927 
834 394 


206 770 
229 457 
227 902 
247 633 
241 423 


123374 
105 508 
148 330 
175 991 
140 502 

93 936 

92 093 

99 185 
137 489 
106 879 


355 362 
379 054 
388 707 
429 037 
360 658 


Anzahl 


15 777 
16 303 
15 922 
16 221 
16 923 
1821 
2104 
1961 
1857 
2179 


6418 
6 695 
6 071 
6311 
6271 


618 
743 


2 343 ! 


Betrag 


2 751 834 
2917781 
3 065 732 
3 200 239 
3 150 006 
201 125 
248 978 
271 1950 
264 850 
315 700 


1271575 
1 333 022 
1 245 621 
1310659 
1 323585 


81 768 
137 249 
117 052 
126 813 
113 325 

6 844 
6 662 

15 904 

25 367 

46 225 


15 593 
14 786 
34 991 
36 704 
25 051 


588 132 
662 646 
635 297 
775 648 
867 348 
124 103 
132 786 
148 674 


337 955 


darunter 
aug. 

gezahlte 

Zinſen 


5731 


1 448 


Den 
Einlegern 


gut. 
geichriebene 
Zinſen 


502 583 
514 717 
524 636 
533 789 
538 465 


62 843 
65 470 
66 188 
70 930 
71731 


197 930 
204 074 
208 478 
213 880 
217 337 


30 252 
32 206 
33 644 
35 326 
37 381 


1 788 


224 415 
230 019 
248 413 
267 887 
279 361 


35 120 
39 618 
43 330 
47 654 
50 094 
24 227 
24172 
24 416 
28 382 
29 915 

5 629 

8 454 
10 953 
14 356 
16 672 
80 057 
84 850 
88 854 
95 320 
99 685 


über⸗ 
haupt 


33 941 || 10 781 
34 034 | 10 858 
34358 | 11013 | 
34706 | 11172 
34 780 | 11159 | 5 
5546| 2051 
5509| 1971 
5537| 2017 
5546| 1995 
5435| 2014 
15399| 4698 
15351|| 4682 
15455 | 4727 
15623 | 4751 
15 643 | 4597 
2127 509 
2167| 509 
2911|| 519 
2301| 537 
2314| 555 
548 341 
756 393 
983 449 
1216 500 
1411| 557 
200| 114 
255 139 
318 147 
385 172 
434 199 
9920|| 2653 
10 180 2690 
10 490 2671 
10785 2699 
10 911 2694 
2675 1016 
2781 1034 
2 908 1068 
3043 1102 
3110| 1118 
1867 | 772 
1915 786 
1992 813 
2055 784 
2102 801 
482 129 
592 148 
709 177 
836 204 
924 237 
5 880 1769 
6022. 1893 
6181 | 1883 
6417 1902 
6562) 1578 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


bis mit 


pr "n mit bi 


über 


J. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 


über 


über 


150 300 
à mit bis mit 

50 300 600 

A 4 A 

11. 12. 13. 
5120 |4 216 | 4625 
5037 | 4222 | 4 625 
5 027 | 4299 | 4 635 
5 129 | 4324 | 4 630 
5 008 | 4 458 | 4 625 
*96| 724| 790 
812 687 780 
799 713| 762 
830 678 745 
761 6611 721 
2 228 | 2 117 | 2 097 
2215 21092 091 
2 99212 053 | 2 104 
2305 2 015 ¡2248 
2 399 | 2 050 | 2 282 
325| 309, 362 
334| 307| 362 
334| 328| 369 
344| 333| 405 
349| 296| 388 
84 43 42 
146 72 68 
206| 114 92 
289| 149 125 
302 | 192| 165 
28 26 16 
37 21 26 
64 35 24 
13 46 37 
73 59 41 
1392 | 1 133 | 1 344 
1 432 1154 1388 
1 450/1268 | 1 325 
1 476 | 1 283 | 1 402 
1550 1125211424 
370| 320| 320 
382| 331| 345 
406 342] 357 
418| 352 | 376 
425 | 356| 387 
257| 202| 186 
259| 219| 206 
262 226 211 
292| 235| 232 
307 235 218 
82 78 75 
97 98 81 
123 92| 110 
128| 113, 130 
128| 134| 139 
897 740| 884 
929 769 849 
954 813 902 
994 855 941 
1222 840 1062 


Betrag der 
Einleger- 


Rechnungs- 
jahres 


£ 
15. 


` 


9 199 [18 212 931 
9 292 [18 487 223 
9 384 [18 743 802 
9 451 [18 881 828 
9 530 [19 014 018 


1185 
] 259 
1 246 
1 298 
1278 


4259 
4254 
4279 
4304 
4315 


622 
655 


1725 


1 860 


2 076 421 
2 136 488 
2 234 675 
2 324 320 
2 343 425 


7168 049 
7289 009 
7 477 003 
7609 860 
7785 996 


1 005 525 
1 063 305 
1107 732 
1160 799 
1213 311 


88 823 
156 906 
241 268 
318 856 
407 118 


40 096 
79 956 
111 959 
147 164 
162 944 


6 803 698 
7 244 738 
7 752 184 
8215 542 
8 465 810 


1 106 729 
] 243 932 
1 367 430 
1 483 056 
1559 218 


755 703 
784 046 
831 899 
943 926 
990 800 


.211 071 
286 547 
310 008 
483 130 
523 859 


2 652 497 
2 805 408 
3928 511 
3124 561 
3 248 396 


1) Erläuterungen folgen. Siehe auch Zeitſchrift 1905, Seite 911. (Sparkaſſenſtatiſtik für 1897 bis 1903) unb Statiſtiſches Jabrbuch, Jahrgang 1906 bis 1910. 
3riiérift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 


Rücklage ⸗ 
kaſſe 
leinſchl 
beſondere 
Rücklage⸗ 
kaſſe) 
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Noch Tabelle 1. 


i T Den | 

| Bare Einzahlungen Rückzahlungen Einlegern Zahl der Konten am Jahresſchluß Betrag der | Rücklage Ge 
Sitz bzw. Name der von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) du Einleger- tafie hie 
Sparkaſſen ; ; guthaben ; Cir 
SEH wábrend des Rehnungsjahres Gë über | über | über am Schluß | EMAL lagen 

und Einwobnerzabl e cae a 7 fM E 60 150 300 | über bei beiondere | am 
darunter gut- über. bis mit & Rücklage] Ich 

am Anzahl Betrag poet geſchriebene haupt || 60 A bis mit bis mit bis mit 900 po s t 

1. Dezember 1905 8 nien. Binſen 150 300 600 4 jahre ſchluz 
= K 4 | < F ju 


I. Kreishauptmannſchaft Bautzen. (Fortſetzung.) 


Großſchönau . . 1904 3196, 237770, 1398, 208972, 1023] 48899, 5209: 1868, 859, 725, 738, 101 
1431 Cinw. 1905] 3204 271293| 1455 209611| 1236] 51 562] 5284 1891| 917| 702| 7331 041 
1906] 3372| 256850] 1431| 246817 1423| 53781| 5366| 1922| 886] 706 759 1093 

1907] 3621| 257333] 1540| 266960! 1287| 55685| 5418, 1961] 870| 732| 757| 1098 

1908| 3601| 271921] 1720| 274425| 1346| 56740| 5 497 1935| 948| 737| 757 1120 


1739 942 | 157469 3 
1854 422 | 17089 
1919659 | 169 9200 
1967 004 | 18040] 3 
2022 587 | 181 033] ? 


207 279 4237 
225 468 5515 
241 694 70790 34 
259 892 883 1, 
268281 | 10707 


Hainewalde . .[1904 666 12 592 155 29 015 143 6105 822 | 334| 169| 109| 109 101 
208560 Einw. 1905 703 45 596 201 34 216 198 6 611 854 344| 173| 110| 119| 108 
1906 135 46 345 240 37 443 163 7160 897 358 168| 121| 135, 115 
1907 184 53 711 234 43 415 272 7631 976 399 | 171| 133| 139| 134 
1908 647 38 457 213 38 401 114 8219] 1001 393| 196| 131 148, 133 


$auémalbe . . . .|1904| 568 50277] 114 24937 151 5664] 488 178 58 60] 87 105] 182 804 1 838] 3°: 

1230 Einw. 1905 617 47966] 127 22260 9 6656] 558 179 98| 75 84| 122 215 254 2605] 3*: 
264 182 3504| °° 
329 747 4215 
374 745 4215| ?' 


1906 118 60 377 133 19 468 27 7 992 633 191| 109 77 104| 152 
1907 799 88 276 168 32 690 67 9911 708 206 | 125 86| 105| 186 
1908 704 62 612 213 29 496 284 11854 770 221| 127 92 119 211 


570677 | And" 
645 032 8 6600 3 
723139 | 13003) > 
776709 | 17658 ?' 
822 859 | 19654 


68 751 273] ?! 
99 354 558 
129 927 104117 
176 473 1658] 2 
213 793 2 422| EX 


Herrnhut. . . . [1904] 1761| 163878 532 77 945 385] 16047| 1585 563| 296| 205| 206| 315 
1331 Einw. 1905] 1754| 146125 583 91 045 258 | 19017] 1747 608| 321| 239 241| 338 
1906] 1798| 170656] 670| 114160 3n4| 212571 1885 679| 335 236| 272 363 

1907| 1855, 164398 707 134747 413] 235061 1994 687| 354| 2701 287| 396 

1908] 1826, 146441 713| 125366 5741 24502] 2094 724| 354) 296| 312| 408 


Hirſchfelde. . . . |1904} 380 46583] 100| 26605|| 209] 1691| 258 106 56| 26 27 43 

2121 Einw. 1905] 491 41645] 153 13702] 40] 2620] 351 150 75 39 30 57 
1906] 552 46275] 161| 19273 124] 3447] 443 183 86 60 41 7 

1907] 710 60 397] 172 18 857 68] 4938] 541 204| 110 74 ol 92 

1908| 774 69608] 227 38 983 122] 6572] 659 259 123 86| 83 108 


Kamenz 190414 409 1 553 175] 78861344175 3645| 315 806 24 254 9 7582 956 2 412 3 0326096 f 
11 120 Einw. 1905 13 802 1 333 709] 95211668 214 4478] 289 74124071 97842 803 2514 3051 5919/10 109 093 | 337 46: 
1906 15 028 | 14496581 7737 1442 7774561] 292 378124182 || 9 6733 0352 5393 080 5 85510 412 913 | 343 975 

190715 219 1600 973] 79161493 849 4788] 305 320 24 347 || 9 35430612 669 3159 | 6 104110 830 145 | 314 709 

1908 15 114 1540 538] 8 7341631818 5891] 313 27224349 9284 3 1232 718 3049 6175/11 058 028 | 362 92000 


2955 796 | 135001 
3 192 301 148 000 ' 
3633 107 | 160000] ** 
4668 463 | 175193] ?' 
4952 792 | 191130 


Königsbrück. . .|[1904| 4737| 532489] 2322 309 827 1625| 93068] 6917| 21111082 942 1050 1732 
3256 Einw. 1905] 4725 527907] 2659| 395 771 1825 102543] 7118 2155 1108 939 10981818 
1906] 5884] 699751] 2431| 374784 1308 114832] 7534 2 2431159 9611111 2 060 

1907] 8577 1 458 624] 2704| 564727 2707| 138451] 8 250 22801190 10281207 2545 

1908] 7003 792165] 3387 670 566 3128] 1596021 8 609 2 3601193 1089 1274 2693 


513568 | 60 722 | 
532 472 | 63351: 
552 340 | eme, 
582 022 | 67301: 
621733 | | 67 400| °? 


Königswartha .. 1904] 747| 75958]  434| 68342] 154] 14623| 1297| 392 239 1466 193| 307 
1171 Einw. 1905] 679 72856] 460] 69 170 128] 15089| 1294| 377| 252| 170| 178| 317 
1906| 790) 77374] 414 73410 209 15695] 1296| 375 257| 156 194| 314 

1907| 839 73974] 393| 60 862 94| 16 476] 13244 392] 242 172 193 325 

19081 808] 100585] 444 785120 117] 17524] 1351 399] 234 190| 185 343 


Leutersdorf . . 1904] 1054| 60 268] 177 17574 53| 3518| 664] 306 162 74 oul 58] 137 610 — |i 
3358 Einw. 1905 12691  s0691| 237 31649 137] 5203] 828 376| 177 101) 77 97 191993 697] > 
(Verband 3866 Einw.) | 1906 | 1368 | 79958] 297 31394 21 6806] 958 43| 196 122 | 101 | 116| 244434 1378) ?' 


296 071 2 401 


1907] 1595 95 202 362 52 212 105 8542 | 1097 463| 217 157| 116 144 N 
335 407 3254| * 


1908| 1580 94 061 460 65 545 246| 10576| 1227 517| 237| 175| 144| 154 


CODO e ds A 1904 | 21 187 | 3214631 | 16 431 | 3237 880! 11383 | 666258 | 34601] 10 744 | 4 349 | 3 655 | 4319 [11 534[21 791 881 [1 225 000| ?' 
10 683 Einw. 1905 | 20 235 | 3 289 973| 17 236 | 3 083 67511919 | 691 497 | 31692 10 473 | 4258 | 3 422 | 4143 12 396022 701 595 [1279 000] 3 
1906 | 21956 | 3407 968 | 1581113504671 | 12 156 | 712 811 | 35 114] 10 587 | 4 344 | 3492 | 4221 |12 470|23 329 860 [1 336 000] ?' 

1907 | 22 792 | 3546 768 | 15 984 | 3 808 64415 216 | 730335 | 35 411 || 10406 3 387 | 3350 | 4 459 13 809|?3 813 535 [1 370700 + 

1908] 22 i 3315147 | 17047 | 3895310 16644] 753233 | 35 444 10 409 3396 | 3354 | 4 468 :13817|24 003 249 [1 414 300] 3 

Mittel- und Nieder- | 1904] 3650 458 985 1698| 355551! 1593] 76615] 5304| 1628| 804| 640 720| 1512| 2575 135 122 292 3 
oderwiß . . . 1905] 3769| 529557] 1750| 334628 0964] 91 306] 5535| 1649 835 658| 756 | 1637] 2862 333 | 136 386 3 
1042 u. 2506 1906] 4275 615032] 1608 347973 1296] 102152] 5781 [| 1641| 865 703 790 1782 3232 870 | 149267 M 
Einw. 1907] 4476 530546] 1722 387659 1517 | 112717] 5998 1627 862 753 852 1904| 3489991 | 162 962 d 

1908| 4273 533802] 1960| 462435! 2502] 1195331 6100] 16201 867] 769 834; 2010 3683 393 | 175934 3: 


Noch Tabelle 1. 


— 


zip bzw. Name der 
Sparkaſſen 
| end Einwohnerzahl 
am 


L Desember 1905 
i 


-— 


L 


Neugersdorf 


11458 Einw. 


| 


Kuala . ou d s 


1 278 Einw. 
d 


— 
i 2035 Einw. 


derneukirch L. S. 
2526 Einw. 


| | A 


! 3454 Einw. 


Binig. . ] 
3939 Einw. 


——— ͤ— 


Reichenau : 


7444 Einw. 


Sdirgiswalde.. 


3411 Einw. 


Jahr 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Anzahl 


5 416 
5554 
6 665 
7 981 
6 716 


3 437 
3 370 
3707 
3871 
3 705 


2 630 
2 607 
2870 
2 932 
2 807 


4 758 
4 698 
5 552 
6 212 
5 789 


1 060 
1 028 
1155 
1 429 
1347 


791 
817 
985 
961 
883 


1361 
1289 
1 493 
1 700 
1 665 


2 833 
2 681 
3 223 
3 287 
3 107 


1 782 
7 853 
9 093 
9 841 
9 440 


9 181 
5402 
6 084 
6 269 
9 262 


6 135 
6 098 
6 720 
7093 
6174 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 


während des Rechn ingsjahres 


Betrag 


£ 
4. 


591 135 
603016 
812 010 
882 959 
819 791 


368 667 
367 823 
397 624 
412 762 
382 701 


328 525 
304 594 
373 362 
350 572 
325 594 


512 870 
473 351 
562 757 
603 043 
551 296 


131 510 
122 468 
116 143 
138 620 
169 077 


58 879 
63 854 
74 780 
78 004 
71 491 


97 828 
120 584 
98 479 
148 040 
129 997 


280 559 
254 282 
295 216 
310 128 
328 526 


715 632 
681 441 
169 457 
858 844 
789 173 


487 841 
479 365 
570 623 
552 738 
478 562 


654 156 
644 634 
786 165 
792 943 
683 812 


Anzahl 


5. 


2 784 
3 035 
2 914 
3 249 
4 209 


3 097 
2 228 
1 945 
2 066 
2 490 


1 266 
1317 
1360 
1 284 
1472 


1609 
1941 
1 886 
2 082 
2 317 


319 
371 
384 
352 
483 


154 
198 
198 
172 
187 


599 
587 
614 
628 
668 


1 393 
1545 
1356 
1 451 
1654 


3278 
3317 
3141 
3130 
3 855 


2 983 
3148 
2 817 
3 008 
3847 


2 887 
3104 
2 958 
2 991 


3383 


Betrag 


| 6. 


430 021 
589 369 
560 001 
656 994 
672 617 


328 998 
299 772 
297 936 
357 625 
405 777 


225 630 
265 087 
295 020 
290 177 
347 568 


317 689 
357 395 
381 834 
473 631 
449 005 


50 562 
52 133 
63 689 
64 937 
106 555 


38 438 
56 784 
45 178 
39 973 
46 177 


72 041 
79 231 
88 614 
105 227 
103 695 


210 523 
239 360 
233 993 
264 226 
263 629 


558 780 
559 852 
553 345 
639 966 
682 592 


410 951 
471 224 
486 963 
485 997 
579145 


476 724 
034 844 
608 666 
575 967 
693 802 


darunter 


aus- 


gezahlte 


Zinſen 


2 847 
3871 
2 983 
3573 
3 781 


1 325 
1278 

916 
1 493 
2 164 


1152 
1047 
1 517 
1 750 
1 440 


346 
488 
688 
983 
463 


344 
163 
254 
350 
568 


253 
163 
307 
103 
156 


310 
398 
303 
422 
523 


927 
1373 
1126 
1715 
1 487 


2 382 
2161 
2515 
2712 
2 998 


2316 
2 188 
2671 
1831 
2783 


1012 
1026 
1563 
1 326 
2421 


Den 


Einlegern 


am 
Jahres-. 
ſchluß 
gute 


geichriebene 
Binien 


K 


140 516 
146 560 
168 826 
182 814 
195 859 


84 250 
88 938 
94 641 
100 479 
104 561 


66 168 
11162 
75 335 
80 158 
84 202 


69 028 
11325 
77 808 
85 891 
92 605 


12 311 
15 715 
18 374 
21 382 
24 250 


13 422 
14 232 
15 309 
17 323 
18 798 


21 741 
23 640 
25 435 
27 255 
29 233 


51 888 
54 431 
62 381 
65 300 
69 260 


136 477 
146 090 
156 034 
168 553 
178 613 


115 976 
121 383 
125 867 
133 340 
136 166 


125 270 
135 110 
143 506 
155 714 
163 497 


über- 
haupt 


9. 


L Kreishauptmannſchaft Bautzen. 


8 384 
8 537 
8 918 
9 454 
9 660 


5613 
5 680 
5 852 
5 950 
5 971 


3 550 
3648 
3778 
3873 
3913 


4 685 
5 032 
5 408 
5775 
6 097 


1 062 
1160 
1259 
1 390 
1503 


1034 
1 069 
1117 
1165 
1181 


1828 
1 909 
1994 
2101 
2169 


4 433 
4 457 
4 589 
4 661 
4675 
9722 


9 997 
10 416 


9776 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


über 
bis mit . 60 
60 K 
150 
A 
10. 11. | 
(Fortſetzung.) 
2 20712101 
2291/1271 
2 469 1 3461 
2 675 12891 
2 45613421 
1571| 888 
1601| 866 
1568| 928 
1624| 925 
1615| 932 
994| 481 
1048| 499 
1038| 509 
1026 | 472 
1023| 509 
1416| 806 
1489| 886 
1545| 944 
1641 | 992 
171311061 
369 173 
369 195 
386 221 
410| 283 
424 315 
309 155 
338 148 
352 145 
347 153 
378 148 
6544 304 
676| 285 
7144 313 
726| 337 
732 351 
1279 722 
1266 | 707 
1268| 744 
1280| 714 
1291| 686 
2 64415731 
2750/1662 | 1 
308715121 
310515691 
3185 15791 
2318113071 
2 35213041 
2 406132011 
2 50812931 
2 550812641 
3 633 148411 
2619115041 
2658 |1 436 1 
2587 14941 
266411467 :1 


úber 
150 
bis mit, bis mit bis mit 
300 


014 
984 
036 
124 
192 


176 
792 
788 
792 
783 


377 
375 
390 
447 
431 


576 
664 
733 
814 
853 


137 
139 


643 
641 


323 
430 
308 
389 
395 


| 
| 


über 
800 


600 
K 


18. 


1 190 
1 207 
1233 
1374 
1405 


881 
838 
915 
907 
884 


477 
491 
508 
530 
540 


674 
723 
761 
823 
875 


166 
187 
206 
203 
219 


176 
181 
195 
201 
180 


332 
337 
304 
326 
328 


672 
698 
728 
730 
729 


1813 
1 798 
1540 
1619 
1 631 


1213 
1244 
1 254 
1280 
1 260 


1393 
1491 


über 
600 
4 


14 


2 763 
2 184 
2 834 
2 992 
3 265 


1497 
1583 
1653 
1702 
1757 


1221 
1235 
1 333 
1398 
1410 


1213 
1270 


1151 
1170 
1222 
1294 
1 328 


2 369 
2 357 
2 969 
3 145 
3271 


9 981 
2 377 
9 455 
2 507 
d 528 
| 2 330 


2000 
2577 


1490 2805 


Betrag der 
Einleger⸗ 
guthaben 
am Schluß 

des 

Rechnungs- 

jahres 


K 
15. 


4 682 743 
4 846 822 
5270 640 
5 682 992 
6 029 806 


2 577 983 
2 736 251 
2 931 496 
3 089 205 
3172 854 


2 073 237 
2 184 954 
2 340 148 
2 482 450 
2 546 118 


2 204 217 
2 391 986 
2 651 405 
2 867 690 
3 063 048 


438 198 
514 411 
585 495 
680 910 
768 250 


435 040 
456 505 
501 724 
557 182 
601 450 


675 871 
741 262 
176 865 
847 355 
903 413 


1 859 986 
1 930 712 
2 055 441 
2 168 359 
2 304 003 


4 467 691 
4 737 531 
5 11? 192 
5 502 335 
5 190 527 


3 828.097 
3959 810 
4 172 008 
4373 921 
4 412 287 


4 029 205 
4275 131 
4598 301 
4972 316 
5129 944 


Rücklage ⸗ 
kaſſe 
leinſchl 
beſondere 
Rücklage ⸗ 
kaſſe) 


282 729 
306 567 
331 304 
347 813 
362 521 


166 152 
175 410 
184 157 
192 882 
199 084 


96 969 
107 507 
116 150 
124 294 
130 593 


38 219 
47 032 
64 555 
83 672 
103 104 


4730 
6 592 
8 812 
10 190 
10 190 


28 296 
31 252 
33 286 
33 128 
33 128 


38 392 
40 361 
42 660 
44 760 
46 460 


115 002 
123 106 
131 059 
136 437 
140 356 


215 310 
226 152 
238 025 
253 613 
274 076 


209 970 
224 871 
235 861 
219787 
229787 


215 163 
228457 
242 741 
220 651 
252 827 


35 * 


210 


— — 


Nod) Tabelle 1. 


Sitz bzw. Name ber 


Sparkaſſen 


und Einwohnerzahl 


am 


1. Dezember 1906 


Schönbach. 


1 954 Einw. 


Schwepnitz 


1424 Einw. 


Seifhennersdorf. 
7 999 Einw. 


Sohland 


5 258 Einw. 


Wehrsd ort 
2 232 Einw. 


Weißen berg. 
1 352 Einw. 


Zittau 


Annaberg 


16 837 Einw. 


Auerswalde. 


1 936 Einw. 


Auguſtusburg. 


2 407 Einw. 


34 719 Einw. 


Jahr 


1904 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


während des Rechnangsjahres 


Anzahl 


1905 | 22 


1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


22 083 
23 348 
23 343 


333 
399 
137 
549 
479 


5 099 
4818 
4980 
4994 


5340 


Betrag 


4 
4. 


50 245 
45 290 
57 816 
54 931 
61 907 


77 037 
87 544 
101 277 
134 727 
190 489 


341 202 
308 418 
350 151 
324 541 
310 392 


57 039 
85 493 
67 843 
76 332 
89 960 


39521 
41 919 
47 361 
80 149 
94 201 


196 132 
176 914 
246 868 
224 605 
204 483 


3 383 011 
3 393 646 
3 639 230 
3 641 357 
3 654 355 


97 d 065 
79 099 


620 034 
558 310 
666 944 
624 625 
699 821 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 


Anzahl 


I. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 


107 
124 
128 
163 
235 


247 
318 
373 
372 
469 


1427 


Betrag 


6. | 


13076 
18 019 
13 322 
21 016 
31 788 


36 981 
37 699 
47 485 
61 944 
93 656 


206 235 
245 217 
218 287 
289 123 
302 758 


7298 
17 457 
20 384 
27 616 
40 327 


10 689 
10777 
10 909 
39 646 
29 256 


123 985 
159 561 
161 510 
198 589 
191 608 


17 596 | 3013 292 
19 093 | 3195 115 || 12 847 
18573 | 3268 895 || 14 204 
19123 | 3537 107 


darunter 


aus- 
gezahlte 
Zinſen 
< 


7. 


59 
21 
17 
75 
140 


12 629 


15575 


22 326 | 4059 948 | 18 253 


Den 


Einlegern 


gut. 


geſchriebene 
Zinſen 


A 
8. 


4 041 
5 231 
6713 
8175 
9 478 


8 619 
10 069 
11 688 
13 676 
16 731 


59 306 
64 649 
10 286 
75 038 
18 676 


3 199 
9 113 
1359 
9 401 
11 052 


2 052 
3172 
4575 
5 974 
1 242 


38 627 
41218 
43 818 
46 763 
49 810 


574 805 
600 246 
624 834 
651 481 
664 025 


II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 


10 427 
11926 
11522 
10948 
11 722 


126 
159 
172 
266 
274 


9 578 
2 670 
2 815 
2 908 
3 116 


2 034 526 
2284 631 
2 003 358 
2 045 363 | 


2135101 


27710 
11 322. 
47 124 
100 445 
81 565 


502 624 
482 852 
556225 


599 835 


635 304 | 


5159 
6 329 
55069 


394 738 
399 946 
301 307 


305 559 


322 814 


5116 
8 081 
10 094 
10 246 
11 092 


126 437 
134 345 
142 428 
148 956 
154 574 


Zahl ber Konten am Jahresſchluß Betrag der 
Einleger 
| gutbaben 
über | über über " am un 
| 60 150 300 er 
sedi ea bis mit bis mit bis mit. 600 | Wedmmoe. 
150 | soo | 600 jahres 
A 4 A 
9. | 10 n. | 12. 13 14 
(Schluß.) 
386 | 155 80 43 39 69 137911 
483 205 79 64 56 79 170 435 
570 231 | 112 71 69 87| 221 659 
626 237| 113 88 87 101 263 825 
718 275| 124 89| 107 1234 303 562 
924 323| 198| 139| 117 1471 305 119 
1 052 373 204! 158 143 1744 365 133 
1143 395 211 167| 160 2101 430 751 
1261 403 250 188 157 2631 517 370 
1 396 447 273 167 197 3124 631 333 
5 236] 2051 830 635 670 1050| 1 870 404 
5351 || 2079| 875 629 6701098] 1 999 596 
5 495 2120| 890; 620] 6701 195] 2202 420 
5 5555 2046 908 649 695 1257] 2314 111 
5 631 2 056 920 654 712 1289] 2 401 553 
402 148 83 67 53 511 120 751 
519 158 113 81 70 97 193 930 
625 181 137 88 94 125 248 782 
757 214| 160 121| 104 1581 306 950 
838 216| 177| 134| 130 181| 367 726 
286 126 41 45 40 34 80 219 
386 164 67 54 47 544 114 567 
490 189 95 68 64 744 155 645 
609 221 107 102 83 961 202 247 
664 238) 114 102 97 1131 234 607 
2620 680 | 420 296| 469 755] 1299 070 
2659 441| 380, 348 465 7251 1358 358 
2145 705 414  À 348, 520 758] 1 488 242 
2879 756| 378 437| 491 817| 1562 562 
2 899 766 383 436| 496 818| 1626 408 
45 088 || 13 7716811 5684 6 501 12 321120 577 278 
45 655 || 14 060 | 6 804 | 5 873 | 6 467 |12 451121 388 902 
46 412 || 14 267 | 6 879 | 5 937 6 522 |12 807122 398 274 
4711914479 6947 5 959 | 6 715 13 019/23 169 581 
47 14 709 | 7 081 | 5900 | 6 671 |12 888123 446 265 
| N | 
23894 || 8406 3 438 2 792 | 3264| 5994110 472 326 
2420511 8617 3528 2918132191 5 893110 457 092 
24359 || 8874 3347 2836132311 6071/10 589 061 
24447 8979 3415 2864 3246 5943110 713 912 
247010 9295 3 496 2 879 3 236 5 795110 782 258 
259 60 39 33 29 98 209 454 
341 83 47 36 48 1271 274479 
429 110 61 48 64 146] 321 425 
489 | 119 87 74 67 142] 329 119 
533 132 111 68 69 1534 338 040 
8 298 3016 1005 9421082 2253] 3 914 419 
8792 3359 1048 9421098 2345] 4 127 341 
9235 3674 1032 | 93911165 | 2425] 4383 308 
: 320 | 33704,1040; 953 1177| 2446| 4561 056 
9401224 2501| 4683 794 


9 393 | 3 635 | 1 093 


Rücklage · 
kaſſe 
leinſchl 
beſondete 
Rücklage ⸗ 
tait) 


100 987 
105 838 


110933] : 
116 970 3: 


132 145 


212 
574 
1141 
1667 
2154 


27 
223 


101 782 
106 871 


739191 
801 650 
151 584 
973823 
714541 


519324 
574 614 
550 031 
542 300 
566 802 


183 564 
196 455 
206 102 
219265 
998 187 


Zink 


fus 
fur 


an 
Jak. 
tte 


Io 


| Rod) Tabelle 1. 


— 


Bare Einzahlungen Rückzahlungen Den ahl d am Jahresſchlu Bing, 
Sitz bzw. Name der von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) n CEF . ds In 
ea während des Rechnungsjahres ur über | über | über am dub tenis Lë 
and Einwobnerzab ! IJe (| | | — [darunter s 60 150 soo | über beà befonbere | am 
gut. über. || His mit ees Rechnungs- Rücklage. Jah 
am Anzahl Betrag Anzahl Vetrag aus: geſchriebene] haupt eo A bis mit bis mit bis mit 600 arang : 2. 
1. Dezember 1905 naa nga GEN Binien 150 300 | 600 4 jahres afie) ſchluß 
| — ep — 22 2 — 
A A A A A A 20 
E 1. 2. 8 + dw 6. | 6 7. 85 | ° j| 10. [| n. | 12. ' 18 | 14 15. 16. | 17. 
| II. Kreisha uptmannſchaft Chemnitz. (Fortiekung.) 
Dätenſtein bei 1904] 1069 193 08 452 11247 9 747 802| 239 144] 138: 107 174] 343 297 3 931 
Annaberg. . . 1905] 1101, 198 0477 598 11872 12 45 91 280| 160 139 112] 228] 436 386 5 731 
3965 Einw. 1906| 1155 19600 607 112567 16 3490 101 320 176 130 138| 255] 536 952 8719 
1907] 1265 182587| 593 14391 18419 112 349; 194 157 156| 280] 595 286 11 399 
| | 19081 1301 22043 793| 178822 19504] 122: 379 e e 172| 298] 658 814 11 435 
bernsdorf! ).. 1904] 4428; 889 877 1120| 273780 241171 1 i 373 251| 224 275 5561 1061 064 — 
3215 Einw. 1905] 6 405% 1 013 057 1852| 456 537 40 487| 2 651 653| 387 342 404] 869] 1665110] 1306 
1906] 6751, 1145938] 2315 550 63 60504] 361 937| 513 411 576| 1182] 2 330 375 7740 
19071 3557| 408247] 3329| 1276 961 51194] 275 796| 432] 315 397 816] 1530 814 17 612 
| 
omab. Chemnitz. [1908] 124 27529 7 935 161 7° 26 16 11, 15 H 26755 - 
| 3393 Einw. me 
Who. . . . .|1904] 10642, 1076801] 6729| 938257 125 972] 8304| 3071| 1182| 956; 1027 2068| 4147 018 | 195273 
( 3306 Einw. 1905| 8661| 718 276 6841| 88254 117662] 8345| 3091 | 1197, 2958, 1032] 2067] 4103 340 | 209 844 
i 1906| 9428, 776 602] 6495| 832417 127 251] 8361| 3097 1199 961! 1034 2070| 4178298 | 21961 
1907 | 10178, 832 931] 6652| 867671 130709 8600| 3207| 1247! 1002: 1053| 2091] 4277 442 | 22499 
I 1908] 11053! 7910761 6924| 83502 133928] 9076| 3507| 1352 1062! 1058| 2097| 4370522 | 22950 
| | 
‚Eutharbtsdorf . . 11904 792 111163 334 47 66 9 847 16 202 123 122, 129 184] 332 141 3 49 
1434 Einw. 1905 907, 133209 297 48 631 12 868 90 237 141] 131 165 232] 429 838 5173 
1906] 1057, 147378] 328 69 79 16 0460 104 265 145 140) 206 284| 523 814 7222 
1907] 1267] 171295 346 94 88 19 1860 119 296 210 145 207, 340] 619 838 9 416 
1908| 1144 128622] 489 122351 20425) 127 331 | 200 177 215 350| 647 270 14 98 
Eainterg. . . . .|1904| 3520 618984) 1058| 393 77 52758] 3074| 1031| 412] 332 408 891 1736 962 7071 
3304 Einw. 19051 3218 607 6611 1294| 550 60 58 983] 3248 1017 403 356 419 1053] 1855 645 84 779 
1906] 3323 611338 1563| 52007 62 605] 3 4710 1199| 482 389 429) 972] 2011 803 96 315 
1907] 4067; 547337] 2 237 600 19 66112] 3721| 1316 534 399 464 1008] 2027 282 | 105 969 
1908| 3970 556 575] 1911| 54879 68253] 3908| 1354| 564 437 506 1047| 2106 175 | 113131 


Pop... . . | 1904 [119 733 8 700 165| 64 969 | 8384 862 
65 828 | 8 492 56 


045 869125 117 50 498 ¡21 351/17 341 17 160/18 767/38 635 788- [3 215 442 


012 422/123 197 49 933 120 391117 867,16 848118 690137 111 702 |3 046 598 
| 


41927 Einw. 1905 1120 946; 8 891 080 
E wipe. bie | 1906 [130 B01 9 560 814] 64217 | 8557 188! 86 718/1 090 360128 018 59 337 16 886'13 877,13 800/24 118040 816 492 |3 366 815 
248 149 ino 1907 [139 509110 540 815] 68 007 |10 132 160/115 92601 126 3221130 551/60 161 117 524114 354/14 141/24 371142 467 393 |3 254 873 
| E Umfang fert 1908 1133 b x 069 748] 82 869 131 8421133 638 61 003 |18 255114 944,14 566/24 870|43 819117 [3 448 401 
pril 1507). | 
krottendorf. . . [1904 669 108877 373 235 110 102; 115 182] 332 794 1 888 
1169 Einw. 1905 638; 119535 335 237 118 106 123 218 394342 10 417 
1906 181| 122324 416 255 144 136 125 226| 424131 13 810, 
1907 927 146 795 435 272 185, 168 128 246] 468 986 14 258 
1908 867 119025 577 306 181 166, 168 248 498 797 14 404 
Vüeráborj bei 1904] 1143 177707 408 315 181 181; 2310 422] 748 993 19 491 
Dous , 1905| 1241 215 696 471 367 202! 198 261| 424] 867 451 24 889 
: 2291 Einw. 1906] 1486 270118 584 363 214 216 275 543] 997 621 31 732] 3! 
I 1907 1 652, 254844 578 384 312 176, 289 579 1095 050 31 272] : 
} 19081 1683 276 535 680 387 253. 281 325 621] 1180 983 ]. 403901 : 
Losa 
"reg. 2. . +|1904 627 119 796 173 9: 143 69 47 57 901 185 009 169 
1232 Einw. 1905 653 113837 207 13827 1585 505 184 84 53 71 113| 232 710 136 
1906 768 139564 215 13 536 9 080 653 222 113 81 92| 145 308 303 1775 
1907 948 127827 328 83 908 10 382 166 233 147 110; 101, 175] 3064195 313 
1908| 1116! 175 308 454 103 037 13 454 915 300 1311 136, 128| 220| 450 088 5 07 


253 | 4398: 
291| 76538 
375 84744 
467 126637 


el Endien ... 1904] 1564 113 561 
2227 Einw. 1905] 1878 212 892 
1906] 2265 266 672 

1907| 2581 270 360 

1908| 2997 272271] 589 | 146 595 


| | 


1) Am 31. Dezember 1907 infolge Einverleibung der Gemeinde Bernsdorf in bie Stadt Chemnitz weggefallen. 


7524| 1069 572 159 93 90 155 286130 22 
11768] 12661 604 210 102 1211 229) 434747318 
17785] 1482| 613] 233 151 156 329 634649 4 20: 

634, 265 218 210 +11] 802576 4 42: 
29479 1 ge 663 307 241, 250, 502| 958 260 44 


212 


Noch Tabelle 1. 


Bare Einzahlungen Rückzahlungen Den Bahl der Konten am Jahresſchluß Betrag der Zink 

Sitz bzw. Name der von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) | Einlenern Einleger- ed "n 
eds guthaben Ein. 

Sparkaſſen wäbrend des Rechn ingsjahres über über über am Schluß leinſchl wi 

Se Betrag aupt 60 4 bis mit bis mit bis mit 600 echnungs⸗ acklage Zeg 

1. Dezember 1905 Anzahl N 150 300 600 jahres tafe) tab 


4 
£ 


| s. 
IL Kreishauptmannſchaft Chemnitz. (Fortſetzung.) 
Ehrenfriedersdorf 1904] 4 485] 660 953] 2 208] 463 284 2303| 87289 | 5856 1977 801] 669| 8071602 2 982 128 | 237165] 31, 
5 843 Einw. 1905] 4377| 537458] 2404| 480 617 1868 95530 | 6 058 1989| 846] 735| 8131675 3 136 368 | 246 418 31, 
1906] 4467| 596547] 2099| 525 181 2631 99360 | 6 200 2010| 823] 754 8841729 3309 724 | 256 971 3), 
1907] 5 406] 736 232] 2 471 612 581 3 384 105 211 6 466 2037| 885 835 8761833 3 541 970 | 266863 | 31, 
1908] 5003, 650 760] 3049| 689 031] 3 352 108 818 6 564 2119| 901] 815 8951834 3615 869 | 275 179 3, 
Einſiede 1904| 3076| 273719 977 175221 8891 23775 | 2051 751| 339| 272, 278| 411 831 893 6 666 | 31, 
4641 Cinw. 1905] 3049 263 244 1009| 177210 948| 29476 | 2349 861| 417| 341| 313, 417|] 948351 12 755 | 31, 
1906] 3261| 275 508] 1125| 208734 9391 30176 | 2578 943| 449, 367| 348| 471] 1046 241 17514] 31, 
1907] 3617| 292929 931| 225563 || 1504| 33534 | 2838| 1047| 529| 378 368| 516] 1148 644 | 25 77931, 
1908| 3883| 281766| 1355, 245 878 1053| 37358 | 3 050 1080| 428| 410| 490| 642 1222943 | 35 419 31, 
Elterlein 1904 746 97 538 460 81 605 328 | 14 627 891 255 122, 107] 134| 273] 467840 | 22 443 3%; 
2 213 Einw. 1905 732 118205 494 84 448 199] 16605 948 268| 138| 117| 134| 291 518 399 | 23586] 3!. 
1906 737 | 105137 515 90 109 270| 17537 977 287 | 137| 105 145| 303] 551234 | 25920] 21. 
1907 857 | 125 496 593| 120281 761| 18459 | 1020 310| 136| 130| 139| 305| 575670 | 27475 3% 
1908 186 87 552 492 | 111524 675| 18930 | 1065 316 | 163| 130| 155| 301] 571303 | 27915 3!, 
Eppendorf. 1904] 1863, 241 054 174| 138624 4031 42737 | 2797 907| 390| 321] 363| 816 1344303 | 930901 3'; 
4 732 Einw. 1905] 1957| 291 404 955| 216270 694| 47632 | 2962 989| 419| 344| 371| 839 1467763 | 99 766 3°: 
1906| 2105, 264558 997 | 204 887 7161 51556 | 3108| 1016| 449| 366 406| 871 1579706 | 1072441 3). 
1907] 2261 277633] 1103| 222007 || 1361| 55097 | 3253|| 1066| 479| 380| 422 906| 1691791 | 115 253 3!. 
1908| 1962| 186071] 1323| 223558 579] 57425 | 3 383 1070| 500| 401| 460, 9521 1712 308 | 120 916 3}: 
Erfenichlag . . . . 11908 857 | 167530 82 14 096 41 2775 378 118 67 56 55 821 156 249 — [35 
1 459 Einw. 
Flöhͥaa 1904| 3348| 517162] 1351| 325 087] 1651] 58843 | 3126 733 447] 489 470 987 1903 712 39 623 3': 
3 411 Einw. 1905] 3743| 796036] 1471| 496 316 1762|. 70720 | 3 571 774 478| 517] 6491153] 2 275 915 43 452 | 31; 
1906] 3 960] 732 283] 1649| 524 120] 2392| 80837 | 3 956 1139| 582] 452 515 1268 2 567 307 49 606 | 31; 
1907] 4468| 748813] 1891| 604714| 2325] 89748 | 4287| 1172, 654| 515 583|1363| 2803 478 61 633| 3; 
1908| 4616|1014511] 2217, 815306| 2739| 94473 | 4558 1322| 650| 587 6181381] 3099 894 10918] 31: 
Forchheim . .[1904] 1359| 154038 150| 159302 785 43375 | 2545 594| 341| 320| 362| 9281 1314227 84 651 | 31: 
1 308 Einw. 19051 1377 160767 778 141 409 625] 45194 | 2489 558 347| 339| 394| 851] 1379 405 93 258 | 31; 
1906| 1376 169119| 678! 127650| 414] 47950 | 2473| 560 329! 316| 373| 895 1469238 | 101 033 3': 
1907| 1278 173598| 691 175631 || 1117| 49343 | 2486| 551 313| 330, 395| 897| 1517594 | 106112 | 35 
1908| 1231| 167264 723 180070|| 1088| 51350 | 2510 542 | 332| 353| 392| 891 1566 226 | 114664] 3': 
Frankenberg. . . 1904 15 904 | 2607674 | 8079 2 420523 || 17 317 20745115 387 5 341 2 10117541802 4389 7827 577 | 370783] 3 
13 350 Einw. 1905 16 062 | 2441495 | 8 822 | 3534395 || 17 619 | 218143 [15 817 || 5672 | 2 456 | 1 952 | 1 934 | 3 803 | 7970 438 | 391 379] 3 
| 1906 16 621 | 2 152 966 | 8936 | 2 334 590 || 17 070 | 233 312 | 16140|| 5618 | 2 366 | 1 977 | 1 990| 4189| 8039 196 | 399 237 | 3"; 
190717802 2 295 682] 8 682 | 2 186 525 || 13 499 | 258 562 | 16589 || 5698 | 2 560 | 1 957 | 2 075 | 4 299 8 420 414 | 403 430 3t; 
1908 | 17 795 | 2234969] 9 658 2159 946 [| 15 091 | 269 470 | 16986|| 5863 | 2 572 | 2 026 | 2 099 | 4 426 | 8779997 | 423127 ER 
Frohnau 1906 400 75 328 37 19 410 83 1 389 140 49 25 21 21 24 57 390 — 31 
1804 Einw. 1907! 368 57066 94 30977 34] 2274 190 55 35 22 38 40] 85787 68 | 31: 
1908 381 51879 93 30 681 37 3233 224 68 41 26 42 47 110 255 656 | 3} 
Gelenau . . . . . 1904| 2514| 211441| 1027 140986| 487] 29953 | 3392| 1236, 598| 517| 486 555] 1082364 | 89310 | 3 
5794 Einw.  |1905| 2723, 192639| 1101| 194962 1384 30872 | 3510| 1263| 614| 536 498 599| 1112297 | 100346| 3 
1906| 3049. 214343| 1048| 181764 1013| 33018 | 3714 1448 596 480| 562 628 1178 907 | 112944| 3 
1907 | 3494 262962] 982 173 444 740| 35839 | 3958| 1530| 673| 486 591| 678] 1305005 | 119477] 3 
1908 | 2944: 203996| 1210, 186365 947| 38605 | 4065| 1612 | 582| 515| 596| 760 1362188 | 126977| 3 
Gersdorf. . .|1901| 1327 172253] 522 100247| 293| 16352 | 1487 517 279 209| 190 292] 546889 | 11053| 3: 
7132 Einw. |1905| 1543| 188 5944 620 126 616 621 196% | 1685 591 341| 225 208| 320| 629114 | 13687|3' 
1906 | 1736. 195974] 665 129258| 452 22062 | 1909| 643 397| 277| 231| 361] 718344 | 15935] 3' 
1907| 2020; 220698 | 720 151247 569] 25012 | 2129| 664 476| 304| 298 387| 813376 | 18419| 3 
1908| 2093; 236511] 946| 154575| 546] 28813 | 2321, 714 497| 345| 334| 431| 924670 | 20067|3' 
| 
Geyer . 1904| 2191; 301 896 1160 208 059 647| 37533 | 2895 959 462 348 371 755 1279600 | 57.3803 
6 275 Einw. 1905] 2148 296897] 1410 256717] 913 40989 | 3 020 1032 462| 359 410| 757 1361683 | 63 9883 
1906| 2471| 317808] 1409 271811 1300| 42 791 [3147 1100| 432 397 411 807 1451780 | 68 0843 
1907| 2803 392 9998 1386| 275 252 1248] 51340 | 3338 1122| 492 392 438 894 1622 114 | 72 5893 
19081 2737 403 1551 1816 332074" 1458! 56096 ' 3463" 1171! 485 420 422 9651 1750773! 81 1061 3 


| 


| Noch Tabelle 1. 


| Sitz bzw. Name der 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1905 


34596 Einw. 


i 
Gornsdorf 
2556 Einw. 


Biekolberadorf . . 
2505 Einw. 


Bong ..... 
5443 Einw. 


| 
¡infainiden "e 
2260 Einw. 


°? e > e o 


i 

bobenſtein⸗Ernſt⸗ 
N 

| 13903 Einw. 


che, . . 
5161 Cinw. 


i 
Ange! `... . 
3117 Einw. 


| 
; 
: 


* ^ 9 e a 


|*mfermeraorf : 
? 380 Einw. 


Jahr 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Anzahl 


20 329 
21 754 
23 336 
23 672 
22 466 


166 
342 
494 
583 
531 


886 
889 
1 067 
1142 
1143 


4190 
4 226 
4 872 
5 436 
4 930 


2 377 
2676 
2 929 
2 977 
2 898 


581 
120 
953 
1 387 
1 589 


11 184 
11 955 
13 813 
15 735 
14 740 


829 
919 
956 
1225 
1 364 


1228 
] 154 
1 298 
1395 
1229 


2 638 
2 455 
2 740 
2 703 
2 687 


1 035 
1126 
1 096 
1379 
1805 


Betrag 


II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 


Anzahl 


1 953 253 ¡ 12 942 
1 909 954 | 13 221 


2 136 580 
1 938 982 
1 793 359 


20 885 
55 161 
82 704 
86 097 
95 609 


123715 
128 781 
159 168 
155 533 
138 314 


872 817 
796 753 
664 237 
112 403 
651 160 


279 908 
295 642 
352 289 
335 716 
301 450 


97 889 
109 587 
126 448 
149 644 
170 458 


1475 778 
1 408 194 
1 551 447 
1 774 129 
1 794 677 


117 394 
98 562 
86 247 

107 780 

136 717 


155 593 
103 428 
126 450 
143 481 
134 874 


392 764 
356 053 
369 458 
357 329 
345 158 


119 843 
123703 
116 665 
154 161 
165 648 


12 644 
13155 
13 836 


8 264 


335 

276 

359 

372 

509 
* 


349 
356 
377 
392 
530 


1726 
1 844 
1941 
1 963 
2151 


468 
537 
494 
502 
620 


Rückzahlungen 
(an Einlagen und Zinſen) 


während des Rechnungsjahres 


Betrag 


1901 002 
2 000 967 
2 134 927 
2 279 324 
2 077 544 


113 232 


247 409 
325 384 
323 822 
374 602 
348 085 


86 253 
96 998 
114615 
107 195 
137 032 


| 


barunter 
aus. 

gezahlte 

Zinſen 


4 
7. 


5 762 


Den 
Einlegern 


Jahres. 
ſchluß 
gut. 
geſchriebene 
Binfen 


A 


259 087 
265 969 
272 225 
274 262 
272 194 


195 
1 632 
3 498 
5 437 
6 984 


13 857 
16 077 
18 123 
20 684 
22 406 


71911 
81 103 
87 287 
93973 
99 176 


62 325 
66 871 
70 997 
77 245 
80 921 


3568 
6179 
8 125 
10 872 
13119 


202 016 
214500 
226 998 
257 691 
276 597 


6 328 
8 300 
9 688 
11 227 
12 835 


13 741 
15 523 
16 760 
18 132 
21 098 


65 549 
66 733 
70139 
72 393 
18 585 


15 863 
17 621 
18 688 
20 271 
22 240 


über- 
haupt 


25 353 


1205 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


bis mit 
60 A 


10 455 
10 737 
10377 
10 772 
10316 


úber 
60 


150 


3 480 
3 542 
3 408 
3 608 
3 934 


übec 


(Fortſetzung.) 


über 


150 | 300 
bis mit bis mit bis mit 
300 | 600 
A | 4 
12. 18. 
3076 | 2 954 
3 104 | 2 985 
3246 | 3301 
3393 | 3 385 
3266 3 404 
14 10 
46 27 
47 61 
66 | 100 
90 94 
138| 149 
152 | 188 
187| 194 
215 223 
220| 247 
327 | 398 
480 | 465 
418| 487 
477 550 
468 602 
484 | 540 
490 | 634 
542 582 
638, 648 
501 | 614 
43 32 
51 60 
66 71 
115 101 
133, 118 
2 085 2 184 
1 768 | 2 015 
1891 | 2 088 
1 965 | 2 187 
1 933 | 2 290 
Es 
72 55 
99 75 
112 91 
148 132 
173 149 
191 173 
189 205 
217 211 
225 231 
225 250 
418 511 
438 503 
444 549 
455 557 
490 572 
133 148 
1411| 153 
147 171 
145 190 
144| 184 


über 
600 
4 


5 388 


Betrag der 
Einleger⸗ 
guthaben 
am Schluß 

des 

Rechnungs⸗ 

jahres 


9 216 228 
9 396 953 
9679 201 
9 622 343 
9 618 419 


20 480 
71 212 
138 954 
197 701 
238 482 


413 264 
551 662 
635 148 
707 801 
760 339 


2 398 405 
2 611 745 
2 763 048 
2 956 355 
3 091 665 


1 940 858 
2 050 498 
2 200 490 
2 395 613 
2 460 648 


151 474 
217 687 
280 103 
366 888 
440 708 


6527 193 
6 870 294 
7259 907 
8 021 592 
8 438 465 


220 831 
265 551 
302 904 
351 495 
405 600 


466 410 
511 364 
548 746 
608 374 
651 704 


2 031 996 
2 130 485 
2247 219 
2 303 695 
2 380 133 


498 669 
943 213 
564 198 
631 733 
683 229 


Nüdlage- 
tafe 
leinſchl 
beſondere 
Rücklage⸗ 
kaſſe) 


852 468 
885 905 
919 947 
946 749 
961 832 


22 308 
27 159 


36 870 
49 282 
63 931 
14 644 
88 020 


98 011 
103 653 
107 525 
110 503 
119277 


261 
763 
2 011 
2 769 
2 769 


356 864 
371 287 
399 386 
408 428 
446 512 


3 566 
3 446 
4 952 
6 663 
7 628 


17 023 
19 515 
22 416 


` 95 025 


26 757 


127 968 
134 230 
145 588 
154 040 
160 202 


9 487 
12 082 
14 867 
16 915 
18 744 


Noch Tabelle 1. 
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Sig baw. Name ber 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1905 


Lengefeld ; 
3 482 Einw. 


Lichtenſtein 
7 504 Einw. 


. o „% ò% o 


Limbach 
13 723 Einw. 


Lippersdorf 
1 022 Einw. 


Qugau . .... 
8 253 Einw. 


Marienberg. . . . 
7 603 Einw. 


Markersdorf 
1 911 Einw. 


Meerane "e 
25 011 Cinw. 


Mildenau mit 
Arnsfeld 


2670 1.1527 Einw. 


Mittelbach 
2 206 Einw. 


Mülſen St. Jacob. 
3 675 Einw. 


Neukirchen i. Erzgeb. 


4811 Einw. 


Jahr 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1907 


11908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Anzahl 


2 947 
2 907 
3 091 
3316 
3036 


9354 
10 360 
11 974 
12 124 
12 916 


9 723 
10 888 
14 034 
17 068 
15 880 


656 
103 
778 
848 
817 


2 963 
2914 
2 991 
3207 
3161 


5151 
5 217 
9 140 
9 679 
5621 


356 
782 


16 443 
16 290 
17529 
17508 
16 524 


154 
965 
1 067 


688 
149 
924 
1195 
1 353 


1690 
1576 
1 768 
1 786 
1653 


1 354 
1511 
1 541 
2 497 
2753 


Betrag 


4 
7. 


ı 437 520 
417 247 
410 698 
403 963 

| 131 789 


| 1149911 
1 504 560 
1 740 281 
1 826 370 
1 701 839 


1 044 323 
1 395 944 
1 582 997 
1 814169 
1 843 638 


58 491 
67 642 
74 576 
83 597 
101 284 


320 343 
332 533 
261 036 
291 722 
271 010 


112 879 
137 581 
714 550 
747 438 
109 222 


39 454 
85 535 


1692 172 
1 892 910 
1 780 733 
1 557 821 
1 126 199 


153 316 
144 762 
123 818 


16241 
96 127 
111 712 
139 648 
195 023 


146 732 
122 518 
145 507 
136 944 
130 945 


146 576 
150144 
175 020 
331 152 
278 883 


Rüdzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 
während bes Rechnungsjahres 


Anzahl Betrag 
4 
5. 6. 


1548! 356278 
1612! 330377 
1641 | 381 133 
1748 416086 
1886 462 893 
4838 981348 
5 324 x 1149234 
5519 | 1218 111 
5536 | 1 495 299 
6.450 1 531 863 
5136 965396 
4969 962 930 
4914 999 789 


5 001 | 1256 460 


7165 | 1392 859 
274 44 253 
321 57 163 
344| 64940 
332 i 64 672 
370 | 56 685 

1387 | 277705 

1505 | 330947 

1460| 325 542 

1501. 293 455 

1686 | 314578 

2851 | 602 390 

3024| 648333 

3036 | 696 427 

3081; 684375 

3488 776876 

8 630 
195 25 066 

7525 | 1 584122 

7717 | 1642810 

7377 | 1744076 

7998 ' 1 891 922 

8513 1714547 

18 21558 
215 55781 
309 75 984 
340 73451 
332 60 388 
360 84 495 
308 79 666 
452 112 465 
510 116519 
573 118561 
561 128 892 
563 135 192 
573 128 651 
466 72 167 
578 121338 
622 111260 
622 138118 
779 181356 


gezahlte 
Zinſen 


1542 
2222 
1 756 
2 431 
2 683 


3 443 
3574 
3721 
4 436 
6 102 


4 981 
5 051 
4 888 
9 184 
6 351 


311 
358 
371 
459 
198 


891 
1267 
1 012 

961 

123 


2 085 
2 451 
2 401 
2 064 
2 897 


203 


4368 
4 498 
4 634 
8 328 
4 452 


17 


183 
241 
441 
558 
556 


131 
116 
264 
684 
309 


239 
530 
619 
648 


975 


Ten 
Einlegern 
am 
Jahres-. 
ſchluß 
gut. 


geſchriebene 
Zinſen 


A 


87 973 
93 711 
99 138 
101 402 
104 619 


189 413 
215 099 
238 757 
260 870 
277 130 


148 263 
177 730 
202 138 
228 747 
252 693 


18 609 
18 665 
20 623 
21753 
23 824 


48 210 
49 945 
50 179 
51 429 
53 267 


116 767 
123572 
128 920 
134 754 
137 856 


305 
3 338 


239 112 
250 151 
264 587 
265 831 
385 685 


2 480 
5 988 
8 562 


9 429 
10 097 
11 608 
13 441 
16 647 


10 457 
12 165 
13248 
13635 
14346 


13882 
16 140 
17 856 
21 454 


259321 


über. 
baupt 


| = | 
II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


bis mit 
60 A 


über 
60 


150 


über 
150 


bis mit bis mit bis mit 


300 
4 


(Fortſetzung.) 


5218 1414 
5336 | 1546 
5426 | 1559 
5562| 1602 
5556 | 1439 
12235 3336 
12 704 3449 
13 209 3573 
13827 3851 
14241 4050 
11217 4672 
11716 4874 
12522 4479 
13 455 4622 
14038 4541 
1154] 2091 
1179 292 
1209 308 
1252 296 
1286 290 
3666 1337 
3792 1 409 
3864 | 1453 
3984 | 1494 
4240| 1560 
8854 || 3112 
9005 | 3151 
9203 3230 
9492 3279 
9695 | 3361 
187 80 
328 123 
18212 | 6330 
18 449 6311 
18 824 6462 
18 946 6557 
18 967 || 6652 
3944 147 
604| 199 
860 340 
744 254 
797 261 
S51| 266 
968 267 
10910 293 
1368 506 
1425 530 
1474] 540 
1482 515 
1483 530 
1501 637 
1645 690 
1768 718 
1983 724 
2196“ 768 


696 
714 
727 
702 
730 


1969 
2 054 
2 135 
2261 
2 398 


2 246 
2 344 
1805 
2107 
2 078 


169 
152 
169 
192 
195 


801 
842 
861 
898 
930 


1183 
1265 
1276 
1353 
1395 


38 
59 


2 668 
2 145 
2 829 
2 861 
2 850 


80 
115 
134 


148 
151 
155 
178 
183 


285 
282 
279 
276 
250 


211 
270 
278 
334 | 


315 


611 
472 
485 
665 
713 


1543 
1 650 
1728 
1 828 
1 863 


1 681 
1745 
1533 
1 802 
1 773 


164 
178 
175 
174 
182 


537 
567 
573 
588 
622 


1 050 

995 
1023 
1 087 
1 104 


27 
47 


2341 
2 389 
2 421 
2 464 
2 491 


69 
100 
135 


91 
102 
113 
146 
164 


215 
228 
254 
260 
247 


196 
218 
250 
271 
309 


über 
600 


600 


794 | 1 703 
809 | 1 795 
822 | 1 833 
197 | 1 796 
790 | 1 884 


3 008 
2 094 
2178 
2 363 
2 305 


3 379 
3 457 
3 595 
3 624 
3 625 


] 296 
1 334 
1612 
1 731 
1 933 


173 
190 
181 
189 
197 


1 322 
1419 
3 093 
3193 
3713 


357 
367 
376 
401 
422 


533 
526 
528 
538 
569 


458 
448 
449 
466 
559 


1241 
1 272 
1 283 
1313 
1 366 


2 268 
2 322 
2 391 
2 460 
2 469 


29 
53 


13 
46 


2 563 
2 591 
2 667 
2 699 
2 683 


4 310 
4 413 
4 445 
4 365 
1291 


61 
106 
147 


162 
180 
194 
235 
280 


177 
195 
203 
218 
222 


280 
286 
301 
355 
116 


299 
328 


Einleger- 


Rechnungs⸗ 
jahres 


K 
15. 


2 925 700 
3 108 503 
3 238 963 
3 330 673 
3 406 872 


6 088 270 
6 662 268 
7 426 917 
8 023 294 
8 476 501 


4 957 565 
5 573 360 
6 363 594 
7155 234 
1865 057 


572 553 
602 055 
632 685 
673 823 
142 444 


1586 541 
1 639 339 
1 626 024 
1 676 681 
1 687 103 


3 848 716 
4 063 988 
4 213 432 
4 413 314 
4 486 412 


39 129 
102 140 


8 513 536 
9 018 286 
9324 164 
9 264 221 
9 269 009 


134 238 
329 208 
286 345 


289 025 
335 104 
374 369 
448 350 
548 112 


385 083 
401 920 
432 046 
438 117 
455 066 


468 993 
514 469 
596 704 
711 840 
835 670 


leinſchl 
beſondere 
Käcklage⸗ 


kaſſe ) 


16. 1. 


209 172 | 3; 
225 262 | 31, 
341 895 | 31, 
258 152 | 31, 
913654 | 3, 


418 466/31, 
435 501 | 31, 


450 082 | 3°. 


465 (48 | 3°, 
490 048 | 31, 


236 210 | 34 


247 878 | 3t 
278 668 | 31 
318 180] 3t 
357 162 | 3! 
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sig bzw. Name der 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
L dezember 1905 


Reutadt b. Chemn. 
1723 Cinw. 


Niederwürſchnitz. 
4248 Einw. 


Cberfrohna. . 
4381 Einw. 


| 
cterlungwitz 
5724 Einw. 


i 

Eter u. Unter- 
meienthal . | . 
1837 u. 697 

| Einw. 

d 

Daran 

3636 Einw. 


ni i. Erzgeb. 
11539 Einw. 


— e "mico 


ui MM 
2775 Einw. 


1 
r 


Ioberähau 8 


2181 Einw. 
i 


i 
Brent... 
| 1390 Einw. 


| 


Kichenbrand. EC 
3387 Einw. 


¿tittáritt des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 


Jahr 


1907 
1908 


1906 
1907 
1908 


1904 


1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


11. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 


Anzahl Betrag 
A 
8. | 4. 
1084| 324157 
1297| 309825 
543 83 370 
871 127 334 
942 117 761 
3806| 828443 
4135| 922 573 
4792 | 886 380 
6007] 953 330, 
5145 890105 
2153] 434152 
2 301] 461 806 
2598| 431805 
2843| 482239 
2744| 465 485 
1359| 128530 
1199; 105 176 
1196 117040 
1324 136 091 
1268| 123011 
4 897 | 1233315 
4 956 | 1 375 598 
5516 | 1535 566 
5 812 | 2 451 570 
4 415 | 1 307 236 
9 082 | 1117 991 
9570| 1158 076 
9 369 | 1 236 887 
9918 1314289 
10201 | 1 229 719 
3741 438 831 
3976| 388 934 
4452| 422716 
4656| 416 427 
4791| 537 348 
455) 111750 
477 84 608 
538 89 542 
685| 122 323 
713 89 056 
311 64 865 
322 56 399 
423 64 061 
481 48 888 
1 091 171375 
1192| 214809 
1306| 209559 
1522| 223989 
2435| 254401 
1616| 373176 
15151 348679 
1493|) 402401 
1916| 416413 
1850! 397348 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 
während des Rechnungsjahres 


Anzahl 


Betrag 


EM M 


19 20 547 
339 10 897 
68 15 589 
146 38 652 
255 72 593 | 
1530| 451065 
1733| 546642 
1746| 726711 
1880| 672 764 
2525| 754 394 
1094| 271 140 
1257| 378 488 
1293| 381 594 
1252| 392190 
1446| 409575 
136 96 898 
622| 104281 
843| 106 920 
768| 129 404 
960| 116212 
2715| 720228 
4497| 990644 
4932 | 986 734 
4 921 | 2 266 701 
4 066 | 1271 431 
5319| 892591 
5 515 | 1048 205 
5272 | 1 007 669 
5703 | 1200 691 
6017 | 1111 626 
1555| 311944 
1776, 306396 
1655 | 393853 
1841| 445209 
22634 417254 
38 11 977 
163 36 559 
158 48 848 
201 99 831 
268 67 186 
16 11 763 
49 7291 
86 24877 
103 22 809 
460| 103697 
523| 136013 
528| 132 641 
588 | 161 999 
839| 254 662 
501 | 151479 
608| 229337 
620| 208 565 
731 346515 
8941 332567 
56. Jahrg. 1910. 


darunter 
aug- 

gezahlt. 

Zinſen 


A 
7. 


33 
149 


17 
114 


2 832 
1877 
2 391 
3 650 
3672 


1301 
1783 


2 490 
2 805 


Zen 
Einlegern 


Jahres- 
ſchluß 
gut 
geſchriebene 
Í 


Zinſen 


< 


4543 
14 802 


1164 
3971 
6177 


63 055 
78 233 
89537 
99901 
108 777 


50 472 
56 325 
60 550 
65 248 
69 654 


19 481 
20 629 
21 800 
22 261 
24 882 


157 041 
175 038 
199 664 
217 987 
229 818 


178 830 
188 883 
215 209 
229 745 
242 127 


60 829 
66 678 
64 714 
66 617 
75 924 


1 653 
4 378 
6 120 
1 206 
8 564 


1 067 
2 721 
4316 
5 552 


14 286 
17229 
20 263 
22 004 
22 434 


22 735 
28 711 
35 403 
39 370 
42 363 


über⸗ 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


bis mit 


haupt 60 A 


9. 


364 
648 


245 
455 
640 


3 463 


1305 
1393 


i 


10. 


63 
128 


148 
176 
207 
243 
298 


| 


über 
60 


über 
150 


über 
300 


bis mit bis mit bis mit 


4 


11. 


52 
86 


163 


300 
4 


(Fortſetzung.) 


48 


153 
119 


600 


18. | 


64 
100 

33 

65 

88 
452 
502 
616 
667 
790 
360 
363 
412 
456 
464 
253 

| 


Betrag ber 
Einleger- 
gutbaben 
am Schluß 

des 

Reónungs- 

jahres 


über 
600 


4 


14 15. 


1371 308 186 


562 065 


68 945 
171 616 
223 076 


2 101 566 
2 557 608 
2 809 205 
3 193 363 
3441 524 


1 611 931 
1 753 358 
1 865 842 
2 022 792 
2 150 296 


632 473 
654 440 
686 711 
716 673 
748 942 


4941 036 
5505 025 
6 256 307 
6 663 434 
3 920 | 6934 361 


5 945 460 
6 248 007 
6 696 917 
7046 043 
7411 874 


1 883 418 
2 033 620 
2128 165 
2 167 117 
2 364 655 


101 446 
153 938 
200 953 
231 388 
262 019 


54 169 
105 999 
149 533 
181 271 


473 630 
910 282 
668 689 
755 015 
181 260 


797 374 
946 958 
1177 137 
] 258 805 
1 398 845 


DOS 
504 


, 68355 


449 157 


Ridlage- 
laſſe 
leinſchl 
beſondere 
Rúdlage- 
kaſſe) 


A 
16. 


22 


3%, 
3% 


338 
1179 


52 330 | 31, 
66 142 
82 153 31, 
102 358 | 31, 
119162 | 3% 


38 076 
41272 | 31, 
50 655 
61613 
72 732 


67846] 3 


68 525 
68 753 
69 196 


258 850 
287 050 
314870 | 31, 
352 435 | 314 
383 175 


374 431 
391 667 
411 240 
419 620 | 3%, 


111836 | 31, 
121 252 
130 732 
156 341 
182 987 


2 444 
5 419 
8 906 
13 461 
16 394 


6 349 
11256 
17 074 
23 490 
284251 31, 


- 
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Sitz bzw. Name der 
Sparlaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1905 


Jahr 


Bare Einzahlungen 


von Einlegern 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 


während des Rechne ingsjahres 


Anzahl 


Betrag 


darunter 


aus- 
gezahlt. 


Zinſen 


Den 


Einlegern 


am 
Jahres. 
ſchluß 
gut. 


geichriebene 


Zinſen 


über⸗ 
haupt 


bis mit 
60 K 


über 
60 


150 


K 


über 
150 


bis mit bis mit bis mit 


306 
A 


über 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


300 


600 


Betrag der 
Einleger. 
gutbaben 
am Schluß 

des 

Rechnungs- 

jahres 


Rücklage |`; 
laſſe E 
i 
einſchl id 
beiondeie | am 
Rücklage. | Jat 
tes. 
tae) iii: 


Nöhrsdorf. .. . - 
3291 Einw. 


Scheibenberg. .. 
2 632 Einw. 


3 437 Einw. 


Schönau 
3 973 Einw. 


Sehma . 
2 900 Einw. 


Sieqmar 
2 749 Einw. 


Stollberg 
7 373 Einw. 


Thalheim 
7061 Einw. 


Thum 
4 190 Einw. 


b m SS oo Y 


Waldenburg . 
(Stadtſparkaſſe) 
2 726 Einw. 


Waldkirchen . . 
1736 Einw. 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


636 
699 
828 
990 | 
894 | 


3 508 
2 384 
2 550 
2 896 
2 803 


1 868 
1 968 
2 235 
2 269 
2121 


16 094 
17 219 
19 267 
25 524 
26 134 


1 161 
1 338 
1 499 
1824 
3225 


8 384 
8 796 
9 985 
11 540 
12 201 


1720 
8174 
8 462 
9 046 
8 466 


EE WEE, 


2226 
2 827 
3288 
3330 
2 053 


1604 
1 628 
1 590 | 
1685 | 
1643! 


Il. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. (Fortjeßung.) 

108 962 194| 55801 2841 8340 558 218 73 62| 73| 132 
98570! 270 76172 262] 9742 653 255 89 81 78 150 
1389161 287 61492] 239 12 145 774 286 130 110 97 151 
1474044 325 97226 370 14938 887 316 118 101| 137 215 
1146681 379 105 856 5281 16 199 970 342 129 127 134 238 
542131] 1932| 485 475] 2 939112 829 5591 1468 496 577| 7472303 
441 084| 2059| 530 695 3340115 326 5552 1459| 491 566| 7432 293 
421 891| 1969| 428 850 1998 125 245 | 5636 | 1466 514 578 75912319 
527957 2044| 549 769 2887127873] 5 728 1496! 527 599| 7682338 
464 324] 2013 546191 || 24731131353 | 5 756 1499 534 603 7752345 
218 041 875 188 398 812] 32165 | 23344 801 358 247| 321 607 
248 535 981 167366 446 35680 | 2439 829 364 276 342 628 
262969 1011 204583 7251 39841 | 2571 894 | 368| 285| 449| 575 
287675 937 177851 495] 44858 | 2740 977 412 296 398 657 
278 4191 1075 223567 786] 49488 | 2880 1039| 415 324 426 676 
3888 805 | 8543 2 453 300 || 12 508 | 351 278 | 14 605 || 2 992 1503 1489 20176 604 
38175911 9486 2 746 133 || 12 768 416 804 16 164 || 3373 | 1 797 | 1 634 | 2 287 7073 
39461431 10119 2852 185 | 11 0771468 913 [17 924 | 3818 | 2055 | 1841 |2 484 | 7 726 
4 124 907 | 11 378 | 3322 112 || 17 170 | 512 396 [| 20513|| 4429 | 2 302 | 2 281 | 3 097 | 8 404 
3 996 186 | 14 166 | 3817 210 || 19 341 | 545 195 | 22652 || 4534 | 2 610 | 2773 | 3 486 | 9 249 
216 339| 285 83504 608] 10898 760| 233| 108 94| 113| 212 
294 788 432| 119360|| 587] 17356 971 263| 131| 121| 140| 316 
326628| 551 186339 453| 22920 | 1146 345 149| 119| 168| 365 
287 434| 639 236776 7561 26722 | 1371 358| 217| 162| 197| 437 
295 276| 817 200716 7591 30231 | 1944 774| 264| 191| 210| 505 
2951419] 5168 1375 764 7965|202949 | 8075 1761 850 802 11523510 
2291038] 5276 1464673 80401237271 | 8949 1980 921 8412163938 
2324 356 5 726 x 1696 190 || 10040 | 272 132 | 9804 2 098 x 1071| 974 |1 333 | 4328 
2593 7181| 6069 | 1 907 530 || 14 127 300 891 | 10793|| 2226 1215 1073 | 1 492 | 4787 
2668 290] 7656 | 2 330 970 || 14 827 | 324 890 | 11595 || 2372 | 1 338 | 1146 | 1610 |5129 
1066 600] 5255|1186419| 3219| 146 008 |11753 | 3020 |2003 | 2704 |1 808 | 2218 
1028610] 5180 1154348 41951145885 | 11864 [| 3 034 2 028 | 2 687 | 1 861 | 2 254 
1 148946 | 4872 | 1275214|| 4379 | 146502 | 11976 | 3070 | 2 035 | 2 725 | 1 880 | 2 266 
1141665] 4806 1168 944 3456 149 466 |12173 | 3112 2167 |2892 | 1 947 | 2 055 
10716701 5441 1202 5310 36081151673 | 12201 || 3258 |2194 | 2 865 | 1 929 | 1 955 
959259] 804 190 901 1050] 25944 | 2596| 10267 327 375 373| 495 
370 355 786| 281284] 1440| 29757 | 2852 857| 463| 516| 459| 557 
492 471 831| 278202|| 1320| 38648 | 3 m 970 472 521| 470| 737 
432617| 902 251316 733| 47857 | 3477 1050| 500 578| 530| 819 
2671871 1723| 352677 1 400] 51097 | 3596] 1080| 537 600| 530| 849 
388 3411 1248| 249010] 6498| 45130 | 3754 1007 | 646 568| 595| 938 
4175151 1321 | 266965] 7533] 50742 | 3981 || 1017| 685 594] 64511040 
440804| 1488 | 318408 || 7724] 56683 | 4246| 1037| 730| 660| 7061113 
531 275| 1492 | 347715 [| 8955] 62503 | 4504 | 1061| 756, 671| 7571259 
424756| 1806| 360205 9233] 68541 | 4636| 1020| 781| 695| 8071333 
4330161 1400] 279621] 13571 58 716 3382 835 522 415 472 | 1138 
4755751 1478| 333 742 2274| 64793 | 3566 898 514 | 422 50011932 
4934131 1549| 357076] 2 160 71364 | 3801 || 972 566| 449| 5251289 
492887| 1521| 412916] 2638| 77350 | 4069] 1042 | 581| 476| 57511395 
472114| 1863| 468276| 25221 81865 | 4258 | 1078 588| 548| 601|1 443 
199395| 657 153879] 101] 38518 | 2131] 511 277| 257| al 740 
914559 686 | 165036, 872| 41993] 2206 520 | 306| 248 350 782 
198191 | 655 116604] 627| 45535 | 2250 511 292| 246 370| 831 
201 565 633 158 569 9321 49191 2337 522 301 277 382 855 
207 746 779 184939! 10911 51818 | 23840 536 301! 2811 373! 890 


278 152 
310 553 
400 362 
465 847 
491 385 


3624 120 
3653 170 
3773 454 
3882 412 
3 934 370 


1 038 921 
1156 217 
1255 168 
1 410 346 
1515 471 


11 804 506 
13315544 
14 889 493 
16 221 854 
16 965 366 


405 812 
599 182 
162 851 
840 986 
966 536 


6 659 757 
7731434 
8 641 772 
9 642 977 
10 320 014 


9 162 802 
5 288 989 
5 313 410 


915 367 
1 035 637 
1289 874 
1519 764 
1 486 771 


LY LO DD — m 
@ CG ra 5-1 
— aJ] iO 9 po 
zl IC Y) = 

pá 

Lo 

x 


1 955 936 
2 164 836 
2 374 696 
2 534 655 
2 623 541 


1 198 841 
1291 230 
1418 979 
1512 097 
1 587 813 


Ge Google 


1 663 
2813 
1275 
5 625 
4 065 


364 928 | 34 
385 848] 3. 
406 574 | 3°, 


410 392 


410 440 | 3" 


54 363 
58 096 
62 382 
67 306 
13265 


212 887 
285 782 
313 600 
449 135 
519 481 


1754 
3069 
5 933 


85861]: 


9801 


1749681; 


223262 
290 197 
339 905 
390 800 


253514 
258 928 
260 621 
263 268 
266 986 


22 954 
30 949 
39 789 
46 079 
54972 
80 477 


90 037 
101 484 


112161] 


123 889 


45 552 | 


58882 
13 431 


89 608 | 


106 632 
107 862 


118 705 
129 123 
140597 
151 2121 


= E er 
Noch Tabelle 1. 


Bare Einzahlungen Rückzahlungen Den Bahl der Konten am Jahresſchluß Vetrag der | madrage- Zins. 


Sitz bzw. Name der von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) pcd Einlege:- taſſe E 
Sparlaſſen während des Rechn ingsjahres Jahres- wo e ie an (mit | Eme 
and Einwohnerzahl ahhh... OCH | üb deë beſondere SC 
darunter gut. über» bis mit 60 150 | 800 et e Rücklage Jah- 
am Anzahl Betrag Anzahl Betrag Pur geichriebene] haupt 60 & bis mit bis mit bis mit 600 RES EN e 
1. Dezember 1905 Zinſen | Zinſen 150 300 | 600 * ídilug 
| 
| 


II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. (Schluß.) 


Bittgensdorf .. . 1904] 2984| 288 225 825 150344" 820] 30780] 2043" 623] 324] 250 381! 565 1008244 | 31140] 3% 
3128 Einw. 1905] 2799 281 608 910] 203037: 10091 35682] 2138 640 347 266 291 594 | 1123506 | 36 520 31, 
1906] 2366 | 321593 933| 203 192 644] 10706] 2297 676 350 282| 311 678 1283 258] 43925 31, 
19071 2587 3434771 1048| 236921: 969] 44973] 2438 675 366 318 337 | 742] 1435755 | 48618] 31; 

343| 789| 1553301 | 53892] 31 


1908] 2421| 380576] 1208 314683, 1851| 49801] 2540 714 372] 322 


2103 Einw. 1905] 2886 | 352622] 2102, 345 750 1125| 74893] 4921 1366| 725 632 725 1473 2445 419 | 236780] 314 


t 

i 1906] 3272| 437381] 2081| 374270. 1319] 78124] 5076 1401| 770| 653 737|1515| 2587 973 | 244542] 31, 

| 1907] 3627, 445556] 1933| 375806 1517] 83141] 5214 1398 811 6701 790/1545] 2742 381 | 254542] 3%, 

| 19081 3445 391847] 2122| 366859 1112] 87671] 5340 1446| 812| 671 7981613 2856 152 | 261 577 | 3%, 
tenbrand . . . 1906 52 1767 z 170 — 9 52 32 13 4 1 2 4 605 — 3%, 

r 1918 Einw. 1907 515 79 234 53 15 633 72 1474 205 84 10 24 25 32 69 753 — 31% 

; 1908 543 84 418 148 28 908, 110 3 642 291 | 99 81 38 28 451 129015 — 312 


Ks... . 1904] 2200] 246976] 1372| 296441 1370] 45070| 3728 1298; 598 427 549| 856 1468 750 | 147177 | 3%, 
| 1079| 46862| 3717" 1284| 556| 424| 555| 898] 1550717 | 147177 | 3%, 
d 1906| 2134| 251830] 1347 217728. 937] 49678] 3784 1278| 527 470| 564| 945 | 1635 434 | 155071 | 3%, 
! 1907] 21041 278693] 1368| 301430 1403] 505071 3850 1343, 542 | 478: 529| 958 1664 607 | 163543] 31, 


| 
koltenſtein. . . .[1904| 3143| 379600] 1840| 298099, 892 71415] 4878 1350 715 635 723| 1 455 | 2 362 530 | 220 961 | 3%, 
2379 Einw. 1905| 2177 266316] 1379 232291 


; | 
Bon... 1904] 6929| 617777] 3194| 591437. 3872| 112721) 8215 205813121212 12722361 4021 122 | 390485] 3 
" NIO Einw. 1905| 6577| 659058| 3274| 660262 3909| 116690] 8239 2021 1323 1219 12812 395 4140516 | 400121] 3 
| 1906] 6588, 627391] 3228| 619937, 3592] 120041] 8335 20411317 122813072 442 4271603 | 410825| 3 
1907| 7088| 781662] 3250, 799286. 57981 132324] 8490| 20831347 |1210 |1367 2 483| 4392 102 | 423867 | 3% 
1908| 6784| 8921731 3550! 891693 5581 136402] 8405 204513141182 13462 518 4534 566 | 440 307 | 3%, 


V 1908] 2061 | 262194] 1470| 247436. 1009] 52493] 3885 1318 560 SÉ 513| 984 1732 868 | 166500] 3!, 


i 
kum «e e . 41904] 2748) 512878] 1247 462171 2553] 64990] 37831 1332| 532 439| 450/1030] 2071574 | 58967 | 325 

| 3464 Einw. 1905| 2843| 637940] 1238! 436756 24941 736451 4051] 13971 531 479! 500|1144| 2348897 | 72 845 3 
1906] 3017] 689640] 1211| 481841 2749] 83483] 4343 1422 573| 508 | 567|1273] 2642 928 | 89185] 31: 

1 3 

3 


L, 
i 19071 3562 736 226 387 518 379 . 8101 93429] 4678 | 1487 613| 510 6431425 2957 305 | 107 917 Li 
: 19081 3540 6642201 1735 543 878 | 58401 999711 4974 | 1581 637] 545 | 677 1 534 3183 458 | 119861 52 
d 
| m" 

; III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 
Baken <.. . .11904] 2065 223 1551 1214 211 476 831 426631 2531! 788 387 286 337 7331 1294 715 61 977 | 31, 
1532 Einw. 19051 2025 2274641 1217 214045 1122 442391 2536 802 348 | 281 354 7511 1353 496 64736] 31; 
1906] 2173 2500283] 1220 199083, 924 46788] 2568 821 307 | 295 348 7971 1 452 408 676751 31: 


Bop — . [1904 835 51 085 301 34 590 ' 41 6109 799 345 155| 116 88 95 200 828 18221 3%, 
Si 359 Einw. 1505 914 11 565 102 51304: 160 6 503 844 353| 160) 117 106, 108| 227 752 9347 | 3", 
nd 5298 Einw.) | 1906] 1060 19 915 434 52211 159 8 362 926 376 172 128 134 116] 263977 | 11096] 32 
1907 1114 80 198 450 60726, 271 94691 1020 409 201| 129 153 128] 293186] 12 835 315 

19081 1264 95 433 565 55 997 112 10798] 1158 476 219 157 139 167] 343533] 14754312 


1907| 2188, 241511] 1266 245421! 799] 49 737 2607 | 811) 317, 308 x 349| 822| 1499034 | 72620] 3% 
1908] 2045] 214076| 1425| 256581, 777] 50792] 2620 834 309, 299 343| 835 1508 098 | 74952] 3% 


E | | 

Be: en (Stadt). | 1904 539 54 316 105 60431. 870 12137 825 232 114| 103, 127 
600 Einw. 1905 610 76 537 391 78 149 599 12453 829 233 119 109 119 

, 1906 564 58 125 365 49 850 13 422 8412 249| 106| 109 120 

i 1907 671 80 431 364 67 421 780] 14142 869! 270| 110| 106| 105 

; 1908 676 77233 396 76 075 


249] 382678 | 45021] 31, 
249] 394118 | 45083| 31, 
258| 416343 | 44919] 315 
278| 444274 | 43659| 315 


= 
1 
IC 


973 145631 894 294| 115| 98| 112) 275] 460969 | 44427] 315 

Bier — . .[1906 40 6597] — se TE = 10. 23 8 9 4 3 6 597 — |23!, 
We (44 Cinw. 1907] 760| 222185 91 1568 1 4298| 471 89 85 64 92 141] 228517 =. pag 
73396 Einw.) | 19081 602 122 542 134| 20144  —[. 9261 624, 102| 105 107, 109| 201| 340 176 8580 31, 
S inieiübef . .[1904] 777 125760] 253| 36 609 121 7390] 576 179 90 59 88 160] 276011 — |3; 
133 Einw. 1905] 532 158 003] 502 73807 245] 10875 713 216! 106 78 100 213] 371 327 E 
19061 1002| 145 863] 472 91480 654] 13297 84 281 109 98 105! 248] 439661 330 | 31, 
! 1907| 1159| 140925] 564 129379 677] 14890 955 325 137 115 2431 466 772 330 315 


1908] 1128 118963 637 102435, 499| 15757] 1031 339 167 118 252 499 556 11311 31, 


| 


Nod) Tabelle 1. 


Sitz bzw. Name der 
Sparlaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1905 


Berthelsdorf . 


1 844 Einw. 


Blaſe witz 
7 719 Einw. 


Brand 
3 288 Einw. 


fráunéborf. . | . 
1 373 Einw. 


Briesnitz 
2 855 Einw. 


Bühlau 
3 293 Einw. 


Colmnitz 
2 238 Einw. 


Conradsdorf 
982 Einw. 


Copitz 
4 803 Einw. 


Coſſebaude .. 
2 689 Einw. 


Coswig. .. 
2 779 Einw. 
(Verband 5 306 Einw.) 


Jahr 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Anzahl 


343 


343 
350 
399 
382 


8 290 
8 634 
9818 
10 346 
14 182 


4733 
4621 
4938 
5197 
1957 


649 
680 
639 
825 
756 


4172 
5593 
5 115 
6277 
7321 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 


während des Rechnungsjahres 


Betrag 


4 
4. 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 


16 766 
16 092 
25 008 
16 524 
14 955 


847 281 
929 883 
1 046 439 
1 033 840 
1974256 


660 022 
811 102 
740515 
721181 
559 466 


41 728 
41 843 
45 018 
92 855 
54173 


9177 885 
1259 412 
929 959 
875 756 
973 601 


53 604 
87 957 


136 368 
131 143 
124 406 
127 090 
105 950 


88 013 
19 420 
83 273 
63 319 
61 126 


578 934 
629 657 
637 147 
561 788 
648 979 


287 830 
352 533 
350 903 
296 142 
234 892 


100 282 
104 529 
124 163 
146 283 
169 856 


Anzahl 


5. 


28 
39 
54 
12 
68 


4 083 
4 599 
4978 
5 730 
6 338 


3042 
3328 
3 370 
3471 
3 667 


236 
258 
270 
292 


303 


932 
2 002 
2 798 
3 692 
1247 


23 
151 


510 
551 
565 
561 
376 


558 
592 
514 
508 
476 


1538 
1849 
4169 
2 584 
2 664 


1 008 
1121 
1 282 
1 362 
1 564 


598 
700 
735 
875 
1 059 


Betrag 


| € | 


l 


8013 
9215 
15318 
13 692 
13588 


524276 
659 320 
736 202 
897 722 
881114 


448 466 
593181 
116 133 
770195 
695 656 


33 063 
31 597 
48 536 
46 169 
43 481 


150 352 
366 972 
536 974 
625 155 
621 690 


1421 
17 159 


80 353 
84 103 
91 653 | 
86 429 
88 074 


80 012 
77 663 
11 225 
81 011 
73 566 


296 352 
39] 450 
407 069 
509 191 
529 863 


151 333 
163 549 
231 433 
244 613 
308 560 


81 769 
67 043 
87 335 
125823 
135 679 


darunter 
aus · 


ahlte 
nien 

A 

7. 


3 
10 
38 
19 
33 


1 924 
2 548 
1828 
3515 
2 619 


1811 
2 652 
2 902 
3516 
4 046 


44 
143 
245 
212 
110 


455 


340 
302 
360 
182 
440 


650 
464 
421 
326 
494 


6 910 
12 894 
9513 
12 869 
11 562 


507 
589 
845 
1205 
1 953 


365 
152 
202 
509 
312 


í 
gut. 


geſchriebene 
Zinſen 


A 
8. 


817 
1105 
1376 
1,612 
1740 


18 207 
82 899 
102 290 
110929 
141 516 


120 159 
128 999 
139 193 
143 832 
144 492 


9 094 
9 595 
9 921 
10 418 
11 136 


21 950 
51 308 
73 606 
86 240 
99 373 


508 
2 939 


26 097 
29 169 
31 567 
33 968 
35 690 


17 441 
18 051 
18 887 
19 319 
19 555 


93 901 
58 224 
72 781 
76 765 
83 567 


24 910 
31 642 
38 774 
42 926 
42 363 


7363 
8 740 
10103 
11100 
12 513 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


über. 
baupt 


| = | 


221 | 
256 
297 
330 
365 


6597 
7 065 
7646 
8126 
9861 


6977 
7 167 
7 368 
7500 
7 494 


707 
721 


939 
1040 
1163 
1294 
1422 


bis mit 


60 A bis mit bis mit bis mit 


130 
141 
159 
179 
172 


2390 
2 507 
2637 
2 699 
2908 


2521 
2 611 
2 662 
2 683 
2 691 


243 
239 
249 
262 
269 


519 
169 
953 
1 195 
] 418 


47 
100 


121 
673 
653 
640 
645 


321 
329 
318 
322 


327 


628 
709 
871 
895 
986 


622 
667 
690 
710 
782 


399 
452 
497 
557 
592 


— — v᷑—ä— ür.O—! 
—— M .. € U UU 
<  —  — 


über 
60 


150 
4 


über 
150 


300 
4 


(Fortſetzung.) 


38 19 
57 21 
70 30 
680 33 
84 50 
999 775 
1097 777 
1194 803 
1258 891 
1452 | 1113 
1135| 881 
1163: 909 
1295| 932 
1321 944 
1319 941 
101 95 
105! 95 
130 88 
196 99 
140 110 
948, 200 
344 330 
136. 401 
540 480 
649 553 
26 25 
15 46 
270 204 
295 204 
294 212 
312 215 
301 223 
173 165 
185 171 
183 179 
1811 184 
196 181 
309 292 
328 311 
358 321 
385 904 
485 387 
252 213 
304 222 
327 241 
366 273 
355 281 
169 124 
1811 127 
210 136 
227 163 
187 


fiber 
$00 fiber 
600 
600 A 
A 
15. | 14 
20 14 
19 18 
33 5 
25 25 
31 28 
953 | 1 480 
1 018 | 1 666 
1 09711915 
1161 2117 
1478 2910 
898 | 1542 
914 | 1 577 
948 |1 601 
972 1580 
973 1 570 
102 166 
114 | 168 
117 167 
131 172 
140 | 178 
280 | 590 
410 | 1 074 
493 | 1 307 
585 | 1 478 
686 | 1 698 
17 22 
45 60 
233| 473 
249 498 
267 524 
263| 548 
248 | 574 
171 317 
180| 322 
187; 328 
191 323 
2031 287 
329 |1 070 
370 1223 
473 | 1 371 
458 | 1 658 
518 | 1549 
237 471 
262 | 539 
278 613 
328 | 656 
351 666 
129 118 
141 139 
160 | 160 
178 169 
197 


——— A YN .—f— —— — EE 


Betrag der Zink 
Einleger · prid us 
pot leinſchl En 
2 = ü beſondere an 
Rechnungs. | Rüdlage- ar 
deene tafe) ſchlui 
A K E 
15. 1 | 1 
33 565 971 3 
41 556 339] 3 
52 660 5281 3 
57 124 760] 3 
60 263 7971 3 
2 730 453 | 118227135 
3092 463 | 138015| 3°; 
3506 817 | 156817] 3', 
3757378 | 177115] 3 
4 994 655 | 191 881 | 34 
3688 071 | 193 439] 31 
4 067 647 | 207 438 | 3! 
4 234 124 | 221070] 3! 
4 332 458 | 230094] 3! 
4 344 806 | 245146] 3! 
275 683 13110] 3! 
295 666 14246 31 
302 316 15277] 3! 
319 632 15 990 | 3) 
341 570 16 106 | 3! 
1 039 278 2431 31 
] 984 147 11 7631 3! 
2 452 251 90 060 | 3! 
2 191 450 34925] 3! 
3 245 692 45 940 | 3! 
52 691 — a1 
126509 | — |" 
811 795 45 565 3! 
888 306 47 213| ?! 
952 986 49 413| ?' 
1 027 796 52 011 EA 
1 081 802 54507] 3' 
564 090 26 900 | 3! 
584 362 28 205 | 3! 
609 717 39 913 | 3! 
611 670 30 486 | 3 
619 879 30584] 9 
1 916 602 36 436 | 3 
2225 926 4449213 
2 538 299 53 399] 3 
2 680 529 63 013] 3 
9 894 775 65 453| 3 
833 785 6 0873 
1 054 999 6 $40] 3 
1 244 091 9175| 3 
1 340 351 16.053 | 3 
1 310 998 19209] 3 
252 982 260113 
299 358 4340] 3 
346 492 6215| 3 
378 562 8773 3 
425 563 — 4 


Loch Tabelle 1. 


Bare Einzahlungen Rückzahlungen SCH ahl der Konten am Jahresſchlu Betrag der T , [Sins 
Sitz bzw. Name der von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) nn dd SECH nieder: RE 1 
Sparkaſſen während des Rechnungsjahres E über | über über Gg (einſchl ee 
und Einwohnerzahl | Jahr H 60 150 s00 | über des beſondere am 
darunter gut. fiber. bis mit : Red & Rücklage. Sat. 
am " i Betrag i i Betrag m ‚ Igeichriebene haupt 60 4 bis mit bis mit bis mit] 600 e Gei Geh E 
1. Dezember 1905 ngah ngah en Zinſen 150 | soo | 600 A jahre aſſe) ſchluß 
ei bh. A < < E w s 
4 < < < i A A o 
1. | 2. £ 1 | 4. b | 6. j T 8. 9. | 10 , 11.12. 18 | 14 | 15. 16. 17. 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. (Fortſetzung.) 
Teutſcheinſiedel . . | 1904 279 7710 121 12 766 70 1383 235 131 46 22 16 20 41 094 1413] 315 
668 Einw. 1905 205 8611 93 1872 30 1390 230 128 37 26 14 25 43 253 1 769] 31, 
1906 315 11 656 72 9 630 88 1 440 233 123 43 24 | 15 28 46 807 3136] 315 
1907 344 16 384 95 8 362 9 1 668 260 131 58 20. 17 34 56 507 24971 31% 
1908 375 16 849 111 16 098 42 1 886 273 137 55 23 | 26 32 59 186, 3 010] 315 
Teutſchneudorf . . [1904 667 33 603 195 31 559 220 5 756 617 213| 121 82 70| 158 178 820 75741 31, 
1 194 Einw. 1905 154 44 147 245 33 246 162 6 335 119 229| 148 1061 115 121 196 217 8529] 31, 
1906 727 41 202 239 36591 211 6 687 760 321 142 99 89 109 207 726 10 0231 315 
1907 763 45 136 132 37 682 153 7141 813 355 138| 108 92 120 222 474 11 443] 31, 
1908 917 15149 136 60 245 308 4 133 871 342| 176| 115 106 132 245 419 13084 | 315 
Twvoldiswalde . . 1904 11378 | 873 425] 8224| 782906 || 3956| 157811 12 160 4172 2 0561 652 1703 | 25771 5165 852 | 253 178 3,3 
3844 Einw. 1905] 8 426 8156 332] 5919 817003 3 229 164 560 12 213 4213 2027 16871723 2 563 5 332 912 | 269 499 | 3,3 
1906] 8391| 947 738] 5162 815 866 2 651 172 37812 263 4165 2 09816781759 2 563 5639 294 | 279 959 3,3 
1907 | 8296 9334194] 4902, 916 589 3 644 180 208 12 310 4227 20341727 1724 2 598 5 840 116 | 272818] 3,3 
1908] 8 6781047097] 5125| 924 623 4537| 198586 12 4410 4292 2 078 17381719 2614 6 165 714 | 287347 315 
Tinersdorj b. Gla- f 1904 656 58 700 252 41 341 77 9 847 708 289 88 67 91 173 299 208 8877| 3% 
hitte 714 Einw.] 1905 577 50184 278 32 510 115] 10736 732 274 88| 92 92| 186 327 133 10 420] 315 
fSthinb 3066 Einw.) | 1906 589 46 884 232 30 718 911 11499 771 276 116 810 100 198 355 489 12185 | 31, 
1907 658 53 455 265 42 764 2771 12380 800 264| 122 79 120 215 378 837 14933] 31% 
1908 852 16 536 282 15 157 3501 12906 832 275| 125 96| 107, 229 393 471 16712] 31%, 
ita .... .[1904| 3361| 340873 | 2321| 282 927 5355| 84 196] 4619| 1252| 646| 480| 6101631 2685 048 | 297216 | 3 15 
3935 Einw. 19051 3394| 418790] 2500| 362 477 5861] 87831] 4744 1309| 632 527| 612 1664 2835053 | 297283] EAR 
1906| 3990 | 420133] 2462, 371721 4663] 95 033] 4941/ 1360| 689| 540| 644 1708 2983 160 | 297283] 31, 
19071 4375| 429224] 2537| 4331461 4440] 99424] 5103| 1447| 671| 576| 679/1730] 3083 102 | 298316] 31; 
1908] 3976| 364951] 2932 419 192 5456 | 100694| 5170 1469 713| 573] 683/1732] 3135011 | 308310] 315 
icmthaf . . [1904 634 64 752 227 39 875 941 11485 769 232 119 92 99| 227 357 052 87321 315 
1014 Einw. 1905 634 52 591 249 34 459 521 12580 821 255 135 85 106 240 387 817 10289] 31, 
1906 715 75 455 252 58 408 515| 13120 880 271] 139| 104| 113, 253 418 499 12 307 | 31; 
1907 712 64 489 271 52 600 221] 14520 918 295 130, 114| 111 268 445 129 13701] 31; 
1908 808 14 069 273 46 762 267| 15559 988 299| 148, 125 127| 289 488 262 15822] 315 
eden . + 119041382 310/32 764 4061257 16627 746 871/104 052|3 254 4680322 9751126 290 48 966137 630/41 365/68 724/116 710 326/7 349248] 3 
15996 Einw. 1905 [387 241/32 960 727|264 51929 694 113'110 900|3 485 0821329 67° ! 128 228/49 516/39 644142 831169 4601123 572 922|7 655 8211 3 
1906 [411 434/34 091 9991266 878/31 939 58211116 868/3 661 0371337 7501134 161/49 520/39 460/42 979.71 6301129 503 244|7 218 330] 3 
1907 1434 015/34 055 9671278 801/35 889 623 138 51713 767 4441344 857140 141/51 733/40 340143 051/69 5921131 575 548]6 891 610] 3 
1908 [436 479/33 694 0240294 957,35 298 2761128 08813 803 5361350 505144 774/51 802140 128143 258¡70 5431133 902 92117 615 7601 3 
Ubera oris 1904 172 83 141 443 66 348 315] 14006] 1034 310| 154| 137| 164| 269 465 241 23731] 31, 
bag 1905 786 80 116 457 65 356 2711 14913] 1034 317 143] 116 170 288 495 185 35 4791 31; 
1574 Einw. 1906 738 69 038 436 57448 2971 158821 1052 316| 144] 112| 178 302 522 954 271201 315 
1907 738 12 316 436 69 744 187] 163761 1079 325| 156, 108| 173! 317 542 388 28634] 31, 
1908 783 81 189 483 72 997 289] 17515] 1109 322 153| 1311 180 323 568 384 297421 314 
sagt — Sa, ss 1904] 1169| 174514 802 165 542 637 30652] 1475 389 174 181 204 527 932 825 41598] 31, 
2123 Einw 1905| 1058| 170391 869, 207020| 1546] 30608] 1445 379 179 200| 194 493 928 350 48 121 | 312 
1906| 1087 122 161 927 189 4761245] 30158] 1 469 394 199| 195| 189| 492 892 437 54383] 313 
1907] 1256| 103969 897| 137676 631 39 809] 1536 435| `204| 184 207| 506 889 169 612871 31, 
1908| 1244| 145 127 1018| 166 852 10041 300521 1539 435| 210, 163, 221| 510 898 500 67068] 315 
Aetdergersdorf . . 11904 979| 113866 269 52 158 591 10474 824 306 | 114 87| 124 193 345 843 14361 315 
T 305 Einw. 1905| 1138| 149283 313 59 577 1091 13201 987 350 146| 117| 138 236 448 860 32061 315 
| "Uum 4477 Einw.) | 1906| 1284 126 071 338 54 390 262] 166031] 1157 413 175 131 164 274 537 435 5547 312 
Í 1907| 1419| 118054 439 80 766 190] 192111 1320 477 | 230| 145] 159 309 594 123 8 6574 315 
I 19081 1511 142 412 487 89 245 1891 212261 1464 515 273 172| 178 326 668 705 12339] 315 
tanenitein. . .. 11904 4269| 641701] 2833 574479 3678] 143481] 7205| 2327| 935| 891 996 | 20561 4400511 | 254885] 35, 
1 1283 Einw. 19051 4058 634757] 2742 512 711 16051 1545311] 7287 2284 887 905 896 2315 4678993 | 261042] 312 
19061 4194 568 34813071 529 864 1964] 161141] 73260 2259 915 837] 916 2399 4880582 | 269049] 31, 
1907] 4392] 691 123] 3349| 731032 4820 166200] 73731 2286 916 844 942 2385 5011692 | 281564] 31, 
19081 3953! 600445! 3058| 654312 | 27231 1704311 7420 23141 933 813! 916 24141 5130079 | 2899251 31 2 
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Sed Tabelle 1. 


Den 


Bare Einzahlungen Rückzahlungen > N ami 
Sitz bzw. Name ber von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) MT EE jo ` E 
SEH während bes Rechn ingsjahres I Jahres über über über 3 (einschl 
unb Einwobnerzabl Jahr darunt u 60 150 $00 | über des beſondece ] zy 
am "unb DE über. dis mit is mit bis mit bis mit] 600 | Rechnungs. | Ridlage- Vie 
Anzahl Betrag Anzahl Betrag gezahlte geſchriebeneſ haupt || 60 A SEIEN bD mipi mt jahres laje |." 
1. Dezember 1905 Zinſen | Zinſen 150 300 600 < isl. 
PI A A 4 K | 
A 4 A A | | A A d 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10 11. 12. 13 14 16. 16. | 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. (Fortießung.) 
Freiberg .. 1904 35 268 | 2 990255 | 21 608 | 3002 82312 611 [419205 [38 183 |] 15 4455 67445664677 | 7 821 14821 367 | 7719931 3 
30 860 Einw. | 1905 | 31930 | 2 892 632 | 22 264 | 3 073 137 || 11 573 | 428676 | 38188 | 15 281 15676 | 4734| 4609 |7888 [15081 111 | 811 2 
im Umfang Bis] 1906 | 36 204 3 076 015 | 21 930 | 3367 271 || 13 752 | 432 633 | 382701 15 147 5879 | 4653 | 4640 | 7 951 [15 226 240 | 812496] 3 
2 So? 1906) 1907 | 41 492 | 2 950 847 | 22 710 | 3 533 362 || 16 341 | 429992 39 349 16369 |5 872 | 4713 | 4604 | 7791 [15 100 058 | 7550603] 3 
(LS rs 1908 | 40269 | 2 707 726 | 24148 | 3274 813 || 12 340 | 426 166 | 39 gé 1655015768 | 4521 |4616 | 7 662 [14971 477 | 75503 | 3 
35 153 Emm. 
(feit 1. April 1908) 
ir 1904] 2925| 247120| 1774] 2667311 1674] 68329 | 3306 873 393 374| 416 1260 2057 649 | 116 4118| 3°; 
1311 Einw.  |1905| 3070| 283914| 1861| 286 103 2162) 70065 | 3347] 878 4011 355 4281285 2127 687 | 120121] +: 
1906| 2905 | 270506| 1860| 286757 || 1980 72538 | 3369| 888 422| 346| 3961317 2185 954 | 122625] 3, 
1907| 3344| 298233] 1659] 2419341 1432] 76403 | 3395 839 403| 349 4301374] 2320088 | 126974] 3°; 
1908| 3057 | 2632437] 1725] 263 391 1599| 79789 | 3408 | 818] 418| 347 | 3141134311] 2401 632 | 130694] >, 
Gitterice . 1904| 1599| 225002 | 482 80525 131 | 11120 989 404! 158|  89| 121| 217| 419780 1870 3 
4015 Einw. [1905] 1803| 245 703] 566 114363] 222 | 16772 | 1281 506; 194| 126 164] 291] 568114 370] 3: 
(Verband 8777 Einw.) 1906] 2153| 283486| 773| 135504 250] 21947 | 1826| 775 282| 1841 207| 378| 738 293 751731 
1907] 2892| 287 305] 1082| 191069 508 26731 | 2283 1010| 338 239 255 441] 861767 | 12015] 2. 
1908] 3310| 357471 | 1961| 239 4840 678] 31235 | 2648 1173| 396 280 301| 498 1011668 | 1755131 
Glashütte 1904| 1451] 126828] 703] 84 430% 305 18875 | 1773 762 276] 243 145 347] 598085 | 27858] 3. 
2 407 Einw. 1905] 1532 163060] 707 97206] 337 21077 [1797 729 251 209 208 400 685450 | 30304] 3 
1906| 1659 222831 739 144019 1007] 24221 | 1871| 753 2541 200] 219] 445] 789490 | 3225512. 
19071 1744 1698711 796 136597 382 27517 | 19510 752 284 219 216| 380] 850663 | 36339] 3: 
1908] 1780| 147576] 865 171480] 868 27836 | 1974| 738 307] 236 2211 472] 855 464] 38 641. 
Glaubitz. 19044 584] 82 611 159 26479 191 6927 573 191 110 60 66 146] 256 162 594 | 3. 
1428 Einw. 1905] 772  90509| 239 50858 218] 8607 722 210 128 92| 105 157] 304638 1565] 5%; 
(Verband 6130 Einw.) 1906] 9231 134866] 270| 50 127 253 10788 882 281 165 110| 115 2111 400 418 3098| 3° 
19071 1162| 150837] 362| 91824 385 13574 | 1037| 336| 176 141| 130 254| 473390 5 850 31 
1908] 1409| 167 503] 372 102153] 197 15901 | 12041 376] 205 163| 160 300] 554838 835530 
Gottleuba . . 1904| 1881| 264949] 1280| 211094 || 1276| 52409 | 2850 732 421| 355 409| 933 1632052 | 182374] °°: 
1194 Einw. 1905] 1966| 336919] 1525] 298 467 1959] 55739 | 2912 787 406 358| 4011 960 1728202 | 181 493| 5. 
1906 | 2072 | 266153] 1386| 298648| 4620| 55100 | 3002 860 | 416| 340| 439| 947] 1755427 | 181 150] 3° 
1907| 2424| 355 356] 1442 | 311316 7646] 53905 | 3123| 880| 461| 375| 3101 997 1861 019 | 1749724] * 
1908 | 2517 | 323 702] 1390| 342114 [| 7232] 57374 | 3246| 924| 463| 395 40811056 | 1907 213 | 189305] 3" 
Gröba .. 19044 857 105 1534 298 52717 364] 7200 588 175 102| 65 101| 145] 277413 941] 3! 
1040 Einw. 1905 957 stsos| 3241 63701 390] 8690 703 229 119 84] 120| 151] 304 690 2520 3. 
1906] 1226 126291 434 63371 1681 10114 825 239 151 110 139 186] 377 892 1163 9 
1907 | 1558| 184919 529 108622 396 13131 | 1029 308] 170| 147| 171| 233] 467716 5 467 
1908] 1627! 166545 603 114339 446] 15294 | 1216 355 1991 167 215 280 535 663 5925 | ^i 
Gröditz. 1904] 522 89 667 106] 34395 189] 3805 400 [ 103 81 61] 78 771 156 622 5n | 3 
1583 Einw. 1905] 7211 26877] 170 41582 154] 6122 5746 156 1041; 87 113| 114] 242191 1033| 8 
(Verband 6034 Einw.) 1906 947 156411] 203 47585 129] 9601 722 182 121) 109| 142] 168] 360 753 150712 
1907| 1215| 214482] 323 97937 261] 12904 925 253 100 122 166| 232] 490 463 3617] 2 
1908] 1345| 195258| 436 105378|  3s6| 17071 | 1131 295 198] 144| 197| 297] 597 799 EA 
Großenhain 190416983 | 1437434 | 11 033 | 1 533 155 || 14 800349378 | 24 192 1285 |3 724 TEN 4017 [6814 [12504 054 | 7609006086] 3 
12 024 Einw. 1905 | 16 725 | 1 450 601 | 11 539 | 1765011 15 100 | 353355 24028 4545 | 4106 | 42866 | 43104 |6 407 12558 128 | 734381] ? 
1906] 18 451 | 1555 507 | 10.081 x 1 766 757 | 15 000 | 357 022 | 23051 | 4453 | 4230/46941 4225 | 6 302 [12 718 900 | 751 451]. ? 
190718 5841539437 10051 1 708 593 15 000 361792 | 23658 || 4560 | 4372 448614 15616 084 |12 926 536 | 161 226 j 
1908 | 18147 1573241 10 468 1731563 15 000 | 368 924 | 23548]. 417104432 5045 4020 | 5 870 [13152 437 | 7415290] 9 
Großhartmannsdorff 1904] 1600| 193595] 8641 171730 968] 29836 | 24301 728 382] 320| 294| 706 1208540 | 54700] Y 
1971 Einw. 105] 1706; 219256] sin! 151063] 8 34629 | 25250 712, 412] 327| 316] 758 1308328 | 6282 d 
1906] 1629| 264757 8600 20038245 1255] 37455 | 2593 723 436 307| 359 76s| 1402 414 | 66 o0 | 57 
1907 1569] 235485] 968 225685] 1732| 38944 | 26674 774 412 346] 332| 803 1452880 | 70 121 | 3 
1908| 1635! 187056] mi, 164506! 1100| 39946 | 2734 828 409] 316| 356 825 1516185 | 71300|?* 
Großſchirma 1904 706 41072 213 | 33 787 1391 7995 701 330 73 oul 101| 123] 233868 | 10961] 5 
1419 Einw. 1905 666 46072] 253 30 892 ail 7869] 7360 344 84 77 104 127] 257001 | mi) 
1906] 700 45 923] 620 380440 54] 8584 7660 352 85 110 137) 273 528] 12851 3: 
1907 S808 581153] 297 540240 139] 8920 7908 268 157 | 114| 106 153| 286679 | 136% = 
19081 s03! 50093! 2841 38 816 981 9544! 804“ 271 152! 107 111) 163! 3075971 1431313“ 
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Sitz bzw. Name der 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
L Dezember 1905 


— Grogvoigt3berg . . 


967 Einw. 


huinsbera 


1732 Einw. 


[Serband 5 137 Einw.) 


— 1 
r 
h 


Asbrücke .. 
569 Einw. 


Í dpud 
1084 Einw. 


L 
Denda... 
417 Einm. 

band 3478 Einw.) 


Feckendorf. 
1178 Einw. 
Send 3098 Einw.) 


D 
` Printem., 2.2. 
> 1238 Cinw. 

$ 


leinzſchachwitz . 
| 2137 Einw. 
I 


Éohe .. 
f 1692 Einw. 


Braapein `... 
1224 Einw. 


Ketzſchenbroda 
5154 Einw. 


Jahr 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Anzahl 


1284 
1 081 
1181 
1 199 
1180 


331 
355 
1417 
1346 


665 
864 
708 
110 
813 


130 
130 
165 
188 


637 
486 
941 
539 
631 


2 667 
2 356 
2477 
2545 
2525 


1 660 
1459 
1 640 
1567 
1704 


1378 
1718 
1 888 
1 927 
2 081 


1254 
1278 
1 722 
1 953 
2 507 


7 713 
1 559 
1530 
1889 
1647 


Rückzahlungen 
(an Einlagen und Zinſen) 


während des Rechn ingsjahres 


Betrag 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 


92 026 
65 235 
87574 
98 658 
85 325 


141 626 
134 252 
170 092 
133 147 


55 202 
60 894 
92 601 
530 044 
61 157 


42 640 
33 340 
17 043 
21 091 


89 152 
57 991 
14 553 
57431 
67317 


307 809 
264 913 
281 596 
314 064 
340 518 


151 724 
118718 
157 697 
138 889 
156 395 


139 713 
189 285 
304 096 
159 604 
188 401 


114139 
114 093 
179 515 
316 983 
286 289 


904 890 
929 466 
875 180 
] 051 959 
885 118 


666 682 
671 069 
665 181 
612 748 
615 360 


Anzahl 


510 
539 


831 
1010 


1027 
958 
1 034 
1012 
4 972 
5105 
5171 
5187 
5 265 
4464 
4893 
4791 | 
4 988 
5493 | 


Betrag 


29149 | 
69 529 | 
68 857 | 
91 934 | 
102 982 


call 
19212 | 
42 164 | 
86 625 


218074 | 
317 414 
267186 
302 102 | 
349 417 


150 544 
138 797 
158 751 
170 345 
205 123 


71 301 
132 034 
150 380 
149 384 


| 
| 
| 
um 
wei 
72 932 | 
80 231 | 
145 587 
162643 . 


| 
686 841 | 
192 417 
873 628 
891 157 
926 734 


530 669 
580179 
594 201 
660 481 | 
683 854 


darunter 


ans. 


gezahlt: 


Zinſen 
A | < 


429 
296 
285 
581 
430 


105 


281 


Sen 


Einlegern 


gut. 


geichriebene 


Zinſen 


19 671 
18 997 
19 867 
20 847 
21 380 


1 722 
6 082 
10 963 
14338 


5 804 
6 805 
1485 
1890 
8 078 


372 
746 
1518 
1 853 


1 683 
3 588 
4 830 
5557 
6 824 


66 808 
68 898 
11074 
13399 
75 633 


15 269 
46 614 
47 975 
48 975 
50 903 


1 615 
11 990 
14977 
16 400 
17 967 


8574 
9716 
13718 
16419 
20 469 


187 773 
203 954 
195 595 
221 801 
230 684 


75 010 
81 150 
86 866 
90 963 
93 241 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


über. 
baupt 


1373 
1 362 
1 386 | 
1 398 
1406 


| 


307 


10 460 
107291 
10844 


bis mit 


60 A 


über über über 

60 150 soo | fiber 
bis mit big mit bis mit 600 

150 300 600 + 


(Fortſetzung.) 
102 | 2211 191 212] 347 
392 | 213; 190| 220| 347 
398 | 223| 180| 213| 372 
389 | 215| 181| 229| 384 
381 214 181| 230| 400 
115 | 35 40 41 76 
189 86 59 81 | 131 
273 | 123 94| 118| 199 
328 130| 115 172 243 
170 92 67 69 88 
178 89 81 75| 101 
174 101 80 84| 107 
191 | 108 87 77| 111 
192 | 123 80 89| 113 
25 10 9 8 12 
29 23 14 14 21 
66 16 18 18 16 
13 x 42 24 16 28 
90 30 31 41 54 
115 55 43 38 78 
134 65 51 50 103 
151 74 64 59| 113 
143 99 80 64| 133 
T 562 472| 54411258 
‚1320 | 558| 462| 533|1260 
1342 571 460 54211280 
1360 584 451 547 1252 
1371 562 450] 5491266 
716 325 353 4201010 
703 | 349 322 414 1028 
714 355 311 40211033 
688 372 325 4091010 
689 x 368 298 420| 977 
338 116 96 65 154 
395 147 138 100 201 
435 177 150 124 250 
537 169 165 137 268 
635 170 188 159 345 
286 145 108 118 151 
323 172 124 138 168 
411 191 163 166 230 
530 227 185 194 289 
546 266 231 251 360 
2919 14041533 1868 | 2 736 
2942 1464 1595 1912 2816 
3112 1549 1321019042958 
2987 1412 1472 1927 3239 
2814 1397 1486 1997 | 3519 
2! 2619 1413 9291193 668 
9 2686 1449 965 1255 734 
2768 1595 956 1306 725 
2839 1630 997 | 1336 760 
2 901 1674 1017 1373 789 


Betrag der 
Einleger- 
guthaben 
am Schluß 

des 

Rechnungs⸗ 

jahres 


K 


601 824 
616 823 
655 692 
683 843 
687 996 


131 219 
252 533 
391 599 
452 812 


192 364 
221 590 
238 287 
245 397 
256 010 


23 329 
37 702 
45 714 
58 879 


88 027 
135 359 
179 321 
205 534 
245 825 


2 046 549 
2 062 946 
2 149 034 
3 235 677 
2 303 552 


1 447 614 
1 475 003 
] 522 557 
1 541 129 
1544 704 


282 568 
412 713 
500 629 
527 226 
584 851 


300 975 
352 114 
465 430 
553 924 
698 649 


5 706 055 
6 087 057 
6 286 087 
6 610 651 
6 862 284 


2551 309 
2724 919 
2 884 504 
2990 040 
3077 106 


Rücklage ; 
kaſſe 
leinſchl 
beſondere 
Rücklage ⸗ 
tafe) 


35 062 
36 157 
38 592 
38 631 
38 631 


1 058 
2372 


97 000 
103 000 
103 300 
110 391 
115 421 


112 474 
118 132 
124 231 
128 212 
125113 


228 
1160 
3036 
4 995 
5319 


1207 
2 168 
2 903 
3 186 


~ am ge 


3577 


384 839 
402103 
428 008 
455 505 
496 551 


124689 
143 203 
161 289 
179941 
197 534 


Zins. 


fuß 
für 


Cur 
lager 


am 


Jal) 
res 
ſchluß 
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TE ap PIT Zen n 2: 9 
Y: Dare Einzahlungen Rückzahlungen Gisiesrcá Zahl der Konten am Jahresſchluß Betrag der | güdlage vi: 
Sitz bzw. Name ber von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) %< Einleger⸗ tafe Za 
= ie für 
e ix | | — — — T ben e 
Sparkaſſen mü des R š & Jahres- | ` ' 1 gutba í Ein · 
d Ei f el Yat — REA ERENTO = mm | | über | über | über am Schluß zen lagen 
mb Einwohnerza Jahr j Ahr " eionbere | y 
| ; | | | darunter gut. über, | bis mit * p 800 ach s ace 2 ! — 
am Betrag Betrag aus, f geſchriebene y t || 60 4 bis mit bis mit bis mit| 600 Rechnungs: met, fi d 
P d Anzahl Anzahl gezahlte |^ oç; Jaup | d 3 | K jahres fae 1,0 
l. Dezember 1905 T Sinien Zinſen | | 150 300 600 | LI? 
| 2: en | | x K A (EE GEHE Leger 
K K A A K $4 
1. St A 4. D 6 M NC Pa E ? 10 11. 1% 13 14 | 15. | w [4 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. (Fortjegung.) 


PONDE As 5 1904| 1757 | 177807 | 1363 | 172660 || 778 | 37515 | 3126 || 845 | 537| 723| 459] 562 1210035 | 58326] 39 
1 901 Einw. 1905| 1839 | 169647 | 1391 | 197842 | 1315 | 37662 | 3130 | 907 523 698 480| 522| 1220 818 115021 3% 
1906] 2160 | 216058 | 1407 | 165710 659 | 40814 | 3231 | 1119 425 573| 495| 619 1312640 | 61041] 34 
1907 | 2 428 | 233295 | 1538 | 219328 | 1010 | 42644 | 3341 | 1194 | 545 376| 434 | 792 1370 261 65 632 | 1 
1908 | 2660 | 280669 | 1562 | 213 479 986 | 47299 | 3471 || 1246 568| 392| 453, 812] 1485 736 68 5131 38 
Krummenhenners⸗ | 1904 592 57377 295 52271 | 248 | 14323 821 || 161 117 | 102| 145| 296 464 613 | 222471 94 
Dorf 1905 538 | 37849 299 | 47021 || 256 | 14700 813 | 147 122| 105| 137| 302 470 398 33 231 | AN 
830 Einw. 1906 040 43 215 269 53 116 | 239 | 14 722 796 143 110 114| 123 306 474 857 23 520] 34 
1907 538 40 309 261 55822 | 253] 14773 810 161 104 111 135 | 296 474 370 | 23743] 3% 
1908 563 54 494 274 | 57262 265 | 15179 826 171 | 99 113 | 144| 299 487 046 23 143 | 3% 

| | | | 
?angenau . . . .[1904|] 1419 | 71755 498 42689 | 125 | 13807 | 1651 650 314| 216, 236 235 455 253 15335| 38 
2 766 Einw. 19051 1374 85 869 634 | 51 487 162 15285 | 1689 || 644 327 218 243 257 505 084 196261 $4 


1906| 1546 | 111566 | 689 | 77056 | 411 | 16280 | 1780 | 689 | 322| 232| 248| 289| 556285 | 22304] 3) 
1907 | 1564 97 656 664 84 900 267 | 18136 | 1842 698 | 341] 261| 236| 306| 587 444 | 25 3423) 
1908 | 1631 83 086 651 68 633 336 | 18914 | 1908 702 | 370| 265 260| 311 621147 | 27932] 3% 


Langhennersdorf .| 1904] 1036 77 548 441 56 535 579 | 14029 | 1267 376 | 192| 184, 229| 286] 475321 | 21985] 33 
1 062 Cinw. 1905 | 1062 70104 582 | 100 867 798 | 14235 | 1289 395 | 204| 182| 231 277| 459591 | 237663) 
1906 | 1030 64 662 520 74304 [| 1091 | 14211 | 1317 416 | 202| 193| 212 294] 465251 | 24766| 3) 

1907 | 1087 79 411 516 80 254 350 | 14504 | 1 324 421 | 208| 171| 228 296| 479262 | 25766| 3] 

1908 | 1028 64 156 507 77545 378 | 14811 | 1320 416 | 205| 167| 237 295| 481061 | 25766] 5% 


Laubegaft . . . . [1904| 1807 312 776 598 86 047 321 8 914 957 294 | 161| 114 163, 225] 406 453 1789 | 3 
3 745 Einw. 1905| 2219 | 434398 930 | 139249 579 | 17897 | 1327 377 | 192| 153| 198 407] 720 078 2674| 3 
1906 | 2589 | 517994 | 1233 | 209280 | 1039 | 29411 | 1757 474 | 218 221 262 582 1059 242 5 090 | 3 
1907| 2782 | 450051 | 1474 | 284740 | 1762 | 38032 | 2046 527 | 268, 253| 288 710 1264 348 9 066 | 31 
1908] 2988 | 478718 | 1667 | 275273 || 1222 | 45260 | 2345 635 289 277| 322| 822] 1514275 | 13028] 3 


Lauenſtein . . 1904 1066 103 740 762 103 558 392 | 18014 | 1350 530 | 179| 136 144 361] 549272 | 27500] 3) 
837 Einw. 1905] 949 87 854 173 91 694 462 | 18570 | 1351 543 | 180| 113| 160| 355| 564 464 27600/3) 

1906| 1101 | 120022 737 94 964 456 | 19528 | 1360 541 189 108 156| 366| 609505 | 28223|31 

1907 | 1183 | 145484 676 98 800 285 | 21826 | 1 426 547 | 191 118 163, 407] 678299 | 30 475 3' 

1908 | 1098 | 117596 766 | 120177 590 | 23155 | 1455 577 | 175| 113| 164| 426| 699462 | 32715] 3' 


Leuben 1904] 1504 190 503 614 63 407 185 9 278 938 402151 100] 118 167] 333 783 1689] 31 
3817 Cinw. 1905| 1745 | 297295 879 96 566 422 | 14705 | 1218 493 | 187, 122| 138, 278| 549 638 2 052 | 3! 
1906 | 2280 | 345031 | 1024 | 160309 979 | 21377 į 1543 598 | 234, 154; 189 368] 756 715 4 802 | 3! 

1907| 2742 | 308098 | 1238 | 220766 | 1143 | 26851 | 1816 661 | 290, 207| 219, 439] 872041 1 295 | 3! 

1908| 2906 | 294350 | 1572 | 223250 || 1074 | 30482 | 2036 770 | 316| 223| 243 484] 974 698 9 929| 3 


Leubnitz⸗Neuoſtra . 1904] 287 | 28918] 24 1274 4 240 | 159 73 27 13 38 8 27888 — 31 
2 635 Einw. 1905] 675 100 091] 122 12018 39] 2445] 352 120 57 51 67 57 118445 — [3 
(Verband 4582 Einw.) 1906] 985 | 100130 | 241 28 299 167] 5140] 535 | 181 | 89 69 92 104 195583 = [3 
1907| 1152 | 131076 | 327 54211 270] 7886] 678 210 126 94 116 132] 280 604 196 | 3! 


1908] 1242 | 162910 449 14 189 406 | 10564 849 278 | 137| 115| 141| 178] 379695 1032] 3' 


Lichtenberg. . .. 11904] 1363 | 156 154 636 73097 || 1950 | 28905 | 2349 815 | 374) 290| 312; 558] 970378 | 440313) 
1 997 Cinto. 1905| 1371 | 137816 660 98 998 || 2516 | 31918 | 2381 811 382 2741 322 | 592 | 1043630 | 49031 | 3: 
1906] 1396 | 114829 633 | 103132 | 2123 | 34211 | 2 423 848 | 383, 276| 302, 619 1091 661 54031] 3' 

1907| 1602 | 142606 160 | 126944 || 2930 | 35540 | 2461 824 | 395, 281 323] 638| 1145 793 | 59 031 | 3! 

1908] 1577 | 118397 110 | 105664 || 2158 | 37637 | 2 482 821 374| 299| 340 648] 1198 321 62 031 | 3 


Liebſtade . 1904| 1674 | 183170 | 1029 | 164599 || 3133 | 41568 | 2680 786 | 396, 346| 374 778| 1326 306 | 128 658 9° 
671 Einw. 1905| 1638 | 174385 | 1169 | 170942 | 2694 | 43575 | 2 712 774 109 341| 393| 795 1376 017 | 132631 | 3' 


224787 | 1112 | 178763 || 2456 | 46132 | 2785 796 | 409! 353| 380 | 847] 1470660 | 137602] 5" 


1906] 1937 
247724 | 1013 | 196758 [| 2939 | 49458 | 2819 786 | 419, 357| 380| 877] 1574023 | 146026 3! 


1907] 2072 


— —ꝛ—y—t . ů— 


19081 2101 | 306778 | 1029 | 232690 | 4258 | 51289 | 2867 || 807 399 359 364 938 1703658 | 149 568] 3" 

Lockbigꝝq ua.. 1904| 2176 | 147894 | 1031 | 106188 | 436 | 21857 | 2120 | 879 | 364! 274| 282| 321] 692833 | 33099] 3: 
23:3 Einw. [1905| 2122 | 152717 | 1057 | 104326 1 478 | 23867 | 2209 | 943 | 431 299 257 276] 765569 | 35 0553. 
1906 2379 | 198384 | 1060 | 108039 | 444 | 27542 | 2326 | 868 | 391: 287| 312| 468| 883900 | 39479|3! 

1907| 2350 | 176398 | 1152 | 108928 | 541 | 31507 | 2435 | 908 381 315| 325 506| 983418 | 40 862 3'. 

19081 2 472 | 188863 | 1251 | 174634 | 876 | 33068 2532 935 409 307! 3371 5441 1031591 | 425301 3". 


Toh Tabelle 1. 


zig bzw. Name der 
Sparlaſſen 
ub Einwohnerzahl 
am 
1. Tezember 1905 


N 


2126 Einw. 


mad. . . . 


1140 Einw. 


Mmm... .. 
$256 Einw. 


Mina oo 
32336 Einw. 
liz Umfang bi3 
j.inember 1907) 
32941 Einw. 
"2 Umiarg feit 
‚Lienuar 190%) 
Mb, Pirna.. 
4917 Einw. 


1417 Einw. 


terrdori bei 
Arberg... 
1505 Einw. 


Naundorf bei 
roßenhain .. 
1116 Einw. 
Zeta 14 563 Einw.) 


Tundorf bei 
keßſchenbroda 
2014 Einw. 


m. . 
"Bauen . . 


2771 Einw. 


Jahr 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1206 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Anzahl 


2 735 
2729 
2 826 
2 983 
2 965 


8 161 
7913 
1825 
7703 
7 708 


2 237 
2327 
2 505 
3 547 
3 795 


39870 
41 709 
44414 
46 367 
44 322 


Betrag 


A 
4. 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 


394047 
411 836 
383 903 


379 196 
321 205 


569.337 
552 805 
523 323 
556 003 
573534 


270 319 
292 047 
260 375 
486 832 
504 168 


3 473 887 
3 235 598 
3 241 025 
3 301 191 
3 126 505 


144 012 
283 858 
309 388 
295 509 
289 552 


30 843 
28 068 
33 333 
32 456 
33 816 


99 124 
81 823 
85 610 
106 209 
89 049 


82 648 
91 565 
87284 
98 782 
97 830 


99 454 
101 894 
143 984 
254 493 
233 565 


27 493 
81 065 
99 726 
118 288 
115 051 


146 401 
168 945 
167 029 
206 695 
200 251 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 
während des Rechnungs jahres 


Anzahl 


1480 
1 754 
1 726 
1 798 
1 852 


3177 
3 417 
3 341 
3 433 
3 605 


33 660 
23 258 
24254 
26 943 


619 
841 
1 038 
1 054 
1 394 


227 
255 
234 
223 
263 


240 
341 
282 
317 
351 


350 
367 
382 
375 
450 


51 
159 
157 
300 
374 


24 
83 
154 
304 
410 


600 
655 
611 
147 
899 


Betrag 


268 657 
311 592 
309 431 
351 336 
377 320 


515 119 
545 444 
620 240 
570 607 
682 563 


177 179 
207111 
210 483 
244 632 
318 106 


3 022 509 
3133 722 
2 925 766 
3322 534 
3387254 


103 794 
145 979 
225 003 
203 575 
208 176 


14235 


pie 


32 003 
100 660 
117 684 


196 
10288 
28 189 
60 606 
81 193 


116 898 
104073 
118 686 
129 062 
229 442 


deitſchrift dez Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 


darunter 


aug 
gezahlte 
Zinſen 


4042 
6 095 
8314 
8 637 
1500 


2 759 
3417 
3 994 
3 602 
4 818 


622 
673 
974 
976 

1 401 


12 908 
10259 

9 942 
11 090 
11 030 


279 
772 
921 
1505 
1595 


400 
957 


283 


Den 


Einlegarn 


I 
am 
Jahres. 
ſchluß 
gut. 


geichriebene 
Zinſen 


4 


64234 
67 489 
11790 
75 892 
19 533 


122 393 
124 764 
130 088 
132 670 
134 479 


20 365 
24 768 
27 005 
36 158 
42 221 


433 653 
443 415 
463 092 
481 909 
488 183 


1837 
10161 
14 152 
17 990 
21 497 


4 748 
4 886 
5 231 
5 701 
6 081 


20 442 
21 931 
23 641 
25 675 
27170 


12 657 
13 971 
15 397 
16 165 
16 624 


3 139 
6 602 
9 558 
13 454 
18 660 


234 
2244 
4 651 
6814 
8 265 


24 352 
26 990 
29 744 
32 912 
34 420 


4 


Über- 
haupt 


3 494 
3676 
3 763 
3910 
3971 


9 043 
8 985 
8 934 
8 908 
8 817 


1831 
2 029 
2 236 
2 691 
3 019 


39 729 
40 779 
41 833 


42 735 | 


43 128 


779 
1 033 
1 350 
1677 
1 896 


638 
658 
679 
705 
729 


1081 
1113 
1169 
1 205 
1 220 


1150 
1 152 
1215 
1 100 
1421 


298 
437 
595 
835 
1 048 


100 
243 
307 
492 
616 


1 803 
1877 
1979 
2 011 
2176 


Zahl der Konten am Jahresſchluß Betrag der 
Einleger 
guthaben 

über über über am Schluß 
bis mit 60 150 800 über des 
60 4 bis mit bis mit bis mit) 600 | Rechnungs 
150 | 300 | 600 | A jahres 
K K K 
E 
10. | 1. 12. 18. 14 15. 
(Fortſetzung.) 
908 474| 351] 470 2 084 760 
978 504] 381 465 2 258 588 
963| 524| 3741 483 2 413 164 
975 558| 398| 525 2 525 554 
999| 561| 415| 611 2 556 472 
21011915 1727 1 680 4 405 526 
2051189017321 691 4 571 069 
2 035 | 1 845 1739 1 701 4 608 234 
2 030 | 1 838 | 1 725 1 703 4 729 902 
2 027 1840 1710 1689 4 760 170 
596 295 283 281 738 791 
637 333] 304 320 849 074 
889 358 264 281 927 039 
995 382| 280 392 1206 373 
1025 428] 325 458 1 436 064 

16 370 | 5 473 | 4 296 | 5 049 14 988 009 

16 786 |5618 | 440815176 15 542 768 

17184 57634507 5345 16 337 060 

17536 5 887 | 4 605 5 458 16 808 360 

17 958 5 908 | 4 739 | 5 287 17 046 078 

365 144 88 65 253 142 
467 167 100 98 401 953 
620 209 142 138 501 411 
765 289 171 168 612 840 
853 315| 186 210 717 608 
284 126 92 75 148 437 
296 122 93 90 150 851 
309 115 99 88 161 966 
301 130] 110 95 176 479 
305 139| 111 97 189 302 
361 166| 1241 124 621 787 
358 202 108| 136 663 020 
391 | 159| 136, 129 721 351 
410 161 109; 140 790 614 
370| 210| 109| 144 821 011 
498| 168] 163| 162 416 672 
426 | 164 169, 163 457 239 
445 177 149 177 485 287 
567 200| 174| 179 522 357 
560] 215 168| 179 560 032 

64 57 33 46 174 184 
118 55 56 68 249 079 
138 82 70| 103 370 670 
184| 133 8s| 139 538 206 
231| 162 137 151 673 488 

57 10 11 26 931 

87 40 24 4() 99 982 
138 51 40 48 176 239 
165 83 64 57 941 139 
209| 110 74 68 282 728 
641 284 218 201 753 201 
658 278 219 222 845 368 
692 286 228 238 923 985 
722 283 240 267 1 034 929 
7611 326| 2471 279 1 041 115 


Rüdlage- 
kaſſe 
leinſchl. 
beſondere 
Rücklage; 
kaſſe) 


< 
16, 


213 004 
213 004 
225 859 
239 312 
239 330 


422 616 
440 553 
457 107 
460 823 
472 990 


11 094 
16 036 
21 391 
28 118 
32 214 


194 909 
847 362 
902 520 
943 183 
996 251 


1893 
2 606 
4 940 
6592 
6 602 


6 309 
6 978 
7446 
7 708 
7 460 


10 657 
12 790 
15 290 
18 233 
21551 


19 639 
20854 


22 868 


24 342 
35 521 


50 861 
57417 


— —— 
tes tete 


s= <. 
te^ ts 


emos. bb 22 
S 


2S 


y) Q3 03 UY Q2 a9 UY UY UY 


— 


284 


Nod) Tabelle 1. 


Sitz bzw. Name der 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1905 


1. 


Neuſtade .. 


4873 Einw. 


Niederbobritzſch .. 


2 077 Einw. 


Niedergorbitz ... 


2 643 Einw. 


Niederſchöna . .. 


971 Einw. 
(Verband 2 041 Einw.) 


Nie derſedlitz . .. 


2 735 Einw. 


Noſſen .. 


1879 Einw. 


Oberbobritzſch . .. 


1 945 Einw. 


Oberlößnitz. 
1 741 Einw. 


Ottendorf— 
Moritzdorf 
2 470 Einw. 


Pirna. SS 
19224 Cinw. 


Plauenſcher Grund 
zu Deuben 
10 648 Einw. 
(Verband 34 500 Einw.) 


Poſſendorf. . .. 


] 293 Einw. 
(Verband 3608 Einw.) 


Jahr 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Anzahl 


6 820 
6 745 
7855 
8 086 
7959 


1133 
1155 
1248 
1 365 
1291 


362 


1 038 
1029 
1163 
] 195 
1205 


1670 
1780 
2 009 
2 093 
2 405 


9077 
9 061 
9 537 
9723 
10034 


2 126 
1538 
2 200 
2 390 
2 119 


1 079 
1515 


1 302 
1553 
1577 
1879 
] 546 


32 682 
32 308 
34521 
34278 
33 726 


18 699 
18 859 
20256 
21 705 
20129 


1554 
1612 
1873 
1 964 
1 930 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 


während des Rechnungsjahres 


Betrag 


4 
4. 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 


697 135 
680 516 
145 561 
140 288 
106 492 


121 351 
135 507 
160 613 
150 437 
145 159 


84 540 


91 416 
65 011 
73 096 
90 131 
87 549 


336 203 
251 294 
233 203 
222 124 
239 295 
814 421 


887 388 
968 611 


1 012 634 
1 005 656 


383 411 
460 354 
406 012 
449 590 
434 452 


214 096 
219228 


72 806 
134 170 
105 876 
177 604 
143 239 


3 594 806 
3454202 
3637511 
3534 126 
3241035 


1733 197 
1 685 863 
1 623 490 
1 536614 
1692 521 


116 471 
114040 
134 739 
135 054 
130 352 


Anzahl 


5. 


3223 
3544 
3371 
3331 
3741 


579 
611 
643 
662 
662 


34 


21 412 
23 134 
22501 
23 667 
24 467 


11521 
12 162 
11 565 
11498 
13149 


657 
937 
884 
860 
979 


Betrag 


6. l 


552 998 
546 833 
566 374 
619 028 
798 109 


94 733 
132 083 
155 361 
143 703 
148 299 


11 686 


74 453 
69 335 
503 975 
60 666 
68 236 


92 466 
110764 
117558 
174924 
169 759 


697 917 
134 668 
814 020 
983 131 
959 505 


271894 
310 309 
300 128 
392 566 
411 710 


26 084 
89 040 


28 614 
04 667 
41 106 
64731 
77419 


3 201 315 
3 4903 378 
3277694 
3873509 
3 165 605 


1507210 
1517 588 
] 538 543 
1581321 
1 702 300 


82 520 
95 864 
98 685 
103 817 
97417 


darunter 


aus- 
gezahlte 


Zinſen 


< 
q. 


2144 
1917 
2 071 
1500 
3101 


411 
1245 
1229 

647 

150 


1690 
1943 


17 748 
18 957 


5054 
5 083 
5 669 
5390 
6958 


204 
491 
530 
488 
408 


Den 
Einlegern 


gite 


geichriebene 


Binien 


K 
8. 


135 088 
148 424 
157529 
169 460 
172 494 


32 006 
33 244 
33 725 
35 681 
36 955 


841 


14 456 
14 401 
15 118 
16 333 
17 110 


12 499 
18 471 
22 495 
26 419 
29 346 


186 564 
198 454 
208 642 
217531 
232 094 


95 357 
102 839 
110 719 
117 394 
122873 


2567 
8273 


2 830 
5347 
7978 
11 146 
14 699 


572 515 
302 051 
619 968 
638 846 
639 824 


281 604 
297 107 
316 613 
337 321 
351 645 


15589 
16 707 
19 421 
21 256 


23 359 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


GE 5 514 


über über über 
über. bis mit | % | 190 | 300 
Haupt 60 4 bis mit bis mit bis mit 
150 300 600 
A A A 
9. | 10. 1. | 12. | 18. | 
(Fortſetzung.) 
9207! 2 986 ] 1 657 13591226 
9474 30221713 14231277 
9775 305417811197 1 322 
10078 | 3116 186215891 339 
10226 3 135 188416071371 
1 769 451 293 237 301 
1769 437 318 192 310 
1 803 406] 340 211 327 
1 825 402 332 220 335 
1 839 408 3251 214 331 | 
247 130 41 23 91 
1296 429 224 187 209 
1312 432 227 189| 212 
1 360 436 261 192 200 
1 404 432 253 219 2193 
1 431 444 249 215 218 
1015 360] 157 110 162 
1228 432 210| 160 142 
1 450 555 245] 179 180 
1657 601 295 195 201 
] 520 690 300| 200| 195 
11497 [| 314411636 1135911849 | 
11635 3132 | 1677 11370 |1 777 
11785 3 20816441385 1727 
11857 326215841 389 1 745 
12075 3282 1 640 1407 1727 
4566 || 1159 6030 466 589 
4165401187 678 474 609 
47521667 615 467 612 
4853 1134 613 498 623 
41940 1160 625 489 682 
492 150 98 72 76 
781 206 154 123 125 
642 359 74 77 55 
927 530 118 107 84 
1 164 628 152 135 127 
1411 668 231 173 156 
1 590 701 280 191 180 
3798712 6205316 4.291 | 4792 
38365 112813 1927514363 4831 
38 9761112880 |5 469 | 4400 | 4918 
392491112 916 15496 | 4409 1 5 040 
39475 1312415552 | 4520 4987 
2232609172 335426242786 
227720 9449 323427042 693 
23357 94743 469 2668 2795 
240420 941033692 711 12 960 
2428311 9355 | 3502 |2 829 
1697| 6611 307 | 218! 221 
1757| 668 329| 236 232 
1875 706 330 280! 234 
1983 747 330, 296 271 
20701 768 3471 291! 291 


14. 


UOL c c u- 


E 
— 
— 


DDI 


290 
292 
3235 
339 
313 


Betrag bet 
Einleger- 
guthaben 
am Schluß 

des 

Reónungs- 

jahres 


A 
15. 


4 445 464 
4 129 489 
5 065 275 
9 360 497 
5 443 874 


460 179 
470 587 
505 016 
551 078 
588 279 


464 431 
623 798 
162 341 
837 496 
937 300 


6 040 678 
6 395 771 
6 163 818 
7017 025 
7359 804 


2 887 020 
3141 322 
3358 814 
3534 922 
3 682 450 


190 582 
329 242 


117 905 
202 970 
215 843 
400 114 
480 905 


9 049 351 
9519516 
10227 044 
10 825 047 
11173 871 


524 870 
550 270 
616 276 
669 255 
725 956 


Rücklage · s | 
kaſſe : 
(emt | 6: 
beiondere | zr 
Rüdlage |X 
Š m 
ale fetu 


] 


431 351 
452 1 


167 62 


334 91" 
342 91% 
351 Ut 
361 000 
370 000 


— 


a] 


1 026 15% 
1 032 491 
1 065 943 


426 «35 


J52 46^ 
415 util 


Sun Suë 07, 


- Pam P.a ^. ee "im 


Noch Tabelle 1. 


Sitz bzw. Name bet 
Sparkaſſen 
and Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1905 


lreßſchendorf 
1314 Einw. 
Verband 2 110 Einw.) 


| 
ficitemig 


131 Einw. 
| iim 6339 Einw.) 


b berg 


13299 Einw. 


10568 Einw. 
tand 17 688 Einw.) 


eburg 


senberg 
1584 Einw. 


La 


940 Einw. 
oi 4180 Einw.) 


Sew... .. 


3204 Einw. 


Jahr 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Anzahl 


951 
869 
894 
929 
1034 


131 
149 
197 
419 
395 


3 735 
3 616 
3874 
4 062 
3 832 


12 862 
12 291 
13630 
14 677 
13 966 


11 937 
11 540 
11 445 
13 605 
13 227 


6 640 
6 285 
7101 
6 724 
6 590 


315 
530 
648 
645 
671 


1 289 
1 293 
1607 
1674 
1747 


17 706 
18 356 
20 290 
21 193 
21 058 


109 


4777 
4 561 
4671 
4 883 
4845 


5 608, 
5 940 
6 458 
7182 
6733 


285 


Rückzahlungen LS I ber Ront tat 
(an Einlagen und Zinſen) . F T 
i guthaben 
während des Rechnungsjahres pode über | über | über am Schluß 
Betrag Betrag aus. geſchriebene bis mit bis mit bis mit 600 echnungs⸗ 
W Sinſen Binjen a N di 150 | 300 600 < jahres 
K 4 A 4 ^ ^ a K 
4. 5. | e. | T. 8. 9. 10. 1. | 12. 15. | 1 | 15. 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. (Fortiegung.) 

131 256 394 93 455 5701 23 5851 1 644 526] 244 209 213] 452 741 778 
92 738 296 81 696 3421 25433] 1 664 537 232 213 220 462 778 594 
101 478 339 71 698 2551 27039] 1701 521| 235| 210| 235, 500 835 668 
104 226 381 80 766 192| 29088] 1751 534| 244 213, 248| 512 888 408 
119516 428 77 483 3281 31075] 1797 539| 257 206| 249| 546 961 845 
30 096 29 10 929 98 1129 106 39 20 10 17 20 46 573 

16 034 37 16 272 1 1685 128 44 22 22 15 25 48 021 

39 248 63 8 030 20 2 062 168 45 26 34 22 41 81 321 
53 342 91 23 634 91 3 095 283 104 54 40 27 58 114 216 

43 790 105 16 189 26 4 361 357 113 16 54 42 12 146 204 
324855| 1570| 210839 824] 622891 4456| 16811 597| 502| 529|1147| 1 944 849 
2951371 1540] 222 936 10261 675551 4529|| 1667| 604| 499| 567 1192 2 085 629 
3082841 1553| 268077 || 10801 71840] 4626|| 1656| 626| 528| 6001216 2 198 757 
311486] 1489| 243 297 1232| 76074] 4710 1649| 643| 530| 624/1264] 2344251 
2880111 1605| 272 920 1368] 80229] 4758] 1681| 643| 528] 6161290 2 440 939 
9794861 6396| 834577|| 26591 163 595 16 030 5 946 2 765 2 2562275 2 788 5811 271 
924 984] 6749| 872 163 3 100 170 711 16 215 6035 2803 2 281 | 2 290 | 2 806 6 037 904 
11454731 6563| 963 287 2283] 178 849 16 531 6389 2 602 2 105 2 359 3 076 6 401 221 
1184 7211 68331099 674 3 226 188 393 16 778 6412 2 575 2 203 | 2 284 | 3 304 6677 887 
11643721 7235 1 213 729 33371 192 613 16 902 || 6 460 2 595 2217 2 301 3329] 6824 481 
11999221 68511 000 852 3 591 162 616 12 745 4123 1618 157319643 467 | 5 484 327 
1142658] 8 1931 058 976 4294] 1732151 13082 || 4662 18401 4981776 3 306 5 745 519 
1131900] 79941 143 336 4587 178 772 13 474 4817 1967 1 566 1785 3 339 5917 441 
1172 304] 8249 1202 041 5792] 183 871 13 805 5018 |1 987 1637 1775 3 388 6 077 368 
1 128 490] 8 851 1 225 797 5 136 187 725 13 950 4981 2 1601 662 1816 3331 6 172 921 
7754314 4645| 633 510 2 502 176 216 10 494 2 793 1 340 1 299 1 497 3 565 5 808 799 
770148] 4945| 726 932 2618| 183 924 10 644 2 904 1 329 1229 1 490 3 692 6038 557 
808 507] 4507] 743506 3 863 192 309 10 803 2 899 1 345 1 250 1554 | 3755 6299 729 
789 592] 4637] 863 542 5474 195 287 10625 2 720 1287 1246 1519 3 853 6 426 539 
679 442] 4784] 7516343 722 201 510 10 624 2 692 1295 | 1186 | 1490/3961 | 6559 578 
49 235 163 20 724 136 5 704 505 182 90 59 74 100 194 250 
57 748 180 46 989 285 6 783 589 215| 100 69 97| 108 211 812 
63 164 194 30 058 220 4 159 661 237 120 63| 112 129 252 897 
64 710 213 30 482 160 8 968 716 242 125 93 103 153 296 253 
56 706 263 41 333 1431 10 218 763 255 137 99 107 165 322 009 
151 052 961| 152839 9231 34417] 2371 829 294| 258 300| 690 1 127 037 
172 092 956| 159792 9011 35784] 2438 867| 312| 251 315| 693 1176 022 
214 347 933| 147291 696] 405281 2513 870 330 284| 307| 722 1284 301 
234 739 931| 167978 4411 44875] 2639 916| 369| 270 327| 757 1396 379 
2182791 1027 | 205371 7951 474371 2693 901 | 393| 292 333 774 1457 520 
1441892] 9 4241479 372 8469] 260 807 20 926 5 834 3 253 2 674 31785987 9431 615 
1 520 504 10 025 1 626 556 || 8 395 268 924 | 21118 6 028 3 2002 7313 235 5924 9602 881 
16795001 97901517057 8976 278812 | 21423 5950 | 3220 | 2 808 | 3 297 6148 10 035 113 
1877927 10 2281 739 969 10 463] 291 352 21812 5988 | 3295 28483 358 6 323 [10 492 885 
1847 6221 11 459 1 829 158 12 154 | 301 522 21929 5 967 3 232 2 899 3 383 6 448 |10 825 025 
18 827 — — — 69 109 48 21 23 12 5 18 896 
574369] 3 455 625 602 3518] 166 543 110601 277816632 199 2 020 2 400] 5 441 907 
560 471] 3610 647 565 | 3884 166 4781 10994 || 2 558 15832 098 2 1012 654 5525 175 
697 0861 3455 32611 188 821 10 953 2 464 1579 2 1082 099 2 703 5 776 670 
596 8311 3346 603 975 3462 197271 10 972 2472 15712077 2101 2 7511 5970 258 
513069] 3491| 665947, 3601] 202226 10916 || 2438 1579 2 070 2 103 2 726 6 083 207 
774154] 3922 625216 2326 150022] 9417 2836 1402 1172 13982 609 4 606 767 
114239] 4050| 553133| 2114 160755] 9617| 28071442 1229 1414/2725] 4930 742 
145653] 3741 | 9108671 8458] 149592 | 9865 | 29181405 1244 1497 2801] 4923578 
780716] 4146 658 846 3608] 168 32210 115 3001 1422 1261 1 15402891 5217 378 
808 442! 44381 778812 3196] 177316110245" 3013 1 43911259 1523 30111 5427 519 


Rücklage⸗ 
kaſſe 
leinſchl. 
beſondere 
Rücklage⸗ 
kaſſe) 


K 
16. 


28 526 
31 973 
36 216 
40 423 
44 229 


105 079 


112 582 I 


119 816 
126 377 
128 012 


564 191 
590 326 
609 021 
639 266 
662 700 


264 638 
284 453 
307 103 
322 644 
331 254 


320 798 
336 844 
348 752 
361 908 
368 819 


2 407 
2 650 
3220 
3970 
5 018 


92141 
96 464 
101 705 
103 452 
103 630 


755 917 
766 237 
777 182 
807 711 
833 130 


— 


459 246 
485 593 
512 945 
534157 
554492 


430 705 
449 204 
470 938 
484 100 
491 536 


37* 


Noch Tabelle 1. 
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— 


Sitz bzw. Name der 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1905 


1. 


Schmiedeberg 
2 335 Einw. 
(Verband 4 667 Einw.) 


Schönfeld 
625 Einw. 
(Verband 14 262 Einw.) 


Sebnitz. 
9 743 Einw. 


Seifersdorf : 
I 836 Einw. 
(Verband 3056 Einw.) 


Siebenlehn š 
2 121 Einw. 


Ctofpen 
1 590 Einw. 


Tharandt. . . .. 
2 967 Einw. 


Tolkewitz 
2 205 Einw. 


Wehlen (Stadt) 
1 307 Einw. 


Weigmannsdorf 
666 Einw. 


Weinböhla. . .. 
5 556 Einw. 


Jahr 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
190% 
1905 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Anzahl 


1331 
1 416 
1391 
1420 
1 668 


1772 
1823 
1856 
1892 
1818 


7 005 
7176 
7471 
7834 
7614 


354 


Rückzahlungen am ahl b ten am Jahresſchlu 
(an Einlagen und Zinſen) Tia EE 
während des Rechnungsjahres Jahres. über | über | über 
ſchluß 
1 Se eeng mi la Dec 
Betra Betra : eſchriebene 
SEC d 1 : ginem | "49 | 90-4 150 soo | 600 
— 4 A A 
A A A A 
4. b. 6. 1. 8. 9. 10. 11. 12. 18. 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. FCFortſetzung.) 
87 746 556 66 298 131 179371 1853 823| 275| 229] 210 
88 064 598 66 023 242 19221] 1893 859 266] 221 | 217 
88 100 669 72 446 1151 207241 1924 847 279| 217 | 232 
105 694 660 107 585 441] 212201 1979 843 283| 252 243 
131 583 747 118 453 3581 22 1911 2005 847 294 226 278 
161 078 825 112 627 798] 34532] 2728 836 610] 404 354 
162 691 913] 136209 9161 371851 2 759 833 607 408 352 
168 308 971 142 891 9991 38 8951 2 792 762 718 473 342 
197 776 882 154013 10861 43 3321 2851 774 703 496 362 
176 982 839 131 068 1023] 46 7661 2 895 766 718 512 360 
597 53151 3885 524687 1719] 100869] 9108] 2946 146213591 423 
6119941 4307 595 247 21381 104569] 9125 2 9641542 13961448 
632 0871 4057 631974 2 1981 108971] 91830 315913171176 1 340 
640 8521 4254| 618687 || 2982] 1109871 9263 31711332 1190 1351 
601 271] 4538] 671734] 2305] 123 9111 9 376] 3 199 1353 1 204 | 1 367 
54 724 76 18 028 2 3 878 325 125 47 29 44 
62 483 110 25 337 | 64 5440 318 131 55 42 50 
74113 158 33333 ; 78 7019 448 142 79 51 18 
113 076 169 31 329 70 0127 524 156 90 61 57 
110 091 226 56 715 132 12 046 573 164 89 65 64 
5092073] 2026 396 403 2336] 834491 5019 1461 694 6301 678 
6085181 20201 348018 1642 941031 5 300 1472 694| 678 712 
632 6651 2 308 22 667 | 22991 1052871 5533 1455 7441 693| 765 
4710211 2565| 540215 | 3763] 1093061 5528 1421 784 633| 831 
443 0381 2 477 481 580 2619] 112 900] 5580 1446] 777 637| 816 
909 660] 4821 913 647] 33861 207 54511 665 2 8541377 1 2661 652 
837342] 4243| 878 994 4030] 214 026111 543 2 874 1 36512261 581 
942 403] 4072 940 610| 41211 220 170 11524 287013631179 1570 
984633] 4009 1007 782 5260] 226 67011515 2818 11377 11951567 
889 2591 4051 934823 4674] 232 51411 508 2 753 1430 1 202 1 605 
539 470 3 184 481517 2491] 1122521 7562] 2437 1026 9011015 
4739221 3375| 489971 2629] 116496] 7463 2 368 1 008 874 983 
4947161 2964 474427 2036] 120614] 7436 2313| 980] 928] 963 
5040211 3124 492 861 | 21971 125474] 7432 23481007 923, 988 
4515181 3121 461 938 | 2 3791 1293681 7494 23691017] 941 992 
135 549 90 15 896 10 1 682 211 77 24 27 25 
172 623 299 75230 288 5 407 391 136 51 49 48 
205 354 443| 109288, 515 9228 571 194 78 56 83 
147474 566 105 880 | 693 11 684 677 211 98 89 84 
| 
92 674 831 91457 449 18 7281 1710 551 274 228 244 
102 501 917 114 432 , 426 18861] 1715 568| 264 208 271 
105 481 818| 108305. 5251 193041] 1680 526| 268] 203| 268 
86 596 863 993721 532] 19822| 1653 516| 256 211 265 
96 219 923 106652, 691 20190] 1629 518 244) 2131 248 
16 661 35 4151 | 12 833 147 18 20 15 19 
4 392 44 4732 5 1139 160 89 23 14 17 
12 959 50 6 570 28 1242 182 97 28 21 17 
6551 55 9561, 6 1 393 197 95 39 30 13 
11056 55 4919. 18 ] 452 214! 105 33 36 15 
160699 807 1135241 292 95641 1084 | 412 189 129 179 
225 RIS 003| 140321, 349] 11878] 1266, 487 210 149 215 
227954) 1068; 161920 231 14616] 1473 35321 954 169 220 
213674] 1307 | 192063; 721 16492] 1653 636] 283 208 266! 
235 053 EES SE 5651 18341 SS 656| 462 270] 228 


14. 


316 
330 
349 
358 
360 


524 
559 
497 
516 
539 


1918 
1 775 
2191 
2219 
2253 


175 
205 
248 
260 


161 


Betrag der | Ridiaze JM 


Einleger⸗ e 
guthaben isi Be 
am Schluß CE |... 
des beiondere | — 
Rechnungs. Rücklage. d 
jabres tefie) SS 
K A % 
16. 18. M. 
917012 | 27145] 
618 578 | 2882] * 
655371] 309] 3 
615 140 dO pz 
110819 | 3385| 3 
1131 441 | 104706] 3 
1196 025 | 113144] 5 
1261 336 | 1131411? 
1349 516 | 113144] 3 
1443 220 | 113149 
3599 927 | 21965. 
37123382 | 225 10% 
3 834 664 | 2231 
3 070 798 | 215731 


4 026 550 


144 031 
186 682 
234559 
325 503 
391 060 


2 638 151 
2 994 396 
3311 978 
3 355 854 
3 432 830 


6737 339 
6 913 743 
7139 828 
7348 609 
7 540 233 


3616 875 
3 719 951 
3 562 890 
4 001 721 
4 123 047 


121 346 
224 433 
330 244 
354 215 


268 315 
575 670 
592 676 
600 254 
610 701 


33 281 
34 086 
41 745 
30 134 
47 141 


341 123 
438 847 
519 728 
558 553 


614895 


208 7347 


120565 
1691|: 
2301] 7 


3636]: 


49 


La 


101 170]: 
192903]. 


136561]: 


148 601 


bi BI 


150541] : 


515 6% 
559 421 


577293 
BULA] 
588 658 


356 036- 


406 880 
421081 
433743 
452 yr 


91? : 


— 


D 
47 525|: 
50125]: 
52 800 


54541 


- — w. + 
55 595% 


580 ; 
768 
1073 
1371: 


1531 


3903 
6 080 
8 707 
13874 
14547 


Noch Tabelle 1. 


Sitz bzw. Name der 


| Sparkaſſen 


und Einwohnerzahl 


am 
I. Dezember 1905 


zeißenborn 


1672 Einw. 


Beißer bii. . . 


1598 Einw. 


Jann! 


1 890 Einw. 


gethau 
1288 Einw. 


Amittweiddga . 


2271 Einw. 


| "flipährenberg 


Einw. 


Soma , 


Sotàborj 


EIER 


Dua ` 


3901 Einw. 


Zaucke rode 


‚ Rerband 7 744 Einw.) 


8879 Einw. í 


2 344 Einw. l 


2630 Einw. 


1253 Einw. 


Jahr 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


während des Rechnungsjahres 


Anzahl 


480 
554 
638 
736 
715 


197 
1705 


12 908 
13190 
13 515 
15 341 
15 767 


1316 
1 481 
1999 
2 024 
2 083 


4 237 
3873 
3 995 
4211 
4 384 


10 288 
10 045 
11 692 
13 910 


Betrag 


A 
4. 


17 157 
24 355 
22 127 
25 646 
24 762 


176 540 
172 435 
218 228 
216 442 
272 399 


1287 164 
1 264 190 
1 361 878 
1283 311 
1 470 935 


116 507 
102 500 
117 409 
125 646 
164 746 


170 931 
151871 
154 563 
133 516 
143 923 


85 421 
120 243 
133 351 
123 091 

99 627 


131 557 
290 060 


1675 282 
1 699 130 
1738 160 
1 745 595 
1 942 957 


140 076 
164 867 
233 884 
238 662 
217 565 


350 984 
405 549 
427 816 
392 136 
389 934 


1 032 619 
1 038 938 
1 057 227 
1 357 175 


11 852 | 1251 773 


287 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 


Anzahl 


5. 


115 
102 

98 
124 
162 


777 
860 
871 
1 064 
1172 


9 859 
6 261 
6 191 
5 966 
6573 


126 
190 
287 
319 
409 


603 
626 
492 
576 


650 


Betrag 


K 


6. | 


12 374 


, 12511 


8 362 
12 370 
17 511 


108 600 
135 880 
166 668 
177 050 
173 882 


1172 656 
1 289 593 
1 317 058 
1 289 876 
1 449 194 


31 398 


48 925 


66 608 
69 605 
109 746 


129 101 
146 221 
127 468 
117 281 
123 089 


darunter 
aus- 
gezahlte 
Zinſen 


Bi 
7. 


Den 
Einlegern 
m 


gut- 


geſchriebeneſ haupt 
inſen 


M 
8. 


2 310 
2 664 
3175 
3717 
4 083 


11241 
13 368 
15 396 
18 520 
21712 


310243 
320 895 
331 891 
342 918 
370 837 


3 024 
5 055 
7305 
9 262 
11 132 


25 307 
26 551 
27 087 
28 116 
29 854 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


bis mit 
60 K 


über⸗ 


9. || 10, 


392 217 
432 229 
509 256 
573 285 
604 289 
1 036 366 
1181 435 
1335 490 
1475 539 
1610 542 
15 445 3427 
15 421 3642 
15 474 3626 |: 
15 533 3528 
15689 | 3516 
470 193 
648 280 
814 351 
997 442 
1165 486 
1 812 x 524 
1833 541 
1873 545 
1 897 544 
553 


über 
60 


bis mit bis mit bis mit 


150 
A 


11. 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 


133 


516 
562 
800 
866 
885 


1921 
1981 
2 202 | 
2119 
2249 


5376 


21987 
41 793 
44 215 
67 258 
73 999 


5519 
14 153 


1 652 786 
1 691 069 
1798 510 
2 001 943 
2 004 687 


82 948 
94 993 
140 059 
170 657 
203 098 


285 178 
355 401 
401 968 
359 230 
373 098 


912 847 


5311 1021131 
4992 | 1 003 562 


4755 


976 854 


59 
505 
192 
474 
615 


3 
238 


8 504 
9 848 
9 431 
10671 
12 867 


194 
256 
654 
937 
1 446 


1 501 
1 523 
2 482 
1516 
2 012 


4 198 
4 348 
4 108 
4 194 


6405 1189 2480 5747 


3 905 
6 208 
9 551 
12 023 
14 360 


1205 
7450 


312 792 
322 911 
334 425 
336 685 
341 672 


10 264 
12 897 
15 107 
18 348 
19572 


90 523 
96 424 
98 870 
104 506 
108 875 


151 448 
157 129 
164 062 
175 745 
188 672 


über 
150 


300 
A 


12. 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. (Schluß.) 


2 153 
2172 
2 155 
2176 
2 241 


109 
118 
127 
157 
153 
674 
682 
694 
705 
700 


1565 


1730 


306 89 44 
403 108 49 
505 123 66 
600 164 91 
628| 149 95 

| | 
312 124| 61 
704| 262 96 
19113 5164 | 2 496 
19176 | 5273 | 2 462 
19115 52412454 
19217 5333 |2 518 
19245 5334 | 2 496 
| 

835| 319| 126 
977 343 163 
1125 362 204 
1279 432 215 
1393 479 252 
5 566 1628| 786 
5686 1645 809 
5 736 1 673 828 
5 836 1681 791 
5 885 1 716 777 
12106 | 4290 1794 

12357 | 4562 | 1734 |1 496 

12695 | 4638 | 180111574 
13068 | 4242 |1947 
13147| 4444|1875 


über 
300 über 
600 
600 K 
M 
13. 14. 
32 83 
38 37 
39 44 
50 53 
65 51 
152| 217 
153| 242 
184| 284 
189| 321 
212| 374 
2 059 | 6 426 
2 080 | 6 028 
2 084 | 6 047 
2078/6113 
21646199 
42 58 
69 92 
86 117 
126 135 
151 181 
222 557 
229 565 
267 587 
258 597 
259 598 
41 91 
55 135 
74 180 
71 214 
84| 231 
40 59 
93| 168 
2 733 | 6 567 
2 637 6 632 
2 686 | 6 579 
2 690 | 6 500 
2 643 | 6 531 
112 169 
1301 217 
158| 274 
166 | 309 
179 330 
755 1723 
795 1 755 
759 |1 782 
822 | 1 837 
816 | 1 876 
1 579 | 2 878 
1 624|2 941 
168213000 
1793 3356 


1 559 | 1 834 | 3 435 


Betrag der 
Einleger- 


Rechnungs- 
jahres 


< 
15. 


80 774 
95 313 
112 858 
129 869 
141 264 


416 893 
477 245 
544 976 
603 911 
724 884 


9 948 985 
10 250 404 
10 633 658 
10 976 493 
11 375 847 


132 020 
190 751 
248 882 
314 243 
380 667 


948 357 
981 565 
1 036 446 
1 081 912 
1133 594 


154 844 
240 007 
338 885 
407 216 
447 820 


127 245 
350 840 


10 346 419 
10 687 238 
10 970 744 
11 061 752 
11 354 561 


334 970 
417 741 
527 325 
614 615 
650 099 


2 780 702 
9 928 197 
3 055 999 
3 194 927 
3 322 650 


5 116 347 
5 295 630 
5 517 466 
6 078 326 
6 335 269 


Ridlage: 
kaſſe 
leinſchl. 
beſondere 
Rücklage 
kaſſe) 


A 
16. 


2 315 
3 188 
4 096 
5 202 
6 479 


5 803 
9 086 
12 923 
17 140 
18 253 


483 105 
497 449 
012 520 
531 683 
548 825 


LAA 


— 


000 


52 717 
55 849 
58 849 
61 593 
64 306 


887 


500 131 
517 321 
534 362 
548 537 
553 088 


3 922 
5 901 
8 464 
10 957 
13 632 


150 480 
156 714 
163 917 
165 664 
174277 


253 200 
271200 
285 300 
301 400 
332 700 


da Google 


Noch Tabelle 1. 


Sitz bzw. Name der 


Sparkaſſen 


und Einwohnerzahl 


am 


1. Dezember 1905 


Burkersdorf 


2 947 Einw. 


Claußnitz 


2 117 Einw. 


Colditz. 


5 154 Einw. 


Dahlen 


Döbeln. 


18 908 (ino: 


Sol . 


Engelsdorf— 
Sommerſeld 


1279 u. 1210 


Einw. 
u 


stohburg. . 


3622 Einw. 


(Gould . 


4 388 Einw. 


Geithain .. 


3882 Einw. 


Geringswalde. 


4 405 Einw. 


2 866 Einw. 


2 562 2 (iniu. 


796 Einw. 


Jahr 


1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1905 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Rückzahlungen 
(an Einlagen und Zinſen) 


während des Rechnungsjahres 


Anzahl Betrag 
A 
3. | 4 
500 95 771 
869 146 971 
983 160 977 
1684| 196513 
1544 208 400 
1650 | 212539 
1934| 242 489 
1850 | 228293 
9149 1168 355 
9157 1179 429 
9 284 | 1 220 940 
10121 | 1 378 434 
10786 | 1 431 413 
5686 | 700747 
5 578 669710 
5849 680889 
6023| 734 128 
6 588 730 277 
23637 1840 297 
239141864 195 
249911889 073 
26 476 2 043 954 
26 739 | 2 097 024 
1699 274825 
2600| 517204 
3247| 566929 
3851| 610117 
4778| 698092 
321 45 465 
1361| 2309416 
1 311 149 493 
661 97 072 
530 65 495 
727 75 889 
776 104773 
711 88 918 
5 316 688 263 
5377 711208 
5714 782 608 
5 951 800 099 
5 969 766 693 
20665, 406225 
2589 555 355 
3167 615416 
3728 602 386 
3897 609255 
1845 816 646 
1995 800 335 
5336 907394 
5 456 789567 
5 925 905 385 
6426 | 866591 
6071 822 570 
603 1187253 
6543 105858 989 
7174 965501 


Anzahl 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 
2413 


16 
117 
216 


599 
581 
579 
549 
657 


3914 
4338 
4675 


10 703 
11302 
11368 
11740 
12 577 


457 
812 
1234 
1524 
2 054 


1 
140 
293 


39 
130 
133 
239 
381 


2 605 
9 634 
2715 
2959 


948 
1313 


3210 


] 451, 
DÉI 


2282 


3293 
3469 
3 136 
3618 


3645⁵ 


3794 
1058 
4127 
3919 


Betrag 


6. | 


28 427 
04 864 
127 326 


169 546 
134 330 


134 467 | 


214 921 
860 513 
879 155 

1095 546 

1352 303 

1355 707 


505 805 
591 560 
585 065 
667 096 
758 085 


1613270 
1678213 
1 860 703 
1964237 


2015 963 


98 524 
176 483 
263246 
369 003 
411810 


140 
15 370 
30 267 


9853 
31228 
25 552 
46 187 
63 290 


600 812 
633 432 
615 903 
145 151 
861 SE 


156 893 
240 Sei 
357876 
521116 
482 785 


794971 

761 465 
812 256 
914113 
969872 


863 976 


1075011 
1015 740 


060 311 | 


darunter 
au: 
gezahlte 
Zinſen 
K 
T. 


126 
130 


678 
1122 
439 
611 
933 


9 713 
4 031 
6 653 
1 222 
7213 


3344 
4012 
4614 
5 050 
5 697 


9 600 
9 591 
11056 
12 770 
10 935 


335 
368 
1177 
1189 
2 003 


13 
32 


89 
223 
218 
187 
385 


3 722 
4443 
4.007 
3989 
6 003 


689 
820 
2501 
2891 
2528 


7626 
5 928 
7410 
8 883 
7140 


6 009 
8923 
7 05.3 
8504 


1113, 1184359410276 


288 


Den 
Einlegern 
am 
Jahres- 
ſchluß 
gut. 
geſchriebene 


Zinſen 


< 
8. 


1415 
5171 
9550 


17 973 
20220 
24 916 
28 953 
31215 


199 967 
206 009 
216 340 
231 713 
249 339 


207 949 
219216 
229 373 
240 790 
247 615 


274570 
289 532 
321 467 
337573 
362 663 


16 728 
26 862 
38 086 
48 966 
59279 


216 
6 024 
11434 


1709 
3 658 
5141 
1427 
8709 


146 321 
153 969 
163 722 
174307 
176 557 


26 024 
37635 
18 539 
56 243 
61 476 


222 ROG 
232 930 
242 730 
249 333 


— — 


IS IS Ié Leid 1 
- = 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


über. 
haupt 


9. 


229 
443 
638 


1438 
1468 
1558 
1 653 
1729 


10 109 
10 521 
10 754 
11 064 
11516 


9 697 
9811 
9912 
10 023 
10 021 


20 379 
21 155 
21 506 
21 592 
22.207 


1006 

1470 

1 972 

2527 

3107 
181 
561 
180 

| 

| 


298 
389 
480 
596 
675 


7206 
7311 
7495 
7669 


10129 
10332 
10528 
10524 


über über über 
bis mit 60 f 199: b 
60 4 bis mit bis mit bis mit 
150 300 600 
A A | A 
10. | 11. 13. | 18. | 
(Fortſetzung.) 
85 36 27 30 
140| 80 50 64 
205 95 79 87 
475 224 192, 196 
476 221 198 203 
483 214 211 229 
483 231 212 239 
522 245 221) 240 
2321 14081316 1 482 
245614361 364 | 1 582 
2515 142014141531 
2 526 1 478 | 1387 | 1 656 
2 644 | 1482 | 1437 | 1 728 
15811053 10631516 
1580 11082 10781511 
157811097 1031/1516 
1581 1075 10651518 
1 567 1057 10781 508 
5744 3437 33143 127 
5820 3 541 3 434 | 3 335 
5977 3 4983548 3451 
6028 3 585 36163 484 
5796 3 5082919 3 442 

282 147 113 142 

401 188 187 198 

571 236 235 266 

751 329 307] 326 

931 379 358 460 
87 28 24 20 
166 87 71 70 
223 129 95 82 
127 48 41 42 
152 60 58 63 
186 75 60 68 
224 98 65 93 
259 121 79 83 
1787 958 829 961 
1 753) 941 823 995 
1796| 995 789 1022 
18530 999 8321028 
18501017 8471 041 

399 171 193 204 

479 234 206 253 

545 32] 244 327 

665! 380| 2801 364 

815 314| 316| 404 
1 5131107311021 1233 
] 60311 120 ' 1 088 | 1 225 
1635 1051 10521221 
1652 1142 1015/1244 
d E 1287 
1976 1227 le 
2108 1233 1063 1398 
2162 1313 1061 1382 
2150 1370 1089 1394 
218813741133 1371 


Betrag der 
Einleger- 
guthaben 
am Schluß 
über des 
600 Rechnungs- 
£ jahres 
K 
14 16. 

51 94 772 
109 218 613 
172] 334 406 
351 633 878 
370 694 073 
421 197 638 
488 935 223 
501 980 744 

3582 | 6 308 618 
36831 6818 932 
3874] 7167 319 
3987 | 7 432 386 
4225] 7764 644 
4 484] 6377 693 
4560 6679 071 
4690] 7 008 883 
47841 7321 154 
48111 7547 257 
4 757 110 006 623 


10 491 728 
10 852 621 


5055 
5032 


517911282 681 
6 542 [11 735 335 
322 584 939 
496 952 889 
6641 1295 835 
8141 1587 105 
919] 1 934 669 
22 45 541 
173 267 155 
251 397 847 
40 89 018 
56 127 166 
91 182 861 
116 249 061 
140 283 783 
26711 4514 846 
270691 4751 033 
28931 5 085 467 
29571 5315 711 
29581 5 400 006 
478 945 924 
6441299 019 
8171 1637 600 
923] 1775 005 
1013] 1 965 419 
42171 6876 451 
41162] 7194 178 
4354 7499 467 
13431 7603 131 
43391 7500 194 
483 | 6 979 067 
3271 6 949 045 
4141 7359 888 

— 5251 7709 110 
4581 7755 907 


Rücklage; 
kaſſe 
leinſchl. 
beſondere 
Rücklage 
ka ſſe) 


K 
16. 


31 985 
35 993 
40 749 
47 024 


303 675 
327114 
355 403 
370 859 
405 859 


349 000 
358 000 
367 000 
371 000 
371 000 


507 265 
530 996 
556 433 
547 8249 
566 135 


312 
1004 
1905 
2953 


258356 
277013 
295 467 
313 628 
328374 


5784 
10 586 
18268 
30 075 
40 134 


500 290 
604 Os 1 
623 647 
634 156 
652 714 


348 848 
370 SAN 
384 761 
382 374 
409 391 


2 02 
3 


vu 
es 
LE) 


SUNT 
rn 


— — 
be he 


* 
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Noch Tabelle 1. 


Sitz bzw. Name der 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1905 


Göppersdorf bei 
Burgſtädt 
2 890 Einw. 


Grimma 
11 177 Einw. 


e % o 9 


Broitzſch 
5 838 Einw. 


EE 


Gtoßzſchocher⸗ 
Windorf 
4 800 Einw. 


Hainichen 


7 752 Einw. 


bartha 


e S 5 % °. 


| | 6 098 Einw. 


urmannsdorf . . 
5268 Einw. 
k 
— 9 


| 


$obenborf . . . . 
gu 140 Einw. 
3 Derband 2115 Einw.) 


inauthain⸗ 

Knautkleeberg 

1168 u. 1 851 
Einw. 


ohren 
) 903 Einw. 


Langenleuba⸗ 
Oberhain 

x 1475 Einw. 

¡Errbanb 4 585 Einw.) 


Jahr 


1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


während des Rechnungsjahres 


Anzahl 


345 
814 
901 


14773 
14671 
15 458 
15613 
15 195 


4575 
4 761 
5 822 
5679 
5 942 


6 543 
7 081 
8 141 
8 809 
9 350 


12 687 
11858 
13074 
13 438 
13 153 


8 003 
8 414 
9 619 
10 148 
10 027 


3504 
3 936 


Betrag 


A 
4. 


94 907 
149 916 
205 948 


1 425 393 
1 492 674 
1 385 532 
1314 808 
1 279 858 


511 445 
496 301 
113810 
555 324 
583 997 


954 823 
1 136 048 
1 231 364 
1 267 778 
1272245 


1 057.395 
1 002 885 
1 214 997 
1 165 338 
1181191 


1103133 
1122841 
1 235 540 
1 100 398 
1 066 829 


194 103 
864 540 
804 695 
903 041 
116 667 


48 608 
55 717 
68 640 
74671 
77 827 


116 973 
95 952 
85 803 

100 647 

100 407 


165 219 
184 400 
181 664 
171 312 
180 137 


155 241 
172 904 
164 648 
139 024 

90 810 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 


Anzahl 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 


32 
122 
322 


7 095 
8 015 
8 011 
8 262 
8517 


2 240 
2 528 
2 856 
2 928 
3 641 


3576 
4 095 
4 452 
5 034 
5 162 


6 740 
6 828 
6 485 
6 205 
6 522 


3 196 
3 910 
4202 
4 402 
4 849 


1 704 


Betrag 


A 
6. 


12 512 
40 656 
84224 


1 149 386 
1 298 713 
1 391 376 
1 393 417 
1 407 325 


461 343 
488 859 
490 682 
563 607 
121 492 


648 995 
758 562 
882 572 
997 903 


1 136 929 


1 346 942 
1152576 
1128 923 
1166 461 
1282 545 


830 656 
883 157 
1 002 750 
1 062 011 
1 121 025 


507 141 
533 514 
660 734 
594 029 
136 516 


31 387 
36 100 
53 478 
60 752 
54 855 


17 343 
42 310 
45 652 
64 835 
80 822 


118 349 
126 788 
130 183 
153 922 
201 104 


25 961 
35 958 
31 153 
44 067 
68 551 


aus 
gezahlte 
Zinſen 


A 
ME 4. 


3 
130 
425 


4 958 
6 081 
1 938 
7 752 
4 820 


3 004 
2 754 
2 785 
3 027 
5511 


2 060 
3 002 
3715 
4 668 
4 421 


22 453 
20 754 
22 340 
22 945 
20 972 


4 079 
4 938 
5 894 
6 059 
6 688 


1 554 
1 906 
2 811 
2 542 
3 012 


55 
97 


darunter 


289 


Den 
Einlegern 
am 


Jahres- 
ſchluß 
gut. 


4 
8. 


1283 
4649 
9 186 


215 072 
292 366 
300 610 
310 845 
317 757 


96 768 
101 755 
114 184 
121 991 
120 632 


110 719 
125 310 
142 725 
158 716 
168 870 


178 483 
182 754 
201 921 
211 565 
218 166 


208 966 
225 586 
240 989 
254 065 
261 750 


76 792 
89 457 
100 583 
111 984 
121 202 


8 484 
9 456 
10 347 
11 107 
12 426 


3 930 
6532 
8 658 
10112 
11 583 


38 485 
40 501 
44 950 
47 893 
48 660 


4 324 
9 904 
14 566 
18 767 
21677 


úber- 


geſchriebene haupt 
inſen 


9. 


163 
368 
539 


16 566 
16 792 
16 960 
17123 
17181 


5 884 
5 990 
6 280 
6 369 
6 395 


6 463 
6973 
7 619 
8201 
8 867 


14 726 
14570 
14 698 
14 735 
14 794 


9 919 
10260 
10 766 
11 092 
11 335 


3843 
4 167 
4 452 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


über 
300 


600 
4 


über über 
bis mit | 60 150 
60 Á bis mit bis mit bis mit 
150 300 
A 4 
10. | 1. | 12 
(Fortſetzung.) 
54 29 21 
114 52 53 
162 86 63 
4296 2 433 2 110 
4 371 2 409 | 2 096 
4 415 | 2 443 | 2 035 
4 489,2 502 1 999 
4 490 | 2 450 | 2 039 
17451 780| 638 
1766| 829| 643 
1799| 854| 684 
1800; 888| 715 
1818| 930| 717 
2054| 871| 779 
2215 939| 840 
2 420 1026 917 
2612 1103 986 
2 824 1192 1 066 
4 287 2 128 | 1 803 
4264 | 2 075 | 1 800 
4 308 2 072 | 1 841 
4218 21141851 
4 242 2 068 | 1 883 
2 474|1142| 1044 
28211114 1047 
2887 | 1276 | 1172 
3145 12181137 
321812741135 
1067 480] 432 
1217 512| 454 
1316] 547 479 
1401 605 520 
1436 628 552 
338 128 75 
348 109 82 
363 129 80 
346| 135 93 
358 | 147 96 
165 91 68 
201 | 108 84 
227 105| 106 
251 | 120| 124 
283| 133| 121 
618| 391| 306 
582 | 409| 319 
558, 399, 345 
581 401| 352 
580 402| 368 
8 52 46 
96 86 67 
116 88 80 
135, 102 94 
139| 116' 107 


über 
600 


35 
100 
161 


5 261 
5415 
5519 
5575 
5 099 


1 923 
1 939 
2 089 
2 135 
2 072 


1 903 
2 056 
2 247 
2 415 
2 612 


4 352 
4 300 
4 386 
4 478 
4 549 


3 915 
3 919 
4 034 
4221 
4 296 


1 393 
1 488 
1 593 
1753 
1 822 


Betrag ber 
Einleger- 
guthaben 
am Schluß 

des 

Rechnungs- 

jahres 


83 681 
197 710 
329 044 


8 828 503 
9 320 912 
9 623 617 
9 863 604 
10 061 716 


3 152 149 
3 264 013 
3 604 709 
3 721 444 
3 710 092 


3517 440 
4 023 298 
4518 530 
4 951 789 
5 260 402 


6 841 878 
6 895 696 
1 206 031 
7 439 417 
1 511 202 


6 457,656 
6 927 264 
7 396 937 
1695 447 
7 909 689 


2 462 938 
2 885 327 
3132 681 
3556 218 
3 720 582 


264 970 
294 139 
319 930 
345 147 
380 660 


170 338 
230 769 
279 746 
325 985 
357 428 


1185 970 
1 295 135 
1 392 305 
1 458 373 
1 487 948 


209 799 
356 506 
504 943 
618 957 
663 034 


leinſchl. 

beſondere 

Rücklage⸗ 
kaſſe) 


435 822 
464 886 
485 680 
505 046 
524257 


193 048 
206 424 
219 231 
228 971 
245 561 


154 942 
15 872 


247 076 


341 525 
426 534 
428 809 
438 232 
452 783 


298 904 
320 359 
342 340 
359 927 
389 407 


118 391 
136 065 
157 666 
176 368 
194 940 


315 
id 


y 


G> Dä Uy 02 02 
N S = m 
^ te^ tS 


2. , 
8 t^ 


31 
31 


290 


Noch Tabelle 1. 


Den 


Zins. 


Bare Einzahlungen Rückzahlungen ahl der Konten am Jahresſchlu Betrag der 
Sitz bzw. Name der von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) SES ER Sn Einleger. Kos Ë 
Kä i 51 Jab während des Rechnungsjahres na über über über 22 Zë agen 
A ee darunter — gut. | über bis mie |, 99 | 150 | soo | fiber - — 
am Betra Betra aus. geſchriebene bis mit bis mit bis mit 600 | Rechnungs- Rücklage. dur 
TUN Anzahl D Anzahl d mt d Ge sai dg LETTO te | jahres to ek 
— —— A < K ^ 
K K A < < K 
1. 2. $. | R . 8 KLL dk 15. 16. 1 
IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. Cortſetzung.) 
o A 19041 6345 7898229 3 429 656 021 | 3871] 147964 8 047 1973| 1095| 962; 1145| 2872] 4642 6531 217851 312] 
3685 Einw. 1905] 6184 845938] 3616 689 252 3290| 159369 8187| 2025| 1099| 955| 1159| 2949| 4961 999 | 232133] 345 
1906| 6129, 713 8244 3675 717646 3855| 167207| 8256, 2041| 1072, 988| 1128, 3027| 5129240] 248 100 34. 
1907| 6843, 880 234] 3572, 785474 4671| 1750211 8416| 2065| 1119| 968| 1152 3112] 5 403 692 | 256 462| 351 
1908] 6905 843129 3791| $860137| 5479| 180606| 8480| 2022| 1116| 942| 1244| 3156] 5572769] 270183| 3%. 
R 1904 [238 434/16 063 2220161 16017 044 937 65 425 |2 026 161|196 041| 73 709 [29 083/24 297/25 273/43 679] 71 155 004 |3 992 099 3 | 
503 672 Einw. 1905 |239 110/16 246 6241164 728/17 287 131 65 327 |2 055 2541197 926| 74 623 |28 225/25 321125 954/43 803] 72 235 078 |3 902 357| 3 
1906 1235 87516 015 3051165 885/18 281 325 70169 |2 061 6491198 8410 76 020 |28 598/24 766125 410/44 047] 72 100 875 |3 753 337] 3 
1907229 036/16 125 3101165 059/19 763 387 78 538 |2 032 4241198 284| 77 304 |28 860/24 337/24 873,42 910] 70 573 759 |3 187 0701 3 
1908 [220 468/16 351 979/168 741/19 690 466| 72 398 |1 968 6091196 130! 77 201 |28 502/23 841/24 737/41 849] 69 276 279 |3 187 070] 3 
Leipzig H . . . .|1904| 76404 5 165 458] 48 667 4748 040 18 690] 541 142] 59 25623 027 7639/11 628] 19330291 | 983665 3 
(Einw. bei Leipzig 1) 1905 78 758| 5233202] 52721| 5056264 20923] 566 938] 61915 24 499 7 944111 928 20 095 089 | 992 658] 3 
1906 | 84381, 5 577 464] 54115 5513555 21 065 | 585077] 64944 25 874 8 292/12 242] 20 765 139 |1 004 754 3 
1907 | 89 409| 5 703 243] 57 493| 6 022 823 24 803| 597 353] 67 566| 27 421 8 379112 293| 21 067 716 |1 008237] 3 
1908 89353| 5 836 251] 61 863| 6 392 58 | 24 266 | 597211] 68 769| 28 380 8 426112 047 21 132 864 |1 008237] 3 
Leisnig 1904] 14853 14048801 7469 1 408 78 | 8632] 305 552] 17020| 3830 2 602| 6143| 10080 418 | 512 507 3% 
8 147 Einw. 1905 14 377 1 439 677 7757| 1 491 850 8 402] 314 506] 16 787 3849 2526| 6 145 10351 154 | 540021] 3% 
1906| 15173, 1 615 266 7561| 1626 928 10 055] 322659 16 943 3478 2 630 6 324| 10 672 207 | 565 555 34 
1907 | 16 001) 1609057] 7786| 1 718 74 | 125071 331 421] 17082) 3444 2890| 6 472] 10 906 444 | 593 610] 34 
19081 16 637 1 727 432] 7798| 1 793 193 11668] 363883] 17176! 3946 2 636| 6126| 11 216 234 | 617322] 3% 
SUBIO ¿ 0 4 A 1904| 13 498 1854402 5316| 889 ai 4158| 160465] 8166| 1985 1075| 3017] 5407053] 114945] ER 
9 789 Einw. 19051 15124| 2 450 5711 6870| 1243 759 5827| 202954] 9 872 2 404 1426| 3627| 6822646 | 151344] 3": 
1906 | 17206 2787 587] 8366, 1735 E 7429| 246188] 11793 2964 1666| 4275] 8 128 163] 194693] 3': 
1907 | 19106, 2 724 950] 10112| 2038291 9044] 285017] 13 712 3538 1946| 4744] 9108884] 245242] 31: 
1908 | 20 050 2 827 414] 12 2460 2 365 641/13 166| 308 928] 15 234| 4061 2162| 5180| 9 892 7511 295815] EI 
| e 
Liebertwolkwitz . .|1904| 12973, 2264903] 7864 1642 200| 8867| 460736] 18 139 3664 211| 8634| 14206 770 | 680 769 3': 
4 240 Einw. 1905 | 12 721 2 249 527] 8369| 1 794 625 9490] 493740] 18 593 3139 2169 8911| 15164902 | 738139] 3% 
1906 | 13 110 2271374 8664| 1902 513| 11 142] 524040] 18992, 3812 2257| 9137| 16 068 945 | 774 890| 3% 
1907 12 636| 1893 452] 9018| 2166 09715926] 539622] 19 158 3868 2 318| 9106| 16 351 848 | 804 0000 3% 
1908 | 12 493| 1830241] 9189| 2181 Mi 14114] 546720] 19 225 3 932 2360 9086| 16 561 685 | 818000| 3% 
Lindenthal . . . [1904 384 54 964 25 4 563 54 1 947 187 58 85 41 79 455 — 31, 
2108 Einw. 1905 696 109181 76 16 4 451 292 76 37 101 182 998 — 3'3 
1906 630 93 475 125 102 7544 37; 89 4l! 133 252 907 J 
1907 497 58 838 198 109 8 426 40 103 65| 115 257 064 1500| 3*: 
1908 540 84 581 160 451 8 709 452 110 70 134 291 949 1 Ji 
Qobitábt . . < s . 1904] 1045 181314 467 148 32132] 143 283 187, 658] 1017 506 21 612] 3': 
1 148 Einw. 19051 1133| 201 431 460 781 35 718 1494| 291 232| 6571 1126 802 35 31, 
1906| 1093 181 753 505 522 38 479 1 549 313 237 6611 1191 628 43033] EN 
1907| 1212, 223826 511 959 41596 158 293 2231 712] 1294 771 52 234| 3*: 
19081 1144 189 750 512 587 43829 164 318 232, 712] 1 340 462 59 429] 3% 
Lunzenau . . . 1904] 4505 648615] 1899 3125 838331 5127| 1402 713| 1584| 2694729] 120169 EN 
4 127 Einw. 19051 4322| 694498] 2050 3845 96 457| 5344| 1409 773 1740| 3067 799| 136 064] 3“ 
19061 5019 680 6171 2163 2781] 1092681 5624| 1 455 805 1887| 3 408 818| 155091] 3': 
1907| 5635 723855] 2207 4237| 118 2634 5896| 1435 846| 2 021| 3 663 4491 173341] 3': 
19081 5293, 720182] 2 602 43181 1266731 6 0710 1 469 892 2100] 3 880 5611 188453] 3" 
F 19041 1315 111332 386 175 13 875 1107 384 1534 253 458 970 13 63103“ 
1 896 Einw. 1905] 1 350 119 632 464 308 15575) 1197 427 160 273 506 377 17130 3), 
1906] 1309| 111952 441 191 17006] 1246 414 164 292 559 792 91 0001 3% 
1907| 1 393 110159 414 284 18849 1307 397 189 318 611 884 24817] 30% 
1908| 1417 123885 490 822 19475| 1356 401 193| 333 640 912 27 456] Ai 
Markranſtädt .. . 11904] 7593 1551529] 5664 111 | 5224| 2142031 105541 3012 1245| 3789| 6 762 500| 305533] 3": 
6 967 Einw. 1905| 7906 1 8661789] 6143| 125 5 5526| 241896] 10 994 3138 1 296 4064| 7617 306| 338125] EN 
1906| 8378 1872454] 6573| 151 ) 64151] 266645| 11 413 3243 1340 4290| 8243 635| 380 865 de 
1907| 84235, 1619280] 6834| 1545 266 8 0001 282108] 11 684 3294 1418 4322| 8607 757 412182] 3*: 
19081 8 644 1377392 7114| 1531 9881 5760| 286734] 11 872 3 420 1400 4 3611 8 745 656 430388] EN 


BE Google 
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Pioch Tabelle 1. 
Bare Einzahlungen Rückzahlungen Den [der font sſchl Betrag d . Bing. 
Sitz bzw. Name der von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) odd R inei. ` ES 
Eee während des Rechnungsjahres 90 über | über | über am Edu remar lota 
und Einwohnerzahl | Jahr nana " 60 150 300 | über des beſondere] am 
gut. über» || bis mit R 3. Rücklage. Jah- 
am Betrag Betrag aus. geſchriebene Haupt || eo 4 dies mit bis mit bis mit 600 echnung id 
L Dezember 1905 Anzahl Anzahl Wine Zinſen 150 300 600 A jahres kaſſe) ſchluß 
— 4 4 A A o di ^ A A % 
1. 2. 85 | < 65 | 6. | z 8. 9. | 10. | n. | ax | 18 | 14. 15. 16. 17. 
IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. (Fortiegung.) 
Nittweida . . . 11904] 17 736 1 929 599 10 028 | 1 787 120 9788] 376 820 | 22222 [| 6788 | 2 982 | 2 997 3 449 | 6 006 112 370 810 | 607513 | 314 
17 498 Einw. 1905 | 17 966 | 2 084 631 | 10369 | 1 944565 || 10 833 | 391 637 | 22 650 || 6929 3 053 | 3 065 | 3 525 | 6078 [12913346 | 618540 | 31, 
1906 | 19296 | 2103699 | 10400 2 262 826 13171 | 401581|23042| 7054 313631163597 ' 6 139 |13 168 975 | 645 667 | 31; 
1907 | 21 348 2 211 263 10626 2 283 167 13 254 | 412 829| 23 400 || 6974 | 3240 2657 | 3 153 7376 |13 523 153 | 658449 | 31, 
t 1908 | 20 956 2 149 923 | 11 428 | 2 345 1521 13 681 421 912 | 23 524 7 022 3 263 | 2 681 | 3 173 | 7 385 [13 763518 | 676 158| 3%, 
Rodau. . . . . 1904] 3174! 580546 609] 116336 546] 15698| 1005 217| 142| 118 159 369] 703 743 — | 31; 
8181 Einw. 1905] 3422| 587531 1042| 213562 7031 30118] 1508 321 174| 194| 2471 572 1108 534 83 | 31, 
1906] 3853| 756 764] 1525| 301962 1229| 45484| 2107 456 | 254| 232| 328| 837| 1610 049 1171] 31, 
| 1907] 4247| 655853] 1750| 425174 1681] 58735] 2564 583| 309| 323, 371| 978 1901 144 — 31 
| 1908] 4748 770497] 2228| 497549 2482] 67524 3037 678 380| 380| 472|1127| 2244 097 — |31 
Riem... 1904 | 12 932 2 496 164 | 5939| 1 401 372 6047| 184727| 8185| 1849| 957 8381161 3 380 6160 919 | 126500 | 3 
13 050 Einw. 1905 15 483 | 2 903 882 | 76031819 564 7227 228193] 9662 2 269 1075 989 1417 3 912 7480 656 | 167 7001 315 
1906 16 8842 745 253] 8496 | 2112 865 9394] 265 79711013 2706 1276 1 126 1610 4295 8388 234 | 215 700] 31% 
190718 028 2485 414] 9737 2500 492 12 474 280 544 11939 3010 | 1 538 | 1 242 | 1 731 4418 8 666 175 | 259200] 315 
1908 | 18 201 | 2 463 127 10 702 2 395 244 99417] 288 661 | 12 779 3340 1657 | 1 388 | 1 829 | 4 565 | 9032 666 | 299500] 314 
Run . . . . 1904] 7227 775 730] 3262| 602 456 3285| 177057] 9 355 1806 1333 1146 1483 3587| 5 732 589 | 317796 314 
3076 Einw. 1905] 6925 750 553] 3468| 666 437 4294 187545] 9 482 18341347 1144 1 465 3 692 6 008 544 | 337239] 31% 
1906] 7262 751618] 3497| 736 196 4667 193432 | 9574 1882 1332 11731 444 3 743 6 222 065 | 353091] 314 
1907] 7828 786 014] 3641| 896 841 6132| 197079] 9630 19541 305 1221 1417 3 733 6314 449 | 373159 | 314 
| 1908| 8236| 757139 3973| 1026539|| 6 295 195726] 9625 1940/1323|1261 1 460 3641] 6247 070 | 391221] 314 
| Run En A 1906 408| 107652 13 8560 — 1 882 170 49 35 23 21 42] 100 974 — 31; 
2834 Einw. 1907 636 89 079 59 16 696 138 4 558 305 71 62 52 42 78| 178052 338] 31, 
1908 732 100112 166 47 686 209 6 946 409 112 72 48 74| 103| 237 633 670| 31% 
Riden . . . .[1901|] 2.355 459 328 984| 235128 701 | 56483] 2390 443| 330| 266| 3331018 1816 465 | 40965| 3% 
1554 Einw. 1905] 2332 420137] 1128| 293 977 2034] 63 8261 2 557 476 344| 271 380/1086] 2 008 486 55 4511 315 
| 1906] 2376| 441489] 1119] 290056 || 23001 71059] 2691 457| 381| 261| 3931199 2233279 710244] 31; 
N i 1907| 2529| 472048] 1396| 416 129 3077| 76607] 2765 471| 358) 320| 367 1249 2368 882 | 85389] 31% 
1908] 2944| 447 106] 1310| 413089| 2306] 80091| 2876 514| 387| 287| 423 1265] 2 485 295 | 99555] 31% 
Mar 1904] 5,899 1039 466] 3753| 928943 || 5826| 196253] 8 627 1832|1030| 9281095 3 742 6 049 244 | 286 900] 31; 
| 3351 Cinw 1905| 5747 1167 252] 4211] 973 490 6267| 208957| 8729| 1873| 992| 9161143 3 805 6 458 230 | 302 500| 315 
£ 1906] 6435|1178033| 3991| 997511] 5351] 222306 | 8 984 1880|1012| 9461219 3927] 6866 409 | 323000] 312 
E 1907] 64541038 433] 4 4811135297 7266 231301] 9093 [| 1895 1101| 923/|12353,3921| 7008 112 | 343 400] 31, 
1908] 6769|1123052| 4356| 989562 || 5037| 240974] 9275 1944 1126 930 1255 4020] 7387 614 | 350500] 31, 
Rerhau . 1904] 4140| 834 560] 1734| 455662|| 2 666 140591] 5316 807| 531| 530| 714 2 734 | 4442 897 | 187696] 31% 
2 285 Einw 1905| 43741014511 2063| 628373|| 3576| 1599491 5590 826] 572| 535| 7382919 4992 560 | 222 992 | 31, 
1906| 4717| 941455] 2223| 718947| 3570| 174718] 5924 891 | 602| 584| 784,3063| 5393357 | 258 376 | 31; 
1907] 4960| 838947| 2197| 708 933 4766| 186 060] 6188 899| 651] 617| 867 3154 5714196 | 289 783] 314 
1908| 5228| 860856] 2342| 735468 || 4994| 195178| 6483 976| 670] 610| 920 3 307] 6039 757 | 318966 | 31; 
Cop Ea 1904 | 14 873 | 1 377 001 | 8 126 1532 497 || 9175] 294307 20 308 || 5 387 | 2896 | 2505 | 2 995 6 525 [10 449 354 | 515500] 3 
10553 Einw. 1905 | 14 491 | 1374309] 8 524 1620117 9088 | 295 470 20 094 5402 |2 869 |2 505 | 2988 | 6 330 |10 508 104 | 525 500] 3 
1906 | 14513 | 1447871 | 8348| 1676232 || 8951 | 298 631 | 19 767 | 5275 2 824 | 2 422 | 2 837 6 409 [10 587 326 | 5441231 3 
1907 | 14911 | 1 380 424| 81891 593 252 8311| 303 520 19 620 5330 |2712 2 392 2 880 | 6 306 [10686 329 | 563402 | 3 
| 1908 | 14 871 | 1 333 463 | 8262|1645395| 8142| 304 356 19 418 5235 2 692 2 3582 986 6 147 [10 686 894 | 583364] 3 
Tfrau b. Döbeln . 1906| 1689| 437436 974 41 675 29 8 049 806 158| 134| 146) 141| 2271 403 839 — 31% 
I 948 Einw. 19071 1754 326324 384 77161 2811 18 240] 1272 289 191] 184| 243 365 671 524 8421 315 
19081 2034| 275134 568| 118350 493| 26045| 1589 321| 333| 273| 206| 456 854 847 3591 | 315 
Litetwiſch . . . banal 830 84231] 434| 57778 363] 21719| 1250 221| 164] 142 | 193 530 675298 | 24959 3 i 
884 Einw. |1905| 736 70075] 445 64754 288] 23221] 1286 246 169| 156| 174 541] 704 128 30959 31, 
; 1906 872 89 978 441 64 943 2561 24603 1301 236 177 157| 180| 551 754 022 39 940] 315 
| 1907 938| 130888 514| 1020401 1017] 25881| 1307 238| 167| 164| 170 568] 809769 | 39204] 315 
, 1908 913 96 807 409 85056 | 586] 27407 | 1333 246| 163| 185| 173 566] 849514 | 42707] 3!, 
I MN 1904} 2895, 670841] 1451| 233,062 848 | 37248 2128 565 286 243| 311 x 123 | 1340 940 6692 | 315 
1320 Einw 1905] 3739| 871437] 1837 369097 2014| 53684| 2691 680 | 437; 260| 355 959 1898 978 14025] 315 
1906| 5010 1012 615 2755| 5217871 3516] 72 888] 3 363 843 426 330 48711277] 2 466 210 248491 315 
1907| 5398| 838052 | 2985| 633852 || 3483| 87130| 3839; 979, 483 420] 514 1443| 2761022 | 37155 315 
19081 6205. 8748381 3677! 710309; 3928] 947811 4303j 1104: 522 525 550 16021 3024261 | 426441 31; 
deuſchriſt des Königl. Süchſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 38 
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Sitz bzw. Name ber 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1905 


Paunsd orf. 


5 089 Einw. 


Pegau 


Penig 


1 203 Einw. 


Richzenhain . . . 
1 802 Einw. 
(am 1. Dezember 1900) 


Rochlitz 


462 Einw. 


Roßwein n 
9 300 Einw. 


Rötha 
2 894 Einw. 


Schönefeld . . 
12 189 Einw. 


Stötteritz vs 
13 221 Einw. 


1) Am 31. Mai 1905 infolge Vereinigung mit der Sparkaſſe zu Waldheim 


Jahr 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Anzahl 


7559 


Betrag 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 


1192 466 


7 798 1229 194 
7879 | 1300 001 


9316 
9 782 


8 094 
8 251 
8 951 
8 950 
10 429 


10 343 
10 560 
11 667 
12 725 
12 600 


1207 
1 332 
1 488 
1 962 
2 068 


385 


11 004 
10553 
10857 
10 096 

9 387 


1225 
780 
856 
716 
807 


8 000 
7 908 
8 412 
8 466 
8 329 


4 855 
5316 
5 199 
5 343 
5 279 


23 339 
24 001 
23 870 
26 167 
27540 


8118 
10 205 
11 455 
13 825 
15 059 


1 221 204 
1 246 140 


1251 446 
1 159 558 
1 328 007 
1 439 023 
1 581 416 


1 428 812 
1135547 
1 242 847 
1 298 759 
1 462 215 


135 336 
141 949 
175 845 
223 530 
241 279 


30 994 


1 365 424 
1 267 011 
1 250 157 
1143 790 
1164 068 


347 496 
144 063 
157 862 

96 135 
132 809 


104 127 
701 118 
163 345 
686 157 
686 133 


435 111 
517 218 
477 359 
538 385 
508 918 


3133377 
3317823 
3 338 906 
3 174 142 
3 695 959 


1 560 083 
1 759 368 
1 719 695 
1 912 129 
1 950 900 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 
während des Rechnungsjahres 


Anzahl 


3173 
3 429 
3 822 
4 429 
5 334 


3 839 


8 031 


Betrag 


aus. 


poe nd 
Zinſen 


696 090 || 3607 
815 227 3 754 
944034 5841 
1120 015 7890 
1076 555 7239 
915 806 4533 
948 611 3656 
1061316 || 5213 
1233963 | 5 746 
1 386 857 || 7867 
1406 548 || 9158 
1829540 | 9695 
1291 175 || 7793 
1381 914 || 9955 
1389 856 | 6855 
101 327 501 
119126 642 
102 612 536 
144 796 889 
170 982 || 1144 
19 903 119 
1512171 || 9050 
1 500 937 || 9903 
1541655 | 9754 
1 560 143 || 10 312 
1 783 064 || 13 418 
64 638 405 
163 474|| 1287 
122 059 1410 
135 767 || 1287 
163 895 954 
636 753 2044 
690 345 | 2490 
668553 || 2339 
769122| 3277 
859 966 || 4035 
356147 || 1558 
379622 [| 1516 
421 058 || 1486 
494 024 || 2055 
511392 3115 
1693540 || 6493 
2131 868 || 9464 
2 305 886 || 8 902 
2 612 744 || 19 863 
3 256 527 || 15 457 
732 951 || 2211 
943349! 3554 

1 394 177 | 7644 
1 468 065 | 7 945 
1554 468! 7431 


barunter 


Den 
Einlegern 
am 
Sabres. 
ſchluß 
gut- 
geſchriebene 


Zinſen 


< 


125 002 
145 224 
162 943 
174 788 
185 468 


206 437 
223 780 
237 225 
262 960 
277 803 


270 909 
233 745 
258 315 
263 193 
288 819 


14 152 
15 011 
17 158 
21 009 
23 835 


2 149 


335 675 
342 459 
343 546 
345 015 
336 278 


30 840 
33 079 
34 917 
36 072 
36 540 


103 974 
107 329 
111 942 
115718 
120 984 


100 055 
107 730 
114 421 
119 972 
124 440 


346 867 
402 144 
451 421 
501 990 
531 768 


102 774 
134 782 
156 028 
173 992 
192 646 


weggefallen. 


über- 
baupt 


5 557 
6 119 
6 725 
8 098 
8 695 


10 008 
10 232 
10 488 
10 757 
11 083 


15 072 
14 591 
14 505 
14 588 
14 774 


1182 
1 267 
1371 
1529 
1673 


304 


15 987 
15 765 
15 625 
15 450 
14 995 


976 
1 009 
1 054 
1 065 
1 094 


8873 
9 068 
9193 


9 260 | 


9 254 


5 845 
6 022 
6 172 
6 330 
6 380 


16 303 
17 932 
19 746 
21 724 
23 339 


en 


7 062 
42919 
9 180 
10 281 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


bis mit 
60 A 


1298 
1510 
1576 
2477 
2 134 


2 523 
2 612 
2 698 
2 117 
2 766 


2 481 
2 528 
2 667 
2 704 
2 654 


367 
417 
418 
472 
515 


113 


Qt c ue A 7 
C — Gv m e 
S to O5 bo Y 
Gei O3 ou 


1 630 
1 992 
2 281 
2 649 
3 042 


úber úber über 
60 150 300 
bis mit bis mit bis mit 
150 300 600 
K K K 


638 
654 
163 
995 
1082 


1 234 
1 392 
1 454 
1273 
1 299 


2 396 
2 760 
2 868 


816 
945 
1 071 
1236 
1871 


(Fortſetzung.) 


531 
605 
684 
776 
824 


1112 
1399 
1 446 
1 194 
1 266 


3 080 
3012 
2 989 
3017 
3041 


168 
159 
183 
238 


741 
167 
868 
963 
1 000 


1 344 
1585 
1610 
1335 
1355 


2 845 
2 653 
2 702 
2 146 
2 801 


179 
173 
180 
204 
226 


937 | 1 036 


1072 | 1 250 


1210 1446 


über 
600 


2349 
2 583 
2 834 
2887 
3 055 


3 195 
3 244 
3 280 
4 238 
4397 


4 268 
3 925 
3 782 
3779 
3 190 
211 
289 
320 
379 
454 


04 


5071 


2 | 4441 


4 452 
4 370 
4 334 


534 
524 
554 
530 
527 


2011 


) | 2 073 


2 193 
2 180 
2 160 


8 | 1 945 


2 031 
2 080 


2131 
2162 


6 439 
1173 


217843 


8 387 
8 846 
1 929 


2 421 
2 654 


2 973 
3206 


Betrag ber 
Einleger- 
guthaben 

am Schluß 

des 

Rechnungs- 

jahres 


A 


4 093 709 
4 656 655 
9 181 405 
5 465 272 
5 827 565 


6 795 706 
7234 089 
7 743 219 
8 216 985 
8 697 215 


8 736 813 
8 286 261 
8 504 040 
8 694 033 
9 062 067 


459 000, 


497 476 


588 403 


/ 689 036 
784 312 


94 688 


11 061 509 
11179 944 
11 241 748 
11 180 722 
10911 422 


1 005 505 
1 020 460 
1 092 591 
1 090 317 
1 096 725 


3 688 171 
3 808 763 
4 017 836 
4 053 866 
4 005 652 


3 080 435 
3327 278 
3 499 485 
3 665 873 
3 190 954 


11 129 561 


12 727 124 
14 220 467 
15 596 718 
16 583 375 


3 527 607 
4 481 963 
4 971 153 
5 597 155 
6 193 665 


m EIER Gooqle 


372 14 
400 169 


140 324 


Noch Tabelle 1. 


Sitz bzw. Name der 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1905 


Strel (E as 
2 004 Einw. 


“Suda 3 
4406 Einw. 


kur... : 
3222 Einw. 


dhe fla. 


Pro ep 


bien. 


bren ; 


€—— = en mE 


Buldheim 
12 316 Einw. 


S Bediclburg 
1 407 Einw. 


o Brnäbort 
3921 Einw. 


| 


Biederau 


1360 Einw. 
(&tanb 2 264 Einw.) 


) Kuren z E a dir 
17 212 Einw. 


1706 Einw. 


1391 Einw. 


5448 Einw. uk 


Jahr 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Anzahl 


10 995 
12 601 
13 508 
14187 
14 958 


185 
121 
934 
412 
453 


D 


-] W CIN C; Qu Léi 


39 
2] 


~] 


Ç; > 


Rückzahlungen 
(an Einlagen und Zinſen) 


während des Rechnungsjahres 


Betrag 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 


297 894 
287 762 
305 697 
332 118 
440 038 


1 034 088 
1 193 657 
1019542 

972 602 
1 056 037 


48 347 
99 927 
130 083 
164132 
145 103 


60 030 
33 180 
28 681 


511193 
600 289 
576 974 
486 761 
596 904 


410 091 
655 345 
1138 092 
1175713 
1 319 803 


1 541 330 
1 938 821 
2 109 214 
1777 718 
1767203 


22 137 
111 047 
121 951 
102 459 
106 576 


247 177 
217 876 
227 021 
213548 
197 114 


217 710 
265 921 
244 617 


2280411 732 207 
24296 | 1668 663 
23 157 | 1687 146 


Anzahl 


5. 


1829 
1998 
1 806 
1 894 
1 802 


3 657 
3 657 
3 892 
3 972 
4 303 


313 
318 
296 
340 
432 


20 
59 
114 


1 630 
1 741 
1 780 
1 739 
1 899 


907 
1251 
1 925 
2 683 
3714 


4597 
5 298 
5 782 
6 098 


maem 


6 777? 


9 


tl 


30 
124 
105 
165 


515 
566 
643 
630 
724 


794 
148 
812 
763 
926 
10 486 


11155 
10 846 


| 


Betrag 


A 
6. | 


— 


347 540 
321 833 
348 503 
363 432 
281 208 | 


831 298 

948 454! 

913 348 | 
1126 399 
1146 316 


45 463 
61 962 
09 773 
71118 
96 479 


1 884 
7121 
22 711 


324 945 
401 797 
448 192 
402 404 
587 838 


178 007 
231 395 
419 078 
595 722 
849 932 


1 116 754 
1 611 163 
1375 153 
1 692 221 
1 655 467 


150 
10610 
43 820 
44 577 
58 182 


93 351 
123 374 
153 433 
164 242 
193 349 


305 725 
182 003 
196 560 
325 404 | 
249 265 


1658 710 
1851517 
1 164 411 


11 010 1861462 
11203 1 895 963 10 104 
| d 


barunter 


aus» 
gezahlte 
Zinſen 


4 
7. 


1971 
1923 
1 584 
2 391 
1226 


co o o e 
=<] =<] 92 ZV tÇ 
L. qe Gi Di sl 
Ot MN D sl Di 


8913 
15 832 
19 753 
19 202 


9 


99] 
346 
411 


337 
1 019 
1159 
1 348 
1 455 


1 217 

897 
1223 
1453 
1910 


8573 
8578 
8 035 
9881 


293 


Den 
Einlegern 


Jahres. 
ſchluß 
gut. 
geſchriebene 
Zinſen 
A 
8. 


72 146 
73 663 
14 385 
15 314 
85 969 


216 814 
234 133 
247 906 
254 695 
258 144 


8 494 
9 469 
11 793 
14 796 
18 070 


1181 
3 566 
3 052 


103 263 
113 744 
122 245 
130 677 
133 879 


27 766 
45 361 
68 777 
94 468 
112 226 


152 862 
168 721 
191 837 
211 238 
221 539 


148 
2519 
5 390 
7 967 

10 091 


33 175 
38 627 
41 935 
45 438 
47 543 


39 092 
43 253 
46 705 
50 899 
55 350 


309 664 
318 182 
324 487 


330 140 | ? 


332 828 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


über⸗ 
haupt 


9. 


4 828 
4 834 
4 846 
4911 
5 091 


9 503 
9 716 
9813 
9 857 
9 926 


852 
913 
1 026 
1107 
1173 


175 
240 
288 


12 979 


112 
323 


a] a] a] zl <] 


bis mit 
60 Á 


10 


1 305 
1329 
1316 
1 338 
1315 


2 103 
2 146 
2173 
2 183 
2 206 


390 
381 
408 
396 
419 


60 
04 


21 
dat 


GE 


über über über 
60 150 300 | über 
bis mit bis mit bis mit 600 
150 300 600 4 
A A A 
1. | 12 13. 14. 
(Fortſetzung.) 
711| 649] 68211481 
728 604] 696|1 477 
717 652 70411457 
726 646 7461455 
770 633] 7761597 
1474 | 1 292 | 1 722 2 912 
1515 | 1318 | 1 750 | 2 987 
1535 | 1 328 | 1 762 | 3015 
1 547 | 1 336 | 1 767 | 3024 
1559 13541774 | 3033 
112 99 84| 167 
1310 117| 103| 181 
142 121| 131| 224 
169, 128| 147| 267 
174 140| 150) 290 
42 15 20 30 
36 40 21 45 
61 57 29 48 
436 427| 602 2 220 
457 439] 5962309 
445 453] 6362364 
189 453 6292410 
508 496 608 2435 
1914 178 239 538 
287 240] 356 862 
364 373 480 1258 
482 438 6131586 
571 517 735 1 855 
1520 125113042 667 
1730 14911499 2819 
1638 1428 1542 3 302 
1719 14801616 | 3509 
1 195 | 1 475 | 1 665 |3574 
15 11 8 11 
49 42 50 64 
76 67| 71| 110 
121 86 88| 142 
137| 103 92| 171 
196! 182| 266| 681 
213, 201| 265| 732 
218 215] 266| 777 
249 214| 282, 815 
256 | 221| 274| 844 
320, 267| 355| 901 
336 | 257 377 927 
361 227 405933 
405 264 3951026 
412 | 507 633| 745 
353113156 3 660 6633 
3616 | 3162 3541 6607 
3634 32433 536 6 728 
3649 32563 493 6759 
3193135176 6 687 


Betrag der 
Einleger- 
guthaben 
am Schluß 

des 

Rechnungs- 

jahres 


K 
15. 


2 330 159 
2 371 674 
2 405 137 
2 451 527 
2 697 552 


6 688 821 
7174 283 
7 533 693 
7 640 333 
7813 943 


268 199 
316 078 
398 371 
506 749 
574 140 


59 332 
88 007 
97 146 


3196 719 
3 511 032 
3 163 854 
3 981 512 
4 128 513 


994 718 
1 664 640 
2 454 670 
3 131 894 
3 718 134 


4 915 950 
5 029 540 
6 470 669 
6 787 157 
7 139 635 


22 134 
125 091 
208 834 
275 029 
333 925 


1 071 432 


11 031 406 
11 178 825 
11479 142 
11 626 365 


11 760 480 


beſondere 
Rücklage · 
kaſſe ) 


A 
16. 


125 367 
132 072 
138 001 
142 306 
146 332 


313 247 
334 441 
358 114 
376 685 
382 017 


12 036 
13510 
15 466 
17 588 
20 374 


169 


165 616 
177 909 
192 170 
206 214 
220 225 


20 421 
26 162 
36 289 
54 449 
68 982 


216 659 


246 731 
276 477 
319 963 
336 666 


11 
160 


249 


25 075 
33 076 
41 858 
52 088 
98 982 


33 917 
47 445 
49274 
51 086 
58 109 


589 428 
624 255 
625 444 
618 803 
634 158 


38* 


~ 
- a 


Da tu Da tu 


~ 
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Nod Tabelle 1. 


Bare Einzahlungen Rückzahlungen Den ahl der Konten am Jahresſchluß Betrag der Sino 
Sitz bzw. Name ber von Einlegern (an Einlagen und Binfen) ed Di k Einleger- TAM i 
b 
Sparkaſſen während des Rechnungsjahres 1 q über über über aes leinſchl. ad 
unb Einwohnerzahl Jahr l ſchlu 60 150 300 | über bei bejondere | qm 
am Betrag Betrag EN aperi entr bis mit bis mit bis mit 600 | Rechnungs | fice | Ja» 
1. Dezember 1905 Baal Anzahl Zinſen wm ba 150 300 600 A jahres tafe) di 
K A " ^ ^ A A % 
1. 2. 8. | 4. 8 6. & 1350 13 12. | 18 14. 16 16 1 
IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. (Schluß.) 
Zwenkau . . 1904 7236] 726 410] 3799| 575 822 3 785 146 7651 8 505 2 434 1242] 975 11002 754 4 569 631 | 341937] 31 
4 377 Einw. 1905] 6940, 690442] 3850| 546 437 3 063 158 771 86261 2 379 1310 972 11112 854 4875 470 | 35777631 
1906| 7109 6911731 3937 574 292 3590| 168254] 8 763] 2 502 1 235 1059 11002 867 5164 195 | 373 719 34 
1907] 7009 681831] 3971| 739 411 5539] 173 1981 8 852 2 520 1 248 1069 11142901 5285 352 | 388 806 | 3 
19081 6815 642 8681 4240 716739 | 5208| 177298] 8888 || 2513 | 1478 | 1 228 | 1 199 | 2 470 5 393 986 | 405 530 | 3% 
V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 
ZE 2 AE, A 1904] 4769/1327795| 3669 1 349 567 12 0301 1246111 7 228 1698| 984| 79910602 6871 4417 187 | 271379] 34 
1 019 Einw. 1905] 4658,1061959| 3611 971 202 || 5 832 136819| 7328 1722| 993, 87610142 723 4650 595 | 290 1993 
1906] 5003 | 145 501] 3560 999801 | 4870| 145243| 7529 1700| 851| 8901036 3 052] 4946 408 | 310 733| 3 
1907] 5172 1004 101] 3719 1109 529 5616| 149676 | 7694 1883|1021| 927 1067 2 796 4996 273 | 331 638| 3 
19081 5509 | 1718251 4082 1 090 285 59891] 169397] 7845 1874/1065, 9161136 2 854 5253 200 | 343 032 3 
A 1904] 8411 1 433167 | 3847 1179 732 3 609 162 676 2 8671270 965 1002 2 184 5076 034 | 244 424 
17 149 Einw. 1905| 9011 15771391 3884|1258245 [| 3145| 182 3251 8844 29811375 1017 10802 391 5580 399 | 265203 
1906 | 10 121 1 710 206] 4349 1 531 404 3454] 193531] 9514 3282 1 425 10781110 2619 5956 187 | 290185| : 
190711321 1715879] 4734 1613 038] 4778 | 205 273 10 243 3374 | 1 632 1158 1 248 | 2 831 6 269 079 | 308 254 
1908 1 10524 1 485 766 | 5 579 1 464 483 4114| 215 8591 10693 3 6181636 1236 1289 2 914 6 510 335 | 323 149 
Auerbach "m 1904 | 13855 | 2319527 | 7219 2 052 340|| 7 848 | 341 076 | 20537 7147 | 2 445 | 2 034 | 2 393 | 6 518 [11 211 720 | 556 047 
10 315 Einw. 1905114115 | 2427 8231 7661 | 2403819 || 9128] 355 274 20888 | 7245 |2 446 | 2120 |2 459 | 6 618 [11 600 126 | 600 397 
1906 į 16 435 | 2 666 926 | 7507 2 369 790 || 9032 373 060 | 21 498 | 7385 | 2 549 | 2 179 | 2 569 | 6 816 [12 279 354 | 622 181 
1907 | 17 740 2 759541 | 8 445 | 2773465 || 8952| 390 426 | 22211 | 7696 | 2635 | 2298 | 2 672 | 6 910 [12 664 808 | 661 941 
1908 | 14 896 | 2523610 | 9778 2 558 483 8921| 432 895 | 22 443 7 960 | 2 669 | 2192 | 2 661 | 6 961 [13071 752 | 696 007 
Bernsbach .. [1904 271 68 698 36 13 498 1 1101 149 58 19 28 17 27 56303 — 
3 276 Einw. 1905 424 73950 79 26 399 2 2 824 230 74 45 38 25 48 106 680 1 
1906 612 70 703 137 44 501 18: 4 921 351 125 64 64 37 61 137 236 220 
1907 778 100324 223 59 714 7 5 742 491 179 91 84 61 76 183 595 706 
1908 782 74 212 305 61 863 222 6731 580 205 111 110 74 80 202 897 1631 
o AA 1904] 1769 208145 606 113434 326| 17265| 1270 362| 1841 235| 180| 309 600 822 9 815 
3 357 Einw. 19051 1951 | 254 930 775 157210 4161 20 7521 1450 420] 217 288] 145, 380 719 709 14107 
1906| 2196 288 032 796 203641 956] 24281] 1598 480 231] 216 255 416 829 337 18 579 
1907] 2406 260506 889 235 076 1148] 26 9131 1722 467 306, 243] 252 454 882 829 24022 
1908] 2380 | 279526 974 x 205 022 538| 29 107] 1913 512| 324| 282| 2811 514 986 978 27 166 
Brambach .. 1906 184 x 51 594 2 | 313 1 217 143 54 33 22 11 23 51 499 
1 831 Einw. 1907 701| 141701 12 19 662 134 3 880 435 137 82 13 65 78 177 553 — 
1908 645 | 105 648 162 44 595 81 6 656 5771 152 131 95 90 109 245 343 
Brunndöbra . || 1904 8221 141534 468 | 78 402 327 11285 955 294| 148| 112| 151| 250 391 356 8229 
3 819 Einw. 1905 876 135093 472 1104401 1295] 13 0231 1085 3301 176 1611 181 257 430 328 8229 
19061 1022 | 152 300 557 79 585 | 512 15544] 1251 389| 187 161 187 | 327 519 099 11 699 
19071 1279 | 183 473 645 133625| 1104 1717151 1381 401| 2151 193] 204, 368 587 827 15 933 
1908] 1143| 151223 898| 145887|| 1081 19877| 1437 dl 23b! 1731 2323| Ori 614 121 20 630 
Eainsdorf. . . . .11907 162 | 39105] — — | 151 113 44 21 14 17 17 39 255 — 
4 228 Einw. 1908 669 75 059 120 22 856 80 2 260 300 111 61 52 36 40 93 797 33 
Grimmitidau . . . [1904] 26638 | 2 272214 | 11 103 | 2 003 558 | 6 788 | 322 167 | 26 482 ' 9006 3913 3 349 | 3 738 6 476 |11 552 156 263 232 
23 419 Einw. 1905 | 26 570 2118866 | 12 012 2036 240 5679 338 628 | 26874 9170 | 3 938 | 3 381 | 3708 | 6 677 |11 979 089 | 293232 
(um Umfang Dis 1906 | 29103 2 333 694 | 11 795 | 2 277 170 || 6830] 348 201 | 27 438 92184118 | 3 408 | 3 835 | 6 859 [12 390 644 | 300178 
27 die Gun I 1907 | 31 006 2 442 483 | 12 320, 2570804 | 7900 356665|27907 9318 4 188 | 3 554 | 3 854 | 6 993 [12 626 889 | 317263 
im Umfang feit | 1908 | 29 358 | 2294 150 | 13 416 | 2581 989|| 6886 | 361 912 | 28166 9 492 | 4 263 | 3 535 | 3 915 | 6 961 [12 707 848 | 330 726 
a Seit | à 
1. Jult 1906) | | 
Eibenſtock < < 19041 55851 2956071] 2728 77109 | 2318] 131314] 7238 2363 1012 862| 969 2032 4093158 | 188 727 ; 
8 724 Einw. 1905] 5735 969 064] 2864 783480 2694 141953] 7553 2446 1055 8801045 2127 4423 389 | 204 658] : 
19061 6118 1026 950] 3011 853 494 3181 | 152201 | 7887 2567 1045 9381078 2259 4752 225 | 221 169] 
1907| 6672 1072742] 3137 847215" 2950| 165083] 8303 2633 1120 9561135 2459 5145 786 | 285 1330 
1908| 6153 1000 008 | 4279 1123332 | 4633| 171 743| 8858 3095 1182 977 | 1198 2476 | 5198 837 | 308 851 
| | | | 


Digitized by Google 
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Bare Einzahlungen Rückzahlungen Den Zins- 
Sitz bzw. Name der von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) ios ds EE KEEN Se Ke 
Sparten während des Rechnungsjahres SE über | aper | aber e (einschl. Kë 
und Einwohnerzahl Jahr ſchluß 60 150 800 | über des befondere | am 
= Betrag Betrag "ae geldiciebene dad 85 P bis mit bis mit bis mit 600 | Rechnungs. | Rüdlage- Jah» 
L. Desember 1905 Anzahl Anzahl aegabite Binfen haupt 180 so | eo | 4 jahres kaſſe) ſchluß 
prm K K K 
K K A K K K % 
1. 2. $. | <. 5. | 6 | T. 8. 9. | 10. 11. | as 18. | 14 15. 16. 17. 
V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. (Fortiegung.) 
Sllefeld . 1904] 1098| 194126 312| 143204 || 1427] 13722 125 202| 108 91| 101] 223 474 726 10511 3% 
5071 Einw 1905] 1345 235 979 383 | 178881 || 15991 15 797 822 245| 112 97| 115| 253] 549221 3197 | 355 
1906| 1307, 219195 389 | 179962| 1543] 17880 919 278| 125 88| 147| 281 607 876 6232| 315 
1907| 1683, 292719 494| 209430| 1017| 21262] 1125 349| 166 96| 167| 347 713 444 87091 31, 
1908 969| 155 466 686 274 623 2 448] 208351] 1113 372 154 135 139, 313] 617 086 9 3951 3 ½ 
Wterberg. . . . . 1904| 5 1960] 595293| 1885| 419839|| 1501 | 99732| 6323| 15011 927| 795| 961 2 139 3587 044 | 223897] 3 
4852 Einw. 1905] 5623| 608 004] 2252| 494894| 1801 | 111616] 6498| 1525| 932| 797 1027 2217] 3813572 | 244152] 34, 
1906] 6448| 705 383] 2234| 645793 || 4232] 119462 | 67531 1591| 970| 8181022 2 352 3996 855 | 264 481 | 3*4 
1907| 7056 713144] 2424| 564266 || 634 128 677] 7033 1627| 990| 882 1052 2 482 4277 136 | 283203] 314 
1908] 6384| 778 729 2908| 659858 || 2785] 144310] 7281 1717 1021 918 1073 2 552 4543101 | 304311] 3% 
Erlbach. . . [1908 353 79 298 21 3 429 7 1 610 140 44 23 16 21 36 77 486 — 31% 
200603 Einw. 
lim Umfang ſeit 
1 Januar 1908) 
Falkenſtein . 1904] 9595|2156075| 4404|1438841|| 8406 | 212 445 10 466 2 828 1297 11141 308 3 919 6 956 474 | 188796] 314 
12 724 Einw. 1905 | 10 655 | 2 561235] 4973 1 560 498 8 202] 252 462 11424 3297 1152 1198 1505 4272 8217875 | 207683 | 31% 
š 1906 | 13008, 2 779 080 | 5183 | 1 760 224 8503] 296527] 12 482 || 3286|1442|12341|1651|4869]'9541761 | 229656 | 315 
A 1907 | 13 851 | 2873723 | 6311 | 2293 856 || 13 920 | 331 592 | 13 367 || 3318 | 1 598 | 1 492 | 1 677 5 282 110 467140 | 253150] 3% 
E 19081 12 299 | 2234508] 7755 | 2311 933 || 15 052 348 871 13 891 || 3647 | 1 576 | 1 395 | 1 653 5 620 |10 753 638 | 273864 | 31, 
Brinbain . . . [1904 787 182 252 466| 148195 521] 23 7281 1070 283| 141| 100| 135 411 132 325 17 475| 3% 
2399 Einw. 1905 825 170385 544 | 134374 4701 25558] 1156 321| 1571 107| 120, 451 794 364 20 484] 31, 
' 1906 909| 180807 568| 173854 788| 26943] 1223 374 152| 116| 141, 440 829 048 23 355] 315 
1907 977| 186 812 606 | 204 086 941| 27650] 1319 291| 202| 123| 244| 459 840 365 26 169 | 315 
1908 957| 154410 584| 183303 671| 28022] 1346 400| 204| 140| 151| 451 840 165 28414] 31, 
ttenftein . . . . [1904] 2076| 3005651 1073, 258406 || 10211 44566] 2799 921| 487| 422| 429| 540 1391 321 71003 | 315 
2760 Einw. 1905] 2229 333332] 1223| 267054 854] 48357| 2883 936| 499| 429 443| 5761 1506 882 150221 3 52 
1906] 2 600] 419320] 1681 295801 747 53 1681 3040 953] 521 447 469 650 1 684 617 80 2681 31, 
1907] 2645| 401 427] 1198] 369 972 1 306] 569341 3 165 1002| 534] 464| 476] 689 1774 312 86 146 31, 
} 1908] 2543| 4287751 1370| 376723) 1494] 62612] 3 251 1039| 547| 471| 481| 7131 1890 470 93 127 | 315 
| Jehanngeorgen— 1904] 2816 300573] 1324| 220191 1003] 419841 3053] 1049 520] 359, 393] 7321 1320201 64 444] 31 
| ðt 1905] 3137| 310635] 1390| 224725 6931 46712] 3141| 1050| 510| 397 406| 778] 1453 517 68 877 | 315 
. 6230 Einw. 1906| 3198| 311553] 1355 | 247904] 1294] 50489| 32321 1082, 517| 414| 398| 821] 1568 948 74329 315 
E 1907] 3263| 334302] 1708| 292 709 1767| 54314] 3368|| 1118 524| 416| 430| 880 1666 623 800751 315 
| 1908] 2830| 283135] 2046 304531|| 1671| 56130] 34110 1147| 538| 388 458| 8801 1703 027 86190 | 3% 
Kirchberg. 19041 10 520 1544 866] 4895 11216224319 246 516 12 419 3 21219841579 1600 4044 7701 519 350064] 315 
| 1597 Einw. 1905 10 674 | 1673708] 5273|1166476|| 4194| 271481112897 || 32731817 151317634531 8480232 | 388909 | 315 
E 1906 | 11116/|1605653| 5 5281 365 1130 5387 293112113384 || 3339|1896|1681|1819|4649] 9019 272 | 421531 | 315 
: 1907 117061 653 545] 55341560 423 5710] 308 701| 13 851 3 3311987 1751 19364846 9426 804 | 437 002 | 315 
: 19081 11 498 | 1635076 | 6206: 1587574 || 7186 319 380 14208 [| 3554 |1985 1708 20254 936 9800 873 | 483503] 31; 
Klingenthal. 5 19041 3312| 2537531] 1547| 360898|| 2078] 56637] 3828 992| 719| 660| 686| 771 1812 922 87164] 315 
6 001 Einw. 19051 3313| 530335] 1863, 385 560 2033] 640001 4 040 943] 815 733 680] 869 2023 729 | 101 232] 315 
1906] 3 599] 555449] 1759 461770] 2 593] 69321] 4213 1071 755 621, 665 1101 2 189 322 | 109320] 315 
1907] 3738, 534852] 1826| 449 907] 3441] 74888] 4367 1020| 810] 742] 6201175 2 352 596 | 117586] 3% 
1908] 3390| 489592] 2133| 479883 3 566] 79 2861 4 395 1109| 707] 652| 6911236 2 445 157 136437] 3% 
Lauter. 1904 840 168 456 211 73 913 153] 11184 620 1810 105 81 88 165 368 254 — 31% 
i 1940 Einw. 1905| 1476 222271 279 73 352 419] 15385] 1117 511| 143 97| 1181 248 532 976 18711 3% 
SC 1906| 2633| 274992 414| 141936 512] 20705] 1564 752 211| 137| 136| 328 687 249 44281 315 
1907| 2131| 239659 536 160 717 549 | 24344] 1772 817 237| 169| 165| 384 791 084 8504] 315 
1908] 2175, 251928 669| 197813 8621 274971 1958 7114| 316| 220| 199 509 873 559 10 753 | 315 
B Lengenfeld . . . .[1904| 8073| 976275] 3228, 792 336 2804] 1496691 8944 2 5741127] 958 1213 3 072] 4978 771 | 232118] 3%, 
| 6 086 Einw. 19051 8223|1060513| 3744| 915 624 2369| 160653] 92442717 1187| 99412403 106 5286 682 | 248939] 314 
1906| 8761,1007378| 3698 1014631) 38172] 166 790] 9 458 2 805 1212 1039 12513151 5 450 091 | 264334] 3%, 
1907] 8 954 1027 906] 3654|) 957770 3 535 173498] 9640 2 8611215 11841297 3 083] 5697 260 | 272 505 31% 
1908] 8 553 1054270] 4432 1042 196 4536| 192 612] 9749 2851 1232 1175 1285 3 206 5 906 483 | 284863 | 313 
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Sitz bzw. Name ber 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1905 


1. 


Leubnitz 
4 167 Einw. 


6 929 Einw. 


Markneukirchen .. 
8 490 Einw. 


Morgenröthe— 
Rautenkranz 
1 415 Einw. 


Mühltroff bi s 
1 798 Einw. 


SEHE: E yu Ze A 
7897 Einw. 


Webidfau .... 
7673 Einw. 


Neukirchen an ber 
Pleie 
1 698 Einw. 
(Verband 4408 Einw.) 


Neuſtädtel . 
5111 Einw. 


Niederhaßlau ... 
5 892 Einw. 


Niederplanitz .. 
12 207 Einw. 


Jahr 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Anzahl 


222 
1129 
1906 
2 565 
2 859 


6 601 
6 861 
1589 
8 233 
8 120 


7210 
8 099 
8 829 
9694 
9352 


308 
288 
364 
397 
408 


1301 
1141 
1263 
1128 
1112 


5 812 
5679 
5 969 
6 568 
6 593 


4 044 
4 099 
4169 
4 474 
4 209 


853 
1 093 
1 428 
1741 
1913 


11129 


11 000 | : 


11 612 
11 981 
11 080 


1 483 
1 719 
2 240 
2 638 
2 667 


5 263 
5 843 


6 195 | 


7628 
7224 


Betrag 


< 
4. 


112 699 
266 103 
373600 
425 130 
442 801 


1 144 927 
1284774 
1 473 508 
1504 777 
1 385 347 


1 396 128 
1 412 613 
1 570 490 
1542815 
1 462 031 


25 657 
33 413 
37 021 
28 118 
30 782 


140 467 
147 438 
148 883 
115 095 
116176 


557 962 
596 028 
559 320 
628 237 
766 079 


507 563 
479 038 
477 037 
543 106 
502 377 


134 618 
126 694 
156 345 


167 485 
152 982 
218 522 
216 485 
224 031 


461 392 
572 407 
511 525 
517 011 
505 793 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 
während des Rechnungsjahres 


Anzahl 


1 
190 
393 
587 
902 


3 306 
3 565 
3571 
3763 
4 425 


3945 
4 404 
4 508 
4713 
5 351 


106 
108 
133 
118 
112 


541 
568 
510 
522 
589 


2 584 
2 766 
2 474 
2 477 
2 894 


1538 
1835 
1 862 
1789 
2 338 


98 
227 
275 
385 
466 


5 825 
5 991 
6243 
6194 
7 438 


572 
644 
660 
699 
962 


2 918 
2915 
2681 
2847 
3377 


Betrag 


7350 
101142 
157 529 
181 719 
243 334 


973 741 
1 087 173 
1180 329 
1 287 258 
1 208 488 


1196 083 
1209 163 
1 286 184 
1 486 715 
1 496 694 


17 837 
21 856 
33 310 
24 404 
28 913 


114781 
126134 
109 161 
123713 
115 972 


483 132 
547 303 
606 664 
608 126 
629 701 


347 669 
376 475 
415 722 
422 605 
471211 


21 399 
54 721 
68 233 
117 665 


1 857 238 
1970331 
2 074 476 
2 088 849 


80591 | 


104 704 
132 005 
129 600 
149 172 


414 159 


462 088 | 


413 012 
469 577 


| 

104 394 
9 421 728 
481 : 


barunter 


cel 

gezahlte 

hen 
< 


7. 


183 
68 


Den 


Einlegern 


am 
Jahres- 
ſchluß 
gut- 


geſchriebene 
Zinſen 


E 
8. 


532 

6 197 
13 004 
20 354 
27 776 


169 990 
194 209 
206 383 
223 784 
237 743 


150 385 
161 571 
174 290 
184 593 
205 853 


1176 
1318 
1 423 
1 622 
1737 


22 936 
24 401 
28 496 
29 237 
31 664 


93 952 
96 666 
99 449 
102 368 
126 749 


63 164 
68 912 
73573 
85 638 
92 598 


3645 
6 566 
9 685 
11 652 
14 939 


330 753 
359 630 
378 362 
391 581 
395 045 


11 403 
75 317 


über. 
baupt 


154 
515 
937 
1441 
1 886 


9 637 
10 064 
10 637 
11 206 
11 644 


8 567 
8 947 
9 348 
9780 
9 895 


218 
221 
254 
261 
272 


1 906 
1 946 
1 999 
1 985 
1 993 


6 702 
6 889 
7034 
7303 
7 486 


4579 
4731 
4 925 
5142 
5 251 


474 
687 
860 
1 065 
1 265 


16 351 
16814 
17 308 
17823 
17 917 


1107 
1 294 
1545 
1 784 
1 998 


5453 


5 695 | 
5 956 | 


6322 
6513 


ll 
V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 


bis mit 
60 K 


10. 


48 
123 
230 
328 
516 


3505 
3601 
3825 
3 953 
4142 


2134 
2 219 
2 243 
2 337 
2 358 


123 
124 
138 
141 
138 


539 
572 
572 
597 
603 


2011 
2125 
2 235 
2325 
2 339 


1367 
1379 
1 419 
] 462 
1514 


165 
228 
209 
336 
386 


5 825 


5 903 | 9 006 


6 059 
6 315 
6 302 


361 
417 
516 
552 


023 


2130 
2222 
2261 


2 315 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


über über über 
60 150 800 | über 
bis mit bis mit bis mit 600 
150 300 600 < 
A < A 
gr 12. 18. 14. 
(Fortſetzung.) 
31 22 22 31 
97 85 68 142 
156 126 164, 261 
309 216 222 366 
323] 264 300 483 
1 118 | 1 031 | 1 151 | 2 832 
1 126 | 1 047 | 1 255 13035 
1 199 | 1 068 | 1 266 | 3 279 
1 292 | 1 160 | 1 316 | 3 485 
1262 11721 395 3 673 
1236 | 1 064 | 1221 | 2 912 
1249 | 1155 | 1275 | 3049 
132212021 352 3 229 
1 393 | 1 256 1 4533 341 
1 405 | 1 271 | 1 430/3431 
45 19 19 12 
37 26 19 15 
43 32 24 17 
38 37 22 23 
46 36 26 26 
300| 273| 301| 493 
302 250! 3131 509 
299| 265| 341| 522 
302 | 257| 3401 489 
8121 251| 332 495 
871| 818| 921/2081 
887| 797| 9262 154 
901; 802| 903|2193 
963| 837| 942 |2 236 
993| 81410282312 
721| 542| 675 1274 
748| 571| 6981335 
763| 639| 698 1 406 
756 660] 7531511 
765 671| 7681533 
63 80 85 81 
108 112| 120 119 
149 146 156 150 
186 158 170 215 
220 189 198 272 
1 993 | 1 772 | 1 886 4875 
1 754 | 1990 5161 
2 108 | 1 767 | 2 031 5 343 
2 160 | 1 795 | 2 121 | 5 532 
2 187 | 1 786 | 2135 | 5 507 
202 149 158 237 
225 185 179 288 
260 218 201 350 
331| 251| 246| 404 
366| 284| 282| 443 
914 670 680 | 1 059 
918 7011 695 x 1159 
961 764 751 |1219 
1049 869| 833 x 1 256 
9091 87811305 


2 389 | 1 032 


Betrag ber 
Einleger- 


Rechnungs- | Rücklage - Ja» 


jahres 


105 881 
277 361 
506 504 
170 544 
998 655 


5 482 998 
5877 285 
6379 818 
6 825 186 
7243 415 


5 023 102 
5 393 394 
5 858 601 
6 106 820 
6 285 901 


35 424 
38 322 
43 566 
48 994 
52 763 


824 214 
870 631 
939 443 
960 981 
993 572 


3334 791 
3 481 980 
3536 573 
3661 519 
3 927 849 


2 279 388 
2 452 241 
2 588 571 
2796 116 
2 921 883 


173 988 
252 527 
350 402 
425 120 
531 140 


10 308 270 
10 983 915 
11 390 339 
11 645 486 
11 842 488 


428 713 
492 592 
597 461 
106 709 
807,179 


1 904 106 
2 077 864 
2245 173 
2 365 486 
2 466 969 


n Gooqle 


kaſſe) 


60 
604 
2 512 


5199 


347 744 
378 346 
404 750 
412 718 
423 458 


356 714 
377 062 
387 451 
399 473 


166 853 
181585 
197 331 
208 560 
213753 


141791 
152 234 
163 658 
173410 
181 732 


279 
1 401 
2 104 
2184 


533 501 
558 820 
583 300 
607 615 
627 861 


6 206 
8 385 
11537 
14 882 
18 748 


70147 
88 800 
109 496 
116 387 
123100 


tel. 
Wis 


% 
11. 


. — 997. ¿= 


Rod) Tabelle 1. 


Bare Einzahlungen Rückzahlungen Den Zahl der Konten am Jahresſchluß Betrag der Zins. 

Sitz bzw. Name der von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) Einlegern Einleger ⸗ Rücklage fu 
Sparkaſſ ge po 5 tefie a V 
pariapen während des Rechnungsjahres Jahres- (einſchl. ine 

end Einwohnerzahl 151 du Aber | über | über am Schluß agen 


darunter] gut. aber. bis mit 60 | 150 | 300 | Aber des beſondere] am 


ET . | Rüdlage- | Jab- 
am Betrag Betrag aus. |gefchriebene haupt 60 a bis mit bis mit bis mit 600 | Rechnungs 888 
1. Dezember 1905 Anzahl Anzahl ea Binjen p 150 | 300 600 4 jahres kaſſe) ſchluß 
5 K 4 A =—r i 

K K K A A A 90 

1. 2. 8. | 4. 6. | 6 | 7. 8. 9. | 10. | mn. | 12. | 18. | 14. 15. 16. 17. 


V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. (Fortjegung.) 


tiederichlema. . . | 1904 798 924011 166 3235 32 418 168 91| 40 36 183 178 312 
2522 Einw. 1905 728 87021] 214 6264 241 513 205 120 52 36 214 532 1236 
1906 830 1068801 247 47 34 69 621 260| 128 70 44 283 420 2 978 
1907 866 113104| 286 7074 114 711 296| 139 383 52 336 562 4676 
1908 823 89 6644 298 | 57 31 318 773 279 172 87 85 381 308 5 872 
berplanitz. . . [1904| 1803 161555] 477 54 70: 52 1163 538 210, 128 120 332 995 2 323 
11 383 Einw. 1905 1929 174 6033 646] 10700 272 1381 612| 248 176 151 412 377 3 930 
1906] 2 419 1949210 722 133 61710 317 1595 678 292] 206, 183 488 291 7160 
1907] 2751 2039111 805 137005] 324 1864 770 354 244 229 572 166| 11 248 
1908] 2748 218 2534 932 17410 506 2 066 838, 364 308 254 635 450] 16574 
berteichenbach!) . [1904] 1335 1590601 540] 136 606 369 1044 274] 148 131 151 583 357 9 575 
1112 Einw. 19051 1794 249026] 584] 145 715 546 1174 295 159 139 173 707 653| 1488 
1906] 1946 2541200 630] 164857 507 1296 325| 183, 152| 182 821592| 18612 
1907] 15231 184482] 841| 228 235 982 1 307 351| 190 148| 176 804114] 22060 
berſchlema . 1904 162 21872 3 53 — 104 61 13 11 8 21 415 — 
2563 Einw. 1905 798 114139 97 38 79 113 365 225 40 19 36 99 494 — 
1906| 1009 105367 182 51 51 25 466 294 51 32 30 157 667 386 
1907 957 1016701 210 80 64 9 561 325 64 51 43 184 526 129 
1908 811 92 646 255 1751 141 592 323 87 54 44 206 598 119 


Enig . . . .[1904| 12816| 1971116] 6590| 1708691; 71571 25 15 330 || 4085 | 2375| 1 929| 2173 8 404 395 404 224 
13 975 Einw. 1905 12 6760 2 054 5990 7473 2 003 530 8 198 15 769 4164| 2433/1988 | 2218 8 725 607 430 300 
1906 13661, 2217789] 7097 1813 1530 6697 16 367 || 4388| 2 535| 2017 | 2287 9417643 | 447 800 

1907 | 14007, 2251283] 76632 218 645 10 487 : 16 786 4569| 2526 2074| 2321 9 752 5351 470 900 

1908] 13303 2 062 746] 8522| 1947416 7927] 3: 17115 4457| 2612| 2160 2 397 10 208 095 | 487 627 

aa... . . . 1904] 2 465 305002] 1032| 256994; 1257 3261 817| 512 490| 564 1412560] 80 038 
4102 Einw. 19051 2 290 263748] 1244| 290 282 1365 3 306 832| 495] 519 576 1427 039] 80 038 
1906] 2918 367874] 1090] 257073 1170 3413 831] 521] 502 615 1583 528] 86 576 

1907] 3102 383 902] 1261, 360 7560 1271 3522 886 518 512 612 1655964] 97691 


1908] 2 792 445 251] 1405| 360 994 1790 3 583 923| 511| 502] 594 1799275] 105 480] 3% 
38 801 18| 69 787 26 419 | 9821| 7495 | 8 328017 724] 34 524 301 {1 465 525 
39 091 2 809 || 26 827 |10078| 7 713 | 8 776/19 415] 36 042 155 [1 601 604 
41 302 76 845 | 27 241 [10 673| 8 064 |10 022/20 84*] 37 913 551 [1 629 790 
43 346 80 342 || 29 274 |11 046| 8 475 10 316/21 231] 39 251 634 |1 550 603 


44 942 85 112 || 30 476 |11 836| 8 862 |10 634/23 304] 41 397 798 [1 625 603 


7 035 23791 || 7142| 3458 2895 | 3436 
6 938 24242 7348| 3559 2 917 3415 


en 1904 87 984/11 189 580] 45 032 |10 077 97 
105 381 Einw. 1905 88 320 9 839824] 50 139 | 9 360 77: 
1906 | 95 966 10 247 946 49 637 | 9 473 660 

1907 |100 615,10 405 789] 52 549 |10 223 015 

1908 [105 109 10 880 993] 60 939 110 125 e 


ſteichenbach. .. 1904] 22373 2484 7031 10016 | 1974228 
24 948 Einw. 1905 | 21800| 2361 514] 11 314 2 223 506 


11591115] 571 492 
12074842] 6412306 


ar Umfang big [1906| 22770 2282 642| 11298 | 2288 444] 7969 24637 || 7420| 3610 2 953 3529 12 425184 | 697 939 
25 000 Ei 1 1907 | 24779 2 418 452] 11 481 | 2 604 709 10 342 51 25 038 || 7598 | 3681| 3024| 3628 12603583 | 746 40 


(im Umfang feit 1908| 25 025| 2 590 574] 13942 | 2 917 417 
1. Januar 1908) 


11128 26.426 || 7803| 4093 3211 3 721 13 509 032 | 815 259 


Aunéborf . . . 1904 179 120 968] 184 56 642 163| 130 78 104 324 589 1 
1166 Einw. 1905 8780 116 5611 237 186 750 1888 150 97 115 388 542 2 874 
1906] 1061, 127012] 279 344 863 222 155 128 132 440 300 4 78 
1907| 1002 966911 313 288 933 259 158 146] 133 437 928 6 186 


1908| 1243 107207 310 502 1 030 283| 185| 160| 147 


Rodewiſch . . . 1904] 2369 256562| 760 817 2 246 826 342| 255 240 1129439] 51 478 
$ 095 Einw. 1905] 2866 351747 893 1031 2 420 865| 331| 306| 268 1301336] 56829 
1906] 3103 473832] 974 190 2 685 901 | 390| 342, 321 1532 881 67 476 

1907| 3143| 449182] 1166 1172 2 903 938| 421| 344| 366 1726 060 76644 

1908| 3039 442223] 1371 1748 3068 || 1041| 424 348] 375 18322658] 86303 


Roihenfirhen . . . | 1904 423 474144 111 
1 733 Einw. 1905 506 68 358| 132 ( 
1906 540 81736 157 45 555 37 

1907 602 90730] 174 63 94 113 580 212 120 93 62 

1908 624 1157701 237 8181 203 648 242| 1271 108 70 


1) Am 31. Dezember 1907 infolge Einverleibung der Gemeinde Oberreichenbach in die Stadt Reichenbach weggefallen. 


362 167 56 53 43 
458 195 75 69 51 
518 189 105 75 63 


101 410 15 
132 185 9 266] : 
173 620 9 Au: 
206 910 2559 
248 951 3431 


Noch Tabelle 1. 
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Sitz bzw. Name der 
Eparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1905 


+ 


Schneeberg. 
9 033 Einw. 


Schöneck 
4 512 Einw. 


Schönheide . .. 
7 670 Einw. 


Schwarzenberg .. 
4626 Einw. 


Treuen 
7 360 Einw. 


Werdau 
19 473 Einw. 


Wildenfels. 
2 544 Einw. 


Wilfau |... 
8 259 Einw. 


Zſchorlauu ... 
4 059 Einw. 


Zwickau. 
68 502 Einw. 


Jahr 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Anzahl 


9 893 
10 126 
10 261 
10673 
10181 


1537 
1507 
1798 
1 838 
1857 


3243 
3320 
3614 
3 664 
3 684 


9 960 
9 759 
10 191 
11 362 
11115 


4 501 
4 100 
5 104 
5 765 
5 998 


19 876 
18 779 
20 180 
21 668 
20 796 


2 772 
3372 
2 787 
2 979 
2 664 


5 950 
5 908 
6 542 
1 010 
6 610 


506 


56 404 
54 366 
58 245 
63 363 
60 591 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 


während des Rechnungsjahres 


Betrag 


* 
4. 


2 292 749 
2 043 438 
2 039 614 
1 907 445 
1 659 534 


226 326 
257174 
301 887 
261 206 
230 340 


378 244 
416 014 
461 199 
423 278 
481 601 


1682 700 
1 738 318 
1 192 214 
] 925 368 
1 654 265 


665 544 
127 960 
778 070 
813606 
833 770 


2 026 179 
1843 467 
1 895 528 
1 991 744 
1851 549 


261 000 
277 401 
270573 
308 359 
255 716 


509 306 
480 915 
513 493 
558 282 
548 055 


86 834 


Anzahl 


5. 


V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 


5412 
5 452 
5 665 
6 056 
6 070 


778 
885 
861 
879 
911 


1 490 
1579 
1 568 
1580 
1811 


5473 
5 827 
5 859 
5 130 
6 347 


1 905 
2 008 
2 104 
2 185 
2 635 


8157 
8 983 
8 996 
8579 
9 641 


1 438 
1 439 
1 464 
] 258 
1 421 


2 413 
2 614 
2 684 
2 672 
3 090 


49 


29 455 
31 134 
30 683 
31174 


Betrag 


6. 


2 646 825 
1 721120 
2 041 832| 
1 912 856 
1 677 294 


138 607 
195 213 
184 677 
206 011 
154 854 


301 489 
337 671 
428 233 
404 208 
437 930 


1 485 618 
1423115 
1 709 086 
1 637 866 
1741 009 


557 433 
083 130 
144 893 
663 740 
192 992 


1 749 432 
1 795 890 


1963 302 


1 950 074 
2 068 972 


239 069 
289 726 
212 921 
256 138 
255 886 


405 325 
434 540 
509 170 
544 236 
468 208 


9 689 


3 997 808 
4 426 110 
4 392 949 
4 905 674 


34 591 | 4 997 516 


barunter 
aus. 
gezahlte 
Zinſen 


A 
| q. 


2 639 
4551 
4578 
4 753 
6 760 


596 
525 
520 
938 
635 


797 
1 208 
1394 
1 489 
1 370 


16 951 
16173 
17 342 
21818 
19 392 


2 349 
2 365 
2 900 
2 881 
2 487 


6 307 
6 062 
6 826 
6 814 
8 506 


950 
1320 
1 368 
1410 
1473 


1 456 
1 762 
2 439 
2 635 
2 230 


Den 
Einlegern 
am 
Jahres. 
ſchluß 
gut- 
geichriebene 


Zinſen 


< 
8. 


241 236 
252 097 
269 584 
279118 
287 506 


32 394 
35 975 
40 306 
44 690 
49 035 


59 674 
64 252 
67 928 
11815 
14 618 


264 905 
284 454 
297 118 
314 128 
331 123 


67 333 
94 024 
99 229 
106 863 
121 573 


215 207 
286 886 
295 522 
304 708 
309 171 


47 397 
49 692 
91533 
49 417 
55 206 


19 315 
84 392 
87 411 
90 545 
95 354 


1 930 


609 524 
641 497 
677594 
710571 
736 065 


über Ober fiber 
über. bis mit 60 190 300 
Haupt 60 4 bis mit bis mit bis mit 
150 300 600 
A A 4 
9. 10. 11.12. 18. 
(Schluß.) 
10 540% 3810| 1324 10881227 
11013 3826| 1342 1101 |1229 
11438 3935 1359 1141 1 260 
11845 3940| 1356 1243 1.350 
12 022 3995 1370 1260 1375 
2484 849 328 302 376 
2630! 870 385 318 372 
2818] 923] 383 350 393 
2926 950] 412 339 418 
3072 1030| 390 353| 438 
4158 1594| 708] 361 568 
4364 1629| 790| 424 606 
4343 1633 652 448 501 
4501 1691| 6860 466 521 
4596| 1732| 698] 484 519 
14159! 3862! 2096 1729 | 1 930 
14512 | 4035 2157 1774 1 969 
14868 | 4064| 2238| 1839 2062 
15 408 4219 | 2303| 1 884 | 2 037 
15 787 4331| 2382 1907 2135 
6015! 1787| 971 702| 896 
6171 1788 540 1307 830 
6360 1871| 5811601 882 
6704 1913 438 1584 848 
— 2128| 1012| 940| 866 
21084 5217| 4746 4162 3 902 
21390 5302| 4823 4213 3958 
21444 5315 4831 4222 3961 
21949 5418| 4919 4304 | 4 093 
22 026 6211 3 467 2 965 3286 
| 
3840" 1033| 6280 587| 633 
3932 1019| 643 605 657 
4022 1058| 651| 619| 654 
4023. 1055| 632| 622| 603 
3 981 987 | 615 637 586 
5948 1794| 976 846 916 
6189 1870| 1015| 898] 924 
6442 1905 1088 914 | 1 007 
6719 1947 1166) 972 1023 
6847 1975 1171 1008 1040 
am 93 41 29 16 
| 
-— 19774 | 9214/7 783 | 8 142 
58224, 19965 | 9521) 7850 8272 
59394 19916 | 9723 8 025 8 452 
60 80020 255 110084 8 348 8 691 
61 727 8 483 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


N 


gie 


| 14. 


9 4 96510 087 607 


Betrag der 
Einleger⸗ 
guthaben 

am Schluß 

des 

Rechnungs- 

jahres 


4 
15. 


7 246 004 
1825 510 
8 097 514 
o6| 8 375 976 
2| 8652 781 


1 035 088 
1 133 548 
1291 554 
1 392 406 
1517 562 


1 852 174 
1 996 007 
2 098 596 
2 191 330 
2 311 048 


8 449 511 
9 065 372 


2 897 890 
131385 510 
32173 815 
3 533 426 
3 738 665 


9| 1565 487 

| 1604 174 
1 654 721 
1757 769 
j| 1814 279 


2 604 764 
2 131 354 
2 831 527 
2 938 156 
3 116 188 


19 167 


12 444|22 048 809 
12 616|23 100 277 
13 278024422 380 
13 422|25 561 111 
13 945/26 291 342 


Rücklage 


beſondete 
Kücllage⸗ 


kaſſe für 
leinſchl 


laſſe 


148 93% 
160 00 « 
172109 5. 


974228 
1 072 61 
1 155 923 
1 074927 
1 232 600 
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981 80208 | 697 ese 089 r | 1227 208 819 s0 981 vos 860 887 297 266 | seg 100 el 118 819 9v | 931 609 1 aso 919 roz| sog 602 TÍ 590 210 868 ves 088 e| vos 8061 
812 615 92 [re 086 I$ T | 913982 5772 966 812 09€ 506 737 | 999 896 | TEF 986 Z| 889 PPP vv | 692 FPP I| 299 LE9 383| 679 999 T| LLF 929 263| 51016 3] OSE | L06T 
19081092 | 998 180 TIFT | 22029. 217 988 971 878 861017 | $9,826 2053 978 c| 199 39T cv | 688 212 10 800 LES $92 | EEL 967 T| 933 009 063| 638 LEL š] 558 | 9061 
GLEPLIZL | š8F8I9 TEE 1 | 180 732 | 669218 191 978 | 930 P07 | 800 206 | IIS gç) 2| 18$ 869 68 L78121 1 839 88 078 191 887 I| 068 187 923| FEE 099 2| zeg | oner 
«er 910 89 | 680 FOL TOS I | 203 101 818 999 | TEE 76 977 OGE | 99; 118 || 390 919 e| era 680 L€] 810 $80 1 LOL LLZ P33| 038 TOF T] 291 TOF 023! 898819 al 63€ | FOGT 
lui) 889 L6LF og 109 80 % "(page D 
906 ZSL 31 | 69% 188 198 209 88T 281 99 66699 | 6600. | 98g oor off 287 | 989 998 8 [ 971 188 827 639 89 070 898 | 603 178 eo 681 oov | zo | 8061 
906 096 IT | 079 810 393 BEE OgT | 619 T9 1,362 | 99969 | £62 61 | IFO €L? 81 189 2 | 200618 || 039978 69 | TEP6TZ | Teg 818 99 | 2906 T2* | 19 | oer 
PET 967 II | 219 902 07% 089 981 | 78389 08295 | FI999 | 2208 87211 TOP | 83,912 | 268161 | JOLT66 LY | 080013 | 676392 +o | 209 r1» | 09 | 9061 
968 PLL OT | 976 002 933 610 611 | PP 69 183 0 92179 691 071 688 987 | 1992229 | £89 991 | 009 198 FP 670 018 [79 878 TG | gro | 6* | Sost 
OTL 1886 | STO ST8 erc FELZIT | 98820 | 8032 1089 | 931 981 | 923137 | 0091939 | 698 191 | 863 689 FF | 068 161 | f06 THE c9 som ee | ov | F061 
"ani ELT 198 aeg rez 008 “OPM Iv univ 41009199 
E76 676 Tc | 98F 030 EFF 989 178 969 111 78786 | SFR TII 18 97 88 818 | 101 969 81 see 09? 981 876 98 | 069909 | 966 796 £8 90 988 | vA | 8061 
981 871 13 | QLL 098 OSF 119 882 | 909 60T | 63226 | 806 III | 919073 | 890862 | ZOT 298 €T | 291 ver || ze rar IS | 880327 | 666 199 28 | 268038 | v4 LO6T 
998 898 03 | #90 986 917 919 183 | ZZLLOT 21096 | FLESOT 867 688 | vL1922 | 082 979 81 | 768 288 361 788 82 | eec 997 | 29221188 | 89g 88L | €L | 906r 
997 186 6T | 078 LTL 868 018 388 690901 | 28686 | PIG TOT 280 933 298 IG, | 199 798 IT | TIO9PE 871 089 89 | 628 IFF | T68 597 6, 971 992 | 29 | 2061 
588 800 61 | 988 OTL OLE 188 LIZ | SEC ot | 22806 | PPLEOT | 288 LIZ | TPOLOSL | PZP LETITI OIFSIS | F06 11989 | 619 217 | reo rog 92 818 181 | 89 | roer 
| “AMIA 631673 1 eg ezportt ‘MINI jib@luuomidno0ç1238 
OST 697 83 | 278 911 90 368 118 SIG LIE 080 80T | 629 881 873 818 218 888 | 787 291 21 | 830608 181 108 82 288 999 | 000 81T 62 871 206 | 111 | oner 
089 961 33 | 821 686 £6£ 672 108 600 91T | £2090T | TOT OST | 219078 | 620028 | 6387 972 IT | F80 698 | 89960084 | 686 829 | ven 989 62 | 180206 | eor | 2067 
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Dampfkeſſel und Dampfmaſchinen am 1. Januar 1906.) 


B. Feſtſtehende Dampfmaſchinen. — €. Bewegliche Dampfkeſſel. — D. Schiffsdampfkeſſel und 
Schiffesdampfmaſchinen. 


Inhalt: I. Erläuterungen zu den Tabellen 1 bis 40. B. Feſtſtehende Dampfmaſchinen. 1. Zahl, geographiſche und gewerbliche Ver: 
breitung der feſtſtehenden Dampfmaſchinen (7.300). — 2 Die Dampfſpannung der zu den Dampfmaſchinen gehörigen Keſſel (S. 201. — 
3. Die Damp ausnutzung (5 301). — 4. Die Bauart der Dampfmaſchinen (S. 302). — 5. Zylinderdurchmeſſer, Kolbenſchub, Umdrehungs⸗ 
zahl und Kolbengeſchwindigkeit (S. 303). — 6 Leiſtungsſähigkeit und wirklich ausgeübte Leiſtung S. 304). — 7. Das Alter der 
feſtſtehenden Dampfmaſchinen (S. 306). — 8. Der Urſorung der feſtſtehenden Dampſfmaſchinen (S. 307). — 9. Die mehrzylindrigen 
Erpanfivagma bhinen (S. 308). — C. Bewegliche Dampfkeſſel. 1. Zahl, geographiſche und gewerbliche Verbreitung der Keſſel 
(S. 3080. — 2 Die Bauart ber Keſſel (S. 309). - 3. Dampfivannung, Heizfläche und Roſtfläche der Keſſel (S. 309). — 4 Bauart 
der Dampfmaſchinen (S. 309). — 5. Leiſtungsfähigkeit der Dampfmaſchinen (S. 309). — 6 Alter und Urſprung der beweglichen 
Keſſel (S. 310). — D. Schiffsdampfkeſſel und Schiffsdampfmaſchinen. — 1. Zahl, Verwendung und Tragfähigkeit der Edjine 
(S. 310). — 2 Zahl und Bauart der Schiffskeſſel ſowie Dampfſpannung, Roſt- und Heizfläche derſelben (S 311). — 3. Zahl und 
Bauart der Schiffsmaſchinen, Dampfausnutzung und Leiſtungsfähigkeit derſelben (S. 311). — 4. Alter der Schiffe ſowie Alter und 
Urſprung der Keſſel und Maſchinen (S. 311). 

II. Tabellen 1 bis 40 (S. 312 bis S. 329). 


I. Erläuterungen zu den Tabellen 1 bis 40. 
Von Dr. Ernſt Helbling. 


Der Rückgang, welchen die Periode 1901 - 1906 aufweit, 
dürfte in erſter Linie auf die induſtrielle Kriſis zu Beginn des 
Jahrhunderts zurückzuführen ſein. Der ungünſtige Einfluß auf 
B. Fefffiehende Dampſmaſchinen. die Rentabilität der induſtriellen Produktion hat einerſeits ver⸗ 

: : : hindert, weniger brauchbare Maſchinen zu bejeitigem, die in 
1. Zahl, nn we gewerbliche Verbreitung der Zeiten aufſteigender Konjunktur durch neue und leiſtungsfähigere 
eee amy Imajdinen. . WMMaſchinen erſetzt worden wären, und andererſeits Neugründungen 

Die Geſchichte des Dampfmaſchinenweſens im Königreich und Erweiterungen induſtrieller Anlagen hintangehalten. 
a zeigt im 60 jährigen Zeitraum 1847—1906 zwei Ent: Verteilt man bie Geſamtſumme ber Dampfmaſchinen auf 
= es = nn 555 P 5 Wa die einzelnen Verwaltungs⸗ bzw. Regierungsbezirke ober Gewerbe⸗ 
erje Periode charakteriſiert eine rapide Zunahme der Dampf- gruppen, in welchen die Dampfmaſchinen verwendet werden, jo 
1 die zweite zeigt einen ſtetigen relativen Rückgang in zeigt fih, in welchen Landesteilen bzw. Gewerben der Rückgang 

er Zunahme der Dampfmaſchinen. Dieſer Vorgang ijt leicht am ſtärkſten zutage tritt. Die folgenden Zahlen geben über 
1 Zeit bis 1880 kann man noch als die Zeit der iue 10 dé WC im Pai s i S sei f nie 
aL diio! u ! über beu Beſtand der Dampfmaſchinen am 1. Januar 1901 bzw. 
age er en debe Eee WEE den deten e, Sr de ade 
S5 jährigen Perioden von — 1906. 
ſchaftlicher Aufſchwung ein, welcher die Förderung der Einführung la : 
ber Dampfkraft zur Folge hatte. Zahl der Ma— | 

2. Von Beginn der 8Oer Jahre an begann ganz befonder3| Kreishaupt⸗ Ge SE no Zunahme in Prozenten 

im Kleingewerbe bie Benzin: und Gaskraft und im Grofgemerbe | mannſchaften 


: : 1901 | 1906 |, 1879 | 1898 | 1891 ; 1806 | 1901. 
bie elektriſche Kraft der Dampfkraft bie ſouveräne Stellung ftreitig bis 1880 bia 1 Die 18 bie 1901 Bi: 109 
zu machen. I 1. 9. 8. i 4. | b. 6. 7. 8. 

3. In dieſem Zeitraum trat auch eine Anderung im Bau Bautzen. 1250 1441 | 30,9 26,71 21,31 | 18,04 15,25 
der Maſchinen infofern ein, als man auf die Leiſtungsfähigkeit Chemnitz... 2431 2632 43,17 81,74 | 22,0 | 14,12 | 83 
einen beſonderen Wert legte. Es wurden nämlich jeweils in einer Dresden 2557 , 2710 41,89 28,59 | 16,93 | 20,90 | 5,9 
Periode Maſchi t arpBerer en 5 ut al Leipzig ua 2629 3007 31,98 233,5 | 22,70 | 27,00 | 14,4 
és EN à 5 1 d uade E. Zwickaoa na 2702 2753 36,16 26,04 1710 | 1748 | 1⁄4 
te in dieſem Zeitraum bejeitigten Maſchinen Leiſtungsfähigkei ER 
batten, mit anderen Worten: die Zunahme der abjoluten Zahl d „ an d EE 15 1879— 1906, Boa 
ber Maſchinen hielt mit der Zunahme der Leiftungsfähigkeit nicht der Se auf u. len a ala nn [ bezeichnet werben, Don 
gleichen Schritt. i die Entwicklung im letzten Jahrfünſt 1901—1906 nicht nur 


Die folgende Überſicht zeigt abſolut und relativ die Entwick— E d früheren Perioden überhaupt, ſondern auch im 
lung der Zahl der Dampfmaſchinen jeu 1886 im Vergleich mit! Vergleich der einzelnen Kreishauptmannſchaften zueinander auf 


ani as den C ↄ fallende Verſchiedenheiten aufweiſt. 
00 A 7 Die Urſache kann nun die ſein, daß die Wirkung der 
Jahr | 1886 | 1891 1806 190 1906 wirtſchaftlichen Kriſis, welche in dieje Periode fiel, entweder be: 
1. „ ETA ſtimmte Gewerbe, die vorzugsweiſe ihren Sitz in bejtimmten 
io darte Landesteilen haben, z. B. die Textilinduſtrie, getroffen hat, oder 
dent der Maſchinen. . . 6214 3073 9677 113869 12543 aber, daß trotz ſtarken Rückgangs der abſoluten Vermehrung 
Leiſtungsſäh'gkeit in ziffer der Maſchinen die Leiſtungsfähigkeitsziffer doch eine auf 
Pferdeſtarken ... .. 189 235,1 306 538.1456 735, 778568 1040886 ſteigende Tendenz zeigt. Den auffallendſten Unterſchied weiſt in 
Verhältnisziffern dieſer Beziehung die Kreishauptmannſchaft Zwickau auf. Daß 


Zahl ber Maſchinen ... 37,29 E s U | 
Leiſtungsfähigkeit in | | | ziffer eine andere Tendenz zeigt als die abfolute Vermehrungs— 
Pferdeſtaͤrket n . | 619 49% 70% 33, ziffer der Maſchinen beweiſt die Zatjadje, daß die in der Amts— 

1) Der erſte Teil „A. Feſtſtehende Dampfkeſſel“ befindet ſich in hauptmannſchaft Zwickau in der Periode 1001— 1000 227 neu out: 
dieſer Zeitſchrift Jahrg. 1910. Erſtes Heft S. 161 bis 186. | geftellten Maſchinen eine Leiſtungsfähigkeit von 51 294,5 Pferde— 


29,29 19,8 . 1955 , 8, aber gerade in dieſem Regierungsbezirk die Leiſtungsfähigkeits— 
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ſtärken, bie 274 befeitigten Maſchinen dagegen mur eine folde 
von 12574,1 Pferdeſtärken aufweiſen. 

Eine Überfiht über die Zahl und die Verteilung der feft- 
ſtehenden Dampfmaſchinen auf die einzelnen Gewerbegruppen in 
Verbindung mit den Erhebungsjahren im Zeitraum 1879 — 1906 
einerſeits und den Verwaltungsbezirken des Königreichs anderer⸗ 
ſeits veranſchaulicht die Tabelle 1. 

In dieſem Zuſammenhang verdient auch die Darſtellung 
der Dichtigkeit der Verteilung der Dampfmaſchinen im Verhältnis 
zum Land und Volk des Königreichs Erwähnung, ebenſo, ſoweit 
dies möglich iſt, ein diesbezüglicher Vergleich zwiſchen dem König⸗ 
reich Sachſen einerſeits und den Bundesſtaaten Preußen und 
Bayern andererſeits. 

Bei einem Flächeninhalt von 14 992,94 qkm und einer 
Bevölkerungsziffer in den Volkszählungsjahren 1885, 1890, 1895, 
1900 und 1905 von 3 182 003, 3 502 684, 3 787 688, 4 202 216 
und 4 508 601 Einwohnern ortsanweſender Bevölkerung ſowie 
bei der Anzahl Dampfmaſchinen an den Erhebungsterminen 
1. Januar 1886, 1891, 1896, 1901 und 1906 von 6244, 
8073, 9677, 11569 und 12 543 kommen auf eine feſtſtehende 
Dampfmaſchine: 


im Jahre 1886 2,40 qkm und 510 Einwohner 


z z 1891 18 - z 434 z 
z z 1896 1,55 = e 391 z 
z z IQOI 129 = = 363 z 
z 5 1906 1,9 = z 359 z 


Vergleicht man diefe Zahlen 
hebungen in Preußen und Bayern, 
maſchine: 

in Preußen im Jahre 1904 4,30 qkm und 457 Einwohner 
„Bayern- = 1907 5,96 = 5722 . = 
Die beiden Staaten jteben alfo bezüglich der Dichtigkeit der Ber: 
breitung der Dampfmaſchinen ſowohl rückſichtlich der Fläche als 


mit den Ergebniſſen der Er⸗ 
jo kommen auf eine Dampf- 


auch der Einwohnerzahl hinter dem Königreich Sachſen um ein 
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erhebliches zurück. 

Über bie Neuaufſtellung bezw. Beſeitigung von feſtſtehenden 
Dampfmaſchinen im Zeitraum 1901/06 bei den einzelnen Ge— 
werbegruppen innerhalb der einzelnen Verwaltungs- und Re- 
gierungsbezirke ſowie im Königreich im geſamten gibt Tabelle 2 
Aufſchluß. 

Dabei gilt beſonders hier, daß bie abſolute Zahl der Dampf: 
maſchinen für die Veränderung der Dampfkraft innerhalb dieſes 
Zeitraums und innerhalb der einzelnen Gewerbegruppen und 
Verwaltungsbezirke nicht entſcheidend iſt. Aus dieſem Grunde 
ſoll auch dieſer Frage geringere Bedeutung beigelegt werden als 
dies bei früheren Darſtellungen dieſer Materie der Fall war. 


2. Die Dampfſpannung der zu den Dampfmaſchinen 
gehörigen Keſſel. 

Die Dampfſpannung der Keſſel iſt für die Leiſtungsfähigkeit 
der zugehörigen Dampfmaſchinen von größter Bedeutung, inſo⸗ 
fern als mit der Höhe der Spannung auch die Leiſtungsfähigkeit 
wächſt und im Zuſammenhang damit eine Koſtenerſparung er⸗ 
möglicht wird. 

Bei der Erörterung der feſtſtehenden Dampfkeſſel im 1. Heft 
dieſes Jahrganges (S. 174) wurden die Keſſel in 10 ver: 
ſchiedene Klaſſen nach Atmoſphären Überdruck eingeteilt und zwar: 

e 2 Atmoſphären Überdruck und darunter 
b) über 2 bis mit 5 Atmoſphären Überdruck 


o “A Gs 
` 
` 


Ww Av 
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f) über 8 bis mit 9 Atmoſphären Überdruck 


g) e 9 zc : 10 A z 
h) :10 211 z z 
i) e 11 = - 12 e z 
k) = 12 Atmoſphären Überdruck. 


Die Tabelle 3 zeigt bie Veränderungen, welche fid) feit bem 
Jahre 1879 innerhalb der einzelnen Klaſſen vollzogen haben. 

Das Charakteriſtiſche dieſer Zahlenüberſicht iſt die fort⸗ 
ſchreitende Entwicklung von den weniger leiſtungsfähigen zu den 
leiſtungsfähigeren Keſſeln. Am ſtärkſten kommt dies in der 
Klaſſe d zum Ausdruck. Während noch im Jahre 1879 die 
Klaſſe der Keſſel von 2 bis mit 5 Atmoſphären Überdruck 
91,84 Prozent ſämtlicher Keſſel aufwies, betrug der prozentuale 
Anteil dieſer Klaſſe im Jahre 1906 nur noch 19,80 Prozent 
und zwar erfolgte dieſe Verſchiebung ausſchließlich zugunſten 
der höheren Klaſſen. 

Wie ſich die Veränderungen durch Neuaufſtellung und Be⸗ 
ſeitigung der feſtſtehenden Dampfmaſchinen innerhalb der einzelnen 
Dampfſpannungsklaſſen in der Zeit von 1901/06 vollzogen haben, 
läßt folgende Überficht erkennen. 

Es wurden Keſſel mit einer Dampfſpannung von 


bis über über über über über über über über über! ` 
2 5 6 7 8 9 10 


m 11 | 19 über 
o bis bis bis bis bis bis | bis bis bis 13 
à 5 | 6 7 8 9 1011 12 | 13 


Atmoſphären Überdruck 
476 80 116 25 
| 48 17 | 3 21 1 


neuaufgeſtelltf 4 228 | 372 255 | 731 | 297 
befeitigt . . . | 8 232 416 | ZEE] 295 
l i 
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Wie die Überficht zeigt, herrſchen in der Rubrik der neuauf: 
geſtellten Keſſel die höheren Klaſſen und umgefeurt in der Rubrik 
der beſeitigten Keſſel die niederen Klaſſen vor. 

Die Tabelle 4 a gibt Auskunft darüber, wie fid) die Dampf- 
maſchinen geordnet nach den Dampfſpannungsklaſſen auf die ein- 
zelnen Gewerbegruppen verteilen. Bei der Aufſtellung der Tabelle 
iſt ſo verfahren worden daß für alle Maſchinen, welche den 
Betriebsdampf aus 2 und mehr Keſſeln von verſchieden hoher 
Dampfſpannung erhalten, jeweils die höchſte Dampfſpannung be: 
rechnet wurde. 

Am ſtärkſten ſind in den höheren Dampfſpannungsklaſſen 
die Textilinduſtrie, die Induſtrie der Maſchinen uſw., und die 
Papierinduſtrie vertreten. 


3. Die Dampfausnutzung. 


Bei der Frage der Dampfausnutzung kommen in erſter 
Linie diejenigen Einrichtungen der konſtruktiven Gliederung der 
Maſchinen in Betracht, welche geeignet find, eine beſonders günftige 
Ausnutzung des Dampfes zu ermöglichen. Dabei handelt es ſich 
nach Maßgabe des Erhebungsformulars um die Einrichtung der 
Kondenſation und der Erpanfion. Beide laffen fih in ihrer 
Grundform bis auf Watt zurückverfolgen. Unter Kondenſation 
verſteht man diejenigen Einrichtungen einer Dampfmaſchine, 
welche bewirken, daß der im Zylinder Arbeit verrichtende und 
wieder ausweichende Dampf nicht unbenützt in die freie Atmo⸗ 
ſphäre, ſondern in einen geſchloſſenen Apparat einſtrömt, in dem 
ſeine Verdichtung bewirkt wird. Die dadurch bewirkte Luft⸗ 
verdünnung hat zur Folge, daß mit der gleichen Menge von 
Dampf in einer mit Kondenſation arbeitenden Maſchine eine 
größere Leiſtung erzielt wird als in einer ſogenannten Auspuff- 
maſchine. 

Die Nachteile der Kondenſationsmaſchine, welche hauptſächlich 
in erhöhten Anſchaffungs- und Unterhaltungskoſten liegen, ſind 
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gegenüber den Vorteilen der erhöhten Leiſtungsfähigkeit und 
Brennmaterialerſparnis geringer. Die Kondenſationsmaſchine iſt 
die rationellere Maſchine. 

Wenn im Königreich Sachſen die Maſchinen ohne Konden⸗ 
ſation noch bedeutend im Übergewicht ſind, ſo muß berückſichtigt 
werden, daß die für die Kondenſationsmaſchinen erforderliche 
große Waſſerbeſchaffung nicht allerorts möglich iſt, daß die Kon⸗ 
denſationseinrichtung auch nur bei größeren leiſtungsfähigeren 
Maſchinen angebracht wird und der Faktor der Brennmaterial⸗ 
erſparnis infolge der im eigenen Lande vorhandenen Kohlen⸗ 
lager nicht von der großen Bedeutung wie anderswo iſt. 

Unter Expanſionsmaſchinen verſteht man ſolche, welche eine 
derartige Einrichtung Befiten, daß der Dampfzufluß noch während 
des nicht vollendeten Kolbenwegs aufgehoben und die Arbeit, 
welche während der letzten Kolbenwegſtrecke noch zu verrichten iſt, 
von dem Dampfe, der ſich bereits im Zylinder befindet und das 
Beſtreben hat, ſich auszudehnen, übernommen wird. 

Nach dem Erhebungsformular wird bezüglich der Expanſion 
unterſchieden: 1. mit feſter Expanſion, 2. mit von Hand verſtell⸗ 
barer Expanſion und 3. mit ſelbſttätiger Expanſion. 

Die Tabelle 5 zeigt, welche Veränderungen ſeit 1879 hin⸗ 
ſichtlich der Zahl der Dampfmaſchinen ohne und mit Konden⸗ 
ſation ſowie ohne und mit Expanſion ſich vollzogen haben. 

Darnach iſt die Zahl der Maſchinen ohne Kondenſation ſeit 
1879 prozentual beſtändig im Rückgang begriffen, die Zahl der 
Maſchinen mit Kondenſation hat dagegen in derſelben Weiſe zu⸗ 
genommen. 

Bezüglich der Expanſion iſt zu bemerken, daß hier derſelbe 
Vorgang wie bei der Kondenſation feſtzuſtellen iſt, nur daß der 
Rückgang der Maſchinen ohne Expanſion bzw. der Zuwachs der 
Maſchinen mit Expanfion noch ſtärker iſt. Von den mit Expanſion 
arbeitenden Maſchinen iſt der Stand der mit feſter Expanſion 
arbeitenden Maſchinen keinen oder nur geringen Anderungen 
unterworfen geweſen. Dagegen iſt die Zahl der Maſchinen mit 
von Hand verſtellbarer Expanſion ſtark zurückgegangen und die 
der Maſchinen mit ſelbſttätiger Expanſion ebenſo ſtark an⸗ 
gewachſen: eine Errungenſchaft der menſchliche Arbeit erſparenden 
Technik. 

Dieſelbe Entwicklung zeigt auch die Neuaufſtellung bzw. 
Beſeitigung der Dampfmaſchinen in den einzelnen Jahrfünften 
von 1886 — 1906. Mit doppelter bzw. dreifacher Expanſion 
wurden am 1. Januar 1906 im ganzen 211 Maſchinen gezählt 
und zwar: 

140 Maſchinen mit ſelbſttätiger und mit von Hand verſtell⸗ 
barer Expanſion, 


62 z e z unb mit fefter Erpanfion, 

3 z fefter und von Hand verftellbarer Erpanfion, 
3 z z doppelter felbfttätiger Expanſion, 

3 e e feiter, von Hand verjtellvarer und ſelbſt⸗ 


tätiger Expanſion. 
Die Tabelle 4b orientiert über die Verteilung der am 
1. Januar 1901 bzw. 1906 gezählten feſtſtehenden Dampf⸗ 
maſchinen auf die einzelnen Gewerbegruppen geordnet nach der 
Einrichtung mit oder ohne Kondenſation und Expanſion und 
dieſe wieder nach ihren drei Unterſcheidungen. Einer beſonderen 
Erläuterung bedürfen die Zahlen nicht. 


4. Die Bauart der Dampfmaſchinen. 
| Um ein ſtatiſtiſches Urteil über die Bauart der feſtſtehenden 
Dampfmaſchinen zu gewinnen, wurden die Dampfmaſchinen in 
4 Hauptgruppen eingeteilt, wobei I. der Bewegungs mechanismus, 
II. die Zylinderzahl, III. die Zylinderlage und IV. die Steuerung 
als Unterſcheidungsmerkmale dienten. 
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L Der Bewegungsmechanismus. 

Hier hat man wieder 2 Hauptunterabteilungen zu unter⸗ 
ſcheiden: 

A. Maſchinen mit rotierender Welle, 
B. Maſchinen ohne rotierende Welle. 

Die erſtere Gruppe zerfällt wieder in ſolche Maſchinen, bei 
denen die alternierende Bewegung des vom Dampf in Bewegung 
geſetzten Kolbens in eine rotierende umgeſetzt wird, und in ſolche, 
bei denen eine derartige alternierende Bewegung nicht vorhanden 
iſt, ſondern der vom Dampf bewegte Teil immer nur nach einer 
Richtung bewegt wird und ſo mit der Hauptwelle der Maſchine 
verbunden iſt, daß er dieſelbe ohne weiteres in Drehung verſetzt. 
Dagegen gehören zu den Maſchinen ohne rotierende Welle alle 
diejenigen Objekte, bei denen die alternierende Bewegung des 
Kolbens ohne vorherige Erzeugung einer drehenden Bewegung auf 
die zu treibende Maſchine übertragen wird. 

Eine weitere Unterſcheidung iſt bei der Klaſſe A in 

a) Schubkurbelmaſchinen, 
b) oszillierende Maſchinen, 
c) Balanciermaſchinen und 
d) rotierende Maſchinen, 
bei der Klaſſe B in 
a) direkt wirkende Hubmaſchinen, 
b) mit Balancier wirkende Hubmaſchinen. 


II. Die Zylinderzahl. 
Hier unterſcheidet man: 
a) einzylindrige Maſchinen, 
b) Zwillingsmaſchinen, 
e) übrige mehrzylindrige Maſchinen. 

Welche Motoren der Abteilung a angehören, ſagt der Name. 
Zwillingsmaſchinen ſind dagegen ſolche, welche mit 2 Zylindern 
von gleichem oder nahezu gleichem Durchmeſſer verſehen ſind, 
die direkt aus dem Keſſel ihren Dampf beziehen und deren Kolben 
auf eine gemeinfchaftliche Welle wirken. Die übrigen mehr 
zylindrigen Maſchinen ſind ſolche, welche zwei und mehr Zylinder 
beſitzen, deren Kolben auf ein und dieſelbe Welle wirken, wobei 
jedoch nur ein Zylinder mit friſchem, direkt aus dem Keſſel 
kommenden Dampfe geſpeiſt wird. Der Dampf tritt dann aus 
dieſem erſten Zylinder in den zweiten und ſofern noch mehrere 
Zylinder vorhanden ſind, von dem zweiten in den dritten uſw. 
Zylinder, um in dieſen Zylindern weitere Arbeit zu verrichten. 


III. Die Zylinderlage. 


In dieſer Gruppe unterſcheidet das für die Dampfmaſchinen⸗ 
ſtatiſtik verwendete Erhebungsformular 
a) mit wagerechten Zylindern, 
b) mit ſenkrechten Zylindern, 
c) mit geneigt liegenden Zylindern. 
Die Bezeichnung der Klaſſen läßt ohne weiteres erkennen, zu 
welcher die gezählten Maſchinen zu rechnen ſind. 


IV. Die Steuerung. 
Hier unterſcheiden wir 5 Klaſſen, und zwar Maſchinen mit 
: Schieberſteuerung, 
b) Ventilſteuerung, 
c) Hahnſteuerung, 
d) Kolbenſteuerung und 
e) gemiſchter Steuerung. 

Die Bezeichnung der Klaſſen a—d beſagt, daß in diefe 
diejenigen Maſchinen gerechnet werden, bei welchen die Zuführung 
des Dampfes in die Zylinder und der Austritt aus dieſen durch 
Schieber, Ventile, Hähne oder Kolben erfolgt, während zur 


Klaſſe e diejenigen Maſchinen gehören, bei denen zwei oder mehr 
der unter a— d genannten Steuerungen gleichzeitig verwendet 
werden. 

Was nun die Veränderungen hinſichtlich der Bauart der 
Maſchinen in der Zeit von 1879 bis 1906 betrifft, fo gibt 
darüber Tabelle 9 Auskunft. 

Wie die Tabelle zeigt, ſind auch im Jahre 1906 noch die 
Maſchinen mit rotierender Welle in ſtark überwiegender Mehr⸗ 
zahl vorhanden, weiſen aber ſeit 1896 einen ziemlich ſtarken 
relativen Rückgang zugunſten der Maſchinen ohne rotierende 
Welle auf. 

Von den Maſchinen mit rotierender Welle ſind die Schub— 
kurbelmaſchinen dominierend, die oszillierenden und bie Balancier- 
maſchinen ſind von Jahrfünft zu Jahrfünft geringer vertreten, 
während die rotierende Maſchine überhaupt nie in Frage ge— 
kommen iſt. „Eine größere wirtſchaftliche Bedeutung hat ſich 
auch heute ſo wenig wie früher die rotierende Dampfmaſchine 
unter den zahlreichen Gruppen der Kraftmaſchinen erobern können“. 
(Matſchoß: Die Entwicklung der Dampfmaſchine. Im Auftrag 
des Vereins deutſcher Ingenieure bearbeitet 1908, 2 Bände.) 
Unſere Zahlen beſtätigen den Ausſpruch. 

Die Maſchinen ohne rotierende Welle haben bis zum Jahre 
1896 in Sachſen keine nennenswerte Verwendung gefunden. 


Seit jener Zeit zeigen ſie aber eine ſtarke Zunahme. Sie ſind 
faſt ausſchließlich direkt wirkende Maſchinen. 
Von den direkt wirkenden Hubmaſchinen dienten 
i 3" an | davon | ig | zu | zu 
des Jahres Pumpzwecken | o | Hammerwerk | Aufzügen | ae. 
š. 2, 3. 4. | 5. 6. 
1886 290 152 | 71 18 7 
1891 316 175 | 91 36 8 
1896 573 359 | 112 48 21 
1901 1209 836 150 11 28 
1906 | 1740 1333 161 83 79 


Hinſichtlich ber Zylinderzahl und Zylinderlage hat bie Ent- 
wicklung ſeit 1879 einen derartigen Gang genommen, daß die 
einzylindrigen Maſchinen einen prozentualen Rückgang zugunſten 
der mehrzylindrigen Maſchinen aufweiſen, und die Zahl der 
Maſchinen mit wagerechten Zylindern von annähernd ¼ fámt: 
licher Maſchinen im Jahre 1879 auf mehr als ¼ der Maſchinen 
im Jahre 1906 angewachſen iſt. Die Maſchinen mit ſenkrechten 
Zylindern ſind prozentual zurückgegangen, während die Maſchinen 
sp geneigten Zylindern nie eine nennenswerte Rolle gejpielt 

ben. 

Bezüglich der Steuerung der feſtſtehenden Dampfmaſchinen 
gibt ebenfalls die Tabelle 9 Aufklärung darüber, welche Arten 
von Steuerungen im Verlaufe der letzten 25 Jahre vorherrſchend 
waren, welche zu: bzw. abgenommen haben, ferner wie groß bie 
Anzahl der in den einzelnen Jahrfünften von 1886 bis 1906 
neu aufgeſtellten und beſeitigten Dampfmaſchinen geweſen iſt. 

Die Schieberſteuerung iſt die älteſte, mit der bereits Watt 
ſeine Dampfmaſchine ausgerüſtet hatte. Bedeutende Verbeſſerungen 
erfuhr die Schieberſteuerung durch die Erfindungen des Ameri— 
kaners George Henry Corliß im Jahre 1850. (Näheres über 
die Geſchichte der Steuerungen ſiehe Matſchoß a. a. O. Bd. II. 
S. 1ff.) Die Schieberſteuerung behauptet auch heute noch trotz 
fortgeſetzten relativen Rückgangs das Feld. Noch im Jahre 1406 
waren mehr als ¼ ſämtlicher Dampfmaſchinen mit Schieber: 
ſteuerung ausgerüſtet. Steigende Bedeutung gewinnt die Ventil⸗ 
ſteuerung, während die Hahnſteuerung ſowie die gemiſchte Steue⸗ 
rung in der Abnahme begriffen ſind und die Maſchinen mit 


Kolbenſteuerung trotz geringer Zunahme wegen ihrer geringen 
abſoluten Zahl ohne Bedeutung ſind. | | 

Eine Beſtätigung dieſer Zahlen erbringen auch bie Angaben 
über die Neuaufſtellung bzw. Beſeitigung von feſtſtehenden Dampf⸗ 
maſchinen in den einzelnen Perioden 1886 - 1906, wie aus ber 
Tabelle 9 ebenfalls erſichtlich iſt. 

Die Tabelle 7 zeigt die Bauart der feſtſtehenden Dampf⸗ 
maſchinen verteilt auf die einzelnen Gewerbegruppen und zwar 
nach dem Stande vom 1. Januar 1901 und 1906. Die Tabelle 
bedarf ebenſowenig einer weiteren Erklärung wie die Tabelle 6, 
welche eine Überſicht darüber gibt, wie ſich die am 1. Januar 
1906 gezählten feſtſtehenden Dampfmaſchinen verteilen, wenn 
einerſeits der Bewegungsmechanismus der Damufmaſchinen mit 
der Dampfſpannung und andererſeits mit den Kondenſations- und 
Expanſionseinrichtungen in Verbindung gebracht wird. 

Aus der Tabelle 8 iſt endlich das Verhältnis zwiſchen Be: 
wegungsmechanismus zu der Zylinderzahl, der Zylinderlage und 
der Steuerungsart erſichtlich. 

Die am 1. Januar 1906 gezählten mehrzylindrigen 
Maſchinen (Tab. 8 Sp. 9) ſetzen ſich zuſammen aus: 


994 zweizylindrigen Compound- bzw. Woolfſchen Maſchinen, 
73 dreizylindrigen Compoundmaſchinen, 

39 vierzylindrigen Compoundmaſchinen, 

8 vierzylindrigen gekuppelten Woolfſchen Maſchinen, 

3 Drillingsmaſchinen. 


5. Zylinderdurchmeſſer, Kolbenſchub, Umdrehungszahl und 
Kolbengeſchwindigkeit. 

Wichtig einerſeits als Ergänzung für die Bauart und anberer- 
ſeits als Vorarbeit für die Feſtſtellung der Leiſtungsfähigkeit der 
Dampfmaſchinen ſind die Erhebungen über Zylinderdurchmeſſer, 
Kolbenſchub, Umdrehungszahl und Kolbengeſchwindigkeit. 


Es wurden folgende Klaſſen unterſchieden: 


Zylinderdurchmeſſer Kolbenſchub. umdrehungszahl⸗ 

a. unter bis 150 mm f. bis 300 mm 1. bis 20 
b. 150—300 mm g. 300 — 600 = m. 20— 40 

| e. 800—500 = h. 600—1000 = n. 40— 70 
d. 500—800 - i. 1000—1600 = o. 70—100 
e. über 800 = k. über 1600 - p. 100—150 
q. über 150 


Die Kolbengeſchwindigkeit wurde aus dem Kolbenſchube und 
der Umdrehungszahl nach der Formel 
s-n 


V = — 
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ermittelt, wobei s den Kolbenſchub in Meter, n bie minutliche 
Umdrehungszahl unb v bie Geſchwindigkeit in Meter für bie 
Sekunde ergibt. Auch wurden hinſichtlich der Kolbengeſchwindig— 
keit die Maſchinen, wie früher, in 5 Klaſſen eingeteilt, wobei auf 
die Klaſſe a Beträge unter 0,5 Meter, auf b ſolche von 0,5 bis 
unter 1 Meter, auf e 1 bis unter 1,5 Meter, auf d 1,5 bis 
unter 2 Meter, ſowie auf e ſolche von 2 Meter und darüber 
entfallen. 

Bei der Verteilung der feſtſtehenden Dampfmaſchinen auf 
dieſe Klaſſen iſt zu berückſichtigen, daß die mehrzylindrigen 
Maſchinen, die Dampfturbinen und die rotierenden Maſchinen in 
Wegfall kommen, während die Drillingsmaſchinen zu den Zwillings— 
maſchinen gerechnet wurden, ſo daß von den feſtgeſtellten Maſchinen 
i. J. 1886 nur 6139, i. J. 1891 nur 7833, i. J. 1896 9220, 
i. J. 1901 10722 und i. J. 1906 nur 11408 Maſchinen in 
Betracht kommen. | 


Aus ber Tabelle 11b unb c find bie Veränderungen er: 
ſichtlich, welche der Zylinderdurchmeſſer, der Kolbenſchub, die 
minutliche Umdrehungszahl und die Kolbengeſchwindigkeit in der 
Zeit von 1886 — 1906 erfahren haben. Den größten Beſtand, 
faft die Hälfte aller Dampfmaſchinen, ſtellt die Klaſſe b mit 
einem Zylinderdurchmeſſer von 150 bis 300 mm, ein prozentuales 
Anwachſen zeigt jedoch nur die Klaſſe a unter bis 150 mm, 
während alle übrigen Klaſſen — die Klaſſe b erft feit 1901 — 
einen ſtetigen Rückgang aufweiſen. In Wirklichkeit iſt in den 
höheren Klaſſen d und e kein Rückgang anzunehmen, weil die 
Maſchinen mit Zylinderdurchmeſſer von über 500 mm immer 
mehr als Compoundmaſchinen gebaut werden. Dieſe treten jedoch, 
wie bereits oben erwähnt, in dieſer Aufſtellung nicht in Er⸗ 
ſcheinung. Das gleiche trifft für die höheren Klaſſen des Kolben⸗ 
ſchubs zu. 

Der größte ermittelte Zylinderdurchmeſſer im Betrage von 
1515 mm wurde bei einer mit Balancier wirkenden Hubmaſchine, 
die in einem Steinkohlenbergwerk verwendet wird, feſtgeſtellt, 
während der kleinſte im Betrage von 29 mm bei einer direkt 
wirkenden Hubmaſchine (Zwillingsmaſchine) wie i. J. 1901 zur 
Keſſelſpeiſung einer Badeanſtalt benutzt wird. 

Hinſichtlich des Kolbenſchubs zeigen die Klaſſen f und g feit 
1886 eine fortgeſetzte Steigerung, während die Klaſſen h und i 
Abnahmen zu verzeichnen haben und die Klaſſe k nach verſchie⸗ 
denen Wandlungen i. J. 1906 wieder auf den Stand des Jahres 
1886 zurückgekommen iſt. Den größten Kolbenſchub, nämlich 
5500 mm, befipt eine direkt wirkende einzylindrige Hubmaſchine, 
die zum Betriebe eines Aufzugs in einem Steinkohlenbergwerk 
dient; dagegen weiſt den kleinſten Kolbenſchub, nämlich 30 mm, 
eine einzylindrige Schubkurbelmaſchine auf, die zum Betriebe eines 
Ventilators benutzt wird. 

Bezüglich der Umdrehungszahl iſt feſtzuſtellen, daß die 
Klaſſen 1 bis n, alſo die Klaſſen mit geringeren Umdrehungs⸗ 
zahlen, in dem Zeitraum 1886 bis 1906 einen fortgeſetzten, teil: 
weiſe ſehr ſtarken relativen Rückgang, die Klaſſe m fogar abfoluten 
Rückgang zu verzeichnen haben, während die Klaſſen o bis q 
durchgehend ein Anwachſen der abſoluten und relativen Ziffern 
erkennen laffen. Es ijt dies ein Beweis dafür, daß der neugeit: 
liche Dampfmaſchinenbau die minutliche Umdrehungszahl fortgeſetzt 
zu ſteigern beſtrebt iſt. 

Als höchſte Umdrehungszahl iſt die Zahl 600 ermittelt 
worden, die übrigens mehrfach vorkommt, während die niedrigſte 
mit der Umdrehungszahl 4 eine direkt wirkende einzylindrige 
Hubmaſchine zum Betriebe einer Dampfpumpe für Ammoniak⸗ 
fabrikation aufweiſt. | 

Bei der Kolbengeſchwindigkeit ift in ber Klaſſe r ein abſolutes 
und relatives Anwachſen ſeit 1886 feſtzuſtellen, während die 
Klaſſen s und t einen relativen Rückgang aufweiſen. Eine ſehr 
ſtarke Vermehrung weiſen dagegen wieder bie Klaſſen u und v 
auf. Die höchſte Kolbengeſchwindigkeit mit 5,6 m zeigt eine 
dreizylindrige Schubkurbelmaſchine in einem Eiſenhüttenwerke, 
während die kleinſte mit 0,019 m eine direkt wirkende ein⸗ 
zylindrige Hubmaſchine zum Betriebe einer Dampfpumpe für 
Ammoniakfabrikation in einer Gasanſtalt hat. 

Die Tabelle 10 gibt nach dem Stande vom 1. Januar 1901 
und 1906 eine Überſicht, wie ſich die Dampfmaſchinen geordnet 
nach den Klaſſen des Zylinderdurchmeſſers und der minutlichen 
Umdrehungszahl auf die Klaſſen des Kolbenſchubs verteilen, 
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6. Leiſtungsfähigkeit und wirklich ausgeübte Leiſtung. 

Der wichtigſte Teil der ganzen Dampfkraftſtatiſtik find 
zweifellos die Feſtſtellungen über Leiſtungsfähigkeit und tatſächlich 
ausgeübte Leiſtung; denn, wie bereits S. 300 hervorgehoben 
wurde, weiſt nicht die abſolute Zahl der Dampfmaſchinen, ſondern 
die Zahl der Pferdeſtärken den Umfang der Dampfkraft eines 
Landes nach 

Die Leiſtungsfähigkeit der Dampfmaſchinen wird nach Pierde: 
ſtärken berechnet und unter einer ſolchen eine Arbeit von 75 kg m 
in der Sekunde verſtanden. 

Der Berechnung der Leiſtungsfähigkeit der Dampfmaſchinen 
wurden auf Veranlaſſung des Königl. Miniſteriums des Innern 
die auf S. 30 des Supplementheftes zum Jahrgang 1888 der 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Bureaus angegebenen 
Grundſätze und Formeln zugrunde gelegt. 

Bezüglich der in den Erhebungsformularen aufgenommenen 
Angaben über die durchſchnitilich ausgeübte Leiſtung ift zu be 
merken, daß dieſe Zahlen auf Selbſtangaben der Eigentümer be⸗ 
ruhen oder aus den Verkaufsangaben entnommen werden. Es 
iſt dieſen Zahlen nur ein bedingter Wert beizumeſſen. 

Wie fid die Leiſtungsfähigkeit der feſtſtehenden Dampf: 
maſchinen feit 1879 entwickelt hat, zeigt folgende Überſicht: 


am Durchſchnittl. Prozent 
1. Jan Zahl ‚Gef. Leiſtungs⸗ Leiſtungsfähig⸗ Zunahme 
am ps | WE in o einer | Zeitraum : 
e ; i er 
Jahres] Maſch aline in sis 


| 
f 2. | 3 x 
1879 | 4548, 130 171,0 28,70 š P i 
1886 | 6244: 1892351 30,31 1879—1886 37,29 45s 
1891 | 8073| 806538, 37,97 1886-1891 29,29 ` 61, 
1896 | 9 677 456 753,2 41,30 1891—1896 1987 49,0 
1901 [11 569 778 568,0 67,30 1896—1901 19,55 7046 
1906 |12 543! 1040 886,0 82 95 1901—1906 8,2 | 33,0 


Bei dieſen Angaben über die Leiſtungsfähigkeit für das 
Jahr 1879 iſt zu berückſichtigen, daß 13 Objekte nicht in Betracht 
kommen, da auf den dieſelben betreffenden Erhebungsformularen 
die Angaben fehlten, aus denen die Leiſtungsfähigkeit hätte er⸗ 
mittelt werden können. | 

Die obigen Zahlen zeigen, daß bie Vermehrung der Dampi: 
maschinen ebenjo wie bie Entwicklung der Leiſtungsfähigkeiten in 
den einzelnen Perioden keine gleichmäßigen waren. Sie zeigen 
ferner, daß die durchſchnittliche Leiſtungsfähigkeit einer Maſchine 
in PS. ſeit 1879 ſich faſt verdreifacht hat, und daß die 
prozentuale Zunahme der Maſchinen nicht im gleichen Verhaͤltnis 
erfolgt iſt wie die der Leiſtungsfähigkeit. Erſtere weiſt einen 
fortgeſetzten relativen Rückgang auf, letztere zeigt Schwankungen, 
die der allgemeinen Wirtſchaftslage in dieſen Zeiten im all: 
gemeinen entſprechen 

Die Tabelle 13 gibt eine Überſicht über die Verteilung der 
Dampfmaſchinen auf die einzelnen Verwaltungsbezirke des König— 
reichs und die verſchiedenen Gewerbegruppen, und zwar nach dem 
Stande der jeweils am 1. Januar 1901 bzw. 1906 gezählten 
Dampfmaſchinen, geordnet nach ihrer Leiſtungsfähigkeit und 
der durchſchnittlich wirklich ausgeübten Leiſtung ſowie nach der 
Größe der mittleren Leiſtungsfähigkeit und der mittleren burd: 
ſchnittlich ausgeübten Leiſtung, welche auf eine Maſchine entfällt. 

Die größte Leiſtungsfähigkeitsziffer weiſt die Amtshaupt— 
mannſchaft Zwickau auf, mehr als 100 000 PS. hat nur noch 


während die Tabelle 11 a ein Bild über die Bauart der Dampf— | die Stadt Leipzig, die fogar noch die Leiſtungsfähigkeitsziffer 
maſchinen in Kombination mit den verſchiedenen Klaſſen des der geſamten Kreishauptmannſchaft Bautzen übertrifft. 


Zylinderdurchmeſſers, des Kolbenſchubs, der minutlichen Um— 
drehungszahl und der Kolbengeſchwindigkeit gibt. 


Aus Spalte 14 und 15 der Tabelle 13 ergibt ſich, daß in 
allen Amtshauptmannſchaften, mit Ausnahme der Stadt Dresden 
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und der Amtshauptmannſchaft Olsnitz, eine Zunahme der mittleren 
Leiſtungsfähigkeit einer Dampfmaſchine zu verzeichnen iſt. 

Den größten Anteil an der geſamten Leiſtungsfähigkeit der 
am 1. Januar 1906 gezählten Dampfmaſchinen hat ebenſo wie 
im Jahre 1901 die Gewerbegruppe IX, die Textil induſtrie, mit 
30.69 Prozent gegenüber 31,91 Prozent im Jahre 1901, dann 
folgt die Induſtrie der Maſchinen mit 19,08 (19,61), der Berg⸗ 
bau mit 14,82 (14.11) und ſchließlich die Papierinduſtrie mit 
1241 (9,88) Prozent. Alle übrigen Gewerbegruppen verfügen 
im einzelnen über weniger als 10 Prozent der geſamten Leiſtungs⸗ 
fähigkeit. Ahnliche Verhältniſſe zeigt die Tabelle auch bezüglich 
der durchſchnittlich ausgeübten Leiſtung. 

Die Größe der feſtſtehenden Dampfmaſchinen, wie ſie in der 
Leiſtungsfähigkeit zum Ausdruck kommt, iſt ſehr verſchieden: 
1896 betrug die höchſte Leiſtungsfähigkeit 3977,9 PS. einer 
dreizylindrigen Compoundmaſchine, 1901 hatte eine Drillings⸗ 
maſchine 10 625,1 PS., und 1906 betrug die höchſte Leiſtungs⸗ 
fähigkeit 11 625,7 PS. einer Reverſier⸗Tandem⸗Zwillingsmaſchine, 
die in einem Eiſenhüttenwerk verwendet wird. Die niederſte 
Leiſtungsfähigkeit betrug wie bei früheren Erhebungen 0,1 PS., 
die mehrfach vorkommt. 

Aus der Tabelle 14 iſt die Verteilung der Leiſtungsfähigkeit, 
wie ſie auf die einzelnen Gewerbegruppen und Verwaltungs⸗ 
bezirke entfällt, erſichtlich. Sie bedarf keiner beſonderen Erklärung. 

Aus folgenden Überſichten geht hervor, wie in jeweils = 
9 Verwaltungsbezirken fid) das Verhältnis der Zahl der Dampf: 
maſchinen zu der Größe der Leiſtungsfähigkeit in Pferdeſtärken 
in den 6 wichtigſten Gewerbegruppen geſtaltet. 


Gruppe IX. Gruppe VI. 
I Prozentzohl der Prozentzahl der 
d ibo Maſchinen rios au. pue Maſchinen as 
A. Zwickau . . 15,05 19,25 A. Freiberg.. 9,72 894 
A. Flöha. 988 5,45 A. Marienberg. . 8,90 7,56 
St. Leipzig. 9,28 3,47 A. Pirna 8,58 4,79 
A. Lóbau ... 878 6,26 A. Flöha 6,00 8,69 
A. Plauen. 8,00 11,08 A. Zwickau.. 5,96 5,79 
Gruppe III. Gruppe X. 
: Prozentzahl ber f Prozentzahl ber 
auf bie Maſchinen pice auf bie Maſchinen Rücken 
A. Zwickau. 4486 34,02 A. Pirna 19,63 11,52 
A. Dresden: A... 14,35 8,84 A. Zwickau . . . 1607 7,86 
A. Borna . . 10,14 14,29 A. Schwarzenberg 12,87 10,57 
A. Chemnitz 9,83 11,71 A. Döbeln . . . 10,80 6,50 
A. Glauchau 8,02 7,58 A. Rochlitz... 5,20 5,15 
Gruppe XIII. Gruppe XII. 
Prozentzahl der Prozentzahl der 
auf die Maſchinen Hz EE Maſchinen ne 
St Dresden . 14,85 8,27 A. Freiberg ... 9,72 8,14 
St. Leipzig... 1123 722 A. Marienberg 8,90 7,56 
A. Grimma. 9,53 6,77 A. Pirna 8,58 4,19 
A. Dresden⸗ RN). 6,28 3,05 A. Flöha 6,00 8,69 
A. Zwickau. 627 355 A. Zwickau.. 596 5,79 
A Leipzig.. 5,70 7,50 


Wie bie Überſichten zeigen, entſpricht die Reihenfolge der 
Größenklaſſen der Zahl der Dampfmaſchinen nicht der Größenklaſſe 
der PS. in den einzelnen Verwaltungsbezirken. 
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Die Tabelle 12 zeigt, wie ſich bie Neuaufſtellung und Be- 
ſeitigung von Dampfmaſchinen innerhalb der einzelnen Gewerbe⸗ 
gruppen in dem Jahrfünſt 1901/06 vollzogen hat, was bie neu: 
aufgeſtellten Maſchinen leiſten und was für eine durchſchnittliche 
Leiſtungsfähigkeit auf eine neu in Betrieb genommene Maſchine 
im Vergleich zu den außer Dienſt geſtellten entfällt. Dabei ſtellen 
bezüglich der Leiſtungsfähigkeit der neuaufgeſtellten bzw. beſeitigten 
Maſchinen auch hier wieder die Textilinduſtrie, die Papierinduſtrie, 
der Bergbau und die Induſtrie der Maſchinen den größten An⸗ 
teil an der Geſamtleiſtungsfähigkeit. Hinſichtlich der durchſchnitt⸗ 
lichen Leiſtungsfähigkeit einer neuaufgeſtellten bzw. beſeitigten 
Dampfmaſchine iſt feſtzuſtellen, daß die durchſchnittliche Leiſtungs⸗ 
fähigkeit einer neuaufgeſtellten Maſchine gegenüber einer beſeitigten 
Maſchine in allen Gewerbegruppen größer, in einzelnen ſogar 
um ein Vielfaches größer iſt. 

Werden entſprechend der früheren Einteilung der feſtſtehenden 
Dampfmaſchinen nach ihrer Leiſtungs fähigkeit wiederum 6 Klaſſen 
angenommen und zwar derart, daß die Klaſſe | 

a) bie Maſchinen unter bis mit 5 PS. 
über 5 


a 


- 
-Á 


W 


b) 
c) z z z 90: „ 50 c 
d) = z „ 50: 100 = 
e) = z s 100 = : 200 : 


und f) diejenigen über 200 PS. umfaſſen, fo ergibt fih folgendes: 


am 1. Januar Maſchinen der Größenklaſſe 


des Jahres 


1. Abſolute Zahl der Maſchinen obiger Klaſſen 


1879 1490 1550 810 421 | 182 82 
18x6 2051 | 2105 | 1122 565 263 138 
1891 2364 | 2617 | 1555 854 x 419 264 
1896 | 2695 | 2987 | 1852 | 1122 | 596 425 
1901 3166 | 3144 | 2140 | 1489 866 164 
1906 | 3466 | 3117 | 2221 | 1652 | 1029 | 1058 
2. Unter 100 Maſchinen waren ſolche obiger Größenklaſſen 
1879 32,86 | 34,18 | 17,86 9,28 4,01 1,81 
1886 32,85 | 33,71 | 17,97 | 906 | 421 | 2,21 
1891 29,28 | 3242 | 19,26 | 10,58 5,19 3,27 
1896 27,85 | 30,87 | 19,14 | 11,59 6.16 4,39 
1901 27,87 | 27,18 | 18,50 | 12,87 | 7,48 | 6,60 
1906 27,63 24,5 | 1771 | 1317 | 820 | 8,44 


3. Prozentuale Zunahme der Dampfmaſchinen obiger Größenklaſſen 
im vornbezeichneten Zeitraum 


1879/86 37,65 | 35,81 | 38,52 | 34,20 | 44,61 | 68,29 
1886/91 15,26 | 24,32 | 38,59 | 51,15 | 59,32 | 91,80 
1891/96 14,00 | 14,14 | 1910 | 31,38 | 42,24 | 60,91 
1896/01 | 17,48 | 5,26 | 15,55 | 32,71 | 45,80 x 79,76 
1901/06 949 — 0,87 | 3,79 | 10,95 | 18,82 | 38,48 


Während ber * Zahl nach die feſtſtehenden Dampf⸗ 
maſchinen in allen Klaſſen bis zum Jahre 1901 fortgeſetzte Zu⸗ 
nahmen aufweiſen, iſt im Jahre 1906 zum erſtenmal in der 
Klaſſe b eine Abnahme zu verzeichnen. Bezüglich der prozentualen 
Anteile der einzelnen Klaſſen am Geſamtbeſtande der Dampf⸗ 
maſchinen ift zu bemerken, daß die Klaſſe a von 1879 - 1906 
im ganzen eine abſteigende, im einzelnen aber ſchwankende Kurve 
darſtellt. Die Klaſſe b dagegen iſt in ununterbrochenem Rückgange 


Um alſo ein begriffen, während die Klaſſe e bis 1896 ein Aufiteigen, von da 
möglichſt klares Bild über die Dampfkraft eines Verwaltungsbezirks an aber ein Abſteigen aufrocift. 


Die übrigen 3 Klaſſen, alſo 


zu erhalten, empfiehlt es ſich, die Zahl der Dampfentwickler mit die höheren Leiſtungsfähigkeitsklaſſen, laſſen dagegen von 1879 


ihrer Leiſtungsfähigkeit in Verbindung zu ſetzen. 


bis 1906 einen fortgeſetzten und je höher die Klaſſe einen um 


fo ſtärkeren Zuwachs erkennen. Die Klaſſe f hat fid) in dem 
25 jährigen Zeitraum um mehr als vervierfacht. Daraus geht 
hervor, daß die Dampfmaſchinen mit einer Leiſtungsfähigkeit bis 
zu 5 PS. eine normale Abnahme aufweiſen, die Verwendung der 
Dampfkraft im Kleingewerbe iſt nur um ein Geringes zurück⸗ 
gegangen, während die Dampfmaſchinen mit mittleren Leiſtungs⸗ 
fähigkeiten gegenüber den Maſchinen mit größeren Leiſtungsfähig⸗ 
keiten ſtark zurücktreten. 

Dieſes Bild veranſchaulicht auch die Zahlen über die Neu⸗ 
aufſtellung bzw. Beſeitigung der auf die verſchiedenen Klaſſen 
entfallenden Dampfmaſchinen im Verlaufe des Jahrzehnts von 
1896—1906. 

Es wurden Maſchinen 


neuaufgeſtellt beſeitigt 

bei 1896/1 1901/06 1896/01 1901/06 
a) 982 856 474 504 
b) 694 492 504 499 
c). 602 377 310 318 
d) 484 325 154 172 
e) 310 222 62 79 
f) 364 319 40 45 

3 436 2 591 1514 1 617 


Die Tabelle 15 veranſchaulicht die Verteilung ber feſtſtehenden 
Dampfmaſchinen auf die einzelnen Leiſtungsfähigkeitsgrößenklaſſen 
in Kombination mit der Summe der Leiſtungsfähigkeit der Ma⸗ 
ſchinen jeder Klaſſe in PS., und der durchſchnittlichen Leiſtungsfähig⸗ 
keit in PS., und zwar ſowohl für das Jahr 1901 wie für das 
Jahr 1906. Dabei fällt auf, daß die durchſchnittliche Leiſtungs⸗ 
fähigkeit in PS. in den 5 Klaſſen a—e gleich geblieben iſt, während 
ſie in der Klaſſe k, bei jeder Erhebung ſeit 1886 jeweils eine 
beträchtliche Steigerung aufgewieſen hat. Während fie noch im 
Jahre 1886 ſich auf dem Stande von 356,99 PS. bewegte, betrug 
die entſprechende Ziffer im Jahre 1906 bereits 629,95 PS. 

Aus der Tabelle 16a geht hervor, wie ſich die feſtſtehenden 
Dampfmaſchinen auf die verſchiedenen Größenklaſſen der Leiſtungs⸗ 
fähigkeit geordnet nach den einzelnen Gewerbegruppen verteilen 
und welche Verſchiebungen in der Zeit vom 1. Januar 1901 bis 
zum 1. Januar 906 eingetreten find. Die Gewerbegruppe IX, 
die Textilinduſtrie, nimmt dabei in allen Klaſſen eine ſo be⸗ 
herrſchende Stellung ein, daß die übrigen Gewerbegruppen dagegen 
weit zurücktreten. Nur der Bergbau und die Induſtrie der 
Maſchinen uͤſw. zeigen noch in der Klaſſe 200—500 PS. mehr 
als 100 Maſchinen. 

Die Tabellen 16 b und co bringen die Leiſtungsfähigkeit der 
Dampfmaſchinen mit der Dampfſpannung der zugehörigen Keſſel 
und der Dampfausnutzung der Maſchinen in Kombination, und 
zwar nach dem Stande vom 1. Januar 1901 bzw. 1906. Das⸗ 
ſelbe geſchieht in der Tabelle 17 bezüglich der neuaufgeſtellten 
und beſeitigten Dampfmaſchinen. 

Die Tabellen 18 und 19 geben ein Bild über die Verteilung 
der Dampfmaſchinen nach den Größenklaſſen in PS. geordnet 
nach der Bauart der Maſchinen und der Kolbengeſchwindigkeit, 
und zwar die Tabelle 18 nach dem Stande vom 1. Januar 1901 
und 1906 und die Tabelle 19 hinſichtlich der Neuaufſtellungen 
bzw. Beſeitigungen der Dampfmaſchinen im Jahrfünft 1901/06. 

Will man endlich wiſſen, wie die Geſamtleiſtungsfähigkeit 
der Dampfmaſchinen ſich auf die verſchiedenen Bauarten der 
Maſchinen verteilen, ſo gibt darüber die Tabelle 20 Aufſchluß. 
Einer Erklärung bedürfen dieſe Tabellen nicht. 


7. Das Alter der feſtſtehenden Dampfmaſchinen. 


Bei den Ergebniſſen über das Alter der Dampfmaſchinen 
iſt zu berückſichtigen, daß eine Dampfmaſchine aus verſchiedenen 
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Gründen und je nach dem Gewerbe, in welchem ſie verwendet 
werden, in verſchiedenem Maße nicht bis zur reſtloſen Ver⸗ 
wendbarkeit im Dienſte ſteht. Auch iſt zu berüdfichtigen, daß der 
Induſtrielle in Zeiten des wirtſchaftlichen Aufſchwunges ſich eher 
für Beſeitigung einer alten bzw. Neueinſtellung einer neuen Ma⸗ 
fhine entſchließt als in rückläufigen Bewegungen des wirtſchaft⸗ 
lichen Lebens. 

Hinſichtlich des Alters follen die Maſchinen in 9 Klaſſen 
eingeteilt werden, und zwar: 


a) Maſchinen im Alter von mehr als 35 Jahren 

b) e e z z 35 bis 30 : 

c) z z s z 30 : 25 z 

d) z s e z 25 = 20 š 

e) z z z z 20 : 15 s 

f) e z z = 15 = 10 z 

g) z z z z 10 = 5 z 

) 2 e 2 5 u. weniger Jahren 


h z 
i) deren Alter nicht feitgeftellt werden konnte. 
Es gehörten feſtſtehende Dampfmaſchinen 


zu den 1896 1901 1906 

Klaſſen abſolut mor abſolut unter abſolut 100 
a) 329 3,40 5-9 5,09 906 7.22 
b) 390 4,08 549 4.75 941 7,50 
c) 637 658 1126 9,78 645 5.14 
d) 1300 13.43 764 6,60 1095 8,13 
e) 871 9.00 1220 10,55 18:1 14,60 
f 1340 1386 2018 1744 1833 149 
g) 2109 21,0 18H97 16.40 2553 92055 
h) 1736 17,94 2 306 19,98 1 586 12,65 
i) 965 9,97 1100 9,51 1153 9,19 


Diefe Zablen lehren, daß an allen 3 Erhebungsterminen jeweils 
mehr als 70 Prozent ſämtlicher Dampfmaſchinen weniger als 20 
Jahre alt waren. Die durchſchnittliche Benutzungsdauer einer feft: 
ſtehenden Dampfmaſchine dürfte demnach 15 Jahre betragen. 

Den Aufſchluß darüber, wie fid) bie am 1. Januar 1906 
gezählten Dampfmaſchinen getrennt nach den einzelnen Altersklaſſen 
auf die einzelnen Gewerbegruppen verteilen, gibt die Tabelle 21. 
Danach ſteht nach dem abſoluten Beſtande in der Altersklaſſe a 
an der Spitze die Induſtrie ber Nahrungs: und Genußmittel, ihr 
folgt die Textilinduſtrie und der Bergbau. Alle übrigen Ge⸗ 
werbegruppen haben im einzelnen weniger als 100 Maſchinen. 
Prozentual ſtellt dagegen das Verkehrsgewerbe in dieſer Klaſſe 
bie meiſten Maſchinen. In der Klaſſe b ſteht mit der abſoluten 
Beſtandsziffer wiederum die Induſtrie der Nahrungs- unb Genuß 
mittel voran; ihr folgt ebenfalls wieder die Textilinduſtrie und 
der Bergbau. Auch die Reihenfolge der prozentualen Anteile der 
in einzelnen Gewerbegruppen verwendeten Maſchinen iſt dieſelbe 
wie in der Klaſſe a. In der Klaſſe e haben nun bie Induſtrie 
ber Nahrungs: und Genußmittel und die Tertilinduftrie ihre Rollen 
vertauſcht. In dieſer und allen folgenden Klaſſen ſteht bie Tertil 
induſtrie an der Spitze. In ber Klaſſe g rückt die Induſtrie der 
Maſchinen und Inſtrumente an die zweite Stelle. 

Bei einem relatıv großen Teil der am 1. Januar 1906 gezählten 
feſtſtehenden Dampfmaſchinen, nämlich bei 9,19 Prozent ſämtlicher 
Maſchinen konnte das Alter überhaupt nicht ermittelt werden, was 
gegenüber 0,59 Prozent der feſtſtehenden Dampfkeſſel unbekannten 
Alters um ſo auffallender erſcheint. Man könnte daraus ſchließen, 
daß der Handel mit alten Maſchinen beträchtlicher iſt als mit 
alten Keſſeln. 

Die Tabelle 22a bringt die Altersklaſſen der Dampfmaſchinen 
mit der Dampfſpannung der zugehörigen Keſſel in Verbindung 
Sie läßt erkennen, daß die Benutzung hochgeſpannten Dampfes 


= xa 


-- 


Ptozent, i. J. 1906 nur noch 63,25 Prozent. 
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bei den jüngeren Jahrgängen der Dampfmaſchinen in immer 
ſtärkerem Maße zunimmt. 

Die Tabellen 22 b, c u. d kombinieren die Altersklaſſen der 
Dampfmaſchinen, einmal mit der Ausnutzung des Dampfes und 
dann mit der Bauart und Kolbengeſchwindigkeit der Maſchinen 
und ſchließlich mit der Zahl der Maſchinen jeweils auf den 
Stand des 1. Januar der verſchiedenen Erhebungsjahre von 
1886—1906. Beſondere Erläuterungen bedürfen die Tabellen nicht. 

Intereſſanten Aufſchluß darüber, wie die Dampfmaſchinen 
ihren Beſitz und Standort wechſeln, zeigt folgende Überſicht: Es 
wurden in der Zeit vom 1. Januar 1901 bis ebenda 1906 
Maſchinen | 


im Alter von neuaufgeſtellt beſeitigt 
über 35 Jahren 13 143 

35 bis über 30 = 20 108 
30 z ⸗ 25 = 41 215 
25 = = 20 = 47 154 
20 = = 15 = 104 224 
15 = = 10 = 107 288 
10 =: = 5 = 295 134 
5 Jahre u. weniger 2351 45 


Von Maſchinen, deren Alter nicht zu ermitteln war, wurden 
290 neuaufgeſtellt und 237 beſeitigt. Die älteſte der gezählten 
Maſchinen ſtammt aus dem Jahre 1839, von 
1840—1849 find noch 11 Maſchinen, 
1850 - 1859 - — 162 z 
1860—1870 - = 732 A vorhanden. 


8. Der Urſprung der feſtſtehenden Dampfmaſchinen. 


Die Erhebungen über den Urſprung der feſtſtehenden Dampf⸗ 
maſchinen geben darüber Auskunft, wo und in welchem Umfang 
die im Königreich Sachſen verwendeten Dampfmaſchinen gebaut 
wurden und in welchem Maße die ſächſiſche Induſtrie ſelbſt bei 
der Deckung des Bedarfs an Dampfmaſchinen beteiligt iſt. 

Folgende Überſicht zeigt, welche Veränderungen ſich in der 
Zeit von 1886 — 1906 vollzogen haben. 

Von den Dampfmaſchinen ſtammten: 


am aus aus waren 
1 Jan. aus Sachſen anderen deutſch. St. dem Ausland unbek. Urſpr. 
d. J. abſ. unter 100 abſ. unter 100 abf. unter 100 abſ. unter 100 
1886 4616 73,98 880 14,09 133 2,18 615 9,85 
181 5991 7 21 1298 16, os 164 2,03 620 7,68 
1896 6978 72,11 1835 138,96 224 2,2 640 6,1 
1901 1803 67,45 2756 23,82 332 2,87 678 5,86 
1906 7933 63,25 3532 28,16 407 3,24 671 5,5 


Bährend der prozentuale Anteil der ſächſiſchen Produktion ber 
in Sachſen verwendeten Dampfkeſſel von 55,10 Prozent i. J. 1886 
auf 71,56 Prozent i. J. 1906 angewachſen iſt, zeigt dagegen die 
ſächſiſche Produktion der Dampfmaſchinen den umgekehrten 
Gang. Im Jahre 1886 betrug der ſächſiſche Anteil noch 73,93 
: Dieſer Rückgang 
Wt feft ausſchließlich zugunſten der ubrigen deutſchen Staaten 
erfolgt, während das Ausland an der Produktion der in Sachſen 
verwendeten Dampfmaſchinen nur in ſehr geringem Maße be- 
teiligt ift. Der prozentuale Anteil der Dampfmaſchinen un: 
bekannten Urſprungs wird von Jahrfünft zu Jahrfünft geringer. | 

Von den i. J. 1906 gezählten 407 Dampfmaſchinen aug- 
ländiſchen Urſprungs entfallen auf die Vereinigten Staaten von 
Amerika 220, auf die Schweiz 98, England 66, Oſterreich 15, 
Frankreich 6, Schweden und Belgien je 1. 

Woher die im Zeitraum 1901/06 neuaufgeſtellten bzw. 
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befeitigten Dampfmaſchinen ſtammten, läßt folgende Überficht 
erſehen: | 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 


erbaut neuaufgeſtellt beſeitigt 
abſ. unter 100 abſ. unter 100 
in Sachſen . . 1274 49,17 1144 70,75 
in den anderen deutſch. St. 1090 42,07 314 19,42 
im Ausland . . 106 4,09 31 1,92 
unbekannten Orts 121 4,67 128 7,91 
im ganzen. 2591 100,00 1617 100,0 


Dieſe Zahlen zeigen einmal, daß die Maſchinenproduktion 
der außerdeutſchen Staaten bezüglich der in Sachſen verwendeten 
Maſchinen der Maſchinenproduktion Sachſens ſehr nahe kommt, 
und dann auch, daß an der Außerdienſtſtellung im Betriebe be⸗ 
findlicher Maſchinen Sachſen noch im weitaus ſtärkſten Maße 
beteiligt iſt. Die Tendenz iſt alſo Rückgang in der Verwendung 
von Dampfmaſchinen heimiſchen Urſprungs und ſtärkere Ver⸗ 
wendung von Dampfmaſchinen nichtſächſiſchen, aber immerhin 
noch deutſchen Fabrikats. 

Die Tabelle 23a bringt die am 1. Januar 1906 gezählten 
Dampfmaſchinen geordnet nach ihrem Urſprungsland mit den 
einzelnen Alterklaſſen in Verbindung. Dieſe Zahlen find ein 
Beleg für die obigen Ausführungen. Je älter die Dampf⸗ 
maſchinen ſind, in um ſo größerer Anzahl ſind ſie in Sachſen 
hergeſtellt und umgekehrt je jünger ſie ſind, einen deſto größeren 
Anteil nimmt an der Produktion das übrige Deutſchland und 
das Ausland. 

Die nachfolgende Überficht veranſchaulicht bie abſoluten und 
prozentualen Anteile der geſamten Leiſtungsfähigkeit in PS. mit 
Bezug auf die nach ihrem Urſprung geordneten Maſchinen in den 
letzten 10 Jahren. 


erbaut am 1. Januar 1896 am 1. Januar 1901 am 1. Januar 1906 
geſamte Leiſtungsfähigkeit in PS. 
abſ. unter 100 
511 591,0 65,71 
212 343,2 27,1 


abf. 
in Cadjen . . 312 764,9 
ind a-btid. St. 101 023,1 
im Ausland 33 162,5 7,26 431701 5,55 69 739,8 6,78 
unbekannt. Orts 98027 215 114687 147 118064 1,3 


Auch dieſe Zahlen beſtätigen die obigen Ausführungen über 
den prozentualen Rückgang des Baues der in Sachſen verwendeten 
Maſchinen. 

Zu der Tabelle 23 b find die gezählten Dampfmaſchinen nach 
ihrem Urſprungsland geordnet auf die einzelnen Größenklaſſen 
der Leiſtungsfähigkeit verteilt, wobei die Jahre 1901 und 1:06 
miteinander verglichen ſind. Danach hat Sachſen in allen Klaſſen 
einen prozentualen Rückgang aufzuweiſen, welcher dem prozentualen 
Anwachſen der übrigen deutſchen Bundesſtaaten entſpricht, während 
das Ausland nur in der höchſten und in ben 3 niederſten Klaſſen einen 
Zuwachs zeigt, und in den 4 Klaſſen d bis g ebenfalls zugunſten der 
deutſchen nichtſächſiſchen Staaten im relativen Rückgang begriffen iſt. 

Intereſſant ijt der Nachweis, den die Tabelle 236 über 
Urſprungsland und Bauart bringt. Sachſen iſt in allen Bauarts⸗ 
klaſſen vertreten, und zwar bei den Maſchinen mit rotierender 
Welle mit mehr als / ſämtlicher Maſchinen. 

Wie ſich die im Zeitraum 1901/06 neuaufgeſtellten bzw. 
beſeitigten Dampfmaſchinen auf die einzelnen Leiſtungsfähigkeits⸗ 
größenklaſſen und Urſprungsländer verteilen, lehrt die Tabelle 24. 
Darnach überwiegt die Zahl der neuaufgeſtellten aus Sachſen 
ſtammenden Maſchinen die Zahl der beſeitigten in den Klaſſen 
c—h, wogegen in den Klaſſen a und b die Zahl der beſeitigten 
Maſchinen größer als die der neuaufgeſtellten iſt. Im übrigen 
Deutſchland und im Ausland überwiegt dagegen in ſämtlichen 
Klaſſen die Zahl der neuaufgeſtellten Maſchinen die der beſeitigten. 

Auffallend gering iſt die Bereiligung Sachſens an der 
Produktion der direkt wirkenden Hubmaſchinen und ber Zwillings— 
maſchinen. Dieſe werden in Spezialfabriken hergeſtellt. die fid) meiſt 
außerhalb Sachſens, zum Teil in Amerika (New Pork) befinden. 
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unter 100 
68,47 
22,12 


abf. 
631 057,8 
328 282,0 


unter 100 
60,63 
31,51 


9. Die mehrzylindrigen Expanſionsmaſchinen. 

Die hohe ökonomiſche Bedeutung dieſer Maſchinen liegt 
darin, daß der Dampf durch Überleitung aus dem 1. Zylinder 
in den 2. bzw. 3. Zylinder zur Arbeit verwendet wird. Zwillings⸗ 
bzw. Drillingsmaſchinen, bei welchen jeder Zylinder friſchen 
Dampf aus dem Keſſel erhält, ſinden im folgenden keine Be⸗ 
rüdfichtigung. 

Zu den zweizylindrigen Maſchinen wurden alle diejenigen 
Maſchinen gezählt, welche mit 2 verſchieden großen Zylindern 
verſehen find (Woolfſche und mit Receiver arbeitende Com⸗ 
poundmaſchinen), zu den dreizylindrigen Maſchinen, die mit 
3 verſchieden großen Zylindern verſehenen Objekte. Die Zahl 
der übrigen mehrzylindrigen Maſchinen ſetzt ſich i. J. 1906 zu⸗ 
ſammen aus: 7 gekuppelten Woolf'ſchen Maſchinen, 10 vier⸗ 
zylindrigen Expanſionsmaſchinen und 30 vierzylindrigen Verbund⸗ 
dampfpumpen. 

Über die Veränderungen im Beſtande der mehrzylindrigen 
Expanſionsmaſchinen von 1886—1906 gibt folgende Überſicht 
Aufklärung. 


Am 1. Januar 


1886 | 1891 | 1896 | 1901 | 1906 


Maſchinen 


841 | 1114 


Anzahl überhaupt.. 102 288 453 
ohne Kondenſation 8 32 90 190 249 
mit &onbenjation . . . . 94 206 868 651 865 
mit fefter 12 19 84 79 105 
mit von Hand z 
verftellbarer | panfion 33 32 42 87 47 
mit ſelbſttätig. 57 187 377 725 962 
Schubkurbemmmm. 71 209 412 780 1032 
Valancierm. ...... 30 28 26 21 17 
ir. wirt. H ubm. 1 1 15 38 63 
mit Balanc. wirt. Hubm.| — — — 2 2 
zweizylindrige 93 229 419 759 994 
dreizylindrige — — 25 54 78 
übrige mehrzylindrige 9 9 9 28 47 
mit liegenden 66 195 838 610 837 
z Kotor | tier 83 40 112 228 275 
e geneigten 3 3 8 8 2 
mit RT 56 113 218 869 427 
z entil: 30 100 180 866 549 
; un T — — 10 20 29 
e Kolben- 8 — — 5 19 27 
e gemijdter 16 25 40 67 82 
mit unter 50 11 21 50 96 129 
650 bis 100 20 35 47 59 60 
: 100 - 200 PS. 28 57 111 158 174 
= 200 - 400 26 74 125 235 316 
e fiber 400 17 | 51 120 293 435 
mit Leiſtungsfähigkeit in 
¡o oed E 24038,5 71786,5 156513,0 [878362,6 575463, 


235,67, 801,62 945,50, 44895 516,57 


Wie die Zahlen zeigen, ift bie Vermehrung im Zeitraum 
1886 — 1906 in allen Beziehungen eine ſtarke. Nur die 
Maſchinen mit geneigten Zylindern haben ihren Beſtand nicht 
verändert. Die abſolute Zahl der mehrzylindrigen Maſchinen 
hat ſich mehr als verzehnfacht. Die gleiche hiſtoriſche Ent⸗ 
wicklung mit Bezug auf die einzelnen Gewerbegruppen zeigt die 
Tabelle 26. 

Wie ſich die am 1. Januar 1901 bzw. 1906 gezählten 
mehrzylindrigen Expanſionsmaſchinen geordnet nach der Dampf⸗ 
ausnutzung, der Bauart und der Leiſtungsfähigkeit auf die 
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einzelnen Gewerbegruppen verteilen, veranſchaulicht Tabelle 25. 
Darnah ijt bie bemerkenswerteſte Tatſache, daß die mehrzuylind⸗ 
rigen Expanſionsmaſchinen im Gegenſatz zu den übrigen ſeſtſtehenden 
Dampfmaſchinen in hohem Grade mit Ventilſteuerung aus⸗ 
gerüſtet find. 


C. Bewegliche Dampfkeſſel. 
1. Zahl, geographiſche und gewerbliche Verbreitung der Keſſel. 


Nach Verordnungen des Königl. Miniſteriums des Innern 
(vergl. Jahrg. 1888 Suppl. S. 69) finden bei der Feſtſtellung der 
beweglichen Dampfkeſſel nur diejenigen Objekte Berückſichtigung, bei 
denen Keſſel und Maſchine ein Ganzes bilden und deren Auf⸗ 
ſtellung die Aufführung von Mauerwerk nicht erfordert. Ferner 
werden außer Betracht gelaſſen die im engeren Sinne des Wortes 
als bewegliche Keſſel anzuſehenden „Lokomobilen“, wie ſie viel⸗ 
fach in der Landwirtſchaft zum Betriebe von Dreſchmaſchinen 
ſowie für Bauten zur Bewegung von Rammen, Hebezeugen, 
Pumpen uſw. Verwendung finden. 

Miteingerechnet wurden einige Keſſel, welche zwar nicht ein⸗ 
gemauert find, aber keine zugehörigen Maſchinen beſitzen, während 
andererſeits Dampfkrane, Dampframmen, Dampfſchiebebühnen uſw. 
unberüdfichtigt blieben, obwohl bei ihnen die Keſſel nicht ein: 
gemauert find, ſowie Keſſel und Maſchine eine Einheit bilden. 
Sie bilden in der Schlußtabelle Gegenſtand beſonderer Darſtellung. 

Aus der folgenden Überſicht geht hervor, welche Berände 
rungen im Beſtande der beweglichen Keſſel von 1886 — 19006, 
ſowie der Größe der Roſt⸗ und Heizflächen, der dazu gehörigen 
Maſchinen und ihrer Leiſtungsfähigkeit in PS. ſich vollzogen haben. 


Durch- au dazu? 1 

ahl] Rof- nitide | an. ae, Leiſtungs | ei. 

ad | made deuface che | Bor | ae | gapigteit vi 

n in qm Roſt. Heiz | tonu qm in fähig 
Refet | am fläche fläche Men " Maidine 

in qm| in qm a Minen in FS. 

1. 2. 8. 4. 5. 6. 7. | 8 9. | 10 
1886 | 339 113,46 2 621,02 | 0,53; 7,73 28,16 | 885 | 2808, | 8,38 
1891] 548 | 221,03 5 964,98 0,41 | 10,97 | 26,94 | 588| 7 976,8 | 14,88 
1896 | 696 | 318,85 | 9 902,68 | 0,46 | 14,23 | 81,06 | 691 14 817,6 | 21,4 
1901] 884 | 501,17 [16 908,49 | 0,57 | 19,01 | 33,73 | 876 30 552,4 | 34,88 
1906 |1 011 | 609,99 |21 165,14 | 0,60 | 20,94 | 34,70 ¡1003 |41 611,0 | 41,9 


Von 1886 — 1906 ift die Zahl der Keſſel und der dazu 
gehörigen Maſchinen auf das Zfache geſtiegen; die Roſtflächen 
in qm haben fid) auf das 5½ fache und die Heizflächen auf das 
8 fache erhöht; die Leiſtungsfähigkeit der Maſchinen ift fogar auf 
faſt das 15 fache geſtiegen. 

Die Tabelle 27 zeigt die Verteilung der beweglichen Keſſel 
und die Leiſtungsfähigkeit der zugehörigen Maſchinen in PS. auf 
die einzelnen Verwaltungsbezirke des Königreichs. Wie im Jahre 
1901 iſt auch wieder im Jahre 1906 die Stadt Leipzig mit 


der größten Anzahl Keſſel und größten Leiſtungsfähigkeitsziffer 


der zugehörigen Maſchinen vertreten. Mehr als 1000 PS. hatten 
im Jahre 1901 nur noch die Amtshauptmannſchaften Pirna, 
Schwarzenberg, Leipzig, Zwickau und Bautzen. Im Jahre 1906 
verfügten dagegen von 30 Verwaltungsbezirken mehr als die 
Hälfte ſämtlicher Bezirke, nämlich 17, über eine Leiſtungsfähig⸗ 
keit von mehr als je 1000 Pferdeſtärken. 

Sechs Bezirke zeigten im Jahre 1906 in der abſoluten 
Beſtandsziffer Abnahmen gegenüber dem Jahre 1901, drei Be⸗ 
zirke, nämlich die Stadt Chemnitz, Dresden⸗N. und die Amts⸗ 
hauptmannſchaft Oſchatz weiſen ſogar in der Leiſtungsfähigkeits⸗ 
ziffer einen Rückgang auf. 


Bezüglich ber Neuaufſtellung bzw. Befeitigung von beweg⸗ 
lichen Keſſeln iſt zu bemerken, daß in der Stadt Chemnitz, der 
Stadt Leipzig und in den Amtshauptmannſchaften Flöha, Dresden⸗ 
Neuſt., Oſchatz, Rochlitz und Zwickau die Zahl der neuaufgeſtellten 
Keſſel hinter der Zahl der in dieſen Bezirken beſeitigten Keſſel 
zurückbleibt, nicht aber in gleicher Weiſe hinſichtlich der Leiſtungs⸗ 
fähigkeit der zugehörigen Maſchinen. Die durchſchnittliche Leiſtungs⸗ 
fähigkeit in PS. der neuaufgeſtellten Keſſel beträgt 46,4, die eines 
beſeitigten Keſſels dagegen nur 28,9 PS. (gegen 44,1 bzw. 17,8 
PS. von 1896 - 1901). 

Die Tabelle 31 erörtert die Verteilung der beweglichen 
Keſſel auf die einzelnen Gewerbegruppen, die Leiſtungsfähigkeit 
der zugehörigen Maſchinen in PS., ſowie die Dampfſpannung 
und die Heizflächen. 

Am ſtärkſten vertreten iſt die Induſtrie der Holz⸗ und 
Schnitzſtoffe mit 248 Keſſeln oder 24,53 Prozent des Geſamt⸗ 
beſtandes, ihr folgt die Induſtrie der Steine und Erden, die 
Maſchineninduſtrie und die Induſtrie der Nahrungs⸗ und Genuß⸗ 
mittel. Alle übrigen Gewerbearten haben im einzelnen weniger 
als 10 Prozent des Beſtandes. Mehr als 1000 PS. haben 
7 Gewerbegruppen aufzuweiſen, von denen die Induſtrie der 
Steine und Erden an der Spitze ſteht. 


2. Die Bauart der Keſſel. 


Die Tabelle 28 gibt Aufſchluß über die Erhebungen über 
die Bauart der beweglichen Keſſel in den Jahren 1896, 1901 
und 1906. Der größte Teil gehört den in Spalte a, b, c der 
Tabelle 28 aufgeführten Feuerbüchſenkeſſeln an. Nicht weniger 
als 92,42 Prozent des Geſamtbeſtandes der beweglichen Keſſel 
im Jahre 1901 und 94,36 Prozent im Jahre 1906 gehörte 
dieſen 3 Kategorien an. Von den im Jahre 1906 feſtgeſtellten 
beweglichen Keſſeln entfallen auf die Bauartsklaſſe a) der Ta⸗ 
belle 28 79,53 Prozent, b) 12,07 Prozent, e) 4,85 Prozent 
und auf d) 2,18 Prozent, während auf die folgenden Klaſſen 
weniger als 1 Prozent kommen. Die Entwicklung zeigt eine 
Verſchiebung zugunſten der liegenden Feuerbüchſenkeſſel mit vor⸗ 
gehenden Heizröhren. 


3. Dampfſpannung, Heizfläche und Roſtfläche der Keſſel. 


Wenn für bie Dampfſpannungen, mit welchen die Keſſel 
arbeiten, die 2 Klaſſen a) bis mit 5 Atmoſphären Überdruck 
und b) mit mehr als 5 Atmoſphären Überdruck unterſchieden 
werden, fo ergibt fih folgende Überſicht: 


Es gehörten Keſſel Es wurden Keſſel 
bei 


pum zu in dem a 

Januar n —  ——ə  ——-— 
Jahres x b Jahrfünft aufgeſtelt wi aufgeſtell ſeitigt 
1886 235 104 ; E : š š 
1891 268 275 1886/91 153 119 216 46 
1896 260 436 1891/96 96 101 267 109 
1901 214 670 1896/01 59 105 411 177 
1906 157 854 1901/06 28 85 286 202 
Auch in dieſen Zahlen kommt es zum Ausdruck, daß immer 


mehr Keſſel mit größerer Dampfſpannung zur Aufſtellung kommen. 

Hinſichtlich der Anteilnahme der einzelnen Gewerbegruppen 
an der Dampfſpannung iſt feſtzuſtellen, daß in 3 Gruppen der 
Anteilnahmebeſtand an der Klaſſe a im Jahre 1906 der gleiche 
war wie im Jahre 1901, dagegen in allen übrigen Gewerbes 
gruppen ein zum Teil ſtarker Rückgang zu verzeichnen iſt, und 
zwar zugunſten der höheren Klaſſen b (vergl. Spalte 6 — 9 der 

Tabelle 31). 
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Leiſtungsfähigkeit der Maſchinen ſchließen laſſen. 
übrige gibt die Überſicht ſelbſt Auskunft. 


Von den weniger bedeutenden Gewerbegruppen XVIII und 
XX abgeſehen, hat im Jahre 1906 nur noch der Bergbau uſw. 
eine abſolute geringere Heizfläche der zugehörigen Keſſel in qm 
aufzuweiſen gegenüber dem Jahre 1901. In allen übrigen Ge⸗ 


werbegruppen ijt eine Zunahme in ber Heizfläche feftzuftellen. 


Die durchſchnittliche Heizfläche eines beweglichen Keſſels be⸗ 


trägt 1901/06 1,98 qm mehr, und die durchſchnittliche Roſtfläche 
0,08 qm mehr. 


Die 413 im Jahrfünft 1901/06 neuaufgeſtellten Keſſel 


haben zuſammen eine Heizfläche von 9044,38 qm (gegenüber 


10 387,21 qm im Jahrfünft 1896/01), und bie 286 beſeitigten 


Maſchinen eine Heizfläche von 4782.38 qm (3386,40 qm). 


4. Bauart der Dampfmaſchinen. 


Aus der Tabelle 30, welche die zu den beweglichen Keſſeln 
gehörenden Maſchinen nach Zylinderzahl, Zylinderlage, Zylinder⸗ 


durchmeſſer, Kolbenſchub, Umdrehungszahl und Kolbengeſchwindig⸗ 
keit ordnet, ſind die Veränderungen in der Bauart im Zeitraum 


1886—1906 erſichtlich. Daraus geht überall eine ſtarke Ber- 
mehrung in den Kategorien hervor, welche auf eine größere 
Über alles 


5. Leiſtungsfähigkeit der Dampfmaſchinen. 
Hinſichtlich der Leiſtungsfähigkeit der zu den Keſſeln gehörigen 


Dampfmaſchinen werden 3 Klaſſen unterſchieden, und zwar: 
a) die Maſchinen von unter bis mit 5 PS, 
b) = z = über 5 =: =- 10 = 
e) = z von über 10 PS. 
Es gehörten zur Klaſſe 
am a | b | c a | b | C 
Sc Maſchi ferbeftärt 
es aſchinen Pferdeſtärken 
1886 | 171 85 79 495,9 621,8 1 690,7 
1891 | 194 122 222 567,4 | 884,9 6 524,5 
| 1896 | 195 | 123 | 370 | 5788 | 910,7 | 133289 
1901 | 149 ' 112 615 4382 | 831,8 29 282,4 
1906| 210 : 98 185 350,6 739,9 40 520,6 


Wie erſichtlich haben eigentlich nur die Klaſſen c Zunahmen, 
und zwar ſehr beträchtliche aufzuweiſen. Die Maſchinen in der 
Klaſſe c haben ſich feit 1886 faſt verzehnfacht, und die Leiſtungs⸗ 
fähigkeiten im gleichen Zeitraum gar faſt vervierundzwanzigfacht. 
Die Neuaufſtellung bzw. Beſeitigung der zu den Keſſeln gehörigen 
Dampfmaſchinen gliedert ſich folgendermaßen: 


Es wurden 
im Zeit⸗ a | b | c a | b | e 
raum neuaufgeſtellt beſeitigt 
1886/91 | 117 72 178 72 36 36 
1891/96 83 51 221 82 49 74 
1896/01 42 49 378 86 62 133 
1901/06 | 24. | 30 | 359 53 44 189 


Nach Sp. 8 u. 9 der Tab. 31 ſteht bie Induſtrie der Steine 
und Erden mit insgeſamt 9 248,5 PS. an der Spitze der ver⸗ 
ſchiedenen Gewerbegruppen, dann folgt die Induſtrie der Maſchinen 
und Inſtrumente und die Induſtrie der Holz- und Schnitzſtoffe. 
Mehr als 1000 PS. haben nur noch die Induſtrie der Nahrungs: 
und Genußmittel, bie Induſtrie der Metallverarbeitung, Papier: 
induſtrie und Textilinduſtrie. Prozentuale Zunahmen gegenüber 
dem Jahre 1901 haben nur wenige Gewerbegruppen zu verzeichnen. 
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6. Alter und Urſprung der beweglichen Keſſel. 


Aus der Tabelle 32 iſt zu erſehen, daß den größten Anteil 
am Geſamtbeſtande der am 1. Januar 1903 gezählten Dampf⸗ 
keſſel ein Alter von 5 bis 10 Jahren aufweiſt. In den Alters⸗ 
klaſſen iſt eine aufſteigende Bewegung bis 10 Jahre feſtzuſtellen, 
die dann von da an wieder abfällt. Der auffallend große Anteil 
der über 25 Jahre alten Keſſel rührt daher, daß dieſe Sammel⸗ 
klaſſe eben auch Keſſel in ſich ſchließt, die für die urſprünglichen 
Zwecke nicht mehr verwendet werden. Aus der Tabelle iſt auch 
die Verteilung der beweglichen Dampfkeſſel nach den einzelnen 
Altersklaſſen auf die verſchiedenen Gewerbegruppen erſichtlich. 
Faßt man die Keſſel von O— 15 Jahren zuſammen, fo weiſen 
folgende Gewerbegruppen die größte Anzahl der jüngſten Keſſel 
auf: die Papierinduſtrie 25 oder 83,38 Prozent, die Textil⸗ 
induſtrie 41 oder 70,69 Prozent, die Induſtrie der Holz- und 
Schnitzſtoffe 171 oder 68,95 Prozent, die Induſtrie der Maſchinen 
96 oder 67,13 Prozent und die Induſtrie der Steine 120 oder 
65,22 Prozent. 

Was den Urſprung der in den Jahren 1886—1906 feft- 
geſtellten beweglichen Keſſel betrifft, ſo gibt darüber folgende 
Überſicht Auskunft: 

Es ſtammten 


aus anderen waren unbek. 


im aus Sachſen deutſchen Staaten aus dem Ausland Urſprungs 
Jahre abs. proz. abi. proz. abi. proz. abf. proz. 
1886 | 174 | 51,33 || 135 | 39,82 20 5,90 || 10 | 2,95 
1891 | 227 | 41,81 2*0 | 51,57 | 25 4,60 | 11 | 2,02 
1-96 | 219 | 31.47 || 441 | 63,86 | 29 | 4,17 7 | 1,00 
1901 | 180 | 20,86 | 667 75,46 29 | 3,28 | 8: 0,90 
1906 | 153 | 15,13 || 829 82,00 | 24 2,91 5 O, 49 

Die Entwicklung zeigt, daß der Anteil Sachſens am Bau 


der im Königreich verwendeten beweglichen Keſſel im 20 jährigen 
Zeitraum 1886—1906 immer geringer geworden ift. Während 
er im Jahre 1886 noch mehr als die Hälfte ſämtlicher beweg⸗ 
licher Keſſel ausmachte, ging ſein Anteil im Jahre 1906 auf 15,13 
Prozent zurück. Aber auch das Ausland hat einen Rückgang zu 
verzeichnen ſowie die Keſſel unbekannten Urſprungs. Der Rück⸗ 
gang beier drei Kategorien ijt den andern deutſchen Bundes- 
ſtaaten zugute gekommen. Noch im Jahre 1886 betrug deren 
Anteil nur 39,82 Prozent, im Jahre 1906 dagegen 82.00 Pro⸗ 
zent! Die Urſache dürfte wohl die ſein, daß die Fabrikation be— 
weglicher Keſſel in den anderen deutſchen Staaten mehr als 
Spezialität betrieben wird, als in Sachſen. 

Die Tabelle 32 veranſchaulicht ferner die Verteilung der am 
1. Januar 1901 bzw. 1906 gezählten und nach ihrem Urſprung 
geordneten beweglichen Keſſel auf die einzelnen Gewerbegruppen. 
Auch dieſe Zahlen zeigen in dem fünfjährigen Zeitraum 1901/06 
faſt in allen Gewerbegruppen einen Rückgang der in Sachſen 
und im Ausland hergeſtellten beweglichen Keſſel, welcher dem 
Anwachſen der Zahlen in den übrigen deutſchen Staaten entſpricht. 
Von den wichtigeren Gewerbegruppen konnte die Induſtrie der 
Nahrungs- und Genußmittel ihren Beſtand behaupten, ebenfo bie 
Textilinduſtrie, während die Induſtrie der Maſchinen uſw. und 
die der Steine und Erden einen geringen, die Induſtrie der 
Metallverarbeitung und die Induſtrie der Holz- und Schnitzſtoffe 
dagegen einen ſehr beträchtlichen Rückgang aufweiſen. Das aus— 
ländiſche Fabrikat iſt am ſtärkſten vertreten in der Induſtrie der 
Steine und Erden, aber auch hier iſt gegenüber dem Jahre 1901 
ein Rückgang zu verzeichnen. 

Aus der Tabelle 33 find die Beziehungen erſichtlich, welche 
zwiſchen den zu den beweglichen Keſſeln gehörigen nach der 
Leiſtungsfähigkeit aufgeführten Dampfmaſchinen und der Spannung 
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wobei zu berückſichtigen iſt, daß in dieſer Tabelle die 8 beweg⸗ 
lichen Keſſel ohne zugehörige Maſchinen mit einer geſamten Heiz⸗ 
fläche von 61,85 qm außer Betracht geblieben ſind. Bemerkens⸗ 
wert iſt, daß die beweglichen Keſſel, welche zu Maſchinen mit 
1—10 PS. gehören, aus Sachſen und den übrigen deutſchen 
Bundesſtaaten ſich die Wage halten, während bei den zu den 
Maſchinen mit 10 und mehr PS. gehörigen Keſſeln die übrigen 
deutſchen Staaten ſtark überwiegen, und zwar je höher die Leiſtungs⸗ 
fähigkeitsklaſſe um ſo größer iſt der außerſächſiſche Anteil an der 
Produktion der in Sachſen verwendeten beweglichen Dampfkeſſel. 

In der Tabelle 34 wird das Alter der beweglichen Dampf⸗ 
keſſel in Kombination mit der Dampfſpannung, der Heijfläche, 
dem Urſprungsland und der Leiſtungsfähigkeit der dazugehörigen 
Maſchinen erörtert. Sp. 19 und 20 zeigen, je älter die Keſſel, 
deſto größer der Anteil S achſens an der Produktion der beweg⸗ 
lichen Keſſel und umgekehrt, je jünger, deſto größer der Anteil 
der übrigen deutſchen Bundesſtaaten. 

Maſchinelle Konſtruktionen, die eine gewiſſe Verwandtſchaft 
mit den Keſſeln haben, wurden i J. 1906 im ganzen 34 feſt⸗ 
geſtellt, wovon den Dampfkranen die größte Bedeutung zufällt. 
Tabelle 40 gibt Aufſchluß über dieſe Einrichtungen, ſoweit es ſich 
um die Dampfſpannung und Heizfläche der in Betracht kommenden 
Keſſel, ſowie um die Leiſtungsfähigkeit der zugehörigen Maſchinen 
und ihr Urſprungsland handelt. Die Verhältniſſe haben fid, 
ſoweit es ſich um die Dampfkrane und die Dampfſchiebebühnen 
handelt, ſeit 1901 in nichts geändert, auch nicht in der Bauart 
der zu den Dampfkranen gehörigen Keſſel. Dieſe ſetzen ſich zu 
jammen aus 14 ſtehenden Feuerbüchſenkeſſeln mit Siederöhren 
(darunter 7 Fieldſche Keſſel), ferner aus 9 ſtehenden Feuerbüchſen⸗ 
keſſeln mit Querſiedern, 1 kombiniertem Keſſel, wogegen die 
2 Dampfſchiebebühnen ſtehende Fenerbüchſenkeſſel mit vorgehenden 
Heizröhren beſitzen. 


D. Schiffsdampfkeffel und Schiffsdampfmaſchinen. 


1. Zahl, Verwendung und Tragfähigkeit der Schiffe. 

Nach Maßgabe des Erhebungsformulars hatten ſich bie Er: 
hebungen über Dampfkeſſel und Dampfmaſchinen gleichzeitig auch 
auf die Zahl der in Frage kommenden Schiffe, auf ihre Ver: 
wendung, das Alter und ihre Tragfähigkeit in Regiſtertonnen 
oder in dz zu erſtrecken, wobei 1 dz mit 0,075 Regiſtertonnen 
oder 1 Regiſtertonne mit 13¼ dz in Rechnung geſtellt wurde. 

Zunächſt handelt es ſich um diejenigen Keſſel und Maſchinen, 
welche zur Fortbewegung der Schiffe dienen, die übrigen hier in 
Betracht kommenden Objekte werden in der Schlußtabelle 40 be: 
handelt. 

Die Tabelle 38 erörtert die Veränderungen in bezug auf 
Zahl, Verwendung und Tragfähigkeit der Schiffe, die Heizfläche 
und Roſtfläche der Schiffskeſſel und die Leiſtungsfähigkeit der 
Schiffsmaſchinen in der Zeit von 1886 — 1906. 

Darnach hat ſich die Zahl der Schiffe zum Zwecke der 
Perſonenbeförderung faſt verdreifacht, während fid) die Tragfabig: 
keit nicht ganz verdoppelt hat. Die vom Jahr 1886 bis zum 
Jahr 1901 fortgeſetzt zurückgegangene durchſchnittliche Tragfahig— 
keit eines Perſonenſchiffes iſt in dieſem Jahr zum Stillſtand ge— 
kommen. Im Jahre 1906 macht ſich bereits wieder eine erhöhte 
durchſchnittliche Tragfähigkeit eines Perſonenſchiffes bemerkbar. 

Bei den zur Güterbeförderung verwendeten Schiffen iſt in der 
Vermehrung der Schiffe im beſagten 20 jährigen Zeitraum eine 
noch größere Steigerung in der abſoluten Zahl feſtzuſtellen als 
bei den Perſonendampfern. Die Steigerung beträgt das 5fade 
gegenüber dem Jahre 1886. Im übrigen iſt die Bewegung in 


der Keſſel, ihrer Heizfläche ſowie ihrem Urſprungslande beſtehen, der Beſtandsvermehrung analog derjenigen der Perſonenſchiffe. 
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Die Feſtſtellungen bezüglich ber Schiffe zu gemiſchten Zwecken 
haben ſich ſeit 1896 in nichts verändert. 

Die Tab. 35 zeigt die Verwendung der Schiffe geordnet 
nach ihrer Tragfähigkeit. Dabei überwiegt naturgemäß die Trag⸗ 
fähigkeit der Frachtſchiffe die der Perſonendampfer. 

Von den am 1. Januar 1906 ermittelten 172 Dampf⸗ 
ſchiffen befahren 169 die Elbe, 2 die Elſter und 1 Schiff den 
Pelzmühlenteich zu Rabenſtein bei Chemnitz. 

Von den 69 Perſonenſchiffen waren 38 Raddampfer, 
30 Schraubendampfer und 1 (der Königl. Waſſerbaudirektion 
gehörig), bei welchem die Maſchine auf Turbinenpropeller wirkt. 
Zur Güterbeförderung werden 69 Raddampfer, 29 Kettendampfer 
und 1 Schraubendampfer verwendet. 

In dem Jahrfünft 1901—1906 kamen Schiffe mit einer 
Tragfähigkeit 


in Zugang in Abgang 

Zahl dz Zahl dz 
zur Perſonenbeförderung 2 1600 4 336,0 
zur Güterbeförderung. 44 576200 6 13 077,0 

und zwar: 

Raddampfer 25 50 542,0 2 4 702,0 
Ketten dampfer .. 17 58200 3 X 71770 
Schraubendampfer. 2 12580 1 11980 


Bei den Perſonendampfern wurden alfo mehr Schiffe be: 
ſeitigt als neueingeſtellt, während der Zugang der zur Güter⸗ 
beförderung beſtimmten Schiffe den Abgang um mehr als das 
fache und die Tragfähigkeit um mehr als das 4fache überſteigt. 


2. Zahl und Bauart der Schiffskeſſel, ſowie Dampfſpannung, 
Roſt⸗ und Heizfläche derſelben. 

über dieſe Beſchaffenheiten und Einrichtungen der Keſſel 

orientiert folgende Überficht: | 
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NE IC UMEN bas 
el d gn , TA: Roſt⸗ „Roſtfläche 
Jabri über! SA n , ye pd fläche fläche fläche fläche tommen 
haupt Beben ehren Siebe. mi ines Keſſels am 
| ben | den |robreu| Atmoſph. i einen MA Heizfläche 
Heizrohren Uberdruck in am e 
1.2. 3 4 5 | 6. | 7. | 8. 9. 10. | 11. | 12. 
1880 60 3 57 | — 32 28 124,75 3571,38 2,08 59,52 28,63 
1891| 87 2 77 | 8 [27 60167, 5190,17 1,93 59,66 30,90 
1896133 6 |113 19 23 105 246,80 7940,86 1,79 57.84 32,23 
13011190 5 159 26 32 [158 378 67 11894,39 1,99 62 60 31,30 
1906| 54 5 22026 | 36 218 539,06,17062,24| 2,13 | 67,17 | 31,65 


Die Zahl der Feuerbüchſenkeſſel mit vorgehenden Heizröhren 
it ſtationär geblieben, dagegen die mit rückkehrenden Heizröhren 
um nahezu das 4 fache und mit Siederohren um mehr als das 
3fade gewachſen. Zum erſtenmal wurden im vergangenen Jahr⸗ 
fünft auch Flammrohrkeſſel mit Umkehrkammer und rückkehrenden 
Heizröhren in Schiffe eingebaut und zwar in ſolche zur Perſonen⸗ 
beförderung. Wie bei den feſtſtehenden Dampferzeugern tritt 
auch bei den Schiffskeſſeln das Beſtreben hervor, die Dampf: 
ſpannung immer mehr zu ſteigern. Die ökonomiſche Ausnutzung 
des Raums verlangt bei den Schiffskeſſeln eine gewiſſe Be⸗ 
ſchränkung, was in gleicher Weiſe bei feſtſtehenden Dampf: 
entwicklern nicht der Fall iſt. 

In der Tab. 36 iſt eine Überſicht über die Verteilung der 
Schiffskeſſel auf die nach ihrer Verwendung geordneten Schiffe 
unter Angabe der Dampfipannung, der Bauart, der Roſt- und 
Heizflächen der Keſſel gegeben, ſowie über ihr Alter und ihr 
Urſprungsland und die Veränderung der im Jahrfünft 1901 bis 
1906 neueingebauten bzw. wieder beſeitigten Schiffskeſſel. 


) Dazu kamen im Jahre 1906 noch 3 Flammrohrkeſſel mit Um: 
lehrkammer und rückkehrenden Heizröhren. 
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3. Zahl und Bauart der Schiffsmaſchinen, Dampfausnugung 
und Leiſtungsfähigkeit derſelben. 

Hinſichtlich der Entwicklung der Zahl und Bauart der Schiffs⸗ 
dampfmaſchinen, ihrer Dampfausnützung und Leiſtungsfähigkeit im 
20 jährigen Zeitraum von 1886 — 1906 gibt folgende Überficht 
Auskunft: 


am 1. Januar 
1886 | 1891 | 1896 | 1901 | 1906 


1 2 3 4 | 5 6 
Anzahl der Schiffe 45 65 100 136 172 
überhaupt... ... 46 67 103 141 185 
Ma: ohne Kon- 5 14 27 38 39 
ſchinen] mit Ciniprig-? ben: 41 53 76 100 137 
m.Oberfláid).-)fation | — — — 3 9 
Schub⸗ ¡einznlindrige. . . 2 6 6 5 5 
kurbel⸗Zwillingsmaſch. 8 8 15 15 25 
maſchinen | mehrzylindrige .| 11 25 47 81 116 
e . 20 22 26 25 94 
Maſchinen |mebraglinbrige 5 | 6 9 16 16 
Zy⸗überhaubr. . 90 128 201 283 387 
GJ mit Kolben⸗ unter 1 m 52 52 63 69 79 
ber | geſchwin⸗ 1m 
digkeit ſund barüb.| 38 76 138 214 308 
: 6— 20 PS. . 4 9 16 19 19 
Maſchinen 20— 50 - .| 12 6 10 16 20 
mit einer | 50—100 = .| 10 12 12 12 21 
Leiftungd: 7100-200 = .| 18 24 40 42 51 
fähigkeit | über 200 = .| 7 16 25 52 74 
"s überhaupt | 5485,0 10528,3 |18230,1 |32926,7 |51237,7 
durchfchnittfih | 119,24! 157,14] 176,9 233,52 283,08 


Die Zahl der Schiffe hat fi) annähernd und die Zahl der 
Maſchinen um ein Geringes mehr als vervierfacht. Die Zahl 
der Maſchinen ohne Kondenſation hat ſich faſt verachtfacht und von 
den Maſchinen mit Kondenſation haben ſich die mit Einſpritz⸗ 
kondenſation mehr als 3½ facht. Die Maſchinen mit Ober⸗ 
flächenkondenſation, deren man im Jahre 1901 zuerſt 3 gezählt 
hat, haben ſich in den letzten 5 Jahren auf 9 vermehrt. Von 
den Schubkurbelmaſchinen nahmen die ausſchlaggebende Stellung 
die mehrzylindrigen Maſchinen ein, ihre Anzahl beträgt faſt 
75 Prozent ſämtlicher Schubkurbelmaſchinen. Bezüglich der 
Zylinderdurchmeſſer ijt feſtzuſtellen, daß die mit 1 m und mehr 
ſich im erwähnten Zeitraum verachtfacht haben, während die 
Zylinder mit einer Kolbengeſchwindigkeit von unter 1 m ſich in 
ihrer Zahl im allgemeinen gleichgeblieben ſind. Unter den 
Leiſtungsfähigkeitsklaſſen weiſt bie Klaſſe mit 100 — 200 PS. 
und die über 200 PS. die ſtärkſte Steigerung auf, während die 
Klaſſen 1— 100 PS. fih faſt gleich geblieben find. 


4. Alter der Schiffe, ſowie Alter und Urſprung der Keſſel 
und Maſchinen. 

Bei dieſer Feſtſtellung wurden die Schiffe, Keſſel und Maſchinen 
hinſichtlich des Alters in 4 Klaſſen eingeteilt und bezüglich des 
Urſprungs der Keſſel und der Maſchinen wiederum die drei Fragen 
beantwortet, ob in Sachſen, im übrigen Deutſchland oder im 
Ausland erbaut. Die Tabellen 35 und 36 geben über alle dieſe 
Fragen Auskunft. Danach weiſen bei den Schiffen die Alters- 
klaſſen von 5—15 Jahren den größten Anteil von 82 Schiffen 
oder 42,41 Prozent des Geſamtbeſtandes auf. Auch bei den 
Maſchinen und Keſſeln herrſcht dieſe Klaſſe vor. Bezüglich des 
Urſprungs kann feſtgeſtellt werden, daß im Gegenſatz zu den feſt— 
ſtehenden Maſchinen und beweglichen Keſſeln am Bau der in 
Sachſen verwendeten Schiffsdampfkeſſel und -maſchinen das 
Königreich Sachſen weitaus den größten Anteil hat. Von den 

(Fortſetzung des Textes S. 330.) 
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II. Tabellen. 
Tabelle 1. Zahl, geographiſche und gewerbliche Verteilung der feſtſtehenden Dampfmaſchinen. 


Gewerbegruppen 


r VHL| 1X. | X. | XL | XII. XILL | XIV. | XV. XVI | XVIL|XVIIL|XIX.| XX. | XXI. XII 
b à | i NA 
$e | Me. Im Jorſt⸗ gu. | Im | Im Poly: | Be. | @ 
Bu a) und b) Jahre gand- Che- * "a duſtrie | buftrie | f ' Ae e 
und | Berg. [DuRste| tal: | bufirie miſche eier ¡Tertil. Pa: | Ber |duftrie| der der Bau- | sta kaeni VU NE w° | du T" 
i der | vers | be iſche ſchaftl. pier - ber. der Nah. Bettel, pi. ferije; dels- kehrs. gun 
* Mime Zorn. | bau `. In. Neben- in- indu⸗ i di ge | PI | gung liche | unbe 
Steine ar- Ma | ` , (indue | inbu, rungš, dung ide | Ge. ge: ge | und : 
i um. pro. duſtrie und b p werbe | | Er. Zwecke fimo. 
int und | bei- ſchinen bu | ftrie ſtrie un un Ge. werbe werbe werbe YT 
ſchaft i ſtrie dukte | Schnitz⸗ Genuß | Reini- | | | quit» te 
| Erden | tung | ufm. uſw. | ftoffe | mittel | gung werbe | LI Ar 
| 


| 8; | $. | 1€ Trias] as I d& | a5 lar Ta 28. 195] SG | M. 


a) Im Königreich am 1. Januar der vornbezeichneten Jahre in abſoluten Zahlen. 


INS. im S ¿wQ XB 21 772 132 111 330 70| 81 |1260| 257 189 806 72| — a 38|—|76| 1| 11 2 
1886 . . . . . .| 6244 | 64 909 193 196 548 135 132 1761 428 291 |1089| 134 2|115| 8! 5 76 4 57 15 | 
1891 . . . . . .| 8073 | 27 1035 367 289 751 173 171 2241 621 513 1306 173| — 142 1, 7 69 | 20 106 61 
1896 . . . . . .| 9677 | 22 1175 460 344 936 227 | 223 2645 685|189 595 1531 227 | 5 155 1| 18 | 91 | 46 | 146 57 
19001 . . . . . .| 11569 | 18 | 1310 652 473 | 1370 272 | 291 2994 | 707 | 176 | 731 |1703| 311 9 169 1| 20 76 | 58 |171 | 5 ' 
1906 . . . . . .| 12543 | 17 |1358 720 506 1484 318 376 3227 738 189 794 1801 389 9|186| 2 26 | 69 | 56 |234| 44 ' 


b) Von je 100 feſtſtehenden Dampfmaſchinen der vornbezeichneten Jahre entfielen auf die obengenannten Gemerbegruppen: 


187 9. . .[ 100,00 | 046 16,97 2,90 2,44] 7,26 1,84 1,78 | 27,71 5,65 4,16 17,72 1,88 — 1,68 0,07 | — 1,67 0,02 | 0,34 Ba 
1886 . . . . . .| 100,0 | 1,08 | 14,56 | 3,09 3,14 8,78 2,16 2,11 | 28,20 6,78 4,66 | 16,64 | 2,15 | 0,88 | 1,84 | 0,13 | 0,08 1,22 | 0,06 | 0,91 24 
1891 . . . . . .| 100,00 | 0,53 | 12,82 | 4,55 | 3,58 | 9,80 zu 2,12 EX 1,69 6,35 16,18 2,14 | — |1,76 | 0,01 | 0,09 | 0,86 | 0,25 | 1,81 Än 
1896 . . . . . .[ 100,0 | 0,23 | 12,14 | 4,76 | 3,55 | 9,67|2,85| 2,50 | 27,88 | 6,56 | 1,44 | 6,15 | 15,82 2,35 | 0,05 | 1,60 | 0,01 | 0,19 | 0,94 | O 48 | 1,50 05 
1901 . . . . . .[ 100,00 | 0,16 | 11,33 | 5,64 | 4,09 | 11,84 2,35 2,51 | 25,88 | 6,11 | 1,52 | 6,32 | 14,72 | 2,69 | 0,08 | 1,46 Oo | 0,17 | 0,86 | 0,50 | 1,48 Uu 
1906 . . . . . .] 100,0 | 0,14 | 10,88 | 5,74 | 4,03 | 11,88 2,34 3,00 | 25,73 | 5,88 | 1,51 | 6,33 | 14,36 3,10 0,07 | 1,48 00 0,21 0,55 | 0,45 | 1,86 0# 


e) In den Verwaltungsbezirken am 1. Januar 1906. 


Amtsh. Bautzen 300 | — 14| 21 9| 25| 3| 6 a "XE AME NE CG EE SST hart 
e Same — A M8 | = | ` 71 t| il] $| 98| 1] 9| 9| 46] 3] =|= | == | lex d 
Löbau 397 | — 2 18 5| 35 8 3| 202 5 4| 28 80 8 — 4 — — 2 — 1 4 
„ 1 n | SI 11]. 9| 53 9 rel Si 41 381 eee ==] 21= 1*4 
Kreish. Bautzen, 1441 | — 60! 77 26| 134| 15! 28 | 677| 56| 12; 87 216 28| — 9| —| 1| 7] 41 5 ? 
| | | | | 
Stadt Chemnitz 698| — — 8 51 275 15 27 | 206 6 e | q = 
Amtsh. Annaberg. 214| — 3 4| 5 16; 1, A| 100| 34 3| 19| 15 9 — | 2| =| - |=|—|-— - 
Chemnitz .| 649] 1 | 159| 20 21 47| 18| 4| 284| 17. 7| 17, 82 L A6 eh Seid re hh Gas ANK A =. 
. loba . . ss] - | —| e| e| 19| 10 5 166 27, 2| 69 a BI uw leste A Ple s 
Glauchau 550 — 103 7 11 47 5 6 285 20 2| 4 43 6 — ° — 2 2 —- 1 4 
Marienberg 170 — 7| 4, 1 8| 8 1, 22| 98| 2| 60, 18 2'*—|-—i1—|-—li1li-—i- — 
Kreish. Chemnitz! 2632 | 1 dd 56 101 411 52| 47 1063 132 19 187 | 189 | 51| — | $t & | $111 Ia 8 
| | | | | | 
Stadt Dresden. . . 106 1| — 2851 177 24 35 12 12| 26 46 | 149 2| — | 17| — 1 3 is 68| 6 
Amtsh. Dippoldiswalde 80 | — 14 1 — | 81 4 — 12 — 21 2| —, — —| — — — p z 
= Dresben=WItft. | 399 — 120 65, 3 48: 10 16 14 24| 8| 31 | 54 H == NER | "IPR 3 
Dresden⸗Neuſt 248 | 2 | — 31 25 33| 27 3 18| 9| 1| 25| 55 11| — — | — 8 — 10 2 
Freiberg [ 337 1 79| 8 16 27 28 8 8 ail 9| 71 57 Kl mE rem L ée — "ZX Ex? 
Großenhain 252 — 34 19| 17) mi 9| 13| 31 10 8| 18| 74 2| 1 | "n A A ES TE 
„ Meißen 83$] = | =1 el el 371 390 15 1| 82 | 8| 18| 89 AER AE ORE E AN ENK ok, 
Pal Ee| — |. o» | 19] aer 2| ei I 6|. $. | 961] 321] zait ler sl Els 
Kreish. Dresden | 2710 | 4 wi 265 139 362 119 97 | 93 pd 66 268 590 "v 1 e 2 x 2 | 21 | 922 | MI 15 
" Dë | | qee 
Stadt Leipzig . . .| 1064 | 1 | — | 6: 14 221| 54 102 | 112| 54 27| 82 | 180 | 42| 7 122 — | 21 6 | 28 62 3 
Amtsh. Borna. 406] 2 194 26 7 14| 9| — 216 5 8| 69 88| — | i pe | 3 
e Döbeln. . . 324 1 2, 13 84 19 5 1 50| 48 8| 95 80 22| — | — | — | -- 9 — m? kan 
„Grimma [ 369] — 32 64 7 22 19| 1 E E EE EAS > bel add d ad 5 
Leipzig .| 452| 2 42| 56 35 45| 25 99 55 Ti 6 111186 1.48] = 5| s=] E | — 7 | Ge 
Oſchatz . 135 | — ex | d$] 1 9| 6 8 Ilse. b] 8 13 | 4 * — e Je — 91 1 
Rochlitz. 257 — — 18 5 19 — 6 | 118 38 4 20| 20 2| — | 1 =| — — — 1 6 — 
Kreish. Leipzig | 3007 | 6 | 270 196 123 | 349 111| 157 | 320 198. 58| 117 | 629 | 166 7130 — 2115 28 100 6 
| | | | | | 
Amtsh. Auerbach.. 256 1 9 7 171 = 1 | 142 2! 6| 22 | 18 20 — — PEA | HK we 2 d 
= EIA. = A 100] Li Er 91 le B| 43 — | 8| 10] 18| 13 =| 1 — —| 2 —| 1: 
Plauen. 809.1 = | "Uk; 78 53 4i 23 356 9 10 16 68 q ag Bl = — 7 — 1 
Schwarzenberg 335 — 36 10 64 36 ( 1| 28, 78 51 41 9 | 21| — 1 — — — — 2 
Zwickan . .| 1430 4 | 462, 71 36 101 14 22 505 58! 10 46 64 14 1 | 10! — | — 4|—i1 5" 
Kreish. Zwickau] 2753 6 506 | 126,117 228 91 52 ,1074|147 34 135 177 75 1| 15 — — 14 15 | 10 


| | Digtizes by GoOgle 
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Neuaufſtellung und Beſeitigung ber Dampfmaſchinen in der Zeit vom 1. Januar 1901 bis 1. Januar 1906 
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Tabelle 2. 
in deu Verwaltuugsbezirken getreunt nach Gewerbegruppen. 
Vom 1. Januar 1901 bis zum 1. Januar 1906 wurden feſtſtehende Dampfmaſchinen in den Gewerbegruppen 
I. III. Iv. v. VI. VII. an | IX. X. | XI. XII. XIII. SC XV. | XVI. | XVII 
orſt · Indu Indu. : 
Rand- Indu- Induſtri wirtſch | Indu ; ſtrie ſtrie Poly · Sie 
Bergbau | ftrie Metall.] der Ebe- || Neben» ftrie b de XXII 
3 It 3. : unb Ma» : Textil. Papier- |; Leder. | NM t Bau · aras | 
erwaltung insgeſamt und der ver⸗ miſche produkte, d inb iub ber Dota ré l . | 
bezirke Dorf: Hütten. || Steine || arbei- ſchinen, Indu- Leucht indu- PUT ^y A kleidung ge phiſche zu. 
wirt- weſen und tung ne ſtrie ſtoffe, firi. ftrie || ftrie ein. eg Ba werbe Be- TH 
Fette i offe enuß · eini⸗ 
ale sg Erden uſw. dm | | mittel || gung | werbe 
auf. | Be 75 be · au Be jet be · pu auf. be: E Ki be. auf. be- auf. be- Rea auf. be - auf- Be, auf he ‚auf be- auf- beil auf. b 
ge ſei ; fei- || ge fei. | ſei · fei- | ge · | fei. ge ge» ſei - ges | fei- || ge ſei g ſei. ge fei» |) ger |f fete | ge iet- | ge · fei lg t ſei⸗ge⸗ d 
ftelt | tigt pe Cat Veit tigt ſiellt tigt Went tigt Ld tigt dog tigt Hellt ligt etti tiat dent tigt stent tigt: xu tigt g ſtellt tigt Went tigt ftelititigt 
1. 9. ` 3. * 2 — 7. s. | 9. = l 12. | 13. pe 15. 16. 17.18. 19. 20. ! 21. 22. |23.|| z4. 25. .|| 39. 38. Ine 35. 
| 
lmtsh. Bautzen 67 32 5 — 7 211 2 | 9 
Kamenz . 1: — 
Löbau ep 
Zittau | ZE 
Kreish. Bautzen 4 4 
tadt Chemnitz 1 4 
pui Annaberg 3l 1 1 — — 
| Chemnitz. 2 gi — 
Flöha. 2 
y Glauchau 3 
Marienberg 3 
Kreish. Chemnitz 14 
tad Dresden , 2 
l meg Dippoldiswalde — 1| — || —!— 
Dresden : Altft.. — 
Dresden - Neuft. 1 
Freiberg. 6 
Großenhain. — 
Meißen 1 
Pirna 5 
Kreish. Dresden 15 
` tibt Leipzig 6 
| 2 Borna 5 
Döbeln 8 
Grimma 3 
Leipzig 15 
Oſchatz — 
Rochlitz 1 
| Kreish. Leipzig 38 
| We Auerbach. x 3 
Olsnitz 2 2 
Plauen 1 2 
Schwarzenberg. | 221 
Zwickau 227 274 40 120 1616| 8 
Kreish. Zwickau 529 478 50 9122 86/27 38 81 ER 15 vi 211 8184140 31 | 
Königreich 2 591 1617| 2 288 aal Joie 104. 6 289 d 8! al 119 39 | 654 10 182 1511| 31, 21 195| 1 
i Tabelle 3. Die Dampfſpannung der zu ben Maſchinen gehörigen Keſſel. 
Dampfmaſchinen am 1. Januar der vornbezeichneten Jahre, bei welchen die feſtgeſetzte höchſte Dampfſpannung der zugehörigen Keſſel betrug 
| Maſchinen a) b) c) d) e) f) g) h) i) k) 
unter bi8 über 2 bis über 5 bis über 6 bis über 7 bis über 8 bis über 9 bis über 10 bis über 11 bis über 12 
| Jabre insgeſamt mit 2 mit 5 mit 6 mit 7 mit 8 mit 9 mit 10 mit 11 mit 12 
t Atmoſphären Überdruck 
au au auf auf 
Zahl Zei Zahl 16.300 Zahl je 100 bl Zahl je p Zahl je y" Zahl je 100 Zahl Sei | Zahl e 15 Zahl 5 A Zahl je 100 | Zahl je 100 
1. 3. 8. 4. 6. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 13. 13. 14. 15. 16. M. 18. 19. 20 TM ES 
S 4518 100,0 82 | 1,80 |4 177 91,84 *269 6,360 I i I | | 
e 6 244| 100,00] 72 1,15 4 869 77,98 1 087 17,41! 122 1,95 **94 151 : | | | I 
5 8 073 100,0] 56 | 0,69 4386 54,382 437 30,19 | 802| 9,9 392 4,86 - p» Í x SE e E 
» 9 677| 100,00 40 | 0,1 3 829 39,7 287629 22 1 647 17 "T 887 9,16 | 142 | 1,47 176 1,82 | 35 0,6 | 43 045 2 | 0,08 
i 11 569| 100,00| 29 | 025 3 194 27,61 2 828 24,45 |1 813 15,67| 2 255 119 49 618 | 5,34 569 4 92 72 | 0,2 163 141 28 | 0, 
i 12 643| 100,00] 21 | 0,11 2 48419 80 2661 21,221 78814 26 2 863 22, 88 980 | 7,31 1198, 9,55 ! 182 ' 1,45 293 2,34 730,58 


* Mafchinen, welche den Dampf aus Keſſeln mit mehr als 5 Atmoſphären Überdruck erhalten. 
** Maſchtnen, welche den Dampf aus Keſſeln mit mehr als 7 Atmoſpharen Überdruck erhalten. 


Tabelle 4. Dampfſpannung Der 


A. Dampfſpannung des bez. 
der zugehörigen Keſſel 


B. Ausnutzung des Dampfes 


1901 
1906 


1901 
1906 


1901 


unter bis mit 2 
Atmoſph. Überdr. 


über 2 bis mit 5 
Atmoſph. Überdr. 


über 5 bis mit 6 
Atmoſph. Überdr. 1906 


über 5 bis mit 7 [1901 
Aimoſph. Überdr. | 1906 


über 7 bis mit 8 [1901 
Atmoſph. Überdr. | 1906 


über 8 bis mit 9 (1901 
Atmoſph. Überdr. | 1906 


über 9 bis mit 10 1901 
Atmoſph. Úberbr. | 1906 


über 10 bis mit 11 | 1901 
Atmoſph. Überdr. 1906 


über 11 bis mit 12 ( 1901 
Atmoſph. Überdr. | 1906 


über 12 Atmoſph. [1901 


Gewerbegruppen. 
Zahl der feſtſtehenden Dampfmaſchinen in den Gewerbegruppen 
gahl [I. III IV. V. | VI. VII. um IX. | X | XL XII. XIII | XIV. | XV. XVI. XVII XVIII. XIX. | XX. | 
prit: 
der In; RID irt. Dn, RUD 
Qand. Me» wirt Sm 
j i : ft. duſtrie duſtri Poly. o 
Maſchi und Berg ent tall. ee wie pet Textil Pa Qeder- roa ber E Bau- | gra. Rünf| Gan- | Ber 
n Sed] bon DEE s ber miſche Se | de JEE odes Holz. | Nah. [Beflei- ge. phiſ che leriſche dels- kehrs⸗ 
insge ; Ste ine Ma- In; | Ben. in · p rungs- dung xi Ge. ge | ge 
jamt y uim unb arbei⸗ ſchinen buftrie| pro. buftrte duſtrie ie Schnitz unb | und werbe Ge werbe werbe werbe 
chaft tung Genuß.) Reini- werbe 
Erden | uf. 8 ſtoffe mittel ere t q 
De 
a) Nach der vornbezeichneten feſtgeſetzten höchſten Dampfſpannung der zu den Maſchinen gehörigen Keſſel. 
291. 1| =|] — | — | — 1| — 8| — (LU e MO Sb o om e 
al 1| =] =| =| = $ $|: 1 = il — rr d el "Se SL Ne A 
3194| 10 | 703| 148| 118| 208 51 122| 524| 90| 65 174 692 89| — | 46| 1| — 51 4 
2484| 8 523 112| 88 152 50| 95| 345| 56| 50| 146 | 596 89| — | 30| — | — 46 4 
28288 6 | 293| 172| 111 263 98| 103 719| 145| 51| 225 468 90 2| 22 — | 1 |10| 4 
2661| 6 | 260| 157| 109| 284| 94| 110| 633 120| 51| 214 | 477| 107 2| 19| — | 1 | 1) 4 
1813| 1 611 145 | 71| 144| 45 18| 680| 148| 22 132 248 40| — | 81 = | — 2| 4 
1788| 2 78| 168 | 73| 128 69| 34| 627| 102| 26| 139 262 87| — | 22| — | — Ei 4 
2255| — | 157| 132 102, 391 69 38 645 185| 16| 152 193 70| — | 34| — | 12 5 | 80 
2868| — | 221 184| 117| 433, 74| 89 810| 189| 27 189 | 280 117| — | 41| — | 18 5 25 
618| — 62| 80| 29 111| 4| — | 188| 51| 17, 30 501-181 —] 30] = T El seh 
980 — | 121| 60| 46| 157| 11 — | 298| 62| 15| 64 78 18| — | $2| 3| 2| — 9 
569| — | 29 25 40 176 4 9| 118 45 5| 18| 37 4| 7| 16 — | 5 8| 9| 
1198| — | 144| 53 64| 263| 17| 39| 272| 80| 16| 37 | 101| 18 7 32| — | 10 5 | 10 
99 =| =| — 2| 13| — dET A A E IB LT X m pm 
182) — 38 1| 7| 18| — 8| 106| 26| — AS NI E A aee | p= 
163| — 5 — | — 64 — | - 64 22 " — ONE LE RETE TP IPTE 
293| — 8 —| 9| 99 — — e| 70 8| 2 E y A sch A A li 
= ed end Et o basi es Saj P: E „%% ͤ a a s Paq m 
Überdruck 1906 734. — | — | - | — — — — 390 33| — | — | — — — — — — — SS 
b) Nach der vornbezeichneten Dampfausnutzung der Maſchinen. 
Rondenfation 1901 | 10 335| 18 |1235| 613 439 | 1 167| 254 288 25710 525| 167| 689 1547 295| 9 154 1 | 19 | 69 | 55 
ohne Sonden 1906 | 11 005| 17 1223 670 466 1221 ans 370 2725 525 | 178 739 1630 368| 9 165 2 | 25 8: | 53 
` 1901 | 1234| — 76| 39| 34| 208 18 8| 428 182| 9| 42 | 156 16| — | 15| — El T]. 
mit Kondenſation 1906] 1538| — | 135 50 40 268 22 6 602 218| 11 55 mu 31| — 21 — | 1| 8| 3 
Expanfion 1901| 4679| 14 | 854| 147 171| 454 132 174|1198| 196| 64 | 185 | 705 122| 4 62 — 8 | 49 22 
ohne Grp 11906 4807| 12 | 821| 157| 174| 462 138 211|1266| 206 68 180 702 143 4| 66| — | 10 | 48 | 21 
mit Expanfion Ho 6890| 4 | 456| 505 302| 916 140 117 | 1796| 511 112 546 998 189 5 107 1 | 12| 2736 
zp 11906] 7736| 5 | 537| 563| 332 1022 180 165 1961 539 121 614 [1099 246| 5 120 2 | 16 | 26 | 35 
unb amar: | | | | | 
mit fefter Expan⸗ [1901| 659 2 64| 80| 26| 92 17; 32 134| 47| 4 46 | 119 17| — | = 2| 8| 6 
fion 1906| 969 2 82 46| 30| 124 37 55 186| 51| 7 59| 176 32 — | 15! 1 5 8| 7 
mit von Hand ver- (1901| 1797| — | 202 105 71 | 198 38 | 27 | 464 78 29 116 | 377 30 — | 27 | kura E $1 3 
ſtellb. Expanſion |1906| 1607| — | 194; 90| 64, 176, 36 30, 394 62, 24| 99 357 30 — ee. 2 
mit felbfttätig. Er: ¡1901 | 444] 2 200 370| 205| 626 85 58|1198| 386| 79 384 | 502 142 5| 75 — 10 10 27 50 
panfion 1906 | 5160| 3 427 | 238| 722| 107| 80 422 90 456 | 566 184 EI | 
gengen 1901|11569| 18 |1310, 652 473 1370 JA 291 | 2 994| 707 176 731 |1708; 311| 9 169 1 20 76 58 | 11 © 
n 1906 12 543| 17 1358 720 506 | 1 484| 318 376 | 3 227| 738 | 189 794 |1801 389 9 | 186| 2 26 | 69 | 56 | 284 A 
Tabelle 5. Die Dampfausnutzung der Maſchinen in den Erhebungsjahren 1879—1906. z 


Ausnutzung des Dampfes 


1. 


ohne Kondenſation . 
mit Kondenſation 
ohne Expanſion 
mit Expanſion 

und zwar: 
mit feſter Expanſion 


mit v. Hand verſtellb. Expanſion |1 
mit ſelbſttätig. Erpanjion . 


Zahl der Maſchinen mit vornbezeichneter 
Dampfausnutzung am 1. Januar 


| 


1879 | 1886 


2. | 3. 


308 423 


4. 


4 240 5 891 7 448 8 809 
625| 868 


1891 | 1896 | 1901 


5. 


6. | 


1906 


10 336 11 005 
1 234| 1588 


2 295'3 073 3 590/4 094 4679 4 807 


2253 3 1714 483 5 583, 6 890 


| 


944| 976 381 
50211 894 2 092/1975! 1797 1607 
| 5160 


| 


5071 001 2010/3123. 4 434 


485 


659 


7736 


969 


314 


1879 


8. | 9. | 10. | 
93,23 93,23 


6,77 


50,46 49,22 
49,54 50,78 


5,36 4,42 4,7 
33,03 30,33 25,91 '20 41 | 
11,15 16,03 24,90 32,27 38,33 


1886 


9 
6,7 

4 
5 


| 


1891 | 1896 


11. | 


2,26 91,03 
71,14 | 8 97 
4,47 42,31 
5,53 57,69 


o 


EM 


5,01 


89 33 € 
10,67 | 
40 44 
59,56 6 


15,53 


Auf je 100 Maſchinen mit vornbezeichneterf Zahl der neu aufgeſtellten und befeitigten Maſchinen mit vort 
Dampfausnutzung entfielen am 1. Januar 


bezeichneter Dampfausnutzung von 


C 
1901 | 1906 | auf. | be 


| geſtellt | jeitigt 
15. 
893 


14. 


2520 
265 
1016 


499 
457 


163 
469 | 
41,14 | 1 137 


5,70 | 


1886 bis 1891 | 


63 | 


| auf. 
| geftellt 


16. 

2527 
808 
1139 
1691 


176 
249 
1266 


be 


ſeitigt | geitellt 


Ita | 


635 


591 || 2 128 | 


72 
366 
153 


| auf. 


18. 


2954,1 
482 , 
1 308 | 


| 
261 


208 
1 664 | 


y Google 


zu den Maſchinen gehörigen Keſſel bez. Dampfausnutzung der Maſchinen verteilt auf die einzelnen 


- - Fe i It 
1891 bis 1896 | 1896 bis 1901 || 1901 bis 19% 
Macias dira AR 


pe, || auf. | be 
ſeitigt geſtellt ierti 


19. 20. 2 
428 2912 151 
116 | 879) 10 
123 | 898 15 
821 1693| 86 
l! 
87, 398| 10 
381 | 104 | 28 
353 1191 47 


—— 315 —— 


Tabelle 6. Der e der Maſchinen in Verbindung mit ber Dampfſpaunung, welche die zugehörigen Keſſel 
beſitzen, und der Dampfausuutzung der Maſchinen. 


Zahl der Maſchinen vornbezeichneter Bauart, bei welchen die feitgeiebte 


Zahl der Maſchinen vornbezeichneter Bauart 


Geíamt. höchſte Dampfſpannung der zugehörigen Keſſel beträgt: "E 
zahl | unter | über | über Aber | ier e edd pd | Kei i | davon waren: | mit davon waren: 
Bauart der Maſchinen der bis 5 | über f obne e | mit mit gon es mit | mit 
Maſcht-] mit bis mit Pint bis mit bis df bis mii bis ar bie mit bis mit 12 [Konden- ohne verftet) ſelbſt⸗ ohne | vere ſelbſt⸗ 
Wen . fation feftez | barer tätiger den | fefter ſtellb. tätiger 
Atmoſphären Überdruck Expanſion Jation Expanfion 


1. 3. 3. 4. 5. 6. | T. 8. 9. 18. | 14. | 15. | 26. | 17. | 18. | 19. | 30. | 231. | 33. > 
Schubkurbelmaſchinen 10 352] 14 | 2206| 2 398; 1 581, 2 278 707 814 118 | 186 | 501 8 865. 3069| 572 | 1 4283 7961 487 12 | 23 1171335 
Sszillierende Maſchinen 52 — | 2 11 3 5 3 4 dx = CCT 
Balanciermaſchinen 464 — 18 12 8 4| — 4 — — — 22 16 — 5 1 24 2 4 9 9 
Rotierende Maſchinen au — | — 3 2 4| 1 6 1f 8| 1 14 6 7 — 11 7| 1| 1|— 5 
direkt wirkend. Hubmaſch.] 2063| 7 233] 233] 194 570 269 369 62 | 104 | 22 | 2046 1638, 358 42 11 17 11 8 8| — 
Rit Balanc. wirt. Qubm. 9| — 2 4 — 2| — 11— — — 6 B sas N 1 2 


11 0054 781; 938 | 1 477| 8 80901 538 
Tabelle 7. Die Bauart der Dampfmaſchinen verteilt auf bie einzelnen Gewerbegruppen. 


— — e — '. —ͤ d — —— — —N— — 


Zuſammen 12 543] 21 2484 2 661 1 788 2868 980 1198] 182 | 293 | 73 31 | 180 | 1351 


Zahl der Dampfmaſchinen in ben Gewerbegruppen 


nr R IX. ı X. | XL | XII. xut XIV. | XV. | XVI. XVII. XVIII XIX. XX XXI XXII. 
a 
In | Me | In Forſt ⸗ In. duſtrie Jn: ve. Ge. 
, der Land duſtrie tall. duſtrie wirt- Pa duſtrie ber duſtrie Poly. fünit Gan. Ber. | per, mii 
f : | : | Ba d ,Imifóte 
Bauart ber Maſchinen — und | Berg der | vero der [mie ſchaftl. Tertil pie Leder · der Nah- 99 Bau- gra- ferifje| dela» tehrs⸗ Her. Häus a 
bau Neben- in» ine Holz. rungs- dung ge- phiſche gung liche | unce- 
insgeſamtſ wirt. uſw 7 So Sep vil E tte duſtrie dufirie duſtrie E und | unb |merpe| Ge. ve | Re qe pis ne je ftimm- 
ſchaft e iie 5 ni Hee uf. M | e U Se 11 5 jp werde werde Werbe werbe quit. | Suede 
| li [^ | mittel gung kung 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13, 14. 15. 16. 17. 15. 19. 20, 21 22 23 
Nach dem Bewegungs⸗ | 
mechanismus. E 

| 1901 | 10 098 1 088 602 | 408 [1 075 230 249 2 619 652 |164 | 708 1579 267 9 |148 | 1 | 16 | 54 | 44 | 121 54 

Mit rotierender Welle ggg | 10471 o 1083 642 419 1 112 263 293 2 717/641 |169 | 742 (1609 316 9 |140 | 2 | 16 50 | 40 | 152 42 

e? unb amar: 

„Schubkurbel⸗ 1901 | 9971| 15 1060 599 | 404 |1 063! 230 242 2 590 640 163 | 700 1556 265 9 146 1 | 16 54 | 44 121 53 
. majchinen 1906 | 10 352 14 1 057| 639 | 417 |1 097| 263 285 |2691|6031 |168 | 789 (1588 815 | 9 |138 | 2 | 16 | 50 | 40 | 161| 42 
¿D33r[lierende 1901 eo| — 6 1, 4 7| — 5 12| 10 | — 1 9 2| — 2 Pa li es (Les: 1 

Maaſchinen 1906 bäi — 6 1 2 6| — 6 111 8| — 1 8 11 — 777 

; 1901 61 —| 22 1|— 4| — 2| 16 2| 1 gui gems: AS E rs EE ee It 
Balanciermaſchinen 1906 e dep OS |= |= a a = = | — 
8 . 1901 la) 6 — — 1 — I — l = Nr) es JJ. 

| 1901 | 1471| 3 222 50 | 65| 295| 42 | 42 375 55 | 12 | 28 | 124 44 | — 21 — 4 22 | 14 | 50 
Ohne rotierende Bellen goe | 2072) 3 275 78 | 87| 372| 55 | 88 | 510| 97 | 20 52 | 192 73 | — | 46 | — | 10 | 19 | 16 82 2 
unb zwar: 
Direkt wirkende Gub- (1901 | 1458| 3 | 218| 50 | 65| 295| 42 | 42 374 55 | 12 | 28 | 121 44 | — | 21 | — | 4 |22 | 14 | toj 3 
maſchinen 1906 | 2063| 3 269 78 87 372 55 | 88 510 97 20 52 | 189| 78 — | 46 — | 10 | 19 16 | 82| 2 
{Mit Balancier mir: 1901 134 — 9 — — — — — 1 — — — al — i-|iI—- | - I|- — — — 4 — 
lende Hubmaſchinen |1906 9| — 6— — -—ı- — -| — — - — f | ===] 

Nachder Zylinderzahl. 

| į Cingnlindrige Ma: (1901 | 9328| 17 999 570 |416| 960 231 |255 2311 514 |156 | 671 1522 260 9 132 1 | 13 | 66 | 44 131 50 
ſchinen 1906 | 9463| 16 938 600 425 953 258 310 2 344 466 159 | 711 1534307 9 130 2 | 16 | 62 39 149 36 

lingsmaſchinen 1901] 1398| 1 270 55 36 192| 28 33 410 93 | 14 42 | 105 38 — 24 — | 4 3 13 311 

F. Zwillingsm 1906 | 1951) 1 | 846| 88 54 250 44 60 538 122 23 | 58 176 66 — 38 — | 7 2 15 62 1 

Andere mehrzylin⸗ 1901 8444 — 41 27 21 217 13 3273 100 6 18 73 13 — 13 — 3 7196 
drige Maſchinen 1906] 1117 — | 73| 32 27 276 16 6 343 150 7 25 el 16 — 18 — 45 222 7 
Nach der Zylinder⸗ 
lage. 
.SRafdjinen mit mage-j1901 | 8797| 8 837567 340 984207 202 2 408 558 132 | 632 1251 253 5 1365 | 1 | 15 58 43 114 47 
rechten Zylindern 1995 9847| 9 | 9261639 385 1086 249 275 |2 643| 610 [148 | 706 1369329 6 |157 | 2 22 | 61 42 158 35 
Naſchinen mit fent- (1901 | 2613| 10 452 84 129 375| 65 | 83 522 119 | 43 | 98 | 488 55 4 32 — 5 18 15 57 9 
rechten Zylindern 1906 2538| 8 | 408| 80 119 384 69 | 94 | 518,104 | 40 87 419 56 8 27 — | 4 18 14 | 75| 9 
Maſchinen mit ge: (1901 951 — 15 — — 3| — 1 52 20 1| — 221— — — — —— — — — 
neigten Zylindern (1906 94] — 17 — | — 3| — 1| 53 16 1| — 2 1|—|—|—|—|—|—|—.— 
Nach der Steuerung. 
Maſchinen mit 1901 | 9 8430 17 [1150 581 408 1073243 284 2424 552 159 | 651 1540 274 | 8 132 | 1 | 18 | 70 | 48 160 50 
Schieber ſteuerung (1906 | 10 3768 16 1164 635 423 1102 283 358 2 532 532 165 | 685 |1 610| 337 8 |141 2 | 23 | 65 | 48 21037 
Maſchinen mit 1901 | 1062] — | 103| 39 29 169| 13 | 6 | 379 94 | 10 | 41 | 125| 15 124 — | 2 3 333 
Ventilſteuerung (1906 | 1464| — 119 55 | 44] 235| 22 | 14 514144 | 16 64 | 163 26 — | 33| — | 2 | 8| 4| 11, 8 
Naſchinen mit 1901 340 — 0 15 28 63 5 1104 39 3| 29| 15 12|—| 8|— |— I- 4| 3. 1 
Hahnſteuerung 1906 351| — 7| 1729 68 d 2| 102 39 3 36 | 16 13|=| 7|— |— |— | 1| 4 1 
Maſchinen mit 1901 107 1| 97, 5 2 26 3 — 15 7 1 3 2 4 — 2 — — 1 8| 5 — 
Kolbenſteuerung 11906 1380 1 46 4 4| 30 1 2 18 7| 2| 2 rr EE EC A qu = 
Maſchinen mit ges 1901 213| — | 20 12 | 6| 38 8 | = 72| 16 | 3 TR 38- IA e Loes, nm | =|-13 
mijter Gteuerungl1906 | 202| — | 211 9 6| 44 6,— | 59 16| 3 7| 16 6] 1|] 3 — 11—' —[ 1 3 
1901 [a) 1569 18 1310 652 4731370 272 291 2 e 707 |176 | 731 1703 311 | 9 169-- 12076 | 58 | 171! 57 
Zuſammen 1906 |b)12 548] 17 |1 358 720 |506 1484 318 376 3 227738 189 | 794 1801389 9 186 2 26 69 | 56 |234 41 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910 41 


==> 010) ==> 


Tabelle 8. Der Bewegungsmehanismus der Dampfmaſchinen in Verbindung mit der Zylinderzahl, Zylinderlage und Steuerungsarı. 


Geſamtzahl Zahl der e Zahl der Maſchinen vornbezeichneter Bauart mit SR 

ber —— Bwillings- BE wagerechten! ſenkrechten 1 Ja Schieber ⸗ Ventil“ Hahn⸗ Kolden. ZET 

i Maſchinen Maſchinen maſchinen | du i Bblindern i Zylindern n ſteuerun | ſteuerun ſteuerun ſteue run Vins 

Bauart der Maſchinen inen | Maſchinen | Sol li Zylind. g E 0 d S un 
am 1. Januar am 1. Januar am 1. Januar am 1 Jauuar 


1906 1901 1906) 1901 | 1906 


1901 | 1906 | 1901 , 1906 || 1901 | 1906 || 1901 | 2906 | 1901 e 1906 1901 101 | 1906 1901 1906 1901 1904 12: 

1. 2 3. 4. | 5. | 6. 7. | 8. | 9. | 10. n 19. | 13. 2 15. | 16. 17. | 18. | 19. | 20. 21. 22. 3$ 24. N 
Schubkurbelmaſchinen 9 971 10 3528 613 8 7001 575 617 783 1 03517 694, , 171,2 e 2088 95 ` 93 [8 408| 8 364 1 00111 394: e 1316 | 53 530519 
Oszillierende Maſchinen 60 52] 54. 46 6 6 - 1-1 — — — — 1 —1— 58 50 — — — SH 1 2- = 
VBalanciermafdinen .. 61 46 87, 26 3: 3| 21 17 1 1 60 45 — — 45 30 14 » : 1 
Rotierende Maſchinen . la) 6b) 21 2 2. — 7 — — 2 2 — 6 — 1 1 8| — Ee ich DE 
Direkt wirt. Hubmaſch 1458 2 063] 613 684 807 1 316 38 e 10981672 360 n — | ~ 11 328| 1 921) 39 52 35 35 i Ap £ 1 
Mit Bal mirt. Hubmaſch. 13, 9 3 5 2 2 2 2 I 11 — — 3 3 8 4. — — t 111! 


— 
Bufammen |3)11 569 b)12 643|9 328 9 463 1 393|1 951|844 1 1178 79700 847.2 613|2 Tem 


Hierunter a) 4, b) 12 Dampfturbinen 


94 [9 843 10 : 376 1 0621 464 340 351107 138 213: 


Tabelle 9. Verteilung der Dampfmaſchinen auf die verſchiedenen Bauarten. 


Zahl ber Maſchinen mit vornbezeichneter Auf je 100 Maſchinen der vorn bezeichneten Zahl der neu aufgeſtellten und befeitigten Mor. 4 
Bauart am 1. Januar Bauart entjielen am 1. Januar mit vornbezeichneter Bauart von 
Bauart der Maſchinen | o u 1886 bis 1801 | 1891 bit 1896. 1896 bis 1901 190b 
1879 | 1886 | 1891 | 1896 | 1901 | 1906 , 1886 | 1891 ' 1896 | 1901 1906 [aufge] be. auige. be. auige] be. Certe te 
! Heft |feitigt ſtellt ſeitigt ſtellt Pm Walz e 
E 2. 3. 4. 5. 6. 7, 8. | 9. 10.11. 18 | 13 | 14. | 15. | 16. 17.18. 19. 8. 2 
I. Nach dem Bewegung: x | | 
mechanismus. | | | | | 
A. Mit rotierender Welle. . 4 1835 i 7 609 8 912/10 098 10 471] 91,98 | 93,61 | 94,25 | 92,09 | 87,28 | 83,49 |2 a 906 | 472 1 i | 625014391851 
und zwar: | | | | | 
1. Schubkurbelmaſchinen . . {8998| 5 668 7 448 8 758| 9 971/10 352 95,58 96,97 | 97,88 98,27 98,75 | 98,81 12 ER SC 2 epus = 2 61301 400 1 804]! 
2. Oszillierende Maſchinen 59 70: 73“ 74 60 52 141 1,20 0,96 0,88 0 em 0,49 26 8 222 
3. Balanciermaſchinen. 125 104 86 76 61 46| 2,99 1,78 1,13| 0,85 | 0,60 0,44 9 27 e — 151 1 | 
4. Rotierende Maſchinen 1 3 2 4 6 21| 0,02 0,05| Goal 0 ‚06 | 0,06 0,20 1 2 > — i d 15 
B. Ohne rotierende Welle. . 365 399 464| 765| 1471| 2072] 802 | 639] 5,5| 7,91 12,2 16,51 115 50| 358! 57 811, x ws 
unb amat: | | | 
1. Direkt wirkende Hubmaſchinen 354| 386 451] 754 1458| 2 063] 96,99 | 96,74 | 97,20 | 98,56 99,12 | 9956] 113, 48 367 64 809, 105 763 ! 
2. Mit Balancier wirt. Hubmaſch. 11] 13 13 11 13 9| 3,00| 3,26 2,80 1,44 


ul 0,44 2: 2 1 3 2 — | 


| | | 
NN 
88,03 | 80,06 75,54 |2 482 906 '2 247 11702 216 1406 15451 
10 12,0 16,55 154 37 3 357 46 790 100 FN 
4,7 7,30 8,911 149 18| 225 10 426 37 3% 


II. Nach der Zylinderzahl. 

1. Einzylindrige Maſchinen. 4 305 5 865 7 441| 8 518, 9 328| 9 463 94,66 93,93 | 92,17 
2. Zwillingsmaſchinen . 197 275 392| 703: 1893| 1951| 4,3! 4,40 4,86 
3. Andere mehrzylind. Maſchinen 46 104 240 455 844 1117| 1,01, 1,67 297 


III. Nach der Zylinderlage. | | 

1. Majd. mit wagerechten Zylind. | 2 883| 4 197 5 758| 7 090 8 7979 847| 63,59 | 67,22 | 71,82 | 73,27 76,07 78,06 |2 181| 621 2150 8182 788 1081 22011 
2. Maſch. mit ſenkrechten Yylind. | 1 583, 1 934 2 173 60 2 6130 2 588] 34,81 | 30,97 26,92 25,04 22,59 20,24] 545 306 628 378 615 425, 3% 
3. Maſch. mit geneigten Zylind. 233 43 69 89 95 94| 0,50 0,69] 0,86; 0,92 gel os | 32, el 31, 110 21 É 2 


IV, Nach der Steuerung. | | Ä | 


1. Maſch. mit Schieberfteuerung | 4118 0 600 7 152 8434 9 843 10 376| 90,65 | 89,69 | 88,59 87,17 85,11 82,80 [2 417 865 2432 1 1502 799 1 353. 1 93411 
2. Maſch mit Ventilſteuerung . 155; 265 450, 662 1062| 1464| 3,40 4,24 5,57 6,84 918. 11,69 215 30 230 18| 465 65, i 
3. Maſch. mit Hahnſteuerung .| 150 177 226 299 340 351 3.830 2,84 2,80 3,09 2,94 28] 72 23 5 251 83 42 51 
4. Maſch. mit Kolbenſteuerung. 23 35 54 70 107 138] 0511 0,56 0/67 | 0,72 | 0,93, 1,10 26 EE 110 50, 13' t: 
6. Maſch. m. gemiſcht. Steuerung | 102 167, 191| 211 213, 202| 2,4| 2,67 2,57 2,18 1,84: Lal 55 22 42 40 2 
Tabelle 10. Kolbenſchub der Dampfmaſchinen in Verbindung mit dem Zylinderdurchmeſſer und der Umdrehungszahl. 
SE — — — — bbb 
ahl der Maſchinen ı mit t nebenſtebendem Kolbenſchub und I 
Geſamtzahl AP 
Ee einem Zolünderdurchmeſſer v von einer Umbrehungsgabl in in der Minute von 0l 
Maſchinen [unter bis mit über 150 6 3 a über 300 bis über 500 bis] über unter bis | über 20 bis über 40 bis uber 70 bis über 1 100 bit TT 
Kolbenſchub 150 mm Le $00 mm mit 500 mm mit 800 man | 800 mn | mit 20 mit 40 mit 70 mit 100 mit 150 
am 1. Jan. am 1. Jan. | am 1. Jan. xls am 1. noa am 1. Jan. am 1. San. | am 1. Jan. | am 1. Jan. ar am 1. Jan. e am 1. San. om 1 Yan. am! 
a ë Ms E Hoe Ec HIMNO e — 
1901 1906 | 1901 | 1906 1901 1906 1901 1906 1201 1906 1901 1906 1901 1906 1901 1906 1901 1906 11901 | 1906 1901 1906 % 
1. 2; 3. 4. | 5. d 6. 7. 8. 9. 10. | N. | TN 13. | 14. y 16. 17. | 18. 19. | 20. | St | 22. | 33. 4 
ii d , | I | | " 
unter bis mit 300 mm | 4470 4 993|2 789 32601658170; 21 23 2 | 3 — — 28| 44 586 586 1 294 1 6141 1931 164 1 001 1075 49° 
über 300 bis mit 600 mm 3 962 4142| 74 6133943491 477 571 13 16 — — [19 151 221 206 1196 108518111899, 639 815 «^ 
= 600 = 21000 =: 1943 1945 2: 3 157 14816631683 121 111 — | — | 29| 29 231 1931053 909 608 753 21 60 l 
= 1000 = 1600 = 264 246| — , — 1 l 45 41 204 191, 11 13] 26 25 100 87 123 M 13 13 2 3 — 
: 1600 mm 83 82 ==" 7 6 53 59 5 4 18 13 79177 2 3 2 E =|- = 


Yufanmen 10 722 11 40802 865 3 327 6 2215353 2 259 2377 345 325 32 26181 190 1140 1075 3 668 8 731 3 555 3 829 1 663 1 983 51^ 
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Tabelle 11. 
der Dampfmaſchinen. 


Zylinderdurchmeſſer, Kolbenſchub, Umdrehungszahl und Kolbengeſchwindigkeit in Verbindung mit ber Bauart 


mit einem Zylinderdurchmeſſer mit einem Kolbenſchub von 
von 


Zu a): Bauart der Maſchinen 


Feſtſtehende Dampfmaſchinen 


mit einer Umdrehungszahl in der Minute] mit einer Kolbengeſchwindigkeit 
von von 


. Pe PARAR É K: =) Pr. *) h mm) n) o | a) | =») | o | Q: T sy l m 
AI A OO vier) Aber | Aber [Aber aber unter Aber | üben 1005 aber anter) nber | Aber | Aber | Aber 05m| 1m |15m| $m 
bis | pig | bis | bis 800 bis bis | bis bis 1600] bis 20 | 40 | TO | 10 über unter bis | tis | bis | unb 

150 | 300 | 500 | 800 300 600 | 1000 | 1600 bis bis bis I bis 150 [0,5 m unter | unter | unter | bat. 

* | 2 141, | WW 110.1 16 les LS VS 


a) Zahl der Dampfmaſchinen mit vornbezeichneter 
| | 


I. Nach bem Bewegung: 


Bauart. 


; mechanismus. | | | 

. Mit rotierenber Belle 9 401|1 968 4 867,2 236 310 20 |3 336,3 933,1 890, 231 | 11 | 75 765/2 144 3 4141 850 553 |1 209 2 31302 v 974| 995 

unb amar: | | 

1. Schubkurbelmaſchinen 9 32011 931|4 84712 222| 302 | 18 |3 287/3 9251877 222| 9 | 67 | 74912 728 3 394/1 840| 542 |1 199/2 274 2 879|1 973, 995 

2. Oszillierende Maſchinen 521 36 16 — | — — 49 2 E 1 11 19| 10 11 5| 30| 16 11 — 
—B. Balanciermaſchinen 29 1 Ao 340 080 SOL | 6 12: 9| 3 8 15 5 1 — — 5 9| 16 = — 
Ohne rotierende Welle 2 007|1 359| 486 141| 15 6 1657 209 55 15 71 115 | 310| 987 415 1881 471 566 282 78| 43| 38 
d und amar: 

1. Direkt wirkende Hubmajchinen | 20001 359| 484| 140| 15| 2 |1657 209| 52| 15 67 |111| 309| 985 415 133, 47/1562| 282| 76| 42| 38 

2. Mit Balancier wirt. Hubmaſch. 71 — $ 1 1ꝓ— 4 — — si—|4] 4 11 2 —|—|— 4| — 3| 1| — 
N. Nach der Zylinderzahl. 

1. Einzylindrige Maſchinen . 9 46102 071/4 88102 243 248 18 [3 387/3 9721853 171 78 [165 | 80612 755 3 405/1813 517 |1 42612 33302 8341919 949 

2. Zwillingsmaſchinen. 1 94711 2560 472| 134 77 8 [1606| 170 92 75, 4 25 269 976| 424 170, 83 J 349 262 1544 98 84 

II. Nach der Zylinderlage. | | | | | | 
- 1. Mad). mit wagerechten Zylind. | 9 0062 251 4 236 2 204 297 18 |3 29503 621/1 860| 223 7 | 84| 78303 08003 1981 512 349 |1 993 16162 5431905 949 

2. Majd). mit ſenkrechten Zylind.| 2257| 992/1059| 171| 27 8 [1 571 504 84 23 75 |106 288 627 582 428 226 | 765 899 410 101 82 

3. Maſch. mit geneigten 3ylinb. . 93| 48 42 2 1|— 78 15 — | — |— | — | 4 18, 29 33 14] 12| 650, 19 10 2 
4. Majd. mit oszillierenden Zylind. 52| 36 16 — | — — 49 2 1 — — 14 — — š e 10 11 5| 30 16 1 — 
IV. Nach der Steuerung. | | 

. Raid). mit Schieberfteuerung .| 9 94113 2754 9531509 199 | 5 H 867,3 686 1 176| 138 | 64 | 166 965 3 318 3 1381811 548 |2 7202 4972 79511 463| 466 

.Maich. mit Ventilſteuerung 915 7 165, 6330 9416 33 277 505 86 14 16 53 213 513 1080 12 12 27 70 360 446 

.Maich. mit Sabujteuerung . 322 15 130] 165 12 — 38 90 187 7 — 2 20 118| 138 32| 12 144 25 59 154 70 

„Maſch. mit Kolbenſteuerung 1100 26 55 19 T1 42 45 11 10| 2 4| 21 20 18 25 22 26| 23 13 13 36 

5. Maſch mit gemiſchter Steuerung] 120 A 50 51 13| 2 13 44 56 5 2 2 16 62 27 7| 6| Au 98 6 27 15 
b) Zahl der Dampfmaſchinen in den oben angeführten Gruppen am 1. Januar der vornbezeichneten Jahre. 

$ 6 139|1 463/2 972 1 331 333 40 |2 264 2 204|1 372 255 44 | 130 1 226|2 8281341 482| 132 |1 235 2 364|1 959 492 89 

1 7833|1 878 3 834 1 716 369 | 36 |2 966 2 868 1 683 266 50 |137 1215/3 2862121 861 263 |1 394/2 720|2 546| 960 213 

9 220/2 315 4 560 1 950 363 32 |3 6703 4071 821| 265 57 | 155 11893 406 2 8871 225 408 |1 769 2 786 2 8801 356 429 

E 2 . [10 722|2 865 5 221 2 259 345 | 32 |4 4703 962 1 943 264 83 | 181 1 1403 668 3 555 1663 515 [2 357 2 721,3 0751825 144 

6 11 408|3 327 5 353.2 377| 325 26 |4 993 4 142 1 945 246 82 | 190 107503 73103 829 1983 600 |2 775 2 5952 988 2 017 1 033 

e) Bon je 100 Dampfmaſchinen der vornbezeichneten Jahre entfielen auf die einzelnen Gruppen: 

85 100,00 23,83 48,421,869 5,42 0,65 36,88 35,90 22,35 4,15 0,72 | 2,12 19,97 46,07, 21,84 7,85 2,15 | 20,12| 38,511 31,91, 8,01| 1,45 
- P1 100,00 23 97 8,96) 21,91 4,71 ‚0,46 37,86 36,61, 21,49 3,40 0,64 1,75 15,51 41,81 27,08 10,99 3,86 17,80 34,72 32,50 12,26' 2,72 
E 100,00] 25,11 49,46 21,15 3,94 0,84 | 39,81 36,95 19,75, 2,87 0,02 | 1,68 12,90 86 94 30,77 13,29 4,42 | 13,19. 30,21 31,24 14,71 4,65 

01 100,00| 26,72) 48,69 21,07 3,22 ¡0,80 41,69 36,95 18,12 2,46 0,78 | 1,69 | 10,63 34,21, 33,16 15,51 4,80 | 21,98| 25,38 28,68 17,02 6,91 

iMi: 100,00| 29,16, 46,92 20,84 2,85 0,23 | 48,77 36,31 17,05| 2,15 0,72 | 1,67 | 9,42 32,71) 33 56 17,38 5,26 | 24,33| 22,75, 26,19 17,68 9,05 


* Hierunter 3 Drillingsmaſchinen. 


ungsfähigkeit in P 


Tabelle 12. Summen der Leiſt 


ferdeſtärken der von 1901 bis 1905 aufgeſtellten und beſeitigten Maſchinen. 


77 1 


Leiſtungsfähigkeit in Pferdeſtärten bei den Gewerbegruppen 


- | — e — - 

inti bigteit br enu Ed I IV. v. VL. VIL | VII | IX. E. | XL | 200.7 Wü 
w i n fähigkeit ce? Y š Ind ber Forſt⸗ | | | | Holy Nahrungs- 
2 | ideis en in pou. Jorſt k —.— ä 1 Maſchinen Chemiſche i Haftliche Textil- Papier- | Qeder und und 
* a t $ e d e ° f. Fr 2 i 2 2 e e 

Wise BAER. pil deer [a Geben ecbeitamd op dE ge Induſtrie Neben. | induftric | induftrie induſtrie ea pene 
= ſchaft | | | produkte | 
a 2. 8, 4. 1, 8. 9. 10. 11. 12. i | 4k 


5. | 6. | 
| 
| 


mgstábigteit | 


E 


ifgeit. Maſch. |316 686,5 |38,2 52 524,8 8 702,3 |6 189,0 50 587,9 3 482, 2 172,7 84 438,1 69 222,6 

kengt. - 65 754,3 [11,5 9 067,1 |2 317,2 | 971,0 | 6 344,5 |1 197,2 385,7 17 556,8 18 124,2 

ſchſchnittliche | 

ungsfähigfeit | | | 

kaufgeſt. Maid. 122,23|19,10| 182,38 66,43! 5951 17504 42,99| 18,6 12911 380,4 
eitigt. = 40,66| 3,83! 37,31 37,37 14,28 34,67 39,91 9,89 42,82 120,03 


1 343,8 9 466,9 12 725,0 
241,4 2 724,8 3 882,1 


| 

| 
| 43,35 
11,50 


48,55 
21.19 


51,10 
25,37 


e Lee: 


Beklei ; 
dung 
und Rei- 
nigung 


XVI. 


Bau - Poldgra- 
ge | bilde ur 
werbe Gewerbe ammen 


15. | 16. 1. [| 18 


6 543,6 14,1 5 140,7 4 094,3 
756,3 28,2 ¡1 142,1 |1 004,2 
| 


56,11/14,10 100,80 41,78 
17,59 14,10 33,5% 21,83 
41 * 


SE Google 
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Tabelle 13. Zahl, Leiſtungsfähigkeit und wirklich ausgeübte Leitung ber Dampfmaſchinen in den Verwaltungsbezirken 


und den einzelnen Gewerbegruppen. 


a) Verwaltungsbezirke 


b) Gewerbegruppen 


Amtsh. Bautzen 


w WM 


Stadt Chemnitz 
Amtsh. Annaberg 


* 


LU * * 


Stadt Dresden. 


2 


* st u `` w 


Stadt Leipzig . 
Amtsh. Borna. 


2 


* * "v “ 


Amtsh. 


n Mn w 


15 Zahl Proz. Bierbeftärt | Proz. 


1. Jan. 1906 


1. Jan 1901 


Leiſtungsfäbigkeit 


der Dampfmaſchinen am 


1. Jan. 1906 


37 543,6 


9. 


7,00 


22,06 


1. 3. j| 4 | 5. 4. 7. 8. | 
a) In den Verwaltungsbezirken. 
800 2,89] 12 368,9 1,59 17 995,6 
Kamenz 218 Lag 75285 0,96, 10206, 
Löbau 397, 3,17 23 271, 2,9 35 960,1 
Zittau. „ a fur. ie 531 4,23] 25 530,8, 3,2 
Kreish. Bautzen | 1441, 11,49| 68 698,9 8,82 101 ind 
677 5,56] 51 805,2] Gan 68 265, 
178 1,11] 59402 0% 111850 
Chemnitz 618 5,17 30 675,9 Sau 37 761, 
Flöha 297 2,80 22 206,4 2,85 42 659,9 
Glauchau 517 4,88] 26 766,4 3,4 | 
Marienberg . 144| 1, 1,860 10 3115 128 17418 D 
Kreish. Chemniß 24310 21 ou 2682| 20 98147 205,6 18,90 217 686,8 20,55 91 
b 0 5,8680 60 022,2 Nau 72 878,8 
Amtsh. Dippoldiswalde A S 0,64] 27889 0, 4 586,1 
Dre3den- Ultítabt . 3,18] 46 171,55 5,95! 46 505,4 
Dresden: Neuftadt . 1,98| 14 644,3 158 170888 
Freiberg , 2,08| 15107, 1,94| 17 459,0 
Großenhain . 201] 14 802,10 1,90 16 754,3 
Meißen 2,49) 15 815,1 1,7; 17 838,4 
Pirna "EVE". 3,00 23 895, 6 3.01 37 013,0 
Kreish. Dresden 21,5|192 192,5 24,69 229 618,3 
972 8,4 Sail 83 085,9 10,6 101 971,8 
298 2,5 8,4] 9 891,2 1,27 20 815, 
Döbeln 305 2 2,58] 13 8822| 1, 24 017,2 
Grimma 330; 2,5 Sal 17 784,1 2,29 20 692,7 
Leipzig 355 ech 8,60] 16 958,4! 2,00 22 7116 
Dimas . 127, 1,10 1,08 3 428,1 0,44) 3 858, 
Rochlitz 242 2 0 257, 2,05 16 181,3; 2,8, 23 623,4 
Kreish. Leipzig 2629| 22,75, 8 007 28971160 210,6 20,58| 217 690,5 
Auerbach 248 9,1 256 2,04] 12 517 d 1,61 18 936,8 
Olsnitz. 113, 0, 130 1,04] 93115 1,1 10 426,8 
Plauen 558; 4,82! 602. 4,80 31 821,1] 4,0 41 786, 
Schwarzenberg 306 2, 6 335 2,77] 22 967, | 2,9 29387, 
Zwickau ; 1477 19 7 1430 11,0133 613, 613,5, 173 697 0. 


I. 

III 
IV. 
V. 
VI. 
VII. 
VII. 
IX. 
X. 
XI. 
XII. 
XIII. 
XIV. 
XV. 
XVI. 
XVII 
XVIII. 
XIX. 
XX. 
XXI. 
XXII. 


Kreish. Zwickau 


Land: und Forſtwirtſchaft 
Bergbau uj. . 

Induftrie ber Steine und Erben 
Metallverarbeitung.. . 
Induſtrie der Maſchinen um. . 
Chemiſche Induftrie . 
Forſtwirtſchaftl. Nebenprobuft: . 
Tertilinduftrie 
Papierinduftrie . 
Vederinduftrie . . 

Holz⸗ und Schnitzſtoffe "E 
Nahrungd- und Genußmittel 
Bekleidung und Reinigung. 
Baugewerbe a 
Polygraphiſche Gewerbe 
Künſtleriſche Gewerbe. 
Handelsgewerbe .. 
Verkehrsgew. (ausſchl. Schiffahrt) 
Beherbergung und Erquidung . 
Häusliche Zwecke . 
Gemiſchte u. unbeſtimmte Zwecke 


2 702| 28,36 2 758 21,5210 260,4 27,01 


20 
76 


0,16 17 


17, ^ 


b) In den Gewerbegruppen. 


0,14 


93,4 


11,32 1 358 10,as|109 870,5 1411 154 2712 


5, „64 720, 5,14] 39 296,0 
4,09. 506| 4,08 18 120.5 
11,84. 1484| 11,0152 643,0. 
2,5. 318 2,54] 8 595,8 
2,51 376 3,00 3 228,1, 
25,88 8 227 25 781248 444 7 
6311! 738| 5,888 76 516, 
1,52, 189 1,510 5 101.0 
6. 794 6, ,83| 27 666,0 
14,72 1 801 14,360 58 528.7 
2.69 389 3,10 9415, 
0,08. 9 0, ¿07 314,5 
1 46, 186 1,48 7 655,8 
0,01 2: 0,01 5,0 
0,17 26 021] 10115 
0,65 69 0,55] 3070, 
0,50 56 0,49] 24772 
1,48  234| 1,86| 33099 
049 — A4 0,38 2603,| 


0,01; 120,1 
5,05 46 371,6 
2,40 24 036,9 
19,1 198 560,5 
1,10 10 839,5 
0, 42 6 253,6 
81 91 319 399,2 
9,83 129 176,7 
0,66. 6 660,8 
9,55 8441241 
7,52 68 958,6 
131, 155354 
0,04. 374,2 
0,8 11 726,3 
0,001 106,9 
0, 13 1 301,5 
0, 89 2 638,3 
0,33 2 511,2 
0, ‚43 6 224 1 
0,33 2 401,8 


Durchſchnittlich wirklich ausgeübte 


1. Jan. 1901 


Pferdeſtärk. Proz. Pferdeſtärk. Proz. 


0.01 56,4 
14,82] 55 765, 
4,46] 20 236,3 
2,31] 9 219,7 
19,04] 69 324,3 
1,04] 4 404,6 
0, 50 1 966,8 
30, „69122 787 4 
12 41 35 312 ‚6 
0,64 2 840,5 
3,31] 14 061,1 
6,62] 28 895,5 
1,19} 5 034,0 
0,04 108,0 
1,13] 3 863,6 
0,01 5,0 
0,12 529,3 
02 1 335,5 
0,244 1 351,5 
0,60] 1 725,9 
0,23 LI nl 


Leiſtung 


ferdeſtärk. 


10. 11. 12. 
5 808,1] 1,53! 8 929,5 
3 638,6 0,96: 5 008,3 
11 523,9 3,03 15 853,6 
12819,0 8.37 18 393,7 3,66 
33 789,6 8,89| 48 180,1 
21 528,5) 5,86 28 445,8 
31659 (an 5 729.8 
15 658,8; 4,12| 20 232,5 
11 085,50 2,92 18 370,7 
12 840,6 3,88) 19 823,9 
4987,5 1, 3111 8 738,1 
69 266, du 18,22 101 340,8 
27 300,0 7,18 88 929,7 
1 489,8 0, 39 2 333, ,8 
23 259,» 6,12 23 113, ,8 
7 628, A, 2 oi 8 963. 0 
6 919, 0 1 „82 7 662, 
7 414, D 1,9 8 688,6 
68878 1,1 81140 
10 483,4, 2,76 15401,1 
91 382,1, 24,04 108 206,6 
40 867,5 10,75| 50 165,8 
5 1447 1,35 10 590,8 
73675 194 11 802,8 
81772 2,15 9746, 
8 156,1 2, 14, 11 696,3 
1 897,9 0, ‚so 2 166,0 
8 778,3 2, 311 12 601, BC 
80 389,0 21,1 1108 769,8 2 
6 466,8 1,70 8 259,6 
3 529,1 0,93 4 097,7 
152054 4, ‚oo, 19 879,8, 
11 733,8 3,09 14 560, | 
17 29 90 485,3, 


27,11, 


0,01 66,4 


14 ‚67 81 503,9 


5,32 23 855,8 
2 "m 11 890, 
18. ,23| 91 069, 5 
1,1 6 173,9 
0,52 3 257,9 
82,30 152 228,6 
9 29| 58 393,2 


0,75] 3 513,7 
3.70 17 440,1 
7,60: 33 605,3 
1,32 6 983,6 
0,03 131,0 
1,007, 5477 4 
0,001 54,0 
0,14) 632,1 
0,35; 1 134,2 
0,36 1 343,5 
6,45 33004 
0, 31] 1224 71 0 


— — —— —————— —çW— —¼ ͤ⁰ñ1————— — 


1. Jan. 1901 1. Jan. 1906 


Proz. 


0,47 


Mittlere 


Bir: tert, 
geiftungi- | tts s 
fähigkeit ecütte tri hp 


| 


| 


1. Jan. 
1901 


46, 68 
39 AS 
69 26 
59/4 
64,961 


75,18 
83, s 


61,7 


39. 762 


Bferdeftärten | Pferdeſtärten 


einer Maſchine am 


1. Jan. Ii. du un 
1906 | 1901 


59,991 21,92 2% 
47,92] 19,06 334: 
90,58 34,0 ds 


70,20 27,99 548 


70, 
4 


74, 71 121 „54 37 8° " 
d 78,45 24,84 361 
71,8 6710246 46 HA? 514 


187 ‚83 21, 59 20 


1,52 44 ‚83, 51. 81 20, 53 d 
1,78] 61 ‚es 


1,61 


51,93 


8.6 67, | 


66,4+] 30,89 51v 
55,56] 23,95 250 
98,44 44 30,0 01 un 


21,50] 75, og 841 73 85, 71 395. 


2,10 
2,36 


85, 
38, pil 


45,52 


95,84| 42,04 dui 
51,21| 17,26 36.6 
74, 13) 24,16 36,11 


1,94| 63,89] 56,08| 24,78 38. 
2 sa| 44/95, 50,2 32,5: 25 


21,61 


57 22 
75,08| 
90,48 


121,470 46 32 635 


27,18) 77,6 99,91 88,9 #4 


0,01 


16. ,19| 83,87 


b 10 


4,74 60 sch 


2,9" 


39 5 


18,10]111,4 
1,23| 31.6 
0,05] 11,1 
30,25] 82,9 
11,:0|108,2 


0,10 
8,47 
6,68 
1,39 
0,03 
1,09 
0,1 
0,12 
0,22 
0,31 
0, ,65 


024 
Bujammen |11 569, 100,00 12 513, 100, 00778 568,0 100,00 1 1040 856,0 100,00|380 174,5, 100, 00 503 279 8 8 100, 00 


1,06 3,13 33 
113,0 42.57 600 
64,410 81 04 35 
47,50 19,62 95% 
133,80 50,60 61,5 
34,09 16,19 132,1 


13, 97 6,0 

og ol 41,01 4" 
175,04) 49,95 P 
35,240 16,14 1%! 
43,54 19,24 21 
ag aal 16,9: 1 
89 ad 16,19 1: 
41,58 12,00 14, 
68,4 22,5 24 
56345] 5,0 nm 
50 99] 24,4 2” 
88,21 17,5 


44 80 255. 95^ 
, 26,60] 10,09 DI 


54, sal 22,55 21. 


) 11 
82,99] 92,96 % 


 — —— — 


— m 
Tabelle 14. Leiſtungsfähigkeit ber Dampfmaſchinen in den Verwaltungsbezirken getrennt nach Gewerbegruppen. 


Summen der Leiſtungsfähigkeiten der Maſchinen in Pferdeſtärken bei den Gewerbegruppen: 


Gejamte | L on Iv. | VI. VII. VIII. IX X. XI. XI. | an ' XIV. | xv. XVII 
| bis 
Leiftungs- Qand. | RES Induſtrie Forſt⸗ Induſtrie Induſtrie In⸗ en 
Verwaltungsbezirkfñe | fähigkeit | und Dergbau | buftrie Metall der | Che en gebe. | der der Nah. „lde Bau- | Roltgra- 

; unb b e . aft · i ler. Ij ung3- 

in Pferde- Forſt⸗ ` Se ber Maidi. miſche SC Tertil | Papier in Ho r A tleidung ge phiſche u. 

Härten wirt. Hütten. Steine | arbei- | nen und In ; Neben. | inbuftrie induſtrie y e un un NK b eb 3 
ſchaft wefen j und | tung Werk. duſtrie pro: uſtrie | gants, | Genuß. Rein ITT" (TTT ſammen 


1. 9. 6. 7. 8 9 10. 11 12 13. 14. 16. | 16. 17 | 18 
Amtsh. Bautzen 17 995,80 — 1665, 1 635, 296,1 TN 178,| 418 61214 3 618, 226 940,1 2 007,9 % 498 — | 261,8] 133,4 
Kamenz. 10 206,5) — , 234,8 1 108,7) 7456 14266 — 16, 6 264,10 1545 31,2 4199 355,0 511 — | — 
Löbau 35 960,1 — 31,9 10529) 120, 38486 18,1 425 27 885,1 205, 26,9 776,9 1911,9) 453,9] — 25,6 
Zittau 375480) — | 12661 658.0) 855 64663! 124,1 2185 263248 1600| 182, 13157 9816 4245 — | 88,1 
Kreish. Bautzen |101 105,5] — | 3 199, 4 455,8 577,012 262,1 320, 314,6 65 594,9 4 138,2 262,9 3 452,8 5 256,40 9793 — | 325,5 
Stadt Chemnitz 682654 — | — 515,43 010,9 85 878, , 263,6! 226,1 22 555,0 114,3 194 8774 3 307,0 198,0 — 140,01 158,8 
(mt. Annaberg. 11 185,0 — 27,0 156,9 1141! 6179 475 156 37436 49124| 59,2 691,5 240, 496,5 — 61,7 
„Chemnitz 37 761,8 4,3 15 160,5 939,5 482,4 4436, 572,6 15,2 13191,5| 12184: 70,1 516,5 106,5 245,4 — Gs 
Flöha 42 659,90 — 31258 103,3 983,3 152,6 135,4 81 4024 57493 54,6 2065, 942,01 748, — — 
Glauchau 40 896,1 — 12 57 379,7 298,7 256,0 70869 130,9 25, 15 344,9! 2 083,1. 46 5 343,2 1560, 55,9 — 9,7 
Marienberg 17 418,8] — | 422,5 598,511 066,2 1 825 9! 157,5: 32,7 4 3528 52750 22 5 3 061,3, 10616 40 a — = 
Kreish. Chemnitz |217 686,80 4, ‚si 2 821,8'5 032,960 328,5|1 324,7! 448,2! 90 590,9[19 352,5 273,00 7 615,2] 7 818,51 786,5| — 211,702 089,3 
Stadt Dresden .. | 728785| 0% — | 115,22 215,046 560,9 839,8 564,7] 1 526,2 1493,1| 862,0 1390,5,10 239,6! 390,8 — 372,8 306,2 
SE Dippoldiswalde] 4 586,1 — | 7288. 77, — | 2644 — 7750] — 25708 — | 6156 2565 — — 
Dresden⸗Altſt. | 46 505,0 — 22 133,1 4 658,6| 148,4 8 6428 445,4 100,3) 1501, 2 346,80 222, 1278,10 8 734,10 98,6! — 99,51 1016 
Dresden⸗ enn. 17 088,8| 4,7 | 1931,41 638,7] 3 628,6 2 109, 4 115 12034 8758 1,0 1 028 6 4 327,1) 131 A — — 
Freiberg . 17 459,0 12,3 51444 828,7 482,8 2 088,6 20,1 1217,| 29104; 449,8 3 344 A 9114| 683 — | — 
Großenhain . | 16 7543| — | 840,5 408,5 1 128,6 1 805,5 4763 2 106,1 508,2| 422,1 8655 84761, 16, 74,1 — 
Meißen 173334 — | — 4900,60 2355 1298 1 926, 4 340,80 776, % 7064 105, 2 ES 97,6 
Bima..... 87 013,0 p 102 a 3 287,9] 9974| 2 069 go 46 2148 3079258578 91,0 29539 13064 1708 — | 28, 
Kreish. Dresden 229 618,3] 17,4 38 196,9 19 140,306 122,66 655,4 [6 474,91 593,0] 9 793,539 903,8/2 823,9 12 183,25 755,2] 970,8| 74,1! 528.5 485,7 
Stadt Leipzig. 101971] 0,8, — 389,601 234,5 38 511,11 316,911 383,70 29 655, 2864,11 479,4 1 607,6, 7 745,801 032,292, 9 970,84 486,4 
smag Borna 20 815,4] 4,4 15 643,7 1048,90 310,8 313,6 119,“ — 607,2 485,2 132,9 271,1 794,0 895,90 — 3,2 
Döbeln . 24 017,2) 6,4 269 650,|1 099, 1195,0 181,1 92, 3010,2/113946,9| 53,8 1043, 1632,6| 774,3 — | — 
Grimma. | 206921 — 582,5 5 229,1 213,1 12260 8728 14, 6155 3 125, 8213 897,0 65692 67011 — . 122 
Leipzig . 22 711,6 Ze 2277,1 8618935544 3 372,5 561 H 703,1 1 553,1 406,| 140,8! 661,4 3 9306137650 — , 188,0 
Didag z. . | 3868, 724,6 08 476,1 276 8 1984 897 — 834,01 237,1 12815; 222,0 — | — 
Rochlitz 23 623,44 — =r 217,1 14238 — | 216l 12 694,1 6 713 d 127,5 719,1 1 509.660 18,2) — — INA 


Kreish. Leipzig [217 690,5| 14, 


18 530,0 12 A 12 504, d 630, 30,6146 51 518,1 3 318, 72 414,0| 48 226,027 541 0 2 289 7 5 436,3 22 463,1 4 988,292, 10 171 ¡816 251,5 


| | 
18 936,8] 5,7, 787, 572,5 450,0 17358 — 45 9534, 67,80 578,8 


Amtsh Auerbach. 887,1 503,3 839,0) — | — 

: Dinig . 10 426,3 41 203 2 129,2 1175.20 — Ha 7016,16 — 53,6; 411,7 441,4 844,1 — 75,4 
Plauen. . | 417869 — — | 16890 1105 96865 825 324,9 256565, 768,8 196,9 703,8 20429 137,2 — | 124,2 
ER 29 337 ei — ' 1 403,0, 511 64 141,5| 1 299, ‚5 100, 4 0,1! 1601, 816 624, 1 896; 16719! 353,91 492,3! — 10,9 
Zwickau . . 173 697,0 48,8 4378,20 843,1 89992 2176 1445 61 485,120 779,9 142,4 2 051,0 4984 76 278, 


Kreish. Zwickau 274 184,684, 


7 349,5 5 674,8 22 896, 400,5 183,9 105 194.2 38 241,21 011,3 5 725,0| 7 665,6 
| 


70 488,7 


Tabelle 15. e der Dampfmaſchinen auf die ö i verteilt. 


Zahl der Dampfmaſchinen vorne [Summe der Leiſtungsfähigkeit der Maſchinen] Durchſchnittliche Inder geit vom 1. Jan. 1901 bis 1. Jan. 1906 


bezeichneter Klaſſen vornbezeichneter Klaſſen in Pferdeftárten Leiſtungsſähigkeit PI C Š 
— € 5 — einer Maſchine m err ge mer 
Naſchinen mit einer Leiftungsfähigleit von am 1. "De am 1. Januar in Pferdeſtärken | Gefantleiftungsfähig- Durchſchnittliche 
O MO DA MEG E — |] Reit in Pferdeſtärken a 
1901 1906 190! 1906 1901 | 1906 | 1901 | 1906 am 1. Januar | in "Bier dius en 
abſolut “Sm = i 10 abſolut auf je 100 1901 | 1906 pete beſeitigt (WC, OU" 1 
1. 6. 7. | 


| 
3466 27,37 27,68] 7307; 


8. 9. 10. 11. 12. 13. | 14. 15. 


7881,9! 091 0,76] 2,1! 2,27] 18086 11245! 211) 223 


a) unter bis mit 5 SES . | 3166! 
b; über ö bis mit 20 | 


5 z 31443117 27,18 24,85] 34 991,8: 34 801 A 4,49 3,34] 11,13, 11,16] 52587| 5454,85; 10,09. 10,93 
í : 20: = 50 z 2140, 2221|; 18,50 1771] 697315: 72 377,0 8, 96 6,95] 32,58 32,59| 12479 1/10 303,80 33,10 32,40 
S = 50: = 500 s 1489| 1652! 1287 | 13.17 [105 017,1! 117 068, 13, 39 11,25] 70,5, 7086] 23504,5,12 439,40 72,32 | 72,82 
ñ :100 . z E Se 1029 7,48 8,220|119 815,9| 142 269, 15,39 13,67 138,36 138,26 | 30 453,9 10 872,16 137,18 137,62 
200 Bferdeftärten d e Ee 164, 1058 6,60 8,4|441701,0| 666 isi 56 13 64,03 | 518,15 | 629,95 | 243 181,2 25 559,4 762,32 , 567,98 

Zuſammen |11 569 12 543 100, 00 100 ‚001778 508,01 040 386,0 100,00 | 100,00| 67,30 82,99 [316 656,3 65 754.5 1229 | 40,66 


l 


==> WAS === 


Tabelle 16. Die Größenklaſſen der Dampfmaſchinen verteilt auf die verſchiedenen Gewerbegruppen, Dampfipannungen 
der zugehörigen Keſſel und Dampfausnutzungen der Maſchinen am 1. Januar 1901 und 1906. 


Zu a) Gewerbegruppen e sa der Maſchinen mit 2 Leiſtungsjähigkeit in Pfe rdekräften von 
Zu b) Dampfſpannung des bez. der au, 5 über über 20 über 100 über 200 

gehörigen Keſſel Maschinen und . bis mit ^10 bi8 mit 50 ol über 1000 
Zu o) Dampfausnutzung der Maſchinen 1901 | 1906 | 1901 1901 | 1908 | 1901 | 1906 


1. 


a) In ben vornbezeichneten — 
I. Land- und Forftwirtichaft . 18 171 13] 11 u^ 3 — —— — | —| — — 


III. Bergbau u. Hüttenweſen ..] 1310 | 1358 | 362| 308| 309| 302 Se E 1700 173] 1111 140} $85| 1111 19| 35 6| 14 
IV. Induſtrie der Steine u. Erden] 652| 720 111| 140| 90, 84| 181| 177| 170| 1961 72 89 21| 28 5 4 32 2 
V. Metallverarbeitung . . . 473| 506 | 112| 123] 153| 143] 113| 114] 58, 74] 23, 3?| 12) 14 2 6 — | — 
VI. Induſtrie der Maſchinen uſw. 1370 1 484 312| 347] 327 310| 283. 290] 189, 203] 100 115] 83 113] 42] 62] 34 4 
VII. Chemiſche Induſtrie A 272 318] 93| 114] 97 106] 37 42] 25 27] 14 20 5 5 1 4 — — 
VIII. Forſtw. Nebenprodukte uſw.] 291 376 154 201] 87! 104] 41 51 8| 13 1 5| — 2 — | — I — 
IX. Tertilinduftrie . . . . . . 2994 | 3227] 925 978] 708! 740| 406, 416| 381, 408| 307 338] 179] 2244 55 74 33 4% 
X. Bapierinduftrie . . . . . . 707 738 | 140| 155] 144, 122] 169| 148] 102| 107 63 71 58| 77] 21, 30 10, 2 
XI. Lederinduſtrie 176| 189| 45| 48] 66 60 49| 44] 11| 18 9 13 3 6 — J] — | — | - 
XII. Holz. und Cdjnipitoffe . . .| 731 794 | 125| 142] 201| 189] 218, 228] 137, 1601 39, 55 11 19 — 11 — | — 
XIII. Nahrungs- u. Genußmittel .] 1703 | 1801 | 440| 491] 746| 730| 254| 279] 136| 152] 74 83] 38, 44] 12) 19 3 3 
XIV. Bekleidung und Reinigung.] 311] 389 101| 128] 82| 103] 72| 80 33| 47| 17, 22 r l 
XV. Baugewerbe .. . . . . . 9 9 3 8 3 2 — | — 2 3 1 l — I! —Í| — | — I — — 
XVI. Polygraphiſche Gewerbe. . 169 1861 46 67| 47 311 31| 31] 27| 30 13: 12 4 10 1 5| — | — 
XVII. Künſtleriſche Gewerbe 1 2 11— | — Uh — I — 11— —-I — =l — =l-—,-— 
XVIII. Handelsgewerbe. 20 26 8| ml 3 d 2 al 4 4 2 el 10 ail 
XIX. Verkehrsgew. (ausſchl. Schiff.) 76 69 50 44] 11 15 2 2 2 21 — | — 8 6 — — — — 
XX. Beherbergung u. Erquickung. 58 56] 19 20 12 10 4 5| 16| 12 7 A9—¡i¡=l=| — — — 
XXI. Häusliche Zwecke 1710 234] 90 123] 37 48] 23] 23] 110 18 9 17 1 5 — — — — 
XXII. Gemiſchte u. unbeſt. Zwecke. 57 44] 16] 12) 15 10] 123! 10 7 4 4 5 a — — 1 — — 


b) In den M lae dira dead lar Sllaffen der zu den Maschinen gehörigen Keſſel. 
unter bis mit 2 Atmoſph. Überdruck 27 2 11 — SN ee | Es 
über 2 big mit e Überdruck 3194 Mr 1 152 956 1199| 945| 479 361 225 182 78 o 53 38 7 7 


1 
e Dos e e 2828 | 2661 | 676| 660] 990: 944] 655, 594] 311| 291 151 1331 38 32 5 5 T 
e 6 e e 7 7 z 1813| 1788] 3960 412] 369: 391] 434| 415| 326| 301| 170, 154 96 88] 17; 20 5 7 
e H + = 8 8- z 2255| 2863] 530, 725| 369, 467| 429 572| 436, 526] 279 324] 155, 185 45 DI 12 13 
e 8 ¿+ >» 9 is z 618 |. 980 | 175| 281] 57 90 69 124 94 163] 101, 147] 93| 133] 20: 30 9 1 
e 9 s 510 e 7 569 | 1198] 142| 344] 112 177| 57| 114| 73| 155] 730 157] 58| 142 3 83 13 2t 
» 10 Atmofphären überdruck . 263 548 68| 138] 46 102) 17 41] 24! 34] 14] 50] 25 59 23] 44] 46 a 
e) Mit vornbezeichneter Dampfausnuntzung der Maſchinen. 
ohne Kondenſatio hb 10 335 11 005 J3 16313 SCH 31193 "A 2 p 2 133[|1 243|1 396] 541| 663] 185! 2261 23, 33 7 y 
mit Kondenfation . n 1234 | 1538 3 25 88] 246| 2561 325 366] 333: 451] 135 207 811 1% 
ohne Erpanfion . . 2 » 2. 22.2. 4679 | 4807 |2 80912 B 1 41211 ii Ue 294| 113; 114] 53, 59 30 37 4, 5] — | — 
mit ed pills iaa EE 6890 | 7736 | 357| 58041 73211 70511 882,1 92711 37611 538] 813, 970, 488; 640] 154, 235] 88| 141 
und zwar: | 
mit fefter Erpanfion . n 659 9691 242 455] 274| 347] 95| 107] 26 33] 13| 17 6 7 1 1 2^ E 
mit von Hand verftellb. Expanſion.] 1797 | 1607 600 521 767 6671 580] 519] 953| 2251 78 79 45 56 10 11 4 5 
mit ſelbſttätiger Expanfion . . . 4434 | 5 160 55, 731 691! 691[1 207/1 308 10 097 1 280 7221 874] 437| 577 223 82 134 


Zuſammen [11 569 12543 [3 166 3 166|3 144|3 117]2 140 2 azılı 489 1 652) 866 1 0291 518! 677) 158 240] ss 14 


Tabelle 17. Die Größenklaſſen der von 1901 bis 1905 aufgeſtellten und beſeitigten Maſchinen getrenut nach beu 
E Dampfipannungen ber zugehörigen Keſſel und Dampfausnutzungen der Maſchinen. 


— — — — — Ce — — | 


—— M — MÀ — = um 


Von 1901 bis 1905 wurden en Tampimafchinen 


Zu a) Dampfſpannung des bez. der zu- mit einer Leiſtungsſähigkeit in Pferdeſtärten von 
nebörigen Keſſel insneſamt 8 über 5 | über 20 über 50 über 100 | über 200 | über boo aber 1000 
Zu b) Dampfausnutzung der Maſchinen m auf wenger bis mit = bis mit 50 | ie mit 100 E mit 200 | bis mit 500 | bis uM n 
auf. E fh auf: auf. be |j, be be. | auf , be îe | be 
geſtellt feitiat geen ſeitigt geſtellt eti geſtellt EDS KA feitigt getelt ſeitigt Igeſtellt ſeitigt geſtellt ieitigt geſtellt 
1. 8. 4 | 56 [s. WE , 10.11. | 12. | 38. 18. 19 


a) Qm den 3 —— jen ia zu den Maſchinen gehörigen Reife 
unter bis mit 2 Atmoſph. Überdruck 


über 2 bis mit 5 Atmoſph. Überdruck 228 SE 113 250 74 199 19 82 16 32 E 15 1 6 — — — — 
BB» 6 “+ , 372| 415 134| 109| 136, 154| 60, 96] 3 38] 7 13 2 40 — l — — 
6 2᷑• d 7 2 . 255 214] 83 44| 62 56] 43| aq 36 af 18 17 11 6| 1 2 pe 
27 „ 8 , 731| 238] 209| aal 100 53| 172| 68| 28 38] 731 16| 43) 9| 5 1 1 — 
.8. 9 . , 297 48| 96; um 90 13 35 9 54 5| 39 s| 39 1| 110 el 3 — 
9 :10 + , 416 77 158 19| 57 21 31| 13) 55 110 610 o 59 al 41 — | 14 — 
- 10 Atmoſphären Überdruck . . 228. 25] sol 4 43 el 17 3 3 el 19 al 26) a au 3 371 3 
b) Mit vornbezeichneter SEN wä Haren 
ohne Sondenfation . . 222.20. 2212] 1510| 854] 503] 486° 404] 365| 307 149 15 57 16 8 1 an 
mit Kondewiation 2 . 2. . .... 379| 107 2 1 ñ 5| 12 11 5 E 73 34 1245. 17 74 8 51 3 
ohne Erpanfion ......... S898 7551 5771 450] 208 223) oi 41 au 19) 19 13 l 3 1 — —. — 
mit Expanfion.......... 16031 862] 279 48] 284 2760 3161 277] 3011 153] 210 66] 166; 30 au o 56 3 
und zwar: | | 
mit fefter Erpanfion . n. 398 103] 2411 30] 108| 41 31| 25 11' 6 5 1 o — — — — — 
mit von Hand verſtellb. Expanſion . 104 286 D 10 An 1161 31 108 7 42 6 7 7 2 1 1 is 
mit ſelbſttätiger Expanfion ... f 1191. 473|] 32 8 1311 119| 254 144| 288 105] 199 sef 157 280 sa d 55 3 


) 
Zuſammen | 25911 1617 856, 504| 492] 499| 377| 3180 3251 172) 22200701, 1810 a aal 9| 56. 3 


321 


Tabelle 18. Größenklaſſen der Dampfmaſchinen nach den verſchiedenen Bauarten am 1. Januar 1901 und 1906. 


uber 200 
bis mit 500 


1901 1906 


15. 


170 


358| 501 


über 500 


bis mit 1000 
1901 | 1906 


16. 17. 


Q3 Va bi 


31 
106 
4 6 

5 1 
12 


— 4 
10, 15 
148| 221 


Bauart der Maſchinen Geſamtzahl Zahl ber Maſchinen mit einer Leiſtungsfä h igkeit in Pierteftárlen von 
ſowie M der 5 und über 5 über 20 über 50 über 100 
Kolbengeſchwindigkeit Maſchinen weniger bis mit 20 | bis mit 50 bis mit 100 | bis mit 200 
8 9 1901 | 1906 | 1901 | 1906 | 1901 . 1906 | 1901 | 1906 | 1901 | 1906 | 1901 | 1906 
1. 3. 8. 4.5. | 6. 7. | 8. | 9 | 10. 11. | 12. | 18. 
I. Nach dem Bewegungs- 
mechanismus. 
A. Mit rotierender Belle . . . . . 10 098 10 471 2 14711 978|2 854 2 74912 044 2 093|1 446 1 593 ii 007 
und zwar: 
1. Schubturbelmaſchinen 9 971 10 352 [2 097.1 93702 831 2 72702 03012 08101 43111 > 833, 989 
2. Oszillierende Maſchinen. . 60 52] 45 36] 15 15 — — | — 
3. Balanciermaſchinen 61 46 1 1 7 4| 14 11 15 9 16 13 
4. Rotierende Maſchinen 16 221 4 4 1 3| — 1 3 1 5 
B. Ohne rotierende Welle . . . . . 1471 | 2072 1 0191 488] 290 368] 96 128 43 59| 16 22 
und zwar: 
1. Direkt irtenbe Hubmaſchinen . 1458 | 2063 j1 0181 488] 290; 368] 95 128; 39 55| 12, 19 
2. Mit Balancier wirt. Hubmaſch. 13 9 l —| — | — 1| — 4 4 4 3 
IL Nach der Zylinderzahl. 
1. Einzylindrige Maſchinen . . . [19 332 29 475 |2 37012 21802 833 2 7241 9992 0491 35311 500| 642 778 
2. Zwillingsmaſchinen 1393 1951 77411221] 274| 340] 103] 122] 77 92 66 77 
3. Andere mehrzylindr. Maſchinen [84431117 22 27 37, 53] 381 50] 59] 60] 158 174 
III. Nach der Zylinderlage. | 
1. Maſchinen mit wager. 3ylindern|!8 801 |29 859 [1 85112 2852 2402 221|1 899/1 961[1 3691 527| 789 948 
2. Maſchinen mit ſenkrecht. Zylind.] 2613 | 2538 [1 24011 121] 846| 835] 223| 241] 119| 123] 75, 78 
3. Maſchinen m. geneigten Zylind. 95 911 30 24 43] 46 48 19 1 1 2 8 
4. Maſch. m. oszillierend. Zylindern 60 52] 45 36] 15 15 — | — | — 1 — | — 
IV. Nach der Steuerung. 
1. Maſchinen m. Schieberſteuerung | '9 847 |?10 38803 110/3 41313 030 3 0011 954|2 02011 080/1 170| 456 505 
2. Maſchinen m. Ventilſteuerung .| 1062 | 1 464 9 8| 20; 25 60, 871 236| 309| 288 395 
3. Maſchinen mit Hahnſteuerung .| 340] 351 16| 17| 411 37] 68; 61 119| 123 63, 13 
4. Maſchinen m. Kolbenfteuerung .| 107| 138| 29| 26| 14| 26| 13| 16| 20| 23| 14| 13 
5. Maſchinen m. gem. Steuerung.! 213| 202 2 2| 39 28] 45 37 34 27] 45 43 
Kolbengeſchwindigkeit. x 
lo inter Im owes 20 28.04 15 163 |25 497 |2 97713 28611 8021 780| 293| 329 67| 69| 17| 23 
2. 1 m bis unter 2m. . . . . . 5163| 5294] 189 180 33111 323/1 767|1 79201 18811 264] 524 548 
3. 2m und darüber . . . . . . 1243| 1752] — | — 111 14] 80 100 234! 319| 325 458 
Zuſammen 111569 12 543 [3 166,3 46613 14413 11712 1402 221101 489 1 652 86601 029 


Hierunter 1) 4 Dampfturbinen, 2) 13 Dampfturbinen, 3) Drillingsmaſchinen. 


Tabelle 19. 


T DER ne tellte E 
i 5 
Bauart os SE 1901 1/1905 mi PR Py 20 „ E ms] ] 
Kolbengeſchwindigkeit neu oul, 1 be neu : nei be neu neu 
de a geſtent Teirigt en ſeitigt KARAR: och SR 
1. 2. 8. 4. , 5. 6. | 1 8. | 9 10. | 11. 
L Nach dem Bewegungs- 
mechanismus. 
A. Mit rotierender Welle 1828 1 455 264] 383] 3880 473] 340, 311 306 169 
und zwar: 
1. Schubkurbelmaſchinen . 1804 1423] 259] 369 385] 470] 3380 308] 302| 163 
2. Oszillierende Maſchinen . 7 15 5 14 1 il — | — 1 eg 
3. Balanciermaſchinen 1 16] — | — | — ° — a — 6 
ES Rotierende Maſchinen . 116 211 — | — 21 — 2 1 3 — 
B. Ohne rotierende Welle 763 162 592 121] 104] 26] 37 7| 19 3 
und zwar: 
1. Direkt wirkende Hubmaſchinen .| 763, 158] 592 120] 104 26| 37 6| 19 3 
2. Mit Balancier wirk. Hubmaſch. . — | 4| — ll —| — | — ibo RA 
IL Nach der Zylinderzahl. | 
1. Einzylindrige Maſchinen . . 1554 214111] 327| 430| 371| 470| 332| 295| 286| 150 
2. Zwillingsmaſchinen 7110 153 524 74] 99 25| 36 23] 26| 14 
3. Andere mehrzylindr. Maichinen| 326 53 5 — 22 4 9 — ] 13 8 
III. Nach der Steuerung. | 
1. Maſchinen m. Schieberfteuerung 2 003 21462 | 849| 494] 474| 480| 346| 288] 202) 135 
2. Maſchinen mit 8entiliteuerung .| 468 66| — 8 1 2| 19 8 97 10 
3. Maſchinen mit Hahnfteuerung . 51 40 3 2 4 5 5 71 19 19 
4. Maſchinen mit Kolbenſteuerung 42 11 4 5| 10| — 5 9 7 3 
9. Maſchinen m. gem. Steuerung. 27 38| — | — 3 12 2 13| — 5 
Kolbengeſchwindigkeit. 
1. Unter Im 11158 2824] 821 469] 251, 267] 58 73] 14 8 
2. Im bis unter 2m. . . . . . 847 716 35 35] 237| 231] 288| 242] 203, 141 
3. 2m und darüber . . . . .. 586 771 — | — 4 11 31 31 108, 23 
Summe 12591 | 1617] 856 504| 492| 499| 377 318| 325, 172 


Qierunter 1) 9 Dampfturbinen, 2) 1 Dampfturbine. 


a 
feitigt geſtellt 


518| 677 


über 100 


bis mit 100 | Big mit 200 


neu 


i 


über 200 


158| 24C 


Größenklaſſen der von 1901 bis 1905 aufgeſtellten und beſeitigten Maſchinen. 


bis mit +00 bis mit 1000 


eu 
ſeitigt nt. feitigt 


2. | 15. 14 15. 
212 75| 181| 32 
208 70 180 32 
== BI =: ee 
4 — 11 — 
100 4| — 1 
100 3| —| — 
— 8 1 
172 54] 55 10 
14 s| 6| 8 
36 17| 120 15 
sol 49| 380 14 
130 22| 109 13 
10, 4| 7 2 
E 11 12 — 
2| 3| 15 4 
9 6 1| 1 
58 540 92, 11 
155 19| 158, 21 
222| 79| 181| 33 


über 500 
J dn 

sciet ſeitigt 

16 17. 
81 9 
76 8 
1 1 

Al: — 

1 

1| — 
11 2 
5 1 
66 6 
7 2 
68 5 
2 1 
9 = 
3 1 

4l 
3, 2 
75 7 
821 9 


fiber 1000 


1901 | 1906 


steht 


Zahl der neu aufgeſtellten un und beſeitigten Maſchinen mit einer Leiſtungsfähigkeit in in Pferdeſtärken von 
über 1000 


be · 
ſeitigt 


u— ma. — 


Tabelle 20. Die Geſamtleiſtungsfähigkeit der Dampfmaſchinen in Pferdeſtärken auf die verſchiedenen Bauarten verteilt. 


b) 1901/1905 neu 1 aufgeſtellte unb  befeitigte Maſchinen nach der 


a) Maſchinen nebenſtehender Bauart, nach der 


durchſchnitt lier 
geittungéàhitet 
einer Meitıze 


in Bierdeitarle 
neu auf. 
geftelt Dele: 
16948 ' 43. 
168,8 431 


durchſchnittlichen 

Leiſtungsfähigkeit 
einer Maſchine 
in Pferdeſtärken 


Leiſtungsſähigkeit in 
Pferdeſtärken 


Leiſtungsſähigkeit in 


Bauart der Maſchi nen Zahl Pferdeſtärken 


1. I. 1901| 1.1.1906 


1.1.1801 1. 1.1906 1.1.1901 | 1. I. 1906 


be. 


neu auf⸗ neu 
ſeitigt aufgeſtellt 


geſtellt 


beſeitigt 


1. 2. 3. | 4. 5. 6. | 7. 
I. 
A. Maſchinen mit rotierender Welle. . [10098| 10 471 763 385,6 1 020 260,6 | 75,60| 97,44 309 804,5 
1 Schubkurbelmaſchinen . .| 9971| 10 352 755 439,8 1 008 864,2 | 75 76 97,46 1804 1423| 304 477,8 61 919,3 
2. Oszillierende Maſchinen 60 52 210,0 312, 4,50 6,00 1 15 85,1 48,3] 12,16 321 
3. Balanciermaſchinen 61 46 7 561,3 6 267,5 | 123,96 | 136,25 1 16 509,3 1926,8| 509,50 | 120. 
4. Rotierende Maſchinen 16 391 1114, 348168] 19,8 | 229,37 *16 61] *4782, ^30,0| 295,77 305 


9,02 1L» 
9,02 93 
— & u 


763 162] 68818] 1829, 
168| 158| 68815! 14723 


B. Maſchinen ohne rotierende Welle. . | 1471| 2072] 15182,4| 20 625,4 16,22 | 9,95 
1. Direkt wirkende Hubmaſchinen . | 1458, 2063] 13 086,3 18918,6 898! 9,17 
2. Mit Balancier wirkende Hubmaſch. 13 9 2 095,6 1 706,8 | 161,20 | 189,64 


II. 
1. Einzylindrige Maſchinen . 19 332 29 4751323 712,9 | 2375 540,8 34,69 89,603 1 554 [1 411] 81 634,5 37 965,2] 592,5, 26% 
2. Zwillingsmaſchinen . .| 1893. 1951] 60 485,1 68874,8 | 43,42 35,50 711 158] 14 020,3 6 446,4] 192 42. 
3. undere mehrzylindrige Maſchinen 844 11178394 370, | 596 470,4 | 467,26 | 533,99 326 53] 221 031,98 21 342,7] 678,01 102; 
III. 
1. Maſchinen mit Schieberſteuerung . | 19847 110 3881337 948,8 376 399,4 | 34,32 36,23 2 003 51462] 70 584,8 | 37 708,86] 86,4, 357 
2. z e Ventilfteuerung . .| 1062 1464| 337 408,7] 527 924,4 | 317,71 | 360,60 468 66 | 208 529,0 21 437,5] 446,57 | 32401 
3. e = Hahnfteuerung . . 840 351| 38 208,6 44418,4 | 112,38 | 126,55 51 40 7 731,56 8820,]| 151,0 e 
4. z s Kolbenfteuerung . . 107 138| 31401,, 50399, | 293,47 365,21 42 11] 191249 411,0| 455,35 37 
5. : . gemifchter Steuerung 213 202] 33600,7| 41744,4 | 157,76 206,66 27 38| 10 716,1 2876,72 396,8 15% 


Zuſammen | 11 569 12 543 | 778 568,0 1040 886 o] 67,30 8299 | 2591 | 1617| 316 686,3 | 65 754,5 12223! 4" 


Einſchließlich 1) 4 Dampfturbinen mit einer geſamten Leiſtungsfähigkeit von 4,5 Pferdeſtärken, 2) 12 Dampfturbinen mit einer gefamten E von 4228,5 Pierbeiá:!”. 
3) 3 Drillingsmaſchinen, 4) Y Dampfturbinen mit einer geſamten Leiſtungsfähigkeit von 4 254,0 Pferdeſtärken, 5) 1 Dampfturbine mit einer Leiſtungsfähigkeit von 30 Pferdeftárten. 


Tabelle 21. Das Alter der Dampfmaſchinen verteilt auf die einzelnen Gewerbegruppen. 


u 


Maſchinen nebenſtehender Gewerbegruppen von 


h) E 
5 Jabren | unbela: 3 


Bejamt-] m. 


| I 
zahl ber über | 35 bis über 


! 


6) d) e) f) g) 
30 bis über 25 bis über [ 20 bis über 15 bis über [10 bis über 


Gewerbegruppen Ma: 35 — d 30 Jabren | 25 Jahren 20 Jabren 15 GEN 10 Jahren 5 5 Jahren und darunter Alle: 
ſchinen EU Proz. Proz. Pro Pro I Proz. INN En. 
Zahl ys Zahl der N ber Zahl t Zahl SC | Zahl de | Zahl SH Zahl] ber | Zahl °“ 
Gruppe Gruppe Gruppe Gruppe. Grupre Gruppe Gruppe Gruppe dc 
1. 2 „4. 5. 6. 7; 8. || 9 | 10 | 11. | 12. | 13. | 14. 15. | 16. | 17. | 18. || 19. 9 
Í 

I. Land: und Forſtwirtſchaft 17 1 5,88, 1| 5,88 | 1| 5% 3 17,5 3 17,365 2 11,76 2 1117 —| — EE 

III. Bergbau und Hüttenwejen . 1 358] 141; 10,38 | 
IV. Induſtrie der Steine u. Erden 720] 33) 4,58 35 4,86 H 389| 34 4,72 124 17,22 98 13,61 210 29,17 82 11,55! 7610: 
V. Metallverarbeitung 506 | 23“ 4,55 | 19 3,75 19| 3,5 48! 919 | 90 17,79 69 13,64 116 22,92 64 1265 58 114 
VI. Induſtrie der Maſchinen ufm. . 1454| 82 5,53 | 82 5,53 48 3,23 98 6,60 174 11,78 221 14,89 484 32 610 159 10, 136 91 
VII. Chemiſche Induſtrie 318] 19 5,97 10 3,14 21 6,60 39 12,26 46 14,47 49 15,41 51 16,04 48, 10, 10 35 11; 
3761 21 5,58 8 , 90 23, 94 30 5 


VIII. Forſtwirtſchaftl. Nebenprodulte. 
IX. Textilinduſtrie : l 
X. Fapierindujtrie . 
XI. Lederinduſtrie 


409, 1267 316 9 
124 16,80“ 42 Dt 
18: 9,52 29 153 
98. 12,34 101 122 


3227 | 199 617 212 6/55) 174 5,39 
738| 37 5,0 38 515 29 3, 
189| 12 6,51 11, 6,23; 9 4,6 


322 9,98 517 16,0 513: 15,90 565. 17,51 
| 88 11/92 125 16394] 125 16,94 130 17,62 


2,13 22 5,888 36 9,57 55 14,68 42 1117 | 72 19,15 
16 sall 7 14,29 37 1958 | 30 15,87 


159 1171 90. 663, 114 8,39 163 12,00 173 12,74 223 16,4 164 12,08, 131 9 
| 


XII Holz- und Schnitzſtoffe 794] 43 5,2 44 5,53 25 3,8 62 7:81: 135 17,00 96 12,0% 190 23,93 d 
XIII. Nahrungs- und Genußmittel 1801245 13,60: 243 13,19 119 6,61 166 9,22 235 13 D 241 13,38 | 278 15,44 145| 805] 129 +1 
XIV. Bekleidung und EE l 389 | 17. 437" 18 4,63 14 360] 22 5,65 55 1414 57 14,66 93. 23,91 72 | 41,105 

AV Baugewerbe .. ; 9| 11110 — ̃— — — | E EE. 11,11 5 55,56 2 22,22 — — — 7 
XVI Polygraphiſche Gewerbe. 186 4 2,15 14 7,58 15 8,06 25 13,440 27 14,52 20 10,55, 36 19,36 41| 22/04 4 2, 

XVII Rünnlerijche Gewerbe 2] —! — | — — — — le a es — — | — | 210000 — — 
XVI L Handelsgewerbe . 26| — — EE | — — — — 4 15,38 9' 34,62 6 23,08 7 2693 — — 
XIX. Verkehrsgew. ausſchl Schiffahrt; 69| 16 23,19 25 36,28 8 11,59 2. 2,90 1 145 8 11,59 3 4,35 1 1,46 6 15 
XX. Beherbergung und Erquidung. 56 1 148 1 1,7800 — — 2 3,57 14 25,00 17 30,86 14 25,00 5 8,55 2 Gr 
XXI. Häusliche Zwecke 234 4 1,711 15 San | 20 855. 13 5,55 30 12,82 ES 18,80 42 11,95. 57| 24,36 9 3» 
XXII. Gemiſchte u. unbeſtimmte Zwecke 44] 7,1691 " 6 13,81 3; 6,82 D 11,6 | 5 11,56. 15,91 6 13,5% — — 51% 
12 5434906 7 22 941 7,50 645 5,14 T 095| 8 8,73 1 831 14,60 1 1833 14,622 553 20 m 686 12,65 ¡1 158 9,1 


Zuſammen 


Tabelle 22. Das Alter ber Dampfmaſchinen in Verbindung mit ber Dampfſpannung der zugehörigen Keſſel, 
der Dampfausnutzung, Bauart und Kolbengeſchwindigkeit der Maſchinen. 


— t SŠsSq aII ”e”?ImIçVIOoGI$IIRC⁄ÉI€II£I£I€I£€III€I€I€I€I€ŠIÉII€IÉ€IÉIZI€II,I<$IIIIII€I€ÉI€I€€ŠIZIÉ€I9I$IKC£I£WII£IIK/II€KO€<L$YII€⁄IŠI<$£ÉDI<z£$£IIIII<DIXIIEIEI I IÉI€$€I£<I2IŠIICIUI ” D AAA . mm m nn — —— — ŘŮŮ. 
Zahl der Dampfmaſchinen 


n a) I dd des bez. der zugehörigen C € aan -- —-- UG . E 


8 i) 
u b) Dampfausnutzung ber Maſchinen a) b) c) d) e) f) g) h) 
Rd exit $e eee Aal "SSC über |35 bið übec| so sis aber | 25 bis über | 20 bis über | 15 bie über | 10 618 ürer | 5 Jahren unbefannten 
Maſchinen à 35 Jahren | 39 Jahren] 25 Jahren | 20 Jahren D Jahren 10 Jahren 5 Jahren fund darunter Alters 
u d) Jahre ab. auf uf je ab- auf jef b. auf je]. ab- auf je] ab. auf je auf je je] ab. auf je] ab. auf je] ab. auf je] ab. auf je 


100 |iolut| 100 | iot:t.| 100 | ſolut 100 ſolnt 1% | folut | 100 | folut | 100 | folut 
5. % 1-10 138: 38 116 136 | 36 


ſolut 100 ſſolut 


100 [Flut 100 
FF 


4. 


a) In den vornbezeichneten Dampfſpannungs klaſſen der zu den Maſchinen gehörigen Keſſel. 


iter bis mit 2 Atmoſph. Überdruck. 21 0,7] 6 0,06 3| 0,321 — | — 2| 0,18 1| 0,05 3| 0,16] — Kes 4| 0,25 2| 0,17 

yer 2. e 5 z e .1 2484| 19,80 [440 48,57|440| 46,76] 301) 46,67] 291 26,588 299 16,333 177 9,66] 134 5,25 72 4,54 330| 28,62 
e 5 e 6 e z .| 2661| 21,22|198 21,85|197| 20,94| 133 20,62| 367 33,52] 633 3457] 408 22,261 260 10,18] 154 9, 71] 311, 26,97 
e De e 7 z z .1 1788 14,25 | 96 10,6o]106| 11,26] 881 13,64 146 13, 33] 328! 17,91 431 23,511 301;11,79f 135 8/51 157| 13,62 
E e 8 z 2863| 22,83 1106; 11,700118 12,54! 74 11,47 173 15, so] 318|17,37 450 24, ,55| 909 35,61] 488' 30,77] 227| 19,69 
* 8 e 9 z 4 980 7,81 34 3, 7151 26| 2,76 17 2,61 Dol 82| 4,48] 134 7,31 373 14,61] 216 13, 62] 43 3,3 
Am E. e 10 z > .1| 1198| 9,55 20 9,21 37| 3,93] 29 4,50 * 3,29| 119| 6,50 143 7,80 411| 16,10] 341 21,50 62 5,38 
: 10 Atmoſphären Überdruck . .| 548| 437] 6| 0,66] 14| 1,49 3 0,6] 25| 2,28] 51| 2,7 87 4,75 165| 6,46 176! 11, 10) 21 1,82 


b) Mit vornbezeichneter Dampfausnutzung der Maſchinen. 


aſchinen ohne Kondenjation . . 11005 87,74 |849| 93,711871 92,56 607 94,111 999|91,23]1 597 87,221 536 83,8002 105 82,45]1 311 | 82,66]1 130 98,01 
aſchinen mit Rondenjation . . . . 1538 12,26 57 6,20 700 7,44 38 5,89 96 77 234 12; 78| 297 16, 200 448 17, 55 275 17,3] 23| 1,99 
aſchinen ohne Expanſion . 4807 38,32 47,79 448 47,61] 296 45,89 455| 41,55] 554 30, 26) 594 32/41 886 34,70 519 32,72 622 53,95 
aſchinen mit Expanſion . 7 736 61,68 [473 52, 211493 59, 39] 349 54,11 e 58, 45|1 27 77 69, zall 239 67,5911 667 65,301 067 67,281 531 46,05 
und zwar: | 
mit feſter Erpanlion . g 969| 7,73] 64| 7,06 i 3,61] 26| 4,0] 41| 3,5 103 5,62| 107| 5,84] 236 9,25] 240 15,13] 118) 10,23 
mit verſtellbarer Grpanfion. . . .| 1607| 12,51 [316/34,8s[294 31,24] 179 27,75] 219| 20,00 12,02] 85| 4,63] 71 2,78 42 2,65] 181|15,70 
mit ſelbſttätiger Erpanfion . . . .| 5160| 41,14] 93|10,27 165 17,54] 144 22,33] 380| 34,70] 954 52,1001 047| 57,1»|[1 360 53,27] 785 49, 500 232 20,12 


e) Mit vornbezeichneter Bauart bez. Kolbengeſchwindigkeit. 
Nach dem Bewegungsmecha— 


nismus. 
Mit rotierender Belle . . . . . 10 471| 83,48 [847| 93,49|847| 90,01] 604 93,e4|1 052, 96,071 716| 93,72[1 533| 83,631 812| 70,98|1 016, 64,061 044| 90,55 
und zwar: 
1. Schubkurbelmaſchinen . . . 10 352, 82,53 [812 89,63|838| 89,05] 592 91,7801 043, 95,251 708) 93,2801 525; 83,201 800 70,5101 004| 63,31]1 030 89,33 
2. Oszillierende Maſchinen .. 52| Dal 6| 0,66] 5| 054 12| 1,86 8| 0,73 3| 0,17 1| 0,06 1| 0,04 4| 0,25 12| 1,04 
3. Balanciermaſchinen 46| 0,37] 29| 3,20 3| 0,23] — | — 1| Oo 5 0,27} 5 027 — | — 1| 0,0% 2 0,15 
4. Rotierende Majbinen . . . .| *21| 017 [—| — | 1| 010 — | — | — | — | — | — 2 0,10 11| 0,43 N 
Ohne rotierende Welle 2072| 16,52] 59 6,51] 94| 999 41| 6,36] 43] 3,93] 115 6,28 300 16, 37] 741 29,02] 570 35,944 109 9,45 
und zwar: 
1. Direkt wirkende Hubmaſchinen | 2 063, 16,45 55 6,07] 94| 9,9] 41| 6,36] 42 3,84] 114 6,23 " 16,311 739 28,94| 5703594] 109 9,45 
2. Mit Balancier wirt. Hubmaſch. 9 0,7 4| 04] — — | — | — 1| 0,09 1| 0,05 1| 0o] 2| 00[ — | — | — | — 
II. Nach der Zylinderzahl. 
Einzylindrige Maſchinen . . 9475 75,54 [862| 95,15[875| 92,00] 598 92,711 978| 89,321 540 84,111 310/71,47[1 414| 55,39] 824 51,961 074 93,15 
Zwillingsmaſchinennn 1951) 15,55 35) 3,86] 58| 6,16] 41 6,36] 62 5,66] 141, 7,70] 304 16,58] 717 28,08] 525 33,10 68 5,90 


Andere mehrzylindrige Maſchinen [1117 Sal 9 0,9] 8 0,85 6| 0,938 55] 5,2] 150 8,9] 219 11,95] 422 16,53] 237 14,94] 11 0,95 


III. Nach der Zylinderlage. 
⁄ Raid. mit wagerechten Zylindern |19 859| 78,60 [594| 65,56[653| 69,40] 446| 69,15] 836| 76,35|1 498| 81,8s2]1 489| 81,23|2 154| 84,37|1 426| 89,91] 763| 66,18 


- jentred)ten e 2 538| 20,23 [304| 33,56[275| 29,22] 178 27,80 243 22,19] 312/17,01f 319/17,41] 385 15,08] 150| 9,46] 372| 32,26 
z - geneigten e 94| 0,5| 2| 0,22] 7| 0,74] 10| 1,55 H 0,3] 18| 0, 9s] 24| Lal 13| 0,51 6| 0,38 6| 0,52 
z „oszillierenden 52| 0,42] 6| 0,66] 6| 0,64] 11| 1,70 8| 0,73 3| 0,16 1| 0,05 1| 0,04 4| 0,25| 12| 1,04 


IV. Nach der Steuerung. 
. mit Schieberſteuerung 0 388 82,82 849 93, 7188110 86,19] 555 86,05] 959 87,58|1 507 82,3001 514 82,601 977 77,44|1 123 70,811 093 94,80 


e Ventilfteuerung . . 1 464 11,67] 28 3,09] 51, 5,42 39 6,05] 93 8,49] 211 11,52] 211|11,531| 438 17,16 379 2389 14 1,21 

e e . . .| 351| 2,80 14| 1,55] 61| 6,48] 23 3,56 8| Daat 60] 3,28] 69, 3,7 61 2,29 33] 2,08] 22 1,91 

e z benfteuerung . . 1380 1,10| 2| 0,22 7| 0,74 5| 0,78 5| 0,46] 21 1,15] 16 0,57] 42| 1,64] 32| 2,02 8| 0,69 

e e gem. Cteuerumg. . 202] 1,61 13| 1,43] 11| 1,17] 23| 3,56 30 2,744 32| 1,75] 23| 1,25] 35| 1,57] 19| 1,20] 16| 1,39 

Kolbengeſchwindigkeit. | 
A oz v9 , E 15 497| 43,82 [587| 64,79[540| 57,38] 354|54,88| 449| 41,01 573 31,29] 634 34,591 011 39,00] 724 45,65] 625/5 4,21 
ir mmm 5294| 42,21 [305 33, 66379 40,28] 276 42,79] 592 57 02] 876 47,79] 909 35,61] 429 27,05] 484 41,98 
n und darusbse salai 1752| 13,97 | 14 1,55 22| 2,34] 15| 2,33] 54| 4,93] 214|11,69] 323] 17,62] 633 24,79 433 27,30[ 44 3,81 
d) Im Königreich am 1. Januar der vornbezeichneten Jahre. 

WU u re Z u ka Sg aru 6 244/100, 74| 1,19] 96| 1,54] 318 5,09] 547| 8,76] 807|12,9»|1 517 24,29] 917 14,69|1 327| 21,25 641| 10,27 
Mia a a De 8073/100,00|132, 1,641273| 3,38] 467| 5,78 752 9, 3111 436 11, 79] 896 11, 101 408 17, 4401 905 23, 60 804 9,96 
TVT 9677 100,00 1329| 3,4003900 4,03] 637 6, 5811 300 13, 43| 871 9, oo|1 340 13, s5]2 109 21,sol1 736| 17,94 965 9,07 
JJ 11 569/100,00 1589| 5,09|549| 4,75]1 126 9, cl 764| 6, ‚soll 220 10, 55|2 018 17, 4411 897 16, 4002 306 19, 931 100 9,51 
„„ toruew e s 12 543/100,00 [906| 7,221941| 7,50] 645 5.14 1095 8, 7311 831 14, soll 833| 14,62]2 553| 20,35]1 586 12,65 1153| 9,19 


Hierunter 1) 12 Dampfturbinen, 2) 3 Drillingsmaſchinen. 
Zeüſchrift des Königl Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 
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Tabelle 23. Urſprung ber — ES in Verbindung mit den verſchiedenen Altersklaſſen, Größenklaſſen und Bauarten 
. am 1. Januar 1901 und 1906. 


Zahl der Maſchinen 


zu a) Alter —imsgejami | ſäqhſiſchen Urſprungs anderen deutſchen Urſprungs] ausländiſchen Urſprungs 
zu b) Groͤßenklaſſen nach der Leiſtungsfähigkei -- 


unbekaunten Urſprungs 


* 1901 1906 ES | ME |] wor i 196 | 191 180 
zu c) Bauart 1901 | 1900 | ab. von ab von E | von | abe | von von | ab: von | eb. | von 
ſolut 100 | folut | 100 int folut | 100 | folut | 10u E 100 | fofut 100 || ſolut 100 

1. 5 6 7. | 8. | 9 10. 11. 12. 18. | 14. | 15. | 16. 17. 18. 19 


a) Nach den vornbescidjucten 1 


a) über 35 Jahner 589 906| 439 74,53 77,04 129| 14,24 | 1,3; 7 0,2] 37| 6,28 72 75 
b) 35 idu über 30 Jahre EEN 549 941] 448 81, 60 714 75, 88 145| 15,41 4 0,73) 27 2,87 38 951 55 Da 
c) 30 s. DS d g Wu. wow 1126 645 868 77.09 500| 77,52 sal 109 16,901 30 2,68 14| 2,17] 65| 5,7' 22| 3⁄4 
d)25 » = 20 < ...... 764 1095] 597 78,14 831 75,89 242| 22,104 14 1,8] 15| 1,37 29| 3,0 7 0, 
e) 20 + 154 1220 | 1831] 931/76,3111 358| 74,17 429/23,43J 17 1,39 39, 2,13 9 0,1, 5 03 
EL 15 = e 10 x 2018 1833|1 519| 75,271 231| 67,16 533| 29, 08 42 2,0 69 3,76 3| 0,15 — | — 
g) 10 e St e e e d 1897 25531 283| 67,631 419) 55,58| 544 TA 681 013 39,68 se] 69| Aal 120| 4,70 1| 0,5 1 0 
h) 5 Jahre und darunter. .... 2306 1 5861 282 55, 60 725 45,1| 910/39, " 778 49/05 113 4,90, 80 5,05 1| 0,04 3 Ou 

unbelannt ........ 1100, 1153] 436 39, 64% 457 39, 64| 135 12, 27 154 13, 38] 34 3,0 36 3,12] 495 45,00% 50613, 


b) Nach den vornbezeichneten Größen klaſſen be Leiftungsfähigteit. 


a) unter bis mit 5 Pferdeſtärken . 3166 | 3 4661 633 51,581 487 42,901 076: 33,9% 481] 42,73] 173] 5,16 222) 6,41] 2840 Ban 276 7% 

b) über 5 bis mit 20 Pferdeſtärken] 3144 | 311712 230 70, 930 115, 67, ‚| 616 19, 59 700 22,46 55 1,75 63| 2,0| 243| 7,73 239 Ve 

c) = 20 e = 50 e 2140, 222111 630 76,171 639 73,80 as 18, t3| 446 20.08 27 1,26 32 Lal 95 4, uj 104 4, 

d) + 50 + = 100 : 1489| 1652|1 138 76,431 252 75,78] 290 19,4% 346 20,%% 22| 1% 21| Led 39 Ze 33, 2% 

c) e 100 + 200 e 866 | 1029] 653 75, 40 156 73, 47] 184/21 Si 242 23,52] 13 1,50] 15 Lag 16 al 16 LA 

f) + 200 « 500 : 518 677 376 72,50 479 70,250 123 23,7: 26,00 ½ 18 3, 19 2,81 1 0,1% 3 Qu 

ei - 500 - -1000 i 158 2401 92.58,3| 130 54,17) 51.32, m 92 38,30 15 9501 18 75] — | — | —, — 

h) «1000 Pferdeſtärken 88 141] 51.57,% 75:5349) 28 31,22 49 34,0 910,2 17120] — | —| — | - 

c) Nach den vornbezeichneten Bauarten. 
I. Nach dem Bewegungs» | | | 

mechanismus. 

A. Mit rotierender Welle 10 098 | 10 471|7 33072 597 410 70,77|1 982] 19 ETT 21,09| 1530 1,511 166| 1,58] 633| 6,2 624) An 
und zwar: | 


73,33 3159,61 3 5,00 9173] — | = | — | — 13| 21,07; 121234 


1 
2. Oszillierende Maſchinen 60 520 44 


| 
. Schubkurbelmaſchinen . . .| 9971 | 10 3527 245| 72,66 7 347 70,971 961| 19,67 2 234, 21,58] 150| 1,50% 163| 1,58] 615 pe 608. 5, 
3. Balanciermaſchinen 61 46| 3963,93 28 60.87 15 24, 59] 13 28,2600 2 3,28 11 217] 5 8,2 4| Sw 
4. Rotierende Maſchinen 16 221 2 33,333 4119,05 3 50,00 15 71, 43 1 16,67 2| 9,52] — „ 
B. Ohne rotierende Welle 1471 2072] 473 EE 523 25,24 774 52,62 1 261 60,86 179 12,17 241 11,05] 45| 3,06 47 | Je 
und zwar: | | | 
1. Direkt wirkende Hubmafchinen | 1458 | 2063| 463) 31,75| 515 24,98] 771152, 1 260 61,0| 179 12,25, 241 11,68] 45 3,09| 47 | Ze 
2. Mit Balancier wirt. Hubmaſch. 13 9| 1076,92 8 | 88,89 3 93, 08 | Dopo eee A ems | d 
II. Nach bet Zylinderzahl. | | 
1. Einzylindrige Maſchinen . 9332 29 475]6 881, 73 H 6 816/71, 941 670/17, dl 1 895 20,00 124 1,3 122) 1,29] 657| 7,04, 642 6,7 
2. Zwillingsmaſchinen 1393 | 1951| 407292 459 23,2 802 57,57 71 241 63,1] 170 12,20) 229 11,70) 14] Loi 2214: 
3. Andere mehrzylindrige Maſch.] *844 | 91 117] 515 61 0 658; 58,91 284 33, 65 396 35, i| 38 Am 56 5,01 7| 0,83 7| 06 
| | 


| iss d 
1. Maſch. m. wagerechten Zylindern 8 801 | ?9 85946 036, 68 548 298 63, 8802 068 23,502 2 769 28,09] 266, 3,02 343| 3,48] 431| 4,90 449 4,5 


HI. Rad der Zylinderlage. 


2. a e ſenkrechten : 2613 253811 67063 9101 552 61, 15) 654 25 03 724 28, 53| 55, 2,10“ 52| 2,05] 234| 8,96, 210| 8; 
3. z - geneigten : 95 941 53/55,;9;, 52 55, 32| 31 32.03. 30 31,91 11 11,58 1211977] — | — | — | — 
4. + z v8zillierenden ` 60 52] 44173, ^ 31 59, 61 30 5,00 9 17,31 e e 13, 21,67) 1223, 
IV. Nad der Steuerung. | | | | J | 
1. Maſchinen mit Schieberfteuerung 984710 3886 624 eh 471! 62,29]? 3271 23,63 2 958! 28,18 247, 2,51, 311, 2,99| 649 6,59 648| Däi 
2. a - Ventilfteueruna . . 1062| 1464| 714 67,23) 983 67,14] 287 27,02 411 28,07 55: 5,18 67 4,58 6| 0,57 3| 0,2 
3. > e Hahnfteuerung . .[ 340 351| 264] 77,55 285 81,20 56 16,47 17 13,39 8 2,351 10 2,85] 12 3,53 9| 2, 
4. : - Kolbenftenerung . Í. 107 1380 47 43,03, > 40,58] 40) 37,98; 62 44,934 1816,82, 1611,59 2| 1,87 Au 2," 
5. - z gem. Steuerung P 213 202]. 154 72,30 IS 46 21,50 — 54 26,3] ` 4 n 3| 1,19 91 4, pus 1j 3, 
Zuſammen [11 569 | 12 54307 803 67,157 933 63,»:] 756 23, 3 532 28,16] 332 P 671 an 
Hierunter 1) 4, 2) 19 Dampfturbinen, 3) 3 Drillingsmaſchinen. 
Tabelle 24. Urſprung der in den Jahren 1901 bis 1905 aufgeſtellten und beſeitigten Maſchinen, 
getrennt nad) den Gröpentiafien der Leiſtungsfähigkeit in Pferdeſtärken. 
I ERE Von 1901 bis 1905 wurden Maſchinen vornbezeichneten urſprungs PD QN 
TEN u mit einer Lelftungafábigtcit in Pferdeſtärken von Les Stef, 
š i | b) e) d) e) f) g) h) 
urſprung ber Maſchinen megeiamt - über 5 über 90 ber 50 über 100 | über 300 | über 500 
TERM 5 unb |: bis mit 20 | bie mit »0 | bis mit 100 bis mit 200 bis mit 500 bis mit u „aber 100 
MEA ont, | Be | enfe | be auf. | be auf. | be auf. be auf. auf. | de 
EA beſeitigt acitettt feitigt [acitelt feitigt [geiteTIt f itigt grftellt feitigt Igeſtellt ſeitigt CZ feitigt Igeſtellt wéi tige ellt ſeitigt 


1. 2. s. 4. d 6. 7 8 | 9 10. 11. , 
aus Sabien . >: 22. 1274 1144| 197 | 303 268 | 371] 252 | 247 235 135 25 1 
aus den übrigen deutſchen Staaten | 1090, 314 538 129171 77 102 54] 84 29 23 2 
aus dem Auslande. 106, 31 66181 11 2 7 3 d 2 8|-— 
unbekannten Urſprung s..... 121 128] 55 55 42 | 17 16, 12 3 9 xum Du 
Zuſammen | 2591! 1617| 856 | 505| 492 497377 316| 325 175 56 3 


zu a) Dampfausnutzung 


zu d) Bauart 


zu c) Leiſtungs fähigkeit 


cem ODD. ++ 
Tabelle 25. Die mehrzylindrigen Expanſi ons maſchinen. 


Ming Bahl der mehranlinbrigen Dampfmaſchinen am 1. Januar 1901 und 1:06 in den Gewerbegruppen 1 
a ————Á————— Pos a (A 
Muse | HL | IV. j V. 7 FI. | vit. VIII. T IX. | X. | XL Fur [XUL | XIV. f XVI [XVI XIX [XX aliyor vis 
š 2 ; : i 3 . XII. 

111 er) | de | | | BEBO Aë | SC | usse 
Ma 28 8 3 E55 | E |ë 3 2 t t E 55 E SB 23 33 E ES 
ſchinen SE |S2g| 88 | EEE | $2 E | e£ | .& S AS SZ ES | $E | 8t | E [ines 
2S 2.5 2 Fi sch ga £32 2 2 X GE as) ¡33.52 E e 2 2 i 8 

am | 83 (258138 | 255 | 85 883 $2 | 52 | 22 28. SSH së | 58 185 | E |, 
1. Januar] d (enn ys | ¿a | 82 [251 RE | &* | &2 ea ARE) a2 | SSR] ſſchinen 
w S = — | = — - TE - | SE - 8 w | SE — — S = S2 |= 2 2 x 
! = = 3 22 
zEEZEEESSEEEZEEEEEEE 38 881818 SSS S S EHE 
sa lena ym jj omma | || w ud | = i w | mm | wj w | w pi | w w | w || eat $ A | E E 


4. 6. 8.7.8. 9.10. 11. 12. 18. 14. 15.016. 17.18. 19. 20. 21.22. 28. 24. 25. 26 2 
a) Nach der vornbezeichneten Tampfausnutzung der 3 Maſchinen. 


=J 


28. 29 30. 31. 82. 88. 34. 35 


lá. ohne Kondensation 4190 249 0% 7| 6| 50 59 3 5 2| 439 53:14, 27/—| 1 7| 9|1818 2 3 3 8 3 45 2 1221] 73/13 
mit Sondenfation . 651 865 26 50 1519 14.21(166 216 1011 1| 2 234 290 86123 6 611 1655.70 11113 10 15 23 4 10 [253 40 
mit fefter Erpanfion .| 79 105 Hn 3| 3 3 2 1 20 22 1 1. 2| 4 24 28 4 en 4 " 6 6. . 217 32 7 
m v Hand verſtellb. Exp. 37 47 1j 1 m — 8 12 1 11 —— 11 „„ 1 710 —.— 2 jg 2 — 1150 4 
m. ſelbſttätig. Expanſion 725 962 SUM 23,28 19 26 188241 11 14, 1 91238, 30296 140 6 71321 160/72, 1316 1117 3 4 5 3 1423 [279 42 


38. 102 
H ` 238 
%.. 453 
91. 841 
06. 1114 
8....l 24 038,5 
8....| 717865 
% 156 513,0 
01. 373 362,6 
06 575 468,0 
56... .| 285,5: 
Al... .| 301,0 
t 

u 845,50 
n 443,95 
5. 616,5; 


b) Nach der vorndescióneten Bauart der . Maschinen. 
Bewegung mechanismus. | | | | E | | | 
abkurbelmaſchinen 7801 032] 33161 | GC 21/27 1194 eg 1316| 2 3 256 8:8 > ag L Du 24 61 72 1816 1318 3 4| 7 5' 1628 [299 47 
andermafdjinen . . 21 17 1 1 1 io ls SC 10 7 — 1 1! 5 6 —|— —.— = =) E, pb 5 
At wirkende Hubmaſchinen 88 63 519 — — — — 20 24 ——| 1 sa 22 —— || 5| 8|—— —— —— —— — 8] 261 1 
Balancier wirk. Hubmaſch 2 2 TID x TTT E tal = —— 2 le Se lie a ée 
| | P , i 
II. Sylinderzabl. a CE m ` | | IA || 
ijplinbrige Maſchinen. .|759 994| 38 67 2 32 2127189241 18161 2 5 T 296, 87 eb 6 1/18/25 678113 15131803 4 7 6.16 28 |283 18 
izylindrige Mafchinen . .| 54 73 11 ä ' —|— ! 16 21 — — | ——| 25 32 11 + — — 2| °! Si S al Sa se — 21 20 1 
ige mehrzylindr. Maſchinen 28 47 SZ —— E: d 11) 13|— |—| 1 10 9. 15 2 Mes SC 4 d d eds — — — 11 238 4 
: ! f | i ! | | | 
III. Zylinderlage. | e | , | | i | I E —- „ | | 
ch. m. liegenden Zylindern |610 837 29 63 230281521122, 165 912; 2 5,927295 83126 6, 7 7 12.17 [496310 P 11 17 2 2 2 — 8141261 34 
: Bebenben - 228 975|10 18 44 4] 6, 6| 94110 4 | 1 1/43/46 17 24 — —, 6 8/2126 34 21 1 de 5, 817| 66 18 
: geneigten s 8 2 --i--- pre 8 2 — —|—— —— Si „ — 1 
i | ; | | | 
IV. Stenerung. | E 2 | l ` | Bra | ! 
ch mit Schieberſteuerung .|869| 427| 25/34 | 15/16 m 14 109 120 6| 7| 2 4 8i 92142 49 2 3 pa : | 6| 6, 6 | 2, 2| 5 5/1324| 91 33 
' = Bentilfteuerung .|366| 549 B e 812, 511 70109; 5 7| 1: 2 1611218. A8 83 4 4 un 3 d 3 1 1 —-—| 2| 5195 12 
' = Habnfteuerung. .| 20, 29 11; 22 4 rk 6 8 4 Tl —|— —i—i 2 deesse edes 10 1 
^ = Rolbenfteuerung .| 19 27 ils 1| 1; ——i 11 12 dal 2 2 1. 2 Fee SES 2 as ----i 1 1| 8 — 
> =- gemifcht.Steuerung | 67 82] 1 402 2 2 —— 22 29 2 2 — — 23 23 5| 9|— — 112 5 2 2 2 2 — 12 1227 
SE e) Nach den 1 Größenklaſſen der Dugem 
a bis mit 50 Pferdeſtärk. 96; 129/1116] 4 4 1 1| 21| 27 2 27 2 4128; 371 8 1! 11 44 E 18,1, 1— ck S | 1 6| 36, 4 
ES0bigmit100 — - 59 60| 3 2 2 31 5 5ſ 18 16 — — 14 14 2 — 32 6 3 111 2 2 eed 31 13 8 
100 = = 900  - 168 174| 711, 8 d 5| 6 31 33 5 7, 1 1) 40, 39,18 16 3 3 5 6 12115. 18,6 4j 2 2—;-| 815| 36 17 
200 = = 400 + 235| 316| 916 7, 9; Ä 5i 56 me | 3 —. 1 81106 31 44, 11 2| 611/2326: 5 5] 1 5, 1 2 5, 8| 3: 6| 92 11 
400 = 41000 = 210, 300| 717, 5,6 Kr — — 77 99,80 43 EE 7 ad im E a 8 11 2 2, 1 1| 94,10 
1000 Pferdeſtärken sai 135| al 12 iA | 84. nc cc 33, 48111) 28 = „„ S 
Tabelle 26. Zahl unb Leiſtungsfähigkeit der mehrzylindrigen Expanſionsmaſchinen in den verſchiedenen Gewerbegruppen. 
Zahl bzw i Gewerbegruppen mn AM NEM 
. Januar] er me. r. III. Iv. V. | VL VII. VIL | IX. x. XI. xm | Xu. XIV. | XVI |XVDL| XIX. XX Bie 
"nf een |u outer. eiae A a EC . 
: ° i I ' i ) l b Gnuf. bi b 
weſen und Erben arbeitung, "ftr mente ns bie a eee Nan |" mittel d Seri ung Gewerbe pue Y gew: rbe ſammen 
| 


$ 4. | 5 | 6. 7 ! 8 9. 10. 11. 12. , 133. 14. 15. | 16. | 17. 


1. Zahl der mehrzylindrigen Maſchiuen. 

42 | LL Te à | = | 49 | 15 4 u j 1 5 | — — 1 

9 8 1 14 — 114 36 7 29 | 8 R 

18 14 7 44 m 1 | 183 | 178 4 | 9 53 7 10 1 13 | 9 

89 27 21 216 3 2733 100 6 | 18 73 13 | 18 3 1 16 

71 | 89 27 275 10 6 | 348 150 7 25 | 88 | 16 18 ' 4 5 | 31 

2. Leiſtungsfähigkeit in Pferdeſtärten der mehrzylindrigen Maſchinen. 
1067, 4 2336| — 893,7; 1384 — 15114 | 29067 327,2 27382, 56,8 | 4739| — | — 92, 
2317,86 641,7 3161, 19045 5256, — | 45544,8 8 755.4 901, 8 765,8 4551 10085. - | — 65059 
5 776,6 | 3 855,9 |1 418,3 13 737,0 1038.8, 26,6 „ 31 160,9 e 13 808, 953,2 13 5,8 125,6 3 772,2 1 143,7 
15 983.8 7 269,0 6 919,2 114 757.8 3 280,4 236,2 139 025,1 50 118,2 1353,8! 2 799,5. 92 017,12 4581. 2 825.9 581,5 2224,12 203,2 
48 619,9 | 9 473,9 621,3 197 691,8 102 004,4 1 585,3 5 218,1 29 125,8 5 874, 6 220,6 8196 1 792,9. 4 134,5 
8. Turchſchnittliche geiſtungsfähigkeit in Pferdeſtärken einer mehrzylindrigen Maſchine. 

266,55 116,80 — | 127, | 46,5 | — | 308,45 | 193,58 | 81,0 | 248/47 5680, 9/8 | — | — 9200 
257 50 80, 31 | 815,10 136,04 105,13  — 213,21 128,80 | 302,27 151%0 126,6 ios — 162,72 


| 399,2 | 

206,19 | 312,20 148,40 26,60 | 419,26 | 430,47 |1400), 141,04 260,54 136,17 | 131,58 125,60 290,17 | 127,08 
281,87 | 531,23 3 7873 509,25 | 504.18 225,03 105,553 | 301,60 , 189,08 | 217,38 193,83 | 317,73 141,45 
328,30 | 561,27 254,10 103,55 | 576,36 680,03 226,47 208,72 | 330,98 , 367,16 345,59 204,90 | 358,58 133,37 


320,92 | 239,71 
408,36 | 269,23 
614,86 | 296,06 


— 326 — 


Tabelle 27. Zahl und geograpbifós Verteilung der bewege Tabelle 28. Bauart der beweglichen Keſſel. | 
lichen Keſſel. ! Bahl der bewegten 
! Keſſel mit rornbeede 
EE ES | Bauart der beweglichen Keffel neter Ë un 
Zahl pe e Wir ruris E au EE 8 am 1. Ann ` 
e en inen in Pferdeſtärken 
Verwaltungsbezirke am 1. Sanur I : š am 1. Januar 1896 | 1901 1906 


1. 2. : 3. 4“ - 


1896 | 1901 | 1906 | 1896 | 1901 | 1906 
| | E a) Liegende Feuerbüchſenkeſſel m. vorgehend. Heizröhren 376 , 624 8% 


| 
| 
1. x 58585 4 85. 6. 7. | dav. ^ (6 bezw. re fleh. 1 ſe u. n Maid. | 
b) ſtehende Feuerbüchſenkeſſel mit Siederohren .]| 148 122 10 
Kate Sun: * 8 8 10 2 Sr So i 2555 y sd | davon 15 (20 bezw. 19) mit liegenden Siederohren | : 
` Seen ` ` 17 98 32 239 ; 6894. 817˙ O ſtehende Feuerbüchſenkeſſel mit vorgehend. Heizröhren] 94 71 d 
Zittau .| 838 38 40 | 367% 7201 11493. davon 7 (7 bezw. 6) ohne Maſchine | 
Š W AE | d) kombinierte Keſſel und Keſſel beſonderer Bauart . 40 | 29 
Kreish. Bautzen 80 105 125 12428 27280 42084 | e) ſtehende e UE ohne Feuerbüchſe 15 | 13 
| , | f) liegende engröhrige Siederohrkeſſel E 6 9 
ads Aae O 2 o A ps Bois 1 a | g) liegende Feuerbüchſenkeſſel mit Siederohren : 6: 6 
: Chemnitz LORS 23 18 19 2174) 377 A 13078 b) ſtehende engröhrige Siederohrkeſſel i 3 4 
Flöha y ues 17 18 14 1897 3908 4228 i) liegende Federbüchſenkeſſel m. rüdtehrenden Heigrohren 2 E 
- Ol d 1. 1219 117 118 258 305, 3913 | E) liegende Einflammrohrkeſſel — — 
Marienber eoe 18| 26 39 4904 610, 11695 D ftehende Einflammrobrteffel . . 1 1] 
: EE re A a LM E .— | m) ſtehende Einflammrohrkeſſel mit Querſiedern EER” 1: 1 
Kreish. Chemnitz 118. 127 144 1 90331 2 965,1 5 028,0 | n) liegende regele ohne Feuerbücheee | 
Stadt Dresden. .| *20 s19 226 2984 444, 7828 | ©) Rebenbe Walzenkeſſel mit Giederogren . . . . .[ 9 1. 
Amtsh. Bee ab ; 7 10 21 487, 587,7 1404, ` Zuſammen | 696 884 1» 
2 tesden⸗Altſt. 21 18 21 357,1 6525, 10095 Die unter d) aufgeführten Keſſel fegen ſich zuſammen aus: 
Dresden⸗Neuſt. 13 10 8 281,9 585,1 499,0 SR ae Aes ſich u i 34 | 2 
= Freiberg 15, 20 36 3550 5007 895,5 darunter ſoge nannte Simpfermotore ` 14 99 7 
„Großenhain 18 22 27 8295 827,7 11894 und kombinierte Reffelt. . . . "m 6! 6 
= Meißen 210 27 27 3592 876,2 1832, 


Pirna 33 1 258.6 28344 8546, 


| 
| 
M Tabelle 29. Neuaufſtellung und Beſeitigung der beweglió 
Kreish. Dresden d 172 222 3 667 7181,| 10 608,6 


Keſſel von 1896 bis 1905. 


| 
Stadt Leipzig.. . | 132| 177 169| 386112 7578, 8 522,7 prre ive 
Amtsh. Borna . .| 14| 21, 24 1965 878,7 903, wurden beweglic K 
z Döbeln . . . . 20 24 25 558,6! 858,0 1 032,4 Bauart der beweglichen Keſſel vorndezeichneter Ya 
Grimma 19 28 147 497,5 976,2 1 588,1 
„Leipzig 19 35 41 422,2 1 526,8 1 668,3 
= Oſchatz 14 19 18 233,7 478,3 453,8, 1. 
Rochlitz E 245,9 588, 824,1 a) liegende Feuerbüchſenkeſſel m. vorgehend. Heizröhren | 379 131 367 1 
Kreish. SE 237 334| 352 5 665 9 12 879,9| 14 993,0 | b) ſtehende e mit ES ^ . | 34 60 3 
| c) ftehende Feuerbüchſenkeſſel m. vorgehend. Heizröhren | 28 51 7 
ann: Ed Mad p: 15 1 9 4255 i Mos d) kombinierte Keſſel und Keſſel beſonderer Bauart. 16 27 5 
Plauen WEM 19 19 91 8651 7011 873 6 e) ftebenbe Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſee 3 5 2 
- EE ` : | f : f) liegende engröhrige CieberoBrtelel . . . . . 6, 3 4 
Schwarzenberg. 41 52 55 905,8 2 098,3 2465, | 
Zwickau 197 38 435 6805! 10687 12088 g) liegende Feuerbüchſenkeſſel mit Gieberobren . .| — — — 
vs. |——n M Iz —— —ä—— h) ſtehende engröhrige Siederohrkeſſel 8 2, ? 
Kreish. Zwickau | 113 nd 168 | 23388 480853 6773, | i) liegende Feuerbüchſenkeſſel m. rückkehrend. belröhr. — — °: 
Aien | y) liegende Einflammrohrkeſſel — — 2 „ 
Königreich 15696 | ^884 |51 011 || 14 817,6 80 552, 41 611,0 | 1) ſtehende Walzenkeſſel mit Siederogren . . . . 1 9497 
Hierunter 1) 1, 2) 2, 8) 3, 4) 4, 5) 8 bewegliche Keſſel ohne Maidine. Sufammen | 470 282 414 4 


Tabelle 30. Bauart ber + Maſchinen. 


Nach E onder Nach dem Zulinderdurch. 


Geſamt⸗ Nach der Zylinderzahl 


. . D A LN Per s UAR EE T n — M—ÓRM j E i) 
Nach bem Kolbenſchub Nach der Umdrehungszahl Nach der di dis 


meſſer FF 
en | ein- | [um me | GC un. über über über: un' über über über! un- über über über über o m imit 
Jahre er zylin. Amt: Dril lie. | fte ge. ter 100 150 200 über] ter | 200 300 400 über ter 20 40 70 100 qo | uno | bis bis bi s 
Wa- beige lings lings. und.] gen: . neig -bis bis bis bis 300 bis | bis bis | bis | 600 bis bis bis bis bis nber tec | uno uc un y 
ſchinen | ben | ben | ten | 100 | 150 200 300 mm | 200 300 400 600 | mm | mit mit | mit | mit mit 0, m| ter ter te d 


Maſchinen Bylindern mm mm mm mm mm mm 


01m 15m 2 u. 
26. 27. 78. 29 ! 


mm | mm 30 40 | 70 100 150 
15. | 16. 17. 18. 20. 21 27. 23. 24. | 25. 


1. SH der igi wis am 1. Januar ber bornbezeidneten Jabre. 


10. 11. | 12. | 18. 14. 


1836 . 335319 14 | — 185 148 153 92 65, 7| 761150 102; 7 — 1 339 187118 42] 21,172 19? db 
1891 . . .| 538|473| 23 | 1 d 372 163 ^ E 189 147| 146| 31 | 108; 206; 198 25 1| 1 4|34 202 229,68| 28 192 301 17 
1896 . . 688579 26 1 8215925 162 1 31 185 170 258 49116 234 293 44 1| 1| 4 25 246 342 70| 24 192 437 3 
1901 . . . 876688 37 — 156736 139 ı | 22 144 201 426: 84| 93 27 438 107 1| 1| 3118 253,589 62 18 148 601 10% 
1906 . . 1003779 40 — 183901 100 1 | 18 137 210 533 104| 84,240 539 138. 1| 1| 3 16 221 663 99| 161117 689 15 


2. Zahl der in den vornbezeichneten Jahren neu aufgeſtellten Maſchinen. , 
1886 bis 1890 | 367 30814 1 44272 92 327 109 93 114, 24| 85 129 132 20 1]|— 115 119176 56| 13, 112 292 1 
1591 = 1895 | 355284 11 — | 60|304 51 — [17 85 79 148 26| 60 110 156 29 — |— 17110 198 aal 7 aa 2 
1896 = 1900 | 469349 18 | — 102|433 36 — | 11 50 93 264 51 42 100 249 78 — —|— 2105323 89| 4 44385 "! 
1901 = 1905 | '413|319| 14 | — 79393 19, — | 2 49 88,235 38| 25 100,229, 58 —|— — 4| 46302 60| 3 28 275 * 

3. Zahl der in den Berndt eichneten Jahren beſeitigten Maſchinen. 

1886 bis 1890 [164 154. 5 — 5 85 77 2 20 38 88, —| 58 78 36 ?.— |—j— 120, 54,60 30 11 98 57 š 
1891 = 189 | 205178 8 - | 19|152 52. 111 Ee 56 41 s| 52 82 61 10, — 1 16/06 85 37| 6 81 108 ? 
1896 + 1900 | 281|245 7 1, 28|922 59: - | 20! 91| 62 92 16 65 97| 104, 15, —|—: 1 98126'47| 10, 88 169 1 
1901 = 1905 | 286223 11 — | 52)228 58, — | 6! 56| 79 127 18| 34 97.128 27 . 7 78 178 28 | 6 59 187 3 


1) Hierunter 1 Dampfturbine. 


. —— — — — A Er ù — 


N 
"-—-— "—— ^ eg = - 


=s. ^: ` eren 
Tabelle 31. Gewerbliche Verwendung der beweglichen Keſſel nach dem Stande vom 1. Januar 1301 und 1906. 


a Zahl der Keſſel mit 


er E ahl der Maſchinen mit einer Leiſtungsfähi teit Gcjamtleiftung3- 
der ore tigen | Diae der geht | momo. Hl id w ire edi fahigkeit 

Gewerbegruppen Keſſel in am 2) 1 b) 77S der Maſchinen in 

I. AIs u peniger über 5 5 u. a üb. 5 bi8 au 10 b. 20 üb. 20 b. 50 über 50 Pferdeſtärken 

1901 | 1906 1901 1906 | 1901 1906 1901 1906 1901 1906 1901 1906 | 1901/1906 1901 SC 19001 1906 

1. 9. 8. 4. 5. 6. | 1158 [3:1 16. 11. 12 | 13 | 14. | 15. || 16. | 17 ||18. | 19. 20. 21. 
L Land: und Forſtwirtſchaft . 1 10 30,06 6659 4| 4| 8 6] 5| 6| 2; 3 — 1| —| 1 e — 26,9 72,8 
II. Bergbau und Hüttenweſen . | 27| 25| 46502 44568] 9 5 18 20] 4| 4| 5| 3| 7, 7| 6 7 | 5| 4| 9204 9283, 
IV. Induſtrie ber Steine u. Erden | 154 |  184| 3 678,82 4755, 8] 18 14/136 170] 8 d 13 | 10 12 14 81 105 | 40| 49| 6 972,2 9 248,5 
V. Metallverarbeitung . . 179 71| 1161,27) 1340/17] 28 18 51 59] 25| 18 11 9' 18 14 16 23 8| 13| 18160 2 724,9 
VI. Induſtrie der Maſchinen ufm . | 119 | 143 2.893,54 3 848,98 21 22 96 191| 19| 16 13 15 19 22 28 39 A0 51| 5 6577 8 277,8 
VII. Chemiſche Induſtrie 14 17] 254,61 355614) 7 5| 7 12] al 6 2| — 1| 1 3 6| 4 5| 45652 708,0 
VIII. Forſtwirtſchaftl. Hebenprobuti: 110 111 94, 4 153,1 % 2 168 10] 2| 1| 1| 2| 5| 3| 1| 3 | —| 1| 127,1 230,5 
IX. Tertilinduftrie . . . 48 58| 816, ‚ss 947,02 18 11/30 47| 13 10 | 7 9| 8| 7| 9| 23110 9| 1 706,8] 1 989,7 
X prene: — 4 35 '30 1 085, de 128854 1 % % 29) 2|—| 2 ı 1 : 7 9 16 17| 28191 2 673,5 
. Lederinduftrie . . M" ,63 ‚49 | 4| —| —| | 3| 2| — 1| 1773 83174 
XII. Holz- und Schnitzſtoffe 203 248| 3229,14 4 320,3 54 38 149 210| 34 28 | 24 10 45 46 86 131 14 25| 4991, 7 465,5 
XIII. Nahrungs⸗ und Genußmittel . | 91) 102 141276 1 696,36 23 19 68 83| 16 13 17 19 19 20 22 28 17 22| 2 544,1 3 453,1 
XIV. Bekleidung und Reinigung .| 20 19 256, 65 280,758) 7, 5 13 14] 4| 3| 4, 2 5| 4, 4 7| 3 8| 5092 584,0 
XV. Baugewerbe. ek 8 4855 136,47 3| 2| 2 6] =| — 1| — | aliado! 49, 221,6 
ij une Gewerbe jw 2 ar 26| 483, A8, 496/63] 6 d 21 22 4| 1| 4, 4| 6| 7| 9| 8| 4 6| 7152 950,1 
Künſtleriſche Gewerbe . . . 2 2 56,62 56,8] — — 2| 2| —| — | — | — || —| — 2| 2 — — 93,1 93,1 
XVIII. cna erasa "n 2 1 38,60 33,00] — - 2| 1| —|— | — — | 1|—| d 1| —| — 58,6 46,5 
XIX. Verkehrsgewerbe 8 9| 2719; 298/08] 1| —| 7| 9| 2 2 2 1| —| — p 1| 4| 6| 735,30 849, 
XX. Beherbergung und Grquidung . 5 5| 1075 9845) — — 5 5 1 1 | — Pal 1] 2| al al al 1472 1445 
XXI. Häusliche Zwecke. Kei 517] 265 a 277,1 7 5 12 12 8| 3 | Tin 1 | 3 2| 3| 2| 3i 5| 409,00 4942 
XXII. Gemijchte u. unbeftimmte Zwecke 6| 109,25 118, ed 1| 1:61 51 =| —[. 1] 1 E 1| 1 4| 4| —|—] 1279 148,0 
Zuſammen |*884 *1011 |16 903,49 21 165 44) 214 157 |670 854 | 149 | 1201 112| 9 8157 159 288 88 408 1700218080 552,4 41 611,0 


Hierunter 1) 1, 2) 2, 3) 4, 4) 8 bewegliche Keſſel ohne Maſchine. 


Tabelle 32. Sonſtiges Alter und Urſprung der beweglichen Keſſel mit Unterſcheidung der gewerblichen Verwendung 
nach dem Stande vom 1. Januar 1901 und 1906. 


Zahl der beweglichen Keſſel 


im Alter von | unbelann- 


fen | ländischen betahntén F 


Ep meum — > 

Gewerbegruppen insgeſamt | über 25 25 bis 20 20 bis 15|15 bis 3 10 bi5 5 ||6 Jahren u. ten Alters 

KK: — < J Jahren SUA š Eug | Jahren Jahren 
1001 1906 1901 1906 1901 1906 1901 1506 1901 | 1906 1901 1906 1901 1906 1901 | 1906 1901 1906 E 11901 | 1906 
1 $. | 3. 4 rut q.d 8 T SOM O TOT 39 PE | 14. ! 10. 17. 18. 19. 20. | 21. || 22. | 28. || 24. | 25. 
I. Qand- und Forſtwirtſchaft 7 101 2 2 ET 2 2| ij 1, 4| 2| 2| 1| =|=] — 
III. Bergbau unb Hüttenwejen . . | 27| 25 5 dh 111301. 11 dl == 1. 81-81 2| 2 | 3| 4| 6 6| 4| äu 4| 31 —| — 
IV. Induſtrie ber Steine u. Erden [154 184| 17 15 127 161 9 7| 1| 1 12| 16 2, 11| 12| 89| 46 27 26 57 56 36 1| 1 
V. Metallverar beitung 79 77 18 11 56 63 4 3| a — 13 14| 9| 8| 12| 7| 9 15 13 23 | 2 10] 1| — 
VI. Induſtrie ber Maſchinen ujm . 119 143| 22 19 92 118 4 5 1 1 6 13 10 15 15 18 21 19, 20 46 46 | 31 "iE 
VIL Chemiſche Induftrie . . „% Mal eh 9|18| al 4121 r ahnen 3| 1| S.S Si SL al o] 
VIII. Forſtwirtſchaftl. Nebenprodukt 10 11| 4| 44 6| 7 „ omm. LP I 1 1| 2| 1| 4| 5| 2 2| 1 — — 
IX. Tertilinduftrie . . . 48 58| 11| 11 34 47 1! — | 2| —| 9| 60 2| 4 4| 7| 7| 5| 7| 191 17| 17 || 2| — 
X. Bapierinduftrie. . . . . [28 30] 2 2! 26 28 | =| =|| =] =| —| d 1 1| 2| 3| 410 13 10 8| 6| —| — 
XI. Leberinduftrie . . . 410 13| 2 2, 8 11 — —| — | —|[ —| 11 2| 2) 8| 4| 3 3) 1| — 3| — | — 
XII. Holz- und Schniftoffe . . 203 248| 38 29 157 211 6 6 2 aleı 24 | 16 | 17| 16| "1 35 48|| 46 72 | 67 51 2, 2 
XIII Nahrungs: und Genußmittel. 91 102 27 27 60 73 3| 11 1| 918 10 7| 5 14 17 3035 19 14 13 11 
XIV. Bekleidung und Reinigung.. 20 19| 8 6 12 13 — — | „ % TE € SU 1] 5B 61 51] «x 
XV. Baugewerbe «x éch Zen E $u 8 1| — -I-|-]l 1| AE 8| —l| — | 1| —| —| 1| 3| —| — 
XVI. Polygraphiſche Gewerbe. 27 26| 6 5 21| 21| —| — — —| 3 d 2| 4| 5| 1| 8| 6| 5| sil 9| 4| —| — 
XVII. Künſtleriſche Gewerbe "E 2| —|—[ 2| 2[— —| —=| -| —| —| —! —[| — lte: SU X4 dd Diele 
XVIII. gandel8gemerbe . . . 2 11 —|—-| 2! 11 =| =| =| -| -| =| =| —(— —[— 1| 2| = [| —| — | —| — 
XIX Verkehrsgewerbe ; 8 | 9| 2| 2| 6| 7| — i d e 4| 3| —. 1| — 3: — — 4| 4 1\ —| — 
XX. Beherbergung und Grquidung . b 6| 12 a 3| — —| — | —|—| 161 — — -I|I-| 11 —| 8| 4 — — — 
XXI Häusliche Zwecke 19 17] 6| 5/18 12 — | —|—| 8| 4] 8| 4 1| 8| 5 8| 8, 2| —| — 
XXII Gemiſchte u. unbeſtimmte Zwecke 6 6 al 2 4| 1| — — — Ii i E E i 231 AN 3,4 | — 1 = 


Bufammen Josi 1011180 153 667 829 29| 24 8 5| 93 124 72 83 88 139 161 190193 281 269 189 | 8! 5 
Tabelle 33. Zahl der Maſchinen nach den Größenklaſſen der Leiſtungsfähigkeit in Pferdeſtärken am 1. Januar 1901 und 1906. 


Von den Maſchinen 
Geſamtzahl] arbeiten mit einer 


Geſamtleiſtungsſähig · Auf einen beweglichen Von den beweglichen Keſſeln 


Leiſtungsfähigleit Spannun š ë Geſamtheizfläche — — —ͤ——WA — U 
S ung in Atmoſph. Keſſel entſallen | 
ber zu den beweglichen Keſſeln "o Überdruck pes ee da der Keſſel in qm find erbaut MER geben iR: 
gehörigen Maſchinen 1 


5u.darunt.| über 5 Pferdeſtärten qm Heizfläche] in Sachſen | GR m em Ausland Urſprung 


1901 1906 [1901 1906 1901 1906] 1901 | 1906 1901 1906 1901 | 1906 | 1906 
2. | 3. | 4. | 5. | ES 5. 4 “R 10. 11. 12. T. 14. | 15. 

| 40 36| 4382 350,6| 611,60 497,38| 2,94| 2,2 4,11 4,14 
112 98| 61 44 51 54| 831,8  739,| 777,59 672,500 7,4 7,55 Gau 6 0 
157 159| 34 19 123 1402 390,8 2498,00 189456 1887.01) 15,28 15,1 12,0: 11,87 


1901 | 1900, un 1906 1901 | 1906 1901 1906 
16. | 17. | 
65 | 50 72 59 


60 44 48 49 
33 | 30 113123 


1. 


5 Pferdeſtärken und darunter 
bit b. m. 10 PA 
= z 90 


ps s 5 


: 90 = = 50 s 288 408 ims 6 281 402 | 9 220,0 13 353,4| 5 942,41) 8 028,91| 32,1| 32,7 13 20,68[19,6s | 18 | 22| 263/380 
50 Pferdeſtärken 170 218| — 170 218 [17 671,6 24 669,2] 7 569 3210 014,79 103, 95 113, 10 14, ,53, 46, . x = 
Zuſammen |876 1003211 T 665 850 [30 552,441 611,116 795,41 21 100,59| 34,88 41 10 19 rer 04 


Digitized by 


re AM. e 
Tabelle 34. Die beweglichen Keſſel nach Altersklaſſen am 1. Januar 1906. 


uU Zahl bec beweglichen Keſſel nebenſtehenden Alters x Geſamte I Auf einen Auf 1 beweglichen Refeln ` 
beweglichen [Pferde⸗ 
e: "— | mit rines GER | mit einer Leiſtungsfähigkeit | Leiſtungsſähigkeit Heizfläche Keſſel 1 a Ea 
ber bewegliden in Armojpb. in Pferdeſtärken von der Maſchinen der Keſſel entſallen ent. Sen 
Überdruck von ¡ee SES EE NES DOR. fallen dann 
Keſſel i ib und über über | 5 und über über über über] Pierde⸗ | fBfer^ | qm qm its im ten 
Zahl Prozent veni-| 5 bis E weni- 5 bis 10 bis 20 bis Art Prozent am Prozent] de. Heiz- | Heiz e i. ti pe Ur, 
| | ger | mit 7 | ger mit 10 mit 20 mit 50 Ge ! ſtärken fläche] fläche | fen RS ich lande Va 
1 2 8 4 | 5 | 6] 7. | 8. | 9. 10. 11. 12. 18 14. 15. | 16. | 17. | 18. | 19. | 20. | 21. | 1 
I i | 
über 25 Jahre. . | 1124| 12,27 80 44' — |, 46, 30 80| 14: 1] 1246,2 2,9, 1218, e 5,76 10,30 9,88] 096 | 40 73 11 | — 
25 bis über 20 Jahre . | * 83| 8,21 34 48, 1| 24 25 7| 21 | 8| 12359 2, 875, 61 4,14 15,45 10,85] 0,00 | 32; 47 4 — 
20⸗⸗ 16 = 139 13,75 28 106 10 26, 17 26 51 19 3 625,2 8,712 312,16 10,92 | 26,08 16,68] 0,64 | 32 102 5 — 
15 = s 10 = 190 18,79|| 10,186 | 44 13 15 34| 85 42 7816, 18,78 4 280,98 20,23 | 41,36 22,53] 0,55 | 24 164 2 | — 
10 ⸗ z 6 = 1281 27,79 1 Sie 115 | 4 9 87 138 9216 521,3 39,717 768,46 36,70 59,00 27,65 | 0,47] 14 265 2; — 
5 Jahre und darunter | 189 18,69 — | — : 2 | 25 99 6111161 26,80 468254 22,12 59,00 2477] 042 | 111178! — | — 
unbekannt 5 0,50! , | 


C 15,2 „„ 0,13] 3.04 5,48 1,80 — — — 6 
157 | 524 d 330 SCC 98|159 408 21841 611,0/100,00/21 165,44 100,00 41,4 20,94] 0,51 | 168 829 24; 5 
3 Einſchlteblich : bewegt. Rchiel anne Maſchine mit 27. nnt qm Heizfläche. 4) Einſchlicßlich bewegl. Keſſel ohne Maſchine mit 2,00 qm Heizfläche. 
5) . . . . 64,85 
3) e 1 H e ° e . 00 60 . 


zufammen [51011 |100,00| 


Tabelle 35. Zahl, Verwendung, Tragfähigkeit und Alter der Schiffe nach dem Stande bom 1. Januar 1901 und 1906. 


Zahl der Schiffe mit einer Tragfähig⸗ 


ee I Geſamte Tragfähigkeit Auf ein Schiff Zahl der Schiffe im Alter von 
Geſam zahl keit in Regiftertonnen von 3 entfallende E I to 
"Rue rar u . I . 
EE ber unter || über 50 über 100 | Tragfähigkeit | age; | 25 bis H 15 bis | 
661 Schiſſe bis mit bis mit bis mit über 200| Regiſtertonnen 1 Doppelzentner in 55 | 135 8 irat 
29 100 u 200 | Doppelzentnern [Jahren Jahren Jahren | barum'er 
1901 | 1906 1901 1906 1901 1906 1901/1906 Lon eil 1901 ` 1906 " 190 | 1900 1901 | 1906 19011906 1901 1906/1901 1906 1901 Dr. 
1. 2. | 8. * 5 || 6. | 1. || 8. | 9. ||10 | 11. 12. 13. 14. 15. 16. | 17. [18.' 19. 20. Gë 28. 24. | 15. 
I i E | | 
Zur Perfonenbeförderung| 71| 6941 3930 30 — | — — | — | 2 256, 19 2 242,99| 30 082,6 29 906,8] 423,1 433,413 13 4 | 41/19 1 
„Güterbeförderung. 61| 99| — , 20 || 16 | 2238 46 7/11] 8 494. $1111 116, „09 112 458, Sot 001,811 843,8 1 585,»| 11 28 25 A 1: i ge 8 
und zwar: | | 
Raddampfer. .| 46| 69 — 114 2025 37 | 711 6406 „56 9 844,56, 85 420,8 181 260,8 1 857,0 1 902,3] — Se | di 31 déi 11 27 E 
Kettendampfer . . 213 9 —|—| 202781 192603, 27 037 5 25 680,51 802,0! 885,5] 11 11 3 | 
Schraubendampfer pem m emm. — | 4, med 609] — 60,0 — 137 LEE i 
zu gemiſchten Zwecken — — —i-—i— 11 at 11, n 148,0 148,0 87,0, 37,0 2 2 I 2:3 e 
zufammen | 186 | 172 |45 | 63 {46 52 8846 7! 11 [10 701,07 14 029,19 142 688,9 187 055, 1 049,21 087,5] 26 | 48 am 47 40 73 32 9 


Tabelle 36. Schiffsdampfkeſſel. 


Zahl der Keſſel mit einer Dampf⸗ 
Sept | g, ſpannung von Bauart ber Heel | sansg: | gege: fam] Sept der Refer | Bon des fefe 
e we 7 arme ` ; i t 
i famt- | un. über über ps über über) van der Feuer. 1 bns un Roſt SPERM GEES 
Verwendung Schiffe aut | ter z | 5 |" "I € üchſenkeſſel mit mit flache o ET 2 
ber mit | re bis bis bis bis bis bis rück um.. Tue fur ent. 96 15 | 5 Sa? 
Schiffe get, | mit mit mit mit | mit mit pas teh. Sie! fete. : für fallen wi Di», bis | Jabe | in | IT im 
Is. eſ. 2 5 71 8 9 E Gah ren · be, MA über. 1 über- y am | 35 u über | ren Sad. üÓri ao. 
fel ; feln Atmoſphären Überdruck Heizroͤhren Rud fet D lache ren fen le anie * Neid | 


1. Pais 4. s. 6. 78. |9. 10.11. 16. 17. 18 N 25. 26. 77 
1. "iod vom 1. Januar 1906. 

Sur RerlonenBefórberung| 69 — | 6922 4| 4, 5] 6 27 1 n 5 Së 8 [111,97 1,62] 3 104.35 44,9927, 6 18 45 — | 65 9 4 
„Güterbeförderung 21781811 — 842 32 45 i s 1 — [124,78 2,3513 896,67 76,7803 2,21 3 50 e 14 |138 d 
und zwar: | | | 
Raddampfer. . .[10/'59|132|] — — 15 E B 23 24] — 132 — || — [361,75 2,74|11 577,27 87,71032,00[ — , 22 98, 12 | 96 36 — 
Keitendampfer . 410 191 48 — | 8 27 6 — 1 1 47 — | — | 62,70 1,310 2 313,848,203 6,90[ 8 28 — 11 41 7 — 
Schraubendampfer. 1 — 1| — 1 —| — | — 1| — 0,33 0,33 5,50 5,60|16,97| — Si — 1 1! — | = 
zu gemiſchten Zwecken 4 — | 4 — — — — Inm 2 | — 2 | — 2,31 0,55 61,2215,51|26,50 ° — 2 — 4| — — 


zufammen | 94 | 78 254 SS 14 46|37|51,59|25| 5 220 26 | 3 |53906219]17 062,24 67,:|31,5| 11 68 161| 14 205 45 | 4 


2. Zu= und Abgang von 1901 bis 1905. 


neu aufgeſtellt .. KR EE le E 6 FS 12 15 17 D E SS 2 2 bas 


5 812,14 57,48 
belettigt . je 17,29 1,83 


644 29 49,65 


32,71 
37,26 


47 14 59,18 - 
4110 3 — 


1) Hierunter 3 Edific mit je 4 Keſſeln. 2) Hierunter 1 Schiff mit 4 Keſſeln. 


i 


— 329 — 


Tabelle 37. Schiffsdampfmaſchinen. 


ahl Zahl der ahl | 
Ge, eh Schubkurbel⸗ Ee 70 Zahl ber Maſchinen mit einer ]Leiſtungsfähigkeit] Zahl der Maſchinen ben "m 
Tir ec A Maſchinen = ra — A Bolinder Leiſtungsfähigkeit von in Pferdeſtärken im Alter von ſind erbaut 
— mit it über über über üb | 35 | 15 5 ® 
” Ma- ohne Ein- Obet⸗ potin- Jaen) pika. gen DI k: (ben. | uteri 20 50 100 200 Aber für über bis bis | gab. | in | im | m 
Schiffe á. | dri. lings. dri. ings- Dri: über- eſchwindig -] mit bis bis bis bis über- eine | 25 * über ren übri- Aus- 
ihi- ` Wee en: | gen | gen ji gen haupt teit von | 20 mit mit | mit | mit Haupt | Ma- Jah- 5 und [Sad gen | fan. 
nen f Rud EECH unter Im u. 50 100 | 200 | 500 Béi Jah-] bor | ſen 
y ftonbenfation Maſchinen 1m mehr — Pkſerdeſtärfen idine] ren ren | ren unter Reich de 
1. 2 ls. 4.5 86. 7. 8. | » lao. | 11. | az. || 1s. | 14. 16.16. 17. | 18. | 19. 90 $1. | 28. | s5. | 34. | 25. | 26. | 27. | 28. | 39. 
1. Beitand am 1. Januar — 
Ar Berjonenbefórder.. | 69 | 70 34 | 36 | — 2 31 || 24 | 11 [138 | 58 | 85 e MATE 28 7 — | 6 166,7) 88,10] 17 | 10 | 4? 1157| 2 11 
Güterbeförderung. | 99 |111] 1 101 | 91 — e 83 | — | 5 |243 || 26 217 11 28 | 87 30 |44 958, 9/41 4 99] 26 42 33 | 10 | 47/61 | 3 
| | | 
69 | 69|—/|68 | 1] — | — | 64 | — 5 140 12 137| — — 12 36 30 40 0992758116] 5 31 28 5 32 343 
$ ...139|41|—|]388 | 8| —| 22 1s — | — | 92| 14 | 78 — | 4110 26 11—| 4839511864 21/11 | 6 | 4 | 14/27 | — 
| “= edi a Word 30 11 — Waq | — | — | 1 | — - I s-—1l al 11 Stel leer 3878] ea t CR | aii 
E. | | 
‚gemischten Zwecken 4 | 4| 4| —|—| 2|—| pe | 6 6 2 2 —|—| [| 117,| 29,28 el. 2 — | EIERE 
| zufammen 172 185 39 133 9 | 4 25 116 | 24 | 16 |387 308| 19 20 2151 44 | 30 [51 287,7 288, 45|52 77 | 11 [108 68 14 
2. 8u- und Abgang von 1901 bis 1905. 
leu aufgeſtellt . | 46 * 4 44 6| — | 14 2 38 2 -— 2 pe vo : 511 e 12 [19 520,4/361,49 = Ai ed 11 e eh | 
eitigt .. . 10 3 7 1 6 & 1 31 1| e 1 811,01131,10 
y 
Tabelle 38. gahl der Shijie, — und Schiffsmaſchinen in den Jahren 1886 bis 1906. 
i Zahl ber Schiffe mit einer | Auf | | Ge, Zahl ber Maſchinen mit einer 2 iſtungs 1 Au 
Ma- 
| ft —€ von | Gejamte Tragfähigkeit 1 Schiff — Qeigftdje M 1 Ou tant geiftungéfabigleit EAE" fab aten i dime 
J 50 | über | über | der Schiffe in entfallende 3 der ſallende] zahl 20 über | über | über über ent, 
| zahl | und | t0 fiber Trag- der Refet in Keſſel def der und 20 100 dre BE LET fallenbe 
a | der wen. bis | bis | 2:0 fábigtei: Schiffs- in ache Schiffs- weni- bia | bis | bis bis m j -; 
s Biel aee | 100 | 200 | 9 einer | Doppel in Il "mm | am | in | ma | qee | 50 | 100 | 200 | 500 | | fene Gë 
| dz m J[fdinen ſtärken 
H Regiſtertonnen tonnen zentnern | q Pferdeſtärken ſtärken 
: 3-1-& | « | 5. | €. L | 8 ur c EET: Fer 
A a) Zur „ 
N 24 8 | 16 | — | — | 124840 | 16 578,6 690,8 4 | 1565,79 | 66,49 | 65,24 24 2 | RL — | 1281,8| 53 41 
; 37 | 18 | 19 x Ser Tt | 1474,58 | 19 6611 531, + 2 049. „35 | 78,68 | 565,59 37 1 6 | 10 | 18 _ 2 906,0 78,4 


2732,15 | 100,46 [49,68 | 56 | 14 | 8 | 10 | 28 


P... | | 1902,97 258780. 461,4 55 | | 
w [71 | 41 30 | A se | 2256,19 30 082,6 423,7 71 3 185,02 | 114,36 | 44,86 12 | 17 | 14 | 10 | 24 | 


1 

1 — 4407,86 80 82 
7 — 6 299,9 87,50 
7 


i 69 |89 | 80 | — | — | 2242,09 | 29 906,6 | 433,4 69 | 3104,55 | 111,97 | 4499 | 70 | 16 | 14 10 | 23 — | 6166,7| 88,10 
b) Zur Güterbeförderung. 
- 19 1 | 1 | 16 1 2 925,68 | 39 099,0 | 2 053,1 | 34 | 1973,54 | 56,2 | 5805 | 20 — | — | 8 | 10 Ki? 4 184 9 | 209 25 
i 9 | — 1 | 24 1 | 3952,24 52 696,5 | 2026,8 | 48 3 108,82 87,93 | 64,77 38 | — | = [831 32 FA Lo | 7 604,0 | 271,57 
$ 4i | — | 4 34 3 | 6067,80 | 809040 1 973,3 79 | 5 147,49 | 143, 60 | 65,16 | 43, — | — 2 |17 | 16 9 |18 615,2 | 316,63 
61 | — | 16 | 38 | 7 | 8434,37 | 112 458,3 | 1 843,8 | 115 | 8648,15 | 262,00 | 7520 | 65 | — | — 2 | 18 | 27 18 |26 509,7 | 407,81 
99 | 20 | 22 | 46 | 11 1177509 157 001, 1 585,9 | 181 13 896,67 | 424,78 | 76,78 | 111 1 4 | 11 | 28 | 87 | 80 m 958.9 404 99 
7 e) Zu semitditeu Zwecken. . 
. 2 ét il s> | — | 7.13 950 475 32,00 1,34 16,00 2 2 — — = | — — 18,3 9,15 
SE EUM. 4 | — EH 7,18 95 475 : 32, * „ie 1853 915 
! 4 4 | —-—1— K 11,11 148,0 37,0 4 61,22 2,51 16,31 4 2 2 | — — — — 1171 29,28 
[4 4 — — — | 11,11 148, 37,0 4 61,22 | 2,31 15,81 4 2 A NE i- — — 117,| 29,28 
ZEE! 4 | — | — | 11,11 148,0 37,0 4 61,22 | 2,1 | 15,81 4| 2 3| — | — — — 1171 29,28 


. ; Tabelle 40. Dampfkeſſel und Dampfmaſchinen auf anderen mit 
1039. Hilfsvampfmaſchinen auf Schiffen am 1. Januar 1906. Dampfkraft arbeitenden Einrichtungen am 1. Januar 1906. 


y d ber Zahl ber Ma. | Grant. | Zahl der Keſſel Ge- |, Bahl der Ma- Von 
bey 4 | | SC tg pis i Ge- [mit einer Span- Heiz- Zu ptr tl Tes ek den Maſchinen 
I > ahl o8- bi. | ein- | mebr. teit von jamt-] nung von fläche feit von lei. find erbaut 
Diulfsmaſchinen 2 j^ E Di | Mn Ri ua ra der | MI — A — 
- er Schub lie. lin- Zwil⸗ aylin- 10 über ooa Bezeichnung 6 und ar Wi bet |5 unb über fähig- pa im 
auf Schiffen eim. kurbel · ten- finge. dri⸗ und 10 | in is meni ^: Po Ze Ma- | weni- : bei feit in in | 
idi den 68 a | gen went. bis | 20 | Pferde. Ref | ger | 3 in Le | ser | 10 | 10 | Biere Sa- den pn 
1 — va et: kosa | ger | 30 | ſtärken | (e Atmoſphären ia d "s iei los 
i — — — | ' l nen rien eic ho 
à » Maſchinen Pferdeſtärken Überdruck Pferbeftärten 4 Ns SECH w 
e 1. 3. | 8 | 4 | 5. | „ u e. . Te 1. 3. | 3. 4.5 6 7 8 9. 10. 11. | 12. | 18 | 14 
` EBerionenbeförder.. | 111 9 — 13 6| — e 2| 1| 1127 Dampfkrane . [34 | — | 4 20 206101 24 | 3 1 20l6921120 | 3 | 1 
Suterbeförderung . | 199| 140 6 53 82 |116| 1 154 32 | 13 |1 526,4 Dampſſchiebebühn. 2| 2 — — 10,260 2|— 1 1|[9235]— 2 
und zwar: | | | Dampfbagger . . | 5| 2 3| 11 9890] 5] — |=| 5[16559] 4 | 1 | — 
i Rad 1167122 6 39 53 114 — 124 30 1314143 Dampfwinden 2 — 2 — 31,00 4 1211 36,61 A |— | — 
dE *ettendampfern. | 32| 18 — 14 29 2 1 30| 2 — 1121 Taucherſchiff 1| 1/—[—] gei 1|—| 1/¡—J 166] 1 |— Le 
zufammen ['216| 149 | 6 |53 85 122 1 ['162 34 14 |1 689,1 zuſammen |34 | 5 | 8 21350 26 36 | 4 | 5l27|o239|29 6 1 
1) dierunter 2 Dampfturbinen. 


Digitized by Goog le 


mee dg == 
(Fortſetzung des Textes von S. 311.) ' 
4 im Ausland erbauten Keſſeln ſtammen 2 aus Böhmen, 1 aus Das älteſte noch im Betrieb befindliche Schiff iſt erbaut im 
England und 1 aus der Schweiz, und von den 14 im Ausland Jahre 1855, und zwar zur Perſonenbeförderung. Die älteſten 
hergeſtellten Schiffsmaſchinen entfallen 5 auf Böhmen, 5 auf Keſſel ſtammen aus den Jahren 1861, 1863 und 1864, und 


England und 4 auf die Schweiz. die älteſten Maſchinen aus den Jahren 1850, 1852 und 1854. 
Im Jahre 1886 waren von ſämtlichen Schiffskeſſeln nur 

Es wurden erbaut: */, und von den Maſchinen nur / in Sachſen hergeſtellt, im 
Keſſel | Maſchinen Jahre 1906 dagegen waren ¼ aller Keſſel und mehr als die 

im Jahre in im übrigen f im ' in im übrigen AS | Hälfte aller Maſchinen ſächſiſchen Urſprungs. š I 
Sachſen Deutſchland Ausland Sachſen Deurſchland Ausland Die Tabelle 39 gibt eine Uberfidt über die Zahl, die 


1. 2 3. x = "EE RENE | Bauart, die Leiſtungsfähigkeit derjenigen Schiffsmaſchinen, die 
| | | | | nicht zur Fortbewegung der Fahrzeuge dienen, aber in fefter 
1886 25 21 14 13 14 19 Verbindung mit ihnen ſtehen. Die Vermehrung von 132 Schiffs⸗ 


1891 53 23 11 29 20 18 hilfsmaſchinen im Jahre 1901 auf 210 im Jahre 1906 iſt als 
1896 102 28 8 60 25 18 eine ſehr beträchtliche zu bezeichnen. Von den Hilfsmaſchinen dienen 
1901 156 30 4 91 32 15 31 zum Keſſelſpeiſen, 

1906 205 45 4 108 63 | 14 55 : und Lenzen, 


^ `` 


| 7 =: = e Feuerlöſchen, 
53 zur Handhabung des Steuerapparats, 


i ji 901/06 
Es wurden in bem Jahrfünft 1901/ 52 zum Betrieb von Winden und Kranen, 


neuerbaut . 59 18 | — 19 | 34 1 4 = z z Quftpumpen, 
SE E 8 zur Erzeugung elektriſchen Lichts. 


bejeitigt . . 10 3 , — 6' 3 


Heiratsalter uno Beruf 


mit beſonderer Berückſichtigung ber Arbeiterehen. 


Von Dr. med. Georg Radeſtock, 
Wiſſenſchaftlichem Hilfsarbeiter im Königl. Statiſtiſchen Landesamt. 


1. Einleitung. Inſofern iſt auch die in dieſer Zeitſchrift, Jahrgang 1908, S. 6 


Die amtliche ſächſiſche Eheſtatiſtik zeichnet fid) zwar durch erwähnte Tatſache bemerkenswert, daß in den Volkszählung 
eingehende und zeitlich weit rudro dehe Erhebungen aus, ließ jahren O bis d dd bet relahve Anteil der Ledigen an der 
aber trotzdem noch manches der Klärung harrende Problem der Geſamtbevölkerung ſtetig und insgeſamt um 1,65 Proz. font, 
Bevölkerungswiſſenſchaft ungelöſt. Betreffs der Häufigkeit der während die Prozentziffer der Verheirateten um faſt 2 Proz ſtieg 
Ehen ſteht das Deutſche Reich nach dem Durchſchnitt der Jahre Bei der verſchiedenen Stärke der ländlichen und der in duſtriellen 
1901 bis 1905 mit einer auf je 1000 Einwohner der mittleren Bevölkerung in den verſchiedenen Verwaltungsbezirken Sachſens 
Bevölkerung berechneten Heiratsziffer von 8,0 über Oſterreich (7,9), i EE Melia in uber Due Ge 


England und Wales (7,8), Frankreich (7,6), der Schweiz (7,5), ſchließungen!) beachtenswerte Unterſchiede in den einzelnen Landes: 


den Niederlanden (7,5) und Italien (7,4), dagegen unter Bul- teilen zutage treten. Weitere Aufſchlüſſe dürften ſich aber er⸗ 


arien (10,0), Serbien (9,9), U m quem o), geben, wenn man die Eheſchließungen nad) dem Beruf ber Che: 
i Unter E Katie ne Se pia | ſchließenden auszählt, was in den nachfolgenden Unterfuchungen 
© ; , , Zn D : : eſchehen foll. Derartige Unterſuchungen liegen zurzeit nur ſpärlich 
öLÿͥf o 1 5 ! 115 dë ECH Nose is f. Soziale Medizin IV, tres 
d ; 1% 9. í T lden aus der ſchwediſchen „Befolkningsstatistik“ auf bie Jahre 1901 
preußen, Pommern, ſowie Poſen, welche noch nicht einmal den 5 6 in Schweden die Chefer (nach dem Berufe bei 
Reichsdurchſchnitt erreichten. Da nun Landesteile mit vorwiegend e E de E à < de 5 HE d: os 1 dia dan 
ländlicher Bevölkerung eine niedrige, Gegenden mit vorwiegend E RUN o Sg CS 11 5 peus n E 
induſtrieller Bevölkerung eine hohe Heiratsziffer haben, ijt es er: | 638 (auf d 50 X e T 55 Go i EBENE 
1 0 55 daß die I dle mn des König: | ^" 80 EE D 11 15 d ee 
. 4 2 D I = S | A n ! > 
Seet fom und bab bie Deirateier im Rümigrcid, , eu fhon in Beier giri 
D 22 = . E H D . ( ( S H [ I ° ie l i 
beim Aufſchwung der Induſtrie fticg, bei ihrem Darniederliegen 1 5 ea Per) e 5 
ſank, wie aus der nachfolgenden Überficht!) unzweifelhaft hervor— Eheſchließungen vom Jahre 1906 1 gelegt, weil es für 


gehen dürfte. | ! | 
Auf taufend Perſonen der mittleren Bevölkerung kommen die Juduſtrie Sachſens mit Ausnahme des Baugewerbes eine 
nämlich Eheſchließungen im Jahre: Zeit ausgeſprochener Hochkonjunktur (Bericht der Handelskammer 
Dresden 1906, II, S. 1) und deshalb für die allgemeine wirt— 


1827 .. 8,26 1852. 8,54 1877 . 8,82 1902 . 8,20 x ſchaftliche Konjunktur, beſonders aber für die wirtſchaftliche Lage 
1832 . . 7,88 1857 .. 925 1882 .. 8.75 1903 . . 8.30 der induſtriellen Arbeiter und deren Heiratsmöglichkeit ein 
1837 .. 824 1862 .. 8,74 1887 .. 9,18 1904 .. 8,40 günſtiges war. Es ſoll unten unterſucht werden: 

1842 .. 8,90 1867 .. 9,15 1892 .. 8,64 1905 .. 83061 U ` 


` = g i 1) Jahrbücher 1599 (für 1896) bis 1910 und dieſe Zeitſchrift 1907, 
+) ; 8 ( à M m s po Ea A d 
1847 . 7,011872 .. 10,11 1897 .. 9,45 1906 . . 840 S. 134. Bemerkenswert find übrigens auch die in den Jahrbüchern ge 
VV _ gebenen Mitteilungen über das Altersverhältnis der eheſchließenden 
1) Siehe: Stat. Jahrbuch f. b. gr. Sachſen 1908, S. 35. Männer und Frauen. 


1. in welchem Umfang die verſchiedenen Berufsklaſſen der 
Bevölkerung, einerſeits in den ſtark landwirtſchaftlichen (länd⸗ 
lichen), andererſeits in den vorwiegend induſtriellen Gegenden, 
an den Eheſchließungen beteiligt find und welcher Prozentſatz von 
den Eheſchließungen überhaupt auf die einzelnen Berufe, nament⸗ 
lich auf die induſtriellen Arbeiter kommt, 

2 welche Verſchiedenheiten in dem Heiratsalter der männ⸗ 
lichen Eheſchließenden der verſchiedenen Berufe und Berufsklaſſen 
beſtehen, 

3. welche Altersunterſchiede zwiſchen Mann und Frau in den 
einzelnen Berufsſtänden nachweisbar ſind, 

4. welche Bedeutung a) die frühzeitigen Eheſchließungen der 
induſtriellen Arbeiter und b) die Altersunterſchiede der Ehegatten 
in bevölkerungswiſſenſchaftlicher, volkswirtſchaftlicher und ſozial⸗ 
hygieniſcher Bedeutung haben. 

Übrigens wurden den folgenden Unterſuchungen nicht die ge: 
ſamten 38 220 im Königreich Sachſen erfolgten Eheſchließungen 
des Jahres 1906, ſondern nur 8304, nämlich die der Amts⸗ 
hauptmannſchaften Chemnitz, Freiberg, Kamenz, Oſchatz, Pirna, 
Plauen, Zittau ſowie der Städte Plauen und Zwickau zugrunde 
gelegt. Wieviel Prozent der Geſamtbevölkerung der vorſtehenden 
Verwaltungsbezirke als ländlich bzw. induſtriell zu bezeichnen!) 
find, ift aus nachſtehender Ülberficht zu entnehmen. Von 100 Be: 
wohnern überhaupt gehören an 


! 


8 at 8. L m der 8 it 3 Sech NE 
WS I | ſchaſt Induſtrie gek? ur xs Induſt rie | 
A. Chemnitz. 13 76 [ A. Plauen i 14 64 
Freiberg.. 19 55 z Bittau ...' 13 61 
z Ramen .. 27 55 | St. Plauen — 71 
= Diab... 30 42 Zwickau — 55 
„Pirna 17 55 


Davon ſind die Amtshauptmannſchaften Kamenz und Oſchatz als 
Bezirke mit ſtark ausgeprägtem ländlichen Charakter, die Amts⸗ 
hauptmannſchaften Chemnitz, Pirna und Plauen als vorwiegend 


induſtrielle Bezirke anzuſehen; die Amtshauptmannſchaften Frei⸗ 3 


berg und Zittau nehmen eine Mittelſtellung ein, in den Städten 
Plauen und Zwickau findet fid) der Charakter der Großſtadt mit 
dem des Induſtrieortes verbunden. 

Was die auf den ſtandesamtlichen Zählkarten verzeichneten 
Angaben über den Stand oder Beruf der männlichen Ehe⸗ 
ſchließenden anbelangt, fo waren dieſe keineswegs fo eingehend 
und zuverläſſig wie die durch die Berufs⸗ und Betriebszählung 
vom 12. Juni 1907 gewonnenen, aber immerhin noch brauchbar, 
da ſchon vor der Bearbeitung der hier vorliegenden Auszählung 
die unklar oder unvollſtändig ausgefüllten Zählkarten an die be⸗ 
treffenden Standesämter zur Berichtigung zurückgeſandt worden 
waren. Durch die ſ. Zt. vom Statiſtiſchen Bureau des Königl. 
Sächſ. Miniſteriums des Innern aufgeſtellte Anleitung für die 
Standesbeamten, die Ausfüllung und Einſendung der Zählkarten 
für Geburten, Eheſchließungen und Sterbefälle betreffend, wird 
zu Frage 9 der Eheſchließungszählkarte (Vordruck D) die ſorg⸗ 
fältige Beantwortung der ſozialen Stellung im Beruf ausdrücklich 
vorgeſchrieben ?). Betreffs der Brauchbarkeit der ſtandesamtlichen 
Angaben über den Beruf der eheſchließenden Männer iſt aber zu 
betonen, daß die Ausübung des ſelbſtändigen Unternehmens ge⸗ 
wiſſermaßen an die Eheſchließung geknüpft iſt und daß die Fa⸗ 
brikanten, Gutsbeſitzer, Handwerksmeiſter, Geſchäftsinhaber und 


1) Nach der Berufs⸗ und Betriebszählung vom 12. Juni 1907 
2) Gefordert wird die Angabe, ob der Mann oder die Frau, dafern 
ſie ſich vor der Eheſchließung ſelbſtändig ernährte, Beſitzer oder Pächter, 
Meiſter, Prinzipal oder Unternehmer, Inſpektor, Buchhalter, Geſelle, 
Gehilfe, Tagelöhner oder Arbeiter iſt (ſiehe: Dieſe Zeitſchr. 1875, S. 88). 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 
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Händler, man könnte ſagen: ein großer Teil aller Selbſtändigen, 


kurz vor oder bei ihrer Selbſtändigmachung ſich verheiraten, 
wobei ſie nur ganz ſelten unter 25, meiſt aber über 30 Jahre 
alt find, wie die Berufsſtatiſtik lehrt. Dies hat zur Folge, daß 
die Eheſchließungsſtatiſtik unter den Selbſtändigen nur diejenigen 
zählt, die eben nicht ſchon vor ihrer Selbſtändigmachung ver⸗ 
heiratet waren oder ſich ſpäter als Witwer bzw. Geſchiedener 
wieder verheiraten. Diejenigen Selbſtändigen aber, die bei ihrer 
Selbſtaͤndigmachung bereits verheiratet waren, find zum Teil in 
die Ehe getreten, als ſie noch induſtrielle bzw. kaufmänniſche Be⸗ 
amte oder Hilfsperſonen waren. 

brigens ſei auch darauf aufmerkſam gemacht, daß die 
mittels der Berufszählung oder Volkszählung gewonnenen Nachweiſe 
über den Familienbeſtand nur die Zahl und das Alter derjenigen 
Berufstätigen darlegen, welche am Tage der Berufszählung bzw. 
Volkszählung bereits verheiratet waren, daß die Eheſchließungs⸗ 
ſtatiſtik dagegen Aufſchluß darüber gewährt, in welchem Lebens⸗ 
alter die Eheſchließung vorgenommen wurde. 

Überſicht 1. 

Die Eheſchließungen des Jahres 1906 in einigen Ver⸗ 
waltungsbezirken nach dem Alter und Beruf der Männer, 


ſowie nach dem Altersunterſchied zwiſchen Mann und Frau. 


A. Die einzelnen Berufe. 


Zahl der Eheſchließungen, bei welchen der Mann im vorn⸗ 

bezeichneten Alter ſtand 

und gegenüber der Frau | pd 

Altersjahre | ayer war um ... Jahre jünger war um.. Jahre über. | Ebe- 

— — — ſchlie 

3 |o || o % 10 15 [haupt ßenden 

big || bis bis bis bis gleichen 

3 | 3 | 5 10 15 Berufs 


1. Selbſtändige Landwirte, Gutsbeſitzer, Pächter. 
unter 25. — — 4 19 6! 8| 8 2 — — 44! 13,8 
25 bis unter 80 | - | —| 45! BU 13 12 6| 1|—|— | 128 40,0 
0 c = 40 7| 28| 43, 16 2 2| — 2 — — 100 31,3 
40 = s 50 6 6| 8| 3 2 — l — 1| — 27 84 
50 oder mehr 4| 8 6 2 —— 1, 1i—|—| 21 6, 


2. Landwirtſchaftliche Beamte, Verwalter. 


unter 25. —— 6| 81 34 13| 12 2| 1| 1] 100 40,8 
25 bis unter 80 | — 4| 22! 34 14 12 3 3 2| — 94 38,4 
30 : z 40 |— 8 21 7 1 3 3 2 1| — 46| 188 
403 50 — 1| 11—,—[|—|—| 2 — — 4| Le 
50 ober mehr . | — | — | — = A Keng eme a 11 04 
3. Sonſtiges landwirtſchaftl. Perſonal, Knechte, Arbeiter. 
unter 25. — — 6 30 17 16 16 12| 2| — 98| 45,8 
25 bis unter 30 | — | 1| 27 21, 12 8 7 4| 2| — 82| 38,5 
80 = = 40| — 9 7| 6 1 2 2 —|—|— 27 12,6 
40 = 50| 3 2 1—|—[—-'-|-|-|—| 6 25 
60 oder mehr 1 —|—!— len — A — — 1| 05 
4. Fabrikanten. 
unter 25. — —— 8 5 2 11—1—|— 16! 18,6 
25 bi8 unter 80 | — 1| 13 12 2 1 2 — 1| — 32, 37,2 
30 = = 40 1 9, 9 1 11— 1 1—|— 23 26,8 
40 = 50| 1 1 1| 3 — — — 1—|—[| 7 84 
50 oder mehr. 1 4 8 — — | =|=|=|=|-— 8 9, 
6. Handwerksmeiſter. 
unter 25. ——— 158 7 5 7| 1— — 35| 15,6 
25 bis unter 30 | — — | 31| 16 13 4 7| 3 — — 74 330 
80 = = 40| 321 24 13 3 1 1| 1 1 — ] 68 804 
40 ⸗ s 50 9 8 7 3 S3/|-—|—|— 1| — 31 13,9 
50 oder mehr. | 4| 4 3 3 — 1 1—|—| 16: 741 
43 


Zahl der Eheſchließungen. bei welchen der Mann im vorn: 


| Zahl der Eheſchließungen, bei welchen der Mann im pora. 
bezeichneten Alter ſtand 


bezeichneten Alter ſtand = 
und paoe der Frau Le 1055 und gegenüber der Frau "e 110 5 
Alters jahre älter war um ... Jahre jünger war um . Jahre über⸗ Che Altersjahre | atter war um. „Jahre jünger war um... Jahre | über Ele. 
HITS. ſchlie⸗ —— ar ee 5 Le 
15 10 5 0 e | 5 10 15 [haupt ßenden 15 10 9522 0 O 5 10 15 [haupt zenden 
und x bis un Pi bis bis bis bis bis oder gleichen, oder bis bis bis ' biz bis bis dis bis oder gleichen 
mehr 15 J U| 5 2 2 | 6 |10 15 mehr Bernis | mehr 15 | 10 5 | 2 | 3 (5 | 10 | 15 mehr Berns 
1. | 2 3. 4 5 6. 7. 8. 9. 10.11.) 12. 138. 1. als 4. 5. 6. 7. 8. 9. 0 11. 12. 158 
6. Induſtrielle Beamte. 15. Geiſtliche und Lehrer. 
unter 25. — — 8| 8 3 6 8 2 10 — ] 2621 unter 28. „„ — —| 4 H 8] 3 pee ss 
25bidunter30 | — 5 17] 16 7 9, al 1 1|— | 58 487 | 25 bis unter 30 , 9,22 16 4| 4 DLT—|—|-—] 503485 
30 = 40 — 8n 2 1(— — 1—|—][| 36/219 % = + 40| 1 8 7 xam ed m 1—|—| 20 194 
40 50 — 28 8 —|—]|—!—(—i—|— JE as 40. s E A 4 = Lm eg 8 7. 
50 oder mehr . 1 1 2 — — = selene — 4| 3,3 50 ober mehr Eure S = =|- =|- SE | 1» 
| 16. Mittlere Beamte. 
7. Geſellen und induftrielle Arbeiter. unter 25. . . — — d d | EE = 121 975 
unter 25. |—'—/104 871 Zen do 309| 88; 10, 3|2629| 52,0 25 bis unter 30 | — | — g T 2 — [= — — | 1/386 
25 bis unter 30 | — 12468 604251 140145 42 5, 51672 83,0 ¡90 40 — 5 3 1 3 — — — — nm 
30 = = 40| 9 92.185 87| 37 26 39 24 8 2| 509 101 40 = = 50] 1,— SS Sl Ae Mis 11 25 
40 50 | 26 26 51 16) 6 1 10 11] 2: — | 159) 3,1 50 oder mehr. | 2 — —:——-— ———— — 2 45 
50 oder mehr [18 15 25 130 3) 5| 6 4 — — [ 89 1s Eé 
| | 17. Unteroffiziere. 
° unter 25. — — 1 12 4" 6 4 — — 28] 94,1 
8. Arbeiter ohne nähere Bezeichnung. 25 bis unter 30 GE 17. 30 T e e Sp e1| 59 
unter 25 ...|— — 4 25 29! 26| 16 1 1 2| 106 39, |30 = e 40 5 5 — — 1 — — 171 151 
25 bis unter 30 | — e 29 28 11 91 8 5, 2 1| 93 34,4 50 oder mehr .— 1—= — I — — ———— 1| 0,3 
30 « 40 [ 1 9 7 4 3 5 — i| 37 137 l i 
40 = = 50 3 4| 2 — — | 25 95 18. Unterbeamte und öffentliche Arbeiter. 
50 ober mehr . 1 1 1 10 — ES. — 9 33 j|unter25....|] —|—|— | 11 12 6 1| 1—' — 81| 25,8 
' i 25 bis unter 30 | — 1| 20: 21 7 4 2 2 — — 57 47,5 
: N 30 s s 40|— 4 9 3 — — 1 1|—, — 18} 15,0 
9. Selbftändige Kaufleute. 40 = = 50 8 3 əl—_ d de ense s| 6; 
unter 25 EE — 4 2j—' 4l — 10; 75 50 oder mehr . 2—| 2 1 —— r— ee 6| 5, 
25 bi8 unter 30 | — 1| 15 2 2 — — — 13 324 : . I 
33 40 3 9| 19i 2) 1 3 — Pe 41 30 8 o 19. Höhere Eifenbahn: und Poſtbeamte. 
40 - - 50 9 1 7 i 2 — Di ie ett 95! 18,8 25 bis unter 30 x ME 1— — — — — — — 1 14,3 
50 oder mehr . 2 4.8. äre 1] — — — 14) 10,5 30 + = 40 1— — — — — = — — 1| 14,5 
| nen a A s A EE 1| 14; 
50 oder mehr . |— | 38 — | TE er — — — 4] 57,1 
10. Gaſtwirte. 20. Mittlere Eifenbahn: unb Poſtbeamte. 
unter 25 — — — 5 2 1 2 — Se — 10| 18,5 | unter 25. MS H 3 — ] — — — 4| 10,8 
25 bis unter 30 | — 7 5 6 8. 1 ?2— 1—| 18/335 |25 bis unter 30 — | — 3 5 2 2 1— —— 130 35, 
30 = = 40|-. 4 8 2 $?'— —| t—|—[ 11815 [30 ũ > 40| 115 4 2—4 t— 1—|—] 14875 
10 : — 50 | — 3 2 1 x E — — 71130 40 2 + 50 — 3 M 8 5| 135 
50 oder mehr. 1—| 1 — =¡= =|= —|- ?| 37 50 oder mehr. — — — b- — — —!— 11 2; 
S M 21. Untere Eiſenbahn- und Poſtbeamte und Arbeiter. 
11. Kaufmänniſche Beamte, Buchhalter. unter 26. — — 6 29 21 14 13,—,— — 88| 25; 
unter 25. — — 4 64 44 21| 9 1 1 — | 134 283 | 25 bis unter 30 | — 2:43 70 30: 16 10, 6 1 — | 178 565 
25 bis unter 80 | — 3 69 103 31 15,11] 3 1 —| 236 499 |30 = = 40 | 21112 5 3 1—| 2— —| 36| 115 
50 = 40| 1 21,35 16 6 1 3—:— —| 8217s [40 50 — 3 5 1 1 i:1-/——!—[ nl ss 
40 2 50 5 5 3 2— —— 1 — = 34 |50 oder mehr. | 1 1| 3 1 — 1 1— — — 8| 3; 
50 ober mehr. V " 1,1 E d 
| 22. Arzte, Rechtsanwälte. 
; 25 bis unter 30 — 5 1 — = — — 8| 38,1 
12. Markthelfer, Kutſcher, Arbeiter. 30 = = 40 — [4 5 | = pon -| d 524 
unter 25 . | — 5 17 19 19 15] 4|—]|— | 79 32,5 t ed ue S 3| 95 
25 bis unter 30 zu 5 F 3 S 11] 3| 1 — EU 41,3 33. Künſtler. 
QNEM. WE AE E US 12,5 | unter 25 % MS 8| 335 
n WE dx Al S 2 bis unter 30 le g | B| 335 
- s 9 „%% TTT dee E ' 
50 oder mehr . 2 3 2 7 29 30 „ „ 8 ol 223 
9 — —1 1 — — — = nes j= = 1| 11, 
13. Diener. 24. V Hilfsperſonal. 
unter 25. — — — „„ 9| 643 unter 25.. — 1| 1| 1 1|— — 4| 30,8 
25 big unter 30 Eu — 4 — id — — 4| 28,6 25 bié unter 30 3 | 1|—, * 6| 46,1 
30 = 40 — 1! — | — — — l| Tn | 90 e = 40 1, 1 — — — — — 3] 23,1 
| 25, Bea Penſionäre. 
14. Offiziere und höhere Beamte. unter 25. ö 9 c ime 3| 75 
25 biBunter30 | — — 2 4 2 —(|(1—,— 9) 34,6 | 25 bis unter 30 11— — —i—| 1 - 2| 45 
„%%% TTT E oce a 1 2 SUE „ ei s 6| 14, 
40 = 2 B0|= — 4 1= —l 1—'— 3 115 40 = NE 7 4| 95 
50 oder mehr.. — 2 — — — — — 12 — 2 e | 50 ober S . 8 7 2 — i 1-— 3 1 — CH 64,3 


B. Zuſammenfaffung und Verhältnisziffern. 


Zahl der Eheſchließungen, bei welchen der Mann im vorn- 
bezeichneten Alter ſtand 


Altersjahre und gegenüber der Frau unter 
A EE EE 100 

baw. älter war um ... Jahre junger war um... abre] aper. | Ebes 
Berufe eg ee E E ſchlle⸗ 
15 10 5 | 9 | 0 l 0 9 | 5 | 10 | 15 haupt zenden 

oder bis bis | bis bis bis bis bis bis Jove: ateliben 

mebr 15 lu | 5 | 3 | 32,5 | 0 | 15 mehr Berufs 


2. 3. 4. 5. 6 9. 10. 11 | 12. 18 


i 


7. | 8. 


a) Induftrielle und nidt näher bezeichnete Arbeiter 
(ſiehe A7 und 8). 


unter 295. ..|— |— 108 896| 7910507325 92|11' 52 736|51,5 
25 bis unt. 30 |— | 12 497 632| 262 149 158, 47| 7, KE 33,1 
30 : += 40| 10 96, 194 94 41] 29 42 29 8| 8| 5461105 
40 = 50 29 29 566 20 8 11 16 14 2|—| 184| 8,5 
50 ober mehr 22 16 26 14 4 5| 7 4 —¡—| 98 158 

auj. | 61,158 8811 656 1 106701 542 186 28 14 5 328 — 

b) Sonſtige Berufe. 

unter 25. —— [36 268, 191½27 103 26| W 1 68 25, 
25 bis unt. 30 — 21 399 481 176109 71 27/11, — |1 295 43,5 
30 40 241173, 250 95 26! 16! 15 13 2 — 614 20,6 
10 = 50 48 45 48 24 9 1| 1 6 2 — 182 61 
50 ober mehr 81; 41| 32 14 1| 3| 5! 4 1 [132 45 

zuf. 98 280 765 877 408 56198 76 22 112976 — 

c) Summe aller Berufe. 

unter 25. .|—|— | 144/1159 9820634428118 17 6 |8 488 42, 
25 bis unt. 30 — 33 8961118 438 258 224 74 18 63 060 36,8 
30 = = 40| 34269 444 189, 67 45 57 42 10 | 3 |1 160 14, 
40 = = 50| 72 74 104| 44 17 12| 19 20| 41— | 366 44 
50 oder mehr 53 57 58 28 5 8 12! 8 1¡—| 230| 258 


auf. |159/488|1 646 2 588 1 509 957 |740|262] 50 | 15 |8 304| — 


Verhältnisziffern. 
a 1,1 |2,9 | 16,5 | 31,1 |2081131102356|05103|10006 — 
j| gem 881941257 29,5 13,8 8,6 7 2 0,1 0,0 1009 E 
c 1091521198 30,5 18,211, 8932 06 0,100, — 


2. Bahl der auf die einzelnen Berufe und Berufs- 
gruppen, insbeſondere die Arbeiter, entfallenden 
Eheſchliekßungen in den verſchiedenen Bezirken. 


Bei der in der Einleitung (ſ. S. 331) erläuterten ungleichen 
beruflichen Zuſammenſetzung der Bevölkerung in den verſchiedenen 
dieſer Unterſuchung zugrunde gelegten Verwaltungsbezirken erſchien 
es angebracht, die Auszählung ſämtlicher Eheſchließungen nicht 
auf einmal, ſondern in der Weiſe getrennt vorzunehmen, daß 

1. die Amtshauptmannſchaften Kamenz und Oſchatz, 

2. die Amtshauptmannſchaften Chemnitz, Plauen und Zittau, 

3. die Amtshauptmannſchaften Freiberg und Pirna, 

4. die Städte Plauen und Zwickau, 


jede dieſer vier Gruppen für ſich, ausgezählt und erſt dann 
insgeſamt zu der Überſicht 1 zuſam mengeſtellt wurden. 

Die ungleichartigen Ergebniſſe der vier verſchiedenen Aus⸗ 
zählungen find in der folgenden Überficht wiedergegeben, ins⸗ 
3 die Verhältnisziffern für die einzelnen Berufsabteilungen 

is F. 
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Überſicht 2. 
Die Eheſchließungen nach Berufsgruppen. 
Abſolute Zahlen und Verhältnisziffern. 


A. = Amtshauptmannſchaft. €t. = Stadt. 


5 $ , 
A. A. Wie a A. A. reis | St. Plauen 
Ramena und un n berg und und überhaupt 
lauen) un ¡ : i 
Oſchatz Zittau Pirn i St. Zwickau 
Berufs ü: Ges au 
abteilungen Zahl, Auf | Zahl Auf | Sa5t | Auf Zahl] Auf Zahl 109 
ber | 100 | ber | 100 | ber | 100 | ber | 100 | bet Ehe 
Ehe ⸗ Ehe- | Ehe- | Ehe. | Ehe | Ehe. | Ehe ⸗ | Ehe. | Ebe- ſchlie 
fdilie-| (lie. ſchlie⸗ (tte (route, (lie | (ties ſchlie ·ſchlie⸗ zun · 
But, | gun» | Bir | Bun]. Buns | gun- Bur: Fun-] Bun Aber 
gen | gen | gen | gen | gen | gen | gen | gen | gen [haupt 


1. 2. | 8. | 4. | 5 6. 7. | 8 9. | 19. | 11. 
A; Sandwirtfchaft | 241 ¡220 | 250 7,2| 272117] 16| t| 779| 94 
B. Induftrie . 636 58,12 620 75481529 65,9 972 68,85 757 69,3 
C Handel u. Verk.] 94 8,6 | 295, 8,5] 249 10,7 265 18,8] 902 10,9 
D. Häusl. Dienftel 1 Oo] (nol 6 os| 6 oaf 14 0% 
E Offentl Dienſt | 
o. freie Berufe] 118 10,3] 269 7,7] 250 10,8134 9,5] 766 9,2 
Freie Berufe | 5| 05] 19 0, 7| 0,3] 12 0,8] 48 0,5 
F. Rentner. 4 0,4] 23; 0,7 7, 0,3] 8| 0,6] 43| 0,5 


Aus der Überſicht 2 if zu erleben, daß in den Amtshaupt⸗ 
mannſchaften Kamenz und Oſchatz, welche Bezirke mit ſtarkem 
ländlichen Charakter ſind, verhältnismäßig viel Eheſchließungen 
(22 v. H.) auf die Gruppe Landwirtſchaft kommen, daß hier 
aber doch mehr als die Hälfte der Eheſchließungen (58 v. H.) 
auf die Gruppe Induſtrie entfallen; unter 8304 überhaupt in 
Betracht gezogenen Eheſchließungen treffen übrigens nur 9,4 v. H. 
auf die Landwirtſchaft, dagegen 69,3 v. H. auf die Induſtrie. 
Der hohe Prozentſatz von Eheſchließungen in der Gruppe Induſtrie 
wird aber durch die große Zahl der Eheſchließungen von Arbeitern 
beſtimmt, denn auf 1094 Eheſchließungen in den beiden Amts⸗ 
hauptmannſchaften Kamenz und Oſchatz kommen 576 (d. ſ. 52,7 
v. H.) Heiraten von Arbeitern und auf 3177 Eheſchließungen in 
den drei vorwiegend induſtriellen Amtshauptmannſchaften 2467 
(d. ſ. 71,0 v. H.) Heiraten von Arbeitern, d. h. von Handwerks⸗ 
geſellen, induſtriellen Hilfskräften und Arbeitern ohne nähere 
Bezeichnung. 

Auf eine andere Weiſe wurden die Heiratsziffern der ver⸗ 
ſchiedenen Berufsgruppen für die folgende Überſicht, und zwar 
dadurch ermittelt, daß die Zahl der Eheſchließungen berechnet 
wurde, welche auf je 1000 hauptberuflich erwerbstätige 
männliche Perſonen!) kommen. Hierbei wurden deren haupt: 
berufsloſe Angehörige und häusliche Dienſtboten abſichtlich außer 
Betracht gelaſſen, weil in dieſen verhältnismäßig ſehr viele Kinder 
und noch nicht ehemündige Perſonen enthalten ſind. Übrigens ſei 
auch darauf aufmerkſam gemacht, daß ſelbſt unter den haupt⸗ 
beruflich erwerbstätigen männlichen Perſonen immerhin verhältnis⸗ 
mäßig viele noch nicht ehemündige?) Männer, hauptſächlich in 
der Landwirtſchaft und in der Induſtrie, inbegriffen ſind (vgl. 
Überſicht 4). Die Beamten, Militärperſonen, Angehörigen freier 
Berufe, Lohnarbeit wechſelnder Art, Rentner und anderen Berufs⸗ 
loſen werden in der folgenden Überſicht in einer einzigen Abteilung 
unter D bis F zuſammengefaßt. Die Verhältnisziffern für die 
einzelnen Abteilungen find aus derſelben Überſicht zu entnehmen. 


1) Siehe Statiſt. Beiträge zur Bevölkerungs- und Wirtſchafts⸗ 
geographie des Königreichs Sachſen, 1. Band, S. 498 ff. 

2) Das B. G. B. legt die Ehemündigkeit des Mannes auf das 
vollendete 21., die der Frau auf das vollendete 16 Lebensjahr feſt; 
doch kann ein Mann, welcher das 18 Lebensjahr vollendet hat, durch 
Beſchluß des Vormundſchaftsgerichts für volljäyrig und damit für ehe: 
mündig erklärt werden. 


13 * 


Überficht 8. 
Die auf die hauptberuflich erwerbstätigen männlichen 
Perſonen treffenden Eheſchließungen. 


A. A. Kamenz | A. A. Chemnitz. A. A. Freiberg St. au: und überhaupt 
und Oſchatz [Plauen n. Zittau und Pirna St. gn 
Bt | Haupt. ar | auf Haupt- auf dan. EN 100 
emp, beruf. Haupt. | 1000 f beruf. | 1000 Haupt. | 1099 
lid) er No beruflich ſolcherſ lich er. Ee 1100 p folder beruflich fo ler 
abtei- did 1 5 erwerbs ' SE merb3 "me werbe. m erwerbs⸗ eh 
tätıge tätige | tätige tätige tät ge 
lungenſ männl. Ehe.] männl. Ede männl. S977 männl. Ebe | männl. rra 
er, ſchlie | Berjonen Jane: Per. ſchlie⸗] Per. ſchlie | Perſonen iue 
fonen | Bun: Bun: | fonen | une | fonen | Bun- Bun 
ge gen gen 


10. 11. 


42 534 18,8 
196 872 29,2 
34 188 26,4 


15 046| 16,6 
91 204| 28,7 
11 956| 24,7 | 9 350| 26,6 
D.-F.| 7 225 17,0| 14 328 21,8 [13 164 20,5 |11 166| 14,5 | 45873, 18,9 
auf. |42 965, 25,5 132 534| 26,2 |86 555 26,8 |57 413 24, |819 467 26,0 

Als Urſachen der Erſcheinung, daß die Heiratsziffer in 
der Induſtrie in den mehr ländlichen Bezirken Kamenz und 
Oſchatz eine höhere iſt als in den induſtriellen Bezirken Chemnitz, 
Plauen und Zittau, und daß die Eheſchließungsziffer in den 
letzteren niedriger iſt als in den eine Mittelſtellung einnehmenden 
Amtshauptmannſchaften Freiberg und Pirna dürften in Betracht 
kommen: 

1. der ſchon oben berührte und im 3. Kapitel eingehender 
zu beſprechende Altersaufbau der hauptberuflich erwerbstätigen 
männlichen Perſonen, 

2. der Umſtand, daß die Eheſchließung häufig am Wohnort 
der Braut vorgenommen wird, und 

3. daß die Heiratsausſichten der Landmädchen größtenteils 
beſſer als die der in der Induſtrie tätigen weiblichen Perſonen find. 


3. Das Eheſchließungsalter der Männer nach 
Berufsarten und Stellung im Beruf. 


Die bemerkenswerteſte Tatfache, welche aus der Überſicht 1 
hervorgeht, iſt die, daß über die Hälfte der Arbeiter und Geſellen 
bereits vor dem 25. Lebensjahre in die Ehe tritt, während dies nur 
bei dem vierten Teil der übrigen Berufsſtände der Fall iſt, mit der 
Einſchränkung, daß ein großer Teil der Selbſtändigen bereits 
kurz vor oder mit der Selbſtändigmachung verheiratet war. Daß 
die Arbeiter ſo frühzeitig heiraten können, iſt wohl zweifellos 
darauf zurückzuführen, daß die Mehrzahl der induſtriellen Arbeiter 
ſchon ſehr jung in den Beſitz des Höchſtlohns gelangt, insbeſondere, 
ſoweit es ſich um angelernte Arbeiter handelt. Von den Arbeitern 
ohne nähere Bezeichnung, ſchreiten indes nur 39 v. H. vor dem 
25. Lebensjahre zur Eheſchließung. Die induſtriellen Hilfsperſonen 
ſtehen betreffs der frühzeitigen Eheſchließung auch erheblich günſtiger 
da als die landwirtſchaftlichen Hilfskräfte (einſchließlich des Ge- 
ſindes) ſowie die im Handel und Verkehr tätigen Arbeiter, auch 
wie die unteren Eiſenbahnbedienſteten, öffentlichen Arbeiter und 
die Unterbeamten. Dagegen geſtatten die Lohnverhältniſſe der 
männlichen Dienſtboten (Nr. 13) auch dieſen eine frühzeitige Heirat. 
Im großen und ganzen ſteigt mit der höheren ſozialen Stellung 
auch das Heiratsalter, was insbeſondere bei der Stellung im 
Beruf bei der Induſtrie, übrigens auch bei den übrigen Gruppen 
zutage tritt. Hierbei iſt jedoch nochmals zu betonen, daß ein 
großer Teil der Selbſtändigen bereits verheiratet iſt, daher die 
geringe Eheſchließungsziffer bei den Handwerksmeiſtern und Guts— 
beſitzern. Auch pflegt die Mehrzahl der Gutsbeſitzer die Be— 
wirtſchaftung ihres Gutes erſt dann den jüngeren Kräften ihres 
Sohnes oder Schwiegerſohnes zu übertragen, wenn ſie durch zu— 
nehmende Altersbeſchwerden hierzu gezwungen ſind, woraus ſich 
erklärt, daß nahezu der dritte Teil der in Überſicht 1 gezählten 


A. 11 500 21,0 
B. 21 1730 30,0 
3 067 25,5 


828| 19,5 
35 604 27,8 
9 815| 27,0 
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E als zwiſchen dem 25. und 30. Lebensjahre, 


Cheſchnekungen von Gutsbeſitzern erſt auf das Alter zwiſchen 
30 und 40 Jahren fällt. Ferner ſchreitet die Hälfte der kauf⸗ 
männiſchen Beamten (Buchhalter uſw.) erſt zwiſchen dem 25. und 
30. Lebensjahre zur Eheſchließung, vielleicht nicht wenige davon 
im Begriff, ſich nunmehr ſelbſtändig zu machen. Auch finden in 
dem Alter von 25 bis 30 Jahren verhältnismäßig viel Eheſchließungen 
von Offizieren, Geiſtlichen und Lehrern, mittleren Beamten und 
Unteroffizieren ſtatt, während die Hälfte der Arzte und Rechts. 
anwälte erſt zwiſchen dem 30. und 40. Jahre ſich verheiratet. 
Nur etwas mehr als der dritte Teil der Arzte und Rechtsanwälte 
gelangt vor dem 30. Lebensjahre zur Eheſchließung, in der Regel 
wohl nur dann, wenn ſie ihre akademiſchen Studien und ihre 
praktiſche Vorbereitung für den Beruf frühzeitig abgeſchloſſen 
oder wenn ſie eine große Mitgift zu erwarten haben. Wenn auch 
die Offiziere und höheren Beamten zum großen Teil (46,2 v. H.) 
erſt zwiſchen dem 30. und 40. Jahre ſich verheiraten, ſo dürfte 
dies deshalb geſchehen, weil fie dann in das Gehalt eines Haupt: 
manns oder in eine dementſprechende Stufe der Beamtengehälter 
eingerückt oder einzurücken im Begriffe ſind, womit bei Offizieren 
eine beträchtliche Ermäßigung der zu hinterlegenden Heiratskaution 
verbunden ift. Die Mehrzahl ber Unteroffiziersehen wird ba: 
gegen ſchon zwiſchen dem 25. und 30. Lebensjahre geſchloſſen, 
weil bei ihnen die Anforderungen eines ſtandesgemäßen Einkommens 
entſprechend geringere ſind. Die Ehen der Künſtler, von denen 
bei den vorliegenden Unterſuchungen allerdings nur eine recht 
geringe Anzahl Fälle vorliegt, werden ebenſo häufig vor dem 
ſelten ſpäter 
geſchloſſen. 
Überdies fei nochmals hervorgehoben, daß, wenn von den 
Eheſchließungen überhaupt die Mehrzahl mit 42 v. H. auf die 
Altersſtufe unter 25 Jahren fällt, hierfür nur die frühen Wrbeiter: 
ehen maßgebend ſind. Sie verurſachen auch die Sonderſtellung 
der Induſtrie, in welcher beinahe die Hälfte aller Eheſchließungen 
vor dem 25. Lebensjahre ſtattfindet. Dagegen betrifft, wenn 
man die der Arbeiter außer Betracht läßt, nur ein Viertel aller 
Eheſchließungen Männer unter 25 Jahren. Je höher aber das 
Eheſchließungsalter der Männer iſt, deſto ſchärfer ausgeſprochen 
iſt verhältnismäßig das Überwiegen der übrigen Eheſchließungen 
über die ber Urbeiter. Es fei übrigens bemerkt, daß die hut 
angeſtellten Unterſuchungen ſich ergänzen durch die in dieſer 
Zeitſchrift, Jahrgang 1907, S. 136 veröffentlichten Ziffern über 
die Eheſchließungen im Jahrfünft 1901 bis 1905, . 


Überſicht 4. 

Die verheirateten Arbeiter nach der Berufs⸗ und 
Betriebszählung vom 12. Juni 1907. 

a) Induſtrielle Arbeiter [ b) Land. und forftwirt- 


(gelernte und ungelernte) ſchaftliche Arbeiter nnb 
und Geſellen Knechte 


Arbeiter im Handel 
und Verkehr 


— _———— o 


B Unt Unter 

DINE Erwerbstätige | 1005 Erwerbstätige Unter Erwerbstätige | 100 
in männliche be männliche be. männliche be⸗ 
Jahren Perſonen ten m Perſonen fmben| I Perſonen me 
über. davon (Ger. fiber. davon Ver. über Bann, E 

per» Ä hei pete bei T» l bet 
haupt heiratet rateteſ DATE heiratetſratete] baupt beiratet rait 

— MTM e. 

1. 2. | 3.4. 6. 6. | 1; e 10. 

"NE » 5 
unter 20 .[154 898 7 0,0|28 610 10 0,041 16 486 — — 


20 bis 40 |316 088 219 027 63,3 
40 bis 60 [144 096 130 847 90,8 
60 u. mehr 22257 17666 79 4 


zuf. [667 339 367 547 50,1 
i 1 


23 129 10 045 42,4 | 56 876 36 125 64,5 
12377 9 505 76,8] 24 381 22 621 92, 
4273 2 848 66, | 3013 2477822 


68 959 22 108 32, 5 100 755 61 en. 61,5 


1) Einſchließlich 51 373 Perſonen unter 18 SC 
2) Einichließlich 20731 Perſonen unter 18 Jahren. 
3) Einſchließlich 10 808 Perſonen unter 18 Jahren. 


nach dem Alter beider Heiratenden, und durch bie in dieſer Beit- große Beachtung und es fol nun unterſucht werden, in welchen 
ſchrift, Jahrgang 1908, S. 44 enthaltene Überſicht über die durch Altersklaſſen dieſes abweichende Verhalten der Arbeiterehen be⸗ 
die Volkszählung am 1. Dezember 1905 ermittelten ſtehenden ſonders bemerklich iſt. 
Ehen nach dem Alter beider Ehegatten, daß die vorerwähnten 
beiden Mitteilungen indes nicht auf den Beruf der eheſchließenden 
Männer eingehen. Dagegen gibt die in dieſer Zeitſchrift, Jahr⸗ 
gang 1909, S. 53 veröffentlichte Berufsſtatiſtik ein Bild der 
ſtehenden Ehen nach Berufsabteilungen, Berufsgruppen, Berufs⸗ 
arten und Berufsſtellung der hauptberuflich Erwerbstätigen, 
unterſchieden nach dem Alter und Geſchlecht der Erwerbstätigen. | 
Letzterer Mitteilung ijt bie vorausgehende (Seite 334 unten) 
Überſicht 4 über die Zahl der verheirateten männlichen Urbeiter 1. 2.8. | 4 
im Königreich Sachſen bzw der ſtehenden Arbeiterehen entnommen. S | 

| 


Überſicht 5. 
Von 100 eheſchließenden Männern der nachverzeichneten 
Berufsſtände und Altersklaſſen waren a) jünger, b) älter 
als die Frau. 


50 und 
Darüber - 
Ia) v) 
A) | b) jüng. älter 


unter 25 


en überhaupt 


40—50 


Beruf 


————— a — — 1 ͤ ——ũ— — 1—————————— 


a) | 5) a) | b) 


6. | 6. x 7. 8. | 9. 10. 11. d 13. 
Kisel ` 34 Ae lan dog lan 979, lat [77 2] 17 des lag 172. 
4. Per Altersunterſchied | übrige Beruj8- | | | | | | | | | | |. 
ber eheſchließenden Männer und Frauen, ſtände oo 13951. 131999] 9119091155 21,8 
insbeſondere bei den Arbeitern. KS 11 34,65,5|19,0 81,0] 18,5 86,5 15,0 85,0] 12, 87,4 i 15,6 


Im großen und ganzen dürfte es von geringer ftatiftifcher Aas vorſtehender üÜberſicht ergibt fih weiter, daß Che: 
Bedeutung ſein, ob der eheſchließende Mann bis zu zwei Jahren ſchließungen mit älteren Frauen bei Arbeitern unter 25 Jahren 
älter oder jünger als ſeine Frau iſt. Immerhin ſei darauf hin⸗ verhältnismäßig ſeltener als bei den übrigen Berufen ſind, daß 
gewieſen, daß das Weib vom Beginn der Geſchlechtsreife an ſolche dagegen mit dem zunehmenden Alter der eheſchließenden 
phyfiologiſch mehr entwickelt, d. i. ſozuſagen älter, als der Arbeiter um ſo häufiger werden. Da nun aber auf die Altersklaſſen 
gleichalterige Mann iſt. Deshalb waren zwei Männer, welche über 25 Jahre immerhin 48,7 v. H. ſämtlicher Eheſchließungen 
am gleichen Tage desſelben Jahres wie die Frau geboren wurden, von Arbeitern kommen, ſo dürften dieſe verhältnismäßig häufigen 
in den vorftebenden Überfichten unter um „O bis 2 Jahre jünger Eheſchließungen der Arbeiter mit älteren Frauen eine für 
als die Frau“ zu führen. die Bevölkerungswiſſenſchaft ſehr bemerkenswerte Erſcheinung ſein, 

Aus der Überſicht 1 iſt nun erſichtlich, daß drei Viertel auf die im nächſten Kapitel näher einzugehen iſt. 

(genau 75,6 v. H.) der eheſchließenden Männer überhaupt älter Vorher ſoll jedoch noch unterſucht werden, um wieviel Jahre 
als die Frauen waren. Durch weitere Berechnung von Verhältnis⸗ die eheſchließenden Männer — Arbeiter und ſonſtige Berufs⸗ 
ziffern erkennt man, daß der Prozentſatz derjenigen eheſchließen⸗ ſtände geſondert — a) jünger oder b) älter als bie von ihnen 
den Männer, welche jünger als die Frau find, am größten erwählte Frau find. In der Überfiht 1 B find a) die indu- 
(34,5 v. H.) iſt bei den Männern unter 25 Jahren, darauf ſtriellen und die nicht näher bezeichneten Arbeiter, b) die ſonſtigen 
(19.0 v. H.) bei den Männern von 25 bis unter 30, dann Berufe zu großen Gruppen zuſammengefaßt worden, weil die 
(15,0 v H.) bei den Männern von 40 bis 50, gegen 13,5 v. H. zur Verfügung ſtehenden Grundzahlen für einige Berufe zu klein 
bei den Männern von 30 bis 40 und nur 12,6 v. H. bei waren, um als Unterlage für einigermaßen zuverläſſige Ver: 
Männern von 50 und mehr Jahren. Wenn ferner die Ver⸗ hältnisziffern dienen zu können. Auch war eine eingehende Be⸗ 
hältnisziffer derjenigen eheſchließenden Männer, welche älter als handlung der Eheſchließungen der Arbeiter und, im Gegenſatz 
ihre Frau ſind, insgeſamt 75,6 v. H. beträgt, ſo iſt ſie für die hierzu, der übrigen Berufsſtände wünſchenswert, weil über die 
Berufsgruppe Landwirtſchaft 77,4, für die Gruppe Induſtrie 73,2, Hälfte der induſtriellen Arbeiter, in denen nach der Berufs⸗ 
für Handel und Verkehr 82,6, für die häuslichen Dienftboten 78 6, ſtatiſtik auch ein Teil der vor der Selbſtändigmachung fid) ver: 
für die Gruppe E 82,9 und für die Rentner 81,0 v. H., das heiratenden Selbſtändigen mit enthalten iſt, bereits vor dem 
ſind alſo bei den Berufsgruppen A, C, D, E, F 1,8 bzw. 25. Lebensjahre zur Eheſchließung ſchreiten kann und von dieſen 
7,0, 3,0, 7,8, 5,4 v. H. mehr, bei der Induſtrie dagegen 2,4 v. H. Arbeitern unter 25 Jahren mehr als der dritte Teil, genau 
weniger als bei den Berufen insgeſamt. Die Erklärung dafür | 34,4 v. H., jünger als ihre Frau find. Es iſt aber gerade bei 
ergibt ſich ebenfalls aus der Überſicht 1. Während unter den den eheſchließenden Männern unter 25 Jahren ſehr wichtig, den 
Fabrikanten 88,4, unter den Handwerksmeiſtern 84,8, von den Altersunterſchied ſowohl der Ehefrauen, welche a) älter, b) jünger 
induſtriellen Beamten 78,2 v. H. jüngere Frauen heiraten, ſind als der Ehemann ſind, kennen zu lernen; denn wenn der Alters⸗ 
von den induſtriellen Arbeitern nur 72,7 und von den Arbeitern unterſchied unter b) mehr als 5 Jahre beträgt, fo würden die 
ohne nähere Bezeichnung gar nur 65,2 v. H. älter als ihre jungen Frauen noch zu unreif ſein, andererſeits werden aber 
Frau. Da aber die Arbeiterehen, ſoweit nur die der induſtriellen auch die Frauen, welche um 15 und mehr Jahre älter als der 
Arbeiter und Geſellen betrachtet werden, 87,9 v. H. aller Ehe⸗ Ehemann ſind, unſere beſondere Aufmerkſamkeit erfordern. Zu⸗ 
ſchließungen in der Gruppe Induſtrie bilden, fo folgt daraus. nächſt fei aus der Überſicht 1B feſtgeſtellt, daß diejenigen Frauen, 
daß die Induſtrie verhältnismäßig weniger Eheſchließungen mit welche ſich mit Arbeitern unter 25 Jahren verheiraten und älter 
jüngeren Frauen aufweiſt als die übrigen Berufsgruppen. als der Ehemann ſind, in der Regel (53,9 v. $.) nur wenig, 
Hierbei darf jedoch nicht überſehen werden, daß die Arbeiter bei d. i. bis zu 2 Jahren, älter ſind. Nur ein Drittel von ihnen 
der Eheſchließung jünger als die Selbſtändigen find und daß ein ift um 2—5 Jahre älter, und der zehnte Teil um 5 bis 
Teil der Selbſtändigen bei der Eheſchließung aus der Klaſſe der 10 Jahre älter als der noch nicht 25 jährige Mann und nur 
Arbeiter hervorging. Zweifellos verdient aber die Tatſache, daß | ein ganz geringer Teil um 15 und mehr Jahre älter. Anderer- 
die induſtriellen Arbeiter, einſchließlich der Arbeiter ohne nähere | feit3 find von denjenigen Frauen, welche fid) mit Arbeitern unter 
Bezeichnung, verhältnismäßig ſeltener als die übrigen und höher 25 Jahren verheiraten und jünger als der Mann ſind, die 
ſtehenden Berufsangehörigen der Induſtrie und auch ſeltener als meiſten, 49,9 v. H., d. i. rund die Hälfte, um 2—5 Jahre 
die übrigen Berufsſtände überhaupt jüngere Frauen heiraten, jünger als der Ehemann, nur 6 v. H. um 5—10 Jahre, die 


— 


übrigen nur bis 2 Jahre jünger; Altersunterſchiede von 10 und 
mehr Jahren kommen aber hier nicht vor. Auch bei den übrigen 
Berufsſtänden werden ebenſoviel Ehen von um 5—10 Jahre 
älteren Frauen mit noch nicht 25 Jahre alten Männern ge⸗ 
ſchloſſen und Frauen, die um 10—15 Jahre älter als der 
Mann, werden auch hier gefunden, in der Regel aber beträgt 
der Altersunterſchied bei den Eheſchließungen der Angehörigen 
ſonſtiger Berufe unter 25 Jahren mit älteren Frauen nur 
0—2 Jahre oder 2—5 Jahre. Auch bei den 25—30 Jahre 
alten Arbeitern tritt aus den Eheſchließungsziffern nicht die 
Neigung hervor, fid) mit einer erheblich jüngeren Frau zu ver: 
heiraten, dagegen find Eheſchließungen mit einer um 2 — 5 oder 
5—10 Jahre älteren Frau bei dieſer Altersklaſſe der Arbeiter 
häufiger als bei der gleichen Altersklaſſe der übrigen Berufs⸗ 
ſtände. Auch in der Altersklaſſe von 30 bis unter 40 Jahren 
iſt die Wahl einer um 2— 5 Jahre älteren Frau bei den 
Arbeitern weit häufiger als bei den übrigen Berufsſtänden, bei 
letzteren indes die Verheiratungen mit nur 0— 2, oder mehr als 
5 Jahre älteren Frauen verhältnismäßig öfter. Bei den Ehe⸗ 
ſchließungen der 40 — 50 Jahre alten Arbeiter mit jüngeren 
Frauen handelt es ſich meiſt (bei 44,6 v. H.) um einen Alters⸗ 
unterſchied von 5 — 10, feltener (bei 21,6 v. H.) um einen ſolchen 
von 2—5 oder (bei 22,1 v. H.) 10—15 Jahren, nur ganz 
ſelten (bei 2,3 v. H.) von 15 und mehr Jahren. Selbſt in der 
Altersklaſſe von 50 Jahren und darüber ift der Prozentſatz ber 
Arbeiter, welche bis zu 5 Jahren ältere Frauen heiraten weſent⸗ 
lich größer als bei den übrigen Berufsſtänden, während die 
Eheſchließungen mit mehr als 5 Jahre älteren Frauen ver⸗ 
hältnismäßig häufiger bei den ſonſtigen Berufsſtänden ſind. Was 
aber die Eheſchließungen der über 50 Jahre alten Arbeiter mit 
jüngeren Frauen anlangt, ſo iſt mehr als der vierte Teil dieſer 
Arbeiter 15 und mehr Jahre, nahezu der fünfte Teil 10 bis 
15 Jahre, faſt der dritte Teil 5 — 10, der fehlte Teil 2 — 5, 
der Reſt weniger als 2 Jahre älter als die Ehefrau. Demnach 
ſchreitet der bei weitem größere Teil der über 50 Jahre alten 
Arbeiter!) zur Eheſchließung mit Frauen, welche noch nicht 
50 Jahre alt ſind, und auch die Arbeiter unter 50 Jahren 
heiraten in der Regel Frauen im Alter von 16 bis unter 
50 Jahren. Übrigens fei auch auf bie in der Überſicht 1 B 
mitgeteilten Verhältnisziffern aufmerkſam gemacht, welche gleich⸗ 
falls beträchtliche Unterſchiede in der Altersdifferenz der Che: 
gatten bei den Heiraten der Arbeiter und den Eheſchließungen 
der ſonſtigen Berufe erkennen laſſen, insbeſondere ſei hervor⸗ 
gehoben, daß unter 100 heiratenden Arbeitern aller Alters- 
ſtufen 10,2 eine um 2 — 5 Jahre ältere Frau ehelichen, während 
unter 100 Heiraten ſonſtiger Berufe nur 6,7 das gleiche Alters— 
übergewicht der Frau aufweiſen. 


5. Ergebnilſe. 


Zunächſt ſei nochmals darauf hingewieſen, daß von den 
männlichen induſtriellen Arbeitern im Königreich Sachſen weit 
mehr als die Hälfte verheiratet ſind, und daß dieſe ver— 
heirateten Männer größtenteils im Alter von 20 bis unter 
60 Jahren ſtehen, ferner, daß von den induſtriellen Arbeitern, 
welche im Jahre 1906, einem Jahre induſtrieller Hochkonjunktur, 
die Ehe ſchloſſen, über die Hälfte bereits vor dem 25. Lebens- 
jahre in die Ehe trat, während fo zeitige Ebeſchließungen nur 
beim vierten Teile der auf die übrigen Berufsſtände kommenden 
Eheſchließungen vorlagen, weiter, daß die induſtriellen Arbeiter 


1) Eheſchließungen von Arbeitern im Alter von 65 Jahren und 
darüber befanden ſich unter den hier behandelten Eheſchließungen über— 
haupt nicht. 
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häufiger als andere Berufsſtände eine Frau heiraten, welche 
älter als der Mann iſt, endlich, daß die von ihnen gewählten 
Frauen mit ganz geringen Ausnahmen das Alter von 50 Jahren 
noch nicht überſchritten haben. Die Eheſchließungen der Selb⸗ 
ſtändigen ſind aber deswegen verhältnismäßig ſeltener als die 
der Arbeiter, weil zu den letzteren auch ein Teil derjenigen 
Hilfskräfte zu rechnen iſt, die mit der Verheiratung ſelbſtändig 
werden. 

Es dürfte wohl nicht zweifelhaft ſein, daß die allgemeinen 
wirtſchaftlichen Verhältniſſe mehr für den eheſchließenden Mann 
als für die Frau in Betracht kommen. Wirtſchaftliche Geſichts⸗ 
punkte find vermutlich der Beweggrund zu den Eheſchließungen 
der Arbeiter mit älteren Frauen, denn letztere verſtehen den 
Haushalt beſſer zu führen und helfen mit ihrem eigenen Erwerb, 
meiſt durch Fabrik⸗ oder Heimarbeit, die Koſten des gemein: 
ſamen Haushaltes beſſer tragen, als eine noch nicht kräftig ent⸗ 
wickelte Frau unter 20 Jahren. Durch die frühzeitigen Eheſchließungen 
der Arbeiter wird einerſeits die Häufigkeit der Eheſchließungen 
überhaupt geſteigert, andererſeits die Zahl der in höherem Lebens⸗ 
alter geſchloſſenen Ehen vermindert. Ob die mit der zunehmenden 
Induſtrialiſierung des Königreichs Sachſen vermutlich ver⸗ 
bundene Zunahme der jugendlichen Ehemänner einen vermindern⸗ 
den Einfluß auf den Knabenüberſchuß hatte, fei dahingeſtellt; 
indes ſei hier angeführt, daß der Knabenüberſchuß im Königreich 
Sachſen in den Jahren 1845 — 1854 105,4, 1855—1864 105.2, 
1884 104,1, 1908 104,5 betrug und ſomit erheblich unter der 
von Prinzing für die europäiſchen Staaten berechneten Ziffer 
106,8 ſteht. Das Eheſchließungsalter und das gegenſeitige Alters⸗ 
verhältnis der Ehegatten ſind auch von großem Einfluß auf die 
eheliche Fruchtbarkeit. Im allgemeinen wird letztere durch früh⸗ 
zeitige Ehen gefördert. Das Heiratsalter des Mannes ift 
für die Nachkommenſchaft von weit geringerer Bedeutung als das 
der Frau, da die Zeugungskraft des Mannes länger erhalten 
bleibt und eine Minderwertigkeit der Nachkommen erſt vom 
65. Lebensjahre des Mannes ab zu befürchten iſt. Eheſchließungen 
von Männern von über 65 Jahren mit Frauen unter 50 Jahren 
ſind aber überhaupt, insbeſondere auch bei Arbeitern, überaus 
ſelten. Auch verdienen die frühzeitigen Heiraten der Arbeiter 
noch aus dem Grunde Beachtung, daß ſie den jungen Männern 
Schutz vor anſteckenden Geſchlechtskrankheiten gewähren. Das 
Heiratsalter der Frau dagegen iſt von großer Wichtigkeit 
für die Geſundheit und Zahl der Kinder, auch für die Frau 
ſelbſt. Ganz junge Frauen unter 20 Jahren neigen, wie die 
ärztliche Erfahrung zeigt, ganz beſonders zu Fehlgeburten und 
bringen häufig kränkliche, ſchwächliche oder entartete Kinder zur 
Welt, auch erkranken die jungen Mütter vielfach infolge der 
Geburten oder Fehlgeburten. Die gereifteren Frauen jenſeits 
des 25. Lebensjahres bringen dagegen größere und kräftigere 
Kinder zur Welt, und nach Wellmann (Abſtammung, Beruf 
und Heereserſatz, Leipzig 1907, S. 73) ſteigt auch die eheliche 
Fruchtbarkeit mit dem zunehmenden Altersübergewicht der Frau, 
doch dürfte dies nur für mäßige Grade des Altersübergewichtes 
gelten, denn mit dem ſtark zunehmenden Alter der Frau ſinkt 
zuletzt auch deren Fruchtbarkeit. So kamen im Königreich Sachſen 
in den Jahren 1874—83 auf 100 verheiratete Frauen 


im Alter von 15 — 20 en 70,9 Geburten, 


E z 20—25 54,9 s 
: : — 25—30 z 43,8 z 

= 80—35 z 33,2 z 
š z : 85—40 24,7 z 
z z e 40—50 6,2 z 
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im Alter von 15—50 Jahren 27,7 Geburten. 
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Die in der vorſtehenden Überſicht zutage tretende hohe Frucht⸗ Übrigens hat das frühzeitige Heiraten fo vieler junger 
barkeit der jungen Ehepaare im Königreich Sachſen (f. Ztſchr. Männer zur Folge, daß dadurch die Zahl der unehelichen 
des K. S. Statiſt. Bureaus 1885, S. 5) dürfte einerſeits auf Geburten vermindert wird. Im Königreich Sachſen hat die Ver⸗ 
die große Zahl der Arbeiterehen !), andererſeits darauf zurück- hältnisziffer der unehelichen Geburten auf 100 gebärfähige Frauen 
zuführen ſein, daß häuſig eine ſchon beſtehende Schwangerſchaft erheblich abgenommen; ſie betrug im Jahre 1866 5,49, 1886 
den Hauptgrund zur Eheſchließung bildet. Auch ift zu erwähnen, 4,91, 1906 3,76 (f. Stat. Jahrb. 1910, S. 41). Es erübrigt 
daß bei ſehr jugendlichen Gebärenden die Zahl der Totgeburten noch auf eine wichtige Frage hinzuweiſen, nämlich ob das Alters⸗ 
groß iſt und daß mit dem Alter der Frau bis zu 35 Jahren übergewicht der Arbeiterfrauen etwa ſchlimme Folgen für deren 
die Mehrlingsgeburten zunehmen. Es kommen im Königreich Entbindung und Kindbett habe. Hierauf gibt die Medizinal⸗ 
Sachſen 1881—85 auf 1000 eheliche Geburten bei Müttern ſtatiſtik (Jahresber. des K. S. Medizinalkollegiums 1908, S. 131) 


unter 20 Jahren 5 Mehrlingsgeburten, eine günſtige Auskunft. Betrachtet man nämlich diejenigen 
von 20—25 = 9 : | Wochenbett- Todesfälle, bie nicht an Kindbettfieber, ſondern an 
s 25-30 =- 14 z | anderen Folgen der Geburt (Krämpfen, Erſchöpfung, Blutverluſt, 
e 30-35 =- 21 - inneren Zerreißungen u. dgl.) beſtehen und zu denen gerade die 
e 35—40 = 16 z älteren Gebärenden zwiſchen 30 und 50 Jahren den größten 
über 40 =: 18 x Teil beitragen, fo ijt in den letzten Jahrzehnten eine beträcht- 


liche Abnahme dieſer Todesfälle!) zu verzeichnen, was wohl in 
der Hauptſache auf die durch die Krankenkaſſen und durch die 
Zunahme der Arzte bedingte leichtere und raſchere Beſchaffung 
ärztlicher Geburtshilfe zurückzuführen iſt. 


Die Mehrlingsgeburten in Sachſen nahmen aber auch im allgemeinen 
zu (f. d. Ztſchr. 1902, S. 82), denn es kamen auf je 100 Ge: 
burten überhaupt 1877—80 1,14, 1881—85 1,19, 1886— 9o 
1,21, 1891—95 1,20, 1896 — 1900 1,27 Mehrlingsgeburten, zu 
denen die Arbeiterehen weſentlich beigetragen haben dürften. 


1) Auf 100 Geburten kamen Todesfälle an anderen Fotzen der 
1) Die hochſten Geburtenziffern fielen von 1874—1883 auf bie Geburt (Fehlgeburt) oder des Kindbetts (Nr. 3 b des kurzen Verzeich⸗ 
(ſtark induſtrielle Landbevölkerung der Amtshauptmannſchaften Chemnitz, niſſes der Todesurſachen) 
Glauchau und Zwickau, demnächſt auf die induſtriellen Vororte der 1883—85 2,31 
Stadt Leipzig. | 1886—90 1,78 


1891—95 1,94 
1896—1900 1,86 


1901—05 1,88 
1908 1,67. 


Literaturbeſprechungen. 


Die Entwicklungsgeſchichte des ſtaatlichen Penſionsweſens 
in Sachſen. Ein Gedenkblatt zum 7. März 1910 nebſt einem 
Ausblick auf die Zukunft von Profeſſor Dr. R. Kunze. Dresden 
und Leipzig, 1910, C. G. Koch's Verlag. 8° 44 S., Preis 0,75 A. 

Am 7. März d. J. taben ſich 75 Jahre feit dem Beſtehen des 

Penſionsgeſetzes für die ſächſiſchen Staatsbeamten vollendet. Alle 

Wandlungen und Anderungen, die die SE während 

bieler Zeit erfahren hat, find vom Verfaſſer hiſtoriſch und kritiſch zu⸗ 

ſammengeſtellt worden. Er würdigt die Penſionsgeſetzgebung als 
ungemein ſegensreiche Einrichtung von weittragender ſozialer Be⸗ 
deutung und hebt gleichzeitig an der Hand der hiſtoriſchen Ent⸗ 
wicklung die Gründe hervor, die auf die wiederholte Umgeſtaltung 
des Geſetzes von Einfluß geworden ſind. Hieran knüpft er eine Be⸗ 
trachtung über die Weiterentwicklung in der Zukunft, die namentlich 
auf ein früheres Beginnen der Penſionsberechtigung, weiter eine 

Herabſetzung des penſionsfähigen Alters, ſodann eine Erhöhung der 

Witwen⸗ und Waiſenbezüge zu richten ſei. Die Begründung verkennt 

nicht, daß die dem Staat durch Erweiterung des Penſionsweſens auf- 

erlegten Laſten ſchwerwiegende ſein würden und gelangt deshalb auch 
zu dem Vorſchlag der finanziellen Beteiligung der Beamtenſchaft aus 
eigenen Mitteln. G. Schm. 


Feſtſchrift anläßlich des 2djährigen Jubiläums des Export: 
vereins im Königreich Sachſen. (Gr 8, 96 S.) 

Nach der die Gründung und den Entwicklungsgang des Export: 
vereins würdigenden Einleitung geht der Verfaſſer, Dr. phil. Rudolf 
Schneider, näher ein auf die Bedeutung der ſächſiſch⸗thüringiſchen 
Induſtrie, welche innerhalb der deutſchen Ausfuhr eine hervorragende 
Stellung einnimmt. Er weiſt darauf hin, daß die Bedeutung des ſächſiſchen 
Welthandels ſehr ſchwer ziffernmäßig nachgewieſen werden kann, weil die 
Statiſtik des deutſchen Außenhandels nur einheitliche Ziffern für das | 
Kar Deutſche Reich angibt. Aber ſchon bie Tatſache, daß bie dentiche | 
Ausfuhr vor allem eine Ausfuhr von Erzeugniſſen der Fertiginduſtrie 
iſt, weiſt darauf hin, daß das Königreich Sachſen als ein Gebiet einer 
hochentwickelten Fertiginduſtrie für die Stellung des Deutſchen Reichs | 
auf dem Weltmarkte in erſter Reihe mit in Betracht kommt. 
handelt es ſich bei den zahlreichen Betrieben der Fertiginduſtrie im 
Königreich Sachſen in der Regel weniger um Riefenbetriebe, deren 
einzelner Tauſende von Arbeitern beſchäftigt, als um Betriebe mittlerer 
Größe, die in den Tälern ber Lauſitz, des Erzgebirges und des Bogt: 


Gewiß Die deutſche Zigaretteninduſtrie von Kurt Bormann. 


landes ſich niedergelaſſen haben. Hervorragend iſt Sachſen beteiligt 
am Abſatz nach Großbritannien und den Vereinigten Staaten ſowie nach 
dem kaufkräftigen Böhmen. Hierauf weiſt der Verfaſſer darauf hin, 
daß die hohen amerikaniſchen Schutzzölle der Ausfuhr aus Sachſen nach 
den Vereinigten Staaten weniger nachteilig als dem Abſatz des übrigen 
Reichs waren. Den ſtarken Anteil Sachſens an der Wollwareninduſtrie 
erläutert S. damit, daß im Königreich Sachſen, hauptſächlich in der 
Gegend von Glauchau, Meerane und Crimmitſchau, (S. 22 unten) 
etwa der 4. bis 3. Teil (S. 22 Abſatz 2) der deutſchen Geſamteinfuhr 
von Rohbaumwolle zu Fertigfabrikaten verarbeitet wird. Sodann 
weiſt der Verfaſſer darauf hin, daß das Königreich Sachſen ſich 
induſtriell ſo hoch entwickeln konnte infolge ſeiner Schätze an Erzen 
und Kohlen, ſeiner dichten Bevölkerung und der regen Entwickelung 
des Verkehrs durch ein dichtes Eiſenbahnnetz und leiſtungsfähige Schiff⸗ 
fahrt auf der Elbe. Die Aufdeckung der Steinkohlenſchätze Sachſens 
hatte eine raſche Vermehrung der Dampfkeſſel und Maſchinenbetriebe 
im ganzen Lande zur Folge. Dieſe raſche Entwickelung der ſächſiſchen 
Induſtrie kennzeichnet S. durch die bei den verſchiedenen Berufszählungen 
ermittelten Zahlen der in der Induſtrie Erwerbstätigen (1849 416 000, 
1875 514000, 1882 725000, 1895 958000, 1907 1239000, wovon 
allein die Tertilinduftrie beſchäftigte 1875 204, 1882 237, 1895 267, 
1907 337 Tauſend Perſonen). 

Hierauf beſpricht der Verfaſſer die überaus große Mannigfaltigkeit 
der induſtriellen Betriebe Sachſens und ihre große Leiſtungsfähigkeit, 
wobei er u. a. erwähnt, daß allein aus dem Dresdner Konſulatsbezirk 
nach den Vereinigten Staaten die Ausfuhr von künſtlichen Blumen 
und Blättern 1908 1077000 Dollars, von Steingut und Porzellan 
577000 Dollars betragen hat. 

Nachdem die mit Abbildungen der hauptſächlichſten ſächſiſchen 
Induſtrieorte geſchmückte Feſtſchrift das in Vorſtehendem gekennzeichnete 
Bild von der Bedeutung und Mannigfaltigkeit der ſächſiſchen Induſtrie 
entworfen hat, wird im III. Teil ein Überblick über den geſamten 
deutſchen Außenhandel (Einfuhr und Ausfuhr) mit allen wichtigeren 
Ländern in kurzen ziffernmäßigen überſichten gegeben. R. 


Er⸗ 
gänzungsheft XXXIII zur Zeitſchrift für die geſamte Staatswiſſen— 
ſchaft. Tübingen 1910. 

Dieſe Arbeit ſtellt einen wichtigen Beitrag zur ſächſiſchen Volks— 
wirtſchaftskunde dar, denn obwohl ſie die deutſche Zigaretteninduſtrie 


- 


im allgemeinen zum Gegenftanb hat, beſchäftigt fie fid) mit ſächſiſchen 
Verhältniſſen doch deshalb vorwiegend, weil im Königreich Sachſen 
und insbeſondere in deffen Hauptſtadt die Zigarettenfabrikation ganz 
beſonders ſtark ausgebreitet ift. Entfielen doch im Steuerjahre 
1907/08 von ber deutſchen Geſamterzeugung an Zigaretten der Menge 
nach 53 Prozent und dem Werte nach etwa die Hälfte allein auf die 
Stadt Dresden. In fünf Abſchnitten unterſucht der Verfaſſer die 
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Entwickelung der deutſchen Zigaretteninduſtrie, die Natur, die Pro⸗ 
duktionsorte und den Verſand des Zigarettentabaks, die Zigaretten 
fabritation, die Abſatzverhältniſſe der Fabrilate und die Arbeiterver 
hältniſſe in der Zigaretteninduſtrie. Die Unterſuchung ftüßt fid) namentlich 
auf eigene Beobachtungen an Ort und Stelle der Z garettenfabrikation, 
auf die Ergebniſſe eines vom Verfaſſer an die Zigarettenarbeiter ge: 
richteten Fragebogens und auf amtliches Zahlenmaterial. P. 


Kleinere Mitteilungen. 
Vom Herausgeber. 


A. O. Sieber F. Am 30. Auguſt 1910 verſchied in feinem 76. Lebens⸗ 
jahre Regierungsrat a. D. Albert Oskar Sieber, nachdem er 4 Jahre 
früher nach 30 jähriger Amtstätigkeit in den Ruheſtand getreten war 
(ſiehe Zeitſchrift 1906, Seite 211). 

Am 12. Juli 1835 zu Ronneburg in Sachſen⸗-Altenburg geboren 
beſuchte Sieber die Realſchule zu Saalfeld. Die im Anſchluß daran 
zurückgelegten Studienjahre an der Univerſität Jena gaben ihm Gelegenheit, 
den Geheimen Hofrat Dr. Gottlob Schulze zu hören, und zweifellos hat 
das auf Siebers ſpätere Berufstätigkeit weſentlich mit eingewirkt. Nach 
1 ½ jähriger theoretiſcher Ausbildung hat Sieber die Landwirtſchaft in 
Schulpforta bei Köſen praktiſch erlernt, wo ihm Gelegenheit geboten 
war, bie Tiejlultur und den Zuckerrübenbau kennen zu lernen. Später 
war er noch als Volontär und Verwalter auf einigen Gütern der Pro⸗ 
vinz und des Königreichs Sachſen tätig, bis er 1862 das Rittergut 
Liebau im Vogtlande von ſeinem Bruder erpachtete und ſelbſt in Be⸗ 
wirtihaftung nahm. 

Schon während ſeiner Tätigkeit als praktiſcher Landwirt hatte 
Sieber auch Aufgaben des öffentlichen Lebens, die mit dem Berufe als 
Landwirt mittelbar zuſammenhängen, ein warmes Intereſſe enigegen⸗ 
gebracht; er war Leiter des Landwirtſchaftlichen Vereins in Jocketa, 
Ausſchußmitglied des landwirtſchaftlichen Kreisvereins im Vogtlande, 
ſtellvertretender Vorſitzender des Bezirksobſtbauvereins im Vogtlande, 
nach Einführung der Staatseinkommenſteuern auf Grund der Selbſt⸗ 
einſchätzung auch Vorſitzender der Einſchätzungskommiſſion in verſchiedenen 
Steuerdiſtrikten. 

Die Laufbahn Siebers nahm eine Wendung, als er ſeine Tätigkeit 
als praktiſcher Landwirt wieder aufgab und am 6. Juli 1876 als fach⸗ 
männiſcher Hilfsarbeiter für Landwirtſchaftsſtatiſtik in das Königlich 
Sächſiſche Statiſtiſche Landesamt eintrat. Hier erwartete ihn ein Feld 
reicher Tätigkeit; deun die Landwirtſchaftsſtatiſtik in Sachſen befand ſich 
faſt noch in den Anfängen ihrer Entwicklung. Aus eigenem Antrieb 
und mit großem Fleiß hat Sieber im Anfang ſeiner Tätigkeit im 
Statiſtiſchen Landesamte die Ertragsergebniſſe und die Bodenermittelung 
im Königreich kartographiſch dargeſtellt, was damals noch wenig üblich 
war und auf ber landwirtſchaftlichen Ausſtellung in Döbeln großen Yei- 
fall fand. Unter Siebers Leitung oder hauptſächlicher Beteiligung ſind 
ferner die wichtigen Arbeiten entſtanden über „die Verteilung des 
ſächſiſchen Grundbeſitzes nach Grundſteuereinheiten“ (Zeitſchrift 1880), 
„Die ſächſiſchen Viehzählungen von 1834— 1883“ (ebenda 1884) „Die 
landwirtſchaftlichen Betriebe im Königreich Sachſen nach der Berufs- 
zählung vom 5. Juni 1882“ (ebenda 1884), „Die Ergebniſſe der im 
Königreich Sachſen in den letzten 60 Jahren und [feit der erſten Auf: 
nahme von 1834 vorgenommenen Viehzählungen“ (ebenda 1893, Suppl.), 
„Die produktiven Flächen der Gemeindefluren, ber Ritter- und Nammer- 

üter des Königreichs Sachſen“ (ebenda 1895), „Die landwirtſchaftlichen 

Helriebe nach den Ergebniſſen der Berufs- und Gewerbezählung vom 
14. Juni 1895“ (ebenda 1897 und 1898), „Die Ergebniſſe der Vieh— 
zählung im Königreich Sachſen vom 1. Dezember 1897“ (ebenda 1898), 
„Das Ergebnis der Obſtbaumzählung im Königreich Sachſen vom 
Jahre 1900“ (ebenda 1901), „Das Ergebnis der Viehzählung vom 
Jahre 1900“ (ebenda 1901, Beilage), „Das Ergebnis der Viehzählung 
am 1. Dezember 1904“ (ebenda 1905). 

In dieſer langen Reihe der größtenteils von Sieber herrührenden 
Abhandlungen iſt die Bedeutung der ſächſiſchen Landwirtſchaft für ſich 
allein und in ihrem Verhältnis zu den übrigen in Sachſen vertretenen 
Erwerbszweigen eingehend behandelt und genügend gefördert worden. 
| Die Klagen des verdienten Reuning über unſere ungenügende 
Kenntnis von der Landwirtſchaft, die das Allernotwendigſte nicht umfaſſe 
und nicht einmal ausreiche, die Ergebniſſe einer Ernte zu beſtimmen, 
ſind von Sieber im weſentlichen berückſichtigt und ihre Urſachen beſeitigt 
worden, ſodaß ſie heute nicht mehr berechtigt erſcheinen; auch in die 
landwirtſchaftlichen Produktionsverhältniſſe ift durch die Statiſtik in den 
letzten 30 Jahren ſo hineingeleuchtet worden, daß das ſtatiſtiſch Er— 
reichbare erreicht ſein dürfte. 

Siebers Leiſtungen fanden gerechte Würdigung und Anerkennung 
ſowohl in den Kreiſen landwirtſchaftlicher Fachleute, als auch bei ſeiner 
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vorgelegten Behörde. Er rückte vom landwirtſchaftlichen Hilfsarbeiter 
nach einander raſch erſt zum Aſſeſſor (1885) auf, wurde im Jahre 1893 
zum Okonomierat befördert und erhielt im Jahre 1902 Titel und Rang 
als Regierungsrat. Im Jahre 1901 wurde ihm von Allerhöchſter Stelle 
das Ritterkreuz I. Klaſſe des Albrechisordens und bei feinem am 
1. Ge 1906 erfolgten Übertritt in den Ruheſtand die Krone hierzu 
verliehen. 


Unter den das Königl. Statiſtiſche Landesamt zurzeit beſchäftigenden 
Arbeiten ſtehen, nachdem die Bearbeitung der Berufs- und Betriebe: 
zählung von 1907 abgeſchloſſen iſt, die Volkszählung vom 1. Dezem⸗ 
ber 1910 und die damit verbunden geweſene Wohnungsdzählung ſowie 
bie Biehzählung vom gleichen Tage und die Arbeitsiofenzäglung 
vom 12. Oktober 1910 im Vordergrund. 

Vorbehaltlich ſpäterer ausführlicherer Berichte iſt in bezug auf die 
Volkszählung zu bemerken, daß die auf der Grundlage der im 
„Zentralblatt für das Deutſche Reich“, 28 Jahrgang Nr. 10 veröffentlichten 
Bekanntmachung des Reichskanzlers vom 24. Februar 1910 erlaſſene Ver⸗ 
ordnung des Königl. Miniſteriums des Innern vom 29. Juni 1910 die 
Ausführung der Zählung für Sachſen regelte. Für das Reid) hatte fid 
die Frageſtellung für jede ortsanweſende Perſon auf Vor- und Familien⸗ 
namen, Stellung im Haushalt, Geſchlecht, Familienſtand, Geburtstag 
und Geburtsjahr, Hauptberuf und Stellung im Hauptberuf, Religions: 
bekenntnis, Staatsangehörigkeit (ob reichsangehörig oder welchem fremden 
Staate angehörig), Militärverhältnis (ob im aktiven Dienſte des 
Deutſchen Heeres oder der Marine ſtehend) zu erſtrecken. Für Sachſen 
traten hierzu Fragen nach der Mutterſprache, nach dem Beſis der 
ſächſiſchen Staatsangehörigkeit, nach dem Vorhandenſein beſonderer 
Gebrechen (blind m beiden Augen, taubſtumm, blödſinnig, irriinnig). 
nach dem Wohnort der vorübergehend in einer Haushaltung anweſenden 
Perſonen und ferner nach den aus einer Haushaltung vorübergehend 
abweſenden Perſonen. In der Stadt Chemnitz war außerdem von allen 
Arbeitern, Gehilfen und Lehrlingen ſowie von den Privatangeſtellten und 
von den Hausgewerbtreibenden der derzeitige Arbeitgeber einzutragen. 
Die vorläufig ermittelten Einwohnerzahlen des Königreichs (4798000) 
ſowie der Städte mit Revidierter Städteordnung und der Amtshaupt 
mannſchaften find im „Dresdner Journal“ und in der „Leipziger 
Zeitung“ vom 28. Dezember 1910 und 18. Januar 1911 zuſammen⸗ 
geſtellt worden (ſiehe auch oben Seite 299). 

Die Wohnungszählung ſchloß ſich an das Muſter der in einem 
Teile des Landes in den Jahren 1904 und 190^ (Zeitſchrift 1904, 1905. 
1907 und 1908) durchgeführten Wohnungszählungen an und eritredie 
fih auf 27 Städte) und 6 Landgemeinden *), die fid) der an die größeren 
Gemeinden gerichteten Aufforderung des Königl. Miniſteriums des 
Innern entſprechend, an dieſer Zählung beteiligen zu wollen bereit erklärt 
hatten, und auf 19 Gemeinden’) der Umgebung von Leipzig (außer 
Leutzſch und Schönefeld), die einer Anregung des Rates zu Leipzig 
folgten, ſowie auf die Bezirke der 4 Amtshauptmannſchaften Dresden: 
Altſtadt, Dresden-Neuſtadt, Meißen, Chemnitz. Ferner haben die Stadt: 
räte der 3 Großſtädte Dresden, Leipzig, Chemnitz zwar ſelbſtändig 
Wohnungszählungen am 1. Dezember 1910 vorgenommen, um die Er 
gebniſſe durch ihre eigenen Staniſtiſchen Amter bearbeiten zu laffen: fie 
haben jedoch die Fragebogen ſo ausgeſtaltet, daß die für die übrigen 
Landesteile vom Königl. Statiſtiſchen Landesamte beabſichtigten Aus⸗ 


1) Annaberg, Aue, Bautzen, Buchholz, Eibenſtock, Falkenſtein. 
Frankenberg, Freiberg, Großenhain, Leisnig, Limbach, Lommagíó, 
Meerane, Meißen, Netzſchkau, Noſſen, Olbernhau, Oſchatz, Pirna, 
Plauen, Reichenbach, Rieſa, Sebnitz, Waldheim, Wurzen, Zittau, 
Zwickau. l 

2) Leutzſch, Neugersdorf, Oberplanitz, Olsnitz i. E., Rodewiſch, 
Schönefeld. 

3) Böhlitz-Ehrenberg, Gautzſch, Großzſchocher-Windorf, Hänichen, 
Knautkleeberg, Liebertwolkwitz, Lindenthal, Lützſchena, Markkleeberg, 
Mockau, Moölkau, Otzſch, Paunsdorf, Schönau, Stahmeln, Thekla 
Wahren, Wiederitzſch, Zweinaundorf. 


Ar auch dort vorgenommen werden können. Insgeſamt umfaßt 
ie F von 1910 etwa die Hälfte der Bevölkerung des 
Königreichs. 


Die Viehzählung vom 1. Dezember war keine Reichs⸗, ſondern 
eine Landes zählung und ijt wieder mittels Ortsliſten vorgenommen 
worden (ſiehe Zeitſchrift 1909, Seite 245). Das vorläufige Ergebnis 
für das Königreich und die Regierungsbezirke findet ſich im „Dresdner 
Journal“ und in der „Leipziger Zeitung“ vom 11. Januar 1911. 

Die Arbeitsloſenzählung vom 12. Oktober 1910 ſchloß ſich 
an das Muſter der in der Stadt Dresden ſeit 1902 alljährlich vor⸗ 
genommenen Ermittelungen an. Es wurden dabei nach Verordnung des 
Königl. Miniſteriums des Innern vom 11. Auguſt 1910 aus den Haus⸗ 
liſten, die zum Zwecke der Einſchätzungen zur Staats⸗Einkommenſteuer 
alljährlich am 12. Oktober in Umlauf zu ſetzen ſind, durch die Gemeinde⸗ 
behörden Zählkarten für diejenigen Perſonen ausgeſchrieben, die nach ihren 
Eintragungen als arbeitsloſe Arbeitnehmer anzuſehen waren. Die Zähl⸗ 
karten enthalten eine Reihe mittels der Hausliſten nur zum kleineren Teile 
zu beantwortender Fragen, bezüglich deren die Gemeindebehörden das 
sac feftzuftellen haben, und zwar, ſoweit erforderlich, durch perſönliche 
Rückfragen. 


Gemeindebeamtenſtatiſtik. Zur Unterſtützung der von ver: 
ſchiedenen Seiten ausgehenden Beſtrebungen, welche dahin zielen, auf 
der Grundlage der Selbſtverwaltung und der Verbandsbildung eine 
möglichſt allgemeine Verſicherung der Gemeinden gegen die Penſions⸗ 
anſprüche ihrer Beamten durchzuführen, wurden vom Königl. Miniſterium 
des Innern nach Gehör des Statistischen Landesamtes Fragebogen auf⸗ 
geſtellt und den Gemeinden, die penſionsberechtigte Beamte haben, zur 
Beantwortung nach dem Stande vom 15. Juli 1910 überſandt. Den 
Städten mit mehr als 20 000 Einwohnern blieb jedoch die Beantwortung 
erlaſſen für den Fall, daß ſie die Abſicht, ſich nicht an der Penſions⸗ 
verſicherung zu beteiligen, erklären ſollten e hiervon haben die- betreffenden 
13 Städte durchgängig Gebrauch gemacht Im übrigen wurde das 
Material dem Statiſtiſchen Landesamte zur Bearbeitung überwieſen; 
deren Ergebnis iſt eine Überſicht über die Zahl der penſionsberechtigten 
Beamten der einzelnen Gemeinden nach Lebens- und Dienftalter und 
nach dem Betrage des Jahresgehaltes, die die Gemeinden, die ihren 
Beitritt zu deren gemäß dem Geſetze vom 18. Juni 1910 begründetem 
„Landespenſionsverband für Gemeindebeamte Sachſens“ erklärt haben, 
und die übrigen, die penſionsberechtigte Beamte beſitzen, getrennt hält. 
Das „Statiſtiſche Jahrbuch“ für 1911 wird einen Auszug aus dieſen Er⸗ 
gebniſſen bringen. 


—  - 


Gärtnereiſtatiſtik. Zur Erlangung eingehender Nachweiſe über 
ächſiſchen Gartenbau wird gemäß einer Verordnung des Königl. 
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Miniſteriums des Innern im Fr bah 1911 eine gärtnereiſtatiſtiſche 
Son e nt werden, über deren Durchführung noch 
keine endgültigen Beſtimmungen getroffen worden ſind, die ſich aber 
vorausſichtlich auf ſämtliche Gärtnereien mit alleiniger Ausnahme des 
Feldgartenbaues und der kleinen Hausgärten, welche ohne gärtneriſches 
Perſonal und nicht zu Erwerbszwecken betrieben werden, erſtrecken wird. 
In denjenigen Landesteilen, auf die ſich die 5 vom 
1. Dezember 1910 (ſiehe oben) erſtreckte, hat bereits — ſoweit die Landes⸗ 
erhebungsformulare dabei verwendet wurden, durch die Grundſtlücksliſte, 
Erhebungsformular F — eine Vorerhebung über die mit den einzelnen 
Grunbftüden verbundenen Gärten und Gärtnereien ſtattgefunden, deren 
Ergebniſſe unter Umſtänden auch für die Unterſcheidung der zu zählenden 
und der nicht zu berückſichtigenden Gärtnereibetriebe bei der Erhebung von 
1911 von Bedeutung fein konnen. 


Karte der Ortsfluren. Auf Anregung des sinior Statiſtiſchen 
Landesamtes wurde von demſelben gemeinſchaftlich mit der Königlichen 
Kommiſſion für Geſchichte in Leipzig vor einiger Zeit die Herſtellung 
einer Überſichtskarte der Ortsfluren des ganzen Königreichs auf einem 
Blatt im Maßſtab von 1: 200 000 in die Wege geleitet und der 
Graphiſchen Kunſtanſtalt „Globus“ in Kötzſchenbroda übertragen. Die 
Karte iſt nunmehr im Kommiſſionsverlag von G. A. Kaufmanns Buch⸗ 
handlung in Dresden erſchienen (Ladenpreis 1 M.). Sie beruht auf 
der von der Königlichen Kommiſſion für Geſchichte in Einzelblättern zum 
Maßſtab von 1: 100 000 herausgegebenen hiſtoriſch⸗ſtatiſtiſchen Grund: 
karte, enthält außer den Grenzen der Ortsfluren, der Staatswaldreviere 
unb ber Verwaltungsbezirke auch das Flußnetz und ift zur Adee 
ſtatiſtiſcher Tatſachen aller Art, deren genaue örtliche Unterſcheidung er⸗ 
forderlich iſt, geeignet. Der Landeskulturrat hat in ſeiner Sitzung vom 
29. November 1910 die Verwendung der Karte zur Darſtellung der 
wichtigſten Ergebniſſe der landwirtſchaftlichen Bodenbenutzung in Ausſicht 
genommen; es ſoll auf je einer Karte der auf Wald, Wieſe, Hafer, Roggen, 
Gerſte, Weizen, Kartoffeln, Rüben, Klee entfallende Anteil an jeder 
Ortsflur erſichtlich gemacht werden. 


Inhalt der nächſten Hefte. Zur Veröffentlichung ſind — 
außer den früher ſchon genannten, aber noch nicht erledigten Gegen⸗ 
ſtänden und den Fortſetzungen der im vorliegenden Hefte enthaltenen 
Erläuterungen zu den Ergebniſſen der Berufs⸗ und Betriebszählung 
von 1907 und der Sparkaſſenſtatiſtik für 1904—1908 — u. a. in Aus: 
ſicht genommen eine Zuſammenſtellung der Ergebniſſe der bis⸗ 
herigen Volkszählungen und eine Überſicht über das Arbeits: 
gebiet des Königl. Statiſtiſchen Landesamtes. 
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Die Wahlen für die Zweite Kammer der Ständeverſammlung 


vom Oktober und November 1909. 
Erſter Teil (Schluß). 


Inhalt. A. Vorbemerkungen des Herausgebers (S. 1). 
B. Tabellen: 


6. Die Abſtimmungsergebniſſe in den einzelnen Wahlbezirken (S. 2). 
7. Die Abſtimmungsergebniſſe in den Gemeinden (S. 148). 
C. Alphabetiſches Verzeichnis ſämtlicher Stadt- und Landgemeinden und der beſonders benannten Gutsbezirke mit Angabe des Landtags: 
und des Reichstagswahlkreiſes und der Seitenzahlen zu den Tabellen 6 und 7 (S. 157). 


A. Porbemerkungen des Herausgebers. 


nämlich, wie nachträglich hier bekannt geworden, von dem von 


Die im Jahrgang 1909 dieſer Zeitſchrift, Seite 220 bis 243, den rechtsſtehenden Parteien gebildeten gemeinſchaftlichen Wahi- 


veröffentlichten Nachweiſungen über die Zahl der Wahlberechtigten 
ſowie der bei den Haupt⸗ und engeren Wahlen im ganzen und für die 
einzelnen Parteirichtungen abgegebenen Stimmen werden durch die 
folgenden, dieſe Angaben örtlich weiter zerlegenden Überfichten ergänzt. 

Die erſte von ihnen (Überſicht 6) gibt eine Zuſammenſtellung 
der Ergebniſſe nach Wahlbezirken. Die Geſamtzahl der Wahl— 
bezirke betrug 3114.) Die Summen für die Wahlkreiſe find 
nicht wiederholt worden, da fie fih in Überſicht 3 und 5 (Jahr- 
gang 1909, Seite 229 bis 243) finden. 

In Überſicht 7 ſind die Wahlergebniſſe für alle jene Ge— 
meinden zuſammengeſtellt, die in mehrere Wahlkreiſe oder Wahl— 


— 


ausſchuß 3 Wahlkreiſe (2. 4. und 7.) mit Kandidaten der ton: 
jervativen Partei, 3 Wahlkreiſe (1., 3. und 6.) mit ſolchen der 
Mittelſtandsvereinigung und 1 Wahlkreis (5.) mit einem Ran: 
didaten ber Reformpartei bejegt worden. In Überſicht 4 (Jahr⸗ 
gang 1909, Seite 228 dieſer Zeitſchrift) vermindert fid) infolge- 
deſſen bei „1. Die Hauptwahlen im Königreich Sachſen“ in 
Spalte 2 die an erſter Stelle angegebene Zahl 281 804 auf 
260 139, während die Zahl 55 502 auf 77 167 zu erhöhen iſt. 
In Spalte 3 ift ſtatt 103 517 zu ſetzen 96 361, ftatt 20 249 
aber 27 405. Eine dementſprechende Verſchiebung um 21665 


bzw. 7156 tritt auch bei „2. Die Hauptwahlen in den 20 Wahl: 


bezirte geteilt waren und daher als Ganzes in den vorhergehenden kreiſen der exemten Städte“ und bei „5. Die Hauptwahlen in 


Überſichten nicht erſcheinen. 

Die Unterſcheidung nach der den Wählern zuſtehenden 
Stimmenzahl iſt auch in Überſicht 6 und 7, wie vorher in den 
Überſichten 2 bis 5, allenthalben durchgeführt. 


den 58 Wahlkreiſen, in denen engere Wahlen erforderlich wurden“ 
ein. Anderungen bei den einzelnen Wahlkreiſen in Überſicht 5 
(Jahrgang 1909 Seite 229ff.) vermag der Leſer, dem Bedenken 


gegen die in der Statiſtik vorgenommene Parteiunterſcheidung 


In den einzelnen kleinen Tabellen der beiden Überſichten der Kandidaten beigehen, auf Grund der dort beigefügten Namen 


mit den Ergebniſſen eines Wahlbezirks (Überficht 6) bzw. einer 
Gemeinde (Überſicht 7) wird jedesmal in der erften Zeile mit 
dem Vordruck „W“ die Zahl der Wahlberechtigten überhaupt, 
in der zweiten bzw. dritten mit dem Vordruck „B“ (Beteiligung) 
die Zahl derjenigen, die ihr Wahlrecht ausgeübt haben, ſowie 
in Sp. 7 ihre unter Berückſichtigung der Zuſatzſtimmen berechnete 
Geſamtſtimmenzahl angegeben; darunter folgt in den übrigen 
Zeilen in gleicher Weiſe die Verteilung der abgegebenen Stimmen 
auf die Parteirichtungen. Wo engere Wahlen ſtattgefunden 
haben, ſind die entſprechenden Zahlen mit dem Vordruck „E“ 
in Medioäval den Angaben über die Hauptwahlen „H“ beigefügt. 

Die Bezeichnungen der Parteien, denen die verſchiedenen 
Kandidaten zuzuzählen waren, ſtimmen mit den bereits in Über- 
ſicht 5 auf Grund der Mitteilungen ber Wahlvorſteher angegebenen 
überein. Nur bei 4 Wahlkreiſen der Stadt Leipzig weichen die 
Angaben inſofern von Überſicht 5 ab, als die in letzterer als 
„konſervativ“ bezeichneten Kandidaten nunmehr der Mittelſtands— 
vereinigung und der Reformpartei zugerechnet find. Es waren 
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ſelbſt vorzunehmen. 

Endlich iſt am Schluß zu Nachſchlagezwecken ein alphabetiſches 
Verzeichnis der Namen aller Gemeinden (einſchließlich der Guts- 
bezirke mit davon abweichenden Namen) mit Angabe des Wahl— 
kreiſes und der Seitenzahl beigefügt worden, das um fo mehr 
zur Erleichterung der Benützung dieſer Wahlſtatiſtik erforderlich 
ſchien, als ein alphabetiſch geordneter Nachweis der Zugehörigkeit 
der Gemeinden zu den Wahlkreiſen noch von keiner Seite ver— 
öffentlicht worden iſt. Wurde aber ein ſolches Regiſter für die 
Landtagswahlkreiſe einmal aufgeſtellt, ſo ſchien es zweckmäßig 


und ohne nennenswerte Vergrößerung ſeines Umfangs möglich, 


zugleich auch die Verteilung der Gemeinden auf die 23 Reichs— 
tagswahlkreiſe anzugeben, die ja ebenfalls mit den beſtehenden 
Verwaltungseinteilungen faſt nirgends mehr übereinſtimmen. 


1) Gemeinden, in denen zwar die Wahlhandlung in mehreren 
Wahllokalen vor ſich ging, die Wählerſchaft aber auf dieſe nicht örtlich, 
ſondern alphabetiſch nach den Namen verteilt war, ſind nur als 1 Wahl— 
bezirk gerechnet. 


1 


2 
B. Tabelen. 


6. Die Abſtimmungsergebniſſe in den einzelnen Wahlbezirken. 


Abkürzungen. 


Partei. M — Mittelſtands Vereinigung. NL — Nationalliberale Partei, Fr. = Freiſinnige Parteien. Soz. 


f. G. = ſelbſtändiger Gutsbezirk, Rgt. — Rittergut. 


Betreff Wahlberechtigte 


e mit m 
er š 
Abkürzungen! ! | 2 Isla auf. haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


5. 6. 


| s. | 


A. Wahifreife der exemten Städte. 


Wahlkreis Dresden I. 


| 1. Wahlbezirk. 
Altmarkt, Antonspl., Breite Str., König⸗ 
Johann⸗Str., An der Mauer, Scheffelſtr., 
Schreibergaſſe, Seeſtr., Webergaſſe, Zahnsgaſſe. 


| a. | 


P 2211 153/53] 136 5631 1230 
B Ke . . 170| 125/47 | 121 [| 463] 1045 
IE. ..] 163| 128 50 120 461 | 1049 
$C H: sss 14| 1812 47| 91] 274 
qe H..] 29] 3517 55 136| 370 
` | E.. 41 44|28| 91 204 877 

e H. | 127| 7217] 19 235] 398 
ds [E 122] 83121]! 29|| 255] 467 


2. Wahlbezirk. 
Große Brüdergaſſe, Kleine Brüdergaſſe, Große 
Pacthofſtr., Poſtpl., Schloßpl., Schloßſtr., So- 
phienſtr., Taſchenberg, Theaterpl., Wallſtr., 
Wilsdruffer Str., Große Zwingerſtr. 


W pa 173 13565 129 502] 1154 
B [E ..1 139; 11661 117 433] 1022 
IE. ..| 133; 112|56| 116|| 417 89 
K. H.. 13 23 24 57| 117 59 
N ES 33 3126 481 138] 365 
"JE. 39 4140 100| 220] 641 
Co | H. 91| 61111 | 12| 175] 294 
5. E 92 69|13| 16 190] 333 
Aadria 1| — |—|— 1 1 


3. Wahlbezirk. 


Auguftusftr. ., Brühliche Galle, Brühlſcher Gar- 


a E Terraſſe, An der Frauenkirche, 
ás Trieſengaſſe, Galerieſtr., Jüdenhof, 
OE hen, Kleine Kirchgaſſe, Landhausſtr., 


„ e, Neumarkt, Rampiſcheſtr., Ros⸗ 
mare, Salzgaſſe, Schöſſergaſſe, Schuh— 
toad, Sporergaſſe, Terraſſengaſſe, Ter- 


ander laufende Nr. 1 u. 2, Töpferſtr., Zeug⸗ 
hauspl., Zeughausſtr. 

W.;. 2641 197/84] 141 || 686] 1474 
B E : 204 | 162|72| 128 || 566 | 1256 
YE. ..| 191] 165 73 1311! 560 1264 
R: H... 15] 2119 50 105] 314 
NQ ls à 33] 34|26| 57| 1501 407 
"JE. 36 85 48107240 718 
Soz P 155| 107|24| 21| 3071 525 
IE. 1851 110241 23] 312 539 


4. Wahlbezirk. 
Amalienpl., Amalienſtr., Elbberg, Große Frohn— 
gaſſe, Kleine Frohngaſſe, Gewandhausſtr., 
Güntzpl., Haſenberg, Große Kirchgaſſe, An der 
Kreuzkirche, Kreuzſtr., Moritzſtr., Pfarrgaſſe, 
Pirnaiſcher Pl., Ringſtr., Schießgaſſe, Ghul- 
gaſſe, Waiſenhausſtr., Weiße Gaſſe. 


. 211| 17571 209 666 1610 
a e ; 173) 14465 183 565 | 1388 
4 GE 62 | 189) 574 1421 
S y A 19 2818] 73 138 421 
N ms . 27 37124) 90, 178] 533 
Pa 41 60'41 | 1681 312 | 958 
Co H. | 126 78 22| 18: 244 420 
d n 124 94 21 17 256 443 
243. lj wee 2 1 


D Wablberechtigte, B. — Wahlbeteiligung, H. = Hauptwahl, E, = Engere Wahl, R. = Ronfervative Bartei, V 8. Bund der Landwirte R. = Reform. 


Sozialdemokratiſche Partei, H. == zeriplittert, Lg. Landgemeinde, 


Betreff Sti Betreff I 
[Erklärung mmen m Etimrien 
der über» fiber 
Ab’ürzungen haupt Abtürzungen haupt 
Seite 3 oben Seite 2 oben, 


9. Wahlbezirk. 


Ammonſtr. unger. Nr. 1—15, ger. Nr. 2— 24, 
Feldgaſſe, Joſephinenſtr. ger. Nr. 26 bis Ende, 


5. Wahlbezirk. 


Albrechtſtr. Nr. 1 u. 1 b, Bankſtr., Borngaſſe, 
Bürgerwieſe, Carusſtr., Georgpl., Johannesſtr., 
Johann⸗Georgen-Allee, Katechetenſtr., Lennéftr. 
Teil ohne Nr., Zinzendorfſtr., Zirkusſtr. un⸗ 


Kleine Plauenſche Gaſſe, Plauenſcher Pl., 
Große Plauenſche Str., Seilergaſſe, Weinligſtr. 


66‚ö̈ñ ues gerne tue cq om... 974 | 218/96 200 7881 1798 
W. 230 | 17775 315 797 2069 B In . . 231, 18885 190 694] 1622 
8 n ..| 177| 152 68 274 || 671] 1781 "JE. ..| 217| 174 88183 662] 1561 

"TE. ..] 163| 150 64 274 Gol 1751 K. H.. 25| 29/27 | 92 1731 532 
K. H. ] 20| 2522 115|| 182] 596 N T3 23, 49|34| 76 | 182] 527 
N Ls .| 45| 5431 127 257] 754 IE. .] 29! 62 61164 316] 992 

IE. 54 72 45 235 406 1273 So E 181| 107 24 18 3301 539 

So E 108| 73/14 A 223| 408 | 92 E. | 187| 112 25 17 341) 554 

SIE. | 106| 76|16| 34 232] 442 | 8....... 1! — i—| — 1 1 
6. Wahlbezirk. 10. Wahlbezirk. 

Beuſtſtr., Goetheſtr., Leſſingſtr., Lindengaſſe, Annenſtr. unger. Nr. 9—41, ger. Nr. 2—30, 


Lüttichauſtr., Moltkepl., Mosczinskyſtr., Parkſtr. 
Ifde. Nr. 1—7, Portikusſtr., Räcknitzſtr., Wal- 
purgisſtr., Wiener Str. unger. Nr. 1—25, ger. 


Fiſchhofgaſſe, Fiſchhofpl., Freiberger Pl., Jakobs⸗ 
gaſſe, Kanalgaſſe, Liliengaſſe unger. Nr. 1—19, 
ger. Nr. 2—26, Mühlgäßchen, Röhrhofsgaſſe, 


Nr. 2—32. Kleine Zwingerſtr. 

W NE 169 14361 239 612] 1594 W.. 2611 171189 13511 6561 1410 
Dr | H. . .] 139 123 51 209 522] 1374 H. . 217 14776118 558] 1211 
E. 140 123 49 202 Al 1341 ale . . 212 147|80| 120 $59] 1226 

K. H. 13| 18 15 83| 129 426 K. H. 121 2414] 51 1011 306 
N. (h. 16 41 23111 191 611 N Ei i 18 94 31 45 118 339 
E. 22 62 35 187 306| 999 E. 24| 3949 Bol 201] Ges 

Soz. | yy 1081 62/19, 43 | J96[ 328 |i. . 187 9931] 22339 566 
3 E e 60 | 13 Él > 335 Mk: 188] 1071311 271 3531 603 


| 


x 11. Wahlbezirk. 


Flemmingſtr., Käufferſtr., Mittelſtr., son 
Reinhardſtr., Wettinerftr. unger. Nr 


7. Wahlbezirk. 
Chriſtianſtr., Ferdinandpl., Ferdinandſtr., Pra» ' 


—6 


H 


ger Str. ung. Nr. 1—49, ger. Nr. 2—58, er. A 
Sidonienſtr., Struveſtr., Viktoriaſtr., Wiener PL. . 8 
Nr. 1 u. 2, lfde. Nr. 4—10. W 351 22889133 801 [ 1606 
l 2 7 ) 
E oem 1691 14359 272| 663p EIERE 294. 19283 | 122 870 456 
8 [H. 148114 47 245 554 1497 % x^ sl 37 23 36 2] 280 
AE . | 146| 115 49 243 553] 1495 | [H.. 35 33 23 52 143) 378 
K. H. .. 9| 16, 6 91] 122] 423 N. (E. 48 ds WE 
6! e os H. 233 132138] 21 434 e 
"TE. I 28] 1108 Soz. lo x 
25 47135| 221| 3 Š E. 232 136 36 24 428] 708 
„ C EO * 
SIE 119 68| 141 22 || 223 38g 47 77777 


8. Wahlbezirk. 12. Wahlbezirk. 


Carolaſtr., Dippoldiswaldaer Gaffe, Dippolbi3=! Grüne Str., Jahnſtr., Könneritzſtr., Laurinſtr., 
waldaer Pl., Margarethenſtr., Marienſtr., Ober⸗ Ritzenbergſtt., Schützengaſſe, Schützenpl., Etár- 


ſeergaſſe, Reitbahnſtr., Am See, Trompeterſtr. „ kengaſſe, Stiftspl., Stiftsſtr., Wettinerpl. 
%@igtpumtr. W. 305 | 20974 151] 7391 1549 
W 2351 15670 165] 626 | 1417 o Ke .| 251 | 188/64 | 135|| 638] 1359 
B E . . 184| 12565 155 || 529] 1249 ^| E. . . 257| 184 65 134640 1356 
E. . 180 121065 149 sis] 1213 K. H.. 17 2711 35 90] 924 
S H... 15 16114] 72 117] 377 N Ls ; 43 38|20| 75ļ 176] 479 
NO Ke š 22 33123] 68146 429 E.. 50 61133 108252 793 
go 35} 42|37| 137251 778 € H. | 190, 122/31 | 24 367[ 623 
H. | 147 76127] 15 265 440 | 08. E. 205 123 | 30 23| 381 633 
=D. | E. | 144| 78128] r2 |- 262 . — — — 1 2 


— — — 


Noch Überſicht 6. 


A una 
Seite 2 oben) 


13. Wahlbezirk. 
Am Ausſchiffungspl., Devrientſtr., Feigengaſſe, 
Gerbergaſſe, An der Herzogin Garten, Maler- 
gäßchen, Maxſtr., Oſtra⸗Allee, Oſtra⸗Ufer Nr. 2 
u. 4, Kleine Packhofſtr., Permoſerſtr., Pöppel⸗ 


mannſtr., Am Queckbrunnen, Am Schießhaus, 
Stallgäßchen, Stallſtr., Trabantengaſſe. 

W 2431 2061 118] 209 7764 1845 

a E ..| 210] 176|106| 187 || 679] 1628 
“JE... 209 | 180| 106| 187 632] 1635 

$.H....| 29] 32| 29 52 142 388 

NQ E .| 38] 59| 53 112 2621 763 
UE. $4| Bal 86| 158 || 385] 1118 

Eo E 142] 84 23| 21 2701 463 
5 E. 154] gil 201 27 2921 504 


Wahlkreis Dresden II. 

1. Wahlbezirk. 
Drehgaſſe, Grunaer Str., Neue Gaſſe, Pirnaiſche 
Str., Serreſtr., Zirkusſtr. unger. Nr. 5 bis Ende, 
ger. Nr. 8 bis Ende. 


W 326 245 | 88| 244 903] 2056 
Q 5 : 252 197 | 75, 206 730 1695 
JE. 247 198| zo 206 || 721] 1677 
K. H. 19 | 27| 17, 65128] 384 
N E .| 50| 59 30 105 244] 678 
IE. 56 96 43 161 356| 1021 
Soz E 183 110 27] 34 354 620 
E. | 190] 100! 26 38 354] 620 


2. Wahlbezirk. 
Albrechtſtr. unger. Nr. 1 d bis Ende, ger. Nr. 2 
bis Ende, Mathildenſtr., Seidnitzer Str. 


W 239| 177 91| 221 728] 1750 
o n ..| 195, 141| 71; 190 597] 1450 
E. ..] 190| 138| 73| 199 || 600] 1481 
$. He 11) 17|15| 70 113] 370 
9 E. .| 934, 48 30 101 213] 624 
IE.. 39 61, 55| 178 333 1038 
So E 150 76 25] 17 2681 445 
5. E. | 151] 76) 15; 192611 424 


3. Wahlbezirk. 
Blochmannſtr., Eliasſtr., Kaulbachſtr., Peſta⸗ 
itt Pillnitzer Str., Seidnitzer Pl. 


eras 255 187 | 69, 316 || 8271 2100 
o aji 24 205 143 55| 272 675 1744 
(AE. ..| 194 145 55 275| 669| 1749 
K. H.. .] 13 15, 9 103| 140] 482 
NR (E 34 37 30 132 233] 726 
IE. 38 54 | 38| 238 || 368] 1212 
Soz. [H. 158; 91116 34 299] 524 
Soz. E. | 156 9116 33 [ 2961 518 


4. Wahlbezirk. 
Bertheltſtr., Canalettoſtr., Comeniusſtr. uns 
ger. Nr. 1—49, gerade Nr. 2— 34, Dinglingerſtr., 
Hähnelſtr., Lennéſtr. Nr. 1 u. 2, Ludwig Richter⸗ 
Str. unger. Nr. 1—25, ger. Nr. 2—14, Marſch⸗ 
nerſtr., Nicolaiſtr., Reißigerſtr. unger. Nr. 1—17, 
ger. Nr. 2—18, Schumannſtr. unger. Nr. 1—25, 


ger. Nr. 2—24, Stephanienpl., Stübelallee 
unger. Nr. 3—13, ger. Nr. 2a u. 2, Stübelpl. 
G 151] 116] 52] 347 6661 1927 
. (E. . . 126 92 43] 314 575] 1695 
e] 121 1| 45| 320 577 1718 

K. H.. 8 % 9 90 1151 411 
NR = .| 24| 35] 21| 205 2851 977 
IE. 30 44| 32| 301 407] 1418 
Sop [E 93| 49111 14 167] 280 
E. 891 471 12]. rei 1631 279 


Betreff 
(erklärung Stimmen 
der über- 
Abkürzungen haupt 
Seite à oben) 


5. Wahlbezirk. 
Strieſener Pl., Strieſener Str., Zöllnerſtr. 


W sasa 163] 137 71] 239 610] 1606 
B E. ..1 126 127 63] 216 || 532] 1433 
IE. ..| 132 | 124 62 218 536 1438 
K. H.... 4| 13| 8 61| 86] 298 
NQ (E. 17 46 32 141 236] 769 
LE. 26 55 45 199 | 325] 1067 
Soz E 103 67 23; 12 205] 354 
IE. 105 69 16 173 203] 343 
8 1| — |—| — 1 1 


6. Wahlbezirk. 


Haydnſtr. unger. Nr. 1—15, ger. Nr. 2-14, 
Holbeinſtr. unger. Nr. 21—119, ger. Nr. 14—76, 
Schumannftr. unger. Nr. 27 bis Ende, ger. 


Nr. 26 bis Ende. 
W cas as 208] 174 |108] 266 || 756] 1944 
B ES ..| 1571 152 90 235 || 634] 1671 
IE. ..| 159| 146 87| 235 627 1652 
K. H.. 8 15 19] 71113] 379 
NQ e š 19 50 49 142 || 260] 834 
IE. 25 58 66 214 363] 1195 
S H. 129 85 22 19 255] 441 
o (E, 134 37 180 18257] 434 
88 — — — 1 1 4 
7. Wahlbezirk. 
Dürerpl., Gabelsbergerſtr., Lortzingſtr., 5 


gerſtr. unger. Nr. 19 bis Ende, ger. Nr. 2 


Ende. 
W. ai 270 219 1100 238 || 8371 1990 
B H. . 230| 184| 92| 218 || 724] 1746 
IE. .. | 223| 177| 87| 214 || 701 | 1694 
&. H.... 16 | 12| 681031 347 
N E 21| 60| 48| 128 || 257] 797 
"JE... 26| 73| 55/ 192 346] 1105 
Soz E 202 | 107| 31| 20 360] 589 
IE. | 1971 1031 281 19 3471 563 
8. Wahlbezirk. 
Blaſewitzer Str. unger. Nr. 1—29, ger. Nr. 
2—56, Dürerſtr. unger. Nr. 21—113, ger. 


Nr. 26—110, Kreutzerſtr., Trinitatispl., Trini- 


tatisſtr. unger. Nr. 1—3, ger. Nr. 2—24, 
Zöllnerpl. 
W s 299 215 109/2728951 2144 
B E. ..| 244177 99| 231 7511 1819 
IE. . 231 173 960 232 732] 1793 
K. H. 14| 20 110 68 113] 359 
N e .| 27] 59 56 139 281] 869 
"LE S 36| 68 66| 210 3801 1210 
So E 203| 96130 22 351] 573 
5 | E. 195| 105| 29| 210 350| 576 
9. Wahlbezirk. 
Burckhardtſtr., Hertelſtr., Neubertſtr., Tatzberg, 
Terſcheckſtr. 
Mrs ex 239| 157/73] 115 5841 1232 
B P . . 204 139167] 971 507| 1071 
"LE. . . 199] 13865 100 502 1070 
&. H... 13 9| 8| 22| 52] 143 
NN e .| 21| 5044] 54 169] 469 
IE.. 31 6246] 79218 609 
So Ke 1701 79114] 181 281 442 
$ | E. 168] 76619 17 2808 445 


Wahlkreiſe Dresden I und II. 


Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit rdi 
— en] ? | 3 Isla bet 
Eeite 2 oben) Stimmen 


10. Wahlbezirk. 


Arnoldſtr., Pfotenhauerſtr. unger. Nr. 1—79, 
ger. Nr. 2—86. 

W 319 | 211/83] 123 7361 1482 
B ES . . | 274| 159/74] 107 614] 1242 
IE. . . 266| 165/76| 107 ¡| 614] 1252 
K. H. 7 16| 7| 23 53] 152 
N E 38| 60134] 73 205] 552 
AE. Tal 74|46| 93|| 257| 702 
Soz. E 226| 83|32| 11 352] 532 
E. | 221 881301 14 353 543 


11. Wahlbezirk. 
Hopfgartenſtr., Kamelienſtr., Stephanienſtr. 


Wissen 262 | 188 1101] 257 || 8081 1969 
8 [E ..| 227 | 158, 87| 230 || 702] 1724 
"LE. ..| 218| 154 90| 226, 688] 1700 
K. H. 12| 111 60 911 305 
N E. .| 44| 59 54] 146 303] 908 
IE.. sol 68 66| 204 || 388| 1200 
So [É 174] 87| 19| 22| 302] 493 
8. E. 167| 86 aal 19|| 2961 487 


12. Wahlbezirk. 


Blumenſtr., Böniſchpl., Eliſenſtr. unger. Nr. 41 
bis Ende, ger. Nr. 44 bis Ende, Feldherrenpl., 
Gneiſenauſtr., Gutenbergſtr., Scharnhorſtſtr. 


W alse 277 223 [131] 325 [| 9561 2416 
B (E. . . 227 188 [|117| 273 805 2046 
E. . | 225| 179 [115] 285 804 2068 
K. H. 9 9 15 681011 344 
N P .| 46| 8267 171 366 1095 
EDO 4| 88] 80| 247|| 459] 1448 
Co F: 171] 94] 35] 30 330 584 
5E. | 1801 89 34 34l 3371 596 


13. Wahlbezirk. 


Eliſenſtr. unger. Nr.1—39, gr. Nr. 2—42, Gerot- 
ftr., Silbermannſtr., Wintergartenſtr. 


TEE 203| 15295 321] 771] 2076 
o Le ..| 171| 126 73 280 650] 1762 
"JE. ..]| 163| 117|76| 283 6391 1757 
&.H.... 6 11/15] 731 105 365 
NQ E 31] 4845 177 3011 970 
IE.. 29 5661 256 402] 1348 
S H. | 131] 6710] 25 233] 395 
03. | 5 132| 60113] 23|| 228] 383 


14. Wahlbezirk. 


Eliaspl., Elſaſſer Str., Feldherrenſtr., Hammerftr. 
Johannſtädter Ufer, Lothringer Str., Man- 
teuffelſtr., Sachſenallee, Sachſenpl. 


Wasser 183 | 189 113; 298 783] 2092 
B. H. . 145 160 94 261 | 660| 1791 

E. . . 132 164 92 266 654 | 1800 
RH: sss 4| 19,18| 58 99] 328 
RA e 35 6953 177 334 1040 

. E. . 36: 92 67 238 433 1373 
~ H. | 104' 69 23! 241 220| 407 
So. | yy 95 72 25 27 219| 422 
333 — 2— — 2 4 

1* 


Noch Úberidt 6. 


Betreff Wahlberechtigte ! 


8 š mit Dee 
et . 
Abkürzungen] ! | s |s| 4 auf. haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 


4. 


5. 


15. Wahlbezirk. 
Cranachſtr., Dürerſtr. unger. Nr. 1—19, ger. 
Nr. 2—14, Holbeinpl., Holbeinſtr. unger. Nr. 
1—19, ger. Nr. 2— 12, Schulgutſtr., Ziegelſtr. 


W. 317 | 225184 172 7981 1707 
o [E ..| 248| 18475 153, 660] 1453 
"JE. . . 228] 178]|75]| 157 || 638] 1437 
K. H.. . 13| 2311 55 102] 312 
qe 2 42 4438] 811 205] 568 
IE.. 47| 63 [ö 141 302] 890 
So E. 190] 11323] 160 342] 549 
SIE. 1811 113124] 131 331 531 


16. Wahlbezirk. 
Elbgäßchen, Gerichtsſtr., Marſchallſtr., Riet- 
ſchelſtr., Steinſtr., zn fortlfde. Nr. 
3—30. : 


W 297] 191] 811610 730 1566 
B [E ..| 223| 152 65| 136 || 576 | 1266 

E. ..| 214| 147 67| 138 566 1261 
K. H. 7 17 11, 44 791 250 
NQ . 34 40, 34 81 189] 540 

IE. 40 T 47, 125 | 266 789 
z H. | 182 4: 20| 10, 306] 470 
So. | y, 174 | 93 20 9| 296| 456 
A — 1| — 1 2 6 


Wahlkreis Dresden III. 
1. Wahlbezirk. 

Blaſewitzer Str. unger. Nr. 31 bis Ende, ger. 
Nr. 58 bis Ende, Dürerſtr. unger. Nr. 119 bis 
Ende, ger. Nr. 112 bis Ende, Fiedlerpl., Fürſten⸗ 
ſtr. unger. Nr. 33 bis Ende, ger. Nr. 30 bis Ende, 
Gluckſtr., Haſſeſtr., Pfotenhauerſtr. unger. Nr. 
81 bis Ende, ger. Nr. 88 bis Ende, Prinzenſtr., 
Schubertſtr., Trinitatisſtr. unger. Nr. 31 bis 

Ende, ger. Nr. 28 bis Ende. 


W coe 1681 114155 273 6101 1653 
o E . . 134] 9445 236 || 509] 1401 
IE. 133 9248 235 508] 1401 
R. H.... 5| 15] 4| 49 73] 243 
qe . ; 24] 3229 168] 2531 847 
IE. 27 4237 218324 1094 
So . 104] 44] 9) 18 175] 291 
à. E. 106] so) oi si 180] 293 
2. Wahlbezirk. 
Huttenſtr., Löſcherſtr., Raul» Gerhardt- Str., 
Teutoburgſtr., Tittmannſtr., Wormſer Ctr. 
W vers 252 | 187 (108, 258 8051 1982 
B E .| 205] 150| 96| 235 686 | 1733 
IE. . .] 202| 143 | 93| 238 676] 1719 
R. H.... 11] 29|15| 43 98] 286 
NQ Ti 18] 39| 59| 173|| 289] 965 
IE. 22] 66 74| 220 382] 1256 
So 15 176 81 21] 171 295] 469 
5 UE. | 180) 75l rol rs] 2891 447 


3. Wahlbezirk. 
Augsburger Str. unger. Nr. 1—49, ger. Nr. 2 
bis 46, Barbaroſſapl., Barbaroſſaſtr., Franken- 
ſtr., Friedrich⸗Auguſt-Str., Kyffhäuſerſtr., Cidin- 
genſtr., Wittenberger Str. unger. Nr. 1—39, 


ger. Nr. 2— 54. | 

W iir 272| 14185 208" 7061 1641 
B E. . . 226 11268177 583] 1362 
"YE. .. | 221] 112166 188 587 1395 
R. H. 6| 14| 6| 46 721 236 
NQ Da 27] 1936 108} 190] 605 
Es 30| 3243 161 || 266 867 
Co | H 192] 7725 21 3151 505 
ò: | E 190 3o|23l 24| 317 515 


— 4 er ed 
——O—————————————————— RD 
Betreff Wahlberechtigte 
¡Gctíárung Ä S | 1 
Wé 1 2 8| 4 | auf. 
Abfhrzungen t 
ecl oben) Stimmen Weg 


4. Wahlbezirk. 


Ale mannenſtr., Markgraf⸗Heinrich⸗Str., Spener⸗ 
ſtr., Spittaſtr., Wartburgſtr. 


W e 4yss 302 | 163|87| 137|| 689| 1437 
H E 264| 13877 125 604] 1271 
"JE. 251 | 141|79| 126|| 597| 1274 
R. H. 8| 2212 29 71] 204 
NQ [Ë 28| 37141 82 188] 553 
"(E 23| 53 53, 112 241| 736 
Co E 227 7721 12337] 492 
ë E 227 87 23 11 348 514 
ees — 1| 1| — 2 5 


5. Wahlbezirk. 
Baumſchulenſtr., Bergmannſtr., Eiſenacher Str., 


Hüblerpl., Hüblerſtr., Jacobiſtr., Loſchwitzer 
Str., Niederwaldſtr., Sommerſtr., Thielauſtr., 
Tzſchimmerſtr. 

W 2631 154196 | 347 8601 2247 
8 E ..| 223| 13178 291 [| 723] 1883 
"YE. ..] 214 | 12479 295 | 712] 1879 
R. H. 6| 2518] 88137] 462 
NQ Kä 21| 4036 172 269] 897 
AE..| 21 53|55| 265[ 394] 1352 
Soz e 196 66 121 | 26|| 309 495 

“JE 192] 7ol23] 26|| 311 505 


6. Wahlbezirk. 


Schandauer Str. unger. Nr. 25 bis Ende, ger. 
Nr. 26 bis Ende, Schlüterſtr., Wittenberger Str. 
unger. Nr. 41 bis Ende, ger. Nr. 56 bis Ende. 


W as 267 | 154175 148 [| 644] 1392 
B E 226 | 13365 132 556] 1215 
IE. ..] 221| 13369 139 || 562] 1250 
RH. ss 3| 1113] 19% 46f 140 
NQ Le .| 18] 25130] 88 1611 510 
"JE... 19 3440 111 [| 204| 651 
So | H. | 205 9620] 23 344] 549 
5. E 202] 98126) 25351 576 


7. Wahlbezirk. 


Augsburger Str. unger. Nr. 51 bis Ende, ger. 
Nr. 48 bis Ende, Dornblüthſtr., Ermelſtr., Glaſe— 
waldtſtr., Pohlandſtr. 


W ta 347 194 1120| 254] 915] 2111 
B Ke 289| 174] 97] 2201 750] 1808 
IE. 288] 167 97] 2160 768] 1777 
R. H.... 10] 27] 24 57 118] 364 
N vs 31 49 41] 140 2611 812 
IE. 28| 6362] 192 345] 1108 
So | 248 96 32] 21| 397] 620 
df: 2601 1021 351 23 4201 661 


8. Wahlbezirk. 


Altenberger Str., Bärenſteiner Str., Behriſch— 
ftr., Glashütter Str., Gottleubaer Str., Lauen— 
ſteiner Str., Niederwaldpl., Strieſener Weg, 


Voglerſtr. 
WW 4211 1711821 157 831] 1637 
E 376 13869 139 722] 1415 
(E. 359 | 1307 141 700| 1393 
R. H. *| iej 8| 37 68] 211 
3 E 31| 29|33|] 92! 185] 559 
E 29| 4044] 127240] 749 
c 332] 90|26| 9 457] 626 
dt 328 gol26| 11| 455 630 


Wahlkreiſe Dresden II unb III. 


Betreff 
(Erklarung Stimmen 
der fiber» 
Abkürzungen t 
Seite 2 oben) “2 


9. Wahlbezirk. 
Auſſiger Str., Berggießhübler Str., Elbſtr., 
Guſtav⸗Freytag⸗Str., Heidenauer Str., Qof 
mannſtr., Kipsd orfer Str., Ludwig⸗Hartmann⸗ 
Str., Mayſtr., Polenzſtr., Scariaſtr., Shan 
fußſtr., Simrockſtr., Tauſcherſtr., Tolkewitzer Str., 
Traubeſtr., Weeſenſteiner Str., Wehlener Ctr. 


W 8 3251 142 76 149 692, 1433 
B H. ..| 284 118/68] 129 599 1240 
Je SO] 275| 111 [61 | 130|| 8771 1200 
R. H.. 7| 1519] 32 73 22 
N ri .| 251 27|29| 81 162] 49 
"e 29| 38|39| 113 || 219] 674 
E (E 249 | 73118] 16 356] 513 
gät? 2451 7ol|211 ı5| 3511 rei 


10. Wahlbezirk. " 


Altgruna, Altſeidnitz, Beilſtr., Bodenbacher Etr., 
Dobritzer Str., Gasanſtaltsſtr. Nr. 5 u. 7, 
Herkulesſtr., Hoſterwitzerſtr., Karcherallee unger. 
Nr. 1—27, Laubegaſter Str., Liebſtädter Etr., 
Nätherſtr., Rennplatzſtr., Roſenbergſtr., Rother 
mundtſtr., Schneebergſtr., Sorbenſtr., Wieſenſtt., 
Winterbergſtr., Zſchachwitzer Str., Zwingliſtt. 


W 277] 15782179 695 1553 
o E ..| 249| 132/73 | 153 || 607] 1344 
JE. ..| 244| 131/71 | 152 598 1327 
R.H....| 10| 1819 51 98] 30 
NQ Gi 29| 3034 86 179 535 
E.. 35] 4s|s3| !35| 268] 82 
So . 208] 8219 13 322] 481 
GIE | 208| 85 16 13322] 478 
88 1| — — 1 2 5 


11. Wahlbezirk. 


Anton⸗Graff⸗Str., Borsbergſtr., Carlowißpl., 
Carlowitzſtr., Comeniuspl., Comeniusſtr. une 
ger. Nr. 51 bis Ende, ger. Nr. 36 bis Ende, 
Fürſtenpl., Fürſtenſtr. unger Nr. 1—31, ger. 
Nr. 2—28, Henzeſtr., Heubnerſtr., Krenkelſir., 
Kügelgenſtr., Lipſiusſtr., Ludwig-Richter⸗Stt. 
unger. Nr. 27 bis Ende, ger. Nr. 16 bis Ende, 
Müller⸗-Berſetſtr., Reinickſtr., Stübelallee Nr. Au. 
17 b. Ende, Tiſcherſtr., Walderſeepl., Zeſchauſtr. 


W. e sassa 186 | 142/83] 6191030 3195 
B ES 152| 110/69 533 864 | 2711 
"JE. 146| 111/67 | 531 | Berl 2603 
R. H.. 5 1512 114 146] 527 
NQ H 23| 42 35 373 473 1701 
Í (E 23 5848 492 || 621] 225! 

E 124| 53|20| 381 235] 44 
2 | E 122 5318 331 226] 414 
8 — — — 2 2 8 


12. Wahlbezirk. 


Eilenburger Str., Geiſingſtr., Haydnſtr. unger. 

Nr. 17 bis Ende, ger. Nr. 16 bis Ende, Hol 

beinſtr. unger. Nr. 121 bis Ende, ger. Nr. 78 bis 

Ende, Am Landgraben, Markgraf-Heinrich⸗ Pl., 

Merſeburger Str., Moſenſtr., Prinzengäßchen, 

Schandauer Str. unger. Nr. la—23, ger. 
Nr. 10—24, Stormſtr. 


W. 4 3031 203 133] 31211 9511 2356 
B H. . 237 164115] 261 || 777 1953 
In 234 | 165 |108| 269|| 776| 1964 
R. H.. 111 25 22] 461 104] 3H 
NQ n 20| 48] 63| 1801 311| 1025 
E 26| 72| 78| 235" 411] 134 
co, [H | 205] 90|30| 31. 356| 59 
o [E 208 931 28| 38 ` 357 590 


Noch Überficht 6. 


Wahlberechtigte 


mit 
ı | 3 |3| 4 
Stimmen 


Abkürzungen 


Wahlkreis Dresden IV. 


1. Wahlbezirk. 
Bergſtr. unger. Nr. 1—31, ger. Nr. 2—40, 
Bernhardſtr. unger. Nr. 1—57, ger. Nr. 2—56, 
Bismarckſtr., Gärtnerweg, Gartenſtr., Hohe Str. 


unger. Nr. 1—63, ger. Nr. 2—40, Hübnerſtr., 

Kaitzer Str. unger. Nr. 1—65, ger. Nr. 2—58, 

Kohlſchütterſtr., Leubnitzer Str., Liebigſtr., 

Schweizer Str., Wielandſtr., Wiener Pl. Nr. 3 
Wilkeſtr., Winckelmannſtr. 


W.. 1231 69/38] 342 572] 1743 
D. ..... 96| 5427 295|| 472| 1465 
T 144 74 97 122] 428 
NLS. 10 1312 188 223] 824 
Soz.. . .] 72] 34111] 7 124] 201. 


2. Wahlbezirk. 


Bismarckplatz, Prager Str. 51, 60 u. 62, Reichs⸗ 
ſtr., Schnorrſtr. unger. Nr. 1a—55, ger. Nr. 2 
bis 70, Sedanſtr. 


Morete 245| 180 76 243|| 744] 1805 
De aars 193| 143,67, 205 || 608 1500 
d Ee each 21| 2111] 48 101] 288 
XS. 223 28, 55 37139 259] 805 
Soz.... . 143) 66 18 16243] 393 
DE 1| — |—| — 1 1 


3. Wahlbezirk. 
Lindenaupl., Lindenauſtr., Uhlandftr. Werderſtr. 


W. 257] 148187 243 735 1786 
- ..... 202 | 12473 207 || 606 | 1497 
M.. 10 2014 64 108] 348 
NS. 42] 4339 130254 765 
Soz. . . 149 6020 13 242] 381 


4. Wahlbezirk. 


Gutzkowſtr., Oſtbahnſtr. Ifbe. Nr. 1—24, Rabe⸗ 
ner Str. Strehlener Str. unger. Nr. 1—51, ger. 
Nr. 


— 
. 


W 282 | 1811991 264 8261 1997 
8 233, 144 87 236 || 7001 1726 
WM 20 15 12 53 100] 298 
NN. 38 57 54 164 313] 970 
Eo . . 175 69 21 17282 444 
9....... — 11 |. 1 2 
5. Wahlbezirk. 
Ackermannſtr., Altzſchertnitz, Beethovenſtr., 


Dieſterwegſtr., Franklinſtr., Geinitzſtr., Gellert- 
l., Großer Garten, Herderſtr., Moreauſtr., 
Mozartſtr., Münzmeiſterſtr., Oſtbahnſtr. Ifbe. 
Nr. 25 bis Ende, Paradiesſtr., Parkſtr. Ifde. 
Nr. 8—10 u. 15, Reichenbachpl., Reichenbachſtr. 
unger. Nr. 69 bis Ende, ger. Nr. 40 bis Ende, 
Reſidenzpl., Richard⸗Wagner⸗Str., Schnorrſtr. 
unger. Nr. 57 bis Ende, ger. Nr. 72 bis Ende, 
Semperſtr., Strehlener Pl., Strehlener Str. 
unger. Nr. 53 bis Ende, ger. Nr. 54 bis Ende, 
Tiergartenſtr., Voßſtr., Wiener Str. unger. 
Nr. 27 bis Ende, ger. Nr. 34 bis Ende, 


Betreff Wahlberechtigte 
[Erklärung mit 9 
der er 
ı | 3 [s] & | ar. 
Abkürzungen dit 
Seite 9 oben) Stimmen haup 


6. Wahlbezirk. I 


Blücherſtr., Cäcilienſtr., An der Chriſtuskirche, 
Dohnaer Str., Dorotheenſtr., Friedrich⸗Auguſt⸗ 
Pl., Grunaer Weg, Guſtav⸗Adolf⸗Pl., Guſtav⸗ 
Adolf⸗Str., Hermannſtr., Joſefſtr., Julius⸗Otto⸗ 
Str., Kaitzbachweg, Karcherallee unger. Nr. 29 
bis 49, Königſteinſtr., Kreiſchaer Str., Lannerſtr., 
Lockwitzer Str., Mary⸗Krebs⸗Str., Mockritzer 
Str., Oskarſtr., Palaisſtr., An der Pikardie, 
Reicker Str., Reſidenzſtr., Sedlitzer Str., Tep⸗ 
litzer Str., Waſapl., Waſaſtr., Waterlooſtr. 


W.. 179 11591 305 6901 1902 
BB. 139 100 85 278 602 | 1706 
M... 18| 1618 83 135] 436 
NSS 29 3354 184 300] 993 
Soz.. . 89 49 13 7158] 254 
Be pue a 1 


7. Wahlbezirk. 


Abekenſtr., Alträcknitz, Bendemannſtr., Bergſtr. 
unger. Nr. 33 bis Ende, ger. Nr. 42 bis Ende, 
Friedrich⸗Wilhelm⸗Str., George⸗Bähr-⸗Str., 
Helmholtzſtr., Hettnerſtr., Kulmſtr., Lukaspl., 
Lukasſtr., Mommſenſtr., Münchner Pl., Münch⸗ 
ner Str., Nollendorfſtr., Reichenbachſtr. unger. 
Nr. 1—67, ger. Nr. 2—38, Reichspl Schwar⸗ 
zenbergſtr., Sedanpl., Stadtgutſtr., Volkspark, 
Zelleſcher Weg. 


W. 154 | 13469 276 6334 1733 
De ..... 120 | 111|57]| 243 | 531 1485 
M... 111 86 47 72] 233 
NLS. 22] 4939182 292 965 
Soz.. .] 85] 5410] 12161] 271 


8. Wahlbezirk. 


Bamberger Str., Bernhardſtr. unger. Nr. 59 
bis Ende, ger. Nr. 58 bis Ende, Chemnitzer Str. 
unger. Nr. 71 bis Ende, ger. Nr. 42 bis Ende, 
Hegerſtr., Hohe Str. unger. Nr. 65 bis Ende, 
ger. Nr. 42 bis Ende, Kaitzer Str. unger. 
Nr. 67 bis Ende, ger. Nr. 60 bis Ende, Würz⸗ 
burger Str. unger. Nr. 5 bis Ende, ger. Nr. 4 


bis Ende. 
W e 146 | 119 1112] 427 804] 2428 
W 1191| 1011 95| 389 704] 2162 
M. s ss 7 13] 16] 961 132 465 
NL .... 19 39 | 65| 254 [| 377 | 1308 
So ....| 931 49 13) 31 186] 354 


9. Wahlbezirk. 


Bienertſtr. unger. Nr. 5 bis Ende, ger. Nr. 8 
bis Ende, Coſchützer Str., Daheimſtr., Gitter⸗ 
ſeeſtr., Goſtritzer Str., Großmannſtr., Halb- 
kreisſtr., Kantſtr., Krauſeſtr., Nöthnitzer Str., 
Peſtitzer Str., Plauenſcher Ring, Rathauspl., 
Reckeſtr., Schleiermacherſtr., Weſtendpark, Weft- 


Wigardſtr. endſtr. 
W.. 117) 7239 24211 4701 1346 W.. 162 15288 340 749 | 2090 
8. ..... 95| 6037 201 || 393] 1130 | B.. "m 137 82 309 || 669 1897 
M 8| 95 58 sol 273 M. 5 11110] 79 105] 373 
NL. .] 26 18 24 133 201] 666 | X9. .... 15 54 57 206 332 1118 
Foz... . 60! 33 8, 9| 110| 186 Soz. . . . 119 68 15 21 223] 384 
. e AN = PM PERS NONE 2 4 


Wahlkreis Dresden IV. 


Betreff Wahlberechtigte 
nene mit piii 
et ere 
Abtúrzungen | ! | a ds] | ar. banpi 
Eeite 2 oben; Stimmen 


10. Wahlbezirk. 


Altplauen, Biedermannſtr., Hofmühlenſtr., Klin⸗ 

genberger Str., Müllerbrunnenſtr., Röhrweg, 

Zwickauer Pl., Zwickauer Str. unger. Nr. 45 
bis Ende, ger. Nr. 88 bis Ende. 


W... 195 | 207 |109| 223 || 734] 1828 
8 165 | 178 96| 201 610] 1613 
9....... 12| 15117 59|| 103] 329 
NS sees 27 61 | 51| 1081 247 734 
Soz.. . . . 126] 102 27 31 286] 535 
S — | — 1 — 1 3 

11. Wahlbezirk. | 
Bayreuther Str., Chemnitzer Str. unger. 


Nr. 1—69, ger. Nr. 2— 40, Eiſenſtuckſtr., Nürn⸗ 
berger Pl., Nürnberger Str., Zelleſche Str. 


W. 108] 94/79] 416 6971 2197 
SS. 85 7862 365 590 1887 
M... 134 98 84114] 391 
NLS. 11| 3536 253 335 1201 
Soz. . | ol 3318] 26 138] 285 


12. Wahlbezirk. 


An der Falkenbrücke, Falkenſtr., Feldſchlößchen⸗ 
ſtr., Hahnebergſtr., Kellſtr., Kunadſtr., Kurze 
Str., Noſſener Str., Siebenlehner Str. Nr. 17, 


Nr. 16 u. 18, Am Weißeritzmühlgraben, 
Zwickauer Str. unger. Nr. 1—43, ger. Nr.2—86. 
W. ex a 333| 18392 141 |] 749| 1539 
rl Say 249, 155 78 122|| 604] 1281 
M. 29 1517 24 85] 206 
NQ. .... 32 49 |33| "2|| 186 517 
Soz.. . . 1861 9027 23] 326] 539 
8353 Sch 1|—| — 2 3 


13. Wahlbezirk. 


Ammonſtr. unger. Nr. 17—47, ger. Nr. 26—64, 

Annenſtr. ungerade Nr. 43 bis Ende, ger. 

Nr. 34 bis Ende, Humboldtſtr., Joſephinenſtr. 

unger. Nr. 1—23, ger. Nr. 2— 24, Liliengaſſe 

unger. Nr. 21 bis Ende, ger. Nr. 30 bis Ende, 
Polierſtr., Sternpl. 


W... 232 191077 167 667] 1513 
9. ..... 184| 15963 150 556 | 1291 
M... oul 29| 4| 51 105] 295 
NAW 19| 33230 78 153] 466 
Soz.. . . . 143] 9733] 20 293] 516 


14. Wahlbezirk. 
Bartholomäiſtr., Güterbahnhofſtr., Materniſtr., 


Poppitz 
38....... 2871 178163] 94| 622] 1208 
B. ..... 235| 152 |55 83 | 525| 1036 
M 171 1811 24! 70 182 
NSS. 31] 3925 39134] 340 
Soz. . . . 186] 9519] 20 320| 513 


15. Wahlbezirk. 


Ammonſtr. unger. Nr. 49— 77, ger. Nr. 66—94, 
Gärtnergaſſe, Roſenſtr. 


W ace 338] 212177 120 747] 1473 
B 287 | 17268 107 ¡| 634 | 1263 
Me 188 251192 35 97] 265 
XQ. .... 301 2926] 55 140] 386 
Soz. 238 | 117/1231 160 3941 605 


Noch Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
8 mit 1 
Abkürzungen t | 3 | d i auf. haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


16. Wahlbezirk. 


Ammonſtr. unger. Nr. 79 bis Ende, Bauhofſtr. 
unger. Nr. 1— 7, Ehrlichſtr., Fabrikſtr., Floraſtr., 


Freiberger Str. unger. Nr. 1—95, ger. Nr. 2 


bis 32, Hohenzollernſtr. Nr. 2, Jagdweg, 
Papiermühlengaſſe. 
W oa 327 243 |103| 144 817 | 1698 
B. rods 257 201 | 86| 125 669 1417 
MN ws 19 28115 41| 103] 284 
NL. ] 34 44 38 62|| 178] 484 
Soz. .... 202 127, 31, 21 381] 633 
Boss 2 1| 1| — 4 7 


Wahlkreis Dresden V. 
1. Wahlbezirk. 


Ausſchiffungspl. unterhalb der Marienbrücke, 
Bräuergaſſe, Bremer Str., Friedrichſtr., An der 


Kohlenbahn, Magdeburger Str., Oſtraufer 
Nr. 7. 
W 270 218 104] 93] 6851 1390 
@. ..... 233] 197 93| 92 6151 1274 
A "| 23 22| 32| 84] 247 
NN 34] 35137 45 1511 395 
Soz. . . 190] 139 33] 15 3771 627 
2. Wahlbezirk. 

Ablergaffe, Dinterſtr., Seminarſtr., Wachs⸗ 
bleichſtr. unger. Nr. 1—51, ger. Nr. 2—14, 
Weißeritzſtr. 

W. 357 | 2141681 133 772] 1521 
Be odds 314| 19455 116 679] 1331 
MN sos 25| 2613] 45 109] 296 
MA gasa 33 39119] 51! 142 372 
Gos. ....| 256 12922] 18 4261 652 


3. Wahlbezirk. 
Bauhofſtr. unger. Nr. 9—27, ger. Nr. 2, Ber- 
liner Str. unger. Nr. 1—19, ger. Nr. 2—48, 
Floßhofſtr., Inſtitutsgaſſe, Manitiusſtr., Peters 
ſtr. unger. Nr. 1—13, ger. Nr. 2—16, Roß⸗ 
thaler Str., Schäferſtr. unger. Nr. 1—61, ger. 
Nr. 2—40, Wettinerſtr. unger. Nr. 63—67, 
ger. Nr. 56, Wölfnitzſtr. 


W 446 | 284 1109| 18910281 2097 
V 377 238 101| 170 | 886 | 1836 
M. 20 25 au 50 116] 333 
NL . 37 59:44 87 227 635 
Cog ....| 318| 152 35| 32537] 855 
83 „„ 1 


4. Wahlbezirk. 


Berliner Str. unger. Nr. 21 bis Ende, ger. 
Nr. 50 bis Ende, Hamburger Str. unger. Nr. 1 
bis 57, ger. Nr. 44—46, Hohenthalpl., Mena⸗ 
gerieſtr., Schäferſtr. unger. Nr. 63 bis Ende, 
ger. Nr. 42 bis Ende, Vorwerkſtr., Wachs- 
bleichſtr. unger. Nr. 53 bis Ende, Waltherſtr. 


W dea 362 | 226 140] 179 9071 1950 
W 322 197 [125] 160 || 807 | 1740 
WW 15 24 16] 46, 101 295 
NN 39 55 71| 96 261 746 
Soz 266 | 118 J 41] 17 442] 693 


5. Wahlbezirk. 


Altonaer Str., Cottaer Str., Flußſtr., Fröbelſtr., 
Gambrinusſtr., Löbtauer Str. unger. Nr. 1—49, 


Betreff Wahlberechtigte 
ung mit den 
et 
1 | 3 | 8 | 4 Au 
Abkürzungen aupt 
Seite 2 oben) Stimmen haup 


ger. Nr. 2— 78, Marcoliniſtr., Peterſtr. unger. 
Nr. 15 bis Ende, gerade Nr. 18 bis Ende, Preß⸗ 
lerſtr., Siemensſtr. 


W.. 372 243 1143] 205 | 9631 2107 
BV 311 210 [i34| 186 841] 1877 
M. 13] 13 21| 41 sel 266 
NL. . 54 67 79 123 323] 917 
Soz. .... 244 127 33| 22 4261 685 


6. Wahlbezirk. 


Columbusſtr., Dreſcherhäuſer, Eichendorffſtr., 

Germaniaſtr., Gröbelſtr., Am Lerchenberg, 

Löbtauer Str. unger. Nr. 51 bis Ende, ger. 

Nr. 80 bis Ende, Lübecker Str. unger Nr. 1—49, 

ger. Nr. 2— 42, Wernerpl., Wernerſtr. unger. 
Nr. 9—21, ger. Nr. 12—20. 


W 313| 177911 118 699] 1412 
B... 290| 153|86| 106 635| 1278 
MW 12| 11| 2} 27 52 148 
NSS 24] 3654] 57 171 486 
Soz.. . . 253 10429] 21 407] 632. 


7. Wahlbezirk. 


Crispipl., Delbrückſtr., Freiberger Str. unger. 

Nr. 97 bis Ende, ger. Nr. 102 bis Ende, Hohen- 

zollernſtr. ausſchließl. Nr. 2, Saxoniaſtr., Sie- 
benlehner Str. Nr. 2 u. 4. 


W 300 230 100% 80 710] 1380 
W 266 | 202] 82] 70 620 1196 
MW 8 12} 10| 15 45 122 
NS 33] 68 39] 37 177 434 
Soz. ....| 224 120 32] 16 392] 624 
8. Wahlbezirk. 
Noſtitz⸗Wallwitzpl., Oſtſtr., Reiſewitzer Str., 
Schillingſtr., Wallwitzſtr. 
W 464 320 |119} 12210251 1949 
W 408 | 288 [104] 104 904] 1712 
W 12 11] 13] 25 61 173 
MÁ iia 46 79] 50] 61 || 236 598 
Soz. . .. . 3491 196 | 39| 18|| 602] 930 


9. Wahlbezirk. 


Döhlener Str., Dr. Schmidt-Str., Trranfen- 
bergſtr., Hainsberger Str., Noſtitzſtr., Roonſtr., 


Tharandter Str. unger. Nr. 1—49, ger. 
Nr. 2—58. 

W 471 | 25986] 99 915] 1643 

W 424 235174] 90 826] 1482 

N 12 91 6 7| 34 76 

N 40] 5338] 63 194] 512 

Soz. . . . . I 371] 1711301 19 591] 879 


10. Wahlbezirk. 
Altfrankener Str., Bienertſtr. unger. Nr. 1, 
ger. Nr. 2—6, Dölzſchener Str., Grundſtr., 
Habsburger Str., Kielmannseggſtr., Klingeſtr., 
Peſterwitzer Str., Potſchappler Str., Tha— 
randter Str. unger. Nr. 51 bis Ende, ger. Nr. 60 
bis Ende, Würzburger Str. unger. Nr. 1—3, 


ger. Nr. 2, Zauckeroder Str., Zietenſtr. 
Ww. 262] 227183] 90 662] 1325 
W 227 2031721 81 583] 1173 
W....... 7 141 4 9 34 83 
NL. 20 48 |38] 481 154 422 
CIT MR 200| 140 [27] 23 390] 653 


Wahlkreiſe Dresden IV und Y. 


Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit . 
Abtürzun en] 1 1241314 ep 
€eite 2 oben) Stimmen 


11. Wahlbezirk. 
Altnaußlitz, Altwölfnitz, Annaberger Str., Dei 


jauerftr., Frundsbergſtr., Grenzſtr., Keſſels— 

dorfer Str. unger. Nr. 33 bis Ende, ger. Nr. 50 

bis Ende, Merbitzſtr., Pietzſchſtr., Roßweiner 
Str., Rutowskyſtr., Williamſtr. 


W. 614| 24370] 761003 1611 
BS as 568 | 21168] 72 919] 1482 
Meir 6| 13191 23| 51] 151 
NV, ita 30| 3535 26|| 126] 309 
Soz. ....] 530| 163|24] 22| 739 1016 


12. Wahlbezirk. 


Deubener Str., Gorbitzer Str., Grillenburger 
Str., Lange Str., Rabenauer Str., Saal 
hauſener Str., Südſtr. 


W... 550] 243811 48 922] 1471 
B. 492| 20775 42 816] 1299 
M.. e| 75 uh 29] 79 
Ny 46 5545 21 167] 375 
Soz. . . . 435 14225] 10 612] 833 


13. Wahlbezirk. 


Badweg, Bünaupl., Bünauſtr., Keſſelsdorfer 
Str. unger. Nr. 1—31, ger. Nr. 2— 48, Leumer⸗ 


W. M 475 253195 | 108] 931] 1698 

W 413| 227/88 | 102 830] 1539 

WMW uy 12 1110] 22) 55] 152 

NN 35 4742 50 174 455 

Soz. .... | 363 169 36] 27 5951 917 
14. Wahlbezirk. 

Altlöbtau, Burgkſtr., Herbertſtr., Stolleſtr., 


Wernerſtr. unger. Nr. 23 bis Ende, ger. Nr. 22 


bis Ende. 
W.. 503 | 253 1123] 138111017 | 1930 
A 441 | 237 [111] 1291 918] 1764 
M 8 144 8| 34 64 196 
NN. 51 81 | 70] 711 2731 707 
Soz. . . . . I 379 139 32] 23 573] 845 


15. Wahlbezirk. 


Bramſchſtr., Gohliſer Str., Grumbacher Str., 

Hermsdorfer Str., Kronprinzenpl., Kronprine 

zenſtr. unger. Nr. 25 bis Ende, ger. Nr. 20 bis 
Ende, Prinzeß-Luiſenſtr. 


W. 369 | 207 1129 67 7721 1438 

S ¿Qasa 322 | 180 1211 62 685] 1293 

MW 10 9| 11 7 37 89 

IN, .... 48 58 | 84| 48|| 238] 608 

Soz. ... . 263] 111] 24 7| 405 585 
16. Wahlbezirk. 

Hölderlinftr., Hühndorfer Str., Klopſtockſtr. 


unger. Nr. 19 bis Ende, ger. Nr. 34 bis Ende, 
Kronprinzenſtr. unger. Nr. 1—23, ger. N. 2—18, 


Pennricher Str., Sachsdorſer Str., Unkers- 
dorfer Str., Weißeritzufer. 
W 593] 2081371 57 895 1348 
De ..... 558| 194135] 51 838] 1255 
M.. 12 121 4 81 36 80 
NN 55 359 28| 127| 264 
Soz. ....| 490] 14721] 14, 672] 903 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 
(Erklärung 1 
Wée ei 
Abkürzungen haupt 


Seite 2 oben) 


17. Wahlbezirk. 
Abendrothſtr., Alvenslebenſtr., Blumenthalſtr., 
Chamiſſoſtr., Gottfried⸗Keller⸗Str., Hebbelpl., 
Hörigſtr., Steinbacher Str., Weidentalſtr., Wil⸗ 


helm⸗Franz⸗Str. 
W 6001 167163] 42 8721 1291 
W 594 | 156/59] 41 810] 1207 
MMR "| 10 6 8! 31 77 
NL. 43] 4132] 23139 313 
So, ....| 502] 1011211 10] 634] 807 
18. Wahlbezirk. 
Altcotta, Birkenhainer Str., Grillparzerſtr., 


Hebbelſtr., Immermannſtr., Klipphauſener Str., 
Klopſtockſtr. unger. Nr. 1—17, ger. Nr. 2—32, 
Leutewitzer Str., Lübecker Str. unger. Nr. 51 
bis Ende, ger. Nr. 44 bis Ende, Mörikeſtr., Omſe⸗ 
witzer Str., Raimundſtr., Rennersdorfer Str., 
Tonbergſtr., Werkſtättenſtr. 


3...... 4321 175140] 521 6994 1110 
V. 396 163138] 48 645 1028 
M.. al o| al 9 aal 73 
NS. 43| 3513 éi 114] 244 
Soz. ] 344) 11821] 16 499] 707 


19. Wahlbezirk. 
Bahnſtr., Coſſebauder Str., Flügelweg, Freilig⸗ 
rathſtr., Hamburger Str. unger. Nr. 59 bis 
Ende, ger. Nr. 50 bis Ende, Mobſchatzer Str., 
Ockerwitzer Str., Roquetteſtr., Warthaer Str., 


Weistropper Str. 
W... 354 192 74 123 743] 1452 
B iius 319, 17471 115|| 679] 1340 
W 14 1611 36] 77] 223 
NN 25 41 30 55 151] 417 
Soz. .. . | 277| 115 30 23 445] 689 
TERN. — [| — 1 1 


Wahlkreis Dresden VL 
1. Wahlbezirk. 
Albertpl., Antonſtr., Carolinenſtr., An der Drei⸗ 
königskirche, Hainſtr., Kaiſerſtr., Kaiſer⸗Wilhelm⸗ 
Pl., Königſtr., Maſchinenhausſtr., Nieritzſtr., 
Querallee, Rähnitzgaſſe, Schmiedegäßchen, The⸗ 
reſienſtr., Turnerweg, Wallgäßchen. 


W. ges 213; 187,83; 277 || 760 1944 
8 E . . 174 15173 239 637] 1651 
IE. ..I 169 15772] 241 639] 1663 
M. H. .. 12] 2520] 95 152] 502 
Fr E -18| 4131 122 212] 681 
E. . 27 64|50| 213 || 354] 1157 
So E. 142 8321] 20 266] 451 
è E. 142| 9121] 25 279] 487 
8 — 11—1 — 1 2 


2. Wahlbezirk. 
Alleegäßchen, An der Auguſtusbrücke, Blod- 
hausgäßchen, Fleiſchergaſſe, Im Grund, Haupt- 


t, Heinrichſtr., Körnerſtr, Am Markt, 
Kleine Meißner Gaſſe, Große Meißner Str., 
Niedergraben, Obergraben, Palaisgäßchen, 
Rabenhorſtſtr., Rathausgäßchen, Ritterſtr. 
W 246, 182 78 182 || 6881 1572 
d š 6 162 2: 189 2. 1402 
; I9 15465141 5831 1371 
M. H. 21 27 15] 79! 142 436 
Fr E 32| 37|35| 69 173] 487 
E 48| 62145146 301] So 
Eo E 145] 94116] 18, 273 453 
(4E 148] 89188 18 2731 452 


Betreff Wahlberechtigte E 
ires dar . mit SC 
er 
1 |a |a] a ar. 
Abfürzungen aupt 
Seite 2 oben; Stimmen haup 


3. Wahlbezirk. 


Arnimſtr., Aſterſtr., Beaumontſtr., Brieſtr., 
Craushaarſtr., Düppelſtr., Georgenſtr., Glaci- 
ſtr., Hoſpitalſtr., Jägerhofgaſſe, Kaſernenſtr., 
Große Kloſtergaſſe, Kleine Kloſtergaſſe, Kloſter⸗ 
pl., König⸗Albert⸗Str., Königin⸗Carola⸗Pl., 
Königsufer, Oberer Kreuzweg, Unterer Kreuz- 
weg, Metzer Str., St. Privat⸗Pl., St. Privat- 
Str., Villiersſtr., Am Wieſentor, Wieſentorſtr. 


W. sassa 1791 167184 255 6851 1785 
B (E . . 1471 14575 230 || 597] 1582 
IE. . . 139 14672 228 585] 1559 
M. H. . 12 2717 101 157] 521 
Fr (E. 18] 4037 113 208] 661 
IE. 26 6751 205 349] 1133 
So K. 1171 77120] 15 229] 391 
SIE 112 78211 210 232] 415 


4. Wahlbezirk. 
Carlſtr., Holzhofgaſſe, Kurfürſtenpl., Kur⸗ 
fürſtenſtr., Löwenſtr., Melanchthonſtr., Tieckſtr., 
Waſſerſtr., Weintraubenſtr., Wolfsgaſſe. 
228 1451721 316 || 761 


B (E š 189| 12063 279 || 651] 1734 
IE.. 184 | 12365 284 6561 1761 
M. H. 15 1919 120 173] 590 
Fr H. 311 3728 137 233] 737 
IE. 44] 5448 256 402] 1320 
So . 140 6215] 19 236] 385 
& E. 138] 69116] 210 244] 408 


5. Wahlbezirk. 
Bautzner Str., Martin⸗Luther⸗Pl., Martin- 


Luther⸗Str., Pulsnitzer Str. 
W 2131 165/88] 239 7054 1763 
B E ..| 168] 13679 226 609] 1581 

"JE. ..] 168] 13975] 216 598 1535 
M. HH. 16] 1720] 95 1481 490 |. 
Fr H. . 26] 4132 106 2051 628 

"AE. . . 43] 6253 190 348] 1086 
Soz (E 126] 77|26| 19| 248] 434 

IE. .] 125) 77]21] 231 246] 434 
6. Wahlbezirk, 
Angelikaſtr., Arndtſtr., Bachſtr., Baumſtr., 


Bettinaſtr., Charlottenſtr., Fiſchhausſtr., Forſt⸗ 
ſtr., Iſabellaſtr., Jägerſtr., Johannapl., Klaraſtr. 
König⸗Albert⸗Park, Löbauer Str., Marienallee, 
Nordſtr., Radeberger Str., Sängerſtr., Shiller- 


ſtr., Stolpener Str., Waldſchlößchenſtr., Zit⸗ 
tauer Str. 

WW 165 136 1691 305 6751 1864 
o [E ..| 137] 126159] 262 || 584] 1614 
IE. . . 130| 122|59| 272 || 583] 1639 
M. H. ] 12} 1716 120 1651 574 
Ir n ..| 18] 2633 129 206] 685 
IE. . . 24| 43|46]| 255|| 368| 1268 
Co EN 107 | 82|10| 11 210] 345 
& E. . ] 106 79113] 120 2108 351 
7. Wahlbezirk. 

Hohnſteiner Str., Prießnitzſtr., Schönfelder 
Str., Talſtr. 

W ey 21213477117 5101 1179 
B E ..| 177| 115 68 108 || 468] 1043 
"AE. ..] 178| 119|69| 108|| 474] 1055 
M. HH. 12) 1314 44 831 256 
Fr H. . 26] 3228 53 139] 386 
IE. 39 48 43 93| 223 636 
eo E 138| 70125 91 242] 389 
"JE. . 138; 7024 11 243 394 
EE 1j — — — 1 1. 


Wahlkreiſe Dresden V unb VI. 


Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit Stimmen 
Adtürzungenn ı 1314 E 
€eite 2 oben; Stimmen 


8. Wahlbezirk. 
Kamenzer Str., Sebnitzer Str. 


W 411] 20970 89 779 1395 
8 E . 354| 178/59] 82 673] 1215 
IE. . . 367| 181|59| 84 | 691] 1242 
M.H. JA 13| 2210] 37| 82] 235 
Fr H. . 25 3631] 36, 128] 334 
IE. . . 36 53 38] 69 196] 532 
So (E. 315 117116 9457 633 
ö. E. 3316127 21 12 491 696 
ER — — | 11 — 1 3 
9. Wahlbezirk. 
Louifenftr. 

Weine 305 188 791 107 || 6794 1346 
$ E. . . 255 15972] 99 585] 1185 
"LE. . . 258| 15870] 97 5831 1172 
M. H. 71 17117] 460 87] 276 
Fr H. . 23) 3428] 428 1271 343 
E. 31 42|46| 90 209] 613 
So EN 224 | 107|26| 10! 3671 556 
FE. . J 226| 11622 z\ 371) 552 

10. Wahlbezirk. 
Böhmische Str., Görlitzer Str., Markgrafenſtr. 
"Un 413| 247,89, 148 897[ 1766 
B [x ..| 355] 21576 130 || 776] 1533 
"LE. .. | 362| 212|73| 132 || 7791 1533 
M. H. 288 2623] 65 142] 409 
Fr. H. . 20] 5025] 47 142] 383 
IE. . 48] 6445105 262] 731 
So E. 305 | 13727] 17 4861] 728 
SE... 313] 147|28| 22 sio] 779 
— 1] — |—] — 1 1 

11. Wahlbezirk. 

Alaunſtr., Jordanſtr. 
W 2 es 345 | 249/97 | 166 || 857 1 1798 
B E . . 302 22083147] 752] 1579 
"JE. . . 291] 219|78| 150 [| 738] 1563 
M. H. . 14| 3318 62|| 127] 382 
H...| 191 41/32] 62 154] 445 
St (E Se 26| 70 50 127 273 824 
e H.. 268| 144131] 18, 461] 721 
dr 265| 148 26 21| 460] 723 
Bias — 1| 11 — 2 5 


12. Wahlbezirk. 


Alaunpl., Biſchofsweg unger. Nr. 19 bis Ende, 
ger. Nr. 20 bis Ende, Förſtereiſtr., Frühlingſtr., 
An der Prießnitz. 


WW 306 24294 160 802] 1712 
B E. . . 267] 21882 145 712] 1529 
IE. ..] 268| 21982147 716 1540 
M. HH. 9| 2010] 42 811 247 
Fr H. . 27 5341] 86 207] 600 
IE.. 27| 6454 131 276 841 
So (E 229 14430] 16 || 4191 671 
ô: 1E.. 240 155127 15 4371 691 


13. Wahlbezirk. 


Ahornſtr., Biſchofsweg unger. Nr. 1—17, ger. 
Nr. 2-18, Dammweg fde. Nr. 2b bis Ende, 
König⸗Georg⸗Allee unger. Nr. 1—9, Königs- 


Noch Überficht s. 


Betreff 


(Grflärung 
Udtürzungen haupt 


Seite 9 oben) 


brüder Str. unger. Nr. 57—121, ger. Nr. 76 
bis 80, Lärchenſtr., Langebrücker Str., Paulſtr., 


Tannenſtr. unger. Nr. 1—11, ger. Nr. 2—10 
We 189 | 157/51 y 104 [| 5011 1072 
8 (E . . 162] 14448] 95 4491 974 
"JE. . f 161| 13143] 94 4291 928 
M. H. 11] 1813] 30 72] 206 
Fr H...| 20] 4117] 49 127] 349 
E. 26] 4922 81| 178] 514 
So E. 130] 8218] 16 246] 412 
SIE. 134| 8120] 13 2481] 408 
iS aces — 21—1 — 2 á 
14. Wahlbezirk. 
Dammweg lfbe. Nr. la bis Ib, Eſchenſtr., 


Grenadierſtr., Hellerſtr., Katharinenſtr., Königs⸗, 
brücker Str. unger. Nr. 1—55, ger. Nr. 2— 74, 


Lößnitzſtr. unger. Nr. 1—7, ger. Nr. 28 
Scheunenhofſtr., Schönbrunnſtr. 

W EN 1921 1751761 238 |] 6811 1722 
3 T: .. 144] 15459 206 || 563] 1453 
"AE. ..] 156] 143|58| zeit 567 1456 
M. H. 8 24110] 81 123 410 
Fr Ka 15 32|34| 107| 188] 609 
IE.. 24 54043 190 | 311] 1021 
Soz E 121 97114] 16| 248 491 
IE 131 e: 151 20 255 434 


Wahlkreis Dresden VII. 
1. Wahlbezirk. 


Eiſenbahnſtr., Eiſenberger Str., Erfurter BL, 
Erfurter Str., Geheſtr., Hafenſtr., Halleſche 
Str., Hartigſtr., Hedwigſtr., Leipziger Str. 
unger. Nr. 1—81, ger. Nr. 2—80, Ludwigſtr., 
Moritzburger Str., Quaianlage, Uferſtr., Wei- 
mariſcher Pl., Weimariſche Str. 


W. 367 | 298 1149] 22510391 2310 
B:: 307 | 2610131] 194 893 1998 
qe. .... 50| 109| 80| 153" 392] 1120 
Soz. . . . 255| 149] 44 1 4501 813 
do al 2|— 5| 10 


2. Wahlbezirk. 
Bürgerſtr. unger. Nr. 3—39, ger. Nr. 2—34, 
Konkordienpl., Konkordienſtr., Moritzburger Pl., 


Oſchatzer Str. 
WW — 470 21774 123 8841 1618 
Di dee 407 | 196163 | 113 || 7791 1440 
NR. .... 28 4725 "8| 178 509 
€08. ....| 3771 1461371] 35 595 920 


3. Wahlbezirk. 
Bürgerftr. unger. Nr. 41 bis Ende, ger. Nr. 36 
bis Ende, Markuspl., Markusſtr., Oſterbergſtr., 
Schiffſtr., Torgauer Str. 


Werk 359] 160451 65 6291 1074 
BW 323| 14440] 611 568] 975 
NL .... 24] 3022] 381 114] 302 
Cos. ....] 297] 113117] 20 447] 654 
HB. ases — | — |— 2 2 8 


4. Wahlbezirk. 
Leisniger Pl., Leisniger Ctr, Mohnſtr. 


W. 4971 20357 43 800] 1246 
BV 438| 17753] 40 708 1111 
N 42 4231] 311 146] 343 
So 3951 1341211 7 857] 754 


— 


Betreff 


. Ceftärung Stimmen 

über 
Abtürgungen haupt 
Seite 9 oben) 


5. Wahlbezirk. 
Altpieſchen, Leipziger Str. unger. Nr. 88—111, 


ger. Nr. 82— 126, Moltkeſtr., Rehefelder Str., 


Wurzener Str., Porkſtr. 
WW 409, 2181941 93 8141 1499 
BW 356 | 184487] 84 711 1321 
Nd .... 38| 40152] 60|| 190] 514 
Cos. ....| 316 | 142/32] 211 511 780 
6. Wahlbezirk. 
Dettmerftr., Guts⸗Muths⸗Str., Henrieiſtr., 
Herbſtſtr., Leipziger Str. unger. Nr. 113—149, 


ger. Nr. 128—190, Lommatzſcher Str., Lützow⸗ 
ſtr., Micktner Str., Rietzſtr., Sternſtr., Teichſtr., 


Tichatſcheckſtr., Winterſtr., Wüllnerſtr. 

W ege 488 [ 1781681 55 789] 1268 
D. oues 446| 16160] 52 719] 1156 
NE ei 30] 2831] 32 1211 307 
Go, ....| 4141 1331291 19 595] 843 

7. Wahlbezirk. 

Altmickten, Altübigau, Böcklinſtr., Eoſanderſtr., 
Hauptmannſtr., Homiliusſtr., Kaditzer Str., 


Kötzſchenbroder Str. unger. Nr. 1—35, ger. 
Nr. 2—130, Mengspl., Mengsſtr., Mickten⸗ 
Kaditzer Kommunikationsweg, Naundorfer Str., 
Overbeckſtr., Rauchſtr., Rethelſtr., Scharfen⸗ 


berger Str., Schwindſtr., Thäterſtr., Trachauer 
Str., Werftſtr., Zinggſtr. 
WW 419| 1731544 510 697] 1131 
8 386 | 16048] 50 644 1050 
NL 22 3222 34 110 288 
Soz 364 128]26]| 160 534 762 
8. Wahlbezirk. 
Adolfſtr., Altkaditz, Baudiſſinſtr., Emilienſtr., 


Fürſtenhainer Str., Geibelſtr., Grimmſſtr., 

Kötzſchenbroder Str. unger. Nr. 129 bis Ende, 

ger. Nr. 132 bis Ende, Leuckartſtr., Peſchelſtr., 

Rankeſtr., Schenkendorfſtr., Serkowitzer Str., 

Simſonpl., Spitzhausſtr., Übigauer Str., Wäch- 
terſtr., Walde marſtr. 


W. 401 [ 142143] 62 6481 1062 
Ui 356 | 129 38] 53 576] 940 
NLS 20| 2817] 43108] 299 
Soz.. . . . 336] 9920] 10 465] 634 


9. Wahlbezirk. 


Alttrachau, Bahnhofſtr., Bunſenſtr., Fechnerſtr., 
Gaußſtr., Geblerſtr., Hildesheimer Str., Jubi— 
läumſtr., Kleeſtr., Kolbeſtr., Leipziger Str. unger. 
Nr. 151 bis Ende, ger. Nr. 192 bis Ende, 
Pettenkoferſtr., Quandtſtr., Roſcherſtr., Rop- 
mäßlerſtr., Veteranenſtr., Wöhlerſtr. 


W.. 376 179/70] 86 711] 1288 
N ..... 338| 16160] 77636 1148 
NL. 17 43436 62 158] 459 
Soz.. . . 319 11522] 14470] 671 
du Y ese 1 1 


10. Wahlbezirk. 


Aachener Str., Böttgerſtr., Boxdorfer Str., 
Burgsdorffſtr., Cottbuſer Str., Dahlener Str., 
Dippelsdorfer Str., Großenhainer Str. unger. 
Nr. 173 bis Ende, ger. Nr. 154 bis Ende, 


Wahlkreiſe Dresden VI und VII. 


Betreff 


. 


a irn 
1 | 5 "1 s| < | au. E 

Abkürzungen 

Seite $ oben) Stimmen daupt 


Induſtrieſtr., Kopernikusſtr., 


5 ; 
ronenſtr., Marsdorfer Str., Neuländer Str., 
Str., Schüßen⸗ 
Volkersdorfer 
Str., Wahnsdorfer Str., Wilder Mann-Str. 


Platanenſtr., Reichenberger 
hofſtr., Stephanſtr., Virchowſtr., 


W 330] 215 1173| 337 [11055 q 2627 

Di sawai 286 | 173 1153| 305 || 9171 2311 

NL .... 45 84 |106| 254 || 489] 1547 

Goa. ....| 237] 84 36| 39|| 396] 669 

88 — (E — 1 2 
11. Wahlbezirk. 


Döbelner Str., Friedhofſtr., Grimmaiſche Str., 
gon e Maria-Anna-Str., Marienhofſtr., 
ändlerftr., Radeburger Str., Waldſtr., Wein- 


bergſtr 
W 288, 178 |66 | 132 || 664] 1370 
B. 248 156 58 118 580 1206 
NL .... 28 44|32, 91 || 1951 576 
Soz.. . . 220| 11121] 22| 374] 593 
12. Wahlbezirk. 
Kleiſtſtr., Rückertſtr., Seumeſtr., Trachenberger 
Str. 
W 365] 1431511 34 593] 940 
W 327 | 13247] 31 537] 856 
NN 271 3525] 23 110] 264 
Soz. . .. . 298] 9717] 7419 571 
SEN — urbe 11 3 


13. Wahlbezirk. 


Barbaraſtr., Coswiger Str., Großenhainer Str. 
unger. Nr. 79—171, ger. Nr. 66—152, $an& 
Sachs⸗Str., Heideſtr., Kanonenſtr., Rieſaer Str. 


W 446 ı 225 95 112 878] 1629 
Di raus 394 | 20586] 92 777] 1430 
NE es 48| 541551 76 233] 625 
Soz. ... . 345] 149/29] 14|| 537] 756 


14. Wahlbezirk. 
Fichtenſtr., Johann⸗Meyer⸗Str., Windmühlenſtr. 


W — 293 1451351 36] 5091 832 
Da kee 265| 13229 33|| 459] 748 
NN 22| 2916] 28| 951 240 
Soz. .. . . 239] 101/13 4| 357] 496 
8 21 — E 1 3 6 
15. Wahlbezirk. 
Hechtſtr. unger. Nr. 1—69, ger. Nr. 2—62. 
W 2951 124451 61 5251 922 
8 276] 114141] 571 4881 855 
N. 22 28/27] 47124] 347 
Soz.... . 253] 8612 10 361] 501 
8 11— | 1] — 2 4 


16. Wahlbezirk. 


Buchenſtr., Hechtſtr. unger. Nr. 71 bis Ende, 
ger. Nr. 64 bis Ende, Kiefernſtr., König⸗Georg⸗ 


Allee unger. Nr. 11—15, Schanzenſtr. 

W 2491 1701451 37] 5011 872 
W 225] 15240] 34 451] 785 
N. 28 36 26] 19 109] 254 
Soz.. . . | 188| 11110] 11 320] 484 
do sie 4 41 3 3 14 33 


Rod) Überſicht 6. 


Betreff 
(Exflárung 
bet 


Abkürzungen 
Seite 3 oben) 


17. Wahlbezirk. 


Biſchofspl., Erlenſtr., Königsbrücker Pl., Oppell⸗ 
ſtr., Tannenſtr. unger. Nr. 13 bis Ende, ger. 
Nr. 12 bis Ende. 


W sss 322] 16547] 82 6161 1121 
N 281 | 14943] 80 553] 1028 
IN: avs 24| 21/24] 58 127] 370 
eU vex 252 | 126/17] 21 a: 8 
EROS 2 — 


2| 1 


18. Wahlbezirk. 


Friedensſtr., Gutſchmidſtr., Helgolandſtr., Löß⸗ 
nitzſtr. unger. Nr. 7b bis Ende, ger. Nr. 12 bis 


Ende. 
W... 344] 225 102] 79 7504 1416 
S 311! 2031 89] 70 673 1264 
NN. 37 50 47) 58 192 510 
Soz. . 272 150 39] 11 472] 733 
PES 11 1| — 3 6 


19. Wahlbezirk. 


Auenſtr., Conradſtr., Fritz⸗Reuter⸗Str., Großen⸗ 

hainer Pl., Großenhainer Str. unger. Nr. 1 bis 

77, ger. . 2—64, Hanſaſtr., Harkortſtr., 

Kunzſtr., Liſtſtr., Ottoſtr., Petrikirchſtr., Rade⸗ 
beuler Str., Rudolfſtr. 


W... 313 253 [134] 181] 8811 1945 
Po netus 270 | 207 1114] 158 749 1658 
NN. 48 78 74] 134 334 962 
Soz.. . . 220 123 37 20 400] 657 
8 1 2] 2] 1 6 15 
Wahlkreis Leipzig I. 
1. Wahlbezirk. 
Barſußgäßchen, Burgſtr., Gewandgäßchen, 


Grimmaiſche Str., Kloſtergaſſe, Kupfergaſſe, Lot 

terſtr., Magazingaſſe, Markgrafenſtr., Neumarkt, 

Peterskirchhof, Petersſtr., Preußergäßchen, Rat⸗ 

hausring unger. Nr. 1—5, ger. Nr. 2—10, 

Schillerſtr., Schloßgaſſe, Schulſtr., Sporergaſſe, 

Thomasgaſſe, Thomaskirchhof, Thomasring ger. 
Nr. 2—16, Univerſitätsſtr. 


8 154] 13975 176 544] 1361 
y fH. . 117| 109154] 148 428 1089 
"JE. . 112] 109 60 143 424 1082 
M. H. 151 2712] 59 113] 341 
NQ Es 171 251201] 69 131] 403 

IE.. 26 4633 1210 226] 701 
Soz E 85] 56122] 20 183] 343 

IE. 86] 631261 22] 1971 378 


2. Wahlbezirk. 


Große u. Kleine Fleiſchergaſſe, anne Halle⸗ 

ſche Str., Katharinenſtr., Markt, Matthäikirchhof, 

Plauenſcher Pl., Plauenſche Str., Theatergaſſe, 
Theaterpl., Töpferſtr., Tröndlinring 1. 


8 197 153 54 76 4801 969 
y (H. . 136] 13143] 69 379] 803 
LE. .| 130 11945] 67 361| 771 
M. H.. 15 42/15] 35 107] 284 
NR. IE ; 9| 30[11] 280 78] 214 
E.. 20 6325 6o|| 168 461 

So (E 112] 58117 6193] 303 
IE. | 110]. 56020 7| 193] 310 


3. Wahlbezirk. 
Auguſtuspl., Böttchergäßchen, Brühl, Goethe⸗ 


ftr., Goldhahngäßchen, Naſchmarkt, Nikolai⸗ 
kirchhof, Nikolaiſtr., Parkſtr., Reichsſtr., Ritter⸗ 
ſtr., Salzgäßchen, Schuhmachergäßchen. 


W.. 981 10149 134 382] 983 
M 12 ..| 66 6839119 292] 795 
E. 65 7438117 294] 795 
M. H. . 8| 16 8| 54 86] 280 
N Eë 10| 14115] 49 88] 279 

IE.. 17| 3124| 97| 169] 539 
Co E 48| 37116] 161 117] 234 
ô- \ E. 48|} 43114] 20 125] 256 


4. Wahlbezirk. 
Bahnhofsgäßchen, Brandenburger Str., Fried⸗ 
rich⸗Liſt⸗Str., Georgiring 1—14, Hahnekamm, 
Hofmeiſterſtr., Karlſtr., Mittelſtr., Tauchaer Str. 
unger. Nr. 1—33, ger. Nr. 2—34., Winter- 


gartenftr. 

rj. sassa 150| 134/61] 174| 5191 1297 
o E 105 | 10745 144 401 [ 1030 
"| E. 104 | 106|47| 139 || 396] 1013 
M. H. 16| 2010] 53|| 991 298 
9 P 10| 27[16] 69 122] 388 
"| E 23| 4212898] 117|| 210] 659 
Soz ES 78| 59|19| 20} 176] 333 
"JE 81 64|19| 20184 346 

Me asi — | — 1— 1 1 4 


5. Wahlbezirk. 
Czermaksgarten, Dörrienſtr., Felixſtr., Gellert- 


ſtr., Grimmaiſcher Steinweg, Johannispl., 
Poſtſtr., Querſtr., Salomonſtr., Schützenſtr. 
5 1541 1301741 229 5874 1552 
B Ge .| 100| 10259 183 || 444] 1213 
"JE. ..] or] 10051 186|| 438] 1198 
M. H.. . 15| 2818] 62 123] 373 
$9 Ke 15 301211 107 [| 173] 566 
"TE. 29| 53132| 169 283 907 
So (8 67| 44120| 14 145] 271 
SIE 70| 47118] 17 152] 286 


6. Wahlbezirk. 

Egelſtr., Inſelſtr., . ger. Nr. A 14, 

Lange Str., Marienpl., Marienſtr., An der 

Milchinſel, Ranftſche Gaſſe unger. Nr. u. ger. 

Nr. 5 Str. 
1 | 


W 160 5| 217 640 1619 
B (E ..| 108] 14846 177 || 479] 1250 
IE. . 192] 150143] 178 || 473] 1243 
M. H.. . 19| 30] 71 61} 117| 344 
N = .| 11] 291191 97 156] 514 
EP 18 58 |23] 155] 2541 323 
Co | H. 77 88|20| 18| 203] 385 
ô: | E. 841 9120] zu 216] 410 
og uud 1] — |—1 — 1 1 


7. Wahlbezirk. 
Antonſtr., Blumengaſſe, Dolzſtr., Dresdener Ctr. 
unger. Nr. 1—23, ger. Nr. 2—22, Gerichtsweg 
ger. Nr. 2—26, Kreuzſtr. unger. Nr. 1—27, 
ger. Nr. 2—34, Kurze Str., Platoſtr., Raben- 
ſteinpl., Täubchenweg unger. Nr. 1—15, ger. Nr. 


2—14. 

W 191 | 138 60 1510 5401 1251 
$3 [E ..| 130| 115/49] 123 417] 999 
IE. . | 136| 113]| 47] 125|| 421] 1003 
M. H 16} 26116] 48|| 106] 308 
RA E. 2 15] 28115] 60 118] 356 
"IE. 27 4627112 212 648 
Si H. 99] 61118] 14 192] 331 
(E.. 1091 6720 13 2091 355 


Wahlkreiſe Dresden VII und Leipzig 1 


Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit eon 
Abtürzun al : 19 [sl 4 Í suf ba et 
€eite 2 oben) Stimmen 


8. Wahlbezirk. 


Hoſpitalſtr. unger. Nr. 1—11, ger. Nr. 2—36, 
Johannisgaſſe, Königſtr., Nürnberger Str., Roß⸗ 


ſtraße. 
W 42 195 20380 169 6471 1517 
DOC 137| 164/64 Di 509 | 1233 
"| E. 142| 160|64 | 147] 5131 1242 
M. H... 12| 391201 58 129] 382 
N E. 9| 4518] 69 1411 429 
IE.. 17| 7639 128, 260] 798 
So E. 115 7925] 17 2361 416 
AE. 1251 801251 18|| 248] 432 
9. Wahlbezirk. 

Seeburgſtr., Sternwartenſtr. 
W 189 1211461 70 426] 849 
o E . . 1311 105/38| 58|| 332] 687 

"LE. ..]| 137| 10438] 6ol 339] 699 
M.H.... 7| 18|13| 26 641 186 
N E 8| 151 6] 21; 50] 140 

IE.. 180 3514] 45 [112] 310 

e H.. 1151 7019 Hu 212] 344 

034 E. .| 119} 67|24] 15 i 385 
-— 1| — 1—1 — 


10. Wahlbezirk. 


Bauhofſtr., Friedrichſtr., Glockenſtr., Jablo⸗ 
nowskyſtr., Im Johannistal, Leplayſtr., Linden⸗ 
ſtr., Stephanſtr., Talſtr., Webergaſſe. 


W.. 177 117163 111 4681 1044 
o [E 123| 85/55] 94| 3571 834 
"E 128| 88|56| 95 367] 3852 
M.H....| 12| 17|18] 29 76 216 
RQ (E. 8| 1917] 54 98] 313 
IE. . 23| 3333] 86, 175] 532 
ES | 103| 4919 d 180| 294 
tE 105 551 22 8| 190) 313 
11. Wahlbezirk. 

Brüderſtr., Turnerſtr., Windmühlenſtr. 
WW 1741 16160 131 5261 1200 
B H. ..| 117] 135152] 114 418] 999 

Je . . 121 |] 141|53| 112 || 427] 1010 
M. H.. 10] 2316] 40/ 89] 264 
N H..] 191 3320] 52 124] 353 

E. .| 28] 5428 88198 572 

S E 88| 7615 22| 201] 373 
08- | 92| 8s|24| 23] 224| 426 
88 — 1] 1] — 2 5 


12. Wahlbezirk. 


Döſner Weg, Vor dem Hoſpitaltore, Zohannis- 
allee unger. Nr. von 19 ab, ger. Nr. von 26 ab, 
Karolinenſtr., Liebigſtr., Linneitr., Oſtpl., Straße 


des 18. Oktober, Windmühlenweg. 
W dee 123| 12449 108 404, 950 
o H a s: 98] 10645 100 349 845 
Je ..[| 100| 101144] 97] 342] 822 
M. H.. 8 17| 8| £ 19 234 
q H.. 8 32|24] 481 112 336 
L. | E. 12 44|27] 86 169 525 
„ H. | s| 55412 d 157 260 
So. | y, 88| 561166 9 169] 284 
2 


Noch Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit ydg 
er i 
Abkürzungen 121413164 zus. Haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 


13. Wahlbezirk. 
Beethovenſtr. unger. Nr. 1—15 u. Nr. 2, Härtel⸗ 


ftr., Harkortſtr., Königspl., Kramerſtr., Rur- 

prinzſtr., Markthallenſtr., Nonnenmühlgaſſe, 

Petersſteinweg, Roßpl., Wächterſtr. unger. Nr. 
1—7, ger. Nr. 2— 28. 


W 101} 11556 203 4751 1311 
alc š 76| 9644 170 386 1080 
E. us 72| 9440 171|| 377] 1064 
M. H. 9| 2912] 58 108 335 
H..] 13] 1718] 98 146] 493 
NL. * 
E..] 19 43|24| 155 241] 797 
So = 54| 50/14] 131 1311 248 
$ | E. 53 51116] 16| 136] 267 
14. Wahlbezirk. 
Albertſtr., Emilienſtr., Floßpl., Lampeſtr., 
Münzgaſſe. 
WW 166 | 15065 228 6091 1573 
B K .. 126| 1181591 201 || 504] 1343 
"YE. ..| 123| 11160 198 492]. 1317 
M. H. 14 19|13| 91: 137| 455 
N ES 22] 2721] 94, 164] 515 
IE. . 32| 3935177 293] 923 
So E 90| 6925 16 200] 367 
$1E. gol 72124| 20 2061 386 


15. Wahlbezirk. 
Hohe Str., Schletterpl., Schletterftr., Beiber Str. 


unger. Nr. 1—25, ger. Nr. 2—24 
W 221 | 16552 128 5661 1219 
o [E ..| 163| 130|44| 111 448] 999 

"JE. .. | 164| 12840 110 442] 980 
M. H.. .] 19| 1415 481 96] 284 
NO (E , 16| 3016] 52| 114| 332 

IE. . 33| 4129 96 199] 586 
So E 127 8513] 110 2361 380 
SIE 130] 8710] 12|| 2391 332 


16. Wahlbezirk. 
Bayerſcher Pl., Bayerſche Str. unger. Nr. 1—17, 


ger. Nr. 2—36, Eliſenſtr. unger. Nr. 1-37 
ger. Nr. 2—22, Kohlenftr. unger. Nr. 1-11, 
ger. Nr. 2—14, Sidonienſtr. 
W 2271 189 57 1211 5941 1260 
B E. 172 15650 105 483] 1054 
IE. 176] 155 [49 108 488 1065 
M. H.. . 16] 3911] 631291 379 
UR H. .] 14] 2712] 33 Sol 236 
IE.. 26 52224 95 195 576 
8 (E. 140 88127 8263 129 
Soz. E. 150 10127] 120 290] 481 
le Leipzig IL 
1. Wahlbezirk. 

Blücherpl., Eberhardstr., Georgiring 15—19, 
Humboldtſtr., Lohmühlgaſſe, Lortzingſtr., Rad: 


hojitr., Pfaffendorfer Str., Schulpl., Tröndlin⸗ 
ring von 2 ab, Uferſtr., . 1 und ger. 


Nr. 2— 
W. 4165 120 62 281 6341 1727 
B. 15 124 9645 212 477 1299 
E. 119 931460 226! 434] 1347 
&.H....| 10 14] 8| 530 so] 274 
er 16 2319115 173 579 
NL. ` | 

[E 29 39|31 | 198 297 992 
Fr. II. f 11 12] 9| 24 nt 155 
E 155 86 47 6] 20 159 278 

Soz. E ) 
. 99 54114) 25, 193 340 


10 


Betreff Wahlberechtigte , 
[Erklärung mit de ig 
ber ec 
Ab'ürzungen 1 | A | $ | auf. haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


2. Wahlbezirk. 


Gneiſenauſtr., Keilſtr., Löhrſtr., Nordpl., Nord» 
ftr., Parthenſtr., Yorkpl., Porkſtr. 
W PN, 1341 11568 284% 6011 1704 
» Ce | 94 92 | 52 240 478] 1394 
IE. ..| 98] 8854 244 | 484] 1412 
K. H. 7 9| 8| 66 90 313 
RQ E 16 25 |26 | 122189 632 
IE.. 344 311411] 215 321] 1079 
Fr. H....| 10] 12] 7| 28 571 167 
So E 60| 46/11| 22 1391 273 
5E. ] 64 7113| 241588 313 
ER — | — |— 1 1 4 
3. Wahlbezirk. 
Aſterſtr., Blücherſtr., Blumenſtr. unger. Nr. 
1—15, ger. Nr. 2-22, Delitzſcher Str. unger. 


Nr. 1—19, ger. Nr. 2—16, Dölluitzer Str., 
Ehrenſteinſtr., Erlenſtr., Eutritzſcher Str., Fride- 
ſtr., Gohliſer Str. unger. Nr. 1—41, ger. Nr. 
2—34, Außere Halliſche Str. ger. Nr. 24 20. 
Hauptzollamtſtr., Kickerlingsberg, Mechlerſtr., 
Montböſtr., Prendelſtr., Richterſtr., Roſcherſtr., 
Springerſtr., Zarnckeſtr. 


W. 166 | 13095 318 709] 1983 
M 1155 ..| 108] 9683259 546] 1585 
IE. ..] 107 101 76 | 259 | 543] 1573 
K. H.. .] 12| 1213 52/ 89] 283 
a E | 11] 28 si 139| 209| 716 
IE.. A 30| 4750 225 352] 1174 
Fr. H.. 11| 1019 40/ 80] 248 
Soz | 74| 45119 27| 1651 329 
"(E 761 53125| 340 1884 393 
4. Wahlbezirk. 
Berliner Str., Gerberſtr. 

W 201 | 107 34 86 | 4281 861 
B Ge . 154| 100/28; 78 360] 750 
AE . 158| 9929 25 361] 743 
H 8 11| 2| 33 54] 168 
N [m e 9| 20) 6| 26 61| 171 

IE.. . 16 36|12| 65|| 129 384 , 
Fr. H. 7 713 9| 26 66 
Soz IE 130 6216 9| 217| 338 

IE. . 142 6317 ıo| 232 359 


5. Wahlbezirk. 


Alt-Leipzig: Apelſtr., Bitterfelder Str., Sec 
Str., Hamburger Etr. unger. Wr. 131, ger. Nr. 
2—40, Hartzſtr., Hohmannſtr., Katzbachſtr. unger. 
Nr. 1—21, ger. Nr. 2—14, Plöſner Weg, Rad- 
witzer Str., Rohrteichpl., Thereſienſtr. ger. Nr. 
18, 24—38 und Brand.-Kat.⸗Nr. K. 25 F. 3, 
Volbedingſtr., Wittenberger Str. unger. Nr. 
1-—25, ger. Nr. 2—10, Zerbſter Str. 


Leipzig-Eutritzſch: von 33 
unb 42 ab, Kaßbachſtr. 
Mockauer Str., Petzſcher Str., 
1—15 alle Nummern, von 55 ab unger. 


Hamburger Str. 


Thereſienſtr. 
Nr. 


und Brand.-Kat.⸗Nr. 325, 325 b, 32506, Wittens 

berger Str. von 27 und von 12 ab. 
W 268 188193. 162 7111 1571 
B. H. 2331 166 82 142 623 379 
I. a 157 83142 599] 1348 
K. H. 16 6 32 62] 186 
OR n ! 13 31/25] 5% | 127 379 
IX. ` 

EN 21 51143) E 212 720 
Fr. H.. 23 1615 31 85 224 
zo JH. | 186 103 36 22 | 347 DRR 
md Ú 194. 104 38 24) 3601 612 


| Leipzig⸗Eutritzſch: 
27, ger. 


von 23 und 16 ab, B. 


Wahlkreiſe Leipzig I und 11. 


Betreff Wahlberechtigte f 
"Kn Eech 
e: 
Abkürzun 1241214 zul. beugt 
Seite 2 0 Ge Stimmen 


| 4. 


6. Wahlbezirk. 


Leipzig > »(Gutrigi: Anhalter Str., Bünau- 
ftr., Delitzſcher Chauſſee, Delitzſcher tr. 
von 53 und von 46 ab, Dieſterwegſtt., 


Dübener Chauſſee, Eutritzſcher Markt, Fabri 
ſtr., Friedhofſtr., Görlitzer Str., Gräſeſtr., 
Grüner Weg, Heinickeſtr., Lothringer Str. unger. 
Nr. 1—13, ger. Nr. 2—14, Mörickeſtr., Mothes- 
ftr., Schönefelder Str., Schönefelder Str. Lager- 
plätze, Seitengaſſe, Tauchaer Weg. 


W 2701 164/66] 177 || 6774 1504 
a 25 . . 234 13663 1531 5861 1307 
IE. . | 232| 141655 165 593] 1339 
S; H 4: 5 6| 8| 54 13 257 
NQ H.. 11 32117] 60 120| 3 
° E. i 34] 5832 146 270] $39 
Fr. H.. .] 261 2613] 281 93] 229 
S H. 192] 7221] 11 296] 443 
o3- | E. 198] 82122 17 3191 490 
7. Wahlbezirk. 

Leipzig⸗Eutritzſch: Bleichertſtr. unger. Nr. 


1—13, ger. Nr. 2—18 und Brand. ⸗Kat.⸗ Nr. 
9 F Abt. B für Gohlis, Delitzſcher Str. unger. 
Nr. 25—51, ger. Nr. 22—44, Geibelſtr., Kirch⸗ 


weg 10 und 12, Kleiſtſtr., Kunadſtr., Lenauſtt., 
Magdalenenſtr., „ Rückertſtr., Salz mannſtr., 
Schiebeſtr., Wilhelminenſtr. 

IU hoses 253| 187/71] 151/' 6621 1444 
B H.. 213] 16359 134. 569 1252 

Je ; 215 160|60| 133 568] 1247 
$.H. ...| 17] 15] 7] 49 881 261 
N Ke 22] 3416] 531 125] 350 
Mu Por 43 62 30 115|| 250 717 
Fr. H.. . 16 2613] 21 76 191 
So (E. 157 85121 110 274] 434 

SIE ] 172] 961291 17 3141 319 


8. Wahlbezirk. 

Blumenſtr. unger. Nr. 17 bis 
26—38, Äußere Halliſche Sti. 
20a — 26, Kanalſtr. 


Nr. 


Leipzig-Gohlis: Benedirxſtr., Bleichertſtr., 
Blumenſtr. von 31 und von 40 ab, Böhme— 
ftr., Dinterſtr., Außere Halleſche Str. unger. 
Nr. 1—67, ger. Nr. 28—62, Kaiſer-Friedrich— 
Str., Kleiſtſtr., Lenauſtr., Lothringer Str. von 
15 und von 16 ab, Pariſer Str., verlängerte 


Pariſer Str., Rückertſtr., Straßburger Str. 

W. seg 2271 17911161 291 || 8131 20% 
E ..| 1651 131|59]| 239 627] 1606 

e| 165| 134 |85| 246 639] 16°: 

K. H. gë 2| 21113] 56] 92 ai 
T 22] 2836 102 0 188] 59 

E [E ; 36 64 | 63 | 207 370 115! 
Fr. H.. 25 30|23| 55 136] 3% 
c [n 113| 53[16| 24| 206] 363 
Soz. (E.. 9| 71 351 2551 47 


9. Wahlbezirk. 


Leipzig-Gohlis: Artillerieſtr., Beaumontſtr., 
Blumenthalſtr., Brieſtr., Claudiusſtr., Clauſe— 
witzſtr., Craushaarſtr., Fabriceſtr., o 


über. 


zul. Haupt 


abti 


fr, Hölderlinſtr., Jägerpl., Jägerſtr., Mat- 
thiſſonſtr., Metzer Str., St. Privatſtr., Roonſtr., 
Tauchaer Weg, Ulanenſtr., Viertelsweg, 
Werderſtr. 

W 310 | 167/88 | 124 689] 1404 
N [E . . 252| 14776 104 || 579] 1190 
E. . . 248] 14169 103 || 561 ] 1149 
K. H. 5 8| 6| 21 40] 123 
RQ no 24| 25[22] 47| 118 328 
IE. 40] 4840] 88216 608 
Fr. H.. . 20] 3424] 22 100] 248 
Soz E 203| 80124] 14 321] 491 
IE.. I 2081 931291 151 345) 541 


10. Wahlbezirk. 
Leipzig⸗Gohlis: Breitenfelder Str., Garniſonſtr., 
Heerſtr., Landsberger Str., Lindenthaler Str., 
Planitzſtr., Roßlauer Str., Trainſtr. „Treitſchkeſtr. 


Mis 280, 185 1103, 194 || 762] 1735 
3 T . . | 233] 159192 | 160! 644] 1467 
"JE. ..{ 229] 147187 157| 620 1412 
$.H. ...| 12] 201101 35 77| 222 
929 (E. ; 17| 25|24| 41 107] 303 
IE. 62| 7257 120 311 857 
Fr. H.. 491 471331 58 187] 474 
So (E 153] 6422] 26 2651 451 
E. 166] 74127] 33| 300 527 
11. Wahlbezirk. 

Leipzig - Gohlis: Cöthner Str., Elsbethſtr., 
Magdeburger Str., Reginenftr. 
W 2441 171 [71] 148 6341 1391 
3 E ..| 208| 15268 134 5621 1252 
IE. .. 202 13968 127 5361 1192 
K. . "| 1613] 29 605] 194 
RO (E. 151 231191 43 100] 290 
E.] 37| 5649 106 248| 720 
Fr. H.. . 28] 4122] 47138 364 
Co (E 157| 70113] 15 2551 396 

IE.. 1 165] 82116] 20 2831 457 


12. Wahlbezirk. 
Leipzig⸗Gohlis: Georgſtr., Außere Halleſche Str. 
von 69 unb von 64 ab, Johann⸗Georg-⸗Str., 

Luiſenſtr., Schachtſtr. 


W 2571 1831851 116]; 641] 1342 
s. (E. ..| 222 16371 107 563 1189 
E. . 221 15472 104 551 | 1161 
K. H... . 10] 1913] 28 70] 199 
gu [É .| 15| 1611] 27 69] 188 
E. . 36| 47]43] 78 204| 571 
Fr. H... . 22| 37124] 36 | 119] 312 
Eo E. 175] 89123] 15 302] 482 
A 
E..] 185| 106| 29] 22 342] 572 


13. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Gohlis: Eiſenacher Str., Möckernſche 
Str., Schkeuditzer Str., Wiederitzſcher Str. 


W 2724 192 88 1751 7274 1620 
du ..| 217| 169177] 146 [1610 | 1370 
... 215 16475 142 || 596] 1336 
N. H.... 9| 23| 6|] 42 76 237 
xe. E. 19| 3320] 431151 317 
32| 77|45| 16 270 785 
$t H...] 19| 3228] 39 118| 323 
Salz 174| 80123] 19| 296] 479 
E.. | 1821 3628] 25 321) 538 


1) Hierunter 1 Wähler, 


feftzuftellen war. deſſen Stimmengewicht nicht 
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Betreff Sti 
(Erklärung SAMEN 
der fiber. 
Abfürzungen haupt 


Seite 


14. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Gohlis: Böttcherſtr., Endnerſtr., 
nerſtr., Heinrothſtr., Herloßſohnſtr., Heuweg, 


Fech⸗ 


Knaurſtr., Lüderſtr., Marbachſtr., Menckeſtr., 

Platnerſtr., Pölitzſtr., Schillerhain, Schillerweg, 

Stallbaumſtr. m Gtodítr., Wahrner Str., Wein- 
ligſtr., Winkelſtr. 


W. 161 [| 120165 275 [| 6211 1696 
B E ..| 127| 9650 223 496] 1361 
IE. . 123 10055 222] 500 1376 
K. H. 10] 1415 68 107] 355 
NQ [E ; 8| 27|12| 106 153] 522 
IE.. 21] 56144 205 326] 1085 
Fr. H.. 19/116] 39 83] 251 
Co | 100| 36| 7| 10 153] 233 
ô | E 102]. 44| 9| 17|| 172] 285 


15. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Gohlis: Berggartenſtr., Döllnitzer Str., 
Erfurter Str., Friedensſtr., Friedrich- Karl⸗Str. S 
Fritzſcheſtr., Gohliſer Str. von 43 und von 36 
ab, Gothaer Str., e Kirchpl, 
Kirchweg unger. Nr. 1—15, Nr. 
Poetenweg, Richterſtr., Schlößchenweg, Schön⸗ 
hauſenſtr., Ulrichſtr., Wilhelmſtr. 


118 235 


Diss 169 56 5781 1513 
o H. . . 137| 101149] 206 | 493] 1310 
Ir . . 138| 10047] 204489 1295 
S H. 7 1510] 660 98] 331 
gQ (E. 14| 1616 103 149] 506 
E. . 27 4233 191 293 974 
Fr. H... 12 1710] 32 "1| 204 
S H. | 104| 52/13 51741 267 
dr 111 581141 12|| 195] 317 


Lg. Möckern. ) — 1. Wahlbezirk. 


Brauſtr., Halleſche Str. 1—43, Johann⸗Georg⸗ 
Str., Kirſchbergſtr. 61—76, König⸗Albert⸗Str., 


Mecklenburgſtr. 
W 222 711191 39 377 629 
g n .. 198 90/14] 35337 560 
"YE. ..] 199| 87|15| 36| 337] 562 
H 11 4| 2| 10 21 65 
NO H..] 11] 14] 2| 12 39 93 
IE. 27| 21| 9] 28 Bel 208 
Fr. H.. . 12] 13| 4| 7 36| 78 
S H. | 162| 58 6 6| 233| 320 
o: (E. 171 66 6 6| 2491 345 
Lg. Möckern.) — 2. Wahlbezirk. 

G.⸗Kühnſtr., Kernſtr., Kirſchbergſtr. 1—60, 


Knopſtr., Königin- s Carola- Str., Lobenthalſtr., 
Maj. Hillerſtr., Pohleſtr., Thärigenſtr., Thieleſtr., 


Wolffſtr. 

W! ee 2221 71/28 51 3721 652 
B E ..| 201] 6528] 48, 342] 607 
"JE. . . 206| 6628] 47 347| 610 
RSR oe 7 5 3| 190 34] 102 
NO E. 8 S| 2 8| 26 62 
OBS. 19| 23|11| 36| Sol 242 
Fr. H.. 11 8 7| 11 37 92 
So n 173] 43116 9 2411 343 
&iE.] 187] 431168 11 257 365 


1) Um 1. Januar 1910 mit ber Stadt Leipzig vereinigt. 


Wahlkreiſe Leipzig II und III. 


Betreff Wahlberechtigte 
(Grfitrung mit 8 
— e| ? | d | : l a auf. haupt 


Stimmen 


Seite 2 oben) 


Lg. Möckern.) — 3. Wahlbezirk. 


Elſteraue, Fuchs⸗Nordhoff⸗Str., Halleſche Str. 

46—114, Hünerbeinſtr. Loſthinſtr. „Neue Kaſerne, 

Reuningſtr. „Schubertſtr., Sohrſtr., Steinmetzſtr., 

Völterſchlachtſtr., Wettinſtr., Wilhelm⸗Cruſin⸗ 
Str., Wiederitzſcher Weg. 


W use 221 9234 41 3881 671 
B P ..| 204| 78]31] 38 351] 605 

IE. . . 207 | 82|31]| 38 358] 616 
SH. Geng 8 4| 4 6| 22 52 
NQ Es 16| 10] 41 13| 43] 100 

IE.. 33| 201134 29 95] 228 
Fr. H.. 14 8| 6| 12 40 96 
So E 1651 55117 7 244] 354 

dt: 174 | 62118 oi 263 | 388 
e ee Bees — ll—I — 1 1 2 


1) Am 1. Januar 1910 mit ber €tabt Leipzig vereinigt. 


Wahlkreis Leipzig III. 

1. Wahlbezirk. 
Leipzig ^ Reudnitz: Blücherſtr. 2, Branden- 
burger Str., Eiſenbahnſtr. 2—4b, Elſaſtr., 
Jonasſtr. 9 und 11, Kohlgartenſtr. von 1 und 
von 16 ab, Konſtantinſtr. unger. Nr. 1—21, 


ger. Nr. 2—18, Lutherſtr., Margaretenſtr., 
Melanchthonſtr. gerade Nummern, Rabet 
2—26, Rauftſche Gaſſe von 8 ab, Tauchaer 
Str. 35 und 36—48. 

W geg 2591 165 1100, 256 || 780, 1913 
o H. . . 203| 128188] 219|| 638] 1599 
Je . . 210| 128|87| 222|| 647] 1615 
M.H.... 11 1926] 73 129] 419 
NQ (E. 171 2528 123 193] 643 
E.. 30 3457193 314] 1041 
Soz E 175 84133] 20 312] 522 
(E.. ] 1791 931291 27 328] 560 


2. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Reudnitz: Gabelsbergerſtr., Grenzſtr., 
Kreuzſtr. von 29 und 36 ab, Kuchengartenſtr., 
Marſchallſtr., Senefelderſtr., Weidmannſtr. 


W 279 194173 113 6591 1338 
B IE ..| 213] 16154 105 || 533] 1117 
"YE. . . 205] 15460 107 [| 526] 1121 
M. H.. . 24| 2817] 44| 113] 307 
N H.. 17 2616] 41 100] 281 
` E. ; 22| 41|28]| 82" 173 516 
So h 172 | 104|21| 19 316] 519 
ô | E 183] 112132 24 | 351 599 
3. Wahlbezirk. 
Leipzig⸗Reudnitz: Bergſtr. unger. Nr. 1—27, 
ger. Nr. 2—20, Comeniusſtr., Gemeindeſtr., 
Rathausſtr. 
Leipzig-Volkmarsdorf: Bergſtr. von 29 und 
von 22 ab. 
W 319, 244 (891 1711 823, 1758 
B H. . . 239] 20472 144 [| 659] 1439 
LE . . 246] 21374 144 || 677] 1470 
D. H.... 19 26115 49, 109 312 
NO H.. 20 3630] 12, 161 473 
E. š 35 62147 | 1125 256] 748 
7" H | 1960] 131125] 18] 350] 625 
Se | E 210| 150|26| 29415 704 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
(Ertitrung mit ne 
Abd anger : | 3 | d í auf. haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 
1. 


4. Wahlbezirk. 
Leipzig-Reudnitz: Auguſtenſtr., Breitkopfſtr., 


Cruſiusſtr., Dresdner Str. von 25 und von 24 

ab, Frommannſtr., Gerichtsweg unger. Nr. 

3—15, Göſchenſtr., Lilienſtr., Perthesſtr., An 
der Rietzſchke, Stephanipl. 


W va 2141 18295 330 8211 2183 
9 5 ..| 164 | 14378 277 || 662] 1792 
"| E...] 161| 14580 278 || 664] 1803 
M.H....| 17] 321191 86| 154] 482 
RL (E .| 13| 3134 163| 241] 829 
UE. 17 59 | 52| 242|| 370| 1259 

e E 133] 79|23| 27 [| 262 | 468 
o. E.. 143| 85|27| 340 289] 530 
S 1] — 1—1 — 1 1 


5. Wahlbezirk. 
Leipzig⸗Reudnitz: Heinrichſtr., Noſtitzſtr., Sigis⸗ 


mundſtr., Täubchenweg unger. Nr. 17—8 85, 
ger. Nr. 6—92. 
W epaska 232 1941160 173 715 1660 
o Kä ..| 168 | 168 1103| 153 592] 1425 
"JE, ..| 176| 163 ¡105| 155 [| 599| 1437 
M. HH. ] 21| 25 17 66 129] 386 
NQ T. 18; 34,41| 60| 159] 473 
"EK, 36| 46 58 126|| 266| 806 
So E. 129 109 44 20 302] 559 
GIE 140 117 46 27330] 620 
Bunkers — | — |—! 1 1 4 


6. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗ Reudnitz: Brommeſtr., Gutenbergſtr., 
Hohenzollernſtr., Hoſpitalſtr. unger. Nrn. 
von 13 ab, Johannisallee unger. Nr. 1—11, 
ger. Nr. 2—18, Mühlſtr. von 1 und von 22 
ab, Obere Münſterſtr., Platzmannſtr., Reigen- 
hainer Str. 1—27, Stiftsſtr., Teubnerſtr. 


W us 200 196 11271 222 7451 1861 
H . . . 157 174 [114] 187 || 632] 1595 
IE. ..] 160] 167 [1 191 || 6291 1591 
M. H. . 16] 26|29| 71 [| 142] 439 
qe (E. 14 2733] 85 1591 507 
IE. 23] 4659 161 289] 936 
So E. 125 12152] 24 3221 619 
& E. 136] 121 50] 26333 632 
VE — —|— 1 1 4 


7. Wahlbezirk. 


Leipzig-Reudnitz: Cäcilienſtr. von 19 und von 
28 ab, Hofer Str., Holſteinſtr., Lipſiusſtr., 
Lorckſtr., Möbiuspl., Möbiusſtr., Mühlweg, 
Oswaldſtr. von 1 und von 22 ab, Riebeckſtr. 
unger. Nr. 1—47 und ger. Nr. 2— 56, Roberte 
Volkmann-Str., Schönbachſtr., Stötteritzer 


Str. 35—41, Stötteritzer Weg von 2 ab, 
Viktoriaſtr., Zweinaundorfer Str. Brand-Kat.“ 
Nr. C 104. 

W aya 379 276 92 1191 8661 1683 
m ns .| 335] 240 82 107] 764] 1459 
AE. 332 232 83 1071 754| 1473 
M. H.... 23 29 > 42 || 110 297 
ne IH. | 9) 23 = 97| 293 
incen dom 26| 46 — S4 | 192| 562 
E. p 301| 18742] 22] 552] 889 
Soz. E 306 184 47| 23 560] 907 
umay ses, 2 ecc Y 3 5i 


PP a! 
Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit Stimmen 
der über. 


Abkürzungen 
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8. Wahlbezirk. 
Leipzig- Reudnitz: Friedrich⸗Wilhelm⸗Str., Jos 


ſephinenſtr., ium hr, Oſtpl. von 2 ab, 
WW vsus 291 | 266 1 221 || 929] 2160 
B ls ..| 234| 217 1131| 184 || 766 1797 
"JE. ..] 230! 213131 188|| 762] 1801 
M. H.. 18 3428 74 154] 466 
NQ . 13 2428 80 145] 465 

IE.. 18 5052 146 || 266] 858 
Soz IE 202 | 157 75 29 463] 857 

IE.. | 211) 162 79 41] 493] 936 
8 — 1|—| — 1 2 


9. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Reudnitz: Charlottenſtr., Cichoriusſtr. 
von 2 und von 13 ab, Crottendorfer Str. von 


5 und von 8 ab, Eilenburger Str., Friccius- 


ftr., Fröſchelſtr., Mölkauer Str. 2 und 4, 
Untere Münſterſtr. von 1 ab und 2—30, Riedel 
ftr., Schirmerſtr. von 27 und von 22 ab, 
Schwarzenbergſtr., Tiefe Str., Wallwitzſtr., 
Wittſtockſtr. 
W one 193 | 238 1180| 275 8861 2309 
B E 152 | 193[159| 228 || 732] 1927 
IE. 149] 192154] 232727 1923 
M. H.. ] 29 2739 84 179] 536 
NQ KL 15| 35|67| 96 213] 670 
IE.. 30 5794 180 361 | 1146 
Soz Le 108 | 131151] 43 333 695 
IE.. I 119] 1351581 oi 3631 767 
10. Wahlbezirk. 

Leipzig-Reudnitz: Feldſtr., Kapellenſtr., Wur- 


¿ener Str. 1—13. 


Leipzig⸗Volkmarsdorf: Bogislawſtr., Ewaldſtr., 
Juliusſtr. von 1 und von Ze ab, Natalienſtr., 
An der Rietzſchke, Wurzner Str. 154 —17. 


R 341 ( 1751711 910 6781 1268 
3 E .| 287] 14863] 791 5771 1088 
E. . 298| 152|59| 79 588] 1095 
M. H.... 18 15|22]| 42| 100 258 
NA T 19 18/11] 23 71 180 
IE.. 27| 3025 54| 136] 378 
c n 249| 11230] 141 405 619 
oz. E. . 271] 12234 25452 717 
11. Wahlbezirk. 
Leipzig-Neuſchönefeld: Kirchſtr. 51—81, Rabet 
1—13. 
Leipzig-Volkmarsdorf: Hildegardſtr., Kirchſtr. 


1—49 und von 2 ab, Rabet von 15 und 
von 28 ab. 

W.. 4337 21574 881 714] 1341 
3 e . 2821 1781631 76 599 1131 
ILE. . 2561 187 63 741 610 1145 
M. H.... 11 227 31 71 200 
N E. 14 21/10] 3 80] 226 
IE.. 20 3413 63) 130 379 
2 E 255] 13544 10 444 697 
E.. 265 15348 10 476| 755 
8 1,— — — 1 1 
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12. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Volkmarsdorf: Eliſabethſtr., Konradſtt. 
von 39 unb von 40 ab, Lukasſtr., Torgauer 
Str. 1—35, Volkmarsdorfer Markt, Zollikoferſtr. 


W. 402 228/81] 931 804 1473 
a .| 3451 19172 82 690] 1271 
IE. .| 347| 197|71| 79 694] 127 
M. H.. . 16 26 12 3s, 92 25 
NQ E 13| 32|25| 25| 95| 252 

IE.. 24| 44|34| 53155] 426 
Soz E 315 132 34 19 500] 757 

IE.. 323 15037 25 535| 834 
. = elle i 3 

13. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Volkmarsdorf: Bennigſenſtr. 3 und 21, 
Eiſenbahnſtr. unger. Nr. 81—123 und ger. Nr. 
841—136, Sybajtr. 


A 283 202 88 | 6451 1255 
S Ë: . 2281 172 | 78 543| 1079 
"JE. . . 236; 171/67| zou ss3l 1095 
M. H.. . 16] 2519 30 901 243 
NL Ee 7 26|18| 36] 871 257 
IE. . 17 3933] 3 152] 446 
So E 205| 121|27]| 10 363] 5068 
SIE | 2191 132133 15 399 | 642 
14. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Volkmarsdorf: Verlängerte Alleeſtt., 
Ludwigſtr. von 81 und von 70 ab, Mariannen 
ſtr. von 73 und von 74 ab, Meißner Str. 


W TPE 304 | 253 1107| 15311 8171 1743 
B E ..| 237 21093 130 670] 145 
"QE. . . 248| 21699133 696] 1509 
M. H.. . 16] 2720] 46 109] 314 
N s 20] 4931] 57| 157] 439 
IE.. 26 6150 104 | 241 714 
So E. 199] 13339] 26] 397 6% 
5. E 22115447] 29|| 451] 756 
3 — J — Il] — 1 3 
15. Wahlbezirk. 


Leipzig-Neuſchönefeld: Adelheidſtr., Jonasſtr. 
und von 2 ab, Konradſtr. unger. Nr. 
1—37, ger. Nr. 2—38, Konftantinftr. von 23 
unb von 20 ab, Lorenzſtr., Marthaſtr. von 3 ab, 
Melanchthonſtr. ungerade Nummern, Melchior 
ſtr., Reinhartſtr., Roſenſtr., Thümmelſtr. 


Leipzig⸗Volkmarsdorf: Marthaſtr. von 8 ab. 
N 2811 163156 | 7211 5721 1063 
B K . . J 231 127 [45 | 65 468] 830 

AE . 24413548] 63490 919 
M. H.... 8 1514 21 58 164 
N H.. 12 11.1 91 322 54 149 

IE.. 172520 38 too] 279 
E H. | 208| 101122] 22 353] 5064 
ux I E 227 | 109|28] 25 389] 629 

16. Wahlbezirk. 

Leipzig⸗Neuſchönefeld: Eiſenbahnſtr. 6—82, 


Neuſtädter Str. unger. Nr. 1—7 und ger. Nr. 


Rod Überficht 6. 
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Seite 3 oben) 


Leipzig⸗Neuſtadt: Buſſeſtr., Eifenbahnftr. 1—79, 
Neuftädter Str. von 9 und von 18 ab. 


W. 2241 182157 165 628, 1419 
H. . . 163 14949 132 493 1136 
ale ..1 166| 152|46| 132 496 1136 
M.H.... 11| 27|11| 49 98] 294 
qu H.. 19| 25121] 57 1221 360 
` Je 26| 44|28| 103|! 201 610 
H. | 130| 95117] 26 268] 475 

So. E. 1381 10618 28 290] 516 

17. Wahlbezirk. 
Leipzig - Neuftadt: Alleeſtr., Brandenburger 


Str., Einertſtr., Hedwigſtr., Meißner Str., 
Neuſtädter Markt, Tauchaer Str. von 37 und 


von 50 ab. 

W Zeus 3161 192/83] 124 715] 1445 
B ES ..| 248| 155 70 112|| 5851 1216 
E. ..] 265| 160/110 696] 1238 
M.H.... 9| 23|23| 41| 96] 288 
N E. 20] 25121] 49115] 329 

IE. 26| 4640] 84 196 574 
— H. | 218| 10326] 211 368] 586 
So (y 239 | 114 |3ı| 25| 4091 660 


18. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Neuſtadt: Kirchſtr. von 83 ab, Ludwigſtr. 
unger. Nr. 1—79, ger. Nr. 2—68, Mariannenſtr. 
unger. Nr. 1— 71, ger. Nr. 2—72. 


Wiss 340 | 16789 147 7431 1529 
y [H. . ] 285 141 |74 | 124| 624 | 1285 
LE . . | 289] 144 |71| 122 || 626] 1278 
m.H....| 22| ?2|18| 38 100] 272 
ya [H 24| 3325 60 142] 405 

IP 33| so|34| 88, 205] 587 
ë 238| 85|30| 24 | 377 594 
Zn 256| 941361 33| Aal 684 

Wahlkreis Leipzig IV. 
1. Wahlbezirk. 

Leipzig⸗Neureudnitz: Cäcilienſtr. unger. Nr. 


1-17 und ger. Nr. 2—26, Mühlſtr. 2— 20, 

Oswaldſtr. 2—20, Reitzenhainer Str. 29—49, 

Stötteritzer Str. Kee Ai 1—19, ger. Wr. 2 
bis 14. 


Leipzig - Thonberg: Krugſtr., Mariengaſſe, 
gun Stötteritzer Str. 21—25 und von 
16 ab, Waſaſtr., Zillerſtr. 

W.. 2541 208/68] 82 6121 1202 
B. 209 18264] 72 5271 1053 
v MOD 6 29115] 24 14 205 
NL 10 121 51 23 50 141 
Soz. . . . 191] 140/44] 24 399 699 
2. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Thonberg: Dautheſtr., Güntzſtr., Kregel⸗ 

tr., Reitzenhainer Str. von 51 und von 2 ab, 

Riebeditr. von 49 und von 58 ab, Schönbachſtr., 
Straße des 18. Oktober, Windmühlenweg. 


W... 2611 173180] 110 624] 1287 
B. ..... 921| 15477 103 555 1172 
K 16] 1811] 4e" ol 269 
NR. .... 12| 17|24| 32 85 246 
Soz. 19111942] 24 376 651 


l Betreff 
(Erklärung Stimmen 
der über 


Ab? 


ungen 
Seite 


oben 


3. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Anger⸗Crottendorf: Herbartſtr., Spi⸗ 
chernſtr., Weißenburgſtr., Wörthſtr., Zwei⸗ 
naundorfer Str. außer Brand-Kat.⸗Nr. C. 104. 
Was 403] 2111661 80 760 1343 
WW 338 | 18658] 711) 653] 1168 
K sassa 15 6| 2 932 69 
N 17 26151 40 98 274 
Soz.. . . . 306 15440] 22 522] 822 


4. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Anger⸗Crottendorf: Eilenburger Str. 
43, Frankeſtr., Martinſtr., Mölkauer Str. von 
1 und von 6 ab, Schirmerſtr. unger. Nr. 1—23, 


ger. Nr. 2—20, Stötteritz⸗Stünzer Weg, 
Stötteritzer Weg von 1 ab und Brand⸗-⸗Kat.⸗ 
Nr. A. 38 D. 
W 392 | 23484] 71 781] 1396 
Doria 336 | 20775 66684 1239 
Mor 13 12| 7| 16 48 122 
NG vas 17 27128| 36| 108 299 
Soz.. . . 304 | 16840] 14 || 526] 816 
5. Wahlbezirk. 
Leipzig - Anger - Crottendorf: Breite Str., 
Cichoriusſtr., Crottendorfer Str. unger. Nr. 


1—3, ger. Nr. 4—6, Engelsdorfer Str., Feld- 

weg, Grüne Gaffe, Karl-Krauſe⸗Str., Kohl- 

gartenweg, Untere Münſterſtr. von 32 ab, 

Sellerhäuſer Str., Stünzer Str., Täubchen⸗ 

weg 87 und 89, PU Wurzner Ctr. ger. 
t. 


— 
* 


Did 279] 232 102] 165 778] 1709 
Dr as 228 | 20589 154 676] 1521 
Mises 9; 22| 6| 34, 71 207 
NS 191 3440] 82 175] 535 
Soz. ... . 200] 147143] 33 4231 755 


6. Wahlbezirk. 


Leipzig-⸗Anger⸗Crottendorf: Bernhardſtr. 1—45 
und von 2 ab, Verlängerte Bernhardſtr., 
Brandiſer Str. 1 und 2, Mole Vogel» Ctr. 
1/3, Riebeckſtr. la (Brand- Kat. » Nr. 36 C), 
Roßbachſtr. von 3 und von 4 ab, Wiebelſtr. 


Leipzig - Neufellerhaufen: Juliusſtr. 1a, 2a, 
2b, Roßbachſtr. 1 und 2, Torgauer Str. ger. 
Nrn. 2—38. 


— 


Leipzig⸗Sellerhauſen: Grasdorfer Ctr. 
W.. 341 | 27375 80 CH 1432 
BWB 281 | 238 64 71654 1233 
N 12 139 26 60 169 
NN. 16 24 12 24 76 196 
Soz. . . . 251 199 42 19 511] 851 
dosis TE BOAT DEA PE 1 1 


7. Wahlbezirk. 


Leipzig Nenfellerhaufen: Wurzner Str. unger. 
Nr. 19a—75 und ger. Nr. 20—70. 


Leipzig-Sellerhauſen: Bennigſenſtr. außer Nr. 
3 und Nr. 21, Bernhardſtr. unger. Nr. von 47 
ab, Brandiſer Str. von 3 und von 2b ab, 
Edlichſtr., Karl⸗Vogel⸗Str., Torgauer Str. von 


i 


Wahlkreiſe Leipzig III und IV! 


Betreff 
(Erklärung 
der 


Abkürzungen 
Seite 2 oben) 


41 und von 40 ab und Brand⸗Kat.⸗Nr. 73 F, 
Volksgarten, Volksgartenſtr. 


38....... 349| 24384] 88| 764] 1439 
Bo ..... 284| 214|78| 79 655] 1262 
KJ 17| 1514] 28 74 901 
N 16| 3020] 28 94 248 
Soz. . .. . 250 16744] 22 483 804 


8. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Sellerhauſen: Bautzmannſtr., Bülow⸗ 

ſtr., Geißlerſtr., Gretſchelſtr., Schützenhausſtr., 

Watzdorfſtr., e SC von 77 unb von 
ab. 


7 
W 437 26598123 9231 1753 
„ 368 236 92 98 794 1508 
8 11 21110 28 71 198 
NS 17| 27/34! 45 123| 353 
Soz. ....| 339 188 46 24 597 949 
55 RR 1 
9. Wahlbezirk. 
Leipzig - Sellerhaufen: Annenſtr., Dorfſtr., 


Eiſenbahnſtr. von 125 und von 142 ab, Oſt⸗ 


heimſtr., Paulinenſtr., Paunsdorfer Str., 
Portitzer Str., Stünzer Weg. 

W S 304] 180147 | 66 5971 1069 

R 263] 161/43 | 57! 524 942 

&. ...... 15| 13| 6 | 16! 50] 123 

NR...... 17| 18117 | 23 751 196 

Soz.. .. . 230| 130120 | 18|| 398] 622 


Lg. Mockau. — 1. Wahlbezirk. 


Altmockau: Eilenburger Str., Feldſtr., Haupt- 
ſtr., Kurze Gaſſe, Nordſtr., Schulſtr., Tauchaer 


Str., Windmühlenſtr. 
W 136 62128 47 273 532 
W 1181 5727 [44 246 489 
K as 6 5| 7 | 14 32 93 
NL .. 12] 11[15 1291 67] 195 
Soz. .... 1001 40 5 11 146] 199 
Lg. Modau. — 2. Wahlbezirk. 
Mittelmockau: Adolfſtr., Carolaſtr., König- 


Albert⸗Str., Hermannſtr., Leipziger Str. 1 


bis 26, Leopoldſtr., Weſtſtr., Wilhelmſtr., 
Wieſenſtr. 

W. 171 47126 17 261 411 

NS. cea 149 41126 | 161 232 373 

N 7 1112 4 24 61 

N .... 10| 82 7 27] 60 

Soz. | 131| 32112 5 1801 251 


Lg. Mockau. — 3. Wahlbezirk. 
Neumockau: Bahnſtr., Berthaſtr., Grunertſtr., 
Johann ſtr., Kreuzſtr., Leipziger Str. 62 K bis 
. 202C, Volbedingſtr. 


W 1781 5614 | 24| 272] 428 
Vu 150| 46412 20 2281 358 
. 7| 32618] 43 
RQ. . 10 3| 4] 3' 20] 40 
Soz.. . . . 133] 40 6 t 190| 275 
Lg. Paunsdorf. — 1. Wahlbezirk. 
Brd.⸗Kat.⸗Nr. 1—118. 
W. 193] 9548 49 385] 723 
Dt 177| 90|46| 45 358] 675 
EE 9| 47 15 35| 98 
NL. . . 18| 19116] 23 76 196 
Soz.. . . 150] 6723] 7 247] 381 
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Lg. Paunsdorf. — 2. Wahlbezirk. 
Brd.⸗Kat.⸗Nr. 119—453. 


W 223] 931291 37] 382] 644 
AV ..... 2030 9026 37 356 609 
K ...... 155 53] al 27 50 
q. .... 21] 2517] 261 89] 226 
Cv. .... 166| 59] e| 7238] 330 


Lg. Schöne feld. — 1. Wahlbezirk. 
Hauptſtr. ger. Nr. 2—70, Abtnaundorfer Weg, 


Lazarusſtr, Leipziger Str. 4—21, 23 u. 25, 
Turnerſtr., Brd.⸗Kat.⸗Nr. 36 C, 115, 115B 
a und 112. 
W . 1191 761191 35 2491 468 
W 108] 6518] 34 225] 428 
K. 9| 10| 5| 19 431 120 
NS .... 6| 12| 5| 110 34 89 
So 921 437 3145] 211 


Lg. Schönefeld. — 2. Wahlbezirk. 
Hauptſtr. unger. Nr. 9—39, Kirchſtr., Seitens 
ſtr., Rathausſtr., Gartenſtr., Teichſtr., Kurze 

Gaſſe, Südſtr. ger. Nr. 2—16, Gutsbezirk. 


W i| 138] 78251 42 2831 537 
N ..... 119| 6524] 40 248] 481 
8 111 5 4 6 36] 9 
NL. . — 6| 9| 14 29] 95 
Go. .... 108| 5410] 10 182] 286 


Lg. Schönefeld. — 3. Wahlbezirk. 
ded unger. Nr. 1—11 u. Nr. 20—28, Weft- 
t. ger. Nr. 2—16, Leipziger Ctr. Nr. 22, 24, 
26—54, Kreuzſtr., Hohe Str., Oſtſtr., Hauptſtr. 
unger. Nr. 1—5, Brd.⸗Kat. Nr. 108, 109, 110B, 
110, 111, 113 u. 114, Pfaffenweg. 


W 149] 87130] 39, 305] 569 
B 137 7526 341 272 501 
SÉ ee 10| lat 16 42] 111 
NW... 3 77 al 26] 74 
Soz 123| 5714] 9 203| 315 


Lg. Schönefeld. — 4. Wahlbezirk. 
Leipziger Str. Nr. 63—103, Kohlweg, Bau: 


nackſtr., Heinrich: Schmidt, ir, Ploßſtr., Brd.⸗ 
Kat.⸗Nr. 266 B 

W 103] 9534 18 250 467 

De aos 94 8627 171 224 415 

KR NE 5 12] 1 8 26 64 

MI, eus 7| 15113 4| 42 98 

y were 81 54/11 4j 150 238 


Lg. Schönefeld. — 5. Wahlbezirk. 
Leipziger Str. Nr. 120—141, Waldbauerſtr., 
Dimpfelſtr. Nr. 1—29 u. 31, Heinkſtr. Nr. 1 u. 


3, Rohrteichſtr., Brandenburger Str., Brd.” 
Kat.⸗Nr. 105 B. 

W 220 97123] 28 368 595 

De eut 177 77118] 251 297 485 

A 16 13| 5 9 43 93 

MU is 10 71 61 12 35 90 

(DE ess 1511 57| 7 3j 218] 298 


Lg. Schönefeld. — 6. Wahlbezirk. 
Dimpfelſtr. Nr. 30, 32—69, Heinkſtr. Nr. 2 u. 4, 
Mittelſtr., Weſtſtr. Nr. 1 u. 3. 


W 211 601171 12! 300 430 
* põã 182 5715] 12 266] 389 
R 7 131 5 14 Es 64 
MO .... 10 51 2 46 
C08. ....] 165| 37| 8 ke 213 275 


- 


—— — —————————————-O*————————————————————————————————————— ... 
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Lg. Stötterig.!) — 1. Wahlbezirk. 
Günzſtr. 1 u. 2, Hoferſtr. 2—6, Leipziger Str. 1 bis 
49, Melſcherſtr. 1—12, Schönbachſtr. 67—84, 
Schwarzackerſtr. 1—14, Waſſerturmſtr. 1—27. 


W.. 140] 136/42] 38 356 690 
Be ..... 129| 12941] 35| 334| 650 
N ...... 6| slul 7 32] 83 
NN. 7 16| 8| 15 46] 123 
Soz.. . 116 10521 13 255] 441 


Lg. Stötteritz.) — 2. Wahlbezirk. 
Chriſtian⸗Weiße⸗Str. 7— 42, ichſtädtſtr. 11—44, 
Ferd.⸗Joſt⸗Str. 1—32, Glafeyſtr. 1 „Schönbachſtr. 

46—66, Waſſerturmſtr. 28—34. 


W 149] 103/27 36 315] 580 
WB 138 10027] 33 298] 551 
. 4 81 4 8 24 64 
Je. aues 8 13| 7| 15 43 115 
Soz. ....| 1261 79116] 10 2311 372 


Lg. Stötteritz.) — 3. Wahlbezirk. 
Anger⸗Crottendorfer Weg 2, Arnoldſtr. 1—22, 
Chriſtian⸗Weiße⸗Str. 1—6, Ferd. Joſt⸗Str. 34 
bis 64, Kirchſtr. 2—6, Leipziger Str. 51—67, 
Mittelſtr. 1—40, Mölkauer Str. 1—11, Rudolph- 

Herrmann⸗Str. 1—33, Seitengaſſe 3. 


W E 143] 1101341 44 331 641 
W 1299) 10132 40 302 587 
E 4 4| 2| 13 23 70 
SUI. a 7 8114] 18 47 137 
eo, .... 117| sel16] 9230 377 
Lg. Stötteritz.) — 4. Wahlbezirk. 


Arnoldſtr. 23—32, Dieſterwegſtr. 10—21, Gla- 
feyſtr. 23—30, Hauptſtr. 1—56, Liebertwolk⸗ 
witzer Str. 50, Lud. Colditz Str. 1—44, Marien» 
brunnenſtr. 1—10, Mittelſtr. 42—54, Naun⸗ 
hofer Str. 1, Sternkopfſche Villa, Reitzenhainer 


Str. 9, Schönbachſtr. 2—42, Waſſerturmſtr. 
35—65. 


W s a pa 123[ 100142] 102] 3671 857 
8 112 9539 94 340 795 
. 5 51 5 21 36 114 
SU. uus 7 2215] 65 109] 356 
Cog. .... 99 67117 8 191 316 
Lg. Stötteritz.) — 5. Wahlbezirk. 
Hauptſtr. 57—82, Holzhauſener Str. 1—29, 


Kärrner Weg 1—5, Kirchſtr. 12—45, Kreuzſtr. 
1—14, Mölkauer Str. 15—65, Probſtheidaer Str. 


1—25, Stünzer Weg 4, Zweinaundorfer Str. 
1— 

W 206 | 9329 38 3661 631 

W 183 89127] 321 331 510 

Murcia 7| 3| 3 111 24] 66 

NN cada 2 B| 7 8| 22 65 

Cog. ....| 174 811171 12j| 284 435 


Lg. Stünz ). — 1. Wahlbezirk. 


Dresdner Str. 26—29 B, Engelsdorfer Str. 290 
bis 296, Hauptſtr. 1—21, Karl-Härting⸗Str. 


1—30, Leipziger Str. 10, a 2—19. 
W 167| 8340 40% 330 613 
WWW 162 7738 39 316 586 
N 10 7 al 9^ 30 72 
N 13 15116] 22 66 179 
Ev}. .... 135 55 | 15 8 219 334 


Wahlkreiſe Leipzig IV und V. 


Betreff Wahlberechtigte 


e mit d 
etre 
etre ! | i AN t ba Í 
Stimmen np 


Lg. Stünz.“) — 2. Wahlbezirk. 


Eiſenbahnſtr. 2—4, Grenzſtr. 1—13, Leipziger 
Str. 2—8, Mittelſtr. 1—6, Schulſtr. 1—3. 


W 107] 41] 5] 87 1611 236 
B 9| 39 5| 8 149 222 
N 3| 2lıl 2) al 1 
qg ....| 1| 2lıl 5 o] 28 
Soz. . . 93] 351 3| 1 139] 176 


1) Am 1. Januar 1910 mit der Stadt Leipzig vereinigt. 


Wahlkreis Leipzig V. 
1. Wahlbezirk. 
Brauſtr., Dufourſtr., Fürſtenſtr., Sophienſtr. 


W di 215 15260 192 619] 1467 
B [E .| 159| 1131491 167 || 488] 1200 
"AE. .] 154| 117148] 163 [| 482] 1184 
R. H. 18] 1812] 691 117] 360 
NQ (H. 21| 35119] Si 1561 472 
IE. 344 526 148259 806 
So IE 120] 60/18] 17 2151 362 
& lE. 1191 66|22| 15|| 222] 377 


2. Wahlbezirk. 
Körnerſtr., Lützowſtr., Mahlmannſtr., Schleu⸗ 


ßiger Weg la, 1b, 1. 
W —ů 2851 1681781 108 6391 1287 
9 H. . 234] 1421661 96 5381 1100 
f E. .{ 221| 14065 95 521] 1076 
R. H. 13 3012] 32 871 237 
NO e 22] 2219 461 109] 307 
IE. 22 4727] 75% 171] 49 
So | H | 199| 89135] 16/ 339| 546 
* (E | 1991 911381. zoll 348| 575 


3. Wahlbezirk. 


Bayerſche Str. unger. Nr. 19—51 und ger. Nr. 

38—64, Eliſenſtr. unger. Nr. 39—67b und 

ger. Nr. 24—52, Kohlenſtr. von 16 ab, Körnerpl., 

Lößniger Str. unger. Nr. 1—7 und ger. Nr. 

2—14, Sophienpl., Zeitzer Str. von 26 und von 
27 ab 


27 ab. 
W. ᷑̃. 217 15378 214 6624 1613 
B t .1 158| 126/64] 191 | 539 | 1366 
“YE. . 145| 13364189 sl 1359 
Ww. H. ues 9 18|15| 69; 111 366 
qe [H.] 16) 33|22 99 170| 54 
: D 17| 46|37| 16911 269| 806 
E H. 133 7425 20 252 436 
08. | E. 128 87|26| 19; 260| 456 
SR — 1| 1 il 3 9 
4. Wahlbezirk. 
Kaiſer⸗Wilhelm⸗Str. unger. Nr. 1—45 und 
ger. Nr. 2— 96e, Kochſtr. unger. Nr. 1—29, 
ger. Nr. 2— 32, Schenkendorfſtr. 
W ͤ — 170] 148176 1 251 645] 1698 
B. H. . 136] 12362 219 540] 1444 
Sp P .| 136| 124] 61 | 225 || 546]. 1467 
ReH. uis 13 18|19] 65 115] 366 
NQ E 21| 3825 1380 222 724 
IE. 27| 4944] 212 332 1105 
Es (K 100 6618] Län 197 33s 
5. E 1071 741171 oi 2111 355 


| 


| 
| 


Noch Überficht 6. 
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5. Wahlbezirk. 


Arndtſtr., Südpl., Südſtr. unger. Nr. 1—33, 
ger. Nr. 2— 30. 
awa 250 178 [96 | 259 || 7831 1930 
B | H. .| 200] 146 |86 | 235 || 667| 1690 
IE. . 202| 148|84| 225 || 659] 1650 
R.H. ...| 22| 26|17| 73138] 417 
RQ Ke 28| 36|39| 133|| 236] 749 
"AE. | 44| 54|51| 195|| 344] 1085 
Co v 148] 83|29| 26| 286| 505 
Š. | E. 156| 94132]| 29] 311 556 
6. Wahlbezirk. 
Bayerſche Ctr. unger. Nr. 53—95 und ger. 
Nr. 66—88, Moltkeſtr. 
W 240 | 214 [109| 242 8051 1963 
B. ti .| 186 | 1681911 210 655 | 1635 
E. .| 184| 164|88 | 207|| 643] 1604 
R. H. . 22| 25124] 71 142] 428 
Ng | H. 25| 4337 115|| 220] 682 
"| E. 35 62 | 57| 178 || 332] 1042 
So. [E 138| 100|29| 22[| 259| 513 
| E. 149] 10130] 29| 309] 557 
N — | — |— 1 1 4 


7. Wahlbezirk. 


Brandvorwerkſtr. unger. Nr. 1—39, ger. Nr. 


2—42, Kronprinzſtr., Tieckſtr. 


W 188 | 12969 332 718] 1981 
g E .| 146| 102 50 277 || 575 1608 
"AE. . 15310353 286! $95] 1662 
MOH. + 9| 16j12| 91/ 1281 441 
N [E 18| 20]22] 1651 225] 784 

IE. 25| 34|35| 264 | 358| 1254 
Soz H. | 119| 6614] 20 219] 373 

IE. 127) 69117 19! 232] 392 


8. Wahlbezirk. 


Andreasſtr., Bayerſche Str. von 97 und von 
90 ab, Eliſenſtr. von 69 und von 54 ab, Harden⸗ 
bergſtr., Lößniger Str. von 9 und von 16 ab, 


Scharnhorſtſtr. 
„„ 1991 207 11311 52710644 3114 
B. [H. .] 146 161102 426 835] 2478 
"JE. .] 150] 164 [104 435 || 853] 2530 
R.H. ...| 15| 31|21| 127 [| 194] 648 
N (E 21| 5260 256 389] 1329 
IE. 331 8085 388 586] 2000 
Soz.] H. | 108] 7817] 34 237] 451 
à | 
LE. | 117| 33|13| 42 260| sos 
Sasse — |— 11 2 3 11 
9. Wahlbezirk. 
Altenburger Str., Fichteſtr., Kantſtr., Südſtr. 


von 35 und von 32 ab. 


W 1971 134,82, 228 | 6414 1623 
9 e 150| 11172 186 || 519] 1332 
LE. 145 111167 | 1941 517] 1344 
R. H. 5| 1916] 53] 931 303 
NQ E 23] 3737 118 215] 680 

IE. 22| 4948] 180 2991 984 
Soz (E. 119] 5418] 13, 204] 333 

IE. 121 6119] 122131 348 
. 1} — —— 1 1 1 


gen 15 N en 
 ——————— 
Betreff 
(erklärung Stimmen 
der 
Abkürzungen 
Seite 3 oben) 


10. Wahlbezirk. 
Brandvorwerkſtr. von 41 und von 44 ab, Focke⸗ 
ſtr., Kaiſer⸗Wilhelm⸗Str. von 47 unb von 28 ab, 
Kaiſerin⸗Auguſta⸗Str., Kochſtr. von 29b und 

von 34 ab, Steinſtr. 


W. 185 | 1471010 350 783] 2182 
B UE. .| 150| 11489 288 641] 1797 
IE. . 140| 11385 300 638] 1821 
@. H. ... 10} 12112] 87121 418 
NL la 15| 2647 181 [| 2691 932 
IE. 22 3883270383 1337 
Soz Es 124| “5|30| 18, 247 436 
"E. 118]. 74|32| 27| 251 470 
11. Wahlbezirk. 
Leipzig e Comnemig: Auerbachſtr., Außere 


Bayerſche Str., Eichendorffſtr., Eliſenſtr. von 
150 und von 159 ab, Fockeſtr., Frohburger 
Str., Guſtav⸗Freytag⸗Str., Herderſtr., Kaiſerin⸗ 
Auguſta⸗Str., Kochſtr. von 69 und von 82 ab, 
Scheffelſtr., Südſtr. von 73 und von 74 ab, 
Waiſenhausſtr., Wiedebachſtr. 


Moaes 212 1871124) 258 || 7811 1990 
B Ta . | 170| 159|114] 238 || 681 | 1782 
"AE. . 165| 160 [1110 227 || 663] 1726 
R. H. 10 15127] 73 125 413 
xe H. 2 56 136 261] 825 
IE. 25 6676196 363 1169 
Soz (E 137 9034] 29 290] 535 
"AE. | 139! 94133] 30 2961 546 
12. Wahlbezirk. 

Leipzig⸗Connewitz: Baſedowſtr., Brandſtr., 


Koburger Str., Erneſtiſtr., Forſtweg, Hermann- 
ftr., Die Linie, Neue Linie, Mathildenſtr., 
Mühlholzgaſſe, Neudorfgaſſe, Pegauer Str., Rop- 


mäßlerſtr., Selneckerſtr., Simildenſtr., Teichſtr. 
. 374, 248 101] 1990 9224 1969 
B (E . | 321 22088 174 | 8031 1721 
IE. . 315] 22590 176 896] 1739 
R. H. 181 3215] 70 135] 407 
Ne (e 18] 4030] 74 162] 484 
IE. 32| 6243 136 273] 329 
Soz . 282 | 14743] 29 5011 821 
"| E. 283 | 161|47| 37|| 528 894 
88 1] — [—] — 1 1 
e 13. Wahlbezirk. 


Leipzig-Connewitz: Biedermannſtr., Leopold— 


ſtr., Pfeffingerſtr., Stöckartſtr. 
W.. sek 424; 26347 76 8411 1488 
o P 365 2321701 72 739] 1327 
"JE. . 376| 230| 71] 68 745] 1321 
R. H. ] 13| 40| 8| 29 90] 233 
N We 19} 3725 28 109] 280 
IE. 26 6932] 50177] 460 
So Es 333| 151137] 15 536] 806 
SIE | 349! 156 39 17] 561 846 
14. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Connewitz: Bornaiſche Str., Hammer- 


ſtr., Meusdorfer Str., Zwenkauer Str. 
W. 387 | 294 11211 94 8961 1714 
m P .| 312| 263107] 89| 771] 1515 
"AE. . 312| 260 [102] 85 759] 1478 
R. H. 15 331 21} 37 106 292 
N E 32| 59 33| 29 1531 365 

IE. 39| 79|46| 55| 219] 555 
Soz P 264 | 167 | 53| 23: 507 849 

IE. | 272] 177] 56| 29 5341 gro 


Wahlkreiſe Leipzig V unb VI. 


Betreff ` Wahlberechtigte 
(Erklärung mit 5 
Abtürzungen 1 | s Isla me 
€eite 2 oben) Stimmen 


15. Wahlbezirk. 
Leipzig⸗Connewitz: Apitzſchgaſſe, Dölitzer Str., 


Eckſteinſtr., Gaſchwitzer Str., Hildebrandſtr., 
Klemmſtr., Prinz⸗Eugen⸗Str., Probſtheidaer tr. 


Leipzig⸗Lößnig: Bornaiſche Str., Colloredoſtr., 

Dürrſtr., Haaſegaſſe, Küſtnerſtr., Leisniger Str., 

Lichtenſteinſtr., Lobſtädter Str., Meerveldtpl., 

Meerveldtſtr., Pohlentzſtr., Raſchwitzer Str., 
Röthiſche Str. 


W 431 23478 63 8061 1385 
M E . | 394| 210169] 54| 727] 1237 
"IE. . 380| 215168] 57 720] 1242 
R. KH. 16] al 14 62] 147 
T E 33| 42|26| 27| 128] 303 
E. 33| 5633] 431 165] 416 

Soz E 344| 14531] 131 533] 779 
"AE. 1 347] 1591341 14 554] 823 


Lg. Dölitz mit Meusdorf!) u. 2 ſ. G. (Rgt. Dölitz 
u. Vorwerk Meusdorf). 


W. ado 225 98/34] 51 408] 727 
B ES 208] 87131] 48 374] 667 
LE. .| 2111 8533] 46 3751 664 
R. H. 7 4| 2| 12 25 69 
NQ E 13| 13| 9| 24 59 162 
IE. 21 1414] 36|| 851 235 
So | H. | 186| 70119] 12| 2871 431 
SIE 190] 7019] 10 2891 427 
Lg. $ojen.!) 
W. 47 2115| 110 841 148 
B [E .| 40| 18] 4 9| 711 124 
"IE. 44 16|4 | 11 751 132 
R. H. 9 61 4| 20 40 
N IE 6 81 3 5 22 51 
IE. 124 12641 11 39 92 
So (. 25 4 — — 29 33 
5 | E. 32 4]—] — 36 40 
Lg. Probſtheid a.) 

W. T 143] 9731] 59 330] 666 
B E. 129 8630] 52 297] 599 
IE. .[ 129 8631 53/299 606 
R. H. 11 17|14] 25 671 187 
N K. 16| 14| 3| 19 52] 129 
IE. 19 2314] 40 96] 267 
So H. | 102| 5513 76177 279 
le 110] 63|171 13] 203] 339 


1) Am 1. Januar 1910 mit der Stadt Leipzig vereinigt 


Wahlkreis Leipzig VI. 


1. Wahlbezirk. 


Alter Amtshof, Beethovenſtr von 17 und von 4 
ab, Dorotheenplatz, Dorotheenſtr., Ferdinand— 
Rhode-Str., Graſſiſtr., Haydnſtr., Johanna— 
park, Karl⸗Tauchnitz⸗Str., König⸗Albert⸗Allee, 
Mozartitr., Nonnenweg, Peſtalozziſtr., Rat— 
hausring unger. Nr. 71—13, Reichsgerichtsplatz, 
Rennbahnweg, Rennplatz, Robert-Schumann— 
Str., Rudolfſtr., Sachſenallee, Schleußiger 
Weg 2a und Brand-Kat.⸗Nr. 2a, 42a, 3, Schwäg— 


Noch Überſicht s. 


e Stimmen 
Erfläru 
der = über- 
Abkürzungen aupt 
Seite $ oben) icd 


richenſtr., Simſonſtr., Wächterſtr. von 9 unt 
von 30 ab, Wilhelm⸗Seyfferth⸗Str. 


Wissens 98] 108154 | 473 || 733 | 2368 
o (E. d 18 88 | 46 | 376 || 588 | 1896 
IE. . 74} 84!46| 392 596 1948 
M. H.... 12 12! 5| 941 123 427 
N K. 11 19 20 227 277 1017 | 
` | É. 29| 42 29 373 [| 473] 1692 
Fr. H.. T 1415| 43 721 225 
S 45 42 16 11| 114] 221 
Zos | y 45 4217 oi 121] 248 
ee E E 1 9 


2. Wahlbezirk. 


Alexanderſtr., Kolonnadenſtr., Moritzſtr., Rei⸗ 
chelſtr., Zentralſtr., Zimmerſtr. 


W 2411 166 [84 | 148 || 6391 1417 
o H. . 182] 13572 132 [| 521 | 1196 
E. 190 13776 130 5331 1212 
M. H.. .] 19] 2419 48110] 316 
NQ p 12] 13/16| 61/ 102] 330 
IE. 444 44450114247] 723 
Fr. H....| 19 19 9] 12] 59] 132 
S H 132] 79127] 11| 249] 415 
. E 146) 91301 16] 283] 482 


3. Wahlbezirk. 


Davidſtr., Marſchnerſtr., Moſchelesſtr., Blag- RL. 


tiger Str., Weſtſtr. unger. Nr. 1—75, ger. Nr. 
2—66b. 


W 181 | 197 [106| 277 | 761] 1901 
o (E .| 155| 158 | 91| 244 || 648] 1720 
IE. . 145| 167] 83| 244 || 639] 1704 
M. H....| 12] 29 13/ 61; 115] 353 
N | H. 12] 27 301 136 || 305] 700 
IE. 28] 65 53| 222 368 1205 
Fr. H.. 15} 19 12 330 791 221 
S H 1131 81 35] 13 242] 432 
ole 116| 102] 30} 19 2671 486 


4. Wahlbezirk. 


Bismarckſtr., Hauptmannſtr., Hillerſtr., Schre— 
bergäßchen, Schreberſtr., Sebaſtian-Bach-Str., 


Seitenſtr., Wieſenſtr. 


W reri 185| 152/1891 198 | 6241 1548 
o E. 160] 12879 177 544 1361 
IE. 150 12982170 eil 1334 
M. H.... 13| 1516] 47 91 279 
NQ E 13 17 [14] 95 142] 481 
IE. 28 42|46| 157 272] 878 
Fr. H.... 9 1314] 23 591 169 
- H. | 125| 80134 9 248] 423 
Soz. E. 122 87136] 11 2561 448 
5. Wahlbezirk. 

Boſeſtr., Elſterſtr., Gottſchedſtr., Kaiſtr., Men- 
delsſohnſtr., Promenadenſtr., Thomasring un— 
ger. Nr. 1—19. 

WW d 128] 142,73, 267 6101 1699 
B. (H. . 9110963 235 408 1438 
AL 85 112|61| 228 | 486] 1404 
M. H. 12 19/16] 560 103] 322 
qo H. 10] 201101 118| 158] 552 
E. 23 44137 | 196 300] 1006 
Fr. H.... 11 1213] 38 74 226 
Soz la 58 5624] 19 157] 318 

IE 62 68 22] 28 180] 376 


 ———————————————————H— 
Betreff 
(Erklärung Stimmen 
der Über. 
Abkürzungen haupt 


Seite 3 oben 


s 6. Wahlbezirk. 


Breite Allee, Fleiſcherpl., Herren⸗Allee, Jakob⸗ 

ſtr., Leſſingſtr., Möckernſche Allee, Mühlallee, 

Naundörfchen, Ranſtädter Steinweg, Röhr⸗ 

lachenallee, Roſentalgaſſe, Vor dem Rofental- 
tore, Thomaſiusſtr., Zöllnerſtr. 3. 


W easy 1631| 146511 223 5831 1500 
B E .| 1241 115/38] 1811 458] 1192 
"IE. . 12311739 181 [| 460] 1198 
M. H.. 17 1614] 61108] 335 
NQ E. 6 17 9| 82114 395 
IE. 26| 37221672521 834 
Fr. H.. . 10 12| 2] al 45] 124 
Soz E. | 89] 68113] 13 1831 316 
"4E. | 96] 771171 13 203} 353 
7. Wahlbezirk. 
Cottaweg, Färberſtr., Frankfurterſtr. unger. 


Nr. 1—35, ger. Nr. 2—30, Funkenburgſtr., 
Guſtav⸗Adolf⸗Str., Leibnizſtr., Leutzſcher Allee, 
Leutzſcher Weg, Mittelweg, Poniatowskiſtr., 


Ziegeleiweg. 

W. saa 160 | 119161 360 7001 2021 
B [s 132 | 107|47| 295|| 581 | 1667 
"IE 132| 101[49| 299 | 5811 1677 
M.H... 12| 1813] 81/| 124| 411 
H. 17| 11/12] 146 || 186] 659 

[x E. 27 38|33]| 271 | 269] 1286 
Fr. H. . 11| 17| 8| 441 501 245 
So (E 91] 61113] 23| 188] 344 
5E. | 105| 63116]. 28| 212 391 


8. Wahlbezirk. 


Chriſtianſtr., Fregeſtr., König-Johann⸗Str., 
Kuhturmallee, Liviaſtr., Schönauer Allee, 
Sedanſtr., Wettiner Str. 

WW 1281 11266 4091 7151 2186 
B E. 101] 9548 336 || 580] 1779 
' (E. . 109| 9547 341 | 592] 1804 
M. H. 7 16111] 930 127 444 
NQ p 8| 17|17| 164 | 2061 749 
IE. 28 4533 307 413] 1445 
Fr. H....| 14] 19| 7] 59 99 309 
Soz Ke 721 4213] 19 146] 271 

IE. 80 47|!4| 32 173] 444 
8 — | — I— l| 1 4 
9. Wahlbezirk. 

Auenſtr., Elſäſſer Str., An der alten Elſter, 
Waldſtr. j 1 von 77 und von 68 ab. 
W 1671 143/77] 370 757 2164 
B G .| 124| 117162] 309 | 612] 1780 
"YE. . 130| 12163 306 | 620] 1785 
M. H.... 16 2316] 99, 154 506 
NQ = 8| 1217129 166] 599 
IE. 24 51/41 2711 387] 1333 
Fr. H.. 12 | 1610 60] 98 314 
So (E 68| 63|19| 18| 185] 343 
SIE 105 7021 31| 227] 432 
Dm — | — I— 1 4 
10. Wahlbezirk. 
Leipzig-Plagwitz: Alte Str., Eliſabeth-Allee 
unger. Nr. 9—45 und ger. Nr. 4—52, Erd» 


mannſtr., Ernſt-Mey⸗Str., Forſtſtr., Fröbelſtr., 
Gleisſtr., Karl-Heine⸗Str. unger. Nr. 1—71 und 


Wahlkreis Leipzig VI. 


Betreff 
[Erklärung 
der 


Wahlberechtigte 


(nal: 
Stimmen 


4. 


Abkürzungen 
Seite 2 oben) 


ger. Nr. 2—38, Kolbeſtr., Nonnenſtr. unger 
Nr. 1—27, ger. Nr. 2— 48. 
W p 231 | 187172 255 7451 1841 
B H. . 192| 160161 | 219 632] 1571 
IE. .] 188| 156|59| 236 | 639] 1621 
M. H. 12 16114] 44 86 262 
qe E 4 19/11] 1201 154 555 
IE. 27 49132] 211 310] 196; 
Fr. H....| 18] 2514 36 93] 25 
Soz [H. | 157| 10022 18 297] 495 
IE. 160] 107 25] 220 314] 537 
11. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Plagwitz: Amalienſtr., Birkenſtr. ger. 

Nr. von 30 ab Felſenkellerſtr., Schmiedeſtr., 

Weißenfelſer Str. unger. Nr. 1—45 und ger. 

Nr. 2—56, Ziegelſtr., Zſchocherſche Str. unger. 
Nr. 7— 79, ger. Nr. 12—74. 


Qy spa 256 16573 139 6331 1361 
B . . 217 14670 1271 560] 122; 
` (E. .] 219| 14765125 556 1208 
qn. H.... 11 17|14| 42 84 255 
NL E 3| -8| 7] 44[| 62] 216 
IE. 134 3828 94 173] 549 
Fr. H. 4| 1510] 17 46] 132 
Soz. 199 | 105 | 39 23 | 366 615 
“JE 206| 108|37| 311 382] 657 
Ge demus Sa: sd 1 
12. Wahlbezirk. 

Leipzig⸗Plagwitz: Gießerſtr. unger. Nr. 11—27, 
ger. Nr. 12—28, Karl-Heine⸗Str. unger. Ni. 
13—111, Lauchſtädter Str., Merſeburger Str. 


unger. Nr. 1—25, ger. Nr. 2—38, Weißenfelſer 
Str. von 47 und von 58 ab. 


Wree 295| 148 48 59 550] 91 
E | H. 266 | 13342] 50 491] 858 
IE. 269| 13742] 56 5o4| Sa; 
M. H.. 12 9 6 14 41 104 
NL E 6 2| 4| 11 23 66 
"IE 17 16|14| 41 88] 25 
Fr. H.. 6 6 5| 12 29 `] 
z 241| 11627] 13 397] 60 
So. [ y 251] 121127] 14| 4131 63? 


13. Wahlbezirk. 


Leipzig-Plagwitz: Eduardſtr., Friedrich-Auauft- 
Str. 36 und 38, Jahnſtr. von 31 und von 
24 ab, Klingenſtr. 1—4b, Naumburger Etr., 


Salzſtr., Stockmannſtr., Thüringer Str. von 
23 und von 16 ab, Zollſchuppenſtr. 
W PUE 237 10630 63] 4361 791 
Y H. .| 199 90|38] 61! 3781 707 
IE. . 198| 9325 611 377] "oi 
M. H... 10 näi 210 f t19 
En P 6| 5 3 21 35| 10 
Ut LE. 12 20| 6 54 92 286 
Fr. H... 2| 8 2] 111 23] e 
E p 181| 6819 6274] 39 
^ E. 186 71118 6| 281 $06 
14. Wahlbezirk. 
Leipzig⸗Schleußig: Brockhausſtr. unger. Nr.! 


bis 29, ger. Nr. 2—32, Jahnſtr. unger. Nr. 


Noch Überſicht 6 


(Erklärung Stimmen 
der über- 
Abkürzungen haupt 


Seite 3 oben) 


bis 23 und ger. Nr. 2—22, Könneritzſtr. unger. 


Betreff 


Erklärung Stimmen 
der über. 
Abkürzungen haupt 
Seite 3 oben, 


3. Wahlbezirk. 


Re 1— 71, una Quandtſtr., Leipzig⸗Lindenau: Gemeindeamtsſtr., Hähnel⸗ 

Tee ftr., Kanzlerſtr., Lügner Str. unger. Nr. 1 bis 

W.. 197 | 229/1471 351 [| 924] 2500 33, ger. Nr. 2—48, Merſeburger Str. unger. 

3. E , = 5 115 2 s > Nr. 27—75 und ger. Nr. 38a — 74, Schillingſtr. 
; I 1 [11 9 7| 2037 E 

M. H. 20 ol 15] 77132 413 W 266 | 179 55 115 615] 1249 

| BW 225 157 44 103 529] 1083 

EIE a r e Pp 6| 14| 9| 34| 63| 197 

E. 37 73|77| 743] $29 | 1386 N 12 98|15| 55| 110| 333 

Fr. H. 21 39 40| 871871 567 S 206 111019 13 3491 537 

Soz. HE. 107 10129 30 267] 516 3. Gier) Gees zd ee s 1 2 

91 E. 114 | 116] 37] 40 307] 617 ("777777 
3....... = pass. pee 1 3 4. Wahlbezirk. 

15. Wahlbezirk. Leipzig⸗Lindenau: Gutsmuthsſtr., Kaiſerſtr. 
Leipzig⸗Schleußig: Blümnerſtr., Brockhausſtr. Š Ve 2 e E > | 18 E 
von 31 unb von 34 ab, Rochlitzſtr., Schnorrſtr., R el 19l a | 34 90 

Stieglitzſtr. NL . s| 21 si 18 55] 146 
W A 247 | 23211211 125 725 1674 Soz. ....| 219 10825] 22 374] 598 
B E .| 202 202 [110] 109 623] 1372 
[E. . 197| 194 |109| 105 || 605 | 1332 5. Wahlbezirk. 
) 

We : 1 A 2 2 a d Leipzig⸗Lindenau: Aurelienſtr., Barnecker Str., 
NL. E. „ Friedrich⸗Auguſt⸗Str. 1—34, Gießerſtr. 1—10, 

I 3 7| €| 87 277| 259 Henriettenſtr., Jordanſtr., Am Kanal, art 
Fr. H.. 22] 51/35 38 146] 381 Heine⸗Str. von 40 und von 113 ab, Rud If» 
Soz. H-. | 152| 97 32| ui 295] 498 : e 
dk e 104] 40] 17 320) 555 Sack⸗Straße, Salzſtr., Spinnereiſtr., Thüringer 

59 Str. unger. Nr. 1—21, ger. Nr. 2—14. 

16. lbezirk. W Na 248 | 14044 94 526 1036 

. V. 205 118 38 82 443| 883 
Leipzig⸗Schleußig: Dammſtr., Erhardſtr., Kön⸗ K. 6| 11| 3| 34 54 173 
neritzſtr. von 73 und von 60 ab, Oeſerſtr., NNW. 12 1414 33 731 214 
Paußnitſtr., Piſtorisſtr., Probſteiſtr., Rödelſtr. Soz. ....| 187 9219 13 311 480 
Worries 162] 138,85, 113 || 4981 1145 | 8....... — — — 1 1 4 
a JH. . 1361 120176 | 100 [| 432] 1004 : 

S [n . f 138| ı21|73| 97|| 429| 987 6. Wahlbezirk. 

H. .. . 15| 12] 9| 31| 67] 190 Leipzig⸗Lindenau: Beckerſtr., Bienertſtr., 
RL. H 9| 17| 9| 30 65] 190 Demmeringſtr. von 21 und pon 24 ab, Dirren» 
. AE. 30 47|41| 79] 197| 563 berger Str., Dunckerſtr., Geraer Str., Gröppler⸗ 
Fr. H.. ..] 13 2731] 29 100| 276 | tr. Hellmuthſtr., Lügner Str. von 35 und von 
Sos | E. 99| 6427 10 200] 348 50 ab, Morgenſternſtr., Plautſtr., Saalfelder- 

E. 107] 72139] ı7|l 226] 409 Ctr. 
w p ri MS 289| 187 165 | 1021 643] 1266 
ahlkreis Leipzig VII. - 2a 238| 16162] 911 552] 1110 

y Di Ki 8| 12 6| 21 47) 134 

1. Wahlbezirk. NL .] 20 2523] 52 120 347 
LeipzigP⸗Lindenau: Angerſtr., Drei⸗Linden⸗Str., Soz.... . 209 123133] 18 383] 626 
Frankfurter Str. von 37 und von 32 ab, 7. Wahlbezirk 

Henriciſtr., Kuhturmſtr., Luppenſtr. . ne 
Dres: 258| 183/1531 10211 596 | 1191 | Leipzig- Lindenau: Cranachſtr., Merſeburger 
VB.. 2H 154 47 89 508| 1023 | Str. von 77 und von 76 ab, Queckſtr., Rai- 

idas 13! 15| 7| 26 61] 168 mundſtr., Reuterſtr. 
. 12 26 20 46104 308 |@....... 281| 135141| 64/0 521 930 
Soz. ....| 193, 113 20 16] 342 543 B 234 120136 | 60 / 4501 822 
else: — — — 1 1 44 K 5 6 9 5| 131 33 91 
; RI 17 2310] 35 85 233 

2. Wahlbezirk. Soz. . . . 211] 8621] 12 330] 494 
Leipzig⸗Lindenau: Birkenſtr. unger. Nr. 1 ; 
bis 19 und ger. Nr. 2—28, Elifabeth -Allee 8. Wahlbezirk. 

Unger, Nr. 1—7, Felſenkellerſtr., Götzſtr., Leipzig-Lindenau: Apoſtelſtr., Burgauenſtr., 
Joſefſtr., Karl⸗Heine⸗Pl., Kindſtr., Köſner Str., Demmeringftr. unger. Nr. 1—19, ger. Wr. 
Lindenauer Markt, Lionſtr., Marktſtr., Oders | 2—22, Hahne mannſtr., Hebelſtr., Holteiſtr., 
mannſtr., Rabenerftr., Siemeringſtr., B3idoder, SE e An s A A Y 
Ihe Str. unger. Nr. 1—5 und ger. Nr W. 277 19263 941 6261] 1226 

W 318 | 19759 125 699 SECH D seisa 246 | 16959 82 556| 1089 
Dr ee 254 | 15853 117 | 582] 1197 IR. ...... 6 15| 7| 241 52 153 
8 9 131101 50 82 265 NWS. 14 3121 42 108] 307 
NL. T 24 3521 50 130 357 So 221 12330 14 391 616 
Soz. . . aal 11022] 17! 370] 575 38. „„ 1 
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1911. 


Wahlkreiſe Leipzig VI und VII. 


Betreff Wahlberechtigte 


e er 
1 | 3 | 3 | 4 re 

Abkürzungen A 

Seite 2 oben Stimmen haup 


. 4. 


9. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Lindenau: Albertinerſtr., Calviſiusſtr., 
Leutzſcher Str. 


W za a.s 366] 188/71] 47 672] 1143 
B. me 326 | 17462] 42 || 604] 1028 
Moros 10| 16] 7| 14 471 119 
NL .] 15| 271191 17 781 194 
Soz. . .. . J 299] 129 36] 11/ 475] 709 


10. Wahlbezirk. 
Leipzig⸗Lindenau: Ahlfeldſtr., Diakoniſſenſtr., 


Gellertpl., Großmannſtr., Gundorfer Str., 
Klopſtockſtr., Rinckartſtr., Roſenmüllerſtr., Wie⸗ 
landſtr. 

W 317| 154/54] 54 5791 1003 
8 248] 128845 44 465 815 
8 9 12] 9| 14 44 116 
NQ. .... 17 29|14]| 16 76 181 
Goa. ....* 219] 87/22| 14|| 342 515 
11. Wahlbezirk. 
Leipzig⸗Lindenau: Flemmingſtr., Frieſenſtr., 
Georgspl., Güntherſtr., Hauſchildſtr., Ottoſtr., 
Spittaſtr., Uhlandſtr. 

W. 270 | 139/23] 49 4811 813 
S 231 | 12021] 40412 694 
- MP 1 7| 6| 11|| 25 17 
NNW. 13] 21| 4| 231 61 159 
Soz.. . 1 217] 9211 6 326] 458 

12. Wahlbezirk. 
Leipzig⸗Kleinzſchocher: Antonienſtr., Eliſabeth⸗ 


Allee von 47 und von 54 ab, Gerhardſtr., 
Jahnſtr. unger. Nr. 25—29b, Kirchdamm, 
Klaraſtr., Limburgerſtr., Neue Str., Nonnen⸗ 
ſtr. von 29 unb von 50 ab, Siemensſtr., Wendler» 


ftr., Zſchocherſche Str. ger. Nr. von 76 ab. 
Ws 336 | 167 61 48|| 6121 1045 
B. 301 | 151 54 45 551 945 
. 5 8 8| 11 32 89 
NR. .... 12 18 13 21 64 171 
Gu, . | 283| 123 33] 12 451 676 
QUOD E — | — |— 1 1 4 


13. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Kleinzſchocher: Bahnhof Plagwitz⸗Lin⸗ 
denau, ſächſiſches Empfangsgebäude, Gießerſtr. 
von 29 und von 30 ab, Klingenſtr. von 5 und 
von 6 ab, Markranſtädter Str., Wachsmuthſtr., 


Zollſchuppenſtr. 
Ww 291 | 15448 39 5321 899 
B. 266 14341 38 488] 827 
N RA 3 8| 9| 15/ 351 106 
NN. 6 1410 12 42] 112 
Qus. .... 256 120 22 11 409] 606 
EDS mE E DN 1 2 


14. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Kleinzſchocher: Bahnhofſtr., Baumann- 
ſtr., Creuzigerſtr., Hirzelſtr., Wigandſtr. 


W.,. 4001 17535 66 676 1119 

B. ses 311| 165133] 62 631] 1048 

idas 4 14] 6] 211 45 134 

MOS ETE 9 14| 9] 22 54 152 

Soz.... . 356| 135/16] 19, 526] 750 
3 


Noch Überſicht 6. 18 auct 
Betre Betre i 
E EE Se ee EE E 
der über. der über- 
n | 2 (al + lat Pup EE EI | ° [sls | ar. ed 
Seite 3 oben) Stimmen Seite 2 oben, Stimmen 


EN 


K 


| 


15. Wahlbezirk. ftr., Hauptſtr. von der Rathausſtr. bis zur 


Leipzig⸗Kleinzſchocher: Albersdorfer Str., Cam- Leibnißſtr. 
peſtr., Dietzmannſtr., Eythraer Str., Knaut⸗ W 168 103 59 122 452] 1039 
hainer Str., Kötzſchauer Str., Lauſener Weg, B. ..... 141 93 5211130 399] 935 
Luckaer Str., Miltitzer Str., Neuer Friedhof, . 4 2 — 15 21 68 
Panitzſtr., Ratzelſtr., Salzſtr. (Alte), Schönauer | NN. 17 33 32 88 170| 531 
Weg, Schwartzeſtr., Würzburger Str. Soz. ....| 130 56:19 8 203 21 
W.. 4310 14829] 34/642] 950 3 ——[LF⁰ SA, GE eech 4 a 1 
Bo ades 381 | 130|25| 34 570] 852 
N 6| 92 8] 25 62 Lg. Leutzſch. — 3. Wahlbezirk. 
NN. . 16 6| 6| 12 40 94 Waldſtr., Grenzſtr., Feldſtr. Querſtr., Bismarck⸗ 
Soz.. . . . 357] 114117] 140 502] 692 ſtr., Leibnitzſtr., Lindenauer Str. von der 
Gartenſtr. ab, Hauptſtr. von der Leibnitzſtr. ab. 
16. Wahlbezirk. WW 258 10734 32 431 702 
9 Di 7 € 
Leipzig⸗Kleinzſchocher: Altranſtädter Str., Dies- a diei SS E SC e i 10 
kauſtr., Schloßweg, Windorfer Str. NS. 16 17 13, 14 sol 145 
W ee 337 18261 102 682] 1292 So. | 202 7314 11 300 434 
De Titania 308 | 16458] 95 625] 1190 ¡8....... — — — 1 1 4 
n. aras 10 13]11] 37 71 217 
Wo 14| 25|19| 310 89] 245 š ; 
Soz. | 2831 123128] 27 462] 723 Wahlkreis Chemnitz I. 
1. Wahlbezirk. 
Lg. Gro oher- Windorf. 
9 5öſch och | Börnichsgaſſe, Bretgaſſe, Brüderſtr., Chem- 


1. Wahlbezirk. 
Hauptſtr., Kirchſtr., Knauthainer Str. (je der 
öſtliche Teil), Mittelſtr., Mühlenſtr., Schleußiger 
Weg, Elſterſtr., Brd.⸗Kat.⸗Nr. 12 b, 47b, 136 B1 
und Gutsbezirk, Wieſenſtr., Seitenſtr. 


nitzer Str., Herrenſtr., Holzmarkt, Jakobikirchpl., 
Innere Johannisſtr., Kämmergäßchen, Kirch- 
gäßchen und im Winkel, Kloſterquerſtr., Inn. 
Kloſterſtr., Kronenſtr., Lange Str., Markt, Markt- 
gäßchen, Neumarkt, Nikolaiſtr., Am Plan, Rop” 


W 219] 112/37] 49 417] 750 markt, Zwingerſtr. 
Bo oues 195| 9935] 41 370] 662 W 153 12551 265 594 1616 
K Sauea 4 4 |— 3 11 24 Ds H . 100| 94[39]| 244 477 1381 
NVS 144 2017] 34 85 241 j n 95 8538233 | 451] 1311 
Cos. ....| 176 74 |18 44 272 394 R H. 13 2016 130 179 621 
E. 32 44131] 207 [ 314] 1041 
Lg. Großzſchocher⸗Windorf. NL. H..| 15 2014 78 1271 409 
2. Wahlbezirk. Fr. H 12| 21] 3| 17| 531 131 
; E 58 32| 6| 15, 111 200 
Hauptſtr., Kirchſtr., Knauthainer Str. (je der Soz. E 6 ell el 61 
meilide Tei), Mlbert-Bolljad-Str., Anton» 3 1 ¡| ge pe 


Zickmantel⸗Str., Bahnhofſtr., Hermann⸗Beyer⸗ 

Str., Wilhelm⸗Michel⸗Str., Friedrich⸗Schmidt⸗ 

Str., Triftſtr., Brd.⸗Kat.⸗Nr. 98 B, 98 F, 98H, 
980, B61, 62. 


103 | 37 


2. Wahlbezirk. 
Friedrich-Auguſt⸗Str., Getreidemarkt, Hoſpital⸗ 


423 ſtr., Johannispl., Auß. Johannisſtr., Kirchweg, 


ua Lohſtr., Poſtſtr., Rathausſtr., Theaterſtr., The⸗ 
j RE bos a reſenſtr., Weberftr. 
NE. .... 261 2016] 26 88] 218 W.. 1541 130 161 290 6351 1757 
Soz. 1851 71116 92811 411 E. ; 113| 9748 255 513] 1471 
AE . 97, 94|42| 2561 489] 1435 
Lg. Leutzſch. — 1. Wahlbezirk. R. E. 24 zh 7| 119! So a 
Franz-Hemming-Str., Weſtſtr., Karlſtr., E 33 5438 227 | 351] 115 
Schwylſtſtr., Barnecker Str., König⸗Georg-Str., SE ° e 11 e ER gi is 
Carolaſtr., Schönauer Str., Kirchſtr., Teichſtr., IT H. el aal ai 131121 197 
Hohe Str., Hauptſtr. bis zur Rathausſtr. Soz. ; = : S 
| E. 63 56] 7] 24 || 130 252 
W 230 8429] 40 383] 645 
W 2001 7628 37 341 584 3. Wahlbezirk. | 
3 1 3i—| 3! 71 193 : | 
N 20] 19113] 29 sil 213 Zſchopauer Str. (ohne bie zu Bernsdorf uno 
S0 1781 54115] 5 252 351 VVV 
W A 1631 127 [68 261, 6191 1665 
| a JH. . 129] 100|54| 232 | 515] 1419 
Lg. Leutzſch. — 2. Wahlbezirk. Š. lg 122] 9848 2201 488] 1342 
Bahnhafſtr., Auenſtr., Albertſtr., Otto-Schmibt- R H. 11 14/11 90 911 292 
Str., Grabauſtr., Thorerſtr., Leipziger Str., (E. . 22 5033 196 301 1005 
Poſtſtr., Kurze Str., Kirchweg, Rathausſtr., NL. H. . 13] 2821 1280 190] 644 
Turnerſtr., Eiſenbahnſtr., Merſeburger Str., Fr. H.. ..! 14] 1915] 411 89] 261 
Waiſenhausſtr., Weinbergſtr., Schulſtr., Lindens | ~ H. 91 391 7 8 145 222 
itr., Gartenſtr., Lindenauer Str. bis zur Garten. Zeile 991 45113 gi 166] 264 


Wahlkreiſe Leipzig VII und Chemnitz l. 


— — 


Betreff Wahlberechtigte 


8 mit dou 
er 2 udec⸗ 
Abkürzungen | Al Laf <+ | a. Yangi 
Eeite 2 oben; Stimmen 


| s. 


4. Wahlbezirk. 
Annenſtr., Brauhausſtr., Moritzſtr., Wieſenſtr. 


Il | 


W 204] 15258156 570 1305 
M H | 149 | 126 [47 | 142] 464 | 1110 
IE .] 137] 12146 1364 440] 106: 
R H. 4 19| 21/19/ 741 133| 414 
j (E. 261 4930 1160 221 [| 678 
NL. H. 15 19| 9| 321 85] 248 
yr. H. 9| 17| 6] 141 46] 117 
Co | 104| 68|13[ 10 195| 319 
5. E 109 7113 180211 362 
8 2 11— 21. 5 12 
5. Wahlbezirk. 

Friß- Reuter- Gtr., Logenſtr., Reitbahnſtr. 
is 237| 1821631 138' 6201 1342 
B E 186 144/54] 121 | 505] 1120 

"YE. .f 1651 144|54] 127 490 1123 
R E .| 15| 34[22| 65] 1391 421 

"IE. 30| 6238110 240] 708 
NL. H. .] 14| 19| 9| 26| 68] 183 
Fr. H... 18| 12113] au 52| 117 
Soz E 139] 77110] 17,4 243] 391 

AE | 133| 7o9|15| 165 243] 409 
RE — 11—1 — 1 2 


6. Wahlbezirk. 
Blücherſtr., Feldſtr., Fichteſtr. unger. Nr. 1—19, 


ger. Nr. 2—16, Garniſonſtr., Holbeinſtr., 
Lutherpl., Zieſcheſtr. 
W a 311 | 21278 87 6881 1317 
o E. 271 184172] 83 610] 1187 
IE. . 262| 17770 80 590 1145 
R (E. 15] 23/19] 271 84 226 
IE. 32| 4636 57171 460 
NL. H. .| 18| 25/15] 25| 831 213 
Fr. HH.. 20] 20/11] 15 66] 153 
Co Le 218| 11627] 16| 3771 595 
š. | E. 230] 1311341 21; 416] 673 


7. Wahlbezirk. 
Charlottenſtr. unger. Nr. 1—17, ger. Nr. 2—18, 


Jahnſtr. 

W 349] 17748] 44 6184 1023 
B ES .| 295| 15343] 42 533 89 
IE. . 287] 15340] 39. 519 869 
R E. ⁄ 13] 11|8| 22; 54[ 14 
"IE. 28 27|18| 31 | 104] 260 
Jc H. . 10 8|12 9. 39 95 
Fr. H.... 23| 11] 4 Au 41 69 
Ev n 249 | 119119 8| 395| 576 

5. E. 2588 12521 8| 412] 60; 

8. Wahlbezirk. 


Bernhardftr., unger. Nr. 1—43, ger. Nr. 2—40, 
) 


Dürerſtr. unger. Nr. 1—41, ger. Nr. 2—30, 
Rudolfſtr. 

WW 4111 1811351 48 675 1070 
B 12 366 160 | 32 46 604| 966 
AE 34815833 44 583] 939 
q [i i 11 5| 9 = 52 156 
"TIET 20| ziel 35 931 25 
NL. H. 6| 11| 3| 5; 25 91 
Fr. H... . 19| 19 4 5 47 89 
So e 325] 123116 9 473 655 
5 UE. | js] 134] 6] 8 4731 643 


Rod) Úberficht 6. 


Betreff 
(Erklärung 
der 
Abkürzungen 
Seite $ oben) 


9. Wahlbezirk. 


Apolloſtr., Bernsbachpl., Kaſernenſtr., Reichen⸗ 
hainer Str., Ritterſtr., Schützengäßchen, Schützen⸗ 
. r., Viktoriaſtr. 


Dias 220 14991 173" 6331 1483 
3 E 171 11379 154 517 1250 
IE. .[ 160 11177 151 | 499] 1217 
q be .| 13| 201141 63 1101] 347 
"JE . 30 43|43| 132 248] 773 
NL. H. . 21| 2530] 58| 134] 393 
Fr. H....| 17| 1614] 17 64] 159 
Zo E 120| 5220] 16 208] 348 
Soz. E. | 130] 68|29| 18, 245) 425 


10. Wahlbezirk. 


Bernsdorfer Str. unger. Nr. 1—17, ger. Nr. 
2—14, Kurze Str., Melanchthonſtr., Roſenpl., 
Roſenſtr., Turnſtr. 


W wa 241 | 15779 167 [| 644 1460 
o E .| 1991 137169 150. 555 1280 
"AE. .| ıgı| 131|65| 144, 531] 1224 
3. k . 10| 1614 50 901 284 

E. 25 4740 120 232] 719 
NL. H. 12| 2520] 60 117] 362 
Fr. H.... 16| 21113) 28 78 209 
Zo H. | 159] 70119 il 258 | 396 
= E 166 8123 18 2881 469 

11. Wahlbezirk. 

Altenhainer Str., Bernsdorfer Str. unger. Nr. 
19—105, ger. Nr. 16—120. 
W 283 168 76 129 6561 1363 
$ p .| 225| 1431691] 117] 554 1186 
IE. .] 224| 136166] 113| 5391 1146 
3. E 15] 1213] 45 85] 258 

GEN 2 4434] 93 200] 591 
NL. H. 1 31119 40 100] 289 
Fr. H... 16| 18114] 18 66 166 
Zu Ié 179| 81/|22| 14 2961 463 

IE. l 194] 90129 41 327] 517 


12. Wahlbezirk. 
Dittesſtr., Lutherſtr., Stadlerſtr., Südbahnſtr., 


Vetterſtr. 

8 273 19670 104 6431 1291 
3 E .| 236 | 176|62| 91 565 | 1138 
JE. . | 229| 168|52| oi 540 1085 
3. E. 18] 25111] 27| 81] 209 

E. 25 4227] 64158 446 
RL. H. 14 1517] 23 69] 187 
Fr. H.... 8| 3013] 19 70] 183 
£o IH. | 196] 106 |21| 21 344] 555 

AE. I 202] 120124] 23| 369) 606 


13. Wahlbezirk. 
Andreasſtr., Gutenbergſtr., Rewitzer Str., Sene⸗ 


ſelderſtr., Wartburgſtr., Wittenberger Str., 
Zſchopauer Pl. 

M 276| 175|59| 48 558, 995 
a ES 238 143|56| 42 479 860 
E. . 236 141 | 51] 411 469| 835 
a [E] iaj ein 14[ wi 13 x 

-| 29| 54|29| 39| 142| 344 
RLH. .| 12 2617 14 69 im 
Ir. H.. .] 13] 181131 8 52 120 | 
So, IH. | 198| 81|16| 6 301| 432 

E. | 2051 83)161 7 31 447 


Betreff Wahlberechtigte "T 
[Erklärung mit rd ae 
Abrürungen A jja supi 
Seite 3 oben) Stimmen 


14. Wahlbezirk. 


Augsburger Str., Bernsdorfer Str. von 113 u. 
128 ab, Eislebener Str., Grenadierſtr., Pappelſtr., 
Reichenhainer Str. 91, 155 u. 156, Ulbrichtſtr., 
Wormſer Str., Zſchopauer Str. unger. Nr. 265 


bis 287, ger. Nr. 184—198 ſowie Nr. 206 u. 244. 
W. E 334 14647 59 5861 1003 
B E .| 296 | 1341401 52| 522] 892 
"AE. .| 295| 133|40| soh 521| 893 
R E. š 8] 21| 9| 28 66| 189 
"IE. 111 25|20| 45 101 301 
NL. H. 2| 1112] 14 39] 116 
Fr. H.... 5 71 4 25 18 39 
So H. | 2831| 92115 8| 396 | 542 
ô- (E. 284 | 10418 811 414] 578 


15. Wahlbezirk. 


Adorfer Str., Annaberger Str. unger. Nr. 1 bis 
103, ger. Nr. 2—66, Cruſiusſtr., Elſaſſer Str., 
Lothringer Str., Prinzenſtr., Sachſeſtr., Tref⸗ 


furthſtr. 

W E 2701 158147171 646] 1411 
B 5 .| 216 | 12442 145 527 1170 
"JE. . 210] 120|35| 146 | 511 1139 

R H. . 11 10/15] 52| 88] 284 
: E A 25 30|26| 116 197] 627 

NL. H..] 16| 24/11] 56 107| 321 
Fr. H.. 12| 13| 9| 17 51] 133 
Soz Le 176| 75| 7| 20; 278] 427 
IE. 184] 90| 9| 27 310] 499 


16. Wahlbezirk. 
Abtſtr., Altchemnitzer Str., An der Aue⸗Adorfer 
Eiſenbahnlinie, Metzer Str., Oskarſtr., Rößler⸗ 
ſtr., Sedanſtr., Solbrigſtr., Straßburger Str. 


WW ias 312] 189821166991 1400 
B H. . 274| 164/72 104 6144 1234 
Š [E . | 260| 15864 104 586 1184 
R [E .| 14| 17| 8] 381 77] 224 
"IE. 27 36|25| 85 173 514 
NL. H. .| 12 1421] 39 | 86| 259 
Fr. H. . 11 20| 7| 14 521 128 
H. | 237] 11335 13 398 620 

=: | E. | 232| 122138 16 4081 654 


17. Wahlbezirk. 


Annaberger Str. unger. Nr. 105—251, ger. 
Nr. 68—194, Dorfſtr., Scheffelſtr., Uhleſtr., 


Waplerſtr., Wolkenſteiner Str. 
W Gas 316, 168151 95 630] 1185 
B H. . 271] 145/50] 86 552 1055 
: © 258 146|45 83 532 | 1017 
R H. 8 810] 37 631 202 
IE. 12 31| 12] 710 126 394 
NL. H. 5| 18| 3| 20 46] 130 
Fr. H....| 13| 16| 8| 16 53] 133 
So (H. | 243| 101/28] 11; 383 | 573 
5E. | 246] 111133] 81 398] 599 


18. Wahlbezirk. 


Annaberger Str. unger. Nr. von 253 u. ger. 
Nr. von 198 ab, Buchholzer Str., Einſiedler Str., 
Erfenſchlager Str., Harthauer Str., Klaffen⸗ 
bacher Str., Lengefelder Str., Marienberger 
Str., Markersdorfer Str., Neukirchner Str., 
Olbernhauer Str., Reichenhainer Str. unger. 
Nr. 165—225, ger. Nr. 22—104, 244—256, 


` 
— — —d— ——— — ————————— e m EE EE O TEE oaa EE 


Wahlkreiſe Chemnitz I und II. 


Betreff Wahlberechtigte 


(Ernärung mit rasa 
er ere 
Abkürzungen | 3 Is | : sul. haupt 


Stimmen 


Seite 2 oben) 


Saydaer Str., Schulſtr., Südſtr., Waſſerſtr., 
Zöblitzer Str., Zwönitz⸗Str. 


Ires eas 330| 19736 103|| 6664 1244 
9 (E. 287 16435] 82 568] 1048 
IE. . 288 156 30 85559 1030 
R E. i 15| 18| 7| 28 68] 184 
LE . 20 32| 9| 65| 126] 371 
NL. H. 7 12| 3| 27 49] 148 
Fr. H....| 11 11] 8| 16 461 121 
Soz E. 253] 12217] 11 403] 592 
IE. 267] 12420 13 4241 627 


Wahlkreis Chemnitz II. 


1. Wahlbezirk. 


Aue, Beckerſtr., Blumenſtr., Deubners Weg, 
Eſcheſtr., Gluckſtr., Goethepl., Goetheſtr., 
Händelſtr., Haydnſtr., Herderſtr., Hübnerſtr., 
Katharinenſtr., Lortzingſtr., Marſchnerſtr., 
Mozartſtr., Neefeſtr. unger. Nr. 1—69, ger. 
Nr. 2—52, Parkſtr., Schumannſtr., Stollberger 
A Str., Zimmermannſtr. 


Weiss 187 145,78, 297 7071 1899 
B G .] 141| 130/67 | 254 592] 1618 
IE. . 129| 119|64| 246 || 558| 1543 
K 7 1210] 57 86 289 
N E. 28] 3220 139 219] 708 

IE. 34] 5739228 358] 1177 
Fr. H.... 8| 2222] 42 94] 286 
E H. 96| 6115 150 187] 323 
o E. -95| 62|25| 16| 198] 358 
3 1 11—1 — 2 3 

2. Wahlbezirk. 

Alfredſtr., Falkepl., Herbertſtr., Kellerweg, 


Michaelſtr. 13, ger. Nr. 4—12, Pornitzſtr., 
Schadeſtr., Am Walkgraben, Zwickauer Str. 


unger. Nr. 1—125, ger. Nr. 2—116. . 
W N 182 12356 145 506 | 1176 
B E. 139 9849 123 409] 974 

IE. .| 126| 9847 130 401] 983 
K. H. ... 6 8| 7| 29|| 501 159 
N. Lu 15| 2711] 60| 113| 342 

E. 23| 40288119] 210] 663 
Fr. H... 10| 11] 7| 25| 53] 153 
So [E 106| 50123 6j 187| 307 

5 LE. 103| 5619 ol 187] 308 

Aa l| — i—i — 1 1 


3. Wahlbezirk. 


Enzmannſtr., Gerichtsſtr., Hohe Str., Kaßbergſtr., 
Metzſchſtr., Reichsſtr., Stephanpl., Weſtſtr. un⸗ 
ger. Nr. 1—63, ger. Nr. 2— 70, Wielandſtr. 


W.. 1321 8756 409 6841 2110 
o E .| 108] 77|51| 360 596 | 1855 
"YE. . 99| 7746372 594 | 1879 
K. H. 6 6| 8| 1141 134] 498 
Na (E 15. 22023193 253] 900 

IE. 21 3734355447] 1617 
Fr. H....| 10| 13 6] 42 71] 222 
So m 77| 3613 9) 135| 224 
ô E 78 39112 12 141 240 


KE 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit psa 
wbtariungen x | 2 | d Š auf. haupt 
Seite $ oben) Stimmen 


| $ | aj 5. 


4. Wahlbezirk. 
Kanzlerſtr., Leonhardtſtr., Uhlichſtr. 


W 301 | 180164 116 || 6611 1317 
B E. 255 15054 102 561] 1125 
IE. . 238| 15052 101 | 541 1098 
K. H.. . 13] 15| 8] 22 581 155 
NR n 21| 321181 53| 124| 351 
IE. 37| 62127] 84| 210] 578 
Fr. H.. . 17 20 7] 13 571 130 
So Ë 203| 8221] 14 320] 486 
ô- | E 200 86|24| 17 327] 512 
ae — 11—1 — 1 2 


5. Wahlbezirk. 
Agricolaftr., Andrépl., Anbréftr., Barbaroſſa⸗ 


ftr., Germaniaſtr., Helenenſtr., Henriettenſtr. 
unger. Nr. 1—35, ger. Nr. 2—32. 
WW 1471 132/74] 375 7281 2133 
$ Ke .| 114] 1131661] 340 || 633] 1898 
IE. . 108| 10263 337 || 610] 1849 
K. HI. 7 141121 78 111 383 
NQ IG 13| 4130 1901 2741 945 
IE. | 22| 5354 320|| 449] 1570 
Fr. H. 10 15114] 55 94| 302 
Soz E 84 43101 14 151 256 
"¡E 86] 481 9] rei 158] 269 


6.. Wahlbezirk. 


Ahornſtr., Heinrich⸗Beck⸗Str., Kaiſerpl., Kaiſer⸗ 
ſtr., Platanenſtr. 


185. bres 130 126/68] 3: 654 1906 
B m 103] 11057 292 562] 1662 
IE. 96| 103159 284 542] 1615 
K. H. 7| 111 7] 84, 109] 386 
N E 17| 35|29| 155 236] 794 
"IE 24| 5242 271 389] 1338 
Fr. H. "| 1111 37 66] 210 
Soz E 72| 51|10| 11 | 144] 248 
"| E. 72| s1i|16| 11150] 266 
o gana — | — |— Zu 2 8 
I 7. Wahlbezirk. 

Adolfſtr., Gravelotteſtr., Kurfürſtenſtr., Kyff⸗ 
häuſerſtr., Markgrafenſtr., Marſchallſtr., Ulmen⸗ 
ſtr., Villiersſtr. 

W 160] 1201101] 278 659 1815 
8 [E 113] 9987 237 || 536] 1520 
IE. . III 898851 247 5321 1532 
g.H. ... 8| 10[16] 57, 91[ 304 
N he 12] 29137 116 194] 645 
Je auos 29 51 |73 227 380 1258 
Fr. H. 11 2019] 461 96] 292 
Soz E. 81 4015 17 153] 274 

IE.. 81 38812] 191 1501] 269 
8 — 1 — |— 1 1 4 


8. Wahlbezirk. 
Gabelsbergerſtr., Horſtſtr., Kleiſtſtr., Lützowſtr., 


Richard⸗Wagner-Str., Schuübertſtr. 
Musa 395] 202155] 61 | 713| 1208 
y I H. . 342] 185 52 59 638 1104 

"AE. . 345181526 57 635] 1091 
K. H.. 2| 42 8 16] 48 
pa [H. [13] 22] 7| 16 58] 142 
RI? y 

E. 18 34| 19] 40 111 393 
Fr. H....| 15] 1910] 22, 66] 171 
Edi. E 311 | 139133] 13 496 740 
TE | 324] 144331 171, 5181 779 


Betreff Wahlberechtigte 


[Erklärung mit bes 
Abtürzungen : | E | Š | : haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 


9. Wahlbezirk. 


Bachgaſſe, Am Feldſchlößchen 11—17, Kohlſtr., 
Michaelſtr., Neefeſtr. unger. Nr. von 71 u. ger. 
Nr. von 56 ab u. 1 XI. B u. L., Querſtr., Schillſtr., 
Steinſtr., Voigtſtr., Tieckſtr., Zwickauer Str. 
unger. Nr. von 127 u. ger. Nr. von 118 ab, 


W iesch 348 [ 221/65] 121 755] 1469 
B E .| 305| 19859 104! 666] 1294 
IE. .] 300| 198|58| 102 658] 1278 
K. H. 4 71 5| 14, 30 89 
NQ e 6| 2315 39 83] 253 
IE. 21 5127 80 1791 524 
Fr. H....| 21] 3014] 31 96] 247 
Soz P 272| 138/24] 20, 4541 700 
IE. | 279| 147|31| 22] 479] 754 
88 e i 3 
10. Wahlbezirk. 
Akazienſtr., Altendorfer Str. unger. Nr. von 91 
u. ger. Nr. von 84 ab, Am Feldſchlößchen ger. Nr. 
2—20, Henriettenſtr. unger. Nr. von 77 u. 
ger. Nr. von 68 ab, Limbacher Str. unger. Nr. 
87—135, ger. Nr. 94—164, Michaelſtr. 
unger. Nr. 15—71 u. 70 A X, Roonſtr., Werder- 
itc, Weſtſtr. unger. Nr. von 69 u. ger. Nr. von 78 
ab, Wörthſtr. 
W 2611 184176 | 118 6391 1329 
B H. 218 | 158 [69] 110 555] 1181 
(E .| 213| 157169] 110 549| 1174 
K. H 3| 1210 oi 49] 135 
N P: 10| 2413] 50 971 297 
"IR, 25| 5040] 88: 203| 597 
Fr. H... . 12] 2319 25 79] 215 
S H. | 187| 99127] 17: 330] 534 
ole 188| 106] 29 22. 345 575 


11. Wahlbezirk. 
Guftav- Adolf- Str., Gutsweg, Joſephaſtr., Koch» 


ftr., Waldenburger Str., Zinzendorfítr. 
W. 333 189/45] 70 637] 1126 
B E .| 287 | 173|44] 65 569] 1025 
IE. . 290| 16744] 64 2565 1012 
K. H. ... 8 4| 6| 14 32 90 
NL 3 20| 1910] 26| 751 192 

IE. 311 35|21| 47 134] 352 
Fr. H... 13] 15 e| 81 42] "o 
c H 246 | 132 |22 17 417 644 
n 257] 13122 17 427| 653 
88 — 2 — 1 — | 2 1 


12. Wahlbezirk. 


Burgſtr., Flemmingſtr., Limbacher Str. unger. 
Nr. von 137 u. ger. Nr. von 166 ab, Raben- 


ſteinerſtr., Saupeſtr., Spichernſtr., St. Private 
Str., Wechſelburger Str., Weißenburgſtr. 
SB erede 1661 123/19] 51 | 359 673 
B H. . 146| 106118] 46: 316 596 
i (E. .| 152] 106617] 47 322] 603 
K. H... 5| 4 3 12 24] 70 
N (E. 12 191 3| 231 57 151 
| LE. | 16| 32| 9| 38 95] 259 
| Fr. H. 4 9] 3 4 2U 47 
So (E 125 73| 9 7, 214 326 
| 5. E 1361 741 8 8 226| 340 


Wahlkreis Chemnitz II. 


Betreff 
(Erklärung Stimmen 
der über. 
Abkürzungen t 
€eite 3 oben) ya 


13. Wahlbezirk. 


Fabrikſtr., Frauenſtr., Friedrichſtr., Hartmann 
it, Am Hedwigbad, Hedwigſtr., Hinter bet 


Kloftermühle, Auß. Kloſterſtr., Neugaſſe, 
Schloßſtr. 
W.. 2081 154174 140 | 576 129s 
B [E 153] 127/68 | 119 467] 105 
IE. . 137] 116|56]| 118]| 427] 1009 
K H. ... 9 91141 27| 591 1% 
NQ (E 13| 4026 55 134] 391 
IE. 24 5341] 101 2191 657 
Fr. H....| 13] 10] 8| 18 49] 129 
So E 1181 65120] 15 218] 368 
ô- | E. 113] 631151 16| 2071 343 
14. Wahlbezirk. 
Ambtpl., Arndtſtr., An ber Georgbrücke, Hau- 


boldftr. 1—7, Maxſtr., Nordſtr., Promenaden: 


ftr., Rochlitzer Str., Schwanenſtr., Seumeſtr., 
Theunertſtr 

W es 232 | 1591 77 205 6731 1601 
$ $ . | 177| 126| 64] 182/1552] 131" 
IE. . 166] 121] 61 | 181 || $29] 1315 
SH. se 9| 11| 5] 521 771 25 
NQ n 17| 21123] 88. 149] An 
IE. 41 sol 388159 288] 391 
Fr. H....| 18] 17 13] 23] 71 15 
Soz. [E 1321 76 23] 19 250] 42° 
125) 71 23] 210 2490| 42° 


1) Darunter 3 Wähler, deren Stimmengewicht nët 


feftzuftellen war. 
15. Wahlbezirk. 
Chemnitz⸗Helbersdorf. 

W ͤ zs 156] 63/11] 19 2491 23 
B Pu .| 145 | 60 11 17 233 366 
IE. 152 61 10 17 | 240 72 
SH. 1 5 — 7 13 39 
H. 7 10, 3 Du 26 60 
RL. E 10 14 3 17 44] 115 
yr. H.... 7 72 2| 18 3 
So E 130 35 6 2| 173| 225 
Soz. E. I 142 47 71 — 196 se 


Lg. Neuſtadt (Amtsh. Chemnitz) u. f. 9 
Kanzleilehngut Höckericht. 
VVV; 161| 10422 27 314] 94 
S (H 138] 92 20 26° 276| 4% 
IE. . 142| 97 20 26 285] so 
K. H. 6 1 2 5, 14 34 
NQ le 9| 11 "| 13 40] 10 
IE. 21 17 10 20 68165 
Fr. H.... 6 8 3 2| 19 33 
Go E. 117 12 | 8 Gu 203] 309 
3: J E. 121 80 10 5 216 331 
Lg. Rottluff (Amtsh. Chemnitz). 
WW 135 72 14] 31% 252] 44 
H. .] 120 66 12 261 224 392 
B. LE 130 68 13| 31 242 420 
RH | 3 a, 2 ioj æf 5 
H. 7 7 — Hu 22 9 
N. . 18 11 g| 220 56 145 
Fr. H... 3i 10: 2 2| 17 31 
106: 45 8 6| 165] 243 
Eos [y 1111 ee 8| gl 1834 28! 


x 


Betreff Wahlberechtigte TRE 
mit Ober, 
o MAR : | E | $ haupt 
Seite J oben) 


K 


Lg. Schönau (Amtsh. rump — 1. Wahi- 


bezirk. 


Altendorfer Str., Eichelbergweg Nr. 2, Fabrik⸗ 


ſtr., Gläſerſtr., Lärchenſtr., Mühlgaſſe, Nordſtr., 
Zwickauer Str. Nr. 1—54, 56, 58, 60, 62, 64, 
66 unb 68. 

W 177| 103133] 39 352] 638 
o ES 157 93|29| 33| 312 562 
"AE 168| 97|32| 37 334| 606 
K. H. . — 2| 3 5 10 33 
Re E 6 141101 18 481 136 
IE. 7 1818] 32 75] 225 
yr. H.... 8 8| 5 7 28 67 
es [E 143 69 | 11 3, 226 326 
IE. | 1611 781141 5 2581 379 

Lg. Schönau. — 2. Wahlbezirk. 
Eichelbergweg Nr. 1, 4 und 6, Färbergaſſe, 
Grenzſtr., Schulſtr., Stelzendorfer Str., Süd⸗ 


ſtr., Walthergaſſe, Zwickauer Str. unger. Nr. 
55—67undlfd. Nr. 69— 100, Gutsbezirk Schönau. 


. 181 | 1061 41 E 366 668 
y P .| 158| 85|38 316| 582 
IE. .| 167| 9238 T 334| 613 
K. H. 3| 4|3| 6, 16| 44 
m [E 9| 10|12| 20 51] 145 
IE. 14| 2522 33 94] 262 
Fr. H... . 10] 17| "| 6| 40] 89 
Go € 136| 5415 2 207] 297 
TUE | 1531 67 1161 4 2400 351 


Wahlkreis Chemnitz III 
1. Wahlbezirk. 
Albertſtr., Antonspl., Brückenſtr., Friedrichpl., 
Gartenſtr., Karlſtr., Karolaſtr., Königſtr., 
Lindenſtr., Marienſtr., Teichſtr., Waiſenſtr., 
Ziegelſtr., Zimmerſtr. 


Wiens 152! 134 45 251 582] 1559 

„„ 103, 98 41 216 458 1286 

W 6 6| 4| 48| 64 222 

NL. 27 2117 102 167] 528 

N 10 28 1237 87 250 

Soz. 58 434825 134 268 
2. Wahlbezirk. 

Brühl, Färberſtr., Linienſtr. 
W 279 196/41] 84 600] 1130 
De aa 236 | 170|37| 78|| 521 999 
W 8 6| 3| 19 36 105 
NL. 19 20| 8| 23 60 165 
Wr ..... 211 7| 10 57 122 
So 199 123018] 23363 591 

3. Wahlbezirk. 

Unt. Aktienſtr., e E 
c: TNNT 272| 207 57 598 1105 
V. 222 17747 57 503] 935 
M.. 7| 111 6 21 45 131 
. 16 161 61 17 55 134 
. 144 17| 7| 8 46 101 
Soz.. . . 1 185| 130128] 10, 353 569 

| 4. Wahlbezirk. 
Vismarditr., Unt. Georgſtr., Hermannſtr., 

Moltkeſtr., 1 Markt. 

I estas: 250| 169 79| 542] 1036 
D atus 206 | 140 40 67 453 874 
R os 2 6| 3| 20 31 103 
RL. .] 14] 1513 22 64 171 
F 14| 246 12 56 128 
Soz.. . . 176] 9518] 12 301 468 


21 


cu Stimmen 

8 

venit über- 
ungen aupt 

Seite 3 oben) 5 


5. Wahlbezirk. 


Abkürzungen 
Seite 2 oben) 


Wahlkreiſe Chemnitz II und III. 


Betreff 
(Erklärung 
der 


12. Wahlbezirk. 


Obere Aktienſtr., Ferdinandſtr., Obere Georgſtr., Bergſtr., Konkordiaſtr., Mittelſtr. 
Lerchenſtr., Mauerſtr., Schillerpl., Schillerſtr W.. 269| 20155] 70 5951 1116 
W esm 242 | 16740 136 585] 1240 | 8. ..... 238 | 1721471 63 520 975 
B.. 199 | 13332 113 477] 1013 | MW.. 3 7] 4| 13 27 81 
M. 9 5 3| 21 38 112 | NL .... 11 15| 6| 18|| 50 131 
NR. .... 19 1910] 62, 110| 335 Fr.. 19 12] 71 20 58 144 
Fr 17| 19| 6| 19 61] 149 Soz. ... 2051 138 30] 12] 385] 619 
Soz. | 153 89|13| 11j|| 266 
8 — | — |— 1 1 4 13. Wahlbezirk. 
, Leipziger Str. 
6. Wahlbezirk. 
Eliſenſtr., Müllerftr. W 233] 193551 631 544] 1036 
E. m 195 | 175 46] 56 472 907 
W 2771 208165] 77 627] 1196 | M... 11 Bl 7 9 32 78 
„ 230 | 17459 68 531 1027 NLS. 10 151 41 19 48 128 
M. 5| 7.6 10 28| 77 Fr 14|. 2110] 14 59 142 
NL. .... 19 2310 32 84] 223 Soz. . 160 130 25] 14 329] 551 
Wis ieri 28 29|13| 18 88 197 
Soz. 177 114130] 7 328| 523 14. Wahlbezirk. 
7. Wahlbezirk. Bürgerſtr., Kellerſtr., Leipziger Pl., Ludwigſtr., 
Eckſtr., Fiſchweg, Further Str., Hauboldſtr. ohne Sidonienſtr., Winklerſt. 
1—7, Richardſtr., Röhrſteig. eD. ASE 321 | 186 SCH 63|| 633| 1134 
W. 275 164160: 83 5821 1115 V.. „ltr p: D 
: M. 2 5 i 9 20 60 
y. n 247 | 14954 77 5271 1015 
M. 2 3l 3| 11 19 61 NL .... 8 19; 9, 19 55 149 
11 30 28 14 10 82| 168 
NL .... 6 11| 5| 30 52 163 236 115130 17398 624 
Sr 20... 14| 18| 9| 17 58| 145 | S98 -.-.1 2 | 
Soz. ....| 225| 117136] 19] 397] 643 


8. Wahlbezirk. 


Agnesſtr., Emilienſtr., Ottoſtr., Wettinerſtr. 


unger. Nr. 1—13, ger. Nr. 2—10, Wilhelmpl., 


Wilhelmſtr. 
W. 207 | 14780 161 5951 1385 
B. miis 163 1291681] 143 503] 1197 
M... 4 2| 8| 250 39] 132 
NE: ess 11 18 |23| 77 129 424 
Fr 210 1918 220 80] 201 
Soz. ....| 123] 8919] 19] 250] 434 
9. Wahlbezirk. 
. e e Zöllnerſtr. 
W ans 511 99 598] 1178 
B. oov 220 149 45 90 504] 1013 
N 4| 12] 6| 18 40] 118 
NA uses 11 19|11] 33 74 214 
dL usos 20| 25|13| 261 841 213 
Soz. .. . . 1831 92]|15| 13 303| 464 
es i| 54-1 1 1 


10. Wahlbezirk. 
Blankenauer Str., Joſephinenpl., Mathildenſtr. 


W.. 286 [ 221 60] 122 6891 1396 

S 2101 1891471] 109] 585] 1195 

M. 4 9 5] 17 35 105 

NN. 16 24112 62! 114 348 

dic uds 16 261101] 21 73 182 

Soz.. . . . 204] 129119 9 361 555 
11. Wahlbezirk. 


Dorotheenſtr., Inſelſtr., Küchwaldſtr., Lothar— 
ſtr., Salzſtr., Schloßberg, Schloßpl., Im Schloß— 


wald. 
W rg 248] 194182 117 641 | 1350 
8 215] 164176 | 97 552 1159 
M 4 5| 71 17 33] 103 
NS 16 27 |23| 38| 104 291 
Fr 171 32260 27 102] 267 
Soz.. . . | 178] 991201 13 310] 488 


15. Wahlbezirk. 
Beyerſtr., Freigutſtr., Liebigſtr., Limbacher Str. 


unger. Nr. 1— 85, ger. Nr. 2. 88, Pleißbachſtr., 


Talſtr. ' 1 


W... 289 165 | 43 584 1096 
B. ..... 248 | 138 | 38 P 946 
MN 7 1| 2 83 
N 16 18| 9 211 
Fr. 18 21| 6 16 61 142 
Son, ....| 205 93|21| 11 330 498 
16. Wahlbezirk. 
Kanalſtr., Matthesſtr., Rießnerſtr. 
Wͤ — 289 17146 46 552 953 
r. as 243| 142 44 391 468 815 
MW 3 10 2| 12 27 77 
NS. 11 16 6 i " 109 
Sr. ..... 16| 10 92 
Soz.. . I 212| 105 a 60 35 350 527 


17. Wahlbezirk. 


Altendorfer Str. unger. Nr.1—47, ger. Nr. 2-46, 


Glauchauer Str., Leopoldſtr., Luiſenpl., Luiſen⸗ 
ſtr., Richterſtr., Tannenſtr. 


W Sege 342 166 136] 41 585 946 
SE unius 297| 147 34] 381 516 845 
MWM 4 51 61 10 25 12 
NR. .... 2 3| 4 3 12 32 
Wi ves 13 18| 71 10 48 110 
Goa. ....| 278| 121|17| 15 431 631 
988 1| — |= 1 2 5 
Lg. Borna (Amtsh. Chemnitz). 

W.. 297 15136 74 558 1003 
„ 259 130 29 63|| 481 858 
9....... 2 2|— 2 6 14 
MRX .... 13 8 4; 21 46 125 
MES ls 16 18! 8, 14 56 132 
Soz. ... . 228, 101 16 25 370] 57 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 


(Erklärung mit über. 
TË | > | > | $ anf. baupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


| 4&.| 5 


Lg. Furth (Amtsh. Chemnitz). 


1 234 121 22 46 423] 726 
- iilos 213| 108|19| 43|| 383| 658 
Qu L. I 3 11 
N 6| 10 2| 25 43 132 
. 13| 18 5 ES 47| 108 
Gos. ....| 194| 80|11| 52901 407 
Lg. Glöſa (Amtsh. Chemnitz) 
. 1321 861201 26 264] 468 
B Aen 122| 7519] 24| 240| 425 
MO 56 4 3| 4| 17|| 28 90 
- irs 8| 10| 5|] ai 26 55 
Soz.. .. . 110| 62110] 4! 186| 280 


Wahlkreis Chemnitz IV. 


1. Wahlbezirk. 


Albrechtſtr., Hammerſtr., Hermersdorfer Str. un- 
ger. Nr. 1—33, ger. Nr. 2— 88, Moſenſtr., Oft- 
ſtr. unger. Nr. a. ger. Nr. 56—1 158, 


Schüffnerſtr. 
. 338| 199 42 72 6511 1150 
E voa 289| 173 38 65 5651 1009 
1 corse: 4| 10 3 6| 23 57 
y A 20 15| 9 27 71 185 
Wi irás 12 14| 6 13 45 110 
Cos. ....| 252 13420 19 425] 656 
2. Wahlbezirk. 


Fröbelſtr., Gablenzer Str., Gablenzpl., Geibelſtr. 
Hermersdorfer Str. unger. Nr. von 35 u. ger. 
Nr. von 90 ab, Kreherſtr., Münchner Str., Nürn- 
berger Str., Olbersdorfer Str., Oſtſtr. unger. 
Nr. von 163 u. ger. Nr. von 160 ab, Pfarrſtr., 


Yortitr. 

MORE 427 | 207 70 75 779] 1351 
` LPG 382| 177 58 65 682] 1170 
EN 10 7 4| 16 37| 100 
RL. ....| 17| 2010 20|| 67| 167 
RR 7 9|11| 14| 41] 114 
Gos. ....| 344| 141|33| 15|| 533| 785 

3. Wahlbezirk. 

Clausſtr., Kantſtr. 
BE Lodi 337 176|42| 55 610] 1035 
NB. uoces 296 | 156 39 51| 542| 929 
T O 2| 11| 4| 15| 32 96 
RL. ....| 12| 105 15 42| 107 
SO door 6 8| 8| 6| 28 70 
Cos. ....| 276| 126|20| 14 436| 644 


4. Wahlbezirk. 


Bernhardftr. unger. Nr. von 45 u. ger. Nr. von 42 
ab, Dürerſtr. unger. Nr. von 43 u. ger. Nr. von 32 
ab, Fichtejtr. unger. Nr. von 21 u. ger. Nr. von 18 
ab, Kaulbachſtr., Reineckerſtr., Zſchopauer Str. 
unger. Nr. 215—263 u. 295 u. ger. Nr. 204 u. 


212. 
Besides 471| 204|49| 59 783| 1262 
NS 399 183 46 51| 679| 1107 
T bes 2| 8| 7| 10| 27| 79 
RL -f 14| 1½ „ 19| 54| 136 
e iss 17| 90| 6 6| 49| 99 
Soz. ....| 365| 137|29| 14] 545| 782 


— 2 — 
Betreff Wahlberechtigte ' 
Mir mit | ¿suwaq 
er t nee AE : 
f 
2 NN Stimmen Wen 


5. Wahlbezirk. 


Charlottenſtr. unger. Nr. von 19 u. ger. Nr. von 
20 ab, Uferſtr., lege nu Nr. 1—29, 


ger. Nr. 2— 
Mi iR 299 | 138 | 37 p 515 850 
|, EIC 259| 122|33| 40 | 454 762 
ae 5 61:41 Xl 26 73 
ME rss 12 15| 2| 10] 39 88 
A 8 9| 2 4 23 48 
Sog. 234 91 25 15 365 551 


6. Wahlbezirk. 


po dor Str., Dammſtr., Dresdner Str. 
unger. 1—27, ger. Nr. 2—32, Freiberger 
Gtr., Hainſtr. unger. Nr. 1—15, ger. Nr. 2—12 


Jägerſtr., Jakobſtr. unger. Nr. 18, ger. Nr. 
2—8. 
W 212 | 136 50 115 513] 1094 
EN 161 | 103|42| 102 || 408| 901 
dad d 8|11| 38| 64 208 
NR. ....] 16| 15| 8| 381 771 222 
SE, 26005 19| 13| 5 9 46 96 
dE: TE 119| 66|18| 17] 220| 373 
7. Wahlbezirk. 
Oſtſtr. unger. Nr. 1—63, ger. Nr. 2—52, 
Martinſtr. 
Micra 233| 140129| 56 458] 824 
B. 45 205 | 119|27| 46|| 397| 708 
AA 7| 10| 6| 17| 40| 113 
NS. . 7| 101 5| 11 33| 86 
UR a 9| 13| 4 3| 29 59 
So: 178 86 12 14 290 442 


8. Wahlbezirk. 
Paul-Arnold⸗Str., Sonnenſtr. unger. Nr. 1—47, 


ger. Nr. 2— 50, Stiftsſtr. 
W. 2331 1681361 57 494 905 
Was 203 | 148 |31| 49 431 788 
W 9 111 4| 230 47 135 
N 9| 181 3| 10 40 94 
EE 11| 13| 4| 6 al 73 
Cos. ....| 173| 1041201 101 307| 481 
Ha 2| — [— 1 | 3 6 
9. Wahlbezirk. 
Hainſtr. unger. Nr. von 21 u. ger. Nr. von 18 ab. 
. 323| 161 45 86 6151 1124 
G vestes 271] 142 39 73 525 964 
W. 11 8 8| 32 59 179 
WS ..[ 201 17113] 200 701 178 
> SEH 16 13 2| 9| 40| 84 
DE ves 224| 104 16 11/ 3551 524 


10. Wahlbezirk. 
Amalienſtr. unger. Nr. 1—41, ger. Nr. 2—46, 


Glockenſtr., Körnerpl., Körnerſtr., Peſtalozziſtr. 
I nator 2111 117[40| 64 432 821 
1 1811 10035 58 374 718 
n 4 8110] 12 34 98 
UH ausu 7 101 6| 22|| 45 133 
BE saga 11 14| 6| 16 || 47 121 
SUE ¿esa 159| 65113 8| 245 360 
. — — |— 1| 1 4 


Wahlkreiſe Chemnitz III und IV. 


Betreff 
ini Spa 


Deg en 
Seite 2 0 


Wahlberechtigte 


11. Wahlbezirk. 


Jakobſtr. unger. Nr. von 15 u. ger. Nr. von 10 ab, 
Sonnenſtr. unger. Nr. von 49 und ger. Nr. von 
52 ab 


OM 267 99|20| 28 414] 637 
EEE 227 83 18 27 355| 55 
en 4 11 10 16| a 
$9 ...| 8 5 4623 5 
ie: d 9 1| 6| 24| 5 
60. ....| 207| 68 12 5| 292| 309 


12. Wahlbezirk. 


Dresdner Str. unger. Nr. 31—71, ger. Nr. 34 

bis 124, Gellertſtr., Palmſtr., Peterſtr., 

Mettinerpl., Wettinerftr. unger. Nr. von 15 u. 
ger. Nr. von 12 ab. 


i ocn 981| 167 82 187|| 717| 1609 
"geen 224 | 138 |71 | 154 | 587 1329 
NOAA 9| 18| 8| 53 88| 281 
$9. ....| 18| 1526 62] 121| 3⁄4 
O 20| 20 18 26 84| 218 
Soz.. . . . 176 8418] 12 290] 446 


13. Wahlbezirk. 


Alexanderſtr., Amalienftr. unger. Nr. von 43 
u. ger. Nr. von 48 ab, Uhlandſto 


Dri 345 | 197[60| 69]| 671] 1195 
B vitet 277 | 167 51 61| 556| 1008 
1 users 7 11| 6| 15 39] 10; 
NAM. vss 10 22|14| 11 57| 140 
SE TERT 21| 22| 6| 15| 64] 143 
Soz. . . 238] 111|25| 20 394] 615 
14. Wahlbezirk. 
rs 1 UTA „Markusſtr. 
3 79| 80|) 6521 1227 
>: os ees CH 161 77 76 575] 1118 
LO ——PPG w 12 1615 33 761 221 
RE «sl 24| 36116] 371 -861 19 
A 90| 24|12| 14| 70 160 
Soz. . . 200| 95133] 11|| 339 53 
15. Wahlbezirk. 

Gießerſtr., Leſſingpl., Leſſingſtr., Philippſtr., 
Reinhardtſtr., Sebaſtian-Bach-Str. 
an 334 214 72 123 743] 1470 
3 276 17961 104 620 1233 
AA 12| 15| 9| 19| 55| 15 
+ 18 33|19| 41 111] 305 
PO 22| 27|12| 27 88] 220 
Soz.. . . . 224| 103121] 16 364] 557 
16. Wahlbezirk. 

Dietzelſtr., Forſtſtr., Paul⸗Gerhardt⸗Str., Blanite 
ſtr., Im Zeiſigwald, Zietenſtr. unger. von 
33 u. ger. Nr. von 36 ab. 
1 337 19996 134 || 7661 1559 
3 265 17074 120 629 1307 
T 15| 16| 8| 22 61 159 
NL. . . . 33| 36|29| 58 156] 42 
Bass 23| 41|16| 26 106] 25 
(Ee 193| 7721 14) 305 466 
Bes 1 — ıl| 2 6 


y Google 
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Betreff = Betreſf Wahlberechtigte SEN 
Erklärung Stimmen rund mit | Summe 
cuit über- "X 112141314 | sul. úbe 
ungen aupt jungen i aupt 
Seite J oben) Maid Seite 3 oben Stimmen | senp 


17. Wahlbezirk. 
Cäcilienſtr., Dresdner Str. von 109 und 126 ab, 


Lg. Ebersdorf. — 2. Wahlbezirk. 
Oberer Ortsteil: Albertſtr., Lutherſtr., SUE 


itc, Frankenberger Str. unger. Nr. 3 —45, 
ger Nr. 48—56, Poſtſtr. unger. Nr. 17, 19, 29. | 
31, ger. Nr. 16—32, Brd.⸗Kat⸗Nr. 115 u. 116. 


Floraſtr., Klaraſtr., Ludwig⸗Richter⸗Str., 
Scharnhorſtſtr., SERE Bilgelm-Beber- | 
tr. 


W. 449 182 66 117 8141 1479 E See od Ee ES 
8 —t—LIÄͥ— 393 160 56 108 7171313 . ẽÿñiv dere E - 
N s Bi % 27 5 156 * | 

N 22 20 12 43 vio Dr isses "IE ELE P WE 
Fr 31 22 9 ido 170. e š 
So .... 330| 109 26 485| 706 Lg. Ebersdorf. — 3. Wahlbezirk. 


Oberer vig Frankenberger Str. unger. Nr. 
; 1—31, ger. Nr. 4—46, Poſtſtr. unger. Nr. 1—16, 

18. Wahlbezirk. ger. Nr. 2—14, Karolaſtr., Körnerſtr. u. bie 
Düppelſtr., Emilienſtr. 30/V—30 B/V, Franken⸗ Brd.⸗Kat.⸗Nr. 121 D, 129 H, 130B u. 130C. 


berger Str. unger. Nr. 1—51, ger. Nr. 2—70, W. 193] 72117 17 2991 456 
Gneiſenauſtr., Hilbersdorfer Str. unger. Nr. 1 bis B. ...... 178| 6915] 16 2781 425 
43, ger. Nr. 2—54 u. 48B/XII, Margaretenſtr. NL. .... 13 111 51 11 40 94 
W 444 217 64] 83 808] 1402 Fr. 12 121 2| 2| 28] 50 
Das 379| 185 56 74| 694| 1213 ¡303 ....1 1531 461 8| 3 2101 281 
Mi. 11 8110 47| 129 

N. 17 2415 24 80 206 ; 

Fr. 39 27 5. 13, 84 160 Wahlkreis Stadt Planen. 

Co. .... 310 125 26 19 480| 714 1. Wahlbezirk. 


Am Abfall, Altmarkt, Amtsberg, Brückenſtr., 
Cantoratgäßchen, Comthurhof, Obere u. Untere 
Endeſtr., Kirchpl., Kirchſtr., Kloſtermarkt, 
Kloſterſtr., Neuſtadtpl., Schulberg, Schulſtr., 
Oberer Steinweg, Unterer Steinweg, Fs 


19. Wahlbezirk. 


Ebersdorfer Str., Frankenberger Str. unger. Nr. | 
von 53 u. ger. Nr. von 72 ab, Glöſaer Str., 


Hilbersd orfer Str. unger. Nr. von 55 u. ger. (H. n 5 > 135 en T 
Nr. von 56 ab, Hohlweg, Huttenftr., Krüger⸗ B. Le 36| 36|23| 128] 223] 689 

ſtr., Walderſeeſtr. K. H.. 71 84 | 64] 215 
W 427 181177 89 774| 1376 NL. H. 1 51 51 200 31 106 
8 343| 150 59 74 626 1116 H...| 14] 20112] 65, 1111 350 
M 4| 147 13| 38] 105 Fr. E. ol 33119] 1221931 630 
N 33 2320] 38 114] 291 H 18 9| 6 Di 38 44 
Ob rers 23| 23/18 d 74 163 Soz. | y 17 314 5 29 55 
Soz. | 281 89114, 13 397] 553 


2. Wahlbezirk. 
Bänkegäßchen, Bahnſtr., Braugäßchen, Dobe- 


Lg. Niederhermersdorf (Amtsh. Chemnitz). E bis NIA . 
arktſtr. elanchthonſtr. bi eaterſtr. 
"i „ e 1 2 E 135 2 Schuſtergaſſe, Straßberger Str. bis Mühlberg, 
M.. 1 2 4 19 | Alter Teich, Teichgaſſe, Topfmarkt, Weberſtr. 
O 111 83 10 33| 76 W. . SET xu 2n ER 
St pal 10 6|1 d 24| 53 B. (E. $ : o 15 15 i 
— 9 le 
803. ....| 105 26| 4 1| 136 173 K. H. ó 5 á| 13 94 76 
NL. H. š 1 1|—| 12 14 51 
Lg. Oberhermersdorf (Amtsh. Chemnitz). ln ER 16| 2412] 40|| 921 260 
8 1231 601181 31! 232] 421 i 15 lj 3 e "di 88 
9....... 105| 44112] 90| 181] 309 Soz. E. = | eh % 
$9. ....| 3| 4 2 6| 15 41 1541 15t 21 tz 7 
Fr. 8| 10] 6] 11| 35 90 3. Wahlbezirk. 
Soz. 94 291 4 3130 176 Aktienweg, Aktienbrauerei, Dobenau, Dobenau- 


itr. von Theaterſtr. ab, Guſtav⸗Adolf⸗Str., Hain» 
ſtr., Haußnerſtr., Karlſtr. von Nr. 68 ab, Kauſch⸗ 
witzer Weg, Melanchthonſtr. von Theaterſtr. ab, 
Myliusſtr., Poppenmühle, Schießberg, Streits 


Lg. Ebersdorf b. Chemnitz (Amtsh. Flöhe). 
1. Wahlbezirk. 


Unterer Ortsteil: Brd.⸗Kat.⸗Nr. 2— 112, 3, Berg, Tennera, Tenneraberg. 
25 CD E u. P, 46 und die Bahn- und od: W... 152 11346 91 402] 880 
wärterhäuſer an der Chemnitz⸗Dresdner und 1191 7839] 79 315] 708 
Chemnitz⸗Rieſaer Eiſenbahnſtrecke. d 3. E 107 73|38| 71 289] 651 
W 161 70 13 45 289 520 K. H. ... 8 6 5| 17, 36 103 
8 143 5112 38 244 433 NL. H. 2 5 — 9 16 48 
N — — — 3 3 12112, Hi... 14 23|39| 52 118 355 
Mi oa 13 9 7| 19| 48] 128 Fr. | E. . 17| 2833] 681461 444 
EE 12 6 1 12| 31 75 IR | 95] 44] 5| 1) 145] 202 
Soz. 118 35 4 40161] 216 | *?* l E. 89| 451 5 3| 142] 206 


Moritzſtr. bis Gartenſtr., 


Wahlkreiſe Chemnitz IV und Stadt Plauen. 


Betreff 
(Ertlárung 
der 


ei 


1 Kaz 133 4 
Stimmen 


| 4. | 


4. Wahlbezi rt. 
Dittrichpl., Engelſtr., 


Abkürzungen 
Seite 2 oben) 


Burgſtr., 


Feldſtr., 
richſtr. bis Gartenſtr., Klöſterlein, Körnerſtr., 


Fried⸗ 


Neundorfer Str. bis 
Wild⸗ und Gutenbergſtr., Neuſtr., Querſtr., 
Seeſtr. bis Gartenſtr., Seminarſtr. bis Garten⸗ 
itr., Theaterſtr. von Dobenauſtr. ab, Ziethenſtr. 


W 1411 14657 130 4741 1124 
B E. 111 105 54 105 375] 903 

IE. 98| 102841“ 103 3441 837 
K. H. 6| 157 24 52 153 
NL. H. 1 6| 2| 20 29 99 
Fr H.. .] 37] 4932] 54 172] 447 

"LE. 34| 62|29 d 218] 617 
= H. 67| 35|13 71 1221 204 
Soz. y 64| 4012 d 124] 212 

9. Wahlbezirk. 

Bülowſtr., Fabriceſtr., Ferdinand⸗Schill⸗Str., 


Gabelsbergerſtr., Gneiſenauſtr., Gutenbergſtr., 
Hartmannſtr., Jahnſtr., Kaſernenſtr., König⸗ 
Georg⸗Str., Neundorfer Str. von der Wild- u. 
Gutenbergſtr. ab, Rankeſtr., Roonſtr., Scharn⸗ 
horftitr., Im See, Zadera, Zwoſchwitzer Str. 


W 1981 12053 100 4711 997 
8 [E 147] 93|44] 73| 357] 757 

"LE. :| 115] 8040 71 || 306] 679 
K. H. 9 3| 6| 180 36] 105 
NL. H. 7 7 2| 20 361 107 
Fr E. .. 38 3425 31 1281 305 

"YE. > 37| 40|29| Geh 171] 464 
D H. 931 41910 41 1561 237 
So. | y, 78| 40|11 6| 1351 215 
833 — | — | ll — | 1 3 


6. Wahlbezirk. 


Antonſtr. von Konradſtr. ab, Blücherſtr. bis zur 
Dittesſtr., Konradſtr. bis zur Moritzſtr., Peſta⸗ 
lozziſtr., Wildſtr. 


W sa 79 8461159 383] 1066 
B E 56 6651 137 [| 310] 889 
"IE. 41 s9|46| 130 276] 817 
&. H. ... 1 5| 8| 24| 38| 131 
NL. H. 1 5 320 291 100 
Fr H...| 17 3130 83 161] 501 
"JE. . 12| 35|36| 125|| 208] 690 
Soz Ié 374! 25/10 9| 8 153 
` | E. 29| 24| 9 5 67 124 
7. Wahlbezirk. 
Blücherſtr. von Dittesſtr. ab, Dieſterwegſtr., 


Dittesſtr., Konradſtr. von Moritzſtr. ab, Moritz 
ſtr. von Peſtalozziſtr. ab, Sedanſtr., Wildſtr. 
von der Dittesſtr. ab. 


W.. 127 13185 113 456 1096 
o E .| 93] 10770 98 368] 909 
E. .| 79| 9465 97|! 335] 850 

K. H. 4| 66 8 24| 666 
NL. H. 5 712 16 40 119 
Fr.] H.. 29 68 36 20 203, 553 
IE; 36 69 54 Bou 248 692 
so ID 55 26/16; 1, 101| 171 
LE 43 24 10 6i Bil 145 
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der über⸗ 
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Seite 3 oben) SE 


8. Wahlbezirk. 


Antonftr. bis Konradſtr., Auguſtſtr., Friedrich- 
itr. von Gartenſtr. ab, Gartenſtr. von Seminar- 
ftr. ab, Moritzſtr. von Garten- bis Peſtalozziſtr., 


Seeſtr. von Gartenſtr. ab, Seminarſtr. von 
Gartenſtr. ab, Trockentalſtr. bis Moritzſtr. 
I 182| 148 78| 134|| 542| 1248 
B H. .| 139 B 112 439| 1033 
IE. Tu 113 58 106|| 388| 935 
K. H. 8 8| 7| 20 43, 125 
NL. H. 3 4| 5| 17 29 94 
Fr H...| 30 55 42 71 198 550 
AE .] 31 58 43 ror| 233 | 680 
Soz (E 97 50/15 4| 166, 258 

IE. 79 54150 SI 153) 252 
9. Wahlbezirk. 
Am Badepl., Bleichſtr., Dörfelſtr., Gartenſtr. 


bis Seminarſtr., Oberer Graben, Jüdengäßchen, 
Kurze Str., Marienſtr., Mühlberg, Am Mühl⸗ 
graben, Múblite. ; Oſtenſtr., Roſengaſſe, Straß⸗ 
berger Str. vom Mühlgraben ab, Trockenſtr. von 
Moritzſtr. bis Mühlgraben, Walkgaſſe. 


W 133| 123 56 139 451 1103 
e (E .| 1021 86/47 111 346| 859 
“JE. . 79 86 38 105 || 308| 785 
. 4 8| b! 25 42 135 
NL H. 5 5| 2 17 29 89 
Fr [E. 310 3732 59 159] 437 
"LE. .] 20 4132 97190] 58 
Soz E. 62 36 6 10116] 198 

IE. 59 446 761161] 193 


10. Wahlbezirk. 
Am unteren Bahnhof, Unterer Bahnhof, 


24 


Betreff N 
Erklärung Nn 
Du ı | 2 T s| 4 nn 
fürzungen haupt 
Seite 4 oben) Stimmen 


12. Wahlbezirk. 
Nach dem Bergſchlößchen, Bickelſtr., 


Brunnen⸗ 

ſtr., Unterm Felſenſchlößchen, Hofer Str. von 

Nr. 45 ab, Klemmſtr., Meßbacher Str., Olsnitzer 

Str. bis Süd⸗ und Mammenſtr., Südſtr. rechte 
Seite, Thiergartenſtr. 


W sss 152 110151 810 394, 849 
B (E .| 115| 8548] 66| 314] 693 

"IE. 92] 7942] 64 283 638 
K H.. 2 74 1225 76 
NL. H. 4 2| 1| 11 18 55 
Sr E. : 21| 38130] 40 129| 347 

UE. 20 4130] sol 1501] 428 
So E. 87 38113 2| 140 210 

& E. 78 37112 5 132 208 
8 — | — E 1 11. 4 


13. Wahlbezirk. 


Fichteſtr. bis Reinsdorfer Str., Harbartſtr., Kant- 
itr. bis Reinsdorfer Str., Leibnizſtr. bis Reins- 


dorfer Str., Oelsnitzer Str. von Süd- und Mam- 


menſtr. ab, Reinsdorfer Str. linke Seite, Südſtr. 
linke Seite. 


la W 1321 64117] 20 233] 391 
H. . 93| 419.14| 18] 174] 305 
al E. 9o| 49 11| rel 165] 281 

S AT. us 1 3 2 7 17 

~ TUM 6 8 8" 24 61 
Fr. E. 7 10 2 7 26 61 
so [E | . 8] 9 9 143| 227 
== | E. 83 39| 9 7 138 216 


14. Wahlbezirk. 
Fichteftr. von Reinsdorfer Str. ab, Hegelſtr., 
Heynigſtr., Kantſtr. von Reinsdorfer Str. ab, 
Leibnizſtr. von Reinsdorfer Str. ab, Reins⸗ 
dorfer Str. rechte Seite. 


Böhlerſtr., Brüderſtr., Dürerſtr., Fabrikſtr. W... 156] 18 [24 231 2811 476 
von Pfaffenfeldſtr. ab, Kranachſtr., Leuchts⸗ B. E. 114] 61022] 20 217] 382 
mühle Ludwig⸗Richter⸗Str., Poſſig, Trocken- E. III 64/22] 20217 385 
t Iftr. vom Mühlgraben ab, Wieſenſtr. K. H. ... 4 — 2 Mt 8 10 
SE 4 1291 NL. H. — 1]|-| 1l 2 6 
W. . 2131 16692 DI 5664 1201 9 13 1716 9, 45 101 
H. .| 162 13675 83 456 991 Fr. E? 
B IE. 14% 217[72| 77 413] 905 EN "E Sep. ns n. 
K. H... 4| 6|4| 13] zl 80 co [E | 9| 1%] 101 161| ¿65 
*£.H. .| 1| 5] 1] 7| 14] 42 RW M X 2m x a 99 
Fr Fr 40 36|32| 52160 416 | 
"IE; x 34| 35|39 67| 175] 489 15. Wahlbezirk. 
Soz. (E. 1176 8838] 101 253] 447 Beyerſtr., Fiedlerſtr., Knielohſtr. von Nr. 20 
E. [112 80133) tol 235 411 ab, Schulze⸗Delitzſch⸗Str. von Letteſtr. ab, 


11. Wahlbezirk. 


Anger, Dammſtr., Fabrikſtr. bis Pfaſfenfeldſtr., B 
Hofer Str. bis Nr. 44, Hofwieſenſtr., Moorſtr., 
Pfaffenfeldſtr., Pfortenſtr., Reichenbacher Str. 
bis zur Eiſenbahn, Rinnelberg, Rinnelbergweg, 
Schützenſtr., Trögerſtr., Turnſtr. 


W 1511 1231491119 4421 1020 
M 15 102] 9242 991 335] 808 
E. 94| 85 35 94 398| 745 
K. H. 3 4| 8| isı 331 107 
NL. H. 4 4| 2| 10 20 58 
Fr ps 25| 33|21| 58| 137] 386 
"IE 25 33|25| 80 163 486 
Co E 70 5111] 12 143] 253 
5E 69| 52100 14/1451 259 


Nr. 
Reichenbacher Str. von der Eiſenbahn bis Nr. 61, 


Stöckigter Str. von Letteſtr. ab, Waldſtr., 
Zürnerſtr. 

E: 8 242] 8831] 43; 414] 703 
gd 193] 7830] 41; 342] 603 

E 186| 71] 25 " 319| 551! 

K. H. 3 114 — 2 6 13 
NL. H. . 1| — | 1 2 4 12 
S n 12| 19] 9|] 22| 02] 165 
E. 14 18 11| 25 68 183 
E 177 58120] 15% 270| 413 
172] 531131 12 250] 365 


16. Wahlbezirk. 


Am Alberthain, Bachſtr., Bismarditr., Am Ge- 


Knielohſtr. bis 
Mammenſtr., 


richt, Huberſtr., Humboldtſtr., 
19, Letteſtr., Liebiaſtr., 


Wahlkreis Stadt Plauen. 


Betreff € 
(Erklärung : S 
ber über 
Abkürzungen haupt 


Seite 2 oben) 


Sandſtr., Schulze⸗Delitzſch⸗Str. bis Lettejtr., 
Stöckigter Str. bis Letteſtr., Talſtr. 
EEE 2151 122/15] 491] 431 790 
o Ge .| 180| 1101401 45| 375 100 
IE. . 171| 102|40| 40 353] 655 
K. H. 4 41 4 7 19 52 
NL. H. — 3|— 1 4 10 
Fr H...| 28| 3319 26 106] 255 
UE. 24| 3226 31| 113 290 
Soz E 147 6916] 11| 243 377 

IE. | 147| 70|14] 9 24018 365 


17. Wahlbezirk. 


Kleinfrieſen, Lindentempel, Reichenbacher Str. 

vom Schützenhaus ab, Reuſaer Str., Am Schloß, 

Sorga, Tauſchwitzer Str., Theumaer Str., 
Tauſchwitz, Virchowſtr., Am Weinberg. 


W 197 130/51] 45 4231 790 
B [E 141| 96145] 38| 320] 620 
E 137| 10346] 33 319] 613 
K. H 1 3| 3 61 13 40 
NL. H. 3 2] 1] 1 7| u 
Sr Fa 17| 32123] 22| 94] 238 
NE. 19| 36122] 23|| 100] 249 
e E 120] 58118 91 205| 326 
% | E. 1181 67]24 M 219] 364 


18. Wahlbezirk. 


Aue, Auenſtr., Eliſabethſtr., Elſterſtr., Fürſten⸗ 
ſtr. von der Wilhelmſtr. ab, Gerberpl., Gerber— 
ſtr., Hammerſtr. bis Nr. 60, Heinrichſtr. von der 
Wilhelmſtr. ab, Lindenſtr., Moſenſtr., Rädelſtr. 
von der Wilhelmſtr. ab, Reißigerſtr. bis Kaiſer— 


ſtr., Schloßſtr., Wilhelmſtr. 
W — 1191 99133 149 4001 1012 
B 155 90] 7425 1310 320] 837 
IE. 79 6923] 108 279] 718 
K. H. .. 9| 13/|5]| 44, "1] 226 
SESS s 1 2| 2| 16 21 19 
Fr Hs 11| 28112] 65 116| 363 
IE. 11 38] ı8| 100 167] 541 
So Kë 69| 31| 6 65 112] 173 
5. E 661 31] 5 6|| 108] 167 


19. Wahlbezirk. 


Burgweg, Frieſenweg, Hammerſtr., von Nr. 61 

ab, Hammer, Heubnerſtr., Langenbergſtr., 

Leſſingſtr. bis Reißigerſtr., Merkelſtr., Maide 

witzer Str., Rähnisſtr. bis Reißigerſtr., Schröbel- 
ftr., Wieprechtſtr. 


W 2851 165/74] 84 6081 1173 
B EN .| 222| 134164] 58| 478] 914 
IE. . 195] 121453 55! 424 816 
Q. H. ... 6 7| 6| 16 35] 102 
NL. H. 1 5| 2 2 10 25 
Ir Be 41] 37|36|] 29 143] 339 
AE . 43| 3936] 44! 162] 405 
Zo P 174] 8520] 11| 290] 444 
Soz. E. [152] 8017] 11, 260| 407 
20. Wahlbezirk. 

Bergſtr. von Annenſtr. ab, Blumenſtr. von 


Annenſtr. ab, Kaiſerſtr. bis Schildſtr., Krauſen— 
ſtr. von Schildſtr. ab, Leſſingſtr. von Reißiger⸗ 
bis Schildſtr., Rähnisſtr. von Reißiger⸗ bis 


Noch Überſicht 6. 


Abkũ 
Seite 


Schildſtr., Reißigerſtr. von Kaiſerſtr. ab, Schil⸗ 
lerſtr. bis Schildſtr., Tiſcherſtr. 


W 155 128/82] 176 541] 1361 
8 E .| 1131 991671 154 433] 1128 
` (E. 94| 88|68] 140|| 3901 1034 
H 2 9 2| 21" 34 110 
NL. H. 2 3| 1| 31; 37] 135 
Ir H...| 31] 4945 86, 211] 608 

"LE. 28] 60|54| 127|| 269] 818 
~., JH. 78] 38119] 14 || 149] 267 
Soi | y; 661 288141 12 120] 212 


21. Wahlbezirk. 


Annenſtr., Bergſtr. bis Annenſtr., Blumenſtr. 
bis Annenſtr., Forſtſtr. von Fürſten⸗ bis Krau⸗ 
ſenſtr., Fürſtenſtr. von Forſt⸗ bis Wilhelmſtr., 


Heinrichſtr. bis Wilhelmſtr., Krauſenſtr. bis 
Schildſtr., Rädelſtr. von Forſt⸗ bis Wilhelmſtr. 
W.. . 93 7340 144 3501 935 
3 E š 70| 57|34| 1061 267] 710 
IE. . 67| 47126] 99 239] 635 
K. H. 2 6| 4| 26 38] 130 
NL. H. 2 4| 3| 15 24 79 
Sr run 22 32123| 61138 399 
AL: . 27| 3122] 92| 172] 523 
So E 44| 15] 4 4| 67| 102 
5. E. 40 1614 7 112 


22. Wahlbezirk. 


Forſtſtr. von Krauſen⸗ bis Johannſtr., Jägerſtr. 
bis Schillerſtr., Jößnitzer Str. rechte Seite bis 


Rähnisſtr., Kaiſerſtr. = Schild⸗ bis Jößnitzer 
tr. 

W 911 73145 161 370 1016 
3 n š 75| 5836 137 306] 847 
ek s 56 43|30]| 126|| 255] 736 
KH asus 4 7| 1| 331 45] 153 
NL. H. 4 6| 3| 18 31 97 
Fr E. 21] 3226 801591 483 
JE. 14| 33123119 189| 625 
Soz (E. 46 13 6 6| "1| 114 

"E. 42] 10 7 51664 103 


23. Wahlbezirk. 


Jägerſtr. von Schillerſtr. ab, Jößnitzer Str. von 
Rähnis⸗ bis Chamiſſoſtr., Leißnerſtr. von 
Schillerſtr. ab, Leſſingſtr. von Schild⸗ bis Jöß⸗ 
nitzer Str., Schillerſtr. von Schild- bis Johannſtr., 


Schildſtr. von Rähnisſtr. ab. 
Rees 1251 10860 125 4184 1021 
g. Í H - 95| 8449 109 3371 846 
IE. 73| 7648 100 2971 769 
Ñ Q..... 2| 5 3| 141 24 77 
NL. H. — 5| 4 9 18 58 
le 26| 39131] 73| 169 489 

E .| 20| 37|31| Sei 173] 527 
£o H. 67| 35/11| 13 1261 222 
AE. 1 53] 39116] rei 123]. 239 


24. Wahlbezirk. 
Albertſtr. bis Kaiſerſtr., Forſtſtr. von Johann- 
bis Carolaſtr., Jößnitzer Str. linke Seite bis 
Rähnisſtr., Johannſtr. bis Rähnisſtr., Kaiſerſtr. 
von Jößnitzer Str. bis Carolaſtr., Carolaſtr. bis 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 


haupt Abkürzungen 


25 


Seite 2 oben) N 


Kaiſerſtr., Rähnisſtr. von Jößnitzer Str. bis 


Johannſtr., Wettinſtr. bis Kaiſerſtr. 
6| 8250 154 


W. 11 402] 1046 
8 | H. .| 88| 6438 134 || 324] 866 
E. . 79| s8|37| 124 298] 802 
K. H.. 5 6| 7| 24 42] 134 
NL. H. 3 — [1 24 28] 102 
H...| 24 3123] 75 153] 455 
Fr. (E. .] 28 2927 112 196] 615 
S H. 56 27| "| 11 101] 175 
oö. | E. eil 29110] 12 102 187 


25. Wahlbezirk. 
Albertſtr. von Kaifer- bis Schillerſtr., Forſtſtr. 
von Carolaſtr. ab, Kaiſerſtr. von Carolaſtr. 
ab, Carolaſtr von Kaiſerſtr. bis Nr. 100, Nord- 
ſtr., Rähnisſtr. von Johannſtr. ab, Schillerſtr. 
linke Seite von Johann⸗ bis Carolaſtr., Wettin⸗ 
ſtr. von Kaiſerſtr. bis Schillerſtr. 


W ees 129 10861 127 425 1036 
o e : 99| 8448 107 338] 839 
IE. . 90| 77|44| 95 306| 75 
K H. 5 8 2| 16 31 9 
NL. H. 4 3 6 13 26 80 
Fr Hives 24| 4629 67|| 166] 471 
E 25 41132 86| 184 547 
E m 66 27|11| 11 1151 197 
98.1 E. 65 36| 12 9! 122| 209 


26. Wahlbezirk. 
Albertſtr. von Shiller- bis Chamiſſoſtr., Goethe- 
ſtr., Hauffſtr., Johannſtr. von Rähnis⸗ bis 
Chamiſſoſtr., Leſſingſtr. von Jößnitzer Str. ab, 


Schillerſtr. rechte Seite von Johann⸗ bis 
Carolaſtr., Wettinſtr. von Schillerſtr. ab. 
W. 157 165 75 113 510 1164 
B E. 120] 129/63, 95 407] 947 
IE. .| 102| 117 56 85 360 844 
$8 IH. us 2| 1215 8| 27 13 
NL. H. — 4, 4, 11 19 64 
Fr H...| 29 63 36] 64 1921 519 
LE + 17 66 38 77| 198 571 
So E 89| 50/18| 12|| 169] 291 
ô: | E. 84| 51118 8| 161 272 


27. Wahlbezirk. 
Albertſtr. von Chamiſſoſtr. ab, Chamiſſoſtr., 
Jößnitzer Str. von Chamiſſoſtr. ab, Johannſtr. 
von Chamiſſoſtr. ab, Carolaſtr. von Nr. 101 ab, 


Mozartſtr. bis Haydnſtr., Schlachthofſtr.. 
98....... 176| 115 47] 57 395] 775 
B m 130 9843 49| 320] 651 

“TEs š 119 84 35 49287 588 
K. H. ... A 3 4 8 20 55 
NL. H. 3 3 2 1 9 19 
Fr Be 29 40 25 32 126] 312 

"JE. . 30 36 24 39 129] 330 

S D 93| 51 12 d 161| 263 
oz. E. 88 47|11| 10 156] 255 


38. Wahlbezirk. 
Beethovenſtr., Gluckſtr., Händelſtr., Haydnſtr., 


Heidenreich, Mozartſtr. von Hayoͤnſtr. ab, 
Schumannſtr. 
W u aa 182 68|45] 440 342 638 
B (E. 132 5439 39 264] 513 
IE. 123 4738] 36] 244| 475 
K. H. ... 6 6] 2 6 20 48 
NL. H. — 2| 2| — 4 10 
H... 17| 16188 35^ 76] 203 
Fr. (E. š 17 18|19| 24 78 206 
S H. 109 30116 8 163] 249 
05. E 106| 29119] 12 1661 269 
57. Jahrg. 1911. 


Wahlkreis Stadt Plauen. 


etreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit . 
— al da 151 a ai e 
Seite 2 beh Stimmen 


29. Wahlbezirk. 


Gellertſtr., Haſelbrunner Str. bis Luiſenſtr., 
Luiſenſtr., Pauſaer Str. bis Luiſenſtr., Platenſtr., 
Schenkendorfſtr., Schillerſtr. jenſeits der Eiſen⸗ 


bahn, Viktoriaſtr. bis Luiſenſtr., Voßſtr., 
Wielandſtr. 

W 146 | 1371601 87 4301 948 
B T .| 107} 1001481] 77| 332 759 
IE. 916 9347] 75 306 718 
K. H. .. 6 8| 3 Hi 25 63 
NL. H. 2 2| 1| 13| 18 61 
Fr H... 33| 601321 51|| 176] 453 
"WE. . 31] 57|39| 71 | 198| 546 
Soz E 66 29 | 12 5 112 180 
IE. Gol 361 8 4 108 172 


30. Wahlbezirk. 


Auguſtusſtr., Haſelbrunner Str. von Luiſen⸗ bis 

Rückertſtr., Kleiſtſtr., Pauſaer Str. von Luiſen⸗ 

bis Lange Str., Rähnisberg, Rückertſtr., Seume⸗ 

ſtr. bis Gunoldſtr., Uhlandſtr., Viktoriaſtr. von 
Luiſen⸗ bis Lange Str. 


W z ag 167| 98/48] 71| 3841 791 
B E 114] 7542] 64|| 2951 646 
"AJ . 95| 67|40| $8|| 2601 581 
K. H 7 51 1 6| 19 44 
NL. H. 2 1| 3 5i 11 33 
Sr H.. 31| 311271 47| 136] 362 
ILE. 25 35 31[ 51142] 392 
Soz (E. 74] 3810 6| 128] 204 
"LE. 701 321 9 6|| 117 185 
31. Wahlbezirk. 
Gunoldſtr., Herderſtr., Hölderlinſtr., Haſel⸗ 


brunner Str. von Rückertſtr. ab, Krähenhügelſtr., 
Lange Str., Seumeſtr. von Gunoldſtr. an, Schef⸗ 
felſtr., Viftoriaftr. von Lange Str. ab. 


W PE 1661 8944] 29 3281 592 
M P .| 129| 71137] 23 260] 474 
IE. . 124| 67132] 22 245 442 
K. H. 3 l A 4 12 33 
NL. H. 4 2| 3| 11 10 21 
a pss 30| 27|14| 15 | 86| 186 
UE. 28 2713] 17 85 189 
Soz E 92| 38|16| 3 149| 228 

"YE. | 96 401191 4, 159 249 


32. Wahlbezirk. 


Allee, Althaſelbrunn, Geibelftr., Guſtav⸗Frey⸗ 

tag⸗Str., Hans-Sachs-Str., Lenauſtr., Morgen- 

bergſtr., Parkſtr., Paul⸗Gerhardt⸗Str., Pau⸗ 
ſaer Str. von der Lange Str. ab. 


W A 179 10958] 66] 412, 835 
B Kë .| 134| 84|47| 55 320] 663 
IE. 115 81 143| 57 || 296 634 
Ñ H. š 4 5| 5] 101 24 69 
NL. H. 3 3| 3 6 15 42 
Fr E. 331 3126] 32 122 301 
"WE .| 27 35 33 441 139] 372 
Soz E 94 42 |13 Di 155] 241 
IE. 88| 46101 13 157] 262 


33. Wahlbezirk. 
Alaunſtr., Bärenſtr. von Nr. 36 ab, Oberer 
Bahnhof, Bahnhofſtr. von Wettinſtr. ab, Breite 
4 


Noch überſicht 6 


— 


Betreff Wahlberechtigte , 
(Erklärung mit 1 
der e 
Abkürzungen i | i | ? | š auf. baupt 
Seite 3 oben) Etimmen 


| 4. 


Str., Hohe Str., Kuntzeſtr., Lützowſtr., Moltke⸗ 


ftr., Reichsſtr. von Alaunſtr. ab, Tiſchendorfſtr. 
"I e 89| 68/43] 205 4051 1174 
B 15 .| 62| 5436 172 324] 966 
"IE . sil 43133] 160|| 287| 876 
K. H. 2 2| 3| 32 39 143 
NL. HH. — 41 3| 37 44 165 
Fr H..| 12| 3326 97; 168] 544 
ub. 12 31|[28] 150 221 758 
Soz E 48] 14| 4 606 "2| 112 
AE. | 391 11 s] 9 Gel 114 
34. Wahlbezirk. 

Albert“, Bärenſtr. von Karlſtr. bis Nr. 35, 
Bahn ftr. von Windmühlen- und Krauſenſtr. 


bis Wettinſtr., Gottſchaldſtr. von der Karlſtr. 
ab, Karlſtr. bis Nr. 61, Reichsſtr. von Karl- bis 
Alaunſtr., Weſtſtr. von der Karlſtr. ab, Ziegelſtr. 


W 711 68127] 188 354 p 1040 
B E 53] 5422 160 || 2589] 867 
IE. 47 53122152 2741 827 
K. H. 3 3| 2] 35 43] 155 
NL. H. 3 2| 2| 31381 137 
H...| 21| 29116] 89 1551 483 

Fr. E. 16| 3119 1460 212] 719 
Soz Im 26| 20| 2 5 53 92 
IE. 30 22| 3 6j 61 107 


35. Wahlbezirk. 
Bärenſtr. bis Karlſtr., Bahnhofſtr. bis Wind- 
mühlen⸗ und Krauſenſtr., Forſtſtr. bis Fürſten⸗ 
ſtr., Fürſtenſtr. bis Forſtſtr. „ Gottſchaldſtr. bis 
Karlſtr., Hradſchin, Poſtpl., Rädelſtr. bis Forft- 


ſtr., Reichsſtr. bis Karlſtr., Schloßbergſtr., 
Theaterſtr. bis Dobenauſtr., Weſtſtr. bis Karlſtr., 
Windmühlenſtr. 

Disks . . 571 5228 197] 334] 1033 
B H. 36 | 3922 166 263| 844 
° E. 36 3823 163 2601 833 
K. H. 5 21 5] 47, 59] 212 
NL. H. 3 6| 3| 34|| 46 160 
(H.. 17| 16/11| 81 125 406 

Fr. VE. .] 22] 24|21| 158: 225] 765 
Co IE 11 151 1 Au 30 56 
& E 14. 14] 2 2 32 56 


Wahlkreis Stadt Zwickan. 


1. Wahlbezirk. 
Endgaſſe, Kaiſer⸗Wilhelm-Pl., Kloſterſtr., Rom- 
markt, Magazinſtr., Marienkirchhof, Marienpl., 
Marienſtr., Münzſtr., Innere Plauenſche Str., 
Regierungspl., Roſengäßchen, Innere Schnee— 


berger Str., Schulſtr., Wilhelmſtr. 
W 2351 16055 198 6481 1512 
: H. 164| 12445 168 501] 1219 
v. (e «| 154] 12144 163 || 482] 1180 
K. H. ... 4 8| 4| 21 37 116 
NL. H. . 7 9| 7| 511 74 250 
Haus 38| 5825 oul au 589 
Fr. I E. 38 56308 152 276 848 
So [i 114 49| 9 , 171 259 
à: | E. 116] 64114] 11, 205 330 

2. Wahlbezirk. 


Braugaſſe, Am Brückenberg, A. d. h. Bürger— 
ſchule, Burgſtr., Innere u. Außere Dresdner 
Str., Gewandhausſtr., Hauptmarkt, Heinrichſtr., 
Katharinengäßchen, Katharinenkirchhof, Katha⸗ 
rinenſtr., Innere Leipziger Str., Marktgäßchen, 


Betreff 


Erklärung 
der 
Abkürzungen 
Seite 3 oben) 


Nikolaigäßchen, Nikolaipl., MS Pöhlauer 


mit 


21314 
Stimmen 


. 


Stimmen 
über- 


Str., Reinsdorfer Str., Schloßgäßchen. 
Busen 5531 307 65 16010854 2002 
B E . 403 234 52 | 137 | 8261 1575 

"YE. .| 413| 246|51] 134 | 844 | 1594 
K. H. 10 10| 5] 30% 55 165 
Ne. H. 10] 14] 3] 29 56 163 
Ir H.. 54| 64|29| 64 211] 525 

LE. 54 76|40| 116 286] 790 
S, JH. | 328| 145113] 12 498] 705 
Soz. E. 356 16816 551 789 
. — | — 11 1 2 


3. Wahlbezirk. 

Amalienſtr., Am Aſch, Breithauptſtr., Friedrich⸗ 
ſtr., Am Fuchsgraben, Lindenſtr., Lothar-Streit- 
Str. Mühlgrabenweg, An Neudörfel, Planitz⸗ 
ſtr. „Außere Schneeberger Str., Schulgrabenweg, L 
Am an, Bereinsglüdit. 


W 251 58] 222 680 1611 
B E. 200 117 54] 197 568] 1384 
“JE. . 188| 11952 1860 545 1326 
H 5 5 6 23| 39] 125 
NL. H. 9| 15| 7| 87 118| 408 
Fr e .| 48| 39|32| 78 197| 534 
E. . 42| 5044] 173 309] 966 
So e 137| 56| 9 8 || 210 308 
SIE 1451 69] 8] 111 2331 351 


4. Wahlbezirk. 
Albertpl., Albertſtr., Amtsgerichtsſtr., Emilien- 
ſtr., Georgenpl., Georgenſtr., Grenzſtr. „ Hum” 
boldtſtr., Karlſtr., Laſanſtr., Parkſtr., Außere 
Plauenſche Str., Reichenbacher Str., Schillerſtr., 


Schumannpl., Schumannſtr., Stenner Str., 
Bertfättenftc, E Ziegelſtr. 
Dee 351 87 | 215 8601 1886 
B T .| 257 168 78] 189 692] 1583 
` LE. .| 255] 162|73| 183 673] 1530 
Hoeri 3 71 8| 18, 361 113 
NL. H..] 11| 15| 8] 57 91 293 
Fr H. JI 82] 8850 103 323] 820 
“JE. . 78 88 | 56| 1731 3951 1114 
c 5 161] 5812] 10 241] 353 
SIE | 1771 7317 10% 277) 414 


5. Wahlbezirk. 
Adolfſtr., Bachſtr., Am Bahnhof, Am Bahnhof— 
ſchachte, Bahnhofſtr., 
Feldſtr., Hermannſtr. 


Brunnenſtr., Chriſtianſtr., 
Kohlenſtr. „ Mittelſtr., 


Norkſtr. 
W. 3261 198180 217 821 1830 
8 E 267 | 164|71| 179| 681 | 1524 
“LE. . 249] 16568 188 670 1535 
$H...| 6| 9 6 22 43 130 
N. H. .| 5| 1315] 48 81] 268 
Fr [is 83| 73|37| 100, 293] 740 
ZLE = 75| 8553173 386] 1096 
. [H.| 14 6812 9 2e0| 379 
Sos. | y 1741 791151 14 2821 433 


6. Wahlbezirk. 
Barackenſtr., Blücherſtr., Kaſernenſtr., Litboro» 
ſtr., Lutherſtr., Seilerſtr., Spiegelſtr., Stiftsſtr., 


Werdauer Str., Wieſenſtr. 

WW pa 303 196 120 220 8391 1935 
B 3 .| 217| 152 103 190 662 | 1590 

IE. 218| 142 | 97| 174 631| 1489 
K H. 34; 11 13| 2 15 41 103 
NL. H. 9 2125 39 85 264 
ds 75 "2| 63 120 330 888 
Sa . 81 79| 83| 1561 399] 1112 
co, |H. | 120] 55| 13] 15 203] 329 

oj | E. 136] 62] 14 16 228] 366 


SEI 
«E 
E 

1 


Wahlkreiſe Stadt Plauen und Stadt Swidar. 


Betreff Wahlberechtigte i 
1 pal 
et uber · 
1 | 3 | 3 | 4 zus. 
Abkürzungen : t 
Seite 2 oben; Stimmen von 


7. Wahlbezirk. 
Bergſtr., Bernhardſtr., Gabelsbergerſtr., Goethe- 


ftr., Hohe Str., Luiſenſtr., Marienthaler Str., 


Oswaldſtr., Querſtr., Windbergſtr. 
W. 424 203105 108 810] 1577 
M E 355 | 178| 92| 100 | 725] 1387 

E 356| 169| 89| 96 710 1345 
K. H. 15 4| 5| 10 34 18 
NL. H 7| 1114] 131 45] 123 
Fr H 98| 90 62| 70 320] 744 

E 93| 90 75| 860 344] 845 
Soz E 235| 72 | 11] 7| 325] Au 

263 | 791 13l 10 365] 5% 


8. Wahlbezirk. 

Antonſtr., Auguſtusſtr., Brüderſtr., Zofneritr., 
Ferdinandſtr., Gutenbergſtr., Herzogſtr., Hofer 
Str., Jakobſtr., Königswalder Str., Olzmannſtr., 
Pauluskirchpl., Paulusſtr., Peſtalozziſtr. „ Rut 
terſtr., Südſtr. „ Waldſtr., Werkſtättenbahnhof, 
Witzlebenſtr., Zimmermannſtr. 


Wisst 681 | 303 63] 9811145 1868 
B [Ë 582 247 60 87| 976] 1604 

E. 579| 247|59| 86 971| 1594 
K. H 3 2| 4| 17 26 87 
NL. H 120 15 41243 10 

H 90 7934 47 250] 535 
Fr E 91 82141 | 77291 656 
~ H. | 476| 147 18 11 652] 865 
Ss E 487 163 " 9| 677 9°; 

sa dard — 1|—| — ] 2 


9. Wahlbezirk. 

Bismarckſtr., Roſenſtr., Carolaſtr., Gomm, 
ſchauer Str., Konradſtr., Ludwig-Richter⸗Str., 
Poetenweg, Richardſtr. 


W E 237 16989 253 7481 1851 
H | H 178 | 13278 232 620] 1604 
| E 170| 13o|75| 223 || 598| 1547 
K. H 4| 10 4| 33 5l 168 
NL. H. .] 10] 1615 76 117] 391 
, H.. . 40| 55|41| 113, 249] 72 
Fr E. 38 7358 206 375 [182 
Soz der 124| 5118] 10 203| 320 

E. 132 57116] 120 217] 342 


10. Wahlbezirk. 
Gellertſtr., Körnerſtr., Moritzgrabenweg, Serie 


ſtr., Oſterweihſtr., Reichsſtr., Römerpl., Ro” 
merſtr. S 

WW 259] 19694 251 800] 193: 
B 5 196 15178 225 650 1632 
IE. . 196 140| 71] 215 622 1549 
K. H. ... 3 6| 1| 24, 34] 1H 
NL. H. 9| 1818] 85 1301 439 
2. [H.. . 42] 6548106 261] 740 
Fr. h. ; 37| 6958 196360 1133 
So n 142] 6210] 10 224| 3% 
oz. E. 158] 7011 16 2551 395 

11. Wahlbezirk. 

Annenſtr., Arndtſtr., Elſaſſer Str., Glauchauer 
Str., Leſſingſtr., Moltkeſtr. | 
W 424 255 11231 25910611 2339 
B H. . 315 1991100 229 || 853] 199 
' le .| 314 | 192ļ|102| 225|| 833 | 19°4 
K. H. 3 9| 8| 280 48 19 
NL. H. .| 10] 2620] 77| 133] 4% 
„ H.. . 51 6858 109 286] 79 
Fr. E i 52 81|74| 199406 1232 
S E 2439| 95 aa i4| 381] 56: 
oz. E. | 261| 110 27) 2:11 419) 6 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 


8 mit Stimmen 
Abrärungen j | : | : | Ë auf. ES 
Geite 3 oben) Stimmen 


12. Wahlbezirk. 


rone Biergaſſe, Kleine Biergaſſe, Johannis- 
„Außere Leipziger Str., Nordſtr., Schlobig⸗ 


pL, Edhlohgrabenweg, Schloß, „Waiſenhaus⸗ 
Wu 323] 240 1103; 168" 8341 1784 
8 H .] 241| 189| 98| 154 ¡| 682] 1529 
š [E 242| 194| 90| 145 671] 1480 
K. H.. 111 9 22 49 144 
NL. H. 7 22 16 45 90 279 
Fr ec 40| 65157 236] 637 

E. . 44| 99| 64/127 325| 924 
3 H. | 184| 90 16| 12|| 302] 460 
ole 198 | 103| 24 | ao| 536 

13. Wahlbezirk. 


Aderftr., Aleranderftr., Altenburger Str., Anger» 
ſtr., Auerbacher Str., Brückenpl., Brückenſtr., 
Croſſener Str., Dorotheenſtr., Edmundſtr., 
Hohenzollernſtr., Kurze Str., Lothringer Str., 
Mühlpfortſtr., Niederhohndorfer Str., Pölbitzer 
Str., Roonſtr., Schlachthofſtr., Thurmer Str., 


Uferſtr., Wettinerſtr., Wulmer Str. 

WW vies s 556 | 24376 118, 993] 1742 
B E 465 | 20069 102| 836 | 1480 
IE. 443 | 20364] 97 807 1429 
S H. ... 7 8| 4| 11 30 79 
NL. H. 9| 128829 58] 173 
St H.. 42| 54|38| 53| 187] 476 
"| E. 45| 63|40| 85233 631 
Soz [É 407 | 12519 9| 560| 750 

LE] | 3971 139|241. 10 570] 787 


14. Wahlbezirk. 


Amſeltal, An ben Bergkellern, Eckersbacher Str., 
Erlmühlenſtr., Herderſtr., Mülſener Str., Part- 
pl., Rückertſtr., Scheffelſtr., Talſtr., Trillerſtr., 


Uhlandſtr. 

W.. 2691 9723] 50 439] 732 
B H 241| 78118] 47 384] 639 
: [E .1 236] 81|19| 41] 377] 619 
K. H. ... 4 1| 2| 18| 25 84 
NL. H. 1 2] 2 4 9 21 
Fr [E .| 10| 25| 6] 20; 61| 158 
UE. 8| 2312] 36 791 234 
Soz (E 225| 50| 8 d 287 | 365 
"LE. J 227] 581 7 4|| 2961 380 


B. Wahltreife der übrigen Städte, 
1. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Bernſtadt. 
W 103] 9621] 41| 2611 522 
B H. 14 71|16] 39| 200 420 
` E. 69| 6817] 34|| 188] 392 
K. H. 10| 201 5| 16| 51] 129 
NR K 1 5| 6| 13 25 81 
IE. 7| 14| 8| 24] 53] 155 
Sr e 32| 34| 4| 101 oul 152 
IE. 62 54| 9| 10135] 237 
Soz. H 29 12 —[— | 4l 53 
dá 2| — I-1—-ı 2 2 


Löbau. — 1. Wahlbezirk. 


Altmarkt, Baderg., Ebersdorfer Weg, Kranten- 
hausgaſſe, Neue Sorge, Rumburger Str., Te ich⸗ 


27 


Betreff Wahlberechtigte 


Erklärung mit Stimmen 

der ı Í ° 1314 uf. | über. 
Abkürzungen ; = àul. haupt 
Seite 3 oben Stimmen 


Zittauer Str. 


W 1651 81/36] 70 352] 715 
H E 122| 55127] 57 | 2611 541 
IE. .| 123| 58128] Gol 269| 563 
SH. 4 7| 8| 13| 32 94 
RQ e 6| 10| 3| 14 33 91 
IE. 17 15 28 69 186 


9 
16/13 
43 | 19 
211 3 


27 71 
32 200 
3| 124 


MA — 2. Wahlbezirk. 


Bahnhofſtr. v. Nikolaiſtr. b. z. Lindenſtr., 
Inn. Bautzner Str, Bismarckſtr., Eichelgaſſe, 
Gartenſtr., Hartmannſtr. v. d. Maſchinenhaus⸗ 
ſtr. b. z. Moltkeſtr., Johannisſtr., Johannispl., 
Maſchinenhausſtr., Nikolaiſtr., Nikolaipl., Poſt⸗ 
ſtr., Promenadenſtr. v. d. Poſtſtr. b. z. Bahn⸗ 
hofſtr., Ee Spurgaſſe, Schulgaſſe. 


35 
31 


71 
57 


129 
113 
111 
31 
35 
66 i 
39 
42 
18| 3 8 


361 
298 
285 

48 

66 
109 
101 


889 
756 
740 
152 
200 
350 
270 
| 172 376 

811 129 
e A 3 


Löbau. — 3. Wahlbezirk. 


Außere Bautznerſtr., Dehſaer Str., Friedhofitr., 
Goetheſtr., Hartmannſtr. v. d. Promenaden⸗ 
ſtr. b. z. Moltkeſtr., Margarethenſtr., Moltkeſtr., 
Neue Str., Neumarkt, Neuſalzaer Str., Brome- 
nadenſtr. v. Neumarkt b. z. Poſtſtr., Schillerſtr., 


Seminarſtr. 

WW 115 9345 100% 353] 836 
B E .| 92| 7240] 881 292] 708 
"IE. 81 70|34| 91| 276] 687 
CH. 2 2| 2| 13| 19 64 
N P 2| 2217] 37 78 245 

IE. 11 29188 55 [113 343 
; H...| 26| 3118] 36" 111] 286 
3% (y, «| 79| 39|15| 36 169| 337 
Soz. H 61| 16] 3 1, 81| 106 
3 1 1121 — 2 3 


Löbau. — 4. Wahlbezirk. 


Bahnhofſtr. v. d. Lindenſtr. b. z. Görlitzer Str., 
Carolaſtr., Dammſtr., Eliſenſtr., Georgewitzer 
Str., Georgſtr., Görlitzer Str., Güterſtr., Kaiſer— 
Wilh.⸗Str., Lindenſtr., Marienſtr., Mathilden⸗ 
ſtr., Mühlweg v. d. Görlitzer Str., b. z. Eiſen⸗ 


bahnviadukt, Weißenberger Str., Ziegelſtr. 
WW ales 149] 9039 72 3501 734 
B H. . 108) 7427] 59 268] 573 
' P I 96| 6332 60251 558 
K. H. 5 8| 4| 10! 27 13 
NQ E *| 17| *| 19| 5801 138 
IE. 14 I9| 14] 31 78 218 
Fr. [H. 262712 27 92 e 5 
E. ; 82 44|18| 29 | 173 
Soz. H.. 70| 22] 4 3! 99 138 | 


gaffe, Theaterpl., Töpferberg, Innere u. Außere 


Betreff 
rung 


Abkürzungen 


Seite 2 oben, 


Wahlberechtigte 


mit 


23 
Stimmen 


4 


5. 


zuſ. 


Wahlkreis Stadt Zwickau und 1. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Stimmen 
über- 
haupt 


Albertſtr., 


nenweg, 


Soz. 


Königsberg, 


(Al 
Löbau. — 5. Wahlbezirk. 
Bernſtädter Str., Blumenſtr., Brun⸗ 


Königspl., 


Vorwerkſtr. 
62 161 60 
45144 51 
50180 55 
51 2 7 
71 6| 24 
14411 34 
8| 6| 17 
36| 4| 20 
25|— 3 
Oſtritz 
931311 64 
74128 59 
72128 54 
24| 9| 15 
3| 3| 14 
10124 22 
31|13| 30 
62|15| 31 
16 2] — 
— 1 — 

Weißenberg. 
72281 44 
4922 35 
5823] 38 
211 7| 15 
1010] 16 
16|17| 32 
13| 4 4 
42| 6 6 
5] 11 — 


Königſtr., 
Löbauer Berg, Mühlenſtr., Mühlweg v. Brunnen- 
wege b. z. Eiſenbahnviadukt, 


Zittau. — 1. Wahlbezirk. 


Amalienſtr., 


Str., 


Oybiner Str., Reitbahnſtr., 
Körner⸗Allee, Birtus- Allee. 


175 
157 
147 
9 
15 
47 


129 
101 


132 
117 
115 
33 
34| 9 
37 
80 
46| 3 


Baderſtr., Böhmiſche Str., 
Grüne Str., Mandauer Berg, Innere 


Schulgraben, 
257] 531 
2111 437 
2151 460 

18 48 
42 133 
66 204 
431 114 
148 252 
108] 142 
3271 674 
2681 575 
2541 544 
61 148 
22 13 
58 158 
1051 252 
1891 374 
79 99 

1 3 
2111 471 
152 | 350 
164] 382 
651 145 
431 121 
80] 226 
31 64 
84 156 
13 20 


Breite 


Roſenſtr., Theodor» 


80 


426 


75 | 384 


74 


37 


38 
31 
6 


372 
89 
6 


9 
137 
271 
157 


Zittau. — 2. Wahlbezirk. 


Bautzner Str., Haberkornpl., Kirchſtr., Kloſterpl., 
Kloſterſtr., Lindenſtr., Marktpl., Milchſtr., Pfarr- 


ſtr., 


Fr. "E es 
Soz. H 


Wettinerſtr., Zeichenſtr. 
1124 105 33 112 I 
101| 91|31] 104 
98| $88|32| 107, 

Ex 95 — 4, 
13] 27| 9| 54 
14 31112 61 | 
37 36 |17] 43 | 
84| 57|20 VE 
51 231 5 


876 
796 
781 
253 
262 
311 
511 
230 


Poſtſtr., Schmeidelg., Innere Weberſtr., 


869 
792 
798 

26 
310 
356 
332 
442 
124 


Noch Überſicht 6. 


 —————————— rna aa: 
Betreff Wahlberechtigte 
(Erflárung mit ona 
a Í | t Is] < | a. Haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 
š 1 . |4] 5. : . 
Zittau. — 3. Wahlbezirk. 
Albertſtr., Brüderſtr., Frauenſtr., Johannesſtr., 
Johannispl., Kaiſer⸗Wilhelm⸗ Pl., Ludwigſtr., 
Neuſtadt, Am Park, Rathauspl., Reichenberger 
Str., Schulſtr., Theaterſtr. 
W Es 1151 115/60] 141 || 4311 1089 
B E .| 891 10449 124 366] 940 
IE. . 82| 97|53| 124| 356] 931 
K. H. 2 11 1 1 5 11 
o H. 12| 29116] 72| 129] 406 
L. E. 13 3220 717 136] 421 
H...| 31| 48125] 48152] 394 
Fr. (E. ; 68| 62|32| 52 214| 496 
Soz. H . 43] 261 6 3781 125 
Zittau. — 4. Wahlbezirk. 
Auguſtus⸗Allee, Beethovenftr., Bismard-Allee, 
Dornſpachſtr., Frauentorſtr., Friedländer Str., 
Görlitzer Str. „ Gubenſtr., Hirtſtr., Komturſtr., 
Juſtſtr., Leipziger Str., Lutherpl., Mozartitr., 
Ottokarpl., Poritſcher Str., Reichsſtr., Sedanſtr., 
W 
W 1541 132180 235 6011 1598 
H. .| 124 11476 224 538] 1476 
B. P .| 120| 113[76| 222 eil 1462 
SE s 1 3|— 9| 13 43 
RO H. 9| 3332 1311 205] 695 
l E. 11 36630 141! 218 737 
H.. 491 60|37| 76| 222] 584 
dr. k. 108 7446] 78 306] 706 
Soz. H. 651 181 5 7 95 144 
Zittau. — 5. Wahlbezirk. 
Bahnhofſtr., Drehgaſſe, Gellertſtr., Georgſtr., 


Goetheſtr., Leſſingſtr., Marſchnerſtr., Morawek— 
ſtr., Schillerstr. S Töpferberg. 


einau, Weinauſtr. 


Mole 74 74136] 257" 4411 1358 
H. . 57| 6133243 394] 1250 

B. IE š 61 63 |31 | 235 390 1220 
K. H. ... 1 2| 2| 11 16 55 
Ne E 5| 15|14| 157 | 191] 705 
some pE, „ 716 
H... 91 33117 697 140 414 

Fr. ER 52 49|14| 72 187] 480 
Cog. H. 301 101 — 3, 43 62 

Zittau. — 6. Wahlbezirk. 

Bergſtr., Chriſtian-Weiſe-Str., Edartsberger 
Str., Eiſenbahnſtr., Gutenbergſtr., Herwigs- 
dorfer Str., Kleiſtſtr., Löbauer Str., Löbauer 
Pl., Louiſenſtr., Nordſtr., Oſtſtr., Uhlandſtr. 
W awaq 200 10171 107 479 1043 
s .| 168| 89163] 97 || 417| 923 
"YE. .| 152| 88|66| 96| 402] 910 
K. HH. . — — |— 2 2 8 
RQ [ H. 20| 24123| 46! 113] 321 
` | E. 23 23|26| 48 120] 339 | 
Fr Ka 60 39137] 461 182 433 
©] 126| 6440] 47| 277| 562 
Soz. H 86] 2683] 2117] 155 
Zittau. — 7. Wahlbezirk. | 


Blumenſtr., Dresdner Str., Verlängerte Eiſen⸗ 
bahnſtr., Friedrichſtr., Friedrich- Haupt- Str., 

Hartigſtr., Hauſenſtr., Kaiſerſtr. von d. auß. 
Weberſtr. bis Eiſenbahnſtr., Karlſtr., RFummers⸗ 


TH 98 CP 
Betreff 
(Erklärung Stimmen 
der Über- 
Abkürzungen aupt 
Seite 3 oben Mind 


berg, N ., Neufalzaer Str., Rietſchelſtr., 


Schichtſtr., Tongaſſe. 
W.. 1851 12786189] 587] 1453 
B (E. 155 | 11377 175 520] 1312 
IE. 137 | 10978 174 || 498] 1285 
A m 3|— 2 5 14 
NQ i4 9| 1536 107 167] 575 
IE. 191 2439 109 191 620 
Fr (E 43] 59/35] 56| 193] 490 
"LE. 115| 84|39| 65! 303 660 
Soz. H. 102| 33| 6| 10] 154] 232 
Zittau. — 8. Wahlbezirk. 
Burgſtr., Neue Burgſtr., Gabelsbergerſtr., Gas- 
ftr., Heydenreichſtr., Kaiſerſtr. von d. äuß. 
Weberſtr. bis Weſtſtr., Mittelſtr., Auß. Weber⸗ 
ſtr., Weſtſtr. 
Moss: 205| 152/64] 90|| 511 [| 1061 
8 E. 175 12962] 82 4481 947 
IE. . 162 132 59 86 439 947 
K. H. ...| — —| — 2 4 
NQ IE 12, 231101 32] 77 216 
IE. 19 24|11| 35 891 240 
Fr E. 49 4437] 44 174] 424 
"| E. .] 140 10648] 50 3441 696 
Soz. H..] 113] 60115] 5! 193] 298 


Zittau. — 9. Wahlbezirk. 


Edmund⸗Kretſchmer⸗Str., Goldbachſtr., Hoſpital⸗ 
ſtr., Mandauſtr., Neue Str., Auß. Ohbiner Str., 


Peſchechſtr., Roßpl. 

Weisse, 165 | 103[36| 59|| 363, 715 
B ES .| 149| 91/36| 54 330] 655 
IE. . 126| 82|34| s2l 294] 600 
K. H. ...| — 4|—| — 4 8 
NQ Es 6| 15| 4| 29 54] 164 

IE. 11 15100 31 67 195 
Fr Be 35 33|32| 181 108 239 
"IK . 113 6624 21 224 401 
Soz. H. .| 108| 3910 71 164] 244 

Zittau. — 10. Wahlbezirk. 

Carpzopſtr., Friedrich-Schneider-Str., Hälter⸗ 
gaſſe, Humboldtſtr., Kaſernenſtr., Königſtr., 
Prinzenſtr., Schliebenſtr., Sachſenſtr., Uferſtr. 
CL coi 1521 115/54] 84|| 405 880 
B . 125 10352] 78 358 799 
IE. . 12210552 773561 796 
K. HH.. 1| — |— 3 4 13 
NQ Ke H 24/18] 38 89 263 

"IE. 15 27|18| 42" 102 291 
Fr m 36| 4226] 30 134| 318 
oT | E. 102 | 78|33| 32 245| 485 
Soz. H. 18| 361 8 4 126 190 

Zittau. — 11. Wahlbezirk. 


Gablerſtr., Grottauer Str., Johannſtr., Kiesler- 


ſtr., Königspl., Mühlſtr., Neißſtr., Stephanſtr., 
| Ziegelſtr., Otterſteg. 
W 2471 115/34] 40 436 739 
B t 211 100/30 35 | 377] 645 
"YE. .[ 185| tor [33| 35 354| 626 
K. H. 1| — |—| — ] 1 
RO Gë 1 11| 7| 10 35 90 
IE 18 151 9 8 so 107 
Fr. ES 41 39[15| 22 117 252 
E I62 86|24| 271 299 514 
Soz. H. 1621 48] 8 4' 222] 298 


1. und 2. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff 


(Erklärung Stimmen 
der fiber» 
SE upt 
Seite 2 o Eb up 


2. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Bautzen. — 1. Wahlbezirk. 


Albertpl., Albertſtr., Bahnhofſtr., Bergſtr., Biz- 
marckſtr., Karolaſtr., Georgſtr. einſchl. Kat.⸗Nr. 938 
ü erſtr., Löhrſtr., Schilleranlagen, Schlacht⸗ 
ofſtr., Stieberſtr., Strehlaer Str. mit ſtädt. 
Waſſerwerk Kat.⸗Nr. 938 B, Ballítr.., Wettin- 


ſtraße. 
W ech 186 | 124165 275 [| 6501 1729 
B (E. . | 152| 96 60 250 558] 1524 
IE. .| 33| 8558253 479 1439 
M [E 24 21112] "1| 128] 386 
LE. 19 209 64 112] 342 
N E 31| 47|31| 144 253] 794 
IE. 63| 65 [49 189 366] 1096 
Fr. H... 18| 1114] 30 731 202 
Soz. H..] 79| 17] 3 5 104] 142 


Bautzen. — 2. Wahlbezirk. 
Arnoldſtr., Fichteſtr., Kantſtr. (unbew.), König⸗ 
Friedr.⸗Auguſt⸗Pl. (unbew.), Leſſingſtr., Qo 
bauer Str. einſchl. neue Inf.⸗Kaſerne, Karola - 


garten u. Steinbruchsſchmiede, Mättigſtr., 
Son Pauliſtr., Taucherfriedhof at We. 
8Q 5, Taucherſtr. „ Wilhelmſtr. 
W ee 1631 9653 [178 ][ 4901 1226 
8 K 146| 89|48| 170] 453] 1148 
IE. Dol 7248 163352 1009 
M (E 5| 11110] 46/ 72] 241 
"LE. 7 8| 11| 45 71| 236 
N = 20] 4827 97| 192] 58 
IE. 99 6337 118277 768 
Fr. H...| 23| 10| 4] 23 60] 147 
Soz. H .] 98] 20 7 4| 1291 175 


Bautzen. — 3. Wahlbezirk. 
Anſtaltsſtr. einſchl. Landesſtrafanſtalt mit Tor⸗ 
haus, Flinzſtr., Am Königswall, Lazarettſtr., 
Muskauer Str., Niederkainger Weg, Schäfferſtr., 


Schießpl., Seidau, Spreegaſſe, Stiftſtr., Tal⸗ 
ſtr., Am Ziegelwall. 
W 245 135511 87 5181 1016 
B (E: 216 | 11446] 84|| 460] 918 
IE. 988 9940 82 319 744 
M E. 23] 20/10} 19 728 169 
“LD 20 18|12| 14 64| 148 
N I 32 33|16| 471 1281 334 
| 75 80|28| 68|| 251] 501 
Fr. H 49 | 4116] 13| 112] 22 
Soz. H 117| 201 4 5 146| 189 


Bautzen. — 4 Wahlbezirk. 


Bleichenſtr., Dresdner Str., Fabrikſtr., Am 
Feldſchlößchen, Friedrichſtr., Am Güterbahnhof, 
Humboldtſtr., Karlſtr., Moritzſtr., Neuſalzaer 
Str., Neuſche Promenade, Neuſtädter Str., Pad- 
hofitr., Preuſchwitzer Str., am Proitſchenberg, 
Scharfenweg, Stadtgüter Oberkaina und 
Preuſchwitz, Uferweg, Am alten Weinberg, 
Wilthener Str. 


W DS 276 116/53] 94 539] 1043 
B E .| 219| 9451] 85 4491 900 
ILE. 75 6442 84 265] 665 
N Is .| 16| 1010] 17| 53] 134 
"boss 17 9| 8| 16 sol 123 
NL e 22 2724] 54 127] 364 

"AE | 57| 5434] 68 al 539 
Fr. H....| 17| 13| 5 Zu 42 86 
Soz. H 164] 43/12 71 226] 314 


Noch Überſicht 6. 


Bautzen. — 5. Wahlbezirk. 


Buttermarkt, Feuergaſſe, Gerberſtr., Vor dem 
Gerbertor, Gickelsberg, Nikolaipforte, Nikolai⸗ 
ſtufen, Nordſtr., Schülerſtr., Vor dem Schüler⸗ 
tor, Taſchenberg, Töpferſtr., Wendiſcher Graben 
einſchl. alte Kaſerne, Wendiſche Str. 


Wein 2151 1011481 105 4691 981 
$ n .| 161 8048] 98|| 387| 857 
IE. 8o} 7o|42| 97|| 289] 734 
M F: . 25] 24113] 27 89] 220 
IE. . ] 28| 20|13| 28| 891 219 
NQ Es 27| 24|24| 62|| 137] 395 
` (E. 51| so|29] 69| 199] 514 
Fr. H... 22 8| 6|] 5 41 76 
Soz. H 851 241 5 4| 118] 164 


Bautzen. — 6. Wahlbezirk. 


Dornſchnabel, Holzmarkt, Kirchgaſſe, Lobeftr., 
Neugaſſe, Neugraben, Am äuß. Reichentor, 


Roſenſtr., Steinſtr., Tuchmacherſtr., Ziegelſtr. 


W e uka 2301 151[49]| 120 | 550g 1159 
o Ex .] 177] 12747 113 464] 1024 
IE. . 108] 111147] 110! 3761] 911 
M. I H. . 28] 3310] 25 96] 224 
E...| 37| 39| 9] 28113] 254 

NQ e 26] 43|21] 71 161| 459 
IE. Gol 7138 81 2591 649 
Fr. H.. . 29] 1210] 12 631 131 
Soz. H 93] 39] 6 5 1431 209 


Bautzen. — 7. Wahlbezirk. 
Fiſchergaſſe, Vor der Fiſcherpforte, Gartenſtr., 
Goſchwitzſtr., Hintergaſſe, Nach dem wend. 
Postel Rup. Lauenſtr., Moltkeſtr., Mühlſtr., 

0 


ſtpl., Seminarſtr., Societätsgaſſe, Wen⸗ 
diſcher Kirchhof. 
W 158] 10433 151 446 1069 
8 E .1 135| 7929 143 [| 386] 952 
IE. 79 7025 [144 318 870 
M ES .| 17| 24| 3| 34 781 210 
UE s 16 23| 5| 29 73 193 
RL E. 32| 18117] 96 163] 503 
IE. 62 47 20 113 242] 668 
Fr. H. 12 5 5 66 28 61 
Soz. H 73 32| 4 4| 1131 165 
8....... — | — — 1 1 4 
Bautzen. — 8. Wahlbezirk. 
Breitengaſſe, Große Brüdergaſſe, Hintere 


Brüdergaſſe, Kleine Brüdergaſſe, Burglehn, 
Burgpl., Domgaſſe, Fleiſchergaſſe, Heringſtr., 
Hohengaſſe, Logengaſſe, Meſſergaſſe, Mönchs⸗ 
gaſſe, Mönchskirche, A. d. Petrikirche, Prediger⸗ 
gaſſe, Kleine Predigergaſſe, Schloßſtr. 


. 1971 12720] 47 391] 699 
8 Ht 152 106|19| 45 3221 601 
IE. 56 8418] 42 200 446 
op [E .] 251 331 9| 19 86] 194 
JE... 18| 32| 5| 1671 161 
N (E. 22 311 8| 19 80| 184 

IE. 380 5213] 26, 129] 285 
Fr. H.. . 4 401 1 10 19 
Soz. H. . | 101| 381 1 Du 1461 204 


Bautzen. — 9. Wahlbezirk. 
An und in den Fleiſchbänken, Fleiſchmarkt, 
Hauenſteiner Gaſſe, Hauptmarkt, Keſſelſtr., Kirch⸗ 
pl., Kornmarkt, Kornſtr 


„Lauengraben, Innere $ 
Lauenſtr., Quergaſſe (unbewohnt), Reichenſtr., 


Betreff 
[Erklärung 
der 


Abri 


ungen 
Seite 


oben) 


Wahlberechtigte 


1314 
Stimmen 


anf. 


| 


| 
| 


| 


14. 5. | 
Hintere Reichenſtr., Schulſtr., Siebergaſſe, 
Theatergaſſe. 
W. 2 143 113/33] 132 4214 996 
B. E. 100] 9031 122 343| 861 
LE. .] 70] 85 30 1210 3061 814 
M E. 12 2011] 28| 711 197 
| E: 151 zolıı| 25 71 188 
N [E 29] 4315 841 171| 496 
"JE. | 54| 64|19| ach 232| 619 
Fr. H. 8 6| 3 5 22 49 
Soz. H 511 20| 1 2| 74] 102 
Elſtra u. f. G. Rgt. Elſtra. 
W 158; 1151191 27 3191 553 
B (E. 978 80115] 25 2171 402 
' (E. . 72 67|13| 24] 176] 341: 
M f .| 15| 31 4 9| 591 125 
TEES Ss 16| 25| 4| 1 56 122 
N . 30] 18| 9| 14 711 149 
IE. 52 42| 9| 13116] 215 
Fr. H.. 1 2|— 1 4 9 
Cog. H. 51] 29 2 1j 83] 119 
Kamenz. — 1. Wahlbezirk. 
Brand.⸗Kat.⸗Nr. 1—300, Abt. A. 
WW 307 198 551 85 645 1208 
8 p .| 239] 1581431 73] 513] 976 
"IE. 78| 10337] 74|| 2921 691 
M [E š 9| 15| 9| 24 571 162 
"JE... 26| 3110] 25 921 218 
NQ E. 27] 3317] 36 113] 288 
IE. 44| 6926 49 188] 456 
Fr. H....| 21| 19| 8] 10] 58] 123 
Soz. H. 179 908 2| 279] 391 
5 l| — 1—1 — 1 1 
Kamenz. — 2. Wahlbezirk. 
Brand⸗Kat.⸗Nr. 301—500, Abt. A. 
W 235 159 66 | 629] 1427 
B (. . | 169| 11657 153 495] 1184 
"AE. .| 85} 8952147 373] 1007 
M E. 20 2112] 29 82] 214 
"JE... 23 27| 12] 24 86 209 
T E 30| 3834 108 210| 640 
IE. 57 61139 123280 788 
Fr. H. . 18] 1510] 13 561 130 
Soz. H. .| 101| 41| 1 3146] 198 
e 22 — 11—1 — 1 2 
Kamenz. — 3. Wahlbezirk, 
Brand⸗Kat.⸗Nr. 501—5960, Abt. A; 1—127, 
Abt. B. 
W <s 8 242| 117/35] 48]|| 4424 773 
B E 188| 87125] 431 343] 609 
IE. 69| 5423 39188] 402 
M e 11 9| 5 "| 32 
SES o 21 19| 7 7| 54 108 
RO E 23| 18] 9 D 751 186 
IE. 44 3316 32 125] 286 
Fr. H.. 11 91 6 5| 31 67 
Soz. H. .1 143] 501 5 6 2041 282 


Königsbrück u. ſ. G. Schloß Königsbrück. 
(Í. G. Truppenübungsplatz Königsbrück 


ſ. 8. ländl. Wahlkr. 
W; 25 274 [ 15151] 87 563 
B e .| 330] 124/46] 80 480 
"(QE . 106 64144] 66|| 280 
9 [E .] 32| 3020] 451 127 

gi oer 6 

35| 29|1 27 || 107 
N E 27 3418] 26] 105 
IE. 62| 3428 39! 163 
r. H....| 23| 14] 3 9 | 49 
Soz. H. . ] 1481 44151 — | 197 


1077 
936 


| 
i 


2. unb 3. ftübtijdjer Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
EE mit E 
Ubkürzun en] ? | 3 [s| 4 zuſ. baupí 
€eite 2 oben) Stimmen 


Neuſalza. 
W sis 79 73119] 25 1961 382 
B E 53| 55/15] 23, 1461 300 
IE. 37| 52116 24 1291 285 
M E 2 6| 3 30 14 35 
IE. 9 51 2 5 21 45 
N E 19 2812 15“ "4| 171 
"E 27| 47|14| 19 107] 239 
Fr. H.. 9| 12|— 4| 25 49 
Soz. H. 23 91— 1j 33 45 
Schirgiswalde u. ſ. G. 

Weines 359 | 2181331 52 6621 1102 
8 BN .| 264] 16227] 41 494] 833 
IE. . 169| 143124] 35| 371 667 
M E. 160 12211] 29 322] 553 
IE. . . 129| 118| 9] 252811 492 
N (E 13] 13114] 12 52] 129 
IE. 34 22118] ou 81 163 
Fr. H.... 5 3| 2| — 10 17 
Soz. H 86| 22|]—| — || 108] 130 
— 2|—! — 2 3 


3. ſtädt. Wahlkreis. 


Biſchofswerda. — 1. Wahlbezirk. 
Albertſtr., Auguſt⸗König⸗Str., Bautzner Str., 
Belmsdorfer Str. einſchl. Cichorienfabrik, 
Biſchofspl., Biſchofsſtr. mit Beamtenwohnhaus 
Brand⸗Kat.⸗Nr. 1917 Abt. A, Bismarckſtr., Born» 
gaſſe, Brauhausgaſſe, Carolaſtr., Färbergaſſe, 
Fichteſtr., Fleiſchergaſſe, Georgſtr., Hohe Str., 
Kirchſtr., Kirchgaſſe, Kirchpl., Kloſtergaſſe, 
Lindenſtr., Moltkeſtr., Am Mühlteich, Pfarrgaſſe, 
Schmiedegäßchen, Schmöllner Weg mit den 
Hausgrundſtücken Brand-Kat.⸗Nr. 124 D und 
124 F Abt. B, ſowie der Petroleumniederlage, 


Schulpl., Spaargaſſe, Stiftſtr., Totengráber. 


wohnungen auf dem alten und neuen Fried- 
hof, Waldſchlößchen, die Bahnwärterhäuſer an 
der Schmöllner Brücke und am Schmöllner Wege 


W C sQ 288| 160|65| 140 || 6531 1363 
o E .| 219| 11352 118 502 | 1073 
IE. . 200| 106 50 113 || 469 | 1014 
e E. Së 25| 3520 701 150] 435 
TE: 31 $0|33| 89203 586 
Fr. H. 52] 3424 41151 356 
So IE 142| 44| 8 6 2001 278 
& E. 167| 5615] 21: 259] 408 
s de „ 4 


Biſchofswerda. — 2. Wahlbezirk. 


Alte Gaſſe, Altmarkt, Bahnhofſtr., Birkengaſſe, 
Burgſtr., Drebnitzer Weg, Dresdner Str., Fabrik⸗ 


72 gaſſe, Goldbacher Weg, Grunagaſſe, Herrmann⸗ 


ſtr., Am Hof, Kamenzer Str., Lutherpark, Luther⸗ 
ſtr., Neumarkt, Neuſtädter Str., Putzkauer Str., 
Rammenauer Weg, Schadegäßchen, Sinzſtr., 
Stolpner Str., Süßmilchſtr., Große Töpfergaſſe, 
Kleine Töpfergaſſe, Wagnergaſſe, Wallgaſſe, 
Bahnwärterhaus nach Weickersdorf zu, Ziegelei 
von Lorenz, Geflügelmaſtanſtalt von Engels 


mann & Co. 
W. eris 269 12760 136 592 1247 
B E. 207] 9752118 474] 1029 
IE. 201 9840118457 989 
Q 2 22 3218] 73| 145] 432 
"¡E 44 43 | 26 99 | 212 604 
Fr. H 43| 3127] 38" 139] 338 
Soz E 140] 34] 7 5 186] 249 
E. | rss} 5513 16239 368 
wo pr 1| — i— 1 2 5 


Noch überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
aruna mit 5 
er 
Abkürzungen | 3 | s | 4 auf. haupt 
Seite 2 vben) Etimmen 


— 30 — 
Betreff Wahlberechtigte 
Erklärung mit Stimmen 
Abtürzungen a |s| 4 auf. Haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


Großenhain. — 1. Wahlbezirk. 
Das Meißner Viertel und die Meißner Vorſtadt 


(die Häuſer Brand-Kat.⸗Nr. 


1—85 und 391 
bis 495G umfaſſend). 


W ase sea 160| 97(33¡ 92 3821 821 
B ES 141 8031 81 333] 718 
IE. 128 7812784 317 701 
e (E E 21 25|18| 57: 121 353 
"YE... 27| 34|22 7 156] 453 
Fr. H... 13] 111 9] 16 491 126 
So [E 107| 43| 4 8| 162| 237 
ô | E 101 44| 4 11 1601 245 

I ati acuit - 11—1 — 1 2 

Großenhain. — 2. Wahlbezirk. 


Das Wildenhainer Viertel und die Wilden— 
hainer Vorſtadt (die Häuſer Brand⸗Kat.⸗Nr. 86 


bis 187 und 496—560 umfaſſend). 


W PEN 220 165/62] 196 / 6431 1520 
B Ei 178| 135/57] 171| 541 | 1303 
IE. 169 132|54| 179 | 534] 1311 

H. 25 5328 108 ¡| 2141 647 
sl 6| 16 

. 31] 70|36| 167 304] 947 
Fr. H.. 29| 29|19| 56 1331 368 
So; 25 123| 53| 8 6 1901 277 

“LE 137 60| 14| 10 221 339 
e A 1| — |— — 1 1 


Großenhain. — 3. Wahlbezirk. 
Das Naundorfer Viertel und die Naundorfer 


|4 | 


Pulsnitz. — 2. Wahlbezirk. 
Grüne Str., Ohorner Str. z. T., Fabrikſtr., 


Biſchofswerdaer Str., 


Kapellgartenſtr., Wettinpl., 


Schulſtr., 


Schillerſtr., 


Außere Kamenzer 


Str., Königsbrücker Str., Kamenzer Str. 
W orat 179 105139; 66] 3891 770 
B H. .| 155| 87135] 62 339| 682 

"JE. .] 138 83|32| ech 306] 612 
o [E .| 10| 16/|10| 28/ 64| 184 
ES os 30| 4231] 52 155 415 
Fr. H....| 49 44125] 33151] 344 
Co E. 94 27 — — || 121 148 

$1 E. 105 38| 1| — 1441 184 
LT ee qwe dex Wu x ` 

Radeberg. — 1. Wahlbezirk. 
Badſtr., Friedrichſtr., Friedrichstal, Hauptſtr., 
Heinrichstal, Hüttermühle, An der Kirche, 


Kirchſtr., Langbeinſtr., Markt, Marktgäßchen, 


Mittelſtr., Oberſtr., 
W. ER 2341 138 
B = . | 1991 120 
"AE. . 186| 127 
9 E .| 26| 52 
` (E... 32| 71 
Fr. H....| 25| 29 
H. | 147| 39 
Sale 1531 54 
Radeberg. — 


Vorſtadt (bie Häuſer Brand-Kat.⸗Nr. 188—291 | Bergftr., 
| Kleinwolmsdorfer Str., Lange Str., Neue Str., 
Niebergraben, Niederſtr., Obergraben, Schloß— 

ſtr., „Schulſtr., Stolpener Str., 


und 561—675 umfaſſend). 


WW ͤ din 214] 13739 93 453] 977 
B E 171| 116|29| 83 399| 822 
` (E. 166| 119|24| 85, 394] 316 
e (E. ` 19] 31/|14| 52 116| 331 
a URL SA 24| ss|20| 78] 177| 506 
Fr. H.. 16| 29|11| 24" $80| 203 
Cog 2 1351 56| 3 d 199] 276 
"¡E 142 | 62| 4 $i 213| 298 
33 11 — l| — | 2 4 


Großenhain. — 4. Wahlbezirk. 
Das Dresdner Viertel und die Dresdner Vor: 
ſtadt (bie Häuſer Brand-Kat.⸗Nr. 292—390 und 
676—725 umfaſſend). 


Wi 1711 10641 690 3871 782 
3 ES 149538 64, 341] 704 
IE. . 140] 9337] 6111 331]. 681 
K. [H. . 10] 2316 430 92 276 

E. 19| 34|24| 55 132] 379 
Fr. H....| 16 14| 9| 151 54] 131 
E E 118| 56 12] 6 192| 290 

IE. 121 58 | 12 5 196| 293 
EN reo sed rg 3 


Pulsnitz. — 1. Wahlbezirk. 


Rittergut, Lange Str., Ohorner Str. z. T., Bis: 


marckpl., Kamenzer Str., Albertſtr., Feldſtr., 
Kurze Str. „Markt, Rietſchelſtr., Hartbachmühle. 
Mittelmübhle. 
W 158, 112/38] 77 385 804 
e 1 123 89 30 74, 316 687 
“AE. .| iro 88|29| 72 299 661 
^ Le i 12 24] 6 47 | 89 266 
"IE 3 6 7 . 
SC 34 56 | 29 71 190 $17 
Fr. H.. . 58] 37124] 26 | 155| 328 
x H. 53 18 | — 112. 72 93 
Solo 8 32|— 1| 108 143 


, 


| 


260 


173 [: 


46 | 104 
10 | 100 
39| 100 
18| 70 
27| 93 
15| 27 
1 2 
9 4 


522 
459 


Pulsnitzer Str., Weſtſtr. | 


1064 
959 
957 
464 
627 
236 
254 


304 


2. Wahlbezirk. 


Freudenberg, Friedhofſtr., Grundſtr., 


Waſſerſtr. 
5031 848 
431 732 
425 713 

881 210 
119 275 
691 133 
2691 379 
x +32 


Radeberg. — 3. Wahlbezirk. 


Güterbahnhofſtr., Kaiſer-Wilhelm-⸗Str., Königs 
Albert-Str., Mühlſtr., Oſtſtr., Pillnitzer Str., 
Pirnaer Str., Röderſtr., Schillerſtr., Südſtr. 
W es 1971 101151 70 419 832 
B 155 .| 167 85|46| 64| 362 131 
UE. 173 87 | 46 e 373 753 
o e N 12 18|18| 411 89| 266 
IE. . 29| 2925 10 130 350 
dc H 28 20112] 101 701 144 
= H 126| 4616 13| 201| 318 
Soz. E. [144 5519 19 237] 387 


Radeberg. — 4. Wahlbezirk. 
Bahnhof, Bahnhofſtr., 
Str., Fabrikſtr., Gef, Goldbachſtr., Steinſtr., 


Bismarckſtr., 


Talſtr. 
129 [494 30 
117145 75 
1133871 
26| 9| 45 
4019 Di 
39|23| 24 
56 | 13 4 
72419 9 


Dresdner 


457 
407 
389 

94 
145 
115 
193 
239 


924 
839 
791 
273 
409 
271 
287 
376 


8. unb 4. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff — Wahlberechtigte 
enero | Ji | 1 
er . 
1 3 3 4 zuf. 
Abkürzungen t 
Seite 2 oben) Stimmen bau? 


W. 54 | 102 | 511 1069 
B e š 158 115 42| 92| 407| 882 
"AE. .| 149| 107|39| gol 385] 840 
e j. 511 7025 74 220] 562 
` IE... s7| 7629 85 247] 636 
Fr. H.. .] 29| 17113] 16 75 166 
So E 77 28| 4 2 1111 153 
$1 E. 92 29 | 10 Ah 135 196 
SE u. Í. 2 Schloß Stolpen 
W 126 33] 53 297 607 
3 . ; 85 62 23| 46 216 462 
IE. 81 47123 42193 412 
o KS 2 8| 1611] 28! 63 185 
LE... 16| 28|19| 40103 289 
Fr. H...] 17| 21[10| 15 63 149 
So E 60| 24| 1 287 119 
SIE 64 19 2| — 85 108 
UN — | — [1 Iu 2 7 


4. ftadt. Wahlkreis. 


Hohnſtein u. 3 1. G. (Out Hohnſtein, Landes 


korrektionsanſtalt u. Staatsforſtre vier Hohnſtein). 


eas 62| 7727 40 206 457 
B E 49 6020 37 166 377 
"IE. 51 63|21| 34| 169 376 
9 IE a 7 17| 7| 23 | 154 
"AE. .| 12| 36|13| 33 al 255 
NL. H 13] 2310] 13 9 141 
= 28| 20| 3 1| 52 81 
Soz. E | 27] 5| — 6c 106 


Königstein. — 1. Wahlbezirk. 


Stadtteil links der Viela und Feſtung König— 


W uva 137 
v. (E. n 
TEE 
NL. H. .| 12 


I 


48 || 259 
40 207 
42 | 216 
22 61 
39 97 
16 34 

1j 111 

2: 118 


492 
400 
414 
161 
256 

9) 
145 
154 


Königſtein. — 2. Wahlbezirk. 
Stadtteil rechts der Biela und rechts der Elbe. 


W iia 2221 133/52] 67 474] 912 
B H. . 162| 10239 55 358] 703 
i [E 167| 104|42| 63 76 763 
9 (. 18] 3620] 37 111] 298 
IE. 30 4934] 61l 174| 474 
NL. H. 18| 1513] 14 601 143 
= H 1244 50] 6 2| 182] 250 
Soz. | y 137 548 1200 273 
ene ll ak ME 
Neuſtadt. — 1. Wahlbezirk. 
Kirchgaſſe, Markt, Malzgaſſe, Obergraben, 


Biſchofswerdaer Str., Alte Berthelsdorfer Str., 
Seifenweg, An der Aue, Niedergraben, Roſen— 
gaſſe, Böhmiſche Str., Grabengäßchen, Mühl- 
weg, Oſtſtr., Rugiswalder Weg, Sebnitzer Str., 


Albertſtr., Kaiſerſtr., Neue Gaſſe. 
W 216 14350 71 480 936 
B e 183 10539 65 392 770 

"AE. . 172 10637] 59 374] 73! 
à H. . 13 23115] 29 801 220 
i |E va ı9| 38|27| 50 | 1341 379 
NL H. .| 20| 2717 32 96] 253 
, JH. 147] 556 E 212] 291 
Soz. (E 15214 651 9 6 | 232) 333 


Noch Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
(Ertiáraao ! e | Se 
er 1131 < lla . 
Abkürzungen ` t 
Seite aben) Stimmen Kees 


Neuſtadt. — 2. Wahlbezirk. 


Böhmische Str., Albertftr., Lange Gaffe, Markt, 
Frohngaſſe, Kurze Gaſſe, Poſtgaſſe, Bahnhof- 


fr, Königſtr., Güterzufuhrſtr., Badegaſſe, 


gaſſe, Neuſtädter Anbau, Friedrich⸗Mildner⸗Str. 
W 196 123/49] 88 456 941 
3 P . 192 89|39| 80 360 767 
AE . 165] 94360 784 373] 773 
$ Ke ] 10 21121] 43 95 281 
` LE ss 21 36|28| Gol real 453 
NL. H. 17 23113] 30 83 222 
za [H 123] 45 4| 7 179] 253 
eU" E. 142 561 6 8| 212] 304 


Pirna. — 1. Wahlbezirk. 
Albertſtr., Amtsgerichtsſtr., Kirchgaſſe, Kirchpl., 


Obere Burgſtr., Schloßberg, Schloßſtr., Schmie- 
deſtr., Tiſcherpl. 

W 1551 971271 71 3501 714 
8 | H. .| 1381 88125] 70 321 669 
IE . 141 92|25| 67| 325] 668 
q 12 .| 211] 3118] 52 122] 345 
E 26| 4ılzo| ss 142] 388 
NL. H. .| 11 16| 2| 13, 42] 101 
C E 105 41] 5 5| 156| 222 
"LE, 113) 49] cl 10 177] 266 


Pirna. — 2. Wahlbezirk. 
An der Elbe, Badergaſſe, Barbiergaſſe, Brücken⸗ 
itr., Dohnſche Str., Grohmannſtr., Jacobäerſtr., 
Königspl., Markt, Marktgaſſe, Schöſſergaſſe, 
Schuhgaſſe, Schulgaſſe. 


8 142 8140 109 372 860 
o | H. . 1231 7738 103 341] 803 
IE. .I 115| 72138] ro2| 327| 781 
$ (E .| 27| 3924] 711 1611 461 

E. 30 42|31| oi 195} 575 
NL. H. 17| 14| 7| 23 | 611 158 
Co = 76 24| 7 9 116| 181 
* E. 841 301 7 9| 130] 201 


Pirna. — 3. Wahlbezirk. 


Fleiſchergaſſe, Holdergaſſe, Lange Str., Niedere 
Burgſtr., Am Plan, Plangaſſe, Steinpl., 
Töpfergaſſe, Waldſtr., Ziegelſtr. 
8 176 98 |29] 41|| 344 623 
3. E .| 162| 88|25| 35 310] 553 

E. .| 157| 91/27] 371 312 568 

H H 10 31|16| 27 aal 228 

E. 19 4020] 310 110 283 

NL. H. 13 124 5 4 34 68 

Soz E. 139 451 4 4 192 257 

IE. | 135 511 7 6 1991 282 
Pirna. — 4. Wahlbezirk. 


Bergſtr., Brauſtr., Breite Str., Brotkorb, Hohe | 
Str., Königſteiner Str., Nicolaiſtr., Roſenſtr., 
Sandgaſſe, Seminarſtr., Mannewitz, Neſtlers 


Haus, Waldwärterhaus. | 

Bons 1651 105|35| 84 389| 816 
8. KE .| 146| 95|34| 80! 355] 758 
E. .| 145| 99|30| 80| 354| 753 | 
a 22] 35|18| 58 133 SE 
| 39| 57|26| 73, 195] 523 
NL. H. .| 25| 25|11| 18 79] 180 
05 f. „ 3| 139 190 
E. 1031 42) 4] 51 154] 219 


— 81 — 
Betreff Wahlberechtigte 
deit 2 Ä dicm 
et 
1 | 3 A A auf. 
Wbfüraungen aupt 
Seite 3 oben Stimmen haup 


Pirna. — 5. Wahlbezirk. 
Bahnverwalterei, Bahnwärterhaus, Eliſabeth⸗ 
hütte, Mühlenſtr., Alter Poſtweg, Rottwerndorfer 
Str., Schillerſtr., Waiſenhausſtr., Zehiſtaer Str. 
Marktgaſſe, Dresdner Str., Schützenſtr., Garten⸗ Y 85 
weg, Scheunenweg, Polenzer Gaſſe, Polenzer 
Kirchſteig, Hoſpitalſtraße, Erberſtr., Johannis⸗ 


EEN 185| 741241 443271 581 
B (E 165] 7224] 44 305 557 
"LE .| 163| 69% 24 43 299] 545 
9 [& .| 22] 1616] 29] 83] 218 
` (E... 22 17 | 17 40 96 267 
NL. H. . 1 12] 21 12 37 89 
So e 133| 44| 6 3| 185] 250 
8. E. 141 49] 7 2| 1909] 268 


Pirna. — 6. Wahlbezirk. 
Bahnhof, Bahnhofſtr., Bismarckſtr., Gartenſtr., 


Kamenzer Str., Lauterbachſtr., Neue Str. 
W wass 113| 103 [50 182 4481 1197 
B Ki .| 100| 9347 168 408] 1099 

IE. 98 96145 172 411] 1113 
H E. : 34| 4028 120 || 222] 678 

"IE. 41 6037158 296] 904 
NL. H. 12| 28112] 45 97] 284 
So E 54| 25 5 2 86 127 

š. E. $7 31| 7 7 || 102 168 

cs... — i — — 1 1 4 
Pirna. — 7. Wahlbezirk. 


Dippoldiswaldaer Str., Dresdner Str., Alte 
Dresdner Str., Kaiſer⸗Wilhelm⸗Str., Lehmweg, 


Molkteſtr., Reitbahnſtr., Weſtſtr. 
W ia 155 96 156| 86 | 393 859 
B E .| 137 86 |53| 77 | 353| 776 
"AE. .| 137| 84|[54| 75! 350] 767 
9 (E . 22 26120| 47 115 322 
` (E... 27| 4034 63 164] 461 
NL H. 16 20/20] 25 81 216 
So E. 98 40 | 12 5 155 234 
& 1E. 108 44 | 16 g|| 177 280 

Schandau. 

W ͤ — 226] 17066 127 589] 1272 
o Ee .| 1611 13049 107 447 996 
"YE. .| 150] 13051 108439 995 
9 K. A 16| 34|20| 61131 388 
"YE...] 38| 69|45| 99 251| 707 
NL. H. 31 45|25| 43| 144 368 
Co e 113| 50| 4 3j 170] 237 
$ | E. 112| 59| 5 s| 181] 265 
DS d — 11-1—| 1 2 

Sebnitz. — 1. Wahlbezirk. 

Brand⸗Kat.⸗Nr. 1—243 unb 469/469 B. 

auos cass 427 25164 120 862| 1601 
o E .| 372] 209 56 110 747] 1398 
| "AE. . 391| 217|50| 105% 763]. 1395 
e E 29 41115] 36121 300 
| EE 42 s9|27| 388|| 216 593 
NL H. 18 24/21] 62] 125 377 
So es 323| 1421191] 11|| 495 708 
5E. | 34% 1571221 14 5301 782 

Sebnitz. — 2. Wahlbezirk. 

Brand-Kat.⸗Nr. 244—407. 

W 308 | 18362 176, 7291 1564 
o E 274| 144|56| 156 630 1354 
E. .| 269| 161 52152 634] 1355 
e e š 27 38 |23] 517 139 316 
IE. 388 6244115 259] 754 
NL. H. 20 21 |26] 81 148 464 
a Kë 227 85| "| 23 342 510 
Soz. | E 210 o8] 6 31^ 365 568 
a „ 4 


4. unb 5. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 


(Erklärung mit on 
Sbrurzungen ? | 3 181 + | au 1 
Seite 2 oben) Stimmen 


Wehlen. 
W 97 6917 30 2131 406 
8 990 š 48] 461121 28 134 288 
"IE . 55 49|12| 25 141 289 
Q e . 241 29110] 22 85] 200 
"IE. 23 29| 11] 22 85 202 
NL. H. 2 3| 2 4 11 30 
H. 22| 14|— 2| 38 58 
Soz. E: 321 20) 1 S 55 83 
9. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
Altenberg. 

W 128 10537 39 3091 605 
B E .| 101| 89133] 34 257] 514 
"(E .| 101 | 843% 34| 249] 495 
e E .| 10| 16| 7| 17| 50] 131 
ds 18 34|20| 27| 991 254 
NL. H. 3 14] 6| 10 33 89 
Fr. H....| 19| 20112 3! 54] 107 
ga (E 68| 38 8| 3|117| 180 
` (E. 83] 49]10| s 1471 231 

Bärenſtein u. f. G. Rgt. Bärenſtein. 
Wisst 58| 38[.8]| 13 117 210 
B P 47 28| 5 9| 891 154 
IE. 43 27| 4| 7 81| 137 
e (E. à 4 8| 4 5| 21 52 
ZER 11 15| 3 7 36 78 
NL. H. 4 6 | — 4 14 32 
yr. H. 2 4|—| — 6 10 
37 9| 1] — 47 58 
So [y 321 111 1l— | al 57 

Berggießhübel. 
W 111 85113] 15 224 380 
B H. 104| 80]11| 14 209] 353 
IE. 106 8ojıı) 13 || 210 351 
9 E .| 15| 3015 7 571 118 
“E. I| 30| 8| 12| 69 161 
NL. H. 3 71 5 "| 22 60 
Fr. H... 4| = |—| — 4 4 
So P" 82| 43| 1| — || 126| 171 
8. E. 871 451 31 — || 135 186 
Brand. 

W. O 303] 15828] 55 544] 923 
o 12 261 128125 46 460 116 
IE. . 270| 132|24| 49 475 802 
e (E. I 22 26|12| 17 17 178 
“E... 30| 36|14| 360116] 288 
NL. H. 17| 16| 4] 20 571 141 
Fr. H.. 3] 43] — | 10] 20 
Soz E 218 811 5 9 313 431 
IE. 239] 94] 9| 12354] 502 
| 3. coro. 1 11—1 — | 2 3 

Dippoldiswalde. — 1. Wahlbezirk. 

| Brand⸗Kat.⸗Nr. 1—185 Abt. A. 

D S 147| 99/40] 72 358] 753 
EI (e .| 124 8438 70: 316 686 
EE. .[ 121 8737 70 315 686 
e (E. š 16 2217 321 8 239 
Us 22 $1| 30 64 182 48 5 
NL. H. .] 42 3719 37 135 321 
| Fr. Hir E 10 lle | 10] 18 
= : i (E 15 83 105 
Salt 77 311 sl ad nz] 170 


Rod Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
(Grflárung | 3 ! use 
= 3 3 4 uf : 
Abkürzungen i š gu. ubt 
Eeite 3 oben) Stimmen haup 


Betreff 


Wahlberechtigte 
(Grtíárung mit a 
er d 
Abtürzungen 2 | 3 Isl a | af haupt 


Stimmen 


Seite 2 oben 


(Als [s. 
Dippoldiswalde. — 2. Wahlbezirk. Glashütte. 
Brand⸗Kat.⸗Nr. 186—315/16 Abt. A und W.. 2201 13142 69462 884 
Nr. 1—112 Abt. B. B ES .| 1951 117135] 62| 409 182 
W.. 194] 105 461 59 404] 778 ß Era die 
M [H 174] 9543] 57! 369| 721 K. E . | z 
IE . 171 91 | 42 57 361 707 PX = zd 3 x 23 
> E i ME. i Së NL. H. 35 55|20| 28138 317 
K. [ H. ° 25 31 | 16 24 96 231 Fr H.... 7 3 9 3 15 31 
Ee rra E [E ERES H. | 143 5010 al 212| 309 
H. 225 30 181] 303 Soz. (E. |, 1 e 
Fr. Hl.. 9| 6| 1| — 16] 24 RE 751254 1910 2971 4 
=~ H. 95 26| 1 3 125 162 
Eos | y, 1211 35| 3 4| 163] 216 Gottleuba. 
88 — 11— =r 1 1 |98....... 88| 66|16| 36|| 206] 412 
i H K. 72 5713] 34 176 361 
Dohna. — 1. Wahlbezirk. IE. 78 611144 331 186] 374 
Antonſtr., Bismarckſtr., Dippoldiswalder Str., K. E 2 30 Y 2 en 
Dresdner Str., Georgſtr., Heidenauer Str., Q H. š 70 š 7 28 71 
Markt, Neue Str., Pfarrſtr., Pirnaer Str., Fr H. 5 all — 13 21 
Am Plan, Reppchenſtr., Taſchenberg, Tiſcherberg, HU" H 47 9 56 65 
e ` : : em 
Weeſenſteiner Str., Wettinſtr., Winzerberg. Soz. E. Sch del 941 
eins 165 | 116121 47! 349[ 648 
B. H. .| 146| 101120) 46, 313] 592 Lauenſtein u. ſ. G. Rgt. Lauenftein. 
LE. .| 145] 98|21| 45, 309] 584 a S 
à KE .| 24| 30113 2 106] 99 |38....... 78| 45|13| 34| 1707 343 
E. . ai 47 20 44133] 346 B. E 59 35| 9| 31 134] 280 
Ne. H. *| nje| 7) 31] 75 E. . ss| 32|12| 30% 129 275 
Fr. H.. . 2 8|—|— | 10| 18 K. BS 15 Hj 6/ 14. 46] 111 
co, [HE | 1111 52| 1| — 164] 218 E...| 19| 27111 28 79| 206 
03 E. 117 56 1 I 175 236 NL. H. 12 9 2 13 36 88 
. IC 1 r 3 5| 1 3 12 28 
3 > ES [E 27 10 | — 1 38 o1 
Dohna. — 2. Wahlbezirk. | E, do he A 2h 49 Ss 


Braugaſſe, Frenkelſtr., Goetheſtr., Kaifer- Wil- | 
helm⸗Str., Carolaſtr., Königſtr., Lockwitzer Str., 


Martin-Luther-Str., Schillerſtr. 
WW 1931 671251 26 311 506 
M (b. 177 58123] 22 2801 450 

"JE. . 178 5825 22! 283 457 
o (e š 14| 12/10] 14| 501 124 

"IE... 20 17117] 19 73 181 | 
NL. H. 4 6| 9 "hu 26 71 
Fr. H.... 1 1|—]| — 2 3 | 
2 H. | 158| 39 4 11 202] 252 
Se | E. 158 40] 8 2208 270 

Frauenſtein. 

W 81 7032 47 2301 505 
T us 60 5728 45 | 190] 438 

` | E. 66 64 26 46 202| 456 
K Ee 21 30 12 30 | 93| 237 

“AUS 40 39 21 41141 345 
NL. H. 23 1111 7 52 106 
Fr. H 3 5 1 3 12 28 
=, | 13; 10, 4 5 32 65 
NE x 24| 5 57 106 
reg — 1— — 1 2 

Geiſing. 

W 109 9431] 28 | 2624 502 
qi ES . 78 *3|24| 21 196 380 

Cl, 4 69| 6222] 22! 175 347 
$ Ka ; 26| 32114] 151 87 192 

E: 25 4318] 20" 106 245 
NL. y . 8| 17| 6 5 3 80 
Fr. 1 11 8| 2| — | 21 33 
Ge 33| 161 1 1 51 12 
ás | E. 441 171 3l zu 66 95 


Lengefeld (ohne f. G. Rgt. Rauenſtein; f. 


33. ländl. Wahlkr.). 
e ei 304] 216|44[ 80 644] 1188 
B | H. . 219] 156/39| 72| 486] 936 
IE. . 237] 16433] 76" sıo 968 
o | H. . 17| 4216] 38 113] 301 
Ez 55 33 62|23| 69 187 02 
NL. H. 17 20| 9| 30 76] 204 
Fr. H.... 7 9| 2 ] 19 35 
Co e 177| 8211 1| 2711 378 
$ E. 199 | 100| 10 s| 314l 449 

2 Es — | — E 2 

Liebſtadt u. |. G. Rgt. Liebſtadt. 

W.! 55 51 7] 21] 1341 262 
3 | H. 38| 36| 7| 16 97 195 
` AE] 40 35| 7] 19; 101 207 
o e ; 30 30| 5| 160 81 169 
"TE. 26 30| s| 18; 79 173 
NL. H. 3| — |—! — 2 2 
Fr. H.. . — 3|—| — 2 4 
= H. 6 4b 215584 42 20 
SE | E. 14 S| 2 ıl 22 34 


Rabenau u. f. G. Staatsforſtrevier Wendiſch— 
carsdorf z. T. 


N 378| 18446 521 660] 1092 
B H. 1 177 43] 51 631] 1047 

` |F. 369 178143 7| 637] 1042 
à Ke 59 8535] 47, 226] 522 

gm Ed 71 | 87136| 43| 237 525 
NICH; + 10 Di 4 SCH, 22 42 
Fr. H.... 41 4|—| 1 9 16 
E e 285  81| 4|— 370] 459 
E. | 2951 Sol 71 2 3931 502 


i 


5. und 6. ſtädtiſcher Wahlkreis 


Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit Eer 
Abtürzun al ? da lal aja = 
Eeite 2 oben) Stimmen 


Sayda 

W dag 851 9634] 53 2681 591 
o E I 51] 74|28| 481 201] 475 
"IK, 63 74 | 29 48 214 | 49 
K. [H . 18] 37/11] 32 98| 253 
"1E...] 39] 54|26 47 166 413 
NL. H. .] 23] 19116] 13 71 161 
Fr. H... 5 8 — 2 15] 29 

H. 5 8| 1| 1 15] 28 
Sos: | y, 24| ı7| 3| | 45| 7 
383 — (EZ — 1 2 


6. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Freiberg. — 1. Wahlbezirk. 


Akademieſtr., Burgſtr., Clausallee, Enge Gaſſe, 

Hornmühlenweg, Kirchgaſſe, Leipziger Str., 

Moritzſtr., Prüferſtr., Rittergaſſe, Am und 

unweit am Schießplan, Schloßplatz, Schützen⸗ 

ſtr., Silbermannſtr., Thieleſtr., Wallſtr., Wein⸗ 
gaſſe, Wiesbachſtr. 


W. 192 11843 146 499 1141 
B 175 144 10139 138 422] 1015 
"AE. . 141 10037 136 414] 906 
K. H. . 20] 2013] 37 90 247 
N Ke 28| 43|22| 97 190] 565 
IE. 31 5232 130 245 75! 

c H. 95| 38] 2 4| 139] 19 
Soz. y; 1091 48] 4 4] 165]. 25 


Freiberg. — 2. Wahlbezirk. 


Bäckergäßchen, Brennhausgaſſe, Buttermarkt⸗ 
gaffe, Am Dom, Domgaſſe, Domgäßchen, 
Fürſtental, Am Gymnaſium, Herderſtr., kreuz 
gaſſe, Meißner Gaſſe, Mönchſtr., An der Nikolai 
kirche, Nonnengaſſe, Untergaſſe, Untermarkt, 


Winklerſtr. 

. 2601 15236 75 523| 9": 
B E .| 228| 132 |34 | 70 464] 874 
[E. . 206| 126|33| 66 431 $2! 
K. H. . . ] 29] 2911] 24 93 216 
M E 30| 44|16| 42| 132] 33 

` | E. 39| 63|24| 64190 493 
— H. | 167| 58| 5| Ai 2934] 3H 
Soz. K 1671 63| 7 2] 2391 322 


Freiberg. — 3. Wahlbezirk. 


Aſchegaſſe, Berggaſſe, Conradsdorſer Weg, T” 
natsgaſſe, Gerbergaſſe, Halsbrückner Str., Him“ 
melfahrtsgaſſe, Jakobigaſſe, Kloſterſtr., Meir 
ner Ring, Vor dem Meißner Tor, Am ubl 
graben, Nikolaigaſſe, Pfarrgaſſe, Scheunenſtt, 
Talſtr., Terraſſenſtr., Theatergaſſe, utter 
dorfer Weg, Waſſergaſſe, Waſſerturmſtr. 


W 320 200/28] 63] 611] 10% 
M E 273 16625] 591 523 ini 
“LE. . 264| 158|23| 53 408] 9 
K. H.. . 25 25 8| 17, 5] 1% 
T n 31| 46|14| 41, 12 5 

“AE. 42| 5718 50 | 167 35 

E 215 94| 2| 1132] 4 
Soz. [E. | 218) ror] 4 2, 3251 4 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
aan | A | pres 
er ; 
T 3 3 4 auj. 
Abkürzungen aupt 
Seite 2 oben) Stimmen haup 


3. 8. 5. 


| a. | 


6. 


Freiberg. — 4. Wahlbezirk. 


Badegäßchen, Borngaſſe, Erbiſche Str., Färber⸗ 
gajic, Fiſcherſtr., Keſſelgaſſe, Korngaſſe, Ober- 
Markt, Stollngaſſe. 


W Ze sss 1144 10736 127| 384 944 
3 = .| 99| 87133 | 1181 337] 844 
UE. 86] 79|31 112 308 78 5 
K. H. 18 2312] 42 95 268 
en [H. | 2| 2819 7 141] 423 
IE. 25 4326 1064 2001 613 
Soz. J H. 59 35 2 3 991 147 
ee | y, 611 351 4| Al vol 159 
Freiberg. — 5. Wahlbezirk. 
Gartenftr., Im Hoſpitalwald, Hoſpitalweg, 
Kaufhausgaſſe, Kirchgäßchen, Am Marſtall, 


Petersſtr., Petripl., Reitbahngaſſe, Am Reviers 


haus, Rinnengaſſe, Waiſenhausſtr. 

W.. 84 571241 72 2371 558 
3 n à 54 46122] 67! 189 480 

IE. sol 43122] 66| 181 466 
$. H. ... 9 11| 61 14 40 105 
NQ (E. 18 2412 8| 102 294 
"en CE: 25 27|18| 64 134] 389 
„ H.] 27 lal 30 36| 77 
Gi | E | 241 161 al 1 4st 72 

Freiberg. — 6. Wahlbezirk. 

Annaberger Str., Beuſtſtr., Brander Str., Ohn- 


weit d. Brander Str., Dörnerzaunweg, Feld— 
ſchlößchenweg, Feldſtr., Hirtengaſſe, Hirtenpl., 
Johannisgäßchen, Körnerſtr., Lange Str., 
Olbernhauer Str., Poſtpl., Roter Weg, Schiller— 


itr, Schöne Gaſſe, Turnerſtr., Am Wernerpl., 
Wernerſtr. 
W 253 162165 170 650, 1452 
3 D .| 206| 136159 159 | 560 | 1291 
IE. . 187| 127|51 teil 5168 1198 
&.H....| 23| 26|20| 10 109] 295 
na. (H. 32| 62 28| 1101 232| 680 
"IE 32 79143] 142, 296 887 
so H. | 1501 47] 9| 6' 212] 295 
3 b iE. 155 48| 7 8: 218 304 


Freiberg. — 7. Wahlbezirk. 


Am Bahnhof, Bahnhofsgebäude, Bahnhofitr., 
Bergſtiftsgaſſe, Buchſtr., Poſtſtr., Stollenhaus— 
gaffe. 

WW 1841 116 ¡ 42 134 | 4761 1078 
8 EN .| 148 92138] 119 397 922 
IE. .| 148| 99|35 121 1 403 935 
K. H.. . 25| 2014] 26 85] 211 
, JH. 22 34|20| 86 162] 494 

gn E A 
. | 35| s7|29| 116; 237] 700 
Soz. | H. 99| 37| 4 7; 137] 213 
So. E. 112] 40 e | 161] 223 

Freiberg. — 8. Wahlbezirk. 

Dammſtr., Humboldtpl., Humboldtſtr., Mühls 

gaſſe, Silberhofſtr. 
W 264 | 159/52] 107 5821 1166 
Beie .| 229| 137/49 99. 514] 1046 
E. .| 217| 12142] 93 473] 957. 
$H....| 27| 33|15| 32 1071 266 
ne [HE | 42| 37126] 59 161| 430 
` | E. sol 48|35| 86, 2190] 595 
So E 160| 65| ?| al 240 343 
5. E. 166 7316 * AS SS 
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Betreff Wahlberechtigte | 
(Erklärung mit a 
der e 
Abrürzungen| 7 | er EN auf. haupt 
Seite 2 oben Stimmen 


3. 4. 5. 


| 


Bet — 9. Wahlbezirk. 
Berthelsdorfer Str., Bertholdſtadt, Eherne 
Schlange, Frauenſteiner Str., Sachſenhofſtr., 


Schönlebeſtr., Hinterder Stockmühle, Zuger Str. 


W. 2224 146/67 93 | 5281 1087 
B BS .] 187| 1301611 90 468] 990 
"YE. . 176| 122160 ei 440| 928 
t. H. ...| 26] 3822 24 110] 264 
x E. 40 4231 56 169] 441 
IE. 48 65 52 73 238 626 
Soz E. 120 50| 8| 10, 188] 284 
IE. 128 5518 8 1991 294 


Freiberg. — 10. Wahlbezirk. 
Breithauptſtr., Donatsring, Dresdner Str., Ein- 
zelne Gebäude, Hornſtr., Jungeſtr., Cititr.,| W 


Schmiedeſtr., Turmhofſtr., Unterhoffſtr. 
W.. 223, 121|62| 108 514, 1083 
B ES .| 1801 10659 102, 447| 977 
"IE. . 166| 100|59| 9714 422 931 | 
K. H. 18] 28 21 431 110] 309 
NO P 44| 43|32| 57 176] 454 

IE. 47 65 49 Bol 250] 680 
Soz E 117| 33| 5 2| 157] 206 

` | E 118 34] 9 4 1651 229 


Freiberg. — 11. Wahlbezirk. | 
Brunnenſtr., Chemnitzer Str., Forſtweg, Geor- 
genſtr., Hammerweg, Marienſtr., Mittelgaſſe, 
Mühlweg, Neue Gaſſe, Obergaſſe, Am Ritters 
gut, Schulgaſſe, „ Gage gl e 


W 2921 15449 5941 1143 
[= .| 245| 129 | 44 89 507] 991 
LE. . 220 12043 85 468] 929 
K. H. 19] 2712 21 79 193 
NO Go 51| 42/25 67 | 185 | 478 | 
7° IE 42| 62|33| 83| 220] 597 
So e 174| 60| 7 ll 242] 319 | 
$99 | E. 177 58 | ro 2 247) 331 | 
Freiberg. — 12. Wahlbezirk. 
Albertſtr., e Hainichener Str., Rafer- | 
nenſtr., Lößnitzer Str., ul Schloßſtr. | 
W.......[ 183] 83/25 3424 628 
B la 158 74123 48 303] 567 
E. . 138 68 21 491 276 533 
K. Hs. uus 12 15/10 14 || 54 134 
N 1 5 22| 1810] 33 831 220 
IE. 23 34118 48 123 337 
So e 122 31] 2 l, 162 206 
“le | nsl 34] 31 1 183 196 
Tharandt. 

W A? 220 | 124/68] 1251 5371 1172 
8 AS .| 203| 114/63 | 1211 501] 1104 
"YE. 192 108|63| 121; 484] 1081 
K. H.. ] 27| 3116] 36) 110] 281 
N. IH. 42 52137 82 | 213] 585 
IE. 53| 77|54| 118| 302] 841 
= H. 133 291 9 21 173 226 
Sos. | y, 136 30| 9 21| 177] 231 
s sce ss — | — |— 1) 1 4 
Wilsdruff. — 1. Wahlbezirk. 

Alle links der. Freiberg-Tharandt-Wisdruff⸗ 


. N Orin bitches 
60 |: 210 


ia Bs 596 
y n š 190 55 30 2331 522 
EE a go 52 | 23 222 486 
S TIL. Q 12 17]10| 19 58 152 
qe [i 12 22|13| 35 82 235 
"|a E. 22 33.124 |; 48 127 252 
En m 66| 16| 6| 3: 91 128 
` 1 F 68 IS] 4 2 n2 124 | 
57. Jahrg. 1911. 


6. und 7. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
er Us 
Abkürzungen | 3 13 | auf. | haupt 
€eite 2 oben) Stimmen 


Wilsdruff. — 2. Wahlbezirk. 
Alle rechts der Freiberg⸗Tharandt⸗Wilsdruff⸗ 
Meißner⸗Straße gelegenen N 

1 4 


. 90 13748] 69 44 
B Es .] 150] 109|44| 64 | 367] 756 
"JE. .| 1sil 115|40| 64] 370] 757 
K H 14 2517 25 81 215 
N E 37| 46|19| 35 137] 326 
IE. 46| 69 35 58 [ 208 521 
Soz E 99| 38] 8 3| 148] 211 
"AE. | 104] 451 51 51 1591 229 

7. ſtädtiſcher Wahlkreis. 

Lommatzſch. 
. 343 | 236 [52 | 135 766 1511 
B. ds .| 288] 194144] 1241 650 1304 
E. . 308| 210/47 | 132 697 | 1397 
o H. ..| 401 81|23| "8| 222 | 583 
IE. 73| 99|43| 125! 340] 900 
NL. H.. 30| 20113] 24] 87] 205 
Fr. H.. .] 23| 11 6| 16| 561 127 
Soz Ke 193] 80| 2 41 279| 375 
E. | 233| 106| 4|. 41 347] 473 
la as as 2 11 — 2 5 12 
Meißen. — 1. Wahlbezirk. 

An der Frauenkirche, Baderberg, Burgſtr., 
Dompl., Fleiſchergaſſe, Freiheit, Görniſche 
Gaſſe, Hohlweg, Jüdenberg, Jüdenbergſtr., 


Leinewebergaſſe, Markt, Noſſener Str., Roſen⸗ 
soe, 9tote 8 Seelenſteig, Schloßberg, 


Schloſſergaſſe, Schloßſtufen, Webergaſſe. 
W 256 | 15945 119, 5791 1185 
B. Ee 220 14135 110 i 506 | 1047 

E. 231| 148|40| 111, 530 1091 
K. H.. ] 29 5022] 76 177] 499 

| Boss 44 64|30| 104 || 242 678 
NL. H... 8| 11j| 7| 24| 50] 147 
Fr. H. 6 6| 1 5 18 41 
2 H. | 176| 725 3j 2561 347 
= | E. 184 81 | ro 3| 278 388 
ana — | — I— 1 1 1 


Meißen. — 2. Wahlbezirk. 
Am Steinberg, Eichgaſſe, Grabenweg, König» 
Albert⸗Str., Marktgaſſe, Neugaſſe, Nicolaiſteg, 
Rauhentalſtr., Roßpl., Stiftsweg, Talſtr. Nr. 
1—10 und 85—99. 


D) MR E 160 | 140 49 133. 4991 1187 
B E .| 142| 1321431 143 460] 1107 

IE. . 143| 136|47 144 470| 1132 
o H. 26| 56119 1881 543 

“Bs 36 68 | 29 e 260 767 
NL. H. 7128733 59 184 
yt H.... 7 91 8| 11 3 93 
| H. | 100| 52| 9| 11. 172] 275 
S I 

05. | E. 105 64|14| 12 || 195 323 
EEE — 11— — 1 2 


Meißen. — 3. Wahlbezirk. 
Elbſtr., Fährmannſtr., Gerbergaſſe, Heinrichspl., 


Kleinmarkt, Leipziger Str., Lorenzgaſſe, 
Schulpl., Theaterpl., Uferſtr. 

Wͤ —ß: 1901 109/40] 114 | 453 984 
B | H. 154 92 | 38 102“ 386 860 

` | E. 166 97138105 400 894 
a H. .. 29 3718 65 149] 117 
T qui 41 $1|24| 98, 214 607 
NL. H. 7 121 3 23 45 132 
Fr. H.. 9| 55 8, 27 6 
= H. | 109] 379 5 160] 230 
Soz. y 1231 43111 1 184] 270 

5 


Noch Überſicht 6. 


Belreff 


Wahlbercchtigte 


(Erklärung mi rol 
der über. 
Abkürzungen ts di K. | 3| | àuf. haupt 
Seite 2 oben Stimmen 
1. | ° 3. 1. 5. e | 7. 


Meißen. — 4. Wahlbezirk. 


Dr. Donnerſtr., Elbdamm, Gellertſtr., Hahne— 


mannspl., Kapellenweg, Marienhofſtr., Mar- 
tinspl., Martinſtr., Mendeſtr., Neumarkt, Ober— 
gaſſe, Ploſſenberg, Ploſſenweg, Poſtſtr., Wils- 
druſſer Str. 
ä 236] 12950167 5821 1312 
B Ges 195 | 112/47 | 154 || 511] 1179 
IE. 209 123481570 537] 1227 
Q ns 3l 46 | 24 78 179 507 
“Ba, 45 6338138 281 825 
NL. H. 10 131 8 55 86 280 
Fr. H.. 6| 8| 7| 13; 3] 95 
eo 15 147 43| 8 8 206] 289 
~ (E. | 160| sol gl 16; 244] 369 
Meißen. — A. Wahlbezirk. 


Craſſoſtr., Goldgrund, Hirſchbergſtr., Lerchen— 


weg, Moritzſtr., Mühlweg, Robert-Kurz⸗Str., 
Talſtr. Nr. 11—23 und 71—84, Wettinſtr. 
W 258 | 12853] 791) 5181 989 
on H. .| 236| 11949 731 477 913 
` | E. 243 | 12148] 741 486 925 
K v 15 31124] 381 108 301 
1E. 24 4534 57 160 444 
NL. H. 6 13| 9| 15 43 119 
Fr. H.. 5 10| 4| 10, 29 77 
= E 308| 65 ua] 9, 293] 407 
Soz. E. | 218 74 | 13 ns 3161 449 
SUR 1| — |— l| 2 5 


Meißen. — 6. Wahlbezirk. 
An der hohen Eifer, Angerweg, Bismarckpl., 
Böttgerſtr., Burggrafenſtr., Etzlerſtr., Ilſchner— 
ſtr., Jakobiſtr., Jaspisſtr., Kühneſtr., Leſchner— 


ftr., Leſſingſtr., Schützeſtr., Talſtr. Nr. 24—70, 
Wittigſtr. 
W 300 106 |31| 37! 474 153 
m Ee 253 | 9628] 32' 439| 687 
"KE 256| 104|26| 34 450 708 
K Ka 20| 14| 9| 19 62 151 
"Reg 24 | 2312 26 85 210 
N, H. 5 8 4 De 22 53 
Ot H.... 8 3| 4 3, 18 38 
=, | 249 70111 51 3351 442 
Soz. E. 261 81112 6 360% 483 
Meißen. — 7. Wahlbezirk. 


Adlerſteig, Dammweg, Fährgäßchen, Feldgaſſe, 


Friedrich-Auguſt-Straße, Haſenſtr., Hainweg, 
Lindeupl., Ottoſtr., Weinberggaſſe, Zſcheilaer 
Strafe. 

W 319] 1391451 77 | 5804 1040 
" |H. 2857| 114|40 | 674 bos| 903 

E 293 | 122/42 7ol 532 953 
š Ke 21 1914 41 | 98 268 
ux T 35 3323 61| 152 414 
Ne. U. E: 71 514 28 87 
Fr. H.. 18 S| N Stu 39 78 
Su Ce 213 49 | 13 6" 311 464 
(4E 254| 92116 Ji 3*1 $22 
Meißen. — 8. Wahlbezirk. 


Bismarckſtr., Gartenſtr., Großenh. Str., Grund 
ES Suftav- raf- Str., Moltleſtr., Nieder— 


Sr. = 
Betreff Wahlberechtigte T 
Erklärung mit See 
ber ! ë " 
Abrürzungen| ! ! 2 EM auf. baupi 
Seite 2 vben; Stimmen 


[27 

— 

Ca 
N 


1. | 


fährer Str., Peſtalozziſtr., Proſchwitzer Weg, 
Ringſtr. „Sedanſtr., Vorbrücker Str. „Wolyniezſtr. 


— ——————————— Á— ———ÓM - 


W 294 123147 86 5504 1025 
a H. 261 | 10740] 76 484] 899 
IE 273| 112 41[ 81 507[ 944 
K. IH. 24] 2s| 9| 43 104] 279 
IB 33 38|22| 67 | 160 443 
NL. H. 11 121 6 13 42 105 
Fr. H.. s| slo| 10 35] o 
= KE 216| 5815 10. 299] 417 
SIE. | 2351 68lırl 14: 334] 478 
Meißen. — 9. Wahlbezirk. 
¡Am Bahnhof, Badgaſſe, Bahnhofſtr., Brau- 
hausſtr., Dresdner Str. Nr. 1—50, Elbberg, 
Grünaue, Kändlerſtr., Kaiſerſtr., Ludwig⸗Richter⸗ 
Str., Ratsweinberg, Tonberg, Wieſengaſſe. 
W. ¶ . 178 101 ¡52 Pe 5101 1252 
B ES . 149 8448 163" 444] 1113 
"AE .[ 162 8646166 460] 1136 
K m £s 32 31|22|] 94 179 536 
ZEE ss 41 41133147 262 810 
Ne. H.. al uf] 381 62] 205 
Fr. H... . 11| 1209 201 52 142 
EN H. 101 301 7] 10 148 229 
Soz. E. [118] 371 8) 15 15 276 
Meißen. — 10. Wahlbezirk. 
Fabrikſtr., Grenzſtr., Johannesſtr., Lutherpl., 
Lutherſtr., Südſtr., Teichſtr., Zaſche udorfer Str. 
W 232 111146] 78 467 904 
B E. .| 206 97141] 75 419 823 
E. 2178 99|43| 77| 437] 353 
o E: . . 161 26117. 42, 1011 287 
"IB: 32| 32129 64 | 1571 439 
NL. H. 7 715 19 | 35 112 
Fr. H. . 18| 810 7| 43} 9 
Soz (E. 164 55 9 7 235 329 
7 E. 181 66 | 12 7 266] 377 
SEGA Mes de UEM 1 1 
Meißen. — 11. Wahlbezirk. 
An der Spaargaſſe, Am Fürstenberg, Am Kalk— 
berg, Bergſtr., Carolaſtr., Cöllner Str., Dresdner 
Str. Nr. 51—81, Gabelſtr., Grundmannsſtr., 
Hohe Str., Hoſpitalſtr., Hoſpitalpl., Moritzburger 
Pl., Niederſpaarer Str., Parkſtr., Querſtr., Rote 
Gaſſe, Roter Weg, Rülingsſtr., Steinweg, 
Winzerſtr. 

ö 188 110/39] 48 385 717 
B he 171| 96|32| 451 344] 639 
` | É. 178| 104|34| 43 359 660 
g E. ; 19 18113 Re 68 166 

Biss 29| 35|!9| 29! 112| 272 
NL. H. 8 81 5 7 28 67 
Fr. H. . 5| 98] 12 34] 95 
So B 137 591 6 8 210 305 

8. E. 146| 6711 8j 232 345 
3....... 2 Lla: 3 i 
| Xojjeu. — 1. Wahlbezirk. 
Berggaſſe. Dresdener Str., Eichholzaaſſe, 


Grunger Weg, Meißener Str., SiebenlehnerGaſſe, 
Obere Schützenſtr., Untere Schüßenitr., Talſtr. 
198 | 115 54] 389 110 


T 5 173 9622 Ar 339] 623 
„ 180 10519] 48 33821 639 
N (H. 12 21627 66| 180 
DUE EET 22| 3212] 43 114] 304 
N R DI 3| 11 27 11 
r H... 12| 19] 8 7 46] 102 
So: JH] 1411 511 5|. 3% 200 270 
ÓN E sol 671 7 SEN WE 


7. und 8 ſtädtiſcher Wahllieis. 


z 
| 


Wahlberechtigte 
Eine mt . 
er 1 uber, 
Abkürzungen ! | 3 1364 auj. baut 
Seite 2 vben, Stimmen 


2. Wahlbezirk. 


Noſſen. — 


Am Bahnhof, Obere Bahnhofſtr., Untere Bahn 
hofſtr., Bismarckſtr., Döbelner Str., Freiberger 


Str., Lindenſtr., Markt, Obere Schulſtr., Untere 
Schulſtr., Waldheimer Str. 
ä 175 111163 | 4934 1162 
Y n 135 921511] 1304 4081 992 
"AE. .f 150] 95155| 138, 438] 105" 
$ n SC 17 25|18| 65/ 1251 3%1 
US ces 35 7137] 1211] 250 74 
NL. H. 9| 14110] 330 661 1% 
Fr. H.. 18 2515] 22, sol u 
— JH | 88] 27| 8| 10 133 2% 
Soz. (. 112 38 |] 17 |. 141 181] 205 
8 23] — I-1—- | 2 2 
Roßwein. 
(Die Verteilung der Wähler auf die 4 Wahl 
lokale iſt nicht nach Wahlbezirken, ſondern 
alphabetiſch nach den Namen erſolgt.) 
W as “91 | 456 1118] 266 1631 ( 3121 
B E 665! 37695 218 1354] 2574 
IE. 696] 397 |102 218 1413 | 2068 
$ Hs 27 4618 690 160] 449 
| n...| 49| 87|56| 178370 1103 
NL. H. 9| 1116 65] 101 33 
Fr. H.. 4| 57|30| 59. 187] 481 
z H 586 | 260/31] 22) 899] 1287 
Sos [y 636| 30340 351014 15e: 
Siebenlehn. 
W aa ana 187| 1211261 32 366] 63 
3 [E .| 151 92124] 234| 2911 503 
"LE. .| 154] 98]23] 251 3001 519 
o E. j5 8| 13| 8 8| 37 d 
roms 17 22|ı2| 21 72] $i 
NL. H. 5 6| 3 Ai 18 42 
Fr. H....| 20| 17| e| 10 53 122 
Ev (E 117 56 6 324 1811 2» 
ò: E. 137 76| $ 3 224] 325 
. il — |—] — | 1 l 
| 
8. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
Dahlen u. j. G. Rgt. Dahlen. 

W 2121 193149 113 567 11% 
3 H. 166 | 145/43] 1021 459] 999 
x X n 176 147 [42 | 103 || 468] 100 
K. H. 27 5314] 521 146] 383 
| wg. E 17] 2618 34 95 259 
E sol 8433] 92 259] 55; 
Fr. H. 15 21066 8 50 mw 
So 1044 47| 5| 7j 162| 24 
o Le 123 62| 9 7 2011 32 
x O 2| — |+] | 3 : 

| Mußſchen u. ſ. G. Rgt. Mubſchen. 
Miss 1351 111251 47 318] #0 
B H. 119 94 |21 44, 275} 94 
| LE, | 117 | 97[21 gi 279 | 585 
K. H.. . 8 25 5] 21 59 157 
au [H. [25] 2315 20; 83 1% 
NA. p" : : A 
; 3 51|20| 43! 150 Se 
Fr. H... '4| 61] 21 13 > 
>z, [H ail 39|- TECI 18 
EE Sol 451 1 1127| 1 


E — — .f. mm mas s 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 


(Ertlárung mit gen 
et ; 
Abkürzungen 1 | > | 3 | 4 auf. haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 

1. [ 2. 3. 4. 5. 6 | T. 


Oſchatz. — 1. Wahlbezirk. 
Altoſchatzer Str., Bismardftr., Breite Str., 
Brühl, Lazerſtr., Lehmannſtr., Miltitzſtr., 
Moltkeſtr., Promenade (v. b. Naundorfer bis 
zur Altoſchatzer Str.), Realſchulſtr., Rosmarin- 


tt, Seminarſtr., Stübelſtr., Webergaſſe, 
Wermsdorfer Str., Wettinſtr. 
N 2171 131158 115 | 5211 1113 
a ES .| 195| 106 150 | 100 451 | 957 
"JE. .] 184| 101 |48| osil 428] gro 
K. H. 6| 10| 8| 36 «0f 194 
aa E 4 8| 8| 30 50] 164 
` (E. 25 36132] go! 1853| 553 
Fr. H....| 31) 5523 28| 127| 302 
csa IH. | 154] 310 5| 212| 290 
VIE 18 64116] ci 2441 355 


Didag. — 2. Wahlbezirk. 
Altmarkt, Badergaſſe, Brauhausgaſſe, An b. 
Doͤllnitz, Dresdner Str., Frohngaſſe, Hoſpital⸗ 
itr., Kirchpl., Naundorfer Str., Neumarkt, 
Nonnengaſſe, Rieſaer Str., Ritterſtr., Schmoelſtr., 
Sporerſtr., Strehlaer Str., Bahnwärterhäuſer. 


D 243] 16048 [123 5741 1199 
N E 200 135/41] 117 493 1061 
E. 186 12437 10711 454] 973 

K. H. 15 22| 8| 43| se] 255 
39 H. 4| 11/ 8| 32 55] 178 
E. 37 39126] 101 | 203 597 

Fr. H.. . 45| 41118] 39 143] 337 
sa IH. [136 59 6 3] 204| 284 
~ VIE 148] 84lıo c! 247] 366 


Albertſtr., Bahnhofftr., Brüderſtr., Carolaſtr., 
Dippoldspl., Dornſtr., Gartenſtr., Härtwigſtr., 
Kaiſerſtr., An d. Kloſterkirche, Körnerſtr., Keip- 
ziger Str., Lutherſtr., Mickwitzer Gaſſe, Prinz— 
Albert⸗Pl., Promenade (v. d. Altoſchatzer Str. 
bis zum Schützenhaus), Reithausſtr., Schlacht- 
hofſtr., Schützenſtr., Steinweg, Vorwerksgaſſe, 


Wieſenſtr. 
* 230 | 12267 147 5661 1263 
T 12 192 9856 | 127 473 1064 
IE. . 183 8961127 460 1052 
K. H. 10 916 57 92] 304 
na H. 8 910] 201 471 136 
IE. 20 311431 1210 215 695 
st. H....| 25| 3724] 48| 134] 363 
L IH 149 43| 6 2 200] 261 
VIE 162) 8817 sil 2421 349 
Rieſa. — 1. Wahlbezirk. 
Altmarkt, Armenhaus, Bruchgaſſe, Feldſtr. 


einſchl. Cavillerei, Großenhainer Str., Hauptſtr. 
Jit. 1 bis mit 9, Marktgaſſe, Meißner Str., Cft- 
tr., Poppitzer Str. einſchl. Kaſerne 11/68 u. 


Storls Gärtnerei, Quergaſſe, Rittergut, 
Schüͤtzenſtr. einſchl. Schützenhaus, Stadt- 
krankenhaus, Standtfeſtſtr., Waſſerwerk und 
Ziegelei. 

Boutes 2241 135 30 52" 441 792 
B IH. . 208| 117|29| 51 405 133 
E. 20% 11426 49 396| 709 
K. H.. 8 8! 4| 18 38] 108 
an. E 1| 77 15) 40 106 
y QE | 25| 300] 431 113| 302 
Fr. H... 18] 24| 9| 15, 661 153 
zo: H 171} 78| 9| 3 261] 366 

ZER 1811 83| 10 6 280| 401 


deet) rg :. A j?ö — — — ae A — —̃——ñ—— 
— o . — ¿5 U a 


— aR 35 — 


Betreff Wahlberechtigte M 
MIA mit | Se 
et I 
Abüraungenf ! „ 2 (al: | zuſ. anpi 
Seite 2 oben Stimmen 


Rieſa. — 2. Wahlbezirk. 
Albertpl., Albertſtr., Am Rundteil, Bismardftr. 
Nr. 2 b. m. 12 ſowie 14 u. 18, Friedrich⸗Auguſt⸗ 
Str. Nr. 1 u. 2a, Goetheſtr. Nr. 1 b. m. 20 und 


Nr. 22, 24, 26, 28 u. 30, Hauptſtr. Nr. 10 b. m. 
33 u. Nr. 35, Käferberg, Kinderbewahranſtalt, 
Parkſtr., Schloßſtr., Schulſtr. 

W res 250] 12235] 96 503 983 
B E. . 229 1011321 87 452 881 
IE. . 226| 108 30 84 448] 868 
K. H.. 13 177 30 67] 188 
N | H. 14 12] 61 25 57 156 
` | E. 55 49|16| 71 | 1911 485 
Fr. H.. ] 38| 17| 9| 25 | 89| 199 
So = 162| 56| 9 6, 233] 325 
ô- \ E 169| 5812 11250 365 
3 — — 111 — 1 3 


Rieſa. — 3. Wahlbezirk. 
Bismarckſtr. Nr. 13, 13a, 15, 15a, 17 u. 19 b. 
m. 35, 35a, 38, 42 u. 44, Elbberg, Elbſtr. Nr. 7 
b. m. 18, Georgpl., Goetheſtr. Nr. 21, 23, 25, 
27, 29 u. 31 b. m. 52, 54, 56 u. 60, Hauptſtr. 
Nr. 34 u. 36 b. m. 85, Maxſtr. ausſchl. Nr. 39, 
Niederlagſtr., Pauſitzer Str., Schillerſtr., Wet— 


tinerſtr. 
W espe 148 10944 171 [| 4721 1182 
9 Ve .| 129| 9842154 423] 1067 
"IE. .[ 121 95 39 163!| 418] 1080 
K. H.. 131711] 54 95 296 
RQ IE 10] 13] 7| 56 86] 281 
IE. 27 4229 140 238 758 
Fr. H.... 20 17114] 33 84] 228 
Ss ( H. 86| 4910] 10, 155] 254 
5. E. 93 53 | 19 21 1771 313 
€ — | — |— 1 1 4 
Rieſa. — 4. Wahlbezirk. 


Am Holzhof, An der Gasanſtalt, Auguſtaſtr., 
Bahnhofſtr. mit altem Chemnitzer Bahnhof, 


Bahnhof, Bahnwärterhaus, Bismarctſtr. 
Nr. 35b, 37, 41, 43 u. 45 b. m. 72, Bürger⸗ 
garten, Carolaſtr., Chemnitzer Str., Colonie, 
Elbſtr. Nr. 1 b. m. 6a, Friedrich⸗Auguſt⸗Str. 
Nr. 2, 3 b. m. 36, Georgſtr., Goetheſtr. Nr. 53, 
55, 57, 59 u. 61 b. m. 104, Kaiſer-Wilhelm⸗Pl., 
Kaſerne 1/68, Kirchbachſtr., Mathildenſtr., Mar- 
ſtr. 39, Strehlaer Str., Weidaer Weg, Weſtſtr., 
Wilhelmſtr. 

W 1511 10075 171} 497| 1260 
o E. 139 8770 159 455 1159 

E, 28 8463153 428 1097 
H. 9| 14415] 55, 93] 302 
qe rn 12 15120] 62 109 350 

IE. 31 4548137 261 813 
Fr. H... 25 30422 à | 109] 279 
2 H 93 28113 7 141 216 
Soz. 96 3815 12161 265 


Strehla u. Schloß (Beſtandteil des ſelbſt. G. 
Jigt. Strehla; f. 20. ländl. Wahlkr.). 


W 235; 13342] 55, 465] 847 
o E | 194| 108/31]. 464 379] 687 

"IE. . 192 | 105|33| 46 376] 685 
So H. ou 13 2713] 321 85 234 
NE us 55 16|11| 12; 54 128 

I. 33 3830 46, 147| 353 
Fr. H....| 10 6| 2 14 19 32 
— JH | 156| 591 3¡— 218] 283 
Soz. y, 159 66| 3| — , 225] 300 


— —— — A - —— ———————————Ó————— ſ— ut —— nn M M — 


| 


8. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 


e mit poc 
et úbe:» 
Abkürzungen 1 | ° (al 4 || suf. baupt 
Seite 2 oben: Stimmen 


5. 6. 


3. 4. 


I 


Wurzen. — 1. Wahlbezirk. 


Bahnhof, Bahnhofſtr., Bismarckſtr., Croſtigall, 
Dehnitzer Weg, Dresdener Str., Gartenſtr., 
Hirſchbergſtr., Kaiſer⸗Wilhelm⸗Str., Kreuzgaſſe, 
Leipziger Str., Lindenſtr., Moltkeſtr., Nemter 
Str., Olſchützer Str., Straße P, Reichsſtr., 


Stephanſtraße. 

CT EE 215] 14455 121 || 535] 1152 
B 175 1197 132 52116 497 1081 
IE. . 190 13052112 484] 1054 
K H. ... 11] 32591 39) 911 258 
RQ H. 19| 3424] 66143] 423 
E. 25 5639 101 221 658 
Fr. H.... 6 5| 7 8 26 69 
Co | H. | 160| 6112 3236 330 
5E. | 1651 741131 71 289] 380 


Wurzen. — 2. Wahlbezirk. 


Badergaſſe, Badergraben, Barbaragaſſe, Ja— 
kobsgaſſe, Jakobspl., Markt, Marthaſtr., 
Rietzſchkenſtr., Schweizergartenſtr., Sperlings— 
berg, Unter der Tanne, Wenzeslaigaſſe, Am 
Wenceslaikirchhof, Wettinerpl., Wettinerſtr. 


WW 183 113/62] 1390 497] 1151 
B Kë .| 1641 10360 133 || 460] 1082 
"YE. .| 167| 105 60 133! 465] 1089 
K. H. ...| 12| 17110] 50 89] 276 
N | H. 25| 33|37| 72: 167| 490 
IE. 36| 51849 120 256] 765 
Fr. H.... 4 5 6 31 18 44 
ë H 123| 48| 6 8, 185] 269 
"A [E 130] s4lııl 10 205] 311 


Wurzen. — 3. Wahlbezirk. 


Amtshof, Amtsweg, Bleiche, Domgaſſe, Dom- 
pl., Eilenburger Str., Färbergaſſe, Finſte re Gaffe, 
Johannisgaſſe, Kannengießergaſſe, Liegen- 
bank, Markt, An der Mauer, Am Mühlgraben, 
Poſtgaſſe, Roſental, Schuhgaſſe, An den Schul— 


treppen. 

W 085 139, 9422 46 301 577 
Mr H . 125| 89121] 43 278] 538 
i n . | 128 87 |22| 42|| 279 536 
S. Hess 7| 16| 7| 20 501 140 
nO Ta 8| 19| 7| 14| 48] 123 
IE. 15 3015 34 94] 256 
Fr. H.... 2 71 Au 13 31 
c H. | 108| 46| 6 31 164| 234 
0à- | E. 113 57.057 6|| 183 272 


Wurzen. — 4. Wahlbezirk. 
Altſtadt, Berggaſſe, Eilenburger Str., Eilen— 
burger Platz, Juelſtr., Lange Str., An der Mulde, 
Muldengaſſe, Alte Niſchwitzer Str., Parkſtr., 

Schützengraben. 


Wales 121| 851351 591 300! 632 
B H. .| 118| 80134] 58 | 290| 612 

` P .I 112 83|32| 58 ¡ 285 606 
K. II. 7 16 6] 25 54 157 
are. A. 19 1921] 29, 88] 236 
NL. 1135 | 

ge (E. 20 3225 52 | 129 367 
Fr. H.. 2 3| 1 1 7 15 
ee H. 89 421 6 3 140] 203 
an | P ori Ari ssa] 234 
ee IR es l 


5* 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 


Wahlberechtigte Sti 
(Erklärung mit | n 
ber über- 
Abkürzungen . | 2 (al a (a Get 
Seite? oben) Stimmen 
1. | °: 3. 4. 5 6. [| 7. 


Wurzen. — 5. Wahlbezirk. 


SS y 
i 


| 


' 


Albertſtr., Carolaſtr., Georgſtr., Querſtr., 
Roitzſcher Weg, Schrothſtr., Torgauer Pl., 
Torgauer Str. 

W — 223] 134474, 146 || 577 1297 
B Ge .| 200| 12368 137| 528] 1198 
"YE. . 201| 125[68]| 134! 528] 1191 
s. H... 11 20111] 60| 102] 324 
nO s 39| 36|35| 59| 169| 452 
IE. 44 61145 1120 262 749 
Fr. H.... 6 71 6 5 24 58 
T H 143 6015] 13 2311 360 
E Y pg 64 | 21 18 260| 420 


Wurzen. — 6. Wahlbezirk. 
Collmener Str., Eckhardtſtr., Heinrichſtr., Jäger- 


ſtr., Karlſtr., Kaſernenſtr., Könneritzpl., Körner⸗ 


ſtr., Kurze Str., Lange Str., Lichtwerſtr., 
Lüptitzer Str., Marienſtr., Nordſtr. 

W 209] 121149 59 438 834 
y E . 199| 110/46, 57 412] 785 

IE. . 193! 111147! 57| 408| 784 
Ha 9| 13| 1 23| 42] 126 
T E 16| 28 24 24, 92| 240 
` AE 17 4628 46. 137 377 
Fr. H.. 2 6 7 4| 19 51 
Soz E 176| 63 114, 5 258] 364 
TUE 176| 65 19 7267 391 


9. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
Döbeln. — 1. Wahlbezirk. 


Bäckerſtr., Breite Str., Frohnſtr., Gr. Kirchgaſſe, 

Kleine Kirchgaſſe, Kreuzſtr., Lutherpl., Markt— 

ftr., Obermarkt, Oberwerder, Schloßberg, Stadt: 
hausſtr., Zwingergäßchen, Zwingerſtr. 


N 190 120/43] 97] 450] 947 
B | H. 156 103/40] 57 386] 830 

IE. 157] 107|41| 86 391 838 
M. H. j| 2211] 37: 91 216 
N H. 188 33| 9| 42 102] 279 
= ER 30 41[20| 78 1691 484 
Es e 117| 46|20| 8 191] 301 
Dos. E. [124] 65|19| 7° 215] 339 
3 — 21— — 2 4 


Döbeln. — 2. Wahlbezirk. 
Borngaſſe, Dresdner Str., Gartenſtr., Gär- 
titzer Str., Gärtitzer Weg, Kloſtergäßchen, Kloſter— 
ſtr., Leipziger Str., Mittelſtr., Oberſcheunen— 


plan, Oſchatzer Str., Quergaſſe, Sörnitzer Str., : 


Ziegelſtr. 

N 216] 125124] 56 | 481 822 
" Ke 245] 111/22 | 953, 434 148 
E. .| 251] 111[22| sil 435 743 

w. H. .. 21 221 61 15: 64 143 
T n Il 13| 2| 28 53| 154 
E. 15| 27| 5| 40 87| 244 
Soz. 1H 21% Bl] 10 315]. 446 
LE P236]. 841171 10 3471 495 


Döbeln. — 3. Wahlbezirk. 


Brauhausgaſſe, St. Georgen Str., Ritterſtr., 
Sattelſtr., Am Staupitzſteg, Staupitzſtr., Ter- 


| 


mox. 36 — 8. und 9. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
— —€—  ORaəWIIIIQWI€IÓIWIIIIYIIQIIÉI€I£IIIIIIA—IIIIIIIIIII IAIÉIIZII—A€A III£IIA IÉI5II£IIIZIIAIIIIIII — 
Betreff Wahlberechtigte ; Betreff Wahlberechtigte | 
(Erklarung mit as (Ertfärung mit | 1 
NS 1 ls |a| <“ auj. ` sr 1 | 2 3 4 zuſ. Tir 
Dm) re pn Lë) ` Tode — 
1. 2. 3. 4.5. l| 6. 7. 
| | 
raſſenſtr., Töpfergaſſe, Wappenhenſchſtr., Leisnig. — 2. Wahlbezirk. 
x S T Brand Kat.-Nr. 201-503. 
a Ma k RO ed E m 234] 17619 36 465] 197 
B. 1. í d HE H. . 202 153|15| 33 403| 6s 
IE 214| 92|36| 43 385 678 ale : 6 6 
W.H. ..| 16| 2012 17 65] 160 scs sor TS A 32,413, 09 
H 17 1010] 18" 55 139 M. H. 16 29 4] 17 661 15 
RL. k. | | H. n| 175] rl 44] 1 
E. 22 17 |16) 29| 84| 220 NL. E op alkol ß 
ES er: nis : 2 
wq 10 3 253] %% „ [H. 174] 107| 6| 3| 290| me 
192 72119 14 297 449 | eoi. rn ER vih 8 5 zur 4f; 
Döbeln. — 4. Wahlbezirk. | 
EEE SSE e 
Bergſtr., Stadtgut Greußnig, Hainichener Str., Leisnig. e EEN 
Hohe Str., Königſtr., S$úrnerpl., Muldenſtr., Oft | Brand-Kat.-Nr. 564—868. 
ttc, Rößchengrundſtr., Roßweiner Str., ie W. 1434 961531 147" 4391 109 
ſtr., Talſtr., Thieleſtr., Uferſtr., Am Viadukt, M H. . 124] 7948 132) 383] 554 
Wieſenſtr. | | e «| 125| 7846134 383| 95 
na 1641 12949 145. 4871 1149 E Hi s 8 14115 40 77 231 
B T .| 1481| 1131451] 131 ı 437] 1033 RO n 22 28121 84 1551 477 
"AE. . 14511546 133 439 1045 | "IE 27| 4430119 220| 68 
M. HH. 11 227 43 83 248 Zo: t 91 37111 7 146 2x 
* le 144 31,26| 80 151] 474 | SIRE. o| fis mu url zo 
Tet qu. 20| 4830 121021 690 
Soz. e 120] 60/11] 67 1974 297 Mügeln u. ſ. G. Kammergut Mügeln liedoch 
E. | 1251 651161. 8 2141 335 | ohne die zum Gutsbezirk gehörenden Rar. 
Döbeln. — 5. Wahlbezirk Berntitz u. Schlatitz; |. 26. ländl. Wahlkr., 
Albertſtr., Bärentalſtr., Bahnhofſtr. 3. T., Bis- W. 221 146 28 100 526| 10% 
marckſtr., Burgſtr. z.T., I ohannisſtr., Kaſernenſtr., B. Eë 179 128 x o2; 87| 446] 93 
Kloſtergärten, Moltkeſtr., Neugaſſe, Nieder=|. E. EE „ E 35 „ 
markt, Niederwerder Roonſtr., Salzgaſſe, M. H. .. 2 | 94:32 53 174 a 
Schießhausſtr., An der Schießwieſe, Theaterpl., NL. Ge 32 34 | 18! 33117 SE 
Theaterſtr., Wettinpl. di > 68 | T5 9o| 256 à ° 
T PEN 2121 17471340 580] 1168 Soz. (I., 33% „ ilum] ow 
v. E. (il ne s 122; ase 1028 g 7 EL RAM EE, 
"IE .| 183| 119|42| 125! 469 1047 p eS | 
M. H. 16 3213] 39 100 275 E 
au [H. 12| 26119 75 1321 221 | Waldheim. — 1. Wahlbezirk. 
UE 23| 36126 | 109; 204| 629 Bahnhofſtr., Häctelftr., Niethammerſtr., Min 
Soz. | H. | 146| 56110 8| 2210 323 | weidaer Str., Bismarckſtr., Moltteftr., Ediller 
E. P 160 721161 14 2621 408 | ftr., Eichbergſtr., Güterbahnhofſtr. 
I | | Wiesn: 236 | 1141631 1771 590] 1351 
T v. H. . 102/54 | 163] 530| r» 
Bahnhoſſtr. Nr. 12 b. m. 57, Burgſtr. Nr. 6 b. B. E. . 212] 10155 164 $32] 125: 
in. 19, Chemnitzer Str., Feldſtr. Nr. 4 b. m. 11, M. H. 16 16111] 28 "oul 103 
Friedrichſtr. An der Jakobikirche, Klein⸗ „„ . 40] 42136 123 2411 72 
bauchlitzer Str., Leisniger Str., Maſtener Str., NL. | E. 42 47 41 145! 275 89 
Reichenſteiner Str., Schlachtbofjtr. Stodhaufener | — H. | 151 41| 6| 10 211] 2% 
Weg, Waldheimer Str., Außere Waldheimer So. | E. 168 32 11 ul 245) 38 
Str., Weſtſtr. | i 
W 234| 13971 120 564] 1205 Waldheim. — 2. Wahlbezirk. 
02 l i 189 
B. We 10 1186 114) 4901 1082 Döbelner Str., Albertſtr., Gerbersbacher Ett. 
2. .| 193| 112626113 480 1055 Niede t. Niede Schlof Kap 
yu. em ish a], 290]. 107 oe aca om Ei 
H 171 40130] 78 165| 499 gaſſe, Schützenweg, Anſtaltsſtr. Nr. 1, Dresdner 
N - l Str. Nr. 1—10, Seydewitzſtr. Nr. 1— le, 
E. 17 44 | 39 102 | 202 630 í Nr. 1— 11 
I.] 163] 6217 8 250] 370 Schloßſtr. Nr. 1—11. | 
So. E. GE aaro e| ui > 205| 135|43| 53 436 ele 
| 55 .| 181| 121/30] 47 384 716 
Leisnig. — 1. Wahlbezirk. IE. .| 187| 12637] 47 397] 7% 
Brands Mot Nr. 1300. M. H.. 17 95 lll 17 57 SE 
W.. 24 mim 96) 546] 1078 | NL be — Së 16 : a. 
218 5.1237 95 r i] SCH 
B. ei SCH ic d GE Ex E ze [He | 1 84 8] 9 zm 350 
de 20 s A? / T A > , ARR cud 
M. H. ES 47 140| 389 eg L. e EN 
: H 12 27 11 40 90 259 : e di AUS 
NQ. h 7 Waldheim. — 3. Wahlbezirt. 
es | 175 €6| 1 6 248| 334 Bergmannſtr., Kriebſteiner Str., Turmitr., Gar 
$11 191 98 3 7| 296 418 pateo Hohe Str., Hainichener Str., 3 alitt.. 
D S Ea aksu — — — 1l, 1 11 xtv, Aueſtr., Feldſtr., Obermarkt, Schul 


Noch Überficht 6. 


— 37 9. und 10. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte Betreff Wahlberechtigte Betreff Wahlberechtigte 
hi ei mit SR Erklärung mit r Erklärung mit | [an d 
er T. der : er · der f Übers 
Abkürzungen] ' | 3 |s] 4 || aí haupt Abkürzungen 1212414344 auf. Haupt | Mbkürzungen| ! | Ed [3] s | wi. haupt 
Seite $ oben) Stimmen Seite 3 oben) Stimmen Seite 2 oben; Stimmen | 


3. |4j¡ 6. | 6. 


berg, Mortelweg, Breitenberg, Dresdner Str 
Nr. 11 u. 12, Seydewitzſtr. Nr. 16—32 
Anſtaltsſtr. Nr. 2 u. 3, Schloßſtr. Nr. 12—23 


| 4. 


: Hainichen. — 1. Wahlbezirk. 


Mittweida. — 2. Wahlbezirk. 


Brd.⸗Kat.⸗Nr. 1 — 300: Markt, Gellertpl., Albertſtr., Deckerſtr., Frohngaſſe, Kavellengaſſe, 
Bahnhoſſtr., Oberer Stadtgraben, Turnerſtr., Neuſtadt, Rochlitzer Str., Schulſtr., Schumannſtr., 


| 
| 


P vnde 391 | 951]66] 131" 8391 1615 Gerichtsſtr., Wieſenſtr., Gartenſtr., Lange Str., Stadtgraben, Südſtr., Theaterſtr., Tzſchirnerpl., 
$ E .| 349| 227161] 122, 759] 1474 Beta Mittweidaer Str., Querſtr., Brüder: | Weſtſtr., Wilhelmſtr., Zimmerſtr. 
IEE. . 367] 234 62 121} 784] 1505 ſtr., Unterer Mühlgraben, Auenſtr., Bergſtrr, W.. 1541 1331591 148” 4941 1189 
M. H. . 26| 30|19| 32| 107] 271 Oberer Berg, Ottendorfer Str., Unterer Stadt- H. .| 1301] 114157 | 138 439) 1081 
N. L [E 42 80 | 28 79 ` 229 e | graben, Damm. | 3. nm ^ 138 118 56 136; 448 1086 
RW ° 52 95 |42 102 291 77 : 5 SN . H. .. 1: 13 35 “(Ü 22: 
H. 979 115 14 11 419 595 p s... ee e 238 195 30 02 999 1086 M H 12 16 1 3 (6 2 3 


| 59 |: | H. | 10) 32 2| 95 164] 535 
Sale | v| 13602 16 48-1 zw g. H. | 193) 15926 79, 457 906 NL. [E (| 95 5 


E. . 205 171027 83 486] 960 19 4934 121 223| 703 
M. H. .. 12| 12| 8| 201 52 140 Soz. | yy 107 | 65117 Al 197 | 320 
Waldheim. — 4. Wahlbezirk. 33. E 31 54 16| 53 | 154| 399 E. 118] 6819 13 218]. 363 
déi 2 2 I O : , : . 
Hauptſtr., Güterreihe, Wieſenſtr., Vogtſtr., S H. ien 05 3 6 330 Ge | Mittweida. — 3. Wahlbezirk. 
i T i i 02. | 15 
Steinae r Str., . EH F1E | 176| 1121 3| 9 300l 445 | Auenfteig, Brühl, Freiberger Str., Hoher Weg, 
5 J 3 S | | Kurberg, Malzgaſſe, Markt, Quergaſſe, Rahm- 
W.. 200 70/11 Së 307 471 | berg, Ringethaler Weg, Rófigener Str., Am 
el H. 171] 62/11 20 | 264] 408 Hainichen. — 2. Wahlbezirk. Schlachthof, Schmale Gaſſe, Steile Gaſſe, 
. . 189] 62|11| 234 285] 438 Ni Waldheimer Str. 
SH... 6 3 — 11 10 16 Brd.⸗Kat.⸗Nr. 301600: Dammſtr., Lange Str., op 226 118199 71% 4. 
ag [H-| 7 37] nir [Ratt Brüdentr, Baupoffte, Spalgaſe, 4. . 199 11026 41 396 741 
i E 8 10 7| 21 46 133 , Rabmenberg, Neumarkt, Friedhofſtr., Kohlen⸗ B. 5 2 SH d: 
— H. 161 50| 4| — 215] 273 gaſſe, Kupferſchmiedgaſſe, Mühlſtr., Talſtr., am H. 15 H Si D. 410]. 794 
Sog 1781 s2l 41 — || 234] 294 Hoſpitalſtr., Berthel8dorjer Str., Neubau, M. . | 541 149 


Ziegelweg, Georgſtr., Sedanſtr., Wettinſtr., ye. E. 122512 30 79 218 
| Bismarckſtr., Oberer Mühlgraben. E. 23| 35s|!'Š 53 129] 359 
l 


— [H 174] 73| 81 7 265] 372 
I ! JA za 226 | 226/34] 85] 571] 1120 So. F. [183] 771 o; 8l 2771 396 
10. ſtädtiſcher Wahlkreis. B. In 184 197 |27 | 75 483] 959 
E. . 199| 205|32| 81 sı7] 1029 Mittweida. — 4. Wahlbezirk. 
Frankenberg. — 1. Wahlbezirk. M. H. 8| 11 3| 16 381 103 


29 Hintergaſſe, Kirchſtr., Mittelſtr., Niedergaſſe, 
Ahornſtr., Albertſtr., Amalienſtr., An der Kirche, NL. Le od E 30 10% MECH E E 


: E. s| 73023 aal 216] een) £bergafíe, Plan, Plangäßchen, Sandweg, 
Am Damm, Am Graben, Bachgaſſe, Baderberg, p 26 : Scheibenſtr., Schützenſtr., Am Stadtpark, Stein- 
Badergaſſe, Bismarckſtr., Dammpl., Damm- x Soz. n 140] 126 | 5 3 2741 419 ) | jügenftr., Stadtpark, Stein 


Ñ um a weg Nr. 1—17, Turnerſtr. 
gaſſe, Feldſtr., Innere Freiberger Str., Außere el 129) al 5 2931 453 m 935 193 196 E j 4151 692 
Freiberger Str., en ls Ham- TH. 212 112 26 34 384) 650 
mertal, Hainichener Str., Humboldtſtr., Julius⸗ M R D F j SE : 
Schwartze⸗Str., Klingbach, Körnerſtr., Kirch⸗ Hainichen. — 3. Wahlbezirk. E Le ; E EU 4 B: e po 
gaſſe, Lützelſtr., Markt, Margaretenſtr., Meltzer⸗ Brd.⸗Kat.⸗Nr. 601—766 Abt. A und 1—32 l Í H. 11 11171 20 49 131 
tr., Mühlgraben, Molkteſtr., Neugaſſe, Parkſtr., Abt. B: Oberer Mühlgraben, Gellertitr., Albert- | NL. LE. | s g. 68 s 
Rathausgafie, Reichsſtr. Nr. 1—7 u. 26 c—32, ſtr., Wilhelmſtr., Schulſtr., Karlſtr., e H 196 87 | 12 301 FC 
Schloßſtr., Scheffelſtr., Schützenſtr., Winklerſtr. Friedrich⸗Auguſt⸗Str., Gottfried⸗Keller⸗Str., Soz. lE Bm 4 Gre ral as | 
W 556 | 414 |113] 299/1382 2919 Frankenberger Str. x dd da, didis 
a Ke .| 494 | 351 | 98| 286 1229 2634 W s 1541 1311291 83 397 835 Mittweida. — 5. Wahlbezirk. 

IE. . $17] 376 [foo 2891282] 2725 H. .| 1261 11023] 79 3381 731,6. , Ä an 

| 2 B. : Chemnitzer Ste. 30 bis Schluß, Dreiwerdener 

N. H... 15]|16] 23| 70] 186 (E JE EM 99 dic Weg, Fabrikſtr., Gartenſtr., Hainichener Str., 


NR E 96 | 176 |68 | 247 | 587] 1640 M. H. 7 Al al 13 
"AE. | 116| 196|83| 267 || 662 | 1825 H. | 22| 4011 oui 133| 375 


Kirchberg, Kirchpl., Mühlfeld, Steinweg 18 
=, H. | 378| 15813] 11 560] 777 NL. E. 30 4214 74| 160| 452 


bis Schluß. 


Soz. E 617816 18 608] 8 H. 96 ou 6 175] 273 W. 215 140121] 39] 415] 714 
395] 17811 72 Soz. f. ae a fH. 199 130/20] 36 | 385| 663 

E. 109 8011 71 2974 330 [B. E $ 8 66 

201 12 I I 

Frankenberg. — 2. Wahlbezirk. M. H 5 á 5 10 28 76 


9| 17| 9| 19) 541 146 


Inn. Altenh. Str., Auß. Altenh. Str., Am Mittweida. — f. Wahlbezirk. NL. e UE PE E 5 
[H 
| E 


Damm, Bergſtr., Chemnitzer Str., Fabrikſtr., = u 
Friedrichſtr., Hammertal, Hohe Str. Ñ Lerchenſtr., Altenburger Str., Bahnhof, Bahnhofſtr. „Feldſtr., " 
Leovoldſtr., Mittelſtr., Mühlenſtr., Querſtr., Humboldtſtr., Königshainer Weg, Körnerſtr., 
Reichsſtr. Nr. o 26 b, Seegaſſe, Scheunen“ Lauenhainer Weg, Leipziger Str., Leisniger 


a 


184] 1041 6 6 3001 431 
191 107| o| rrj. 318 470 


gäßchen, Seilergaſſe, Schlachthofſtr., Schuh- | Str., Lutherſtr., Melanchthonſtr., Moltteftr. Neu⸗ Mittweida. — 6. Wahlbezirk. 
machergaſſe, Sonnenſtr., Teichſtr., Töpferſtr., markt, Schillingſtr., Am Schwanenteich, Tech⸗ Bergſtr., Burgſtädter Str., Chemnitzer Str. 
Waſſergaſſe, Ziegelſtr. nikumpl., Tſchirnerſtr., Weitzelſtr., Wieſenſtr. Nr. 1 bis mit 29, Mühlſtr., Pfarrberg, Weberſtr. 
8 575 358157] 72111062] 1750 Ww 209; 102 154 | 116 || 481 f 1039 W.. 249 1171231 47! 4361 740 
dis .| 534 | 317152] 67 || 970] 1592 ! H. .| 176| 8350 106 || 415] 916 E IH. .] 227 107120] 44; 398] 677 
LE. . 540 330 52 66 983] 1620 T .[ 185 87 | 5o | 107 || 429 937 [E. . 225| 10% 20] 45 397 679 
N. H.. 12] 13 5 9 39 89 M. H. .. 16] 1012] 22 60] 160 M. H. .. 15 85 19 47] 122 
NQ. m 65| 103|32| 50 250| 567 [ya E 20] 2729 72 148| 449 9. fH 22 26 6| 16 ml 156 
E. 72 12034 58 234] 646 E. 32 37140 93 202 598 ` | E. 31 Sp eh 4 702 246 
SCH 453 | 199/15] 7674] 924 Soz. [H 140 45] 9| 12 206 305 Soz. (H. | 189] 13[ 9 9 280| 398 
LE 152 49| 10] 13 224 332 JE 192 761131 124 293 431 


E. | 468| 208 | 17 8 701 | 967 | 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte Signer 
(Erklärung mit | 1 
der d 
Abkürzungen 1 | a | ° | í aif. baupt 
Seite 2 oben) Stimmen | 


1( | s s 


11. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Colditz. — 1. Wahlbezirk. 
Badergaſſe, Muylgaſſe (Teil), Baverberg (Teil), 
Markt, Sophienſtr. (Teil), Sophienpl., Unter— 
markt, Schießhausgäßchen, Nikolaiſtr., Fried— 
hofsweg, Fuhrtweg, Schulgaſſe, Topfmarkt, 
Waſſergaſſe, Am Graben, Bahnhofsſtr., Leip— 
ziger Str., Lauſigker Str., Rochlitzer Str., 

Geithainer Str. 


4. 5 | 6 | 7. 


W 196 | 116153] 831 4481 919 
Y Ls 151 91141] 75 3581 756 
IE. .I ısıl 85 [42] 20 348] 727 
M. H. . 48| 3213] 26) 119] 255 
NQ | H. 23] 20120] 48) 111 315 
IE. 38 3828 611651 442 
So E. 79 39 8 161271 185 
& E. III 47113 6| 177] 268 
Colditz. — 2. Wahlbezirk. 


Mühlhof, Mühlgaſſe (Teil), Haingaſſe, Hintere 
Gaſſe, Kirchberg, Schloßgaſſe, Tiergartengaſſe, 
An d. Eaidienkirche, Fürſtenweg, Tiergarten, 
Töpfergaſſe, Dresdner Str., Luiſaſtr., Albertſtr., 
Laſtauer Str., Schützenſtr., Sophienſtr. (Teil). 


W 210] 127145] 550 4371 819 
B E «| 171 | 104 [41 44| 360] 678 
"YE .| 165] 95|40| 44 344] 681 
M. H. 19 23110] 18 70 167 
Ne n 37 2820 25 110| 253 
IE. 411 3429] 38/142] 348 
Soz . 115 5111 15 178 254 
IE 1244 5811 si 198] 293 
Geringswalde. — 1. Wahlbezirk. 
Stadtteil nördlich der Hauptſtr. 
W 1841 78127] 44| 3331 597 
B G 176] 74|25| A1 31€] 563 
"IK ap nos 72|23| 38: 308 540 
Wahl: us 12 1210] 211 55 150 
H. $ 19| 8 M 55 150 
NL. E 9| 24410 MJ 55 223 
So E 156 | 43| 7| — | 206] 263 
š: | E. 162| 48|13 4 227| 313 
Geringswalde. — 2. Wahlbezirk. 
Stadtteil judlid) der Hauptſtr. 
W EN 281] 169141] 84 575 1078 
o | H. .| 2671 147/40] 81 \ 535 1005 
IE. .| 273| tso[40| 75° 538| 993 
M. H. ..| 27 3011 | 23 91 212 
Ne. f. 1 40117] 329 
` | E. 38 57126] 63 184] 482 
Cog n" 223 8010] 12 325 461 
IEE. 231 93114] 121 350 507 
Grimma. — 1. Wahlbezirk. 


Auguſtinergaſſe, Badergaſſe, Baderplan, Bahn— 
hofſtr., Beiersdorfer Str., Bismarckpl., Brücken— 
ſtr., Eiſenbahnſtrecke, Feldſtr., Floßpl., Frauen— 
kirchhof, Fraueuſtr., Gerbergaſſe, Gerichtsweg, 


Großmühle, Hennigſtr., Hohe Str., Hohnſtädter 
Str., Kaſernenſtr., Schroederſtr. 
W 213] 124137 | 100% 474 972 
B Ke 188 107 |34 | 91 420 868 
IE. . 189 10935 92 25 880 
M. H. .. 16 131 9 14 2 125 
ne D 31| 35|13| v6" 152 | 426 
Sow AR 18 4420 So 182] 506 

H 141 55112 7215 315 
Soz. | y 149 64114 i 237| 359 


Betreff Wahlberechtigte š 
Erklärung mit lI SE 
ber ! 7 
Ab'icjungen] 7 | io Isla | nt. baupt 
Seite 2 oben, Stimmen | 


Grimma. — 2. Wahlbezirk. 


Kellhäuſerſtr., Kloſterſtr., Köhlerſtr., Breu, 
Lange Etr., Lauſigker Str., Leipziger Pl., Leip- 
ziger Str., Leisniger Str., Lorenzſtr., Magazin⸗ 
ſtr., Malzhausgaſſe, Malzmühlſtr., Marktgaſſe, 
Marktpl., Mühlſtr., Nerchauer Str., Nikolaipl., 


Paul⸗Gerhardt⸗Str. 
W 1981 140152 | 5941 1450 
o H. . 168 12645 185 [| 524] 1295 
"IF. .] 158| 12948 187 522 | 1308 
M. H. 21 2005 19 65 152 
N IE 37 7034154 295] 895 
IE. 37 81|42] 173 3331017 
m H. 109 361 5 9| 159 232 
Soz. y, 121] 47| 6| 12 || 1861 281 
Grimma. — 3. Wahlbezirk. 
Nikolaiſtr., Oberwerder, Pappiſches Tor, Poft- 
ſtr., Prophetenberg, Pulverturmweg, Querſtr., 


Am Rappenberg, Schloßgaſſe, Schloßgraben, 
Am Schützenhof, Schulſtr., Stadtwald, Stolle⸗ 
gajic, Terraſſenſtr., Töpferſtr., Tuchmachergaſſe, 
Tops, Turnerſtr., Vogelbergſtr., Vorwerksweg, 


Wallgraben, Walterſtr., Waſſerwerk, Weberſtr., 
Weinbergsgaſſe, Wieſenſtr., Wurzener Str. 
W kucha 259 | 195147] 950 5961 1170 
S [H .| 216] 180390 auf 519] 1029 
IE. . 219| 177|39| 83518 1022 
M.H. ..] 27| 25 6 | 734 155 
N e 34| 8227 66 2091 543 
I. 45| 94/33] 77 249] 640 
So a 1541 73| 6 : 236| 330 
SIE 171 831 5 6|| 265 376 
Hartha. — 1. Wahlbezirk. 
Albertſtr. 1—12, 14, 16, 16b, 18, 20 u. 22, 
Döbelner Str., Friedrichſtr., Hinkelſtr., Kirch⸗ 
gaſſe, Lange Gaſſe, Leisniger Str., Markt, Mitt⸗ 
weidaer Str., Pfarrgaſſe, Rathausſtr., Richzen⸗ 
hainer Str., Schillerſtr. „ Sonnenſtr., Steinaer 
Str., Südſtr., Wettinerſtr., Wilhelmſtr. 
WW ER 2991 177146 75 5971 1091 
3 a 287 163140 64 554 989 
IE. . 289/104 66 sss] 994 
mu ..| 12| 23 8| 13 50 131 
ne E 13| 9417] 41; 95] 2% 
TUAE: 17 38 | 19 We 123 346 
S, H. | 262] 11615 10% 403] 579 
m [E 271] 121122 16 4301 643 
Hartha. — 2. Wahlbezirk. | 


Albertſtr. 15, 17, 19, 21—49, Aſchershainer Str., x 
Bahnhofſtr., Bismarckſtr., Dresdner Str., Feld⸗ 


ftr., Höllochweg, Matthes fte, Moltkeſtr., Nord 

ſtr., Töpelſtr., Weſtſtr. | 

Ws 317| 162/32] 791 5901 1053 
P IH. . 300 14429 67 540] 943 

E. . 302 146/30 69 $457 960 | 
M. H. 17 211614 58 133- 

H. 9 13| 7] 34^ 63 192 | 

RL. n 18 27|10| 52 107 310 

So H. 274] 11016 19 419 618 | 
SUR ps 28311920] ı7 439 649 


11. und 12 ſtädtiſcher Wahlkreis 


Betreff E. 
Erklärung 11 5 
der 5 uber 
Abkürzungen | SE | 3 | 4 zul. baupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


4. 


Lauſigk. — 1. Wahlbezirk. 
Brand⸗Kat. Abt. A Nr. 1—13, 35 B bis 18, 


232—249, 253—281, Abt. B Nr. 63, 68, 69. 
W ER 1371 136148] 79! 400] 869 
B E 111| 111/41] 70: 333] 73 
"YE. 110 115410 69, 335| 739 
M. H. ..| 25| 33|17| 21 96] 2% 
NQ [ H. 21| 43/18 i 127] 34 
IE. 33 5833] 58" 182] 4% 
So E 65 356 >) 109] 19 
à: | E. 7 57| 8 9 1501 25: 
Lauſigk. — 2. Wahlbezirk. 
Brand-Kat. Abt. A "M 14—35, 151—230 B. 


250 B und 252, Abt. B Nr. 60 B, Abt. C 


Nr. 1-17, Abt. D Nr. 1—3. 


W 140 102 16| 25 2831 49 
B H. . 101 74110 14 202| 34 
i | 108] 7412 16 210] 356 
M. H. 14 14] 2 9 ES 115 
H. 15 34| 6 | 4 
NL. [E 144 27| 8| 14 63] 145 
& E 72] 34| 2| 1 109] 15 
SIE 911 471 41 21 144] 255 
Naunhof u. ſ. G. Etaat8forftrevier Naunboi. 
W cops 2310] 13579 150% 574 131 
B. (H. 173 11071 130 484| 112 
IE. . 166 92161 62 438 1000 
M. H. 37 40 31 59 169 4 
N la 17 21/16! 113] 343 
CAE | 24| 33135 1S6| su 
co, |H. | 1181 4822 8| 196] 31 
05. . 141 $9|26, 24 250] 43; 
M ees asi — | 1— — 1 3 
Nerchau. 
Wi swak 221J 146431 611 471] $^ 
E Ke 18611537] 571 395] 755 
"YE. . 199| 12035 57. 411] 77 
MH f 16| 261 i2] ev| 15 
H. 11 31118 42 103] 2% 
= n 21| 3924 54 138] 3° 
> [He] 158] 57 6| 2223 20 
Soz. E 176) 81111 J 0 3% 


Trebſen u. ſ. G. Rgt. Trebſen (ohne Vorwerle 


Neuweißenborn u. Rothersdorf; f. 21. lani. 
Wahlkr.). 

Ww 127 78'21, 25 251 440 
Y pe .| 118 71 20 21 230] 404 
Um EP 116 68 20 22 226 477 
M.H. .. 6 10 2 55. 99 15 
H. 23. 25 12 16, 76 T 
Nele | | la en 
Soz. H. 89 35 65 — 13 ore 
: x | A 
RE E r 
33 E 5 2 


12. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Borna. — 1. Wahlbezirk. 


Altenburger Str. 1-—53, Am breiten Teich 1—1". 
u. Brand⸗Kat.⸗Nr. 444, Am Pegauer Tor 1—3. 
Angerſtr. 1— 23, Bahnhoſſtr. 1—67 ſowie ſämt— 
liche auf dem Bahnhofsgelände gelegenen 
bewohnten Gebäude ohne Hausnummer, 


—— ̃ À— 


Noch Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 


MEME mit pis 
et š 
Abkürzungen ' | 2 | 8] 4 auf. Haupt 
Seite Loben) Stimnien 
1. 2. 3. 4. b. 6. 7. 
| ü 


| 
Brauhausſtr. 1—12, Brühl 1—31, Goetheſtr. 2, 


Kaſernenſtr. 2—7, Kirchgaſſe 1—3, Kirchſtr. 1 
bis 34, Lobſtädter Str. 2—30, Lobſtädter Weg 
Uund 2, Luckaer Str. 1, Bezirksſiechenhaus, 
Marktpl. 1—23, Mühlgaſſe 1—50, Pegauer Str. 


1—35, Quergaſſe 1—15, Waſſergaſſe 1—18, 
Weſtſtr. 1—33, Wettinſtr. 2—20, Wieſenſtr. 
2—10, Witznitzer Fußweg (Brand⸗Kat.⸗Nr. 446). 
W 2.7 246 | 215/62] 153 6761 1474 
9 j H. 172| 176|59]| 131 538 1225 
IE. . 206| 186|58| 143 | 593] 1324 
M. H. 8| 20| 8] 38| 74] 224 
RO 12 36] 8334] 88 241 656 

ILE. 52] 95 [41] 134 322] 901 
Ga E 127| 7216 2201 339 

IE. 1544 9017 9 270] 421 


Borna. — 2. Wahlbezirk. 


Altſtädter Gaſſe 1—15, Am Kirchhof 1—12, An 
der Mauer 1—17, Breite Str. 1—22, Dinterpl. 1 
bis 5, Grabengaſſe 1—23, Grimmaer Str. 1—45, 
Hausgaſſe 1—6, Heinrichſtr. 1—23, Königspl. 1 
bis 11, Königſtr. 1—35, Kunigundenſtr. 1—8, 
Lauſigker Str. 1, 5, 7, Leipziger Str. 1—59 u. die 
Zotenbettmeifter- Wohnung, Reichsſteinweg 1 
bis 19, Reichsſtr. 1—25, Roſengaſſe 1—8, Roß⸗ 
marktſcheſtr. 1—34, RöthaerStr.2— 11, Schützen⸗ 
itr. 1—23, Teichſtr. 1—31, Turnerſtr. 2—22, 
Wiener Str. 1—11 ſowie die in Bockwitz gelege⸗ 
nen bewohnten Gebäude ohne Hausnummern. 


W 259 210 56 140 6651 1407 
a E. 193 153 44119 509 1107 
"(E .| 217 179 52 131 579 1255 
M. H. 8 24 9 36 77 227 
N E 32, 67 29 78 206 | 565 
` |F. 42 99 43 123 307| 861 
Soz le 151 61' 4 Du 2211 305 
"JE. 174 | 79 8 8 || 2691 388 
pa — 1j—| — 1 2 
Brandis u. f. G. Rgt. Brandis. 
Ee 96| 97 30 59 2582] 616 
o E š 84 82 27 53 246] 541 
"JE. . 85| 87 30 52 254 557 
M. H. 13 3110 31| 85] 229 
NQ. E 5 15 7! 20 47 136 
E. 15 4219 43 119 328 
So E. 66 36 10 16113] 172 
SIE 70 44 | 11 9| 134| 227 
OR — — — ] 4 
Groitzſch. — 1. Wahlbezirk. 
Südbezirk, gebildet aus allen ſüdlich der 


Mittellinie des Schützenplatzes, der inneren 
Zeitzer Str., des Marktes, der Breitſtr. und der 


Altenburger Str. liegenden Grundſtücken. 
W 171] 134119] 327] 3561 624 
$ [E 155| 122118] 29324] 569 
IE. 160| 12217] 30 329] 575 
M. H. — 11 — 3 4 14 
N E 23] 3614] 24 97] 233 

IE. 24 29|11| 27 oi 223 
80 E 130} 84 4 2 220] 318 

| E. 136| 931 6 2 237] 348 


Groitzſch. — 2. Wahlbezirk. 


Nordbezirk, gebildet aus allen nördlich der 
Mittellinie der Breitſtr., des Marktes, der 


39 12. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
Betreff Wahlberechtigte Ge Betreff Wahlberechtigte ! 
Erklärung mit x ss n Erklärung mit uns 
der ! er bet Dr Fe To 
ararzungen] ! ©? RIA sul. Haupt Abkürzungen! | bm i | 4 | mí. baupt 
Geite 2 oben) Stimmen Seite 2 oben) Stimmen 


4. | 5. . SC H . 121% 


inneren Zeitzer Str. und des Schützenpl. ſowie 
den an der Pflugk⸗- u. Schletterſtr. liegenden 


~ W 222 19056 72 540] 1058 
Grundſtücken. I H. . 188| 149 49 62 448| 881 
W 1588 112/23 34 327 587 B. lx | 198 | 164 | 49 di 476] 933 
B | H. .] 152| 9721] 30 300} 529 M. H. . .] i3| 25116] 30 84] 231 
E. 147| too|tg| 30| 296| 524 NQ E 18| 36|21| 31| 106| 277 
3x. da 15 E. d 2 E 905 IE 32 67|33| 64| 196 521 
ne. | . ás >: 200 H. 155 8812 1 256] 371 
E fael afal al e sid ds] + 
° tJ má ( ` e " 
So. | y, mE ru v e "EE 
Taucha. — 1. Wahlbezirk. | 
Groitzſch. — 3. Wahlbezirk. Am Park, Brauhausſtr., Cradefelder Str., 


Oſtbezirk, gebildet aus allen an der Bahnhofſtr. | 
u. an b. links und rechts von dieſer gelegenen 
Straßen ſowie den an der linken Seite der Alten⸗ | 

burger Str. liegenden Grundſtücken. 


Dewitzer Str., Eilenburger Str., Feldſtr., 
Gartenſtr., Grüne Gaſſe, Kirchſtr., Lindenſtr., 
Marktſtr., Markt, Neuſtadt, Planie, Plöſitzer 
Str., Pönitzer Weg, Schulſtr., Schützenhausſtr., 


W 172| 123139] 45 3791 715 Wurzener Str. 
B | H. . 158] 111137] 44 350 667 W. 140] 91]36| 681 335] 702 
IR . 159| 11236 44 351] 667 | H. .| 134| 80133] 64] 311] 649 
M. H.. 4| 23 11 20] 61 B. E IP ! 
RL E 18 3122] 30 101] 266 M. H. . 4| 12| 5| 101 31] 83 
E | 2o| 3324 sol 1] 318 | (H. | 26 3519 50 130] 353 
H. 136| 7812] 3 229] 340 L. E Ë sez] 448 
Sos. | y I 8 | | $3 11 17 
. | 1391 781120. 4 2331 347 fH.| 104] 33| 9| 1] 150] 213 
Martra ſtädt Soz. E. 96 32| 8 4 140 200 
arkran l 
(Die Verteilung der Wähler auf bie 3 Wahl⸗ "E 
lokale ijt nicht nach Wahlbezirken, ſondern Taucha. — 2. dei 
alphabetiſch nach den Namen erfolgt.) An der Parthe, Bahnhofſtr., Bismarckſtr., 
W 376 209/50] 151 816 1638 Leipziger Str., Schloßſtr. Gerichtsweg, Gra- 
H. 3111 17768139 6951 1425 dorfer Str., Herderſtr., Kaiſer⸗Wilhelm⸗Str., 
B. E. 325 19173 141 730| 1490 Lindnerſtr., Moltteftr., Krickauer Str., Portitzer 
M. H. 7 1| 3] 120 29 78 Str., Sommerfelder Weg, Schillerſtr., Weſtſtr. 
Ne. JH 497340 110] 272] 755 und das Rittergut. 
Ib 57| 8849 122 316| 868 W 110] 60120] 53 243] 502 
So E 255] 97]25| 17[ 394] 592 H. . 83| 50|17| 50 200| 434 
5. UE 268| 102 24] 19 413] 620 B. E. .| 88| so|18| 50 206] 442 
| M. H.. 3| 6 2] 12 23| 69 
Pegau. — 1. Wahlbezirk. [H.] 16] 22|11| 32 81] 221 
Brand⸗Kat.⸗Nr. 15—214 u. 44748483. L. E. | 31] 2515 44 105] 202 
W. T 176 143] 41 82 | 443 913 So E. 64 224 41 9 136 
B. [H -| 148| 118/36] 70 372| 772 F1E. | 67] 251 3| 6 sos]. 150 
' E. 151] 12236 68 3771 775 
9 3 š f , 
M. T. 2: E 35 o dE Zen Zwenkau. — 1. Wahlbezirk. 
NL. E 331 6432] 64193 513 | Alle links der Staatsſtraße in der Richtung 
So e 108| 42| 4| — 1541 204 nach Leipzig gelegenen Grundftüde. 
MVE | ras} 57i alo zi ma D |a... 176| 116|37| 401 369] 679 
Pegau. — 2. Wahlbezirk. B. . 145 90/34 39 5 2 
Brand⸗Kat- Nr. 1—15 u. 215—446. E. .| 149] 99|31| 37 376 58! 
7 AC M. H. 180 25188 15 76 182 
W 201] 141/22 570 424 789 H 18 aal 9| 19 68 165 
s, (H. 173 114|18| 54 359 671 | we. E. N 
P E EC EO H. 108 43| 7| ^5| 163| 235 
M. . i| 72 13 23| 73 Soz. K . „ 
Ne. H. 125 5013] 35 123] 304 UNS 44 19 2 
n [E 116 so|17| 49, 132| 363 
Soz E 147 57 2 5 2111 287 Zwenkau. — 2. Wahlbezirk. 
i IL E EL sl 2371 328 Alle rechts ber Staatsſtraße in der Richtung 
Regis nach Leipzig gelegenen Grundſtücke. 
W 991 6830 421 239] 493 W.. 1831 11545] 644 407] 804 
H. 66 45 | 30 . 165 352 p H 153 99138] 02, 352 713 
B. IE š 70 461834 168] 352 "E 157| o7|41] 611 356| 735 
M. H. 5| 5410 24] 67 M. H 14] 221 8| 18 62 154 
N H. 7 14/12] 20 531 151 RQ 35 KK 21/19 5. 99 269 
` [5 II 1811 31] 71 204 1 33 3327 52 145 388 
f H. 53] 26| 4 4j 87] 133 - H 117 | 54/11 5 187 278 
Soz. g. 59 28| 6 3" 96 145 DEE 124 63114 9 210 328 


Noch Überſicht 6. az, Al) ‚ee 
Betreff Wahlberechtigte Betreff Wahlberechtigte l 
E mit SE Erklärung mit 5 
er T. der er · 
x ı | ° Is] 4 | suf. 1 | ° |3] 
en Stimmen SES c Ke Stimmen yo 
1. | 3 3. 4. 5. 6. [. 
13. ſtädtiſcher Wahlkreis. Kohren 
! W 80) 67/16] 137" 176] 314 
Burgſtädt. — 1. Wahlbezirk. E JH. . 66) ail 11; 145| 260 
Brand⸗Nat.⸗Nr. 1—350 Abt. A. EE. . 64] 5215 10 141]. 253 
K. H. [ 11| 6 33 83 
W.. 325 23272 134 763] 1541 NL. Hl. al 2— 1 zl 12 
3 [H 290 | 195|64 122 671 | 1360 H | 12| 29211 8 J| 42 82 
IE. 287 20361 130 681 | 1396 Fr. E. 20 2714 ı0| 71 156 
K K 4 1| 4 ll 20 62 H. 434 20|—| — 63 83 
NL. H.. 9| 717] 24, 57] 170 Soz. E. | 43] 24) i1 — el 94 
Fr [H...] 87] 9731] 78 293] 686 | l 
e H. 189 8812 ol 997] 433 Brand⸗Kat. Abt. A, Nr. 1—31, 204—329, Abt. B 
ox | E 196 86|15| 12 || 3209] 461 Nr. 1, 2, 7, 8, 9 u. 10. 
; j W 2121 136/23] 40% 411 713 
B E. 188] 12118 36 363 628 
IE. .] 196 12021 | 2 6 
Burgſtädt. — 2. Wahlbezirt. K. H.. 21 "al 2 
Brand⸗Kat.⸗Nr. 351—536 Abt. A ſowie die NL. H. .| 15 20| 5| 18; 58] 142 
Abteilungen B und C. f! Pp. p. 
` EEN b d 2 9|12 ol 123 2 
W 294 150 66 | 165 || 705 1512 zo; Í H. ion Ge o 37 240! 347 
E. 255 157 60 149 | 621| 1345 | . 
K. H. 3 1 2 9 15 47 Lunzenau. — 2. Wahlbezirk. 
N. H. .| 12 15 10 61 98] 316 | Brand-xat. Abt. A Nr. 32 bis mit 203 u. 
Fr Es 75 68 34 66 243| 577 . 326—338. | _ 
Nee 681 79143 1231 313| 847 B. .. 240 119/28] 14 366] 573 
Soz | 170| 74|13| 14271] 413 B. E .| 192 > 21 13) 332| 519 
| 187| 7816 18 2 6 n . 194 1089 ro 331] 507 
P.H 991 $35 K. fl. 3| 12 1] 7 15 
NL. H. . 4 91 4 6 23 Du 
Frohburg u. |. G. Rat. Frohburg mit Vorwerk Fr. (E. b bi š : i 5 
D D 3 3 8 
Röthigen. ga, PEL 170 86110 Au 280 400 
W 344] 21648 75 683] 1220 | X" J E. | 181] os|to| zl 288] 409 
o E. 305 | 18743] 72 607] 1096 | 3. ...... — 11— — | 1 2 
IE. 305 183|41| 70% 590 1074 , , 
K. H....| 18] 27| 9| 26 al 203 |. EE 
RQ. H. 6 19/110! 91" 56 158 Bahnholitr., Bahnhof, Dittmannsdorfer Str., 
H 401 30116 19! 105 224 | Nirchaalie, Lunzenauer Str., Leipziger Str., 
Fr. ` : ; a Markt, Markersdorfer Str., Neugaſſe, Obergaſſe 
E. 48 61 | 28 63 200 $06 , d gale, Obergaſſe, 
H. | 241| 1118 4 364] 503 Poſtſtr., Pfarrberg, Schillerſtr., Scheibengut, 
Soz. 2. 257 122 13 6 308 564 Außere Thierbacher Str., Thierbacher Str., 
ES See Wieſenſtr. 
W scc 273 2164] 91] 580] 1133 
HE . , a fH. | 241 132 51| 82] 506 | 986 
Geithain. — 1. Wahlbezirk. | ii E .| 230| 13z3o|50| Bol 490 | 96 
Brand-Kat.⸗Nr. 1—3UU. on = Ss Ze de 51 
ç 1156 ñ 9) dr 
W. 182 14240 71 455] 910 % . 24 1510 x CHE 
H 147 | 135 |39| 65 3s6| 794 Fr. . E l : 
B. l FTE f 371 46|36| 72| 191] 525 
E E Ro cm R E E H. [194] 7912] 10 295| 428 
K. H. 11 713 3 15 40 Soz. E. |, sul s we 
NL. H. 22 35|17| 42 116] 311 WW se 
e E y 27) 29|17| 19 | 212 Penig. — 2. Wahlbezirk. 
Fr. E. 44 73135 6r 213 539 | Baberalle, Gran ane Brückenſtr., Chem 
>, JH 96| 64] 2| — 162] 230 nitzer Str., Alte Chemnitzer Str., Enge Gaſſe, 
SUP LE IIO 60| 3 3 Wes 247 Flinſchſtr., Friedensſtr. Langer Berg, Lutherſtr., 
Lindenhof, Mandelgaſſe, Mühlgraben, Markt, 
Mühlberg, Marktgäßchen, Obergaſſe, Pfarrberg, 
Geithain. — 2. Wahlbezirk. | Sn SIR a E 
Schulgut, Schloßp innberger Str., Zöllner 
Brand-Kat.⸗Nr. 301— 539. I a 9 5 S DOMI 
W 138 1081271 43" 316 607 W 346] 106 47 | 89" 678] 1235 
o K oes] 7821 am 247] 47 a fH 304 | 16240 79! 585] 1064 
` | EK III 86|22| 39] 255 BOE een E 304 173137] Sou s94] 1081 
K. y ... 2 2] 3 8 15 47 K. II. 1 0| A 9 18 Ab 
Ne. H. 9| af 9| 25^ vil 178 NL. II. . 21) 2015 431 ml 278 
Fr. [Ho] 15] 120 85 65 31 87 P ES 29| ı8| 8| 16 | 711 153 
"IFE 22 348] 38/ 112] 296 HIE .] 50% 36|25| 69" 180] 473 
% JH] sıl 32) 1] 1 125 172 2 4H. z52| 116/14] 9 30 562 
Se 89 5114 1 145 ios. E E 253] 13512 11 411 603 


13. und 14. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
„Erklärung mit Stimmen 
der 1 | 3 | 3 | i über. 
Abkürzungen I haupt 
Seite 2 oben: Stimmen 


Rochlitz. 

W ie 439 | 350 [129[ 257 [11175 | 2554 
o e .| 356 | 270 1115] 237 [| 9781 2189 
IE. . 363] 291 [107| 242 | 1003 | 2234 
K. H. 11 35126 | 1121 184] 607 
NL. H. 82] 7652] 82: 292] 715 
Fr Pn 59] 5730] 37| 1831 411 
"YE. . 130} 166 [1000 234 630 1695 
Soz E 204| 101] 6| 5136] 44 
` | E. 231 | 123] 6 5| 365 $15 
39.......| — | — ds l, 1 4 


14. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Hohenſtein⸗Ernſtthal. — 1. Wahlbezirk. 
Altmarkt, Badſtr., Bismarckſtr., Dresdener Str., 
Karlſtr., Forſthaus, Hüttenmühle, Kirchgäßchen, 


Kirchplatz, Landgraffſtr., Lichtenſteiner Str., 
Poctengäßchen, Silbergäßchen, Lutherſtift, 
Oberhalb des Friedhofs, Schillerſtr., Wein— 
kellerſtr., Windmühlenſtr. 

W.. 255 201155] 115 || 6261 1282 
B E .| 185| 15843 101 || 487] 1034 
"JE. . 209| 183|49| 109 | 550 1158 
M. H. . 21| 2617] 36 100] 268 
N E 26| 45/16] 51! 138] 368 
IE. EI 756141 | 94!| 261 700 
Cos E 1371 86110] 13 246] 391 
IE. 1588 1087 S 286| 447 
Hohenſtein⸗Ernſtthal. — 2. Wahlbezirk. 


Am Bahnhof, Antonſtr., Cornadſtr. „ Claupſtr., 
Gasanſtalt, Goldbachſtr., König-Albert-⸗Str., 
Logenſtr., Moltkeſtr., Pfarrhain, Schönburgſtr., 


Schubertſtr., Schulſtr., Schützenſtr., Teichpl., 
Waiſenhausſtr., Wettinſtr., Nahe. Zillpl. 
W tesa 399 | 1991681 126 | 752] 1465 
B E 5 163148 | 110% 616] 1205 
IE. . 319 174590117 669] 1312 
M. H. .. 13 1912 291 73 203 
| JH. 27] 45|14| 70 156] 439 
RL. | E. 58 73135 | 106 | 272 733 
So [E | 250] 9617 oi 3:2] 529 
"JE. | 260| 99|24| 10 393] 50 

e qa — — 11 — 1 3 


Hohenſtein-Ernſtthal. — 3. Wahlbezirk. 

Badegaſſe, Bahnitr., Bergſtr., Braugaſſe, Breite 

Str., Centralſtr., Außere Dresdner Str., Garten- 

ſtr., Hermannſtr., Hohe Str., Limbacher Str., 

Lungwitzer Str., Marktſtr., Meinsdorfer Weg, 

Mittelſtr. „Plan, Weberſtr. 
32 


W 3891 232 o8! 711 1181 
M 15 328| 19929 48l 601] 1005 
IE. 358] 210|31| 54 653 |] ren: 
M. H. 15 3310] 22 80 199 
qe E 25 27112] 20| 84| 195 
IE. 40] 6425] 49% 178] 439 
So | H. 288 135| 7 6| 439] 609 
Ses. E. [ 318] 144] el sl 4731 644 


Hohenſtein-Ernſtthal. — 4. Wahlbezirk. 


Aktieuſtr., Aue, Chemnitzer Str., Feldſtr., 
Kroatenweg, Neue Str., Neumarkt, Oſtſtr., 
Wieſenſtr., Wilhehnſtr. 

W 421] 226 [23] 22 692] 1030 
o | H 369] 1931191 20, 601 $92 
1 377 20123 20 6211 928 
M. H. 23 191 % 7 56| 110 
NO H 14 31| 4| 11 50 112 

"IE 32 4114] 180 108] 234 
So 331 | 152] 8 2. 493] 66 
TURAE, | 34sl 1s7l al 2 513) 694 


Noch Überſicht 6. 41 — 


Betreff Betreff 


Wahlberechtigte Wahlberechtigte 


(erklärung mit Sie Erklärung mit an 

der U . der er · 
Abkürzungen ! | " | a sul. haupt | Ab’ürzungen E D 3 jo | í zuſ. haupt 
Seite 2 oben) Stimmen Seite 2 oben Stimmen | 


Meerane. — 1. Wahlbezirk. 


Limbach. — 1. Wahlbezirk. | 
Bernhardſtr., Chemnitzer Str. Ne. 28 bis Ende, 


š Albanſtr., Böhmerſtr., Elijenftr., Emilieuſtr. 
Hohenſteiner Str., Windmühlenſtr. | ſtr., E ſenſtr., ſtr., 


Karlſtr., Oſtſtr., Südſtr. 


BR uw 244] 13858 102! 542] 1102 /m....... 3261 205120] 10 5611 836 
a hs 215 119/51] 89. 414] 962 Z. (H. .| 305| 189 16 10 520| 771 

E. .| 231] 12549 95 ¡| 500 1008 ; [E .| 315| 196|19| 10) 540 804 
M. H. 8 12112 12 44 116 M. H. .. 1 6l 1 — 7 13 
99. E 8| 2218 47| 95| 294 |, o [H. 19 aj 8| 7) | 15 

E. 20| 35|29| 66|[ reel 441 IE. 24| 5510 6| 95 188 
Soz. [H- | 199 8521 29 331| 548 H. | 283| 139| 8| 3l 433] 597 
LE 211 go|20| 28 349 563 ge | E 288| 140| 9 4|| 441 611 


Limbach. — 2. Wahlbezirk. | : 
9 3 — 9 1 
Bahnhofſtr., Chemnitzer Str. Nr. 1—27, Feld- | Meerane. 2. Wahlbezirk. 
tr. Nr. 6—53, Kirchſtr., Königſtr., Marktſtr., Am Bürgergarten, Bürgergartengaſſe, Chem- 
Oſtſtr., Pleißaer Str., Schulſtr., Turnſtr., niger Str., Glauchauer Str., Heinrichſtr., Her- 
Waſſerſtr., Weſtſtr. Nr. 1—15. mannſtr., Hirſchgrundſtr., Hoſpitalſtr., agen- 


W... 240 | 108/41] 1097 495] 1015 berg, Plan, Querſtr., Remſer Weg, Roſental, 
$ hi 202] 82133 88 4051 817 Schrötergaſſe, Torgaſſe, Wind mühlenſtr. 
"JE. .] 212 99|56]| 101: 448 62241 Weis 268] 217|39] 42' 5661 987 
MH. ..| 13 i| 3| 17i 40 104 M n 238| 187139] 411 505] 893 
Ng 15 12| 1414] 51 91] 28€ * (E. . 251 20938 42 540] 951 
E. 23 2417] 79 143] 438 M. H. 3 23 3| 11 28 
$5 H. | 176 611151 18270 415 N H 25 61 |22| 331 141 345 
v b |E 189| 7518 Sei 3031 477 IE. 26 7024 37 [157] 386 
Soz ha 208 | 12314 5| 350| 516 
Limbach. — 3. Wahlbezirk. IE. | 2231 1371341 5 379] 559 


Albertſtr. Nr. 1—29 u. 2—12, Anna⸗Eſche⸗Str., 

Chriſtophſtr., Feldſtr. 1—9 u. 2—4, Frohnaer 

Str. 1—19, Gartenſtr., Helenenſtr. 1—8, Jäger- 

itr., Johannispl., Kellerſtr., Knaumühle, Kreuz- 

itr. 1—3, Ludwigspl., Markt, Moritzſtr., Peniger 
Str., Poſtſtraße. 


Meerane. — 3. Wahlbezirk. 


Bergſtr., Brüderſtr., Dammſtr., Friedrichſtr., 

Grüntalſtr., Häßlers Reihe, Nordſtr., Prome— 

nadenſtr., Tonhallenſtr., Wehrgaſſe, Wieſen— 
talſtr., Wilhelmſtr., Zwickauer Str. 


. 1671 9748 141 [| 453] 1069 
f DEC E 9% W U—PF 312] 201128] 521! 5931 1006 
REA AER EAST EEE 6 512| sus 
x4 . ub w[ 8| 2 47 152 W E | zoo] 186/27] ai al ag 
"e. n 141 24[21| 311 140 „ H. | al 55|18| 34 148| 341 
E. 1 Fon]. 295 NL. | y. 43| 62|21| au 67] 394 
05. K. p go KR 225 | 105| 4 d a1] 472 
5 3 "LE. 256| 12 6 3 3941 554 


449 
615 
312 
371 
Limbach. — 4. Wahlbezirk. 
Albertſtr., Frohnaer Str. 20—41, Gabelsberger- Meerane. — 4. Wahlbezirk. 


tr, Helenenſtr. Nr. 9— Ende, Karlſtr., Kreuze | Nuße re Crimmitſchauer Str., König-Albert-Str., 


tr. Nr. 12—Ende, Weſtſtr. Nr. 12 — 42 u. 17—59. Martinſtr., Philippſtr., Karl- Schiefer: Str., 
ae 200 121/53] 125 I 499] 1101 Wettinerſtr., Zwickauer Chauſſee. | 
di 158 103/45] 99 405 895 W 305 189/54] 58 606 1077 
i E. .| 182| 12150 116] 469 1038 B. H. -| 270| 17350 55, 548 986 
LH. . s| 1| 3| 171 40 109 B. E. . 25 18 sc 56| 57 1927 
N. m 6| 13|24] 58 | 101] 336 M. H. 12 5| 2| 4 23 44 
E. | 16| 26|28| 93, 163| tion (H.| 41| 6032 45 178 437 
2050 K. 1444 7818] 24 261] 450 L. E 51 7235] 52 210] 508 
E. [166] 9422 23 304] 508 co, H. 215 105 13 4337 480 

oj. . 240| 107 [14 4365 512 


Limbach. — 5. Wahlbezirk. 


Vergſtr., Dorotheenſtr., Friedrichſtr., Froh- 
naer Str. Nr. 42 — Ende, Georgſtr., Querſtr., 
Schützenſtr., 


Meerane. — 5. Wahlbezirk. 
Teichſtr., Weſtſtr. von Nr. 45 unb | Amtsſtr., Breite Str., Brückenweg, Lange Str., 


von 61 ab bis Ende, Wieſenſtr. | Tännichtſtr., Weberftr., Ziegelſtr. 
8 252 J 142 |42 | 112 1548 J 1110 , W 28217625] 54: 537] 925 
a E 222 124|34| 95 475] 952 n n 25415723 48 482| 829 
E. . 231 13136 107 sos 1020 "QE. . {| 269| 16824] 52 513] 885 
N. H.. e| 71 10 24] 63 M. HH.. 3 efil 2 R| 26 
NR 55 15 7111] 501 83] 262 |, . 28 42114] 38 122 306 
Zr NL. : 
: I3 16|11]| 72 112 366 E. 36 $6 | 16 46, 154 380 
So |H: 201 | 109|22| 35 367 | 625 |<, E 922| 107| 8| 6 343] 484 
E. | 2171 11525 35l 3921 662 . E. | 230] 110% 81 5% 353l 494 ' 


Beitidriit des Rónigl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jabra. 1911. 


14. und 15. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff 
(Erklärung 
der 


Abkürzungen 
Seite 2 oben 


Wahlberechtig 
mit 

3 [3 

Stimmen 


te 


4 


Meerane. — 6. Wahlbezirk. 
Bahnhofſtr., Obere Bahnhofſtr., Bornemannſtr., 


Carolinenſtr., Crotenlaider Str., 


Gartenſtr., 


Gerberſtr., Götzenthaler Str., Gößnitzer Fuß— 
weg, Johannisſtr., Kirchgaſſe, Kirchpl., Leip- 
ziger Str., Merzenberg, Moltkeſtr., Unt. Mühl- 
gaſſe, Nelkenweg, Moritz-Oſtwalt⸗Str., Schmidts 


Gut, Schmiederſtr., Schützenſtr., Schwane— 
felberítr., Steingaſſe, W.-Wunderlich-Str., 
Zimmerſtr 
W. asss 187 15347 183 | 5701 1366 
B [H. . 1611 13645 171 513] 1252 
IE. . 175| 141146] 173 535 1287 
M. H. 5 5 3 215 32 
NR = 49| 6529 163 3061 918 
IE. 53| 6735 164319] 948 
Soz E 107| 6411 d 1871 288 
` | F. 120 73 | 11 7| 21 327 


Meerane. — 7. Wahlbezirk. 
Auberg, Kleine Augaſſe, Burggaſſe, Dittricher 
Weg, Forſtſtr., Friedhofſtr., Ludwigpl., Qud- 


wigſtr., Pfarrberg, Rotenberg, Schulgaſſe, 
Talſtr., Waldenburger Str. 
W 307] 21819 211 565 884 
o n .| 272| 187|17| 20] 496| 777 
IE. . 289| 199|18| 21 527| 825 
M. H. 6 4| 2 19 13 24 
N H 26| 74110| 17 127| 272 
E. 34| 78|12| 191 143] 302 
So 125 237 107| 5 23511 474 
$ | E. 252| 120| 6 2380] $18 
Meerane. — 8. Wahlbezirk. 
Altmarkt, Annenſtr., Auguſtusſtr., Augaſſe, 


Badergaſſe, Bismarckpl., Bismarckſtr., Born— 
berg, Innere Crimmitſchauer Str., Färbergaſſe, 
Georgenpl., Georgenſtr., Marienſtr., Markt, 


Obere Mühlga 


ſſe, Packhofſtr., 


W 172 | 166 |66 | 178 | 
B Ke .| 144] 14560 169 
"JE .[ 155] 156 63176 
M. H. 4 5 4| 11 
ae [E | 5| mis 148 

E. s2| 8651 164 

H. 90| 591121 10 
Soz. | y, 101 69 | 11 9 


Poſtſtr. 
5821 1414 
518 | 1290 
550| 1360 
24 70 
318] . 927 
3531 1033 
171 284 
190 305 


Waldenburg u. ſ. G. (ohne Schäferei Alt» 


Wahlkr.). 

N 162] 155/43] 112 4721 1049 
p. [H -| 12 117) 95 362| 840 
` E. . 1441 135142] 103 427 958 
M. H. 16 2512 32 851 230 
NQ KR 34| 42/23| 551 157| 419 
` | F. $6| 76|37| 100 269| 719 
H. 61 49| 2 21114] 173 

Soz LE 85 60| 4 2| 151 225 
A vas — — 111 — 1 3 

15. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
Callnberg. 
W 351J 23531] 42 6591 1082 
B Ge .| 332] 209/29| 391 609] 993 
IE. . 342| 221028 38, 629 | 1020 
M. H. 15| 3210] 15, 72] 169 
N E 12 12] 6| 14 44 110 
"IE 24 36|16| 29 115 270 
Fr. H.... 16 19| 5 1 41 85 
Soz. | H. | 286| 146| 8 5 4451 622 
E 3041 182| 12 9 507 740 
6 


Noch Überjicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
(Gefiärung mit 
er 0 
Abkürzungen 1 | E | > | t sul. haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 


14. 


Glauchau — 1. Wahlbezirk. 


Annenſtr., Feldſtr., Friedrichſtr., Gerberſtr., 
Grundſtr., Hirſchgrundſtr., Johannispl. „Johan⸗ 
nisſtr., Leuſchnerſtr., Lichtenſteiner Str. 31—58, 
Oſtſtr., Peſtalozziſtr., Sonnenſtr., gr. u. d 
Weberſtr., Kratzſtr. Nr. 67. | 
W.. 325 | 268134] 41 668] 1127 
B E .1 295| 250|34| 381 6171 1049 
"IE. . 300| 25433] 39 626] 1063 
M. H. 7| 15| 9| 51 36 84 
N E 37| 51/14] 20" 122] 261 |: 
IE. 47 7022 33 172] 385 
Fr. H.... 15 14| 2| 10 41 89 
Soz K 236| 167| 9| 3, 415| 609 
IE. | 250| 178| 111. Au 443] 655 
Glauchau. — 2. Wahlbezirk. 


Antonſtr., Charlottenſtr., Eliſabethſtr., Georgen- 


ſtr., Hohe Str., Kratzſtr. ohne Nr. 67, Lichten⸗ 
ſteiner Str. 1—30, Lungwitzſtr., Sidonienſtr. 
Moreass 351] 284/39] 25' 6991 1136 
B E 332 267139] 25 | 663] 1083 
IE. . 338| 267|39| 24; 668] 1085 
M. H. 2 71 4 2 15 36 
N = 28 45/12] 13, 98 206 : 
IE. 41 56619 19 135 286 
Fr. H.. 14] 1710 8 | 49| 110 
So E 288 | 197113 2 500] 729 
$1E. 296 | 210] 18 si 529] 790 
Glauchau. — 3. Wahlbezirk. 


Albertſtr., Amalienſtr., Arndtſtr., Auguſtusſtr., 
Chemnitzer Pl., Chemnitzer Str., Heinrichſtr., Her- 
mannſtr., Jahnſtr., Königspl., Körnerſtr., Kup— 


ferberg, Kupfergaſſe, Lerchenſtr., Schulpl., 
Turnerſtr. 14—24. 
W suqu 247 0 di 106 | 653] 1337 
o Ke «1-22 23 209 103 593] 1227 
IE. . 233 219 24 101 614 1258 
M. HH. 7 8 4 7 Æ| 6 
qe E. 34 7422 60 190 488 
E. 595 9941 92 287| 744 
Fr. H.... 17 232117 32 88] 240 
en (E 164; 10415 3 2860 429 
UAE [178 1717 7 3191 491 
Glanhau. — 4. Wahlbezirk. 


Albertstaler Str., Amtsgerichtsſtr., Bismarckſtr., 
Clementinenſtr., Heinrichshof, Hölzeler Weg, 
Kirchgaſſe, Markt, Kirchpl., Marktſtr., Martini- 
ſtr., Plan, Plantagenſtr., Am Rathaus, Rothen— 
bacher Str., Schloß, Schlotzpl., Schloßſtr., Schloß— 
gartenweg SA, Theaterſtr., Wernsdorfer Str., 


Wettinerſtr. 

W 128 88128110, 354 828 

o 1 5 .| 116 781261 102 322 758 

"LE. .| 117 8026107 330 783 
M. H. .. 7 st 11 19) 35 102 | 

E 7134. 

E S4 ARA TIOS” tos 583 

Fr. H.... 13 9| 8 6, 36 19 

H. 12 28| 5 lj 106] 147 

Soz. E 81 37] 7 2 127 184 


42 


Betreff Wahlberechtigte 
Erklarung mit Stimmen 
der 1 19 | 8 | uf Über. 
Abkürzungen E zuſ. | haupt 
Seite 2 oben Stimmen 


Glauchau. 


— 5. Wahlbezirk. 


Brüderſtr., Brauhausgäßchen, Hoffnung, Ka⸗ 
ſinoſtr., Leipziger Str. 1—32 u. 62— 92, Nikolai⸗ 
ſtr., Quergaſſe, Zwinger. 


W 125] 126144 84 379] 845 
3 | H. . 103| 1131391 79 3351] 764 
"AE. .] 108| 11542 76; 341 768 
M. HH. 10 101 9} 22 | 51 145 
qe n 22| 43]|15| 41; 121| 317 
IE. 36 53 |30 66 185 496 
Fr. H. 9| 12] 7| 101 38 94 
~ H 62| 498 5 124| 204 
NES | E 72| 6012 8 152 | 260 


Glauchau. — 6. Wahlbezirk. 


Agricolaſtr., Bahnhoſſtr., Ernſt-Bößneck-Str. 
760 A, Louis⸗Götzeſtr., Grebnerſtr., Haußmann 
ſtr., Verl. Kratzſtr. 592 B/A, 595 A, Kratzſtr. 
596 B/A, Leipziger Pl., Leipziger Str. 33—61, 
Lindenſtr. 29 u. 33, Lungwitztal 57 C, Marien- 
gäßchen, Mühlgrabenſtr. Schillerpl. 549 B/A, 


Schlachthofſtr., Talſtr., Töpfe rgaſſe, Turner- 
itr. 1—13, Chemnitzer Pl. 5. 
W — 206 | 16167 144 578] 1305 
s 174| 1381651] 1310 508] 1169 
IE. 184| 14963 134 | 530 1207 
M. H. 12| 1011] 21} 54] 149 
RO 36| 40|21| 68 165] 451 
: E. 70 71146123 3101 842 
Fr. H....| 20] 2325 33 101] 273 
p H. 106] 65| 8 81 187] 292 
Soz. E. 113| 7816] 10 2171 357 
Glauchau. — 7. Wahlbezirk. 
Aueſtr., Brückenſtr., Gutenbergſtr., Hainſtr., 


Jägerſtr., Lampertſtr., Leopoldſtr., Lilienſtr., 
Lipprandiſer Str., Mauerſtr. 23, 25, Meeraner 


Str. 85 C u. 16—38, Nied. Muldenſtr., Theo- 
dorſtr., Töpfergaſſe, Waldenburger Str., Zim— 
merſtr. 

EE 310] 205 50 5 6291 1126 
B [m .| 278| 18647 63 574] 1043 

E. . 289 19248 63 592] 1069 

M. H. .. 12 14| 3 6 35 73 
NR 155 28 4723] 394 137] 347 
IE. 46 6033] 51 190 469 
Ir. > zg 11 16 | 11 10; 48 116 
Co IE 226 | 10710 8! 351 502 
ô- \ E. 242 | 127| 12 10 391 572 


Glauchau. — 8. Wahlbezirk. 


Angerſtr., Am Graben, Hammerdamm 203 B/B, 
Marienſtr., Mauerſtr. 8, 19, 20, 21, 22, 24, 26, 
30, Meeraner Str. 1—15, Mittelgaſſe, Mühl— 
berg, Mühlgrabenſteig 1, Am kl. Mühlgraben 1, 


Ob. Muldenſtr., Sandanger 21 B/C, Schießſtr. 
1—20, Wehrſtr., Wieſenſtr. 
WW 234] 13037] 391 440] 761 
B. PH 212011735] 341 398] 687 
| n .| 216| 119|33| 361 404| 697 
M. H. 3 6| 4 41 17 43 
š H. 22| 29/12] 1587 81 158 

NL. Ire 

| E. a 38118 29 | 116 2:7 
Fr. H.. 10] 8888 s8 34 2 
= H. | 176] 7411 4 265 373 
20 | k, 179 81114 6 280 407 


ENEE —— — e H 
e 


15. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
(gabung mit id 
uper 
Abkürzungen ı |3 Is] haupt 


Stimmen 


Seite 2 oben) 


Glauchau. — 9. Wahlbezirk. 
Breite Str., Dorotheenſtr., Druckergaſſe, Färber 


ſtr., Kaiſergaſſe, Karlſtr., Lindenſtr. 1—28 u. 
35—55, Luiſenſtr., Schießſtr. 22—28, Waſſerſti., 
Wilhelmſtr. 

W 1671 111129] 85% 3921 RI; 
B E 150 104|24| 77 355 73 
IE. . 150 10527] 79 3611 75 
M. H. 131 12| 5| 10i 40 92 
NR [E 31 30| 8 421 111 283 

IE. 44] 45 200 70 179] 474 
Fr. Hl.. 9 157 19 50] 13 
So E 96| 46| 4 5. 1511 220 
$ | E. 106 56| 7 > | 176] 26 


Lichtenſtein — 1. Wahlbezirk. 


Angergaſſe, Badergaſſe, Chemnitzer Berg, 
Chemnitzer Str., Färbergaſſe, Gottesackergaſſe, 
Habermanngäßchen, Hauptſtr., Hospitalgaſſe, 
Kirchgaſſe, Kirchpl., Markt, Marktgäßchen, 
Schloßberg, Schloßgaſſe, Schulgaſſe, Teichgaſſe, 
Tuchmarkt, Zennerberg, Fürſtl. Schloß, Fürſtl. 


Palais. 
W ss 226 | 18637 60 509] 919 
B E „202 171137] 58 468 Shi 
"AE. .| 299| 17539] 57 480 9% 
M. H. ] 33| 6716] 33: 149] 35 
no H. 3| 4/4 11 22 6 
E. 22 5022 46 140 372 
gr. H... 9 8| 6| 10, 33] 8 
Go, [H | 156 9110 3 260] 3 
ole 187| 12215 10 334] 51 
Lichtenstein — 2. Wahlbezirk. 


Auß. Hartenſteiner Str., Bahnhof, Bleichaaſſe, 

Calluberger Str., Fröhlichſtr., Fürſt-Otto⸗Viktor⸗ 

Str., Güterbahnhofſtr., Innere Hartenfteiner 

Str., König⸗Albert⸗Str., Kreuzleite, Lohberg, 

Mühlgraben, Obere Bachgaſſe, Rödlitzer Str., 

Seminarberg, Webendörfer Str., Wettinſtr., 
Zwickauer Str. 


W ͤ sa 232 16638] 73, 509] 970 
B | H. .| 215] 15637] 65 | 473| 885 
"YE. .] 219| 156|36| 66 477| oe 
M. H. 20 46 |13] 34: 113] ». 
N [É 6 7 | 7| 191 39| It 
IE.. 27 3921] 541] url 3% 
Fr. H... 17] 1510] 110 53] 121 
S H. | 172| 88 6 10267] 370 
° E. 192| 11713 10 3321 305 


Lichtenſtein — 3. Wahlbezirk. 


Am alten Schießhaus, Am Park, Muk. Rumpr 
ftr., Berggäßchen, Brückenſtr., Erneſtinenſtt., 
Glauchauer Str., Innere Rümpfitr., Kraft 
gäßchen, Neugaſſe, Schäller, Schieferbetg. 
Topfmarkt, Topfmarktgaſſe, Untere Bachaaſſe, 


Waldenburger Str., Wieſenſtr., Rümpf, Alber: 
tinenhof. 

AN 260] 167/28] 507 505] 85 
B H. .| 223| 154|24| 43 444] 1" 
| I E. .| 240| 153|25| 471 465 deo 
M. H. 21] 344[11] 21] 97] >" 
IH. 2 1| 3| 111 17] o 

NL. E.. 25 43113] 40 121]. 3) 
Fr. H... 15 215 s, 49 TT 
IA. 185 86| 5| 3 279 Zei 
= | E.. 213| 10912 7 341 405 


Rod) Überficht 6. 
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Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit Stimmen 
der . ° | s! úber- 
Abkürzungen int 
Seite 3 oben) Gtimmen baup 
1 sa | s jej 5. || e 7. 


16. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
Crimmitſchau — 1. Wahlbezirk. 


Grenzſtr., Karlſtr., Karolapl., Karolaſtr., Marien⸗ 
ſtr., Moritzſtr., Sophienſtr., Werdauer Str. 


- odes 268! 208 |71 9711 644] 1285 
a EE 230; 178 69 87 564 1141 
ME .... 54 83148 761 261 668 
Soz. 175 91 20 (ul 300 467 
Crimmitſchau — 2. Wahlbezirk. 
Annenſtr., Beyerſtr., Carthäuſerſtr., David- 
Ohler⸗Str., Friedrichſtr., Kaiſerpl., Kaiſerſtr., 


Lange Str., Lindenſtr., Rothenmühlweg, Weſtſtr., 


Wieſenſtr. 
W 237] 18057 140 614 1328 
DB. us 209 156 53 134 552] 1216 
NQ .... 46 7747 128 298 853 
Cog. ....| 161, 76 4 5; 246 345 


J Crimmitſchau. — 3. Wahlbezirk. 


Auguſt⸗Bürde⸗Str., Badergaſſe, Berggaſſe, Sut: 
tengaſſe, Entengaſſe, Fleiſchergaſſe, Herrengaſſe, 
Hoſpitalſtr., Jakobsgaſſe, Johannisgaſſe, Xo- 
hannispl., Kirchgaſſe, Kirchpl., Mannichswalder 
Str., Markt, Obere Mühlgaſſe, Am Mühlgraben, 
Roßgaſſe, Schulſtr. „ Obere Silberſtr., Untere 
Silberſtr., Stadtmauer, Thiemeſtr., Zeitzer Str., 


Ziegelgutſtr. 
. 191 | 17865 178] 612] 1454 
N 157 143 55 170 525 1288 
NL. 61! 83 49 157 350 1002 
Soz. . 92] 59, 5| 10 1661 265 


TCrimmitſchau — 4. Wahlbezirk. 


Albertſtr., Auguſtusſtr., Obere Frankfurter Str., 
Untere Frankfurter Str., Hermannſtr., Königſtr., 
Obere Königſtr., Leipziger Str., Louiſenſtr., 
Untere Mühlgaſſe, Parkgaſſe, Am Schützen— 

anger, Schützenſtr. 


eb 247 | 212/61] 121 641] 1338 
ro MU 205| 185 18 111] 555] 1181 
NL oves 66 | 106 * 323] 836 
Soz. | 138| 77 228] 336 
N 1 JE 1 4 
Crimmitſchau. — 5. Wahlbezirk. 


Donathſtr., Georgenſtr., Hohlſtr., Kirchbergſtr., 
Leipziger Str., Lutherſtr., Peterſtr. 


W.. 287 167 49 49 552] 964 
B. 253 150 42 46 491] 863 
NSS 47 64131 d 183| 432 
Soz. .. 202| 86, 9| Al 301| 417 


Crimmitſchau. — 6. Wahlbezirk. 


Adlerſtr., Amſelſtr., Auenſtr., Untere Auenſtr., 
Dammſtr., Feldſtr., Freundſtr., Gärtnerſtr., 
Kitſcherſtr., Körnerſtr., Leitelshainer Str., Me- 
lanchthonſtr., Neumarkt, Neumarktſtr., Oſtſtr., 
Pleißenſtr., Sahntalſtr., Tempel, Thereſenſtr., 

Thomasſtr., Waldſachſener Weg, Waldſtr. 


W.. 284 163 41 68 556 1005 
B. ..... 253 133 36 59 481] 863 
NL. .] 46 50 25 53 174] 433 
Soz. . . | 204| 83 9 5 301 
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Crimmitſchau. — 7. Wahlbezirk. 


Bahnhofſtr., Blücherſtr., Brauſtr., Fabrikſtr., 
Gablenzer Str., Glauchauer Chauſſee, Goethe- 
ftr., Güterſtr., König⸗Friedrich⸗Auguſt- Str., 


Lauenhainer Berg, Leſſingſtr., Obere Neuſtadt, 


Pleißenaue, Poſtſtr., Ritterſtr., Schillerſtr. 
W. 249 150 60 941 553 1105 
WW 220 12850 88486 978 
%Q. .... 52 571311 85 225 599 
Soz.. . 167 70/18 3| 258 373 


Crimmitſchau — 8. Wahlbezirk. 


Hinterm Bahnhof, Bismarckſtr., Brückenſtr., 
Obere Brückenſtr., Verl. Brückenſtr., Gartenſtr., 
Hainſtr., Harthſtr., Moltkeſtr., Reichsſtr., Am 
Sand, Spiegelgaſſe, Thalſtr., Wahlener Str., 

Wettinerſtr., Wilhelmſtr., Zwickauer Str. 


W.. 2701 19563 0 6041 1153 
9. ..... 239| 176 |58 542 1041 
NL 36] 74138 64 219| 554 
Soz· 202| 10119] Al 326] 477 


Werdau. — 1. Wahlbezirk. 


Bauvereinſtr., Crimmitſchauer Str., Gabels— 

bergerſtr., Grünanger, Hermannſtr., Mittelſtr., 

Mühlenſtr., Nordſtr., Nordbahnhofſtr., Ronne- 

burger Str., Straße 29, Steinbachſtr., Teich— 
gaſſe, Turnhallenſtr. 


W E 323| 16333] 46 5651 932 
CNET TE 264| 142128] 41 475 796 
NL. [ 31] 45|10| 37! 123] 299 
Soz.. . . 232] 9718 41 3511 496 
Werdau. — 2. Wahlbezirk. 
Bauhofſtr., Bergkellerweg, Bergſtr., Friedrich— 
ſtr., Georgenſtr., Gutenbergſtr., Königswalder 


Str., Körnerſtr., Leipziger Str., Mühlgraben, 


Oftitr., Rahmenberg, Schloßpl., Schloßſtr., 
Schulgraben, Schulſtr., Wehrpl., Wilhelmſtr. 
Wͤ 1731 126135 80 414 850 
DB iaki 137 | 10530 73 345 729 
NSS scs 28 5425 64171 467 
Soz.. . 107] 50| 5| 8 170] 254 
Werdau. — 3. Wahlbezirk. 
Brühl, Burgſtr., Ferdinandſtr., Gartenſtr., 
Goetheſtr., Kloſtergaſſe, Königspl., Kranzberg⸗ 
ſtr., Leſſingſtr., Markt, Marktgaſſe, Sorge, 
Schützenſtr., Weberſtr., Zwickauer Str. 
W raus 211] 156/67] 1240 5581 1220 
W. ..... 171| 11461113 459 1034 
N 37| 5350 2d 247] 721 
Soz. 131 61111 5 208 306 
Werdau. — 4. Wahlbezirk. 
Brüderſtr., Friedhoſſtr., Kleine Brüderſtr., 
Königsſtr., Reichenbacher Str., Ziegelſtr., 
Straße 9. 
W — 252 179 E 1924], 624] 1313 
B ..... 193 15 5 10 509 1097 
NL. ⁊ 47 62 T 245| 672 
Cos. .... 146 90 11 13 260 411 
Werdau. — 5. Wahlbezirk. 


Annenſtr., Bahnhofſtr., Karlſtr., Katharinenſtr., 


Leubn. Bahnhoſſtr., Moltkeſtr., 


Ottoſtr., Parkſtr., 


16. und 17. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte ES 
(Erklärung mit E 
bet über⸗ 
Abkürzungen | 2 (al: auf. Haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


Al 5. 


Plauenſche Str., Richardſtr., 
Sidonienſtr., Schillerſtr., Ullrichſtr. 


W 263] 16668 162" 659] 1447 
W 186 132153 138 509 | 1161 
MO ada 49| 7843129 2991 850 
Cus. .... 134| 52| 9} 7] 202] 293 
3 — 1j—|— 1 2 
Werdau — 6. Wahlbezirk. 
Albertſtr., Bismaraſtr., Brunnenſtr., Heinrich⸗ 


ſtr., Holzſtr., Hoſpitalſtr., Johannispl., Johan⸗ 
nisſtr., Marienſtr. 


W. 271| 15442 761 5431 1009 
B. 216! 131 35 66 448| 847 
RQ. ....| 32 50 20 51 153| 396 
Soz. .. . . 183 81 15 15 294] 450 


17. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Ehrenfriedersdorf — 1. Wahlbezirk. 


Albertſtr., Annaberger Str. A T., Chemnitzer 
Str. z. T., Drebacher Str., Frankeſtr., Gärtner⸗ 
weg, Herolder Str., Hoſpitalſtr., Kaſtanienſtr., 
Kreuzſtr., Lange Gaſſe, Markt z. T., Obere 
Kirchſtr., Oswald-Barthel-Str., Pochwerkſtr. 
z. T., Rathausſtr., Saubergſtr., Seifentalſtr., 
Untere Kirchſtr., Vorwerke, Wettinſtr. 


W. 347 16136 68 / 6121 1049 
o E .| 276| 131128] 53 488| 834 
IE. .| 311| 13327] 59i 530| 894 
K. H. ...] 28| 2911] 35 103] 259 
9 E 11) 17| 7| 11 46] 110 
SS ER 36| 34|1!5| 53 | 1381 361 
c E 236| 84| 9| 61 335| 455 
5. E. 275 99/121, 6 aal 533 


Ehrenfriedersdorf — 2. Wahlbezirk. 
Annaberger Str. z. T., Chemnitzer Str. z. T., 
Feldſtr., Fuchshübelſtr., Geyerſche Str., Greifen- 
ſteinſtr., Hüttenhofſtr., Kaiſer⸗-Wilhelm-Str., 
Markt z. T., Neue Str., Pochwerkſtr. z. T., 
Schützenſtr., Schulſtr., Thumer Str., Triftweg, 

Vorwerke, Ziegelſtr. 


R 312] 14031] 69 5521 961 
n .| 257| 108 |25 e 4501 788 
IE. . 272] 119127] 63481 843 
K. H. . 23] 1613 41 93] 258 
N [5 19 14| 5| 11 49| 100 
IE. 37 309 soil 136] 354 

S [H. 213] 73 6 8 300] 409 
oz. E. | 232] 88] 8 13 3411 484 

Elterlein 

WW TUNE 237 | 14337] 75 492] 934 
B Ba . 181 | 115/26] 59 381] 725 
IE. . 195] 12634] 70 425 829 
K. H 4 9| 1 7 21 53 
Na en 46| 5823 4511 172| 411 
IE. 56|,63|27| 580 204] 495 
p 131 48| 2 51 186] 253 

05 | E. 139 63| 7| 12 221 334 

Geyer. — 1. Wahlbezirk. 

Annaberger Str., Brauhausſtr., Zinngaſſe, 


Elterleiner Str., Marktplatz, Zwönitzer Str. bis 
mit Kat.-Nr. 89 und von Kat.-Nr. 322 ab, Untere 
Thumer Str. von Kat.-Nr. 146—148 und von 
318 ab, Annenſtr., Marionſtr., Untere Herrenſtr. 


6 * 


Noch Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte Sti 
(Erklarung mit 1 
der er 
Abkürzungen ' | : (al: auf. best 
Erite 2 oben) Etimmen 


bis mit Kat.⸗Nr. 340 und von Kat.⸗Nr. 397 ab, 


Bahnhofſtr., Kirchgaſſe, Schulſtr., Hieronymus⸗ 
Lotter⸗Str., Ehrenfriedersdorfer Str., Bahnhof,, 
König e - Albert - Str. „ Bir: unb Geyersberg, 
Bingenſtr. und Abt. B die Kat.⸗Nr. 2—7 und 


37—62. 

W 2731 15656 83 | 568 | 1085 
B He | 167 92/41 70 370 754 
IE. .| 231| 1235] 72 477| 918 
E 28 31117 dh 118 309 
we (H. Di afo z 82 209 
IE 65 6045 63" 233 572 
zo H. | 120| 38 4| 6 168] 232 
Soz.] E. [165 60] 6| 8] 239| 335 
Geyer — 2. Wahlbezirk. 

Waldſtr. von Kat.⸗Nr. 90 ab, xat... 102, 
Borngaſſe Kat.-Nr. 145 B, Schützenſtr., 


Hüttenſtr., Johannisſtr., Thumer Str. von Kat. 
Nr. 149 ab bis 316, Neumarkt, Knochenſtr., 
Evansſtr., Jägerſtr., Blüherſtr., Hainſtr., Alte 
Hormersdorfer Str., Bachſtr., Silberhütteuſtr., 
Gartenſtr., Hüttenhofgaſſe, Pochwerkmühlen— 


gäßchen, Ziegelsberg, Obere Herrenſtr. von 
312—395 und 13—35 Abt. B. 

W 326 | 163/27] 35] 551| 873 
y Ko .| 237| 111/25] 23 3961 626 
"YE. . 304| 14126] 31, 502 -788 
$.H....| 20| 1211] 13 56 129 
go [E | H| m|6| 5| 3] 79 
SCHER 43| 28|16] 23 | (ol 239 
Eos 15 206] 84] 8 5 3031 418 
LE, 257 | r:12[| 10 7 | 386 539 


Grünhain GE n G. Staatsforſtrevier Grün— 


hain; ſ. 35. ns Wahlkr,. 

R 230 | 110 99 5 53 4261 761 
3 e 195 | 29; 44 366] 654 
+ |E -f 2171 GR 32 Soj 401 717 
&. H. ... 9 8| 1d 15; 39] 106 
N [ H. 60| 50 13 25 148] 299 
| E. 63 e 42'| 187] 417 

So IH. | 126| 40 9 4! 179] 249 
5. E. [152] 410 73 210 292 


Lößnitz. — 1. Wahlbezirk. 
Rathausſtr., Marktpl., Johannisſtr., Königſtr., 
Auer Str., Stadtteil Niederlößnitz, Gerbergaſſe, 
Schützenſtr., Schneeberger Str., Jüdengaſſe, 

Niedergraben, Kirchgaſſe, Feldstr. 


W. 4391 206 33 87 717 1250 
B. H. . 331 174 28 80 613 1083 
CAE . 355, 189 30 82 656 1151 
K. H. . 16 19 3 20 58] 143 
Ne. H. | 46 54190 55 175] 434 
I. 61| 75 23 20 235| 584 | 
S IH. | 269; 100/ 5 3718 | 500 
VUE E. | 204 | 412 7 6 419 563 | 
atadas A ` dSpl o ji! 


Lößnitz — 2. Wahlbezirk. 
bergraven, Hoſpualſte., Vorſtadi Dreihauſen, 
Vorſtadtpl., Obergraben, die Güter, Steinweg, 
SchneebergerPl., Chemmißer Str., Brunnenweg 

Steingaſſe, Bahnhoſſtr. 


W ( 1081 203/38] Ap 697] 1120 
a (H. % lz 18 595] 955 

"Air 350] 154137] 44 631 | 1041 
VER ws 11 2017 19 37 ] 45 
av [Ho | nl 47 20 130] 208 
bc D os 65 8 EL 50. 184 $01 
2 pH [| 290| 106| sl 4, aos] 342 
v que 3211 122 | 11 | 461 626 


Betreff Wahlberechtigte Sti 
Senar ung mit | e UN 
bec "i über- 
Ab’ürzungen AE >. | : | «4 | [due haupt 
Seite 2 oben; Stimmen | 


E. 


Stollberg. — 1. Wahlbezirk. 
Hohenſteiner Str., Schillerſtr., Hauptmarkt, 


Pfarrſtr., Innere Chemnitzer Str., Gartenſtr., 
Außere Che mnitzer Str., Schlachthofſtr., Anton- 
ſtraße, Wieſenſtr., Fabrikſtr., Feldſtr., Bergſtr., 


Untere Bachgaſſe, Schwarzenberger Str., Obere 
Bachgaſſe, Kirchſtr., Roßmarkt, Schloßſtr. 
Ge rechte Brückenſtr. 4 T. 

W ö usa 293] 23660 110 699] 1385 
B P à 205 2111551] 97 6181 1230 
(E YE. . 271 | 212|58| 98 639] 1261 
(S Ho ¿Qa 9 22115] 35 81 238 
99 E 241 50|17| 45 136 355 
IE. 344 65 36] 84 219 608 
2 H. 220 139 22 16 397 628 
| SES | E. | 236| 147122] 14 4191 652 
Stollberg. — 2. Wahlbezirk. 
Rechte Brudenjtr. z. T., Hohenecker Str., 


Schützenpl., Schießgaſſe, Obere Mühlenſtr., 
Schneeberger Str., Teichſtr., Linke Brückenſtr., 
Roßmarkt, Hauptmarkt, Untere Mühlenſtr., 
Herrenſtr., Marienſtr., Marienpl., Zwickauer 
Str., Güterſtr., Gießereiſtr., Seminarſtr., Uhl- 


mannſtr., Parkſtr., Hohenſteiner Str., Bahnhof 
| itr. „ Hohe Str. 
W 3741 20466 155 799] 1600 
ba 341 178|54| 148 721] 1451 
(UAE 355] 192|56| 1501| 753] 1507 
K. HI.. ] 14| 16[15| 60 105] 331 
NQ H. 39| 32/18] 72 161] 445 
° |F. $2| 4935132 268 783 | 
= Ke 287| 1291201 161 452| 669 
Doz. E. 302] 142|21| 17 482 717 
Zwönitz. 
WW 310] 232581 83 783 1380 
E 350 | 20253] 76 681 | 1217 
"AR. .[ 387] zı5|54| 77 | 732] 1287 
K. H.. 561 67130] 52 | 205] 488 
X "m 39] 2215 188 94] 200 
"IE 81 6s |34] 564 236 £37 
z H. 255 113| 8] "vu 382] 529 
Soz. . 297 141112 8 458 647 


| 18. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Auguſtusburg (ohne f. G. Staatsforſtrevier 


Auguſtusburg; ſ. 32. landi. Wahlkr.). 
W. . 1771 138 43] 73 431 874 
3 15 154; 113 30 58 355 702 
IE. . 159 | 117138. 61378 66 
R.H.... 23 311100 33, 9 247 
E ES 13 23 13: 19 65 174 
E, 316 51 del 55 | 162] 428 
M H. 115 57 6 6| 18% 274 
DPI | vert 611 71 e ze 
Marienberg — 1. Wahlbezirk. 


Das Wolkenſteiner, Annaberger und Freiberger 
Stadtviertel mit den Brand-Kat.-Nr. 1—337. 


x 


17. und 18. ftábtiidjer Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte f 
u mit i Stimmen 
1 | 9 | 3 | 4 ii über. 
Abtürzun a zuf. haupt 
Seite 2 oben Stimmen 


Marienberg. — 2. Wahlbezirk. 
Das Zſchopauer Stadtviertel, die Häuſer vor 


der Stadt, Ortsteile Dörfel, Wüſtenſchlette, 

Mooshaide, Hirſchſtein, Hüttengrund, Gebirge 

und Gelobtland mit Hilmersbach, Brand-Kat.“ 

Nr. 338—728 ſowie die im Gutsbezirk Staate 

forſtrevier Marienberg liegenden, nach Marien— 
berg kataſtrierten Wohngebäude. 


Naga 2 es 205 176 38^ 1031 7321 1313 
B n .| 313! 123 | 38 71 545] 957 
IEE. . 343 133 44 78 598] tes 
Mel 247 9 J2- 39 87 220 
NQ Le 39 18 19, 30 106 292 
. 2% Ali aa] ds 

: 50 8 7 350 77 

Soz. VE 302 94 14 17 427] Gu: 
S — — — 2 2 N 


Oderan. — 1. Wahlbezirk. 


Markt, Freiberger Str., Enge Gaſſe, Kleine Kirch 
gaffe, Kreuzgang, Mühlberg, An der Kirche, 
Lange Str., Altmarkt, Wieſenſtr., Große Kirt- 


gaſſe, Chemnitzer Str., Frankenberger Str., 
Badgaſſe, Hainichener Str., An der Spule. 
W saywa 2171 138 444 79 478 941 
B. H. . 187 112 38 65 402 780 
le 189 122:38| 63 412 709 
..| 12 16 | 16| 32! 76 | 220 
y Es 17 2214 27 80 21] 
IE. 23 33 56 134 379 
So Es 157 72 8| 6 213] 340 
oz. E. 166 88 15 Du 2721 405 
Daer e dr er a Dee ue 
Oderan — 2. Wahlbezirk. 


Freiberger Str., Gablenzer Str., Der Ehrenzug, 
Unterſtadt, Teichplan, Am Graben, Bahnhoiftr., 
Lange Str., Gohlenzer Hohle, Mühlgaſſe, Brühl, 
Durchfahrt, Chemnitzer Str., Frankenberger Str., 
Anger, Görbersdorfer Str., Neuhohelinde, Am 


Bahnhof, Breitenauer Str. „Bahnhofſtr. „Poſtſtr., 


WW 259 155 58 937 565 1115 
B 155 .] 202. 114 401 sí 449] 916 
QU ESclIEPES 184.056 390-478 966 
R. H. 30 32 18 49 129| 344 
qo JH. 2547 27 315 130] 324 
JC ` 5 
| 1 E. 39 60,39, 70% 208| ren 
E Ge 144 321 1 6 183] 235 
Gg E. 168 56| 7 11: 242 345 
p.c RTT — 1'—, — | 2 


Eppendorfer Str., Neue Str. 

W.. ͥ . 4275 197 10 81! 593] 1113 
3 H . 208| 165 33 72 478 925 
[E . 223| 166!35| 631 492] 912 
R. H: 2. 16 23:16! 36 91 254 
ne. | H. | 15| 3410 21] sol 197 
"IE 29 416172 49| 136 355 

= H. 175 107 7 14 303 466 
dii | E. | 193, 12318 13 347] 545 
o — il — — — 1 1 l 


Olbernhau — 1. Wahlbezirk. 


Junere Grünthaler Str. 33—49 u. 44—72, Lin: 
denftr., Obertempel, Tempelweg 12 u. 35—43, 
Krankenhausſtr., Außere Grünthaler Str., Dörfel— 
ſtr., Dörfelweg, Bruchbergweg, Heidenweg, 
Königsweg, Ortsteil Pföbe, Rothentaler Str., 
Oberneuſchönberger Str., Hüttenreihe. 


W 291.116 [26] 623 495] 849 
B b 235 90/20] 49 | 394| 671 
SEES xq 234 85|18| $2: 389 666 
NR. 23] 221 6| 18] 691 157 
NO ( H. 26] 23| 8| 31j| 881 2X 
IE. 30 zelıı] 43114] 205 
Soz = 184] 44| 6| — | 234[ 2% 
TE. 201 527 31 2631 33 


Noch Überſicht 6. aasa s 18, und 19. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte F. n Betreff 2 Wahlberechtigte T Betreff Wahlberechtigte 
(Ertlárung mit e Erklärung iit I xu en árung 11 an 
der ı | 2 |s| < || au. " ¿En ı | 3 is| 4 jj auf. ge der ı | 3 yafl 4 zu | Dër 
„ Stimmen panpe e Stimmen haupt EE , Stimmen haupt 
t. p x qoo: de. 9 4 
Olbernhau. — 2. Wahlbezirk. | Wolkenſtein. | 19. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
Marktpl., Zöblitzer Str., Wettinpl., hHammergaſſe, W. 190] 11939 68 416] 817 
Rungſtockſtr., Obere Rungſtockſtr., Blumenauer B 5 151] 8827] 61 327] 652 Annaberg. SC 1. Wahlbezirk. 
Str., Marktſtr., Bahnhofſtr., Schützenſtr., Innere 77 E. . | 162] 84133 52 33614 657 Bahnhof, Bahnhofſteig, Babnbofítr., Bam 


Grünthaler Str. 1—7 u. 2—4, Mühlgaͤßchen, R. H. ...| 26] 2612 37 101] 262 bergſtr., Benediktpl., Bismarckſtr., Buchholzer 


Am Steg, Steinbruchweg, Böttcherweg, Rübe- N Ke 34] 24111 19 gl 191 [Str., Brunnengaſſe, Am Emilienberg, Froh- 
nauer Weg. KEE 41| 33|25| oui rgo| 386 nauer Gaſſe, Frohnauer Kirchſteig, Grenzſtr., 

m 3491 1391481 88 6241 1123 S H. 90 361 3 3! 132 | 183 Häuergaſſe, Hüttenfteig, Johannisgaſſe, Kaifer- 
EE 624 "X o | y 1181 49] 8 4 179] 256 Wilhelm⸗Str., Sarlspl., König- Albert» Gtr., 
B. Yi .| 287| 1051431 80 515] 946 Kupferſteig, Markt, Marktgaſſe, 9tenbeqáfid)en, 
9 Us ° i. pis 3: "m 151 d | Zoblitz. Muſeumsgaſſe, Promenadenweg, Reiſchdorfer 


Weg, Scheibnerſtr., Schlöſſelweg, Talitr., 
H. | 24 2414 24 86 210 P" TUS 235] 128|28| 65 456| 835 „ hlöijelmeg | 


V] 309 B. [E (ml Malin] 52 


reppe, Töpferweg, Voigtſtr. 


342 619 5 79 65 229 35 
lm | S 21.294] 35/9 lei oo i| 581 372) 687 „ n. 62 0 61 210 403 1225 
"TE. 252 63| 9 SE 832 „RN N 19 18| 6| 26; 69 177 | Y. n j s9: 68 56 209 392| 1199 
N. E j s SS kup. 
1 | £| 37/21 421 140] 3H NL. H.. 5 7:11] 85/ 108| 392 

. | A 5: ! 
Olbernhau. — 3. Wahlbezirk. Soz. N. SS SS ° a 15 us MEE 36 50 48 106 240| 704 
Bahnhofſtr.1—3, Innere GrünthalerStr.6—38 u. | l ; ia 317 T Se 59 53 195 | 347 SCH 
9—31, Turnerſtr., Albertſtr., Schulſtr., Brücken⸗ | 3idopau. — 1. Wahlbezirk. Soz. | 1 sti m y | j EN 67 


ftr., Saydaer Str., Wieſenſtr., Freiberger Str., 


Tempelweg 1—33, 45 u. 2—10, Berggaſſe, Ger Albertſtr., Altmarkt, Bismarckſtr., Borngraben, 


Breite Str., Gartenſtr. (teilw.), Georgenſtr., Annaberg. — 2. Wahlbezirk. 


V' Johannisſtr. (teilw.), An der Kirche (teilw.), Obere und Untere Badergaſſe, Barbara-Utt— 
W 288 | 161/52] 89 | 590 | 1122 Königſtr. (teilw.), Körnerſtr., Lange Str. mann= BL, Kleinrückerswalder Str., Königs⸗ 
B le .| 229| 121 |42| 78 470 909 (teilw.), Marienberger Str., Marienſtr., Martt- walder Str. Am Michaelisſtollen Pfortengaſſe 

IE. . 223 11440 74|| 451 867 gäßchen, Mauergaſſe, Obere unb Untere Mühl— Scheerbank, Sidonienſtr Siebenhäuſergaſſe, 
R. H.. . 30] 3022 37, 119] 304 ſtr., Neumarkt, Pfarrgaſſe, Schlachthofſtr., Silberſtt. Bid- 3ad- Promenade. , 
qe. [E 23| 43116] 37 119] 305 Schloßberg, Stiftsgaſſe, Thumer Str. (teilw.), om. 180 129 36 85! 4301 886 

E. | 27| 4227 6oj 156| 432 Wiliſchtal. IH. . 145 104 32 78 359| 761 
So. (E. FF 170] 134/51] 99 454] 987 B. E. 1400 90 35 76] 3501 747 

E. | 1941 67| 91 8278] 387 o E .| 140| 100|35| 79 354] 761K. H.. 1 1 — 5 7 '9?3 

ANC 2 2 345 05 NL. H.. 3 13 5 10 37 108 
"n 2 ¿ ` 56 i i 
Thum. — 1. Bablbezict en f. 2| ej 42 ml 312 8*[E . 5% 6 f 5 237 382 
Angerftr., Annaberger Str., Bachgaſſe, Bahn- I. 42| 49|30| 62 183] 478 |. Ke 84 31) 1 d 120| 165 
hofſtr., Bergſtr., Brauhauspl., Brauhausſtr., Soz. | F: 89| 38| 5| 8 140] 212 Soz. E. | 81] 32 2, 31 118] 163 
Chemnitzer Str. Nr. 141, Färberſtr., Feldſtr. Nr. E, 871 44| 6| 13 150] 245 


144 u. 144 B, Geyerſche Str., Greifenſteinſtr., j S l Annaberg. — 3. Wahlbezirk. 

derolder Str., Kirchſtr., Kirchweg, Markt Zſchopau. — 2. Wahlbesirk. Böhmiſche Gaſſe, GijenjtuttpL, Am hohen Weg, 
Nr. 119—122, 259—262 u. 367, Mittelgaſſe, Blumengaſſe, Breite Str. (teilw.), Brühl, Chem- Kirchberg, Große u. Kleine Kirchgaſſe, Köſelitzpl., 
Obergaſſe, Rathauspl. Rother Mühlweg, Schulpl. | niger Str., Chemnitzer Gaſſe, Friedrih-Auguft- Mariengaſſe, Mittelgaſſe, Pfarrgaſſe, Pöhlberg, 
Nr. 266—270 u. 329, Stollberger Str., Zechenſtr. Str., Gartenſtr. (teilw.), Johanuisſtr. (teilw.), Pöhlbergſtr., Quergaſſe, Schießhausſtr., Shul- 
Königspl., Königſtr. (teilw.), Krumhermers⸗ berg, Teichpromenade, Zürcherpl. 

dorfer Str., Lange Str. (teilw.), Neuer Weg, W | 167 127 59 106 ' I 
Reichsſtr., Roſengaſſe, Schillerpl., Schützenſtr., 


. 262 126 61 477 842 


4591 1022 
139 108 55 95 397] 900 
. 122 110 54 99 385 900 
H... 2 4| 1| 10| 17 53 
Ut. 


$ E. 204 94 58, 379] 693 
IE. .| 224 108 54410 728 


28 
23 
24 
R. H. ] 12 88 21 49 136 
12 
20 
1 
2 
2 


ET 


Seminarſtr., Waldkirchner Str., Waldkirchner 
Weg. | 
| 
1 


ja — 


W 155] 14931 103 438] 958 '5 


(e .| 121] 116/26| 921 305] 799 


2: 21 38 124 


99. [n 36| 80 35 113] 272 
E. | 50 7| 8 
67 69 40 59| 235| 561 


37 50157 384 
— H. 155 56 2| 2141 278 
. 171 


1| 245 323 
= 2 6 


116| 120|26| 9o| 352] 794 | 82:48| 96| 288] 754 
68 981 6 4 1061 158 


60 28 6 Ly 95 138 


71 


E 
dg 16| 31| 7] 27| 81 207 
E. 13] 2615 59 113] 346 


(N 


Cr? 

el 
. = N 
mgar: 

ON 

N 


E. 23 47|20| 76|| 166 481 , 
H. 91| 57] 4 4 196 233 Annaberg. — 4. Wahlbezirk. 

E. 93 71] 6 9. 131 203 i nn 

2 und Kleine Kartengaſſe, Laubengaſſe, Mandel- 

An der 1 11 1 1 1 Hoh Ge KEE n 

e (teilw.), Bergſtr., ( „Hoh⸗ Obere und Untere Röhrgaſſe, Große Sommers 

feld, Johannisſtr. a Str. (teilw.), leite, Turnergaſſe, Obere Wolkenſteiner Gaſſe. 

Wieſenſtr. iri M 195 | 129 34 

ya 176 | 135/13¡ 14[ 341 547 B | 

Hr .| 153| 114|12]| 11/ 290] 461 "IE . 148) 100 33 

Es i 12 | 286| 455 S$.H....| — 1 

9 42 96 NL. H. . 

230 55 H... 

54 113 Fr. (h. 2 

| 218] 310 S, . 9 

pas 3354 E 88 


Thum. — 2. Wahlbezirk. 


Auerbacher Str., Chemnitzer Str. außer Nr. 141, 

Feldſtr. 145, 145 Bu. 146, Forſthäuſer, Gartenſtr., 

Georgſtr., Hainſtr., Poſtpl., Schauerhofſtr., 

Schulpl. Nr. 271, 273, 274, 277, 317 u. 319, 
Schulſtr., Teichſtr., Wieſenſtr. 

W 206 | 141211 57 4251 779 

H. .| 158| 10715 50 330 617 

9. E. .| 161] 110|14| 49 334| 619 

KH... 9 18] 5 i| 45 112 

RL. e 30| 39| 8] 35 112] 272 

E. 6 I| 11 132 2 

3 4 44 3 327 

S0 E 119 49] 2| 21 172| 231 

Mp 

^ | 1251 671 3|. 4, 1799]. 234 


52" 410] 763 
47 342 | 652 
49 330| 643 
„1 2 


H. 157 107 31 
E 


21 10 | 17 
23 36 197 4 
27 47 201 4 

6 11 12% 171 

6 | ı | 125 176 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte E 
EN Stimmen 
(Erklärung mit ib 

der liber. 
Abkürzungen l | E | SDA anf. haupt 
Seite? eben; Stimmen 


Annaberg. — 5. Wahlbezirk. 
Obere Bahn- 


Adam-⸗Rieſe-Str., Andreasgaſſe, 
hofsſtr., Chemnitzer Str., Georgſtr. 
dorfer Str., Glumannſtr., Hoſpitalſtr., 


, Genera. 
Linden⸗ 


ſtr., Parkſtr., Schillerpl., Seminargaſſe, Kleine 
Sommerleite, Stufenweg, Wieſaer Str. 
WW 190 | 16477 180 | 611 | 1469 
3 E .| 1541 13872173 537] 1338 
“YE. . 149| 137 66 172 !| $24] 1309 
SX Hb us 1 4| 1| 12 18 60 
NE Ha 5 8l16| 394 68] 225 
Fr bw 63| 9953 1201 335 900 
E. 66 110 64165 405 1138 
> H. 83 26, 1 1 | 111 142 
Sos. | y; 83 27| 2 2! 114 151 


Annaberg. — 6. Wahlbezirk. 
Bachgaſſe, Berggaſſe, Brauhausgaſſe, Tamm: 


ftr., Am Einſchnitt, Felix-Weiſe-Str., Feldgaſſe, 
Ferdinandgaſſe, Fleiſchergaſſe, Fleiſcherpl., 


Franziskanergaſſe, Gärtnerweg, Im Grunde, 
Hermannſtr., Am Kloſterberg, Kloſterſtr., Mot: 
gaſſe, Logenſtr., Magazingaſſe, Malzgaſſe, 
Mühlweg, Münzgaſſe, Poſtſtr., Rubnergaſſe, 
Schlachthofpl., Obere u. Untere Schmiedegaſſe, 
Schröterſtr., Schulgaſſe, Sperrgaſſe, Steiger— 
gaſſe, Steinweg, Tuchmachergaſſe, Wieſenſtr., 
Wolkenſteiner Str. 


W ssaasa 153 | 11457 1480 472] 1144 
B E. 125 9549 138 407] 1014 
IE. .[ 118 89:47! 1371 391 985 
S JL us 1 11 21 17?! 21 77 
NY. H. 6i 7| 5| 38; 56] 187 
Fr Hs 60; 67,41, 82!| 250| 645 
m] 50, 20 AA 103 
56, 20 1: 78 
Soz. y 58 | 18 | P 1 | 78 101 


Buchholz. — 1. Wahlbezirk. 


Am Graben Nr. 1—5, Annaberger Str. 
2, 5 u. 7, Bachſtr. Nr. 1—7, Bismarditr. Nr. 11 
—23, Frohnauer Str. Nr. 1, Kaiſerſtr. Nr. 1 
— 33, Karlsbader Str. Nr. 1—14, Königſtr. 
Nr. 1—14 u. 84 B, Mühlſtr. Nr. 2—5, Schieß⸗ 
hauspl. Nr. 4 u. 5, Schießhausſtr. Nr. 1—13, 
Steinweg Nr. 1—9, Talſtr. Nr. 1—35, Wal- 
ſchlößchenſtr. Nr. 1—35. 


Nr. 1, 


W 107 | 8337 cal 304 692 
o Kë I 87 6731 256 598 
IE. . 7 52 20 5 1196 441 
Q. H. ... 1 5! 1 71 14 42 
NL. H. . 19 22 17 53/111] 326 
Fr. [H. 12 16011 117 of 121 
ye [x A 15 24 19 Sol 1o8| 320 
Soz n 55 24 2 — al 109 

(AE f s7} 27 l— S| 114) 


Buchholz. — 2. Wahlbezirk. 


Annaberger Str. Nr. 8, 9, 11 u. 13, Brauhausſtr. 
Nr. 1—15, Karlsbader Str. Rr. 15—68, 
Katharınenftr. Nr. 22, Kirchpl. Nr. 2, Kreuzſtr. 
Nr. 1— 15, Lindenſtr. Nr. 3, Markt Nr. 1—6, 
Marktſtr. Nr. 2 u. 5, Münzgaſie Nr. 1—13, 


Betreff Wahlberechtigte sn 
[Erklärung mit ° usa 
ber et 
Ab ir3ungen |? | ii Is] « a baut 
Seite 2 rben Stimmen 


19. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte . 
bii mit Stimmen 
ubkürzungen gu). baupt 
Seite 2 oben) Stimmen . 


Neue Gaſſe Nr. 3, 4, 6 u. 8, Schlettauer Ctr. 
Nr. 1, Schulgaſſe Nr. 1—6 u. 18. 


WW es 120 94 | 34| 56 304] 634 
B E .|[ 93| 80 311 47 251] 534 

IE. 74 58 16 31 1791 362 
K H. .. 1 2|— 3 6 17 
NL. H. 25 2721 39112] 298 
Fr E 1 3| 1 314 28 

"LE. 12| 20 9| 29 7o 195 
So Ke 60 469 2117] 187 
Soz. E. [62 37 5 al el 155 


Buchholz. — 3. Wahlbezirk. 


Bahnhof Nr. 1, Bauhausſtr. Nr. 16, 17, 20 u. 
22 — 58, Dorotheenſtr. Nr. 1—11, 49, 62 u. 66 B, 
Karlsbader Str. Nr. 57, 59, 61, 65 u. 70—124, 
Königſtr. Nr. 69B, Kurze Str. Nr. 1 u. 2, 
Lange Str. Nr. 2-18, Schlachthofſtr. Nr. 1—4, 
Schneeberger Str. Nr. 15 u. 23, Südſtr. Nr. 1 


bis 4. 

W 154 95130] 41] 320 598 
y "i 127 75128] 38| 268| 513 
IE. 110 6919 31|| 2291 429 
SUID ues 2 2|— 2 6 14 
NL. H. .] 25| 2719 27 [| 981 244 
Fr M. 13 115 5| 34 70 
AE 22 2615 24 87| 215 
u Ve 87 35| 4 41 1301 185 
Soz. (E. [87 43l4l sl 139]. 205 
Buchholz. — 4. Wahlbezirk. 
Bergſtr. Nr. 1—68, Fiſcherſtr. Nr. 4—16, 


Frauenſtr. Nr. 18—20 u. 23, Friede naſtr⸗ Nr. 2, 
Meiſterſtr. Nr. 5— 7, 14—16, 19 u. 2 22 Mohrenſtr. 


Nr. 4—14, Pfarrgaſſe Nr. 1—12, Schulgaſſe 

Nr. (EET Teichſtr. Nr. 7—13 u. 373D. 
W.. 186 96/13] 11] 306 461 
B Iu . | 165 10,12 9| 256 377 
IE. .[ 154 64 6 5229 320 
K. H. ... 2 1 — 1 4 8 
NL. H. 12 15 | 10 7 44 100 
m ps i quj es 5 6 
uk. 7, 1 3 18 36 
Soz. [H 147 50 2 11 200 257 
& E. 147 52: | 3B 2 211 284 


Buchholz. — 5. Wahlbezirk. 
Brüdergaſſe 95 1—11, Buchenſtr. Nr. 37, 39, 
41, 42, 46 u. 52, Dörflerweg Nr. 1—4, Einenfels 
it. Wr. 1—9, Frauenſtr. Nr. 1—17, Katharinen⸗ 
ſtr. Nr. 9, 26 u. 30, Kirchgaſſe Nr. 2 u. 4, Kreuz— 


burger Str. Nr. 1 u. 4, Schlettauer Str. Nr. 6 
bis 45 u. 70, Silberſtr. Nr. 1— 14 u. 18— 24. 
W 179 92 13] 31] 3151 526 
ES H. 156| 74 11| 25 266] 437 
` | E 139 66 o| 21 235 382 
K. H... 1| — — l| 2 5 
NL. H. . 14| 19| 8| 17/ S| 144 
e His 7 5 —[ all 16 33 
SHE 12 111 6| 2% 49| 132 
25 e 131 18: 2 3, 184 245 
SIE, 126 2| 2 1, 181 240 
Buchholz. — 6. Wahlbezirk. 
| Bubenfte. Nr. 2—34, Friedrichſtr. Nr. 1—7, 


10,13 u. 14— 26, Gartenſtr. Nr. 2 u. 3, Hohe Str. 
Nr. J, Du 7, Johannisſtr. Nr. 33, Karlſtr. 


Nr. 4, 5 u. 7, Katharinenſtr. Nr. 5, Lerchenſtr. 
Nr. 5—13, Neue Gaſſe Nr. 2. 
W eesuya 189; 7822 26 / 3151 515 
B H. .| 159| 62/22| 26! 269] 453 
IE. 137 4914 20 220] 357 
K. H. ...| — 3| 1 2 6 17 
NL. H 18 1811] 22 691 175 
Fr H.. 8 3| 2| — 13 20 
"LE. 13 11| 7| 18! 49 128 
Co 115 133 38! 8 2| 181] 241 
5. E 123 394 9 í| 169] 224 


Jöhſtadt (ohne f. G. Staatsforſtrev. Jöhſtadt; 
ſ. 35. ländl. Wahlkr.). 


W nias 184] 15834] 30 406] 722 
B Es .[ 161| 13529 28 353] 630 
IE. 162 135 29 26| 352] 62; 

K. K . — — — 1 1 4 
N 2 9| 4 HI 23 64 
r. [H...] 65| 71 25 18] 179| 354 

WOH Š IT fe) d 

. 92 = í 20 

Soz. d 105 55 2 d 163 | 225 


Oberwieſenthal (ohne f. G. Staatsforſtrevier 
Ober- u. Unterwieſenthal; f. 35. ländl. Wahlkr.). 


DIESER 128 101 34 22: 285] 520 
H s : 87 72 27 210 207 396 
IE. 94| 75 29 217 219 415 
K H. ... 1| — |— 4 5 17 
NL. H. 1 6| 4 71 18 53 
e. [H...] 45 5320 10, 1281 251 
Cr. E. 37 50 23 21131 299 
Co En 40 13| 3| — 56 15 
$ LE. 56 | 24| 6| — 86 122 
Scheibenberg. 
tas 281 | 19837 611 57 1032 
o Ke 239| 158128] 47 472 821 
"AE. . 235| 15728 sıl 471 837 
K. II. 4| 3|2| 5 17| 15 
NL. H. 8 8 7| 13 36 97 

H.. 81 7616 25198] 381 

Fr. n š 81 7923 48231 £00 

Co H. | 145 101 3 15 319] 298 

WE. 154] 781 s| 3 2301 337 
Schlettau. 

W vs 345 203 51/ 101 700 1305 
B s 290 165 40 71, 566] 1024 
IE. 274158 37 69 535] 977 
K. H. . — 1 — 6 7 26 
NL. H. .| 13 109 23 55! 152 
Fr HS 78 7623 39 216 455 
uE. 86 78 26 65. 255 530 
S, [H | 199] “Als 31 284] 383 
Së | E. . 186 80 II. 4281 395 
Unterwieſenthal (ohne f. G. Staatsfotſt— 
revier). 

W 47 33 | 17 So 113| 2314 
i E 36 2014 19" 89 19 
e 35 1915 20, Bol 193 
K. II. — 1 — 1 2 ú 
NL. H. — | F 
e. H...] 21 1210 15, 58] 135 
ot n ; 16 11112 si eg] 154 
= [ H. n 5] 21 — 2 31 
WESS. 19 Bp) ae, de 44 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte ; 
FS mit en 
er i 
Abkürzungen | js 1364 zu. gemet 
Seite 2 oben) Stimmen 


20. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Aue. — 1. Wahlbezirk. 
Arndtſtr., Bismarckſtr., Ernſt⸗Geßner-Pl., Gel 
lertſtr., Goetheſtr., Körnerſtr., Leſſingſtr., Louis- 
Fiſcher⸗Str., Mühlſtr., Niederſchlemaer Weg, 
Schillerſtr., Schmelzhütte, Schneeberger Str., 


Schulſtr., Uhlandſtr., Waldſtr., Wehrſtr. 
. 289 | 114/53] 1210 577 1160 
NND 230| 100|47| 112, 489 1019 
ME. nuo 61| 5543 101 260] 704 
Cog. .:..| 169 441 3 6 222 290 


Aue. — 2. Wahlbezirk. 
Auerhammer Str., Moltkeſtr., Nordſtr., Wellner- 
it, Wettinerſtr. Nr. 42 bis Ende mit A 218 
und A 269, Ziegelſtr. 

9 | 


MENT 989 0134| 56 462] 788 
3 248| 79133] 55 4151 725 
„ 621 45122] 51 | 180 | 422 
Soz. 186] 34111 402351 303 


Aue. — 3. Wahlbezirk. 
Albertſtr., Bahnhofsſtr. bis Nr. 21, Bockauer 
Gaffe, Carolaſtr., Druidenſtr., Ernſt⸗Papſt⸗Str., 
Kirchſtr., Markt, Marktgäßchen, Wettinerſtr. 
bis Nr. 40, Wettinerpl. 


3 215 | 126/50] 147 538] 1205 
e nes ay. 184 | 1081481 139 479 1100 
RR: saa 65 77136 | 128 306 339 
Soz.. . . 1 1191 29112] 10! 170] 253 


Aue. — 4. Wahlbezirk. 
Amtsgerichtsſtr., Bergfreiheit, Bodauer Str. 
mit C 3 und C 15, Eiſenbahnſtr., Jägerſtr., Kurze 
Str., Lutherſtr., Mozartſtr., Parkwarte (Abt. C 
151 B), Schützenhausweg, Schützenſtr., Schwar— 
zenberger Str. mit C256 und C301, Zwitterweg. 


W 984 | 121131] 57 493| 847 
e 249| 109|30| 56 444] 781 
W ¿OQ 78 4824 511 201) 450 
Soz.. . 169 60 6| 5 240] 327 


Aue. — 5. Wahlbezirk. 
Färberſtr., Gerberſtr., Mittelſtr., Oſtſtr., Reichs- 
ſtr. mit Abt. C 324, 325 u. 326, Waſſerſtr. 


. 297| 104|28| 55 481] 809 
E 269| 94|26| 52 441| 743 
AR 61| 37|19| 43| 160| 364 
Soz. 206] 56| 7 91 278] 375 


Aue. — 6. Wahlbezirk. 
Alberodaer Str. mit E 8M, Alberodaer Weg, 
Bahnhof, Bahnhofſtr. Nr. 24 bis Ende, Bergſtr., 
Friedrich⸗Auguſt⸗Str., Gabelsbergerſtr., Kron- 
prinzſtr., Lößnitzer Str., Mehnertſtr., Pfarrſtr., 
Schlachthofſtr., Schulgaſſe, Steinſtr., Vodelſtr., 


Wieſenſtr. 
kie xy 404 | 152 52 98 | 106 | 1256 
8 348 137 48 91 | 624 | 1130 
RL ....| 88| 72 33 81 | 274] 655 
Soz. 258 63 14 10 345| 466 
Cibenjtod. — 1. Wahlbezirk. 
Clara-⸗Angermann⸗Str., Bismarckſtr. Nr. 11, 


13 u. 15, Neugaſſe, Albertpl., Ob. Crottenſeeſtr., 

Gutsweg, Untere Crottenſeeſtr., Soſaer Str., 

Am Sofaer Weg, Zimmerſacher 6 B, Abt. B, 

An der Mohrenſtr., Mohrenſtr., Feldſtr., Funckſtr., 

Quergaſſe, Teichgaſſe, Bretgaſſe, Albertſtr., 
Poſtſtr., Fabrikgäßchen. 


8 167 123 39 38 367] 682 
Macer. 121 | 100 30] 32| 283 | 539 
NY... <P 80; -31'12] 261 98] 228 
Soz. 91| 6817 "| 183] 306 


| — y = — Gg — 
Betreff Wahlberechtigte eg 
Erklärung mit X Ses 
ber er · 
Ablürzungen : | * | s | 5 | ànt. baupt 
Seite 2 oben) Stimmen 
| 1 | 2 „ „ p A ] 4 


Gibenjtod. — 2. Wahlbezirk. 
Kirchpl., Hauptſtr., Wieſenſtr. Nr. 2, An der 
Bergſtr., Schulſtr., Peſtalozziſtr., Schulgäßchen, 
Nordſtr., Vodelſtr. Nr. 1, 3, 6, 8, 10, Mulden— 
hammer Str., Eiſenbahnſtr., Schneeberger Str., 
Gartenſtr., Moltkeſtr., Forſtſtr., Poſtpl., Karls— 
bader Str., Nonnenhausweg, Bismarditr. Nr. 
30, 53, 55, 57, 59, Abt. B (außer Nr. 


. 112 84 45 130 371] 935 
N red. 77| 63 37 101! 278| 718 
Re. ....| 28| 34 29| 95 186] 563 
(GU cias 47 29 8 6 90| 153 


Gibenjtod. — 3. Wahlbezirk. 
Neumarkt, Brückenſtr., Breite Str., Reuterweg, 
Theaterſtr., Carlsfelder Steig, Vordere Rehmer— 
ſtr., Lohgaſſe, Weg nach dem Adlerfelſen, Hintere 
Rehmerſtr., Meſſingwerk, Hüblerweg, Magazin— 
ſtr., Südſtr., Bergſtr., Wieſenſtr. (außer Nr. 2), 


Am Graben, Am Stern. 
1 153| 12539 58 375 752 
. 126 96 28 50! 300 602 
NI. dea» 25 36 8| 40 109 281 
Soz.. . . 101! 60 20 9190] 317 


Eibenſtock. — 4. Wahlbezirk. 
Winklerſtr., Triftweg, Uhdeſtr., Weſtſtr., Lange 
Str., Brühl, Auß. Auerbacher Str., Gasanſtalts— 
weg, Kreuzelweg, Bahnhofſtr., Schützenſtr., 
Promenadenſtr., Inn. Auerbacher Str., Haber— 
leithe, Gabelsbergerſtr., Vodelſtr. Nr. 24, 26, 

u. 31, Rathauspl., Bachſtr. 
| 364 
| 294 


91, 99 
152 120131 


61| 
99 25 


51 


729 
596 
43 16| 41 335 


| 128 


6B). 


8 91; 54| 9| 64163] 253 
Johanngeorgenſtadt. — 1. Wahlbezirk. 
Brand-Kat.⸗Nr. 1— 230, Abt. A. 
R 2681 145141 56 || 510 905 
Wie 233] 1301381 50|| 451 807 
. MD 46 64 | 26 45 || 181 432 
Soz.. . . 1861 66|19| 51 269] 374 | 
Johanngeorgenſtadt. — 2. Wahlbezirk. 
Brand⸗Kat.⸗Nr. 231—387 Abt. A und 1—52 

Abt. 

SEA 2411 143]28 45 || 457 791 
om... 215 119126 43 | 403| 703 
NL. . 30| 52/14] 41 137| 340 
Cos. ....| 185 67112 2266 363 


Neuſtädtel. — 1. Wahlbezirk. 


Markt, Karlsbader Str., Marienſtr., Feldſtr., 
Gartenſtr. (3. T.), Kobaltſtr. (3. T.), Trebraftr., 


Lindenauer Str., Neujahrsſtr., Schachtſtr., 
| Rappoldſtr., Das Gebirge. 

W. 359 1251331 68 5851 980 
b. A 986 | 108|98| 58| 480] 818 
me ....| sv| 4920 53 209| 457 
Soz. ....| 199] 59) e| 5 269] 355 


Neuſtädtel. — 2. Wahlbezirt. 
Kobaltſtr. (z. T.), Gartenſtr. (3. T.), Grabenweg, 
Grundweg, Bahnhofsſtr., Stiftsſtr., Forſtſtr., 

Bergmannsgaſſe, Klingelſperre, Neugaſſe. 


I 
! 
i 


| 


„ 166] 7423] 28] 2911 495 
E a 146| 63/19] 26 | 254 433 | 
NA as 37 28113 25 | 103 239 ! 
Soz 109] 35 5 11 1500] 108 


20. und 21. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff 


Wahlberechtigte 


3 mit pose 
er ç uber. 
Abkürzungen 2 [s] «4 m bës 
Seite 2 oben Stimmen 

ds ee A EEE 


Schneeberg. — 1. Wahlbezirk. 
Markt, Fürſtenpl., Seminarſtr., Drachenkopf, 
Zwickauer Str., Bahnhofsſtr., Gr. Badergaſſe, 
Schlachthof, Zobelgaſſe, Zobelpl., Kl. Bader— 
gaſſe, Keſſelpl., Topfmarkt, Poſtpl., Ritterſtr., 
Korngaſſe, Gymnaſialſtr., Hartenſteiner Str. z. T. 


en 171| 132 48 162 || 513] 1227 
PA 134| 111 44 148 437 | 1080 
ne ....| 56| 78 36 132 302] 848 
Soz. . 77! 301 7| 16| 130] 222 


Schneeberg. — 2. Wahlbezirk. 
Hartenſteiner Ctr. z. T., Scheunenſtr., Roſenthal, 
Wolfsberg, Auerſtr., Ziegenſchleppe, Schle— 
maer Stangenberg, Koſakengaſſe, Marienpl., 
Kirchpl., Webergaſſe, Anhang z. T., Marienſtr., 

Frauenmarkt, Zobelgaſſe, Bachſtr. 


W.. 291 14025 66 5221 910 
rimas 240| 116|23| 62| 441| 789 
Re. ....| 52| 55 17| 52 176| 421 
UE cue 188| 61| 6. al 263| 360 


Schneeberg. — 3. Wahlbezirk. 
Anhang z. T., Langgaſſe, Schreibergaſſe, An der 
Kaſerne, St. GeorgenpL, St. Georgengaſſe, 


Frauengaſſe, Mühlberg, Acker, Magazinſtr., 
Karlsbader Str., Grundſtr., Hahnberg. 
W 205 11123 55 394] 716 
M areis 169 8720 " 323 591 
NL : [37 40115 39 131] 318 
Soz.. . . 131 46 5! 8 190] 270 


Schwarzenberg. — 1. Wahlbezirk. 
Die Häuſer Brand-Kat.⸗Nr. 1—66, 122—144, 
153 B—204 Abt. A und Nr. 1—29, 71—100D 


Abt. B. 
8 215 102148] 95| 460] 943 
. 170] 7642] 89 377| 804 
NL. (61 5438] 85 238] 623 
Cos. .... 109| 21| 4| 3| 137| 175 
B eer Sich eg VE ` u NE 4 


Schwarzenberg. — 2. Wahlbezirk. 
Die Häuſer Brand-Kat.⸗Nr. 66 B—121, 145 bis 
153 Abt. A und 30—70 Abt. B. 


3 171 113 45 102 431 940 
B. conss 139| 90 36| 91| 356| 791 
NL. . 44 64 36| 89| 233| 636 
Ub .... 94 25 — 1 190| 148 
21. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
Hartenſtein u. ſ. G. Hartenſtein. 
PE ez» 299] 146 32] 49 526 883 
NE ases 234 | 125/28 46 || 433 752 
NUM ds 58 54 |23| 43 | 178 407 
Cua. ....| 176| 711 5| 3 255| 345 


Kirchberg. — 1. Wahlbezirk. 
Altmarkt, Neumarkt, Thoörſtr., Königſtr., Am 
Quirlsberg, Innungsſtr., Jacobſtr., Hüttens— 
leithe, Am Walkſteig, Auerbacher Str., Am 

Lutherpl., Schulſtr. 


M sax 342| 158|27| 68] 495| 911 
EE 209| 12225] 59/ 415] 764 
NL... 34] 381231 57 4621 427 
Soz 1721 Tal. 2 2491 332 
Mo re ka 2| — |[|—-]— ! 2 $ 


BEE Google 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte I 
EE mit oie 
et š 
Abkürzungen,! | 3 Isla auf. bopi 
Seite 2 oben) Stimmen 


4. 5. 
Kirchberg. — 2. Wahlbezirk. 
Neumarkt, Am Drachenkopf, Alte Hartmanns— 
dorfer Str., Südſtr., Leutersbacher Str., Am 
Geiersberg, Am Graben, Am Brühl, Gartenſtr., 


Am Sonnenberg, Mühlweg, Bahnhofſtr., Ges 
meindereutsberg, Wieſenburger Str., Alte 
Zwickauer Str., Hoheſtr., Am Sperlingsberg. 
W eva 290] 175121] 60 546 943 
N 248] 14918] 511 466 804 
N 32 5714] 460 1491 372 
Gu, .... 315| 92| 4] 41315] 427 
Kirchberg. — 3. Wahlbezirk. 
Mühlweg, Am Täubertsberg, Schützenſtr., 


Am Schießhausberg, Auß. Schneeberger Str., 
Lengenfelder Str., Malzhausſtr., Lauterhofener 


Str., Teichſtr., Borbergſtr., Neue Str., Albert- 
ſtr., Jungſernſteig, Bahnhofſtr. 
W. 233 | 125 |32] 641] 454] 835 
88 182] 10229 56 | 369 697 
NSS 32 43125 E 151] 397 
Soz. 150] 5714 214] 288 
Reichenbach. — 1. Wahlbezirk. 
Ackermannſtr., Albertiſtr. Nr. 14—20, Bahnhof— 


ftr. 35—68, Enclop, Enclupjtr., 


Dammſteinſtr., 
Fedor⸗Flinzer⸗ Str., Goetheſtr., 


Greizer Str., 


Heinrichſtr., Humboldtſtr. Nr. 32, Körnerſtr., 
Leſſingſtr., Mathildenſtr., Maxſtr., Moltkeſtr., 
Neuberinſtr. 4 Schillerſtr., Solbrigpl., Solbrig⸗ 
ſtr., Wilhelmſtr., 5 
P) MENSES 66 61 |41| 1220 290 799 
W 45 58136 e 250| 713 
MOS: aa 18| 4435 108 [| 2051 643 
Tof URP 27 13| 1 2| 43 64 
Reichenbach. — 2. Wahlbezirk. 
Amalienſtr., Bahnhofſtr. Nr. 1—34 u. 69—98, 
Königspl., Marienſtr., Nordſtr., Roßpl., Wein⸗ 
holdſtr. i Weſtſtr., Zänkergaſſe. 
W 95 10236 1621 395 1055 
W 74 77 33 1481 332 919 
N 39 6029 140 268 806 
S Quis 35 15| 4 6« 60 101 


Reichenbach. — 3. Wahlbezirk. 
Albertiſtr. Nr. 1—13 u. 21—36, Albertpl., Am 
Vogel, Auß. Zwickauerſtr. Nr. 1-4 9, Bauhof- 


ſtr., ee er „ Bismarckſtr., Carolinen- 
ftr., Cunsdorfer Str., Feldgaſſe, Friedhof, 
Georgſtr., Höferſtr., Humboldtſtr. Nr. 1—15 u. 
33—A8, Oſtſtr., Parkſtr., Schlachthofſtr., Stock- 
mannſtr., Zwickauer Str. | 
pil 199] 170|988| 233 700] 1765 
ER 152 | 146 [37 | 210; 595] 1545 | 
N 51 10368188 410] 1213 
So 101 421715 175 296 


Reichenbach. — 4. Wahlbezirk. 


Amtmannsgaſſe, Friedrichſtr., Innere Reichsſtr., 
Johannisgaſſe, E Kaiſerſtr., Kirch— 
gaſſe, Kirchpl., Nönigitr., Lange Gaſſe, Markt, 


Mylauer Tor, Rathausſtr., Schulgaſſe, imis 


tatisgaſſe, Tuchſcheerergaſſe. 


Wo 8110 791321 76% 968] 639 
> 61 64130 | 70" 225 559 
NNW. . 251 3525] 63: 1481 422 
Soi 35 29| 5 Qe 72 120 
E „„ l, 


eee 298 == 
———————— ———À—————————  ——= 
Betreff Wahlberechtigte o 
[Erklärung mit Stimmen 
der 1 | 9 | $ | über. 
Abkürzungen . haupt 
Seite 2 oben Stimmen 


Reichenbach. — 5. Wahlbezirk. 
Albrechtsgaſſe, Albrechtspl., Am unteren Bahn⸗ 
hof, Burgſtr., Gartengäßchen, Landſtr., Dfter- 


gäßchen, Oſterſtr., Rotſchauer Str., Rotſchauer 
Weg, Schützenſtr., Staffelberg, Treppengäßchen, 


Wielandſtr. 
W e 279] 14239 32 | 492 | 808 
dE 234| 11133] 29 407] 671 
NS 42 3724 280 131 300 
So 1920 7418 11 275] 368 


Reichenbach. — 6. Wahlbezirk. 
Anger, Angergaſſe, Vergſtr., Heinsdorfer Str., 
Karlſtr., Lengenfelder Str., Mittelgaſſe, Moritz⸗ 
ſtr., Mühlgäßchen, Plauenſche Str., Schneiden— 


bacher Str., Sorggaſſe, Webergaſſe, Waldſtr. 
Bee 317| 139]33| 20 509] 774 
88 287 118/31 16 452 680 
NS 23] 2122.13 79 183 
gos .... 264| 95| 9| 3 371| 493 


Reichenbach. — 7. Wahlbezirk. 
Altſtadt, Am Mühlgraben, Am Seifenbach, An 
der Hutleite, Aug. Reichsſtr., Bachgaſſe, Birken— 
ſtr., Blumengaß ſſe, Enge Gaſſe, Hoſpitalſtr., 
Joppenberg, Kl. Anger, Krummer Weg, Kurze 


Str., Neuſtädtel, Schießgaſſe, Sperlingsgaſſe, 
Untere Bahnhoffſtr., Wieſenſtr. 
WW 464 | 218137 60 || 7791 1251 
W 403 | 189133] 53 678] 1092 
NL. .i 51 6018] 481 1771 417 
Soz.. . 351 1235114 5 4908] 669 


Reichenbach. — 8. Wahlbezirk. 
Ackerſtr., Blücherſtr., Gabelsbergerſtr., Hain» 
berg, Hainſtr., Höckergäßchen, Hohe Str., 
Johannſtr., Klemmsgäßchen, Liebauſtr., Obere 
Dunkelgaſſe, Oberreichenbacher Str. Nr. 1—14, 

Roonſtr., Teichgaſſe, Untere Dunkelgaſſe. 


W. 627] 3131109] 80 E 1900 
V. 528 254 93| 75 950 1615 
NS 92 90| 70 65 317| 742 
Er uge 433| 159| 22 8 622] 849 


Reichenbach. — 9. Wahlbezirk. 
Am Bach, Antonſtr., Friedrich-Auguſt-Str., 


| 
| 


¿ 


21. unb 22. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff I 
(Erklärung Stimmen 
der über · 
Abkürzungen haupt 


Seite 2 oben) 


22. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
Elſterberg. — 1. Wahlbezirk. 


Bahnhoſſtr. Nr. 1—23, Blücherſtr., Gartenſtr., 
Gippe, Görſchnitzberg, Hohndorfer Str., Rovnice 
Albert⸗Str., Lange Str., Marktpl. mit oberer und 
unterer Marktſtr., Moſchwitzer Str., Mühlſtr., 
Neue Str., Pfortenſtr., Plauenſche Str., Rödel 


ſtr., Am Rasweg, Am Scholasweg, Am Stein— 
weg, Tremnißzweg, Wallſtr. pu 3icaelitr. 
W. . 205 | 18950 518] 1029 
Mt E š 159 153 | 47 67 426 P 874 

IE. .| 183 163 47 73 466] 942 
y E 28| 48 30] 52 158] 422 

IE. 39 61 35 67! 202| 534 
Fr. H....| 19 17 6| 10 52] III 
So (E. 111 86/11 5 213 336 
SUR E. 143 | 101 x I2 6| 262| 405 
i — — 1|—| — | 1 2 

Elſterberg. — 2. Wahlbezirk 


Amtsſtr., Bahnhofſtr. Nr. 24—39, Coſchützberg. 
An der Elſter Kat.-Nr. 33, Friedhofſtr., Fried⸗ 
richſtr., Greizer Str., Kirchpl., Pfarrgartenſtt., 
Piehlerſtr., Reichenbacher Str., Sachswitzer 


Str., Sachswitz ſächſiſchen Anteils, Schillerſtr., 
Vorderer Schloßberg, Hinterer Schloßbera, 
Unterer Schloßberg, Schloßſtr., An den Schloß— 
wieſen, Schulſtr. Schützenſtr., Teichgartenſtt. 
N 171 139344 62 406 799 
B. (E .1 146| 121 30] 58 355 710 

156 13332] 60 381] 758 
MR. E 21| 44/22] 47134] 303 

E. 26 53|23| 57159 429 
Fr. H.. . 9| i2|2] 4 27| 5 
= H. 115 64| 6 Gu 191 | 28 
Zos (y, 129| Sol 9 zl 221] 325 


Lengenfeld. — 1. Wahlbezirk. 


Alle Hausgrundſtücke links des Stadtbaches in 
der Richtung des Bachlaufs. 


WW 245 73| 138} 650] 1404 
y n .1 185' 134 124 || 504 1132 
“LE. Trau 136157 123 490 1109 
x Ve 27 56 45 93, 221| 64 
IE. 28 64 47 111 | 250 7# 
t.H....| 36. 29 12 21 98 213 
So (E 121| 49| 4 | 182 303 
j 145 72, 9| 12 238 36 
DEE 1 — ¡— 1, w d 


Lengenfeld. — 2. Wahlbezirk. 


Alle Hausgrundſtücke rechts des Stadtbaches 


Lutherſtr., Melanchthonſtr., Mosraberg, Ober— 
reichenbacher Str. Nr. 45—93, Silberſtr., 
e 
Wiese 1811 77 2871 444 
W. 157| 68 SE 387 
NL ....|] 27| 35 169 
Sog .... 1290 311 2 169 209 


Reichenbach. — 10. cw? 
Auß. Zwickauerſtr. Nr. TU—315, Dittesſtr., 
Eiſenbahnſtr., Flurſtr., Friedhofsweg, Obere 
Lindenſtr., Untere Lindenſtr., 


. 188 87116 SA GC 518 
H is 155 66 | 14 59 425 
NL. 37 3113 ME 14 234 
SUR Ses 117| 35] 1| — || 153] 190 
Wildenfels u. f. G. Herrſchaft Wildenfels. 
A 237 202 127 | 411 507] 886 
WW 1941 164/25 34 | 417 733 
A axes 49 13120 34 176 301 
Sog. .... 142] 84 5| — | 231] 325 


Oberreichen⸗ 
bacher Str. Nr. 94—259, Oberneumarker Weg. 


in der Richtung des ä : z 
W 257 15754] 76! 544 D. 
a | H. .| 195 951451] 61 || 399 70 

"AE. .| 193 99136| 64! 392 55 
me (H.] 31] 33|20| 40] 12 317 
te p 36 40 | 27 56|| 159 421 
Fr. I.. 26 1814 16 744 10 
~ H. 138 47 11 5 201] 2® 
204 E. 156 59 9 6 230 325 

Mühltroff u. ſ. G. Rgt. Mühltroff. 
W 2. sa 145| 119131] 60] 355 716 

H. .| 115 88|20| 46 269| AA 
3. |: ç: 

$ «| 116| 102|25| 47 290| $° 
RQ H. 12 227 32 | 73] 20 
` ° I E. 16 34 1$ 43 1111 310 
Fr. H.. . 15 14] s) 10 47 10 
Sen tb Hl, 88 5115 4p 145 27] 
99b J E. | 100| 687 44, 179]. 275 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
S | 
rer; m ga 
bet i . 
Ablürzungen| | | E. | 3! 4 auf. Gent 
Seite 2 oben) Stimmen 
1. | 2 3. pa 5 6. | 7 


Mylau. — 1: Wahlbezirk. 
Mbertitr., Neue Bahnhofſtr., 


— 49 — 
Betreff Wahlberechtigte En 
Erklärung mit ' D re 
der über 
Mbrürzungen| 1 1? $ la | zul. japi 
Seite 2 oben, Stimmen | 


| Betreff 


22. und 23. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Wahlberechtigte 
SD mit | ng 
er über. 
Abtirzungen |? | 2 13] 4 àuf. Ga 
Seite 2 oben, Stimmen | 


Netzſchkau. — 3. Wahlbezirk. 


Bismarckſtr., Brückenſtr., Eliſabethſtr., Friedrichſtadt, König⸗ 


Aticbridiltt. tórnerftr., Lambsiger Str., Moltke⸗ | ftr., Lina⸗Neubert⸗Str., Markt, Marktſtr., Mittel- 
nus Nevichtauer Str. M Siem, ſtr., Mühlſtr., Parkſtr., Pfarrſtr., Reinsdorfer 
M'EN n ec . 44 189 Weg, Rittergut mit Forſthaus, Schloßſtr., 

N‘ ķi .| 264| 117 = 44 || 457 mi ? | exuti Schwarzhammermühle, Talſtr., 
"IK 274 122 32 43 471 Weidig, Weſtſtr. 

xe s 93] 69/25] 42! 229 m W. 216 156136] 55 463] 856 

. 4E | 85] im 4 215| 444 B. [H. . 195| 142 36| 53 426] 799 

W Ir 256 146|34| 52) 438| 808 

e.g 186 51 |12 2| 251 321 ees (E 42 55 |22| 43162 390 

Mylau — 2. Wahlbezirk. Fr. 19 P. SE E = I. 

Bachweg, Bergſtr., Brauſtr., Brücknerſtr., Soz. E. a > A L. 

Dammſtr., Friedhofſtr., Germaniaſtr., Golleftr., 199 2 39 

Greizer Str., Keubnerſtr., Karolaſtr., Markt, Pauſa. 


Obermylauer Berg, Reichenbacher Str., Reit— 
bahn, Rittergut, Am Wudel. 


(Die Verteilung der Wähler auf die 2 Wahllokale 


iſt nicht nach Wahlbezirken, ſondern alphabetiſch 


M 7 " 
s || OG 0 . , LS 
B. n B I I 8 6 2 60 16 ; E ... ee e 277 310 69 (62 , 1598 
wl él 7737 38 233 558 o 15 .| 192! 220 50 89 551] 1138 
NL. E. ES 82|4o| 67 249 612 IE. .] 208 234 60 97 599 1244 
„ H. 117] 52 3] 3175] 242 " P EE: 37 45 d Di 79 212 
Soz | to Hips [ 212 
CC E 147 14712 n 320| 533 
Mylau -- 3. Wahlbezirk. SD E: 158 | 154| 15 340 563 
Alaunſtr., Gartenſtr., Hain, Hainſtr., Hirſch-⸗-3 1 2 — — | 3 5 


ſteingaſſe, Hirſchſteinweg, Immanuelberg, Karl- 
itr., Kurze Galle, Lange Galle, Lindenpl., 
Mühlgaſſe, Rotſchauer Str., Schießpl., Schloß, 
An der Schloßmauer, Schloßſtr., Schützengäß— 
chen, Wehnersberg, Wehrgaſſe, Obere Wehr⸗ 


gaſſe, . Schotenmühle. 
. 17523 32 | 444] 761 
3 E 203 166 23] 301 422| 724 
"AE. . 201| 168|26| 32] 427 743 
qe (E. 744 89,21] 24, 208| 411 
"lE. | 68] 38 20% 28 204| 416 
Fr. H.. 12 111 1| 5. 29] 57 
Co 12 1144 661 1; 182] 253 
VIE 133] 89| 3 , 217] 306 

Netzſchkau. — 1. Wahlbezirk. 
Albertſtr., Bahnhofſtr. Nr. 11, 13, 15, 16, 17, 
18, 19, 21 und B 21, Carolaſtr., Elſterberger 


Str., Feldſtr., Auß. Feldſtr., Friedrich⸗Auguſt⸗ 


Str., Georgſtr., Heinrichſtr., Johannſtr., Oſtſtr., 
Cueritr. : Schützenſtr. : Turnerſtr., Wilhelmſtr. 
W 238 126156) 61 [ 481 902 
$ Es .| 224] 1151541 551 448] 836 
"JE. . 230] 122|52| 58 462 862 
qo |H. 60| 4531] 41j 177] 407 
"IE 70| 6ı1|40| 53, 224| 524 
Fr. H.. 21 2213 11 67 148 
So (E. 141 48 | 10 11 2001 271 
IE 

Š 157 59 | 10 I|| 227 309 


Netzſchkau — 2. Wahlbezirk. 
Dahnhoiſtr. ver. 1—10, 12 und 14, Berggaſſe, 
Vismarckſtr., Farbgaſſe, Goetheſtr., Hohle Gaſſe, 
Jägergaſſe, Leſſingſtr., Mylauer 8: org, Mylauer 


Str., Plauenſche Str., Schillerſtr. 

P MEN 242 127119 37 425 701 
B. E 225 11717] 3411 393 646 
E. 233] 12417] 341 408 668 

no fH | 36| aif aj Sum 219 
a 41| 38|13| 30 122] 276 
yt. H.. 15 9| 4 8 36 77 
s [Œ | 173] 76] 6| 260 317 
"LE 191 | 86| 4 2] 283] 383 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes 


Treuen. — 1. Wahlbezirk. 
Brand-Kat. a 1 bit mit 425,6 Abt. A. 
354 


WW 34] 25548 130 787 | 1528 
| H . 283 | 18644 120 633] 1267 
IE. . 298| 211/46] ı22 || 677] 1346 
qe | H. 26| 29112] 71| 1381 404 
IE. 66 66 30 1120 274] 736 
Fr. H.... 78 5925 46 | 208 455 
80 Ge 179 977 286 | 406 
Soz. E. 230| 145161 10 401 608 


Treuen — 2. Wahlbezirk. 
Brand-Kat.⸗Nr. 427 bis mit 573 D Abt. A und 


ſämtliche Häuſer der Abt. B des Brand-Kat. 
W as 318 167 ¡61 97 || 643 1223 
B Ls .| 257, 129,54| 83 523 1009 
"AE. . 263; 142 | 58| 89| 552| 1077 
NQ E 18 25 20 48 111] 320 
IE. 53 52 49 S| 235] 628 
Fr. H....| 53! 44 30 33 160] 363 
Soz Kë 185 58 4 2249] 321 
IE. 209 999 7315 444 
. — 1— — || 1 2 


23. ſtädtiſcher Wahlkreis. 

Adorf — 1. Wahlbezirk. 
Arnsgrünſe weg, Bergſte., Freiberger Str., 
Gösmannſtr., Graben, Häßlerſtr., Hauptſtr., 
Hellgaſſe, Hohe Str., Johannisſtr., Kirchpl., 


| 
| 


4 Nicolaiſtr., 


Kurze Str., Lange Str., Markt, Mittelſtr., 
Pfaffenſteig, Roter Turmweg, Schützenſtr., 
Storchenſtr., Weſtſtr., EE 
W š u 256 | 17369 82 580 1137 
3 E .| 198, 122 54 69443 880 
IE. . 209 14161 74485 970 ' 
RA E. 44 5333 521 182 157 | 
IE. 58 6345 63 229] 571 
Fr. H.. 24 2016 12 72 160 
go, H. | 12 x 49 5| 4|187| 258 
ô: 1 E. ISI 78 16 11 256 399 
„ ASES 1 l 

57 Jahrg. 1911. 


br]. S; 


Adorf. — 2. Wahlbezirk. 
Bahnhofftr., Bismarckſtr., Carlsgaſſe, Elſterſtr., 
Hermsgrüner Weg, Kolonieſtr., Leitersberg, 
Markneukirchner Str., Mehlthau, Mühlweg, 
Olsnitzer Str., Pfortenberg, Remtengrüner 
Weg, Sand, Thalſtr., Weinberg; Ortsteile: 
Amerika, Bethanien, Keſſel, Schadendeck u. Sorg. 


W 345 | 15774 121 [| 697] 1365 
B H. . 248] 112 - 99 515 1036 
E 266 p 31 107 $58] 1127 
NQ 55 42 7161861 503 
IE. 56 S * 93| 251| 679 
Fr. H.. .] 34| 2015 17 861 187 
S H. | 170 49 10 11 240] 342 
05. (E. 209 66 16 11| 302] 433 
. l| = — — 1 1 


Auerbach. — 1. Wahlbezirk. 
Bleichgaſſe, Falkenſteiner Str., Feldſtr., Gabels⸗ 
bergerſtr., Graben, Jahnſtr., Kaiſerſtr., König⸗ 
ſtr., Moltkeſtr., Moſenſtr., Mühlgrüner Str., 
Reumtengrüner Str., Roſental, Schützenſtr., 


Schulſtr., Verlängerte Schulſtr., Siegellohpl., 
Talſtr., Wie ſenweg. 
W — 216 | 14473] 931 5261 1095 
B H. . 157| 10460] 78 399 857 
IE. . 160 10364] 82409 886 
NQ H. 20 1518 41 94 268 
IE. 33| 51148| 74 206 575 
Fr. H.... 53 57 34] 36 180 413 
S E 83| 32| 8 T 194] 175 
9à- | E. 127 52 | 14 8| 201 305 
Auerbach — 2. Wahlbezirk. 


Albertſtr., Bahnhoifte., Obere Bahnhofſtr., 

Bismarckſtr., Elektrizitätswerkſtr., Friedrichſtr., 

Friedrich-Auguſt-Str., Georgſtr., Karl- Knoll- 

Str., Karolaſtr., Luiſenſtr., Plauenſche Str., 
Uferſtr., Wettinſtr. 


W 180 | 10166 156 || 5031 1204 
B H. .| 1171 7251 1301 370] 934 
zi .| 125 70 55 130|| 380] 950 
N H. 14] 1619 73 1221 395 
' n 31 37134 | III}, 213 651 
Fr. H.. 10 3823] 53 154] 397 
E H. 63| 18] 9 2 921 134 
os (E, 93 32|21| 18|| 164] 292 
Auerbach — 3. Wahlbezirk. 
Blumenſtr., Hainſtr., Hinterhainer Str., Jäger- 


ſtr., Klingenthaler Str., Neumarkt, Reichsſtr., 


Rempesgrüner Str., Schützenſtr., Steinbrunn⸗ 
ſtraße. 

Were 179 74140] 651 358 707 
B i . 143 53|33| 57 286 576 
"JE. .] 144] 62|33| 55 294| 587 
T E T) ein iij 33| 93 

IE. 14 1514 37 Zo 234 
Fr. H.. . 27 20/15 30 101] 268 
So E. 109 nu 4j 149] 208 

5 E.. 130 47119 al 2141 353 


Auerbach — 4. Wahlbezirk. 
Ackermannſtr., Altmarkt, Amtsſtr., Bergſtr., 
Burgſtr., Gartenſtr., Georg-Schönfelder-Str., 
Kirchpl., Kirchſtr., Lamnitzerſtr., Marienſtr., 
Planitzſtr., Querſtr., Rodewiſcher 


7 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
(Ectlárung mit en 
er š 
Abkürzungen ' | 3 (al <a | at haupt 
Seite 2 vben) Stimmen 


4. | 5 || e 


Str., Seminarſtr., Sorgaer Str., Schneeberger 
Str., Schloßſtr., Schloßpl., Stadtgraben, Turn- 


gaſſe. 

W. 1551 95/42] 103 3951 883 
b Ve .| 114| 65137] 90 306] 715 
ILE. .] 117| 72138 86 313] 719 
RQ ES 14| 11/11] 48| 84] 261 
` (E. 31| 29|17| 74 [| 151] 436 
Fr. H..] 33| 3518] 38| 124] 309 
So p 67| 18| 8 3 96| 139 
8.1 E. 86| 43|20| 110 160] 276 


Falkenſtein. — 1. Wahlbezirk. 


Auerbacher Str., Brunnenweg, Ellefelder Str., 
Goetheſtr., Grenzſtr., Grund, Guſtav-Adolf⸗ 
Str., Lutherſtr., Melanchthonſtr., Mittlerer 
Weg, Mühlberg, Oberer Weg, Schillerſtr., 
Unterer Weg, Weißmühlenweg. 


W d ex 338 | 18353 39! 613] 1019 
S E. 27515043 33501 836 
IE. .] 288156 4o | 34 | 518 856 
N (E 19 2310 21 73] 179 
IE. 24 28 7 18 77 173 
Fr. H.... 9 13| 1 4, 27 54 
So | H. | 247| 111131 81 397] 594 
à. | E. 264 | 128 33 16441 683 
ae — 111 — 2 5 


Falkenſtein. — 2. Wahlbezirk. 


Amtsſtr., An der Götzenwieſe, Bleichweg, 
Brüderſtr., Göltzſchtalmühle, Grünbacher Str., 
Hammerbrücker Str., Hanneloh, Hauptſtr. alle 
ungeraden Nummern, Holzbrunnen, Kaiſer— 
Wilhelm⸗Str., Karolapl. 11—16, Karolaſtr., 
König⸗Albert⸗Pl., König-Georg-Str., König- 
Johann⸗Str., Lindenſtr., Lochſteinweg, Loh- 
bergweg, Markt, Olsnitzer Str. 
Nummern 1—23 u. Brd.⸗Kat.⸗Nr. 9, 13, 14, 
15, 15 B Abt. B, 15 C, 406 B, C, D, L Abt. A. 
Schützenſtr., Wenzelſtr., Wettinſtr. 1—7. 


W 2131 140151] 107 | 511 | 1074 
M E 158| 11542] 96 aıı | 898 
. | 

E. .| 175| 119|45]| 100 439 | 948 
3? E 33| 2821 71 153] 436 

IE. 26 2727 79 real 477 
Fr. H... . 4| 5 6 24] o 
Eo Hr 120| 77|16| 19 232| 398 

ô- \ E. 149| 9118] 211 279 469 


Falkenſtein — 3. Wahlbezirk. 


Alleeweg, Bahnbositr. 1, Schloß 2—7, 9, 11, 
13, 15, 17,19, Feldſtr. alle ungeraden Nummern, 
griedridAuguft-Str., Gartenſtr., Hauptſtr. alle 
geraden Nummern, Karolapl. 1—10, König— 
Albert-Str. 1—15, Körnerſtr., Moſenſtr., Ols⸗ 
niger Str. gerade Nummern 2—38 u. Pw- 
Kat.⸗Nr. 406 F, G, H, J, K, M, N, O, P, Schloß— 
ſtr., Wettinſtr. 8—21, 25, 27. 


W 246 | 16275 10810 5911 1227 
o e .1 1951 124/63] 94 | 1761 1005 
"ER .| 204| 137|72ļ| 102| SEG] 1102 
Gs H 37 39 310 71 | 1781 492 
IE. 364632] 27] 196] 547 
Fr. H.. 15 14 5 516 39 78 
= 143| 71/27 | 16; 257 430 
Soz. y, 167 9o 35 27 316 548 


ungerade < 


Ë Betreff 


Wahlberechtigte 
(Erklärung mit GE 
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Abtirzungen | ! | 28 [sl]. zuſ. paupt 
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Falkenſtein. — 4. Wahlbezirk. 


Bahnhofſtr. 8, 10, 12, 14, 16, 21—59, Bahnhof, 
Beamtenwohnhäuſer, Bahnwärterhaus, Bis— 
marckſtr., Dorfſtädter Str., Elſäſſerſtr., Feldſtr. 
alle geraden Nummern, König-Albert⸗Str. 
16—53, Moltkeſtr., Plauenſche Str., Sedanſtr., 
Thoreyſtr., Wettinſtr. 22, 24, 26, 28, 30, 32, 


34—40, 41 u. Brd⸗Kat.⸗Nr. 102 B. 
W 222 | 13277 142 5731 1285 
B E 175| 10869 121 || 473] 1082 

IE. . 186| 113|67| 128 [| 494] 1125 
NR K. 34 44139] 93, 210] 611 

IE. 31 50 43 104 ¡| 228 676 
Fr. H.. . 21] 16/13 9| 59] 128 
Co | H. | 120] 48|15| 17 200] 329 

5. E. | iss] 621241 23] 2641 443 


Markneukirchen. — 1. Wahlbezirk. 
Brand-Kat.⸗Nr. 1—21, 48—373 Abt. A u. 


44—57 Abt. B. 
227 113/47] 1210 5081 1078 
y | .. 109] 5932] 80! 280] 643 
IE. . 146] 74|35]| 108| 363 831 
RL E. 17 1410] 53 | 941 287 
IE. 42| 4822] 96 208] 588 
Fr. H....| 28] 2916] 24 | 97| 230 
Ss H. 64| 16| 6 3i 891 126 
Sos. | y, 102 28.13 10 1501 231 


Markneukirchen — 2. Wahlbezirk. 


Brand⸗Kat.⸗Nr. 22—47, 589—693, 722—924 

Abt. A, 5—9 Abt. B, 1 u. 2 Abt. C. 
W 2991 15353 131 636] 1288 
8 | H. .| 166| 8932 96383] 824 
IE. . 204 95 38113450 960 
qe [E 18| 28| 9| 55, 110] 321 
IE. 52 46|24| 96218 600 
Fr. H.. 49 3018] 32: 129] 291 
So (E 99| 301 5 8| 1421 206 
ô: | E. 152 48113] 17! 230 355 


Markneukirchen — 3. Wahlbezirk. 


Brand⸗Kat.⸗Nr. 374—587, 695—721 Abt. A, 
4—69 Abt. C 
W 280 | 15041] 78 549] 1015 
E E 148| 9419 52! 3131 601 
KZ IS 203| 109|29| 67] 408| 776 
jos (E | i] 20] 7] asp el des 
| "E 38 42|18| 58 x 156| 408 
Fr. H. 33 2810] 23, 94] 211 
E H 102| 45| 2 Gu 155] 222 
SM: E 163 | 6611 8 | 248 360 
Olsnitz. — 1. Wahlbezirk. 


Marktpl., Obere Kirchſtr., Pfortenſtr., Hauptſtr., 
Wallſtr., Marktſtr., Gerichtsſtr., Carolaſtr. (von 
der Marktſtr. bis zur Albertſtr.), Albertſtr., Innere 
Plauenſche Str., Feldſtr., Schmidtſtr., Weber— 
ſtr., Georgſtr., Leſſingſtr., Moſenſtr. 


W 1581 11357 151] 4791 1159 
B K .| 115 17 39117 345 854 
IE. 134] 86|48| 1311 399]. 974 
NQ e 5 19/15] 68! 107 360 
IE. 20 34138] 122 214 690 
Fr. H.. 13 2719 43 102] 296 
| Go (b. 96 3115 4" 136 189 
à | F. 113| 400 8 1771 261 


23. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte f 
ee, mit MH 
et (40 
Abkürzungen. | |s| a sul. haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


EN 


Olsnitz. — 2. Wahlbezirk. 


N Am Jahnteich, Untere Kirditr., 

irchpl., Grabenſtr., Wilhelmſtr. (bis zur Mis 

marckſtr), Lutherſtr., Melanchthonſtr., Schützen— 

ftr., Raſchauer Flurgrenze, Marienſtr., Nordſtt., 
Mühlſtr., Schleizer Str. 


W sas 183, 9939 98 4191 8% 
B | H. . 137 | 65 26 82|| 310] 673 
IE. . 145 71025 85 [326 702 
N H. 12 13 4| 41 70 214 
IE. 18 2615 75 | 134 | 415 
Fr. H.. . 18 10/16] 35 79 2% 
S H 105 10 5 5 | 1551 220 
03. E 126 4410 8|| 188] 276 
E Ae 2 11 1 | 5 N 


Olsnig. — 3. Wahlbezirk. 


Untermarrgrün (Ölsniger Ant.), Außere Plauen- 
ide Str., Körnerſtr., Reichenbacher Str., An 
Vogtsberg, Vogtsberger Str., Bismarckſtr., 
Falkenſteiner Str., Bachſtr., Brunnenſtr., Wil 
helmſtr. (von der Bismarckſtr. bis zur Kor⸗ 


nerſtr.). 
W. 244 | 10554 441 447] 792 
B H. .| 183| 8143 371 344] 622 
IE. .| 204] 83|50| 391 3761 6-6 
NA TS 10| 12]|14| 14 50 12 
IE. 20 222431 97| 260 
Fr. H.. 201 1817 18] 73] 179 
H. | 153| 48/12 511 218] 305 
Soz. | E. 181 $9124 S| 272] 403 
Olsnitz — 4. Wahlbezirk. 

Egerſtr., Carolaſtr. (von der Egerſtr. bis zur 
Marktſtr.), Schulſtr., Poſtpl., Gartenhäuſer, 


Friedrichſtr., Georgiſtr., Zimmerſteig, Oſtſtr., 

Louiſenſtr., Bergſtr., Schönecker Str., Auguſtus- 

ftr., Schinders Weg, Schönecker Pl., Letzter 

Heller, Görnitzer Weg, Adlermühle, Walkmühle, 
Dr. Fickert⸗Str. 


W eg 202 112/44] 62 420] Pin 
y e 148 80/31] 49 308] 597 
"ad . 166 86 36 sou 347] 682 
NL Pu 10 17/12| 19 581 156 
IE. 16 3222 47; 117] 334 
Fr. H....| 18 17 8| 2669 iw 
So Ke 120 449 3 176 247 
ò | E. 148 5311611 | 223 | 331 
3 — — 1 1 2 i 
Olsnitz — 5. Wahlbezirk. 


Querſtr., Schillerſtr., Neue Bahnhofſtr., Alte 

Bahnhofſtr., Steinmühlhäuſer, Wehrſtr., Karl 

ſtr., Am Bahnhof, Planſchwitzer Weg, Pande 

witzer Flurgrenze, Schönbrunner Weg, Hofer 

Str., Wieſenſtr., Forſtſtr., Finkenburg, Elſter— 
Str., Vorwerk, An der Elſter. 


W 187 84/36] 83 3900] 795 
B H. 158| 6831] 64| 321] 64 
i (E. 164 72 30 71 337| 68 
qe H. 6 5| 7| 34 52] 19 
i m 19| 1619] 57 111] 330 
Fr H.. 17 2016] 14, 67] 161 
S H. 135 42 7| 13 197] 2% 
08 n 144 83 in 13 221] 335 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte ! 
aam Tm > 
Abkürzungen! ! | 3 Isla auf. haupt 
Seite 3 oben) Etimmen 


Schöneck. 
(Die Verteilung der Wähler auf die 2 Wahl⸗ 
lokale iſt nicht nach Wahlbezirken, ſondern 


alphabetiſch nach den Namen erfolgt.) 
W RS 443 | 275 52 75 845 1449 
$ (E. . 313 195 31] 60599 1036 
LE. . 321| 22141] 66; 649 1150 
qe | H. 28| 3110 40, 109] 280 
IE. 58 7829 56221 525 
Fr. H.. 73 58 20 15 166] 309 
So [s 210| 105| 1 51 321| 443 
& | E 261 | I4I|II 9| 422 612 
8383 1; — — — 1 1 


C. Wabltreife des platten Landes. 
Die Wahlbezirke find nach Amt3hauptmann- 
ſchaften, die ſich innerhalb der Wahlkreiſe al⸗ 
phabetiſch folgen, geordnet, und innerhalb der 
Amtshauptmannſchaften nach den Namen der 
Gemeinden. Bei den Wahlbezirken, die aus 
mehreren Gemeinden zuſammengeſetzt ſind, iſt 
die Gemeinde, in der ſich das Wahllokal be- 

fand, zuerſt genannt. 


1. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Zittau. 


Althörnitz u. ſ. G. 
PPN 149| 81| 8| 12¡ 250] 383 
N E. 122 68, 8| 104 208] 322 
IE. . 130 710812 221 344 
H Ka SS 1 51 4 71 17 51 
AUR ees 6 19| 6| 12| 43 110 
RL. H. . 4 8| 2 2| 16 34 
Fr. H.. 7 182 1| 28 53 
e H. | 110| 35|—| — 1451 180 
08- E. 124 521 2| — || 178 234 
8 — 1,—| — 1 2 

Bertsdorf b. Zittau 
. 226 | 13712 57 432] 764 
B Iz 166 87| 8| 46|| 307| 548 
IE. . 193| 102| 9| 524 3561 632 
9 (E. ek 5 6| 3| 32 46] 154 
"UR Ss 17^ 20| 7| 50 94| 278 
RL. H. . 5| 11| 1 7 24 58 
Fr. H. 14| 16| 2 Di 38 76 
e H | 140: 54| 2 1| 197] 258 
v6 | E. 174 82| 2 2| 260] 352 

Dittelsdorf. 

W . pasa 144 8911] 24 268] 451 
$ 155 126 7311 22232] 393 
IE. . 129 62 923 2231 372 
e Es š 4 5 4 21 34| 110 
"E... 8 11 | 7| 23 49 143 
NL. H. . 20| 30| 6 — 56 98 
Fr. H....| 10 9| 1| — 20 31 
= JH. 92 29|—| — I 121] 150 
Soz. h. 120 46 — — 166 212 

l Drauſendorf u. f. G. 
Dir: 5 8/14 3| 30 75 
$ I š 3 6 | 12 3| 24 63 
dE oe 5 6 | 12 3 26 65 
2 (E. ps 2 3 10 3| 18 50 
UE Z; 3 5|11 3l 22 58 
NL. H. — 2] 1| — 3 1 
Fr. H.. 1 1| 1! — 3 6 

IH. — p 91 == e 

Soz. | g. 2 cq 1 — 4 7 


—. ———— —ͤ—¶W — D 


— 51 — 
2 € . HT 
Betreff Wahlberechtigte 
Erklärung m Stimmen 
wad ı | 3 [s] aber: 
rzungen A 
Seite 2 oben) Stimmen haup 


— 


Eckartsberg. | 
W 88 3911] 21 159] 283 
8 | H. 69| 249 19| 121| 220 
"IE 74| 26|10| Io! 1291 232 
9 k ; 12 6 9| 18| 45] 123 
IE.. 14 1119 18 52 135 
N 2 d 1 6 12 
Fr. H.... 8 8 — — 16 24 
> H. 47 7— — 54 61 
Soz. E. 59 18 I I 76 96 
Großporitſch u. f. G. 
W. 24 16 — 3 43 68 
8 E 17 15 — d 34| 55 
“AE 16 13]— 2! 3t 50 
H. .. 1| — — 1 2 5 
e (E. . . — si| 2 7| oss 
NL. H. 1 dp: d 5 11 
Fr. H. 5 eer — 10 15 
- H. 10 -— 17 24 
Soz. n 16 ; ¡— — | 23 30 
Hainewalde u. f. G. | 
Man 263| 19318 41|| 515] 867 
o ES .| 184| 109|11| 31| 335] 559 
“LE. . 193| 12212 351 362] 613 
Q T3 - i 8|, 3| 24 391 125 
"` E... 14 32| 7| 341 87] 23 
EY. TI ss 12| 13| 2 4| 31 6 
Fr. H. . 27| 33| 3 3 66| 114 
Soz E 141| 543 — | 198] 258 
IE. | 1781 89| 5! 1 2731 375 
Hartau b. Zittau u. ſ. G. (Forſtrevier). 
W 82 424 9| 137] 214 
B (E | 75: 36| 4 6| 121] 183 
IE. 70 351 4|| 110 159 
e H ..| — 1|—' — 1 2 
Je I 5|— 2 8 19 
NL. H.. 2— — 2 4 
Fr. H.... 144 13 4 6 37 76 
es H. 61 18|—| — | 79 97 
Soz.] E, 69 30| I 2 102 140 
Hirſchfelde u. 1 G 
W wass 186 | 12628 50 390] 722 
a e 170| 114126] 44 354| 652 
IE. 134 89 17 34 274] 499 
K H.. 3 1| 2| 14 20 67 
d 14 22| 6| 26 68 180 
NL. H. 59| 74|14| 25 172] 349 
Fr. H.... 18| 17| 7 5 47 93 
c H. 90 21| 3| — 114 141 
Soz. F. 116 62| 8 4|| 190 280 


Jonsdorf b. Zittau u. ſ. G., ſowie Wirtshaus 
auf dem Nonnenfelſen (Beſtandteil des ſ. G. 
Forſtrev. Waltersdorf). 


W 139] 10316 19 277 469 
o | H. 106 7114 1511 206 350 
IE. 114 77 14 14 219 366 
9 E. š — 3| 1 4 8 20 
TA ERA 6 17| 6| 13 42 110 
NL: He 6 10, 3 7 26 63 
Fr. H... 15 24, 7 3| 49 96 
So E 85 34| 3 1|| 123 166 
š. E. 108 60| 7 ı || 176 253 


28. ſtädtiſcher und 1. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff 
deeg, 


Ubtürzun en 
Seite 2 oben) 


mit 


Wahlberechtigte 


Kleinſchönau. 
W. 101| 43] 9 71 160] 242 
B rà 75 231 6 Di 1101 163 
"IE — 86| 29| 7 7| 129 193 
e. [E M E 7 : 5 19 47 
.... 9 12 7| 34 79 
NL. H. 1 1| 1| — 3 6 
Fr. H.. 7 3| 1 1| 12 20 
H. 63| 12| 1| — 76 90 
Soz. [E 76 158 1| — 92 109 
Lückendorf. 
W GR 30 36| 7] 16 89] 187 
B 25 25] 28| 7| 150 75 162 
IE. 23 28 7| 140 72 156 
e (E ee] == 2| 2 5 9 30 
"JE... I 4|2 7 14 43 
NL. H. 1 2 |— 2 5 13 
Fr. H... 6 4| 2 3| 15 32 
So [E 18| 19| 3 5 45 85 
ó. | E. 22| 23| 5 7| 57] 111 
Mittelherwigsdorf 
W 200] 117 10] 37 364] 612 
B E. .| 165, 86 6| 32| 289] 483 
IE. 173 98| 7| 37 3151 538 
o JH. .. 6| 23| 1| 32 62] 183 
“CE: swi 19 sol s| 37|| 111 282 
NL. H. . 12| 13| 3| — 28 47 
Fr. H....] 22| 20| 2| — 44 68 
Soz us 122 29|—| — || 1511 180 
AE | 1511 441—1 — ll 195]. 239 
Mitteloderwiß!) u. |. G. 

> pa aka 117| 71/11] 19 218] 368 
o E. .| 981 55| 91 15 177] 295 
“(E . 99| 51| 8| 18] 176] 297 
e E. re 8 6| 4 3 21 44 
TE... 15 18| 6| 160 55 133 
NL. H. .| 13 9| 2| 10] 34 77 
Fr. H....| 19] 21] 3 2| 45 78: 
H. 58| 18|—| — 16 94 
Soz. | g: 82 334 1| — || 116 151 

1) Am 1. 1. 1910 mit Niederoderwitz vereinigt. 

Neuhörnitz u. ſ. G. 

W ew 46| 33| 5| 11 951 171 
B e 40 28| 4| 11| 831 152 
IE. 38 23| 5 7 73 127 
9 E. 4 — 2| 2 3 7 22 
"LE... 5 8| 4 6| 23 57 
NL. H. 1 1|— 2 4 11 
Fr. H... 10| 13| 2 Di 31 66 
E E 29| 11|—| — 40 51 
Soz. E 33 15 I I 50 70 
8 — 14 — — 1 2 
Niederoderwitz) u. ſ. G. (Forſtrev. Königsholz) 
W ses 280 198181 58 5541 962 
o (H . 208| 135|12| 49 4041 710 
IE. 221 | 13412] 49 416| 721 
e E 5 1| 7| 38| 51 150 
` | E. 17 27| 9| 48|| ror 290 
NL. H 14] 281 1 7| 50 101 
Fr. H 38| 36| 4 3| 81 134 
e 1511 *70|—| — 221 291 
nds | y 202 | 107] 3 I | 311 429 


1) f. Anmerkung zu Mitteloderwitz. 


7 * 


Rod Überficht 6. c 
fid a EN Em 1. und 2. ländlicher Wahlkreis. 


— —UF.S —6— 
— —— mn 


Betreff Wahlberechtigt Bet i 
DING mit SH vu PMG 1 „ Stimmen no ji Keier Eng 
Wbtürgungen ' | : 1 sul ee Nötüraungen 1! | 2 Isla suf. dd Ka | Ze s| 4 ie 
Seite 3 oben) Stimmen Seite 3 vben; Stimmen haupt | S Stimmen baut 

| 
berherwigsdorf b. Zittau Š 

W. 711 571 41 221 154 285 | gg š : nes | Spitzeunnersdorf u. f. G. 
s. | H al 42 3 21 127] 23 ol 46 Se A a S 2381 163127] 301 4581 75 

E. lao ul lie. 2 | 1. 17111 220. fH. 183012019 18 340] 532 

H - q. e ; 55 E. . 43 29 8 14 181 B. E A as : 
e. 1. . 7 13| 3| 20 43] 122 H `. 1 23 _ e . 4 2021 113 [17 | 27 359] sŠ 
190 * 7 20| 3| 21| 51 140 | 9 E. M c E" 4| - "a > K n = x 3| 4 S| ll oo 

. H. = - iy É k Bees WOR Ah 75 
Fr. H > ; l 5 17 | RE. H. 13 154 12 Bl 102 ae H ul 305 / 50 16 

. EE 2 — zÍ : 4 Fr. Ho 8 12 4 3 Ge Cp Ak . x Ə 50 10 
Soz. . 49 23 — — 72 95 * H sel 201 27 50 Fr. H... 33 30| 9| 4: 76 rw 

E. 54 29| ı| — 8 M CM een 26 4 1 1 38 53 | — H 139| 57] 1| — | 197[ 2» 
M 5 E 8 6 cv | 
à : 38 26! 3 2j Di 107 ub 185 88144 2 279 M 
Oberſeifersdorf. h o * Í : | 
R 170 102/19; 30 / 321 551 | . ; 
B (E. . | 256| 440 Pethau u. f. G Wittgendorf b. Zittau u. ſ. G. (Forftrevier. 
(FE. 156 85 17: 28 286| 489 x W 3 7610 36 205] 40 
499 W. 36] 7 St : Seller 83 7610] 36] 205| 40% 
s. (E . 10 9/8, 24 al 148 x H 86] 287 7 S 291, (H. .[ 61] 57/7| 35) geo] sx 
gar e 17 33 15 27 92 236 Y. 2 8 26 | = > | ° | E. . 60 61 9 36 166 HEN 
NL. H. 3| 18 2| 1| 94| 39 |? VP lu 
um |]. s] alil 31 "ei 20 K. 5| 31 26 35 12 
Fr. H.. 10| 11 4 1 | 26 48 8. (K. Ó = 8 E. 7| 287 340 76] 22: 
So. (E. 116 37 1 — 154] 193 9. H. 3 33 qi d] [He f a njij 2 20 39 
) E. 139 52 2 1| 194 253 Fr. H.... 7 6 5 3 | 18 37 yr. H... 14 23| 2 6 45 90 
3. e e ee e eu 1 — — !' 1 2 Soz T 73 13 1 — | 87 102 Eva E 40 18 1 dy 60 N. 
S ges = i 83 2 88 
Oberullersdorf u. ſ. G. | = N ü = 
a Vi 52 | 14 91 1721 279 ds TET 
B. l. 5| 47112 91 153] 251 Aabogenborg. A š 
E. acia ba aao esee bi S AE uie 3 2. ländlicher Wahlkreis. 
8 „ „ sl ds] ly pu | a] v[-| ej | se | a 
E... 8 12 | 10 8 3 94 IE . 21 114 — 6 Amtsh. Löbau. 
: 38 67 
NL. H. 1 6| 2 3 12 314 H < 2| — 2 5 7 22 
Tr. H 9 13| 5| — 27 50 Ig. n "we 6 E Ebersbach b. Löbau. — 1. Wahlbezirk. 
Soz E 72 23| 1] — 96 121 NL. H. Ip 1 3 5 Oberdorf mit Eibauer Seit faſſend " d 
5 SE R = S ) Seite, umfallend Orand’ 
791 34| 2 1151 153 Fr. H ed : ld es P. E Kat.-Nr. 137—201. 
Olbersdorf b. Zittau — 1. Wahlbezirk. CE. | s| 1% ( — | 28 1 W. 256 17322 42 493 8% 
Brd. du Aa 1118, Denn —— — J 2 
yg www 8 239 E 64 437 774 I = . ie e 231 145 20 37 413 716 
B KE .1 199 o 10] 58 372 do Rohnau u. f. G. (Forſtrevier). NL. n Se 31/12] 27 | 82] 218 
. .| 198 4)| 319] 606 Ro 51| 34] 8| 94 102] 179 ea Ze E DLE 
&. ES = 3 ` d 281] 39| 134 | B E 47 27 8 9| ol 161 | 9^ 111 | 155 5 | 1 Er Eu 
ES 10 I 4 44 220 i 43 281 6 82 Sp x^ e a 
NL. H. 2 5 211 20 62 K.] H. 3 1| 1 5 10 28 | ` . 196| 92 6| 2 296] 4% 
Fr. m m 418 4| 17ll 124] 231 ub a I I S| Ai 4| !4 39 . 
> . |] 139] 45 1]. 1| 186] 236 | 2. H. 2 8| 2 4| 16 A0 ! e 
Eos. K 188 77 4 $ 24 SS Fr. H. 3 665 — 14 30 Ebersbach b. Löbau. — 2. Wahlbezirk. 
Hen — lj—, —; 1 2d gs | 331 12|—=| — 51 63 Niederdorf mit den Ortsteilen Buſchhäuſer un? 
u E 42 23| 2 1 68 98 Am Schlechteberg, umfaſſend Brand-Nat.- A. 
Dlberabori b. itta. - — 2. Wahlbezirk. 1136 B, 502—665, 1094—1096, 1200—1201. 
a ; rt. 119— E unb Forſthaus. R vjenthal b. Zittau u. i. G. MR MD TE 351 185 | 42 60 | 638 1087 
W 248| 112/27] 3 419| 681 | yy : a [H . 256 130]36| 48 470 sh 
H. 221 93 at 367 sai W.. 48 35] 1 6 90 145 IBS 4 ° 153 | 36 2: 
EA E 2 D H 42 32 1 5 N .) 3 4 55 3 51 544 9 
e j 362| 575 B. T 2| 32 80] 129 % (H.| 28| 36|17| 32, 123| 29 
s [H 1 215 ini 2010 64 5 4% ail au zl 3123 “AE | sel 8128| 4 2200 5 
ql fu 61151 cep sp wu EX 1| 2|—-| 3| 6| 17 Fr. H... . 43| 43|16| 13, 115 2 
NL. H. 2 3 2j 4| 11 35 e H. 1 j|: 5 10 30 c, n 1831 41] 3| 3 230] 2 
Fr. H....| 25| 3715 12] 89] 19 H. . 10 i125 1| Zu al 55|*éte [2:3] 221 71 2 241 a 
Soz. H. | 192, 461 3% 2 243] 301 Fr. H. 1 2 || — 3 5 Ë 
"It 218 80. 8 6! 312| 426 Soz 15 30 11 — — 41 52 
I | E. 1 301 26 — 66] 92 Cbersbach b. Löbau. — 3. Wahlbezirk. 
Olbersdorf b. Zittau. — 3. Wahlbezirk. O 
Ortsteil Eichgraben. Scharre rtsteile Hempel, Haine und Leſſelrunde (en 
W. X 5 dE T i faſſend Brand-Kat. Nr. 667—953, 1097—10. 
o ` 37 J| ; : 5 = W a 11 3 — 2 16 W 2184 14740] 78; 483 944 
5.12 9 ( 111 e D 11 34 — 2 16 25 H 172 3 oul 5756 
E. 380 18 2 3| 6i 92 Dit 10 2 |-— | „ | ` 21 104/32] 70 35] e 
: yo (BE Së i : 15 ra P i 2 14 22 E. .| 187| 119|33| 65, 494 784 
IE 2 6l 2 3 13 32 Q. | E d E T TR 2: — N. H. 17 261 2 49 94 271 
NL. H. VCC E. [3 52 62 164] 44 
° NL. H. . 3 I Te 1 , RT B) 97 ç eg 2t 
Fr. H.. 6. 8| 1| 3j 15| 37 [3H D 1 | 2 past ms 324025] 201 117 Si 
T got Sech SO P m: 5 . H.... — — Biene 123] 38| 5| — || 166] 7? 
Soz. | ` 9 = [i 8 do 1 10 14 Sz. E SES 
E EU RD , Soz. I ; 157 65 | 10 23 H 
36 12 | 45 60 [Soz. 1 F. $ 2|- = 10 12 , C........ Ge e = i 1 i 


Noch Überficht 6. -.. B8 


Betreff Wahlberechtigte A Betreff Wahlberechtigte 


8 mit 1 Erklärung mit gini 
bet t° der | uber. 
Abkürzungen 1 | 3 | 3 | 4 Au), Haupt | Abfürzungen | _ | 3 | auf. haupt 
Seite! oben) Stimmen Seite 2 oben Stimmen 
1. 2. 3. 4. 5 6. | ©. 


! 
Ebersbach b. Löbau. — 4. Wahlbezirk. . Neugersdorf b. Löbau. — 3. Wahlbezirk. 
Ortsteil Spreedorf, umfaſſend Brand-Kat.⸗Nr. ‚Ale Straßen rechts und links der Hauptſtraße 


6 2 
504 77 SCH 65 


Neugersdorf b. Löbau — 2. Wahlbezirk. 3. 1 1 | 
Alle Straßen öſtlich der Hauptſtr. vom Kreuz— Großſche önau — 3. Wahlbezirk. 


957—1093, 1101—1105. on der Zittauer u. Georgswalder Str. bis zur 

W 1401 71 9 211 2271 337 Burger See e M jowie Kaiſer⸗ 
H. . 128| 64| 7| 6| 205| 301 riedrich⸗Str 

D l5 132 70 9 6 217 323 W 279 137 53 495 843 

"m H 5 6 — 3 14 29 | T .| 248| 116 2: 49 || 437 748 

“TE 13 15| 3 5 36 72 | — 2531 116|25 434371 732 
Fr. H. i6| 12/3) 3) 38| „„ ve. [H.| 5| Di? 231 52| 152 
Co H 107| 46| 4| 1| 158| 215 E. | 22| 34|15| 34| 105| 271 

J Dr Hos 705 34 10 20 501 215 

| | Cx | : 5 d | 284 | 381 

Eibau — 1. Wahlbezirk. 231 9110 91 339] 457 

Brand⸗Kat.⸗Nr. 1—55 B, 331—658, 663 bis Neugersdorf b. Löbau. — 4. Wahlbezirk. 

665 B, 670—675. Alle Straßen weſtlich der Hauptſtraße von der 

. 316 | 18531] 46 578] 963 | Rojen- bis zur Georgswalder- und Kaiſer⸗Fried⸗ 
N iH. . 266 | 133122 ec 462 762 rich⸗Str. 

IE. . 285 15023] 40] 498] 814 WW 227 12037] 69 453 854 
Mr H. 16 321 7| 29 84 217 B n .| 197| 1001331 63 393 748 
UT DA 47 6418 35 | 164 369 IE. . 209| 112|33| 68422 804 
Fr. H... . 59] 57/12] 11139] 253 „. [H. 8| 205 35 68 203 
gs, IH. 191 44 3] 1] 239] 292 fk. | 32| 36% 38 46] 396 

IE. 237 84| 4 41 329| 433 Fr. H.. 37 2219 24 [| 102] 234 
| zo I 151| 57| 8| 4[ 220] 305 
Eibau. — 2. Wahlbezirk. Soz. E. 177 73113] 10 273] 402 

Brand⸗Kat.⸗Nr. 56—330, 659—661, 666—669. | Walddorf b. Ebersb. u. f. G. (Forſtrevier 
W 232 | 14627 53 4581 817 Kottmarwald) 
$ 15 194 10723] 46 370% 661 W ·U[—Fw 173] 99| 9| 21 3021 482 

IE. . 199 11219 43 378} 662 „ fH .| 150] 77 6 16 2511 394 
N. Es 6| 27| v| 38 78| 233 13 d | 197] 85| 8 257] 410 

E. 26| 8413] 39 132] 329 [% [H.] 13| 23| 2| 15! 531 125 

Fr. H.. . . 50| 38114] 6108] 192 NL. E. | 25| ¿ol 6 18 39 195 
Soz. | Fr .... 47 23 2 3 75 111 

"RAE, | 1691 61] 6] 4! 24% 325 een [H 89 31| 2| — | 122| 157 

Neueibau. l MN LL e 

W 126 794 7 2161 324 Amtsh. Zittau. 

> 1 5 e 519 

o Hi l n e Ñ i e 2. Großſchönau — 1. Wahlbezirk. 

» ul éch S E 3 13] 30 Mitteldorf, Brand⸗Kat.⸗Nr. 1—98 D, 245— 
lalo | 121—151. 

E. 12 3o| 2 7 51 106 | : i 

CVVT m 

[H 84| 31 — — 115 146 B. | 1 en 835 
SO = “ . 4 20 37 07 
Eno goose cg dd I Ë „ B7) ej 177 S6| 190 

I SÉ T "e "IE. I | 8 

EE b. Löbau E 1. Wahlbezirk. Fr. H. f 38 30 2 5 op 94 
Alle Straßen rechts und links der Hauptſtraße pe H 135 63| 1| — 199 964 
von der Landesgrenze bis zur Roſenſtr., Kreuz- | Soz. | k 160 746 2 2371 319 
weg unb Karolaſtr. einſchl. der Seifhenners— | i 

dorfer Str. Großſchönau — 2. Wahlbezirk. 

W. 4541 2591241 68 8051 1316 Niederdorf, Brand-Kat. Nr. 99—244, 758—854 
a H. .] 405 21922 60 706 | 1149 Ww 247 161135] 82525 1002 
yo IH. 8| 19| 7| 26! 60| 171 E. .| 236 148133 | 71[ 488] 915 
“SAE. | 42| zolrs| 51 i781 aalen [H | 40 60|23| 58 181] 461 
Fr. H... . 57| 6212 281 159] 329] — 1E | 72| 3: 32 65 251] 592 

H. | 310| 137| 3| 6486] 647 Fr. H... 32 | 23 9j 71| 135 


7 
135 5311 111 190] 248 
1 3| 231 307 


weg bis zur Zittauer und Neueibauer Ctr. Oberdorf, Brand-Kat.-Nr. 457—720. 
8 343 | 152119 22 | 530] 792 W 230] 171/20] 54 
A H. . 311] 134/18 B E. 190] 14625 460 407] 741 
IE. . 322| 145 [16 "YE. . 206| 15825 520 441 80 5 
NV. E 10| 20 6| 10} Ant 108 N e 46| 61/16] 34| 1571 352 
E. 24| 4114160 95 212 ~ (E. 66 88|20| 48 222] 494 

9 

3 

2 


4841 875 
211 484] 717 


210 so4| 744 


9 77 155 
2359 452 
41 404 521 


Fr. H.. .. 26 33 Fr. H... . 35 339 12, 89| 176 
H. 108] 50 —— 158] 208 


> E. 273] 81 
138 691 5 I' 213 295 


E. | 297| 101 


2. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte . 
enun init eds 
er ete 
Abkürzungen ! | 3 [s] ell ui. Haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


Leutersdorf — 1. Wahlbezirk. 
Ober⸗ u. Mittelleutersdorf, Hetzwalde, Sorge 
u. Gutsbezirke Obers u. Mittelleutersdorf. 


Wissen 1701 86111 19|| 2861 451 
B E. 146] 66| 9) 16|| 2371 369 
IE. 4152 75610 17 2541 400 
N E. 5| 111 5 5 26 62 
IE. 16| 2410 14 64 150 


Fr. H.. 18] 16 4| 8| sl 34 


S E 1234 39 — 211 164] 209 
oz. E. 136 sıl— 1| 188] 242 
i — € — |-- EE I 1 4 


Leutersdorf. — 2. Wahlbezirk. 


Niederleutersdorf, Joſephsdorf, Neuwalde u. 
Rat. Nieberleutersborf. 
W 2051 124 [21| 27 377 624 
B E .| 170] 94118] 24 306] 508 
E. .| 185] 104|21] 24 334] 552 
NQ (E. 5| 1711] 15 48] 132 
IE. 18 4020 210 991 242 
Fr. H....] 28] 36 5 7 76 143 
| 9 9 
Soz. Ke 137| 41] 2 : | 182] 233 


E. 165 641 1 233 308 
Neuleutersdorf u. f. G. 
A 48 29| 2| —! 19 112 
8 E I 43| 23 11 —| 67] 92 
"i a mg 
RL. E. 7 9 2| — 18. 31 
Fr. H.... 8 6 — — 14 20 

H. 311 11|—| — 42 53 
Soz. E. 32 15— — 47 62 


Seifhennersdorf. — 1. Wahlbezirk. 
Ortsteile Läuterau, Halbendorf, Harthe u. 


Folge. 
W aasan 2611 166130 651 5221 943 
B IE 20912418] 51 402] 715 
IE. . 229 135 21] 57 442| 790 


H. 17 351031 93] 241 


39 69|17| 52 177| 436 
Fr. H.. 42 47 6| 15110] 214 

H. 150 40] 2 4 196] 252 
: | I88 66] 4 36261 344 


Seifhennersdorf. — 2. Wahlbezirk. 
Mitteldorf Brand-Kat.⸗Nr. 101 — 225 u. 


416—600 B. 
W sn aq 259| 146|40; 81 526 995 
p n .1 210] 120|33| 68|| 431 821 
IE. . 225| 125135| 71| 456 864 
NQ (E. 9| 2915] 49 102] 308 
IE. 43 57129 67|| 196 512 
Fr. H.. 45 4415 181} 122 250 


So de 156 | 47| 3 1j 307| 263 
o E 182 68] 6 Ai 260] 352 


Seifhennersdorf. — 3. Wahlbezirk. 
Mitteldorf Brand-Kat.⸗Nr. 226—233 und 
456—475, Oberdorf und Feldhäuſer. 


WW 1681 131118] 41] 3581 648 
B | H. .| 1341 385112] 20 254] 426 
IE. .| 142] 102 |ı4 | 30 288 508 
NO 195 7| 14| 4| 1511 40] 107 
“E 17| 4111 2384. 97] 244 


1 
Hass 57 2534 99 
Sa, JH. 107] 49 1 3160] 220 
ls 3 2 || 191 204 


Noch Überſicht 6. 7 BE 2. und 3. ländlicher Wahlkreis. 


Wahlberechti Betre Wa 
(erklärung ga rechtigte | Stimmen | Get À 2 MN Stimmen Nerd : MM TR 
Ab Geier tI 8) E auf. Papi es A i pow p] d anf. weg — e| ! | 3 isl < | mi. Keng 
Geite 2 oben) Stimmen Seite 2 oben) Stimmen Eeite 2 oben) Stimmen 


5. 


4. 8. 


Waltersdorf b. Großſchönau mit Herrenwalde Niederſtrahwalde mit Friedensthal u. ſ. G. Amtsh. Zittau. 


u. Saalendorf u. j. G. (Forſtrevier Waltersdorf W. 611 58113 8 P 
ausſchl. Wirtshaus auf dem Nonnenfelſen). n JH Sal 48l11l 8 | n Se Altſtadt b. Oſtritz. 
MR 171| 141130] 49| 3911 739 (E | 471 46] 8| 7 108] 191 W.. 47| 411 6| 10] 104| 187 
om [e 128 106/19] 35 288] 537 o Le T 1 210 3 6 18 on H. 37 35 5 8 851 154 
eee |" LRL. 7 18] 8 D, 296 95 i (E. š 42| 36| 6 8 921 164 
NL. H. 2| 18| 8] 20| 48] 142 NL. H. 4 101 3 4| Zl 49 $ E 11 20 3 6 40 84 
E. 191 4614] 40 1191 313 Fr. H.. 165] 197 li 42 78 | "IE. 144 25] 5 eh - $11] ge 
Wt. H.... 36| 30| 2| 12 80 150 Go (E 34 18|—| — | 52 70 Fr. H. 2 3| 1 2 8 19 
805 E 90| 57| 9 3 159] 243 ó |E. 39] 271—| —! 66] 93 Go, [H | 23 12| 1| — | 36| 5 
"E. 130| 7913 228] 351 E. 28 lz 1 41 7 
Oberoderwitz. — 1. Wahlbezirk. 9 eee 8 l 1 
3. ländlicher Wahlkreis. | Brand- Kat.-Nr. 1—124, 398—517, 519—523 
Amtsh. Löbau. mit dem Ortsteile Viehbig. Blumberg. 
Paw e 176 | 110/10] 42 | 338| 594 W.. 44451 21113] 15 941 186 
Berthelsdorf ° Herrnhut mit e is 129 5 8 36 SC 453 o H 36| 14|12| 14 76 156 
G. . .| 145| 80 7 2 470 B. | E. 78 
SE 166 qi d 24 3341 574 e. (E. ep pops 20 r i| ln 13 400 10 
° E .| 131] 8617] 19 253 430 yo H. 7 mäi, Sl SS SD aT zinui oi el ge 
: ! os 21993 A XE Ie 8 
E. .| 149| go|vz| 19, 2758] 468 Fr. H. . 24) 16 21 9 al 081% ek, a 
H. . 12] 14| 5| 5 36] 75 Fr. H... 3| 1[1] 1/ 6| 1 
7 ai 78] 580 [00 H. , e EI 188 | . „ sep al 
de. 10 2 6] nj soj um e léi 7] 3641 39€ een 
Y: AAA | 
H. 99] 431 5| — 1471 200 Oberoderwitz — 2. Wahlbezirk. | à; t tri 
Soz. y, 118| 671 8 1 194 | 280 Brand-Kat.-Nr. 195—397 und 518 mit ben W — se We a e T 165 
Großhennersdorf mit Euldorf, Heuſcheune u. Ortsteilen Gutfelden und Kleinpolen. "ur T ss] 2:05] 32 71 e 
Schönbrunn u. |. @. HE iss 196 | 143128] 39 406| 722 | Y. | iu eo E. EE bec 
A 90] 10121] 401 2611 533 . (E. 44, % 3, 299| 2% H. | 12 8 a a| s 
"IE 141 | 101117 | 292 26 | R. Je ` 5 | 
o [E 64 69|13| 32 178] 369 H 5 “el 3| 12| 51. ^9 E. . 8| 13| 7| 12 40] 193 
EE x I 81 | 18 O| 210 [K. | IN. HE 1 3|— | 5 11 
s, IH. | 22| so|1o| 29, "wl 228 le u k IK P e Ra a sr s 3s 
NL. H "ei 381 41 121 93 [90H 41| 37110 10 99| 188 Soz. E. FBF 
od 1 3 15 31 | 7 E. 17| 10 2] — 29 43 
Fr. H. . 4| 14 1] — | 19| 35 So. [E SE] seq El ¡Md 
Soz ri 82] 20.11 — 53 15 » MORET 22 dos s Dornhennersdorf u. j. Y 
39 wen aM E Oberrennersdorf u. j. G. 8 52 441 8 d 114] 201 
W 26] 2612 11, 75 158 H. 42 EL? 86 149 
Be 14 31 22 63 | 129 390 e DS 22 1910] 10 ol 130 B. E. 444 27] 7 881 139 
8 ¿ 1181 JB IARE < 231. zitt EN. 68 146 | y |H. 1 6| 4 17 49 
B. m , 10 261221 331 213 349 | g e * 3 5 8 7 23 65 K. [x e 2 iv] E 29 82 
NL.» 2 11.41 19: 19 dl Y en 6 ııJıo| 11 8 102 | NL. H. 1 4| 1 6 12 
fin | 3 
¡A 9| 26|21| 50 106] 324 [RQ H 2 4| 1 3 10 25 Fr. H. 6| 1011 — 17 29 
ES HH. -; 9| 28/16| 39| 92 269 Fr. H....] — 1— — 1 2 S Do 34 10] 1| — 45 57 
Fr. H... 1| 110 2 5| 14 S% (H.] 17| 9|i|—, 27] 38 % E 42] sl 11 — | so]. 7 
Soz. E * — |— 1 1 E KA | E. 16 12 1| — E 29 43 
š S 1 | Friedersdorf b. Zittau u. j. G. 
Niederrennersdorf u. ſ. G | Oberruppersdorf u. |. G. W 611 39 ES 11! 1221 216 
A a "OL T 611 721151 9 1074 286 | W. „ š | 122 
Bend as 83| 23, 8|] 18, 83 161 H e | » DOE Ib 55| 3510] 10 1101 195 
d jJ 51| 5810 7 126 225 B. 
o H. 26 24| 8| 12 70 146 B. Im E. . s6| 35| 8| 10 109 190 
Sa al m Au y k t SR [g .| „ *|z| of as] 5 
RT j 41 9 i Me 2 * 9| 13| 8] rol 4o 9 
K. Le: 14 17 | 8 LA uf 120 E.. 8 16 6 6 36 Sa NQ. H.. 4 1|— 1 | 6 1 
NL. H. —| AA 1] 9| 6. H. AE psl AT IS el 10| 3| — 19 3 
Fr. H al alt | 5] 10 Fr. H...] 4| 91 —. 14] 265 „ fu. 42 16 x E 
9 : ^ en 2 —| — 58 í 
een [H 124 e[-|—]| a] 3 Te EA |] 99| 41 51 Sé] 156 Soz. ( el z=l=l= 65 9 
"SL ai zel- 281 38 ' n | 
Niederruppersdorf u. Í. G. Oberſtrahwalde u. f. G. | Gießmannsdorf u. ſ. G. 
W 1161 96121 25 2491 444 W. saj 3010 6% 80 148 W. 400 23| 9| 2 74| 121 
B [x .| 100 7512 21 208 370 B H. 30 25| 8 Di 69 128 B [x š 35 201 7 2 64] 104 
"(E .] 107 | 38310] 25$! 225] 403 IE. 29 24| 8 Di 67 125 mro gel 4113 1 65] 105 
a ge 7 3| 2| 13, 31 83 H E. à 3 IIT 3 5| 20 48 $ n à 1 21 1 1 5 12 
TTE 17 27 231 92 178 arx 11 144 6 6 37 81 e s 1 4| 3 1 9 22 
NL. H. 4| 6 3]. 3, 16] 37 N. H. 3| Zich 5 . i| 3 
Sr HL. 7| 10| 1| Ai 22 46 | yr. H... b 6| 6| 1| 18 39 Fr. H.. 4 3 2| 1 10 20 
Soz T1 82 50| 5 1j 138 201 So Le 19 6| 1| — | 26 34 UT H. 30 15| 31 — | 48 69 
"E. 89 5414 2! 1491 217 CIE 18 roj al — | 30 | SKS 33 17| $ I 55 82 


SE Google 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
I pi | = | eS 
2 3 4 auf. 
Abtürgungen : aupt 
Seite 2 oben) Stimmen haup 


3 1 | 4 9 70 131 
8 E .| 25! 18| 4| 7| 54| 101 
"FE. . 23| 23| 4| 29 89 117 
o EL. 13 9| 4 71 33 71 
du nal 13 4 8| 36 81 
net ie | 9 4 
WE BE 1 1|— 2 3 
H. 11 6|—| — 17 23 
Sale 11 | IO | | 22 35 
Kloſterfreiheit u. ſ. G. (lofter St. Marien- 
thal). 
o EEA 35 151 3 4 57 90 
g E: à 25 15| 2 3 45 73 
AE . 29 13| 2| 3| 47 73 
$. [2 à 13 5 — 3 2 35 
TT 19 4| 2 S1. 4 45 
RL H. 1 1| 1| — | 3 6 
Fr. HL... 3 LI Xp | 5 ^ 
H. 8 7 — — "Ü" 15 22 
805. y, 10 9 — | — 19 28 
Königshain b. Oſtritz. 
3 "5 81 |17| 43|| 216 460 
B. GE à 43| 4514 32|| 134] 303 
E. .| 62| 83 15 35| 165| 353 
o E . 16| 32 |14 31 93] 246 
? E PEE 331 311581 34] 1*9] 288 
REEL, 1 4 — — 5 9 
Fr. rs E 4|—| - 6 10 
i 24 5|— ] 30 38 
Soz. E. 29 16 — I | 46 65 
Leuba (Nieder- u. Ober-) u. f. G. (Rgt. Nieder- 
leuba). 
Dias 23 25] 2| 22 72] 167 
8 E š 171 20| 2| 21 60 147 
A, — 161 30] 2| 7i 59 146 
o T3 1 3 4| 2| 19 31 99 
Wi € es A I1 2| 21 38 116 
NAH. . 1 1|— 1 3 d 
Fr. SES = : = 1| 10 19 
š — — 15 20 
Soz E. 12 9 — — 21 30 
1 fe 1122 
Lichtenberg b. Reichenau u. | G. (Forſt⸗ 
revier). 
RR 75 46| 8| 19 148 267 
" [E .| 67| 38| 5| 16| 126| 222 
E .| 68| 37| 4| 17| 126] 222 
ç. a | 4] 8) 4) 5 a] 92 
E 8141 17] 3% 102 
N. H. 2| 5— 1 8 16 
Fr. hu d 3|— 6 9 
š 22| 1] — 81 105 
Soz E. 62 13 I s go 118 
Markersdorf b. Reichenau u. ſ. G. 
T 99| 66/16] 13 1941 331 
B. K I 87 5212 10 161 267 
E. .| 87| 5713 rl 168] 284 
e. 1 | 5| 56] ej 2| 57 
E os 6| 1610110 43 112 
NL. H. 9 1414 4 4 31 65 
GH. sl 3043] iz St - 13 
Sa [É 70| 30| 1| — | 101| 133 
E. 801 411 31 — 1241 171 


Betreff Wahlberechtigte ° 
Erklärung mit geg 
der ! » 
1 2 |s| 4 | sut. 
Abkürzungen l aupt 
Seite 2 oben: Stimmen haup 


Mittelweigsdorf mit Friedreich, Maxdorf u. 
Neugersdorf b. Mittelweigsdorf u. ſ. G. 


M AA 65| 911201 20 1961 387 
B E j 40] 63|17| 18|| 138] 289 
Qu s NM $2] ege TO! :163 329 
o Le I 1| 381101 14|| 38] 113 
dl EP 7 19|14| 18 | 58 159 
NL. H. 3 3| 2| — | 8 15 
SRI... 8| 17| 4 3| 82 66 
H. 28| 30| 1| — 59 91 
So. | y 45 s6| 3 1 | 105 170 
Oberweigsdorf 
* 481 43| 61 20 1171 232 
B F A 41| 30| 3| 18| 92] 182 
ER: 3 42| 35| 5| 19| 101 203 
o E. e 5 5| 3| 18| 31 96 
WI o 9| 14| 5| 19| 47 128 
NL. H. — 3 — — 3 6 
Sg, Reg 9 9|—| — | 18 27 
H. 27 12|—| — 39 51 
ellos] = 831 74 
Oppelsdorf u. j. G. 
W. 3 144 13] 6| 14 471 114 
B H. 10| 12| 4] 11 | 31 90 
E. tel 13151 12 30 99 
Q E 2 6| 2 Bu 17 50 
"AE. 2 7121 tel 22 66 
NL. H. 2 2 |— 3 7 18 
Fr. H. — 2—— 2 1 
6 3| 2| — | 11 18 
Soz. | E 8 6| 3 1 18 33 
Reibersdorf mit Wald u. j. G. 
WW 1081 83117] 33 241 457 
Y e A 92| 62| 91 291 192] 359 
IE. .| 102| 6718] 29| 213 397 
o E A 6 9| 8| 19 42] 124 
TE e 9| 17|12| 24 62 175 
NE H.-s 6| 12| 1 2| 21 41 
Fr. H.. . 3 1|— d TL. 
H. 77 40|— 5| 192] 177 
Soz. | E. 93 201 3 s| 151 222 
Reichenau b. Zittau. — 1. Wahlbezirk. 
Oberer Ortsteil (Brand-Kat.⸗Nr. 214—445). 
NS os ss 229| 129/20] 38 416] 699 
B s .| 193| 10418] 33| 348] 587 
"MES sb aert zertzrci 361 au 546 
K E 1 5131 111 23 67 
OA ua 19 3r] 4T XA 80 196 
RI. His 20| 50110] 17| 102] 223 
DE Hass 20| 16| 4 4 44 80 
So = 142 33] 1 1|| 177| 215 
SIE. 171 68| 3 2| 244 324 
Reichenau b. Zittau. — 2. Wahlbezirk. 


Mittlerer Ortsteil (Brand-Kat.-Nr. 120 —213m 
und 446—529 K). 


R 180 | 127/34] 62 4031 784 
o ES 153| 112|29| 57| 351| 692 
"IE. 151 94|21| 46 312 586 
9 E 4 11 321.2] “9 | 37| 80 
^5 dis. vs 25 39|15| 41 120 312 
NA PL. < 28| 4719 38 132 331 
Fr. CH : 31 21| 8| 10 x 59| 126 
; 1 32|—| — | 1231 155 

Soz. Iz ak 3223] 4 1 182 247 


3. ländlicher Wahlkreis. 


— —. ——ñ—ñ. EEN 


Betreff Wahlberechtigte 
bii iata mit Stimmen 
Arc 112 1341 4 [at saa 
Seite 2 o en) Stimmen p 
SIEGE X NE! 


Reichenau b. Zittau. — 3. Wahlbezirk. 


Niederer Ortsteil (Brand-Kat.⸗Nr. 1—119 und 
530—671) u. Gutsbezirk. 


W 216 | 116115 42 | 389| 661 
B. | H. .| 1841 94111] 38 327| 587 
E. .| 193| 89| 7|- 33 322] 524 

H E .| 14| 10131 18¡ 45] 115 
Ao 20| 20| 6| 28 74 190 
NL. H. . 12| 26| 5| 12 55] 127 
mt. HL <. 12] 16| 3 6 37 [KI 
H. | 146| 41|— 2| 1891 236 

Soz. E. 168 67] 1 s| 241 325 


Reutnitz mit Nieda, ſächſ. Ant., u. 31. G. (Rat. 


Mittelreutnitz, Allodialgut Niederreutnitz u. 
Stift Joachimſtein). 
W.. 14| 14| 8| 18 54] 138 
B E ; 12| 12| 7| 16! 47] 121 
“AR a II 13| 6| 14 44 III 
Q E 1 4| 2 1 22 19 
Un cw 2 6 ai tàl 25 79 
XM. E. - 1| — | 1| — | 2 4 
Fr. H. 3 51 4 1! 13 29 
e UE 7 3 — — 10 13 
Soz. LE. 9 7| 21] == 18 29 
Rusdorf i. b. Oberlauſitz. 
EE E e 67| 38| 2| 12|| 119] 197 
a ES 2-95) 24] 1 12 951 160 
go Séi 59 KL £4 34] geg 172 
$ 1: AR 10| 18|— ll 39 90 
RN $16] 2341,21: 32 50 109 
NL H. — 21-31. 10 41 uH 
UL No 5 1|l—|— 6 1 
c H. 40 6|—| — | 46 52 
So | E. sl 1 — | sl 63 
Schlegel b. Oſtritz. 
A 16] 58] 3| 13| 120] 223 
o E .| 38| 48| 2] 131 101 192 
"AE. .| 4o| 49| 3| 13| 105| 199 
o E i 4 8| 2| 12 26 74 
IA II 17| 3| 13| Aal 106 
NL H. 2| 10|— 1| 13 26 
Dt. IL. 5 6|—| — 11 17 
H. 27 24|—| — 51 15 
Soz. E 28 31 |[— | — 59 go 
Schönfeld b. Oſtritz. 
> + aaa 40| 35] 8 18 101 206 
E E el 947] 32] 71 ap 741 164 
| "KE si OT ep] ak agg Si 176 
og e 6| 18| 7| 16 47] 127 
WE a s| 18| 7| 16| 46| 126 
NL. H. — 3|— 4 10 
Fr. . — | — |— L 1 4 
So Le 21 1— — 22 23 
| "9E. 24 Io | — ‚| 35 45 
Seitendorf, klöſterl. Ant. 
G 143] 8710] 31 | 271 471 
Y E E 97] TE O 26 200] 361 
B E. 68] 6| 27| 211 372 
o bs š 43| 48| 6| 24| 121 253 
M TOY 45| 42| 5| 27119 252 
AH. ç 2 3|— 1| 6 12 
3,1 45 : MEME 2 3|[—| — 5 8 
H. 49| 17 |—| — 66 83 
| Sos. (E 65 25I—| — | go 175 


BEE Google 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 


(Erklärung 
der 


Abkü 
Seite 


A 281 251 6] 14, 
HE, — 23 19| 4 7 
B. LE — 21 18 2| 11 
$ Ex i 7 151 3 7 
a 6 12| 2 11 
NA H. . 1| — 1| - 
Fr. H.... 4| — |—|- 
. 11 4 — | — 
Soz. (E. 15 6 — 
Sommerau u. Í. G. 
„ 15 | 121 5 3 | 
. 11 91 5 3 
B. n h 14 I0| 5 3 
$ E š 2 5| 5 3 
F 
Soz. E. 11 41—]| — 
Trattlau u. j. G. 
A 7 13| 4 4 | 
|. EM 6 101 8 4 
e E. 4 8| 4 3 
og Le 2 b| 2 3 
(E. 1 7| 4| 3 
NL. H. — 1| 1| — 
Fr. H. : 4|— 1 
Soz. E A 5 E pa 
Türchau u. ſ. G. 
8 62 39[ 51 23, 
B E š 47 32 l 4| 21! 
"LEES 53 34| 4| 20 
o IH: 4 9 8| 1| 18 
ME sn 11 10 4| 19 
NL. H.. — 5 1 2 
Fr. H.... 5 71 = y 
: H. 33 134 1 1 
Soz. E 42 24 | — I! 
B. ç sa — I — | — 
Wanſcha u. 2 f. G. (Ratr. Nieder- u. 
wanicha). 
3 7 151 3 2 | 
q: . 4 11| 1 — 
S | E. 6 9| 1 2 
a E 1 24 — 1 
xL P 2 I 2i 3 2 
NL. H. — 2|=| — | 
Fr. H. 1 Š 1 1 
Soz. | y š " Sea es 
Bittel 
M ee E uc 1 91-— 7 
as ` DË 4 8 6 
9. HE... 4 8 5 
" fH. .| — ce 5 
TZ" Ih sd o I 4 
NQ. H. e PLI 
misil es - 2 1 
2 H. 4 d ed ges 
Son lr die be 


ungen 
oben) 


Wahlberechtigte 
mit 
13 


Stimmen 


1 


Seitendorf, Zitt. Ant. 


129 
104 
LII 
36 
44 
5 
13 
46 
67 
1 


- — 


"I. bi a da 00 00 ol 


— 56 ga 
SE EE, s EE 
Betreff Wahlberechtigte 
bike mit ! 
Abkürzungen ı | 2 [5s] $ as 
Seite 2 oben Stimmen | 
«i 


4. ländlicher Wahlkreis. 


E Amtsh. Bautzen. 
107 Sorußig f. Wahlbezirk Hochkirch, Amtsh. Löbau. 
74 ; 
8o Amtsh. Löbau. 
: Altbernsdorf a. d. Eigen. 
E Ve ` ees? 31| 32121 32 107] 259 
27 19 fa 21| 19] 9| 29 78] 202 
4 24 2449 30 87 219 
o PE — 6 9| 5| 28| 48] 151 
IS ed 8 ol 9| 30 57 175 
Ge NL. H. 7 41 3 1| 15 28 
56 | > | 8 6I—| — | 14 20 
61| 3E. | 161 wall al 44 
39 : 
42 Altlöbau, Olſa. 
XE A 1251 77| 5| 43| 2501 466 
19 B E I 90| 61| 2| 41 194] 382 
“VE: ¿| 4eo| O01] 4] 43 | 208| 406 
o ei Sé 12 18| 1| 38 69 203 
een 18 SEL 31 uv 95 261 
61 JS BR . 12 181 1 3 63 
51 . $61 2 114 
4 Soz. E. 81 301 - E 112 144 
39 | Bijhdorf unb 2 ſ. G. (Rgtr. Nieder- u. Ober- 
5 biſchdorf). 
IIe us 371 36415 100 98] 194 
Ak? n 32| 2312 7 741 142 
5 E. 30 21| 8 8 67 128 
2 .. 5| ms $ 31 77 
IE.. 9 11] 8 8| 36 87 
" NL. H. 7 4| 4 1 16 31 
244 | fm | 20| 7|—| — | 27| 3 
207 Soz. E 20 10 — — 30 40 
213 
eni Dittersbach a.d. Eigen, Neundorf a. b. Eigen. 
21 W.. 734 68113) 54 2081 464 
22 9 E 49| 43| 9| 38 139] 314 
62 | ^ LE. 49| 46| 8| 47| 150| 353 
94 K E T 9 15| 5] 29 58 170 
Sot A 14 25| ei 4t 85 243 
NE I. : 5 91 2 4 20 45 
e H. 301 19] 2 5 61 99 
Ober- | Soz. | E. 35 20| 3 Di 64 108 | 
18 Ebersdorf b. Löbau, Ottenhain b. Löbau 
37 | und 2 f. G. (Rgtr. Nieder- u. Oberottenhain). 
35 1 005.215 d 139| 92/24] 40 295| 555 
9 | M E .| 98| 63|15| 32| 208| 397 
16 "A €: zılıg| 361 233 450 
1 a E geil 111 281111 24] 691 186 
10 aas 14 aS rri] ag 9o 249 
14 NL. HK. 4 9|— Š 21 54 
les fH. | 83] 31] 4| — 1 381 157 
Sos. | y, 92| 411 6| — || 139]. 192 
Eiſerode mit elden, Breitendorf m.“ 
50 Munſchke anteil., Nechen. | 
44 W. 4U kt tot 231 99 209 
4° | B. [H 31| 24| 4| 23| s2l 183 
20 "1 29 Sai T. ag 82 183 
18 o £ 15 161 3| 23 57 148 
2 "LE 18 21131 22 64 157 
4 | 9. H. Dk (4111 = 15] 23) 
1 8 | Bu 4 9| 13 
22 | "IE ri 6] 1 18 26 


Betreff 
( TE 


Abkürzungen 
Seite 2 oben) 


Kittlitz u. ſ. G., 
vit, a^ u. ſ. G. 


M inis 
ele 
NQ. H. . 
ec qp. 
20 LE 


Wahlberechtigte 


mit 
Ea 


21 


17; 190 
17 || 154 
16! 151 
14, 66 
16 81 
3 28 

— 60 
68 


ads Google 


3. und 4. ländlicher Wahlkteis 


Großdehſa. 
. 14 22| 64 26 | 210 
n Es 30 15 6| 20 "1| 158 
° E: s 37| 16| 6| 25 $84] 187 
$ e kë 5 7| 4| 18 | 34] 103 
1 8 (ol 6| 24 48] 142 
NL. H. 4 2] 2 2| 10 2 
Co E 21 6I—| — y 27 33 
$1 E. 29 6|— r | 36 45 
Großſchweidnitz u. ſ. G. (Landesheil u 
oe e Kleinſchweidnitz u. ſ. G. 
G 56 | 9| 37 2251 410 
Y K : 108 47| 9| 341 1981 365 
"IE. 99| 43} 8| 32|| 182] 337 
q CR. 3 7 1| 101 21 60 
IE. 35 144 6| 26 81| 185 
NL. H 57| +221 81 19 106] 201 
So | 48| 17|— 2| 67 i 
8. [E 55 26| 2 4 871 129 
Herwigsdorf b. Löbau u. 3 ſ. G. (ott, 
Nieder-, Ober- u. Obermittelherwigsdorf). 
¿AA 981 65 33] 3% || 2331 475 
B E 81| 48127] 32 188] 386 
IE. 82| 49127] 32 190] 389 
Q t3 ; 10 91131 24| 56] 163 
"Mises 14 15 15 30 741 209 
N. H. 121 16] 7 6 x 41 89 
~ H 59| 23] 7 2| 9] 134 
Së [E 68 34 | r1 38 ILI Ss 
BORN, u. ſ. G., Sornßig u. Í. G. 
Tope 444 42|1o| 22 123| 261 
B ( H. 37 401141) 221] 113] 24 
IE. 40 4115] 22 [| 118] 255 
9 Ge 211 36/14] 22/ 93] 223 
"H 33 39|15| 22 || 109] 244 
NL. H 14 3 — — 17 e 
2 11— | — 3 
Soz. K D zé NM es | Š op 
Kemnitz i. d. Oberl. u. 3 ſ. ©. (Rgt. Nieder 
kemnitz, Not. Oberkemnitz, Waldgut Ober 
femnit). 
3 67 6323] 45 | 1981 42 
y a 49| 40114 2" 135| 29 
IE. 50 40 [[ 34, 135] 200 
à H: 13 1| 3| 24 | 471 132 
i | E. 15 ol 8| 26 50 16: 
NL. H. 13| 18] 9 6 46] 100 
> H 23| 14] 2 2j 41 65 
e D 34 30 $] 8! 75l ug 
Kiesdorf a. b. Eigen. I 
Wuri 171 25191 25, Hl 15 
B (E 11 151 6| 16 48| 123 
E. 10 12431 18 | 43| 35 
o 3 T 4 6| 4| 14" 28 M 
IR. oi 53 my 30] 2 
NL. H. 3 3|— 28 li 
e H. 4 6| 2| — | 19 2 
Sé | E. 5 7 |— 1 13 23 


Bellwitz u. ſ. G., George’ 


347 
294 
289 
156 
191 
56 
82 
94 


Noch Überſicht 6. 11 
212 — — — E 
Pit See 8 enen . A 
SER. M : | 3 | 3 | 4 zuſ. we Réfürgungen | 2 | e | | auf. ead 
Geite 2 oben) Stimmen | Seite 2 oben) Stimmen | 
E UREA NATA! PE TANIA A 7. 
| 
„ mit Kötzſchau und Streitfeld und Lawalde u. ſ. G. 
2 j. G. gt. u. Forſtrevier Kleindehſch. e Kate 871 581 6| 5 156] 241 
EM. oig: 43 28 | 17 91 96 185 E E. š 68 39| 4 411 115 174 
8 E | 32| 1812] e 68] 128 "IE . 74 48] s| 3l 130] 197 
. £, 35 " I1 6 a a EX ga 7 19 2 2 21 41 
Sc? — 2 | Fer 13 I 5 3 49 72 
éi 4| alel 6, 8 4 N. H. 341 612 | 161 31 
H — e — H 2 
ea EAR B| IDEE E E: 
Coz. K 30 171 6 BET 82 | = 1 ds = 
/ Sap: iu 
Lehn b. Löbau u. ? f. G. (Rgtr. Lehn u. 
Kohlweſa, Kuppritz u. ſ. G., Niethen u. Jauernich), Plotzen u. ſ. G. 
ſ. G., Rodewitz b. Löbau u. ſ. G., gſchorna a 191 18111 8! 561 120 
b. Löbau u. |. G. m. .| 7 dalil 7^ aal “93 
46| 4715 241 1321 381 [B. n e 10 1010 6 36 84 
Y E 37 42112) 23114 249 Q q. E 3 8| 7 d 2D 68 | 
"LS 38 4413] 23|| 118 37 |^ TE es 4 7| 8 6 25 66 | 
Q E. E 32 3712] 23 104 234 | NL. H. 4 3| 3] — 10 19 | 
bh EE 28 42 [| 13 22| 105 239 So H. - 2|—| — 2 4 
NL. H. 8 5 1 6| 312] a 18 
S E 3 2|—| — 5 7 
Soz. Zë | 
Lë 9 w š * S wittelfopfand am Rotſtein u. ſ. G., Nieder- 
- 5 ſohland am Rotſtein u. 2 j. G. (Ratr. Nieder- | 
Kottmarsdorf u. ſ. G. ſohland I u. II), Oberſohland am Rotſtein 
a 761 781201 171 191 360 u. 3 ſ. G. (Rgtr. Oberſohland am Rotſtein J, 
T . 63 5013] ai 138| 250 II u. III) ſowie Vorwerk Oberſohland a. R., 
$. p š 66 59118] 120155 286 (Beſtandteil des ſ. G. Mittelſohland). | 
SE s ao uiui ud d EECH 
deo o o : 8 š 27 ç 
NR. H. p^ b 3 2 3 13 29 B. (E : 34 44 | 24 26 128 298 
Sos. [Y 94| 36 6j 2 98| 152 [H.. '4| 13| 5| 20 42| 125 
E. 58| 431 9 3. 113 183 K. (E. 9 211141 24 67 185 | 
aan .| 10| 227 6. 45] 99 
Nunnersdorf a. b. Eigen u. ſ. G. (Forſtrevier ~ Ki 18 141 5 1! 38 65 
Großer und Kleiner Nonnenwald). 5 | E. 24| 231 9 2| 58 105 
EE 431 401 5] 17| 1051 206 
B. Hr ë 341 301 3] 15 82 163 Niedercunnersdorf. 
%%% R. x e 184] 144 [19 37 3901 701 
Er ER 5| 14 3| 12 34| 90 ; I : 
K. E ç sp : 8 ic La e .| 146| 10412 293 514 
N Ho ë ? 3 E | 15 + Mel vk E 0 291 518 
IR. 23] ul-ı 1 sl 49 4. [H. . 8| 15| 6| 22, 51 ia | 
Soz. E "s 15 — Eu š 63 2128288 19 20 | 12 29 Bo 211 
iS / ^ NL. H. .] 16| ?2| 6| 7 51 106 
' H. 121 67 | — 2 , 190 263 
Lauba (Neu- u. Neudorf) u. ſ. G. Soz. | E Lesch Sch 3l 208 125 
> A 100 106,20| 10 236 412 | 
B. 13 ; fis 2 = 2 aga | Obercunnersdorf b. Löbau 
E ch "SL Zerët el 19] wa Nus 277] 219 128 1% 5721 991 
kv sl 16 zl 7 aal ze E | 206| 144]21 42| 721 
A ¿I = 3 11 2| 6 17 LE. 203 | 152 |20 3 414 | 723 
c | H. 68 43| 7 1! 119 179 | Q. 25 š 7 161121 20 55 155 | 
oz.] E. | 72| sel 8| 1| 136] 210 E....| 25| 42|18| 34 119 209 | 
NL. H. 33 44| 7 21 105 226 
Ta mit Cunnewitz u. Mauſchwitz anteil. Soz. ^x E 84 2| — j 292 jr 
ARa du Löbau mit Mauſchwitz A de A BEE NL E 
antei u. 2 . (Rgt. Gloſſen u. Gut Goß⸗ f | 
witz), Kleinradmeritz u. f. G. Roſenhain u. 2 Í. G. (Rgt. Roſenhain u. Gut 
Heus. 29 41/16] 16| 102| 223 | EE Doa 
9, H.] 23 25/11| 13| 72] 158 W. 15| 22] 9| 13| 59| 138 
B» 261 34016) Té]. gi 202 E H. 9 191 9| 120 49] 122 | 
Së s] 12) 38| 3| ul ae| ei 11 18 71 9 45] 104 | 
Qa SEN 14 14 $t rei 49 ge $ tà às 4| 10 : 10; 29 De | 
1 2—— 2 IE.... 3 14 9| 32 5 
So a 11| 10 7 2 30 60 NL. H. 1 6| 2 du 11 97 | 
“VE | 12| 19 8| af al 8 Se (H.] 4| 32 — 9 16 
N — — 1 (— || 1 g. 1 | E. 7 4| 1|] — 12 18 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 


4. und 5. ländlicher Wahlkreis. 


Wahlberechtigte 


Betreff 
Í rO mit EUN 
„der £ Pa kek ME 3 
ge ge xm y Stimmen haupt 
E TALES bis 
Schönau a. b. Eigen, Berzdorf a. b. Eigen. 
EEE 54] 60| 7| 57 178] 423 
Y I , 27| 26| 4| 481 1051 283 
gp (e 31 Sek at tu zrek ag 
o Ve 25 14 131 3| 431 731 221 
I wi api so 93 270 
WS. H 4 10| 1 5| 20 47 
D E 9 3 — — 12 15 
* 12 4l—| — 16 20 
Unwürde u. ſ. G. Carlsbrunn, Laucha, 
Wohla mit Munſchke anteil. u. ſ. G. 
Ë AAA 51 41 |17 8| 1231 228 
P RE. 33| 30111 7 81 154 
I E. š 36 29 | 10 6 81 148 
K 1: AA 10 121 9 6| 37 85 
NM. css 12 14| 9 6 41 91 
NL. H. 4 8| 1 ] 14 27 
2 E 19 10| 1| — 30 423 
VIP UB, 23 I| 1| — 39 56 


Wendiſcheunnersdorf u. ſ. 


paulsdorf u. ſ. G. 

E sides 25 21] 8 5! 59 111 
B. e cl 191 191 6 5 49 95 
Eo z 19 15| 7 5 46 9o 

Q (e - 4 71 5 Qj 19 45 
lisa, 4 81% s| 23 58 
NL. H. 4| 8|1 d 151 31 
H. 11 4|—| — 15 19 

Soz. (E. 15 7| 1] — || 23 33 

Zoblitz u. ſ. G., Ohliſch u. ſ. G. 
Mide 14 71 4| 13 38 92 
Y 3 12 5 4| 12 33 82 
n (E 5 Ek X1] 388 71 
$ H: 1 5| 3| 10 | 19 60 
1 2 EL Ak o 22 68 
NL. H. 8| — | 1 1| 10 15 
qu H. 3| — |— 1 4 ri 
Soz. p. y aec MS 3 , 
5. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Bautzen. 
Arnsdorf b. Wilthen u. ſ. G. 
W. 21 eie 89 
. 9 61 1 7 23 52 
. — D4 1 7 13 41 
ET 3 1|— | — 4 5 
Soz. 22 6 6 
Auritz, Nadelwitz u. ſ. G., Rabitz. 
W 44 isl d 5l 65 99 
3 30| 3101.2 3| 45 68 
a 5 8| 2 18 39 
1 11 d 6 7 
COT e 19 1 | 20 21 
EE ii Le 1 1 
Baruth u. ſ. G. 

ä 37 361 7 9 89 166 
We r.o 32| 32| 6| 9) 79 150 
ae 30| 3216| 8| 76 144 
WE uiis — — e 1 | 1 4 
F 9 


Gg Google 


Noch Überſicht 6. == E 
Betreff Wahlberechtigte 

(Erklärung mit 

Ubtürzungen 1 | - | 3 | H Bul. 


Seite 2 oben) 


I4] ls Es 
Baſchütz mit Zieſchütz u. Í. G. Camina. 
WW 17 12 12 16 57 14l (re 11 81 3 8 30 68 
A 7 10| 8| 13 38 1 9 73 8 27 64 
K T 9| 8| 13 31 M 8 7| 9 Hl 26 63 
BE oos — 1|—| — 1 "Hé. OP 1| — — — 1 1 
Binnewitz b. Bautzen. | Canitz⸗Chriſtina. 
WW 8 10| 4 4 26 56 W 7 43 5! 19 44 
d, Lee 6 6| 3 4 19 SA 
e St: al SL re 7| 33 1 H 42 
DR in 3 il 7 13 ARE 7 3| 3 5 18 42 
Blöſa. Cannewitz b. Gröditz u. ſ. G. 
„ 5 Sii 8l 17 iB. [3972 ees 5 6| 2| 5 18 43 
MEHR 3 173 6| 11 F 3 6| 2 4|| 15 37 
WE 1 11.1 6 9 E ZE 2 6| 2 3| 13 32 
SR N 2 2 So r 2 5 
Boblitz, Oberkaina. | Coblenz, Dobranitz, Ziſchkowitz. 
1 16 sy | 4 8 35 E A ió 14 10| 3 d 34 11 
G 10 4| 3 71 24 DD. a 131 10].8 7| 32 69 
A 7 4| 3 7 21 52 | $. 12 10| 3 d 32 69 
Soz 8 0:6 E 3 => — > | 3 3 
i ! : xcu š Cölln. 
Bolbritz mit Bloaſchütz, Döberkitz, Jannowitz W 201 121 51 14! 511 115 
u. Neubloaſchütz u. 2 j. G. (Rgtr. Bolbritz Z 9 9 ol 5| 13! 34 90 
u. Döberkitz), Döbſchke u. Í. G. K. NIE 5 al al 121 98 79 
E esed 10| 1914] 16 59] 154 Fr. Ch A Pci D 1 1 
B. ¿sa 6| 1013] 10 39| 105 Soo 8l lal 34 St E: 
` Sun 2| 913] 10| 34] 99 5 1 28 
Fr. I 1 1 Commerau b. Bautzen u. Vorwerk (Veftand- 
Cos. .... 3 1|—| — 4 5 teil des ſ. G. Rgt. Kauppa). 
Bornitz b. Bautzen u. 1 G. ae 12 91 3 7 31 67 
diri adio. "pride 9| 838 e| 26| 58 
3 9 5 5 | 1 | 20 38 K 3 3| 3 5 14 38 
evum EI 4| 5-1] E 265: 
K d 4 5 1 | 18 35 Fr. 9 3 1 — 1 | 5 9 
EEN MEL. Cog. .... 9I Alert): 11 
Brehmen 
PR 13| 13| 1| 10 28] 46 Coſſern. N 
— o. cos 9| 12 1 1| 23 40. ` AAA 18 4| 4 L| 27 49 
B osos 5| 10 1 — | 16| 28/89. ..... 13 3| 2| — | 18| 25 
S 4 Š |= 1 7 io I A 4 2| 2| — 8 14 
= TAN p PT 9 1|—| — 10 11 
Briefing u. ſ. G., Zſchillichau u. ſ. G. 
a Asta 251 191 31 11! 581 116 Qiebmen mit Neudiehmen u. j G. 
B EE 19| 16| 3| 10| 481 100 |39....... 26| 15| 8| 7, 56| 108 
B. orveas 16 151 3| 10 44 9 14 1108 5 38 80 
Be de le, 3| 86 5| 22] 57 
Cog. .... ij = |-|1—] 1 D A — — 14 — 1 3 
Brohna. Soz. 11 31 11 — 15 20 | 
- A 10 21.21 321 -25 64 Doberſchau u. ſ. G., Preuſchwitz. 
BV. E 2181 31 19] RB 900 411 7| 5 143| 213 
ge. Pl 2/21 9 19| 8 [8 ..... 81| 39| 7| 5 132] 200 
dla u. f. G., Salga u. ſ. G. CAM 19 16| 6 4 45 85 
JVC 111 51 1 al 28 
Misa 16 16| 6 4 42 82 € e 8 69 e 
B. ..... 12 19| 6| 3 3] 66 S0... . 1 BI 1 ^ 691 87 
K — 8| 12| 5 d 21 99 Doberſchütz b. Bautzen u. ſ. G 
. 3 —— — 3 3 W 13 81 2 20 28 43 
Cos. .... LIESE 31 435-3 B IE tere: : 5 
G 10 BT 2 2 22 40 
Buchwalde u. ſ. G. K. 7 8| 2 2| 19 37 
„ 13 7| 6| 81 34 77 Fr. Al se pex e 1 1 
B. ci 12 75 "| 31 69 | S03. .... 1 2 2 
9 7| B 7 ) e . D 3 ° 
Nees Ve ker 31 69 Drauſchkowitz mit Bröſang u. Katſchwitz 
Burk. u. ſ. G. 
E. visis 14 6|—]| 10| 30 65 135.555 17 16| 6 6 45 91 
ä 10 5 — 1 6l 21 44 B.. 7 125 Gu 30 70 
| OC" 4 4|— d 14 Jo Ms — 5| 3 5 13 39 
BÉ ien 2| 1 — || 3 "we" camas 5| 7 2 ıl ui 29 
Cos. .... "e = = 4 UTEM ss; y oen hah 9 9 


5. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
WP mit 
er 
Abkürzungen R | > | ° | Ë 


€eite 2 oben) Stimmen 


EJE? 


Drehſa u. f. ©. 

` See 181 251 4] — 47 80 
8 161 231 4| — 43 74 
n 10 221 4 36 66 
Vias 2| — J—| — 2 2 
Sib 4 1|— L 0D 5 
Dreikretſcham, Sollſchwitz u. ſ. G., Storcha. 
W. 110 14| 9| 14 481 122 
MN. eros 7 10| 8| 13| 381 103 
Die 7 10181 13 38] 103 

Dretſchen. 
MN. d va 6 71181 11 32 BS 
Eb ix 5 7 5 9| 26 10 
- ses 5 6 5 9| 25 68 
E, ene — — — 1 2 

Dubraute. I 
FE SR 321-5! 32 44 
, Mes 144 10|—| = 24 34 
A 11 9|—| — 20 29 
So 3 1 — — 4 5 


Ebendörfel u. f. G. (Forſtrevier Poſtwitz), 


Denkwitz b. Bautzen. 


N 27 13 2 6 48 
ee 19 111 2 6 38 
MEE 5 5 2 6 18 
S 6 — — 20 
Gaußig mit Kleingaußig u. ſ. G. 
2 64 35| 6| 14|| 119 
ME oes 44 280141 11 85 
o ATO 13 131 3 8 34 
5 8| 10| 3|] 20 23 
Cos. .... 22 4|— 1 27 
Gleina b. Bautzen u. f. G. 
G 11 121 8 4| 35 
OA 10| 10| 6| 3l 29 
, NEE 5 51 5 3l| 18 
"tica kl 211 | 7 
S0 1 3 — 4 — 4 
Gnaſchwitz. 
G 41 171.981 3.1 BE 
m: 2524 34 151.88 37 79 
Mora 15 9| 1 27 52 
W EZ daa ul 5|2| | 17 
Ob. vic 8 11—| — || 9 
Göbeln u. Í. G. 
A 4 010 4 18 
NU duos 3| 5|2 4 14 
, ARM 1 212 4 9 
S — 1|—| — 1 
Bak oss 9 2 = 4 
Göda mit Buſcheritz. 
abad. 54 41| 6| 21 122 
1 16 23] 5 17 61 
R 10 181 5 12 45 
DE. suns — 1|— 2 3 
UP. rc 1 3 —1 — 7 
Golenz u. ſ. G. 
R 17 10 1| — || 28 
one 14| 9 1 E | 24 
— 7| 8|1|—] 16 
Cos. .... 1 1|— — 8 


BEE Google 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 
8 


abtürsungen 
Seite 2 oben) 


Gröditz i. b. Laufi u. ſ. G., BrieBnig | Sauppa mit Jetſcheba u. 2 f. G. (Rgtr. Kauppa 
b. Bautzen, Cortnitz. u. Jetſcheba). | 
W 32 36 11 15 94 197 W. 15 13] 7] 10 45 102 
H arway 21 29|11| 13 74 164 m. ..... 7 10| 7| 10 34 88 
Mesas 20| 29|11| 13 13 163 | 8. ...... 6 81 7 9| 30 19 
Cog. .... 1| — |—| — 1 1 Fr. — 14 — 1 2 6 
Soz. 1 11—| — 2 3 
sonne! dug mit Kleindöbſchütz und Lehn. 
5 38 | 10 *| 190| 199 Kleinbautzen u. |. G. 
š. I 53 31| 7| 6| 9| 1600 Ww. 111 131 5! 4| 33] 68 
Nasen 10] 12| 7 6 35 79 |m. ..... 7 12| 5 4! 98 62 
gt 3| 2|—|— 5 7K 7 12 5 4 28| 62 
Soh... 40| 17|—| — 57 74 " M 
einförfthen mit Preßke u. Siebitz b. Göda 
Großdubrau u. f. G., Kleindubrau u. ſ. G. | Aer G. 0 RAT 
W 83| 3512 31331 201 W 21 81141 111 541 193 
MB. ess 64| 28111 3| 106] 165 . 17 7113| 10! 471 110 
EN 16| 13/10 3| 42 81 K. 5 6111] 101 32 90 
F 3| 2|—| — 5 Fr 3| 11 — 5 8 
Soz 44] 13111 — 58 73 Soz 9 — [11 — 10 12 
Großſeitſchen u. ſ. G., Kleinſeitſchen u.ſ. G. Kleinſaubernitz mit Neudörfel, Kleinſ. Anteil. 
W 17 15 6] 10 48] 105 W 24 61 6 6 42 78 
* ..... 12 10 6/ 8[ 36] 82 ..... 144 313] 4 al 45 
Merino 7 9 5 5| 26 60 K 5 11 ° 1 9 17 
E E ; 1| 1| — x ; OI 645 us 2 2| 1| 3 8 21 
Soz. — — — S 7 7 
. A a MS = $1 [fo u. ſ. G., Lg. Kl f 
"P olonie Kleinwelka u. ſ. G., Lg. Kleinwelka, 
Grubditz mit Soculahora u. f. G. Rgt. Jeßnitz Großwelka u. f. G., Heine dal Te mritz. 
i. Geb.), Daranig, E W.. 5 38/19] 191 1301 263 
W.. 21 E : 35 93 m. ..... 34| 31|17 16 | 98 211 
Boe 12 334 77K 28 2516 84 186 
d EN dä E e E puse. EE E — 1 4 
Soz. 3 cx bo de > S SR 
Klix u. ſ. G., Särchen. 
na 38.:....| 14| 26[10| 25 751 196 
. 35 92] 4 50% 75 n 8| 17| 8| 19, 52 142 
V 298 42 3, 38 55 KK 5| 10 7| 19" 41 122 
a TER 13 2| 2| 3 20 35 Fr. 1 11 2 3 
N — 1|—| — 1 2 Soz. 2 6 Sch 9 7 
Co.. q « 16 1i—|— | 17] 18 |S : | : ; 
; Kreckwitz u. ſ. G., Baſankwitz, Sitten. 
Günthersdorf u. ſ. G. W. 25 22 : D 62| 181 
M roseus 10] 12] 7 4 33 71 |9. ..... 15| 181 8 4 45 91 
S. ! 8| 10| 3 Ñx 244 49 CWM y. 15| 18| 8| 4 45 o 
. 6 E 3 Yi 47 
N V 1 — — - 1 1 a 
So 1 l W.. 3 d 151 40 
y 
Guttau mit Neudorfel, Guttauer Anteil u. S EON : : 12 > 
Mine — > — l 8| 28 
L G. Rgt. Guttau. So 1 2 1 Í 4 8 
de ss 
W 16 221 8 4 50 100 l 
ra 11| 17| 7 d 39| 82 Kubſchütz. 
| TR 3 12] 7 4! 26 64 [W.. 22 14| 5| 10| 51 105 
M BL ape: | T MEO e ei 10 4| 10, % 88 
So 31 — [—[— 3 F 11 4| 10 32 77 
oe RR 4 -|-| 7 10 
Halbendorf a. b. Spree mit Geißlitz u. ſ. G. 2 ıl - lol 1 1 
(Staatsforſtrevier). nn 
Den 7 51 5 9| 26 68 Kumſchütz. 
COMPE 3 4|5| 7| 19 54 W 7 711 6 211 48 
Ñ... 2 3 d 6| 131 38 V | 7 71 1 21 | 48 
Soz. 1 1| 3| 1 6 16 K — 7 71 11 61 21 48 
Jenkwitz Leichnam) u. ſ. G. 
W 19 191 4 Si 51 109.1 W 12 12| 6 1 37 82 
„ 13 9| 3 8 33 42. 1 De dans 6 6/1 5 6 23 57 
Midas 7 71 3 8 25 62 K 4 6 5 6 21 55 
F ..... 1| — [—| = 1 1 | Sog... „ 2 
Soz. 5 2 —1 — 7 9 1) Jetzt „Spreewieſe“. 


Wahlberechtigte 


Stimmen 
ber- 


haupt 


Betreff Wahlberechtigte Sti 
dn mit S EL 
et 
Abtürzungen ! | z EN auf. haupt 
Seite 2 oben, Stimmen 


| 4. 


5. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit Stimmen 
Ubtürzun al 1 2143664 ec 
Eeite 3 oben) Stimmen p 


W 1| 111 6 d | 19 4b 
8 1| 10| 6 1 181 43 
. — : bs d | 16 40 
Cos. .... 1 2 3 
Malſchwitz u. |. G. 
W... 30 18| 5] 14 l 67 137 
E SR 9| 11| 2 32 77 
PS 4 11| 2 10 27 72 
Fr ..... 5| — |—| — h 5 5 
Malſitz u. ſ. G., Nimſchütz, Shna u. f. G. 
W 30 14] 6 A 56 100 
W 22 y Ë 44 83 
8 12 29 63 
F. 1 — 2 a 
Soz. 9 -— 183 127 
Merka, Luttowitz u. ſ. G. 
W Ska 16| 11 6 2 35 64 
De. ..... 13| 11 6 2. 32 61 
SU deta 9| 11| 6 2| 28 57 
Cog. .... 4| — |—| — 4 4 
Meſchwitz. 
W 18 | 13| 6 13 501 114 
W 12 94/13 88 94 
N 2 43 12 21 67 
Fr 3 — |—| — 3 3 
Soz. 5. 31 — 9 14 
d udis 2 2|— 1, 65 10 
Mönchswalde mit Kleinboblitz. 
W 36 14] 2 2 54 78 
Bes 27| 11] 2| 1, 41] 59 
a 8| 9 2] 1, 20] 36 
F 2 — —— 21 2 
Soz. | 2 — — 19 a 
Naundorf b. Bautzen. 
W Rs 28 18 8| 17 71 156 
W 23 14| 3| 16 56 124 
N 2 6 3| 14 25 79 
S — 1 — — 1 2 
Soz. 21 7 — 1j 29 39 
p aD „„ Sl 1 4 
Nechern u. ſ. G. 
W. 15 11 | — 4 30 53 
DE ea 14 11 |— 3 28 48 
Ñ....... 144 11(— 3l 28] 48 
Nedaſchütz mit Kleinpraga u. f. G. 
WW va 10 14| 6 5 35 16 
W 4 7| 6 5| 22 56 
Mis 4 6 6 5 21 54 
Gog. .... — 1|—| — 1 2 
Neudorf a. b. Spree mit Rubetal u. |. G. 
W — 31 1| 1 1 | 34 40 
E eg 24| — |— 1" 235 28 
R 6| — — 1 7 10 
S 6 = — — 6 6 
Soz.. . 21 — |—1 — 121 12 
Niedergurig u. ſ. G. 

W ucka 30 16) 7 7 | 60 111 
Win 14 1417 4 39 79 
EIER 13 14| 7| 4| 38 78 
Sonn" a la u 1 


Noch Überſicht o. 60 5. ländlicher Wahlkreis. 


. ———— PPFPESbÉáÉ <wap .xce aHYUçIYO€I£ ͤ — E E ZII O OE ZÉ=< O EE AH A 


Betreff Wahlberechti i | 
gte Seu Betreff Wahlberechtigte Betre 

BU mit ind Ge mit i Stimmen ee e RE Stimmen 

gea! 1 | 2 dal ayat e wegen] ? | 2 [5l 4 | a. SCH wers ı |° lala au. | De 

Seite 2 oben) Stimmen Seite 3 oben; Stimmen haupt en = ihnen ` | baupt 


14.5. : «1 5 1! 6 | 
1o D 1 | n a . 
l SE u. ſ. G. Quatiß, Dahlowitz, Je ſchütz. , Sem michau u. ſ. G., Birkau u. Í. G. 
W 17 1112 1 31 49: Sos ets 39 16| 6| 21 82 173.1 35, oss 21 15 1 1 44 79 
Des suda 9 1112| ıl 93 411 eee 31, 10 6| 19; 66| 145 BB. 15| 10 3|] 4| 3] e 
EEN 9| 111 2| 1| 23 411 15 10| 6| 19j 50] 129 M.. 10 9 2 Al 251 5% 
S Soz.. — — | % 16 | St. ..... ues ; 
Oberförſtchen. E x E. 2 act e 5 5 
qa y 2 Š ë Rachlau. oda - toe S 
— 12| 11/ 1 94 37 W - 
B. RES 9 9 1 == 19 NS... 8 11 í 8 34 83 Singwitz. 
x 30 3| 714 8h 22 W 211 5 7 
R. ...... 5 7 1 — | 13 22 22 61 |W... 46 31| 5| "| 791 131 
Fr. ..... 2 TUAM Seel, ee 9 9 N 3 7 4 8 29 61 $. A 39 161 5 7 67 114 
Soz. . 21 2|[—] — | 4 6 Nadel u. ſ. G. Nee 9| 8|a) 7281 6 
| E EE 8| 28| 4|. 4] 44] 92 5 Sch pes 9| 1 
Obergurig u. ſ. G. T. M UR 6| 151341] 4, : 75 Soz. . 27 337 
W... 68] 37| 8| 5] 118 86 Moo... 3| 16| 2|. 4l 25] 571% — — 1 —I af s 
Ts pi n E EHE BH ee e 
N... 2 52 3 — A Sack 3 NN MR 6| 6| 15% 3314 % 
T NE 5 * 10 17 Radibor u. |. G. . d 616 MN 31] 9 
Soz.. . . 46] 15|—| — 61 76 W 90 34:15] 161 124] 236 8....... 5 66 14 31] 9 
E Wiebe e Esc St Ee SE R: Steindörfel, Sabi. 
uhna. | 85 Geer 1 29 1211 | OU 176 | Ww OU 19; 18| 9| 114 571 1% 
W. 121 612 1 32 . I 1 1 10 8| 8 10 36 % 
W 10 661 12! 29 73 Are Raſcha. Maras 8| 88 10 34] 5 
. 9| 6 1 12 28 72 28] 1113] 7] 94 F.. le e. RE Cw 
scc ALA AE KK H BD esq 
euh ` ENEE 2 CERE TS 9 : Lot. 32 A 
Paßditz mit Iſcharnitz, Liebon. F l| — — — | 1 I-[ 3 x ch 2 — H = M 
u pm y 5 34 6| 21 50 So 15 41-|1- | ml 23 4. 9| 1|—| 3 I3| 23 
SS. 1026 17 13 Rattwitz u. T o 2 al Sas 3 1 
A 5 4; 2| 6 17] 43 WMW U —. oui 5 1 : Se 181 28 180% I | 1 l 
"er : "E " cre N es es 
Pielig mit Großkunit u. ſ. 0, Döhlen s: Risk x ; l | 15 25 3 E 1 2 2 
b. Bautzen, Mehltheuer' b. Bautzen. pre 34 — En dr E P: " Enn e ME b. S | " 
Rule 20 14100 34 481 93 Soz. 11 1— — f 2| 3 E NT 
T 5 7 7 3 22 322 NE NE D "P x N 
W 4 7156 3 29 cnm Ñ....... 2 dé 15 43 
6 3; 0 48 d 
Eva I ) R ....... 15 12 4 | 36 7 qye O 1 m l ge 4 5 
NOUS 2 i ` | | | - 4 `A ..... 8 5 10 4 | 24 58 Soz. .... 6 1| —1 — | 7 8 
Pietzſchwitz u. ſ. G., Dahren u. ſ. G. . 6 1110 4j 21 54 Techritz u. ſ. G. 
W 121 7 4 34 26 50 Soz.. 21 1|=|-— | 3 4 SC? eef èp 1/1] 1% 17 = 
V 66 6 3 3| 18] 39 "T 5 9861 1 16] < 
N. E d 4 x 3 214 30 Ww gie US: 6 21 45 N. UE 4 9| 1 1 I 11 al 
i MES l| 23-1-1 3] 5 W 9 ans 1 al ut: zm e Ek E 
š | E p — |— 
Pließkowitz u. į. G. H a e ee 4 d — 6 14 36 UA Si 4 4 
W 211 H| 11 6] 39 70 CW. „ E AO, ZINC cT 
V | 15: 801 d ee es -Ls 3 .I | EAE E E 
Ne ee 13, 811 5 27 52 J Schmochtitz u. f. G., Strohſchütz. K. „ 1 7166 1 15 37 
Pommritz u. ſ. G., Wawitz. a CARS B x = S . ER ER 6| 3 —— 91 n 
W 24] 101 91 13% 56% 123 |8....... Al 62 315] 34 Wartha u. f. G., Lo miſchau. 
B. "ET P 22 S 9 1? 51 113 Soz T E, 2 — 4% | D i 4 W „%% „„ „ „ E 25 22 6 5 58 107 
N...... isS| s|8e| | 13] 94 x GEI i| 10| 4| 3 24| * 
j| MM 11 — | 1] > 4 12 Ia SE Do GE EE 6| 10] 4| 3. 23] 50 
KEE — Mel, em 3 S. a dy De ij 6 Géi 62 109 | Suj. .... Lm an PEE pem 1 l 
"T D ..... -í 15| 4 6 02 33 Reid G., V Meir 
Preititz u. f. G. NW.. . 6 64] al: VVV 
, Bas | 201 6 0 lJ 116] 6 33] 7 
W Ii Te wi gea ij — [=[— 38 1 1 Il 65 6 27] el 
` S AE 7 3: c Ud ers 20 9 — 22! : maso eese ee zd 6 
N. ..... ai 15] 31 7 33 75 Sos : S 2j 31 16 K 9} 65 6 26 o 
N. sue Tyr ca 6 13 3 7 29 69 | Sdier u. | (9 T Se 1 ES M RER E 1 
T M — „ IW 21 8| 4| 7 40 77 ch 
RE ech, lag E gp 2 2 uus al fal 7. 39] 75 V 
Priſchwitz, Muſchelwitz. K. ra 14 6| 4 6 30 62 W 8 81 3 ) | 3i 41 
W.. 19] 7 3| 10) 39] 82 5 e | : l |g. 3| 83 23 160 * 
BO. 134 * 3 d pl e St keet. Za o eakas R 
K. 13 7 3 32 72 Seidau Soz. .... ud ue Kg Sie 3 i 
Purſchwitz u. ſ. G. de E x p | e e 455] 69) Wuiſchke b. Pommritz u. 2 4 G. (Rat. u. 
W ʒaͤaꝛ—L’̊ũ. 231 2 5 Au 2 ad T NUES ede Hb E 243581 5500 Forſtrevier Wuiſchle). 
2143 | 22 (1 168 N DÉI 32 10 , "EN š pe 
Y A 13 17 5 20 35 142 = | Feet 3 Le 16 al 180 | W̃ e 2 S 15 17 10 11 53 123 
NM * E Ge i Q9| 3 W ..... "| 1310] 11 3 111 
S vx] es deo: ue eges 98 59 2; 3 260[ 326 s3......| 11 121 9] 11 43] 10 
SES, 1 1—! AN 6 195 ÑD u — Lb le 2 2 


Noch Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 


nes mit yen Zt 
ec | à 
Abküczungen | 3 | $) 3 auf. haupt 
Seite? oben) Stimmen 


n 14] ' 6 3 41 80 
es 12 16 5 3. 36 11 
eh 8| 155] 3, 311 6 
ANC Ch dile 3 3 
Cog. .... 3l — I-|I —| 3 3 
Zo ckau. 
Morin 10 8| 5| 10% 33 81 
3 8 4| 5| 10 27 71 
yao 4| 445 10, ?3| e 
BE assa 3| — I—| — 2 2 
Cog. .... 2| — i—i — | 2 2 
Amtsh. Löbau. 


Kotitz (Neu-, Nieder-, Ober-) u. ſ. G., Lauske 
b. Löbau u. ſ. G., Maltitz b. Weißenberg u. 
ſ. G., Särka u. ſ. G 


G 60 68 | 24 9, 161 304 
E 36 53 | 16 B. EE 214 
E us es 25 40 | 16 6 87 177 
A 11 — [—] —=| 1 1 
Er 301 191 = 2] 34 


Krappe, Noſtitz mit Grube u. Trauſchwitz u. 


t G. Ka 9 „ 
T 19|| 88] 206 
3 11 25 10 18 64 163 
RE 8 21110] 17 56 148 
Ex enl 23 ¿le El SL db 

6. ländlicher Wahlkreis. 

Amtsh. Bautzen. 
Bederwitz. 

Ness; 13 10| 9 3 35 72 
a H .| 10 5re| ai 23 46 
d ç 9 5| 8 2, `24 51 
Ze sup 1|— 1 2 6 
al 3 3] 6 1 13 31 

* El 3 3| 8 2 16 41 
H. 7 1l—| — | 8 9 

Sos- . 6 bI e - 8 

Berge. 

Misas 8 6 |— 5| 19 40 
Y K i 7 6|— 5 18 39 
mn: e 8 5 |— 5 18 38 
H. 2 4 |— 5 11 30 

* E 2 3|— š! 10 28 
H. 5 2I—| — | 7 9 
gel 6 2p = [| 8 IO 


Callenberg b. Schirgiswalde mit Neucallen- | 


berg. 
Mts 98| 45] 5 3 || 151 215 
Y E .| 68| 31| 3 2| 104 147 
RU TEE 331% 2|| 118 162 
ER ck 1301 ks 1 25 44 
do Li 11 114 1 20 32 
IE. 13 Sek 2 2 32 57 
Soz (E e 11 
"LE 67 174 1| — | 85 104 
Carlsberg. 

— 15| 17] 1| — 33 02 
d E .| 13| 14| 1| — 28 44 
EN s 15 16| 1| — , 32 50 
N. E — 4 1 | 5 11 
E. s| 1| —| 6 13 

Sos. | yy 13| 10|— 23 33 
E. 15 11 | — 26 37 


| 
| 


Betreff Wahlberechtigte Stim 
Erklärung mit S “waqa 
ber ! | . 
Mbtärzungen| ! 12 3 | | zuſ. "ide 
Seite 2 oben Stimmen | 


I & ! 


Gojul, Kleinkunitz. 


M e ESCH 271 12] 4 1 44 67 
Y I 2] 71 3 1, 32 48 
As A 21 S| 1 I 31 44 
K. H. 6 41 3 1| 14 27 
0 H. 2| — [— ] — 2 2 
RL. E. 9 4| 1 p E 24 
Soz. IB | 13] 3|—| — | 16| 19 
9 11 All — | 15 19 
Grojtau (Nieder- u. Ober-) u. ſ. G 
AA 94| 53| 3| 11 1611 253 
» E .| el 33| 2| 9/11) 175 
891 75 7| 2 9 | 123 191 
N. ` PA 1 6| 1 6 14 40 | 
NE H. 7 9| 1 3| 20 40 
IE. 6 166 2 9; 33 80 | 
So H. 59 18|—| — 77 95 | 
> le 69 21|—| — | 9 111 
Eulowitz (Neu-, Nieder-, Ober). 
R 27 181101] — 55 93 
B E 181 13| 6| — 37 62 
. fat 351 7| —= 45 74 
K. H. ... | — 1| 2| — 9 20 
NL. le 3 4| 3| — 10 20 
de 3 BT 7I 19 +2 
So H. 15 2| 1| — 18 22 
SUP g. 20 6|—| — 26 32 
| 
Groß poſt witz. 
A 1111 50114 24 1991 349 | 
Y E , 57| 3111] 21| 120] 236 
"PEL CS 71 36|12| 23|| 142 271 
B. B. A 5 8| 6| 10/ 29 19 
N E 23] 16 5 11 | 55 114 
"TE. 31 261121 32 91 207 
H. 29 7— — 36 43 
Soz. | y 40 10 | — ı || 51 64 
Hainitz. | 
rs 25] 17 6 6l 541 101 
Y E - 19 11 5 5 40 76 
Mi P 19 111 5 5 40 76 
E dm 11 6| 3 5 25 02 
LP 4 3| 1| — 8 13 
NL. 
Ela iaa 
Soz. n 6 1 — 1 12 
bos $e — — 1 — 1 3 


Halbendorf b. Schirgiswalde u. Í. G., Suppo. | 


A 191 12] 7 2 40 72 | 
B E j 8 6| 3 1 18 33 
"IS, 12 9| 3 2 26 47 

K. H.. ze 114 — 1 2 6 | 
H. | — 1| 1| — 2 5 

RL. (E. 2| — | 2 1 5 Iz 
80 KE 8 4| 2| — | 14 22 
98. 10 g| ı I| 21 35 

Irgersdorf, Sora b. Schirgiswalde. 

A 12| 13|— 8| 33 70 
B H ch, 19 8 |— 8| 26 58 
IE. 9 1o | — 6 25 53 
A 1 3 — 6| 10 31 
H. 2 2 |— 2 6 14 

das P sl z|—| s| 14| 36) 

En, IH. 7 3|—| — 10 13 | 

UNE zl aah ul mi 


5. und 6. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte i 
(Erflärung mit GE 
ber ec 
Abkürzungen | 3 Isla auf. Kant 
Seite 2 oben) Stimmen 


KS? 
Kirſchau. | 
E 185| 5313] 25|| 276] 430 
B Fa .| 126 33 13] 201 192] 311 
EN KZ 35 | 10 23 211 335 
EB: 33% 10 2| 2 8| 22 52 
N E 45 1410] 12| 81 151 
IE. 35 14| 9| 23 81 182 
So T3 70 1711 — || 88 107 
EM 107 21| 1| — | 129 152 
Kleinpoſtwitz. 

A 7 4 5 20 47 
B Ti ç 5 4| 4 A 17 41 
"+ 6 ail lk 17 40 
K. H.. . — I] 2 400 24 
H. 2 2| — 1 8 
RL. E. 2 114 4l 11 32 
H. 3 3|— | — 6 9 
| Soz. | y, 4 2]—| — | 6 S 

| DRIN UH LM, 
Yo TERI 26 2 45 66 
Y E ; 16 10 2| — | 28 49 
"ER > 14 9| 2| — | 25 38 
RH. i. 8 9|2| — | 19 32 
H. 1! — EA — | 1 1 
RÌ. E 2 3| 2| — | 7 14 
H. 7 l|—| — 8 9 
Soz. | E. 12 6|—| — | 18 24 

Rodewitz b. Großpoſtwitz. 

. 51 20 | 13 Ti 91 158 
Y E š 32 11111 6 601 111 
kee Si 36| 12/12 6| 66| 120 
E JE Sua 5 6 |10 5| 26 67 
| H. 6 24-3 1 11 19 
RL. p 10 8|11 6 35 83 
So E 21 2— 1 — 23 25 
Soz. E 26 A 7: 


Sohland a. b. Spree. — 1. Wahlbezirk. 
Wendiſch-Sohland mit Alt- u. Neuſcheidenbach, 


Ellersdorf, Niederſohland mit Außerftnieder- 


jobland, Neuſorge u. Karlsruhe. 
145 | 1 


| RT 05120] 24|| 294] 511 
a (e i 187 59013] 17 176| 312 
IE. 102] 6613] 210 202] 357 
dE uu 9| 211 8| 12] 50 123 
NQ E 244 22 5 5 56 103 

IE. 28 3610] 18 92 202 
Soz E 54| 16|—| — 70 86 
"LE 744 29| 2 2 || 107 146 


Sohland a. d. Spree — 2. Wahlbezirk. 
Mittelſohland mit Außerſtmittel- u. Neumittel- 


ſohland. 

ME osi pA. 2481 15836] 33|| 4751 804 
Y | H. .| 168| 10428] 29 329] 576 
UE .1 202] 11413014 331 399 652 
$.H....| 12] 26|13| 19| 70] 179 
N H. 421 4112 9104] 196 
IE. 45 631271 32|| 167 380 
Soz [H. 3181 37| 3 1| 154] 200 
Soz. ( 157 513 pl 214 272 


Sohland a. d. Spree. — 3. Wahlbezirk. 
Oberſohland mit Neuoberſohland und Neudorf. 


+ PRISA 135| 106/19] 25 2851 504 
Y | Bas 89| 6516] 19 189| 343 
"MES up 213 76|16| 187 222 384 
E He 1 91 1 8, 22 57 
NO I H. 17| 309 6. 621 128 
gi 16 34| 9| 13 72 163 

~ H. 68| 26| 6 5 105| 158 
Es | E. . 1 96] 421 6 5 149 218 


BEE Google 


Noch Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 


i mit . 
er d 
Abkürzungen | : 1314 auf. hevi 
Seite 3 oben) Stimmen 


Steinigtwolmsdorf u. f. G. 


Betreff Wahlberechtigte . 
Erklarung mit Kee 
ber et. 
Abfürzungen ? | a [s| < [ aut. Se 
Seite 3 oben; Stimmen 


Cunewalde. — 1. Wahlbezirk. 


W ¿aga 255] 201|33| 501 5391 956 Brand⸗Kat.⸗Nr. 1—105, 346—483 einſchl. Rgt. 
B E .| 186 | 14723] 39 395] 705 Niedercunewalde. | 
XE. . 220] 162 [28| 46. 456] 812 |R... 212] 111/13] 32368 601 
„F EN gua E .| 154, 8411] 271 276] 463 
NQ. Ve 66 70121 29 186 385 IE . 180 97 | 12 28 317 522 

E.| 72| 8o|z4| 43, 219] 476 K. H.. 2| “4| 1] 9| 16] 49 
So. | yy 115 651 2| — 18 251 „. [H | 36| 31|10| 18 95| 200 
E.. | 145 82| 4 2| 233 329 I E. 50 42 | 11] 27 130 275 
~., JH. | 116| 49|—]| — 165 214 
Tautewalde. | Soz. (E. 1291 ss] 1 rl 1861 246 
W 56] 26 7| 13: 1021 181 
B E .| 421 187 8 75 131 
EE . 51 2 i H 89] 155 | Cunewalde. — 2. Wahlbezirk. | 
“hab alil a 16] o Brand-Kat.⸗Nr. 106—345 einſchl. Ngt. Mittel- 
NL. (E. 6 8| 3 , 24 $6 i cunewalde. 
H. 38 111 5 1! 55 W 163, 9712] 28 300] 505 
Soz. E. : H . 105| 60| 9| 17, 191| 320 
asi 131 3l 4l el aal | 
IE. . 136| 78|[12]| 20 | 246| 408 
Wehrsdorf u. ſ. G., Petersbach. S H. ... 2 3| 4| 12 21 68 
W.. 244] 1701291 25 468} 771 N. IG 124 84 5| 29] 60 
o n .| 160| 10922] 15, 306| 504 E..] 24] 19[to] 181 ZI] 164 
"JE. .| 182] 13225 15 354] 581 Soz. | 89| 49| 1| — í 139| 190 
sn. (at 1510 10| 47 112 E.) oin] 58] 21 2} 1731 241 
NQ E 36 388 5 87 156 | 
IE.. 51 5920 15 [145 289 ` I 
So HH 1129] 561 4| — 172] 236 Dürrhennersdorf u. f. G. 
5. E.. 1291 731 5| — | 2o7] 290 Ww 911 7016] 28 205] 391 
Se e H .| 67| 4312] 20 142| 269 
CERA LE 77 57|14| 271 175] 341 
WW 84| 58119 20 | 1811 337 K. H. 5 9| 5| 17 36 106 
o E . 40| 28|12| 15 95 192 qe H. 17 11| 6 3 37 69 
IE. 56 3918110114] 202 ` Ix. 22| 2712] 25, 96] 212 
S. Hou 3 10] 8 Hu 30 83 Soz I 45 23| 1] — | 69 94 
"IE 4 sss ali || al Bl 
So > 31 11| 1 41 47 72 me. 
5, E.. 421 22| 3 2 69] 103 Neuſchönberg b. Neuſalza. 
| W 261 29113] 4 721 139 
Wilthen u. ſ. G. B. [H. 18] 2611] 2j 57 111 
W 259] 148281 59 4941 875 i n .| 22| 2912 "| 67 132 
8 1195 181] 102/19] 50 352 642 [K. H. ...] — 1| 5 2 | 11 31 
IE. . . | 222] 113244 57 416| 718 |, H. 2 9| 4| — 15 32 
K. H. 3 7 6 23 39 197 . (E. 5 11111 4 31 76 
RO Bä 65 5611] 23 155 302 | >, IH. 16 13] 2] — | 31 48 
IE.. 59 6016] 46, 181 411 SUPE. 17 i$] 1| — ! 36 50 
So K. 111 37 2] 41 154] 207 
SIE 161 $14 8 80 228 119 
` Wurbis. e n Neufriedersdorf u. 
W 261 19] 34. 3 51 85 |, E o 
H. : 17 8 9 9 | 99 47 W se e e o. 102 77 13 13 j 205 347 
B. | H. .] 82| 6013 11 166 285 
E. 20 144 1 1 36 ss B. E E 6^ 6 
S H p 2114 10 Al Glam" . o| 253 3 52 122 
GE ak apail ee R dE d 
RL. (E. 3 311 1 8 16 NL. | F E . E 
co JH | 14] 3|-| — | 171 20 PO R P NS P ` | 
os E.. et m el © E 66 23/2 — 980 116] 
dd lei 331 31 1 112 1540 
a | | 
l Amtsh. Löbau. Obercunewalde mit Halbau u. Neudorf 
Beiersdorf i. b. Oberlauſitz u. ſ. G. u. ſ. G. 
W 1611 103/22] 30 316] 553 w 136 110/19] 18 2831 485 
B (E. 123 6614 23 226 389 B Ve š 84 711141 16: 185 332 
s E. . 144| 84|20| 22 270| 460 "IE. . 110] 86|12| 18 226] 390 
e 2 3| 2 8 15 46K. H. ... 2 33| 511 41 107 
9 EE 18 19| 9| 15 61 143 N i 1? 22:18 Š 47 100 
Bl 26 20|12| 22 80 190 E. 17 43| 5 18 86 199 
e» D 12| 44|3|— 14 1992 Hm 70 26 1| — 97 125 
IE.. I 118 641 $| — 190 eto ae ltr, 93 431 31 — | 139 158 


6. ländlicher Wahlkreis 


Betreff Wahlberechtigte T 
eng mit nn 
er M 
Abkürzungen 1 I: Isla auf. Ree 
Seite 2 oben) Stimmen 


Oberfriedersdorf. 
W.. 1651 109] 9| 14 297] 466 
B [E .| 124| "1| 1 9 205| 305 
IE. .[ 138| 82| s] 9 234] 35 
SH. 6| 10 1 3, 26 63 
N Ts 29| 33|—| — 62 95 
| | ELS o la 
Soz. E. 93 44|—| — | 1371 i 
Oppach (Neu⸗, Nieder-, Ober?) mit Lindenberg 
u. Picka u. ſ. G. 
ESTER 331 | 164/27 2 561] $» 
B 1 .1 228| 11023] 31 3921 69 
"AE. .] 283] 13423 36 | 4761 763 
K. H. 12 19] 8| 19 58] 15% 
N E 34] 33| 9| 11% al 171 
IE.. 47| 55|15| 35 1521 542 
So Es 182 57| 5 1! 245] 31. 
5. E 236 77| 8 13221 Au 
Schönbach b. Neuſalza mit Neudorf-Schönbad 
u. ſ. G. 
W 205 13625 36, 402,4 6% 
8 pu .| 168| 98|17| 29 312| 53 
IE. .[ 185] t10|21| 34 | 350| 6 
K 4 51 2 16 277 AJ 
qe E 22| 18| 8 sl 57 11" 
IE.. 30 2911312 9 235 
So 5 142] 74| 7 >| 2271 327 
SIE. 1541 81] 8 zi 250] 305 
Schönberg b. Neufalza. 
W 48] 25 6 d 831 12 
B E ; 41| 23] 5 3 12] 114 
ILE. . 43 19 6 2| zol 107 
K. H. — 4| 1 1, 6 2 
H. 1 5| 4 2. ]2 31 
a2 E. ; 7] 5 2 16 39 
H. 4 14|— | — 54 bo 
Soz. K. 41 12) 1| — | 54 68 
Spremberg u. ſ. G. 
W. 302 | 120/21] 56 499 kä 
B ns .| 224| 8015 46 365] 613 
IE. .[ 226] 79|14| 39 3601 884 
K. H. . 56| 37| 9] 38. 1401 30% 
NQ Kë 20 8| 5 5 38 i 
Bl 35| 298]1r] 31 105 245 
Co Ke 146] 33| 1 3| 183| 22: 
5. 191 49| 2 6 248| 310 
Taubenheim a. d. Spree u. 2 $. G. (Ratt 
Nieder- u. Obertaubenheim). 

W 2 2571 15628] 20 461] 733 
B IH. . 172| 105 |19| 12 3081 49 
“JE. . 18712218 15342 545 
N 6| 26112] 10] 54 134 
NQ Ge 29| 22| 5 Zu 58 96 
IE.. 40 4815 4] zl 237 
" H. | 137| 57| 2| — || 196] 29 
SS | E..] 146] 741 3] — || 2231 303 

Weigsdorf mit Köblitz u. ſ. G. 
Wͤ —erͤ 118 60 | 10 4 ! 192 284 
B 125 102 511 6 4 1631 238 
"AE . 107 53] 7 3 1701 240 
Sb Hus 1 1| 2 3 7 21 
NL. H. 14 15] 3 1 33 » 
E.. 15 14 | 6 3 38 3 
E H. 87 35| 1| — 123 160 
cl 92 39111 — 1321 15 


Noch Überſicht 6 


Betreff Wahlberechtigte 


8 mit 5 
er > 
Abkürzungen | a [s| a | auf haupt 
Seite d oben) Stimmen 


3. 6. 


| 5. || 
7. ländlicher Wahlkreis. 


Lä 


Amtsh. Bautzen. 
Belmsdorf. 

. 27 18| 9| 10: 64] 130 
o E. i 14 10] 4 1 | 35 14 
IE . 21| 121 2 7" 42| . 79 
9 E : 3 2| 2 7 14 41 
EE S 12 6| 2 7| 27 53 
NL. H. 4 8| 2| — 9 16 
H. 1 5— — +, 12 17 

Sos. E. 9 6|—| — 15 21 
Burkau (Mittel, Nieder⸗, Ober) u. 4 j. G. 


(Dominialvorwert Burkau, Rgtr. Klein⸗, Nie- 
der⸗ u. Oberburkau). 


2091 143 


46 787 
e h. 79 6227] 37 205 432 
IE. 1151 8230 43 270] 541 
$ 155 30] 3722 37 1261 318 
IE. 48 5626 43 173 410 
NL. H. 11 13 4| — 28 49 
Eo [s 37 11| 1| — 49 62 
8. E.. 65 251 31 — al 124 


Demitz⸗Thumitz u. 3 f. G. (Rgt. Thumitz, 
Dominialwaldung Demitz-Thumitz u. Waldung 
Großer Jungfernſtein). 


W 160] 6325 26 
o We .| 126] 4822] 24 
"JE. . 128 48|22| 19 
e [E | e| 5 3] 6! 
"(Ea 20 16 | 17] 16 
NL. H. 36| 26|17| 18 
H. 84] 17| 2| — , 
Soz. IE. 108| 32] 5 3 | 
Frankental u. ſ. G. 
W 136 | 104/18] 44 
a e .| 86| 65113] 38 
"JE. . 103| 73142] 38 
$ (E .| 11| 22/12] 36 
' (E... 15| 21110] 38 
NL. H. 4 5 |— 2 
H. 711 36| 1] — 
Sos. (E. 88| 52 2| — + 
a — 11 ren 
Geißmannsdorf mit Pidau 
8 51] 39] 6| 18 
8 H 25 20| 4| 14 
IE. 31 251 5| 14 
9 E ; 8| 14| 4] 13. 
"E... 8 18| 5| 13. 
NL. H. 5 3 — 1 
H. 12 3 — — |! 
ea . I= 
Goldbach u. ſ. G. 
W 59 3711] 23 
g. E .| 38| 26| 9| 21, 
E. .| 44| 28| 9 19 | 
$ (E: 2 5| 10] 6| 18, 
(E... 8 141 zl 191 
RL. = š 6 6| 3 3! 
i 27 10|]—| — 
eo E. 36 14] 2| — 


465 
384 
366 

49 
167 
211 
124 


199 


574 
407 
437 
235 
239 

22 


146 


e m, T ERR — 
D 


Betreff 
Erklärung 
der 


Abkürzungen 
Seite 2 oben 


Wahlberechtigte 


mit 
|s| 


Stimmen 


le, e S. u. M. S. u. f. G. 
W ͤ uy 8 4| 43 91 
B E š 10 15 7 4 36 77 

IE. 10 14 7 435 75 
g . 10! 15/6 40 35 74 

IE. 10 14 7 4| 35 75 
NL. H. — |I — 1! — 1 3 

EE u. ſ. G 
W. sa 45 10] 79/31] 32| 2821 519 
Y E: E 107 52125] 28 || 212] 398 

ILE. .] 109 53|23| 30 220| 414 
e = .| 17| 18/14] 22 71 183 

"Ben 30 22|20| 30|| 102 254 
NL. H. ] 29| 15| 9 6j 59| 110 
= H. 60] 171 2| — | 79 100 
FER Gol 35! 3l — 1171 158 

Leutwitz. 

W 3 4| 6 5 18 49 
8 JH. . 3 3| 6 5 17 47 
“ES g 2 4| 6 5 17 48 
9 T 3 3| 6 5 17 41 
IE. 2 41 6 En 17 48 
Medewitz mit Birkenrode u. |. G. 
W 38 177 — oi 93 
3 Ke «| 31| 14| 6| — ! 51 77 
IE. 35 12] 6] — | 53 77 
9 ES 1 4| 3] — | 8 18 
* ES S 1 5 314 — 9 20 
Ne. H. 5 il- = 616 7 

H. 25 8| 3| — 36 90 
Sale 5 
rue E l G. 
W. 312 | 199 2l 612| 1059 
3 ne .| 225| 120 39 30 414] 702 

"AE .| 241| 34% 29] 449| 755 
o IH. .] 25| 21[15| 18 791 184 

IE. 25 40122 27114 279 
NL. H. ] 271 3318] 10 881 187 
S H. | 172] 6646 2 | 246] 330 

99 [E. . |. 210 96 | 17 I | 3241 457 

Niederputzkau 
W vss 751 4441 | 170| 354 
B 55 55 2511 311 122] 262 

"JE 60| 27| 9 35 131 281 
9 p 13] 11| 7| 27; 58] 164 

IE. 16 141 2 | 345 "$0 197 
NL. H. 5| 33 3| if 32 
> 37 1| 1 1j 50 66 
SS | E 441 13626 2 | 61 84 

Oberneukirch L. €. u. ſ. G. 
W cos 269 14744 78 5191 931 
B [S 184 100 32 48 3641 672 

“YE. .] 203 10129 50 383 692 
Q E š 15 2110 225 681 175 

` (E... 20 40 22 42 124] 334 
NL. H. . 34 36/17 si 109| 245 
S H. | 135 42 4 4 185] 247 

95 E. 182 60 6 8256 352 
o tanea — — 1 — 1 3 
bi a St. her Oberneukirch T E 

dia 71 12| 12 146 
$ E | 47 32 7 894 164 

IE. 58 34] 8 9 || 109 186 
o E 2 3| 10] 6 7206 69 

WELT 6 7| 3 71 23 57 
Ne. H. 10 4| i 1| | 3 

H. 31] 17|—| — 51 68 
Soz. F. 52 27165 2 | 86 129 


T. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 


( qnan mit Stimmen 
1 | 2 | 3 | 4 zuf über. 
Udtürzun . Haupt 
Seite 2 o Me Stimmen 


Oberputzkau u. f. G. 


W 135 89/29] 25 278] 500 
o 55 99 6023] 18 200] 360 
IE. 10 6825] 21 223] 404 
e Ex 2 2113] 13| 671 153 
"IE 24 34 | 17| 18 93 215 
NL. H 17| 18| 5 bi 45 88 
So | 61| 20] 5 |. 86| 116 
ô: | E 84| 341 8 3|| 129 188 
Pohla u. f. G. 

W 24 12 3 7 46 85 
o E. 15] 14 3 7| 39 80 
IE. 15 91 3| 7| 34 70 
9 E. 10 9| 3 Du 27 57 
IE. 12 813 7| 30 65 
NL. es > 4 |— 2 9 19 
š 1|—|— 3 4 

Sos. | y. 3 ı)—| — 4 5 
Pottſchapplitz m. Wölkau M. S S. Pottihapp- 
liger Anteil u. f. G., Wölkau M. E €. Pickauer 

Anteil. 

W 20 19] 9 2| 50 93 
8 le à 10| 12] 8 2| 32 66 
"IE . 16 14| 8 2 || 40 76 
$ LE ; 3 7 7 219 46 
bas 9| 11 8 2! 30 63 
NL. Hl. 2| 4| 1| — | 71 13 
H. 5 1]—| — 6 1 

Soz. E. 6 See ver 9 12 
Rammenau mit Röderbrunn u. Schaudorf 

u. ſ. G. 
W M 184] 13428 31 377] 660 
3 (. 135 8519 24 263] 458 
IE. IsI] 10626 27310 549 
9 E 24 5216] 20 112] 256 
"TE... 32| 68|22| 26| 148 338 
NL. H. . 4 2| 1 2 9 19 
Co e 107] 31| 2 11 141] 179 
ô: E. 1191 38| 4| — || 161 207 
Ringenhain L E G., Ringenhain 
k. S. . 

Wͤͥ * 1181 58/15] 181 2091 351 
B E 78 4113] 11 143] 243 
AWE 84 39|14] 13 150 256 
9 E. š 9 11 | 3 7 30 68 
IE. 10 121 3 131 43 110 
N. H. 10 137 4 | 7 
H. 59 2 S — 100 

Soz. lE , 23 j. MS 143 


Rothnaußlitz mit Carlsdorf u. Wölkau, Roth- 
naußlitzer Anteil u. ſ. G. 


W 28 3147 E 12| 135 
B 55 .| 19| 207 5 51 100 
IE. 20 20 7 d 53 105 
9 BS i 6| 10| 3 4" 23 51 
SE s. 7| 151 6 6, 34 79 
NL. H. 6| 73 1| iv| 33 
So Ti 7 3]|— — 10 13 
ó. | E. I3 s| 1| — | 19 26 
Schmölln u. f. G., Neuſchmölln. 
Nr 190| 74] 7| 10] 2851} 399 
B E .1 156| 63| 7| 101 236] 343 
IE. 159 62| 7| 7! 235] 332 
$ Ee 9| 16| 2 4 31 63 
"bises 21 26| 3 7 ES 110 
NL. H. 37| 22] 4 Du 69] 117 
H. | 110| 24] 1| — y 1351 161 
Soz. | y. 137 3581 41 — | 176 219 


Noch Überficht 6. 


Belreff 
(Erklärung 
der 
Ablürzungen 
Seite 2 oben) 


Wahlberechtigte 
mit 

° |3, 4 

Stimmen 


auj. 


Schönbrunn L. S., Schönbrunn M. S., 


Wean. 60 
IH. . 30 

B. LE 36 
MES í 

N E. an 
NL. H. 5 
18 

Soz. UE 1s 


Wiesn 24 

H. 15 
3. E. 18 
~ (H. 10 
st. (e 10 
NL. H 4 


Kynitzſch. 


13 
10 
10 


@ , Cu 
No) 


werda. 


181 5 
14 | 4 
1714 
101 3 
1314 
1| 1 
31 — 
4 — 


2, 
1 


Stada u. f. G. 


W — 25 181121 11 
9 H 15| 111121 11 
IE. 24 14| 12 | 11 
e e 11 11112] 11 
E His eg 14 14| 12]. 11 
NL. H. 2 = I—| — 
H. 2| — || — 

Soz. E ıo| — — — 
Tröbigau u. ſ. G. 
W 661 24] 6 4 
o E 64 18 5 3 
H. 3| 80 
"i IE. 5 7| 4| 3 x 
NL. H. 11 8| 1 2 
So be 56 5I—| — 
VIE. 59 8|—=| — | 


Uhyſt a. T. u. f. 
Pannewitz a. 


G. (Forſtrevier Taucherwald), 
| 


127 


63 


L G., Cannewitz b. Biſchofs— 


148 


127 
118 
29 
43 
38 
60 
75 


T. u. ſ. G., Taſchendorf. 


W 38 35 13] 19 
B 155 28 3010 19 
IE. 29 2711 M 
£ Ke 24 291 9| 18 
IE. 25 26|11| 19 
NL. H. . 11 — 1 1 | 
S Í H. 2 1|—| — 
Soz. | E.. 4 rr M: 
3 „ 
Weickersdorf. 
WW A 311 17111 14 
p e A 19 14/10] 13 
IE 24 14410 14 
K. 10 1119 13 
UP LS I9 13| 9 14 
NL. H. 2 z l| — | 
H. 7 1|— | ! 
Coua. E. : 11 — | 


105 


223 
194 
192 
181 
186 
8 
4 
6 


i a Seen — 
Betreff 

Stimmen 
uber: | 
baupt [Abkürzungen 
Seite 2 oben, 


„Erklärung 
der 


Großröhrsdorf b. Pulsnitz. — 1. Wahlbezirk. 
Brand-Kat.⸗Nr. 1—60 und 306—364. 


W. 
NL. H. 
u. 
Soz. E. 


Großröhrsdorf b. Pulsnit. — 2. Wahlbezirk. 


Brand-Kat.⸗Nr. 61—124, 251—305 und 365 
bis 367. 


W.. 
B. s 
K. Wee 
Nu H. 
- El 
Soi ge 


Amtsh. Kamenz. 
Bretnig — 1. Wahlbezirk. 


215 
188 
194 
35 
30 
20 
133 
155 


mit 


2 


EN 


Stimmen 


47 


Wahlberechtigte 


40, 
35 
35 
33 
33 

1 


375 


551 
188 
489 
192 
244 


102 


192 
219 


über · 
haupt 


Brand-Kat.⸗Nr. 1—55, 128—155, 200—221, 
einſchl. Rgt. 

WW s 158 8517] 35 2951 519 
B J H. 139 65,12| 29 245 421 
"IE 135 70| 12 31 248 435 
K v 10 22:17 19 58 151 
"TE 13 30| 8| 29, 80 213 
NL. H. 6 9 4 10 29 76 
= H. | 123| 34] 1| — y 1581 194 
SE (E. 122 391 4 2 | 167] 220 
Bretnig. — 2. Wahlbezirk. 
Brand-Kat.⸗Nr. 56—127, 159—199, 225—238 
W 158 92/17] 27 | 2941 501 
B IE 134) 74|12| 22 242] 406 
` | E. 124 74 | 14| 23| 245 416 
Q e 15| 19| 9| 16. 591 144 
"HRS 23 27|11 3 84 202 
Ne. H. 13 11 — G ml 59 
So Es 106 | 441 3| — 153] 203 

& | E 111 46| 3l] — | I6o| 212 
Friedersdorf 9 C. und M. €. 
S tenure 50| 45|6]| 21 122] 242 
B e 36 31| 61 20. 93] 196 
1E 42 31 6| 20 991 202 
" De 1 19| 3| 20 491 134 
UD: 8 21| 5| 20 54] 145 
NL. H... 4 6j 2px 12 29 
Co E 35 6| 1| — 32 40 
5. E. 34) sol 11 — d 45] 5 
Großnaundorf. 
W Berg 72 5420] 231 169 332 
a BS 55 3616] 221 1291 263 
"IE 61 218] 22, 143 287 
H H. 9 211160 20 66 179 
à n 12 23|17| 22 74 197 
NL. H. — — |— 1j 1 4 
H 46| 14|[—| — eo] 74 
Sos [y 49| 191 11 — | 69] o° 


625 
534 
542 
271 
280 


61 


200 


260 y 


1009 
909 
910 
458 
500 
204 


242 


375 


Stimmen 


Betreff 


(Erklärung 
der 
Abkürzungen 
Seite 2 oben 


1. 


` 


7. ländlicher Wahlkteis. 


Wahlberechtigte 
d creded Stimmen 
mit | š 
SE E übe: 
| 2 3 | 4 zut. au 
Stimmen | de 


4. 5. e | ` 


„ 


Großröhrsdorf b. Pulsnitz. — 3. Wahlbezirk. 


Brand-Kat.⸗Nr. 125— 250. 


W 327 153/28] 42 550 as, 
B j H. 295] 1311261 38 490] 75 
| E. 28713921 40 487 WE 
K H. — 31 39| 9| 30 109] 256 
E 2 40 6116 38 iss] 3€ 
NL. H. 37 29 |13 1 sep 162 
= H 227 62| 3 — 2901] 3w 
SEE | E. | 2471 771] 41 1 3291 45 
Hauswalde. 
WW s 1231 9226] 32 273 913 
B í H. 78 6016] 24 1781 342 
IE. 102 57019] 26 zı-| 423 
o e 14 31[12| 20 171 18 
PITE TE. 17 30|14| 24 85 215 
NL. H 1 — | 2 4 7 23 
62| 291 2| — 931 126 
Soz. | E 841 40] 5 | 131 157 
Kleindittmannsdorf. 
W 144 19 4 9 16 lm" 
E 19 5 9 9| 3 9 30 (2 
EEE us 3 14 | A 9 4° Sy 
š Hi. . 3 4| 2 5 20 22 
K. le š 6 I1| 4 9 30 -6 
NL. H. 2 3| 1 1 6 13 
Se: LE 7 3l—]| — 10 is 
Lichtenberg b. Pulánip. 
W ge 1581 105/1014 47. 3204 55 
B E 139] 74] 8| 41 262] 45 
"(E . 143 86| 9| 46 284] 526 
$ H. 14 24| 3| Au 811 231 
` n + 20 34| 4| 45 103] 285 
NL. H. 9 6|—|— Y 15 2] 
> H. | 116 441 5 1| 166| 223 
= | E. 123 52| 5 ı | 181] 240 
Mittelbach b. Pulsnitz. 
CT as 12 14| 1| 10 37 83 
B Ke 9 9| 1| 10 J 29 70 
BE a 9 I0 | 1 10" 30 E 
là Ke — 6 11 10 17 Au 
E...] — 5| r| 10 16 53 
= H 9 Semel Oe 15 
SE | E ol si=|— | 144 0 
Niederlichtenau b. Pulsnitz. 
W.. 22 201 3 9 54 107 
| a Fe 11 15| 2 6 34 71 
IE. 18 16| 2 9 45 92 
H. 2 OK 6 17 46 
K. . a 5 7| 2 S 22 CS 
NL. H 1 1|—] — 2 3 
x H 7 — — 15 23 
r 13 9| — 01; 23 35 
Niederfteina b. Pulsnitz. 
W 103 591 7 19" 188 315 
M Ee 810 46| 7| 19 153] 20 
Il. oul 47| 4| 19, 164| 27 
s DH. 11] 1s| 6| 19 Sf HI 
| K. 1E.. 16| 20| 4| 19 59 144 
RL. H. 6 6|1|- 131 2 
=., [H 64 21 |—]| — 85 Uu 
CS LE 78 27|—| — 105]. 132 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 
Erklärung 
bet: 


Abkürzungen 
Seite 3 oben) 


Oberlichtenau b. Pulsnitz u. ſ. G. 


Wablberechtigte Stimmen 

mit über. 
2 s| ant Tu, 
Stimmen Á 


Maca 139| 82|15] 21! 257 
8 IE .| 100| 49/11] 17 E 177 
"AE. . 115 55| 9 196 
$ Ke .| 14| 20] 8 15 57 
E. 21 28 7| 17" 73 
NL. H. 9 913 2j 23 
S0 H. 77 19 — 96 
Soz. E. 94 271 2| — 123 
Oberſteina b. Pulsnitz. 
W 1524 89 7] 17 265 
9 (E. 1114] 60| 7| 14 195 
IE. . 113 66 6| 14 199 
H G «| 121 15| 4] 12 43 
E. I 18] s| 130 47 
NL. H. 5 4| 1 1| 11 
Zo H. 97 41,2 1| 141 
203.1 E. 102 48,| 1 1i 162 
Ohorn. — 1. Wahlbezirk. 
Brand-Kat.⸗Nr. 1—142. 
doas at 164] 88/15] 15; 282 
3 E 148| 71114 13; 246 
IE. 151 69 | 12 13 245 
K E e 8 7 3 8 | 26 
E. rel 14| 3| 12 44 
NL. H. 12| 18 4 4 38 
Co [E 128| 46| 7 1 182 
E. | 1341 ssl ol 1 199 
Ohorn. — 2. Wahlbezirk. 
Brand⸗Kat.⸗Nr. 143—208. 
195 1261 781211 22, 247 
o E 105| 64|16| 18! 203 
IE. 109 7o|18| 17 214 
RC: 15 is] n] 16' 57 
NL. H. 12 8| 3 8 31 
éi 82| 41| 7 1; 131 
SE] 931 sil 7) 455 
Pulsnitz M. ©. 
W... 208] 8312] 13] 316 
3 E .] 189] 69111] 13| 282 
IE. . 184 72112 13281 
o m ..| 16] 16]| 7 9| 48 
"LE... ol 27lıo| 13 69 
NL. H. 17 16] 2 4 x 39 
Ç 155| 37) 2| — || 194 
Sa [y 164] 45| 21] — l 211 
Bollung 
R 66 281 4| — 98 
9 E .| 62| 24| 4| — 90 
dE . 65] 24| 4| — || 93 
à IE bu 9 913] — | 21 
MES 8 7| 31 — | 18 
NL. H. 1 3 — — i 4 
Sa: JH. 51| 12]1|— 64 
Sale | 17 1]= " 75 
Weißbach b. Pulsnitz 
WW 33] 274. — H 68 
o Es 25 16|— 8 49 
AE. 29 17 |— 8, 54 
$ n - 4 7|— 7 18 
IE 6 7] 8 21 
NL. H. 4 1|—| — | 5 
Sa: | H. 17 8|— 25 
Soz. F. 23 91 — 1 — 32 


41 


=== xD. === 
Betreff Wahlberechtigte d 
Erklärung mit Stimmen 
der 1 | 9 | 8 | über- 
Ab’ürzungen Haupt 
Seite 2 vben Etimmen 


8. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Bautzen. 


Commerau b. Königsw. u. ſ. G., Truppen. 


WWW 171 2212] 29 80] 213 
B E .| 10| 18115 8 63] 174 

IE. 15 2011 721 192 
e [E 8| 13| 9 19 49 137 

i. lea 12 3 
BL. E. . 6 10| 3 10 29 75 
Soz. H — Yael epe: 5 


u. ſ. G., Caßlau 


W. 22625 8 21/11 2 42 91 
B (E i 6| 15,11 2, 84 77 
IE. 8 18 2 38 82 
e b 6| 14'11 2. 33 15 
IE 8 18 10 238 82 
BL. H — 1— — 1 2 


Königswartha u. ſ. G., Caminau, Eutrich, 
Johnsdorf b. Königsw., Neudorf b. Königsw, 
N ieſendorf. 


W saw 104] 99/36] 32; 271] 538 
B (E 66| 77|30| 31 204| 434 
IE. 77 81129 30 2171 446 
H (H 38| 57|21| 22; 138f 303 
IE. 64 7024 21 1791 360 
BO E 9| 11| 4 8j 32 75 
"\E. 13 11 9 38 86 
Soz. H 19 91 5 11 34 56 
Loga u. ſ. G., Milkwitz mit Groß- u. Klein- 
bröfern u. ſ. G., Pannewitz b. Königsw. mit 


Weidlitz u. 2 f. G. (Rgtr. SNP u. Weidlitz), 
Saritſch u. ſ. G 


. 291 29114 20 92 209 
o El 23| 96|14| 17! 8O| 185 
“JE 27| 2614 19 86 197 
ñ JH: 7 15| 7 4' 33 74 
"EB. 16| 7 4 32 74 
39 e 15| 10| 5| 13| 43| 102 
“E... 22 10| 7| tel 54 123 
Soz. H. 1 11 21 —=| 4 9 
Lomske b. Miltel mit Groita?) u. 2 ſ. G. 
(Rgtr. Lomske u. Erojta). 

W 38] 18] 7] 140 771 151 
B p 33 15| 7] 12 67 132 
"IE 29 16| 7| 13 65 134 
9 Ke : 6 8| 6 Di 26 64 
E. 27 13 | 6 6 52 95 
H:. 3 2| 1 6 12 34 
sefe 2 3| !| 7 13 39 
Soz. H 23 5|—| — 28 33 
RR 1| — 1-1 — 1 1 


1) Xom 1. 1. 1910 an bildet Grofta eine ſelbſtändige 
Gemeinbe. 


Luga b. Rabibor u. |. G., Quoos u. f. G. 


WW EA 37 28113] 10, ss] 172 
B E 30 22111] 8 "1| 139 
"IE 32| 2312 9! 76 150 
a Ve : 4| 10| 4 5 23 96 
a sa d p m 
255 2 2 y 
aal ix 25 14| 8 6, 53 101 
Soz. H. 2 — 611 — 3 5 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 


7. und 8. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte , 
(Erklärung Stimmen 
der Ober, 
ubtürzun haupt 


Seite 2 o Se 


W 15 11/12] 13; 1125 
B la 13| 11/12] 12 I 48| 119 
IE. 10 101111 42 107 
H. 4 1 21 3 4" 8 24 
E... 4| 311 ai 13 41 

BR 6 7118] 8 32 85 
UD 6 7| 1 8 29 76 
Soz. H 6 21— — 8 10 


Milkel mit Teicha u. 2 f. G. (Rgtr. Milkel u. 
Teicha), Droben u. ſ. na Lippitſch u. f. G 
e 


Weſſel. 

W 361 4624 34 | 140] 336 
B 5 24] 3219 23 98] 237 
IE. 23| 2918] 28 ^ 98] 247 
e IH 94 1812] 13 62| 133 
"TS ssa 11 17| 11] 15. 54 138 
Be H e lll 11| 7| 10; 39 94 
E... 12 12] 7| 13 j 44 109 
Soz. H. 4 3 — 1 — 7 10 


|Refchwig u. f. G., Holſcha mit Holſchdubrau 


„Lomske b. Neſchwitz mit Liſſahora u. 
Vorwerk, Neudorf b. Neſchwitz, flbigau b. 
Neſchwitz mit Krinitz u. ſ. G., Zeſcha u. ſ. G. 


W 80! 6146] 56 243] 564 
B ES .| 62| 49 43 51 205] 493 
"(E . 64| 47 44 56| 211 | 514 
Q H. ] 11| 1413 10/ 48] 118 
Sg SEH 12 13113 1553 137 
BL er 39| 32 »| 40 || 141] 353 

E. 52| 24 31 41 ıs8| 377 
Soz. H...| 12 3|— 11 16 22 

Oppitz u. f. G. 

W 20] 14| 5 5. 44 83 
2 H 17| 12] 4] 6, 38| 73 
IE. 12 124 2 4| 30 53 
9 . 1 2| 2 1 6 15 
"LE. 9 9 °| — I 19 31 
Be (1 1 4| 1 2 8 20 
E. 3 3| 2 3 11 27 
Soz. H. .] 15 6| 1 Zu 24 38 


Puſchwitz mit Neupuſchwitz u. ſ. G., Guhra 
u. f. G., Je ß nitz b. Neſchwitz u. ſ. G., Lauske 
b. Neſchwitz mit Neulauske u. ſ. G., Wetro. 


711 60] 8 ei 153] 271 
8 Es 51 516 120] 219 
(4E 4 57 53| 7 sl 131| 240 
o II. 33 356 791 141 
IE.. . 40 40| 6 7| oi 166 
ye H.. 10 7] — 724 52 
IE. 17 13] 1 7| 38 74 
Soz. H.. 8 9 — 1 — 17 26 
Amtsh. Kamenz. 
Bernbruch b. Kamenz. 
W es 26] 11] 3| 20 601 137 
B e 14 8| 3| 18 43] 111 
IE. 6 5 2| 20, 33 102 
a (. ..1 — | — — 1 1 4 
ER 2 2|— 1 5 10 
H. 3 3| 2| 17 25 83 
L.. ; 4 3| 2| 19 28 92 
Soz. H. 11 SI 1] - 17 24 
9 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit 

der 
Abkürzungen] ' | : 1314 
Seite 3 oben) Stimmen 


Biehl wu. ſ. G | Cunnersdorf b. Kamenz u. $. G 
Wer 20 12] 6 13 o1 114 X. ee. 25 2511 e a 8U 184 
Y Ke 15 8| 6| 11 40 93 B. H. 14 15] 8 55 138 
IE. 7 8| 5| 13 33 go ! ^^ LE. IO 16 | 11 1 52 135 
" E EWEN E 1, i i o ES 6| 5 2] 121 25 70 
In.. s seid d vis io Fo d 
e ius 5 ! - [ | 4! 
Be. y 7 S| s| to 30 78 8e. (. 9 11| 9| 11 40 102 
Soz. H 7 1111— 9 12 Soz He 7 4|— 1| 12 19 
Biſchheim u. f. G. (jedoch ohne Forſtrevier Deutſchbaſelitz u. » G. 
Luchſenburg). W 25] 18| 8] 121 63 133 
W 104% 58] 9| 20% 191 327 Z. (I. 22 17 7 11 s im 
y e 45 36| 8| 16 105 205 ` | E. 18 161 6 SH 52 116 
IE. 28 38| 9| 17 92 199 K. . ; 4 3| 2 Zu 1l 24 
9 (E = 3 3 11 — |! 7 12 27 DE 2 5 2| — i 9 18 
"ES 5 3| 1| — 12 17 ER 15 6 7| 4 8. 25 64 
T e 3 15 26| 7| 16 643] 152 E. 16 ıı| 4|] 12 43 98 
UE. 20 35 8| 17: 80 182 Soz. H. 12 71 1 1, 21 33 
m n z 1 SÉ SS ` a | Gelenau b. Kamenz. 
m DI EUN 29| 20| 9| 12 701 144 
Bohra. PEL 13| 11161 12 32] 101 
G 6 9 3 15, 33 931% (E. 13 9| 9| 12 43 106 
o HR [| 5 953 14 31| 88 . (K. 1 1|8| 4% 12] 34 
ES š 1. 6 2: 15 24 79 | E eg, 8 6] 4 6 24 56 
K. E... 1 —— s 2 e. H. 5] 23 7 170 46 
a E . 1: 5! 2 | 13. 21 69 LE : 5 3l 5 6 19 50 
LE 11 5 2j rr al 77 Soz. II.. 7] AH 1 18] 2 
su nB 41 4 d; dp 10 n Ger3dorfb. Kamenz u. 2 f. G. (Rgtr. Nieder- 
Brauna mit Rohrbach b. Kamenz u. 2 f. G. u. Obergersdorf). 
(Rgt. Brauna u. Vorw. Rohrbach), Liebenau W... 121, 7814 30 243] 43y 
b. Kamenz u. f. G. o E 46 29 9 21 105] 215 
W 42} 31] 8| 17 98] 196 E. 36 7 3 9: 23 ol 209 
M H 35 211 7| 13 76| 150 . K K. | 6 3 4 231 9 
IE. 18 19 4| 13 54 120 E.... 25 DIC 45 81 
á E 17| 1$| 5| 11, 48 106 Be. k. d'W 85 s 32] 91 
Iu 17 18| 2| 121 49 107 E. 11 47 128 
nl 2| ılıl a 6] 15 Soz. H 31 t 47] 62 
aale I 11 2 " 5 13 3. 1 gio 3 5 
2 E S OC 
Gog H, 18 u "° 2: Glaubnitz, Boda b. Kamenz u. ſ. G., Neu- 
Bulleritz u. ſ. G. (ohne Forſtrevier Räckel⸗ ſtädtel b. Elſtra u. ſ. G. 
witzer Otterſchutz). W as 6 6 1 6 19 45 
W E 30: 23 3 11 [| 9 B. b. J 6 61 6 19 45 
" n 201 1314 1 38 62 no. Sr e m "ër 29 45 
` | F. 12| 4| 4 1| 31 56 a E RS A 1 l. 2 b 
Q t DEN TEM ME uo LEM — 1 2 
IE. 10 13 + ; 28 52 2e. E. 6 5 1| 5 17 39 
B L. E. 21 — — 3 A E.. 6 5 1 6 18] 43 
| i 
Soz. H 10 1j— — l| 12 Gottſchdorf. 
Coſel b. Königsbr. u. Forſthaus ſowie Wald- M....... 12) 29| 8|] 10 59 134 
wärterei Coſel (Beſtandteile des f. G. Staats- n K 5 161 8 9 38 97 
forſtrevier Schwepnitz, Zeisholz u. f. G. II. 4 144 7| 10 335 93 
(Forſtrevier). Q H ..| — 3|— 1 4 lu 
W 12 1219 32 oi im E... cj "lait tol 24 
a H. 4 7 3 16 a6 01 ED š 2 9| 6 8 25 70 
` | E. 4 6 4 14 28 841 ` 12. 2 1113 9, 25 69 
K. E. . — 2 1 1 4 11 Soz. H 3 E AG, B 
H.. 4 5 3 16 2| 87 Bes Sup l 3 
Dr | E. 4 4 3 13 24 73 a i 
Soz. H e |! Fa ls y 1 Gráfenbain u. j. G. 
EE W vs 26 42| 5 13 89 180 
Croſtwitz. o FK 20| 261 6| 7 59| 118 
W 50 32 15 20 117] 239 II. 44 22 5 8 30 95 
d H. 43 30 15 20 108 QR Q H. — 2|— 2 | 12 
CAE 43 12 18 20 ım 23,2 we Bas 4 $| I 2 12 25 
Q p 13 30.15 19 107 Yo RO 5 3 18] 4 5 30 71 
HE 43 32 1$ 20 ııc| 232 ' E — 17| 4 6 27 70 
BL. H — — — 1 1 Soz. H 17 61214 -d 25 34 


auf. 


c Betreff Wahlberechtigt 
zu SE 8 a SE e Stimmen 
uber- der | 9 | 8 | yii über 
Abkürzungen 
Geh Seite 2 Zeie Stimmen haupt 


Betreff 
(Erklärung 
der 
Abkürzungen 
Seite 2 oben 


2 


Stimmen 


8. ländlicher Wahlkreis. 


Wahlberechtigte 
mit 
3 |s| 4 


Großgrabe u. f. G. 


W sss 45] 20] 8 5 781 12% 
B e : 26 14| 6 5 51 92 
"JE. 27 15 5 5 52 2 
K H. .. 6 6| 2| — 14 2 
AE... 6 3l—| — 9 12 
H.. 11 6] 4 5 26 55 
Bef p, , 2I ı2| 5 5 43 Se 
Soz. H.. 9 2l=|— 11 13 
Grüngräbchen u. ſ. G. 
| W 26 2449 6 65 1 
B E : 16| 148 6 44 a 
SR 11 20| 8 6| 45 qç 
H. 1 2 |— 1 3 9 
K. E 5 2 2|) 13 27 
H.. 11 12| 8 5 36 7" 
ee. (E. à 6 16] 6 4' 32 23 
Soz. H. 4l — —1— 4 1 
Häslich u. f. G. 
W ps Ra 71 34| 5 9 27 190 
B H. . 51| 23| 7 H 891 100 
IE. 50 26| 8 8 921 15 
9 H... 10] 12| 2 5 29 60 
E. 42 24| 5 6, 77| 13 
H.. 9 5| 4 3 21 43 
ve (y. 8 2 3 2 15 20 
Soz. H .] 32 6| 1| — 39 47 
Hausdorf b. Kamenz. 
M dci ous 14 9| 4 17 34 ll: 
B H 9 3| 3| 14 29 NI 
"EES, % 8 4| 3| 16 31 Sa 
K II. . — X — 1 1 4 
RW 1 1|— 2 4 11 
H.. 7 3| 3| 13, 26 14 
cl 7 3| 3| 4" 27] 7 
Soz. H 2 — —— 2 2 
Hennersdorf b. Kamenz u. f. G. 
W awia 9| 10] 7 4 30 D 
Q H. 6 8| 6 3 9 o2 
"LE. 6 8| 7 4 25 So 
Q. E..... 1 All — 5 T 
H.. 6 11 6 8 22 ou 
Bed d s 4|7| 4 z| S 
Cog. H — Mota. 4 2 
Höckendorf b. Königsbrück u. |. G. 
LA 231] 524191 27 1191 2% 
| o Kë 14 29|15| 24 82 213 
E or 10] 3o|:5| 23 87] 225 
Q[H...|] — 2—— 2 i 
M | E....| — 2|—| — | 2 a 
H.. 11| 2515] 24% 75 20. 
aal, Lol 3711 23 $s| 221 
x Soz. H 3 2l=|—. 5 ' 
Höflein u. ſ. G. (Forſtrevier Weinberg,, 
| Caſeritz. 
AA 20 9 |— i x D 
| H. 18 9|— 35 ` 
| B. . 18 9|— 10 as zh 
d H.. 18 ` 9|-- 4 34 64 
| i | F... 18 9|— 9 | 30 1 
H. — — |- 1 1 
aal, E sl: ak ` 3 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte Sti 
Erklärung mit — 
ber Fr 
Abkürzungen 1 | : | 3 | $ anf. baupt 
& ite 3 oben) Stimmen 


w | 3 | s 4. 5 [ 6. | z 
Horka. 

W 14] 25 9 2 50 99 
N) s 12| 25| 9 2 48 97 
E. 144 249 2: 49 97 
H 15 : 12 25] 9 2 48 97 
IE. 141 241 9| 2 49 7 
Je ſau. 
> 471 17] 4| 125 501 141 
» E .| 38| 13| 3| 11? 65] 117 
E. . 3o| 164 12 62] 122 
9 (E. 14 — 1r—| — 1 2 
OEA 5 3—[— 8 11 
Be (E el 171 10| 3| 110 41 9n 
AE. 25 13 41 12 54 111 
Soz. H. 21 2 — — 23 25 


Jiedlitz u. ſ. G., Kleinhähnchen mit Nera- 
ditz u. Neuhof u. ſ. G., Auſchkowitz. 


W 19 31/ 9/1 13 72] 160 
9 H. 4| 25| 8| 13 50] 130 
j ES , 9| 28| 8| 13" 58 141 
$ (KE. e 4| 22, 7 9 42 105 
IE.. Al 184 6 32 76 
39 E 4 — 3| 1 4 8 25 
IE. 5 101 4 7 26 65 


Kindiſch und Forſtrevier Luchſenburg (Ves 
ſtandteil des |. G. Rgt. Biſchheim). 


351,15 146 


3 
8 1 26 111 2| 17 56 122 
IE. 13 7|] 2| 17 39 101 
q [E 2 1| 1 1 5 11 
IE.. 11 4 |— 9 24 55 
$e [É ; 8 4| 11 16 29 83 
IE.. 2 312 8 15 46 
Soz. H. . 16 61— — 22 28 


Krakau u. 2 f. G. (Rgtr. Krakau L. S. u. 
M. S.), Sella u. ſ. G. 


W333 45 39 9| 15 108] 210 
5 Ea «| 301 27| 5] 13 75] 151 
"JE. 17 18| 7| 10 52 114 
8 12 1| — |—| — 1 1 
"UE, 1| — |—| — I I 
H 14| 20] 5] 130 52 121 
sel 16 18| 7| 10 | 51 113 
Soz. H 16 7I—| — 22 29 
Kriepitz u. f. G. 
WW 3| 114 7 25 65 
8 [E e 2| 101 3 7 22 59 
1E. 3 I1| 4 7| 25 65 
RÍE - 2" 78.2 6! 19 DU 
E.... 2 10 4 5 2I 54 
$e (E. — 1| 1 1 3 9 
IE.. 1 1|— 2 4 II 


fudau mit Alte Ziegelſcheune u.21.6. (Kloſter 
St. Marienſtern u. Vorwerk Kuckau), Schwein⸗ 


erden. 
W — 60 44| 8| 11 123 216 
B G .| 54 411 7| 11! 113 201 
E. . 58 43: 8| rol 119] 208 
de ..| 53| 41 | 7 11' 112 200 
X 8 dë IO, II 208 
wg poc ic pee ms 


Betreff Wahlberechtigte Stim 
Erklärung mit prd 
bec k: 
Ab'ürzungen | : | 3 | : ai. baupt 
Seite 2 ¿ben Stimmen 


1. °. | $ jaj | 6. 


-3 
D 


pp E 19| 11115 l| 46 90 
B I : 18 10/12 1 | 41 18 
“E, Ig 10 | 16 1| 46 91 
Q E. 3 18 1012 1| 41 78 
E 19 10 | 16 1| 46 91 


Laußnitz u. 2 f. G. (Staatsforſtreviere Lauß⸗ 
nib und Oftilla). 


W 1234 6010] 15 208] 333 
8 E “| 48] 5| 13 163] 260 

"IE. 36 2| 7| 10% 85 161 
K. E. 1 I| I 1 4 10 
ER Es 26| 35| 5| 13| ol 163 

dl 35 31| 6 9! 81 151 
Soz. H. 70 13 — — 83 96 
3.— . [11 — EEN 1 1 


Lehndorf u 2 f. G. (Rgtr. Lehndorf I u. II), 
Nucknitz mit Kopſchien u. Prautitz, Sie bitz 
b. Kamenz, Tſchaſchwitz. 


Wickie 361 13] 9] 251 83] 189 
3 Be ; c 121 9| 25] *8| 183 
“TE: 35 12| 9| 24 | 8o 182 
K IE 32] 12| 9| 25" 781] 183 
"LE. 35 12] o| 241 80 182 
Lieske u. ſ. G. 

W. 121 17| 2| 12 431 100 
o 15 . 8 11211 32| 80 
IE. 7 15 2| 12 36 91 
Q [E š 2 1|—| — 3 4 
"DE s 2. 11 — 4 7 
BL Ke 5 10| 2| 11 28 75 

“LE. s| 14112 32 84 
Soz. H ll — — — 1 1 
Lückersdorf. 

W. * 33] 2111] 24 89] 204 
B E. ; 7 9| 7| 20 43] 126 

E. 6 9 6| Zou 41 122 
Q E. e 1 4| 4| 11 20 65 

1 
ee. (E. 3 7| 3| 11 24 70 
Soz. H. 5 1| 1| — 7 10 


WW 26 | 29116] 28] 99] 244 
B ES 15| 2015 26] 76] 204 
IE. 16 2216 27 81 216 
o Es , — 12; 7| 15| 34 105 
E.. 3 9| 7| 14 33 98 
Be es 1 8| 7| 11 31 92 
E.. 13 13| 9 3 48 118 
Soz. H. 4| — | 1 — 5 7 
Miltitz b. Kamenz, Sürrmidnig. 

W ͤ 15] 20 3 9 47] 100 
B E i 12| 19| 3 9 43 95 
LE. 13| 19| 3|. oi 44 96 
e Ke ! 12| 19| 3 43 95 
“LE... 131 191 3|. gl 441 96 


8. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 


a mit orc 
er . 
Nbfürsungen | : Is] a auí. baupt 
Seite 2 oben Stimmen 


WW 24 26, 5 6l 61 115 
B de š 8 184 Du 35 76 
LE. 7| 22| 5 6| 4o 9o 
e E as 1 6| 2| — 9 19 
al «| 2 dl s 
BL. | E.. 6 19| 5 6 36 83 
Soz. H. 3 1 — — 4 5 
Nebelſchütz. 

W;! ks 23 12| 2| 18] 551 125 
o P 18 9 21645 106 
IE. 20 12 2| 18 52 122 
H H. 15 9| 2| 16} 42] 103 
` F. 20 12 218] 521 122 
Soz. H dl = |— | — | 3 3 


Neukirch b. Kgsbr. u. f. G., Koitzſch u. f. G. 


W — 20] 74110] 15 1191 258 
Y $ š 11| 49161 15/ 81 187 
"IE. 9 53| 5] 13 80 182 
9 ts gë 1 8| 2 31 14 35 
"ER ss 2 24 2 3 14 34 
B E ; 6| 40| Ai 12 62] 146 
"IE. 7| 46| 3 | 66 148 
Soz. H.. 4 11—1 — 5 6 
Oßling. 
W 19 171 8] 16] 601 141 
o H. 141 14| 8| 15/ 51 126 
i n 13 14| 7] 16 50 126 
H H. 7 3| 2 6| 18 43 
l E. 9 6| 3| 10 28 70 
BN H 6 9| 6 9 30 78 
: H 4 8] 4 d 22 56 
Soz. H 1 2|—| — 3 5 
D ftro, Kaſchwitz. 
W 24 23| 8| 20] 751 174 
B (. ; 21 20| 8 19 68| 161 
IE. 23 23 8 20 74 173 
e [E š 19; 17, 4, 16 56] 129 
grow 21 20| 4| 17 62 141 
H.. 2 3 4 312 32 
32 [y 2 31 4 Í I2 32 


Panſchwitz u. ſ. G., Cannewitz b. Kamenz, 
Jau 


e r. 

W 34 35 8| 11 88] 172 
B Eer : 27 32| 6 11 76 153 
IE. 32 35 7| tol 84 163 
e Ke š 27 32 6 11 76 153 
"UIS 32| 351 7| 10 84 163 
Piskowitz b. Kamenz u. f. G. 
Weizen 6| 12 6] 15| 39]| 108 
9j H. . 5 8 6 151 34 99 

š 2. ; 6 11 6 15 38 106 
q Hr 4 | 8,6; 15 33 98 
les 5! 111 6 s| 27 105 
Hi l; = — — 1 1 

ss . ei — Zen — || 1 I 


„Noch überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte Sti , 
(Erklarung mit KC 
bet " : 
Abkürzungen ! | By | ° | t auf. haupt 
Seite? oben; Stimmen 
„ RA O [| «€ 


Prietitz u. ſ. G. (jedoch ohne Forſtrevier 


Schwarzenberg). 
n 36 381 6 14 94 186 
a i5 13| 27| 6| 13 ij 59 131 
ad 3 17 28| 6| 131 64 143 
g n" 3 71 2 13 28 
less tI 10] 1 2 j 24 42 
gu . ; 9 2015] 11 45 108 
(E. 6 18| s| 11) 4o 101 
Soz. H. l| — ]— I - | l | 


Räckelwitz mit Dreihäuſer, Neudörfel b. a- | B. 


menz und Teichhäuſer u. ſ. G. 


W 39 48117; 7 111 214 
3 (11. . 34| 45:16 71 102 | 200 

“ER. a 38| 48 | 17 7| no] 213 
à E e 33| 45 16: 71 101 199 
v" DE as 39 48 17 — 110 213 
Soz. II. 3 l 


Ralbitz, Naußlitz b. Kamenz. 


W 29 251 4] 271 85 199 
qi Ka 22 24| 4| 25 75 182 
IE. 27 24 4| 27; 82 195 

75 182 


22 9: 25 
K. E. We 23 241 4| 25 


Ius 27 24| 4] 27! 82 195 
Rauſchwitz, Gödlau u. 2j. G. (Hat. Gödlau u. 


Forſtrevier Leipsberg). 


W unas 39] 3511] 28: 1131 254 
qi [E .| 30| 2211] 26 | s9| 211 

IE. 19| 23| 9| 281 76 192 
3| 10 5 27 74 


17 1 4| 19, 55 135 


ya H. S 4 12| 61] 17! 42 117 
~IR.. 2 85 66 21 57 
Soz. H.. CN 20 


Reichenau b. Königsbr. unb 2 f. G. (Rgtr. 


Reichenau L. S. unb M. S.). 


N 37 34 7 l 95 194 
T [E vlt 19: 4! 14 | 58 127 
S 8 9. s | 13! 35 193 
pE 2; — — 1 3 i o a 
„„ . 316% 3 ub Al es s 
BR. E 6! > T 3 d E. 
e I 915 12, 3: 57 H 
Soz. H. 18! 3!1: al 25] 39 E. 
Reichenbach b. Königsbrück und 2 f. G. 
(Hgtr. Reichenbach L. S. ohne Geb.] und M. S.). W. 
. 69] 39 4| 17 129 227 f. E 
a JH. 5| 201 3| 11, 82| 150 E 
AE. 13 171 3] 16; 49 120 T 2 
H. — |- |-| 1; 1 1 [. 
. E. — — eh m S Q [5 
H.. 111 2| 13. 36 90 | QE. 
aale 13 171 3| 141 47| 112 Soz. H 
e 47 E š 
Soz. H.. 35 9| 11 — 4^ 56 Schwepnitz u. 
Rohna. 
W .. 221 3151 24 544 95 M (H 
e Im s| 1115] 241 29] 59 B. 5 
~E 10 161 $ 2 33 65 fs 
D SC Së S K. ` 
o 55 1 | 1 2 eui 
E. „ 3 % H. 
H 6| 11 2 24] 51 [L. F 
BL. K - - . B — °. 
x 9 I5| 5 2 31 62 Soz. H 
Soz. H. 2 2 4 X. UE 


see e è es 


sp 9089995 


H 
B. . , 
Ice: 
oz. H.. 


=.. © è è 9 s 


EN 
Röhrsdorf b. Königsbr. u. f. G. 


! 
i 
I 


I 


Schönbach b. Kamenz. 


2618] 19, 
2418] 18 
28818] 19 
2418 18 
25118199 
1815 12 
1343 10 
111312 
114 — l 
7| 1 2 
(| 2 9. 
4| 2| 10. 
31 1| — y 
|. G. (Rgt. unb 
revier). 
411113 23 
34: 9 7 
28 9 Zo 
18 6 15 
26 16 
`.) 


Betreff Wahlberechtigte Sti 
Erklärung mit Get 
der ec 
Abkürzungen : | ° | u auf. baupt 
Zeite 3 cben Stimmen 


121 5] 8, 36| 8 

12| 4 8, 28 72 

10| 5 8 | 27 71 

= Le | I 3 

1 10| 4 8i 23 65 

4 lo] 4 8. 26 68 

3 21] -— 5 7 
ſenthal b. Kamenz. 

4| 14] 1 13 32 87 

3| 131 10 27 72 

2 13| I| 13 29 83 

3| 13| 1| 10 27 12 

2 1316 ı 13 29 81 

Säuritz. 

812 9 23 62 

712 7 | 19 51 

7| 2 9| 22 6o 

1,24 7 19 51 

ea Y | 21 56 

ru u 

Schmeckwitz mit Sommerluga u. Forſtrevier 

Lugewald (Beſtandteil des ſ. G. Weinberg). 

: 141 5 6 4? 84 

14, 5 6 40 82 

13| 51 6] y 82 

12; 5 6. 36 16 

13 5 6 41 82 

72 6 
Schmorkau b. Königsbr. 

52112] 17: 1291 256 

36 9| 13; 86] 179 

3710 16 86 191 

2 —] — 3 5 

2| 1] — 6 10 

298 dech 70] 154 

35| 9] 16; 80 181 

5611 — 13 20 


Schönau b. Kamenz mit Neuſchmerlitz u. f. G., 
Gunnemit b. Kamenz. 


891 208 
83 197 
87 208 
831 197 
87 205 
35 102 
2D 77 
26 70 
2 6 
10 25 
15 56 
10 54 
8 15 
Staatäforft- 
90 332 
144 247 
118 224 
Di 141 
96 180 
7 19 
22 44 
70 85 
1 2 


8. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte l 
8 mit 1 
er BIER 
Ablürzungen l | _ | : | Ë auf uaupt 
Seite 2 oben: Stimmen 


Schwosdorf u. ſ. G., Petershain u. ſ. G. 


W uz ass 24; 19 5 4 D? 93 
B ES 11 141 Ó 4 34 10 

ko. ol 3| 4| 4 Z| 65 
K [E Sé 4| 14| 5 4 2 63 

E.. 9 13| 4 4 30 61 
BL. H. 11 — |— — 1 l 
Soz. H. 614 — [— | — 6 6 


Skaska u. ſ. G., Trado. 
W. 28 195 16, 68] 14 
B 


H. .] 18] 134) 41 13 49 110 
E. 17 151 5 [15 52 122 
H. +; 1 i| 1 3 9 24 
le: 11 9| 2] 11 33 7Q 
H.. 5 8| 3| 10 26 70 
bie E . 6| 6|3| 4" ol g 
Soz. H. 12 321-1 — 14 15 
Steinborn, f. G. Truppenübungsplatz 
Königsbrück. 
W 18 161 7 8 49 105 
A H. . 11 11] 6 6 24 75 
IE. 9 vol 6 274 2 -ç 
$. E.... š == 1 1 — — | I 1 
H.. 0 8| 4 6 24 DN 
VLIE 4 ö 5 
Soz. H 5 3| 2| — 10 17 
Stenz mit Glauſchnitz u. f. G. 

N 388] 271 4] 7, 76 132 
3 e 23 19] 3 b 51 94 
E 144 151 4 7 40 54 
o H... 3 71 2 1' 13 27 
(E. I 5 — — 6 11 
H.. 7 4| 1 5 17 35 

$ 
de. y, dogs] tof 4| 7, 34] 75 
Soz. H. . 13 8I—| OI 29 


Straßgräbchen mit Grünberg u. 2 ſ. G. 


(Rgt. Straßgräbchen u. Forſtrevier Langes Holz). 


N 341 2715 23; 109 235 
B H . 33| 22/12] 18! 85] 18 
I E 21 18 | 13 20 >2 176 
H. ..| — 1 |-— 1 2 b 
M E 1 2 |— 1 4 9 
sp H 16] 14| 8| 17, 55] 13 
Be. E 20 16613] 19 68 107 
Soz. H 17 vi dl — 25 13 
Weißbach b. Königsbrück u. ſ. G. 
W l| 18 6, 3° 18 In 
B. (H. 116156 8  4U 91 
“qdo. 11 144 6 8 30 So 
H.. 11 15: 5 8 39 ES 
Be. E. 11 14, 6 8 39 d 
Soz. H — -- 1 — 1 3 


Weißig b. Kamenz u. f. G. foie Forſtrevier 
Räckelwitzer Otterſchütz (Beſtandteil des ſ. G. 
Rgt. Bulleritz). 


W 2: 19110 2 54 y 
a [H. | Lp 18] 9 2 50 ue 
v. (E 16 13 | 1o 2 41 ND 
JH... | — IEN 1 2 
$. n 9 3| ul 65 
H 13| 14| 9 2" 38 70 

Be. E 7 1049 2 28 62 
Soz. H 8 3 11 14 


Noch Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte ti 
Gxtácung mi GE 
der 
Abkürzungen : | : | : | $ sul haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 


Wendiſchbaſelitz. 

ä 13| 18; 2 9 42 91 
N H. 100 16 2 8. 36 80 
| 5 13 18 2 9 42 91 
" m A 10 15 2 8 35 78 
"a Esse 13 18 2 9 42 91 
303. H. — 1 — — 1 2 
Wieſa b. Kamenz. 

W.. . . . 134] 6210] 27 2331 396 
o 12 105] 47| 9| 25 186] 326 
IE. . 69] 43| B| 24 144] 275 
Q H. 16| 18| 4| 19 571 140 
EA 64 41 | 7| 20 132 247 
80 H.. 3 1| 3 4 13 35 

E. 5 2| 1 12 28 
Soz. H. 871 25 2 2 1161 151 


Lg. Wohla (Boderitz, Dobrig, Oſſel, Xalpeuberg 
u. Welka) u. ſ. G. Rgt. Wohla ſowie Forte | 
revier Schwarzenberg (Beſtandteil des G. 

Rgt. Prietitz), Rehnsdorf u. ſ. G. 


W 16 30151 1614 77 185 
a JH. 8| 18|15| 13, 54] 141 
IE. 9| 18414 55| 143 
H E WW 2 5| 6 5 18 50 
t uei 6 6| 9 9 30 Br: 
YO e 3 li| 8 8 30 8] 
"E. 3 12 | 5 sl 25 62 
Soz. H 3 2| 1| — 6 10 
Zerna u. ſ. G., Gränze. 
W. 11 1713 2, 43| 9 
v. H.. 5 1,12. 1, 3j " 
"IK 10 16 13 2 41 89 
a |H. 8| 14 12 14 35| 76 
TE 10 16,13 22 41 89 
VL. H — | 1— — 1 2 
Zochau, Lüttichau. 

1 11 8110 26 55 161 
y E 6 3| 5| 15^ 29 87 
dE. 5 3| 5; 21 34 110 
RE. ...| — | — |— 2; 2 8 
no JH.. 5 2| 5| 141 26 80 
E n . 5 3| 5| 19] 32 102 
Soz. H. 1 11 — lj 3 7 
Zſchornau, Schiedel b. Kamenz. 
W 31 20 4| 34 89 219 
g E: 20 9; 4| 29 62 166 
alis. «s 18 131 4| 33 68 ER 
$ Es SE 2| — 1 4 7 21 

E 
Be 3 3| 1 7 14 $0 
Bg rn š 13 9 äi 25 50 140 
IEE. 15 10 3| 26 54 148 
Soz. H. Ale asya. 5 5 
9. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Dresden-N. 
Arnsdorf b. Radeberg. 
i NE 136| 54129 59 2781 567 
v 127 5229] 55 263] 538 
E Oops 47 47|20| 50 194 431 
R. 11 2| 7 5 25 56 
Soz. . 38 3 2 — 43 50 


69 


Betreff Wahlberechtigte vus 
Erklärung SEN 
Abkürzungen haupt 


Seite 3 oben 


Boxdorf. 

R 67 25113] 15 1201 216 
Biss 65 90|11| 9. 105| 174 
T TE 7 9| 7 7 30 74 
| NN 3 1| 2 1 7 15 
So 55 10 2 1 68 85 

x Cunnersdorf b. Medingen. 
W 53 277 1 pu 184 
8 47 233 5 7| 8 136 
p Ap 1! 2| 1! 2 à 16 
| os. .... 16: 18 2 i 3 691 100 

Dippelsdorf mit Buchholz. 
W 31 191170 27 94 228 
D. ..... 24] 1515 27 811 207 
. 11 12/14] 23 60 169 
R. 2| — |— 1 3 6 
PCIE 10 3| 1| — 14 19 


Eiſenberg-Moritzburg u. 3 f. G. (Königl. 


Jagdſchloß Moritzburg, Staatsforſtrevier u. 
Gutsbez. der fiskaliſchen Moritzburger Teiche). 
W. 1200 98137 563111 651 
BV 106 76 33 48 263] 549 
d ...... 13| 45:28 38| 154| 369 
R. 9 8:2 726] 59 
So 510 213 2 77 110 
aaa l| — — 11 2 5 
Großerkmannsdorf, Kleinerkmauns— 
| b orf. 
W 98 65117 218 431 
V au) 51/16] 324 179| 358 
K. 11 15| 8| 261 60 169 
EN 3 71 1 5 16 40 
Soz.. . . 65] 29 6] 1 101 145 
| Großokrilla, Kleinokrilla. 
W sa 55 337 11 | 15 186 
Bi 48 25 7| 11! 163 
N 7 7| 8| 10: 27 70 
N 2 111 li 5 11 
Soz.. . 391 171 3) — 59 82 
Grünberg b. Radeberg m. Diensdorf u. f. G. 
D MN 20] 19| 3| 6; 48] 9 
AB aestus 16 15| 2 5 38 72 
N 3 8| 1 3 15 34 
R 3 4 | — 1 8 15 
l Sog... 10 3| 1 1 15 23 
Hermsdorf b. Dresden u. f. G. 

El anp 71 31110 104 122 203 
S 67 251 9] 10: 111 184 
K. 144 16| 9| 91 agf 109 

R. 4 1— — i 5 6 
Soz. . 48 8 — 1 1; 57 68 
Kleinröhrsdorf u. ſ. G. (Staatsforſtrevier). 
W. 54] 24] 6| 231 107] 212 
BSS. 48| 16| 7| 20" 911 181 
N 19 8| 4| 19 41 114 
NN 1| — |— 1 2 5 
So 371 712 — 46] 57 
Kleinwolmsdorf u. ſ. G. 
N 74 4711 20 | 158 305 
A 67 34 11 25. 137 268 
N 20 23 : 3 75 187 
R. hen s| 10 
Coa. .... S | 68 
ND dra l 


j PTEE 
Betreff 


Langebrück u. f. G. (Staatsforſtrevier). 
W ͤͤ qa 164} 10136 J. 125 426 974 
De non 141| 8834 110 373] 859 
R 24 33 115 Ea | 168 439 
NR 13 1810 187 
Soz. . 103] 371 8 Ad 15 225 

Lauſa mit Friedersdorf. 
W 1280 5815] 39 240 445 
W 110 5211 4 207 383 
NK 24| 237 261 sol 195 
R 11107 10] 34 
Soz. ] 85] 28| 3 — 116 150 
Leppersdorf. 
W 111 5512] 27 205 365 
B 95 4311 26| 175 318 
Rn 8 17110] 26. 61 176 
N 6 11114 — 8 11 
Soz. . 80] 25 — — 1051 130 
Lie gau u. f. G. 
W 42 261 5 7 80 137 
8 41 2345 7 76 130 
R 5 9| 4 b 23 555 
JE as 3 4| 1 l 9 18 
Soz. . 33] 10|—| 1 44] 57 
Lindenau b. Dresden. 
WW out qs 77 31 | 10 5 122 159 
W. ..... 66| 2*| 9| 4 106 163 
K ua 8 121 6 3 29 62 
N 1 1— — | 2 3 
Si .... 57| 14) 3|. 15 75] 98 
Lomnitz u. j. G. 
W.. 108 55 s 33 199 309 
VS uui 93 410, 3| 31 167 306 
K. 15 22331 71 192 
Coa. .... 78 18 — — 961 114 
Lotzdorf u. Í. e (Freigut). 
W.. .| 143 46151 22 226 368 
a 135 38|15| 22, 210 344 
R. 14 6 8] 21 49 134 
R. 8 71 3 1 19 35 
Soa. .... 113). 24] 4| — 141 173 

Ottendorf b. Medingen mit Moritzdorf. 1 
W 213; 110/24] 33 380 637 
W 191 90 |17] 28. 326 534 
K. 15 23110 23 71 183 
R.. 7 81 2 2 19 37 
SoA. 168 581 5| 3234 311 


8. und 9. ländlicher Wahlkreis. 


Wahlberechtigte A 
Erklärung mit un 
ber ç über 
Abtürzunge ' | Z ls la quj. haupt 
Seite 2 o e Stimmen 


8. 


4.5. 6. 


Pillnitz u. 3 ſ. G. (Königl. Sommerreſidenz— 
ſchloß, Kammergut u. Staatsforſtrevier z. T.). 


W de 60 4214 22 138 274 
„ 52 37111 15 115 219 
K. 19 241 9| 14 66 150 
N 1 11 2 1 5 13 
Soz. . . 31 l1|—| — 42 53 
Rähnitz mit Hellerau. 
W. 199} 59/14] 31 3031 183 
W 181 53134 30 277 446 
R lunes 12 15| 9] 27 03 177 
R. 6 3| 2| — 11 18 
Oo. .... 163| 35| 21 3 203 251 
Reichenberg. 
W 199 82 211 35! 337 566 
e. AN 180 6618 32" 296 494 
K 32 25 12 31 100 242 
V MY 11 4 | — 1 16 23 
Co... 1321 371 5| — 174] 221 


Noch Überſicht 6. = "E. < Es 9. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte i Betreff ER s Betreff ei 
di mit N Erklärung jx re ig 
et T. der uber ber 
š 1 | 9 | 8 | 1 anf. 8 1 | ^N | 3 | 4 auf. 1 | D | 3 WW 
Abkürzungen aupt Ab ürzungen une, ep en 
Site 2 oben: Stimmen BS Seite 2 ven Stimmen 0 Seite : oben Stimmen . 


5. 


| 4| 


Schönborn b. Radeberg. Weixdorf, nr Freitelsdorf. 
BE eus 34| -13| 4| 28| 791 184 W.. . 164] 56] 9 267| 455 | W. 6| 18 4| 16, 44| 118 
5 29 8 4 26 67] 161 |8. ..... 144| 50 7 JE 234 397 | B. 4| 14| 4| 16 38] 108 
1 el Ski al Es 23| 31| 5 224 | “ K.. 4| 12| 4| 16 36 104 
AE = 1—1 1 2 E, RN 6| 3|1 | 19 Soz.... — gp] 8 4 
Sog. 23 $L 31 —| 31 42 Soz. 112] 1611 1 130 151 Großdittmannsdorf. 
Schönfeld b. Dresden u. f. G., Cunners⸗ Zaſchendorf b. Dresden, Borsberg, Reigen- > iré 28 e Ti SAI "SI. s" 
ANTES | 93, 80 193 
Dorf b. Helfenberg. borf. 9 14 9 101 23 561 154 
RE 83| 44/21] 30| 1781 354 |W....... 71| 60|17| 22| 170, 330 | Go ....| 14 3 a | o4| 39 
Nou 736| 3418] 24 152] 294]|9. ..... 52| 39|16| 15| 122] 238 
HAC 15| 2110] 21| 67] 171 K. 6| 2113 12 52 135 Kleinnaundorf S Radeburg u. ſ. G. 
Bares Bl 312) ou 9] is 11—- lei 2| 3 9 W. 180 1750 dl 8 
Soz. . . 57 9 51 2 al 98 Soz.. . . 45| 18] 3| 10 67] 94 BS.. 13| 14| 5| 7 39] 8 
| HERE 4| 11| 4| 4! 23| 54 
Seck CMM "qo iE MM 
Bao 30| 30]|14 99| 232 Amts i Soz. 9| 31-1 1 331 19 
8 16| 20/11 H 64 | 157 en Lauterbach b. Radeburg u. ſ. G. 
8 5| 10 : 371 105 Bärnsdorf, Cunnertswalde. N 3 Ad s au 41 95 
R ...... 1| 3 8| 22 W 31| 26110 29| 971 232 |. ..... 8| 2131 2] "ek E 
Soz.... . 10| 7 | — | PE AT Gang 29| 21 10 26 86| 205 K.. 2| 2 
Seifersdorf b. Radeberg u. ſ. G. ^ Mab e E. i ius E ” Dec] Y] = Ip 1 1 
= E e s = E 32 | d "e e So 17 8 3 11 29 46 Lötzſchen u. d enm bes f. G. 
ë ees ° onje 
3 l| 17|8 28 Sal ee n ; i 5 — * 6r n 1j 28 55 
Mastin 4 381 1 1| 9 17 Bärwalde u. f. G. (Teile der fisfal. Moritz- 9: ----- 4| 10/10 1| 25 
Soz. | 31| 8 3] 2 44] 64 burger Teiche in ibárvalbe). ait me 4| 10j10| 1| 25 88 
„ 19 2410] 21 74] 181 Marsdorf. 
„„ AS 14| 20 7| 21 62| 159 |B....... 171 15/11 "on 661 172 
> — h UAE gl o 10 8| 207 21 56 153 ..... 13 8| 8| 18 47 12 
Be >18 € E: . AE 5| 3| 4| 18| 301 95 
LP e s a cm š Soz. er 7 4| 4| — 15 27 
A 5 4| 2 2! 13 27 "ieri b. nie ES — Es 
ei UA 1 1 2 
Ob oris 39 8| 1| — | 48 58 "am, 11 4 38 95 ` ; 
V ; 3 1 12 26 7 Medingen u. |. ©. 
Ullersdorf b. Radeberg u. f. G. (Staatsforſt⸗ Q : : 112 24 71 A 611 34/18; 19: 1321 259 
revier). „„ 52| 2917 16 114] 225 
W. a 56] 30 6| 18 110] 206 BR ç KN. 4| 13| 4| 185 34| 9 
--— 50| 237| 4| 17 981 184 Berbisdorf b. Radeburg u. ſ. G. R 1 3| 1 2 1 18 
Sousen a ZE) 3 91 RN A. BEL: 3261194 20] ddi| dep PPF. A LE vel e 
E TE Ii, 5 NO 7 21161 9 
el sei 1011) 3) | all m| Sl 0135] la. Amore a A KÉ 2 
Wachau b. Radeberg u. L G. Soz.. . 11] 31 — | 35 20 ..... 11| 23| 6| 20 601 155 
IBA dra o: der 2 1|—]—; 3 "WK A 9| 18| 4| 18, 49] 129 
Busen 111 61[15]| 35 222 418 R e Who 2| 4 12 
. 97 44110 31| 183] 342 3 Boden b. Radeburg u. f. G. COMME si sib! wb 3 
AA 11 21| 9| 2t! 70 1960 w. 16 10 3 — ij 29 45 ZK n RN | 
"ege 111 5|1| 2: 19| 3219 l l Zeck At o2 Niederebersbach. " 
Eso] 7m dle] 8] 141a "7 1 xr dEUEEOE OE: 
Ze i d spas ¿ 2 - 
Wahnsdorf. So. H 6.— — || 20 26 K.. 10 12 d 32 60| 180 
LL PUE 75 jla] 14 187] 241 Cunnersdorf b. Radeburg u. f. G. Breton 3 : 
B. Qipa 66] 30|12| 131 120 218 |3.......1 141 16141 6 401 82 Niederrödern u. ſ. G., Oberrödern. 
P. AAA 7 18 9 12 46 118 B - 9 10 3 5 27 58 Jg olaa ncn d 32 8413 22 lU, p 
R. .e...o... 5 3 — 1 d d 15 Q. š ' š ' l ) 1 7 3 5 | 19 47 B. ..... 21 26 13 14 || | 74 168 
So 52 et ga 76 R „ 1 T TIT 5 8| 8| 13 34 d 
| EE 1 „„ 5 
Wallroda . 4 . 10 Sog 131 141.4 1: 82 57 
PP RET 75| 35| 6| 28 144] 275 Dobra b. Radeburg u. f. G. (Rgt. Zichorna). Ober- unb Mittelebersbach. 
B.. A| 32 5 28 136] 262 8. . . 20 29 4] 29 gel 206 | W.. 681 42|21| 56 184] 439 
8....... iat IK KO K. s Sa 181 181 3] 1881) 399 | Se e 54| 3019 53 156| 38 
UL. a : 2| 1 4 7 14 6 ...... 8| 10] 9| 17"' 37 109 AE age 36| 28|18| 52: 134] 351 
Ss. 51 151—1 — 66 NE O rem Pici 1 "Ak user 2 usd 1 1 5 10 
v Sog. 4 il zx, 194. 26 16M: 1 181) 2]—[— 16 Y 
Weißig b. Weißer Hirſch. : 
"n sd 19v] 8323] 21 3221 514 Ermendorf, Marſchau. q Sada e 1171 oue GE ee 
B: ie 16«| 60.18 19! 264] 417 W br 61 än EB 22 90| 5| 32 79 205 
Q 14] 2417 17? 75% 184 B.. 4| 64 6 2 59 | M. 10 12 | 5| 29 56 165 
` onu al Sic + EC IA 8|. 8.4767 391]. OEE edel = 2l 1h 3 8 
OE ala ala 2986 less l ll lech 5 1 Soz. 12) e'—| 9; 2] 2 


BEE Google 


Noch Überſicht 6. 11 = 9. und 10. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Betreff 

Erklärung Stimmen Erklärun Wahlberechtigte Stimmen meret Wahlberechtigte 

ber über. 8 mit (Erklärung elt Stimmen 
Abkürzungen ha = Sa SIR 1 | 9 | 8 | auf. fiber es 1 | 2 | 3 | š Ober, 
Seite 2 oben) Seite 2 oben: l Stimmen haupt CAES b sia Stimmen haupt 


EM 


Gteinb cn i | ; 
QC ad) 45 ECH "es en Wer | 10. ländlicher Wahlkreis. | Gohlis (Nieder- u. Ober-). 
RE 26| 16|15| 16 73] 167 Amtsh. Dresden-A. E TT 59| 34|18| 19 130| 257 
3 12 111 9) 121 441 109 B WER 57| 30|16| 17| 120| 233 
E us. 4 51 5 Al og 55 aurea u. f. G. N 1 716 p^ 9 53 
1 ES "c x mem 1 3 E EE EE 3 2 37 60 NN oia 3 A Ok "| 24 66 
| P d 1 Gees, Soz. $i 53 15 3 75 108 
ge ° 3 34 51 
Stölpchen u. Vorwerk (Beſtandteil des ſ. G. NL. 1 5| 2| — 8 17 
Rat. Sada) E 19 6 | Golberode, Goppeln. 
em f 6| 1l — 26 34 W 144 19 4| 150 52] 124 
. 3 8] 4 5! 90 51 Bannewitz, Ae, „„ 8| 14| 3| 14! 391 101 
5 3 27 6 160 rs, 1980 6019 "ET E EE — ec) 7| 9| m 
ER Ge Zb ad x 1 . 174| 56118 2| 274 444 NN. 3 zial 6 14] 40 
` Se I| ks EIA 24 eee 4l. 3 
Tauſgn b. Raben ña Ú G. N 1218 14 | 57 137 G 
: S 771 160 Soz. .... 154] 40| 3| 6 203] 267 |% „„ | 
RAS Sdn nig uri | 18| 4| 111 69| 128 
Boderitz b. Dresden. Q pasas 3 | 
Zeen 6| 11| 4| 10! 31 80 W 19 4| 17| 4| 10 65] 120 
Soz. wi 16 3| — 35 57 VB. 1 1 A Š 42 K 1 ll— 8j 65 15 
„ TES B lind 18] 11|—| "7j 36| 68/99. ....| 3| 53] e| 17| 46 
STE - E» : 4 &. "TEN E. — 1 | 2 6 | (203. wk 30 11 1 1 | 43 59 
Volkersdorf. NS. 2 4|- | 10 26 | 
Bo. | 24] 19110] 20, 38) 192 Soz. [16 6 11 23| 32 7 wg ME A Haga 
ABER 20| 12/110] 24 661 170 Brabſchütz, Podemus. B. w. 
Se 24 B[8] el 1 T | TS ul 21| 2] 18j 661 184 . WV 
SL i8] 714] Sp 31] ER ur 13| 21| 2| 18, 54| 133 na... BONNET EM 
Belranbe. S. * 6| 10| 2| 17| 2861 100 Soz.... 37 14|—| — sl 65 
Wiss; 5! DI 1| 13. 24 10 NL. — * 1 714 — 1| 9 19 | de 
RA 4 41 120 21] 63/80 ----) 91 *4di—1— 10] 14 Raig u. f. G. 
POETA Al 4|1| 12 91 63 Briesnitz b. Dresden. — 1. Wahlbezirk. WW 173| 4813] 12 246| 356 
Würſchnitz. Meißner Str., Kirchſtr., Merbitzer bb. Dorf- B. ae 154 43 13 11 ll 221 323 
W.. 171 121 21 9 40 83 a Som, ricbridjtr, Turnerweg. . 17 11|4| ól 37 71 
B pozas 8) 30121 21 Ml PEE "I a eel p d al a 
8 8 10 2 8 28 66 à RRE A 10 r 18 37 208 408 Sog. 197 FE Ghas 170 209 
So. B| — |— 1 6 NE A 1 6, 12 34 Kemnitz b. sden. 
NL. Q 12 20115 27 74| 205 W. 88 ia 29 ü s 202| 419 
Amtsh. Meißen. Soz.. . 89| 23| 6] Al 122] 169 3. ipto A 40 |24| 34 175 365 
TUM E E 2| 5 É 16| 46 
Coswig u. E x Äere: orſtrevier Kre ; Briesnitz b. Dresden 2. Wahlbezirk. š | 
do 3 Ls d: pern) Marimilianftr., Gottfried-Keller-Str., Wei- en "e 1 14 16 26 66 190 
Bee 197 | 101 |45 42 dos | 788 tropper Str. Warthaer Gtr, Bismardftr,, | °F 77 ' 2 9 
BP 311 45128 43 147] 377 Wettinerſtr., Leutewitzer Str., Omſewitzer Str., Leubnitz-Neuoſtra. 
A 17 1215 9 Aal 92 Wirtſchaftsweg. Bod. 219| 108|39| 47 443| 860 
Soz. 147 46110 9 213] 308 W. | 144] 62/13] 24] 243| 403 OMNE 190| 89|40| 76 395] 792 
- Kötitz b. Meißen. Lowe 128| 5211] 20 211] 345 | K... 4 5|9| 141 21 76 
ie; 1381 571271 41. 29631 497 Sa J 9 NS. 16 2127] 53 117] 351 
"OA 1161 5123 33 222 418 N.. [16 14| 55 14; 49] 115 Soz. 169| 63|10| 6 248| 349 
ES el, hl em Er bc ART a en Leutewitz b. Dresden. 
E 1 712 8 18 53 |. oyes b. Maren W 142! 46,12! 20 | 2201 350 
Eme. 0061 s] 91480] a | Fer 5221 939 |9. ..... 131, 43 11 18 203| 322 
Eege, 3. Mob 263| 128 43 60 4944 888 | $&....... 11 2|2| 5| 10| 31 
Bess 90| 30151 9, 144| 231 N.. UE EOM ECT EUN. 6| "mi 7 
M. 5 9: NL. . 10 | Saz aal 3161 la! $ | | 
E > g^ e 3 122] 189 eo. ....| 246 102122] 13! 383| 568 2. yd^ ENSE RE SC 
Xo 101 3152] i1! 161 26 Coſſebaude. 
P. es 56 141 5 9! 77 107 M. risas 208| 110 |67| 111 4961 1073 | qa „ iu 1 vé 41: > 
AS 183 | 101|57| 103, 444| 968 . d „ 
Amtsh Pirna , coz 5 61 2 12 25 71 E ATA ; 110 2: 45 e 385 (04 
| | X9. ....| 26| 41 43 77: 187| 545 ES peus I P PA 
Eſchdorf mit Roſinendörfchen und Roſſendorf Soz. ....| 150| 5212] 13 227] 342 Soz. | 166 4230] 29 124] 313 
u. ſ. G. (Rat Rofjendorf). | Connector Š fk, EVE eq Ee codes 
3 52 3015] 34 131] 293 W 92 35 e | Merbi, Leuteritz. 
"pb sch EYE B MEME E à 3 125 198 | W. 26| 141 7| 121 591 123 
MM 11| 14| 5| 30: 60 174 |g. ...... 2 j 129| 181 18, ..... 21| 12| 7| 12] 52 114 
SA 2 === % 21% .... el A Lee it 312111 2i] e 
En L St rr, Ch dde 73490 SL SS SI B4 dio yi 4 "Se 
" ET O 3L 224 4 1: 109] 142 | Sos. .... 15 6| 21 - | 23 33 
Wünſchendorf b. Pirna, Bonnewitz. Döl id. D. " E 
isse 47 29 24 10% 222 W 9 FR | Mobſchatz. 
Rose Aa : DECEM wes 112| 60 20 2131 369 W.. Së: 12107 187 St 8 
Q... 5| 146 17 4 Besse: 106 | 58 4| 18 196 336 V. 191 171 5| 17 58] 136 
Me K. 112 | : 119 xm TT D 9 4 5 23 DD PRA 5 SL 91 34 95 69 
CU i 29 ju ur 25 Fr NL. as E. 3| 1 9 20 62 | NLS. — 3| 2 51 10 32 
| 2 36 Soz.... 94] 46| 9| 4 153] 229 | Soz. 14 111] 1. 923] 3 


BEE Google 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
Erklärung mit 

der 
Abkürzungen l | E EN 4 
Seite 2 oben) Stimmen 


auí. 


Stimmen 
uber ; 
haupt 


Betreff Wahlberechtigte ER 
Erklärung mit 5 
der er · 
Abfürzungenf ! | 3 Isla auf. dupl 
baup 
Seite 2 oben, Stimmen 


Mo drig b. ón Kleinpeſtitz. 


W NN 1571 53118] 20: 248] 397 
DS ibus 128 44|15| 19 206 337 
8 8 6 2 7 23] a 
NS 7 13| 9 96 
Cog. ....| 113] 25 4 3| 145| 187 
Nickern u. f. G., Kauſcha. 
W 66 37 D 12 120 203 
WW eds 62 32] 5 Ed Ee 189 
. 6 1| 1 35 
NL .... 2 8 Ñx 51 
Soz.. . . 54 23 . 103 
` Maio u. ſ. G. 
W as 245 12930] 23 427 685 
WW uas 236 | 12325] 22 406 645 
Miras 4 12] 5 5 26 63 
NS 10 22 5 9 46 105 
Soz. . .. . 222| 8915 7 333] 473 
Niederſedlitz. 
W 1831 98 [0 94 430 920 
B. 157 93 54 90 394] 865 
Mas 6 5| 3 7 21 53 
NS. 34| 4135 66176 485 
Soz. . 116] 4715] 16 194] 319 
Nöthnitz b. a. mit Roſentitz u. f. G. 
W. 1518 29 3: 1791 121 
Die danes 41 26 1 35 71 108 
E 5 2|1| 31 110 24 
NS 1 3 —— y 4 7 
Goa. .... 35 21|—| — | 56 77 
Obergorbitz. 
W.. 89 26 13 16 144] 244 
B. —ͤ—̃ 81; 25 12 15 133 227 
K 3 2 2 4 11 29 
NL 5 44 2 211 57 
Soz. .. . 73 196 2 100 137 
EE „ 4 
Oberwartha, Rennersdorf b. Dresden. 
W 30 15 6 8 59 110 
W 29 131 5 8 55 102 
W. ...... 1| 3|— 5 ol 227 
NS os 3 4| 5 3 15 38 
So 25 6|—| — 31 37 
O ckerwitz 
. 10 181 2 6 36 76 
B 9 17 — 6| 32 67 
S iocus. — 3 — 5| 8 26 
NOS a 2 4 1 | 7 14 
Son, s 71 10 — 171 27 
O mſewitz 
EN bl 21|14| 13[ 109] 197 
Ve 47| 21014] 10]. 92] 171 
NR — 1| 1 5 7 25 
RNS 3 9 | 12 5 29 77 
So .... 4441161 — 56 69 
Pennrich u. ſ. G., Zöllmen. 
W 34] 148] 10 661 126 
W 30 101 4 9 53 98 
NR 2 2| 3 351 10 27 
N 6 5 1 5 17 39 
So 2 3 —] 1 ol 32 
. Torna. 
N 4) 15| 3 14 80 146 
W 41 16] 3| 13 73 134 
m 2| 2lıl el n] 33 
NN. 7 31 2 4 | 16 39 
Soz. . 32] n|—]| 2: 45 62 


Reick. 
WW 79 46181 28, 171 337 
R 69 4417 26 156 312 
. 2| 2 2 10; 16 52 
N 8 9| 8| 15 l 40 110 
Soz. 59 3217 11 99 148 
Rippien 
W 77 29| 8| 14 128 215 
Bor rs 72 26| 7] 13! 118 197 
Mirra 8 4| 1 9 22 55 
HR .... 3 2| 4 3| 12 31 
Sozz 61 20 2 11 84 111 
Roßthal u. ſ. G., Neunimptſch. 
desta 45 10/111 4% 100[ 174 
Die use 40 39110 4| 93 164 
Q....... 2| 2|2| 4 10 28 
NN. 1 3 : 16 
Soz. 37 34 = | «6 76 120 
Sobrigau, Bd Gauſtritz. 
W 23 1| 4| 251 b3 137 
Be ..... 17 12 23 | 43| 117 
Media — — |— 5 b 20 
NL. 111 — | 2] 18 | 31 89 
y cya 6 11-1 — 7 8 
Stetzſch. 
W 207 95 | uv 34 | 394 704 
8 177 90 | 45 uj 346 628 
K 1 6| 1 3 11 28 
MU ausa 20 27 33] 23 i 103 265 
Soz.. .. . | 154| 5610 8! 228 328 
Welſchhufe. 
W es 130 524 6 4| 192 208 
DE mas 123 50| 4 4| 181 251 
. 2 5 — 1 8 16 
NN 4 4| 1 2 | 11 23 
Soz. . .. . 116] 39| 3] 11 159] 207 
11. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Bautzen. 
Großdrebnitz. 
W DM 44 2413] 28109 243 
8 26 1111 19 67 157 
N 13 88 9| 18 48 128 
So .... 13] 3| 2| 1j 19] 2 
Kleindrebnitz. 
WW 18 151 4 17 54 128 
N 11 1010 4| 15 40 103 
„ 7 9| 4| 15 35 97 
Y .... 4 1|—| — 5 6 


Amtsh. Pirna. 

Altendorf b. Schandau, Mittelndorf u. f. G 
(Staatsforſtrevier) ſowie Waldwärterei u. Wald- 
arbeiterhaus am Zeughaus (Beſtandteil des 


ſ. G. Staatsforſtrevier Ottendorf). 
W 90 4215 41. 188 383 
Dr des 59| 25| 5| 25" 114] 224 
. 10 9| 4| 24, 47 136 
šu | 49| 16 1| — efl 84 

t E UE GE s 4 


» 


Altſtadt be Stolpen u. Vorwerk (Beſtandteil 
à j|. G. Gut „ 


W 43 5210 Gë 12 241 
TAN CE TEES | 95 130 
. 7 13] 6 9 35 87 
DS eee 19 71114 — 27 36 

* c 11 — — — 1 1 


10. und 11. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 


der 1 | 3 | 3 | 4 üben 
Abkürzungen i haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 


4. 


| WV . Í. G. 


W yas 106 8| 13 1861 300 
ä 86 43 6| 12; 147| 235 
C MM 8 9 5| 11; 33 8⁵ 
Cog. .... 78 34, 1 1| 114| 153 


Berthelsdorf b. Neuftabt u. 3 f. G. (Mat. 


Berthelsdorf, Heilſtätte Hohwald u. Staat“ 


forſtrevier 1 
W Mee 95 65 | 13 18 1991 368 
D nuer 13 41111 143] 260 
8 9 229 i 57 148 
Soz. | 64| 19 1| — | 84| 105 
8 „ 3 

Bühlau b. Stolpen. 
WW 33 32/10] 271 1021 235 
S 14 7 7 19 47 125 
N 5 4| 6 19, 341 107 
Soz. . 9| slıl- ! 13) 18 

Cunnersdorf b. Hohnftein. 

W. 30] 311 8j 290 98| 232 
. 16 30| 8 E 172 192 
Meadas 9 17| 8 179 
Soz. "| 8 — 13 
Dittersbach b. Dürrröhrsdorf mit Klein⸗ 

elbersdorf u. ſ. G. 
W. 62 49191 35 155] 327 
VB. 43 32] 4| 16 95| 18 
N 11 22 1 16 501 122 
Soz.. . . 32 9 3] — | sl 59 

Dürrröhrsdorf. 

W 83| 37|11| 34] 165] 326 
Do suce 60| 22| 8| 30 120] 248 
Marisa 16| 16| 6| 294 67] 182 
Soz. . 42 6862 — 50 600 


Ehrenberg b. Neuſtadt u. Schäferei (Beſtand⸗ 
teil des |. G. Gut Hohnſtein). 


Wͤ — ; 33| 48 | 11 454 140 354 
B 13 22 5 35, | 751 212 
Q sies 10| 19| 6 34, 681 199 
So 3 3|— 7 13 
Fiſchbach u. |. ©. SE 

Ee 76] 50211 101 lo- 

V 60| 3918 8 125 24 
ame 16 i 5 | = 142 
Sp}. .... 44 E 82 

Dees T 
NB ober 604 201 6 P 111 187 
» cm 58 5 : 88 141 
ER 12 s] 30 67 
Soz.... . 46 57 d 
a u. $ 9. 
W. 27 27181 10 82 175 
ER 13| 14|12 | 49| 117 
Meu 8 12|11| 10, 41 105 
E03. ... 5 2| 1 | 8 12 
Hertigswalde. 
W 141 6: |11| 310 250 432 
W ie 111 41101] 22 190 323 
Bee i| 5 5| 19] 33 270 
Soz. 107 40| 5 154] 210 
Hinterhermsdorf u. f. G. 1 
tebier). 

W A 108 8126 | 9240] 448 
8 78 57 |21 1731 323 
nassen 21 18 |14 11 644 143 
Sos. .... 57 35| 6 4| 102| 161 
8 = 2| 1| 2^ 5) 15 


Rod) Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 


irum mit Erën 
Abkürzungen l 2 |s| 4 auf. haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 


Krippen, Kleingießhübel. Ottendorf b. Sebnitz u. f. G. (Staatsforſt⸗ Saupsdorf. 
W.. 156 107 26] 35 324] 588 revier Ottendorf ohne Waldwärterei und Wald- | ya 981 481121 12 170 
B. vans 99| 6417 27 207| 386 arbeiterhaus am Zeughaus). B. 68 298 10 115 
Ñ....... 11| 27 8| 27 73| 197 w 81| 45]10| 20; 156| 281 , ...... 8| 111 s| 10 37 
Soz.. . 83| 36| 9| — 128] 182 |8. ..... 62| 34| 8| 18 122] 226 | €o; sol all 78 

Ñ. ...... 5] 17| 4| 15. 41] 111 e l 

dd. sS Schönbach b. Soz. 56] 15] 4| 2, 77 106 Schmiedefeld. 
W 133] 8022 31 266] 483 Polenz b. Neustadt u. |. G. un o CL X. 
. 102] 3914 22 177] 310 W 142] 84415 36 277 40 „ seh, od o (9 
Q....... 5| 106 18 39] 115 V. 114] 51|i2| 311 211[ 382 J.. led ! 
Soz. . . 921 29 7 3 131] 183 |8....... 15 299 31; 84] 224 Sok... 6| 1] 1j 24 
d cie Sl: Soz. 5 — 126 15 -— 

3 1 | 1 2 5 | 203 99| 25] 2 ; 126 155 Schöna i. d. Söchſ. Schweiz. 

Langburkersdorf u. f. ©. Porſchdorf. W 144] 52.8 23 227 
W 290 134/31] 661 521] 915 W — 1171 49 5| 14 185] 286 BV 73 33 5 20 185 
BVB. 234 101/24] 60 419] 748 B. 100 36 4| 14 154] 240 Ky 7 1713 
—ä— 31| 3718] 54 140] 375 K. 7| 11| 2| 13 33] 87 Soz. . 66 16 2 * 
El ... 202] 59| 4| 3 de 314 Soz. 93 252 1 121 153 
3 —(— T. = T 1 Seeligſtadt b. Stolpen 

orſchendorf b. Stolpen, Elbersdorf u. f. G. , E EEN 1 
Langenwolmsdorf u. ſ. G. ſowie Vorwerk E o E SE Ce Sal Ge W 67 47| 9| 27 150 
Langenwolmsdorf (Beſtandteil des L G. Gut 1 B. 56| 32| 6| 25, 119 
B. ..... 40 13] 5| 18 16 153 [K 91 19 5] 25 70 
K s| 101 3 18 39 wël „ 
W. 89 HP 581 229] 503 S0 32 32 — 37 44 S B BPEL A 
B. ..... 56 | 178] 424 Se — 
Q....... 38 47 15 1541 393 | Po ſtelwitz u. i G. (Stontsforfzevier) ürga, Dobra b. Stolpen. 
€04.....| 18 — 23 29 Sch milka. n — i 18 > | us 
auterba b. tol en. D 140 41 9 11. 201 293 O QE ` 
s B IO. „% BV 78 25 4|. 9. 116] 176 5 144 11| 3| 36; 64 
W. 33| 41/14] 54142] 373 |2 sol “ol al 6 271 58 Soz. 51 71 — 4 13 
B. ..... 21 26 9 50 106 300 So „ 68 14 2 2 j 86 1 10 
M 19| 22| 9 50 100 2905 A P 1 6 Ulbersdorf u. ſ. G. 
Soz.... f 21 4—— 6| 10, f W. 734 39 7| 21, 140 
en u. Wirtshaus auf dem Kuhſtall on x E ud 5 Š " | 130 
eſtandteil des ſ. G. Staatsforſtrevi i IN ) | •„„ | 
EE A Ps. 23 22 7| 23| 25| 180 So 53| 16| 21 1 72 
W... 94} 4815] 261 1831 339 K. 11] 126 231 52 145 
. 77] 39 10] 24 150] 281 Soz.... . 121 9 | 31 FFV 
$e 18| 25| 8| 24 75 188 rM M W.. e 
S0 59 14] 2| — 75 93 athmannsdorf. B. 28 16 6 10 60 
W 1751 4311] 23, 2521 386 | R.. 5| 13 6| 10: 34 
Lohsdorf. B. 130] 33] 8|] 17 188] 288 | So. ....] 234 3—— 26 
. 23] 2314] 19 791. 187 | K. 8| 56 16 35 100 DS 
W 21| 17/12 17 671 159 | So, .... 1211 28] 2| — 151] 183 Wendiſchfähre, Proffen u. |. G. 
. 9| 128 16 45 121 NEL TN 101} 581201 38 217 
So. ....| 12 51 4 1! 99 38 Reinhardtsdorf u. f. G. (Staatsforſtrevier). 2 TA 741 33114 28 149 
l W 177 681 5| 34 284] 464% KK 8| 12|11] 26, 57 
Rieberottendorf. B. 680 34 2| 28 132] 254 Soz 631 20| 1| 1, 85 
toas 561 4910] 24 | 139] 280 (g. ...... 5l 13111 25 44 184 
BS auus 44| 31] 6| 17: 98] 192 Soz 63 2111 3 881 120 Wilſchdorf b. Stolpen. 
. zl 6 5] 16 34] 98 . W 49 44 |17 | 44, 154 
Zo. ....] 37] 251 1 61 94 [Rennersdorf b. Stolpen mit Kleinrenners⸗ a 25 21011] 30 87 
dorf u. f. G. (Gut Rennersdorf ohne Vorwerke .. 2| 139] 29 58 
Oberhelmsdorf, Niederhelmsdorf u. f. G. Altſtadt u. Langenwolmsdorf), Neudörfel bei Soz EN 18 sl ol 1: 99 
Rgt. Helmsdorf. Stolbdfen. tcs” Ü | 
8 — 64| 5523] 22 164] 331 W 36 40116] 35 127] 304 
Se 38| 31|15| 20 104 | 225 Bd.. 20} 1910] 22 71 176 "OR I 
TN 6| 10]|14 17 4 4% 1% || lol 21 al 123 12. ländlicher Wahlkreis. 
: 2 — y . . 
Soz. Q. 30] 20 1 77 Soz. 13] 121 4 , 99] 49 Amtsh. Dippoldiswalde. 
Oberottendorf u. f. G. Rückersdorf b. Stolpen. B t b. Lauenſtein. 
W. 75 76| 8| 36 195] 395 w — 391 2815 10 92| 180 |. ärenkein HENKE. 
pn 59| 42| 8| 26, 135 271 V. 14| 1010] 7 41] 92 W. E dE er 
E oso 5| 15| e| 23| 49 145 K... e| 99] 7; 31] 73|% T — a ] x d 
So... 54| 27] 1| 31 85] 123 (ene —— 8) 1| Eet DEO T K s 5 e 
D trau b. Schandau. | Rugiswalde. es | H. 5 ol al 13 29 
W B1] 171 51 81 81| 132 WW 49] 241 8| 14 95 177 |” In 6| 1 zl a 42 
Dane „35 111 3| 7 56 94 VB. 34| 12 5] 6 57] mis Es 20| 9|83| 5: 3 
K. l 111 42 d 93| 49 K 4| 445 6 191 51 BLE. [21] ı2| 2| 4 39 
So 24 7 33 45 Cog. .... 30 71—| — 31 44 si Hähnel. **) Dr. Böhme. l 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 10 


Betreff 


Wahlberechtigte 


Erklärung mit 
der ı ia |s] Über 
Abkürzungen . baupt 
Seite 2 oben €timmen 


11. unb 12. ländlicher Wahlkreis. 


Abrürzungen 
Seite 2 oben, 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
an mit gis Se 
et š 
Abtärsungen! © | 3 [s] am haupt 
Seite 3 oben) etimmen 


24 


21 


zen MA ¡== 12. ländlicher Wahlkreis. 
Betre i Betre 
a SE nn far 5 pun 
bec eb ere 
Ab’ürzungen y | : | > | sul. haupt ene š | wi | 3 | : sul. haupt 
Seite 3 vben Stimmen Seite 2 o ie Stimmen 


EN 


Johnsbach. Cunnersdorf b. Königſtein u. |. G. (Staats- 
W. 63 44' 8| 46" 1611 359 forftrevier ohne das O auf dem Papſt⸗ 
S [H 50 32, 6| 43 | 131] 304 ein). 
Es 36 6| 42 | 135| 309 ) W.. 82] 54] 6] 20 162] 288 
K.“) H. 5 11 1 13 30 82 3 = 72| 45| 5| 19 141] 253 
K. H. 19 19 5 30 73 192 ME cs 72| 44| 6| 195 141] 254 
` E. 23 31:6 41 101 267 | K.“) H. 2 5 — 8 15 44 
H. 26 2 — — 28 30 H.] 15 15 4 9. 43 93 
Soz. | ger) IT f 
E 28 5 — — 11 18 ` E.] 16| 231 5 di 62 | 149 
Soz [E 54 24] 1 gd 81 113 
Liebenau b. Lauenſtein. | Bop Sr E, o x 
W. 17 35 14 56 122] 353 berzeit, Daube, Zatzſchke. 
D 12 30 13 51 106| 315 | biis : Bavi 
SONS A 12 28 11 50 IOI 301 du PS 15 11 9 20 55 144 
K.) H. 1 6 48 19 57 B. |. ; 8 4/1 8| 17 37 108 
„H. 9 23 9 43 84l 254 E. 10 5| 8| 17; 40 11 
K. E 6: Rl xo 8. K.) H. 4| 4[6| 16" 30| 9 
La, 26, 50 93| 285: T 
[Ë 2 1 —— 3 4 gue |: 11 — 2 1 4 
Soz. E 4 2 8 16 E. 4 310817 32 102 
Soz Ke 2| = I—|I — 2 2 
“LE 2|—]| — - 
Löwenhain. 2 | f 
W A Re 8 22 ! 6 33 69 202 u. Bortv d (B andtei 1 des G. R t 
v. H. „ 0 3 26 51 151 KD n Hoch e 
E. . 6 8 6 6 
a]. 6 12 8| 21, d8| 141 » AS 691 421 7| 11, 1291 218 
K. 0E. 66 32] 4 el 54 160 | JH . 61| 32 4] 9 106] 173 
z. JH. | — 1— 2! 31 10 E. .| 61| 33| s| 8 107] 174 
Soz. [E OPS, | 1 I | 2 7 K.“) H. ° 3 4 T 5 r 12 3l 
ae [HB] 5| 141 2| 3] 24| 5 
| 1 el ı7l al 8 331 8 
Waltersdorf b. Lauenſtein 86 E 53| 141 2 1 70 91 
W.. 10 12 3 a3 42] mi PEIE sei 16 2 — zl q 
M Es i| 8,3, 17 32| 9 | 
IE. 6 8 | 3 | IS 32 91 Ebenheit, Cunnersdorf b. Pirna, Nie- 
K.“) H.. — — 1 2 3 11 dervogelgeſang. 
NE. V 191 341 9| 15 107 204 
H. n 7 B. [H 32 27 14 79 160 
Soz. E I on 8 ` E. ; 35 23| 6| 12: 76 147 
| E M = 3 K.) H. 3 72 11 23 6 
8 eet 1 3| 1164] 3 ajf 9 
l E. 3 16| 6 10 35 e 
Amtsh. Pirna. E 26 9 — — 35 


Borthen (Groß⸗ u. Kleinborthen) u. Í G., 
Burgſtädtel b. Pirna, Röhrsdorf b. firma 


ttend b. Pirna u. 
u. ſ. G. (ohne Vorwerk Tronitz). ri otf Pi 


W ‚ des 81 45 7| 17 150 260 w 68 471141 22 151 292 
Eure 70 347 13 124] 211 11. .] 58] 2911] 18 116] 221 

"LE. . 59 38 716 3. 230 B. li .| $8| 2810 20 7116 :24 
K.“) H.. 5 8| 4 8 25 65 K.) II. 8 719 7 243 56 
K.“) s 6 4 2| 5 17 40,,..,[H. 8 9| 7] 10 3⁄1 d' 

i E.] 12| 13 6 15 46 116 K. E. 12129 18 gif 35 
SU Ges 59 221 1| — 82 106 H. 42 12| 2 1 57 16 
IE $7| 241 11 1 831 112 Eos. | y, 46| ıslıl 2 648 S 
| 8 — 1 — 1 — | 2 


Burkhardswalde b. Weeſenſtein u. f. G. 


10 ; 
B H. .] 21| 18| 7| 32 78] 206 
` nm š 20 18| 8| 35 81 220 
K.“) H. 2 1| 2 4 9 26 
K. 5 13] 15] 5| 28" 611 170 
ME] 13] 188 ast 74] 213 
E 15 6 1 — — 7 
IE. Sl 37 7 
Börnchen e SE 
W 4 5 15 37 105 
B 15 ç 4 5 83 97 
IE. 2" 11 5 i; 33 99 
gem [E 2 9,5| 15 31 95 
1E. 2| 11| 5| 15. 33 99 
So H. 1 = — — 1 1 
Breitenau b. Lauenſtein mit Walddörfchen, 
Olſengrund. 
WW — 19] 18| 9| 37; 83] 230, 
B m 17| 16| 8| 33) 74| 205 
LI 17 17| 7 36 | 77 216 
K.“) H. 1 11 — 2 4 11 
g*a [H| 7 13| 8| 31 159 181 
1 7| ı5| 6| 36 64 199 
So. | y, 10 2| 1| — 13 17 
Dittersdorf, b. Glashütte mit Neudörfel unb 
Rückenhain. 
WW Yes a 36: 28 13] 59! 1361 367 
B H. .] 22, 23 10] 52 107| 306 
"TE. . 281 2110 55 114] 320 
K.) H. 11 — 2 Al 71 23 
Q 0 . 11 1817 B 81| 248 
E. 16 1719 | 97| 297 
H. 10 | 5 1 2 11 18 31 
Soz. n 12 Al 1] — 17 23 
Döbrab. VE Sp m a. Lauen⸗ 
ſtein. 

W 19 169 35, 79] 218 
o E .| 13| 16| 7, 33) 69| 198 
IE. 12 15 7| 31| 65 187 
K.“) B. 2 6| 215] 25 80 
K. E 7 9 5] 17 38| 108 

E. 8 14 7| 31 60 181 
„ [H 4 1 — 1 | 6 10 
Sätz 4 ll sl 6 
Fürſtenau mit Gottgetreu und Müglitz. 
. 31 1620] 46 113 307 
B P à 13 10| 9] 27 59 168 
o a 17 6|11| 29 63 178 
qe HH. eg he P=. 1 1 4 
o le 6 8| 9| 22 45] 137 
l E. 8 5|10| 22 45 136 
1 2|— 4 13 21 
Soz. e o l| 1 6 ps 28 
Fürſtenwalde mit Rudolphsdorf. 
W 20 17/18] 43 98 280 
om ES š 15 14/10] 33 42 205 
"MES u 15 12|13| 36, 76 222 
755, 9 H. . 1| — |— 2, 83 9 
g. MH 5 75 29, 46] 150 
| E. 6 5 : 34 55 180 
Soz. e H 6| 5 2 22 44 
E 9 sl 5 2 21 42 
GEN — l|—! — | ] 2 
°) Hähnel. ) Dr. Böhme 


(ohne Vorwerk Biensdorf), Meuſegaſt (Nies | Gersdorf, b. Berggießhübel u. f. G., Borna 


der⸗ u. Ober-) u. Lo, Nenntmannsdorf, b. Pirna,“ Göppersdorf b. Gottleuba mit 
Weeſenſtein u. i E | Wingendorf, Herbergen. 

Nast 133| 82] 9 SE 2661 492 |38,...... 87| 5910] 62 218] 483 
j 115 116| 61 38 2191 402 B I 66] 48| 8| 58 1e0| als 

E .] 113 $9 Ñ 39 | 216| 402 “E: á 72 5167 60 190 435 
gon .| 15] 10|—]| 16^ 41] 99K.) H.. 6| 8215 3| 8 
K. la 20| 31| 4| 20. 84] 183 gan 15 24] 23| 6| 42 95 2% 
= El 40 39| 4 6 1190| 274 EJ 31] 34| 6| 59, 130| 353 
cu 55 12 20 — 1 | 93 116 So (E. 36 17 | — 1 54 id 
= Di 31 201 2 906] 124 |F. 41 17614 — 59 8 


Noch Überſicht 6. 


Gorknitz, Boſewitz u. Í. 


G. Rgt. Röhrsdorf). 


63 
48 


50 

1 
18 
22 


28 


27 


uu Nu DA C» 


Va 
| 


6 1 


c 
[or 
pas LI 
© 


37 142 

100 
m 106 
3| 5 
28 62 
33 72 
— | 5 
— | 33 


117 56 33. 216 

95 44] 9| 31 179 

102 | 45| 8| 30: 185 

1 41 1| 10, 16 

13| 20| 8] 21: 62 

22 26| 8| 30 86 

81 | 20|—| — 101 

80 1:19|—| — 99 
Großluga, Kleinluga. 

98| 34| 7| 16 155 

90| 28| 6| 12 136 

89| 27| 5| 13| 134 

2 6| 2 717 

1 KE? 5 8 

5 Sch ZA ES 26 

87| 20| 3| — 110 

84| 20| 2| — 106 

— DI esl `? 

*) Hähnel. ) Dr. Böhme. 


Betreff Wahlberechtigte 
TRAN | Wi | * 
e |s| a [oat , 
Eee} oben) Stimmen 85 
L SL (81 % 1-5 
Goes 
AA 21] 12] 6 Hu 47 95 
d Lë A ADT 107 2 8 44 88 
AN - 20 9| 4 M 38 70 
EE. 1 6| 5 1 | 19 56 
| Ze 19 2121 21] 23 
So | E 17 1 1 | 23 32 
33 — 1|—| — 1 2 
Gohriſch. 
Masses 901 261 9| 12 1371 217 
8 E i 18| 23| 9| 12 122] 199 
Si MÉ 451 3291-91 321 139.1. 400 
4.) H. ii| 3| 4| ai 27| 65 
ge) HH. 1 2| 1 3 1 20 
IE 9 $1.61 131 33 8 
H. 6| 17| 3| — 86 109 
ale 70 18| 3| — 91 115 
Gommern, Wölkau b. Pirna 
3 169 588 7] 19 2531 382 
$ 12 152] 56 6| 14 228| 338 
eee 
. 6 8 — 6 20 46 
ger 51 11] 2 71 25 61 
E. II SEL 2] 140 4 10 
Soz A 140 37| 4 1 | 182] 230 
"LE. HS al 3 1 177 de 


G. (Rgt. Gamig), 
Falkenhain b. Pirna mit Ploſchwitz, Sürßen, 
Tronitz b. Pirna u. Vorwerk (Beſtandteil des f. 


301 
217 
233 

16 
164 
193 

36 


39 


391 
334 
336 

52 
161 
218 
121 
118 


| 


Ps: ` EK, =. 
Betreff Wahlberechtigte 
Erklärung mit Stimmen 
RR ai ° | 2 | 3 | auf. ° "i 
Seite 2 oben Stimmen 


Großröhrsdorf b. Pirna mit Oberſchlottwitz, 


Biensdorf b. Pirna u. Vorwerk (Beſtandteil 
des ſ. G. Vorwerk Be Geiten- 
Hain b. Pirna. 

3 42 43 5 41 I 131 807 
o [= 37 38 d 38 118| 280 

Es 32 3181-41 38) 1121 9292 
K.“) H. .I — 21:1 7 10 35 
q.) |H | 30| 35| 4 " 100| 236 
n 26 35 | 3] 38 ge 257 

. í — — 
Soz E. 6 3 | t| — | Io 15 


Groffedo Mk u. 2 ſ. G. (Kammergut Sedlitz 
und Schloß Friedrichsburg), Kleinſedlitz, 


Köttewitz u. ſ. G., Krebs u. ſ. G. 
EE 128] 66| 8| 24 226] 380 
B H. 116] 301 7| 31 | 1941 321 

E. o W tiri 52| 8 4 193| 327 
EA S 9| 102 30 71 
K **) | H. 6 10 2 is Il 30 80 

E. rol ai e 22 | $9 157 
So m 101| 29| 2| — | 132| 165 

di 101 29| 2| — | 132 165 
Hartmannsbach u. ſ. G. (Rgt. Gieſenſtein) 
W. 27 1411 H 601 120 
B E 20| 101101 ' 7| 47 98 

E. 5 21 12 | Io 7| 50 103 
K. H.. 9 34] 2 18| 35 
o witz 5 OR 5 23 57 

i E. 9 8 | 1o 7| ` 34 83 
= 6| —— — 6 6 
Soz. E 12 4|—|— 16 20 

Hellendorf. 
W 21 | 23111] 21; 76] 184 
Y (e , 18| 14| 9| 160 57| 137 

"be 3 17 13|1o0| 18 58 145 
K.“). .I— | — [1|— | 1 3 
a.) | H.] 7| 11| 6| 15, 391 107 

t. 7 10 817 42 119 
11 3| 2 LI `. ES 27 
Soz. | E 10 11 2 I | 16 26 


Jane e Ze A Sächſ. Schweiz mit Braujen- 


ſtein u. f. G.“ Raum b. Königſtein, Reid- 

ſtein u. f G. (Staatsforſtrevier). 
rar 146 | 6010] 14 230| 352 
B x sl 12 50| 81 13, 192] 297 
MSS WC su, 71 d 391 295 
NHK. 3 6| 3 3i 15 36 
$ E 12 17 3| 10 42 95 
: E. 18 18] 5| 13 54 121 
80 a 106 | 271 2| — 135 166 
Soz. [T. | 101] 32] 21] — 135) 171 
Hütten, Leupoldishain mit Nikolsdorf. 
AA 128| 65110} 21! 224] 372 
B t 107| 51| 8| 13 179] 285 
¡>= LR 116| s8|10| 19 203| 338 
K. JI. 16 17] 5| 10, 48 105 
Q.**) H. 5 4| 1 3: 28 28 
E. 24 23.1 1 170 
So t 86| 29| 2| — | 117| 150 
5 | E. 9! 35| 2| — 128 167 


12. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff ES N 
0 TER 
er $ 
Abkürzungen.! | he | 3 | 4 
Seite 2 oben Stimmen haupt 


(als) 
Kleinhennersdorf. 
Mia iia 66| 24] 8 8 106| 170 
om i3 „ 1918 6 70 109 
CHE 4 52 E - 8 80 129 
SN La 1 2| 2 Di 11 35 
Q.**) H. 1 1]1|—]| 3 6 
ALE. 3| 4|4| 8| | 55 
> H 45 9| 1| — 55 66 
Sos. | y 49 i| 1| — | ói 74 
< Krietzſchwitz. 
* 17 61 — 10; 33 69 
B P 15 4|— Ru 27 55 
IE. 16 5 — BI 2 58 
K.“ H 1 11 — 8 1 35 
e 1 1 me zen J 2 3 
A E. 2 3|— 8| 13 40 
c (E. 13 2|—|— 15 17 
oz. E. 12 2|—|— 14 16 
Langenhennersdorf u. ſ. G., Bahra b 
Gottleuba. 

W 159 5818] 39 274] 485 
B H. . 118| 4613] 30, 207] 369 
: E. . | 124| 4716] 30 217] 386 
K.“) H. — | —— f 8 
q (E 25| 1412 25 76 189 
"UE, 20| 16|12| 27| 75 196 
= H. 93| 321 1 3| 129] 172 
Sos. | E. Seck 3114 3 | 142 190 
Liebethal, Mühlsdorf 
„ 110| 44] 9| 12 175] 273 
B [E .| 88| 2916] 10 1331 204 
ur E 62] 37] 2 22 | 144| 227 
ETE... 101. 171 3 8" 37 82 
K. H. 3 1| 2 2, 8 19 
> (E. 18 iri 4] 124 SS 120 
Co (e 744 11142 — 871 102 

5 lE. 74 124314 — 89 107 


Lohmen u. 2 f. G. (Kammergut und Staat3- 
forſtrevier Lohmen ohne Baſtei). 


o TUA 203] 80|29| 53[ 365| 662 
B E 168] 6121] 45 295] 533 
IE. . 174 6023] 41| 298 527 
RU. . 71 16| 8| 29 60] 179 
2 D 27| 16 10| 13 66 141 
I E. 24| 32|18| 38 | 112 294 
2 H. 11341 72 2 | 165| 202 
Së E. 149 28| 4 1| 182 221 
Markersbach b. Gottleuba u. ſ. G. (Staats- 
forſtrevier). 

Wess 34] 24112} 17 87] 186 
B E > 29| 1810] 14 71 151 
UE i 30 26110: sel, 44 152 
"Aag B. 1 2X. 9 25 
$ E. 10 8| 4| 10 / 32 78 
E. 10 15131 10, 43 104 

H 18 6| 4 1 29 46 

vod | E 20 AN i| 30 48 
Maren u. ſ. G., Mühlbach b. Pirna mit 

Häſelich, or orf mit Grotta 

arces 961 74114| 331 217 418 
B B 79| 51114] 31, 175] 347 
IE. 87| 6413 31 195 378 
RS H, 3 8| 5| 12, 28 82 
q «(E 131 d6] 56] 12 52) 131 
F 16 24|10| 30 80 214 

H 63| 25| 2 1 91 123 

Soz. Le 71 39] 3 I! 114 162 

10% 


ads Google 


Noch Überficht 6. 


—— —— 


Betreff Wahlberechtigte sti 
Erklärung mit SEN 
nee 2 |s] 4 E 
Seite d oben) Stimmen TM 
1. | 3. 8. 4. 5 6. 7. 
Naundorf b. Pirna, Pötzſcha. 
W. 601 308 8 106] 176 
B E 40| 171 5 8 *"0| 121 
IE. 41 17| 4 8 73 122 
K.) H. 3| 10 2 5 20] 49 
pe.) H. 6 3% 3 1| 33 
. 3| i-i d| o 
Soz. |E 30 3 — I 34 40 
Neugraupe. 
W 41 151 7| — 63 92 
B H. 31| 14| 7| -- 52 80 
IL IS a 31 14| 7|] -- 52 80 
K.) H. 1| 46 — 11 27 
H. — — 14 — 1 3 
. 0K I 3|] 7| -- | 11 28 
— JH | 30| 10|—| — 40 50 
Soz. E. 30 (ill — | 4! 62 
Neundorf b. Pirna. 
W 106 36 | 10 6 158 232 
o ES , 99 39] 9 6 143 208 
"WE... 95 30 7 6. 138 200 
K.“) H. 9 1| 3 10 14 24 
q...) Í H. 10 71 4 3| 24 48 
IE. 13 1364035 70 
= Ke 80 30| 2 2| 104 134 
Doz. E. 82 171 2 2103 130 
Niederſeidewitz mit Oberſeidewitz u. 
Zwirtzſchkau. 
W da 15 9|— 96 33 69 
B G 10 71 — 2| 26 60 
IE. 10 7 |— oi 26 60 
K.“) H. 7 4 |— q 18 43 
K +.) H. 1 dá eremm 2 3 9 | 
E. 5 4|— 9j 18 49 
= |H. 2| 3|— m 5 8 
Zos | y, sl 24—[— 81 
Olfen u. f. G. (Allodialgut Slfa). | 
ENER 17 161 71 23 63 162 
SS . a 12 10 | 4 19 45 120 
"bes II 13 | cl 19 45 128 
K.) H. 2| || 6 sl 26 
e * 6| 94 13 32| 8 
: E. 8 13| 5| 19, 45 125 
— H. 4 1 -| — ' n b 
Soz. E v GES s a 


Papſtdorf u. Gaſthaus aufgbem Papſtſtein 
(Beſtandteil des ſ. G. Staatsforſtrevier Cun- 


nersdorf). 
W NN 74 1617 19 116 203 
oi | H. 49 91 dj 18 81 154 
` | KE. 56 1114 18 89 162 
K.“) H. 6 3| 3| 18 29 91 
2 H. Kach — — a "S 
»* 
n In 6 s| 3| 18, 32 97 
o H. 13 7 2 == | 22 63 
Soz. E. 80 6| 1] — E 65 
Pfaffendorf. 
WWW 42 291 51 17 93 183 
B E 35 19] 5| 13 72 140 
"DE 35 21] S| 17 78 160 
K. H. . 1 1|— 4 6 19 
K. | H. 0 11 3 7 23 57 
"IE 5 8| 3] 511 25 » 
CH i 25 11] 2 2 43 61 
Soz.. 30 13] 2 6 81 86 


°) gaynel. **) br. Böhme. 


16 


Betreff Wahlberechtigte m 
Erklärung init an 
der Uber, 
Abkürzungen i | S | 3 | $ auf. haupt 
Seite 3 oben, Stimmen 


ka 3B. 


Poſta (Niedere u. Ober), Mockethal, 


Zeichen. 

W chapis 1180 44| 8] 160 1861 294 
B (E. ; 78 38] 7 16 | 139] 239 
"IE. 81 37| 6| 14: 138| 229 
K.“) H. 5 9| 4 14 32 91 
K.— Es 3| 111291 1% 17] 35 
` E. 6 (ol s| 140 44 115 
So E 10 18| — 1 89 110 
VU | F, SE 18| 1] — 04 114 


Rathen (Nieder⸗ u. Ober⸗) u. Gaſthaus auf 
der Baſtei (Beſtandteil des ſ. G. Staatsforſt- 


‚revier Lohmen), Weißig b. Könmſtein mit 


Strand. 
W "Hl 3714] 28 1571 306 
B . 42 2110 24 97 210 
IE. . 49 2612] 23 tio] 229 
K.“) H. 3 9 4| 18 34 105 
e "ym 12 5 5 6 28 61 
| E. 18 (Al 9| 23 64 165 
xa n 26 1| 1| — 34 13 
Soz. E. 21 12] 2| — 45 61 


Roſenthal b. Königſtein mit Neidberg u. f. 
G. (Staatsforſtrevier). 


N 1010 71120] 34 2261 439 
D H. 85 5214] 20 171] 311 
"YE. .] 86| s2|17| 29 184] 357 

K.) H. 4 2|—| 2, 8 16 
$... E 14| 20] 7| 13 54] 127 
] 23 26| 11] 25 85 208 

>. [H 67| 30] 7| 5 109] 168 
SC | E | 63l 261 6] 4 gal 149 


Rottwerndorf u. ſ. G. 


N 79 35 5 8 127 196 
p Ke 621 28] 5 6 101 157 

IE. 68 2m S 6 106 161 
K.“) H. — 44 — 1 5 12 
$... | H.| 10 7| 4 5 96 56 

E. 13 u| 5 6 35 74 
So . 51 l| 1| — 69 88 
A E. 55 16 |— | — 71 87 


Struppen, Kleinſtruppen u. ſ. G., Neu- 


ſtruppen u. ſ. G., Obervogelgeſang, 
Thürmsdorf u. f. G. 
W 2221 108123] 26 379 611 
3 pH. . 180] 7419] 22 295] 473 
"IEN 179 75 | 17] 21 292 464 
K.“) H. . 11| 2610] 12 59] 141 
K. H. 4 71 6 8 25 65 
E, 13 33114 [| 18 75 193 
e P 165 111 3 2 211 264 
"LE, 166]. 42] 3 3 214) 271 
Wehlen (Dorf), Uttewalde. 

W ads 880 5410] 44 196 102 
a 12 79 519 11 150 372 
DES a 63| 24| 3| 22 112 208 
SS) TH 29] 45] 8| 40 122 303 
sia |H. — | — | I1 1 2 1 
xeu E. 1 6| 2| 12, 21 67 
xa 125 50 6|—| - 56 62 
Soz. E. 61 1511 - 7 7 94 


12. und 13. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte ER 
8 mit p 
et uber. 
btúrgungen | ! | a (al + | au Sei 
Seite 2 oben Stimmen 


4. 5. 6. 


Zehiſta u. f. G. (ohne Vorwerk Dohma), 
Zuſchendorf u. f. G. 


W 1200 4411] 111 186] 25 
B 155 114] 37| 9| 11, 171] 259 
“AE. . 107 3710 11 | 1681 255 
K.“) H. 7 9| 3 6' 25 ÓN 
o ES 14| 12 6] 5% 37 36 
I E. 15 g|10| 11: 45] ı0 
Zo Ke 93| 16|—| —  109| 15 
SOME 92| 28|—| 1201 145 
13. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Dippoldiswalde. 
Ammelsdorf. 

W wq 18 13 3: 231 57] 14 

H. . 14 12 3 23 52 139 

Be y 12 | 31 133 

K H. . 2 3 1 16 22 To 
E T 5 s 3 18: N 90 
NL. n s 8 x 2 ' I | e) E 
25 12 7— 3 2 3! 

Soz H. 4 11-21" 51% 


Bärenburg u. Waldwärterei (Beſtandteil de: 
ſ. G. Staatsforſtrevier Schmiedeberg). 
12 


2 2 21 H 

o Ve I 12 101 2 2 26 Je 
IE. 11 10 2 I 24 4! 
9 la . 1 51114 — 7 3 
IE. . 4 — 6| 11 — 7 18 

: H. 10 5| 1 2 18 31 
NL. ES 11 4| 1 1 17 at 
Soz. H 1| — |—]| — 1 l 


» s 2 
22 1 
= . 
I 
Nt 
N 
Lai 
Motu tu Ç Zei 


W 244 151 5 45 77 
B H 221 13] 1 5 41 71 

IE. 19 13161 5 38 6^ 
m E 3 5 — 5, 13 33 
a Bere 6 4 |— 515 M 
RL, 155 1 3|—|— | 4 ' 
| E. 13 9 1 — 23 M 
Soz. H. . 15 5 11 + ail 3 


Beerwalde b. Dippoldiswalde u. Forſthaus 


(Beſtandteil des f. G. Staatsforſtrevier Hoden 

| dorf). 
EA 281 28 4| 22 82] IM 
Y H. 22 DFL 4[ 22 61 1600 
i n 24| 24] 4| 21 ies 
N H ; 1 II 1| 1 14 u 
quu E a 3 1121 17 23 zu 
ET 5 9| 12 211 N 
A 21 SC, 2 A 50 Sy 
Soz. H 121 5lıl-- 18] 25 

| 
Berreuth m. Seifen u. ſ. G., Malter, 
Paulsdorf, Paulshain. 

WWW v dex 43 49118] 17 127 203 
B Ge 33| 38|16| 13 100] 2 
E. 33 4218813 106 23 
Q H. 5 14] 5 4, 25 bs 
= s. 7 Es 6 39 116 
: H. | 10] 20109 f Uu 
NL. k. 26 24 7. 66 120 
Soz. H 18 3| 11 — 2] 27 


Noch Überficht 6. | — 7 — 18. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechti te Betreff Wahlberechtigte Betreff Wahlberechtigt 
Erklärung Si an pod Erklärung Ss id us renun dn u 
der über. der uber über. 
Abkürzungen i | ; | 3 | : auf. haupt Abkürzungen 1 | 5 | 3 | haupt gerun gen | wë | 3 | 4 auf. haupt 
Seite 2 oben) Stimmen Seite 2 c ven Stimmen Seite 2 oben Stimmen 


| 7. 
$ d 
Borlas | | Dermadorf b. Dippoldiswalde 
; 20 , „ W 221 24418 28 92 236 W.. 9 ° 76 
iE m 15 | 21 E Du H. .] 18| 2013] 26. 77] 201 | y NE 9 6 5 8! 25 68 
3 É I 22 86l 1 B. (E ; 17| 20|16| 27: 80 213 UE. 8 5| 5 8 | 26 65 
H. 3| 3 12 181 2 H. 10| 12| 5| 21: 48] 133 |9 D 1| 3|3| 81 15| 48 
K EN 6 2] 1 2 8 afg 9 111 3 25 48 140 ' (E. . 1 3| 5 d 17 54 
ai ol ii| 41 Š 36] Ze H 6| 7| 7| A 25] 6 N. [H | èj 1/2 | é Ai 
N. E y NL. I j | i E 2|—| — | 11 
E. 39 ol 2 3 l 54 7 F. 8 9113 2. 32 73 H 7 nu 3 
Soz. H..] 28| a3|—l| 1 32] 38 Soz. H 21 ı1lıl 4 7 Soz. i í 9 
| | su ER b. Frauenſtein. 
Börnchen b. Dippoldiswalde. | Gombſen. Pus 70 12 m 183 2 
9: | gol PE 22 15] 4| 13' 54 116 T 57 35 11| 46 149 44 
W p H 2214 al 12, 52] 110 9 E. gel 37 12] sit 165 379 
s. | qe 8 IE. . 22] 14| 4| 12 52 tro H. — 21 3 9 14 49 
E ep 28] 18110] 31 671 1337 (ur | 4 3li| 8 del 45 K E. al 4l 6| 16, sol o4 
K. E. ` 6 E Š e 5 K. E. 4 53 7 19 51 | go IE 54 32] 8| 33, 1271 274 
. : 1 3 2 39 22 N m 10| 101 30 4 27 55 "IE. 61| 33| 6| 35" 1351 285 
ga IE ] 2 NL. [E. | | olal +s 33] 59 Soz. H 3| 1 — ] ar "8| ei 
i 23 84 3 I 35 52 Soz. H 8 m mer Mm 9 10 
Soz. H. . 22 8 — A 42 Es EN. Hirſchbach. 
| Med 180 211 8| 14, 61| 140 
Burkersdorf b. Frauenſtein. Großölſa. ie ss, B (E. 14| 171 8 11 531 128 
a 1 r | W̃ E 154 56 [11 32 253 427 $ E. : 16 18 7 14 55 129 
W 65 7616 56. 213 489 H 134 Js 111 30 223 383 H 2 9 4 13 |: 28 84 
(H. . 46] 5714 47 164] 390 B. 1p. 12 daol ao: o0 Q. gë \ 
B. ; F 3| +; 3 359 E. . 2 zl 3| 13 25 77 
E. . 43| 53|13| 51 160] 392 H... 5 7 2 27 41 133 H. ml 8| al 1) 23] 42 
, H 6 12 4 18 40 114 e (E 6 H 26 42 135 NL. [E 14 T 4 1 30 52 
E. 7 144 3| 26 so 148 H. 241 19] 8 3 54 98 | Soz. H EE ve oed E 9 2 
qe [E 33| 40| 7| 29" 109| 950 L. El 116 38| 5 4 163] 223 Saak: R i i 
E..] 36| 39|!o0| 24 1099| 240 Soz. II. . 105| 211 1| --- 127] 150 Hirſchſprung. 
Soz. H. . "7| 5 3 — 15 26 W. 9| 12| 2| 6 291 63 
yänichen b. Dippoldiswalde. H... 7| 11| 1| 5, 24] 52 
Cunnersdorf b. Dippoldiswalde. | W. š x 31 p 9 142] 294 D. E E 8| 12 | 1 $i 26 55 
NEN 35| 25] 6j 361 1027 227 |, H. 8| sfs] s isj 201 elo] „ 91 „ 44 OL 
8 E 23] 19| 4] 33 79] 205 IT [E. . 70| 27| 9 7 113 179 H. 1 Í E. 15 3 E 
E. 29 23| 6| 361 94] 237 ee p 6 4| 3 3 16 35 NL. [E 6 2 I | i 28 
$ H 11| 13| 4| 331 61] 181 E... s| 65 + el le VX! 
E. 11 11| 3| 321 57| 7 py b. 8 51 5 1 22 49 Se g 
NR, (E 6 REH | 10 14 ı ^" (E. 65 2114 3! 93 131 [Höckendorf b. Dippoldiswalde u. f. G. (Staat$- 
E. 18 12] 2 3! 35 6 Soz. H.. 70| 211 — 1 Pİ 116 forſtrevier ohne Forſthaus Beerwalde). 
Soz. H. 616 2—[— 81 103 — 11— — 1 Dg... 1281 731121 42 2551 478 
, | | H...|] 115| 59[|12] 386 224] 421 
Ditters bach b. Frauenſtein. Hartmannsdorf b. Frauenſtein. B. (E 103 58| 12 38 211 407 
. 41] 3412 29 119] 261 W. ml 32|20| 45) 166] 373 g n .| 8| 7|4| 28 44] 143 
y (H. .] 33] 2810 22 93] 207 ' y H. .] 38| 1515] 405 108] 273 E. . 10 17| „ 32! 64| 187 
i | 36 3010 26 102] 230 E. . $2| 25|20| 38 135] 314 | qo. E. 344 25 7 8, 74 137 
e [H. 9| 16 617 48] 127 f P . 11] 3]/ 5] 24 43] 128 E. 93| 41| 7 6| 147| 220 
IEE... oi 20 8| r 65 158 | ` oss 11 3 6 23, 43| 127 Soz. Hs i| 271 11 104 136 
$e. E 21] 11/ 4 5, 4l 75 NL. . 2 de ^ S on 555 Holzhau u. Forſthaus Holzhau (Beſtandteil 
2 IE 18] 1| 2] 7, 37| 72 Son. H. % I| 9 des f. G. Staatsforſtrevier Naſſau) ſowie Zort, 
Soz. H. 3 1 4 d | DAU ERE d e Sasi i haus (Beſtandteil des f. G. Staatsforſtrevier 
Dönſchten ER W. 30 1 781 167 
W.. ai 173 5 wei Mig] 6 j p R 93 DEN EE E. 
e (E 30 16] 8| 2 51] 79 B. (E. | "JE .| 28| 21| s| 15 „9 145 
E. 29 16| 3| 3 51 82 [H. 7 3| 3| 15 3M Fla Ke 9 41 2| 5 13 36 
" E | 2| í| di s . 1111 8. 101 37 IE.. ei alıl s 16 3 
“E... 2 3 2 7 16 Cé S 5 5 E Bu 2 NQ 18| 13| 4| 10, 45 96 
NL. E. 2 I ps 66 NL. I e “E. 22 17| 4| 10 53] 108 
7 3| 3 | 41 E 2 6| 1 1 10 21 l 
Soz. H. 98| 151 3 11 47 71 Soz H .| _ all. 3 6 Soz. H. 3 — |— | — 3 3 
, Kipsdorf, Bärenfels u.ſ. G. (Staatsforſtrevier 
Falkenhain b. Altenberg. | Hennersdorf b. Frauenſtein. ohne das Forſtaſſeſſorenhaus zu Schmiedeberg). 
W 31 12| 6| 18 | 67 145 ¡B....... 28 235|14] 35 | 102 260 | WW 56 37|10| 15 118 220 
». E 24] 9| 4| 151 52 114 e H 22] 21/13) 311 87} 227 | y E 48] 30 2| 12 97] 177 
E. . 27 9| s] 17. 58] 123 | "VE. 19| 2213 27 811 210 IE. .| 45| 29913 96 182 
q. 55 T 10 3| 2] 12 21 70 Q [5 3 3| 2] 12 19 61 Q E 8 11| 2 4, 25 52 
E. 11 21 3| 13 29 26 | EE LV 3 8| 6| 22 39] 123 |™ IE... 7 8| 3 4, 22 48 
N. E 3 3| 2 9 19 NQ (K. 11 17| 8| 19 55 145 NL T 13 15] 5 7 39 85 
E.. 16 7| 2 4 29 $2 IE 16 141 7 8 42 85 IE. 38] 2116 9 741 134 
Soz. H..| 11 3 — ] 9 161] 25 Soz. H s| 213 131 21 Soz. U. 4 27 4 1 21 359 


Noch Überſicht 6. ==> S. <= 18. ländlicher Wahlkreis 


Betreff Wahlberechtigte x Betreff Wahlberechtigte a Betreff Wahlberechtigte u 
Erklärung mit n Erklärung mit 3 (Erklärung mit Stimmen 
der iber · der : Uber. der über 
Abkürzungen 1 | 2 | 3 | 4 zuf. haupt Ab'ürzungen 1 | : | 3 | gui. haupt Abturzungen 1 | 3 | 3 | 4 An) baupt 
Seite 3 vben) Stimmen Seite 2 «ben Stimmen Seite 2 oben 


1. 2. 3. | a 5. jJ 6 7. |a. 5. 
! e 
Kleinbobritzſch. | Niederpöbel. | Quohren. 
W 191 19] 2 Í d 60 143 9....... 55] 26| 1] 24 841 116 W. . 28| 30/13] 16, 87] 1% 
M ER 10) 15| 2 42] 106 [y H. . 48] 22| 1| — t 71 85 B. (H.. 16 7| 12, D 
"sS, 2 15 19| 2 di 56 139 E. 47| 24| 1| — y 72 98 LE... “1 18 7| 13^ 59| 130 
K. [H.. 2| 3|-| 3) 9| 22 . 3| 7|1|— uf 2 g. E 5| 5/5/ 10, 25] 0 
IE. 2 2 |— 13 42 E. 4 6 1 — ` II 19 Ts : S i et 16 16 
H. | 11 212 32] 8 H. | — 1|—] — 1 2 I . 
nol c P. f! asma NL. E. 15 % i| al c6| % 
3 2| ! 43 9; K. 45 18 61 29 : 
Soz. H 11 Soz. H. 45 14 | — 59 73 Soz. H. .| 16 9 11 — 286 3 
, Rechenberg. — 1. Wahlbezirk. 
Kleincarsdorf u. ſ. G. Obercarsdorf. RUPEE 1.58 K u. 86 B bis 60 D. 
W.. 424] 17] 2|] 1 621 86 W — 11] 311 4] 24% 130] 241 | 38... .... 85 43/13] 15, 156] 2% 
a E 40] 15] : 1. 58] Oly E .| 63] 36| 4| 20 113| 207 | y E .| 73| 38 10] 12 133] 22 
"IE . 36 >| 1 I 5 5 77 IE. 62| :28| 3| 22115 215 OS, < 77| 38|10| 15" 1490| 243 
K [E | 7| ajal äi 22% E I 1] 4[2| 12 17 57% E 4 — — 21 e| 2 
IE.. 12 811 1 22 33 Sl O a 2 7|—] ı5| 24 76 |“ (E... 4 I| I 3 9 21 
we (H. „%% „ 3| Sm E % afaj | si] 87 go [H | „ 29/10 10 87| 16 
E. 24 9|—|—., 33 42 1E. Gel 21 3 7| gıl 139 E..] 73| 3719 p 221 
Soz. H. 29 10| 1| — " 40 02 Soz. H.. | 43 8|— 1 2 63 Soz. H . 31 9|— Eu E 49 
Kreiſcha b. Dippoldiswalde u. f. G. b sdorf b. Dippoldiswalde. Rechenberg. — 2. Wahlbezirk. 
W. 1 J 10, a dli a To Tibet Brd.⸗Kat- Nr. 59—87 (ohne Nr. 60 B big 60 D. 
B [s a) EIU C pR P SD 4 2 e 794 41129] 27; 176] 3% 
LE f 134| 93% 37| 283 | 525 . E. . | iW M F 75 4028 26, 169| 38 
$ E 5 91 513 E 90 H I 3 4 5 e De 68 "ER a 76| 39|29| 27 | I71| 349 
i .. € ) 
E...| s| 714018. 103 K. [5 : TE. Ef (H. | 5| 2|1|—4 s| m 
99 Ë 36 4012 22 110 230 „I ài 62 — 2 24 E.. 2| sii "ein 
E..] 12 86|15| 19: 24% 422 NL. lr | V : oh [H 58 36|34| 24 142| 2% 
Soz. H. . 103] 44| 11 2] 150] 202 H. 5 X 7 E JU 7337 27] 25 162] 3: 
Soz. H.. 51 “== "| Sien .] 10] 12 21 16 25 
Luch au. Oberfrauend öni 
endorf. Rehefeld⸗Zaunhaus u. 21. G. (Königl. Jagd- 
W ͤ •—r 11 111 1] 29 521 152 37 51 71 23 82 80 haus Rehefeld und Staatsforſtrevier Rehefeid 
H 10 6 "EM 94 40 118 W̃ ec" «46 „ 1 | 1 0 I - 
B. . 1% $us Bp 13 B. H. 30 ujaj 20 64] 141 W. . 24] 2518] 5% oi 15 
H. 5 4l—| 18. 27 = IE. .| 34| 13| 7| 23, 77| 73 E .| 22] 201 8 5" 55 10 
K. Ve ° 6. o H. 6 2213 23 68 “WE 22 21| 7 s| ss| tos 
e| ai s|] 24" 33| tro E.. 5 5 5 16, 31| 94 H. . 10] 1216] 5 331 22 
NL. T i| 4 6, 12] 32 H. é| 811| 71 22] 33 K EN sl zial 3 on 
85 Hu E 3 T 3 2 NL. E. 29 8 2 7 46| 79 o [E 11 8| 2[—¡ af 3 
jos TES OE | Soz. H .| 18 1 = — | 19 20 E. 17 14| 6 2 | 39 n 
Naſſau u. f. G. (Staatsforſtrevier ohne das Oberhäslich. GE um Leg LXI NE 
Forſthaus Holzhau). T Set oqa p si e a Reichenau b. Frauenſtein. 
W. CCC 50| 4226 55 173| 42 
a H. 66 6120 62 209] 4% B. E.. A: | a H. 25 22 14 31 ej 2x 
“LE: ss 6 6 2 | ula 7 Z| i3 43 113 SII y I 111 2 123 35 
. 4 s | 22 64 215 516 H 3 11! 6 13: : KM H H 91 4 3 3 
| 1 S H. 33] 95 : 3| 120 
K. [H . 10| 36|t1| 47 104| 303K. E 16 1 38 6 K. IR JI? 9| 20 £f 2 
IE. . . 10 325 56 122] 352 H. 3 4 1 RS 7 13 IE. 8| 13] 8| 28 5| 59 
me [H. | 5] 2/3/15, ei 161 ue El 21 a 7 le E] 5 515 s. 2 °l 
| ` |FE.. 45 32 5 8 g2 162 ` 3 7 7 "ER H 18 | r1 13 65 Ps 
Soz. H. . 3 2|— 1 — 5 7 Poſſendorf u. ſ. G. Soz. H. 8 11 4 3 16 < 
Naundorf b. Schmiedeberg u. |. G. W. 1316 5819 26 234] 408 e sia 
! f | | l " H 120 491161 26 211] 370 |%...... 91} 59|:0|] 70 240 3 
W bus 43 20] 8 10 81 147 B. x = a 4. 20. 470 
H. 39 18] 6 99 72 129 E. .] 112 5116 26 205 366 B. [i . 80 43 18 64. 20. I 
B. I d: s: | TD "Im .] 22 19| 9| 16 66| 151 E 75 4718 67 2001| 4 
H. 1 I] 7| 94 74| ER 18 15 15 1 ; II. .] 18] 15712] 57 1021 3i 
pH. 2 — 5 "el 25 E 9| 153 s7| 135 | Q. E | s 
K. [y | IH | 9| 9|4| 9 31] 75 F.. f as 6 [12| sz, tof 3 
2E 3 5| I 7 16 44 INQ. = 6 H 95 181 5 7 55] 104 
H. Al 3| 4] 3, u| 34 AEN EMO Nb | | ç 105 
NL. [s 6 * Soz. H 88 211 2 1) 112] 140 k 6o| 25 6| 10 tol : 
a SE 14 2 s| 89 Soz. H 37| 10 1] — ^ ds] 9 
Soz. H. . 34 131 2 1, 50 70 
| Pretzſchendorf u. f. G Reinberg. | 
Wiebeeyrawenbbrf. W. 112] 89126] 67 291] 636 W.. alos pap 71 x| Ë 
W. 9| 131 5] 20 47 130 % % [H. .| 82] 551201 61 218] 496 [H. 4 7| 5| 6 2] 9 
3 ES 6 121 3| 19 j Ju 115 pe E o" 82 65|21| 65 2233 535 B. (E. ; 4 8| 7 7| 26 ba 
I zb 131 31 18% IA AEN 73 15 228 50 95 283 | S [H. 1 141] 6' al A 
st. e 1 6| 2| 17 2 87 [^ PE es 2 29|13| 52 117| 328 is n id I 2| 1 6 10 D. 
Ef 4| 7| 1| 2 7 9 n 34] ?2|11| H "ei 155 „. (H. 11 5|4|[— mi > 
qe. Kë 5 6| 1 2 14 28 ` | E. 50 366813 116 207 | Ee n 3 6| 5 14 15 34 
F 341 el-I 13 31 Soz. H 331 11611 45] 58 Soz. II. afl 2 ` 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 


Erklärung 
der 


Abkürzungen 
Seite 2 oben) 


Wahlberechtigte 
mit 
1216364 
Stimmen 


8. 


AN 


5. 


| 


auí. 


6. 


Reinhardtsgrimma u. f. G. 


Stimmen 
über 
haupt 


W 83] 58| 7| 381861 372 
N [E ! 73| 49| 6| 37/| 165| 337 
' (E. . 71 $1| 7| 38 167] 346 
à E. 3| 16 4] 25 53] 152 

E c rr ı5| 6| 32 64] 187 
Na H. 39| 24| 2| 12, 77] 141 
P VE- 50 56] 1 6. 102 158 
Soz. H. 26 9— — 35 44 
Reinholdshain b. Dippoldiswalde, Elend. 
8 36] 2624 18 104] 232 
8 (E. 26 | 1815 18 77 179 

E. 30 1620 17 83 190 
ë E 12 8| 6| 17 43] 114 

E.. 13 6| 11 17 47 126 
gn Ce 4 3| 8 1 16 38 

"IE 17 109 — 36 64 
Soz. H. 10 7| 1l — 18 27 

Röthenbach b. Frauenſtein. 

W 13 30| 8] 22! 731 185 
e H | 9| 23| 8| 20 60| 159 
IE. 11 22| 8| 22 63 167 
$ G 4| 13| 4| 20| 41] 122 

E... 7 17 | 7| 21 52 146 
a [H| 5| >] 2] - | iof 19 

IE. 4 5 — 11 10 18 
Soz. H. . 2 41 2| — 8 16 

Ruppendorf. 

W 86] 491 5] 271 167] 30% 
o Le s 75 41| 4| 26 i 146| 273 
"IK . 67 40} 4| 26! 137 263 
9 E ; 5 6j 2] 211 34 107 
IE... 5 6| 3| 20 34 106 
NR m 26 241 2| 5| 57 10 
I. 62 34| 1 6 103 157 
Soz. H. 444 11I—| — 55 66 
Sadisdorf. 

8 43| 24] 6| 27 100] 217 
$ B .| 32| 16| 5| 23, “76| 171 
ILE. 35 17165270 84 192 
$ E 4| 11| 3| 22. 40] 123 

E... 9| !4| 4| 25" S2] 149 
NQ KE 4 3| 2 1" 10 20 
“E, 26 3| 1 2 32 43 
Soz. H. . 24 2 — — 26 28 


Saida b. Dippoldiswalde, Lungkwitz u. ſ. G., 
Wittgensdorf b. Dippoldiswalde. 


22 
21 T 


26 
21 
20 | 
14 
11 


91] 47] 9 
84| 39| 6 
74| 38|:6 
7 41 2 
12 9| 5 
20 12| 3 
61 29| 1 
57 23 1 
Schellerhau. 
15 15115 
9| 121 9 
11 12 | 12 
1 6| 4 
I 4| 3 
5 5| 4 
10 8| o 
3 1] 1 


-| 


172 
150 


303 
264 
256 

65 


113 ¡ 


81 
142 
118 


194 
144 
ISI 
81 
62 
55 
89 
8 


Betreff Wahlberechtigte Sti 
Erklärung mit nt 
der ete 
Ab'ürzungen Í | E | š | auf. haupt 
Seite 3 ¿ben Etimmen 


„ E 
Schlottwitz. 

W dtu 31 16] 1 6| 54 90 
3 E 28 15|— 6, 49 2 
IE. 28 151 — 6 49 82 
H. 6 5 — 4 15 32 
š E. e A 4 |— d 12 28 
IE. 24 11 |— 25. 37 54 
Soz. H. 21 T L = g 35 


Schmiedeberg u. f. G. (Staatsforſtrevier) fos 
wie das Forſtaſſeſſorenhaus Schmiedeberg (Be— 
ſtandteil des ſ. G. Staatsforſtrevier Bärenfels). 


W 248] 111130] 42 431 728 
3 Ki 220 | 10427] 41 392] 673 
E. 218| 935|26| 40, 379] 646 
9 55 9| 10 5 16 1410 108 
E. 13 9 4| 15 4! 103 
RQ (E 27 | 25|19| 93 971 232 
SNE. | 205| 84|22| 24 335] 535 
Soz. H 183 66] 3 2 254 332 
Schönfeld b. Frauenſtein. 
W 27 2615 20, 881 204 
. H. 20 21|11| 18“ 70 167 
IE. 18 1811 171 64 15 5 
H H. . 9| 12] 8 16 451 121 
"EI z: 7 8| 7 17 39 112 
H. 3 7 2 2 14 31 
elei al „ š 
Soz. H. . 8 211] — 11 15 
Seifersdorf b. Rabenau. 

W.;. eds 85 4215] 40 152] 374 
3 555 85] 3315 38 1711 348 
"AE. 76 3515 39 165] 347 
o H. 4 3| 11} 3] 30 47] 154 
"HES A 8| 4 32 | 48 160 
NR Ge 27 15/12 7 61] 121 
E 72 27 | 11 7| 117 187 
Soz. H. 54 71 — 1^ 62 72 
Seyde. 

W 21 25] 6] 175 691 157 
B 155 : 14| 22| 4| 13; 33] 122 
"ER . 20 24| 5 17 66 151 
o Ke 11| 17| 3| 11, 42 98 
' (E... 19 17| 4| 14! 54 121 
qe H. 3 9| 1 d 10 20 

IE. 1 7161 au 12 30 
( A E 6 í 4 
Spechtritz. 

W. 21 11 7| 10 491 104 
B E. .| 20 9 6 91 44 92 
IE. 18 107 al 44 95 

o B — — | 1 5 b 23 
Joch" "äi Bos 

NL. P 18 9| 2 2 31 so 
Cos. H 19 5|— 2 26 37 
Theiſewitz mit Kleba und Brösgen u. ſ. G. 
W 8| 15 2] 10 | 35 84 
3 H. 7| 121 10! 30 74 
"IK a 6 12| 2| 10 30 76 

K Hs 2 (| 1 8 18 51 
“E... 5 10| 2 Eu 27 71 

H. 3 2|— 5 1 

Soz. H. 2 3|— 7 16 


18. und 14. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 


l mit a 
er über. 
Abkürzungen | * (al: zu). baupt 
Seite 2 oben Stimmen 


Pat 5 fos | 7 


* Ulberndorf. 


W— 351 221 5| 150 771 154 
y (H. | 27| 2015 13 65 134 
` m . . 32| 20| Ai 15 1 71 144 
o 5 2| 3|—]| 10; 16] 48 
d D uS 4|  3| 1| mt 19 57 
"T E 8 1331 3! 281] 57 

GER 27 2| 3 4 51 86 
Soz. H .] 17| 31.2] —! 22] 29 


Wendiſchcarsdorf u. f. G. (Staatsforſtrevier 
ohne die Eiſenbahnhalteſtelle Rabenau.) 


W es 241 19/10] 12 651 140 
B H 21 19110 11 61 133 
: 2 : 21 1g|to| 120 62 137 
H. 6 4| 4 Hu 22 58 
K. Io = 6 414 9! 23 62 
NE H. 71 10| 4 3 24 51 
| 6 15 15 6| 332 75 
Soz. H. 8 52 — 15 24 
Wilmsdorf u. ſ. G 
W kks 98] 3914] 16 167| 282 
H. 92] 3411] 16 1531 257 
B. E. 78 36110] 16140 244 
H. 2 1| 1 Di 10 31 
. (e T 1 5| 1 8 15 46 
, H. NEI *| 30 76 
NL. E. 77 31| 9 8 x 125 198 
Soz. H. . 85 20] 4 31 112] 149 
Zinnwald, Georgenfeld. 
W ay 36] 3110 2 791 Län 
ay B. a 29 22| 6 21 59 99 
9 | E. . 28| 22| 8 2| 60 104 
HL. —=| —|—| — — — 
d (E T — Sch SC ee 6 I5 
9 H. 20| 186 2| 46 82 
£. 2 28 19 cl 2 54 8 
Soz. H. 9 412] — Bl 17 


Amtsh. Freiberg. 


Mulda u.f. G. forie Forſthaus Mulda (Be— 
ſtandteil des ſ. G. Staatsforſtrevier Frauenſtein). 


W 1761 85127] 38! 3261 579 
a JH. . 148] 6625] 35 274 495 
v p 147] 72|26[ 35'| 280] 509 
a (H. 11 1316 lll 4| 95 
"ZER ds 12 13 | 8 9 42 93 
N H. 89| 47|19| 241 179| 336 
£. n 135 5918] 26|| 238 411 
Soz. H. 48 6l—]| — 54 60 
14. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Freiberg. 
Berthelsdorf i. Erzgeb. 
W ih 211] 8133] 46 3711 656 
B H. .| 184| 6728 35* 314| 542 
` E 175 6326 34 298 515 
H. 4} 15| 9| 26, 54 165 
K. E ; IO 18|13| 291 70 201 
NL. H 15 41 7 7 € 15 
x € 161| 46112 2, 221] 297 
ZI 165| 45|13| 4, 227| 31 
ee ze gehe epp no 


Noch Überſicht 6. rar A 14. ländlicher Wahlkreis. 
Betreff Wahlberechtigte Betreff Wahlberechtigte E Betreff Wahlberechtigte i 
Erklärung mit Stimmen] Ertlärung mit T Stimmen | Erklärung Stimmen 
Abkürzungen X. | d anf. a Abrürzungen ı NE | A | auf. wid Wbtürpun en, | 2 | s| 4 aii. eg 
Seite 2 oben) Stimmen Seite 2 oben Stimmen Seite 2 oben Stimmen 3 


i [Do qp» KS? 
Cämmerswalde mit Deutſchgeorgenthal. Dörnthal u. ſ. G | Heidersdorf. 
Mises 1031 90171 11 || 221 DIE | Went 84| 7813] 25 200] 379 W.. 113| 53120] 37 223] 427 
B (E i 44| 56/12; 10|| 1521 262 B [E e 39| 431 8| 151051 209 8 (E e 93| 43116] 31| 1831 351 
IE s 82 5113) et 163 279 e 49 44| 9| 17119 232 TR. w 87| 42|15| 39| 174| 336 
9 E 11 13] 5 6| 35 76 K E ; 181 25 31 110 57 121 $ Fi T 4 4| 6| 10 24 10 
IE. 301 451211 98 200 (E... 321 341 6 12 84 166 gp NEE 12 12| 6| 28 581 166 
NL. H 21 271 6 E 58 109 NL. H. 13] 144 4 Zu 33 01 | RE: H, +.) 31 231 +I 19 80| 174 
| 
een) 42 14 1| —| 57] 73|2 [H. | 8| 4|1 d 181 Pe E 58| 16| 3| 2, 79| 107 
ô: | E 52 11111 — 64 72 | & E. 16 101 2 ç 33 62 GIE. 74 29| 8 2 113 164 
Clausnitz i. Erzgeb Erbisdorf u. j. G. (Forſtrevier Niederfrei). Helbigsdorf b. Brand. 
W. ET ee SE| 296] ee 223 100 16 22 361] 559 W 30] 3025 29 114] 281 
B. Le 82 | 5226] 41 201] 428 e [H. .| 201 86 14 20 321] 495 | y [H. 14| 2013 20 67| 178 
E. 73| 53|25| 43 194] 426 E. .| 1 86411 20 313] 484 | IE. 16] 14|10| zech ssl 134 
H 20 | 19 s2| 216 16 1313 š 
K. | I. 20| 19/14] 29 82 e [H. -| 10| 13 3| 9 ai 81 „ H. 9| 95] 10 33] 82 
E.. 28| 2818] 39[ 113 128 mt 22 371.61 161 71 158 ELI. 8 i1| 6| 13 38] 100 
NL. H. 32| 19| 9 | 671 125 NL. H. .| 27| 22119 69 110 9. H. 3| 74] 3l 22] o 
Soz. E. 90] 13| 8| 5| „ 5 lg, pm. 18, 51 — Il 270 | G, iE € LESE T 
E 431 241 6] 4! 77] 125 SC Ë. Fresch ei 2 i 239 320 5 LE. 8 31414 21 ol % 
Deutſcheinſiedel mit Brüderwieſe u. ſ. G. e | dos 
(Staatsforſtrevier Deutſcheinſiedel ohne Forjt- : | Kleinneuſchönberg. 
b Friedebach iod 73| 44]|10| 15! 1421 251 
haus Rauſchenbach). š : ) | 
m Pot 491101 4514302 did ere 27| 54132] 56| 169| 455 | y E 45| 23| 4| 10 82] 143 
ud. ei Schock 11291 ls E 15| 3019] 33| 97| 264 | ” E. 46| 20| 4 d 811 142 
B. [E. i 6 15 EN AR 4 161 29|24| ari 110] 310 Q K ¿| = 2| 2 11 38 
a TO K. F R 3 PE is 15 a 21 71381 eee e 
K. [E. pe a Eo ie E... 61 ei 84 art 561 396 | SER. EL... 5 9| 2 19 41 
. de NL. H. .| 1 16/11] 11 39 110| 2 fH. | 40 12|— 52] 61 
M E 341 19| 1|. 31 57 87 Soz. E V e 2 5 
e | " ll é x s 
S E AED $^ ëtt MAS Langenau u. 2 f. G. (Rgtr. Nieder- u. Ober 
Deutſchneudorf mit Deutſchcatharinenberg. Gränitz u. ſ. G. langenau). 
AA 1841 851121 27] 3081 498 | W — bl 221 9 3| 40 S 268] 1561334 54| 511] 895 
. H.. 1551 68111 24 | 258 420 y E. s 3 151 6 3 | 21 63 B | H. . 2461 137127 47 || 457 789 
d (E 155 6910] 25 259 423 [E. 66142 3) 30 67 | ` (E. .| 2511 139|29| 45| 464] 796 
H. idu CS 8] 39 3l [K Fa 1 — 61 š 2| 31 315g Ts . 171 37|13| 31). 98] 254 
K. E. 20 211 7] 23 71 1228 |... m 3 71 8 3 18 44 a AAA 29| 37|17| 38|| 121 306 
NL. H. 311 281 71 18] 841 180 NL. H. | — 2| 1| — 3 7 NL. H. . 25| 321 9| 10?" 76] 156 
: 9 or | 2| 4 | 20 17 
& [H 123| 40| 2| — | 165] 209 Soz. [y 3 8| 2] — 13 25 Soz. ES 204| 67| 5 6 282] 377 
PIE 134) 48 3 1| 186 243 | E. 3 71214 — 12 23 E. | 22ı| 10012 6 3391 481 
Dittersbach b. Sayda. Großhartmannsdorf u. ſ. G. Linda b. Brand u. ſ. G. 
> e 13| 21/ 6| 15 85 163 |3$....... 153 133 39| 56 381| 760 | W.. 351 261101 151 861 177 
y E 28] 161 5] 13 62 127 Y Ix: 112 79127 45 2631 531 H 28l 19] 7I 12 661 135 
1 30 131 2 ol 58 114 E. . 116] 9832] 49 295 604 B. E. I 28 19 9 61d 11 
d [E — | 4|2] 8| i| 46 D 23 2310 33. el 231 „ .. 9| 9] ıl 25 ss 
IE. 2 ee 60 du E 32 37|27| 46| 142 371 K. ' PE 4 9| s oi 27 7j 
NL. H. 9| 83] 5 25] 54 [N. H. .| 29 2715 10 811 168 26 16 = | 371 49 
„ JH Il ak Lass 28] 27 |. fH. |: 58] 298]—] 1M 87] 118 Sol Ge Ae 
on E 27 51,2 2 | 36 SI SZ | F. 81 5714 3 145 219 i ge e # 
Dittmannsdorf b. Sayda. Hallbach mit Hutha. St. Michaelis. x 
er 29] 25|12| 17) 83] 183 WW 115] 611 9| 25| 210] 364 | W. F 
a E .| 20| 16| 9| 16 610 133 |. E 81 | 36| 7| 18 142| 216 | g. Le 95| 51|16| 16 178] 30 
1 21 16 | 10 12 59 131 IE. 76| 41| 7| 19 143 255 E, 95 32 > 15 181 m 
e [H. | 1| 10 3| 14 28] 86 IE. ( 4| 1|. au Bl 40 s. [Ë t| tf] 13] ei 2 
TIER 4 Gei 12]. 34 95 | LE. 5 51-41 ër 34 97 E.. 5 1412] 14 45| 125 
NL. H. 1| 5|4| 2° > | N. H 27 119 54 163. H. 4| 5/1] T| 11) 2 
2 2 41 v. HL 2 14 4 2 53 
E JE El iL 2b d 16 F 531 18] 2] 2 74]  .99 Soz. | y 80) 33| 3| 2 18] 16 
PIE 16 A ad. E 35 TIETE 70 331 2 3 108 154 F 92| 381 4 1 135) 184 
Dorfchemnitz u. f. G. Heidelberg. Müdisdorf. 
. 1081 671231 57 2554 539 88 — 1591 13530] 24 348] 615 W....... 381 3111] 14/ 94] 189 
A I 90 531181 46 207 134 | y | H 113 851181 12” 228 385 B | H. 26 181 9| 10 631 129 
'4 LE. 8T 51118] 52 202 e 118 87 |20| 11 236 396 UN. % 24 151 9 gl $9| 125 
o r3 ; 16 43|16] 43: 148 352 Q H, — 1|— l, 2 6 K Ly d 7 1| 2| 10| 26 67 
m E s 43 371161 er | 147 369 gh E... 2 81 3 30 13 M TOU ads 6 4| 2 8! 20 52 
NL. H. .| 12 411 2! 19 31 N. H. 21| 181 9|] 6! 54] 108 [N. H. 5 813] = 111 20 
e JH 31] e[ 1| 1 39] 50|< TB: | 291 65| 9| 5 171] 269 , fH. | 14| 8|4|— | 26] 2 
SPA E. 8 1412 ! 88 -6 Soz. p 11 8211” RI 223 262.1 “EPR. 17 EA H 27 60 


aa Google 


Noch Überſicht 6. 


— — 


Betreff Wahlberechtigte T 
iini. mit gii D 
er SÉ 
Abkürzungen : | " | 3 | $ sul. haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 


Neuhauſen b. Sayda mit Frauenbach und 
Heidelbach u. ſ. G. (Rgt. Purſchenſtein). 


„ 282] 145157] 651 5491 1003 
" H .| 242] 107|41| 48 438] 771 
(E, . 239] 199|43| 46| 437] 770 
E is 4 3| 6| 71 20 56 
UB os 14 3o0| 11| 27 82 215 
NL. H. . 47| 56126] 351 164| 377 
" i 189| 47| 9| 6l 251| 334 
“E | 224] 76131) 17, 3481 537 


Neuwernsdorf mit Rauſchenbach u. Forſthaus 
Rauschenbach (Beſtandteil des ſ. G. Staatsforſt⸗ 


revier Deutſcheinſiedel). 
. 391 52/11 8 1101 208 
o e š 37 4410 d 97| 179 
€ 31 41111 6 89 170 
n 5 see 3| 1 A 5| 13 
UE ds 2 I 
| 7| Al 4d cl 44 
NL. H. . 10] 151 5 4| 34 71 
— H. 27 26| 4 1 58 95 
Si $ x 
2. 291 34 2| 71 123 
Niederneuſchönberg. 
8 1721 55110] 20 2571 392 
a be 140| 44| 9] 1*7| 210] 323 
IE. . 138 36] 7| 15 196] 291 
a IH...| — 2| 1 2 5 15 
IE.. 9 8| 6| s| 38 103 
NL. H. 25 238 150 71 155 
zoz. 115 19|—| — ! 134| 153 
T 128] 26| 11 — || rss] 183 
Niederſeiffenbach mit Hirſchberg u. ſ. G. 
(Staatsforſtrevier Hirſchberg). 
8 94 50112] 211 177] 314 
y E 60 25| 6| 15 109] 194 
E. .| 66 30 7| ı3|| 116 199 
à E. Ga 7 7 2 6| 22 51 
RRE 11 11| 3] 11 36 86 
Ne. H. . 10 13| 1 6, 30 63 
Ex Ke 42 8| 3 3, 56 19 
IE. 55 161 3 2 76 104 
Oberneuſchönberg. 
dau 200 90| 8 7 305 432 
N n .| 184 731 7 7 271 319 
IE. .f 176 78 7 6 259 361 
K. [H. . .] 27 121 2] 1! R 61 
IE.. q 37 27] 6 SI 7 129 
NL. H. .] 29| 29 4 6 68| 123 
Cop (H. | 126 31| 1| — 158 191 
AE 138 3111 11181 227 
Oberreichenbach b. Brand. 
8 12 101 6] 121 40 98 
A Kë à 7 4| 4| 1011 25 67 
ll. 8 5 4| mi 28 74 
y PH... 2 213 1 14 43 
Ense 2 2| 2 6 12 36 
Soz.] H. 4 31 1 3| 10 33 
I F. 6 >12 5 16 38 
Oberſeiffenbach. 
W 70 441181 10 1421 252 
Q IH. . 51 38 | 11 7 97 168 
IE. . 56 29| 9 5 09 161 
Q (H.. 4 3| — 3 10 22 
1 7 6 2 2 17 33 
N 6 6 6| — 18 36 
Zw H. 41 19| 5 4; 69| 110 
"IK 48 231% 3: 81 127 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 


14. und 15. ländlicher Wahlkreis. 


— —— — — n nn LI M ——— À—M — 


81 
Betreff Wahlberechtigte , 
(Erflärung mit 5 
der libet. 
Mbfürzungen| ! | S [s| + ai baupt 
Seite 2 oben. Stimmen 


Pfaffroda b. Sayda u. ſ. G. 


W 5629 66| 5716] 33! 172] 360 
» E ml 4210 20 121] 243 
IE. sol 41!| 6 Th 1151 222 
9 Ke 4 8| 5| 11 | 28 79 
IE.. 13 22| 6 58 143 
NL. H 121 25 3 491 107 
> 33 9 2 — 44 57 
So [ g 371 190 — [1 571 79 
Randeck. 

W. 3 pasa 11 12] 4 8 E 19 
B e ç 10 8| 3 6 27 59 
“E. 6 s| 2 7' 20 50 
o IE js 3 3| 2 2 10 23 
AE us 2 3| 2 5 12 34 
NL. H. 4 3| 1 gd 12 29 
z H. 3 3|—| — | 5 7 
SS | E. 3 2| — I 6 II 
Reukersdorf. 

W ERERER 21 101 4 6, 41 17 
8 15 20 10] 3 5i 3s| 69 

E. 17 10 3 4 34 62 
K (E. SS 2 3| 3 3 11 29 
“VEs I 24 3 4 11 32 
NL. H. . 4 2|— = 8 16 
H. 14 5|—| — 19 24 
Soz. I E. 16 2|—|— 23 30 
Schönfeld b. Sayda 
Weste 52| 30| 3| 12 97] 169 
o Le 40) 23| 1| 10 741 129 
CER. 4 39 17| 1| 12 69 124 
Q P e 8 13| 1 7 29 65 
TE UE AR 9 100 1r] rr 31 76 
NL. H. 6 61 — 3 15 30 
E H. 26 | EH — 30 34 
Se: I F. 30 71 — 1 38 48 
Seiffen. 
N ar 1371 74]17] 17 2451 404 
B Ke 105] 4610] 10 171] 267 
IE. 98| 52| 6 7 163] 248 
8 Ve Se 2 4|— 2 8 18 
le 6 11 |— 4 21 44 
NL. H. . 20 8| 8 6 42 84 
Saz JH. 83| 33]| 2 2 120] 163 
Sa IE. 92 41| 5 3 141 201 


W 25 23 12] 29 89 22²³ 
o ES Y 13| 8| 11; 39 101 
IE. 12 13] 4| 16 45 114 
9 | He eg 3 6| 3 6 | 15 48 
Ero 6 8| 2| 14 301 84 
N H. 2 4| 2 2 13 30 
So [i 2| — 3 3 8 23 
og. | E. 6 s| 2 2 15 30 
Voigtsdorf u. ſ. G 
WW 69 6731] 62 229 544 
3 | H. 39 4014] 36 129 305 
IE. 48| 43|18| 46 155] 372 
Q H. 9 10] 4| 18 41 113 
eg BR = 31 25| 9| 40 105 268 
NL. H. 19 23| 5 15 62 140 
25 11 11 5 3 26 SE 
S035. 17 181 9 6: $ 104 
57. Jahrg. 1911. 


Betreff Wahlberechtigte ! 
dug mit Stimmen 
gei E AH, haupt 
Seite 2 0 D Stimmen 


3. Jaj 5 | 
Weigmannsdorf. 
W. 01 36/11] 3% 123] 289 
B Ke .| 27| 2510] 27" 89] 215 
E. 28| 29| 8| 27 92| 218 
e e eg 13| 16] 8 24 | 611 165 
UB. 12| 24| 7| 27 7o| 189 
NL. H. 6 7| 1 3i 17 5 
H. 8 2| 1 =u 11 1 
So E 16 sl ıl — 22 29 
Wolfsgrund. 

W iks 6 1, 6 9 22 62 
B 5 1| 6 7 19 53 
` | ÉE. 2 KG 8 16 51 
$ His 2 1| 6 7 16 50 
Je 2 115 8| 16 51 
NL. H 3 — — — 8 3 
Zethau. 

W ees 951 8028] 78 2811 651 
B H. 52] 47[18| 46, 163| 384 
i P sol 5016 54! 170| 414 
o H. 5| 14] "| 30 56 174 
al B 10 27| 10| 47: 94 282 
NL. H. 22| 21| 8| 13 64] 140 
So H 25 11] 3 3| 42 68 
ole 371 23l 4|. s 69] 115 


15. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Freiberg. 


Bräunsdorf b. Freiberg u. 2 ſ. G. (Staatsgut 
u. Landesanſtalt Bräunsdorf). 


W es 97 74131] 20% 222 418 
Di. Suus 87 57]24| 19| 187 349 
N ues us 16 13| 8| 10 47 106 
N 11 6| 6 6| 31 73 
Soz. 591 37/10 1! 1071 167 
Colmnitz b. Freiberg u. f. G. 
W 248] 141133] 901) 512 989 
W 164 88 |22| 65! 339 666 
N 32 44113] 580 147 391 
XS. ....| 20 8| 4 3! 35 60 
Co. .... 112] 36| 5 3 156] 211 
Conradsdorf. 
W e 92 57 9| 16! 174 297 
N 85 47| 9| 14155] 262 
dei 10 9| 5| 12| 36 91 
NS 3 2| 1 1 7 14 
So 72 35 3 1! 1111 155 
Falkenberg. 
W 43 24| S| 171 921 183 
Q. ..... 42 22| 8| 17: 89| 178 
K 4 144817 | 43 124 
NL. 5 — — — 5 Š 
EICHER 33| 8|-|— 41 19 
on. u. ſ. G. 
WW 744117 49253 508 
R 197 5514] 46 212 433 
R.. 26 27111 42 i 106 281 
NL. 8 61 1 3 18 35 
£v. .... 621 22] 2| — , sof 112 
Halsbach u. |. G. 
WW asa 54 221 5 1! 82 117 
B 51] 205 1 771 110 
. 7 3 4 1; 15] 29 
MUS unis 4 1|—]| — | 5 6 
Soz.... . 30| 16| 1] — | 57 15 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 


nine 
! 3 1 auf. 

Abkü — ; aupt 

Seite oben Stimmen haup 


Halsbrücke u. 2 f. G. (Kanzleilehngut bels Loßnitz u. 2 f. G. (Gut Fürſtenhof u. Staats- 


u. Kanzleilehngut Neubau). 


. 160 86114] 20 2801 454 
. are ps 144 83114| 20/ 261 432 
ree iuda 23| 15| 7| 14|| 59] 130 
HU ie. 19] RE S 6| 30 65 
Gu. cra 1 AR Set 31. IR 29 
Herrndorf. 
Mox vs 20| 38/16 6| 801 168 
Eh age 15 2711 6 59 126 
, otia! 3 16| 4 6 29 71 
RE. ga 6 2| 5| — 13 25 
Cos. .... 6 9| 2| — 17 30 
Hetzdorf b. Freiberg. 
R 57 70115 5 147 262 
DB. re 46 57/14 3! 120 214 
EEE 1 10| 3 2! 16 38 
RL. 8 2 EA 1 | 6 12 
DE. ss 43| 44|11| — | 98| 164 
Hilbersdorf b. Freiberg. 
n. ves 205 89|24| 33| 351 587 
„ 183 751191 32 | 309 518 
A 23 27111 22 83 198 
NS. 16 61 6 8 36 78 
503. aaee 142| 42| 9| 2| 188] 240 
Kleinſchirma. 
„ 38 33 | 12 9 92 176 
G 26 19 8 9 62 124 
3 12 13| 6| 9 40] 92 
N 2 2| 1| — 5 9 
So 12 41—| — | 16 20 
Kleinwaltersdorf u. ſ. G. 
o RETEA 85| 73115| 28) 201] 388 
B. esed 68 511 9] 24 | 152 293 
RER 8| 14| 8| 23) 53| 152 
WS, usse 15 5]. 1 1 | 25 38 
Cr PEN 45| 29|—| — 74 103 
Krummenhennersdorf u. ſ. ©. 
NO os ern 12 64 | 4| 21" 161 296 
I cesa 60 4 19! 138 258 
A 15 23| 2| 19| 59 143 
NL. 7 71 — 15] 24 
Soz. . 35 25 1| — | 61 88 
B. ¿kasa 1| — |—| — ] 1 
Langenrinne u. ſ. G. 
Mi dass 35 28 | — 3! 66 103 
N 28| 21|—| 3 52“ 82 
ae 8 S|— 3 | 19 36 
SEN. bé 1 1|—| — 2 3 
CSC Eegen 161 Mill a] a 
Langhennersdorf. 
ä 72 621171 56 207 471 
. 49 4313] 46 151] 358 
K. š 17| 2511] 461 991 284 
Ms 3 2| 2| — 1 13 
ESL £e SO Intel 49 51 
Lichtenberg i. Erzgeb. 
ELS davis 193] 106381 741 41] 817 
„ 116 5114 48 229 452 
8 21 | 16| 9| 46 921 264 
99. Qu Si 30] 31 11 dei % 
Sos. .... 72 34| 2] — 4 881 106 
1 = | — |= 1 1 4 


SA. e 
Betreff Wahlberechtigte 
qM mit 
ec 
Abfürzungen, ! | x” EN auf. 
Seite 2 oben) Stimmen 


forſtrevier Loßnitz ohne die Buſchhäuſer). 


| 
| 
| 


M rds d 50 34| 5 7| 99 
B. cidos 47 35| 5 6 93 
. 6 8| 4 5 23 
WS vod. 281 51 4 1| 10 
Soz. .. . . 36| 32|—|— | 58 
Lößnitz b. Freiberg. 
NES un is 42 27| 7 4 80 
M. oes 40] 20| 6| .4| 70 
8 7 6| 5] 4| 22 
BE. css 4 2| 1| — | 7 
Soz. .... Sal Bee dí 
Naundorf b. Freiberg u. 2 1. G. 
ES ovans 152 791131 27 271 
B. ror 136 65|11| 24| 236 
WTCC 2] 241 7| 23 15 
RE vis 7 - X 1 13 
Soz.. 107] 37|31| — || 147 
J Niederbobritzſch. 
Mitin 1751 1391301 72 416 
o CT 123| 1021261 63 | 314 
PEA 28 41|15| 60 | 144 
(e UPA 17 Tq op 2 31 
Soz.. 77] 52| 6| 1 136 
rk u. ſ. G. 
3 66 19 39 166 
n 55 27 14| 35 131 
1 18| 1514] 31! 78 
N 4 11 — 3| 8 
Soz. . 32] 11 — 43 
Oberbobritzſch. 
1 165 | 12030] 88 2 
EB. ke» 106 64|15| 65 250 
$:.; 41 50112] 65 168 
Ne uel 4] CHE E e 
EU. «ab 63] dil]eT-3 
| Oberſchaar b. Freiberg u. j. G. 
A 19 221 8 7 56 
3. ius 15 19| 7 60 47 
A 4 10| 3 5i 22 
N 4 218 1 
Ee eg 7 QE E NEU 
Oberſchöna u. Í. G. 
3 55 4620] 44 165 
B. 33! 2710 321 10 
s PET 10| 19| 5| 27| 61 
NL. A 121 ais | 9] 
CT" evi a 11 5| 31 — 19 
Rothenfurth. 
. 691 381 7 3| 117 
EL. ax» 63 34 ) 3i 105 
ids 5 17] 4 d 29 
Lob NU 6 5— — | 11 
Soz. . 52 11] 1| — |! 64 
Sand 
W. 42 30 | — 3 | 75 
EC ovens 40]. 2 31 65 
E. — 1|— 2 3 
NL. 3 2 1 6 
Soz SI Meile 
Seifersdorf b. Freiberg. 
W. 30] 35 7| 26| 98 
an 21 221.31 261 72 
K. 6| 15 3| 26 | 50 
SUR. Ze 15 7I—| — 22 


167 


Betreff 
( xd rg 


LR 
Seite 2 o dud 


15. unb 16. ländlicher Wahlkreis. 


17 20 51 12 | 54| 120 
13| 15 4 E 44| 103 
10| 10| 4| 12 36 90 
E A s 3 l 
2 A Se s x 12 
Tuttendorf u. ſ. G. 
631 38| 6 6! 1131 181 
611 371 5| 6 109] 174 
E 14 31. KI 35 57 
9 91 1 5 10 
53| 24 11 — | 71 101 
Wegefahrt u. ſ. G. 
62] 49112] 211 144] 28 
43| 431110] 16 110 219 
6| 16| 6] 12 40 103 
11 8| 1 3| 42 
261 17] 3 | 73 


Weißenborn i. Erzgeb. mit Süßenbach u. Í. G. 
ſowie Buſchhäuſer (Beſtandteil des ſ. G. Forſt— 


l 


revier Loßnitz). 


143| 921181 38 2911 533 
132] 78117] 35 2621 479 
8| 19] 7J 22 56] 155 
8 als A 19 46 
116| 571 8 5| 1881 2% 
Zug. 
1671 67115 7| 2561 374 
1411 391192 d 207] 295 
8| 13| 6| 31 3001 64 
18| 10 2 2 321 52 
1144 25 4| — [143 175 


6. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Dresden-A. 


Birkigt b. Döhlen. — 1. Wahlbezirk. 
Potſchappler Str., Gitterſeer Str., Burgker Str 


96 361 9 81 149 227 
G 94 UK Y 8| 142 215 
E MITT 2 21 5 4 13 3i 
NE us 3 4| 1 4 12 30 
Sog. .... 89 25 3] — 117 MS 
Birkigt b. Dóblen. — 2. Wahlbezirk. 
Coſchützer Str. 
„ 71 331 6 lj 111 159 
Heap eet 211 61. 11 107] 19) 
B cire 1 11 11 — | 3 6 
A L ' tT A Rio. Ms x N l 
Sog. 67| 129| 5 1| 102] 14 
Braunsdorf b. LIN u. ſ. G 
A T 911 42 4| 143] 209 
MU Ud 86 | 41 : ik = 199 
x 11 13 3 Ə | 53 
MM a 3 3|— Erf 13 
Go. .... 72 | 25 2 123 
Coßmannsdorf. 
WE gg 1541 541241 26! 2581 438 
B abu 150| 52122] 25| 249] 42 
K. 5 9| 7 gl 29 76 
ME ess 3 31 5 14 25 80 
Gos. .... 1411 40] 8 3| 192] 257 
Digtizes by GOOgle 


Noch Überſicht 6. 


83 


Betreff 


Vetreff Wahlberechtigte ei Wahlberechtigte Sg 
Erklärung mit E Grtlárung mit ien 
b . D 
ee : | B. | 3 | i zuſ. haupt Ab ür ngen u | Š | : baupt 
Seite 3 vben) Stimmen Seite Loben, Stimmen 
L 2. 8. ] 4. 5. , € | <+ 1. | ° 383. 4. 5: 6. 7. 
| 
Deuben b. Dresden. — 1. Wahlbezirk. Eckersdorf u. f. G. 
Albertſtr., Auguſtusſtr., Bahnhofitr., Döhlener W. j| 16| 4| 1 | 61 88 
Str., Dresdener Str. 1—39 u. 41, Seite, | B. 39| 16] 3| 1 59 84 
Gartenſtr., Kirchſtr., Lange Str., Neue Str., . n 1| 3 1j 8 21 
Schulſtr. N 3 „ | 3 3 
W. 216] 109/44] 721 441] 854 Soz. ... . 3861 12/— [ — | 38] 60 
Mo vd 208] 101/43 68 | 420| 811 Fördergersdorf. 
Kn lll 26 20 41^ 98] 287 W 4| 381013] 19 114| 235 
RL 4 % 4| 4| 12] 23] 1 g. ..... 39| 3110] 18; 98| 203 
EU eee 1941 OLD H. 297] E ise e| 13| 8| 171 af 124 
g e N — 11 2 1 4 12 
Deuben b. Dresden. — 2. Wahlbezirk. Soz.. . 33] 17 — — | 50 67 


König-Albert- Pl. ,SBüdergalie.SBergitr.,Garolajtr., 

Dresdener Str. 40, 42— 95, Güterſtr., Hohe Str., 

Kroenertſtr., Louiſenſtr., Marktſtr., Nordſtr., 
Südſtr., Tharandter Str., Weſtſtr. 


Gitterſee. — 1. Wahlbezirk. 
An der Brücke, Bergſtr., Birkigter Str., H- 
Straße, König-Friedrich-Auguſt-Hütte, Pots 
ſchappeler Str. Nr. 21—64. 


ER 237| 138|46| 71" 492] 935 |. % EH E ms 
METRE 227 131|44| 68 | 740 893 . 232] 87 20 19 3581 542 
E tias 95| 2615 35 101] 262 | ----- 12 19| 6 11 411 98 
Gs, A "lat 15 % 93 m en E e 
A 200| 97122] 17 336] 528 Soz. 219 6913 5 3061 416 
Deuben b. Dresden. — 3. Wahlbezirk. Gitterſee. — 2. Wahlbezirk. 


Hinterſtr., Johannisſtr., Körnerſtr., Kreuzſtr., 


yn 5 Ñ h i Bismarckſtr., Dresdener Str., Friedhofſtr., Pot- 
Leſſingſtr., Poiſenthalſtr., Querſtr., Schillerſtr., 


ſchappeler Str. Nr. 1—20, Rathausſtr., Schulſtr., 


Uferſtr., Wartburgſtr. Wettinſtr. 
R....... 227| 10145] 341 407| 700 |m....... 1821 74012] 4| 272] 382 
D ..... 219] 9841] 32| 390] 666 18. ..... 178| 70112 Hi 264] 370 
Q....... 18| 20113] 211 72] 181 KK Al 9—] ı) 141 26 
W. : 1| 3] 7] 2] 13] 36 NEW. — 4| 2} 1) 7f 18 
Soz 200] 75120] 8 303] 442 Soz. ....] 1741 5710] 2 2431 326 


Grillenburg u. ſ. G. (Staatsforſtrevier Gril— 


Deuben b. Dresden. — 4. Wahlbezirk. 
lenburg ohne die Bahnwärterhäuſer in Dorfhain 


An der Weißeritz, Brückenſtr., Bürgerſtr., Frö— 


belweg, Jägerſtr., Mittelſtr., Mühlenſtr., Oſtſtr., W bs io rd 31 6 
Vorderſtr., Wehrſtr. " MISSE 16 8 5 H 33 53 
Toss .| 224] 123|28| 341 409| 690 .. i 5 al 3! 14 38 
Das 218| 119/26| 330 396] 666 yg 3 1(— 11 5 9 
K. NEE 17 241 9 19, 69 168 ER CP 12 əl Il | 14 16 
Pis snis 41 7| 11 al 16 31 cd ` I 
Us 197 88116] 10; 311 161 | Großburgk u. f. G. (Rgt. Burgt). 
I l W 225 89,33] 31 l 316 624 
Döhlen b. Dresden. — 1. Wahlbezirk. W 216 8631] 28 361] 593 
Brd.⸗Kat.⸗Nr. 1-74. en 'üsr k E. 
a 296 | 118 30 35! 479 162 Co ON 167 51] 9 9 | 999 304 
B. aos 281; 1131291 34 457 730 Wes gin 
š Seen 7 22 12 16| 57| 151 Großopitz 
R 3 7 5 17 43 | y - 5 
AS a. | 43 WW 34] 151 31 190 71 
SO . . 270) 84115 P 382 535 mn. 30 14 al 18 65 133 
. „ 1 l N 10 6| 1 16 33 89 
I l NL . . — 2 | — 2 4 
Döhlen b. Dresden. — 2. Wahlbezirk. Soz. . ... 201 5l—| 2! 27| 38 
Brd.⸗Kat.⸗Nr. 76 B—109 B. SÉ 
Sé St e Hainsberg. 
E 144] 69|32| 321 217] 506 W 176| 741271 Ar 321] 581 
B. er 139 62 130 31 262 477 B : 159 79 |25 41 997 542 
E n 8| 14010 18] 0f 1388 K.. 11 ii| 9| 22 31 tig 
% NE E MEE NUE: 
LUI i 8 Soz. ... . 1381 45]10] 3) 196| 270 
Dorfhain u. 2 zum f. G. Staatsforſtrevier Hartha b Tharandt u. f. G. (Staatsforftrevier 
Grillenburg gehörende Bahnwärterhäuſer. Spechtshauſen). 
W 122 6313] 26 224 39L Wͤ ss 26 221 2 SECH -33 88 
N 103 5810] 24195 319: LEE as 24 191 2 3 48 80 
S vus 11 18] 8] 19 56 N 8 10] 2 3⁄ 23 46 
22. ....]] e| 91 5f al 47 NLS 3| 3|— | 6 9 
Soz.. . 84] 301 1| — 1 115] 147 Soz. .. . 12 6l|—|—+ isf 24 


16. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte | 
(Erklärung mit uu 
bet über 
Abkürzungen, | a ISl 4 [ mi. Pivot 
Seite 2 vben: Stimmen 


| os. 4. 5. || 
Hintergersdorf. 
W. 102 434 "| 25 177 309 
p 101 37| 5] 23, 166 282 
1 12 131 4 2 51 138 
NN. 7 4| 1 ] 13 22 
Coz. ....] 82| 230]—| — | 102] 122 
Kleinburgk. 
W 49 23| 3 6 81 128 
W 46 22 2 d 76 120 
N 6 6| 1 3 16 33 
SU os 1 3|— 2 6 15 
Cos. .... 39| 13l 1| 1| 54] 72 
Kleinnaundorf b. Dresden. 
W vues 174 70115 13| 212 411 
Bi issues 171 6615 13, 265 400 
| OE 20 11| 6 8 45 92 
NN 5 11 2 li 9 17 
Soz.. . 146] 54| "| 4j 211] 291 
Kleinölſa. 
W aw 31 19] — 3 53 81 
8 29 15 — 3 47 71 
Abi en eric 6 3] — 11 10 16 
NS 2 4 | — 2 | 8 18 
Sus. .... 91 gi TI aal 37 
Kleinopitz u. f. G. 
W a 66 3347 2| 108 161 
De 365 62 31| 6 Zu 101 150 
N 16 21| 4 1 42 14 
NW.. Q.. 1| 1—— 2 3 
Soz. 45 8| 2 1] 56 71 


Klingenberg u. 2 f. G. (Rgt. Klingenberg u. 
Staatsforſtrevier Naundorf) ſowie 1 zum |. G. 


Staatsforſtrevier Grillenburg gehörendes 
Bahnwärterhaus. 
W 134 701144 29 | 247 432 
WB. ..... 118] 6014] 27, 219] 388 
SU u 15 191 7 13 54 126 
NL. .... 20 11| 4 12 47 102 
Coa. .... 83 301 3 2, 118] 160 
Lübau. 
W ...... 14 141 5 9 42 93 
De ies 11 121 5 8 | 36 82 
S. ....... 2 8| 4 8 22 62 
We. .... — 1I—| — | 1 2 
So 9 3| 1il 1 13 18 
Mohorn. 
W ac 1231 103128] 591 313 649 
N. usan 96 0120|] 54 240 512 
R 22 3312 33 100 256 
NL ....] ?1| 15 5 15 56 126 
Soz. . 53] 211 3 5 82 124 
Niederhäslich. 
WW Si 3821 177151 43 6531 1061 
W 3611 168 | 47 41 | 6171 1002 
ee 18| 25|12| 92, 77] 192 
NL .... 3 6| 8 8| 25 71 
Cog. .... 340 | 137|27] 10' 514] 735 
Niederhermsdorf. 
W 97 46 | 15 18 | 176 306 
„ 89 44 | 13 16| 162 280 
N. ...... | 9 131 9 11 42 106 
NL. .... — 1 | — 2 3 10 
Eos. .... 80] 301 4| 3| 117] 164 


rr? 


Noch Überſicht 6 


Abkü 
Seite 


Niederpeſterwitz. 
| PET 110 54| 9 6|| 179 269 
PCS Wir 53| 9 5| 174 260 
OMEN: 4 9| 3| — 16 31 
NS. Live — 2| 2 3 fi 22 
Soz. 102] 41| al 2 1491 204 
Oberhermsdorf. 
. 91 311 71 14 143 230 
„ 89 30] 7| 12 138 218 
We 14| 17] 6| 11| 48] 110 
N zeg Zeck: | 1 "Ze 
60. ....] 74| 131 1| — aal 103 
Obernaundorf. 
s 59 17110] 171 103 191 
Meira 54| 17| 6| 17 94| 174 
AN 6 6| 4| 361 32 94 
BS. L2 — 2 |— 2 4 
Sog. 48] 91 2] ıl 60] 76 
Oberpeſterwitz u. ſ. G. 
3 1333 60| 91 11 213| 324 
3 127 58| 9| 10 204] 310 
E saa ?| X] 4| 95 37] © 
NL ....] — 6| 1| — | T :15 
€o, ....| 1201 43| al 1 168 222 
Pohrsdorf. 
1 32 261 8| 10 | 16 148 
A 30 23| 8 9! 70 136 
A 12 16| 5 8 41 91 
qe. ....| — 2.31 TH. 17 
eg, „„ 18 5I—| — | 23 28 


Potſchappel. — 1. Wahlbezirk. 
Bachſtr., Am Bahnhof, Bahnhofſtr., Burgker 
Str., Außere Burgwartſtr. Brd.⸗Kat.⸗Nr. 18 K, 
18 L 83 u. 84, Deubener Str., Dresdener Str. 
unger. Nr. or. Grenzſtr., Kirchstr., Am Markt, 
Marktſtr., Schulſtr., Sörgelſtr., Tharandter Str., 

Turnerſtr., Zauckeroder Str. 


^ — Ó 266 | 109140 | 72 | 487 892 
AS 939| 9636] 66 437] 803 
. A 16 20| 6| 36 78 218 
8S. Aen 18| 12|14| 17, 61] 152 
Soz.. . . 205] 6416] 131 298] 433 
Potſchappel. — 2. Wahlbezirk. 
Albertſtr. Nr. 1 u. 2, Brückenſtr. ger. Nr. 2—10, 


Burgwartſtr. ohne Brd. ⸗Kat.⸗Nr. 18 K, 181, 
83 u. 84, Dölzſchener Str., Dresdener Str. ohne 
unger. Nr. 1—11, Lindenſtr., Niederpeſterwitzer 


Str., Roßthaler Str., Steinſtr. 
B.V 246| 124/41 65, 476 877 
. 2201 1121391 571 428 789 
a 9 19| 5| 18 51 134 
NA, ves 9 8114 27 58 175 
Soz.. . . . 200] 8420 12 316] 476 


Potſchappel. — 3. Wahlbezirk. 
Alle rechts der Weißeritz gelegenen Grundſtücke. 


^) NS 249| 118138 44' 4419 775 
B. ás 231 | 108136 | 43 418 137 
K. 4 131.6 20 43 128 
VM aues 7 8111 13 39 108 
Soz.. . . . 220] 8719 10 3361 491 
nr: b. are 
W... 15 b, 59 101 
s T + 15 ^ D 59 101 
RR y ks d 81 2 2 19 37 
N — A ES 3: 3 12 
Soz. 26 "E 4 35 46 


Betreff 
Erklarung 
der 


Abkürzungen 
Seite 2 oben) 


84 


Wahlberechtigte 
mit 
(dox Pla 
€timmen 


16. unb 17. ländlicher Wahlkreis. 


— 


Betreff 
ai 


wand en 
€eite 3 oben) 


Somsdorf. Auguſtusberg e 
AE 135 52| 71 36 230 SUE N Wr 57 E 8 n ui 201 
RR 126| 49| 7| 35 217] 385 | 9. ..... 50 TES D 
IE oae: 9| 17| 4| 32 el 183 |. ...... 7 
99. | 5] 312 d 111 23 Soz.. 40 əl > e 63 ^ 
9 l 
Bo, ....1 112 30| 1 11 144 179 Bieberſtein u. ſ. G. (ohne Vorwerk Burkers⸗ 
! Unterweißig. dorf). 
| Din 108 51110 2 | 171 e 30 281 8 8 741 142 
S. 104 50 | 10 2; 166 242 | $8. ..... 24 25| 5 71 61] 117 
. 5 131 3 2: 23 UNS re b 10| 4 71 26 65 
NH. cus 1| 4—— 5 ATP E 391-18] 13b ] Set 9 
Soz.. 97] 33| 7| — | 137] 184 
| vas 2 Blankenſtein. 
Weißig b. Döhlen u. Vorwerk (Beſtandteil des Ww... 271 181 SI 27; 801 19 
ſ. G. Kammergut Zauckerode). M odios aal 14| e| 25 ol m 
LO TT 63| 22/10 6j 101| 161 KN. 23] 13 6 5 671 167 
Bi ea 60| 1910 6| 95| 152 Go, .... 1 IM: 3 
3 8 714 3 22 46 
A w 181188 2 5 nc ets b. Noſſen. 
Soz. 52] 11 4 3 70 98 | W.. 31 5| 15| 75| 154 
HB. ves] 96 16 4| 13 59| 12 
Wurgwitz u Í G. K 5 9 2 134 22 67 
| E „ „ „ „ „ „ „0 129 63 17 8 217 338 adii da 91 14 9 | 37 55 
a. Loss» 125| 5717] 8207] 322 | $0 ---- 2 
Eus 11 27|11 5| 54 118 | Burkersdorf b. Noſſen u. Vorwerk (Beſtand⸗ 
NU. 0 1 3|— 2 6 15 | teil des f. G. Rgt. Bieberſtein), Gottheli- 
Soz.. . . 113] 27| 6 1| 147] 189 friedrichsgrund. 
Sauderobe u. f. G. (Kammergut ohne Bor- ses 28 SE d 21 29 en 
wert Weißig). B. Age 1 9 o ps + 39 
Re 921 | 117|23| 27, 388] 632 | %....... | . 
B. 213| 11321] 26 373] 606 Soz.. .. 1 381 161 4| — | 581 * 
R.. 26| 2712] 19, 84] 192 Burkhardtswalde b. Wilsdr., Groißſch 
NL. 2... 4| 125 3] 24 55 b. Wilsdr. u. ſ. G., Sch miedewalde. 
Soz. 183 731 4 4 264 904 1 3. ers 41 32 | 14 28| 115| 259 
Zſchiedge „ 32 1911] 25! 87 203 
BL dv 561 161 Z1 1| 751 98 K. 191 1610 éi 16 177 
N 50 164 —1 — | 66 E STEM NS T 3|—| — 19 
S 4 -4 least Ban | Š 12 Mud ed hr? W A RM 
Soz. . 46] 12 e- p s 70 Lo. Prieſen, Wetterwitz. | 
NU eria WI 54|20| 19) 180| 331 
o i i G 63 4014] 15 1321 245 
17. ländlicher Wahlkreis. S en 
Amtsh. Freiberg. GU. uh 19] Ll 0 WD € 
Großvoigtsberg. Deutſchenbora u. f. G., Elgersdorf, Wer: 
W... 721 96191 14 201 377 genthal. 
A 57 76113 9| 155 SR E: OA 62 51128] 251 166] 9^ 
As 8| 17| 5| sl 38 9 48] 48|24| 24| 144] 312 
S 48 59] 8 1| 116 194 | q. . 21 30 e 24 | | 103 E^ 
Rleinvoigtaberg, Soz.. . 18] 131 21 — | 33⁄ * 
W. 241 7| 9| 721 137 Dittmannsdorf b. Noſſen. à 
` EECHER 5 211 6 6 58 109 1 OL xs 52 39 7| 55 153 1 
Enn 2 613 6 17 AT RN ara 28 251 7| 45! n 279 
Soz.... . ] 23] 15] 3| — | 41] 62 K. ek 1% (Ke 
Reichenbach b. Siebenlehn u. f. G. (Staats- 298: $$» 8 8 l| 
forſtrevier). Grumbach b. "NUS 2n 
d ossa 641 591321 19! 174 354 E A 102 6120| 660 264] 9 
Br 50| 51|24| 181 143] 296 | BHS. 91| 60|17| 61 || 229] 50 
MEN: 6 181141 17! 55 UR. STEE 39 41/14] 59 143 989 
Soz.. 1 44| 32110] 14 87] 142 Soz. . . 1 $91 481221 2 80] 1l- 
| Helbigsdorfb. ouv. geben s Mohom 
Amtsh. Meißen. d 
| W.. 39 36 15 24 114] 2 
Alt- u. Neutanneberg u. f. G. (Rgt. Tanne- WAYNE 3| 25| 9| 21! 78] 18 
berg). F 16] 24| 8| 21] eo] 1 
a 36 221 5 14! 77 151 GU. cess 7 DEA: 9 12 
D. Ay 42 28 201 4 12 | 64 128 | | 
K. el 12| 3| 121 43] 97 Herzogswalde. o 
Ç - - dl b. RES 62 451131 34| 154 él 
Chl EE 10 i|—1— || 17 24 | > a ë 
B ^ ivan 53 34|10| 29| 1261 2^: 
1) Die Ldg. Alt- unb Neutanneberg find am 1. 7. 1910 Q 14 97 7 98 76 201 
unter dem Namen Tanneberg zu einer Gemeinde ver | x. E F Bm TE e 62 
einigt worden. Soz. 39 71 3| — 49 - 


s Gooqle 


— > ` —r SA Li. ct EE EE E 


— TY 


Rod) Überficht 6. E 17. und 18. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlborechtigte p Betreff Wahlberechtigte zg Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit Stimmen Erklärung mit ia Erklärung mit rd 
der | 3 | 8 | 4 auf. aber: ` der | 2 | 3 | 4 uf. nee E 1 | 2 | 3 | 4 auf. ú 
Abkürzungen haupt Ab'ürzungen Sti haupt kürzungen Stimmen haupt 
Seite z oben) Stimmen Seite 2 oben timmen Seite 2 oben) 
(AT | 


duin ES an u. 4. G. | Obergruna u. ſ. G. (Staatsforſtrevier Mar | Wendiſchbora u. f. G., Ilkendorf u. f. G., 
193 


W . 102 bach). COP Mahlitzſch b. apis 
W 45 1 5 84 102 W rasa 71 57 | 16 2 D 2 
9 —. 10 Ey 344 96 BVB. 54 40 14 231 121% 268 m7 E | £ 
So 3⁵ 50 66 | a — 3| 10| 6| 22| 41 133 K. sol 21113 d 231 177 
Höfgen b. M 1 Oberſtöß⸗ 3 „ = > E E. š 1 Soz.. . 23| 10| 1 36 54 
we 33 š 
W 311 191 7| 15 22 150 | Raußlitz u. ſ. G. r Wildberg u. |. G., „„ 
Dr ayau 27 15] 7] 13 62 130 -w 17 186 5 46 ] e 2 ; 
o 12 87 13 40 101 V. el 10) 6j 5| 37| 7 Ree S ss aos 
Soz. . 15 TI — 22] 29 MW 12 96 5| 32] 68 ^ gl 3 12 o EU 
Hohentanne. puas I F 6 Cog. ....| 31 8| 1 1| 4 54 
o Sek 27| 3210] 12! 81 169 | Reinsberg mit Drehfeld u. Wolfsgrün b. f I 
N 221 278 10 67] 140 Noſſen u. 2 j. G. (Rgtr. Nieder⸗ u. Oberreins⸗ Wolkau, Radewitz b. Noſſen, Saultitz. 
c EN — 4|— 9' 13 14 berg). 9 
Soz. . . 21] 221 8] 1 521 93 W. 660 47| 9| 22 144] 275 m n SEE R R: 
= 125 | d 
Karcha, Gohla, Göltzſcha, Katzenberg, e ERE: 25 5. x i: Es 177 Na 4| 15| 4| 18; 41] 118 
Schrebitz b. "em 1 mit Gallſchütz Soz N 28 171 1 1 47 69 Soz. 17] 10 — 11 28 41 
b. Noſſen So. êꝑ | | 
a. 36] 4416 97. 1934. 280 8. hp eger 4 : 
B. isa 27| 3212] 26, 97] 231 | Rháfa, Bodenbach, Gruna b. Noſſen, Zella Ht : 
R....... 13| 17112] 26 68] 187 b. Noſſen u. |. G. 18. ländlicher Wahlkreis. 
Soz.. . . 14] 15]—| — 29] 44 W. 99| 5015 39 203] 400 | 
E Ç . , 
Kaufbach | P. ..... 82 38 | 10 31 161 s Amtsh. Meißen. 
W —— 251 181 8| 241 75 181 W JM E E m e 
VV. 16] 15] 6] 22 59] 152 en: S ^" 1Altbiríid) ein, Bahrab. Meißen, Neubirfd)- 
A 10 9| 5| 21 | 45| 127 Röhrsdorf b. Wilsdr. à ſtein u. f. G. 
So 6 6| 1 11 14 2075 -w 30 301151 27 102 243 u 
m OE 23| 90|14| ?6| 83] 209 W. er k. 
e ri K 9| 1414] 25 62 179 9 (E. da 
ee 881 4511] 30% 174] 331 | Tr 12 2e We 17 55 "IE. . 40| 39 16 104] 209 
B. ts 84| 42811] 261 163] 305 | v9» ++ K. H.. 1| 3121 1j, "7| 17 
P 20] 21| 6] 25] 721 180 Rotſchönberg mit Perne u. f. G. R . e 8| 18| 7 E 46| 117 
Soz.. 64] 2| 41 — | sl 118 W O —ͤU 29| 32 4 1 1| 129 K. Ec: 14) 19] 9 16 s3 143 
„ 21 231 2 5 51 93 à — — 
, ld 131 15| 2 5] 35| 69 sole 26 2 — — 450 66 
W. 32110] 25 129] 256 | ; 
. 52 ale 25, 107| 218 €s. .... 1 S| T> 151 22 — ſch, Sch 
TERROR 15| 17| 5| 24; 61] 160 Rüffeine, Rolit, Ctafna. om matzſch, Scheerau. 
SUL avs 36 7 11 — 44 53 W.. 4 21 84 189 ! B....... 12 13| 84 18 51 134 
era — — |— ] 1 4. AZ eis 15 5 F 19 62 146 B (E. š 12 11| 8| 18 49 130 
Limbach b. Wilsdr. u. f. G. (ohne Vorwerk 8 uc per e 13| 3 > 2 E E. .| nil ode 5 18 47]. 127 
: Soz. 5| 5|— 2| 23 K. H.. 7| 3 12 27 7% 
Lotzen), Birkenhain. 3 esee ur 4 H 3 9| 3| 614 40 
. SN "i A 14 . e ee 
N 311 221 4| 19 761 163 N. E š r sul as 
W 29| 19| 4| 18] 70] 151 | Gora b. Wilsdr., Lampersdorf b. Wilsdr., H Í Š _ | 7 19 
Mo 19] 16] 4 18 571 135 Lotzen u. Vorwerk (Beſtandteil f. des G. Rgt. Soz. E. ` S | 6 
EI .... 10|} 3|—|— | 13] 16 Limbach b. Wilsdr). | 3 3 9 
x 9 2 25 
Lüttewitz b. Noſſen, Abend, Maltitz b. 9oj | W elt Se E R Kao A RO 
y P CEA 18 14| 6| 23 61 156 | , 
jen, Markritz, Petersberg. i ; Bx e x Trogen. 
MË Ee 13 14| 6| 21 54 143 : 
forces 35 341 4| 23j 96 207 | * — | | 
SV. 26] 20 9| 91] 69] 156 | Soz. 5 — |— 1! 6 EE ee 9 6|—]| 18| 33 93 
E uus 1| 13 2| 19 45 119 Starbach, steifig, Kreißa. B. (E. Hp!!! go. 
20b 6 14 7 — 1j 22 32 W 51 30 35 314 E. 8 sk A71.,39 
hi u SE 49 K. H.. 6] |-| 131 20| 62 
Munzig M. í. G. B. e t n 37 24 20 26 107 249 H. . 1 4 _ 4! 9 95 
W. 344 17, 2 3| 56 86 N DER 15 9|18| 241 66 183 R. E. i 7 L. ous 81 
* ..... 30| 15 2| 3 50 78 Soz. . 22] 15] 1 20 40 63 | Soz. í H. d al | — 3 5 
2 * 3| 10 2 2| 23 13 Unkersdorf, Roitzſch b. Wilsdr., Steinbach [x I 2|—]| — 3 5 
So 17 5 —— | 22 27 b. Keſſelsdorf. j 
Neukirchen b. Wilsdr. u. ſ. G. W. 266 17] 5| 24 | 121 171 Baderſen, Dobſchütz, Praterſchütz, Pröda 
Dissen 51| 49|15| 371 1521 342 ..... 21] 14] 4| 210 60 145 b. Lommatzſch. 
ee 4) 35|10| 331 122] 276 |8....... 9| 9] 3| 18 39| 108 | y 151 151 91 474 391 119 
ERR ?8| 28 10| 32| 98| 232 Ses... 10) 511] r6 rp 27 . . . 13 130 1 17 440 110 
Soz.. . . . 16] 12 — 11 23 44 Weistropp u. f. Hühndorf, Klein- B. n i 11 14| 2| 160 43 109 
Niedereula, Obereula u. f. G. ¡donbero | | K. H. 7 7 1| 13 28 76 
. 71 35/12] 28 | 146 289 WM 75 43 29 162 322 R H. . — 21 — 4 6 20 
vv 54] 28110] 24 116] 236 m. ..... 60| 32 12 22 126] 248 N. E.. 7| 8216 33] 93 
. 16 12 9| 24 163 | K.. Bi ws 2) ep wan 5p CIA" 
Soz. . 361 15| 1| — 52 69 Soz. 48 111 3 — 62 79 Soz. E Al 6I-1- | vo 16 


Noch Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte s 
semana mit n 
er í j 
Ubkürzungen l | : | 3 | $ au. haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 


Barnitz u. ſ. G., Kleinprauſitz“*), Nöſſige, 


86 


Betreff Wahlberechtigte bi 
Erklärung mit x er 
der libet 
Abkürzungen J | 4 | š | Í a"i. Haupt 
Seite 3 vben: Stimmen 


Dörſchnitz u. ſ. G., Klappendorf. 


Betreff 
Erklärung 
der 


Abkürzungen 
Seite 2 oben, 


18. ländlicher Wahlkreis. 


Wahlberechtigte 
mit 

3 |3| 4 

Stimmen 


Großkagen, Kleinkagen, Prieſa, Proda 


| 
Porſchnitz u. ſ. G. W— 191 1513] 13) 50 110 b. Meißen. 
W EN, 46 18 2 8| 74] 108 e |] 16| 14| 3| 13, 46] 105 W 13| 131) 2| 121 40 93 
9 a I 41| 15] 2 8j 66] 109 IT IE . ı7| :0| 3| 13 43 98 y [H. 9| 10| 2|] 12 33 53 
QE . 38 s| al 8 6f 106 K. H.. al 2| 2] 71 15] 42 B. E. 10 1% 2| 121 al ss 
K. H. 13] 10]| 2 5 30 59 [a E š 9| 10, 1 6; 26 56 K. H. 3 5] 2 6, 16 43 
q HH. — | — |— 3 3 12 LE us 13 8| 3 S 37 99 9 H: 5 1 1|— 6 11 33 
"IE... 11 111 2 8 32 72S [i 3 2 | — SH 5 17 E 7 9| 2| 12; 30 -9 
H. | °| 4|—|— 3 35 Soz. E. 4 2 — 6 8 (RH. aj Alea o 36 i 
Soz. E. 27 1 35 | Soz. E. 3 aleet — | 4 3 
FF T eel hub | v „ Heynitz u. f. G., Kottewitz b. Meißen, Bub- 
Bonitzſch W 133 öl 15 | 234] 387 fen, Wunſchwitz mit Neuwunſchwiß u. f. G. 
a JH. 135 47|14| 21[ 217] 355 W 43| 38/13] 2311 250 
W 1260 4311] 15 195 305 B. E. |, n SC 316 KEE M ES e) GG 
371 |a? 35 H jO] 3310] 21; 101] 220 
B du .| 117] 37|10| 15) 179] 281 K. H. 2| 2| 2 4! 10 28 | Y. | EN i | 101 ' 
"YE. . 175 39| 9| 14) 177] 276 R. [H 5| 10| 5| 13; 33 Den j i d i: 33 10 
K. H. 5 71 3 10 | 25 68 “AE. 7 11 5 16 | 39 108 UH... = ) ex p M 
H..| 5| 10] 3| 5% 23] 54 1 e El UU EU a Sl a 
9t. E. B 6 16| 6 13 " 108 Soz. y 129 331 9 1 | i74 234 E.. 14 17| 9| 20 69 155 
co (H. 107 19| 4| — 130 157 | E Soz. WR 
oz. E. 109 23 3 1! 136 168 Garſebach. F 23 14] 11 — 35 $4 
W.. 36 19| 7 8 *70| 127 Hintermauer. 
| ß D Ried: B. [H. . 35 16| 5 7) 6] 10,m...... 42} 26113] 111 921 177 
W... 25] 211 2| 25 73] 173 (E. 34 18| 4| 8| 64| 114 H. 39| 2612 11; ss] 171 
B H. . 23| 17| 2| 25 67] 163 K. H. 4 4 1-— 2 10 ou B. [z sh eda E sk gs 
IE. . 23| 18| 2| 24' e 161 H. . 5 6| 1 9| 17 40 K. H. Me 2 i 5 "e 2; 
K. H. ...| — 2|1—| d 20 [3t p e| 6| ni] 8} 27] 6 „ In | 3 ula] 4 221 53 
R. IH. 13 14/2 21 50 131 H. | 26 5 2 — 33] 42 N. [5 al xe : : 
IE. 1 1 Soz. 4 > — | — nd 2^ 4 9 H a 
SENE UNDO NN K. E | 288 7|—| 351 422 35 13] 6| — 5f 7 
Soz. E. CH" e 4 Ge SEI a Sofi al 101 8] 1. 5% us 
| itz u. ſ. G., À efien b. Meißen. 
; " Gauernitz u. ſ. G., Conſtappel, Hartha Jeſſen b. Meißen 
Brockwitz b. Meißen. b. Meißen, Pinkowitz. W 19] 17] 21 20] 581 LN 
W Sa 128| 66/14| 10 248 462 |B....... 90 40112] 16| 167 288 B H. 13 14] 2] 20 49] 12 
B P 121| 5711] 40, 229] 428 B H. 79| 42|12] 15 148] 259 2: 13 14| 2| 20 49] 1 
IE .] 119 s6|11| 40 | 226 424 “Ar. 81 43|12| 166 152 267 K. H. 1 34 — 4 8 23 
K. H. ... d 12| 4] 21 E 127 K. H. 5 91 7 8 29 16 R H. 4 | 1| 16 28 bi 
R 5 : 13| 15| 41 18: 3 127 R H. 9| 13] 5 7| 34 78 I. 3 10 2| 20 35 109 
“luis 15 25| 8 38 241 |" (E. 16 22 | 10 i 64 154 | c 8 4| 1| — * 13 19 
H. | 101| 29| 3| 1 131 12!. (H. | 63| 19|—| — 82] 101 | lE el 4|—|— ul s 
Soz. E 103 3113 E 138 178 Sos. | yy 65 21] 2| — 88 11 TJ P 
; ; | l 3 Keilbuſch, Gaſern, Jeſſeritz, Miſchwiß, 
Daubnitz, Wachtnitz, Zöthain. Görna, Schönnewitz b. Meißen. Seebſchütz. e 
W.. 371 29] 6| 16 88 177 Ww ff , ec R 
B. (H. 35 27 6 16 s| 171 H. mp 7/— 10 3 ela (. zz „ a 
IE. . 26| 6| 16 81[ 16 al == . aeq meg. Ad 7133 73] duo 
| 33 7 NM s= 9 Sr <A 117 "el 31 
2H | mäh 17] inn, 2] 2|—| 10% Bl % . 16 ule 6 elos 
: b | Al 1% 3] uy 28] 77% (i. 2| 1i-|—| a| 4 N. k. f Pla 
E. 7 14| 6 16 43 „ P d 4 3 |— 9l 16 46 Wu ju ES d eus Ä 3: ET 
OM [E 29] 10|—| — 30 49 le H.] n| 3í1—]| — 15] 19 Soz. el box 
& E. 26 121—| — 35 50 So. | y 11 (NET — | 15 19 u : n TU. S Sr 
| | 3,0 9 z : 
Diera, Naundörfel. | Gröbern. W l a 1 s 
W 461 2917] 29 121] 271 E M 324 2171 211 821 1851) [H. . 36 306 21 9a] 198 
o [H 37| 27% 27 106] 2442 (H. .] 29| 18| 6| ai al 167 [B. n 36| 32| 6| 18! 92 190 
“AE. 35 25 | 14 C 102 239 | ` LE E 28 18| 6| 21 73 166K. H. 7 6|] 5] 18 36 10% 
K. H. 4 “s 2 15 42 K. III. 11 14| 3| 21, 491 132 H. 3 41 1 9 10 92 
R. ( M. | aal 9| 20, 50 151 RAN ee 21 = 3 7 | R. n : 6| 16 : 
ER R. | » 12 15 16! 49 124 
F... 21 18 |13 28 8o 208 E wi 10 11| 5 21 47 131 | _ H 96 9) | — 1 66 
es mS y - 9 D ZVA. ` 
Sos. | yy E E Ç Ge de Se Soz. (. ES : š E " x SU [F 24 16|—| Ae $6 
| f 8 SZ" ^ f : : = Lautzſchen, Löbſchütz b. Lommaßzſch, Statt: 
Dobritz b. Meißen. Großdobritz b. Meißen. ſchen, Sieglitz b. Lommatzſch. 
W 35 161 4 8 63 IIl. N 2 38116] 32 115 281, Mos Tan 15 131 5] 17 | 50 121 
B E 33 16] 3 8 60 106 TT H. . D 3215 32 106 264 H H 14 131 5] 17“ 49| 123 
IE. 29 16| 3 8 56 102 E 26| 31[15|] 32 104 261 "Il 14 11| S| 15 | 45| n! 
K. H. 2 111 Di 10 I WH us 7 9| 7| 10 25 81 | &. H. 1 5 5] 14, 31 88 
R s 2| — |— 1 3 6 q Kë 11 17 | 7| 21 56 150 R 3 D | — 3! 11 25 
"ss 2 111 Set > 3 5 Ero 13 22|13]| 31 70 220 10 rol 5| 15) Acel 105 
C Ke 28 15] 2 1 46 68 >, Ve 13 5] 1 1' 20 30 | 2 „ 4 3 — — ' 7 10 
"| E. i 181 2 I 45 6- SF. E 13 8] 2 1 24 39 TEE 4 uc = q š d 


Noch Überſicht 6. 
87 
18. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff 
Wahlberechtigte 


Betreff 
Wahlberechtigte 


(Erflärun Wahlberechti 
8 igte 
der mit Sti Betreff 
Abkür I timmen | ns ff 
Seite 3 oben) | 2 ds] +á | ani MR mtng 
) Stimmen der mit Sti 
haupt | Abfürzungen 1 | 9 | immen : 
Seite 2 oben Sti 3 | über 8 it 
mmen haupt aen er m S 
Abk timmen 
SUP UNE | Se | 3 | 4 uf fiber: 
Stimmer 
Ki e | 4. | 5 p 
` l 6. | p 


Leippen b. M 
eißen mit Lindi 
gt, Löſten u. | 
Neckanitz, Birmenitz, Churſchütz, K 
repta, Obera 
u u. s. n Gohlis 
b. Meißen. 


Schänitz b. 
ä 0 una u. ſ. G. 
B. (E. 30 19 5 18 A Petzſchwitz 
E. o 9 12 WW 4 b u. Í. (9., Poit 
K. H. 3 17 5 17 Go 155 . 2 35 71 25 itz. W. 4 
m 9 E. 10 al aq H e 1. 3 26 3| 2 1091 233 GE 535 EE 
x. (E. 1| 2 i o| 38 103 & 1 37 2117 ui P À 12 Ë 
.. 11 u D 2 .. 4 e EN: 4 18 
Soz H 19 N 4 17 39 1 P H. . 9| 11 | 3! 14. 32 196 K. H. 5 3010 13° 99 9 
LE W E 6 3! 10 91 H 5| 13| 4| 10, 3: 185 
à 19 tol 1: 27 35 Uni 12 28| 70 N. L.| 3| 7/3 32 83 
AN see ee e 1 m E — dl 30 42 E (. 19 8 4 24 58 156 De e e 6 17 8 2 15 34 
A Ler un | 1 1 3 E. 21 9 de 28 38 Soz. e 31 11 1 3 44 116 
^. Mm .. ol 14 SCH | Ee 3 — | i | EN | — | 3 39 Oberſt ° " 40 13 2 GES x » 62 
a (H. . 49 == 12 eub Oe I auha u. 2 5 2 
"E e I34 6| — | 68 . | riden b. Meißen, ſ. G. Rat. werk Pöhſig) Do G. (Rgt. Staucha u "i 
K. H. i 12 Z 1 == bs W eichen. gt. Sieben⸗ Gleinab. Lo rnitz b. Lommatzſch Di DET 
a (H | 1 1 — 7 94  (W ` 15 11 1 2 ſitz b. St mmatzſch, Nieder t , öſitz, 
„„ sas H. . 180 E 7 20 0 duda, Treben b, Senmabſch,Wilſch⸗ 
„ AI E 7 20% do Wels ih u. f. O. h, Bilih 
So. | y 44 8 2 — 1 24 . H. .. 3 1 7 27 8 H . 88 64111 271 1. 
„„ E 54] 66 R „ 114 2] de 8. E SE Eee 
nn E ANI Ta ais a, MUNERE uf a: 
Leuben b. Ri a 1 GC j 6] 1 7 e 6 . 2 7 26 | 161 311 
W. 1 en Schleini ' Soz. (5 ee 1 N. 19 16] 10 5| 20; 34] 111 
y E. 99 61 RE Pus AR EN AE 1720 5| ail " 
Be ` 5 SITE l 9 6! 7 
R i | 97| 6o 8| 221 190| 333 W. . 103 Niederau. i P 55 35 1 — 91 da 
A el 1411 221 193] 332 y IH (ml 6220 33! 223 55 324 1] — | 911 128 
R e R „ 990 58 15 32 201] 388 Š Dbermeija, Wieberm SCH ses 
_ SE 20 25 8 w | 48 105 K. 1 si 54 14 33 | 195 388 . 151 14 121 dads 
So. E 5 35 1 . | 108 182 R H. . 12 d : 18 | 54 143 B. E 125 66119 oi | SE 474 
TW M al 145 LE. S pa SI EA ue 237] Au 
götthain u. Lo, Ca prie scam 15 m „ 1 ; A 155 Š 5 2 io gelo ES 
SEN L 5 b. Meißen mit‘ Soz. (| 24 |— SE) 39 R. H. 9 , 11, 30 75 
, bosch ug b D it Pauſchütz 2| 103 1 E 13133 9 75 
aud rots Stroiſchen. | Nied 75 28| 2 2 | 155 133 _ H i IS 15115 i H 110 
H. . 2 2:| 4| 19] 91] 1 iederiahna u. f. D 107.145 | Soz. 1.110 44] 4 21 66] 174 
E 21 4 18 "T 83 (Rat. Jahn E. 112 2 160 
K H „ 36 24 4 18 9 165 ^ a), Ober⸗ A 51 4 3 us 218. 
2 T 146121 15 5 1 W d b. "hein. „Siegliz W iss Oberſpaar. m KR 
„ ! V B. H- + le 
>n JH. sr 191,3 IS 35 | 12. e 2| 10: 58 "(E 62,12; 12 180 334 
Soz. LE 2l 91— — | 45 115 K. H. 37 144 2 SS 6 105 K. H ° 92 63 | 12 i | | 302 
M l i we 14 I — | Go 39 R H. B : Š Do D 16 111 ç H. NS 2 9 3 3 179 302 
e eila, Beida, Xclfanig SE 371 53 i B 4 5|» 5 e I R. 5 . : 17 5 7 E 41 
a a K < i I | ) ) 
| 31 (| 12 75 16 27 PE m | 26 293 E. 84 3 2 1121 163 
K. H ; 21 6 11 Nied 31 78989889. 1 9 3| 1 I2 
VU NE 35 f OE UE 
H 5 35 |` pid, Y 
R. P 9 3 9 21 ë: W 3 d aundorf b. Y) ; 1 1 
E. (| 2 3 2 Ú 8 29113 teißen [W. . ... ; Ockrilla. 
P 4 12 , LA 34 B H . 28 13| 931 1 e| 29| 14 
ML 30| 10 E |^ LE. A 28 23110 11| 73 Si al Q Zelt Al es 
HE] Cl s—lc—i Bj 30 K % „ 12, 77 DEN LE. B 5| 19 ol 139 
Wertig, Käb lea N. (. 7 ML a d. E E. S 
' | iu Mettelwitz, Raj E... II | 9 36 2 R. n d 51 5 E > 8 
D E 19 ahnip. l blib, Soz Le 18 R oi 12 g 2 > 4 6 17 os 98 
lc EG T 1 B. 721 180 e 17 : -|—! as] 3 Soz. (E. 211 orl. 36| 113 
MD d 1 62 S uu EE. M. 22 silo cd 3: 
; 1 E | E 158 y 2 . Y UE 1 — : 3 
à. Kee 3 10 3 251 6i 187 W. EE Golf, Löbſal 35 Piskowitz b. Taubenhei | 28 1 
A | a 6 nl 17 Ai 100 H ú 28116] 15 e witz. de heim, Kobitzſch, Nett 
E. Sada er a alc E En EE E W. lop 19 Weinigen . 
ZI s| 3)- 5 Saf 149 K. Hl. F 1 E 176 | Y Ge (E ie 13 641 141 
; = e . e.o ; 9 = *. : | à VR 
n "| Bla ö. . 2 El 3 0 Fleas: 2 233 BE. 
Heppina, Beem u. f. A NEN Reqenau, Soz H. 16 143 | s I E. 11 52 él n 82 
gt. Schar C In A E Pv o Ka H| A 
T erstes 162 Xiemeborf. yarfenberg), ` I 16 1445 BR | 36 63 Sos. (ß 11 Ü Bui 19 46 119 
2. È .| 150] 82 e 28 | 200] 488 e MES Kaiſitz Mon 1 298 59 I I 10 SE — 12 13 
22 er 2 27 209 452 el, a i „ Meißen Piskowitz b. Zehren, Ickor a 
2, EE ; : „ D ; 
q H. 16 29 4 2 249 422 B. P" š 19 i. S ER 15 110 IM... b. Schieritz, gſcheili ſ. G., Proſitz 
N. Ge . 2 18 5 5 De 174 K. H. : u E 11 5 = e 97 8 H. .. 2 19 5 21 b. e | 
s fE 114 34 1 26 95 = R. e | 1 2 Ñ r | 1 13 b [E 2 5 16 : s. x 2 D 
, 1 — | 149 U ae — / 4 . H. ... 9 20 63 A 
141 371 31 — Í 154 155 Soz.. "P RE 9 N. (H..| 13 2 i| 5. 10] 23 
197 à. E 2 — — | 9 75 2 x E 10 4 13 N 29 
2 II 13 “e ee 14 | 40 T 
ıl— — | 15 m H 13 5 20 07 
12 13 <0à (E. 9 2 | — DEN 52 135 
2 8 fee 11 13 
| II 14 


Noch Überficht 6. 


Betreff 
(Erklärung 
der 


Abkürzungen 
Seite 3 oben) 


Wahlberechtigte 


: Stimmen 
niit | he 
: | š | * sul, haupt 
Stimmen 
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Betreff Wahlberechtigte 
. > M 
Erklärung mit on 
der u uber: 
?[b' üraumgeu | zt is] a zuſ. baut 
Seite 2 oben, Stimmen 


Planitz, Deila u. ſ. G., Leutewitz b. Meißen 


u. ſ. G., Niederſtößwitz, Sornitz u. ſ. G. 


W ais 61 
a [H. . 955 
B. | E. . 48 


K. H. 24 
R. E. u 


11 
29 
37 


24] 2 d 96 | ; 151 


221 2 8 87 137 
20 2 8 78 126 
18| 2 7 511994 
EE TL 1j 3 d 6 
13 2| 8, 34 75 

4112 | 33] 37 

7 — 1 — a 51 


Polenz b. Meißen u. 2 f. G. (Rgtr. Nieder- u. 
Oberpolenz), Semmelsberg. 


46 6 141 131 
36| 6 13 | 118 
37| 7| 12 | 118 
101 2 10 25 
21 4 3| 16 

9| 7 12, 37 
24|— | — 17 
281— | — | 8i 


Queſtenberg, Korbitz u. |. G. 


W. 55 

' H. . 
N. E. . 62 
K. HH.. 3 
N. (E.. 5 
Soz. [H. 53 
E. 53 
W 127 
a H. . 116 
IE. .| 113 
K. H.. 4 
N. (E. s 
106 


„ . 
Soz. yy 103 
Reichenbach b. 


dorf 

W esa 21 
H. 14 
B. m š; 19 
V Io ves 4 
H. 1 

R. n - 5 
H. 9 

Soz. | E. 14 


Robſchütz u. ſ. G., 


d... 52 
: H. 49 
i A 47 
K. H. -— 
H. 2 
R. E. : 3 


_ (H. 
SE I E. 44 


981271 26" 238 

50|23| 27 216 

47|23| 26, 209 
4 


2 6: 16 
9111 15, 41 
ıılı2| 22 | $2 
37 110 5 158 
36| 11 T 153 


12] 8] 17j 58 
11| 7| 16; 48 
rol 8 17 54 
5 3| 10 22 
5| 1 6 13 
8| 6| 17" 36 
1| 3j — | 13 
2| 2| — | 18 


34] 4| 14] 104 


32| 3| 151 97 
311 4] 3] 95 
2| 1 8 11 
2| 1 d 10 
5 3 2; 23 
28| 1] — | Vi 
26] 1 1 22 


231 
205 
205 
69 
35 


Meißen mit Sfittewitz, Bap- 
u. ſ. G., Bockwen. 


137 


121 


131 


63 


38 
107 
20 
24 


Luga b. Meißen. 


188 
174 
173 
39 
29 
70 
105 
103 


Roitzſchen, Miltitz b. Meißen u. ſ. G. 


W 66 
: H. . 60 
B. E ; 58 
TE. ue 11 
ai Ve 15 
SS (E... 22 

H. 34 
Sv: | E. 35 


471191 23 155 
4018] 221 140 
40|15| 22 138 
141 7| 12 44 
1419 9 47 
22|17| 221 82 


18] I 11 55 


309 | 


282 
280 
108 
106 
201 

64 

78 


Schwochau, Kellenb. Lommagid), Pitſchütz, 
Rauba, Wauden. 


W aca 15 

] 14 
9 LE 13 
wt. H. 2 
y IH. 4 
IE. 6 
& H. 8 
am I E. 7 


111 2| 18 An 


10| 2] 16. 42 
ioj 1 16' 40 
6 — 12 20 
3| 1 3 1l 
toj ı 16 35 
== 11 — 9 


11 


æ 
Z 


| 
| 


Seeligſtadt b. Meißen. 


Wͤ sus 7| 23 7| 17] 54 142 
B s , 6| 21| 6] 17, 50] 134 
"Ele. 6| 22| 6| 16 go 132 
S H. ... | — 11] 5| 11 27 81 
N E i 3 1| 1 6 17 44 
E Ae 1 16| s| 16 4o 114 

E H. 3 3 — — 6 9 
Soz. | y 3 6| 1| — 10 18 


Sörnewitz b. Meißen. 
W 59 44118] 27] 148 309 
B 1155 : 05 39115 22 | 131 266 
“TE: -~a 54 39] 16| 25 134 280 
Ñ H. 5 7|.1| 17, 30 90 
R ES i 6 12] 11 21 31 71 
o 10 14| 13|. 211 58 161 
So | H. 41 30| 2 3 | 66 99 
Soz. E. 41 X 3 14 72 114 


Striegnitz, Roitzſch b. Lommatzſch. 


| oa 15 12} 4| 13| 441 103 
8 T e 13 6| 4| 12 35 85 
| IE. 10 9| 4| 13 | 36 92 
K. H.. 4 — 212 8 12 42 
P E 5 41 2| 4| 15 35 
UE SA 1 8] 4 3 28 83 
L H. Hl — — — 8 8 
| 0980: | E. 7 1— 1 — | 8 9 
i 
Taubenheim b. Meißen u. ſ. G., Ullendorf. 
W 60| 5411] 30 | 1551 321 
y Ke 43] 41| 9| 29 122 268 
| F. š 42 45| 7| 26 120 257. 
K. H. 7 «| 3 9 26 66 
| H. 12 15 6| 20 53 140 
R. n n 16 22 | 6| 26 >o 182 
Sa: JH. 24 19— — ' 43 62 
LUE LE. 26 23| 1|] — 50 75 


Weinböhla. — 1. Wahlbezirk. 
Bachgaſſe, Coswiger Str., Döringſtr., Dresdner 
Str., Friedensſtr., Gellertſtr., Großenhainer Str., 
Gutenbergſtr., Hainſtr., Hauptſtr. Nr. 1 bis mit 
19 und Nr. 2 bis mit 30, Heinrichſtr., Humboldt- 
ſtr., Kaiſerſtr. Nr. 1 bis mit 17 und Nr. 2 bis 
mit 14, Kirchpl., Köhlerſtr. Nr. 2 bis mit 52 

und Nr. 7 bis mit 41, Königſtr., Leſſingſtr., 
Lindenſtr., Lutherſtr., Marienſtr., Marſchallſtr., 
Meißner Str., Melanchthonſtr., Nie derauer Str., 
Reichsſtr., Schillerſtr., Schindlerſtr., Sedanſtr., 
Sörnewitzer Str., Südſtr., Taunenſtr., Wettinpl., 
Wettinſtr., Bahnwärterhaus Brand-Kat.⸗Nr. 198. 


W 282 133/38] 66 | 519 026 
H .| 226| 110/34] 61 431 192 
B. | 2. . 229| 106/32| Di | 428 781 


CH ess 14| 14| 7| 25 
R H. . 24 33|16| 31 104 363 
B | ues 26 4222 58 147 407 
186 61/11 2 260 349 
204 64 | 1o 3 281 374 


| Weinböhla. — 2. Wahlbezirk, 
Albertſtr., Annenftr., Bäckerſche-Hof⸗Str., Bahn⸗ 
hofſtr., Barths-Hügel-Str., Baumgartenſtr., 
Bergſtr., Berliner Str., Bismarckpl., Bismarckſtr., 
Carolaſtr., Forſtſtr., Friedrich-Auguſt-Str., 


Georgſtr., Goetheſtr., Guſtav-Adolf-Str., Haupt⸗ 


ſtr. Nr. 21 bis mit 79 und Nr. 32 bis mit 90, 
Hohe Str., Hohenzollernſtr., Kaiſerpl., Kaiſerſtr. 


63 175 


18. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff 
(Erklärung 
der 
Abkürzungen 
Seite 2 oben, 


| Nr. 19 bis mit 69 und Nr. 20 bis mit 62, Karlſtr., 


Köhlerſtr. Nr. 54 bis mit 78 und Nr. 55 bis mit 
77, Körnerſtr., Kronprinzenſtr., Kurfürſtenſtt., 
Laubenſtr., Louiſenſtr., Mathildenſtr., Warf., 
Moltkeſtr., Moritzburger Str., Mozartſtr., Nizza: 
ftr., Nordſtr., Oberauer Str., Oſtſtr., Poſtſtr., 
Roonftr., Saxoniaſtr., Spitzgrundſtr., Stein— 
bacher Str., Viktoriaſtr., Waſaſtr., Weingartenſtt. 


W UM 172 13086 95 / 4831 10% 
B H. . 151 1021681 mp 407] oui 
| E. 149] ros|6s] 88 4o7| 906 


K. H. 9| 1319] 33 val 23 
= ER 29 39 32 35) 135| 33 


E. . . 29| 5o|45| 79% "oul 544 
S, JH. | 113] 5017] 16 196] 325 
Soz. E 120 F‚5 [19 17 2111 ze 


Winkwitz, Proſchwitz u. ſ. G., Rottewitz. 
W. 411 15 131 771 147 
ET H. . 35 14 12 66 120 
) Je .| 34] 15 13 681 134 


8 

5 

6 
K. H. — | — |— 3 3 12 
R H. . 5 6| 4 9 24 65 
ge E. Gre 5 6| 5| 13 29 84 
Sn [H.] 30 81 — 39 y 
Keck | Es. 29 9| 11 — Í| 39 (2 


Wölkiſch, Oberflommagid, Ober muſchüß, 
Windorf b. Meißen. 


W cesses 301 241 6| 24! vil 12 
. 27 19| 6| 91] 73] 16 
| | E. . 27 19| 6| 21 In 167 

K. H. 8 1| 2| 11 | 251 ge 
ET ns 5 12| 3| 10 30] * 

IS. 14 171 6| 21 808 139 
„ fH. 14 3| 1| — | 181 23 
[| H ll! E 


Wuhnitz, Albertitz, Arntitz, Berntip b. 


Lommaͤtzſch. 

Mn 111 17| 1| 13" 421 100 

a H. 111 15| 1| 12 98] Y 

5. (E 8 13161 12 | 34 85 

K H.. 6| 11| 1| 11; 29 13 

R. IH. . — 2 — ] ıl 3| s 

: P" > 5 8| r| 11 | 25 63 
. d| 2 [46 
| Sos [ 3 Ka ase d 13 
| 
| Zadel. 

W 731 451 71 17 142] 252 
. H. . to] 376 17 10] 210 
| (E. 55 36| 6| 160113] 209 
K. H. — 6 14 30 

R H. 11 15) 4| 10 40 93 

N. K. 15 I8] s| ren 531 126 
| UN H 35 182 1 o6 81 

= | E 4° 18| 1 I 60 5; 


Jaſchendorf b. Meißen. 
W a 3 58 24113] 920, 1151 225 


^a H. 52 2113 19 105] 20 
p | Eo. 54 20| 13 18, ı05| 205 
K. H. 1 8 10] 161 35] 111 
| y [H 3 6| 2 3! 14 33 
I | E... 4| 101217 33] 128 

_ [H. 48 Ze a ee pöl 65 
Soz. I E Pp ç: R: 


Noch Überſicht 6. 


- 89 18. und 19. ländlicher Wahlkreis. 
Betreff Wahlberechtigte Betreff Wahlberechtigte u Betreff Wahlberechti 
. mi i pe ed (Ernärung a ga Se 'Ertiárung Go SE Mox 
abtürzungen Cod 2 dsl al mt Nus | ° [sl a || suf bs = [sl «ut Eri 
en Stimmen un en Stimmen Br cun DD Stimmen u 
1. 2. 3. 4. 5. 6. | ` | $ 1. I$ ts? al E [ 6 7. 
Zehren, Niedermuſchütz, Schieritz u. ſ. G., Bieberach u. Vorwerk (Beltandteil des ſ. E Gävernitz. 
Seilitz. | Kammergut ED W 6 11; 215 34 94 
W 156] 731211 32 2821 493 Mm.. 22 20 1349 641 13 B 5 ; 21 151 29 85 
e 15 l 122 62 19 31 234 127 B. 16 10 7| ii| 96 Q. ...... 5 2| 15| 29| 8 
je (w I ` 
g. x We E = Al 4 i 32 a E — 6 ds Ç | E de aan mit py STEE 9 5 
a P | ef s| 20 115] 24% Soz. 1| 2 / — 16] 20 a 136 65 21 29 251 445 
ae Nr 25 129| 292 ç : K. 18 13|15| 211 67] 173 
8 H. 74 21] 1| — | 96 119 Blattersle € Baſelitz u. ſ. G. > Cerese 16 al 9 ct 55 Ger 
Se. | y 80 20| 1 1 rol 135 W —[ 17 16 4| 15] 521 121 | 5 “| ogi agla | 1591 216 
»; PD. 11 141 3 15] 43] 108 So.. | 
Ziegenhain, Eulitz, Graupzig mit Neu⸗ KKK... 5 10 2 15 32 91 | Göhra 
graupzig u. 2 Ee Graupzig u. N.... 3| 2 1 —- oi 10 W. 5| 4/9, 10 28] 80 
voel H ! 
M ones 62| 49413] 261 150] 303 | es 3 2|—|— | 5 7 Ss — * : de 1 : 1 E 
a [H. . 55] 4312 23 133] 269 Blochwitz u. ſ. G. e | 4 
I 52] 42|13| 23| 130] 267 w. 8| 101 2| 1s) 381 106 | einge: 
K. H.. . 19 251 7| 21 72] 174 | B. 3 9 2 161 30] 91 w. 26 19 1! 50 80 
b. I.. 2| Cajal 27 u] 2 . 2 stell al 84 S. 21 Gol? 1 40| 65 
| n E 20 24|12| 23 79 196 | NN 1 E PN 1| 3 N 4 3| 1 1 9 17 
e, pH 33| 15| 1| — 18] 65 I l NLS 2 3 — — 5 8 
Soz. JE. aal 17 1 — sol 69 Boberſen u. ſ. G., Leffa. x Soz.. . ] ml 83 26 40 
5 Al A 
Zſcheila. z Pb Si 2 i : | i d | Görzig b. Großenhain u. Vorwerk (Beſtandteil 
8 2200 6/15 28 330] 511 .. 10 121 Al 26 50 des ſ. G. 10 85 Bobeltitz). 
a H. 207 63 15 27 312] 486 NW. 5 9 al al 17 33 W 11 9| 15 45 118 
Ir .| 206| 62|15| 281 311] 487 Co E 71 211621 — 94 119 Di ios 6 14 8| 13| 31 90 
K. l.. 6! 6 1 2 15 25 TUNE E ...... 2 4| 7| 13 9e| 83 
TEE 3 46 17 30| 97 Böhla b. Lenz. NL. „ | 2| 4 
JE... 9, 7| 8. 19 123 | W. 17} 161101 16: 591 143 Soz.. . 3 — '—|1— 3 3 
eus Lë 198 | 528 Du 264] 350/98, ..... 12] 11) 5| 16 43] 113 Goſtewitz. 
E. | 1971 55| 7) 9 268| 364 | &....... 3| 111 3| 121 29 82 | W. 5 41 2| 4 15 35 
dnde — | 1 —| 1| 2 6|NL .... 4| — 1 4: 9 23 fne 4 3| 1 T 12 29 
Zſchochau u. ſ. G., Marſchütz, Steudten Soz.... 4 — 11 — 5 N 2 3| 1 4! 10 27 
| b. Sommagid), T Uom Böhla b. Ortrand u. ſ. G. ſowie das Waldauf⸗ NL... 1| — |—| — 1 1 
W. P 194 ſeherhaus Böhla (Beſtandteil des f. G. Staats⸗ Soz.... 1| — IZ — 1 1 
A E. 45 7 Si 17 si > forſtrevier Schwepnitz). Gröba u. ſ. G., e Oberreußen. — 
0 a in z 2 3 W 12| 10] 61 130 41] 102 Wahlbezirk. 
j us Ed NS 5 5 20 De oa 8 5 5| 13| 31 85 Von Lg. N Alleeſtr., Dammweg, Feldſtr., 
R. E. ; Ke 8 3| 4| 12| 27 74 Gartenweg, Kirchſtr., Steinſtr., Strehlaer Str., 
u 32 1: E ee 33 69 Soz. | — 1| 1| 1 3 9 | Wajjerweg, 99 Forberge u. Lg. Oberreußen. 
Soz E. 6| 10 — — | 6 6 | Bro GE? H Senn e SE e Eo We 
3 1 T m 3 son: 90] D 203| 92 15| 32| 342| 560 
* CELL ub | 3: EENS 9 7 
19. ländlicher Wahlkreis. | V. ; ° 3 T 25 84 n i B 10 5 5 ét 
, Q. ...... 3| 2 2| 16 23 77 S 71404 al 219] 279 
Amtsh. Großenhain. Suka O 1. | il qh 2 7er à 
Adelsdorf u. f. G. Brößnitz. Gröba u. ſ. G., SE open = 
D E ai 141 9| 1| 32 67 | W 9| 6 1| 91 25 60 ahlbezir 
ç ; | Von Lg. Gröba: Am Eiſenwerk, Am Gucklitz, 
Boos zl 13| 9| 11 30 64 9B. ..... 7 6| 1| | 21 50 
gn. 6 12] 9 1 98 ei NR 6 6l 1 7 20 49 Babnbofítr., Elbweg, Georgpl., Maſchinenhaus⸗ 
WR 1| VI e 2 3 Soz. ik lee" 1 ſtr., Rieſaer Str., Schloßſtr. (Gutsbezirk), 
I Weidaer Etr., Weſtſtr., Oſchatzer Str., Brd.⸗ 
Altleis. | Colmnitz b. Großenhain. Kat.⸗Nr. 115. 
W 2 81 5j 9] 24] 69 w. 3| 16] 4| 19} 42] 123 W 1101 51/30] 43] 2341 474 
B 2 7 1 9| 23| „ V. 3| 12| 3] 17 | 35 104 | BB. 98| 49|28| 42| 217] 448 
5 2 7 5 9 234 67 K... 2 10 16 3 92 | ũ . 7 10| 8 A 371 99 
NL. | — 2 1j 4 11 N. . . 22] 1915] 26 82 209 
FF E O Ps | 0% il S ei 0| 5| 3 al 136 
W 14 17| 3| 20 x 54| 137 Folbern. , Grödel u. ſ. G. 
. 10 14| 3| 90! 47] 127 W 21] 26| 8 36" 91| 241 W.. 201 11 — 2 344 54 
N D ee 5 8 B. 13 23 4 31 A 195 BS. 16 Bi 3| 27 44 
S3q—— 1:— —— | 1 e n 6 15, 3, 26, 50| 149 K.. 21 3l—|— 1 5 8 
iud us . T ES itd d 5| 15 NLS. U 11 1-—| 30 5 15 
iube Soz.. 7| 6 — 8| 16] 31 Soz. 13 4l—1— 17 21 
W 23 26 10] 38] 97] 257 EE u. ſ. G. Gröditz b. Rieſa. ` 
A ses 15 22 8]. 36 81] 927 W 761 44122] 341 1761 366 M....... 134| 453|23| 44 254 485 
CEN 10! 16; 5| 33| 64] 189 . 471 30|17| 301] 1241 278 | B 193| 48123] 40| 234] 448 
77 2 2 K 9| 9| 7| 24 19 144 . 3| A| al 12] 93] 71 
S3. 5 4 ? 144 831,9. ...] 9| 77] 2| 25] 52 ES . . 30 2115 25 87 201 
Missus 3 — u 1 EC NE 29 13| 3 1 46 68 | So 89] 23| 4 5 121 167 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 12 


Noch Überſicht 6. 90 19. ländlicher Wahlkreis 


Betreff Wahlberechtigte E Betreff Wahlberechtigte | Betreff Wahlberechtigte zo 
(Erklärung mit Stimmen Erklärung mit a. (Erklärung mit on. 
1 1 ! | ; | 3 | 4 zuſ. ee A en | 2 | 3 | : | jT. E nennen ! | : | 3 | * zuſ. s 
Seite 2 oben) Stimmen ) Seite 2 vben: Stimmen | Seite 2 oben. Stimmen 
3. 4. 5. : : wo j| ° | s= +j WEE íf. "ES AS baart 
Großraſchütz. Krauſchütz. Mergendorf. 
Mrs atando 53] 23/10 SC 1061 209 W—ů— 6 Fizy 42, 21 62 | WWW . 14 101—,. 105 34 21 
BV. 33 20 9| 17% el 168 V.. 4 124 11 mal ze a 141 10 — | as] a 
N (ul 12 6| 15 44 113 K. 4| 1|2 10 171 52 FK. l el 2 9 17 w 
NL. é... 2 3 3 1 9 21 K NV — 9| — 1 : 3 x 
raußnitz u. ſ. G. „ E | 
Se . . 20) 511 1 26] 34 . SCH dé i s; m 29 | So ei 6— — | ul » 
| Heyda b. Riefa. B. —ᷓr 2 6 a 12 29 Merſchwitz b. Großenhain u. 1 G. 
W 90 1% 4| 18 684 146 K 2 6 1 3] 12] 29 W. e 105 J 
"i kaft 10 l 3 15 B p Lampertswalde b. Großenhain. | Di maefa 44 37| 6 6 93 100 
NC NOSE Ro EN T, TOR HE 28 bo] 174 d.. . . 12 13) 3| 6 | 3 
leg WE — "NEL ees 12 % % 13s jne f la 2] on 
N O fp OS 23 37| 1M Soz. | 31 19 21 — al 5 
Hohndorf b. Großenhain. NS... 4 — 2 — 14 . Mia š 
W 2 1 — 6) 9| 28 Soz. 1 2 sl 5, VV 
y 9 | P 2. . 68 2010 Hi 106 170 
. JE um DNE: F Caubacı Pu 67| 20| 9 6 104] 1% 
R nes 2 | l — | 0 T 8 24 W. 2 4 3 7 | 16 47 à kot Pana Í i S a i 0 
Jahnishauſen mit Böhlen b. Rieſa u. f. G. B. ..... l 3 3 "i e 35 N 2 31 5 | | 14 39 
(Rat. Jahnishauſen ohne Weinbergshaus in WÙ 1 b | 5 Soz.. | 63 144 2 — © 97 
Nicktritz). Svoj... = (00d A | 
W 19 12 2| 7 / 40 77 Leckwitz b. Großenhain. Moritz. 
W 17 10 2 7 36 TI IRB 39 151 1 o. 60 D e cues 11 81 1 4 24 Je 
ER 3 7 1 6 17 I 43. esos 32 9|— 4, 45 66 | B.. 9 71 1 4 21 1: 
RL IA —l1| 1 e| 11 5| 5|—| 4, n] AIR 1| 3 — 2 e| n 
Soz 9| 3 = 12] 15 Soz. . 27 4|l-]1 — al 35 NLS. 1 E d E N 
N EE uar eua f 4 -- 2 N 
Kalkreuth u. f. G. (Kammergut Kalkreuth ohne Lenz mit Döbritzſchen u. f. x (Rat. Döbritz⸗ Soz Ñ U 
Vorwerk Bieberad)). iden), alli i u. ſ. O. Mühlbach b. Großenhain u. ſ. G. 
W 35 171 5| 18% 751 156 W. ai 131 9| 1% cop 142 ou 71 Bi 1l 1. dd z 
B.. 29 1141 15 59] 123 BHw w 20 aj 8| | Bl mia | 31 1] p| ow 
Monacia 17 8| 1| 13, 39 88 K.ͥ¶) 12 2| 7| 10 31 77 SK J = | | 6 10 
RL Q . 5| 22 1 m] 1% NS. —= | — | 1| 14 2 7 N. 21 alal — 4 : 
Go. ....| cb deje 3 9 Soz.. 8) 2:—5— ml 12 So 11 alli 2 3 
Kleinraſchütz. | Le utewitz b. Rieſa. M M ülbitz. 
38 Ka 5 ER „ 13 9 1 100 33 74 f Bäi 
W .. ooo.» 38 16 D 12 | a 133 | s 10 8 1 10. 20 69 Y A NM 63 | 68 13 13 157 3444) 
B. EE 28 14 6 10 i 58 114 S E B 55 59 13 11 138 IN 
SE 4 5 3| 10] 22 63 KN. 2 ll 101 d 46 5 Al 180 8 vl 371 "wu 
2s qus 1|—|2|—; 3 7 N Lp 2) Epeest os Bp epe | sal s: 
Séi I = - „ 15/1 UN aes 3 3| 3 4 13 4 
Gos. ....] 23 9| 1| — 33 44 SO ( | | 5 Soz.. 48 35 2] — sol 134 
. Lichtenſee mit Haidehäuſer. „ ) 
Kleinthiemig. a 321 35117 19% 103] 229 3. 2 
š dis : 221 
W. l3 16 4) 15) BE NY, 20 | 27112 | 19 7&8] 186 Naſſeböhla. 
B. 8 12 4| 151 3 104 . Si „ E deg Jm 
j K. 81 10| 9| 10% 43] 119 W ͤ—Ü 7 3 — 16 26 
V NUM NE NN MET 3| 5l-| 3, ul 25 VW 6 äu 23] e 
NL... 1| — 1| — | 2 $5 SES al al Io 42 K 4| aes 141 91 BL 
Soz 6 ol — BR e 8 10 DA, E" 9 12 3 24 i4. (q M eege | , 
Mol I | Liega u. Vorwerk (Veftandteil bes ſ. G. Rgt. NL. ...I! — — ! 
Kleintrebnitz u. Forſthaus (Beſtandteil des, Schönfeld,. leise, 

ſ. G. Staatsforſtrevier Weißig). au... 8 9141 3 24 DR 2 ¿ 6| H 26 75 
W.. 1| — d; 21 1 W zl 843 22 47 x N. o... 2 d 6 11 wf 5 
E pans 1 UP S8 3 M. ^a ,, Ex 
K. ro... 1 == | 1 we |, 4 12 Soz. Aer 1 — — ' 1 1 | NL. Jo "m | — | 1 | — 1 3 

Kmehlen. ^ $i . FG. (ohne 9110 rk Ponickau 
W T 6 12 14 36 98 W 7" | 10 Ge 1 je re Se ke N annant b. en BT s 
B. Pe 1 , D 3 13 pl 33 (d | B. iu MU 10 8 E 10. 31 75 OS od 61 | 18 34 RS " 
K 1 6| 3, 13 | 23 din. d vi 3 9 29 70 "i e 12 26 15 | 29 s] 225 
TR IDEE 16 1 l 5 8 40 85 Soz. queis ] > = == | 1 1 | Soz. DA, 40 29 | 9 1 | 72 105 
Dis aa 15 8| 5 7 35 74 Medeſſen. MN e RC ER | 1 9 
K i 4 3| 4 n 18 50 W I 15 8 5 8 36 78 ` 
Soz. 11 B| 11 — 17 Bd cui wee 8 1 d 8| 24 60 eo | b. Ortrand. 
: | 9 3 2 6| 13 38 W. 7 4| 9| 14j 37 104 
Koſelitz u. ſ. G. Mi a d S 2 ) a 3 418 11 oG 79 
W — IW eF A 76] 137 N. l ] = S m >» 65 ..... al Al aec E 
De soie 29| 19| 6| 79 Gul 113 Soz.. 4 1 2 — | EN da | ER U U 
N. 4 s| 2 6 20 IES cox deas D omm x < 1 A | 
XY. eee > k. do s. 17 . a b. Rieſa. | Naundörfchen u. f. G. d 
Soz.... 22 851011 - Al Am, 40 bj 19 mi 184 W. si nii 3j 17] 2 
Kottewitz n e Js sus 46 18| af 195 [ 173 V 7 5 — 34 15 " 
Sonet 3 2j— 13 39 [K. F Di. 4151-9] JU 0l] TION Ls 2 1— 3 6 ! 
W 3 2|-- 5 13 39 per „5 Bc C oss 2 3 —— 5 š 
K. 3 ar 8. 13 39 Soz. . 3 St pb | 41 48 Soz 3 les ll d d 


Noch Überſicht 6 


Betreff 


Erklärung 
der 


Abkürzungen 
Seite 3 oben 


DR WI 


see „„ 


LW 


„„ 


See * 


Wahlberechtigte 
mit 

| e |s] + 

Stimmen 


3. 


14. 


Stimmen 
uber. 
haupt 


Betreff 
Erklärung 


der 
Ab'ürzungen 
Seite 2 oben 


We 91 — 
Wahlberechtigte 
mit 
ı | ° |3] 4 
Stimmen 


4. 


| | 
pu 


Stimmen 


über: 
baupt 


Ponickau u. Vorwerk (Beſtandteil des ſ. G. 


Nauwalde. 
31 30112] 16 89 191 
23] 2510 13 711 155 
266 11) 25 76 
21 — | 1| 16 4 9 
19| 19| 3| 1; 42] 70 
a 
34] 28 8| 74| 134 
23 17 1 7 51 97 
3| 10| 2 4 191 45 
— — — u 3 12 
20| 7 2 — | °| 30 
Srl Weinbergshaus (Beſtandteil des f. G. 
Rgt. Jahnishauſen.. 
53 161 8 8, 85 141 
51 14] 7 8 80 132 
3 4| 4 7 18 51 
3| 211 — | 6| 10 
444 8| 21 1! 55] 70 
Nieska 
10 13] 8 8 39 92 
7 6| 7 d 261 64 
3 4| 6 5r 18 49 
p 1|—|— 1 2 
4 1| 1 1 7 13 
Nünchritz. 
207 841 5 m 306 430 
153 56| 5 9; 223 316 
14| 223 9 4851 103 
4 — — 1 4 
135| 331 2| — | 170] 907 
Olſitz. 
19 13 3 i IN P 98 
18| uj f u 87 
6 8| 1 65 
2 | — dk 8 
10 14 
Seef u. ſ. G., oaa 
20 19] 8| 31 93 211 
18 16| 7| 28 69 183 
16 15| 7| 251 63 167 
— 1|— 1 2 6 
i| — I-| an 34 al 
Pahrenz 
20 9 10] 40 81 
17 9 |— A 35 71 
9 8 |— a! 26 61 
il — I—| — 1 1 
A. Del | 8 9 
Pauſitz b. Rieſa. | 
49| 27 4| 7 871 143 
44 26 | 4 7 81 136 
5 13| 2 5 20 57 
5 3] — d 10 19 
3292 — 43] 56 
Rerig. 
19 181 9} 16| 621 146 
12 10] 5| 15 42 107 
4 8| 5] 14 31 91 
— 1|— 1 2 6 
Sl ze. espese 8 8 
Pochra u. ſ. G. | S 
35 151 4 2 56 85 
32 13] 4 2 51 78 
3 4| 4 2 13 31 
1| — [—|l — | 1 1 
28 OË — 1 35 42 


Sep e 


Rgt. Linz). 


W 17 141131 33 
9. en 7| 71111 23 
K 6 7100 23 

NN Ir ues Ds | 

Cog .... | — | — 11 — | 

dd b. Rieſa. 

W 281 6 17 
B. ..... 50 261 5 17 
E = 6| 2| 16 
NL. "I debes 1 

So 60 16 =s 

Porſchütz. 

W 5| dia) 2 

B. 5 d ` 2 

B uu 5 4 4 2 

Prauſitz. 

W 25 121 5 14 

S 23 111 5 14 
N ti 8 71 4 12 
NN 1 41 1 2 
| Co; ee 14 — — — 
| Prie ſtewitz. 
W 644 20721 241 

B. 55 43 | 20 180 

R 11 23111 
INQ .... 27 101 7 2 
Soz. 17] 912] — | 
| : Pulſen. 

S98....... | T 6! 2) 14 

B. ..... | 6 1| 12 

N | 2 4, 1| 12 

So 4 11— — 
| Querſa. 

W ¼ t 16 181 61 25 
B.. 8| 15| 6| 25 
„ 4 121 5 24 
iU. LL] — o| 1| 1 
| (03 VES d 3 1 — — | 

Raden. 
FR 12 10] 4 18 
B 7 71 3 15 

( putet 2 4| 2 15 
ET — 4[ 110 — 
DA .... 1— — 
| Moe b. Rieſa 
Ww 15 Hi 5 17 

W 11 61 3 17 

Q. ...... 6 4| 2 17 

A EE O h WW =a 
Soz. 5 2— — li 

Reinersdorf. 
p TRE 20| 15 6| 30 

W | 11 111 6 26 
K AN 9 10: 6 25 
Soz DK er has 1! 
| Reppis 
W.. 211 1314] 2 
V. 19 12| Al 2 
K. 3 3| 4| 2 
NN L = re ee 

So 15 81 — — 


115 
108 
24 
5 
79 


15 
15 
15 


v 
y 


49 
28 


29 
24 
19 

5 


44 
32 
23 


7 
2 


Markſiedlitz. 


216 
146 
142 


— — A NR RI K. —— EE EE? 
— — —— 


19. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte Sti 
e ng mit 1 
der " 
Abkürzungen | A al: sul. ou 
Seite 2 oben Stimmen è 
» | | 5 |4| 5] e | 7 


Roda b. Großenhain u. ſ. G. 


W 13 101 z] 14 39 
SB eds 9 6| 2] 14| 31 
NR 7 3| 2| 14 26 
Soz.... 2 3 — — 5 

Röderau, Promnitz u. ſ. G. 
W. ei 194 bl | 28 18 301 
W 188 5626 17 287 
N 18 11/12] 13 54 
NL. . 16 5| 4 3j 28 
Soz.. . . 152] 3910 11 202 

Roſtig. 
W dri 2 6|[ 2|] 131 23 
e coe oes 2 4| 2] 13 21 
N 1 2| 2| 12 17 
SUR usya 1 1|— 1 3 
Soz. . . . . — 11—1 — 1 
EE b. Großenhain. 

W 10 71 2| 251 44 
W asya 7 3| 2] 18 29 
N 4 2| 2] 14 22 
NL. 1] — — Ñx 4 
Cos. .... 2| — |— 1| 3 


Schönfeld b. Großenhain u. f. G. (Rat. Schön⸗ 
feld ohne bie Vorwerke Ciega und Lötzſchen). 


du sov sin 46) 3210 35% 123] 280 
BW 34 251 9| 34| 102 247 
N 26 15| 8| 28 77 192 
MUS 24454 1 41 1 3 9 24 
CA LM 1 6|— 2] 15 27 
ee ae 
W 9 14 45 
N eec 2 2 — 9 13 42 
N 1 2 | — 8 11 37 
NL .... 1| — |— 1 2 5 
n. u. ſ. G., Diesbar. 
W ovata 391 8 5| 1101 180 
BW.. 37 28] 8 4 17 133 
E vs 13| 15 6 41 38 77 
NN. 3| — — 4 6 
| Soz. ... . 191 131 1| — ! 33 48 
us u. ſ. G. 
W 21] 13| 7|] 10 514 108 
W 20 10] 6 9 45 94 
K. 12 6| 5 9 32 75 
NIG Quy 6 1| 11 — 8 11 
Coz... 3|] 3—1 — 5 8 
Skäßchen. 

WW Sa 10 111 2J 221 451 126 
Ka Stare 5 8| 2] 19 34f 103 
E 5 8| 2| 18 | 33 99 
NL. Q . — — |— 1 1 4 
Skaup. 

W puwa 4 SCT 3| 12 21 65 
W 1| —- 3| 12 16 58 
8 1 — 3 12 16 58 
Spansberg. 

W ssss 14 31| 9| 24 65 1*9 
WW 9 12] 61 22 49 139 
K ana 4 91 6 21 40 124 
N .... 1 ll 1 3 7 
SE 4 2— ] — 6 8 
Stauda 
W.. à 3 — 1 | 10 D 46 
Q. ..... 3 — 1 10 14] 46 
buda 3 -- 1 10 14] 46 


Noch Überficht 6. 


Betreff Wablberechtigte 
(Erklärung mit 
der l 
Abturzühaen 1243 | 


Site 2 oben) Stimmen 


mi 


Stimnten 
über- 
haupt 


A —— E —— = 


38....... 721 421 91 121 135] 231 
R 45 281 8 Hl 89 157 
QÑ. ...... 16 141 4 5 40 80 
WS. .... 4 2| 4 12 28 
ÓN 244 12 | — d 361 38 
Zeithain u. f. G. (Truppenübungsplatz). 
> 124 60115 36 | 235 433 
B. ..... 112 54 | 12 32210 384 
NR ma 19 21| 8| 23 71 177 
NLS. 10 11] 3 8| 32 13 
So 80 221 1 1| 1041 131. 
Zottewitz u. ſ. G., Döſchütz b. Großenhain. 
W 13 10 3 24 50 138 
in ae 11 8| 3 24 46 132 
N 8 6] 3 24 41 125 
NNW. — 11 = 1 2 
W Ú PE 3 (EH I — I 4 5 
Zſchaiten u. ſ. G. 
WW ur 21 19 8 6 54 107 
e NE 17 13| 7 4 41 80 
EU 11— 4 21 7| 21 
NL. M ES 1 3| 2 2 8 21 
cada 14 9| 1| — 24 35 
Zſchauitz b. Großenhain u. ſ. G. 
W 10 1311 11 35 83 
B. ..... 6 10| 1 10 27 69 
N E 4 9| 1| 10, 24 65 
WS. .... 1 A 3 
SEIT ENEE 1 — — | — | 1 1 
Zſchieſchen u. ſ. G. 
W 75 321 9 4 123 194 
B:. . 68] 29 6 7 1101 172 
. 3 81 4 5 20 51 
NV .... 5| 112] o> 131] 27 
So .... 590 17|—] mi 93 


1. | 2. ; 3. 4. 5 6. . 
Strauch u. ſ. G. 
WW LA EA 21 18| 4 Di 49 93 
Me ..... 18| 17| 4 6 451 88 
W 14 15| 4 6 39 80 
NV „ 2 
Cos. .... 2 2|]-—|-— i 4 6 
| Streumen u. ſ. G. 
W 12 18 2| 143 46 110 
B. 6 134 2 14 30 94 
R | 4 11 | 1 14 Í 85 
NL 1 1| 1| — 3 6 
En. .... bh les 2 3 
Strießen. 
IN gaaei 15 15| 3| 151 48 114 
W 11 10] 3| 13 37 92 
Ma 8 71 2| 10 27 68 
NN.. | — 2| 1 3 6 19 
Eva .... 2 1i—] — 3 4 
Thiendorf. 
W 26 171 4 19 66 148 
WS 19 14| 4] 18 55 131 
een: 15 12| 3| 17 47 116 
NN 1 — — — 1 1 
Ev}. .... 3 2] 1| — | 6 10 
Tiefenau u. ſ. G 
M us suas 11 9 — 1 21 33 
W faria | 9 Ties 1! y 27 
N — 9| 7“, 11 171 27 
Treugeböhla. 
W 15] 181 6| 17 561 137 
R 11 9| 5 17 42 112 
SU uei 3 4| 2| 16 28 87 
NN 4| — | 1| — | 5 7 
So — 4 21 2| — | 8 14 
Übigau b. Großenhain. 
di csset 8| 5 2| 19! 31| 100 
Dir a 5 4 2 17 28 87 
N ES 5 4, 2| 17 25 87 
Walda u. ſ. G. 
W 21 121 5] 194 57 136 
B. ..... 12] 9 4 y 40] 123 
N 12 4| 1 19 39 105 
NY. ....— — | 3] — 3 9 
Soz EDEA 5 — — | 7 9 
Wantewitz mit Piskowitz und Wiſtauda 
W ee 3 — 2 15 10 29 
R 3 — 2 5 10 20 
Miró | 3 2 5 pf 29 
Weida. 
W 195] 5516] 27: 2931 461 
WW 183 10115] 271 274 434 
3 121 9| 4| 13] ml 94 
NV. .] 16] 13| 6 s^; 43] 92 
Soz. 153] 261 5 6 190] 244 
Weißig a. Raſchütz u. ſ. G. (Staatsforſtrevier 
Weißig ohne das Forſthaus Kleintrebnitz). 
W 16 131 6 200 55 140 
Ty oua 13 111 6 Ind 48 125 
R. esi xus 12 11] 6 18 47 124 
Cog. .... „ 1 
Weißig b. Großenhain. 
W 12 121 4| 210 49 132 
We uua 8 6| 3| 20! 37 109 
w... 5| e|3| rj 31] os 


92 
Betreff Wahlberechtigte F 
Erklärung mit S 1 
der š über: 
Ab'ürzungen ! u Isla zuſ. haupt 
Seite 2 oben Stimmen 


e OI 


Zabeltitz u. ſ. G. Rat. Jabeltitz (ohne das Vor- 


. * 


Weßnitz. 
....|] 15 101 5] 14| 44 
bas 11 6| 2| 13 32 
Sur 7 5 2] 13 27 
eg 4 11—| — 5 
Wildenhain b. Großenhain. 
33 271 5| 39 104 
vni 27 241 3| 32 86 
—— 8 6| 1| 28 43 
....] — 1|— 1 2 
2 eus 18 17| 2 3" A0 
Wülknitz. 
TEF 33 221 8] 15 78 
Ends 30 17| 8| 14 69 
TR 6 9| 51 12 32 
sss 7 21 9| 1| 12 
eed 16| 6] 1|] 11 24 


161 
144 
87 
21 
35 


werk Görzig) jowie f. G. Vorwerk Stroga. 


Grubnißz b. Oſchatz u. f. G 


Amtsh. Oſchatz 


witz b. Oſchatz u. ſ. G. 


W — 44 201 8 10 82 
B. geit? 38 161 6 9 69 
M rise 13 5| 3 š 29 
N 1 11 3 1 | 6 
Sua. .... 23 10 | - 32 


„Bloßwitz, Rage- 


148 


19. und 20. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 


ung mit | ; 
er ube. 
Abkürzungen 1 | 2 | 3 | A JJ zuf. En 
Seite 2 oben; Stimmen | 


Ps] 5. 


Mautitz u. f. G., Groptitz u. Schäferei iom 
Vorwerk Wüſtnaundorf (Bejtandteile des |. 6. 
Rgt. Seerhauſen). 


Was 29 14] 51 101 581 112 
DM as 29| 11| 2 749 8 
3 6 4| 2 7 19| A 
NES atus 2| — I-| — 2 2 
Soz. 21 7 — 1 — 281 % 


Seerhauſen u. ſ. G. (ohne Schäferei Groptiß 
u. Vorwerk Wüſtnaundorf), Kalbitz b. Rieſa. 


W pesa 56 23 6110 96 164 
NW 19 17 6! 10 82 141 
K. 7 32 9| al 5 
RQ. .... 6 4, 3 1 14 21 
Soy. .... 36 3 1 — 461 57 
3 — 11 = 1 2 
Stöſitz mit Panik, Plotitz, f. G. Rat Stöſig 
mit Vorwerk Plotitz. 
W.. 27 221 8, 12 691 143 
CIE 22 13 d 10 52 109 
Moris 4 — lal 10] 17 3 
DU veas 17 13 1 — |. M A 
20. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh Grimma. 
Böhlitz b. Grimma. 
W 15 Hl 3 6j 32 64 
B ..... 144 7|2 G| 29 8 
K. 1 4| 2 6" 13 39 
Soz. 13 3 — ] — 16 19 


* 
Cannewitz b. Grimma u. f. G., Denkwiß 
b. Grimma, Thümmlitz. 


W.. 51 291 6 j| 1091 219 

. 37 18| 6j 19 80 167 

K d 17 14| 6| 19] 56 19 

Sog... 19 4l— — 231 27 

Fremdiswalde. 
ge EE 51 39111 [ 37 d 1381 310 

NN usted 33 2010] 29 mi 21 

Ner ets 8 9| 5| 28 | 50 153 

0 A 23| 10 3 1! 37 50 

. = 1| 2 = 33 5. 

Gaſtewitz b. Mutzſchen, Löbſchütz b. Grimma, 

Serka. 

W 11 9| 3| 141 371 9 
N 9| 7 3 t 334 vw 
K. 8 663 140 311 > 

So 1 11—1 — 2 ; 

Göttwitz mit Doͤbern, Wetteritz. 

W 111 9 2 17, 39 19 

W 2 6| 3| 13 B| 2 

4.1 5 2] 13 af 6. 

S 1 11— 1 — : 3 


124 


64 
16 
43 


Jeeſewitz, Köllmichen mit Merſchwiz 
b. Mutzſchen. 


W.. 121 111— 181 3411 1% 

Dana: 8 91—]| 17 HI 94 

Ms 8 9— 17 3 91 
Pröſitz. 

W — 3] 6 1| Hi al e 

DU das | 3| 6| 1| 10; | 2 

K. E 3 6| 1| 10 200 53 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte Ed 
(Erflárung mit e DE 
bet liber. 
ebtúraungen] ! | " Isla auf. banpt 
Seite 2 oben) Stimmen 


Roda b. Grimma. 


W. 131 24] 61 17 / 60 147 | Ww ·• 3 5j 1 d lo 40 
ees 11] 16| 5| 16] 48] 122 |9. ..... 3| 5|1 151 40 
d Kees 2 8| 5| 15 | 30 93 @....... 3| 5|1 d 151 40 
EW en ) 
i Clanzſchwitz b. St : 
Sachſendorf b. ui q L G., Wäldchen w mi mal Op 2 es 33 86 
n š D 7 97 72 
W. 46] 29 4 22] 101 201 K..... 2 3 10 e 
de suus 31| 19|2]| 20] 72| 155 |Go,.... 3| e NN | 6 10 
| TRES 11| 12| 2| 19j 44] 117 8 pen 1 2 
Soz.. . . 19 7—] 10 aal air" | Sot | I 
Wagelwi Dal 
W 131) 14| 7| 121 49] 116 W !!! 30799: 99 
: B. i 5| 12|10| 12| 39 107 
M. ondes 8 11] 6| 10 35 88 8 | 
e 3 zl el 10 36 75 A ases 2 8|10| 12; 32 96 . 
Sz... 5|] al IA 9 131895 21 31l—1— al 8 
Amtsh Oschatz Deutſchluppa ds SC u. ſ. G. (Rot. 
BS a b. a egajt) 
SE | W 261 31 7 1011 257 
Ablaß, Zſchannewitz b. Mußſchen. S 11] 1615 » | 62] 178 
W... 12 10 8 13 43 108 KK. 4 11 5 ol A0 157 
H Ss 3 7 7| 12 29 86 Soz. 6 Al 21 111 18 
&.. 3 77 120 29| oe 
Altoſchatz mit Kleinforſt und Roſenthal u. ſ. G., W 28 „ 25 81 191 
Strieſa. BB pps “° 
W 861 45 3| 111 1451 229 MW W 
a. 58| 36| 2| 10 106] 176 . A a E. 
K. 9| sl el 101 29] 71 99 . Be 
50. ....| 49] 235|]—| — |j 74 99 Gohlis b. Strehla. 
Borna b. Oſchatz u. f. G., Wade witz b. Oſchatzz W. 751 301101 7| 129} 207 
u. Vorwerk (Beſtandteil des f. G. Rgt Vornip). | V.. e avd 
W. 54] 261 7| 16% 103] 191 Tk 144 115 5| 35] 7 
Be ctas 45| 20 5 10 86] 164 Soz.. . 51] 192 — 72 95 
85 bipes i 2 5| 16 | R 153 | Görzig b. Strehla mit Trebnitz u. ſ. G. (Rgt. 
n Ee CENE 3 Strehla ohne das Schloß ztrebla). 
Bornig b. Oſchatz u. f. G. (ohne das Vorwerk W. 10 91 21 11 32 78 
e " Bavewit). air 461 91 W 10) 9 2| 110 32 78 
e*t e y D D : 
Ders: 12] 8|3| sj 31] 69 85 . : UE Mer NC js 
"See /// xh all E s 
Soz 6 al — — E 12 i ER l 11—| -- | 2 3 
Ex 11 e 1 9 ^ bi u. T G., Kleinböhla. 
9 EN A bed ias 4| 29| 60 180 
uda, Zeuckritz u. Vorwerk (Beſtandteil des BVV. e i ai 240 44] 137 
L G. Rgt. Lampertswalde). K ol ui al : . 35 
Meier 321 301 5| 15 821 167 | 075 7 SEE. m E 
S 18 12 3) 11% 44] 95 E> e Med d p 
2 Sn euis 8 6| 3| 11 28 73 | Grofiquerbibid mit Kleinquerbitzſch und 
Soz. 10 6|—| — 16 22 Remſa, Pom mlitz b. Mügeln u. ſ. G. 
e Calbitz b. Oſchatz u. f. G. (Rgt. Kotib). ie does 221 161] 1 9| 48 93 
E 53 48 6| 26 133 271 S. ..... 2 3 ( 3 
9 al eal al 19] el mu. 5 fal ol 27 a6 
8 11 111 4| 19 45 121 Soz. 7 7 — — 14 21 
En... 8| 11|— | — 19 
„ 1 "ERN > Hof u. ſ. G. (ohne . i Naſenberg und Vor- 
' y 
R Canig b. Coop u. |. G. „ EE 2 28 6 12 21 854 161 
— 271 181 7| 180 70] 156 |m, W 32) 201 5| 12| 69| 135 
E dies 24 15] 7| 18 64 147 | ç 11 1414| 12 41 99 
E pd 9| 10| 6| 17) ef 115 Soz. 21 6l 1| — 28] 36 
Soz. . 14| 5) 1] 1| 21) 31 x 
Caſabra u. ſ. G., Stennſchütz u. f. G. Hohenwuſſen, Gaſtewitz b. Oſchatz, Zeicha. 
ees 281 20 6| 111 63] 128 Wwùauo—[bdw 331 111 3] 170 64] 132 
9. ..... 15| 12| 2 10] 39| 85 V ONE DO o 
3 13] 10 2| 10 35 7918 ...... 2 4 2) 161 47 103 
SO .... 2 2 -— | — 4 6 Soz.. 1 1 3 6 
Cavertitz u. |. G. (ohne das Vorwerk Schöna). ën 
W 17 141 41 16 51 121 IS au 16 121 2| 12 42 94 
Da 12 12] 4| 12 40 96 SY. aus 16 9| 1 10 30 71 
8 9 8| 4] 12 | 33 „„ 8 8| 1] 10! 27 67 
Soz. . al 3—— 6 9 Zog... R 4 


(Erklärung 
der 


Ab'ürzungen 
Seite 2 oben 


Betreff 


JU. eee 


Wahlbercchtigte 
mit 

e |3] 4 

Stimmen 


zuf. 


Stimmen 
über · 
haupt 


Clanzſchwitz b. Oſtrau. . 


20. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit Summen 
ber 1 | 9 | 3 | 4 í fiber. 
Abkürzungen : s haupt 
Eeite 2 oben) Stimmen e 


| Jahna mit Goldhauſen u. r G. (Rat. Gold» 
E.A haufen), Binnewitz b 1% 


EW. 38 e 5 8l 153 

N 29 4 Gel 131 

K 15 Ë 40| 93 

Soz. 14 251 36 

| 

| fen ion 
W 2 41 2 9 17 52 

D s. 1| 442 9| 16] 51 

asias 11 3|2| 8| 14] 45 

Kleinrügeln, Großrügeln. 
W bs 22 à 7 14 51 115 
W 15 6 12 40 95 

| K 6 I 6 t| 30| 84 
Cos. .... 9 11— 10 11 

| Klinge nhain. 

W.. 9 844 UI 321 81 

BB. 4 5 3 11 23 67 

` EES 1 5 3 11 23 67 
Klötitz. 

W. 7 662 17; 32 93 
V. 11 3|2, 15/ al 7 
\ ...... 1 3 2 15 21 73 

Kreinitz u. ſ. G. 

W. 521 271 3| 9j 91] 151 
S 17 10 2 238 79 
3 8| 42 9! 23] 58 
Soz. 9 6 |— | 15 21 
Laas. 

W P 22 175 25 69 171 
2 ae 7 9 3| 17 36 102 
A 7| 9 3 17 36 102 
Lampersdorf b. Oſchatz. 
| W. 12 131 91 181 52 137 
BL ..... e| 5 6| 131 26| 82 
B T 2 51 6f 12 25 78 
Soz. . — | — II 1! 1 4 


Lampertswalde b. Oſchatz u. |. G. (ohne 
Vorwerk Zeuckritz). ° 


IA 35] 30|11| 360 112] 272 
A 12 151 4 32 | 63 182 
N 9 14| 4| 32 d 177 
Cog. .... 3l, 11— — 4 5 

Leckwitz b. Strehla u. f. G. 
W 8 10] 1 8 27 63 

2 m 7 1|— 7 21 49 
Mt pu sts 4 1|— 7 d 46 
Cog. .... 3| — I—| — 3 3 

| Leisnitz. 

W — 101 5 51 121 321 8 
„ 2 l | 2 10 15 50 

E MM | 2| 112! 10 H 50 

| Leuben b. Oſchatz u. f. G. 

W — 14 151 2 51 306 70 

N 8| 10 2] 5 | 251 54 
K 3 6| 2 bl 16 41 
Eo. ....| 5| 3— — 8 u 

GER = reds 1 2 

| Liebſchütz. 
W 3 44 4 18 29 95 
B. . | — 3| 2] 16 2] | 76 
K — = 3| o| 15 20] 72 


Noch Überficht 6. 


Pre 
Qi uns 
TE Gm yen 


C ˙— TT See 2 oben, 


TY de d. dod 0 ome Tq o. — 9. 


SE b. Bh 


SE u. l G. 
12 


W 21 
W 6 
8 2 
Cos. .... 4 
4 ....... 40 
NW 31 
KK 10 
Soz. . 21 
W — 34 
B. 23 
C PTT 5 
So 17 
WW gd 
p. ..... 14 
er 4, 
Cy .... 10 


Mahlis u. Forſthaus (Beſtandteil des f. G. 
Hubertusburg), l 


M b. Cſchatz u. ux 


Staatsforſtrevier 
W Sa 67 
B —é— 58 
N 8 
Soz. 48 
D EE 1 
ua 17 
BVB. 8 
Ra 7 
Soz. . .. . — 
Merkwitz b 

W eva 21 
W 11 
. 7 
Ev; .... 3 
W 39 
B. er 25 
. 12 
Soz. 13 
W CR 
8 5 
rab sc od 11 
Cos. .... H 


Ochſenſaal u. j. G. (ohne Geb.) ſowie Forſt— 
haus Weißes Haus (Beſtandteil bes ſ. G. Staats- 
forſtrevier Reudnitz). 


M candens 19 
2 as 12 
8 2 
So 10 


Olganitz u. ſ. G. 


W Ea 4 
NW 1 
e.c ...... 1 
a 26 
Pir mas 2] 
N 10 
So) 11 


1 u. 


“1 DU 


(Rgt. Cottewitz). 
9,/ 52 9 


2 


| 
Ə 
3| 14] 25 
3 


DL Dei vs Va 


. &jdat mit Sica. Ed) mannewitz 
23 31 7 


7 

7 3 

3 l 11 
4 1 


IS lx de O 


Schönnewitz b. SES 
1 


Y. (Staatsforſtrevier Reudnitz 
ohne Forſthaus k 1 


IX LA 
E x Sat ): LEE KI ~ .. IN *.- ^ ES - 
gy. x T E t ＋ C. 2 L. 2 2 ES š 
° 
E CGU A. Maa ` Yo m | 
“== CU. hee t ch $ Ge: I * A er 
° . . 


3 63 
1 Ñ 45 
1 6 46 
E EE 2 
2 41 29 
2| 4j 26 
2 i, 12 
p 1 
en. 
6| 12 52 
— 11 29 
—| nul 22 
5 | 7 


91 
W di 
E Stimmen 
libet. 
| s | 4 zuſ. e 
Stimmen haupt 
4. 5. || 6. 


BE u. Vorwerk (Beſtandteil des ſ. G. Rgt. 
. G., Nafenberg u. 
Schäferel (Beſtandteil des |. ET Rot. Hof). 

2 112 
90 
88 


117 


68 
61 
1 


lin b. Oſchatz mit Kreiſcha b. Oſchatz 
u. Í. G. (Rgt. Saalhausen), Thalheim b. Oſchatz 
51 zl 


6 271 105 219 

5 19 77 159 

5 17 | 38 106 

— 1 36 40 
an. 

16 29 91 

77 


Salbitz a Rochzahn u. s 
11] 4 15 


22 
— 3 

| 
3 15 1; 
2 15 35 
—| — 10 
28 89 


3| 24 65 
3| 24 50 


ces dr Ad 
LO, Mannſchatz 


u 
4 60 

45 

32 

m n 


6j 20 
—| al m 
Gell db 7X 
SS 5 

48 

1 25 30 
11 25 39 
3| 295 51 
l| 241 33 
11 241 33 
2 I 


13 D 131 
11 171 104 
10 124 58 
— — 37 


73 
418 


Schöna b. Strehla u. Vorwerk (Beſtandteil des 
Agt. SUN 


20. unb 21. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte , 
E ; summe 
Erklärung mit iis 
bet uee 
Abkürzungen | | x | 3 | Ë aui, taup' 
Seite 2 oben, Stimmen 


zu b. dal, Gaunig. 


W 26 32 771 207 
M. arisa | | 15 Ñ 29 601 169 
Nes 8 161 2 29 52 162 
So 3 214 — 1 — | à 7 
Treptitz 
W DM 7 9 1: 14 | 3] | S4 
DE serr 1 6 — 13 231 68 
re io Ge H 23] 68 
Unterreußen, Oppitzſch u. ſ. G. 
W 8| 1| 14 33 a) 
Misc $us 1 5| 1 14 27 16 
8 3 24 1 14 20 66 
Cos. .... 3 alap T 9 
Wellerswalde u. ſ. G. 
W 121 181121 164 58] 145 
e t 5 13 i 13 | 41 113 
R 2 129 361 105 
| So 3 E 4 5 
8 = 1 3 
Boe Add 
W 19 43| 6 264 94 227 
R 11 241 3| 23 61 100 
SU sot RE 5 181 3| 23 49] 142 
Cos. .... 6 lee SEES 121 1 


Wermsdorf u. 5 ſ. G. (Landesheil- u. Pfleg⸗ 
anſtalt, Staatsforſtreviere Hubertusburg (ohne 
Forſthaus Mahlis] u. Wermsdorf, Königl. Jagd- 
ſchloß Wermsdorf, Mutzſchener Teichwirtſchaft), 


. 1901 139,531 795 461] 98 
W. 167 im 49 o 305] sio 
107 K. 52] 53136] 57 1981 4% 
89 Soz. 58 35 2 25 971 102 
F 5 23 — f nl n 
| Zaußwitz. 
218 W... . 23] 14] 3| 291 691 17% 
1618 an 14 8| 3| 23^ 48] 131 
140 [K. 9 61 31 234 11 12 
22 Soz 5 231—| = 7 3 
Zöſchau mit M u. ſ. G., ä 
W 12 2| 10 34 
105 W 10 e —| Rİ 20 
82 | NE rsen 4 6|—| 8 18 
23 So i 6 14214 — 7 
n Iſchepa 
W —ͤ— U 25] 121 1( 10] 48| Y 
De ..... 17 vil 8] 33| 65 
K ⸗ um 4 6|—| si isf 4 
47 Soz. 13| — en | 131 13 
. — le] 1 2 
5 3idjollau 
W 86 41 211 1621 2H 
B. ent 73] 3312 18 136] 247 
139 K. 12 9| 7| 170 15 19 
124 Zo .... 571 23] 3] — s3| 112 
124 | 
153 21. ländlicher Wahlkreis. 
E: Amtsh. Grimma. 
l Altenbad). 
W. 34] 24112) 4 71 131 
25) n. 32 z1|10| 4. 67] 18 
306 18. ...... | — 91 5 3" 17 1 
133 | NL. 7| —|3| E 
17 So 25 124 2] — 39 9) 


mm w e = — s m 


Noch Überſicht 6. 95 21. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte Betreff Wahlberechtigte Betreff Wahlberechtigte 


ein mit cru G@rttárung` mit | | fiim (Erklärung mit tos 
IT WEIST j Ka E I AR Sedef | $ ¡31 <a d 
1 re Stimmen | daun . Stimmen Haupt ES A ) Stimmen baugpt 
k. pomo tat AA | E IE PE t x S s VE SE W | SAT 
Altenhein b. Brandis u. Í. G. | Düben u. ſ. G., Dorna. Großzſchepa u. j. G., Kleinzſchepa. 
„ 691 361 41 18] 122] 205 W 977 59|11| 28| 1951 360 ww. 40 25| 6| 27 | 98| °16 
CT 66 30] 2 9 107 168 L3. A 92 50110] 241 176 318 g. ..... 36 91| 5! 296 88 197 
BE AE 6 91 1 Hu 24 E A 6 9| 4| 16 35 1 8 9| 31 26 46 139 
E Vires 2 3|— 1 6 IA oes 3 71-9 6| 18 47 NVS I 1 
e 97 Soz. .. 81] 33] 4] 2 120] 167 Soz.. . 26 12 2 — 40 56 
e sad dis d Le GEN Ly - Dornreichenbach u. j. G. 5 N 1 
Mera. 23 102] 210 W.. 4 1| : jl 96 d o : 
Ec 37 246 ech "sie isl 10 2| 3l zl 5 Hohburg mit Kapsdorf u. |. G. 
° re: A 10| 3| 16 6 35 99 K. 8| 71] 2| el 33 W 67} 35] 5| 15| 122] 212 
W 5| 23] 4| 14 34 | NLS 4 2r. 3T 3 8 15 | B. 60 3| 4| 12 105] 178 
S0 e [C] — 1 2K. 8| 422566 
Belgershain u. ſ. G. (ohne die Vorwerke Falkenhainb. Wurzen u. ſ. G., Heyda b. Wur— ep diei 2 13 ° + i: ap 
Köhra und Lindhardt), Rohrbach b. Grimma. zen u. ſ. G. kaa aa gue vq 
3 61 361141 24] 130] 271 392... 58| 361 81 39|| 141 310 Hohnſtädt u. ſ. G., Burgberg. 
EEE .37| 2811] 201 96] 206 |8B. ..... 53| 32] 8 39 | 1321 297 m....... 148| 661121 9] 2351 352 
os 22| 19| 7| Ya) 66| 153 |8%....... 19| 20| 8| 37] 84| aale 1344 53l10| si 905] 302 
A7 zu 5 3| 4| 2% 14 SINE, osos 5 4 2 11 ANE Ze 5| 1217 CAES! 78 
e A 10 6|—|1— 16 22 | Soz. 98 8 —1 H 36 44 | qe. .... 9 51 1 1 16 26 
ë E 15 Wurzen. Š | Förſtgen. Soz. 120] 351 2] — || 157] 1% 
da 11 47110| 13| 1881 294 |B.......] 21, 201 64 AU 521 99 
"pee 1120 46| e| 11 178 275 . 16| "ele 1| (El leg. RE A A 
EEE 3 716] au æf 71 4| 32061 ai 28] Ss ee Meise, 
Eh DB A A Dk Be | ibo BA 121 72 7 gl 60 
Saz... . . 104] 31 2] — 140] 178 Soz.. . 9| 3—[— nl wie Sir Kk sk. k. E. 
Böhlen b. Grimma u. Í. Bahren. Frauwalde u. Vorwerk (Beſtandteil des ſ. G. Soz. .. .. 19 x A WS | 27 35 
NX 761 431 3| 11| 133] 215 Rat. Börln). dic 
B. nisi 69| 39| 3 M 122 200 Wire; Sb EE AT NB o à Kleinbardau. B 
Eas 11 3|— 28 M 0| 713) "| 18] 08) Besen 151 1210] 10 47] 109 
RL. ....| — 5 1 °| PE AA 1| 5 2 6] 14] 41 ..... 9| 1010 10 39] 93 
Ee, „ 68] 30] 2] — | 100 E O €x d 4 Tak, 8| 10| 8 1 35 88 
Böhlitz b. ur E en b. Wurzen u. ſ.G. Golzern. 85 =. as 1 d = j 
ec 98|| 991 223 W. , 1 — ee 
een 97 e ; 25 86 190 Loft. OA 46 16] 6| 17 85 164 Kleinbothen u. Vorwerk (Beſtandteil des Í. G. 
3 Ne 4 21 2 7 15 42 Landesſchulgut EE 
NE Lo] Mp tel qi ᷣ v 231 27116 89] 217 
60. ....| 261 8 34] ege, .:...1 371 1211 at 521 7318. ..... 15 712 20 54| 145 
Börlin u. |. G. (ohne Vorwerk Frauwalde 1 en b. Grimma, Neunitz. .. 3 1110] 100 27 81 
B oou: | 33 loga 5| 24 795 219 . ¿ 58111] 20 202 ji EIERE 6| 3|2| 100 21 38 
2. noo 95| 30| 5| 23 | BER IR ee 190 4910] 17 172] 292 €o, z ===]. 5 5 
PERE 10| 20| 4| 21 55] 146 |8....... 111 617 401 108 K ç T 
2. 3| 11 8| 7| 16/9 ...| e| 51 — 12] 19 (bebe monere find Beſtaudtele des J. G. 
Soz. .... 12 9 — 1 — | 21 30 | Bi 78 37] 2| — I 117 158 Jt at 
ES Grethen. A 4210] 15| 911 198 
E 13 421 96 W.. 411 351 6] 280 110) 241 ..... 14 26| 8 611 142 
r 11 E aal 7518. ..... 12| 23| 4| 26| 65] 174 K.. 11| 18| 8| 12) 49] 119 
3 10 30 69 a PES 11 13| 3| 4) 41] 132 |N2 .... 1 SIL dH 4 9 
RE ood e 2 5 NY w Bl. Si d 11 20 | Son... SL Gl 9 8 14 
Eb 3 = 1 1 11303. .... SI 812 17 Korlitz 
Burkartshain u. f. "m Mühlbach b. Wurzen Großbardau u. Schäferei (Beſtandteil des ſ. 8. W... . 191 141 41 171 54 127 
u. ſ. G., Pyrna. Landesſchulgut eL a Ea ML 171 10 2 15 441 103 
A 644 524214 331 170] 363 W. 46| 44 DIE 365 |196...... al 9| 15| 22 14 
RER 50| 36|18| 30 131| 296 |8. ..... sal 3sli2] 47 130| 333 O rb + > Sag Jer 3 
E CA 15| 1917] 29 80 220 K... .. . 231 2812 45| 108] 295 Soz.... 141 6l—|— | 20) 26 
i 37 All -20 9 19027 | 
Soz. ...] 28] 11| 1| — | 401 53 |©o..... R E ML Ki Be al uhr N Got 
Dehnitz. Großbothen. | anoieu de Staatsfor e Seidewi : 
ER 24 11 N ids SO: 305 139 us 55] 4o 20 360 160] 357 W — 51| 38 3 | 991 164 
RER 22| -9| 4 11 46| 96 B. 37| 3118] 29 115] 269 B.. e 
E 9| 6 2 10| 27] 67 K... . . 10] 211 6| 17 54) 136 .. EIEE 5 
29 < | 2|= 3 1 4| SIRE d 1] "tan et 12122 e| 3 Ain Aën 14 
oz... 10) 3 1 — | 14] 19 Soz.. 9| al — | 13] 18s Soz.. .. 411 all — 601 79 
EIER E l| Großſteinberg u. |. G. | | Kühnitzſch u. ſ. G. (ohne das Vorwerk Watzſch— 
Deuben b. Wurzen. R 46 32| 9! = 1121 237 | wib). 
AA 1021 411 7| 23| 1731 297 B.. 36| 26 8| 23 93| 204 W... 191 20 6| 12] 571 125 
DEAN 51 ett 30] 388]. St: € iio 7 SC) BA. 171 36] 1041. un 111 16| 6| 11 | 44] 105 
Se 8| 6[3| oi 30] 81 NL. . 10] 12 1| 6| 29| 61 x Risa op 14 4] 1B] 36h. "e 
WE us 3] 4] i| SE ët 42 Es cl 291 615] ll 391—371 $22... sr 31%] i 8 17 
85 SI 321 41 1115 et ke sis = 1 | 1 21603. .... 1 a9] xem 1 1 


SE ¡Google 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
Wunde mit 
er 
Abkürzungen | | : | s| 4 
Seite 2 oben) Stimmen 


F 


l 


Kühren, Streuben u. j. 


AA 65| 61/15] 42] 
C PS 47| 421101 36 
PETS 17| 2116 33 
NM. oes 13 11| 2 3 
Li cisi 17 10] 2| — 
Leulitz u. ſ. G. 
W. 15 1 4 
A 12 5! 4 3 
| PPP 1 1| 4 3 
"S. loss 2| — I—| — 
Soz 9 4|—] — 
Loſſa u. f. G. 
Wr 4 bi 2 3 
A 2 51 1 3 
aa 2 31 1 3 
Goa. ....] — 2|—l| — 


Lübſchütz u. Schäferei, Förſterei u. Dreſcher⸗ 


zul. 


2 


Stimmen 
über- 
haupt 


32 
27 
23 


4 


haus Lübſchütz (Beſtandteile des ſ. G. Rat. 


Püchau). 
SERIE 12 151 3 4 | 34 67 
B. us 10] 341 3 4 | 31 63 
OY 1 81 3 4 16 42 
ge zu E EN A WE | 2 3 
Ge, — cl BL 3411 337. 38 
Lüptitz. 
W. 56 391 6 Ecl 128 260 
3 50 37 5| 26 118 243 
N m 10 191 51 23 57 155 
MI us 7 21 — 3 12 23 
A A A 2 
b rab u. f. ©. 
(S M 11 44[12| 29 156 311 
IB. Lopes 63 39 | 11 27 || 140 282 
RE 14 18| 8| 19 59 150 
ME ar 24 Lët 3 (i 47 87 
ES cies 25 8 | — 1 34 45 
Meltewitz, Knatewitz. 
1 45 381 Y 39 || 131 304 
IZ 34| 28| 7] 33 102] 243 
K 12 16 5| 31 64 183 
AM ugs 5 31 1 el 31 22 
Sos. 381 ale ie 37 
Müglenz u. Í. G. 
us y EQ 15 B1 1 11 | 35 75 
o G L T 13 51 1 11! 30 70 
Spe 6| 4 1 10 21] 57 
NU ui LA <= ¡e 1| 2 5 
Edi Z 6 UN EH — | 7 8 
Neichen, Zöhda. 
Wie Au 181 6| 17| 81 162 
NL. E T 30 11] 61 15 62 130 
, di : 7 éi Y 13 32 88 
A 5 Sch | 2] 10 20 
So (x5 16 2— ] 18 20 
Nemt. 
W 33 24 | 31 dk 9D 202 
AE. op 27| 17| 4| 27 75 181 
K. 5| 84 220 39 121 
MI vasi c 1 | — 3 4 14 
G5 £X Bl) 21 391 46 
Nepperwitz, Grubnitz b. Wurzen. 
W... . 12] 11] 3| 20% 46] 123 
B. zs ët [3] eu 95] 99 
EEE Wi 1 16 | 27 51 
We usus Xl 2 1 4 11 
EUR. ases "1 A BN — 4 7 


96 


. 21. ländlicher Wahlkreis 


— — ——əƏPn_  — , Ə— HF  -so oQaoƏƏ&cÇt  -— — — : 


Detreff Wahlberechtigte Betreff Wahlberechtigte 

ws mit Stimmen (Erklärung mit i Stimmen 
[oe ı | a Isle | æ ES were Zu en EASIER E S 
"Seite 2 oben) Stimmen , Seite 2 oben) Stimmen baup! 


Niſchwitz u. ſ. G. Schkortitz, Naundorf b. Grimma, Zeunitz. 


SE uerus 38 24140 12 81 155 
N Iu 2| se E "UL Eu m 
ö 19 191 5| 12 55 DD Lee 5| ı0l 3| 90 as| 114 
Soz.. 2 Mel a SID. eie 5| 10 
Nitzſchka (Ober- und ä u. ſ. G., Olſchütz Soz. .... 25| 1I-I1— | 36] 4 
. Wurzen. 
A 421 34 A 171 971 190 Schmölen u. 2 j. G. (Rgtr. Niederſchmölen 
pec 30| 19| 3| 131 65] 129 u. Schmölen). 
rures 7 101 81 13 33 E AP 47 32] 3 2| 84 125 
e EE 23 9|—| — 32 44.178, s 46 30| 3 2 81 123 
Pauſchwit, Wednig. E a 3s : 121 1 1 " e 
Eo ooi 484 26 4| 11| 89| 156 |<“ "| 49 18 2 1 33 
B ees 40| 19| 4| 10| 73| 130 | 99 ---- - ow 
b audis Š Bi 1 8 17 48 E 
T mus xb del eil 12] M Sch morditz, Deditz 
So 88 BI ST se 44 58 | 1 311 194 2 sl 601 10 
Pauſitz b. Wurzen u. ſ. G., Bach. 5 3 gi e 5 "t: * 
i oes iss 31 281 5 15 85 168 eg, e eio 3 4 14 
o ERE 28 231 3 15 69 143 GE ves 26 51. M 35 14 
3 10 181 81 14 40 101 š 
A<. Rs 2 10 ER l 25 2 Seelingſtädt b. Grimma u. f. G. 
ERR í ps n W 47| 37| 3| 22 1094 215 
Pöhſig, Ragewitz b. Grimma, Zaſchwitz B. . . . .. 431 35| 3] 22 103] 210 
b. Grimma, Haubitz b. Grimma u. ſ. G. A A 11 241 91 22 59] 153 
A 64| 60/14] 29 167} 342 | RL. .... I] 1 a: Ses 6| n 
8 56 4511] 25 137] 279 Soz. . 30 AKT Kl 37] 4 
A 12 151 71 21 55 147 
B. eos 3| 81 4 al 19 47 Thallwitz u. ſ. G. 
So a7 wre A, ON. PA 46| 3912] 27 1241 268 
combina f d: e lea 33| 27| 8 > 90| 199 
2 P | ` seta 9 16| 7 19 51 135 
„ 52 54112 191 137 272 NN 4 5] 1 3 | 13 29 
1 29 39110] 18 96 209 Soz 20 8 32 
E iic 13 23| 9 15 60 146 din 
RT. Au 13 8 Län 3 2 2 Thammenhain u. ſ. G. 
TAE See? | o diea m. vam AM. 281 28| 6| 28| 901 2H 
Püch au u. Í. G. (ohne Schäferei, Förſterei u. B. . . . .. 23] 22 5| 24 741 17 
Dreſcherhaus zu Lübſchütz), Dögenitz, Plag- R. ...... 2 101 3| 210 36] 115 
wig. EOS ed r= 12] 2 5 15 
A 36| 33) 6| 310 106] 244 Cos. .... ier AL 1 3l do 
BE werd 29 271 5| 28 89 210 | 
B vost 181 16] 41 28 ert wa Threna. 
NLS. 4 DI S e 10 EU ME Labs 211 30| 6| 23 | 801 191 
Soz. . 12] 6|— 18] -24 138. sa 13| 19| 5| 21) os| rw 
Röcknitz u. 21 G. (Rgtr. Röcknitz u. Zwochau), K. BEN 4 1113 19 31 5 
Treben b. Wurzen. NSS 1 3 - ° | i n 
EUR 611 49/13) 21| 1441 282 Soz.. 7] 5 1 — 1 BI + 
> e 57 46 |12| 191 134 261 TET 
ioo 24 11| 28/11] 17| 671 168 idR e y 
NS 2|. 3111 air 8 A E. ons 7| 11 l 30] 76 
ESO, A 13| 14|—| — 51 ri CN. usas 1 5. E e 
Roitzſch b. Wurzen u. ſ. G. | ES x. 1 Ek 2 h 
. 30 201 7 13 70 143 
G 24 151 6 12 57 120 | Voigtshain u. Í. G. 
K. ETET 1 3 2 11 17 57 | W 15 10 5 6! 36 74 
NL. e oe — 1 1 1 a 9 B TET 12 d 5 6 32 59 
Cos. .... $4] BA TY o Bg r s 10 9 5 el al e 
Schaddel mit Dorf Kloſternimbſchen und 2 ſ. G. Soz. . . .. 2| = I|— 2 2 


(Landesſchulgut Kloſternimbſchen [obne Vor- 
werk Kleinboden und Schäferei Großbardau! Walzig, Rothersdorf u. Vorwerk (Beltand- 
u. Staatsforſtrevier Nimbſchen). | teil des ſ. G. Rat. Trebjen). 


W. 81 13] 7 | 32 JE E: 2 a 8 6 1| 10 251 63 
E. dept 3| 817 d: AA Ae 5| 5 1 9| 20 5 
EA 2 1| 6 15 dO NS ss 4 4| 1 9 18|] 51 
NL. IEE 10 1 
A en — 4 —1— | 4 E. NER. a 1| — — — | 1 l 


BEE Google 


Noch Überſicht 6. 
97 Zee 
Betreff —ʃ 21. und 22 
ni e Wahlberechtigte S E f SS inpar Wahlkreis. 
tim e 
Abkürzungen | 3 |s] über. Erklärung Wahlberechtigte 
Erite $ oben 4 || auf E der mit eti Betreff 
) Stimmen Haupt | Wb EUER Wahlb 
fürzungen| ? Is» [sl über. Erklärung erechtigte 
Seite 2 zuſ £t 
e 3 oben) Sti . ber mit tim 
mmen haupt SOEUR en | 9 | 3 | i eet 
eite 2 oben) Stimm N 
el haupt 


Š 1. 
E ) von b. Wurzen.) | s |4 7. 
SE 0 E | | 
E Mes 8| [2| 13 So 103 W E b. Pegau. | an m 
dn. = 3 1 13 20 80 B H. 15 3 3 38 65 f oßpriesligk, Bröſen b. Pe x: 
n l LRL K 65 Ä E. e 11163 3l 32| 58 Großwiſchſtauden ou 
N. dl ° 0 9 ^ b Rape í | aude 
1) Am 1. 1. 1910 i mes 7 9 RBU E — 6 I 3 10 52 W See 36 171 3 ® en. 
a 3333) mpm E. JP d hpa 27 B. la 26 131 al 20 G 167 
atzſchwi . 2 E 31 | 26 3 3| 141 
8 u. 1 (Beſtandteil des ſ. G | Soz. E. 14 3 E 4 o ' RBL E 7 5 3 18 61 125 
W. 10 9 Kühnitzſch). Pos E. vs sc 18 23 HE. 16 i 2] 15 29 83 
B. kd 6 4 7 27 BR Droßkau, L == | 16 21 R. H. ... 9 5 2 18 46 11 
NN 7 3| 3 6 2 62 angenhain, Obert lors H. . 51 1 5 20 4 
Ge — 1 1 3 6 19 46 W b. Borna itz, Ollſchütz Soz. I E 10 3I_| — 13 42 
NL Ww Ee 1 Í S "x 1 36 (H. 15 12 3 i 28 58 | ! 4 IO 4 me xA E 16 
— 5 5 : Ñ 3. E 2 3| 3 25 36 120 4 18 
ür ſch: j 5 6 E Hai 
e | vig, MA eni Grotte witz. K. (B.) E. 1 3 j 25 E 122 W. „ Borna, Kreudnitz. 
d — 20 12 180 64 144 » on 1 | 23] 2 2p 22 H. 16 35 12 21 95] 217 
Mes 4| 151 51 Su . il — 4 37 120 B. 16| 2217 17 
..... 4 5 4 116 M E — — 1 E = 14 59 137 
XE... 2| — ll i 82 | (1 a dps ea : H DIESE RE E 
So 14 7 i E. 3 6 ſtertrebnitz u. ſ. G., Eulau, Es E 8 : 115 1°] 19 p 
W Zeititz u. ſ. G EN 28 W. Traub ſchen u. ſ. G. Irene, 7 1 E ° js 44] 126 
Misa 20 SE 1 13 - 5 2 5 
e ES EIS E EE 21) A / 
AN 6 5| 2 51 P. 33| 8 : YE. — 32 $ 
oa Il 2 — 2) is (eg 1 "Ir 8 15/ ai al uc sd er 
VOR .... 6 Uds : 13 a H. e > 3 8| 18 46 5 Löbnitz⸗B ; 

Zſchorna b. Bue ; 8 X. H. 3 5 1| H| 2 ennewißz u. f. G. (Rgt. Löbni 
E 33 SCH u. ſ. G. l i al 4l. oi 171] 49 Sagen gt. Löbnitz), 
B. Ee? 98 8 63 114 So}. | E š 18 1 — 57 Ee W „ 40 29 > : 

e 9 : || c sil s | wb „ al s= |*= zl 14 4 al 660 151 
xe a i|? 6j 25 56 W Espenhain. ` E. .| 28| 17| 4 8. 161 
š 1 1b "al ole" 22 MA H 7| 4| 23 
o . 18 1 4 10 H 131 3( 110 49 K. (BL d 1 61-14 72 | 166 
pps coa 29 26 B. (E. 19 131 31 11 46 p^ R.H E. 3 E 15 25 85 
9 9 = . 14 el 5 R. H.. 2 Ñ Zu 37 117 
2. ländlicher Wahlkreis. ) + |! 3 8 Xe H .| 1 SL Er x 16 
D D mg > Š 
TN Amtsh. Borna. ENS - SIL: 71 See LA e m 
i ( Nöthni : NL. = e 5 7 
igih, Nöthnit b. Groibid) u. ſ. G., zo, [H 11 — EA 30 5 5 7| 2| 1351 49 
W —ͤ— .. 27 Saasdorf. | We ls Soz. | E: 11 5 ==> ut 16 16 Med I 
ES 231 1517| 17 mal 100 š jb aJ BE in ge ewitzſch u. ſ. G. Lippendorf, Spahns 
E. : 22 7 5 14 43 102 E 14 Geſchwitz 5 W Ge dorf. , ) 15s 

H e | 15 4 ee e e oe °. 1: i A, ee s e e e : d 35 ( 
ea 3 li H atada a. TEERDE 
X. H. u : 3 A 4 15 29 B E. 10 13 6 6 34 77 e IE. 26 25 8 2 70 141 
NL. H. 1 1 a 1 K. (880% % > TEREZ R. mal 6| 10| 4| 9 29 p 
š H. 8 ` E : D 15 t T 3 9 nm De Q Le II 15 29 í 

05. E. 14 oe, = 14 20 | Soz. | 2 7 4 d = i 60 R. H. an 10] 10 3 DN 33 192 
ee r ECH „ ij} n 
! . zreitſchütz u. f. G., Coſtewitz u. f. G., | | Jual: 
i 32 25 MAT " ES js witz u. i. G. Oder- > 3 
y [H. 244 17110 76 $6] 186 H 44] 47 3 | Michelwi ; 

3 le E |: mol 150 661 us B. e a6| 35] 2 ër | pU 194 a Maltitz b. Pegau 
ao H| 2 A ët: no . 38] 38] 1 156 W 5 autzſch, 3idagait. Í 

BL.) E 6 8| 6 10 | 26 an q. (BL H. ] 1 6 86 153 o d 20 224 4] 20 66 

š 8 2 : "A 7 32 y i m - 56 
. H... À '5 Ü 15 | 47 12% N. H E „164 x ll 33 B. i 4 (| 2| 13 26 E 
NL. H. 1 HE S R OT 3; « E OE 8| 7 «n me diii ss Y 
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Soz. 104] 3013 7154] 231 


Böhlitz-Ehrenberg. — 2. Wahlbezirk. 
Wettinerſtr., Mühlenſtr. von Nr. 26 ab, Südſtr. 
von Nr. 24 ab, Pflaumeſtr. von der Wettinerſtr. 
bis zur Eiſenbahnſtr., „Hohenzollernſtr, (ien 
bafni c, König-Albert tv. Moltkeſtr., Lindenſtr., 

Fabrikſtr., Ortsteil Barneck. 


R 128 44421 30] 223 399 
2, m 113 3818] 271 196 351 
Frei... 17 1712 24 | 70 183 
Soz. . . 95 2116 31251 167 
Burghauſen. 
90....... 261 151 4| 7j| 52| 96 
W 240134 7 48 90 
Frei. .. 5 61 3 60 20 50 
CD .... 19 71 1 ] 28 40 
Cröbern. 
WW 31 23] 7| 19 | 80 174 
P 28 227 16 73 157 
Frei. id 6 10] 3| 15 33 2 
€o, ....| 22] ejf 4 | 401 6 
Croſtewitz u. ſ. G. 
Worries 51 15] 5 7 81 127 
De "ases 53 141 4 7 78 121 
Frein. 6| 6|1| 7 26] 49 
S Ua. paces 47 8131 — 58 12 
Engelsdorf. 
W 216 531191] 41/0 329 543 
. 194 521161] 37 299 494 
Frei g. 75 33113] 36157] 324 


Soz. . 118 171 3 11 139 165 


Gautzſch. — 1. Wahlbezirk. 
Koburger Str., Stadtelner Str., Kirchſtr., Lauer— 
ſchenſtr., Felixſtr., Walterſtr., Ebarlottenjtr.. 
Spinnereiſtr., Borngaſſe, Auerbachs Hof, Kirſch— 
allee und die Gutsbezirke Gautzſch, Kospuden 

und Lauer. 
W 1891 661281 59 342] 641 
Io a 168 57126] 52 303 568 
Seis. SN 20 15117] 43 95 213 
Soz. 1 147 42] 9 9j 201 204 


Gautzſch. — 2. Wahlbezirk. 
Oetzſcher Str., Oſtſtr., Schulſtr., Weberſtr., 
Bauvereinsſtr., Ritterſtr., Krezelſtr., Ringſtr. 


Wiens 136 79142 105 || 362 840 
De abge 112 64135 991 310 141 
Freist. Dd 11 24122] 85142 460 
Su ....| 101 10|]13] 110 169 264 


Noch Überſicht 6 102 
Betre Betre 
Toc d put Fei? e pis d 
bet uber der er · 
Abkürzungen i | : | 3 | $ sul. haupt Abfürzungen 1 | a | 8 | Ant, baupt 
Seite 3 oben) Stimmen Seite 2 oben) Stimmen 


8. 


5. 


ES 


Otz ſch b. Leipzig. — 1. Wahlbezirk. 


Göbſchelwitz. 
W ea l 714 17 E 95 Dorfſtr., Siegfriedſtr. u. Heinkſtr. ſowie der 
BVV 1| 54 Dh 271 N nordlich diefer Straßen gelegene Ortsteil. 
Frein ES 3 : E. * n War 149| 8334] 87| 3531 765 
Gm, 21 1 B. 129| 6631] 73 299] 646 
Großpösna u. 2 f. G. (Rgt. Großpösna u. Frein 25] 1916] 63 123 203 
Forſtrevier Oberholz). QUAM .... 103 47115 10] 175 282 
m ow s >| 1 ST 155 Spid b. Leipzig. — 2. Wahlbezirk. 
Frein. 10 ol 4| 11 34 84 Ortsteil ſüdlich der 91 Son Heinkſtr. 
Soz.. . . 43] 1801 21 — ll 63] 85 W.. 135 83 354] 794 
9. ..... 115 67 50 70 302] 679 
n LO. ` Freikt. 91| 30|33| 58|| 142] 412 
im — 55 | Í : h . SC Cog .... 92| 3617 10] 155| 255 
o wu " 
Frein 3| 11] 1| 110 26 72 5 b. Leipzig. 
Gut, .... 19 3|—|— | 22 25 38....... 141 15 6 48] 114 
i Gundorf. | B. ios 14| 141 6 13 471 112 
W | 17| 12| 3| 9 41 86 | Freist i : : i = i 
Mo nois 171 111 3| 7! 38 76 So. — 
Areik 10 3| 2 (|. 28 62 Schönau b. Leipzig u. |. G. 
So (| 21 — . WI 14 W — 191 61 5| 81 38] 78 
Hänichen b. Leipzig. B 19 6| 4 8 37 75 
W. 20] 11| 9| 21 61[ 153 Frei. 3 1| 2| oi 12 35 
* ij 20 9| 8| 171 54| 130 Soz. . 16 51 2 2 25 40 
Sn M m: 2 
Frei. ds 3 1 6 13 | 23 75 Seehausen. 
Soz.... 171 8121 4 SIL. Da... 211 141 4| 161 55 125 
l SE = wa 85 B 13| 126 4| 16, 45 113 
W. 1| 2 21] 68 Frein. . 11 10 4| 16} 41 107 
W 10 4| 2 10 96| 64 Soz Pn ol 2—— 4 6 
Frei. 9 4| 1| 100 24 60 E M: 
So q PA E 1 p „ Stahmoln. ` " 
Holzhauſen b. Leipzig. OR . 36| 11| 7| E 29 D 
- BV 36] 111 7| 111 65] 123 
W. 106 36151 300 187 343 p T. 1 >l 4 9 16 53 
S 97| 3414] 29 174| 323 Tre. as! alal- ol 28b m 
rei 17| 12|12| 287 69] 189 So.. i : > 
ish 491 221 2 10104] 133 3 — AS : i 
Liebertwolkwitz. — 1. Wahlbezirk. Wachau b. Leipzig u. |. G. 8 
Brd.⸗Kat.⸗Nr. 225—437. W 41 261 51 11 | 83 152 
W 140 | 108/30] 64 3421 702 %8. ..... 38 22| 5| 114 wf 141 
or. esee 129| 9227 58 366] 626 Frei .. 3| 123 91 27 (2 
aUis 268] 4623] 55 150] 407 Soz.... . 341 10| 2|. 24 48 65 
Ep}. .... 103] 45] 4 3% 155] 217 Wahren. — 1. Wahlbezirk. 


Liebertwolkwitz. — 2. Wahlbezirk. | 


Brd.⸗Nat.⸗Nr. 1—224. Auenſtr., Bahnhofſtr., Feldſtr., Halleſche Str. 


Ge | Nr. 58—109, Hauptſtr., Heinkſtr., Kirchbergſtr., 
Je 


W.. 176 119124] 30 355 Kurze Str., Mühlenſtr., Querſtr., Schillerpl., 
V ea 1541 102121 [ 3 3111 557 Schulſtr., Seitenſtr., Turnerſtr., Wieſenſtr. 
Treis 22] 3712] 341 105] 268 WW — 1144 59,32, 40% 2451 488 
Soz. VVV 1010 5028 341 24131 421 
F u. ſ. G. (Rgt. Breitenfeld). Frei K. . . 20] 1618] 32] 861] 234 
W 63 31119] 35| 157 346 Sun, .... 80 34 | 10 2| 126 156 
B 55 2914] 37 135 303 : 
Frein. 16 1110 32, 69] 196 Wahren. — 2. Wahlbezirk. | 
Zo .... 39| 181 4 5' 66 107 Agnesſtr., Albertſtr., Halleſche Str. Nr. 1—56, 
vüpidena u. j. G., Quasnitz. Nouigtz., Sophien, p NEN 
W 3212 23) 101 226 W 7 
N. > 31 [12 20 ee F wx : 
UR d „ : Frein 9| 8116 145 47] 129 
Frei K. .. 3 517 20 | 35 114 |" 131] sil s 6 1821 250 
So .... 290 25 5 — "^ 59 94 S3 E LEES 
Markkleeberg u. ſ. G. | Wiederitzſch. 
W . . 112] 51110/ 371 210 392 WW OU 324 25] 9| 23, 99] 21 
dA eius 105 jul 9| 341 mut 360 B.. 395 241 8| 21] 92] 195 
rein. ..] 13] 17| 4] 311 65] 183 | Frei. 6| 111 7| 19j 45] 125 
Sur. ....|] 9] 2815 34 198) 175 Soz. . ... 331 131 1 3| 49 70 
Mölkau. : Zu celhauſen. 
W 37 311 8| 291 105 Se, Ji cusa 78 2813 14 135 237 
Du. Gët e 36 30] 6| 25 9 SIT ODE tem 70 2512 121 212 
Frei... 6 6| 4 23 39 122 Trein, .. 15 "| 4 38 St 94 
SO 30 SCH 2 2 58 iz, 55 181 5 H 118 


28. unb 24. ländlicher Wahllreis. 


Betreff Wahlberechtigte f 
(Erklarung SSC 
bet , | übt 
Abkürzungen | a Is] 4 zul.] eee 
Eeite 2 oben) Stimmen 


4.5. 


Zweinaundorf u. ſ. G. 


W.. 36] 21131 15 851 177 
B. 35 2013] 14! 82 170 
Freis 6| 5 8| 141 33] % 
Soz.. . . 291 15| 51 — 49 74 


24. ländlicher Wahlkreis. 


Amtsh. Dresden-Neuſt. 


Blaſewitz. — 1. Wahlbezirk. 
Alemannenallee, Angelſteg, Barteldespl., 
Baumſchulenſtr., Deutſche⸗Kaiſer⸗Allee, Eichſtr., 
Elſaſſer Weg, Emſer Allee, Fährgäßchen, Forſt 
hausſtr., Frankenallee, Friedenspl., Friedrich 
Auguſt⸗Str., Heideſtr., Hainſtr., Hochuferſtr., 
Johannſtr., Karrasſtr., Lothringer Weg, Var 
ſchallallee, Naumannſtr., Oſtſtr., Reſidenzzſtr., 
Sachſenallee, Schillerpl., Schubertſtr., Schulſtr., 


Siegespl., Strieſener Str., Thielauſtr., Wald 
parkſtr., Weinbergſtr., Weſtſtr., Wieſenſtr. 
Wͤ 0 103 101351 344 || 5521 1724 
H E 80| 57131] 300! 4681 1487 
"YE 79| 59|31| 311|| 4So| 1534 
$. H. 14 13113] 110 150] 519 
N [E 22 2516 180 243 840 
"IE 25 34128] 299 || 386] 157: 
Si | 43| 18| 2 1 701 113 
oò . E 53 25| 2] ıo go] 14» 
Blaſewitz. — 2. Wahlbezirk. 
Vabnbofíte., Berggartenſtr., Dobritzer Str. 
Dampfſchiffſtr., Guſtav⸗Freytag⸗Str., Helſen 


berger Str., Loſchwitzer Str., Prohliſer Str., 
Ecaria-Str., Seidnitzer Str., Sommerſir., 


Südſtr., Tolkewitzer Str., Voglerſtr., Wach 
witzer Str. 

WW 166 83136 | 1620 447] 1055 
$ (E. 145 6730141 383] 933 
AE . 135 65 30 143 3761 933 
K. H. 26 18100 50 104] 29 
N [ H. 14] 26| 7| 87 1341 435 
| E. 34| 45|19]| 138] 236] 753 

~ H. | 105] 23113 4| 1451 200 
Soz. E. 101 2310 5 139 197 

obrip b. Dresden. 

ss 126 49 | 24 19 || 2181 3% 
B H. . 119| 4585|21] 18j 206] 350 
j Us .I 10]. 45|22| 18 1956] 335 
K. H. 12 6| 4 5 27 RIT 
Ne. E 5 65 5 af æ 
TY FE. z 9| 7| n 34 9? 
=, JH. 102] 361121 8 1581 24 
Soz. E. 103 3615 ch 161 245 


$lopidje. — 1. Wahlbezirk. 
Albertſtr., Hauptſtr. Nr. 12—87b, Dresdner 
Str., Hendrichſtr., Marsdorfer Str., Norditr., 


Dörnigtweg. 

W. 108] 54/16] 26|| 204| 368 
B 101 4615 24 186] 331 
"AE. . 101 45% s| 23| 184] 325 
3 o aes H 9| 7| 21 45 LH 
H. D 8 2 — 15 2 

NL. Ë 11 14| 8| 22 8 5 DH 
=, 88 29| 6 31 126] 1% 
=: | E 90 31] 7 1120] 177 


Noch Überficht 6. 


Betreff 


Wahlberechtigte 


eno mit ond 
et š 
Abkürzungen 1 121413164 auf. Haupt 
&rite 3 oben) Stimmen 


5. 6. 


4. l 


Klotzſche. — 2. Wahlbezirk. 
Hauptſtr. Nr. 1—11 u. 88—91, Lindenſtr., 


Bergſtr., Kurze Str., Parkſtr., Waldſtr., Heller⸗ 
ſtraße, Mathildenſtr. , Georgſtr., Königsbrücker 


Str. Nr. 7—19. 


35 esed 101| 4918] 22 190| 341 
y [E ; 96 | 48|17| 19| 180] 319 
“JE. 96| 47|17| zelt 180] 321 
X H. sa 5 3| 4 7 19 51 
NA E. 7 91 5 9| 30 76 
IE. ol 1410160 sol 132 
Zo Ve 83] 358 2 | 128] 185 
Soz. E. 83 32| 7 4! 126] 184 
3 — — |— 1 I 


Klotzſche. — 3. Wahlbezirk. 


Königsbrücker Str. Nr. 6—58 u. 25—71, Garten» | 


itr., Hainſtr., Floraſtr., Auenſtr., Gutenbergſtr., 
Jägerſtr., Königſtr., 
grundweg, Staatsforſtrevier Dresden, Bahn⸗ 


gebäude. 

. 59 3923] 83 204 538 
H. . 39] 35|22]| 74| 1801 481 
IE. so 35|22]| 75|| 182 486 
N. H. 2. 5 7| 3| 21 36| 112 
x H. 14| 1815 46| 931 279 
UT LE. 21 24|17|] 71] 1331 404 
=a [H 39| 10| 3 Du 48 2 
Soz. E, 28 11] 5 Al 48 81 
Klotzſche. — 4. Wahlbezirk. 
Königsbrücker Str. Nr. 60—96 u. 73—123, 


Bahnhofſtr., Querallee, Kaiſer-Wilhelm- Pl., 
Mozartſtr., Goetheſtr., Schillerſtr., Richard⸗ 
Wagner⸗Str., Martin⸗Luther⸗Str., Melanchthon⸗ 


it, König⸗Albert⸗Pl., Langebrücker Ctr. 
W 32 2922 102 1851 564 
a T3 : 27| 24|20| 94| 165] 511 
UE. 25| 22|21| 98|| 166| 524 
KI ss 7 4| 2|] 23 36 113 
NA [E 7 11/14] 65/ 971 331 

IE. 9 11118 93 | ol 457 
2 JH. 13 91 4 5 31 63 
“BUE | 16] 10 31 sil ai 65 


Kötzſchenbroda. — 1. Wahlbezirk. 
Auenweg, Bahnhofſtr. Nr. 1—10 u. 14—22, 
Elbſtr., Fabrikſtr., Friedhofſtr., Fürſtenhainer Str., 
Gartenſtr., Güterhofſtr., Gradſteg Nr. Ibis 7, 
Hainſtr. 
Kötitzer Str., Körnerſtr., Naundorfer Str., Neue 
Str. Nr. 1—7 u. 16—25, Serkowitzer Str., 


Schützenſtr. (jetzt v. Otto» Str.), Uferſtr., 
Vorwerkſtr., Fährhaus. 

. 299 | 166 |60 | 110 635] 1251 
a n .| 263| 147152] 104 || 566 1129 
"AE. . 251] 140 50 103 544 1093 
K. II. ] 33] 3825 55 1511 404 
NQ Ts 17| 3516] 40] 108] 295 

IE. 47 6837 97243 658 
Soz E 212] 7010 72991 410 
"IE | 203| 71| 9 el 288 2 


Kötzſchenbroda. — 2. Wahlbezirk. 
Albertſtr., Alleeſtr., Bahnhofſtr. Nr. 11, 12 u. 12b, 
Sornitr., Blücherſtr., Carolaſtr., Dresdner Str., 
Dürerſtr. F Gradſteg Nr. 8—18, Grenzſtr., 
Hainſtr. Nr. 3—7, Hohe Str., Lange Str., Laden- 
weg, Lößnitzgrund, Lößnitzſtr., Louiſenſtr., 


+ Albertſtr., 


Carolaſtr., Forſtſtr., Neſſel⸗ 


Nr. 1 u. 2, Harmonieſtr., Hauptſtr., 


e 103 -- 
Betreff Wahlberechtigte 
Erklärung mit 7 
Ablarzungen ı | s |s| zuſ. eet 
Seite 2 oben) Stimmen 


Lutherſtr., Melanchthonſtr., Meißner Str., 
Moritzburger Str., Neue Str. Nr. 8—15, 
Querſtr., Ortsteil Oberkötzſchenbroda. 
W.! 148| 81136 123! 3881 910 
is .| 118 64130 112 324 784 
¡2 YE . 110 5933114 316 783 
K. H. 16 16 8| 43 | 84| 247 
955 ( 18 1315 62 108] 337 

IE. 35 3029 10% 203] 618 
So E 81 351 5 71 128| 194 
$ | E. 74| 271 4 5 110 160 


Laubegaſt. — 1. Wahlbezirk. 

Carolaſtr., Deutſche-Kaiſer-Allee, 
Dobritzer Str., Elbſtr., Gabelsbergerſtr., Garten— 
itr., Hauptſtr. Nr 3 39 u. 2—44, Hermann- 


Seidel Str., Kirchpl., Leubener Str., Liehrſtr., 
Mittelſtr., Moltkeſtr., Niederpoyritzer Str., 
Poſtſtr., Seidnitzer Str., Tolkewitzer Str., 
| Uferſtr. Nr. 2—12, Wettinerſtr. 
W.. 147] 54|27| 74 3321 692 
B e .| 124| 76123] 691 292| 621 
ILE. .f 120| 72|25| 67| 284 607 
| K. H. ...| 12| 17| 6] 33|| 68| 196 
Na H. 16| 26| 6| 32 801 214 
IE 22 38117} 61 138 393 
Soz. H. | 95] 33111 al 143] 210 
Soz. | E. 981 331 8 6] 145] 212 


| Laubegaſt. — 2. Wahlbezirk. 
Bismarckpl., Bismarckſtr., Dampfſchiffſtr., Fähr⸗ 
ſtr., Floraſtr., Guſtav⸗Hartmann⸗Str., Hauptſtr. 


Nr. 55—89 u. 46—86, Nehrhofſtr., Schoberſtr., 
Schulſtr., Sedanſtr., Uferſtr. Nr. 17 39. 
S 147 14131 49 || 301 584 
o 155 124] 61260 41 2521 488 
IK . 122| 5627 42 247] 483 
K. H.. 9 141 4| 14 41 105 
N E. 18 141144 21 67 172 
IE. 20 2020 38 98 272 
Soz E 96| 331 8 5 142 206 
ENTE, 1024 36| 7 4ll 149] 211 


Leuben b. Dresden. — 1. Wahlbezirk. 


Bahnhofſtr., Bismarckſtr., Dresdner Str., 
Fabrikſtr., Kaiſerallee, Königsallee, Laube— 
gaſter Str., Lindenſtr., Lockwitzer Str., Marktpl. 
W 169 191251 27 300 510 
a E. 147 7421] 23 265 450 
IE. . 4142 74 |21| 26 263 457 
K. H. 18] 14| 4| 12; 48| 106 
N Da s| 119 8, 361 89 
A. | 
E. 21 24 | 12 23 80 197 
„ H. 121] 1868] 2 179 249 
Soz. ( 120 491 9 31 CIA 257 


Leuben b. Dresden. — 2. Wahlbezirk. 
Neue Str., Pirnaiſche Str., Reicker Str., 
| Reſidenzſtr., Schulſtr. 


W e maa 147 | 6026] 21j 2541 429 
e | H. . 134| 5525] 19) 233] 395 
IE .| 135 5126 20 232] 395 

N ssa 12 12 3 6 33 69 
NR. ES 9 8112 Hu 37 93 
E. 16 1515 12 58 139 

> H. | 113| 35110 4| 162] 229 

| Soz. | E 1171 36111 7| 171] 280 


24. ländlicher Wahlkreis 


— — ( —— —— — — ͤ — — 8 — 
Betreff Wahlberechtigte 


( rum mit nn 
über · 
Abkürzungen 11 E (al + | au. haupt 
Eeite 2 oben) Stimmen 


EM 


Loſchwitz. — 1. Wahlbezirk. 
Alpenſtr., Bergſtr., Bismarckſtr., Calberlaſtr., 
Carolaſtr., Dammſtr., Eichendorffſtr., Franz— 
Curti⸗Str., Friedr.⸗Wieck⸗Str., Gabelsbergerſtr., 
Grundſtr. Nr. 3—51 u. 2—58, Hermann⸗Vogel 
Str., König⸗Albert-Allee, König-Friedrich⸗ 
Auguſt⸗Str., Körnerplatz, Körnerweg, Kügelgen- 
it, Ludwig⸗Richter⸗Str., Malerſtr., Materni- 
weg, Metzſchſtr., Parkſtr., Pillnitzer Str., Platt: 
leithenweg Nr. 1—3 u. 2—14, Ratsſtr., 
Robert- Dieze Str., Sandweg, Schädeſtr., 


Schillerſtr., Schweizer Str. Nr. 1 u. 2, Stein: 


— M sss —ñꝓ—ñ . —-œäd —ñ——w——̃ KE — . HÀ 3 — . —— — 
e B 


weg, Viktoriaſtr., Wunderlichſtr. 


210 136,66] 184 5961 1416 

» Ke .| 163] 1181561 1591 496] 1203 

J . 171| 1r2 [54 | 1551 492 | 1177 

K. H.. 171 2418 46 105] 303 

N E. 201 3925 97 181 561 

IE. 15 5039 142268 822 

= H. | 126] 5313] 14| 206] 327 

| 08: E 13 6215 11 222 347 

8 — 11— 1 2 6 
Loſchwitz. — 2. Wahlbezirk. 


Adlerſtr., Alexanderſtr., Angelikaſtr., Auguſtus— 
ſtr., Bautzner Str., Brocthausſtr., Buttergaſſe, 
Degelejtr., Dresdner Str., Eſchebachſtr., 
Ferdinandſtr., Fiſchhausſtr., Grenzweg, Grund 
fitr. Nr. 53—137 u. 60—86, Heinrichſtr., 
Herrmannſtr., Hietzigſtr., Johannesweg, Leon: 
hardiſtr., Lorenzſtr., Plattleithenweg Nr. 5—33 
u. 16 bis 40, Prinzeß⸗Luiſa⸗ Str., Querſtr., 
Rißweg, Säugrundweg, Sonnenleithe, Strauß— 
itt, Thielauſtr., Waſaſtr., Weißer-Hirſch⸗Str., 
Wilhelminenſtr., Zwanzigerſtr. 


W ios 204] 8236 138 460 1028 
8 T .1 166| 7130 110 || 377] 838 
"AE. . 164] 6934114381 860 
Ñ. H. 7 1410] 22 531 153 
N . 11 1614 78| 119] 397 
IE. 15 25|28| ı08|| 176| 581 
Soz (h. 148 40| 6 9 203] 282 
"LE. 149 441 6 6 205 279 
Jtaunbor[ b. pus 
Nerei xs 319| 10832 3971 683 
Y n .| 200] 101129 37 3671 637 
E. . f 194| 9227 3481 599 
K H 21 19] 8| 18 661 155 
ye H. 16] 25113] 15| 691 165 
IE. 31 2817 30 106] 258 
Soz E. 1624 57 8 231 316 
"LE 162 | 62 | 10 41 238 332 
Niederlößnitz. — 1. Wahlbezirk. 
Oſtlicher Ortsteil: Auf den Bergen, Bachſer, 


Borſtr., Dresdner Str., Friedrich-Auguſt-Str., 
Grüne Str., Heinrichſtr., Höhenweg, Jagdweg, 
Jägerhofſtr., Königspl., Körnerweg, Lange Str., 
Louiſenſtiftſtr., Magdalenenſtr., Paradiesſtr., 
Rennerbergſtr., Schuchſtr., Schweizer Str., Wil- 
helmſtr., Winzerſtr., Zillerſtr. 


W 1101 77/30] 99 316 («0 
B | H. . 87] 65|25] 91| 265] 656 

IE. 79 62|26| 93|| 260 653 
K. H. 8 33| 9| 36 16 225 
NE | H. 15 21| 9| 491 94 280 

~ (E. 1$ 3818 Sal rss 75 
~ H. 63| 21| 6 4 94 139 
08: | E. 61 26] 8 6|| 101 161 


Noch Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
du mit |, 
er K 
Abkürzungen í | 3 | ? | t auf. haupt 
Seite? oben) Stimmen 
1. FP 


Niederlößnitz. — 2. Wahlbezirk. 


Weſtlicher Ortsteil: Albertſtr., Auguſtusſtr., 
Blumenſtr., Bornſtr., Brühlſtr., Burgſtr., Fin⸗ 
ſtere Gaſſe, Forſtſtr., Friedrichſtr., Gradſteg, 
Grenzſtr., Hohe Str., Hohenzollernſtr., Hume 
boldtſtr., Johannes tr. Kaiſerſtr., Karlſtr., Karola— 
ſtr., Königſtr., Lindenauſtr., Lamsbachſtr., 
Mathildenſtr., Moritzburger Str., Neufriedſtein, 
Nordſtr., Schulſtr., Südſtr., Terraſſenſtr., Weſt— 
ſtr., Winzerſtr. 


R 13 71139 167 || 350] 1000 
(H. . 56 54132 1431 285 832 


N 
gh E. 45 5013361460 274 828 
M. 11 1510] 69 1051] 347 
* [ H. 12| 2016] 03] 111 352 
DUST DES 16 311 24 | 1351 206 690 
So: PH. 3l 15} 5 9 | 631 118 
= ape: 28| as| 8] sj 62] 120 
Oberlößnitz. 
R 871 5523 1120 277 714 
a JH 60] 37119] 95 | 230] 600 
LE. . 72] 45/200 931 230| 594 
K. H. ui 21| 9| 18871 270 
Seo. ZE 6 1118] 431 68] 224 
RS Li: 14 271,17 d 145 407 
Sos | H. 534 151 2 2p 72 97 
"EIS. 58 EARE d 82 117 
8 l| — 1—4— l I 


Radebeul. — 1, Wahlbezirk. 


Albertſtr., Arndtſtr., Bahnwärterhaus Nr. SO 
G. m., Bahnhofſtr. Nr. 5,7, 9, 11—28, Ben noſtr., 
Bismarckſtr., Carolaſtr., Criegernſtr. Nr. 57, 
Eiſoldſtr., Fabrikſtr., Forſtſtr., Friblandftr., |` 
sriedrid) z J(uguit » Str. : Gabe lsbergerſtr., 
Gellertſtr., Georgſtr., Goetheſtr., Gutenbergſtr., 
Hellerſtr., Hofloßnitzſtr., Kaiſer-Friedrich Allee, 
Kieferuſtr., Kirchſtr., Körnerſtr., Kronprinzſtr., 
Leipziger Str., Louiſenſtr., Lutherſtr., Marienſtr., 
Moltkeſtr., Moritzſtr., Mozartſtr., Neubrunnſtr., 


Nizzaſtr., Oſtſtr., Peſtalozziſtr., Richard-Wagner— | 


Str., Rieſeſtr., Roonſtr., Roſeggerſtr., Roſenſtr., 
Ruſſenſtr., Schildenſtr. Nr. 3—17, Schillerſtr., 
Schumannſtr., Sedanſtr., Sidonienſtr., Stein! 
bachſtr., Thalheimſtr., Waldſtr., Waſaſtr. Nr. 
3867, Weberſtr., Weintraubenſteg, Wem- 
traubenſtr. Nr. 4 

N 279 161 H22| 441 1003]. 2731 
(H. . 248 1391110 301 5 889 2433 
VE. . 247 | 133 f 394 883] 2416 
H. q 29 3424139 226] 725 


N ( H. 31 48 1601 2191 3611 1186 
Hs E 50 74 | So| 361 | $74 1891 
24 ( H. 182 o6 | 26 dij. 255 468 
ee h. | oss] ali ES 493 


Radebeul. — 2. Wahlbezirk. 


Ahornſtr., Bahnhofſtr. Nr. IA 6, 8 u. 10, 
Bahnſteg, Birkenſtr., Borthübelſtr., Brunnenpl., 
Criegernſtr. Nr. 2— 39, Dresdner Str., Emilien— 
ſtr., Friedhofſtr., Gartenſtr., Kaditzer Str., Kötz— 
ſchenbrodaer Str., Kreis, Meißner Pl.. Meißner 
Str., Mittelſteg, Mittelſtr., Mühlgraben, Mühl 
weg, Preußerſtr. Schildenſtr. Nr. 22—39, Seeſtr., 

Serkowitzer Str., Talſtr., Trachauer elt 


ez2 


— — ——MÀ— —À——— —MMMÀM V —— — . — M—— J. U. n u... MÀ Eege 3 — 
; - > . - à ` e 
* e D . x s% 
d E S 
e e H y > 
. . . 
LJ . . 
H 
D > H 8 . S . D y D 
. M M . - Š - z . " > . u 2 
. . LJ . ° ° . ° . 


LA m Ki ] 
SA X < 


+ — 
Ss IX 


Gute EEN 


104 


Wahlberechtigte 
Is] 
Gtimmen 
ES 


Turnerweg, Waſaſtr. Nr. 
benſtr. Nr. 16, Weſtſtr., 


71 
67 
65 
14 
15 


24 


38 
39 


Tolkewitz. 


5017 


"mo 


= % N Fa hä > =! < 


Zitzſchewig. 


23 


22 


N 


Z elu =1 2 


19 
19 
19 

9 


8110 


F9 


L 
U hn e]! 


— eg IZ ES 
— 12 
Kéi 


t Io» Oti] 


14—34, Weimtrau: 
Wieſenſtr. 


798 
725 
721 
91 
83 
159 
550 


558 


313 
262 
256 

32 


Wilſchdorf b. Dresden. 


163 
147 
145 
34 
19 
AN 
94 
97 


— — 
ua Ll! 
+ — 


Dresden— ö 


139 


TI 136 


137 
53 
78 


134 


24. und 25. ländlicher Wahlkreis. 


25. ländlicher Wahlkreis 
SE DON 


v Ot e] 


G. (Allodialgut Abtei). 


Bubendorf. 


IN IN de Ot 


Sícinberms 
deh mitz u. ſ. 6. 


Hemmendorf, 
dorf u. ſ. G., 9 


Breitingen u. f 


Breunsdorf b. Borna. 


„Reichersdorf. 


manns peri b. Borna, hut h igen. 


* 
... Pi 2 . . e St IX ki 
NEF eq 5 2 ) 


Dittmannsdorf b. Borna, Braußwi 


Dolſenhain, Boda b. Frohburg, ſächſ. Anteil. 


Noch Überſicht 6. 


— 


Betreff Wahlberechtigte 

E mit pos 
Abkürzungen ! | 3 | : | t auf.. haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 


l Elbisbach. Kaieritzſch u. f. G., l Borna u. |. G. 
LN NE 13| 10, 2 46| 123 !3...... 50 13| 14 111| 213 
B. 6 3 — 17 26 80 BB 20 P 10] 12 64 142 
herr 6 3|—| 171 26 80 N DO LU 8 2010] 110 491 122 
GC ESCH 1 eld. Soz. d 12 „ 14 
ä 6| 25 1501 277 nos u. Í. 19 
uo ns i 20 Ai 21 || 112 203 W. 211 3] 121 55 118 
Ñ. ..... 9| 5 4 210 39] 115 VB 13 160 2| 111 42] 95 
Co. .... 55 15]—| — | vo| 85 NK. s| 15| 2| 11| 36 88 
rpm eds 1] — — — 1 1 Soz — MÀ 5 1— — 6 7 
Eula mit Keſſelshain u. ſ. G. (Rgt. Keſſelshain), Lobſtädt u. ſ. G. 
Geſtewitz u. ſ. G. W 87 611151 301 1931 374 
W. 62 41 | 13 8 130 239 B. eon 69 45110} 220 146 277 
e 444 21 Í P IO ME: A 16| 28| 5] 181 67] 159 
K. 134 10 83 Soz.. .. . 52 15 43] 11 al 95 
Su... 29| 10) — EE 30% 36 . „„ 
3. — ll — Lon os l | Narsdorf, Seifersdorfe b. Geithain. 
Flößberg u. 31 G. (Rgtr. Flößberg Tm Mel oca ds 34 22119 255 
unteren Teils u. Staatsforſtrevier Flößberg). B. ..... 9 10/10 25 51 159 
W . 51 4916 101 126] 237 K. 7 17723 4| 134 
R 32 | 14 10" 86 174 Soz. .. .. — 24 — 1 3 8 
K. 10% 1613 10; 49] 1211 3 21317 17 
Soz. TES 21 14' 1 — 36 52 | Na uenhain. 
Frauendorf b. Geithain, Hermsdorf b. W 221 28 5| 11 661 137 
Geithain. De usa 5 1415 ui 33 84 
ra 15 37 | 1€ 2 81 16 ...... 5 1415 9 33 84 
Bo. 1| 37 12 26] 79 „ | | 
o med Ge me = E Niederfrankenhain, . 
2 * l 217 12 S| How. 11 39 14 | 132 | 318 
en a, Ml d 9 s. HE 3 2 16 301 91 
Gnandorf. uses 3 5| 2| 16| 26 83 
W 241 13/10] 11 38] 124 a E, ex ga Ta 8 
S a E E Ñ _ 7 > | : Niedergräfenhain, Altdorf. 
x 5|: | 12 Pr 381 301 8| 37 1131 270 
VA vase 16 ( 2 ] 26: 10 BV 21 10 1 91 53 128 
Guranditein u. ſ. G., Wüſtenhain. K. 1 1| 1| 1v; 26 83 
W.. 46] 33 7 2: 98 181 Soz. . 16 6|—| 31 25 10 
SE e = : e i 10 . Niederpickenhain, Oberpickenhain, Bal: 
t. d Sch 2 NE < Dib, p RM Abr 
S0 al 17 [— aal mun... 14] 181 4 RE 162 
Greifenhain. N 4 8| 3 97 
W. 72] 44| 9| 360 1611 331 K.. 2 pj? éi = 78 
Dic git 51] 29] 6| 29, HS] 246 | Zo .... 2 Des WE E 3 1 
r. 25 7 ) 
t pues 3 1119 Se 2d 2 Oſſa u. ſ. G., Bruchheim. 
S 5171 OR N eai 27 34161 8j 75] 145 
Großzöſſenu u. s. El uo a V IU 144 221 3 d 44 87 
8 161 13 41 Sol 174 [K. 5 73 5| 20 48 
W. ..... 27 8 S 16 95 113 Eo. .... 9 15124 EG 21 39 
bei 4 9 D ^ 
E 5 ! pa E 2d 2: Prießnitz u. ſ. G., Trebishain. 
„ E - CH, m 451 51117, 231 136] 290 
Hainichen b. Borna u. f. G., Stockheim Pw 15] 29| sl 16! 68 161 
a 24 40 8 22 94 216 K. 8 23 i 15 | 135 
E em 6 lll 3| 171 37 | 105 Su Ge 5 5 TES 22 
K. 6 113 165 36 101 | : | 
Heinersdorf b. Lauſigk. I ”" . 0 u Í. Ge 
EE 49 401 5| 2 96] 152 |<: zd S os ral S Ge 
V 32 30 3 1 66] 105 VB.. 766 3525 28] 164] 333 
E ; : N 23 17117 83 212 
K. 5 111 3 1 20 40 |“ SN n 
Zo; WAN 27 191 — "mu 46 65 | SO. 48 15 4 kaka E! 67 90 
Heuersdorf, Großhermsdorf u. f. G. Ramsdorf u. ſ. G., Hageneſt, Wildenhain 
W. 95 | 27191 12 731 154 | b. Borna u. |. G. | | 
N ..... 16 16| 8 9 491 108 W re 95| 36/15] 19] 185] 328 
K. . [ 2] 10| 7| 9| 28| 79 Y. ..... 63| 25| 7| 13108] 186 
Sui .... 14 61 1] =P 21 20 K 1| 12| 7| 12] R| 101 
Hopfgarten b. Geithain u. ſ. G. (ohne bas Soz. .... 31] 1314 1j 651 a 
Forſthaus 5 Roda b. Frohburg. 
n 24 14, 2 49 EE 29 22] 7| 31] 282 211 
Moo s aga 17 712 i 35 73 B 6| 11] 6] 19 | 421 122 
N... 5 3| 1 8| 17 Ns 2 7 61 19 KAN 3 110 
So 11 2| 1] — 14 18 So — j 1 12 
Zeilſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 
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Betreff Wahlberechtigte : 
tee mit Soe an 
er ete 
Abkürzungen 1 | A | 3 | š auf. haupt 
Seite 2 oben Stimmen 


Seite 2 oben) 


25. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff 
í SE mit Sieg 
er ete 
Abkürzungen 1 | s | š | e haupt 


Stimmen 


1 e | s 4. 6 | 7. 
e mit Boſengröba. 
W 14 60 30 58 
B 2 2 — 3| 10 24 
K 1 11 — 3 5 15 
Soz. 1 4|—1 — 5 9 
Sahlis u. f. G., Rüdigsdorf⸗Neuhof mit 
Pflug u. ſ. G. (Rgt. Rüdigsdorf), Terpitz 
b. Frohburg. 

W ͤ 67 48] 5| 10% 130] 218 
. 47 38 5 8j 98] 170 
N 8 121 5 8 33 19 
(04. .... 391 235|—] — 64 89 
Schleenhain, Hohendorf b. Pegau. 
W ice ss 24 18| 64, 19 67 154 
S 3 5| 3| 12 23 70 
5 2 5 3| 120 22 69 
Soz 11 — 1-1 — 1 1 
Schönau b. Borna, Nenkersdorf u. ſ. G. 
W EM 4 31/13] 160 107 212 
Ms ee 37 22110) 13 82 163 
Ñ. . 14 1410] 13 51 124 
Cog. .... 29 81—1 — 30 38 
Steinbach b. Borna u. ſ. G., Beucha b. Borna 
u. ſ. G. 

W 49 361 4| 20 109 213 
N 31 211 3| 16 71 146 
Mars 8 9| 1| 15 33 89 
So 23 121 2 11 38 57 
Syhra u. ſ. G., Kolka, Theusdorf mit 
Eckersberg. 

WW e 14 30114 8 66 148 
e pesce 8 18/11 7 44 105 
NDS eis 3 13111 7 34 90 
E, ea 4 D|—| —uͤ— 9 14 


Tautenhain, Ebersbach b. Geithain u. ſ. G., 
Ottenhain b. Geithain u. ſ. G. ſowie Forſthaus 
Altottenhain (Beſtandteil des j. G. Rgt. Hopf- 


garten). 
W 82 7917] 43 221] 463 
Do 36 41| 8] 34 119 218 
Misas 17 166 5| 31 69 188 
Soz.. 19| 25| 3| — 47 75 
Thierbach b. Borna u. |. G. 
W. ws 18 251 4 1 48 84 
W 10 171 4 1 32 60 
| R 3 16| 4 1 24 51 
Soz. 7 1|—| — 8 9 
Trages. 
W 14 161 11 20] 51 129 
We 7 10— 13 30 19 
NU eoi 6 10|—]| 13 20 78 
So Le Mel 1 1 
Wickershain. 
W viales 13 13] 7| 31 64 184 
MAS tuus 5 8| 51 25 43 136 
K. 4 81 5 25 42 135 
Soz. 11 -- — | 1 1 
Witznitz u. d G., Haubitz b. Borna. 
W—ᷣ— 29} 15— 224 661 147 
N i 16 10 — 19 45 112 
NR 2 5 — 18 25 84 
Soz. .. 13 „ 21 
KA u. ſ. G., Streitwald b. Frohburg. 
N m 26] 1 2 59 93 
E agen 25 31| 1 2 52 81 
K. 2 1| 1| 2 9 21 
or EUREN 26| 71I-1—1 43 60 
14 


Noch Überficht 6. 106 25. und 26. ländlicher Wahlkreis 


Betre | Betre Betre 
(Ertrag „ NUMEN 1 ga Stimmen Deeg? en enana 
xem über. E i | š | $ | über. „ ı | 2 | $ | 4 T übe:- 
rzungen aupt ürzungen aupt rzungen ` aupt 
Seite 3 oben) sau Seite 3 oben) Stimmen sany Eeite 2 oben) Stimmen SES 


; | +. 
| 
Wyhra, Neukirchen a. b. Wyhra u. f. G. 26. ländlicher Wahlkreis. | Draſchwitz, Poiſchwitz. 
W PUN 95 53151 27 190 354 , WW 12 221 4] 12 50 110 
Dou 610 34011] 25 131| 262 Amtsh. Döbeln. B. 9| 19 4| 10 ol e 
S . 19 2111 250 76 194 Altenhof. . 2| 93] 101 24] o 
Soz.... .] 40] 12[—| — 52 6lm...... 301 141 1] 8| 531 93 Fr. ej 1 1 — 4 
E cada gu 1] — |— I — 1 UE .... 97 12] — 8 41 83 | $08. .... 5 9|—| — 14 23 
ER ol e|—| s! aal 53 5 l 
Zedtlitz mit Plateka unb Raupenhain u. f. G. Fr. . 1 dT > 4 7 W mo. jT T 
. 82| 4910 30 171] 330 Soz.... 171 a3l—!—] 20 23 SB. . ai 16 4| al ai 22 
N 53 23| 7| 27 110 228 EC 5 5 
Altleisnig. | MEME 3 ; : 20 a 
N 11 10] 5| 26 52 150 : 1 6 12 
So | 13 > 1| 58 78 | W 21| 12] 5 2| 40 68. Fr. as 2 
aa S E y EB, ae 19| 12| 5| 2 38] 66 Soz. . 4 Pe zl 9 
Zöpen u. ſ. G., Treppendorf. . RE 3 5 3 2 5 = nn b. Döbeln. f 
W 49 261 3| 14 92 166 EDAM 9 Ep ss ó rj 12 — 5 20 3^ 
W l... a2| 20 1| 13 76] 137 |E% ----1 121 61 21 — 201] 30 V. 919 3 Sl 17 * 
Mots res 7 “| 1| 13 28 76 Auterwitz. K. BITTEN 6 2 |—- 5 13 3! 
So z 94] 12 l 46 58 Ww. 1 4 |—- 3 8 91 Soz. .... 3| — |—| — 3 3 
E E : : Hl x x S Dürrweitzſchen b. Leisnig. 
H ° "99275 — OG H H 7 ` 2) 
Amtsh. Grimma. W 9f 13] 3| 17 32 12 
Ballendorf Beiersdorf b. Leisnig, e Ed — : 8 Á > 2 S 
° W. 14 81 4 90 5 7 5 25 S 
W 16] 251 2| 32] 75] 200 B. 11 4| 3 12 3 76 Fr. 3 —— 1 1 ‘ 
> PEE 6 16| 1 26 49 145 |. ...... 5 3| 3| 12 23 68 | Cos. .... ] 11—1 — 2 j 
E K NE NE K a aM M Ebersbach b. Döbeln u. |. G. 
e Weed E $ o delwip. W ds 421 24[16| 18| 100] 210 
Bernbrud) b. Grimma. W. 12 91 5] 10| 36 85 [Be ..... el 2912] lij 8 101 
tt, 2 e. een 6| s| 3| 9 26] 67 . 2| [9| 165 34] 1v 
W 20 71107 61 43] 88 Sek 5: | : 
i^ x deeg "ER 4 72 9 22 60 J ..... 5 3| 1 1, 10] jr 
Boss 9| 5|s| Al 26] 59): u : 9 i : | : 
al e DNA 2| — | 1| — 3 5 Soz.. . 930 91 2| — |, + M 
K. 66 36168 i | k | 
Soz. 3 22 — 7 3 o Mr = 8 Giderbt. 18 
Bocksdorf u. f. G. (Rgt. Polk ar Wiz 5 7 (^ 22 oh 
Etzoldshain. W La 717 E | i E 5 m ..... 4| 7|8| 6, 230| 3 
W 6| 171 71 181 348] 133 BVeꝭ A aal 172 3 55 85 z : 2 14 1 “| 1 | » 
V 9| 75 16 30] 95 K . 2 1[—] 2| 5 12 Fr EN É | 
sa, 1| 6 4 15) 26] 5 Fr 44 161 | 13 | Soz. 11 2111 — N 5 
Soz. Lp di? 1 3 Š Soz. . . . 271 1591 1! — 43 60 Fiſchendorf. 
| . Í. NS Sforſt ier). Böhlen b. Leisnig u. j. G. Www 52 371 9 14. 11? ZUM 
/ casui NN T NN 581 301 34 8 99] 159 V 46| 34| 8 131101] 19 
W 241 24] 2| 141 64] 134 |; | l | i b. "E CS e 
] i I RD. E 49 291 3 8 89 148 | AE 3 81 3 í 21 D 
Veo 144 ı8| 2| 12] 46 104 5 | Sé x „ | 
* 13 18 2 11 44 99 | NU. dod Yu 1 5 3 3 12 32 t Lo state 3 7 4 D 19 H 
AS MM ov PPP 5 OË 4 16 35 | 03. .... 39 18.— — 57 15 
VS UA. —— e 1 OT Se — 1 1 So 43 16 a 1 60 19 . 
Großbuch 3 GE = Depos d ] 2 l E xn 23 93 
. a W — ) t : 50 2. ib 
Dias 20| 171 9| 12] 58] 129 Bormitz. Das 41 853 5f 20| m 
a, 13| 14| 8| sl 33] 97 W 3 3|—| 4j 10] 25 K.. = 1| 35 5 12] 3 
K. 131 141 8] sl pl mmm. 3| 83|—| 4 10] 25 Fr Peete 1 1 
at b. Gri R.. 2 2|— 4 8 22 03: 5065 3 Y 11 
auterbad) b. Grimma. = MA GE "E 
i 9 boe o "M E 1 Í 2 3 Frauendorf b. Leisnig, Kuckeland, Bap 
dereud 33| 17| 6| 13|| 69] 137 Be à Š 
N 17 ul al 120 43 96 Bröſen b. Leisnig, Tautendorf. orf. : : „ 
M 10 sl ai 12 33 83 Muss 40 22| 8| 161 86 1312-1 38 psa 14 17| 2| 1% n 132 
ER ` 6 ai — Sam 0 12 a ZE 31 19| 3| 15% 68 138: V 8 151 2| 14 39 pu 
za | | "ln, lU 7 6 ef np 30 85 K.. 2| 105 1| 14 S| + 
Otterwiſch u. ſ. G. Fr. ida 5 1 1 == 10 16 Fr. A 1 2 1; — 4 ^ 
W TORRE 50 11 i p 15 397 Soz. 8 19 9 | — — | 28 37 Soz. TEY D 3|— | — 8 11 
BM dade 27| 1911] 23 | so] 190 Clennen, Doberquitz, Sitten u. ſ. G. Gadewitz mit Döſchütz u. ſ. G. (Rgt. Dö um 
KK xs 8 11/11 23 93 loo | da 23 171 5 13 61 133: W 12 101 5 | 5 35 
Soz. . ... 19 7 — — | 26 dA T Ms acies 18 11] 5 9 43 OL l B, usus 12 10] 5 | 7 34 15 
K 4 8| 2 9 23 62 [K. 7 6| 5 6 24 OS 
F — — 11 — 1 I C eas 2 3|— 1 6 12 
Amtsh. Rochlitz. aha e less 4 5 
Jahnshain, e Meus sborj n ee e ARCA b. PE m SE u. ſ. G. T 
di KA Ë ) 5 Nase 7 5 - 
W 23 231 RI Au | 9n ZO [Bee routes 1 212 y 24 e 37 15 6 | 8 | 66 11: 
W erri 100 14| 6| 30] 66] 176 [K. 1 1| 1| 9| 12 412 XK 15| 11 d 7 ml 8 
. 100 13| 6| 30, 59% 174 Fr 1 1| 1| — 3 G rr 8 1— 1 10] 14 
S lp 3 DEUS EE ZF 9 Soz. . . . . 14 I 


Noch Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
rasa | úl Ä 
1 2 3 4 
Minds 
Seite 2 oben) Stimmen 


$8. |4.| 5. || 


auf. 


—— 
Stimmen 


über- 
haupt 


107 


— p 


Betreff Wahlberechtigte 
[Erklärung mit Stimmen 
de ; 1 | ° | s | über- 
ürzungen l and 
Seite 2 oben) Stimmen haup 


26. ländlicher Wahlkreis 


Abkürzungen 
Seite 2 oben) 


„ 


E 3] 4 
Stimmen 


Glaucha, Lützſchnitz. i ib u. f. Minkwitz u. ſ. G. (Vorwerk Paudritzſch), 
W. 3 51 — 8i 16 A5 W ere 157| 7321 26|| 2771 470 Lauſchka. 
"nd 3 sj s 16 45 V. 137| 621 24 24 414 W. 27 27 71 18 791 174 
. . 1| 5 gl 14] 33 = — = 1 is E 2 125 SB. tons 24| 19| 6| 18 67] 152 
| EE : d 
Görnitz b. Leisnig mit S s, So. .... 116 39 6 261631 220 5 : | b d e 2 
m SE io 4: 102 Kloſterbuch mit Scheergrund u. f. ©. Sog. ....| 20 CERN 29 38 
K — 2 8 I I t D š ü 
S. r ` mH y ut; EE" Wiſchütz. 
[PE 7 6|—| 15 28 79 20 e : Al 36 61 essen: 10 — | 1 3 14 25 
BE cus 5 — |—| — | 5 5 K. 6 3l 1 3| 13 o: | exse 9| — | 1 313 24 
So 3 2—— 5 (M ..... 7 5 — 1! 13 Ra 3| — | 1 3 7 18 
Gorſchmitz u. f. G., Röda. Sw esed 70 3111 101 13 F, . 5 El end den s 5 
Boeri 47| 321 6| 11 961 173 eech E ſ. G. l . 
W ..... 43| 26| 7| 10] 86| 156 [B....... 11 3 25 47 Möbertitz . 
0....... 2] 884] 9f 23 66135. ..... 10 8 > 31 23 44 s3...... 9| 3|1| 41 171 34 
dU cols. 2| 1 2 1| e] 14 .. 1| 52] 3| uf 29 g. ..... s| 31 4 161 33 
Zoh .... 39| 171 11 — | 57| 76 Fr. Zee sas 2 2 8 ...... 3| 3|1| al ul 28 
Gofetig u. ſ. G Soz. VT ped 91 11 Fr A e pe 5 5 
iso: Kroptewitz u. ſ. G., Dobernitz b. Leisni 
W 31 161 1 1 49 70 SE i ib SN 28 hi Së 72 Kë Mochau. 
e 28 161 1j 46 67 B. 29 22 4 6l 611 109 W. 28 19 7 10] 641 127 
Ns esq s 4 4| 1 1, 10 19 K. 4 61 3 619 49 B. 26| 16] 7| 10] 59] 119 
Fr 7| 3|—|— 10 13 Fr q SE, 2 9 | ...... 9| 5| al] ə! 27| e 
EEE 1719 —— 26 35 Soz. .. . . 23] 16] 11 — || 40] 58 Sr — 10 x 2 i E 16 
Großbauchlitz. Leipnitz u. f. G. forie Braunkohlenwerk „Am "V cor E CM 
W.. 601 25/11] 30 1261 263 Hühnerborn“ unb Waldwärterei Leipnitz (Be⸗ Mo critz b. Döbeln mit Jeßnitz u. 2 f. G. (Rgtr. 
N 57 22 11 = 118 = ſtandteile des |. ee Seidewitz), Mockritz u. Jeßnitz). 
Deere y ` $ Š 2 
„ i 86] 9 aal S1 W 35 321 9| 131 891 178 u el 
wed 43] 81 11 11 53] 6618 l: 13 23| 8| 124 Si 029 . 14 16 7| 13 50 ns 
Großweitzſchen, Kleinweitzſchen. Fr. 5| 92 1 17] al: „„ 
W. 541 371161 28 1351 288 Soz.. . . 144 6|—|— 20 26 SW Deu NS NEA Sa ER š. > 
Y ES 49 31 | 15 28|| 123 268 Limmritz u. !. G. (Rgt. Schweta). n E E 
N... 13| 12] 7| 26 58| 162 [8....... 531 321 7| Uh 1031 182 Möckwitz. 
A K SIN. R. ee 49| 26| 5| 9| 89] 152 Ww 121 2— 4| 181 32 
Soz. 16 dl==] == 1: 20 24 $....... 4 4| 3| 617 45 B. 12 al al 18 3) 
Hermsdorf b. Döbeln u. |. G. Fr. 7 4|1| äu 15 30 -PM 1 1— 4 6 19 
W 237, 91 TE 11 E Pres el ß en == S Al 1 
MEN 90 gl— | 29 40 Lüttewitz bei Döbeln mit a u. ſ. G. | So 9 1— 1 — 10 11 
W 4 24 — 1 7 12 W . 46] 22|— (EI 106 E tt „Muſchau, Ditra 
Ee 3l al | 8 13 95 44 17 — 4 65| 94 Motterwitz u. f. G., Mu l 
Soz. ....] 13 11 14 15 | 3: aoro 22 8|—| 4| 34 54 b. Leisnig. 
l " 5 3| 3 — — 6 9. | e 211 221 7| 10% 601 126 
Hochweitzſchen, |. O: Soz.. . . 19] 6—] — 1 35] 3118. ..... 20| 20161] 9 55 114 
nux 9| 3 3 18| 33] 96 Marſchwitz u. f. ©. yx 244] 9 19 58 
e Dto 9 3| 3| 18j 33 960 Ww. 27 9 a j ll 45 66 KE ee 1 1| 1| — 3 6 
Noctes — 1— 8l 9 34 26 I. 1| ıl 43 63 Soz.... . 16] 15| 11 — || 32 49 
S 213 2| 54 K al. : 
y _ 9 i 3 „ „ I Í j 1 Í e Nauberg 
Höckendorf b. Döbeln. N. Š = 5 55 38 8 111 5 14 38 101 
Musica 121 4151 6| 271 59 Soz.... 2% "ich zl 3 LI ai “al sl 14 35] 9% 
Be 12 4|5| 6 27} 59 Da ften. K. 6| 95 140 34] 95 
S 5 4l 4 6 19 49 W. 81 351 6 4| 129 197 Se E 1 mE uu 1 1 
"e = ç P, 3 Fr. ..... X 
Ar. AN d pem 6 89. ..... 14 29 5 6 114 171 
Š, .... 2| — —— | 2 2 |. ...... 3 (11 3 14 92 Naundorf b. Leisnig, Hetzdorf b. Leisnig, 
. F 7 1| 2 215 29 Zollſchwitz. 
Kattnitz u. |. G. oj. .... 64] 18| 21 1 85] 110 31 904 71 220 921 192 
W 241 201 1| 4 491 83 , DE Am A E RE. 
= à menit, 5 b. Leisnig. BB. 38| 14] 6| 19 77 160 
3. e 23 171 1 4 45 76 WW 11 44 90 K 10 al al 19 36 104 
N 2 5|— 3 10 24 s ..... 9 x 5 9 40 35 , M | : 
` B. " [ON ns e 4 3| 1 81 .13 
NE l. 231 Gp deg ROS Sls 5| 3|2| 9| 19] 53 Soz. . . 244 8.11— 33 43 
S% e . 20 931—1— 29 38 Soz.. . . 164 5 —— 211 86 
Keuern u. ſ. G. Miera. Naunhof b. Leisnig. 
W.. .. 63] 17 1| 3 84] 112 W i| 4| 1| 3[ BI 30 W —o— 111 12146 9| 365[ si 
. 60| 16| 1| 3| 80] 107 |8. ..... 7 41 3 15 230,9. ..... 9 10| 4| 9l 321 77 
sis 4| 11] 2| 8| 17 K = 3|—| 3| 5 16 i| 8 3 9 27| 68 
I 2 5|— 1 8 16: Sr uses 3| — |—|— 3 3 Fr. TE 2 1| 1| — 4 7 
Soz.... . 53] 10l—| — || 63] 73 Soz· 4| 211] — 7) 11 Soz = 1 1 2 


Nod) Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 

Ertlärung mit n 
NL. LII . | a | s | ë haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


2 1. G. 


Naußlitz b. Döbeln mit Kobelsdorf u. 


(Rgt. Naußlitz u. Vorwerk Kobelsdorf 
n 6 71 6 4 | 23 54 
AA 6| 414; 4| 18 42 
Xx. 2 3| 3 41 32 33 
EE il 1,7 = | 31 6 
S 3 — [f—— || 3 3 

Neudorf b. Döbeln. 
LU EDAM 18 121 5 1 | 36 61 
> x24 17 101 4 1 32 53 
K. — 1 — | — 1 2 
PE. ani ] 1| 3 1 6 16 
cM A 16 St 11 — l 95 35 
Neugreußnig. 
W 30 181 1 bi 59 94 
W. 30 Kä 5 53 87 
. 2 2 | — 2 6 14 
A. sues 5| 91 3 | 18| 38 
. 23 6 — — | 29 35 
Neumannsdorf. 
W 3 21 13 3 46 86 
G 19 111 6 d 39 71 
K. — ol 3 3 9 2 
ITO gg 1 1| 1| — 3 6 
Cz e 18 71 21 — 27 38 
. 
. 2 dE 5 11 31 
HE. rues 2 1 5| 11 31 
D 231 A 11 31 
E u. f. € 
W 15 131 5 s 35 64 
A 12 | 131 58] 2 | 3| 61 
P 2 6| 3 SH: 33 31 
uy s s 1| 2]1]— 71 u 
DM 2.29 6 rk "D = 12 19 
Nöthſchütz. 
GG — 2 1 5 24 
^ ET 2| — 2 4 8 24 
N. - "LE À x | 22 
TE 2 — — 2 2 
Obe An 
N 22 6 42 82 
M. venda 16 5 e 4 | 31 60 
M 1 318 4 11 32 
11 j| 2162 — sl u 
S 11 - 1|— I 12 14 
Oberſteinbach eb. Döbeln u. ſ. G., Groß ſtein— 
bach. 
W 22 20] 2 d 47 80 
M Pasos: ai 17| 21 3 0 70 
K. 6 61 2 3 17 36 
OE vaqa = 2 | 3 6 
REPE. 23 0 12 S — | 20 28 
Oberwutzſchwitz mit Merſchütz, Niederfteina 


und Niederwutzſchwitz u. 2 j. G. (Rgtr. Nieder- 
u. Oberwutzſchwitz). 


W. 34 161 2 3 55 84 
. 32 15% 1 2 50 13 
N. 3 2| 1 2 8 15 
EA d D | — | 11 17 
SE cud 244 e|—-| — | al 36 
Oberzſchörnewitz mit Niederzſchörnewitz, 
Obergoſeln. 
1 st — | 1| 11 201 55 
UA paa d$ 7 — 1 11 19 54 
N J| — l 10 i3 47 
h^ ONERTRS 1| — - 1 2 D 
S 21 = EA — 2 2 


| 
Eh 
| 


Abkürzungen 
Seite 2 oben 


108 


Wahlberechtigte 
mit 
i | $ Isa is 
Stimmen 


O ſtrau b. pa mit Gohris. 


Leg mit Wiejenthal u. 


Seidewiß u. ſ. G. 


12 45 || 186 


59 40 22 38159 
9 111101 22 52 
26] 22 7| 14] 69 
22 61 3 1 32 
Ottewig. 
201 164 1 1 || 38 
16 14| 1 1 32 
2 2|— 1 5 
3 4| 1| — 11 
i10] le] dà 


ANETTE 54| 25 4 6l 89 
8. AA 50| 25 3 Du 83 
Mo de 1 21 2 4 9 
E 3 5 ( — 1 9 
SUR uds 45 18| 1] — | 64 

Pommlitz b. Döbeln u. ſ. G. 
W. 2 5 3 1| 10 
MN. ers 5 AE. 1 10 
K. ij 318 i | 6 
HA 3| — Jual — | 2 
Präbſchütz 
ans, d 91 9 8| 35 
go 7 89 sl ae 
ER. 3 51 8 8 24 
KEE on 1 1| 1| — 3 
[Dis cas 3 2 |--| - 5 
Prüfern. 
aues 3s 1 5| 5 4 15 
| PA — 314 3 10 
A — [1.2 3 1 
ea — 2|—| — 2 
Soz. — er it > 1 
Rede mitz. 
W. 33 4 41 1 5 14 
d Leet 44 411 d 14 
K. 3 R11 5 11 
. l 1|—| — 2 
Soz. —- ijļ—|— | 1 
Ritt mit mit Schlagwitz u. ſ. G. 
W 151 4 : 50 
Nh vicc 18 131 4 43 
K. l 5 18 
FN. 3 11 — — | 4 
E. usps 14 7 2] 
Scyallpaufen. 
W. 10 51 2 2 19 
G 10 512 2| 19 
, — A 4 312 2 11 
E, NACH l 1— 1 — RS 
Soz. 4 1|—| — 5 


Braunkohlenwerk Am Huhnerborn“ 
Waldwärterei in Leipnitz). 

9 12 8 35 

9 121 6 8 35 

1 11 5 7 14 

2 2 |— ¡| — 4 

ol slal 1 | 17 
Seifersdorf b. Leisnig. 

23 151 1 12 | ol 

16 SC A 10 34 

6 1| 1 9 20 

Ead SEA? 4 

Mies eel ze | 10 


.- 


G., Kalthauſen. 


412 
357 
149 
147 

47 


59 
51 
10 
20 
18 


140 


125 | 


27 
17 
84 


100 | 


88 


55 


gt 


(Staatsforftrevier ohne das 
und 


die 


26. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff 
( "UM 


Abkürzungen 


Seite 2 oben) 


Wahlberechtigte 


Simſelwitz. 
R 15 91 3 5il 32 62 
8 10 6| 3 Di 24 51 
Mi imita 6 4| 2 4| 16 36 
Jr. 1 1 
Cos. .... 4 2| 1| — 1 11 
Sörmitz. 
A 162| 58/15 8| 243 55 
De Logg 151] 52|14| 7) 224| 35 
W Š 4| 5 5| 17 4h 
i MM NE IMP 6 6| 4| — 16 3 
Soz. 142] 41| 5| 21 190] 247 
| Stockhauſen u. j. G 
> A 20 91 3 l| 33 51 
o MR 20 8| 2 1 | 31 46 
x. za ; 7 51 2 1|| 15 21 
Dr, 1| — |— | — | 1 1 
(03. .... 12 3 |- - lh i15] % 
! Technitz. 
F 33 14] 5 j| 56 92 
B. 32 121 5 4 53 87 
BOY e 3 2 |— 4 9 23 
beue ees 3| 4[ 8| — || 10] 20 
Soz. el 612] W 341 H 
| 
Tragnitz. 
W 391 231 81 10 | 80 149 
Eh xps 35 22 d 10 77 18 
e 88 2 81 5 5 15 43 
er: l 91 2 5| 171 A 
SUN 22:44 35 BT e ue 15 5n 
Trebanitz. 
r 14 41 3 4 25 17 
B ias 14 4| 3 4 25 17 
3K. D | 10 3131 4 j A 
11 4 1|--| — 5 b 
| Tronitz b. Döbeln. 
s 1 A 3 5 9 28 
le cm 1 Sch? 5 9 28 
N | 1 2111 $ | ] 25 
Wendishain. 
W. 434 42, 5] 30 f 1201 262 
ese 39 32 3| 25 | 99| 212 
Mins 6 SKA 20 31 95 
A TER 31 2] 19] 3 
SH Za e 29| 211— 1 51 75 
Weſtewitz. I 
| 1 36 131 8 5 621 10b 
B. 35 138 4 60] 101 
se k K E 30 
EE 280 125 2| 4| 75 
Soz. Re E 5 — — | — 5 9 
| Wöllsdorf. 
| A 8 4| 1 5| 15 39 
B. exces 8 A: 5 18 39 
Ema ass a| 1| 4| 71 23 
aA 3 2|— ] 6 11 
Doz. SI zë, A 22 H 3 0 
| Ziegra u. ſ. G. 
W. ft Tp 1861 91 301 061 12% 
1 25 151 8 9 57| 115 
K. I el 95] au 27] e 
E 2 1| 2] 2 7] 3 
Sdi 2500 17| 5|1|— | aal 39 
3idadmig. 
|I — 191 61— 3| 28 43 
. 19 6— 31 BI S 
K. I l 2 |— 1 4 3 
Fr LAIA 7 11 — 2 KA 10 17 
Soz. 11 314 — | 14 17 


Digitized by Google 


Noch Überſicht 6. 
109 26. und 27. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigt 
(Erklärung mit * Stimmen Breen Wahlberechtigte Betreff 
der 1 | über- (Erklärung mit Stimmen Wahlberechtigte 
Ablützungen 121314 auf. der üb (Erklärung mit Stimmen 
Seite 2 oben) Stimmen haupt Abkürzungen ı | 3 [s] = ber i | üb 
Seite 2 oben) Stimmen haupt Abkürzungen 234 || au. iE 
3.4. Seite 2 oben) Stimmen haupt 
3.4. 5. 
Zſchaitz. Crell 
| "E enhain, Berntitz b. Mügel 
an] s 223] 7 e| 118 5 Ae u Den ee 5 W . 
N. ml 1913 S 5 n Mügeln gehörenden Rittergütern Berntitz u. V " : 5 sl 2 50 
Ñt. Euri. 13 7|— 1 21 3] W.. 7) 0 . m T 3 zm mel 3 | 1 hal 
Sz . nl asl—l-— [| 1 lg s d Qj1U| 6j 118] 186 Fr - gei 25 
JE er 60| 24| 7] oi 97] 153 Soz. à 2| — 3 7 
Zſchäſchütz. 5 3| 47 5 19] 52 D — — 101 13 
. m Pe S 5 Fr. 1 4 | — 1 6 13 eren b. Mügeln u. ſ. G. 
FE CNN 51 Soz. . 5| sI-I- | al 87 | E en s: BI —| — dei o 
een 4| al P R.O OPE 10099. € Migeln, Wollsdorf. x Me parc mE mn 
ar 8 1 2 1 EN 4 8 | s ..o..o.os 2" ( 19 14 67 142 I Fr. E 2 "— _ S 2 
»Iõ—! Sl Ee ee 121 n ó 13 45| 110 | Go. .... 9 — sch 
» e ees n E l e €. * 
| Zſchepplitz, Strölla. „ „ Si n | tegen 8 SECH mit Caon: 
EN 20 131 5 7 45 89 805. .... 3 11 4 5 | $ WEEN | 21 39 118 
„ 20 13/5 "| 45 89 : TN e 1 180 29 91 
a PEOR 5| 5|4| 7| al 55 W TE ET E CLER ide ub 
Ft. 8 RE 4 3 1 m 8 = o — n n] 16 | | D 1104 are ¿== TM 1 9 5 
e S mius 1l 4 | 
So.. 11 5- esed — 16 21 K ...... 8 al? e | x p Schrebitz b. s: n. Däbritz, Görlitz mit 
Zſchoppach. i Bag E 1| 2| — | 3 N 69 “43 1 1291 217 
e 211 251 51 11 [| 621 130 ES 21] — | wi 12 ..... 63| 35| 6| 11115 195 
. 17 20| 5| 10 52] 112 Gröppendorf u. ſ. G., Seelitz b. Mügeln. K. A 15] 19] 6| 110 51] 115 
&....| 9| 16| 5| 9| 39| 92 Dies tada det 254 2| 7 60] 110 C 9 9|—|— 18] 27 
gr ..o.. 7 3 — 1 11 17 - . o... 19 19 9 7 47 91 Soz. n 39 7 — — 46 53 
em, 2... 1| ıl-I- | al 3 F E Schweta b. Soja o. Wu Shlangihwig u. f. G. 
Zunſchwitz u. ſ. G Soz. 15] 141 — 1 — 29 » W MS KR dd 122 
* +... ns 14 10 — 1 25 38 Ke m i N B. — di 18 3 6 57 99 
V. A mu E e m ib, Poppi b. Miigeln. 5 134 121 zl sl x 99 
SE JM E LUE uen 2| 10j 36| 84 Fr a RE UR MA 
N == 1(— — 1 15 K T 13 S e 2: 82 Soz.. . . 16 6 | — | E. 5 
So ; E 2 2 61 NA EUR 
; 8 un a 12 16 Fr. | 1 4|—] 1 6 13 |, Sornzig mit Lichteneichen u. ſ. G. 
Zweinig So 6 1 — — 7 8 S a = 191 9| 131 84 160 
B....... Sn Treo, vedo x d Kiebitz u. f. G. „„ : 12| 8| 13[ 66| 133 
TN EE E NEC Reiner 83| 39| 1| 111 134] 208 5 E d 5 10) 18] 60 
TN a Nc 67 34| 1| 10 112] 178 | os. ....| 25 8| 3 16| 3 
Cem l Es me E N oco 10| 17| 1 10 ee a AAE E 6|-I—- | al 37 
4 Fr. 1 31 — 10 13 15 Strocken. 
Soz. 50 14 —- <= 64 78 ` toda 14 s| 3 9| 34 25 
Amtsh. Oſchatz. Klein pelſen, Börtewitz u. l G., Groß— . E 3 : : 17 66 
i I ; pelſen. e. ....o. š | m 
| Altmügeln mit Neuſorge. * TT 434 141 5| Int 80 158 í. enn : ; — — | 3 4 
W... 61 201 8 ou 88 m S -—À 35 13 4 18 70 145 A. 1 — | —- | 11 14 
š P. 40 115 9 710 12 e ge 12 6 3| 18 39] 105 | W Töllſchütz, UL. mit Graumnitz. 
R%....... 2 9 =! - y $. X EE 2 2 1 — 5 Gp ue 5 == 12 20 9 
Meng Q 4 Ç > | I. A Soa ....] 21 5|—| — » 31 " EE 9 | 3 je 12 || 20 59 
20; 28 N | 37 16 T Lützſchera (Nieder- u. Ober. ».. y 31— 12 20 9 
D š x. oe BE a ato C ^ n y A Ke d 18 Weti . 
A Auerſchütz mit Delmſchütz, Sömnitz. 5 9 Zuch 7 18 ii dE 3 2 Ë ij 12]. 32 
* 5 18 8 me 13 39 86 K. er nn 6 2 6 14 34 B. oo... 3 1 3 4 11 - 
no. ul 7 3 89| 8 Fr.. >| — ee | I 29 
ee el za il O E (all z 
SEN ] Im: 77 e? P E ETE 1 
2. Ya 1 2 9 pu abris mit Lüttnitz, Schwednitz u. Iſchanne— W. SEN yu ut 9 I 
en 1| — i—i- i 1 ] EN witz b. Mügeln. W 8 14111 12 | P. 2 
E Baderitz b. Mügeln mit Paſchkowitz. EM px y 2 e a e 5 gd š | 23 65 
TN f GC „ 2 Fr. BE ES SE 
SE e 9 2 1i 36 9 | We dd koa 4 11 - d i 14 42 | Soz P. Se pe pe | j 
EEN 3| 32 DE E Nebitzſchen, Schleben. 
à Em | x e Ms 1 Si à "n | 4| «| Iu 22 70- "— 
S0 VN EE NW G 27. ländlicher Wahlkreis. 
Re : - a : Fr. TS 1 EH — 9 S 
LL b. Mügeln, Zaſchwitz b. Mügeln. Neuſornzig, Ne 125 Í Amtsh. Döbeln. 
ae 19| 181 2] 11] 501 105 W̃ alle EE Arnsdorf b. R 
. 15 lil 7 35 E H| 235] 5% 64] 112 W. P oßwein u. ſ. G. 
Near % Senn 25 17 3 % 49| 81 (8 .....|] 34 4| sp 99] 167 
Fr. "CN 2 3 i = 92 K. EMO 3 2 2 3 10 25 9 ... ro 30 9 í d 13 128 
en, .... «A. ang NEUE 6 3| 1 Ss sque cem e 6 — 5 1 32 
8 1—1— | 9 10 Soz. ... . 16] 12 | l k INO 20 6 6| 1 1 | 14 "m 
— — 281 30 Soz. .. . . ?8| sl 1| —! 47 627 


Noch Überſicht 6. 110 | 27. ländlicher Wahlkreis 


» Betre I ti Betreff 
Maud k E Stimmen EUN po ii al Stimmen Ert erung mit Stimmen 
9 S über · über. über 
wbfürgungen i | 2 fa] 4 suf. haupt aja ı |a |s] haupt gc ı |2 14s] 4 zuſ. Dana: 
Seite? oben) Stimmen P. | Seite 3 oben. Stimmen Seite 9 0 Sie Stimmen 


3. 


E 
Beerwalde b. Waldheim mit Kriebſtein, Neu- 


| Eulendorf. Haßlau, Oſſig. 
dörſchen b. Waldheim u. Storlwald u. |. G. Ww 9| 17| 1] 14% 41] 102 W 30] 3012 28 100] 23 
(Rgt. Kriebſtein). * i 7| 10| 1| 130 31| 82 ..... 27 22|t11| 24) 84] 2 
W. 96| 28/12 15 111] 208 KX... 5| 5 — 13 23| 67 K. 7 121 13 
W 50] 2511] 14 100 = NLS 1 3| 1| — 5 10 | NN 2 d = 144 30 
K. 14 57 4 20 So .... 1 2|—| — 3 5 Soz. 17 -| — | 5% 
MET) 7 — 
Ge SN 39 a : I ds 5 x Falkenau b. Hainichen „ f = I ` 
dmm | | W.. 211 17| 5| 111 54| 114 [Heiligenborn mit Gilsberg, Neuſchoͤnberg 
Berbersdorf. a... 20] 161 5l ul 52] 111 b. Waldheim u. Ober u. Unterrauſchenthal. 
W. 63] 368 5] 26 130] 254 K 9| 7|4| pi 28| 67 W — 42 15] 9| 7, 73] 1 
De asta 9] 25| 4| 17| 95| 179/98 ....| 10| alal 3| 19] 35 V. 38| 14| 9| 6l ei 11: 
N ...... 66 43 141 27] 79 Soz. 1| a4|—1— 5 9 . 44 3 2 d 151 w 
NW. 5 2 kel 2| 9| 17) NW . 15) 6| 7 — Il »s| s 
Soz. Wi 18 1| 52] ai, Gebersbach u. |. G. Soz. 181 all-a 2) > 
Berthelsdorf b. Hainichen. L CBE LION wer Heyda b. Waldheim u. . G. 
38.......| 67] 6710] 460 190] 415 @....... 4 111 4 10 25 Ww — 191 20| 4 2|| 45 70 
Di sya sa 44| 5210] 36 142] 322 NS 4 51 3 1! 13 De TS RO 171 19| 3 2| 41 72 
K 4| 13 4] 20, 41] 122 Soz. 12 8l— 1l 91 DORT ep 5 9|— 1 15 2 
we. ....| s| 16| 5 t6 | 45 | 119 | „ we .. — 1 5 11 1| ln 
Soz. 31] 2311 — 55 80 Gersdorf b. Hainichen u. |. = Soz. . 121 41 2 — | 18] 2 
Bodendorf. ae SS e E A 2 Qs Höckendorf b. Waldheim. | 
W 144 28| 6| 17 65] 156 K.. 5 all 1 uni 17 W 12 : 5 18 2 2 
S 10 20| 4| 15 | 49| 122 NSW. 2 ap es 6 10 BS. a 5 1 91 8 
R 7| 16| 3| 14 40] 104 Soz. . 2 5 — 27 32 J 1 18 3 15 
Xe. ....] 2 3|1| 1| 7 15 NL. .. 1 5 — 1 E 
€os. .... 1 e e — 9 3 Gutsbez. Gersdorf b. Roßwein. Soz.. 114 — |—! — 1 
Böhrigen u. f. G. jowie Forſthaus Böhrigen 3 dC i 9 b a Höfen e ee mn S 
(Beſtandteil des f. G. Staatsforſtrevier Roſſau). "7777 y 25 Wise | ; b 
$....... 6| 6|1| 1[ 14 Be ..... 124 10 1]. 6 aal 5 
WW 99| 6912] 11191] 317 Soz. 12 Du ME uem 15 18 | y 1 al. 3 6 17 
NERA 83 eil sj 174} 288 | N. al zl zi wel 5 
GER 3 $ 1 » 38 Gertitzſch. „„ „ 
NV. . 7 9 72 W.. 111 112 — 24 39 9a --*- | 
Soz. . 76 m dÉ 125 175 B 7 9|2|— 18 a Kaltofen. "m 
n — 28 | 3 sch ) | — 2 i 
eamaq s panda „ S ef EE AO aeee s SUT a| a]; 
W b 46 110| 20]|| 142 268 iin Si K. 2 Al 12 18 sS 
W 47 34| 8| 16 105] 203 Gleisberg b. Roßwein. NI. 1 11 — See ° 3 
Re ...... 2| 31] 21 S8] 19 WE 63( 36[13, 40 152| 334 l . 
NUS. se 12| 10] 7] 14 | 43| 109 13. ..... 45| 24| 9| 310 109] 244 Knobelsdorf. I 
Soz.. . . . 33] 21|—]| — |! 54 Mil 4 91 al 25 431] 137 Ww 5 5 2 16 [| 28] D 
Cunnersdorf b. Hainichen. NL/ — 5 2 1 3 | 12 26 A DN : | Ç 16 = 2 
Baus 39| 28| 4| 16| 87| 171 [Soz. .. 36] 121 3] 37 5f 81 So (dee E 
P. ME 30| 22| 4| 16|| 72 150 Goßberg AA | 
K 6| 11 2 13| 32 86 W 6| 131 4| 12] 35 92 Kriebethal. m 
N 9 6| 11 2 18 32 B. 3 111 4 11 99 81 W 1131 545 9 181 8 
SECH 15 HE EI NEIE dE Gab | m| e 10 50| 5 s| 168] 2% 
— — — 1 1 493 5 u er — 
Dittersdorf b. Roßwein prone i | Se "IS sss ee epe mnes 115 
W 121 8 41 H| 35] 84 Greifendorf. n 
R. ..... 111 74 u) 3] 81 W W ͥ . 381 33, 71 31 109] 249 Langenſtriegis. I 
8 4 5| 3| 10 22 63 PB, Gases 31 29} 7| 31 95 N 47 42117] 43 149 Au 
RL.. — | — 11 — 1 EE T 21 18| 7| 29 (8 194 V... 30 20/11 | 31 92 20 
S 7 214 — 1 10 19 es 3 8 |— 2 13 27 Mos 4 51 6j 25 S 13. 
7 y N 0 a" 
Ehrenberg b. Waldheim u. ſ. G. (ohne das See I i "n 5 En ans 2 : Ñ ë. sol x 
Vorwerk Maſſanei). Grunau b. Roßwein. l ' 
> m 80 361 5 S| 129 199 W 15 161 41 14 49 115 Littdorf. | 
q ode 70 33| 5| sel 183 B. it alles ali © Re 14] 104 7] % 46] 15 
K 11 101 3 6 30 64 K. „ 3 5 1 10 19 56 B. 7 7 6 | 33 a 
NVL 17 9| 2 >| 30 49 [yw . — 5 — 2 - 18 W. 3 6| 4| 12 S 1; 
Soz.. . . 411 13]-| — d 541 67 Sz. sb alil 1 15] a " — 2b od E R 
Etzdorf mit Hohenlauft u. G. (Vorwerk . l dl: 

Í Hohenlauft) I. ( Grünlichtenberg u. j. G. (Rgt. Lichtenberg). Wabliß ſch b. Roßwein u. L 9. : 
d euis 1407] 66| 9| 47 262] 487 W 591 321 8| 30] 129 267 w O [PF | 1| 41 32] W 
T. we: 128| 50] 7 44 229| 425 |. ..... ail 28| 8| 27 | 117 | 242 | 9. ..... 13| 1| 4] 31] 5 
&.......| 19| 16| 2| 39] 76] 213 MM 18| 17| 6| 24| 65| 166 1 2|—| 2j 5] MH 
UC aues 13 13| 2 4 x 32 OL ENY: ess 15 5| 2 3 25 43 NO — 4 5| 1 2i sp 55 
go. .... 96 21] 3 1! 121 151 Soz.... 21 61— 1 — 23 33 Soz. "P 8 61 —1 — 14 s" 


| 
| 
| 
| 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
eun | mi | š = 
1 2 8 4 auf. 
Abkürzungen aupt 
Seite $ oben) Stimmen va 


3. 


| 
Marbach b. Roßwein. 


|+ 


W 166 | 10937 61 3731 739 
MA 147| 95|32] 54| 328] 649 
Reg 5| 23|16| 45 89 279 
NRW. 4| 16| 5| au aal 83 
Soz. . . . 1371 5611] 1 205) 286 


Maſſanei u. Vorwerk (Beſtandteil des ſ. G. 
Rgt. Ehrenberg). 
W. 431 351 7| 19 1041 210 


Do bres 41| 29] 7| 16|| 93] 184 
RER 1 8| 4| 13 26 81 
NSS 4 6| 1 2| 13 27 
Soz. 36 151 2 1 54 76 
Meinsberg. 
W 69, 221 3| 15 1091 182 
W 67 20| 3| 13 103] 168 
8 1 1] 2 6| 10 33 
NN. 12 5 1 7 25 53 
S003. q . 541 141—1— [68] 82 
Mobendorf. 
Worses 24 471231 30 124 307 
Dane 12| 291131 21| 75] 193 
8 6 131101 19 48 138 
MIS ss 1 S ds 4 3 2 10 26 
C .... —| — 17 29 
ap 
Wears 17| 17| 71 14| 551 128 
Bi puces 10| 14| 7|] 130 44| 111 
Med 6| 12] 6| 11 35 92 
NM. Q... 3 1| 1 2 7 16 
So 1 11—1 — 2 3 
ä b. Roßwein. 
M Locus 25 15|13]| 12 65 142 
N 22 141121 10 58 126 
8 1 21 7 4 14 42 
NO ne 5 1| 2 4 18 41 
en, ....] 16 51 3 2 26 43 
eH Men b. N 
W 1 14 45 
d. ganan 2 2 1 9 14 45 
8 — 24 — 9 11 10 
RL. : — [ — | 1| — 1 3 
Soz. 2| — [— 1 — 2 2 
Niederſtriegis 
e 34 51 51 18 72 151 
. 28 14151 18 65 143 
3 6 5 3| 12 26 73 
NL. 10 5| 1 6 22 47 
C LM 11 3| 11 — 15 20 
„ e EE 
W 87 51 169 301 
. 71 40 19 18 138 250 
E 3 4| 4| 14 25 19 
RL. ... . 12] 55] ai 35] 49 
Soz.. . 561 30— 1 87 120 
Otz dorf u. ſ. G 
W 16 19/11 e 55 123 
- aG tas 11 15] 9 8 43 100 
8 3 6| 7 81 24 68 
än. 21 2| 2] — | e| 12 
$04. .... 5 6|—1! — 11 17 
| ée ere 
8 42 16 O 120 274 
Me iu ox 28 A 13 29 91 225 
GE 6 6| 9| 22 43 133 
JUS sone 7 9| 3 6| 25 58 
S0o3.Qꝑ 15 5| 11 1| 22 32 
8 — 11—1 — 1 2 


111 27. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff St Betreff Wahlberechtigte 
'Gctlárung Stimmen | Erklarung Stimmen 
der | 3 | 4 fiber. 
Abtürzun en haupt 


Seite 2 oben) 


Reichenbach b. Waldheim. | Amtsh. Flöha. 


m c) 2 2 : e 2 118 Börnichen b. Öderan u. |. G. (ohne das Vor- 
Ro... 5| 71 — 15| 27| 29 Were e 
NVS 4 5 11 — 10 17 ea 32| 13| 5] RON 117 
Soz. KE 14 3 d — | — 17 20 Bi. ua 20 101 5 8 43 87 
. x Q. ...... 6| 5| al 7| 221 56 
Reinsdorf b. Waldheim. gg. .... 1 1l 1 1 4 10 
$8....... 42| 32110] 34| 1181 272 Soz. . 12 4|—1— | 161 20 
Eege e = > 2: i SC Breitenau b. Öderan. 
NS. . il alal 4 ul 31 W. 101 221 3| 11 761 137 
Cos. .... 16 8| 1l — 95 35 DE Sua sa 36 21] 3 9 69 133 
K. 2 712 6| 17 46 
Riechberg. NS 3| 516 3 1? 28 
W ᷣ— é 30] 3420] 22 1061 246 €os. ....| 31 9 —— | ol 49 
D c 9 A i 
E M S 12 E: i ji er Frankenſtein. 
NSN. 3 3l 4 9| 12 29 W 241 3510] 18] 87] 196 
Soz. . 16 9] 4 1l 30 50 De we 16| 23| 9| 1462 145 
. 2| 51] 5 131 35 
Rudelsdorf. NL. Q. : [11] 1887 8 441 100 
W 10) 111 4| 18 431 116 Soz. 1 5 10 
B. ..... 9| 9| 1| 14 33| 86 
S 3| 4 1 13 21| 66 Gahlenz "T 
NR. .... 9 9|— 1 5 10. | W 88] 48/29] 61 226| 515 
Soz. RUE 4 3 — | — 7 10 Di ess 62 38 | 22 46 || 168 388 
Gë Br etos: 3| 151 8| 36 62] 201 
Schlegel b. Hainichen. NL. Q. 10] 89 10 37| 93 
W. 241 171 81 130 621 134 Soz.. . 491 155 — 69 9 
$ D 
e SE E: E 5 is ic 162 Görbersdorf. 
on ...] al alil al 11] 23 W... 20| 20 5| 24 69] 171 
Soz. "EP 7 P: ra: 12 17 B. Dac 12 13 5 21 51 137 
QÑ asas 3| 10| 419 36] 111 
Sch malbad). NN. 4| 21 — 7 11 
W. 231 111 7] 10 511 106 Soz. 5 1 = =: 6 7 
B. 21] 10| 6| 6| 43] 83 33 sa melee up 2 8 
= u E ; E : 5 i: 13 Hartha b. Oderan. 
Soz.. . . 141 73] ah se] 45 W. 71 13181 190 471 133 
: B. 2 5 7| 171 31] 101 
Schönberg b. Waldheim. . 24 2 12 20] 64 
W.. 311 19] 5| 15% 60} 134 NLS. bb lal 5 81 29 
W 17 16 5| 14 521 120 Soz. . — 1] 11— | 2 5 
Been 2| 5| 4] sj 191 56 
NSS 1| s|—| al 13] 33 Hetzdorf b. Oderan. 
Soz.. . . 14 3| 1 2| 90 oL en 17| 111 5 7 40 2 
Bun b. Roßwein. > 88 E : 5 : n De 
W. 32116] 10% 80] 174 NWS. 4| 4131 — 11 21 
B. ..... 20 2712 10 69] 150 SS 7 JEN 8 9 
oos 1| al2l al ul 31 Sees 
NVS 2 441 5 121 33 Kirchbach. 
Soz.... . 17 191 81 11 45] 83 W... 144 18] 4| 28] 64] 174 
tí 9. ..... 11| 13| 4| 22 50 137 
W. p EMEN ub. p 5| 82 19 34 103 
8 5 52 7 19 49 NN. 3| 3 2 1j] 9] 19 
ib escis 3 4|2| 71 16| 45 Soz 2 2— 1 5 10 
SO... 2 dl see 3 4 | Memmendorf u. Vorwerk (Beſtandteil des 
Ullrichsberg. G. Rgt. Börnichen). 
W. 7 44— 5 161 35 W. 22} 204,14, 13] 691 156 
B Lus. 5| 3 — 4 12 27 B 161 1912] 12] 591 138 
. 2| 2|—| 2| 6 14 | K&M. 3| 11] 4| 9| 27 73 
NS... 22 8 NN al 688] 2 20] 48 
Sos. .... 3 E 4 5 | Sog... 919 21— 1% 12 17 
Wettersdorf. Schönerſtadt. | 
W. 71 8 4 7 261 63 W 461 2010] 23] 991 208 
B A 4| 6 3 5! 18 45 Be 34] 10| 6| 140 64] 128 
vw... 2| 5|2| 5 144 38 Mw 7 4| 4| 131 28 79 
NV 1 ls 3 6 NLV. 3| 2214 1 8 17 
Soz. 11 — 1—1 — 1 1]|S03.....] 23 4|—| — 27 31 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
5 | mit ee 
er ° 
» 1 : |s| a || ax. 
purum] ` eis — 
EN 
Thie mendorf. 
W 78 321111 19j 140 251 
S 73 28 |11] 160 128 226 
N 1 2| 4 8 15 49 
SUM S uis 13 9| 7 7 36 80 
Soz.. .. . 59| 17— [ 1| «vl 97 
Wingendorf b. Oderan u. ſ. G. 
WW 14 211 7] 12 54 125 
By. zi 9510 31] 80 
W PME 4 5| 5 8| 22 61 
NL 2 2 — 2 6 14 
Soz. 1 21— 1 — 3 5 
28. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Döbeln. 
Aſchershain. 
$S9....... 18 18| 6| 12 54 130 
De cs 15 171 4 9 45 97 
K. (99. 1| 5 2 7| 15| 45 
Gun, ....|] 14] 12] 2|] 2! 30] 52 
Diedenhain. 
W 14 15 — 11 40 88 
. 10| 10 — 110 31 74 
K. (B.) 2 4|—]| 11 17 54 
Cos. .... 8 EA — 14 20 
Flemmingen. 
W 83 40121 161 151 263 
„ 79 3510] 16 140] 243 
K. (BL.) 3 8| 4 E 26 15 
Soz. 76] 25| 4| 4/109 154 
Gersdorf b. Leisnig. 
W 56 461221 3o | 159 354 
WS 43 3318] 331 127 295 
K. (89).| 23 1917 32] al zu 
So) é 20 14 — [ — || 3 48 
l Kieſelbach. 
W SC 101 111 2| 10 | 33 78 
B.. 9 9] 2| 101 30 73 
K. (BL.) 5 6|? S 23 63 
SUA bes 4 31-1 — í 10 
Langenau b. Leisnig. 
N 20 2814 4 12 64 136 
|. Rn 11 21| 3 8 43 91 
K. (B.). 3 61 3 8 20 56 
So s| 15 —[— || 23 38 


Neuwallwitz u. Vorwerk (Beſtandteil des f. G. 
Rgt. Schweikershain), Holzhauſen b. Wald- 
heim. 

WW. 56 24412 Y 97 160 
N 45 1617 2 x 70 106 
K. (B.). 3 111 1 6 12 
Su... i| [5]. 1 61] ss 
e — -- | -- l 3 
Saalbach. 

W. 6 811 Sat 93 61 
> renes 5 7] 1 d | 22 58 

PAL 2 1| 1 9 16| 49 
e 3 des — 6 d 
Schönerſtädt b. Leisnig. 

N 13 101 5 11 39 92 
Be merr 7 6| 4 11 25 75 
K. CBL.) 3 3| 4| 11/ 20 64 
So 5 1 N 11 


=== 112 
Betreff I 
(Erklärung Stimmen 
der liber» 
Abkürzungen haupt 


Seite 2 oben) 


Schweikershain u. ſ. G. (ohne das Vorwerk 


Neuwallwitz). 
W 63 35171 22 127 242 
De ena 54 301 4| 19 107 202 
K. (BR.) 5 121 31 19 39 114 
Soz.. . . 48] 18l 1] — | 671 87 
Steina. 
LE 30 9| 41 25 68 160 
Ms usas 18 71 5] 24 54 143 
K. (BR) Al 33 230 331 111 
Sos. .... 144 412] 1 al 32 
Töpeln, Nauhain. 
. 36 27110] 26 99 224 
Ie duse 30 221 6] 17 75 160 
K. (BL.) 6| 86 160 36 104 
EN 231 141—| ıl 38] 55 
Wallbach, Queckhain. 
W a 25 181 71 16|| 66 146 
W 22 141 51 15 56 125 
K. (BR.) 8 121 41 15 39 104 
So. ....] 14) 211 — | 17| 21 
Amtsh. Grimma. 

1 . Raſchütz. 
W Re a 16 24 62 162 
B eius e 12 5 22 47 135 
K. ( BL.) 5| 125 22: 44 132 
So 31 — |—! — 3 3 
Collmen b. Colditz u. f. G., Podelwitz b. Gol» 

bif u. ſ. G. 

W RN 41 24| 8| 14 90 175 

W 34 211 6| 13 74 146 
K. (BL). | 20] 16 4| 111 51 108 
So 12 51 214 — 19 28 
Com michau u. A pe Stoplau, Zſchadraß. 
W 53 7 24, 113 225 
D 47 21 ("m 22 97 195 
K. (BL.).] 221 111 zl 2240 ef 153 
o... 24] 10|- | A 44 

Erl bach b. Colditz, Koltzſchen. 

W abad 47 411151 371 140 322 
W 17 19148 28 72 191 
K. (B.) 8 1847 28 61 177 
So 9 1111 — 11 14 


Großſermuth, Kleinſermuth, Kötterißſch 


u. ſ. G. 
W 54 42 [13| 160 125 241 
N 29 271 7| 15 12 158 
K. (BL) 104 161 7| 151 48] 123 
Soz. 1 12 101 — 22 32 
Hausdorf b. Colditz u. ſ. 0., Terpitzſch, Zoll- 
witz u. ſ. G. 
N 99 63/11 16 | 189 322 
W 74 4811 16 149 267 
K. (BL.) 18] 211410] 167 651 154 
Zog .... 56] 271 1] — 84 113 
Hohnbach u. ſ. G., Möſeln, Thumirnicht. 
. 91 40118] 220 171 313 
„„ 69 14 | 201 130 245 
K. (BL.) 17 16 114 18 65 163 
EU Ld 5224 10[(— 21 64 80 
Laſtau, Kralapp, Rür. 
W. 41 34115 356 123 288 
R 16 1819 28 71 191 
K. (BL.) 11 14] 8] 27 60 171 
Zo... 3 dde le 7 11 


x 


21. und 28. ländlicher Wahlkreis 


Betreff Wahlberechtigte 


e mit e 
er die 
Abkürzungen ? | > Is] +4 | sut "UR 
Eeite 2 oben) Stimmen 


Leiſenau u. ſ. G. 


W s 16 251 2 10 53 112 
R 12 19] 1 10 42 93 
K. (DA) 3| 12| 1| 10 26 qu 
So 9 7 — — || 1 21 
Leupahn. 

N 10 201 3| 12 45 107 
BWB 3 14| 2| 12 31 CN 
K. (B.) 3| 131 11 12 29 N 
Soz — 1111 — 2 5 

d LS e bi E ſ. G., Zſchetzſch. 

pugnis 42 139 320 
W > F 25 72 177 
K. (B.) 9| 16] 5] 250 551 1556 
Soz 13 44 —1 — 17 21 
Schwarzbach b Colditz, Leutenhain, Seu— 

pahn. 
W NP 38 291121 47 126 320 
BV 15 2511 45 96 278 
K. (BL.) 15 2411 45 95 216 
Soz.... . 4 — 11 — 1 — 1 2 
Tanndorf mit Maaſchwitz, Erlln. 
WW s 57 37111 9| 114 EU 
e EES 44 271 8 7 86 150 
K. (B.) 20] 171 5 71 49 97 
Soz. 22 91 2] — 33 dt 
Thierbaum. 
WWW 11 111 41 12 38 a3 
y UN 2 74 2| 100 21 62 
$.(89).|] — 62 sl 17 5 
Soz.. 2) 11=| al 4 s 
Zſchirla u. ſ. G., . 

DE 39 39110 TE 171 
De. Ea 25 31| 8 6 Hm 13 
K. (B.) 61 19 6 | 39 92 
Soz. 18 (EA EW — 30 42 


Amtsh. Rochlitz. 


Aitzendorf, Dittmannsdorf b. Gerings— 
walde, Hermsdorf b. Rochlitz. 
W DET 134 36121 43| 164 3053 
a dëser 61 27] 9 41] 138 KU 
K. (B.). 13 15151 Au 731 2185 
Soz 8 111 4 1 64 Mi 
let = 1l— 1 — 1 2 
Altgeringswalde u. ſ. G. (Staatsforſtrevier!. 
Nase 45 331 8| 19, lus] 21 
B ..... 12 25| 7| 175 91] 19 
K. (BL.) 13 10| 6| 17 46f 110 
Soz. 29] Wall 434 57 
. — 11— — | l x 
Altmittweida. 
W 2181 13339 90 % 4s0f ol 
WW 191 97129 74391 BIM 
K. (B2.) 24 4320 641 1511| 42 
$03. des 167] 537 10 237] 33 
Arras. 
W.. 30 19] 3 25 77 177 
q. ..... 23 151 3 22 63 RA 
K. (BL.) 7 8| 3| 22 101 pu 
UE Aes 16 7 — — | 23 30 
Er v b. Mittweida u. ſ. G. 

W.. 459 5111 31 152] 318 
a eech 49 351 7 28 119 252 

t. (B.) 17] 157 a 661 1765 
805 — 32] 18|— 1 — 50 68 


Noch Überſicht 6. 
==. — EE: 46 
28. und 29. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff 
Wahlb 
(Erklärung ^ erechtigte 
T 8 e? en en Trot 
e nge ? un 
Seite 2 1 5 Sti s| a auf. über Ge Stimmen Betreff Wah 
mmen haupt Prim edes 1 | 9 e 8 | 4 sul. über di a i een e 
e 2 oben) Stimmen ba s timmen 
upt | Abkürzungen ü 
Seite $ 2 oben) we 
haupt 


|: 4. 
is 75 es 
8 . [ 47| 55 25 | 53] 222] 500 
F. (BL) 2 55 |18 36 162 * v nd Chursd 
Em 24 101 3 38 „ V ar De ee 
s 05 K. (89 6| 1 | 27) 154| 279 MRNA y. Lehnshetrſchaft Penig). 
es cantenau, Oberial eim. Sl. al »l-| — 101 154 B. E. 871 256] 22114] 221 
B. + 67 59 DR 2031 427 Schönb | 121 = 61 28 221 
vid nc 2 0 : š 7 22 
q. 8.) s; z 9 43 171 370 v rn b. Mittweida mit Dreiwerden . 8.) h. 4 ol Al 14 E 226 
So. ....| 37 7 42| 114] 289 r 104| 28 9 ak 21] :3 22 70 
x : í 171 2 11 D 81 R 921 34 E 21 1641 277 NL. "s . 8 6 5 15 4| 101 
derms ee N 25 
a e Fallen Ane 8| 9|1 5 Sal 20 so a x 1 
A Sé? EE * 83 121.2 9 102 e 54 231 3 1 82 Ge 
3 € x 42 | 110 ç - e š Ela š E I 
Eu si EEE 8. . IPS e 
PERLE E EIEE EE WEE. 
dilmsdorf, „ 34 cl 169| 95|19 593 
s C ON 6e resp f 20] o ven. 6 
PA 240 Eu ` — — | 8 1 Ne. H. D I I4. 37 6 9 
oi 240| 98/10] 20| 368] 546 Topfſeifersdorf, Nied 1 N | nb j 3] P E agi 
K. (B2.) 151 18 5 18 326] 473 Winkeln, gſchop erthalheim, S Sas 66| al 5 296 E: 
em . 207 63 1 271] 335 Musso ber a deni Dass zl si sl nes 348 
SCHER We ib 1 en 336 E eus] 37 is > 43| 189] 430 | W Diethensdorf 
Königshai à K. (BR). 31 45 117 41 || 144 350 Sa H. .. 59 57112) 281 156 
> — 1021 RO eei E UE T BD: t > 4| o 336 | 9. Ki 44 aslııl 25 n 321 
E 511 38 2771 610 Wied ; f k 19 14 s wt deb ler 38 » (3 
L. (Be) 16 20 ri? a E dp deu A „ 65 181 
So. ....1 35 18 5 da Sch Se ſ. G. Lehnsherrſchaft Wechſeſturt o aux Low ie i NES 
t .. - = E . . 2 
dene b. Wittweida s : 90 pons 185 p 241 45|| 284 ds Soz H. 29 ai : E 10 15 
ppichen iensdorf, K. (BL). 5314 37 A 32 "E. B —. M 7 
chen mit en i. G. (Rat. el Se 50 11 19 Zr 145 354 351 26)— ek. Ss n 
em sd DE .... 5 E 
„„ [Bd SIM SE CE S O b Me o 
t. (BL) Aia E SE euer us 2 E d D ST E Ë 
D 9 $ " d D 13 aps 
Sog. 18| 19] 1 b 43| 112 99. ländli E. 575 sel Al: 103 | 165 
: SCH "Zë . ländlicher Wahlkreis K.(Be. .“ 16 Zi? El era Milos 
" auenhain b. Mittweida | N i EI 7| 4 161 55 
Bern 92357 29] — dem Amtsh. Rochlitz. NL. H. . z la) p SE 76 
& (89). ge 27| 9| 27|| 121 e Arnsdorf b P in Soz. (E. 67 Sak 17 22 
Soz. HV 48 15 8 27 59 171 W er 71 : enig. 68 11 1 TE d E: 88 
e ' 12] 1| — 61 75. B. Eë jn : 17| 127| 226 Doberenz, Poppitz b. | So 93 
W... eubörfen b. Mittrocida. Mol E E A e Se Weißbach b. Rr d Weiditz, 
RT N = 11 6 8 110 170 | K. (B.) 1 . 8 4 5 15 3) 192 .. H. T 12 ds 103 š 
$.(89.) . 1 * 7 105 159 2. 10 10 e 91 B. zm 16 e 11 Š d 288 
Soz. sal T 66 NL. H.. e| 7 nd al EH + E. 19 17 [11 wei Nu Ms 
5 al 9 1! 74 Soz. | H- 50 15 2| 16 31 K. (B | 12 IZ 23 24 266 
Nieb 93 à E ) 1 — 66 ( L.) 2 12 7 39 2 
nen e T MS PEU | 66 8 | NQ. H G 3 14 | 10| 45 38 nés 
37 || 17 37 Ber 2 mH x 
E ey 48| 34| 8 >> = 285 Beedeln, Bernsdorf b. Rochl Soz. H. .] — : A K 14 M 
50%. .... at i 8| 29 64 187 " u. ſ. G., Meuſen, „ Döhlen b. Rochlitz 1 
S e , BE IEEE: "E e 
orſt atsforſtrevier ^ | D 4| 22 7 266 öttern utaubenhe 
W —ͤ— n n | vu o M vis [A mtsh. D A d , E < 21 25 : e (4 202 IW „„ „ 566 K ad | > nb 8 rf b. Rochlitz. 5 D, 
THE E 16 24| 851 205 aoe] 5| Dun 3o. E 1 
N. a éi á ) ° 2 2 f Kë $ 207 
E e 9/14] 22 58 H go 55 ae 69 193 K. (B ) h. 17 19 6 2 e 2n 
===! 2 Soz. IZ 3 U ME Wan Ç S17 TAB. 22 64] 161 
a Ottendorf b. Mittrociba bá ET il di i. cl 251 8| zl zl 184 
TER Mittweida. - à Ve 
2.82 * 58 12 56 243 135 Burkersdorf b. Burgſtä E e [x 5 al 17 23 
Son, à . ES 20| 7| 50 89 de — ES ek . Burgitádt. | " 3 He] Sé E si 
SURFER sma E la] . giele A dee 
Rin | SOY. 1 1 . «| 235] 130 101 lam i9 kA melhartha 
> A wu SCH Ki eid ke K. (Be. E. 2 6 6 $1 +22 113 d H. ; 2: e 15 34 || 141 311 
3 104| 2 1751 264 NL. 13 14 | 13 B. LE. 3 aj 24 93| 210 
ee M eH .| 201 19/11 sl | 207 soo) 39| 3 27[ 104 | 238 
98. 92 12 39 94 Soz. ka 201 99114 2 143 š ) E. 8| 21 41 5 
; * E 10 3244 4 8| n 128 
106| 120 . | 217] 11616 SL N. H. d a 
3 T a 11 3601 541 H e 112 3 18 p 
Wd rupe lc SII 54 
3 12 4 
47 67 


Zeitſchriſt des 
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Noch Überficht 6. 


Betreff 
(Erflärung 
der 
Abkürzungen 
Seite? oben 


"i Sa ERR 312 
(H. 217 

B. (E. . 293 
le) 14 
NL. H. .| 14 
H. | 254 

Soz. E it 
SE TES 81 
H 62 

B. E 62 


"D 
2. 90 f. 6 
10 


51 
56 


Gröblitz, 


151 
133 


19 
25 
101 
114 


Göritzhain. 


53 
35 
33 

o 

8 
11 
19 
25 


44 


567 
502 


159 
114 
114 
11 
32 
33 
70 
81 


1000 
885 
993 
153 
255 
170 
999 
640 


Pürſten b. Rochlitz, Seelitz, 
Zaßnitz, Zſchauitz b. Rochlitz. 


WIr 29 381201 30|| 117 285 
a7. 7 24 28118] 29 99 250 
B. UE s 27| 28|20| 29] 104| 259 
fH.| 14| 2017] 27 78| 213 
K. (Be. . 17 27119 29 92 244 
NL. H. 5 ck? 2| 15 30 
ee H 5 1|—| — 6 7 
Soz. [E 10 1111 — | 12 15 
Hartmannsdorf b. Limbach. — 1. Wahi- 
I bezirf. 
Untere Hauptſtr., Reitzenhainer Staatsſtr., 


Feldſtr., Meißner Str., Burgſtädter Str., Lim- 
bacher Str. bis Brand-Kat.-Nr. 309. 
Scias 232 | 140131 | 90 493 965 
Y ( H. 187 | 1081281 821 405 815 
"LE 200| 100|22| 75|| 397 766 
| (H 3 21 1| 20 26 90 
MONET s| 171100 sch 86| 288 
NL. H. 30| 39|21| 53|| 143] 383 
e H. | 154 66] 6 9 235 340 
oz. E. 190 88121 16 306 466 
Hartmannsdorf b. Limbach. — 2. Wahl- 


bezirk. 
Obere Hauptſtr. u. die in dieſe einmündenden 
Seitenſtr., Hofſtr. und die Brand-Kat.-Nr. 306, 


306 C, 306 D, 307, 308, 308 B, 308 D, 308 E, 
308 F. 
c) PUR 252 | 161/41 [ 84|| 5381 1033 
y ÍH. 236 | 146 |38| 78] 498] 954 
M Id 425 135 35 Y: 463 21 
e /n H. 2 9 29 82 
K.(BL.) g. 11 2914 51 || ros 315 
NL. H. 29 7428] 57 188] 489 
So H. 03] 68| 6 Di 282] 377 
SEKR 216| 10616 13 || 351 £28 | 
Heiersdorf b. Burgſtädt, Helsdorf. 
G 60 40146 30| 144 302 
y IH. 50 241121 29 116 250 
"E: 54 29 | 12 26|| 121 252 
a fl.] 3| 6| 7| 26| 421 110 
K (88) 7 9| 9 2 50 152 
ME H. l 3| 4 2| 10 27 
Soz. [H | 46] 14] 1 11 621 81 
Mun. 461 2c] 3 16 ze 99 


- 114 


Betreff Wahlberechtigte 
eo 9 mit Stimmen 
Abkürgungen [$4 4 ei 
Seite 2 oben, 


| 4. 


| Dodentirgen, Ee OM b. Lunzenau 


1. ſ. G dad ta 
6 135 70 30 || 255 455 
B E 114 60 20 27 221 402 
IE „I 1771 61116] së 220 391 
H. 1 8| 7| 180 34 110 
Spil 14 | 12| 24 57 167 
NL H. 14| 1113 6 44 99 
2d H. 99| 41|— 2|| 142 189 
TUS Te 1081 .47] 4 2| 161 222 
Kaufungen mit e u. ſ. G. 

dias 881 60 27 || 186] 349 
B = ; 591 36 E 19|| 121 228 
d 8 SEP 68 38| 8| 22] 136] 256 
> H. 4| 10| 41 16|| 34 100 
(80) h. 8 18 51 zi 52 143 
NS, B... 12 t] R 2| 23 40 
H 43 1911 1 64 88 

Soz. E 60 19) 3 116 83 111 
Kleinmilkau mit Neumilkau u. ſ. G., Naun- 


dorf b. Erlau mit Gepülzig u. Neugepülzig 
u. ſ. G. (Rgt. Gepülzig), Groß milkau u. Í. G., 
Schönfeld b. Rochlitz, Theesdorf. 


29. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
Erklärung mit er 
Ubkürgun en] ! | 3 | a | " sul. bit 
€eite 2 oben. Stimmen 


ESET 


Mohsdorf. 

Misa x 1371 861/15] 35]|| 2731 49 
B (E .| 119| 7313] 33/| 238] 436 
"b 4 E 
. Ç - í 
Te ao 13| 7| 24 [| 54] 153 
NH. 6 141501 12 37 97 
So E. 1044 54 3 1| 1621 225 
ô: | E. 113 611 5 3|| 1821 262 
Mühlau. 

AA 267 | 171/45] 70 553 1024 
B H 217 | 10924] 56|| 406] 731 
| | aa 

` 2 Ai š 
£.(B2.) E 9 21117 40 871 262 
NL. H. 8| 23121 25 681 190 
D H. | 205] 821 5 711 2991 412 
So. | y, 231 | 116|18| 16] 381] 581 


Mutzſcheroda, Breitenborn, Cargdorf b. 
Rochlitz, Dölitzſch, 1 b. Rochlitz. 


R 51 171 59% 1661 416 
B [E .| 29 24 14| 491 116] 315 
S PES 22 21|13| eau 1091 315 
[H.] 10| 13/10] 45| 78] 2% 

$ (BLE, 6 14|12| 53 851 282 
AKO s AQ 9 8| 3 31 23 46 
H. 9 3| 1| — 13 15 

Soz. | E. 15 7114 — 23 32 


Mo erro o ſ. G. (Gut „ 
Schlaisdorf (Groß- und Klein-) u. ſ. G 


o AR 95| 93120| 35|| 243, 481 
B E. 64] 5413] 31 1621 335 
E. 68 66615 32181 373 
H.] 18] 3010] 281 861 220 
BLE 22 431131 22 100 255 
XX. H. 18 8| 3 30 32 55 
So [E 26 15|—| — 41 56 
TE 46 331 2] — 81 118 
Königsfeld mit Haide b. Rochlitz u. ſ. G., 
Köttwitzſch, Neukönigsfeld. 
a 421 18¡11¡ 16|| 87 175 
B H š 28| 1310] 130 64 136 
SE" RK 31 14| 11 | 16 2 156 
(H 104 341281 12 11 104 
K. (B.) E. 13 12| 9| 16 50 128 
NL. H. 7| — | 1 1 9 14 
H. 11 2| 1| — 14 18 
x Soz. | E. 18 £i 2] 22 28 
| Köthensdorf-Reitzenhain. 
ä 125 7813 240 240] 416 
Y IE .1 102| 6110] 20 193] 334 
"EB ah 108 621 9| 17 196 327 
| K. (BL. E. 14 EL at A8 47 117 
NS. H. 16 141 3 7 40 81 
- H, 81 44| 1| — || 126 172 
dia | E. 92 49] 2 2| 145 204 
Sangenleuba-Oberhain. 
| K 12 771 6| 66] 273 560 
B t 93| 58| 6| 63|| 220] 479 
| TE 101 59| 4| 64 || 228 487 
" (H 31 35| 4| 58|| 128| 345 
"PONE 45| 44| 3| 641 156| 398 
NL. H. 5 14 |— 4 23 49 
30 57 8| 2| — 67 79 
* E. 551 14111 — 70 86 
| Markersdorf b. Burgſtädt. 
E TT 115 75|22;, 37|| 252 482 
| 8. (E. 103] 66 22] 36227 145 
I. 102 62 20] 35 [ 219 426 
i (H. 5 101 4 19 38 113 
K. (OL AE. 8 1512 34] 69 210 
NL. H.. 11 1311 16| 51“ 134 
ER Lë 86 43| 7 1 || 137 197 
Soz. | y, 911 451 31 — || 1391 190 


R 61 43, "| 23 134 200 
m [E i 51 25 6| 20 102] 199 
semi é 13 ss] ZS 
K. (BN) E. 7 ol 5| 23 45| 134 
WR. EH. . 2 | — |— 1 3 6 
H. 44 15|—| — 59 71 
Soz. E 48 22|—| — 7° 92 
Noßwitz b. Rochlitz u. ſ. G. (Rochlitzer Berg), 
Stollsdorf. 
3 36; 23211 30 1101 20» 
Y [E 11 11115 24| 61 174 
ae t 4 
7 21. 2 47 
K. (BL.) 8 9118] 26 61 184 
NL. H 1 4| 1| — 6 12 
~ 3 4|—| — 7 11 
RUE 5 3|—| — 8 II 
„ — 1— 1 — 1 2 
Oberelöborf. 
R 23 5| 180 681 154 
B (E. ; 12 12 2| 16 42 100 
: "eg ; 16 13 5 13 47 E 
0| 2 Z0 
Ae We 6 7| 4| 13ll 30] 84 
NL. H. — 1— 2 3| 10 
3 8 6|— | — 14 20 
UNE 10 6| 11 — 17 25 
EE 
W.. 381111 29; 1221 269 
Y Vë 28 19| 7| 241 78] 183 
"LES 21 15| 9| 2570 130 
H.] 12 9|4| 220 471 130 
K.(BL. ) E. 13 11131 34 | 97 159 
NL. H 13 6| 3 2| 24 42 
oan | B: 3 21—1 — 5 1 
TUE, 8 4l 11 — 13 19 


oe Google 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 
(Erklärung 
der 
Abkürzungen 
Seite 3 oben) 


Wahlberechtigte 
mit 

3 |s| 4 

Stimmen 


Penna, Ceeſewitz, Stöbnig. 


a. ° ° „ ee 


Steudten b. Rochlitz, Bieſern, Fiſchheim, 


* e e e @ ° e 


d | 


Seitenhain b. Rochlitz, Göppersdorf b. 
Rochlitz, Hartha b. Rochlitz, Nöbeln. 


— ws 
New KJ 


- 
OQ d d FL 


Rochsburg u. ſ. G. 


69 49] 7| 11 
661 44/7 9 
661 44| 6| 9 
2 2| 1 2 
6| 14| 3| 7 
5 16| 4 Š 
58 26 | 2 2 
s91 281 31 2 
Röllingshain. 
22 2414181 17 
15 18111] 11 
18 19115 13 
1 6| 9 9 
1 7112 10 
1 4l—| — 
13 81 2 2 
17 12| 3 


31 
26 
28 
12 
I 


6 
9 


37 
28 
28 
16110 
26 | 12 
91 1 
3|— 


2 1 — 


12 
11 


I2 


18 
14 
16 
8| 9 


ES 
1 


171 5| 24 
15| 3| 23, 
16| 4| 23 
12| 3| 23: 
16| 4| 23. 
dp 
Rathendorf. 

21, 8| 29 
9| 51 21 
12| 6| 25 
4| 4| 19 
7| 6| 24 
24 1 2 
29 M es 

5 — I 


40 
37 


39 

35 

3 
2 


— 


— 


21 


l 


Stein im Chemnitzthal. 


Sörnzig, Zöllnitz 


22 


23 
15 


15 


35 
32 


62 
55 
55 
39 
53 

6 


126 
102 
107 
13 
96 
20 
9 

I1 


95 


. Gros nee ee 


— 


„ 7 


Sti Betreff 

> mmen | (Ernärung 
über- der 
haupt Abkürzungen 


Seite 2 oben, 


115 


Wahlberechtigte 


Taura. 
161 W — 3001 184351 721 5911 1061 
145 y, [H. 250| 145133] 691 497| 915 
148 | © | E. 256| 145|27| 62 490] 875 
136 K. BA 8| 15111] 33 67] 203 
146 "S AE 15 25|15| 52| 107 318 
NN. H 98] 3512] 27 102] 242 
= 214| 95|10| 9! 328| 470 
Sus. | y 238] 120|:2] 9 3791 550 
214 
126 Tauſcha b. Penig. 
„„ 741 43(10| 17 144] 258 
: B H. . 58 26| 9] 15 108 197 
19 “AE. .] 62| 3210 16 120] 220 
2 5 6| 15 28 90 
o . G) h. 7 9| 9| 1606 41 116 
NL. H.“ 6| 32 — | Hl 18 
Soz e 48 17|—|— 65] 8 
(AE 551 zT CASE. 199 
232 
211 Thierbach b. Penig u. 2 ſ. G. (Rgt. u. Mühlen- 
208 gut Thierbach), Dürrengerbisdorf, Hunn: 
17 berg u. Vorwerk (Beſtandteil des Í. G. Lehns- 
98 herrſchaft Penig). 
124 W 46) 28] 8| 19] 101] 202 
132 |. E 37 16| 2| 10 65 115 
B. (ip 
eel Baja 
í 0 42 
192 [PAE] ch 4 m] a 
jog NL. H 5 3 — äu ul 23 
x: ë 29 91 1| — 39 50 
F oj. y 32 13 | — I| 46 62 


307 | (BE Jt 
263 NL. H. 
276 | — H. 
914 Sos lu 
. 
37 
13 
b 
334 1 
244 B. [5 
267 T H 
118 K. (B.) 1 
E. 
IM NL. H. 
3⁰ i 
84 Soz. k. 
108 


253 W 
210 H. . 
220 B. E. : 
173 H. 
ios 2.82), 
Z9 [MAA ` 
H. 


10 


Wechſelburg u. 


f. G. (ohne das Vorwerk 
Wiederau). 


80 
65 
68 

4 
22 
36 
24 
43 


24 | 
20 
18 
1 1 
16 | 
18 | 


nig, Niederſteinbach ſächſ. Anteil, 


ſteinbach, ſächſ. Anteil. 


71 
52 
60 
16 
25 

6 
30 
35 


112 


81 46 
6| 44 
7| 45 
5| 43 
6| 43 

— 1 
1 = 
I 


I 


40 
32 
32 
25 
32 


- | S iN oc os 


£j 


166 
121 
140 
81 
94 
7 
39 
45 


243 
194 
200 
49 
74 
29 
115 
125 


12 SA b. Penig, Markersdorf b. Pe- 


442 
366 
354 
18 
154 
213 
129 
181 
5 


Ober- 


361 
296 
317 
231 
255 
10 
49 
58 


Wolkenburg u. |. G., Herrnsdorf, Schlag— 
witz b. Penig, Uhlsdorf. 


—— ————— .— b — — — utytr.—ꝑ —ut e nn 


29. und 30 ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit a 
der über 
Abkürzungen ! | E Isl 4 auf. banoi 
Seite 2 oben Stimmen 


Zetteritz u. ſ. G., Gröbſchütz, Großſtädten, 


Kleinſtädten. 
W 351 37924 105] 232 
3 (E. 25 30| 9| 2387 204 
E. 28 25| 9| 24 86 201 
H.] 14] 17| 9| 220 62] 163 
$089.) 16 17| 9| 24 | 66 173 
NL. H. 1 11 |— 1j 13 27 
H. 10 2|—|— ! 12 14 
Soz. [E 12 81— — 20 28 


Zettlitz, Arnsdorf b. Rochlitz, Methau, 
Spernsdorf, Zſchaagwitz. 


W ͤ — 44] 48144 36 142] 326 
B ke 33| 3712 34} 116] 279 
"IE . 37 36| 11]| 348 118 278 
| 2| 291111 32 94] 241 
(880. 30 3411 33 108 263 
NL. HH. 6 5| 1 2| 14 27 
H 5 31— | — 8 11 

Sos {F zl all ol 3 


30. ländlicher Wahlkreis. 


Amtsh. Chemnitz. 
Adorf i. Erzg. 


W.. 1820 74111 32 || 299 491 
B. ..... 160] 55| 7| 24]| 2461 387 
D PEN 4 4| 2 10 20 55 
S. .... 4 101 1 8 23 59 
Fr 8| 4|—]| 34 15 28 
So 144) 371 4| 3 188] 242 
Altenhain b. Chemnitz. 
W eda 68 321 81 19 127 232 
„ 61 29 6| 141 110 193 
| n 4 3| 2j 12 24 67 
WS. ....] — — |— 1 1 4 
5 3 (EE H 5 
So 50 251 4 1 80 116 
Berbisdorf b. Chemnitz. 
W 94 50 61 21/0 171 296 
> a 2 s 91 44| 5| 191 159 270 
EE 1 8| 1 8 18 52 
NS 7 y 2 6 22 51 
F 6| 5 — 3 14] 28 
Soz.. . . 77] 23) 21 2104] 137 
Eibenberg. 
W 133 6819 19 || 229 312 
WW 123 55 8 13 199 309 
N oas 3 3| 2 7 15 43 
RQ. .... 2 41 — Zu 8 18 
ES nare d 8 6|— 4| 18 36 
So 1081 42| 6| — || 156] 210 


Einſiedel. — 1. Wahlbezirk. 
Altenhainer Str., Bahnhofſtr., Bergſtr., Funke— 
ſtr., Herrmannſtr., Hauptſtr. Nr. 1— 85 (ausſchl. 
Nr. 68, 70,74, 82 84), Leſſingſtr., Uferſtr., Waldſtr., 

Wieſenſtr. ; Lindenſtr. : Erfenſchlager Str. 


W s epi s 171] 117 1331 541 375 720 
B.. 158 | 107 30] 39. 344 658 
K 9 211 6 14 50 125 
NEQU cies 5| 81 5 18 36 108 
Fr 7| "|| 12 37] 102 
Soz. 1371 701 8 | 2201 321 


15 * 


Rod Úberficht 6. 116 — 30. und 31. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte £ Betreff Wahlberechtigte br Betreff Wahlberechtigte 
Ñ : er 5 
Abkürzungen, ! | i (al: sul. haupt Abrürzungen ' | 3 sta uf. Haupt | Abkürzungen | r (al: baupt 
an 3 Sea rbai 3 Seite 3 oben Stimmen 


zi 


3. 5. 1. 2. 8. | 4. 


s. 


| a] 


| 
Einſiedel. — 2. Wahlbezirk. Markersdorf b. Chemnitz. | Grüna b. Chemnitz. — 2. Wahlbezirk. 
Berbisdorfer Str., Eibenberger Str., Brau W 204 | 108 135 | 26 3731 629 Brand⸗Kat.⸗Nr. 501—179 B, 239, 240, 243, 241, 
hausſtr., Fabrikſtr., Feldſtr., Hauptſtr. Nr. 68, B. . . ... 190 | 100 [33] 22 345] 577 ferner die Waldarbeiterhäuſer Nr. 112 B und 
70, 74, 82, 84, 86—170, Kirchgaſſe, Königspl., ð ...... 6| 14| 8 7 35 86 1120 im Rabenſteiner Staatsforſtrevier. 
Roſenſtr., Seilerſtr., Seydelſtr. NS eg 5 3| 2 5 15 BT 398......] 306 150(254 651 546 94 
W 264] 18135 57 587] 959 där „„ 293 S ase 2:1| 12923] ol 483] 83 
Ns bes 241] 161133] 30% 488 868 | Soz. 173 19/20 (|| 279 119 N. 14 33| 8| 351, 96] 255 
Mire 6| 13 x 180 42 119 Neukirchen i. Erzgeb. — 1. Wahlbezirk. . , 8| 10| 3 2, 23 45 
Du H ç =’ 1 5 = 217 Q” ` St I 
Se sis E. ^ 14 15 a 5 * Kat.⸗Nr. 1—52 B, 169 B—225 (darunter Soz.. 247 95111 Di 3591 H 
Soz. 20] 12012] 1 338) 485 Ortsteil Reuſorge u. das Nat.) Heinersdorf b. Chemnitz. 
8 336] 206 [29 761 647 1139 uu 97 61 8 5 46 83 
Erfenſchlag. IO duas 310 18625 72 593] 1049 |, ..... 93 5 | 8 5 41 77 
D NR 1664 811201 24[| 2857 478 ...... 2 6| 1| 17 26] 585 | ue 5 1| *| Ah 17 A 
. mol 7618 24! 267] 451 NL. . 321 4419] 51 1567 391 Soz. 18 4/11 | 244 33 
M et nat 3 i| 3| 9| 19 56 Fr 6| 13 — 2 21f 4j = u 
N i 5| 12 6 9 32 83 Soz.. . 260 122| 5 2389] 527 Kändler u. 2 f. G. (ott, Kändler u. Limbach! 
N 6 4111 4! 15 33| wm... m BE E W 1911 1261251 46 3881 7 
, ...r E À. 158 10823] 321 321 571 
| Brand⸗Kat.⸗Nr. 53—169. N s| 131 6| 131 40] 103 
Harthau i. Erzgeb. — 1. Wahlbezirk. W. . .... 249] 161 [24] 18 482] 835 Fr. — 1| 2 1| 1 24 
Annaberger Str. Nr. 72, 74, 78, 80, 93—147, p —— 234 | 138123 1 442 758 | Soz. .... 1 149 94115 15, 273 442 
Bahnhofſtr., Friedrichſtr., He dwigſtr., Kirchſtei ig, | d 7 2| 4| 191 39] 113 ; , 
Klaffenbacher Str. Schulſtr. Solbrigſtr., | e. es] 11| 12] 6] 15 44] 113 Mittelbach b. Chemnitz. 
Waſſerſtr., Wilhelmpl., Würſchnitzer Weg, tere 5 NE: 2 N A 15 NES | an Sad 
Vrand⸗-Kat. Nr. 19 B, 31, 1 D, 50 B u. 59 K. | Soz 2S. | 215| 105] 7 64 333 410-1 OR os 210 129 14 44 397 686 
: | . f UM. luus 15 22| 7| 36 80 2231 
W LITE E 230 14. t- 28 440 144 . Reid en! ain : . A r - 
H 219] 133 35 25 414 696 ) . Mis T 6 12-13 4 25 Du 
SE m ma "e i y W.. 164] 81123] 32% 300 523 | Soz. . 186 931 4 16287] 40% 
M 5 2| 4 A 16 4l |, no - op | Ser í : (EP M EE M 5 
| JE x DM an 152| 68119| 26 265 449 | 3. ...... 2 2 2 
N y D d 5 1 3 33 91 ' st 4 1 4 1 °.) €) 1 66 
N 26] 2 34 Dau ya ` id i 
Fr. P s a 6 N. 234] Aal 13] 36 Mittelfrohna u. ſ. G. 
Soz. . E 1991 11022 o, 331 500 I s| v| 4| Ah al 50 | W 164% 104]17] 26 311 527 
S I ; Soz. | 138 561 7 6 207 DIDI Su z 44 7915 SL 259 431 
partían i. Erzgeb. — 2. Wahlbezirk. |7 — r xe 15 > 1 ml 730 155 
Albertſtr., Am Berg, Annaberger Str. Nr. 1 Stelzendorf. W bees 4 113 il 12 25 
bis 71, 73, 77, 79, 83—91, Berbisdorfer Str., W. ...... 971 661131 16] 192 332 Soz. . . . . 1211 49 2 1! 1731 229 
Chemnitzer Str., Georgſtr., Harthauer Str., Wé estes: 90 55111 141 170 289 e j ] 
Kirchweg, Kunzſtr., Richardſtr., Schillingſtr., 3 3 1| el 13 be], _ Niederfrohna mit Jahnshorn u. f. G. 
Waldweg, Brand-Kat.-Nr. 3 B, 80 G und STD. no 4 817 5 94 ol TE 931 7012 30) 205 389 
Disses 237 | 121438] 37] 433] 741 Fr. 11 e d MS EE 36 BBB. 6) 39| 4| 16] 128| 225 
U suse 22711434] 36 411 701 Soz.. .. . 721 34) 1|. 2 nal 151 NWS. 8|. 713] 131 31 S 
TEMA i| 42 31 13] 30 Fr. 3| 3|]—| 3| ef 4% 
NN. 8 5| 71 160 36] 103 Soh... 591 301 1 1 91] 12 
EE ) 0 j 02 : A . . 
tace Pp RS d Sch, 205 31. ländlicher Wahlkreis. Oberfrohna. — 1. Wahlbezirk. 
| | | | I Bergſtr., Feldſtr., Hauptſtr. Nr. 35—160, 
Klaffenbach Amtsh. Chemnitz. Heinrichſtr., Karlſtr., Limbacher Str., Nordir., 
1 . " i , di , Rei i Wolte 
W. 299 1 112[141 50 398 oss | Draisdorf u. ſ. G. (Staatsforſtrevier Plaue). Promenadenweg, Reinholdſtr., Wolkenburger 
Se | i a : e : Straße. 
. 185 90112 37 324 519 Ww 46 171 41 11 78 136 I z PN . 
: : 9 r 8 EN ( » Gë poe 3151 170/1481 88 621] 1101 
AE 6| ejaj al 34] 105 W 39] 14| 4|. 9 66] 115 |; 33 A | 
NV. [13 112] si 34] 73 NL... 5] 5 10 7 de] 613 ss RR 
Fr WIEN 5 RR xu asa o ZE a e 
E .... 56 P 7 E 232 Ol: D HA h 2 : 5 Yle ne D 2 1 Ge 
Soz. 156 691% 3 315 Soz. .... 32 812 I" d 58 Soz. | 207 75114 4 | 300 415 
: EC , Au | 9 „ TET 16 Oberfrohna. — 2. Wahlbezirk. 
on 4% 33 8 22111 226 B. 58 20 6 Bl sof 136 Lauptſtr. Ne 1—34, Chr, Schroderſtr. 
N. GEH 3 6 > 17 m 89 N .... il 242 1 T 18 Schützenpl., Waldenburger Str. 
ie 9 411 3 10 25 Fr == ə |— | — x 2 a edt dis 155 8030 49 314 601 
r 1 111 4 10 | 0$. $$ 54 161 4 3 78 I 133 69 27 41, 270 910 
So... 1214 22] 4 11 69 102 N 20 2517] 38 100] 273 
Grüna b. Chemnitz. — 1. Wahlbezirk. Ir. 3 — 61 1 d ES 
Leukersdorf u. ſ. G. Brand- Kat.⸗Nr. 1—50 u. 180—252 ausſchl. bec! Soz. .... 110 439 2 1641 7 
W 156 1081301 430 3371 634 Häuſer Nr. 239, 240, 243 u. 244. | Pleißa. 
Dr eges 133 76421 32 | 262 ATO AAA 2791 157 143] 640 543 DIS LOB ess sls 2571 146134] 45 482 SKI 
K. — 4| 2 9h 15 90-138. are 255| 13038] 60| 483 Sb9 A 218] 114|26] 35| 303 604 
NL 7 101 5| 17 39 nn 15 24123] 44100 SUS | MR, ¿a 11 13111] 27 62 178 
Ar. 9| 13 6 2 | 30 61 | Fr. 6 6|» 6, 23 DT | r. ..... 7 8| 8 Au 27 63 
Zú). ....1 111 491 7 4| 174 249 [Soz. . . . . 234] 100110 01 353] 500 | Soz. .... | 197 92] 7 4|| 300 118 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
rtlärung mit 1 
er , 
Abkürzungen | Me |s| 4 auf. haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 


4. 5. 
Rabenſtein. — 1. Wahlbezirk. 


5. 6. 


Brand⸗Kat.⸗Nr. 1—68 Abt. A, Nr. 15—41 
Abt. B. 
W 263 1291241 64 / 480 849 
N 242 | 111123] 57 433 761 
NS 11 30] 8] 37 16 223 
Sr 7 82 12| 29 77 
Soz. . . 224] 8313] 8 328] 461 
Rabenſtein. — 2. Wahlbezirk. 
Brand-Kat.⸗Nr. 1—14 u. 42—156 Abt. B. 
Nilson 1921 111/25] 43 371 661 
De, was 165 90 |22 | 40! 317 571 
NOUS sire 11 10] 5| 22 48 134 
5 134 5 7| 13 38] 96 
Soz.. . . . 141] 7510] 5 231] au 


Reichenbrand u. Waldwärterei (Beſtandteil *- 


des j. G. Staatsforſtrevier Rabenſtein). 


Bech 375] 199 [42] 82 698 1227 
Wo es 3371 165 | 34 09; 6051 1045 
WSQ as. 31 30 | 15 48 | 124 328 
E ass but 3| 81837 21 56 
Soz. ... .] 302] 12716 131 458 656 
Röhrsdorf b. Chemnitz. 
W. 3121 18315: ech 631] 1181 
A ..... 251 | 142 46 69 | 508] 949 
N 46 45 | 24 55 170 128 
Xr. ..... 5 3| 5| 44 17 42 
So 199 9317] 9 318] 472 
Siegmar. 
W. 2391 1141601 95 5081 1027 
KA P 212| 102152 87 453 920 
N .... 30| 3426] 71] 161] 460 
n ME 6 31 5 6 20 51 
So 176 6421 8|| 269 399 


Wittgensdorf b. Limbach. — 1. Wahlbezirk. 
Brand-Kat.⸗Nr. 1 (Rittergutsbezirk) bis 111B. 


W 2061 145142] 694 552 988 
j ..... 257 12235 54 468] 822 
N 17 29116 46 108] 297 
Fr —— 5 7— 2] ul 27 
So 234| 8619 6 3451 187 


Wittgensdorf b. Limbach. — 2. Wahlbezirk. 
Brand⸗Kat.⸗Nr. 112—242 u. Ortsteil Murſchnitz. 
WW 276 188391 631] 5661 1021 
W 228 | 143/30] 56/0 457 825 
N 14 3617 180 115 329 
F 7 7 2| — 16 27 
Soz. . 206 100111 Du 323 463 
Wüſtenbrand. 
W 203 951371 54 | 389 720 
o Een 174] 771291 . 324] 591 
e 17| 2020] 32| 89] 245 
N 7 12 2 5 26 57 
Soz. 1501 44| 7] 7 ens] 287 
32. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Chemnitz 
Euba 

zl NE 172 89|12] 50 323 586 
9 E 153] 68811] 41 273] 486 
E. .| 138| 65 9| 25 237] 395 
K. H. 218 11 4| 37 73 203 
RO H 8| 12| 2 4| 26 54 
IE. 12 14] 2| 18 46 118 
So E. 1244 445 — || 1731 227 

d. E 
. 123 sıl 5 ı || 180 244 


117 
Betreff Wahlberechtigte 
ed mit 
er 
Kbtürzungen| “ | d |s| 
Seite 2 oben. Stimmen 


auf. 


31. u. 82. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
e mit ko Sg 
ero 
Abkürzungen | 3 isl a || af. baupt 
Seite 2 oben Stimmen 


Amtsh. Flöha. 


146 
128 
128 
45 
22 
54 
58 
62 


689 
554 
515 
166 
145 
247 
243 
254 


465 
329 
340 

18 
136 
192 
114 
143 


927 
195 
802 
167 
320 
473 
304 
325 


Altenhain b. Frankenberg. 
W ee 531 19; 51 10 87 
B n : 48| 16| 4 Du 77 
UE ro 46 17| 4 9| 76 
K. H.. 2 313 1 15 
H. 5 3| 1 2 11 
NL. E. 9 6| 3 6| 24 
c H. 40 9 — — 49 
Soz. E. | nul: — Í 49 
Auerswalde u. ſ. G. 
W/ D 1611 1131261 56 356 
3 H. . 1321 89|21| A44|| 291 
"LE 138 82 |19| 39|| 278 
K. H. 8| 11] 8| 28 55 
H. 22] 201 9| 14| 65 
y 
E n 22| 27|13| 33) 95 
zo, IH. 107 | 58| 4 2171 
Soz. E. 116 54| 6 3l 179 
Börnichen b. Grünhainichen. 
W s sag 1381 69[|23| 30 260 
Y H. 98| 47115] 23 183 
IE 102 47\16| 241 189 
K. H. 7 7 7 9j 30 
qe H. 20| 20| 8| 13 61 
IE. 24 201164 20 80 
z H; 70 20 — 1 91 
O | >| SCH ror 
Borſtendorf u. ſ. G. (Staatsforſtrevier). 
W ae ss 318| 1224,39| 62] 541 
B (E. 275 9436] 56 461 
IE. .| 278 97|34| 57|| 466 
S.H... 15 10} 8| 27 || 60 
N H. 72 3424 27 157 
IE. 80] 3929] 57205 
So: [H. | 188] 484 2 242 
Soz. k. 196 5751 — || 258 
Braunsdorf im 3idjopautal 
N 25 71 3| 16| 51 
H o i 22 71 3| 160 48 
` IE. s 20 7| 3] 11 41 
8. H. ... B| — | 1 Hi 14 
Ç H. 8 6| 2 8| 24 
42. [E IO 7| 3] 10 30 
Soz. g. 10 — |—| — IO 


Dittersbach b. Frankenberg u. 21. G. (Rgt. u. 
Staatsforſtrevier Frankenberg). 


W. 3 52 33415] 25 
B (. 39 2812 24 
IEE. 44] 25] 9| 23 
K. H. 3 9| 7| 18 
H. 5| 13 5 4 

NL. [E 5 17| 9| 20 
c H. 30 6] — 2 
Soz. g. 37 8 |— I 
Dorfſchellenberg 

W Y 106 | 60/13] 34 
B Ke .| 93| 481101 32 
' n . 89 44| 8| 24 
K H. vus 9 8| 2| 20 
H. 15 12| 5] 10 

RL. E 18 14| 6| 23 
H. 69| 28| 3 1 

Sos. | yy 71 3ol 2 I 


125 


263 
227 
213 
114 
62 
146 
50 
57 


401 
347 
297 
111 

94 
156 
138 
141 


Eppendorf. — 1. Wahlbezirk. 
Brd.⸗Kat.⸗Nr. 1—115. 


W NOS 2271 9424] 70 4151 767 
B [e 197] 382122] 62 363] 675 
IE. . 194] 81/24] 641 3631 684 
S H. ... 6| 10| 3| 15 34 95 
qe E 54] 44/16] 41 155] 354 
IE. 57| 4619 56178 430 
= 137| 28| 3 5 1731 222 
"Si | 136] ssl si 8 1841 253 
Eppendorf. — 2. Wahlbezirk. 
Brd.⸗Kat.⸗Nr. 116—228. 
W 369, 106,37; 54] 4661 808 
B E. . | 238| 8628] 44 396] 670 
IE. .] 241 90 30 Sol 411 711 
K. H.. 8 6| 3| 140 31 85 
x (E. 65 48/24] 29 1661 349 
IE. 70 5729 45 201| As 
Soz E 165 31| 1 11 198] 234 
IE. 171 33] 1 4 209] 256 
Erd mannsdorf u. f. G. 
W ka 1791 86/14] 35 314 533 
o [E .| 170] 71|14] 33|| 288] 486 
IE. . 167| 75 [14] 311] 2871 433 
K. H. 1 5 2| 15] 23 77 
NR E. 42 2910 14] 95] 186 
IE. 49 3613] 28 126] 272 
5 H. | 126| 37] 2 E 168] 218 
SOME [E 1171 391 1 3| 160] 210 
Falkenau b. Auguſtusburg. 
W usa 2241 951221 35 376, 620 
a n. .1 203| 821221 34 341] 569 
"YE. 198] 81|21| 33] 333] 555 
K H.. 3 11 3 5| 12 34 
RO Le 60| 49|17| 28! 1541 321 
IE. 47 45|17| 31 no] 312 
Soz n 140| 32] 2 161751 214 
` | E. 150 361 4 2 || 192 242 
Flöha. — 1. Wahlbezirk. 


Chemnitzer Str., Bergſtr., Dresdener Str., Haus- 

dorfer Str., Turnerſtr., Lärchenſtr., König— 

Albert⸗Str. von der Dresdener Str. bis zum 
Mühlgraben, Bergmannsſteig. 


W. ss 1191 69,20; 34 242] 453 
H | H. 110| 60118] 34 222] 420 

“E .| 105 s9|17| 32 | 213] 402 
K. H.. 2 51 4] 12/ 23 12 
N l H. 35| 38|12| 21 106| 231 
IE. 34] 4314] 29120 278 
- H. "1| 17|2 1| 91 115 
XU 2. 69 151 2 2 113 


Flöha. — 2. Wahlbezirk. 
König⸗Albert⸗Str. vom Mühlgraben bis zur 
Bismarckſtr., Wehrſtr., Wilhelmſtr., Carolaſtr., 


Poſtſtr., Karlſtr., Bismarckſtr., Bahnhofſtr., 
Sbergüterbahnhofſtr „ Waldſtr., Mittelſtr., 
Dammſtr. 

W 219} 9444 73 430] 831 
83 " 199| 8441] 72| 396] 778 

"IE. . 202 88|40| 70|| 400 778 
K. H. 2 4| 3| 21 30| 103 
NQ E 78| 61131] 47|| 217] 481 

IE. 81 65 331 62 241 558 
So Ve 115| 19] 7 3| 144 186 
& (E 120 23| 6 5 154 204 


Noch Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte I 
(Erklärung mit DT 
bet . 
Abkürzungen! | a (al: auf. haupt 
Seite 2 oben) €timmen 


1. 3. | 3. 4. 
Garnsdorf. 
W 86 5520 271 1881 364 
a H. 68 3514] 17 134 248 
E 68 4413] 20 145 275 
&. H. ... 6 5| 8| 15|| 34 100 
N T3 7 12| 4 3| 25 51 
=D: 14 17| 11 | CH 60 153 
ER Ve 55 18| 2| — 75 97 
SINE. 54| 27| 2 I 841 118 
Grünberg b. Auguſtusburg. 
W 69 48; 9| 15| 141 252 
a IE š 62 41| 91 15| 127 231 
IE. 61 41| 9] 11] 122 214 
&.H. ... 1 6| 5 9 21 64 
N E 32 30| 4 6 72 128 
"erT E: 28| 33] 9| 11 81 165 
Soz E 29 4|—| — 33 37 
IE. 33 zl — l| 401 47 
Grünhainichen. 
WW 2171 109351 71/ 432 824 
a 155 183] 8633] 61 3631 698 
IE. . 191 93134] 68 [ 386 751 
S H 7 8| 5| 160 36 102 
MR n 67 49|25| 40|| 181 400 
-~ NI 71 $4|31]| 61 || 217 516 
S0 175 109 281 2 2| 141 179 
Soz. E. 117 381 2 s 162 219 
Gückelsberg. 
W nds 79 30 4| 13 126 203 
B 195 š *2| 27| 4| 13 116 190 
E 70 28| 4| 12] 114 186 
K. H. ... 1| — |— 7 8 29 
NO Ke 16 13] 8 5| 37 71 
E. 13 12| 3| 120 40 94 
Soz. ÍH. 55 141 1 1 71 90 
Soz. E. E 16| 1| — 74 92 
Gunnersdorf. 
8 57 27191 24|| 117 234 
B i» : 45 19| 7| 24| 95] 200 
IE. 44 22| 6| 20 92 186 
K a 0% 4 3| 3| 11 21 63 
UR 925 3 5 3] 13] 24 74 
-~ CE, 4 10 5| 19 38 115 
Soz., JH. 38 11114 — 50 63 
Soz. E. 40 i2] 1] — 53 67 
Hausdorf b. Frankenberg. 
. 231 20 4| 15 62 135 
T Ke e 18 15 4| 130 50 112 
E. 16 17| 3| oh 45 95 
V Hesri 4 3 3 12]. 22 61 
qe H. 2 4| 1] — 7 13 
` `` LE. 4 7| 2 8 21 56 
zo (H. 12 81. — li 21 32 
<š. Es 12 1011 10 24 39 


Hennersdorf b. Auguſtusburg u. ſ. G. 
(Staatsforſtrevier Auguſtusburg). 


V 54] 271 4| 14] 99 176 
T IH. . 43] 201 4| 11 15 139 
COE. 47| 22| 3| 13 85 152 
Ñ. H. .. 1 1| 1| — 3 6 
UN (H. 6 2| 3] 11 22 63 
` qo. 9 10 2] 13 24 $7 
$i IH. 35 171—| — 52 69 
"ZE 35 i23 11 — | si 6s | 


118 


Betreff Wahlberechtigte 
Erklärung mit Stimmen 
dis bet 1 | 3 | 8 | Über. 
'úrzungen aupt 
Geite 2 oben, Stimmen haup 


14.5. | 6. 
Hohenfichte. 
W ö˖ 58 38 [13] 17| 1261 241 
B E. : 51 34 [12 5| 1121 215 
IE. sol 33|13| rel mu 215 
K. H 5 4| 2 81 19 91 
RR H. 27 23| 8 7 65] 125 
Eu 2 26 271101 76 162 
— H. 18 6| 2| — 26 36 
xi I E | 231 40531 — | 30] 40 
Irbersdorf. 
W. ds 28] 191 17 651 137 
E E. à 25 16| 1| 15 57] 120 
"LE - 26 14| 1| 6| 57 121 
A H: + 3 3|— 7 13 37 
H. 9 1| 1 *| 24 54 
NL. E. 10 8| 1| 15 34 89 
en, JH. 13 6 |— 1 20 29 
Soi E, 16 6 | — ı| 23 32 
Kunnersdorf b. Auguſtusburg. 
WW 2 sassa 2 36| 22| 7[| 120 77 149 
B e ç 35 19| 7| 11 12 138 
"AE. 30| 21| 5| rol 66 127 
K. H. 3 2| 1 3 9 22 
H. 7 9 4 8j 28 
RL. (E. 6 10 3 928 
Soz. JH. 25 8| 2| — 35 
Soz. E. 24 111 2 I 38 
Leubsdorf. 
W 288 116291 78 511 919 
B | H. .| 23488] 94123] 69|| 434] 781 
IEE. . 248] 97|17| 63 425] 745 
S H. ... 19| 2210 a2 631 261 
RQ H. 41| 30| 9| 20 100] 208 
IE. 544 5015 séi 175] 423 
So H. | 188] 41] 4 DI 2391 306 
Soz. E. 1911 46] 2 7| 246] 317 
Lichtenwalde u. ſ. G. (ohne Vorwerk Nieder- 
lichtenau). 
NC 19| 28[ *[ 11| 119] 194 
B 125 š 40| 271 7| 10 114] 185 
MESS š 70 27 6 8 mı 174 
K. y sus 2 1| 3 4| 10 29 
Ne H. 14 9| 2 5 30 58 
IE. 16 8] 4 7 35 72 
= H. 54] 17 2 1 74 98 
SE (E. 54 191 2 11 76 102 
Marbach b. Auguſtusburg. 
W 150 55121 24], 241 392 
B P .| 139| 41910] 217 2191 351 
A 141 47 |1o| 20 218 345 
K. H 2 2|—]| 130 17 o8 
me JH. 16| 20110 *| 53 114 
LE, 18 21108 18 67 162 
zp [H | 121 27— . 1] 1499| 179 
PETE. 122 26 | — 2| 150 182 
Merzdorf b. Frankenberg. 
W 58 31] 4] 17 100] 200 
B e 541 27| 3| 16| 110| 181 
ubera 53 29| 2| 14| 98 173 
NH. us 4 2 |— Ti 13 36 
0 Lu 3 5| 3 Se 19 54 
. e 9| 2| 12 | 30 79 
Soz. H. 47 20 — 1 68 91 
Soz. JE. | 45) 20[ [2 671 a 


32. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
rn mit 
er uDer 
e 1 2 3 4 ` 
S | e S | sul daupt 


3. 


|+ | 


Metzdorf. 
W RE 28 15; 5j 50 53 03 
B (E. ; 24| 125 5 | 46 K3 
NE. 26 131 5 5 | 49 87 
K. H. | — 11 2 4 7 21 
ç H. 12 41 3 1 20 33 
ii: n 9 7| 4| 4 24 51 
z H. 12 5 — — 17 2 
Ue: E. 17 51 — 1 — 22 27 
Mühlbach b. Frankenberg. 
W — 681 27] 6| 41 / 1421 304 
B (E. ; 52| 21| 4| 33110] 235 
E. . 49 ig| 3| 22 89 176 
K H. 19 10] 3| 321 641 175 
H. 7 2| 1 1 1] IS 
NL. E. 20 4| 3| 19 46 113 
Co G 26 9 — — 35 44 
š. | E. 29 gl— I 39 51 
Neudörfchen b. Frankenberg. 

Wise 16} 15| 4| 10|| 45 d 
3 E. : 13| 131 4 7137 19 
"HR a 14 12| 3 9 35 8; 
K. H.. 1 51 1 6 13 3^ 
Q H. 6 6| 3 1 16 31 
NL. E. 6 103 oi 28 71 
m~ H. 6 21— | — 8 10 
e P 7 2l-— i — 9 Y 
Niederlichtenau b. Frankenberg u. Vorwerk 

(Beſtandteil des |. G. Rgt. Lichtenwalde). 
Winden 102| 631171 35 217g 419 
B | H. . 88| 5612] 291 185] 352 
“E. 91 57| 9| 221791 225 
X H. . .. 2 2| 6| 17 21 92 
NL 25 16 235 11 551 121 
IE. 20 19 6| zou 65] 156 
So " 701 30| 1 1| 1021 137 
VIE 71 36| 2| — || 109] 149 

Niederwieſa. 
W EE 184 78124] 54 340] 628 
| H. 170| 68123] 52] 313] 533 
IE. 160 6322] 48 293] 844 
N 7 5| 1| 120 25 ^ 
NA | H. 34| 2718] 37 116] 290 
Hp R dé 27 25 16 47 | 115]. 313 
IH. | 128] 36| 4|. 2] 170] 220 
Soz. E. [132] 371 5 1175 225 
Oberlichtenau b. Frankenberg. 

W as 81 38181 36 1731 355 
B | H. 69| 3016] 31 1461 341 
IE. 70 301164 33 149 319 
SCIT: ss 1 1|— 4 19 
NQ I H. 32 18 |16| 26 92 Sch 
Ke WA 31 19|14| 30 94 231 
H 35 1114 — 10 61 
SOUPE 38] 11] 2 3 B Së 

e Oberwieſa. 

W 166] 79/19] 4411 308] 557 
o n 149| 66|17| 36| 268 | Au 
IE. .| i51 62|18| 39l| 270 1455 
K. us 5 2| 3| 12 22 = 
H. 24| 221 8| 21 10 ib 

NL. 5 29 22|11 | 38]| 100 | 258 
- H. | 120]. 426] 2 170 230 
ST P" 122| ¿ol 7 rj 170. 227 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 


(Erklärung 
der 


Abkürzungen 
Seite 2 oben) 


Wahlberechtigte 

mit 

2 |s| a [ auf. 
Stimmen 


Ortelsdorf. 
61 2 eh 28 
0| 1 6 23 
4| 1 85 20 
2 — S Y 
— 1 1! 4 
2|—| 4 9 
3 — — 12 
2 1 == 10 


Plaue-Bernsdorf. — 1. Wahlbezirk. 


Ortsteil rechts der 3idopau (Brd.⸗Kat.⸗Nr. 
1—13 B des Ortsteils Plaue). 


35 


9 


11 


26 | 33 199 
26] 29 183 
25 29176 
5| 12 21 
18| 17 90 
21 26 || 102 
3| — 66 
3 2 71 


385 
354 
343 

78 


195 | 


240 
81 
94 


Plaue⸗Bernsdorf. — 2. Wahlbezirk. 
Ortsteil links der Zſchopau einſchl. Ortsteil 
Berndorf (Brd.-Kat.-Nr. 14—42 von Plaue u. 
1—18 von Bernsdorf). 


Sachſenburg u. 2 $j G. 


141 14 230 
14 14 || 222 
14 14 || 225 
— | — 4 
14 11 || 144 
13 13 || 143 
— 3 74 

1 I 82 


Landesanſtalten Sachſenburg). 


661 4513] 30 154 
55 40112] 26 133 
54] 4210] 23 129 
7 71 4 927 
26 19] 7| 16; 68 
27 28| 9| 23 87 
22 13| 1| — 36 
27 14411 — 42 
Waldkirchen b. Zſchopau. 
175 9413] 44 326 
145 6611] 41 || 263 
152 7512] 37 276 
12 7 1 29] 49 
4110 2289 11 83 
43 3211 30 116 
90 37| 1| — | 128 
1081 431 1 s| 157 
Amtsh. Freiberg. 
Großwaltersdorf. 
105] 6217] 47 231 
57 3911] 27 134 
62 4115 29 147 
2 3 — 6 11 
38 3119 21 99 
27 3410 26 9 
17 5 1] — 
35 6i st 3l 49 


360 
349 
352 
6 
249 
256 
94 
96 


(Kammergut u. 


Abkürzungen 
Seite 2 oben. 


Kleinhartmannsdorf. 

W — 44 36120] 41 141 
B E 24 30]10]| 24 18 
` |F. 33 3olı4| 36 113 
&.H.. 2 41 4 7 17 

H 9 161 4 14 43 
PQ 
NL [z 14 27] 12 35 88 

G 13] — 2 3 18 

E. 19 31 2 1 25 


x Soz. 


| 33. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Annaberg. 


Neundorf b. Annaberg u. ſ. G. ſowie Gaſt⸗ 
haus Franzenshöhe (Beſtandteil des ſ. G. Staats⸗ 


forſtrevier Thum). 

W ara 134] 591 6| 260 2251 374 
B We 115| 42| 5| 21|[| 183] 298 
E, 124| 43| 4| 24 || 195] 318 

o KU ; Ai 10| 5| 17 [| 361 107 
E. acá IO I3] 4| 24 51 144 
NL. H. 1 5 — 3 9 23 
m H. | 110] 27|— 1| 138] 168 
Soz. | E. 114 30|— i — 144 174 

Amtsh. Chemnitz. 
Kemtau. 
W 141 53 3 9] 139, 225 
a P 66| 48] 2 *| 1231 196 
STE 66| 431 2 8| ol 190 
o E. š 2 7| 1 515 39 
IE.. 5 111 2 725 61 
NL. H. 3 10 1 1 15 30 
= H 601 30|— 1 91 124 
SCH E. 60 311 — 1|| 92 126 
Amtsh. Flöha. 
Dittersdorf b. Chemnitz u. 2 f. G. (Allodialgut 
u. Staatsforſtrevier). 
W 2381 128118] 49 4331 744 
a H. 210 | 103115] 38) 3661] 613 
I P . | 204| 108|16| 42 370] 636 
o [s ; 5 3| 3| 210 321 104 
a RER 15 32| 7] 39 93] 256 
RL. H. 17| 31| 3| 15 661 148 
= H. | 1881 69| 7 1 2651 351 
Sos | E: 187) 741 71. sl 2710 368 
Dittmannsdorf b. Zſchopau. 
W 63] 391 3| 31] 1361 274 
B We 54| 28| 2| 24 108] 212 
IE. 53| 27| 2| 23105 205 
$ E. 4 6 — 180 28 88 
E 10 10 — | 22 42 118 
NL. H. 5 6|— 6j 17 41 
So E 14 16| 2| — 62 82 
EU | E 41 1712 1 61 85 
Gornau 

SI PAPER 176] "71(14, 301 291| 480 
3 E 152 | 55| 9] 22] 238] 377 
E. 155 5210] 23 [| 240] 381 

d = 1 5| 2| 11 19 61 
E. 4 9| 7| 15 35] 103 
XL. H. 3 6| 4 Du 19 5l 
ca 148 44| 3 5 2001 265 
ze (y 150 431 3 S| 204] 277 


Wahlberechtigte Einen 
mu : liber 
2 |s] 4 | au eg 
Etimmen 


Betreff 
Erklärung 
der 


Abkurzungen 
Seite 2 oben) 


32. und 33. ländlicher Wahlkreis. 


Wahlberechtigte 


mit 


2 1314 


Stimmen 


W sa 59} 281 1| 13|| 101 
a Ke . 371 18|— 9| 64 
$. E. .. 6 P 1| 10] 22 
NL H. 1 1|— 2 4 
z (. 31 15|—| — 46 
vovg 41 171— 1 39 |. 
Krumhermersdorf. 
W 243 | 15717 59|| 476 
3 H. 199| 10717] 431 366 
IE. . 198] 108Jı5| 45 || 366 
a E 19| 21] 8| 37| 85 
! E 20| 27| 8| 41 96 
NL. H. 7 61 3 3| 19 
Soz Es 172| 78] 6 3| 259 
"YE. Y 1751 791 61 +. 264] 
Schlößchen-Porſchendorf u. ſ. G. 
W. sya 921 44,10 4|| 150 
3. E. 83] 42/ 9 4| 138 
| + ; 86 44 9 4|| 143 
e (H. 13| 22| 7 2| 44 
E.. 13 23| 8 4ll 48 
NL. H. 4 Sk 3 2 9 
~ H. a 17111 — 84 
SUR. 72| 21 " n 941 
Weißbach b. Zſchopau u. ſ. G. 
W. ge 2004 11220] 40 372 
B H. . 178| 9416] 36 324 
ILE. . ı8ı 961533 325 
Q We ; 3 6| 3| 25| 37 
"IE. 12 15 8| 31 66 
NL. H. 6 8| 4| 10|| 28 
= H 166| 789 1j 254 
Soz. E. 168] 801 71 zl 257 
Witzſchdorf. 
W ae ss 1181 6213] 29/ 222 
B v .| 109| 5210] 21/0 192 
` s 105 a 10 25 P 
e. E d 2: 3 8 A 
E 4| 10| 7] 22] 53 
NL. H. 10 51 5 21 22 
9 
ew I 5 IEA E JS Er 
Amt35 Marienberg. 
Drebach u. |. G. 
W 288 | 16540] 80 573 
B m 230 | 121|30| 60 441 
IE. 24913534] 65183 
9 H 36| 5123] 55 165 
"IE. 48 57|26| 58189 
NL. H.. 1 6| 4 21 19 
Sp, [H 186 | 63 2 3| 254 
Soz. E 201 781 S| 74 294 
Falkenbach. 
WW 3os 67 401 9| 20 136 
B H. 54] 19| 5| 16 94 
` | E. 51 22| 6| is] 94 
9 H. 8 6| 2] 13] 29 
t. eg 10 12 | 6| 1543 
NL. H. 8 3131; 317 
=, | H. 38 10|—| — 48 
Eos | y, 41 io |— | +— si]; 


170 

109 

14 
32 


1058 
802 
881 
427 
+72 

39 


330 


409 


Noch Überficht 6. 


Betreff 


Wahlberechtigte 


Wine mit 1 9 
er ? 
Abkürzungen ' | : Isla auf. hanipi 
Seite 2 oben) Stimmen 


4. 


5. 


| 


Forchheim b. Lengefeld u. 2 $ G. (Rgtr. Hopfgarten b. Wolkenſtein mit Grünau. 


: 


Nieder- u. Oberforchheim). 


Betreff 


Erklärung 
Abrürzu 

rzungen 
S 


„ % @ e „ ° o 


eite 3 oben. 


47 19| 2 9 77 
42 12| 1 8 63 
44 14 | 1 7 66 
4 4 |— 4 12 
I 3 5 9 
3| — 1 3 7 
35 8 |— 1 44 
42 11| ı 1 55 
Lippersdorf u. f. G 

18 811144 49 222 
28 24 4| 16 72 
35] 28| 5| 24 92 
7 6| 3| 13| 29 
16 12| 4| 22 $4 
1 8|— 2 14 
17 101 1 1 29 
19 16 | I 2 39 


Mittelſaida u. 
Staatsforſtrevier Sayda). 


W. 
K. | Së 
NL. H. 
A (H 
Soz. 17, 
W 
K. n. 
NL. H. 
_ “(H 
gw. [| 
W. 
B. Ke . 
š. mos 
NL. H. 
-  (H. 
Soz. (h 
W. 
NL. H. 
S . 
SEE 
NL. H. 
H. 


W ͤ — 77 98122 34/0 231 475 
8 n A 29 5814] 27 | 128] 295 
E: 42 61|15| 28146 321 
$ E. i 17 39| 7| 22 851 204 
OR za 28| s1|12| 28] 119] 278 
NL. H. 4| 14] 3 5| 26 61 
So H. 8 5| 4| — 17 30 
Soz. E. 14 ol 34 — 2s i5 
Gehringswalde b. Wolkenſtein. 
ä 57 26) 6| 31 1201 251 
a Es 34 6| 5| 27 72 169 
`á | E. 29| 16| s| 28 78] 188 
" 93 š 17 2| 3| 26 48] 134 
geg E GC 1 1 6 
; 5 22 E 5 152 
NL. H. 6 3| 1| — 9 13 
Sz [H 9 2. 1 1 13 20 
90 E. 14 51 — 2 21 SH 
Görsdorf. 
W exu 65] 2710 36% 1388 293 
B E 19 17] 7| 18, 9 176 
BE Em 56 18 7| 25 103 207 
D (E. i 3 5 | — 816 45 
"UE: 9 9| 6| 19 43 121 
NL. H. d 6| 7| Si 30 14 
JH. 37 51 — 24 44 55 
Soz. e 47 6|— 6| 59 83 
Grießbach b. Wolkenſtein. 
W 65 87 531 4| 28 1721 317 
A Kë 82 | 434 3| 21 149| 261 
"ELE: 83 44| 2| 22]|| 151 265 
D ES ; 7 s[ 3| 17 35] 100 
Ets E 15 2| 20 4” 126 
A. LH. O 7 8|— 4 19 39 
e H. oen] 27 — — 95 za 
T" E 731 291 — 21041 139 
Großolbersdorf. 
W 300% 140/22] 851 547 986 
A P 235 112118] 81; 446 837 
E. 266 | 123|21 | 80 490 895 
* E 69 5414] 75 212| 519 
E 68 52118 72 | 210 514 
NL. H. 9 1|— 11 7 11 
Gm JH. | 160] 57| 4 1, 335] 302 
FILE 197 69] 1 R| 277 376 
Haſelbach (Neu-, Nieder-, Ober“). 
W 521 4013] 14 119] 227 
ai E. 27 1718 9 6) 121 
IE 28 27| rr] m 77 159 
" Lo 4 9| 2 Hi 19 52 
"IE. 7 91 6] 11 353 87 
XL. H 7 413 ] 15 28 
= 16 8| 3| — Sg 11 
Soz. E. 21 (RI 3] — 44 72 
Hilmersdorf u. ſ. G. 
Wu 82| 56110 37 186 375 
P 55 38] 9] 27 1291 266 
hau do 62| 46| 9| 21138 265 
à IE 4 4| 6| 19] 33 106 
IE. ç 3] 4] 16 25 87 
NL. H 3| — |— 3 6 15 
~ 18 341 3 5 ml 145 
TUE | s! 42) Al 4l rol 169 


. @ e e ọ °. 


551 571251 21] 158 
31 351201 19| 114 
46 47|22| 21|| 136 
24 3117] 195 -91 
39 45|21 | 21 125 
6 4| 2| — 12 
7 3 — — 10 
8 2 — — 10 
Niederſaida. 
32 29110] 20 91 
21 15| 8| 16 60 
22 21| 6| 16 65 
4 5| 4| 10 23 
7| n|4| 14 36 
5 6| 2 4 17 
12 1| 2 24 20 
15 10 2 I 28 
Oberſaida 
24 331151 28 100 
12 1412 19 57 
16 15121 21 64 
5 9110] 16 40 
7 10810] 20 7 
1 114 — 2 4 
6 1| 2 1 13 
8 41 2 1 Iq 
Po ckau 
214 99137 310 381 
146 7425 24 269 
168 81 |24| 27 300 
14 8 9| 15 46 
25 25 [ 26 91 
16 17110 9 52 
116 46| 6| — | 168 
143 s6| 8 ı || 208 
Reifland 
73 5017 19] 159 
37 2912 19 97 
56 3615 19 126 
25 25 10] 16 76 
36 3111219 98 
9 — — 3 12 
3 1| 1| — $ 
19 5| 2| — 26 
— — 11. — 1 


120 


Wahlberechtigte 


mit 
Is | 


Stimmen 


9 


— 


Stimmen 


liber. 
baupt 


ſ. G. (Rat. Mittelſaida u. 


328 
249 
290 
213 
275 

20 

13 


12 


200 
139 
140 
66 
97 
39 
34 
45 


33. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff 


Wahlberechtigte 


08 mit timmen 

ı |2 |s| 4 ul. | Bier 
Daa en ul. haupt 
Seite 2 oben: Stimmen 


Kaal 


Scharfenſtein u. ſ. G. 


WW. Ae 115 5668 12 191] 2% 
B Ke 103| 46| 8 Hu 1651 251 
"AE. 104| 47| 6| 11 || 1681 269 
g E. 15 6| 3 3207 48 
IE.. 23 12| 6 11 52 124 
NL. H. 12; 11 4 o 32 6h 
76 29| 1| — || 1061 137 

Soz. [E 81 35 — — | 116 181 


Schönbrunn b. Wolkenſtein ſowie Eijenbahn- 


haltepunkt Floßplatz, 3 Bahnwärterhäuſer u. 
ehemaliges Kalkwerk Heidelbach (Beſtandteile 


des f. G. Staatsforſtrevier Rückerswalde). 
WW ND 76 38111 39 164] 341 
H. . 58| 301 9] 30 1271 265 
"ER . 63 309 34|| 1361 256 
à H. . 17 15] 3| 25 601 159 
LE. z. 2o 17| 8] 33 781 219 
NL. H. .| 12 8| 5 530 6³ 
| H. 29 Zi 1| — 37 40 
Soz. | E. 43 1311 I 88 -6 
Streckewalde. 
W 12 38 |11]| 181391 253 
o [ H. 57| 297 9] 15/ 110] 292 
1. 52 28| 8} 12 || roo 189 
K le 6 4| 4 Hu 22 58 
' (E... 22 16| 7| 12 5 131 
NL. H. 31 16| 5 7 59 106 
| H 15 9 — — 27 Jh 
Soz. E 20 l| if — 4! 34 
Venusberg mit Wiltzſch u. f. G. 
W 192 10410] 31] 3371 594 
Y e .1 153| 86| 8] 28| 2751 46l 
“AE. . 169 gılıo| 27]| 297] 4% 
o [i ; 8 711 11 27 69 
A s = 38 33] 7| 27 105 233 
NN. H. 30| 35| 4| 16 85 176 
So H. | 114 41| 3| — | 1581 205 
+0 J. 130 a E 186] 24; 
Wernsdorf b. Lengefeld. 
8 651 3314 8| 1201 205 
B H. 38 24| 8 7 OO 135 
"EE A 32| 2011 7 701 133 
K H. . 3 4 1 AM 8 14 
e 16 17 | 10 7 go 108 
NL. H. 28 19| 7 7 61 115 
— H. 7 1 EOS — 8 9 
Soz. E. 15 31 11 — 19 24 


Wünſchendorf b. Lengefeld mit Stolzenhain 
u. 2 f. G. Gate, Rauenſtein u. Wünſchendorf!, 


Neunzehnhain. 
W 129 701161 20 2351 397 
B E : 96 43|13| 15 1671 281 
IE. . 102 5212 17183 310 
à e 23 13| 7 9| 521 106 
“Al 32 20| 8| 16| 761 160 
NL. H. 16 12| 2 5 [ 35 66 
n H. 57 181 4 1 80] 109 
Soz. E, 70 21164 ıll 106] 148 


Noch Überficht 6. m 


121 —— 34. ländlicher Wahlkreis. 
Betreff Wahlberechtigte Betreff Wahlberechtigte Betreff Wahlberech 
e : tigte 
(Erklärung mit | Stimmen (Erklärung mit Stimmen (Ernärung mit : Stimmen 
o * TA. 181 eft ni O À | 3 Tel + at | gape 7720 3 13 191 e mt uns 
Seite 3 oben) Stimmen Seite 3 oben) Stimmen e Stimmen haupt 


BE 


|+! 


s 14.1 5. ' 


34. ländlicher Wahlkreis. | Geyersdorf. x SE b. d — 2. Wahlbezirk. 

| W. 9 ij 996 rtsteil (Schulbezirk) Wi : 

Amtsh. Annaberg. W E 1641 100/13] 19¡| 2961 479 (Schulbezirk) Wieſenbad 
B. | A EN Te > 1 57| 19] 9| 12 97| 170 
Arnsfeld mit Mittelſchmiedeberg und Cher) E. .| 133| zeit 16] 230] 379 | 4 fH. . 52| 18| 8| 12| 90 160 
ſchaar. S. H. v 2 5| 3 7 17 49 ¡ B. E. si] 19 8| 11 89 157 
W. 1491 1071207 47 3124 587 Fr. (E.. 2, 2% 8 6 8% % Eus] „ „ 0 
a H 98 73115] 28 914] 401 a So 29 16 [| 80] 173 Fr Tae 14| 9| 8| 12| 43] 104 
~= E 119] 84|14| 33 250] 461 | So3. E 10 39 1| — 150 191 LE. 19 10 8| 11 48 107 
K. H. — 7| 1| 12 20] e Ve E 35 s|-|— | 44] 53 
xr. m 9 i 1| 9 34 de Kleinrückerswalde. E. I 32] 9 —[— 4 5 

: 11} 18] 1| 22 52 138 W. 1871 88125 30] 3301 558 | 

Soz. e e a „Sp! a 149| 65 23 27 261) 456 | Amtsh. Marienberg. 

19 41131 101951 315 | ^ (E. > 6825 29 2821 487 | Ani 6 b 
Bärenftein b. Annaberg. — 1. Wahlbezirk. K. UE 33 ar 1 = 9 24 MI ne 
Ortsteil Mittelbärenſtein: Oberwieſenthaler Fr. (h. : 33| 106] 239 | 38....... 1041 541271 461 931 477 
Str., Annaberger Str., Grenzſtr., Bahnhofſtr., H. 113 38 E e 18 38 B E 70| 36|13| 34 153] 317 
Talſtr., Fichtnergaſſe, Am Graben, Markt. Soz. (E e ta 148] 192 | (E 76| 34| 10] 22] 142 | 262 
ds 167| 127/24] 49 367 689 dl 201 3 24 43 181 K. II.. . 5 18 8| 22} 53| 153 
" H 122| 98|22| 45| 287| 564 Königswalde i. Erzgeb. u. f. G. (Forſtrevier Fr. H... 7 5 2 "| 21 51 
IE. 132 99 | 23 46 || 300 583 : Annaberger Ratswald). E. 10 12] 5 I2 39 97 
&H....| 12] 5$|4| 7| 287 vm. 362 | 176130, 67| 635| 1072 | Cog [x ag E e peer E 
zr. H.. 38| 5818 3815s] 360 |, (E | 2 ala) s6 araj 383 | Zr c 
SUE. 51 58|23| 46178] 420 (E. 285| 139|27]| zech so6] 864 
eo [E 72] 341|—| — 106 140 K. H. 18 si 4| 33 68] 198 Blumenau. 

E 791 4111 — 1201 161 Ir. E. 5 e 16| 7] 154] 260 ! WU 1111 35] 6] 26 178} 303 
Bärenſtein b. Annaberg. — 2. Wahlbezirk. H. 181 Ge = e 345 EN B. E 25 205 151 115] 190 
Ortsteil Kühberg: Annaberger Str., Talſtr., Soz. be EE E A Wee E ie W 
Königswalder Str. mit Verbindungswegen. ü I ' 299 | K. H. . 1 213 5 11 34 
W. 771 32] 5| 5 1191 176 Mildenau. Fr. (h. Ek web ep du 
y [H. . 57 25| 3] 3| 8s| 128 W 277] 1211231 110] 5311 1028 | eu T: à : 3 16 a: 

` E. š 63 24 2 4 93 133 B E à 204 68 | 12 51 335 580 Soz. [5 Ge SÉ 8 l 
K. . 1 Ji] 2 JJ lo, En Qc e 
H... 20] 15] 2 340 K. H . ll — 211 14 51 a 
ve [E 6 dee DP E > SCH aal 171 7| aal 90 220 Boden b. Wolkenſtein mit Schindelbach. 
So G 36 10-4 p 46 56 IE. 38 211168] 63|| 138 „ 37 17] 3 3 60 92 
Soz. E. 42 mio ls 64 H. | 170| 51] 3| 6 230| 305 H 19] 101 3| 3 35 60 
Doz. E 181 6 z B. . | 
F. ! o| 3 7| 251 338 IE. ss 23 7| 3 I 34 50 
Sian HL T 3. Wahlbezirk. 3 — | — |— 11 1 J K. H. ... 8 51 3 2 18 35 
rtsteil Stahlberg: Oberwieſenthaler Str., Neu⸗ | H.. 2| 3|—]| 1 6 12 
dorfer Str., BE Fichte⸗Str., Hengſtberg Schönfeld i. Sid)opautal u. Í. G. à Je 6 3 2 a 23 
. Seitenwege. : W 121 37118] 261 153] 301 _ H. 8 li 10 12 
W... T 94|11| 101 295| 441 [B. hs ol 3118 25 139| 281 Soz. * i| +1-1—- 1 zal 25 
a H. 136 67| 9| 9| 221| 333 E CONCLURE EE | 
AE . 145 63] ol al 226] 334 K. v l 91 6j 13| 25| 81 ' Grofrüderámalbe u. |. G. (Staatsforſtrevier 
N. Hl.. 51 3131 2 ul 30 Fr. 107 1) 42] ohne Eiſenbahnhaltepunkt Floßplatz, 3 Bahn- 
: E 37 3116 "| 81 115 ET : S db A 3 142 | wärterhäufer und das ehemalige fiskaliſche Kalt: 
Fr. [E. . 43] 31| 9| ol ol 168 Soz. E. ij 16| 5f l| 72] 101 werk Heidelbach), Rückerswalde u. f. G. (ohne 
Soz. [E 94| 32|—| — 126 158 5 RK: 65 Sol 141 das Lehngut Niederſchmiedeberg). 
PIE | rozl zii — 1331 164 ; 3 Sehma. W 2181 116/27] 83 444] 863 
PO 58 08 |: 57 d 2 ` 
Cunersdorf b. Annaberg. E H SCH 105 e 425 pr B. . r 
à , : 448 B. Im x E. 171| 78|18| 50 317| 581 
W 148 64/12] 34 2581 448 E. 293] 12722 54496] 329 K. H 42| 23119] 62139] 372 
B. E 124| 48| 9| 23| 204| 339 K. H. 1| 9| 4| 36| 40] 135 [H... 20| 1510] 7 52] 108 
WE 129| 51| o| 27|| 216] 366 Fr H...| 30] 42112] 21 105] 234 Fr. ( . 20| 1814] 48] roof 290 
K. H. 2 1| 2 9 14 46 IE. 39 6020 53 || 172 431 H 96 39| 2 9| 139 188 
se (3 37| 26| 7| 13 83| 162 H. | 22i| 56| 3| — | 280] 342 Soz. E. ol sol ai 224 287 

f 261 21 9| 5.8] 199 Soz. E. | 2541 661 21 1] 3231 396 B ° i | 

Soz. E cl 2 MK : ax 155 Wieſa b. Annaberg. — 1. Wahlbezirk. 1 b. Marienberg u. ſ. G. ſowie das 
u Lg. Vieja (mit Ausſchluß des Ortsteils Wieſen⸗ Forſthaus Kühnheide (Bestandteil des ſ. G. 

Frohnau. bad) u. Rittergutabezirt Vieja. Staatsforſtrevier Reitzenhain). 
> 2 2.2. 198 [ 100 211 34 353 597 W.. 2361 10319 408 699 | W. 124 77111 7i 219 339 
B. [5 176 e 16| 32|| 304 512 B E 200 71117 45 333 573 8 H. 95 58 | 10 6 | 169 265 

. ef 171 1|13| 30| 295| 492 Da E. 196 76116] 42 0 6 IE. 8 6 1 2 
K. H. 6 317 21 37 117 K. H. 7 4| 3| 23 37 116 K. H. .. 16 18 Š 3 | 49 79 
Fr. E. 33] 43| 7| 10 93 180 Fr E 44 25|10]| 21 || 100 208 Fr EN 30| 20 3 3 | 56 91 

E. 46| 47|1o0| 29l 132] 286 E. 41 2713 41l 1221 298 'uE 32| 37| 8 7 34| 158 
Soz. E. 135 341 2 11 172 213 So Ls 147 43] 4 11 194 247 Es (E 49 17 2] — | 68 - 89 

E. | 1241 3410 3 í| 162] 205 5. [E. | rss] 491 3 1 208] 266 dit? 661 261 11 — || 93 121 

eitlórift des ftónigl. Sächſ. Statiſtiſchen Sand-sanıtes. 57. Jahrg. 1911. 16 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
(Extíárung | e | | "m 
er x 
1 2 3 4 zuf. 
Abkürzungen aupt 
Seite 2 oben) Stimmen | ' 


Da] 


Kupferhammer-Grünthal und ſ. G. Rat. 


Olbernhau. 

3 51 238 8| oul 153 
B B 51| 22| 8 8| 89| 151 

E. $0 19| 8 8 85 144 
N. 50 22| 8 8| 881 150 
s ken Ed De 
"ZER 49| 191 8| 81 84 143 

Lauta. 

W 46| 211 6] 22| 951 194 
B [E 39| 16| 3| 16| 741 144 
"IE 37| 15| s| 16[| 731 146 
SE Ra 11 — |— 4 5 17 
Fr Le 3 2| 2 9| 16 49 
UT VE 2 4 et al o 21 63 
So H. 35| 14 1 3| 53 78 
VIS UR, ek, IE] 2 4|| 51 79 


Lauterbach i. Erzgeb. 

„ 161 86110] 640 321 619 
H (E š 94] 52| 8| 44 198] 398 
"ER 1171 60| $| 161 201 325 
. 71 232| 21 40] 71 217 
do LP 11 6| 4 4 25 51 
Fr E. 16| 20 6 g|| 51 110 
~ H. 751 24| 2| — || 101 129 
Sos. | y 101 401 2 7|| 150 215 
Mauersberg u. ſ. G. (Wüſtes Gut Mauers- 
berg). 

s T 134| 41] 7J 29]|| 201 343 
Y E. š 87| 311 5| 23 146] 256 
"ER s d 104 31| 6| zehn 1661 284 
NB ss 13 4| 3| 20| 401 110 

Mis. 8 7] — 2 17 30 

Fr. x 16 31 az 50 131 
2 B. 66 19] 2 1 88| 114 
TE, 861 sëtz 3|| 114 151 
Niederlauterſtein u. ſ. G. (Allodialgut 

Schloßmühle). 

AA 571 .44| 6| 11 || 118] 207 
B E. š 44] 31/| 5| 10| 901 161 
wh De 46 251 š 9 96 168 
B He sas 1 61 2 7 22 53 
ms IH 1 1| 1 3 18 36 
PIE; 7 10 2 8| 27 65 
zn Li 30 18| 2| — | 50 72 
PETE gel 271 2 I 69 103 


Niederihmiedeberg u. Lehngut (Beſtandteil Fr. 


des j. G. Rgt. Rückerswalde). 


A 51 31| 1 3| 86 128 
8 Lë e 48| 27 1 3| 791 117 
"AE. S 46 22] d EN 78 111 
K. H. 1 7] — 2 13 26 
+ 4 8| 1| — 13 23 
SS | E. . 3 12 | 1 2| 18 38 
e H. 40 12|— | — 52 64 
VE | 45] 15 —|1 — 581 73 
Pobershau. 

W.. ae el 245 | 1191301 26] 420| 677 
T H ¿| 178| 71/|18| 19| 286 450 

VERE p DUB 83|23| 23|| 327 $25 
AM. DET 9| 12| 2| 101 33 19 
se, EB 25 15 |11 9| 60 124 
o» | 3 38 2816 22 104 230 
n E 143| 43| 5! — || 191| 244 
SE 156 8317 n] zs 287 
8 us Eje a. ` d > 


122 
Betreff Wahlberechtigte T 
Erklärung mit n 
der 1 | 2 | 8 | uj über · 
Abkürzungen , au. haupt 
Seite 2 oben Stimmen 


Reitzenhain b. Marienberg u. f. G. (Staats- 


forſtrevier ohne das Forſthaus Kühnheide).“ 


AN 62| 41[18| 17 138, 266 
B [E ; 54| 36117] 15| 122] 237 
dér s $4| 34|17| 16| 121 237 
MB 11 12| 9| 12| 44] 110 
Ir Higo 17| 15] 4 2| 38 67 
RT 5 21 22| 14] 15 72 167 
- H. 26 8| 4 1 39 58 
998: VE, 32 ixi I 46 64 
Rittersberg. 
RR 371 21]| 4 1 63 95 
B (E > 30 16] 4 1 51 78 
"CERS < 30 18| 3 1 52 79 
o Pm 1 4| 3| — 8 18 
Fr [Ë 4 5| 1 11 21 
. 25 4 5 
wo | E 26 11| 2| — 39 54 
Rothenthal. 
. 111] 66] 6 9| 1921 297 
Y E a 89| 42| 4 9| 144] 221 
m E 96| 44| 5 || 152 227 
K. H.. 91 111 2 78 29 65 
Fr E. s 9 9! 2 2| 22 41 
7 HS o 8 16| 4 7 35 8o 
Co B 711 22|—]| — 93] 115 
ve 88 28| 1| — 117 147 
Rübenau u. f. G. (Staatsforſtrevier Krieg- 
wald) 
W 134| 136 |56 | 35 411 764 
Y | H. .| 161] 10650] 32 349] 651 
"IE . 1341 138] 501 32] 3471 654 
RH. s Iv] 311.8 9| 45 99 
Fr I. 14| 27114] 13| 68] 162 
"TUE, - 29| 35lı5| 20l| 99| 224 
So | H | 130| 6828] 10|| 236 | 390 
Soz.] E. 125 75134! 120 2461 425 
Sorgau. * 
Mia 42 191 6| 28 95] 210 
E E .| 25| 9141 17| 55] 123 
A: a 22 4| ı0|| 41 84 
EH. a 8 6| 3| 11 28 73 
D 3 1|— 2 6 13 
d , 6 2| 3 6| 17 43 
a JE | 13 21 1| al 19] 32 
“TE, 15 EE I 20 28 


35. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Annaberg. 


Cranzahl. 

ain 137 [29] 58011 dor] 310 
E T3 T 191 6416] 41/0 3121 531 
D 8315 471 353 607 
K. H. 6 5 2 17] 30 90 
NL. H. 10 D 9 25 59 
n 27 221 8| 13] 701 147 
"ONE, ; 35 311111 Aal 121 306 
x9: n 148] 321 5| 2| 187| 235 
IE. f 1731 521 4! 31] 232} 301 


34. unb 35. ländlicher Wahlkreis. 


Betzen Wahlberechtigte 
(Erklärung mit Stimmer 
ed ER 2.12 1314 188 E 
€eite 2 oben: Stimmen ad 


Crottendorf. — 1. Wahlbezirk. 
Ortsteil Obercrottendorf u. Gutsbezirk 
(Brd.⸗Kat.⸗Nr. 1—99 u. 231—294). 


W. sassa 280 15544] 55 5341 942 
E E .| 195 | 1091351 40| 3791 678 

"TE. .] 3341 3491381 391 4161 72 
K. H.. 88] 2913] 20 90 20 
us. EL. ; 3 St? 3 11 2 
Fr Mza 35 33117 | 14" 991 205 

MER. 61 67 | 30| 31 189] 4% 


H. | 126| 40 4 3, 1731 230 


EXE 161 511 5 8| 225| 310 


Sg r 
Crottendorf. — 2. Wahlbezirk. 
Ortsteil Untercrottendorf 
(Brd.⸗Kat.⸗Nr. 100—230). 
W 275 104/32] 41 || 452] 743 
Y E. 180] 60116] 29 285] 464 
IE. .| 210] 6924] 32335 70 


SR era M 9| 3| 15 38 
NL. H. 1 4| 2| — 71 D 
H... 36] 221 91 10 77] M! 
Fr E š 46 3017 30 123] 277 
So 4. 41852] 320] 1 3| 161| 19 
ô: \ E. 163 39| 7 21321] do 

Dörfel. 
. 57 31| 9| 27 124] Za 
Y fa 38| 21| 7| 20 86] 181 
a i 38 19| 7| 24| S8] 195 
S A. usus 13 8| 2 9 31 d 
NH, > 1|— |1 4 61 Af 
Hs: 20| 10| 4 7 Al NI 
Fr. E. 32 16| 7| 24 79| 81 
5 3|—| -- 8| 11 
Soz. EN 6 e PE aen T 
Gelenau b. Ehrenfriedersdorf. — 1. Wahl 
bezirk. 

Brd.⸗Kat.⸗Nr. 1—50 u. 200—299. — 
3 368 | 181134 550 6381 1052 


B E . | 332| 15328] 46 559] 90 


IE. . 344] 164|31 | 45584] 945 
BE iu 5| 84 14| 31] 8 


NE, ER - 9 10] 2 5 26 55 
ee, dH 30 291151 20 ss| 201 
pan | oi 3921 36| 137| 32 
m ES 288 | 111 | 7 À 413| 5» 
200 TE. 303 124110 447 619 
Gelenau b. Ehrenfriedersdorf. — 2. Wahl; 
bezirk. 

Brd.⸗Kat. Nr. 51—199. | 
A 372 | 172|39| 37 620]: %1 
B i3 .| 336 | 143 |23| 28 530| au 
IE. >f 344] 154 [31] 28| 557] 85 
IE AA 3 8| 3 7 21 9b 
NL. H. 2 4| 1 2 91 21 
x |; 19 19 61 10 47| 101 
or ur | 20| 1714] 17 68| 16 
312 119 e 9453 625 
Sale | 354 13746, 7 488) we 


Gtumbad) i i. Erzgeb. a Sorus / u. 
"rete Mo (Bejtandteile — be$ G. 
RENT d, 

Bn A 60 20 38 423 
y le š 66 35 16 32 149 312 
IE. . 66] 3616] 29 147] :302 
S ` aiu 5 2| 1 13 91] : 61 


NL, H. 1 ibd 3] At 2 
> H.. .] 23| 23|12| 16| 74 109 
ol. (E el 341 Elia] 291 53] 42% 
200 PM. 36 9 : i| 48]] 6 
VIP 42| 18 6411 o 


— Google 


Noch Überſicht 6. 123 
Betreff Wahlberechtigte ES Betreff Wahlberechtigte ; 
ung | Si i sd . Ä u m SC 2 
did 1 2 3 4 auf. : EE 1 2 8 auf. ` 
gra) ` eisen n gf, eine — 
l. fejs 4. 5 [s. | 7 | 
H p» Niederichlag Schmalzgrube. 
u. 2 ſ. G. (Staatsforſtreviere Ober- u. Unter- š UT E 5 
wiejenthal). 5. H. 22] 242 7 5| 104 
: ` B. ; 2 
W 751 441151 20 1544 288 E. 26 27 2 616 61 110 
a E 54| 28112] 16 110] 210 K. H. . — 1|—]| 1 2 6 
IE. $7| 32j14| 15| 118| 223 N. H. — 2| 1 5 8 ER 
Ze, AA 1 2 |— 3 6 17 |, H.. 18| 18] 1 11 38 61 
oan e| slıl 7| 17] 43 [Št E. .| is] asl 21 6! sil 08 
,.(H...] 43| 22/11 DI 82] 144 |, H. 4 3|—| — 7 10 
E IE. 40 2913 5 97 197 N I E. 8 2|— | — IC I2 
20 E. 4 1 — 1 — 5 6 
OF E. 17 3111 — 21 26 Schwarzbach b. Elterlein. 
Sermannsdorf u. f. G. (Staatsforſtrevier N 2 3 15 Se = us 
Elterlein zum Teil). B. (E. l 29 14 9 7| sol 112 
AN kann | 116] 64/14] 63 2571 538 K. H. 9 71 6 Ti 29 69 
a e 73] 29| 9| 29 140] 274 NL. H. 3 1| 1 1 6 12 
LE: 83| 43lıo| Ah 177] 363 Fr E 4 1|-—]| — 5 6 
K. H. 5 3| 2 8 18 19 "JE. 10 8| > 6|. 31 71 
NL. H. 3 11 — 2 6 13 S H. 18 4| 2| — 24 32 
x, [H. 36| 17| 6| 18| 77 160 65. E al 6 zl j 281 417 
"lE. 44| 26| 5| 37| 112] 259 
ch | 29 8| 1 1| 39 52 Steinbach b. Jöhſtadt u. f. G. (Staatsforſt⸗ 
Soz. E 391 ol s| al Gel 104 revier), Oberſchmiedeberg. 
W 134| 104113] 30 2811 501 
bol y [H. 118 2911 au 231| 401 
W 230) 103/11] 17 3611 537 |^" P .| sıı]| S6|11 26 234] 420 
8 (E. 2081 85 8|] 17 318] 470K. H. ... 10 111 1 HI 30 67 
“E. . 204] 889 16 317| 471 NL. H. 4 3 | — 4| 11 26 
S.H. eg 4| 14] 2 2j 22 46 |. H.. 59] 42| 9| 10 120] 210 
NL. H. 8 7. — 722 50 Fr. E. .| 49| 42| 9| 23 123] 252 
Fr. [H..] 18] 12 2 5 37 68 S H. 45 231 — 69 94 
CHE e 19 311 4| 15 69 153 os. (E. 62| 42| 2 3|| 109 164 
zen [H- | 178| 51| 4 31 336] 304 
en | E. 185 571 5 ı || 248 318 Tannenberg u. |. G. 
W 1611 801241 39 3044 549 
Jahnsbach. B. [H. 1360 69 23 37 265 491 
8 300 | 142/28] 44 5141 844 ` lE 147| 71|22| 39 279] 511 
N lE 246 | 11419 391 4181 687 |&. H... 4 4| 5| 18|| 31 99 
IE. . 275| 120|26| 42 463] 761 N. H. 3 6| 7 du 19 48 
K. H. 4 31 1 311 25 H...| 56 30| 9| 14 109] 199 
NL. H. .| 25 34| 5| 22 76 176 Fr. ( e 59| 43|19| 36| 157] 346 
ze Ka 22| 23| *| 11| 63] 133 So E 73| 29| 2 2| 106| 145 
IE. .| 49 41|20| 36| 146] 335 Š. | E. 87| 28| 3 3l 121 164 
Zu Wë 195| 64| 6 3| 268] 353 
"IE. | 226] 78| 6 6 316| 424 Walthersdorf b. Schlettau. 
RN 6 39/12] 26|| 14 
Neudorf i. Erzgeb. mit Kretſcham⸗Rothen⸗ b H. 12 27 7| 15 201 35 
fehma u. f. G. (Staatsforſtrevier). B. [E f 52| 24|10| 20 106] 210 
Wass 322] 164143] 54 5831 995 K. H.. 3 7 3] 11 24] 70 
y JH. .] 229] 94[33| 37| 393| 664 NL. H. E 1 ^ 1 1 13 
IE. . 248| 115630] 40433 728 Fr. ra " 8| 2 3| 15 36 
L. H. . 31] 2ilis| au 871 199 E. . 9| j 9| 18] 47| 130 
Ye H. .] 2 5[83| 2| 12| 29 Soz. e 33| H|1|— 45] 58 
Fr. [H. . 611 3014] 3 118] 215 E. | 43| nii zi sol Se 
m T 82 5o|24| 36192 398 
5 . | 1341 37| 1 11 173] 215 : | 
ew. y Ed epu Amtsh. Marienberg. 
5 
Oberſcheibe. W.. 143 | 110 38 || 3371 653 
oro T. 221 151 2] 15 54 118 Y a 11 18 14 52 130 
d Ke .| 17] 121 2] 13 44 99 | " | E. 18| 22 : 11] 601 133 
Met a 15 12] 2| 14| 43 101 [K. H... 1 3] — 6| 10 31 
K. H.. ͥ 12 6 1 12| 31 75 [N. H. 2 717 du 20 53 
Ft. H. 2 31 11 — 6| 11 Fr Ge 3 31 2 2| 10 23 
E. 9| tro] 2| 120 33 83 EN % 6| 12| 8 8| 341. 86 
e [t 3 3l—| 1 7 13 2 H. 5 5 |— 21 12] -23 
E. 6 21— I 9 14 | S88 lE 12] 10] 1 3|| 26 47 


Betreff 
(Erklärung 
der 


Abkürzungen 
Seite 2 oben) 


Amtsh. Schwarzenberg. 


35. ländlicher Wahlkreis. 


Wahlberechtigte 


mit 


2 


|s | 


Stimmen 


|a | 


4 


Alberode u. f. G. 


auf. 


W 2221 61] 8] 26] 3171 472 
B Ke 193| 53] «| 24| 276] 415 
IE. 195 $81] 8| 252791 421 
K. H. 8 98 3| 15 35] : 95 
NL. H. 10 44 — 5 19] 38 
Fr (E. 22 12 1 l| 36], 53 
ALES . 31 21| 5| 22 79]: 176 
So [Ë 151 28] 3 211 181] 224 
$1 E. 164 303 3| 200 245 
Bernsbach mit Anteil Oberpfannenſtiel. 
W ¿ette 384 | 174/39] 53 6501 1061 
9 ES .| 326] 13233] 45 536] 869 
LE. . 333| 13829 42 542 ¡564 
K H. ... 1 14|10| 24| 58 ¡164 
NL. H. 5 5 3 6 191 45 
Fr .. 41! 2915] 12 971: 192 
IE. 53 47 22 38160 365 
So IS 270| 83| 5 3361 463 
5. E. | 2791 911 71 4 3811 498 
Dittersdorf b. Lößnitz i 
35 essa J| 33| 141 51 27| 791 184 
B 2. š 28| 11] 5| 210 65] 149 
"IE. 31 11| 5| 26 73 I72 
K. HH. 5 3| 1 Hui 17 46 
NL. H. 1 1| 1| — 3 6 
Fr . 7 3| 2 Hui 20 51 
ml WOH 25 % 
= . 5 5 : 46 
Sos. | E 18 s| 2] 11 36 78 
Grüna b. Lößnitz. | 
W — 3 2| 3| 11 19] . Gu 
8 Le 2 2| 3| 11 18] 59 
IE. — — 1| — 1 
Q. He a 2 3| 3 9 1e], 51 
Markersbach b. Schwarzenberg mit Unter- 
ſcheibe. 
W wq 88| 810 3| 14 186| 315 
B p e 13| 54| 2| 10| 139] 227 
IE. 77 63 1/12 153 254 
SI, us 17| 22| 1 70 47 02 
NL. H. 3 31 3| 10] 24 
Fr (K. 3 9 — — 12 21 
LE. 17 23 1 12 531 114 
Soz E. 50 20|—| — 70 90 
IE. 59| „ 98] 137 
Mittweida b. Schwarzenberg. 
WW ees 157 9215 16 2801 450 
B [E . | 134| 6715 14 2301 369 
IE. . 140| 76| 8| -15|| 2391 376 
S H. 11 15 |11 9| 461 ¡110 
NL. H. 2 6| 1 2| 1] | 25 
Fr E. 11| 101 3| 25 46 
"JE. . 22| 30| 5| 15 22 157 
= H. | 110| 36| 2, — | 1481 188 
Sos. | yy 118| 46| 3| — 167 219 
Nieberaffalter. 
W. 47 30 8| 25 1101 231 
B . 39 246 21 90 a 
E. 39 p 8| 24 95 | e 
&. H... 6 3| 2| 13 24 9 
NL. HH. — 312 — 5 
Ir es 4 6 2719 50 
dl al, K 
2 12 — | 2 x 
e^ 
Se E 30 wlıl Al 52 


Noch Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
8 mit 
RE LE ' | SS, (el a auf. 
Ecite 2 oben) Stimmen 


m 13 2 
E 155 š 13 14 2 5 34 67 
IE 13 14 | 2 5 34 67 
K. H.. 3 9| 2 4| 18 43 
NL. H. 5 3 — 1 9 15 
Fr H, 2 2 — 4 6 
i T S 8| 2 5 18 45 
go f 3 3 — — 10 13 
Oberaffalter. 

W 60] 36] 2| 22 120] 226 
B e 42 27| 2| 19| 90| 178 
UE: ss 51 30| r| "ol 101 190 
K. H. .. 6| 10|—| 16, 32 90 
NL. H. 1 1| 1 1 4 10 
His 5 24 — 1 8 13 
r. (E. ; 12 10| 1| 16| 30 99 
pe H. 30 14| 1 1 46 65 
Soz. E. 39 20 — 3 62 91 

e u. ſ. G. (Forſtrevier). 
W 91 4 8 157 243 
G e 64 38 3 6111 173 
"JE „ ` ak 3 si| 131 198 
K. H. A 71 2| 14 29 
NL. H. — 14 — ] 2 6 
Ir H...| 16! 14! 1 3 9 59 
IE. . 24 24, 1 5 54 95 
e H 441 16 1| — 61 (a 
TE 83 22 | 2| — = 103 

Streitwald b. Lößnitz u. f. ©. 
W 414 34| 4] — 82 124 
" (E I 2| 253 — 59 90 
C bes 39 29| 3| — "e 108 
K H. ... 1 8| 2; — 11 23 
H... 4| — | 1| — 5 7 
M 8 1I = 22 39 
26 17 — — 43 60 
Sus. [x 30% 48 em oe | 48 66 
Tellerhäuſer. 

W 15 6,5 SC 25 50 
qi D 19 615 20 28 50 
' |F. 15 6. 5 au 2$ 50 
K. H.. 2| — 2 1: 5 12 
NL. H. 1 3| 1 ] 6 14 
Fr I 11 2| 2| — 15 3] 
Un LE. 155 6| 5 2| 28 50 
Waſchleithe mit Haide und 25. G. (Erbgut 
Förſtel und Staatsforſtrevier Grünhain). 
S 494} 27104 16 lo2( 197 
B P 42 191 8| 166 851 168 
"JE. 44 2210 13 89 170 
K. H.. 2 5| 2|] 110 20 62 
NL. H. 2 1| — 1 4 8 
Fr s 9 3] 3 4| 19 10 

"LE. 10 9| 7| 12 [| 38 97 
H. 29 10| 3| — 42 58 
Soz. [y aal 131 3l an al 73 
Amtsh Stollberg. 
Kühnhaide b. Stollberg. 
W batas 137 53 | IO 440 244 149 
q 1 951 31] 6| 30| 1651 298 
E. 1134 38| 7| 321890 334 
K. H. 9 8| 4| 19 40] 113 
NL. H. 4 1|—]| — 5 6 
Fr Eech d 3| 1 6| 19 42 
E. 27 9| 6| 27 69 171 
S [Ë 16] 19 1 5 101 137 
MODO TE, 86 291 1 Al 120 163 


9tie anne E ſ. G. 
34 


Abkürzungen 
Seite 3 oben 


124 
Wahlberechtigte 
mit 
s 4314 
Stimmen 


zuf. 


Stimmen 
über. 
baupt 


36. und 36. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff 


Wahlberechtigte , 
Ios mit Stimre. 
Abturzungen zul. taugt 
Seite 2 oben; Stimmen 


Hohenecku. ſ. G. (Landesſtrafanſtalt Hohened). 


W 1171 7311742 21]| 4 
" ES 103| 71117] 321 223] £i 
IE. 108] 6917] 33 227] An 
H n 12| 21| 7| 234 63] 16; 
IE. ı8| 2111] 32] 8] 22 
NL. H. 11 51 3 7| 261 $ 
e 80| 45| 7 1| 133] 19 
SE I F 9c 48] 6 p 45d c^ 
Jahnsdorf. 
W 350 f 195/36] 70 6514 112 
B (E. . 306] 163130] 601 559] +. 
E. .| 321] 18234] Gel 602] tu 
K E. š 6} 12| 4| 15ļ 40] l!! 
E 63] 6923] 60215 sı: 
NL. H. 45 4718] 38 1481 34 
So E 255 1041 8 Ah 3711 o 
Ses E. Pond rigfa oi 3s7d e 
Kirchberg b. Stollberg. 
W 1761 711136 31 291| + 
B Ke 159 6512] 31] 267] 44 
` |F. 164| 66|12| 30 272] 4: 
ç H 20| 21|11| 305 82] 2 
e | Ge 23 2110] 29 S83] o 
RI. rT. 4 1 11— | — 2 2 
H. | 138] 42| 1 11 182] 2 
Soz n 1411 45| 2 prj asof 24 
„ „„ 
Lugau. — 1. Wahlbezirk. 


Fabrikgäßchen, Feldſtr., ei pi t 
Güterſtr., Obere Hauptſtr., Oſtſtr., iur 
Stollberger Str., Wieſenſtr. 


W 3291 14644] 65 581 1%> 
B H. . 304] 134/44] 64] 516] * 
"LE. 312 | 138 [44] 64 [| 5581 97 

N | H. 99| 5325] 445 181 He 
al 52 56| 27] 53 || 188] 45 
NL. H. 7 97 13 36] `“ 
2 H 238 72111 6327] v 
vo: Ë 257 Soliz] roll 364) 57 

Lugau. — 2. Wahlbezirk. 


4. 5. [s. 
Lenkersdorf 
WW pas 12 4| 51 19 401 111 
B H. 12 4) 5| 181 391 107 
IE. 10 Al s} 17 36 101 
K. H. ... 2 4| 3| 17 [| 26 87 
NL. II. — | — |— 1 1 4 
H... 1| — |— — 1 1 
s h. à 2 31 31 140 22 73 
E H. 9 — 123] — 11 15 
Soz. | E. 8 11 2 A 14 28 
36. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Chemnitz. 
Burkhardtsdorf. — 1. Wahlbezirk. 
Brand-Kat.⸗Nr. 1—55 und 155—204. 
W ys 312] 16941 58 5801 1005 
12 281 14635 52 514] 886 
"AE. . | 283 15134 51, 519 891 
o [E eg 8| 1012 20 501 143 
Ese 32 33|23| 39| 127 327 
JU. H. . 39| 2714 25 105 235 
Soz JH. 232 1089 7 356] 503 
Soz. E. 247 117 10 EH 3851 555 
R ose en —- 1— — ] 2 
Burkhardtsdorf. — 2. Wahlbezirk. 
»Brand-Kat.⸗Nr. 56—151. 
W 206] 126211 511 4041 725 
B H. 182 109121] 481 360] 655 
IE. 196] 119 20 50 385 694 
d KN 16] 19| 9| 310 751 205 
diens 28} 394] 47 128] 336 
NL. H. 171 20| 7] 15 59 135 
> H. | 148] 70| 5 2 225| 311 
Soz. [F. | 165] 80 5 SH Sëch), 352 
Meinersdorf. 
NEE 187] 14722 40] 306] 70 
qi H. .| 140| 11019 34 | 303| 553 
IE. 169 128 290 38 252 625 
H Ke 10| 14| 7| 25 56] 195? 
LR 34 3914 35 122 294 | 
NL. H 188 19! 7 9 53| 113 
xa 112| 76| 5 — 193] 279 
Soz. E 132 895 — || 226| 325 
ae — — -- l 2 
Amtsh. Stollberg. 
Erlbach b. Stollberg. 
W.. 4127 601111 34[ 232] 416 
3 . 112] 521 91 31 204] 367 
ILE. . 118 587 | to] 320 217 390 
H e 9| 11f 74 31 o8| 176 
IE. 20 17191 32 78 209 
NL. H 4 1 —1 — 5 6 
99 40] 2| — [141 185 
Soz. | F 081 40] 1| — || 139 181 
Gablenz b. Stollberg 
W 52 13181 36 || 159] 346 
B Ta 524 30[15| 301 127] 277 
"AE. . sai O16] 33) 137] 302 
o = . 10] 1610] 26] 62 176 
EE 17 19 | 13] 28 77 206 
NS H. . 3 2.2 2 9 21 
So H. 39 11]: 2! 55 78 
Soz. E. | 371 151 31 sl „%% 96 


Bahnſtr., Am Bahnhof, Chemnitzer Str., Gn 
tenſtr., Gottes-Segen⸗Schacht⸗Str. Hohenſeine 
Str., Kurze Str., Poſtſtr., Rhenaniaweg, Schu. 
ſtr., Südſtr. (ausſchl. Nr. 5), Viktoriaſtr. 


N 299] 1211381 541 512] >»! 
B H . 280 11136] 52 479] $ 

E. 28811437] 53 492 e 
K I H. 65 48|28| 45] 186 vr 

"IE... 67 48 32 47 | 194 " 
NL. H. 8 31 4 4 | 19 S 
= H. | 205] 59] 4 3 231] *.. 
Së E. 220 651 5 4| 2941 * 


Lugau. — 3. Wahlbezirk. 
Bachſtr., Bergſtr., Brückenſtr., Untere bar 


König « (Dert. Pl., Talſtr., Südſtr. Nr. 
Vertrauenſchachtſtr., Werksſtr., Wett | 

W 2791 146131] 57 513| *” 
a E .| 261| 128/32] 52 473 Ger 
"YE. . 269] 138/31] 55 493] 305 

e [H. . 42] 52122] 45 161 qe 
i P e| 48| 5220 46 166 n 

NL. H. 3 41 2 3) 121 2 
— H. | 216| 72) "| 41 299] * 
Soz. k. 220 83511 8 3241 An 


Rod) Überſicht 6. 


Betreff 


Erklärung 


der 


Abkürzungen 


. 
. 97 191151 39 / 200] 396 
y H. 82 3312] 33 160 316 
“AE 92 4313] 37 185] 365 
o . š 6 77 19 391 117 
d icu 12 Is|io] 25 62 172 
NL H. 8 5] 2 SI 23 56 
So | H. 68 201 2 6| 96 138 | 
Soz. | E. 791 271 3 9 118 178 

Neuwieſe. 
W 88] 4610 91 153] 246 
B v š 71 33| 9 7 1201 192 
kB: is 88 36 | 19 ol 143 226 
o ES N 5 | 2 30 17 31 
eE. ya & 10 5 6 29 67 
NL. H. 4 6| 6 3j 19 46 
> H. 62 20| 1 1 $4 109 
=: | E. Sol 26| š 361141 159 

Niederdorf. 

Sach 170] $86] 9| 461 311 553 
A IE .| 144| 61| 4| 38} 247 430 
IE. 158 71| 7] 410 277 485 
à E E 13| 15| 3| 24|| 55 148 
LB ss 24| 22| 6| 33 85 218 
NL. H. 6 8 |— HI 23 58 
80 H. | 125| 38 1 5| 169] 224 
204: 1 E. 133| 49] 1 8 191 266 
Niederwürſchnitz. 

. 327] 202/46] 51, 826 1273 
a T 47218042 47| 741 | 1146 
"IE. . 485] 188|46| 51 770| 1203 
" EN š 50] 39122] 36147] 33 
LE es 82 68133 48 231 509 
N H. . 37 23| 9 91 78 146 
E | 384 116 2 I 513| 657 
VUE | 403] 118 535 684 
Oberdorf b. Stollberg. 
alos 24 131 9| 20% 661 157 
8 E. 12 10| 6| 16 44 114 
LE: 4 20 117 16 84 12 
o KR 3 3| 3| 12 21 66 
Sal: 4 ECH 3 is 27 83 
NL. H. — 2| 1 2 5 15 
Ss H. 9 5| 2 2 18 33 
= x > 16 6| 4 1| 27 44 
Oberwürſchnitz i. Erzgeb. m. Neuwittendorf 
anteilig. 

Nee 2471 128/20] 21} 4161 647 
$ E 201 96117 17331 512 
IE. 23211819 20 389 60 5 
q E 25 2615 15| sl 152 
IE. 43 47116 vol 125 261 
N 9 7 — 1 17 2a 
203 [E 166 | 631 2 1|| 2321 302 
` | E. 188 711 3 ı|| 263 343 


Seite 9 oben) 


Wahlberechtigte 
mit 
3 |s| 


Stimmen 


Olsnitz i. Erzgeb. — 1. Wahlbezirk. 


Am Eichberg, Am Promnitzer, Am Schlemmer⸗ 
berg, Bergſtr., Friſchglückweg, 
Herrengaſſe Nr. 17, 19, 21, 23, 25, 27, 
29 31—54, Kreuzweg, Obere Hauptſtr. Nr. 30, 
32, 34—154, Pflockenſtr. Nr. 71 u. 73 (Heiterer 
Blick), euer Fußweg. 

23 


Str., 


286 | 131/23] 34 474 
218 | 10821] 234|| 371 
246 | 116|22| 28|| 412 
24 16| 8| 14 62 
40 22|12| 23 97 
10 71 5 5| 27 
182| 84| 8 5279 
206 9310 5 314 
1] — i—i — 1 


Hartenfteiner 


753 
593 
656 
136 
212 

59 
394 
442 


11 


125 
Betreff Wahlberechtigte E 
SEN mit oos 
er er; 
Abfürzungen. ? | x Isla auf. baupt 
Seite 2 oben Stimmen 


Dlsnitz i. Erzgeb. — 
Am Lautberg, Aldertſtr., 


2. Wahlbezirk. 
Friedhoofſtr „ arten- 
"Dr. Herrengaſſe Nr. 1— 16, 18, 20, 22, 26, 28 u. 


30, Hofjägergaſſe, Kirchpl., Kirchweg, Linden⸗ 
ſtr., Neuwieſer Str., Obere Hauptſtr. Nr. 1— 29, 
EI u. 33, Pflockenſtr. Nr. 63, 65 u. 69 (Waldes⸗ 


ruhe), Poſtſtr., Rathauspl., Untere Hauptſtr. 
Nr. un 16, 18, 20, 22, 24, 20 u. 28, Vereins- 
| | qlüditr. 

„„ 2471 155,29, 64| 495 900 
n 12 195 12828] 60, 411 775 
SE. 203 | 136|27 60 426 796 
à [i š 30 4114] 33! 118 286 
| I. 54 6023 F419 459 
NL. H. . 28 2211 22] 83| 193 
So; le 137] 65 3 5 310| 296 
N 148,751 4 5b 232 330 


| Olsnitz i. Erzgeb. — 3. Wahlbezirk. 
Bahnhofſtr., Deutſchlandſchachtſtr., Glückaufſtr., 


36. und 37. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
8 mit era 
er er 
Abkürzungen 124186164 zuſ. Wa 
Seite 2 oben) Stimmen 


E dwigſchachtſtr., Hohndorfer Str., 
9 


. 229 1149, 52 
ET ns | 167 172143 44 
| "AF. . f 192 80 | 47 46 

q e E 28 22 20] 28 
E... 61 3340] 44 
N E - 22 12 e 15 
pM m 117 | 38 1 
E. 1411 47 


Lutherſtr. 
421 766 
326 616 
365] 677 

98 244 
168 413 
69 166 
159 206 
194 253 


Olsnitz i. Erzgeb. — a Wahlbezirk. 


Bellevueſtr., Concordiaſtr., 


Gersdorfer Fuß— 


weg, Hinter'm Hedwigſchacht, Kiesweg, Mittlere 
Windberggaſſe, Obere Windberggaſſe, Quer— 


25, 27, 29 —89, Untere 
helmſtr. 
W.. . 4282 12738 23 
3. 5 224] 107/32 | 31 
E. 24811133] 31: 
| H. 27| 2210 22 
K. "D — 
E. s 45 29|21] 26 
NL. H.. 19 19114 9 
(A. 178] 65| 8| — 
us VE. | 202 82111 


| Olsnitz i. Erzgeb. — 
Alte Staatsſtr., 


480 
394 
423 
81 
121 
61 
251 
297 


? gaffe, Untere Hauptſtr. Nr. 15, 17, 19, 21, 23, 
Windberggaſſe, Wil⸗ 


5. Wahlbezirt. 
Dachgaſſe, Bäckergaſſe, Barth- 


gäßchen, Frie drichſtr. „Innere Stollberger Str. 


Nr. 1—34, Meinertſtr., Mittelgaſſe, Mühlweg, 
' Lugauer Str., Rittergutsſtr., Schulgaſſe. 
T TUM 227 121134 44] 4261 747 
B E 174 93 | 31 495 341 625 
| Ik. 194 | 10232 43371 666 
q 1 19 2412] 28|| 88] 215 
OOUE.. 43 46123] 391 151 36o 
NL. H. 23] 2215] 130 73 164 
H 131 14] 4 2| 181 239 
Sela: $ 151 s6| o 11 220 306 | 
Olsnitz i. Erzgeb. — 6. Wahlbezirk. 
Ortsteil Neuölsnitz: Außere Stollberger 


Str., Auguſtaſchachtſtr., Feldſtr., Ta 
Grenzſtr., Innere Stollberger Str. Nr. 


Pflodenſtr. Nr. 1—61, Schulſtr. 
WW 253 94418 26 331 
a (E. 209 8515 22 331 

IE. 223 86|18| 23|| 350 
K H. 38 23814 83 

1 P. 54 2613 21|| 114 
NL. H. 17 8 5 7137 
m H. | 154| 53, 2 1|| 210 
=: | E. 169 60 5 2| 236 
ad — 1!— | — 1 


599 
512 
541 
164 
229 
76 
270 
312 
9 


| os. 4. 

Ä Pfaffenhain. 
N 32 219 13; 75 153 
| EN 21 16] 9| 12 oB 128 
| B. E. 27 1819 12 66 138 
'i g P 7 5| 7| 12| 31 86 
| E. 8 11| 8| i2 39 102 
NL. H 2 3| 2| -- 7 14 
| SS 12 sI—| — 20 28 
| 208 B 19 sl í| - 1 27 36 

Seifersdorf b. Stollberg. 
W 381 23, 7] 23 9 197 
B . : 31 2115 20/ 77 168 
T MESS si 3 211 6| 20 70 172 
o [i i 5 63 19| 33 102 
IE.. 7 5 3] 19 34 102 
NL. H. 1 11— 4 — 2 3 
Zu. [H 25| 14] 2 ] 12 63 
Soz. 25 16| 3 116 45 ^O 
Ursprung. 
W 711 44| 9j 251] 1491 286 
B H: 65 30| 721 123] 230 
' (E. 68 37| 9| 24138 265 
a Hs s 3116 21 41 127 
Rast D E 4 11| 7| 23 45 139 
(m3 Í H. 62 19 1; —| 82 103 
sde df 64 | 26| 2^ AL 93 126 
37. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Glauchau. 
Bernsdorf i. Erzgeb. 

W as 2011 1121151 40 3681 630 
WE tos 177 79] 7 26|| 2891 2460 
NS: ¿les 6 15] 31 22 46 133 
So 171 64144 41 2431 327 

| Heinrichsort. 
W.. 1841 7118] 7 2701 378 
a n M 155 585 522. 306 
NS 12 151 2 o| 34 68 
Soz. .. . . 142 43| 31 — 188] 237 


Hohndorf b. Lichtenſtein. — 1. Wahlbezirk. 
Brd.-Kat.⸗Nr. 1—25 u. 40—69. 


er 
=: 


W. 


311| 133/29] 41] 514 
273 | 102/24] 35 434 

20| 29|17| 31] 106 
21] 131 Y 1| 325 


525 
689 
262 
424 


Hohndorf b. Lichtenſtein. — 2. Wahlbezirk. 


NL. 
Soz. 


Kuhſchnappel u. f. G. 


E 
»| 
"i 


e @ ee ee „ 


LEE 


eege 9 ° o 


Brd.⸗Kat.⸗Nr. 26—39D u. 70—53. 
276 | 10345 35 459 757 
216 7936] 30 361 602 
32 2425] 28 109 267 
183 52111 1| 247 324 
(Forſtrevier Oberwald). 
47 5213 a P 214 
31 30 : 134 
7 15 s 77 
23] 12 = dÉ 56 
Mülſen St. Jacob. 
346 | 28426] 58]| 714 1224 
291 | 22923] 48] 591] 1010 
46 82118] 450 191 444 
245 1451 5] 3 3981 562 


Noch überſicht 6. 


Stimmen 


Betreff Wahlberechtigte 
Erklärung mit | 
bet 
Abkürzungen ! | 3 EM 3 | 


Seite 2 oben) 


Mülſen St. Micheln. 


— -- 
Betreff Wahlberechtigte I 
Erklärung mit Stimmen 
and 3 |s] See 
Abkürzungen haupt 
Seite 2 oben, Stimmen d 


Reinsdorf b. Zwickau. — 1. Wahlbezirk. 


W 196 | 11718] 27 (1 3581 592 Brand⸗ Kat.⸗Nr. 1—74c und 119—160 von 
etos 175| 101118] 221 316] 519 Reinsdorf ſowie 2, 3, 8 und 9 von „an Pöhlau“. 
NL Ge 33 32113] 20 98 516 UN 257 112 |30 86 || 485 915 
D v tA 141 681 5 2| 216 SUO NES ans 222 91121] 751 409 167 
z MIT Ir 2) ` : > 420 
Mülſen St. Niclas. AL. . e 32 EO 13 146 429 
E 645] 1092 EN MR NN UN 
Boo 280 | 17623] 39 518] 857 Reinsdorf b. Zwickau. — 2. Wahlbezirk. 
NE... 21| 32|14| 26 93] 231 |. Brand at. Mv. 75—118. 8 
Soʒ .... 8| 143] 9] 12 422] 619 W w.. 258 | 11520] 51] 4417 752 
PR | MEE 232| 9915] 46 392] 659 
" Rödlitz as NO.. .. . 20] 2313 44 109 | 290 
ER EE 312 145 30 28 515 804 Soz. "m 202 76 2 2 282 368 
> SEN NS. 2 E 44; Ob , à : 
BS j i e Y 2n p CH Reinsdorf b. Zwickau. — 3. Wahlbezirk. 
= nt 266 95 T E 369 481 Brand-Kat.⸗Nr. 161 B—174 u. 181. 
Ze 7 i W. . . 4271] 9413] 17 3951 566 
Rüsdorf u. f. G. W 239 8010] 140 3431 485 
W 12 294 2 E 81 138 NL. I2 13| 4] 10 39 90 
E DER 34 30] 1 55 89 Soz.. 224 671 5 3 399 385 
AS. — 8 He 3 b 34 Roſenthal b. Viltan!). 
Soz. 22 13| 1] — | 390 W $ 25 3 5 i 811 127 
3....... TEM asss si lw... 4| 23| 2| 3 69] 105 
Stangendorf. N 3 94 2 3 17 39 
38.......| 911 491 3| 21] 1641 282 Soz. .. . 38] 14]—] — 52] 66 
W 82 36] 1 1S || 137 229 1) Am 8. 2. 10 mit Niederhaßlau vereinigt. 
NL. Q . 13] 11| 1| 17| 42| 106 Schönau b. Wildenfels. 
Soz.... 69 25 — 11 95] 123 W a 78 50 4] 291 161 306 
„„ 61 411] 4| 26' 132 259 
Amtsh. Zwickau. au . 18] 161 4| 26 ol 166 
TE ' | Soz ....1 421 21|—]1 o 90 
Friedrichsgrün b. Wildenfels u. Vorwerk Vie lau. — 1. Wahlbezirk 
Hammelhof (Beſtandteil des ſ. G. Wildenfels). : ü A 1 
A de Ee i ; D. Brand-Kat.⸗Nr. 1—57 F. 
T 389 169/21] 9| 588 826 |y e hay 288 
RC 330 | 1351/19 : 491 | 685 (4000077 229 80 25 aal 354 pi 
NN. 19 338 Gr dar 2 eo "i 5 201 304] 944 
M Mn 7 € n: 
So; 311 102 11 — 424 548 NL. EE? 11 1 ( 14 | 17 59 155 
quur š; €o, ....| 217] 6210 1290 375 
Grünau b. Wildenfels. D P TN — — I+- 1 ] 4 
W às| 281 155 Vielau. — 2. Wahlbezirk. 
B 35] 16 (|. 135 Brand-Kat.⸗Nr. 57G—-104. 
Xv. 21 15 all 119 Ww 280% 90128] 16 414] 608 
ON cete 141 1 Ech, des teg 226] 70125 d 335] 497 
Jüdenhain. NL. 20 1419 11 64 149 
W. Gul 359 11001151 201 Soz. ... . 206] 56] 6] 2 270] 344 
. 56 271 8] 10/ 101 174 Weißbach b. Wieſenburg mit Neudörfel . 
NY 5 101 7 8 36 W IR .... 164] 112 |37 82 39.) 827 
S br 511 16| 1| 21 70 IB. ..... ns| 6225 34 25 533 
: e LU 18] 21116] 42] 97] 276 
Neudörfel b. Ortmannsdorf u. ſ. G. AL | | : ; pu 
W 1% mini „ 263] 377 E 991 411 81 12] 160] 253 
Mo du 164] 66| 7| 31246] 329 
SE ' P. e d 1 38. ländlicher Wahlkreis. 
S 30 D — 87 51 i 
Niederhaßlau. — 1. Wahlbezirk. Amts h. Chemnitz. 
Brand-Kat.-Nr. 4—39 B. Bräunsdorf e £imbad). 
W 3731 14019 171 5491 778 | 3S. 1311 w 32 || 248] 444 
Mo na 338 | 1301191 171 504] 7/23 ..... 106 49 11 27193] Ain 
RY., 12 17191 140 52 190.2365. sweat 12 20| 6| 21 59 154 
So 32511310 2 450 389 as is ; à 3 4 16 7 
i e . 8 2 — 2 
ä m EE QUE Soz v6 8] 30 | — 11102 125 
Brand-Kat.⸗Nr. 40—103. 
p E 304] 1311101 10|| 455] 630 Amtsh. Glauchau. 
B. Jones 20 116 7 6] 306 554 Albertsthal. 
N 6 261 4 5 41 90 W. 33 281 21 — 63 05 
Soz 270 89 3] I 362] 457 VV ͤ— ]¾‚ 32 26 2 SS 60 90 
Oberhaßlau. N... — — 2 : 
dU odia 93 10 E “ll 148 SION ss 2 > s> WEE 2 Ñ 
SEU ia SN 32 1 60 127 179 Fr. 1 ól—| — Ü 11 
NL. 100 12 — [6 zl 58 Soz. 28 180 1| — Jl 6 
So el 2061 — | ol 121 3. ella Y 3 


37. und 38. ländlicher 


Betreff Wahlberechtigte 
8 
Abkürzungen l | i 13 t 
Erite 2 oben) Stimmen 


Wahlkreis. 


1 | š |s afs E 
C0! 
W U— 1771 123/22 3441 577 
$8. mᷓ ) 122 72 16 13! 223136 
. 7 361 51 al 3 
NL. al jul 31 71 al o 
Yr. ..... 1 6| 18| 5|. 10 10 2 
Soz. 95 40 21 — | 137) 19 


Altwaldenburg mit Eichlaide, ferner Ehi 


ferei Altwaldenburg u. Vorwerk Eichlaide 
(Beſtandteile . G. Waldenburg.) 
W 15 711 2 71 1551 21 
N 68 58 2 61 134] 211 
Nes am 7 12| 1 3231 4 
NN. 4 2 — — 6 ^ 
Sb ..... 10| 9| 1| 3 234 v 
Qu .... 474 33|—1 — al 1b 
Callenberg b. Waldenburg u. ſ. G. 
W 213 125/1234 231 3544 6H 
MY. usss 194| 10513] 20 332] 023 
K. 5 3| 4 Uu 21 an 
NL. 2 3| 1 2 s| 1" 
Nr. e| 73 el al » 
(o4. .... 181 921 5 311 981]| 3% 
Dürrenuhlsdorf. 
We 9 111 2 100 32 77 
W ..... 7 712 9 25 13 
Ñ. ...... 4 6| 2 9 21 ÓN 
. — 1 — | — ] P 
Cua. .... Ape dee 3 3 
St. Egidien u. Forftrevier Rümpfwald (9 
ſtandteil des ſ. G. Herrſchaft Schönburg 
Glauchau). 
E 218| 139/30] 76 4634 8 
Do O 169| 109221 51 331] 6% 
N 17 14| 6| 340 "i| 1% 
NL 23] 1910 11| 63] Iv 
ES ceres 2 11 1 Z b l^ 
Soz. 127 "4| 4 4| 200 An 
n pr — -— 11 — ] 3 
Falken 
WW 95 75191 224 201 3e 
Be ..... 76 46| 7| 19 tas] 25 
N 11 161 5 18 pof 13 
Ae Pie Mas Kk Be 
^a PS 1 2| 1] 1 n 
Soz. 64] 88| 11 — | 931 123 
Franken. 
W 7 171 4 9 27 d 
W | 5 | 714 8 | ie 
8. ...... 5 714 8 24] € 
Gersdorf b. Hohenſtein-Ernſtthal. — 1. Wahi 
bezirk. 
Brd.⸗Kat.⸗Nr. 1— 92. 
W. 263 | 1181241] 30 / 4351 ©" 
„ 236 10217 28383] 60 
. 151 188 7| 18] ai Hi 
NL. l| 321 H 
F gl 10 3| 4] 5| 2 
Ub Ges 910] "1| 4 5 ec an 
Gersdorf b. Hohenſtein-Ernſtthal. — 2. Wahl 
bezirk. 
Brd.⸗Kat.⸗Nr. 93 — 160. | 
W 307 140432] 37 516 A 
N 289] 13329 340 485 í 8 
R 18 17113] 23 71 15 
NL. 1 2| 4| oi 13] 4 
bad 2| 1] 3 — | p] 3 
Soz.. . | 267] 103| 8 46352 013 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 


n 
der 

Abkürzungen 

Seite 2 oben) 


1. | a 


Gersdorf b. Hohenſtein⸗Ernſtthal. — 3. Bahi- 


bezirk. 
Brd.⸗Kat⸗Nr. 161 — 236. 
N 302 129/32] 10 503 
W 278 12231 39 470 
K. 28 2710 27 92 
NS a 11 — 1| — 2 
A 8 3| 4 5| 20 
So 2411 921151 61 354 
Geſau. 
W 139 801124 14/0 245 
o eus 128 63|11 | 12] 214 
EE 6| 12| 7 Hu 33 
3 4 2| 1| 4] 1 
Soz.. 116 481 31 — 167 
Grumbach b. Waldenburg u. ſ. G. 
W 43 23111 18 98 
. 36 167 16 75 
N 4 4151 121 25 
9 11 — 1 g 4 
(Ue ra 1| — 1| — 2 
Cog. .... 30| 12|]—]| 1 43 
Hermsdorf b. Hohenſtein⸗Ernſtthal. 
W 153 94113] 240 284 
B.. 135 8113] 19 248 
K. 14| 21| 9] 15 59 
NL. — 3| 2| — 4 
OO 12 | 14 11 3| 30 
Soz. 109] 1311 10151 
Höckendorf b. Glauchau. 
W.. ; 30 191 5 10 | 64 
88 26 181 5 ( 58 
Ne 3 51 3 920 
So .... 23] 13| 2| — || 38 
Jeriſau. 
W Pus 19 22 19 12 86 
Mo ee 37 16] 3| 12 65 
R.. 4 51 2 9 20 
NL. 3 114 — 1 5 
AA 9 3| 1 2 15 
Cog. ....| 20 7 — — 27 
D MEME -1| — |—! — | 1 
. b. Hohenſtein⸗Ernſtthal. 
W. 5714 22 186 
. 79 378 15139 
RR E. 6| 3 13 29 
SU eis 3 3| 1 1 8 
Vo. .... 68| 28| 4 1j 101 
M cada 1| — [—]| — 1 
Langenchursdorf. 
S 1541 156|16]| oul 376 
8 106 86110] 42 244 
> E 8 20| 4| 38 70 
N 3 “| 1 2 13 
Fr 7 61 5 1 19 
Go; .... 871 53|— | — | 110 
Lipprandis. 
W 1 181 3 4 32 
Hu 3| 13| 3| 7 26 
Ma — 1| 2 7 | 10 
Olsen 3] 121 11 — | 16 
Lobsdor 
W akuy 40 13112] 10 105 
N 26 18| 7 7 58 
N 2 31 2 310 
NW. 2 21 3 2 9 
F — | — 21 — 2 
Soz. ... . 221 13|—| 2] 37 


Wahlberechtigte 

mit 
121314 auf. 
Etimmen 
pos 14 5 | 6. 


Stimmen 
über- 
haupt 


816 
771 
220 
4 
46 
494 


391 
335 


127 
Betreff Wahlberechtigte T 
Ceflärung mit RER 
er über. 
Abi 1 | 3 | 8 | auf. 
Seite 3 oben. Stimmen and 
| a. | 
Meinsdorf. 

N 35 151 4 16 70 141 
W 26 9| 3 14 52 109 
R 4 51 2 13 21 12 
NN 3 — |— 1 4 7 
F 5 2| 1| — 8 12 
Soz. 11 24 — — 16 18 


Niederlungwitz u. Rgt. Elzenberg (Beſtand— 
teil des ſ. G. Herrſchaft Schönburg-Glauchau). 


W 262 12320 37 442] 716 
B. m 221] 9215 30| 3581 570 
Ñ. e 180 1716] 16 871 134 
NL. . 13] 15 3| 839] 84 
E Ae: 13] 7)3| al 27] 52 
So 176] 53| 3] 2 234] 299 


Niedermülſen u. Vorwerk (Beſtandteil des 


ſ. G. Rgt. Thurm). 


W CN 42 26117 10 95 185 
NE. axis 25 17116 9 70 146 
M ` GE 8 5110 9 32 84 
NL. — ) 1|] 3| — 7 14 
A 1| — 1| — 2 4 
So 16 11] 2] — 29 44 
Niederwinkel. 

W 32 191 8 5 64 114 
Be ..... 31 141 4 3 52 83 
Re ...... —- 3|— ] 4 10 
F 4| 211] 29 19 
Cu. .... 27 oi 3] 1 39 54 


Oberlungwitz. — 1. Wahlbezirk. 
Unterer Ortsteil mit Hüttengrund u. Neu- 


oberlungwitz anteil., Brd.-Kat.⸗Nr. 1—180, 
481—627 u. 1 u. 2 Abt. B. 
W 3321 268 1431 87 7301 1345 
W 260 | 20337] 77 577 1085 
Martos 41 531211 60|| 175 450 
NN 8 6| 4] 10 28 (3 
Fr 151 23| 3| 4 45 86 
Soz.. . 193] 121] 9 3326 474 
Oberlungwitz. — 2. Wahlbezirk. 
Oberer Ortsteil mit Landgraben, 
Brd.⸗Kat.⸗Nr. 181—180. 

Warte 397 | 234135] 67 733] 1238 
Di onustus 337 182 27 56 || 602] 1006 
. 20 33 9| 44 106 289 
RN d 17 10 5 34 86 
EE 16| 111 3| 3| 33] 59 
So 298 12115 4 498] 571 
Neu⸗Oberlungwitz u. Hüttengrund anteil. 


(Stadtteil von Hohenſtein-Ernſtthal). 


W sus 141 63/11 81 223 332 
8 119 531 9 7ı 188 280 
SU rue fares 4 4| 3 1 12 25 
NL ....[— | — | 1| — 1 3 
yr. ..... 2 S asi 29 6 14 
Soz. .... 110 47| 4 AN 165] 232 
Dosis paqa 3| — 1] — 2 2 
Oberwiera u. ſ. G. 
W sasi 37 32 3| 13 83 162 
DE emen 38| 25] 3| 12 68 135 
W 11 203 12 46 108 
21 ee 4 l|— | — 5 6 
S 12 All — 161 20 
3 1| — — — 1]. 1 


38. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
EE mit pod 
er Te 
Abkürzungen | a La | a [| au. baust 
Seite 2 oben) Stimmen 


EV 


Reinholdshain b. Glauchau mit Kleinberns⸗ 
dorf b. Glauchau. 


W eris 97 5411 401 202 398 
W 83 4710 31] 171 331 
N 10 7 7 18 42 117 
NL 3 3 — 4|| 10 25 
IS mE 3 3| 1 2 9 20 
Soz. 67 32| 2 * || 108 165 
Rothenbach. 
W 123 691177 30 233 414 
W 117 579 2211 205 346 
sa 12 9 6 19 46 124 
Uto eins 5 8| 2 2 17 35 
Soz. ... . 99, 381 1| 139] 182 
DEN = 113 1 9 
Schlunzig 
WW 38 15 4| 17 14 148 
S 25 9 3| 11 48 96 
VAGA 6 3| 2 7 18 46 
NS 1 1| 1 1 4 10 
NES inesse 6 di 3 13 26 
CET AA 12 1|—| — 13 14 
Schönbörnchen 
Wera) 4 2| 1 4 11 27 
De les 3 2| 1 4 10 26 
8 1 — 1 4 6 20 
Goa. .... 2 2|—| — 4 6 
Schwaben. 
W 11 | 20| 2] 19 52 133 
De e 9. 12| 1| 15 37 96 
9 coss 3 10, 1| 14| 28] 82 
pr... med esse 2 6 
Soz. 6; 1l|—|— 7 8 
Thurm u. f. G. (ohne das Vorwerk Nieder- 
mülſen). 
. 156 | 109 9| 26 300 505 
B. cuam 140 7 Y 19 || 253 411 
K. 4 8| 3 8 23 61 
N 12 8, 3 3 26 49 
F 10 14 1| 6l 311 65 
Soz. . . 113 57 — 1 1⁄4] 23 
Voigtlaide. 
rj P 3l 30| 1 | — 52 14 
s a 31 19| 1 |— 51 12 
N 2 7— — 9 16 
Fr ct pcd pen 9 5 
Soz.. . . 29] 11|— |— 40 51 


Wernsdorf b. Glauchau mit Hölzel ſowie 


Schäferei Wernsdorf (Beſtandteil des ſ. G. 
Herrſchaft Schönburg⸗-Glauchau). 
W ls 2 137 79|10| 181 214 897 
S 119 67| 7| 14| 207] 330 
Wa 15 20 | 4 11 50 111 
5 12 8 21 3| 25 46 
Soz. 91 38| 1| — 130 170 
Wulm, Berthelsdorf b. Glauchau. 
W cera 21 6151 17 49 116 
W 14 61 4 15 39 98 
NEIN E 3 5 2| 13 23 71 
NQ ¿sa DI —- 2 2 9 19 
Fr. — a s ll. 2 
SD. vas 6 — |—|— 6 6 


Noch Überficht 6. 128 


—— — — 


Wahlberechtigte Betreff 


Betreff Wahlberechtigte 


um mit denas Ertlárung mit y dun 
et ° ber er · 
Abkürzungen] ! | s Isla anf. haupt Abkürzungen 1 | = Is] a auf. haupt 
Seite? oben) Stimmen | Geite 3 oben; Stimmen 


4. 


Amtsh. Zwickau. Kleinchursdorf. 
W 11 ( 12 31 76 
Oberrothenbach. HEU 8 5 il ul 25 65 
N 71 17 71 15 110 [56 IE. 9 4| í| 12 26 68 
Der xe os 59 14; 7| 13 93 160 K H. 4 3| 1] 11 19 57 
. 6 27 Din 25 71 IE.. Š i1] I 12 21 62 
M x ze d 12] 23 NL. H. 3| i|l-|—| a| 4 
e t oss 46 101— | — 56 66 | > H. 2 Il — 3 
i Sos- | yy 4 ı|--1— |! 5 ^ | 
39. ländlicher Wahlkreis. ! Oberſchind maas. 
W 611 471 9| 61 1231 206 
Amtsh. Glauchau. o a .| 40| 31 6| 51 s2| 140 
i ; UMS a 45 34| 2 6 87 143 
Cauritz, ſächſ. Anteil. „ 6 7 3 1 20 45 
WW 6 1|--| Ij H 18 K. b.. 8 sl et elt ck 4 
a [H. 6| 4|—| al nl Bh e : 
B. | I NL. H. 9| 81 3 i| 21 38 
E. ep seg DE NE ^. 25 16|—| — | nj 57 
Ei eel] El al i 
e H 6 a Lb 9 12 Oberwinkel. 
< 02. Ẹ 6 = PS 9 I 9 6] 2 9! 206 63 
3 1 8 4| 2 8 d D4 
Crotenlaide, Götzenthal. parE, 7 4| 2 7| 20 49 
W.. 32 1411 2 | 49 71 [K. P 4 2| 2| 715 42 
B. [H. 30] 14] 1 24 47 69 "E 3 3| 2 7| 15 43 
° IFE x 29 I2 | — 2 | 43 61 NL. H. — AS 1! 1 I 1 
&iH.|[—|—-—. 21 ?| 8 sa 4| 13|-1]—]| P 6 
i n 1 — | — — 2 2 8 1 4 3 cont ES 5 6 
NL. 1 29 = l = " E. Pfaffroda b. Meerane, Breitenbach b. Mec- 
So. | E: A „ l 9" qranue u. Vorwerk (Beſtandteil des ſ. G. Agt. 
= 29 perge ws 4! 53 Remſe). 
Dennheritz und Forſtrevier Dennheritz mit W...... 15] 201 31 Z| 45 32 
Forſthaus Weidmannsheil (Beſtandteil des B. 2 12 16 3 7238 81 
L G. Herrſchaft Schönburg-Glauchau). 7. 13 17] 3 6| 39 8o 
, l | H. 5 6| 2 5 18 43 
W. 781 52112 x. 175] 362 | $ E. WNW e 
E 61 36| 6| 27 il 130 259 H. 5 alap 9 13 
" 85 9 123 19; 43] 118 |E% P aL les | un. 6 
"IE... 12 16| 5| 26 59 163 
NL. II. 8 6| 1 9 24 59 Reichenbach b. Waldenburg. 
Soz E 33] 12 — — 45 W 85 60/13] 14[ 1725 300 
TS E. 45| 20] 1 ps 70 95 |a e 75 47] 9| 101 141 236 
IE. 7 8 x 3 
Ebersbach b. Glauchau. " H. 1 P 7 EO E 
WW 5 4| 6 81 23 63 |" [E. 7 317 ui 30 78 
Y E. i 3 31 4 7 17 19 XL. H. . D 61| 6 3 20 47 
E. . 4 1| 4 8 Be 50 So T 69] 38| 2| — Į 1091 151 
$ . ; 1 2| 4 7 | 14 ae Sal Al | 115 165 
“AE... 8 3 l | 
NL. H. i n E ui A 7 Remſe u. ſ. G. (ohne das Vorwerk Breiten- ` 
H. Kl ERU PS 1 l bach), Ortelshain. 
Soz. I E. ie 11 — 4 65 W 171 90118] 26i} 3051 509 
B Ié .| 142 69151 22] 248 413 
Harthau b. Waldenburg. “AE. . 145 77 418254] 473 
W al 3121 7H 16 K. ES e a Pp p. cem 
ë m : NZ d 21 I 50 147 
„ ES 
II. 1 3 ol 716 2 Sos (1 uoj 391 3| — | 152] 197 
n (E. 4 2] xp H 16 443 S AE 3i en TR s 
Kertzſch. | Schönberg b. Meerane. 
W. 9 91 1 100 29 N SH 14] 3 16 54 122 
H iz 7 811 8 24 58 n H. 12 91 2| 16 39 100 
DTR 7 $j 1 8 24 5317 IE.. 12 8| 2| 15 35 94 
" E 1| 4] 1] 7) 13] 1% |, (H. . 10 ajaj 13[ 28| $3 
"IE — 4| 1 7| 12 39 |" [E. 8 6| 2] 15 31 86 
NL. H 1 — |— — ] 1 [N. H. — 3| 1 2 D 17 
= H al 4— 1 10f 17g, fH. > De 4 6 
Soz. E ch ` Aha 1 12 19 Sos. | z. 4 2 | — ' 6 8 


5 b. 
4 


=Z + si 2 


d - 
N * . ° 4 e . 
— S 5 . — 
i 7 
> . ` . . . e . . M 
LJ x E. 
. * : . . . LJ . 


Le 4 


KEN 


Wickersdorf, 


Sun Deal 


PEN 


+ t = (lun de En 


" 3| 4 
Stimmen 


Seiferitz. 


2 
2 
) 


$ 
Ld 


2 15 


— — 


38. und 39. ländlicher Wahlkreis 


4. [ 5 

8 28 11 165 
8| 251 126 
4 23 || 131 
4 9 19 
4 17 33 
4 13 20 
-- 3 82 
SUR 40 96 
Meerane. 

17 41 

5 16 30 
5 15 35 
3 14 26 
5 14 34 
> : N 
1 E 41 
— 4 21 
I 3 22 
— 4 11 
1 11 
— — 6 
— | — 11 
— — ] 
D 14. | 39 
4 11 30 
5 2 3° 
3 10 23 
4 12 26 
— 1 4 
— — 2 
— | — 2 
] -- 1 
4 56 
4 1 47 
4 I 51 
1 1 21 
2 I 26 
2 7 
-~| — 18 
ni — | 24 

Dittrich. 

5 18 115 
5 16 90 
7 16 ¡| 101 
5 14 28 
3 14 25 
2 6 
1 64 
4 72 


ſächſ. Anteil, Neukirchen 
b. Waldenburg, Fo Anteil, 
18 


Wünſchendorf b. Meerane. 
2 6 


19 


Noch Überficht 6. 


Betreff 


(Erklärung 


der 


Abkürzungen 
Seite 3 oben) 


mit 
213 
Stimmen 


Wahlberechtigte 


4 


auj. 


Ziegelheim m. Frohnsdorf, ſächſ. Anteil und 


Hoyersdorf, ſächſ. Anteil, Niederarnsdorf, 
Gähsnitz. 

W iz. 44] 47/15] 23] 1291 275 
8 E 22] 2710] 227 8 194 
IE. 23 25lıı| 22 81 194 
$ E ; 8| 10| 6| 15/ 391 106 
"IE. 9 18| 11] 22 60 166 
gan .| 8| 12| 4 i al 72 
S, j H. 6 4[—| — 10 14 
PRE E: 13 7|—| — | zo 27 
Amtsh. Zwickau. 
Beiersdorf b. Werdau u. ſ. G. 
R 79 60| 9| 310 1791 350 
" Es ; 48| 38| 4] 25 1151 236 
AR. . 39| 34] 4] 26] 103| 223 
9 Ge $^ 21 33| 4| 21j 69] 163 
"cess 6 16| 4| 26 82 154 
NL. H. 3 5|-- J| 12 29 
S, JH. 24 10|— | -- 34 44 
208: | E. 32 Iy7|— | — 49 66 
Blankenhain u. ſ. G 
P S um asa 34| 32| 8] 17/ 91 190 
a [E ; 19| 21| 6] 16/ 62 143 
SLE: š IQ 22| Al 14 59 131 
$ 155 M 6 1| 6| 120 41 106 
bas 5 15| 4| 11 35 91 
RQ H. . 5 1|— 3 d 19 
To le 8 3|— 1 12 18 
š. 1 E. 14 2e 3| 24 40 
Chursdorf b. Werdau. 

W 17 16| 4[ 21 581 145 
8 (E 7 10| 3| 11 3l 80 
IE. 10 8| 2| 16 36 96 
$ le ka 3 8| 2| 10j 23 65 
Ga E... 9 7| 2| 16 34 93 
NL. H. 4 Sch? 1 8 15 
Soz. E... I| — [Je] — I I 
Dänkritz. 

ä 1.1 171 4 Š 10 80 
a Kë 10 11] 2 5| 28 58 
E. 9| '6| 3| sl 33 70 
4 In: D 3 4| 1 4 12 30 
AR... 3 5 3| 3| M 34 
NL. H. 1 1| 1 1 4 10 
S, JH. 6 6|—| — 12 18 
Soz. Le 6 11 |-— I 18 32 
Frankenhauſen M Goſel, ſächſ. Anteil 
u. ſ. G. 

W 221 e 19] 281 350[ 554 
B. [H. . 202 69119 250 3151 497 
IE. . 191 70 16] 24301 475 
Q Le - 16 11110] 12 49 116 
Borm 18 18813 21 70 197 
NL. H. 14 1247 13[ 46 111 
Sy (E. 170 46] 21 — 218] 268 
Ses. E. [171] sal 3 2 228 292 
Gablenz b. Crimmitſchau mit Ungewiß u. ſ. G. 
ä 92 491 8] 21 170] 298 
N Vë : 82 441 5| 19| 150| 261 
Bea 85 48| 6| 19158 275 
ç |H... 3 3| 2 9| 17 51 
een 8 12| 3| 16 19 108 
NL. H. 6 8| 1 Ti 22 53 
Soz (E. 73 33 2 3| 111 157 

IE. 771 36 3 3|| 119 170 


Zeitichriit des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 
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Betreff 


Wahlberechtigte 


(Erklärung mit Ey 
ber 

Abkürzungen | d Is] a àuf. kanpi 

Seite 2 oben; Stimmen 


8. | 4. 


Göſau. 
W 24 9| 1| 10l 44 85 
B H. 22 7 — 10 39 76 
' (E. 21 81 — 9| 38 73 
$ H. ..] — EH 10 13 44 
MAE. = 2 |— 9 11 40 
e H. 21 5]—|— 26 31 
o . E. 20 6— — 26 32 
Gospersgrün b. Werdau. 

W | 11 111 9] 12|| 431 108 
3 H. 7 8| 9| 11 35 94 
IE. 7 8| 8| ro 33 87 
$ Ve - 1 8| 4| 11 24 13 
UE e 2 $| 8| roj| 28 82 
NL. H. 1| -- | 4| - || 5 13 
D ES 5 — l| — 6 8 
Soz. E. sl 11 — ç 5 
Grobsdorf ſächſ. Anteils. 

W ee 4 51 2 — 11 20 
B H. . 4 514 2| — 11 20 
IE. 4 414214 — 10 18 
t Ke E 4 51 2 — Y 11 20 
“E... 4 Al 2| —| IO I8 
Harthau b. Crimmitſchau. 
WW 12 9 — 1 15! 36 90 
qi n ; 10 4|—]- 14, 28 74 
` (E. . 9 sI—| 14 28 75 
g E .1 — 1|— 91 10 38 
IE. 3 3 — 14 20 65 
NL. H. 3| 2— 5! 10] 27 

H. 6 1 — 1 — 7 8 
SER (E s| 2l-I—-| 7 9 
Hartmannsdorf b. Werdau. 
W z ssa 10 8| 1| 141 33 85 
B l e 4 5| 1| 13 206 12 
E. - 7 511 13 26 72 
H. 7 4| 1] 13; 25 10 
B 7 4I: 13. 25 70 
H. | — 1— — | | 
Soz. | E. | — ilr I : 
Heyersdorf b. Crimmitſchau. 
Were 20 6| 4] 15| 45 104 
B ES 16 5| 2] 121 35 80 
"IE . 16 s| 41 11 36 8> 
o H. 4 1| 2| 100 17 52 
IE. 4 2| 4| 11 21 64 
JS. H. . 2 1|— 2 5 12 
~ H. 9 3l— 1 — 12 15 
E. 12 31-1 — 15 18 
Hilbersdorf b. Werdau, Apud Anteil, Loitzſch 
u. ſ. G. 
W. sata 5 71 2 3| 17 37 
B P 5 6| 2 J| 16 35 
IE. 5 61 2 3 16 35 
A e 5 6| 1 2 14 28 
"IE. 5 6| 2 3 16 35 
NL. H — | — |1 1 2 7 
Kleinbernsdorf b. Werdau. 
N 9 918, 12 38 99 
Mt H. 7 8| 7| 100 32 84 
"IE. 6 cl 6 s| 22 54 
D nm š 1 51 6 4| 16 45 
mE 3 cl 6 5 19 51 
NL. H. 3 3| 1 6i 13 36 
H. 3 — |— — 3 3 
Sos (K. al — [l= 3 3 
57. Jahrg. 1911. 


39. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff 
bude e 


nn 
Seite 2 o b 


2l 19| 4 8| 92 103 

151 15| 4 7| 41 85 

15} 16| 4] 7| 42 87 

3 3| 3 7 16 46 

5 71 4 7| 23 59 

2 1| 1| — 10 19 

10 5 — — 15 20 

10 91—1 — 19 28 

Königswalde b. Werdau. 

691 431171 32 161 334 

52] 30112] 28 122] 260 

46 27124 271] 112 244 

15| 13110] 240 62 167 

14 14 | to] 26 64 176 

3 3] 1 3j 10 24 

341 13] 1 1 49 67 

32 13| 2 I 48 68 
Langenbernsdorf u. 2 f. G. (Staatsforft- 

reviere Langenbernsdorf u. Neudeck). 

1241 10242 92 3601 822 
83] 50128] 72 233] 555 

88 6631 72|| 257 601 

19| 22119] 55 115] 340 

32 391301 70171 480 

12 717 150 41 107 

52 19 1 1 73 97 

56 27 | 1 2 86 121 


Langenheſſen. — 1. Wahlbezirk. 
Brd.⸗Kat.⸗Nr. 1—33C und 143—169. 


W 166 581221 30 2761 468 
B . .| 142] 45119] 29 235] 405 
IE. . 143 434211 27| 234 400 
9 = š 6 21 4| 20/ 32 102 
OUS s 16 14| 14] 26 70 190 
NL H. 21 18/10 9 58] 123 
Soz E 115] 251 5| — 145 180 
"LE. 127 29| 7|] — || 163 206 
Langenheſſen. — 2. Wahlbezirk. 
Brd.⸗Kat.⸗Nr. 34—142, 170 und 171. 

W 53 891 42/35] 34 2001 414 
B 15 A 711 28/25] 30 1541 322 
IE. 69 23|27| 29| 148 312 
$ E. ; 6 3117] 25 51 163 
"ERR uus 12 4118| 28 62 186 
NL. H. 17 12 6 du 39 75 
= H. 48} 13| 21 — 63 80 
SS: [E 57 19] 9 I 86 126 
Langenreinsdorf. 

W a 591 36/14] 53 1621 385 
B E. à 43] 22]|10] 43 118] 289 
' (E. . 45 23| 9| 41] 118 282 
9 E. š 4 9| 6] 29] 481 156 
"EE. s 10 13] 7| 36 66 201 
NL. H. 6 4| 3] 120 25 71 
So E. 33 91 1 2| 45 62 

ô- | E. 35 Io| 2 5 52 8 1 
Lauenhain b. Crimniitſchau. 
W 31 171 4| 21 731 161 
B E. ; 25 141 4] 16| 591 129 
EK d IT 25 13| 2] 14 54 113 
9 Ke š 2 5j 1 8| 16 47 
“LE... I 6| 2] 14 23 75 
NL. H. 3 22 7 14 41 

H. 20 7| 1| — 28 37 
Solo 234 7l-1— el 37 


17 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 


n mit 8 
Abkürzungen | 2 Isla zul. haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


Lauterbach b. kus 2 OU mit Nichzenhain 


130 -- 
Betreff Wahlberechtigte 
Ae vide mit 
er 
Abrürzungen]| ! | 3 (al: Ant, 
Geite 2 oben) Stimmen 


Stimmen 


Betreff 
(Erflärung 
der 1 
Abkürzungen 
Seite 2 oben) 


39. ländlicher Wahlkreis. 


Wahlberechtigte 


mit 
1131 
Stimmen 


|a. | 
Niederalbertsdorf mit rd ca 
Y 11 


C 19111] 36% 77] 226 
Miss 551 34] 4| 18 111| 207 B [s 10| 15110; 34| 691 206 
o H. 481 271 41 15] 94] 174 E... 8| 14|10| 330 65 198 
: E. š SI 26| 3| isi 95 172 | Q E. š 7 15| 8| 30| 60] 181 
D E, = 7 5i—| 11|| 23 61 8 12 |10| 32| 62] 190 
: (E. d 7 7|—]| ı4| 28 77 N. H. 3 — | 2 3 8 21 
NO IL + 3 2|— 4 9 23 | Sos. E... | — 2|— 1 3 8 
== 9 
Soz. | E: eg oq E. o 90 Niedergrünberg. 
Ep MER TAN Ge BR TE. 9$ MEL a. 7| 51 11 14 271 76 
Leubnitz b. Werdau. — 1. Wahlbezirk. H. : 9 21 $1 191 38 59 
Albertſtr., Babnbofspl., Bahnhofsſtr., Bergſtr., B. E i 3 3| al 13 20 64 
Bismarckſtr., Friedhofsſtr., Georgitr., Greizer B . 1 111 2| 10 34 
Str., Kurze Str., W e Be a i K. E. > 2 2| 1| 13 18 61 
Straße III „Wilhel nitr. e „I = jd 5 6 99 
RTT 1761 107153] 68| 4041 821 H. A. FTESZLE 9 3 
o E .| 142| 93|46| 62| 343] 714 Soz. E i kt a 3 
e OR 334 88|43| ss il 319 658 
u; 4 9) cl 110 38 18 Oberalbertsdorf. 
K. E. E 15 16616 41 88 259 3 10 91 21 16|| 37 98 
NL. H. .] 19] 2621 40 106] 294 B. E .| 9| 82 160 35] 95 
Go, [H- 119] 57210 11 208] 340 E. 7| 8| 2| 16 33| 93 
03. | F. 117 71123 12 223 376 K. H; 3 8 7 2 14 31 84 
Leubnitz b. Werdau. — 2. Wahlbezirk. qe m : : E 2 e 11 
Bräunlichſtr., Goetheſtr., Grunertſtr., Schiller— E DE š > 
ſtr., Wettinerpl., Bettinerfte,, Zacherſtr. * a es : ; 
Wë dE 152 28| 31|| 2961 530 8 
H 1118 SÉ 94.1 98] 9337 494 Je e 25|. 23] 2 17 68 149 
B. E. .| 119| 6723] 28] 237] 434 [B. Le ck 209] 181] 1 17 591 130 
e H. . 7 n|5| 5| 28] o E | 32| 35] 1| 161 57] 125 
2 g t ES nb ee D I 7| 5lıl 12 25] 68 
NL. H. . 16| 11| 8| 18| 53] 134 E. . 6| 6| i 15) 28] 87 
So Lë 94| 4310] 3| 150] 222 NL. H. 1 u Be 19 
A. E. 105 56114 cl 182 287 Soz fa 15 13]—| — 27 39 
Ae A G., N * 164 2—— a 49 
Mi ouais 104, 15] 1121 210 Reuth b. Werdau u. ſ. G. 
m. - do = 71 11| 93] 170 W 117, 51] 4 4| 1761 247 
B. (E : 46 26| 6| 13 91 168 qi E 104] 37 3 4| 148] 203 
e (H. 3| 6 3] oi is| as| (E. . 100| 41| 2| 4| 147| 204 
i n ge 2 zl 6| 120 27 82 | & [E ; 15 Géi pued rs 2) 29 
NL H. 1 71 4| 5| 171 47 We mai tol 2! 3| 34] 57 
H. Ar alt Gm 58 op NL. H. 15] 11| 3 3 32 58 
Sos. | y ixl Sek 1 6 84 Soz. H. i ee 
n 5 E. 79 301 — I | 110 143 
Naundorf b. Crimmitſchau. 
Bl sri 701 20| 5| 18| 1131 197 ici dit b. Werdau, igot: oe 
M [a 66] 17| 3| 17| 103] 177 W. - 8| 39 
"ER 65 17] 4| 16 102 175 B. P 3 q 8 | 13 39 
e (H.. 1|—| 8| 10| 3 E, 2 2|—| 8| 321 38 
š (E T 5 3 2 15 25 77 &. P ° — 1 — 3 | 4 14 
NL. H. *| 3|1| 8| 91 48 E. Ame BEE- No 29 
H. 58] 13| 2 1 14 94 | NL, H. 3 1|— 5 | 9 25 
Soz. | E. 60 141 3 I 77 98 Soz. E I E Sk emt! - 3 
Neukirchen a. b. Pleiße u. ſ. G. (Kanzleilehn-⸗ Rudelswalde. £ 
gut rn ° 3 25 1047 25 67 166 
MUNDO 210 55 || 359] 642 | y ES .| 20| 85 23 56] 143 
B. [H 193 59 1 49| 325] 579 | ` lE. 20 8 6| 20| 54| 134 
f E. 192 e 19 47 319 559 K. P 3 3 3 18 21 90 
g. H. E 89] XH 34 E. 2| 3 3| 19 271 33 
E. 5 19 piir] 38 81 230 NL. H. N ze ver 5 5 20 
NL. H. .] 35 |18|12| 42107] 275 Soz. | y lil 5 2 — 24 33 
eo E 155 |39| 9| 2 205] 268 E, 18 ç) $) ij 37] 41 
E. EC Geb y 7^ 2341 316 n b. Werdau u. ſ. G. 
Niebra, Pösned. W eg eg 120 9| 211 2201 371 
ROT 5 51 5 8 23 62 B EE 92 51 5| 18166 281 
B H 2 41 5 8 19 57 : n 98 44| 4| 20|| 166 27 
E. 3 41 % 8 | 20 58 Q [E 8 ir i| 11 27 69 
$ H. 2 3| 3 81 16 4317 LE 18 i2] zk 30] e 126 
KW ic 2 Al 4 8| 18 54. | NE. H. 9 IL) | 6| 27 58 
TECH hb 112|— | 3 8 |<; n 15| 33| 3| 1| nz| 154 
Soz. E.. 1| — I| — | 2 175 79 32| 3] — 114 152 


AA lo 6| 3| 10 34 76 
o n í 12 4| 1| 1017 27 63 
KA 11 4| 1| 10 26 62 
$ * e 7 4| 1 si 20 5 
mic 7 iki 9| 21 54 
NN. H. 3 — — 2 5 11 
> H. 2| = — — 2 2 
ES p 1 aei es 3 3 
E ai b. Crimmitſchau u. ſ. G 
3 44 | 13 4| 1494 231 
Y E š 70 40111 4| 1251 199 
"AE. .| 74| 37| 9| 4| 124] 191 
o E i 1 3| 3 1 8 20 
T E BA a 2 Ska? A 16 $1 
NL. H. 4| 12] 2 3| 21 46 
~ H. 65| 25] 6| — 96| 133 
2: | E. 72| 301 6| — | 108] 1350 
denia u. ſ. G., Culten 
r 81 «| 16| 143] 24 
Y E. s 12 31 6| 15 | 1241 212 
"ER 41* 61 30| 5| 14| 1101 192 
$ E. š 1| — |— 4| 5 17 
ge PE 6 6|—| 13 25 70 
NL. H 23] 14] 4| 10 51 10 
So E 48 17] 2 1 68 9 
ô: | E. 551 241 5 11 Bel 122 
Seelingſtädt b. Werdau 

W. 21 171111 350 d 22 
B [E ' 141 121111 30 67i 19 
"AUN. ox 12 13| 5| 3o!| Gel 173 
9 Ë: š 71 111 61 25 481 14 
DES «s 6 13| 4| 28 sıf 156 
NL. H. 3 11 6 5| 15 43 
e. LH. 3| — |-| — | 3| 3 
Ka? E. 5 I 2! 8 16 


Steinpleis u. 3 f. G. (Rgtr. Oberſteinpleis, 
Unterfteinpleis und Weißenbrunn). 

(Die Verteilung der Wähler auf die Wabl— 
lokale ift nicht nach Wahlbezirken, ſondern alpha- 
betiſch nach den Namen erfolgt.) 


G 340] 18631] 44 601] Wi 
Y E 293| 153126] 37] 509] 825 
LEN 293| 143|27| 36 499 Sog 
a LE 9| 26| 7| 15| 57] 142 
"Vs 24 | 33119] 29|| 105| 263 
NL. H. 25| 361141 19 94 215 
So I 257 90] 5 2| 354] 460 
$ E 269 104) 8 el 386] 52! 
Stöden. , 
W 75 511 6 3| 1351 207 
B e 50| 38| 4 1 931 12 
IE. 550 37| 4| | 98] 149 
o H. 11 2113 1 36 66 
: E is 144 164 2 36| 66 
NL. H. 4 1| 1| — 6 3 
( H. 351 15 — — 50 65 
Soz. LE. 41 2p J ss. T = 62 8; 
Taubenpreskeln, Lengefeld b. Werdau, 
ſächſ. Anteil. 
AA 231 21| 9, 10] 63] 13 
B (E š 21 15| 8 8| 52 10 
E: 20 16| 3 816 47 91 
K H. - 2 6| 4 7 19 94 
"ER a 1 6| 2 8 17 51 
NL. HB. ss I 2 1 
i EHE 19 9 al — | 301 A 
VOR IM 19 10] — 19 39 


da Google 


Noch Überſicht 6. 131 = 
Betreff Wahlberechtigte 7 Betreff Wahlberechtigte 
3 | " | ene arm | " | Sa 
WS, 1 2 |s| 4 af. : à 1 2 1s] 4 Ú auf. 
GENEE "Tel ` oss | weg 
A ETRE ET O T S 
Thonhauſen, ſächſ. Anteil. Cainsdorf. — 2. Wahlbezirk. 
3 3 31-2 2| 10 23 Hauptſtr. Brand-Kat.⸗Nr. 11—11 C, 14 B bis 
8. [H.. 3| 3|2| 2| 10| 23 [21 B, 210, 25,27 B, 27 C, 33 C, 33 I bis 42 B, 
; (E, vi 3 TI 2 10 23 | 51—54, 57, 59—63 D, Hohe Str., Gartenweg, 
$ |. EM 1 1? 4 2 5 14 Steinſtr., Endgaſſe, Schützenſtr., Feldſtr., Shul- 
dr 2 aka 2 22 ftr., Teichſtr. 
NL. H.. 1| 2|1|— 4 E TRES 294| 1211241 20 4591 688 
Soz. [E a Mandl AA EN M 277| 10323] 19 422] 628 
E. Ege s Ka. s. AUI PO 9| 19| 6| 7| 41 93 
ME ies A 9 13] 6 9 31 89 


Trünzig mit Walddorf u. Wolframsdorf u. Soz. 
ſ. G. (Rgt. Trünzig) ſowie Forſthaus Trünzig 


259 70120 2| 341 437 


(Beſtandteil des ſ. G. Staatsforſtrevier Langen- Croſſen a. d. Mulde. 
bernsdorf). m AA 2164 881551 381 3974 709 
M og ce 19 14119 15 187 344 „ 192 67147 35 341 607 
B m . 55 44 16 16 130 965 [LA odes 17 16122] 20 15 195 
B. E d 48 43 16 12 119 230 NQ „ 0 ee 11 12 14 11 48 121 
e 2 151 151111 10] 51 118 Soz.. . . 1641 3911 4| 218] 291 
12 1515 12 54 839. Ebersbrunn. 
i 214] 14612 46 4181 726 
So | y, G XE BL ee 186| 104| 9| 33| 332] 553 
3 TIE xg . 211 271 3|] 26| 771 188 
Zwirtzſchen. NLS 7 612 61 21 49 
ANNAM 61 3121 19j 301 94 ¡9% NUR. ON ONE Spo ues, S 
Y F š 4 2| 2| 15/ 23 74 Helmsdorf. 
E. 5 3| 1| rei 24] 24 W 14| 71121 151 381 94 
$ Ft JI 2|] 1[1| 151 19] 67419. ..... 9| 4fgl 12] 27| 71 
2. 4 2| 1| ı5|| 22 TEE i TAN 7 ES 189 39 63 
RL. H. 1 1| 1| — 3 6 |©o;. .... 9 L 5 8 
Soz. H Cl es De 1 1 
IL. T r|— | — I 2 gidtentanne. — 1. Wahlbezirk. 
Brand-Kat.-Nr. 22—99 u. 128—141. 
-—" j rta 2501 118)40] 41| 4491 770 
40. ländlicher Wahlkreis. abies 222] 94|a5| 371 388] 663 
k A 4 4| 5| 131 261 79 
Amtsh. Glauchau NL. 34| 2718] al 100] 226 
Niederſchindmaas. Soz.. . . | 183} 61/12] 3 2591 353 
. 251 161 51 22 681 160 ; : 
CAMP 18 10] al 20ll 50 124 gidtentanne. — 2. Wahlbezirk. 
Se 5| 6 2] 17| 30 91 | Brlrand⸗Kat.⸗Nr. 1—21, 100—101 B/22, 
- oes 1 Eh] d 3 7 102—127 I. 
Soz.. .. 12] 3l—1 2| 17| 26 W.. 1451 561141 25 2401 399 
ef MM 134| 45| 9|] ah 209| 335 
Amtsh. Zwickau. RN 3 611] ou 19 54 
| Auerbach. NL. URS 19 61 5 9 39 82 
li oss , ci MAE e Hp, o 
: en 123] 46/17 = 25 382 Lichtentanne. — 3. Wahlbezirk. 
@o >. : Š - e 99 ES Ortsteil Brand. 
€n...... 4 35110 9| 161 N 123 491 8 3|| 183 257 
PR vg ba AA 1172| 44| al 2 171 237 
TUS E4133 2 
STE 332 | 194 40 56]| 622] 1064 | T. 
Bel 289 172 37 48| 546] 936 |S% ....| 981 301 1| 1 130] 168 
2 * 15 18 6 20 59| 149 Moſel u. 41. G. (Rgtr. Obermoſel I. u. II. 
RL. ....| 13| 3116 21 81 207 Mittelmoſel u. Niedermoſel.) l 
Foz... | 260| 12014 7 401 57% W.. 1831 105/22] 46 3561 643 
ar Sl MALA ON e 150| 7618] 37 281| 504 
; Zeen 24| 21] 6] 210 72] 168 
Hauptſtr. Brand⸗Kat.⸗Nr. 1 Fw bis 10 B, 10 P, Soz. .. . . 1081 45] 2 5 1601 224 
10 Qu, 64—73 C, 74 B, 76, 79, 80, Neue Str., 
Bergſtr., Hüttenweg, Brauereiſtr. Niederhohndorf. 
ME 2161 951191 14 344] 519 |B....... 351 191 6 19| 791 167 
B esu 192| 8718] oh 309] 468 |8. ..... 31| 16| 4| 15| 66] 135 
3 ö 7| 5 3 oui 26] 70 
N. . 15] 121 5| 9 41 90 X. .... 1 „ 4 9 
Soz. . | 169] 688 7| 1245] 330 Soz. .. . . 234 81 3 | 351 54 


39. unb 40. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte l 
RENE, | e | See 
er . 
Abkürzungen à 
Seite 2 oben) Stimmen haupt 


be ES ] AA 4$] $& E 


Niederplanitz. — 1. Wahlbezirk. T 
Albertpl., Bachgaſſe, Heinrichſtr., Himmelfürft» 
ſtr., Lutherſtr., Marktſteig, Am Schulberg, 

Schulſtr., Zwickauer Str. 


A 241] 117125] 35| 417] 689 
AA 207| 108|23| 32 370] 620 
SEEN 14| 17| 5] 11 47| 107 
Ne. ....l 8| 58 14] 35] 98 
Soz.. . . 1851 8610] 7 288] 415 


Niederplanitz. — 2. Wahlbezirk. 
Bergſtr., Bielſtr., Cainsdorfer Str., Feldſtr., 
Friedhofſtr., Johannisſtr., Karlſtr., Karlgäßchen, 

Langenfelder Str., Mittelſtr., Parkſtr. 


A 251 | 119133] 34|| 4371 724 
B. ai 242| 109|33| 33| 417| 691 
` SE 14| 20| 7| 15| 56] 135 
NS. . 31 49 13] 29] 90 
Soz. ....| 224] 841171 5 330] 463 


Niederplanitz. — 3. Wahlbezirk. 
Breite Gaffe, Ehriftianftr., Hohe Str. Nr. 2-—21, 
Kolonieftr., Nordſtr., Moritzſtr., Schillerftr. 


, ee 2871 126120] 8 441] 631 
RE esch 266| 120119] 6 411] 587 
sara 9| 13| 3| — | % A 
mo cht Br. at 351 q 
Qoa. ....| 2531 104|10] 2 3691 499 


Niederplanitz. — 4. Wahlbezirk. 
Friedrichſtr., Hohe Str. Nr. 22—68, Weſtſtr. 


e 292 | 108281 51 4331 612 
N Isi 275| 99|27| Ah 405| 570 
B docs 9| 15| 4| ah 301 59 
ne. ....| "| 910] au 28] 63 
Soz.... . 2581 7413] — || 345| 445 


Niederplanitz. — 5. Wahlbezirk. 
Berggäßchen, Bismarckſtr., Endgaſſe, Kirch- 
gaſſe, Schloßbergſtr., Schmiedsgaſſe, Stennerſtr., 

Teichgaſſe, Zwickauer Str. 


„ 241 | 1391191 30 4294 696 
Wi ars 2171 1261151 271 3851 622 
p RR 13 19| 4 HI 44 95 
NO. iii. 5 171 5| 16 431 118 
Soz. . . . . 199 901 6 32981 409 
Oberhohndorf. 
FEED 254 881171 250 384 581 
n 220 731151 20 3281 491 
Bes on ii 7 8 | — 6 21 47 
DE 206; 8 5| 91 12 34 93 
Soz.. . . . I 205] 601 6 2 2731 351 


Oberplanitz. — 1. Wahlbezirk. 
Brand⸗-Kat.⸗Nr. 1—100. 
W 3101 169,32] 31 5421 868 
B. areas 286 | 154127} 29 496| 791 
1 36 421111 21 110 237 
RA ais 3 6| 6 7| 22 61 
Cog. ....] 245 106110] 1l 362] 491 


Oberplanitz. — 2. Wahlbezirk. 
Brand-Kat.⸗Nr. 101—235. 


TIT 276) 119125) 28|| 448| 701 

"MN 253| 105|24| 23 405| 627 

K. . 37| 30110 9| 87| 166 

NN. . 4| 8| 2] 9| 23| 62 

Sos ....| 2111 eil 5) 2941 398 
17% 
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Noch Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
un mit 
wand aaen : | 3 | s] x 
Geite 2 oben) Stimmen 


8. 


| 4. | 
Oberplanitz. — 3. Wahlbezirk. 


5. 


Brand⸗Kat.⸗Nr. 236—255 F. 


W 4051 1531421 31 | 631 961 
B... 381 | 13640] 29 586 889 
a ond oss 38 32 121 141) 105 221 
St .... 6 5| 9 26 67 
Cos. . . . . 337 99110 81 454 597 
Oberplanitz. — 4. Wahlbezirk. 
Brand⸗Kat.⸗Nr. 200—001. 
W 3151 142132, 20 509 775 
DB. 299 121132 | 19| 471 113 
. 31 29118 9 87 179 
NN. 2| — 5 7 14 45 
Soz. | 264 92| 9 3| 368 487 
Pöhlau. 
W. 734 17114/181221 221 
BVB.. 66 1611 17) 110 199 
p CD 6 1 4| 11 22 64 
NN. 1 21 3 5 11 34 
Soz.. . . . 59] 13131 1 77] 101 
Schedewitz. — 1. Wahlbezirk. 
Amalienſtr., Bahnſtr., Bergſtr., Breithauptſtr., 
Bureauſtr., Gartenſtr., Heringsbrauerei, Haupt— 
ſtraße. 
W u sas 263| 1434,34, 631 503 903 
MB. dus 238 | 133/31 621 464 845 
as 9 9] 7 39 104 
NWS. 10) 2612] 371 85 246 
Soz. 218 98111 7 334 475 
Schedewitz. — 2. Wahlbezirk. 
Alte Lengenfelder Str., Neue Lengenfelder Str., 
Mittelgaſſe, Neugaſſe, Raſchberg, Schachtſtr., 
Schulſtr., Teichſtr., Thonftr., Turnerſtr., 
Vereinsglückſtr. 
W pas 3341 1591224 261] 541 822 
88 3151 142/21 22 11 500 750 
8 7 15 5 1 28 56 
N 19 20 7 16 62 144 
Soz. ....| 289] 1051 8| Au 406] 539 
Schneppendorf. 
W 12; 41— l1. 2714 64 
B. ..... 10} 2|—]| 117 23] 58 
EE 2| — — ll, 13 46 
Cos. .... 8 1— — 9 10 
Schönfels u. 2 f. G. (Rgtr. Alt- u. New 
ſchöͤnfels). 
W qawa 1481 112123 Hu 291 473 
W 130] 8018 7 2351 372 
N. 7 91 4 3| 23 49 
MA ss 6 14147 3 30 67 
Soz. 117] 561 zl 1b 181 254 
Stenn. 
W 2901 | 1124201 400 3731 645 
M iss 184 91116 331 324 546 
N 10 181 3 24 5D 151 
we nl 32 5 ml n 
Cicas 165| 68110 3j 246] 343 
Thanhof u. j. G. 
DE 44] 20] 2 24 65 98 
M. ..... 424 172 1? 62 86 
N 9 J2 1 1 | 23 40 
RL :. 71 3lıl- 11 16 
Soz. . .. .! 26 2l=1|- 28 30 


132 
Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit Stimmen 
der 1 | 9 | 8 | Über- 
Abkürzungen haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 


Weißenborn b. Zwickau, ſ. G. Marienthal. 


. 11 111 3| 15] 40) 102 
Dans 10 9| 21 151 36 94 
NR 3 3| 1| 13| 20 64 
NU. uie — 1| 1 2 4 13 
UE. .... 6 5|— — 11 16 
3 1| — |—! — 1 1 
Wendiſchroktmannsdorf. 
W 644 41412, 23 140 274 
W 55 29 6f 16 106 195 
N 10 613] 11 30 75 
N 1 91 1 5 16 42 
Edi iaa 44 14| 2| — 60 78 
| 41. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Plauen. 
Altrottmannsdorf. 
W e 9 4| 21 130 31 81 
E 15 š 3 3] 21 12 20 63 
Lov IR. ea 4 2| 2| 12 20 62 
M. H. 2 3] 2] 12 19 62 
RL. E... 3 2| 2| 12 19 61 
= H. J| — |—| — 1 1 
SIE 1] — [— I — : i 1 
Erlmühle u. f. G. 
ER 12 314 — lj 16 2 
3. P š 9 3|— 1 13 19 
le 10 3|] — 1 14 20 
M. HI. 3 11 — 1 5 9 
H. 6 2|—| — 8 10 
! 

XA ls, 9 31-- 1 13 19 
Soz. E. | — |--I — 1 I 
Hauptmannsgrün. 

W ud 47 49116 26 || 138 297 
B (. : 28 19] 5] 11 63 135 

IE . 34 30111 18 93 199 
M. H. .. 2|— 6 11 31 

H. 2 9| 2 5 18 46 
NL. (K 6 ol 6| 18 40 116 
Soz. | H. 23 7 3| — | 33 46 
SUM | E. 28 191 s| — 82 81 
Neumark u. f. 1 
En E 161 140 120 Jo 301 556 
(E. 127 54121] 40] 242 458 
IE. . 124 51120 44 2391 462 
M. H. .. 15 6] 5 Hu 34 14 
Ne H. 30] 21110] 31 924 226 
MP 34 211151 381 108 273 
sn [H 82 27] 6 lj 116 158 
VU ge go] 3°] š 61 131 189 
Oberneumark. 
W 33] 17] 3] 15 681 136 
qi E 24 12| 3| 14 02 112 
“TE 26 11111 13 51 103 
M. H. 1 2| 1| 12 16 56 
H. 4 41 2 2 12 26 
PA 
NL. n 4 4| 1: 13 22 67 
S0: JH. 18 6|—]| — 24 30 
Soz. h. 22 7— 1 — 29 36 
Römersgrun. 
. 101 J3| o| : 30 59 
B. KR 5 11 31: 15 28 
Eu 6 71 3| - 16 2 
| M. H. .. 1 41 1| — 6 1 
H. 1 lll — 3 
|. E. 2 6] 31 — 11 2 
ER n 3 2| 1 6 10 
x . F. 4 11 — e 


40 und 41 ländlicher Wahlkreis 


Betreff Wahlberechtigte 
er 
Abkürzungen | » (al: 
Seite 2 oben Stimmen 


Unterneumark. 


Wiss 14 10] 5] 12 31 97 
B . 11 4| 5] 100 30 14 
AE. 9| 4|5| ah zl *" 
M. H. 3 11 — 3 71 17 
II. 5 — | 5 71 17) 8 
RL. Kk. 7 4| 5 9| ze 66 
H 3 3|—| — 6 9 
eu. |); 21] — |—! — 2 : 
| Amtsh. Schwarzenberg. 
| Albernau u. f. G. 
T M 1761 541 9| 91 248] 34 
E E. 127 451 8 8601881 273 
IE. . 173| 51| 9| al 242| 308 
M. H. 5 3 — — 8 11 
H. 42 28| 7 Hi 85] 151 
| RL. E. 73 341 8 oi 124] 201 
Soz. [H | 8| H| 1 — ml u 
oM E. 100 ı7 | 1| — || usi 13 
Auerhammer, Neudörfel b. Schneeberg. 
W. 14180 63171 24] 281 493 
B H. . 169 d 14| 22 204] il: 
` IE. . 168 16| 22 267] 42 
M. H. . E — 2 19 dë 
d 13| 20 127] 24% 
1 
RL. 13 22 || 121 251 
So ; 100 11 — 1171 1% 
Soz. E 118 3| — | uyi m 
Burkhardtsgrün b. Schneeberg. 
W 411 144 6 5| 661 1% 
Y Ke i 33 111 6 4 54 89 
a % 38 111 5 5 so 95 
M. H. 3 1|[—| — y 5 
H. 9 5] 4 j| 22] 4 
T E 10 41 4 EN 21 42 
e 21 5 2| — 28 31 
va. | E 28 7] 1 2| 38 T 
Griesbach b. Schneeberg. 
W . 771 281 31 27] 135] 2 
T H. 72 21| 3] 26 1221 2 
MIS EET 68 21| 3 24] 115] 211 
| M Ho s 15 8| 2| 19 44 113 
"ER 14 8] 1 21 44] 1. 
le IH. | 46 111 al mal: 
B E. $4 13] 2 2| 71 d 
Rgt. Klöfterlein, | ®. 
W 5 — |— 2 7 | 
MHM. — 5|— 1 6 
B. E. Mo sii a] >| s 
= 51 — j 14 
e 
| Lindenau b. Schneeberg. 
W p 1091 371 3| 25] 174] 2% 
T LE | os] 36| 2| 23 149] 24 
"YE. . 100 a8] 1 210150 24 
M. HI. i 10| 2— 15 27| 3 
ye. | H. 3112 sj aj + 
IE ç 101 | 33 90 
Ss TER 85] 13[|—| — | Bi 1l 
SE | bk. 95 17| — al ml 17° 


Rod) Überſicht 6. 


— — —— _ ne 


Betre i Betreff i 
. a einen 5 N S 
der : uber- der 2 über- 
Abkürzungen, | da Isla IM haupt Abkürzungen 2 " 1 SEI haupt 
Seite? oben) Stimmen Seite 3 vben, Stimmen 


' 
I 
I 


Niederſchlema u. 2 j. G. (Rat. Niederſchlema 


Cunersdorf b. Kirchberg. 


u. Forſtrevier Poppenwald). Wise 66| 33, 91 29 1371 275 
Mond 251 | 122136 | 63 472| 855 B. E. 54] 23| 8| 221 107] 212 
y [H. 228 10830 55 421 753) (E . 56] 20] 6] 0 torf 190 

° E. 229 108 30 57 424 763 M. H. € 1 7 1 9 18 54 
N. H. 13] 3|3| "| 26| 56 9. E. lll 86 13 38] 97 
Ne. [H | 7] 44/18] 43152 361 E. 710 5 41] 118 

IE. 48 4816 53 165 404 Soz. [H. 41 8| 1| — 50 60 
203. [H- | 167] 60| 9] 1 240| 330 | LE. | 481 top 11 — | sol 71 
E. | 181) 5914] Ai 258]. 357 . 

| Giegengrün. 
Oberſchlema. W 6| 104—1 120 28 74 
W 2701 121 (291 47 467] 787 B. E. | : I SS : z : 
a JH. 246 10425] 42]| 417| 697 $us di : 

y. E. 44% 108 25 aal 44 708 | e| 2] Sj Sp 3 
N. H. 12 71] 51 25] 49 Ne. n = — 1 
T RK 47| 50|18| 36151] 345 F ie lala WE m 

“AE 44 | 4920 4o|| 153 362 Soz 950 zo Í| ` 6 
sos. | 186| 47| e| 1| 240] 302 Ce e em 2 

AE | 2051 591 sl — 269 338 Haara 

Schindlers Blaufarbenwerk, ſ. G. pec 14 3|— 9 32 68 
W 41 41—1 34 111 24 B. (E. l 5 : i» x a n 
ds 4| 4|—| 3 HI 24 M. H.. 2 3|-| 5| 10] 28 

2. 4 4— 31 n 24 |, H. 4 3|—| Au 11 26 
ELE e] a2] e 

| ewig | SE 
Zſchorlau. i 
MW. 515 1611411 73 7901 1252 | Hartmannsdorf b. Kirchberg u. fj. G. 

N 1 427 1301291 63 649] 1026 (Staatsforſtrevier). 

IE. . 459] 13835] 67 699] 118 Ww. 153] 106/11 f 45 3151 578 
M. H. 380 28 13 90| 179 B. [H. . 124| 75 5| 23227 381 
ST e 51 29116] 47 1431 345 | "JE. . 129 82 | 7| 29 247] 430 

` | E. 89] s6| 31] 64| 240] 550 H. .. 6| 13| 1| 10 30 15 
zen [H- | 331] 71] 2] 11 408] 286 Log Kë 10] 13| 1| 128 36 87 
5 E. 366 81] 4 31 454 552 IE. 15 20| 3| 27 65 172 

Soz m 108| 49| 3| 11 161] 219 
Amtsh. Zwickau. E EE, EE K. L. K. 
Bärenwalde. _ Hirſchfeld b. Kirchberg mit Lauterholz. 

ue 5 m " 0 > CH W.. 611 571201 17| 1551 303 
s . š 25 H. . 3311: 2 
S (E 60 49|12| 33] 154] 326 B. E. nh Hs S s = x 
M. H.. 10] 11] 2 9 32 714 M. H. 4 8l 2 2| 16 31 
N. E. 9| 7| 9| 214 42] 190 „ [H. | 17 19/11 11 580 132 

Í 10 144124 31 67 198 ` | E. 17 24418 1674 179 

So. | yo, 31| 19| 1| — 51 72 H. 10 oq il 17 26 

E sol 341—] 2 86] 126 EX 26 171 1] — Aal 63 

Burkersdorf b. Kirchberg. Lauterhofen. 

Dear 1021 51110 16 179| 298 W 
$ H 83| 32| 8| 12135 219 M n. | | i. 20 E 

š ` B D D 

E. 87| 35| 817 141] 225 LE I 2 6| :| 130 22 6 

M. Hua ; 1| 5| 1| 21 4l M. H. — 3| 1| 11[ 15 5 

| 6| 1| "7| 20 49 | 

MR H. | — — 
ge [E 4 10] 5 7 26 67 A Ik I : I E » E 
Soz. E 69 19 1 4 93 126 H: I 4 las 1 1 4 

E 831 251 3] al ris] 158100 (E I 2— 1 4 9 

Culitzſch. Leutersbach. 

W 1881 731 6| 27 2941 460 W 780 221 5| 23 1281 229 
a E 168] 60 3| 26| 257] 401 ¡y P 54 12] 2| 14 82] 140 
IE. .| 169| 64 24 || 260 o2, "| E. . 15 2| 1 8 I 
M. H. 8 5 3 13] 26 T M. H. . e > 1 5 3 28 
NL. (E 4 16| 2 10 32 82 NQ H. 3 2| 1 7 13 38 

E. 9 17 | 2| 21 49 133 ^^" | E. 3 4| I 9 17 so 
Soz.] H- | 1551 39| 1] 2 197] 24 So (H. | 50 &a|—| 2 60 74 

E. | 160] 46] 1 al 210] 26 | Soz. E. 55 n] 1 4! 71 96 


41. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte f 
(Erklärung mit 1 
Abtürzun ml ! la Isla zuj. mt 
€eite ? oben) Stimmen 


Lichtenau. 
Wiese 471 25] 7| 261] 1051 222 
B Le 33| 13| 6| 231 751 169 
IE. 36 17] 6| 21 80 172 
M. H. 11 51 51 21 421 120 
NQ (E — 2| 1 2 5 15 
(Gi däi 50 3 
Soz. | p, 32 i0|— 1 — 42 52 
Niedercrinitz. 
WW 771 54110] 19] 1601 291 
B K. A 61] 30] 9] Uu 111 1% 
IE. 64| 40 7| 120 123 213 
M. H. 3 51 3 4| 15 38 
y F: 4 91 3 6| 22 55 
` | E. 3 10 3] 10 26 72 
So (y: 54| 161 3 1 74 99 
5 | E. 60 30 4 I 95 136 
Obercrinitz. 
W ͤ A A 1451 77| 9| 41/ 2721 490 
3 15 i 16] 351 4| 20 1351 238 
ILE. .] 103 42| 6| 23 174 297 
M.H. .. 5 3]— 4| 12 27 
NQ Kb 8 7| 4| 14|| 33 90 
IE. 10 oi s] I 43 119 
So T 63| 251 — Š % 121 
df 93 32| 1 4| 130 176 
Saupersdorf. 
W 1551 711181 520 2961 559 
o (E. 126] 511151 45 2371 453 
"JE. .f 134] 5614 47] 251] 476 
M. H. 8 51 5 2| 20 41 
NQ E. 12] 20] 5] 38] 751 219 
IE. 14] 21110] 41 86] 250 
Soz E. 106] 26 5 51 142] 193 
"LE. 118 3514 6|| 163 224 
Silberſtraße u. ſ. G. 
W! 461 244 4 5| 791 126 
B (E. š 42] 171 4 5| 681 108 
IE. 43 171 4 sl 69 109 
M. H. 5 3| 3 3 14 32 
NQ Ke 4 5|— 2| 11 22 
IE. 8 7] 3 4 22 47 
Soz . 33 91 1| — 43 54 
IE. 35 10114 — 46 58 
Stangengrün. 

Niere 40} 56 [20] 58] 1741 444 
o H. . 14| 17] 8] 26 65] 176 
' E E 18 19] 12]. 31 80 216 
M. HH. 2 4| 4 4| 14 38 
NO [E 5| 10] 3 22 401 122 

IE. 8 13] 10] zou 60 180 
S H. 7 3111 — 11 16 
ole IO 6| 2 2 20 36 


Voigtsgrün b. Kirchberg u. Vorwerk (Ves 
ſtandteil des ſ. G. Rgt. Planitz). 


W ͤ 144 17/ 8 406 43 88 

B H 11| 14] 7 ij 36 76 

"IE 11 12| 7 3 33 68 

M. H. 3 8| 3 31 17 40 

3 41 4 1 12 24 

s E d 71 5] _3[ 9|. 4$ 
5 2 — — 7 

Soz. [ y S re ee ja 23 


Noch Überficht 6. 


Betreff 
(Erklärung 
der 


wo 
Seite 


ungen 
oben) 


Wahlberechtigte 
mit 


EN 


Stimmen 


4 


Wieſen. 
W E 40 31151 18 94 189 
B ES š 35 25] 2| 14 76 147 
IE. 34| 23| 2| ı2| 71 134 
M. H. 2 3 — 12 17 56 
H. 5 71 — 2 14 27 
"EA Ann 
Soz. [E 31 18| 1 3 61 82 
E ſ. G. E Vorw. Schönau). 
T 81 10| 201 160 259 
i n š 66 30 9] 171 122 221 
"AE 68 38| 7| 18j 131] 237 
M. H. .. 11 8| 4 7 30 67 
RL (E 8 10| 5 9 32 79 
IE. 11 ol s| 160 42 110 
H. 47 12— 1 60 75 
Soz. E. 57 281 2 289 127 
Wilkau. — 1. Wahlbezirk. 
Brand- Stat. 1— 96H. 
W 268 | 164 50 ¡| 503 859 
B E. 249151 48 || 468 803 
"AER. . 251] 155 47 || 474 812 
M. H. .. 1 5 15| 26 86 
N E. 36 43 29117 265 
IE 331 44 42] 134| 334 
Soz | 210 | 102 3] 320 441 
IE. | 2071 um: s| 3391 477 
Wilkau. — E m 
uba Nr. 97—160. 
Werer: 2814 159331 651 5381 958 
B n . 2651 150 30] 63! 508] 907 
` (E. .| 266| 149 29 64 508] 907 
M. H. 4 61] 6 7 23 62 
RA [t 45 6017] 52174] 424 
"IE 46| 5822 711 1831 456 
So; E. 215 831 4 3j 305 405 
E 220 ool 5 5 320] 435 
Wilkau. — 3. Wahlbezirk. 
Brand-Kat.⸗Nr. 161—255. 
W AE 284J 1651331 280 510 825 
H. . 260 14732] 28) 467] 762 
$. n .] 2603] 152| 31| 28" 474 772 
M. H. 6| 2| — 11 21 
H. 55 6423] 261 168] 356 
NL. | 5 
: 43 5712 26| 146 321 
So; m 201 76 6 2] 285 379 
IEE. | 220] gslıo| 2 327 448 | 
Wolfersgrün. | 
W 28 231 Al 39 94 242 
8 ke? 15 8| 2| 29 54 153 | 
` AE. 18 10 2] 2 55 144 
3n. H. | 3| il dep 56 
š 8 4| 1 17 30 87 
RL. [s 14 4| 2| 2 45 128 
2 2 — — 4 6 
Soz. y 4 6|—| — 10 16 
42. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Schwarzenberg. 
š Beierfeld. 
W ki 313] 13929] 50: 531 878 
o Ve 262 97|19| 351 413 653 
"AE 283| 115|23| 421 463 750 
e E 20| 276 M 4| 176 
IE. 44| 4916] 39 148] 346 
Fr. H. 23] 2310] Di 67] 143 
Soz 5 2190 47| 3| zu 271] 330 
AE f 2381 651 71 3 3131 401 


Betreff 


[Erklärung 
der 
Abkürzungen 
Seite 2 


| Bermsgrün. — 1. Wahlbezirk. 
Dorf Bermsgrün ohne bie Ortsteile Antonsthal 


Bermsgrün. — 2. Wahlbezirk. 


Ortsteile Antonsthal u. 
Staatsforſtrevier Antonsthal. 


Fr. H. 
Soz. E 
| W us 
*. (E. 
. K. 
Fr. H. 
Soz. E. 


oben) 


Bockau. 


s 134 : 
Wahlberechtigte 
mit 
| 3 ls | 4 anf. 
€timmen 


u. Jägerhaus. 


1711 66,30 
164 51/27 
170 5829 
71 5 

6 9] 8 

1 41 4 
158| 40117 
164 | 48|21 


89 
86 
87 
24 
20 

8 
53 


19 

15 

18 

5 

9 

2 

7 

64 8 


274 294 
22 || 264 
210 278 
12 28 
17 40 
7| 16 
2| 217 
3 || 236 
1 1 


12 127 
10 116 
12 || 124 
10 42 
12 48 
— 11 
— 60 
== 72 


Bockau. — 1. Wahlbezirk. 
| Brand-Kat.⸗Nr. 1—59B, 132—170, 174, 185 B, 


186 B—186 Qu. 
231 821151 27] 355 
189] 69112] 22 292 
217| 73113] 25 28 
34] 228 14 78 
64 3912] 23 138 
19] 17 4 71 47 
1351 28 — 1| 164 
152 34 | I 11 188 


Breitenbrunn u. 2 f. G. 


W 
Fr. H. 
| Soz. | E 
i 
FN 
al 
K. (E.. 
ob H.... 
Soz. . 


— 2. Wahlbezirk. 
Brand-Kat.⸗Nr. 60—131, 171, 186, 190A bis 


Stimmen 


haupt 


Jägerhaus u. f. G. 


1900, 194, 229, 230. 
2051 63122] 2511 315 497 
181 49119] 23 272 428 
186 sol 21 24 || 281 445 
33 19| 7| 14 73 148 
39| 1618] 24) 94] 212 
19 71 9 9 44 96 
126 221 3| — || 151 179 
146 34 | 61 — 186 232 
(Staatsforſtreviere 

Breitenbrunn und Crandorf). 

1901 1251351 34]| 384 681 
175 10829] 23 335 570 
186] 115|31| 28 360 621 
151 27 9 7 58 124 
28 33] 11 16 88 191 
24 11] 9 9| 53 109 
136 70111 2 224 337 
1561 81| 19] 121 2681 423 

Breitenhof u. j G. 
16 12] 4 2 34 60 
16 2| 4 2 34 60 
16 12] 4 2 34 60 
4 41 4 2 14 32 
4 2| 4 2 12 28 

1 1I—| — 2 3 

11 7— — 18 25 
11 91 — — 20 29 


Carlsfeld u. 2 


41. unb 42. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
(Song mit P 
1 | 3 | $ | übe:. 
Ubkürzun en d barpt 
Ecite 2 0 Stimmen 


f. G. (Weiters Glashütte u. 

Staatsforſtrevier Carlsfeld) ſowie Holzichleiferei 

in Weiters Glashütte (Beſtandteil des í. 6. 
Staatsforſtrevier Wildenthal). 


W ss 1844 77113] 232971 469 
3 E. 161] 61110] 231 255] 305 
IE. . 169 6911] 20 269] 42 
& à Y 50 331 6| 16| 105| 1% 
DES ss 30 28| 8| 19 85] 186 
yr. H.... 8 3| 2 7| 19 46 
Saz JH. | 100] 26| 2| — | 128| 158 
vnb | E. 1371 411 31 — 1811 223 
Crandorf (ohne ſ. G. Staatsforſtrevier Craw 
dorf; ſ. Breitenbrunn). 
WW 1211 7518 9j 2231 31 
a E. 112 6816 8 204] 328 
E. .] 120 7018 7 2151 342 
e Ps us 4| 12] 6 7| 29 14 
Eses 9 11] 8 6l 34 79 
Fr. H.... 4 6| 1 1| 12 23 
Co Fe 104] 50] 8| -- || 162] 228 
$1 E. 111 $9 | 10 ı! 181] 265 
Erla, f. G. 
W EN 381 101 31 14% 65] 123 
3 E .| 37| 10| 3| 14 641 12 
"Adler 37 91 3| 14 63| 12 
H Dë T 9 5j 2| 13 29 1 
N 10 6631 14 33 y 
Fr. H.. 7 3| 1 1 12 20 
Soz Í H. 21 2|—| — 23 20 
N I E. 27 31— 1 — 30 33 
Grünſtädtel. 
W d 1234 301 6] 21]| 1801 25 
T E 107] 27| 4| 21/159 207 
IE. . 115 25 5| 20 165] 20 
N Ke id 29] 15] 2| 19 65 14 
e Erisso 29 I2| 4| 18 63] 13 
Fr. Hess 2 EA — 4 6 
So H 79] 10| 1 2| 88 106 
5 E. 83 12 | 1 al 98] in 
Hundshübel u. ſ. G. (Staatsforſtrevier). 
W yuq š 1501 81[21| 20 302] 35 
qi P 155| 5715] 20 247] 34 
"LE. 170 70|20| 18 275| 442 
H T3 35 2510] 171 & 18 
E.. 581 3910 mi 125] 238 
Fr. H.. 34] 1411 2| 51 1 
=p 84| 17] 3 1| 105] 131 
ml | E 109 28] 9] — 146] 192 
Jugel 
Dam 35 174111 — 631 1% 
B B 31 14| 8j — 53 8 
"IE 34 17| 10] — 61 93 
$ 12 5 9 4 — 18 3 
I.. 5 13| 6| — 24 49 
Ir H....] = 1| 1] — 2 d 
on [H 26 1| 3| — 33 43 
Sos [y 291 4141 hal + 
Langenberg b. Schwarzenberg 
W. 64| 15 1 11 811 10 
Y H. 55 13| 1 1 70 sŠ 
i B I s4l 13| 1 16 Gol š 
$ D $^ 8 6| 1 1j 16 2 
TE ea $ 3| 1 10 18 
Fr. H... 2 1|—-| — 3 4 
an JH] 45 6|-|— | 5] 9 
Soz. E. yl „[ ssl € 


Noch Üb Ñ : 
och Überſicht 6 135 42. ländlicher Wahlkreis. 


— ' REED eege 


Betreff Wablberechtigt | 
en a : erechtigte Stimmen 5 Wahlberechtigte Ei Betreff Wahlberechtigte 
ene ı | ° | $ | ¿ auf über- der à | T | úber E d mit 5 
kürzungen . e 1 2 3 ° der über. 
Seite 2 oben) Stimmen m ERI Stimmen Rd ATA É | REX "rum Haupt 
4. | 5. f Ä . | 4. 
Lauter. — 1. Wahlbezirk Pöhla (Groß⸗ u. Kl 
einpöhla) mit Pfeilhammer Soſa u. ſ. G. i 
Brd.⸗Kat.⸗Nr. 1—48, 168—218 u. 227—228. u. ſ. G. (Staatsforſtrevier Großpöhla). W. | um i^ Pon ees 599 
B oss 276 | 1171181 401 451 724 |38....... 201 96171 331 347| 576 H 204| 69118] 24] 315] 492 
o E .| 230| 90|14| 321 366] 580 | y E. 180] 7114] 260 291] 468 B. E. . 216 80 25] 25 346] 551 
. 241 10015 35 391 626 E. . 192 87 lı5 | 29| 323 527 K = ; 37 21111) 23 95 210 
E 42 34113] 23| 112 241 


e H. 47 42 81 27124 263 % JH. . 17 171 71 18 59 144 i y 
¡AA 53 47112 33 K. E... 28 33110 27 98 232 Fr. H.... 6 4 2 1 13 24 
i 15 37 Fr. H.... 14 91 3 Du 3 61 So H. | 161| 41| 5| — | 207] 258 
149| 44] 4 3| 200] 261 5 LE. 172] 4611 1| 2301 301 


Soz. Jo `: 
245) 308 le 1641 531 5! 2 224] 293 
Steinbach b. Johanngeorgenſtadt u. |. G. 


Lauter. — 2. Wahlbezirk Raſchau b. Schwarzenberg u. |. G. (S 
I : , ende . L G. (Staat3» (Staatsforſtrevier Joha 
Brd.⸗Kat.⸗Nr. 49—167 u. 219—226 ſowie den forſtrevier, W b P t / ar 16 
ſ. G. Burthardtswald. W. 3691 158 [21 70 6181 1028 | S. IH... | : 
W.... 296! 130461 58 530 926 B H... 333 130 [20] 62 545 901 KE 2 B : : > > 
» E 233) 86|39| 45 403] 702| lE .] 342| 13913] 641 564| 933 H. al 73 2 21 40 
E 241| 10: 46 s4| 442| 797 K | 1. 26] 1810] 41 951 256 K. E. T 6 8| 2 I 17 2 
($ 57 43123] 391 162 368 LE... 25 28|12| 52| 117 325 Fr. H.. 1 2 — ] — 3 K: 
E.... 49 44 | 2 50 172 424 Fr. H.... 0 6 2 4 18 40 H. 10 — — 1 11 T 
Fr. H. 6| 3|5| 5| 19] 47 So; (H. 29 95| 5| 13 405] 549 So. | yy 16 3l 2 1 22 
e E. 169 38110 1| 218 979 IE. 317111117 12] 447 608 e P 
E. 189 56 13 3| 261 352 Ritt i = Steinheidel. 
Rittersgrün (Hammers, Ober- u. bay S 241 15 2 2 
O u. L Sg Muldenhammer. i á u. ſ. G nen B ee — 33 59 
ERE 2 5 33 57 „ , i E : ; 2 
y [H. . 17] 4/10 5 27] 48 2 fl. i mou 4-2 2 4 on 
E JM B. [H... 208] 11424] 18[ 364] 580 | 8. [iz sl cL s 
H. A 31 E 18] $| Un -f 230] % % 19] eoo] 683 |. 178 | cu. ED. 2 
* H.. 3| Spi Sp | je fm -| 2| 36| 4| 161 j 17 V 
J E. 48 476 18 129] 262 Soz. [ y: 199 8|1|— | 28] 38 
eo [H Bes S o Fr H. . . 30 2[ e9| 12 AE uo ug 
E. . à e Soz. [I s 19 : — M 273 Unterſtützengrün. 
| Ç 75 — I| 2691 360 | W... 1241 461 5| 7 182, 259 
T Neuheide. — I 3 H... g] 27| 3 5, 133] 181 
UU 681 341 1| 20] 105] 147 Schönheide. — 1. Wahlbezirk. "YE. . 100 27| 2| 5 [134] 180 
A [s 2 25 1 2| 871 120 Unterer 955 Brd.⸗Kat.⸗Nr. 1—64B, 250 bis $ H. 1 1| 2| 2 6 17 
> 5 27|— | 1 84 114 36B, 441—469 unb 471. : E 
SC po i ` s. ç n A E 5 2 5 I9 43 
P I E E 2| 19 36 W. 4131 207157] 64 741] 1254 Fr. H... 11 3|—| 2 16 25 
Fr. H. Í SI K. 15 28 B. Kë 350 | 177|50| 61 638] 1098 Soz. E. 86 231 1 11 111 139 
H 49 T E ERN 7 E. . 3791 19355 e 689 | 1178 E. 93 22|—| — 115 137 
Eo. | 634 77 H. .| "1| 66131] 50! 218] 496 ! 
E 52 16|—| — | 68 84 K. I5 nn | | Wildenau b. Schwarzenberg. 
Nie Fr. H.... 31 30| 9| 9 79| 154 i. 00 2 7| S| 120 187 
W.. 159 6116 180 Sat 401 Soz. (k. 2,1 dall 3422] 555 COE Rb ol E 
e H 141| 51|16| 17 225 359 e A , 1 3 ¿| 370 2 
Ss 152 $6 16 17 241 390 Schönheid — ` e ° H ^ 6 
y PH. 391 3313 17 162] 312 0, he id: e. I d Wahlbezirk. „ Ir. H. ji 12 4 7 39 80 
E o sp Ps - 35 "beret. Bezirk: Brd.⸗Kat.⸗Nr. 64C—249, 436C | * 9 16 
Fr. H. 7 11 8 2 bis 40D und ben f. G. Staatsforſtrevier Schön⸗ | Soz. E. e 2 de 
S0 TH às acl e c ed iac heide (Volksheilſtätte Carolagrün, unteres Vies | O 65 SR 
+ | E ſenhaus und Forſthaus Oberſtützengrün). 
| 112] 211 8 — N 1381 169 | y „ AME. 1 0 E u. 3 f. G. (Lammergut u. bie 
J PERSE QT E $ | 5 Staatsforſtreviere Wildenthal ohne die Holz— 
e A a Mat cota) B. I SC x i 39| 41 > 907 | jchleiferei i in Weiters Glashütte und Auersberg). 
" H .| 1211 5310 12 196] 305 [9 [H. A 32 30 13 29] 101]. 247 (up da coques" Sq E, 
%%% ᷑ pap 8 VVT Ke 32| 21 5 5| 63| 109 
ë El 1 RESI musl 118 ar. H.. ..] 48 2516] 10 al Gel eo] 17 331 41 šj sol 25 
(FE. . 17 2% 6| 1% 53| 115 So [H 267 8010 2| 359 465 K. H.. %% 18/41 9j 9] g 
tH... 7 2|— 11 10 15 GIE | 331] 10317 7| 458] 616 |a 17 pi 5 or 5 35 2 
elt 103| 28| 2| — | 133| 165 | ET ul : E E : 
E. 109 32) 3| — | 144) 182 Le u. 2 f. G. (Hammer: Soz. E. E A 20 Pu 
werk Schönheiderhammer u. Staatsforſtrevier i 20| 13|— 1 — 33 46 
" „ : Eibenſtock). | Wittigsthal 
N 9| 3481 573 W. 132“ 52 j| 214] 34 P 
$ D | 133] 4% 19[ 228[ 366 | nh m 4518] 15 150 30 „ f.. 21] 9 2] 6 al > 
sapai g . ` : B. [H. d 2 
ml 26| i18| 8| 12 64 133 E. . 123| 48|13| 16] 200| 322 = [E | 32| uf 2| 7] s2| 88 
K. (E . 134 | o 15 62 3012 15119 218 % H. Al 662 4| ish 38 
29 2 21 li d - . N ° 
Fr. H. 16 71177 4 39 vo xc H uos : 37 11 16 || 120 227 | Bol 2 6 Ek 2 6 I9 46 
s IH. | 101] 18| 1] 2122] 1882 .] al 2| 1| — DN Nu CON NE NE P P. 
è | E. 126 321 1 ı! 160 197 Soz. x. 6 = 2 > Soz P e E 2s 35 
| 9^ sl nf 2l — 1 781 93 UE | 21 6l—|—U zl 12 


Noch Úberficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
ERR mit 
et 
Abkürzungen | I 1314 auf. 
Seite 2 oben) Stimmen 


WW 42 16] 6 8| 72 
B m ; 41 14] 5 71 67 
IE. 40 15 4 8. 67 
9 P 17 9| 4 7| 97 
"(a E IO 9| 3 8 30 
Fr. N: 5 1136 
: 19 4| 1| — 24 

Eos. | g 30 61 1| — | 37 


Beerheide mit Hauptbrunn u. Hohengrün. 


43. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Auerbach 


Ete 101 41 | 16 2| 160 
"—— 87 29 | 10 21 128 
Mts 8 5| 4 1 18 
Se 3 3| 2 1 9 
. 76 204 41 — 100 
Bergen b. Falkenſtein u. ſ. G. 
A 1271 107143 5911 336 
104 76 | 35 55 || 270 
EN 17 27110 23 77 
"t 18 121 9 21 60 
69 36115 111 131 


Brunndöbra. — 1. Wahlbezirk. 


Vorderer Ortsteil mit Mittelberg: Königſtr., 
Auerbacher Str., Alte Str., Schulſtr., Schön— 


ecker 
W. 


Str., Wettinſtr., Göſſelberg u. Staffelweg. 
. 191 89131 540 365 678 
"— 118 58 124 44 | 244 482 
ba 3 41 2 3 12 29 

15 18114 35 82 233 
100 361 8 6| 150 220 


Brunndöbra. — 2. Wahlbezirk. 
Hinterer Ortsteil: Königſtr., Forſtſtr., alfen- 


124 
112 


114 
75 


69 

7 
30 
45 


239 
183 
34 
19 
128 


706 
581 
193 
153 
230 


D 


ſteiner Str., Schulſtr., Fuchslochweg, Gutsbeg. 


Staatsforſtrevier Brunndöbra. 


NEUES 125 621 Y 10 || 204 
HOM 100 341 6 Hu 158 
9 2 2| 1 2 | 1 
CHR 5 6] 4 4 19 

93 361 1 2 132 

Dorfſtadt u. ſ. G. 
ios 162 11128 2911 296 
ON 119 61 | 20 211 221 
NEEN 5 101 7 14 36 
FE 1 114 — 2 4 

113 10113 40 179 


Ellefeld. — 1. Wahlbezirk. 
Ortsteil rechts der Goltzſch. 


"V 1741 2011531 521 480 
8 137 163 50 40 390 
a 4 4l 6| 6l 20 
Bee) 4| 141 9| 201 47 

1281 142132 | 8310 
1 EN 3! 3| 6% 1 


Ellefeld. — 2. Wahlbezirk. 
Ortsteil links der Gulgid). 


"— 163] 14564 88 460 
Meer 115 9352 68 328 
"TUN 11: 14 d 15 48 
PME 13 18 18 28 77 

do — 59,18. 15! 181 
ee Se 281 9! 19 


310 


@etreff Wahlberechtigte 
Erklärung mit ips DER 
der et. 
Abfürzungen 1 | , | ° | $ anf. baupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


Friedrichsgrün b. Falkenſtein. 
W. 881 4810 3j 1494 226 
d areri 61 31| 7 3 102 156 
Me dede 4 51 2 2 13 28 
NL. dul == 1 1 4 d 
Sus. 55 261 41 — | 85] 119 
Georgenthal m. Steindöbra u. Aſchberg. 
W pusa 251 92 115 11 || 369 524 
B. ..... 203 60 | 10 Vin 280 381 
K. 7 6] 2 1 16 29 
NL 14 81 3 5 30 59 
Soz. 182] 45] 5| 12331 291 

Grünbach. — 1. Wahlbezirk. 
Vordergrünbach (Brand-Kat.⸗Nr. 1—18 F u. 

(L 78). 

A. ..... 114 64 | 36 240 228 416 
WW 90 481201 240 182 342 
R. ..... 2 21-5 5 11 41 
NEN esca 9 141 8) 15 46 121 
So, 79 321 7 44 122 180 

Grünbach. — 2. Wahlbezirk. 

Hintergrünbach (Brand-Kat.-Nr. 19—63). 
W 72 64111 121 159 281 
Be 65| 48| 9l 11133] 232 
| ..... 2 21 2 2 8 20 
NN. 2 41 1 3j 10 25 
Soz. oi fel 6 115] 187 
Hammerbrücke. 
W 1101 451181 101 1834 294 
Meda 97 35114 Hu 154 241 
A Sousa 4 5| 4 4 17 42 
ML 7 1|— 3 11 21 
Soz sch 2910 1 1261 178 
Jägersgrün. 

W 13 301 5 6!| 114 172 
Mu oem du 57 211 3 5 86 128 
N. ..... 11 — |— 1: 2 5 
NSN. 25 8| 2 4 39 63 
Soz. al 131 Tal o 


Klingenthal. — 1. Wahlbezirk. 
Amtsſtr., Hauptſtr., Kirchſtr., Auerbacher Str., 
Albertſtr., Kreuzſtr., Wilhelmſtr., Schloßſtr., 
Schulgaſſe, Quergaſſe, Kümmelgaſſe, Graslitzer 
Str., Unterklingenthaler Str., Bergſtr., Mark— 


neukirchener Str. (ant.), Unterſachſenberger Weg. 
W 2561 14558 1330 592] 1252 
W. ..... 18b 9641 107“ 430 29 
Mie ¿ae 5 31 6 13 27 81 
NL. 45 46122] 874 2001 551 
Soz. 135 47113 «| 202] 2% 
Klingenthal. — 2. Wahlbezirk. 


Markneukirchener Str. (ant.), Zwotaer Str., 


Wi Vabnbofítr., Lindenſtr., Ortsteile 
Dürrenbach, Quittenbach und Döhlerwald. 
WW 291] 1121361 731 514 923 
W 202] 7423] 61 360] 663 
Me. aa — 41 4 9 17 56 
NN. 23 2713] 401 103 216 
Soz. 1771 421 6| 120 237]. 327 
Kottengrün, Pillmannsgrün. 
n 61 J0| 9| 32! 142 206 
N 36] 14] 7| 20. 77 165 
N 1 4| 4] 12 2] 69 
| N 4 111 1 1 13 
Zur 31 9121 7 19 83 


42. unb 48. Wahlkreis 


Betreff Wahlberechtigte . 
(Erklärung mit Stimmen 
der 11243614 pad 
Ablürzungen haupt 


Seite Y oben) Stimmen 


Morgenröthe⸗Rautenkranz m. Eadien 

grund u. 4j. G. (Hammergut Morgenröthe, Gant 

mergut Rautenkranz, Staatsforſtrevier Rauten— 
franz und Staatsforſtrevier Sachſengrund e. 


WW 171 84 | 13 171 285 446 
W 157 77111 15 || 2601 404 
Mo ..... 24 151 1 4 34 13 
NL. 74 51110 11 | 146 250 
Soz. 57 11 — 1 — 68 79 
Mu RO ll — |—! — l | 
Mühlleithen mit Winjelburg. 
W 26 51 21 — 33 12 
Mir aca 21 5| 214 — 28 31 
N 3 2I-I — | 5 1 
NU sons ues 8 21 2] — | 12 18 
Soz. 9 11— — 10 11 
Neudorf b. Falkenſtein, ztebbidjür. 
W 26 22 112 7 61 134 
W 10 51 4 3 22 44 
RR 1 41 4 3 12 33 
Soz. 8 1 9 10 
Neuſtadt b. Falkenſtein. 
W 67 36201 431 1661 31 
W 39 20112 25 dp 215 
K 6 71 7 15 35 101 
NL. 2| — | > Jl 8 24 
ER? al 181 al ol al 0 
Oberlauterbach. 
W 581 291 81 25 1201 240 
WW 47 33] 61 21 97 195 
NUS a 1 2:62 6 11 35 
NG 7 2 — 1 10 19 51 
Soz 391 19 4| 5 67] 169 
Oberſachſenberg u. f. G. (Waldgut 
Oberſachſenberg). 
N 114 52] 5 3H 174 245 
W 78 311 5 2116 163 
MS sinks 2 4 | — 1 | 1 14 
SUI Las 14 6] 3 1 26 j^ 
Soz e| al Tal 101 
Poppengrün. 
W eraa 23 191 4 25 | 11 173 
B. ..... 17 111 4 15 47 111 
K 5| 6 2 11 | M|os 
NT .t( 2| 22] 3" Ä9 9 
Soz. 8 2— ] — , 10 12 
Schönau b. Falkenſtein mit Siebenbip. 
W 17 151 6| 176 551 133 
N 13 6| 4 9 32 11 
KR — ol 2 4 9 25 
N. 2 — |— 2 4 10 
Soz. ul 3 21 3% 1|] 3 


Sorga. — 1. Wahlbezirk. 
Dorf Sorga, Gutsbezirk Sorga, vom Dem 
Hinterhain die Säuerhäuſer, Steinbachgut— 
häuſer und die Wohngebäude Nr. 2 d, 2 e, > f, 
2g, 4, 4 b, Ae dd, de, 4f, 4g, 29, 29d. 
29e, 29 h, 29 qu, 29r, 291, 298, 29 t, 2 u, 
40, 106, 106 b u. 106 c. 


W 119] 201 4 5J 1181 19 
W. ..... 85 111 2 2 100 121 
Mu aaa 5 2| — 2 d 17 
. 1! - I-| — 11 ! 
<à 79 9 2 — 90 103 


Roch Überſicht 6. 


137 
Betr 
Eod 9 „ Stimmen 8 . Stimmen 
der | | | úber- bet über 
l 3 |s| At an. b | 2 |s] auf. 
Abkürzungen haupt Abkürzungen aupt 
Seite i oben) Stimmen Seite 3 vben, Stimmen haup 


4. 5. 6. 


I 


| 4. 


Sorga. — 2. Wahlbezirk. Buchwald. 
Dorf Hinterhain ausſchl. der zum 1. Wahl⸗ W. 401 141 1 ai 57 79 
| bezirk gehörigen Wohngebäude. B. 29 9| 1 Əl 41 58 

W 1291 36] 4 2 i 171 221K. (82.). 5 9| 1 1 9 16 

a 93 29| 4 2 128 11 |me .... 6 9|. 1 9 14 

are 1 3] 1 1 6 14 A 17 535353 22 27 

N 2| 23 1| ai 191% 

Soz. 89 24 — — 113 137 Eich u. ſ. G. (Staatsforſtrevier Treuener 

Tannenbergsthal mit Pechſeifen u. f. G. Wald). 
(Staatsforſtrevier), Gottesberg. N 78) 39/15] 21 153] 285 

W 154 63 | 14 191 250 398 x —— 54 23 | 11 18| 106 205 

W 128 48111 i 202 3171$8.(89).] — | — | 2 5 1 26 

A 6 4 |— 2 12 22 NL. 23 8] 6 i 50| 109 

SUE ossa 44 28111 a | 96 185 Soz. pe 30 13] 3| — 46 65 

Soz 75 154 — 90 105 š T 

l Hartmannggrün b. Treuen. 
Trieb b. Falkenſtein. e s ai 

W. .. 61 43113 24 141 989 qu — 2 70 35 8 29 138 264 

A 141 2211] 190 96] 197 B. . . . 58 23] 6] 21 108] 206 

AA 5 "ale 15 ac| 103 K. we. 6| 10 4| 190 391 114 

Unterſachſenberg. — 1. Wahlde | Herlasgrün. 

Unterſachſenberg-Tal (Brand ⸗Kat.⸗Nr. 27—97, W. 49] 24113] 17 103] 204 

97 D, 1 N 433| 191111 15, 881] 174 

AU uetus 141 59110 = 2301 377 K. (82). | — 71 4 9 90 62 

Se... 97 369 22 de: 284 IRQ, ....] 31| 121 71 ou 56] 100 

R 3 Dec 13 £o. .... 104- E EE ps 10 10 

NL 30 17| 9 20 26 171 i 

Soz. 634 18|—| — 81 99 Limbach i. Vogtl. mit Mühlwand u. j G. 

Unterſachſenberg. — 2. Wahlbezirk. o ett 169] 93|23| 34319] 560 

Unterſachſenberg⸗Verg (Brand⸗Kat.⸗Nr. 1—26, B. 153] 7919] 30 281] 488 

97 B, 97C, 98—127). K. (ut. 6 8110 21 45 136 

Ww 731 371 2 2 114 tel. 3S. Lava 34| 27| 4 5 70 120 

B. 64] 27| 2 2| 95 132 Soz. 112 441 5 31 164| 227 

SCH LM 6 2 SES, e 5 n Perlas mit Buch, Mahnbrück u. Veitenhäuſer 

Soz. 8111 74 91 RN ze 37 30] 9 6| 821 148 

f Werda u. j. G W 26 20 7 6 59 111 

W 1291 7417 44 2644 504 % R E 6 100 30 

RE NE 871 52| 8| 26173 319 „2 4 enl 1 9 e 

en BI wel aol Bee chr EE eh AXES, PP 

A ETAT 17 41 3 4| 28 50 Pfaffengrün u. ſ. G. 

Soz 651 381 1] 11 115] 188 Ww 46} 241 6| 10] 86] 152 
3wota. — 1. Wahlbezirk. . 37 16| 3| 10 66 118 
Unterer Teil 5 K. (BL.) 4 5|2| 8j 19 52 

Ww 280 224. 22 421 628 NN 3 3| 1 2 9 20 

N 165 e 17 263] 410 Soz.... 30 B. pep 38 46 

MS ula 33 2 2 10] 23 V 

N 36 2211 12 al 161 „„ ge 

Soz 126 40 4 5 172 c 26 W. 131 35 15 31 | 212 370 

: UMS is a Eos 100] 24112] 231 159] 276 
Swota. — 2. Wahlbezirk. K. (82). | | — 214 — 9 6 
Oberer Teil und Lg. Oberzwota (Oberer NV. 14 71 8| 19) 481 128 
Schulbezirk). Soz. 484 1712 4l 107] 140 

- M 131 64 x 9| 213 322 

. 75 37 7 126 198 | Wetzelsgrün, Gospersgrün b. Treuen. 

A 11 s: 58 W 4| 231 7| 180 921 183 

3 12 C 24 9| 61 14 53 116 

Soz. 52 = 88 K. (B.). 2 3| 5| 12 22 11 

NN.. . 4| ail 2| 9 18 
44. ländlicher Wahlkreis. ee 


Amtsh. Auerbach. 


Altmannsgrün b. Treuen, Unterlauterbach Wolfspfütz. 

u. ſ. G. | W Se 66] 43| 3| 17 129 
Wauaga 54 48,20[ 361 158 SSL. os 52 24| 2 10 88 
| DM 36 27| 9| 241 al 213 K. 8) | 5| 3|2| 6 16 
N. (89). 1| 2|—| 51 8] 25 NN. 4] 1|—]| 4] 12 
NV D 4 3| 16, 29| 87 Soz.. ml 17—— a 
Soz.. . . . 29] 206 al 58 99 33. pas E E 9 

Zeitihriit des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 


Weißenſand mit Kleinweißenſand u. ſ 


43. und 44. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
run mit 
der 
i ı | 3 Isla“ | 
Abkürzungen 
Seite 2 oben) Stimmen 


Amtsh. Plauen 


Altenſalz. 
W NON 9 51 5 9j 28 
R 3 2] 2 | 8 15 
K. (B.). 2 21:2 8 14 
Berglas. 
W 5 114 — 8 14 
W 5 1 E 8 14 
K. (BL.). 5 ıl-) an 14 
Bro dau. 
WW 103 56 ¡11 18 188 
. 90 43| 8| 15, 156 
K. (BL). | — 2| 3| 130 18 
RQ... 3| 13 1 2| 19 
Soz. 87 28] 4] — 119 
Chriſtgrün u. ſ. G. 
W it 14 5] 4| 10 33 
M. A 11 3| 4| 10 28 
95 (BL). 9 3| 4 9| 25 
NN 11 — !— 1 2 


70 
45 
44 


39 
39 
39 


320 
260 
65 
40 
155 


76 
69 
63 

5 


Coſchütz b. Elſterberg mit Feldwieſe, Rückiſch 
u. Thürnhof u. 2ſ. G. (Rgtr. Coſchütz u. Thürnhof). 


W. P 30 121 3 3 
— 24 3| 1 3 
& (BL). 1 1| 1 3 
N 11 — |—|— 
Sua 22 2|[—| — 
Cunsdorf b. Elſterberg. 
W ass: 8 61—]| 11 
. 
K. (B.). — del 6 
Soz. — — 1 — 1 
Dehles. 
E 8 91 2| 13 
M San | d 6| 1 M 
K. (BL.). 7 6111 12 
Demeuſel. 
W e 5 1121 15 
W 2 SIX 312 
K. (BL. 1 11 1 12 
NS 1 2161 — 
Drochaus 
W geg 11 111 6 12 
S 9 61 3 8 
K. (BL). 4 5| 2 7 
NN 3 1| 1 ] 
Soz. 2| — II — 
Dröswein. 

W ͤ 4 2| 1 6 
B. lll | TEE 1 
K. (BL) al 21—) 5 

Ebersgrün. 
W $ 281 261 71 24 
W 25 8| 6 n 
K. (Q). 11 3 — 16 
NLS. 7 2| 3 2 
Soz 7 33 — 

Faſendorf 
W F 
W 9 1| 2| 10 | 
K. (BL). 2| 2|—| a 
NS. 6 3] 2 li 
UVA. ... 1 2| — = p 


48 
31 


197 


131 


d 


42 


Noch Überſicht 6. : -— 138 41. ländlicher Wahlkreis. 
Betreff Wahlberechtigte B Betreff Wahlberechtigte Sg Betreff Wahlberechtigte E 
can si Sim Ser mu Sol ene "PE eee 
sio, DEE ı | 2 1453] < || at. M emus 01 | 3 [s| + || suf. ee e 1 |2 |s] af u. | De 
Exe prose Stimmen N 8 ) Stimmen haupt 8 Stimmen von 
2. ¡ 3. |4] 5 [s. 7. 
| 
Gansgrün u. f. G. Kemnitz b. Plauen u. ſ. G Leubnitz b. Plauen u. ſ. G. 
W. 17 6| 4] 16 43 ps IB: veis 1 111 4 41 26 DI W. 65 33[ 5| 23 126] 25 
W 5 4| 3| 16 28 De usa 3 3| 3 3 12 JU ES sucus 48 23| 4| 18 93] 178 
K. (B L.). 44 413 16 27 K. (B L.).“ — 1| 1| 2 4| 13K. (99) 9| 10| 2| 15] 36] . 
Soz. l| = — — 1 NN 2 E 1 6 14 | 955. iss 5| 2 2 12 Kë 
Geilsdorf u. f. G. Soz. 1 11— — 2 3 S. 36 81 — 1 45 96 
W 32 301 4 2 7 152 | Kleingera mit Reuth b. Elfterberg u. ſ. G. Liebau u. Í. G. 
B.. 134 20] 4 43 89 W 25 161 5| 111 571 116 | ) W.. 8 6 2 9| 21 46 
K. (BL). 5 13 3 26 60 IB. a. oul 12 a! 11! a7l 100 B. 6 5| 2 4| 17 38 
NA cocus — 3 4 10 K. (99). 4 612 9j 91 58 | €. (BL). 1 i| 1 Au 13 3l 
Gua. ... 8 4 — 13 19 NS 2 1|— 1 4 S. o o — — 11 — 1 3 
Görſchnitz NM Anteils. Soz. 14 51 2) 14 22 34 [Soz. E li— 1 — 3 : 
W 3 S| 1 4 16 38 Kleinzöbern. Linda b. Pauſa. 
B. e eee t? 3 5 men 4 12 29 W 3 1 1 | d 14 44 W . ..... 7 1 1 7 16 40 
$. (B Q.) 2 2 SECH 3 7 18 B. EN 9 1 d 13 43 B. . . . .. 3 — 1 7 11 34 
NL 114 1 K. (B). SG 1 | al 13] 13 K. (82) eo LL 8 71 25 
Soz - 3|—| 11 al 10: | | i NL 2 — | 1l ıl sl 9 
Grobau mit Stöckigt b. Grobau u. ſ. G. Kloöſchwitz u. f. G. Loſa. 
W 144 112 10] 371 82 W 21| 13| 1| 20] 55 130 W i| 8121 121 291 7 
B. ..... 10] efaj 7 24] 53 B. .. . .. la 9119 41] 109 B 3| 4 2 12 af 9 
email al 51 7l | aie (880.7 3 — | j| 33| 0 K. (ua) | — 1| 2| 120 15 Ae 
NV. 6 11 7 Aaa 1 111 1 4 a Soz. 3 3 | 6 q 
Uis AO 3 — — — 3 . 
Großfrieſen. SW Sc I 1 1 Mechelgrün u. 2 f. G. (att, Mechelgrün 
W. 72 371 91 291 1471 2895 m | oberen und unteren Teils). 
Das 62| 27| 6| 19! 114] 210 Kobitzſchwalde. . 321 15 5 7| nt r 
K. (BE) 1 2| 3| 150 21 74 | W 15| 10| 5| 101 A0 90 ` TN 19} 11] 4] 5% 39] 3 
> EN 3| 3 3 | 13 Sl o Os ee 13 8| 5 8 33 75 K. (BL.). 5 3| 1 4 13 3) 
Soz. 55 22 — 1! 781 103 8 (BL). 1 312 7|| 13 41 x AER 1 1| 3 1 91 2 
4 DE = H — > a ) 
Großzöbern. Soz. 10 513 1 19 33 Soz. 13 4 | 17 2l 
W 11 8| 3| 210 43] 120 Kornbach. Mehltheuer b. Pauſa. 
B oven: 2 9| 3| 15 25 81 W 171 101 64 130 461 107 W 43 12/14] 14! 83 le 
K. (BL.) 1 i| 3| 130 21 70 MH 12 715 ol 33 77 Si eg 33| 10/12| 13 68] Hi 
. — 11 — 2, 3 10 q. (B.). 1 2| 3 vi 14 46 |: K. (BL.). E. — |1 3 Š 19 
Soz. 1| = —— 1 l IN 3| 1 1! 13 21 N SEN 22 8 10 9, 49 In 
Gutenfürſt u. ſ. G. Sb zZ. 3 21 11 — 6 ve j Nd n | 1 "i i 3 
W ..... 3| 15] 6 “| 37 85 Krebes mit warzenreut V | | 
V 6| 10% 5| æf 6. F MWeßbach. 
K. (OL). 3 21 dj ef 30 ; y| 15 al Wld 181 121 3| KA 5% 119 
Mois 31 664 1% 141 31 CN SSC alt, "eh e Me eebe 100 7| 2| 16 35] 4 
„ f B L.).] —, 5 — ru 18] 4% K. (B).“ 2] 3 1 nj e| o 
Helmsgrün mit Rodlera u. j. G. N 2, 9]|— 1 5 10 | y 1 3| 1 > 71 as 
als t 2 | e d š . a 7 E y 
soe 0 4 ur Bj s deban u b 0 8% EE EN sl " 
K. (BR). 1 Al 2 8| 15 E uas 12 94-2 H 33 76 Mißlareuth u. ſ. G. 
Nx re les dll. a 8B. ..... 9| 2] 1 I| 18 0 — 10 13 2! 16% Al 10 
Soz. lua lil 22 4 4 TELA zi ap s 12 " Be ..... 6 7 2 131 3s] * 
8 À NNW. ES : - K. (BL). 3 5 280 Is] A 
| odeta u. ſ. G. Soz El ess A 2 4 "aA 3 z|—' 5 m| 27 
W 22 193-93 —1 11 171 Kürbi 6 
V. 13 115 180 47 122 ürbitz u. ſ. G. Moſchwitz u. ſ. G. 
K. (BL.) 3 6l 31 121 25 e 104 412119 16 181 309 | Www 23 161 5 * d 681 165 
NV 7 52 Gi 20 7 80 3016 e 140 2418. ..... 13 13] 4 191 127 
Soz l m J 1K. (BL). 3 3| 4 2 93 ! K. (82) 3| 61. 10 | si 
ms f MU 17 41 5 61 NV. 2 ECR i 
Joßnitz u. | G. Soz. 60 23471 — IE 127 Soz 7 54 2 3. 1% 5 
W 46 27117 23 113 243 ! ' E i 
He 31| 20lııl 20: 82] 184 Langenbach b. gege Neudörfel b. Plauen. 
N. (WVL) zl 85 ul 31 229 ⁰³W2ẽ2lõ 29; 20] 4] 32| Bp 0 MR 4 — |1| 6 uy 2 
Ma 16| 10| 5| 9j At 87 i TE ll 911 17| ei NEE RES E es 1 e! 7| 7» 
Soz. 6l 211148 91 13 OS ^| 6j 6/11 15% 25 Sl K. (Be) | — | Du 6 2 
| We Cl ai elef 13) 3| 10 Nu „3 
an I m en 2 11--| 1 4 8 SR 
RU a. 55% 2 1201 257 nO u. ſ. G. - 
W 18. 11 ` 22] 56] 143 Langenbuch. W 48] - 27118] 24! 117] =% 
K. (BE) 6 6 2 1731 GE OL esaa IT 121 23]. 18^ do] UAM a. 30| 2315| 23, 91 213 
NN 5 3 3 | 3 14 327] De sau: 1 4|— de, 2 37 | R. (B2.) 6 5] 7 231 | 42 -- 
Soz. 6 2 — 2 10 is K. (32).] -- IZ] al 35 18 NVL. 5 66] 2 mi 3 
. Ë eee ¿s de 1 l 39...... l 34 36 7 19 Soz 18 9| 2| — o9] 4 


Noch Überficht 6. 


Betreff 


(Erklärung 
der 


Abkürzungen 
Seite 2 oben) 


Wahlberechtigte 
mit 
121314 
Stimmen 


| 4! 


jul. 


Neundorf b. Plauen u. |. G. 


WW 118 63211 20 
B 76 409 13 
K. (BL.) 9| 13| 2 
N 4 24 3 
Soz. 601 21 4 
Noßwitz b. Elſterberg 
W — 18 181 1 
W.. 15 14 |— 
s. 89). Al 7 — 
Er ed 1 — — 
e 9 7 — — 
Oberloſa u. ſ. G. 
W 82 Ant 8| 17 
Dias 54 25 6 13 
K. (YL.). 7 111 2] 13 
NI S aos 5 4| 2| — 
Soz. 42 10] 21 — 
Oberpirk. 
WB. ns 24 18] 6] 18 
Der 13 10| 4| 11 
e Ze 1 3|— 8 
ATE 7 71 4 3 
e 4| —IiI—| — 
Oberreichenau. 
WW 22 111 3 6 
Di is 10 6| 1 3 
K. (BL). — 3|—| 1 
NS, llis 2 1|— 2 
DE dos 8 2| 11 — | 
Oberweiſchlitz mit Roſenberg u. |. G. 
Weiſchlitz). 
W 46 32 16 13 
N 37 2715 11 
K. (BL). 10 85 7 
NL. . 17 139 4 
Cos. .... 9 5 — — 
. — 1! 1| — 
Pansdorf. 
Nee: 3 4 |— 9 
Ba escis 3 2|— 7 
K. (82). | — 1|—-| 5 
W — — — 1 
Cog. .... 3 1 |— 1 1l 
Pirk mit Türbel u. f 
W 12 111 3 4 
Dita 9 8| 3 3 
K. (B.) 472 3 
N 5 11 — | 
Pöhl u. ſ. G. 
LEE 31 171 6| 17 
N 19 9 6 13 
K. (BL.) 6 4| 4| 12 
Mas 3 1|— 1 
So 10 4121 — 
Ranſpach. 
W 25 Se 3 °| 22 
a 14 14 
K. (BL.) 1 3 1 4 
SO dues 5 6| 1 
So 8| — |—1 — 
Reimersgrün. 
8 19] 121 11 17 
„ 11 7| 1] 13 
f. (B2.) 1| 41 13 
8 1 1|—] — 
Cos. .... 9 za eme] ines 


to eo) Va, rS <J 
— 


222 


107 
90 
30 
43 
14 


(Rgt. 


210 
180 
69 
86 
19 
5 


47 
35 
22 


t 
Ab'ürzungen 
Seite 2 oben) 
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Wahlberechtigte 


mit 
EN 


Stimmen 


Stimmen 
fiber. 
haupt 


Betreff 
(Erklärung 


der 
Abkürzungen 
Seite 2 oben) 


44. ländlicher Wahlkreis. 


Wahlberechtigte 
mit 
1241314 
Stimmen 


Stimmen 


¿ul. 


Über- 
haupt 


4. 5. 
Reinhardtswalde. Scholas. 
R 4 1| 1 6 | 12 99 1 ME usss | 7 61 3 9 "| 
Dir piegi 3 1| 1 5 10 28 | Ü. ados 1| — 2 8 11 
a (B2.) 1 1| 1 i | z 22 gail 114 —| 21 8 u 
us d vs Schönberg b. Pauſa 
Reinsdorf 6. Plauen u. ſ. G. W. 271 151 71 210 70 
W 33] 20] 3 5| 611 102 "n 161 121 oi 20 55 
Be dad 26 17] 2 3j 48 18 €. „(88 2 slıl 120 18 
K. (B2.) 3 3| 1| 2 9 20 TM 8 5| 5| 6p 2 
NL. 1 LA oral Sam | 8 15 e 5 21 1 M 8 
So 144 3111 1119] 27 | 
SCH SENG Schönli b. Pl . 
Reißig. 1 4,3 4a q l » SE : P 0 N 
W. 234 1215] 4% At ala : 
` — 
B.. 3 4 11 18 
B — pPö 16 2 4| 31] 58K. (ag) 3 3 nl 17 
K. (Be). | 2| 21] 1|] e] alye Il. ez | 1 
MU esa 1| — 2 2 8 18 77 
Soz. 10 5| 1 11 17 27 Schwand u. f. G. 
Reuth b. Plauen a Stelzen ſächſ. Anteils = — — e z: | 16 31 
u. ſ. G. „„ 16 
W. 251 271 5| 14 711 150 K. (88). 2] 1| 1| 16 23 
Be ..... 18| 18] 2| 9 47] 96 L. Dt E 
s. (L.)] 11] 13| 21 7 33] 71 |S% .... O — 3 
NN. 4 4|— 2 10 20 a d 
i Steins. 
Si ond > Al : 9 E 1] —| — 6 7 
Rodau u. ſ. G. BWB 1] — =| 6 7 
M aqu 33 16] 5| 28 82 192 | $. (BL.). 1] —! — 6 7 
Ue Leg 111 73 18 39 106 N | 
K. (B L.) 6 Al °| 16 98 84 Steins orf u. ſ. G. 
NL .... 5 31 1 2 11 22 E Sëch 13 21 | 12 2 
Jtobersbor[u.2 f. G. (Rgtr. Rodersdorf oberen! . l S , e 2 
K. (89.) 4| 6 211 23 
u. unteren Teils). NSS. m app — 2 
e E 2 12] 6 E 10 160 | So 1 14 1| — 3 
De does 61 2| 12 33 79 
K. (82) 9 3] — 9! 14 44 | Stódigt b. Plauen mit Brand u 
SUM. Duos 3 1| 1 1 6 I 36 23| 5] 10 74 
Cog .... st 211! 35 131 2319 .....] 31] 175 9| 62 
Rößnitz u. ſ. G. u 1 3| 3 5 12 
M EL 3c] 1] 424 46] 102 | sesch Eh P ol R R. 
og ST .... 26 101 1 1 38 
V. zl 81 10 26] 66 |E% ; 
bd : : E E 5 . Straßberg u. |. G. 
ee = W.. 36 145 21| 76 
Röttis u. ſ. G. B 23 9 2 18 52 
W.. 71 5121 5 19 43K. (8L.) . 3 4 2 17 26 
B. ..... 4| 3|1| 4| 12] 29 NL. 11 iii 1| 13 
K. (BR) 3| 2|1| al 10| 26 Soz.. .8| 4áal— — | 12 
Xu d db dee 9 3 1 8....... DU sale 1 
8 : ds Syrau u. ſ. G 
. ZEN BO S 82| 44] 9, 32] 167 
ee 1| 115] 5| 12] 38 B. . . . ol 27] 7| 26121 
K. (BL). | — 11 5 5 11 37 [K. (BL.). 9 el al 18 29 
NS .... 1| — |—1 — 1 line ....| 10 931 5! 27 
Ruppertsgrün b. Elſterberg u. ſ. G. Soz.. ... 48] 111 11 Au 63 
W 54 361 3] 16 109 199 
BVB. 42 30 2| 16 90] 172 Theuma. 
K. (BU). 9| 15| 1| 16% 41] 106 W.. 880 43180 46 195 
NV . 14 6616 — 21 29 i ee] 67] 30| 7| 27] 131 
Soz.... . 18| 91-1 — i 271 36 K. (BL). ] — 2| 1| 121 15 
ü . | We ....| al 85 10 3? 
Schneckengrün u. f. G. ſowie Forſthaus Soz... 58 201 1 5 S4 
Reiboldsruhe (Beſtandteil bes j. G. Staats⸗ . 
forſtrevier Rauja). Thierbach b. Pauſa 
Wͤ u 28 20110] 12 7 dlrs 15 22| 94 26 72 
De esa 18 1448 11 51 114 3 ee 5 9| 7| 14 35 
K. (BR). 4| 54] ol 221 62 K. (82) 3| 46 121 25 
NN 1 3] — 1 5 11 | NL. — 2 |— 2 4 
So... 133 6l 4] 1!" 24] 11 Soz 9| 31 11 — 6 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte i 
(Erklärung mit Stimmen 
der 1 | 8 | 3 | i über 
Abkürzungen > haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


Thiergarten b. Plauen. 


i 


140 


Betreff Wahlberechtigte 
Erklärung mit 5 
der uber. 
Abtürzungen| ! | i ls] a zul. f haupt 
Seite 3 oben, Etimmen 


14. 


SE b. Plauen. 


W 18 124 6| 10 46 100 
B ares 5 3| 2 5| 15 37 
K. (BY.). 1| — | 1 2 1 13 
ME Ban 1 2| 1 3 7 20 
Soz. .. 3 11—1 — 4 5 
Zwoſchwitz. 
W en 14 5 — 171 36 GE 
WW 4 11 — 7 12 34 
K. (Br). 2 11 — 5 8 24 
NN 114 — |— 11 2 5 
OMA 11 — if 2l 5 


W — 37 321 9| 12! 176 
W 31 33| 7| 11 72 142 
K. (BL). — 11 — 9 10 38 
NL. Qꝗ³. — 2| 4 1 7 20 
Soz 311 20 31 1 55 84 
Thoſſen. 
W | 5 5 1 9 H 63 
a uses — — 2 5 7 26 
K. (BL). | — | — | 21 5 71 26 
Son u. ſ. G. 
W — 211410 14 | 85 174 
W E 201 8| 12] 60] 132 
R. (BL). l T| H| 5| 12 | 98 
NW e| 43 — 13] 23 
eu... | 7 2I-1-| o] 1 
Tobertitz u. ſ. ©. 
. HQ 14] 7| 19] 57] 132 
B. ..... 6| 65 11; 28] 77 
8 „Erh 1| 23 d 15| 50 
DNE 3| 42 1) 10] 21 
eo BEER 2 — — 1 — | 2 2 
Tremnitz. 
N 1 S M 22 62 
"NICE 1 14 | 44 
K. (8L). | — 13 43 
RL. .... 1|] — !— | 1 1 
Trieb b. Elſterberg. 
W Us 5 91 — 9 23 59 
W | 3 6 |— 7 i 43 
K. (Br). 3| 5— 715 n 
NL. :: — 1|—]| — 1 2 
Unterloſa u. į. G. 
W 48 251 6 iv 96 184 
e bs Me 28 124 3| 10 53 101 
K. | 9 AE 8! à 42 
qe. ....] 3| 2|1| 2f s] 18 
Soz.. . . 23 6|21— 4| 31 11 
Unterpirk. 
W 10 51 3| 104] 28 69 
. 2 3| 3 Gi 14 41 
K. (Be). | — 1631 4 81 21 
NL. ꝑ . — 2 1 3 8 
So 2 — 1! 3 6 
Unterreichenau. 
W | 3|2| ng 23] 63 
Dr ar " 4 2| 1| 110 N 55 
K. (Br). 4 2| 1 lli 18 hh 
Unterweiſchlitz u. ſ. G. 
W kas 74 3516] 20 145 2i2 
J ar 64 29113 17! 123 229 
K. (B). 4 7 3 6 20 51 
NEW... 18 10] 7| 11, 46| 103 
S aim 42 10] 31 — | 55 71 
Voigtsgrün b. Plauen. 
N 4 4| 3| 15% 26 81 
M haa | 3 11 31 13: 10 66 
K. (BL) 3 1] 3| 12 19 62 
Wallengrün. 
R 1 61 2 107 19 59 
B | —- | 1| 2 6 1 32 
K. (BL). J — (al al sl 25 
Zobes u. ſ. " 
W. 244 23100 15% 721 160 
B. 7 6| 3 H | 24 60 
K. (BL). 1 9|-— zl 10 33 
3 ssl 2 203 | 8109 
S 4 2 — 6 < 


45. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Auerbach. 


Mulde mit Kottenheide u. |. G. (Staatsforft- 
revier Tannenhaus) . 


W omg 51 211 5 6 83 132 
oi Kë ; 28 10] 5 5 48 83 
E. . 28 13] 5 3 49 81 
$ H. . 7 3| 3 ] 14 26 
t [E ; 10 4| 5 3 22 4$ 
NL. H 3 1| 2 2 8 19 
Fr. H 5 a3|—| 2 10| 19 
E 13 3|=| — 16 19 
DÀ. |] 18 l—| — 25 32 
Amtsh. Olsnitz. 

i Altmannsgrün b. Clsnitz. 
n 3 6] — Hi 17 47 
B n — 3|— N 51 1⁄1 
"IE I s| — 4 10 27 
y JH = IEN 35 51 13 
"IK. — 4 |— 3 | 7 20 
Soz. E... I í| — 11 3 7 

* Arnoldsgrün. 

90....... 26| 16] 4] Hy 87| 234 
SS Ke 10 21 3 15 30 83 
(E 14 Al Ai 25 47] n3 
ñ (IH. 1 1 — 7 9 31 
24 Al — | 2] rn 17 54 
NL. H. — — |— 1 1 4 
Fr. H.. 3 1| 2] 3| ai 23 
6| — 1 Au 11 25 
Soz. | E IO Al 2 M 30 80 
Arnsgrün. 

W 17 20112 12 61 141 
Y us 7 9| 4 7 27 65 
SR IO ^| 3 Š 25 65 
H a = 113 3 134 4 
gro I s| 3 - 16 45 
NL. H. ONE ES | o| 12 
BE Hs D 1| 1| — | > S 
Co É ) s eem b 7 

"LE. y 24— ri 12 17 


Bad-Elſter mit Bärenloh, Chriſtiansreuth, 
Heißenſtein, Reuth u. Schwarzenbrunn u. 2 ſ. G. 
(Rgt. Bad-⸗Elſter u. Staatsforſtrevier Elſter 1). 


N 156] 11744] 931410 8494 
a Ge 97 13133 66 ! 269 606 
“ds. 104 85266 671 282 620 
do 15 18| 7| 22, 62] 160 
os 32 47|21] 62; 162 437 
NL. H. 15 2347 24 69 178 
Fr. H.. 19 11113 16 59 144 
=n, JH 48 2116 J 19 124 
Soz. 1 À 
E 71 sS | 25 4 118 Ki 


Betreff 
(Erklärung 
der 


Abkürzungen 
Seite 2 oben) 


44. und 45. ländlicher Wahlkreis. 


ahlberechti 
si ditigte Stimmen 
1 | 3 | $ | 4 anf. aid 
Stimmen gupi 


Bärendorf. 
W. 7 4110 3| 24 57 
8 Es 6 3| 9 321 51 
IE. 5 2| 5 1 13 28 
a JH... — | — |— 1 1 4 
K. E... — 11161 3 9 
NL. H. 1 116 2 10 29 
gr H.... 1| — |—| — 1 l 
e Ke 4 21 3| — 9 17 
%-1E. 5 1141 — 10 19 
Bergen b. Adorf u. f. G. 
W „ 20 111 4 25 601 154 
9 H. 12 5| 3| 16 36 W 
i | Š. 13 6| 2| 120 33 79 
o a 1| — |— ] 2 h 
UE 2 I| I S 11 35 
RL. H. 9 5| 3| 1229 16 
Fr. H... — | — |I— 1 1 4 
S H. 2 — [— 2 4 10 
oà. | E. 11 5 1 5 22 44 
Blojenberg. 

W 1 1| 2| 11 15 33 
T Es 1 1| 2] 11 15 53 
"a bk I 1| 2| 11 15 53 
H 1 1121 11 15 53 
K. E. I 112111 15 $3 
Bobenneukirchen u. ſ. ©. 
W 69 56 116 | 37] 178] 3% 
y H. 33] 25112] 267 ml 223 
AE 48| 404] 33| "5| 302 

H. 9 12|10] 22 53 151 
K. | E. 14 26|12| 32 84 230 
NL. H 1 1| 2 2| I? 29 
Fr. H. 7 114 — 1 9 13 
16 5|— 1| 22 30 
Soz. | y 33 14] 2 I so 71 
Böſenbrunn u. f. G. 
W 481 27113 10 981 I^ 
B H. 291711 9| 661 132 
I | š 34| 21112 oh 761 143 
q H 16] 11] 5 9 41 89 
; | E 12 | 108 8| * 35 
NL. H — — 11 — 1 3 
Fr. H 1| — 21 — 3 í 
H. 12 5| 3| — 20 31 
Soz. | F. 22 11| 4 I 38 65 
Brambach u. ſ. ©. 
W ovp 165 128130 471 370 0m 
qi H. 120| 93|27| 40 256] 53 
| E 127 | 97|25| 39| 255] $$ 
o Ke 1 6| 1| 150 23 (b 
CUE.. 17 34 | 10] 32] 931 243 
NL. H 37| 3814] 178 106] 223 
Fr. H. 10 91 3 2 24 1 
H 78 40| 8 5| 131| 20 
Soz. n rio] 6215 Af ıgıl 295 
Breitenfeld b. Markneukirchen mit Bemp 
run u. ſ. G. 
W 65 291171 25] 136 2d 
a, [H. 39| sli2| 10 ol 131 
IE 34 13| 11|. 12) "oi 4 
Q E š 1 11 4 3 9 27 
"SOS sce 4 6 IO 27 77 
N. H. l ıl2| 16 5] B 
Fr. H... 13 413| 30 23] Ë 
- . | 24 213 30 2| Y 
ZU. | E. m - 4 3 n 64 


Rod) Úberficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
bii mit bag 
et . 
Abtúrgungen] ! | 2 Isl < auf. baupi 
Seite 3 oben) Stimmen 


8. 


5. || 6. 


|a | 


Brotenfeld u. f. G. (Staatsforſtrevier Broten- 
felder Wald). 


W dera 131 11 3 2 29 52 
$ H. 11 8] 2 Zu 23 41 
i [E 9 9| 2 2 22 41 
$ H. . 3 51 2 2 12 27 
Je : 2 5] 2 2 11 26 
NL. H. 1| — |—| — 1 1 
yr. H 4l — |— | — 4 4 
e 3 3 — — 6 9 
0b E. 7 4|— | — II 15 
Burkhardtsgrün b. Síenip. 
WW 4 1| 1| 150 27 81 
$ H. 3 5 — 12 20 61 
l n 3 6| 1 13 23 70 
g H. 3 5 — 120 20 61 
Je 3 6|—]| 13 22 67 
Soz. . — | — | 11 — I 1 
Dechengrün. 

W 2| — |— s| 9 30 
IE. 11 — |— 6, 7 25 
& IE ; 1] — |— 6 1 25 
"YE... I| — |— 6 7 25 
Dobeneck u. ſ. G 
W 5 312 3. E 25 
$ (E 3 1|1 : 1 16 
IE. 3 — 2 2 7 17 
9 [É : 3 Ji 2| P 13 
"(Eis 3 — | 2 2 7 17 
RL. H. — — !1| — 1 3 
Dröda u. f. G. 

W 18 15 — 8) 41 8U 
o H... 9 8 |— 7 24 53 
"ER - 13 8 |— 8, 29 61 
ë E. - ] 2|— 4 | 1 21 
HRS A 3 5 — 8 16 45 
NL. H. .| — 3|— 1 4 10 
Fr. H.. — — | 2 | 2 8 

H. 8 31— | — 11 14 
o y, el 3l-Ie- 13 16 
Droßdorf b. Olsnitz. 

W 13 9 6| 16| 44 113 
8 5 E 5 31 3| 10| 21 60 
IE. 6 3| 3 8 20 53 
$ (E às 2 24 2 31 9 24 
E. 2| — 2 3 7 20 
NL. H. — | — — 3 3 12 
Fr. H.... 2 11 — 2 5 12 
S, JH. 1| — | 1 2 4 12 
Co y, eck alub Sal 33 
Ebersbach b. Clsnitz 
W 19 13| 9| 20! 61 152 
9 [E : 12 9| 4| 11, 36 86 
IE. 15 8] 4 TI 38 87 
8 IE T" 1| 1| 6j 8| 29 
UE es. I 1|— 5 7 23 

i 
NL. H. 1 3 — 266 15 
Fr. H....] — 11 — 2 3 10 
EN [E 11 4| 3 1 19 32 
5E. 14 6| 4 6 30 62 


141 


Betreff Wahlberechtigte 
[Erklärung mit a 2 
der 
Abkürzungen E | Es | 5 | E auf. haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


Ebmath. 
W 24 214 7} 10% 62 127 
o (k. 19 171 6 4 46 87 
IE. 21 18] 7 Eu 51 98 
o H. — 11 2 1 4 12 
RS AER I 6| 2 I 10 23 
NL. H. 4 |— 1 8 15 
Fr. H... — 21 1 li 4 11 
H 16 10] 3 1 30 49 

Eichigt. 

W 56 3719 22 124 245 
B We 41 22| 7| 19; 89 182 
IE. sol 23| 8| 16| 97 184 
à ke es — 1|— 7 8 30 
"EE as I 3| 1! 8 13 42 
NL. H. 7 115 117] 34 
Fr. H.... 1 ole 2 5 13 
S s 33 151 2 9, 59 105 
ZER 49] 20] 6 8 | 83 139 
Engelhardtsgrün. 

W 3 3 — 1110 17 53 
Y Kë 9 2|.—| 10 14 16 
"A E] 2 3|— 10 15 48 
m JH.. 2 Zil 10} 14 46 
E.. 2 31 — sel 15 48 


Erlbach i. Vogtl. — 1. Wahlbezirk. 


Auenſtr., Braugaſſe, Forſtſtr., Gopplasgrüner 
Str., Kirchſteig, Klingentaler Str., Schlofiftr., 


Hopfenweg, Hoher-Stein-Weg, Markneukirchner 
Str., Marktpl., Marktſtr., Mittelſtr., Pfarrſtr., 


Schulſtr., Wirtsgrundweg, Ortsteil Landes— 
gemeinde, das Forſthaus. 

W e ere 135 651171 12 229 364 
a Ve 97 44 | 10 7i 158 243 
IE. . 4114 54613 ij 192 305 
Q e Sg 3 71 3| — | 13 26 
Dos 18 25 7 10) 60 129 
NL. H. 3 314 — 11 7 13 
Fr. H....| 12 alal el ao] o 
So n (9| 263 x 1081 140 
A. 1 E. 95 281 6 116 130 173 
Erlbach i. V. —2. Wahlbezirk. 
Badeſteig, Eubabrunner Str., Hohe Str., 


Poſtſtr., Robert⸗-Braun-Pl., Ortsteil Hetzſchen. 
W — 178 85 161 10] 289] 436 
B E .| 130, 45 10 5 190] 270 
"(E . 147 65 144 2233] 347 | 
e RH e 2 34 3| BR| 32 
VUE: 18 2o| 8 7 53 110 
NL. H. li 3161 6] 14 
Ir Hua] ( 1.30 37 
Soz Kë 104 30; 5 1 140 183 
uk 129| 45 6 — | 180| 237 
333 — 1 — — 1 2 
Eſchenbach. 

W a 8 81 d 181 381 108 
y Í H. ° 2|—]| 8 | 38 
| E. 3 3|—]| rns 17 $3 

e PH. i|— — äu 4 13 
ls 3 3|— 10 16 49 
NL. H il 1|—| 3j 5| 15 
Fr. H Se 1— 2 31 10 
Soz. E — — |— I|: I 4 


45. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
E mit SC 
er ers 
Abkürzungen 1 | z | 3 | š auf. baupt 


Seite 2 oben) 


Eubabrunn. 

WW Cas 20; 135 ot 43 81 
B s Š 14 1 2, 2 23 38 
“TE a 15 | 2j 1 25 39 
9 IE PER 1 1 3 
"DE S 4 4| 1 I IO 19 
NL H.. = | — |— 1 4 
yr. H.... 2 2 — — 4 5 
H. 12 3| 1 1 17 2 

Sos. | E II 3| 1| — 15 20 


Freiberg b. Adorf u. 2 f. G. (Rgtr. Freiberg 
oberen u. unteren Teils). 


W sua 46 151 4| 14 791 144 
B (E. ; 25 7 4 71 43 79 
"IE. 32 7| 4| mı 54 102 
9 E bs 2| — | 1 5 8 25 
TE... 5 314 7 19 51 
NL H. . 3 1| 1 1 9 18 
yr. H.... 3| — | 2 1 6 13 
Soz H. 17 3 — — 20 23 
IE. 27 44 — 1 4" 35 51 
Gaſſenreuth. 
W 4 1| 2| 101 17 52 
o = š 4 1| 2| 101 17 52 
CE. 3 1| 2| Io 16 51 
9 E .| — | — d 2 3 11 
"E... — 1| I 8 10 37 
Ne. H. 2 1| 1 7 11 35 
Fr. H.. l| — — 1 2 5 
H. 1] — [=| — 1 1 
Soz. y, 31 — I I 5 10 
Gopplasgrün. 

W 12 9| 5| 14j 431 110 
B Ke š 3 51 3 3| 14 34 
(E. 5 5 5| 4i 19 46 
q Es — 1| 1 1 3 9 
'u E...] — 1| 3 3 7 13 
NL. H .[— | — | — 2 2 8 
Fr. H....] — | — 1| — 1 3 
e H. 3 4| 1| — 8 14 
ole 5 4l 2 I 12 23 
Görnitz b. CLlsnitz 
WW 20 gl 3| uj 42 89 
B H. 13 5 2 11 31 73 
IE , 16 6| 1| rr 34 75 
9 s e A 4|—| 11 19 56 
less 5 5 — 11 21 59 
Fr. H.. 1 1111 — : 6 
2 i 8| — | 1| — 11 
So. [ E. 11 1| 1] — 13 16 
Gunzen 
WW 28 11110 30 79 200 
m P | 18| 5| 8. 18] 49] 124 
"IE. 18 st 3! 160 39 98 
9 e Si 1 1|— 6 8 27 
ES s 8 4:3 13 28 77 
NL. H. 2| — 4 ij 10 30 
Fr. H.. 12 41 4 | 8 28 64 

H. 3| — — — 3 3 

Soz. (. 71 — |— 3 10 19 

Gürth. 

W 3 8| 4| 16j 31 95 
E 3 i 1 3:1, 2 Bj 16 49 
mr 2 sl I| 120 20 63 
9 tU " 1 3] 1 oj 10 30 
"AOL Ss I 4|— 7| 12 37 
NL. H.. — | — | 1 3 4 15 
NU. H.... imos 2 | — == x 2 4 
Eva. E... I 11 I ç Š 26 


Rod) Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
mcn mit yes ve T 
et LJ 
Abkürzungen š | 3 | o | 4 auf. haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


Hartmannsgrün b. Olsnitz u. ſ. G. 


SC d 4| 6 5 || 19 44 
o E i 5 41 5 317 40 
IE. 6 3| 5 ; 17 39 
$ E ei 1 2| 2 3 8 23 
go i5 I E 3 3 7 21 
Fr. H... — | — | 1| — 1 3 
H. 4 24 2| — 8 14 
Soz. [E 5 2| 3l] — IO I8 
Heinersgrün u. ſ. G. 
REID 10] 19] 3| 14| 46] 113 
Y E á 6 9] 2| 12 29 18 
AE. s 6 10 — 8 24 58 
9 [x T 1 2| 2| 10| 15 51 
d; oe 2 5 |— 8 I5 44 
NL. H. — 14 — 1 2 6 
B EE 1 1|— 1 3 fi 
H. 4 5I—| — 9 14 
&o | y, 44 siI-I—| ol n 
Hermsgrün. 
Wiese 22 21110] 24| 771 190 
y m : 14 111 6] 160 47 118 
1 15 131 6| 140 48 115 
à KL , — 3|— 3 6 18 
"NE... — 5 |— 6 11 34 
NL. H. — 2 | — 4 6 20 
Fr. Hoz. 1 11 — 1 3 7 
H. 13 51 6 8| 32 13 
Sos. | E l is sl el sl 37] 87 
Hohendorf b. Adorf. 
A 21 151 6 31 51 57 
m E . 24 12] 6 3| 45 78 
"ES « 22 I2| 4 2| 4o 66 
E E. uo I 21 4 I 5 12 | 
WS RE ; 2 3| 2] — 7 14 
nt Hos 8 2| 2 2 14 26 
H. 14 7| 2 1 24 38 
Pas | SL an aol s| ah sel a 
Hundsgrün. 
W. 15 6| 21 18| 41 105 
Fa ; 9 5] 1 8| 23 54 
"ER a 7 2] 2| 14 25 23 
9 q: PS 1 2| 1 4 8 24 
ATL TT 3 EL X3] se 16 SI 
NL. H. 3 14 — 2 6 13 
Fr. H... 2 UNE — 3 4 
H. 2 1|— 2 5 12 
Soz. K. 4 11 — 4 9 22 
Jugelsburg. 
W 781 24] 7 8 117 179 
B v e 54 111 5 6| 76 115 
VENE. 2 59 18| 6 7| 99 141 
BH as 2| — |—|— 2 2 
K. | EL. IO "AN 5 21 44 
NL. H. 11 41 3 1 19 32 
We IL... 1 2|— 1 10 24 
H. 36 41-39 l| 43 54 
Soz. | E. 48 táj 4 2| 68 96 
forna 
W 9 61 — 1| 16 25 
a Es | 8| 6l= d 15] 24 
"RUE. 7 4|—| — | 11 15 
e de al Al, x» 3G 
Ja oT 6 4— — | 1o 14 
HH. 1| — |—| — | 1 1 
WE 4 EA — | 6 8 
H. | — 1|—| — | 1 2 
So. (E 112 (=| = | I I 


Betreff 


(Erklärung 
der 


Abkürzungen 
Seite 2 oben 


bach oberen u. unteren Teils). 


e E 


ARZI => 
CR 


-— 
— 


LE 


142 


Wahlberechtigte 


Landwüſt 
31111 
101 6 
1415 
2| 1 
6| 3 
41 5 
BI. 
gr. 
81 2 


| | | „ màng CQ 


21 
18 


14 
7 


IO 


G. 
39 
20 
26 

6 
16 


112 Jo | 11 
98] 24| 7 
105 28| 8 
4 51 4 
I1 6| 5 
ET med 
4 11.2 
89| 18] 1 
94 221 3 
Leubetha. 
12 91 11 
6 21 1 
7 31.3 
1 1 |— 
— I I 
1| —-| 1 
1 — — 
3 1|— 
Z Eq 
Lottengrün. 
16 121 2 
12 412 
11 SEI? 
sis Sic 
_ ZI 4 
3 21 2 
Slc. [2 
II 41— 
Magwitz u. f. 
14 101 Y 
+ 3| 6 
9 $31 7 
3 2| 4 
3 2| 6 
1 s= — 
3 11 d 
6 $1 1 
Marieney u. Í. 
71 33 | 22 
25 14| 8 
24 12| 9 
1 41 2 
3 7144 
1 114 — 
5 4| 2 
18 51 4 
21 ka 5 
Mühlhauſen u. 
30 ZU | 13 
13 61 6 
14 8| 5 
1 21 1 
5 4| 5 
5 213 
6 EL 
1 — es 
9 q 


180 


165 
67 
71 
13 
30 

3 
18 
33 
41 


62 
Lauter⸗ 


323 
239 
257 
70 
86 
5 
16 
148 


45. ländlicher Wahlkreis 


Betreff i 
Erklärung Stimmen 
Astürzun en € 
Seite 2 oben) vm 

š i 14. 3. 
Oberbrambach. 

A 3| 13| 2| 16| 34 99 
B H. 2| 10| 1| 15/ 28 85 
ge ç 1 eh $| 134 e 70 
9 (E In 2 — 4 6 20 
eo z I "ir X3 22 70 
NL. H 2 8| 1| 11 22 65 
Obergettengrün. 

WW. 24] 17 6 1j 481 80 
y Le š 18| 11151 — 34 55 
1 21 111314 — 35 52 
K. K. — 2] 2| — 4 10 
NU. HL... 8 8| 4| — 20 36 

H. 10 3| 1| — 14 19 
Soz. E. 21 9| 1| — 31 4 
Oberhermsgrün. 

W 244 1710] 200 71] 168 
o [x š 8 N 71 27 65 
"a 15 9| 8| 14 [| 46] 113 
9 f s 1 31 1 6 11 34 
MICA 3 4| 4| 10 21 63 
NL. H.. — 2| 1| — 3 1 
Fr. Be 2| — | 1 1 1 9 
~ ^ 5 2| 2| — 9 15 
Soz. | y 12 514 4| 25 50 
Obermarxgrün u. ſ. G. 

E të 4 8| 2 3| 17 38 
o K ; 3 6| 2 3| 14 33 
ar I si 2 3 11 20 
à [= 1 4| 1 3 9 24 
3a g I 13 3 8 22 
See, H. ;; 1 3|—| — 3 : 
H. 1| — | 1| — 2 
| Sale — 2| 1| — 3 7 
Obertriebel. 

33. ire 6 91 5| 19| 39/ 115 
B vi ; 5 7| 3| 16| 31 92 
“TAS a 2 6| Al al 361. 7 
o = 1 3|— 6| 10 31 
IE. — 2| 51 10 13 47 
NL. H. 11— | 3 91 13 46 
Fr. H.. — 1|— 1 2 6 
So; = 3 3|—| — 6 9 

IE. 2 41 3 3 12 3! 
Oberwürſchnitz b. Olsnitz. 

"YT 1 6| 1| 15) 291 € 

on E i 2 1j 1 81 12 39 

"IK 6 EE IO 18 51 
Q ES | — 1116 31 51 1 

mic» 1 Er x 4 7 22 

NL. KH. — | — |—| 4 4] 16 
Fr. H. 11— I—| 1 2 5 
So H 1| — [—| — 1 1 

ò | F. 51 — I— 6 11 29 

Ottengrün u. j G. 
Bi 5 7| 3| 1s| 33| 10 
o E 2| 4|1| 16] 931 4 

| "MES: 4 6 1| 16 27] A 

a T 2 4| 1| 15| 2] 3 

IE. 4 6i zi 16 27 85 

Pabſtleithen. 

| W 311 31] 7] al 73| 1% 
B E .| 27| aal 6] 3| 60 10 

VE 26| 25| el 3| 60| 1% 
IER us — EL a I 4 12 
NL. H. — 1111 — 2| 5 
Fr. H. 3| 5|—| ef 10] 2 
H 241 18| 5| 1| 48] 9 
So. | y; 2601. — d à 2 56 94 


y Google 


Noch Überſicht 6. he 4 45. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte N Betreff Wahlberechtigte Betreff Wahlberechtigte 
— mit . nan mit ne (Ernärung mit 1 
er e ec d er ere 
eum 1 | 92 T$ F 4 a. — £ | $ |s| 4 E at. — 1 | 2 145] 4] zu. 
Bi) emma um peres — Le ven 
E £ T ETEIETET 8 e |4.| W, hb IE VL IA SITE £f 
Planſchwitz u. Í. G. Remtengrün. Schönbrunn b. Olsnitz u. ſ. G. 
N: cs 171 101 41 12 43 N 88] 491 5 1l 143] 205 | W. 424 21| 4| 20 871 176 
8 H. 9 713 9 28 68 B. E .| 57] 26 4 1j 88] 125 B. E SCH 161 3| 17] 68] 141 
"IR. 6 6| 2| 10 24 64 E. . 62| 33| 5| 11010 147 E. .| 31| 20| 3| 9 73| 156 
a H. 5 9| 9 8l 17 nia KL š 1 4| 1| — 16 12 Q. I ; 5 5| 1| 15 26 78 
E. . 4 Ek at dé 21 60 E. 2 312 I 13 23 E. 6 6| 1| 17 jo 89 
N. H A Tb. 4 3 8 N. H. 7 8| 2| — | 17 29 Fr. H ..| — 11 — 1 2 6 
mg ail diee 4 7 Fr. H.. 6| 2|-| 1| 9| 14 85 E 27| 10| 2| 1| 4o] 57 
S0 [E 9 Wiss] aed cá 6 Soz Ee 42| 12| 1| — 55 69 & | E. 25 14] 2 20 43 67 
"IE P xp aile A AE E E E Schönlind b. Adorf. 
Poſſeſck mit Haſelrain u. ſ. G. E TIRRAN E eadera 90 - W. SC? M 8 H y B p 
dl wok ç 9 Penn 15 | 1: I Ar 
„„ uH. 3 5|8| 2| 18| 45| E. 4| 6 „ ai i 73 
y q zer cie F dM > + 5 6| 7 I 19 42 H — — | 1 1 2 7 
E. 35 21 | 15 9| So 158 & 
H 1 el ë 6 19 55 K E. — 1— — 1 2 E. 3 1 2 9 22 
q. I E JE ELE ES ib wi | p^ 36 SH. 4| 1| 2| 1| St 16 
NL. H 1 "is 1 5 11 NL. H. — 4| 4 1 9 24 Fr. H. 1 3 — 1 5 11 
212 LASA a Fr. H. „ ds Seel E E Dr >) 738 
s [E | 995 15 5| 1| e| s Sos. | y; 5 E | s| 5 al 1 34 5: 
IE j| 131 ei 2] 51 82 5 315 3 Siebenbrunn. 
Raasdorf Saalig W. a TY. 96 31 10 18 155 260 
$8 us 91 ci ar uc E 10) 460 16] 46] 125 |g (H..| 60^ 13) 8| 10| . 150 
PERS S W - HL 5 4| 6| 12| 27 19 ZER, 66| 15 8| 10 99 160 
SE - 4 3| 3| 10 20 59 | B. 4 
v. (E 3 I al E .| 6 87 ol 3| 79s [E 4 ni Lil "et "ek "e 
H. E Pre 3 : 5 à 3718 m .| — LL 4 6 21 mI IO $| 6| to 31 78 
IS 282 2|. s E. 2 aal z| 8] « Ne. H.. u| 3134 sl ml a 
sa “| — l <| 3 BREI le 2 2 8] Su bh 91 2131 31 36] ^81 
Fr. H. ö 1 40 ?7|1|—]| 48| 57 
ir SÉ S beg IB. 8] == 1-8) 3| SL 161 PLE: | sei 3o] 2] — bk $] 31 
Cor m 3 l : 8 lub. 4| 414 2| 14 32 pl 
"LUE. 11 [| 1 3 I 2 ; Sobl. 
Sachsgrün u. ſ. G. G 109 381 4 2| 153] 205 
n e T 1% ` Ae ss 141 dbj 8| 15| 55] 131 | y i5 75 20 1| 1| 97| 122 
"ere = 4 H 10 91 6| 14| 39] 102 9 dol. 1 à I| IIO 144 
H. 3 El | 7 13 38 | Y. 
B. | | E. 10 FE ëch, MB dd 106 | B4 4 2|—| — 6 8 
5 3| 3121 2 331 39 H 7 4| 4| 10] 25] 67 K tE T | 
H. 3 2|1| 6l 12] 34 s. | | : Ma ZEECHNEN 
K. E w ps : E. 10 171 61 ah a 106 NL. H. 5 11 — 7 10 
r 381 32 $98. | + $1] A p m 
eH... Fr. H. — 1-!ıl- | S le n 62| 15 — — | 7| 92 
Raſchau b. Olsnitz m. Untermarrgrün Schilb e RE 69 21 |==] — | 9o III 
; ilbad) u. j. G. | 
„ 1781 6911] 10 2681 389 W. Aer | „Taltitz u. $. ©. 
H 158| 62111 8! 939 347 H p: m 17 9| 2 y 37 TE 1 Coss 5b 2941- 91 231]. 117 233 
D D D | 9 
B. E : a : 228 IE. : 20 111 3| 11 45 95 B gp: m 311 211 51 17| 71 156 
e | el 518 £l 22] ale P | 32111 2) 4[ 2| 4E „ x] 21 361 Sol 16 
H E EN "Eu uTENEETEI g [E 3 101 á| uh ai 91 
NL. H. 3 KR 1 4 8 NL. H. 1| — — — 1 1 E. . 3 121 61 a 36 105 
mW sur 4903 190 sg (60 [E | „% 411 3 | el 25 Fr. H. 5| 41 1 ul 20 
e — Tor — Soz. — | “ 
So | E. C B. sei 9 3 lea L| ai 4|—| 2| 28| 3 
aca Schloditz u. f. G M OL E. 
Raun mit Raunergrund. : : Ti b 
ER 341 421121 37 125 302 W. 144 84 4| 30] 58 "eren orat. 
8 H.. 17 1217 23 59 154 |% E š 5 41 2| 4 15 . 25 191 51 18 67 150 
° is 22| 21| 7| 26 76 189 UMS a 9 6| 3 4. 22 46 on (y š 151 13| 4] 12| 44 101 
"n [E 3 61 81 TIM 95 68 | q. UR 2 1| 2| 4 9 26 E. ; 17 15 el 120 49 110 
ev ZP II 12| 5 21| 49 134 E. 3 3| 3| 4 13 34 K. E.. 2 2| 1 7 12 37 
N. H. 6 21 1 9 18 49 Fr. H. 2 1|— — 3 LN B. - 4 5 |— 9| 18 50 
Fr. H. 1 1l 2 2 É 17 Soz. | — 1— — | 1 4 LOC BH. zm 1 1111 — 3 6 
e [H al 3l1l 1 12 90 E 5 4822 | * T Soz. [E 10 71 3| 3| 23 45 
.] E. 11 91 2 c 27 55 393. 1 l|=| — 2 3 E. IS 13l 4 5 37 73 
Rebersreuth. Schönberg b. Brambach u. f. G. | Tirpersdorf u. f. ©. 
A 23 111 6| 21| 61 144 128, ¿xoa 30 26| 5| 14| 75 IBS S ss 86 47120| 20 173 320 
8 Ge : 7 CL ©1 1⁄4 34 95 Y Le i 23 22 5| 13 63 134 B K ; 67 28113] 15 123 222 
SAI. a 12 ET SE: 33 83 ^ MA. 5 28 231 &| 13 Ge r gel 33114] 13l 130 230 
$. E: ; 1 31 2 8 14 45 Q E ; 2 2|— 13 42 o * e 3 21 3 8 16 48 
E . 2 4| 3| 12| 21 „ ME, 4 Si A i 87 E, 7 $|1o| 10 2 87 
Í - 3 
NL. H. 1 21 3 6 12 38 | NL. H. 8 81 5 3 24 51 | NL. H. 1| — 2 1 4 11 
Fr. Zen 1 1| 1| — 3 6 Fr. H. 3 7 — 1 11 21 | p Hs us 7 101 4 5 26 59 
i 3 1|—| — 4 B 1 9 5 — — 14 19 H. 56 161 4 1 77 104 
Sol 10 ıl— I I2 16 | "ER 24 134 — I 38 ex. | Soz K 63 28| 4 3 98 143 


teca Google 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 
(Erklärung 
ber 


Abkürzungen 
Seite 3 oben) 


Wahlberechtigte 
mit 


3. 4. 5 s 


4 


Tirſchendorf. 
W. 25 19111 19 
H E š 17 9| 7| 12 
"IE. 18 I1|10| 14 
H. .I— | — | 1 2 
$. E. 14 — 1| 2 6 
Fr. H. . — 111 2 
H. 16 8| 5 8 
Soz. E 18 10 8|. 8 
Troſchenreuth u. ſ. 
WW 7 71 3 8 
B H. 3 61 3 8 
E. s 3 6| 3 8 
E. 3 61 3 8 
E. 3 6| 3 8 
Untereichigt. 
WW 4 Lo UR 6 
H.. 3 1| 2 5 
$. E : 4 11 I 6 
ze s 1| — j— 2 
K. Le e 1| — I I 
NL. H. — 111 3 
Fr. H — | — 1| — 
H. 2| — |-| — 
Eos f y, 3 I| — 5 
Untergettengrün. 
W 19} 121 6 9 
B Ke ; 15 9| 6 7 
LE: š 11 7| 4 6 
H. 1| — — 2 
2. [E i 6 6| 4 5 
NL. H. 8 9| 6 4 
Fr. H. 1 — [—]| — 
H. 4| — |— 1 
Soz. (. sch ade] à 
Unterhermsgrün. 
IN aeaa 9 2|— 2 
H. 6 l|— 1 
B. . 6 — — 2 
A. 2 — |— l: 
K. . 5 
NL. H. l| — — — 
Fr. H. ..] — 1|—| — 
H. 3| — |—| — 
Soz. (h. la s 


zuf. 


3 
8 
8 
3 
4 
1 
1 
3 


+ 


Stimmen 
úber- 
baupt 


Untermarxgrün (ausſchl. Clsnitzer u. 
Raſchauer Anteil) u. ſ. G. 


W CER 36 
H. . 31 

B. Be : 29 
H. 3 

K. | F. . 2 
28 


10] 2 3 51 74 

71 1 Zu 41 56 

6| 1 2 38 52 

2| — 2 7 15 

2| — 2 6 14 

5| 1| — 34 41 

41 11 — 32 38 

Untertriebel u. ſ. G. (Staatsforſtrevier). 

W ass 62 5010] 46] 1681 376 

í o i 35 34] 4| 22 951 203 
e A I | 

P s 40 35] 5| 27] 110 219 

e (H. 1 5| 11 10 17 54 

"IE 5 ı2| ı 15 34 92 

NS. Ho. 4 5| 2 3 14 32 

Fr. H. 4 34 — 3i 1 2 

Cu; Gë 26 21 | 1 9| 53 91 

1E. 35 251 4| 12 76 145 


144 


Betreff Wahlberechtigte 
bii eei mit 1 
er : 
E ı |2 [s] 4 [| m. 
Abkürzungen aupt 
Seite 2 oben) Stimmen haup 


SU. curs 19| 17/12 22 701 177 
B Ge 5 8| 8| 120 33 93 
“E. 7 9| 8| 16j 40 113 
DH E. 4 — St? 4 1 23 
IE. I 3| 5| 120 21 70 
NL. H. 1 1] 2 1 5 13 
Fr. H. 3 4| 4 b| 17 47 
So E. 1 l| 1 1 4 10 
SUE 61 61 31 41 19] 43 
Voigtsberg u. 1. G. (Landesſtrafanſtalt 
Voigtsberg). 
W. aeus 203 | 10418] 20 3451 545 
B E. 175 82 1e 152881 447 
' (E. . 190 9214 16] 312] 480 
à [H | 6| 10 4 727 66 
LE. 2 10 11| 6; 11 38 94 
NL. H. .| — 1|— — 1 2 
Fr. H. 6| 1415 4 29 65 
Co (E. 162 56, 7 4| 229| 311 
5 | E. 179, 81| 8 4272 391 
doi „„ 2 
Wernitzgrün. 

W 934 50410 41571 239 
$ Ke . 59| 25 6 41 945 143 
IKE. 4 57| 27| 4 ail 135 
o . [| — 31— | — 3 6 
IE. 5 9| 1 2 17 34 
NL. H. 4 4| 1 1 10 19 
Fr. H. 10 7 4 2 23 14 
2 H. 151 10] 1 1 51 13 
Sos. | y 2| 181 3 I| 741 101 
Wiedersberg u. f. G. 

W 11 121-5 Bl 36 2 
B n 6 1| 5 66 24 59 
"IE . IO 9| 5 6 30 67 
K K. í 2 6| 3 5| 16 43 
"DES + 5 2I x 6 23 58 
NL. H. 1 1|— 1 3 7 
Fr. H. 3| — | 2| — 5 9 
Soz. E. 5 2)—) — > 9 
Willitzgrün. 

N 2 3| 21 11 | IS 58 
B j H. 1 >; Al 9. 13 44 
E 5 I 34 2 111 > ES 
e E — — 7 71 35 
"JE . — — |— 6 6 24 
Fr. H. — — — l| 1 4 
- [H 11 ejaj 16 5| 12 
SS n E 5 s nu] 3s 

Wohlbach. | 

W.. 17 14111 16 DN 142 
B 198 ; 7 Di 5 dh. 523 48 
Dade a 9 sl 5 8 27 66 
K. [H. = i| i| 2| 4 13 
IE I 3| 4| » ag 7 
NL. H. 1 3| 3 1 5 20 
Fr. H. 3| = |— 1 3 6 
~ H 4 1| 1] — 6 9 
Soz. y 8 al 11 — om 16 


45. und 46. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff 
( WEE, 


et 
Abkürzungen 
Seite 2 oben) 


75 34| 9| 330 lol 
39 14| 5] 20 78 
47 171 4| 24 92 
5 6| 3| 150 29 

6 10 31 21 40 
— 11 1 1 3 
[ 4 | — 2 13 

2 2j 1 231 
41 71 1 30652 

Zaulsdorf. 

13 8| 3| 160 40 
6 3| 1| 14 24 
8 4| 3| 12 27 
1 1| 1| 10 13 
I 2| 1 9 13 

— 24 — 1 3 
l| — |— 3 4 
i| — |—| — 4 
7 2| 2 3 14 
Zettlarsgrün. 
2 3 — 10 15 
4 3 — 9 14 
2 2|— 9 13 
2 3 — 9 14 
2 2— 9 13 


46. ländlicher Wahlkreis. 


Bühlau. 
W ays 3071 1371634 73 580 
ä 241 | 10549 580 453 
NR 20 42|27| 331 141 
Soz 211 62122 124 304 
Hoſterwitz. 
A A 02 331 8| 26] 119 
Bases 45 311 7| 235 106 
NL 10 171 4 19 50 
Soz 351 14) 31 10 53 
Krieſchendorf, Malſchendorf. 
IN. ie 371 3214] 110 9 
Dr 33 25 | 13 9 80 
WA..... 5 7| 8 6 | 26 
Soz 28 18| 4 30 53 


Amtsh. Dresden-N. 


1062 


SAU 
366 
j19 


246 
220 
132 

76 


187 
155 
5 7 


^ 


Niederpoyritz u. ſ. G. (Rat. Wachwitz-Niedet— 


poyritz). 
W 86 45119 28 178 
NE 18 10116] 926, 160 
N 14 21112 22 69 
Soz. 63] 19:2] 4 ss 
Pappritz, Gönnsdorf u. ſ. G. 
W 59 23110] 141 106 
WS 47 1817 13 85 
UN ei 9 9| 6 125 36 
Soz. 3880 9 1 H A 
Rochwitz. 
W.. 114 381 9 14 175 
B. ..... 102 3119 121157 
NN.. 6 151 6 11 38 
Soz 96 19 3 i 115 


345 
310 
] ^) 


123 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 
NUMEN onde 
Abkürzungen haupt 
Seite $ oben) 


Rockau mit Eichbuſch u. Helfenberg u. ſ. G. 
(Rgt. Helfenberg). 


== 7 = 
Betreff e 
Ertlárung Stimmen 
der über 
Abfürzungen aupt 
Seite 3 oben vo. 


Heidenau. — 2. Wahlbezirk. 
Ortsteil ſüdlich der Staatsbahn. 


W 45} 261 3| 4| 781 122 WMW. 185 881371 33] 3431 604 
Y D 41| 22| 2] 3 68] 103 VV 173| 77136] 31| 317] 559 
N 6| 11] 2 3| 22 46 NL. 19 1513 18| 651 160 
Soz. 351 kel — 46 57 Soz. 153| 5921] 10] 243] 374 
Oberpoyritz ſ. Amtsh. Pirna, Wahlbezirk Hinterjeſſen 


Grops u. Kleingraupe. 


Amtsh. Pirna. 


Birkwitz, Pratzſchwitz u. ſ. G. 
W 1151 46413 24 1981 342 
W 97 34| 9] 20 160 272 
NS 11 35 15 24 82 
Soz. 96 30| 4| 3 133 180 
D ocn = lea lei x 2 8 


Copitz. — 1. Wahlbezirk. 
An der Elbe, Brückenſtr., Grundſtr., Hauptpl., 
Hauptſtr. Nr. 1—9 u. 23— 32, Niedere Bergſtr. 
Nr. 10—33, Nordſtr. Nr. 3, 4 u. 11—13, Oberpl., 
Obere Bergſtr., Poſtaer Str., Praßzſchwitzer 


Str., Schillerſtr. Nr. 1—5, Schulſtr., Weſtſtr. 
Nr. 1—5. 
W 247 116/44] 69 476 887 
W 217 96 |42| 63 418 787 
MM Q... 26 3428 55 143 398 
Soz 190] 6212 6|| 270 374 
33 C 4 
Cop itz. — 2. Wahlbezirk. 


An der Brudmuhle, Am Jeſſeuer Weg, Muhere 
Pillnitzer Str., Dammſtr., Graupaer Str., 
Grenzſtr., Hauptſtr. Nr. 10—22, Hochſtr., 
Liebethaler Weg, Lohmener Str., Lugweg, 
Neue Str., Nordſtr. Nr. 6—8, Innere Pill- 
niper Str., Radeberger Str., Niedere Bergſtr. 


Nr. 1—9, Waldſtr., Schillerſtr. Nr. 7—9, 
Weſtſtr. Nr. 6 u. 7. 

W 244] 9228] 35 3991 652 

W 218] 7324] 31 3461 560 

N 151 3116] 281 90] 237 

Soz 202] 42 8 112531 314 


Großgraupe u. Jagdſchloß (Beſtandteil des 
Í. G. Staatsforſtrevier Pillnitz), Kleingraupe, 
Oberpoyritz (Amtsh. Dresden⸗N.). 


WW as 103 5218] 23 196 353 
R 80 36117 20 153 283 
N 14 13115] 20 62 165 
Soz. 66 21| 2| — 89 114 
N deos — 11—1 — 1 2 
Großzſchachwitz. 
W 257 96117 40 410 660 
` m 240 87116] 39 382 618 
NLA. 10 18| 4| 26 58 162 
Soz. 228| 65 10] 12 315] 436 
„ = —| — 1 2 
Heidenau. — 1. Wahlbezirk. 
Ortsteil nördlich der Staatsbahn. 
N 220] 75141] 37 3731 641 
N 212 69139] 331 353 599 
NL. 22 2217 23 84 209 
Soz. 189| 4621 9 265] 380 
8. ..... = 11—1 — 1 2 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 


werk Jeſſen, 
u. Pfleganſtalt Sonnenſtein). 


W as 91 30110] 131 1441 233 
ä 87 241 8| Dn 130 203 
NS 7 6| 5 7| 25 62 
Soz. 80 138] 3 41051 141 
Kle inz ſchachwitz. 
W.. 145 84341 860 349 759 
S 128 73127 77 305 663 
NL. 15 26 117} 67|| 125 386 
Soz. 113| 46| 9} 8 176] 264 
Meußlitz, Sporbitz, Zichieren. 
W 337 891221 41] 489 745 
Se AE 302 82120] 32 436 654 
NL..... 20 33|11| 26 90 223 
Soz. 280| 49} 9 Gu 344] 429 


Mügeln b. Pirna. — 1. Wahlbezirk. 


Albertſtr., Heinrichſtr., Mühlenſtr. Nr. 13, 15, 
17 u. 22, Dresdner Str. Nr. 1—49 u. Mot, 
Nr. 51, Johannesſtr., Nordſtr., Kaiſer⸗Wilhelm⸗ 
23—36 u. 
Kat.⸗Nr. 50 F, Hermannſtr., Kreuzſtr., Mittel- 
ſtr., Bismarckſtr. Nr. 23—33, Pillnitzer Str., 

Wieſenſtr., Am Obergraben, Scheunenweg. 


Str., Ringſtr., Bahnhofſtr. Nr. 


WQ . 267 87,381 49 441] 751 
Bu 252 80|34| 46 412] 698 
NL 211 2316] 30 oui 235 
Soz 2311 5718 15 3211 459 


Mügeln b. Pirna. — 2. Wahlbezirk. 


Bahnhofſtr. Nr. 3—15, Bismarckſtr. Nr. 1—21, 


Königſtr., Carolaſtr., Mühlenſtr. Nr. 5 


, , 


u. 14, Maxſtr., Teichelſtr., Güterbahnhofſtr., 
Ferdinandſtr., Moltkeſtr., Schillerſtr., 
Dresdner Str. Kat.⸗Nr. 59, 61, 63 C, 63 D, 


Querſtr., 


63 E, 631, 63 M u. 63 R, Hauptſtr. Sat.» 
Nr. 86 B. 
W. ..... 224 1031401 50 4174 750 
„ 210 8937] 46 382] 683 
N 21 2625 34 106 284 
Soz. 1881 611121 12 273] 394 
47. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Chemnitz. 
Auerbach i. Erzgeb. 
W 7 Y 3111 156116 530 536 883 
8 us 277| 13111] 43 462| 744 
"YE. . 299 140|16| soil sos] 827 
K. II. 7 5| 1| 181 31 92 
NQ. E 21| 241 6| 16| 67] 151 
521 41| 9| 38| 140] 313 
So n 247] 101) 4 93611 497 
5E. | 246 98| 7| vi 362] 507 
57. Jahrg. 1911. 


Vorderjeſſen u. ſ. G. (Vor⸗ 
Außenabteilung der Landesheil⸗ 


Betreff 


Wahlberechtigte 


( gura 


et 
Abkürzungen 


Seite 2 oben 


e OW 


46. und 47. ländlicher Wahlkreis. 


1314 
Stimmen 


) 


Gornsdorf. 
3271 1721391 44 5824 964 
281 | 14426] 38 [ 489 799 
321| 168 36] 43 565 931 
12 9 — 10j 31 70 
24] 3216] 19 91] 212 
65 54|24| 33 1761 377 
245 1031 9 Hu 365 510 
254 | 110|12]| 10 386 550 
Amtsh. Stollberg. 
Brünlos. 
164] 8513] 4311 3051 545 
145 5810] 29 242] 407 
156 7111 39] 277] 487 
3 1| 1 7 12 36 
30] 18| 5] 18] 71] 153 
37| 24] 8| 34103] 245 
112 391 4 1591 218 
1171 451 31 Ai 169] 232 
Dorfchemnitz b. Zwönitz. 
2241 1121101 421 388 646 
175 811 5] 310 292 476 
194 93| 7| 38332] 553 
7 13] 1| 14 35 92 
3l 221 3] 15 71 144 
sol 37| s| 361 128 283 
137 46 | 1 2|| 186 241) 
142 551 2 2 201 266 
a 
20 9 1301 44 96 
15 7 1 11 34 76 
15 EA 13 36 83 
4 2| 1 2 9 19 
5 2] — 91 16 45 
7 2|—]| 12 21 $9 
6 3|=| — 9 12 
8 51—1 — 13 18 
Hormersdorf. 
198] 1211111] 54/0 384 689 
162 89111 40 302 533 
189] 10910 49| 357] 633 
4 512 11 22 64 
30] 234| "| 26 87] 203 
47| 360 7| 44| 1934] 316 
127 59 2 3| 191 263 
141 731 3 5 222 316 
Jl je 1 1 
Niederzwönitz u. f. G. 
352 | 2141281 "70! 6641 1144 
20911 17723] 62 553 962 
331] 19826] 66 621] 1069 
9 9 4| 18 Au 111 
34 50115 38 [137 331 
62] 6521 531 201[ 467 
2451 118] 4 61 373 517 
2681 133] S| 121 418 597 
it — 4—1 — 1 1 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlb rechtigte " Betreff 
(Grtlárung wit 55 (Erklarung mit 
° der 
Ablürzungen : l | ° | : auf. haupt | Ab’ürzungen ! | - | 3 | 
Seite 3 oben) Stimmen Seite 2 vben, Stimmen 


4. 


5. 
Thalheim i. Erzgeb. — 1. Wahlbezirk. 


Wahlbercchtigte 


Untere Hauptſtr., Chemnitzer Str., Wieſenſtr., 


Helenenſtr., Wilhelmſtr., Wallſtr., Waltherſtr., W. . . ... 1134 52128 31 284 
Stollberger Str. mit Berghaus, Am Plan, B e : 86] 3618 20| 160 
Salzſtr. mit Bahnwärterhaus Kat.-Nr. 90, LE. . 97 4023] 220182 
Gornsdorfer Str., Obere Hauptſtr. Nr. 1—10. K. H. ... 2 61 2 5 15 
3| 5 : 
W 3111 162128] 441 5451 895 [N. 125 L. Ë É 
a [H. 283 144/28] 41 396| 819 BE WU PUE E 

IE. . 297| 156|27| 41 521 854 Soz. | E: e 6 
BH E E ꝰò̊ U E EC e d a Loa E e 
NQ H. 55 43|31]| 36| 155 SIEPA TEM i 

` | E. 49 42|20| 37148 341 
A 227 101| 6| 5 339| 467 Ort manns dorf. 
ò- | E 247| 114] 7 4 372 | fz Ww 1731 121|22]| 43, 359 
3 nt 145| 9717] 37 296 

Thalheim i. Erzgeb. — 2. Wahlbezirk. |. n I E pe E EM SH 
Obere Hauptſtr. Nr. 11—39, Untere Bahnhof-, (H. | 19 15| sl 7! 49 
ftr., Innere Bahnhofſtr. (mit Bahnhof — 32 B— | NL. E. 25 2114 33 96 
u. Bahnmeiſterhaus — 32 F —), Schulſtr., _ H. | 120] 69| 8| 21 196 
Karolinenſtr., Friedrichſtr. Nr. 1—10a, Sáqer- | Soz. | E 126 79 5 5 215 
ſtr., Neukirchner Str., Gartenſtr., Heinrichſtr., / 

SEHE | Raum b. Hartenſtein 
W TN 2471 141136 | 380 462 759 WMW 13 23411 — Tn 
B (E .1 223] 129/34] 37 423 731 H. 23 121] 1] — f a 

"AE . 239| 13735 37448] 766 B. E 28 1811 — 47 
K. H.... 2| ll I) — 4 7K. H.. 1| 5]|—-|—h 6 
er o 43 58124 34| 159 367 H 7 ol il —! 18 
NL. à Ka d XQ A ( I 

E. 46 $7|25| 35]! 163 375 "E. 6 15| 1| — 22 

Sua Ë 176 69] 9 3 | 257 303 | _ H. 15 „ 17 

ae] all] e s 
en l Stein i. Erzgeb. u. f. G. 

Thalheim i. Erzgeb. — 3. Wahlbezirk. W... 10 514 8 27 
Zwoönitztalſtr. mit den Bahnwärterhäuſern T [H 10 5| 4 6| 25 
Nr. 40D u. 41D, Innere Bergſtr., Außere Berg- e IE. . 7 4 3 2| 16 
ftr., Moritzſtr., Obere Bahnhofſtr., Uſerſtr., X. H. . .. 9 41 3 oj 22 
Obere Hauptſtr. Nr. 40—73, Friedrichſtr. x H. 1 1| 1| — 3 

Nr. 11—36. ae Ge 7 4| 3 2 16 
W 2501 123/28] 36 437 724 š 
y (H. 225 102 25 35 387| 6n Thierfeld. 

"LE. . 235 11026] 36 407 677 W... 861 69/14] 280 193 
K. H. ... 2 1 1 1 4 9 a | eu ol 40|12| 22 125 
Ne. JH | 59| 3819 31 | 147] 36 | AE. . ol 43] 11] 2% 140 

“LE. | 62| 39 20] 33! reali 332 K. H.. . 2| 10| 4| 13 29 
zl | 164] Saf aj 03) 286] 319 [yg (H | 30! 20i 9| 58 
Soz. | E. 17 70 6 | 2:22 i E. 23 31 II 23 88 

/ / 3 5 343 - 
| E. 38 12 |— I| 51 

Amtsh. Zwickau. Wildbach 
Beutha. W 974 3912] 201 165 
W 2| ajej O an wu | | jn ed M 
H. .] 26| 29/14] 16! 851 100 |. e Apes ] x 
B. Ge ö T 8| 13| 6j 15; ir 
K. H.. 3| 6 sl sj 20 56 we. (E FF 
T E 11 97 6j ?3| 64 Hub dbi. Ze 

I. 6 109 180 43 125 Soz | x | » 
— JH [| 22] 14| 3] 2 42] 70 MN Sek a ae 

d | E. 25 28| 7 A 66 | 120 

Zſchocken. — 1. Wahlbezirk 

Härtensdorf. Brand-Kat.-Nr. 1-161. 
W. aska e 2 447 |R... 147| 721231 63; 305 
B (E. š 79 60610] 34; 183 365 B H. .| 102 47118] 58' 225 

IE. 82 66| 1o0| 35 193 384 AE .| 118 s|23] 611 267 
K. H. 4| 12 5| 25 do] 143 K. H. 25 26/11] 42) 104 
qe E 6| 7|5| v! 25| 63 %. [H. [15] 14| 5| 15) 49 

E. 9| 18| 8| al 66] 193 |” i. 37| 4919] 60 165 
og. Ie 69 36 | — 2| 107 149 Co E. 61 7 2 1 71 
E. 731 471 2 4| 126 189 ó. | E. 81 161 4 1 ¡| 102 


Langenbach b. Hartenſtein mit Lerchenberg 
und Neudörfel anteilig. 


425 
292 
334 

40 

89 
115 
156 
216 


47. und 48 ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte El 
Erklärung mit E 

ber übe- 
Abkürzungen ' | : Isl <a || au. taii 
Seite 2 oben) Stimmen 


Zſchocken. — 2. Wahlbezirk. 


Brand⸗Kat.⸗Nr. 162 von Zichoden u. 1-100, 
18 u. 19 von Neuwittendorf. 


W ER 531 171 2 3" 7351 Wë 
B E ; 46| 14| 2 264 8⁸ 
"IE. 51 13| 2 3 69 q: 
S HE 2: 3 Sch 4 l | (| H 
H. 4 7] — ] 12 2 

) 
u n 9 51 1 3 18. 34 
z H. 39 51 — 45 aJ 
ES | E. 42 8| 1| — ;, sd 6 


48. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Auerbach. 
Brunn b. Auerbach mit Dreſſelsgrün. 


W esse 129 2912] 111 iNj 257 
B K | 96| 19| 8|. 71 130] 18 
IE. . 104 2311 7| mns] zu 
K Hs l — |+] — | | l 
.) 4 4 ; 9" 
re. 4 % abs Sai ax 
80 Kë 81 17 5 4j 110) Hs 
Soz. E. 90 19 6 5 129 166 
Grün u. f. G. 
WW 16910 517273 43 
B (E. 118 54410 12 194] 304 
IE. 12 6110 E 210 333 
: 5 Í 
K. H. ] haj Di as] A 
N. pH 15 13| 6 "E 39 (H 
| E. 17 15| 9 12 87112 
H n 101 34 |— 1, 130] 19 
Doz. E. 108 45 1 1166 155 235 
8 1 — — — 1 l 
Irfersgrün u. ſ. G. 

Was agp 28 6| 19 142] 209 
H e 39 341 4 12 891 167 
IE. . 45 35 3] 16° 99] es 
&.H....[— | — |— 6 6 21 
H. 24| 311 3 6 954 9a 

Y 
ZS IE 25 7| 3| 16) 61] 132 
So Ke 15 13| 1| — 29 44 
Soz. E 20 17[(—[— | + St 

Mühlgrün mit Crinitzleithen. 
W ES Lut 90026] 180 314] 50 
B . 1122 58121 16 y 2171 nu 
ILE. .| 136| 6820 16 240 306 
$t.H. ...| — 34] 2| 9f 25 
H. 11 15| 8| 101 44] 10 
ze [E 9 16| ri] 12! 45] 122 
> H. 110 40] 9 41 163] 233 
Soz. | E. | 126| 5219 4! 191) 205 
Pobla 

W 201 1718 701 D 
B e 1 814 14 33 91 
M ro 9 tol 7| rei 43] mp 
$.H. ...| — 5| 3| H| 2] m 
H. 2| = | 1|— 1 3 5 
N. P 2 sl 6| 15| 28 9^ 
: Ke 5 „ 11 
“PIR A akal arid s 


Plohn u. 2 f. G. (Rgtr. Plohn oberen u. unteren 
Teils), Abhorn. 


W 02 26113 66 97 los 
y ba I 40| 90|11] 6! 77] 137 
TE. - 44 22 | 13 6 8j 131 
K. H.. 7 101 7 Sr D A 
H. 5 31-2 4 17 

RL. (E. 10 14 | 11 5 49 9! 
So [E 25 4| 2| — 34 4o 
5E. | al 8l 21 ai s| 6 


Noch Überſicht 6 
ra, 
| 48. ländlicher Wahlkreis 


— 


Betreff 
(Erklarung 
der 
Abkürzungen Stimmen Betreff 
Seite 2 oben) < iii ua decis Sa chtigte — E 
aupt | XMblü š Stim Betreff —— 
Seite $ oben d Kë s | e ARE Wahlberechtigte 
. — jdn A Seite oben E AS de 
y P e 132 61 16 45 309 556 Rothenkirchen D 1. | " | - = ! haupt 
er 31 240] 426 S 1. Wahlbezirk dia KR 
„A. ve 8 4| 33| 250 W. er- u. Mitteldor i | Wild , és 
[H GC 81 3 t| 2 8 118 M EL enau i. Y ; 
. "ul 97 B. [H 18) 47] 9| 13] 187] 29 ESAS 9310 451 id ei t 
el e a Sé 3l AH a ;| 8| 10 148 291 18, t. 4i j| 6| 24| 168] 297 
So | E: el zs 8) opus] m en rH 99| 41| 9L n 148 | 231 bani m 48| 20| 2 e 37 297 
š 103 q du 132 1 25 "AE 50 321 7 | "o SES &.H 4 26] 2 162 
381 6 88 so d 10| 99 22 IEA 1 20 112 
R 5 152 217 ES 2. 32 9 eo . 175 N H 1 — 8 202 
ibis iv rece: se] „ al ale ef z| E 
SL. E 6 |20| 21|| 306 49 et 491 56 Soz. [E 13| 14| 1] 16 8| 60 
Ir 26 32| 9 06 485 R 3 | - 58 67 Soz. 37 9 44 108 
“(E .| 146 10| 1771 257 othenkirchen. E. — 31 49 > 
&.H 4 4 71 257 en. — 2 | A 12 6 
H. 2 i ui NE E EE Unterd x Wahlbezirk. 4| 68 
DIU | 1 16 11 É 7 10 "Ai NE V ors 122 HICTDOTT. 94 
D = 108 II 6 J| 95 65 | 9. Ea . | 104 35 Y 22] 2001 333 A 
Soz.] in 08 , IO - x B y: E 34|10| 1% » JO: mt 
. Pl di K ma min Abd Bc x e 30. Plauen. 
Seed dace ql SE IIa m S dc rot 
MAN 195 eumtengrün. 3| 7 LE. u: Eu K> d e TM: 36| 17|: LA 
H 9 55 1 12 SA = H AA O Y Y KA 210 H 231 | Y. H. 31 12 3 4| 60 qr. 
B. | "s 87] 271 6 321 2244 399 Sen. ` 11 11 E XA 23 E. 2 213 4l 5 95 
SE 3| 3 sara] 23 Ch Zar n e 5 gd. d 4- Ei 
Set 2| 41h 431 $23 Rü NS ! él 69 N. E. che j "| 21 
S eI T SLA Sr 291 2 W. ützengrün u. |. G. „ t 
z H 5 Z 8 I 15 34 B H 2 = > 7 7 1 27 Soz. | H. 27 4 E 3 | 14 : 
Sale 81 19| 1 2 39 119 š € ji 16] 6 5 52 187 E. 23 51 — 33 76 
š 97 29 | 2 d 105 138 | 8. H.. de 19 | 6 6 e 146 | 41 | 29 e 
odewiſch. — 1311 1735 SL: 218] al sul A Cunsd 
Brand-Kat.-Nr patti Wahlbezirk. dad! cd 113 2 5 31 W 155 s 1 
405 B einſchl. Dber 215 B—218, 374 bis | Soz E 43. 41 1 IS | 134| 36| JE EE 
Mess ea 148 SE u. Untergöltzſch. " ` | E. sel xà —| — 57 24 e n 129 361 9 20| 199 313 
" E 120 7654 Sc 390] 876 Schönb 21 — i 61 ss m8 TE [| au ia gs 
Q. 2 „| 124| 74 s6 d | 331 758 38....... 4: runn b. Lengenfeld. (AE 14 ai ° 8| 29 a 
N H i 16 13/13 42 331 748 | B H. , 5 26] 51 30] 4 Soz H 122 93 | 5 13 41 5 
L. E 45 34 35 ex 64 169 , E 33 19 3 15 31 190 ' E Sat 22 4 3 15 99 
de 44 e 54 165 434 E H ink: 35 20 9 70 140 115 25 4 1 190 
Soz. E 59 39 "1 7 I 206 T š : u . 2 5 4 17 | 76 TE | I 4 148 193 
. : \ € c 9 ç | 
: sol 321 7 : os| 151 NL. E. 2| 51 Se 0 66 | W.. N 
o dew 125 180 | Z H a 8 23 | H - 51 2 nh oc 
Brand- ij. — 2. Wahlbezi 9 Soz. E 29 9 + 15 28 8 B. I iy 6 4l 1 p 36 50 
at. Nr. 39—215 ſowi zirk. E | s in 1 39] silg er jJ 7| 2 d 15| 33 
N 415 Biebenberg. Nr. 1—10 für  Bogelsgrün u. —| al sl o Ne. E.. ai 21 ] 16 37 
"n 151 1601371 44l| 65 Georgengrün f ſ. G. (Staatsforſt 2 H. AE E | 19 26 
E: Ë 314 128195 37 656 1022 ohne das Forſthar 3 revier Soz. | E 3 St, 5 8 25 
cn i pe 7| 504] 793 W. Schnarrtanne. en sw me ze 7 
du H. 8 111 4 12 545 856 | H "m. Lal 486114] 140 X 7 9 
Wl a| ad zal 106| ix pao] a| ap e Sei griejen u. f. 0, 
Soz. H 263 37 15 32 s 219 K. H. s Z 2 3 31 9 II 160 2008 B "n. 36 29 5 9 — 
E 84 |11 5 37| 399 |: H Sil 1 242 1 26] 20 4 9 79, 145 
292| 95114 A 3631 484 NL. (E 21 $2] e 9 6 12K. H eog 29 23 5 55 98 
Rodewiſch. — 711 49681 552 |< H 2 9| 6 51 10 fH. 6 3 1 5 61| 107 
Brand⸗Kat.⸗Nr eri Wahlbezirk Soz. | E (2 ra |= i 80 90 N. E 3 81 4 : e 95 
š 373 el ir em i 9 32 90 ; 7 x : o 
NETT 203 bic EE EE Waldki N Soz. K Ae Mal EI E E 
B. e š 166 p + 401 368 630 NS. A 1 b. Lengenfeld * . 26 35 
DE -| 169| 98 < 380 303| 529 | $. $ 40 ES 18| 69| 217] 52 Lambzi an on 
ga H. 3| 153 6 36 546 | q E .| 49| 3: 9| 42 120 293 SACRA REA 1| 6 E 
ü ¿I EL a 17 85] 18 [NL H. 8 6] 33 Bi ä El 34 59 
Soz. * 127 15 Ja 117 261 En 20 A fie 9j 27 170 K. H. ... i 4 gk 9 Ze - 
E 128 6 = 81 182 onn | € H. 9 20| 13 57 66 ç H í 2 |— 4 75 52 
il. £ | > 955 [Soz. E 26 131 1 76110 327 NL. | 1 | — 4" 10 33 
e GE 71 6 engenfelb. 43 58 Soz. E 3 1135 9| 13 42 
153 | 95 SC al 16 1341 247 [W. Wernesgrün. 2 6 ^ Wer a | 4 5 
CA O: 6o i 95 170 H. 1181 46116 | 8 10 
TET YM- 1 7 3 17 97 B P 100 16 24 204 » Q 
Ne. (H. = 11] Y “ti. LH 30 | 16 22 ^ 354 | Y db 
E. 5| 10| 1|. 4 Gi SEE s zt Seel 37/18 d 1681 296 |. (H. 291 20 | 
Soz E 5 8 2 17 20 44 NQ J. E. 1|— CG a 318 B. E : 24 13 90 
E. 11 11 33 96 . E 52| 24151 22 K. H. j 24 13 68 
al 9lıl—| St 2... er 28 |15| 23 113l 233 | U (H. PEN Š 71 
641 75 Soz. E. dE E 4 R. NL. fa al 3 58 
US == 50 de < 
59 91 3 I 57 | y, [H dd 7 12 
21 6 28 
36 


Digitized by 


Noch Überſicht 6. i C 48. ländlicher Wahlkreis 
` geet ` Ke Wahlberechtigte i a etrefi ix Wahlberechtigte i "TT u Betreff Wahlberechtigte 
Erklärung mit Stimmen Erklärung mit yea Erklärung mit 8 
. : | Š | Š og AE | 3 | ° | nf. e Ubtürzun en : | > | > | Š sul. be 
Seite 3 oben Stimmen Seite 2 oben Stimmen Seite 2 oben. Stimmen 
1. Li * P+ T £ F ET 1 1 WENA WW? 7 CET 
Oberheinsdorf. | Rotſchau. EE Y. Reichenbach. 
ists 39 281 6 Zo || 95 ERE. TD 173 82| s| 160 279 o 78 161 201 1451 258 
Y B e 21 17| 3| 15 56 124 o (E .| 151 701 71 15 2431 372 qm E à 63 27 12] 19 1211 229 
š; E. i 22 1$] 32] Ya 56 120 LE. . 149 59 s| 110 224 326 CARK 3 71 24| 13| 19] 127] 2% 
S d iu 1 5| 1| 13] 20 5671 A ` SEH 131 16| 5| 121 46 108: | KH. 8| 11| 5| 141 38] 101 
NO H. 4 6| 2 Zu 14 30 qe E. 71 111 — 3| 21 41 qe E 30 91. 4 5| 51 89 
: E 4 124 2| 130 31 86 |" |E. 9 12| 5| 11 37 92 "ER 32 1213] 18} Sol 17 
c H. 16 6l—| — || 22 28 | 2. E 131 42 2| — | 1751 221 So K 23 7 — — 301 3 
oj. | p. 18 6|— I 25 34 S 138 46|—]| — 184 230 SIE 39 dE 1| 47 57 
Obermylau. Schneidenbach. Unterheinsdorf. 
Wee 13 124 «| IDN 47 115 | W. 61 21 OF 211 1201 -237 1 Wi: 110| 53| 9| 42 214f M 
B Ei š 10| 10| 6| 131 391 100 B = 44 IT Ah: Ce B 156 Y [x 1 791 81 7 31 | 1451 29) 
E ro 9 10] 4| 13 36 93 IE. 45 191 11 120 77 134 "EHS + 76| 28] 7 zu 138] 261 
K. ROA 4 4| 2 91 19 Dé LR. R zt 2 2| 4| 15 23 (AK S. T 16 7| 4| 180 45 y 
H. 3 21 3 4| 12 32 H. 5 2 |— 2 9 17 H. 8 41 3| 121 27 1 
u | E. 4 s| 4| 120 25 74 dies n 3 4| 1| 12] 20 62 | ^9 LE 9 8| 6| 24] 47| 139 
TTN Dë 3| 4| 1|— 8| lla E 3871 12|—| — 49 61 S (H. 52| Di ll 70 a 
FROH s| si-l—= | 19]. 151 981E | 42| siI-I— | oi 721 9 (E. 671 mell sl ool 1o 
7. Die ido desd sodio in den Gemeinden. 
Betreff Wahlberechtigte I eu É Betreff | Wahlberechtigte : à M 
M bet mit |! a lie ber mit | d 
bfí | überhau unge berbaupt 
Seite 3 a | z Stimmen . i: | auf d Kate 3 oben) ; ; e "LOS ° | ë | sul. e 
| 


A. Die eremten Städte. 


Dresden“) und j. G. "lir rc 


BE do» »1 32 822 | 20 270 72 | 20 028 || 82 292 | 180 990 
E. Wax x 28016 | 17 421 8 025 | 17 729 || 71 191 157 849 
EEE 378 561 439 1874 | 3252 | 10313 | 
R. u. M 735 | 1065 | 777 3 026 5603 | 17 300 
NL. 2 997 | 4248 3691 | 9433 | 20369 | 60 298 
Hb vow ad s 318 | 541 432 1158 2449 7 338 
Soz 23432 10844 | 2546 2017 | 38839 | 60 826 
Be ud xs 31 27 14 17 | 89 195 
e 4 NE LM in denen engere Wahl Rattgefunden hat. 
W... 3414199 9842 4671 | 12128 40 840 | 96 408 
o B s 11 741 | 8287 | 4032 | 10674 | 34 734 | 83 107, 
gp IP 11429 8184 | 3989 | 10757 | 34409 | 82 842 | 
W. SD ¿ 2 y 378 561 | 439 | 1874 | 3252 10 313 
R. u. M. H. 279 537 394 | 1628 2838 9 047 
N. ` A 1248 | 1772 1501 | 4854 | 9375 | 28 711 
"UE. 1473 | 2405| 2094 | 7353 | 13325 | 41977 
Fr | H. 318 541 432 | 1158 || 2449 4 328 
"LE. 469 | 796 634 | 2151 | 4050 | 12 567 
So H. 9454 4803 1205 1041] 16503 | 26 839 
5. E. 9497 4932 1201 1 097 | 16727 | 27 352 
Bo ua 10 10 3 | 7 30 67 
Leipzig.“) — a) Hauptwahl. 
ä 28 389 | 19584 | 8339 18 183 74 495 165 306 
NEL 40:44 23 282 | 16 617 7177 15 602 62 6790 140 455 
n 412 606 367 1362 2747 8 173 
R. u. M ”%5- IBI 1021 3650 | 7156 | 21 665 
NL. 1676 2863 2285 7404 | 14228 | 43873 
BE 3 au 525 707 493 1102 2827 7826 
Soz. 19597 | 10803 | 2941 1963 35304 | 57 878 
„ D d) 7 14 | 39 102 
b) 5 Wahlkreiſe, in denen engere Wahl Earl unden hat. 
ES e A rä 19378 | 14 224 6610 | 15 819 56 031 | 130 932 
B E: ea 15518 | 11 849 5613 13474 46 455!)| 109 951 
"EE < % 15 520 I1 823 5554 13520 ' 46 417 | 109 908 | 
N.H. 151 232 | 147 419 , 1249 3 932 
R. u. M. H. 968 1517 1021 3650 | 7156 | 21 665 
qe B PE 1269 2210 1796 | 6438 | 11713 | 36 829 | 
` | E. 2315, 4049 | 3178 | t1 581 21 123 | 66271 
Fr. H. 525 707 493 1102 | 2827 | 7826 
Soz H. 12532 7091 2098 | 1463 | 23184 | 38 860 
' | E. I3 I65 7701 2315 | 1823 | 25004 | 42 804 
Beweis 8 5 | Y 11 | 31 83 


— a) Hauptwahl. 


1) Darunter 1 Wähler, defen Stimmengewicht nicht feſtgeſtellt werden konnte. 
*) Ohne die zum Staatsforſtrevier Dresden gehörenden exemten Grunditide Forſthaus Trahan u. Waldwaͤrterhaus a. d. 1 
roßzſchocher » 


**) Einſchließl. der am 1. Januar 1910 mit Leipzig vereinigte 
den Wahlbezirken beier Gemeinden gehören, jedoch ohne ` - 


die übrigen ben Wahllreiſen der Stadt Leipzig zugewieſenen 5 Lan 


1. 2. 2: | 4 
18 d — $ Deu tivabl. 
PT 957 ! 39 š 8 42042 921 | 87723 
e: € bugs A 15 837 19 843 3502 7440 36 6254| 75 189 
| er ah 101 132 113 | 593 939 | 306 
R. u. M 475 620 434 1591 | 3120 | 9381 
NL. 979 1407 919 | 3065 | 6370 | 18810 
EEE 1047 1251, 662 | 1209 | 4169 | 10371 
Soz 13168 6352 1354 927 21801 | 33642 
BE. a 9 7 1 11 | 28 10 
| b) 2 Wahlkreiſe, in denen enger "aua Pr qi as hat. 
VE A e 8175| 5197| 2019, 5189 | 20580 | 45382 
B E SE 6768 4411 1779 | 4598 | 17559) e 319 
"| E. š 0537 . bius 1 679 17 040 | 35350 
Zéi ` EE 101 132 113 | * $33 | 939 307⁰ 
R. u. M LEE 247 321 222 904 | 1694 | 5171 
"TUE 456 741 501 1800 3 498 | 10641 
NL H. er 437 157 523 1971 | 3688 | 1144 
| IE. 376 671 495 2174 | 3716 | 11309 
Fr. H. 424 542 332 674 | 1972 | 520 
| ce Í H. 528 ^ 2615 578 424 | 9145 | 1418 
T * | E. s 669 2 817 | 619 $03 | 9 628 | 15232 
Bi har 5 6 1 6 18 44 
1) Darunter 3 Wähler, deren Stimmengewicht nicht TS e mar. 
Plauen. 
A E 5092 | 3691, 1783 3772 || 14 338 | 32911 
y. | H. 3814 2858 | 1497 | 3169 11 338 | 26 697 
"IE 3 365 2 620 1359 2970 | 10314 24 562 
Eg. 149 200 | 143 611 | 1103 | 342 
NL. H. 76 119 85 451 al 2313 
| Fr H. 840 1196 849 1831 471613106 
A 4 799 1276 963 | 2671 | 5709 | 16924 
Soz H. 2 746 1330 113 268 | 4757 7717 
E. 2 558 I 335 | 392 280 | 4565 | 75% 
BE A — — | 1 1 | 2 í 
Zwickau ohne f. * SCENE va ir A 40. ländl. fals 
W. „ CA 2923 11 537 11 793 | 24 603 
B . 1 081 2333| 1 006 2 236 9656 | 20 709 
"LE. 4 013 2 311 2156 | 4 | 20 121 
Kd. 85 103 968 202 | 918 1 663 
NL. H. . 116 200 162 652 | 1130 | 3610 
Fr DË 7833 895| 580 | 1147 || 3415 | 8911, 
E. 776 | 1005 | 7138 , DES | 4 464 | 12799, 
Soz. | H. 3073 1 123 191 136 4523 643 
LE. =à 1 ud 175 | 4915] 71%” 
E = 1 3 9 
n 6 Landgemeinden Dolitz, Doſen, Möckern, Brob fhig DESCH Ën die yu 
gemeinbe DEM Leutſch. Modau 
Fortſetzung í E. 149. 


Noch Überſicht 7. 


Betreff 
(Erklärung 
der 
Abkürzungen 
Seite 3 oben) 


Wahlberechtigte 
mit 
23 |s| 4 


Etimmen 


B. Die übrigen Städte, 


die in Wahlbezirke geteilt waren 


(in alphabetiſcher Ordnung). 


Adorf. — 23. ſtädt. Wahlkr. 


W 601 330 143 203111277 | 2502 
o E .] 346 234 110 168 958| 1916 
IE. . 475 263 124 181l 1043 | 2097 
RA ta 86 95 64 123 368] 960 
IE. 114, 118,92, 156 480 1250 
Fr. H... . 58 40 31, 29158] 347 
zo (E 299, 98 15 15 427] 600 
wäh? 360! 144 32 22| $58] 832 
8 L a Es 10 2 5 
Annaberg. — 19. ſtädt. Wahlkr. 
W 967 742 328 800112837 | 6635 
$ H 782 622 300 741 [2445 | 5890 
' LE. . 736 603 291 742 12372 | 5783 
K. H.. 6 131 4| 60 84 286 
NL. H. .| 22 46 47 209 324 1091 
Ir ES 347, 416 231| 456 11450 | 3696 
(E. 343 455 1272| 713| 1783 | 4921 
805 (E. 402 14317 14576] 795 
E. | 393: 147 19 131 5721 796 
Aue (ohne ſ. G. Rgt. Klöſterlein; ſ. 41. ländl. 
Wahlkr.) — 20. ſtädt. Wahlkr. 
W 1771 707248] 5343260 6065 
. 1528 627232] 505/2892 | 5498 
N 415] 334 [177| 45511381 | 3434 
Soz. 1107] 286/53 | 441490 2014 
Auerbach unb 2 f. G. (Rgtr. oberen u. unteren 
Teils). — 23. ſtädt. Wahlkr. 
TERN 730 | 414 221| 417 ‚1782 3889 
B = .] 531 | 294 81] 355 '1361 | 3082 
IE. 546 307 |190| 353| 1396] 3142 
a P 55 4854 146 | 333 1017 
“TE 109 | 132 |113| 296 650] 1896 
Ft. H....| 153 | 15090 166 || 559] 1387 
Soz. [H. | 3221 9336] 10 461] 656 
IE. | 4361 1741741 sei 7391 1226 
Bautzen. — 2. ſtädt. Wahlkr. 
WW 1513/1067 140511189 4474] 9918 
o Ke 1458 | 875 1379/1110. 3822] 8785 
"LE. .| 718| 74035001096 2904 7632 
ap E .| 175| 19688 286 745] 1975 
AE ..] 177| 18983 265 | 714] 1864 
Na H. | 241] 3141183] 6741412] 4114 
TE 528| 546267] 8272168 5729 
Fr. H. 175 110 [64 1021 451 995 
Soz. H 8611 25343] 42 | 11991 1664 
T m — | — !— 1j 1 4 
Biſchofswerda. — 3. ſtädt. Babltr. 
8 557 | 287 11251 276 12451 2610 
v. [H 426 2101040 236 || 976 2102 
E. 401 | 20490 231 926 2003 
g. H. 17 67 38143 295] 867 
IE... 75 93[59| 188 | ars] 1190 
Fr. H.. . . 95| 65|51| 79 290] 694 
Soz E 282 7815 11 386 527 
IE. 322| 11128 37 498] 776 
. 11 — |— 2 3 9 
Borna. — 12. ftábt. Wahlkr. 
W 505 425 11802931341] 2881 
$. Ve 365 | 329 [103 250 1047 | 2332 
j E. .| 423] 365 110 274 1172| 2579 
.H. .. 16 44 | 17 70 151 451 
NL. E 68 150163; 166" 447] 1221 
E. 94| 1941 84! 257 629 1762 
Go, E 278 | 133, 20 10, 441] 644 
à E. | 328| 169 | 25 17! 539| 809 
„CC 2 


Betreff Wahlberechtigte D 
(Erflärung mit yi men 
der er · 
Abkürzungen š " | : | Š auf. haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


Baunsdori und Schönefeld und die zu den Wahlbezirken dieſer Gemeinden gehörigen Gutsbezirke. , > . 
8 +) Einſchließl. ber am 1 Oktober 1909 mit Chemniy vereinigten Mà. Helbersdorf aber ohne die den Wahlkreiſen der Stadt Chemnitz zugewieſenen 9 Landgemeinden 
orna, Ebersdorf, Furth, Glöſa, Neuſtadt, Nieder- und Oberhermersdorf, Rottluff und Schönau und die zu den Wahlbezirken dieſer Gemeinden gehörigen Gutsbezirke. 


s. 4. 5 [ e. 7. 
Buchholz. — 19. ſtädt. Wahlkr. 
W us 935 5381149 242 [11864] 3426 
B E 787 | 428 135| 216 1566 2912 
"IE, 687 | 358 84159 1288| 2291 
$ > Fe 7 13, 2| 16| 38| 103 
NL. H. .] 113! 128 86 165 492] 1287 
Fr E: .| 51| 39 19| 23| 132] 278 
EIE. I 7| 144 11 102 
E 81 99,5 38 6 
S0 E 613 241 27 121 893| 1224 
Soz. E. [602 254 24 10 890 1222 
Burgſtädt. — 13. ſtädt. Wahlkr. 
W 619] 412 |138| 2991468 3053 
B T3 „551 353 [124] 272, 1300 | 2717 
"IE. . 542| 360 1210 279/1302] 2741 
SH. us 7 21 6] 20 35 109 
NL H. .] 21| 2227] 85 1551 486 
Fr H...| 162] 16565 144 536 1263 
E. . 159] 19688 240 683] 1775 
= H. | 359| 1621251 221 568] 846 
d n 383| 16431] 30 | 608 | 924 
Colditz. — 11. ſtädt. Wahlkr. 
WW 406 243/98] 138 885] 1738 
3 H. . 322| 19582119 7181] 1434 
l (E. 316 180826114 692] 1378 
M. H. . 67] 5523] 44 189] 422 
N T 60| 48[40| 73 321] 568 
Lip 
E..] 79| 72|57] 99} 307] 790 
S E. 194] 9019 2305] 439 
9S E.. J 235 105 [24 11 3751 561 
Crimmitſchau. — 16. ſtädt. Wahlkr. 
W 2a ss 2033 | 1453 [467] 82347761 9632 
Dres 1766 | 1249 1417] 7641 4196] 8571 
NN. U.. | 408] 594 1315| 709 20261 5377 
Soz. . [1341] 646 [92 | 472126 3097 
aida — | — |— 1, 1 4 
Dippoldiswalde. — 5. ſtädt. Wahlkr. 
WW 341 204/86] 131 762 1531 
B H. 298] 179|81] 127 ' 6851 1407 
Le 292 | 178|79| 127) 676| 1393 
o H. 411 5333] 56 183] 470 
(E. 85| 10465 115 369] 948 
NL. H. 86] 6944] 67 266] 624 
Fr. H.. 1214 121 2] — 26 42 
= 158] 45 1 ij 208] 267 
Sos. | y 198 | 66| 8| 8 280| 386 
e agen is F 1 
Döbeln. — 9. ſtädt. Wahlkr. 
W.. 1318 756 1273| 5982945 6041 
B Ae 1125 651 250 551 112577 | 5381 
“JE. . 1143 656249 5512599 | 5406 
M. H. 96 13467 176 || 473] 1269 
qu H 88 153,96 | 321 || 658] 1966 
e |E 127 223 136| 479 | 965 2897 
= H. | 937. 359 82] 491427 2097 
bech | E. 1013 | 423 |109| 64 | 1609 | 2442 
3. ...... Y 2 bros 5 2 4 
Dohna. — 5. ſtädt. Wahlkr. 
W 3581 183/46] 73 660 1154 
a JH. 323] 15943] 68| 593] 1042 
= (E. 323| 15646 67 592] 1041 
o H. 38 42|23] 53 156] 403 
j E. 48 5837] 63 206 527 
NL. H. 11 17115 141 57] 146 
Fr. H... 3 9 — — 12 21 
= H. | 269] 911 5 1: 366] 470 
Sos {E 275 96| 9| 31 383] 5s 
o PEE 1 — [|] —= 1 1 


Betreff Wahlberechtigte 
e mit 
er 
Abkürzungen] 7 | wi 13164 
Seite 2 oben) Stimmen 


Pa 5. || 
Ehrenfriedersdorf. — 17. ſtädt. Wahlkr. 


W cus 659| 30167 137111164 | 2010 
B E 533 2391531 113|| 938] 1622 
"JE. . 583| 252 54 1221011 1737 
K. KH. . 51 4524] 76) 196] 517 
N KL 30| 31112] 22| 95| 216 
IE. 73| 64|34| 103| 274] 715 
So 3 449] 157/15] 14 635] 864 
à | E. $07| 187|20| 19 7331 1017 
Eibenftod (ohne f. G. Staatsforſtrevier Giben» 
ftod; |. 41. ländl. Wahlkr.). — 20. ſtädt. Wahlkr. 
W 584 | 452 154 287 111477] 3098 
ER 443 | 358 |120| 234 1155] 2455 
NL. .. 108| 14465 204 | 521 | 1407 
Soz.... . 333| 211:54| 28 626 1029 
Elſterberg. — 22. ſtädt. Wahlkr. 

Wise 376 32884 136 || 924 1828 
B E 305 27477 125 781] 1584 
"AE. . 339 29679 133 8471200 
qe 1 5 49, 92 52 99292] 785 
IE. 65 114 58 | 124 || 361 963 
Fr. H.. .] 28 29, 8| 14| 791 166 
So (H | 226: 150/17 | 11| 404| 621 
oz. E. 272 181021 9483 733 
33 — 114— — 1 2 


Falkenſtein und ſ. G. Rgt. Falkenſtein. — 
23. ſtädt. Wahlkr. 


W saca 1019 617 2560 396 FERA 
o e .| 803, 497 1217| 3441861 
"QE. .| 853] 525 224 364 | 1966 
qe 155 123134 101, 256: 614 
“YE. [117 15101140 278 660 
Fr. H. 49 52 24 241 149 
So Ger 630 | 30789 60/1086 
ó. | E. 735 371 |110| 84/1300 
33 — 11 — 2 


4605 
3824 
4031 
1718 
1873 

321 
1751 


2143 
5 


Frankenberg (ohne bie beiden |. G. Rat. 
u. Staatsforſtrevier Frankenberg; |. 32. ländl. 


Wahlkr.). — 10. ſtädt. Wahlkr. 


W. 1131 | 772 [170] 3712444 4669 
B n 1028 668 |150| 3532199 4226 

IE. . 1057706152] 355 2260 4345 
M. HH. . 28] 28} 21] 32 109] 275 
N l. 161] 279 1000 297 || 837 2207 

IE. 188 | 316 |117| 325 || 946] 2471 
S H | 831 | 357 28; 18/1234] 1701 

o; (E 864 | 386] 33| 26 1309 1839 

Freiberg. — 6. ſtädt. Wahlkr. 

Wiese 2591 11575 152911245 [15940 12308 
B (E. . 12151 | 1336 [48601158 513110913 

"AE. . 1999 1263 [45711114830 10340 
K. H. ... 251 298 164/ 33410471 2675 
RA [s 382 | 463 |255| 768 1868 | 5145 
IE. | 439] 652 |377J1051 2519] 7078 
So [E 1505| 565 [57 | 51121781 3010 

ó. | E. 1550] 60s|71| 47122731 3161 

Geithain. — 13. ſtädt. Wahlkr. 

Wͤ sss 320 | 270167] 114 7711 1517 
B E .| 355| 21360 105 || 633] 1281 

IE. 265 222 60 104 || 651] 1305 
K H. ... 3 9316| 12 30 87 
NL. H..] 31| 561261] 67 180] 489 
anc oss 421 41/25] 25 133] 299 
Fr. (h. . 66] 107 53] 991 325 835 
= (H. 177 106] 3 1j 287] 402 
"SIE [19 niv]. 36339]. 454 


Noch Überſicht 7. 


Betreff 


(Erklärung 
det 
Abkurzungen 
Seite 3 oben; 


W 465 
H 443 

B. E 448 
M. H. 39 
2 

N. H. 45 
H. | 379 

Soz. 203 
Geyer. 

W 599 
H 404 

* d 535 
K. H.. . . 35 
NL. | 5 e 
- JH. | 326 


Wahlberechtigte 
mit 
21314 
Stimmen 


Glauchau und f. G. Herrſchaft 


Au 


Stimmen 


über. 
haupt 


Wahlkr. 
247 68 I 908 | 1675 
221 [65| 122, 851] 1568 
22263113 846] 1533 
321211 44] 146 362 
5527 66 172 479 
81136] 97!| 261 705 
1231171 12531 724 
141127 160 577 820 

— 17. ſtädt. Wahlkr. 

319 | 53 115/1119 1958 
203166 | 93 766] 1380 
264 |77 | 103 979] 1706 
43128] 551 174 135 
3626] 24| 119 288 
88 | 61 36! 343 811 
122 | 12 D 471 | 650 
172 | 16| Isi 625 874 
Schönburg⸗ 
Glauchau (jedoch ohne das Rgt. Elzenberg, 


die Forſtreviere 


Dennheritz, 


Haynholz und 


Rümpſwald und die Schäferei Wernsdorf; 
ſ. 14. ſtädt. u. 38. ländl. Wahlkreis). — 15. ſtädt. 


Wahlkr. 

WW 2093 | 1607 [393] 698 [4792 
a [E 1883 | 1463 |367| 65 52 4365 
IE. 1935 | 1500 |372| 659 ; 4466 
M. H. 73 90 5% 96 309 
NO Ke 262 | 391]138| 376 1167 
IE. | 404| 535 [246] 586 | 1771 
yr. H. 118] 136 | 95) 136 | 485 
Soz 155 1426 | 837 | Bäi 392385 
AE. [1517] 944 [1141 5912634 
Grimma. — 11. ſtädt. Wahlkr. 
W 670 | 459 |136| 399 [1664 
B KE 572 | 4131118] 360 (1463 
IE. $66 | 415122] 3621465 
M. H. 64] 58 201 48 || 190 
NL. ( 102 | 190 | 74| 290 172 

i E 120| 219| oa 330| 7 
So ES 404 | 164| 23] 19, 110 
"AE. 1 4411 10941 25 28 688 
Groitzſch. — 12. ſtädt. Wahlkr. 
W ws 5011 369/81 | 111 ¡1062 
B | H 465] 330 176 | 103 | 974 
LE. . 466 334|72| 104 | 976 
M. H. 6 6| 5| 151 32 
š H. 57 91|48|] 79 275 
NL. E s6| 86|47|] 91 280 
=, | H 398 232123 8, 60] 
Sta E 4091 246|25| 12 692 

Großenhain. — 3. ftädt. Wahlkr. 

W 765 505175] 450 1895 
B 1155 „634 426155] 399 1614 
I. 603422142] 409 1570 
o Hs « 7513276 260 | 543 
E.. 1018 193 [1021 373 | 760 
Fr. H.. 74 s3l4s| 111) 316 
So H. 483] 208 |27 | 25 743 
Ses. FE. | sor! 22434] 31! 790 
3. n 2 1 2] — | 5 
Hainichen. — 10. ſtädt. Wahlkr. 
W do 6181] 5521931 260 11523 
B | H. 903| 466 [76 | 233 1278 
E ¿I s44] aos] Sy] zs 4371 
M. H. 27 27159] An 118 
xo T 89] 15246 168 455 
NS ES KR 103171661 220 565 
z U. 38 2854 15 Gun 
IE, 430 521122] 21 ER 


150 


Betreff Wahlberechtigte 
Erklärung mit 7 
der ° 
Abkürzungen š | 4 | ° | sul, baupt 
Seite 2 vben Stimmen 


Hartha. — 11. ſtädt. Wahlkr. 
WW 616 | 33978 154011871 2144 
B H. .| 587] 30769 131 |1091] 1932 

"AE . 591| 305/71] 135111102] 1954 
M. H. . 29| 4414] 27 114] 267 
NA (H. 22| 3724] 75 158 468 
eE: 35 65|29| Io! | 230 656 
£5 15 536 | 22631] 29 822] 1197 
E. I 5541 2401421 334 8691 1292 


| Hohenſtein⸗Ernſtthal mit Forſtrevier Hayn- 
holz (Teil des j. G. Schönburg⸗Glauchau), aber 
ohne bie am 1. Sept. 1909 einbezirkten Orts- 
teile Neuoberlungwitz und Hüttengrund: |. 38. 
ländl. Wahlkr. — 14. ſtädt. Wahlkr. 

2 M 1424] 858 178] 32112781 | 4958 
Y K .11177 | 713 [134 279 [12308] 4136 

' (E. . 1263] 768 [162] 30042403]. 4485 
M. H. 72] 97/46] 941 3091 780 
* L E 92 | 138 [46 | 152. 428] 1114 

MEE 181 | 256115 SE 819 2106 
2. 5 1006 472 |42] 301550 2196 
Soz.. 1081 50840 30 || 1665 2355 
ann — | — — 4 1 3 


Johanngeorgenſtadt (ohne f. G. Staats- 


9281 ; 
8518 |forftrevier Johanngeorgenſtadt; $. 42. ländl. 
8687 Wahlkr). — 20. ſtädt. Wahlkr. 
787 |9....... 509 | 288|69] 1011 967 | 1696 
2962 | B.. 448 { 2491604] 93 854] 1510 
4556 | NL. 76] 116/40| 861 318] 772 
1219 Soz.. 3711 1331241 7 535] 737 
3505 
1983 Kamenz. — 2. ſtädt. Wahlkr. 
W 1841 4741560 302 17161 3408 
ecc Aë 596 | 3611125] 269 11351 | 2769 
a 3. | 2 232246112 260 8580 2100 
SEN AR Lë 40 4526] 601 171 448 
"S I 8 70 7 29 56 232 535 
SE 80| 89|60 169 398 1111 
1564 | WS. In ; | 
316 l 14516381 204 593] 1530 
93 Fr. H 50| 4324] 28 145] 320 
1016 Soz. H. .] 423 18114] 115 629 871 
3....... E, peu y 3 
1926 Kirchberg. — 21. ſtädt. Wahlkr. 
17698 EE 765 458/80] 192 11495 | 2689 
1206 | 33. cesses 639] 37372 166 12500 | 2265 
93 NL. 98| 14862154 362] 1196 
699 | So 537 222110 91 7781 1047 
„„ 2| = |-—1 — y 2 
9635 DM 
1024 Königſtein und f. G. Feſtung Königſtein. — 
4 ftábt. Wahlkr. 
W 359 192167 115 7331 1404 
E IE 281 15254] 105 $92] 1167 
EIR | ji Ekel, 393 172 159 
ne IE Ss 69|45| 100 | 271 730 
eeh [OUS TE 30 19/15] 30) ot 233 
7 - 204 791 7 3 299 395 
1080 Soz. ` 5 | ; 
A "LE 224 82] 9 a 318 27 
i 3 == sa lo 2 2 8 
10 3 2 p 
Lauſigk. — 11. ſtädt. Wahlkr 
30411 X... .... 2771 238 [64 104 | 653] 1361 
2595 A I 212 | 185451 87 535 1083 
2772 [. 21$] 159153] 88546105 
322 M. II. .. 391 37/19] 28: 133] 302 
EIST e 3666724] 51" 131 458 
15808 | "= LE Ar Ss |41 SS Set 628 
1058, Il. 137 pep et sepes 315 
1228 | Sv |E 167| 104] 121. 11 294) 455 


Betreff 


Wahlderechtigte 


Erklärung mit pens 
bet uber» 
Abkürzungen! | i (al: yi. MM 
Seite 2 oben Stimmen 


45. | 6 
Leisnig. — 19. 11 Wahr. 

W 622 438 111 2791450 294% 
B H. . 544| 3771100 So 1281] 2638 
p .| 558| 392 | 96 254 13000 2645 
M. H. . . 52 92 4 10 292] m 
NQ. Le 45 12 | 37 289] sin 
i 80 140|67| 220,| so7| 144! 
> H. | 440 | 210/18 | 16; 6841 Ys 
N | F. 475 245126! 26 772] 114 
KR ads — | — — 1| 1 1 

Lengenfeld. — 22. ftábt. Wahlkr. 
W 502 351 1127 2141194] 2441 
T H 380 232106 185% 903] 1902 
E 367 | 235| 03 187 882] 18% 
NY H 98| 89 65 133% 3451] 963 
IE. 64 | 104| 74 167 , 409] 1162 
Fr. H.. 62 47 20, 37 | 1721 3% 
=. D 259| 96 15, 13]| 383] 35 
0 E. 301| 13118 18 || 468 08 
. l| — — 1 2 A 
Lichtenſtein und + Se — 15. ftädt. Wahlkr. 
Mia 718 103] 183 1523 27% 
a p | 640 81 98166 1385 2560 
IE. . 668] 454 [too] 1704 1422] 2610 
M. H. 71415740 359 Mu 
ve IH. ui 12140 al "al au 
DES E» 74| 132|56| 140 422[ 1:6b 
Fr. H. 31 442106 29 135 RN 
Soz Ke 5131] 265121 7 806] 1134 
IE. 592] 348 [40] 27 1007] 1516 
Limbach (ohne Rgt.; L 31. ländl. Wahlkr.). — 


14. ſtädt. Wahlkr. 
W saa 1103] 606 R| 589 2540 539, 
d p 923] 513 20] 497 |2137 4519 
IE 1009 568 [2106 55212345 | 501 
WH. ..| 39] 46 23[ 831 195] H 
Xe H. 55 8088287 510 162 
` | E 95| 133 [117 418 63 2384 
Aa | H S28 | 385 | se] 122 ^ 14 23 232 
=] 911| 432 | 98] 128 | 1569] 2551 
Löbau. — 1. ſtädt. Wahlkr. 
W 6744 397171 431 | 16731 3705 
T Ke 520 303 [139 368 111330 | 3015 
1E 480 297142 3771296 3005 
K. H. 232918] 74 144] 431 
qi | H 31 6742 129 269 Mi 
` | E 62 94|65! 214 | 435] 1371 
H 105 102165 146 | 415] 1055 
| Fr. | = d i 
2. 418 20076 159; 883 165: 
Soz. II. 360, 102 13 18 1493 675 
. Hr 1025 A 
Lößnitz. — 17. ftábt. Wahlfr 

d ee 199 1 409/71 Ä 135 1 1414| 23i" 
a, H. . 681 360 123| 1208 | 2011 
(CI AE . 741 373167! 126 1507] 2102 
K. H. 27 39 10 39 115] 29 
* | H 95 95 | 37 753051 m 
~ IE 126| 132 49| 112 419] 95: 
M H 999 | 206 13 el 786 1042 
T E 615: ms 18 13 n 1159 
1 M 1 1 

ps Lunzenau. — 13. ftädt. sten, 
W 4221 25546] 341 777 12 
y (H 380 | 227139] 49 695] 114 
“(E 390 228 40 45 7o:| 1149 
K. H.. 3 3| 3 >| 14 35 
NL. H bk St 247 aL] 20 
Ir Tu 21 386 9 74 13 
"AR 45| 2 fz 38" 160] 5M 
- |H. | 335] 15420 11 320] 7 
EE 345] 166] 15 sg og] ag 
ns, = |l e d 2 


— Hn — - umm Eo 


Rod Überficht 7. 


Betreff Wahlberechtigte 


ee ve mit eoo 
et 

Abkürzungen ! | Es | 3 | : anf. haupt 
Seite $ oben‘ Stimmen 


L I. |a 4 | & jj & t. 


Marienberg und ſ. G. (Staatsforſtrevier). =| 


18. ftábt. Wahllr. 
W 664 331 106! 196 
84! 155. 


1297 | 2128 
994] 1873 
ie 94. 167 | 1073] 2019 
R. H. 51 54 301 78! 216 564 
qo H. 61 65 46! 61, 236 916 


"77 QUE: 76 96 66i 129 | 367 982 
So H 394; 115 8 16 533] 712 
cp 470 | 150| 211 28 669| 945 
euin — 1[— 29 3 10 


Markneukirchen — 23. ſtädt. Wahlkr. 


W.. 806 | 416 1141 330 116931 3381 


y, [H. .] 423 242 83 228. 976 2068 
IE. . 553] 278 102 2881221 2567 


qo, [H. 47 6226131 266] 773 
IE 132| 13664 2 582] 1596 | 
Bla 110| 87/44 320 | 732 

$5 IH. | 265| 91/13 17 | 386| 554 

AE. | 4171 1391371. 354 628] 946 


Meerane. — 14. ſtädt. Wahlkr. 
R 2159| 1525 298] 598 74580] 8495 
y, [H. 19171342 [277] 560 
LE. .[2047 | 1435 [28:| 579 
M. H. 39 101 
H 277 3791176 m 1117 3703 
E. 319] 546209 9 5895 4139 
H 
E 


1588 80975 41 25131 3595 

1710 880 za 442713 3883 
Meißen. — 7. ſtädt. Wahlkr. 
8 2611 11355 1497/1134 15597 111 348 
H. . 12307 | 1190 [441/1040 4978 [10 170 
E. . |2402 | 1257 |453|1062 5174 [10 523 
55 ..] 265 | 356 [191] 601 1413] 3954 
l 


c 


K. 

„IE.. 384 | 493 |293| 915 2085 5 909 
NL. H.. . 75 114/68 | 246 503 1491 
Fr. H. 101 8673 104 364| 908 
En n 1850 | 620 103| 82 2655 3727 
IE. 1985 732133] 108 j2958 | 4280 
. 4 21 — 2 8 16 

Mittweida. — 10. ſtädt. Wahlkr. 

8 1285 | 733 [212] 455 112685 | 5207 


y JH. .[1143] 656 1199] 419; 2417 | 4728 
IE. . 1164 667 195] 4202446 4763 
M. H. . 66] 6548118297] 812 
ö 84 | 138 901 252 564 1638 
E. 129 | 193 |119| 349 790 2268 
[H. | 990] 447 | 61] 48 1546] 2259 
1030| 467 | 731 671657] 2451 
Mylau. — 22. ſtädt. Wahlkr. 
W 104 | 452 ]102] 151 1409 2518 
B. H. .| 654] 422 101| 146 ‚1323 2385 
VE.. 669 | 438 |104| 147, 1358 2445 
H. | 228 235 83| 124: 670] 1443 
E 213 | 241 | 79 15 668 | 1472 
5 26 | 82 169 
. | 389] 160/10 5 564 | 759 
E. | 452] 19% 16 56751 929 


Netzſchkau und f. G. Rat. Netzſchkau. — 
22. ſtädt. Wahlkr. 


W 6964091110153 ‚1369 2459 
y IH. . 644] 374107] 142 1267 | 2281 
LE. . 669 | 302 103 144 1308 2338 


yo IH. 126 119 55 100 400 929 
. 15315475 126 508 | 1190 
Fr. H. 55 51130 30 1 166] 367 
za IH. 459 200| 22/ 9 690] 961 

MIE | ses 233| 260 9% 776] 1088 


Ey 


4094 | 7666 . 


Staatsf „ 


nitz mit r 
23 


Neuſtadt. — 4. ſtädt. Wahlkr. 
! 936 
752 


747 
175 
288 


179 


391 
444 


e Wahlkt. 
876 


134 


312 
419 
Batt. Wahlkr 
882 


1071 
7 880 


899 
167 
160 
270 


546 


619 
9 


Ld 


4. 38 2155 
1631 


. — 8. ſtädt. Wahlkr. 
5 1661 
1| 344 1417 
329 | 1342 


240 
152 
601 
404 
616 


15 735 


33 (ohne die beiden ſ. G. Rgt. u. 


— 18. ſtädt. Wahlkr. 
239 1709 


34. ländl 
3094 

7 1379 2526 
1341 2455 
3191 825 
293 735 
415 1136 
759 953 
8731 1162 


Olsnitzer Anteil. 


4442 
3359 
3716 
1035 
2035 
1042 
1253 
1606 


18 


3575 
3082 
2935 
153 
478 
1845 


1003 : - 


835 
1070 


Radeberg. — 


— —̃ = = w — —' 
> A 
e 


Reichenbach. 


284 
232 


244 
14 
119 
114 
99 
129 


. — 8. 


Regau. — 12. ftábt. Wahlkr. 


63] 1421 866 
54| 124 731 
55123 748 


Al 264 57 
|43| 91,| 305 
49| 113] 325 
6t 5 365 
51 71 414 


e — — eege 


Penig und Schloß mit Vorwerk (Teil des f. G. 

| ie übrigen Teile, 

Vorwerk Zinnberg, gehören zum 

Wahlkreiſe). — 13. ſtädt. Wahlkr. 
61 


Höllmühle und 
29. ländlichen 


d DCH u. » G. 1 a — 3. ſtädt. Babltr. 


348 |111| 180 | 1258] 2368 
294 |91 | 1611091 2050 
303 |87 | 160 | 1084 | 2041 
8| 6 18 | 33| 107 
54141| 92 231 643 
3318] 30 134] 293 
8261141 | 371 998 
195/26 | 19 656] 990 
218|26| 19 709] 1036 
ſtädt. Wahlkr. 
654 12611 61726231 5650 
599 |246| 577 2393 5215 
603 |243| 57623788 5195 
218 |140| 404 || 920] 2630 
297 |185| 5121198] 3401 
127 | 59| 140 | 431] 1096 
253 | 43| 311/1029] 1461 
296 | 53| .48 | 1138 | 1684 
— |— 1| 1 4 
77 143] 774] 1574 
176 65 | 136 || 6551 1369 
171 [61 | 125 || 605] 1273 
4016] 75 153] 450 
98 |60| 123 | 345] 932 
9149 39] 306] 672 
ib|—| 1] 193| 241 
zo| 1 1j 252] 327 
— |— l' 1 4 
3. ſtädt. Wahlkr. 
541 |184| 2861901 3668 
470 |164| 268 1659 3261 
471 1153| 266/1639] 3214 
135 |55 | 177 || 437| 1213 
186 | 90| 225 620 1661 
110 | 63| 65 353] 784 
221 | 45| 231 858] 1238 
278| s7| 36 999| 1499 
l|- | — 1 2 
— 21, ſtädt. Wahlkr. 
1388 1446] 834 15167 | 9953 
1151 [396] 755 |4398 | 8606 
516 |308| 692 /1921 | 5129 
621183] 46.2434] 3359 
cs E d | l 
ſtädt. Wahlkr. 
466 |184] 490 E 4217 
406 1173| 4511735] 3840 
491 1158| 449 | 1690] 3754 
56 137 | 157 || 293] 894 
47140 | 1581| 292 893 
166 |108| 391 | Soz | 2358 
88 1541 105 , 348 859 
21141] 26 | 190] 1161 
23247] 501 868 1344 
— 11 C A 1 


Noch Überſicht 7. r en 


— — — n +t — — — — ¹: —— .. —ñĩE n 


Betreff Wahlberechtigte Betreff Wahlberechtigte Betreff Wahlberechtigte 


(Ertlärung mit 2 (Ertiäcung mit es (értibcung init SE 
er ° et R er de 
Abkürzungen l | Di | Š | 4 uf. haupt Abkürzungen i | x | Š | 4 sul. haupt | Abkürzungen i | i | : | $ auf. haupt 
Seite 3 oben) Stimmen €eite 2 oben. Stimmen €eite 2 oben) Stimmen 

1. °? | 3 |4.| 5. 6. 7. ° | 3 4. 5 [[s. 


C. Die Landgemeinden, 


Schneeberg. — 20. ſtädt. Wahlkr. Waldheim. — 9. ſtädt. Wahlkr. 
W 667 | 383964 283111429 | 2853 A 1913 25 i SE I 1937 3825 die in Wahlbezirke geteilt waren 
W 543 | 31487 257 1201 2460 d 2 21011 352 á i i 
N. J 145 17368 223| 609 1587 | © UE. . oss| 523 65 355| 1998} 3916 da nung) 
So, . . . . 396| 13718] 32 583] 852 M. T 15 = 41 2 245 1650 Bärenſtein b. Annaberg. — 34. ländl. Wahllr. 
i ) 4241 253/40] 64 781] 1308 
Schwarzenberg. — 20. ſtädt. Wahlkr. i ao 20335 309. 1033 1593 9. E .| 315| 190|34| 57 596] 1025 
W. 3861 21593 197 891 | 1883 Soz. | yy 819) 3310451 3001234] 1772 E. . f 340| 18634] 59 619 105: 
B. i 309] 16678 180 733 1595 | | 7K. f... 18| 9^ s| 9] A1 sw 
9g. ....| 105| 11874 174 | 471 | 1259 Werdau. — 16. ſtädt. Wahlkr. CA iaa peces 
Cog. ....| 203| 46| 4| Al 257] 323 l i E. .| 115| 102|34| 59310 657 
A co s 1 1 4 W 1493 | 944 |314| 612/3363] 6771 | _ H. 203] 76 —1 — || 2781 354 
ee — [B ..... 1167 | 776 |263| 539/2745 | 5664 Soz. E. 2231 33 m — 36 3% 
; . RL ....| ?24| 342 191| 481 [1238] 3405 | 
Sebnitz. — 4. ſtädt. Babltr. — . Soz. . ..] 933| 431| 69, 52 1485] 2210 | Bermsgrín unb f. G. (Staatsforſtrevier 
W 735 434 1126 296 | 1591 [ 3165 | 3....... — 11—1 — 1 2 Antonsthal). — 42. ländl. Wahlkr. 


B Ke , 646 | 353/|112| 266 11377] 2752 

IE. . 660] 378 |102] 257 | 1397] 2750 
K H. 56 79 380 87 260] 676 
LE... 80 121 | 71| 203 || 475] 1347 


Soz. is š 2. . 241] 16768116 
Sos [ 576| 255| 280 asl 904] 1350 K. H.. 36 422744 c l 
tlag [H. | 49] 68|32]| 70 219 03. E. [228] solaıl 3| 398]. 415 
| 


W 2601 85/37] 39 421| 697 
o ES 250| 66|32| 32 380] oy 


Wilsdruff unb f. G. Nat. Wilsdruff. 
l y E. .| 257| 7636 33|| 402] 649 


. ftädt. Wahlkr. 


| 1| 203 [| 47 W 308 20284 129 723] 1480 | ¿ (H. ..| 28] 128 22 720 16 
NL. H. . 38 351 47 143 2731 8H „ (H. . 240 16474 122 600 1278 | E... . 26 1815 2% 88| 223 
H. 550 227 26 34 | 837 1218 2 * | E H 592 1243 Fr. H. a 9 6 5 7 27 64 
139] 367 H. | 21| 47/17] 2| 277| 3 
E Spe ge 
| " E. 6$ | 102 106 | 33 rk Ms t — | — |— 1 1 1 
Stollberg. — 17. ſtädt. Wahlkr. S0 5 165 5d i 6 335 SE 3 TA ` MM 
Mientras 667| 440|126| 26511398] 2985 | ^ E. | 1721. 631 ol 7l 251] 353| Virkigt b. Döhlen. — 16. ländl. Babltr. 
a fH. . 596| 359 109 245 1339 2681 W. 167} 6915 94 260 385 
B. E. ; 626 404 |114 248 i 1392 2768 Wurzen. — 8. ſtädt. Wahlkr. S 163 62 |15 249 368 
K. H 23| 3830 95: 186 569 |M....... 1090 | 691 |297] 570 12648 | 5643 


13 31 
2191 2:2 


NES, soe 4 4] 1 


63| s2|35| 117 | 297 | 800 N s 
Soz. 156 541 8 


9 
| T 3 3| 6 4, 16 43 
4 
114|71]| 216! 487 | 1391 1 


H. .[1003]| 637 |281| 544 12465 


2. . | 991| 641 |281| 536 2449 
507 26842] 32 849] 1297 


" I $.H....| 53] 114[44| 217 438 
=. E. 838 289 | 43 31 901 1369 


Blaſe witz. — 24. ländl. Wahlkr. 
W aspa 269 15371 506 | 9991 2812 
8511 2420 
8561 2467 
204 811 
3771 1275 
622 | 2106 


H. | 126| 169 1480 264 ¡ 707 

; 157276201 465 1099 
Taucha und ſ. G. Rgt. Taucha. Fr. H.. 22 3328] 24 107 
12. ſtädt. Wahlkr. 


W 250 151456 121 || 578 1204 
H. .| 217] 130 50114 511] 1083 
J. . 213 129|51 | 117, 510 1092 
M. H. .. 7 1871 22 54 152 
xv I 3| 5730] 82 211 574 
I. 48 72140 107 

168 5513 8 
163 87111 10 


B Le 225 124614 441 
"JE. .] 214] 127161 454 
SH. s 40] 3123 160 
H. 36 | 51123] 267 
59] 79|47| 437 
| 11 


= Ke 1799] 320159] 361214 
Soz. E. 832 36578 531328 
— 1 


Sort crt J| I 


Zittau. — 1. ſtädt. Wahlkr. 
WW aeia 1784 | 1271 [593]1394 
H. . [1511 [1112 [544/1292 
LE. .[1392 | 1093 [sso|1282 
S.H. uus 6| 20| 3| 32 
H. | 111] 2491179] 713 
ps 165 | 275109 743 
Fr. H. | 449] 470 [290 453 | 
OE. .| 1199] 8063460 5262877 
Soz. H .] 9391 3681 69| 5501431 


Zſchopau. — 18. ſtädt. Wahlkr. 
W ans 501} 421195] 216 | 2492 


| 215] 319 
E. | 1541 4812] 15 2291 346 
4459 
4317 

61 
1252 
1382 
1692 


10 535 


267 740 
244 349 
241 350 


Bockau und ſ. G. (Staatsforſtrevier). — 
42. ländl. Wahlkr. 

W — 436 14537 52 670 1045 

B s .| 3701 118]31| 45 564] 879 

= LE. . 403| 12334 491 Goal 9? 

o 6 is 67 41[15| 28, 151] 30 


Thum (ohne f. G. Staatsforſtrevier Thum; 
ſ. 33. ländl. Wahlkr.). — 18. ſtädt. Wahlkr. 


N 468] 267 491180 902 1621 
H. . 362| 201 38| 105 | 709] 1310 
12.385 218 38 103 || 744 | 1347 
R. H.. . 21 26 13 341 EA 248 
H. 66 69 20 70% 2251 544 
Kk. 86 78 31| 94289 711 
274| 105 3, 4 386] 509 
296 | 138 5; 5| 444| 6907 
e iS evtl — — 21 — d 9 


ez: $5|27| 47232] 4? 
Fr. H.. 38] 24/13] 16| 91] 19 


9042 | 681 


P H. 261 501 3 1| 815] 34d 

Sr I E. 298 681 7 1| 3740 459 

Böhlitz-Ehrenberg unb? f. G. (Gut Bameck 

und Staatsforſtrevier Ehrenberger Wald). — 
23. ländl. Wahlkr. 

W 285 105/55] 850 530 1000 

8 246 94510 76 467] 5I 


H. . 4141 33073 1824 999 
i: 399 | 32375 186 | 983 
R. H. 16 781234 6011 207 
H. 53 121361 102 263 
s 85| 114157] 147 [| 403 


H. 312 1761131] 131 513 


C 
354| 105. 10! ad 535| 7 
419! 235 25 rel 716| 10 
a eot n SC 3 1 = à | 1 


SU H. 19 20| 4] 16 594 135 
H. | 9] 78 al — 311 39 
: zl 2 327] 4 


E. 62 70|48| Bel 265 686 
, Ke 225 9718] 10 350] 513 
“E Sq Op e > 13 406 618 


155 [Frein 5 313. 560 186 9 
Treuen und 25. G. (Matr. oberen u. unteren Soz. | » 3i] osque 241-360 925 O. . 190 7 i 10 295 e 
Teils). 22. ſtädt. Wahlkreis. — Ss A Ee Ae kc de 
a 672 422 109 22711430 | 2751 Zwenkau. — 12. jtábt. Wahltr. Bretnig und f. G. — 7. ländl. Zait 
B. [H .| 540] 315 98, 203 (1156 | 2276 | W 359 | 231/82] 104. 776] 1483 | R....... 316] 177|34, 62 489] 1020 
CAB. L| s61| 353 104 San 1229 | 2423 | y Ke 208 | 189172] 101 | 660] 1296 B H. . 273| 139124] 51 487[ Ki 
Ny E 44 54 32 119 249 424 ' LE. . 306] 19672 98 672 1306 1 5 . | 269| 14426 $4|| 493 851 
IE. | rro. 118: 29 193 seat 1364 M. H.. 32| 4426 33 138| 336 |, (H. . 25 4116 35 117] 2 
Fr. H....| 131, 103155 79 368] 818 „. |H. 10 14328 50 167] 431 K. E. . . 36) 5719] sal 164) Au 

27 

52 

2 


Noch Überſicht 7. 


Betreff 


Wahlberechtigte 3 
(erklärung mit priis 
der . 
Abkurzungen | 3 ds | 4 auf. haupt 
Erite 9 oben) Stimmen 


R.. 953] 112136] 63 464} 837 
W. ..... 232| 97133] 57: 419 753 
x 4 4| 61] 6 m] 43 
vu 28 34420 41 123] 320 
S0 200] 57112) 10, 279) 390 


Brunndöbra und ſ. G. (Staatsforſtrevier). — 
43. ländl. Wahlkr. 


W 316 | 151/38] 641] 569 988 
W 218 | 102130] 52 402 120 
Mo vex 5 61 3 5 19 46 
Ma 20 2418] 39 101 278 
Soz. 193 7249 81 282 396 
Burkhardtsdorf. — 36. ländl. Wahlkr. 
W 518 295624 109 9841 1730 
a E 463 | 255/36 100 8711 1541 
"IE. 479! 270 54 101% 904 | 1585 
Q [H... 24 29 21 51 | 125 349 
E: 60| 72 37 86| 255 659 
NL. H. 56 47,21 40 164 313 
„ PH 380 | 178 14 9 581 814 
QUA. ra | 
vir 412! 197|151 14 638 907 
3 EE — 11 — |. == |. 1 2 
Cainsborf. — 40. ländl. Wahlkr. 
W 5101 216143] 34 8031 1207 
e 469] 19041 317311 1096 
Ñ... 17 20 | 12 9 64 141 
RL. 24 25 [11 18 78 179 
euni, ....| 428] 135117 31 586 767 
Copitz. — 46. ländl. Wahlkr. 
W ea 491] 2081721 104] 8751 1539 
W 435 | 1691661 94 764 1347 
N 41 6544] 83 233 635 
Soz. 392] 104/20 7 5231 688 
„ „ 1 1 4 


Crottendorf und ſ. G. (Staatsforſtrevier). — 
35. ländl. Wahlkr. 


W 555 259176] 96986 1685 
N E 375| 16951] 69. 664] 1142 
IE 88 Ia o 
. 433 188|59| 71" 751] 127 

N. H... .] 39] 38/16| 35 128] 303 
Re H. 4 111 3 3| 21 47 
N Ge 71 55 26] 24] 1761 355 
AE. .| 107 | 9747] 61 312| 686 
2. IH. | 258] 65 5 6 334] 427 
E. 324] 9012] roi 436] 580 
. 11 — I-l— j 1 1 
Cunewalde unb 2 f. G. (Rgtr. Mittel u. 


Niedercunewalde). — 6. ländl. Wahlkr. 


%....... 375| 208 251 60 6681 1106 
8. E 259| 14420] 44 467] 783 
LE, 316| 175|24| 48 563 930 
K. H. 4 7 5 21 37 117 
RQ. E 48 39|14| 23 124] 260 

74| 61|[21| 45 201] 439 
St 205| 98| 1| — 304 404 

240| 1131 3| 3. 3591 487 
Deuben b. Dresden. — 16. ländl. Wahlkr. 
N 904 | 471]163| 211/1749] 3179 
ho sas 872 | 449 1154| 201 1676| 3036 
K. 71] 96 57| 116 340] 898 
NL. . 10] 19 19 33 81] 237 
So 7911 330| 77| 49 1247 1878 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 


153 —— 
Betreff Wahlberechtigte . 
Erklärung i ps N 
Abkürzungen Í | š | : | suf. haupt 
Seite 2 cben Stimmen 


G. Starts: 


foritrev. Tharandt). — 16. ländl. Wahlkr. 


W. 440 18762 67 756 1268 
R 420: 175 59 65 719 1207 
cos 15 3622 34 107] 289 
NN: nas 10 118 12 41 104 
So, 394 12829 19 570] 813 
AA 1 —— — 1 1 
Ebersbach b. Löbau und ſ. G. — 2. ländl. 
Wahlkr. 
W sas 965 576 1113 3204 
d Es 751 410] 95| 1581414] 2488 
"IE . 854| 487 | 98| 159 | 1598 | 2758 
9 H..] 621 109} 31| 111 | 313]. 817 
IE.. 139196 Gei 150 550 1326 
Fr. H.. . 118 113/48] 41% 320] 652 
Soz | 569| 18816 T 778] 1013 
“(E 702| 284| 28 7 10211 1382 
. — | — — l, 1 4 
Ebersdorf. — Wahlkr. Chemnitz IV. 
W 559 198138 75 870 1369 
W 499 170 35 67 771] 1212 
M. » 
NN. 33 27113, 331 106] 258 
Fr.. 32 23; 4 18 77 162 
Sozzz 434: 119 | 18 13i 584] 778 
Eibau. — 2. ländl. Wahlkr. 
W 548 | 33158] 99 1036 1780 
E .| 460] 2401435] 87 | 832] 1423 
“AE . 4841 26742 83 | 876| 1476 
Ne H. 22] 59]|14| 67: 162] 450 
` |]. 73] 118|31| 74 | 296 698 
Fr. H.. . 1091 95/26| 17, 2471] 445 
So (E. 329] 83 5 3 420] 522 
Soz. E. | 406 145 10 8 569] 758 
Einſiedel. — 30. ländl. Wahlkr. 
W 435 298168 | 111] 9121 1679 
BW 399 | 271163] 99, 832] 1526 
No ms um 15 34111] 32 92] 244 
NS 14 1871 334 721 203 
A 281 27/25 28 ll 108] 269 
Soz. 342] 190/20] 6 558 [ 806 
Ellefeld. — 43. ländl. Wahlkr. 
W 337 346 [117 1401 940] 1940 
W 252 236 102 1055 7118] 1502 
K ps 15 1814 21 681 177 
N 17 3227 48 124] 354 
Soz 217 20150] 23 491] 861 
Rn — 9|11| 15 31 103 
Eppendorf. — 32. ländl. Wahlkr. 
Iso 496 | 200/61] 124" 881] 1575 
B 15 435 16850 106 759 1345 
(E. . 435 17154114 774] 1395 
K. H. 14 16] 6| 29 651 180 
sa SH. 119 92/40] 70 321 103 
L. IE 127| 103|48| 101 | 379 881 
So; (H. | 302] 59| 4 6| 371 156 
PES 130%); ¿68 ëch 1213931. 509 
57. Jahrg. 1911. 


W 325 14570 164 704] 1481 
N 280 | 121/61 [| 1510 6131 1309 
drot. 31 39139] 128 237 138 
Soz. . .. .] 248] s2122] 20 372| 558 
Gelenau b. Ehrenfriedersdorf. — 35. ländl. 
Wahlkr. 

W 740 35373 9212581 2033 
a JH. . 668 296/51; 741089 1709 
E. . 688 31862 73| 1141 | 1802 
Q. H. 42% 8 167 21 D2 145 
NL. H. 1: 1413) 7 35 76 
.. . 49 35 21 30 135] 302 
ot (E. C 490 
„ JH. | 60m 23020 16 866 1184 
Soz. 15 í 

LE. 627 26226 20| 935 | 1309 

Gersdorf b. Hohenſtein⸗Ernſtthal. — 

38. ländl. Wahlkr. 
W 8721 3871881 107 01454] 2338 
Mis issus 803] 35777101 2152 
K 61 62130] 68: 221 547 
NL .... 3 57 v4 22 62 
N 18 2410 9| 61 132 
Soy .... 718] 266|27] 1541026] 1391 
Gitterſee. — 16. ländl. Wahlkr. 

W 420 161132] 23! 636] 930 
9. ..... 410| 157|32| 23 622] 912 
NO 438 84% 16 21] 6| 12 55 124 
WS. .... 1 9| 2 3 15 37 
QUEM .... 393] 126123 7 549 742 
Gröba)y und f. G. Rgt. Gröba mit Vorwerk 
Oberreußen und die Lg. Forberge und 

Oberreußen. — 19. ländl. Wahlkr. 
W ee s 330] 14645 78] 599] 1069 
ER 301| 141043] 74) 559] 1008 
R 20 421 9| 35 106 271 
weg, ....| 39 3925] 31] 134| 316 
gw. ....| 2301. 60) 9| 7, 316] 415 


Betreff Wahlberechtigte 


dn mit | oy 
bet " 
Abtirzungen | ! | 3 |3 | 4 || í. ban 
Seite 2 oben Stimmen | 
1. 2 | EK EE DEER RR 


Ä 
Döhlen b. Dresden unb f. G. ſowie Forſt⸗ Erlbach t. Vogtl. mit Landesge meinde u. Hep- 
haus Döhlen (Beſtandteil des ií. 


Iden und f. G. (Rat. Erlbach!) ſowie Forſthaus 
Erlbach (Beſtandteil des ſ. G. Staatsforſtrevier 
Erlbach). — 45. ländl. Babltr. . 


W ds 313! 150 33] 22 518] 800 
ai Es 227 89 20, 125 348| 513 
(E . 261; 119,27 | 18 425 652 
K. is 5 10; 7 3 25 58 
Reg E c 36| 4515 15 113 239 
NL. H. . 4 6| 1 2 13 27 
F 35 15 4 6, 60 101 
ew [H | 1 BE | 1| 248] 323 
VE. 224 7312 16310 410 
. — 1— . — | 1 2 
1) Am 1. 1. 10 mit der Gem. Erlbach vereinigt. 
Flöha. — 32. ländl. Wahlkr. 
W song 338 16364 107 6121 1284 
a = .] 309| 144/59] 106 |, 618 | 1198 
"ER 307 147157 102 | 613 | 1180 
R. EE 4 9171 331 53 175 
N Kë 113| 99/43] 68 3231 712 
dau D 115 108|47| oi | 361 836 
=, Ke 186| 36| 9 4 I) 2351 301 
Soz. f. 1891 381 8 7, X242 317 
Gautzſch unb 3. G. (Rgtr. Gautzſch, Kospuden 
und Lauer). — 23. ländl. Wahlkr. 


1) Die Summe der Lg. Gröba kann nicht für ſich 
angegeben werden, da den Gröbaer Wahlbezirken bie Qe: 
meinden Forberge und Oberreußen zugeteilt waren. 
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Noch Überſicht 7. 


Betreff Wahlberechtigte 
* mit Gomm 
er z 
Abfürzungen e | š | * | Ç: auf. haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


5. 6. 


| 
Großröhrsdorf b. Pulsnitz. — 7. ländl. 


14. 


— . — 
Betreff Wahlberechtigte 
* mit iv 
er ° 
T WT WEIN WE gb 
Ab'ürzungen E anpt 
Seite 2 cben Stimmen haup 


K. 


Hohndorf b. Lichtenſtein. — 37. ländl. Wahlkr. 


Betreff 
(Er un 


— en 
Eeite 2 oben) 


. — 39. ländl. Wahlkr. 


1351 
1138 


1092 
142 
399 
428 
562 
663 


Ober- 


1075 
877 
954 
194 
392 
231 
442 
AS? 

E 


23565 
2114 
97 


` 


1106 
8 


unb Ehrlerſchen 


1126 
1235 
159 
392 
717 


lándl. 


1332 
1183 
615 


Wahlkr . 587 | 236 |74 92 973] 1585 M....... 3281 1921811 990 700 
NC CS im 822 | 419/81 | 2519 ..... 489| 181 [60 65) 795| 1291 B. [H. .] 260| 158|70| 88 576 
a fH: . 726 352 |76 1431297] 2230 [Y2. .... 61| 5342 59 215] 529 E. 252 | 155|66| 83 556 
B. b 1.7271 364171 tel 1305 | 2240 Coa. .... 424| 125118 5 | 572 748 K * 11 201 9] 16 56 
H. .| 120| 143 [41 | 114 418| 985 | Rlingenthal mit Döhlerwald u. Quitten- |. E. 28| 27|23| 62] 140 
e n . . 146| ı80|58| 138 | 522] 1232 ? d cx ik. ländl. Babltr. NL. H 35| 37|29| 58159 
NL. H. .| 991 721281 251 2241] 427 W. 547 | 257194 20801106 2175 Sos. | 1. | 213] 100|31| 14 358 
Sos. | Ë` pis T d 2 649 St B icu 388 | 170 |64| 168 | 790| 1592 E. | 222| 1271371 19 405 
sek 5991 Pul 411 773 ges |. ize 5 7110] 22 44 137 
š 8 . 68| 7335 127 | 303] 827 | Leutersdorf und 5 $ G. (intr, 
Großſchönau und |. G. — 2. ländl. Wahlkr. Cos. .... 312| 89 19] 19) 439] 623 leutersdorf I, lI u. III, Mittelleutersdorf, 
N 690 | 47276 1621400] 2510 | |, Niederleutersdorf u. Jojepbsbdorf). — 2. ländl. 
a E .| 585| 403 [68 | 140 1196 | 2155 Klotzſche und f. 1 e e ST SE Wahlkr. 
"JE. 64743770 14911393] 2327 ndl. Wahlkr Mods 375| 210132] 46' 663 
N H. 110 15847 1091 424 1003 W. 300 171 |79 | 233 [| 783] 1811 H. . 316| 16027] 40 543 
L. (E; | 175] 224161 | 1371 601 | 1358 f. IH. 278 153/74 | 211 711 1645 B. E. „ o Be 
BE dH. 95| 76|18| 26 215| 405 LE. . | 272 14975] 216 | 712 | 1659 H. 101 »sli6| 90! "74 
2: 378| 166] 2 11547] 720K. H. ...| 25| 23[16| 72 136] 407 N. E salia | 16 
So | p 460 |. 2081 9 6| 68:| 921 [me ( H. 33| 4636 120 | 2351 713 Fr. H , 34 413 35, 92 
J | en 2 . s... ) 52 9 15 122 
3. 1 H= = 2 3 i 213 83 57 ^16 333 566 M [E 260| 80| 2|] 4| 346 
~ e ú 1 2 Ir 20 ` 
Großzſchocher⸗Windorf unb ſ. G. — Sale | ar ale Slam 507 "i a E S E 
EE | Róbidjenbroda. — 24, ländl. Mabitr. | 
2 — ( ne iu D e P bee 8 447 | 247]96 2331023 2161 Leutzſch und 2 f. G. (Rgt. Leutzſch und Forſt⸗ 
Ec : dES P 18 Së B. E š SA 211 2: 216 55 1 revier Burgaue). — Wahlkr. Leipzig VII. 
65 Aa i e G £l i 217 SI "EÓ e aóot o2 
RL... 40| 40| 33 60, 173| 450 K. . . 4 51|ai| 0 230| 651|3 77 F 
Soz. . . . 361 145] 34 13 553| 805 NL. [H. | 3| 483110 216| 632 | KK 9 gd ed Hiere 
Grüna b. Chemnitz u. Waldarbeiterhäuſer im i Gë Ns 15 14 Me En NS. 53 6958 1310 311 
ſ. G. Staatsfor ſtrevier Rabenſtein. — Soz. | ES 777 98 io Ge 398 562 e PTEE 500. 183 48. 24|| 755 
31. ländl. Wahlkr. | 838. — 11 8 2 
A 585 307168 | 129 | 10894 1919 Langenheſſen. — 39. ländl. Wahllr. | 
osa: 526 | 259 61 190 | 9681 1707 W.. 2551 100157] 64! 476 882 Lichtentanne mit Brand und 2 j. G. (Hatt, 
Me Lors 20 47131 95 || 202 596 B H. 213 13 | 44 59 || 389 727 Lichtentanne Heckelſchen 
IER, Ze 144 16| 8 8| 46] 102| (E. .| 212 | 66|48| 56 382] 712 Anteils). — 40. ländl. Wahlkr. 
Em, 2... LIB OLI ODE Mie tE +] ZE o Be Bec E11 RE 518| 223|62| 69] 872 
š JJ 473 183 |52| 60 768 
Grünbach. — 43. ländl. Wahlkr. NL. H.. 38| 30.16] 13 97] 198 -. 134 ızl 8| 22 60 
O 186 12837] 36 387] 697 Soz [s 163| 38| 7| — 208] 200!qo .. | 66] 3928 311 164 
O 155| 96|29| 35, 315| 574 AE. | 1841 48/16] 14 2491 332 Soz. .... 393] 124]16| 7: 540 
. eh dT Y d 221 61 Laubegaſt. — 24. ländl. Wahltr. 
NL 11 18| 9| 181 56] 146 W.. 2941 15858 123 633] 1276 Liebertwolkwitz unb Lo — 23. 
Soz 140] 741131 10% 2371 367 |, 5 .| 248] 13749 110 544 | 1109 Wahlkr. 
Harthau i. Erzgeb. — 30. ländl. Wahlkr A EN 31 10 Bri 109 301 S MN vun 1 B p op 
W 467 265 16 65 | 813 1485 Lee fH. 31 40120] 53! 147 386 Frei. 48 83 |35 89 255 
B. 4624771 61 825 1395 NL. E 42 los ëch Ze 235 109 124 32 
; 1 d cs , 58|37| 99| 236 5 Soz.. | 2351 109113] 3! 360 
a — * AN I > Soz. [H | 191| 6619 9| 2851 416 
< oq om e T +4 2 108 E. | 200] 69156 10 2941 423 Loſchwitz. — 24. ländl. Wahlkr. 
Eu, .... 391] 2001411 12| 641] 962 Lauter und 2 ſ. G. (Staatsforitreviere But, | WM....... 414 | 218 [102] 322 11056 
| hardtswald u. Lauter). — 42. ländl. Wahlkr. B (H. .| 329 189186 | 269 | 873 
Hartmannsdorf b. Limbach. — 29. ländl. W...... . 572] 247/64] 981 9814 1650 "LE. .] 335] 18188 269 || 873 
Wahlkr. y IH. 463] 17653] 77 769 3282 K. H.. . . 24] 3828] 68 158 
^; ERN 1841 301172 1 174 110311 1998 ñ | E. 452 201 61 59 833 1423 No (H. 31 951391 175 300 
B. [H. . 423| 25466 160 | 903 | 1769 8. (K. 104| 85/31 5 286 | 631 42 35 67 250 || 444 
1. 281 2355 | 140 |-3609] 162: 2. "a 9 41 3| 317 739 DECH . RÄ ` - d 
q Re (H. * 5 6 5 35 51 172 Bis. 12 9/10 6| 37| 84 bd: E 283| 106|21| 17 427 
di AE. 19 40|24| 108 | 191 654 Sog. 346 8011 D | 442 DE | Mou kiss Eb i LEM 1j 2 
NL. H. 59| 11349 110 | 331| 872 LE. | 3771 199| 15|. 5| 506] 660 ] 
Soz. 357 134/12] 14517] 717 Leuben b. Dresden. — 24. ländl. Wahlkr. Lugau. — 36. ländl. Babltr. 
LE. | 4061 19428] 291 6571 994 W. 316 13951 48/554] 939 W.. 9071 413113 176 | 1609 
l "es la IH. . 281] 129|46| 42 | 498| 845 PEL 845 | 373 |112| 168 | 1498 
Heiden au. — 46, ländl. Wahlkr. ws LE. : 277 125 147 46 495 852 | k | E. 869 390 |112 ios] 1543 
Bi. ausis 405 | 163/78] 70 716 1245 K. H. ... 30| 26| 7| 180 si] 175 % fH. 166 | 153| 75| 1341 528 
B. els 385] 14675] 64 | 670] 1158 %% fH. 17 191211 16 13 182 177 ARE, 167 | 156| 79| 146 548 
N 41 7 30 41" 149| 369 |^ | E al 3e6]27] 35% sai 316 NL. NR. 18 16/13 20 67 
Zo 312) 10542 | 19 508] 751 , H. 234] 8318 6 411 178 , (H. | 659| 203| 22] 131 897 
M, duis — l | — - | l AR AE * 85 20 1 ges AS" LE 697| 2301 aal 22 | 982 


Digitized by Google 


Noch Überſicht 7. 


Betreff 


Wahlberechtigte 
bii mit re 
Abkürzungen | 3 Isl «p ar. haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 


Wa 485 | 165 68 88 8061 1371 
W 417 14465 8) 706 1220 
8 20 921 24 74] 197 
N 32 2221 39; 114] 295 
Soz. 364| 11223 17 516] 725 


Möckern und 2 ſ. G. (Rgt. u. Kaſerne 
Möckern). — Wahlkr. Leipzig II. 


B....... 665 | 260 | 81 | 131 1137 1952 
A H. . 603 233 S 13 121,1030]| 1772 
"JE. .] 612 235 74 E 1042| 1788 
K. . 26 13 9| 35 83 219 
RQ | H. 85 E e 33 1 108 255 
IE. 79 93 269] 678 
Fr. H. 37 s 30 113] 266 
Co G 500 156 2 7171 1017 
SIE 532| 191: = 26 769| 1098 
Das — 1|—| — | 1 2 
Mügeln b. Pirna. 
R 4911 19078] 99:1 8581 1501 
B. 462 16971 92 794] 1381 
NLS . 42 49 | 41 641 196 519 
Soz 4191 1181301 2 | 594 853 
Neugersdorf b. Löbau und ſ. G. — 
2. ländl. Wahlkr. 
N 1303 | 668 106] 212022891 3805 
" la . {1161 | 569 | 97| 193! 2020 | 3362 
IE. . 1212 606 (| 1 210 2 
9 95 | 9| 349 
x be 32 741 26| 941 226 634 
IE. | 120| 181 64| 159 | 524] 1310 
Fr. H....| 157 | 151 | 50 81 439 933 
2 H. 969] 342 201 181349 1785 
eo E. 1091 7 
. 9 414] 31] 35/[11571] 2152 
Neukirchen i. Erzgeb. unb ſ. G. — 
30. ländl. Wahlkr. : 
W 585 36753 12411291 1974 
Dei 547 | 32448116 . 1803 
N i 9| 151 5 36 198 
Me, 53 5625 66 Se 504 
M s| 23| 6| 643] 96 
Soz. . . . | 4751 221] 12 8| 722 997 


Niederhaßlau. — 37. ländl. Wahllr. (Beſtandteil des ſ. G. Forſtrev. Hartau). — 
8 677 | 271291 271004 1414 1. ländl. Wahlkr. 
V. 615 | 24626] 23 910 1277 W U 5291 258 43 1019311 1578 
AL. 18 43|13| 19% 93] 219 |, H 45721939 91 806 1376 
Soz. ....1 595] 202113 28812 1046 |^" | E. 460| 201|33| 73|| 772| 1273 
a 15 : Ai 13| 9] 39 651 213 
Niederlößnitz — 24. ländl. Wahlkr. E... . 18} 28|21| 67] 134] 405 
. 1831 14869 266 666 1750 NL. HI. | 8 16 34[ 100 
E due ar Fr. H... . s6| 9320] 32 931| 460 
a [H. .| 1433] 11957 234 553 1488 Fr. H Ë. 
B. | H. | 361] 100} 5| 31 469] 588 
E. .| ı24| 11259 23 3 1481 S " ` d Dë 
39 534| 1421 Soz. E 216912 6 860 
K. H.. 19 38|19| 105 | išif 572 41 : | ai e 
qe. KR 27| 4125 112 205] 632 8 — B a AE. 
. 34 66|42 | 219 361| 1168 Sí3nig i. ( M. — . lá 
E Ë 2 157 257 E nig i. Erzgeb Son G. 36. ländl. 
| 163 | l 
Si É resp zë Bin 1524 | 719 191 1253 E 1547 
H. .|1187| 593 [170 | 224 12174 | 3779 
Niederplanitz und Í. G. (ohne das Vorwerk B. LE 2. 180 631 |179 | 23112347 3 
Voigtsgrün). — 40. ländl. Wahlkr. K. H. 16614872139 525 1234 
8 ER 1311| 609 1122] 11212157] 3352 * | E... | 287] 216|132| 207 842 1943 
iesus 1307| 562117 102 11988 | 3090 NL H. .| 119] 90 70] v1" 350] 793 
wé I 59| 84|2: 36% 202] 402 [H. 899 349 28 1411290 1737 
NL. pads 26 37] 38] 494 150 410 Soz. E. [ici 413 | 45 | 18 14932] 2050 
Soz. . . . 1119 438] 50] 17 1630] 22313 —ü ͥ . 1 Ies | 2 3 


== 199. ==> 
Betreff Wahlbercchtigte 
(Erklärung mit 
der 
Abtürzungen] 1 | 2 EN zuſ. 
Seite 3 oben. Stimmen 


Stimmen 
über⸗ 
haupt 


Betreff Wahlberechtigte 
MM mit dd 
UDe: 
Abkürzun 1 31: Isl «qat. Gott 
Seite 2 0 i Stimmen 


Oberfrohna. — 31. 


ländl. Wahlkr. 


WW 470] 250 78137 935 1752 
B.. 394 | 20974 1221 799] 1522 
NUS. dues 64| 8748 110; 309] 822 
(Y De PET 13 3| 3 41 23 44 
S d xs 3171 118123 Di 464] 646 
Oberlungwitz. — 38 ländl. Wahlkr. 
W. 7291 50278 15414631 2583 
W gg 597 38564 1331179 2091 
Mos 61 86 130 | 104 | 281 139 
N 10] 23114 15 62 158 
F. 31 34 6 7 78 145 
S 4911 242114 7 754] 10.5 
Oberoderwitz und ſ. G. — 3. ländl. 
Wahlkr. - 
a 312] 253138] 811 744] 1316 
B n .] 275] 180/28] 69 5521 995 
IE. .[ 286] 181 |24| 69 560] 996 
o ES 8 9| 20 3| 37 | 691 206 
"UI 29| 45|18| 60* 152] 413 
NL. H. 16 281 9| 13 661 151 
Fr. H... 65] 5313] 19 150] 286 
Soz E 185| 78| 3| — 2601 350 
IE. | 254] 131] 6 8 399 566 
Oberplanitz. — 40. ländl. Wahlkr. 
W.. 1306 583 1131 [110 12130, 3305 
W 1219| 516 [123 100 1958 3020 
areas 142| 133 | 61 53 389] 803 
N See? 15| 19 22 29| 851 235 
CIO P 1057] 364] 401] 17,1478] 1973 
Ohorn und 2 f. G. (Rgtr. Ohorn L. S. 
u. Ohorn M. S.). — 7. ländl. Wahlkr. 
„ 290 16636 37 529] 878 
B IH. . 253 135|30| 31 449] 737 
"JE. . 260| 139|30| 30 459] 748 
K ES T 18| 22| 9| 17! 66 157 
“LE ss 30 29|14| 28 101 242 
NS H. 24] 26| 7| 12 69 145 
So n 310| 87114 2 313] 434 
SIE | 227] 109 16 2 3541 sol 
Olbersdorf b. Zittau mit Eichgraben und Í. G. 


(Forſtrevier) ſowie Gaſthaus auf 


dem Töpfer 


Otzſch b. Leipzig. — 23. ländl. Wahlkr. 


W. 284 16489 170 707| 1559 
W 244 | 13381 143 601] 1325 
Frei 46 49 |49] 121 || 265 775 
So 1951 8332] 20 3301 537 
Paunsdorf und ſ. G. — Wahlkr. celosa IV. 
WW 416] 18877 86 767 1367 
WS 380 18072] 82 714] 1284 
N 24 9 10 19 62 148 
. 39 44433] 49 165 422 
Soz.. . . 316] 1261291 14 485 711 


Plane- Bernsdorf ohne f. G. Staatsforſtrev. 
Plaue; ſ. Draisdorf im 31. ländl. Wahlkr.). — 
32. ländl. Wahlkr. 


are 2471 95/40] 47 43291 745 
B | H. 233 | 89140] 43 405] 703 

IE af 7232 87 | 39 3| 401 695 
SIE ... 1 7 5 12 31 84 
RQ | H. | 112] 62 32 28 234] 444 
sls, 106| 66|34| 391 245] 496 
So | H. | 114| 20| 3 3j 140] 175 
Soz.] E. | 126| 201 4 3] 153] 190 
Potſchappel unb f. G. — 16. ländl. Wahlkr. 
W 7611 351 111°] 181 14121 2544 
W 690 | 316 [1110 166 1283] 2319 
K — 39] 5217] 74 1721 480 
NN 34] 28 3] 57, 158] 435 
Soz.. . . . 625] 235 55 35 950 1400 


Rabenſtein u. 3 j. G. (Rgt. Niederrabenſtein, 
Rgt. Obe rrabenſtein, Staatsforſtrev. Rabenſtein 
ohne die Waldarbeiterhäuſer in Grüna und die 
Waldwärterei Reichenbrand).—31.ländl. Wahlkr. 


W. 4551 240 [49 107 | 851 f 1510 
V 407| 20145 97 750 1332 
NL. .] 22] 3013] 59 124] 357 
BI: Zeen 20| 13| 9| 25 67] 173 
So 365] 15823] 13 559] 802 
Radebeul. — 24. ländl. Wahlkr. 

W. 749 | 347 |193] 512 1501 | 4070 
o 15 678 | 304 1178| 454 614 3636 
IE. 674 297 |174| 459 604 3626 
K. H.. 53] 6138165 317] 949 
9 L. E 58| 71|75| 240 444] 1385 
103 | 122 [104] 404 || 733] 2275 

So E 564 | 17064] 40: 838] 1256 
5 | E. 567] 174167] 48] 3856 1308 


Rechenberg unb f. ©. (Staatsforſtrev. Rechen⸗ 
berg ohne das Torfhaus in Holzhau). — 


13. ländl. 5 

WW sta 164 84 42 332 626 
B. [(H. . 148 78 38 38 302] 570 
E. 153 7739] 42 al 592 
o (H. 9 21 1 2 14 24 
"KR 6 312 4 I5 34 
qe ( H. %| 65/34| 34 229] 464 
IE. | 146| 7436 37 293 550 
Soz. H .| 41] 10| 2| 2 551 75 
Reichenau b. Zittau unb ſ.G.— 3. ländl. Wahlkr. 
WW EN 6251 37269 142 1208 2144 
y E . 530| 31058128 1026| 1836 
"AE. . 535| 28439 109 967 1656 
K E 22 27| 8| 38 109 262 
“UE as 64] 9026 94 274 698 
NL. HI. 65 12334] 67 289 681 
aU ss 22 5315 20 140 283 
— [H.| 379| 106] 1|. 3 489| 600 
SSC | E. 4631 1874 9 8 66- 896 
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Noch Überſicht 7. 


Betreff Wahlberechtigte - 
(Erklärung mit 5 
der . 
Abkürzungen l : | 8 | 4 zuſ. haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


| 3 


| 4. | 


Reinsdorf b. Zwickau mit „An Poflau“.— 
37. ländl. Wahlkr. 


786 | 3214631 15411324] 2233 


ad 693] 270146] 135, 1144] 1911 |, H. . 553| 332 [63 | 13911087 | 1962 
Y 
NS, 66] 6833127] 294] 809 [E. .[ 596| 36270 1581186 2162 
Used 6211 199/12 6| 838] 1079 UT [ H. 33 18|29]| 95, 235 656 
UE: 99| 167|57| 147 || 470] 1192 
Rodewiſch mit Wiedenberg und 3 f. G. (Rat. | Fr. H.. ..] 107| 11628] 35. 286] 563 
Niederauerbach, Rat. Zbergolgid), Landes -Heil- z, Ke 413| 1361 6 8" 563 | 735 
und Pfleganſtalt nebit Staatsgut Unter- FR 4951 195113 9 712] 960 
göltzſch). — 45. ländl. Wahlkr. 
W qauñ 766] 359 1112| 17751414 | 2528 Sohland a. d. Spree und 4 f. G. (Rgtr. Mittel-, 
B. (H. . 600 2909156 11381 2080 Nieder, Ober- u. Wendiſchſohland). — 
(E. . 638] 30496154 1192] 2150 6. ländl. Wahlkr. 
DL 2719 o Dk - 
NH. e 3 | 30/20) 37. 156] 9d A 528| 369175] 82/1054] 1819 
wo JH. 118 97153] 91 359 830 H 3 55857 ei, 5 
FS KR 138] 116|74| 132, 460 1120 B. | A VV 
H. | 439] 15819 izl 613] 890 „ E. -] +16] 28059] 22 803| 1393 
Sol de 88 2% „i e K. H. | 25 | 5622 391 142| 359 
5 dió 73 99 (8 83 | 93|26| 20! 222] 427 
: TE WO 89| 133|46] 63° 331] 745 
Rothenkirchen unb ſ. G. — 48. ländl. Wahlkr. „% [H. as] 799 6 | 329 441 
I ENS 2301 9220 35] 387| 624 “ik | 327| 0227001 8. 468]. 636 
m Ke .| 197 “4118| 29[ 318 515 
Q 5 xn Kee = 2 um ane Gorga mit Hinterhain unb ſ. G. — 43. ländl. 
SES P 113] 6517] 28 2231 406 Wahlkr. 

"LE. 106| 6520 32 223] 424 | W 2481 56] 8 “ii 319] 412 
2. H. 84 9| 1| — 94 105 | $m. ..... 175 40] 6 411 228 292 
Soz. . 106 15 —l — 1221 136 1 ..... 6 5| 1 3 15 31 

NS 3 213 1 9 20 

Schedewitz. — 40. ländl. Wahlkr. Eva 1681 33| 21 — || 203] 240 
ia 3971 302 561 89" 1044] 1725 

W 553| 215152] 54. 964 m Stötteritz unb ſ. G. — Wahlkr. Leipzig IV. 
H ) 2 5 de . 

a va P P M. ein 761! 542 174, 258111735 | 3399 

203 507 203119 ul sl 3034 | e ge 691] 514!166, 2341605 3153 

SUP ARTS ' deen SU eei 20 28 A 6011 139] 397 

BEE | TS 311 64 51 121 267| 796 

Schönau b. ä G. Wahlkr. Sog. 632 420 87 52 1191 1941 

W ng 3» 20974 777181 1306 : S — 
iH 315) 17867 Gs 625) 1144 Stünz. — Wahlkr. Leipzig IV. 
v. | E. 335 189 70| 74, 668| 1219 WW 27412145 48! 491 840 
K. II. 3 6 6 11 26 77 B. 259 116 | 43 47 465 808 
qp III. [15 24 22 | 29 290 K.. 13 9 5 n| 38 90 
EC 21 43:42! 65: 169| 487 NL [14 17 17! 27 75] 207 
Fr. H 18 25 12 13| vi 156 Soz. .. . . 2311 90 21 9 351] 510 

II. | 279 123 26 5 433] 623 

En E 314 145 30 9 498] 730 TE" ei. de 

I Thalheim i. Erzgeb. — 47. ländl. Wahlkr. 
Schöneſeld und f. G. — Wahlkr. Leipzig IV. [ W. . ..... 8081 426921181444] 2408 
W 9401 493]148| 174: 1755 3½ B. . „„ 4 88 14436 4295 
SEO sI7| 425128] 121532 2699 | "Jk +] 771| 403[88| 114 1376] 2297 
K. w R c MILL jP A e E 
NL 36| 55 42) 55" 188 | 492 | me E | ea 
2 7501 3031 571 35 IUE 2 157 [ 13865 Lost 465] 104 
Soz. .. . . 7201 302 57] 32 1111] 1523 eu (H. 671 234120] 111 s32l 1139 
Schönheide und í O. (Staatsforftrevier). — 3 K | 9 91 23 e 2 US 

42. ländl. Wahlkr. N n . i - 
W 820 374102] 110 14061 2314 c e 
a (H...| 700 315| so UN 1206 200» CHI a unb L G. — 43. ländl. 
B. E. . 764] 346| 95| 107! 1315] 2178 Wahlkr. 
à De .| 103 96 44| 79 322 743 SA. ..... 214 21121 26 344 538 
K. k. . . 130% 122 6% 9 44 9561 BV.. 1610 6311] 241 259 416 
or H... (9| 55|25| 191 175] 340 KK... . 3 4 — 2 9 19 
zb e 513} 160 20 3| 6% W [ee 36 24111 22 93 205 
Soz. E 622] 217] au 19; Sëch 1189 Soz. 120 35|— | — 155 190 
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Betreff Wahlberechtigte 
- F ç . 
[Erklärung mit 9 
der über · 
Abfürzungen| 1 | 3 |3 | 4 zuſ. Haupt 
Geite 3 oben. Etimmen 


Seifhennersdorf unb f. G. — 
2. ländl. Wahlkr. 


688 1871406 f 2586 


S9. 


Betreff 


Wahlberechtigte . 
(Erklärung mit re 
er t 
“u. = il: ES Qu taupt 


Vielau unb f. G. — 37. ländl. Wahlkr. 


W 548 | 195/54] 391 8364 125% 
W 455 | 15050] 341 689 1041 
NL. . . 31] 31/33] 28 [| 1231 30, 
Zo... 423| 118 [16 34 560[ 719 
be qur — — 1 — 1 1 4 
Wahren und ſ. G. — 23. ländl. Wahlkr. 
WW 2761 110157] 63 5061 919 
N 245 9252] 54 443] en 
Frei 29 24/34] 46] 133] 353 
Soz. ....1 214| 68118 8. 308] 4% 
Weinböhla. — 18. ländl. Wahlkr. 
W. 454| 263124] 161 1002 19% 
B [E 377 212][102| 147 838] 16% 
"AE. . 378| 21197] 149 835] 16% 
K. H.. . ] 23| 237|36| 61 1371 3% 
R v 53] 7248] 66 239 60) 
da 54| 92|67| 128; 341] oc 
So [5 299| 111[28] 18] 456] 67 
VUE. | 324] 119]29| 20, 492] 729 
Wieſa b. Annaberg unb f. G. — 34. ländl. 
Wahlkr. 
W 2931 12228] 621 5051 69 
H | 252] 891251 571 423] 733 
K 247 95|24 5 419] 221 
K 10 4| 3| 23 40] 119 
Fr EN 58| 34/18] 33 143] 312 
” 60 37|21| 52|| 170 4% 
Si 0 182] 511 4 16 2381 Au 
ub 187 5813 I| 249] 310 
Wilkau. — 41. ländl. Wahlkr. 
W SsA 833 | 488871431551 2642 
3 Le 774 1448/82] 139) 1443] 2472 
"(E . 780| 456|81]| 139: 1456] 2491 
M.H. ..| s| 1713] 221 oul 159 
R H. | 1361 167/49] 107 459 10% 
*L. Ë 122| I 7 5 463 
y 59657125 463] 1111 
= 626] 26115 S 910] 1225 
Sol 6571 296| 21] 12 986] 1363 
Wittgensdorf bei Limbach mit Murjónip 
und ſ. G. — 31. ländl. Wahlkr. 
W 572 333 [81 13201118 2009 
Wo Hacks 455] 26565 110; 925 1650 
Ne. 311 6536] oul 223 635 
NI. ..... 12| 14 2| 24 300 54 
Soz.... . 440 186 30] 12 6681 9 
Zſchocken mit Neuwittendorf anteil. — 
47. ländl. Wahlkr. 
W.. . . 200 89251 66 [ 3801 717 
B Fe .| 148 61120] 603 259] 570 
QE . 169 78|25| 64 || 336] 656 
&.H. ...| 28 2812] 43 111] 2% 
qe Ke 19 211 5| 16 61 140 
pas Š ° 46 $4|20| 63/183 466 
EN .| 100} 123 1 116] 137 
TUM I. 123] 24 5 11 1531 105 


3wota'),, Oberzwota und f. G. (Staatsforſt⸗ 


| revier Kottenheide). 43. ländl. Wahlkr. 

W 4111 161/31 all 634 9n 
W 240 | 10224 23 359 bus 
Me ls 14 23| 3 3 43 JI 
dO eau: 481 2713] 18| 106] 213 
Soz. 1781 52| s| 2, 240 34 


1) Die Summe ber Lg Zwota kann nicht für "d 
gegeben werden. ba dem Y. Wablbetz. der Lg. gwota die 
Gemeinde Oberzwota zugeteilt war. 
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€. Alphabetiſches Perzeichnis 
ſämtlicher Stadt- und Landgemeinden und der beſonders benannten Gutsbezirke. 


(St Stadt, Gb = Gutsbezirk, GDB = Gutsbezirksbeſtandteil.) 


Die arabiſchen Ziffern in Petit unmittelbar hinter den Namen geben die Landtagswahlkreiſe an, wobei die Wahlkreiſe der exemten Städte mit den Anfangs— 


buchſtaben bezeichnet find (D = Dresden, L = Leipzig, C = Chemnitz, P = Plauen, Z Zwickau). 
ſtädtiſche, bei Landgemeinden und Gutsbezirken in der Regel um ländliche Wahlkreiſe; bei Ausnahmefällen in letzterer Beziehung 
ausdrücklich als ſtädtiſcher bezeichnet. 


Bei Städten (St) handelt es fidh ſtets um 


iſt der Wahlkreis 


Die römiſchen Ziffern bezeichnen die Reichstagswahlkreiſe, die Petitziffern hinter dieſen die Seitenzahlen zu 


Überſicht 6 und die nautiſchen Ziffern die Seitenzahlen zu Überſicht 7. 3. B. bedeutet „Aue (St) 20, XIX, 47, 149”, daß die Stadt Aue zum 
20. ſtädtiſchen Landtagswahlkreis und zum 19. ſächſiſchen Reichstagswahlkreis gehört, und daß die Angaben für Aue über die Landtagswahlen von 


Abend 17, X, 85 

Abhorn 48, XXII, 146 

Ablaß 20, XI, 93 

Abtei (Gb) 25, XIV, 104 
Abtnaundorf 23, XIII, 101 
Adelsdorf 19, VII, 89 

Adorf (St) 23, XXIII, 49, 140 
Adorf i. Erzgeb. 30, XVI, 115 
Aitzendorf 28, X, 112 

Albernau 41, XIX, 132 
Alberoda 35, XIX, 123 
Albersdorf 22, XIII, 99 
Albertitz 18, VII, 88 
Albertsthal 38, XVII, 126 
Albrechtshain 22, XIII, 98 
Altbernsdorf a. d. Eigen 4, II, 56 
Altdorf 25, XIV, 105 

Altenbach 21, XI, 94 

Altenberg (St) 5, VI, 31 
Altendorf 11, VIII, 72 
Altengroitzſch 22, XIV, 97 
Altenhain b. Brandis 21, XI, 95 
Altenhain b. Chemnitz 30, XVI, 115 
Alten hain b. Frankenberg 32, XV, 117 
Altenhof 26, X, 106 

Altenſalz 44, XXIII, 137 
Altfranken 10, VI, 71 
Altgeringswalde 28, X, 112 
Althen 22, XIII, 99 
Althirſchſtein 18, VII, 85 
Althörnitz 1, I, 51 

Altleis 19, VII, 89 


1909 jid) in überjidjt 6 Seite 47 und in Überſicht 7 Seite 149 finden. 


Arnsdorf b. Wilthen 5, III, 57 
Arnsfeld 34, XXI, 121 
Arnsgrün 45, XXIII, 140 
Arntitz 18, VII, 88 

Arras 28, X, 112 
Aſchershain 28, X, 112 
Audigaſt 22, XIV, 97 


Aue (St) 20, XIX, 47, 149 


Auerbach (St) 23, XXII, 49, 149 
Auerbach b. Zwickau 40, XVIII, 131 
Auerbach i. Erzgeb. 47, XIX, 145 


Auerhammer 41, XIX, 132 


Auerſchütz 26, XI, 109 
Auersberg (Gb) 42, XXI, 135 
Auerswalde 32, XV, 117 
Auguſtusberg 17, X, 84 
Auguſtusburg (St) 18, XV, 44 
Auguſtusburg (Gb) 32, XV, 118 
Auligk 22, XIV, 97 

Aurig 5, III, 57 

Auſchkowitz 8, III, 67 

Auterwitz 26, X, 106 


Baalsdorf 23, XIII, 101 
Babisnau 10, VI, 72 

Bach 21, XI, 96 

Bad⸗Elſter 45, XXIII, 140 
Baderitz b. Mügeln 26, XI, 109 
Baderſen 18, VII, 85 

Bahra b. Gottleuba 12, VIII, 75 
Bahra b. Meißen 18, VII, 85 
Bahren 21, XI, 95 


Beiersdorf b. Radeburg 9, IV, 70 


Beiersdorf b. Werdau 39, XVIII, 129 


Beiersdorf i. d. Oberlauſitz 6, II, 62 
Belgern 5, II, 61 

Belgershain 21, XI, 95 

Bellwitz 4, II, 56 

Belmsdorf 7, III, 63 

Benndorf 25, XIV, 104 
Bennewitz b. Mügeln 26, XI, 109 
Bennewitz b. Wurzen 21, XI, 95 
Berbersdorf 27, IX, 110 


Berbisdorf b. Chemnitz 30, XVI, 115 


| | b. Radeburg 9, IV, 70 
' Berge 6, II, 61 

Bergen b. Adorf 45, XXIIT, 140 
Bergen b. Falkenſtein 43, XXII, 136 
Berggießhübel (St) 5, VIII, 31 
Bergisdorf 25, XIV, 104 
Berglas 44, XXIII, 137 
Bermsgrün 42, XXI, 134, 132 
Bernbruch b. Grimma 25, XIV, 106 
Bernbruch b. Kamenz 8, III, 65 
Berndorf 25, XIV, 104 
Bernsbach 35, XIX, 123 
Bernsdorf b. Rochlitz 29, XIV, 113 
Bernsdorf t. Erzgeb. 37, XVII, 125 
Bernſtadt (St) 1, II, 27 

Berntitz b. Lommatzſch 18, VII, 88 
Berntitz b. Mügeln 26, XI, 109 
Berreuth 13, VI, 76 


Berthelsdorf b. Glauchau 38, XVII, 127 


Berthelsdorf b. Hainichen 27, IX, 110 


Blumberg 3, I, 54 

Blumenau 34, XX, 121 
Blumroda 25, XIV, 104 
Bobenneukirchen 45, XXIII, 140 
Boberſen 19, VII, 89 

Boblitz 5, III, 58 

Boda b. Frohburg, ſachſ. Ant. 25, XIV, 104 
Vocka b. Kamen; 8, III, 66 
Bockau 42, XXI, 134, 152 
Bockelwitz 26, X, 106 
Bockendorf 27, IX, 110 
Bocksdorf 26, X, 106 

Bockwa 40, XVIII, 131 
Bockwen 18, VII, 88 

Bockwitz 28, XIV, 112 

Boden b. Radeburg 9, IV, 70 
Boden b. Wolkenſtein 34, XX, 121 
Bodenbach, 17, X, 85 

Boderitz 10, VI, 71 

Böhla b. Lenz 19, VII, 89 

Böhla 5 Ortrand 19, VII, 89 
Böhlen b. Grimma 21, XI, 95 
Böhlen b. Leisnig 26, X, 106 
Böhlen b. Rotha 22, XIII, 99 
Böhlitz b. Grimma 20. XI, 92 
Böhlitz b. Wurzen 21, XI, 95 
Böhlitz-Ehrenberg 23, XIII, 101, 152 
Bohnitzſch 18, VII, 86 

Bohra 8, IV, 66 

Böhrigen 27, X, 110 

Bolbritz 5, III, 58 

Bonnewitz 9, IV, 71 


Altleisnig 26, X, 106 

Altlöbau 4, II, 56 

Altlommatzſch 18, VII, 85 

Altmannsgrün 5. einig 45, XXIII, 
140 

Altmannsgrün b. Treuen 44, XXII, 137 

Altmittweida 28, XV, 112 

Altmörbitz 25, XIV, 104 

Altmügeln 26, XI, 109 

Altoſchatz 20, XI, 93 

Altottenhain (Gb.B) 25, XIV, 105 

Altrottmannsdorf 41, XXII, 132 

Altſattel 18, VII, 85 

Altſchönfels (Gb) 40, XVIII, 132 

Altſtadt b. Oftrig 3, I, 54 

Altſtadt b. Stolpen 11, VIII, 72 

Altſtadt⸗Borna 25, XIV, 104 

Altſtadt⸗Waldenburg 38, XVII, 126 

Alttanneberg 17, VI, 84 

Altwaldenburg 38, XVII, 126 

Altzſchilen 29, XIV, 113 

Ammelsdorf 13, IX, 76 

Ammelshain 22, XIII, 98 

Amtshainersdorf 11, VIII, 72 

Annaberg (St) 19, XXI, 45, 149 

UT Ratswald (Gb) 34, XXI, 


Ballendorf 25, XIV, 106 

Bannewitz 10, VI, 71 

Bärenburg 13, VI, 76 

Bärendorf 45, XXIII, 140 

Bärenfels 13, VI, 77 

Bärenklauſe 13, VI, 76 

Bärenſtein (St) 5, VIII, 31 

Bärenſtein b. Annaberg 34, XXI, 121, 
152 

Bärenſtein d. Lauenſtein 12, VIII, 73 

Bärenwalde 41, XXII, 133 

Barmenitz 18, VII, 85 

Barneck (Gb) 23, XIII, 152 

Barnitz 18, VII, 86 

Bärnsdorf 9, IV, 70 

Baruth 5, II, 57 

Bärwalde 9, IV, 70 

Baſankwitz 5, III, 59 

Baſchütz 5, III, 58 

Baſelitz 19, VII, 89 

Baßlitz 19, VII, 89 

Baſtei (6505) 12, VIII, 76 

Batzdorf 18, VII, 88 

Bauda 19, VII, 89 

Bautzen (St) 2, III, 28, 140 

Bederwitz 6, II. 61 

Beedeln 29, XIV, 113 

Beerhaide 43, XXII, 136 

Beerwalde b. Dippoldiswalde 13, VI, 76 

Beerwalde b. Waldheim 27, X, 110 

Beicha 18, VII, 87 

Beierfeld 42, XXI, 134 

Beiersdorf b. Grimma 21, XI, 95 

Beiersdorf b. Leisnig 26, X, 106 


Berthelsdorf b. Herrnhut 3, I, 54 
Berthelsdorf b. Lauenſtein 12, VIII, 74 
Berihels dorf b. Lunzenau 29, XV, 114 
Berthelsdorf b. Neuſtadt 11, VIII, 72 
Berthels dorf i. Erzgeb 14, IX, 79 
Bertsdorf 6. Zittau 1, I 51 

Berzdorf a. d. Eigen 4, H, 57 

Beucha 5. Borna 25, XIV, 105 | 
Beucha b Brandis 22, XIII, 98 | 
Beutha 47, XIX, 146 Börnchen b. Lauenſtein 12, VIII, 74 
Bieberach 19, VII, 89 Börnersdorf 12, VIII, 74 
Bieberſtein 17, X, 84 x Börnichen b. Grünhainichen 32, AN. 117 


Borip 18, VII, 86 

Borlas 13, VI, 77 

Börln 21, XI, 95 

Bormitz 26, X, 106 

Borna (St) 12, XIV, 38, 149 
Borna b. Chemnitz C 3, XVI 21 
Borna b. Oſchatz 20, XI, 93 
Borna b. Pirna 12, VIII, 74 
Börnchen b. Dippoldiswalde 13, VI, 77 


Biehla 8, III, 66 Börnichen b. Oderan 27, IX, 111 
Biensdorf 12, VIII, 75 Bornitz b. Bautzen 5, III, 58 
Bieſern 29, XIV, 115 . .SBornig b. Cías 20, XI, 93 
Binnewitz b. Bautzen 5, III, 58 Borsberg 9, IV, 70 

Binnewitz d. Oſchatz 20, XI, 93 Borsdorf 22, XIII, 98 

Birkau 5, III, 60 Borſtendorf 32, XV, 117 
Birkenhain 17, VI, 85 Bortewitz 21, XI, 95 

Birkigt b. Döhlen 16, VI, 82, 152 Börtewitz 26, X, 109 

Birkwitz 46, VIII, 145 Borthen 12, VIII, 74 
Birmenitz 18, VII, 87 Bösdorf 22, XIII, 99 

Biſchdorf 4, II, 56 Böſenbrunn 45, XXIII, 140 
Biſchheim 8, III, 66 Boſenhof (Gb) 39, XVIII, 129 
Biſchofswerda (St) 3, III, 29, 149 Boſewitz 12, VIII, 75 
Blankenhain 39, XVIII, 129 Bordorf 9, IV, 69 

Blankenſtein 17, VI, 84 Brabſchütz 10, VI, 71 

Blaſewitz 24, VI, 102, 152 Brambach 45, XXIII, 140 
Blattersleben 19, VII, 89 Brand (St) 5, IX, 31 
Blauenthal 42, XXI, 136 von Brandenſteinſcher Stiftungswald 
Blochwitz 19, VII, 89 (Gb) 22, XIII, 101 

Blöſa 5, III, 58 „Brandis (St) 12, XIII, 39 
Blofenberg 45, XXIII, 140 | Brauna 8, III, 66 

Bloßwitz 19, VII, 92 i Braunsdorf b. Tharandt 16, VI, 82 


Anſprung 34, XX, 121 
Antonsthal (Gb) 42, XXI, 152 
Arnoldsgrün 45, XXIII, 140 
Ansdorf b. Penig 29, XIV, 113 
Arnsdorf b. Radeberg 9, IV, 69 
. b. Rochlitz 29, XIV, 115 
Arnsdorf 5. Roßwein 27, X, 109 


Braunsdorf i. Zſchopautal 32, XV, 117 ' Canig b. Meißen 18, VII, 87 


Bräunsdorf 6. Freiberg 15, IX, 81 


Bräunsdorf b Limbach 38, XVII, 126 | Canig b. Wurzen 21, XI, 97 


| ; 
Cannewitz b. Biſchofswerda 7, III, 64 


Braußwig 25, XIV, 104 

Brehmen 6, HI 58 

Breitenau b. Lauenſtein 12, VIII, 74 
Breitenau b. Chetan 27, IX, 111 


Breitenbach b. Meerane 39, XVII, 128 Cannewitz b. Kamenz 8, III, 67 


Breitenbach b Noſſen 17, X, 84 

Breitenborn 29, XIV, 114 

Breitenbrunn 42, XXI, 134 

Breitendorf 4, II, 56 

Breitenfeld 45, XXIII, 140 

Breitenfeld (Gb: 23, XIII, 102 

Breitenhof 42 XXI, 134 

Breitingen 25, XIV, 104 

Bretnig 7, III, 61, 152 

Breungdorf b Borna 25, XIV, 104 

Briefing 5, III, 58 

Briesnitz b. Dresden 10, VI, 71, 153 

Brießnitz b. Bauten ö, II, 59 

Brockau 44, XXII, 137 

Brockwitz b. Großenhain 19, VIT, 89 

Brockwitz b. Meißen 18, VII, 86 

Brohna 5, III, 68 

Bröhſen b Grimma 21, XI, 95 

Bröſa 6, III, 58 

Bröſen b. Leisnig 26, X 106 

Bröſen b Pegau 22, XIV, 97 

Brößnitz 19, VII, 89 

Brotenfeld 45, XXIII, 141 

Bruchheim 25, XIV, 105 

Brünlos 47, XIX, 145 

Brunn b Auerbach 48, XXII, 146 

Brunn b Reichenbach 18, XXII, 147 

Brunndöbra 43, XXIII, 136, 153 

Bubendorf 25, XIV, 104 

Bucha 20, XI, 93 

Buchheim 25, XIV, 104 

Buchholz (St) 19, XXI, 43, 140 

Buchwald 44, XXII, 137 

Buchwalde 5, II, 58 

Bühlau b. Dresden 46, IV, 144 

Bühlau 5. Stolpen 11, VIII, 72 

Bulleritz 8, III. 66 

Burgaue (Gb) L 7, XIII, 154 

Burgberg 21, XI, 95 

Burghauſen 23, XIII, 101 

Burgk (Gb) 16 VI, 83 

Burgſtädt (St) 13, XV, 40, 140 

Burgſtädtel b. Pirna 12, VIII, 74 

Burk 5, III, 58 

Burkartshain 21, XI, 95 

Burkau 7, III, 63 

Burkersdorf b. Burgſtädt 29, NV, 113 

Burkersdorf b Frauenſtein 13, IX, 77 

Burkersdorf b Kirchberg 41, XXII, 133 

Burkersdorf b. Noſſen 17, X, 84 

Burkersdorf b. Oſtritz 3, I, 54 

Burkhardswalde b. Weeſenſtein 12, VIII, 
74 

Burkhardswalde b. Wilsdruff 17, VI, 84 

Burkhardtsdorf 36, XIX, 124, 153 

Burkhardtsgrün b. Olsnitz 45, XXIII, 
141 

Burkhardtsgrün b. Schneeberg 41, XIX, 
132 

Burkhardtswald (Gb) 42, XXI, 154 

Buſchhäuſer (Gb B) 15, IX, rä 


Cainsdorf 40, XVIII, 131, 153 
Calbitz b Citas 20, XI, 93 
Callenberg b. Schirgiswalde 6, II, 61 
Callenberg b. Waldenburg 38, XVII,126 
Calluberg (St) 15, XVII, 41 
Camina 5, III, 58 

Caminau 8, III, 65 

Cämmerei 22, XIII, 98 
Cämmerswalde 14. XX, 80 


| 
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Cunersdorf b Kirchberg 41, XXII, 133 Dobernitz b. Lommatzſch 18, VII, 87 
Cunewalde 6, Il, 62, 153 Doberquig 26, X, 106 
Cunnersdorf b. Dippoldisw. 13, VI, 77 Doberſchau 5, III, 58 
Cunnersdorf b Hainichen 27, IX, 110 Doberſchütz b. Bautzen 5, IIT, 58 
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weiſe ungünſtigen Kartoffelernte des Jahres 1910 noch weiter an: 
hält, wird ſich erſt auf Grund der Viehzählung von 1911 beurteilen 
laſſen. Zwar gehen die Beſtrebungen in neuerer Zeit dahin. die 
R. Georgi. | Schweinemaſt auch ohne Beigabe von Kartoffeln erfolgreich durd 
Am 1. Dezember 1910 wurde wiederum eine Landesviehzäh⸗ zuführen; fie werden aber noch nicht fo verbreitet fein, daß eine Rar 
lung!) vorgenommen, die vierte dieſer Art; die vorläufigen Er: toffelmißernte ohne allen Einfluß auf die Schweinezucht fein konnte 
gebniſſe nach kleineren Verwaltungsbezirken konnten bereits im Im allgemeinen ijt aus den Viehzählungsergebniſſen zu ent: 
Dresdner Journal und der Leipziger Zeitung vom 11. Januar 1911 | nehmen, daß die Schweinezucht immer mehr an Bedeutung gewinnt. 
bekanntgegeben werden. Somit ift der Viehſtand feit 1906, ba und daß das Schweinefleisch für bie Volksernährung jetzt an eriter 
am 2. Dezember 1907 eine Reichszählung ſtattgefunden hat, in Stelle ſteht. Die vermehrte Schweineaufzucht trägt auch dazu bei, 
fünf aufeinanderfolgenden Jahren ermittelt worden. daß ſich der Rinderausfall nicht noch mehr bemerkbar macht. 
Dieſe Reihe von alljährlichen Viehzählungen gewährt nicht Um nicht textlich verſchiedenes zu wiederholen, wird bei der 
nur ein treffendes Bild der Richtung, in welcher fih die Viehhaltung Beſprechung des Viehſtandes nur bis auf das Jahr 1900 zurüc 
in neuerer Zeit bewegt, ſondern ſie bietet auch eine leichte Handhabe, gegriffen und nur bei den Viehbeſitzern die Jahre 1853 und 1892 
die Urſachen zu ergründen, welche zu den Veränderungen im Vieh- mit in Rückſicht gezogen; zugleich wird aber auf die ausführliche 
ſtand beigetragen haben. Darſtellung der Viehhaltung im Königreich Sachſen bis zum Sabtu 
Der Viehſtand wird dieſes Mal wieder nach Gemeinden wie 1900 von Geh. Oberregierungsrat Dr. Kollmann!) hingewieſen. 
in den Jahren 19002) und 1907?) veröffentlicht; es ijt beabſich⸗ 
tigt, ihn künftighin alle zehn Jahre in dieſer Weiſe bekanntzugeben. x 
Die Viehzählung im Jahre 1907 war eine umfängliche 1 
zählung; deshalb ſind ihre Ergebniſſe ausnahmsweiſe ebenfalls nach : 
Gemeinden veröffentlicht worden. Dagegen find die Gemeinden pes penso SCH 900, 1906 und 1908 bie Befiger 
innerhalb ber Amtshauptmannſchaften nach den neuen Erhebungë: von Tieren verſchiedener Gattung nicht beſonders ausgezählt worden 


bezirken geordnet (ſiehe hierzu S. 238 und die Karte mit der ; 1% zu d; . ; ; 
Neueinteilung der Erhebungsbezirke hinter S. 168). ſind, konnten ſie in die Überſicht . aufgenommen werden 
Unterzieht man zunächſt die einzelnen Ergebniſſe der Vieh— | ee ONUS CER 
zählungen feit 1834 einer Durchſicht, fo ergibt fih, daß der Tier: 1 ) Bierden Rindern Schweinen Schafen Ziegen 
beſtand bei den Rindern, Schweinen und Ziegen im Jahre 1907 i = „ 
am größten war, während die Pferde im Jahre 1910 den Höchſt— | 
ſtand aufweiſen. Die Schafe haben dagegen feit 1834 ziemlich von 1853 | 137812 36666 102249 42515 | 3960 57165 
einer Zählung zur anderen ganz bedeutend an Stückzahl verloren. 185 E EE EECH 
Nach 1907 ift bei allen Tiergattungen mit Ausnahme der Pferde 1904 | 176430 ı 63083 84330 | 191886 2577 ` 76179 
ein ſtärkerer Rückgang des Beſtandes eingetreten, was zum Teil 1906 | 177806  — = 5 — 
auf die geringe Futterernte des Jahres 1909 zurückzuführen iſt. o 11 E p 63677 88459 | 129981 ; 3564 | 78 882 
Bei den Rindern fat bie Abnahme durch das Hinzukommen ſeuchen— 1909 | 173986 | 64198 | 81929 | 121073 | 3543 
hafter Erkrankungen noch weiter bis zum Jahre 1910 angehalten, 1910 | 173365 | 64242 | 81010 | 122713 | 
während bie Schweine in den letzten beiden Jahren wieder eine : 
recht erfreuliche Zunahme aufweiſen. Ob dieſelbe aber bei der teil- 


1) Siehe Zeitſchr. 1909, S. 245. 2) Zeitſchr. 1901, Beilage. 
8\ Zeitſchr. 1908, S. 93. | 


A. Die Vieh beſitzer. 
Der Wechſel in den Viehhaltungen wird am beſten durch nad. 


Jahr 


5. 6. 7. 


A be 
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1) Dr. Paul Kollmann, Die Bedeutung der Landwirtſchaft für das 
Königreich Sachſen im Lichte der Statiſtik, Zeitſchrift des Königl. Ei! 
Statiſtiſchen Landesamtes, Dresden 1905, S. 148.“ 

2) 1900 und 1807 einſchließlich der Geflügelbeſitzer. 
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Im Königreich Sachſen ift ſonach im Jahre 1900 die größte | 


Zahl der Viehbeſitzer angetroffen worden, ſeit dieſer Zeit haben 
fie fid bis zum Jahre 1910 um 11674 oder 6,31 Prozent 
verringert. Die Verminderung der Viehbeſitzer ift zum Teil 
dem Rückgang der landwirtſchaftlich genutzten Fläche im König⸗ 
reich Sachſen zuzuſchreiben, aber nicht ausſchließlich, denn die 
landwirtſchaftlich genutzte Fläche hat in den letzten 10 Jahren 
nur um 2,95 Prozent abgenommen, während die Abnahme bei 
den Viehbeſitzern, wie ſchon erwähnt, in dieſer Zeit 6,81 Prozent 
beträgt. Es ſind eben noch andere Urſachen, die mitgewirkt 
haben, daß eine ſo große Anzahl von Viehhaltungen verſchwunden 
iſt; zu dieſen gehört in erſter Linie die ſtarke Entwickelung der 
Induſtrie in Sachſen, die immer mehr kleinere Viehhaltungen in 
ſich aufnimmt und verſchwinden läßt. 

Sieht man ſich die Zahlen der obenſtehenden Überſicht noch 
näher an, ſo erweiſt ſich, daß die Abnahme der Viehbeſitzer nur 
durch den Rückgang der Rinder⸗, Schaf⸗ und Ziegenbeſitzer ber: 
urſacht wird. Dieſer Rückgang betrifft aber hauptſächlich die 
Kleinbeſitzer, welche die Viehzucht aufgegeben und ſich einem 
Induſtriezweig zugewandt haben. Z. B. hat im Vogtland die 
Stidmajhine in vielen kleinen Wirtſchaſten Eingang gefunden 
und den Viehſtand aus ihnen verdrängt; ähnlich wird es auch 
in anderen Induſtriegegenden ſein. In anderer Weiſe iſt die 
Zunahme der Pferdebeſitzer hauptſächlich der Entwickelung von 
Handel und Induſtrie zu verdanken. 

Der Anteil, welchen die Beſitzer der betreffenden Tier⸗ 
gattungen einnehmen, ferner das Verhältnis, welches ſich aus 
der Zahl der Viehbeſitzer verſchiedener Gattung zu der Geſamt⸗ 
zahl derſelben ergibt, wird in der nachfolgenden Tiberficht ver: 
anſchaulicht. 


Unter je 100 vorhandenen Vieh⸗ 


Auf je 100 Beſitzer der fünf Tier- 
beſitzern befanden ſich 


gattungen zuſammen entfielen 


Beſitzer von u Beſitzer von D 


Rin- 
den dern 
| 5. 6. 7. | 8. 9 


Pier Rine Schwei- Eda- 
den | dern nen | fen 


1. 2. 8. | 4 


Schwei- Sda 
nen fen 


Bie 


gen 


— 
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l | : | 
1853 | 26,5 74,2 | 30,8 | 29 415 | 15,1 42,2 | 17,5 | 1,6 23,6 
1892 | 80,8 | 61,8 | 66,7 | 25 | 44 | 15,7 26,2 | 840 | 15 228 
1904 |85,8 | 47,8 | 69,1 | 1,5 . 43,2 | 18,1 | 242 ! 85,0 | 08 21,9 
1907 | 36,2 | 461 | 71,8 | 2,0 ¡43,6 | 17,7 | 23,2 | 362 | 1o 21,9 
1909 | 86,9 | 47,1 | 69,6 2,0 | 481 | 18,6 | 23,7 35,0 1,0 21,7 
1910 [37,1 46,7 70% | 21 | 424 | 18,6 | 235 | 85,6 10 ' 21,8 


Hiernach ijt der Anteil der Schweinebeſitzer an der Geſamt⸗ 
zahl der Viehbeſitzer feit dem Jahre 1853 um über die Hälfte 
geſtiegen und nimmt jetzt ziemlich die Stelle ein, die im Jahre 1853 
die Rinderbefiger innehatten. In den letzten Jahren war der 
Anteil ein ſchwankender und im Jahre 1907 noch größer als 
im Jahre 1910; das kommt daher, daß die Schweinepreiſe nicht 
immer die gleichen ſind und eine Aufzucht oft nicht mehr als lohnend 
erſcheinen laſſen. 

Der Anteil der Pferdebeſitzer iſt ſtetig geſtiegen, nur im 
Jahre 1907 war er um weniges zurückgegangen. 

Bei den Schafen hat mehr der Beſtand als die Beſitzerzahl 
abgenommen, daher iſt auch die Veränderung im Anteil der 
Schafbeſitzer an der Geſamtzahl der Viehbeſitzer überhaupt 
weniger ins Auge fallend. Der Anteil der Ziegenbeſitzer zeigt 
die wenigſte Veränderung. 

Der Mangel an ſchlachtreifen Rindern, der ſich in der 
lezten Zeit auch im Königreich Sachſen fühlbar macht, ſcheint 
weniger darauf zu beruhen, daß die Rinderbeſitzer ihre Beſtände 
ſehr reduziert hätten; er iſt mehr dem Umſtande zuzuſchreiben, 
daß die Rinderhaltungen in den letzten 10 Jahren überhaupt 
ſehr zurückgegangen find. 
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Von einem Beſtitzer der betreffenden 


Tiergattung ſind im 
Durchſchnitt gehalten worden: 
° a | 2 


im Jah 


l 

! 

| 

| 
| | 
1907 2,70 8,77 5,78 18,55 1,84 
1892 2,868 | 7,21 3,621 23,68 : 1,59 | 1909 2,68 8,58 5,42 16,68 1,75 
1904 ¡2,66 8,115,258 24,01 1,66 1910 | 2,70 gn 5,82 16,26 1,79 
Von einem Schweinebeſitzer ſind im Jahre 1910 faſt doppelt 
ſoviel Schweine gehalten worden wie im Jahre 1853. Der 
Unterſchied in der Schafhaltung war in der Zeitperiode 1853/92 
am größten; während im Jahre 1853 im Durchſchnitt noch 
reichlich 122 Schafe auf einen Schafbefiger entfielen, waren es 
im Jahre 1892 nicht ganz 24. 


1853 27557 2,92 122,81 | 1,31 


B. Der Viehſtand im allgemeinen. 

Das Königreich Sachſen iſt infolge ſeiner Bevölkerungs⸗ 
dichte ſchon lange nicht mehr in der Lage, alles Fleiſch für den 
Konſum ſelbſt zu produzieren, es iſt genötigt, das Fehlende aus 
den Nachbarländern einzuführen; iſt aber dort der Vorrat ſelbſt 
knapp, ſo macht ſich dies in Sachſen mit ſeinem großen Bedarf 
doppelt fühlbar. 

Wieviel Vieh noch nach Sachſen alljährlich eingeführt werden 
muß, um die Nachfrage zu befriedigen, kann leider, da für die 
Einfuhr jede Kontrolle fehlt, nicht genau angegeben werden; es 
ſoll aber, da es von Intereſſe ſein könnte, eine ungefähre Be⸗ 
rechnung gemacht werden. 

Um nun die Zahl der eingeführten Schlachttiere zu gewinnen, 
iſt es vorerſt nötig, die jährlichen Schlachtungen der in Sachſen 
ſelbſt gezogenen Viehſtücke feſtzuſtellen, und zwar iſt dabei in der 
Weiſe verfahren worden:!) 

1. Von den Rindern ſind 30 Prozent der 2 Jahre alten 
und älteren männlichen, 15 Prozent der 2 Jahre alten und älte⸗ 
ren weiblichen und 10 Prozent der 3 Monate bis unter 2 Jahre 
alten Jungrinder als Schlachttiere angenommen worden. 

2. Die Kälberſchlachtungen ſind berechnet, indem von der 
Geſamtzahl der 2 Jahre alten und älteren weiblichen Rinder die Zahl 
des unter 1 Jahr alten Jungviehs in Abzug gebracht worden iſt. 
Man iſt von der Vorausſetzung ausgegangen, daß von jedem 
2 Jahre alten und älteren weiblichen Rind im Laufe des Jahres 
ein Kalb geboren wird, und daß dieſe alle mit Ausſchluß der 
unter 1 Jahr alten Rinder, die zur Aufzucht verwendet werden, 
zur Schlachtung kommen. 

3. Bei den Schweinen ſind 125 Prozent der Geſamtzahl 
abzüglich 6,66 Prozent Zuchtbeſtand als Schlachttiere angeſehen 
worden, da die meiſten Schweine ſchon mit dreiviertel Jahren 
ſchlachtreif werden, und die Schweinebeſtände aus dieſem Grunde 
einundeinviertelmal im Jahre umgeſetzt werden können. 

4. Die Schlachtungen der Schafe ſind einerſeits aus dem 
Verhältnis der unter 1 Jahr alten Schafe zu den Mutterſchafen 
und anderſeits aus dem Verhältnis der Zuchtſchafe zu der Ge⸗ 
ſamtzahl der Schafe berechnet worden. Bei letzterer Berechnung 
iſt ebenſo wie bei den Schweinen das Jahr 1907 zugrunde 
gelegt, da in dieſem Jahre das Zuchtmaterial zum letzten Mal 
erfragt worden iſt. 153 Prozent unter 1 Jahr alte und 47 Pro⸗ 
zent 1 Jahr alte und ältere Schafe werden nach dieſer Berech— 
nung jährlich von den einheimiſchen Schafen geſchlachtet. 

5. Von den Ziegen iſt kaum anzunehmen, daß ein größerer 
Teil von auswärts zum Schlachten eingeführt wird; es ſind da— 
her bei dieſer Tiergattung alle Schlachtungen, die im Jahre 1910 


1) Siehe auch Zeitſchr. 1905, S. 181. 
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vorgenommen worden find, als ſolche von einheimischen Tieren oder jährlich in Prozenten: 
ſtammend angeſehen worden. ' 1900/04] Lo ° —01i9 + 2723 — 4,7 — 1,6 +0% 


Nachdem man auf diefe Weiſe die Zahl der im Inland ge- 1904/06] +0,5 +18 | + 538 +146 +3,80 | + 2,20 
ſchlachteten Tiere feftgeftellt hat, gelangt man auf Grund ber Vieh⸗ 19070 tin +84 | + be +88 | +40 ra 
2 e dl /08| —0,9 — 1, — 14,34 — 2,96 — 5,83 — 8,78 
zählung von 1909 für das Jahr 1910 zu folgendem Ergebnis: 1908/9 0% —30 | + Ae Bn | —355 155 

Schlachtungen 1909/10 ie — 1,17 + 8,93 — 1,18 + 0,26 | + 0,16 

Viehgattung von inländiſchen — 1 1900/10 ＋ 0, | +0,02 | + 2,9 | — 2,0 — 0,860 +0, 

Sp zieren geführten Tieren Die Pferde haben nur einmal in den letzten zehn Jahren 

1. | 2. | 3. | 4. eine Abnahme erfahren, und zwar in dem Jahre, welches im 

Rinder 98 480 262496 164016 ganzen für den Viehſtand in Sachſen febr wenig günftig war, 

Kälber 384091 451 012 | 66 921 denn 1907/08 ift das einzige Jahr, in welchem alle Viehgattungen 
en TEE = th | 1 ch ek | 176 F in ihrem Beſtande zurückgegangen waren. 

fe | 
"bm L X > j 73546 | 75 hé | Die Abnahme der Rinder feit 1907 ijt, rie fdon im An: 


Hiernach würden im Jahre 1910 noch 62,5 Prozent Rinder, | fang erwähnt, teilweiſe der ſchlechten Futterernte des Jahres 1909 
zuzuſchreiben, aber auch den vielen ſeuchenhaften Erkrankungen, 
o 78,4 Prozent Schafe | die gerade in den letzten Jahren bie Rinderbeſtände ſehr beim: 


eingeführt worden ſein, um den einheimiſchen Fleiſchbedarf zu decken, geſucht haben und auch jetzt noch in vielen @eböften auftreten, 
oder nimmt man die Geſamtzahl der Schlachttiere e jo find von ben A SH Schuld ne dom find he 75 0 Gë 
im Jahre 1910 geſchlachteten Rindern, Kälbern, Schweinen, Schafen preiſe wohl mitunter die Veranlaſſung geweſen, daß die Aufzucht 
und Ziegen 58,5 Prozent im Lande ſelbſt produziert worden. nicht in dem Maße betrieben worden iſt, wie es wünſchenswert 

| Natürlich können diefe Zahlen auf unbedingte Genauigkeit erſcheint. Es hat fid doch hie und da mancher Viehbeſitzer ver- 
keinen d ide e 5 nns 51 i ee leiten laſſen, mehr Kälber an den Schlächter zu verkaufen als 
Zahlen beruht; denn es kann nicht behauptet werden, daß von für ſeinen Viehbeſtand wünſchenswert war; dem könnte doch viel— 
den 2 Jahre alten Rindern gerade 30 Prozent geſchlachtet worden leicht etwas geſteuert werden, wenn für die beſten Abſatztälber 
find, es können auch 29,5 oder 31,5 Prozent geweſen fein; ba^ Prämien verteilt würden, ähnlich wie es hie und da bei den 
ſelbe gilt auch für die anderen Schlachttiere. Maſtkälbern Gebrauch ift. 

; Es fol hier auch nur im großen Zügen cin ungefähres Die Schweine haben im Jahre 1907/08 eine große Ver: 
Bild geliefert werden, das uns zeigen ſoll, inwieweit Sachſens minderung erfahren. Obwohl in den letzten beiden Jahren 
Viehſtand den Bedarf des Landes gu beden Medie, bejonders in dem letzten, wieder eine Zunahme erfolgt ijt, haben 

Der Entwickelung des Biebftandes ijt in den letzten Jahren ſie doch den Beſtand von 1907 noch nicht wieder erreicht. Das 
ſehr viel Beachtung geſchenkt worden, beſonders aus dem Grunde, Sinken der Schweinepreiſe hat wohl in der Hauptſache den da: 
weil man befürchtet, die Viehzüchter Deutſchlands werden in ab: maligen Rückgang verſchuldet. 
jehbarer Beit nicht mehr in der Lage ſein, genügend Vieh für Eine kleine Zunahme der Schafe weiſen nur die Jahre 
bie Volksernährung zu züchten, ob und inwieweit dies der Fall 1904/06 und 1906/07 auf, ſonſt hält der Rückſchritt bei diefen 
it, ſoll hier nicht erdetert werden, da Sachſen ſelbſt ſchon länger Tieren noch weiter an; beſonders auffallend iſt die Abnahme im 
auf die Einfuhr angewieſen ift. Jedenfalls liefern aber die Jahre 1909, in welchem die Weiden nur wenig Futter gaben. 
Viehzählungsergebniſſe ausreichend Material, um den Entwicke— Auch von den Ziegen werden nicht mehr ſoviel gehalten 


lungsgang bisher genau verfolgen zu können. als im Jahre 1907; die Schuld wird zum Teil dem ungenügen— 

Im Königreich Sachſen find gezählt worden: | den Beſtand an Zuchtböcken igni hen fein. Die P wan 

Moe] "Sege | owe ameno Safe | — 3797 ` | mb meiſt fo niedrig, daß fie bie Koſten ber Bockhaltung nicht 
1. 2. | 3. 4. 5. 6. decken. Eine weitere Abnahme der Ziegenzucht wäre jchon des- 
1900 | 166730 | 688953 | 576 958 14628 | 139796 wegen zu bedauern, weil gerade die Ziegenmilch für die ärmere 
1904 | 167973 | 683771 | 639818 61863 | 128711 Bevölkerung von unſchätzbarem Werte ijt. 


1906 | 169832 | 707436 | 707365 63669 | 138493 f i 
1907 | 171715 | 731528 | 744517 66120 | 144858 Reduziert man alle Viehgattungen auf Rinder, und zwar 


1908 | 170695 | 720608 ^ 637748 | 64162 | 136414 in der Weile, daß man 1 Rind — 1,5 Pferde, 4 Schweine, 
1909 | 171623 | 698672 656113 | 58913 131025 4 10 Schafe und 12 Ziegen rechnet, fo ijt bod) für 1909/10 eine 


1910 | 173375 | 690471 714705 58217 | 1831368 kleine Zunahme des Viehſtandes wahrzunehmen; ſie müßte aber 
Geht man auf die Veränderungen im Viehſtand näher ein, noch größer werden, um an Bedeutung zu gewinnen. 

ſo ergibt ſich in den einzelnen Zählungsperioden eine Zu- oder Unterzieht man die Zu- oder Abnahme des Viehſtandes 
Abnahme (+ ober —) der verſchiedenen Tiergattungen im ganzen | feit 1909 innerhalb der Verwaltungsbezirke einer kurzen Be 
um Stück, und zwar: trachtung, ſo zeigt ſich, daß die Pferde ihren Beſtand mit Ein— 
| baun (ane, ſchluß ber Großſtädte in 25 Bezirken vermehrt haben, und nur 

. Werde Rinder | Schweine Schafe Ziegen Sieb auf in 8 Bezirken eine Verminderung eingetreten iſt. Bautzen ift 

| | | | reduziert) der Bezirk, in welchem bie größte Zunahme zu konſtatieren ift, 

- 73 „ e e Ñ 5 das beruht aber darauf, daß in der Stadt Bautzen ein neues 


Huſarenregiment gebildet worden iſt, wodurch dieſe Stadt einen 


| 2 | A | 
1900/01 | + 1243|— 6182 + 62865 —12765|—11 985 f 9163 Zuwachs von 750 Pferden erhalten hat. Um 100 und mehr 


1904/06 |+ 1859 -+23 665 |-+ 67 547 + 1806|+ 9 782 J 42 786 : 4 A 

1906/07 | 1883 24092 + 37152 + 2451 + 6365|--35412 Stück haben noch bie Pferdebeſtände in den Amtshauptmann⸗ 

1907/08 | — 1 020 — 10 925 —106769 — 1958 — 8444|—39197 ſchaften Löbau und Dippoldiswalde ſowie in der Stadt Plauen 

190809 |+ 928 —21931 — 18365 — 5249 — 5389 — 17696 zugenommen, im übrigen ſchwankt bie Vermehrung in bem ein: 

1909/10 | ＋ 1752 — 8201 + 58592 — 696 + Ms + 7574 zelnen Bezirken zwiſchen 3 und 86 Stück. 

1900/10 | T6645 eee TOR —10 411, — 842817 38049 | Die Abnahme der Pferde betrifft am meiſten die Amts— 
1) Statiſtiſches Jahrbuch 1911, S. 105 hauptmannſchaften Grimma und Großenhain mit 107 und 
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106 Stück. Dieſer Abgang hat aber nur wenig zu fagen, da Verfolgt man weiter das Verhältnis der Viehhaltung zur 
er in der Hauptſache die Pferde betrifft, die von den beiden landwirtſchaftlich genutzten Fläche bis auf die einzelnen Ver— 
alten Huſarenregimentern in Grimma und Großenhain zur Neu- waltungsbezirke, fo gelangt man für das Jahr 1910 zu folgen: 
formation an das Huſarenregiment in Bautzen abgegeben worden dem Ergebnis. 


ſind und die doch nach und nach wieder ergänzt werden. Der Auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Fläche ſind gehalten 
weitere Abgang bewegt ſich in den übrigen 6 Bezirken zwiſchen worden: 
5 und 37 Stück. x | auf 
Die Rinder haben dagegen in 26 Bezirken eine ziemlich im Berwaltungsbezirt Rinder Schweine Schafe | Biegen | gr 
große Abnahme erfahren und weiſen nur in 7 Bezirken eine — I i 
Zunahme auf. Unter dieſen 7 Bezirken find noch bie Großſtädte " e " | > E d 
Chemnitz, Dresden und Leipzig mit inbegriffen, bei welchen gerade an A. Bautzen 646 | 626 | 31 325 | 83,9 
bem Zähltag in den Schlacht: unb Viehhöfen ziemlich viel Vieh | - Kamenz [ 738 79,0 | 25 | 285 | 95, 
aufgetrieben war. Die Bezirke, in welchen der Beſtand ber Zahl ` e , 
nach am ſtärkſten zurückgegangen ijt, betrifft die Amtshaupt⸗ St. Chemnißz e ge 941 || 102. 
°mannjchaften Grimma mit 967 Stück, Borna mit 795 Stück, A. Annaberg.. 76,0 | 36,6 x 0/2 9,8 86,0 
Pirna mit 724 Stück, Freiberg mit 645 Stück, Chemnitz mit - Chemnitz + «| 75, 419| 05 9,7 87,0 
627 Stück und Bautzen mit 574 Stück; bei den übrigen Bezirken Biet m er A iod x bi. | 2 e xs 
beträgt bie Abnahme unter 500 Stück. Relativ hat den größten . Marienberg AA e 485 | O04 126 | 929 
Rückgang von den Amtshauptmannſchaften Chemnitz mit 3,8 Bro: | Stollberg. .| 768 | 447 | 08 To | 88, 
zent, während Großenhain unb Olsnitz mit 0,5 Prozent in den St. Dresden 1224 | 1805 | 10,8 | 26, | 170,8 
Amtshauptmannſchaften bie ſtärkſte Vermehrung zu verzeichnen haben. Y Tuna ms: Pos 58 e a i E ne 
Dem Rückgang der Rinder fteht ein um fo ftürferer Zu: | . Dresden: Peut. A mee ee | 01 | 199 | 88 7 
wachs ber Schweineziffer in den einzelnen Verwaltungsbezirken - Freiberg.. .| 732| 640 | 12 99 | 902 
gegenüber; eine Ausnahme machen bloß die beiden Großftädte | + Großenhain . . . 61,4 | 98,1 4, 86 | 87, 
Dresden und Plauen, hier hat fih der Beftand um 106 bzw. Se „ Gm | sl E | Ey 
36 Stück verringert. St. Leipzig e, lU 142 | 1627 | 125 30.2 | 116,2 
Annaberg, Flöha, Marienberg, Dippoldiswalde, Dresden- A. Borna . .| 619 | 93,2 5,5 89 | 86,5 
Altſtadt und -Neuftadt, Freiberg, Großenhain, Meißen, Döbeln | + Dóbeln . . . . . ¿| 757 | 117, x 8,5 10,7 | 106, 
und Rochlitz find die Bezirke, im welchen fiğ die Schweine von ^ Gamma. . - - 39% 80 | 182 | Be 600 
1909/10 um über zehn Prozent vermehrt haben. | Sicher ao „„ 306] ds] $ 81 | 919 
Bei den Schafen ijt bie Abnahme in ſiebzehn Bezirken - Rochlitz. .| 8385 | 702 | 14 94 | 101, 
größer als die Zunahme in den übrigen. Die Schafhaltung St. Plauen. f 380 | 375 3,0 | 161 | 49,0 
verliert im Königreich Sachſen immer mehr an Boden, weil | y a a a | 1 gon Bi | 145 
ſcheinbar die Bedingungen, die die Schafzucht in Sachſen als — Olsniz . . [ 634 20s 3,8 | 146 | 701 
rentabel erſcheinen laſſen, mehr und mehr ſchwinden. Plauen. [ 655 | 808 | 94 | 109 | 764 
Die Ziegen haben in fiebzehn Bezirken um 1273 Stück zu: | * Schwarzenbeg [73,3 et 12 | 16,8 | 83,6 
genommen, dagegen beträgt die Abnahme 930 Stück. Die größte | Königreich Se et da | Zei ES | Se 
Zunahme weiſt hier ſowohl abſolut wie relativ die Amtshaupt⸗ , ult Me i : DUUM. SES 
mannſchaft Kamenz auf. Die Ziegenzucht zeigt feit der Trocken⸗ Betreffs der Dichtigkeit des Viehſtan des machen ſich in den 
heit im Jahre 1909, wo ſie vielfach aufgegeden werden mußte, einzelnen Verwaltungsbezirken recht anſehnliche Abweichungen 
noch nicht wieder die rechte Belebung. bemerkbar; ſie werden durch die jeweiligen Abſatzverhältniſſe, die 


Nach dem Verhältnis der landwirtſchaftlich genutzten Fläche verſchiedene Ertragsfähigkeit des Bodens und die Verſchiedenart 

zu den einzelnen Viehgattungen läßt ſich am ſicherſten die Größe der Betriebsweiſe bedingt. 
des Viehſtandes beurteilen; aus dieſem Verhältnis ergibt ſich aber, Mit Ausſchluß der Großſtädte, wo in der Regel infolge 
daß in Sachſen auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Fläche der Schlacht- und Viehhöfe, die auch dieſes Mal, da der 8ábf; 
gehalten worden ſind: termin auf einen Schlachttag fiel, ziemlich ſtark beſetzt waren, der 
im Jahre | Pferde Minder Schweine Schafe | Biegen ard nter Viehſtand in keinem Verhältnis zur Fläche ſteht, hat im Jahre 
1910 der Viehſtand (Rinder, Schweine, Schafe und Ziegen auf 


ç 3 T - " Ä 3 | j Rinder reduziert) räumlich den dichteften Beſtand in der Amts- 
1900 162 | 67,0 56,1 7,3 13,6 | 93,7 hauptmannſchaft Meißen gehabt; das kommt aber daher, weil in 
1904 166 675,6 63,3 61 | 12,7 96,2 dieſem Bezirke die Schweinehaltung eine ganz bedeutende ift. 
ie i D % „„ 14% | qa Auch in den Amtshauptmannſchaften Döbeln, Dresden - Altftadt 
1908 174 124 63.8 64 13,7 | 101,2 und Rochlitz kommt noch auf 1 ha landwirtſchaftlich genutzter 
1909 172 700 65,7 5,9 13,1 996 Fläche ein auf Rinder reduziertes Stück Vieh. Das wenigſte 
1910 174 659,2 71,6 58 | 182 | 1004 Vieh weiſt in dieſer Beziehung von den Amtshauptmannſchaften 
Daß der Viehſtand im Königreich Sachſen auch im Jahre 1910 die von Leipzig auf. 
noch nicht ungünſtig daſteht, geht daraus hervor, daß nur von Vergleicht man auch nach dieſem Geſichtspunkt die einzelnen 


den Schafen und Ziegen im Jahre 1910 eine geringere Zahl Tiergattungen, ſo haben die Rinder die ſtärkſte Verbreitung in 
auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Fläche gehalten worden der Amtshauptmannſchaft Rochlitz gefunden, aber auch die Be— 
iſt als im Jahre 1900, alle anderen Tiergattungen aber eine zirke Zwickau, Marienberg und Glauchau ſtehen nur um weniges 
nicht unbedeutende Ausdehnung erfahren haben. nach, während in Leipzig, Grimma und Oſchatz, wo doch die Landwirt- 

Es zeigt ſich aber auch hier wieder, daß die Viehhaltung ſchaft ſehr intenſiv betrieben wird, die Rinderzahl der Fläche 
des Jahres 1907 bie umfänglichſte der letzten zehn Jahre war. nach die kleinſte ift. 
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Was die Ausdehnung der Schweinehaltung anbetrifft, ſo iſt Die Schafhaltung iſt nur in den Amtshauptmannſchaften 
an erſter Stelle die Amtshauptmannſchaft Meißen zu nennen, Oſchatz, Grimma, Meißen, Leipzig, Plauen, Döbeln, Borna und 
deren Zuchtprodukte ein hohes Anſehen genießen und dadurch Großenhain noch von beſonderer Bedeutung; in den anderen 
einen reichlichen Abſatz gewährleiſten. Auch in den Nachbar⸗ Bezirken ſind nur noch ganz vereinzelt oder überhaupt keine 
bezirken der Amtshauptmannſchaft Meißen, in Döbeln und Oſchatz, größeren Schafherden mehr anzutreffen. 
iſt die Schweinezucht zu einer hohen Entwickelung gelangt und In Sachſen gab es im Jahre 1910 im ganzen 154 größere 
zeigt auch hier die Schweinehaltung eine weite Verbreitung. Schafhaltungen. Da in neuerer Zeit der Schafzucht wieder 

Die geringſte Ausdehnung hat die Schweinehaltung im Gebirge, größeres Intereſſe entgegengebracht wird, ſcheint es angezeigt, die 
in den Amtshauptmannſchaften Olsnitz, Auerbach, Plauen, Schwarzen⸗ größeren Schafhaltungen einzeln aufzuführen. 
berg und Annaberg; hier liegt es wohl daran, daß die Kartoffel⸗ Von den Schafhaltungen am 1. Dezember 1910 hatten 
erträge doch nicht ſo ergiebige ſind als in der Niederung und die mehr als 75 Schafe: 

Schweinemaſt infolgedeſſen nicht fo intenfiv betrieben werden kann. 


Zahl der 
im Verwaltungsbezirk 
l Betriebe | Schaie ® 
1. 3. 8. 4. 
A. Bautzen. . | Rgt. SeBnig b. Neſchwitz (868), Rgt. Königswartha a21), = Bun (659), s ED vs 4 | 1 392 
„Kamenz. ] Rgt. Milftrid (245), Rgt. Röhrsdorf (167) 2 412 
Löbau. . .| Rot. Niederbiſchdorf (321), Rgt. Oberottenhain (284) d 2 555 
„Zittau . . Sgt. Burkersdorf b. Oſtritz (306), T SE E E Sto Reibersdorf (818) . 8 | 919 
„Flöha . . . Gahlenz Kat. Nr. 130 (220) . . . . en e e s. ale 1 220 
= Dresden-Altft.. . Vorw. Weißig (357) . . 1 357 
„Freiberg. . . Rot. Krummenhennersdorf (289), St. Oberſchaar (207) 2 489 
= Grofenbain . . | Rgt. Radeburg (170), Rgt. Baſelitz (363), Rgt. Jahnishauſen (894), Rat. Ródern (119), Nünchritz ; 
Kat. Nr. 132 (138), Promnitz Kat. Nr. 3a (130), Rgt. Strauch (281), Rgt. Ziefenau (293), 
Vorw. Stroga (387). . . 9 , 2218 
Meißen. . | Rgt. Barnitz (223), Ngt. Bieberſtein (289), Rot. Deila (239), Rat. Deutſchenbora (285), Rat. Sauer: 
nip (224), Rgt. Gödelitz (250), Rat. Scharfenberg (261), Vorw. Reppnitz (215), Rgt. Hennig 
(366), Rgt. Hirſchfeld (327), Rgt. Leutewitz (569 Rgt. Limbach (215), Rgt. Löthain (384), | 
Mauna Sat. Nr. 1 (440), Rgt. Neukirchen (204), Rgt. Jahna (282), Schäferei Niederſtaucha | 
(233), Nöſſige Kat. Nr. 9 (112), Rgt. Niederpolenz (193), Rgt. Pinnewitz (272), Rgt. Reins⸗ | 
berg (238), Rgt. Rothſchönberg (382), Rgt. Schleinitz (492), Ryt. Sornitz (183), Rgt. e 
heim (200), Rgt. Weistropp (423), Rgt. Wendiſchbora (341), Kgt. Zella (234) 28 8 062 
„Pirna . . | Rgt. Gamig (290), Rgt. Gotta (360), Rat Lohmen (668) . . N 3 1313 
„Borna. . . gt. Frohburg (274), Rgt. Flößberg (304), Rgt. Mölbis (381), Rat. rient (406), Mat Rams- 
dorf (387), Rgt. Sahlis (346), Rgt. Syhra (155). 7 2203 
= Dóbeln . . . .| Rgt. A b. Roßwein (200), Rgt. Kriebſtein (234), Bodendorf Rat. Nr. 1 1 (866), Dittersdorf | 
b. Roßwein Kat. Nr 1 (130), Rgt. Ehrenberg (340), Rgt. Gersdorf b. Rochlitz (400), Rgt. 
Goſelitz (204), Kleinbauchlitz Kat. Nr. 14 (147), Landesſchulgt. Kloſterbuch (353), Vorw. 
Paudritzſch (226), Rgt. Kroptewitz (180), Rgt. Schweta (160), Mochau Kat. Nr. 16B (163), 
Vorw. Pommlitz (434), Steina Kat. Nr. 16 (174), Rgt. Ziegra (2527 16 3 963 
„Grimma. . . Rotes Vorw. Grimma (550), Rgt. Brandis (528), Rgt. Trebſen (679), Rat. Altenhain (421), Rat. 
Belgershain (569), Böhlitz b. Grimma Kat. Nr. 8/9 (325), Rgt. Börln (447), Rgt. Canne: | 
witz b. Grimma (480), Rgt. Düben (296), Rgt. Falkenhain (466), Rgt. Haubitz (361), Rgt. | 
Heyda b. Wurzen (216), Rat. Hohnſtädt (405), Rgt. Köhra (273), Rgt. Kühnitzſch 262 | 
Scäferei Lübſchütz (561), Rgt. Machern (277), Rgt. Müglenz (358), Rgt. Niſchwitz (1028), 
Rat. Otterwiſch (504), Rgt. Podelwitz b. Colditz (607), Rgt. Pompen (+) Ngt. Thammen⸗ 
Bain (370), Rgt. Zollwitz (241), Rgt. Zſchirla (360) .. 25 11078 
Leipzig . .. | Taucha Kat. Nr. 271 (200), Vorw. Auenhain (323), Rgt. Großzſ hoder (104), Rat. Güldengoſſa 
(409), Rgt. Knauthain (621), Schäferei Knautnaundorf (179), Rödgen, Schäferei von Rgt. 
Störmthal (249), Rgt. Schönau (540), Sehlis Kat. Nr. 31 (226), Vorw. Seſtewitz (340) 10 3191 
Oſchatz . .. Oſchatz Kat. Nr. 572 (600), Rgt. Dahlen (916), Rgt. Berntitz (406), Rat. Bornitz (502), Vorw. 
Schwarzroda (376), Rgt. Strehla (577), Rat. Gröppendorf (444), Schäferei Groptitz NP 
Rgt. Großböhla (368), Rgt. Grubnitz (397), Kleinragewitz Kat. Nr. 9 (256) und Kat. Nr. 14 
FEN Rgt. Kreinig (242), Laas Kat. Nr. 4 (88), Rgt. Wiederoda (449), Rgt. Mannſchatz 
221), Schäferei Naſenberg (450), Rgt. Naundorf (265), Vorw. Plotitz (391), Rgt. Schmor⸗ 
tau (255), Rgt. Schweta b. Mügeln (321), Rgt. Wellerswalde wre); ee Kat. Nr. 1 
(174), Vorw. Zeuckritz (298), Rgt. Zöſchau (482) . . 25 9 687 
Rochlitz . . . | Rot. Gepülzig (290), Coſſen, Kat.-Nr. 1 (86). Be ie E e Z 2 376 
= Di8nig . . . . | Rgt. Dobened 201), Rgt. Planſchwitz (212), Rgt. Taltitz (142, 3 565 
„Plauen. . | Rgt. Cofdüg (215), Rgt. Thürnhof (180), Rat. Geilsdorf (348), Agt. Kürbitz (318), Rat. Neuenſalz 
(281), Rot. Neumark (226), Rgt. Neundorf (300), Fa (358), de SS (249), 
Rgt. Schwand 124), Mgt. Ünterlofa EN mi 11 2752 
„Zwickau . . | Rgt. Wieſenburg (1901 .. — hie e e e 1 196 


im Königreich 156 49 938 


Rgt. bedeutet Rittergut, Vorw. Vorwerk, gt. = Kammergut. 

Kat. Nr. = Brandlatajter- Hummer. 

Die größeren Herden, welche in Beſitz von Fleiſchern waren, find, ſoweit dies zu erkennen war, nicht mit aufgeführt, da fie für die 
Zucht nicht in Betracht kommen; es ſind nur ſehr wenige. 

Die Zahl der Schafe ift bei jedem Betrieb in Klammern angegeben. 


de ES FF 


Über 85 Prozent aller im Jahre 1910 gezählten Schafe | nutzung des Bodens infolge der dichten Bevölkerung ijt der 
werden ſonach in größeren Herden gehalten und hauptſächlich zur Anlage größerer Weideflächen, wie ſie die Pferdezucht benötigt, 
Zucht verwendet. Auf eine dieſer 155 Schafhaltungen entfallen um rationell betrieben zu werden, wenig günſtig. Es iſt deshalb 
im Durchſchnitt über 322 Schafe, während auf eine der ein Fortſchritt in der Pferdezucht in Sachſen nur ſchwer zu er— 
übrigen 3418 Schafhaltungen noch nicht 3 Schafe durchſchnittlich | zielen; dies hat auch ben Sächſiſchen Fohlenaufzuchtverein ber: 
kommen. anlaßt, den Züchtern, denen es an den erforderlichen Weide— 

In der Lauſitz, in den Amtshauptmannſchaften Bautzen, flächen mangelt, durch Errichtung von Fohlenaufzuchtſtationen in 
Löbau und Kamenz trifft man die Ziege am häufigſten an, Cunnertswalde und Großhennersdorf Gelegenheit zu einer ratio- 
ebenſo werden in der Amtshauptmannſchaft Auerbach, wo ähnlich | nellen Aufzucht ihrer Fohlen zu bieten. Der Verein hat dadurch 

| 


wie in der Laufi bie Hausinduſtrie ziemlich verbreitet ift, viele erreicht, daß die Haltung und Wartung der Fohlen ſich im all: 


Ziegen gehalten. gemeinen gegen früher ſehr gebeſſert hat und daß hierdurch 
Eine untergeordnetere Rolle ſpielen in der Ziegenhaltung wiederum tüchtigere Gebrauchspferde herangezogen werden. 
die Amtshauptmannſchaften Zwickau, Leipzig und Stollberg. Vergleicht man die nach drei Altersklaſſen (unter 3 Jahre 


Ein anderes, aber weniger günſtiges Bild bringt das Ver- alt, 3 bis unter 4 Jahre alt, 4 Jahre alt und älter) bei den 
hältnis des Viehſtandes zur Bevölkerung Der Viehſtand tann Zählungen ſeit 1900 ermittelten Pferde mit der Geſamtzahl der 
eben in Sachſen mit der Bevölkerungszunahme nicht Schritt Pferde, fo befanden fid) unter der Geſamtzahl: 


halten; nur die Schweine zeigen hierin eine erfreuliche Aus— | unter 5 abre alte 3 bis unter 4 dane 
nahme. im Jahre | alte 


4 Jahre alte und ältere 


š i ¿ Stüd Prozent Stück Prozent Stück Prozent 
Nach den Zählungsergebniſſen entfielen auf 100 Einwohner : - | : | i | "me! : | - 
š ë |: | | s| | JÈ | | x 
Š 3 > © |= | g |3 1900 7013 4,2 5 194 3,1 154 523 92,7 
: Ep ($38,212 1904 1604 | 45 4167 | 25 156 202 | 98, 
5 8 S | 6 ó 5 8 1907 6 983 4,1 4 652 2,7 160080 | 98, 
"me EX "11 A "ERECTO 1909 6 596 38 | 48303 | 2, ' 160724 | 93,7 
| | | | | | | 1910 6 928 40 | 4268 2,5 162179 | 935 
1900 |4,0 16,4 13,3 1,8| 3,3 |22,9] 1908/36 15,4 13,6 14 2,9| 21,6 e 
1904 |3,5/ 15, 144 1,4| 2,9 21,9 1909 8,5 14,7| 18,8 | 1,2 2,8 21,0 Die Jahre 1900 und 1904 haben ber Aufzucht bejonders 
1306 [3,7 155 15,5 1,4| 3,0 122,25 1910| 3,6. 144 14, 1, 2, 20,9 entſprochen, denn nicht nur die unter 3 Jahre alten, jondern 
1907 [3,7 15,8 16,1 1,4 3,122, | 


| auch die unter 3 Jahre alten und 3 bis unter 4 Jahre alten 

Der Rückgang des prozentualen Anteils an der Bevölkerung Pferde zuſammen wieſen eine größere Stückzahl auf wie in den 
tritt mit 33 Prozent bei den Schafen am ſtärkſten hervor; nach drei zuletzt genannten Zählungsjahren. Im Jahre 1909 iſt der 
dieſen kommen die Ziegen mit 22, die Rinder mit 12 und die Beſtand der unter 3 Jahre alten Pferde am niedrigſten geweſen; 
Pferde mit 10 Prozent. Dieſem Rückgang ſteht eine Zunahme jedenfalls ſind auch hier die geringen Futtererträge von Einfluß 
bei den Schweinen von 12 Prozent gegenüber. Bei dem auf geweſen; das Jahr 1910 zeigt wieder eine erfreuliche Zunahme 
Rinder reduzierten Vieh iſt die Stückzahl gegen die Bevölkerungs⸗ auf. Die unter 4 Jahre alten Pferde betragen in Sachſen aber 
zahl innerhalb der letzten 10 Jahre um reichlich 8 Prozent nur etwas über den vierzehnten Teil der 4 Jahre alten und 
zurückgeblieben. älteren Pferde. 


Den Futtererträgen nach find im Königreich Sachſen in den Von den Remontedepots waren am 1. Dezember 1910 be— 
einzelnen Zählungsjahren gehalten worden, und zwar auf Rinder ſetzt mit: 
reduzierte Pferde, Rinder, Schafe und Ziegen: 


unter 9 bis 4 Jahre unter 9 bis 4 Jahre 


T š ; ter alten unter alten 
bei einem Qen- und % auf 1 Rind entfallen 3 Jahre ^r abre Se 3 Jahre | abre | und 
im Sabre Grummetertrag von reduziertes Rindvieh Heu und Grummet plerben aden älteren pferden As älteren 
Doppelzentnern Stück Dioppelzentner Pferden Pferden Pferden Pferden 
1. K | 8. 4. 1. 2. 3. 4. 1. SS LI E ] 4 
1900 10 136 585 | 819219 | 12,51 Adelsdorf = | 11% | 15 | Staffa = c 36 39 
1904 6 983 262 | 812665 | 8,59 Dallwitz 7 118 | 17 | @emnib — | 109 | 18 
1906 10 933 154 838 565 13,04 Kalkreuth 24 269 | 40 | Ober- | | 
ped 9 748 756 | 864 689 11,27 Mühlbach — | 49 5 ſohland 4 3 313 
8 10 501787 | 862184 12,82 Naun- Mar T man Tee 
1909 8 058 680 829 87 971 borren | — | se | 10 [Königreich] 36 869 | 452 
1910 10 485 064 | 822823 | 12,74 
Im Durchſchnitt der letzten 10 Jahre kommen demnach Im Jahre 1911 ijt noch neu hinzugekommen das Remonte— 


auf 1 Rind 11,45 Doppelzentner Heu und Grummet; würde depot Niederherwigsdorf, welches in der Amtshauptmann⸗ 
man dieſe Menge für 1910 zugrunde legen, ſo könnten von den ſchaft Löbau gelegen ijt. 

Suttererträgen des Jahres 1910 92 903 Rinder mehr ernährt Daß im Königreich Sachſen die Pferdezucht nur vereinzelt 
im größeren Umfange betrieben wird, iſt ſchon daraus zu ent— 
auch der Viehſtand Sachſens bei normalen Futterernten noch vere nehmen, daß es unter der Geſamtzahl der Pferdebeſitzer vom 


werde T ' 
n müſſen. 28 Befiger mit 5 unter 3 Jahre alten Pferden 
C. Pferde ' T2. 3 d 
Im Königreich Sachſen fehlen die natürlichen Vorbedin⸗ Š = ® 3 
9 3 


gungen für eine ausgedehnte Pferdezucht. Die intenfive Aus: 5 


Digitized by Google 


Beſitzer mit 12 unter 3 Jahre alten Pferden 
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gab. Darunter find aber die beiden Fohlenanfzuchlſttlenen 
Cunnertswalde und Vorw. Heuſcheune bei Großhennersdorf mit 
105 und 32 unter 3 Jahre alten Pferden enthalten, wo haupt: 
ſächlich nur Fohlen aufgezogen werden und die eigentliche Zucht 
weniger in Frage kommt. Es bleibt als größeres Geſtüt nur 
das dem Freiherrn von Burgk gehörige Rittergut Schönfeld 
(Amtsh. Großenhain) mit 44 unter 3 Jahre alten, 4 3 bis 4 
Jahre alten und 78 über 4 Jahre alten Pferden übrig; das 
Rittergut Streckewalde und das Lehngericht Mildenau hatten 
zwar auch 23 bzw. 20 unter 3 Jahre alte Pferde; da aber von 
den über 4 Jahre alten Pferden, die für die Zucht nötig ſind, 
nur ein einziges gezählt worden iſt, ſcheint auch hier in der 
Hauptſache Aufzucht getrieben zu werden; ebenſo in Kalkreuth mit 
32 unter 3 Jahre alten Pferden. 

Den Pferdezüchtern ſtanden im Jahre 1910 98 königliche 
Hengſte auf 29 Beſchälſtationen zur Verfügung, und zwar: 


1904 


— tamen | 


| 100 Rinder | 


etüd 


1. 2. 


23 515 
18 631 


Kälber unter 6 Wochen 
Jungvieh, 6 Wochen bis unter 3 Monate 


= , 8 Monate bis unter 1 Jahr 72 752 106 | 

, 1 Jahr bis unter 2 Jahre 76 858 1155 

Rinder, 2 Jahre alt | männliche 29 012 4s | 
und älter weibliche 463 003 67,1 


Hier zeigt es fid) deutlich, daß der Aufzucht wieder mehr 
Intereſſe entgegengebracht wird, nachdem die meiſten Rinder⸗ 
beſitzer durch Futtermangel gezwungen waren, ſie ſoviel wie 
möglich einzuſchränken; das läßt auch die Vermutung zu, daß eine 
Zunahme der Rinderbeſtände bei einer einigermaßen günſtigen Futter- 
ernte wieder zu erwarten iſt. Die weiblichen 2 Jahre alten und 
älteren Rinder machen den größten Prozentſatz unter den Rindern 
überhaupt aus; nach ihnen folgt das 1 bis unter 2 Jahre alte 
Jungvieh; dem ſchließen ſich an das 3 Monate bis unter 1 Jahr 


alte Jungvieh und die 2 Jahre alten und älteren männlichen 
1904—1907 


um Gtüd 
2 


: 


d. eg unter 6 Wochen + 309 
bie Kälber 6 ewe bis unter 3 Monate + 4777 

3 Monate bis unter 1 Jahr. + 16 272 
en Jungvieh | 1 Jahr bis unter 2 Jahre. ds ai + 14 939 
die Ochſen und Bullen, 2 Jahre alt unb älter. ＋ 4194 
die Kühe und Kalben, 2 Jahre alt und älter + 7269 


Die Zeitperiode 1904/07 hat allen Altersklaſſen eine Ver— 
mehrung gebracht, am ſtärkſten und um über ein Viertel des 
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in der Amts- | 


in ber Amts» | 
hauptmannſchaft | 


a e e Beihäfftation engte 


K | š, | 8. L | 2. JS? 
Bautzen Strehla 3 Meißen | Bella . 3 
Kamenz Kamenz 3 Pirna Gopip. . 3 
Lóbau Grohfenners- Borna . Frohburg 2 

4 dorf. 4 Döbeln. Bockelwi ' 4 
Wendiſch⸗ TCrumbach 3 
NT: 3 DEn . 3 
Flöha Ebersdorf 3 Grimma Grethen . 3 
Glauchau. Jeriſau 3 Wurzen 3 
Ctollber Jahnsdorf 4 Leipzig. Imnitz 4 
Dippoldis- Dippolbis- Sommerfeld. 3 
walde . . walde 4 St ; Borna 4 

Dresden: x Rochlitz Hartmanns⸗ 
Weuftabt . Moritzburg 3 dorf 3 
Freiberg. Mon enfrei . 4 Zetteritz 3 
Großenhain Großenhain 4 Plauen Neumark 3 
Meißen de jelsdorf . | 4 Oberloja . 4 
Mohlis 4 Zwickau Wildenfels 4 

D. Rinder. 


Bei den Rindern läßt ſich eine Vergleichbarkeit in den 
Altersklaſſen nur für die Jahre 1904, 1907, 1909 und 1910 
ermöglichen, da bei den anderen drei Zählungen die Altersgrenze 
nicht immer die gleiche iſt. 

Die Zuſammenſetzung der Rinder war in den obengenannten 
Jahren die folgende: 


1907 | . 1909 1910 
davon * | | davon famen davon o 
au | ATi au | ñ au 
Stüc 100 Rinder oo T 100 Rinder 


| 18 796 


23 824 3,3 27 | 24028 | 35 
28 408 3,2 20 836 30 | 23418 | 34 
89 0?4 122 | 56733 81 50 604 75 
91 797 125 | 79086 113 22553 10,5 
33 203 45 42765 61 | 40804 5,8 

410 212 643 | 480456 68,8 479514 | 69,5 
Rinder. Den geringſten Anteil an der Geſamtzahl der Rinder 


haben die unter 6 Wochen und 6 Wochen bis unter 3 Monate 
alten Kälber. 

Aus der Zu- oder Abnahme der Rinder in den einzelnen 
Altersklaſſen kann am erſten geſchloſſen werden, ob eine Ver— 
mehrung oder ein weiterer Rückgang der Rinderbeſtände zu er 
warten ſteht. Denn der Abgang der Rinder wird ſich in der 
Hauptſache nur aus den jüngeren Klaſſen wieder ergänzen. 


Es haben ſich vermehrt ober verringert ( ober —): 


1909 — 1910 
um Stück | Pro zent 
6. 


x 1907—1909 | 
Prozent um Stüd | Prozent | 
3. | 4. | 5. x 


+ 1,5 — 5028 — 21,1 + 5 227 +27 8 
12556 — 2572 | — 11,0 + 2 637 + 12,: 
+ 22,4 — 32 291 | — 86,8 | — 6 129 — 10,5 
1194 —19711 | —188 | —6588 — 85 
+ 14,1 + 9562 +288 | —2461 — 58 
+ 1,6 + 10 184 + 2,2 — 942 — 04 


während fid) im der legten Periode bie Zunahme auf bie beiden 
jüngſten Klaſſen erftredt, was bei normalen Ernteverhältniſſen 


Beſtandes den 6 Wochen bis unter 3 Monate alten Kälbern; eine Beſſerung im Rinderbeſtand erhoffen läßt. 


ſehr wenig zugenommen hatten die Kälber unter 6 Wochen und 
die 2 Jahre alten und älteren weiblichen Rinder. Bei den beiden 


nächſten Perioden findet ſich ein umgekehrtes Verhältnis vor; in 


der erſten haben die über 2 Jahre alten Rinder zugenommen, 


Daß im Königreich Sachſen bei der Rinderhaltung auch die 
Milchproduktion ſehr mit ins Gewicht fällt, beweiſt der hohe 
Anteil, welchen die 2 Jahre alten und älteren weiblichen Rinder 
von der Geſamtzahl der Rinder einnehmen; er betrug im Jahre 
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1900 67,7 Prozent, ift aber feit dieſer Beit bis auf 69,5 Bro: 
zent geftiegen. 

An Kühen und über 1 Jahr alten Kalben befanden fid) 
unter der Geſamtzahl der Rinder: 


1900 1904 1906 1907 1908 1909 1910 
Prozent 
75,6 75,5 762 72,8 75,8 7165 76,8 


Auch hier weiſt das Jahr 1910 den höchſten Prozentſatz auf. 

Die Zahl der Bullen hat ſich bis zum Jahre 1908 un⸗ 
gemein vergrößert, iſt aber wieder ſeitdem nicht unweſentlich 
zurückgegangen. 

Ein Vergleich der einzelnen Zählungsergebniſſe ſeit 1900 
iſt deshalb nicht angängig, weil bei den beſchränkten Zählungen, 
wie ſie alljährlich in Sachſen vorgenommen werden, die Bullen 
überhaupt erfragt werden, ohne Unterſchied, ob ſie zur Zucht Ver⸗ 
wendung finden oder nicht, während bei den Reichszählungen 
nur die Zuchtbullen ermittelt werden und die nicht zur Zucht 
benutzten Bullen mit bei den Schnittochſen zur Anſchreibung 
kommen. Die unter 1 Jahr alten Zuchtbullen laſſen ſich bei den 
Reichszählungen überhaupt nicht ausſcheiden. 

Nach den beſchränkten Zählungen ſind ermittelt worden: 


unter 1 Jahr 1 Jahr alte und 


im Jahre alte Bullen altere Bullen Bullen überhaupt 
1906 21 712 27 224 48 936 
1908 22 683 35 462 58 145 
1909 17 606 33471 51 077 
1910 17 509 30 173 47 682 


Die Rinder haben feit 1906 2,4 Prozent von ihrem Beſtand ver: 
loren, während bei den Bullen der Abgang 2,5 Prozent ausmacht. 
Die etwas größere Abnahme bei den Bullen iſt wohl mit darauf 
zurückzuführen, daß die Beſtimmungen des neuen Körgeſetzes vom 
30. April 1906 ihren Einfluß immer mehr geltend machen und viele 
Bullenhalter mit geringwertigem Zuchtmaterial verſchwinden laſſen. 
Das iſt auch ſchon daraus zu erſehen, daß 1908 unter 100 Vieh⸗ 
beſitzern noch ungefähr 12 Beſitzer von über 1 Jahr alten Bullen 
anzutreffen waren, während es im Jahre 1910 nur noch 11 waren. 

An Kühen und über 1 Jahr alten Kalben kamen durch⸗ 


ſchnittlich auf einen 1 Jahr alten und älteren Bullen: 


` 


| 
im Jahre Stück im Jahre Stück im Jahre Stück im Jahre Stück | 
1906 198 1908 154 1909 160 1910 176 | 
Die Bullenhaltung ift zwar in den 4 Erhebungsjahren nicht 
gleichgeblieben, zeigt aber in keinem derſelben Mangel an mann: 
lichem Zuchtmaterial. ' 


E. Schweine. 


Die Schweinezucht wird in der Hauptſache zur Fleiſch⸗ 
produktion betrieben, was von der Rinderzucht nicht ausſchließlich 
geſagt werden kann, denn es kommen bei letzterer außerdem noch 
die Milchproduktion, die Geſpannleiſtungen und in größerem 
Maße auch bie Düngergewinnung mit in Frage. 

Je mehr aber der Milchbedarf und durch ihn die Milh: 
produktion in Sachſen ſteigt, um ſo mehr wird die Schweinezucht 
für die Fleiſchproduktion in Frage kommen. 

Da die Schweine zumeiſt ſchon binnen dreiviertel Jahr 
ſchlachtreif werden, machen ſich bei dieſer Tiergattung Preis⸗ 
ſcwankungen ſehr bald bemerkbar; denn man kann beobachten, 
daß ein Sinken der Schweinepreiſe in kurzer Zeit eine Abnahme 
der Schweinebeſtände zur Folge hat, während bei ſteigender 
Tendenz ſich die Schweinebeſtände ſchnell vergrößern. 

Da die frühreifen Raſſen ſchon mit 10 Monaten zur Zucht 
verwendbar ſind, zweimal im Jahre ferkeln und bei einem Wurf 
bis 18 Ferkel gebären können, iſt in kurzer Zeit eine ſtarke Ver⸗ 
mehrung der Beſtände herbeizuführen. 
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Die alljährlichen Zählungen laſſen den Einfluß, den die 
Schweinepreiſe auf die Schweinehaltung ausüben, deutlich erkennen. 
Es betrug nämlich: 


ee ' a De Abnahme 
der fleiſchigen weine ; oder — 
im Jahre | in Dresden im Jabre der Schweine 
| Mart Stüd 
1 | 9. 8. | 4. 
1900 71,8 1906/07 ¡| + 87162 
1907 59,3 1907/8 — 106 769 
1908 62,5 1908/09 + 18366 
1909 69,3 1909/10 + 58592 


Im Jahre 1906 waren bie Preiſe für Schweine ſehr hohe, 
4,7 Mark höher als 1905, dies hat den Schweinen 1906/07 
eine Zunahme gebracht; die ungewöhnlich niedrigen Preiſe des 
Jahres 1907 haben dagegen den Beſtand von 1907/08 um 
106 769 Stück verringert, oder nach Prozenten hat der Rückgang 
der Schweinepreiſe um über 17 Prozent eine Abnahme der 
Schweineziffer um reichlich 14 Prozent zur Folge gehabt. Von 
1907/08 haben die Preiſe wieder um mehr als 5 Prozent an: 
gezogen und eine Zunahme der Schweine um nicht ganz 3 Pro⸗ 
zent im nächſten Jahre hervorgerufen. Das Jahr 1909 weiſt 
ziemlich 11 Prozent höhere Preiſe als 1908 auf, während die 
Vermehrung der Schweine von 1909/10 faſt 9 Prozent beträgt. 

Würden ſich die Schweinepreiſe immer in angemeſſener Höhe 
halten, würde auch die Schweinehaltung nicht fo großen Schwan⸗ 
kungen unterworfen ſein. 

Bei den letzten fünf Zählungen ſind die Schweine nach vier 
Altersklaſſen erfragt worden; bei den jüngeren war noch eine 
Trennung nach unter ¼ Jahr alten und ¼ bis unter Y, Jahr 
alten Schweinen vorgeſehen; der Vergleichbarkeit mit 1900 und 
1904 wegen ſind dieſe beiden Klaſſen zu einer vereint worden. 


Es befanden ſich hiernach unter der Geſamtzahl der Schweine: 


1, bis unter 1 Jahr 
alte 


unter ½ Jahr alte 
Stück 


1 Jahr alte und ältere 
Stück 


im Jahre 


| Prozent Stück Prozent | Prozent 


1 2. 3 4. 6 7 
1900 313310 54,3] 198 203 65440 | 11, 
1904 847989 54,4] 213724 | 33,4 718105 12, 
1906 454856 64,8 | 187662 , 26,5 64 847 9,2 
1907 493257 56,9] 235868 | 31,7 | 86392 | 11,4 
1908 398841 62,5] 174905 | 27, 64502 10,1 
1909 405734 . 61,9 | 184433 x 28,1 65 946 x 10,0 
1910 439011 ; 61,4 | 204468 | 28, 11226 | 10, 


Der Anteil der unter / Jahr alten Schweine an der Ge: 
ſamtzahl ift feit den letzten 10 Jahren um 7,1 Prozent geftiegen, 
während bei ben !/, bis unter 1 Jahr alten Schweinen ein Rück⸗ 
gang bon 5,8 Prozent zu verzeichnen ift; ebenfo find von ben 
1 Jahr alten und älteren Schweinen bei der letzten Zählung 
1,3 Prozent unter Geſamtzahl weniger angetroffen worden als 
vor 10 Jahren; das läßt vermuten, daß die Beſtrebungen, möglichſt 
frühreife Schweine zu züchten, noch weitere Verbreitung gefunden 
haben. 

Unter der Gefamtzahl der Schweine find über noch einmal 
ſoviel unter ½ Jahr alte als ½ bis unter 1 Jahr alte Schweine 
anzutreffen, ein Beweis, daß die meiſten Schweine zwiſchen J 
und 1 Jahr dem Schlächter überliefert werden, alfo mit / Jahr 
ſchlachtreif ſind. 

Die Schweine haben von 1909/10 in den einzelnen Alters- 
klaſſen im Verhältnis recht gleichmäßig zugenommen, ungefähr 
nm 8 Prozent; nur bei den ½ bis unter 1 Jahr alten Schweinen 


| ift der Prozentſatz noch etwas höher. 


(Fortſetzung des Textes auf S. 208.) 
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6. Mechelgrün m. 2 Rgtn 35| 29| 167 8 49 2 4018 9. Reinhardtswalde . 19! 2 811 — 280 — 10 
7. Neudör fel 11) 9| 93| 7 32| — 6110. Ruderitzz < . 26| 8 194 Së 52 — 11 
8. Neuenſalz m. Rar. 60 43 314 10 121, 281 5911. Schönlind. .... 19 7 17 — 50 — 15 
9, Pöhl m. Bat... . | 44 31 138 7| 109) — 3412. Schwand m. Nr. 50 18] 332 2 71 124| 82 
10, Zbeuma. 2s vs 1281 "1 452 12 145, — 111113. Thoſſen 24 8 11 — 390 — 21 
t Fog gran Rl Sé 15 e SN 13 Si "i E: Erhebungsbezirk Nr. 244| 376| 166 2687| 28| 799| 126| 294 
"i Zobes m. Rat. . . . 46, 18 y 4 80. — 50 I 
. BiBodau . . . .. 290 1 14 50 — 
8 NN  .x -  _ 22 1. Großfrieſen . . .| 83| 32| 302 15 90 14 73 
Erhebungsbezirk Nr. 240 | 542| 345| 2 592 91| 1019| 287 489 2. Kleinzöbern 11 9| 120 2 24 — 9 
3. Kürbitz m. Na. 58 260 197| 8|  96| 36 38 
4. Meßbac h 24 344 176 7 40 — 16 
1. Elſterberg m. go . 105 82 81 2 180 1l 41 f 5. Oberloſa m. Mat. . . 59| 62, 229 15 84 2 62 
2. Cunsdorf b. Elſter⸗ | | | 6. Oberweiſchlitz m. Nat. 9: 3 45| 358 16 
AS 23| au 173 6 95 — | 15] 7. Pirk m. gt.. 5 3 40 249 2 
3. Görſchnitz, ſächſ Ant.“ 10 8 555 1 23 — | 13] 8. Reinsdorf m. Nat. Eh né es 5 
4. Jößnitz m. Rat. 56 48] 319 14| 123 — 50] 9. Stöckigt m. Rot. 5| a 2 35 
5. Kauſchwitz m. Rat. .| 60  46| 280 6 120 — 59110. Thiergarten 2 SEI 5 ; 29 
6. Möſchwitz m. Rgt.. .| 45 24 241 11 84 1, 76] 11. Unterloſa m. Rat. 11 651 155] 17 
7. Noßwitz m. Rat. . . 17 16 138 3 401. — 11 i 24! 
WSJZ NE ME B s | 11 ſerhebungsbezirt Nr. 245 731 551 1096] 303 
10 Dee PRD H| 17 75 3 30 — 6 
. Möttis m. Rat. . . .| 13 62 S = 2 ; | 
Hl MENT NM. 33 21 ob 8 sl — 22] 1. Geilsdorf a ge .| 38 20 150) 4% si 348 19 
12. Syrau m. W t.. 95, 3, 24, 5 wei 1 149 2. Kleſchwit w. um, .| 30% 23 20 1| 82 — | 3 
13. Tremnii z al 13 154 4 112 — J "EE EM LL 
14. Trieb ja JO dag ae Bee +] 22 BD TUN. Bpo Saa lo da 
GN NEL ONE. O ON SE 3 5. Neundorf m. Rat. 630 38 172 7 980 300 18 
Erhebungsbezirk Nr. 241 | 518 367 2353 73 1175 13| 4751 6. Rodersdorf m. 2 Ngtn.] 54, 31, 304 8, 123 — 2 


runter 


1 Jahr Schweine | Schafe 


5. Amtshauptmannſchaft Plauen (Schluß). 
Erhebungsbezirk Nr. 246 (Schluß). 


Rinder 


6. Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg (Schluß) 
Erhebungsbezirk Nr. 249 (Schluß). 


7. Rößnitz m. Rat. 311 23 186 5 74 — 33] 6. Dittersdorf al 33 374 13 230 
8. Schnedengrün m.9gt. 60 17 197 5 123 — 441 T. IEA + e <. N 13. 1 114 85 
9. Steins 8| 8 89 2 19 — A MB a Q oa 1751 125 386 | 211 
10. Straßberg m. Rat. . 42 41 225 4 790 — 36] 9. Niederaffalter . . . 50 22 300 7 370 
11. Unterweiſchlitz m.Rgt. 33 27 107 2 34| — 28 110. Oberaffalter. . . . 49 32 280; 11 223 
12. Zwoſchwi . . . . D 101 218| 1 48| — — H Oberpfannenftiel 3 | 8 36 1 S 
Erhebungsbezirk Nr. 246 119 2750 2123| 44 835 648 28412. M sa MET EDT DN S 
Amtshauptmannſchaft | 13. Waſchleithe . . . 42 11 212 3 89 
Plauen 5106| 3646| 22 645 699| 10578 3 222 3758 lErhebungsbezirt Nr. 29 995 598 3270 78 2181 
6. Amtshauptniannjchaft Schwarzenberg. " 
B 1. Schwarzenberg . .| 11 123, 309 11, 135 
1. Eibenftod . . . .| 199 341 8 id 15 129] 2. Bermsgrün m. Erla] 13 54| 418, 5 116 
2. a | d | | 3. &ranbot . . . . . 8 14| 244 2| 118 
ſtade 213, 75, 205 3 53 — 229 4. Grünſtädtel . 3 21 240 4 91 
3. Blauenthal m. | | 5. Langenberg m.Erbgt.| 27 6 44 — 34 
Hammergt. . . . . . 5 27 1 29 l 21 6. Markersbach. 55 37 403 3 128 
4. Breitenbrunn . .| 164 32 448 5 176| — 601 7. Mittweida 71 51 340. 7 127 
5. 5 m. d | i à à BRD A A A. $ 56 27 70 2 39 
mern. 9 A T 9. Oberſachſenfeld 
6. Carlsfeld m. Weiters | | m. Ron TT NE 17 Z2 3 39 
Glashütte 87 15 130 2 2| — 45 10. Pöhllaa . . 7 44 299 7 136 
7. Hundshübel 89, 24 172 1 115 6 2811. Raldau ..... 89 38 594 5 18 
8. Jugel er EA 330 3 130 2 19 — 8 12. Rittersgrün m. Ham I | | 
9. Muldenhammer . 9 2 N.S 2 2 MOS y. 22 4 32 140| 63 384 d 86 
10. Neidhardtsthal m. | | 13. Tellerhäufer 21 — x 60 2 7 
Qammergt. tete. UD — | 20 5 2| — — 114. Wildenau 3 22 140 2 46 
11. Neuheide 37 2 390 — 18| - 27 ! š er: | | 
12. Oberſtützengrun ..] ui 23 295 5| 196 10. 34 Erhebungsbezirk Nr. 250 956 517 3619 59| 1284 
14. Schönheiderhammer a | | DRAIN I aud 4 622 2 12386 261| 5993 
m. Hammerwerk e^ 1t 21 31 2 9 16 14 . 
15. Soſ a 146 49 363 7 157 11 57 
16. Steinbach 21 2 82 L| 18 - 4 
äi Gene Side KA 191 3 65 1 | 299) — 10 
. Unterftütgengriün 65| 8| 36 l 16| — 84 7. Amtshauptmannſchaft Zwickau. 
19. Wildenthal m. | | ene 
Hammerwerl. . . . . 320 20 6 2 11 — 171 1. Hartenftein m. | | 
20. Wittigsthal . e LI 9 10, — 2| — 10 Rezeßherrſchaft. 72 43 93 6 99 
21. Bolf8grún . . . . 5 13 25 — HH e 51 2. Mienthe, 2 0% 0 37 359] 11 259 
Echebungsbezirt Nr. 247 | 15261 511] 2877) 511 1117) 79] 1004] 2 Sangenbadm edades 70) 18 131 H = 
4. Raum | | E 
1. Aue m. ge... . 178| an 154 2 161 24 afg Arae e NUM E 2 de 29 ns 
2. Neuſtädtel e o». 8 e 142 63 268 6 169 3 121 7 Wildb ch S Y f s 66 34 291 14 125 
3. Schneeberg. 142 11 65 2 163 2) 59] 5 Biho pia A | de | 
"NORMEN e |. a WU E” ut ai] 169 159 1098 79 522 
u. Schindlers Werk 86 14 89 1 81) — | 69 — 
5. Auerhammer . . . 8 24 121 6 7 — | 11 f Erhebungsbezirf Nr. 251 599 404 2 911| 159 | 1555 
r 152 59 326 3 140 20 105 
7. Burkhardtsgrün .. 33 4 73 l bl 220 
8. Griesbach 50, 53 387 19 114 2 28 
9. Lindenau 35 36 268 6 140 3 33] 1. Wildenfels m. Herr- | | 
10. Neudörfel 10 — st 3 16 r GU 45, 128 6 84 
11. Niederſchlema m. Rat. 54 55 132 10 55 1 381 2. Burkersdorf 45 38 321 9 95 
12. Oberichlema. . . . 52 41 110 3 5 ` ze 551 3. Friedrichsgrün | 
13. Zſchorlau 193 58 9596. 13 263 4 96 m. MM. ee DRI 21 21| — 105 
— - — — — — — 24" DI D dé 
Erhebungsbezirk Nr. 948 | 1145| 828 2620 73 1411 59| 683 e Er : S 75 eg 2 i 
š , ETT : 6. Neudörfel m. Vorw.. 56 14 88 2 74 
1. Lößnitz F Wei 139 Mie S 311 9 139 7. Ortmannsdorf 120 79 627 24 347 
: BEEN AR 82| 43 211 3 91 i 291 g Eed A BAR. 141 64 312 10 118 
. Alberoda m. Rat. u. o f ; I ed. Weißbach 181 91 648 14 311 
Wieberpfannenftie. . . 9 46 330: 13 160. 8 5510. Wi ſenburg m. Rat. 9 97| 140. 5 115 
4. Beierfeld . . . . .| 94 73 316 3 118 a Su] A d Po E PEL — — 
5. Bernsbach 1271 58 356 8 219 7 80 1Erhebungsbezirk Nr. 252 6980 4830 2 910 104 1627 
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Q3 vs Qm = 


13 


44 


196| 
226 


573 


218 


207 


Gemeinden 


ba. 


runter 
1 Jahr Schweine] Schafe | Biegen 
al e u. 


7. Amtshauptmannſchaft Zwickau (Fortſetzung). 


1. Bärenwalde . 87 86 
2. Giegengrün . . . 17 13 
3. Hartmannsdorf b. 

Saupersborf . . .| 82 41 
4. Lauterhofen à 19 15| 
5. Leuterdbah . . . 51 20 
6. Lichtenau 1 53 44 
7. Obercrinittz 68 31 
8. Saupersdorf N 62 56 
9. Stangengrün . . .| 116 78 
0. Wolfersgrün 52, 50 

Erhebungsbezirk Nr. 253 | 607 434 
1. Kirchberg. 161) 105 
2. Cupio . h 53, 43 
3. Cuners dorf 31 38 
4. Ebergbrunn . . . 124 102 
A 14 18 
6. guidfelb . . . . . 77 69 
7. Niedercrinitz 65 42 
8. Oberhaßlau 390 16 


————ÀÀ A ná——I RYE MÀ € UB Pt Hat Nilum 


E Lu ex. 52 36 
12. Wieſen . 40 30 
Erhebungsbezirk Nr. 254 700 532 
1. Auerbach 53 
2. Bodva .. ... 54 
3. Croſſen 97 
4. Jüdenhain 4 
5. Niederhaßlau 85 
6. Oberhohndorf . . . 43 
F HE uus s 24 
8. Reinsdorf 224 
9. Schedewitz . 4 
10. Schneppendorf 16 
11. Vielau m. Rat. 12 
„„ 9 


— — 


Ethebungsbezirk Nr. 255 | 901 


1. Beiersdorf m. Vorw. 11 75 


2. Cains dorf 91 55 
3. Gospersgrün . . .| 3 22 
4. Lichtentanne 

m. 2 Mg. . . . . . 14 98 
5. Niederplanitz m. Rat. 236| 106 
6. Oberplanitz . .| 25 89 
7. Reuth m. Rgt. . . . 41 19 
8, Ruppertsgrün m. gt. 60 56 
9. Schönfels m. 2 Rgtn. 95 48 
10. Sten a 95 


11. Thanhof m. Nat. 21 10 
Erhebungsbezirk Nr. 256 | 1196) 673 


1. eren ..... 2944 353 
2. Langenbernsdorf. . 228 182 

Langenheſſen 174 161 
4. Leubnitz m. Rat. 9 120 
5. Steinpleis m. 3 Ran.“ 86 124 
Erhebungsbezirk Nr. 257| 872 940 


470 
157 


521 
198 
256 
401 
377 
300 
805 
397 


3 882| 


33 
8 


IV 


— D9 
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DD 


— 


u 


— 
bo 
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Gemeinden 


Vieh- J 
befiber Pferde] über- 


Rinber 


bo, 


runter 

1 Jahr Schweine] Schafe | Biegen 
al.e u. 
ältere 


haupt 


SE Google 


187 61 29] 1. Dänkriz 22 16] 103 5 85 = 13 
NI es 3| 2. Gablenz m. Rar... 58 55 311 12| 296 6 28 
3. Harthau . . . . . 18 26 13 6 143 — 9 
188, — 211 4. Hartmannsdorf b. | 
Ad > 3 Werdau 20 24 187! 10 95 4 
96 2 8| 5. Helmsdorf | 261 31 218 9 126 — 
188 19] 6. Kleinheſſen m. Rgt. . 220 39 164 7 87 1 
138 — 15| 7. Königswalde | 69 85 44 14 284 4 
105| — 14] 8. Lauenhain . . . . 37| 39 280 14 252 1 
316; a 22 9. Lauterbach m. ge .| 80 51 39 8 256 2 
136 — | 3110. Mojel E 9gtn. . . 96 99. 461| 14, pe 1 
PR al 125111. Naundorf 27 21 132 4 1 — 
1453| 69 13712. Niederhohndorf. 3 44 253 8 150 5 
194 1 33 13. Oberrothenbach .. 34 S1 176 11 126 3 
+ 31614. Schiedel m. Rar. 2) 3, 32 — 85 — 
58 — 3115. Schweinsburg w.mot| — 30 46 128 4 39 — 
278 d 94 | 16. Weißenborn 17 40 173 6 64 4 
831 == 1 3|Erpebungabezirt Nr. 2580 633| 684 3584| 129 2555| 31, 189 
201 1| 7 | | | | 
154 — | 13 
401 — 10] 1. Crimmitſchan 287 482| 226 9 424| 38 70 
Sp oc 11.2. Qu V oso on s 20 132| 8 100 — 3 
71 1 7| 3. Frankenhauſenm.ngt P 1044 68 380 10| 327 3 60 
4 GUM ir k la S 10 32 191 5 201| — 
121 — 131 5. Heyersd orf. 48 53 371 19 385 5 30 
He = 241 6. Langenreinsdorf 99 110 757 27 635 — | 33 
1 402 13| 154] 7. Neukirchen m. Kanzlei. 
PEE 1012-2 165-1 39 62 107 2 511 — | 10 
190 7 11] 8. Niedergrünberg .. 2 41 276| 10 217 14, 18 
107 9 99| 9. Obergrünberg . . . 1 55 338| 20 334 3 8 
2971| — 34110. Rudelswalde 1 45 308 14 261 — 21 
103 1 7111. Thonhauſen | 17 18 1077 2 1334 — | 7 
12 e éi Erhebungsbezirk Nr. 259| 752| 986 3193! 126 3068! 63| 298 
95 — 7 
429 9 62 1, Blankenhain m. mat. 844 74  401| 10| 519 2| 80 
64 1 7| 2. Chursd orf. 4 56 330 15 320 2] 23 
88 1 31 3. Grobsdorf, ſächſ. Ant. 12 72 1| 77 1 5 
300 — 411 4. Hilbersdorf, ſächſ. Ant. 3 50 1 58] s 12 
.. 116 4|  27| 5. Rleinbern3dorf . . 33 195 7 a. = 13 
1925 25 92971 6. Lengefeld, ſächſ. Ant. 10 58 3 67 — 9 
7. Liebſchwitz m. Rat. . 28 97 3 206 1| 45 
316 a 321 S. Sieb. h 17 101 2| 104 9| 14 
145 3271.9. Qoibih m. Mat. 5 101 2 u el 
197 1 11 10, WUD S uv wë A 8 77 3 119| — 14 
11. Niederalbertsdorf 56 437 11 420 — 23 
id d 40 12. Oeralbertsvorf . . 33 262 12 200 3| 11 
376 205  49|19. Bósned ..... 8 67 1 57 — 8 
34 10 97114. Rückersdorf, at, Ant. 20 121 4 114 2 4 
149 — 7115. Rußdorf m. Alobialgt 39 29% 16 314| — 29 
168 222116. Seelingftädt 81 553 18| 501 4 37 
188 11 18117. Stöden 22 93 2| 197 H 20 
244 5 3318. Taubenpresteln . . 26 130 7 213 3| 19 
31 — | 11 19. Trünzig m. Rat. 65| 422 5 700 1| 145 
! 20. Zwirtzſchen 38| 323] 11 351 1| 11 
2395| 230. 345 Erhebungsbezirk Nr. 260 | ` 644| 4189| 134| 4765 23| 572 
1 SC E 18 Amtshauptmannſchaft | 
am 23 So 77656 546| 33 365/1 275 | 23 680 763| 2 644 
HP 4 15 Kreishauptmannſchaft w 
O AE ß 28 299/19 748| 96 16603 078 50 896| 5 751|16 522 
2 935| 49 216 | | | | 


Verwaltungsbezirke 


YA. = e rated y ql 
Kr = Kreishauptmannidajt 
St. Stadt 


1. 


A. Bautzen. 
Kamenz. 
Löbau 
„Zittau 


St Chemnitz 
. Annaberg 
Chemnitz 
Flöha. 
Glauchau 
Marienberg 
Stollberg 


ORK 


St. Dresden. Sý 
Dippoldiswalde. 
Dresden-Altſt. 
Dresden-Neuft. 
Freiberg. 
Großenhain 
Meißen. 
Pirna 


ETA 


St. Leipzig 
A. Borna 

. Döbeln . 
Grimma. 
Leipzig 
e Oſchatz 
Rochlitz 


St. Plauen . 
Zwickau. 
A. Auerbach 
Olsnitz 

= Plauen . š 
e Schwarzenberg 
Zwickau. : 


$t. Bauben . 


Kr. Chemnitz. 


Kr. Dresden. 


Kr. Leipzig . 


Kr. Zwickau. 


Beſitzer von 
Pferden, Rindern, über 
Schafen, Schweinen 1 Jahr alten 
und Ziegen Bullen 
1909 ̃ 1910 1909 | 1910 
2. | 8. 4. 5. 
| 
10 914 | 10 928 934 899 
6948| 6948 711 703 
7912| 7860 9: 733 
4794| 4723 806 
30 568 30 459 
1 530 1 501 
4110 4 058 
3542 3537 
3 785 3 761 
5268! 5153 
4 082 4 106 
2 098 
24 412 24 214 3 418 | 3 290 
2286 2253 18| 17 
5005, 4941| 939 906 
3129 3179 289 284 
4537 2: 395 384 
7110 1042 999 
7555 1119| 1071 
8 538 8 577 1158| 1126 
8011 | * _ 1246 1 203 
46 171 | 46 054] 6206| 5990 
3 033 2 13 12 
6 823 677 923 875 
7659 3 1161| 1091 
8 891 1076 1014 
6 084 313 316 
5 700 769 134 
6 160 | 1250 1245] 6840| 6821 
44 350| 44329] 5505| 5274 
750 20 20 
711 31 32 
4 753 250 254 
4 673 202 199 
5 215 465 439 
4 620 208 209 
7763 994 9680 
28 485 28 299] 2176 2121 


de 


208 


2. Zahl der Viehbeſitzer und der Viehſtücke in den Sermaltungsbegirh 


I. Pferde 
darunter waren im 
Jahre 1910 
8 
unter usd 8180 i as 
3 Jabre à alt dé alter 

alt | einfdl. ber 

| Militárpferde 

8. 9. 10. 
295| 138| 6209 
114 96| 3869 
356| 256| 4629 
295| 184| 4159 
990 674 | 18 866 
99 18 4550 
116 94| 2164 
210; 109 | 4023 
2820 111 3666 
274 129 | 4 595 
167 98| 2006 
145 99 1749 
1216| 658| 22 753 
35 x 20| 9655 
210| 110| 4167 
92| 59 3496 
90, 38 3648 
319 130 4711 
512 935 8058 
352 135 8536 
169 111 7779 
1779 1538| 50050 
15 39 9527 
349 134 7141 
420 203 6895 
370 149 9 806 
207 103 6 276 
308 116 6224 
447 212 6162 
2116| 95652 031 
10 i 1 587 
17 39| 1186 
65 30 2525 
28 13| 1598 
129 69| 3448 
78| 63| 2313 
500 224 | 5 822 822 
827 TI 18 479 


Pferde 
überhaupt 
1909 | 1910 
6. Ye 
5803 6572 
4075 3079 
5 021 5241 
4 596 4 638 
19495. 20 530 
4532 4 590 
2 326 2374 
4350; 4342 
41052 4059 
4939 4998 
2208: 2271 
1975 1 993 
24 382 24 627 
9716. 9710 
4 387 4 487 
3652 3647 
3773 3776 
5 098 5160 
9611 9 505 
8955| 9023 
8029| 8059 
53221 | 53367 
9525| 9581 
7538| 7624 
7461 7518 
10 432| 10325 
6 607 6 586 
6 685 6 648 
6 840 6 821 
55 088 55103 
1501 1601 
1221 | 1 242 
2 607 2 620 
1630 1 639 
3 599 3646 
2396| 2454 
6490| 6546 
19 437 19437| 19748 19 748 


— ————— eege) DN 


Rinber 
überhaupt 


35 788 
24 527 
26 673 
23 053 


110 041 | 108 979 


1070 
17 718 
16 353 
20 863 
31 868 
17 854 
10 054 


105 780 | 103 656 


1 872 
29 611 
11 154 
13 551 
35 373 
34 999 
41 426 
36 355 


1 085 
30 476 
37 397 
37 556 
14 299 
35 549 
35 038 


181 400 | 178 991 


671 

1 068 
11 290 
15 035 
22 741 
12 703 
33 612 


97110 96 166 
090471| 24023 23473 50004 25 


Königreich | 178986 | 173 355 | 20574 19816 | 171 623 173315 6928. 4 268 162 179 693 073 | 


(Fortfegun] des Textes von S. 175.) 


In den Kreishauptmannſchaften betrug die Zu- oder Abnahme (+ oder —) im Jahre 1909/10: 


Kreishauptmannſchaft 


Bautzen 
Chemnitz 
Dresden 
Leipzig 
Zwickau 


Königreich 


unter ¼ Jahr alte Schweine 


Stück 


| Prozent 


— 1099 — 46 
+ 937 + DA 
+ 11 566 + 15,2 
+ 5702 + 6,7 

558 + 56 
+ 17 664 + 8, 


J bis unter ½ Jahr alte 
Schweine 


Stück 


| 
| 


Prozent 


+ 8,1 
Nur die unter !/, Jahr alten Schweine haben im Kreis Zwickau einen geringen 


| d 


etúd 


+ 20 035 


bis unter 1 Jahr alte 
Schweine 


| 
| 


Prozent 


35 241 
24 605 
26 241 
22 892 


1 334 
17 364 
15 726 
20 554 
21 460 
17 402 

9 816 


2 009 
29 304 
10 974 
13 336 
34 728 
35 183 
41 514 
35 631 


204 341 | 202 679 


1 689 
29 681 
37 019 
36 589 
13 858 
25 424 
34 731 


617 

993 
11 063 
15 097 
22 645 
12 386 
33 365 


+ 14,3 


+ 11,7 | 
+ 98 | 


ETE 
+ 10,9 | 


| 
| 
| +17,4 | 
| 
| 


II. Rinber 


unter 


6 Wochen 


alt 


679 


3266 


459 
621 
503 
530 
617 
565 
273 


darunter zd 


6 Woden 3 Monar 
aber nod aber nod an 


nicht 


nicht 


— 


DM 


B 
3 Monate 1 Jabr "3 


alt alt 


I 


gus "TET | 
96 1 18, 24 
1034| 1087! 2388 3 
245 292 571 
346 262 64 1 
891| 1087| 2277 3 
1 423 1 596 | 289% 4 
1320| 1431! 3237 4 
1228| 1083| 2572 38 
7454| 6856/1460 27 
712 123 19 |! 
1037 1260| 2489 ¿4 
1188| 1049| 2381 34 
1274 2582 41 
264 206 509 i 
777 1008 1977 ? 
1139 1141| 2562 37 
6535| 6061 12 2d „N 
36 37 sv Í 
33 | 21 5 | 
310 | 347 | 769 * 
489| 580 1291: 
848| 1153 20%: 8 
436 431 9321 
1048 1243 27441 34 
3200| 3812 7934 110 


Stüd 


+ 1 094 
+ 410 
+ 1 364 
+ 1 868 


+ 549 


+ 5 280 


x LU? 


w — 


— 


|1 Jahr alte und ältere Schweine 


Prozent 


9 


+15, 
B 4,8 
+ TA 
+16 


+ 8,0 


Verluft bon 4,5 bzw. O,2 Prozent im 
a und bie !/, bis unter !/, Jahr alten Schweine im Kreis letzten Jahre gehabt; im übrigen ift in allen Kreiſen und Alters 


SE Google 


—— 900 —— 
und im Königreich, verglichen mit der vorjährigen Zählung. 


| o III. Schweine IV. Schafe 
m Jahre 1910 i darunter waren im Jahre 1910 dm ance 1910 
Bullen Kühe ee I V, Jahr ½ Jah . t use Verwaltungsbezirk 
0 Ja 2 t unter erwaltu eye Le 
3 See alt HS und Abe überhaupt unter aber SC eu : och 1 8 überhaupt |, Jahr 1 z "858 
und Auer | unter ¡E ¡| 1 Jahr /, Jahr nicht nicht 
| lt Amts 
e O 2 = + +++ 
Want | weibl. alt | älter | Kalben | 1909 | 1910 alt alt 1909 | 1910 [Lämmer) 1909 ; 1910 | 6t.— Stadt 
id s. iy. 2). 21. 32. 33. 34. 35. | 26. 37. 28. 39. 30. 31. 38. 38. 34. 
19 25 262 846 1633 27846] 32 046| 34120] 9224| 10 994! 11 05] 2852] 1237| 1 7061 610| 10961 17 435| 17 715| A. Bautzen 
l 310 17 535 7231 120 19197] 24 2580 26 341 7439 7614 8 551 2 737 5911 824] 298 526 7534] 7825 Kamenz 
1337 18 512 694119820 746] 16 767 175461 3815 11155 $804, 7251 165 5601 12 274| 12 299 Löbau 
L 045) 16 073 747 1 265178731 117231 12025] 2793 4 2793 4595 4063 4 063 574 1244| 1007 179 828] 4074| 4 087 Zittau 


41 317 41 926] Kr. Bautzen 


453 434] St. Chemnitz 
2 318 2238] A. Annaberg 
21010 2021 Chemnitz 
2 850 2724 Flöha 
2581| 2 639 Glauchau 
2660, 2 739 Marienberg 
1048| 1014 „Stollberg 


14 0110 13809] Kr. Chemnitz 


4344 439] St. Dresden 
3789| 3814] A. Dippoldiswalde 


1252| 3010 


85 662 | 84 794, 90 032] 23 271 


138| 1088| 1659 227 
11538] 7447| 8368] 2177| 3466, 2451, 274 82 51 24 27 
12772] 8106! 8706| 2363| 3400 2698 245| 176 97 64 33 


Wd 596 pa 7278| 3876| 4262 
16 502] 11 808| 13 146 EEFE 4933. 3624) 541] 467 372] 164] 208 


3855 917 130] 170 145 30 115 


17054] 17303 18 7134 5 637 5 895 5662| 1519| 2430 148 73 75 
12042] 8235, 9295] 2905] 4147, 2027 216 74 90 66 24 
8080] 5433 5711| 1361! 2086 2 100 164 98 110 64 46 


2234| 1519, 78 726 59 420 65 5980 18 718| 24312 19.479] 3089| 1310 1013| 485 528 
13 e 915] 3070 2964) 357 485 1846 27] 286 177] 38 139 


814| 1363 21 866 18356 20641] 6839, 7222 5526| 1054] 107 84 19 5 


di 8671| 223| 400 9277 11566; 13316] 5032, 3020 3326| 1938 309! 426] 252 1744 1741, 1727 e Dresden tit. 
361 10657| 220 514| 11395] 10 602 11733] 2673| 3443| 4660, 957] 108 140| 102 38 3671| 3723 e Dresden-Reuft. 
1824 25 160 672 14731| 27 732 | 26 914| 30 335| 11 409| 10 198| 6 495, 2 233 so ue 254| 324] 4801| 4672 e Freiberg 
16651 235171 1062 | 1 754 | 26248] 49692| 56 211] 21117 15 760) 12244' 7090| 2 562 961| 1811] 4883, 4945 „Großenhain 
16 281| 13 59014 558] 8 503 à 117 72 706 5711] 6020| 6026 Meißen 


1834 32 8171 69 601! 78604] 34 175 
27918 22 425, 23855] 5816| 6787| 9720 1532 2198 1539| 547 992 


158 168 [212 226.237 659| 87 418| 63 195| 57 87 4180 63 195 57 407/29 639.14 90514 133| 4939 | 9 194 


1124 
1110! 


5 238 


787 29 459 
589 25 529 
1356 143 612 


8638 8488| - Pirna 
33 977| 33 834] Kr. Dresden 


1805 
9175 


90 677 do 74 693| 3251, 3478 340 528, 2362, 248; 529 292 53; 239 733 688| St. Leipzig 
347 19 866 92 1317 22 581 41 944| 44 725] 14 580| 13578, 12 547 4020] 2 725 2625] 992 1633| 42588 4266] A. Borna 
827 27 078 997 1719, 29 533 52 122| 57 378] 22 684| 14 567 12 435 7692] 4612 4149] 1058| 3091] 5087, 5 228 - Döbeln 
389 24526|| 946 | 1 543, 27 524 56 642| 59 192] 18 955| 17579| 17 460 5 198111 170/11 599] 2669| 8930| 4972, 5090 Grimma 
1251 10 636 186 581 | 11394| 25117, 27061] 6 350 7556| 10523, 2632| 3738| 3782] 1199, 2583] 2716, 2640 e Leipzig 
1603: 17290 717 12351 192905] 45 218| 49 443] 17 462| 14 068 5 194] 9 73310 026] 31611 6865] 3359 3434 e Diab 
1020, 25 090 1027: 1 716 27 118] 26 487 29243] 10 282| 8 901 8195 1 865 532| 585] 339 2468 3898| 3 931 Rochlitz 


25 023 


1527 125 163 8 185 1138 638 |250 781/270 520| 90 653! 76 777| 75 941127 149|33 039133 058 9 471 |23 587 25277| Kr. Leipzig 

85 345 42 378] 645, 609 124 140 2890 56 38 as] 25 23] 265 261] St. Plauen 

42 765 48 827] 959 1001] 122 377] 399 103] 79 23| 5 226) 198 191] Zwickau 

897 7675 4008 365 3970 407| 541 1215 2088 228) 436) 437 54 383] 3 462 3432| A. Auerbach 

25710 8343 353 9317] 4747 4968] 329 1237 2976 1210 989 854] 256| 598] 3472 3474| - Úf8nig 
2 805 12 831 699 14 279 10 524| 10578] 2 302 2 705 4714] 857] 3 5260 3222| 942 2 280 3 779 3758| Plauen 
1034 8198 261 9217| 5647 5 9930 1 460 2022 2172] 339 177 196] 105 ol 2816 2762| Schwarzenberg 
1116 23 499 1275) 26391 | 22400| 23650| 5 697 6800| 9116| 2067| 538| 763| 249| 514] 2705 2644| Zwickau 


8550 61656 || 1646| 3078| 68 774| 48892] 50 8960 10 525 14 496| 21 754| 4071 5 783 5751| 1636 | 4115| 16 697 16522| Kr. Zwickau 
0304 479 514 117 519 80 178 529 968 [656 113 714 705/230 085 208 376/204 468 71 226/58 918/58 2171 783 40 484181 025 181 868] Königreich 


Haten eine Zunahme zu verzeichnen, bie fih zwiſchen 4,5 und Seit 1900 haben ſich die einzelnen Altersklaſſen der Schweine 
17,7 Prozent bewegt. Die Abnahme der unter 71. Jahr alten vermehrt oder verringert (+ oder —) um Stück und TM 
Schweine im Kreis Bautzen verteilt fid) übrigens nur auf die jährlich: 
Amtshauptmannſchaften Bautzen, Löbau und Zittau, denn in 
Kamenz haben fid) die Schweine der jüngſten Altersklaſſe noch 

um 6 Prozent vermehrt. | | 


% bis unter 1 Jahr alt | 1 Jahr alt und älter 
im Jahresdurchſchnitt ] im Jahres durchſchnitt 


Stück | Prozent Stück Prozent 


unter !4 Jahr alt 
im Jahres durchſchnitt 


Stück | Prozent 


Im Kreis Dresden haben nicht nur bie unter !/, Jahr 5 3 8. 4. 5. 6. 7. 
alten, ſondern auch die / bis unter ½ Jahr alten Schweine 1900/04 | 8 670 + 28 | + 3 880 + 20 | + 3 166 + 4,8 
im vergangenen Jahre abfolut und relativ am ſtärkſten zu⸗ 1904/06 | 53 433 154 —13031| — 61 | — 6629| — 8,5 


+48206| +25,7 | +20545| +31,7 
— 60 963| — 25,8 | — 20 890 | — 24,5 
+ 9528| + 54 | + 1444 + 2,3 


1 1906/07 | — 31599 6,9 
genommen, während bie größte Zunahme ſowohl ber ½ bis unter 1907 108 | 24 916 


1 Jahr alten wie der 1 Jahr alten und älteren Schweine relativ 1908/09 | 7393 + 19 

bie Kreiſe Bautzen und Chemnitz, abjofut den Kreis Leipzig 1909/10 | +33277 + ＋ 20 035 +10,9 | + 5280! + 8,0 

betrifft. 1900/10 [ 4 12 570 + 4o | + 627 + % | + 579 + Gs 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 27 
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Das Jahr 1907/08 ijt das einzige, welches in allen Alters: Unter 100 Schafen befanden ſich 
klaſſen einen Verluſt aufweiſt mit zum Teil einem Viertel des 


š ; ter 1 Jahr alt 1 Jahr alte und ält 
ganzen Beſtandes; außerdem hat 1904/06 bei den ½ bis unter im Jahre Fn i: úl pot bog di a "d! 
1 Jahr alten und 1 Jahr alten und älteren Schweinen, ſowie . - ( : 7 | : 
1906/07 bei ben unter !/, Jahr alten Schweinen ein Rückgang i : j : 
itattgefunden. Die Zunahme von 1909/10 überſteigt den zehn: | ee i e > e pe x pe 
Se. | 2 8 
jährigen Durchſchnitt ganz bedeutend. 1807 Pp 50'0 ee 700 
1909 19 305 32,8 39 608 67,2 
F. Schafe. | 1910 17 783 30,5 40 434 69,5 


Die Hauptgründe, welche nicht allein in Sachſen, fonbern ` 
überhaupt im ganzen Deutſchen Reich zu der ungeheuren Ab— 
nahme der Schafbeſtände geführt haben, ſind in erſter Linie in 
den fallenden Wollpreiſen zu ſuchen, die den Ertrag aus den 

Schäſereien, da in Deutſchland mehr auf Wolle als auf Fleiſch 


In der Verteilung der Schafe auf die einzelnen Alters 
klaſſen findet ſich eigentlich wenig Veränderung; die 1 Jahr alten 
und älteren Schafe machen immer ungefähr "/, unter der Ge 
ſamtzahl der Schafe aus. Die meiſten unter 1 Jahr alten und 


1 Jahr alten und älteren Schafe weiſt 1910 der Kreis Leipzig 

gezüchtet wird, ſehr beeinträchtigt haben. Dazu kommt no „daß 
der Schafdünger, welcher dd in der n eine | FFC 
e Stelle Mera durch die Gründung und den G. Ziegen 
mineraliſchen Dünger Erſatz gefunden hat und daß hierdurch ; —M z ; 
bie rade einem and Hackfruchtbau weichen iie Die Biegen werden bei den alljährlichen Zählungen nicht 
durch den das zur Weide benutzte Land eine ſtarke Einſchränkung nach Altersklaſſen ermittelt; nur bei den Reichszählungen if 
erfahren hat. bisher ein Unterſchied zwiſchen unter 1 Jahr alten Ziegen und 

Da der Deutſche im allgemeinen wenig für Schaffleiſch in⸗ 1 Jahr alten und älteren Ziegenböcken und weiblichen Ziegen 
liniert und immer mehr dem Schweinefleiſch den Vorzug gibt, getroffen worden. "a | i 
wird wohl auch die Geſchmacksrichtung den Rückgang in der Um noch os genoneres Bild über bie Zuchtverhältniſſe 
Schafhaltung mit beeinflußt haben. In England, wo das Schaf⸗ | geben zu können, Wed es ſchon wünſchenswert, en bei Den 
fleiſch ſehr bevorzugt wird, ſteht auch die Schafzucht noch in umfänglicheren Zählungen bie 1 Jahr alten und älteren Ziegen⸗ 
hoher Blüte und iſt von einer Abnahme der Schafe kaum etwas böcke noch nach Schnittböcken und ſolchen, die zur Zucht Ser 
zu ſpüren. wendung finden, getrennt erfragt würden; denn es iſt immerhin 

Auf zwei ſehr beachtenswerte Artikel, die ſich eingehend mit keine Seltenheit, daß Ziegenböcke geſchnitten werden und als Zucht⸗ 
der Schafzucht der Neuzeit befaſſen und in denen Mittel und tiere nicht mehr in Frage kommen. Tritt dieſer Fall aber ſehr 
Wege gezeigt werden, durch welche der Ertrag der Schafzucht oft in einem Bezirk ein, ſo wird das Zuchtverhältnis nur ſehr 
erhöht und dem weiteren Rückgang der Schafhaltung geſteuert | ungenau ermittelt werden können. 
werden könnte, möchte hier noch beſonders hingewieſen werden. Im Jahre 1909 gab es nach dem Jahresbericht über die 
Der eine Artikel von Hans Ludwig Thilo iſt betitelt: „Sind Landwirtſchaft im Königreich Sachſen a» Ziegenzuchtgenoſſen⸗ 
wir auf dem richtigen Wege, dem Rückgang der Schafzucht ſchaften; außerdem waren 32 Bockſtationen vorhanden, je eine in 
zu ſteuern?“ ), der andere hat zum Verfaſſer Otonomierat den Bezirken der landwirtſchaftlichen Kreisvereine Leipzig und 
Herter⸗Friedenau und führt den Titel: „Die Zunahme der Reichenbach, 30 im Erzgebirge. 
Erzeugung von Hammelfleiſch auf den gedüngten Weiden Groß— 


britanniens.“ ) | H. Der Wert des Viehſtandes. 
Dem Alter nach ſind die 1 Jahr alten und älteren Schafe Im Königreich Sachſen betrug der durchſchnittliche Verkaufe 
innerhalb der letzten zehn Jahre am ſtärkſten zurückgegangen, Ke für je 1 Stück in Mart”): 
und zwar um 12476 Stück oder 23,6 Prozent, während die im Jahre] Pferde Winter Schafe" Schweine Ziegen 
Abnahme der unter 1 Jahr alten Schafe nur 3935 Stück oder » COHEN EG OIE” NN: EBENE 
18,1 Prozent betrug. 
In den einzelnen Jahresperioden ftellt fid) die Zu- ober ph eld = 2 S 2 
Abnahme (+ ober —) ber Schafe mie folgt: 1900 E * + Sé 
l unter 1 Jahr alte Schafe 1 Jahr alte und ältere Schafe | : i f 
T" eid Prozent etit ` Prozent Die Werte von 1900 find der Neuzeit nicht mehr ent 
[ — —— — — — — |ieredenb und zu einer Berechnung des Geſamtwertes kaum zw 
| läſſig; wenigſtens würde das Ergebnis wenig zutreffend fein, 
1900/04 — 2 406 — 11,1 — 10359  —19, denn auch ber Viehſtand hat in den letzten zehn Jahren eine 
10109 + E + 2 TOTEM p pons weſentliche Preisſteigerung erfahren. 
= — 9, — 6655 — - | ! 
1909/10 — 1 592 — 75 + 826 ＋ 20 Nimmt man an, die Werte wären in den letzten zehn Jahren 


| fo weiter geſtiegen wie im Verhältnis der Jahre 1892/1900, fo 
würde der Verkaufswert im Jahre 1910 für 1 Pferd 793 Mark, 
1 Rind 270 Mark, 1 Schwein 80 Mark, 1 Schaf 28 Mark 
und für 1 Ziege 23 Mark im Durchſchnitt betragen haben. 
Werden die ſo ermittelten Beträge zur Berechnung des 
Geſamtverkaufswertes des Viehſtandes von 1910 verwendet, ſo 
ergibt ſich ein Verkaufswert in Tauſenden von Mark bei den 
Pferden 137 486, Rindern 186 427, Schweinen 57176, Schafen 


Die Jahresperiode 1909/10 war mit 7,9 Prozent Abnahme 
den unter 1 Jahr alten Schafen am ungünſtigſten, während die 
1 Jahr alten und älteren Schafe in der Periode 1907/09 mit 
7,2 Prozent im Durchſchnitt jährlich am meiſten abgenommen 
haben. 


1) Deutſche Landwirtſchaftliche Zoch, id von Paul Parey in 
Berlin, XXXVIII. Jahrgang, Nr. 26 und 


9) Mitteilungen der deutſchen Qampis ni Geſellſchaft, Stück 8, 


1911. 1) Zeitſchr. 1905, ©. 184. 


SE Google 
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1630 und Ziegen 3021 oder im ganzen von 385 740000 Mark. Schweinen 52,9 und Ziegen 13,9 Prozent gefteigert und nur bei 
Die Vermehrung des Viehkapitals macht demnach feit 1900 den Schafen ijt der Wert in den letzten 10 Jahren um 3,6 Prozent 
12,4 Prozent aus, was in Anbetracht der Schlachtpreiſe, die ſeit zurückgegangen. 
dieſer Zeit um 20 und mehr Prozent geftiegen find, nicht zu Von dem geſamten Verkaufswert des Viehſtandes entfielen 
hoch gegriffen erſcheint. auf 1 Einwohner 1910 80,3 Mark; im Jahre 1900 waren es 
Der Wertzuwachs des ſächſiſchen Viehſtandes hätte demnach noch 81,0 Mark. Es ift daraus zu entnehmen, daß die Bert: 
ſeit 1900 über 42,5 Millionen Mark betragen, während er ſich in der ſteigerung des Viehſtandes mit der Bevölkerungszunahme nicht 
Zeit von 1883/1900 auf reichlich 104 Millionen Mark belief. Schritt gehalten hat. | 


Zu der Wertſteigerung haben beigetragen die Pferde mit 18,8, Der auf 1 Einwohner entfallende Verkaufswert ſetzt ſich 
die Rinder mit 34,8, die Schweine mit 46,4 und die Ziegen mit zuſammen aus dem Verkaufswert der 
0,9 Prozent. Auch hier zeigt ſich, daß gerade bei den Schweinen 1900 1910 1900 1510 


die Wertſteigerung eine ganz auffallende iſt; ſie beträgt ziemlich . 
die Hälfte des geſamten Wertzuwachſes. Der Geſamtwert ber IE ns 405 T 155 Ke SE u SS Ke EN Ne 
einzelnen Tiergattungen bat fid) bei Pferden um 6,2, Rindern Bol ` Biegen = 06 = O06: 


Die Sparvereinigungen in Sachſen 1908. 


Von Aſſeſſor Dr. M. Ruſch 
(derzeit im Kgl. Sächſ. Statiſt. Landesamt). 


Inhalt: 1. Die bisherigen ſtatiſtiſchen Erhebungen über Sparvereinigungen (S. 211). — 2. Begriff der Sparvereinigung (S. 211). — 3. Die 
Durchführung der Erhebung (S. 212). — 4. Das Ergebnis der Erhebung (S. 213). — 5. Schlußbemerkung (S. 216). 


1. Die bisherigen ſtatiſtiſchen Erhebungen über Staate beſtehenden Sparinſtitute auch die Sparvereine miterfaßt, 
Sparbereinigungen. aber über ihre fpezielle Wirkſamkeit läßt fid) aus den gemachten 

i I ! ' Mitteilungen nur menig entnehmen.!) 
Neben den Sparkaſſen, welche die recht eigentlichen Träger Braunſchweig veranſtaltet feit 1895 Erhebungen über 


und Förderer des Spargedankens in den weiten Schichten der ,. „ ` b s, s 
Bevölferung geworden find, befipen auch bie Sparvereini- dei a enla ); jedoch 


12 Ju 5 ped là RN | Das Bedürfnis, über den Beſtand der Sparvereinigungen 
hange mit der Sparkaſſenſtatiſtik verſucht worden, Genaueres über en nn el 1 5 n pa 5 
ihre Ausdehnung und ihren Geſchäftsumfang zu ermitteln, aber le a , Ge us un OS RES oet 
nur mit ziemlich geringem Erfolge. Bereits unterm 27. Mai | bie nachſtehend berichtet wird. | 
1863 hatte das Sächſ. Minifterium des Innern die betreffenden : 
Vereine aufgefordert, ihre Statuten unb Rechnungsabſchlüſſe bem . = Begriff id edidi de: ! , 
Stat. Bureau einzureichen, aber dieſes Erſuchen hat nur teilweiſe Bei den Sparvereinigungen handelt es fi teils um freie 
Beachtung gefunden.?) Aus den allgemeinen Jahresberichten ber Vereinigungen, teils um Perſonenmehrheiten, welche die im ge; 
deutſchen Genoſſenſchaften ſowie der Handels- und Gewerbe⸗ werblichen Betrieben und Unternehmungen oder in öffentlichen 
kammern ifi ſodann eine Überſicht über die Spar: und Vor- Anſtalten beſtehenden Spareinrichtungen benutzen. Soweit der 
ſchußvereine unter namentlicher Aufzählung für Sachſen nach Zweck dieſer Vereinigungen ausſchließ lich auf das Sparen 
ES Stande vom Jahre 1866 gegeben und nad) Möglichkeit ihre N fie al3 Sparvereinigungen im engeren 
eſchäftsgebarung berüdfichtigt worden.“) Ferner ift gelegentli inne bezeichnet 
einer Rundfrage des En Burns A Sabre 1883 e B Sparen wird hier im Sinne des Geldanſammelns für 
ſichſiſchen Sparkaſſen über wichtige Erſcheinungen im Sparkaſſen⸗ künftige Fälle zur Förderung der wirtſchaftlichen Jnter- 
weſen aus einer ganzen Reihe von Orten über Sparvereine, eſſen der Mitglieder verſtanden und zwar ſo, daß den Einlegern 
namentlich Jugend: und Pfennigſparkaſſen, berichtet und das grundſätzlich das geſamte Geld zurückerſtattet wird. Der 
Wichtigſte daraus veröffentlicht worden!) Die Ergebniſſe dieſer Zweck des Sparens braucht im einzelnen nicht von vornherein 
beiden Veröffentlichungen halten ſich aber in zu beſcheidenen feſtzuſtehen; wo er feſtgelegt iſt, muß er, wie z. B. bei den 
Grenzen, als daß auch nur ungefähr in den Umriſſen ein Bild Ausſteuer⸗ und Konfirmandenkaſſen, die wirtſchaſtlichen Intereſſen 
von der Wirkſamkeit der Sparvereinigungen in Sachſen hätte der Mitglieder im Auge haben, da das Weſentlichſte beim Sparen 
gewonnen werden können. die Erziehung und Förderung in der Wirtſchaftlichkeit bildet. 
Auch aus den anderen Bundesſtaaten liegen nur vereinzelte Deshalb fallen alle Vereinigungen aus dem Rahmen bet Spar- 
ſtatiſtiſche Erhebungen über die Sparvereine vor. So hat vereinigung“, welche zwar auch Geld anſammeln, aber dabei nicht 
Württemberg 1875 gelegentlich einer Erhebung über alle im von ethiſchen oder wirtſchaftlichen Geſichtspunkten ausgehen und 
ſich nicht das Sparen im obigen Sinne zur Aufgabe geſtellt 


1) Auch die Arbeit von F. Hauck, Das Sparweſen in drei Klein⸗ , in En 
ſtädten (Heidelberg. Diff. 1910), zeigt die wachſende Bedeutung ber neben haben, ſondern etwa Mittel zur Veranſtaltung eines Vergnügens 


den Sparkaſſen beſtehenden Sparinftitute. oder dgl. zuſammentragen. 
2) Sächſ. Stat. B. B. 1869, S. 105. * 
3) Sächſ. Stat. B. B. 1869, S. 105/106. | 1) Württemb. Jahrb. f Stat. 1875, 1. Teil, S. 123 


1) Sächſ. Stat. B. Y. 1883, ©. 222. 2) Mitteilungen z. Stat. b. Herzogtums Braunſchweig, H. XVII, S. 28. 
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Ebenſo bleiben diejenigen Organiſationen außer Betracht, ſtatiſtiſchen Erhebungen, die Furcht, die Angaben könnten zu 
welche zwar auch die Förderung der wirtſchaftlichen Inter: anderen, namentlich Steuerzwecken, verwendet werden, und ver: 
eſſen ihrer Mitglieder bezwecken, aber nicht durch Geld- anlaßt eine völlig unbegründete Zurückhaltung der Beteiligten. 


anſammlung, ſondern durch ſonſtige Maßnahmen, wie etwa Es lie o 
e I ; š ` gt nahe, fi ber Sparkaſſen für die Erhebung zu 

durch billigen a e Konſum⸗ . bedienen, da ſie als der gegebene Ort erſcheinen, wo die Spar⸗ 
genoſſenſchaften VVV aß bei dieſen vereinigungen ihre Rücklagen anlegen. Bei näherer Überlegung 
vielfach ein der Beteiligung am Umſatz entſprechender Betrag eigt ſich indeſſen, daß auch dieſer Weg nicht ganz zum Ziele 
ausgezahlt wird, ſtempelt ſie noch nicht zu „Sparinſtituten“, denn jc TAS ; e 
| VW Geer Pu eer dE b „WE führen kann. Einmal deponieren viele Sparer ihre Beſtände über: 
„ telt nur den für den einge F haupt nicht bei Sparkaſſen, ſondern vertrauen ſie zur Erlangung 
ſchaftlichen Unternehmen entipeungenen Gewinn bar, refultiert höherer wirtſchaftlicher Vorteile oder mit Rüdficht auf Verkehrs 
CV , 2D fuo verhältniſſe anderen Inſtituten an. Über dieſe Vereinigungen 
alle Erwerbs⸗ und Wirtſchaftsgenoſſenſchaften bei der Bearbeitung vermögen demnach die Sparkaſſen, ſoweit nicht beſondere Ver⸗ 
nicht berückſichtigt worden. Soweit fie für ihre Mitglieder neben: trautheit mit den örtlichen Verhältniſſen hinzutritt, keine Auskunft 
her Spareinrichtungen im eigentlichen Sinne unterhalten oder das zu erteilen. Aber ſelbſt ſoweit die Barbeſtände dei ihnen an⸗ 
Sparen ausgeſprochener Zweck der Genoſſenſchaft iſt, würden ſie gelegt werden, führt die Furcht vor der Offentlichkeit häufig dazu. 
eigentlich Es den Rahmen dieſer Erhebung gehören. Aber auch die Einlagen unter dem Namen eines einzelnen zu machen, fo 
fie find nicht po Betracht gezogen worden, weil fie durch, die daß die Sparer als ſolche auch für die Sparkaſſenverwaltung 
Genoſſenſchaftsſtatiſtik erfaßt werden.) Vielfach irreführend wirkte nicht erkennbar find. Daher vermag das von den Sparkaſſen zu 
bei der Erhebung der Begriff der Rabatte und Sparvereine. erlangende Material allein keine genügende Grundlage zu ge 
Dem Ramen nach find fie Sparvereine, find daher auch bei der währen, wenn es auch einen wertvollen Anhalt bietet. 
Erhebung in großer Zahl miterfaßt worden, mußten aber als l | 
nicht unter den Begriff der Sparvereinigung im obigen Sinne Auch bei der vorliegenden Erhebung wandte man fih zu: 
fallend bei der Bearbeitung unberüdfichtigt bleiben. E an Ps 98 pe gue KEE e 

Abgefehen von diefen Einſchränkungen find alle Organiſa- erließ ein Rundschreiben an die im Königreich Sachſen borban: 
tionen als A pu Geen ER c MT id Eun E nn 
im engeren Sinre pflegen, gleichgültig ob fie ſelbſtändig fin h . I 
ober wie die Fabrikſparkaſſen gewerblichen Betrieben angegliedert geſehen von den bereits berührten Schwierigkeiten wurde von den 


„ d; ; talten be; Sparkaſſen vielfach der Begriff „Sparverein“ zu eng aufgefaßt. 
1 enen im Sinne des B. G.⸗B.; zu Bedenken gab auch die Bezeichnung 


„Bezirk der Sparkaſſe“ Anlaß. Meiſt wurde darunter richtiger: 
weiſe die Ausdehnung, der wirtſchaftliche Aktionsradius der 
Sparkaſſe verſtanden. Wenn er aber, wie es vorgekommen iſt, 
als der räumlich abgegrenzte Umfang, der ſich in der Regel mit 


Den Sparvereinigungen im engeren Sinne ſtehen 
diejenigen gegenüber, welche das Sparen nicht als Hauptzweck 
betreiben, ſondern nur nebenbei unter den Mitgliedern den Spar⸗ 
trieb fördern, etwa wie Geſelligkeits⸗- und Vergnügungsvereine. dem Bezi ; 

i d ezirk der die Sparkaſſe unterhaltenden Gemeinde decken 
Ihr eigentlicher Zweck liegt auf ganz anderen Gebieten als den wird, aufgefaßt wird, ſo würden diejenigen Teile des Landes bei 


des Sparens; ſie werden als „Sparvereinigungen mit I iow À | 
Nebenzweck“ bezeichnet. iei zen außer Betracht bleiben, für die Sparkaſſen nicht be: 


Der Zuſammenſchluß der Sparer kann ſich in den ver: 
ſchiedenſten Rechtsformen vollziehen. Abgeſehen von fámt: 
lichen Geſellſchaftsformen kommen der rechtsfähige und der nicht 
rechtsfähige Verein in Betracht. Da alle Perſonenvereinigungen, 
die das Sparen fördern, gleiche Beachtung verdienen, ſo iſt die 
Unterſcheidung nach der Rechtsform von geringem Intereſſe, das 
Hauptgewicht liegt in der Tatſache des Sparens. Deshalb iſt 
auch von der Bezeichnung „Sparverein“ abgeſehen worden, weil 
er zu dem Mißverſtändnis Anlaß geben kann, daß nur die Ver— 
eine im Sinne des B. G.-B. erfaßt werden ſollten. An feiner 
Stelle ijt der umfaſſendere Ausdruck der „Spar vereinigung“ 
gewählt worden. Darunter find, wie auf dem Erhebungsformular 
hervorgehoben worden iſt, alle Vereine, Geſellſchaften uſw. 
zu verſtehen, die das Sparen ihrer Mitglieder als 
alleinigen oder als Nebenzweck betreiben und die ge— 
ſparten Beträge grundſätzlich den Einzahlern zurück— 
erſtatten. 


Das von den Sparkaſſen geſammelte Material wurde als 
Grundlage für die weiteren Ermittelungen benutzt, mit denen die 
Gemeindeverwaltungen betraut wurden. Es wurden ihnen durch 
die Amtshauptmannſchaften mit den Fragebogen ein Verzeichnis 
der durch die Sparkaſſen feſtgeſtellten Sparvereinigungen über⸗ 
ſandt und ihnen aufgegeben, die noch nicht aufgeführten, ſoweit 
möglich, zu ermitteln. Es wurde hierbei den Gemeindeverwal— 
tungen anheimgegeben, unter Umſtänden die Fragebogen aus 
eigener Kenntnis, gegebenenfalls nach Gehör ihrer Sparkaſſen, 
auszufüllen, wenn entweder zu befürchten ſtände, daß bie Ze 
fragung der Vereinigungen einen ungünſtigen Einfluß auf des 
Sparen ausüben könnte oder wenn eine Beantwortung der Fragen 
nicht zu erreichen wäre. Bei der Herausgabe an die Vorfieher 
der Sparvereinigungen ſollte ausdrücklich darauf hingewieſen met: 
den, daß eine Erhebung bezüglich der einzelnen Mitglieder und 
deren Einlagen nicht beabſichtigt ſei, daß die Erhebung ferner 
ohne jede Beziehung zu Steuerfragen ſtehe. Indem den Gemeinde⸗ 
verwaltungen möglichſt weiter Spielraum über das Verfahren im 
einzelnen überlaſſen wurde, ſtand zu hoffen, daß bei ihrer Kenntnis 
der örtlichen Verhältniſſe und der Vertrautheit mit den Perjón: 
lichkeiten, namentlich in kleineren Orten, das Material fo vol: 
ſtändig eingehen würde, als es ſich überhaupt erreichen läßt. 
Während die Ermittelung durch die Sparkaſſen nur 980 Spar. 
vereinigungen im Königreich ergeben hatte, wurden durch die 
Gemeinde verwaltungen insgeſamt 1950 Sparvereinigungen feſt⸗ 
geſtellt. 


3. Die Durchführung der Erhebung. 

Einer ſtatiſtiſchen Erfaſſung der Sparvereinigungen ſtellen 
ſich große techniſche Schwierigkeiten eutgegen. Da es ſich um 
freie Organiſationen handelt, iſt hier keine Aufſichtsbehörde, kein 
Rontrollorgan vorhanden, bei der das fragliche Material zu— 
ſammenflöſſe oder von der es mit Zwangsbefugnis eingefordert 
werden könnte. Dazu geſellt ſich, wie anfänglich bei den meiſten 


se 


1) Vgl. Statiſt. Jahrb. f. Sachſen 1911, S. 252. 


— 


Für die Erhebung wurde nachſtehender Fragebogen ver⸗ 
wendet: | 


Amtshauptmannſchaftlicher Bezirk: ..................... 


Fragebogen 
für die Statiſtik der dem Reichsgeſetze über die Erwerbs⸗ und 
Wirtſchaftsgenoſſenſchaften nicht unterliegenden Sparvereinigungen. 
Unter Sparvereinigungen ſind alle die Vereine, Geſellſchaften uſw. zu 
verſtehen, die das Sparen ihrer Mitglieder als alleinigen oder als Neben⸗ 


zweck betreiben und die geſparten Beträge grundſätzlich den Einzahlern 
zurückerſtatten. 


V — — 


Sitz der Vereinigung 1717 TENOR 
Name der Vereinigung RR EHE NE MONEO E 
Zweck der Vereinigung 


Zahl der Perſonen, die im Laufe des Jahres 1908 Sparbeträge ein⸗ 


gezahlt: hee. 8 

Einſchließlich derjenigen, die zwar im Lauſe des Jahres noch Einlagen be- 
wirkt haben, aber vor Ablauf des Jahres als Sparer ausgeſchieden ſind. Perſonen, 
die mehrmals Sparbeträge eingezahlt haben, ſind nur einmal zu zählen. 


We GO tO ra 


5. Geſamtbetrag P im 2 1908 bewirkten Einzahlungen: 
6. Geſamtbetrag Ke im Fa 1908 bewirkten Rückzahlungen: 
7. Geſamtbetrag der Einlegerguthaben am 31. Dezember 1908: 
. 4 ........... | 
8. Pflegen bie Sparbeträge verzinsbar angelegt zu werden (ja oder 
JJJ))ööÜÜßĩõĩ?0' EET OO Ont 
9. ga verzinsliche Anlegung ſtattfindet: Werden die Sparbeträge 
angelegt 
bei einer öffentlichen Sparkaſſe und zwar bei welcher 
oder bei Banken (ja oder neim? -eee wenn ja, bei 
eiche 8 
oder bei anderen Stellen (a oder nein) soe wenn 
ja, bei melden? nnn A ete iU 
(Die Benennung der Sparkaſſe ift erforderlich, bie der anderen Stellen 
erwünſcht.) 
10. Zu welchem Zinsfuße werden die Einlagen verzinft? ................ SÉ 
11. Wie werden bie Einlagen von den Mitgliedern erhoben (durch Sammel- 
JJ⁷ͤllil!“.!... ꝛ r ⁵¼ gehen d 
Ort unb M.., sel 
Unterihriit: une tia "T "P 


eve meme cm ae e a hog ERR Hon 9 9 E hh E 3h66 sti] | | 


((Es hat daraus hervorzugeben, von welcher Stelle die Ausfüllung be. 
wirkt worden ift, ob von der Gemeindebehörde, vom Vereinsvorſtande, von 
der Sparkaſſen verwaltung uſw) 


G—̃ — tr] ri] j ũ : ER ECH EE E EEN 


Perro PPV ara ‚ W . nh LEET ERT c EE 


NB. Das Statut iſt, wenn eine Vervielfältigung davon vorhanden 
und erhältlich iſt, beizufügen. 


Von einer weiteren Ausgeſtaltung des Fragebogens, die 
vielleicht in der Richtung einer Individualſtatiſtik der Sparer 
erwünſcht geweſen wäre, mußte mit Rückſicht auf die Schwierig⸗ 
keiten, welche dieſe Erhebungen ſchon bei der techniſch viel ein⸗ 
facher zu handhabenden Sparkaſſenſtatiſtik bereiten, abgeſehen 
werden. Dies um ſo mehr, als es ſich um einen erſten Verſuch 
handelte und deſſen Gelingen nicht durch zu weitgehende Fragen 
gefährdet werden durfte. 


4. Das Ergebnis der Erhebung. 


a) Im allgemeinen. 

Der techniſchen Schwierigkeiten der ſtatiſtiſchen Erfaſſung 
der Sparvereinigungen muß man ſich bewußt ſein, um die Er⸗ 
gebniſſe der Erhebung richtig einzuſchätzen und ſich vor zu weit⸗ 
gehenden Schlüſſen zu bewahren. Man muß ſich vergegenwärtigen, 
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daß die Reſultate weit davon entfernt ſind, erſchöpfend oder auch 
nur nahezu vollſtändig zu ſein, ſondern daß ſie nur einen Aus⸗ 
ſchnitt aus dem Geſamtbilde geben. Die Bearbeitung muß ſich 
im allgemeinen darauf beſchränken, die Ergebniſſe ſummariſch, für 
das Königreich insgeſamt, zu würdigen, während Einzelbetrach⸗ 
tungen, namentlich in örtlicher Gliederung, nicht geboten werden 
können. Denn da kein Anhalt dafür vorhanden iſt, in welchem 
Grade die Angaben aus den einzelnen Landesteilen vollſtändig 
oder lückenhaft ſind, erſcheinen Folgerungen aus den örtlichen 
Verſchiedenheiten nicht angebracht. 

Es find für das Königreich insgeſamt 1950 Sparvereini⸗ 
gungen ermittelt worden, und zwar 1525 Sparvereinigungen 
im engeren Sinne und 425 mit Nebenzweck. Die meiſten 
Vereinigungen haben ſich für den Kreis Chemnitz ergeben (717), 
auch Zwickau (451), Dresden (380) und Leipzig (341) weiſen 
eine ſtattliche Anzahl auf, während für Bautzen ein verhältnis⸗ 
mäßig geringer Anteil ermittelt worden iſt (61). Daß damit 
kein Überblick über die wirkliche Verteilung der Sparer geboten 
iſt, zeigen die auffallend verſchiedenen Ergebniſſe in den Bezirken 
Leipzig und Chemnitz. Wenn im letzteren 159 Sparvereinigungen 
feſtgeſtellt worden ſind, ſo erhellt ſchon daraus, daß die für 
Leipzig ermittelte Anzahl von 10 Vereinigungen weit hinter der 
Wirklichkeit zurückbleiben muß. Wenn man die Einwohnerzahl 
beider Bezirke als Maßſtab anlegen wollte, ſo müßte Leipzig 
etwa 183 Vereinigungen aufweiſen. Dieſes Beiſpiel zeigt auch, 
daß kein Anhalt dafür vorhanden iſt, inwieweit die Geſamtzahl 
der ermittelten Vereinigungen den tatſächlichen Verhältniſſen ent⸗ 
ſpricht. So viel erſcheint gewiß, daß ihre Anzahl tatſächlich bei 
weitem größer iſt. 

Bei den 1950 Vereinigungen find 334045 Sparer er⸗ 
mittelt worden. Dieſe Zahl gibt aber noch nicht den wirklichen 
Stand wieder, da bei 73 Vereinigungen die Anzahl der Sparer 
nicht angegeben worden iſt. Vielfach iſt das nicht möglich, weil 
der Kreis der Sparer nicht feſt umſchrieben iſt. Die Einzah⸗ 
lungen beliefen fid) im Jahre 1908 auf 11 030 875 Mark, 
die Rückzahlungen betrugen 9 279 326 Mark, das Einleger⸗ 
guthaben ergab am 31. Dezember 1908 10 401 466 Mark. 
Dieſe Zahlen ſprechen ſchon allein für die erſprießliche Tätigkeit 
der Sparvereinigungen. Um ſie richtig zu bewerten, muß man 
in Betracht ziehen, daß die Rücklagen bei dieſen Vereinigungen 
zum größten Teil in kleinen und kleinſten Beträgen erfolgen. 
Für die Volkswirtſchaft bedeuten dieſe Millionen, die ja nur 
einen Teil der durch Sparvereinigungen erfolgten Rücklagen dar⸗ 
ſtellen, einen großen Gewinn, da ſie der produktiven Tätigkeit 
zugeführt wurden, anſtatt in Truhen, Schränken, Strohſäcken oder 
Strümpfen aufbewahrt zu werden, ſoweit ohne das Vorhanden⸗ 
ſein günſtiger Gelegenheit überhaupt im Kleinen geſpart wird. 
Gleichzeitig ſind ſie das dankenswerte Ergebnis der Weckung und 
Hebung des Sparſinns bei Arbeitern, Keingewerbtreibenden, 
Dienſtboten und Schulkindern.“) 


b) Die Sparbereinigungen im engeren Sinne. 

Unter den Sparvereinigungen im engeren Sinne ſind noch 
einige Arten ausgeſchieden worden, die entweder wegen ihrer 
Organiſation, durch die Angliederung an gewerbliche Unter⸗ 
nehmungen, wie die Fabrikſparkaſſen, oder durch ihren mit dem 
Sparen verfolgten Zweck, wie die Konfirmanden- und Ausſteuer⸗ 
kaſſen, Intereſſe erwecken. Die Fabrikſparkaſſen bieten vor 
allem den Vorteil der leichten Möglichkeit und der wieder: 
kehrenden äußeren Veranlaſſung zum Sparen, indem ſich die 

1) Vgl. Hildebrand, Die Kleinſpareinrichtungen der ländlichen 


Spar⸗ und Darlehnskaſſen und ihre volkswirtſchaftliche Bedeutung. Volks⸗ 
wirtſchaftl. Blätter 1911, Nr. 12, S. 220. 
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Arbeiter bei der Lohnzahlung Abzüge in beliebiger Höhe machen 
laſſen können. Dieſe Sparkaſſen bieten außerdem den Vorteil, 
daß ſie meiſt eine höhere Verzinſung als andere Sparinſtitute 
gewähren. 

Unter den ermittelten Sparvereinigungen befanden ſich 59 
derartige Kaſſen, die bei 7264 Sparern etwa 470 000 Mark 
Einzahlungen, ungefähr 400 000 Mark Rückzahlungen und ein 
Guthaben von rund 1 800 000 Mark auſwieſen, d. h. ein Gut: 
haben von etwa 250 Mark auf den Sparer. Darin liegt der 
beſte Beweis für die erfreuliche Wirkung derartiger Einrichtungen. 

Die Schul⸗ und Konfirmandenkaſſen haben einmal eine 
ethiſche Aufgabe, bereits bei der Jugend den Sparſinn zu wecken 
und rege zu erhalten, indem man von dem richtigen Standpunkt 
ausgeht, daß man das Kind bereits zu dem erziehen muß, was 
man von dem Erwachſenen verlangt. Anderſeits ſollen ſie dem 
Kinde wie ſeinen Eltern den Übergang von der Schule ins prak⸗ 
tiſche Leben erleichtern, die Erſparniſſe ſollen einen Grundſtock 
für die Ausſtattung oder weitere Ausbildung des Kindes dar⸗ 
ſtellen. Teilweiſe ift bei den Konſirmandenkaſſen die Einzahlung 
ſchon vom erſten Lebensjahr des Kindes an zuläſſig. Bei den 
Schul⸗ und Konfirmandenſparkaſſen iſt vor allem mit Rücklagen 
in Pfennigbeträgen zu rechnen; um ſo erfreulicher iſt das Ergebnis. 
164 feſtgeſtellte Kaſſen dieſer Art mit 148 101 Sparern ergaben 
1695000 Mark Einzahlungen, 1 355 000 Mark Rückzahlungen 
und ein Guthaben von 5 685 000 Mark (58 Proz. des Geſamt⸗ 
guthabens der Sparvereinigungen im eigentlichen Sinne), auf 
den Sparer ein Guthaben von etwa 31,5 Mark. 

Den Wert dieſer Einrichtungen darf man aber nicht allein 
nach dem materiellen Erfolg bemeſſen; viel wichtiger iſt es, daß 
den Kindern rechtzeitig für ſpäter der Weg zur Sparkaſſe ge: 
wieſen und ihnen die Gewohnheit zum Sparen auf einfache Weiſe 
beigebracht wird. Zum Teil ſchauen dieſe Kaſſen bereits auf eine 
recht beträchtliche Wirkungszeit zurück. So wurde in Colditz 
eine Kinderſparkaſſe bereits im Jahre 1846 gegründet.“) 

Die Ausſteuerkaſſen wollen den unteren Ständen nament⸗ 
lich die Verheiratung der Töchter erleichtern, die erhebliche wirt⸗ 
ſchaftliche Aufwendungen erheiſcht. Bei 6 ſolchen Kaſſen mit 
886 Sparern wurden 36811 Mark Einzahlungen, etwa der 
gleiche Betrag an Rückzahlungen und ein Guthaben von rund 
71000 Mark, b. f. etwa 80 Mark auf den Sparer, ermittelt. 


Die Arten der Sparvereinigungen im eigentlichen 
Sinne. 


— —— 
Anzahl der | | 
Art bec SN — Ein- Rück⸗ Guthaben 


Spar- zahlungen zahlungen | am 81. De- 


Sparvereinigung bereini- , Sparer i 
1908 
gungen Mart | Mart gember 


| 


Reine Eparvereine . | 1285 138 323 : 7 617 337 | 6449 276 2072 570 
Fabrilſparlaſſen . 59 7264 473 914 402728 1818 660 
Schul⸗ und Konfir⸗ | 

mandenſparkaſſen 164 | 148 101 1695800 1350 768 5685 492 


Ausſteuerkaſſen .. 6 886 36811 36 081 71 553 
Sonftige . . .| 112313 124149 123 891 98 429 
Jusgeſam . . . | 1525 296 887 9 948 011 8 367 734 9 746 704 


c) Sparbereinigungen mit Nebenzweck. 
Sparvereinigungen mit Nebenzweck ſind insgeſamt 
425 ermittelt worden; wenn dem 1525 Sparvereinigungen im 
eigentlichen Sinne gegenüberſtehen, ſo braucht daraus noch nicht 
der Schluß gezogen zu werden, daß die erſteren tatſächlich in ſo 
viel geringerem Umfange vorhanden ſind. Die Schwierigkeit, ſie 


1) Zeitſchr. 1883, S. 222. 


ſtatiſtiſch zu erfaſſen, ift nur noch größer als bei den eigentlichen 
Sparvereinigungen. Bei den letzteren liegt in kleineren oder 
mittleren Gemeinden noch eher die Möglichkeit vor, daß ſie den 
Behörden oder der Sparkaſſenverwaltung als ſolche bekannt ſind, 
aber die Sparvereinigungen mit Nebenzweck werden im allgemeinen 
unter den Hunderten von Vereinen und Klubs aller Art ver⸗ 
ſchwinden, ihre gleichzeitige Pflege des Spartriebes wird oft nicht 
oder wenigſtens in der Regel nicht über den Kreis der Beteiligten 
hinaus bekannt fein. Unter dieſen Umſtänden iſt es erklärlich. 
daß fie bei der Art und Weiſe der Erhebung nur in verhältnie⸗ 
mäßig geringer Anzahl feſtgeſtellt werden konnten. Nach ihrem 
eigentlichen Zweck waren die Sparvereinigungen mit Nebenzweck. 


Geſelligkeitsve reien. . 190 


fegelftub `, . . . . . + + + . 1 
Spielvereine . . . > + . . . . 26 
Unterftilgung3vereine . . . . . 30 


Darlehens vereine 8 
Sterbekaſſen bzw. Begräbnis vereine. 11 
Vereine zum Bau von Arbeiterhäuſern, 


Turnhallen um. . . . . I 3 
fanindengudtvereit . . . . + . 1 
Vereine zur Pflege der Leibesübungen, 

der Turn fahrten 31 
Sonſ tige 124 

zuſ. 425 


Den größten Anteil weiſen demnach die Geſelligkeitsvereine 
auf, ihnen folgen in weitem Abſtande die Unterſtützungsvereine 
und diejenigen für die Pflege der Leibesübungen und die Spiel⸗ 
vereine. Auch Sterbekaſſen und Darlehensvereine kommen ver⸗ 
ſchiedentlich vor, und vereinzelt iſt auch ein Kegelklub und ein 
Verein für Kaninchenzucht ermittelt worden, die ſich nebenbei 
dem Sparen widmen. 

d) Die Mitgliederanzahl und Höhe des Guthabens 
der Gparbereiuigungen. 

Als Maßſtab für den Umfang des Wirkungskreiſes der 
Sparvereinigungen dient einmal die Mitgliederanzahl und 
ferner die Höhe des Guthabens; letztere namentlich ijt der 
deutlichſte Ausdruck für den Grad des Erfolges der Sparvereini⸗ 
gungen. 

Zahl der Vereinigungen mit einer Mitgliederzahl von 


o e | o 2 e - 
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Die kleineren Sparvereinigungen bis zu 100 Mitgliedern 
ſtellen das größte Kontingent, und unter ihnen ſtehen wieder an 
erſter Stelle die kleinſten bis zu 25 Mitgliedern. Gerade die 
kleinen Sparvereinigungen weiſen auch beſondere Vorzüge auf. 
Sie vermögen fid am beſten in der Organiſation lokalen Be: 
dürfniſſen anzupaſſen, haben nur ganz geringe oder über 
haupt keine Unkoſten, und ſchließlich find ſie meiſt aus gt: 
ſellſchaftlich gleichgearteten Mitgliedern zuſammengeſetz. 
Dadurch wird das gegenſeitige Vertrauen geſtärkt, die Heran: 
ziehung der Beteiligten zur Mitwirkung erleichtert und ſchließlich 
der Spartrieb nicht unweſentlich gefördert; denn bei Leuten in 
gleichen oder ähnlichen wirtſchaftlichen Verhältniſſen macht ſich 
leicht das Beſtreben geltend, an Sparerfolgen anderen gleich 
zukommen. 
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Etwa 90 Vereinigungen wieſen nur 2—6 Mitglieder auf. Höchſtbetrag belief fid) auf 63 000, 78000 und 152 000 Mart. 
Bei ihnen handelt es fid) namentlich um Spielklubs oder Kaffee- Auch 2 Schulſparkaſſen hatten ein für ihre Verhältniſſe be- 
kränzchen, bie nebenbei ſparen. Gerade die Erfaſſung derartiger trächtliches Guthaben von 11000 und 17 000 Mark. 
Sparvereinigungen iſt, wie bereits oben ausgeführt wurde, ganz I 
beſonders ſchwierig. Tatſächlich ijt gerade diefe Art des Sparens e) Die Anlegung und Verzinſung der Einlagen. 
außerordentlich verbreitet. Vielfach tun ſich auch einige Perſonen Faſt alle Sparvereinigungen machen ſich den wirtſchaftlichen 
zuſammen, um „für das Weihnachtsfeſt“, „zum Jahresſchluß“, Vorteil der zinsbaren Anlegung zunutze; nur ſolche, bei denen 
„zum Stollenbacken“ oder „für den Winter“ einen Spargroſchen die Summe der Spargelder zu gering iſt, weichen davon ab. 
zur Verfügung zu haben. Je größer die Anzahl der Mitglieder Die Art der Anlegung iſt durch verſchiedene Umſtände bedingt. 
iſt, deſto mehr ſchwinden die ſpeziellen Vorzüge der Spar- Der größere Vorteil erheiſcht es, die Anlegung dort zu bewirken, 
vereinigungen, und demgemäß ijt auch die Anzahl der Vereini- wo möglichſt hohe Zinſen gezahlt werden. Infolgedeſſen wird 
gungen, welche Hunderte von Mitgliedern haben, im Verhältnis dort, wo die Sparkaſſen nur eine Verzinſung von 3 Proz. ge⸗ 


zu den kleineren Sparvereinigungen bedeutend geringer. 

27 Vereinigungen hatten einen Beſtand von über 1000 
Mitgliedern. 

Die größte Mitgliederzahl wieſen auf 


der Sparverein zu Dresden 2 2 2356 
die Spargeſellſchaft Einigkeit zu Zwickau 2859 
der Leipziger Sparverein 5. 4 3786 
Sparverein Zwickau. „ DO 
Sparverein für Konfirmanden und jugendliche 

Perſonen in Chemnitz „ wr o4 ws IRRE 
Sparverein f. Konfirmandenausſteuer Leipzig 21169 

z e z Dre3den 69236 


Der letztere hat einen ſehr großen Wirkungskreis, da er, 
abgeſehen von [einer Hauptkaſſenſtelle in Dresden, 41 Zweig— 
ſtellen im Königreich unterhält. 

Die Ausſcheidung nach der Höhe des Guthabens am 
31. Dezember 1908 ergibt folgendes Bild 


Zahl der Vereinigungen, die ein Guthaben hatten von 


501 1001 2001 5001 


bis bis bis bis bis bis Be E 
i 100 300 500 1000 2000 5000 10 000 Mark 
Mark Mark | Mark Mark Mark Mark | Mark | 
1 289 137 | 47 12 18 139 60 128 


Entſprechend der eigentlichen Aufgabe der Sparvereinigungen, 
das Sparen im Kleinen zu fördern, weiſt der größte Teil der 
Sparvereinigungen nur geringere Guthaben auf; 677 Vereini— 
gungen verfügten überhaupt nicht über ein Guthaben, 412 über 
ein ſolches bis zu 50 Mark, und bei 200 belief es ſich auf 
50— 100 Mark. Soweit kein Guthaben vorhanden war, kamen 
vor allem die Vereinigungen in Frage, die mit dem Sparen von 
vornherein einen beſtimmten Zweck verfolgten und deshalb gegen 
Ende des Jahres die Rücklagen abgehoben hatten. Daß die 
zahlreichen Vereinigungen mit wenigen Mitgliedern nur geringe 
Rücklagen beſaßen, erſcheint natürlich. Anderſeits hatten 128 Ver⸗ 
einigungen ein Guthaben von über 10 000 Mark; dazu gehörten 
die Vereinigungen mit einem großen Mitgliederbeſtande und ſolche, 
welche nicht nach ihrer Zweckbeſtimmung die Rücklagen alljährlich 
wieder ausſchütten. Einmal kommen hier eine Reihe von Fabrit: 
ſparkaſſen in Frage, deren Guthaben zum Teil in die Hundert: 
tauſende von Mark ging; das höchſte Guthaben bei dieſer Rate: 
gorie betrug 484000 Mark. Unter den Sparvereinigungen mit 
hohen Guthaben waren fodann vor allem die Konfirmanden- 
und Ausſteuerkaſſen vertreten. 20 hatten ein ſolches von 
10—20 000 Mark, 12 von 20—40 000 Mark, 4 von 50—70 000 | 
Mark, und die drei größten Guthaben beliefen fid) auf 112 000, 
173 000, 180 000 Mark. 

Unter den Sparvereinigungen im eigentlichen Sinne beſaßen 
je 7 ein Guthaben in Höhe von 20-30 000 bzw. von 
30—40 000 Mark, 3 ein ſolches von 40 — 50 000 Mark; der 
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währen, leicht ein Abfließen der Sparbeträge vom Sitze ber Ver: 
einigung nach benachbarten Orten eintreten, in denen eine höhere 
Verzinſung ſtattfindet. Bei Sparvereinigungen, deren Einlagen— 
beſtand fortdauernd großem Wechſel unterworfen iſt, kann ſich das 
Bedürfnis geltend machen, mit Inſtituten in Verbindung zu 
treten, die Verkehrserleichterungen bieten; in dieſem Falle werden 
Bankinſtitute in Anſpruch genommen werden. Dazu führt bis⸗ 
weilen auch der Umſtand, daß bei den Sparkaſſen die Höhe der 
einzelnen Einlagen meiſt beſchränkt iſt. Gerade in großen Ge— 
meinden, wo die nach Mitgliederzahl und Höhe der Sparbeträge 
wichtigſten Sparvereinigungen ſitzen, arbeitet daher ein erheblicher 
Teil mit Bankinſtituten. Auch von Fabrikſparkaſſen wird meiſt 
das Geldinſtitut benützt, mit dem das Unternehmen an ſich in 
Verbindung ſteht. Oft werden die Rücklagen ſowohl bei Spar- 
kaſſen als auch bei Banken angelegt. Die Sparkaſſenſtatiſtik ent⸗ 
hält nur die bei den Sparkaſſen gemachten Einlagen, ſie vermag 
demnach keinen erſchöpfenden Überblick über die Spartätigkeit 
ba einem Lande zu bieten. Inſofern bietet die Feſtſtellung der 
durch die Sparvereinigungen anderweitig angelegten Rücklagen 
eine wertvolle Ergänzung zur Sparkaſſenſtatiſtik. Freilich bleiben 
ſelbſt bei Berückſichtigung dieſer Beträge immer noch die Summen 
unberückſichtigt, die von Einzelperſonen bei anderen Inſtituten 
als Sparkaſſen zum Zwecke des Sparens eingezahlt werden; ſie 
| entziehen fid) aus techniſchen Gründen der ſtatiſtiſchen Beobachtung. 

Die Ausſcheidung der Sparvereinigungen, welche ihre Rück- 
lagen nicht ausſchließlich bei Sparkaſſen anlegen, ergibt für das 
Königreich im Jahre 1908 folgendes. 


a | El TE + 
vereinigungen | It . gutbaben am 
DR vorn Tamni mit ^ gen ver zahlungen zahlungen 31 Dezember 
erfolgte lichen | Neben- Sparer!) | 190 
Sinne | zweck | Mart Mart Mart 

nicht b. Spar: | 

taflen ...| 167 | 28 50 100 2364915 1776 720 2 998 809 
bei Sparkaſſen | 

und bei an- | 

deren Inft. | 94 | 11 |126555 1943 388| 1506 106 | 4 678 204 
bei Spartafien | 1 264 | 386 | 157 390 6 722 572 5 996 500 | 2824 453 

jul. . . |1525 425 334045 11030875 9 279 326 10 401 466 


Von den ermittelten Sparvereinigungen haben 195 (gleich 
10 Proz.) mit 50 100 Sparern ihre Rücklagen nicht bei Spar- 
kaſſen angelegt. Ein Guthaben von annähernd 3 Millionen 
Mark, etwa ½ des Guthabens aller feſtgeſtellten Sparvereini— 
gungen, war anderen Inſtituten anvertraut worden. Während 
die Sparvereinigungen im allgemeinen als wertvolle Ergänzung 
zu den Sparkaſſen anzuſehen find, die gewiſſermaßen die feine 
arbeit übernehmen und die Sparbeträge geſammelt den Sparkaſſen 
zur Aufbewahrung und wirtſchaftlichen Nutzbarmachung zuführen, 
handelt es ſich hier um ziemlich hohe Beträge, welche außerhalb 
des Wirkungskreiſes der Sparkaſſen bleiben. Tatſächlich werden 


) Die Anzahl der Sparer fehlte bei 13 Sparvereinigungen. 
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bie Beträge noch um ein Bedeutendes höher fein, weil nur ein 
Teil der wirklich beſtehenden Sparvereinigungen feſtgeſtellt wer⸗ 
den konnte. Da die Hauptaufgabe der Sparkaſſen darin beſteht, 
unter den minderbemittelten Einwohnern und Umwohnern des 
Sparkaſſenortes das Sparen zu fördern, es ſich bei den Spar⸗ 
vereinigungen aber gerade um dieſe Kategorie von Sparern 
handelt, ſo wäre für die Sparkaſſen vielleicht der Verſuch lohnend, 
die Sparvereinigungen mehr als bisher zur gemeinſamen 
Arbeit heranzuziehen. 

Bei den Sparvereinigungen, welche ihre Rücklagen ſowohl 
bei Sparkaſſen als auch bei anderen Inſtituten anlegen, ließ 
ſich eine genauere Ausſcheidung über die Höhe dieſer Beträge 
nicht vornehmen, aber der Betrag der außerhalb der Sparkaſſen 
angelegten Guthaben würde fig noch um ein Beträchtliches er- 
höhen, wenn man dieſe Kategorie mit berückſichtigen könnte. 

Bei Fabrikſparkaſſen kommt es vor, daß die Sparbeträge 
überhaupt nicht bei anderen Inſtituten angelegt werden, ſondern 
die Fabrik, welche die Beträge angemeſſen verzinſt, inveſtiert ſie 
ihrerſeits im eigenen Unternehmen. Ortliche Verhältniſſe haben 
in einem Falle dazu geführt, daß die Sparbeträge ſeitens der 
Sparvereinigung einer böhmiſchen Bezirksſparkaſſe anvertraut 
wurden. 

Durch die Höhe der außerhalb der Sparkaſſen angelegten 
Beträge wird gleichzeitig dargetan, daß eine Erhebung über Spar⸗ 
vereinigungen nur mit Hilfe der Sparkaſſen eine große Anzahl 
von Vereinigungen und erhebliche Sparbeträge völlig außer acht 
laſſen würde. 

Die Verzinſung, welche die Sparvereinigungen ihrerſeits den 
Mitgliedern gewähren, ſchwankt zwiſchen ?, und 7!/, Prozent. 
155 Sparvereinigungen geben nur ?,— 2 ũ Prozent Zinſen an 
die Einleger, obwohl ſie ſelbſt einen höheren Prozentſatz erhalten. 
Der überſchießende Teil der Zinſen wird entweder geſpart, oder 
dem Kaſſierer für ſeine Mühewaltung überlaſſen. Der weitaus 
größte Teil der Sparvereinigungen (1615) bietet dieſelbe Ver⸗ 
zinſung wie die Sparkaſſen. Die 64 Sparvereinigungen, welche 
3/0 — 7 ) Prozent zahlen, haben die Rücklagen in Hypotheken, 
bei Banken angelegt, oder es handelt ſich um Fabrikſparkaſſen. 

Die Spareinlagen wurden folgendermaßen verzinſt. 


Zahl der Sparvereinigungen, bei denen der Zinsfuß betrug 


l | . 4 
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Eine Sparvereinigung gewährt an Stelle der Binfen 2 Proz 
zent Sparprámien, bei 3 Vereinigungen erfolgt teine Verzinfung 
der Einlagen. 


f) Die Organifation ber €parbereinigungen. 

Ein beſonderer Vorzug der Sparvereinigungen liegt darin, 
daß ſie in den weitaus meiſten Fällen ihren Mitgliedern nicht 
nur die Möglichkeit zum Sparen, ſondern auch die äußere 
Veranlaſſung dazu bieten. Für Leute, die weniger willens— 
ſtark beanlagt ſind, iſt das von Bedeutung. 


Die Erhebung der Sparbeträge erfolgte 
durch Sammelboten . bei 1110 Sparvereinigungen 


„Kaſſierer, Obmánner. = 136 e 
„ Lohnabzüge ` £ 15 z 
„freiwilliges Butragen - 289 e 
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durch Vereinsmitglieder ab⸗ 
wechſelnd bei 


154 Sparvereinigungen 
„einen Vertrauensmann = 3 e 


an Spiel-, Vereindabenden. =: 223 z 
die Art der Erhebung ift E 
ermittelt z 20 . z 


Es beſchränkten ſich demnach nur 289 Vereinigungen auf 
freiwilliges Zutragen. Die Satzungen zeigen, daß die Veran: 
laſſung zum Sparen auch faſt ausnahmslos in regelmäßiger 
Wiederkehr geboten wird, und zwar meiſt ein⸗ oder zwei⸗ 
wöchentlich, aber auch monatlich. Das einfachſte Verfahren liegt 
naturgemäß in der Benützung von Vereinsabenden oder in der 
Verpflichtung der Mitglieder, abwechſelnd den Rundgang bei den 
Sparern vorzunehmen. Immerhin iſt erſteres meiſt nur bei 
Sparvereinigungen „mit Nebenzwecken“ der Fall, letzteres nur bei 
beſchränkterer Mitgliederzahl möglich, ſo daß doch das Herum⸗ 
ſchicken von Sammelboten am meiſten verbreitet ift. Bei Fabrik⸗ 
ſparkaſſen iſt das Sparen durch Lohnabzug einfach und für den 
Sparer kaum merklich. 

Der Gebrauch von Sparmarken findet ſich in größerem 
Umfange nur bei den Schulſparkaſſen, obwohl dieſes Syſtem bei 
den vielfach kleinen Beträgen, die hier in Frage kommen, ſehr 
geeignet für Sparvereinigungen im eigentlichen Sinne iſt. 


Wiederholt findet ſich bei den Sparvereinigungen die Ver: 
pflichtung zu regelmäßigen Zahlungen unter Feſtſetzung eines 
Mindeſtbetrages, der zwiſchen 10 — 25 Pf. ſchwankt. Gerade in 
der Verpflichtung zu regelmäßig wiederkehrenden Zahlungen liegt 
eins der einfachſten und wirkſamſten ſozialen Erziehungsmittel, 
ift ein Weg gegeben, auch die minderbemittelten Volksklaſſen 
planmäßiger Wirtſchaft zuzuführen. Es ſind mitunter auch 
Ordnungsſtrafen für die Durchführung dieſer Verpflichtung feit: 
geſetzt, z. B. 5 Pf. ſür jede verſäumte Einzahlung. In einem 
Falle ſchreibt die Satzung vor, daß dem Mitglied, das ein Jahr 
lang keine Einzahlung gemacht hat, das noch vorhandene Gut— 
haben zu kündigen ſei, und wenn es nicht innerhalb zwei Jahren 
abgehoben wird, fällt es der Vereinskaſſe anheim. Auch wo nicht 
die Verpflichtung zu regelmäßigen Zahlungen beſteht, iſt faſt 
regelmäßig ein Mindeſtbetrag von 5 — 10 Pf. vorgeſehen. 


Die einſache Organiſation bringt auch ſehr geringe Unkoſten 
mit ſich Soweit die Erhebung durch Sammelboten vor ſich geht. 
erhalten dieſe ein meiſt ſehr geringes Entgelt, entweder im 
Fixum oder auch in Prozenten der eingeſammelten Beträge, ein 
Verfahren, das den Boten an der Angelegenheit perſönlich inter: 
eſſiert und ihn dazu bringt, die Mitglieder möglichſt eifrig zum 
Sparen zu veranlaſſen. Die Erhebung an Vereinsabenden, durch 
die Mitglieder, durch Lohnabzug verurſacht überhaupt keine Koſten. 
In Schulſparkaſſen wird die Verwaltung in der Regel ehren: 
amtlich geführt, oft auch die Konfirmandenkaſſen. 
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5. Schlußbemerkung. 


Durch die Erhebung iſt eine feſte Grundlage für die Be⸗ 
urteilung der volkswirtſchaftlichen Bedeutung der Sparvereini: 
gungen, namentlich im Hinblick auf die Förderung des Spar— 
| triebes in der Bevölkerung, und ein beſtimmter Anhalt fiiy die 
Wichtigkeit dieſer Organiſationen neben den anderen Spar 
einrichtungen gewonnen worden, während bisher nur febr wenige 
Anhaltspunkte nach beier Richtung vorhanden waren. Das Cr: 
gebnis iſt wohl geeignet, die Aufmerkſamkeit der ſtaatlichen wie 
kommunalen Verwaltungsbehörden auf die Sparvereinigungen zu 
lenken und ſie zu veranlaſſen, dieſe in ihrem Wirken zu unter⸗ 
ſtützen. 
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hberfiót 
über die für das Jahr 1908 im Königreich Sachſen ermittelten Sparvereinigungen. 


Anzahl der Sparvereinigungen Die Anzahl der 


Untahaupt aria ha 5 Anzahl a ge der q s | bes Einteger. 
mt$bauptmarnn[daft bzw. Kreis nicht angegeben guthabens am 
ins aM ber Sparer i Einzahlungen Rückzahlungen 
im eigentlichen | mit Nebenzwe insgesamt P bei Spar. zahlung | zahlungen 31. | 81. Degbr. 1908 
Sinne | | vereinigungen in Mark 
1. 2 | 8 | 4. 5. 6. q. | 8. 9. 
Baugen 32 | 3 35 3 275 1 141 589 127 556 396 588 
Kamenz 3 — 3 65 — 2 649 4 082 31 146 
Löbau 5 | 2 7 1 340 — 40 751 | 73 892 464 220 
Bittau EE 15 | NE 16 | 1800 1 54677 47898 141 476 
Kreis Bautzen 55 | 6 61 6 480 2 239666 . 253428 | 1083480 
| 
Annaberg. . 58 | 13 71 9 533 — 305469 | 291595 43 228 
Stadt Chemnig 54 25 79 19 806 1 622316 | 5048855 | 1 179 674 
Chemnitz 130 | 29 159 25 401 5 991784 | 873578 | 820 969 
Flöha 100 | 31 137 14 641 6 542467 | 508784 | 255 236 
Glauchau. 108 | 107 215 16 841 9 652 129 582 930 459 322 
| | 
Marienberg . 54 2 | 56 5 5906 4 235 193 | 224656 | 80 679 
Kreis Chemnitz 504 21838 717 92 188 25 3 349 988 | 2986 398 | 2839108 
Dippoldiswalde 25 13 38 1360 2 41 649 36356 | 26214 
Stadt Dresden 20 9 | 29 77 964 1 1162034 | 975678 1 831 544 
Dresden:W. . 42 28 | 70 3161 — 132735 | 183147 22 651 
E š 27 7 | 34 2077 2 121602 | 119428 3 871 
Freiberg 83 3 | 86 5 077 1 170154 | 170355 56 722 
Großenhain . 13 5 | 18 3 584 2 122 140 62 781 131 320 
Meißen iv. | 4 16 1541 — 79 728 79 240 12 744 
Pirna rer 72 | 17 | 89 7852 6 226904 | 219144 114110 
Kreis Dresden 294 86 380 102 616 14 2056946 1796 129 2199 176 
| 
Borna . 79 6 85 4 731 4 291585 | 279701 125 708 
Döbeln 61 12 73 5 033 1 225069 | 200 405 558 960 
Grimma . 37 $ ^ 7| 39 2 491 1 131708 | 121700 | 841398 
Stadt Leipzig 31 4 35 41 030 3 641509 | 496249 878 492 
Leipzig 9 1 10 2601 1 110763 | 97 307 174 012 
Oſchatz 11 | 1 12 2 574 = 61892 | 45 957 61821 
Rochlitz — A 87 11498 4 J 481739 448 493 214194 
Kreis Leipzi 291 50 341 69 964 14 1844258 | 1689812 | 2354 585 
bà!g | 
Auerbach 137 | 16 | 153 11 760 3 877 444 | 581318 | 486 612 
Olsnitz 12 27 | 69 5 754 2 439 471 | 318 365 | 136 349 
lauen ; 81 MES + 94 13 405 1 654 775 | 619 560 251 426 
eeng ; 55 | 5 60 14 996 8 739154 | 641512 | 291 598 
Zwickau ; š 66 | 9 | 76 16 882 4 829173 | 386 809 859 182 
Kreis Zwickau 381 | 70 | 451 62 797 18 3640017 | 2553 559 | 1975167 
Königreich | 595 | 425 | 1 950 334 045 73 11030876 — 9279326 | 10401466 


Zur Statiſtik der ſächſiſchen Ortsnamen im Hinblick auf die Ableitung ihrer 
deutſchen oder ſlawiſchen Namen von Laub- oder Nadelbäumen. 


Von Stabsarzt a. D. Dr. Georg Radeſtock, 
Wiſſenſchaftlichem Hilfsarbeiter im Königlichen Statiſtiſchen Landesamt. 


Die Ortsnamen gehören, wie Guſtav Hey!) betont, zu 
dem Urſprünglichſten, was von dem Leben und der Geſchichte 
eines Volkes übrig geblieben iſt; denn ſie ſind meiſt älter als 
alle Ruinen und ausgegrabenen Geräte der Vorfahren. Die 
ſprachliche Unterſuchung der älteſten Ortsnamen liefert uns nicht 
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nur wichtige Aufſchlüſſe über die Beſiedelung, ſondern auch über 
die ehemalige Beſchaffenheit des Landes, über ſeine frühere 
Tierz und Pflanzenwelt und die Beſchäftigung der Bewohner. 
Als etwa um die Mitte des ſechſten Jahrhunderts nad) Chrifti 
Geburt die Sorbenwenden von Oſten her in das jetzige Sachſen 
eindrangen, legten ſie ihre ni 8 zunächſt m Niederlande 

i a i áruna an, zogen dann aber auch an den Bächen und Flüſſen aufwärts 
1 Bia Dr V sr e Wilhelm ao Se 1893, und rodeten Waldſtücke aus, um Ackerland zu gewinnen. In ben 
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Hainen und den uralten heiligen Wäldern hatten fie ihre Opfer- aber berückſichtigt. Ortsteile einer größeren Stadt, die früher 
ſteine und ſonſtigen Heiligtümer. Daher das rege Intereſſe der ſelbſtändige Landgemeinden mit beſonderem Namen geweſen ſind, 
Sorbenwenden für den Wald, daher ihre Neigung, ihre An- wurden mit Rückſicht auf den rückblickenden Charakter vorliegender 
ſiedelungen nach der Eigenart des benachbarten Waldes zu be: Unterſuchung bei derjenigen Amtshauptmannſchaft mitgezählt, zu 
nennen. In den drei Jahrhunderten, während welcher die der ſie vor ihrer Einverleibung gehörten. Während nun die Aus— 
Sorbenwenden Herren des heutigen Sachſens waren, haben ſie zählung der deutſchen Ortsnamen, wie Buchholz, Eichwald, Erl— 
einer großen Zahl noch heute vorhandener Ortſchaften oder Orts- bach uſw. keinerlei Schwierigkeiten bereitet, ſetzt die Verwertung der 
teile einen vom Walde abgeleiteten Namen gegeben und diefe | jlawifchen Ortsnamen ſprachwiſſenſchaftliche Kenntniſſe voraus, die 
Sitte, Ortſchaften nach den in ihrer Umgebung vorherrſchenden man vom Statiſtiker füglich nicht erwarten kann. Man wird 
Baumarten zu benennen, Bat fid) auch noch ſpäter fortgeſetzt, als daher gut tun, fid) bei der Auszählung der jlamwijchen Ortsnamen 
die Deutſchen unter Heinrich dem Erſten und ſeinen Nachfolgern an die Forſchungsergebniſſe eines bewährten Fachmannes zu halten, 
das Land den Sorbenwenden entriſſen und neue Ortſchaften mit wie ſie uns Guſtav Hey mit ſeinem obenerwähnten Werke in 
guten deutſchen Namen anlegten. Sogar die vor wenigen Jahr- die Hand gegeben hat. Übrigens wurden in vorliegender Unter— 
zehnten gegründete Volksheilſtätte Carolagrün in der Amts- ſuchung auch die inzwiſchen von Hey anerkannten neueren Forſchungs⸗ 
hauptmannſchaft Schwarzenberg (in der nachſtehenden Überſicht in ergebniſſe berückſichtigt. Betreffs der Spalte 2 vorſtehender Über- 
Spalte 8 mitgezählt) erhielt ihren Namen vom Grün des fie ſicht fei kurz erwähnt, daß hier Namen wie Brießnitz, Bröſen, 
einrahmenden Nadelwaldes. Dauba, Deuben, Großgrabe, Jeſſen, Lieske uſw., in Spalte 6 
Namen wie Bora (Deutſchenbora), Gödelitz, Jiedlitz, Kleinzöſſen, 
Theiſewitz, Zeisholz u. a. m. gezählt worden ſind. Dagegen kamen 
für Spalte 3 deutſche Namen wie Birkau, Birkenrode, Birkigt, 
Buchholz, Buchwald, Eichgraben, Eichigt, Erlau, Erlbach, Eid: 
dorf, Eſchefeld, Queſtenberg (= Raftanienberg) u. dergl. in Be: 

mát, für Spalte 7 Ortsnamen tie Gibenftod, Fichtenbach, 
Fichtenhäuſer, Schnarrtanne, Tanndorf, Tännigthäuſer uſw. Auch 
die Ortsnamen mit der Endſilbe „grün“ in Spalte 8 obiger 
Überſicht wurden ebenſo wie das vorerwähnte Carolagrün als 
Hinweiſe auf Nadelwald betrachtet im Sinne des alten Berg— 
mannsſpruches „Es grüne die Tanne, es madje das Erz ...“ 


überſicht der von Laub⸗ oder von Nadelbäumen abgeleiteten 
ſächſiſchen Ortsnamen flawiſchen oder deutſchen Urſprungs. 


b Bon Nadelbäumen 
abgeleitete 


a) Von Laubbäumen 
abgeleitete 


Verwaltungsbezirk 


ſla. 
wijde | deutſche | 
Ortsnamen zu⸗ 


s 
wife | beutice 
Drtsnamen 


A. = Amtshauptmannſchaft 
Kr. = Kreishauptmann⸗ 
ſchaft 


zu ⸗ 
fam- | deren Wort- mit der fam 
ſtamm auf End. men 
Nadelbäume + filbe 
hinweiſt grün“ 


mit der 


Laubbäume ſilbe 
binweift hain“ 


deren Wort- 


" W | *05|5 [| a|s 9 Dias Zutreffende biejer Annahme ergibt fih zur Genüge aus ber 
A. Bautzen $95 | 14 1 40 "HN MENS 4, Häufigkeit ber Ortsnamen mit ber Endſilbe „grün“ in ber reis 
- Kamenz 8 7| 232| N 4| — — 4 |Bauptmannjdjaft Zwickau bezw. dem Vogtland. 
Löbau 4 12 2 E in 8, — 3 Anderſeits fei betreffs der Gruppierung der von Laub: 
i Qr > Vangen 37 | E. | : sl w & a 1 3 | bäumen abgeleiteten deutſchen Ortsnamen darauf hingewieſen, daß 
e ee, i e : | : | : bp š die Häufigkeit ber auf , Bain" endigenden Ortſchaften in den 
1 bee a : : | : | iL SC i Amtshauptmannjhaften Borna, Grimma uf. wohl dafür ſprechen 
„Flöha E EW ah m 11 | dürfte, daß diefe Endſilbe mit der Hainbuche oder anderen Laub: 
Glauchau — 8| 2 8| — KI) e 1 | báumen in Verbindung zu bringen, nicht aber etwa im Sinne 
e dc . di : 1 ES = : - : des dichteriſch- freien „Fichtenhains“ zu nehmen iſt. In der 
rim | 5 17 18 25 — 8 — Tat finden wir auch noch heute im oberen Erzgebirge, z. B. in 
š. Dippoldiswalde : ll as 1 ; ber Gegend von Grünhain — am Fürſtenbrunnen — ſchöne 
; Dresden⸗Altſtadt 6 31 10 — 1 — | alte Hainbuchen und neuere Hainbuchenbeſtände. 
= DreBden-Neuftadt | 2 8 Si 351 ech uel ma A: Wenn nun unter ben Ortsnamen der von ben Sorben— 
Freiberg 117 — 8| — id — 1 wenden angelegten Siedelungen 133 auf Laub-, mur 16 auf 
Großenhain 8 2 5 15 — — — — Nadelwald hinweiſen, fo ijt dies wohl zweifellos der Ausdruck 
j den e Ei ^ 30 hd : V dafür, daß bie eingewanderten Slawen ihre Siedelungen meift im 
fr Dresden | 41 61 24 1264 3 6 1 10 Niederlande, ſeltener im Gebirge anlegten. Doch weiſt das, 
| | wenn auch fpärliche, Vorkommen der von Laubbäumen abgeleiteten 
se 5 : | " p: | 30 : | A aes š ſlawiſchen Ortsnamen im Erz- und Elſtergebirge darauf hin, daß 
Grimma 11 7 16 34| 1 1 — 2 die Slawen auch in den Bach- und Flußtälern des Elſter- und 
Leipzig 5 5 2 12| -  — | —  — | Erggebirges aufwärts zogen, um dort Niederlaſſungen zu gründen, 
Oſchatz 8 5 tr 461 = 414 ** 1 ja e fUr ; gei 
„„ A E E CG ey PC 2 wie dies auch aus der im Statiſtiſchen Jahrbuch für das König⸗ 
fr. Leipzig] 36 49 62 147 El eh << ga diim Mens e? das Jahr peri 1 0 r: Bi veo * 
ç | | | | er ſlawiſchen Ortsnamen nachweisbar ijt. nberjeit8 [e 
2 Dionis i i > | 19 së) : s . uns die Spalte 2 obiger Überſicht der von Laub- oder Nadel— 
„Plauen 5 16 — 21 — — 14 14 bäumen abgeleiteten Ortsnamen, daß in der Zeit von der Mitte 
Schwarzenberg. 3 7 1 11 Em 3 8 10 des ſechſten bis zum Anfang des elften Jahrhunderts n. Chr. der 
Zwickau . . .| 2| 4 6j 12| — 1. 8, 9 als Miriquidi, b. h. Schwarzwald, bezeichnete Baumbeſtand auf 
SP een Eed Be AN E ON. T TUS dem Erz- und Elſtergebirge teineswegs ausſchließlich Nadel; 
Königreich 1133 | 220 115 468 16 | 


37 90 143 ſondern Urwald, b. h. gemiſchter Wald war. Schließt doch auch 

Zur Aufſtellung der vorſtehenden Überſicht wurde das amt- der badiſche Schwarzwald herrliche alte Buchenbeſtände in ſich 
liche Gemeinde- und Ortsverzeichnis für das Königreich Sachſen ein. Die vom Laubwalde abgeleiteten ſlawiſchen Ortsnamen lehren 
vom Jahre 1904 benutzt, etwaige bis zum 1. Oktober 1910 uns weiter, daß neben Birke, Buche und Eiche auch Erle, Eſche, 
erfolgte Umbenennungen von Ortſchaften und Einverleibungen Haſelnuß, Pappel, Weide, wilde Obſtbäume, Holunder jowie 


CT Google 


zahlreiche laubtragende Sträucher im Urwalde vertreten waren. 
Sodann ijt aus den von Nadelbäumen abgeleiteten ſlawiſchen 
Ortsnamen zu erſehen, daß Eibe, Lärche, Tanne und Wacholder 
häufiger als heute und an Stellen vorkamen, wo ſie jetzt nicht 
mehr gefunden werden, was insbeſondere von den Eiben gilt, die 
damals ganze Gehölze (z. B. in der jetzigen Amtshauptmannſchaft 
Grimma) bildeten. Auch dies kennzeichnet den damaligen Wald 
als Ur⸗, d. h. gemiſchten Wald im Gegenſatz zu den heutigen 
Fichtenwaldungen unſeres Erzgebirges, die künſtlich angelegt ſind, 
um dem ſtark induſtriellen Vaterlande Bauholz und neuerdings 
Holzſtoffmaterial zu liefern. Daher, alſo aus induſtriellen Be⸗ 
dürfniſſen, iſt der heutige Wald ärmer an Laubbäumen als zur 
Zeit der Sorbenwenden und im Mittelalter. Infolge ſeiner ge⸗ 
birgiſchen Bodengeſtaltung iſt das Königreich Sachſen überhaupt 
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verhältnismäßig reicher an Nadelwald als das Geſamtgebiet des 

Deutſchen Reiches. So erklärt es ſich, daß, wie France in 
ſeinen Bildern aus dem Leben des Waldes (Kosmosverlag 1909) 
erwähnt, von den Ortsnamen des Deutſchen Reiches 6115 auf 
Laub⸗ und nur 790 (d. i. 12,9 auf 100 der erſteren) auf Nadel- 
bäume bez. Nadelwald hinweiſen, während von den ſächſiſchen 
Ortsnamen 468 vom Laub⸗, 143 (30,6 auf 100 der erfteren) 
vom Nadelwald abgeleitet ſind. 

Übrigens ſei betont, daß Unterſuchungen, wie die vorliegende, 
zwar nicht den Anſpruch auf unbedingte Zuverläſſigkeit der 
ſtatiſtiſchen Ergebniſſe erheben können, immerhin aber zeigen 
dürften, wie die ſtatiſtiſche Bearbeitung der älteſten Ortsnamen 
uns Aufſchlüſſe über Dinge gewährt, betreffs deren frühere ſtatiſtiſche 
Aufzeichnungen überhaupt nicht vorhanden ſind. 


Bibliographie der ſächſiſchen Statiſtik 1910. 


Im Auftrag der Direktion zuſammengeſtellt 
von Sekretär P. Schmidt, Bibliothekar im Königlichen Statiſtiſchen Landesamt. 


Berückſichtigt find nur bie feit dem Abſchluß der im Jahrgang 1910 dieſer Zeitſchrift, S. 187, mitgeteilten „Bibliographie“ dem Königlichen Statiſtiſchen Landesamte 


zugegangenen, amtlichen oder mit amtlicher Unterſtützung oder von Verbandsleitungen herausgegebenen Veröffentlichungen. Von den im Jahre 1911 erſchie neuen 


eröffentlichungen 


iind, ſoweit es fid) um fortlaufende handelt, nur ſolche berückſichtigt, die fid) auf das Jahr 1910 beziehen. Adreßbücher, Perſonalverzeichniſſe und Vereinsberichte find nur dann 


aufgeführt, wenn ſie ſtatiſtiſche Angaben enthalten. 


Wenn amtliche ſtatiſtiſche Veröffentlichungen ſowohl im „Dresdner Journal“ als in der „Leipziger Zeitung“ erſchienen ſind, iſt nur das „Dresdner Journal“ genannt 
worden. Wo alſo die „Leipziger Zeitung“ als Quelle angegeben iſt, iſt die betreffende Veröffentlichung nur in dieſer erfolgt. 


Zeichen und Abkürzungen: 5 


» — Beröffentlihungen des Königlichen Statiſtiſchen Landesamtes. Dr. J. — Dresdner Journal. 
R. = . ber Reichsbehörden. . L. Ztg. = Leipziger Zeitung. 
St. — E „ Stadtiſchen Statiſtiſchen Amter. Dr. Anz. = Dresdner Anzeiger. 
5 = Vierteljahrshefte zur Statiſtik des Deutſchen Reichs. i Bl. L. A. — Blätter für das Leipziger Armenweſen. 
St. J. D. R. = Statiſtiſches Jahrbuch für das Deutſche Reich. . Lantagsakten, ſächſiſche. 
D. R. A. = Deutſcher Reichs Anzeiger. J. G. A. B. = Jahresberichte der Gewerbe ⸗Aufſichts Beamten. 
R. A. B. = Reichs Arbeits - Blatt. Korr. d. A. = Korreſpondenzblatt der ärztlichen Bezirksvereine im Königreich Sachſen. 
Z. D. R. = Zentralblatt für das Deutſche Reich. Z. f. O. u. G. = Bar für Obſt⸗ und Gartenbau. 
Veröff. K. G. A. — Veröffentlichungen des Kaiſerlichen Geſundheitsamtes. | S. E. Arbbl. = Sachſiſches Evangeliſches Arbeiterblatt. 
J. M. W. = Jahresbericht über das Medizinalweſen im Königreich Sachſen S. L. Z. = Sächſiſche Land wirtſchaftliche Zeitſchrift. 
A. N. R. V. — Amtliche Nachrichten des Reichs ⸗Verſicherungsamtes. M. L. Kr. = Mitteilungen der landwirtſch. Kreisvereine. Ä 
A. P. T. = Archiv für Poſt und Telegraphie. M. Oek. G. = Mitteilungen der ökonomiſchen Geſellſchaft im Königreich Sachſen. 
R. Dr. = Reichstagsdruckſachen. T. F. J. = Tharandter Forſtliches Jahrbuch. 
St. J. d. St. == Statiſtiſches Jahrbuch deutſcher Städte (berückſichtigt Chemnitz, Dresden, J. L. = Jahresbericht über bie Landwirtſchaft im Königreich Sachſen. 
Leipzig, Plauen und Zwickau). Breslau. J. D. L. G. = Jahrbuch der Deutſchen Landwirtſchafts⸗Geſellſchaft. 
V. B. = Verwaltungsbericht. Mitt. D. L. G. = Mitteilungen der Deutſchen Landwirtſchafts⸗Geſellſchaft. 
N. H. u. d Nachrichten für Handel und Induſtrie. D. L. Pr. = Deutſche Landwirtſchaftliche Preſſe. 
H. K B. = Handelskammer - Berichte. Schr. S. F. = Schriften des Sächſiſchen Fiſchereivereins. 
H. K. M Handelskammer ⸗Mitteilungen. | Mitt. d. Stdt. = Mitteilungen der Bentralſtelle des deutſchen Städtetages. 
G. K. "x = e do Mitt. 8 Ton = DEE 55 e ee e EC ii 
M. B. = Monatliche Berichte c ; o torr. d. G. = Korreſpondenz der Generalkommiſſion der Gewerkſchaften Dentſchlands. 
M. Mitt. — Monatliche Mitteilungen der Statiſtiſchen Amter. 
Inhalt: I. Statiſtiſche Sammelwerke, Zeitſchriften und ſonſtige per iodiſche Veröffentlichungen. — II. Schriften und Ab- 


handlungen ſtatiſtiſchen Inhaltes bzw. mit auf das Königreich Sachſen bezüglichen ſtatiſtiſchen Angaben: 1. Gebiet 
und Allgemeines. — 2. Stand der Bevölkerung. — 3. Bewegung der Bevölkerung. — 4. Medizinalweſen. Geſundheitspflege. Todes: 
urſachen. — 5. Grundbeſitz- unb Wohnverhältniſſe. — 6. Gewerbe und Induſtrie (einſchließlich Bergbau). Handel. Arbeiterverhältniſſe 
im allgemeinen. — 7. Verbrauch von Nahrungs- und Unterhaltsmitteln. — 8. Land- und Forſtwirtſchaft. Fiſcherei. Obſtbau. — 9. Vieh): 
ſtand und Veterinärweſen. — 10. Verkehr und Verkehrsſtraßen. — 11. Bank- und Kreditweſen. Preiſe. Löhne. — 12. Finanzweſen. — 
13. Kirchenweſen. — 14. Unterricht und Bildung. Zeitungen und Bücher. Frauenfrage. — 15. Militärweſen. — 16. Armenpflege. 
Wohltätigkeit. Innere Miſſion.— 17. Rechtspflege. Verwaltungsfragen. — 18. Inſaſſenbewegung in Anſtalten. — 19. Verſicherungs— 
melen, — 20. Genoſſenſchafts- und Vereinsweſen. — 21. Politiſche Vertretung. — 22. Naturverhältniſſe. 


vom Königlich Sächſiſchen Studienrat Prof. Dr. Guſtav Hoffmann. 
Herausgegeben vom Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen Landesamte 
im Januar 191°. Dresden, Druck und Kommiſſionsverlag von 
C. Heinrich. (77. S.) Mark 1.—. 

*Statiſtiſches Jahrbuch für das Königreich Sachſen. 39. Jahrgang 


I. Statiſtiſche Sammelwerke, Zeitſchriften und ſonſtige 
periodiſche Veröffentlichungen. 


*Zeitſchrift des Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen Landesamtes. 
Redigiert von deſſen Direktor Geh. Regierungsrat Dr. phil. et sc. 


pol. Eugen Würzburger. Dresden. In Kommiſſion der Bud 1911. Herausgegeben vom Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen 
handlung von v. Zahn und Jaenſch. Jahrgang Mark 3.—. 56. Jahr⸗ Landesamte. Abgeſchloſſen Ende Juni 1911. Dresden, Druck 
gang 1910 und 57. Jahrgang 1911, Erſtes Heft. [Inhalt ſiehe | und Kommiſſionsverlag von C. Heinrich. (298 S) Mark 1.—. 
Rückſeite des Titelblattes.] | [Das Jahrbuch enthält ſtatiſtiſche Nachrichten aller Art in 
»Normalkalender, Königlich Sächſiſcher, für das Jahr 1912, mit folgenden Abſchnitten: Gebiet. — Stand der Bevölkerung. 


— Bewegung der Bevölkerung. — Medizinalweſen und Todes— 
28 * 


aſtronomiſchen, kirchlichen und bürgerlichen Mitteilungen. Bearbeitet 


urſachen. — Gewerbe und Induſtrie. — Verbrauch. — Qand- 
und Forſtwirtſchaft. — Viehſtand und Veterinärweſen. — Verkehr 
und Verkehrsſtraßen. — Bant- und Kreditweſen — Preiſe unb 

Löhne. — Finanzweſen. — Kirchenweſen. — Unterricht und Bildung. 
— Militärweſen. — Rechtspflege und Verwaltung. — Inſaſſen⸗ 
bewegung in Anſtalten. — Verſicherungsweſen. — Genoſſenſchaften 
und Vereine. — Politiſche Vertretung. — Naturverhältniſſe. — 
Außerdem Alphabetiſches Sachregiſter.] 

Verzeichnis der Märkte und Meſſen im Königreich Sachſen und 
in den Nachbar Eer im Jahre 1912. Bearbeitet und heraus- 
gegeben vom Königlich Statiſtiſchen Landesamte, Dresden, im 
April 1911. Druck und Kommiſſionsverlag von C. Heinrich. 
(32 S.) Mark —.50. (Für die Beſitzer des Normalkalenders un- 
entgeltlich.) 

Statiſtiſches Jahrbuch der Stadt Dresden für 1909. 11. Jahrg. 
Verwaltungsſtatiſtiſcher Anhang für die Jahre 1907, 1908 und 1909. 
Herausgegeben vom Statiſtiſchen Amte der Stadt Dresden 
1910, v. Zahn und Jaenſch. (266 + IV + 62 S.) 

St. Monatsberichte des Statiſtiſchen Amtes der Stadt Dresden auf 

das Jahr 1910. 33. Jahrg., Dresden 10. 

St. Monatsberichte, een der Stadt Leipzig f. 1910. 2. Jahrg. 
(Mit Jahresüberſichten. 

Mitteilungen, 1 s des Statiſtiſchen Amtes der Stadt 
Chemnitz. 8. Jahrg. 10. 

: Bevölkerungsvorgänge in Dresden. Wöchentlich und monat. 
lich herausgegeben vom Statiſtiſchen Amte der Stadt Dresden. 
( Auch im Dr. Anz. veröffentlicht.) 

—; Nachweis der — in Leipzig. Monatlich herausgegeben vom 
Statiſtiſchen Amte der Stadt Leipzig. (Wöchentlich mitgeteilt im 
Leipziger Tageblatt.) 

St. Überſicht, wöchentliche, der Eheſchließungen, Geburten und Todes- 
fälle in der Stadt Chemnitz. Krankenbewegung. Herausgegeben 
vom Statiſtiſchen Amte der Stadt Chemnitz. 

Bericht über die Bewegung der Bevölkerung in Plauen. Monat⸗ 
lich herausgegeben vom Statiſtiſchen Amte der Stadt Plauen. 

Verwaltungsberichte von Chemnitz f. 1909; Gem mitſchau f. 1908; 

Meißen f. 1906 bis 1909; Oberfrohna f. 1910. 


St. 


St. 


St. 


- 


II. Schriften und Abhandlungen ſtatiſtiſchen Inhaltes bzw. 
mit auf das Königreich Sachſen bezüglichen ſtatiſtiſchen 
Augaben. 

(Stofflich unter Anlehnung an die Einteilung des „Statiſtiſchen Jahr- 
buches für das Königreich Sachſen“ 1911 geordnet. Über den Zuch 


der meiften biefer Abſchnitte befinden fid) auch Angaben in den unter I 
verzeichneten periodiſchen Veröffentlichungen.) 


1. Gebiet und Allgemeines. 
Gebiet, Bodenbenutzung und Grundbeſitz 1908. [Von M. Neefe), 
(St. J. d. St., Breslau 10, S. 1.) 
Konſularbericht des K. K. Öfterreich- Ung. Konſulats [Generalfonjut 
Klemperer- Dre3ben] über bie wirtſchaftliche Lage Sachſens 
. 1909. (Berichte von 1910. Wien 1910.) 


2. Stand der Bevölkerung. 


R. Alter der Erwerbstätigen in den Bundesſtaaten nach der Berufs— 
zählung 1907. (D. R. A. 10, 67.) 


R. Bevölkerung, die, nach Hauptberuf und Religionsbekenntnis nach 


der Berufs⸗ und Betriebs zählung von 1907 (D. R. A. 10, 98.) 


tember 1909 bis März 1910. (St. J. 

St. — desgl., nach bewohnten Grundſtücken, vom 8. Juli 1910. 
10, 8, Beilage.) 

St. — der Stadt Plauen im allgemeinen, nach Straßen, nach Bezirken, 
nach Gemeindewaiſenratsbezirken, ſowie nach bewohnten Grund— 
ſtücken, vom 12. Oktober 1909, refp. am 12. Oktober 1910. Plauen 10. 

„Einwohnerzahlen, die, der 81 Städte mit Revidierter Städteordnung 
nach der letzten Volkszählung und ihre Zur und Abnahme feit 1905. 
(Dr. J. 10, 300.) 

St. Volkszählung; Vorläufige Ergebniſſe der — vom 1. Dezember 
1910 in Dresden. (Dr. Anz. 10, 346.) 

Volkszählungsergebniſſe vom 1. Dezember 1905. (St. J. d. St., 
Breslau 10, S. 21—29.) 


d. St., Breslau 10, S. 21.) 
(Ebd. 


3. Bewegung der Bevölkerung. 


R. Auswanderung, die überſeeiſche, im Jahre 1909. 
I, S. 109.) 
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Bad Elſter, 
Bevölkerungsſtand; Fortgeſchrittener bzw. berechneter — vom Sep | D 


(Vrtljh. 10, 


Auswanderungsweſen; Bericht über die Tätigkeit der Reichs 
kommiſſare für das — i. J. 1909 (R. Dr., II S. 1909/11, Nr. xS 
R. Bevölkerungsbewegung im Jahre 1908. (St. b. D. R., Bb. 227 

R. Nr Jahre 1909 [mit Vergleichen bis 1872 zurück!. Brtlib. 10, iv, 


— im Konigreich Sachſen im Jahre 1909. (Dr. J. 10, 73.) 

—; Die natürliche — in 22 europäiſchen Groß ädten 1880-190, 
I Darunter Dresden und Leipzig.] (Stat. Mitt. d. Stadt (miter. 
dam, Nr. 31, Amſterdam 1911, S. 12ff.) 

St. — in der Stadt Chemnitz für 1909 (M. Mitt. 09, 12 [Januar 1910. 
desgl. für 1910. (Ebd. 10, 12, Beilage.) 

St. — in Leipzig 1910. (Wöchentlich u. monatlich im Leipziger Tageblatt. 

St. — in Plauen für 1909, Plauen 10; desgl. monatliche Berichte 
für 1910. 

St. —; Überſicht über die wegn der Bevölkerung der Stadt 
Plauen von 1801—1910 

R. Bevölkerungsv orgänge; Nachweiſung der — in deutſchen Orten 
mit 15 000 und mehr Einwohnern D. abre 1909 [berüdjidtut 
21 ſächſiſche Orte.] (Veröff. K. G. A. 10, 41. 

St. Bevölkerungsvorgänge in 9 (wöchentlich und monatlich 
im Dr. Anz.). 

Wee cel in Chemnitz, Dresden, Leipzig, Plauen 
und Zwickau. 1908. (St. J. d. St., Breslau 10, S. 30— 57.) 

St, — in Dresden 1894—1910 (M. B. 10, Anhang zu Nr. 12.) 

St. — in Leipzig im Jahre 1909. [Autographie.] Leipzig 10. 

St. Eheſchließungen, Geburten und Sterbefälle in Dresden 1910. 
Vorläufige Feſtſtellung (M. B. 10, Anhang zu Nr. 12). 

Geburten, uneheliche und voreheliche, Eheſcheidungen, Selbſtmorde, 
nach Ephorien (Verordnungsbl. d. Ev. luth. Landeskonſiſtoriums fut 
das Königreich Sachſen 10, 11. Stück.) 

R. Geburts- und Sterblichkeitsverhältniſſe der Stadt .... 
Leipzig ... im Jahre 1909. (Veröff. K. G. A. 10, 35.) 

R. —, desgl. . .. Plauen . . . im Jahre 1909. (Ebd. 10, 43.) 

St. — in den größeren Städten Deutſchlands. Monatlich. Bearbeitet 
im Statiſtiſchen Amte der Stadt Cöln. (Berückſichtigt die ſächſiſchen 
Städte Chemnitz, Dresden, Leipzig und Plauen.) 

— (J. M. W. f. 08, Leipzig 10, S. 67 

Säuglingsſterblichkeit im Jahre 1908. (D. R. A. 10, 33.) 

Sterblichkeit in deutſchen Orten mit 15 000 und mehr Einwohnern, 

[Berückſichtigt 21 Orte des Königreichs Sachſen.] (Monatlich in 

den Veröff. K. G. A. 

— in deutſchen Orten mit 40 000 und mehr Einwohnern. [Verid 
ſichtigt die ſächſiſchen Städte Chemnitz, Dresden, Leipzig. 
Plauen und Zwickau.] (Wöchentlich, ebd.) 


4. Medizinalweſen. Geſundheitspflege. Todedurſachen. 


S a 


S 


| Abdederei; Bericht über bie ſtädtiſche — in Plauen 1910. Plauen 
1911. 
|Mpotheten- Statifit (R. Dr., II Seſſ. 1909/11. Zu Nr. 340, S. 760.) 


desgl. (J. M. W. f. 08, Leipzig 10, S. 25.) 

Arzte; Zahl der —, mit Vergleichsziffern der N (R. Di., 
II. Seſſ., 1909/10. Zu Nr. 340, S. 758.) 

— desgl. (J. M. W. f. 08, Leipzig 10, S. 23.) 

Arzte verband; Verzeichnis der dem deutſchen — angehörigen Vereine 
in Zeutfeglang [Kgr. Sachſen nach Reg.-Bez.) (Arztl. Vereinsbl. 773 
v. 2. 8. 10.) 

Approbationen, ärztliche, ſiehe Abſchnitt 14. 

| Ausiheibealter, das, der ſächſiſchen Volksſchullehrer und Lehrerinnen 
aus dem Amte, 1898—1910. [Von G. Notni.] (Jahrbuch z. Peſta⸗ 
lozzikalender f. 1911, Leipzig 10, S. 52.) 

Beſuchsnachweis 1907/08. L. A., Ber. b. II. K., 1910. 
Nr. 2. 32.) 

Bekämpfung der Schwindſucht: Verein zur — in Chemnitz u. Uma. 
Bericht f. 1909, Chemnitz 1910. 

Bißverletzungen durch tollwütige Hunde 1896—1908 (J. M. W. 
f. 08, Leipzig 10, S. 142.) 

R. Entbindungsanſtalten f. Heilanſtalten. 

Erkrankungen der Lehrer und Lehrerinnen; Statiſtiſches úber —. 
[Berückſichtigt Stadt Leipzig.] (Statiſt. Beil. z. Päd. Ztg. 10, 12. 

Ferienkolonien; Bericht über die — des Gemeinnützigen Vereins zu 
Dresden auf das Jahr 1910. Dresden 11. 

Fruchtbarkeits- und Sterblichkeitsverhältniſſe im Jahre 1905. 
(J. M. W. f. 08, Leipzig 10, S. 311.) 

f. kranke Arbeiter; 16. Jahresbericht der Vereinigung zur — 

zu Leipzig. Zugleich Jahresbericht d. Fürſorgeſtelle für Lungen 

kranke f. 1910. Leipzig 1911. 

Fürſorgeſtellen für Lungenkranke; 3. Bericht des Freien Ausſchuſſes 
zur Bekämpfung der Schwindſucht in Dresden über die — f. 1902. 
Dresden 10. 


Geiſteskranke und . Anſtalten für —. (J. M. W. f. 08, 
Leipzig 10, S. 221. 
edited heien 1895—1908 (3. M. Y. 1908, Leipzig 10, 
39.) 


St. Gelunbheitenefen; Bericht über ba8 — ber Ctabt Dresden 
1909 (Dr. Anz. 10, 216. 

— in den Landes: Straf- und Korrektionsanſtalten (J. M. W. f. 08, 
Leipzig 10, S. 288.) 

St. Geſtorbene im Jahre 1910 in Dresden nach Todesurſachen. 
(M. B. 10, Anhang zu Nr. 12.) 

Hebammen, Zahl der — 1908 (J. M. W. f. 1908, Leipzig 10, S. 37.) 

R. Heilanſtalten des D. Reichs nach den Erhebungen der Jahre 1905, 
1906 u. 1907. [Berichterſtatter: Geh. Reg.⸗Rat Dr. Rahts.] (Med.⸗ 
ſtatiſtiſche Mitt. aus dem K. G. A., XIV. Bd., nn 10, ©. 74 ff.) 

—, bie, im Jahre 1907. [Von Dietrich.] (St. J. b. St., Breslau 10, 
S. 266— 311.) 

R. prae e Statiſtik der — bei den Verſicherungsanſtalten 
1905—1909. Bearbeitet im Reichsverſicherungsamt. Berlin 10. 

R. —; Anwendung der Turban⸗Gerhardtſchen Stadieneinteilung auf 
die von den Trägern der Invalidenverſicherung im Jahre 1909 in 
ſtändige — genommenen lungentuberkulöſen Perſonen (A. N. R. V. 

— von nicht approbierten Perſonen im Kgr. Sachſen 1878 — 1906 (R. Dr., 
II. Seſſ., 1909/10, Nr. 535, S. 9. 

e fonal im 2. Reiche am 1. Mai 1909. (Arztl. Vereinsbl. Nr. 775 

0.) 


e u. Erholungsſtätten (J. M. W. f. 08, Leipzig 10, S. 214.) 
Herbergen; Die deutſchen Studenten⸗ und Schüler — in den Ferien 
1910. Hohenelbe 1911. 
Impfweſen; ole über das — im Königreich Sachſen 1908. (Korr. 
d. A. 10, 19-20 .) 


— 1897.130709 M. W. f. 08, Leipzig 10, S. 105.) 

Jahresbericht des Stadtbezirksarztes zu Leipzig f. d. J. 1910. [Von 
Poetter.] Leipzig 11. 

Johanniter- Krankenhaus; Zuſammenſtellung ber im — zu Dohna- 
Heidenau ſeit dem Jahre 1885 behandelten Kranken. (In: Denk⸗ 
ſchrift zum 50jährigen Beſtehen des Johanniter⸗Ordens im Kgr. 
Sachſen 1860—1909. Dresden 1910.) 

Jugendſpiele; Geſamtbeſuch ber — in Dresden. (Rechenſchafts⸗ 

- , bericht für 1909 des Gemeinnützigen Vereins in Dresden, Dresden 
10 


Kanaliſation, Fäkalabfuhr und öffentliche Bedürfnisanſtalten im Jahre 
1907. [Von E. Roſenberg.] (St. J. d. St., Breslau 10, S. 468—480.) 

Kinderheilanſtalt; 76. Jahresbericht der — zu Dresden f. 1910. 
Dresden 1911. 

Krankenbericht der Berufsfeuerwehr d. Stadt Leipzig. (Verwaltungs⸗ 
bericht d. St. Leipzig über das Feuerlöſchweſen f. 1909, S. 3.) 
Krankenbewegung in den öffentl. allgemeinen Krankenhäufern 1908. 

J. M. W. f. 08, Leipzig 10, S. 207 u. 350.) 

R. Krankenhäuſer L Heilanſtalten. 

Krankenhäuſer, Siechenhäuſer, Geneſungsheime, Kinderheilanſtalten, 
Gemeindepflegen, Kleinkinderſchulen, Mägdeherbergen, Dienfts 
boten⸗ und Haushaltungsſchulen, Erziehungsanſtalten, Beſſerungs⸗ 
anſtalten im Königreich Sachſen, inſoweit ſolche dem Arbeitsgebiete 
des Vereins für die evangeliſch lutheriſche Diakoniſſenanſtalt zu 
Dresden angehören. (66. Bericht der Anſtalt, Dresden 10, S. 22—37 
und Karte.) 

R. —; Zuſammenſtellung der aus Krankenhäuſern einzelner Großſtädte 
[darunter Chemnitz und Leipzig!] gemeldeten Erkrankungen und 
Todesfälle im Jahre 1910. (Veröff. K. G. A. 10, 4 u. 50.) 

R. Krankenhaus ⸗Statiſtik. [Beteiligt find: Chemnitz: Städtiſches 
Krankenhaus, und Leipzig: Städtiſches Krankenhaus zu St. Jakob 
mit drei Zweiganſtalten.] (Allwöchentlich. Ebd.) 

— (R. Dr., II. Sejf., 1909/11. Zu Nr. 340, ©. 762.) 

— . der ſtädtiſchen Krankenhäuſer zu Leipzig f. 1909. 
Leipzig 

„ und Heilſtatiſtik im Albertverein 1909. (Geſchäfts⸗ 
bericht, Dresden 10.) 

—, desgl. in der Kinderheilanſtalt zu Dresden 1909. (75. Jahresbericht; 
„Dresden 10.) 

—, im Verband für kirchliche Gemeindepflege in Leipzig 1910. (Bericht, 
Leipzig 11.) 

Kurpfuſcherei 1908. (J. M. W. f. 08, Leipzig 10, S. 304.) 

Lungenſchwindſucht ſ. Tuberkuloſe. 

Medizinalweſen; 40. Jahresbericht des Königlichen Landes-Medizi- 
nal-Rollegiums ne das — im Königreich Sachſen auf das Jahr 
1908. Leipzig 


—; Handbuch des Romak und Veterinärweſens im Kar. Sachſen. 
Nach dem Stande vom 1. Januar 1911. 
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Morbidität und Mortalität in den ſichſſchen Pre während 
des Jahres 1908. (Korr. d. A. 10, 

Mortalitätsſtatiſtik auf b. J. 1908 (J. e W. L 08, eis 10,©. 815.) 

Müllabfuhr, ſtädtiſche [darunter: Bautzen, Chemnitz, Crimmit⸗ 
n Zittau und Zwickau.] (Mitt. d. Stdt. 09/10, 

u. 20.) 

Park⸗, Garten⸗ und Schmuckanlagen, öffentliche ro i 1907/08 
[von S. Schott.). (St. J. d. St., Breslau 10, S. 441.) 

R. Praktikanten; Überſicht über die Zahl der eig pr ¿ur 
Annahme von ärztlichen — berechtigt find. (Veröff. K 0, 2.) 

Radioaktive Wäſſer im gr. Sachſen. (L. Dr., Bericht d. Ir K., 1610 
Nr. 231, S. 5.) 

Nei Ga mait melen, (Bericht der Rettungsgeſellſchaft zu 
Leipzig f. 1910.) 

Samariterweſen. (IX. Bericht d. Landes⸗Samariter⸗Verbandes f. d. 
Kgr. Sachſen 1909 u. 1910, Leipzig 10.) 

— VII. Bericht d. Deutſchen Geſellſchaftf. . Rettungsweſen. 
[Berückſichtigt 33 ſächſiſche Orte.] Leipzig 1 

Sanitätsbericht über das XII. und XI X. II. 5 2. Kgl. Sächſiſche!] 
Armeekorps ſ. Abſchnitt 15. 

Schlachtvieh⸗ und Fleiſchbeſchau f. Abſchnitt 9. 
Schwemmkanaliſationskoſten; Zuſammenſtellung über 
Dresden. (L. A., Dekrete III. Bd., 1910, Nr. 22.) 

R. Selbſt morde 1893 u. 1908. (Vrtljh. 10, I. S. 108.) 

Sommerpflege (Ferienkolonien, Kinderheilſtätten uſw.); Ergebniſſe 
der — in Deutſchland im Jahre 1909. Bericht der Zentralſtelle 
der Vereinigungen für Sommerpflege in Deutſchland. Berlin 1911. 

Spiel⸗, Turn⸗ u. Wanderbuch, Dresden. Jahrg. 1911. [Heraus- 
geber: F. Eckardt.] Dresden 1910. 

Sterbefälle ſ. eeh 

— nach Altersgrenzen (J. M. W. f. 08, Leipzig 10, S. 67.) 

— L auch Fruchtbarteitverhältnijfe. 

— Í. a. Abſchnitte 3 u. 19. 

Straßenreinigung, Hausmüllabfuhr u. . im 
dT d [Von E. Rofenberg.] (St. J. b. St., Breslau 10, 

— 467.) 

Studenten- u. Schüler» Herbergen, die deutſchen, 1910. Hohen- 
elbe i. B. [Berückſichtigt 50 ſächſiſche Herbergen.] 

Tauglichkeit der Militärpflichtigen ſ. Abſchnitt 15. 

R. Tierlymphe; Die Tätigkeit der im Deutſchen Reiche errichteten 
ſtaatlichen Anſtalten lu. a. in Dresden und Leipzig! m Ge» 
winnung von — während des Jahres 1909. Gees ⸗ſtatiſt. M. aus 
d. K. G. A. XIV. Band. Berlin 10, S. 1—73.) 

Todesfälle von Volksſchullehrern und „Lehrerinnen (Jahrb. z. Peſta⸗ 
lozzikalender 1910 u. 1911, Leipzig.) 

Todesurſachenſtatiſtik ſ. Mortalitätsſtatiſtit. 

Todesurſachen der verſtorbenen Mitglieder d. Sächſ. Militär⸗Lebens⸗ 
verſicherungsvereins 1909. (34. Rechenſchaftsbericht, Dresden 10.) 

— der Volksſchullehrer und Lehrerinnen 1909—10. (Jahrbuch z. Peſta⸗ 
lozzikalender 11, Leipzig 10, S. 55.) 

— 1899—1908 (J. M. W. f. 08, Leipzig 10, S. 69.) 

— ſiehe die in Abſchnitt 19 aufgeführten Berichte der Krankenkaſſen uſw. 

— Ps D d. Leipziger Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaft f. 1909, 

29 ff.) 

Tollwut f. Bißverletzungen. 

Tuberkuloſe 1907 u. 1908. (J. M. W. f. 08, Leipzig 10, S. 121 u. 214.) 

— überfiht über die ſtädtiſchen ſozialhygieniſchen Einrichtungen zur 
Bekämpfung der — in den deutſchen Großſtädten 1909. [Von 
E. Roesle.] Berlin 10. 

R. Tuberkuloſe⸗ Behandlung mit E ber e 
hardtſchen Stadieneinteilung 1909. (A. N. R. 
der Turner aus Sachſen. Kreisblatt des 14. Kreises i deutſchen 
Ms Sachſen. [Red.: M. Fickenwerth⸗Dresden.] 


— in 


9 
: Statiſtik der Entwicklung des Kreiſes Sachſen vom Arbeiter⸗Turner⸗ 
bund 1894—1909. (Chemnitzer Volksſtimme v. 9. VIII. 1910.) 
Turnvereine f. Abſchnitt 14. 
Überſicht der Beftánde und Beamten ber lärztlichen! Kreis- und Be- 
zirksvereine. (Korr. d. A. 10, 3.) 
R. Unfallſtatiſtik; Vergleichende Darſtellung zen der Kraftfahr⸗ 
zeugbejtands- u. —. (Bıtljih. 10, I. ©. 163.) 
Verunglückungen, tödliche, beim Bergbau. (Jahrb. í. 
Hütter-Wefen, Ig. 1910, S. 179ff.) 
R. — durch Kraftfahrzeuge ſ. Kraftfahrzeuge, Abſchnitt 10. 
Volksbäder; Geſamtfrequenz der — des Vereins „Aſyl für obdach— 
loſe Männer uſw.“ in Dresden von 1884 bis 1908. (Jahresbericht 
für 1909. Dresden 10.) 


Volksheilſtätten; Bericht des Sächſ. — Verein für Lungenkranke 
auf das Jahr 1909. Auerbach 1910. 


Berg⸗ u 


—; Bericht über bie Firforgeftellen für Lungentrante in Dresden 
As 1910. Dre3den 11. : 

R. Volkskrankheiten; Geſundheitszuſtand unb Gang ber —. (Erſte 
Rubrik jeder Nummer der „Veröff. K. G. A.“, in welcher auch An- 
gaben über ſächſiſche Orte enthalten ſind.) 

Vorprüfungen, Arztliche, ſ. Abſchnitt 14. 

Waldungen öffentliche, Park-, Garten- und Schmuckanlagen im Jahre 
1907 u. 1907/08. [Von S. Schott]. (St., J. d. St., Breslau 10, 
S. 441— 451.) 

Waſſerverſorgung (Waſſerwerke) im Jahre 1907, od. 1907/08. (Ebd. 
S. 487—-506.) 

Wochenbettkrankheiten 1883 reſp. 1899—1908. (J. M. W. f. 08, 
Leipzig 10, S. 131.) 

Wochenbetts⸗Todesfälle 1908. (Ebd., S. 346.) 

Ziehkinderweſen ſ. Abſchnitt 16. 


5. Grundbeſitz und Wohnverhältniſſe. 


R. Arbeiterfamilien wohnungen und Ledigenheime; Darlehen 

^ Bau von — durch die Landesverſicherungsanſtalten (A. N. R. 
. 10, 2.) 

Bautätigkeit und Wohnungsmarkt in den Jahren 1907 u. 1908. [Von 
K. Zimmermann.] (St. J. d. St., Breslau 10, S. 629—654.) 

— in Dresden 1905—1909. (H. K. B. 09, II., Dresden 10, 88.) 

St. — und Baupolizei in Dresden. (M. B. 10, Anhang zu Nr. 4, 6, 9 
u. 12.) 

—, desgl. 1908 u. 1909. ($. K. M. 10, 1.) 

— in Leipzig 1907—1908. (H. K. B. für 09, Leipzig 10, S. 48.) 

— in Plauen 1908 und 1909. (H. K. B. für 09, Plauen 10, S. 111.) 

St. —, die, in den größeren deutſchen Städten während des 1. bis 4. Vier⸗ 
tels des Jahres 1910. [Berüdjichtigt die Städte Chemnitz, Dres⸗ 
den und Leipzig.] (Bericht über die Bautätigkeit in der Stadt 
Cöln während des Jahres 1910; Anhang. Cöln, Statiſt. Amt.) 

St. —, desgl. in den größeren Städten Deutſchlands während des Jahres 
1910. Vorl. Zuſammenſtellung. Cöln 1911. 

Beſitzveränderungsabgaben f. Abſchnitt 12. 
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Wohnungsnachweis u. Wohnungsaufſicht in den Jahren 1907 u. 1908. 
[Von Eichelmann.] (St. J. d. St., Breslau 10, S. 67—81.) 

Zuwachsſteuer f. Abſchnitt 12. 

Zwangsverſteigerungen ſ. Abſchnitt 17. 


6. Gewerbe und Induſtrie (einſchließlich Bergbau). Handel. Arbeiter 
verhältniſſe im allgemeinen. 

Aktiengeſellſchaften f. Abſchnitt 11. 

R. Alter der Erwerbstätigen ſ. Abſchnitt 2. 

Anerkennungsurkunden; Verzeichnis der im Jahre 1909 durch -- 
von der Handelskammer Dresden ausgezeichneten kaufmänniſcher 
und gewerblichen Angeſtellten. (H. K. B. 09, I, Dresden 10, S. 4 

Arbeiten; Vergebung von — und Lieferungen beim Hochbauam: 
Dresden 1907—1910. (Außerord. Beil. z. Dresdn. Anz. Nr. 13 
v. 13. V. 1911.) 

Arbeiter; Nachweiſung der Zahl der am 1. Mai 1909 in Fabriken be— 
ſchäftigten —. (3. G. A. B. für 1909, Berlin 10, S. 262 ff. u. 32v. 

—; Bericht über die wirtſchaftliche Lage der landwirtſchaftlichen Arbeiter. 
(M. L. Kr. Dresden 10, 6.) 

Arbeiterkolonien ſ. Abſchnitt 16. 

Arbeiterſchutz, der deutſche, im Jahre 1908 (Statiſt. Beil. d. Korr. d. G. 
10, 1.) 

Arbeiterſekretariat; Das Leipziger — und die Leipziger Geert 
ſchaften im Jahre 1909. Leipzig 10. 

Arbeiterſekretariate, bie deutſchen, im Jahre 1909. [Berückſichtigt 
für far. Sachſen 9 Arbeiterſekretariate.] (Statiſt. Beil. d. Korn. 
d. G. 10, 5.) 

R. Arbeitgeber» u. Arbeiter-Organiſationen und Verbande f. 
Abſchnitt 20. 

St. Arbeiterzählung: Ergebniſſe ber — vom 2. Mai 1910 in der 
Stadt Plauen nach Stadtbezirken und nach Gewerbegruppen. 


Arbeiterzählungen 1908 und 1909 im H.⸗K.⸗Bezirk Dresden. 


(H. K. B. 09, III, Dresden 10, S. 1—7.) 


— (Í. auch die J. G. A. B. für 09, Tabelle II.) 
— j| auch Fabriken. 


Dienſtwohnungen des Perſonals der Königlich Sächſiſchen Staats | R. Arbeitgeberverbände (R. A. B. 10, 6.) 
Forſtverwaltung. (Perſonal⸗Verzeichnis der Königlich Sächſiſchen Arbeitslöhne f. Abſchnitt 11. 


Staats⸗Forſtverwaltung auf 1910, Dresden 10.) 

Grundbeſitz, Ertrag des ſtädtiſchen, im Jahre 1907 oder 1907/08. (St. 
J. b. St., Breslau 10, S. 695 — 708.) 

Grundbeſitzverhältniſſe in Chemnitz, Dresden, Leipzig, 
Plauen und Zwickau 1908. [Von Neefe.] (St. J. d. St., Bres- 
lau 10, S. 1.) 

St. Grundbeſitzwechſel in Dresden. (M. B. 10, Anhang zu 7 u. 10.) 

St. Grundſtücke, bewohnte, in der Stadt Chemnitz am 8. Juli 1910. 
(M. Mitt. 10, 8, Beilage.) 

Hypotheken, II.; Städtiſche oder von der Stadt unterſtützte Anſtalten 
für — in deutſchen Städten. [Darunter: Chemnitz, Dresden, 
Leipzig, Meerane und Plauen.] (Mitt. d. Statiſt. Amtes d. 
Stadt München, XXII. Bd., 1910, 1.) 

R. Ledigenheime; Förderung des Baues von — [Hoſpizen, Her- 
bergen zur Heimat, Geſellenhäuſern uſw.] durch die Invaliden— 


verſicherung. (A. N. R. V. 10, 2.) 
Mietzinſen für Dienſtwohnungen der Staatseiſenbahnbeamten. 


(L. A. 1909/10, Ber. II. K., 2. Bd., Nr. 490.) 

Mietzinsſparkaſſe; Entwicklung der Dresdner — 1880—1910. 
(31. Rechenſch.-⸗B. des Vereins gegen Armennot f. 1910, S. 15—17.) 

Neubaugenehmigung in Dresden. (Unregelmäßig im Dr. Anz.) 

Obdachloſenfürſorge ſ. Abſchnitt 16. 

Schwemmkanaliſation in Dresden 
III. Bd., Nr. 22.) 

Spar- u. Bauverein; Entwicklung des Dresdner — von 1898—1910. 
(Jahresbericht f. 1910, S. 14 u. 15.) 

Wertzuwachs ſ. Abſchnitt 12 

St. Wohn häuſer; Die am 14. Juni 1910 im Bau begriffenen — und 
anderen größeren Baulichkeiten in Dresden. (M. B. 10,5 Anhang.) 

St. Wohnungen; Die leerſtehenden — in der Stadt Chemnitz am 
1. Dezember 1910. (M. Mitt. 10, 12, Beilage.) 

R. Wohnungsfürſorge (f. a. Arbeiterfamilienwohnungen); Überſicht 
über die am 1. Januar 1909 den Trägern der Invalidenverſicherung 
zum Zweck der — verfügbar geweſenen und aufgewendeten Be— 
träge. (A. N. R. V. 10, 2.) 

Wohnungsgeld, das, der ſächſiſchen Volksſchullehrer [79 ſächſiſche Orte.) 
(Statut. Beil. z. Padagogiſchen Ztg. 10, 7.) 

Wohnungsaufſicht; Bericht über die Tätigkeit der ſtädtiſchen — in 
Dresden im Jahre 1910. (Dresdner Bürgerzeitung 11, 13.) 

St. Wohnungslage, die, in Dresden. (Dr. Anz. 10, 326.) 

R. Wohnungsmarkt in deutſchen Städten 1909. ( Berückſichtigt 
Chemnitz, Dresden und Leipzig.] (R. A. B., 10, 3.) 


(L. A., 1909/10, Kgl. Tetr., 


— —— Í... UU /—  — 


7 
— 
, 


, — und Arbeitszeiten für 1910—1913; Zuſammenſtellung der — nach 


den im Jahre 1910 abgeſchloſſenen und vom deutſchen Arbeitgeber 
verband für das Baugewerbe und den Zentralverbänden der Bau 
arbeiter genehmigten Tarifverträgen. Anhang: Im Jahre 1916 
abgeſchloſſene Akkordtarifverträge. Berlin, Januar 1911. 


wi 


Arbeitsloſenzählung: Ergebniſſe der — in Dresden vom 12. Ti 


tober 1909 (Dr. Anz. v. 24. II. 1910, S. 3.) 


— des Dresdner Gewerkſchaftskartells am 29. Oktober 1910 und am 


30. November 1910. (Dr. Volksztg. v. 17. XI. 1910, 1. Beil. und 
v. 22. XII. 1910, 1. Beil.) 


[Arbeitsloſigkeit $. a. Holzarbeiterverband. 
Arbeitsmarkt, der deutſche, im Jahre 1909. (Stat. Beil. d. Corr. d. 


Gew. 10, 3.) 


R. Arbeits marktſtatiſtik. (Monatlich im R. A. B.) 


Arbeitsnachweis; 10. Bericht des Vereins für Arbeitsnachweis in 


Leipzig für 1909. Leipzig 10. 
— der Dresdner Buchdruckereibeſitzer, 1909. 
Dresdner Buchdruckereibeſitzer, Dresden 10.) 


(Bericht der Innung 


— des Fabrikantenvereins für Plauen 1909/10, (Jahresbericht, Plauen 


10.) 


— des Verbands der Textil-Induſtriellen von Chemnitz und Umgegend: 


Jahresbericht f. 1910. Chemnitz 11. 

R. —; Vermittelungstätigkeit der wichtigſten Arbeitgebernachweiſe 1149. 
[Darunter: Chemnitz, Dresden, Leipzig und Werdau.) (St. J. 
d. St. f. 10, Abſchnitt XVIII, 5.) 


—; UÜberſicht über die Vermittelungstätigkeit der Arbeitsnachweiſe in der 


Kreishauptmannſchaft Dresden. (J. G. A. B. f. 09, S. 157.) 


Arbeitsnachweis des Landeskulturrats (Amtlicher Bericht über die 


50. Geſamtſitzung des Landeskulturrats am 28. und 29. November 

10, S. 9.) 
R. Arbeitsnachweiſe; Vermittelungstätigkeit der — vom Dezember 
1909 — November 1910. I[Berückſichtigt Bautzen, Chemniß, 
Crimmitſchau, Teuben, Döbeln, Dresden, Freiberg, 
Leipzig, Pirna, Plauen, Werdau und Zittau.] Auch ſum 
mariſch nach Berufsgruppen. (Monatlich im R. A. B.) | 
Die öffentlichen — im Jahre 1908/09. (Arbeitsmarkt 1910, Bell. zu 
Nr. 7.) I 
Die von Behörden unterhaltenen oder unterſtützten —. (Ebd. 1910. 
10.) 


—: Jahresbericht, 1., des Zentralarbeitsnachweiſes für den Bezirk der 


Kreishauptmannſchaft Dresden. Dresden 


1911. 


[Von E. Oraad.] 


St. — Geſchäftsergebniſſe ber — in der Stadt Dresden. (Monatlich 
mitgeteilt im Dr. Anz. 

—; 11. Bericht des Vereins für Arbeitsnachweis in Leipzig f. 1910. 

Arbeitsnachweisſtelle; XVI. Jahresbericht der — des Verbandes 
der Textil⸗Induſtriellen von Chemnitz und Umgegend f. 1910. 

Arbeitsverhältniſſe in Ge ſächſiſchen Landwirtſchaft. (J. L. 1909, 
Dresden 10, S. 55—60.) 

; Betriebs- u. — in den Karoſſeriebau⸗Werkſtätten im Herbſt 1910. 
Berlin, Deutſcher Holzarbeiterverband. 

Arbeitsvermittelung u. Arbeitsloſenfürſorge in den Jahren 1907 
bis 1909. [Von O. Moſt.] (St. J. d. St., Breslau 10, S. 82— 127.) 

— der deutſchen Feldarbeiter⸗Zentralſtelle. (Bericht über die Tätigkeit 
1909—10, Berlin 1910, S. 38, 11.) 

— in den Herbergen zur Heimat. [Darunter 21 ſächſiſche Vermittelungs⸗ 
ftellen.] (Wanderer 10, 10.) 

Arbeitszeit und Löhne in der Holzinduſtrie. Ergebniſſe einer Statiſtik 
des Deutſchen Holzarbeiterverbandes. [Sächſiſche Städte: Dresden, 
Chemnitz, Leipzig, Döbeln, Geringswalde, Meißen, Pir⸗ 
na, Rieſa, Aue, Crimmitſchau, Zwickau.] (Almanach des 
Deutſchen Holzarbeiterverbandes f. 1911, S. 147.) 

— |. a. Arbeitslöhne, Dienſtdauer uim. 

Ausfuhr aus dem Konſularbezirk Chemnitz nach den Vereinigten 
Staaten während des Jahres 1910. Chemnitz 1911. 

—, desgl. 1908 u. 1909. (H. K. B. Chemnitz f. 1909, I, 

—, desgl., von 1901—1910. Chemnitz 1911. 

—, desgl. von Wirkwaren 1901—1910. Chemnitz 1911. 

—, Annual Return of Exports from the Consular District of Dresden 
to the United States 1910. Dresden 11. 
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— in den einzelnen Direktivbezirken des deutſchen Branntweinſteuer⸗ 
gebietes in ſämtlichen unter die Wirkſamkeit des Branntweinſteuer⸗ 
geſetzes vom 24. Juni 1887 fallenden 22 Betriebsjahre 1887/88 bis 
1908/09 (Brennerei⸗Ztg. 899 v. 26. VIII. 1910.) i 

Brauereien 1908 und 1908/09 im Handelskammerbezirk Chemnitz 
(H. K. B. 09, II, Chemnitz 10, S. 79.); desgl. Leipzig (H. K. M. 
f. 10, 10, Blauen (9. K. B., Stat. B., S. 62); Zittau ($. u. G. 
K. B. 0 S. 186.) 

„ des Bezirks der H. u. G. K. zu Zittau 1909 
u. 1895—1909. (H. u. G. K. B. 09, Zittau 10, S. 110 u. 112.) 
Braunkohlenſtatiſtik, deutſche, für 1905 unb 1906. (Berückſichtigt 
Empfang und Verſand von Braunkohlen auf ſämtlichen Eiſenbahn⸗ 
ſtationen des Kgr. Sachſen.] Anhang zum Jahrbuch der deutſchen 
Braunkohlen⸗, Steinkohlen⸗ und Kali⸗Induſtrie 1911, Halle a. S. 11. 

R. Brauſtoffverbrauch und Biererzeugung in den Brauereien der 
norddeutſchen Brauſteuergenoſſenſchaft im 3. und 4. Vierteljahr 1909 
und im 1. und 2. Vierteljahr 1910. (D. R. A. 10, 15, 92, 167 u. 244.) 

Buchdrucker; Rechenſchaftsberichte des Verbandes der deutſchen — für 
1910. Berlin 11. [Gaue Dresden und Leipzig berückſichtigend.] 


| —; Ein Stück Geſchichte der Dresdner —. 1886—1911. Dresden 1911. 


Dampfkeſſel und Dampf maſchinen im Bezirk der Handels⸗ und Ge- 
werbe⸗Kammer Zittau 1908 u. 1909 und 1856—1909. (B. H. und 
G. K. 09, Zittau 10, S. 207.) 

R. Da mpfkeſſelexploſionen, die, während des Jahres 1909. [Zwö⸗ 
nitz, Amtsh. Chemnitz.] (Vrtljh. 10, III, 142). 

Dampfkeſſelreviſionen und Nachweisung der Anzahl der den Mit⸗ 
gliedern des Sächſiſchen Dampfkeſſelreviſionsvereins gehörigen 
Dampfkeſſel, Dampfmaſchinen und Elektriſchen Anlagen. (In⸗ 


—; Warenausfuhr aus d. Konſularbezirk Dresden nach den Vereinigten, genieurbericht des Sächſiſchen Dampfkeſſelreviſionsvereins für 1910. 
Staaten von Amerika 1905—1909. (H. K. B. 09, III, Dresden 10, S. 83.) Chemnitz 11.) 

—, desgl. aus dem Bezirk des Konſulates Leipzig 1908 u. 1909. (H. K. Dienſtdauer; Nachweiſungen (4.) über die planmäßige Dauer des täg⸗ 
M. 10, 1.) | lichen Dienſtes ſowie über bie planmäßigen Ruhetage des Eifenbahn- 


Ausftellu ng von Gelelleujtüden und Lehrlingsarbeiten der vereinigten 
Innungen zu Leipzig. (G. K. B. f. 09, Leipzig 10, S. 105.) 

Baumwolle und Garne; Ein- und Abgang von — im Handelskammer⸗ 
bezirk Chemnitz 1909. (H. K. B. 09, II, Chemnitz 10, S. 91.) 

* Beiträge, ſtatiſtiſche, zur Bevölkerungs⸗ und Wirtſchaftsgeographie 
des Vor, Sachſen. Nach den Ergebniſſen der Berufs- und Betriebs: | 
zählung vom 12. Juni 1907. 1. Bd.: Berufsſtatiſtik (576 S.); 11 Bd.: 
Landwirtſchaftliche 
Dresden 1910. 

Beleuchtungsweſen im Jahre 1907. [Von E. Tretau.] (St. J. d. St., 
Breslau 10, €. 507—570.) 

Bergbau j. Bergwerke, Braunkohlenbergbau, Erzbergbau, Steinfohlen- 
bergbau. 

Bergbaulicher Verein; Bericht bes — für Zwickau und Lugau-Ols⸗ 
nitz auf das Jahr 1910. Zwickau 1911. 

Berginſpektion. (J. G. A. B. j. 09, S. 285.) 

Verg- und Hüttenweſen; Jahrb. für das — im Kgr. Sachſen. Jahr⸗ 
gang 1910. [Statiſtik vom Jahre 1909.] Auf Anordnung des Kgl. 
Finanzminiſteriums herausg. von E. Menzel, Kgl. S. Geh. Berge 
rat Freiberg 10. 

R. Bergwerke, Salinen und . e Segue der — im 
Jahre 1909. (Vrtljh. 10, LI, ©. 70; IV, S. 2 

R. Berufsſtatiſtik Abt. IV, V, VI, VII, VIII d IX. (St. d. D. R., 
Bde. 205, 206, 207, 208, 209, 210. 

Berufsſtatiſtik der Juden i im Kgr. Sachſen V J. Segall.] (3tidr. 

Demogr. u. Statiſtik d. Juden 10, 8 u. 9.) 

Beſchäftigung jugendlicher Arbeiter und Arbeiterinnen in Motorwerk— 
ſtätten und Getreidemühlen; Beſtimmungen über — (Anl. AC 
zur Druckſ. Nr. 8, 1910 d. G. K. Dresden.) 

R. Betriebsſtatiſtik, gewerbliche. Abt. III, IV, V. 
Bde. 215, 216, 217.) 

R. — Landroirtichaftliche ( (St. b. D. R., Bd. 212, 2a.) 

R. Bevölkerung, die, nach Hauptberuf und Religionsbekenntnis 
ſ. Abſchnitt 2. 

R. Bierbrauerei (ſ. a. Brauereien) und Bierbeſteuerung im Rech— 
nungsjahre 1909. (Vrtljh. 10, IV, S. 119.) 

— (J. L. f. 1909, S. 206.) 

R. Binnenwanderung von Arbeitern nach dem Quittungskarten— 
austauſch der deutſchen Landesverſicherungsanſtalten (R. A. B. 10, 12.) 

E RM Handlungsgehilfen (Archiv f. kaufm. Sozialpolitik, Hamburg 10, 4.) 
. Branntweinbrennere: und —Beſteuerung im deutſchen Brannt⸗ 
weinſteuergebiet 1908/09. (Vrtljh. 10, I, S. 214ff.) 

— in der ſächſiſchen Land wirtſchaft (J. L. f. 1909, ©. en 


(St. d. D. R., 


— im Bezirk der Handelskammer r Plauen 1908—10. (H. K. B., Stat. 
Ber., Plauen 10, S. 64.) 
R. Branntweinerzeugung unb Branntweinverbrauch. (Monatlich 


im D. R. A.) 


und gewerbliche *Betriebéjtatijtif (333 €) 


betriebsperſonals für die Jahre 1908 unb 1909. (L. A. 1909/10, 
Ber. II. K., Bd. 2, Nr. 490.) 

Ehrenurkunden an Meiſter und Gehilfen im Bezirk der G. K. Zittau. 
(Sitzungsbericht vom 20. VII. 1910, S. 58ff.) 

Eichweſen; Stand und Bedeutung des — in Sachſen im Jahre 1908. 
(L. A. 1909/10, Ber. II. K., 2 Bd., Nr. 465.) 

Ein⸗ und Ausfuhr von Getreide und Mehl im Handelskammerbezirk 
Chemnitz 1909. (H. K. B. f. 1904, II, S. 2.) 

Einfuhr von Petroleum, Zucker und Heringen im Handelskammerbezirk 
Chemnitz 1909. ($. K. B. f. 1909, II, S. 10.) 


bil rir des H. u. G. K.⸗Bezirks Zittau 1907—1909. (H. u. 
G 


B. 09, Zittau 10, S. 121.) 

Elektrizitätswerke im Bezirk der Handelskammer Plauen 1908 u. 
1909. (H. K. B., Stat. Ber., Plauen 10, S. 82.) 

— desgl. Zittau (H. u. G. K. B. 09, Zittau 10, S. 212.) 

R. Erwerbstätige; Alter der — in den Bundesſtaaten nach der Be 
rufszählung 1907. (D. R. A. 10, 67.). 

Erzbergbau im Bezirk der H. K. Plauen 1908 und 1909. (H. K. B. 09, 
Plauen 10, S. 14. 

Erzeugniſſe des Chemnitzer Konſularbezirks, die in 1909 und 1910 
nach den Vereinigten Staaten ausgeführt wurden. Chemnitz 11. 

— desgl., 1901—1910. Chemnitz 11. 

R. Eſſigſäurefabriken und Eſſigſäurebeſteuerung im deutſchen 
Branntweinſteuergebiet in der Zeit vom 1. X. 1909 bis 31. III. 1910. 
(Vrtljh. 10, III., S. 191.) 

Export ſ. Ausfuhr. 

Fabrikantenverein; Jahresbericht des — der Sächſiſchen Stickerei— 
und Spitzen-Induſtrie zu Plauen für 1910/11. [ Arbeitsnachweis, 
Schiedsgerichtliche Tätigkeit uſw.]J. Plauen 11. 

Fabriken und deren Arbeiter im Bezirk der H. u. G. K. Zittau 1890 
bis 1909. (H. u. G. K. B. 09, Zittau 09, S. XXIV u. 208.) 

— desgl. (Stat. Beil. d. Corr. d. Gew. 10, 1.) 

Flachs verarbeitung (J. L. f. 1909, S. 204.) 

Gasanſtalten im H.⸗K.⸗Bezirk Plauen 1908 u. 1909. (H. K. B. Stat. 
Ber., Plauen 10, S. 77); f. 1910 (Verwaltungsbericht der ſtädtiſchen 
Gasanſtalten in Plauen f. 1910.); Zittau (H. u. G. K. B. 09, 
Zittau 10, S. 130.) 


—; Geſchäftsbericht der Thüringer Gasgeſellſchaft in Leipzig f. 1910. 


[Berüdjichtigt den Gasverbrau hin 7 ſächſiſchen Orten.] Leipzig 1911. 

—; Verwaltungsbericht der ſtädtiſchen — Plauen auf das Jahr 
1909. Plauen 1910. 

Gaſt⸗ und Schankwirtſchaften; Reviſionen der Ortspolizeibehörden 
in —. (Stat. Beil. d. Corr. d. Gew. 10, 1.) 

Gemeinde⸗ und Staatsarbeiter: Notizkalender der — f. 1911. 
Lohnſtatiſtik S. 209, 217ff.] Berlin, Selbſtverlag 10. 

—; Mitgliederzahl, Lohnverhältniſſe, Arbeitszeit, Fürſorgeeinrich— 
tungen uſw. (Die Gewerkſchaft 10, 1 u. f.) 


Geſellen⸗ unb Lehrlingsprüfungen fiehe Abſchnitt 15. 
Gewerbeaufſicht; Jahresber. der Kgl. Sächſ. — Beamten für 1909. 
Berlin 10. 
—; geht der ausgeführten Revifionen 1908. (L. A., Ber. b. II. K. 1910, 
r. 288.) 


— Í. a. Arbeiterſchutz. 

R. „ 5 5) Berichte ber deutſchen — für 1909. 
V u. VI. (R. A. B. 10 u. 12.) 

—; Zahl der — und ihre Tätigkeit in Sachſen und ben übrigen deutſchen 
Staaten. (L. A., Ber. II. K., Bd. 2, Nr. 416.) 

Gewerbekammerberichte von Dresden, 1909, von Chemnitz 1909 
und von Leipzig für 1909. 

Gewerbevereine; Ber. über die Tätigkeit des Verbandes deutſcher — 
1909. Darmſtadt 10. [Verb. Sächſiſcher Gewerbes und Hand- 
werkervereine unter lfd. Nr. 12.) 

R. —; die deutſchen — und Handwerkervereinigungen 1909. [Nr. 12: 
Sachſen.] (R. A. B. 10, 5.) 

Gewerbliche Genoſſenſchaften; Geſchäftsſtatiſtik des Hauptverban⸗ 
des deutſcher — — f. 1909. Wittenberg 1911. (Sächſiſcher Landes- 
verband, lfd. Nr. 11.) 

—; Jahrbuch der Dresdner —. 6. Jahresbericht des Arbeiter⸗Sekre⸗ 
tariats; 18. Jahresbericht des Gewerkſchafts⸗Kartells. Dresden 1911. 

Gewerkſchaftskartelle, die deutſchen, 1909. (Berückſichtigt für Sar. 
Sachſen 71 Kartelle.] (Statiſt. Beil. d. Korr. d. G. 10, 4.) 

R. Gewinnung der Bergwerke, Salinen und Hütten im Deutſchen 


Reich und in Luxemburg während des Jahres 1908. Vorläufiges 
Ergebnis. (D. R. A. 09, 13.) 
Gußwaren⸗Erzeugniſſe f. Eiſengießereien. 
Handelskammerberichte von Chemnitz 1909 I u. II; Dresden 


1909 I-III; Leipzig 1908 u. Plauen 1909. 

Handels⸗ und Gewerbekammerbericht f. Zittau 1909. 
Handels-, Genoſſenſchafts- und Muſterregiſter im Bezirk der 
H. K. Dresden 1909 (H. K. B. 09, III, Dresden 10, S. 84.) 

— im Bezirk der H. u. G. K. Zittau (H. u. G. K. B. 09, Zittau 10, 
S. XXXIX.) 

Handlungsgehilfen; die wirtſchaftliche Lage der deutſchen — im 
Jahre 1908. [Kgr. Sachſen, S. 142 u. ff.] Hamburg 1910. 

—; Rechenſchaftsbericht des Verbandes deutſcher — zu Leipzig über 
das Jahr 1910. Leipzig 1911. 
Handwerkerverein, Allgemeiner, in 

(40. Jahresbericht, Dresden 10, S. 26.) 

R. Hausgewerbe, das, in Deutſchland, 
triebszählung vom 12. Juni 1907 (R. A. B. 10, 2. 
10, 51.) 

Hausgewerbetreibende und deren Geſamteinkommen. (R. Dr., 
II Seſſ., Zu Nr. 340, Tab. XXXVII.) 

Holzarbeiterderband; Almanach des Deutſchen — für 1911." [Lohn- 
bewegung, S. 801f.] Berlin, Selbſtverlag. 

Holzerzeugung ſ. Abſchnitt VIII. 

Holzinduſtrie, die, in der amtlichen Berufs- und Betriebszählung vom 
12. Juni 1907. [Gau Dresden, S. 78 ff.] Berlin 1911, D. Holz 
arbeiter-Verband. 

Innungen im Bezirke b. G. K. Leipzig. (G. K. B. f. 09, Leipzig 10, S. 9.) 

Kartoffeltrocknung (J. L. f. 1909, S. 206.) 

Kinderarbeit in gewerblichen Betrieben. (J. G. A. B. f. 1909, Berlin 
10, S. 164, 212 u. 256.) 

R. Kohlenbeförderung und Kohlenhandel des In- und Auslandes. 
[Enthält u. a. Angaben über die Zufuhr ſächſiſcher Kohlen für Berlin 
und Vororte und über die Kohlenverſorgung der Städte Dresden 
und Leipzig.] (Beilage zu N. H. u. J. 10, Beilage zu Nr. 9, 20, 31 
u. 110.) 


R. Kohlenproduktion im Deutſchen Reich 1909. [Kgr. Sachſen nach 
Berginſpektionsbezirken.] (D. R. A. 10, 26, 149. 

R. E" Scan. ec? (monatlich im D. R. A.); für das Jahr 1909. (D. R. 

10, 26.) 

— im Zwickauer und Lugau-Olsnitzer Revier 1909 u. 1910. (Ber. 
d. bergbaulichen Vereins f. Zwickau u. Lugau-Olsnitz f. 10, Zwickau 
11, S. 49.) 

Kohlenverkehr ſ. Abſchnitt 10. 

Konditionier-Anſtalt; Tätigkeit der öffentlichen — im Jahre 1909. 
(H. K. M. Leipzig 10, 1.) 

Konſumvereine j. Abſchnitt XX. 

Lehrlinge; Zahl der geprüften Innungs-— im Bezirk der Gewerbes 
kammer Chemnitz 1909. (G. K. B. f. 09, Chemnitz 10, 7.); 
desgl. Leipzig (G. K. B. f. 09, Leipzig 10, S. 13.) 

Lehrlings- und Geſellenprüfungen į. Abſchnitt 14. 

Lehrlingsrolle der G. K. Zittau. (Sitzungsbericht v. 20. VII. 10, S. 31.) 

R. Leuchtmittel: Herſtellung und Beſteuerung von — im e 
Zollgebiet v. 1. X. 1909 bis 31. III. 1910. (Vrtljh. 10, III, S. 185.) 


— 
A 


x · 
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Dresden 1870 bis 1909. 


nach der . der | 
u. D. R. A. 


Löhne ſ. Abſchnitt XI. 

Markthalle; EEN der ſtädtiſchen — zu Leipzig f. das 
Jahr 1910. Leipzi 

Ne in Chemnitz 1909 (H. K. B. 09, II., 
Chemnitz 10, S. 62.) 

Meſſen; Einkäufer auf den Leipziger —. (H. K. M. Leipzig 10, 8^ 

Metallarbeiter-Verband, Deutſcher Verwaltung Dresden. Gr 
ſchäftsbericht für das Jahr 1910. Dresden 1911. 

Molkerei (J. L. f. 1909, S. 203.) 

Mühlen; Die Verteilung der — im Deutſchen Reich nach Fläche und (in 
wohnerzahl. (Allg. D. Mühlen⸗Ztg. 10, 41.) 

— Í. a. Aktiengeſellſchaften, Abſchnitt 11. 

R. Muſterregiſter; Eintragungen neu geſchützter Muſter und Modelle. 
(Monatlich im D. R. A. 

— |. a. Geſchmacksmuſter, Abſchnitt 17. 

Papier und Pappen; Erzeugung von — in Deutſchland im Jahre 19, 
(D. Induſtrie⸗Zig. 10, 50. 

R. Patente; Überſicht der erteilten —, ſowie der eingegangenen Gc 
brauchsmuſteranmeldungen und eingetragenen Warenzeichen nut 
` (Blatt für Ratent,, Muſter⸗ und Zeichenweſen 10, 

„S. 98.) 

PE Nettonutzen der — 1848—1908 (L. X 
1909/10, Ber. II. K., 2. Bd., Nr. 447.) 

R. Privatangeſtellte; Bewegung der — im Jahre 1909 (R. A. BL 


10, 8.) 
Mobgifen- Einfuhr in Chemnitz 1909. (H. K. B. 09, Chemniß 10. 


R. E e und Inlandsverkehr mit Zucker. (Monatlich 
im D. R. A.) 
R. Rüben verarbeitung: „ Ergebniſſe der — in dem 
Betriebsjahre 1910 11. (Ebd. 10 

R. Salzgewinnung und e im deutſchen Zollgebiete 
während des Rechnungsjahres 1909. (Gem. 10, IV, S. 8%.) 

Sandſteinbrüche in Poſta-Schöna und Pirna 19021600 
[von M. Praſſer]. (J.⸗Ber. zur 65. Hauptverſ. des Konzeſſ. 
Sächſ. Schiffervereins in Dresden, Jahr 1909, Dresden 10, S. 14.) 

R. Schaumweinerzeugung und -Befteuerung im deutſchen Zoll 
gebiete im Rechnungsjahre 1909. (Vrtljh. 10, III, S. 150.) 

Sonntagsarbeit; Nachweiſung der auf Grund des § 105 d. G. O. 
bewilligten Ausnahmen 1909. (J. G. A. B. f. 09, Berlin 10, S. Zon 
und 316 u. Stat. Beil. d. Curr. d. Gew. 10, 1.) 

Stein- und Braunkohlenberggebäude, die in den Jahren 1% 
und 1908 im H.⸗K.⸗Bez. Chemnitz beftanden haben. (H. X. V.M, 
II, Chemnitz 10, S. 32.) 

Stein ko hlenberg ba u[aud) Braunkohlenbergbau und Brikettfabrikation) 
im H.⸗K.⸗Bez. Chemnitz von 1872—1908. (Ebd. S. 12.) 

— Desgl. Plauen 1908 und 1909. (H. K. B. 09, Plauen 10, S. 15.) 

Stein- u. Braunkohlen; Überjicht über den Empfang von — bei den 
Stationen des Handelskammerbezirks Chemnitz 1907-1 
(8. K. B. 09, II: Chemnitz 10, S. 197.) 

R. Stellenloſig'ke it in Privatangeſtellten-Verbänden 1910 (R. A. X. 


10, 8, 10. 
R. Streiks und Ausſperrungen im Jahre 1909. (St. d. D. 
(Vrtlip. 10, II, S. 122; III, 


Bd. 239 u. Vrtljh. 10, I, S. 119; II. S. 192.) 
R. — Zur Statiſtik der — 1910. 
S. IV, S. 115.) 
die, nach V amtlichen und ber gewerkſchaftlichen Statiſtik. 
d. G. 10, 52.) 
Tagelöhne inb Tagewerke f. Löhne, Abſchnitt 11. 
R. Tarifverträge, die, im Jahre 1908. Sonderbeilage zum R. A. Y. 
10, 11. 


(Kurt. 


— die, im Deutſchen Reiche 1908 u. 1909. (Stat. Beil. b. Korr. d. Gew. 
9. 


| 
| 
10, ) 
— be$ deutſchen Holzarbeiterverbandes 19090 Sächſiſche Orte: Dresden. 
Leipzig, Zittau]. (Almanach d. D. Holzarb.⸗Verb. f. 1911, S. "Al 
Textilinduſtrie; Sachſens Bedeutung in der deutſchen —. (Tr. J. 
10, 45.) 
uberarbeit; Bewilligung von — für Arbeiterinnen im Jahre 19 
D G. A. B. f. 09, Berlin 10, S. 274 u. 316 u. Stat. Beil. d. Cott. 
Gew. 10, 1.) 
— de Betriebe ber Großeiſeninduſtrie in d. Kreish. Dresden. (Ebd. j. 
09, 6. 156.) 
R. Wanderarbeiter- Vermitteluna. (R. A. B., monatlich.) 
Warenausfuhr ſ. Ausfuhr, ſowie Abſchnitt 11. N 
Wandergewerbeſcheine; Erteilung von — nach Kreish.]. (Dr. J. 
10, 59.) 
Wirk⸗ und Webwaren⸗Export in Chemnitz 1909. (H. K. B. 09, H, 
Chemnitz 10, S. 111.) 


Zahlungsein ſtellungen. (Dr. Anz. in Zwiſchenräumen.) 


R. Zuckergewinnung unb -beftenerung im deutſchen Zollgebiete 
während des Betriebsjahres 1. September 1909 bis 31. Auguſt 1910. 
(Vrtljh. 10, IV, S. 137.) 

— in der ſächſ. Land wirtſchaft. (J. L. f. 1909, S. 204.) 

R. Zigaretten; Herſtellung und Beſteuerung von —, Zigarettentabak 
und Zigarettenhülſen im deutſchen Zollgebiet im Rechnungsjahr 
1909. (Vrtljh. 10, III, S. 163.) 

R. 3inbtvaren; Herſtellung u. Beſteuerung von — im deutſchen Boll- | 
gebiet in b. Seit vom 1. Oktober 1909 bis 31. März 1910. (Vrtljh. 
10, III, S. 189. 


7. Verbrauch von Nahrungs- und Unterhaltsmitteln. 
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e in Sachſen und Preußen. (L. A. 1909/10, Ber. II. K., 

2. Bd., N 

Forſt⸗ und x [oftrafgefet |. Abſchnitt 17. 

Forſtverein; Ber. über bie 54. Berf. des Sächſiſchen —, gehalten zu 
it v. 19.—22. Juni 1910. Tharandt 10. [Nonnenbekämpfung: 
uſw.] 


Fruchtmärkte, ſ. Abſchnitt 11. 


Futtermittelkontrolle 1909. (S. L. Z. 10, 25.) 

— d. landw. Verſuchsſtation Möckern. [Von worn ein, (S. L. Z.10, 31.) 

Genoſſenſchaften, landw. f. Abſchnitt 2 

Gutseinrichtungen; Projektionsarbeiten 18991909 im Bezirke des 
Dresdner L. Kr. (M. L. Kr. zu Dresden 10, 5.) 


R. Anſtalten; Überſicht über die Jahresberichte der öffentlichen — zur Haferanbauverſuche; Bericht über — des Landw. Ver. Wilsdruff 


techniſchen Unterſuchung von Nahrungs- und Genußmitteln im 


Deutſchen Reich 1907. Bearbeitet im K. G. A., 
Sachſen, S. 10—50, ſowie S. 25*—39*.] 

R. Brauſtoffverbrauch und Biererzeugung in den Brauereien der 
norddeutſchen Brauſteuergemeinſchaft im 3. u. 4. Vierteljahr 1909 
und im 1. u. 2. Vierteljahr 1910. (D. R. A. 10, 15. 92. 167 u. 244.) 

R. Malzverbrauch in den Brauereien der nordd. Brauſteuergemein— 
ſchaft. (D. R. A. 09, 11, 88, 165, 249.) 

Unterſuchungsanſtalt; 
der Stadt Leipzig im Jahre 1910. [Von A. Röhrig.) Leipzig 11. 


8. Land- und Forſtwirtſchaft. Fiſcherei. Obſtban. 

Agrikulturche miſche . Pommritz; Jahresbericht der 
— für 1909. [Von Loges.] (S. L. Z. 10, 35 u. 36.) 

R. Anbau der hauptſächlichſten Fruchtarten im Juni 1910. (D. R. A. 
10, 198.) 

R. — von GEN für die Zuckerfabriken des Deutſchen Reichs. 
(D. R. A. 10, 144.) 

R. 1 der hauptſächlichſten Fruchtarten im Juni 1910. 
[Sachſen nach Kreish.] (Vrtljh. 10, III, S. 200.) 

Anbauverſuche: Ergebniſſe der vergleichenden — mit Gemüſeſorten 
im Jahre 1909. (Von Steglich.] (Z. f. O. u. G. 10, 1.) 

Aufforſtungsarbeiten im Vogtlande. (Geſchäftsbericht d. Landw. 
Kreisvereins i. Vogtl. f. 1909, Auerbach 10, S. 29.) 

—; Beihilfen zu — 1904—1909. (L. A. 1909/10, Ber. II. K., Bd. 2, 


Nr. 461.) i 
Ausſaatſtärke; Über bie —. [Von Fr. Jung.] (S. L. Z. 10, 20.) 


Ausſtellungen, 5 [darunter Leipzig 1909]. (J. D. 
L. G. 10, S. 692 u. J. L. f. 1909, S. 240.) 

R. Betriebsſtatiſtit, Handwirlſchaftliche. (St. d. D. R., Bd. 212, 
1 u. 2a 


Bodenmeliorationen ſ. Wirtſchaftseinrichtungen. 

Braugerften - Ausitellung, XV., zu Dresden. 
(S. L. Z. 10, 48.) 

Brennerei ſ. Abſchnitt 6. 

Buchführungsſtatiſtik, landwirtſchaftliche. [Von Stieger.] (J. D. 
L. G. f. 1910, S. 219.) 

Dauerweiden;: Umfang der — im Kgr. Sachſen. (S. L. 3. 10, 36.) 

Deutſche Landwirtſchafts⸗ Geſellſchaft; Entwicklung der — v. 

1. Oktober 1908 bis dahin 1910. (J. D. L. G. 10, S. SE 

Düngerkontrolle 1909 b. landw. Verſuchsſtation Möckern. (S. L. 3. 
10, 33.) 

Dünger» Abteilung; Verteilung der Beſteller der — (Kainit)-Abt. 
1902—1909. (J. D. L. G. 10, S. 1 Tab. 2.) 

Düngungsverſuche im Weinbau. (3. f. O. u. G. 10, 3.) 

Durchſchnittserlöſe für Nadelholz |. Nadelhagz 

Erdbeerernte in der Lößnitz. (3. f. O. G. 10, 9.) 

R. Ernte der miaon Feldfrüchte im Jahre 1910 im D. Reiche. 


(D. R. A. 10, 2 
R. Ernteftatiftil für das Jahr 1909. (Berückſichtigt Nor, Sachſen 
(9. u. G. K. B. 09, Zittau 10, 


[Von Steglich.] 


nach Kreish.] (Vrtlih. 10, I, S. 77 
— im H. » G. K.⸗Bezirk Zittau 1909. 
S. 105 
Fiſchzrolvecein, oe Geſchäfts⸗ und Rechenſchaftsbericht für 
1910. (Schr. S. F. 42.) Dresden 1911. 
ei Jahrbuch; Tharandter —. [Herausgegeben von Kunze.) 
Bd. Berlin 10. | 
yoriüngungévertude, die Tharandter. [Von Vater.] (Mitt. D. 
L. G. 10, 35 u. 36, u. T. F. J., 61. Bd., S. 111.) 


Sorten; Statiſtiſche Überficht der — des D. Reiches und Perſonalſtand 


der deutſchen Forſtverwaltungen auf Grund amtlicher Mitteilungen. 
(Teil II des Forſt⸗ und Jagdkalenders 1910, Berlin 10. Kgr. 
Sachſen, S. 10 u. 508 — 535.) 

a Größe und Derbholzetat der — des Königreichs Sachſen. 
(In: Perſonalverzeichnis der Kgl. S. Staatsforſtverwaltung auf 
1911. Dresden 11.) 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamte ?. 57. Jahrg. 1911. 


| 
5 das Jahr 1909. (3. f. O. u. G. 10, 6 u. 8.) 


Rentabilität; 


1906—1909. (S. L. Z. 10, 5.) 


Berlin 10. [Sgr. Herbſtſaaten, ſ. „Stand der Herbſtſaaten“. 


Holzertrag aus den Forſtbezirken Auerbach, Gibenitod unb Schwar-⸗ 
zenberg 1908 und 1909. (H. K. B. f. 09, Plauen 10, S. 102.) 
—; u der Forſtreviere d. Stadt Zittau. (H. u. G. K. B. 09, SittaulO, 
169.) 
Holzerzeugung, deutſche, und Forſtwirtſchaft in Sachſen, Norddeutſch— 
land und Mitteldeutſchland. [Bon Mammen.] Stuttgart 10. 


Bericht über die Tätigkeit der dt emiidjen — | s TE Verbrauch von — im Vor, Sachſen. [Von Garbte.] 


(S. L. Z. 10, 21.) 
Kartoffel, f. „Stand der s T 
Kartoffelanbauverſuche. [Hey.] (S. L. Z. 10, 10.) 
Kartoffelſortenverſuche 1907. 1909. [M. Kirchner] (S. L. 3.10, 6.) 
Landwirtſchaft; Jahresber. über die — im Kgr. Sachſen für das 
Jahr 1909. Herausgeg. von dem Landeskulturrat für das Kgr. 
Sachſen. Dresden 10. 


! —; Bericht über die Lage d. Landw. und die wirtſch. Lage der landw. 


Arbeiter. (M. L. Kr. Dresden 10, 6.) 
Landwirtſchaftliche Haftpflicht ſ. Abschnitt 19. 
Landwirtſchaftliche Kreditbedürfniſſe, ſ. Abſchnitt 11. 
Landwirtſchaftliche Kreisvereine; Mitteilungen der — zu Dre3- 
den 10, Nr. 1—6. Desgl. im Vogtlande (Auerbach 10.) Desgl. 
des L. K. V. Oberlauſitz, Nr. 85. Bautzen 1911. 
Landwirtſchaftliche Schulen, ſ. Abſchnitt 14. 
Land wirtſchaftliche Unfallverſicherung $. Abſchnitt 19. 


| Nadelholz; Durchſchnittserlöſe für — bet den Verſteigerungen auf den 


ſächſiſchen Staatsforſtrevieren 1910. (S. L. 3. 10, 9, 34 u. 48.) 
Nonnengefahr; Bekämpfung der — in den EEN des 
Kar. Sachſen. (L. A. 1909/10, Ber. I. K., Nr. 
Nonnenkalamität, die, in Sachſen. (Dr. J. 10, T 
Ob ſtbauverein; Jahresber. des Landes⸗— für das Kgr. Sachſen auf 


Bezirks⸗ — im Mar, Sachſen v. 31. XII. 1909. (Ebd. 10, 6.) 
Obſternte; Berichte über die im Jahre 1910 im Kgr. Sachſen in Aus⸗ 


ſicht ſtehende —. (Ebd. 10, 8.) 
Obſtnutzungserträge an den Staatsſtraßen 1905—1909. (3. f. O. 
u. G. 10, 1.) 


Obſtverkehr im Bereiche der SCH S. Staatseiſenbahnen in den Jahren 

1909 und 1910. (Ebd. 10, 7.) 

Obſtvermittelungsſtelle des Landes⸗Obſtbauvereins für das Far. 

Sachſen; Jahresber. der — für 1909. (Ebd. 10, 3.) 

Projektionsarbeiten, ſ. Gutseinrichtungen. 

Reblaus- Bekämpfung; Aufwand für bie — 1900—1909. (L. A. 

1909/10, Ber. II. K., Bd. 2, Nr. 461.) 

Reinertragsüberſichten der Kgl. S. Staatsforſten für das ud 

1908. [Von Kaſſner.] (T. F. J., 61. Bd., Berlin 10, ©. 74. 

Zur Frage der — bäuerlicher Betriebe. [Von n 
Moeſchler.] (S. L. Z. 10, 43.) 

Ritter⸗ und Bauerngüter; Hypothekariſche Belaſtung und Amorti⸗ 
ſation der — im Kgr. Sachſen, ſ. Abſchnitt 11. 

Rotbuche; Haupt⸗ u. Zwiſchennutzungserträge der — in Sachſen. [Von 
Junge.] (T. F. J., 61. Bd., Berlin 10, S. 97.) 

Rübenverarbeitung, f. Abſchnitt 6. 

Saatenſtand im Kgr. Sachſen Mitte April bis November 1909. 
(S. L. 3. 10 von Nr. 17 ab.) 

R. —; Nachrichten über den — im Deutſchen Reiche um die Mitte des 
Monats Juli 1910 bis Oktober 1910. (D. R. A. 10, 169, 196, 248.) 

*Saatenſtandsbe richt Mitte November 1910. (Dr. Anz. 10, 321.) 

Sortenanbauverſuche; Bericht über die — mit Sommergetreide 1909. 

[Von Steglich.] (S. L. Z. 1 


Staatsforſtverwaltung; Mitteilungen über die Ergebniſſe der Kgl. 


Sächſiſchen — im Jahre 1909. (T. F. J., 61. Bd., Berlin 10, S. 136 ff.) 
R. Stand der Kartoffeln, des Klees, der Luzerne und der Wicjen; 
Nachrichten über den — im Deutſchen Reiche um die Mitte des 
Monats . Oktober und November 1910 [nach Kreish.]. 

| (D. R. A. 10, 222, 248.) 
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um die Mitte der Monate Oktober und November 1910 (nad) 
Kreish.]. (Ebd. 10, 248 u. 274.) 
Tabakanbau im deutſchen Zollgebiete im Jahre 1910. Vorl. 
Nachw. (Vrtlih. 10, IV, S. 62 und D. R. A. 10, 259.) 
R. Tabakbau und Tabalernte im deutſchen Zollgebiete im Ernte- 
jahre 1909. (Amtsh. Bautzen u. Zittau.) (Vrtljh. 10, III, S. 206 
u. IV, S. 149.) 
Verſuchsfeld d. landw. Kreisſchule Wurzen: Mitteilungen über das —. 
[Lon Hey.] (S. L. Z. 10, 10 u. 11.) 
— Villnitz 1909/1910. [Von Steglid.] 
Waldungen, öffentliche, ſ. Abſchnitt IV. 
Weideberatungsſtelle; Bericht der — des Landeskulturrats im Kar. 
Sachſen 1909. [Von Bruchholz.] (S. L. 3. 10, 18.) 


(Ebd. 10,22.) 


Weinbau; Düngungsverſuche im —. (3. f. O. u. G. 10, 3.) 

Winterſchulen, land wirtſchaftliche, f. Abſchnitt 14. 

Wirtſchaftsein richtungen u. Bodenmeliorationen im Vogtlande 
1909. (Geſchäftsbericht L. Kr. V. f. 1909, S. 30.) 

R. Zuckerrüben; Anbau von — für die Zuckerfabriken des Deutſchen 
Reiches. (D. R. A. 0, 144) 


9. Viehſtaud und Veterinärweſen. 


W Beſetzung der — im Jahre 1910. (L. A. 1909/10, 
Ber. II. K., 2. Bd., Nr. 462.) 

„ f. d. Kgr. Sachſen. (J. L. f. 1909, S. 233.) 

Geflügelzucht. (Ebd. S. 236 u. 260.) 

Handbuch des Medizinal- und Veterinärweſens im Kgr. Sachſen. 
Nach dem Stande vom 1. Januar 1911. Dresden 11. 

Hengſtbeſtand, Bewegung im —, 1908/09. (L. A. 1909/10, Ber. 


II. K., 2. Bd., Nr. 462.) 

Kühe u. Kalben; Zuſammenſtellung der im Jahre 1909 auf dem 
platten Lande vorhanden geweſenen — über ein Jahr. (L. A. 
1909/10, Ber. II. K., 2. Bd., Nr. 427.) 

Marktverkehr mit Vieh, ſ. Abſchnitt 10. a 

Maſtviehausſtellung: Geſamtbericht der Berliner — 1910. [Von 


Herter.] (Mitt. D. L. G. 10, 23 u. 24.) 

Maul⸗ und Klauenſeuche und Schweineſeuche (inkl. Schweinepeſt) 
ſ. Tierſeuchen. 

e Eingabe über —. [Von O. Vary.) (S. L. 3. 

, 17.) 

Molkereigenoſſenſchaften, f. Abſchnitt 20. 

Pferdezüchter: 31. Mitteilung an die ſächſiſchen — vom Kgl. Land- 
ſtallamt zu Moritzburg. 1910. Dresden 11. 

Remonten, ſ. Abſchnitt 15. 

Rinderzucht: Was ein Rind aufzuziehen koſtet? (Amtl. Bericht über 
die 50. Geſamtſitzung des Landeskulturrats 1910, 24.) 

Schafraſſenerhebung. (Mitt. D. L. G. 10, 47.) 

R. Schlachtvieh⸗ u. Fleiſchbeſchau; Die Ergebniſſe der — im D. 

Reiche 1908. [Nach Kreish.] Bearbeitet im K. G. A. Berlin 10. 

Schlachtvieh⸗ u. Fleiſchbeſchau; Vorläufige Ergebniſſe für 1909. 

(Veröff. K. (. A. 10, 47 u. D. R. A. 0, 279.) 

R. —; desgl. 4 Vierteljahr 1909 bis 3. Vierteljahr 1910. (D. R. A. 10, 
38, 114, 158 u. 2606.) 

R. — 1909 und 1910 nad) Vierteljahren. [Kgr. Sachſen E Kreis- 
hauptmannſchaften.] (Vrtlih. 10, I, S. 113, H, 128; III, S. 193. 
V, S. 109. u. D. R. A. 0,38, 11 , 188, 26 .) 


E 
T. 


R. 


*— im Mgr. Sachſen f. 1909, 4. Vierteljahr u. 1910, 1.--3, Vierteljahr 


1910. (Dr. J. 10, 26, 100, 176 u. 

Schlacht⸗ u. Viehhöfe 1909 u. 1910. 
Dresden, Freiberg, Leipzig, Plauen u. Zwickau. 

— Verkehr 1908 u. 1909 in Aue, Crimmitſchau, Plauen, Reiz 
chenbach, Schneebergu. Zwickau. (H. K. B. f. 09, Plauen 10, S.96.) 

— — in Bautzen, Löbau, Neugersdorf u. Zittau. (H. u. G. K. B. 
f. 09, Zittau 10, S. 180.) 

— — UN Chemnitz. (8. K. B. 09, II, Chemnitz 10, S. 138.) 
Auftrieb u. Notierung in Aue (Erzgeb. ). (Wöchentlich in d. D. 
Schlacht⸗ und Viehhof⸗ Ztg.) 

Schlachtviehpreiſe ſ. Abſchnitt 11. 

Schlachtviehverſicherung: Geſchäftsbe richt der Anſtalt für ſtaatliche 
— im Kor. Sachſen für d. Jahr 1909. Dresden 10 u. für 1910. 
Dresden 11. 

Tierfrantheiten; 


253.) 


Ber. d. Sal. Komm. für das Veterinärweſen über 
herrſchende anſteckende —. (14tägig, mitgeteilt in der S. L. Z.) 
R. Tierſeuchen: Jahresber. üb. die Verbreitung von — im D. Reiche. 
Bearb. im K. G. A. Das Jahr 1909. Berlin 10. [gr. Sachſen 
nach Kreish.)] 
; Nachw. über den Stand von — im D. Reiche. (Berückſichtigt 
Star. Sachſen nad) Kreish.] Halbmonatlich im D. R. A. und in ben 
Veröff. K. G. A. 


Stand der Herbſtſaaten und der Kartoffeln im Deutſchen Reiche 


Einzelberichte von Chemnitz, 
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Tierzucht im Kgr. Sachſen. (J. L. f. 1909, S. 161- -197.) 

Veterinärweſen; Bericht über das — im Kgr. Sachſen für das Jahr 
1909. Dresden 10. 

—, Handbuch des Medizinal- u. Veterinärweſens im Rar. 

Nach dem Stande vom 1. Jan. 1911. 

— (J. L. f. 1909, S. 198—203.) 

Vich-n. Schlachthöfe im Jahre 1907. [Von H. Riekes.] (St. J. d 
Breslau 10, S. 595—615.) 

Viehverſicherung im Kgr. Sachſen 1908. (J. L. f. 1909, Dresden 10, 
S. 35 .) 

Viehmärkte, ſ. a. Marktverkehr u. Marktweſen, Abſchnitt 10. 

Vieh marktstabelle, vergleichende. [Berückſichtigt find: Chemnitz. 
Dresden, Leipzig, Plauen u. Zwickau.] (Wöchentlich in d. 
D. Schlacht⸗ und Viehhof⸗Ztg.) 

R. Viehſtand; Der — der landwirtſchaftlichen Betriebe nach der 
Berufs- u. Betriebszählung von 1907. (D. R. A. 10, 66.) 
e ⸗Genoſſenſchaften. (M. L. Kr., Oberlauſiz, Nr. , 

0.) 


Viehverkehr im Bez. d. Handelsk. Plauen 1908 u. 1909. (H. K. Y, 
Stat. Ber., Plauen 10, S. 25.) 

St. Viehzählung; Ergebnis ber — in der Stadt Plauen am 1. De- 
zember 1910. Plauen 10. 

St. —; desgl. vorläufiges Hauptergebnis — am 1. Dezember 19. 
Leipzig 09. 

Züchtervereinigungen (Zuchtgenoſſenſchaften; Der Stand der 
landw. — im Jahre 1909. (Mitt. D. L. G. 10, Stück 14.) 

—; Überſicht über den Beſtand der — im Vogtlande 1909. (L. 
im Vogtlande, Geſchäftsbericht f. 1910, S. 3zff.) 


Satien. 


e 
zt 
D zt ` 


Kr. Y 


10. Vertehr und Verkehrsſtraßen. 


Ausfuhr aus den Konſularbezirken ſ. Abſchnitt VI. 
Betriebsergebniſſe der unter Kgl. S. Staatsverw. ſtehenden Eiſen 
bahnen. Kohlentransporte in Tonnen zu 1000 kg. (Wochentliche 
und monatliche Gegenüberſtellungen von 1910 und 909 im Dr. J. 
Betriebsunfälle ſ. Abſchnitt 4. 
R. Binnen» Schiffahrt, die, 1908. (St. d. D. R., Bd. 226, Berlin 10. 
R. Binnenwaſſerſtraßen; Verkehr und Waſſerſtände der deutſchen — 
i. Jahr 1909, I. (Stat. d. D. R., Bd. 235, J.) 
Braunkohlen-Verkehr; Statiſtik des böhmiſchen — im Jahre 1909 
' [führt unter „Ausland“ alle diejenigen Stationen des Kar. Sachſen 
auf, welche von den vereinigten öſterreichiſchen Eiſenbahngeſell— 
ſchaften böhmiſche Braunkohlen erhalten haben.] Herausgegeben 
von der Dir. d. Auſſig-Teplitzer Eiſenbahn-Geſellſchaft. Teplitz 1t. 
Desgl. f. 1910. Teplitz 11. 
| an auf der Elbe. (H. K. B. 09, III, Dresden 10, 
74.) 
Brücken Verband; Haushaltplan des Blaſewitz-Loſchwitzer — für 
1911. [Lerkehrsangaben enthaltend. 
e u. Ausgaben; Überjicht der — bei dem Betrieb der 
| Kgl. Sächſ. Staatseiſenbahnen auf das Jahr 1909, Dresden 10. 
Eiſenbahnen: Statiſtiſche Nachrichten von den — des Vereins Deutſcher 
| Eiſenbahnverw. für das Rechnungsjahr 1908, Berlin 10. 
| k £ T men und Betriebsausgaben auf 1 km der durch 
ſchnittlichen Betriebslänge der Sächſ. Staatseiſenbahnen, Reichs 
eiſenbahnen, Preuß. PU Staatseiſenbahnen ulm. 1905-—- 1908. 
(L. A. 1909/10, Ber. II. K., 2. Bd., Nr. 440.) 

R. — Betriebsergebniſſe beuticher - — nach dem Stande am (Ende jeden 
Monats. (Monatlich im D. R. A.) 

R. — desgl. (ausſchließlich Bayerns) im Monat Mai 1910. (D. R. A. 
10, 144.) 

— Betriebsergebniſſe der unter Kgl. Sächſiſcher Staatsverwaltung 

ſtehenden — (S. „Betriebsergebniſſe“.) 

Eiſenbahngüterverkehr des Kgr. Sachſen (mit Ausſchluß der Stadt 
Leipzig und Umgebung) nach Empfang und Verſand von einzelnen 


| Warengattungen 1908 u. 1909. (H. K. B. 09, III, Dresden 10, 

| S. 58.) 

Elbu mſchlagsverkehr 1907 u. 1908, (L. A. 1909/10, Ber. II. K., 2. Ad 
Nr. 490.) 


Elbwaſſerſtände im Jahre 1909. (Jahresbericht zur 6 . orb. Haupt 
verſammlung des Konzeſſ. S. Schiffervereins. Jahr 1909, Dresden 
10. S. 291F.) 

Elektriſche Bahnen und Drahtſeilbahnen Sachſens im Jahre 199. 
Aufgeſtellt im Königlichen Kommiſſariat für elektriſche Bahnen. 
(Dresden 10, autographiert, u. Dr. J. 10, 70.) 

Elektriſche Straßenbahn, Leipziger 1899 — 1909. 
üb. d. XIII. Geſchäftsjahr f. 1909.) 

Fahrwaſſertiefen, geringſte, auf der ſächſiſchen Elbſtromſtrecke. 
(Vierzehntägig im Dr. J.) 


(Geſchäſtsbericht 
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Fahrwaſſertie fen im Jahre 1909. Zuſammengeſtellt von der Königlich 
Sächſiſchen Waſſerbaudirektion. (Jahresbericht zur 65. orb. Haupt- 
1 des Konzeſſ. S. Schiffervereins. Jahr 1909. Dresden 
10, S. 25 ff.) 
Fernſprechverkehr im Handelskammerbezirk Chemnitz 1907 und 1908. 
(H. K. B. 09, II, Chemnitz 10, S. 175.) 

des Handelskammerbezirks Dresden 1908 und 1909. (H. K. B. 09, 
III, Dresden 10, S. 55.) 

des Handelskammerbezirks Leipzig 1909. (H. K. M. 10, 1.) mann.] (St. J. d. St., Breslau 10, S. 205—212.) 

desgl. Plauen 1908 u. 1909. (H. K. B., Stat. Ber., Plauen 10, — im H.⸗K.⸗Bezirk Chemnitz 1907 u. 08 (H. K. B. 09, II, Chemnitz 10, 
S. 41.) | S. 173 u. Tabellen); Dresden 1909 (H. K. B. 09, III, Dresden 10, 

desgl. Zittau 1890 — 1907. (H. u. G. K. B. 09, Zittau 10, S. XXVI | S. 47); Leipzig 1909 (H. K. M. 10, 1): Plauen 1908 u. 1909 
u. 217.) (H. K. B., Stat. Ber., Plauen 10, S. 34 u. 43); Zittau 1890—1908 

Flößereiregal auf der Kirnitzſch 1900—1909. (L. A. 1909/10, Ber. (H. u. G. K. B. 09, Zittau 10, S. XXVII, 25 u. 216). 

II. K., 2. Bd., Nr. 463.) R. Reichspoſt⸗ und Telegraphen verwaltung; Statiſtik der deut⸗ 

St. Fremdenverkehr, der, in den deutſchen Großſtädten 1907, 1908 ſchen — für das Kalenderjahr 1909. Berlin 10. 
und 1909. . (Beilage zu den ſtatiſtiſchen Monatsberichten der Stadt Rentabilitätsberechnung |. Staatseiſenbahnen. 

Straßburg für 1910.) Schiffahrtskalender für das Elbegebiet 1910. Dresden⸗N. 1910. 

Getreideverkehr im Kgr. Sachſen. (Wöchentlich in der S. L. Z.) | Schiffahrtsverkehr der Elbe 1909. ($. K. B. 09, III, Dresden 10, 

S. 78.) 


Güterbewegung; Statiſtik der — auf deutſchen Eiſenbahnen, nach 78. 
Schiffs⸗ u. Güterverkehr; Statiſtik des — 1909. (Jahresber. zur 


Verkehrsbezirken geordnet. Herausgegeben im Königl. Preuß. Min. 
d. öff. Arbeiten. 76. Band, Jahr 1909. [Kgr. Sachſen, Bezirk, 20 6^. ordentl. Hauptverſ. des Konzeſſ. S. Schiffervereins. Jahr 1909. 
und 20a.] Berlin 10. | Dresden 0, ©. 25ff.) 

— an den Löſch⸗ u. Hafenplägen ber Stadt Dresden. (M. B. Dresden Staatseiſenbahnen; Rentabilitätsberechnung für die einzelnen Linien 


10, 10, Anhana.) l des Kgl. Sächſiſchen Staatseiſenbahnnetzes auf das Jahr 1909. 
(H. K. B. 09, III, Dresden 10, S. 74.) 


Perſonenverkehr der Schmalſpurbahnen des H.⸗K.⸗Bezirks Dres⸗ 
den. (H. K. B. 09, III, Dresden 10 S. 73.) 
— im Bezirke der H. K. Chemnitz 1907 und 1908. (H. K. B. 09, II, 
Chemnitz 10, S. 177 u. 189.) — Desgl. Plauen 1908 u. 1909. 
(H. K. B., Stat. Ber., Plauen 10, S. 16); desgl. Zittau. (B. H. u. 
G. K. 09, Zittau 10, S. XXX u. 24.) 
Poſt⸗Überweiſungs⸗- und Scheckverkehr f. Abſchnitt 11. 
Poſt⸗ und Telegraphenverkehr im Jahre 1908. [Von W. Beuke⸗ 


— 


-— auf der Elbe 1909. Tresden 10. 
Güterverkehr in den [Eiſenbahn⸗] Stationen Eunersdorf, Stadt Kirch- Staats- und Privateiſenbahnen; Statift. Ber. über den Betrieb 
berg, Saupersdorf lu. Saupersdorf 11 18 2--1908. (L. A. 190910, der unter Kgl. S. Staatsverw. ſtehenden — mit Nachrichten über 


Ber. II. K., 2. Bd., Nr. 473.) 

—, Erträgniſſe des — 1908. (Ebd., Nr. 490.) 

— und Perſonenverkehr in Dresden 1908 und 1909. (H. K. B. 09, 
III, S. 58); der Stationen des H.-K.⸗Bez. Chemnitz 1907 und 


Eiſenbahnneubau im Jahre 1909. 
Finanzminiſterium. Dresden 10. 

—; Verwaltungsbereich der Kgl. Generaldirektion der — 1910. Dres⸗ 
den 10. 


Herausgegeben vom Kgl. S. 


1908. (H. K. B. 09, II, S. 177 u. 190); desgl. der Stadt Chemnitz —; Rentabilitätsberechnung für die einzelnen Linien der — auf 1908. 


1908. (V. B., S. 268); desgl. der Stationen des H.-K.⸗Bez. Plauen, 


1908 und 1909. (H. K. B., Stat. Ber., Plauen 10, S. 16—24); H.⸗K.⸗ 
Bez. Leipzig 1905—1908 (H. K. M. 10, 1); Zittau 1890—1903 
(H. u. G. K. B. 09, Zittau 10, S. XXX u. 244ff.) 

— $. a. Warenausfuhr ſowie Abſchnitt 6. 


Dresden 1910. 

—; Rentabilitätsergebniſſe d. ſächſ. Staatseiſenbahnen in den 
Jahren 1878, 1889, 1901 u. 1908. (L. A. 1909/10, Ber. II. K., 
2. Bd., Nr. 473.) 

—; Rechnungsabſchluß über den Betrieb der — auf d. J1909. Dresden 10. 


Havarien; Zuſammenſtellung der — auf der ſächſiſchen Elbſtrecke 1909. | Staatsſtraßen 1907 u. 1908. [Nach Inſpektionsbezirken.] (J. L. f. 


(Jahresbericht zur 65. orb. Hauptverſammlung des Konzeſſ. S. 


Schiffervereins. Jahr 1909. Dresden 10, S. 391f.) 

Kohlenverkehr auf den unter Königlich Sächſiſcher Staatsverwaltung 
ſtehenden Eiſenbahnen im Jahre 1909. (Dr. J. 10, 31.) 

desgl., von Januar bis mit September 1910. (Ebd. 10, 261.) 

desgl. (Wöchentlich im Dr. J.) 

im Bezirk Chemnitz 1907—1908. (9. K. B. 09, II, Chemnitz 10, 
S. 12 u. 197); H. K. B. 09, III, Dresden 10, S. 62; im Zwickauer 
Bezirk (H. K. B. 09, Plauen 10, S. 117); im Bez. d. Handelskammer 
Plauen. (Ebd., S. 29); Zittau 1890—1908. (H. u. G. K. B. 09, 
Zittau 10, S. XXXI.) 

R. Kraftfahrzeuge; Zählung der — im Deutſchen Reich am 1. Januar 

1910. (Vetljh. 10, I, S. 127.) 

R. — ; Außerdeutſche, zu vorübergehendem Aufenthalt in das Gebiet 
des Deutſchen Reichs gelangte — in der Zeit vom 1. Oktober 
1908 bis 30. September 1909. (Ed. I, S. 127.) 

R. —; Schädigende Ereigniſſe beim Verkehr mit — in der Zeit vom 
1. Oktober 1908 bis 30. September 1909. (Ebd. I, S. 128.) 

—; Beſtand an — im Bezirk der H. K. Dresden am 1. Januar 10. 
(H. K. B. 09, III, Dresden 10, S. 79.) — desgl. Zittau (B. H. u. 
G. K. 09, Zittau 10, S. 226.) 

R. Kraftfahrzeugbeſtands⸗ und Unfallſtatiſtik; 
Darſtellung zwiſchen der — 1908/09, 

Leipziger Meſſe ſ. Abſchnitt 6. 

R. Marktverkehr mit Vieh auf den 40 bedeutendſten Schlachtvieh— 
märkten Deutichlands [darunter Chemnitz, Dresden, Leipzig, 
Plauen und Zwickau]. (Monatlich im D. R. A.) 

Marktweſen im Bez. der Handelsk. Plauen 1908 u. 1909. (H. K. B., 
Stat. Ber., Plauen 10, S. 1.) 

Milchtransporte der ächſ. Staatseiſenbahnen 1906— 1908. 
1909/10, Ber. II. K., 2. Bd., Nr. 490.) 

Obſtverkehr ſ. Abſchnitt 6. 

Perſonenverkehr DL a. Güter- u. Perſ.⸗Verkehr] im Jahre 1908. 
[Von W. Beuke mann.] (St. J. d. St., Breslau 10, S. 181—204.) 

—; Entwicklung des — auf b. ſächſ. Staatsbahnen von 1891—1908. 
(L. A. 1909/10, Ber. II. K., 2. Bd., Nr. 490.) 

— auf den ſächſiſchen Staatseiſenbahnen zu Pfingſten 1910. (Dr. J. 


Vergleichende 
(Vrtljh. 10, I, 163.) 


(. YE 


10, 120.) 
— in der IV. Wagenklaſſe d. Kgl. Sächſ. Staatseiſenbahnen. (Dr. J. 
10, 230.) 


1909, Dresden 10, S. 63.) 

Straßenbahnen, ſtädtiſche, im Jahre 1907. [Von O. Landsberg.] 
(St. J. d. St., Breslau 10, S. 616—-628.) 

— der Stadt Chemnitz 1908. (H. K. B. f. 09, II, Chemnitz 10, S. 224.) 

— der Stadt Dresden 1909. (H. K. B. f. 09, II, Dresden 10, S. 216); 
desgl. 1910 (Rechenſchaftsbericht über den Haushaltplan der Stadt 
Dresden auf das Jahr 1910, S. 429ff.). 

— der Städte Plauen u. Zwickau 1908 u. 1909. (H. K. B., Stat. Ber., 
Plauen 10, S. 48.) 

—; (Geſchäftsbericht der Leipziger Elektriſchen Straßenbahn f. 1910, 
Leipzig 11, S. 14ff.) 

—; Verkehrsüberſicht der Großen Leipziger Straßenbahn f. 1909, 
(Geſchäftsbericht f. 1909, Leipzig 10, S. 18.) 

Telegraphenverkehr, | Poft- und Telegraphenverkehr. 

R. Unfälle; Nachweiſung der — beim Eiſenbahnbetriebe (mit Aus— 
ſchluß der Werkſtätten) auf deutſchen Eiſenbahnen 1909. Monatlich 
aufgeſtellt im Reichseiſenbahnamt. 

St. — beim Straßenbahnbetrieb in Dresden. (M. B. 10, Anhang Nr. 3, 
6, 9 u. 12.) | 

— im Straßenverkehr Leipzigs 1908 u. 1909. (Bericht ber Rettungs- 
geſellſchaft Leipzig f. 1910, S. 26.) 

Veredelungsverkehr in Spitzen, Poſamenten und Wirkwaren des 
H.⸗K.⸗Bez. Plauen 1909. (H. K. B. 09, Plauen 10, S. 179, 183,184.) 

St. Verkehr auf den Leipziger Bahnhöfen. (Anhang zu M. B. 10, 
Nr. 3, 6, 9 u. 12.) 

Verkehrsſtatiſtik der Stationen des Eiſenbahndirektionsbezirks Halle 
a. S. für das Etatjahr 1909. Halle a. S. 10. [ Berückſichtigt 35 
ſächſiſche Stationen.) 

Verkehrszählung; Ergebnis der — (Fahrverkehr) auf den Staats— 
ſtraßen 1909. (L. Ztg. 10, 176.) 

R. Verſpätungen; Nachweiſung der auf den deutſchen Eiſenbahnen 
(ausſchließlich der bayeriſchen) in der Zeit vom 1. Oktober 1909 
bis 30. April 1910 und vom 1. Mai bis 30. September 1910 bei 
den Zügen mit Perſonenbeförderung vorgekommenen —. Auf— 
geſtellt im Reichseiſenbahnamt. Berlin 10. 

Verwaltungsbereich d. Kgl. Generaldirektion der Sächſiſchen Staats- 
eiſenbahnen 1910. 

Viehmarktsverkehr ſ. Abſchnitt 9. l 

Vollſpurbahnen u. Schmalſpurbahnen im Kar. Sachſen. 
1909 10, Ber. II. K., 2. Bd., Nr. 473.) 


(Y. Y. 
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Wagenladungen; Nachweiſung über bie bei den Güterverwaltungen 
in Chemnitz 1909 abgefertigten Sendungen in — nach Tonnen. 
(Anhang z. Druckſ. d. H. K. Chemnitz J. Nr. 16, 1910.) 

Wagenſtellung im Bereiche d. ſächſ. Staatseiſenbahnen. (Wöchentlich 
in der „Sächſiſchen Induſtrie“, Dresden 10.) 

Warenausfuhr nach den Ver. Staaten von Amerika aus den Bezirken 
der Konſulate Chemnitz, Dresden und Leipzig f Abſchnitt 6, 
Ausfuhr und Erzeugniſſe. 

Waſſerſtand ſ. Abſchnitt 22. 


11. Sant¿ und Kreditweſen. Preiſe. 


Aktiengeſellſchaften; Handbuch der deutſchen —. 
Bd. I u. II. Berlin 10. u. 11 
— (ſ. a. Dividenden); Kapital, Dividenden und Kurſe d. — im Kammer⸗ 
bezirke Dresden (H. K. B. 09, III, Dresden 10, S. 30—39); im 
Bez. d. H. K. Plauen (H. K. B. 09, Plauen 10, Tabelle); im Bez. 
d. EX G. K. Zittau (L. u. G. K. B. 09, Zittau 10, S. 240). 
R. —; Die Veſtands⸗ und Kapitaländerungen der deutſchen — und 
Kommanditgeſellf haften auf Aktien 1909. (Vrtljh. 10, I, S. 270.) 
R. —; Tie Geſchäftsergebniſſe der deutſchen — im Jahre 1908/09. 
[Ref.: R. R. Moll.) (Ergänzungsheft zu Vrtljh. 10, II, S. 1—34.) 
R. —; Die —, Geſellſchaften mit beſchränkter Haftung und ſonſtigen in 
deutſchen Handelsregiſtern eingetragenen juriſtiſchen Perſonen. 
un am 30. September 1909. [Ref.: R. R. Moll.] (Ebd., 
. 35—83.) 
Bankenverkehr im Chemnitzer Handelsk.⸗Bezirk 1908. (H. K. B., 
Chemnitz 10.) 
- im Bezirk d. Zittauer H. u. G. K. 1909. (H. u. G. K. B. 09, Zittau 10.) 
St. Baumaterialpreiſe in Dresden. (M. B. 09, Anhang zu Nr. 1, 
4, 7, 10.) 
Börſen; Die bei den deutſchen Börſen [ XIII: Dresden; XIV: Leip- 
zig; XV: Zwickau! zugelaſſenen Wertpapiere. (Vrtljh. 10, I, 
S. 277.) 
— $. a. Bericht der Börſe zu Dresden auf 1910, S. 7. 
R. — zur Befriedigung des landwirtſchaftlichen Kreditbedürfniſſes durch 
bie Landesverſicherungsanſtalten nach dem Stande vom 1. Dezem— 
ber 1909. (A. N. R. V. 10, 2. 
Darlehen, tilgbare, an Grundbeſitzer. Überſicht für 1908. (Anh. zum 
Geſchäftsber. des Landw. Kreditvereins im Kgr. Sachſen für 1909. 
Dresden 10.) 
Depoſitalzinſen-Gewährung in deutſchen Städten. (Mitt. d. 
(Dr. J. 10, 304.) 


Stdtg. 09/10, 12.) 

Dividendenſchätzungen an der Dresdner Börſe. 

Dividenden-Statiſtik der deutſchen Mühlen-Aktiengeſellſchaften 

"^" 1899—1909. (Allg. D. Mühlen⸗Ztg. 10, 19.) 

Durchſchnittspreiſe (f. a. Preiſe) für Heu und Stroh (Anl. V. zum 
Reichshaushalts— p 11, €. 335. 

— für Roggen, Weizen und Hafer in ben Jahren 1890 bis 1909. [Be⸗ 

rüdſichtigt Leipzig.] (R. Dr., II Seſſ. 1909/11, Nr. 370, S. 56ff.) 
— für die einzelnen Fleiſchratiungen vom 1. Qamar bis 31. März 1910. 
(S. L. Z. 10, 1 

—, monatliche, reſp. vierteljährliche, der Klein- und Fettviehmärkte des 
Chemnitzer, Dresdner, Leipziger und Zwickauer Schlacht— 
und Viehhofes für 1908 (J. L. f. 09, Dresden 10, 70—81; H. K. B. 
09, II, Chemnitz 10, S. 141), 

—, monatliche, für Schlachtvieh nach Lebendgewicht. [Darunter Dreg- 
den.] (Monatlich in den Mitt. d. Zentralſt. d. Preuß. Landwirt- 
. 

S EE sbericht der Chemnitzer Viehmarktsbank A. G. f. 
1900 12.) 

— (degl. der Leipziger Zentral Viehmarktsbank f. 1910, S. 12.) 

für Pferdefutter in den Hauptmarktorten d. Rg.-Bz. Bautzen für 
Dezember 1909. (Dr. J. 10, 3.) 

desgl. f. Rg.⸗Bz. Zwickau. (Ebd. 10, 5.) 

desgl. f. Rg.⸗Bz. Leipzig. (Ebd. 10, 6.) 

— für Getreide in den Städten Bautzen, Kamenz, Löbau u. Zittau 

1595—1908. (S. u. G. K. B. 09, Zittau 10, S. 122.) 

Durchſchnittsverdienſte; Zuſammenſte llung der — der Arbeiter in 

den Werkſtätten der Kgl. S. Staatseiſenbahnen. (L. A. 1909/10, 
Ber. II. K., Bd. 2, Nr. 190.) 
—; Berechnung der — der Arbeiter bei den Kgl. S. Staatseiſenbahnen 
für die Jahre 1907 u. 1908. (Ebd., Nr. 490.) 
Fleiſchpreiſe; Überſicht über bie — im Kleinhandel. 
[Berückſichtigt Chemnitz und Dresden. 
D. Schlacht⸗ u. Viehhof⸗-Itg.) 

R. Frucht märkte; Berichte deutſcher — [Getreidepreiſe u. 
Bautzen, Döbeln, Meißen, Pirna, Plauen.) 
wöchentlich und monatlich im D. R. A.) 


Löhne. 
Ausgabe 1910/11. 


— 


— 


— 


. Driginalberichte. 
(Wöchentlich in der 


a. aus 
(Mehrmals 


228 


— —ĩẽ ' . ' ———— ä — ¶ w.ůꝛůꝛ 2 a II I ͤ—dR k ͤxꝛ3—ñͥͤ — —— -‚—－—ndb. m᷑ĩv— —?t— ö .N .. ]éẽÄẽ.0w ᷑ ᷑.-JA; — — —ã—»—᷑— —:r E m ————————— —  — 


Getreidepreiſe in Dresden, Leipzig, Chemnitz 1909. (J. L. f. Q 
Dresden 10, S. 64.) 

R. Hypothekenbanken; Halbjahrsausweiſe der deutſchen —. ( Sächſ. 
Bodenkreditanſtalt, Dresden; Allg. D. Kreditanſtalt, Leipzig: Leip 
ziger Hypothekenbank.] (Vrtljh. 10, I, S. 269, III, S. 198.) 

Hypothekenforderungen ſ. Landſtändiſche Bank. 

R. Inhaber⸗Schuldverſchreibungen; Statiſtik der — der Stadt 
und Landgemeinden uſw. [Ref.: R. R. Moll. 1(Vrtljh. 10, II, S. 135.) 

Jahresarbeitsverdienſte land- und ſortwirtſchaftlicher Arbeiter im 
Sor. Sachſen. (Beil. zur „Invalidenverſicherung“, Dresden 11, 
Nr. 1.) 

— eines vollkräftigen Waldarbeiters in den ſächſiſchen Staatsforſten. 
(L. A. 1909 10, Ber. II K., 2. Bd, Nr. 4 3.) 

— der land- und forſtwirtſchaftlichen Arbeiter in der Kreishauptmann— 
ſchaft Bautzen (Dr. J. 10, 299); desgl. Zwickau (Dr. J. 10, 295). 

—, nach dem Stande Cé Ende September 1910. (R. Dr., II Sen 
1909/11, Nr. 946, S. 310ff.) 

—; Durchſchnitts⸗ — ber Arbeiter auf ben fieben größten Bahnhofen 
Sachſens 1907 u. 1908. (L. A. 1909/10, Ber. II K., 2. Bd., Nr. 490.) 

—; Durchſchnittlicher — auf den ſtaatlichen Hüttenwerken 1898 u. 1905 
(Ebd., Nr. 525.) 

Kartoffelmarktbericht. [Berückſichtigt die Preiſe für Bautzen. 
(Wochenberichte d. Preisberichtſtelle d. D. Landw. R. 10, 3—5) 

Kleinhandelpreiſe; Amtlicher Bericht über die in der ſtädtiſchen 
Markthalle zu Leipzig im Kleinhandel verlangten Preiſe. (Wochent⸗ 
lich im L. Tgbl.) 

St. Kleinverkaufspreiſe von V in Dresden, im 
vu 1900 bis 1909. ($. K. B. 09, III, Dresden 10, 


R. Kohlenpreiſe und Kokspreiſe in Dresden, Leipzig uſw. (Mut. 
über Kohlenförderung und Kohlenhandel uſw. Beilage zu N. H. u. 
G. 10, 42, 56, 81, 93, 105, 119, 131 u. 143.) 

Konfirmandenausſteuerung; 34. Rechenſchaftsbericht des Ver. 
zur — in Dresden auf das Jahr 1910. Dresden 11. 

—; Bericht des Sparvereins f. — in Leipzig f. 1909. 

—; Jahresbericht u. Kaſſenbericht des Vereins für — im Plauenſchen 
Grunde und Umgegend. Potſchappel 1911. 

—; ſ. auch Sparvereine. 

Kreditverein; Geſchäftsbericht d. landw. — im Kar. Sachſen f. 199. 
Dresden 10. 

— : Bericht des Erbländiſchen Ritterſchaftlichen — im Kar. Sachſen 
f. 1910. Leipzig 1911. 

Kreditverhältniſſe, Landwirtſchaftliche. (J. L. f. 1909, Dresden 10, 
S. 23—29.) 

ae an der Dresdner Börſe 1909/10 (H. K. B. 09, ITI, Dresden 10, 

. 24—29). 

Landeskulturrentenbank; Über den Stand der — am Schluſſe des 
Jahres 1909. (Dr. J. 10, 83.) 

Landrentenbank; (ber den Stand ber — am Schluſſe September 
1910. (Ebd. 10, 294.) 

Landſtändiſche Bank des Kgl. S. Markgrafentums Oberlauſitz 1909. 
Bautzen 10. [Mit angehängter Überſicht ber Hypothekenforderungen 
im Kgr. Sachſen 1909.) 

Lebens mittelpreiſe in den Jahren 1906—1908. [Von G. Neuhaus. 
(St. J. d. St., Breslau 10, S. 726—738.) 

St. — in Dresden. (Sonntäglich im Dr. Anz.) 

Leihhaus und Sparkaſſe Leipzig 1; Vortrag über die Jahres 
rechnung von — für das Jahr 1909. (Autographie.] Leipzig 10. 

— desgl. von Leipzig 1 und II. (Monatl. im L. Tagebl.) 

Leihhäuſer, öffentliche, im Jahre 1907. [Von K. Seute mann.) 
(St. J. b. St., Breslau 10, S. 169—180.) 

Lohn f. Durchſchnittsverdienſte, Jahresarbeitsverdienſte, Lohnklaſſen, 
Lohnſtatiſtik, Stundenlöhne, Tagelöhne, Wochenlöhne uſw. 

Löhne; Nachweiſung über von den Arbeitern auf neun Bahnhöfen 
innerhalb gewiſſer Lohnperioden geleiſtete Tagewerke, uber die 
dafür gewährten — und die daraus berechneten Durchſchnitts⸗ 
verdienſte in den Jahren 1888 — 1909. (L. A. 1909/10, Ber. II X. 
2. Bd., Nr. 490.) 

R. Lohnklaſſenſtatiſtik der Leipziger Ortskrankenkaſſe 1909 10. 
(R. A. B. 10, 1, 4, 8, 10.) 

— der Dresdner Ortskrankenkaſſe 1900—1909. (H. K 
Dresden 10, S. 15.) 

R. Lohnſtatiſtik auf Grund des Materials der Ortskrankenkaſſe zu 

Plauen . . . (R. A. B. 10, 4, 8 u. 11.) 

Lohnverhältniſſe in den Straßenreinigungsbetrieben [Darunter 
Chemnitz, Döbeln, Dresden, Freiberg, Leipzig, 1 
Meißen u. Plauen]. (Notizkalender b. Verb. b. Gemeinde 
Staatsarbeiter 1910, S. 217.) 

Nadelholzpreiſe j. Abſchnitt 8. 


09, III. 


R. Notenbanken; Status der deutſchen —. (Hierunter bie Sächſ. Schlachtvieh⸗ und Kleinverkaufspreiſe in Dresden. (Wöchent 


Bank zu Dresden.] (Monatl. im D. R. A. und im Z. D. R.) lich [Marktpreiſe für Lebend⸗ und Schlachtgewicht! und monatlich 
Pfandleihanſtalten, ſtädtiſche [darunter Bautzen, 5 im Dr. Anz.) 

den, Leipzigl. (Mitt. b. Stdt. 09'10, 15.) : Bon Landwirten erzielte — nach Ermittelungen des Landeskultur⸗ 
Poſt⸗ Überweiſungs⸗ u. Sche dvertebr; Geſchäftsbericht über die rats. (S. L. Z., wöchentlich.) 

Ergebniſſe des — 1910. Berlin 1911. — Geſchäftsgang und Auftrieb auf dem Viehhofe in Dresden. (Jeden 
Preisberichtſtelle; Wochenberichte der — des Deutſchen Landwirt⸗ Montag und Donnerstag vom Rate zu Dresden herausgegebene 


und Pirna.] (Wöchentlich in S. L Sparkaſſe; Geſchäftsverkehr bei der — zu Dresden. (Monatlich im 
R. Preiſe; Zur Statiſtik der — für 1909 und in ben 20 Jahren 1890 Dr. Anz.) 
bis 1909. [Berückſichtigt ſind für Getreide, Rüböl, Häute und Felle, — der Stadt Dresden. Verwaltungsbericht 1909. Dresden 10. 
Wolle die Großhandelspreiſe Leipzigs, für Vieh bie Preiſe in — desgl. ($. K. B. 09, III, Dresden 10, S. 13.) 
puro Leipzig, Chemnitz und Zwickau.] (Vrtljh. 10, — de Stadt Hainichen 1850—1909. (Hainicher Anz. v. 3. Juli 1910, 
IV.) eil.) 
— zu Kirchberg 1859—1909. [Von Hermann Pöche.] Kirchberg 1910. 
R. Sparkaſſen; Die öffentlichen und nichtöffentlichen — im Deutſchen 
Reiche 1908. (Vrtljh. 10, IV, S. 117.) 
— im abre 1908. [Von A. Fia d.] (St. J. d. St., Breslau 10, S. 150 
bis 168.) 
—; Monatsftatiftit der —. [Beteiligt fmd: Städt. Sparkaſſen in Dres: 
den u. Plauen.] (Monatlich in der „Sparkaſſe“.) 
*— re EE bei den ſächſiſchen —. (Dr. J. 10, 52, 102, 
1 
— Media e bie erfolgten Ein- unb Rüdzahlungen. (Beilagen zum 
Dr. J. 10, 85, 151 u. 247.) 
— Geſchäftsbericht ber — der Stadt Chemnitz für 1910. Chemnitz 11. 
— E von Leipzig. (Verwaltungsber. und monatlich im Leipz. 
gbl.) 


R. —, — 1906—1910. [Viehpreiſe in Dresden, Leipzig, Chemnitz.] 
(Ebd. 10, I—IV.) 

St. — für Baumaterialien in Dresden 1909 (M. B. 10, Anhang zu 
Nr. 1, 4, 7 und 10.) 

— für Gas t Abſchnitt 6, Beleuchtungsweſen. 

— für Heu, Stroh u. Kartoffeln. (Wöchentlich in d. S. L. Z. ſowie für 
Heu und Stroh in Anl. V zum un des Etats für die 'ermaltung 
des Reichsheeres f. 1910, S. 429.) 

— für Holz ſ. Holzerlös, Abſchnitt 8 

— für Kaffee (H. K. B. 09, Plauen 10, S. 93.) 

— für Knochenmehl. (J. D. L. G. 1910, S. 778, Tab. VI.) 

— für Kohlen in der Stadt Dresden (9. K. B. 09, III, Dresden 10, 
S. 19 unb N. H. u. J. 10, Beil. z. Nr. 9, 20, 31 u. 110); im Zwick⸗ 
auer Steinkohlenbezirk ($. K. B. 09, Plauen 10, S. 118). 

— für Lokomotivheizmaterial [Steintoblen, Steinkohlenbriketts, Braun⸗ 
kohlen]! 1907/08—1909/10. (L. A. 190910, Ber. II K., II. Bd., 
Nr. 490.) 

— für Mehl (H. K. B. 09, n" Chemnitz 10, Tabelle); desgl. (G. K. B. 
09, Leipzig 10, S. 141). 

—, Ein⸗ und Verkaufspreiſe von Milch in 26 größeren Städten Deutſch— 
lands. (D. L. Pr. 10, 70.) 

— für Rohwolle, Kammzeug u. Garne 1909 (9. K. B. 09, II, Dresden 
10, S. 140; H. K. B. 09, Plauen 10, S. 147). 

— desgl. Zittau. (H. u. G. K. B. 09, Zittau 10, S. 134.) 

— für Seifenfette (H. K. B. 09, II, Chemnitz 10, S. 69.) 

— für Superphosphat u. Ammoniak⸗ Superpfosphet 1908 (J. D. L. G. 
1910, S. 780, Tab. V.) 

— Vieh Í. Durchſchnittspreiſe. 

R. Preisbewegung ber EE Lebensmittel 1909 [darunter 


— —; Vortrag über bie Jahresrechnung des Leihhauſes und der Spar- 
kaſſe Leipzig J für 1909. [Autogr.] Leipzig 1910. Geſchäftsüberſicht 
ſ. 1909. Leipzig 10. 

— im Bezirk der . rue 1908 u. 1909. (H. K. B., 
Stat. Ber., Plauen 10, ©. 54.) 

— im Bezirke der H. u. G. K. Zittau 1890—1909. (H. u. G. K. B. 09, 
Zittau 10, S. XX XV u. 232.) 

R. Sparkaſſenſtatiſtik. (R. A. B. 10, 1.) 

Sparverein; Überſicht des — zu Dresden für 1910. Dresden 10. 
— für Konfirmanden uſw. zu Chemnitz für 1909. Chemnitz 10. 

— desgl. für Dresden, |. Konfirmandenausſteuerung. 

Spar- und Kredit⸗Bank Chemnitz; Mitteilungen aus dem Cnt- 
wicklungsgange der — 1869—1909. Chemnitz 10. 

Spar-, Kredit⸗ und Bezugsvereine; Statiſtiſche Angaben über 
die — im Bereiche des Landw. Kreisvereins im Vogtlande für 1907. 


ſchatfsrats. [Berückſ. d. ſächſ. vw Döbeln, Meißen, Plauen Tabellen, welche auch im Dr. Anz. veröffentlicht werden.) 
.) 


Dresden]. (R. A. B 4.) (Geſchäftsbericht L. Kr. V. für 1909, Auerbach 10, S. 19.) 
Preisnotierungenf. etes an ben „ zu Dresden, Statiſtik der Fleiſchpreiſe im Kleinhandel. [Berückſichtigt: Chemnitz, 
en Chemnitz 1909. (J. L. f. 09, Dresden 10, S. 64 u. Dresden, Leipzig, Plauen und Zwickau.] (Wöchentlich 
H. K. B. II, Chemnitz 10, Tabelle.) in der D. Schlacht⸗ und Viehhof⸗Ztg.) 
Produkten⸗ por deo dan v Boche in Dresden, Leipzig, Stundenlöhne an erwachſene männliche Arbeiter in den ſächſ. Forſt⸗ 
Themnitz und Zwickau. (Wöchentl. in S. L. 3.) bezirken 1900—1909. (L. A. 1909 10, Zeg II K., 2. Bd., Nr. 463.) 
Rabattſparvereine; Jahrbuch 1908/09 des Verbandes ber — Deutſch⸗ Tagelöhne, ortsübliche (Z. D. R. 10, 
lands. Bremen 09. [Berüdjichtigt 70 ſächſiſche Orte.] —; Die im Jahre 1910 neu A A ortsüblichen — gewöhnlicher 
— im Bez. der Handelskammer Plauen 1908 u. 1909. (H. K. B. (9, Tagearbeiter im Kgr. Sachſen. (Beilage zur „Invalidenverſicherung“ 
Stat. Ber., Plauen 10, S. 62.) 1910, Nr. 7.) 
R. Reichsbankanſtalten; Geſchäftsumſatz uſw. bei den einzelnen — — der Arbeiter auf den fünf größten SE Sachſens 1907—1909. 
[darunter Chemnitz, Dresden, Leipzig, Plauen u. Zwickauh. x (L. A. 1909/10, Ber. II K., Bd. 2, Nr. 490.) 
(Verwaltungsber. ber Reichsbank für 1910. Berlin 11.) —, die ortsüblichen, in deutſchen Großſtädten mit mehr als 200 000 Eins» 
e in Chemnitz 1909 (H. K. B. f. 09, II, Chemnitz 10, | wohnern und ihre Steigerung feit 1893. [Darunter: Leipzig, 
150. l Dresden, Chemnitz.] (Dr. Y. 10, 261.) 
— in SCHER 1908 u. 1909 ($. K. B., Stat. Ber., Plauen 10, S. 49.) ; —, desgl. im Regierungsbezirk Bautzen (Dr. J. 10, 58); desgl. Regie- 
— in Zittau u. Bautzen 1908 u. 1909 (B. H. u. G. K. für 09, rungsbezirk Chemnitz (Dr. J. 10, 46); desgl. Regierungsbezirk 
Zittau 10, S. 202.) Dresden (Dr. J. 10, 25); desgl. Regierungsbezirk 90 69 (Dr. J. 
Reichs münzen ſ. Abſchnitt 12. | 10, 107); desgl. Regierungsbezirk Zwickau (Dr. J. 10, 70). 
Ritter⸗ und Bauerngüter; Hypothekariſche Belaſtung und Amorti— Tagelohnſätze; Die ortsüblichen — gewöhnlicher Tagearbeiter nach dem 
ſation der — im Kgr. Sachſen. Im Januar 1909. (Beilage zum Stande vom 1. Dezember 1910. (R. Dr., II Seſſ., 1909 11, Nr. 946, 
Bericht des Erbländiſchen Ritterſchaftl. Kreditvereins im gr. | S. 306 u. 307.) 
Sachſen 1909. Leipzig 10.) | —; Nachweiſung über bie auf den 5 größten Bahnhöfen in den Jahren 
Scheckverkehr f. Poſt⸗ÜUberweiſungs⸗Verkehr. 1908 u. 1909 nach dem Stande November gewährten — in Mark. 
Schlachtviehpreiſe zu Dresden, Leipzig, Chemnitz, Zwickau | unter Angabe der icu damit gelohnten Arbeiterzahl. (L. A. 


nach amtlicher Feſtſtellung für 50 kg. (Monatlich in S. L. Z.) 190910, Ber. II K., Bd. 2, Nr. 490.) 
— nach Lebendgewicht [auch Auftrieb.) a Dresden, Leip⸗ | Tarifverträge Í. Abſchnitt 6. 
zig, Chemnitz, Zwickau und Plauen.] (Allwöchentlich in den Viehpreiſe; Tie Geſtaltung ber —. (IV. Dresden.) (Mitt. Zentralſt. d. 


Mitt. d. Zentralſt. d. preußiſchen Landwirtſchaftskammern.) preuß. Landwirtſchaftskammern 10, 39.) 
Löhne; Nettolöhne der Arbeiter im Bergbau (Ber. d. Bergbaulichen Vorſchußvereine ſ. Abſchnitt 20. 

Vereins f. Zwickau unb Lugau⸗ Olsnitz f. 1909, S. 50.) St. Warenpreiſe; Vom ſtädtiſchen Statistischen Amt Dresden 
Schlachtvieh⸗ und Fleiſchpreiſe in Leipzig. (Vierzehntägig in ermittelten —. (Für jeden 3. —4 Monat im Dr. Anz.) 


der D. L. Pr. und monatlich in L. Ztg. u. L. Gaich | Wertpapiere f. Börſen. 

— nad) Lebendgewicht für Chemnitz, Dresden, Leipzig, Plauen Wochen-, Tage-, Stunden- u. Stücklöhne; Verteilung der in den 
und Zwickau. (Wöchentlich in der S. L. Z. und in der Jahren 1906, 1907 u. 1908 gezahlten — bei den E Staats: 
D. L. Pr.) eiſenbahnen. (L. A. 1909/10, Ber. II K., Bd. 2, Nr. 190.) 


12. Finanzweſen. 

Ausgaben der Stadtgemeinden für Hodh- und Tiefbauten ſowie Be- 
ſtand an Straßenfläche und Ausführung von Straßenpflaſte rungen 
im Jahre 1907 oder 1907/08. [Von Weigel.] [St. J. d. St., Bres⸗ 
lau 10, ©. 403—440.) 

Ausprägungen der Münze 1906 und 1907. (Rechenſchaftsbericht auf 
die Finanzperiode 1906 07, Erläuterung zu Kap. 15, S. 83.) 

Beſitzveränderungsabgaben in einigen deutſchen Großſtädten am 
1. April 1910. [Darunter: Dresden, Leipzig.] (Mitt. d. Statiſt. 
Amts d. Stadt München, XXII Bd., 1910, 1.) 

Betriebs-, Reſerve⸗, Ausgleichs⸗, Tilgungs⸗, Erneuerungs- und Watu 
fonds der größeren Städte Deutſchlands [darunter: Dresden und 
Leipzig]. Aufgeſtellt im Statiſtiſchen Amt der Stadt Köln. 
[Autogr.] 1910. 

R. Bierbeſteuerung im Rechnungsjahre 1909, (Vrtljh. 10, IV, S. 119.) 

R. Branntweinbeſteuerung; Branntweinbrennerei und im 
deutſchen Branntweinſteuergebiete während des Betriebsjahres 
1908/09. (Vrtljh. 10, I, S. 214.) 

Branntweinſteuer; Verteilung des Ertrages der zu überweiſenden — 
für 1911. [Kgr. Sachſen, lfd. Nr. 3.] (Anlage VIII zur Erläuterung 
des Etats des Deutſchen Reichsſchatzamtes für 1911. S. 18.) 

Brauſteuer; Brauereien und — für 1908 u. 1908 09 im Handelskammer⸗ 
bezirk Chemnitz. (H. K. B. 09, II, Chemnitz 10, S. 78.) 

Einfuhrſcheine; Nachweiſung der von den Zolldirektivbehörden für 
Roggen und Hafer in den Rechnungsjahren 1907 u. 1908 aug- 
geſtellten —. (R. Dr. II Sejf., 1909/11, Nr. 370, S. 64.) 

— Umlaufsdauer der im Jahre 1907 ausgeſtellten —. (Ebd., S. 65.) 

—; Herkunft der im Jahre 1907 u. 1908 angerechneten —. EC "e 68 
u. 69.) 

Einkommenſteuer- und Ergänzungsſteuer-Einſchätzungen im 
Stadtbezirke Chemnitz (V. B. für 1908, S. 106 ff.): H.⸗K.⸗Bezirk 
Dresden 1908 und 1909 (H. K. B. 09, III, S. 81); Plauen 1909 
u. 1910 (H. K, Stat. Ber. Plauen 10, En 2); Zittau 1909 (H. u. 
G. K. B., Zittau 10, S. XL, XLII u. 256.) 

Eiſenbahnſchuld; überſichten zur Ee der —. Nach bem 
Ctanbe Ende 1908. (L. A. 1909/10, Ber. II K., 2 Bd., Nr. 490.) 

—; Überſicht der Verwendungen zu Eiſenbahnzwecken aus den Renten— 
anleihen. (Ebd., Nr. 490.) 

— ; desgl. über den Stand ber — am Schluſſe der Jahre 1880—1908, 
nebſt Beilage. (Ebd., Nr. 490.) 

R. Erbſchaftsſteuer f. Reichserbſchaftsſteuerſtatiſtik. 

R. Eſſigſäurebeſteuerung 1909/10. (Vrtlih. 10, III. 191.) 

R. Finanzen des Reichs und der deutſchen Bundesſtaaten. (Ebd. 10, 
II, S. 1.) 

Gemeindeſteuern in den Jahren 190708 bzw. 1909,10. [Von 
M. Mendelſon.] (St. J. d. St., Breslau 10, S. 352—368.) 
Grund beſitz, Ertrag des ſtädtiſchen, im Jahre 1907 oder 1907/08. (Ebd. 

Breslau 10, S. 695— 708.) 

Grundſteuer und Steuer vom Gewerbebetrieb im Umherziehen im 
Bezirk d. H. u. G. K. Zittau 1590-—1909, (H. u. G. K. B. 09, 
Zittau 10, S. XLI u. 258.) 

Hypotheken 3 Abſchnitt 5. 

Kam mer beiträge: Erhebung der — 1907. 1905 u. 1909 im H.⸗K.⸗ 
Bezirke Dresden. (9. K. B. 10, III, Dresden "0. S. 12.) 

N e Wert und Ertrag des ſtädtiſchen —, Ende 1907 
oder 1907/08, (St. J. d. St., Breslau 10, S. 709—725.) 

R. Leuchtmittel⸗ Beſteuerung 1909,10. (Artlih. 10, III, S. 185.) 

Matrikularbeiträge für 1910. Igor, Sachſen, lid. Nr. 3.] (Anlage 
XVIII des Entwurfs des Reichshaushaltsetats für 1911.) 

a un Hauptzollamtsbezirke Dresden 1 1908 u. 
(H. K. B. 09, III, Dresden 10, S. 81.) 

peuſionsfonds des Reichsheeres ſ. Abſchnitt 15. 

R. Reichserbſchaftsſteuerſtatiſtik 1908. (Vrtlih. 10, I, S. 178.) 

R. Reichs münzen; Überſicht der Ausprägungen von — in den deut- 


1909. 


ſchen Münzſtätten 1909 (berückſichtigt für Königreich Sachſen die 


Muldner Hutte.) (Monatlich im D. R. A.) 
Reichszuwachsſteuer: Berichte der 15. Kommiſſion über die 1. bis 
3. Leſung des Eutwuris eines Zuwachsſteuergeſetzes. [Kgr. Sachſen 


mit 43 Orten.] (R. Dr. 12 L. P., II ſſ., Nr. 515 u. 596.) 
— Entwurf . . . (Ebd. Nr. 374.) 
R. Salzbeſteuerung im deutſchen Zollgebiet 1909. (Vrtljh. 10, 


IV, 81.) 

Schlachtſteuer unb, im H.- u. SR Beztrt Zittau 1908 und 1909, 
(H. u. G. K. B. 09, Zittau 10, S. 253.) 

Schulden in den Jahren 1907 u. 1908. [Von Otto Mott.) (St. J. d. St., 
Breslau 10, S. 369 — 402.) 

R. Sch uldverichreibungen: Umlauf der Inhaber — der Stadt- und 

= Landgemeinden vom 31. Dezember 1909, — (Ebd., 
262.) 


-— 
- 
— + 


230 


Breslau 16, , 


— — 


Staatsſchuldbuch, das Sächſiſche, 1909. (Dr. J. 10, 7.) 
Staatsſchulden; Nachweiſung der Verzinſung und Tilgung der jab- 
ſiſchen — 1906 u. 1907. (L. A. 1909/10, Ber. I K., Nr. 94.) 
Staatsſchuldenkaſſe; Nachweiſung der Geldbewegung in der — in 
den Jahren 1906 u. 1907. (Ebd., Nr. 94.) 
Steueramt; Verwaltungsbericht des — und des Vollſtreckungsamtes 
der Stadt Leipzig für 1909. Leipzig 1910. 
R. Tabak, der, im deutſchen Zollgebiete. [Beſteuerung — Ein- und 
Ausf fuhr — Tabakabgaben.] Erntejahr 1909. (Vrtljh. 10, IV, S. 140. 
| Überſchüſſe; Berechnung der Beträge, mit welchen die Bundesitaaten 
an ben — des Rechnungsjahres 1907 beteiligt find. (Beilage zu 
Anlage XIX des Entwurfs des Reichshaushaltsetats fur 11 
Urkundenſtempel im Bezirk d. Š. u. G.⸗Kammer Zittau 1907-19. 
(H. u. G. K. B. 09, Zittau 10, S. 252.) 
Verteilung des Ertrags der den Bundesregierungen zu überweiſenden 
Reichseinnahmen für das Rechnungsjahr 1909. (Anlage VIII zum 
| Entwurf des Reichshaushaltsetats 1910, S. 22.) 
R. Wechſelſtempelſteuer; Nachweiſung der Einnahme an — im 
Deutſchen Reiche l[berückſichtigt die e Dres 
den, Leipzig, Chemnitz]. (Monatlich im D. R. A.) 
Wertzuwachsſteuer-Erträge deutſcher Städte 1907—09 [darunte: 
(Mitt. d. Stdt. 09 10, 14.) 
(Sirtljb. 10, III, S. 163.) 
Zollbegünſtigungen der Weinhändler im Rechnungsjahr Ed 
(Ebd. 10, III, S. 181.) 
Zölle, Reichsſte uern, Reichsſtempelabgaben und ſächſiſche Verbrauchs 
ſteuern im Handelskammerbe aut Dresden 1908 und 1909. (H. 8 
„ (Q. u G. K. B. mm 


Leipzig und Freiberg). 
R. Zigarettenbeſteuerung 1909. 
R. 


B. 09, III, Dresden 10, S. 80); Zittau 09 
Zittau 10, io. XXXIX und 250.) 
Zollfreie Einfuhr von 9 Backwerk und Fleiſch im Grenzvet 
kehr 1890—19 0 im H.⸗K 
S. NXXIXu. 


„Bezirk Zittau. (Ebd. 09, Zittau 10, 


= 


2 79. 


R. Zuckerbeſteuerung im d. Zollgebiete 1909/10, (Vrtljh. 10, IV, 
S. 137.) 
R. Zündwarenbeſteuerung 1909/10. (Ebd. 10, III., S. 188.) 


Zuwachsſteuer; Erfahrungen der Gemeinden [darunter 43 ſächſiſche 
über die Veranlagung und die e Wirkungen der — 


(R. Dr., II. S. 11 1910/11, N. 596, Anl. 4 


13. Kirchenweſen. 


Berichte der Johannisparochie, der Lutherparochie und der Markus— 
parochie in Plauen 1910. 
Geiſtliche; Amtskalender für ev. luth. 
Gaußſch b. Leipzig 10. 
Gottesdienſte, katholiſche, in Sachſen. 
Dresden 10, S. 44.) ` 
Handbuch der Kirchen-Statiſtik für das Sar. Sachſen. Nach dem Rd 
rtbut 


„S. 167). 


— im Mar, Sachſen 1911. 


(BennosStalender für 1911. 


vom 1. Januar 1910. (Bearbeitet von Rechnungsinſpektor 
Kolbe.] Dresden 10. 

Handbuch, Kirchliches. Zweiter Jahrg. 1909—1910. (Von Kroſe.) 
[Berüdfichtigt das apoſtol. Vikariat Sachſen und die Apoſtol. Pra 
fektur Laufig.] Freiburg i. Br. 10. 

— der jüdiſchen Gemeindeverwaltung und Wohlfahrtspflege. 

Berlin 10. 
96. Jahresbericht der Sächſiſchen — |. 1910. 


2t 
tiſtiſches Jahrbuch 1910. 

Hauptbibelgeſellſchaft; 
Dresden 10. 

Heiden miſſion 1906/07, 
Kap. III.) 

Jahrbuch, Kirchliches, auf das Jahr 1909. [Kap. VII: Kirchliche Sta 
tiftit.] Herausgegeben von P. J. Schneider. Gütersloh 10. 

Israelitiſche Religionsge meinde; Verwaltungsbericht der — zu 
Leipzig 1909. Leipzig 10. 

— desgl. zu Dresden für 1909. Dresden 1910. 

Konfeſſionelle Verhältniſſe der ev.-luth. Landeskirche im Mar. Sachſen 
1908. (L. Ztg. 10, 2.) 

Landeskirche; Stat. Mitt. üb. d. ev.-luth. — des Kur. Sachſen aus 
dem Jahre 1909. (Verordnungsbl. d. ev.-luth. Landeskonſiſtoriums 
für das Kgr. Sachſen 10, 10.) I 

; Desgl. aus den deutſchen ev. — vom Jahre 1908. Bon der Mat: 
ſtiſchen Komm. d. Deutſch Ev. Kirchenausſchuſſes zuſammengeſtellt. 
Stuttgart 10. (S. 8 bis 13 u. 2111.) 

Seelſorgebezirke, katholiſche, im Königreich 

Kalender fúr 1911. Dresden 10, 56.) 


14. Unterricht und Bildung. Zeitungen und Bücher. 
Frauenfrage. | 
Akademie für graphiſche Künſte und Buchgewerbe; merit uber dir - 
zu Leipzig. Schuljahre 1908 —10, Leipzig 1911. 
R. Apotheker j. Verzeichnis. 


(Kirchliches Jahrbuch f. 1910, Gütersloh 14, 


i 


Sachſen. (Bento 


R. Approbationen; Die ärztlichen — im Deutſchen Reiche 1908/09. 
[Prüfungskommiſſion Leipzig.] (Veröff. K. G. A. 10, 38.) 
R. —; Die zahnärztlichen, 1907 08. (Ebd. 10, 38. 
—; gati ber Se? Er? RE u. und Apotheker 1908/09 u. 1909/10. 
(Korr. 1 7.) 
Beſuch der PS ee A zu Chemnitz. 1909/10. (Jahres⸗ 
bericht, Chemnitz 10.) 


— der Techniſchen Lehranſtalten zu Chemnitz 1905—1910. (L. A. 
1909/10, Ber. II K., 2 Bd., Nr. 937.) 
— der Kgl. S. Bergakademie zu Freiberg 1898—1909. (Progr. d. 


Kgl. S. Bergakademie für 1909/10. Freiberg 10.) 
Ee fern der deutſchen mediziniſchen Fakultäten 1907/09. (Korr. 
10, 4. 


Bibliothek; Jahresbericht der Kgl. öffentl. — zu Dresden. Heraus⸗ 
gegeben von der Direktion. Dresden 1911. 

Bibliotheken-Betriebsſtatiſtik 1907/08 [Dresden und Leipzig]. 
(Jahrb. der deutſchen Bibliotheken, 8. Ig., Leipzig 1910, S. 155ff.) 

Bibliotheks-Statiſtik der Geheſtiftung für 1910. (Jahresber. S. I 
bis XXII u. Tab.) 

— des Ortsvereins Plagwitz-Lindenau- Schleußig 1910. [Von 
G. Hennig.] Leipzig 1911. 

— desgl. für 1909 im „Bücherverzeichnis“. Leipzig 10. 

Bibliotheksbegründungen der Geſellſchaft für Verbreitung von 
Volksbildung im Jahre 1910. (Volksbildung 10, Nr. 3 u. f.) 

R. Doktoringenieur⸗ Promotionen an der Zechniicen Hochſchule 
zu Dresden im Sommerſemeſter 1910. (D. R. A. 10, 115, 233.) 

Fach⸗ und Fortbildungsſchulen, gewerbliche, im Bezirk der Handels⸗ 
kammer Plauen. (H. K. B., Stat. Ber., Plauen 10, S. 70); desgl. 
Zittau (H. u. G. K. B. 09, Zittau 10, S. 260). 

Fachzeitungen und Fachpeitfchriften, „die, im Deutſchen Reiche. [Von 
Stockloſſa.] (Volksw. Bl. 10, 19.) 

Fortbildungsſchule, die deutſche, B Jahre 1909. [Von E. Baar.] 
Leipzig 11. (Kgr. Sachſen S. 92ff.) 

—; Beſuch der Mädchen — in Dresden 1910. 
Stadt Dresden auf das Jahr 1911, S. 453.) 

R. Frauenorganiſationen; Statiſtik der — im Deutſchen Reiche 
1909. (R. A. B. 11, 8.) 

Sehe» Stiftung; Jahresbericht f. 1909. Dresden 10. 

en Lehrlingsprüfungeni im Bezirk der G. K. 1 


(Haushaltplan d. 


1909 (G. K. B. 09, S. 7); Leipzig 1909 (G. K. B. 09, S. 13); 
Zittau 1909 (Sitzungsbericht v. 20. VII. 1910, S. 53). 

— und Meiſterprüfungen im Bezirk der H. u. G. K. s d 
(G. K. B. 09, Leipzig 10, S. 39); Zittau 1905—09 (H. u. G. K. B. 


09, Zittau 10, S. 80). 

Gewerbes, Lan dwirtſchafts⸗ und Handelsſchulen; Verzeichnis 
der — im Geſchäftsbereiche des Kgl. S. Miniſteriums d. Innern 
1909. Dresden 10. 

Handelsſchule zu Freiberg; Bericht zum 60jährigen Jubiläum. 
[Von Bertoldi.] Freiberg 10. 

Handelsſchulen im Bezirk der Handelskammer ere (H. K. B., 
Stat. Ber., Plauen 10, S. 72); desgl. Zittau (H. u. G. K. B. 09, 
Zittau 10, S. 260.) 


dandelshochſchule zu Leipzig, 12. Jahresbericht. Leipzig 10. (Sta- 
tiſtiſche Tabellen: S. 12ff.) 
Kinderfahrten des Vereins Volkswohl in Dresden. (Jahresbericht 


für 1909, Dresden 10.) 
Kunſtgewerbeſchule; Bericht über die Kgl. S. — und über das Kunſt— 
gewerbe muſe um zu Dresden 19081909 u 1909 — 1910. Dresden 10. 
Landwirtſchaftliche Schulen; un über den Beſuch der — im 
Winter 1909/10. (S. L. Z. 10, 53.) 
Lehrer und Lehrerinnen; Alphabetisches Verzeichnis der im 
Hauptamte an den katholiſchen Schulen db beſchäftigten —. 
, (Senno-Safenber f. 1911, Dresden 10, S. 76 
Lehrerſchaft; Grundforderungen der ſächſiſchen — Ds ihre Wirkung. 
[Von R. Fiſcher i in Röhrsdorf b. Chemnitz.] Chemnitz 1910. 
Lehrervere in, Dresdner; Jahresbericht über das Vereinsjahr 1910. 
Dresden 1911. 
Lehrlingsprüfungen f. Geſellenprüfungen. 
Meiſterprüfungen f. Gejellenprifungen. 
Meiſterprüfungsweſen; Erhebungen über das — 1909. 
Handwerksblatt 10, 20— 22.) 
Citetreifeprüfungen; Die diesjährigen — an ben ſächſiſchen Gym- 
naſien, Realanftalten und Seminarien. (L. Ztg. 10, 77.) 
Peſtalozzikalender und Jahrbuch zum Peſtalozzikalender 1911. 
Leipzig 10. (Mit Erhebungen über Lehrerbildungsanſtalten, Volks— 
ſchulweſen, Prüfungsergebniſſe, Altersverhältniſſe, Lebensdauer, 
Ruheſtandsdauer der ſächſiſchen Volksſchullehrer und -lehrerinnen, 
Tätigkeit in den Bezirksvereinen, Lehrergeſangvereine, Vereine und 
Kaſſen der Selbſthilfe, Gehaltsverhältniſſe der Lehrer Sachſens.) 


(Deutſches 
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Praktikanten, ärztliche, ſ. Abſchnitt 4. 

R. Prüfung; Dauer der — der im Prüfungsjahr 1908/09 appro⸗ 
bierten Kandidaten der Medizin. [Prüfungskommiſſion Leipzig.] 
(Veröff. K. G. A. 10, 38.) 

— der wiſſenſchaftlichen lA ng für den Einjährig⸗Freiwilligen 
Heeresdienſt — $. Abſchnitt 15. 

R. Prüfungen; Die 1 — im Prüfungsjahr 1908/09, 
[Prüfungskommiſſion Leipzig.] (Veröff. K. G. A. 10, 38.) 

— u. Ausſtellungen in den gewerblichen und Handelsſchulen des König⸗ 
reichs Sachſen, Oſtern 1910. (Gewerbeſchau 10, 4. 

Religionsunterricht, katholiſcher, für Schüler aus Orten ohne 
katholiſche Schulen in c [mit Schülerzahl]. (Benno⸗Kalender 
f. 1911, Dresden 10, S. 8 

Schifferſchulen; en der — von 1899—1908. (Jahres⸗ 
bericht zur 64. ordentlichen Hauptverſammlung Ge Konzeſſ. Sächſ. 
Schiffervereins. Jahr 1909. Dresden 10, S. 1 

Schulanſtalten, die katholiſchen, Sachſens ia die an ihnen 

wirkenden Lehrkr äfte. (Benno -Kalender f. 1911, Dresden 10, 
(9 8 


e. 2 ff.) | 
Schulbauten 1909/10. (Jahrb. z. Peſtalozzikalender f. 11, Leipzig 10, 
61 


R. Schulbildung, die, der im Erſatzjahr 1909 in das Heer und die 

O eingeftellten Rekruten. [Nach Kreish.] (Brtljh. 10, IV, 
. 60.) 

Schuldotationen; Verteilung der — (L. A. 1909/10, Ber. IL K., 
2. Bd., Nr. 367.) 

Schule; Umfrage, betr. bie achtklaſſige —. [Königreich Sachſen 41 Orte, 
darunter Chemnitz, Dresden, Leipzig.] (Statiſt. Beil. der Päda⸗ 
gogiſchen Ztg. 10, 5 u. 6.) 

Schulen; Offentliche und Privat⸗— in Dresden; Summariſche Über⸗ 
ſicht nach dem Stande vom 1. Juni 1910. (Dr. Anz. 10, 254.) 

or ber Handfertigkeitsſchulen d. Gem. Vereins zu Dresden, 
1909. (Rechenſchaftsbericht des Gemeinnützigen Vereins für 1910. ) 

— der Techniſchen Staatslehranſtalten in Chemnitz 1906/07. (Jahres- 
bericht 1909/10, Chemnitz 10.) 

Schulturnen f. Abſchnitt 4. 


Seminare (Jahrb. z. Peſtalozzikalender 1911, Leipzig 10, S. 191). 


Spitzenklöppelſchulen des Bezirks d. Handelsk. 
1909. (H. K. B., Stat. Ber., Plauen 10, S. 76.) 

Stenographie. Feſtbuch des Sächſ. e s Gabelsberger 
1860—1910. Dresden 1910. 

—. Jahrbuch der Schule Gabelsberger auf d. Jahr 1911. Herausgegeben 


Planen. 1908 u. 


vom Kgl. Stenographiſchen Landesamte zu Dresden. Wolfenbüttel 
1911. 
—. Jahrbuch der Schule Stolze-Schrey f. 1909. Berlin 10, S 22ff. 


Feſt⸗ 


—. 14. Jahresbericht über das Kgl. Lehrerſeminar zu Plauen. 
(Von Seminar- 


ſchrift zur Feier des 100j. Beſtehens der Anſtalt. 
direktor Schütze.) 

Sorabia; Jahresbericht der — (Lauſitzer Prediger-Geſellſchaft) zu 
Leipzig über das Winter⸗S "908/108. 1. Sommer-S. 1910. Bautzen 
1910. 

Staatslehranſtalten; Die Techniſchen — in Chemnitz 1836—1911. 
[Von Paul Domſch.] Im: Jahresbericht 1910/11, S. 1-175. 

Studenten- und Schülerherbergen. Ferien 1909. Hohenelbe 1910. 

Studentenſchaft, die Leipziger freie, im dritten Jahrfünft ihres 
Beſtehens 1906—1911. Leipzig 1911. 

R. Studierende nach Zahl, Nationalität uſw. der Univerſität Leipzig. 
(Perſonalverzeichnis für Winter-S. 1909/10 und für Sommer⸗S. 
10 .) 


—, Zuhörer und Hoſpitanten ber[saL." S. Techniſchen Hochſchule zu 
Dresden. (Bericht über das Studienjahr 1909/10 und Perſonalverz. 
1910/11.) 

—; Beſuch ſämtlicher Univerſitäten des Deutſchen Reichs vom Winter— 
halbjahr 1833/34 bis zum Winterhalbjahr 1908/09. [Von A. Peter- 
ſilie.] (Preußiſche Statiſtik, Bd. 223, Berlin 10, I, S. 78—114.) 

— der Kaiſer-Wilhelms-Akademie für das militäriſche Bildungsweſen 

in Berlin 1908 09. [Von A. Peterſilie.]“ Ebd., Abſch. II, S. 212 ff.) 

Zahl der Studierenden u. Hörer an der KA Leipzig 1907 08 

bis 1909/10. (L. A. 1909/10, Ber. II. K., 2. Bd., Nr. 492.) 

— der deutſchen Techniſchen Hochſchulen CHE (Kalender der Tech⸗ 
niſchen Hochſchulen, Studienjahr 1910/11. Tor 11, €. 193.) 

— der Bergakademie zu Freiberg 1909/10. (Jahrb. f. Berg⸗ u. 9.- 
Weien, Ig. 1910, S. B 258ff.) 

—, Kandidaten und Hoſpitanten der Kgl. Tierärztlichen Hochſchule zu 
Dresden. (Perſonalverzeichnis S.-S. 1910 u. W.⸗S. 1910/11.) 

R. Studium: Ort und Zeit des — der im Prüfungsjahr 1908/09 
approbierten Kandidaten der Medizin. [Prüfungskommiſſion 
Leipzig.] (Veröff. K. G. A. 10, 38.) 

R. Tierärzte ſ. Verzeichnis. 
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Tierärztliche Hochſchule; Bericht über die Königliche — zu Dresden 
für 1909. Neue Folge IV. Dresden 10. 

In den Kliniken ber — behandelten Tiere in... Dresden ... 
1899—1909. (Beil. 526 b. Verh. d. Württbg. II. K. 1910, S. 580 ff.) 

Turnverein für Neu- u. Antonſtadt Dresden; Geſchichte des — 1861 
bis 1911. [Von Otto Becker.] Dresden 1911. 

Univerſitäten; Statiſtik der deutſchen — für 1908. (D. Univ.⸗Kalender, 
Sommerſemeſter 1910, Leipzig 10.) 

R. —; Die Frequenz der deutſchen — im Sommerſemeſter 1910. 
(D. R. A. 10, 148.) 

—; desgl. im Sommer⸗Semeſter 1910. (L. Ztg. 10, 143.) 

—; desgl. im Winter⸗Semeſter 1910/11. (Ebd. 10, 301.) 

—; Lehrkörper und Studierende der — des D. Reichs 1908/09. [Von 
A. Peterſilie.] (Preußiſche Statiſtik, Bd. 223, Berlin 1910, 
Abſchn. I, S. 20—78.) 

Unterrichtskurſe; Bericht über bie — im Lehrerſeminar für Knaben- 
handarbeit zu Leipzig 1910. [Von Pabſt.] (Bl. für Knabenhand⸗ 
arbeit 10, 12.) | 

Unterrichtsweſen im Jahre 1907/08 bzw. 1908/09. [Bon H. Schoebel.] 
(St. J. d. St., Breslau 10, S. 655—682.) 

— in der Landwirtſchaft. (J. L. f. 1909, Dresden 10, S. 82—105.) 

R. Verzeichnis der approbierten Arzte, Tierärzte, Apotheker und 
Nahrungsmittelchemiker. III. Im Kgr. Sachſen. (D. R. A. 0, 81 
u. Dr. J. 0, 266.) 

Volksbibliotheken des Gemeinnützigen Vereins zu Dresden. 
(Rechenſchaftsber. f. 1908, S. 44ff. u. im Jahrbuch d. Stadt 
Dresden f. 09.) 


Volksbildung; Jahresbericht des Sächſiſchen Landesverbandes ber: 


Geſellſchaft für Verbreitung von Volksbildung für 1909. Leipzig 10. 
Volksſchulweſen, ſächſiſches, vom 1./10. 1908 bis 30./9. 1909. (Jahrb. 
z. Peſtalozzikalender 1911, Leipzig 10.) 
Vorbilderſammlungen; Zahl d. Beſucher u. Entleihungen in den 
öffentlichen — für Textilinduſtrie 1909/10. (Jahresbericht d. Vogtl.- 
Erzgeb. Induſtrie vereins zu Plauen auf 1909/10, S. 8.) 
R. Vorprüfungen, die ärztlichen, im Prüfungsjahr 1908/09. [Prü⸗ 
fungskommiſſion Leipzig.] (Veröff. K. G. A. 10, 28.) 

R. Zeitungen; Preisliſte der durch das K. Poſtzeitungsamt in Ber— 
lin . .. . im Jahre 1911 zu beziehenden — uſw. Berlin 10. 
Zuſammenſtellung der Ergebniſſe der Prüfungen der wiſſenſchaft— 
lichen Befähigung für den Einj.⸗Freiw. Heeresdienſt in den Jahren 

1905—1909. [Nach Kreish.] (Dr. J. 10, 64.) 


15. Militárwejen. 


Etatſtärke; Überſicht der — des deutſchen Heeres für 1911 im Ver 
gleiche mit 1910. (Anl. V, Reichshaushaltsetat f. 1911, S. 471 u. 
Va, S. 101.) | 

Friedenspräſenzſtärke; Entwurf eines Geſetzes über die — des 
deutſchen Heeres. (R. Dr., 12. L. P., II. Seſſ., Nr. 553.) 

R. Heeresergänzungsgeſchäft; Ergebniſſe des — 1909 mit Ver- 
gleichsziffern bis 1900 zurück. (Vrtljh. 10, IV, S. 56.) 

—; Überſicht über die Ergebniſſe des — f. 1909. (R. Dr., 12. L. P., 
II. Seſſ., Nr. 526.) 

— in den Jahren 1907 u. 1908. [Von R. Kuczynski.] (St. J. d. St., 
Breslau 10, S. 213—232.) 

—; Ergebniſſe des — nach Herkunft u. Beſchäftigung der Militärpflich— 
tigen für die 8 Jahre 1902—1909. (Ztſchr. f. Agrarpolitik 10, 12.) 

R. Kriminalſtatiſtik für d. deutſche Heer und die Kaiſerliche Marine 
1909. (Vrtlih. 10, III.) 

Militärdienſtſtatiſtik des deutſchen Lehrervereins; Ergebniſſe der — 
von 1908/09. [Von H. Reishauer.] (Statiſt. Beil. z. Päd. Ztg. 10,8.) 

Militärinvalidenpenſionen; Ausgaben für — 1910. (Entwurf des 


Reichshaushaltsetats für 1910, Anl. XIII [Etat des Reichsinvaliden⸗ 


fonds] b: Sachſen, S. 2ff.) 

Militärkontingent; Etat für das Kgl. Sächſiſche Reichs- — auf das 
Rechnungsjahr 1911. (Anl. V zum Entwurf des Reichshaushalts— 
etats f. 1911, S. 237 u. Anl. Va, S. 49.) 

Militärpflichtige; Nachweiſung über die Herkunft u. Beſchäftigung 
der —, die im Jahre 1909 eine endgültige Entſcheidung erhalten 
haben. (R. Dr., 12. L. P., II. Seſſ., Nr. 526.) 

Militärvereinsbund; 38. Jahresber. des Kgl. Sächſiſchen — auf das 
Jahr 1910. Dresden 11. 

Penſionsfonds; Beilage zum Spezialetat des allg. — des Reichs— 
heeres. (Anl. XIII d. Reichshaushaltsetats f. 1911, S. 26.) 
Prüfungen ber wiſſenſchaftlichen Befähigung für den Einj. Freiw. 
Heeresdienſt; Zuſammenſtellung der Ergebniſſe der — in den 

Jahren 1905 bis 1909. (L. Ztg. 10, 85.) 

Quartiers u. Naturalleiſtung für die bewaffnete Macht im Frieden 
in den Jahren 1905—1907. [Von M. Neefe) (St. J. d. St., 
Breslau 10, S. 233—253.) 


— o 


Remontepferd zucht: im Kgr. Sachſen. (Amtl. Bericht über die 
50. Geſamtſitzung des Landeskulturrats 1910, S. 13.) 

Sanitätsbericht über ... das XII. und XIX. (1. und 2. Kgl. Zid- 
ſiſche) Armeekorps 1907/08. (Im Sanitätsbericht über die Königlich 
Preußiſche Armee uſw. Berlin 10.) 

R. Schulbildung, die, der im Erſatzjahre 1909 in das Heer und die 
Marine eingeſtellten Rekruten. (Vrtljh. 10, IV, S. 60.) 

Tauglichkeit der land- u. ſtadtgeborenen Militärpflichtigen in ben ein 
nun Armeekorpsbezirken 1902—1909. (Ztſchr. f. Agrarpolut: 
10, 12.) 


16. Armenpflege. Wohltätigkeit. Innere Miſſion. 

Arbeiterkolonien; 25. Bericht des Vereins für — im Kar. Sachen 
für 1910. Dresden 1911. 

— Statiſtik der deutſchen — für 1909. [Sächſiſche Kolonien Schnecken— 
grün und Lieske.] („Wanderer“ 1910, 1.) 

—; Monatsberichte in jedem Heft des „Wanderer“. 

Armen- u. Waiſenpflege, offene, im Jahre 1907. [Von O. Lands⸗ 
berg.] (St. J. d. St., Breslau 10, S. 683—691.) 

— Verhältniſſe der in der offenen Armenpflege [Leipzigs] dauernd 
Unterſtützten. (Bl. L. A. 10, monatlich.) 

Armenſtatiſtik des Armenamts Chemnitz. ($. K. B. 09, II, Ehen: 
nitz 10, S. 233.) 

Armen- und Fürſorgeweſen Leipzigs; Überſicht der in dem — 
Leipzigs Verpflegten und Beaufſichtigten. (Monatl. in Bl. L. 3110. 

—, Diſtriktsvorſteher u. Armenpfleger 1909 u. 1910. (Ebd., Nr. 6%. 

Armennot und Bettelei; 31. Rechenſchaftsbericht des Vereins gearr 
— zu Dresden 1910. | 

Armenweſen; Verwaltungsbericht ber Stadt Leipzig über das — 19^ 

—; Arbeiterverſicherung und Armenweſen in Deutſchland. [Von Zahn. 
ee die ſächſiſchen Großſtädte.] (Itſchr. $. Bayerſch. zt 
L. 11, 1.) 

Bezirksanſtalten. (Stat. Angaben befinden fidh in den 191½ e 
ſchienenen Berichten der Bezirks-, Siechen⸗, Pflege und Korrektion 
anſtalten zu Altenſalz, Auguſtusburg, Grimma, Siber 
dorf, Leuben, Mühltroff, Pirna, Seidau, Stollberg 
Treuen und Zſchopau.) 

Brockenſammlungen in Leipzig. (Bl. L. A. 10, Nr. 62.) 

Brüderanſtalt mit Rettungshaus zu Moritzburg; Jahresbericht de: 
— 1910. Königsbrück 1911. | 

Fechtſchule; Statiſtik der „Sächſiſchen Fechtſchule“ 1909 u. 131 
(Sächſ. Fechtzeitung 1911, Nr. 10.) 

Herbergen zur Heimat 1909. [Kgr. Sachſen unter Hb. Nr. IX 
(„Wanderer“ 10, 5 u. 10.) 

— $. a. Ledigenheime, Abſchnitt 5. 

Herbergsverwaltung; Statiſt. Notizen der — 

| (27. Ber. des Ver. „Arbeiterheim“ für 10.) 

Kinderfahrten des Vereins Volkswohl zu Dresden 1908. (22. Jahre: 

| bericht beg Vereins für 10, ©. 11.) 
| 
| 


in Annaberg 


Miſſion, Innere, im Kgr. Sachſen im Jahre 1908. (43. Jahresbericht 
des Landesvereins für Innere Miſſion. Dresden 10.) 
— (Kirchliches Jahrbuch für 1910, Gütersloh 10, Kap. IX.) 
Notſtandsunterſtützungen f. Arbeitsloſigkeit in Abſchnitt 6. 
Obdachloſe; Frequenz des Aſyls für — in Dresden von 1872—19. 
| (Geſchäftsbericht für 1909, Dresden 10.) 
Obdachloſen-Fürſorge in deutſchen Städten Ende 1909. [ Sachſiſch. 
| Städte: Dresden, Leipzig u. Chemnitz.] (Mitt. d. Statiſt. Amtes 
d. Stadt München, XXII. Bd., 1910, 1.) 
Speiſe-Anſtalten, ſtädtiſche, I- VI in Leipzig. (Bericht über das 

| 62. Betriebsjahr 1910.) 

Stiftungen und Zweckvermögen des Rates zu Dresden nach ben 
Stande vom 31. XII. 1909. 48. Ratsdruckſache 1910. 

Unterſtützte; Durch die obererzgebirgiſche und vogtländiſche Frauen 
vereins-Anſtalt — 1909/10. (Bericht, Dresden 11.) 

Volkswohl; 22. Jahresbericht des Vereins — zu Dresden ff. 10 

Wanderer; Zahl der unterſtützten — in Dresden nach dem Ber" 
von 1901—1910. (30. Rechenſchaftsbericht des Vereins gegen Armer 
not in Dresden für 1910.) 

R. Wohlfahrtseinrichtungen; Darlehen für — durch die Landes. 
verſicherungsanſtalten nach dem Stande vom 31. Dezbr. 19 
(A. N. R. V. 10, 2.) | 

Ziehkinderamt: Bericht über die Tätigkeit des — in Leipzig IT 
(Bl. L. A. 10, Nr. 63.) 

Ziehkinderweſen 1908. (J. M. W. f. 08, Leipzig 10, S. 277. 

| 17. Rehtöpflege. Verwaltungs fragen. 

Amtshauptmannſchaften; Überſicht über die Größe der —, deten 


| Perſonal und Geſchäftsbetrieb. (Fiſchers Zeitſchrift für Vermaltuna 
| Bd. 38, ©. 284.) 


| Jugenbihub- u. Arbeiterinnenſchutz⸗Vergehen 0 Beſtrafungen im 
(Grip. 10, 


Feuerlöſchweſen ſ. Abſchnitt 19. 
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Reichs militärgericht f. Abſchnitt 15. 


Forſt⸗ u. Feld E Vergehen aegen bag — 1903—1904. (Q. Y. | Schutzge meinſchaft für Baulieferanten in ber Kreish. Dresden 1905 
.) 


1909/10, Ber. II K., 2. Bd., Nr. 425.) 

Gebühreneinnahme bei T Behörden 1905 u. 1908. (L. A. 1909/10, 
Ber. II K., 2 BL., Nr. 499.) 

Gefängnisweſen. (3. M. W. 1 08, Leipzig 10, S. 289.) * ==: 


Gemeindebeamten; Gehaltsbezüge der — der von Berufsbeamten 
geleiteten Städte mit nidjtrebibierter Städteordnung und ber 
Landgemeinden von über 1500 Einwohnern ſowie einzelner Grups 


pen von Staatsbeamten des Kgr. Sachſen. [Von R. Fiſcher, 
Röhrsdorf.] Chemnitz 1910. 

Geſchäftsverkehr der Kammer für Handelsſachen beim Königlichen 
Landgericht Dresden 1908 und 1909. (H. K. B. 09, III, Dresden 10, 
S. 86 


R. Geſchmacks muſter; Überſicht über die 1907—1909 bei Gerichten 
des Deutſchen Reichs [darunter Chemnitz, Dresden, Glauchau, 
Leipzig, Meerane, Plauen u. Zittau] erfolgten Eintragungen 
von —. (Bl. f. Patent⸗ pp. Weſen 10, 9.) 

Gewerbegericht des H.-K.⸗Bezirks Dresden 1909. (H. K. B. 09, III, 
Dresden 10, S. 87); Leipzig (G. K. B. 09, Leipzig 0, S. 148ff. 
u. M. B. 10, Rubrik VII); Zittau 1907—1909 (H. u. G. K. B. 09, 
Zittau 10, S. 244.) 

Gewerbegerichte in den Jahren 1906—1908. [Von J. Hartwig.] 
(St. J. d. St., Breslau 10, S. 128—149.) 

R. — Die Tätigkeit der — und Kaufmannsgerichte im Jahre 1909, 
(R. A. B. 10, 8) 

R. Gewerbe- u. Kaufmannsgerichte; Verzeichnis der am Schluſſe 
d. Jahres 1909 iin Deutſchen Reiche vorhandenen —. (Ebd. 10, 6.) 

Gewerbe-, Berge und Kauf mannsgerichte im Jahre 1908. 
(Statiſt. Beil. d. Corr. d. Gew. 10, 8.) 

Gutachten für die Gerichte aus dem Gebiete der gerichtlichen Tierheil— 
kunde der Tierärztlichen Hochſchulen in . . . Dresden . . . 1899 — 1909. 
(Beil. 526 der Verh. d. Württbg. II. K., 1910, S. 579.) 

Handelsſachen; Kammer für — zu Zittau 1900—1909. (H. u. G. K. B. 
09, Zittau 10, €. 249.) 


Jahre 1908. (Stat. Beil. b. Corr. b. Gew. 10, 1.) 
R. EN Zur deutſchen — für bas E 1908. 
1 


= ; Cüdjfiid)e — für 1909. Bearbeitet im Juſtizminiſterium. Dresden 10; 
desgl. für 1910. Dresden 11. 
Kaufmannsgericht; Die Tätigkeit des — des Bezirks der H. K. 


Dresden im Jahre 1909. (H. K. B. 09, III, Dresden 10, S. 90); 


desgl. für d. Bezirk d. H. u. 
K. B. 09, Zittau 10, S. 243) 
R. Konkurs ſtatiſtik für 4. Vierteljahr 1909 und für 1910. Vorläufige 


G. K. Zittau 19071909. (9. u. 6. 


Mitt. [Kgr. Sachſen und die Großſtädte Dresden, Leipzig, 
10. S. 66 unb Plauen.] (Vrtljh. 10, I, S. 111, III, S. 179, 
66.) 


R. — für das Jahr 1909. (Ebd. IIT, 1 u. D. R. A. 10, 67.) 
R. — für das Jahr 1910, I.—III. Vierteljahr. Ebd.“ 10, II, S. 120, 

III, S. 179 u. IV, S. 64.) 

— im H.⸗K.⸗Bez. Dresden 1909. (H. K. B. 09, III, Dresden 10, S. 85.) 
— — Zittau. (H. u. G. K. B. 09, Zittau 10, XXXVII u. 249.) 
R. Konkurſe in deutſchen Großſtädten 1909. Darunter: Dresden, 

Leipzig, Chemnitz.] (D. R. A. 10, 209, Dr. J. 10, 209.) 
R. Kriminalſtatiſtik für das Jahr 1908. Bearbeitet im Reichs⸗Juſtiz⸗ 

amt und im Kaiſ. Statiſt. Amt. (Statiſtik des D. R., N. F., Band 228. 

Berlin 10.) 

R. — für das deutſche Heer und die Kaiſerliche Marine. Jahr 1909. 

[Berückſichtigt die (Königlich Sächſiſchen) Armeekorps XII. u. XIX.] 

S. 42.) 


(Irtljh. 10, III, 
[Von O. Landsberg.] (St. J. d. St., 


Polizei im Jahre 1907. 
Breslau 10, S. 254—265.) 

Polizeiſtatiſtik der Stadt Dresden. (Monatlich im Dr. Anz.) 

Rechtsauskunft; Statiſtik des Vereins für öffentliche — in Dresden 
für 1910. Monatlich, ſowie als Jahresbericht. 

— desgl.; 5. Bericht des Leipziger Volksbureaus. Leipzig 10. 

— desgl.; Jahresbericht 1910 der öff. gemeinnützigen Rechtsauskunfts⸗ 
ſtelle für Zwickau u Umgebung. Zwickau 1911. 

R. Rechtsberatung der minderbemittelten Bevölkerung 1909. [Bes 
rückſichtigt: Chemnitz, Dresden, Leipzig, Plauen, Zittauu. 
Zwickau.] (R. A. B. 10, 10, 11. 

Rechtspflegei im Bezirk der Handelsk. Plauen 1908 u. 1909. (3. H. K., 
Stat. Ber., Plauen 10, S. 80.) 

R. Rechtſprechung in Invalidenverſicherungsſachen |. Abschnitt 19: 
Reichsverſicherungsamt. 


Zeitſchriſt des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 


Arbeiterverſicherung, die deutſche, 1908. 
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Feuerperſicherung, Geſchäftsbericht d. 


— in der Landwirtſchaft. 
Regiſtrandeneingänge und deren Erledigung bei der Generaldirektion „ 
¡ . der Staatseiſenbahnen. (L. A. 1909/10, Ber. II K., Bd. 2, Nr. 497.) | 


bis 1909. (H. K. B. 09, II, Dresden 10, S. 88 
Staatsverwaltung; Denkſchrift über Vereinfachungen in der — des 
=. Rar. Württemberg. [Kgr. Sachſen vergleichsweiſe berückſichtigt.] 

Beil. 28, 3. Abſchnitt d. Druckſ. d. Württbg. II. Kammer v. 27. II. 1911. 
Vergebung von Arbeiten und Lieferungen beim Hochbauamte Dreg- 

den 1907—1910. (Außerord. Beil. z. Dr. Anz., Nr. 132 v. 13. V. 1911.) 
Zwanasverſteigerungen; Ergebniſſe der — in Dresden 1908. 

(Monatlich mehrwals im Dr Anz.) 

— beim Amtsgericht Leipzig. (14tägig veröffentlicht in der Ztſchr. f. 

d. Leipziger Grundbeſitz.) 


18. Juſaſſenbewegung in Anſtalten. 


Perſonalbewegung in den unter der Verwaltung des Sal. Min. d. 
Innern, IV. Abt., ſtehenden Landes-Straf⸗ und Korrektions⸗ 
anſtalten 1909/10. (Dr. J. 10, 24, 114, 166 u. 247.) 

— — ſtehenden Landes-Heil- und Pfleg⸗ und Landeserziehungsanſtalten 
1909/10. (Dr. J. 10, 26, 118, 165 u. 246.) 

— in den Bezirksanſtalten, ſ. Abſchnitt 16. 


I. Verſicherungsweſen. 

R. Altersrenten, Zugang im Jahre 1908. [Kgr. Sachſen, lfd. Nr. 22, 
36 u. 37.] (A. N. R. V. 10, 1. 

R. —, ſeſtgeſetzte, 1900—1909. (Ebd. 10, 1.) 

Altersrentenbewerber: Wartezeit für — aus dem Geburtsjahrgang 
1840. (Invalidenverſicherung im Kgr. Sachſen, Dresden 10, Nr. 2.) 

(Stat. Beil. d. Corr. d. 

Gew. 10, 2.) 


R. Aufſichtsamt für Privatverſicherung; Geſchäftsbericht des Kaiſ. — 
für 1909. Berlin 10. 
Begräbniskaſſe d. Vereins ſächſiſcher Gemeindebeamten. Zuſammen⸗ 
ſtellung für die Jahre 1884—1910. (Bl. für d. Gemeindebeamten, 
Leipzig 10, 18.) 
Beitragserſtattungen bei Heiratsfällen im Jahre 1908 [Kgr. 
Sachſen, lfd. Nr. 22, 36 u. 37]. (A. N. R. V. 10, 1.)] | 
— bei Unfállen im Sabre 1908. (Ebd. 10, 1.) n 
— bei Todesfällen im Jahre 1908. (Ebd. 10, 1.) 
— 1900—1909. (Ebd. 10, 1.) 
— u. . der Verſicherungsanſtalten 1910. (Monatlich 
in A. N. R. V.) 
Beitragsmarken; Erlös aus — der Verſicherungsanſtalten. 
(Monatl. in A. N. R. V.) 
Berufsgenoſſenſchaften; Nachweis über die geſamten Rechnungs- 
ergebniſſe der — uſw. für das Jahr 1908. (A. N. R. V. 10, 1 u. 3.) 
—; Jahresbericht deutſcher — für 1909: Buchdrucker⸗B.⸗G. e A) VII. 
Leipzig.] Leipzig 10. 

—; Jahresbericht d. Papierverarbeitungs⸗B.⸗G. f. 1910. [Sekt. III: 
Kgr. Sachſen.] Berlin 1911. 

—; Verwaltungsbericht d. Steinbruchs-B.⸗G. Mit Rückblick auf 1885 
bis 1910. [Sekt. VII: Kgr. Sachſen.] Berlin 1910. 

—; Jahresberichte ſächſiſcher — für 1909: Baugewerks-B.⸗G. (Dresden 
10), Land» und Forſtwirtſchaft (ebd. 10), Glas-B.⸗G., Sekt. II 
(Berlin 10), Knappſchafts-B.⸗G., Sekt. VII (Zwickau 10), Textil- 
B.⸗G. (Leipzig 10), S. Holzberufsgenoſſenſchaft [mit Zuſammen⸗ 
ſtellungen von 1885—1910] (Dresden 10), Töpferei⸗B.⸗G., Sekt. IV 
(Dresden 10). 

Brand⸗ und Exploſionsfälle ſ. Landesbrandverſicherungsanſtalt. 

Brandfälle im Bez. d. ann et Sa 1908 u. 1909. (H. K. B., 

Stat. Ber., Plauen 10, S. 
Brand verſicherungſ. decr m u. Landesbrandverſicherungs⸗ 


anſtalt. 

Feuerlöſchweſen im Jahre 1907 oder 1907/08. [Von K. Wiede- 
mann.] (St. J. d. St., Breslau 10, S. 571—594.) 1 

| in Dresden. (Monatlich im Dr. Anz.) 


Verwaltungsbericht der Stadt Leipzig über das — 1909. 88 01515 
Mobiliarbrandverſicherungs— 
kaſſe des Vereins ſächſiſcher Gemeindebeamten [mit Statiſtik von 


1894—1909]. (Bl. f. d. Gemeindebeamten, Leipzig 10, 15.) 


— des ſtädtiſchen Eigentums im Jahre 1908. [Von P. Prigge.] (S 


J. d. St., Breslau 10, S. 335—351.) 
z Statiſtil der Entſtehungsräume u. Entſtehungsurſachen der Brände 
von 31 deutſchen öff. — im Jahre 1903. (Mitt. öff. F. V. A. 10, 8.) 
—; Mobiliar-⸗Brandverſicherung im Bez. b. Handelsk. Plauen. ($. K. B., 
Stat. Ber., Plauen 10, S. 61.) 
(J. L. f. 1909, Dresden 10, S. 30—34.) 
Statiſtik der deutſchen öff. — im 
Jahre 1910. (Mitt. öff. F. V. A. 10, 22.) 
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Feuerverſicherung incen 1910. (Jahrbuch für die öff. F. V. 
in Deutſchland 1910. Merſeburg 10.) 
Fürſorge für kranke Arbeiter; 14. Jahresbericht der Vereinigung zur 


— zu Leipzig für 1909. Leipzig 10. 

R. Gefahrenklaſſen (Gefahrentarife]; Überſicht über die Bildung 
von — der Berufsgenoſſenſchaften. (A. N. R. V. 10, 3. 

R. — j. a. Unfallverhütungsvorſchriften. 

Geſchäftsbewegung in der Ortskrankenkaſſe Dresden. (Monatlich 
im Dr. Anz.) 

R. Gewerbe-Unfallſtatiſtik für das Jahr 1907. I.—III. Teil. 


[Kgr. Sachſen nach Kreish.] Bearbeitet im Reichsverſicherungsamt. 
Berlin 1910. 

Haftpflicht-Verſicherung; Genoſſenſchaft ſächſiſcher Landwirte. (J. €. 
f. 1909, Dresden 10, S. 50 ff. u. S. L. 3. 10, 25.) 

hagelverſicherung. (J. L f. 909. S. 34.) 

Heilbehandlung ſ. Abſchnitt 4. 

Heilverfahren bei den Verſicherungsanſtalten i. J. 1908. 

R. V. 10, 1 u. 3.) 

In validenhauspflege bei den Verſicherungsanſtalten i. J. 1908. 
(Ebd. 10, 1.) 

— desgl. i. J. 1909. (Ebd. 10, 10.) 

Subalibenrenten, fe ſtgeſetzte, im SR 1908 [Kgr. Sachſen lfd. 
Nr. 22, 36 und 37.) (A. N. R. V. 10, 1.) 

—, feſtgeſetzte, 1900—1909. (Ebd. 10, 1.) 

Invalidenverſicherung und Arbeiterwohlfahrt. Feſtſchrift. Im Auf- 
trage der deutſchen Verſicherungsanſtalten herausgegeben von Elle, 
Freund, Liebrecht u. v. Schmid. Berlin 10. 

Invalidenverſicherung, die, im Königreich Sachſen. Amtsblatt 

der Landesverſicherungsanſtalt tgr. Sachſen. Jahrg. XX. Dresden. 

10. Enthält monatliche ſtatiſtiſche Zuſammenſtellungen über den 

Beſtand, Zur und Abgang der von der L. V. A. in ſtändige eil 

behandlung genommenen Kranken; über die Erledigung der Renten 

und Beitrage serſtattungsanſprüche; den Erlös für verkaufte Beitrags 

marken; Geſchäftsergebniſſe der Landesverſicherungsanſtalt. Warte— 

zeit für Altersrentenbewerber; Ergebnis der Verteilungen der 

Zahlungen für Renten u. Beitragserſtattungen.)] 

ſ. a. Arbeiterverſicherung. 

—; Zahl der im Jahre 1909 durch die Poſt vereinnahmten Wochen— 

beiträge. (R. A. B. 10, 3.) 

im Bezirk der H. u. G. K. Zittau 1906—1908. (H. u. G. K. B. 09, 

Zittau 10, S. 230.) 

—; Stand der — am 31. Dezember 1909. (A. N. R. V. 10, 2.) 

—: Nachweiſung der Geſchäfts- und Rechnungsergebniſſe der — vim, 

für 1908. [Kgr. Sachſen unter lfd. Nr. 22, 36 u. 37.] (A. N. R. V. 10, 2.) 

. — Ergebnis der Abrechnung über die im Jahre 1909 auf Grund 
des Invalidenverſicherungsgeſetzes geleiſteten Zahlungen. Mit Ver— 
gleichen von 1900—1908. (bo. 10, 11.) 

Invalidenverſicherungsanſtalten; Überſicht über die Art der 
Anlegung des Ende 1908 vorhandenen geweſen Vermögens ſämt— 
licher Träger der — (Ebd. 10, 2.) 

Jahresarbeitsverdienſte land- u. forſtw. Arbeiter im Kgr. Sachſen, 
gültig f. d. Jahre 1911 bis mit 1915. (Beil. 3. „Invalidenverſiche— 
rung“. Dresden 10, Nr. 1.) 

Knappſchafts⸗Penſionskaſſe; Geſchäftsbericht des Vorſtandes der 
Allgemeinen — für das Königreich Sachſen auf das Jahr 1909. 
Freiberg 1910. (Siehe auch Jahrb. f. Berg- u. Hüttenweſen, Ig. 
1910, S. 191.) 

Knappſchaftsvereine; Zuſammenſtellung über die Verhältniſſe der 
— für b. Jahr 1907 nach Bundesſtaaten. (N. Dr., II. Seſſ. 1909/11, 
Nr. 719.) 

Konfirmanden -Ausſteuerung f. Abſchnitt 11. 

*Krankenkaſſen; Die ſächſiſchen — am Ende des Jahres 1909. 
J. 10, 157 u. 171.) 

R. — Bewegung der Mitgliederzahl. (Monatlich im R. A. B.) 

— Knappſchafts-K. 1909. (S. A. aus Jahrbuch f. Berg- u. Hüttenweſen, 
Ig. 1910, S. 200 ff.) 
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[darunter 13 ſachſ ch aus d. Jahre 1908. (Beil. z. Nr. 9 der „Ar- 
beiter⸗Verſorgung“ 1910.) 

— —; desgl. über 310 Ortskrankenkaſſen [darunter 19 ſächſiſche] aus d. 
Jahre 1909. (Desgl. z. Nr. 35 v. 1910.) 

— Jahresberichte (oft mit beſonderen Statiſtiken über Beruf, Krank— 
heitsdauer, Sterbefälle, Krankheits- und Todesurſachen uſw. der 
Mitglieder) für 1909 der Oriskiankenkaſſen von Bautzen, Chemnitz, 
Dresden, Leipzig, Meerane, Plauen u. Zittau. 

—; Geſchäftsbericht d. Krankenkaſſe des Vereins ſächſiſcher Gemeinde— 
beamten auf 1909, (Bl. f. d. Gemeindebeamten, Leipzig 10, 16.) 

—; 27 jähr. Bericht der Kranken- u. Begräbniskaſſe des Verbandes deutſcher 
Handlungsgehilfen zu Leipzig für 1909. (Darunter die Verwaltungs 
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; Überjicht über die Hauptergebniſſe von 240 Ortskrankenkaſſen 


— 


Wellen Chemnitz, Dresden, 1 Glauchau, Hohen 
ſtein⸗Ernſtthal, Limbach, Meißen, Oſchatz, Plauen, Reichen 
bach, Rieſa, Waldheim, Wurzen, Zittau und Zwi dau.) 
Krankenrenten, feſtgeſetzte, im Jahre 1908. [gr. Sachſen, lid. 
Nr. 22, 36 u. 37. (A. N. R. V. 10, 1.) 

—, feſtgeſetzte, 1900—1909. (Ebd. 10, 1.) 

ſ. a. Arbeiterverſicherung. 

—; Zahl der Stallen u. der Mitglieder in den einzelnen deutſchen 
Staaten 1908. (Vrtljh. 10, 1.) 

x — im Bezirke d. H. u. G. K. Zittau 1906—1908. (H. u. G. K. B. (ra. 
| 


Ma 


Zittau 10, S. 230.) 

R. —, bic, im Jahre 1909. (Statiſtik d. D. R., N. F. Bd. 238, Berlin 10., 

R. —, die, in den e es m “vereinen im Jahre 145. 
(Vrtljb. 10, I, S. 68.) 

Krankheitsdauer u. Krankheitsurſachen bei der Krankenkaſſe der 
Fleiſcher⸗Innung zu Dresden. (38. Geſchäftsbericht der Fleiſcher— 
Innung zu Dresden f. 10.) 

ß aia Überſicht der Einnahmen und 
Ausgaben bei der — des Kgr. Sachſen im Jahre 1910. (Mit emer 
Zuſammenſtellung der Brand» und Exploſionsfälle für 19101. 
Dresden 11. Kgl. Brandverſ.-Kammer. 

Landesverſicherungsamt; Geſchäftsbericht des Kal. S. — auf das 
Jahr 1910. Dresden 1911. 
Tätigkeit des Kgl. S. — 1903—1909. 
Nr. 946, S. 281.) 

Landesverſicherungsanſtalt; Geſchäftsbericht der — Kgr. Sachſen 
für das Jahr 1909. Dresden 1910 (ſ. a. Dr. Anz. 10, 354). 

— Í. auch Verſicherungsmarken. 

Lebensverſicherung; 34. Rechenſchaftsbericht d. Sächſiſchen iliac 
Lebensverſicherungsvereins zu Dresden. Geſchäftsjahr 1909. [t: 
Überſichten bis 1876 zurück.] Dresden 10. 

—; 79. Bericht d. Leipziger Lebensverſicherungs-Geſellſchaft auf Gegen- 
ſeitigkeit f. 1909. Leipzig 1911. 

R. Privatverſicherung; Geſchäftsbericht des Kaif. Aufſichtsamtes fur 
— für das Jahr 1909. [ Berückſichtigt 25 Unternehmungen im Kat. 
Sachſen.] Berlin 10. 

R. Quittungskartenaustauſch d. Landesverſicherungsanſtalten 1963, 
(R. A. B. 10, 12.) 

R. Reichsverſicherungsamt; 
(A. N. R. V. 10, 2.) 
Reichsverſicherungsordnungz Bericht d. 16. Kommiſſion über den 

Entwurf einer —. (R. Dr. II. Seu 1909 11, Nr. 946) [Die An 
lagen enthalten die das Kgr. Sachſen betreffenden Zahlen.) 
Renten [Juvaliden⸗, Kranken- u. Alters), ſeſtgeſetzte, weggeſallene 
und laufende, bis Ende 1908 u. 1909. (A. N. R. V. 10, 1.) 

Rentenverſicherungsanſtalt; 69. Rechenſchaftsbericht der ſäch fiſche n 
— zu Dresden, das Jahr 1909 betr. 
1910. Dresden 11. 

R. Rentenzahlungen und Beitragserſtattungen der 31 Verſicherungs— 

(Monatl. mitgeteilt in A. N. R. V. Berlin 10.) 

(Bericht der Rettungsgeſellſchaft 


(R. Dr., II. Seſſ. 1919 11, 


Geſchäftsbericht des — für 1%. 


Dresden 10; desgl. 70. fur 


anſtalten. 

Rettungsweſen in Leipzig 1909. 
zu Leipzig, Leipzig 10.) 

Schlachtviehverſicherung ſ. Abſchnitt 9. 

Sterbekaſſen; Bericht über das 19. Geſchäftsjahr der Leipziger 
Beamten — 1909/10. Leipzig 10. 

—; Zuſammenſtellung ber ne ber — des Vereins ſächſ. Gemeinde 
beamten 1882—1910. (Bl. f. d. Gemeindebeamten, Leipzig 10, 18.) 
age ne Neufeſtſetzung der ortsüblichen — gewöhnlicher Tage- 
arbeiter. (Beilage zur „Invalidenverſicherung“ 10, Nr. 7, auch 

R. Dr., II. Seſſ. 1909/11, Nr. 946, S. 306.) 

„Teutonia“; Rechenſchaftsbericht der Allg. Renten⸗, Kapital- u. Lebens- 
verſicherungsbank — in Leipzig f. 1909. (Enthält Sterblichleits. 
vergleiche uſw.). Leipzig 1911. 

Töchterhort; Verwaltungsbericht der Stiftung — für verwaiſte Tochtet 
von Reichs⸗, Poſt⸗ u. Telegraphenbeamten für 1909. Berlin 1910. 

Unfälle im Bergbau. (Jahrbuch für d. B.- u. Hüttenweſen 09, Frei— 
berg 10.) 

—, tödliche, ſ. Abſchnitt 4. 

R. Unfallſtatiſtik ſ. Gewerbe-Unfallſtatiſtik. 

Unfallunterſuchungen durch die Gewerbeinſpektion. 
für 1909, Berlin 10.) 

unfallverſicherung, land wertſchaftliche, im Deutſchen Reiche 1552 
bis 19 8. Feſtſchrift zum Jubiläum der Unfall- unb Invaliden 
verſicherung 1910. Herausgegeben von der jtanbigen Komm juon 
der deutſchen landw. Beruſsgenoſſenſchaft. Berlin 1910. [Rar 
Sachſen lid. Nr. 1] 

R. ſ. a. Berufsgenoſſenſchaften. 

R. Unfallverhütungsvorſchriften der Berufsgenoſſenſchaften. (A. 
N. R. V. 10, 3.) 


(3. G. A. Y. 


Er — — — ë X 


— Y _ 


R. Unfallverhütungsporjchriften, der Arbeiter im Bezirk De H. u. 
G. K. Zittau 1909. (H. u. G. K. B. 09, Zittau 10, S. 227) 

— ſtädtiſcher Beamten u. Arbeiter im Jahre 1908. [Von H. Rahſon.] 
(St. J. d. St., Breslau 10, S. 312—334.) 

Unfallverſicherungskoſten der Baugewerks-Berufsgenoſſenſaaften 
1885—1908. (In: Fünfundzwanzig Jahre ſozialer Mitabeit, 
Berlin 1910, S. 113ff.) 

Unterſtützungskaſſen, M nose. Waiſenkaſſen (v. 1892—1908) tf. 
des Vereins der Beamten der Kgl. Sächſ. Staatseiſenbahien. 
(24. Jahres- und Kaſſenbericht des Vereins für 1909, Chemnitz D.) 

— p ſächſiſchen Bergbau. (Jahrb. f. b. Berg- u. H.⸗Weſen, Ig. 191), 

213ff.) 

R. Verſicherungsanſtalten; Nachweiſung der Geſchäfts- u. Rech 
nungsergebniſſe der — für 1908. [Kgr. S. lfd. Nr. 22, 36 und 37. 
(A. N. R. V. 10, 1.) 

R. —; Beſtand der Vermögensanlagen der — am Schluſſe des Jahres 
1909. (Erd. 10, 2.) 

R. —; Vergleichende Darſtellung der gemeinnützigen Vermögensanlagen 
ſämtlicher Verſicherungsträger 1900—1909. (Ebd. 10, 2.) 

R. Verſicherungsmarken; Einnahmen d. Landesverſicherungs— 
anſtalten aus dem Verkaufe von — 1909/10. (R. A. B. 10, 1, 4.) 

R. Verſicherungsſtatiſtik für 1909 über die unter Reichsaufſicht 
ſtehenden Unternehmungen. Herausgegeben vom Kaiſ. Aufſichts— 
amte für Privatverſicherung. Berlin 11. 

Viehverſicherung ſ. Abſchnitt 9. 

R. Wochenbeiträge; Zahl der [von den Landesverſicherungsanſtalten! 
im Jahre 1909 durch Vermittlung der Poſt vereinnahmten —. 
(A. N. R. V. 10, 3.) 


20. Genoſſenſchafts⸗ und Vereinsweſen. 


Arzte vereinsbund, deutſcher. (Arztl. Vereinsbl. 773 v. 2. VIII. 10.) 
Arbeitervereine, evangeliſche, 1909. (Hauptverſammlungsbericht, 


Dresden 10.) 
R. Arbeitgeber⸗ u. Arbeiterorganiſationen u. Verbände 
[hierunter neu: Konfeſſionelle Arbeiter- u. Arbeiterinnenvereinel. 


(St. J. D. R. f. 1910, Abſchnitt XIX.) 


R. Arbeitgeberverbände zu Beginn d. Jahres 1910. (R. A. B. 10, 6.) 


Bezugs- und Abſatz⸗Genoſſenſchaften; 1 Angaben über 
die Umſätze der — 1908. (Geſchäftsbericht d. L. Kr. V. für 09, 
Auerbach 10, S. 20ff.) 

— Jahrbuch des Allgemeinen Verbandes der auf Selbſthilfe Peas 


deutſchen — für 1909, [Kgr. Sachſen hauptſächlich S. 58, 134 uſw.] 


Berlin 10. 
— — des Reichsverbandes der deutſchen landwirtſchaftlichen Genoſſen— 
ſchaften 1909. Darmſtadt 10. 
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Konſumvereine;: Zentralverband, ber, deutſcher — im Jahre 1909. 
[Verband Sächſiſcher K.⸗V. unter lfd. Nr. 5.] Hamburg 10. 
Kreuzbündnis; Statiſtik des — 1909 u. 1910. [Dresden u. Leipzig.] 
(„Volksfreund“, Eſſen a. d. Ruhr, 11, 3.) 

—; Geſchäftsbericht über das 41. Geſchäftsjahr des Schedewitzer 
Konſumvereins f. 1908/09. Zwickau 1910. 

Landwirtſchaftliche Genoſſenſchaften im Kreisvereinsbezirk Dres- 
den (M. L. Kr. 10, 5); Jahrbuch des Reichsverbandes deutſcher — 
für 1910. Darmſtadt 11. 

— | a. Abſchnitt 11, Sparkaſſen. 

Mitgliederzahl der dem Verein für Handlungs-Kommis von 1858 
angehörigen Bezirke. (Der Handelsſtand 10, 7.) 

Molkereigenoſſenſchaft zu Chemnitz (S. L. Z. 10, 18.) 

Ob ſtbau vereine f. Abſchnitt 8 

R. Privatangeſtellten; Bewegung der — im Jahre 1909. (R. A. Bl. 
10, 8.) 

Rabattſparvereinei im Bezirk der Handelskammer Dresden 1908/09. 
(H. K. B. 09, III, Dresden 10, S. 41.) 

gechnerkurſe der Raiffeiſenvereine. [Von Sell.] (Das Land 09, 19.) 

durnbereine f. Abſchnitt 14. 

Wereinsweſen, das katholiſche, in Sachſen. (Benno⸗Kalender für 1911. 
Dresden 10, S. 85 ff.) 

Viehzucht⸗ Genoſſenſchaften ſ. Abſchnitt 9. 

Vorſchußvereine im Bezirk der H.-K. Plauen 1908—10. (H. K. B., 
Stat. Ber., Plauen 10, S. 51.) 


21. Politiſche Vertretung. 


Mitgliederſtatiſtik des Sozialdemokratiſchen Vereins f. d. 5. ſächſiſchen 
Reichstagswahlkreis. (Dresdner Volksztg. v. 18. VII. 1910, 1. Beil.) 

Parteibeiträge; Überſicht der [ſoz.-demokr.] — vom 1. Juli 1909 
bis 30. Juni 1910. (Protokoll über die Verh. des Parteitages. 
Leipzig 1910.) 

Sozialde mokratiſche Partei Sachſens; Bericht des Zentralkomitees 
der — für die Zeit vom 1. Juli 1909 bis 30. Juni 1910. (Dresdner 
Volksztg. 1910, Nr. 180—182.) 


22. Natur verhältniſſe. 


k meteorologiſche; Überfiht über die Ergebniſſe bet 
— — der Station Bautzen im Jahre 1909. (M. L. Kr., Oberlauſitz, 


Jæ. 85, S. 23.) 
wee ange meteorologiſche; Ergebniſſe — — m Jahre 1907. 
[Von Haacke.] (St. J. b. St., Breslau 10, S. 58—66.) 


Hochwaſſtervorherſage; Die bisherige Entwicklung E — für bie Elbe. 
[Von $. Bölte.] (Jahrb. f. d. Gewäſſerkunde Norddeutſchlands, 
bejonder Mitt., Bd. 2, Nr. 2, S. 1—25.) 


— Jahresbericht 1907 des Verbandes ländlicher Genoſſenſchaften Mat, | SE d. Agl. Sächſiſchen Landes⸗Wetterwarte. [Von Paul Schrei- 


eiſenſcher Organiſation, Neuwied 10. 

Blaues Kreuz; Verbreitung des — innerhalb des Deutſchen Reiches 
am 1. Auguſt 1910. (S. A. aus „Der Herr mein Panier“ 1911, 4.) 

Fabrikantenverein im Bezirk der Handelskammer Plauen 1908 und 
1909. (H. K. B., Stat. Ber., Plauen 10, S. 69.) 

Gemeinnütziger Verein zu Dresden 1908, ſ. Abſchnitt 15. 

Genoſſenſchaften, landw. (M. L. Ke. Oberlauſitz, Nr. 85, S. 55.) 

— —; Bericht des Verbandes — — im Mot, Sachſen für 1909710. 
Dresden 10. 

Genoſſenſchaftsregiſter ſ. Handelsregiſter, Abſchnitt 6. 

Genoſſenſchaftsſtatiſtik; Mitteilungen zur deutſchen — für 1908. 
Bearb. von Dr. A. Peterſilie als Leiter der Statiſt. Abt. d. Preuß. 
Zentralgenoſſenſchaftskaſſe. Berlin 10. 

Geſchäftsſtatiſtik für das Jahr 1908. Herausg. v. d. Hauptverb. 
deutſcher gewerbl. Genoſſenſchaften. Wittenberg 10. [Landesverb. 
von Handwerkergen. im Mat, Sachſen, S. 56—61 und 105—111.] 

Geſellſchaften mit beſchr. Haftung im H.-K.⸗Bezirk Dresden 1903 
bis 1909. (H. K. B. 09, III, Dresden 10, S. 40.) 

Gewerbliche Genoſſenſchaften ſ. Abſchnitt 6. 

Gewerbeverein ſ. Abſchnitt 6. 

Gewerkſchaften ſ. Abſchnitt 6. 

Kaufleute; Verbreitung der Mitglieder des 
auf die Länder und Provinzen des Deutſchen Reiches (Jahrbuch 
d. Verbands 1910, S. X XV.) 

Kauf männiſcher Verein im Bezirk der Handelskammer Plauen 1908 
und 1909. (H. K. B., Stat. Ber., Plauen 10, S. 67.) 

Konſumvereine; Bericht über die Entwicklung des Verb. Sächſiſcher — 
im Jahre 1910. Erftattet vom Verbandsvorſtande Max Radeſtock 
in Dresden. Hamburg 11. 


— Jahrbuch des Zentralverbandes deutſcher — für 1909. [Band I u. II. | 


Hamburg 10.] 


— im H.⸗K.⸗Bezirk Dresden 1909. (H. K. B. 09, III, Dresden 10, 


S. 42); desgl. Plauen 1908/09 und 1909/10. (H. K. B 09, Stat. | 


Ver., Plauen 10, ©. 56.) 


—————— e 


ber.] Ig XXV [1907], II. Hälfte, Jg. XXVI [1908], I. Hälfte. 


Dresden 1910. 

UT Verhältniſſe Sachſens. [Bon Grobmann.] (S. L. 3. 

Arbeiten, die ſächſiſchen. (Mitt. D. L. G. 10 
Nr. 2 

Niederſchlags mengen, mittlere, in der Zeit vom 1. November 1909 
bis 15. März 1910 in den 50 Flußgebieten Sachſens. (S. L. Z. 10, 13.) 

— desgl. XXIV [1906]. Dresden 10. 

Tätigkeit der dal. Landes⸗Wetterwarte bei dem von dem Kgl. S. 
son für NE veranftalteten Nationalen Wettfliegen. 
(Dr 

Te 1 Ae fi Beobachtungen in Chemnitz Mai bis Juli 
1595—1904. [Lon Grohmann.] (Mitt. D. L. G. 10, 28.) 

R. Waſſerſtände ſ. Binnenwaſſerſtraßen, Abſchnitt 10. 

Waſſerſtandsbeobachtungen an den hauptſächlichſten Waſſerläufen 
im Kgr. Sachſen. Zuſammengeſtellt im Kgl. Hydrotechniſchen Amte. 
Abflußjahr 1909. 

Waſſerſtands- und Eisverhältniſſe; Überſicht über die — des 
Jahres 1906. (Jahrbuch für die Gewäſſerkunde Norddeutſchlands. 
Abjilußjahr 1906, Berlin 10, Heft III, ©. 26.) 


Verbandes reiſender — | — desgl. des Jahres 1907. (Ebd., Abflußjahr 1907, Berlin 10, Heft III, 
Za 


©. 33.) 

R. Wetterberichte der deutſchen Seewarte [darunter Beobadhtung3- 
ſtation Dresden.] (In Zwiſchenräumen von 4 Tagen im D. R. A.) 

Winter, abnorme, in Dresden 1880—1909. [Von Gravelius.] 
(Dr. Anz., Sonntags-Beil. 10, 5.) 

Witterung; Überſicht der — auf 12 meteorologiſchen Stationen 
II. Ordnung im Kgr. Sachſen. (Monatlich mitgeteilt von der Kgl. 
Landes-Wetterwarte in der S. L. Z.) 

— nach den Beobachtungen der meteorologiſchen Station Plauen im 
Jahre 1909. (H. K. B. Plauen 10, S. 78.) 

Witterungsverlauf im Kgr. Sachſen 1908. (J. L. 1909. Dresden 
10, S. 2—22.) 


Literaturbe 
Die Spielwareninduſtrie im ſächſiſchen Erzgebirge. Diſſerta— 
tion von Dr. phil. Gertrud Meyer. Me ng 1911. 

Eine wichtige, bisher noch nicht entſprechend gewürdigte Erwerbs— 
quelle der Bewohner des Obererzgebirges bildet die Spielwareninduſtrie. 
An Ausdehnung und Umfang nur der Sonneberger Induſtrie nad): 
ſtehend, hat jie lebhaften Anteil an dem Spielwarenexport Dentſchlands. 
Vorliegende Arbeit ſtellt im folgenden Lage, Klima, Bodenverhältniſſe 
der Spielwarengegend, Umfang und geſchichtliche Entwickelung der 
Induſtrie dar. Vier weitere Abſchnitte geben ein Bild von Art und 
Herſtellung der Artikel, von den Betriebsformen, den Arbeitsverhält— 
niſſen in der Induſtrie und von der ſozialen Lage der Arbeiter. Be— 
ſondere B.rüdjichtigung findet dabei die ausgedehnte Heimarbeit. Das 
Schlußwort gewährt einen Ausblick auf etwa durchzuführende Heformet 
zur Hebung der Lohn- und Arbeitsverhältniſſe. | 

Die Unterſuchung ſtützt fih namentlich auf eigene Beobachtungen 
im Erzgebirge, auf die Ergebniſſe von Fragebogen und auf amtliges 
Zahlenmaterial. V. 


Entwickelung unb Ergebniſſe der Wertzuwachsbeſteuerung im 
Königreich Sachſen. Von Dr phil. H Freih Leuckart von 
Weißdorf. Leipzig, Röder und Schunke, 1911, 107 S. 

In der Einleitung legt der Verfaſſer die Grundgedanken über das, 
Weſen und die Bedeutung einer Beſteuerung des Bodenwertzuwachſes 
und die hauptſächlichſten dagegen geltend gemachten Bedenken dar. Er 
ſchildert daun die Probleme und Möglichkeiten in der Ausgeftaltung 
der einzelnen Steuervorſchriften und erörtert die mit der Aumachsfteue 
erſtrebten Wirkungen Im Anſchluß daran gibt er eine überſicht über 
die Geſchichte der Wertzuwachsſteuer. Im zweiten Abſchnitt werden 
die Grundlagen der kommunalen Wertzuwachsbeſteuerung und ihre An: 
finge in Sachſen ſowie die Wertzuwachsſteuer im Entwurf des Sid): 
ſiſchen Gemeindeſteuergeſetzes von 1904 behandelt; daran fchlicht fid 
die weitere Entwickelung in Sachſen bis zum April 1910 Auf Grund 
einer Umfrage des Verfaſſers find ferner die Erträge der Wertwwachs- 
ſteuer in den einzelnen ſächſiſchen Gemeinden ſowie die Beobichtungen 
und Erfahrungen aus der Praxis zuſammengeſtellt worden. Den Ab— 
ſchluß bildet die Anwendung der in Sachſen geſammelten Erfahrungen 
auf die Zuwachsbeſteuerung von Reichswegen. Als Anhang ſind bei: 
gefügt: Die Wertzuwachsſteuer im Entwurf eines ſächſiſchen Gemeinde— 
ſteuergeſetzes von 1904, eine Mufterſatzung, eine örtliche Überſicht der 
Verbreitung der Zuwachsſteuer in Sachſen und Ertrag&abellen. 

Die Arbeit bietet eine Zuſammenfaſſung der theoretiſchen Probleme | 
ber Zuwachsſteuer und ihrer praktiſchen Geſtaltung in Sachſen. Be: | 
mertenégmert ijt, daß bei ihrer Einführung nur zum geringeren Teil 
bodenpolitiſche Wirkungen erſtrebt wurden, und daß fih die boden: | 
reformeriſchen Erwartungen kaum beſtätigt haben. ¿Far nirgends hat 
die Steuer einen Einfluß auf die Höhe der Mieten oder auf den 
Grundſtücksumſatz geäußert. Gerade jetzt, wo das Hed) als Abſchluß 
der Finanzreform diefe Steuerart zum Teil für fid) in A ſpruch ge: | 
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nommen hat, wird die vorliegende Arbeit manchem eine willkommene! 


Kleinere M 


Vom Her 


An der Internationalen Hygiene-Ausſtellung Dresden 1911 
haben fid) zahlreiche Statiſtiſche Amter, insbejondere ſolche im Deutſchen 
Reich, durch graphiſche Darſtellungen beteiligt. Für die tunlichſte Ein: 
heirlichkeit in der Art der Darſtellung und in der Wahl der Maßſtäbe 
und der Farben iſt dadurch Sorge getragen worden, daß das von der 
Ausſtellung ſelbſt errichtete „Statiſtiſche Bureau“, welches im übrigen 
auch eine große Anzahl von Darſtellungen auf Grund des ihm zur 
Verfügung geſtellten Materials ſelbſt geiertigt hat, ſowohl Vorſchläge 
zur Erreichung jener Einheitlichkeit machte, als auch die Fertigung von 
Darſtellungen gegen Vergütung der Selbſtkoſten übernahm. In dieſem 
Bureau ſind auch von den folgenden acht vom Königlich Sächſiſchen 
Statiſtiſchen Landesamt ausgeſtellten Tafeln die zu 2. bis 8 ge: 
nannten gefertigt worden. Wer der zu 1. aufgeführten, die in ein 
anderwärts im Auftrag des Statiftiichen Landesamtes vervielfältigtes 
Kartenſchema einzutragen war, übernahm es ebenfalls die weitere Aus— 
führung. 
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ſprehungen. 


FCelegenheit bieten, fi über die einſchlägigen Fragen zu orientieren. 
ju dieſem Zwecke ijt das Buch durchaus empfehlenswert. 
M. Ruscb. 


Birtſchaftsgeographiſche Verhältniſſe, Anſiedelungen und 
| Bevölkerungsverteilung im mittleren Teile des fid 
ſiſchen Erzgebirges. Von Dr. Friedrich Weißbach. Mu 
| 2 Karten. Stuttgart, J. Engelmann, 1908. (eft 3 des 17. Bandes 
ber von Prof. Fr. G. Hahn in Königsberg herausgegebenen 
Forſchungen zur deutſchen Landes- und Volkskunde.) 
Es handelt ſich um ein verhältnismäßig kleines Gebiet, das im 
N. bis zur Zſchopau reicht, im O. von der Zobel und Flöha, im 3. 
von der ſächſiſchen Landesgrenze abgeſchloſſen, weſtlich bis Schönheide 
ſich erſtreckt und reich an den verſchiedenſten Geſteinsarten iſt, die wert— 
volle Erze und ſonſtige Bodenſchätze führten und noch führen; auch 
waren hier bie Tälerbildungen, die klimatiſchen und Verkehrsverhältniſſe 
günſtige, insbeſondere wurden gute Bedingungen für Anſiedelungen 
geboten, weniger für eine ländliche als für eine induſtrielle Bevölkerung. 
In den Schilderungen der landwiriſchaftlichen Verhältniſſe ſtützt ſich 
W. mehrfach auf die Angaben dieſer Zeitſchrift, Jahrg. 41 Seite 208. 
Darauf wird die Torfgewinnung, der Steinbruchbetrieb und Berabau 
behandelt. Trotz des Eindringens neuerer Induſtriezweige blieben, 
wie der Verfaſſer betont, einige bergmänniſche Betriebe noch bis heute 
lebensfähig, fo die Blaufarbenwerke, die 1906 noch 340 Arbeiter be: 
ſchäftigten und für 3% Millionen Mark an Ausbeute lieferten, ferner 
die Betriebe der Serpentinſteininduſtrie in Zöblitz und die Anthrazit 
werke bei Olbernhau Sodann wird die geſchichtliche Entwickelung der 
Anſiedelungen, ihre Größe und eigenartige Bauart beſprochen, hierauf 
die älteren und neueren Verkehrswege. Die Eiſenbahnen warden in 
die Karte ! eingezeichnet, wobei auch das Jahr ihrer Eröffnung an: 
gegeben wird. Die eigentlichen wirtſchaftsgeographiſchen Verhällniſſe 
dagegen erläutert W. durch die Karte II, eine „bevolkerungsſtatiſtiſche 
Grundkarte“ nach dem von Rapel angegebenen und von Hettnet 
weiter ausgebauten Verfahren, welches die prozentuale Verteilung der 
induſtriellen Bevölkerung (nach 10 Gruppen) auf die einzelnen Ort— 
ſchaften und Ortsteile äußerſt anſchaulich zur Darſtellung bringt, während 
in dem ziemlich umfänglichen Schlußabſchnitt die örtlichen und induftriellen 
Verhältniſſe jedes einzelnen Ortes der Reihe nach eingehend beſchrieben 
werden, worauf der Verfaſſer fih dahin äußert, daß das Erzgebirge 
eine der geſegnetſten Qundichaften Deutſchlands jei. Die auf grundlichen 
eigenen Beobachtungen beruhende Arbeit W.'s bildet eine wertvolle 
Ergänzung der bereits in dieſer Zeitſchrift beſprochenen verwandten 
Abhandlungen von Götze (1906, S. 207) und von Fröhner (1909, 
S. 244), deren erſtere die Bevölkerungsdichtigkeit und Bevölkerungs⸗ 
verſchiebung im erzgebirgiſchen Induſtriegebiet, dargeſtellt nach den 
Volkszählungen von 1858 und 1900, deren letztere die Wanderungs⸗ 
ergebniſſe im erzgebirgiſchen Induſtriegebiet und in der Stadt Chemniß 
zum Gegenſtand hat. R- ck. 


| 


itteilungen. 


ausgeber. 


Die nachſtehend zu 1. bis 5. und 8. genannten Tafeln befanden ſich 
in der Halle 7 (Gruppe Statiſtik), die zu 6 und 7. in der Halle 54 
(Wohnung und Anſiedelung). Es beſteht Ausſicht, daß wenigſtens ein 
Teil der Darſtellungen in kleinerem Maßſtabe vervielfältigt wird. 

1. Die Säuglingsſterblichkeit in den einzelnen Standes: 
amtsbezirken. Durch grüne Färbung in achtfach verſchiedener Ab: 
tönung ift die Zahl der Sterbefälle auf 100 Lebendgeborene eniſprechend 
den Ergebniſſen für de fünf Jahre 1901 — 1905 eingetragen, die für die 
größeren unter den 1173 Standesamtsbezirken im Jahre 1907 dieſer Ze: 
ſchrift Seite 137 — 142 veröffentlicht ſind. 

2. Die Säuglingsſterblichkeit in Beziehung zur Ver: 
teilung der Bevölkerung auf die Wohnungen mit nidt mehr 
als 2 heizbaren Zimmern einerſeits, zu ibrer Zugehörigkeit 
zur Induſtrie anderſeits in 30 ſächſiſchen Städten 

Hierzu wurden benutzt die Zahlen der Säuglingaſterblichkeit in 
den 4 Jahren 1904 bis 1907, die Ergebniſſe ber Wohnungszählung don 


1905 (ſiehe Zeitſchrift 1907, L Heft) und die ber Berufszählung vom 
12. Juni 1907 (Statiſtiſche Beitrage zur Bevölkerungs- und Wirtſchaſts⸗ 
geographie des Königreichs Sachſen 1. Band, Dresden 1910). Die Dar⸗ 
ſtellung beſteht in liegenden Säulen, die für jede Stadt die Sterblichkeit 
im erſten Lebensjahre auf 100 Lebendgeborene durch ihre Länge aus; 
drücken, und in zwei auf der rechten Blatthälfte jeder ſolchen Säule 
gegenüberliegenden Säulen, von denen die obere die in der betreffenden 
Stadt auf 100 Bewohner entfallende Zahl von Perſonen in Wohnungen 
mit 1 (in brauner Farbe) oder 2 (in anderer Farbe) heizbaren Zimmern 
befindlichen, die untere den Prozentanteil der der Induſtrie Zugehörigen 
in der Geſamtbevölkerung angibt. 

3. Berufs verteilung und Wohnungsverhältniſſe ber 
Bevölkerung in 30 ſächſiſchen Städten. 

Auch hier liegen die Wohnungszählung von 1905 und bie Berufs- 
zählung von 1907 zugrunde. Durch die Segmente eines Halbkreiſes. 
wird die Zuſammenſetzung der Bevölkerung nach 4 Hauptberufsgruppen 
(Induſtrie, Handel und Verkehr, Landwirtſchaft, Sonſtiges) für jede 
Stadt dargeſtellt. Darunter befindet ſich eine Darſtellung der Wohn— 
verhältniſſe in liegenden Säulen und zwar ſind dabei die Wohnungen 
in ſolche mit 1, 2, 3, 4 und mehr heizbaren Zimmern geteilt. Je eine 
liegende Säule in der linken Hälfte der Tafel zeigt durch ihre Länge, 
wie viele Bewohner auf ein heizbares Zimmer in jeder dieſer 4 Woh— 
nungsgruppen treffen; dem entipricht eine gleichfalls liegende Säule 
rechts, deren Länge zeigt, wie viele von 100 Einwohnern auf Wohnungen 
der betreffenden Größenklaſſe treffen. 

4. Die Art der Erkrankung der in die allgemeinen 
öffentlichen Krankenhäuſer in Sachſen aufgenommenen 
Perſonen. 

Die Zahlen beziehen ſich auf die einzelnen Jahre von 1891 bis 
1908 und find den verschiedenen Jahrgängen des Statiſtiſchen Jahrbuches 
für das Königreich Sachſen entnommen. Die Darſtellung beſteht in 11 
voneinander abhängigen Koordinatenſyſtemen mit im ganzen 19 Kurven 
für ebenſo viele Krankheiten oder Krankheitsgruppen. Zur Verdeut— 
lichung find weiter 2 Kurven angefügt, die das Auwachſen der Bevölke— 
rung einerſeits und das der Bettenzahl in den Krankenhäuſern ander— 
ſeits zeigen. 

6. Der Einfluß ſtarker Luftſchwaukungen auf die Häufig: 
keit der Todesfälle an Altersſchwäche in Sachſen in den ein— 
zelnen Monaten. 

Zugrunde gelegt iſt die Statiſtik der Jahre 1892 bis 1907; die 
Angaben beziehen ſich auf die Durchſchnittsergebniſſe für jeden der 
12 Kalendermonate. Um den Mittelpunkt einer Kreisfläche herum, deren 
12 Ausſchnitte den Jahresmonaten entſprechen, iſt die Höhe der Luft— 
druckſchwankungen für jeden Monat durch entſprechend weitgehende Gelb: 
färbung bezeichnet. Um dieſen Kreis ijt ein weiterer Ring herumgelegt, 
in dem in gleicher Weiſe in violetter Farbe die jährliche Durchſchnitts— 
zahl der Todesfälle an Altersſchwäche angegeben iſt. 

6. Die übervölkerten Schlafräume in Beziehung zur 
Wohndichtigkeit in 27 ſächſiſchen Städten. 

. „Auf Grund der in dieſer Zeitſchrift 1907, Seite 48 veröffentlichten 
Überſicht, die ſich gleichfalls auf die Wohnungserhebung von 1905 be— 
zieht, iſt für jede Stadt durch die Länge einer liegenden Säule aus— 
gedrückt erſtens, wie viele von je 100 Schlafräumen mit 6 und mehr 
Terionen belegt waren, zweitens, wie viele Bewohner auf ein heizbares 
SE in den Wohnungen mit mehr als einem heizbaren Zimmer 
afen. 

. T. Die Häufigkeit ber Abortanlagen in den Wohnungen 
in 27 ſächſiſchen Städten. 

Auf Grund der Überſicht in der Zeitſchrift 1907, Seite 44, Spalte 
10 und 11, wird durch liegende Säulen für jede Stadt gezeigt, wie viele 
unter 100 Wohnungen eigene Aborte hatten, und wie viele den Abort 
mit anderen Wohnungen teilen mußten. 

8. Die Ausdehnung unb Leiſtungen der Krankenver⸗ 
ſicherung in Sachſen. 

„Für jedes einzelne Jahr von 1885 bis 1908 wird nach dem im 
Statiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich Sachſen alljährlich veröffent— 
lichten überſichten durch Kurven das Wachstum der Zahl der Mitglieder 
ſaͤmtlicher Kaſſen, ſowie zum Vergleiche das der Geſamibevölkerung, und 
getrennt hiervon das der Einnahmen und der Ausgaben, mit Unter— 
ſcheidung der hauptſächlichſten often, dargeftellt. Darunter find in be: 
ſonderen Koordinatenſyſtemen die Kurven der entſprechenden Verhältnis— 
zittern beigefügt, die die in jedem Jahre auf 100 Einwohner und die 
auf 100 weibliche Perſonen treffende Zahl der Kaſſenmitglieder, ſowie 
die auf ein Mitglied treffenden Einnahmen und Ausgaben darſtellen. 


Die Verwendung von Maſchinen für die laufenden Arbeiten im 
Königlichen Statiſtiſchen Landesamte hat neuerdings einen bedeutſamen 
Fortſchritt gemacht. Während mechaniſche Hilfsmittel für das Multi: 
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entſprechen. 


plizieren und Dividieren ſchon ſeit geraumer Zeit, ſeit einigen Jahren 
auch ſolche für das Addieren angewendet wurden, war die Benützung 
von Maſchinen für die eigentlichen Zählungs- und Tabellierungsarbeiten 
wegen der damit verbundenen großen Koſten bislang nicht möglich. 
Dieſe Sachlage änderte ſich, ſeitdem im Mai 1910 die „Deutſche Hollerith: 
Geſellſchaft“ ihre Maſchinen auf den deutſchen Markt gebracht hat. Das 
Königlich Sächſiſche Statiſtiſche Landesamt ermietete, nachdem ſich die 
Direktion durch Beſichtigung der bei der Vertretung der Geſellſchaft in 
Berlin und in Privatbeirieben aufgeſtellten Maſchinen von ihrer Braud- 
barkeit überzeugt hatte, mit Zuſtimmung des Königlichen Miniſteriums 
des Innern zunächſt für die Zwecke der Bearbeitung der Volkszählung 
vom 1. Dezember 1910 eine Anzahl dieſer — nicht verkäuflichen — Maſchinen. 

Die Benützung der Hollerith-Maſchinen ſetzt die Verwendung von 
Zählkarten voraus, auf welchen die auszuzählenden Angaben durch 
Lochung angebracht find. Die im Statiſtiſchen Landesamie für bie 
Volkszählung benützte Zählkarte hat Platz für 324 Löcher, die ſich auf 
27 Spalten mit je 12 Löchern verteilen.!) Jede Spalte bietet die Mög⸗ 
lichkeit der Unterſcheidung von 12 Fällen, z. B. alſo von 12 Zählbezirken, 
Altersklaſſen, Glaubensbekenntniſſen, Berufsgruppen; kommen für eine 
Auszählung mehr als 12 zu unterſcheidende Möglichkeiten in Betracht, ſo 
werden zwei oder mehr Spalten zuſammengenommen, wobei mit zwei 
Spalten alle Zahlen bis 99, mit drei Spalten die bis 999 gebildet werden 
können uſw., fo daß die Unterſcheidungsmöglichkeit unbeſchränkt ift. 

Das Auslochen erfolgt mittels eigener Lochmaſchinen, die mit 
der Hand bewegt werden und ſelbſttätig nach jeder Lochung die Karte um 
eine Spalte weiterſchieben. Um ein raſches Arbeiten zu erzielen, ſind 
die Angaben in den Originalmaterialien, auf Grund deren die Lochungen 
erfolgen, durch Zahlen oder auf andere Weiſe ſo auszuzeichnen, daß bei 
der Lochung ohne viel Nachdenken erſichtlich iſt, an welcher Stelle das 
Loch zu machen iſt. Verſchiedene Hilfsmittel ermöglichen es, den Raum 
der Zählkarte in weitgehendſtem Maße auszunützen; ſo wurden z. B. 
in der bei der ſächſiſchen Volkszähluug benützten Zählkarte bie näm- 
lichen Stellen der Lochkarte benützt, um Angaben über die männlichen 
Perſonen, die für die weiblichen nicht erforderlich waren, und ſolche über 
die weiblichen Perſonen, die für die männlichen nicht gebraucht wurden, 
anzubringen. Trotz der hierdurch und durch einige andere komplizierte 
Vorſchriften, die eine erhöhte Ausnützung der Zählkarten und des Zähl. 
materials bezweckten, vergrößerten Schwierigkeiten der Lochung zeigte 
es fid), daß durch fortgeſetzte Übung Leiſtungen der beſchäftigten Perſonen 
erzielt wurden, die bei dem bisherigen Ausſchreiben von Zählkarten zum 
gleichen Zwecke auch nicht entfernt erreicht werden konnten. Während 
bei dem mit der Hand bewerkſtelligten Ausſchreiben der Zählkarten für 
die Volkszählung von 1905 die durchſchnittliche, nur ſelten überſchrittene 
Stundenleiſtung eines Arbeiters 80 — 100 Stück betrug, wurde beim 
Lochen mitunter die Zahl 400 erreicht. Allerdings fielen dabei die auf 
einer großen Anzahl von Karten in gleicher Weiſe wiederkehrenden Orts⸗ 
angaben weg, die nachträglich durch beſondere Stanz-Lochmaſchinen mit 
geringem Zeitaufwand auf einmal eingelocht wurden. Die Zahl der bei 
der Volkszählung verwendeten Lochmaſchinen betrug 27; dazu kamen 
2 Stanz⸗Lochmaſchinen. 

Die gelochten Karten werden den elektriſch betriebenen Sortier⸗ 
maſchinen übergeben, die die eingelegten Karten jedesmal für 1 Spalte 
in 12 Fächer verteilen, welche den 12 in der Spalte möglichen Lochungen 
Die die Maſchine beauſſichtigende Perſon braucht nur nach 
jedesmaligem Durchlaufen eines Zählkarten-Paketes die geordneten Karten 
zu ſammeln und dafür zu ſorgen, daß die dem gleichen Fach entnommenen 
Karten beiſammen bleiben; Falſchlegungen werden leicht gefunden, weil 
man nur, wenn die an gleicher Stelle gelochten Karten zuſammenliegen, 
durch die Löcher durchblicken kann. Da, wenn die Art des Kartenmaterials 
eine ununterbrochene Tätigkeit ber Maſchine zuläßt, 15—18000 Karten 
in der Stunde durch die Sortiermaſchine laufen können, ſo nimmt die 
Sortierung nach je einem Geſichtspunkt für die Bevölkerung des ganzen 
Königreichs etwa 300 Stunden in Anſpruch, während eine ſolche Cor. 


tierung mit der Hand ſelbſt den gewandteſten Arbeiter mindeſtens ein 


Jahr lang beſchäftigen würde. 
maſchinen benützt. 

Die ſortierten Karten kommen alsdann in die gleichfalls elektriſch 
betriebene Zahlmaſchine, die während des Durchlaufens der Zähl— 
karten auf einem Zifferblatt jeweils deren Zahl angibt. Ein zweites 
und drittes Zifferblatt ermöglichen es, an gegebener Stelle wieder mit 
1 anzufangen und zugleich auf den übrigen Zifferbtättern die vollen 
Zahlen weiterlaufen zu laſſen, wodurch fih gleichzeitig die Zahlen für 
einzelne Gebietsteile und für die größeren Gebiete, in denen ſie enthalten 
find, ſeſtſtellen laſſen. Die Zählmaschinen laſſen in der Stunde bis 


Für die Volkszählung wurden 4 Sortier⸗ 


1) Die Zählkarte iff in G. Schmollers „Jahrbuch für Geſetzaebung, 
Verwaltung und Volkswiriſchaft“ 35. Jahrgang 2. Heft Seite 367 ab: 
gedruckt. 
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10—12000 Karten durchlaufen. Sind kleinere Zahlen feſtzuſtellen, bei 
denen häufig von neuem mit 1 anzufangen und zu dem Behufe der 
elektriſche Strom zu unterbrechen ijt, jo wird die Stundenleiſtung natür: 
lich geringer. Doch ijt auch dann die Maſchine der Menſchenarbeit fos 
wohl an Schnelligkeit wie an Zuverläſſigkeit weit überlegen. Es wurden 
2 Zählmaſchinen für die Volkszählung in Gebrauch genommen. Von den 
mit der Zählmaſchine zu verbindenden Addierwerken Gebrauch zu machen, 
bot ſich keine Gelegenheit, weil es ſich bei der Volkszählung nur um 
die Zählung von Einheiten handelt. 

Nach der im Jahre 1912 zu erwartenden Beendigung der Bearbeitung 
der Volkszählung von 1910 werden die Maſchinen noch zu einigen 
anderen Zwecken probeweiſe verwendet werden. Die Koſten der Maſchinen— 
miete und der Kaufpreis der Zählkarten, deren Papier von einer genan 
für dieſen Zweck geeigneten Beſchaffenheit ſein muß, ſind aber ziemlich 
hoch. Ob die Zählmaſchinen im Statiſtiſchen Landesamt in der weiteten 
Zukunft benützt werden, kann daher zurzeit noch nicht entſchieden 
werden und hängt hauptſächlich davon ab, ob ihre ausgiebige Verwendung 
dauernd gewährleiſtet iſt, was wohl nur der Fall ſein wird, wenn andere, 
in die Zeit außerhalb der Volkszählungen fallende große ſtatiſtiſche 
Arbeiten dem Landesamt übertragen werden. 


Die im Jahre 1906 erfolgte Vermehrung der Zahl der landwirt⸗ 
ſchaftlichen Erhebungsbezirke von 102 auf 130 (ſiehe Jahrgang 1906 
dieſer Zeiiſchriſt Seite 355) hat fih in der Folge als nicht genügend 
erwieſen. Die Erhebungsbezirke ſind im Königreich Sachſen im Verhält— 
nis zu der landwirtſchaftlich genutzten Fläche immer noch zu groß; fie 
umfaſſen durchſchnittlich 78 qkm landwirtſchaftlicher Fläche, während im 
ganzen Deutſchen Reich durchſchnittlich 47 qkm und in Preußen fogar 
nur 41 qkm durdichnittli auf einen Bezirk treffen. Je kleiner aber 
die Erhebungsbezirke ſind, um ſo genauer werden die Saatenſtands- und 
Erntenachrichten ſein, da für jeden Bezirk ein Berichterſtatter beſtellt wird 
und dieſer um fo leichter die Verhältniſſe ſeines Bezirkes wird überſehen 
können. Ein weiterer Grund für die Verkleinerung der Bezirke ergab 
fih aus dem Wunſche des „Internationalen landwirtſchaſtlichen Inſtituts“ 
in Rom, die Ernteſchätzungen möchten auch vor und während der Ernte— 
zeit ſeitens der Berichterſtatter vorgenommen werden, ein Wunſch, 
der in Preußen bereits erfüllt worden ijt *), in Sachſen aber bei der bis: 
herigen Größe der Bezirke in vielen Fällen zu wenig zuverläſſigen Er— 
tragsangaben geführt haben würde. Den Zwecken des Handels, denen 
die Anregung des Internationalen landwirtſchaftlichen Juſtituts dienen 
ſoll, würde wenig genützt werden, wenn die Angaben gar zu ſehr von 
der Wirklichkeit abwichen. 

Nachdem der Landeskulturrat ſich bereit erklärt hatte, die erforder— 
liche weitere Anzahl geeigneter Perſönlichkeiten für die Beſetzung der 
vergrößerten Zahl von Bezirken mit Berichterſtattern zu gewinnen, wurde 
Sachſen in 260 Bezirke geteilt, und zwar nicht durch weitere Teilung 
der bisherigen 130 Bezirke, ſondern durch eine vollſtändige Neueinteilung, 
wie fie aus der zwiſchen Seite 168 und 169 eingeheiteten Karte zu 
erſehen ijt. Dadurch wurde eine möglichſt annähernde Gleichheit der 
Größe der landwirtſchaftlich genutzten Fläche in den einzelnen Erhebungs— 
bezirken erreicht. 

Der Ermittelung der endgiltigen Ernteergebniſſe von 1910, ſowie 
den Saatenſtands- und Anbau -Ermiitelungen des Jahres 1911 hat die 
neue Bezirkseinteilung bereits zugrunde gelegen. Auch wurde ſie für 


* Siehe die vom Königlich Preußiſchen Statiſtiſchen Landesamte 


herausgegebene „Statiſtiſche Korreſpondenz“, Jahrgang 1910 Nr. 36 und 
Jahrgang 1911 Nr. 26 und 34, ſowie die Sondernummern vom 2. und 
24. Auguſt 1910 und vom 9. Auguſt und 4. Oktober 1911. 


die Bearbeitung der Viehzählung vom 1. Dezember 1910, deren Ergeb 
niſſe im vorliegenden Hefte veröffentlicht ſind, benützt. 


Veröffentlichungen des Königlichen Statiſtiſchen Landesamtes burá 
die Tagespreſſe. Die beiden eigenen Organe, die das Statiſtiſche Landes 
amt für die Veröffentlichung der Ergebniſſe feiner Arbeiten ben. die 
„Zeitſchriſt“ und das „Statiſtiſche Jahrbuch“, können neben ihrer Nui: 
gabe, der ausführlichen Bekanntgabe dieſer Ergebniſſe nach ihrer esd: 
gültigen Bearbeitung, nur dann zugleich ber ſchleunigen Mitteilung ven 
Auszählungen, deren alsbaldige Veröffentlichung notwendig iſt, dienen 
wenn die Fertigſtellung zufällig mit dem Zeitpunkt der Ausgabe eines 
Heftes oder Jahrgangs jener Veröffenilichungsorgane zujammentent 
Da dies in der Regel nicht der Fall fein kann, fo Ut man in neuer 
Zeit in erhöhtem Grade auf die Benützung der Tageszeitungen guae 
kommen. So Hub während der Dauer der Bearbeitung ber am 12 Juri 
1907 erhobenen Berufs- und Betriebszählung, die ſich bis in das Aug 
1910 erſtreckte, ſortlaufend Teilergebniſſe dieſer Zählung den Zeitungen 
zum Abdruck mitgeteilt worden. Einige Nachweiſungen erſcheinen in den 
beiden Regierungszeitungen regelmäßig, — wenn auch nicht immer am 
gleichen Tage, fo doch ungefähr um die nämliche Zeit, — und zwar: 

1. eine zuſammenfaſſende Überſicht über die Geſchäftsergebniſſe bei 
der Geſamtheit der Sparkaſſen in jedem Kalendervierteljahre (8 bis 
10 Wochen nach Ablauf eines Vierteljahres); 

2. bie Ein: und Rückzahlungen ſowie der Barbeſtand bei den ein: 
zelnen Sparkaſſen im erſten Monat eines jeden Bierteljahres ge 
wöhnlich kurz vor oder nach der darauffolgenden Vierteljahrswende); 

3. Zahl der Tiere, an denen die Schlachtvieh- und Fleiſch 
beſchau vorgenommen wurde, vierteljährlich und mit Unterſcheidung det 
Regierungsbezirke (etwa vier Wochen nach Ablauf des Vierteljahres: 

4. Kleinhandelspreiſe der wichtigſten Lebensmittel in 13 Städten 
vierteljährlich nach dem Stand am Schluſſe eines jeden Monats und mit 
Angabe der Vierteljahrsdurchſchnittspreiſe (8 bis 5 Wochen nach Atlar! 
eines Vierteljahres); 

5. jährliche Mitteilungen über Zahl und Mitgliederzahl der Kranken— 
kaſſen mit Unterſcheidung der Kaſſenarten und der Hegierungebes tft 
(um die Mitte des auf das Berichtsjahr folgenden Jahres; zuletzt am 
8. Juli 1911); 

6. nach Veröffentlichung des jährlichen „Verzeichniſſes der Märkte 
und Meſſen“ bekannt gewordene Anderungen desſelben (am 15. Dezember 
vor dem Berichtsjahr). 

Im Lauſe des Jahres 1911 und kurz vorher ſind außerdem an 
gelegentlichen Mitteilungen veröffentlicht worden ſolche über die vor 
läufigen Dresdner Journal vom 28. Dezember 1910 und vom 18 Januar 
und 2. März 1911 und die endgültigen (Dresdner Journal vom 4 Komm 
ber 1911) Ergebniſſe der Volkszählung vom 1. Dezember 1910, und 
über die vorläufigen Ergebnilje der Viehzählung vom gleichen Tage 
(Dresdner Journal vom 11. Januar 1911) und der Gärtnereizählung 
vom 23. Mai 1911 (Dresdner Journal vom 8. November 1911). 


Für die nächſten Hefte dieſer Zeitſchrift ſind außer dem Schluß der 
Statiſtik der Landtagswahlen von 1909 (ſiehe hierzu Zeitſchrift 1909 
Seite 222 links unten) und der Sparkaſſenſtatiſtik für 1904 bis 
1908 (Zeitſchrift 1910 Seite 267ff.), ſowie den noch nicht erledigten unter 
den früher an dieſer Stelle bereits angekündigten Veröffentlichungen, Ip 29 
über das Hausgewerbe nach der Berufs- und Betriebszählung von 1% 
und über die Ergebniſſe der Volkszählung vom 1. Dezember 1910 und 
ber Gärtnereierhebung vom 23. Mai 1911 in Ausſicht genommen. 


Druck von B. G. Teubner in Dresden. 
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Dritter Abſchnitt. 


Die [orale Zuſammenletzung der Bevölkerung 
nach dem Baupterwerbe. 
I. Allgemeines. 


Inmitten einer Zeit großer Umgeſtaltungen der gejellichaft: | 


lichen Verhältniſſe haben die ſtatiſtiſchen Nachweiſe über die 


geber und Arbeitnehmer. Nach ihrem Arbeitsrange in den Er— 
werbsbetrieben, welcher eines der wichtigſten Kennzeichen für die 
Stellung des einzelnen im ſozialen und wirtſchaftlichen Leben 
iſt, teilt danach die Berufsſtatiſtik die Erwerbsſtände im engeren 


Sinne (Berufsabteilungen A, B und C) in drei Schichten: 


ſoziale Zuſammenſetzung der Bevölkerung ein ganz beſonderes 


Intereſſe und einen beſonderen praktiſchen Wert. War doch die 
Veranſtaltung der erſten deutſchen Berufszählung im Jahre 1882 
unmittelbar veranlaßt worden durch das große Werk der ſo— 


zialen Geſetzgebung, für deſſen Vorbereitung und Einleitung 


die Beſchaffung genauer Ziffernunterlagen erforderlich war. „Die 


Vorbedingung für weitere Beſchlußnahmen über die ſozialen und 
ſchaften, der Forſten, Eiſenbahnen, Poſt und ähnlicher öffentlicher 


politiſchen Reformen — ſo heißt es in der bekannten Kaiſerlichen 
Botſchaft vom 17. November 1881 — beſteht in der Herſtellung 
einer zuverläſſigen Berufsſtatiſtik der Bevölkerung, für welche 
bisher genügendes und ſicheres Material nicht vorliegt.“ 

Von beſonderer Wichtigkeit ſind demnach auch die berufs— 


ſtatiſtiſchen Nachweiſungen über die ſoziale Zuſammenſetzung der 


Bevölkerung der drei großen materiellen Berufszweige, 
der Landwirtſchaft, des Gewerbes und des Handels nebſt Ver— 


worden. 


kehr; denn in dieſen eigentlichen Produktivſtänden, die im 


Jahre 1907 etwa 85 Prozent der geſamten Bevölkerung Sachſens 
ausmachten, ſind die ſozialen Unterſchiede am ſtärkſten aus— 
geprägt; hier findet ſich vor allem die für die ſoziale Geſetz— 
gebung und Wirtſchaftspolitik ſo außerordentlich bedeutungsvolle 
und dabei durch eine allgemeine Berufsſtatiſtik ziemlich ſcharf 
und leicht zu erfaſſende Scheidung der Bevölkerung in zwei 
Klaſſen: in berufliche Selbſtändige und Abhängige, in Arbeit: | 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 


a. Selbſtändige, Unternehmer und ſonſtige Betriebsleiter, 
zu denen auch die ſelbſtändigen Hausgewerbetreibenden (afr- Per- 
ſonen) gerechnet werden, | 

b. Angestellte oder Beamte in 
und Lehrlinge entſprechender Art, 

c. Arbeiter, Lehrlinge und ſonſtige Hilfsperſonen, denen 
auch die im Betriebe der Selbſtändigen mithelfenden Familien— 
angehörigen, ferner die Handlungsgehilfen in Verkaufsläden, die 
Kellner, ſowie die Unterbeamten der öffentlichen Erwerbswirt— 


nichtleitender Stellung 


Erwerbsanſtalten zugezählt werden. 

Die Perſonen für häusliche und perſönliche Dienſte ſowie 
bie Lohnarbeiter wechſelnder Beſchäftigungsart (Berufsabteilung D) 
gehören nach ihrer Berufsſtellung ſämtlich zur Arbeiterklaſſe und 
and demnach nicht nach ſozialen Merkmalen ſtatiſtiſch differenziert 
Die Erwerbstätigen des öffentlichen Dienſtes und der 
freien Berufe (Berufsabteilung E) find dagegen nach der Berufs- 
ſtatiſtik wie die eigentlichen Produktivſtände in drei Klaſſen, eine 
obere, mittlere und untere Schicht, geteilt worden. 

Die ſozialen Umgeſtaltungen, die das Erwerbsleben Sachſens 


in dem 25 jährigen Zeitraume zwiſchen der erſten Berufszählung 


im Jahre 1882 und der dritten Erhebung gleicher Art im 
Jahre 1907 erfahren hat, ſtehen in ihrer Mannigfaltigkeit und 
Stärke mit den gleichzeitig eingetretenen Wandlungen der Berufs— 
verhältniſſe, mit denen ſich der erſte Teil dieſer Arbeit be— 
NEM. | 


fagte*), im engſten Zuſammenhange. Der gewaltige Menſchen⸗ 
zuwachs, den die Bevölkerung Sachſens in jener Zeitſpanne er⸗ 
halten hatte, konnte nicht durch die Landwirtſchaft, die in ihrer 
Entwickelung durch natürliche Schranken begrenzt iſt, ernährt 
werden, ſondern er mußte namentlich eine weitere Vermehrung 
der gewerblichen und handeltreibenden Volkskreiſe zur Folge 
haben. Die fortſchreitende berufliche Induſtrialiſierung der 
ſächſiſchen Bevölkerung, die Ausbildung zahlreicher großer Städte⸗ 
weſen mit vorwiegend gewerblichem Charakter oder die „Ver⸗ 
ſtadtlichung“ der Bewohner, das allmähliche Vorherrſchen der 
Induſtriebevölkerung ſelbſt in den kleineren Gemeinden mit 
weniger als 2000 Einwohnern, alle dieſe und manche andere 
Veränderungen des Berufslebens ſind parallel gegangen mit der 
natürlichen, inneren Volksvermehrung, mit der nicht unbeträcht⸗ 
lichen Zuwanderung fremdländiſcher Arbeitskräfte und mit der 
teilmeifen Entvölkerung der landwirtſchaftlichen Erwerbsgebiete. 

Die Einwohnerzahl Sachſens hatte ſich in der Zeitſpanne 
von 1882 bis 1907 von etwa 3 015 000 auf 4 585 000 
oder um ungefähr die Hälfte ihres ehemaligen Standes erhöht; 
die landwirtſchaftliche Bevölkerung war dagegen im gleichen Zeit⸗ 
raume — trotz gewaltiger Steigerung ihrer Leiſtungen und Er⸗ 
träge — um etwa 111 000 Köpfe zurückgegangen, fo daß die Bu- 
nahme der nichtagrariſchen Bewohnerſchaft fid) auf etwa 1 681 000 
Perſonen belief. Hiervon ſind aber ungefähr acht Zehntel der 
Induſtrie und dem Handel nach ihrem Hauptberuf zugewachſen, 
nämlich über 1 Million (1023000) oder ſechs Zehntel dem 
Gewerbe im engeren Sinne und mehr als eine Drittel Million 
(337 000) oder zwei Zehntel dem Handel nebſt Verkehr. Die 
Induſtrie iſt mithin die Ernährerin der Hauptmaſſe des Be— 
völkerungszuwachſes. 

Die wirtſchaftliche Exiſtenz des ſächſiſchen Volkes gründet 
ſich ſonach immer mehr auf den Gewerbefleiß. Beinahe 
drei Viertel der Einwohner lebten im Jahre 1907 von ihrer Er: 
werbstätigkeit in der Induſtrie (59,3 Prozent) und im Handel 
(15,2 Prozent), während die Landwirtſchaft mit ihren Neben— 
zweigen nur noch ein Zehntel (10,7 Prozent) zwei 
Zehntel dagegen im Jahre 1882 — ernährte. Auch im ganzen 
Deutſchen Reiche bilden Induſtrie und Handel die hauptſächlichſte 
Erwerbsquelle; ſie ernährten zuſammen im Jahre 1907 über 
die Hälfte der Bevölkerung (56,2 Prozent); der Land wirtſchaft 
gehörten aber immer noch beinahe drei Zehntel (28,6 Prozent) der 
Bewohner an. Nach der beruflichen Zuſammenſetzung der Be— 
völkerung war das Königreich Sachſen im Jahre 1907 unter 
ſämtlichen deutſchen Bundesſtaaten und preußiſchen Provinzen — 
mit Ausſchluß der Hanſeſtädte und die thüringiſchen Staaten 
als Ganzes genommen — das wenigſt agrariſche und das 
induſtriereichſte Land. 

Verhältnismäßig noch ſtärker als die ganze Bevölkerung 
iſt die Schicht des erwerbenden, des hauptberuflich tätigen Volkes 


gewachſen. Die Zahl der Erwerbstätigen betrug in Sachſen 
1907 
mehr oder 
in der Berufsabteilung 1582 1907 weniger (—) 


als 


| 
292888 261 902 


A. Landwirtſchaft ........... — 30 986 
B. Subuftrie ............. .. 724513 1238991 514478 
C. Handel unb &erfebr ........ 130894 286612 155 748 
D. Häusliche Dienſte, Unſtänd. Arbeit 25 140 29 772 4 632 
E. Offentlicher Dienſt, freie Berufe . 67 317 122 863 55 546 

Erwerbstätige zuſammen 1240 752 1910170 699 418 

Außerdem: , | | 

F. Berufsloſe Selbſtändige . .... 93 726 259 384 165658 


1) Vgl. Jahrgang 1910 dieſer Zeitſchrift S. 238f. 
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Die wachſende Induſtrialiſierung in Sachſen tritt in dieſen 
Ziffern der Erwerbstätigen noch ſchärfer hervor. Von den 
700 000 Perſonen, um die ſich die Geſamtzahl der erwerbenden 
Kräfte in der Zeit von 1882 bis 1907 erhöht hat, und von 
den 30000 Erwerbstätigen, die aus der Landwirtſchaft ohne 
Erſatz im gleichen Zeitraume ausgeſchieden find, haben zujammen- 
670 000 oder 92 Prozent in der Induſtrie und im Handel noch 
ihrem Hauptberuf Aufnahme gefunden. Induſtrie und Handel 
find es faſt ausſchließlich, welche die neuen Erwerbsquellen gc 
währen, aus denen die wachſende Bevölkerung ihre Unterba!::: 
mittel ſchöpſt. 

Die Induſtrie bildet im Königreich Sachſen ſchon ſeit langem 
den wichtigſten Erwerbszweig. Bereits um die Mitte des vorigen 
Jahrhunderts waren Gewerbe und Handel die wirtſchafilicke 
Grundlage für etwa die Hälfte der erwerbenden Landesbewohner. 
denn nach den Ergebniſſen der Volkszählung vom Jahre 1849, we 
bie Bevölkerungsziffer noch 1 894 000 und die Zahl der Erwerb:: 
tätigen 901 000 betrug, waren in Sachſen von je 100 Erwerbs 
tätigen etwa 37 in der Landwirtſchaft, 45 in der Induſtrie und 
4 bis 5 im Handel und Verkehr hauptberuflich beſchäftigt. Schon 
zu jener Zeit war demnach im engeren Vaterland die Induſtrie 
verhältnismäßig mächtiger entwickelt als 58 Jahre ſpäter im 
Durchſchnitt des Deutſchen Reiches, denn im Jahre 1907 waren 
nach der letzten Berufszählung 37,2 Prozent der einen Haurt 
beruf ausübenden Reichsbewohner im Gewerbe wirtſchaftlich tätig. 
Sachſen iſt in dem induſtriellen Entwickelungsgange den anderen 
Bundesſtaaten um ein großes Stück Weges vorangeeilt. In der 
Zeit von 1882 bis 1907 hat ſich aber die gewerbliche und 
handeltreibende Bevölkerung im ganzen Reich wie in Sachſen 
annähernd in gleichem Grade verſtärkt. 

Die Umgeſtaltungen der Berufsverhältniſſe und die Volke 
vermehrung konnten ſich nicht ohne tiefgehende Anderungen der 
ſozialen Struktur der Bevölkerung vollziehen. Die Anhäufung 
großer Menſchenmaſſen in den Großſtädten, welche in Sachſen 
allein beinahe ein Drittel der Landesbewohner umfaſſen, und die 
Entwickelung anderer volkreicher Gemeinweſen, in denen wie in 
den Großſtädten die ſoziale Schichtung der vorwiegend gewerb— 
lichen Bevölkerung eine völlig andere als in den Landorten ift. 
mußten an ſich ſchon von weſentlichen Verſchiebungen in der 
ſozialen Zuſammenſetzung der Geſamtbevölkerung begleitet ſein 

Dieſe Veränderungen der ſozialen Verhältniſſe nach den 
Ermittelungen der Berufsſtatiſtik in ihren Grundzügen darzu 
ſtellen, iſt die Aufgabe dieſer Abhandlung. Da mancherlei 
Wechſelbeziehungen zwiſchen der ſozialen Stellung und den 
Alters- oder Familienſtandsverhältniſſen beſtehen, können auch 
dieſe nicht ganz unberückſichtigt bleiben. Eine genauere Würdigung 
der berufsſtatiſtiſchen Nachweiſe über die Alters- und Familien. 
ſtandsverhältniſſe in ihren Beziehungen zur Berufstätigkeit kann 
aber erſt von einer beſonderen Unterſuchung erwartet werden. 


II. Selbſtändige, Angeſtellte und Arbeiter in den drei mate» 
riellen Berufszweigen. 
(Bernfsabteilungen A, B und C.) 


1. Die drei ſozialen Klaſſen ohne berufliche Unterſcheidungen. 
Sind auch die Arbeitsverhältniſſe in den drei großen matert: 

ellen Berufszweigen, in der Landwirtſchaft, der Induſtrie und 
im Handel nebſt Verkehr, außerordentlich verſchieden, bildet mit— 
hin auch keine der drei Schichten der eigentlichen Produktivpſtande. 
weder die Selbſtändigen, noch die Angeſtellten oder die Arbeiter. 
‚eine gleichartige ſoziale Maffe, fo erſcheint es doch zur Ue: 
winnung eines Geſamtüberblickes über die ſozialen Verbält 
niſſe zweckmäßig, zunächſt einmal die einzelnen ſozialen Klaſſen 


—— a C—— [ äö ss 
— - —— — — UÄ—E⁴Uà—“ !.! — 


9443 — 


ber materiellen Berufszweige ohne berufliche Unterſcheidungen zu | der Lage find, ihre erwerbsfähigen Angehörigen weiblichen Ge: 
betrachten. Die zahlenmäßige Feſtſtellung des Geſamtbeſtandes ſchlechts keinen Beruf ausüben oder erlernen zu laffen. Es ijt 
an Selbſtändigen, Arbeitern und Angeſtellten iſt an ſich | deshalb ohne weiteres verjtändlih, daß der Unternehmerſtand 
in rechtlicher, wirtſchaftspolitiſcher und mancher anderen Hinſicht mit ſeinen verhältnismäßig zahlreichen Angehörigen eine relativ 
nicht ohne Intereſſe. In der folgenden Überſicht ſind deshalb ſtärkere Bedeutung unter der geſamten Bevölkerung hat als (ohne 
die durch die Berufszählungen ermittelten Ziffern dieſer drei | feine Angehörigen) unter der erwerbstätigen Volksſchicht. 

Kategorien Erwerbstätiger ohne Rückſicht auf ihr beſonderes Die in den einzelnen ſozialen Klaſſen abweichenden Alters- 
Berufsfach zuſammengeſtellt und außerdem die Perſonenzahl ber verhältniſſe dürfen bei Beurteilung der numeriſchen Stärke der 
übrigen Berufszweige (D, E, F), bei denen eine ſoziale Gliede- Selbſtändigen, Angeſtellten und Arbeiter nicht außer acht gelaſſen 
rung durch die Berufsſtatiſtik überhaupt nicht oder nach anderen werden. Wenn z. B. die Arbeiterklaſſe nicht nur relativ die 
Grundſätzen erfolgt iſt, verzeichnet. Im Jahre 1907 betrug breiteſte Schicht iſt, ſondern ſogar die unbedingte Mehrheit der 


N die Zahl der Erwerbstätigen ausmacht, ſo iſt namentlich zu berückſichtigen, daß 

Ren in sac un in entier in aeg ſie auch die jüngeren, ſtark beſetzten Altersklaſſen ber er- 

os : ^i 3 werbenden Bevölkerung in ſich ſchließt, während dem Unter— 
Unternehmerſchicht ... 396 551 5 490 2881126 886 16 903 496 nehmerſtande nur mittlere und höhere, in ihrem Perſonalbeſtande 
F . . 4146 461 1290 7280 331 536 3067 649 durch den Tod bereits ſtark geſchwächte Altersklaſſen angehören. 
Arbeiterjhidht .. 1-944 036 , 1199613113 400 116 | 32 374 807 So wertvoll aber überhaupt die berufsſtatiſtiſchen Nachweiſe 
Berufsabt. A, B, € "S oo ade über den Perſonalbeſtand ber einzelnen jozialen Klaſſen insbeſondere 
zuſammen | 1 787 535 246171373907 538 52 345 952 für die Zwecke der Sozialgeſetzgebung find, jo wenig dürfen doch 

Berufsabt. D, E, F ...| 412019 5 615 2088 677 962 9374577 dieſe Summenziffern der Selbſtändigen und Abhängigen als 
zuſammen | 2 199 554 30 282 345 | 4 585 500 61 720 529 eg? end genauer 1 für — 5 e n 12 

; er beſonderen, einander gegenüberſtehenden Klaſſenintereſſen der 

e ee . CES SD Arbeitgeber und Arbeitnehmer, der Lohnzahler und Lohnempfänger 

auf die Erwerbstätigen | Berufszugehörigen angejehen werden. Wie zu den Selbſtändigen — ganz abgejehen 

in Sachſen im Reich in Sachſen im Reich von den angeſtellten ſelbſtändigen Betriebsleitern, denen manche 
rr e wäre, — 
Angefteliten. 6.66 4,27 7.25 4.97 zahlreiche alleinarbeitende Kleinmeiſter und Hausinduſtrielle mit⸗ 
Arbeiten 56,58 , 59,0 | 53,41 52,45 gezählt find, deren Einkommen in der Hauptſache Arbeitsverdienſt 
Berufsabt. D, E, F | 18,73 | 18,57 | 14,8 | 16,19 ift und deffen Höhe demnach vielfach durch die ſchwankenden 


In dem ſozialen Aufbau der erwerbenden Bevölkerung Lohnverhältniſſe der Arbeiter entſprechenden Fachs beeinflußt 
beſtehen zwiſchen deutſchem Geſamtſtaat und ſächſiſchem Gliedſtaat wird, ſo beſteht auch umgekehrt die Arbeiterklaſſe aus einer 
keine großen Abweichungen. In Sachſen bilden trotz der mäch— | Menge jüngerer Kräfte, welche ihrem Lebens berufe nach dem 
tigen Entwicklung der Induſtrie die Selbſtändigen und auch die Unternehmerſtande angehören, welche nicht „Proletarier“ in dem 
Abhängigen zuſammen ungefähr denſelben Anteil an der ge- Sinne ſind, als ob ſie „dauernd von den Produktionsmitteln ge— 
ſamten erwerbenden Bevölkerung wie im ganzen Deutſchen Reiche. trennt“ ſeien: Faſt der ganze Unternehmernachwuchs wird ſeiner 
Die Angeſtellten ſind im Induſtrielande Sachſen relativ etwas Berufsſtellung entſprechend zu den Arbeitern oder Abhängigen 
ſtärker, die Arbeiter infolgedeſſen verhältnismäßig etwas ſchwächer gezählt, denn beinahe ſämtliche Selbſtändige rekrutieren ſich aus 
als im geſamten Deutſchen Reiche vertreten. Im übrigen ſind der Arbeiterklaſſe (e-Perſonen) und in geringerem Grade auch 
aber die Unterſchiede unerheblich. Die große Verbreitung der aus dem Angeſtelltenſtande. Für den Unternehmer bildet in der 
Klein⸗ und Mittelbetriebe in der Landwirtſchaft, der Induſtrie Regel die Beſchäftigung als Gehilfe die berufliche Vorbereitungs— 
und im Handel, das völlige Zurücktreten der Großgrundherrſchaften | ſtellung oder ſoziale Vorſtufe zur ſelbſtändigen Unternehmer: 
und gewerblichen Rieſenbetriebe mit ihrer geringen Anzahl ſelb- tätigkeit. Werden die Unternehmer, welche faſt ausſchließlich 
ſtändiger und großen Menge abhängiger Exiſtenzen bringen es Perſonen mittleren oder höheren Alters von ſelten weniger als 
vor allem in Sachſen mit ſich, daß hier die Spannung zwiſchen 25 Jahren ſind und welche im Vorſtadium ihrer eigentlichen 
Unternehmer⸗ und Abhängigenzahl keine größere iſt als im Durch- ſozialen Lebensſtellung nach der Statiſtik den Klaſſen der Ab— 
ſchnitt des ganzen Deutſchen Reiches. In Sachſen trägt freilich hängigen als jüngere Gehilfen und Arbeiter angehören, den gleich— 
zu der relativ hohen Ziffer der Selbſtändigen die große Ver- alterigen Arbeitern und übrigen Erwerbstätigen gegenüber— 
breitung der Hausinduſtrie zu einem Teile bei, denn hier geſtellt, ſo ergibt ſich denn auch ein ganz anderes Zahlenbild der 
waren beinahe 3¼ Prozent, im ganzen Deutſchen Reiche dagegen ſozialen Schichtung. Im Jahre 1907 betrug in Sachſen 
noch nicht 1 Prozent (0,82) der Erwerbstätigen ſelbſtändige die Zahl der 
Hausgewerbetreibende. — — ———— 

Die Unterſchiede, bie zwiſchen Erwerbstätigen und Berufs: | in den Altersklaſſen windigen | Angeſtellten Arbeiter ſonſtigen Er- EU 
zugehörigen (Erwerbstätige mit Anhang) in der ſozialen q Seng a ei eng 


Schichtung beſtehen, erklären fih vor allem aus den ungleich | Db 
artigen Alters⸗ und Familienſtandsverhältniſſen der verſchiedenen h HE "o 8 š * N 
jozialen Klaſſen. Je größer die Belaſtung durch rein konſumtive nach den Grundzahlen 


Elemente oder die „Belaſtungsziffer“ in den einzelnen erwerben- inggefamt. . | 396551 ' 146461 1244523 152635 259 384 
den Volkskreiſen ijt, befto ſtärker wird deren Anteil an ber ge- darunter: EH i | 
ſamten, erwerbenden und nicht erwerbenden Bevölkerung. Die | über 25 Jahre | 371508 | 95616 661167 90324 | 200263 


Belaſtungsziffer ijt aber bei den Selbſtändigen beſonders deshalb | * 30 A A OE s AES, ES a tss 
ſehr hoch, weil diefe fajt alle in reiferem Alter ſtehen und zum Ee: SN "OM BORN disc ue 
größten Teile verheiratet find und weil überdies bie Unternehmer 1) Vgl. Ludw. Pohle: Der Unternehmerſtand, Vorträge der Gehe- 


mit Ausnahme der ſelbſtändigen Hausinduſtriellen am eheſten in ſtiftung, 3. Band, 1911, S. 321. 
31 * 
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die Zahl der 


i TN E e j beru $lo en 
in den Altersklaſſen er Angeſtellten Arbeiter |fonftigen Er- 2 d 
== werbstätigen ſtändigen 
der materiellen Berufszweige (A, B, C)| (D, E) (F) 


in Verhältnisziffern (Prozent) 


insgeſamt ..] 18,03 | 6,066 | 56,58 | 6,94 11,79 
darunter: 
über 25 Jahre 26,18 6,74 46,60 6,37 14,11 
: 80 - 28,74 6,18 42,34 6,23 16,61 
40 31,15 4,78 34,69 be 253,49 


Während die Arbeiterklaſſe in ihrer Geſamtheit die abſolute 
Majorität (56 Prozent) der erwerbstätigen Landesbewohner aus⸗ 
machte, umfaßte ſie in den Altersklaſſen von mehr als 25 Jahren 
noch nicht die Hälfte (47 Prozent) und in den Altersklaſſen von 
mehr als 40 Jahren ungefähr nur ein Drittel (34,7 Prozent) 
der Geſamtzahl der Erwerbstätigen entſprechenden Alters. Je 
mehr demnach die jüngeren, ſtark beſetzten Altersklaſſen des 
erwerbstätigen Volkes, in denen der Unternehmerſtand als ſolcher 
faft noch gar nicht oder in geringem Maße vertreten iſt, aus der 
zahlenmäßigen Gegenüberſtellung der Selbſtändigen und Abhängigen 
ausgeſchieden werden, deſto ſchwächer wird relativ die Arbeiter— 
klaſſe, die ſich auch aus den — nach der Abſterbeordnung — 
breiteren Altersſchichten der jüngeren erwerbstätigen Kräfte ein: 
ſchließlich des jungen Unternehmernachwuchſes zuſammenſetzt. 

Mit der Erreichung eines reiferen Lebensalters und zwar 
häufig zur Zeit der Eheſchließung, alſo im Alter von 25 bis 
40 Jahren, treten dieſe angehenden Unternehmer, die im Gegen— 
ſatze zu den anderen Kategorien Erwerbstätiger nur ſelten un— 
mittelbar den nichterwerbenden Volksſchichten entſtammen, aus 
der Klaſſe der Arbeiter in die der Selbſtändigen über. Ehe— 
ſchließung und Selbſtändigwerden ſteht namentlich deshalb oft in 


Wechſelbeziehung und fällt zeitlich darum vielfach zuſammen, weil 


namentlich die landwirtſchaftlichen, aber auch die gewerblichen und 
kaufmänniſchen Klein- und Mittelbetriebe, die ihrer großen Anzahl 
wegen überhaupt in ſtärkerem Maße nur die Möglichkeit zur Er— 
langung der Sellſtändigkeit gewähren, häufig das Gepräge von 
Familienwirtſchaften, die erforderlichenfalls durch Annahme von 
Geſinde oder Geſellen erweitert find, noch tragen. Von den männ— 
lichen Selbſtändigen waren denn auch im Jahre 1907 beinahe 
neun Zehntel verheiratet. Vor allem ſind es die Söhne ſelb— 
ſtändiger Landwirte, Gewerbetreibenden und Händler, die als Wirt— 
ſchaftsgehilfen, Geſellen oder Verkäufer (e-Perſon) im väterlichen 
oder auch zeitweilig in einem fremden Betriebe beruflich tätig ſind 
und ſpäter die Wirtſchaft oder das Geſchäft des Vaters oder mit— 
unter auch des Schwiegervaters übernehmen. Es handelt ſich 
dabei in der Hauptſache um Arbeiter im Sinne der Berufs— 
ſtatiſtik (e-Perſonen); denn die Privatangeſtellten wie Techniker, 
Ingenieure, Chemiker und ähnliche Beamte kommen ſchon des— 
halb hierbei weniger in Frage, weil die größeren Betriebe, 
welche von ihnen nach ihrer Vorbildung geleitet werden könnten, 
der Zahl nach im ganzen eine untergeordnete Bedeutung haben. 
Dauernd gehören der Arbeiterklaſſe auch vielfach nicht die im 
Betriebe der Selbſtändigen als volle oder auch als „mithelfende“ 
Hilfskräfte tätigen Familienangehörigen!) weiblichen Geſchlechts 
an, die fid, namentlich in der Landwirtſchaft, ſpäter mit Selb: 
ſtändigen verheiraten. Dieſe abhängigen Erwerbstätigen haben 
ſämtlich mehr oder weniger die gleichen beruflichen Lebens— 
intereſſen wie der Unternehmerſtand, dem ſie ihrer Abſtammung 
oder ihrem zukünftigen Berufe nach angehören. 


1) Vgl. hierüber unten S. 257. 


Der ſtändige Übergang eines Teiles der Abhängigen in die 
Klaſſe der Selbſtändigen iſt im beruflichen Entwicklungsgange 
des Unternehmers oder Betriebsleiters begründet. Das Um⸗ 
gekehrte, daß ein Selbſtändiger in die Schicht der Abhängigen 
„herabſinkt“, kann dagegen als Ausnahme betrachtet werden. So 
kommt es auch, daß die Zahl der Arbeiter in den mittleren 
und höheren Altersklaſſen — ganz abgeſehen von den natúr: 
lichen Abſterbeverhältniſſen, die auch bei den Beſtandsveränderungen 
des Unternehmernachwuchſes mitwirken — durch das Ausſcheiden 
der ſich ſelbſtändig machenden Perſonen erheblich reduziert wird. 
Die Arbeiterklaſſe verliert freilich auch zahlreiche Kräfte mittleren 
und höheren Alters durch das Ausſcheiden der Arbeiterverſicherungs⸗ 
rentner, welche, ſoweit die Rente ihr hauptſächlichſtes Einkommen 
darſtellt, zu den berufsloſen Selbſtändigen (F.) zu rechnen find 
Allein es iſt anzunehmen, daß die berufsloſen Selbſtändigen, 
zu denen außer den Arbeiterverſicherungsrentnern auch die Alten: 
teiler, Rentiers, vermögenden Privatleute und penſionierten Beamten 
gehören, ſich aus den einzelnen ſozialen Klaſſen (Unternehmern. 
Angeſtellten, Arbeitern mit Unternehmernachwuchs, öffentlichen 
Beamten uju.) ungefähr proportional der numeriſchen Stärke 
derſelben rekrutieren. 

Dagegen erleidet die Arbeiterſchaft in den mittleren Alters 
klaſſen dadurch einen nicht unbeträchtlichen Verluſt, daß ein großer 
Teil der Arbeiterinnen im Eheſchließungsalter überhaupt den 
Beruf aufgibt!) und der Arbeiterklaſſe in der Regel ſtatiſtiſch 
nur noch als Angehörige ohne Hauptberuf verbleibt. Im Grunde 
wird aber hierdurch nichts an den erörterten ſozialen Verſchiebungen 
nach Altersklaſſen geändert, wie auch die folgende Ziffernüberſicht 
über die männlichen Erwerbstätigen zeigt. Im Jahre 1907 
betrug in Sachſen die Zahl der erwerbstätigen Perſonen männ⸗ 
lichen Geſchlechts 


in den Berufsabteilungen 


A, B und O ' 


in den Altersklaſſen Du. E F 
—— — — — — (fonitige Er- (beruſelcſe 
Selbſtändige Angeſtellte | Arbeiter | werbötätige) Scelbjtardiie 

1. 2. | 3. 4. | 5. | 6. 


nad ben Grundzahlen 


inágefamt . .] 272283 | 199617 858181 *% 116250 121 390 
barunter: | 
über 25 Jahre | 267 001 89303 524331 66499 8625 
z 30 : 244 261 68910 | 399421 , 53 212 82 125 
40 110254 , 35 528 | 210905 31 417 76 9 
in Verhältnisziffern (Prozent) 
ins geſamt .. 18,15 8,66 57,34 7,70 8,11 
darunter: 
über 25 Jahre 25,84 8,64 50,74 6,43 8,55 
= 30 : 28,79 8,12 47,07 6,27 9,75 
40 32,42 6,77 40,17 5,98 14,66 


Von der geſamten erwerbenden Bevölkerung männlichen Ge— 
ſchlechts gehörten mithin 57 Prozent, von den über 40 Jahre 
alten erwerbstätigen männlichen Perſonen dagegen nur etwa 
40 Prozent dem Arbeiterſtande an. Auf der anderen Seite mat 
nur eine geringfügige Anzahl Selbſtändiger jünger als 25 Jahre; 
aus den über 25 Jahre alten Arbeitern oder Abhängigen ſcheiden 
demnach in der Regel die jeweils ſelbſtändig werdenden Perſonen 
aus, ſoweit ſie nicht etwa aus anderen Kategorien erwerbender 
Kräfte oder aus den Angehörigen ohne Hauptberuf unmittelbar 
hervorgehen. Das letzte kann aber nur ſehr ſelten der Fall ſein. 


| 1) Vgl. hierzu unten S. 258. 

| 2) In dieſer Zahl find auch bie Mannſchaften des Heeres en:. 
halten, die ſich ihrem bürgerlichen Beruf nach wohl auf die einzelnen 
| joztalen Klaſſen entſprechend deren Stärke verteilen. 


„ A A 


denn die Quote der männlichen Angehörigen ohne Hauptberuf be: 
trug im Jahre 1907 in den Altersklaſſen von 25 bis 60 Jahren 
nur 0,16 bis 0,45 Prozent der geſamten männlichen Bevölkerung.“) 

Im ganzen Deutſchen Reiche liegen die Verhältniſſe ganz 
ähnlich. Es feien hier nur einige Relativziffern in dieſer Be: 
ziehung angegeben. Von je 100 männlichen Erwerbstätigen des 
Deutſchen Reichs waren im Jahre 1907 


Selbftändige | Rugeftelte | Arbeiter 


i 
Sande l 
j = m rn PAGE DEI RENDUM Sonſtige 
in beu Altersklaſſen der unter ellen Bere wege (D, E, F) | zuſammen 
(A, B, C) 
1. 2. 3. | 4. 6. 6. 
überhaupt ..] 21,97 5,60 56,51 15,92 100 00 
darunter: 
über 25 Jahre 31,10 5,98 41,98 14,94 100,00 
: 30 = 34,67 5,65 43,55 16,18 100,00 
: 40 s 38,41 4,63 36,61 20,85 100,09 


Die Verſchiebungen in der fozialen Zuſammenſetzung der 
erwerbenden Bevölkerung nach Altersklaſſen weichen demnach im 
ganzen Deutſchen Reiche und im Königreich Sachſen nicht weſent⸗ 
lich voneinander ab. Im Reiche war ſogar in den Altersklaſſen 
von mehr als 40 Jahren die Zahl der Selbſtändigen relativ und 
demnach auch abſolut größer als die der Arbeiter. 

Tiefere Einblicke in dieſe an ſich wichtigen Verſchiebungen 
könnte erſt eine ſpezielle Unterſuchung bieten, die unter anderem 
auch die natürlichen Abſterbeverhältniſſe der Bevölkerung berück⸗ 
ſichtigte und ferner namentlich auch genauer in Betracht zöge die 
nach Altersklaſſen eintretenden Beſtandsveränderungen der berufs⸗ 
loſen Selbſtändigen (F 1), denen faſt jeder — nicht bereits im 
erwerbsfähigen Alter verſterbende — Erwerbstätige einmal, ſei 
es als Altenteiler, Rentner, penſionierter Beamter oder als Arbeiter⸗ 
verſicherungsrentner nach der Statiſtik angehört. 


In der Zeit von 1882 bis 1907 ſind die Veränderungen 
des Beſtandes an Erwerbstätigen innerhalb der drei ſozialen 
Klaſſen der materiellen Berufszweige ſehr verſchieden geweſen. 
In der Landwirtſchaft, der Induſtrie und dem Handel nebſt Ver⸗ 
kehr waren in Sachſen erwerbende Perſonen hauptberuflich tätig 


abfolnt Prozent 


—— ———— - 


1907 1907 
mebr 
alg 
1895 


in der Klaſſe der ö 


1882 


| 8 1895 
| 
| 


1. 3. 8. 4. 5. 6. T. 
| 
a. Selbſtändigen .| 381872 | 384 141 396551| 0,8 3,2 8, 
b. Angeftellten . . 32 203 68 399 146 4611124 114,1 354,8 
c. Arbeiter. 734 220 1007 515 1244 52337, 23,5| 69,5 


zuſammen | 1 148 295 | 1 460 055 | 1787 536 27,2 22, 55,6 
ö 


dagegen: | 
Erwerbstätige über- | | 
haupt . . . 1240 752 1584794 1940 120 277 224 
Jede der drei ſozialen Klaſſen der eigentlichen Produktiv⸗ 
ſtände hat in der Zeit von 1882 bis 1907 eine Verſtärkung er⸗ 
fahren, die der abſoluten Maſſe nach bei den Arbeitern am größten, 
bei den Angeſtellten nicht unbedeutend, dagegen bei den Gelb- 
ſtändigen ziemlich geringfügig war. Einem gewaltigen Anwachſen 
des Heeres der abhängigen Hand⸗ und auch Kopfarbeiter ſteht 
eine nur ſchwache Zunahme der Leiter dieſer Kräfte gegenüber. 
Immerhin iſt dieſe ſchwache Erhöhung der Selbſtändigenziffer 


1) Vgl. Jahrg. 1910 dieſer Zeitſchrift S. 241. — Auch die Studieren⸗ 
den und Fachſchüler (F 2) werden, wenn überhaupt, nach Beendigung 
der theoretiſchen Ausbildung nicht ſofort Selbſtändige, ſondern zunächſt 
in der Regel Angeſtellte. 


56,4 


deshalb von beſonderem Intereſſe, weil die entgegengeſetzte Ent⸗ 
wickelung, nämlich eine ſtändige Verminderung der Geſamtzahl der 
Selbſtändigen und der von ihnen verwalteten Betriebe hätte, wie 
vielfach auch tatſächlich angenommen worden iſt, eintreten müſſen, 
wenn an Stelle der durch die „kapitaliſtiſche“ Produktionsorgani⸗ 
ſation verdrängten Kleinbetriebe nicht auf der anderen Seite neue 
Erwerbsgebiete für ſelbſtändige Exiſtenzen entſtanden wären. Die 
Zunahme der Selbſtändigenziffer iſt aber auch um deswillen be⸗ 
achtlich, weil in Sachſen gerade diejenigen Selbſtändigen, denen 
dieſe Bezeichnung wegen ihrer eigenartigen ſozialen Stellung nur in 
beſchränktem Grade zukommen kann, nämlich die „ſelbſtändigen“ 
Hausinduſtriellen, an Zahl ſehr ſtark in dem hier in Frage 
kommenden Zeitraum zurückgegangen ſind. 

Der Abſtand zwiſchen Unternehmer: und Arbeiterzahl hat 
ſich aber naturgemäß weſentlich erweitert, und die Zahl der zur 
Selbſtändigkeit gelangenden Angeſtellten und Arbeiter nimmt 
verhältnismäßig immer mehr ab. Die Arbeiterziffer iſt in der 
Zeit von 1882 bis 1907 um mehr als eine halbe Million ge⸗ 
ſtiegen und hatte im Jahre 1907 den beträchtlichen Stand von 
beinahe 1¼ Millionen oder etwa das Dreifache der Unternehmer: 
zahl erreicht. Aber auch die Angeſtelltenklaſſe, der faſt ſämtliche 
der ſogenannten Privatbeamten zuzurechnen ſind, hat gewaltig an 
Bedeutung gewonnen; ſie iſt ſogar viel ſchneller als die Arbeiter: 
ſchaft gewachſen. Während die Angeſtelltenzahl in der Zeit von 
1882 bis 1907 ungefähr um das Dreieinhalbfache des früheren 
Beſtandes geſtiegen iſt, hat ſich die Anzahl der Arbeiter um etwa 
zwei Drittel der ehemaligen Stärke erhöht. Dabei hat die Klaſſe 
ber Angeſtellten und auch der Selbſtändigen in der zweiten Bab: 
lungsperiode (1895 bis 1907) einen relativ größeren Zuwachs 
an neuen Kräften als im erſten Erhebungszeitraume erhalten, 
während die relative Zunahme der Arbeiterſchaft in der zweiten 
Zählungsperiode fid) verlangſamt hat und übrigens auch ſchwächer 
war als die des Perſonals des öffentlichen Dienſtes und der 
freien Berufe (Berufsabteilung E) in der gleichen Zeitſpanne. 
Die Verſtärkung der Angeſtelltenklaſſe und auch das Anwachſen 
des Perſonals des öffentlichen Dienſtes haben dazu geführt, daß 
in der Zunahme des Anteils der Arbeiter an der geſamten er- 
werbenden Bevölkerung in der zweiten Zählungsperiode beinahe 
ein Stillſtand eingetreten iſt.“) 

Die Verlangſamung in der Vermehrung der Arbeiterklaſſe 
beruht freilich zu einem Teile wohl auch darauf, daß die Anzahl 
der Arbeiter, die eine ihr Haupteinkommen darſtellende Arbeiter⸗ 
verſicherungsrente beziehen und die als ſolche zu den berufsloſen 
Selbſtändigen (F 1) zu zählen waren, verhältnismäßig ſehr ftart 
zugenommen hat oder auch ſtatiſtiſch vollſtändiger erfaßt worden 
iſt, wodurch die Arbeiterſchaft natürlich ſcheinbar einen Verluſt ihres 
Beſtandes erlitten hat. Da indeſſen die berufsloſen Selbſtändigen 
(Rentiers, penſionierte Beamte, Verſicherungsrentner) ſich in der 
zweiten Zählungsperiode, wo auch die Volkszunahme eine etwas ge⸗ 
ringere war, ſchwächer vermehrt haben als in der erſten, ſo wird 
dieſem Umſtande kein allzu großer Einfluß auf die Veränderung in 
dem Grade der Zunahme der Arbeiterzahl zuzuſchreiben ſein, und 
es läßt ſich demnach wohl ſagen, daß eine Beſchleunigung in dem 
Anwachſen der Schicht der Angeſtellten und auch der Selbſtändigen 
und auf der anderen Seite eine Verlangſamung in der Vermehrung 
der arbeitenden Volksſchichten die Hauptmerkmale ſind, durch 
welche ſich die zweite Zählungsperiode von der erſten hinſichtlich der 
Beſtands veränderungen der drei ſozialen Klaſſen der eigentlichen 
Produktivſtände unterſcheidet. Dieſe und manche andere Zeit: 
ſtellungen der Berufsſtatiſtik ſcheinen auch dafür zu ſprechen, daß 
überhaupt der ſoziale Umwandlungsprozeß allmählich einen ruhigeren 
Verlauf genommen hat. 


1) Vgl. S. 249. 


2. Die drei ſozialen Klaſſen nach VBerufsabteilungen. 


Wertvollere Aufſchlüſſe über die ſozialen Umgeſtaltungen 
vermögen erſt die Nachweiſe über die einzelnen ſozialen Klaſſen 
der drei verſchiedenen materiellen Berufszweige, die für 
ſich einen einheitlicheren Charakter tragen, zu gewähren. Die 
folgende Zahlenzuſammenſtellung gibt nach den Ermittelungen der 
drei Berufszählungen zunächſt einen Überblick über den Beſtand 
an Selbſtändigen, Angeſtellten und Arbeitern in jeder der drei 
großen Berufsabteilungen, in der Landwirtſchaft mit Nebenzweigen, 
der Induſtrie und dem Handel nebſt Verkehr. 


Zahl der Erwerbstätigen in Sachſen 


1907 mehr oder weniger 
(—) als 1883 


| 


Verufejtelung 


1882 1895 


abfolut Prozent 


A. Land wirtſchaft. 


a. Selbſtändige 72 620 717510 69 904 — 2716 — 3,74 
b. Stngeítellte . 2362 4724 5883 3521 149,07 
c. Arbeiter . . 217 906 208 737 186 115 


— 31791 — 14,59 


B. In duſtrie. 


a. Selbſtändige . 129 455 149 626 156 464 27 009 20,8 
afr. Hausinduftrielle. | 121 380 | 79 060 x 76870 —46010 — 31,91 
b. Angeftellte . 18524| 36518 87987; 74418 560,88 
c. Arbeiter. 460 104 | 692 305 919 220 459 066 99 78 
C. Handel nebſt Verkehr. 
a. Selbſtändige 58 417 77945 94813 36 396 62 au 
b. Angeftelte . 16317 27167 52641 36 324 222,61 
c. Arbeiter. 56 160 106473 139 188 83 028 147,84 


Die drei Produktivzweige weichen in bezug auf die Um: 
geſtaltungen der ſozialen Verhältniſſe, ſoweit dieſe Gegenſtand der 
berufsſtatiſtiſchen Erhebung ſind, ſtark voneinander ab. Vor 
allem zeigen fid) weſentliche Unterſchiede zwiſchen der Landwirt: 
ſchaft einerſeits und den beiden anderen Berufszweigen, denen 
der Stoffumwandlung und Warendistribution, anderſeits. 

In der Landwirtſchaft ſind die beiden wichtigſten Kate— 
gorien der Erwerbstätigen, die Betriebsleiter wie die Arbeiter — 
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In jedem der beiden anderen Produktivzweige, in der 
Induſtrie und im Handel nebſt Verkehr, iſt dagegen die Ent⸗ 
wickelung der Zahl der Selbſtändigen, Angeſtellten und Arbeiter 
bis zu einem beſtimmten Grade eine ähnliche geweſen. An der 
gewaltigen Vermehrung der Erwerbstätigen dieſer beiden Berufs 

zweige find alle drei ſozialen Klaſſen mit Ausnahme der felb: 
ſtändigen Hausgewerbetreibenden beteiligt geweſen. Außer den 
Hausinduſtriellen, deren Beſtand namentlich in der erſten Zählung? 
periode erheblich zurückgegangen iſt, haben ſowohl die eigentlichen 
Selbſtändigen als auch die Angeſtellten und die Arbeiter eine zum 
Teil ſehr beträchtliche Verſtärkung ihrer Anzahl erfahren. 


Relativ am bedeutendſten hat ſich in beiden Berufszweigen 
die Angeſtelltenzahl erhöht, ſie iſt in der Zeit von 1882 bis 
1907 im Gewerbe um das Fünfeinhalbfache und im Handel um 
mehr als das Doppelte des ehemaligen Standes geſtiegen. Ber: 
hältnismäßig am ſchwächſten bat. dagegen die Klaſſe ber eigent: 
lichen Selbſtändigen zugenommen; fie ift aber doch nicht unerheblich 
gewachſen, nämlich in der Induſtrie um ein Fünftel und im 
Handel um faſt zwei Drittel der ehemaligen Kopfzahl, während die 
in Sachſen Wort verbreitete Hausinduſtrie eine große Einschränkung, 
die in der Zeit von 1882 bis 1907 etwa ein Drittel bes 
früheren Beſtandes an Selbſtändigen ausmachte, erlitten hat oin 
ſichtlich der relativen Beſtandsveränderungen ſteht die Arbeiter: 
klaſſe in der Mitte zwiſchen Angeſtellten und eigentlichen Eelb: 
ſtändigen. Sie hat ſich ihrer Kopfzahl nach im Gewerbe beinahe 
verdoppelt, im Handel und Verkehr, wo zu ihr auch Verkäufer 
und Unterbeamte gerechnet werden, faſt verdreifacht. Im Set 
maß des Anſchwellens der Arbeiterzahl iſt aber in der zweiten 
Zählungsperiode eine merkliche Verlangſamung eingetreten. So 
hatten fid) die gewerblichen Arbeiter in der erſten Zählungs periode 
um 50 Prozent, in der zweiten dagegen nur um 33 Prozent 
vermehrt, während bie Volkszuwachsraten in beiden Erhebungs⸗ 
perioden nicht im ſelben Grade (24,5 und 22,2 Prozent) von: 
einander abweichen.“) 


x Der abſoluten Menge nach hat aber naturgemäß bie an hó 
breiteſte Schicht, bie der gewerblichen Arbeiter, am ſtärkſten su: 
genommen. Sie hatte in der Zeit von 1882 bis 1907 einen 
Zuwachs von 460 000 Perſonen erhalten und umfaßte im Jabre 
1907 mit ihren 920000 Erwerbstätigen etwas mehr als die 
Hälfte (51 Prozent) der Geſamtheit der erwerbenden Kräfte der 


dieſe aber viel ſtärker als jene — in der Zeit von 1882 bis drei materiellen Berufszweige, wobei die in den Betrieben der 
1907 zurückgegangen und nur die ſchwache Schicht der land: Selbſtändigen tätigen Familienangehörigen und der Unternehmer: 
wirtſchaftlichen und berufsverwandten Beamten ift gewachſen. nachwuchs natürlich eingerechnet find. Aber auch die Angeſtellten 
Der namentlich in der zweiten Zählungsperiode beträchtliche Rück- und vor allem die „Arbeiter“ des Handels und Verkehrs, von 
gang der Landarbeiterzahl ijt es hauptſächlich geweſen, der die denen der größte Teil die Stellungen von Handlungsgehilfen in 
große Verminderung der landwirtſchaftlichen Erwerbstätigen über: Verkaufsläden und Kellnern, ferner von Unterbeamten öffent: 
haupt im Gefolge gehabt hat. Die „Leutenot“, die Abwanderung licher Erwerbsbetriebe bekleidet, find beträchtlich — im ganzen 
der Landarbeiter in die Induſtriegebiete bringen dieſe Ziffern um beinahe 200000 Köpfe — vermehrt worden. 

der Berufsſtatiſtik deutlich zum Ausdruck. Dabei beſtand im | 
Jahre 1907 ein großer Teil ber landwirtſchaftlichen Hilfskräfte Dieſe Erwerbskreiſe: die Angeſtellten und die Arbeiter der 
Sachſens aus Ausländern, aus „Sachſengängern“, wie diefe ur: | Induftrie und des Handels, außerdem auch die öffentlichen Be 
ſprünglich nach der Provinz Sachſen benannten Einwanderer auch amten und Erwerbstätigen der freien Berufe (Berufsabteilung E 


hier bezeichnet werden können; denn nach den Ermittelungen der 
letzten Berufszählung waren ungefähr 30000 landwirtſchaftliche 
Hilfsperſonen oder beinahe ein Sechſtel der Geſamtzahl außer— 
halb Sachſens geboren, und zwar 8500 in den oſtpreußiſchen 
Provinzen Schleſien, Poſen, Weft- und Oſtpreußen, 1200 in der 
Provinz Brandenburg. 5500 in Rußland und 6000 in Oſter— 
reih: Ungarn. Der Verluſt, den die Landwirtſchaft an ein: 
heimiſchen Arbeitskräften erlitten hat, iſt mithin auch noch be— 
deutend größer, als es nach den in der obigen kÜberſicht ver: 
zeichneten Ziffern erſcheint. 


ſind es hauptſächlich, denen ſich die ſtändig ins Erwerbsleben 
neu eintretenden Kräfte nach ihrer ſozialen Tätigkeit erhöht zu- 
wenden und welche den durch die natürliche Vermehrung ent. 
ſtandenen Überſchuß der Agrar- und zum Teil auch der gewerb—⸗ 
lichen Unternehmerbevölkerung, die als ſolche zurückgegangen 
oder nur ſchwach gewachſen iſt, aufgenommen hat. In dem hier in 
Betracht kommenden Zeitraume iſt demnach eine tiefgehende ſoziale 
und berufliche Umſchichtung der Bevölkerung vor ſich gegangen. 


— 


1) Vgl. hierzu S. 250 dieſes Heftes. 


Die ungleichen Veränderungen der Perſonenzahl ber einzelnen 
ſozialen Klaſſen in der Zeit von 1882 bis 1907 ſind freilich 
nicht allein die Folge der im inneren Lande allmählich ein— 
getretenen Verſchiebungen von Bevölkerungsgruppen aus einer in 
die andere Klaſſe, ſondern ſie ſind zu einem Teile durch die 
Einwanderung fremdländiſcher und durch die Auswanderung ein— 
heimiſcher Erwerbskräfte bewirkt worden. Es handelt ſich nicht 
nur um eine berufliche und ſoziale, ſondern gleichzeitig um eine 
örtliche Umſchichtung der Bevölkerung. Das mächtige, die natürliche 
Eigenvermehrung überſchreitende Anwachſen der Arbeiterklaſſe er- 
klärt ſich daher auch nicht allein aus dem Zufluß „überzähliger“ 
Elemente der Agrar- oder der Unternehmerbevölkerung Sachſens, 
ſondern die Verſtärkung der Arbeiterklaſſe iſt zugleich auf die 
Heranziehung fremdländiſcher Arbeitskräfte zurückzuführen. Waren 
doch von den im Jahre 1907 in der ſächſiſchen Induſtrie be⸗ 
ſchäftigten Hilfsperſonen allein etwa 200 000 oder mehr als ein 
Fünftel außerhalb Sachſens geboren. 

In dem zwiſchen den beiden Volkszählungen von 1880 und 
1905 liegenden Zeitraume, der die gleiche Länge wie die beiden 
Berufszählungsperioden (1882 bis 1907) hat und mit dieſen 
auch beinahe zuſammenfällt, waren nach Sachſen 185 000 Perſonen | 
mehr eingewandert als das Land verlaſſen hatten. Es find aber 
auch zahlreiche eingeborene Erwerbstätige ausgewandert, und unter 
dieſen befinden ſich ſicherlich ſehr viele Selbſtändige oder Söhne 
von ſolchen, denen der Nahrungsſpielraum für ihre ſoziale 
Stellung in der Heimat zu eng geworden iſt und die ſich deshalb 
im Auslande eine ſelbſtändige Exiſtenz gegründet haben, die dem— 
nach nicht in die arbeitenden Schichten „herabgeſunken“ ſind. 
Die in der Zeit von 1882 bis 1907 eingetretenen Umgeſtaltungen 
in der ſozialen Zuſammenſetzung des erwerbstätigen Volks und die 
ungleichen Veränderungen der Perſonenzahl der einzelnen Klaſſen 
ſind mithin auch nicht allein das Produkt ſozialer Verſchiebungen 
der inneren Bevölkerung Sachſens, ſondern auch die Folge der 
Auswanderung zahlreicher Perſonen und insbeſondere der Ein— 
wanderung einer großen Menſchenmaſſe, die natürlich eine ganz 
andere ſoziale Struktur wie die einheimiſche, insbeſondere die 
mehr ſeßhafte Bevölkerung hat. 

Der Einfluß, den die Ein- und Auswanderungen erwerbs— 
tätiger Kräfte auf die Veränderungen der ſozialen Zuſammen— 
ſetzung der Bevölkerung Sachſens in dem hier in Frage kommenden 
Zeitraume ausgeübt haben, läßt ſich zahlenmäßig nicht genau 
feſtſtellen. Die letzte Berufszählung vermag jedoch wenigſtens 
bis zu einem gewiſſen Grade die Einwirkung der Wanderungs— 
verhältniſſe auf die ſoziale Struktur zu zeigen, und zwar inſofern, 
als ſie auch erſtmalig den Geburtsort der gezählten Perſonen 
erhoben und dabei unter anderem ermittelt hat, daß im Jahre 
1907 von den zur Zeit der Zählung in Sachſen anweſenden 
4585000 Perſonen 672000 oder etwa ein Siebentel außerhalb 
des Landes geboren waren und daß ferner 290000 geborene 
Sachſen in anderen deutſchen Bundesſtaaten lebten. Über die 
im Reichsauslande aufhältlichen Sachſen hat die Berufsſtatiſtik 
natürlich keine Feſtſtellungen machen können. Immerhin laſſen 
ſchon dieſe Ziffern der letzten Berufsſtatiſtik die große Bedeutung 
der Wanderungen im wirtſchaftlichen Leben erkennen. 

Von den 672000 im Ausland geborenen Perſonen, die im 
Jahre 1907 zur Zeit der Zählung in Sachſen lebten, waren 
etwa 389000 erwerbstätig, und zwar wurden beinahe 355000 
in den drei materiellen Berufszweigen beſchäftigt. Ihr Anteil 
an den einzelnen erwerbenden Bevölkerungsſchichten geht aus 
folgender Überſicht hervor. 

Etwa ein Fünftel ſämtlicher erwerbstätigen Perſonen der 
materiellen Berufszweige waren außerhalb Sachſens, ſei es in 
anderen deutſchen Bundesſtaaten, ſei es im Reichsauslande, ge— 
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boren. Die Mehrzahl davon wurde in der Induſtrie und zwar 
namentlich als Hilfskräfte, Angeſtellte oder Arbeiter, beſchäftigt. 
Kennzeichnend iſt die Abſtufung des relativen Anteils der aus dem 
Auslande ſtammenden Perſonen an den einzelnen Bevölkerungs- 
klaſſen. Am ſchwächſten ijt dieſer Anteil in der Landwirtſchaft, 
im beſonderen unter den ſeßhafteren ſelbſtändigen Landwirten; 
am ſtärkſten iſt er im Handel und Verkehr, in deſſen Weſen der 
Ortswechſel der dieſen Beruf ausübenden Perſonen begründet iſt. 


Erwerbstätige der materiellen Berufszweige. 


Selbſtändige Angeſtellte und Arbeiter 


darunter außerhalb (darunter außerhalb 
im ganzen Sachſens Gebürtige im ganzen Sachſens Gebürtige 


. abjolut Proz. | abfotut | Proz. 


Berufsabteilung 


1. 5. 6. 7. 

A. Landwirtſchaft 3729 5, | 191998, 30428 | 15,8 
B. Induſtrie 231834! 37535 16,2 1007 157207 388 20,6 
C. Handel 94813; 25810 27,2 | 191829 50013 26,1 


1390984! 287 829 


In ihrer Bedeutung dürfen auf der anderen Seite aber diefe 
an fid gewaltig erſcheinenden Ein: und auch Auswanderungen 
nicht überſchätzt werden, denn es handelt ſich dabei offenbar viel⸗ 
fach nur um Nahwanderungen der Bevölkerung in den Landes— 
grenzgebieten. Wie nämlich eine beſondere, von der Direktion 
des Statiſtiſchen Landesamtes veranlaßte Bearbeitung des be— 
rufsſtatiſtiſchen Erhebungsſtoffes in dieſer Beziehung ergeben hat, 
waren von den 672000 Fremdgebürtigen allein 234000 oder 
über ein Drittel in ſolchen Orten geboren, die in einer 20 km 
breiten Zone an der Landesgrenze liegen. Sicherlich handelt 
es ſich demnach hierbei in vielen Fällen um einen Wechſel der 
Niederlaſſung in eng begrenzten Gebieten, wie er auch im Innern 
des Landes ſtändig ſtattfindet, alſo um den Wegzug von Perſonen 
aus ihrem Heimatsorte in eine benachbarte oder nicht weit ent: 
fernte Gemeinde, die zufällig über der Landesgrenze liegt. 


Allein auch dieſe Umſiedelung erſchwert tiefere Einblicke 
in die Zuſammenhänge der hier erörterten ſozialen Verſchiebungen. 
Wenn z. B. von den 1907 gezählten 232 000 gewerblichen 
Selbſtändigen, deren Zahl ſich in der Zeit von 1882 bis 1907 
nur ſchwach erhöht hat, 37000 aus dem Auslande ſtammten, 
ſo fragt es ſich, ob andernteils auch eingeborene Selbſtändige 
ausgewandert ſind, vielleicht in die benachbarten Grenzgebiete, 
oder ob ſie etwa in die Klaſſe der Arbeiter herabgeſunken ſind. 
Ferner läßt ſich auch nicht, um noch ein Beiſpiel anzuführen, 
die Zahl der einheimiſchen Landarbeiter, die in der Zeit von 
1882 bis 1907 dieſen Beruf aufgegeben haben und etwa 
Induſtriearbeiter geworden ſind, genau feſtſtellen, denn es iſt 
wohl die Geſamtzahl der landwirtſchaftlichen Hilfskräfte in den 
Jahren 1882 und 1907 und auch die Anzahl der Landarbeiter 
fremder Herkunft im Jahre 1907 bekannt, nicht ermittelt worden 
iſt aber, wieviele dieſer ausländiſchen Hilfsperſonen bereits vor 
1882 eingewandert ſind oder wieviel fremde Arbeitskräfte über⸗ 
haupt im Jahre 1882 bereits in der Landwirtſchaft tätig waren, 
und ferner auch nicht, wieviel einheimiſche Landarbeiter aus— 
gewandert ſind. Aus der ungleichen Veränderung der Perſonen⸗ 
zahl der einzelnen ſozialen Klaſſen in der Zeit von ‚1882 bis 
1907 laſſen ſich demnach noch keine beſtimmten Schlußfolgerungen 
über den Grad der inneren ſozialen Umſchichtung, über das 
Aufſteigen oder Herabſinken von Bevölkerungsgruppen aus einer 
in die andere ſoziale Klaſſe, ziehen. Die mit der letzten Berufs— 
zählung veranſtaltete Gebürtigkeitsſtatiſtik hat aber eine feſte 
Grundlage zur Beurteilung der Bedeutung der Wanderungs— 


zuſammen 396 551 67074 16,9 20,7 


verhältniſſe im Zuſammenhange mit den beruflichen und ſozialen 
Umgeſtaltungen geſchaffen !). 


An den Beſtandsveränderuugen der einzelnen ſozialen Be: 
völkerungsklaſſen haben auch die weiblichen Perſonen, die im 
Gegenſatze zum männlichen Geſchlecht vielfach im erwerbsfähigen 
Alter keinen Beruf ausüben, durch erhöhte Beteiligung an der 
wirtſchaftlichen Arbeit beigetragen. Inwieweit das in Sachſen 
geſchehen iſt, geht aus der folgenden Überſicht hervor, welche die 
Zahl der erwerbenden Perſonen getrennt nach dem Geſchlecht 
verzeichnet. 


Zahl der Erwerbstätigen nach dem Geſchlecht. 


Zunahme oder Mb- 
Erwerbstätige | nahme (—) 
1882 bis 1907 


Ge⸗ 


ie — 
1882 


Berufs ſtellung 


1595 


1907 abſolut | Prozent 


A. Land wirtſchaft. 


ies m. | 66770 70822! 604293|— 92477— 3,11 

a. Selbſtändige | w.] 5850 66881 5 611| — 239 — 4,09 

m. | 1900 3193 40601 2160 113,68 

b. Ungeftellte . | m. 462) 1601, 1823! 1361 294,59 

; m. |112 167 99 995 89 930, — 22 231 — 19,82 

e. Arbeiter. | to. | 105 739 108 742; 96 185; — 9051 — 9,04 

B. Induſtrie. 

a. Selbſtändige (ohne] m. | 99 647 112 486 115 443, 15 796 15,85 

afr). . . . .|] w. | 29 808 37 140 41021] 11213, 37,62 

afr. Hausgewerbe:- [| m. | 64492 40 162 27 838 — 36 654 — 56,88 

treibende. . . w. | 56888: 38 898 47 532 — 9356 — 10,5 

m. | 13134; 34795 79589. 66 455 505,98 

b. Angeſtellte . | m. 390 1723 8348 7958204051 

; [| m. 364 977 516 125 667 358 302 381| 82,85 

bees, w. | 9512771176 180 251862 156 685, 164,62 
C. Handel und Verkehr. 

d m. | 41918| 54289 64709 22791 54,37 

a. Selbſtändige | w. | 16499 23656 30104: 13 605 82,6 

i (| m. | 16148 26036 45968 29820 184,67 

REN dd | Up. 169| 1121 6673 65043 848,58 

| m. | 44037| 76 792 100893 56856 12911 

A I w. | 12123 29 681 38295 926172 215,9 


Soweit in ber Zeit von 1882 bis 1907 eine Perſonal— 
erhöhung in den einzelnen ſozialen Gruppen eingetreten iſt, und 
eine ſolche iſt zumeiſt erfolgt, hat die Zahl der weiblichen Erwerbs— 


Weibliche Erwerbstätige in Prozent der Ewert. 


täligen beiderlei Weu cc! 


Berufsſtellung 


1882 


185 1907 18 1; 


Ü 


1 5. 6. 7 
a. Selbſtändige 109 045 106382 124 268] 95, , 27,7 313 
b. Angeſtellte 1021 4445 16 844] 32 65 115 
c. Arbeiter . 213 039 314 603 386 342| 29,0 ' 31,2 31.0 
zuſammen |323 105 425 430 527 4540 281 29, 295 
Dagegen: | | 
Erwerbstätige überh. . | 343 418 454 177 564 839 27,7 28,7 Wa 


In dem Zeitraume von 1882 bis 1907 hat in fámtliden 
der drei ſozialen Schichten die Frauenarbeit gegenüber der Manner— 
arbeit an Umfang gewonnen. Bemerkenswert iſt, daß in der 
zweiten Zählungsperiode die Anteilsziffer der Arbeiterinnen um 
ein weniges geſunken iſt. Die erwähnte Verlangſamung des An— 
wachſens der Arbeiterklaſſe in der zweiten Zählungsperiode be. 
trifft ſonach die weiblichen Perſonen mehr als die männlichen 
Dagegen haben die weiblichen Angeſtellten noch viel ſchneller als 
die männlichen zugenommen; ſie haben aber gerade in dieſem 
Berufsſtande relativ noch die wenigſten Vertreterinnen. Auf. 
fällig iſt die große Anzahl der weiblichen Selbſtändigen. Die 
Frauen ſind als Selbſtändige vor allem in der Hausinduſtrie 
und im Handel tätig. Ihre hohe Anteilsziffer erklärt ſich aber 
überhaupt auch daraus, daß die Witwen verſtorbener Selbſtan— 
digen den Betrieb ihres Ehegatten nach deſſen Tode allein oder 
unter Mitwirkung eines Wirtſchafters oder Gehilfen fortzuführen 
pflegen. Darauf laſſen auch die berufsſtatiſtiſchen Nachweiſe über 
den Familienſtand der Erwerbstätigen ſchließen. 

Die Familienſtands verhältniſſe weichen natürlich, [dor 
wegen des verſchiedenen Durchſchnittsalters, in den drei ſozialen 
Bevölkerungsklaſſen voneinander ab. Während im Jahre 1907 von 
je 100 Selbſtändigen beiderlei Geſchlechts 71 verheiratet waren, betrug 
die Verheiratetenziffer bei den Angeſtellten nur 50 und bei den 
Arbeitern nur 43 v. H. Je höher demnach die Schicht nach der 
Rangordnung der berufsſtatiſtiſchen Syſtematik ſteht, deſto größer 
it die Verheiratetenquote. Von den männlichen Selbſtändigen 
waren im Jahre 1907 fogar beinahe neun Zehntel (RS Prozent! 
ehelichen Standes. Bei den Inhabern der zahlreichen landwirt— 
ſchaftlichen und gewerblichen Betriebe kleineren und auch mittleren 
Umfangs, wo die Arbeitskräfte und Haushaltungsmitglieder viel— 
fach die gleiche Perſonalgemeinſchaft bilden, fällt die Gründung 


tätigen relativ ſtärker als die der männlichen zugenommen. Ander: eines eigenen Hausſtandes häufig mit der Übernahme oder Neu 


ſeits iſt in den zurückgegangenen Klaſſen der Landarbeiter und 
insbeſondere der ſelbſtändigen Hausinduſtriellen das weibliche 
Geſchlecht nicht in gleichem Grade wie das männliche durch dieſe 
Beſtandsverminderung betroffen worden. Im ganzen Zeitraum 
von 1882 bis 1907 ut ſonach der Anteil des Frauenelements 
an den einzelnen ſozialen Schichten — mit Ausnahme der land— 
wirtſchaſtlichen Selbſtändigen — gewachſen. Einen Geſamtüber— 
blick über die Anteilsziffern der weiblichen Erwerbstätigen, ohne 
Unterſcheidung ihres Berufsfaches, gibt die folgende Zahlen— 
zuſammenſtellung. 


) Es kann hier vorläufig noch nicht näher auf das Methodologiſche 
und die Ergebniſſe der Gebürtigkeitsſtatiſtik eingegangen werden. Er— 
wähnt ſei nur, daß natürlich unter den Auslandsgebürtigen auch eine 
Anzahl in Sachſen vorübergehend anweſender Perſonen (Reiſende uſw.) 
ſich befindet. Im ganzen iſt aber die Zahl dieſer vorübergehend An— 
weſenden nur ſehr gering, wie die Volkszählungen lehren, die allerdings 
in eine Zeit ſchwächerer Beweglichkeit der Bevölkerung fallen. Über die 
Gebürtigkeitsſtatiſtik der Volkszählungen vgl. dieſe Zeitſchrift, Jahrg. 1902 
S. 104 f. insbeſondere S. 115. — Im ganzen Deutſchen Reich betrug die 
Zahl der im Auslande geborenen Perſonen nur etwas mehr als 2 Prozent; 
das Deutſche Reich hatte aber in der Zeit von 1882 bis 1907 einen 
großen Wanderungsverluſt. 


eröffnung eines Betriebes zeitlich zuſammen und das eine iſt 
vielfach geradezu die Vorbedingung des anderen. 

Die weiblichen Selbſtändigen find dagegen auch zu einem 
großen Teile verwitweten Familienſtandes. Die Zahl der Ver: 
witweten betrug im Jahre 1907 in Prozent 


bei den | 

Selbſtändigen Angeſtellten Arbeitern 
männlichen Geſchlechts . 4,6 1,6 3,7 
weiblichen Geſchlechts 37,1 3,1 GA 


Die Anzahl der Witwen ijt unter den weiblichen Selbjtan: 


digen ſonach ungemein hoch. Es iſt anzunehmen, daß es ſich 
dabei vor allem um ſolche Frauen handelt, deren verſtorbener 


Ehemann einen landwirtſchaftlichen, gewerblichen oder kauf— 
männiſchen Betrieb innehatte, den jene nach dem Tode des In— 
habers verwalten müſſen. Vielfach mögen indeſſen auch die 


Frauen durch das Ableben ihres Ernährers erſt gezwungen worden 


ſein, einen eigenen Beruf zu ergreifen und etwa ein Handels— 
geſchäft zu eröffnen oder als Hausinduſtrielle zu arbeiten.“) 


) Bezüglich des Familienſtandes der Selbſtändigen vgl. auch 
S. 253 dieſes Heftes. 


ce E 75° 
Der Umſtand, daß bie große Mehrheit ber Selbſtändigen die das Hauptkontingent zu dem Heere der nichterwerbenden 
verheiratet oder verwitwet iſt, bringt es ferner mit ſich, daß die Kräfte ſtellen —, Schichten ehemalig nicht beruflich tätiger An⸗ 
Zahl der von ihnen zu ernährenden Angehörigen ohne Haupt: gehörigen, insbeſondere auch der Selbſtändigen, in das Erwerbs- 
beruf oder die Belaſtungsziffer durchſchnittlich ſehr hoch ijt. Außer- leben gezogen. Dazu kommt, daß die Beſorgung des Haus: 
dem iſt natürlich auch die materielle Lage der Erwerbstätigen weſens, die den weiblichen Haushaltungsangehörigen vor allem 
oder Ernährer auf die Belaſtungsziffer von Einfluß.“) Der Be: | obliegt, fic) vielfach dadurch vereinfacht hat, daß zahlreiche haus: 
ſtand an Angehörigen ohne Hauptberuf betrug im Königreich wirtſchaftliche Aufgaben und häusliche Handarbeiten mit der Zeit 
Sachſen: völlig weggefallen ſind, daß ſich ferner der Familien- oder Haus⸗ 
Belaſtungs ziffer | haltungsverband im allgemeinen verengert hat unb daß endlich aud) 


[- Auf 100 Ernährer? das Wohnen in Eigenhäuſern mit feinen vielen Nebenarbeiten im 


Zahl der Angehörigen 
in ber Berufs abteilung pos 


1553 


1599 1907 


1592 | 1895 —— Durcchſchnitt feltener geworden ijt. 
NM ME IM DOE NE Zum Vergleich mit den entſprechenden Zuſtänden Sachſens 
a. in der Selbſtändigenſchicht. ſei hier noch eine Überficht über bie Entwickelung der Zahl ber 
A. Landwirtſchaft .. 194 294 188708 162966| 268 243 233 Erwerbstätigen im ganzen Deutſchen Reich mit Unter: 
B. Indujtrie(oynepaus. | ſcheidung der ſozialen Stellung angefügt. 
gewerbe) . . . . 1276045 304 794 292 462| 214 204 187 . — o 
Hausgewerbe . . [159350 91 871 67 791| 131 116 9% ; Erwerbstätige Zunahme niis Abnahme 
C Handel 118 850 142 452 | 162 118] 203 183 172 | Berufsſtellung A om 8 den . [1 1882 bis 1907 
zuſammen | 749 039 727 825 685 934 | 196 | 189 | 173 | weg 1007 abſolut Prozent 
b. in der Angeſtelltenſchicht. d 2. s d € 5. 6 
A. Landwirtſchaft . 2114 3979 5369| 90 84 91 A. Landwirtſchaft. | 
Quel is ues sop 12810, 90997. ORAR e ,, 328294]. 61060): 184 
zuſammen | 37359| 91448179 671 | 116 | 134 | 123 | nat, 2 288033 2500974| 212941 | 9,81 
c. in der Arbeiterſchicht. b. Anaei m. 60763 82548] 21785. 85,95 
. Angejtellte ... 5 
A. Landwirtſchaft .. 105 262 75507 56835| 48 36 | 31 | m. | 5881 16 264] 10383 176,55 
B. Induſtrie . . 494 954 745 313 973945 108 108 106 zuſ. 66 641 98 812 39 168 48,27 
J We o a de 57 12 ' 171538] 136 117 | 12: l 
yanel Sn b pet Ec. it m. [3629959 3028983 |- 600976 — 16,56 
zuſammen | 676 453 | 944 971 1202318 92 94 | 97 j dE w. [2251860 4254 488] 2 002 628 88,93 
Die Belajtungaziffer ijt demnach bei den Selbſtändigen zuſ. 5 881819 7283 471 | 1 401 652 23,88 
höher als bei den Angeſtellten und bei dieſen wiederum größer, B. Induſtrie 
LÀ ç . . - ze U . 9 - us : . . 
als bei den Arbeitern. Die auffällig geringe Anzahl ber Anz | „ Selbſtändige m. [1446 228 1386 857 L— 59371 — 4728 
gehörigen der landwirtſchaftlichen Arbeiter erklärt ſich daraus, (ohne afr) w. | 415274; 342 610 72 664 — 17,50 
daß das landwirtſchaftliche Perſonal ſich zum großen Teile aus | zuf. [1 861 502 1 729 467 L 182085 | — 7,0 
mithelfenden Familienangehörigen der Selbſtändigen und aus ifi: ee s. D "EUN 
: : : $ 2 . : 2 š — — 72 
ae RES bie beim 5 1 y treibenbe Mat m. | 1614204  134680|— 29524,— 17,98 
ihrerfeit3 in der Regel keine eigenen Haushaltungsangehörige J)) DEE ed 
haben 3 3 2 Ten gen zuf. | 339 644 247 655 — 91989 — 27,08 
Die Zahl der Angehörigen iſt im Zeitraume von 1882 | b. Angejtellte ped n. 5 2 pt 935 i 11 e 
bis 1907 oder doch in einer der beiden Zählungsperioden faft | We: um eee = . 
in allen ſozialen und beruflichen Gruppen gefallen. Eine regel: | zuſ. 99076! 686 007] 586 SEH 692,40 
mäßige Aufwärtsbewegung der Belaſtungsziffer zeigt jid) nirgends. | E ebar, | m. 3 551014 |7 030 4273 479 413. 97,98 
Bei den Arbeitern ift zwar in den drei materiellen Berufs- w. | 6545 229 1 562 6981017 469 186,61 
zweigen zuſammen die Zahl der Angehörigen im Verhältnis al |4 096 243 8 593 125 | 4 496 882 109,78 


zu den Erwerbstätigen ſtändig geſtiegen, obwohl ſie in jedem 


C- š 
der drei Berufszweige einzeln gefallen ijt. Das hängt aber dus und Verkehr 


damit zuſammen, daß bie landwirtſchaftliche Arbeiterbevölkerung ` a. Selbſtändige . d E i RM dic Se 65 Des in 
mit ihrer niedrigen Belaſtungsziffer zurückgegangen ijt, während uf. | 701 508 1012 192 o Wu 
ſich die gewerbliche und kommerzielle Arbeiterſchaft mit ihrer N U i 
hohen, aber auch etwas geſunkenen Belaſtungsziffer vermehrt hat. | b. Angeſtellte .. u x et Es p SH 2 Es 
Die Verminderung der Belaſtungsziffer in faſt allen Gruppen : e GE 
iſt wohl zum Teil nur eine ſcheinbare, eine Folge der ſchärferen ju |. 141.645 Ee 
und vollſtändigeren ſtatiſtiſchen Erfaſſung der wirklichen Erwerbs— T E m. 882 885 1354482 771697 132,38 
tätigkeit der 1 ohne Hauptberuf Indeſſen liegt kein HUN | w. | 14220171 605043] 4905005. 31907 


Grund zu der Annahme vor, daß bie betreffenden Ziffern ber Berufs- ` | auf. | 727 262 1959 525 1232 263 169,4 
ſtatiſtik im Widerſpruch mit den tatſächlich eingetretenen Andez Im ganzen Deutſchen Reiche ſind die Veränderungen in 
rungen der Erwerbsverhältniſſe ſtehen. Die wachſende Intenſität des | dem Perſonenbeſtande der einzelnen ſozialen Klaſſen in der Zeit 
modernen Wirtſchaftslebens und auch die damit zuſammenhängende von 1882 bis 1907 die ähnlichen wie im Königreich Sachſen 
Erhöhung und Verfeinerung der Lebensanſprüche haben — im geweſen. Größere Abweichungen beſtehen nur in dreierlei Hin— 
Verein mit der Eröffnung der mannigfaltigſten neuen Erwerbs- | Bot, und zwar inſofern, als im ganzen Reichsgebiete die Zahl 
gelegenheiten für jüngere und namentlich weibliche Perſonen, der ſelbſtändigen Landwirte zugenommen hat, die der weiblichen 

1) Vgl. vorn S. 241. Arbeitskräfte der Landwirtſchaft gewaltig geſtiegen iſt und ferner 

Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 32 * 
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die der gewerblichen Selbftändigen abgenommen hat. Es wird 
auf dieſe Abweichungen, die bei den Ziffern der Landarbeiterinnen, 
wie mehrfach dargelegt worden iſt, rein formalſtatiſtiſcher Natur 
find !), bei den Einzelbetrachtungen der ſozialen Schichten zurück— 
zukommen ſein. 


a) Selbſtändige. 
(Unternehmer, Betriebsleiter uſw., a-Perſonen.) 

Die Nachweiſe über die Selbſtändigen, Betriebsleiter oder 
Unternehmer ſind deshalb von beſonderer Wichtigkeit, weil die 
Anzahl der Betriebsleiter natürlich in der Hauptſache identiſch 
iſt mit der Zahl der Erwerbsbetriebe, in denen ſowohl die Selb— 
ſtändigen als auch die Hilfskräfte tätig ſind und die als „Zellen“ 
des wirtſchaftlichen Organismus eine entſcheidende Bedeutung für 
die ſoziale Struktur der Bevölkerung haben. 

Die Selbſtändigen ſetzen ſich in noch ſtärkerem Grade als 
die Arbeiter und Angeſtellten aus ſozial ungleichartigen Berfonen. 
gruppen zuſammen: Kleinbauer und Großgrundbeſitzer, Handwerks— 
meiſter und Großinduſtrieller oder Fabrikdirektor, Kleinhändler 
und Großkaufmann bilden ſoziale Gegenſätze, die in den Ziffern 
der Berufsſtatiſtik völlig verſchwinden. Nur die mit den Berufs: 
zählungen gleichzeitig veranſtalteten landwirtſchaftlichen und gewerb— 
lichen Betriebsaufnahmen geben über die ſoziale Lage der Selb— 
ſtändigen inſofern weitere Aufſchlüſſe, als ſie den Umfang der 
von dieſen verwalteten Betriebe, der ein wichtiges Kennzeichen 
für die ſoziale Stellung ihrer Leiter iſt, zur Nachweiſung bringen. 
Sie ſind demnach eine wertvolle Ergänzung zu den Belegen der 
Berufsſtatiſtik und ſollen aus dieſem Grunde auch hier zum Teil 
mit berückſichtigt werden. 


Im Königreich Sachſen betrug die Zahl der Selbſtändigen 


1907 mehr (weniger —) 
19024]. c9 ee 2: 
| abfolut | Prozent 
1 2: 3 i 4 D 6 


1882 1595 


in der Berufsabteilung 


Landwirtſchaft.] 72 620 77 510 69904] 22716 3,58 
B. Induſtrie zuf.. 250 835 228 686.231 834|-19 001 -7,74 
Ohne Hausin⸗ , | 
bujtrie. 129 455/149 626 156 464| 27009 20,86 
Hausgewerbe | 
allein. . 121380 79060 75310|-46010.—37,91 
C. Handel nebjt 
Verkehr. 58 417. 77 945, 94813] 36396 62,30 


zuſammen ¡381 872384 141 396 551| 14679! 3,84 
Die Steigerung der Geſamtzahl der Selbſtändigen beruht 
demnach vor allem auf einer ſtändigen und dabei beträchtlichen 
Vermehrung der Betriebsleiter im Handel und Verkehr und in ge— 
ringerem Grade auf einer ſtetigen Zunahme der gewerblichen Unter— 
nehmer. Die ſelbſtändigen Landwirte und Hausinduſtriellen ſind 
dagegen in der Zeit von 1882 bis 1907 an Zahl zurückgegan— 
gen, und zwar jene nur in der zweiten Zählungsperiode, dieſe da— 
gegen in beiden Erhebungszeiträumen, im erſten aber weſentlich 
ſtärker als im zweiten. 
Was die Landwirtſchaft im beſonderen betrifft, ſo iſt 
im ganzen Deutſchen Reiche die ähnliche Entwickelung wie in 
Sachſen eingetreten; die Zahl der ſelbſtändigen Landwirte' hat fid) 
im Reich gleichfalls in der erſten Zählungsperiode erhöht, und zwar 
von 2288033 auf 2 568 725, unb fie ift dann gefallen, nämlich 
auf 2 500 974. 


t 
i 


Ein Unterschied beſteht aber inſoferu, als im 


Der durch die Berufsſtatiſtik ermittelte Rückgang der land: 
wirtſchaftlichen Selbſtändigen ſteht im Einklang mit den ent: 
ſprechenden Ergebniſſen der beiden letzten landwirtſchaftlicken 
Betriebszählungen, wonach z. B. im Königreich Sachſen die Zahl 
der landwirtſchaftlichen Hauptbetriebe von 74 658 im Jahre 1895 
auf 68 270 im Jahre 1907 gefallen ift. Völlige Übereinſtimmung 
in den Ergebniſſen beider Zählungen kann namentlich deshalb 
nicht beſtehen, weil die landwirtſchaftliche Betriebsſtatiſtik ſich 
nicht auf ſämtliche Erwerbszweige (Fiſcherei, gewerbliche Gärtnerei“ 
erſtreckt, welche berufsſtatiſtiſch zur Landwirtſchaft im weiteren 
Sinne gehören. 

Bemerkenswert iſt, daß die Perſonen, die nebenberuflich die 
Landwirtſchaft als Selbſtändige betreiben, an Zahl noch viel 
beträchtlicher abgenommen haben als die ſelbſtändigen Landwirte 
im Hauptberuf. Im Königreich Sachſen betrug die Zahl der 
nebenerwerbstätigen Selbſtändigen der Landwirtſchaft im Jahre 
1882 noch 99 209, im Jahre 1895 dagegen nur 65 323 und 
ſie iſt bis zum Jahre 1907 weiter auf 61162 geſunken. In 
der Zeit von 1872 bis 1907 Haben fih mithin die nebenerwerbé: 
tätigen landwirtſchaftlichen Selbſtändigen um etwa 38 000 und ſämt— 
liche Selbſtändige der Landwirtſchaft um 40 bis 41 000 vermindert. 

Wie bie landwirtſchaftlichen Betriebszählungen lehren, betriff: 
der Rückgang der landwirtſchaftlichen Betriebe nur die Parzellen— 
wirtſchaften mit weniger als 2 ha landwirtſchaftlichem Nutzland 
und in geringerem Maße auch die Kleinbetriebe mit 2 bis 5 ha 
Areal. Die größeren Landgüter haben dagegen im ganzen eine, 
wenn auch ſchwache Vermehrung erfahren. In einigen der höheren 
Betriebsgrößenklaſſen hat zwar ihr Beſtand auch eine Einbuße 
erlitten; es haben aber offenbar nur Verſchiebungen von Betrieben 
aus einer in die andere Größenklaſſe ſtattgefunden, wie das bei 
dem ſtändigen Wechſel des Arealumfangs der Betriebe infolge 
Zukaufs, Zupacht, Teilverkaufs, Teilverpachtung und ſonſtiger Ub: 
trennung von Grundſtücken erklärlich iſt. Von einer Aufſaugung der 
Kleinwirtſchaften durch Großbetriebe, von einer modernen Bauern— 
legung durch die Großgrundherrſchaften kann aber keine Rede ſein, 
wenn hie und da auch Aufkäufe kleinerer Güter durch größere 
erfolgt fein mögen. Eine derartige Konzentration des landwirtſchaft— 
lichen Betriebes iſt in Sachſen nicht eingetreten; denn die größten 
Betriebe mit mehr als 200 ha Land haben hier fogar an Zahl 
abgenommen. 

Als Haupturſache der Verdrängung zahlreicher landwirt— 
ſchaftlicher Kleinbetriebe wird in erſter Reihe die Erweiterung 
der Städte, die Ausdehnung der Verkehrswege und überhaupt 
die wachſende Verwendung von Grundſtücken zu anderen als 
agrariſchen Zwecken anzuſehen ſein. Vor allem hat allein die 
gewaltige territoriale Ausbreitung der Großſtädte und ihrer Vor— 
orte den Untergang einer großen Menge landwirtſchaftlicher 
Betriebe zur notwendigen Folge gehabt. Durch diefe Entwicke— 
lung ſind natürlich beſonders die an ſich zahlreichen Zwerawirt— 
ſchaften und ländlichen Häuslerſtellen, deren Inhaber zumeiſt nur 
im Nebenberuf Landwirte ſind, völlig verſchwunden, während die 
ohnehin in geringerer Anzahl vorhandenen Großbetriebe hiervon 
weniger betroffen ſind und häufig nur einen Teil ihres Grund 
und Bodens verloren haben. In der Zeit von 1882 bis 1907 
ift denn auch die landwirtſchaftliche Nutzfläche nur um etwa 
2 Prozent ihres einſtigen Umfanges geſchmälert worden, während 
die Geſamtzahl der landwirtſchaftlichen Haupt- und Nebenbetriebe 
um 9 Prozent abgenommen hat. 

Auch andere Umſtände haben wohl bei dem Untergange 


Deutſchen Reiche der Beſtand an ſelbſtändigen Landwirten im landwirtſchaftlicher Betriebe und der Verminderung der felt- 
Jahre 1907 immer noch weſentlich größer als 25 Jahre zuvor war. ſtändigen Landwirte in Sachſen mitgewirkt. Im allgemeinen find 


1) Vgl. u a Jahrg. 1910 beier Zeitſchrift S. 241. 


z. B. infolge der induſtriellen Entwickelung die ſtatiſtiſch gleichſalls als 
landwirtſchaftliche Betriebe anzuſehenden kleinen Feldpachtungen 
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Hauptüberſicht: Die ſoziale Zuſammenſetzung der Bevölkerung. 


Berufsabteilung 
und 
Stellung im Beruf 


Landwirtſchaft . 
dar. a. Selbſtändige 
b. Angeftellte . 

c. Arbeiter.. 


Induſtrie . 
dar. a. Selbſtändige 
(ohne afr) . 
afr. Hausgewerbe⸗ 
treibende 
b. Angeftellte . 
c. Arbeiter. 


Handel u. Verkehr 

dar. a. Selbſtändige 
b. Angeſtellte . 
c. Arbeiter . 


Häusl. Dienfte uſw. 


Effentlicher Dienſt 
u. freie Berufe . 


Berufsloſe Selb- 
ltándige vim, . . 


A—F zuſammen 


Landwirtſchaft 
dar. a Selbſtändige 
b. Angeſtellte . 
e. Arbeiter . 


Induſtrie 

dar. a. Selbſtändige 

(ohne afr) . 

afr. Hausgewerbe— 
treibende 

b. Angejtellte . 

c Arbeiter. 


Handel u. Verkehr 
dar. a. Selbſtändige 
b. Angeftellte . 

c. Arbeiter . 


) Häusl. Dienſte uſw. 


- Öffentlicher Dienſt 
u. freie Berufe 


Verufsloſe Gelb- 
ſtändige uw. 
A—F zuſammen 


— — 


Grundzahlen 


18822 


2. 3. 4. 
292 888 290 971 
72 620 77510. 69 904 — 
2362 4724 5883 
217 906 208 737 
724 513 957 509 1238 991 
129 455 149 626 156 464 
121380 79 060 
13594 36518 87 937 
460154 692305 919220 
130894 211575 286 642 
58 417 77945 94813 
16317 27157 52641 
56 160 106 473 139 188 
| i 
25 140 26437 29 772 
67317 98 302 122 863 
93 726 157 269 259 384 


180 837 
66 770 
1900 
112 167 
542 250 
99 647 


64 492 
13 134 
364 977 
102 103 
41 918 
16 148 
44 W 


12 040 
60 104 


49 030 


— — —— MÀ — — 


1895 


173 940 


70 822 
3 123 
99 995 


703 568 


112 486 


40 162. 
34 795 


016 125 


157 117 
54 289 
26 036; 
16 792 


74 963 


Königreich Sachſen 


i 
1 


1907 


1882/1907 


Zunahme oder Abnahme (—) 


Abſolute 


Zahlen 


5. 


Prozentziffern 


1882, 1885 1895; 1907 1552/1907 
6. T 8. 


1882 | 


Grundzahlen 


I. Erwerbstätige männl. und weibl. Geſchlechts. 
261 902, — 30 986 — 0,65 — 9,92 — 10,58 


2 716, 


3591. 100,00 


24,53 149,07 


186 115 — 31791 — 4,21 — 10,84 — 14,59 


75 370 — 46 010 — 34,87.— 


514 418 
21 009 


32,16 29,0 71,01 


15,58 4,57 20,86 


4,67 — 37,91 


14413, 170,0? 140,80 550,23 


459 066 
155 148 
36 396 
36 324 
83 028 


4 632 


90 546 


5 
865 076 


50,45 32,8 99,76 
61,64 35,18 118,99 
33,13 21,04 62,30 
66,43 93,84 222,61 
89,59 30,73 147,84 

5,16 12,61 18,42 
46,03 24,99 82551 

| 

67,80 64,93 176,75 


30,54 26,26 


8236 496 8292 692 
6,73 — 9,81 — 3,74] 2258033 2565 725 


66 644 
5 881 819 


96 113 


5627 194 


11. 


9 883 257 
2 500 974 


98 812 


1 283 471 


Deutſches Reich 


1907 | 


6 396 465 828122011256 254 


1 561 502 


339 644 
99 076 
4 096 243 


1 570 318 
101 508 
141 548. 
127 262 


397 582 


1031 147 


| 


1354486 2142808 3404 983 


287 359 
263 745 


9 955 711 


3 338 511 


843 557 
261 907 


1233 047 


432 491 


1425 961 


II. Männliche Erwerbstätige im beſonderen. 
158 283 — 22 554° — 3,81 — 9,00 — 12,47 


64 293 — 2477 6,07 -- 9,22 — 3,71 
4 060 2160 64,337 30,00 113,68 
89 930 — 22 237 — 10,85 — 10,07 — 19,82 
j | 

890 228, 347 978. 29,5 20,3 64,17 
115443 15 796 12,88 2,63 15,85 
27 838! — 36 654; -- 37,73 — 30,59; — 56,83 
(958% 66 455: 164,92: 128,74. 505,98 
667 358, 302381 41,41 29,0 82,85 
211570 109467 53,5 34,66, 107,21 
64709 22 791 29,31; 19,9 54,37 
45 968 29 820 6123: 76,56 184,67 
100893. 56856. 74,38 31,38 129,11 
84610 — 3579 3158s 2,71 — 29,73 
106789 46685 46,00 21,89 77,67 

121 390 72 360 52,89 


946 364 1 205 580 1 496 721 550 357 


der Arbeiter ſeltener geworden, wodurch dieſe Betriebe aus den 
Zahlentabellen der Statiſtik völlig verſchwunden ſind. 
Hauptſache ift es aber ſicherlich die durch die Bevölkerungs— 
vermehrung, die Städtevergrößerung und den induſtriellen Auf— 
ſchwung herbeigeführte Einſchränkung des landwirtſchaftlichen 
Areals geweſen, der verhältnismäßig viele ländliche Anweſen und 


Häuslerſtellen zum Opfer gefallen ſind. 


5 701 587 
2010 865 
60 763 

3 629 959 
5 269 489 
1 446 228 
175 440 
96 807 

3 551 014! 
1272 208 
550 936' 
138 387 
582 885 


213 746 


915 875 


61,93. 147,58] 652 361 


78 066 


3239 646 
5 760 102 


1 385 270' 


157 002 
254 421 


4963 409 
1758 903. 


640 941 
249 920 
868 042 


| 
198 626 


27,9 24158 5815114025 26616 533 741 


In ber 


| 
9152 330 
| 


1 354 482 


1 114 3151 729 467 


247 655 


686 007 | 
8 593 125 
| 

3477 626 
1012 192 
505 909 

1 959 525 


471 695 


5 539 538 5284 271 
2 221 826 2172 740 


82 548 


3028 983 


1386 857 


112 975 
622 071 


1 030 427. 


! 
2 546 253 


765 551 
426 220 


150 791 


Für die Landwirtſchaft als ſolche bedeutet dieſe an ſich 
beträchtliche Verminderung der Zahl der ländlichen Anweſen wohl 
deshalb kaum einen fühlbaren Verluſt ihres Beſitzſtandes, weil es 
ſich in der Hauptſache nur um den Untergang kleiner Wirtſchaften 
und Häuslerſtellen handelt, bei deren Inhabern an ſich andere als 
landwirtſchaftliche Berufsintereſſen in der Regel vorherrſchen, und 


| 
1738 530 


64,8318 986 494 22 913 683 30 232 345 


i 


1249 313 14950 ad 


1027259 1612 776) 
20 196 640, 


Zunahme oder Annahme (—) 


Abſolute 
Zahlen 
1882/1907 


12. 


1 646 761 


212 941 
32 168 


1 401 652 — 
4 859 789 
— 132 035 — 


1 907 308 


310 684 
364 361 


1 332 263 


14113 


107 383 


2 050 497 


11 245 851 
| 


— 417 316 — 


161 875 
21 185 


— 600 976'— 
3 882 841' 
— D9371— Aen 


525 264 


3 479 413 
1 274 045, 


214 615. 
287 833 
771 597 


Prozentziffern 


1892, 1895|1395/1907|1882/1907 


13 14. 15 
Dun 1918 19,99 
12,27 — 2,04 9,31 
44,31 2,74 48,27 
432 29,42 23,83 
2947 35,93 75,98 
4,08 — 2,53 — 7,09 


— 91989 — 15,39 — 13,83 — 27,08 
586 931 166,20 
4 496 882 


160,10 592,40 
45,39 44,28 109,78 
48,92 48,71 121,46 
20,25 19,99 44,29 
85,03 93,16 257,41 
69,55 58,92 169,44 
8,78 9,06 18,61 
o | > 
38,29 21,92 68,66 
58,20 58,90 151,39 
20,68 31,94 59,23 
2,84 — 461— 7,32 
10,49 — 2,21 8,05 
28,48 5,74 35,85 
10,75 — 6,50. — 16,56 
28,9. 35,9 73,60 
011.— 4,11 


| | 
— 62 465 — 10,51 — 28,04— 35,60 
162,81 144,50 542,59 


39,77 41,65 97,98 
38,26 44,76 100,14 
16,34 19,44 38,95 
80,591 70,54 207,99 


48,92! 56,04 132,38 


62 955— 7,07 — 24,08|— 29,45 


t 


534 344 


| 
960 415 


36,41 16,08! 58,34 


| 
i | 
57,47 57,00 147,22 


6171374 17,59! 2215 44,00 


weil ferner die laudwirtſchaftliche Nutzfläche im Verhältnis zur 
2: 


Noch: Hauptüberſicht. 


Königreich Sachſen mM nn I Deutſches Reich 
Berufsabteilung ccc y 355575 = =s — MÀ . 
= der Ab 
und Grundzublen WE oder Abnahme D Grundzahlen | j e 


KN | Prozentziffern 


1552/1907 


Stelung im Beruf SE | 
1882 1895 1907 


go d Prozentziffern — — — - -- 
18821895, 1595. 1007,18 1o: 


III. Weibliche Erwerbstätige im bejonderen. 
A. Landwirtſchaft ..] 112051 117031 103619 — 8432 4,4 — 11,6 — 7,58] 2 534 909 2 753 154! 4 598 986: 2 064 037 Hoi 6/70 `l: 
dar. a. Selbſtändige 5 850 6 688 5611 — 239 14,32 — 16,10 — 4,09] 277168 346899 328234 51076 25,16 — 5,38 b: 
b. Angejtellte . 462 1601 1823 1361 246,54 13,87 294,59 5 881 18 107 16 264 10683 207,89 — 10,16 1^ 


c. Arbeiter . .| 105739 108742 96185 — 9554 2,84 — 11,55 — 9,01] 2 251 860 2 388 148 4 254 = 2002628 6,05 8b y 


B. Induftrie . .... in 253941 348 763 166 500 39,33  Á 37,4 91,35] 1126 976 1521118 2 103 ge 976948 34,97 383 wo 
dar. a. Selbſtändige d 
(ohne afr) .| 29808 37140 41021 11213 24,0 10/45 37,62] 415274 389 105 342 610 — 72 664 — 6,30 — 11, % - 1: 
afr. Hausgewerbe— | | | | 
treibende .] 56888 38898 47532 — 9 356 — 31,862 22,20 — 16,45 161204 130387 1340680! — 29524 — 20,59 3,28 — lie 
b. Angeftellte . 390 1 723 8 348 7958 341, 70 384,5 50 2040, 51 2 269 9 324 63 936 61 667 310, 93 585,71 2415: 
c. Arbeiter . .| 95177, 176 180 251862 156 685 85, 11 42, 90 164, el 545 229 992 302 1 562 698 1017 469 82,00 5748 lv 


C. Handel u. Verkehr 28791, 54458 75 072. 46 281 8915 37,5 160,75] 298110 579 608 931 373 633 263 94,43 60,89 21. 
dar. a. Selbſtändigef 16499 23656 30 104 13605 43,33 27,66 82,16] 150572 202 616 246 641 96069 34,56 21,3 * - 

b. Angeftellte . 169 1 121 6 673 6504 563,31 495,27 3848,52 3 161 11 987 79 689' 76528 279,22 564,0 242: 
c. Arbeiter .. 12 gë 29681 38295 26172 144,83 29,02 91589 144 d 365 005 605 948 460 666 152,81 65,86 3. 

| | | 
D. Häusl. Dienfte uſw. 13 100 18 199 21 311 8211 38,2 17,0 Gen 183 836 233 865 320 904 137068 27,21 37,22 , 
E. Offentlicher Dienſt | | i | \ 
u. freie Berufe. 7213 10548 16 074 8 861 46,24 52,39 12285] 115 272 176 648 288 311 173039 53,24 63,21 lo. 
| | | 
F. Berufsloſe Selb- | Ä | | l 
ſtändige uj. . .. 44 696, 82 306 137 994 93298 84,15 67,66 208,74| 702 125 1115549 1792207 1090082 58,88 60% FL 


A—F zuſammen 388 114 536 183 702 833 314 719 38, 23 31 ‚oı 81,09 4 961 228 6 379 94210 035 705 5074477 28,0 57w 1: 1 


IV. Berufszugehörige. EEN mit Angehörigen ohne Hauptberuf.) 


A. Landwirtſchaft ..] 602 378 565 299 490 962 — 111 416 — 6,16 — 13,15. — 18,5019 225 455 18 501 307 17681 176 — 1 544 279.— 3,7.— 4,43 `: 
dar. a. Selbſtändigeſ 274 175 271896 236332 -- 37843 — 0,83 — 13,08 — 13,80] 8 992 572 9 468 821. 7795 398 —1 197 174; 5, 30 — 17,67 — 1%- 

b. Angeitellte . 4 692 8883 11555 6 863 89, 32 30, og 146,27] 207 966 251 224 247849, 39 883 20,80 — 1,1 1. 

c. Arbeiter ..] 323511 284 520 243 075 -- 80 436 — 12,05 — 14,57 — 24,8610 024 917 8781 262 9637 929 — 386 988 — 12,4 9,76 — im 


B. Induſtrie . .. 1695 8952 178 213 2 719 297 1023 402 28,11 24,4 60,3516 058 080 20 253 241 P 386 937 10 328 457. 26,12 30,8 Hr. 
dar. a. Selbſtändige | | | | | | 
(ohne afr) .] 424697 472 304 470 879 46 182 11,21 — 0,0 10,87 6 266 169 5 881 974 5 452 980 — 813 189 — 6, ed 729-1233 
afr. Hausgewerbe— | " | | 
treibende ] 281482 171372 143 435 - 138 047 — 39, 12 — 16, 30 — 49,044 774 920 670 990 526 069 — 248 851 — 13, i — 21,60 — A7 
b. Angejtellte .] 32711 95 162 210155 177 444 190, 92 120, "m 542,46] 271320 751142 1732 347 1461027 176,85 130, E 
c. Arbeiter ..] 957 005 1 439435 1 894 825 937 823 50,41 31,044, 98,00] 8 745 671 12 949 135 18675 141 9 929 470 48, 06 4422 Ui: 
| | i i | i 
C. Handel u. Verkehr | 360675 525 637 697219 336 604 45,74 M 93,33] 4 531 080 5 966 846 8278 239 3747159 31,9 38, c^ 
bar. a. Selbitindige] 192593 234728 276240, 83647 21,88 17,69 43,43] 2586 305 2817 793 3129 049 542 744 895 Um > ° 
b. Angeftellte . 35194 59 748 109826, 74632 69, 83, m 212,06] 350579 0617616 1087 453 136874, 76,17 76,07 21 ^ 
c. Arbeiter . .| 132888 231 161, 311213 178325 73,95 34, 63: 134,19] 1594 196 2531 437 4061737 2467541! 58,79 60,45 132" 


Tm " | ' ' | 
D. Häusl. Dienſte uſw.] 53584 45655 47082! — 6 502 — m 3,13 — 1213] 938 294 886807 792 148 — 145 eT 5,49 — 10,61 — lv >! 
| | | | 


E. Offentlicher Dienſt | I | | 
u. freie Berufe . .] 138361 202065 251933 103 36,20 24,68 69,81] 2 222 982 2835014 3407126: 1184144 27,53 20,18 53. 
| 
F. Berufsloſe Selb- | | 
ſtändige ujm. .. .] 153929 236333 378947 225 018 53, 53 60,34 146,1] 2 246 222 3327 069 51747 703 2928 481 48,12 55,53 13° 


A—F zuſammen [3 014 822 3 753 962 4 685 5 500 1 570 678 24,49 2217  52410|45 922 113 51 170 284 61 720 529) 16 4€ 498 416 14, 1 19 a Ys 


QU 
=] 
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Zahl ber — eben kleinen — Betriebe nur ſchwach abgenommen recht beſcheidenen Eigenhäuſer mit ihrem Stück Garten oder 
hat, ſowie weil überdies bie Leiſtungen oder Erträge der Land- ſonſtigem Land. 

wirtſchaft gewaltig in dem hier in Frage kommenden Zeitraume Bezüglich der gewerblichen Selbſtändigen ſind die Ergeb— 
geſteigert worden ſind. In ſozialer Hinſicht freilich wird der niſſe der letzten Berufszählung inſofern beſonders bemerkenswert, 
Untergang der kleinen Anweſen und Häuslerſtellen ſicherlich als als ſie nachweiſen, daß in der jüngſten Zählungsperiode (1895 
ein Verluſt zu betrachten ſein, denn an ihrer Stelle ſind häufig große bis 1907) eine Erhöhung der Geſamtziffer der ſelbſtändigen 
Mietsgebäude entſtanden, die in ihrer heutigen Form vielfach un- Gewerbetätigen mit Einſchluß der Hausgewerbetreibenden ein— 
günſtigere Wohnſtätten darſtellen als die früheren an fid) vielleicht getreten ig, während in den 13 Jahren zuvor bekanntlich eine 


Verminderung erfolgt war. 
hat dagegen ber Beſtand ſelbſtändiger Gewerbetreibenden in beiden 
Zählungsperioden abgenommen. An gewerblichen Selbſtändigen 
wurden ermittelt: 


1882 1895 1907 
in Sachſen 250 835 228686 231834 
im Deutſchen Reich. 2201146 2061764 1977122 


Die in Sachſen in der neueſten Zeit eingetretene Erhöhung 
der Selbſtändigenziffer im Gewerbe wird auch durch die letzte 
gewerbliche Betriebszählung beſtätigt. Es betrug danach in 
Sachſen 


die Zahl der gewerbl. Haupt. 
betriebe (Gewerbeabteilung B) 


deren Vermehrung oder 
Verminderung (—) 
in den Größenklaſſen : 


abfolut 


Im ganzen deutſchen Reichsgebiet 


gewachſen ſind. 


1882 1895 1907 Prozent 
1. 9. | 8. | 4. 5. 6. 
Kleinbetriebe (bis | | 
5 Perſonen) ; . 1247 041 | 216 686 230 252 | — 16789 — 6,8 
Mittelbetriebe . 


8978 17207' 21443 |+ 12465 | + 138,8 
Großbetriebe (über 
50 Perſonen) 1274 


zuſammen | 257 293 236 453 255 700 | — 1593 


2 560 


4005|4- 2731 | 1214, 
0,6 


In ber jüngſten Zählungsperiode hat demnach eine nicht 
unbedeutende Vermehrung der gewerblichen Hauptbetriebe (mit 
mindeſtens einer hauptberuflich darin tätigen Perſon) ſtattgefunden, 


wobei noch bemerkt ſei, daß die gewerblichen Nebenbetriebe ſtändig 
in beiden Zählungszeiträumen an Zahl zugenommen haben. Auch 
die kleingewerblichen Betriebsformen ſind, wie die Überſicht zeigt, 
in der jüngſten Zeit häufiger geworden. Die Annahme, daß das 


251 


1882 1895 1907 


in Sachſen . 121380 79060 75370 
im Deutſchen Reich. 339 644 287389 247 655 


Faſt ein Drittel ſämtlicher der im Jahre 1907 im Deutſchen 
Reiche ermittelten ſelbſtändigen Hausgewerbetreibenden lebte im 
Königreich Sachſen, wo aber die hauptberuflich betriebene Hausinduſtrie 
beträchtlich an Boden verloren hat und in der Zeit von 1882 bis 1907 
viel ſchneller als in anderen deutſchen Gebietsteilen zurückgegangen 
iſt. Insbeſondere ſind es männliche Hausgewerbetreibende, welche 
ſich einem anderen Berufe zugewandt haben, während die weib— 
lichen ſelbſtändigen Hausinduſtriellen ſeit 1895 wieder an Zahl 
Als Nebenerwerb hat ſich dagegen die Haus— 
induſtrie ſtetig ausgedehnt, denn im Jahre 1882 wurden 11218, 
dreizehn Jahre danach 15 549 und weitere zwölf Jahre ſpäter 


ſogar 41388 ſelbſtändige Hausinduſtrielle im Nebenerwerb ge— 


zählt. Die haupt- und nebenberuflich tätigen Hausgewerbe— 
treibenden zuſammen haben ſonach in der zweiten Zählungs— 


periode eine erhebliche Vermehrung erfahren. 


Die Zahl der ſelbſtändigen Gewerbetätigen, die nicht als 
Hausinduſtrielle arbeiten, hat ſich dagegen ſtändig erhöht. In 
Sachſen wurden im Gewerbe mit Ausſchluß der Hausinduſtrie 
ermittelt: : 


1882 1895 1907 
Selbftändige 129455 149626 156464 
Hauptbetriebe 148754 156149 163716 


Es ift demnach eine ftándige und dabei nicht unbedeutende 
Steigerung der Zahl der eigentlichen ſelbſtändigen Gewerbe— 
treibenden und der nicht hausinduſtriellen Gewerbebetriebe erfolgt. 


Da aber die gewerbliche Arbeiterſchaft weſentlich ſtärker als die 


Vordringen der „kapitaliſtiſchen“ Produktionsorganiſationen mit Selbſtändigenſchicht angewachſen ijt, fo muß natürlich die durd- 


Notwendigkeit die Abnahme der Zahl ber Betriebe überhaupt unb ſchnittliche Größe der Betriebe zugenommen haben. Von 100 
die Verminderung der Kleinbetriebe im beſonderen zur Folge Selbſtändigen des Gewerbes einſchließlich der Hausinduſtrie“) 


haben werde, beſtätigt ſich demnach in dieſer Allgemeinheit im 


Königreich Sachſen nicht. | 


Die (Grgebnij]e der Berufs- und der Betriebszählungen 


können deshalb nicht völlig übereinſtimmen, weil ein und der— 


ſelbe Betrieb mitunter von mehreren Selbſtändigen geleitet wird 


und weil namentlich die gewerbliche Betriebsſtatiſtik jede ab— 
geſchloſſene Betriebsabteilung, jeden „Teilbetrieb“ einer zuſammen- 
geſetzten Unternehmung oder eines „Geſamtbetriebes“ (z. B. Mühle 
mit Sägewerk oder Bäckerei) ebenſo wie die nichtkombinierten 
„Einzelbetriebe“ als Erhebungseinheiten auffaßt. Es wäre dem⸗ 
nach auch nicht ausgeſchloſſen, daß die Erhöhung der Ziffer der 
Gewerbebetriebe nur ſcheinbar ſei und auf einer ſtatiſtiſch feineren 
Zerlegung der Geſamtbetriebe beruhe. Allein in den Jahren 1895 
und 1907 ſind auch die Geſamtunternehmungen als ſolche er— 
mittelt worden, und auch hiernach iſt eine Vermehrung der Ge— 
werbebetriebe erfolgt. Es betrug die Zahl der gewerblichen 
Geſamtunternehmungen und der nicht aus abgeſchloſſenen Betriebs— 
abteilungen zuſammengeſetzten Einzelbetriebe im Jahre 1895 
230 932, im Jahre 1907 aber 248 562, davon waren im erft- 
genannten Jahre 212 539 und 13 Jahre danach 224 587 Klein: 
betriebe mit höchſtens 5 darin hauptberuflich tätigen Perſonen. 
Auch nach dieſer Erhebung hat ſich demnach die Zahl der Ge— 
werbebetriebe in der zweiten Zählungsperiode erhöht, und zwar 


die der Kleinbetriebe (um 6,6 Prozent) relativ nicht viel ſchwächer 
als die Geſamtzahl (7,6 Prozent). Von einer Verdrängung der 
kleingewerblichen Betriebsform durch 
kann ſomit keine Rede ſein. 

Dazu kommt noch, daß in Sachſen die ſelbſtändigen Haus— 


ſind, gewaltig abgenommen haben. Ihre Zahl betrug: 


die Großunternehmungen 


industriellen, bie in den oben mitgeteilten Ziffern eingerechnet 


wurden in Sachſen beſchäftigt: 


1882 1895 1907 
Angeſtellte 5 16 38 
Arbeiter 183 303 397 


Je einem gewerblichen Selbſtändigen ſtanden danach im 


| Jahre 1882 nod) nicht 2, im Jahre 1907 dagegen beinahe 4 Ar: 


beiter gegenüber. Relativ noch viel ſtärker ijt die am fid) natür- 
lich geringere Angeſtelltenzahl geſtiegen. Der durchſchnittliche 
Umfang der Gewerbebetriebe wächſt im allgemeinen in den Ge— 
meinden verſchiedener Größe mit deren Einwohnerzahl, denn es 
betrug 


die Zahl der | 


š š š b. C. 
in den Gemeinben mit Ze? | Le c. | Angeftellte, Arbeiter 
: 5 Arbeiter 
ſtändigen | geftellten | auf 100 Selbſtändige 


Í; y 3. 4. | 5. 6. 

über 100 000 Einw. | 57277 39025 277 282 68 484 
20 bis 100000 = 15144 7680 66 112 50 437 
5 bis 20 000 56 014 | 21770 229457 39 409 
2 bis 5 000 43100 9 580 137 001 22318 
unter 2 000 60 299 9932 209 368 16 347 


Je höher die Einwohnerziffer der einzelnen Gemeinden iſt, 
deſto größer iſt in dieſen im allgemeinen die Anzahl der von je 
einem ſelbſtändigen Gewerbetreibenden durchſchnittlich beſchäftigten 
Angeſtellten und Arbeiter, und zwar iſt die Progreſſion bei den 
Angeſtellten erheblich ſtärker als bei den Arbeitern. Nur die 


1) Die hausinduſtriellen Hilfskräfte laſſen ſich ſtatiſtiſch nicht 
von den übrigen Arbeitern trennen. 


Dicitizad by Google 
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kleinſten Gemeinden mit weniger als 2000 Einwohnern bilden 
inſofern eine Ausnahme von dieſer Regel, als hier im Mittel 
mehr Arbeiter auf eine beſtimmte Anzahl ſelbſtändiger Gewerbe— 
treibenden entfallen als in den Gemeinden der nächſthöheren Orts— 
größenklaſſe. Es hängt das wohl vor allem damit zuſammen, 
daß verhältnismäßig viele der in größeren Gemeinden beſchäf— 
tigten Arbeiter in den benachbarten Dörfern wohnen und dort 
demgemäß auch gezählt worden ſind. 

Im Handel nebſt Verkehr hat ſowohl im engeren als auch 
im weiteren Vaterlande der Beſtand der Selbſtändigen eine große 
Verſtärkung erhalten, die natürlich in erſter Linie den bedeuten— 
deren Handel und weniger das Verkehrsgewerbe betrifft. 
Selbſtändigen des Handels und Verkehrs wurden gezählt: 


1895 1907 1907 

mehr mehr mehr 

1882 1895 1907 als als als 

1882 1895 1882 

Prozent Prozent Prozent 

in Sachſen 58417 77945 94813 33,4 216 623 
im Reich 701508 843557 1012192 20, 20,0 44,3 


Die Zunahme der Zahl der Selbſtändigen übertraf im Reiche 
wie in Sachſen in beiden Zählungsperioden verhältnismäßig nicht 
unbedeutend den Bevölkerungszuwachs; ſie war in beiden Zäh— 
lungsperioden in Sachſen ſtärker als im Reich, hat ſich aber in 
der zweiten Zählungsperiode verringert, und zwar in Sachſen 
weſentlich beträchtlicher als im Reich. Auch die gewerblichen Be— 
triebszählungen laſſen in gleicher Weiſe das mächtige Anwachſen 
der Zahl der Handelsbetriebe erkennen. In Sachſen betrug im 
Handel und Verkehr (ohne Eiſenbahn- und Poſtdienſt) die Zahl 
der Hauptbetriebe (Einzel- und Teilbetriebe) 


1907 mehr 
als 1882 


in der 
Betriebsgrößenklaſſe 


1882 1895 1907 


Prozent 


f; 2. 5 4. | 5. 
Kleinbetriebe . | 52528 82 002 111 159 111,6 
Mittelbetriebe . . . 1798 4599 6 856 281,5 
Großbetriebe 38 83 212 451,9 

zuſammen | 54 359 86 684 118 227 117,5 


Die Geſamtzahl der Betriebe des Handels und Verkehrs 
hat ſich demnach in der Zeit von 1882 bis 1907 mehr als ver— 
doppelt. Vor allem iſt eine ganze Menge von Kleingeſchäften 
neu errichtet worden. Die größeren Betriebsformen haben ſich 
aber verhältnismäßig ſchneller als die kleineren ausgebreitet. 
Werden nicht die Betriebsabteilungen der Geſamtunternehmungen, 
ſondern letztere ſelbſt als Betriebseinheiten angeſehen, ſo ergibt 
ſich die gleiche Entwickelung. Die Zahl der Geſamtunternehmungen 
und der nicht aus abgeſchloſſenen Betriebsabteilungen zuſammen— 
geſetzten Einzelbetriebe betrug 82 155 im Jahre 1895 und ift 
auf 101326 bis zum Jahre 1907 geſtiegen, wovon 77 293 im 
Jahre 1895 und 93 914 im Jahre 1907 Kleingeſchäfte mit 
höchſtens 5 darin beſchäftigten Perſonen waren. Alſo wie 
im Gewerbe, ſo auch im Handel und Verkehr eine Zunahme der 
Betriebe und im beſonderen auch eine Ausbreitung des Klein— 
betriebs. Eine Ausſchaltung oder Verdrängung des Zwiſchen— 
händlers durch das Aufkommen von Großgeſchäften iſt hiernach 
nicht eingetreten. 

Mit der wachſenden Bedeutung der größeren Betriebe des 


Handels und Verkehrs ijt aber natürlich die Zahl der von, 


1 Selbſtändigen beſchäftigten Hilfskräfte durchſchnittlich geſtiegen. 
Es ftanden 100 Selbſtandigen des Handels und Verkehrs gegenüber: 


1882 1895 1907 
Angeſtellte 28 35 56 
Arbeiter 96 137 147 


An 


— 


Die Klaſſe der Abhängigen, und zwar vor allem die der 
Angeſtellten, iſt mithin raſcher gewachſen als die der Selbſtän⸗ 
digen. Doch iſt das Zahlenverhältnis zwiſchen Selbſtändigen 
und Abhängigen weit günſtiger als im Gewerbe, denn hier ent— 
fielen im Jahre 1907 auf 2 Selbſtändige im Mittel beinahe 
8 Arbeiter und noch nicht 1 Angeſtellter, im Handel und Ver: 
kehr dagegen nur 3 Arbeiter und mehr als 1 Angeſtellter, wo: 
bei überdies zu berückſichtigen ijt, daß die „Arbeiter“ (e-Perſonen) 
des Handels und Verkehrs zum großen Teil Handlungskommis 
in Verkaufsgeſchäften ſowie Unterbeamte der öffentlichen Verkehrs: 
anſtalten ſind und demnach in rechtlicher wie ſozialer Beziehung 
den Charakter von Beamten oder Angeſtellten tragen. 

Es liegt in der Aufgabe des bie Waren an die S'onjumenten 
abſetzenden Detailhandels, welcher den wichtigſten Zweig des 
Handels- und Verkehrsgewerbes bildet, daß der Kleinbetrieb ſeine 
vorherrſchende Stellung behalten hat. Höchſtens in den größeren 
Städten ſind die Vorbedingungen für die Exiſtenz des Groß— 
handels und der Großdetailgeſchäfte in höherem Grade gegeben. 
In Sachſen wurden 1907 an Perſonal des Handels und Ver— 
kehrs ermittelt 


A, b. b. d 
in den Gemeinden mit Selb. An- En Angeftellte Arbeiter 
ftüánbige | geitellte Arbeiter 


‚auf 100 Selbftändige 


1. 2. 5. 4. | 5. 6. 


über 100 000 Einw. 41847 35647 75 534 85 181 

20 000 bis 100 000 7 660 3458 11014 45 144 
5 000 bis 20 000 18 677 7268 23 964 39 128 
2000 bis 5 000 10 661 3318 12 217 31 115 
unter 2000 15 968 2950 16459 19 ¡ 103 


Mit der Einwohnerziffer nimmt demnach in den Gemeinden 
verſchiedener Größe die von je einem Selbſtändigen durchſchnitt⸗ 
lich beſchäftigte Anzahl von Hilfskräften zu, und zwar bei den 
Angeſtellten in weit ſtärkerem Verhältnis als bei den Arbeitern. 
Die größeren Gemeinden, insbeſondere die Großſtädte, find vor: 
nehmlich der Sitz der Warenhäuſer, Großhandlungen und größeren 
Verkehrsanſtalten, in denen ein ſtärkerer Perſonalbeſtand tätig iſt 
und in denen überhaupt in der Regel nur Angeftellte (Kontor: 
perſonal uſw.) im Sinne der Statiſtik beſchäftigt werden. 

Außer den als Betriebsleiter tätigen Eigentümern (a1) und 
Pächtern (a2) von Betrieben werden zu den Selbſtändigen auch 
die leitenden Beamten oder die angeſtellten Betriebs: 
leiter (a3), z. B. ſelbſtändige Inſpektoren oder Wirtſchafter von 


Landgütern und Direktoren gewerblicher oder kaufmänniſcher Be— 


triebe, gezählt. Die Verbreitung des Adminiſtrationsſyſtems in 
den Erwerbswirtſchaften Sachſens zeigt die folgende Überſicht.“ 


Angeſtellte Betriebsleiter 
(a 3. Perſonen) 


Prozent 
weibl. | auf. männl. weibl 


Selbſtändige 
überhaupt 
(a - Perſonen) 


Berufsabteilung 


abſolut 


auf. weibl. 


auf. 
3, 4 5. 6. | 1. 8. 


l. 


A. Landwirtſchaft 69904 5611 283 A 
B. Induftrie (ohne | 
fP ç m % 156464 41021] 3368 61 33, Ta Yi 
C. Handelu. Verkehr] 94813 30 10410 327 1138 109 142 35 
zufammen | 321 181 76 73618 978 1194 44 52 18 


Die Angeſtellten in leitender Stellung ſpielen demnach gegen— 
über der Geſamtzahl der Selbſtändigen im Wirtſchaftsleben noch 
keine große Rolle. Am ſeltenſten ijt ihr Vorkommen in der Land 


1) Auf die Eigen- und Pachtbetriebe und auch auf das Admini- 
ſtrationsſyſtem wird bei Beſprechung der Ergebniſſe der Betriebsſtatiſtil 
näher einzugehen ſein. 


Gegen Google 


wirtſchaft, am häufigsten im Handel und Verkehr, wo namentlich 
das Direktions⸗ und obere Verwaltungsperſonal des Eiſenbahn— 
und Poſtdienſtes, die Leiter von Zweiggeſchäften, ferner Handlungs- 
agenten und Makler zu den Selbſtändigen zu rechnen ſind. Dabei 
iſt das weibliche Geſchlecht in weſentlich geringerem Grade als 
das männliche in jedem der drei Produktivzweige vertreten. 

Die eigenartige Stellung, welche die weiblichen Perſonen 
als Selbſtändige oder Betriebsleiterinnen im Erwerbsleben ver⸗ 
ſehen, gibt Veranlaſſung, hierauf im Zuſammenhange noch ein: 
mal kurz einzugehen. Die Nachweiſe der Berufsſtatiſtik, wonach 
z. B. in Sachſen im Jahre 1907 beinahe ein Drittel der Selb⸗ 
ſtändigen weiblichen Geſchlechts ſind, können übertriebene Vor⸗ 
ſtellungen von der Beteiligung der Frau an den leitenden Funt: 
tionen der Wirtſchaftsarbeit erwecken. Im Königreich Sachſen 
betrug die Zahl der weiblichen Selbſtändigen : 


1907 mebr 
(weniger —) als 1882 


in der Berufsabteilung 1882 1895 1907 


abſolut Proz. 


1. 2, 3. 4. 5 6 
A. Landwirtichaft . 5 850 6688 5611|-— 239 — 44 
B. Induſtrie . .| 86696. 76038 88553| 1857 2,1 
dar. Hausgewerbe .] 56888 38 898 47 532 — 9356 — 16,5 
C. Handel . . 4 16499, 23 656 30 104 13 605 8255 
zuſammen | 109 045 106 382 124 268| 15223 14, 


Die Veränderungen der Selbſtändigenziffer weichen bei beiden 
Geſchlechtern nicht ſehr voneinander ab. Ein charakteriſtiſcher 
Unterſchied beſteht aber darin, daß die Zahl der weiblichen Haus: 
induſtriellen in der zweiten Zählungsperiode beträchtlich zu— 
genommen hat. Eine Sonderunterſuchung von W. Krebs wird 
fij mit dieſer Erſcheinung näher befaſſen. Im übrigen ijt aber 
der Anteil des weiblichen Geſchlechts an der Geſamtzahl der 
Selbſtändigen, wie die folgende Überſicht zeigt, in der Landwirt— 
ſchaft ſtabil geblieben oder im ganzen ſogar um ein weniges ge— 
ſunken, dagegen in der Induſtrie und im Handel ſtändig, wenn 
auch nicht ſehr bedeutend, geſtiegen. Von 100 Selbſtändigen 
überhaupt waren weibliche Perſonen 


18822 1895 1907 


in der Berufsabteilung 


1. 2 | 3. | 4. 
A. Landwirtſchaßßf t 8,06 8,63 8,03 
B. Induſtrie ohne Hausgew. 23,03 24,82 26,22 
Hausgewerbe . . . . 46,87 49,20 63,06 
C. Handel und Verkehr .| 28,24 30,35 31, 
zuſammen 28,56 21,69 | 81,34 


In der Hausinduſtrie tritt demnach die Frauenarbeit auf: 
fällig in den Vordergrund. Die hausgewerbliche Beſchäftigung 
eignet ſich für die weiblichen Perſonen insbeſondere deshalb, weil 
fie ihnen — bei entſprechender Einſchränkung der Erwerbstätig— 
keit — die Beſorgung des Hausweſens und die Beauſſichtigung 
der Kinder geſtattet. Um eine eigentliche Selbſtändigkeit oder 
Leitung von Betrieben handelt es ſich vielfach bei dieſer haus— 
gewerblichen Tätigkeit überhaupt nicht. Die betreffenden Frauen 
ſind ihrer ſozialen Lage nach Heimarbeiterinnen oder Haus— 
arbeiterinnen, die allein oder unter Mitwirkung anderer Familien: 
angehöriger für fremde Rechnung — rechtlich auf Grund eines 


Werk⸗ und nicht eines Dienſtvertrages — gewerbliche Leiſtungen 


meiſt leichter Art verrichten. 

Unter den weiblichen Selbſtändigen der anderen Berufs— 
zweige befinden ſich dagegen, wie ſchon dargelegt wurde, zahlreiche 
Witwen, die offenbar in vielen Fällen den Betrieb ihres ver— 
ſtorbenen Ehegatten verwalten. Ihrem Familienftande nach waren 
die weiblichen Selbſtändigen mit Ausnahme der Hausinduſtriellen 


| 


' 
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Prozen 


ver ; 


in der Berufsabteilung ver · 
ledig heiratet witwet 


led ver. ber, 
edig | heiratet | witwet 


| 1. 2. 8. 4. 5. 6. 7. 

A. Sandwirtfhaft | 293 n 4751| 5, | 104 | 84,7 

B. Sinbujtrie. . . [17197 10066/13763| 41,9 | 24,5 | 33,6 
C. Handel .. .. 3792 11422 14 890 126 | 37,9 | 49,5 


Der Prozentfag der verwitweten Perſonen weiblichen Ge- 
ſchlechts iſt demnach, insbeſondere in der Landwirtſchaft, auffällig 
hoch. Es erklärt ſich das nicht allein daraus, daß die ihres 
Ernährers beraubten Frauen häufig den Betrieb ihres Ehemannes 
fortführen, ſondern es hat das auch ſeinen Grund darin, daß 
dieſe Witwen ſich auch erſt einen Beruf ſchaffen müſſen, wozu ſich 
der Betrieb eines Gewerbe- oder Handelsgeſchäfts, das keine 
längere Erlernung des Berufs vorausſetzt und im Anſchluß an 
die Hauswirtſchaft verwaltet werden kann, beſonders eignet. Wie 
die berufsſtatiſtiſchen Nachweiſe über die Witwen und den Beruf 
ihrer verſtorbenen Ehemänner lehren, waren 62 von 100 Ehe: 
gatten ſolcher Witwen, welche die Landwirtſchaft ſelbſtändig be⸗ 
treiben, gleichfalls als Selbſtändige in der Landwirtſchaft vor 
ihrem Ableben tätig geweſen, während im Gewerbe 30 Prozent 
und im Handel 31 Prozent der Ehegatten der verwitweten weib— 

lichen Selbſtändigen als Selbſtändige denſelben Berufszweig aus⸗ 


Pr | geübt hatten. In ber Mehrzahl dieſer Fälle führen ſicherlich bie 


ſelbſtändigen Witwen den Betrieb ihres Ehemanns weiter. Im 
Gewerbe find außer Witwen und verheirateten Frauen auch ver: 
hältnismäßig viele weibliche Perſonen ledigen Standes tätig. 
Aber als ſelbſtändige Gewerbetreibende bedeutet die Frau nur 
ſelten eine Konkurrentin ihres männlichen Berufsgenoſſen, denn es 
handelt ſich hierbei vielfach um die Verrichtung oder Leitung 
ſolcher gewerblicher Arbeiten, deren Erledigung ihr auch im Haus— 
halt obliegt. Mehr als 500 gewerbliche Selbſtändige weiblichen 
Geſchlechts gab es im Jahre 1907 in folgenden Berufsarten: 


B 124 Schneiderei. Kleiderkonſektiu P. 14 480 
e 137 Wafd- und Blättanftalten ............ 10 598 
/ 8 020 
126: Dubmadetel. 1000 iia a RR 1 278 
- 70 Gtriderei und Wirkerei, Strumpfwarenherſtellung 1 003 
< 71 Stickerei, Häkelei, Spitzenfabrikatio n 944 


In dieſen ſechs Gewerbearten waren allein 36 323 weibliche 
Selbſtändige oder neun Zehntel (89 Prozent) der Geſamtzahl der 
gewerblichen Betriebsleiterinnen tätig. Was bereits von den weib— 
lichen Gewerbetätigen überhaupt geſagt worden ift!), das trifft in 
der Hauptſache auch auf die weiblichen Selbſtändigen der Induſtrie 
zu: ſie leiſten in den von ihnen betriebenen Geſchäften ſolche 
gewerbliche Arbeiten, deren Ausführung ihnen auch in der Haus— 
wirtſchaft herkömmlich zufiel, nämlich die Anfertigung, Bearbeitung, 

Inſtandhaltung und Reinigung von Bekleidungsgegenſtänden. 
In manchen dieſer Fälle, z. B. bei den Waſch- und Plätt— 
anſtalten, beſtehen ſicherlich unmittelbare Entwickelungszuſammen— 
hänge zwiſchen weiblicher Hauswirtſchaftsarbeit und Erwerbs— 
tätigkeit: den Frauen ſind dieſe früher faſt ausſchließlich der 
Hauswirtſchaft vorbehaltenen Arbeiten auch nach der teilweiſen 


gewerblichen Verſelbſtändigung derſelben verblieben. 


b) Angeſtellte 
(Privatbeamte ufw., b⸗Perſonen). 


| Unter den drei fozialen Klaſſen der materiellen Güter- 


verſorgung ijt der Angeſtelltenſtand verhältnismäßig am raſcheſten 
angewachſen. Seine Verſtärkung ſteht in engſtem Zuſammen— 


| 1) Vgl. Jahrg. 1910 dieſer Zeitſchrift, S. 263. 


- 254 


hange mit ber Ausbreitung der Großunternehmung, in deren 


Organismus er ſich zwiſchen Betriebsleitern und Handarbeitern 
einfügt. Die Angeſtellten ſind ſomit auch die jüngſte Gruppe 
in der ſozialen Klaſſenbildung der Neuzeit und ſie werden des⸗ 
halb nicht mit Unrecht der „neue Mittelſtand“ genannt. Ihre 
Anzahl betrug: 


1907 


1882 1895 1907 mehr dp 
im Reich 307 268 621825 1290728 983 460 
in Sadien .... 32203 68 399 146461 114258 


Die Angeſtelltenzahl hat demnach eine gewaltige Erhöhung 


erfahren. In Prozent machte dieſe aus: 
in den Jahren 
1882 bis 1895 185 big 1907 1882 bis 1907 
im Reich 1024 107,6 3201 
in Sachſen 1124 114,1 354,8 


In Sachſen war bie Vermehrung des Angeſtelltenſtandes 
noch etwas größer als im Durchſchnitt des Deutſchen Reichs. 
Aber hier wie dort war ſie in beiden Zählungsperioden eine 
ziemlich gleichmäßige; 


ſie hat ſich ſogar ſeit 1895 noch um ein az. Leitende Beamte 
weniges verſtärkt, während bei der Arbeiterklaſſe in Sachſen — b. Angeſtellte in nichtleitender Stellung . . 


die entſprechenden Reichsziffern find nicht ganz vergleichbar — 


bekanntlich die umgekehrte Entwickelung eingetreten war. 
In den einzelnen Berufszweigen wurden in Sachſen an 
Angeſtellten ermittelt 


1907 
in der Berufsabteilung | 1882 x 1505 1907 | AUT 
Prozent 

1. 2. | 3. 4. | 5. 
A. Landwirtſchaft. 2362 4724 5883 14941 
B. Induftrie ...... 13521 36518 87937 550,2 
C. Handel nebſt Verkehr | 16317 27157 52641 — 222,5 


m ſchnellſten hat mithin die Zahl der Angeſtellten im 
Gewerbe zugenommen, wo ſie auch abſolut am bedeutendſten iſt. 
Der neue „gewerbliche Mittelſtand“, dem 1907 beinahe 90 000 
Perſonen angehörten, hat damit den alten Handwerkerſtand, der 
nach ſeiner Perſonenzahl natürlich wenig oder gar nicht wächſt, 
an numeriſcher Stärke bereits erreicht oder ſogar überholt, denn 
im Königreich Sachſen beträgt die Zahl der Handwerker (im 
Sinne des Handwerkergeſetzes von 1897) etwa 85000.) Da: 
bei iſt der gewerbliche Angeſtelltenſtand wie keine andere Be— 
völkerungsklaſſe im Anwachſen begriffen. 

Der ſtatiſtiſche Begriff des Angeſtellten (b-Perſon) deckt 
ſich nicht vollſtändig mit dem des Privatbeamten, denn zu den 


Angeſtellten wird berufsſtatiſtiſch auch das nichtleitende Ver- 


S Gees 3 . | 
waltungsperſonal der öffentlichen Erwerbswirtſchaften, insbeſondere Perſonals an der Angeſtelltenzahl beträchtlich zugenommen. 


des Eiſenbahn- und Poſtdienſtes, gerechnet, während auf der 
anderen Seite zu ihnen nicht die ſelbſtändig leitenden Beamten 
(az) der privaten Erwerbsbetriebe und die Handlungskommis in 
Verkaufsläden (es) gezählt werden. Die annähernde Anzahl ber 
Privatbeamten in Sachſen und im Reiche geht aus folgender 
ene hervor. 


1) Vgl. hierzu „Statiſtiſches Jahrbuch für das Königreich Sachſen“, 
Jahrg. 1911 S. 72, wonach es im Jahre 1907 oder 1910 etwa 79 000 
bis 87 000 wahlberechtigte Handwerker zu den Gewerbekammern gab 
Handwerker, die weniger als 600 Mark gewerbliches Jahreseinkommen 


haben oder die für die Handelskammer optiert haben, find in dieſer 


Zahl nicht eingerechnet; ſie kommen auch hier nicht in Betracht, da in 
dieſen Fällen das Handwerk in der Regel nicht das Haupteinkommen 
abwirft. 


| 
| 


t 


Zahl der Privatbeamten im Jahre 1907. 
Stellung im Beruf I Sachſen Reich 
1. 2. 3. 

A. Land wirtſchaft. | 

283 


ag. Leitende Beamte, ſelbſt. Inſpektoren uſw. 19 230 

b. Angeſtellte in nichtleitender Stellung. .| 5883, 98812 
B. In duſtrie. | 

q Leitende Beamte, Direktoren vim... . . 3368, 58348 


| 


b. Angeftellte in nichtleitender Stellung ..] 87 937* 686007 


C. Handel und Verkehr (außer Poft und 
Eiſenbahnen). 


ag. Leitende Beamte, Direktoren uw... . 9 208 62598 
b. Angeſtellte in nichtleitender Stellung . . 39624 353834 
cs. Handlungsgehilfen in Verkaufsgeſchäften, 
Verkäuferinnen wü 26409 406385 
A— C. Materielle Berufszweige zu: | 
fammen. 
A dr 12859 140176 


133 444 1138653 
62. Handlungsgehilfen in offenen Verkaufs- 
geſchäften uſwͥÜͤʃu UUUU ... 


26409 406 385 


zuſammen [172 712 1685214 


Auch in dieſen Ziffern iſt noch eine, aber ſehr geringe 
Anzahl öffentlicher Beamten (mittlere Forſtbeamte uſw.) cim 
gerechnet; auf der anderen Seite fehlen aber die Privat— 
angeſtellten der Rechtsanwaltsbureaux, ſowie das Verwaltungs 


perſonal der privaten Kliniken, Lehranſtalten und Kunſtinſtitute 


(Berufsabteilung E), ſo daß die Geſamtzahl der Privatbeamten 
in Sachſen nicht unter 170000 und im Dentſchen Reich an— 
nähernd 1700000 im Jahre 1907 betragen haben wird. 
Das weibliche Geſchlecht iſt verhältnismäßig noch ſchwach 
im Angeſtelltenſtande vertreten. Die Zahl der weiblichen An— 
geſtellten (b-Perſonen) wächſt aber ſtändig; fic betrug in Sachſen 


auf 100 Angeſtellte 


weibliche Angeſtellte überhaupt 


in der Beruſsabteilung 


1805 107 
5. | 6. | 3 
1823 ]19,6 33,9 31,0 


1505 1007 182 


1. 2. 3. | 4. 
A. Landwirtſchaft .. . . | 162 1601 


192 | 


| 


B. Induſtriee 390 1723/8348 | 29| 4,7! 95 
C. Handel nebſt Verkehr | 169 1121 |6673 | 1,0" 41 121 


In allen drei Berufszweigen hat der Anteil des Mis 
it 
auffällig ſtarke Erhöhung der Ziffer der landwirtſchaftlichen 
Beamtinnen in der Zeit von 1882 bis 1895 beruht wohl auch 
darauf, daß ein Teil der Wirtſchafterinnen bei der Zählung von 
1882 — ähnlich den Landwirtsfrauen — als Angehörige ohne 
Hauptberuf, bei der folgenden Erhebung dagegen als haupt: 
berufliche Erwerbstätige angeſehen und in den Erbebungt: 
' papieren verzeichnet worden ijt. 
Nach ihrer befonderen Stellung im Betriebe find die An: 


geſtellten der Landwirtſchaft und der Induſtrie, dagegen nicht 


die des Handels, bei der Aufbereitung des Erhebungsſtoffes der 
Berufszählungen von 1895 und 1907 in drei Unterklaſſen ge 
teilt worden. Danach wurden in der Landwirtſchaft mit 
Nebenzweigen au Angeſtellten b-Perſonen) in Sachſen gezahlt: 


er I ss 


5 | 1895 | 1907 | 1007 mehr | In dieſen 11 Berufsarten waren allein 1740 gewerbliche 
in der Unterklaſſe | Prozent Aufſichtsbeamtinnen ober 81 Prozent der Geſamtzahl beſchäftigt. 
1. 2. . 4. Wie die Selbſtändige oder Betriebsleiterin, ſo betätigt ſich auch 
| - 1365 | 1831 341 bie Aufſichtsbeamtin faſt ausſchließlich in ſolchen Gewerben. in 
1, Mrtigoriaceamie . . | 1588 1778 | 1 op Die Erouenorteit am fid cine borperrjóxade iR ober doc 
m 2948 x 3609 , 224 | 
m. 1661 2077 25,0 M 
| XT , e) Arbeiter (e-Perſonen.) 
C au T | 2105 | ps | Die Arbeiter und ſtatiſtiſch gleichgeftellten Perſonen bilden 
15 97 | 159 Ge die ſtärkſte ſoziale Bevölkerungsklaſſe. Ihre Geſamtzahl belief 
b,. Rechnungs⸗ und Bureau: | io: e Ss b | fid) im Jahre 1907 — bei Einrechnung der mithelfenden Familien⸗ 
perſonall . zus TM | 172 5 7 e angehörigen der Unternehmer, der Handlungsgehilfen in Verkaufs⸗ 


A dëi | geſchäften, der Verkäuferinnen, Kellner und Kellnerinnen, ſowie 
Die wichtigſte Untergruppe der landwirtſchaftlichen An- der Unterbeamten der öffentlichen Erwerbsbetriebe — im König⸗ 
geſtellten bilden die Wirtſchaftsbeamten, zu denen berufsſtatiſtiſch reich Sachſen auf beinahe 1 ¼ Million, und ihr Beſtand ift in 
die Gutsverwalter, Wirtſchafterinnen, Volontäre und Scholaren der Zeit von 1882 bis 1907 um mehr als ½ Million Köpfe 
und das entſprechende Perſonal der landwirtſchaftlichen Neben⸗ gewachſen, während die Geſamtzahl der Erwerbstätigen um 
zweige gerechnet find. Die zweitſtärkſte Klaſſe (bz) fegt fih aus etwas mehr als 700 000 zugenommen hatte. Nach den einzelnen 
den Vögten, Hofmeiſtern und ähnlichem Aufſichtsperſonal zumeiſt Berufszählungen betrug im Königreich Sachſen | 
männlichen Geſchlechts zuſammen. Beide Gruppen haben im ganzen 


ungefähr gleich Hart zugenommen. Rechnungs: und Bureauperſonal p n ar gun deren propentuale 
(bz) wird in der Landwirtſchaft nur felten beſchäftigt. Selbſt in irta rlei Geſchlechts Zunahme oder Abnahme ( 


1882 ' 1895 | 1882 
big bis bis 


größeren Betrieben verſieht vielfach der Leiter nebenbei das Verußsabteilung 1882 | 1895 1907 


Rechnungsweſen, während die kleineren Betriebe mit ihren ein- | 1895 1907 | 1907 

faderen Wirtſchaftsverhältniſſen überhaupt einer genaueren Buch⸗ 1. 2. 3. 1 ||» 5. | 6. 7. 
führung zumeiſt ermangeln. A. Landwirtſchaft] 217 906 208 737 186 115 —4,2 |—10,8 |—14,6 
Im Gewerbe betrug der Perſonalbeſtand der einzelnen B. Induſtrie . 460 154 692 2921 919 220 50,5| 32,8 99,8 
Unterklaſſen von Angeſtellten C. Handel. . .| 56160, 106 473 139 188 89,6 30, | 147,8 
| ' 1907 mehr ¿ufammen | 734 220 1007515 1244523] 37,2 | 23,5 69,5.. 


i Beruisſtell 1895 1907 als 159» . 
a BAL ds Prozent Die Hauptmaſſe der Arbeiter iſt im Gewerbe tätig, dem im 
1. 2? .. 4 Jaahre 1907 etwa drei Viertel des geſamten Arbeiterbeſtandes 
! , m. 3574 8736 | 144,43 nach dem Hauptberufe angehörten. Als auffällige Erſcheinung 
br RO gebildetes Be- | w. — 12 x ift bereits (S. 244) hervorgehoben worden, daß bie Zunahme ber 
triebsperſonall. . iu | 3574 8748 | 144,77 Arbeiter in der Industrie und im Handel in der zweiten Zählungs⸗ 
| m. | 10385 | 26088 . 151,21 periode gegenüber ben 13 Jahren zuvor fid) bedeutend verlang- 
be. Aufſichtsperſonal (Bert: ] w. 821 2138 | 160,1 ſamt hat, und daß die Landarbeiter in der zweiten Zählungs⸗ 
meiſter uſw. ) zuſ. | 11206 28 226 151,81 periode ſchneller als in der erſten zurückgegangen ſind. 
b. NR 120836 65 Das weibliche Geſchlecht hat im allgemeinen ſtärker als das 
° O ba k: | 5 198 | SC See zu der Erhöhung des Arbeiterbeſtandes beigetragen. 
: | / Ç . . . = . 
Bureauperfonal . . lauf. 21738 50963 | 13444 An Arbeiterinnen wurden in Sachſen ermittelt 


"m" | 00 i 
Bab! ber Arbeiterinnen | SÉ ee 


1882 | 1895 1907 |1882,1895|1907 


Sämtliche drei Kategorien gewerblicher Angeſtellten haben 
demnach ſehr ſtark, und zwar in nicht ſehr e in der Berufsabteilung 
Grade, zugenommen. Das weibliche Geſchlecht iſt an dieſer 


Steigerung relativ ſtärker beteiligt geweſen als das männliche 1. 2. | 3. 4& 5. | 6. | 7 

und hat namentlich als Kontorperſonal eine weſentlich größere | A. Landwirtſchaft. . . 105 739 108 742 96185 485 | 521 | 617 
Bedeutung erlangt. So gut wie nicht vertreten find dagegen B. Induſtrie . . .| 95177 1761801 251 862 207 | 254 | 274 
die weiblichen Perſonen in bem technifch gebildeten Betriebsperſonal C Handel nebſt SBerfebr| 12 123 29681, 33295! 216 | 279 275 
(Ingenieure, Chemiker, unſelbſtändige Architekten uſw.), und ver⸗ Abgeſehen von Schwankungen in den beiden Zählungsperioden 


hältnismäßig gering iſtihre Zahl auch in der Klaſſe der Werkmeiſter und hat ſich mithin der Anteil des weiblichen Perſonals am Gefamt- 
der entſprechenden Aufſichtsbeamten Mehr als 50 ſolcher Aufſichts⸗ beſtande der Arbeiter in jedem der drei materiellen Berufszweige 


beamtinnen wurden in folgenden Gewerbezweigen beſchäftigt: erhöht, und zwar in der Induſtrie und im Handel weit ftärfer 
B 71. Stickerei, Häkelei, Spitzenfabrikation . . 780 als in ber Landwirtſchaft, wo diefe Steigerung nur darauf bez 
= 70. Strickerei, Wirkerei, Strumpfwarenfabrikation . 171 ruht, daß die weiblichen Perſonen in der Zeit von 1882 bis 
124. Schneiderei, Kleiderkonfektihu bn . . . 130 1907 in geringerem Maße als die männlichen abgenommen 
126. Putzmach eri 124 haben. Die weiblichen Arbeitskräfte haben damit in der Land: 
125. Wäſchekonfektio nn. 120 wirtſchaft, wo ihre Beſchäftigung neben der Verwendung männ⸗ 
131. Handſchuhmache rei. 388 lichen Perſonals von jeher in ausgedehnten Maße üblich war, 
133. Korſettherſtelln ag.. . 71 gegenüber der Männerarbeit das Übergewicht erlangt, während 
= 98. Strohhutfabrikatiin . . . . . 69 | jie in ber Induſtrie und im Handel immer noch nicht viel mehr 
= 68. Weber, 3654 | als ein Viertel des Hilfsperſonals ausmachen. 

z 128. Herſtellung künſtlicher Blumen und Blätter . 60 Im ganzen Reichsgebiete hat ſich die Arbeiterzahl in 


122. Tabakfabrikation (aud) Bigarettenfabrifation) . . 58 ähnlicher Weiſe wie im Königreich Sachſen verändert. Nur bes 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 33 
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züglich der landwirtſchaftlichen Arbeitskräfte haben die Berufs⸗ 
zählungen zu abweichenden Ergebniſſen geführt. Im Deutſchen 
Reiche wurden an Arbeitern beiderlei Geſchlechts ermittelt 


1907 


mehr als 
1882 


in der Beruf3abtellung 1882 1895 1907 


Prozent 


1. 2. | 3. | 4. b. 
A. Landwirtſchaft 5 881 819 | 5 627 794 | 7 283 471 23,8 
B. Gnduftrie . . . . . [4096 243 | 5 955 71118 593 125 || 109,8 
C. Handel nebft Verkehr .] 727 262 1 233 047 | 1959 525 1694 


Es iſt bereits mehrfach hervorgehoben worden, daß die — 
mit dem tatſächlich herrſchenden Landarbeitermangel auffällig in 
Widerſpruch ſtehende — Erhöhung der Ziffer der landwirtſchaft⸗ 
lichen Hilfskräfte eine ſcheinbare iſt, auf formalſtatiſtiſchen Gründen 
beruht. Dies wird auch noch an den Veränderungen der Zahl 
der mithelfenden Familienangehörigen der ſelbſtändigen Landwirte 
gezeigt werden. 

Die Arbeiter find wie die anderen ſozialen Klaſſen der 
Erwerbstätigen bei der Aufbereitung des Erhebungsmaterials der 
Berufszählungen von 1895 und 1907 in beſtimmte Unterklaſſen 
geteilt worden, worüber bereits im Jahrgang 1907 dieſer Zeit⸗ 
ſchrift (S. 9) das Nähere mitgeteilt iſt. Dabei iſt das Arbeiter⸗ 
perſonal der Landwirtſchaft im engeren Sinne (Berufsart A 1: 
Ackerbau und Viehzucht) nach anderen Einteilungsprinzipien unter⸗ 
ſchieden worden als die agrariſchen Nebenzweige: Gärtnerei, Forſt⸗ 
wirtſchaft und Fiſcherei. Das Perſonal der Landwirtſchaft im 
engeren Sinne, das im Jahre 1907 über neun Zehntel der 
Arbeitskräfte der pflanzlichen und tieriſchen Urproduktion (Beruf3: 
abteilung A) umfaßte, muß deshalb auch geſondert nach dieſen 
Unterklaſſen betrachtet werden. 

Im Königreich Sachſen betrug die Zahl der Arbeitskräfte 
der Landwirtſchaft im engeren Sinne 


| , 1907 
in der Berufsſtellung 1895 1907 weniger als 


| | BE 


1. 2. 8. | 4. 
c1 mithelfende m. 24028 20 940 — 12,85 
Familienangehörige | w. 36811 33 476 — 9,06 
der Selbſtändigen at, | 60839 ' 04416 — 10,66 
m. | 39798 , 34519 || — 18,25 
c2 Knechte unb Mägde | w. 60029 42 663 | — 14,71 
zul. | 89816 , 77182 | — 14,0 
od Tagelöhner m. | 28094 | 20310 | — 12.06 
und fonftige Arbeiter!) W: | 12351 — 17307 j — 10,56 
g zuſ.] 42445 37617 ^ — 11,9 


In ſämtlichen Unterklaſſen ift demnach eine Einſchränkung 
des Arbeiterperſonals erfolgt. Kennzeichnend für die „Landflucht“ 
iſt, daß die weiblichen Familienangehörigen am wenigſten, das 
Geſinde dagegen, insbeſondere die Mägde, am meiſten in ihrem 
Beſtand zurückgegangen ſind. 

Die Reichsziffern weichen von dieſen Ergebniſſen der Berufs— 
ſtatiſtik für das Königreich Sachſen inſofern erheblich ab, als ſie 
bekanntlich eine gewaltige Erhöhung der Zahl der mithelfenden 
Familienangehörigen weiblichen Geſchlechts anzeigen. Im ganzen 
Deutſchen Reiche wurden an mithelfenden Familien: 
angehörigen in der Landwirtſchaft ermittelt 


ER E c — CIT — — — —— — ——Ó eee A ... .. ... J U U U. ........................ 


| 


nach dem 


Geſchlecht 


I i » 

1907 ı 189 

| 1895 | 1907 — 
abſolut Prozem 


i 
1. 2. 3. | 4. A 
männliche 881 488 1 051 057 169 569 | 19,2 
weibliche . 1017 379 2 831 977 | 1814598 178,4 
zuſammen | 1898867 | 8883034 | 1984167 , 1045 


Die Erhöhung der Ziffer ber mithelfenden weiblichen Familien: 
angehörigen entſpricht, wie mehrfach dargelegt wurde, nicht den 
tatſächlichen Verhältniſſen. Weibliche Familienangehörige, die im 
Jahre 1895 als hauptberuflich nicht erwerbend oder als neben⸗ 
erwerbstätig angeſehen wurden, find im Jahre 1907 als Erwerbs 
tätige im Hauptberuf betrachtet oder als ſolche in den Erhebungs 
liſten verzeichnet worden. Tatſächlich hat indeſſen auch der Land⸗ 
arbeitermangel die erhöhte Heranziehung der weiblichen Familien: 
angehörigen der ſelbſtändigen Landwirte zur hauptberuflichen 
Mitwirkung an den landwirtſchaftlichen Arbeiten von ſelbſt zur 
Folge gehabt. 

Das Vorhandenſein mannigfaltiger Übergangsformen zwiſchen 
Haupt⸗ und Nebenberuf und der zeitliche Wechſel von Haupt⸗ 
und Nebenerwerb bei ein und derſelben Perſon bereiten der 
Statiſtik in der gleichmäßigen Erfaſſung der hauptberuflich mit⸗ 
helfenden Familienangehörigen in der Landwirtſchaft, wo ſich faſt 
alle erwerbsfähigen Haushaltungsmitglieder, aber in verſchiedenem 
Grade, an den Berufsarbeiten zu beteiligen pflegen, ganz beſondere 
Schwierigkeiten. In Sachſen ſcheint es aber gelungen zu ſein, 
die Anzahl der hauptberuflich mithelfenden Familienangehörigen 
durch die beiden Zählungen von 1895 und 1907 gleichmaßig 
und im Einklang mit den tatſächlich eingetretenen Veränderungen 
feſtzuſtellen. 

Der Landarbeitermangel hat in Sachſen zu einer vermehrten 
Beſchäftigung nebenerwerbstätiger Hilfsperſonen geführt. Die 
Zahl der in der Landwirtſchaft (A) nebenberuflich beſchäftigten 
Arbeitskräfte ijt von 22 571 im Jahre 1882 auf 85 801 im 
Jahre 1895 und auf 154 134 im Jahre 1907 geſtiegen, wovon 
nach der letzten Berufszählung 140 783 mithelfende Familien: 
angehörige der ſelbſtändigen Landwirte (A1) waren. Sicherlich 
beruht auch dieſe Steigerung der Ziffer der nebenberuflich tätigen 
Perſonen zu einem Teile auf der allmählich vervollkommneten 
Ermittelung des an ſich ſtatiſtiſch ſchwer zu erfaſſenden Neben 
erwerbs, der auch in der Induſtrie (1882: 11 185; 1907: 44210 
nebenerwerbstätige Hilfskräfte) und im Handel (1882: 3971; 
1907: 55 269) an Umfang zugenommen hat. Auf der anderen 
Seite gibt aber die ermittelte Erhöhung der Ziffer der neben: 
erwerbstätigen Familienangehörigen der ſelbſtändigen Landwirte 
auch die tatſächlich beſtehende Tendenz wieder, den Mangel an 
landwirtſchaftlichen Vollarbeitern durch erhöhte Beſchäftigung 
nebenberuflicher Hilfskräfte auszugleichen. 

Zwiſchen hauptberuflich, nebenerwerbsmäßig und überhaupt 
nicht beruflich tätigen Familienangehörigen der ſelbſtändigen 
Landwirte vermag die Statiſtik keine ſeſten Grenzen zu ziehen. 
weshalb natürlich die betreffenden Ziffernbelege auch mit einer 
gewiſſen Vorſicht verwendet werden müſſen. Da in der Große 
der Familien der Leiter kleinerer und umfangreicherer 
Landwirtſchaftsbetriebe durchſchnittlich keine erheblichen Unter: 
ſchiede beſtehen, ſo liegt es in der Natur der Sache, daß in den 
Landwirtſchaftsbetrieben geringeren Umfangs relativ zahlreiche 
Familienangehörige der Inhaber tätig ſein können. Nach den 
Ergebniſſen der landwirtſchaftlichen Betriebszählung von 190; 


1) Die Tagelöhner und ſonſtigen Arbeiter ſind, je nachdem ſie waren denn auch in den Parzellenwirtſchaften mit weniger als 


eigenes, gepachtetes Areal oder Deputatland bewirtſchaſten, in drei Gruppen 
geteilt worden, auf die hier wegen der Ungenauigkeiten dieſer Unter— 
ſcheidungen nicht eingegangen werden foll. Vgl. dieſe Zeitſchrift, Jahrg. 
1909, S. 12. 


| 


2 ha Nugland 69 Prozent, in den kleinbäuerlichen Betrieben 
mit 2 bis 5 ha Areal 57 Prozent, in den mittleren Bauern 
wirtſchaften von 5 bis 20 ha 48 Prozent, in den großen Bauern: 


gütern mit 20 bis 100 ha Land 23 Prozent und in ben Groß⸗ 
betrieben nur 1 Prozent der Arbeitskräfte ſtändig oder vorüber⸗ 
gehend mitarbeitende Familienangehörige der Betriebsleiter.) 
Je kleiner die Wirtſchaft, deſto ſtärker tritt naturgemäß ihr 
Gepräge als Familienbetrieb hervor. 

Bei dem fremden landwirtſchaftlichen Perſonal: dem beim 
Arbeitgeber wohnenden Geſinde (c 2) und den ſonſtigen Arbeits⸗ 
kräften (Tagelöhnern uſw.) handelt es ſich im allgemeinen nicht 
— wie etwa bei den gelernten und ungelernten Gewerbsgehilfen — 
um zwei Arbeiterklaſſen, die ſich durch die Qualität ihrer Leiſtungen 
unterſcheiden. Geſindedienſt und Tagelöhnerſtellung ſind viel⸗ 
mehr für viele Landarbeiter zwei zeitlich aufeinanderfolgende 
Lebensabſchnitte der Berufstätigkeit. Mit oder nach der Verehe⸗ 
lichung werden die landwirtſchaftlichen Dienſtboten häufig Tage⸗ 
löhner, wenn ſie nicht etwa — namentlich die Knechte — zur 
gewerblichen Beſchäftigung übergehen oder bereits früher überge— 
gangen ſind und falls die Mägde nach der Verheiratung nicht 
Angehörige ohne Hauptberuf im Sinne der Statiſtik werden. 
Unter den Knechten befanden ſich z. B. in Sachſen im Jahre 1907 
beinahe 83 Prozent, unter den Gutstagelöhnern und ſtatiſtiſch 
gleichgeſtellten Arbeitern dagegen nur 22 Prozent, die noch nicht 
25 Jahre alt waren. Ahnlich verhält es fid) mit dem Familien: 
ſtand, wie aus folgender Überſicht hervorgeht. 


Landwirtſchaftliche Arbeitskräfte im Jahre 1907. 


Weibliche Perſonen 
E Sonſtige Familien. z, Sonſtige 
Hilfskräfte] angehörige Mägde Hilfskräfte 


Männliche Perſ onen 


Familien 


Familienſtand 
` angebörige 


| guette 


abſolut 
Ledig 19782 | 33006 | 6161 | 23577 41705 5158 
Verheiratet 1070 | 1112 | 13163 | 9568 463 8067 
Verwitwet 88 401 986 331 495 4082 
Prozent 
Ledig 94,41 95,62 30,33 | 70,8 97,75 29,80 
Verheiratet 5,11 3,22 64,81 28,58 1,09 46,61 
Bermitmet . . 0,42 1,16 4,86 | 0,99 1,16 | 23,59 


Nur ein kleiner Teil der männlichen Familienangehörigen 
und der Knechte war verheiratet, während das andere Perſonal 
männlichen Geſchlechts es in der Mehrzahl war. Beim weib⸗ 
lichen Geſchlecht beſtand in dieſer Hinſicht inſofern ein Unterſchied, 
als hier auch unter den mithelfenden Familienangehörigen fid) in 
größerer Anzahl Verheiratete befanden, was damit zuſammen⸗ 
hängt, daß auch die Ehefrauen der ſelbſtändigen Landwirte bei 
entſprechender Beteiligung an den Erwerbsarbeiten zu den haupt: 
beruflich mittätigen Familienmitgliedern zu rechnen ſind. 

Das gewerbliche Arbeitsperſonal ijt nach anderen Grund: | 
fügen als das landwirtſchaftliche in Unterklaſſen geteilt worden; 
es wurden dabei unterſchieden: 1. In Betrieben des Haushaltungs⸗ 
vorſtandes hauptberuflich mithelfende Familienangehörige, die 
nicht die Stellung „eigentlicher Gewerbsgehilfen“ verſehen, 2. „Ge: 
ſellen, Lehrlinge und ſonſtige Arbeiter für ſolche Dienſtleiſtungen, 
zu welchen in der Regel eine Vorbildung erforderlich“ iſt, und 
3. andere Hilfsarbeiter, welche Leiſtungen verrichten, zu denen in 
der Regel eine Vorbildung nicht erforderlich iſt. Hiernach ſetzte 
ſich das gewerbliche Perſonal in folgender Weiſe nach den ver- 
ſchiedenen Unterklaſſen zuſammen 


— — e 


1) Die Grundziffern ſ. Jahrgang 1910 dieſer Zeitſchrift S. 222. 
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: Zahl der Zunahme od 
in der Berufsſtellung gewerblichen Arbeitskräfte Abnahme (—) 
^ 1898 | 1907 ` Prozent 


1907 


| 
1. 2. | 
c 1. Familienangehörige m. 348 

(ohne eigentliche Gewerbs⸗ | m. 4101 | — 87,5? 
gehilfen) ¿uf 4449 | 531 | —88,06 
m. | 567678 | 434191 18,09 
c 2. Gejellen, ME, gelernte | 5 81269 89611 10,27 
auf. | 448947 | 523808 16,67 

1 
oa. amem pen, Im [148009 ass | E 
ungelernte Arbeiter Ja | 938909 | 394881 | 6530 


Abgeſehen von der geringfügigen Zahl der im Betriebe ber 
Selbſtändigen hauptberuflich mithelfenden Familienangehörigen, 
deren Beſtandsverminderung — bei den kleinen abſoluten Ziffern — 
formalſtatiſtiſchen Gründen beizumeſſen ſein wird, zerfällt das 
gewerbliche Arbeiterperſonal in zwei wichtige Klaſſen, in eine obere 
breitere Schicht der gelernten Hilfskräfte und in eine untere 
kleinere Schicht der ungelernten Arbeiter. Zu einer dieſer beiden 
Gruppen ſind auch ſolche im Betriebe der Selbſtändigen tätige 
und in deren Haushaltung lebende Familienangehörige gerechnet 
worden, die als eigentliche Gewerbsgehilfen zu gelten haben. Die 
gelernten und ungelernten Hilfskräfte (c2: und c3-Perfonen) 
können demnach auch nicht ſchlechthin als familienfremde Arbeiter 
angeſehen werden. Eine im Statiſtiſchen Landesamte durchgeführte 
Sonderauszählung des berufsſtatiſtiſchen Erhebungsſtoffes hat 
folgende Summenzahlen der als eigentliche Gewerbsgehilfen im 
Betriebe ihres Haushaltungsvorſtandes beſchäftigten Familien⸗ 
angehörigen im Regierungsbezirke Dresden ergeben: 


Familienangehörige ber" E u 
Selbſtändigen als eigent- 
liche Gewerbsgehilfen 
Töchter 


Geſamt- männliche! Söhne 
zahl Perſonen überhaupt Lehrlinge 


darunter 


Berufsſtellung 


1. 2. 3. 4. 5. 6. 

c2. gelernte Hilfskräfte 3796 3368 | 3091 1012 302 
c3. ungelernte „ 365 120 94 — 197 
zuſammen] 4161 3488 3185 1012 499 


Im Regierungsbezirk Dresden wurden im Jahre 1907 dem- 
nach insgeſamt 4161 ſolche Gewerbsgehilfen ermittelt, die in 
einem Verwandtſchaftsverhältnis zu ihrem Haushaltungsvorſtand, 
in deſſen Gewerbetrieb ſie beſchäftigt wurden, ſtanden. In ganz 
Sachſen würde ſich danach die Zahl dieſer gewerblichen Hilfskräfte, 
welche Familienangehörige ihres Arbeitgebers und Haushaltungs— 
vorſtandes find, auf etwa 17 bis 18000 belaufen.!) In der Regel 
ſind es natürlich Söhne ſelbſtändiger Gewerbetreibenden, welche 
in deren Betrieb als Hilfsperſonen, und zwar vornehmlich als 
gelernte Geſellen oder als Lehrlinge arbeiten. Die Zahl dieſer 
Gehilfen und Lehrlinge, die im Geſchäft des Vaters tätig ſind 
und bei letzterem wohnen, betrug im Regierungsbezirk Dresden 
3185, im ganzen Königreich mithin rund 13 000. | 

Diejenigen Gewerbsgehilfen, die Söhne oder Verwandte 
ihres Arbeitgebers ſind, aber nicht in deſſen Haushaltung wohnen, 
konnten natürlich bei der Aufbereitung des berufsſtatiſtiſchen Er— 
hebungsmaterials als ſolche überhaupt nicht erkannt werden, da 
ſie nicht in derſelben Haushaltungsliſte wie ihr Arbeitgeber ver— 
zeichnet waren. Ihre numeriſche Stärke läßt ſich in Ermange— 
lung entſprechender ſtatiſtiſcher Unterlagen auch nicht annähernd 
ſchätzen. Wenn die Zahl der mit ihrem Arbeitgeber verwandten 
Gehilfen, insbeſondere die Anzahl der von Unternehmern in ihrem 
Betriebe beſchäftigten Söhne, auch ſonſt im Vergleich mit der 


1) Nach dem Verhältnis der Arbeiterziffer des Regierungsbezirkes 
Dresden und des ganzen Landes. 
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großen Menge eriftierender gewerblicher Kleinbetriebe nicht febr 
hoch erfcheint, fo muß namentlich berückſichtigt werden, daß bie 
Gewerbebetriebe in der Mehrzahl Alleinbetriebe ſind, in denen 
nur der Inhaber tätig iſt. Waren doch von den im Jahre 1907 
gezählten 255700 gewerblichen Hauptbetrieben 152000 oder 
60 Prozent Alleinbetriebe. Ein ſolcher Alleinbetrieb iſt aber 
vielfach nicht erweiterungsfähig, weshalb der Sohn des Inhabers, 
falls er überhaupt den gleichen Beruf wie der Vater ergreift, 
bis zur etwaigen Übernahme des väterlichen Geſchäfts in fremde 
Dienſte gehen muß. In den größeren Betrieben aber ſind häufig 
die darin beſchäftigten Söhne der Unternehmer als Angeſtellte 
(b⸗Perſonen) tätig. Nach der erwähnten Sonderauszählung be: 
trug im Jahre 1907 die Zahl der Angeſtellten, die im Ge— 
werbetriebe des Vaters oder eines Verwandten beſchäftigt werden 
und in deren Haushaltung wohnen, im Regierungsbezirk Dresden 
832, im ganzen Lande daher etwa 3 200. 

Den Hauptbeſtandteil des gewerblichen Hilfsperſonals bildet 
die Klaſſe der ſogenannten gelernten Arbeiter, welche Dienſt⸗ 
leiſtungen verrichten, zu denen in der Regel eine planmäßige 
Ausbildung oder durch längere Übung zu erlangende Fertigkeiten 
erforderlich ſind. Die Klaſſe der ungelernten Arbeiter umfaßt — 
im Gegenſatze zu den gelernten Hilfskräften, die in der Regel 
nur in beſtimmten Berufsfächern, z. B. als Maurer, Schloſſer, 
Tiſchler beſchäftigt werden können — außer gewöhnlichen Hand— 
arbeitern, Handlangern und Geſchäftsdienern auch ſolche Hilfs— 
perſonen wie Maſchiniſten, Heizer und Geſchäftsfuhrleute, die für 
die Ausübung ihres Berufes auch gewiſſer techniſcher Kenntniſſe 
oder kaufmänniſcher Fähigkeiten und ſonſtiger Fertigkeiten be— 
dürfen, die aber als ſolche ähnlich dem Kontorperſonal in den ver⸗ 
ſchiedenſten Gewerbezweigen tätig ſein können. 

Die männlichen Perſonen ſind, wie die obige Überſicht (S. 257) 
erſehen läßt, im Gegenſatz zu den weiblichen vorwiegend als ge— 
lernte Arbeiter tätig. Übereinſtimmend zeigt ſich aber, daß dei 
beiden Geſchlechtern in der Zeit von 1895 bis 1907 die relative 


Steigerung der Zahl der ungelernten Arbeitskräfte weſentlich 


ſtärker als die der gelernten geweſen iſt. Insbeſondere iſt die 
Vermehrung der Arbeiterinnen zum größten Teil auf deren 
wachſende Beſchäftigung als ungelernte Hilfsperſonen zurück— 
zuführen. 

Dieſe Ermittelungen der Berufsſtatiſtik geben ſicherlich die 
tatſächlich eingetretenen Veränderungen ihrem Weſen nach richtig 
wieder; 
ſtellungen und werden auch durch die gemeine Erfahrung be— 
ſtätigt. 


gelernter Arbeit, zwiſchen Verrichtungen, zu denen in der 
Regel eine Vorbildung notwendig iſt oder nicht, beſtehen in 
der heutigen arbeitsteiligen Gütererzeugung ſo viele Übergangs— 


formen, daß die ſtrenge Scheidung, welche die Statiſtik zahlen- 70 und mehr. 


mäßig durchzuführen hat, den tatſächlichen in den einzelnen Be— 
rufszweigen und auch bei beiden Geſchlechtern ſchwankenden Ver— 
hältniſſen vielfach Gewalt antun muß. 

Die Erhebungspapiere der Berufsſtatiſtik enthielten keine 
Angaben darüber, ob ein Arbeiter eine regelmäßige Ausbildung 
durchgemacht hat und ob er zu den gelernten Hilfskräften zu 
rechnen iſt. Einzig und allein auf Grund der Berufsbezeichnungen 


in der Haushaltungsliſte hatte die ſtatiſtiſche Aufbereitung zu 
entſcheiden, ob die Arbeiter im Einzelfalle zu den gelernten oder 
Um im ganzen Deutſchen Reiche 


ungelernten zu zählen ſind. 
hierbei weiteſtgehende Gleichmäßigkeit zu erreichen, hatte das 
Kaiſerliche Statiſtiſche Amt unter Mitwirkung der beteiligten 
ſtatiſtiſchen Landeszentralſtellen und auf Grund gutachtlicher Auße⸗ 


fie ſtehen im Einklange mit anderen ſtatiſtiſchen Felt 


Ob ſie indeſſen auch dem Grade nach genau mit den 
Verſchiebungen im wirklichen Berufsleben allenthalben überein: 
ſtimmen, muß bezweifelt werden, denn zwiſchen gelernter und un- 
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rungen von Fachorganiſationen bei der letzten Zählung ein Ver⸗ 
zeichnis ſämtlicher bekannten Berufsbenennungen der gewerblichen 
Arbeiter mit Unterſcheidungen der gelernten und ungelernten 
Hilfskräfte aufgeſtellt. Die Berufsſtatiſtik von 1907 dürfte bem: 
nach die Scheidung zwiſchen gelernten und ungelernten Arbeitern 
ſo ſachgemäß durchgeführt haben, wie das bei dem Vorhanden⸗ 
ſein mannigfaltiger Zwiſchenformen in den einzelnen Berufen 
überhaupt möglich iſt. 

Von ſämtlichen Erwerbstätigen der Induſtrie entfielen im 
Jahre 1907 danach 31,9 Prozent auf ungelernte Hilfskräfte, 
42,3 Prozent auf gelernte Gehilfen, 7,1 Prozent auf Angeſtellte, 
6,4 Prozent auf ſelbſtändige Hausinduſtrielle und 12,3 Prozent 
auf eigentliche Selbſtändige, wobei die geringfügige Anzahl mit⸗ 
helfender Familienangehörigen den ungelernten Arbeitern zu: 
gerechnet iſt. Es iſt bereits dargelegt worden, daß in den höheren 
Altersklaſſen der erwerbenden Bevölkerung die aus zahlreichen 
jüngeren Perſonen beſtehende Arbeiterſchaft verhältnismäßig 
ſchwächer vertreten iſt, während die Selbſtändigen, die ſich zum 
größten Teil aus der Maſſe der abhängigen Kräfte rekrutieren, 
an relativer Bedeutung zunehmen. Da aber die Vermehrung 
der Betriebe nicht entfernt mit der Bevölkerungszunahme gleichen 
Schritt gehalten hat, wächſt natürlich ſtändig der Teil der ab: 
hängigen Klaſſen, welcher die wirtſchaftliche Selbſtändigkeit nicht 
erlangen kann, und das Durchſchnittsalter der Arbeiter muß ſich 
allmählich erhöhen. f 

Das geht auch aus der folgenden Überſicht hervor. Bei 
den weiblichen Arbeitskräften liegen die Verhältniſſe deshalb etwas 
anders, weil viele von ihnen im Eheſchließungsalter überhaupt 
aus den Reihen der Erwerbstätigen austreten. Es betrug im 
Jahre 1907 in Sachſen die Zahl der gewerblichen Arbeiter 


| im Alter männlichen Geſchlechts weiblichen Geſchlechts 
(nach Jabren) 1895 | 1907 | 1882 | 1895 | 1907 
| 1. | 2 8. . 5. 6. . 


) nad ben Grundzahlen 


unter 20 . . | 97 054 131 525 | 1549011 42280 68611 97306 
20 big nter 30 | 116 134 159 996 196 4731 34674, 64149 89 393 
30 = 40 73 385 107 113 | 149 620 9 356 | 20 095 | 99 354 
10 : 50 42 997 64932 93471 4 921 | 19 386 19 695 
50 : z 60 23 766 35 803 50 629 2594 | 7 164 11 204 
60 : 2 70 9803| 13778 19 348 1 076 3 021 | 4173 
70 unb mehr. 1838, 2878 2910 276 824 737 

| 

| 


zuſammen | 364 977 516 125 667 358 | 95 177 176 180 251 862 

nad) den Prozentziffern 
unter 20 26,59 25,8 23,21 44,42 | 38,94 38 63 
20 bis unter 30 31 82 3100 2941 36,48 36,41 ! 35,9 
30 = = 40 | 2011 20,5; , 22,42 9885 11,37 11,6 
.40 = = 50 | 11758 12,8 , 14,0 5,17 7,08 , Te 
50 = 60 6,1 6,84 7,59 2,73 407 | 48 
| 60 : = 70 2,69 26 290 1, is La 16 
0,50 0,56 0,8 Oe %% | 0 
zuſammen 100,0 100, 0 100, 00 | 100,00 ` 100,00 | 100,00 

i 


H 


| Von den männlichen Arbeitern jtanben im Jahre 1882 
über 38 Prozent, im Jahre 1895 über 40 Prozent und im 
Jahre 1907 faſt genau 44 Prozent im Alter von 30 bis 60 Jahren. 
Wenn auch die drei Zählungen in bezug auf die Ermittelung der 
Altersverhältniſſe nicht ganz übereinſtimmen, wenn insbeſondere 
auch die gleichmäßige Erfaſſung der Kinder- und Greiſenarbeit 
als Haupt: oder Nebenerwerb der Statiſtik Schwierigkeiten be: 
reiten, die in der Sache ſelbſt liegen, ſo geben dieſe Ziffern doch 
mit annähernder Genauigkeit die in der. ſozialen Entwickelung 
notwendig liegende Tendenz zur allmählichen Erhöhung des Durch 
ſchnittsalters der gewerblichen Arbeiter wieder. Mit der Mus: 


breitung des Großbetriebes wird bie Beſchäftigung als Arbeiter 
immer mehr Lebensberuf. 

Die Frage, in welchem Grade dieſe Altersverſchiebungen 
durch Ab⸗ oder Zuwanderungen jüngerer oder älterer Arbeiter 
beſchleunigt oder verzögert worden ſind, vermag die Berufsſtatiſtik, 
welche die Alters verhältniſfe der Perſonen fremdländiſcher Her: 
kunft nicht geſondert dargeſtellt hat, freilich nicht zu beantworten. 
Daß aber dieſe Wanderungen, insbeſondere die Zuzüge, einen großen 
Einfluß hierbei ausüben, unterliegt keinem Zweifel, denn die 
Alterszuſammenſetzung der eingewanderten Perſonen iſt eine andere 
wie der natürliche, durch die regelmäßigen Geburten- und Sterbe⸗ 
fälle organiſch entſtandene Altersaufbau der einheimiſchen Bevölkerung. 

Die weiblichen Perſonen ſind namentlich in jüngerem Alter 
als Arbeiterinnen oder auch in anderen Berufsſtellungen erwerbs— 
tätig. Für fie hat, wie bereits im erſten Teile dieſer Abhand⸗ 
lung gezeigt worden iſt, die Erwerbsarbeit vielfach nur eine 
vorübergehende, voreheliche Bedeutung. Nach der obigen Zahlen⸗ 
überſicht waren im Jahre 1907 etwa 53 Prozent der männlichen, 
dagegen 74 Prozent der weiblichen gewerblichen Arbeitskräfte unter 
30 Jahre alt. Aber auch die Arbeiterinnen bleiben durchſchnittlich 
immer länger im Erwerb, denn im Jahre 1882 waren etwa 
18 Prozent, dreizehn Jahre danach 22 Prozent und weitere zwölf 
Jahre ſpäter 24 Prozent der gewerblichen Arbeiterinnen 30 bis 
60 Jahre alt. Es ſind nicht nur unverheiratet gebliebene weib⸗ 
liche Perſonen, ſondern auch Ehefrauen, die in erhöhtem Maße 
im Gewerbe als Arbeiterinnen beſchäftigt werden. Nach ihrem 
Familienſtande waren in Sachſen die weiblichen Arbeitskräfte des 
Gewerbes: 


| | | 
„ ver⸗ ver⸗ : ver: Der: 
ledig | heiratet | mittvet !) ledig heiratet witwet 5 


| Grundzahlen 
8. | 


Prozent 
e. | 


4. 5. 


1882 76 203 14 203 4771 | 80,07 1492 5,01 
1895 127 977 35788 12415 | 72,04 | 20,31 | 7,05 
1907 |179938| 55190 16734 | 71.44 | 2191 6,65 


| | | 

Die Zahl der verheirateten gewerblichen Arbeiterinnen hat 
mithin relativ ſtärker als die der ledigen und auch verwitweten 
zugenommen. Mehr als ein Fünftel der weiblichen Arbeitskräfte 
des Gewerbes war im Jahre 1907 verheiratet. 

Das Arbeitsperſonal des Handels und Verkehrs ſetzt 
ſich aus anderen Elementen wie das der Induſtrie zuſammen, 
denn der eigentliche Handarbeiterſtand ſpielt dort nur eine unter⸗ 
geordnete Rolle. Die Hilfskräfte des Handels und Verkehrs 
(c=Berfonen) find zum großen Teil Beamte und Angeftellte 
im rechtlichen Sinne. Ihr Beſtand in den einzelnen Unterklaſſen 
geht aus folgender Überſicht hervor. 


Zahl der Hilfskräfte des Handels 
1907 mehr 
oder weniger (—) 
als 1895 
Prozent 


Berufsſtellung 


1895 


1907 


1. 2. 8 4. 

c1. Familienangehörige m. 389 138 | — 64,52 
der Selbſtändigen w. 4 347 982 Y —77a 
(ohne eigentliche Gebilfen) | auf. 4 736 1120  —76,35 
c2. Handlungsgehilfen pu [as 430 21687 ; 32,00 
in Ladengeſchäften, w. 10 726 20 289 89,57 
Verkäufer, Kellner uſw. zuf. | 27 156 41 976 | 54,57 
c3. andere Hilfsperſonen, m. | 59973 79068 31584 
auch Unterbeamte des w. 14608 17 024 16,54 
Eiſenbahn⸗ und Poſtdienſtes | zuj. | 74581 | 96092 28,84 


1) Die Geſchiedenen find 1895 und 1907 zu den Verwitweten, 
1882 dagegen zu den Ledigen gerechnet. 
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Wie im Gewerbe, fo ijt wohl auch im Handel und Verkehr 
der Rückgang der geringfügigen Ziffer der mithelfenden Familien⸗ 
angehörigen rein formalſtatiſtiſcher Natur. In der Regel ſind 
die in den Handelsgeſchäften mittätigen Familienangehörigen, die 
nicht eigentliche Gehilfen ſind, als Nebenerwerbstätige anzuſehen. 
Relativ am ſtärkſten hat ſich das Verkaufsperſonal (c2) vermehrt. 
Vor allem haben die weiblichen Perſonen, alſo die Verkäuferinnen 
und Kellnerinnen, an Zahl außerordentlich zugenommen, ſo daß 
ſie im Jahre 1907 beinahe die gleiche numeriſche Stärke wie 
ihre männlichen Berufsgenoſſen erreicht hatten. Das ſonſtige 
Arbeitsperſonal (c3), zu dem außer Geſchäftsdienern, Fuhrleuten, 
Packern und gewöhnlichen Arbeitern auch die zahlreichen Unter⸗ 
beamten des Eiſenbahn⸗ und Poſtdienſtes gerechnet ſind, beſteht 
dagegen in weſentlich geringerem Grade aus weiblichen Kräften, 
die ſich auch erheblich ſchwächer als die männlichen vermehrt 
haben. 


d) Die ſoziale Zuſammenſetzung der Bevölkerung der 
kleineren Verwaltungsbezirke. 

In den einzelnen Landesteilen unterliegt die ſoziale Schich⸗ 
tung der Bevölkerung entſprechend dem verſchiedenartigen Wirtſchafts⸗ 
charakter dieſer Gebiete großen Schwankungen. Hierüber gibt die 
folgende Überſicht (S. 260 oben) Aufſchluß, welche nach den Ergebniſſen 
der Berufszählung von 1907 die Ziffern der Selbſtändigen, An⸗ 
geſtellten und Arbeiter und die Zahl der von 100 Selbſtändigen 
durchſchnittlich beſchäftigten Hilfsperſonen für kleinere Verwaltungs⸗ 
bezirke, d. h. für die Gebiete der exemten Städte und Amtshaupt⸗ 
mannſchaften, verzeichnet. 

Die großen Unterſchiede, die in den einzelnen Verwaltungs⸗ 
bezirken bezüglich der ſozialen Zuſammenſetzung der Bevölkerung 
beſtehen, erklären ſich in erſter Linie aus der ungleichartigen 
örtlichen Verbreitung der mannigfaltigen Berufszweige. Wenn 
z. B. nach der Überſicht (Spalte 17) in der Stadt Chemnitz der 
Abſtand zwiſchen Selbſtändigen⸗ und Arbeiterzahl im Gewerbe ein 
ungleich weiterer als in den anderen Großſtädten iſt, ſo wird das 
nicht als ein Zeichen dafür angeſehen werden können, daß in 
jener Stadt das Gewerbe etwa allgemein in größeren Produk⸗ 
tionsformen betrieben werde; es hängt das vielmehr damit zu⸗ 
ſammen, daß der Maſchinenbau, der in Chemnitz bekanntlich 
(vgl. Jahrg. 1910 dieſer Zeitſchr. S. 247) etwa ein Fünftel der 
Einwohner im Jahre 1907 ernährte, vorwiegend den Charakter 
eines Großgewerbes hat. Das örtliche Vorwalten beſtimmter Be⸗ 
triebsgrößenformen iſt zum großen Teile bedingt durch das lokale 
Vorherrſchen ſolcher Gewerbe, denen jene Produktionsformen eigen⸗ 
tümlich ſind. Bis zu einem gewiſſen Grade gilt das auch von den 
anderen materiellen Berufsgebieten, von der Landwirtſchaft mit 
ihren Nebenzweigen und dem Handel mit dem Verkehr. Es wird 
deshalb hierauf erſt bei der in Ausſicht geſtellten Beſprechung der 
Nachweiſe der Betriebsſtatiſtik über die einzelnen Berufe und ihre 
Hauptverbreitungsgebiete näher einzugehen ſein. Zu der ſozialen 
Gliederung der Bevölkerung der drei materiellen Verufszweige zu- 
ſammen (Spalte 21) ſei hier vorläufig aber ſchon folgendes 
bemerkt. 

Wie die folgende Zahlenüberſicht zeigt, iſt das Gewerbe 
derjenige Berufszweig, in dem die Betriebsformen mit größerem 
Arbeiterbeſtande am häufigſten vorkommen oder in dem die Span⸗ 
nung zwiſchen Selbſtändigen⸗ und Arbeiterziffer im allgemeinen 
am größten iſt. Da aber die Induſtrie in ſämtlichen kleineren 
Verwaltungsbezirken im Jahre 1907 bekanntlich die hauptſächlichſte 
Erwerbsquelle bildete, ſo beſtimmt ſie auch in erſter Reihe die Durch— 
ſchnittsziffern der ſozialen Zuſammenſetzung der Geſamtbevölkerung. 
Je ſtärker ſie in den einzelnen Landesteilen vorherrſcht, deſto 
geringer wird dort die relative Bedeutung des kleingewerblichen 


Selbſtändige, Angeſtellte und Arbeiter (az, 


2 > 
bz und e⸗Perſonen) nah Verwaltungsbezirken. 


Verwaltungsbezirk A. Landwirtſchaft B. i C. Handel und W A—C 
tr SUPE Mr 47. IX zc NN | 

mannſchaft b. | | | 
St. = eremte Stadt | * Beri. Beri. c- Beri. | a- Peri. * Peri. c- Perf. [a- Perſ. T ue cQ Beri. | a- Perf. d- Perſ. 

' | | 

Ee 2. | 8. | 4. 5. 6. 7. e 9. 10, 11, | 12 
A. Bautzen 4863 350 11 931| 6233| 1552 23 029 1672 564 2398| 12 768 2 466 
Kamenz 3262, 177 7419| 4236| 789 12 982] 846 217 942] 8344 1183 
Löbau . .| 3053, 237 7708| 7143 1891 23 317 1593 546 1685| 11 789, 2 674 
Zittau 2 325 139, 5 829] 6854| 2 585 29 294] 2314, 816 2779| 11 493 3 540 

| | 

St. Chemnitz 154 28 713] 9034 8781 65 480| 6 923 1534 11 143] 16 111 13 343 
A. Annab. . . .| 1844 48 3417| 10645 1919 22 835] 2001, 686 1857| 14 490 2 653 
Chemnitz . .| 2484 135 4673, 13271) 3148 51 356 2 636 691 2301 18 391 3 974 
Flöha . 1 696, 149 4017| 5 589 1621 22 410 1589 446 1822| 8 874 2216 
Glauchau . . 2055 73 4966| 13 629 2 767 32 202| 2820 697 2348| 18 504 3537 
- Marienb. . . 1810 48 3318| 4096, 828 12 7380 1141, 258 9290 7047 geg 
St. Dresden . .| 543 166 2000| 21 715/12 161| 86 611|15 425 12 151] 30 264| 37 683 24 478 
A. Dippoldisw. .] 2832 145, 6 865 2463 474 7134 1011: 202 1071| 6306 821 
Dresden⸗A. 1101 215 3741| 3213|1820| 25704] 1859, 653| 2752| 6173 2688 
- Dresden-R. .| 2004 171 4840| 4781 1798| 19249| 2447 992| 329| 9232 2961 
e Freiberg. . .| 3356 246; 7294| 5907, 1602| 18 718| 2032. 543| 2235] 11295 2391 
e Gropenf. . . 3455 261 9469| 2701 854| 10985] 1349 649| 2739| 7505 1 764 
Meißen . .| 3345, 473 12723| 4928 1673| 21 784| 2163 588| 2458| 10436 2734 
„Pirna 3748 295 11264| 7585 2233| 27112] 2 963 1125 41491 14 296 ads 
Gt. Leipzig 266 161 1405| 19 804,13 578| 97 426/17 032,17 556| 30 778| 37 102 31 295. 
A. Borna . .| 2688 270 8805| 3347 859| 12107| 1400 234 1094| 7935 1 363 
e Döbeln . . .| 2985| 329 10012] 7413 1924| 20 700| 1938 575| 2269| 12336 2828 
Grimma 2975 403 11 168| 3 961 1242] 16015] 1695 416 1743| 8 631 2061 
Leipzig.. .| 1368 368 6758| 4640 2396, 36 7760 2 804 1455| 6167| 8812 4219 
Oſchatz . .| 1886 320 7823| 2 345 468] 6271] 869 223| 1005| 5100 1011 
Rochlitz na 115 7829| 8303 1855| 23915| 2048 468 1805| 13481 2438 
St. 115 120 13 391 6 724 4505| 27 765] 2 467 1406, 3349 9311 5 924 

wickau 153 15 400] 2 525 1596| 12 657| 1694 1024| 3195] 4372. 2635 
A. Auerbach. 1471 80 2415| 10 236 2 282 29 274] 1801 585 1806| 13508 2 947 
e Dl8nig . . .| 2210 91 2977| 6183 1137| 14211] 1351 409 1 542] 9 744 1 637 
e Plauen . . .| 2163 160 4451| 4722 1841) 24055] 1533 513) 2141] 8418 2514 
e Schtwarzenb. . 1347 78! 2529| 8 840 2696| 32 454| 2090 608 2068| 12277, 3382 
Zwickau. .| 3212 124| 6966| 8268: 3062| 52 654| 3307 811| 3058| 14787 3997 
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13, 

37 358 
21 343 
32 110 
31 902 


17 336 
28 109 
58 329 
2B 249 
39 516 
16 985 


118 875 
15 070 


32 1971 : 


27 385 
28 247 
23 193 
36 965 
42 525 


129 609 
22 006 
32 981 
28 926 
49 701 
15 099 
33 549 


31 505 
16 252 


33 4951" 


18 730 
30 647 
37 051 

62 678 


Auf 100 Selbſtändige entfallen in der Berzis- 
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Handwerks mit feinem vorwiegend örtlichen Abſatz fein und deſto U 
weiter muß infolgedeſſen in der Regel, worauf es hier ankommt, | 
das Zahlenverhältnis zwischen Selbſtändigen und Arbeitern ber 
drei materiellen Berufszweige als Ganzes ſein. 

Wenn das aus der obigen Zahlenüberſicht (Spalte 21) nicht 


Verwaltungsbezirke 


* — eremte Städte 
A. -- 9 mtébauptmannídaften Grundgablen|derGeibftändigen 


mit Klarheit hervorgeht, jo ijt dabei — abgeſehen von anderen A. Biken 

Momenten — namentlich zu berückſichtigen, daß zu den Selb: . Kamenz 

ſtändigen auch die Hausgewerbetreibenden gerechnet find, die ge- Löbau. 

rade in den induſtriereichſten Landesdiſtrikten häufig vorkommen Zittau 

und deren Betriebe ein ausgeſprochen kleingewerbliches Gepräge St. Chemnitz 

tragen. Nun laſſen ſich zwar die ſelbſtändigen Hausinduſtriellen l f 

ſowohl nach der Berufs- als auch nach ber Betriebsſtatiſtik aus A. Annaberg l 

ber Geſamtzahl ber Selbſtändigen ausſcheiden, nicht trennen laſſen ` Cbemmig `, . . 

fid dagegen nach der letzten Berufszählung die unſelbſtändigen * Flöha. ; 

Heimarbeiter von den übrigen Arbeitskräften. Da indeſſen die ^ Glauchau ; 

ſelbſtändigen Hausgewerbetreibenden, wie bie Betriebsſtatiſtik lehrt, ^ Marienberg 

nur ſehr wenige Hilfskräfte hauptberuflich beſchäftigen, ſo ergibt St. Dresden 

es auch ein wenigſtens annähernd richtiges Zahlenverhältnis, wenn A. Dippoldiswalde 

ſämtliche und zwar auch die hausinduſtriellen Arbeiter den Selb: = Dresden-A. 

ſtändigen mit Ausſchluß der ſelbſtändigen Hausgewerbetreiben- = Dresben-N 

den, bie tatſächlich eine Mittelſtellung zwiſchen Unternehmern und = Freiberg. 

Arbeitern einnehmen, ziffernmäßig gegenübergeſtellt werden. Das - Großenhain 

ijt in der folgenden lÜberſicht geſchehen. Meißen 
Pirna 


Dausinduſtrielle 
i. J. 1907 
Prozent 
überhaupt 
2. 3. 
2 080 33,37 
1774 41,88 
3 298 46,17 
2 266 33,06 
1 727 19,12 
6 141 57,69 
7 642 57,58 
2179 38,99 
8 501 62,37 
1571 38,85 
2 497 11,50 
262 10,64 
392 12,20 
201 4,33 
I 502 25,48 
51 1,89 
263 2,94 
2177 28,70 


Auf 100 Selbſtändige 
(ohne Hausinduſtrielle) 
entfallen Arbeiter 
in der Berufsabteilung 


B. Induſtrie A—C 
555 | 350 
527 325 
606 385 
638 411 
896 >38 
507 337 
912 543 
657 422 
628 395 
504 310 
451 338 
324 249 
911 557 
421 303 
425 288 
415 311 
467 363 
502 351 
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Qausinbultcielie Auf 100 Eeibftändige 
i. Y. 1907 (ohne Hausinduſtrielle) 
entfallen Arbeiter 
in der Berufsabteilung 


B. Induſtrie | A—C 


Verwaltungsbezirke 

St. = exemte Städte | Prozent 
A. = Amtshauptmannſchaften] Grundzahlen der Selbſtändigen 
x : |  übetbanpt 


1. 2. | 3. 4 ; 5 
St. Leipzig 1373 6,93 529 363 
A. Borna . 507 13,18 362 296 
Döbeln 2830 38,8 452 341 
Grimma . 293 1,40 437 347 
Leipzig 272 5,86 842 582 
„Oſchatz 213 9,08 294 309 
Rochlitz 3 947 47,64 549 352 
St. Plauen 2806: 41,73 709 ' 484 
= Zwickau 335' 13,27 578 | 403 
A. Auerbach 6 555 64,04 795 482 
Olsnitz 3211 51,93 478 287 
Plauen ; 1 497 31,70 746 443 
= Schwarzenberg 4616 52,22 768 484 
= Bwidau . 2385, 2885 | 895 505 
Königreich] 75370| 3251 | 587 387 


Die Tabelle (Spalte 2 und 3) gibt zunächſt einen Überblick 
über das örtliche Vorkommen der hausinduſtriellen Produktions⸗ 
form, deren lokale Verbreitung natürlich ganz abhängig iſt von 
der geographiſchen Verteilung der Standorte der vorwiegend haus⸗ 
gewerblich betriebenen Induſtrien: Stickerei, Wirkerei, Muſik⸗ 
inſtrumentenfabrikation, Poſamentenherſtellung, Spielwareninduſtrie, 
Kunſtblumenverfertigung, Zigarrenmacherei und anderen. Außer⸗ 
dem zeigt aber die Überſicht (Spalte 4 und 5), daß der Abſtand 
zwiſchen Selbſtändigen⸗ und Arbeiterzahl im allgemeinen in den 
Gebieten mit verhältnismäßig großer agrariſcher Bevölkerungs⸗ 
quote") ein geringerer, in den induſtriereichſten Bezirken ein 
größerer iſt. Eine ſtrenge Regelmäßigkeit beſteht freilich in dieſer 
Beziehung nicht. Die lokale Verbreitung der verſchiedenſten 
Einzelgewerbe mit ihren eigentümlichen Arbeitsverhältniſſen iſt 
namentlich in Sachſen zu ungleichartig, als daß ſie — neben 
dem Grade der Induſtrieentwickelung im allgemeinen — nicht 
einen mitbeſtimmenden Einfluß auf die Schwankungen in den 
Durchſchnittsziffern der ſozialen Zuſammenſetzung der ganzen 
Bevölkerung in den einzelnen Landesgebieten hätte. 


e) Nebenerwerb in Verbindung mit Hauptberuf nach 
der ſozialen Stellung der Erwerbstätigen. 


Die berufsſtatiſtiſchen Nachweiſe über die Nebenerwerbsver⸗ 
hältniſſe ſollen in dieſem Zuſammenhange, wo es ſich um die 
Darſtellung der ungleich wichtigeren hauptberuflichen Tätigkeit 
der Bevölkerung handelt, deshalb nicht ganz unberückſichtigt bleiben, 
weil die ſcharfe Trennung, die notwendig die Statiſtik zwiſchen Haupt⸗ 
erwerb, Nebenerwerb und völliger Berufsloſigkeit durchzuführen 
hat, im wirklichen Erwerbsleben mit ſeinen mannigfaltigen Über⸗ 
gangsformen nicht beſteht. Die Nachweiſe über den Nebenberuf 
bilden deshalb auch eine notwendige Ergänzung zu denen über 
den Hauptberuf. 

Während nach der berufsſtatiſtiſchen Begriffsbeſtimmung als 
Haupterwerb jede regelmäßige wirtſchaftliche Beſchäftigung gilt, 
auf der die Lebensſtellung der betreffenden Perſonen vor allem 
beruht und von der das ganze oder wichtigſte Einkommen der⸗ 
ſelben herrührt, wird als Nebenberuf eine ſolche erwerbsmäßige 


1) Vgl. dieſe Zeitſchrift, Jahrg. 1910, S. 246 
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Tätigkeit angeſehen, die einen weſentlichen, aber nicht den haupt⸗ 
ſachlichſten Teil des Unterhalts gewährt. Rein wirtſchaftlich be⸗ 
trachtet beſtehen demnach zwiſchen Haupt⸗ und Nebenerwerb keine 
qualitativen, ſondern nur quantitative Unterſchiede. Nicht die 
Art, ſondern der Umfang und der Ertrag der erwerbenden Tätig⸗ 
keit iſt das Entſcheidende. Die ſyſtematiſche Einteilung der Be⸗ 
rufe in Abteilungen, Gruppen und Arten und die Unterſcheidungen 
der Berufstätigen nach ihrer ſozialen Stellung ſind deshalb auch 
beim Haupt⸗ und beim Nebenerwerb die gleichen. Einen Neben⸗ 
erwerb im Sinne ber Statiſtik können auch, obwohl dieſer Aus: 
druck auf ſolche Fälle nicht ganz zutrifft, ſolche Perſonen ausüben, 
die keinen Hauptberuf haben. Insbeſondere gilt es als neben⸗ 
berufliche Tätigkeit, wenn die Ehefrauen oder ſonſtigen Familien⸗ 
angehörigen der Selbſtändigen in deren Betriebe — zumeiſt 
neben der Beſorgung des Hausweſens — ſtändig mithelfen, ohne 
daß dieſer Erwerb die wichtigſte Unterhaltsquelle iſt. 

Dagegen werden ſolche nebenſächliche und mehr gelegent⸗ 
liche Beſchäftigungen wirtſchaftlicher Art, deren Ertrag zu den 
ſonſtigen Unterhaltsmitteln geringfügig iſt, überhaupt nicht als 
Beruf und im beſonderen auch nicht als Nebenerwerb angeſehen. 
Die Entſcheidung darüber, ob im Einzelfalle ein Nebenerwerb 
vorliegt oder nicht, mußte natürlich in der Regel dem Ermeſſen 
des Haushaltungsvorſtandes, der die Erhebungsliſte auszufüllen 
hatte, überlaſſen bleiben. Das Vorhandenſein mannigfaltiger 
Miſch⸗ und Zwiſchenformen im Erwerbsleben, die zahlreichen Ab⸗ 
ſtufungen im Grade der Berufstätigkeit bringen es mit ſich, daß 
eine ſcharfe Grenze zwiſchen eigentlichem Nebenerwerb und den 
ungemein häufig vorkommenden wirtſchaftlichen Nebenbeſchäftigungen, 
die nicht als Beruf im Sinne der Statiſtik gelten können, ſich 
nicht ziehen läßt und daß infolgedeſſen auch die Ziffern des Neben⸗ 
erwerbs nur die Bedeutung von Näherungswerten haben. Die 
folgende Zahlenüberſicht (S. 262) gibt Aufſchluß über die Ver⸗ 
bindung hauptberuflicher Tätigkeit mit Nebenerwerb. 

Im Königreich Sachſen hatten danach im Jahre 1907 von 
den 1940000 hauptberuflich tätigen Perſonen ungefähr 141500 
oder 7,3 Prozent einen Nebenerwerb, und zwar übten dieſe ins⸗ 
geſamt 154000 Nebenerwerbe aus. Die Kombination von 
Hauptberuf mit Nebenerwerb kommt im allgemeinen beim männ⸗ 
lichen Geſchlecht weit häufiger als beim weiblichen vor und ſie 
findet ſich vor allem in ausgedehntem Maße bei den Selbſtändigen 
(a-⸗Perſonen) der materiellen Berufszweige. In 77 Prozent der 
Nebenerwerbsfälle (Spalte 7) waren die betreffenden Perſonen 
als Selbſtändige tätig, und zwar betrieben ſie in 36 Prozent der 
Geſamtzahl der Nebenberufsfälle (Spalte 12) als Selbſtändige 
Landwirtſchaft. Im ganzen Deutſchen Reiche beſtand ſogar in 
der Mehrzahl der Fälle (51,86 Prozent) der Nebenerwerb im 
ſelbſtändigen Betrieb von Landwirtſchaft. 

Die große Bedeutung der Landwirtſchaft als Gebiet nebenberuf⸗ 
licher Betätigung geht hieraus deutlich hervor, und zwar zeigt ſie ſich 
in faſt allen Berufsſtänden mit Ausnahme natürlich der ſelbſtän⸗ 
digen Landwirte im Hauptberuf. Der Landwirtſchaftsbetrieb als 
ſelbſtändiger Nebenerwerb herrſcht namentlich auch in der Arbeiter- 
klaſſe vor. Die 38 153 Nebenerwerbe, die im Jahre 1907 von 
den männlichen Arbeitern der Induſtrie Sachſens ausgeübt wurden, 
betrafen vorwiegend (50,5 Prozent) die ſelbſtändige Bewirtſchaf⸗ 
tung ländlicher Anweſen. Bei dieſen landwirtſchaftlichen Neben⸗ 
betrieben handelt es ſich, wie die Ergebniſſe der landwirtſchaft⸗ 
lichen Betriebsſtatiſtik!) zeigen, in der Hauptſache um Parzellen⸗ 
wirtſchaften und kleine Häuslerſtellen, deren Ertrag im Vergleich 
mit der geſamten agrariſchen Produktion natürlich nur ſehr ge— 
ring iſt, die aber für den einzelnen Arbeiter oder ſonſtigen In⸗ 


1) Vgl. Jahrg. 1910 dieſer Zeitſchrift S. 232, Tabelle V, Spalte 3 und 4. 
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Nebenerwerb in Verbindung mit Hauptberuf im Königreich Sachſen im Jahre 1907. 


Zahl der haupt- 
beruflich tätigen 


Berufsabteilung Haupt z de 
unb beruflich pen poo 
Erwerbstätige | 
Stellung im Beruf überhaupt | eh 
Pro- 
abſolut 
zent 


Nebenberufe zuſammen 


| 


Zahl der von den hauptberuflich tätigen Perſonen (Sp.2) ausgeübten Nebenberufe (Nebenerwerbs fälle) 


Nebenberufe in ber Landwirtſchaft 


Selbständige überhaupt || Selbflänbige 
| | lut Prozent Prozent ve 
abſolut Bro- ſelbſtändige] abſolut Pez eben | abjolut der Neben- | 
| zent erufe zuſ. | beruje guj. ſtändige 
| | (Sp. 5) (Sp. 5) 


1. 2. BR Lä 5. 6. 1 | 8. 9. 10. 11. | i RB e 
| | | 
A. Landwirtſchaft . .| 261902 | 25696 aal 27631| 19415 äer 8116| 8185 29,55 6976| 25, | 1159 
. „[ männl. 64293 | 14 230 22.13] 15 548 11011 70,8 4537 976 6,8 | 408| 2,59 573 
darunter a. Selbſtandige weibl. 5 611 855 15,24 926 634| 73,87 | 242 147 15,5; | 15 16; 132 
I männl. 4 060 808| 7,59 330 273| 82,8; | 57 990! 66,6 213| 64,5; 7 
b. Angeſtellte weibl. 1823 7| 0,8 7 1| 14,59 | 6 1 Te 1| 14 de 
c. Arbeiter männl. 89 930 7 908 8,79 8 264 | 074 73,50 2190 5764| 69,75 5 186 66,38 278 
weibl. 96185 | 2388 28] 2466 13725581 1084 1097| 4182 858| 349, | 1 
B. Snbuftrie . .| 1238 991 81 557 7,;| 95 087 74 946/7882 || 20141] 48 7350 51,25 38 410| 40,39 | 10 325 
darunter a. Seibftändige [minat 115 443 84849 30,19] 39 994 37 319| 93,5: 2675| 14856, 37,15 14 438| 36,10 | 418 
(ohne afr) weibl.. 41 021 3 138| 7,6; 3 381 2 016| 59,63 | 1 365 1179| 34,8; || 464| 13,45 | 125 
afr. Hausgemwerbe- Í männl. 27 838 4182| 15,08 4422| 3769| 85,23 653] 2798 63,7 2627 59,41 171 
treibende (weibl. 47 632 3143, 6,6 3189 735| 23,05 | 2 454 2566, 80,46 455| 14,27 2 111 
männl. 79 589 2 709 3,40 2869 2374825 495] 1205 42,00 1047| 36,49 158 
b. Angeftellte weibl. 8 348 73, 0,87 73 42 57,53 | 31 9| 12,4 = — " 
¿ ATER männl.] 667358 | 36610 s,;| 38 158 2813473,,| 10019| 23971 62,8; 19 257| 50,4; 4 714 
weibl.] 9251862 2953 117 3 006 557| 18,5; 2449 2151| 71,56 | 1821 459 | 2019 
C. Handel und Verkehr. .| 286642 | 21892 7,6, | 24 836 20111|80,98 4725| 10 728 43,20 | 8771| 35,32 | 1 957 
E männl. 64 709 | 14330| 22,15] 16 796 15369) 91,001 1427 6776 40,4 6 602| 39,5: | 174 
darunter a. Selbftändige | weibl. | 30 104 2866 9,5 3 087 2125 Tee 962| 1223| 39,6 787| 233; | 486 
[männl. 45 968 822 1,79 888 621| 69% | 267 213 23,99 159| 17,91 | 54 
b. Ungeftellte weibl. 6 673 25 0,5; 26, 17| 65,38 9 E. IDs „ 3 
e. Arbeiter männl.] 100893 | 3 04 3 3190 1847 57, 1848| 1964| 67 1251 30% 705 
i weibl. 38 295 idi 2,11 849 132| 15,55 717 559| 65,84 29| 2,59 | 537 
| i | 
D. Häusliche Dienfte ulm. . 29 772 1124 3,8 116 738| 63,18 430 514: 44,01 359 30,74 | 155 
| | | | 
E. Offentlicher Dienſt und | | | 
freie Berufe e. . +] 122863 5256 429| 5774 4 437 76,8 1337 1372 23,76 1133 19,62 | 239 
A. bis E. zufammen| 1940170 | 141544 % 154 396 119 119 647 77, 77, 34749 69 484 45,00 | 55649 36,0, | 18 S85 
Dagegen: | | | | 
Im Reiche A. bis E.. 26 827 362 3 691 029 1376 [3 936 1242 924 064 doll 012 06012 592 291 05,86 2 041135 51,86 551 156 
aber in wirtſchaftlicher, ſozialethiſcher und auch geſundheitlicher Königreich Sachſen“, auf die auch hier verwieſen ſei, eingehend 
, 8 


Beziehung doch von großem Werte find, wenn hie und ba 


auch die Grundangeſeſſenheit oder die Gebundenheit an die Scholle 


den Arbeiter in der Freizügigkeit und im Aufſuchen des lohnend— 
ſten Erwerbes hindern kann. 

Die Überhandnahme der Grundeigentumszerſplitterung und 
des landwirtſchaftlichen Stückbeſitzes, der den Inhaber mit ſeiner 
Familie nicht zu ernähren vermag, hat fraglos bei mangelnden 
anderen Beſchäftigungsarten, alſo in agrariſchen Ländern, auch man— 
cherlei wirtſchaftliche und ſoziale Gefahren, denen vorzubeugen ja 
vor allem die in Sachſen geſetzlich eingeführte Beſchränkung der 
freien Teilbarkeit der Landgüter (Dismembrationsgeſetz vom 
30. November 1843) beſtimmt war. Von einer übermäßigen 
Verbreitung der Kleinbeſitzungen, deren Anzahl überdies in der 
Zeit von 1882 bis 1907 bekanntlich nicht unerheblich zurückge— 
gangen iſt, kann aber in Sachſen überhaupt keine Rede ſein, und 
es handelt ſich zudem bei den landwirtſchaftlichen Kleinbetrieben 
faſt ausſchließlich um Neben- oder Hilfsbetriebe, deren Inhaber 
einen anderen Beruf als hauptſächlichſten Erwerb ausüben. Die 
überwiegenden Vorteile, die der Beſitz und die nebenberufliche 
Bewirtſchaftung kleiner landwirtſchaftlicher Anweſen namentlich 
für den Arbeiter und ſeine Familie haben, ſind von K. Hey in 


einer beſonderen Unterſuchung über bie „Parzellenwirtſchaften im | Jahrgang 1904 diefer ; 


dargelegt worden.“) 

Daß in der großen Mehrzahl der Fälle mit dem Haupt- 
beruf ein ſelbſtändiger Nebenerwerb verbunden iſt, erklärt ſich 
in erſter Linie aus der Zeiteinteilung im Wirtſchaftsleben, aus 
der üblichen Tagesſchicht der Lohnarbeit; denn es liegt in der 
Natur der Dinge, daß ſowohl Angeſtellte und Arbeiter als auch 
hauptberufliche Selbſtändige in der Regel nicht gleichzeitig einen 
Nebenerwerb in abhängiger Stellung, etwa als Fabrikarbeiter, 
verſehen können. Nur in ſolchen Fällen, wo bie Nebenerwerbs⸗ 
tätigkeit nicht zeitlich neben der Ausübung des Hauptberufs ge- 
wiſſermaßen ſtändig herläuft, ſondern wo Hauptberuf und Neben: 
erwerb einander in regelmäßigen Perioden ablöſen, wie in den 
Saiſon- und Kampagnegewerben, kann es häufiger vorkommen, 
daß z. B. ein Arbeiter im Hauptberuf, etwa ein Gutstagelöhner. 
die gleiche ſoziale Stellung auch im Nebenerwerb, etwa als 
Brennereigehilfe, inne hat. Dagegen wird ein Nebenerwerb in un— 
ſelbſtändiger Stellung von einer großen Anzahl ſolcher Perſonen 
ausgeübt, die überhaupt keinen Hauptberuf haben. Im ganzen 
wurden im Jahre 1907 in Sachſen 439 215 Nebenerwerbsfälle 


n V. Ergänzungsheft zur Zeitſchrift für die geſamte Staatswiſſen⸗ 
Tübingen 1903, insbeſ. S. 183 f., als Diſſertationsſchrift im 
zeitſchrift angezeigt. 


ſchaft, 


n Gooqle 
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ermittelt; davon entfielen bekanntlich 154396 auf hauptberuflich mit oder ohne Hauptberuf gibt nach ben Ergebniſſen der drei 
tätige Perſonen, demnach 284819 auf Angehörige ohne Haupt⸗ Berufszählungen die nachſtehende Tabelle Aufſchluß. 

beruf einſchließlich Dienſtboten. Da im erwerbsfähigen Alter Die Zahl der nebenberuflich tätigen Perſonen (Spalte 2 bis 8 

faſt nur die weiblichen Perſonen keinen Hauptberuf haben, ſo ſind der Tabelle) hat danach außerordentlich ſtark zugenommen; ſie 

ſie es auch vor allem, die einen Nebenerwerb ohne hauptberufliche iſt in der Zeit von 1882 bis 1907 von 198000 auf beinahe 

Tätigkeit betreiben. Das zeigt auch die folgende Überficht. 440000 oder um mehr als 120 Prozent gewachſen. s 115 

— 23 dehnung des Nebenerwerb ijt fajt in allen Berufen und ſozialen 

Nebenerwerbstätige im Jahre 1907. Klaſſen mit Ausnahme der ſelbſtändigen Landwirte (vgl. vorn 

E al Von den Berfonen, welde die in Sp. $ anf. S. 248) eingetreten. Ganz beſonders ſtark ijt die Zahl der 

Geſchlecht u geführten Nebenberufe ausüben, find im Hauptberuf nebenberuflich mithelfenden Familienangehörigen (c 1 ⸗Perſonen) 

85 Erwerbstätige Nichterwerbstärige der Selbſtändigen geſtiegen; fie betrug im Jahre 1907 allein 

abſolut Prozent | abſolut ! Prozent 225 000 oder mehr als die Hälfte der Geſamtzahl nebenberuflich 

3. 4. 5. 68. tätiger Perſonen. Zu einem großen Teile beruht die Erhöhung 


Nebenberufe — 


1 


2 2. 
männl. Ber)... 


164923 | 136604 82,8 28319 172 der Ziffer ber Nebenerwerbstätigen ſicherlich auf der Verbeſſerung 
weibl. „ 274292 [ 17792 Se 256500 93,5 der ſtatiſtiſchen Erhebung, auf der vollſtändigeren Erfaſſung des 
zuſammen | 439215 | 154396 35, 284819 64,9 Nebenerwerbs. Es ift aber anzunehmen, daß bie Ergebniſſe ber 


Von den männlichen Nebenerwerbstätigen hatten demnach letzten Zählung im großen ganzen der Wirklichkeit entſprechen 
17,2 Prozent, von den weiblichen dagegen 93,5 Prozent keinen oder ihr doch ziemlich nahekommen. Faſt die Hälfte ſämtlicher 
Hauptberuf. Insbeſondere find es weibliche Familienangehörige Nebenerwerbsfälle kam im Jahre 1907 auf die Landwirtſchaft. 
der hauptberuflich ſelbſtändigen Perſonen, die in großer Anzahl Über die Verbreitung des Nebenerwerbs in den einzelnen Be⸗ 
nebenberuflich und zwar im Betriebe ihrer Haushaltungsvorſtände rufsarten und Berufsſtellungen enthält die Überſicht am Schluß 
beſchäftigt werden. Über die Geſamtzahl der Nebenerwerbstätigen dieſer Arbeit die näheren Ziffernangaben. 


Die Rebenerwerbstätigen nach Erwerbszweig und Berufsſtellung in den Jahren 1882, 1895 und 1907. 


Nebenerwerbstätige Zahl der Crwerbstätigen im Haupt- und Nebenberuf zuſammen 


1882 1 13855 | 1907 
EM NEM M Duci ue ~ -- 


Berufsſtellung 1882 | 1595 | 1 


m. m. ! nt. 


a. Selbftändige . 

b. Angeftellte . 

c. Arbeiter š 
barunter 

c1. Familienangehörige 


92949, 6260 61487 23836 56805 4357 61 162| 159719 12110; 182309, 10524 121098, 9968 

25 3 24 1| 69 — 69 19% 466] 8147) 1602 4129; 1893 

8 724! 13 d 6 566 79236. 23 806,130 328 154 1344 120 891119 586 106 560 187 978, 113 786,226 513 

, I | | ; 

... 2819 74 401 18 613,123 920/142 533 ; | 20 865 r11444| 39 554/157 456 
FAO „ je P = s a as 

101 698 20110 68076 83073; 80 680131685 215 365] 282 635/132 161" 242 016/200 104| 238 963 238 304 


B. Induſtrie. 


A. ¿ujammen 


a. Selbſtändige (ohne afr) 14 802 8327| 15 348 4084] 15101| 7251, 22350] 114449 83 ER: 127 834 41 224 130 544 48 275 

afr. Hausgewerbetreibende 4 924 6 294 3 652 11 897 3880| 37 508' 41 388 69 416 63 182 43 814 50 195 81 718, 85 040 

b. Angeſtellte 168 13, 154 10 311 35: 346] 13302. 403 34949 1733 79 900 8383 

c. Arbeiter š 7582 3 603' 1183: 19 440! 10 193! 34017' 44 210 372559' 98780 523 3080195 620, 677 651/285 879 
darunter 


| 


| | 
702| 16 198 2 690 30 220 32910 š | | I 050; 20 y 2 709! 30732 
26 337 36 491 29 485 78 814108 299| 569 726 195 500 729 905289 372! 919 713 427 577 


C. Handel und Verkehr. 


c1. Familienangehörige 
B. zuſammen 


27 476| 13 237 


a. Selbſtändige 20 455 3 353 20 723 4 ge 30489 6639| 42198| 62373 19852. 75012, 28210, 100 198| 36 743 

b. Angeftellte . 352 24 339 6905 32| 937] 16500 193 26375 1127. 46 873 6 705 

c. Arbeiter. À 1467, 2504 1800 24407! 5156, 50118; 55269] 45504, 14 627, 78692 54088. 106 049, 88 408 
darunter | | | | | | | | 


c1. Familienangehörige 


| | | 
| 991. 27854, 2405| 48 377 
C. gujammen 


| 602! 23 507 2 267 47 393 49 662 E Br | 
| 124 377 34 672 179 979; 83 425 253 190/131 856 


22 974! 5 881 22 862 28 967 41550! 56 784 98 334 


D . ° e ` e . e ° . . . 0 
——— EE —— — — ——— 


Berufsabteilungen D. und E. 
D. Häusliche Dienſte uw. | 844 n 1086| 848 = 2657| 4872 
| 


E. Öffentlicher Dienſt uſw. 


12 884 23 968 


13 9324 19 “i 10 676 


5695 398 7463 721 12 345] 65 799 17 426 


| 
10 993 1352 El 95217 11269 117782 


4 


A. bis E. zuſammen. 
A. bis E. zuſammen | 157 987. 40 216 125 824.149 035/164 923 274 292 439 215| 1 055 321 383 634 1 256 441 603 212 1 540 254 839 131 


— — . a M . ... .. 


3. Die ſoziale Zuſammenſetzung der hauptberuflich erwerbs⸗ haben diefe Einzelberufe doch in ſozialer und anderer Hinſicht 

tätigen Bevölkerung nach Berufsgruppen. auch manches Einheitliche und manche gemeinſame Züge. Das 

Schließen auch die Berufsgruppen, für welche in der folgen- geht ſchon daraus hervor, daß ſowohl die Unternehmer als auch 

den Tabelle einige Ziffernbelege aus den Ergebniſſen der Berufs- die Arbeiter häufig nach dieſen Berufsgruppen (Bergbau, Holz: 

ſtatiſtik enthalten ſind, verſchiedenartige Erwerbszweige in ſich, ſo gewerbe, Textilinduſtrie u. a.) ſich zu Verbänden verſchiedener 
Zeitſchrift bet Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 34 


Art zuſammengeſchloſſen haben. 


Gliederung der Bevölkerung nach Berufsgruppen tragen demnach gäntungs- 
jahr 


auch den feineren, in den einzelnen Erwerbsarten vorhandenen 
ſozialen Unterſchieden, welche in den Summenziffern der Berufs— 
abteilungen (A, B, C) völlig verſchwinden, in gewiſſem Grade 
Rechnung. In der nachſtehenden Überſicht ſind nur die 23 Gruppen 
der eigentlichen Produktivſtände (A, B, C) berückſichtigt, da die 
übrigen Berufsgruppen (XXIV, XXV, XXVI) mit den entſprechen⸗ 


den Berufsabteilungen (D, E, F) zuſammenfallen. 


Zählungs⸗ 


jahr 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


e . 
darunter Angeſtellte Arbeiter 
überhaupt Haus- 


induſtrielle 
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Die Nachweiſe über die ſoziale 


Auf 100 Selbſtändige 


entſielen 


Angeſtellte | Arbeiter 


3. 4. 5. 6. 
L Landwirtſchaft, Gärtnerei. 
72 286 — 1635 211 493 2,3 
77 129 - 4175 201 897 5,4 
69 553 — 5272 179 162 7,6 
II. gorſtwirtſchaft, Fiſcherei. 
334 — 727 6413 | 217, 
381 — 549 6840 | 144,1 
351 — 611 6 953 174,1 
III. Bergbau, Hüttenweſen. 
190 — 1 184 30 642 623,2 
196 =e 1489 30 773] 7597 
213 — 2273 34 216 | 1067 1 
IV. Induſtrie der Steine und Erden. 
2 005 74 385 26 821 19,2 
9 447 85 1421 44916 58,1 
2 701 132 3 667 56 019 135,8 
V. Metallverarbeitung. 
10 227 503 406 30 056 4,0 
10 838 415 1 925 64530 17,8 
11 472 126 5200 80 879 45,8 
VI. Maſchinen, Apparate. 

8 004 1 989 1255 24299 15,7 
9 508 2 148 4 640 35 481 48,8 
11076 3029 ' 14 054 96 846 126,9 
VII. Chemiſche Induſtrie. 

584 1 633 2713 | 108, 
775 1 1014 4715 130,3 
901 9 2370 6958 263,0 
VIII. Induſtrie der ſorſtw. Nebenprodukte uſw. 
534 — 342 1 702 64,0 
193 = 658 2505 | 133,5 
465 4 1560 4145 | 335,5 
IX. Textilinduſtrie. 

107 629 95 599 3892 116 402 3,6 
71075 58 388 10238 178 500 14,4 
53 306 43772 23704 228 617 44,5 

X. Papierinduſtrie. 
1728 196 184 15 805 28,0 
2 072 211 1687 26 384 81,4 
2 599 471 3593 38 720 138,3 
XI. Lederinduſtrie. 
3452 69 152 6 512 14 
3 768 101 545 Y 403 14,5 
3 933 90 1 255 11 498 32,7 


1 337,7 
1 835,6 
2 074,0 


293,9 
505,4 
105,0 


303,6 
313,2 
874,4 


464,6 
608,4 
112,8 


318,7 
508,1 
891,4 


108,2 
251,1 


428,9 


914,5 
273,4 
459,8 


— — 


188,6 
251,9 
999 1 
eg * —7 


| 


1882 
1595 
1907 


1582 
1895 
1907 


1582 
1895 
1907 


1882 
1595 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1595 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1582 
1595 


— Selbständige 
darunter Angeſtellte Arbeiter 
überhaupt Haus- 


i Industrielle 
3. 4 5 6. 


t€ 


XII. Holzgewerbe. 


Angeſtellte Arbeiter 


Auf 100 &e!bstánbigt 
entfielen 


495.8 
6450 
8421 


108 a 
161.8 
136,3 


1923 
2628 


17 768 3 429 478 27702 2,7 

16984 2451 1522 48183 9,0 

14 987 2 512 4 137 54 636 27,6 

XIII. Induſtrie ber Nahrungsmittel. 

16 868 2092 ' 1316 35 113 8,2 

21 264 3 232 3 212 51 932 15,1 

25 880 4768 7153 61 503 27,6 
XIV. Bekleidungsgewerbe. 

62 592 17 309 1 023 45 568 1,6 

63 515 11 694 2 477 58 714 3,9 

70 338 19 681 5 376 73 756 7,6 
XV. Reinigungsgewerbe. 

8 848 — 42 2452 0,5 
10 931 86 59 6 138 0, 
15 370 46 604 9 193 4,3 

XVI. Sangetverbe. . 

8 381 = 1502 ! 82010 17,9 
11 933 1 1364 113080 36,6 
14 523 == 9366 126 434 64,5 

XVIL Polygraphiſche Gewerbe. 

1 023 66 336 ! 10399 32,8 

1 560 159 1145 18290 73,4 

2 209 81 3 242 31 883 146,8 

XVIII. Künſtleriſche Gewerbe. 

996 53 34 1932 3, 
1168 88 91 3 452 7,8 
1753 , 49 242 3 792 13,8 

XIX. Gewerbl. Selbſtändige n. Gebilfen unubefaunteu 
Berufszweigs. 

6 — — 26 — 
159 — 31 219 19,5 
18 — 11 125 10,2 

XX. Handelsgewerbe. 
41 729 — 10721 ' 19538 25,7 
54 926 | — 15764 38745 | 287 
66 003 — 31 746 52 364 48,1 
XXI. Berliderungägewerbe. 

447 | — 680 411 1521 

842 E 1691 163] 200,8 
1175 — 3 888 457 | 330.9 

XXII. Verkehrsgewerbe. 

4 883 ÁS 4783' 24 2081 980 

6517 — 9525 42230] 146.2 

6 900 — 16 051 58 107] 232,6 

XXIII. Gaſtwirtſchaft. 

11 358 — 133 12373 1,2 
15 660 — 177 25 335 li 
20 135 — 956 28 260 4.6 

I—XXIII. 3ujammen: 
381872 ' 131380 ' 32203 734220 8.4 
384 141 49 060 68399 1007 515 17.8 
396 551 75370 146461 1244523 36 9 


1907 


313, 


Die Zahl der Selbſtändigen hat ſich nach dieſer Tabelle 
(Spalte 2) in faſt allen Berufszweigen in der Zeit von 1882 
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bis 1907 erhöht. Abgeſehen von ber Landwirtſchaft (Berufs- 1907 von 100 Selbſtändigen durchſchnittlich nur 39 Arbeiter, 
gruppe I), die den Hauptbeſtandteil der in ihrem Perſonalbeſtande dafür aber verhältnismäßig viele Angeſtellte beſchäftigt wurden, 
zurückgegangenen Urproduktion (Berufsabteilung A) bildet und wo ferner im Reinigungsgewerbe (60 Arbeiter auf 100 Selb⸗ 
demnach die Verminderung der Selbſtändigen nach den früheren Dar⸗ ſtändige), im Handel (79), im Bekleidungsgewerbe (105) und 
legungen ohne weiteres erklärlich iſt, hat namentlich der bedeutendſte in der Gaſtwirtſchaft (136). | 

Gewerbezweig Sachſens, die Textilinduſtrie (IX), einen großen Aus: | Bezüglich der Veränderungen der fozialen Zuſammenſetzung 
fall an Selbſtändigen erlitten. Während bekanntlich die Ge- der Bevölkerung in den einzelnen Berufsgruppen zeigen bie 
ſamtzahl der ſelbſtändigen Gewerbetreibenden mit Einſchluß der Ergebniſſe der Berufsſtatiſtik demnach als wichtigſte Entwickelungs⸗ 
ſelbſtändigen Hausinduſtriellen in der Zeit von 1882 bis 1907 züge, daß die Zahl der Selbſtändigen — abgeſehen von einer 
nur um etwa 30000 geſunken war, ijt die Zahl der Selb: gewaltigen Verminderung in der textilen Hausinduſtrie und von 
ſtändigen des Textilgewerbes im gleichen Zeitraume von 107629 ſchwächeren Beſtandsverringerungen in der Landwirtſchaft, im 
auf 53 306, alfo um 54323 gefallen, und zwar ijt dies, wie Holzgewerbe und in der unbedeutenderen Seifen-, Teer- und 
die Ziffern der Hausinduſtriellen (Spalte 3) zeigen, faſt aus- Firnisinduſtrie — eine zum großen Teil ſehr beträchtliche Bu- 
ſchließlich auf die Abnahme der Hausgewerbetreibenden, die ſich nahme erfahren hat, daß aber ein noch ſtärkeres Anwachſen der 
in jener Zeit um 51827 vermindert haben, zurückzuführen. abhängigen Schichten erfolgt ijf, was als ein Zeichen fort- 
Es kann ſchon hier bemerkt werden, daß dieſe Erſcheinung in erſter ſchreitender Betriebskonzentration anzuſehen ſein wird. Tiefere 
Reihe aus dem Rückgange der Hausweberei, die allein ungefähr Einblicke in die Zuſammenhänge zwiſchen ſozialer Schichtung und 
30000 Selbſtändige verloren hat, zu erklären ift. Außerdem ijt. Berufsfach vermögen erft bie Nachweiſungen über die unterften 
nur in der Induſtrie der forſtwirtſchaftlichen und ähnlichen Pro- ſtatiſtiſchen Berufseinheiten, über die Berufsarten, zu gewähren, 
dukte (VIII: Köhlerei, Seifenfabrikation, Herſtellung von Lack, für welche die Tabelle am Schluß dieſer Arbeit (S. 272 bis 295) die 
ätheriſchen Olen uſw.) und im Holzgewerbe (XII) eine Vermin- entſprechenden Zahlenangaben enthält. Auf dieſe Nachweiſungen 
derung des Selbſtändigenbeſtandes erfolgt, die hauptſächlich eine ſoll zur Vermeidung von Wiederholungen erſt bei Beſprechung 
Folge iſt des Schwindens einiger alter Handwerksformen wie der Ergebniſſe der Betriebszählungen näher eingegangen werden. 
der Seifenfiederei und Böttcherei, an deren Stelle eine geringere 

Anzahl von Großbetrieben oder — infolge Bedarfsverſchiebungen — III. Die Perſonen für häusliche und perſönliche Dienſt⸗ 


überhaupt andere Gewerbe getreten ſind. leiſtungen und die Lohnarbeiter wechſelnder Beſchäftigungs⸗ 
In den anderen Berufsgruppen ift eine zum Teil febr. art (Berufsabteilung D) ſowie das Hausgeſinde. 
bedeutende Vermehrung der Selbſtändigen in der Zeit von 1882 Die Erwerbstätigen der Berufsabteilung D „häusliche Dienſte 


bis 1907 eingetreten. Um mehr als die Hälfte ihres ehemaligen und Lohnarbeit wechſelnder Art“ gehören ihrer ſozialen Stellung 
Standes ijt die Selbſtändigenziffer geſtiegen: im Verſicherungs⸗ nach ſämtlich zu der Arbeiterklaſſe. Es handelt fidj hierbei um 
gewerbe (um 163 Prozent), im polygraphiſchen Gewerbe zwei ganz verſchiedenartige Kategorien von Perſonen. Die erſte und 
(Druckerei uſw. 116 Prozent), in der Gaſtwirtſchaft (83 Prozent), größere Gruppe umfaßt die Perſonen für Dienſtleiſtungen per⸗ 
in den künſtleriſchen Gewerben (Bildhauerei, Muſterzeichnerei uſw. ſönlicher und häuslicher Art, wie Aufwartefrauen und Reine⸗ 
76 Prozent), im Reinigungsgewerbe (74 Prozent), im Baufach macherinnen, die nicht bei ihrem Arbeitgeber wohnen und in der 
(73 Prozent), im Handel (58 Prozent), in der chemiſchen In⸗ großen Mehrzahl natürlich weiblichen Geſchlechts find. Zur anderen 
duſtrie (54 Prozent), im Nahrungsmittelgewerbe (53 Prozent) Gruppe find die Aushilfskräfte, Gelegenheitsarbeiter und das fonftige 
und in der Papierinduſtrie (50 Prozent). | unſtändige Hilfsperſonal, das wegen feiner Beſchäftigung in ver- 
Der Beſtand an Angeſtellten und Arbeitern iſt gleich⸗ ſchiedenen Erwerbszweigen ſtatiſtiſch keiner beſtimmten Berufsart zu⸗ 
falls in faſt allen Berufsgruppen, und zwar im allgemeinen in geteilt werden kann, gerechnet worden. 
weit ſtärkerem Maße als die Selbſtändigenzahl geſtiegen. Es Im Königreich Sachſen wurden ermittelt: 
ſind nur in der Forſtwirtſchaft nebſt Fiſcherei (II) die Angeſtellten 1882 1895 1907 
ge Mons ß 5 SE B Perſonen für häusliche Dienfte 14093 18761 21458 
baues (III) und der künſtleriſchen Gewerbe (XVIII) die Bu: e Da en f 2228 a l 
nahme der abhängigen Kräfte ftárter als bie der Selbſtändigen Während demnach in dem ganzen Zeitraume von 1882 bis 
geweſen. ) 1907 der Beſtand an Lohnarbeitern wechſelnder Beſchäftigungs⸗ 
Von einer beſtimmten Anzahl Selbſtändiger werden demnach art erheblich (vgl. diefe Zeitſchrift, Jahrg. 1910, S. 264) ab: 
im allgemeinen mehr Angeſtellte und Arbeiter als früher be- genommen hat, iſt die Zahl der nicht bei ihrem Arbeitgeber 
ſchäftigt, was einer durchſchnittlichen Vergrößerung der Betriebe Ä wohnenden Dienſtperſonen in ungefähr dem gleichen Grade 
gleichkommt. Das Zahlenverhältnis zwiſchen Unternehmern und (52 Prozent) wie die geſamte Bevölkerung gewachſen. Mit 
Hilfskräften ijt natürlich in den einzelnen Berufsgruppen jer dieſen Perſonen für häusliche Dienſte haben in bezug auf die Art 
verſchieden. Die Arbeiterziffer war im Jahre 1907 relativ am der Arbeitsverrichtungen die häuslichen Dienſtboten oder das 
größten im Bergbau, wo auf 1 Selbſtändigen über 160 Arbeiter | Hausgeſinde, das in der Haushaltung der Dienſtherrſchaften lebt, 
durchſchnittlich entfielen; fie war ferner ſehr hoch und betrug | eine gewiſſe Ahnlichkeit. Im Königreich Sachſen betrug 
mindeſtens das Zehnfache der Selbſtändigenzahl in der Stein die Zahl der Dienſtperſonen, welche 1882 1893 1907 
induſtrie (21), in der Forſtwirtſchaft (20), wo befanntfid) au, —————————————————————————————————— 
bie Unterbeamten zu ben Arbeitern (c-Perfonen) gerechnet werden, 
in der Papierinduſtrie (15) und im polygraphiſchen Gewerbe (14). nicht bei ihrem Arbeitgeber wohnen | 14093 18761 21458 
ne oder nicht viel höher alà die Bahl ber Selbſtändigen bei der Dienſtherrſchaft wohnen . | 66 914 68 453 81 577 
war ges medien Verſicherungsgewerbe, wo im Jahre zuſammen | 81007 87 214 103 035 
1 3 i ie Gehi 1 „„ | 
en SC SE EE Das Perſonal für häusliche Dienſte hat demnach eine be: 
treibenden unbekannter Berufsart beſchäftigt werden. trächtliche Verſtärkung erfahren, die indeſſen nicht mit der Be— 


34 * 


! 1. 3. 3. 4. 


völkerungszunahme gleichen Schritt gehalten hat. Die nicht bei 
ihrem Arbeitgeber wohnenden Dienſtperſonen, zu denen natürlich 
nicht die Aufwärter und Diener in Erwerbswirtſchaften, im öffent⸗ 
lichen Dienſt und in ärztlichen Anſtalten gerechnet werden, gelten 
als Erwerbstätige im Sinne der Statiſtik; ihre Zugehörigkeit 
zu den einzelnen Klaſſen von Arbeitgebern iſt aber nicht feſt⸗ 
geſtellt worden, da ſie in einer anderen Haushaltungsliſte wie 
dieſe verzeichnet waren. 

Die bei ihrer Herrſchaft lebenden Dienſtboten, die nicht 
in der Erwerbswirtſchaft, ſondern im Haushalt tätig ſind, werden 
berufsſtatiſtiſch in derſelben Weiſe wie die Haushaltungs— 
angehörigen, welche Verrichtungen gleicher Art leiſten, nicht zu 
den Erwerbstätigen gezählt. Sie bilden nach der Statiſtik eine be⸗ 
ſondere Bevölkerungskategorie (G); tatſächlich gehören ſie aber auch 
zum Arbeiterſtande. Ihrer ſozialen und rechtlichen Stellung nach 
ähneln ſie dem landwirtſchaftlichen Geſinde, und zwar insbeſon⸗ 
dere — es handelt ſich in der Hauptſache um weibliche Perſonen 
— den Mägden, die wie jene hinſichtlich des Dienſtverhältniſſes 
in der Regel beſonderen Rechtsbeſtimmungen unterworfen ſind 
und Koſt und Wohnung vom Arbeitgeber empfangen. Im König— 
reich Sachſen betrug die Zahl der häuslichen Dienſtboten: 


1882 1895 1907 
überhaupt. 66914 68453 81577 
weiblichen Geſchlechts 65276 67237 80 683 


In der Zeit von 1882 bis 1907 hat ſich die Dienſtboten⸗ 
ziffer um mehr als ein Fünftel ihrer früheren Stärke erhöht, und 
zwar war die Zunahme, die übrigens nur das weibliche Geſchlecht 
betrifft, in der zweiten Zählungsperiode weſentlich bedeutender 


als in der erſten. Die Zahl der männlichen Dienſtboten iſt im ſonal des öffentlichen Dienſtes nebſt freien Berufen 


ganzen zu klein, als daß ihre Verminderung nicht auf Zufällig⸗ 
keiten in der ſtatiſtiſchen Erhebung beruhen könnte. Daß die 
Ausdehnung der Dienſtbotenbeſchäftigung nicht den gleichen Grad 
wie die Vermehrung der geſamten Bevölkerung erreicht hat, 
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Morte Häusliche Tienfiboten 


Berufsſtellung — — —ö——— UM a 
erbältnisziffern 
SN EE auf 1000 Crwerbetatige 
Dienſtherrſchaften LLAS 


1882 | 1895 | 1907 
1. | 2. 8. | 4. 5. s. 


El. Heerweſen. 


a. Offiziere 167 986 1284 | 743 642 670 
b. Unteroffiziere, 
Mannſchaften 74 63 41 3 2 1 


F. Berufsloſe Selbſtändige. 
Fi. Rentner uſw. . | 9850 12 727 15488] 178 134 8% 
F 2 bis 9. Sonſtige 25 20 271170 0 O 


Die großen Schwankungen, bie in dem Grade ber Dienit: 
botenhaltung bei den einzelnen ſozialen Klaſſen der Erwerbs: 
tätigen beſtehen, treten in dieſen Ziffern ſcharf hervor. Die 
Selbſtändigen oder Unternehmer, das obere Perſonal des öffent⸗ 
lichen Dienſtes und der freien Berufe, ferner auch die Rentner 
ſind es, bei denen die Beſchäftigung von Dienſtboten am ver: 
breitetſten ijt. Von den 81 577 häuslichen Dienſtboten, bie im 
Jahre 1907 ermittelt wurden, waren allein bei dieſen Berufs⸗ 
ſtänden 72 861 oder beinahe 9 Zehntel (89 Prozent) in Stellung. 
Daß die Stärke der Dienſtbotenhaltung im allgemeinen ein Map: 
ſtab des Wohlſtandes iſt, zeigen auch die Ziffern der obigen 
Überſicht in charakteriſtiſcher Weiſe. In erſter Reihe ſteht be: 
züglich der Beſchäftigung von Hausgeſinde der homogene Offi⸗ 
ziersſtand (mit 670 Dienſtboten auf 1000 Erwerbstätige im 
Jahre 1907), welchem, jedoch in weitem Abſtande, das obere Per⸗ 
(276) folgt. 
Dieſem reihen ſich, wiederum in großem Abſtande, die Unter: 
nehmer oder Selbſtändigen (112) an, unter denen ſich natur⸗ 
gemäß ſchon ſehr viele Kleinunternehmer ohne Hausgeſinde be⸗ 
finden, ferner die Rentner aller Art (89), von denen nur die 


kann [don deshalb nicht verwundern, weil mit der Volkszunahme wohlhabenderen Altenteiler, Rentiers und Beamten außer Dienſt, 


ſich namentlich ſolche Bevölkerungsſchichten ausgebreitet haben, 
bei denen die Dienſtbotenhaltung von jeher nicht üblich war. 
Die folgende Zahlenüberſicht unterſcheidet die häuslichen Dienft: 
boten Sachſens nach der ſozialen Stellung der Dienſtgeber. 


|— = = — — — — — — — 


Häusliche Dienſtboten 


Berufsſtellung 


Verhältnisziffern 
ee H _ Ge 2 Iauf 1000 Erwerbstätige 
1895 1907 1882 1895 1907 


PS 
DO 
* [S ex 
18 


A bis C: Landwirtſchaft, Induſtrie, Handel und Verkehr 


a. Selbſtändige 12036 838334 44401110 100112 
b. Angejtellte . 3035 3946! 5404| 94 98, 37 
e, Arbeiter 2701 2630 2275 4 3 2 


D: Häusliche Dienfte (Aufwartefrauen uſw.) und Lohn: 
arbeit wechſelnder Art. 


(e. Arbeiter ). .] 106 63 43 | 4 2 1 


E2 bis 8: Offentlicher Dienſt (ohne Militärweſen) 
nebſt freien Berufsarten. 


a. Oberes PBerjonal') | 7398 8 735 11688 333 278 276 
b. Mittleres Perſonal 805 752 698 71: 50 31 
e. Unteres Perfonal . 117 197 228| 15 15 14 


1) Bezüglich der Unterſcheidungen in oberes, mittleres und unteres 
Perſonal vgl. S 269 dieſes Heftes. 


dagegen nicht die zahlreichen Arbeiterverſicherungsrentner haus 
liche Dienſtboten zu halten pflegen. Weſentlich ſeltener findet 
ſich Hausgeſinde bei den Angeſtellten der materiellen Berufs⸗ 
zweige (37) und dem mittleren Perſonal des öffentlichen Dienſtes 
(31) und weiterhin bei dem unteren Perſonal des gleichen Be⸗ 
rufsfachs (14). Ganz geringfügig iſt die Dienſtbotenbeſchäf⸗ 
tigung bei den Arbeitern (2) und bei den übrigen “Perjonen: 
gruppen. 

In den unteren Geſellſchaftsſchichten ijt natürlich die Hal 
tung von Dienſtboten eine ſeltene Ausnahme. Die Ehefrauen 
der Arbeiter und ſozial gleichgeſtellten Erwerbstätigen ſind häufig 
vor der Verheiratung ſelbſt beruflich tätig geweſen und fie be: 
ſorgen demnach auch das übrigens meiſt einfachere Hausweſen 
ohne fremde Mithilfe. Die Ziffern der Dienſtboten ſind in dieſen 
Volksſchichten im ganzen zu niedrig, als daß ihre Schwankungen 
in der Zeit von 1882 bis 1907 nicht ihren Grund in an ſich 
geringfügigen Anderungen der ſtatiſtiſchen Erhebung haben 
könnten. Wenn aber der Beſtand an Hausgeſinde in der Ar: 
beiterklaſſe auch nach den Grundzahlen abgenommen hat, ſo darf 
das vielleicht darauf zurückgeführt werden, daß die älteren und 
invaliden Arbeiter, bei denen am eheſten die Haltung von Dienit: 
perſonal in Frage kommt, entſprechend ihrer hauptſächlichſten 
Einkommensquelle bei den Zählungen von 1895 und 1907 in 
erhöhtem Grade zu den Rentnern (F 1) gerechnet werden mußten. 
bei denen allerdings relativ auch und zwar ſicherlich infolge der 
ſtarken Zunahme der Zahl der Arbeiterverſicherungsrentner 
die Beſchäftigung von Dienſtboten im ganzen erheblich zurüd- 
gegangen iſt. 
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In den Streifen, wo die Haltung von Hausgeſinde über: läßt fid) auch nicht feftftellen, in welchem Grade die Zahl ber 


haupt in ſtärkerem Maße verbreitet iſt, alſo in den Ständen der 
Unternehmer, der Offiziere, des oberen Perſonals des öffenklichen 
Dienſtes und auch der Privatangeſtellten, iſt die Dienſtbotenziffer 
abſolut nicht unbeträchtlich erhöht worden. Relativ iſt ſie jedoch 
nur bei den Selbſtändigen, die in der Regel verheiratet ſind 
und einen eigenen Hausſtand führen, im weſentlichen gleich⸗ 
geblieben oder erhöht worden. Die Veränderungen der Dienſt⸗ 
botenzahl in der Klaſſe der Selbſtändigen der einzelnen Berufs⸗ 
zweige veranſchaulicht die folgende Überſicht. 


Häusliche Dienſtboten der 
Selbſtändigen 


Dienſtboten 
auf 1000 Selbſtändige 


Berufsabteilung 


1882 | 1895 | 1907 


1882 | 1895 | 1907 


1. 3. 8. 4. 5. , 6. 7. 

A. Landwirtſchaft 7261 5678 3462 | 100 , 73 | 50 

B. Induftrie ....... 19449 | 18325 | 22227 78 | 80 96 
desgl. ohne Haus , 

induftrie ...... 18697 | 17884 | 21953 | 144 | 120 | 140 

C Handen 15326 14331 18712 | 262 , 184 | 197 

A-C zuſammen | 42036 | 38334 | 44401 | 110 | 100 | 112 


Während im Gewerbe die Verhältnisziffer ber Dienftboten 
(Spalte 5 bis 7) geſtiegen iſt, hat ſie in der Landwirtſchaft 
ſtändig und im Handel nebſt Verkehr nur in der erſten Zählungs⸗ 
periode abgenommen. Es fragt ſich, ob dieſer Rückgang nicht 
ſcheinbar iſt und darauf beruht, daß bei den früheren Zählungen, 
namentlich bei der Erhebung vom Jahre 1882, landwirtſchaft⸗ 
liches Geſinde ſowie Handels⸗ und Schankwirtſchaftsperſonal, das 
hauptberuflich im Erwerbsbetriebe und nur nebenfächlich in der 
Hauswirtſchaft tätig iſt, als häusliche Dienſtboten in den Er⸗ 
hebungsliſten verzeichnet worden iſt. In der Landwirtſchaft iſt 
das offenbar der Fall geweſen; denn es iſt nicht anzunehmen, 
daß fid hier die Anzahl der Hausmädchen und des ſonſtigen 
Dienſtperſonals in der Zeit von 1882 bis 1907 um mehr als 
die Hälfte des ehemaligen Standes verringert hat, wenn auch der 
Arbeitermangel hier und dort die Heranziehung früher vorwiegend 
hauswirtſchaftlich tätigen Perſonals zur hauptberuflichen Leiſtung 
landwirtſchaftlicher Arbeiten im Gefolge gehabt haben mag. Aller 
Wahrſcheinlichkeit nach ſind aber bei den Zählungen von 1882 
und 1895 zu den häuslichen Dienſtboten irrtümlich namentlich 
auch ſolche „Hausmägde“ größerer Bauerngüter gezählt worden, 
die zwar nicht mit Feldarbeiten, aber mit anderen landwirtſchaft⸗ 
lichen Verrichtungen innerhalb des Gutshofes (Vieh⸗ und Milch⸗ 
wirtſchaft, Reinigung der Wirtſchaftsräume uſw.) hauptſächlich 
beſchäftigt werden und die nur nebenher auch bei der Beſorgung 
des eigentlichen Hausweſens der Gutsherrſchaft mitwirken. 

Die enge örtliche und perſonelle Verbindung, die zwiſchen 
Erwerbs⸗ und Hauswirtſchaft noch zu einem großen Teil beſteht, 
führt von ſelbſt dazu, daß das gleiche Perſonal weiblichen Ge⸗ 
ſchlechts ſowohl mit Erwerbs⸗ als auch mit Haus wirtſchafts⸗ 
arbeiten häufig beſchäftigt wird. Im Gewerbe ſcheint die Er: 
höhung der Dienſtbotenziffer namentlich durch die Ausbreitung 
der Großbetriebe, deren Leiter in der Regel Hausgeſinde halten, 
bewirkt worden zu ſein. Ein Blick auf die im Jahrgang 1909 
dieſer Zeitſchrift veröffentlichte Tabelle III der Berufsſtatiſtik 
zeigt es deutlich, daß die Beſchäftigung von Dienſtboten beſonders 
bei den Selbſtändigen der vorwiegend großgewerblichen Induſtrie⸗ 
zweige ſehr häufig iſt. So wurden z. B. von den 43 Betriebs⸗ 
leitern im Hüttenbetrieb 45 häusliche Dienende (a. a O. S. 14) 
gehalten. Im allgemeinen werden wohl nur in verhältnismäßig 
wenigen Fällen, die ſich aber in dem hier in Frage kommenden 
Zeitraum ſicherlich relativ vermehrt haben, von ein und derſelben 
Haushaltung mehrere Dienftboten. beſchäftigt. Da indeſſen die 
Berufszählungen hierüber keinen genauen Aufſchluß geben, ſo 


Haushaltungen mit Hausgeſinde oder die Zahl ber Dienſtherr⸗ 
ſchaften in den einzelnen Berufsſtänden zugenommen hat oder 
zurückgegangen iſt. 

Bei den Selbſtändigen, deren Erwerbswirtſchaft dem 
Hausgeſinde bei unzureichenden Haus wirtſchaftsarbeiten in der 
Regel allerhand Nebenbeſchäftigung bietet, laſſen die Ziffern 
der Statiſtik im ganzen kaum auf das Vorhandenſein einer aus⸗ 
geprägten Tendenz zur Einſchränkung der Dienſtbotenhaltung 
ſchließen. Im übrigen hat aber zweifellos eine ſolche Einſchränkung 
ſtattgefunden, und zwar auch in forhen Geſellſchaftskreiſen, wo 
die Beſchäftigung von Hausgeſinde überhaupt verbreitet iſt. Die 
Gründe hierfür ſind ſchon vielfach dargelegt worden; ſie beſtehen 
vor allem darin, daß die Haushaltungen ſich durchſchnittlich ver⸗ 
kleinert haben, daß die Beſorgung des Hausweſens namentlich 
infolge Entlaſtung von gewerblichen Funktionen ſich dabei ein⸗ 
facher geſtaltet hat, ſowie daß das Bewohnen von Eigenhäuſern 
mit ſeinen landwirtſchaftlichen und ſonſtigen Nebenarbeiten in 
den breiteren Volksſchichten im allgemeinen ſeltener geworden iſt 
und daß auf der anderen Seite die Anſprüche der Dienſiboten 
oder der „Hausangeſtellten“ naturgemäß mit der Eröffnung 
mannigfaltiger neuer Erwerbsmöglichkeiten für das weibliche Ge⸗ 
ſchlecht und mit der allgemeinen Erhöhung der gewerblichen 
Löhne gewachſen ſind. 


IV. Das Perſonal des öffentlichen Dienſtes und der freien 
Berufe nach der Dienſtſtellung. 


(Berufsabteilung E.) 


Die Erwerbstätigen des öffentlichen Dienſtes und der freien 
Berufe ſetzen ſich nicht im ſelben Grade wie die eigentlichen 
Produktivſtände aus ungleichartigen Perſonengruppen zuſammen. 
Ihren Hauptbeſtandteil bilden die öffentlichen Beamten im weiteren 
Sinne, die als Ganzes hinſichtlich ihrer ſozialen Stellung den 
in Erwerbsbetrieben tätigen Angeſtellten ähneln, welche nach jenen 
und im Gegenſatze zu ihnen deshalb ja auch Privatbeamte ge⸗ 
nannt werden. Es betrug im Königreich Sachſen die Zahl der 
erwerbstätigen Perſonen des öffentlichen Dienſtes und der freien 
Berufe: 


1907 

1882 1595 1907 EH 
Proz. 
insgefamt ..... 67 317 98 302 122 863 82,5 
ohne Militär... 41230 59 302 81 482 97,6 


Abgeſehen von den Militärperſonen, bie fid ungefähr im 
ſelben Verhältnis wie die geſamte Bevölkerung vermehrt haben 
(vgl. die folgende Seitenüberſicht), ijt demnach die Zahl ber 
öffentlichen Beamten aller Art und der Perſonen der freien Be⸗ 
rufe im Zeitraum von 1882 bis 1907 in weſentlich ſtärkerem 
Grade (97,6 Prozent) als die ganze Volksziffer (52,1 Prozent) 
gewachſen; fie hat beinahe im gleichen Verhältnis wie der Be- 
ſtand an induſtriellen Arbeitern (99,8 Prozent) zugenommen, 
während ſich die Geſamtzahl der Arbeiter im ſelben Zeitraume 
nur um 69,5 Prozent, die Zahl der Angeſtellten der materiellen 
Berufszweige dagegen um 354,8 Prozent erhöht hatte.“) Das 
Perſonal des öffentlichen Dienſtes und der freien Berufe hat in 
der hier in Frage kommenden Zeitſpanne ſtändig an Bedeutung 
gewonnen; ſein Anteil an der geſamten Bevölkerung Sachſens 
machte mit den nicht erwerbenden Angehörigen im Jahre 1882 
4,9, im Jahre 1895 5,4 und im Jahre 1907 5,5 Prozent aus. 


1) Vgl. vorn S. 249 u. 250. 


Das Perſonal der Bernfs: Abteilung E „Gffentlicher Dienſt und freie Berufe“ mit Unterſcheidung der Dienſtſtellung. 
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Darunter weibliche Die Zunahme auf 100 betrug bei den 


Erwerbstätige 


Berufszugehörige 
überhaupt 


Geet 
Erwerbstätige überbaup weiblichen | Berufsgugebirur: 


e E 


1882 | 1895 | 1882 || 1882 895 | 1882 | 1852 ET 
1895 b. 1907/5. 1907, b. 1895 5. Re b. 1907 b. 1895'5. mn s 


11. | 12. ' 18. | 14. | 16. | i16. 17. 18. 3 


Erwerbstätigen 


Berufsſtellung 


1895 | 1907 


= 


1. Heer und Flotte. 
a. Offiziere, entſprechende | | | | | | 


Beamte 1032. 1535 197] — — — | 3264 4578 5970 487 249 85,8 — | — — | 40s 304 X: 

b. Unteroffiziere, Gemeine | | | | | 
um; 2: a CR 25 055 37 465| 39 464| — — — | 28682| 41796; 45 912| 49,5, 5,8, 57, & — — — 4 9 € 
zuſammen | 26 087139 000: 41 381| — ı — — 31 946 46 374 51882] 495 61 588 —  —  — 454 lle ër 


2. Ditentlide Verwaltung, Rechtspflege njw. 
a. Höhere Beamte, Redt- | | 


| | i 
anwälte uw 2 190 3159 4586 7 27 9 8 242 10774 14 106] 44 "i 45, , 109,4: 285, os, 7 28, 30, 30, 71: 
| i 


b. Sonſtiges Verwaltungs- e | | | 
perſonalunsn 10 576 13 834 20 553 119 93 718 31 139 37 209 50 420] 30,8; 48,6. 94 5 — 21, 9) 672,0, 503,4 19,5. Aar: 
c. Dienſtperſon. (Boten ufm). | 4194, 6 696 5415] 190 378 354| 12709 20845, 16560] 59 EXE 19.1 29, 1 _ 99,0 — o — 6 6 86, 3 640—355 5 


zuſammen | 16 960 23 689 30 554| 316 498! 1081| 52 090 68 828 81086| 39,7] 290 80,2 57,6 117,1 2421 32,1 178 » 


8. Kirchen⸗ und Gottes dienſt. 


a. Geiſtliche, Kirchenbeamte] 1 499 1741 2060| — 12 30 6691 7328| 8073| 16,1 18,3 374 250,0 95 102% 2 
b. Anjtaltsinfaffen . . . . 99 98, 108] 99 98 108 99 98 1081 — 1.0 10,2 9,1 — 10 102, 9,1 — La 102 d 
c. Kirhendiener . . . . . 232 400 557] 33 43. 59 626 1149| 1530 2,4 39,6 3 140, 30,3; 37,2 78, OH 83, 33, 1 


zuſammen | 1830 2 239 2725| 132 153 197] 7416 8 575 9711] 224 21,7 48, 159 98, 49,2 15,8 133 3 


4. Bildung, Erziehung, e njw. 


V 15 601 19 746 3 605 3 872 

ſo nal) | 3 605 41 066 49 094 
b. Verwaltungsperſonal) . |1} 8s 317, ` va" 43 850 32 614 838 1 1260 
` Dienſtperſonal . . .| 798 1216, 1718| 261 470, 526| 2290 3157 4708| 52 


| 
| 26,6, 
ae 49,2 


24,9 
jj , 912] 35, 28,5 314 
41,3 115,8 80,1 dis 101,5 37,9 491 Y : 


c 
zufammen | 12 410 17 134 21 937|3 181' 4 118 4 483 34904 45 061 54 928| 38,1 28,0 76,8 29,5 89 40,9 29,1 21,9 E 
5. ORO Peu ee, Krankendienſt. 
a. Direktions⸗ u. ärztliches 26 - | ' 
Perſonal)7)7 . 97 880 1841 2 123) 10202 15351 41,311,091. 15,3] l^ 90, Ira 
b. Berwaltungsperfonal') . 4160 551 1980111698 ^ 291 8007 1525 36920 3^! 1324/1236, 192 I Fam 
c. Barteperjonal . . . . . 1474 2961: 521211 044 2050 3852] 2207 4318 27621|100,9 76,0 253,6 99,2 85,2 209,0 95,7 65 Ir z 
d. Sonſtiges Dienftperfonal 502 1 017| 2 687| 297: 601 1696| 838 1661 4382 102, LH 164, 2 435,3 402,4 182,2 471 0 98,2 163,5 1— 


— — — — — — — 


19,6 nb 


zuſammen 5136 8626 14 96702 994 4 652 7 900 11 052 17 706 31 046| 68,0 735 191,4. 00,4, 69,8 163, 9 60,2 75 1° E 


6. Privatgelehrte, Schriftſteller uſw. 


zuſammen | 818 585 887 36 44 74 1857 1524 2231] 39, 51,6 164,1 100,0 68,2 536,1 35,8 464 4 


7. Privatſekretäre, Stenographen nio. 


zuſammen | ?) 556 1273| 2) 28 155 2) 998. 31% *) 1290 ) ) 453,6 ) 2) O 
8. Mujit, Theater, Schauſtellungen ). . 
a. Direktionsperſonal, Künſt— | | | | 
„ T EP ç 5659 7921| . 902 1930 d 11547 15628] . 40,0. . 1140 | 39, 
b. Verwaltungsperſonal“) . ; 128 255 23 49 . 2097 598 99,2 113,0 | 101, 
c. Andere Hilfsperjonen') . i 656 9603 . 130 205 | 1155 16280 40,4 57,7 | ! 41,0 
t 


zuſammen | 4076 6 473 9139| 554 1055 2184| 9096 12 999 17851] 58,8 41,2 124,2 90,4 107,0 2942, 429 fu ^' 


Zuſammen E 1 bis 8. , 
überhaupt | 67 317 98 302 122 863]7 213 10 548 16 074]148 361 202 065 251 933| 46,0 25,0 82,5 46,2 52, 122,9% 362 24; M? 


' | . 
desgleichen ohne Militär(E1) | 41 23059 302 81 482|7 213 10 548 16 074|116 415 155 691 200 051| 43,8 37, 97,6: 462 52,4 122,0 33,7 255 df 


darunter 

a: Perſonen (einſchl. E6 | | - 
lO) e uw pi 22 236 31 398 42261|1917 6 459 8193| 63 798 83 439 107 678| 41,2 34,6 90,1 30,5 26,9 65,8 308 291 , 

5 . 11362 14928 22 6609| 373 387 1189| 33 139 39967 55 944| 314 519 99, 358 207, 218,8 20,5 40,0 E 


c:(u. d.-) Perſonen . . .| 763212976 16552] 893 3 702 6692| 19478 32 285 36 429| 70,0 27,6 116,9 95,0 80,8 253,5; 65,9 128 ° 


D Die 1832 durch bie Statiſtik nicht ermittelten Ziffern für die Unterteilungen find nach den entſprechenden Ergebniſſen der Berufszählung von 1895 berechnet und be. Nt 
Zuſammenfaſſung am Schluſſe der Überſicht mit berückſichtigt worden. 
2) Mit Gruppe 6 zuſammengejaßt. 
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fiber den Perſonenbeſtand der einzelnen Klaſſen und Berufs- tätigen, deren Anzahl im ganzen verhältnismäßig gering ift, 


arten des öffentlichen Dienſtes und der freien Berufe enthält die 
vorſtehende Tabelle (S. 268) die näheren Angaben. Das geſamte 


und bei den Berufszugehörigen eingetreten. Die Unterſchiede 
in den Stärkeverſchiebungen der einzelnen Schichten ſind aber 


Perſonal dieſer Berufsabteilung (E) wird danach, abgeſehen von im öffentlichen Dienſt nebſt freien Berufen nicht entfernt ſo groß 


den Militärperſonen, in drei Klaſſen oder Schichten geſchieden, 
und zwar iſt die Einteilung die ähnliche wie bei den Perſonen 
der öffentlichen Erwerbsbetriebe, namentlich des Eiſenbahn⸗ und 
Poſtdienſtes. Die Klaſſifizierung nach der Dienſtſtellung der Er⸗ 
werbstätigen iſt danach die folgende: 

a. Oberes Perſonal, zu dem das Direktions⸗ und höhere 
Beamtenperſonal, ferner die Rechtsanwälte, Geiſtlichen, Lehrer, 
Arzte, ſowie die Schriftſteller, Journaliſten und Künſtler gerechnet 
werden. 

b. Mittleres Perſonal, das die ſonſtigen Verwaltungs⸗ 
beamten des öffentlichen Dienſtes und der freien Berufe umfaßt. 

c. Unteres Perſonal, zu dem die Diener, Boten, Portiers, 
Wärter und die Arbeiter gehören. 

Trotz grundſätzlicher Verſchiedenheiten ähneln dieſe drei 
Perſonenklaſſen in ihrer ſozialen Stellung und wirtſchaftlichen 
Lage doch bis zu einem gewiſſen Grade den entſprechenden Be: 
völkerungsſchichten der materiellen Berufszweige, den Selb— 
ſtändigen, Angeſtellten und Arbeitern. Im allgemeinen läßt 
ſich ſagen, daß jede der drei Perſonengruppen des öffentlichen 
Dienſtes und der freien Berufe mit der oberſten Schicht der 
entſprechenden Klaſſe der eigentlichen Produktivzweige ſozial ver: 
wandt ift. Was insbeſondere das ſogenannte obere Perſonal 
betrifft, ſo hat z. B. das Direktionsperſonal der Behörden und 
der hier in Betracht kommenden ſonſtigen Anſtalten in ſeiner 
Dienſtſtellung manches Gemeinſame mit den angeſtellten 
Leitern größerer Erwerbsbetriebe, z. B. mit den Direktoren von 
Aktiengeſellſchaften, während die Inhaber und Leiter privater 
Kunſtinſtitute und Unterrichtsanſtalten, von Kliniken und Rechts⸗ 
anwaltsbureaus, ſowie überhaupt die ſelbſtändigen Arzte und 
Rechtsanwälte in mancher Beziehung die gleichen wirtſchaftlichen 
Funktionen wie die ſelbſtändigen Unternehmer ausüben. Es 
braucht hier nicht weiter auf die Unterſchiede und Übereinſtim⸗ 
mungen, die in der einen oder anderen Hinſicht zwiſchen den 
entſprechenden Perſonenklaſſen der materiellen Berufszweige einer: 
ſeits und des öffentlichen Dienſtes nebſt freien Berufen anderſeits 
beſtehen, eingegangen zu werden; eine gewiſſe Ahnlichkeit iſt 
zweifellos vorhanden, und dieſe rechtfertigt es, daß die ent⸗ 
ſprechenden Perſonengruppen der an ſich ſehr verſchiedenartigen 
Berufszweige ſtatiſtiſch für beſtimmte Zwecke zuſammengefaßt 
werden, wie es auch an anderer Stelle (S. 270) geſchehen iſt. 

Der Perſonalbeſtand der drei Klaſſen des öffentlichen Dienſtes 
und der freien Berufe geht aus folgender Zahlenüberſicht hervor. 


E. Offentlicher Dienſt und freie Berufe (ohne Militär). 


Erwerbstätige É Prozentuale gunahme 

Berufaßellung u | i 1882 | 1895 | 1882 
1393 1605 | 190 1595 | 190; | 190; 

1. 3. i 8. 4. 5. 6. | 7. 
a. Oberes Perf. . [22236131398 42261] 41,2: 346 90,1 
b. Mittleres Perf. 11362 1492822 669| 31,4 51,9 | 99,5 
e. Unteres Perf.. 7 632 1297616552 70,0 | 27,6 116,9 
zuſammen |41 230 59 302 81482| 43,8 37, 97,6 


Jede der drei Schichten Erwerbstätiger hat ſonach beträcht— 
lich zugenommen. Im ganzen Zeitraume von 1882 bis 1907 
war dabei dieſe Vermehrung um ſo ſchwächer, je höher die 
Schicht nach der berufsſtatiſtiſchen Syſtematik ſteht. In den 
Grundzügen ſind, wie die Tabelle auf S. 268 erkennen läßt, die 
gleichen Beſtandsveränderungen auch bei den weiblichen Erwerbs— 


‚ offenen Verkaufsgeſchäften, 


wie in den materiellen Berufszweigen. Es ift überdies zu be- 
achten, daß in der jüngſten Zählungsperiode (1895 bis 1907) 
das mittlere Perſonal am ſtärkſten, das untere am ſchwächſten 
zugenommen hat und daß damit, wie die folgende Überficht er- 
kennen läßt, der relative Anteil der unteren Klaſſe an der Ge⸗ 
ſamtzahl der Erwerbstätigen in jener Zeit zurückgegangen iſt. 
Beruht das vielleicht auch zu einem Teile auf Verſchiedenheiten 
in der ſtatiſtiſchen Klaſſifizierung, ſo kann doch geſagt werden, 
daß im öffentlichen Dienſt nebſt freien Berufen nach der letzten 
Erhebung die mittleren und oberen erwerbstätigen Schichten vor 
allem gewachſen ſind und daß die Veränderung in der ſozialen 
Zuſammenſetzung des geſamten Perſonals demnach eine ſehr 
günſtige iſt. 


Prozentuale Verteilung. 


| Erwerbstätige | Berufszugehöͤrige SCH 

Berufsſtellung — — 

1882 18905 | 1907 1882 | 189 | 1907 
1. 2. 3 | < | 5 , € 7. 

a. Oberes erl... | 53,9 529| 51,9| 548: 536| 53,8 

b. Mittleres SCH 27,6 252| 278] 28,5 25,7| 280 

c. Unteres Perf. 18,5 21,9| 208] 16,7! 20,7| 18,2 


te 100,0 | 100,0 | 100,0 1000 1000 1000 


Je höher die Schicht, deſto größer demnach ihr Perſonen⸗ 
beſtand. Das gilt — in den gleichen Erhebungsjahren — von 
den Berufszugehörigen in ſtärkerem Grade als von den Erwerbs⸗ 
tätigen. Die Belaſtungsziffer oder die Zahl der zu ernährenden 
Angehörigen iſt demnach bei den oberen Schichten größer als 
bei den unteren. Doch ſind auch in dieſer Beziehung beim 
Perſonal des öffentlichen Dienſtes und der freien Berufe nicht 
die gleichen Unterſchiede wie bei den eigentlichen Produktivſtänden. 


V. Die ſoziale Gliederung der geſamten erwerbstätigen 
Bevölkerung in drei Klaſſen. 


Nach den berufsſtatiſtiſchen Ermittelungen über bie Berufs- 
ſtellung oder den Arbeitsrang und Dienſtgrad der einzelnen 
Perſonen läßt ſich die geſamte erwerbstätige Bevölkerung mit 
Ausnahme der Militärperſonen und der berufsloſen Selbſtändigen, 
die ſich in der Hauptſache aus allen ſozialen Volksſchichten re⸗ 
krutieren, in drei große Klaſſen ſcheiden, nämlich in 

a. eine obere Schicht, die Selbſtändigen der Erwerbs— 
betriebe und das ſogenannte obere Perſonal des öffentlichen 
Dienſtes und der freien Berufe umfaſſend, 

b. eine mittlere Schicht, zu der die Privatbeamten in 
nichtleitender Stellung mit Ausnahme der Handlungsgehilfen in 
ferner das (mittlere) Verwaltungs— 
perſonal der öffentlichen Erwerbsbetriebe und des öffentlichen 
Dienſtes nebſt freien Berufen gehören, 

c. eine untere Schicht, welche die Arbeiter und gleich— 
geſtellten Hilfsperſonen, die Verkäufer, ferner die Unterbeamten der 
öffentlichen Erwerbsbetriebe, ſowie das niedere Dienſtperſonal 
des öffentlichen Dienſtes nebſt freien Berufen in ſich ſchließt und 
der auch ſämtliche Erwerbstätige der Berufsabteilung 1): „Häus— 
liche Dienſte und wechſelnde Lohnarbeit“ zuzuzählen ſind. 

Hiernach ergibt ſich folgende Zahlenüberſicht über die ſoziale 
Schichtung der geſamten erwerbstätigen Bevölkerung nach ihrer 
Berufsſtellung: 


— 270 — 


— — — — —— —— s 


— der erſten verſtärkt hat; fie hat ihren Grund aber auch darin. 
daß im zweiten Erhebungszeitraume die Vermehrung des unteren 
Handelsperſonals und die Zunahme des niederen Perſonals des 
| i öffentlichen Dienſtes abgeſchwächt und der Rückgang der Land: 
| arbeiter erhöht worden ijt. 
É E 1 p x 5 p s Die in ber zweiten Zählungsperiode eingetretene Verſtärkung 
| I der Zunahme der oberen Schicht ijt namentlich darauf ¿urid: 
c | 734220 11 007 515 |2 244 523 zuführen, daß die Zahl ber ſelbſtändigen Hausinduſtriellen in 
zuſ. 1148 295 i 460 055 1 787 535 jener Zeit ſchwächer als in den 13 Jahren zuvor zurückgegangen 
= op. ijt Werden bie Hausgewerbetreibenden (afr⸗Perſonen), zu denen 
ü 2 geg Se SE auch viele alleintätige Heimarbeiter Ai dal find, nicht 
a 22296, 31 398 42261 der oberen, ſondern wie die gewerblichen Arbeiter der unteren 
b 11362 bis 22669 Schicht zugerechnet, fo ergibt fih folgende Dreiteilung der er: 
c | 7632 12976; 16552 werbenden Bevölkerung. 
zuf.| 41 41230, 59302| 81482 


a | 404 108 415 539 438812 Berufs. 


Beruisabtetlungen 


1. 


A bis C. Landwirtſchaft, | 


Induſtrie, Handel und 
Verkehr 


D. Häusl. Dienſte uſw. 

E. Offentlicher Dienſt 
(ohne Militär) und 
freie Berufe 


b Erwerbstätige 


Prozentuale bme 
A bis E. Erwerbs: ale Buna 


tätige Zivilbevöl:!| b | 48565, 83 327 169130 | 4 1682 1886 c eq oe 
ferung | c | 766992 | 1 046 928 1 290 847 L 2. 3. | 4. 5. 5 6 A 


zuſ. 1 214 665 ¡1545794 1898789 (a ohne afr| 282 728 336 479 863 442 | 1901 801 | 28,55 


š i š Com aa | b 48 565 88327 , 169130 | 91,27 102,97 288,22 
Dieſe ſchematiſche Scheidung der geſamten erwerbstätigen Ber Lab | 888372 1126988 , 1366217 | 26:5 2135 53.5 


völkerung in drei große foziale Klaſſen ijt natürlich in mancher E JJ s ee A 
Hinſicht eine künſtliche, bie den wirklichen Verhältniſſen hie und %%% M E AGM | 22,4 56% 
da Gewalt anlegt. Zum Teil werden dabei verſchiedenartige . Die obere Volksſchicht hat danach in der zweiten Zählungs⸗ 
ſoziale Bevölkerungselemente zuſammengefaßt, während anderſeits periode weſentlich ſchwächer als in der erſten zugenommen. Das 
wirtſchaftlich ziemlich gleichgeſtellte Perſonengruppen getrennt gleiche gilt, wenn auch nicht im ſelben Grade, von der unteren 
werden. Immerhin gibt die ſoziale Dreiteilung des geſamten Schicht, deren Vermehrung in beiden Zählungsperioden ver⸗ 
erwerbstätigen Volks, mie fie die Berufsſtatiſtik durchzuführen hältnismäßig hinter der Bevölkerungszunahme nicht unbedeutend 
ermöglicht, doch wenigſtens einen Anhalt zur Erkennung und zurückgeblieben ijt. Die Quote der beiden oberen Schichten zu: 
zahlenmäßigen Ermeſſung der großen Entwickelungstendenzen des ſammen iſt demnach ſtändig geſtiegen. Hiervon weichen die Ver 
vielgeſtaltigen ſozialen Lebens. änderungen in der ſozialen Zuſammenſetzung der männlichen 

Jede der drei erwerbstätigen Volksſchichten iſt in der Zeit Bevölkerung nicht erheblich ab. Dies iſt aus der folgenden 
von 1882 bis 1907 gewachſen. Ihre relative Zunahme und | Überficht zu erſehen. 


die Veränderung ihres prozentualen Anteils an der Geſamtheit Ue E WEEN 
der Erwerbstätigen geht aus der folgenden Überficht hervor. M s Erwerbstätige überhaupt (ohne Militär). 


A ee E 
Erwerbstätige überhaupt (ohne Militärperfonen). niw Le seran O P otaa Zunahme 
—— Huuns 1882 T" T 53 
A Prozentuale Zunahme 105 1907 1907 


Beruſsſtelung C 1. s. ' 8. | 4. 5. 6. 7. 

ix 1907 1007 a 290116 302698 | 306351 | An 12m Le 

1. N 3. | < 5. & 7 A s afr 1 ut | SC 18 278 513 | 16,36 ! 69 ' 23,44 

l | 1 1 151097 | 86,14 , 92,49 258 50 

a. Obere Schicht 33,27! 26,48 23,1 265] 5,0, 8, c 538 960 | 710 424 876602 | 311 23,5 | 62,5 
b. Mittlere Schicht 359 5,39] 8,91 91,27 | 102,97 288,22 ce + afr 603 452 7:0 886 63330. 1 22 : 
| 52 š 20 Q 

c. Untere Schicht 63,14, 67,78 67,98] 36,50 | 23 30 68,30 + J 8 


zuf 871247 1091617 1333 950 | 2519 22,20 5311 


Sowohl die obere als auch die untere Schicht männlicher 
Erwerbstätiger (a- und e-Perſonen) hat danach in der zweiten 
Zählungsperiode weſentlich geringer als in der erſten zugenommen. 


zuſammen 100,00 | 100, 100,00 | 27 27,6 22,84 56,57 33 


Die relativen Beſtandsveränderungen der drei Bevölkerungs— 
ſchichten ſind natürlich die ähnlichen wie die der eigentlichen 
Produktioſtände: der Selbſtändigen, Angeſtellten und Arbeiter,? , ZA: 
auf die zuſammen im Jahre 1907 etwa 85 Prozent der Ge- . 1 a unt WR E 

m I 55 igen betrug: 
ſamtzahl der Erwerbstätigen entfielen. Verhältnismäßig am | EN ; 
ſtärkſten hat demnach die mittlere, am ſchwächſten die obere da M See 
Schicht zugenommen. Aber auch hierbei zeigt fid) als auffällige ohne ſelbſtändige Hausinduſtrielle 61,86 np 6571 
Erſcheinung, daß in der zweiten Zählungsperiode die untere mi ſelbſtändigen Hausinduſtriellen 69,26 68.76 67.80 
Volksſchicht verhältnismäßig viel ſchwächer als in der erſten ge— Die untere Schicht hat ſich demnach in der Zeit von 1895 
wach] en tjt, während die Zunahme der anderen beiden Schichten bis 1907 verhältnismäßig nur geringfügig ausgedehnt, und fte 
im zweiten Zählungszeitraume eine Steigerung erfahren hat, und iſt ſogar, wenn zu ihr die ſelbſtändigen Hausinduſtriellen ge: 
zwar derart, daß der prozentuale Anteil der unteren Volksſchicht rechnet werden, in ihrem Anteil an der Geſamtzahl der männ— 
an der ganzen erwerbstätigen Bevölkerung in den Jahren 1895 lichen Erwerbstätigen in beiden Zählungsperioden zurückgegangen. 
bis 1907 nur geringfügig geſtiegen iſt. Die Verlangſamung Die Verlangſamung des Anwachſens der unteren Schicht in der 
im Anwachſen der unteren Klaſſe beruht, wie gezeigt worden ift, | zweiten Zählungsperiode beruht vor allem darauf, daß die größte 
vor allem darauf, daß die große Maſſe der gewerblichen Arbeiter ſoziale Bevölkerungsklaſſe, die der gewerblichen Arbeiter, in den 
ſich in der zweiten Zählungsperiode weſentlich geringer als in! Jahren 1895 bis 1907 viel ſchwächer als im erſten, um ein 
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Jahr längeren Zählungszeitraume zugenommen hat. Betrug 
doch, wie die Tabelle auf S. 249 zeigt, die Vermehrung der ge⸗ 
werblichen Arbeiter männlichen Geſchlechts in der erſten Zählunge⸗ 


völlig überwunden war; allein dieſe einander ablöſenden Perioden 
wirtſchaftlichen Aufſchwungs und Niedergangs können auf die 


periode 41,4 Prozent, in der zweiten dagegen nur 29,3 Prozent. 

Die graduellen Unterſchiede in der Veränderung der Ziffern 
der unteren Volksſchicht, insbeſondere der Arbeiterklaſſe, erklären 
ſich nicht aus einem zur Zeit dieſer oder jener Berufszählung 
etwa zufällig herrſchenden Hoch- oder Tiefſtande der allgemeinen 
Wirtſchaftslage. So groß die Einwirkung dieſer wirtſchaftlichen 
Schwankungen auf den Arbeitsmarkt und Beſchäftigungsgrad iſt, 
ſo wenig können doch hierdurch die Ergebniſſe der Berufsſtatiſtik 
beeinträchtigt werden. Das geht ſchon daraus hervor, daß die 
allgemeinen Erwerbsverhältniſſe zur Zeit der letzten Berufs- 
zählung im Juni 1907 noch unter dem Einfluß einer Hod- 
konjunktur, die erſt in der zweiten Hälfte oder im letzten Drittel 
des Jahres 1907 allmählich zurückging, ſtand und daß die Wirt⸗ 
ſchaftslage im Jahre 1895 keine vorübergehend günſtigere war, daß 
demnach die Verringerung der Zunahme der unteren Schicht in 
der Zeit von 1895 bis 1907 nicht etwa auf eine Stockung des 


Wirtſchaftslebens zur Zeit der letzten Berufszählung zurückgeführt 


werden kann. Auch die verhältnismäßig ſehr ſtarke Erhöhung 
des Perſonenbeſtandes der unteren Volksſchicht in der Zeit von 
1882 bis 1895 hängt nicht mit dem wechſelnden Stande der 
allgemeinen Erwerbsverhältniſſe zuſammen. Im Jahre 1895 
und ſchon längere Zeit vorher war zwar eine Belebung der früher 
daniederliegenden Geſchäftstätigkeit eingetreten, während im 
Jahre 1882 die Wirtſchaftskriſe der 70er Jahre noch nicht 


durch die Berufszählungen ermittelten Beſtandsziffern der er— 
werbenden Perſonen deshalb keinen entſcheidenden Einfluß haben, 
weil nach dieſen Erhebungen auch die zeitweilig beſchäftigungs— 
loſen Perſonen als Erwerbstätige angeſehen werden. 

Wie aber ſchon aus dem verſchiedenen Grade der Bevölkerungs— 
vermehrung, die zu einem Teil durch die ſehr ſchwankenden Zu— 
wanderungen bewirkt wird, hervorgeht, zeigt die wirtſchaftliche Ent— 
wickelung Sachſens in der zweiten Zählungsperiode nicht ganz die 
gleiche Aufwärtsbewegung wie im erſten Erhebungszeitraume. Im 
wirtſchaftlichen und ſozialen Entwickelungsprozeß iſt offenbar eine 
größere Stetigkeit eingetreten, und dieſe äußert ſich eben auch 
darin, daß in der jüngſten Zählungsperiode die vorher außer⸗ 
ordentlich ſtark angewachſene Quote der unteren Volksſchicht, zu 
der namentlich die Arbeiterklaſſe gehört, verhältnismäßig nur 
unbeträchtlich und, wenn zu ihr die Hausgewerbetreibenden qez 
zählt werden, überhaupt nicht zugenommen hat. An Stelle der 
nur verhältnismäßig ſchwach zunehmenden oberen Berufsſtände, 
insbeſondere der Selbſtändigen, denen auch zahlreiche Kleinunter⸗ 
nehmer in beſcheidenen wirtſchaftlichen Verhältniſſen angehören, 
haben ſich aber immer mehr die mittleren, ſozial im ganzen 
gleichartigeren Volksſchichten, namentlich die Klaſſe der in den 
neuentſtandenen Großunternehmungen tätigen Privatbeamten, 
ausgebreitet, ſo daß nach den Feſtſtellungen der Berufsſtatiſtik 
im allgemeinen kaum auf eine größere Verſchärfung der ſozialen 
Gegenſätze in der neueſten Zeit geſchloſſen werden kann. 


Anhang. 
Gegenüberſtellung der Ordnungen der Berufsarten aus den Zählungsjahren 1882, 1895 und 1907. 


Die Berufs arten bilden die unterſten Einheiten der berufs⸗ 
ſtatiſtiſchen Syſtematik; ſie werden in der Regel mit den großen 
lateiniſchen Buchſtaben der betreffenden Berufsabteilungen (A, B, 
C, D, E und F) und mit fortlaufenden arabiſchen Ziffern, in 
jeder Berufsabteilung mit 1 beginnend, bezeichnet. 

Die Reihenfolge der einzelnen Berufe in den ſyſtematiſchen 
Verzeichniſſen und „Ordnungen“ der Berufsſtatiſtik iſt bei den 
Zählungen von 1882, 1895 und 1907 in der Hauptſache un⸗ 
verändert geblieben. Die Benummerung der einzelnen Berufs- 
art weicht aber bei den drei Erhebungen deshalb wefentlich 
von einander ab, weil die Geſamtzahl der Berufsarten, nament⸗ 
lich infolge Teilung derſelben, immer mehr erhöht worden iſt; 
ſie betrug im Jahre 1882 153, im Jahre 1895 207 und im 
Jahre 1907 218. 

Die ſyſtematiſchen Berufsverzeichniſſe find in früheren Heften 
dieſer Zeitſchrift veröffentlicht worden, nämlich das Berufsver⸗ 
zeichnis von 1882 im Jahrgang 1886 I. Suppl. S. 201 f., das 
von 1895 im Jahrgang 1896 S. 47 f. und das von 1907 im 
Jahrgang 1909 S. 6 f. In den folgenden Bemerkungen und 
Zahlenüberſichten ijt für jede Berufsart, auch wenn fid) bie be: 
treffenden Angaben auf die Zählungen von 1882 oder 1895 
beziehen, die bei der Zählung von 1907 übliche Bezeich— 
nung verwendet worden. Die Berufsart Schuhmacherei, die im 
Jahre 1882 mit B91, 1895 mit B 132 und 1907 mit B 134 
bezeichnet wurde, hat demnach hier das Berufszeichen B 134 er: 
halten. 

Die Veränderungen in der Ordnung der Berufe find nament- 
lich durch Teilung von Berufsarten hervorgerufen worden. So 


iſt z. B. die Klempnerei und Blechwarenfabrikation, die 1882 


noch eine einzige Berufsart bildete, bei ſpäteren Zählungen in 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 


zwei Berufsarten getrennt worden. Die Vergleichbarkeit der 
Ergebniſſe der drei Zählungen iſt hierdurch in der Regel nicht 
geſtört worden; denn die neuen, durch Teilung der alten ent⸗ 
ſtandenen Berufsarten brauchen nur, wie es auch in den folgen- 
den Zahlenüberſichten geſchehen ijt, für Vergleichszwecke ſtatiſtiſch 
wieder zuſammengefaßt zu werden. Eine derartige Zuſammen⸗ 
faſſung iſt aber in ſolchen Fällen nicht erforderlich und auch 
nicht zweckmäßig, wo von einer Berufsart ganz unbedeutende 
Spezialzweige abgeſondert und auf mehrere andere Berufsarten 
verteilt worden find. Über diefe Verſchiebungen geben bie nad 
ſtehenden Bemerkungen zu den einzelnen Berufsarten Aufklärung; 
ſie enthalten zugleich für die von Berufsarten abgetrennten 
Spezialzweige, ſoweit dieſe nicht völlig belanglos ſind, die 
Ziffern der hauptberuflich tätigen Perſonen nach dem Berufs- 
verzeichnis von 1907. | 

A 1. 1907 auch Kaſtrierer, Scherer landw. Nutztiere, dagegen 1895 bei 

A 3, 1882 bei B 135 zuſ. 70 m. erl). Vgl. A 3. 


1907 auch die Gartenbeamten, früher größtenteils bei E 4 Gout, 
etwa 150 m. Perſ.). 


Kaſtrierer, Scherer landw. Nutztiere 1907 bei A 1. In A3 find 
1895 u. 1907 auch Hundeſcherer, 1882 in B 135. 


1895 u. 1907 auch Kupferhämmer, 1882 in B 22, ferner 1907 
auch Nickelblech, Bleirohr u. Kupferdraht, 1882 u. 1895 in B27 
(zuf. etwa 170 m. Pers.). Aus B 2 dagegen (1882) find Eiſen⸗ 
drahtſpinner u. ⸗zieher 1895 u. 1907 zu B 32 und grobe Kurz: 
waren zu B 22 gekommen (zuſ. etwa 100 m. Perſ.); ferner aus 
B 2 (1882 u 1895) Eiſen⸗, Stahl⸗, Telephon- u. Telegraphendraht 
ſowie Scheibenzieher 1907 nach B 32 (zuſ. ca. 50 m. Perſ). 
Graphit, Aſphalt, Erdöl u Bernſtein 1907 aus B4 ausgeſchieden; 
daraus wurde die neue Berufsart B 5 gebildet. 


A 2. 
A 3. 


B 2. 


Fortſetzung des Anhangs f. S. 296. 
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VI. Zabellen. 


Die ſoziale Zuſammenſetzung der Bevölkerung nach Berufsarten. 


Dauptberuflich Nebenb 
FFF erwerbstätige Perſone 
. über- über- 
i weibliche E ES 
„ 


A 1. Landwirtſchaft, Zucht landwirtſchaftlicher 
landwirt- 
emite», 


Nutztiere, Milchwirtſchaft, Molkerei, 
ſchaftlich betriebener Wein-, Obſt⸗, 
Tabak- uho. bau. 


a) Eigentümer und Miteigentümer, 


Pächter und Erbpächter, leitende B 


und ſonſtige Betriebsleiter. 
1882 [267 864] 71013, 5772; 98 975, 6 245 
1895 |261 792 | 74 796, 56 64740 3 798 
1907 [224 842] 66 725 5 425; 60518! 4306 
b) Wirtſchaftsbeamte, Aufſichts- jowie 

Rechnungs- und Bureauperſonal. 

1882] 2471| 1 600 462 16 
1895] 6985| 4082 1599 14 
1907| 8456] 4853 1808 15 — 


c) Mitarbeitende Familien mitglieder, 
Knechte und Mägde jowie landwirtidaft- 


liche Arbeiter und Tagelöhne 


297 147 [207 689/105 069 21 740 
1895 [248 865 [193 099 106 184: 83 989 
1907 204 748 169 215 93 4461150 453 


el. Mitarbeitende Familienmitg 


1882 


1882 | 60453] 57009 31 380, 12917 8641, 
1895 | 63 575] 60 839, 36811, 76 421 73816 
1907 | 55315] 84 416 33 476 140 783 122 279 | 

Zuſammen a bis c. | 
1882 1567 482 [280 3021111 303,120 731] 19 962 
1895 1517 642 [271 977¡114 339148 743| 81 988 
1907 1438 046 |24( 679 01132 140 


eruſlich 
no 


EOM 


eamte 


Y. 
13 714 
78 189 | 
127 834 


lieber., 


4.2. Kunſt⸗ und Sanbelogártnerei, | 
einſchließlich ber damit verbundenen Blumen 
und Kranzbinderei, Baumſchulen. 


a) Selbſtändige. 


18821 4902| 1 266 76 147 
18951 8 370] 2269 128 287 
1907 | 10034] 2 779 184 332 
b) Angeſtellte. 

1882 30 u Š 

1895 I R3 2 2 
1907 | 1 166 400 14 2: 

c) Andere Hilisperionen. 
10 6007| 3777 575 212 
1895 141583] 8 725 2244, 1128 
1907 | 17 444 9804 2207 23453 
Zuſammen a bis c. 

1882 | 10 9971 5073 651 359 
1895 22 7791 11077 KE 1417 
1907 | 28641] 13073 24051 2787 


| A 3. Tierzucht, 
ohne die Zucht landwirtſchaftlicher Nutz 


a) Selbſtändige. 


1882 15 7 l 47 
1895 217 64 l 104 
1907 154 49 2 127 


tie re. 


IN oe — 


^| qas | ment | Gepterdng | Setting ` 
| 
d 
| 


1907 


o 
an 


Nebenberuflich 


' 
! 


| Berufs Hauptberuflich * 
pte i 
YPP E. erwerbstät a A 
uber. über. ü 10 
haupt | haupt weibliche Mi NL 


— 
NJ. 

x 

¡ES 


1882 z 


I. 
Jr. 
¡NES 


| 1882 


1895 
1907 


1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 | 


1895 


1882 
1907 


1895 


1882 
1907 


1882 
1907 


1895 


1882 
1907 


1895 


1882 
1907 


b) Angeſtellte. 


17 5 — — 
29 10 = 
48 19, 1 l 
c) Andere Hilfsperſonen. 
81 27 11 — 
163 73 8 9 
135 53 7 22 
Zuſammen a bis c. 
113 39 d 47 
409 147 9 113 
337 121. 10 100 


A 4. Forſtwirtſchaft und Jagd. 


a) Selbſtändige. 


995 2317 — — 
1:229 287; a 144 
997 í 298! 90 
)) Angeſtellte. 
2 He 727 — 11 
1 643 549 -- 9 
1 836 596 i 18 
c) Andere Hilfsperſonen. 
20 132] 6 339 94 614 
211911 6 785 303 665 
30596] 6 899 525 1174 
Zuſammen a bis c. 
23 243| 7283 94 625 
24063] 7621 305: 818 
33 429] 7753 5251 1282 
A 6. Fiſcherei. 
a) Selbſtändige. 
399 117 1 40 
288 94 1 48 
305 93 — 95 
b) Angeſtellte. 
= = | ut. 
id 15. 3 
c) Andere Hilfsperſonen. 
144 714 — ) 
118 55 3 10 
152 DE. mens d 32 
Zuſammen a bis c. 
543 191 li 46 
406 149 4, 58 
506 162 1130 


H 
| 


B1. Erzgewinnung (Erzbergwerke und Erz 


gruben), auch Aufbereitung von Erzen. 


1882 
1895 


a) Selbſtändige. 


93 20 — 
165 33 - 
131 37 - 


b) Angeftellte. 


1882 | 1304] Am — |! 6 
1895 | 1 297 389 2 l 
1907 891 295, 3 l 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 24 6791 8 067 27 5 
1895 16 795] 3 031 24 27 
1907 | 6692] 1925 4 19. 
Zuſammen a bis c. 
1882 | 26 076] 8489 27 70 
1895 | 18 257 5453. 26 29, 
1907 | 7714] 2257. 1 20i 
B 2. Hüttenbetrieb, aud) Friſch. und 
werke. 
a) Selbſtändige. 
1882 145 26 — 6 
1895 107 20 1 2 
1907 186 43 1 2 
b) Angeſtellte. 
1882 683 217 — 1 
1895 969 315: 1 
1907 | 1746 610 14 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 12 446] 4085, 110 17 
1895 14842] 4 317 122 15 
1907 | 22 232 ) 6 717 149 22 
Zuſammen a bis c. 
18824 13274 4331, 110 24 
1895 15 918] 4661 124, 17 
1007 | 241641 7466 164 24 


B3. Salzgewinnung 
Salinen). 
) Selbſtändige. 


1895 4| — — 
b) Angeſtellte. 
1895 5 2 = — 
1907 2 1 1 = 
e) Andere Hilfsperſonen. 
1895 | 3| 2: 2 -- 
Zuſammen a bis c. 
1895 | 121 1 2j - 
1907 | 2 l E e 


Brikettfabrikalion, Koks. 
a) Selbftändige. 


1882 239 132 S 75 

1895 520 127 2 41 

1907 511 132 6 30 
b) Angeſtellte. 

1882| 2177 5624 — 4 

1805] 2773 7801 1 2 

1907 | 4596| 1331, 3 ] 


(Salzvergwerke 


345 Berufs- | Oauptberuflich ; Rebenberuilis 
.”. zu · | 

lung gehörige SS ermerbötätige Plus 

- d = 4 os 3 


3 


Stret 


kd lt 7 


erts “` 


und 


B 4. Gewinnung von tein: und Braunlohlen, 


dauptberuflich Nebenberuflich 


Zäh - Ae FM 

(una aa erer Ser 

i über Obert, bays über- M 

GRE ES NÉE 7 add 
3. | 4 [| 5 . 


c) Andere Hilfsperſonen. 


1882 61 6201 18348: 504 105 16 

1895 | 73 465 213122 402 73 13 

19071 87015] 25 4551 331 93 10 
Zuſammen a bis c. 

1882 J 64 356 19042! 512! 184. 20 

1895 76 764 22 219 4051 116 13 

1907 | 92122] 26918: 340 124 12 


B 5. ſ. Anhang (S. 271). 


B 6. Zorfgräberei und Torfbereitung. 


a) Selbſtändige. 
1882 44 12 2 35 — 
1895 20 7 1 161 — 
1907 4 1 — — 
b) Angeſtellte. 
1882 | 11 3 L s suem 
1595 12 3 — — — 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 | 450 139 18 22 3 
18595 333 111 13 4 l 
1907 176 59 13 1 1 
Zuſammen a bis c. 
1582 505 154 21| 57! 3 
1895 364 121 13 20: 1 
1907 180 60 13 1 l 


B? und 8. Steinmetzen; Steinbrüche, Wer. 
fertigung grober Steinwaren. 

Davon B 7: Steinmetzen und Steinhauer; BB: 

Marmor-, Steine und Schieferbrüche (ausgen. 

Kalkbrüche): Verfertigung von groben Marmors, 
Stein⸗ und Schieferwaren. 


a) Selbſtändige. 
1882 2 547 611 14 306 9 
1895 | 3 191 199 11 i 15 
1907] 3004 806 31 463 13 
Davon B 7. 
1895 | 1449 374 d 64| 
1907 | 1414 366 15 Al — 
B 8. 

1895 1 742 425 6 $01 15 
1907 1 590 440 16 $16 13 
b) Angeſtellte. 

1882 200 (2 1 34 — 
1895 1 637 426 2 81 — 
19071 269 786 6 A — 
Davon B 7. 
1895 496 137 I | = 
1907 586 171 11 — — 
B S. 
1895 I 141 289 | zl — 
1907 2 106 615 5 | — 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 | 28 786 | 9 808 13 541 7 
1895 42 617 | 15 190 344 679 54 
1907 | 47 747] 16 544 372 973 87 
Davon B7. 
1895 133131 5 430 | 152| - 
1907 | 14 7281 4909 2 103| — 
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Hauptberuflich | Nebenberuflich 


dbi Berufs 
ee? W „ e m 
date EH Ki weibliche haupt weiblich 
1. Y s | 44 ! 5 | 8. 

B 8. | 
1895 | 29 304] 9760 33! 527 54 
1907 | 33 0191 11 635 370 870 87 | 

Zuſammen a big c. x 
1882 J 31 5331 10 491 87 850 16 
1895 | 47 445 | 16 415 3571 1132 69 
1907 | 53 443 | 18 136 1091 1 441 100 
Davon B 7. 

1895 | 15 258 a 199 2170 — 
1907 | 16 725 € 446 18 1500 — 

B 8. 

1895 | 32 187] 10 474 ER 2531 69 
1907 | 36 715] 12 690 391] 1291 100 
B9. Verfertigung feiner Steinwaren 
(einſchl. Speckſteinwaren). 

a) Selbſtändige. 

1882 137 33; — gh = 
1895 | 1070 266| 3. 21 1 
1907 980 321: 34. 25: 4 
a fr. Hausgewerbetreibende. 
1882 8 3 — — — 
1907 131 57 22 11 
b) Angeſtellte. 
1882 31 10; — li — 
1895 162 59 1 3 = 
1907 243 102 1 E = 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 578 3044 — 3 - 
1895 | 2925] 1321 13 16 1 
1907 | 2130 816! 22 16 2 
Zuſammen a bis c. 

1882 746 247) — 11 = 
1895 | 4157] 1646 77 40 2 
1907 | 3353] 1239 57 41 6 
B 10—13. Gewinnung von Kies, Sand, 
Zement, Verfertigung von Zementwaren, 


Kunſtſtein uſw. 


Davon B10: Gewinnung v. Kies und Sand; 


B11: Gew. bzw. Herſt. v. Kalk, Zement, Gips 


uſw.; B 12: Verf. v. Zementwaren, Bement- 
guß: B13: Verf. v. Gipsdielen, Kunſtſtein, 


Kalkſandſtein uſw. 
a) Selbſtändige. 


1882 158 116 11 185 
1895 959 234 9 352 
1907 1 543 427 22 492 
Davon B10 unb 11. 
1895 518 123 z| 290 
1907 510 143 8 377 
B 12 unb 13. 
1895 441 ru 2 62 
1907 1033 284 14 115 
b) Angeſtellte. 
1882 144 344 — 2 
1895 356 121 1 2 
1907 1 010 378 . 31 5 
Davon B 10 und 11. 
1895 | d j 2 
1907 349 131 6 3 


6 
12 
24 


12 
18 


| 


Däi, Berufs- Hauptberuflich | Nebenberuflich 
eweg, rige erwerbstätige Berjonen 
: über. iber- OR über⸗ v» 
DE haupt Band weibliche Weer weibliche 
1. d s | e | 5 | 6. 
B 12 unb 13. 
1895 M FZ 
1907 661 247 I$ 24 — 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 | 51721] 1 566 83 72 10 
18951 6947] 2323 97 73 9 
1907 | 11 806 | 4130 110 229 42 
Pavon B10 und 11. 

1895 | 5466| 1 2 | 64 s 
1907 55991 1924 75 192 32 
B 12 und 13. 

1895 1481 580 18 9 2 
1907 | 6 207] 2 206 35 37 10 
Zuſammen a bis c. 

18821 5774 1 716 94 259 16 
1895 | 8262] 2 678 107 427 21 
1907 | 14 3591 4935 153 726 66 
Davon B10 und 11. 

18951 62444 1952 87 350 19 
19071 64581 2 198 39 273 5o 
B12 und 13. 

18951 2018 726 20 71 2 
19071 79011 2737 64 154 16 


| B 14. Lehm- und Tongräberei, Kaolingräberei 


unb ⸗ſchlämmerei, aud) Maſſemühlen, Quarz⸗ 
und Glaſurmühlen. 
a) Selbſtändige. 


1882 18 5 — 16 — 
1895 46 14 1 177 — 
1907 61 18 1 21 1 
b) Angeitellte. 
1882 20 5| — — — 
1895 81 18 — — — 
1907 159 41 11 — — 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 569 141 2 4| — 
1895 1 662 480 33 15 1 
1907 | 2 902 793 25 12: 2 
Zuſammen a bis c. 
1882 607 151 2 200 — 
1895 | 1789 512 34 32 1 
1907 | 3122 852 27 33 3 


B 15 bis 17. Ziegelei, Steinzeugfabr., Töpferei, 
Verf. feiner Tonwaren. 

Davon B15: Ziegelei, Ton- und Steinzeug— 

röhrenfabr., Verfert. v. ſonſt. Steinzeug; B 16: 

Töpferei, Verfert. v. gewöhnl. Tonwaren; val. 

B 153; B 17: Verf. v. feinen Tonwaren, Terro- 
lith⸗ u. Siderolithwaren. 


a) Selbſtändige. 


1882] 4494] 1042 40 586 22 

1895 | 3 406 827 46 431 21 

1907 | 2921 164 52 269 18 
Davon B15. 

1882 | 2782 627 24 570 20 

1895 | 2 194 516 23 413 18 

1907 1895 487 28 248 18 
B 16 und 17. 

1882 1712 415 16 16 2 

zi I 212 311 23 24 3 

1907 1 026 eg 24 211. — 
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== 24 = 


ue | Kack Hanptberuftih ; Nebenberuflich gag | Berufs- Santo | Kebenberuftd | ou, | Berufs- | Bauntseruftih | Society 
* n ° Ve 8 4: " e gu y : 
1195 in irige — ER esoe 2 "ise 2 erwerbstätige CR litio gehörige - 55 ES 
i uber Cte ipfi : Hber. lubet. (hit über-; (bid (ot über- uber. ihi et. 
ATA haupt faot weibliche Haupt weibliche ehe Honor bar Jeun Haupt weiblich jahr baupt D, |meistie bauer opt 
1. 2. 3. 4 | 5 | e 1. 9. $. | 4 d 5 | € 1. 2, 3 | 4 | 5 +, 6 
b) Angeſtellte. B19. Glashütten, Glasveredelung, Glas- Zuſammen a bis c. 
1882 422 135 3 | — bläſerei vor der Lampe, Epiegelglad» und 1882] 3383] 1739 549 1% 13 
1895 | 1261 386 4 I 2 Spiegelfabrikation. 1895] 4253] 2097 596 192 15 
19071 33481 1082 20 4 a) Selbſtändige. 1907] 4809] 2498| 869 277 2552 
Davon B 15. 1882 315 TL 2 8 — 
nus N i : „ 410 98 2 d " 
15 | | "ME | — 1507] dM| 10 mi a B 22. Auyferſchmiede. 
5 — D e 
1907 | 2621 841 21 HN — ! a fr. syn u a) Selbſtändige. 
_ | 1882 121 — 1 — 1882 31 176 — 11 — 
B 16 und 17. | 1895 Pr d 1 1895 860 218 2 8! l 
1882 129 48| — — — 1907 el 2 5 5 1907 762 195 6 K = 
189 142 i — — 
dec s a | = ER E^ Angeſtellte. | b) Angeſtellte. 
I : a 1882 190 77 Së 1 MN ; 1882 40 15 — — — 
c) Andere Hilfsperſonen. 1895 569 241 » = 1895 79 25 — > E 
1882 | 25 413 10263] 566 338 65 1907 | 2325 945 35 i 1 1907 224] 82 3 — | — 
1895 39 331 | 16 239] 1 582 327 117 iy TER 
1907 | 440601 19 2244 2645) 402] 192 c) Andere Hilfsperjonen. a S UL DERIANEN. 
: 1582 os 2545 308 21 s 1882] 9281 532 Fa E 
non: 18950 13 004] 5609 85 25 19, 1895 191| 996 un? 
1882 | 19213] 7737| 455] 228 ss! 1907 22 303] 9447 1533 56, 31 1907] 2 755 1222 16 11 7 
1895 | 30 147] 12 553| 1 279 298 90 r Jufammen.a bis e. 
1907 | 337961 15 4401 2 191 349 5 1882 " ER 
1882 | 61?8| 2693| 310 30 8 188 1699] 173 — H - 
B 16 und 17. 1895 13 983] 6038 858 34 20 1895] 2950] 1239 16 13 3 
1882] 6 2001 2 526 II! 13] — 190725 309 10 562 1575 74 37 1907] 3741 1499 20, 19 y 
18951 9184] 3 686 303 291 : | 
1907 | 10 264 7844 454 53 AN 
| I B 20. Berfertigung von Spielwaren aus Stein, B 23 bis 27. Berarb. unedler Metalle (anschl. 
Zuſammen a bis c. Se" ton, Porzellan, Glas uf. | Eiſen); Berf. v. Spielw. and Metall. 
1882 | 30 329 | 11 440 609 931 87 ) Selbſtändige. Davon B 23: Rot- u. Gelbgießer; B 24: Zinn- 
1895 43 998 | 17 452]. 1632 765 138 Ne aJ see | andig gießer; B 25: Verfert. v. Spielw. aus Metall, 
1907 | 503291 21 0701 2 726 678 210 1595 | 15 | — S EE. auch jomeit We aus Apparaten, Maſchinen uſw. 
Davon B15 1907 8| „ deb 2 1 | belteben; B26: Erz- u. Glodengießer; B 27: 
| i | afr. Dausgewerbetreibende. Sonſtige Verarb. unedler Metalle, mit Aus 
1882 | 22288] 8451 492 397 78 : Kë "H n | | nahme von Gijen u. ſonſt. Erzeugung u. 8erarb. 
1895 | 33 159] 13 3I3p 1,305 712 EES, 95; | 7| 3 d v. Metallegierungen. 
1907 | 38 312] 16768] 22401 604 175 b) Angeſtellte. a) Selbſtändige. 
B 16 unb 17. 18951 4 Ho— | — — I 529 Im jn 1 
1882 | 8 411 2989 127 34 9 c) Andere Hilfsperſonen. GE > e 62 Ge 101 T 
1895 | 10839] 4139 sj 53 21] 1595 23 13 64 — a el M a E 
1907 b 12017]. wel 4861 74] 35, 1907 15 5 Bb oss cU um Davon B 23, 
Zuſammen a bis c. "85 | 357 ll Ss 9 ql P 
B 18. Steingut⸗ und Porzellanfabrikation und 1895 42 16 6l — = 1997 290 4 ` 
»berebeinng. 1907 23 7 3 L l B 24, 
a) Selbſtändige. 1895 | 5: 73 3| | E 
1882 379 127! 11 | l . . 1907 170 48 2 11 3 
055 GE te 11 1 B21. Gold- und Silberſchmiede, Juweliere. sr 
1895 s 19 0 0 21, — _ “oni. Verarbeitung edler Metalle (Gold-, B 25. 
1907 602 193: 20 19 (| Dilbere und Metallſchläger, ⸗drahtzieher); E d 2) d d 1 
5 d > d E E. . 
afr. Hausgewerbetreibende. ponen 0 Se et m 8 a ? 
1882 144 el 7| T e | 8) Selbſtändige. | B 26. 
- e I — 1895 1730 83 162 178 14% > : | D | - | = 
Sch Ten Pa "Te kb 0 M M M D Lx BE ` 
b) Angeftellte. | * | et. 
| tr. age : % y 
1882 | 171 s: > e| 2% rS 24 (€ Bu 
1895 457 169 d des EN o: FER SEN E 5 Ge 1907 | 2373 9301 — 44 480 ui 
= TU 29: Ae ) A d ; 
1907 886 333 22 — — 1097 117 y2 90 233 232 afr. Hausgewerbetreibende. 
c) Andere Hilfsperſonen. b) Angeſte 1832 y2 31 — SS = 
Angeſtellte. e a L 
1882] 5230] 2204 494 2 | 1582 67 38 das e 39 E: 2 DEN 
1595 | 7839] 36517 1015, — 15 951895] 63 99 2 — le Sch, A q5» 2 
1907 | 10810] 56060. 1 725 199 111907 376 175 28 — = Davon B 24. 
Zuſammen a bis c. c) Andere Hilfsperſonen. jo] = | — I I od d ; 
1882] 5780] 2473 50 23 3 1852 1666 288 6 3 B 25, 
1895] 3930] 4 1 1035 36 91895] 2260] 1415 432 14 13 | 1595 d | 7 1 Š 
1907 1 12298] 5586! 1 Së 38 18. 1907] 2965| 1814; 143, 26 19| 1905 40 28 28 33 d 
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gay | Berufs- Hauptberuflich Nebenberuflich 
alle erwerbstätige Perſonen 
lungs- | gehörige "m i m 
i ubere er · ¿bli uber. 1 
jabr bouge bout weibliche Bad pt weibliche 
1 2. s | 4 | 5 | € 
B 27. 

1895 | 11031] 4708 473 102 26 | 
1907 | 26 599] 12 410] 2775| 5431 448 


a) Selbſtändige. 


1882 397 82 2 


Berufs- | Hauptberuflich | Nebenberuflich 
zu- 
gen Zon - - ermerbitátige CT 
über. über- opt über- 
E RE NE ene. debe EN sum | 
2 s | 4 | 5 | 6. 
B 27. 

1895 99 36 A d 14 
1907 632 452 428 417 394 
b) Angeſtellte. 

1882 139 DÉI — — — 
1895 933 341 9 11 — 
1907 3543] 150% 163 24 — 
Davon B 23. 
1895 62 171 — | — | — 
1907 93 304 — nes yet 
B 24. 
1895 39 210 — | == | = 
1907 H 27 s — — 
B 25. 
1895 78 ao — — | —- 
1907 179 73 5 => Gi 
B 26. 
1895 16 6| — — — 
1907 14 6| — = Te 
B 27. 
1895 738 Ss d | — 
1907 3 201 1 371 153 2| — 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 38461 1 966 123 14 3 
1895 [ 11 187] 5304 607 20 11 
1907 | 23 805 | 11 543] 2 500 99 59 
Davon B 23, 
1895 1267 689 5 2 -- 
1907| 1 365 641 i | = 
B 24. 

1895 366 261 70 | 2 
1907 315 174 46 Š 5 
B 25. 

1895 515 273 1000 — — 
1907 I SCH 598 272 A 5 
B 26. 

189 5 65 280 — — — 
1907 64 210 — -— — 
f B 27. 

1895 | 8974] 4053] 439 21 9 
1907 | 21 025 | 10 109| 2 181 82 SI 
3ujammen a bis c. 

1882 58421 2551 134 62 4 
1895 | 14 1541 6 207 651 i] 30 
1907 | 30 3921 14183]. 3142 616 492 
Davon B 23. 

1895 | 1686 791 $ 4l — 
1907]. 1748 755 9 11 ! 
B 24. 

1895 ' | 355 66 s| 2 
1907 541 249 53 19 5 
B 25. 

1895 670 314 107 ? 2 
1907 | ! 395 736) 305 43 35 
B 26. 

1895 110 39| — | 2| — 
1907 109 33 PN — — 


B 28. Eiſengießerei S i Emaillierung von 


52 
1895 592 137 5 51 3: 
1907 747 189 3 10 3 
b) Angeſtellte. 
1882 335 129 3 3 — | 
1895 | 1 428 506 7 2 — 
1907 3155| 1174 39 2 — | 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 | 10948] 4102 85 8 — 
1895 | 24 407] 9167 594 11 3 
1907 | 47253| 17 466 1076 42 10. 
Zujammen a bis c. 
1882 | 11680| 4313 — 90 — 63 — | 
1895 | 26 427| 9810 606 64 6 
1907 | 51 155] 18 829 1118 84 13 
B 29. Schwarz- und Weißblechherſtellung. 
a) Selbſtändige. 
1895 1 Les 3 — 
1907 14 di — — ` — 
b) Angeſtellte. 
1895 13 AMD EE 
1907 21 14 3 — > 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1895 53 16 2 -- ke 
1907 139 Dj x "e 
Zuſammen a bis c. 
1895 67 20 2 d =< 
| 1907] 174 72 3 — — 
B 30 und 31. Klempner; Blechwarenfabri⸗ 
kation. 
Davon B 30: Klempner; B31: Blechwaren— 
fabrikation. 
a) Selbſtändige. 
1882 | 7221| 1832 46 60 1 
1895 91651 2306 54 97 6 
1907 91821 2507 16 96 11 
Davon B 30. 
18951 8 7091 2187 A 84 5 
1907 | 8497| 2325 65 a I 
B 31. 
1895 465 119 | ` 13 1 
1907 685 152 II 20 IO 
afr. Hausgewerbetreibende. 
1882 301 ECH 1 44 — 
1907 148 40 8 14 9 
Davon B 30. 
1895 | 195 | dl = | | Es 
1907 e — Es I ==> 
B 31. 
1895 45 12 2 — 
1907 | as | 4° 8 13 9 


m Berufs- | Hauptberuflich Nebenberuflich 
ue 
"e wi 9 = erwerbstätige Bertonen 
Uber⸗ . TA . 
haupt haupt weibliche haupt weibliche 
2. 3. 4 | 5 | 6. 
b) Angeftellte. 
1882 168 771 — 1 1 
1895 | 1116 424 16| — | — 
1907 | 2214 901 76 11 — 
Davon B 30. 
1895 313 87 24 — — 
1907 671 222 124 — — 
B 31. 
1895 803 337 144 — | = 
1907 [1 843 679 64 11 — 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 6 0511 3981 174 25 2 
1895 | 16173] 8465| 1 433 81 13 
1907 | 27 073] 13308| 2 870 106 71 
Davon B 30. 
, 1895 | 11 | 5 914 74 74 68 
1907 | 18 650] 8375 15 71 45 
B 31. | 
1895 | 4369| 2551| 1359 7 5 
1907 | 8423] 49331 2855 35 26 
Zuſammen a bis c. 
1882 1 134401 5890 220 86 4 
1895 | 26 454 | 11195] 1 503 178 19 
1907 | 38 469 16 716) 3 022 203 82 
Davon B 30. 

1895 | 20 Sch 8 188 123 158 73 
1907 | 27 818] 10 922 92 147 46 
B 31. 

1895 5637] 3007| 1 380 20 6 
1907 | 10651) 57941 2930 56 36 
B 32. Verfertigung von Stiften, Nägeln, 


Schrauben, Nieten, Ketten, Drahtſeilen uſw. 
a) Selbſtändige. 


1882 776 223 — 9 — 
1595 550 176 M 33 1 
1907 451 130 1 19 — 

a fr. Hausgewerbetreibende. 

1882 115 312 — | 4 — 
1895 81 31 — 4 I 
b) Angeſtellte. 

1582 40 18 — — — 
1895 123 48 1 — — 
1907 363 146 15 — == 

c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 894 365 10 3. — 
1895 1015| 493 57 11 — 
1907 | 2 502] 1089 85 14 3 

Zuſammen a bis c. 

1882] 1710 606 10 121 - 
1895 | 1688 117 62 34 1 
1907] 3316] 1365 101 33 3 

B 33. Grob- (Hufe) Schmiede. 

a) Selbſtändige. 

1852] 16561] 4041 63 289 12 
1895 | 15636 | 3 997 11 383 11 
1007 | 146331 3 907 67 279 10 


Berufs- dauptberuflich Nebenberuflich 
84h AT: erwerbstätige Berjonen 
lungs- | gehörige 
: über» über: TAE uber- inf; 
jahr Haupt | haupt enge haupt weibliche 
1. 2. a | 4 |» 5 | e 


b) Angeſtellte. 


1882 23 1%. — ION 
1895 177 59 — . 3 
1907 60| 218 e, Zeen 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 | 8763| 6025! 19 58 3 
1895 21387] 9910, 21 41 7 
1907 | 24 929] 11 126 li 153 63 
Zuſammen a bis c. 
1882 25 347 10078] 820 347 15 
1895 | 37 200 13 966 92, 425 18 
1907 | 40 182 152511 69, 432 73 


B 34. Schloſſerei einſchl. Verfertigung von 
feuerfeſten Geldſchränken, eiſernen Möbeln, 
eiſernen Rolläden, Vligableitern. 


a) Selbſtändige. 


1882] 6345] 1689 23 48 1 
1895] 7484| 1 933 34 62 1 
1907 | 7012] 2034, 52 78 1 
a fr. Hausgewerbetreibende. 
1895 8 3 — | m A. 
1907 20 6 — At 
b) Angeftellte. 
1882 48 23 — | — | — 
1895 1033] 291 |, < = 
1907 | 1609 602, 28 4, 1 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 18 040] 9 922. 27 15 3. 
1895 | 53 657 | 26 450 55 19 — 
1907 | 38 003] 19 467 49 45 3 
Zuſammen a bis c. 

1882 | 24 433] 11 634 50 63 4 
1895 | 62 174] 28 674 90 81 1 
1907 | 46 624] 22 103. 129 127 5 


B 35 bis 37 n. 39. Zeugs, Meſſerſchmiede w. 
stdyleifer; Feilenhauer; Verfertig. v. eiſernen 
Kurzwaren, v. Schreibfedern aus Stahl uſw. 
Davon B 35: Zeuge, Senſen-, Meijer, Scheren⸗, 
Mabel», Waffenſchmiede u. -ſchleifer; B 36: 
Feilenhauer; B 37: Verf. v. cif. Kurzw.; B 39: 

Verf. v. Schreibf. a. Stahl, Aluminium uſw. 

a) Selbſtändige. 


1882 2 460 716 25 511 — 

189514 2516 753 2 61 3 

1907 | 2281 123 30 Li 1 
Davon B 35. 

1895 I 797 | 566 1 50 3 
1907 163; 336 pe = 4 
B 36. 

1895 621 161 x 4 - 
1907 53 | 150 ` 9 
B 37 
1895 Se 20 I — 
1907 104 24 i 6 l 
B 39. 
1895 23 d Se | EM | T 
1907 13 2 ER e 
afr. Hausgewerbetreibende. 
1882 189 621 — a e 
1895 260 104 6 — 
png RI 99 2 S : 
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Nebenberuflich 


ga Berufs Hauptberuflich Bål Berufs. Hauptberuflich | Rebenberaná | 
880- M erwerbstätige Perſonen ) jt erwerbstätige Berionen 
lungs- f gehörige 5 is lungs- Nabe uber. [writ ns 
i ber- ` meibli über · iblich- i über. über. ibli i 
dese haupt | baupt 8 _ paupt ku jahr haupt | haupt la a we 1e 
1. d 3. | . 5 ! 8. 9 3. ^4 |! 5 5 
Davon B 35. B 38. Nåh- unb Stecknadel⸗, Nablermwaren», 
1907 al 971 — de s a) Selbſtändige. 
B 36. 1882 | 1144 332 12 41 J 
8 e 1895 501 172 5 26 2 
1895 d | — | | 1907] 411] 141[ 11 d6 H 
1907 — — — I I f 
" afr. Hausgewerbetreibende. 
BSG 1882 57 18 5 5 
1907 | 6| 2i 2| M = 1895 Se El == —- 
b) Angeſtellte. ad x 9 4 : " 
1882 61 22 — a b) Angeſtellte. 
1895 175 | 75 2 — | == 1882 41 16 — — -- 
1907 143 317 28 2 1| 1895 194 54 E. "es — 
+ B ar 1907 262 114 7 = - 
Davon B 35. 
"m 6 i SE n m u c) Andere Hilfsperſonen. 
ioc] esl. 26 " | — ase 1866] 857 118 6 1 
1895 | 1216 662 117 13: 1e 
B 36. 1907 | 1599 535 169 13 b 
1895 t| 20 = | - | e Zuſammen a bie o. 
"97 ES an E ü E 1882 | 2751] 1205 126 47 6 
B37 1895 1911 858 123 39 1? 
I 1907 | 2272] 1090 187 59 20 
1895 51 224 — es ex 
1907 201 | 74 d | l 
B 39. B 40 u. 41. Verf. v. Maſchinen, Werkzeugen, 
8 i " Apparaten; Mühlenbauer. 
2505 SS : | | en Davon B 40: Verf. v. Maſchinen, Werkzeugen, 
S x 3 a 25i Apparaten (auch in bezügl. ben 5 
e) Andere Hilfsperſonen. unterſtehenden Anſtalten), ſoweit nicht zu 
18821 22901 1212 9 17 I bis 54 gehörig; B 41: Mühlenbauer. 
1895 32271 1652 199 32 11! a) Selbſtändige. 
7 ` 167 9 qx 5 9. 7i . 
von B 35. 1895 | 6 2381 1539 54 160 E 
| a 1907 7505| 2029) 112 2 7 
1895 1 986 911 0 26 8 
1907 3901 I 724 16 15 11 Davon B 40. 
B 36. | 1895 | 5731| 5390 son 2 
1895 826 jab e p; 199. 7 216 1 941! 112 210 
100 | 1262 gei 10 S 3 Davon B 41 
B 37. 1895 | 507 ps = | 26 — 
1895 792 97 T 4 2 1997 289 8s| — | 12 
100 soq 268 95 4 E afr. Hausgewerbetreibende. 
B 39. 1882 229 81 15 8 
, . 1895 169 65 25 a 
1895 223 198 1734 — | S S : : 8 6 
god 495] 422 384l - 2 ue LER E E NDS 
. Davon B 40. 
Juſammen a bis e. | TT 155 B: e | A 
1882] 4811 1950 — 30 99 aus alo al 2 Al so 
1895 5918 2 480 230 96 14 
1907 | 9101] 3995) 53630 110 25 b) Angeſtellte. 
: 18824 26381 1070 7 St Ze 
Davon B 35, 1895] 8935| 3500 3] Je 
1895 3 846 | I $04 23 el M 1907 22 0081 9408 42% 19 3 
GE s 2s SS "S, Davon B 40. 
pop •’n!᷑F a 3 
1895 1489 62 10 Ñ r 1907 | 21 614 9 256 422 19 ` 
1907 i 907 >26 19 12 ç B 41 
B 37 | 1895 86 27] — | — | 
1595 315 | E | 2 1907 394 152 51 — 
ZE? SES SC SC ge E c) Andere Hilfsperſonen. 
B 39, 1882 41163 151207 208 50 
1895 | 26; 21^ i73] — — 1895 52 005 J 19 835 512 n2 2 
1907 $55 462 3900 — — 1907 1146 4631 61 0541. 1132 135 43 


ß ̃ ͤ ͤò?à:ʒitʒ s ꝙꝗ . C . IS UT e 


Automobil- u. Fahrräderfabrikation. 


Dat, Berufs- Hauptberuflich Nebenberuflich 
birds gehörige 8 erwerbstätige Perſonen 
: uber» über. ibli ves 
jahr haupt | haupt meibtiche | ii t| npud 
1. 3. 3. 0 4 d. = | KS 
Davon B 40. 

1895 | 50801] 19 d 504 $0 12 
1907 [144 1331 61 161| 1 126 [2*5 42 
B 41. 

1895 | I 204 395| | 124 — 
1907 | 2330 793 3 8 i 
Zuſammen a bis c. 

1882 | 48 9161 17 490 247 223 6 

1895 | 67 181 | 24 874 597 230 21 

1907 175 976 1 73391] 1671 376 117 
Tavon B 40. 

1895 | 65 dai 24 309| 585] 192 21 
190” 1172 9631 72 3581 1 663 356 116 
B 41. 

1895 1797] 565 N d ps 
1907 3013 I 033 ^ 2 I 
B 42 u. 43. Stellmacher, Wagenbauauſtalten; 


Davon B 42: Stellmacher, Wagner, Radmacher, 


Wagenbaunanſtalten (auch für Eiſenbahn⸗ und 


Poſtwagen): B 43: Automobil- u. Fahrräder | 
fabrifation. 
a) Selbitändige. 
1882 88371 23% 17 315 4 
1895 9 229 2514 20 377 4 
1907 86551 2 470 42 453 12! 
Davon B 42. | 
ıgor| 8 03]. 2328] 300 za 6 
B 13. 
i907 [ 842 142 z il 6 


afr. Hausgewerbetreibende. 


1882 24 741 — — 

1895 41 12 | 3 

1907 = == == 1 
Davon B 43. 

or] — 1 — | — | | 

b) Angeitellte. 

1582 17 100 — l 

1595 369 143 2] — | 

1907 1515 609 34 1 
Davon B 42. 

1907] 7481 308 33 — | 

B 43. 
ıgor| 767] 3e! 31| d 
c) Andere Hilfsperſonen. 

1882 47731 2785 9 37 

1895 74641 3634 36 31 

1907 | 18 841 8 49» 120 80 
Davon B 42. 

1907 | 11 701 | 5252| 47] bol 

B 43. 
1907 | 7140] 3246 731 di 
Zuſammen a bis c. 

1882 13 6271 5165 26 353 

1895 | 17062] 6 291 67 114 

1907 | 29011] 11 577 196 534 
Davon B 42. 

1957 | 20 5621 7 888 89 4291 


EI? Berufs · Dauptberuflich Nebenberuflich 
lungs- beider p EE 5 = 
j bli über- ; 
AE RR RE Md 
1. 2. $8. | 4. | 5 s. 
B 43. 

1907 | $449] 3689] ol 125 9 

B 44. Schiffsbau. 

a) Selbſtändige. 
1882 40 Ib. = 5 1 
1895 59 16 1 3 — 
1907 47 16, 1 1 

b) Angeſtellte. 
1882 71 25 — | = | — 
1895 158 58 — | Do em 
1907) 235 8" 1 — | — 

c) Andere Hilfsperſonen. 
18821 12191. 426 — ° — 
1895 | 1480 497 l Y — 
1907 | 2072] 768 — D^ e 
Zuſammen a bis c. 

1882 | 1330] 462 — e l 
1895 | 1697| 571 2 g. == 
1907] 2354 872, 2. du == 


B 45 u. 46. Verfert. v. Schußwaffen. 


Davon B 45: Büchſenmacher; 
Verfert. v. Schußwaffen. 
a) Selbſtändige. 


1882 199 61 1 9 

1895 210 57 1 6 

1907 125 31 > 1 
Tavon B 45. 

1895 206 56 1 4 

' 1907 111 35 2 2 

B 46. 

1895 4 | — | 2 
1907 14 2 ze dco 

afr. Hausgewerbetreibende. 
1895 | H ap e d ow 1 

Davon B 45. 
1895 | 31 UE MU A 
b) Angeſtellte. 

1882 2 24 — -- - 
1895 3 11 — = 
1907 22 12 3 1 

Davon B 45. 
1895 d 11 — | en | 
1907 11 5 1 I 
B 46. 
wel n] co cH — | 
c) Andere Hilfsperſonen. 

1882 75 550 — E 

1895 93 s ] l 
1907 82 5664 — — 

Davon B 45. 

1895 92 | 66 | | 
r997 72 491 — = 

| B 46. 

1895 I | nem ER 
I907 IC 2 — | m 

Zuſammen a bis c. 

1882 276 118 l 0 
1895 306 125 3 7 
1907 229 105 D N 


19 


B 46: Sonſtige 


"m Berufs. | Dauptberuflich | Nebenberuflich 
Us š 
lungs-. gehörige 15 ermerb3tátige EE 
` T s e n 4 üb e š 
amc haupt bar EN weibliche | Geet weibliche 
1. 3 & ke A SS "FS 
Davon B 45. 
1895 301 123 2 d 1 
1907 194 89 | 8| — 
B 46. 
1895 | 24 — 2 — 
ox] 35 16 / = = 
B 47. Verfertigung von Zeitmeßin ſtrumenten 
(Uhrmacher). 
a) Selbſtändige. 
1882] 2 995 923 10, 58 | — 
1895| 3677] 1168 18. 71 — 
1907 | 3 8061 1232 16 119, 5 
afr. Hausgewerbetreibende. 
1882 34 13| 1 — | — 
1895 63 18 — — | — 
1907 $4 P2. m 3 I 
b) Angeſtellte. 
1882 27 15 — — — 
1895 96 37. 1 — cá 
1907 199 91 D. ue Ap wë 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882] 1 068 811 7 6 1 
18951 1 438 983 20 11 9 
1907 | 23088] 1229 18 11. 6 
Zuſammen a bis c. 

1882 4090[| 1 749 17 64 1 
189% | 5211| 2188 39 82, 9 
1907 6056] 2552 3 130 11) 


B 48 u. 49. Verfertig. v. muſikal. Inſtrumenten. 
Davon B48: Pianofortefabrikation einschl. Orgel- 
bau und Orcheſtrionfabrikation; B 49: Verf. v. 


ſonſt. muſikal. Inſtrumenten (m. Ausſchluß d. 


I 


18821 98581 2908 392 97 11 

1895 | 11825] 3 363 392 253 84 

1907 1 13 2911] 4132 613 521 271 
Davon B 48. 

1895 708 204 4 244 — 
1909 678 195 1 M 
B 19. 

1895 | 111171 3156 385 229 84 
1907 | 12 613 610 10 270 
afr. Hausgewerbetreibende. 

1882 | 5766] 1875 368 50 9 
1895 | 6753] 2034] ` 336] 139 83 
1907 8809| 2886 588 416 271 
Davon B 48, 

1895 17 4 | l — 
1907 | 4 | | ! 
B 49. 

18951 6736| 2030 336 115 83 
1907 8 808 [28853 588 415 270 
b) Angeſtellte. 

1882 151 68 1 11 — 

1895 812 285 8 = x = 

. 190% 2216 883 96 3 - 
Davon B 48, 

1895 | 254 91) = | = | = 

1977 791 393 34 Hp eem 


Kinderſpielwaren). 
a) Selbſtändige. 


T Berufs- Hauptberuflich Nebenberuflich 
gab. que erwerbstätige Perſonen 

lungs- gehörige — ə— > 

jahr 9 0 Es weibliche ur welch 

1. 9. ` 3. | 4 | 5 [s. 
B 49. 
1895 558 192 8| — | — 
1907 | 1425 530 62 2] — 
c) Andere Hilfsperſonen. 
18821 70741 3531 391 40 11 
1895 12 0941 5 661 892 57 37 
1907 23 898 | 10 433] 1 376 372 306 
Davon B 48. 

1895 | 2763| 995 37] 3 = 
1907 | 105834] 4023 242 8 3 
B 49. 

1895 | 9331| 4666 ss] 52 37 
1907 | 13 314 | 6410 11341 364 303 
Zuſammen a bis c. 

1882 | 17083 | 6 507 784 138 22 
1895 | 24731] 9309 1292 310 121 
1907 | 39 405] 15 448] 2 085 896 577 
Davon B 45. 

1895 3 725 I 29:| Si 200 — 
1907, 1 12053 4521 279 39 4 
B 49. 

1895 | 21 52 80171 1251 281 121 
1907 | 27 352 10 927] 1 896 857 $573 


B 50 bis 54. Verf. von mathemat., chirur⸗ 

giſchen u. dgl. Inſtrumenten; von Beleuchtungs- 

apparaten; Elektrotechniker; Fabrikation von 
Glühſtrümpfen uſw. 


Davon B 50: Verf. v. math., phyſ., chem. u. 
chirurg. Inſtrum. u. App. (auch photogr. App.); 
B 51: Verf. v. Lampen u. and. Beleucht-Appar. 
(ſoweit nicht zu B 52 u. 53 geh.); B 52: Glih- 
ſtrumpf- u. Glühkörper-F.; B53: Elektrotechniker, 
Herſt. v. elektr. Majid., App., Anlagen uſw.; 
B 54: Fabr. v. Erd» u. Seekabel, Leitungsſchnur 
u. Iſoliermaterial. 


a) Selbſtändige. 


1882 1556 431 10 73 1 

18951 3090 851 24 240 8 

1907] 4079| 1160 16 193 12 

Davon B 50. 

1882 1481 413 10 70 1 

1895 | 2484 685 I” 179 Š 

1907 2 245 657 30 104 21 
B 57 

1882 5 18 E Ces 

1895 195 43 2 3. = 

1907 263 64 3 8 = 
B 52 

1907 | so | 22) S] 24 20 
3 53. 

et | 120 5 A 

1997 1495 415 5 57 ! 
B 54. 

1927 [ i-| SU — | — ! 

afr. Dausgewerbetreibende. 

1882 33 11 I 3 

1895 2 16 2 = 5 

1907 36 19 13 41 39 


— 


278 — 


Nebenberuflich 


20 


2 
kat 
` 


d 
69 


1 


gäh⸗ Berufs⸗] Hauptberuflich 
lunge d - erwerbstätige SR 
i über. über. ibli über. i 
Em haupt haupt EH haupt weibliche 
1. 2. s. | + | | 
Davon B 50. 
1882 27 131 1 3 
1895 41 15 2 7 
1907 21 11 5 21 
B 52. 
1907 | H d gd 20 
B 53. 
1895 | 1] i — | — | 
b) Angeftellte. 
1882 132 651 — 1 
1895 | 1320] 616 234 — 
1907 | 6194] 2963 391 5 
Davon B 50. 
1882 74 42 — 1 
1895 446 181 6 — 
1907 | 1451 677 95 2 
B 51. 
1882 | 58 23| — -— 
1895 245 118 ri — 
1907 997 479 79 2 
B 52. 
190% 67 a ta — | 
| B 53. 
1895 629 317 E — 
1907 3619| 1753 205 1 
B 54. 
1907 | 6c | 21| — | — | 
c) Andere Hilfsperſonen. 
18821 26021 1 571 203 7 
18951 8 3031 4804 793 33 
1907 26 892 | 13 908] 2 435 45 
Davon B 50. 
1882 2 065 1280 104 6 
1895 | 8052] 3075| 257 17 
190 | 9363] 54100 772 20 
B 51. 
1882 537 291 99 I 
1895 I 269 808 500 5 
1907 4 5691 2622| 1091 8 
B 52. 
190% | 248] 176 119 2l 
B 53. 
1895 | 1 982 921 36 II 
1907 | 124091 5545 39? 13 
B 54. 
1997} 306] ven 63 2| 
Zuſammen a bis c. 
18821 42007 2 067 213 81 
1895 12713] 6211 840 256 
1907 37 165 18031] 2 872 243 
Davon B 50. 
1552 3620] 1735 114 32 
1895 7 982 3 944 280 196 
Igor | 13059| 6744 897 126 
B 51. 
1552 670 332 99 4 
1595 I 709 96 $09 N 
1907 $829] 3170585] 1175 IN 


| des Berufs- Hauptberuflich Nedeuberuili2 
dàn M erwerbstätige Berionen 
lungs⸗ | gehörige CV 
; über · über. ibli über · | 
Run Bald haupt weibliche baupt ! sint 
1. i | s | a | 5 1 


B 52. 
1907 | 371] 230 139 260 n 
B 53. 

1895] 3022] 1358 M $2 1 
1907 | 17 523| 7713 600 71 t, 
B 54. 

1907 [ 383] 179 o 2| 
B 55. Chemiſche, pharmazeutiſche und photo: 

graphiſche Präparate. 
a) Selbſtändige. 
1882] 494] 128 2 209 l 
18951 979| 255 9 34 — 
1907 | 1584 393 29, 52 R 
afr. Hausgewerbetreibende. 

1895 1 | 1 16 — — 
1907 9 8 H o 6 
b) Angeftellte. 

1882 434 198 9 5 — 
1895 | 1187 553 23 1 — 
1907| 3215| 1522 226 9 1 
c) Andere Hilfsperſonen. 
18821 2163 761 135 8 7 
18951 4965] 1906, 535, 11 9 
19071 8 9660 3 858 14380 27 2 
Zuſammen a bis c. 
1882] 3091] 1087: 146 42 b 
1895 | 7131] 2714 567 46 9 
1907 | 13765] 5773 1693 88 30 


B 36. Apotheker. 
a) Selbſtändige. 


1882] 1216 267 4 2 — 
1895 | 1386 320 3 3 — 
1907 | 1546 347| 77 — | — 
b) Angeſtellte. 
1882 425 209] — , — | Es 
1895 231 127 3 — — 
1907 434] 235 24] 4 - 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 652 349 25 3 2 
18951 1140 700 72 2.9 
1907 | 1319 731. 81! 9, 3 
3ufammen a bis c. 

18582 [| 2293 915 20 Š à 
185951 2757] 1147 80 dl; = 
19071 3299] 1313 112 13 3 
B 57. Farbematerialien, mit Einſchl. von 


Kohle- und Bleiſtiftfabrikation, von Tierkohle 


und Kohlenfiltern, Steinkohlenteer⸗ u. Kohlen ; 
teerabkömmlingen. 
a) Selbſtändige. 
(| 1882] 254 58 11 19 ? 
5 2 331 76 2 21 : 
5 1907 369 85. d 17 — 
b) Angeſtellte. 
1882 197 70 1 l - 
4 M 493 181 4 — - 
5: 1907] 886] 396 48 -—- —- 


— 9 —- 


Hauptberuflich | Nebenberuflich Hauptberuflich Nebenberuflich Hauptberuflich | Nebenberuflich 


Dk erwerbstätige Perſonen gehörige erwerbstätige Perſonen gehörige erwerbstätige Perſonen 
über · ARE über- ; ; über⸗ über ⸗ über. über. über- über- 
bait eege! Geer weiblich ia über E [meistice | Ge weiblich baut weibliche baüpt (ege 
3. 4 | 5 | € 1 s | Be | 5 | 6 : 2. 3. | 4“ |] 5. | aw 
c) Andere Hilfsperſonen. Davon B 60. c) Andere Hilfsperſonen. 
18821 19221 631 119 4 J| 1907]. ol 34l 2| e 4| 1882| 2663| 753 9 73 — 
1895 | 1995| 657 15 7 1 pt 1895 | 4095| 1105 7 13 — 
1907 | 2079| 807 17 2 1 C 24. 1907| 7685| 21511 12 20 1 
Zuſammen a bis c. 1907 | (e sal 7l ^| I 3ufammen a bis c. 
1882 | 2373] 759 78 24 3 b) Angeſtellte. 1882 | 3 199 888 10 92 — 
1895 | 2819| 914 12 28 3| 1882 88 AU = | — — 1895 4926| 1354 11 19 — 
1907 | 3334| 3288| 225 19 1 E a : | — |197] 9324] 271 I8 29 1 
e ) ‘ = — 
B 58 m. 59. Sprengſtoffe n. Zündwaren. B 63. idt» und Seifen fabritation. 
Davon B 58: Sprengſtoffe; B 59: Zündwaren. Davon B 60. a) Selbſtändige. 
a) Selbſtändige. '1907| 162| 53 d I — | 1882] 842] 203 10 15 — 
1882 101 28 2 Im — C 24. 1895| 605| 156 14 1? 1 
2. = 55. ! 9 3 — 
e| sb en 
Davon B 58 c) Andere Hilfsperſonen. | b) Angeſtellte. 
| 1882 | 12821 406] ën 2 5 1882| 113 „ 
1907 70 20 3| 31 I mus Š 1895 313 151 5 jo x 
1895 | 2097] 663 38 10 3 ; | : 
B 59. 1907 | 5424] 1846) om agf 11 1907 687] 314 36. 2, l 
1907 | 92] 22| 3l 33| 26 Davon B 60. c) Andere Hilfsperſonen. 
fr. sgewerbetreibende. 1882 778 362 82 2 — 
Td Pause oo rn cen _ | 1907} $1 2781 md | 1340 eu ml 22 19 
s | | | , | T" C 24. 1907] 1735] 836 274 10 7 
Davon B 59 1907 | 4591] 1570 61] 31 5 Zuſammen a bis o. 
0% Eod ua 5 EE 1895 | 2258 91 213 37 20 
Ne elite 1882 | 16691 512 98| 147 9| 1907] 2976 1293 319 25 8 
, 95 1895 | 2687 829 48| 112 8 | T ic 
1895] 145] BC — | — "ml 6122] 200 9| 124 16 B64. Oimühlen, Ofraffinerie, Pflanzenfett- 
1907 | 430] 162 21 d == Savon B 60. fabritation. 
Davon B 58 1907 [1251 365 22 87 10 a) Selbſtändige. 
| : ; 1882 | 388 87 3 98 6 
1907) 332] 532 794 — | — SS | 1805 s| 22 — o 2 
B 59. 1907 | 5947] 1710] 70 381 6 1907 227 69 6 29, 2 
1907 | 98 | 30| 2| 11 — . b) Angeſtellte. 
STERN B 61. Köhlerei, Holzteer⸗, Nuß⸗, Pech⸗ und 1882 39 St e 1 
c) Andere ES EE „ , 105 de P NES jd m 
1895 | 1442] 758 492 4 2 a) Selbftändige. ` | | 
1907 | 2298] 1 286 822 28 14| 1882 123 29 2 26 ai ` c) Andere Ld LE 
1895 99 27 4 16 — 11882] 3951 171 24 1 
A 1907 50 11— 12 11 1895 487] 184 9 10 2 
1907] 1721 90 so j 2 . 1907] 370] 159 13 22 11 
B 59. 1882 4 d GE CN er 3ufammen a bis c. 
19070 577]. 3771 25 2sl 12| 1895 11 5 — | — | — |18| 82] 278 6 123 7 
Zuſammen a bis c. 1907 49 15, 1] — | — 1895 836] 271 9 105 4 
€ : D 
1882] 1174] 589 327 — 19 — 4 c) Andere Hilfsperſonen. Ek en ee e 
1% // 5) 4 — B85. Kohlenteerſchwelerei, Verfertigung von 
f de 1895 141 56 1 9 1 | Minerals und ätheriſchen Olen, Fetten, Laden, 
Davon B 58. 1907 146 dÉ — 14 5 Kitten und Firniſſen, Verarbeitung von 
1907 | 2123] 10611 593] 6| 3 Zuſammen a bis c. Harzen, Lerſtellung von Leim. 
B 59. 1882| 2800 89 7 830 2 PA 
el 7671 42% 28% d as] 1895] 2440 om 5 1 111882] mm am? 
1907] 238| 75 1 96 L: op. mic ae s. 
B60 m. C24. Verarb. v. Abfuhrſtoffen, 1907] 784] 205. 12 35 4 
Knohenmühlen, Düngerfabr., Vtraßenreinig., | afr. Hausgewerbetreibende. 
Abfuhrauſt. aer ren ne Verwertung B 62. Gasanſtalten. 1907 13] E E x 
er offe. SE | 
Davon B 60: Verarb. v. Abfuhrſtoffen, Knochen⸗ a) Selbſtändige. b) Angeſtellte. 
mühlen, Düngerfabriken; C 24: Straßenreini⸗ 1882 231 44. 15 — | 1882 321 174 1 Ls 
gung, Abfuhranſt. u. Müllbeſeitig. ohne Verwert. 1895 204 dy — 4 — 1895 729 297 4 ] = 
b. Abfallſtoffe. 1907 172 34 — 4 — 1907 | 1365 659 70 1 — 
a) Selbſtändige. b) Angeſtellte. c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 | 299 65 1| 126 4| 1882| 305 91 1 4 — | 1882} 972} 360 40 12 2 
1895| 273 69 6| 101 5 1895| 577] 190 4 2 — 1895 1537| 556 116 9 7 
1907| 302 86 9 73 51 1907] 1467| 526 6 — 1907] 2299| 953 217 12, 12 
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88b° 
iunge 
jahr 


1. 


1882 
1895 
1907 


Berufs- 


Zuſammen a bis e. 


2027| 705 50 52. 
3022] 10322 131 39 
4448] 1817, 299 48 


Hauptberuflich | Nebenberuflich 
ur erwerbstätige Perſonen 
gehörige | — LSU SS er 
uber- über · ibti über- ibli 
| | Runs sonal quy sa 
9. 3. 4. 5 | 6. 


B 66. Zubereitung von Spinn⸗ und Faſer⸗ 
ſtoffen (mit Ausnahme von Baumwolle, die 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


B 67. Spinnerei, Hechelei, Haſpelei, Epulerei, 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 


1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1595 
1907 


1882 
1895 
1997 


zu B 67 gehört). 
a) Selbſtändige. 


198 73 41 84 
216 64. 23. 34 
207 91 49; 49, 
afr. Hausgewerbetreibende. 
67 46 37 I 
42 25 22 3 
71 53 48 38 
b) Angeftellte. 
68 28 — | * 
327 104 — — 
1 203 349 2, - 


c) Andere Hilfsperſonen. 


92761 5 415: 3612 29, 
12114] 6499 3481 26 
11363] 7104 3957 34 

Zuſammen a bis c. 

95121 5516 3713, 113 
12 657 6667, 3504 60 
12 773] 7544, 4008 83 


3iirnerei, Wattenfabrikation. 
a) Selbſtändige. 


3102] 1464 833 459 
2 426 706 178 119 
2 332 TDR! 206 253 


188 
42 


å Berufs Hauptberuflich Nebenberuflich 
pis. à erwerbstätige Perſonen 
lungs- gehörige] — — ——— geng 
pud TUN E EE oun weibliche | 
!. °. s ' 4 | 5 | e€ | 
b) Angeſtellte. | 
1882] 46191 18651 19 ll — o: 
1895 | 11349] 4587 116 10 1 
1907 | 21002] 8 910, 565, 8. — | 
c) Andere Hilfsperſonen. | 
1882 | 70062 | 41 863, 19 385 186% 1 486 
1895 [112 732] 65 552 34773, 3500 2973 
1907 118 374 70 629 38956 5636 4408 
Zuſammen a bis c. i 
1882 215 691] 92 582 29267; 6428 2543 
1895 [200 080 [101 497, 43 427 7 566 4 557 
1907 174839 96 563 46 034 10 386 7115 
B 69. Gummi- und Haarflechterei und | 
sweberei. 
a) Selbſtändige. 
1882 451 172 87 41 17 
1895 212 93 36 16, 1 
1907 179 93 48 13. 31 


| 


192 


afr. Hausgewerbetreibende. 


810 561 452! 99 
271 160 110 48 
384 237 183 218 

b) Angeſtellte. 
] 246 334 54 3 
4657| 1601 35 2 
8 188] 2878 — 115 2 
c) Andere Hilfsperſonen. 
35 671 21965 12 649, 198 
51 561 33 266 21 674 181 
55 1141 38 309 26 639 183 

Zuſammen a bis c. 
10 6191 23 963 13 536 660 
58 644 35 573, 21 887 302 
65631] 41 945; 26 960, Ain 
B 68. Weberei. 

a) Selbſtändige. 

141 010] 48854 9863 4549 
75 99931358 8538 4056 
35463] 16994 6 513, 4742 
afr. Hausgewerbetreibende. 

124 635 | 44413] 9659 3930 
62403122232 8227 Pe 
279621 14 5331 630 4 53» 


1882 
1895 


1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


B 70. 


1882 
1595 
1997 


1882 
1895 
1977 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


afr. Hausgewerbetreibende. | 


Berufs- Hauptberuflich Rebenderuilicd 
20 u- erwerbstätige Perionen 
lungs- | gehörige : == 
uber u et. të über- ! meiblt 
LUE RE nee] ge Zeng 
| 9. s | 4. s 8. 


B 71. Häkelei, Stickerei, Spitzenfabritation. 


a) Selbſtändige. 


1882 | 21 743] 14235, 12613, 1751 1513 

1895 17765] 8126, 5425 1331! 1061 

1907 | 31 3464 12264, 6 134 3828 3533 
afr. Hausgewerbetreibende. 

1882 | 19 743] 13 468° 12 317, 1585 145 

1895 | 13436] 6 551 A 668 1107 as” 

19071 247511 9943, 5190, 3456 320 

b) Angeſtellte. 

1882 393 239 20 4 

1895] 1541 861: 152 2 

1907 | 8127| 4845 1124 3 | 

c) Andere Hilfsperſonen. 

1852 | 11210] 6009 3 259 105 ot 

1805 | 21541] 12 403 7899, 786 822 

1907 | 45 925 28 879 17254 2334 201 

Zuſammen a bis c. 

1882 | 33346] 20 483 15 892. 1860 15% 

1895 | 40 847 21 390. 13 476, 2119 103 

1907 | 85398 | 45088 24512] 6165 5533 


6: 6 x y 
9 i E 2 ? B72 u. 73. Sleicherei, Zärberei, Druckerei n. 
69 37 21 9 4; 
84 63 47 Tj 31: 5 Appretur. š 
d | ^ Pavon B72: Färberei; B73: Meer, 
b) Angeſtellte. [Druckerei, Appretur (auch in Verbindung mi 
9 5 ll ER : | Färberei). 
9 2 — | — | sd a) Selbſtändige. 
34 17 2 — ) 18521 15 4981 86221 7300] 1595 10 
TR : 1895 5567] 20090) 1194 739 44! 
c) Andere Hilfsperſonen. 1907 7702) am| 3298] 3487 32% 
87 72 40. 1 — as 
124 rin 42, 8 = Davon B 72. 
271 158 16, 24 151 1893 | 1 949 465 30 "e ` 
t907 1 276 311 13 70 4 
18 
5 pis c. " B73 
940 24 et! 42 ( 

" ; 3 s RE 
) al Ge Ek e m 
4841 268 126 67| 46 !997 4261 3702| 3285| 3400 3203 

afr. Hausgewerbetreibende. 
. = : , _ 1882 | 10 990 7534] 7204] rage 105 
Striderei und Wirkerei (Ztrumpf- 1895 | 2 eg I 2: 1124 442 $23 
warenfabrikation). 1902 |. 3228] 3376| 3 24% 333301 3200 
a) Selbſtändige. Tavon B 72. 
66 136 | 21 938 2734 1 771! 259 1895 [ 2212| 1275| 112 442 qu 
42012] 17667 7194 3642 2 909 2 58 70 NES NEM 
55 y | 1907 | 5228| 3376] 3 24% 33331 330 
25925] 12 475 6393 7857 7025 | i [S 
b) Angeſtellte. 
afr. Hausgewerbetreibende. 18852 570 216 6 5 
564058 | 19 1931 2297 1491 214 1895 2059 748 47 / 
31643] 13685 5 622 3 265 2 702 1907] 5355] 186 9.5 3 
FCC Davon B 72. 
b) Angeſtellte. 1895 | | 411 | | - 
1566] 752 22 2 EN ASRS p91 4 u 
4460] 1883 108 1 — BR 73. 
72811 3449 432 3 1 | 
1895 | E 337 al 
c) Andere Hilfsperſonen. 100 |. 2775 961 $1 2 
28 6:01 19193 5 642 333 205 c) Andere Hilfsperſonen. 
d 443] 27 507 12 852 1 063 920 18824 36 0031 17902 7 Kos 246 153 
64 0151 36 468 18 680 2291 1916 1895 [ 52 9441 26367] 12180 4104 315 
: : qu; | 65326] 38 021] 20 846 Tn 453 
Zuſammen a bis c. 190, | 65 32 ja 021] 20 8541 66s ) 
06 3721 41883 8398 2106 464 Davon B 72. 
09 005] 47057 20154 4706“ 3829 1895] 23030] 9003) 104" M e 
97 2524] 52392 25505 10 151, 8 942 1907 20 117 8 615 93^ 135 47 


Zäh Berufs- Hauptberuflich Nebenberuflich 
i ep stätige Perſonen 
lungs | gehörige erwerbstätige Perſone 


über- über- ibli über- iblich 
Haupt weibliche haupt weiblich 
| 


s 7 4 | 


5. 6. 


B 73. 

1895 | 29 905 17 394| 11 140 310 264 
1907 | 45 2091 29 3831 19 916] 533| 407 
Zuſammen a bis c. 

1882 | 52 080 26 741| 15 114] 18431 1215 
1595 | 60 570 29 235 134211 1 145 756 
1907 | 78 386 | 43 8960 24 2391 41581 3 751 
Davon B 72. 

1895 | 26 140 | 9882| 1082 236 59 
1907 | 23973] 9850 987 215 51 
B 73. 

1895 | 34430| 19 353| 12 339} 990 697 
1907 | 54 4131 34 0461 23 252] 3943| 3799 

B 74. Poſamentenfabrikation. 
a) Selbſtändige. 
1882 | 20860| 11 515! 8233 1288 1094 
1895 | 18071] 10380; 7839 3772 3382 
1907 | 10404] 6111| 4790 2923 2750 
afr. Hausgewerbetreibende. 
1882 | 16324] 10264 8 116 1196 1072 
1895 | 14438] 9379 7715| 3654 3334 
19071 75341 5266 4670| 2851 2731 
b) Angeſtellte. 
1882 428 242, 7 6 6 
1895] 948] 425, 28 — — 
1907] 2 352] 1106, 119 R. = 
c) Andere Hilfsperſonen. 
18821 45801 3253, 1716 71 50 
18951 9847| 6172 3853 728 587 
1907 | 12119] 7021 3823, 636 549 
Zuſammen a bis c. 
1882 25868] 15010, 9 956 1365 1150 
1895 | 28 866 | 16 977 11 720, 4500, 3969 
19071 24875] 14238 8731 3 560 3299 


B 75 u. 76. Seilerei, Reepſchlägerei; Verf. v. 
Netzen, Segeln u. dgl. : 
Davon B 75: Seilerei, Reepſchlägerei: B 76: 
Verf. v. Netzen, Segeln, Säcken u. dgl. 


a) Selbſtändige. 
18824 2 721 755 19 12 6 
1895 | 1904 591 21 66 11 
1907 | 1262 427 42 81 29 
Savon B 75. 

1895 | 1 829 562 14 52 3 
1907 1 157 189 21 46 4 
B 76. 

1895 "E 29 13 14 8 
1907 103 35 21 33 25 
afr. Hausgewerbetreibende. 

1882 | 68 24 5 6 Š 
1895 53 21 9 IO 8 
1907 31 15 14 28 24 


Davon B 75. 


1895 34 120 — M. 2 
1907 — — — I 1 
B 76. 

1895 19 9 9 9 N 
14 27 x3 


1907 31 15 


Hauptberuflich | 


über. PRI über⸗ 
haupt weibliche | haupt 
s | < | 5. 


1882 18 111 — = 
1595 75 2711 — | — 
1907 117 52 11 — 
Davon B 75, 
1895 65 21 — — 
1907 86 38 | — | 
B 76 
1895 10 (| — — | 
1907 i] 14 = | ERE 
c) Andere Hilfsperſonen. 
18824 1102 730 102 15 
1895] 1100 627 109 40 
190; | 1016 602 180 5³ 
Davon B 75. 
1895 | ed 525 30 36! 
1997 797 444 55 $3 
B 76. 
1895 146 99 73 4 
1907 219 153 125 10 
Zuſammen a bis c. 
18821 3841] 1 496 121 87 
18951 3079] 1245 130 106 
19071 2395] 1081 223 13, 
Davon B 75. 
1895] 2848] : ui 50 88 
1907 2 040 871 Ee 8g 
B 16. 
1895 231 134 e 18 
1907 355 2io gf 45 


a) Selbſtändige. 


1907 | 278 73 22 23 
afr. Hausgewerbetreibende. 
1907 | 331 16 - Iç 19 
b) Angeſtellte. 
1907 | 447] 197 10 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1907 | 3013] 1374. 491 14 
Zuſammen a bis c. 
1907 | 3738| 1644 523 37 


Nebeuberuflich 
erwerbstätige Perſonen 


weiblich. 


68 


30 
33 


| 

| 
4 
10 
13 
42 


12 


35 


i 
i 


B 77. Herſtellung von Filz und Filzwaren, 
ſoweit nicht zu B 129 und 131 gehörig. 


19 


! 


Sta 


B 78. Herſtellung von Spielwaren aus Sit 


und Webſtoffen. 
a) Selbſtändige. 


1907 24 7 1 2 
afr. Hausgewerbetreibende. 

1907 | 6 | Ú — 2 

b) Angeſtellte. 

1907 | 91 9 3 — | 
c) Andere Hilfsperſonen. 

1907 89 | 52; 28 4 

Zuſammen a bis c. 
1907 | 1221 68 32 6 


2 


4 


z| 


gab. Berufs- Hauptberuflich | Nebenberuflich 
zu · 

(ung&- | gehörige — mean — 

i ubere ere weibli Über» 

jabr haupt | haupt | weibliche haupt |meistice 
1. ° 3: +, 4 J 5 | €. 


B 79 u. 80. Verf. v. Papier, Papierwaren 
u. Spielw. aus Papiermaché. 
Davon B 79: Verfert. v. Papier, Pappe u. 
Papierwaren, ſoweit nicht zu B 80 gehörig; 
B 80: Verfert. von Spielw. aus Papiermaché. 
a) Selbſtändige. 


1852] 1 629 371 33 70 1 

1895 | 1919 461 24 78 1 

1907 | 2238 545 29 95 15 
Davon B 79. 

1895 1 903 456 25 78 I 
1907 | 2 147 519 29 85 6 
B 80. 

1895 16 5 j — | — 
| 1907 91 266 — 10 9 
afr. Hausgewerbetreibende. 

1895 4 2 11 — — 
1907 61 17) — | 4l 14 
Davon B 79. 

1895 | d 1 j — — 
1907 4 2, = 5 5 
B 80. 

1895 | | — | — | — 
1907 57 ak ve H 9 
b) Angeſtellte. 

1882 830 334 7 J| — 
1895 | 3447] 1071 33 99 — 
1907 | 6141| 2131 112 66 — 

Davon B 79. 
13895 | 3442| 1069 33 2 SS 
ıgor | 6135] 2128 111 66 — 

B 80. 
1895 5 z| — | en = 
1907 6 3 11 — — 
c) Andere Hilfsperſonen. 

1882 | 22 396 92841 3181 65 32 
1895 | 37 331 | 14 7600 3 954 128 58 
1907 | 49 545 | 199201 5 087 222 84 

Davon B 79. 

1895 | 37 279| 14 732| 3943 128 58 
1907 | 49 487] 193881] 5 066 210 73 
B 80. 

1895 52 0 111 == = 
1907 88 39 21 12 11 
Zuſammen a Dig c. 

15882 | 248551 9959 3 221 137 33 
1895 | 42697] 1629:| 4011 315 59 
1907 | 57924] 22 596] 5 228 323 99 
Davon B 79. 
1895 | 42 |] 16 237 999 215 59 
1907 | s“ 769] 22 $284. 5206 301 7^9 
B 80 
1895 ^3 35 124 — ie 
' 1907 155 68 22 22 2^ 
B 81. Buchbinderei und Nartonnagenfabri- 
| tation. 
a) Selbſtändige. 
18821 4747| 1357 125 126 11 
1895] 5759] 1611 158 215 47 
1907 | 66221 2054 435 583, 350 


UN 


36* 


282 


Berufs- Hauptberuflich Nebenberuflich Zah- Berufs. Hauplberuflich [Nebenberuflich 
zu- erwerbstätige Perſonen : iud erwerbstätige Perſonen 
lungs- gehörige 15 Go Gc er lungs- arenas FT e 
uber. uber | ¡bli ete (bit i uper. ubere ¿bli libere i 
haupt haupt weibliche haupt weiblich jahr baupt haupt weibliche aub weibliche 
2. 3. 4 | 5 | 6 1. 2. s. | 44 | & 6. 
afr. Hausgewerbetreibende. Davon B 82. 
1882 408 196 nt 10 8| 1895 146 54 d 81 8 
1895 530 209 a 62: 41 1907 32 15 NC 21 2 
1907| 954] 454 33“ 3571 329 B 83. 
b) Angeſtellte. 18951 71131 2 398 8- 19 4 
1882 | 346 150, 12 — j| — 1907 | 6233| 2179 87 32 8 
1895 | 1592 616 14 2 — er 
1907] 3338] 1462) 277 de ¿S B 84. 
qe 1895 459 146 24 2 ! 
c) Andere Hilfsperſonen. 1907 265 100 > 4 == 
1882 | 9854| 6521 2339 38 20 
1895 18984] 11624 4804 123 110 
1007 29 8291 18 800 8914 304 244. B 85, 86, 90 bis 92. Ledertreibriemen⸗, 
i Wachstuch⸗, Gummireifenfabrikation, Verfert. 
y a , " 
"T 3: 1 i Ms 8 T 31 V. @ummito. u. v. Spielw. aus Rautjójut. 
882 94 2 2 410. ) ST 
1895 26 335 13851 5056, 340 157 Davon B 85: Ledertreibrienenfabr.; B86: 
1907 39 889 22316 9 626 vm 594 Wachs- u. Yebertudj ſowie Linoleumfabr.; 


B 90: Verf. v. Gummi- u. Guttaperchaw. (ausg. 


B 82 bis 84. Lohmühlen, Gerberei, Leder: Geflechte u. Gewebe), ſoweit nicht zu B 91 u. 92 


färberei s. «ladiererei. ` ` | 
Davon B 82: Lohmühlen, Lohextraktfabr.; B 83: 
Gerberei; B84: Lederfärberei u. -ladtereret. 
a) Selbſtändige. 


1882 | 2 729 650 10 83 l 
1895 | 1576 400 15 89 7 
1907 965 274 7 4t 1 

Davon D 82. 
1895 7 9 | 64 5 
1907 16 6 -- 19 

B S3 
1895 | 1769 434 El 24 2 
1907 914 259 A 19 ] 
B 81. 
1895 50 11 — | | - 
1907 35 o — 2| == 
b) Angeſtellte. 
1882 56 25 l| - — 
1895 245 91 3 1 — 
1907 116 229 7 l 
Davon B 53. 

1895 221 82 1 | 
1907 454 216 S l 

B 84. 
1895 24 ? | | š 
1907 22 i3 — -- 

c) Andere Hilfsperſonen. 

188214 41381 1837 81 27 5 
18951 5597 2047 97 32 6 
1907 50891 1791 NU ¡Es 9 

Davon B 82. 

1895 No 39 i E 1 
1907 16 G 4 2 
B 83. 

1895 $123 1882 ER 2 2 
1957 4805 1 704 => 12 - 
3 81. 

1895 385 126 2 | I 

1907 208 8 " 2 — 
Zuſammen a bis e. 

1882 A o 110 6 

18905 7715] 2598 115 Es 13 

190; 6 530] 2291 91 59 10 


geh.; B91 Gummireifenfbr.; B92: Verf. v. 
Spielw. aus Kautſchuk. 


a) Selbſtändige. 


1882 323 15 1 "a 
1895 : 300 14 4 21 4 
1907 164 119 19 17 6 
Davon B 85 u. 86. 
1895 146 38 2 144 == 
1907 237 6s i us ee 
B 90. 
1595 163 36 2 > 
1907 32 53 11 1^ 
B 91 
1907 | 7| Ny — | | — 
B 92 
1895 | 1] — d — I -- | > 
afr. Hausgewerbetreibende. 

1895 14 4 2 5 4 
1997 22 15, ES 6 6 
Davon B S5 u. 86. 

1895 l | -— | : | dac 
1997 d 5 3 x = 
p 90. x 
1595 13 ; 2 š 4 
1907 13 Ic 9 6 6 
b) Angestellte. 
1882 205 91 2 des T 
1895 712 278 bl — 
1907 1328 606 83 2 
Davon B 85 u. 86. 
1895 287 102 1 — | 
1997 335 235 2: ! LE 
B 90 
1803 425 176 = 
1977 NN 367 63 I 
H 91 
[|o sl ul 
e) Andere Hilfsperſonen. 
1882 1632 40] 125 l 
1895 3595 1682 TN b 4 
1907 5 314 2 541 818 15 7 


Hauptberuflich i Nebenberuflic 
erwerbstätige Perſonen 


über⸗ 


haupt meibiidy 


TTE über- 
weibliche | baupt 


Davon B 85 u. 86. 


1895 | 2073 756 37 | — 
1907 2 648 1 072 91 9 ç 
| B 90. 

1895 | 1517 925| 494 5 4 
1907 2 605 I 449 725 6 2 
B 91. 

1907 591 181 — | — | — 
B 92. 
1895 ME LI EE 
1907 2 2 ia - | - 
3ujammen a bie c. 
1882 | 2160 867 131 RS — 
18951 4607 | 2034 543 21 ^ 
1907 71061 3266 920 34 13 
Davon BRS u. 86, 
1895 | 2 506 896| 40 E — 
1907 3420| 1372 119 Be $ 
B 90. 
1895 | 20951 1137 503 12 8 
1907 3 613 1869 799 a x 
B 91. 
1907 | | 28d — | - | 

B 92. 
1895 6 I = - 
1907 2 2 21 — — 
B 87 n. 88. Riemerci, Sattlerei; Gert v. 


Spielwaren and Leder. 


Davon B 87: Riemerei u. Sattlerei; B 88: Reri. 


v. Spielw. aus Leder oder mit Leder überzogen. 


a) Selbſtändige. 


18821 73121 2125 79 116 14 

1595 | 8314] 2265 39 135 1 

1907 | 76631 2225 106 243 70 
| Davon B 87. 

1895 82851 2259 46 131 ^ 
1907 7645] 2216 od 22 05 
B SS, 

1895 29 6 3 4 
1907 IS 9 > 16 ^ 
afr. Dausgewerbetreibende. 

1882 118 62 45 14 l: 
1895 191 OS 24 N h 
1907 143 71 44 72 b- 

Davon H sç. 

1895 189 6h 22 — H 
1957 136 66 39 hš fi! 
B S8. 

1895 2 2 2 | 
!907 Ë š 5 : i 
b) Angeſtellte. 

1882 53 27 1 2 

1595 335 128 N — 

1907 808 350 1 — 
Davon B87. 

1895 330 124 8 | 

1907 788 340 3M — d 


283 


dät, dauptberuflich Nebenberuflich Sap: Berufs Hauptberuflich | Nebenberuflich 
lungs · gebote — __ timwerbötätige Perſonen | (uqa: S mM erwerbstätige Berionen 
über» über weibli über- | ibli i über. über- 1 
baupt | de Haupt weibliche jahr haupt haupt e EE metete: | 
5. | 6 1. 9. 3. | 4. à ge? 


B 88. | Zuſammen a bis c. 
1895 5 44 — | = | — 1882] 9837] 3281 61 1105 39 
1907 20 Io 6 — Sur 1895 | 14940] 4863 92 972 34 
e Andere Hilfsperſonen 1907 | 19987| 68311 125 mä 71 
1882 [ 37661 2 798 179 27 8 
1895 6389] 3 809 257 44 e B 94. Berfertigung von groben, glatten volz | 
1907 | 8 597] 44844 510 81 waren und Holzſtiften. 
Davon B87. | a) Selbſtändige. 
18958 | 63471 3777 100 42 30 1882] 38851 1103 45 287 Ü: 
1907| 8501] 4422 409 78 31; 18951 3589] 1040 56 293 9 
Vi 9071 318 933. ) 312 E 
B ss. | 190; 184) 93 60 31 déi 
1895 42 32 27 | p afr. Hausgewerbetreibende. | 
1907 56 62 41 3 3| 1882] 1432 419 18 34 2 
Zujammen a bis c. 1085 > ic S "a : 
1882 | 111314 49501 259 145 P 22 DT" 2 S. 5 2 
1895 15 038] 6202] 314 179 38 b) Angeſtellte. 
1907 | 17065] 7059 654] 324] 127 10 48 18 | Y — y 
B 1895 325 123 1 Er a i 
ee 1907 962] 389 — 2 
1395 | 14 962 | 6 160 254 173 36 
1907 | 16 9341 6 978 boc 305 116 c) Andere Hilfsperſonen. | 
ic | iss2] 2260 1071! 43 — d» 3 
i 1805 | 5106| 2175 222 66. 16 
1895 76 42 3° °| 197 10573] 4621 525 225 129 
1907 134 81 54 19 E : 
gujammen a bis c. | 
1882| 6193] 2192 88. 333; 9 
B 89. Serfertigung von nenn | 1895| 9020] 3338 279 360 25 
1907 l 14 19]. 5916 609 537 172 


a) Selbſtändige. 


Zäh ⸗ 
lungs- 
jahr 


1. 


1582 
1895 
1907 


1882 
1895 


1907 


1882| 2204| 602 15. 107 ! 1 
1895 | 3522 369 12; 81 100 u. 101. Tiſchlerei, Drechſlerei, Ser: | 
1907| 45721 1315 4l, 107 ; | ebefung u. Vergoldung, Berf. v. Spielw. aue 


afr. Hausgewerbetreibende. 


Holz u. Schnitzſtoffen. 


1 


1882 7 7 4 — = Davon B95: Tiſchlerei, Spiegel-, Bilder: ! 
1895 96 29 2 2 1 | rahmen- u. Parkettfabr., Veredelung u. Ver 
1907 6 4 3|^ vm x cm asco „„ 1 5 
3i : u. Vergold. v. Dreh- u miw., auch Sort: 
1882 22 b) dea 8 ſchneiderei; B 101: Verf. v. Spielw. aus bola, | 
190 B 48 | u í m Horn u. anderen Schnitzſtoffen. 
1907) 259] 100 15 — | — a) Selbſtändige. ! 
c) Andere Hilfsperſonen. Ve GC 9 826 u Go 
5 1895 | 37 695] 10 273 263 863 62 
"ETE 2. © 2| 190; | 29860] sos2l 429| 11944 373 
895 3128] 1955 13, 26 18 = T 
1907 | 5108| 2682| 77 92. 36 Davon B 95, 
Zuſammen a bis c. | Ce | E >| ne E SCH : 
18821 3870] 1787, 31 132 3 3455 I dr: ' x); ) 
1895 | 6781) 2972 55 10 221 1997123694] 709 oi Cast a 
197 | 9939] 4097 133] 159 42 B 100 u, 101. 
1882 | 11495 3161 180 351 10 
; 1895 | 9798] 2708]  179| 296 53 
B 93. Holzzurichtung und ⸗konſervierung. 1907 | 6166| 1 892 227 5 59 347 
a) Selbſtändige. afr. Hausgewerbetreibende. | 
18821 2 074 511 21 216, 33| 1882 7 3 85 8 
159 | 1919] 368 10 813 a 15 „ 5 
1907 | 1919| 528 28 598 31 1% 5171 35 
528, > | 1907 | 31431 10531 mu 517 354 
b) Angeſtellte. | Davon B 95. | 
1882 257 96 — 9 — 882 867 PS 514 — 
1895 881 277 d MELLE 11895 I 520 215 Ñ e I 
19071 1658 613 14 10; — 1907 | 1093 350 11 65 12 
c) Andere Hilfsperſonen. B 100 u. 101. 
1882 | 75061 2674 40 180, 6| 1882 512] 1270 128 70 8 
io r 140] 4118 80 150 lll 1895 | 1508 $02 77 71 35 
‘1 16 3801 5690, 83, 195, 40 190% |. 2030 255 173 449 342 


1882 
1895 


1997 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 


1997 


1832 


1895 
1907 


1582 
1895 
190% 


1882 
1395 


1997 


1882 
1895 
1907 


B 96. 


1882 


1895 
1907 


1882 
1895 


1882 
1895 
1907 


1882 


1895 


1907 


1882 
1895 
1907 


Berufs- Hauptberuflich | Nebenberuflich 

¿ue i 

gehörige 1755 erwerbstätige — 

Uber d TAE u ° i 
m | As emm) anpe bie. 
2. 8 | 4 | 5 | 5. 

bp) Angeſtellte. 

370 193 ñ 21 — 
2.067 123 26 6 3 
5672| 2165 139 6 — 

Davon B 95, 

157 711 — || — 

I 329 445 7 * e 
4760| 1773 113 si — 
B 100 u. 101. 

213 122 5 11 — 

738 75 19 4 3 

912 397 26 11 — 
c) Andere Hilfsperſonen. 

34146 19002 962 185 37 

65 905 30 589 1110 312 185 

86 840 36 802] 1562 979 672 

Davon B95. 

24 9131 13 681 188 59 5 

49 254 | 22 376 177 106 18 

74 245] 30 817 548 280 108 

B 100 u. 101. 
9233] 5321] 7744 126 32 

166511 8213 933 206 167 

12 592) 5935| 1014]  699| 564 

3ufammen s big c. 

70 516 f 290211 1214] 1010 53 
105 670 | 41 585] 1399] .1 181 250 
192372] 47 949| 2130] 2179| 1045 

Davon B 95. 

49 5751 20415 255 512 11 

78 483 30 3890 208 675 27 
102 702 | 39 685 863 920 134 

B 100 u. 101. 

20941] 8 606 959 498 42 

27 187] 11 196| 1 131 506 223 

19 670| 8264| 1267| 1259 911 

Vöttcherei, auch wenn mit Küferei ver- 
bunden. 
a) Selbſtändige. 
5 8891 1676 19 204 6 
46051 1 358 15 219 5 
31471 1020 21 217 3 
afr. Hausgewerbetreibende. 
8 2 ar A z= 
e o 0 d: 
b) Angeftellte. 
9 5 — | € Y 
38 iv. e AR = 
155 54. 2 — | — 
c) Andere Hilfsperſonen. 
2505] 1271 6 22! 1 
3078] 1390 3 15 2 
3214| 1315  — 29 11 
Zuſammen a bis c. 
84031 2952 25 2261 T 
721] 239 18 234 7 
6516] 2359, 23 246, 14 


— —— — — 


Een ESO Hauptberuflich | Nebenberuflich HI Berufs- l Hauptberuflich Nebenberuflich | T" Berufs- Hauptberuflich Nebenberuflich 
E E A aL ne E E ⁵m ñĩð . n DEF w 
; ubere über · i über; i úber- úber- ibli über- iblidhr i ibere über- ipli Über meint: 
LAE RE UE Jens! ie ER RE E omg ` ve ang, (ES ko) D apii 
1. 2 3 4. J 5 [s. 1. 9. 8 l „„ 5 € | 1 2. Xe | 4 | 5. 6 
B 97. Korbmacher und Korbflechter. Zuſammen a bis c. | B 103. 
a) Selbſtändige. | 18821 5328| 3291 2 158 214 257 | 18951 490359] 1992 $32 6. 45 
18821 37301 1842 122) 359 37 1895] 1640] 2687| 1792 ur 275 1907 | 53431 2 xa 692 95 ei 
1505 6175] 1946 — 179, 387 82 1907] 6025] 3387) 2142] 1059] — 743. B 104 
907 8 892? 398; 822, 435 > | | 
1907 5 104 189 308, 822 435 | Davon B 98. | 1895 | 612 368 199 21 i5 
air. Hausgewerbetreibende. | 1907 | 4739] 2702] 1832| 7531 651 | 1907 "AN 430 191 E: E 
Toss d 10 408 »i sr 3 B 99. 3ujammen a bis c. 
W951 12 493 od 97, raa š 354 509 9 182 Os 29 
80 : u yo7 | ı 286] 685! 310 306 92 18821 50281 2182 443 9: = 
t. A E | 1895 7831] 3430| 959 en] aw 
b) Angeſtellte. B 102 bie i01. Ramm: u. ena 1907 | 9709] 4395] 1322] 487 38 
1882 14 7 "m | ER Stock⸗ u. Schirmfabrikation. * B 2 
1895 50 A EUN Davon B102: Kammacher; B103: Bürſten⸗ Davon D 102. 
1907 120 eil di^ bs 8 macher, Verfertigung von Pinſeln, Federpoſen; | 1895 251 114 4 s! š 
iy: ; B104: Stock-, Sonnen- u. Regenſchirmfabri⸗ 1907 383 195 49 1 
c) Andere Hilfsperſonen. kation. x B 103 
1882 | 16251 1180 85 44 24 a) Selbſtändige. ET. 
1805| 1680| roda 109 117 85 „ „ ))) Ml cep 2 
907 ; | Set 8 1882 2 262 692 111 67 15 1907 - 895 1 oc 993 z8- 354 
1907 | 1597 910 89, 555 35218951 2 702 880 214 130 685 ; i : 
3ujam men a bis c. 1907 2 457 914 365 376 264 | B 104. 
1882 | 7369| 3029  207| 103! 61 Davon B 102. 1895] 1273] 0% 277 47% ^ 
1895 | 7905] 3012 2880 504 177 8 % iy 58 i „ 1 2 M1 X 
1907 | 68211 2863 491: 1377 — 787 102 | A ic == | ee | a 
B 105. Getreides Mahle und -<dalmiábles, 
B 98 u. 99. Strohhutfabr., ſonſt. tedterei, | ` Bi aud) Neieſchalmühlen. : 
Weberei v. Holz, Stroh uſw. 1895 | 2 011 2 27 102 57 Y: Wa 
Davon B 98: Strohhutfabr.; B 99: Sonftige '907 | 1889 er SE, ya 2 e e I 
Flechterei, Weberei und Färberei von Holz, B 101. 1882 10 989 2 326 90 81. 34 
St Bait Binſen uiv. A 1895 5719] 1 433 66 1094 a` 
Stroh, Bajt, Binſen uito . T 13 T 5 e x x 
a) Selbſtändi 93 544 1 e 1907] 4302] 1129, 60, 823 48 
) Selbſtändige. 1907 484 173 75 84 ge "T geit) | 
1852] 3429] 2118| 1753| 4400 230 - TT ger EE 
1595 | 1951) 1019 678 352 191 À afr. F | 1882 5065 281 — d = 
1907 1450] 7188 466] ol 585 i c e 1 1 1895] 1412] 525 3 d. == 
' 5 Ed 220 O š 19 )7 Q7 - ' ER 
Davon B UR. | 1907 565 329 271 278 234 | ( : l 916 d _ 16 9 
— & , ! ç — š 
t907 | "ul 3601 2890| 529% 523 Davon B 102. | MU LL UR 
B 99 : 1882] 97211 4957] 141 176 lo 
2 1895 id l — l| — 1 — | 1805/10323| 4497 256 235 * 
DIN ME NM M EM B 103. 1907| 8701| 3340 161 278 m 
| afr. Hausgewerbetreibende. | 1895 i 178 104 63 52 Rujammen a bis c. 
1592 j; T339 "uni 866 122 11 1997 1: 2801 228 233 795| 1882] 20375] 7564 231 995 4% 
de 557 614 587 177 161, B 104. 1895 17 454] 6455 325 1334 135 
M M M M NT en M" í e 
| Davon B 98. | 1907 94 + 45 45 44 | 
1907 469 281 2 2 $21 š I S - 
| | WA b) Angeſtellte. B 106. Väderei, Konditorei, Pfefferküchler, 
B 99. | que Se a — = NAE Lebküchler (Lebzelter). 
1907 -0 18 : 95 309 143 11 1 Ra 
Se H k. a 1907 Ké 306 360 — = | a) Selbſtändige. 
b) Angeſtellte. ; E 1882 24610] 5512 187 102% 3 
18824 209 1 117 8 a Y Davon B 102. | 1895] 33916| 7900 259 un 5° 
Ge 427 210 53 | d 1895 d aj wes | zh | = x 1907] 43196] 10152° 4189 621 9 
907 031 489 7 7 2 2 - 
i zi pu l kk ZS Se afr. Hausgewerbetreibende. 
! Davon B 95. | B 103. 1907 | 4s] 29 28 47 y 
190 Sic] 4301 160 T 1 1895 240 de H | 1 
Sc? E 667 259 ` M " b) Angeſtellte. 
9. | 1882 163 16 3 ES 
10% % s| 51 je GE B 104. IS | 447 176 19 4 0] 
Soz - am = c QUT 7 Toup 7 ” S 
e) Andere Hilfsperſonen. | es | i | 2 Sé | iix Ba = Ek ) 
ISSN2 |] 16901 1056 697 68 „ | 2 E i c) Andere Hilfsperſonen. 
18951 2262] 145%] 1 1 115 54 c) Andere Hilfsperſonen. 1882 | 12476] 10743 793 461 2) 
1907] 3639] 2186] 1506; 267 157 [552] 2685] 1448 Su 31 14 18951 18 7241 16392 3160 7027 6M" 
za En 1895 17601 241: 131 8.1 66; 1907 | 23 212] 20000, 3679 10 320, 10 10 
Davon BOS, 1907 6369] at 9210 111 790 : | 
190 | 31381 1903 1374 223 127 : Zuſammen a bis c. 
M Davon B 107. 1882437 249 163311 982| 1 Z3 
i CHE | 95 | d | 1895 1530871 24 558. 3438 8000 638 
1007 | 505 | E] I 324 44) SC | 19 7 278 155 IN l 1 1907 68 578 30 878 4 239 10 016 10 Ti» 


Hauptberuflich Nebenberuflich 
erwerbstätige Perſonen 


über⸗ ibliche über- —weibli 
pt | baupt weibliche haupt DER 
3. 4 | 5. 6. 


B 107. Nübenzuckerfabrikation und Zucker⸗ 
raffinerie. 

a) Selbſtändige. 
1882 23 3 — l — 
1895 52 10. — e 3 
1907 57 | ou o P = 

b) Angeſtellte. 
1882 34 12 — C > 
1895 135 St S y 2 
1907] 227 92 St == `] 

c) Andere Hilfsperſonen. 
1582 202 80 7 4, l 
1595 734 245 38. 11 — 
1907 637 239; 46; 29 3 
Zuſammen a bis c. 

1882 259 95 7 5 ] 
1595 921 306 38 13 — 
1907 921 51 29 3 


344 


B 108, 109, 113 u. 111. Zucker- u. Sirup⸗ 

fabritation; Verf. von and. veget. Nahrungs- 

mitt., Konſervenf., Herſt. v. Nahrungsmitteln 
für Tiere. 


Davon B 108: Stärkezucker- u. Fruchtzuckerfabr., 
Melaſſeverarb., Sirupfabr.; B 109: Verf. v. anb. 
vegetab. Nahrungsmitteln (Nudeln, Makkaroni, 
Stärke, Kakao, Schokolade, Kaffeeſurrogate); 
B 113: Sonjervenfabr.; B 114: Herit. v. Nah: 
rungsmitteln für Tiere. 


a) Selbſtändige. 


1882 399 100 1 35 2 
1895 674 181 10 61 3 
1907 381 249 24 147 12 
i Davon B 108. 
190% [ 30 179 — | SE oe 
B 109. 
1902] 5751 164 17 84 Š 
B 112. 
1907| 232] 63| 61 30 3 
l B114. 
1907 | 441 12| | 3°| 1 
afr. Hausgewerbetreibende. 
1907 | 2| 2] 2] 2| 2 
Davon B 109. 
1907 | 2| 2l 2| 2| 2 
b) Angeſtellte. 
1882 | 242 122 1 ji se 
1895 879 430 öl | — 
1907 | 23441 1171 197 3 1 
Davon B 108. 
190% zil 14 „ 
B 109. 
1907 | 1905] oul il 3l 
B 113. 
1 997| 330 a ez dos 
B 114. 
1907 | 65| 35l ab m ewe 
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Berufs- Hauptberuflich Nebenberuflich 
Bab, zu- erwerbstätige Perſonen 
lung® gehörige — ——— VV = 
uber · uber · ihliche über · ibliche 
jahr ein Erle 10 5 we ch 
2. % WEE EE 


c) Andere Hilfsperſonen. 


1882 1665 933 394 1G 5! 

1895 3981] 2576| 1658 26 24 

1907 7288 19121 3395 06 59 

Davon B 108. 

1907 | 71) 21| 2| d 3 
B 109. 

1907 | 6 490 45031 3 192 32l 28 
B113. 

190 | 635] 349 197 29] 27 
B114 

1907 | 92 | 391 4l 2] 

Jujammen a bis c. 

1882 2 306 1 155 402 460 7 

1895 5 534] 3187) 17190 8 227 

1907 | 10 5131 6 332] 3 616 2411 49 

Davon B 108. 

190% 122| 45 5 6 3. 
B 109. | 

10 Szol 5608] 3370] trol i 
B113. 

ıyor | 1220| 593l 232 59 30 
B 114. 

1907 | 201 | 804 ul 32] 2 

B 110. Fleiſcherei. 
a) Selbſtändige. 

1882 | 18 5281 4300 — 111| 14160 36 

1895 21 895] 5 458. 150, 1694 57 

1907] 269131 6478 203. 2205 115 

b) Angeſtellte. 

1882 | 103] 31 -- | 6 - 

1895| 274 90 — | Ji e 

1907 | girl 327 10 c e 

c) Andere Hilfsperſonen. 

1882 6 4001 5 650 228 198 82 

1895 11 104 9213 10592, 3514| 3426 

1907 12 643] 9551. 1272| 5 797 5610 

Zuſammen a bis c. 

1882 | 25 031] 9981; 339% 1620 118 

1895 33273] 14 $61. 1 (42, 5 210 3 483 

1907 40 473 16 356 1545; 8008 5 725 


Bill u. 112. Fiſchſalzerei, ⸗räucherei njw., 
Bereitung v. kondenſierter Milch, Butter u. 
Käſefabr., Verf. v. and. animal. Nahrungsm. 
Davon B 111: Fiſchſalzerei u. -pökelei, Süd 
räucherei, =braterei, -mariniererei: B 112: Bes 
reitung v. kondenſ. Milch, Butter- u. Käſefabr., 
Verf. v. and. animal. Nahrungsm. 
a) Selbſtändige. 


1882 664 160 13 20 5 
1895 991 254 20 33 2 
1907 | 1 103 365 35 299 — 
Davon B111. 
1907 | 12 | 4l 2| ap o 
B 112. 
1907 | 1391] 361] 331 27} x 


en | Berufs | Hauptberuflich Nebenberuflich 


A erwerbstätige Perſonen 
lungs- gehörige — — Uu 
; uber. über. ihi über. ZS 
mr | ampt sms) E emm 
l. 2. 3. J 4. | 5 6. 
b) Angeſtellte. 
1882 13 24 — 1 — 
1895 121 l5 1 -— 
1907 330 159 u l - 
Davon B 112. 
1902] 330] 159 d He Ze 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 228 168 38 11 9 
1895 717 495 165 78 16 
1907 1892 1 128 308 208 196 
Davon B 111. 
1907 | 4l 4 — i 3l 3 
B 112. 
1907 | 1888] 1124 308 205 193 
Zuſammen a bis e. 
1882 905 332 51 32 14 
1895 1829 794 186 111. 78 
1907 36251 1652 352 238 196 
Davon Bill. 
1907 | 16 | 8| 2| sl 3 
B 112. 
100% | 3609| 1644 380 233l  !93 


B 115 u. 116. Waſſerverſorgung, Waſſer⸗ 
werke, Giobereitung, -verjorgung, Gew. v. 
natürl. u. Fabr. v. lünſtlichem Mineralwaſſer. 
Davon B 115: Waſſerverſ., Waſſerw., Eisbereitg., 
⸗bewahrg. u. »verſorgung; B 116: Gew. v. 
natürl. u. Fabr. v. künſtl. Mineralwaſſer. 


a) Selbſtändige. 


1882 181 49 3 101 3 
1895 407 90 6 80 2 
1907 885 239 17 195 4 
Davon B 115. 
190% 83]. 23 1 251 — 
B 116. 
190% [302] 2216 15 170 4 
b) Angeſtellte. | 
1852 129 48 1 3 — 
1895 | 520 10 a el — 
190* 1 075 371 10 30 — 
Davon B 115. 
1907| 8581 276 3| 2914 — 
B 116. 
1907] 21:7] 95 7l D. s 
e) Andere Hilfsperſonen. 
1882 800 281 22 12 - 
1895 1 365 506 27 9 3 
1907 2 731 1 027 47 100 63 
Davon B 115. 
1907 | 1998| — 662| Al 24] 3 
B 116. 
10% | 733]. 56 «xl 76] 6o 
Zuſammen a bis c. 
1882 1110 378 26 116 3 
18051 2232 76] 35 95 5 
1907 469] 1637 74 325 67 
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Së Berufs Hauptberuflich Nebenberuflich sis Hauptberuflich] Nebenberuflich 
ee BH SÉ E Zecken s, lunge erwerbstätige Perſonen = 
i über. über. "Ek S über- ibli über» i 
1. °. s. | . Ge | e. 1. s | 4“. | 5 | 6 
Davon B115. o) Andere Hilfsperſonen. 
igor] 2939] ` op ol s$] 3 1582] 2138 182 58 6 
B 116 18951 2421 811 63 115 18 
l 5 : = | í 1907 | 2837 940' 42 157 24 
1907 1 752 2 a 247 I . 
j 752 | 76 i * Í Zujammen a bi8 c. 
18821 3800 85 828 27 
B 117 u. 118. Mätzerei u. Brauerei. 1895 | 4207| 1360 82 > 38 
Davon B 117: Mälzerei; B 118: Brauerei. 1907 | 4954 86| 868 50 
a) Selbſtändige. B 120. Schaum und Obſtweinfabritation, 
1882 | 3329 706 35 112 T Weinpflege (Weinküfer). 
18951 3201 691 21 9 E a) Selbſtändige. 
Davon B 117. 1595 92 255 — y 28 1 
Hos 54 T un xp — 1907 | mol. 33 3 64 4 
1907 D 17 2 53 I b) Angeſtellte. 
B 115. 1882 7 SL zx eg - 
18 11 676 2 6- 1895 32 10 — — = 
E NE 10 1907 202] 100 6 | Z 
b) Angeſtellte. | c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 | 932] 335 1 ip — ies] 8 29 "Me zum 
1595 | 1975| 674 111 o s. d 5 2 
1907 | 3764| van au 1% — 1907 509 23 46 17 11 
Davon B 117 Zuſammen a bis c. 
iss T uM I laj 122 39| 2 6 — 
o | 354 Si j | — 1895 380] 137 3 33 3 
Eit 1907 881 356 25 82 15 
1895 | 1910 Sai M 10 1 B 121. Eſſigfabrikation. 
1907 3510| 1234 18 q) — a) Selbſtändige. 
c) Andere Hilfsperſonen. uns 109 32 2 33 — 
" 5 i 1895 | 149 38. 3 25 2 
] 582 4 484] 3568 55 52 9 1907 140 37 1 25 3 
189513316] 54700 312 74 15 ^ | E 
1907 17 565 6107) 352] 100 45 b) Angeftellte. 
~ B 117. 1882 d 15 — == — 
A BEE 1895 30 — i 8 — 
Ax | ER n = | =, 1907 140 66 3 js 
7 " 
B 118 c) Andere Hilfsperſonen. 
H D 1882 140 54, 3! E 
E 95 | 12913| 5315| 310 | 15 1805] 200 68 6, 2 
1907 | 170941 6008] ad "nl 1907] 161] 56 1 2 2 
„ ` Zuſammen a bis c. I Zufanımen a bis e. 
180 J 10 10% SB a jiet 268] 101: 5 — 36 
895 | 18 492 6 844 337 182 20 1895 417 136 Q 30 4 
1% 236410] Sun md "Du 49 1907] da] 159 5 28 5 
Davon B 117. 
1895 552 204 3 36 B 122. Zabatjabrifation. 
1907 | 79b | 257 1j 0d 2 a) Selbſtändige. 
B 118 1882 9606] 335% 1143 481 300 
TR „ 1895 11595] 4834, 2270, 726 538 
1845 | n 97 4 538 Gë 1% gus | 2001] 6 3631 3 907 1767 1430 
oz ` ia 393 143 = 
i afr. Hausgewerbetreibende. 
f 1882 | 5000| 2092! 1026; 318 278 
B 119. Branntweinbrennerei, Likör⸗ und Preß⸗ 1895 | 6056| 3232 2 148 $56 513 
hefefabrikation. 190 -o-s| 4737, 3745 1486. 1367 
a) Selbſtändige. b) Angeſtellte. 
18821 1361 310 27 671 20 1882 6281 299 10 . 
sob | 1089] 260 17 584 20 oul 1724| 727 ee 
1907 908] 229 10 391 26 1907 319] 1547 213 7 2 
b) Angeſtellte. e) Andere Hilfsperſonen. 
1882 301 151 — | 11 l 1852113639] 7872 4442 205 164 
1895 697 289 2 6 — 189517575 11548, 7231 510, 162 
1907 1209 ^16 34 20 — 1907 19 536 13930. 9788 812 699 


Haupt beruflich Nebenberuflich 
erwerbstätige Perſonen 

über- [eibli uber ' ecpi 

Senn weibliche | bear engm 
$ | 4 | 5 | € 


Bujammen a bis c. 


1882 | 23873] 11529 5586! 6d7 4% 
1895 30 894 17 109, 9525 1236 10 
1907 | 34 728 | 21 860 13 908 2556 2131 
B 123. Näher und Näherinnen. 
a) Selbſtändige. 
1882 (25 642) (019535) 09 835 (1 492), (1492, 
1895 13973] 10 808! 10 808 1 018, 1015 
1907 | 10 1380 8 020 8020 1229 12% 
afr. Hausgewerbetreibende. 
1882 | 8648] 6479 6479 337 337 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 | (3 171) (2 986) ) (2 986) (120). (120; 
1895 | 3499| 3255| 3255 94 90 
1907 99717 936 936 41 41 
Zuſammen a bis c. 
1882 (28 813)1(22521)1(22 521) (1612) (1612 
1895 | 17 472] 14063, 14063! 1112; 111? 
1907| 11135| 8956) 8956| 1270 12% 
B 124 n. 125. Schneider, Schneiderinnen, 


I 


Kleider: u. Wäſchekonfektion. 
Davon B 124: Schneider u. Schneiderinnen. 
Kleiderkonfektion; B 125: Wäſchekonfektion. 
a) Selbſtändige. 


1882 49 919 | 20385] 9 543] 1090 665 
1895 | 63682] 28 628| 16191] 2008] 1619 
1907 | 65 908 | 31 956] 19 383| 4994] 4513 
Davon B 124. 
1882 (0 427)0(15 111) 52441] (665) (371 
1895 |(54 296)(23484)|(11938)| (1224)| (, 
1907 | 58 581127 6561 15816] 3070| 26% 
B 124 bzw. B 125. 
1882 | (9492)| (5 274)| (4 299| (4250) (204 
1895 | (9 386) (s 1440 (4253) (784) (657 
1907 | 7327] 430c] 3567| 1924] t Bu 
afr. Hausgewerbetreibende. 
1882 | 14077] 7543] 5526] 38:5 52° 
1895 | 14 563 | 7156| 4 800 =$; S 45 
1907 | 13712] 69631 46131 26;2| 2545 
Davon B 124. 
1882 | (6 6o2) (2 921)| (1 522) (234. 17 
1895 | (7 383) (2758) (go (139) (cx 
1907 7935] 3228] 1 336 ^72 -36 
B 124 bzw. B 125. 
1882 | (7475) (4 622) (4 004)] (312) (270 
1895 | (7 180)] (4 398)| (3 897)| (Es (622 
1907 577 3736| 3277| 1860] 159 
b) Angeſtellte. 
1882 1025 689 145 a — 
1595] 1803] 1098 201 214 — 
1907 | 28014 1588 464 J — 
Davon B 124. 

1882] (1:33) (53) (4) 37 — 
18981 (169|] (8| (rz (| — 
1907 I 126 625 191 2] — 

B 124 bzw. B 125. 
1852 (592)] (636) (141) (H - 
1895 | (1 6341 (1 o11)| (2890) (H - 
1907 1 675 90c 273 t — 


Hauptberuflich ede 
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Berufs- Hauptberuflich [Nebenberuflich 
Zäh⸗ aus 


"m 


| Berufs- | Hauptberuflich | Nebenberuflich 


iron E erwerbstätige nen | aiias gehörige - E Prti lungs. gehörige erwerbstätige 2.0.2 
über. über. ipli über ⸗ TET TE über» über: TER er. T i libet: über- ipfi über. i 
2. 3 | 44 1 5 j| 6 C 1. °. 8 | 4 | 5 | e 1. 9. s | 4 | 5 [s. 
A - — n. 
c) Andere Hilfsperſonen. | c) Andere Hilfsperſonen. | B 130. 
1882 23 9301 18 083] 8 992 254 219 1882 5 0231 4614] 4218 94 81 1595 273 95 53 46 44 
1895 [| 34 267 | 26 732] 16 141 607 574 1895 | ¿008 | 6034| 519% 323 304 | 1907 225 105 65 | 48 
712397 ` 39] 2 T7 7 252 907 pi D z = 4: 388 70 
1907 | 39 7111 30 433] 20 977| 1450] 1362, 1907 110761 9045] 74381 1 388 972 b) Angeſtellte. 
Davon B 124. Davon B 126. 1882 149 65 Me es SE 
1882 |: 15 6s2)| 11 277) (2 902)] (138) (110) 1395 | 192114 1777| ı ER 89 87 1895 657 255 13 d . 2 
1895 [23 977)[ 18 499)| (8781)] (385)] (359)! 19% 35741 3420 3366] — 140] 138 1907 775 333 4 — = 
, oou, E B 128, | Davon B 129, | 
77 Dilo: 189 ] 5087] 4257] 346] 234] 217| 1895 | 387 is.” — | — 
1882 | (S 278)| (6 806)| (6 ogc)| (116) (109)! 1907 7 502] 56251 4072| 1245 834 | 1907 161 84 134 — — 
1895 (10 2900 (8 233) (7 36000 (222) (215) ous 1 ; 
1907 | 9842| 8 ssol 7807 451 Fs | l Zuſammen pps c. | B 130. 
18821 9512] 6914 5565 409 333| 1895 | 270 101 2 2 2 
Zuſammen a bis c. , 1895 | 12 863] 9218| 7582 889 807 1907 614 249 29 — — 
1889 | 748741 39 1571 18650 1 347 884 1907 | 20 355 14 498] 11 7711 4926] 4313 
: ee ` à 
1895 | 99 752 | 56 458 32629 2617| 2 193 B 126. NN TE CUL DY 
1907 J108 120 63 977 40824] 6447| 5 876 . | i x 1882 | 6225] 3025 398 231 — 15 
1895 | 4108]. 3253| 3083 d 244 1895 | 10548] 4577 914 135) 109 
Davon B 124. | 1907] 59391 50761 48731 Acal  401| 1907] 9036] 44581 1267] 115 93 
1882 [[56 212,26 441)| (8 15% (So4)] (481) B 128. Davon B 129 
1895 | 78 442)] 42 079)|( 20 736)| (1 610)| (1 321) T "m d -o8 6 l N 
1907 |89 576 | 30167 | 29 ı77 | 4071] 3637 092 | 55 5995| 4499 59 5031 1895] 4 726] 2:092 393] zo 54 
l " n» 155 | “y t907 [14416] 9422] 6898| 44471 3912 EW 946 $49 171 39 24 
24 bzw. 125. | 
2% š : 
1882 | 18 662) 12 716)t10 539| (s431 (403) B 127. Fertigſtellung, Bekleidung und Anos f B139 _ 
1895 | 21 310)]( 14 388)|(11 S93)| (1 ooch (372) jtattung von Puppen. 1895 | 6122] 2 525 Sé 9 55 
1907 | 18 844] 13 Sıo | 11 647 | 2376| 2 239 | a) Selbſtändige. | 1907 1999 pF. „III. 1499 ; 9 
| 1307 16 23 19 6 D Zuſammen a big c. 
ES 907 7: S ) TS 76 598 ns m; , 
B 126 m. 128. Putzmacherei, Verf. v. künſtl. N 2 ie ii eh i 10 5 ge Qu: oni RK 3 re 
š ] afr. Hausgewerbetreibende. . zy is f 
II ODE MER à)))) 1907 [13 045] 5 7960 14211 22 146 
Davon B 126: Putzmacherei; B 128: Verf. v. 1895 => 15 > 5 > D B 12 
künſtl. Blumen u. Federſchmuck. 1997 44 25 23 39 39 Davon B129. ; 
a) Selbſtändige. b) Angeſtellte. i: | 2 32% x E Ps : 
T 2 Y m ar, | 9 = 10907 3022 1 214 20€ © 29 
18821 42571 21500 1625 312 251 1895 10 6 gen ! f 
1895 | 5213] 2801] 2226 si 503 1907 21 1j 10. -- e B 130. 
1907 | 79171 46031 3 897 35340 3341 c) Andere Hilfsperſonen. 1395 | 9 243 ba sos] 151] 101 
Davon B 126, | 1895 116 27. 61 3 „FFF ( "d 
1895 | 1992| 1355| 1265 zi 157 1907 91 91 89 15 13 
1907 2 0431 1409) 1314 339 263 3ufammen a bie c. B 131 bis 133. Handſchuhmacher, Verf. v. 
B 128. 1895 | 172] 106 85 9 8 Krawatten, Korſetts uſw. 
18081 3221 I 446 961 364 340 1907 185 147 134 56 53 Davon B 131: Handſchuhmach.; B 132: Verf. v. 
197] 5874) 3!94 2585] 3 170 1078 Krawatt. u. Hoſentr.; B 133: Verf. v. Korſetts. 
B129 u. 130. Filzhut⸗ u. Mützen macherei > M 
afr. Hausgemwerbetreibenpde. Kürſchnerei. š j E 2 a, "e " 
` - - . m N á 2 22 : 57 k 4 ` 
1655 860 631 575 71 62 Davon B 129: Filzhut⸗ u. Mützenmach.; B 130: E 3 SC 7 15 1 799 609 580 
1895 ] 1318 922 863 353 346 Kürſchn. u. Pelzw.-Zuricht. | 1907 | 136591 9210) 8239| 7795) 7713 
E E a) Selbſtändige. | I 
( ds ; 
Davon B 126. 18827 5 394 1 438 155 52 8 Davon B 131. 
1895 z3] 67 T 10 10 1895] 5167] 1372 151] 137 55 1895 | 2377| 1373] 1127] 406| 390 
1907 61 36 50 25 25 1907 [ 3234] 1005 112 113 53| 19071 127741 8663] 7774 7378| 7307 
B 128. Davon B 129. B 132. 
18951 1 245 865 811 343 336 18951 2 316 631 74 al 11 | 1895 98 57| 45 24 19 
1907] 3823] 2608| 2 SS 3157| 3060| 1907 915 281 16 81.1907 204 143 126 199 184 
. | b) Angeſtellte. B 130, | | B 133. 
1882 232 150 22 3 l| 1895 [ 2831 41 -- 64 44 1595 | 1 098 705 | 179] 171 
1595 | 642 383 1 — | -- 1907 | 2 319 724 d n? 48] 1997 681 404 359 227 222 
1907 | 1362 m. sop NE afr. Hausgewerbetreibende. | afr. Hausgewerbetreibende. 
Tavon B 126. 1882 381 167 99 6 8 1882 I 405 1020| 1001 82 81 
1895 195 121 82| — - -- 1895 483 182 93 65 54; 1895 | 2495| 1792| 1704 579 568 
1997 322 247 1935] -- E 1927 246 116 =1 55 so 1907] 19897] 84331 8 1:2! 7729 7 685 
B 128. Davon B 129. | Davon B 131. 
1895 SI 262 78| — | pet 1895 | 210 S> | 19 10 1895 1617 1 133| 1073 390 394 
1907 1040 603 243 I — — | 1927 21 11 3 4 2. 19074 10 320 8 ooo 7 707 73301 7 287 
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lungs- | gebörige 


1882 
1895 
1907 


1895 
1907 


1895 
1907 


1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1895 
1907 


1595 
1907 


1895 
1907 


1882 
1895 
190% 


1895 
1907 


1895 
1907 


1895 
1907 


B 13. 


Hauptberuflich 
ju. erwerbstätige Berjonen 


Berufs- 


über⸗ 
haupt 


über⸗ 
haupt 


— — — — 


Nebenberuflich 


ipli über · ¡ 
weibliche haupt weiblich 


— ——— —Uñ—ü—— —— = r — — — . ————— — —— E ö. — 


9 
712 
8249 


227 


251 


20 + 4 * H > 
pe einigerei 
36 Reinigere 


| 


B 132 
43 35 31 ei 
150 116 114 152 
B 133 
835 626 600 174 
427 317 311 217 
b) Angeſtellte. 

119 58 59 — 
754 374 95 — 
28381 1479 271 3 
Davon B 131. 

428 203 321 — 

2352] 1 191 142| — 
B 132. 
19 12 | — | 
61 35 111 — 
B 133. 
307| 139 6334 — | 
425 253 118 3 
e) Andere Hilfsperſonen. 
2 4241 1728 1 262 10 
6 6611 4480| 3 569 138 
16 961 | 12 047| 8 951 578 
Davon B 131. 

3 669 z an| I 519 74 
14 5091 10 1371 7 il 540 
B 132. 

118 9o 68 S 
119 pod 100 | 
B 133. 
2874| 2 GE 1 982 5 7 
2333 18071 1627 31 
Zuſammen a bis c. 
46651 30431 2323 121 
10988] 6959) 5 466 747 
33 458 1 22 736| 17 4611 8 376 
Davon B 131. 
6474| 3789[ 2678| 48- 
29 6351 19 991| 15 140[ 7913 
B 132. 
235 159 116 a 
394 281 21^ 197 
B 133. 
42791 3041] 2672 236 
34391 2464] 2084 261l 
Schuhmacherei (auch Zeug- und Filz— | 
ſchuhe). 

a) Selbſtändige. 
608174 17 827 232 515 
60 156 | 17 148 226, 1014 
47 3271 15 503 510 1614 
afr. Hausgewerbetreibende. 

4374| 1460 62 27 
5 294} 1620 67 82 
39541 1496 342 $56 
b) Angeſtellte. 
137 61. -. 1 
907 361 8 — 
2559] 1111 92 4 
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— —— — 


340 Berufs- Hauptberuflich Nebenberuflich 
. "C €t 
lunge gehörige 5 See mE 

: UÜber⸗ uber. : et. i I 

jahr fayt biupt weibliche baupt weiblich 

1 ? s | a | 5 | 8. 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1852 | 18 840 15 132 498 89 26 
1895 | 21 830 13 559 1 462 200 137 
1907 31579 16 746 3072 419 279 
Zuſammen a bis c. 
1882 | 79 794| 33 020: 730j 905 51 
1895 | 82893] 31 668, 1696' 1214 173 
1907 81 465 33 360 3674 2037| 758 
B 135. Barbiere, Friſeure und Perücken⸗ 
macher. 
a) Selbſtändige. 
18821 4222] 1276 139: 125 21 
1895 | 7407| 2311: 139 153 21 
1907 | 12 120| 3 826 374 324 72 
afr, Hausgewerbetreibende. 

1895 2 I 11 — | = 
1907 62 42 40 14 14 
b) Angeſtellte. 

1882 22 8 — 1 1 
1907 9 49 d Gg VL == 
c) Andere Hilfsperſonen. 
18821 1333] 1237 24, 3: 2 
1895 | 2819| 269 32 32 227 
1907 | 4491| 4165 195 201. 183 
Zuſammen a bis c. 
18821 5577] 2 521 163 132 24 
1895 | 10 2261 5 001 171 185 48 
1907 | 16 703] 8040, 573, 525 255 
B 136. Badeanſtalten. 
a) Selbſtändige. 
1882 2 60 9 79 A 
1895 342 105 20 121. 4 
1907 615 186 34 120 9 
b) Angeſtellte. 
1882 64 29 6 a -- 
1895 20 18 11 l' - 
1107 692 281. 69. 47 11 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 32l 158 75 28 14 
1595 1009 464 191 88 67 
1907 TIE 380, 201. 206 185 
3ujammen a bis c. 
1532 612 2431 90 112 15 
1895 1371 587 Doa 210 11 
1007] 19909] c? 304| 373 208 


B 137 u. 138. 


Waſch⸗ u. Plättanſtalten 
(auch chem.), Wäſcherinnen uſw. 


} 


B 137: Rajd- u. Plättanſt., ſoweit nicht zu, 
„„ B 138 geh., Waſcherinnen, Plätterinnen; B 138: | 


1895 


1882 
1907 


19-7 | 


ye? | 


(Kleider- u. Lappenfärb.), 
Waſchanſtalten. 
a) Selbſtändige. 


(12 398 (c 450% (7 296 (990) 
(13 486 (8 406) (8 166) (1 259) 
1721711103710 609 2 521 
Davon B 13%. 

10872] 132930] 508] 2 500] 
B 138. 

347] 12°] 11] 21] 


chem. 


(813) 


(1 066) 


2 426 


gn. | Perle | Qaupternutiq | Rebenbecutit, ` 
lungs- gehörige ermerbirátige Berionea 
br | Hber | üben enge! über meld 
J 9. so | a | 5 | & 
afr. Hausgewerbetreibende. 
1895 | (151)] (85) (So) (12) (1n 
b) Angeſtellte. 
1882 (20) (8) (2) (4) E 
ed (63) (41) à > 
1907 459 298 202 1 - 
Davon B137. 
1907 | 212] 1444 934 — |] - 
B 138. 
01907 | | 247] 154] 10% 11 — 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 | (1 399) (1045) (969) (135) (123 
1895 | (3 960) (2 974) (2 793) (292) 7 
1907 | 5502] 43151 3 743 631 DA 
Davon B137. 
ıgor | 3970] 3268| 303:] zu 6 
B 138. 
ıgor | 1532| 1047 zaol 7004 y 
Julammen a bis e. 
1882 (13 8171 (8503) 8267) (112% ( 
1895 [i17 120054 44 (1550) (134 
1917 123178] 156501145541 31531 3050, 
Davon B 137. 
1907 | 21052] 14 342] 13 723l 3092] 24 
B 138. 
1007 | 2126| 1308) gc 61| d 


B 139. Kleiderreiniger, Stiefelwichſer, 


Kammerjäger. 

a) Selbſtändige. 
18821 (191) (62) (7) dh 9 
1895 (258) (109) (12) (42) 125 
1907 217 1 — 29 : 

b) Angeſtellte. 
1882 DB (D o) - 

e) Andere Hilisperjunen. 
1882 | (15)| (12) (0) = A a 
1895 (19) (10) (4) (1) H 
1907 x 11 41 
Zuſammen a bis c. 

18821 (207) (75) (13) (15) b 
1895] (27D) (119) (16) (43) 3 
1907 244 [: 86 1 34 t 


B 140. Reinigung von Wohnungen, Wohnung 


einrichtungen und ſonſtigen Gegenſtänden. 
Fledenauemacher. Desinfeltionsanftalten. 
a) Selbſtändige. 


1907 620] 246 97 114 mb 
afr. Hausgewerbetreibende. 
190 +] 4 3 
b) Angeſtellte. 
1907 | 56 | 26 6 - 
c) Andere Hilfsperſonen. 
19071 803] 322 ll 2 23 
Zuſammen a bis c. 
1907] 1470] 594 117 142 AN 
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Bib- Berufs- Hauptberuflich Nebenberuflich I Bab Berufs Dauptberuflich Nebenberuflich 
LL D . lle ç 
unge- gehörige |— men en lungs- gehörige oo. Crerar Aige Belonen 
er. er. TAE uber : : übers úber» TET über- 2 
baupt haupt weibliche haupt weibliche jahr baupt baupt weibliche baupt weidlich 
2. s | 4 | 5 | 6 1. 9. s | 4 | 5 | s 


i 
B 141. VBaunnternehmung und Vaunnter- b) Angeſtellte. 
haltung (Hoch-, Eiſenbahn⸗, Weg⸗ unb Waſſer⸗ 1882 90 37 — | pos 
bau), ſoweit nicht zu B 142 bis 154 zu zählen. 1895] 1668 455, — D. x 
(Zu a gehören Baumeiſter, Bauinſpektoren 1907 | 3161 896 3 9| 1 
und Architekten). | No 
a) Selbſtändige | c) Andere Hilfsperſonen. 
dos E 5 ; 1882 52 5921 18 194] — 1045, — 
18821 5416] 1344 6 96 — : | R al I 
bes 1895 | 59 842 | 21 157 35 837 2 
189 | 9898| 2457 12 129 — 190753 5721 19734 jn G = 
1907 | 13958] 3709 64 137 3 f S 
b) Angeſtellte. 3ujammen a bis c. 
Ee] 35:9] 13901] „ 1 — | 1882157280 1930 — sp 1:9 — 
1907 | 13102] 5 719| 124 28 N 1907 | 61 346 22 070: 19| 1044 3 
c) Andere Hilfsperionen. B 145. Glafer. 
1882 | 59 449] 21 3541 5271 643 12 a) Selbſtändige. 
1895 | 81 416 34 208 1 362 679 13! 1582] 3 7751 1026! 17 88 2 
1907 1107 7731 43 752 1782 877 36| 1895] 37921 1041 20: 88 1 
sc 1907] 3540| 1038 38 102, 3 
1882 | 68 444 | 24 019 534, 150 12 afr. Hausgewerbetreibende. 
1895 97 301 39 329, 1380; 823 14 1895] | 1 — O e 
( In z^ 7 ` 
1907 [134 838| 53 180; 1970. 1042 40 b) Angeftellte. 
B 142. Feldmeſſer, Geometer, Martidjeider, 1882 9 DE ss E e Q e 
Kulturtechniker und Wieſenbauer. 1895 29 II — | — | — 
a) Selbſtändige. 1907] 00] 84 3 1 — 
1882| | 581| 161! — 38 — e) Andere Hilfsperſonen. 
1895 596 165, 1 13 — 1882 | 2138] 1304 2! 11 2 
1907] 597] 1900 — 27 — 1885 37200 1 884 7 9 3 
b) Angeſtellte. 1907] 5170] 2 273 5 17 8 
1882 171 734 — ! Ib <= Zufammen a bis c. 
1895 | 275 10 — SS — lese] 5922| 2335 19 99 1 
1907 997 464 — - — | 1895| 7541| 2937 27 97 4 
c) Andere Hilfsperſonen. | 1907] 8910| 3395 47 120 H 
1882] 1339] 4198 2 39 -—  'B146 bie 148. Stubenmaler, Stubenbohner 
100 1643 647 1 2 — Mi Stullatenre. i cali 
1907 | 19366 554 A 30 2 Davon B 146: Stubenmaler, Staffierer, An- 
Zuſammen a bis e. ſtreicher, Tüncher; B 147: Stubenbohner; B 148: 
1882 2091] 732 2 70 SENE 
e 2 514 922 2 377 — a) Selbſtändige. 
1907| 2960| 1208 5 5 2 1882] 4612] 12266 100 — N 
! 1895| 8887] 2321 20 890 — 
B 143. Maurer. | 1907 | 12 3411 3474| 109 91 
a) Selbftändige. P 1 S 
18821 6 7861 1752 6 AME NM Davon E u. 147. _ 
1895| 8230| 2225 9 ae — Ob 7% O 2 mr 
1907 | 6810| 2128 5. 320 9e f 2 3424 "ol 9! | 
b) Angeſtellte. B 148. 
1882 118 411 — SS E. 1905 185 + | E = 
e 3595] 1004 1 B — "der de 5° 3 77 = 
1907] 6126| 1762 | a3 b) Angeſtellte. 
c) Andere Hilfsperſonen. 1882 12 6 — Ej cem 
1882 | 99676] 33602, — 1929 .. [180%] 123 2 i smog e 
1895 |110 Ed 42218, 146. 1542 ai 19071 410 170) 13 — | — 
1907 [109642 | 41349 13. 1113 I Davon B 146 u. 147. 
Zuſammen a bis c. 1895 99 33 | — | — 
1882 1106 580] 35 395 6 2172 1907 384 161 134 — = 
1895 [121 852| 45447 156 1815 2 B 148 
1907 [122 578 | 45 239 19 1446 li : 
| 1895 | 24 10 — | — | — 
B 144. Zimmerer. | 1907 26 gd — = 
a) Selbſtändige. e) Andere Hilfsperſonen. 
1882 | 4598} 1211 7 222 1882 | 6246] 3 773 160 49 
1895] 5733] 1549 13, 271 — 1895 14192] 7475 224 69 
1907 4613141 140 15 370 2; 1907 | 21 783] 10 176 9 100 10 


— x' — xf — — — — — E SH — — — — 46 — n — —ũ 


840 Berufs Hauptberuflich Nebenberuflich 
° "c ` 
Sr? gehörige - SE e . 
l über- über- weibli über · ibli 
jahr baupt baupt weibliche Geen ene 
1. 9. 3. a | 5 | 6 
Davon B146 u. 147. 

1895 | 13241 | 6982 17 E 3 
1907 | 20 527] 9 692 8 100 10 
B 148. 

1895 951 493 7 3 I 

1907 I 256 494 11 — — 
Bujammen a bis c. 

1882 10 870| 5 005 26 131 3 

1895 | 23202] 9 839 15 158 4 

1907 | 34 534 13 820 131 191 11 
Davon B 146 u. 147. 

1895 | 22070] 9 292 37 be 3 
1907 1 33 063 | 13277 191 11 
B 148. 

1895 | 1 132 347 | I 

1907 1471 543 A — x 


B 149. Dachdecker (Ziegel-, Schiefer, Schindel-, 


Stroh⸗). 
a) Selbſtändige. 
1882 | 4070] 1003: 6. 83. — 
1895 | 49274] 1 106. 13 78 — 
1907 | 13741 1220 26 611 — 
b) Angeſtellte. 
1882 15 — | — | — 
1895 30 11 — — — 
1907 | 78 39 fr = = 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882] 4497] 2 046 11 860 — 
1895 | 5 760] 2551 6 52 
1907 | 7607| 3310, li 53 5 
Zujfammen a bis c. 
1882 | 8582| 3 052 171 169 — 
1895 | 10 064] 3668: 19 130; — 
1907 | 12059] 4569 29 114 5 


B 150 u. 151. Steinſetzer, Aſphaltierer u. 

Brunnenmacher. 

Davon B 150: Steinſetzer, Pflaſterer, Ajphul- 
tierer; B 151: Brunnenmacher. 


a) Selbſtändige. 


1882 1343 351 2 651 — 

1895 1 ci 443 6 61| — 

1907 ] 558 439 9 644 — 
Davon B 150. 

1895 652 172 — IO s> 
1907 762 213 8 111 — 
B 151 
1895 | 1235 271 6 d E 
1907 | 796 226 D 53 A 
b) Angeſtellte. 

1882 11 J — | — E 
1895 41 11 — — M 
1907 197 60 L — " 

Davon B 150. . 
1895 | 12 Së, ës, ep | 
1907 152 50 1 — ES 
B 151. 
1895 d 1 == S | er 
1907 45 10 -— | = mE 


Yauptberuflic | Nebenberuflich 
. Perſonen 
über | über; ; 
7 


c) Andere Hilfsperſonen. 


L 


1X52} 2188 119 4 224 — 

1895 3687 1439 6 234 — 

1907 [ 7218] 2919 5 26 2 
Davon B 150. 

1895 | 2817| 1 116 3 | — 
1907 63531 2 895 4 14 ' 
B 151. 

1895 Sao 323 3 2 — 
1907 865 324 1 12 1 
Zuſammen a bis c. 
18824 35421 1134 6 871 — | 
1895 5415] 1893 E HÄ — | 
1907 | 8913| 3418 15 90 3 
Davon B 150. 
1895 | 3 2] 1 298 3 22 
1907 7267] 2855 13 25 I 
B 151 
1895 | 1907 595 y ba] — 
1907 I 706 560 2 63 1 


B 152. Einrichter von Gas⸗ 
anlagen, auch wenn mit Klempnerei verbunden. 
m E Waſſerinſtallateure.) 


Selbſtändige. 

1882 St 14 — 9 — 
1895 137 M — 13 
1907 323 92 7 50 

b) Augeſtellte. 
1882 2T 10, — — — 
1895 123 45 ] — — 
1907 214 111 i3. xe db owe 

c) Andere Hilfsperſonen 
1882 82 31 — | -— — 
1895 491 297 b 4 1 
1907 | 1596 612; 5 2 1 
Zuſammen a bis c. 
1832 173 500 — 9 — 
1895 751 306 7 17 1 
1907] 2133 815 35 52 1 
153 u. 


u. Schornſteinfeger. 
Davon B 153: Ofenſetzer (auch Töpf. 


Ofenputzer; B 154: Schornſteinfeger. 
a) Selbſtändige. 
1882 1170 293 8 211 — 
1895 2261 592 12 39) — 
1907 2 530 133 30 333 -— 
Davon B 153. 
1895 | I e 344 ` = — 
1997 | 17971 szi 27 334 — 
B 154. 
1895 993 248 4 6 - 
1907 1042 272 M = S 
b) Angeſtellte 
1882 D ) gg 
15907 5 9 "E - | 
1907 141 6l j -- 
Davon B 153. 
1895 21 6 bes Eu 
Ie 125 55 ‚| ees | m 


154. Ofenſetzer (auch Tópjeru. C jeu.) | 


u. Ofenſ.), | 


gäh | gëeent, 1 Hauptberuflich | Nebenberuflich 
° àu* ` 2 
lungs- | gehörige a ner — 

; uber- über- ipli Über. ipli 
Eu haupt | haupt weibliche Haupt weiblich 
1. 9. &-]. a | 5 | -* 

B E 
1895 d s — 
wl s pe 
c) Andere M LS 
1882 687 429 = 
1895] 24561 12744 — . 2 
1907 | 4135| 1755 4 16 4 
Davon B 153. 

1895 | I 95 | 899 — | | 2 
1907] 35751 1405 4 16 4 
B 154 

1895 517 375] = | i --- 
190” 560 3500 — -— en 
Zuſammen a bis c. 
18821 1 862 724 9 2660 — 
1895 17721 1875 12 d 2 
1901 71151 2 609 38 49 4 
Davon B 153. 
1895 | 3 2581 1 249] il 39 2 
1907] 5500] 1981 35 49 4 
B 154 
1895 I cn 626 ‘| i —- 
1907 1615 628 d — -— 
B 155 u. 156. Schriftſchneiderei u. »giekerei, 
Holzſchnitt. 
aden B 155: Schriftſchneiderei u. gießerei; 
B 156: Holzſchnitt. 
a) Selbſtändige. 
1882 391 111 1 30 1 
1595 518 147 6 111 — 
1907 185 149 3 6 1 
Davon B 155, 
r907} 145]. 36 — | does 
B 156. 
ıgor| 340] 113] d 3l 1 
afr. Hausgewerbetreibende. 
1882 48 20 — I Ss 
1895 196 60 MEE | u 
190 5 28 Ok. = == 
Davon B 156. 
1907 | 751 28 il — | — 
b) Angeſtellte. 
1882 81 216 — — — 
1895 | 263 81 or. == | — 
190% 366 169 29 1 1 
Davon B 155, 
yor] 345l sol a ez xe 
B 156. 
1907 | 21] 10 2] 1| 1 
e) Andere Hilfsperſonen. 
1882 21451 1030 159 3 1 
1895 3015) 1268| 182 2 = 
1907 3 036 ] 362 ] ^2 1 2 
Davon B155. 
1907 | 2761] 1225] 18 2| 21 — 
B 156, 
19c7 2751 134) — | 2| 2 


und Waſſer⸗ | 


290  .. 


a 


gay | Bernis  $auptberuflidó | Rebenberutió 
qu» s A 
lungs- gehörige 5 
I über. uber. TET über · 
jahr haupt haupt [recie pono E 
1. 9. s | 3. j| 5 | € 
Zuſammen a bis c. 
1882 2 620 ] 165 160 33 2 
1595 3 826 1499 197 H — 
1907 3 887 1 680 214 11 4 
Davon B 155. 
1907 | 3251] 14231 229 31 — 
B 156 
190 | 636] 23571 s| e| 4 
B 157 bis 160. Bude, Stein⸗, Kupfer- u. 
Farbendruckerei. 
Davon B 157: Buchdruckerei; B 158: Stein- u 


Zinkdruckerei: B 159: Kupfer- u. Stahldruckete, 


1882 


1895 
1907 


1895 
1907 


1895 
193” 


1895 
1907 


B 160: Farbendruckerei. 
a) Selbſtändige. 


2 668 615 30 an 1 
3964] 1014 40 193 ` 
9 119 1477 9. 262 A 
Davon B 107. 
536 615 as] Qu 4 
3157 876 50 184 * 
B 158. 
1 261 347 Ic xl i 
1 436 432 10 82 ; 
B 159. 
43 (al — | 1 p 
23 el c 11 — 
B 160. 
124 A | 4 — 
503 162 34 25 ES 
afr. Hausgewerbetreibende. 
123 40 2 2 1 
290 9! 3 2 i 
91 45 i ps 14 
Davon B 157, 
20 | 4 1 2 — 
B 158. 
wd. Wa Spes 
$1 ly 2 M eee 
B 159. 
11 ` — | — | — 
n 
B 160 
26 Mi 2 11 — 
39 28 5 LS 5 
b) 3tuaeitellte. 
782 209 3 Y — 
2 607 1016 D 6 — 
Davon B1957. 
| 3 99 33] j — 
3214 1 300 173 q) = 
BIOS 
603 SCH 20 | 
1794 86 15° 
B 159 
+2] = | Pu | = 


291 


* LÀ 
ER? Berufs- Hauptberuflich Nebenberuflich | DI? Berufs- Hauptberuflich Nebenberuflich 
E sete E erwerbstätige f | nate gebör de erwerbstätige Perſonen 
i uber. er · H de uber- über- TE über- 111 
= haupt haupt EE - me laht t haupt EH baupt kaz; 
1. 2. 3. = s | 4. | 5 | € 
B 160. | B 162 bis 165. Maler n. Bildhauer (Künſtler), 
1895 113 54 9 ii; == Gravenre, Modelleure, Muſterzeichner, fons 
1907 I 393 729 213 | — ftige kũn ſtl. Berufe (ausſchl. Muſil uſw.). 
Sea 53 Davon B 162: Maler und Bildhauer (Künſtler); 
E El SE SE SH NES , B163: Graveure, Ste inſchneider, Ziſeleure, 
p- 16 u S 1 (55 35 2 Modelleure; B 164: Muſterzeichner, Kalligra⸗ 
e 83 5 nn a 44 15 phen; B 165: Sonſtige künſtl. Berufe (m. Ausn. 
1907 1 52 172 29 1850 321 131 SS von Muſik, Theater, Schauſtellung). 
Davon B 157. a) Selbſtändige. 
1895 | 19 9201 10 495] 2 528 o 20 1882| 3338 996 36 103 7 
Ge | 5 Se 16 SS 4 e ia 71 1895 3273 1168 80 108 12 
1907 19631 1 753 168 117 13 
58 
Š š i A Š Tavon B 162, 
I >| 9 493 97 I e e 4' igo: " per 6 6 g 
1997 | 1 8 92 2 026 17 12 1995 | I 273 52; 3 4 
REN Wa 1907) 1837]. ad ol 3s 7 
B 159. B 163. 
pus | Tid UE 29 | 1 1898 767 235| 4 201 — 
1907 128 60 + x 1907 938 297 10 22 1 
B 160. | B 164. | 
1895 563 395] 264 | I 1895 | 520 350 13 37 d 
19272] 4994] 3736] 2877 13 9 | 1907 2029 629 24 42 2 | 
Zuſammen a bis c. | B 165. | 
1882 f 19 8361 9960 1797 124 16 1895 | 131 | säi — | d 1 
1595 36 597 18 2400 4155 243 34 1997 159 68 3 18 3 
907163699 33 539 537 397 1. | | 
e ds aos sn 291 EN afr. Hausgewerbetreibende. 
Davon B 157. | 1882 150 53 3 23 — 
1895 | 24 238 | 11 783| 2 588 132 24, 1895 274 88 4 3. = 
1907 | 37 487 | 187001 4 538 258 -8 1907 161 49 2 9 
B 158. i Davon B 163. 
1895) 11 327] 5 6866 184 101 8 1905 | | si | We | ES 
1957 | 19 164 | 10 143| 2 173 99 T LS 57 : n Se: 
: | B 164. 
B 159. | 
doe M g: : 1895 184 57 3 3| = 
1593 | - SS M 1 1907 104 3! 2 7 2 
1907 158 601 — I| — ⁄ d 
| B 169. 
aL a st o9 Í! — 
1395 Soo 486 278 6 I : 
1907 | 6890| 4627| 3124 39 24 b) Angeſtellte. 
| 1882 86 34 1 2 — 
B 161. Photographie. 1895 195 91 A — — 
a) Selbſtändige. | 1907 545 242 39 3 1 
1882 939 237 10 IT. =. | Davon B 162, 
18951 1373 399 27 321 — 1895 i In ¿s => dem 
1997| 1911] 583, 27. "74 ME | " id d "i | DS 
afr. Hausgewerbetreibende. B 163. 
1882 14 6 2 — | — | 1895 | 131 48 o — | SEN 
1895 17 8 3 — — | 1907 302 130 24 i — 
"SE 7 d 2. d E B 164 
b) Angeſtellte. 1895 57 36 | — | — 
1882 | 45 20 dj. xe dh data 1907 | 79 26) — I 
1895 107 | 15. 16 1. — B 165 
19 27 d 86 — >: = 
071 327] 196 d | zi °| 4 ER | En | u 
c) Andere Hilfsperſonen. 1907 55 37 9 1 —̃ 
1882 570 376 76 1 — e) Andere Hilfsperſonen. 
1895 | 127] 82 139 2 21 1882 [ 2910] 1932 — 675 16 2 
1907 2152] 1336, 245. 64 56 1805 | 5 460 3452 100 » 7 
Zuſammen a bie c. | [rca 019904. 908 197 d m 
1882] 1554 633 00 18 — Davon B 162, 
1895 2752] 1256 182: 56 21 1895 i 85 — 
1907 | 4390] 2115 358 138, 58 1907 39 13 | 5 


gab Berufs- | Hauptberuflich [Nebenberuflich 
ng gehör ge erwerbstätige Perſonen 
über- Über- i über. 
jahr janpi jalpi weibliche haupt weibliche 
1. 2. s. | 4 | 5 | 6. 
B 163 
1395 2240| 1285 45| - 7 3 
1907 3450| 1868 36 A 4 
| B 164, 
1895 2918 1988 96 14 4 
| 1907 | 2 | I 930 142 et 12 
B 165, 
1895 | 142 94 OG. e = 
1957 129 75 19 6 5 
Zuſammen a bis c. 
18821 6334] 2962 104 121 9 
1895] 8928| 4711 "m 150 19 
1907 | 11898] 5 787 404 150 40 
| Davon B 102. 
18981 1434 613 71 46 8 
1907 1985 821 137 40 12 
B 163. 
18951 3138] I a 58 27 3 
1907| 4699] 2295 70 29 5 
B 164. 
1895 | 4077] 2374] 110 » 7 
1907 | 4880] 2491 166 56 15 
B165. 
1895 279 156 13 I 
1907 343 180 31 25 8 


2 B 166. Fabrikanten, Fabrikarbeiter, Geſellen 


und Gehilfen, deren nähere Erwerbstätigkeit 
| zweifelhaft bleibt. 


a) Selbftändige. 


1882 16 6 — | = | == 
1805 |  361| 159 or cu Ue 
1907 151 108 Ke: mm 
b) Angeſtellte. 

1895 49 31 1. — — 
1907 23 II deco wee 

| c) Andere Hilfsperſonen. 

1882 41 26 6 1 1 

| 1895 374 219 7771 — S 
1907] 170] 125 24 8 — 

| Zujammen a bis c. 

1882 57 32 x 1 1 

| 1895 634 409 83 — | = 

1907 344 244 25 8 oues 
(1 u. 5. Waren⸗ und Produktenhandel in 


ſtehendem Geſchäftsbetrieb u. Hauſierhandel 
(einſchl. Straßenhandel). 


Davon C1: Waren⸗ u. Produktenhandel in 
ſtehendem Geſchäftsbetrieb; C5: Hauſierhandel 
| (einſchl. Straßenhandel). 


a) Selbſtändige. 


| 

1882 1113092 1 36 7201 12 636] 13 4710 2618 

' 1895 1139 5310 ] 48 444] 16 430] 14 103] 2 792 

1907 [158 3131 56 3541 18 8906] 28 s21l 4 716 

Davon C 1. 

, 1882] 94 521| 258759] 8499| 11 850| 1884 

| 1895 [135 391 | 46 445| 15 601| 13 955] 2 723 
1907 |142 0171 48 3961 15 295! 274271 4009 


34b- 


lungs- 
jahr 


1. 


1882 


1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 


1895 
1907 


1907 


1882 
1895 
1907 


1882 


1895 
1907 


1882 


1895 
1907 


1552 
1895 
1907 


1882 
1895 


1907 


1552 
1895 
01907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


— | 
Nebenberuflich l 


— — 


xe 2 


Berufs- | Hauptberuflich m Berufs- | dauptberuflich Nebenberuflich | 
ju” erwerbstätige Perſonen | Aule erwerbstätige Perſonen 
LAN =. piece qc or | lungs. aer VV * 
über; Über. ibli er · ipliche ete er e | 
haupt haupt weibliche Haupt weg. dabe baupt baupt he mei ES on 
2. Ss. 4. | 5. 66.1 2. s 8 d; 5 | — 
65. | C3 u. 4. Bude, Muſikalien⸗, Antiquariate: 
ee Ds amt es | Baube(, Zeitungsverlag. 
(4 119)| (1 oo6)| (829) (148) (69) Davon C3: Bud)», Kunſt⸗ u. Muſikalienhandel, 
16296] 7958| 3595! 13941 707 | einjchl. Verlag, Antiquariatshandel, Bibliotheken; | 
'C4: Zeitungsverlag und ⸗ſpedition (auch 
b) Angeſtellte. i “expebition). x 
12 466] 7438 96 63 6 sek 
19 3730 10 0880 552] 60 2 —: 
38 255 | 209361 3062) 191 160 1852] 3491 983 1011 234 21. 
1895 3756] 1 405 139 334 27 
Davon C1. 1907 5 1451 1 562 152 134 27 
| 1 20 7 438 96 6; 6 Davon C3. | 
19 373] 10055 $52 60 23 180 6 1 6 
95 [ 4324| 125 2 231 ! 
38 2531 209351 3062 191 16 | 4 819 I 452 133 265 6. 
Tavon C5. C 4. | 
| 2| | — |—= 1 — 185 | 432] 149 480 103 E 
Se 1907 326 IIO 19 169 I 
c) Andere Hilfsperſonen. A | 
26 165 16 226; 4605| 1675 1296 EE | 
53 409 | 33548] 12 405| 13 224| 12686 | 1882 | 2 4551 1257 11 Dj e o 
14512] 47 302| 19 795| 32 278| 30579; 1895 | 4090] 209 98 l = 
19071 8196] 4585 904 21 
D C1. | 
: KEN H Davon C3. | 
26 13 IS O 4 392 I 502 1211 iRot = I 8o 8 
| 53 si 33 475 5 00 13 205| 12 6 105 | Mii M 10 ; 
74 2191 47 949] 19 714) 31 791| 30 139 A Ge d 
A. i 
S | 
1895 | 345 ba 18 9| | 
552 420 213 ps 85 | 1907 898 427 92 8 I 
(GAN (73) (42) do (19) PHONES 
293 253 81 487 440 c) Andere Hilfsperſonen. 
. ! 1882] 3 4481 1716 144 111 
Zuſammen a bis e. 1895] 4728] 2 4680 399 219) 134 
151 7231 60 3841 17 337; 15209 3920, 1907 | 6082] 3487 943| 1 035 
212 292] 92 0800 29 387] 27 387 15 480 Davon C3 
271 080 [124 592) 41 747| 61 290 35 311 SUP S NM 
| 385614 2012 108 50 : 
Davon C 1. ES: 2 536 324 238 24 
132 600] 52 0035| 12 987| 13 481] 3 101 C 4. 
208 089 | 90 o11| 28 516| 27 220| 15 392 Ne g- T. 6 
Qi" : 7i 45 291 ! 102 
254 489 [116 380] 38 0711 so 4091 34 164 . | i ne 981 610 e 624 
G5. Zuſammen a bis c. 
923,8 3814350 1728[ 819 1882 9394] 3956 2560 353 52 
(4 293)| (2 069)] (87D (167) (88) | 1805 | 13574| 5969) od and 161 
16s9grl 8212! 36-61 1881] 1147 1907 19 423] 9634] 19991 14900 759 
Davon C3. 
(C 2. Geld- und Kredithandel. 1895 | 11 935] § 202 279 d 48 
a) Selbſtändige. 1907 | 16 47:1]. 3 146]. 1269 619 223 
2214| 509 5 348 2 C 4. 
1 967 450 111 334 1 18954 1649 707 357 281 13 
2 112 549 Mi 389 2 1907 2 9352 1488 "416 971 36 
b) Angeſtellte. 
29691 1203 3 108 1 C6. Handelovermiticiung (Makler [ausgenonts 
41471 1929 Kit 85 2 men Schiffs- und Aſſekuranzmakler]l, Kom- 
1310] 3816 203 149 ] miſſionäre, Agenten [ausgenommen Verſiche— 
; SÉ i rungs⸗ und Schiffsagenten)). 
. a Sa bira wawawa: 
` É NE NM | geo] 896] 2013 37 477 11 
Tu EE. e 13 1 1895 10501] 3173 51 528 15 
i NS š | 15 1007 18922 | 6118 4% ss 75 
Zuſammen a bis e. b) Angeſtellte. 
6 170] 2066 11 180 1 1882 376 218 1 > 
72701] 2 146 51 430 7 1895 812 520 19 5 l 
lllo4] 4961 dod 581 18 1907 2 381 1617 305 5 | 


> 


c) Andere Hilfsperſonen. 


1882 346 119 3 17 
1595 560 184. 8 13 
1907 | 1328 417 10 22 
Zuſammen a bis c. 
1882 346 119: 3, 17 
18951 1 306 114 13 3 
1907 | 2345 758 34 97 


à BUE Hauptberuflich | Rebenberatirá 
Dit. erwerbstätige Berjonen 
lungs- tion Se V 
Uber⸗ ete» 5011 . et 
jahr _ haupt haupt weibliche haupt RER 
9. 3. 4 | 5 | € 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 217 116: S 5 3 
1895 217 100 12 6 h 
1907 629 330 81 5 EM 
Zulammen a bis c. 
1852 | 9519] 2947 46: 484! H 
1895 | 11 830 82. 539 2 
1907 | 21 9321 8065 856 80 137 
C7. Hilfsgewerbe de Handeld (Ctaucr, 
Schauerleute, Markthelfer, Meſſer, Wager, 
Packer, Sackträger uſw.) 
a) Selbſtändige. 

1895 736 222 5 63 3 
1907 897 270 11 74. 4 
b) Angeftellte. 

1895 10 8 — — 
1907 120 71 13 l 


1882 ijt C 7 nur nad) e-Perſonen erhoben worden. 


C 8 bis 10. Verſteigerung, Verleihung, Auf · 
31 bewahrung, Stellen⸗ u. Annoncen ⸗Vermitte⸗ 
lung, Aus kunftsbureans. 


728 Davon C8: Verſteigerung, Verleihung, Aui 


bewahrung; C9: Stellenvermittelung: Ci": 


Annoncen-Vermittelung, Auskunftsbureaus. 


a) Selbſtändige. 


18821 1 i| 534 224 335 
1895 | 1740 747 390 i" 
1907 2 444 1150 6351 159 
Davon CE, 
1907 | 8961 404 212] 1335 
C9. 
100% sl si mad vu 
C 10. 
t907 | 663] 234 386 84 
b) Angeſtellte. 
1882 15 155 I i 
1595 468 235 21 1 
1907 1177 721 191 13 
Davon CR 
1907 | 185 | KI 10 -| 
C 9. 
gor | 1^6 | 66| 1 2] d 
C 16. 
1907] 886] 570]  169| 5 
e) Andere Hilfsperſonen. 
1882 230 111 13 14 
1895 271 i 11 20 
1907 598 232 23 200 
Davon CR. 
190 [484 17 2] 141 T. 


4; 
12: 
i^ 


kb) 


4 


Berufs- Hauptberuflich Nebenberuflich 
Zäh. zu- bstäti , 
lungs- fen erwer ige Perſonen 
lat úber» über. | igi | über- 5 
iah haupt haupt weibliche 1517 1 
° 3. | . | 5 | e. 


C 9. 
1907 | 15 9| H 27] 18 
C 10. 
1997] 90] en 5l (3 10 
Zuſammen a bis e. 

1882 2 063 800 240 361 52 
1895 2479] 1 093 428 421 138 
1907 | 4219] 2103] sasi 1804] 635 

Davon C 8. i 

1907 | 1565] 661] 23681 1322| 523 

C 9. 
ıgo7 | 1006] 587 400] 199] 92 
C 10, 
1907 | 1648 | $53] 212| 103] ge 
C 11. Verſicherungsgewerbe. 
a) Selbſtändige. 

1882 1 608 447 1, 2087 5 
1895 2745 842 5 1510 5 
1907 36701] 1175 22 2211 11 

b) Angeſtellte. 

1882 1776 680 — 31, 1 
1895 | 3 9781 1691 18 156 l 
1907 8 143] 3858 214 309 3 

c) Andere Hilfsperſonen. | 

1882 106 41 — | 17 — — 
1595 442 163 4, 26 3 
1907] 13644 457 31 109 24 

Zuſammen a bis c. | 

18821 3490] 1168, D 2135 b 
1595 7165] 2696 27 1692 5 
1907 13 777. 5520 267, 2629 38 

| 
€ 12. Gott, und Telegraphenbetrieb. 

a) Direktions⸗ und Inſpektionsperſonal. 
1882 1107 267 — — — 
1895 | 1950 489 215, — 
1907] 2512] 719 Im 215 5 

b) Sonſtiges Verwaltungs-, Aufſichts- 

und Bureauperſonal. 

1882 3884] 1480 20 111 1 
1895 77551 3570 302 2 >= 
1907 1 16 705] 7169 1470 34 2 


c) Brief- und Telegrammträger, Poft- 
ſchaffner und Poſtboten und andere eut: 


ſprechend Beſchäftigte und Diener. 
1882 10 198] 2 896. 13 81 1 
1895 20 3571 6461 — ` ROS — 
1907 | 38 045 12 763 40 170 7 
gujammen a bis c. 
1882| 15189] 4643 38 192 2 
1895 | 30 0621 10 520 302 306 — 
1907] 57260] 20651 1 529 419 14 


C18. Eiſenbahnbetrieb, mit Ausſchluß des 
Straßenbahnbetriebs. 


a) Direktions- und Inſpektionsperſonal. 
1882 1228 2851 ee ee 
18951 1 595 380 — — eis 
1907] 1348] 400 — | — | — 


-— - 


f 
y 


| Berufs- | Hauptberuflich | Nebenberuflich 

Zäh, All ermerbitátige Perſonen 

lunge | gehörige |—-— ————— — . 

a über- | über- | ibfi über. | ibli 
I 1908 haupt baupt weibliche haupt weibliche 

1 d sv 44 | 5 | e. 
| 

b) Sonſtiges Verwaltungs-, 


und Bureauperſonal. 


1882] 9229] 3163 13, 7 
1805 | 14544] 5173 32 1 
1907 | 17356] 5848 72 26 1 
| 
c) Eijenbabnidajiner, beim Fahr-, Bahn— 
hofs⸗ und Rangierdienſt Beſchäftigte, 
Bahnwärter und andere entſprechend, 
Beſchäftigte und Diener. | 
, 18821 54 173] 13 962 n 36, 2 
1895 | 88 332] 26 093 280 149 33 
1907 94 852] 26 228 254 93| 55 
Zuſammen a bis c. 
1882 | 64 630] 17 406 90 43 2 
1895 [104 471 | 31 646 312: 150 33 
1007 |113 556 | 32 476 326| 119 59 
n 14 u. 15. Poſthalterei, EES 
u. Straßenbahnbetri | 
pa C14: Poſthalterei u. Perf ſonenfuhrw. E 
C 15: Straßenbahnbetrieb. | 
a) Selbſtändige. | 
1882 3604 992 54 220 11' 
1895 3 341 931 40 116 11 | 
1907 | 3307 979 63 252 11 
Davon C14. | 
1895 | 3 55 933 49 172 11 
1907 3 265 967 63 248 11 
C 15. | 
1895 | 22 | 44 — | H a, 
1907 47 124 — 44 — 
p) Angeſtellte. | 
1882 138 39 — ge SC 
1895 384 113 11 — — 
1907 1 15^ 373 1! 34 — 
Tavon C 14. 
1895 | 74 24 | == | == 
1907 254 92 5 al 
C 15. 
1895 310 2 -- | eum | ae i 
1907 904 281 5 | — ' 
c) Andere Hilfsperſonen. | 
18821 50721 1974 8 411 — 
1895 92791 3 448 20 27 2 
1907 | 20 981 6 945 57 172 38 
Davon C14. 
1895 3832 1 546 5 22 2 
1907 $ 2^4 2117 i 58 32 
C 15. | 
1895 | s447| 1902 12 | — 
190° | fs 772-7]. 4: 565 46 114 6 
Zuſammen a bis c. Ä 
1852 8 814] 3005 62 261 ll. 
1895 | 13044] 4495 61 303 13 
1907 | 25 446| 8297 130 427 49 
Davon C 14. 

1895 | 7 265 | 2 503 480 194 13 
yor] S7IS| 3196 79l 365 43 
615. 

1895 | i = ! 995| Hj j| — | 
1907 | 16728] 5 101 51 119 6 i 


Zah- Berufs- Hauptberuflich | Nebenberuflich 
pt 
(unas gehörige - erwerbstätige m i 
i über» über · ibli er · 1 
an haupt haupt weibliche haupt weibliche 
1. 2. s | a | 5 | e 


Frachtfuhrwerk. 


Aufſichts- C16 u. 17. Spedition, Güterbeförderung u. 


Davon C16: Spedition u. Güterbeförderung; 


Kommiſſion). 
a) Selbſtändige. 
18821 69151 1 776 881 1007 
1895 | 7546| 1969 ml 1103 
1907 95441 2599 220 1 768 
GE C6 und 16. 
| (1 32] (3 370) 0 (134) 
1895 | (1 983) (485) (21) (102) 
C 16. 
1907 | 39os] 823 5910 165 
C 17. 
100 [ 6 5431 1776 1611 16031 
b) Angeſtellte. 
1882 59 25 1 1 
1895 221 90 I N 
1907 2 902 1 488 13 8 
Tavon C6 und 16. 
1882 | GC ($9) (6) 1% 
18951 (177731 (888) (14) (6) 
C 16. 
1907 | 2622| 1350] 72| 3| 
C 17. 
1907 | 280] 138] 2] sl 
c) Andere Hilfsperſonen. 
18821 45511 1965 11 158 
1895 8 753 3 760 32 186 
1907 20 366 7431 46 617 
Davon G6 und 16. l 
1882 | (2 614) 1 Get 80 
1895 | (6 289) 1 967) (29) 
| C16. 
1907 | 12226] 4 1221 24 123 
617. 
ıgor [8 1401 3 309 224 494l 
Zuſammen a bis c. 
1882 1 11525] 3766, 1001 1 166 
1895 | 16520] 5819 124| 1 390 
1907 | 32 816 | 11 518 3401 9 393 
Tavon C6 und 16. 
1882 „ (59| (153) 
1895 Kıo 045) (3 340)! (46) (137) 
C16. 
1907 | 17833] 62951 rel 2911 
C 17. 
1907 | 14 963| 52231 185| 2 192] 


C 17 Frachtfuhrwerk (1882 u. 1895 Spedition u. 


32 
31 
94 


(5) 
(7) 


87 


C18. Reederei und Schiffsbefrachtung. 
a) Selbſtändige. 
1882 443 118 2 26 
1895 272 67 d 26 
1907 569 158 11 19 
b) Angeſtellte. 
1882 161 o8 2 1 
1895 218 81 2 1 
1907 | 448] 203 9 1 


Hauptberuflich | Nebenberuflih 


j m Berufs | Hauptberuflich | Nebenderuflih - 5 a 
| meae Seer d, e.. eco eet | AM: CCC 
: | e A Per : 
ibers | über Imeibtice| frt, weibliche lahr übers | über- 333 ff o 
haupt f weibliche | weibliche jah über Über- 
q. EEN EE 35.11. EE —IAY haupt haupt | l haupft t haupt haupt |meibtige | über peti: 
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Nebenberuflich 


Berufs- Dauptberuflich 


Zaͤh⸗ zu erwerbstätige Perſonen 
lunas, gehörige SS ab 
über- eto ibli ete ibli 
e weibliche | Sege weibliche 
2. 3. 4 | 5 [s. 


E2. Hofſtaat, Diplomatie, 9eidjà», "ue 


Vezirtds, Gemeinde⸗, ſtandesherrliche 
grun dherrliche Verwaltung, 
pflege einſchließlich Aufſichts⸗ 


und 


perjonal in Gefängniſſen, Straf⸗ und Beſſe⸗ 
rungs-, in Armen ⸗ und Wohltätigkeitsanſtalten. 


a) Höhere Beamte, Anwälte, Notare uſw. 


18821 82421 2190 7 J = 
1895 | 10774] 3159 27 801. — 
1907 | 14 106| 4586 9| 1045 1 


b) Sonſtiges Verwaltungs-, Aufſichts⸗ 
und Bureauperſonal, einſchließlich Rede. 
ner und Schreiber (außer dem bei e bez! 


zeichneten). 
1882 | 31 139] 10 576 119 1391 
1595 | 37 209] 13 834 93 657 
1907 | 50 420 20 553. 118, 93 1? 


e) Dienſtperſonal (Kaſtellane, Portiers, 
Boten, Bureaudiener, Lakaien uſw.) 


1882 | 12 7091 4194 190 770 8 

15951 20 8451 6 696 375 926 20 

1907 ] 16 560] 5415 354 133, 38 
3ufammen a bis c. 

1852 | 52 090] 16 960 316 2198 12 

1595 | 68 $28] 23 689 498 2384 26 

1907 | 810861 30554 1081, 2 701 51 


E 3. Kirche, Gotteódientt, Miſſion, auch Pers 
ſonal in Auſtalten für religiöſe Zwecke. 


a) Geiſtliche, Miſſionare, Kirchen- du 


Anſtaltsbeamte. 
1882] 6691] 14999 — 115 — 
1895] 7328] 1741 12 139 3 
1907 | 8073] 2060! 30 539 — 
b) Anſtaltsinſaſſen. 
1882 99 99 99— pe 
1895 98 9s. OS: ees, D x9 
19% 10 108 — 108 — — 


c) Kirchendiener, Dienſtperſonal in 
ſtalten uſw. 


— — 


ſowie Rechts⸗ 
und Dienſt⸗ 


| 


— — 


wa UO. Lë 


Zäh. Berufs- Hauptberuflich Nebenberuflich 
g Senora 55 10 

: uber- über» ibli über- i 
MES 11 deem, weile bano weiblich 

1. 2. „ W d 4 

b) Verwaltungsperſonal. 

1552 | mit in den a-Perſonen enthalten. 
1595 838 317 13 64 2 
1907 | 1 126 173 85 82 1 

c) Dienſtperſonal, auch in Anſtalten. 
18821 2290 798 261 69 1 
18951 31571 1216 470, 134 29 
1907} 4708] 1715 526 415 172 

Zuſammen a bis c. 

1552] 34 904] 12410 3181 702 294 
1895 45061 | 17 134 4118: 1077 472 
1907 | 54 928] 21937 4483 1389 653 


6 Hebammen, 


i 


| 
| 
| 


E5. Geſundheitspflege und Srantendienft. 
(Arzte — mit Ausſchluß der Militärärzte — 


Tierärzte, Perſonal in Heil- und 


Pflegeanſtalten und Heilbädern, Krankenwärter, 


Schweſtern für Krankenpflege.) 


a) Direktion und ärztliches Perſonal. 


1882| 8 007] 3160 16531 243 43 

1895 10202] 4097 1841 206 58 

1907 15351] 5 788, 2123 323 73 

b) Verwaltungsperſonal. 

1882 | mit in den a Perſonen enthalten. 

1895 | 1525] 351 130% 848 6 

1907 | 3692] 12s0 229 832 ) 
e) Warteperſonal. 

1882] 2207] 1474 1044 29 15 

1895 4318] 2961| 2080 116 47 

190%] 7621] 5212 3852 195 126 

d) Sonſtiges Dienſtperſonal. 

1882 838 502 27 16 7 

1895] 1661] 1017 601 10 8 

1907] 4382] 2687 1696, 13 9 
Zuſammen a bis d. 

1882 11052] 5 136 2 994 INS, 65 

1895 17 706| 8626 4652 1 in 119 

1907 | 31046] 14907 7900 1363 210 


E 6 u. 7. Privatgelehrte, Schriftſteller, Jour: 


8 Davon E 6: Privatgelehrte, Schriftſteller, Jour: 
naliſten; E7: Stenographen, Privatſekretäre, 


1882 626 232 33 218 

1895 | 1149 400 43 336 7 
1907 1 530 557 59 478 23 

Zujammen a big c. 

1882 | 7416] 1830 132 633 8 
189 | 8 575] 2239 153 555 A 
1907] 9711] 2725, 197 1017 23 
E4. Bildung, Erziehung und Unterricht, 
Bibliotheken, wiſſenſchaftliche und Kunſt⸗ 
ſammlungen. (Lehrer an Hochſchulen, Gyn 


naſien, Real⸗ und Volksſchulen, Gewerbe- und 


Fachſchulen und Waiſenhäuſern, Inhaber und Eg, 


Lehrer von Privatſchulen, Erziehungs-, Blinden-, 
Taubſtummen⸗ uſw. Anſtalten, Privat⸗ und 
Hauslehrer, Erzieher und Erzieherinnen; ferner 


Perſonal in Anſtalten für Erziehung und Unter- 1895 11547] 5659 202 2041 24 

| Í L o 13907 15628| 7921| 1930) 4995 179 
a) Direktions- und Lehrperſonal. b) Verwaltungsperſonal (Najlierer, Vud- 
1882 | 32 614 11612 2920 633 283 halter uſw.) | 
1595 | 41 066 | 15 601. 3605 879, 441 1895 297 128 23 23 15 
1907 | 49094| 19746, 3872) 892| 480 1907] 598]  255| 49, oM 14 


| 


An- nalijten, Stenographen, Privatſekretäre, Med, 


nungeführer, Rechner, Schreiber ui. 


Rechnungsführer, Rechner, Schreiber uſw. 


1882 1857 818 36 214 3 

1595 | 2522] 1141 13 300 16 

1907 ] 5 426] 2160| 29 508 M 

Davon Eb. 

1895 I 524 585 44 233 16 | 

1907 2 231 887 74 269 26 
F 7. 

1895 | | 55%) 25 e 

1907]. 3195| 1275 1550 239 8 


Muſik, Theater, Schauſtellungen aller Art. 


a) Direktionsperſonal, Schauſpieler, Mu— 


ſiker, Künſtler. 


Zeitſchrift des Königl. Saͤchſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 


— äÆ ä˖wm 9 — 


pn Berufs. Dauptberuflich Nebenberuflich 
zu⸗ N. 
lungs⸗ gehörige 15 erwerbstätige t 
i uber. eto ser er · ; 
jahr be haupt weibliche haupt weibliche 
1. 9. $ | « | 5 | & 
c) Anderes Hilfsperſonal. 

18951 1155 686. 130, 121 37 
19007 | 1628] 963! 205 318| 188 


Zuſammen a bis c. 


(1582 war 178 nicht nad) a, bu. c unterjdjieben.) 


1882 | 9 096 4076 554, 2058, 16 
1805 | 12 999| 6 473 1055 2685] 79 
1907 | 17854] 9139 2184| 5364) 381 


F 1. Von eigenem Vermögen, von Renten und 


Peuſionen Lebende. 
110 410 55 339 28 849 
169 961 | 94 884; 53 409 
291 1981174 443! 99 851 


1882 
1895 
1907 


— 


— 


— 


— 


| — 


F 2. Bon Unterſtützung Lebende (ohne die zu F 5). 


1882 | 15362] 10298 755?) — 
1895 | 14283] 10 439 8 220 
1907 10 155 7485 6 487 -- 


e: 


! 


F3. Nicht in ihrer Familie lebende Studies 
rende, Seminariften und Schüler, Zöglinge 
in Anſtalten für Bildung, Erziehung und 


Unterricht, in Kadettenhänſern, 
anſtalten uſw. 

18821 13 2851 13238 2 623 — 

1805 | 33 505 33 499, 12703 — 

1907 J 55 224] 55 136] 21408 — 


Waiſen⸗ 


— 
— 


—— 


F4. Inſaſſen von Inbaliden=, Verſorgungs⸗ 


und Wohltätigkeitsanſtalten. 


1882 1092] 1992 1 318 — 
1895 3235] 32380 1957 — 
1907 5054] 5046, 3204 — 


— 


| 


F 5. Inſaſſen bon Armenbánfera (ſoweit nicht 
als gewöhnliche Haushaltungen und einzeln 


Lebende zu zählen). 
1882] 22051 1205 1129 — 
18951 2010] 1966 951 
1907 15412] 1510 139: == 


— 


F 6 u. 7. Inſaſſen von Siechen⸗ u. öffentlichen 


Jrrenanftalten. 
Davon 


F6: Inſaſſen von Siechenanſtalten; 


F 7: Inſaſſen von öffentlichen Irrenanſtalten. 


anſtalten. 
1882 66571 6657 1169 —- 
1895 6 745] 6 745 1180 — 
1907] 6178] 6178 975, — 


1882 39571 39571 20444 — — 
1895 5 6771 5677 30858 — E 
1907 8 059 8959 47351 — to 
Davon F6. 
19% 3518] 3518] 1872] — | — 
F 7. 

19 f 3441 544 2863] — | — 

Fs. Inſaſſen von Strafe und Beſſerungs⸗ 


F. 9. Ohne eigentlichen Beruf und ohne Berufs- 


angabe. 
182 61 "E CHE 
1895 914] 821 771 — 
1907] 637] 627 595, — 


38 


Pe 


Fortſetzung des Textes von $. 271) 


B 7 u. 8. In Bs find 1907 auch Granitwaren, früher in B9 (zuj. 

rund 150 m Perf). 
B 9. 1882 u. 1895 auch Granitwaren, 1907 zu B8. 

B 15-17. 1882 u. 1895 beſtand die Berufsart Ziegelei: u. Ton: 

röhren⸗F.; Steinzeug 1907 bei B 15, 1882 bei B 16/17, 1895 

bei B17. B16 u. 17 waren 1882 vereinigt. Zum Vergleich 

von B15 ijt aljo 1907 u. zum Vergleich von B17 ijt 1895 

Steinzeug auszuſcheiden ‘zuf. etwa 150 m. Perſ.). 

1882 auch Puppenköpfe, überhaupt Spielwaren aus Porzellan, 

1895 u. 1907 in B 20. 

1882 u. 1895 bildete Spiegelglas u. Spiegel⸗Fabr. eine Berufsart 

für ſich. (1882 zuf. 24, 1895 zuſ. 29 m. Perſ.) 

Beſtand 1882 noch nicht. Die Spielwaren aus Stein, Porzellan, 

Glas uſw. waren in den betr Berufsarten. 

1895 u. 1907 auch Goldplattierer, 1882 in B 27. 

(1882) kamen Gold- und Silberſticker 1895 u. 1907 nach B 71, 

Silberimitationswaren nach B 27. 1895 war B 21 in 2 Berufs- 

arten getrennt. 

1907 auch grobe und feine Kupferwaren, 1882 in B2, 1895 in 

B 27 u. B 22. In B 22 find 1895 u. 1907 Keſſelflicker u. Kupfer: 

ſchmiede, 1882 in B 40. Aus B 22 (1882) kamen Kupfer: 

hämmer 1895 u 1907 nach B 2. 

B 23 — 27. Aus B 27 (1882) find Flaſchenhalter von Drahtgeflecht 1895 
u. 1907 nach B 38, Blechemballagen u. Konſervenbüchſen nach 
B 31 u. Goldplattierer nach B 21 gebracht; ferner aus B 27 (1882 
u. 1895) Nickelblech, Bleirohr u. Kupferdraht 1907 nach B2, feine 
Kupferwaren 1907 in B 22. In B 27 find 1895 u. 1907 
auch Silberimitationswaren, 1907 auch Metallſärge; erſtere 1882 
in B 21, letztere 1882 u. 1895 in B31. Die Berufsart B 27 
war 1895 getrennt in 3 Berufsarten. 

B 30 u. 31. In B 31 ſind 1895 u. 1907 auch Blechlackierer, Blechmaler 

u. Metalladierer, 1882 in B 100, ſowie 1907 auch Keſſelflicker 

für Blechwaren, 1895 in B 22, ferner Blechemballagen u. Kon: 

ſervenbüchſen, 1882 in B 27. Aus B 31 (1882) kamen Kardät⸗ 

ſchen 1895 u. 1907 zu B 103, desgl. kam Dampfheizrohr (1895 

in B31) 1907 zu B40 u. Metallfärge (1882 11. 1895 in B31) 

1907 gu B 27. 

1895 u. 1907 auch Eifendrahtipinner u. ⸗zieher ſowie 1907 auch 

Eiſen⸗, Stabl-, Telegraphen: u. Telephondraht jowie Scheibenzieher, 


B 18. 
B 19. 
B 20. 


B 21. 


B 22. 


B 82. 


1882 bzw. 1895 in B2, ferner 1907 auch Schraubſtollen, 
1895 in B 33. Aus B32 (1882) Ahlenſchmiede 1895 u. 1907 
nach B 35. 


B 34. 1895 u. 1907 auch Blitzableiter, 1852 in B37. Der Rückgang 
ber c⸗Perſ. von 1895 zu 1907 erklärt jid) dadurch, daß die 
Schloſſer, die in Maſchinen-, Werkzeug-, Automobil- u. Fahrrad: 
Fabriken, in Mühlen u. Wagenbauanſtalten ſowie in Gasinſtalla— 
tionsgeſchäften tätig waren, 1907 dieſen beſonderen Betriebszweigen 
zugezählt worden find. (Schloſſer in Maſchinenfabriken allein über 
20000 Perſ.) 


B 85—387 u 39. 
in B32. Aus B37 (1882, Blitzableiter 1895 u. 1907 zu B 34. 
B 38. 1895 u. 1907 auch Flaſchenhalter von Drahtgeflecht, 1882 in 


B 27. Aus B 38 (1882) find Blätterſetzer, Blättermacher, Webe— 
blatt: u. Webekamm-Verfert. 1895 u. 1907 nach B 40 gebracht. 

B 40 u 41. In B40 find 1907 auch Dampfheizrohre, 1895 in B 31. 
Aus B 40 1882) kamen Gasbeleuchtungsapparate u. Gasbrenner 
1895 u. 1907 zu B 51. Die hohen Zahlen in B 40 im Jahre 
1907 im Vergleich zu 1895 u. 1882 erklären jid) mit dadurch, 
daß die Maſchinenſchloſſer früher zur Schloſſerei, 1907 aber zur 
Maſchinen⸗Induſtrie kamen. (Vergl. B 34.) 

B 50--54. Aus B 50 (1882 Telegraphen u. Telephon 1895 u. 1907 
nach B 53 (guf. etwa 350 m. u. 20 w. Perſ.); ferner find aus 


B 50 (1882 u. 1895» Zahnkünſtler u. Zahntechniker 1907 zu ES 


gekommen. ¿uf etwa 700 m. Pers., In B51 find 1895 u. 1907 
auch Gasbeleuchtungsapparate u. Gasbrenner, 1552 in B 40. Aus 
B 51 (1882) elektriſche Lampen 1895 u. 1907 zu B 53. In B 53 
1895 u. 1907 auch Telegraphen u. Telephon, 1882 in B 50, ſowie 
elektriſche Lampen, 1882 in B51. 

B 57. 1552 u. 1895 Benzin u. Benzol, 1907 in R65. 

B 60 u C 24. Die Straßenreinigungs- u. Abfuhranſtalten, 

in B 60, bilden 1907 die Berufsart C 24. 

1882 u. 1895 in B 60, 1907 in B 140. 

1907 auch Druckerſchwärze, 1882 u. 1895 in B 65. 

1907 auch die Beamten der ſtädtiſchen Gasanſtalten. 

1882 u. 1895 Mineralölſeifen, 1907 bei B 65. 

1882 u. 1895 Lein- u. Olkuchen, 1907 bei B 114. 

1907 auch Benzin u. Benzol, 1882 u. 1895 in B57, desgl. 

5 15882 u. 1895 in B 63. Aus B65 (1882 u. 

835) Druckerſchwärze 1907 nach B 61. 


1882 u. 1895 


B 61. 
B 62 
B 63. 
B 64. 
B 65. 


Aus B21 


B 103. 
B B108, 


| 
In B35 find 1895 u. 1907 auch Ahlenſchmiede, 1882 


Desinfektionsanſtalten, 


B 67. 1882 u. 1895 Eiſengarn, 1907 bei B 73. 

B 68. 1907 auch Fahnen: Fabr., 1895 in B 76. Aus B6x (1595) Jn- 
ſtrumententuch 1907 zu B 77. 

B 71. 1895 u. 1907 auch Gold: u Silberſticker, 1882 in B 21. 

| B 72 u. 73. In B73 (1907) auch Eiſengarn, 1882 u. 1895 in B 67. 

'B75 u 76. Aus B76 (1895) Fahnen⸗F. 1907 zu B 68. 


B 77. 1882 u. 1895 Filzwaren mit in B 129 u. 180 enthalten. 

B 78. 1882 u. 1895 mit in B 129 u. 130 bzw. in B 70 enthalten. 
1907 in B 78 auch Spielwaren aus Filz, früher in B 129. 
1882 u. 1895 noch Lumpenſchneider u. -fortierer für Papier- F., 
1907 nur noch in B 66. 

Ban 100 u. 101. 1907 in B 95 auch Billardbezieher, früher in B 124, 
| ferner Spiegel: u. Bilderrahmen-F., früher in B100. Wed: 
fadierer, Blechmaler u. Metallackierer 1882 in B 101, 1595 n. 
1907 in B 31. 

1895 u. 1907 aud) Kardätſchen, 1882 in B 31. 

109, 113 u. 114. In B 109 ift 1907 aud) Kokosnußbutter, früber 
in B112. Fruchtſafteſſenzen u. Obſtſaft 1907 in B 120 (ou 
etwa 50 m. Peri) 1907 in B113 auch Bouillonkapſeln. 
Bouillonkonſerven, Fleiſchextrakt, Fleiſchkonſerven u. Tafelbuiter, 
früher in B 110. In B 114 (1907) auch Lein- u. É lfuden 
früher in B 64. Die Berufsart B 108 beſtand 1882 u. 1895 
noch nicht, fte war in B 109 mit enthalten: mit letzterer bingen 
ferner B 113 u. 114 zuſammen. 

1882 u. 1895 auch Bouillonkapſeln, Bouillonkonſerven, Fleiſchextran. 
Fleiſchkonſerven u Tafelbutter, 1907 in B 113. In B 110 (1907 
auch Beamte der ſtädt. Schlachthäuſer. 


| 
B 79 


B 110. 


.B111 u. 112. Aus B 112 ift Kokosnußbutter 1907 zu B 109 gekommen. 
3115 u. 116. 


In B 115 (1907) auch die Beamten der ſtädt. Wafer- 
werke Aus B 115 (1882) Trinkhallen 1895 u. 1907 zu C 2%. 
B 120. 1907 auch Fruchtſafteſſenzen u. Obſtſaft, 1882 u. 1895 in B 109 
B 124 u. 125. Aus B 124 (1882 u. 1895) ſind Billardbezieher 1907 zu 
B 95 gekommen. 
Beſtand 1882 noch nicht. Die betr. Gewerbezweige, z B. lederne 
Puppen (B 87) Porzellanvuppen (B 18), waren nach bem Rob⸗ 
ſtoffe zu den entſpr. Berufsarten genommen. 
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B 129 u. 130. Vgl. B 77, 78, 134. 

B 134. 1907 auch Filzſchuhe, früher in B 129. 

B 135. 1882 Hühneraugenoperateure, 1895 u. 1907 in E5, ferner Hunde 
ſcherer, 1895 u. 1907 in A3, Kaſtrierer u. Scherer landw. Rug: 


tiere, 1895 in A3, 1907 in A 1. 

1907 auch die Beamten bet ſtadt Badeanſtalten, ebenſo Schwimm 

lehrer aus E4. 

137 - 139. Aus B137 Feder“, Matragen: u. Teppichreinigung 1907 

zu B 140, desgl. Fleckenausmacher aus B 138 zu B 140. 

1907 neu gebildet, es kamen aus B 60 (1882 u. 1895. die Desin- 

fektionsanſtalten, aus B 137 Feder-, Matratzen- u. Teppicreint: 

gung, aus B188 Fleckenausmacher, ans C8 Bierpreſſionen 

reinigung u. aus C23 Zenter: u. Wagenreinigung ſowie Reiet 

reinigungsinſtitute. 

1907 auch Ingenieure bei der Armee u. Baupolizeibeamte: erſtere 

früher bei EI, letztere bei E 2. 

Cu. 5. In C1 (1907) aus C5 (1882 u. 1895) auch Lumpenjammler 
u aus C23 auch Frühſtücksausträger. 


B 136. 


B 140. 


B 141. 


66 Exvportigeſchäfte, Importgeſchäfte, Kommiſſionsgeſchäfte, 1895 u. 
1882 mit in C16. 
C7. 1882 u 1895 auch Frucht- u. Kornhäuſer, 1907 in CR In C; 


1907 auch die Beamten der ſtädt. Viehhöfe. 

10. In C8 (1907) auch Frucht: u. Kornhäuſer, früher in (+. 
In C8 1907) ferner Packhofsbeamte, früher E 2, u. die 
Beamten der öffentlichen Leihhäuſer. Aus C& (1895) Bier: 
preſſionenreinigung 1907 nach B 140. In C9 1907) auch Xe: 
amte der ſtädt. Stellenvermittelung. 

C14 u 15. 1907 in C14 auch Reitlehrer u. Bereiter zuf. etwa 20 m. Peri 

Vgl. E4, D 1. 
016 u. 17. 1907 in C 16 auch Spedition, 1895 u 1882 in C6 (unter 
a: 550 m., 40 w.: unter b: 1200 m., 60 w.: unter c: 3700 m. 
20 w Wert". 

2. 1907 auch Auswanderungsagenten, 
burcaus. Vgl. (23, 

Aus C23 (1895) Reiſebureaus 1907 
ui. zu C1, Fenſter-, E u Wagenreinigung (zuj. etwa 350 m 
Perſ.) zu B140. In C23 befindet fid) 1907 (aus E 2) auch 
das Beleuchtungsweſen unter b: 15 m., unter e: 700 m , 5 w. Yen) 
1907 auch ſtädtiſche Straßenreinigung, früher in Ez C24 itt 
zum Vergleich mit B60 vereinigt, da früher die Straßenreini⸗ 
gung in diefe Berufsart fiel. 
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1882 u. 1895 in Cs, Reile 


zu C22, die Frühſtücksttäger 


SIME ein 


C 25. 1882 u. 1895 gehörte die Abdeckerei zur Abt. B, Gruppe E 4. 1907 die Schwimmlehrer zu B 136, Reitlehrer zu C 14, Garten- 
„Chemiſche Induſtrie“. | beamte zu A2 und bie Fedt- u. Tanzlehrer forie bie Theater: 

C27. 1895 u. 1907 auch Trinkhallen, 1882 in B 116. , ſchulinhaber zu ES. 

D 1. 1882 u. 1895 auch Bereiter, 1907 in C 14. ö. 1895 u. 1907 auch Hühneraugenoperateure, 1882 in B 135, 


E 1. Ingenieure bei der Armee 1907 in B 141. Vgl. oben. | ferner 1907 auch Zahnkünſtler u. Zahntechniker, 1882 u. 1895 
E 2. 1907 ift die ſtädt. Straßenreinigung zu C 24, das Beleuchtungs⸗ in B50. 
weſen zu C 23, ferner die Packhofsbeamten zu Cs und die Bau: | ES. 1907 auch Fecht⸗ u. Tanzlehrer ſowie Theaterſchulinhaber, früher 
EL 


polizeibeamten zu B141 gekommen. in E. 4. (zuf. rund 100 m. Perſ.). 


Das Hausgewerbe nach den Berufs- und Betriebszählungen 
von 1882, 1895 und 1907. 
Von Dr. phil. Willy Krebs.“) 


Inhalt: I. Das Hausgewerbe und ſeine Statiſtik (S. 297). 
II. Die Entwickelung des Hausgewerbes nach den Zählungen von 1882, 1895 und 1907 (S. 300). 
1. Geſamtergebniſſe der 3 Zählungen (S. 300). 
Die Bedeutung des Hausgewerbes als Betriebsform innerhalb der einzelnen Gewerbe (S. 301). 
Die Betriebsverhältniſſe im Hausgewerbe (S. 303). 
Das Perſonal der hausgewerblichen Betriebe nach Geſchlecht, Alter und Familienſtand. Haupt⸗ und Neben⸗ 
beruf. Selbſtändige und unſelbſtändige Stellung im Haupt- oder Nebenberuf (S. 305). 
Das Hausgewerbe nach den Angaben der Unternehmer S. 307). 
Die geographiſche Verbreitung des Hausgewerbes (S. 307). 
. Haupteigentümlichkeiten des ſächſiſchen Hausgewerbes im Vergleich mit dem Reich (S. 309). 
III. Einzelbeſprechungen wichtiger Hausgewerbe (S. 310). 
1. Das Hausgewerbe in der Textilinduſtrie (S. 310). 
2. Die Hausarbeit im Bekleidungsgewerbe (S. 323). 
Die Tabakfabrikation (S. 331). 
Das Hausgewerbe in der Holzverarbeitung (S. 333). 
. Die Muſikinſtrumenteninduſtrie im ſächſiſchen Vogtlande (S. 340). 
Das Hausgewerbe in der Metallverarbeitung (S. 344). 
Sonſtige Hausgewerbe (S. 348). 
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I ET Der Verfaſſer hat die Arbeit als Volontär im Kgl. Statiſtiſchen Landesamt gefertigt. 


I. Das Bausgewerbe und [rine Statiſtik. Aufgabe des ſtaatlichen Eingreifens gemacht hat, ein Grenz⸗ 
Das Hausgewerbe iſt diejenige Betriebsform, die zuerſt die | problem bet ſozialen Politik. 

a : \ j Die Verſchiedenheit der Urſachen zur Entſtehung, Erhaltung 
,, An ber e bifanni de und Neubildung, ſowie bie Vielgeſtaltigkeit feiner Formen ſelbſt 


macht und das Königreich in Handelsbeziehungen zu allen Erd⸗ : x 
tei t. : N erſchweren eine genaue Abgrenzung des Hausgewerbes gegenüber 
,, v | anderen Betriebsformen und machen es für bie Statiſtik, bie 


dem Handwerk hervorgegangen, das infolge der Konkurrenz der š Mog I I 
techniſch und wirtſchaftlich überlegenen Großinduſtrie keinen eigenen | „ . a quon * 


Abſatz mehr fand, in Gegenden, deren Klima und Bodengeftaltung | ~~ E ; 
; S , , triebszählung im Deutſchen Reich vom 12. Juni 1907 
einer wachſenden Bevölkerung in der Landwirtſchaft nicht mehr gleich ihren Vorgängerinnen dem Hausgewerbe beſondere Bes 


die genügende Nahrungsquelle finden läßt, als neuer Erwerbs— achtung geſchenkt und es als etwas von Handwerk und Sabrif: 


zweig aufgenommen und in Großſtädten, wo die Koſten der : i P 
: S l , betrieb Getrenntes in den Bereich ihrer Aufnahme gezogen bat, 
Lebenshaltung das Einkommen überſteigen, als Zuſchuß dienend, ſo geſchah es eben des öffentlichen Intereſſes wegen, welches es 


begleitet das Hausgewerbe wie ein Schatten die kleinbäuerliche : : . 
, ien aß! zurzeit beanſprucht. Zwar hat bie Statiſtik die beiden Haupt- 
Naturalwirtſchaft, das Handwerk und den fabrikmäßigen Groß formen des Hausgewerbes, Haus induſtrie und Heimarbeit, 


betrieb in faſt allen Zweigen in der Stadt und auf dem Lande : Seen , : 

bis hoch is "ue Sé? Hier im Kampf e Maſchine b. b. den Unterſchied Ms ſelbſtändigen Hausinduſtriellen und un⸗ 
und Fabrik durch Indolenz und Bedürfnisloſigkeit der in ihr Kee GE e ere GË 
täti ; , : ſchiedenen Behandlung dieſer beiden Perſonenklaſſen in ber Ge: 
E , ER werbeordnung und den Arbeiterverſicherungsgeſetzen beruhend, 


Unternehmern als willkommener Weg begrüßt, billige Arbeits— „„ AE 
tráfte i bekommen, ein allezeit zur Verfügung stehendes Arbeiter: Anlaß zu zahlloſen Rechtsſtreitigkeiten gegeben hat!), vollſtändig 


material von größter Elaſtizität, die fih bem Wechſel ber Kon: 1) Nach wiederholten Entſcheidungen des Reichsverſicherungsamtes 
junkturen anſchmiegt, hat ſich das Hausgewerbe trotz ſeiner | ijt zur Beurteilung der Frage, ob jemand als unſelbſtändiger Heim: 


: ; ; o ; : arbeiter ober ſelbſtändiger Hausgewerbetreibender anzuſehen ift, „das 
techniſchen und wirtſchaftlichen Mängel bis auf den heutigen [Maß der perſönlichen Unabhängigkeit maßgebend, in welcher fid) der in 


Tag nicht nur erhalten, ſondern auch in vielen modernen In⸗ eigener Betriebsſtätte (Wohnung) Tätige im Gegenſatz zu den in der 
duſtrien neu gebildet. Weder Handwerk noch Fabrik, hat ſeine Fabrik des Arbeitgebers Beſchäftigten befindet“. Unter perſönlicher Un⸗ 
Zwitterſtellung zu einer Reihe von ſchweren Mißſtänden geführt. abhängigkeit iſt beſonders zu verſtehen: „ob der Hausinduſtrielle be⸗ 


: : ; . redtigt ijt, Anfang und Ende, Reihenfolge und Umfang der Arbeit 
Bisher die Beſtrebungen vereitelnd. die Dem Arbeiterſchut d ſelbſt zu beſtimmen“, ferner ob er bie Möglichkeit hat, Hilfskräfte zu 
grunde liegen, hemmt es die fortſchreitende Entwickelung und benutzen. (Amtliche Nachrichten des Reichsverſicherungsamts 1904. 
bildet zur Stunde in einem Staate, der den Arbeiterſchutz zur Seite 502.) 
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verwiſcht. Jeder Gewerbetreibende, der in ber eigenen Wohnung 
oder in eigener oder ſelbſtgemieteter Werkſtätte für einen anderen 
fremden Meiſter, Fabrikanten, Verleger, Kaufmann oder ſonſtigen 
Unternehmer für ein Magazin oder Geſchäft — zu Hauſe für 
fremde Rechnung — arbeitet, iſt ohne Rückſicht auf ſeine ſoziale 
Stellung als ſelbſtändiger Hausgewerbetreibender angeſehen worden. 
Hiermit ſtellt ſich die Statiſtik auf den Standpunkt des dem 
Reichstag vorgelegten Entwurfs eines Hausarbeitgeſetzes, das 
aber auch die Familienbetriebe und Hausarbeiter umfaßt, die 
für eigene Rechnung arbeiten. So ſind in der Statiſtik z. B. 
die allein in ihrem Heim für eine Fabrik arbeitende Handſchuh— 
näherin, die Wäſcheſtepperin, die Knopfſtanzerin und der Zigarren⸗ 
hausarbeiter, die ſozial auf der gleichen Stufe des obt, 
arbeiters, ja meiſtens unter demſelben ſtehen, den ſelbſtändigen 
Hausinduſtriellen in der Blechblasinſtrumentenfabrikation oder 
in der Lohnmaſchinenſtickerei, die einen regelrechten Werkſtatt⸗ 
betrieb mit fremden Gehilfen leiten, aber ihre Produkte an 
einen Kaufmann zum weiteren Abſatz liefern, gleichgeſtellt worden. 
Nur in den Erhebungspapieren wurde bei der Frageſtellung die 
Scheidung in Hausgewerbetreibende und Heimarbeiter mit Rück 
ſicht auf den abweichenden Sprachgebrauch in den verſchiedenen 
Gegenden beibehalten, um alle Hausarbeiter möglichſt vollſtändig 
zu erfaſſen. 

Während in der Haushaltungsliſte der Berufszählung von 
1895 in einer beſonderen Spalte die Frage nach dem Haus— 
gewerbe vorgeſehen war, wurde bei der Zählung von 1907 die 
gleiche Anordnung wie 1882 wieder gewählt. Es wurde in 
den Spalten 10 und 12 (Stellung im Haupt- und Nebenberuf) 
oben im Kopf bei den „Selbſtändigen“ das Wort „Hausgewerbe— 
treibender“ und bei den „Arbeitern“ das Wort „Heimarbeiter“ 
eingefügt. Es ſollte dadurch erreicht werden, daß die in Be— 
tracht kommenden Perſonen ſich als ſolche hier einzeichneten und 
kenntlich machten. Hier haben ſich denn auch die ſelbſtändigen 
Hausgewerbetreibenden und die ſich ſelbſt als Heimarbeiter be— 
trachtenden Perſonen eingetragen und ſich ſo mit ihren Angehörigen 
für die Berufsſtatiſtik kenntlich gemacht. Aber ihre Gehilfen 
werden ſich kaum als ſolche eines Hausgewerbetreibenden bezeichnet 
haben, da ſie nach Faſſung der Vorſchrift nicht dazu angewieſen 
waren. Nun wären ſie vielleicht, ſoweit ſie im Haushalte ihres 
Meiſters wohnten, als ſolche in der Haushaltungsliſte zu er— 
kennen geweſen, aber keinesfalls diejenigen von den Hilfskräften, 
die außerhalb des Haushalts wohnten und demnach in einer 
ganz anderen Haushaltungsliſte erſcheinen mußten. Die Folge 
hiervon war, daß die Berufsſtatiſtik nur die ſelbſtändigen und 
allein arbeitenden Hausgewerbetreibenden geſondert nach— 
weiſen konnte. Es ſind dies die in den Tabellen der Berufs— 
ſtatiſtik mit afr. bezeichneten Perſonen. Die Hilfskräfte derſelben 
wurden unter bie c 1- und 2 ⸗Perſonen (mithelfende Familien— 
angehörige und Geſellen, Lehrlinge uſw.) ohne Unterſcheidung 
von dieſen eingereiht. 

Umfaſſender und darum weit wichtiger war der auf der 
Gewerbekarte und dem Gewerbebogen gemachte doppelte Verſuch, 
den Umfang des Hausgewerbes feſtzuſtellen. 
inhaber wurde auf der Gewerbekarte unter Ziffer 8 oder auf 
dem Gewerbebogen unter Ziffer 6a die Frage gerichtet, ob er 
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das Reſultat ungünſtig beeinfluffen.?) 
| Größere Betriebe, 
An jeden Betriebs: Appreturanſtalten uſw., die Arbeiten lediglich für fremde Rechnung 


ſelben im Gewerbebogen unter Frage 9B anzugeben hatten. In 
beiden Fragen wurde neben der Zahl der in den Betrieben am 
12. Juni 1907 tätigen Perſonen auch die Höchſtzahl im Jahre 
oder der Betriebszeit erfragt. 

Es ſind hiernach dreierlei Angaben über den Umfang des 
Hausgewerbes im Königreich Sachſen vorhanden, die jede in 
ihrer Art ihren beſonderen Wert für eine Unterſuchung der bau: 
gewerblichen Verhältniſſe haben können. Die Angaben der Berufs 
ſtatiſtik geben Aufſchluß über Haupt: und Nebenberuf, Geſchlecht, 
Alter, Familienſtand und Gebürtigkeit der Hausinduſtriellen, fo: 
wie über die Zahl der von der Arbeit derſelben lebenden Familien— 
und Haushaltungsangehörigen; diejenigen der Betriebaſtatiſtik 
über Zahl und Größe der Betriebe, über Beſchäftigung ven 
Gehilfen, die Mitarbeit von Familienangehörigen, von Frauen 
und Kindern, ſowie über die Zahl derjenigen Betriebe, die 
Hausarbeit ausgeben. 

Für eine allgemeine Berufs- und Betriebsſtatiſtik iſt es 
viel, einer Sonderklaſſe unter der gewerblichen Bevölkerung ſelch 
ausgedehnten Platz in ihrem Rahmen zu gewähren; und dech 
iſt es wenig im Hinblick auf die Fragen, über die der Sozial— 
politiker am erſten Auskunft wünſcht. Die Betriebszahlung ijt 
keine Enquete. Wir erhalten keinen Aufſchluß über die ſoziale 
Lage ber im Hausgewerbe tätigen Perſonen, über bejonbere Ver: 
hältniſſe beſtimmter Gegenden und Induſtriezentren, die bei dem 
lokalen Charakter dieſer Betriebsform beſonders wiſſenswert er 
ſcheinen. Wir erfahren nichts Individuelles, nichts über die Lohne 
und Arbeitsverträge. Auch über das Zwiſchenmeiſterweſen und die 
Faktorenwirtſchaft läßt uns die Statiſtik im Unklaren.“) Außerdem 
können die Zahlen nicht in gleicher Weiſe wie diejenigen der 
allgemeinen Betriebsſtatiſtik Anſpruch auf Vollſtändigkeit erheben. 
Denn die nicht nur im praktiſchen Leben, ſondern auch in det 
theoretiſchen Wiſſenſchaft ſchwankenden und ineinanderfließenden 
Begriffe von Hausgewerbe, Hausinduſtrie, Hausarbeit, Heimarbeit, 
Hausfleiß, Lohnwerk und Störarbeit erſchweren in hohem Maße 
eine genaue Erfaſſung deſſen, was man haben will. Wo fängt 
der „Hausfleiß“ an Hausinduſtrie zu werden? Ift der „Plig 
geſelle“ ein Hausgewerbetreibender? Als was wird der Schneider 
fi eintragen, der heute für ein Konfektionsgeſchäft arbeitet. 
morgen als Platzgeſelle für eine Maßſchneiderei Hoſen fertigt 
und vielleicht einige Wochen ſpäter für eigene Kundſchaft arbeitet“ 
Hält fih bie Frau, die an den Winterabenden im hohen Gebirge 
für einen Privatkunden in ferner Stadt Spitzen Elópvelt, nicht 
für eine „Heim“ arbeiterin? Wird der Scharwerker, der bei 
mangelnder Arbeit im Winter Rechen macht oder Löffel Wim, 
die Hälfte feiner Waren im Umherziehen, die andere Hat 
einem Unternehmer abliefert, ſich als Hausgewerbetreibender 
angeben? Dieſe und unzählige andere Fragen in tauſenderlei 
Fällen mußte die Berufs- und Betriebszählung | ebenjovicler 
Köpfen zur Entſcheidung überlaſſen. Danach mußten auch die 
Ausſagen je nach den Anſichten ſehr verſchieden ausfallen und 


wie Lohnſpinnereien, Lohnfärbereien, 


1) Die bei der öſterreichiſchen Betriebszählung von 1902 auf det 


als Hausgewerbetreibender oder als Heimarbeiter tätig fei. Alle | Deimarbeiterfarte geſtellten Fragen nach dem Roh- und Hilfsmaterial ur? 


diejenigen Betriebe, deren Inhaber hier mit „ja“ geantwortet 
hatten, konnten aus der übrigen Maſſe der gewerblichen Betriebe 
herausgehoben und für ſich als Hausgewerbe aufgeſtellt und be— 
arbeitet werden. Die andere Ermittelung hielt ſich an alle 
Arbeitgeber und Unternehmer, die, wenn ſie außerhalb ihrer 
Betriebsſtätten Perſonen als Hausgewerbetreibende, Heimarbeiter, 
Platzgeſellen uſw. beſchäftigten, die Zahl und das Geſchlecht der— 


den Halbfabrikaten, ſowie nach den Lieferungs- und Bezugsbedingunsen 
| derſelben, waren jo unzureichend beantwortet, daß von einer Bearbeitune 
ganz abgeſehen werden mußte. Oſterreichiſche Statiſtik Bd 75. 1. ch 
1. Abtlg. S. LXVII D 
| 2) Über bie Erfahrungen bei ber letzten Erhebung in Hinſicht dieſer 
anderer Fragen und über die Art ihrer Behandlung in ber Aufbereitun. 
lan bie auch im weſentlichen Preußen Hd anſchließt (ehe: Sed 
des Königlich Preußiſchen Statiſtiſchen Landesamts. 49. Jahrg 1%” 
S. 60, vgl. die folgenden Einzelbeſprechnngen S. 310 f. — Red. 
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ausführen, fallen nicht unter den Begriff Haus gewerbe, zu Stände, aus Scheu ihre Tätigkeit ganz verſchwiegen haben. 


deſſen Weſen die Verbindung von Wohn- und Arbeitsraum ge— 
hört. Bei manchen Gewerben iſt aber auch hier die Grenze 
ſchwer beſtimmbar, die Lohnwebereien und -ſtckereien, ſowie 
der ausſchließlich für Möbelmagazine arbeitende Tiſchler unter— 
halten größere Werkſtätten außerhalb ihrer Wohnung oder doch 
in Nebengebäuden. 

Dieſe Schwierigkeiten zur genauen Erfaſſung des Haus— 
gewerbes haben zu der Erwägung geführt, dasſelbe mittels be— 
ſonderer Heimarbeiterkarte zu erheben, wie es bei den gewerb— 
lichen Betriebszählungen in Oſterreich und der Schweiz geſchehen 
it. Die Erfahrungen, die diefe Länder mit der Heimarbeiter- 
karte gemacht haben, ſind gar nicht beſſer geweſen. In der 
Beſprechung der Ergebniſſe wird in beiden Ländern ebenfalls 
über die Abgrenzungsſchwierigkeiten geklagt und betont, daß die 
„mittels Heimarbeiterkarten ermittelten Gewerbebetriebe weder 
ausſchließlich wirkliche Heimarbeiter, noch auch alle Heim— 
arbeiter ſeien“.“) 

Sind die Zahlen demnach unſicher, ſo erhebt ſich die Frage, 
ob ſie zu hoch oder zu niedrig ſind. Dem Kenner der Ver— 
hältniſſe werden ſie auf den erſten Blick zu niedrig erſcheinen. 
Die Angaben der Unternehmer, nach denen die „Höchſtzahl im 
Jahre“ der im Hausgewerbe beſchäftigten Perſonen ſich auf 
183 156 beläuft, dürfte der Wirklichkeit am nächſten kommen. 
Nach dem Stande am 12. Juni 1907 beſchäftigten die Unter— 
nehmer nach ihren Angaben 149 435 Perſonen. Dagegen gab 
es nach den Angaben der Hausgewerbetreibenden ſelbſt nur 
117000 Perſonen. Dieſes Mißverhältnis ift auf folgende 
Gründe zurückzuführen: 

1. Der Unternehmer kann die Zahl ſeiner Hausarbeiter 
und beſonders der Gehilfen derſelben nur ſchätzungsweiſe angeben. 

2. Ein Hausgewerbetreibender, der für mehrere Unter— 
nehmer arbeitet, wird von jedem ſeiner Arbeitgeber, alſo doppelt 
gezählt. Das mag beſonders in ſolchen Fällen zutreffen, wo 
der Unternehmer mit den Hausgewerbetreibenden ſelbſt nichts zu 
tun hat, und der ganze Verkehr durch Verleger, Faktore uſw. 
vermittelt wird. Nach den Anweiſungen des Gewerbebogens 
ſoll aber der Unternehmer ſeine Arbeiter doch beziffern, der 
Faktor aber auch. Eine Doppelzählung iſt alſo unvermeidlich. 

3. Die an der Grenze wohnenden Unternehmer geben auch 
die im Auslande für ſie arbeitenden Hausarbeiter an, die bei 
der Zählung der Hausgewerbetreibenden im Lande nicht erfaßt 
werden. 

4. Innerhalb der Gewerbegruppen, -klaſſen und -arten 
konnen fid) die Angaben nicht decken. Denn diejenigen Gewerbe: 
arten, zu denen der Hausgewerbetreibende ſich ſelbſt rechnet, ſind 
durchaus nicht immer identiſch mit den Gewerbearten, zu denen 
die Unternehmer gehören, denen die Hausgewerbetreibenden ihre 
Produkte liefern, z B. Kartonnagenverfertiger für Zuckerwaren— 
fabrikanten, Kolophoniumgießer für einen Geigenbauer oder ein 
Kiſtenmacher für eine Zigarrenfabrik. 

5. Während der Unternehmer kaum einen Grund hat, die 
Zahl der außerhalb ſeiner Betriebsſtätte von ihm beſchäftigten 
Perſonen geringer als in Wirklichkeit anzugeben, mögen viele 
daheim arbeitende Perſonen, beſonders die für Geſchäfte oder 
Faktore nähenden Töchter und Ehefrauen mittlerer und höherer 


1) Vgl. Oſterreichiſche Statiſtik, herausgegeben von ber E. f. Statiſtiſchen 
Zentralkommiſſion. 75. Band, 1. Heft, 1. Abteilung. Ergebniſſe der 
gewerblichen Betriebszählung vom 3. Juni 1902. Analytiſche Be: 
arbeitung. S. LXVII und 2. Abteilung, S. XV und XVI. (Abdruck 
einer Heimarbeiterkarte.) — Schweizeriſche Statiſtik. 15 J. Lieferung. 
Ergebniſſe der eidgenöſſiſchen Betrieb3záblung vom 9. Auguſt 1905. 
Band 1. Heft 8. S. 88. Abdruck einer Heimarbeiterkarte im Anhang 
desſelben Bandes. 


| 1) Nach Geje& vom 28. Dezember 1908. e 
| ordnung $ 137a ijt bie Mitgabe von Hausarbeit an Perſonen, die 
bereits die geſetzlich zuläſſige Arbeitszeit in der Fabrik beſchäftigt ge- 


Desgleichen ſind auch faſt immer die Kinder, die gerade in 
hausinduſtriellen Familienbetrieben ſchon vom zarteſten Alter an 
mitarbeiten, meiſtens nicht als miterwerbend bezeichnet worden. 

6. Das Hausgewerbe beſteht hauptſächlich in Induſtrien 
mit ausgeſprochenem Saiſoncharakter, die ihrer Natur nach nur 
einen Teil des Jahres zu arbeiten pflegen, und in Mode— 
induſtrien, in denen ſich die Arbeit in gewiſſen Monaten zu— 
ſammendrängt und in der übrigen Zeit abflaut. Andere Sn: 
duſtrien können Hausarbeit nur unregelmäßig in Anſpruch nehmen, 
während wiederum oft die Hausarbeit durch die landwirtſchaſt⸗ 
liche Tätigkeit, ſowie durch Gewerbe, die nur im Sommer be— 
trieben werden (Baugewerbe, Ziegelfabrik uſw.), ganz unter⸗ 
brochen wird. Aus letzterem Grunde pflegt das Hausgewerbe 
beſonders im Winter anzuſchwellen Die Zählung fand im 
Sommer ſtatt. Es wurden demnach alle diejenigen Perſonen, 
die nur im Winter oder zur Saiſon, wenn letztere zu anderer 
Zeit als zur Zählungszeit eintritt, zur Hausarbeit herangezogen 
werden, von der Zählung nicht erfaßt. Von den Unternehmern 
konnten ſie jedoch unter der Frage nach der „Höchſtzahl im Jahre“ 
mit angegeben werden. Dadurch erklärt ſich der noch größere 
Unterſchied zwiſchen den Angaben der Unternehmer und der 
Hausgewerbetreibenden in bezug auf die Höchſtzahl. 

7. Die Arbeit der hausgewerblichen Betätigung, die eier- 
abendarbeit“, die der tagsüber in der Fabrik beſchäftigte Arbeiter 
noch zu Haufe leiſtet!), fei es, um feinen eigenen Verdienſt zu 
vermehren, ſei es, um einem hausgewerblich tätigen Familien⸗ 
angehörigen behilflich zu ſein, mag von dem Unternehmer wohl 
angegeben, vom Arbeiter aber ganz unbeachtet gelaſſen ſein, oder 
umgekehrt. 

Trotz dieſer Unſicherheiten und Fehlerquellen, die man 
kennt und daher größtenteils eliminieren kann, haben die Er— 
gebniſſe einen hohen Wert. Wenn ihre abſoluten Summen— 
zahlen nicht mit der Wirklichkeit übereinſtimmen, ſo ſtellen ſie 
doch immerhin einen großen Teil des Beſtehenden dar und 
können als Typen gelten. Denn wenn man die Zuſammen— 
ſetzung des Perſonals, die Größenverhältniſſe der Betriebe und 
die geographiſchen Standorte von mehreren taufend Betrieben 
einer Gewerbeart kennt, fo ijt ohne Bedenken ein Induktions⸗ 
ſchluß auf die etwa fehlenden paar 100 Betriebe derſelben Ge: 
werbeart erlaubt. 

Die Ergebniſſe dreier Berufs- und Betriebszählungen inner: 
halb eines Vierteljahrhunderts, die jede das Hausgewerbe geſondert 
nachgewieſen haben, ſind geeignet, uns ein Bild von der Ent— 
wicklung des Hausgewerbes während dieſes Zeitabſchnittes zu 
geben. Zwar hat eine Gegenüberſtellung der Zahlen mit Vor— 
ſicht zu geſchehen, da die Zählungen im Prinzip ſowohl wie 
in der Methode ein wenig voneinander abweichen, was auf die 
Ergebniſſe gewiß nicht ohne Einfluß geblieben iſt. Die Er— 
hebung vom 5. Juni 1882 betrachtete nur diejenigen Perſonen 
als Hausgewerbetreibende, die in der eigenen Wohnung für 
fremde Rechnung arbeiteten und von ihrem Auftraggeber das 
dazu erforderliche Rohmaterial geliefert bekamen, nicht aber die— 
jenigen, bie fid) die zu verarbeitenden Stoffe ſelbſt beſchafften.“) 
Es iſt daher in manchen Induſtrien die Zahl der Hausgewerbe— 
treibenden von 1882 nach dem Begriffsumfang der nachfolgenden 
Zählungen zu gering; z. B. wurden die Spielwarenverfertiger 
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Zuſatz zur Gewerbe: 


mejen find, verboten. 
2) Siehe Jahrgang 1886 dieſer Zeitſchrift, 


S. 22 — 23. 


2. 


Supplementheft, 


300 


im Erzgebirge, bie Kiſtenmacher in Lengefeld und Zöblitz, die B. Betriebe und Perſonen des Hausgewerbes nach ben Un: 
Annaberger und Schneeberger Spitzenklöpplerinnen, die Geigenbauer gaben der Hausgewerbetreibenden ſelbſt: 
und Blasinſtrumentenmacher zu Markneukirchen nicht als Haus: 


gewer betreibende gezählt.“) Eine Gegenüberſtellung dieſer Zahlen Betriebe „ ' e 
mit den Ergebniſſen der ſpäteren Zählungen ift daher nicht Jah | überhaupt | Douptbetriebe | ente neto” N 
ſtatthaft. dT ? | s. | 4. | b. 

In der Methode wich bie letzte Zählung von ihren Vor⸗ 882 120 686 108 539 19147 137873 
gängerinnen ab, indem fie vorſchrieb, daß auch bie Inhaber 1895 94 858 80 304 14 554 108713 
hausinduſtrieller Alleinbetriebe ein Gewerbeformular auszufüllen 1907 115 084 91 984 23098 117000 
hatten.?) Dies hatte zur Folge, daß fih viele Aleinbetriebe | | m 
durch die ausführlicheren Fragen auf den Gewerbebogen als C. Selbſtändige Hausgewerbetreibende (afr-Perſonen) nach 
Gehilſen⸗, meiſtens Familienbetriebe herausſtellten, woraus ſich der Berufsſtatiſtik: . 
die fpáter noch zu erörternde Abnahme der Alleinbetriebe und 
eine Zunahme der Gehilfenbetriebe erklärt. Ferner iſt zu be⸗ I Grmerbsiätiae Erwerbstätige 
merken, daß bei der Aufnahme von 1895 die in der Haus⸗ Jahr 1 im e | cea 
haltungsliſte geſtellte Frage, ob das Geſchäft zu Hauſe für un. pi 
fremde Rechnung betrieben würde, in die gleiche Spalte unter b | u | " | e 
ber Frage, ob das Gewerbe im Umherziehen (Hauſiergeſchäſt) 1882 132598 121 380 | 11218 
ausgeübt würde, geftellt wurde. Hierbei ijt bei der Erhebung 1895 94 609 79 060 | 15 549 
bie untere Frage ſehr häufig überſehen und nur auf die obere 1907 116 758 75 370 | 41 388 
mit ja oder nein geantwortet worden, fo daß bie Ergebniffe | f 1 
der Zählung von 1895 in dieſer Beziehung teilweiſe recht unvoll— | Die fid entſprechenden Ergebniſſe der drei Zählungen 


ſtändig find. ſtimmen, obgleich fie aus den bereits erwähnten Gründen in 


Was die erwähnten Unſicherheiten betrifft, ſo waren alle einer und derſelben Zählung voneinander abweichen, in der 
drei Erhebungen wohl den gleichen Fährlichkeiten ausgeſetzt. Darſtellung der Entwickelung des Hausgewerbes in den 25 Jahren 
Wie bie Ergebniſſe der Zählung von 1907, fo haben auch die von 1882—1907 auffallend überein. Bis 1895 ift das Haus 
der früheren Zählungen in der Regel nur eine ſymptomatiſche gewerbe im Geſamten zurückgegangen und von 1895 bis 1907 
Bedeutung, d. h. ohne abſolut zu ſtimmen, find fie doch wert: wieder merklich geſtiegen, ohne jedoch feinen früheren Umfang 
voll zur Beurteilung der Entwickelungsbedingungen des Haus— erreicht zu haben. Dieſe Bewegung, die, wie aus Tabelle! 
gewerbes. In dieſem Glauben wird man beſtärkt durch bie aus erſichtlich, hauptſächlich auf den Rückgang im Textilgewerbe 
der Gegenüberſtellung der Zahlen ſich ergebenden, charakteriſtiſchen zurückzuführen iſt, betrifft nur die Hauptbetriebe und das in 
Anderungen, die mit der tatſächlichen Entwickelung des Wirt- dieſen tätige Perfonal. Hier muß bemerkt werden, daß als 


ſchaftslebens in den letzten Jahrzehnten auffallend gut über- Hauptbetriebe alle Betriebe aufgefaßt worden ſind, in denen 
einſtimmen. mindeſtens eine Perſon hauptberuflich, als Nebenbetriebe alle, 


in denen keine Perſon hauptberuflich tätig iſt. Sobald 
alſo in einem Gewerbebetrieb, ſei derſelbe für den Leiter oder 
Inhaber auch nur eine nebenberufliche Tätigkeit, eine Perſon 
(Gehilfe, Ehefrau o. a.) hauptberuflich beſchäftigt wird, iſt es 
ein Hauptbetrieb. Es folgt daraus, daß, um Doppelzählungen 
zu vermeiden, nur die in den Hauptbetrieben tätigen Perſonen 
gezählt wurden. 

Stellt man die Gruppe Textilinduſtrie (ſiehe Tabelle 1) der 
Summe der anderen Gruppen geſondert gegenüber, ſo erbält 
man folgendes Bild: 


II. Die Entwickelung des Bausgeiverbes nach 
den Zählungen von 1882, 1895 und 1907. 


1. Geſamtergebniſſe der 3 Zählungen. 
Die Aufnahmen der drei Zählungen in der in der Ein— 


leitung beſprochenen Weiſe hatten für das Königreich Sachſen 
folgendes Geſamtergebnis. 


A. Betriebe, von welchen aus Hausgewerbetreibende (Heim— 


arbeiter, Platzgeſellen uſw.) beſchäftigt wurden: L 1907 
B m a i SUMI E Betriebe | Ber Betriebe Lerioam 
Jahr Betriebe Beſchäftigte Perſonen nach — a 
den Angaben der Unternehmer 4. 6. 
=, | Tertilinduftrie . 97 008 112 003 70739 81450 | 64 311,69 012 
i i x Sonftige Gewerbe | 23678 25870| 24119 27267 | 50273 47 985 
] 882 4 959 131 969 | : ; — ; SE 
i a o Qu Es zeigt ſich eine rückläufige und eine aufjteigende Be: 
1895 5333 126 935 | ine Ab d à bes in der Tertilinduftrie 
1907 6347 149435 wegung, eine Abnahme des Hausgewerbes in ber Tertilindu 


und eine ſtetige Zunahme desſelben in den anderen Induſtrien 
Schon hier kann bemerkt werden, was bei der Betrachtung der 
einzelnen Gewerbe noch mehr zutage treten wird, daß eine Ein 
pi : : itlichkei ntwidelung im Hausgewerbe nicht nachweisbar 
2) Den Erläuterungen auf den Erhebungspapieren zufolge. brauchten . der : Ge 9 E pi Se E E d ài er iellen 
diejenigen Perſonen, die ihr Gewerbe allein, ohne Mitbeſchäftigung iſt, nicht einma urchweg ei der konkreten hausin uſtrie 
von Familienangehörigen oder fremden Perſonen, für ihre eigene Tätigkeit gleicher Art. So find die Veränderungen in der 
Rechnung betreiben und nich! als Hausgewerbeireibende für einen Textilinduſtrie nur durch den Rückgang der Hausweberei, der 
i ine ei ; "be 9 ne" ; : : 
Unternehmer arbeiten, auch keine eigenen Gewerberaum, Apparate, Hauswirkerei und des hausinduſtriellen Poſamentengewerbes 
Arbeits- und Umtriebsmaſchinen benutzen, kein Gewerbeformular auszu- EC a in ber Stiderei: und 
füllen. Irrtümlicherweiſe haben aber, durch dieſe Vorſchrift veranlaßt, hervorgerufen, während das Hausgewerbe in der Stickerei 
32559 hausgewerbliche Alleinbetriebe keine Gewerbekarte ausgefüllt. Spitzenfabrikation zugenommen hat In der Geſamtſumme der 


1) Siehe Jahrgang 1886 dieſer Zeitſchrift, 2. Supplementheft, 
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textilen Gewerbe betrifft diefe Abnahme nur bie „Alleinbetriebe“; anlaßt wird, während bie ftarfe Steigerung ber Nebenbetriebe 
das find Hauptbetriebe, in denen nur eine Perſon ohne natür- auf die zunehmende weibliche Nebenbeſchäftigung in der Appretur 
liche oder techniſche Hilfskräfte tätig iſt. Die „Gehilfenbetriebe“ ſchließen läßt. Trotz ſeiner Abnahme bildet das Hausgewerbe 
(alle übrigen umfaſſend) weiſen eine ſchwache Zunahme auf, die in der Textilinduſtrie als der bedeutendſten Induſtrie Sachſens 


durch die große Ausdehnung der Lohnſtickerei im Vogtland ver— 
Tabelle 1. 


immer noch die ſtärkſtbeſetzte Gruppe. 


Hausinduſtrielle Betriebe und Perſonen nach den Angaben der Hausinduſtriellen ſelbſt nach Gewerbegruppen in den 
Juaahren 1882, 1895 und 1907. 


Zahl der in den Betrieben tätigen Berjonen 


Hauptbetriebe Nebenbetriebe — —e— 
Gewerbegruppen männlich. wei lich 
1852 | 1805 1907 | 1562 | 1505 | 1007 | 1592 | 1606 190; | isse | 1805 | 1907 
1. 2. 8. 4. 5. 6. 1 8 | 9. 10. 11. 12. 13. 

IV. Induſtrie ber Steine und Erden — | 99 189| — 3 181 — 161 116] — | 16 43 
V. Metallverarbeitung . . 717| 427 798] 197! 173 346| 398 418 244| 555 205 626 

VI. Induſtrie ber Maschinen, Jnfrumente ı und | | | 
Apparate . 1068 2171 | 8291 23 186 324 955 2 752 | 3 985 355 | 416 1309 
VII. Chemiſche Induſtrie. AE 2 1 36 1, — 1 1 — | 14 1 1 38 

VIII. Induſtrie ber forſtwirtſchaftlichen Nebenpro- | | | 
dukte, Leuchtſtoffe, en, Fette, ER SS | $ — a = n am — = " 2 81 — 2 
IX. Tertilinduftrie. 86 614 59395 51443|10 394 11 344 13 368 |72 048 40 463 23 731 [39 955 e 987 45 281 
X. Bapierinduftrie . . l 191 210 oul 18 63 226| 198 223| 206| 138 177 617 
XI. Qederinduftrie u. Induſtrie lederartiger Stoffe 80 101 132 14 14 41 27 178 57 82 36 92 
XII. Induſtrie der Holz- und Schnitzſtoffe. 1032 2490 3 197 112 472 1243] 412 2589 | 2112] 748 1169 2469 
XIII. Induſtrie der Nahrungs- und e 2099 3233 5 5633 316 552 790 | 1111 1148 | 1204| 1098 2 378 4990 
XIV. Bekleidungsgewerbe. ! 16 656 11846 26518| 1069 1712. 6684| 4571. 4996 | 4863 |15 046 9481 24 665 
XV. Reinigungsgewerbe . 20 85 11 2 24 34 — 85 17 20 286 88 
XVII. Polygraphiſche Gewerbe 68 164 119 E 7 144 144 259 90 Th- I3 38 
XVIII. Künſtleriſche Gewerbe — 88 690 - 41 „ 5] — 242 si — | U; 14 


DEE B [108 539. $0 304 91 984| 12 147 145 


>» e 


| 23 098| 79 865 53 515 30 728| 58 008 55 ; 198 80 272 


1) Darunter 1895 ein hausinduſtrieller männlicher Alleinbetrieb der Gruppe XVI Baugewerbe (ein Glaſer). 


Neben dieſen aufſteigenden und rückläufigen Hausgewerben 


zeigt ſich in zwei Gruppen, in der Metallverarbeitung und 
dem Bekleidungsgewerbe, eine Abnahme des Hausgewerbes in 
dem Zeitraum von 1882 bis 1895 und von da ab wieder eine 
zum Teil ſtarke Zunahme. In der Gruppe Metallverarbeitung 
erklärt ſich dieſe Schwankung aus der Abnahme der hausinduſtrie— 
ellen Klempner und Löffelſchmiede im Auer Bezirk, der eine im 
ganzen gleichbleibende Zahl von Hausgewerbetreibenden in der 
Meſſerinduſtrie von Neuſtadt und eine Zunahme der weiblichen 
Heimarbeit in der Metallknopffabrikation in Löbau und Um: 
gegend in den letzten 10 Jahren gegenüberſteht. 


Grund kann darin beruhen, daß die eigentlich hierher gehören— 


den und 1882 wie 1895 auch hier untergebrachten Klöpplerinnen 


für leoniſche Waren (Gold: und Silberſpitzenklöppelei) infolge 
ungenauer Eintragung in die Erhebungspapiere zum Teil in die 


Ein weiterer 


Hausgewerbe überhaupt findet, gibt die Tabelle IV ber gewerb— 
lichen Betriebsſtatiſtik vom 12. Juni 1907 (Jahrgang 1910 
dieſer Zeitſchrift, Seite 114—119) Aufſchluß. Danach erſcheint 
das Hausgewerbe nur in der Gewerbeabteilung B (Induſtrie). 
Urproduktion, Handel und Verkehr, ſowie wiſſenſchaftliche Ge— 
werbe ſcheiden vollſtändig aus. Von den 300 Arten der ſtoff— 
veredelnden Gewerbe ſind auch noch 165 ohne Hausgewerbe. Es 
ſind dies Induſtrien, in denen die Fabrik, d. h. die Arbeits— 
vereinigung großer Summen menſchlicher und maſchineller Kräfte 
eine techniſche, chemiſche oder wirtſchaftliche Notwendigkeit iſt, die 
die Ausführung im Wohnhaus oder kleiner Werkſtätte ausſchließt. 
Hierzu gehören in erſter Linie die Gewerbe einer Reihe erſt durch 
die moderne Entwickelung geſchaffener Gegenſtände, wie Maſchinen-, 
Wagen-⸗, Eiſenbahn-, Schiffs- und Kanonenbau, Pianoforte- und 
Orgelbau, ferner die Anfangs- und oft noch Mittelprozeſſe der 


Erwerbsart IX f2 (Spigenverfertigung) eingereiht wurden. Ein Produktion, die Roh- und Halbfabrikatherſtellung. Hierher ge— 
ähnlicher Grund liegt in der Gruppe „Bekleidungsgewerbe“ vor. Hören der Bergbau und das Hüttenweſen, in der Induſtrie ber 
Bei der Aufbereitung der Zählung von 1882 hat man unter Steine und Erden der Steinbruch und -hauerei, die Kies⸗ 


XIVa 1 (Näherei) alle Näherinnen, die je nach ihrer Näharbeit 


gewinnung, Ziegel- und Rohglasbereitung; in der Metall— 


1895 und 1907 unter die entſprechenden Gewerbearten gerechnet verarbeitung das Schmieden, Preſſen, Ziehen und Stanzen des 
wurden (z. B. Deckennäherin unter Tertilinduftrie) zuſammen-W Metalls, die Verfertigung grober Metallwaren wie Beile, Am: 
gefaßt, was eine unverhältnismäßige Vermehrung der Näherinnen boſſe uſw., die Blech- und Drahtherſtellung; in der Holz⸗ 
in der Gruppe „Bekleidungsgewerbe“ zur Folge hatte. Ein verarbeitung das Zerſägen des Holzes zu gröberen Formen; in 
weiterer Grund der kleineren Zahl von 1895 ijt die ſchon oben der Textilinduſtrie die Aufbereitung des Faſerſtoffes, das Waſchen, 
erwähnte ungenaue Erfaſſung der hausgewerblichen Alleinbetriebe, Kämmen und Spinnen. Ohne Hausgewerbe werden ferner ſein 
die gerade in der Konfektion am ſtärkſten zutage trat. Ferner die chemiſche Induſtrie, die Induſtrie der forſtwirtſchaftlichen 
ift die Schwankung aus dem ſtarken Rückgang der Stoffhandſchuh- Nebenprodukte, die Herſtellung von Olen, Fetten, Leuchtſtoffen 
fabrikation in den 90er Jahren zu erklären. uſw., die Papierfabrikation und die Gerberei. Außerdem findet 
ich das Hausgewerbe nicht im Baugewerbe und in den rei 
2. Die Bedeutung des Hausgewerbes als Betriebsform Sd edad . N 
innerhalb der einzelnen Gewerbe. Nur in 135 Gewerbearten berichtet die Betriebsſtatiſtik von 
Auf die erſte Frage, die man bei einer Betrachtung des Hausgewerbe. In dieſen ſind zwei Arten in bezug auf Ent— 
Hausgewerbes eines Staates ſtellen muß, die Frage, wo ſich das ſtehung und Entwickelung ihrer Betriebsform zu unterſcheiden: 


SE Google 


SE uus 


Die alteingeſeſſene handwerks- oder kleinfabrikmäßig betriebene bie neue Form des Hausgewerbes, die Heimarbeit, von Jahr zu 
Hausinduſtrie und die moderne Heimarbeit, als Lohn- und Teil- Jahr an Ausdehnung gewinnt. Die Vorausſetzung zum Muf 
arbeit eines Geſchäftes ober einer Fabrik. Erftere ijt mit wenigen kommen der letzteren ijt ein gewiſſer Höhepunkt der techniſchen 
Ausnahmen infolge der Überlegenheit der Maſchine und wirt- Arbeitszerlegung, durch die es möglich iſt, einzelne Teilarbeiten, für 
ſchaftlichen Konzentration im raſchen Niedergang begriffen, SES | deren Durchführung Ane verbreitete oder leicht zu erlernende 


Tabelle II. 
Hausinduſtrielle Betriebe und Perſonen der wichtigeren Gewerbearten nach den Angaben der Hausgewerbetreibenden jelbi 
in den l 1882, 1895 und 1907. 


—————— — — — — — — —  — .  — 


Perſonen der t der Qanptbetciebe 


Gewerbearten nach dem ſyſtematiſchen Gewerbe- Hauptbetriebe Nebenbetriebe Betriebe überhaupt — me 3 
verzeichnis von 1907 quer KE x > ME Da männlich | weiblich | . m 
ISS2 — 1895 1007 | 1ss2 | 1895 1907 | 1552 | 1895 7 | ısse 1895 | 1007 me Iss? 1895 | 1907 | 1559 ` 1596 IE 
1. 2. 3. à 5 6 7. 8. | 9. 10. A E EIA A] ST 
Va3 Gold- u. Silberdrahtzieherei . | 488 147 92| 188 143 199| 676 290 291 45 9 1 155 147 9 560 156 
V b Verarbeitung unedler Metalle | | | | | r | 
(hauptſächlich Knopffabrifation) . 3 4v? 5616) 1 15 111 4 62 63 11 39 50 — | 4911 11 74 
V c 8—11 Zeug⸗, Senjen», Mejjer-, | | | | | 
Scherenſchmiede u. Schleifer, Fei- | | | | | | | | 
lenhauer, Verf. v. eif. Kurzwaren 66 105 3 5 5 69 110 108] 108 126 119 — x — 1 108 126 
VI a 4 Fabrikation v. Spinnerei- u. We- | | | | | | | | | 
bereimaſchinen, ſowie -utenfilien. 45 59 145 3 8 25 48 67 170 54 60 du 22 27 90 76 87 
Wii.. n * ig 546 755 52 65 | 598 820 8331 186 JE. 65 840 1 
VIg 4 Zieh- u. Mundharmonikafabrik. | 996 894 1319! 20 76 154[1016 970 1473|| 855 7321050! 332 307 71611187 1039 1 
VI g 5 Verf. v. ſonſt. Muſikinſtrumenten | ei 995] 37, 59 654 1054 1040 1495] 130 407 1170! 
IX a2 Wollbe reitung 40 25 114] 37 3 27 77 28 141 5 31. 23 35 25 98 40, 56 
IXb7 Baumwollſpinne ri 121 73 174] 28 33 52] 149 106 226 56 23 22 107 63 163 163 86 
IX c1 Seidenwebe ri SS gei 199 54 11 H 336 216 207 321 196 gel 79 74 10 393 270 
IX c 2 u. 3 Wollweberei (einichl. Tep- | 
( T ow s 7 449 5 587 3,362 861 339 347| 8310 5 926 3709 7 631 5 861 2 483 1 612 2 079 2193 9943 7940 
IX c 4 Leinenweberee 10 385, 5393 3 456,1 534 855 933/11 919, 6 248: 4 389] 8 514 3 807,1 4784 4513 281 2 533 12 965 7088 40 


IX c6 Baumwollwebe ri 18 12411295 7 42013 096 1 305 904/21 220 12 600 8 324015 549 7 7403 795 6 4156170 5 855 21 964 13 910 9 
IX c 7 Webereiv. gemiſcht. u. and. Waren 8 860 5 317 2807| 977 562 88 9 837 5879 2895] 9769 47722285 1 937 2 308 2 005 11 706 7080 4 
IX e Striderei u. Wirke ri 20 426/13 798113 39711 275.3 2163 0 060121 10117 014 16 457/94 972 11 095 4 714 5 541 8 116 10 687 30 513 19211 15 
IX f1 Häkelei u. Gtiderei . . . . . 1014| 807| 1 641 912 185, 728| 1226. 992 2 369 74 212 711 11631 058 1 735 1237 1270 44 
IX f2 Spibenverfertigung . . . + . 3 453, 5 869| 8 454 e 8061 832| 3 737 6 67510 286| 1 922 4159 7161 3 582 7 628 9 830 5 504 11 78% 16 | 
IX g 2 ®Vollfärberei, -druderei u. -appre- | | | | 

BE + S ad D Sci S gg echt A 95 69 246 91 26 50 116 95 296 6 46 19 89 53 230. 95 9 
IX g3 Leinenbleicherei, -járberei, | | | | | | 


-druderei u. »appretut . . . . . 9 140 2411 3 60 96 12 200 337| — 46 5 9 135 236 9 181 24 
IX g 4 Baumwollbleicherei, Färberei, | | | | | | 
-druderei u. »appretut . . . . . 98 910 7744 26  59| 393] 124 262 11671 — 140 64 98 997 833 98 367 Mí 
IX g 5 Appretur f. Strumpf- u.Strid- | | | | | | | | 
PPP 4266 308 221 657 92 Zi? dx 400, 4920 99 104 214423 380 208 4522 484 a 


IX g 6 Wäſcherei, Bleicherei u. Appre- | | | | | 
tut f. Spitzen u. Weißzeugftiderei| 336 524 2301| 41 1991840 377 723, 4141 9 11 46 
IX g7 Sonſt. Bleicherei uſw. f. ver- | | | | 


329 529 2278 338 540 ° 3 


ſchiedene Zeuge . ee — 7 128| — 19 55 97 183 — | 192% 12| — 53 127 — 245 13 
IX h Bojamentenfabrifation. . . . . 11356 9508 6171[|1 215 3 540 2 596 12 571113 048, 8767| 2 998 1936 6839 851,8 634, 5 884 12 849 10 570 65% 
bl dBudbbmbetel e 191 108 209 96. 10 209 134 382) 98 116 98 138 49 228 336 165 
Xb2 fartonnagenfabrifation. . . . || 100 304] 18 37 106| 137 soli 198 106 81 125 358 231 43 
XIIb 2 Verf. v. groben Holzwaren .. 22 274 219 = 42 36 22 316 255 25 303 2311 3 32 110 28 335 34 
XII b u. 5—10 Tiſchlerei u. Parkett⸗ | | | 
A A uw à 128 429 413) 3 16 51] 131, 445 464] 222: 918 588, — 16 69 222 934 6 
XII d Korbmacherei u. Korbflechter . 52 407 744] 13 96 203| 65 533 947] 24 405 399 39 123 675 63 528 108 
XII e Strohhutfabrikation 169 374 82 409 251 783 9 1 167 378 176 M 
XII f Gonft. Flechterei, Weberei, Fár» || 630 79 709 11 | 626 | 637 
berei v. Stroh, Baſt, Binſen uſw. 455 1600 87 61 | 542 991 | 34 9 439 473 14 
XII g1 Drechſlerei, Verfertigg. u. Ver- | | | l | i 
edelg. v. Dreh- u. Schnitzwaren g 173 256 14 al ¿ 187 2800 12 256, 831) 30 99 e 286 
XII g 3 Verf. v. Spielwaren aus Holz, - | S ken | i 
Es e a 299 608 53 247 352 R55 495 469 192 617 617 1 
XII h 1 u. 2 Verf. v. Kämmen, Bürſten, | | 
Pinſeln u. Federpoſen. .. 134 178 334) 7 70 181| 141, 248 515] 101, 101, 59, 38 113 295 139 214 Se 
XIII f Tabalfabri kation 2099 3 233 5508| 316 552 7640 2 415 3 785 6272] 1111 1 148 1 203 1 098 2 378 4 932, 2209 3526 613 
XIVa 2 u. 3 Schneiderei, Kleider- u. | | | w 
Wäſchekonfektin s. 7253 3161 7981] 332 1081200] 7585 3 269 9181| 2 417 2 668 2 501 8 419 2 308 6 625 8836 4976 918 
XIV a Au. 6 Putzmacherei u. Fabrikation | | | | 
künſtlicher Blumen ...... 648 950 4687 60 338 1116 708 1288 5803] 139 92 945 1 089 5240 1 084 1181 5% 
XIV a S Kürſchnerei u. Pelzwarenzurichtg. 108 97 122 8 46 27 116 143 149 86 119 55 87 92. 100 173 211 18 
XIV a9 Handihuhmader ...... | 4 143 1 150 11 097) 465 296 3 9210 4 608 1 446 15 0185 1725 197, des 76 1317.11 168) 1 801 1 514 11 e 
XIV a 10 V. v. Krawatten u. Hoſenträgern É t 31. 243% 19 "4| : 50 '317]| i P A d | 311 244 31 ow 
XIVa 11 Verf. v. Korſettses 203 642 403] 25 172 132] 228 814 1535 9. 32 d 207 621| 406| 216 653 Me” 
XIV b Schuhmache rim 1439 1656 1903 11 72 184! 1450 1728 2087 1725 1832 1283 76 101 ^07 1801 1933 2.“ 
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Fähigkeiten ausreichend find, fo auszuſcheiden, daß fie, ohne den 
Fortgang der Produktion zu beeinträchtigen, außerhalb der Fabrik 
ausgeführt werden können. Es ſind dies die Handarbeiten mit 
kleinen und kleinſten Werkzeugen und Arbeitsmaſchinen, wie das 
Nähen, Steppen, Beziehen, Bekleben, Bemalen, Lackieren, Stanzen 
uſw., Beſchäftigungen für das Heer arbeitsloſer Frauen, Kinder 
und Greiſe. In allen Gewerben, in denen ſolche leichte Arbeiten 


einen Teil der Produktion bilden, findet ſich die Heimarbeit; am 


ausgedehnteſten da, wo ſie die ganze oder den größten Teil der 
Produktion ausmachen, wie die Näherei im geſamten Bekleidungs— 
gewerbe, das Knicken und Kleben in der Kartonnageninduſtrie uſw. 
Der Unternehmer begrüßt die Ausgabe von Heimarbeit als Er— 
ſparnis an Kapital für Räume, Heizung, Maſchinen uſw., zu⸗ 
gleich ijt fie ihm ein Mittel ohne jegliches Rifito feine Bro: 
duktion nach Belieben auszudehnen und einzuſchränken, je wie es 
die Zeiten und Konjunkturen als geboten erſcheinen laſſen. Es 
wird daher ferner die Heimarbeit in Induſtrien mit ſchwanken⸗ 
dem und beweglichem Charakter, die zu gewiſſen Zeiten des 
Jahres anſchwellen, zu anderen abflauen oder ganz ruhen, den 
Saiſon⸗ und Modeinduſtrien, ſtark verbreitet ſein. Im letzten 
Grunde gedeiht die Heimarbeit überall, wo ſie billiger arbeitet 
als Maſchine und Großbetrieb. Die Billigkeit, nicht mehr 
wie einſt die Hand: und Kunſtfertigkeit, iſt maßgebend für ihren 
Fortbeſtand neben dem geſchloſſenen Betrieb. Die alten hand— 
werksmäßigen Hausgewerbe ſind darum auch tödlichem Siechtum 
verfallen, wie bie Hausweberei, die Strumpfwirkerei, die Pofa- 
mentenfabrikation, die Klempnerei und die Strohflechterei. 

Die Zu: und Abnahme in den einzelnen Gewerbearten feit 1882 


zeigt Tabelle II (Seite 302), in den Gruppen Tabelle I (Seite 301). 
Die Zahlenergebniſſe beſtätigen die obigen Ausführungen, wovon 


nur zwei Ausnahmen zu erwähnen ſind: Die Zunahme des Haus⸗ 
gewerbes in der Muſikinſtrumentenfabrikation und in der Spigen- 
und Stickereiinduſtrie. Die Gründe, die hier zu einer Ausdehnung 
des Hausgewerbes geführt haben, werden bei der Einzelbeſprechung 
dieſer Induſtrien näher gekennzeichnet werden. 


Infolge der oben geſchilderten Bewegung innerhalb des | , 


Hausgewerbes in den letzten Jahrzehnten hat fih die Verteilung 
desſelben auf die Gewerbegruppen ſowie der Anteil an den Be— 
trieben und dem Perſonal der einzelnen Gewerbegruppen teilweiſe 
ſtark verändert, wie die Tabelle III in Verhältnisberechnungen 
Tabelle III. 
Prozentuale Verteilung der hausgewerblichen Betriebe und 
Perſonen auf die Gewerbegruppen. 


— 


Von 100 Betrieben überhaupt ent, Von 100 Perſonen entfielen auf 


Gewerbe. fielen auf die vornbezeichnete Gruppe die vornbezeichnete Gruppe 
gruppen | — — — — 1 — — 
1882 1895 | 1907 1882 1895 1907 
1 9 3 4. 5 | 6 7 
IV. — 0,1 0,2 == 0,1 0,1 
E 0,7 0,6 0,9 0,1 0,6 0, 
vi 0,9 25 3,1 1,0 3,0 | 4, 
VII 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0 0,1 
VIII 0,0 — | 00 00 — | 00 
IX. 80,4 14,6 56,3 812 | 749 59,0 
X. 0,2 0,3 0,7 08 | 014 0,1 
XI. 0,1 0,1 0,2 0,1 09 | 01 
XII 0,9 3,1 3,9 0,8 3,5 3,9 
XIII 2.0 4,0 5,5 1,6 3.2 5,3 
XIV 14,7 14,53 88 | 142 |. 138 | 25,2 
XV 0,0 0,1 0,1 0,0 0,3 0,1 
XVII 01 | 02 0,1 0,1 0,3 0,1 
XVIII -— 0,1 0,1 —- 0,2 0.1 
100,0 | 100,0 | 100,0 | 100,0 | 1000 '100,0 
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angibt. Im Jahre 1882 gehörten noch 80,4 Prozent aller haus⸗ 
gewerblichen Betriebe der Gruppe Textilinduſtrie an, 1907 nur 
noch 56,3 Prozent. Dafür ſtieg die Heimarbeit im Bekleidungs- 
gewerbe von 14,7 auf 28,9 Prozent und die der Tabakinduſtrie 
(Gruppe XIII) von 2,0 Prozent auf 5,5 Prozent. Entſprechend 
dieſen Ziffern iſt auch die Verteilung des Perſonals auf die 
Gewerbegruppen eine andere geworden. 

Tabelle IV zeigt den Anteil des Hausgewerbes an der 
Geſamtinduſtrie. Derſelbe iſt wie ſchon 1882 ſo auch 1907 in 
der Textilinduſtrie der höchſte, iſt aber von 47,3 Prozent auf 
20,9 Prozent bei den Perſonen zurückgegangen. Dann folgen 
das Bekleidungsgewerbe und in weitem Abſtande die Induſtrie 
der Holz⸗ und Schnitzſtoffe. Der Anteil der hausgewerblichen 
Betriebe an der Geſamtzahl der Betriebe kann aus den Ziffern 
nicht gewertet werden. Denn 100 hausinduſtrielle Betriebe z. B. 
kommen einem einzigen Fabrikbetrieb mit 100 Perſonen gleich, 
trotzdem in den Zahlen ſich ein Verhältnis wie 100: 1 ergibt. 

Tabelle IV. 
Anteil des Hausgewerbes a an der Geſamtinduſtrie. 


Von 100 in den Be- 
Von 100 Betrieben trieben tätigen Ber- 
überhaupt waren ſonen waren in der 


Gewerbegruppen hausinduſtriell in Hausinduſtrie 
TS denJabren beſchäftigt in den 
Jahren 


1882 | 1895 | 1907 | 1882 | 1895 | 1907 


1. 2. 8. | 4 6. [. 7 
IV. Induſtrie b. Steine u. Erden! — | 25| 40| — | 0,3 | 0,3 
V. Metallverarbeitung + . Kei Bal SEL Se] 391 15 
VI. Inbuftrie ber id ind u. | 

Inftrumente . . 1198 22,5 291 | 3,0 45| 3,9 

VII. Chemiſche Induſtrie 0,4 0,1] Aal 0,1 0,0 05 
VIII. Induſtrie der Sendo, | 

le, Seifen, Fette . ,|04|— | 081 01 | — | 04 

IX. Tertilinduftrie . . .| 791 | 82,8 | 84,7 | 47,3 | 80,5 | 20,9 

X. Papierinduſtrie PUE A ARE LE nS 7 1s| 13 

XI. Lederinduſtrie . 2,5 2,9 4,0 1,1 1,7 0, 

XII. Ind. d. Holz⸗ u. Schnitzſtoffe 54 14,8 22,9 2,7 | 6,7 6,2 
XIII. Induſtrie der "anon u | | 

Genußmittel à 11,2 14, 19,4] 42 4,1 5,6 

XIV. Betleidung3gemerbe . 26,9 19,5 | 37,4 | 18,8 | 12,0 | 18,8 

XV. Reinigung3gemerbe . . 02 | 09| 06| 02 2,2 04 

XVII. Polygraphiſche Gewerbe. 62 | 97| 62] 13 1, 0,5 

XVIII. Künſtleriſche Gewerbe — Zei 891 — 8,7 18 


Gewerbeabteilung B. . . 42,6 360 39,2 195 11 92 


3. Die Betriebsverhältniſſe im Hausgewerbe (Haupt- und 
Nebenbetriebe, Allein- und Gehilfenbetriebe). 


Das Hausgewerbe rechnet zum Kleingewerbe. Von ſämt— 


lichen Betrieben waren nach der letzten Zählung 66 Prozent, 


das ſind 76 328 Betriebe, Alleinbetriebe, 20 Prozent, das ſind 
23 098 Nebenbetriebe und 14 Prozent, das find 15 656 Gehilfen— 
betriebe. Auch dieſe Gehilfenbetriebe ſind nur von geringem 
Umfang, denn in 14035 waren nur 1—3 Perſonen, in 974 
3—6 und in 647 Betrieben über 6 Perſonen tätig. Seit 1882 
hat ſich das Verhältnis ein wenig verſchoben, wie aus folgenden 
Zahlen hervorgeht: 


1882 10895 1907 
, abjofut 9, abſolut | % abſolut % 
da I 2. 8. | 4. 6 | 6. | 22 
Alleinbetriebe .| 91597 75,9 66771 704 76328 66,3 
OS 16942, 140 13533 143 15 656 13,6 
Nebenbetriebe .| 12147| 10,1| 14554 15,3 23 098 20,1 
120 686100, 94858 100,0|115 082|100,0 


Während das Verhältnis der Gehilfenbetriebe zu den übrigen 
annähernd dasſelbe geblieben iſt, ſind die r weniger 


ay 
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geworden, und bie Nebenbetriebe haben um das doppelte zu- ` Die Gehilfenbetriebe des Hausgewerbes kennzeichnen fiá 
genommen. Trotz der Abnahme der Alleinbetriebe ſpielen ſie | durch häufige Verwendung von Frauen und Kindern, insbeſondere 
immer noch die Hauptrolle im Hausgewerbe. In den 91984 in der Form von Familienbetrieben, d. h. ſolchen Betrieben, 
Hauptbetrieben waren 117 000 Perſonen beſchäftigt. Es kamen in denen ausſchließlich Familienangehörige tätig find und auf 
demnach auf den Betrieb 1,4 Perſonen, während beim Geſamt- welche fid) demgemäß die geſetzlichen Beſtimmungen über Arbeiter; 
gewerbe im Königreich Sachſen durchſchnittlich 7,7 Perſonen auf ſchutz nicht erſtrecken. Im Jahre 1907 wurden 10 940 folder 
einen Betrieb entfallen. Auf einen hausgewerblichen Gehilfen: Familienbetriebe gezählt, das find 69,8 Prozent aller Gehilien— 
betrieb entfielen nach Abzug ber Alleinbetriebe 2,6 Perſonen. Es betriebe, alfo weit mehr als die Hälfte. Von den als Gebi'en 
kann demnach auch die Größe der Betriebe mit mehr als 6 Per- tätigen Perſonen waren 59 Prozent Familienangehörige, von den 
fonen nicht um fo febr viel größer fein. Von dieſen 647 Ge: männlichen 69 Prozent, von den weiblichen Gehilfen 38 Prozent. 
hilfenbetrieben mit mehr als 6 Perſonen, die in ihrem Umfang 23 714 Perſonen waren in den Familienbetrieben beſchäftigt, die 
einen regelrechten Werkſtattbetrieb darſtellen, entfallen allein 456 ſich in 7957 männliche und 2480 weibliche Selbſtändige und 
auf die Gewerbeklaſſe IX f, Häkelei, Stickerei und Spitzenfabrikation, 2954 männliche und 10 323 weibliche Unſelbſtändige teilen. 
fie deuten auf die im Vogtlande vorhandenen mechaniſchen Lohn Nach Tabelle V ſcheint infolge der Geſetzgebung ein ſtarker 
ſtickereien hin. 68 entfallen auf die Gewerbeklaſſe VI g, Mufit- | Ubergang vom Gehilfen⸗ zum Familienbetrieb ſtattgefunden zu 
inſtrumentenfabrikation, wo es hauptſächlich die Betriebe der haben. So ſtark wie in der erwähnten Tabelle dürfte indeſſen 
Blechblasinſtrumentenmacher und Darmſaitenfabrikanten ſind; die Zunahme feit 1895 doch nicht geweſen fein, ſondern dieſe iit 
21 fanden ſich in der Wirkerei, 18 in der Schneiderei und Konfektion. vielmehr auf formalſtatiſtiſche Urſachen zurückzuführen. Die Er: 
Von den Gehilfenbetrieben mit 4—5 Perſonen entfallen faſſung der mithelfenden Familienangehörigen war im Jahre 1907 
bie meiſten, 2968, auf bie Stickerei- und Spitzeninduſtrie, 122 ſchärfer und genauer als 1895. Das kam daher, daß 1595 
auf die Muſikinſtrumentenfabrikation, 82 auf die Holzſpielwaren⸗ diejenigen Familienmitglieder, die ihre ganze Arbeitskraft in 
induſtrie und 61 auf die Verfertigung von künſtlichen Blumen. den Dienſt des Betriebsleiters ſtellten, nicht als Familien 


Die Familienbetriebe und ihr Perſonal nach den Zählungen von 1895 und 1907. 


Tabelle V. 


—— — 


Davon beſchäftigten] Auf 100 ($e. 


Das Perſonal der Familienbetriebe 


Gehilfenbetriebe ausſchließlich bilfenbetriebe—— — — . — en — — 
Gewerbegruppen überhaupt Familienangehörige Perſonen AEN Selbſtändige Andere —— 
(Familienbetriebe) überhaupt | männlich weiblich männlich | weiblich 
IMG | de; | 1 1060 1805 | 1007 | 1885 | 1907 1895 | 1902 | 1895 


1. 9. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. | 
! i 
l 


, 16. 11. 


10. 11. KS 18. || 14. 


IV. 33 14 1 7| 3, 650,0 3 15 | 5 — | 19 — 5' 2 4 
V. 15 69 20 30 | 26,8 50,9 46 61 16 16 1 10 x 24 ER 5 16 
VI. 530 988 150 621 28,8 52,7 351 1202 139 449 3 | 59 183 377 26 317 
IX. 10 70110 8806 631 7558 62.0 69, 15 453 16 093 5668/6155 387 1 100 2 704 1598 6694 7245 
X. 53| 121 12 76 | 22,6 62,8 33 194 11| 38 1 32 6 33 15 91 
XI. 38 12 3 4| 759 33,8 7 9, 8 3 — 1 | 4 2, — 3 
XII. 621| 910] 233 68437 75, 548 1582 198 454 13 155 187 325 150 645 
XIII. 225 549| 160 |; 421]|71:|76;| 847| 869 141 308 | 16 95 20 81 | 171 385 
XIV. 1118| 2053| 280 | 1618 |9250| 77,7] 639| 3 638 205 519 67 1017 96 | 508 271 15% 
in den übrigen Gruppen 139 49 17 21 10,7 52,5 44 511 10 10 6 10 18 11 15 2n 
13533 15 606 


4907 10940 


95,5, 690 


angehörige, ſondern als Gehilfen gerechnet und auch nicht wie fein als 1895. 


17471 23 714 6392 7957 493 2480 3237 2954 | 7349 
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Dies deutet ſchon Tabelle V der gewerblichen 


1907 als Familienangehörige beſonders kenntlich gemacht worden Betriebsſtatiſtik (Jahrgang 1910 dieſer Zeitſchrift, Seite 120 f.) 
ſind. Dadurch wurde die Erfaſſung eine recht unvollſtändige. an. Danach hatten in der Gewerbeabteilung B von allen Be— 
Wie hoch jedoch dieſe Lücke zu ſchätzen iſt, kann nicht angegeben trieben überhaupt mit 1— 3 Perſonen nur 5448 Betriebe 
werden. Allzugroß iſt ſie gewiß nicht. Denn auffallend iſt die (d. i 9,1 Prozent), von den Betrieben mit 4—5 Perſonen 2802 
Tatſache, daß auf einen Familienbetrieb 1895 durſchnittlich 2,33, (d. i. 19,3 Prozent), von den Betrieben mit nur einer Perſon 
1907 aber nur 2,16 Perſonen kommen. Nach beiden Zählungen aber nur 1175 (b. i. 0,8 Prozent aller Betriebe mit einer 
müßten jedoch ſehr viele der Alleinbetriebe unter dem Familien- Perſon) motoriſche Kraft. Von den Motorenbetrieben mit 1—3 
betriebe erſcheinen, wenn fie vollſtändig erfaßt worden wären, ba Perſonen entfallen 1105 auf die Stickerei- und Spitzenfabrikation, 
wohl in den meiſten Fällen die Mutter ſich von den Kindern 215 auf die Wirkerei und nur 181 auf die Weberei. 
oder der Mann fih von der Frau bei der Ausübung ihres Ge: Die öſterreichiſche gewerbliche Betriebszählung vom 3. Juni 
werbes unterſtützen laſſen, was ſie aber bei der Ausfüllung der 1902 beſtätigt die Annahme von einer geringen Benutzung moto— 
Erhebungspapiere anzugeben nicht für nötig befunden haben. riſcher Kraft im Hausgewerbe. Von allen ermittelten Heim— 
Über die Benutzung von Motoren im Hausgewerbe gibt arbeiterbetrieben waren nur 0,6 Prozent mit Motorenbenutzung 
die Betriebsſtatiſtik von 1907 keinen Aufſchluß. Die Statiſtik abſolut 1974 Betriebe. 1030, d. i. 52,2 Prozent hiervon be— 
von 1895 hatte die hausgewerblichen Betriebe mit Motoren- nutzten fremde Motoren. Von den geſamten in der Indnſtrie 
benutzung geſondert nachgewieſen. Es wurden damals 704 haus- verwandten Pferdekräften entfielen nur 0,2 Prozent auf die 
gewerbliche Betriebe mit motoriſcher Kraft ermittelt. Heute wird Heimarbeit.) 
trotz der fortgeſchrittenen Entwickelung auf dieſem Gebiete, wo ——.— — 
Kleinmotore, mit Gas, Heißluft oder Elektrizität getrieben, ver— 
hältnismäßig billig und leicht zu haben und aufzuſtellen find, 
die Verbreitung von Motoren im Hausgewerbe kaum eine größere 


— — — — 


1) Vgl. Oſterreichiſche Statiftil, Band LXXV, 1. Heft, 1. Abteilung. 
Ergebniſſe ber gewerblichen Betriebszählung vom 3. Juni 1902. Ana 
lytiſche Bearbeitung. Seite CXXVIf. Wien 1908. 


Der Glaube, daß die Hausinduſtrie alten Schlages durch 
Einführung von Motoren in ihre Kleinbetriebe mit dem Groß— 
betrieb in Wettbewerb treten könne, iſt nicht berechtigt. Durch 
die Maſchine allein iſt die Überlegenheit des fabrikmäßigen Groß⸗ 
betriebes nicht bedingt; der Hauptvorteil liegt in der zentrali⸗ 
ſierten Produktion, dieſe kann dem Hausgewerbe nicht geſchafft 
werden. Dieſe Inferiorität des Hausgewerbes gegenüber dem 
geſchloſſenen Etabliſſement liegt beſonders darin, daß dem Allein: 
arbeitenden jeder Maßſtab zur Beurteilung ſeiner Arbeit fehlt; 
desgleichen fehlt auch das anſpornende Beiſpiel, das beim Zu— 
ſammenarbeiten in der Fabrik vorhanden iſt. So wird in der 
Werkſtatt des Zwiſchenmeiſters der Konfektionsinduſtrie eine 
größere Leiſtungsfähigkeit des einzelnen Arbeiters erreicht als 
bei Dezentraliſation des Betriebes. Dieſe Lücke kann durch 
motoriſche Kraft nicht ausgefüllt werden. Kann der Motor alſo 
den Niedergang der älteren Hausinduſtrie nicht aufhalten, ſo hat 
er aber auch nicht die Neubildung des modernen Hausgewerbes 
gefördert. Denn da das moderne Hausgewerbe ſich hauptſächlich 
in Saiſon⸗ und Modeinduſtrien herausgebildet hat und hier den 
Ausgleich ſchwankender Konjunkturen beſorgt, alfo der Haus- 
gewerbetreibende immer darauf gefaßt ſein muß, plötzlich ohne 
Arbeit zu ſein, ſo würde der Hausarbeiter mit Motor und 
Arbeitsmaſchine ſich der doppelten Gefahr ausſetzen, nämlich bei 
Arbeitsloſigkeit noch als Arbeitsloſer das geliehene Kapital ver: 
zinſen zu müſſen. 


4. Das Perſonal der haus gewerblichen Betriebe nach Ge: 

ſchlecht, Alter unb Familienſtand. Haupt: und Nebenberuf. 

Selbſtändige und unſelbſtändige Stellung im Hanpt⸗ oder 
Nebenberuf. 

Der oben im 2. Kapitel bereits geſchilderte Umwandlungs⸗ 
prozeß innerhalb des Hausgewerbes vom handwerksmäßigen 
Werkſtattbetrieb zur leichten Teilarbeit hatte auf das Perſonal, 
der hausgewerblichen Betriebe ganz beſonderen Einfluß. Den 
Männern genügte der Verdienſt, den dieſe leichten Arbeiten 
brachten, nicht mehr, ſie konnten bei dem allgemeinen Aufſchwung 
der Induſtrie in den letzten Jahrzehnten in beſſer lohnenden 
Gewerben Arbeit finden. Die Männerarbeit im Hausgewerbe 
iſt daher im raſchen Rückgang begriffen, von 79865 im 
Jahre 1882 fiel die Zahl der im Hausgewerbe beſchäftigten 
Männer auf 36728 im Jahre 1907. In demſelben Maße, 
wie die Männerarbeit abnahm, nahm die Frauenarbeit zu; ſie 
ſtieg von 58008 im Jahre 1882 auf 80 272 im Hausgewerbe 
erwerbstätige Frauen im Jahre 1907. Prozentual war die Ab⸗ 
nahme der Männer — 54,02, die Zunahme der Frauen 38,38. 


Geſchlechter zueinander vollſtändig um. Von 100 in hausgewerb— 


lichen Hauptbefrieben beſchäftigten Perſonen waren | 


männlich weiblich 
1882 58 42 | 
1895 49 5] 
1907 . 31 69 


Ein gleiches Ergebnis hat bie Gegenüberſtellung der Allein⸗ 
betriebe. 
Inhaber 


männlichen weiblichen 
a Geſchlechts Geſchlechts | 
1882 52 48 | 
> . 1895 43 57 | 
1907 21 79 


Nur in vereinzelten Hausgewerben wiegt bie Männerarbeit 
über, in. welchen die Ausführung der Arbeit größere Kräfte er⸗ 
fordert, ſo in der Steinſchleiferei, in der Meſſerinduſtrie, im 
Geigenbau und in der Blechblasinſtrumentenfabrikation, ſowie in | 
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Von 100 hausgewerblichen Alleinbetrieben waren bie | berufs bei beiden Geſchlechtern. 


der Drechſlerei und Tiſchlerei. Auch im hausinduſtriellen Schub: 
macherhandwerk wiegt die Männerarbeit noch über. In den ab⸗ 
ſterbenden Hausgewerben, wie Weberei, Wirkerei und Poſamenten⸗ 
induſtrie werden mehr und mehr die Männer durch Frauen er⸗ 
ſetzt. Die Frau, an Familie und Haushalt gebunden mehr als 
der Mann, greift die vom Manne als unrentabel fallen gelaſſene 
Arbeit auf. Die Ehefrau findet im Hausgewerbe einen Zuſchuß 
zum Verdienſt des Mannes; die Witwe, die Eheverlaſſene und 
Geſchiedene und die verheiratete Frau, deren Mann arbeits⸗ 
unfähig oder arbeitslos iſt als Saiſonarbeiter, ſuchen, wenn ſie 
nicht in die Fabrik gehen können, da ſie für Haushalt und 
Kinder ſorgen müſſen, im Hausgewerbe ihren Lebensunterhalt. 
Es findet ſich daher im Hausgewerbe eine verhältnismäßig höhere 
Zahl von verheirateten und geſchiedenen Frauen und Witwen als 
in der Geſamtinduſtrie. Es waren nach der Berufsſtatiſtik von 
47 532 weiblichen Hausgewerbetreibenden: von 100 i. b. Abteilung B 


im ganzen beſchäftigten 
Frauen 


QA 
verheiratet 19178 
verwitwet od. geſchieden 12 751 26,8 12,5 

Die Inſignien dieſer weiblichen Hausgewerbetreibenden ſind Nadel 
und Nähmaſchine. Die Nähmaſchine läßt ſich leicht in jedem 
Zimmer aufſtellen, iſt verhältnismäßig billig und braucht bis 
heute die Konkurrenz des fabrikmäßigen Großbetriebes noch nicht 
zu fürchten. Sie hat vor allem zur großen Verbreitung der 
weiblichen Heimarbeit beigetragen. Denn alle Induſtrien, die in 
ihrer Produktion die Nähmaſchine nicht entbehren können, arbeiten 
im ausgedehnten Maße mit Heimarbeit. So finden wir die 
heimarbeitende Näherin mit der einfachen Nähmaſchine am häufig⸗ 
ſten in der Konfektion, mit der Diamant: oder Overlockmaſchine, 
der Kettel- und Rändelmaſchine in der Wirlwareninduſtrie, mit 
der Neckermaſchine, Laſchmaſchine, Paris und Perfektamaſchine 
in der Lederhandſchuhnäherei, der Ober: und Unterſtichmaſchine 
in der Strohhutnäherei, der Tamburiermaſchine in der Stickerei 
und Gardinennäherei, mit der Lederſohlennähmaſchine und Stepp⸗ 
maſchine in der Schuhmacherei uſw. 

Doch nicht nur die mit Nähmaſchinen arbeitenden Juduſtrien 
beſchäftigen weibliche Heimarbeiter, ſondern auch alle jene In⸗ 
duſtrien, die viele leichte Arbeiten, die nur Handgriffe aber keine 
Kräfte erfordern, wie die Verfertigung von Kartonnagen, die 
Spielwaren⸗ und Harmonikafabrikation, die Tabakinduſtrie und 
die Fabrikation künſtlicher Blumen, aus ihrem Produktions prozeß 
ausſcheiden können. 

Um jedoch mehr über die perſönlichen Verhältniſſe der 


e è ò e è „ 


| | ; . bi 
Infolgedeſſen kehrte fid) im Lauf der Zeit das Verhältnis der | Hausgewerbetreibenden zu erfahren, müſſen wir die Tabellen 


der Berufsſtatiſtik vornehmen. Sie ſtimmen in der Abnahme 
der Männerarbeit und Zunahme der Frauenbeſchäftigung im 
Hausgewerbe mit den Angaben der Betriebsſtatiſtik überein. 
Sie gaben uns aber noch mehr Aufſchluß. Wie ſchon die oben 
erwähnte ſtarke Zunahme der Nebenbetriebe auf eine mehr und 
mehr nebenberufliche Erwerbstätigkeit im Hausgewerbe hindeutet, 
zeigt auch die Berufsſtatiſtik eine ſtetige Abnahme des Haus- 
gewerblichen Hauptberufs und eine ſtarke Zunahme des Neben— 
Die Verſchiebungen in den 
letzten 25 Jahren zeigen folgende Verhältnisziffern: 


| Von 100 männlichen | Von 100 weiblichen 
Jahr Hausgewerbetreibenden übten ihre Tätigkeit aus 
hauptberuflich | nebenberuflich | hauptberuflich | nebenberuflich 


1. 2. | 3. 4. | 5. 
1882 93 7 90 | 10 
1895 92 8 17 23 
1907 88 12 56 44 


39% 


— 
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Beſonders beim weiblichen Geſchlecht iſt die Zunahme des beſſeren Arbeitskräfte verſcheuchen, haben zur Folge, daß viele 
Nebenberufs ſehr groß. In 41388 Fällen wurde die Baud» alte und gebrechliche Leute im Hausgewerbe noch eine Beſchäftigung 


gewerbliche Tätigkeit als Nebenberuf angegeben. 


Das find finden. Es weicht daher der Altersaufbau der Hausgewerbe⸗ 


54,9 Prozent der Hauptberufsfälle im Jahre 1907, während | treibenden von jenem der Erwerbstätigen in der übrigen Jn: 
1895 auf 100 Hauptberufe 19,7 und 1882 nur 9,2 Nebens duſtrie darin ab, daß beim Hausgewerbe die höheren Alters: 


berufe kamen. 
iſt für das Hausgewerbe im Gegenſatz zur geſamten Induſtrie 
beſonders charakteriſtiſch. Hier kamen im Jahre 1907 auf 100 
hauptberufliche Erwerbstätige nur 8,7 Nebenberufsfälle Am 
ſtärkſten iſt die nebenberufliche Beſchäftigung beim weiblichen 
Geſchlecht, auf das 90,6 Prozent aller im Nebenberufe tätigen 
Perſonen kamen. 

Wirft das Hausgewerbe immer weniger Verdienſt ab, ſo 
ſollte man glauben, daß auch die hauptberuflich darin Tätigen 
einen Nebenberuf ausübten, um den Verdienſt zu ergänzen. 
Das iſt nicht der Fall. Gerade die ſchlecht bezahlte Teilarbeit, 
die nur bei Maſſenablieferung einen gewiſſen Lohn einbringt, 
feſſelt die Leute den ganzen Tag an ſich und veranlaßt ſie un⸗ 
unterbrochen daran zu arbeiten, ſo daß zur etwaigen Ausübung 
eines Nebenberufes keine Zeit übrig bleibt. Nur 7325 Fälle 
wurden ermittelt (d. ſ. 9,7 Prozent aller hausgewerblichen Haupt⸗ 
berufe), in denen hauptberuflich im Hausgewerbe tätige Perſonen 
einen Nebenberuf ausübten. Nach Tabelle V der Berufsftatiftif 
(Jahrgang 1909 dieſer Zeitſchrift, S. 50 u. 51) übten hiervon 3107, 
alſo ungefähr die Hälfte, darunter 2454 Frauen, ihren Neben⸗ 
beruf in unſelbſtändiger Stellung aus. 

In einer Zeit, wo die bodenſtändige Bevölkerung ſich immer 
mehr verringert, wo die Induſtriebezirke wachſen auf Koſten der 
landwirtſchaftlichen Bevölkerung, ſo daß der Boden eine hohe 
Wertſteigerung erfährt, wird landwirtſchaftlicher Eigenbeſitz kleiner 
Leute von immer geringerer Bedeutung. Daher iſt auch, ob⸗ 
wohl das ſächſiſche Hausgewerbe vorwiegend ein ländliches iſt, 
die neben der hausgewerblichen Beſchäftigung betriebene Land⸗ 
wirtſchaft ſehr gering. Nur ein ganz minimaler Prozentſatz 
beſitzt einen eigenen Ackerboden und betreibt in beſtem Falle 
etwas Gemüſebau, deſſen Ertrag kaum für die Bedürfniſſe der 
Familie ausreicht. Es hatten nur 5364 Hausgewerbetreibende 
im Hauptberuf, d. i. 7,12 Proz., als Nebenberuf Landwirtſchaft, im 
Deutſchen Reich dagegen 16,6 Prozent. Von dieſen 5364 Per⸗ 
ſonen übten 3085 den landwirtſchaftlichen Nebenberuf ſelbſtändig 
aus, hatten alfo ein eigenes Ländchen. Die übrigen, 158 mánn- 
lichen und 2121 weiblichen Perſonen übten die landwirtſchaft⸗ 
liche Nebenbeſchäſtigung in unſelbſtändiger Stellung aus. 

Bei denjenigen Perſonen, die die hausgewerbliche Tätigkeit 
nur nebenberuflich ausübten, alſo einen anderen Hauptberuf 
hatten, war dieſer Hauptberuf in 810 Fällen bei Männern, in 
378 bei Frauen Landwirtſchaft, davon übten 57 Männer und 
258 Frauen den landwirtſchaftlichen Hauptberuf in unſelbſtändiger 
Stellung aus. Die Tabelle V der Berufsſtatiſtik, aus der die 
vorſtehenden Zahlen entnommen ſind, weiſt noch auf eine Eigen⸗ 
tümlichkeit des Hausgewerbes hin. Sie zeigt, daß außer den 
in der Landwirtſchaft beſchäftigten, auch viele in Saiſongewerben 
hauptberuflich tätige Perſonen, die alſo zu beſtimmten Zeiten 
ihre Arbeit teilweiſe oder gänzlich einſtellen, zur hausgewerblichen 
Nebenbeſchäftigung greifen. Es wurden ermittelt 503 Maurer, 
98 Zimmerer, 28 Stubenmaler, 20 Dachdecker und 38 Biegel- 
ſtreicher beiderlei Geſchlechts in unſelbſtändiger Stellung, die 
einen hausgewerblichen Nebenberuf angegeben hatten. Dieſe 
Zahlen ſind gewiß viel zu gering, aber ſie deuten doch 
auf dieſe eigenartige Ergänzung der Hauptberufe in Saiſon— 
gewerben hin. 

Die einfachen Arbeiten, die dem Hausgewerbe zugewieſen 
werden und die durch die ſchlechte Bezahlung die jungen und 


Dieſe Zunahme der nebenberuflichen Tätigkeit 


Hoen viel ſtärker vertreten find, und zwar zunehmend mit 
anſteigendem Alter, wie aus Tabelle VI erſichtlich iſt. Während 
in der übrigen Induſtrie nur 13,5 Prozent männliche und 9,6 
Prozent weibliche Erwerbstätige über 50 Jahre alt find. finden 
ſich im Hausgewerbe 45,6 Prozent männliche und 27,8 Prozent 
weibliche erwerbstätige Perſonen von über 50 Jahren. 
Tabelle VI. 

Altersaufbau der Hausgewerbetreibenden und der Erwerbs: 
tätigen in der übrigen Induſtrie. 


Auf die in der Vorſpalte genannten Alter 
klaſſen treffen von 100 


| ſonſtigen @rmrrb4- 
tätigen lu der Jndutr:e 


Selbſtändige Haus. 
gewerbetreibende 
im Hauptberuf 


erwerbstätigen Gaus- 
gewerbetreibenden 


Altersklaſſen 


männl.] weibl. | männl.] weibl. mánnL j| meib- 


1. 2 | 5. 4. | 5. | 6 T. 
unter 20 Jabr| 396| 5498| 14 11,5 | 197 | 340 
20—30 Jahr. 2872 11374] 10,3 | 23,9 | 27,0 | 340 
30—40 5747 9396| 20,7 | 198 | 23,6 | 12, 
40—50 + 6135| 8064| 22,0 17,0 | 16,2 9,6 
50—60 - 5584| 6224| 20,1 13,1 92 6,2 
60—70 = 4870 4858| 17,5 | 10,2 3,6 9.8 
70 Jahr u.mebr| 2234| 2118 8,0 4,5 0,7 0,6 


zuſammen |27 838 |47 532 | 100,0 | 100,0 | 100,0 | 100,0 

Bildet demnach das Hausgewerbe mehr und mehr eine Be: 
ſchäftigung für alte Männer und alleinſtehende Frauen, ſo wird 
auch die Zahl der von dieſen unterhaltenen Angehörigen eine 
geringe ſein. Sie nahm ſogar verhältnismäßig ſtark ab. 

Auf 100 Erwerbstätige kamen berufsloſe Angehörige 


im in der geſamten 
Hausgewerbe Induſtrie 
1882 130 134 
1895 110 128 
1907 90 120 


Die geringe Bezahlung der Hausgewerbetreibenden veranlaßt ſie, 
die Mithilfe ihrer Kinder in Anſpruch zu nehmen. Die 
Kinderarbeit iſt außerordentlich verbreitet im Hausgewerbe; mit 
Ausnahme weniger Zweige des Hausgewerbes hat ſie in den 
letzten Jahrzehnten ſehr zugenommen. Beſonders unter dem 
Einfluß der Fabrikgeſetze, die die Kinderarbeit in geſchloſſenen 
Betrieben ſehr einſchränkten, fand ein Übergang von der Fabrik 
zum Hausgewerbe ſtatt, wodurch ſich, wie wir oben geſehen 
haben, die Familienbetriebe ſtark vermehrten. In bezug auf die 
Kinderarbeit in den hausgewerblichen Betrieben verſagt die 
Statiſtik gänzlich. Sie berichtet nur von 338 männlichen und 
232 weiblichen Gehilfen unter 14 Jahren und von Familien: 
angehörigen unter 16 Jahren nur 1253 männlichen und 1625 
weiblichen Gehilfen. Dieſe Zahlen ſind unbrauchbar; nach 
Schätzungen beträgt die Zahl der im Königreich Sachſen im 
Hausgewerbe beſchäftigten Kinder mindeſtens 30 000. 

Die Arbeit der Kinder beſteht in leichten Nebenverrichtungen 
und Unterſtützungen des arbeitenden Vaters oder der Mutter. 
Das Spulen und Treiben von Webgarnen, das Knöpfeaufnähen, 
das Blumenmachen und Blätterauflegen in der Kunſtblumen⸗ 
induſtrie, das Umwenden und Legen von Strümpfen in der 
Strumpfnäherei, das Tücher: und Franſenknüpfen in der Appretur 
für Webwaren, das Einfädeln der Stickmaſchinen und das Ab: 


ſchneiden der Fadenenden an den Stickereien, das Flechten von 
Stuhlſitzen und das Rippen der Tabakblätter find Verrichtungen, 
die in der Hauptſache von Kindern ausgeführt werden. In 
einigen Gewerben haben indes neu eingeführte Arbeitsmaſchinen 
die Kinderarbeit ein wenig zurückgedrängt. So wird in der 
Handmaſchinenſtickerei das Einfädeln der Nadel jetzt vielfach mit 
der Fädelmaſchine bewerkſtelligt, während mit einem ſogenannten 
Fadenſchneider die Fadenenden der auf der Schiffchenſtickmaſchine 
hergeſtellten Stickereien abgeſchnitten werden, und in der Holz⸗ 
ſpielwareninduſtrie haben die modernen Holzbearbeitungsmaſchinen 
die Kinderarbeit vielfach entbehrlich gemacht. 


Tabelle VII. 
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5. Das Hausgewerbe nach den Angaben der Unternehmer. 


In welcher Weiſe die einzelnen hausgewerblichen Betriebe 
von den Verlagsgeſchäften, Fabriken und ſelbſtändigen Faktoreien 
zuſammengefaßt werden, ergibt ſich aus den Angaben der Unter⸗ 
nehmer über die von ihnen beſchäftigte Zahl von Hausgewerbe⸗ 
treibenden, Heimarbeitern, Platzgeſellen uſw., wie ſie in Tabelle VII 
nach Gewerbegruppen und den drei Zählungsjahren zuſammen⸗ 
geſtellt ſind. Die Betriebe, von denen aus Perſonen als Haus⸗ 
gewerbetreibende beſchäftigt werden, haben von 4939 bis auf 6347, 
alſo um rund 1400 Betriebe zugenommen. Desgleichen haben ſie 
auch an Ausdehnung gewonnen, wie nachſtehende Berechnung zeigt 


Das Hausgewerbe uach den Augaben der Unternehmer nach Gewerbegruppen in den Jahren 1882, 1895 und 1907. 


Betriebe, die Perſonen 


als Hausgewerbe⸗ 


Zahl der im Hausgewerbe beſchäftigten Perſonen 


treibende. Heimarbeiter, 


Gemechegruppen SE zuſammen männlich weiblich 

1882 | 1895 | 1007 | 1882 | 1895 | 1907 | 1882 | 1885 | 1007 | 1888 | 1895 | 1907 

1. 1. 8. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 
IV. Induſtrie ber Steine und Erden. — 14 211 — 135 570 — 100 5251 — 35 45 
V. Metallverarbeitung . 42 59 104] 2348| 1963, 5564 484 330 3871 1864| 1 633 5177 
VI. Induk. b. Maſchinen, Inſtrumente u. Apparate 72 83 135] 1935 1424 4 077] 1442 791 2263 493 633 1814 
VII. Chemiſche Induſtrie 5 4 13 54 20 104 11 1. 2 43 19 102 

VIII. Induſtrie b forſtwirtſchaftlichen Rebenprobutt 

Leuchtſtoffe, Ole, Fette We se Ze 19 3 1 8 10 2 68| — — 50 10 2 8 
IX. Textilinduſtrie „ A ns A S A os 2 961 | 2 741 | 3 1641105 381| 88 322,101 214] 62 461036 315 23 386 42 920/52 007 | 77 829 
X. Papierinduſtrie 50 77 155 564 1071 2703 803 89 180 261 982 2 523 
XI. Lederinduſtrie unb Synbuftrie rage: Stoffe 24 32 37 532 134 337 55 44 57 477 90 280 
XII. Induftrie der Holz⸗ und Schnitzſtoffe 180 217 | 811 8730, 4 953 8517 132, 1554 1609] 2998| 3399| 6908 
XIII. Induſtrie der Nahrungs⸗ und . A 280 | 449 446 8394, 6 637 9184] 1132 1604, 1198] 2262| 5 033 7 986 
XIV. Bekleidungsgewerbe š 1 286 | 1537 | 1 846 | 18916 21449, 39979| 3907| 5 566 | 6 700] 10 00815 932 | 33 279 
XV. Reinigung3gemerbe . . . S d 5 13 15 4 57 186 1 8 8 3 49 188 

XVI. Baugewerbe Res nie an dic Lut de 2 2| — — 5 — — 5 — — — — 
XVII. Volygraphiſche Gewerbe u 31 36 67 102 153 542 85 125 202 17 28 340 
XVIII. Künſtleriſche Gewerbe — 9 301 — 52 1200 — 16 644 — 36 56 


Von 100 Betrieben, die überhaupt Hausgewerbetreibende 
beſchäftigten, zählten ſolche 


Gewerbeablellung 5 4 939 | 5 274 6 347 |131 969|126 377 183 156| 70 618 46 548 38 058 | 61 356/79 829 |145 108 


Hausarbeiter, der die Ware fertigt, und den Unternehmer, der 
ſie auf den Markt bringt, ſchiebt, gewährt die Berufs⸗ und 


Perſonen 1882 1895 1907 Betriebsſtatiſtik keinen Einblick. 
10 oder weniger. 60,3 62,5 55,0 | 
11-505. — 295 278 3341 6. Die geographiſche Verbreitung des Hausgewerbes. 
51 und mehr. . . 10,2 97 11,9 | Die geographiſche Verbreitung des Hausgewerbes richtet 


Da die Unternehmer neben den am 12. Juni 1907, alſo 
am Zählungstage, beſchäftigten Hausgewerbetreibenden auch die 
Höchſtzahl der im Jahre oder zur Betriebszeit (Saiſon) be⸗ 
ſchäftigten Perſonen anzugeben hatten, find ihre Angaben in 
hohem Grade geeignet, die außerordentliche Elaſtizität des Haus⸗ 
gewerbes, das je nach den Konjunkturen von den Unternehmern 


ſich nach den Sitzen derjenigen Berufszweige, worin es am 
häuſigſten ausgeübt wird, in erſter Linie alfo der Textilinduſtrie. 
Wie dieſe im ganzen Königreich verbreitet iſt, ſo hat auch jede 
Amtshauptmannſchaft mehr oder weniger in der Textilinduſtrie 
hausgewerblich beſchäftigte Perſonen aufzuweiſen. Im Zentrum 
der Textilinduſtrie, in den Amtshauptmannſchaften Glauchau, 


herangezogen oder abgeſchoben wird, in Zahlen wiederzugeben. Chemnitz, Auerbach und in der Lauſitz iſt das Hausgewerbe am 


Es wurden beſchäftigt als Hausgewerbetreibende . n 
ie Mehrzahl der Hausgewerbe zeichnen ſich durch einen 
; 1907 E Se? ge js 1 lokalen Charakter aus, d. h. ſie haben ihre beſtimmten Stand⸗ 
5 ee 145103 183156 orte und bilden in dieſen den Haupterwerbszweig ber Be- 


Der Unterſchied beträgt über 34 000 Perſonen, bie dem: 
nach nur zu gewiſſen Zeiten des Jahres im Hausgewerbe Be⸗ 
ſchäftigung finden. 

Unter den Betrieben, von denen aus Perſonen als Haus— 
gewerbetreibende beſchäftigt werden, ſind auch die Betriebe der 
Zwiſchenmeiſter, Faktoren und Handwerksmeiſter, die ihrerſeits 
empfangene hausgewerbliche Arbeit weitergeben. In das oft 
ſehr komplizierte Vermittelungsſyſtem, das ſich zwiſchen den 


völkerung. 

Eine Wanderung durch die Gegenden des ſächſiſchen Haus⸗ 
gewerbes von Oſt nach Weſt unternehmend beginnen wir mit 
der Lauſitzer Leinen⸗ und Baumwollweberei und der eng mit 
ihr zuſammenhängenden Konfektion von Leinenwaren und Ar— 
beiterkleidern, an die ſich im Norden die Löbauer Knopffabrikation, 
in der Amtshauptmannſchaft Kamenz die Pulsnitzer Bandinduſtrie 
und Hoſenträgernäherei und im Weſten die Kunſtblumeninduſtrie 
der Sächſiſchen Schweiz anſchließen. Letztere mit ihren Haupt⸗ 


— 


figen zu Sebnitz und Neuſtadt reicht, im Oſten in die Amt- 
hauptmannſchaft Bautzen hineinragend und im Norden die Meſſer⸗ 
induſtrie Neuſtadts einſchließend, ſüdlich über die Grenze tief 
nach Böhmen hinein und erſtreckt ſich weſtlich über die ganze 
Sächſiſche Schweiz ausgebreitet bis jenſeits der Elbe. Hier am 
linken Elbufer grenzt ſie an das Gebiet der Strohflechterei des 
Müglitztales und der ſich bis in die Hauptſtadt des Landes er⸗ 
ſtreckenden Strohhutnäherei, woran ſich die Rabenauer und 
Hainsberger Stuhlbauerei anſchließen. Weiter weſtlich bildet 
Freiberg mit den umliegenden Dörfern den Sitz der Hausarbeit 
in der Fabrikation leoniſcher Waren. Südöſtlich von hier das 
Flöhatal entlang von Grünhainichen bis Olbernhau, Seiffen und 
jenſeits von Lengefeld bis Zöblitz reicht das große Gebiet der 
Holzſpielwareninduſtrie, die zahlreiche Heimarbeiter beſchäftigt. 
Dichter als das Flöhatal jedoch ſind die Täler der Zſchopau 
und der Sehma mit Hausgewerbe durchſetzt. Hier in der in⸗ 
duſtriereichſten Gebirgsgegend Deutſchlands, vielleicht der Welt, 
ernährt ſich die Bevölkerung von Hausgewerben verſchiedenſter 
Art, der ſterbenden Spitzenklöppelei, der Strumpfwirkerei und 


der Poſamentenfabrikation mit ihrem Hauptſitz im Städtepaar waren. 


Annaberg: Buchholz. Doch kein Gebiet weiſt eine ſolche Zahl 
verſchiedener Hausgewerbe auf wie das Vogtland mit feinem 
blühendſten und wunderbarſten aller Hausgewerbe, der Stickerei— 
und Spitzenfabrikation, die hier von Aue bis nach Plauen und 
über die Elſter hinaus bis ins Reußiſche, von Klingenthal bis 
Lengenfeld Stadt und Land in Beſitz genommen hat. Ein Haus— 
gewerbe reiht ſich im Vogtlande ans andere, die Auer Wäſche— 
fabrikation, Klempnerei, Blechwarenfabrikation und die Lauter 
Spankorbmacherei, die Eibenſtocker Gorl- und Perlnäherei, bie 
Lederhandſchuhnäherei von Johanngeorgenſtadt, die Schönheider 
Bürſtenfabrikation, die Plauener Konfektion, die Olsnitzer Teppich⸗ 
knüpferei und Korſettnäherei bis im ſüdlichſten Zipfel des König- 
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reichs das ſächſiſche Cremona mit feiner weltberühmten Muſik- 


inſtrumenteninduſtrie den Reigen ſchließt. Im Norden gehen 
die Gebiete der Poſamentenfabrikation und Strumpfwirkerei in 
die der Stoffhandſchuhfabrikation und der Hausweberei in den 
Amtshauptmannſchaften Chemnitz und Glauchau über. Hier in 
einer der dichtbevölkertſten Gegenden der Erde iſt das Haus— 
gewerbe am ſtärkſten. Die hausgewerbliche Weberei und Wirkerei 


ragen im Norden bis in die Amtshauptmannſchaften Rochlitz 


und Döbeln hinein; in letzterer berühren ſie die Gebiete der 
Waldheimer und Döbelner Zigarrenhausinduſtrie und der Gerings— 
walder Stuhlbauerei. Weiter nördlich iſt der Boden für Haus— 
gewerbe nicht mehr geeignet und nur vereinzelt ſolches noch zu 


finden, um erft in der Gegend von Leipzig in den Schuhmacher: 


ſtädten Groitzſch und Pegau wieder aufzutauchen. 

Dieſe Schilderung zeigt, daß das Erzgebirge, das wie kein 
anderes Gebiet Deutſchlands auf gleicher Fläche und in gleicher 
Höhenlage dicht bevölkert iſt, am ausgedehnteſten mit Haus— 
gewerbe beſetzt iſt. Mit zunehmender Bevölkerung nimmt auch 
das Hausgewerbe zu, ſo daß die Bewohner der Gegend des 
Erzgebirgiſchen Beckens und des Mittelgebirges auch mehr Haus— 
gewerbe betreiben. Nach Norden hin nimmt es dann immer 
mehr ab, um im Elbtalkeſſel und der Leipziger Tieflandbucht 
mit wenigen Ausnahmen faſt ganz zu verſchwinden. 

Ein anderer Boden, auf dem das Hausgewerbe in den 
letzten Jahrzehnten Nahrung gefunden hat, ſind die Großſtädte 
mit ihren den Handwerker zum Heimarbeiter herabdrückenden 
Kleider-, Schuh- und Möbelmagazinen, mit ihrem großen Frauen— 
überſchuß und den zuſammengeſchrumpften Hauswirtſchaften, die 
die weibliche Heimarbeit ſo begünſtigt haben. 

Auf die Kreis hauptmannſchaften verteilt fi das Sans: 
gewerbe wie folgt: 


| 


leicht eine gleiche Beſchäftigung nicht finden würde. 


——— 


Von 190 Lau?- 


Zahl der Haus: gewerblichen Er 

Kreishauptmannſchaften gewerblichen trieben lamen auf 

Betriebe nen 
Bautzen 14 202 12,34 
Chemnitz 44 170 38,38 
Dresden 13 293 11,55 
LOMO 2... ...... 14 862 12,92 
Zwickarr;Q,;r a 28 557 24,81 
Königreicgg ee. 115 084 100,00 


Im ganzen ift das ſächſiſche Hausgewerbe weder ein vor: 
wiegend ländliches noch großſtädtiſches, ſondern vielmehr ein 
kleinſtädtiſches zu nennen, wie aus Tabelle VIII hervorgeht 
Danach kommen auf 1000 Einwohner der Gemeinden ven 
2000 — 5000 Einwohnern 31,5 Hausgewerbetreibende, auf bem 
platten Land (Gemeinden bis 2000 Einwohner) nur 17,9 und 
in den Großſtädten nur 6,1 Hausgewerbetreibende. Dieſe letztere 
Ziffer iſt aber jedenfalls zu gering, da gerade in den Großſtädten 
bie Hausgewerbetreibenden ſtatiſtiſch am ſchwerſten zu erfafien 
Von der Verteilung der in der geſamten Induſtrie be: 
ſchäftigten Perſonen weicht das Hausgewerbe teilweiſe weſentlich 
ab, wie aus Tabelle VIII erſichtlich. 


Tabelle VIII. 
Die Hausgewerbetreibenden verteilt auf die Ortsgrößen⸗ 
klaſſen nach der Berufsſtatiſtik von 1907. 


* — — — — - 


Von 1000 Von 100 
Hauge joniti- | 1000 
werbe. [oen Er. ein.] Ein 
werbe ⸗ . 
tätigen tom. 
in der E 
Indu- 
ſtrie 
(ohne 
Haus- 
gewer⸗ 
betrei⸗ 
bende) 


Zahl der 


treiben. 
den ent. 
fallen 
auf die 
vornbe- 
- — I zeichne - 
ten 

Ate Orta. 
fammen| atóben- 
Doten 


Hausgewerbetreibenden 


im Hauptberuf 


in Gemeinden mit 


weib- 


lich 


männ⸗ 
lich 


Ru 
duſtrir 


1. 2. 3. 6. 7. 8. 


| 
4. 5. 
| 

8 143 15 153 23 296 
7053 12 731 19 784 
8 037 12 581 20 618 
20000 = = 100000 1628 1641 3269 4,3 


über 100000 Einwohnern] 2977 5426 8403| 11,1 269,4 

Summe [27 838 47 532,75 3701 100,0 16 112702 

Gegenüber der geſamten Induſtrie zeichnet fid) das Haus— 
gewerbe noch durch eine größere Seßhaftigkeit aus. 


unter 2000 Einwohnern 
2000 b. u. 5000 Einw. 
5000 = = 20000 


30,9 
26,3 
27,4 


91215 0 
302,5 
315, 


297 m 
an. n 


von 100 in 
Haus- von 100 der übrigen 
Es waren geboren gewerbe- Hausgewerbe⸗ Indutſtrie be 
treibende treibenden ſchaftigten 
š Perſonen 
in Sachſen 
in der Zählgemeinde .. .. 41170 54,6 B 38.579 
außerhalb der Zählgemeinde 28593 37,9 5 40,9) "n 
im Reid ........... 3 586 4,8 14,3 
im Ausland ......... 9021 27 68 
Summe 75370 100,0 100,0 


Der Prozentſatz der in ber Zählgemeinde und in Sachſen 
geborenen Hausgewerbetreibenden iſt größer als derjenige in 
der übrigen Induſtrie. Die Gründe hierfür ſind nicht ſchwer 
zu finden. Sie liegen in dem lokalen Charakter vieler Haus 
gewerbe, die den Hausgewerbetreibenden an dem einmal ergriffenen 
und erlernten Berufe am Orte feſthält, da er wo anders ſo 
Was ſollte 
z. B. ein Reifendreher aus der Spielwareninduſtrie in anderen 


Ländern machen, wo die Holzſpielwareninduſtrie nicht jo ver 


breitet ift, ober wo folte ein Sticker mit feiner Stickmaſchine 
hinziehen? Demgegenüber ermöglichen die überall verbreiteten 
nichthausgewerblichen Induſtrien mit ihrem großen Verbrauch 
gleichmäßig vorgebildeter Arbeiter eine größere Wanderbewegung. 


7. Haupteigentümlichkeiten des ſächſiſchen Hausgewerbes im 
Vergleich mit dem Reich. 


Von 100 hauptberuflich Erwerbstätigen gehörten nach der 
Berufsſtatiſtik von 1907 im Königreich Sachſen 64 der Induſtrie 
an, im Deutſchen Reiche nur 42. Während die geſamte Be- 
völkerung des Königreichs 7,4 Prozent der Bevölkerung des 
Deutſchen Reiches ausmachte, betrug der Anteil der ſächſiſchen 
Induſtrie an der des Reiches bei den Hauptbetrieben 12,3 Prozent, 
bei den darin beſchäftigten Perſonen 11,8 Prozent. Mit Recht 
gilt daher Sachſen als das Induſtrieland xar koyýv des Deut- 
ſchen Reiches. Noch größer iſt Sachſens Anteil am Hausgewerbe 
Deutſchlands. Es wurden ermittelt: 


In den hausgewerblichen 


Hausgewerbliche Betriebe i 317 Von 100 
überhaupt ne Betrieben Perſonen 
im Reich | in Sachſen] im Reich in Sachſen [im Reich waren ſächſiſch 


2. 4. 5. 6. 1. 


120 686 | 479 526 137 873 


1882 | 386 409 31,2 | 288 
1895342 487 94858|457 148 108 713| 27,7 23,7 
1907 |315 631 115 084 405 236 117 000] 36,5 : 28,9 


Demnach entfällt rund ein Drittel des geſamten deutſchen 
Hausgewerbes auf das Königreich Sachſen. Die Zahlen zeigen 
ferner im Reich einen ganz ſtetigen Rückgang des Hausgewerbes 
im Gegenſatz zu Sachſen, wo das Hausgewerbe ſeit 1895 wieder 
zugenommen hat. 

Der hohe Anteil des ſächſiſchen am deutſchen Hausgewerbe, 
höher als der entſprechende Anteil der geſamten Induſtrie, deutet 
an, daß die ſächſiſche Induſtrie in bedeutend ſtärkerem Grade 


mit Hausgewerbe durchſetzt iſt. Das beſtätigen folgende Ziffern: 


Es gehörten dem Hausgewerbe an von 100 


in der Induſtrie beſchäftigten 

männlichen l weiblichen 
. 

im in | im in im | im in 

Reid) Sachſen Reid Sachſen | Reich Sachen Reich Sachſen 


1. $ P B 4. | 6. 6. 7. & 9. 
I 


Qauptbetrieben i| Nebenbetrieben 
der geſamten Induſtrie 


1882| 15,6 | 42,6 || 11,8 | 468 | 55 | 15,6 | 18,0 | 30,4 
1895| 140 | 360 | 148 : 537 | 40 | 79 | 130 | 205 
1907] 134 | 390 | 15,1 | 61,0 | 2,7 4,2 | 108 | 201 


Durchweg ift ber Prozentſatz der hausgewerblichen Betriebe 
und Perſonen von der Geſamtzahl überhaupt in Sachſen höher 
als im Reich. Beſonders groß iſt die Differenz zwiſchen Sachſen 
und dem Reich bei den Nebenbetrieben. Im Reich gingen die 
Hauptbetriebe und die Perſonen, ſowohl die männlichen als die 
weiblichen, relativ zurück. In Sachſen zeigten dagegen nur die 
hausgewerblichen männlichen und weiblichen Perſonen einen Riid: 
gang, der bei den letzteren jedoch ſehr ſchwach war, vielleicht 
gar nicht beſtand, wenn man an die Lückenhaftigkeit des ſtatiſtiſchen 
Materials, was das Hausgewerbe anbelangt, denkt. Im Reich 
wie in Sachſen nahm die Zahl der Nebenbetriebe abſolut und 
relativ zu. Dies ſich immer mehr ausdehnende als Nebenerwerb 
dienende Hausgewerbe iſt, wie die Ziffern zeigen, in Sachſen 
ganz beſonders ſtark vertreten. 

Nach den Zahlen der Berufsſtatiſtik kamen in Sachſen 1907 
auf 100 ſelbſtändige, im Hauptberuf als Hausgewerbetreibende 
31 90 Perſonen 55 hausgewerbliche Nebenberufe, im Reich nur 

1 


weiblichen Perſonen am Hausgewerbe zuſammen. Von 
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w 


Das hängt mit ber in Sachſen ſtärkeren Beteiligung der 
100 


ſelbſtändigen Hausgewerbetreibenden im Hauptberuf waren in 
Sachſen 63,1 weiblichen Geſchlechts, im Reich ohne Sachſen 
51,6, von denen im Nebenberuf in Sachſen 90,6, im übrigen 
Deutſchland nur 67,5. 

Ein weiterer Unterſchied zeigt ſich beim Vergleich derjenigen 
Hausgewerbetreibenden im Hauptberuf, die einen Nebenberuf aus: 
übten; in Sachſen wurden nur 9,7 Prozent ermittelt, im Reich 
ohne Sachſen dagegen 19,3 Prozent. Landwirtſchaftlichen Neben- 
beruf hatten in Sachſen 7,1 Prozent, im Reiche 16,6 Prozent. 
Nach den Ausführungen der vorigen Kapitel ſind dieſe Unter— 
ſchiede leicht erklärlich. Beſonders auffällig zeigt ſich dieſer 
Unterſchied zwiſchen Sachſen und dem Reich in der Verbindung 
von Landwirtſchaft als Hauptberuf und Hausgewerbe als Neben- 
beruf. Von denjenigen Perſonen, die nur im Nebenberuf als 
Hausgewerbetreibende tätig waren, war in Sachſen bei 2,9 Prozent, 
im Reich dagegen bei 15,4 Prozent, und im Reich ohne Sachſen 
fogar bei 30,4 Prozent der Hauptberuf Land wirtſchaft. 

Im höheren Grade als im Reich neigt in Sachſen der 
Charakter des Hausgewerbes zu der Form der alleinarbeitenden 
Heimarbeiterin, die nur für ſich ſelbſt zu ſorgen hat, daher denn 
auch in Sachſen auf 100 ſelbſtändige Hausgewerbetreibende nur 
90 berufsloſe Angehörige entfallen, im Reich dagegen 210. 

Wie ſich in den einzelnen, wichtigeren Hausgewerben das 
Verhältnis zwiſchen Sachſen und dem Reich ſtellt, iſt aus 
Tabelle IXa: Die hausgewerblichen Betriebe und Perſonen im 
Reich und in Sachſen nach den Angaben der Hausgewerbe— 
treibenden ſelbſt, erſichtlich. Da dieſe jedoch, wie ſchon ausgeführt, 
hinter dem wirklichen Umfange des Hausgewerbes zurückbleiben, 
find ihnen in der folgenden Tabelle IXb die Angaben der 
Unternehmer, und zwar nach der Höchſtzahl der beſchäftigten Per⸗ 
jonen, gegenübergeſtellt, fo daß fte den großen Umfang des Haus: 
gewerbes in der Wirklichkeit ahnen laſſen. Die Einzelheiten 
gehen aus den Tabellen ſelbſt hervor. 


Tabelle 1X a. 


Hausgewerbliche Betriebe und Perſonen nach den Angaben 


der Hausgewerbetreibenden. 


Betriebe Berfonen 
Wichtigere Gewerbearten CR Se 
im Reich Sachen im Reich Sari en 
0 %o 
1. 23. 8. 4. | b. 

Geigenbau i 912 89,9 | 1351 x 92,6 
Harmonikafabrikation . .| 1551, 94,9 1960 901 

Berf. v. fonjt. mufital. SUDAN | 
(aufer SONIS 1077 97,9 | 1934, | 98,4 
Weberei 52 644 37,170 903 32,3 
Wirkerei ; 20 969 78, |22 069 69,8 
Stickerei- und Spitzenfabrikation 20 200: 62,7 27 986 69,5 
Bojamentenfabrifation . .| 9616 91,2 | 8253, 79,6 
Buchbinderei . 1277 300 | 1411! 231 
Kartonnagenfabrikation 1044 393 | 1567 28,0 
Strohhutfabrifation . 5136, 15,2 | 4092| 9,3 
Bürſtenfabrikation 1555: 32,9 | 1603 21,9 
Verf. v. Holzſpielwaren 1761 48,5 2971 | 36,6 
Tabakfabrikation. 16 651 37,719 435 31,6 
Schneiderei und Konfektion 52 2880 7,6 78 198 54 
Wäſchekonfektion. 6 526 801 | 7412 66,8 
Kunſtblumeninduſtrie 6 537 87,5 6757 86,0 
Handſchuhmacher. 17427 862 |14 033 82,3 
Korſettinduſtrie 752 714 631 65,5 
Schuhmacherei 16896 124 [18 617 11, 


Tabelle 1X b. 
Das Hausgewerbe im Min, nad "pe der Unternehmer. 


| Bon biefen aus 


Betriebe als Heimarbeiter] als dre s | 
mit beichäftigte igte 
Heimarbeit männliche weibliche 
Wichtigere Gewerbearten Perſonen Perſonen 
davon davon davon 
im in im in in 
Reid) Sachſen] Reich ipic a Reid i^ i 
/0 0 


Geigenbau 
Harmonikafabritation 
Verf. v. ſonſt. dei 
Weberei 
Wirkerei . . f 
Gtiderei u. Spitzenfabrikat 
Poſamentenfabrikation 
Buchbinderei š ; 
Kartonnagenfabrikation 
Strohhutfabrikation . 
Verf. v. Holzſpielwaren 
Bürſtenfabrikation ; 
Zabalfabrifation . 
Schneiderei u. Konfektion 
Wäſchekonfektion 
Kunſtblumeninduſtrie. 
rendo ara SAM š 
orfettinduftrie . 
Schuhmacherei 
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Von dieſen aus | 


III. Einzelbelprechungen wichtiger Bausgewerbe. 


1. Pas Hausgewerbe in der Textilinduſtrie. 


| a) Im allgemeinen. Zubereitung von Spinn: und Faſer⸗ 
ſtoffen und Spinnerei. 


Die beiſpielloſe Konzentration auf dem geſamten Gebiete 

der Textilinduſtrie im vergangenen Jahrhundert hatte einen 

ſtarken Rückgang des Kleinbetriebs und damit auch der Haus⸗ 
induſtrie als eines Kleingewerbes im Gefolge. Von 97 008 im 

Jahre 1882 ſank die Zahl der hausgewerblichen Betriebe in der 

Tertilinduftrie auf 70739 im Jahre 1895 und nach den Er: 

gebniſſen der Betriebszählung von 1907 auf 64811. Innerhalb 
25 Jahren nahmen die hausgewerblichen Betriebe um 33 Prozent 

ab. Mit der Zahl der Betriebe fiel die der Perſonen von 

112003 im Jahre 1882 auf 69012 im Jahre 1907. Trop 

| diejes ftarten Rückganges gehörten der Gruppe der Tertilinduftrie 
immer noch mehr als die Hälfte aller überhaupt ermittelten haus⸗ 
gewerblichen Betriebe an; 56 Prozent derſelben und 59 Prozent 
des geſamten hausgewerblichen Perſonals fallen ihr zu. Der 
Rückgang wäre noch bedeutend größer und der Anteil des Haus⸗ 
gewerbes an der Textilinduſtrie nicht mehr ſo hoch — 21 Pro⸗ 
zent aller in der Textilinduſtrie überhaupt beſchäftigten Perſonen 

waren hausinduſtriell — wenn nicht neben den textilen Haus⸗ 

gewerben, die unrettbar dem Untergange geweiht ſind, neue Haus⸗ 

induſtrien entſtanden wären, die ſich außer der Spitzenfabrikation 


Tabelle X. Das Hausgewerbe in der Textilinduſtrie nach Gewerbeklaſſen in den Jahren 1882, 1895 und 1907. 


Perſonal der Hauptbetriebe 


Hauptbetriebe Nebenbetriebe pes — — 
Gewerbeflafien der Gruppe IX see weiblich 
1582 | 1895 | 1907 [1% | 1595 | 1007 [1% | 1506 | 1907 | reg | 1805 | 1005 
L 2. 8. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 19. | 123, 
| | 
a) Zubereitung von Spinn- unb Faferftoffen . 40 25 114 35 * 27 5 — 81 283 35 25 98 
b) Spinnerei leinſchl. Hechelei, Haſpelei, VES uim. 309 161 239 19 93 79 59 34 304 170 217 
d Weberei (einſchl. Bandweberei) 45 140 27 813 17 259| 6525 3 K 2 285 | 41 839 22 384 10 183 | 14 489 13923 12 696 
d) Gummi- unb Haarflechterei . 66 43 92 17 16 43 20 22 38 26 75 
e) Striderei und Wirkerei. ; 20 426/13 798 13397| 1275 : 5916 3 060 | 24 972 11095 4714| 5541 8116 10 687 
f) Hälelei, Stickerei, Spitzenfabrikation ; 4 467| 6616 10 095 496 991| 2560| 1996, 4371! 7872| 4745 8686 11 565 
g) Bleicherei, Appretur, Färberei * .4 806| 1 349 | 4 004 148 451| 2 107 114 546 172 4950 1394 4009 
h) oſamentenfabrikation ! 11356 9508 6171| 1215, 3540 2596| 2998 1936 683| 9851 8634 5884 
i) Geilerei und Reepſchlägerei 4 2| 48 1| 9 ` 36 2 91 21 2 13, 33 


Gejamte Tertilinduftrie (1907 ohne Sifgfabritation) 86 614 59 395 151 419 419 | 10 394 11 34413 360 


auf bie textilen Hilfsgewerbe ber Appretur im weiteren Sinne, 
die leichteren Arbeiten des Fertigſtellens der Waren u. a. verteilen. 
Daher zeigt im ganzen die Textilinduſtrie die gleiche bereits beim 
Geſamthausgewerbe beobachtete Entwicklung: Abnehmen der Haupt— 
betriebe und der Männerarbeit, zunehmende Frauenarbeit und 
Übergang zum Nebenerwerb. Bei den einzelnen Gewerbeklaſſen 
it allerdings die Entwicklung eine andere, wie es Tabelle X 
veranſchaulicht. 

Allgemein iſt der Niedergang in der Weberei, ſelbſt als 
Nebenerwerb oder Frauenarbeit ſcheint die Weberei nicht mehr 
zu genügen. 
Sinne haben die gleiche Entwickelung wie das Geſamthausgewerbe, 
die Pojamenteninduftrie weiſt nur eine Zunahme der Neben- 
betriebe, ſonſt Abnehmen beider Geſchlechter auf. Die auffallendſte 
Entwicklung zeigt die Stickerei und Spitzeninduſtrie. Der Auf: 
ſchwung dieſer Induſtrie als eines Hausgewerbes mit zunehmender 
Männer⸗ und Frauenarbeit ſteht ohnegleichen in der Geſchichte 
des Hausgewerbes der letzten Jahrzehnte da. Die Hauptbetriebe 
haben fid) in der Zeitperiode von 1882— 1907 um 126 Prozent, 
die Nebenbetriebe um 416 Prozent und die in den Hauptbetrieben 


Die Strickerei, Wirkerei und Appretur im weiteren 


72 048 40 463 23 724 | 39 955 40 987 45 264 


beſchäftigten männlichen Perſonen um 294 Prozent, die weiblichen 
um 144 Prozent vermehrt. 

Dieſe Zahlen, den Angaben der Hausgewerbetreibenden ent⸗ 
nommen, beſtätigen diejenigen nach den Angaben der Unternehmer, 
die, was die Entwickelung anbetrifft, nicht in Widerſpruch mit 
den erſteren ſtehen (vgl. Tabelle XI). Nur bei der Gewerbe⸗ 
klaſſe Appretur iſt zu bemerken, daß die geringe Zahl der Per⸗ 
ſonen daher rührt, daß die mit den textilen Arbeiten des Fertig⸗ 
ſtellens uſw. beſchäftigten weiblichen Heimarbeiter in den Gewerbe⸗ 
klaſſen ihrer Arbeitgeber, die meiſtens der Weberei, Trikotagen⸗ 
und Strumpfwirkerei oder Spitzenfabrikation angehören, erſcheinen. 

Die Beſchäftigung von Hausgewerbetreibenden in der Induſtrie 
für Zubereitung der Spinn- und Faſerſtoffe iſt heute nur noch 
eine gelegentliche und daher die Zahl derſelben eine ſchwankende. 
Das Waſchen, Kämmen und Spinnen waren die erſten textilen 
Gewerbe, die ſich ganz von der Hausinduſtrie loslöſten, und wo 
der fabrikmäßige Großbetrieb der Hausinduſtrie den Boden voll— 
ſtändig entzog. Die Waſchmaſchinen, Leviathane, Schleuder 
maſchinen (Zentrifugen), Trodenapparate, Entklettungsmaſchin en. 
das ganze Aſſortiment von Wölſen und Krempeln, die mit ihren 
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endloſen, unmittelbar ineinandergreifenden Verrichtungen große 
Räume und Kapitalien erfordern und keine räumliche Teilung 
der Arbeit zulaſſen, haben dem Hausgewerbe nur noch die ein⸗ 
fache, elende Arbeit des Lumpenſortierens, Wolleausleſens, Wolle⸗ 
treibens oder ⸗plüſchens und Wolleabfalleſens überlaſſen. Solcher 
Art find auch die wenigen hausgewerblichen Betriebe, von welchen 
die Betriebsſtatiſtik berichtet. Es fanden ſich Wollabfalleſer in 
Crimmitſchau, Kirchberg und in Sebnitz, es ſind nur Frauen und 
alte Männer damit beſchäftigt. 

Auch in der Spinnerei iſt das Hausgewerbe ganz bedeutungs⸗ 
los geworden. Die Wein: und Ringſpinnmaſchinen; die Selfaktors 
mit ihrer 2000 fachen Leiſtungsfähigkeit gegenüber den alten 
Spinnmethoden am Spulrade haben die Hausinduſtrie vollſtändig 
verdrängt. Es wird in der Gegenwart wohl nirgends mehr in 
Sachſen wie im Deutſchen Reich eine Perſon zu finden ſein, die 
erwerbshalber auf dem Spinnrade oder Spinnſtuhle ſpinnt. Die 
332 hausgewerblichen Betriebe mit 241 Perſonen, nach Angaben 
der Unternehmer 1091, im Jahre 1907 — ſpinnen nicht, ſie 
haſpeln, ſpulen, zwirnen, leſen Baumwolle für die Abfallſpinne⸗ 
reien ober leimen Watte aus Fließen. In der Baumwollſpirnerei 
find die meiſten beſchäftigt mit Baumwollabfalleſen oder mit dem 
Weifen des Garns. Die Abfälle beſtehen aus einem Gemiſch von 
watteartigem Vorgeſpinſt um Fäden; fie find durch Maſchinenöl 
und Staub verunreinigt und müſſen von den Heimarbeitern, in 
der Regel alte Männer und Frauen, in reine weiße und be⸗ 
ſchmutzte Baumwolle, Fäden und brauchbares Material ſortiert 
werden. Viele ſolcher Heimarbeiter wurden in Crimmtſchau 
gezählt. Die zweite hier am häufigſten vorkommende Heimarbeit 
ift das Weifen (Haſpeln) des Garns. Mittels Haſpel oder Weife 
muß das aus der Feinſpinnmaſchine kommende auf papierne Kötzer 
oder hölzerne Spulen (Kops) aufgewickelte Geſpinſt (Garn) in 
die zum Verſand und zur Meſſung geeignete Form von Strähnen 
(Garnſträngen) gebracht werden. Wohl beſorgen die Spinnereien 


dieſe Arbeit jetzt ſelbſt auf großen mechaniſch betriebenen Haſpeln, 
doch greifen die Unternehmer in Zeiten vollſter Inanſpruchnahme 
Solche Garn⸗ 
wb die Mode ſchnell wechſelt. 


aller Räume und Maſchinen nach der Heimarbeit. 
weiferinnen gab es nach den Zählungsergebniſſen in Falkenau, 
Dorfſchellenberg und Gückelsberg. 


Der ftarte Rückgang des Flachsbaues im Königreich Sachſen 


hatte auch ein Zurückgehen der Betriebe für Flachshechelei und 
⸗ſpinnerei zur Folge, und das Hausgewerbe, das im Jahre 1882 
noch 129 Betriebe zählte, iſt heute bis auf 10 verſchwunden. 

Im übrigen iſt das Hausgewerbe in der Rohſtoffherſtellung 
in der Textilinduſtrie nur von ganz geringer Bedeutung. 


b) Die Hausweberei. 


Eine dem Untergange geweihte Hausinduſtrie, die, ſoweit in 
die Vergangenheit der Jahrhunderte zurück die Wiſſenſchaft das 
Beſtehen dieſer gewerblichen Betriebsform nachweiſen kann, ſtets 
an Zahl und Verbreitung das Kontingent unter allen Haus⸗ 
gewerben geſtellt hat und trotz ihres enormen Rückganges immer 
noch ſtellt, iſt die Hausweberei. Von allen im geſamten 
ſächſiſchen Hausgewerbe beſchäftigten Perſonen gehören 16,9 Prozent 
der Hausweberei an. 

Noch 1882 ſind mehr als die Hälfte, 58,2 Prozent aller 
in der Weberei tätigen Perſonen Hausinduſtrielle. Schon 1895 
find es nur noch 35,2 Prozent und nach den Ergebniſſen der 
letzten Zählung 21,5 Prozent. Seit 1832 hat die Hausweberei 
um 61,8 Prozent abgenommen, zählt aber immer noch rund 20 000 
und ernährt rund 30 000 Perſonen. Die ſächſiſche Hausweberei 
bildet damit ein Drittel der Hausweberei Deutſchlands. 

Daß hier nicht in gleichem Maße wie in der Spinnerei das Haus⸗ 
gewerbe verdrängt wurde, iſt auf folgende Gründe zurückzuführen. 

Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 
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1. Wenn auch infolge zahlloſer Verbeſſerungen des mecha⸗ 
niſchen Webſtuhls, ſowie der Vorbereitungsmaſchinen, der Schlicht⸗ 
Scher⸗ und Bäummaſchinen die Mehrleiſtung desſelben gegenüber 
dem Handſtuhl eine immer größere geworden iſt, ſo hat ſie doch 
die Produktionsfähigkeit der Spinnmaſchine, deren Leiſtung ſich 
zu der Handſpinnerei verhält wie 2000: 1, nicht im entfernteften 
erreicht. Der Unterſchied beträgt etwa 4:1, in der Baumwoll⸗ 
weberei 10:1. Infolgedeſſen mußte die Verdrängung eine lang⸗ 
ſamere ſein, und wenn in der Spinnerei jegliche Konkurrenz der 
Handſpinnerei mit der mechaniſchen ein Unding iſt, ſo kann der 
Weber durch überlange Arbeitszeiten und elenden Hungerlohn 
den Vorteil der Fabrik wettmachen. 

2. Es gibt immer noch manche Gebiete, wo der Handbetrieb 
der techniſch zweckmäßigere iſt, oder wo der mechaniſche Stuhl 
aus Rückſicht auf Fadenbrüche und ähnliche Störungen bisher 
noch nicht weſentlich ſchneller als der Handbetrieb zu laufen ver⸗ 
mag. So z. B. in der Leinenweberei die Verarbeitung feinſter 
Garnnummern, in der Seidenweberei umgekehrt die Verarbeitung 
minderwertiger Seide, in der Wollweberei die Herſtellung gewiſſer 
feiner Kleiderſtoffe. Ferner geben Spezialartikel, Phantaſieartikel 
und Muſter, von denen nur wenig hergeſtellt wird, und die des⸗ 
halb einen mechaniſchen Stuhl nicht genügend beſchäftigen würden, 
der Hausweberei hin und wieder zu tun. 

3. Der mechaniſche Webſtuhl lohnt ſich nur für ſehr lange 
Stücke. Bei kurzen Stücken, die in allen Zweigen der Weberei 
vorkommen, wie z. B. Decken, Taſchentücher, ſchafwollene Herren⸗ 
ſtoffe und Damenkleiderſtoffe, bei denen die Mode ſchnell wechſelt, 
hat der Handſtuhl noch gewiſſe Vorzüge vor dem mechaniſchen Stuhl. 

4. Der Hauptgrund, der auch für die Zukunft die Haus⸗ 
weberei nicht ſobald ausſterben laſſen wird, iſt die Vorliebe des 
Kapitals für die Hausweberei, ſei ſie Hand⸗ oder Kleinmotoren⸗ 
betrieb. Handſtühle werden aus den oben erwähnten techniſchen 
Gründen auch wohl in der Fabrik aufgeſtellt. Die Hausarbeit 
iſt es, die das Kapital neben der Fabrik zu erhalten wünſcht 
als beſonders billige Arbeit für Spezialartikel und vor allen Dingen 
als Reſervearmee in Zeiten der Hochkonjunktur, beſonders in Zweigen, 


Aus allen dieſen Gründen iſt die Zahl der heute noch be⸗ 
ſchäftigten Haus⸗ und Handweber, was mit geringen Ausnahmen 
gleichbedeutend iſt, noch ſo hoch. Die kümmerliche Exiſtenz der⸗ 
ſelben iſt ſprichwörtlich geworden, und der geringe Verdienſt, nicht 
das Kapital werden die Hausweberei ausſterben laſſen. Denn 
der geringe Verdienſt verſcheucht den Nachwuchs, den jede Indu⸗ 
ſtrie braucht, um lebensfähig zu bleiben. Den jungen Leuten 
bieten ſich in dem induſtriell ſo reich entwickelten Sachſen tauſend 
Möglichkeiten, in anderen Induſtrien mehr zu verdienen, ſo daß 
es kaum einem einfällt, den Hungerberuf eines Handwebers zu 
erlernen Daher ſind denn die lebenden Hausweber durchweg 
ältere Perſonen, für die es zu ſpät iſt, einen neuen Beruf an⸗ 
zufangen. Nach der Alterstabelle der Hausgewerbetreibenden in 
der Weberei in der Berufsſtatiſtik (Jahrgang 1909 dieſer Zeit⸗ 
ſchrift, S. 79) waren 72,5 Prozent aller in der Hausweberei be⸗ 
ſchäftigten Männer und 59,4 Prozent aller Frauen über 50 Jahre 
alt. Junge Burſchen bis zu 30 Jahren wurden nur 85 gezählt, 
was zu der großen Zahl der Hausweber in gar keinem Verhältnis 
ſteht, von einem Nachwuchs alſo nicht die Rede ſein kann. 
7062 männliche Weber und 3399 weibliche waren verheiratet. 
70,4 Prozent, und 23,6 Prozent waren verwitwet oder ge: 
ſchieden. Dieſe große Zahl verheirateter und verheiratet geweſener 
Hausweber deutet auf die Familienhausbetriebe hin, in denen 
Frauen und Kinder mit Spulen, Fädeln u. dgl. kleinen Ver: 
richtungen beſchäftigt werden. Die Zahl ſolcher Familienbetriebe 
iſt ſehr groß; es wurden in der geſamten Weberei 4524 Betriebe 
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ermittelt, an denen ausſchließlich Familienangehörige tätig waren, 
mit 4333 ſelbſtändigen und 5134 andern Perſonen. Nach der 
Tabelle XI weiſen die Angaben der Unternehmer, im Gegenſatz 
zu den Angaben der Hausweber ſelbſt, eine Zunahme der Frauen 
im Hausgewerbe auf; dieſe Frauen werden nicht mit Weben, ſondern | 
mit ber Fertigſtellung, Appretur im weiteren Sinne, der Web: , 
erzeugniſſe beſchäftigt, wie das Tücherknüpfen, Franſenknüpfen uſw. 
Sie erſcheinen in den Überſichten nach Angaben der Hausgewerbe⸗ 
treibenden ſelbſt unter IXg, Appretur, Haupt⸗ wie ⸗nebenbetriebe, 
Männer: und Frauenarbeit, alle haben feit 1882 ſehr ſtark ab: 
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Von 100 in der Hausweberei beſchäftigten Perſonen waren: 


männlich weiblich 
1882 74,8 25,7 
1895 61,6 38,4 
1907 44,5 55,5 


Alſo auch hier wird aus der Männerarbeit mehr und mehr eine 
Frauenarbeit, wie die ſtete Zunahme bezw. Abnahme zeigt. 
Männer können leichter in anderen Berufen unterfommen, die 
Frauen find gebundener und in bezug auf Verdienſt anſpruchs loſer. 

Der kümmerliche Verdienſt des Hauswebers, bie ſtete Gefahr, 


genommen. Doch hat fih das Verhältnis der Geſchlechter zu: von ſeinem Arbeitgeber plötzlich fallen gelaſſen zu werden, wenn 
einander geändert. Die Abnahme der Männer war erheblich die Zeiten ſchlecht ſind, zwingen ihn, ſich einen Rückhalt zu ſichern 
ſtärker, ſie betrug 75,6 Prozent, die der Frauen nur 12,4 Prozent. Es hat daher eine ziemlich große Zahl von Hauswebern einen 
Demnach verſchob ſich das Verhältnis in folgender Weiſe. Nebenberuf. Nach der Berufsſtatiſtik wurden 2959 Hausgewerbe: 
- treibende in der Weberei gezählt, die einen Nebenberuf hatten. 
Tabelle XI. In 2406 Fällen war der Nebenberuf Landwirtſchaft. Nach 
Das Hausgewerbe in der Zeptilinbuftrie nach den Angaben Tabelle V der Berufsſtatiſtik (Zeitſchrift 1909, S. 50) übten 
der Unternehmer nach Gewerbeklaſſen in den Jahren 1882, 1183 Hausweber den Nebenberuf unſelbſtändig aus, in der Land⸗ 
1895 und 1907. | wirtſchaft 903, davon 834 weibliche Perſonen. 468 Hausweber, 

— bie die Weberei nur als Nebenberuf anfahen, hatten als Haupt: 

Zahl der im Hausgewerbe beſchäftigten Perſonen beruf Landwirtſchaft. Im ganzen wurden demnach 2874 Fälle 


Betriebe. welche 


Gewerbe. Hausgewerbetreibende 


tlaffen beſchäftigen männlich Jvweiblich ermittelt, in denen ſich die hausinduſtrielle Weberei mit land⸗ 
1882 | 1895 | 1007 | 1552 18 | 1007 | ise» | 1505 | 190; wirtſchaftlicher Tätitgkeit kombiniert fand. | 

: "ON ] 7 0 a x3 104 pow | Zu allen hier mitgeteilten Zahlen ift jedoch eins zu beachten: 

| | | Es find nicht alles Weber, bie darunter erfcheinen, ſondern ein 

5 6 "lz 3 9| 74 14 140 Teil it mit Spul b Treiben des Web ) 

47 34 50| 42 28 48I] 452 885 604 großer Teil ift mit Spulen und Treiben des Webgarnes be: 

13761058 783 [39 012 26 735 11 157|15 818 20 388 18 610 ſchäftigt. Wie das Garn für die Spinnereien durch Weifen, 


s 9| H| 4 as 90 2% mi 188 
693 763 87617 266 5 645 27710 2 83107319 16 555 
191 352 9291247 2826 4337| 7896 14 148 19 756 
179 43 ol 96. om 44 5002 1348 756 
454 467 4224781 971 388010 765 8 271 7 390 

8 9 7 13, 28 ó 59 23 81 


Summe |2 96112 741 8 164 [62 461 36 31519 294042 920 52 007 64 075 


Spulen oder Haſpeln zum Verkauf in die Form von Strähnen 
gebracht werden muß, ſo muß umgekehrt der Hausweber das im 
Strange erhaltene Garn für den Gebrauch auf den Handſtühlen 
ſpulen oder treiben. Dies läßt er, wenn er es nicht ſelbſt neben⸗ 
bei beſorgt, von Frauen oder Kindern in der Familie ausführen 
oder auch von Fremden, meiſtens alten Weberleuten, die ſelbſt 
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Tabelle XII. Verhältnisziffern der wichtigeren textilen Hausgewerbe. 
; . I Von 100 in der vornde. 
Die prozentuale Zu. (bzw. Abnahme betrug bei den seihneten Geerd an 
Sp Uc nS a ! dE E es Ee rend eſchäftt dor 
Gewerbeklaſſen Hauptbetrieben von B Nebenbetrieben von männlichen Perſonen von weiblichen Perſonen von ee 
1882 1895 182 182 | 4565 182 182 (au 1582 182 1595 1882 isa: Casas 1567 
bis 1895 | bis 1907 bis 1907 bis 1505, big 1907 bis 1907 bis 1895 bis 1907 bis 1907 bis 1895 bis 1907 bis 1007 dic tte ` 


1. 2. s. x 4 5. 66.7. 8. 9. 10.11. 12. 13. 14. 1. 16. 

Weberei .. . | 38,4 — 37,9 — 618 — 529 — 25,10 — 65,0 _ 46,5 — 54,5 — 75,6 — 3,9 — 88 — 124| 08,2 35,2 21,5 

Striderei unb Wirkerei | — 32,1 — 29|— 344 41522 — 49 + 140,0" — 55,6 — 57,6 = 81,1 11465 + 31,7 E: 9291 67,2 43, 26,1 
Häkelei, Stickerei und | f ! | | | 

Spitzenfabrikation +49,5 +51,2 7 126,0 — 99,8 158,5, +416,1 T119,0 ＋ 80,1 +2944.4+ 831 ＋ 33,2 +143,8| 3177 49,8 34,5 

Poſamentenfabrikation. | 16.3 — 35,11— 45,7 -F1914 — 26,7 4113,7 — 354 — 64,3 — 77.2 — 12,3 | — 33,8 — 40,3 77,7 63,5 41,7 

Gruppe IX zuſammen . | —31,4 — 13,1 Se 40e + 91' 175 28,5 /— 43,8 — 414 — 67 + 2, ¡+10,4 + 1331 473 3805 209 


nicht mehr weben, in deren eigenen Wohnungen. Es find alfo und in der Baumwollweberei ijt bie Abnahme nur gering. Es 
Hausgewerbetreibende eines Hausgewerbetreibenden, ohne daß der find dies die Wolletreiberinnen und Spulerinnen, die wir oben 
letztere irgendwie die Stellung eines Faktors oder Zwiſchenverlegers erwähnt haben. 
einnähme. Solcher für den Hausweber arbeitenden Garn— und Die Weberei und mit ihr das Hausgewerbe ſind über das 
Wolletreibereien und -ſpulereien gab es nach dem Gewerbever- ganze Königreich verbreitet; ſie konzentrieren ſich jedoch beſonders 
zeichnis über 5000 Betriebe mit rund 700 männlichen und in zwei Gegenden, in der Lauſitz und in der Amtshauptmann— 
4000 weiblichen Perſonen. Die find in den Zahlen der Haus- ſchaft Glauchau. 
weber betriebe mit enthalten, denn ſie gehören zur Weberei. | Die Seidenweberei, bie im Königreich von jeher nur ſchwach 
Wie ſich die Hausweberei auf die einzelnen nach verarbeitetem vertreten iſt, aber im ganzen in dem letzten Jahrzehnt zugenommen 
Rohmaterial getrennten Zweige der Weberei verteilt, gibt Tabelle XIII Hat, beſchäftigt nur noch wenige Hausweber. In der Amtshaupt- 
an. Daraus ergibt ſich die auffallende Tatſache, daß jid) in der mannſchaft Flöha werden Haus- und Handweber noch mit Seiden: 
Wollweberei und in der Weberei gemiſchter Stoffe die Zahl der weben beſchäftigt, wobei es ſich meiſt um Modearbeit unter 
im Hausgewerbe beſchäftigten Frauen vermehrt hat, während ſonſt häufigem Wechſel des Genres handelt, weshalb die Maſchine hier 
Männer, Hauptbetriebe und Nebenbetriebe ſtetig abgenommen nicht angebracht erſcheint, da die komplizierte und eigenartige 
haben. Auch in der Seidenweberei haben die Frauen zugenommen, Technik dieſes Zweiges die Handarbeit erforderlich macht. die 
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Tabelle XIII. e i i 
Hausgewerbliche Betriebe und Perjonen der Weberei. 


; Hauptbetriebe Nebenbetriebe 
Gewerbearten der Weberei - - — — 
1552 | 1895 | 1907 | 1882 | 1895 1907 
1. 2. 8. 4. ET * t ? 
Geibenmeberei . . . . 282| 205 199 54 | 11 8 
Wollweberei (einſchl. Tep- | | 
pid)weberei) . . . . | 7449 5587 3362] 861 339 347 
geinentocberei 10385 5 393 3456| 1534 | 855 933 
QSutemeberei . 40 16 15 8 4 5 
Baummollweberei . . 1812411295 7420| 3096 1305 904 
Weber. v. gemijcht. Stoffen | 8860 5317, 2807| 977 562 88 
zuſammen | 45 14027 813 17259 | 6525 3076| 2285 


Gewerbearten der Weberei 


In den Hauptbetrieben beſchäftigte Perſonen 


männlich weiblich 


1882 | 1895 1895 | 1907 


1 3 | 8. 4 5 ( 1 
Seidenweberei . . . 321 196 135 12 74 102 
Wollweberei (einjchl. Tep- 

pichweberei) . . . 7631 5861 | 2483| 1612 2079 2193 | 
Leinenweberei 8514 3 807 1478| 4451 3281 2538 
Juteweberei 55 8 7 2 11 8 
Baumwollweberei 15 549 7 740 3 795 6 415 6 170 5855 


772 2285| 1937 2 308 2 005 


14 489 13 923 12 696 


Weber. v gemiſcht. Stoffen 9769 4 
zuſammen | 41 839 22 384 10 183 


meiften dieſer Weber befinden ſich in Zſchopau, Frankenberg und 
Oderan. Außerdem werden auch noch in den Amtshauptmann— 
ſchaften Glauchau, Marienberg, Schwarzenberg und Zwickau ganz 
vereinzelt Hausweber mit der Herſtellung ſeidener Tücher, Schale 
und Cachenez beauftragt. 

Das Zentrum der Baumwoll- wie der Wollweberei Sachſens 
bildet die Amtshauptmannſchaft Glauchau. Obwohl hier in faſt 
allen Ortſchaften der alten Hausweberei unzählige neue Web— 
fabriken errichtet wurden und Hunderte von Hauswebern auf— 
genommen haben, werden doch immer noch viele Haus- und Hand⸗ 
weber beſchäftigt. In Glauchau, Meerane, Hohenſtein-Ernſtthal, 
St. Egidien, Callenberg, Lichtenſtein uſw, man darf ſagen, in 
allen Dörfern und Ortſchaften dieſer Amtshauptmannſchaft ſind 
noch manche Hausweber zu finden. Alle dieſe Orte aber werden 
übertroffen durch die Weberdörfer im Mülſengrund. Dort rattern 
die ganze 13 bis 14 km lange Reihe von Straßendörfern ent— 
lang, von Nieder-Mülſen bis St. Niklas, Handwebſtühle in 
jedem Haus. 

Die Geſamtzahl der in der Amtshauptmannſchaft Glauchau 
ermittelten hausgewerblichen Wollweber beträgt 1185 männliche 
und 1263 weibliche Perſonen. Übertroffen wird dieſe Zahl noch 
von der Baumwollhausweberei, in der in der gleichen Amtshaupt— 
mannſchaft 1563 männliche und 2035 weibliche Perſonen be— 
ſchäftigt wurden. In der Hausweberei gemiſchter Stoffe ſteht 
die Amtshauptmannſchaft ebenfalls an der Spitze mit 1263 mann; 
lichen und 1067 weiblichen Perſonen. Die übrigen Amtshaupt— 
mannſchaften folgen in weitem Abſtande. 
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| 


— einzelt Hausweberbetriebe. Die Zählung 
ganzen 38 Betriebe. | 


haben ben 
erleichtert. So hat in ber Gardinenſtadt Falkenſtein bie engliſche 


Fiſchendorf bei Leisnig. Selbſt in der Amtshauptmannſchaft 
Oſchatz, in der auch Wolle verarbeitet wird, fanden ſich noch ver— 
ermittelte dort im 


Südweſtlich reicht das Webereizentrum der Amtshauptmann⸗ 
ſchaft Glauchau weit in die Amtshauptmannſchaft Zwickau hinein, 
wo in Neudörfel, Wildenfels, Friedrichsgrün, Härtensdorf, Harten⸗ 
ſtein uſw. zahlreiche Hausweber tätig ſind. 

Als verloren iſt die Hausweberei für das Vogtland zu be— 
trachten. Einſt außerordentlich hier verbreitet, hat doch der End: 


kampf, den bie Handweber und -ſpuler gegen die Gropinbujtrie 


führten, keine ſo ſchroffen Formen angenommen wie in Schleſien 
und in der Lauſitz. Die mannigfaltige Induſtrie, die günſtigen 
Kommunikationsmittel und beſonders die den Vogtländern eigene 
Anpaſſungsfähigkeit, die ſie veranlaßte, neue Erwerbszweige mit 
Liebe und Energie aufzunehmen, wie die Stickerei, die Leder⸗ 
verarbeitung, die Wäſchefabrikation und auch die Tabakfabrikation, 
Übergang der Hausweber in andere Induſtrien febr 


Gardinenweberei die Hausweberei ganz aufgeſogen. Von Plauen 
heißt es, daß „im September 1904 der letzte hieſige Webermeiſter 
ſeinen Webſtuhl zuſammenſchlug, da er keine Arbeit mehr hatte“. 
Noch in den ſechziger Jahren des vergangenen Jahrhunderts gab 
es in Plauen etwa 1000 Webermeiſter. Vereinzelt haben 
ſich immerhin im Vogtlande noch Hausweber erhalten. So 
werden noch etwa 100 Hausweber, meiſtens alte Männer, in 
der Tücherfabrikation der Stadt Treuen und Umgegend, bekannt 


von alters her durch ſeine „Treuener Tücher“, beſchäftigt. In dem 
ſich nach Thüringen hineinſtreckenden ſächſiſchen Zipfel in Pauſa 


und Mühltroff ſowie in Reichenbach und Umgebung fanden ſich 
noch manche Hausweber. Ferner gibt es noch viele hausgewerb— 
liche Webereibetriebe in den Ortſchaften an der bayriſchen Grenze 
als Ausläufer der Wollweberei Oberfrankens, ſo in Bad Elſter, 


in Unter⸗ und Obergettengrün, Ebmath, Pabſtleithen, Tiefenbrunn 


und Eichigt. 

Als ein Zweig der Wollweberei beſchäftigt die Teppich: 
weberei in Olsnitz und Adorf bei der Herſtellung der Knüpf— 
oder Smyrnateppiche noch etwa 100 Hausgewerbetreibende. Alle 


Verſuche, die Smyrnateppiche auf mechaniſchem Wege herzuſtellen, 


haben bisher in allen Fällen minderwertige Fabrikate ergeben. 
Jedoch werden die großen Teppiche nur in Großbetrieben her⸗ 
geſtellt, wo an einem Teppich viele Arbeiterinnen zugleich arbeiten. 
Kleinere Teppiche werden den Hauswebern überwieſen. 

Das zweite bedeutende Gebiet ſächſiſcher Weberei iſt die 
Lauſitz mit der Leinenweberei im ſüdlichen und der Tuch- und 
Bandfabrikation im nördlichen Teile. In den großen Dörfern 
der Zittauer Umgegend bildet die Leinenweberei faſt noch immer 
den ausſchließlichen Erwerbszweig. In allen Ortſchaften, deren 
Weichbild bie Eiſenbahn Biſchofswerda, Schirgiswalde, Neuſalza— 
Zittau berührt, findet ſich Hausweberei. Einſt ausſchließlich leinene 
Waren erzeugend, iſt heute auch in dieſes Gebiet die alles beſiegende 
Baumwolle eingedrungen, fo daß geographiſch die Verarbeitung 
der Rohſtoffe kaum noch zu unterſcheiden iſt. 

In Großſchönau, der Geburtsſtätte der deutſchen Damaſt— 
weberei, und Hainewalde werden noch etwa 100 Hausweber mit 
der Herſtellung von Spezialmuſtern oder einfachen Damaſtdecken 


Von Glauchau aus nordöſtlich dem Strich folgend, auf dem beauftragt. 


die Verarbeitung der Wolle und Baumwolle in Sachſen ſich 


In der Amtshauptmannſchaft Kamenz werden neben der 


erſtreckt, findet ſich noch eine nicht unbedeutende Zahl Bausinbujtri Tuchfabrikation die meiſten Hausweber in der Bandweberei be: 
eller Weber im ſüdlichen Teile der Amtshauptmannſchaften Roh- ſchäftigt. In Pulsnitz, Großröhrsdorf und Kamenz und allen 
(ig unb Döbeln in der Chenille- und Flanellweberei Hainichens zwiſchen Melen liegenden Dörfern wurden hausgewerbliche Band- 


und Mittweidas und den umliegenden Dörfern, wie Wolkenburg, wirker ermittelt. 


Sie gehen auch vor der Großinduſtrie zurück, 


Crumbach, Berthelsdorf, nördlich bis Böhrigen, Roßwein und obwohl ſie anfangs dieſes Jahrhunderts vielfach begonnen hatten, 
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große Bandſtühle, wie fie in den Fabriken in Gebrauch find unb 
die mittels kleiner Motoren betrieben werden, aufzuſtellen. Es iſt 
das einzige Gebiet der Weberei, wo im Königreich in etwas aus⸗ 
gedehnterem Maße der Verſuch gemacht wurde, die Hausweberei 
durch mechaniſchen Betrieb ihrer Stühle gegenüber der Fabrik 
konkurrenzfähig zu machen. Leinene und baumwollene Gurten 
und Bänder werden dort gefertigt. 


c) Wirterei und Strickerei. 

In der Wirkwareninduſtrie unterſcheidet man nach der Art 
ihrer Erzeugniſſe drei große Gruppen, die Herſtellung von 
Strümpfen, von Handſchuhen und von Trikotagen. Jede 
dieſer drei Gruppen hat ihre beſondere Produktionsform und 
ihren zum Teil von den anderen verſchiedenen geographiſchen 
Standort. Die Betriebe der Trikotagen⸗ und Strumpffabrikation 
erſcheinen in der Betriebsſtatiſtik alle in der Gewerbeart IXe, 
die Betriebe der Handſchuhfabrikation nur inſoweit, als ſie ſich 
mit der Anfertigung von gewirkten, regulären, ſogenannten 
Kulierhandſchuhen und geſtrickten Handſchuhen befaſſen. Die 
Betriebe für geſchnittene Stoffhandſchuhe!) nebſt allen Handſchuh⸗ 
näherinnen, ⸗ſchlitzerinnen,⸗zwicklerinnen uſw. erſcheinen unter der 
Gewerbeart XIVa 9 (Handſchuhmacher). 

Zeigte ſchon die Hausweberei einen gewiſſen Unterſchied in 
der Entwickelung der Teilnahme beider Geſchlechter an der haus⸗ 


gewerblichen Beſchäftigung, ſo tritt dieſer Unterſchied in der Wirk⸗ 
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Ferſen, und Rundſtühle endloſe Trikotagenſtoffe für geſchnittene 
Waren herſtellen, iſt die Hauswirkerei ſtetig zurückgedrängt 
worden und hat in einzelnen Zweigen ſchon vollſtändig ihren 
Boden verloren. Freilich haben ſich die Hauswikker, mehr wie 
die Hausweber, die Technik zunutze gemacht und alle ihre Fort⸗ 
ſchritte in zweckmäßiger Weiſe zu verwerten geſucht, indem fre, 
von ihren Arbeitgebern, Faktoren oder Fabrikanten finanziell 
unterſtützt, ihre alten Handſtühle durch mechaniſche erſetzten und 
entweder in ihrer eigenen Wohnung aufftellten, oder, was fid 
häufig findet, in der Werkſtätte eines dritten einen Platz mit 
motoriſcher Kraft mieteten und dort ihren Wirkſtuhl aufſtellten 
Faſt jedes ſächſiſche Gebirgsſtädtchen hat heute fein Elektrizitäts⸗ 
werk, ſo daß der kleine Mann ſich ohne allzugroße Koſten mecha⸗ 
niſche Kraft leiſten kann. Man könnte deshalb annehmen, daß 
ganz beſonders der Elektromotor Eingang in die Kleinbetriebe 
und damit auch ins Hausgewerbe gefunden habe. Das iſt nicht 


der Fall. Ein Verſuch iſt wohl in größerem Umfange gemacht 


worden, hat fih aber augenſcheinlich nicht bewährt. Im ein- 
leitenden Teil dieſer Beſprechung (Seite 304) iſt bereits dieſe Er⸗ 
ſcheinung berührt worden, warum das Hausgewerbe, auch wenn 
es mit motoriſcher Kraft ausgerüſtet iſt, doch nicht mit dem 
Großbetrieb erfolgreich in Konkurrenz treten kann. Da die haus⸗ 
gewerblichen Motorenbetriebe bei der letzten Zählung nicht ge⸗ 
ſondert nachgewieſen wurden, muß man ſich an die Betriebe 
überhaupt halten, die zur Genüge das oben Geſagte beſtätigen. 


wareninduſtrie in ganz augenfälliger Weiſe zutage. Die Zahl der Es hatten danach Motoren 


in der Hauswirkerei und ⸗ſtrickerei beſchäftigten Männer fiel von 
24972 im Jahre 1882 auf 4714 im Jahre 1907, ſie nahm 


alſo um rund 20 000 ab, d. ſ. 81 Prozent. Kein anderes Haus⸗ 


gewerbe des Königreichs weiſt eine gleiche Abnahme der Männer⸗ 
arbeit auf. In der Hausweberei betrug die prozentuale Abnahme 
feit 1882 75,6 Prozent, im Poſamentenhausgewerbe 77,2 Prozent. 


Die Zahl der Frauen dagegen verdoppelte ſich beinahe, ſie be⸗ 
trug im Jahre 1882: 5541 und 1907: 10 687. Wie aus den 
Tabellen X und XI (S. 310 u. 312) erſichtlich, halten die Zahlen 
von 1895 ziemlich die Mitte, ſo daß die Entwicklung, die Ab⸗ 
nahme der Männer und die Zunahme der Frauen eine ſehr 
ſtetige zu nennen iſt. 


folge dieſer Entwicklung derart, daß die noch im Jahre 1882 


ein Männerhausgewerbe zu nennende Wirkerei und Strickerei 


heute als eine vorwiegend von Frauen ausgeübte Beſchäftigung 
zu bezeichnen iſt. Es kamen auf 100 im Hausgewerbe be⸗ 


ſchäftigte Perſonen 


1882 82 männl. 18 weibl. 
1895 58 Y 42 "n 
1907 31 e 69 , 


Die Abnahme ber Männerarbeit bewirkte eine ftarte Ab— 
nahme ber Hauptbetriebe, die Zunahme der Frauenbeſchäftigung 
eine Vermehrung der Nebenbetriebe. Die Hauptbetriebe nahmen 
um 7029 oder 34 Prozent ab, die Nebenbetriebe ſtiegen um 
1785 oder 140 Prozent. 

Die Antwort auf die Frage, wodurch dieſe ſo einſchneiden— 


den Aud irkt ſind, iſt lei : e8 ilt die i 
en Anderungen bewirkt find, ift leicht gegeben: es ift bie herrſchen, wenn nicht auch ber Abſatz geſichert ijt. 


Maſchine und der fabrikmäßige Großbetrieb. Seit in der Fabrik 
große, flache, mechaniſch betriebene Paget- und Cottonſtühle in 
wenigen Minuten Dutzende von Strumpflängen, Füßen und 

1) Man hat in der Wirkwareninduſtrie zwiſchen regulären und ge— 
ſchnittenen Waren zu unterſcheiden. Die geſchnittenen Waren werden 
aus den großen, auf der Maſchine hergeſtellten Wirkſtoffen heraus: 
geſchnitten, dann geſäumt und vernäht. Die regulären, fog. Kulier— 
waren erhalten gleich auf der Maſchine dem Kulierſtuhl) ihre Form und 
ſind deshalb nur mit ganz wenigen oder gar keinen Nähten verſehen. 


Betriebe mit . .. Perſonen 
1—56 6—10 11—50 über 50 
1882 14 8 53 28 
1895 2153 434 407 103 
1907 322 161 328 191 


Es zeigt fid) bei den Kleinbetrieben eine große Verbreitung 
von Motoren in den 90er Jahren, die jetzt trotz der leicht ver⸗ 
fügbaren elektriſchen Kraft wieder ſehr ſtark abgenommen hat. 

Kann alſo auch die Einführung motoriſcher Kraft den Rück⸗ 
gang des alten handwerksmäßig betriebenen Hausgewerbes nicht 


aufhalten und iſt für dasſelbe die Produktion von gewirkten 
Das Verhältnis der Geſchlechter zueinander verſchob ſich in⸗ 


Strümpfen und Trikotagen als verloren zu betrachten, ſo hat 
das Hausgewerbe doch in zwei Fällen ſeine einſtmals domi⸗ 
nierende Stellung innerhalb der Produktionsmittel bis auf den 
heutigen Tag erhalten, in der Erzeugung von Kulier⸗ 
handſchuhen und von geſtrickten Waren. Der Kulier⸗ 
handſchuh, der nicht wie der Stoffhandſchuh geſchnitten iſt, ſondern 
regulär gearbeitet wird, wird auf dem Handekulierſtuhl hergeſtellt. 
indem der Wirker durch das ſogenannte „Aufſtoßen“ die nach⸗ 
einander entſtehenden Teile des Handſchuhes in einen feſten, nicht 
zu ſehenden Zuſammenhang bringt und einen Teil der für den 


Stoffhandſchuh nötigen Näharbeiten erſpart. An der Unmöglich⸗ 


keit der Übertragung dieſes Auſſtoßens auf die Maſchine iſt bis 
jetzt die allgemeine Einführung der mechaniſchen Produktion ge⸗ 
ſcheitert. Darum ift die Kulierhandſchuhwirkerei faſt ausſchließ⸗ 
lich Hausgewerbe geblieben. Es wird aber dem Hausgewerbe 
kaum etwas nützen, die Produktion eines Artikels allein zu be: 
Weil der 
Kulierhandſchußh nur auf dem Handſtuhl und daher nicht in 
Maſſen hergeſtellt zu werden vermag, verträgt er die Konkurrenz 
des billigeren und auch einen beſſeren Sitz aufweiſenden Stoff; 
handſchuhs nicht. So iſt denn auch in dieſem Zweige eher eine 
ab⸗ als aufſteigende Entwickelung der hausgewerblichen Betriebs⸗ 
form zu erwarten. 

Auders verhält es fid mit dem Strickhandſchuh und 
ſonſtigen geſtrickten Waren, die auf der faſt ausſchließlich mit 


ber Hand bewegten Strickmaſchine hergeſtellt werden. 


kann wegen des häufigen Aufſtoßens und des dadurch bedingten 


Aufenthaltes in der Arbeit die Elementarkraft nicht genügend 
ausgenutzt werden. Der Strickhandſchuh hat die Konkurrenz des 
geſchnittenen Stoffhandſchuhes nicht zu fürchten, da die Strick⸗ 
maſchinen eine außerordentlich große Leiſtungsfähigkeit beſitzen, 
die Handſchuhe ſehr billig geliefert werden können und vor allem 
im Gebrauch ſehr beliebt ſind. Außerdem iſt die Strickmaſchine 
— am gebräudlichiten ift das Lambſche Syſtem — verhältnis- 
mäßig einfach in der Bedienung und ihr Anſchaffungspreis nicht 
allzuhoch. Man iſt zudem fortwährend bemüht, ſie immer viel⸗ 
ſeitiger zu geſtalten, ſo daß auf ihr alle nur möglichen Gebrauchs⸗ 
gegenſtände und auch vielſeitige Muſter gearbeitet werden können. 
Außer Strümpfen und Handſchuhen werden auf ihr Jacken, 
Hoſen, Unterröcke, Müffel uſw. hergeſtellt. Es gibt auch ſelbſt⸗ 
tätig eingerichtete Strickmaſchinen, und auf manden laffen fid) 
ſogar mehrere Strümpfe zu gleicher Zeit nebeneinander herſtellen. 
Auch hat man die Maſchine in Teilmaſchinen zerlegt, um ſchneller 
arbeiten zu können, in Ränder⸗, Längen⸗ und Fingermaſchinen. 

An dieſen Strickmaſchinen arbeiten als Hausgewerbetreibende 
Männer und Frauen. Die Zahl der hausgewerblichen Strickerei⸗ 
betriebe belief ſich im Jahre 1907 auf etwa 4500, wovon allein 
2500 auf die Strumpfſtrickerei entfielen. Es ſind größtenteils 
Alleinbetriebe; in den Gehilfenbetrieben ſind faſt nur Familien⸗ 
angehörige tätig. Zweifellos haben dieſe hausgewerblichen 
Strickereien, die für Fabrikanten und namentlich in großen 
Städten für Wirkwarengeſchäfte arbeiten, in den letzten Jahren 
ſehr an Ausdehnung gewonnen; doch iſt auf ſie nicht die große 
Zunahme der weiblichen Heimarbeit in der Wirkwareninduſtrie 
im geſamten zurückzuführen, auch nicht die Zunahme der Neben⸗ 
betriebe und die große Verſchiebung der Geſchlechter als Inhaber 
von Alleinbetrieben, wie es folgende Zahlen zeigen: 


Es gab hausgewerbliche Alleinbetriebe 


mit männl. Jn- mit weibl. Syn. 
habern (Leitern) habern (Leitern) 


1882 12 619 2910 
. 1895 6320 5701 
1907 2 968 8942 


Diefe überwiegend weibliche Heimarbeit ijt von dem 
fabrikmäßigen Großbetrieb ins Leben gerufen worden. Ihre 
Aufgabe iſt es, die in der Fabrik gewirkten und zugeſchnittenen 
Stoffe zu Trikotagen aller Art, wie Unterzeuge, Hemden, Strümpfen 
und Handſchuhen zu vernähen. Die Handſchuhnäherinnen er⸗ 
ſcheinen in der Betriebsſtatiſtik, wie ſchon oben erwähnt, in der 
Gewerbeart XIVa9 und kommen auch dort zur Darſtellung. 
Die Näharbeiten an den Trikotagen find ſehr mannigfaltig und 
bedürfen zu ihrer Ausführung der verſchiedenartigſten Näh⸗ 
maſchinen, die zum Teil recht kompliziert und koſtſpielig ſind, 
aber gewöhnlich den Heimarbeiterinnen vom Arbeitgeber geliefert 
werden, der ihnen dafür einen beſtimmten Prozentſatz vom Lohn 
ſolange abzieht, bis ſie ihr Eigentum geworden ſind Die Arbeiten 
beſtehen im „Rändeln“, „Ketteln“, „Säumen“, „Beſetzen“, „Knopf⸗ 
löchernähen“ und „Zwickeln“; auf jede dieſer Verrichtungen ſind 
beſondere Heimarbeiterinnen eingeübt. Einen beſonders zu er⸗ 
wähnenden Zweig dieſer Hilfsarbeiten bildet die Strumpfzwickelei, 
welche vielfach in eigens dafür eingerichteten Lohnzwickeleien be⸗ 
trieben wird. Die Zwickel ſind außerordentlich mannigfaltig, und 
jeder bedarf einer beſonders konſtruierten Zwickelmaſchine, die ein 
Fabrikant nicht alle aufſtellen kann. Er übergibt daher die Waren 
einem Zwickelfaktor, der alle Spezialmaſchinen teils bei ſich in 


eigener Werkſtatt ſtehen, teils in der Heimarbeit verteilt hat und 


ſo, indem er von verſchiedenen Fabrikanten die mit Zwickeln zu 
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Auch hier verſehenden Waren ſammelt, in der Lage iſt, ſeine Maſchinen 


gewinnbringend auszunutzen. In ihrer Werkſtätte laſſen die 
Zwickelfaktoren nur die ſchwierigſten Zwickelarbeiten vornehmen, 
welche viel Sorgfalt und große Aufmerkſamkeit erfordern und bei 
deren Ausführung eine Kontrolle wünſchenswert iſt. Nur die 
einfachen Zwickel werden in die Heimarbeit abgegeben. 

Eine weitere Arbeit für das Hausgewerbe bildet das „Be⸗ 
ſetzen“ der Trikotagen und Strümpfe, worunter man das Auf⸗ 
nähen von Leinen: oder Tuchſtoffen auf dieſelben, an Stellen, 
wo Knöpfe und Knopflöcher uſw. befeſtigt werden, verſteht. Das 
Bordieren und Beſticken der Strümpfe, das auch größtenteils in 
der Heimarbeit geſchieht, ijt als zur Gewerbeart IX f1 (Bunt⸗ 
ſtickerei) gehörig in der amtlichen Statiſtik dort gezählt worden. 

So hat ſich unter dem Einfluß des mechaniſch betriebenen 
Wirkſtuhls das Verhältnis von Fabrik zum Hausgewerbe faſt 
völlig umgedreht. Während früher die Strümpfe, Handſchuhe 
und Trikotagen faſt ausſchließlich im Hausgewerbe hergeſtellt 
und in der Werkſtätte der Unternehmer und „Fabrikanten“ (wie 
ſich die Verleger in Sachſen meiſtens zu nennen pflegen) genäht 
und appretiert wurden, werden ſie heute in der Fabrik gewirkt 
und im Hausgewerbe die Näharbeiten an ihnen vorgenommen. 
Freilich geſchehen alle Arbeiten, die in der Heimarbeit ausgeführt 
werden, auch in der Fabrik, ja wohl in höherem Maße als in 
der Heimarbeit. Im Verhältnis zu den in der Fabrik be⸗ 
ſchäftigten Perſonen, nicht nur der Männer, ſondern auch der 
Frauen, iſt die hausgewerbliche Betätigung zurückgeblieben. Denn 
von 100 in der Wirkwareninduſtrie überhaupt ee Per⸗ 
ſonen waren Heimarbeiter: 


1882 74,8 männlich 46,8 weiblich 
1895 43,1 > 436 „ 
1907 178  , 397 „ 


Die Heimarbeit bildet, wie in fo manchen anderen Mode- 
und Saiſon⸗, beſonders Bekleidungsinduſtrien, eben auch in ber 
Wirkwareninduſtrie nur den Regulator für die Fabrikanten, der 
ſie in den Stand ſetzt, den Geſchäftsumfang jederzeit den Kon⸗ 
junkturen anzupaſſen. 

Über die perſönlichen Verhältniſſe der Hausgewerbetreiben⸗ 
den gibt die allgemeine Betriebsſtatiſtik, die das Ganze ins Auge 
faßt und nicht ſo ins Detail gehen kann, wie es für unſere 
Spezialunterſuchung wohl erwünſcht wäre, nur wenig Auskunft 
Von den 1487 hausgewerblichen Gehilfenbetrieben der ganzen 
Gewerbeart IX e waren 1165 Betriebe, in denen ausſchließlich 
Familienangehörige beſchäftigt wurden. Auch in den Allein⸗ 
betrieben werden vielfach, bei dem Hausgewerbe der älteren Art 
wohl in der Regel, Familienangehörige zur Arbeit herangezogen. 
Wie in der Hausweberei ſo finden ſich auch in der Hauswirkerei 
und ⸗ſtrickerei eine Anzahl Spulereien, die den Flor oder die 
Seide für den Wirker ſpulen, die letzterer vom Fabrikanten in 
Strähnen erhält. Die Arbeit des Spulens überträgt der Wirker 
in eigener Behauſung ſeinen Familienangehörigen. Auch am 
Schluß ſeiner Arbeit bedarf er der Mithilfe von Frauen und 
Kindern. Nachdem der Handſchuh auf dem Stuhl gefertigt iſt, 
bekommt ihn das Kind zum Fädeln. Dies beſteht darin, daß 
es von den Fingerkoppen bie Maſchenhenkel mit der Nähnadel 
an einen Faden reiht, dieſen zuſammenzieht und verknüpft. Die 
Frau näht dann den Handſchuh auf der Maſchine endgültig fertig. 

Näheres ijt noch aus der Berufsſtatiſtik zu entnehmen. Als 
ſelbſtändige Hausgewerbetreibende und alleinſtehende Heimarbeiter 
übten die Wirkerei oder Strickerei 4557 männliche und 5390 
weibliche Perſonen im Hauptberuf, im Nebenberuf 654 männ⸗ 
liche und 6762 weibliche aus. Augenfällig, doch nach den oben 
geſchilderten Verhältniſſen erklärlich, ift die große Zahl neben 
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beruflich tätiger Frauen. Von 100 hausgewerbetreibenden Enorme Abnahme der Männer und ſtetige Zunahme der 
Männern waren nur 12,6 nebenberuflich als ſolche tätig, von Frauen auch hier. An Umfang ſowohl wie an Zahl haben die 
den Frauen aber 55,7. Das Hausgewerbe als Hauptberuf aus- Unternehmerbetriebe mit Heimarbeit zugenommen, doch nicht in 
geübt, geſtattet, ja benötigt in höherem Grade als jede andere gleichem Maße wie die Betriebe in der Wirkwareninduſtrie über— 
Berufsſtellung einen Nebenerwerb: von allen in der Wirkerei und | haupt; das zeigt der Prozentſatz der Verlagsbetriebe von den 
Strickerei hauptberuflich tätigen Männern überhaupt hatten nur nicht hausgewerblichen Gehilfenbetrieben, die ja allein als foldre 
4,2 Prozent, von den im Hausgewerbe hauptberuflich Beſchäftigten in Betracht kommen: von 57,8 im Jahre 1895 fiel er auf 51, 
13,6 Prozent einen Nebenberuf. Bei den letzteren war etwa zur im Jahre 1907. Dieſe Zahlen ſind aber unſicher, da viele 
Hälfte der Nebenberuf Landwirtſchaft. Die Landwirtſchaft ſtand Unternehmer es unterlaſſen haben, die Zahl der von ihnen be: 
der alten Hauswirkerei beſonders nahe; das zeigt ſich noch heute ſchäftigten Hausgewerbetreibenden und ob ſie überhaupt welche 
darin, daß vor allem in der Wirkerei nebenberuflich tätigen Per: beſchäftigen, anzugeben. Die Differenz von über 2000 Perſonen 
ſonen, deren Hauptberuf Landwirtſchaft war, allein 78,0 Prozent zwiſchen der Zahl der am Zählungstage und der Höchſtzahl im 


auf das Hausgewerbe entfielen. Jahre beſchäftigten Heimarbeiter weiſt auf die Schwankungen 

Úber Alter und Familienſtand der Hausgewerbetreibenden | ber Gaijoninbujtrie hin, wovon oben bereits geſprochen wurde. 
gibt die kleine Überficht VII der Berufsſtatiſtik,“) deren Verhältnis⸗ Das Zwiſchenmeiſterweſen iſt ſehr verbreitet und, wie man 
zahlen hier folgen, Auskunft: im Hausgewerbe zwei auseinanderlaufende Linien bemerken konnte, 


Von 100 in der Berufsart B 70 hausgewerblich tätigen | ebenfo zwiefacher Art. Einmal find es die Faktoren der alten 
Männern | Frauen . hausgewerblichen Strumpfwirkerei, die die von den 
ar Hauswirkern gewirkten Strümpfe und Strickwaren aufkaufen und 
verw. an die Verſandgeſchäfte, Magazingeſchäfte uſw. weiterführen; im 
zweiten Falle bilden die Faktoren ein Zwiſchenglied zwiſchen den 
| Wirkwarenfabrikanten und ben Näherinnen. Sie fammeln die 
"dH. Bose s t S EE: | ?  |Bafbfertigen, zu vernähenden Wirkwaren bei ben eigentlichen 
bis 25 Jahre | 25 0,7 Oo 3,219 e 5, d 0,1, 25,0 Fabrikanten ein und verteilen fie unter die Heimarbeiter der ganzen 
25—40 „ | 03 19,7] 6,9 24,6 3, 2 Umgebung. Die Statiſtik läßt uns über die Zahl ſolcher Zwiſchen 
40—60 „ 1,6 42,2 2,4 46,2] 2,6 13,8 10,8) 27,2 perſonen im Unklaren. Auch das Berufs- und Gewerbeverzeichnis 
über 60 , 09 226 74 309 08 2,2 nei 12,6 kann nur ungenau Auskunft geben, da bie meiften Verleger in 
zuſammen 6.68358 | 10,1 | 100,0 29,9 45,9 24,2|100,0 Sc ld MEET d nennen pflegen. Das Berufs ver⸗ 
Auch aus dieſen Ziffern ergeben ſich ganz charakteriſtiſche zeichnis gl pater AN. 
Unterſchiede in der Teilnahme der beiden Geſchlechter am Haus⸗ Über die Bee Verbreitung des Wirkwarenhaus⸗ 
gewerbe in der Wirkwareninduſtrie. Von den männlichen Haug; gewerbes gibt folgende Uberſicht Auskunft. 


verw. 


od. 
geig. | auf. 


ftanden im Alter 
on 


ver · 
ledig heiratet 


ver, od. | 
ledig ‚heiratet, geid. Au) 


gewerbetreibenden waren mehr als ¼ verheiratet, über / ſtanden Es wurden gezählt hausgewerbliche Wirkerei⸗ und Strickerei⸗ 
im Alter von über 40 Jahren, faft / im Alter von mehr als betriebe: | f 
60 Jahren. Nur 146 oder 3,2 Prozent waren unter 25 Jahre ES e irm EE "m 
alt, ein markantes Zeichen dafür, daß der Nachwuchs fozufagen Amtsh. Chemnitz. 7420 2367 4956 
gänzlich fehlt und die Zahl der Männer auch in Zukunft noch „Glauchau 3180 1152 2337 
mehr zurückgehen wird. Ganz andere Ziffern zeigen die Ver⸗ Annaberg 2 1673 361 i 507 
hältniſſe bei den hausgewerbetreibenden Frauen. Während bei Rochlitz l 1067 989 552 
ben Männern nur 6,6 Prozent ledig waren, find es hier 29,9. Flöha dd 715 100 143 
Ziemlich groß ift auch ber Prozentſatz der Witwen (24,2 Prozent), . Marienberg . 608 116 497 
die vom Hausgewerbe leben müſſen. Ein Viertel aller Frauen „ Bwidau ER 919 130 9 y 
waren unter 25 Jahre alt, der größte Teil, 35,2 Prozent, ſtand . Schwarzenberg 199 69 93 
im Alter von 25—40 Jahren. | Freiberg EN 105 10 04 
Die im vorſtehenden geſchilderte Entwidelung des Haus- Stadt Chemnitz a: 663 33 435 


gewerbes in der Wirkwareninduſtrie beftátigen auch die Dre l 119 2 104 

Zählungsergebniſſe nach den Angaben der Unternehmer. Sie MOM l PE 

waren folgende: | Das Zentrum ber Wirkwareninduſtrie ift bie Amtshauptmann: 
ſchaft Chemnitz. Hier in einer der induſtriereichſten unb didt: 

Ven 100 nicht bevölkertſten Gegenden der Erde ernährt die Wirkerei über 

ten | 40 000 Menſchen, /½ der Einwohnerſchaft. Hier finden wir 


| "EE f bei häftigten auch die größte Zahl der hausgewerblichen Betriebe. Daran 
10 oder weniger 11—50 über 50 überhaupt Heimarbeitern ſchließen ſich nach obiger Anordnung die Amtshauptmannſchaften 


Betriebe mit . .. Heimarbeitern. 


n. > e > 293 GE Glauchau, Annaberg, Rochlitz u. f. f. In dieſer Gegend finden 
1 e TS 220 58 (03 97,8 fid fait ausnahmslos in jeder Stadt, jedem Dörfchen oder Flecken 
PER SE) 1 90 a 910 — Hausgewerbfiche Wirkerei- und Strickereibetriebe, fo daß es nicht 
Von dieſen Betrieben wurden beſchäftigt angeht, alle mit Namen aufzuzählen. Denkt man ſich um die 

T Sue Hs Stadt Chemnitz als Mittelpunkt mit der Strecke Gbemnig Anna: 

. ES | d 157 berg als Radius einen Kreis geſchlagen, jo hat man auf dieſer 
. d SE Eo di Kreisfläche etwa 95 Prozent aller hausgewerblichen Betriebe der 
| 5 2 a E l e Wirkerei und Ctriderei, bie übrigen 5 Prozent oder der 20 
007 Döchſtzabl! 316: $5271 See Teil finden fih außerhalb in der Laufig und in den Städten 
pon Böditzaht) EE S Š Dresden und Leipzig. In der nördlichen Kreishälfte, alfo den 


1) Siehe Jahrgang 1909 dieſer Zeitſchrift, S. Su. Amtshauptmannſchaften Chemnitz, Glauchau und Rochlitz hat die 


Trikotagen⸗ und Handſchuhwirkerei als Großinduſtrie ihren 
Hauptſitz; die Strumpffabrikation iſt hier infolge der erzgebirgiſchen, 
die vermöge ihrer billigen Arbeitskräfte überlegen ijt, ſehr zurück— 
gegangen. Letztere hat ihren Sitz hauptſächlich in der Amts— 
hauptmannſchaft Annaberg, in Orten wie Geyer, Thum, Ehren: 
friedersdorf, Jahnsbach, Gelenau, Oberwieſenthal u. a., in der 
Amtshauptmannſchaft Flöha in Grünhainichen, Weißbach, Ditters- 
dorf, Lichtenwalde, Garnsdorf, Krumhermsdorf u. a. 


weit in die Gebiete der erzgebirgiſchen Stickerei, Maſchinen— 


ſtickerei, Poſamentiererei und der Spitzenklöppelei hinein und geht 


allmählich ganz in dieſe Gewerbe über. 


d) Das Hausgewerbe in der Stickerei⸗ und Spitzeninduſtrie. 


Wenn in dem ſüdweſtlichen Teile des Landes, dem Vogt⸗ 


lande und dem weſtlichen Erzgebirge, der Konkurrenzkampf der 
Hand⸗ und Hausweber mit der Fabrik keine ſo ſchroffen Formen 
annahm wie in der Lauſitz und in Schleſien, ſo war dies dem 
ungeahnten Aufſchwunge einer Induſtrie zu danken, die faſt un: 
unterbrochen jahrzehntelang immer neue Arbeitskräfte erheiſchte, 
der Stickerei⸗ und Spitzeninduſtrie. Dieſe fog nicht nur 
die Weber auf, ſondern zog und zieht noch fortwährend Leute 
aus allen anderen Berufszweigen an ſich. In den Städten ver⸗ 
laſſen Handwerker ihr Gewerbe, auf den Dörfern veräußern 
Landwirte ihr Anweſen, um eine Stickmaſchine aufzuſtellen; alles 


zieht die leichter erſcheinende und mehr Gewinn verſprechende 


Das Gewerbsleben des 
Statt des 


Beſchäftigung an der Stickmaſchine vor. 
Vogtlandes iſt in kurzer Zeit ein anderes geworden. 


Ratterns der Handwebſtühle erſchallt einem jetzt in den Ort⸗ 


ſchaſten des nördlichen und öſtlichen Vogtlandes das Rollen der 
Stickmaſchinen entgegen. 

Die Erzeugniſſe der Stickerei⸗ und Spitzeninduſtrie ſind ſo 
mannigfaltig, ſo vielgeſtaltig ihre Produktionsformen, daß es für 
den Fernerſtehenden unmöglich iſt, ſich aus den nackten Zahlen 
des ftarren Schemas der allgemeinen Betriebsſtatiſtik ein Bild 
von dem Weſen dieſer wunderbaren Induſtrie zu machen. Nur 
in gewiſſem, leider recht beſchränktem Maße kann uns die amt⸗ 
liche Statiſtik über die innere Zuſammenſetzung und die Ent⸗ 
wicklung in den letzten Jahrzehnten Aufſchluß geben. Nach der 
Betriebszählung von 1907 ſtand die Gewerbeklaſſe IXf (Häkelei, 
Stickerei und Spitzenfabrikation) mit 12 655 hausinduſtriellen 
Betrieben der Zahl nach an dritter, mit 19 437 in ihr haus⸗ 
gewerblich tätigen Perſonen an zweiter Stelle der Hausgewerbe 
des Königreichs. Man kann jedoch getroſt behaupten, daß ſie in 
der Wirklichkeit das zahlreichſte und verbreitetſte Hausgewerbe 
des Königreichs iſt. Die Stickerei und Häkelei bilden die 
„feineren Arbeiten“ für den beſſeren Ständen angehörige Frauen 
und Mädchen, und die Zahl der hausgewerblich ſich beſchäf— 
tigenden, d. h. für einen Unternehmer arbeitenden „Damen“ iſt 
hier beſonders groß. Zugleich iſt dies gerade die Seite der 
Statiſtik des Hausgewerbes, wo dieſelbe in erſter Linie verſagt; 
denn dieſe „Damen“ ſuchen ihre „gewerbliche“ Tätigkeit möglichſt 
zu verſchweigen, wie das bereits in der Einleitung dieſer Ab- 
handlung beſprochen wurde. Nur wo, wie es im Vogtlande der 
Fall iſt, die Stickerei uſw. den alleinigen Beruf oder wenigſtens 
den Hauptberuf bildet — im Gegenſatz zur nebenberuflichen 
Tätigkeit der Ehefrauen und Töchter mittlerer Klaſſen in den 
Großſtädten —, mag die Erfaſſung eine vollſtändigere ſein. 

Das ſyſtematiſche Gewerbeverzeichnis der Betriebsſtatiſtik 
teilt die hier zu beſprechende Gewerbeklaſſe nochmals in zwei 
Arten, die in praxi ſich oft nur ſchwer ganz trennen laſſen. In 
ber Gewerbeart IX f 1 erfcheinen die Betriebe der Häkelei, Filet- 
arbeitenverfertigung und der Buntſtickerei (Fahnenſtickerei, Hand— 


Südöſtlich 
der Amtshauptmannſchaft Annaberg reicht die Strumpfwirkerei 
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ſchuh- und Strumpfbordierer, Seiden-, Perlen-, Silber⸗ und 
Goldſtickerei, Phantaſiewarenfabrikation uſw.), in IXf 2 die eigent: 
liche Spitzenfabrikation (von geſtickten, gewebten und geklöppelten 
Spitzen), die Weißzeugſtickerei (Madapolam⸗, Kambrik⸗, Muſſelin⸗ 
ſtickerei) und die Spachtelgardinenfabrikation. 

Der außerordentlichen Mannigfaltigkeit dieſer Erzeugniſſe 
entſpricht, wie ſchon geſagt, eine faſt ebenſolche Verſchiedenheit 
ihrer Herſtellungsweiſen, auf die an dieſer Stelle nur ſo weit 
einzugehen iſt, als ſie auf die Neu- und Rückbildung von Haus⸗ 
gewerbe einen Einfluß ausübten. 

In der geſamten Stickerei und Spitzenfabrikation ſind vor⸗ 
nehmlich folgende Hauptgattungen zu unterſcheiden: 

1. die Handſtickerei (ſowohl Plattſtich⸗ wie Kettenſtichſtickerei); 

2. die Maſchinenplattſtickerei 

a) mit Handſtickmaſchinen, 
b) mit Schiffchenſtickmaſchinen, 
c) mit automatiſchen Schiffchenſtickmaſchinen; 

3. die Tamburier⸗ (Kettenſtich⸗) Maſchinenſtickerei (mit ein, 
zwei⸗ und mehrnadligen Tamburiermaſchinen, Schnur⸗ 
maſchinen uſw.); 

4. das Klöppeln von Spitzen mit der Hand. 

In jeder dieſer Hauptgattungen hat das Hauptgewerbe, ſo⸗ 
weit es vorhanden, ſeine beſondere Entwicklung und Eigentüm⸗ 
lichkeiten aufzuweiſen, die in den Zahlen der Berufs- und Be⸗ 
triebsſtatiſtik nur zum Teil zum Ausdruck kommen. Anlehnend 
an die obige Einteilung ſind mit Bezug auf die Organiſation 
der Betriebe zu unterſcheiden: 


1. die allein arbeitende Handſtickerin; 

2. der eine Handſtickmaſchine beſitzende Einzelſticker; 

3. der mehrere Stickmaſchinen (Hand⸗oderSchiffchenſtickmaſchinen) 
beſitzende Sticker, der als Zwiſchenmeiſter Aufträge vom 
Fabrikanten oder Verleger entgegennimmt und Lohnſticker 
an ſeinen Maſchinen arbeiten läßt, indem er die Maſchinen 
verpachtet, vielfach auch ſelbſt mitſtickt; 

der Fabrikant mit eigenen Maſchinen und eigenem Arbeiter⸗ 
ſtamm, der nur für eigene Rechnung arbeitet; 

der Verleger ohne Maſchinen und Arbeiter, der nur im 
Hausgewerbe arbeiten läßt. 


Von dieſen Gruppen gehören die drei erſten faſt ausſchließ⸗ 
lich dem Hausgewerbe an. Die Handſtickerei wird, obgleich 
ihr die Maſchine nur ein beengtes Arbeitsgebiet gelaſſen hat, 
von verſchiedenen Stickereifirmen noch ſehr gepflegt, und jahrein, 
jahraus werden noch viele feine Artikel mit der Hand geſtickt. 
Die Herſtellung von Monogrammen, Wappen, Kunſtſtickereien für 
Kirchen und Schlöſſer, Fahnen, Ausſchmückung von Tiſchläufern, 
Decken, Servietten, Verzierung farbiger Prunkwäſche uſw., alle 
dieſe Sachen benötigen die Handſtickerei, denn die Maſchine liefert 
nur Schablonenarbeit. Trotzdem wird auch hier ſchon ſehr viel 
mit Spezialſtickmaſchinen geſtickt. Hierhin gehört auch die Stickerei 
auf Damenbluſen und Roben, die Schlingſtickerei und Perlen⸗ 
ſtickerei, vornehmlich in Eibenſtock, Schönheide und Hundshübel. 
Doch die Handſtickerei iſt keineswegs aufs Vogtland beſchränkt, 
ſie begegnet uns als Hausgewerbe überall, beſonders in den 
großen Städten. 

Der erſte Anlaß zur Zurückdrängung der Handſtickerei war 
die im Jahre 1857 von der Schweiz her eingeführte Plattſtich— 
ſtickmaſchine, gewöhnlich „Handſtickmaſchine“ genannt. Sie wurde 
anfangs nur in geſchloſſenem Betriebe aufgeſtellt, doch da ſie 
ohne mechaniſche Kraft in Gang gebracht wurde und ſich auch 
der Einzelbetrieb lohnte, hat ſich der hausinduſtrielle Betrieb 
außerordentlich ſchnell entwickelt und über das ganze Vogtland 
ausgedehnt. War im Wohnhaus des Stickers nicht Raum genug, 


um bie Maſchine aufzuftellen, fo wurde ein befonderer Anbau 


für ſie errichtet; dabei ging es in einem zu, dieſen etwas größer 
zu machen, ſo daß mehrere Maſchinen aufgeſtellt werden konnten. 
Die Maſchinen, manchmal auch nur der Raum dafür, wurden 
dann an andere Sticker verpachtet, wenn der Sticker nicht ſelbſt 
Lohnarbeiter für eigene Rechnung einſtellte. Die Maſchine, deren 
Beſchreibung in der Anmerkung folgen mag), wird ausſchließlich 
vom Manne bedient, der ſich von einer Hilfsarbeiterin (Auf⸗ 
paſſerin, Fädlerin) unterſtützen läßt. Letztere beſorgt das Ein⸗ 
fädeln der Nadeln, gibt acht, ob Fäden zerreißen oder Nadeln 
zerbrechen u. dgl. Das Fädeln, das, wie es im Vogtlande all: 
gemein gehandhabt wird, eine nicht ungefährliche Arbeit iſt, be⸗ 
ſorgen meiſtens Kinder. Es geſchieht in der Weiſe, daß der 
Fädler ein Päckchen Nadeln unter die Zunge legt, ſie von hier 
nacheinander auf die Lippen bringt und die Fäden, die er ſich 
in Stücken von beſtimmter Länge um den Hals gelegt hat, durch 
das Ohr zieht und verknotet. Die Arbeit geht ſchnell von ſtatten, 
auf einen „Nädlich“, ſo nennt man die Geſamtheit der an einer 
Maſchine aufgeſteckten Nadeln, rund 300 — 400, gewöhnlich eine 
Stunde Arbeitszeit. Das Verſchlucken von Nadeln ſoll nur ſelten 
vorkommen; auch Kurzſichtigkeit, die durch das Fädeln entſtanden 
wäre, konnte nicht feſtgeſtellt werden. Denn die Nadelöhre ſind 
groß und die Fadenenden gewachſt, ſo daß das Kind mehr mit 
dem Gefühl als dem Geſicht arbeitet. — In den meiſten Be- 
trieben wird heutzutage das Fädeln mittels der im Jahre 1887 
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Jede Schiffchen ſtickmaſchine gebraucht gleich der Handmaſchine 
einen Sticker, der den Pantographen über das Stidmufter (die 
au) führt. So blieb bie Betriebsform im Grunde die 
ſelbe. Da aber der Betrieb der Schiffchenmaſchine mechaniſche 


Kraft vorausſetzte, er ſich daher, auch ſchon wegen der Größe der 
Maſchinen (9 — 11 m Länge), erft bei Aufſtellung von 3—4 Ma: 


ſchinen lohnte, ſo iſt er nicht in dem Maße als Kleinbetrieb zu 


betrachten wie derjenige der Handſtickmaſchinen, ſondern die An: 


lage gleicht bereits einer kleinen Fabrik. Hieraus erklärt ſich die 
verhältnismäßig hohe Zahl der hausinduſtriellen Gehilfenbetriebe 
mit mehr als 6 Perſonen, wie dergleichen im Hausgewerbe einzig 
daſteht. Die Betriebszählung von 1907 verzeichnete in der Ge⸗ 
werbeklaſſe IXf 480 ſolcher Betriebe und 449 mit 3 — 6 Per: 
ſonen. Betriebe mit Schiffchenſtickmaſchinen findet man nur ſolche 
mit mindeſtens zwei, meiſtens aber 4—8 Maſchinen, die mu 
Dampf:, Gas⸗ oder Elektromotoren betrieben werden; letztere find 
die bequemſten an Orten, wo Elekrizitätswerke errichtet find, 
daher am meiſten in Gebrauch. Der Maſchinenbeſitzer oder 
⸗pächter ſtickt in der Regel an einer feiner Maſchinen mit, er 
braucht dafür einen Sticker weniger, als er Maſchinen hat. Neben 
dem Sticker bedarf jede Maſchine noch 1—2 Mädchen, ſog. Auf⸗ 
paſſerinnen, die auf abgelaufene oder zerriſſene Fäden zu ſehen 


und überhaupt die Arbeit der Maſchine zu kontrollieren haben. 


Die perſonale Zuſammenſetzung der Lohnſtickereien, das find ſolche 
Betriebe, in denen der Inhaber techniſch mitarbeitet und nicht 


erfundenen Fädelmaſchine beſorgt, die ſelbſttätig die Nadeln ein: | für eigene, ſondern fremde Rechnung fabriziert, zeigen folgende 


fädelt und die Fäden in beſtimmter Länge abſchneidet. Seit 

Einführung dieſer Maſchinen iſt die Kinderarbeit bedeutend surtido | 
gegangen. Solche Fädelmaſchine fojtet etwa 650 Mark, bie Stid- 
maſchine rund 3000, etwas Ungewöhnliches im ſonſt ſo dürftigen 
Hausgewerbe. 

Die Handſtickmaſchine mußte bald die Führung in der 
Stidereiinduftrie einer neuen, der Schiffchenſtickmaſchine, über- 
laſſen, die 1883 zum erſten Male in Gebrauch kam und mecha⸗ 
niſch betrieben wird. Ihre Produktionsfähigkeit ijt 12—15 mal 
ſo groß als die der Handſtickmaſchine; ſie unterſcheidet ſich von 
letzterer dadurch, daß nicht mit einem und demſelben Faden von 
beſtimmter Länge, ſondern mit zwei laufenden Fäden geſtickt wird. 
Der eine dieſer Fäden iſt, genau wie bei der Nähmaſchine, als 
Unterfaden in ein Schiffchen gelegt, das durch eine entſprechende 
Bewegung beim Durchſtoßen des Stoffes mit der den Hauptfaden 
führenden Nadel die zur Stichbildung erforderliche Schlinge macht. 
Der Erfolg dieſer Maſchine, ihr ſchnelleres Arbeiten veranlaßte 
viele Lohnmaſchinenbeſitzer, ihre Handſtickmaſchinen zu verkaufen 
und fie durch Schiffchenſtickmaſchinen zu erſetzen. Die auf diefe 
Weiſe billig zu habenden Handmaſchinen kauften die kleinen 
Sticker und wer ſonſt mit Sticken beginnen wollte, ſo daß heute 
noch beide Maſchinen nebeneinander beſtehen. Die Zahl der zur⸗ 
zeit noch im Gebrauch befindlichen Handſtickmaſchinen wird auf 
4000 geſchätzt, die der Schifſchenſtickmaſchinen bereits auf rund 
6000. 


1) Der zu beſtickende Stoff iſt in einen beweglichen Rahmen ein⸗ 
geſpannt, der, je nachdem das Muſter es onen, in ſeitlicher oder out: 
retter Richtung bewegt werden kann. Vor dem Stoffe liegt eine Dori: 
zontal gerichtete Nadelreihe, in welcher die einzelnen Nadeln in be: 
ſtimmten Abſtänden durch fog. Klupper feſtgehalten und nach Durchſtechen 
des Stoffes von der hinter dieſem liegenden Klupperreihe aufgenommen 
werden Die Maſchine ift in ihrer Länge (4!, m!) mit drei Nadelreihen 
verſehen, ſo daß das Muſter dreimal übertragen wird. Die Übertragung 
geſchieht durch Vermittelung des das Gatter bewegenden Pantographen 
(Storchſchnabel), bei deſſen Führung der Sticker dem vom Zeichner ent: 
worfenen, auf die Schablone in vergrößertem Maßſtab übertragenem 
Muſter zu folgen hat. (Siehe Bericht über die Verwaltung und den 
Stand der Gemeindeangelegenheiten der Kreisſtadt Plauen i. V. auf die 
Jahre 1899 und 1900, S. 46.) 


ſieben Stichproben, die als Typen gelten können: 
Zahl der auf⸗ 


Betrieb Sich Nd Stider un na 
Rifmajdinen (ja oder nein) Ausbeſſerinnen 
à 2 ja 1 9 ES 
x 2 ja 2 3 = 
: 3 ja 2 5 8 
d 4 nein 4 8 Se 
y 4 Ja 3 11 3 
i 2 ja 5 8 i 
g 8 ja 1 19 2 


Der Sticker bekommt vom Fabrikanten den zu beftidenden 
Stoff und das Stickmuſter, die Schablone, geliefert; das zum 
Sticken nötige Garn muß er ſich ſelbſt beſorgen. Er beſtickt den 
Stoff zu einem beſtimmten Lohnſatze, der nach Stichen berechnet 
wird (Stichregulativ). Die Lage der hausgewerblichen Sticker 
ift bei aller Blüte der Stickereiinduſtrie doch immer eine unfichere, 
wenn man bedenkt, daß die Stickerei⸗ und Spitzeninduſtrie eine 
Saiſon⸗ und noch mehr Modeinduſtrie im hervorragendſten Sinne 
des Wortes und demnach großen Schwankungen ausgeſetzt iit 
Hinzu kommt, daß das inveſtierte Kapital für einen Arbeiter ein 
recht hohes ift; denn eine Handſtickmaſchine koſtet 2500 — 3000 
Mark, eine Fädelmaſchine 600—650 und eine Sciffhenttid: 
maſchine 10000 — 11000 Mark. Daher verfolgen im großen 
und ganzen die Fabrikanten die Politik, möglichſt wenig Maſchinen 
anzuſchaffen. Sie verzichten lieber auf den Verdienſt an Stid: 
lohn in guten Zeiten, um in ſchlechten nicht den Verluſt an 
Maſchinenkapital zu haben oder auf Lager arbeiten zu müllen, 
damit man nur bie Mafchinen beſchäftigt. Es zeigt ſich alio 
auch hier, daß der Saiſon⸗ und Modecharakter der Induſtrie die 
Erhaltung von Hausgewerbe begünſtigt. 

Der Siegeslauf der Technik hat aber bei der Schiffchenſtick⸗ 
maſchine nicht Halt gemacht; ein weiterer Schritt war die Er⸗ 
findung der automatiſchen Schiffchenſtickmaſchine. Sie 
ſtellt das Prinzip des Jacquardſyſtems in der Weberei über: 
tragen auf die Stickerei dar und bedeutet eine weitere Erſparnis 
an menſchlicher Arbeitskraft bei einer faſt doppelt ſo großen 


— BR. m 


Leiſtungsfähigkeit. Sie erjegt den Sticker durch bie durchlochten Jahr ein ſtärkerer Mangel an genügenden Arbeitskräften bemerk— 
Karten. Zur Herſtellung von Maſſenartikeln geeignet, hat ſie in bar, die vorhandenen Kräfte werden von ringsum ſich befindenden 
den ſieben Jahren jeit ihrer Einführung ziemlich große Ver- lohnenderen Induſtrien abſorbiert. Im weſentlichen wird heute 
breitung gefunden. Ahnungsvolle Leute nannten die automatiſche die Spitzenklöppelei nur als Nebenbeſchäftigung hausinduſtriell be- 
Schiffchenſtickmaſchine den Tod der hausinduſtriellen Lohnſticker trieben. Faſt nur noch zur Winterszeit wird geklöppelt; im 
Die Statiſtik ſcheint dieſen Ahnungen recht zu geben, denn nach Frühjahr und Sommer findet der Erzgebirger lohnenderen Ver— 
den Ergebniſſen der Zählungen zeigt ſich unverkennbar eine zu- dienſt im Walde beim Beerenſuchen und Beſtellen ſeiner Felder. 
nehmende Konzentration in der Stickerei- und Spitzeninduſtrie. Anfangs bemühte man fih noch, der Konkurrenz der Mafchinen- 
Von 100 Betrieben der Gewerbeart IXf 2 waren hausinduſtriell | ſpitzen dadurch zu begegnen, daß man fih auf bie Herſtellung 
1895: 81,5, 1907: 79,2, von 100 Perſonen 1895: 49,9, 1907: kunſtvollſter Muſter, die keine Maſchine in gleicher Schönheit 
34,3. Eine Zunahme der größeren, geſchloſſenen Betriebe zeigen bringen konnte, verlegte. Sie wurden dem Publikum neben den 
ferner folgende Zahlen: billigen geſtickten Spitzen aber zu teuer, und der weitere Fort— 
i RER gc, "e ji 3 ſchritt der Technik veranlaßte ſchließlich die Handſpitzenklöppelei, 

Ee mit "et kras Mirai kusa E CES auch dieſes Monopol aufzugeben, die Herſtellung engmaſchiger 


| 
1. 2. 8. 4, 5. 6 | T. feiner Ware immer mehr einzufchränfen und zu ben billigen 
1 Perſon 11898 | 928 | 4951 67 | 5692 | 520 Sachen, gewöhnlichen groben Spitzen, deren Arbeit bequemer und 
2— 5 Perſonen 773 60 | 1729 23, | 3703 | 338 leichter ijt, überzugehen. 


6-10 = 84 0,7 282 | 8,9 106 | 64 Trotz des Rückganges ift aber bie Zahl der Handſpitzen— 
3 LEN o4 7 177 20 % klöpplerinnen noch ziemlich groß. Nach dem Gewerbeverzeichnis 
u. mehr 17 0,1 60 0,8 184 | 12 | i 
— — | — — der letzten Berufs- und Betriebszählung, die, was zu beachten 
überhaupt 12884 100 | 7298 100 | 10955 100 iſt, im Sommer ſtattfand, wo nicht viel geklöppelt wird, gab es 
Um mit der ſo ſchnell und billig arbeitenden automatiſchen rund 4500 Spitzenklöppler innen. 
Schiffchenſtickmaſchine konkurrieren zu können, haben fid) die Lohn⸗ Ein weiterer Gewerbszweig, deſſen Betriebe in den Zahlen 
ſtickmaſchinenbeſitzer der Herſtellung beſtimmter Spezialitäten zuꝙ- der Gewerbeklaſſe IXf enthalten find, ijt die Häkelei. Als 
gewandt, die zwar an die Kunſt des Stickers erhöhte Anforde- Häklerinnen bezeichneten ſich bei der letzten Zählung etwa 270 
rungen ſtellen, aber von den ſelbſttätigen Maſchinen noch nicht Heimarbeiterinnen. Ihre Arbeit beſteht im Häkeln von Decken, 
einwandfrei hergeſtellt werden können und daher einen höheren Hemdeinſätzen, Korſettſchonern und Mützen. 
Gewinn abwerfen. | Vorſtehende kurze Schilderung der verſchiedenen Betriebs— 
Neben der Plattſtichmaſchinenſtickerei hat fih auch die Tam- arten und -formen, die in der Gewerbeklaſſe IX f zuſammengefaßt 
buriere (Settenftidj:) Maſchinenſtickerei febr ausgedehnt. Die Tam: | find, zeigt zur Genüge, wie wenig uns bie ſummariſchen Ergeb- 
buriermaſchine, die nicht wie die oben erwähnten Stickmaſchinen niſſe der allgemeinen Betriebsſtatiſtik gerade über dieſe für das 
durch gleichzeitige Vervielfältigung der Muſter, ſondern durch Hausgewerbe des Königreichs Sachſen ſo bedeutſame Induſtrie 
erhöhte Arbeitsgeſchwindigkeit die menſchliche Hand erſetzt — ſie mitzuteilen vermögen. Das Mögliche, was die Zahlen erkennen 
macht 1800— 2000 Stiche in der Minute gegen 20— 25 einer laſſen, ſoll im folgenden unterſucht werden. 
Handſtickerin —, war anfänglich nur erfunden zum Auſtambu⸗ Was das Hausgewerbe der Stickerei- und Spitzeninduſtrie 
rieren von Kambrik oder ſonſtigem dichten Stoff auf Tüllgrund vor allen Hausgewerben des Königreichs auszeichnet, iſt ſeine 
und Verwendung verſchiedener Spachtel zur Herſtellung von gewaltige Ausdehnung in der letzten Hälfte des vergangenen 
Köper⸗ und Spachtelgardinen. Sie hat ſich aber im Laufe der Jahrhunderts und ſein kleinfabrikartiger Betrieb. Nach den Er⸗ 
Zeit einer Reihe von Artikeln bemächtigt, an die bei ihrer Er- gebniſſen der drei Betriebszählungen war die Entwicklung wie folgt: 
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findung nicht gedacht war. Es werden heute Rouleaus, Vitragen, Hausgewerbliche Im Hausgewerbe 

Decken in prachtvoller Ausſtattung, Schmuck auf Kleiderſtoffen, Haupt⸗ Neben- beſchäftigte Perſonen 
Verzierungen auf Roben u. dgl. auf der Tamburiermaſchine her⸗ betriebe betriebe männl. weibl. 
geſtellt. Wir finden ſie teils im geſchloſſenen Betrieb, teils im 1882 4467 496 1996 4745 
Hausgewerbe. Für das letztere eignet ſie ſich beſonders, da ſie 1895 6 676 991 4371 8 686 
nur kleine maſchinelle Einrichtungen in der Art einer Nähmaſchine 1907 10095 2560 7872 11565 


erfordert und die Arbeit gut in den Wohnräumen verrichtet Zunahme von 
werden kann. Männer hauptſächlich, aber auch Frauen arbeiten ab. ＋ 2209 + 495 +2375 +3941 
an der Tamburiermaſchine, meiſtenteils im Alleinbetrieb. , 1882—1895 | Proz. + 495 + 998 +1190 + 83,1 
Ausſchließlich als Hausgewerbe wird Tell mehr denn 300 | .  arR4 31 B Amt 
Jahren im ſächſiſchen Erzgebirge bie Herſtellung von Spitzen 1895—1907 | E! js rre HAE i ens 
durch Klöppeln betrieben, bie oben als vierte der Haupt: | — — Proz. + 512 +1588 + 801 + 332 
gattungen, in die bie Gewerbearten ber Klaſſe IXf zu feiden abf. +5628 +2064 +5876 +6820 
find, genannt wurde. Sie hat jetzt ihren Hauptſitz in der Gegend 1882—1907 | Proz. + 1260 +4161 + 2944 + 143,8 
von Schwarzenberg und Schneeberg. Seit der Erfindung ber u dieſen Ziffern ift zu bemerken, daß im Jahre 1882 bie 
gewebten und geſtickten Spitzen eg allen erdenklichen Muſtern S5 ee zeli A Saone ipa E ba fie 
(Till, Luft und Atzſpitzen), feit, wie jüngft in Barmen, Klöppel einerſeits ſich ihr Rohmaterial ſelbſt beſorgten, wonach ſie im 
maſchinen aufgeſtellt wurden, auf denen die Handarbeit des Sinne der Zählung von 1882 nicht als Hausinduſtrielle zu be— 
Klöppelns vollſtändig nachgeahmt und wahre Wunderwerke der trachten waren, anderſeits es damals häufiger war, daß die Spitzen— 
Spitzenkloppelei (Torchon⸗ Guipüreſpitzen) mechaniſch in großer klöppler die fertige Ware ſelbſt verkauften.“) Daraus erklärt ſich 
Schnelligkeit erzeugt werden können, geht die Handſpitzenkloppelei, bie ſtärkere Zunahme der Frauen in der Zeit von 1882—1895 
dieſe altehrwürdige Hausinduſtrie Sachſens, trotz der Fürſorge mit 831 Proz. gegen 33,2 Proz. in der folgenden Periode. 
des Staates, trotz der Klöppelſchulen, die für Nachwuchs forgen |" T i 
folen, unaufhaltſam zurück. Namentlich macht ſich von Jahr zu 1) Siehe Jahrgang 1886 dieſer Zeitſchrift, 2 Supplementheft, S. 23. 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 41 


Von weit geringerer Bedeutung ift das Hausgewerbe in 
ber Appretur für Strumpf- und Strickwaren. Es beſteht in 
dem ſog. „Formen“ der Strümpfe und Handſchuhe, die über 
hölzerne Formen geſtreift im angefeuchteten Zuſtande in einem 
dazu eingerichteten Formofen erhitzt werden. Dadurch erhalten 
ſie einen gewiſſen Glanz, gefälliges Ausſehen und vor allem eine 
nach Möglichkeit feſte Form. Seit der Großbetrieb dieſe Arbeit 
ſeinem Produktionsprozeß angegliedert hat, wird ſie im Haus— 
gewerbe nur noch als Nebenerwerb und ziemlich vereinzelt be— 
trieben. Ein Vergleich mit den Ergebniſſen der 95er Zählung 
— ein Vergleich mit derjenigen von 1882 iſt nicht ſtatthaft, da 
das Gewerbeſchema von 1882 die Strumpfnäher unb -bordierer 
ſowie die Trikotagenbeſetzer uſw. zur Appretur rechnete, daher 
wir 1882 über 5000 im Hausgewerbe der Gewerbeart IX g 5 
beſchäftigte Perſonen haben — zeigt denn auch ſchwach eine Ent⸗ 
wicklung vom Haupt: zum Nebenbetrieb, eine Abnahme der 
Hauptbetriebe und der in ihnen tätigen Perſonen und eine Hu: 
nahme der Nebenbetriebe: 


Haupt⸗ Neben⸗ Perſonen 

betriebe betriebe männl. weibl. 
1895 475 92 104 380 
1907 342 271 21 208 


Unbrauchbar ſind die Angaben der Unternehmer für die 
Beurteilung der Ausdehnung des Hausgewerbes in der Appretur. 
Denn hier erſcheinen nur diejenigen Verlagsbetriebe, die ſelbſt 
einen Appreturbetrieb innehaben, ſei dies ein ſelbſtändiger oder 
nur ein angegliederter Teilbetrieb; die übrigen Verlagsbetriebe 
jedoch, die eigentlichen Fabrikanten, die es in der Mehrzahl ſind, 
die im Hausgewerbe ihre Waren appretieren laſſen, erſcheinen, 
und damit auch die von ihnen angegebenen Hausgewerbetreiben— 
den, in ihrem Hauptgewerbe (Weberei, Wirkerei oder der Spitzen— 
fabrikation), dem ſie angehören. 


f) Das Hausgewerbe in der Poſamentenfabrikation. 

Das dritte der alteingeſeſſenen großen hausinduſtriellen 
Textilgewerbe, das gleich der hausgewerblichen Weberei und Wir— 
kerei unabwendbar der Maſchine und dem fabrikmäßigen Groß— 
betrieb zum Opfer fällt, ift das Poſamentenhausgewerbe 
im Erzgebirge mit ſeinem Mittelpunkt in dem Städtepaar Anna— 
berg⸗Buchholz und in der Lauſitz. Schon in dem Jahresbericht 
der Chemnitzer Handelskammer vom Jahre 1898 (S. 139) heißt 
es: „Der Übergang der Hausinduſtrie in die Fabrikinduſtrie voll— 
endet ſich unaufhaltſam. Erſtere wird ſich wohl noch lange Jahre 
halten, aber unter ſchweren Kämpfen. Unerbittlich drängt die 
Maſchine nach und nach die Handarbeit zurück. Wenn man be— 
denkt, welches Feld ſich die Maſchine in den letzten 10 Jahren 
erobert hat, ſo könnte man glauben, daß in 30 Jahren von der 
noch herrſchenden Kunſtfertigkeit der Hände nicht mehr übrig ſein 
wird als jetzt von der Spitzenklöppelei.“ Die Ergebniſſe der 
Betriebsſtatiſtik beſtätigen dies. Bei einer Zunahme der Perſonen 
im geſchloſſenen Betrieb eine Abnahme im Hausgewerbe. 

Von 100 in der geſamten Poſamentenfabrikation beſchäf— 
tigten Perſonen waren im Hausgewerbe tätig 


männlich weiblich 


1882 60,9 84,8 
1895 39,1 74,0 
1907 11,9 58,6 


Beſonders ſtark iſt die Männerarbeit zurückgegangen. Nach 
den Angaben der Unternehmer wurden im Jahre 1882 noch 
über 4000 männliche Perſonen im Hausgewerbe beſchäftigt; heute 
iſt dieſe Zahl auf einige Hundert zuſammengeſchmolzen. Die 
Männer haben um 77,0 Proz. abgenommen, die Frauen nur 
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um 40,3 Proz. Im nächſten Zuſammenhang mit der At- 
nahme der Männerarbeit im Hausgewerbe ſteht der Rückgang 
der Hauptbetriebe um 45,7 Proz. Die Nebenbetriebe zeigten 
bis 1895 eine außerordentliche Zunahme (+ 191, Proz.). von 
da an trat auch bei ihnen eine Abnahme ein. Die im Haus⸗ 
gewerbe beſchäftigten Männer ſind durchweg alte Leute, die auf 
Poſamentenſtühlen nur noch Gürtel herſtellen. Mehr als die 
Hälfte der ſelbſtändigen männlichen Hauspoſamentierer ſtanden 
im Alter von über 50 Jahren. Nur 27 Burſchen unter 30 Jahren 
wurden im Hausgewerbe ermittelt. Es fehlt alſo auch hier wie 
in der Hausweberei und Hauswirkerei der Nachwuchs, das ſicherſte 
Zeichen, daß die Männerarbeit in Zukunft ganz verſchwinden wird 

Anders ſteht es mit der weiblichen Heimarbeit in der Peja 
menteninduſtrie; obwohl auch fie zurückgegangen ift, ijt ihr Um 
fang immer noch ein beträchtlicher; es werden noch über 7000 
weibliche Perſonen beſchäftigt, die jedoch zu zwei Drittel nur 
nebenberuflich als Heimarbeiterinnen beſchäftigt werden. Dieſe 
werden auch in Zukunft kaum verſchwinden, denn einmal kann 
die Maſchinenarbeit den künſtleriſchen Geſchmack des Konſumenten 
nicht befriedigen, noch in der Feinheit der Leiſtungen mit der 
menſchlichen Hand konkurrieren. 
tafieartifeln, -Gympen und Ornamenten. Ferner ijt die Bora 
menteninduſtrie in hohem Grade eine Saiſon- und Modeinduſtrie 
die ja, wie bekannt iſt, als ſolche beſonderes Intereſſe an dem 
Hausgewerbe wegen ſeiner Schmiegſamkeit und Elaſtizität bat. 

Die Tätigkeit der weiblichen Heimarbeiter beſteht haupt: 
ſächlich in Fingerfertigkeitsarbeiten, Knüpfen, Schlingen, Gehänge— 
nähen und Knotenſtechen zur Fertigung von Rofetten, Knöpfen. 
Brochets. Alle hierzu nötigen Halbfabrikate wie Gallons, Schnüre 
Seidenfäden, Treſſen, Litzen uſw., die ausſchließlich auf maſchi 
nellem Wege in geſchloſſenen Betrieben fabriziert werden, erhalten 
die Heimarbeiterinnen von den Fabrikanten. Sehr verbreitet und 
meiſtens in den Dörfern der Umgebung von Annaberg ſowie 
auch Marienberg war einſt die Brief: oder Schablonenarbeit, auch 
Gorl genannt, die heute abzuſterben droht, weil niemand mebr 
dieſe ſchwer erlernbaren Arbeiten, die im Knüpfen und Schlingen 
beſtehen, lernen will, und ſie auch nicht mehr lohnend genug er 
ſcheinen. Überhaupt zeichnet ſich die weibliche Heimarbeit dadurch 
aus, daß ſie in der Mehrzahl nur noch von verheirateten Frauen 
als Nebenerwerb ausgeübt wird. Die jüngeren, beſonders unter. 
heirateten Frauen und Mädchen gehen lieber in die Fabriken, m: 
ſie höheren Lohn verdienen. 

Nach den Angaben der Berufsſtatiſtik von 1907 waren von 
4670 Heimarbeiterinnen in der Poſamenteninduſtrie 2508, das 
find 53,7 Proz., verheiratet oder Witwen, die fih ziemlich gleich 
mäßig auf alle Altersklaſſen verteilten. 

Infolge der ſtärkeren Abnahme der Männer im Haur: 
gewerbe verſchob ſich im Laufe der Zeit auch das Verhaltnis 
der Geſchlechter zueinander. 


| Von 100 im Hausgewerbe beſchäftigten Perſonen waren 


| 1882 23 männlich, 77 weiblich 
1895 18 : 82 = 
| 1907 10 z 90 : 


Mit ber Abnahme des handwerksmäßigen Betriebs ginger 
auch die Gehilfenbetriebe der Poſamentierer im Hausgewerbe 
zurück; nur ſolche Gehilfenbetriebe, in denen ausſchließlich Fami 
lienangehörige tätig waren, blieben beſtehen, ja ſie nahmen ſogar 
zu. Es wurden 261 folcher Betriebe gezählt, das find 83.3 
Proz. aller Gehilfenbetriebe. In ihnen waren 157 männliche 
und 421 weibliche Perſonen tätig. Von den 5858 Alleinbetrieben 
waren 5103 ſolche von weiblichen Inhabern. Doch ſind auch 
hierunter viele Familienbetriebe, denn in den meiſten Fällen laßt 


Das gilt beſonders von Phan⸗ 
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ſich die verheiratete Frau von den Kindern in ihren Arbeiten 


unterſtützen. Denn die Kinderarbeit iſt außerordentlich verbreitet, 
in manchen Artikeln iſt die Poſamenteninduſtrie beinahe ganz 
auf ſie angewieſen, weil der Verdienſt ſo gering iſt, daß er einen 
Erwachſenen nicht zu ernähren vermag. Die Kinder werden be⸗ 
ſonders mit Perlfädeln und Schlungdrehen beſchäftigt. 

Die Heimarbeiter arbeiten größtenteils für Verleger, in 
jüngerer Zeit auch für Fabrikanten, die ſeit der Beſchränkung 
der Frauenarbeit in der Fabrik die einfachen Genre und Nebeu⸗ 
artikel, auch beſſere Knüpf⸗ und Schlingarbeiten, wo die Maſchine 
verſagt, in die Heimarbeit hinausgeben. 

Das Verlagſyſtem iſt ſehr verbreitet und ſeine Organiſation 
außerordentlich kompliziert, ſo daß es für den Fernerſtehenden 
ſchwer wird, ein klares Bild von den Arbeitsbeziehungen und 
⸗verhältniſſen zwiſchen Fabrikanten, Händlern, Verlegern und 
Zwiſchenverlegern zu erhalten. Viele Verlagsbetriebe arbeiten 
als Zwiſchenverleger für großſtädtiſche Konfektionäre; beſonders 
waren es Berliner Geſchäfte, die ſchon vor 30 Jahren Zweig⸗ 
niederlaſſungen im Erzgebirge gründeten. Nach der Berufsſtatiſtik 
hatten ſich 127 ſelbſtändige in der Poſamenteninduſtrie haupt⸗ 
beruflich erwerbstätige Perſonen als Poſamenten verleger, 
2 als Poſamentenknopfverleger und 35 als Gorlverleger an⸗ 
gegeben. 

Über die Standorte des Hausgewerbes, das ſich naturgemäß 
im Gebiete der Poſamenteninduſtrie überhaupt befindet, unter⸗ 
richten folgende Zahlen: 


Amtshaupt⸗ Betriebe Perſonen 

mannſchaft überhaupt männl. weibl. 
Annaberg. 5884 591 4072 
Marienberg 833 17 567 
Schwarzenberg 1050 4 584 
Auerbach 197 — 124 
Flöha 101 4 84 
Freiberg 85 11 77 
Bautzen 119 3 75 


Wie ſich die Poſamenteninduſtrie Sachſens um Annaberg— 
Buchholz konzentriert und den Hauptnahrungszweig der dortigen 
Bevölkerung bildet, ſo findet ſich in der Amtshauptmannſchaft 
Annaberg auch die Mehrzahl aller hausgewerblichen Betriebe, 
nämlich 67 Proz. Werden die Städte mehr zum Sitz der Fa: 
briken, ſo verbreitet ſich das Hausgewerbe mehr auf die Dörfer. 
In Geyersdorf, Cunersdorf, Crottendorf, Königswalde, Sehma, 
Steinbach, Kleinrückerswalde, kurz in allen Ortſchaften dieſer 
Gegend bis hoch an die böhmiſche Grenze hinauf, in Bärenſtein 
und Oberwieſenthal, Sachſens höchſter Stadt, in den höchſt— 
gelegenen Hütten verrichten Heimarbeiterinnen einfache Finger⸗ 


fertigkeitsarbeiten für Annaberger Poſamentenverleger ober fabri, 


kanten. In der Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg wird in 
der Stadt gleichen Namens, ferner in Lößnitz, Eibenſtock, Grün⸗ 
hain und hausgewerblich beſonders in den Dörfern Mittweida, 
Pöhla, Schönheide, Breitenbrunn und Rittersgrün Poſamenten⸗ 
fabrikation betrieben; hier bildet die Hauptbeſchäftigung die Gorl⸗ 
näherei. In der Amtshauptmannſchaft Marienberg reicht die 
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2. Die Bausarbeit im Bekleidungsgewerbe. 
a) Schneiderei, Kleider⸗ und Wäſchekonfektion. 


Einen der ausgedehnteſten und wichtigſten Zweige des 
modernen Hausgewerbes bildet die Heimarbeit in der Kleider⸗ 
und Wäſchekonfektion. Die Konfektion, d. h. die Maſſenherſtellung 
von Herren- und Damengarderobe und Leibwäſche, iſt auf billigſte 
Arbeit angewieſen, da ſie hauptſächlich Maſſenartikel für die 
breiteſten und ärmeren Schichten der Bevölkerung liefert, denen 
die Maßarbeit zu langſam und zu teuer arbeitet. Durch Maſchinen 
allein kann die Billigkeit nicht geſchaffen werden, es muß die 
menſchliche Hand als der Hauptfaktor der Produktion billiger 
arbeiten, was nur durch Lohndruck zu erreichen ijt. Im ge- 
ſchloſſenen Betrieb, der obendrein Koſten für Miete, Heizung und 
Beleuchtung verurſacht, iſt dies nicht ſo leicht als in der Heim— 
arbeit, die einen Streik nicht befürchten und in ihrer Schwäche 
ſich alles gefallen läßt. Am nachhaltigſten bewerkſtelligt ſich dieſer 
Lohndruck für den Konfektionär, wenn er die Arbeit nur an ſeine 
Agenten und Zwiſchenmeiſter für geringen Lohn abgibt, die dann 

ihrerſeits nach Gutdünken ihre Gehilfen bezahlen. Dafür fühlt 
ſich der Unternehmer nicht verantwortlich. 

Obwohl die amtliche Statiſtik eine Unterſcheidung in hand⸗ 
werksmäßige Schneiderei und in Herren⸗ und Damenkleider⸗ 
konfektion nicht macht, müſſen bei der Darſtellung dieſe Gewerbe 
doch auseinandergehalten werden, denn ihre Organiſation und 
Entwickelung ſind zum Teil ſehr verſchieden. 

In der Herrenſchneiderei und -konfektion werden 
meiſt nur Männer beſchäftigt, während ſich die Frauen in der 
Hauptſache auf die Herſtellung von Damen: und Kindergarderoben, 
| Leibwäſche und ſonſtige Weißwaren legen, wo die Löhne bedeutend 

niedriger find. Die Arbeit für fremde Rechnung iſt in der 
Herrenkleiderproduktion ſehr verſchiedener Art. Der Schneiderei, 
einſt ein blühendes ſelbſtändiges Handwerk, entzogen die großen 
Kleidermagazine nach und nach die Privatkundſchaft, und der 
| arbeitslos gewordene kleine Schneidermeiſter muß froh fein, 
wenn ihm derſelbe Konfektionär, der ihm die Kundſchaft geraubt, 
wieder Arbeit gibt. Er gerät damit in völlige Abhängigkeit des 
Magazininhabers, der ihm die von einem gegen feſtes Gehalt 
angeſtellten Zuſchneider zugeſchnittenen Stoffe, Futterſachen und 
nötigen Knöpfe übergibt und die fertige Ware wieder abnimmt. 
Die Preisfeſtſetzung hat natürlich der Konfektionär in der Hand, 
der Schneider, um nicht zu verhungern, muß um jeden Preis 
arbeiten. 

Ein weiterer Schritt zur Herabdrückung ſelbſtändiger Map- 
ſchneider in die Stellung von Hausinduſtriellen war, daß der 
Magazininhaber mit ſeiner Konfektion ein Maßgeſchäft verband, 
indem er Aufträge nach Maß entgegennahm und die Maße zur 
Anfertigung des Kleides einem ſelbſtändigen Schneidermeiſter 
übermittelte. So entſtand eine neue Klaſſe von hausinduſtriellen 
Maßſchneidern, die, das muß geſagt werden, immerhin unter 
allen für fremde Rechnung arbeitenden Schneidern die beſte 
Stellung hinſichtlich ihres Verdienſtes einnehmen. 

Neben dieſem Umwandlungsprozeß der ſelbſtändigen Schneider 
zu Konfektionsheimarbeitern und hausinduſtriellen Maßſchneidern 


1 


hausgewerbliche Poſamentiererei bis in das Gebiet der Spiel- entwickelte fid) zu gleicher Zeit noch eine andere Art von Haus: 
wareninduſtrie. Bildet die Poſamentenfabrikation in dieſen Amts- gewerbe, das war das ſogenannte Platz- oder Sitzgeſellen— 
hauptmannſchaften nur die Ausläufer der Annaberger Induſtrie, tum der für beſſere Privatkundſchaft arbeitenden Schneidermeiſter. 
ſo iſt die Poſamentenfabrikation in der Lauſitz, die ebenfalls Seine Entſtehung war nicht unmittelbar an die Ausbreitung der 
Hausgewerbetreibende beſchäftigt, ganz ſelbſtändig und unabhängig Konfektion, ſondern vielmehr an zwei andere Momente geknüpft: 
von der Annaberger entitanden. In Bautzen werden im Haus: | Die allgemeine Steigerung ber Mietpreiſe in den Städten und 
gewerbe vorwiegend Knöpfe bezogen, in Göda Schnuren geklöppelt, die Einführung der Nähmaſchine. Solange jeder Geſelle nur 
in Löbau, Ebersbach, Neuſalza, Taubenheim und Spremberg einen Platz auf dem Tiſche brauchte, und die Lokalmieten ſich in 
Stoffknöpfe angefertigt. beſcheidenen Grenzen hielten, war es für einen Meiſter nicht 


ſchwer, ein halbes Dutzend oder mehr Gefellen unter feiner Auf: 
ſicht arbeiten zu laſſen. Nachdem aber die Nähmaſchine für 
jeden Geſellen einen mindeſtens doppelten Raum nötig machte, 
konnte der Meiſter, deſſen Verdienſt ohnehin durch hohe Miet⸗ 
preiſe ſowie auch durch die Konkurrenz der Konfektionsgeſchäfte 
immer geringer wurde, die Geſellen bei ſich nicht mehr unter⸗ 
bringen. Er gab ihnen die Arbeit in ihre Wohnung mit. All⸗ 
mählich bildete fih dabei die Praxis heraus, daß diefe Platz— 
geſellen ſich auf beſtimmte Teilarbeiten legten und nur Hoſen, 
oder nur Weſten oder Knopflöcher anfertigten. Damit gerieten 
ſie dann ganz in Abhängigkeit von denen, die Aufträge genug 
hatten, ihnen ſolche Teilarbeit genügend zu überweiſen; und nur 
einſeitig ausgebildet verſchloſſen ſie ſich den Weg zum Meiſter 
und mußten ihr Leben lang hausinduſtrielle Geſellen bleiben. 
In der ſtillen Zeit, wo der Meiſter keine Aufträge erhält, ge- 
wöhnlich im Januar, Februar, Juni bis Auguſt — denn das 
Publikum beſtellt faſt nur im Frühling und Herbſt — ſind dieſe 
Leute gänzlich ohne Arbeit. Sie helfen ſich dann wohl durch 
Übernahme von Flickarbeit für Privatkunden, was aber vielen 
nicht möglich iſt. Die letzteren fallen in die Hände ſolcher 
Konfektionsgeſchäfte, die in der ſtillen Zeit gegen Schundlöhne 
Waren auf Vorrat arbeiten laſſen. Es braucht kaum geſagt zu 
werden, daß dieſe Leute auf der niedrigſten Stufe der Heim⸗ 
arbeit ſtehen, wo die Worte vom goldenen Handwerk der edlen 
Schneiderkunſt wie ein Märchen aus alten Zeiten herüberklingen. 

Dem urſprünglichen Zuſtand entſprechend war die Ent⸗ 
wickelung der Heimarbeit in der Damen: und Kinderkleider— 
und Wäſchekonſektion eine andere als in der Herrenſchneiderei. 
Die Anfertigung von Damen- und Kindergarderoben ſowie Leib: 
wäſche war anfangs beſonders noch vor Erfindung der Näh— 
maſchine ganz der häuslichen Nebenarbeit der Frauen und 
Töchter in der Familie überlaſſen. Nur bei großer Arbeits- 
häufung und in der Regel wohl bei den reichen Leuten 
wurden Berufsnäherinnen ins Haus genommen (Störarbeit). 
Als jedoch die Nähmaſchine es möglich machte, weit mehr Kleider 
und Wäſche als für den augenblicklichen Bedarf erforderlich war, 
anzufertigen, gründeten fih Konfektionsgeſchäfte und Wäſche— 


fabriken, in denen dieſe Artikel von direkten Verbrauchsgegen- 


ſtänden zu Waren wurden. Dadurch, daß man nun alle Arten 


Kleider und ganze Wäſcheausſtattungen in allen Qualitäten in 


den Läden fertig kaufen konnte und es auch tat, da es viel be: 
quemer ſchien, wurden in den Familien eine Menge weiblicher 
Arbeitskräfte frei, die es nicht nötig hatten, mehr zu arbeiten 
als früher, als fie nur für den Bedarf ihrer Familie, im Heim 
fürs Heim, arbeiteten, denen es aber oft willkommen war, ſich 
nun durch Nähen für Geſchäfte ein kleines Taſchengeld für 
Theater, Handſchuhe und ſonſtige kleine Extraausgaben zu ver— 
dienen. Den ſelbſtändigen Berufsnäherinnen aber ging durch 
dieſe Kleidermagazine die Näharbeit verloren; ſie mußten ſich 
vom Konfektionär Arbeit überweiſen laſſen und — das war die 
Grundurſache all des Elends, das die Konfektionsheimarbeit ſo 
berüchtigt gemacht hat, — ſich mit demſelben Lohn zufrieden 
geben, den der Konfektionär oder ſein Agent den Frauen und 
Töchtern des Mittelſtandes für ihre Näharbeit zu zahlen geruhte, 
ein Lohn, der ſür jene ein Taſchengeld, für die alleinſtehenden 
Berufsnäherinnen ein Hungerlohn, zum Sterben zu viel und zum 
Leben zu wenig war. Das Zdwiſchenmeiſterſyſtem trug dazu 
bei, den Lohndruck zu verſtärken und auf breite Schichten aus— 
zudehnen. 

Da, wie ſchon erwähnt, die Statiſtik weder die handwerks— 
mäßige Schneiderei von der Konfektion trennt, noch die Her— 
ſtellung von Herren-, Damen- und Kindergarderoben unterſcheidet, 
hat man nur einen geringen Anhaltspunkt, um einigermaßen zu 
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beurteilen, welche Zahlen dem einen oder anderen Zweige zu- 
kommen, wenn man die Zahl der männlichen und weiblichen 
Perſonen betrachtet. Denn die erfteren find faſt nur in der 
Herrenſchneiderei und ⸗konfektion beſchäftigt. Danach gab es 
1907 2008 hausinduſtrielle Schneider nach eigenen Angaben 
nach denen der Unternehmer 2630, in der Höchſtzahl 3008. An 
weiblichen Heimarbeiterinnen wurden in der Schneiderei und 
Konfektion nur wenig mehr ermittelt, 2205, nach Angaben der 
Unternehmer 2851 (3384 in der Höchſtzahl). Dieſe Zahlen 
entſprechen keineswegs der Wirklichkeit, ſie ſind viel zu niedrig. 
| Von den Schneidern mag mancher nicht gewußt haben, ob er fid 
als Hausgewerbetreibenden anzugeben habe, wenn er ebenſoviel 
für einen Unternehmer wie für Privatkunden arbeitete. Viel 
unvollſtändiger als die der männlichen Perſonen ſind diejenigen 
der weiblichen Hausgewerbetreibenden. Von den 13172 web: 
lichen Alleinbetrieben, die die Betriebsſtatiſtik überhaupt in dieſer 
Gewerbeart ermittelt hat, arbeiten gewiß mehr als nur etwa 
3000 für fremde Rechnung. Sehr viele mit Heimarbeit be: 
ſchäftigte Frauen und Töchter der mittleren Stände haben aus 
Scheu oder aus Unwiſſenheit ihre Tätigkeit überhaupt nicht an: 
gegeben. 

| Für bie Konfektion kommen in Sachſen vornehmlich bre: 
Hauptgebiete in Betracht. Es ſind dies die Groß⸗ und Mittel⸗ 
ſtädte, wo der größere Bedarf, der leichtere Verkehr und das 
Vorhandenſein billiger und geeigneter Arbeitskräfte ſie begünſtigen, 
ferner die Lauſitz und das Vogtland, beides Gegenden, die die 
für die Konfektion unentbehrlichen Waren produzieren, wo ali: 
das Material gleich an Ort und Stelle zu haben ijt. Die Männer- 
arbeit der hausinduſtriellen Schneiderei findet ſich faſt nur in 
den größeren Städten: Nach Tabelle 6!) waren 73 Prozent 
aller männlichen Heimarbeiter in der Schneiderei und Konfektion. 
in den fünf größten Städten des Landes. Je kleiner die Stadt, 
deſto geringer die Heimarbeit, deſto mehr nähert ſich die Kon: 
fettion dem Handwerk. Desgleichen ijt auch die weibliche Kon: 
fektionsheimarbeit in den großen Städten am verbreitetſten. Die 
| Statiftif verfagt hierin aus im vorhergehenden angegebenen 
Gründen vollſtändig. 


Nach Tabelle 61) gab es 


männliche weibliche 
Heimarbeiter 

in Dresden. 656 292 

= Leipzig.. 466 136 

| „Chemnitz. 257 116 
„Zwickau. 66 47 

Ä s Blauen... . 29 10 
1474 601 


Die übrigen männlichen Heimarbeiter verteilen fid) ſporadiſch 
über das ganze Land. Die weibliche Heimarbeit, die ſich auch 
über das ganze Königreich verbreitet, tritt noch beſonders in der 
Lauſitz und im Vogtlande hervor. In der Lauſitz werden als 
Spezialität der Kleiderkonfektion Arbeiterkleider gefertigt, die be 
ſonders in der Amtshauptmannſchaft Löbau in den Ortſchaften 
Ober- und Niederkunnersdorf, Alt- und Neugersdorf, Oberodermit, 
Alt⸗ und Neueibau, Ebersbach und Kottmarsdorf viele Heim— 
arbeiterinnen beſchäftigt. In der Amtshauptmannſchaft Zittau, in 
Spitzkunnersdorf, Niederoderwitz werden baumwollene Hoſen und 
Schürzen, in Großſchönau, Niederleutersdorf und Seifhennersdor 
auch baumwollene Herrenkleider (Marktware) ſowie baumwollene 
Hemden und Röcke, Schürzen uſw. angefertigt. Heimarbeiterinnen 
finden die Unternehmer hier unter den Frauen, die durch die 
Aufgabe des Webſtuhls arbeitslos geworden ſind; ſie fertigen 


1) Vgl. Statiſtiſche Beiträge Bd. 2, S. 285. 


Hoſen, beſonders Arbeiterhoſen. Die Heimarbeiterinnen erhalten 
dieſelben zugeſchnitten und haben ſie nur zuſammenzunähen. 
In der Amtshauptmannſchaft Löbau wurden 563 haus: 
gewerbliche Betriebe dieſer Gewerbeart gezählt mit 69 männ⸗ 
lichen und 512 weiblichen Perſonen, in der Amtshauptmannſchaft 
Zittau 779 Betriebe mit 44 männlichen und 707 weiblichen 
Perſonen. 


In weit höherem Maße als die Kleiderkonfektion iſt in 
Sachſen bie Wäſchekonfektion, die Anfertigung von Leib: 
wäſche, geſtärkter Wäſche, Ausſtattungswäſche und 
ſonſtigen Weißwaren, verbreitet. Obwohl dieſelbe nicht in 
dem Maße wie die Kleiderkonfektion eine Saiſon⸗ und Mode⸗ 
induſtrie, ſondern das ganze Jahr hindurch die Beſchäftigung 
eine ziemlich gleichmäßige zu nennen iſt, haben doch die einfachen 
Manipulationen bei der Herſtellung der Wäfcheartifel zu einer 
jo ausgedehnten Inanſpruchnahme der Heimarbeit geſührt, daß gegen: 
wärtig in Sachſen ebenſoviele Perſonen außerhalb wie innerhalb der 
Fabrik in dieſer Branche beſchäftigt werden. Man zählte 1907 in 
geſchloſſenen Betrieben 9144, im Hausgewerbe nach den An: 
gaben der Unternehmer 9331 tätige Perſonen. Wie für die 
übrige Konfektion kommen auch hier drei Hauptgebiete in Betracht: 
Die Großſtädte, die Lauſitz und der weſtliche Teil des Erzgebirges. 
In den Großſtädten, Dresden, Chemnitz, Leipzig und Plauen, 
bildet ſie die übliche Näharbeit der ſich einen Nebenverdienſt 
ſchaffenden Frauen und Töchter mittlerer und niederer Stände 
ſowie der für die Wäſchemagazine arbeitenden Berufsnäherinnen. 
Die Arbeits⸗ und Betriebs verhältniſſe find im weſentlichen bie: 
ſelben wie in der Kleiderkonfektion. In der Lauſitz ſteht die 
Wäſchekonfektion im engſten Zuſammenhange mit der dortigen 
Leinwandinduſtrie, wo in den Amtshauptmannſchaften Kamenz und 
Löbau baumwollene Leinenwaren, in der Amtshauptmannſchaft 
Zittau flachsleinene Artikel hergeſtellt werden. 

Von beſonderer Art iſt die Konfektion für Weißwaren in 
Plauen i. V., die ſich dort der Stickerei- und Spitzeninduſtrie 
angliedert. Durch Verwendung von Stickerei und Spitzen 
fertigt ſie Kragen, Bluſen, Bluſenpaſſen, Spitzenſchleifen, Jabots, 
Fichus, Babyartikel, Schürzen und Spitzenroben und -blufen. 
Dieſe Konfektion würde viel ausgedehnter in Plauen ſein, wenn 
ſie nicht infolge der Berliner Konkurrenz und der beffer lohnen- 
den Stickerei⸗ und Spitzeninduſtrie über ſtetigen Mangel an 
weiblichen Arbeitskräften zu klagen hätte. Mädchen und Frauen 
wenden ſich lieber der Spitzeninduſtrie zu, die für ſie leichtere 
und einfachere Arbeit hat als die größere Geſchicklichkeit er: 
fordernde Konfektion. Der Mangel wurde ſo groß, daß die 
Plauener Unternehmer ſich genötigt ſahen, in anderen Städten 
des Vogtlandes, in Reichenbach, Mühltroff, Neudorf, Schönberg 
vim. Filialen und Faktoreien zu errichten, um dort Heim: 
arbeiterinnen zu erhalten und ſich einen feſten Stamm heranzu— 
bilden. 

Das bedeutendſte Gebiet ſächſiſcher Wäſchekonfektion bildet 
die Wäſcheinduſtrie des weſtlichen Erzgebirges, vornehmlich in 
den Städten Aue und Auerbach nebſt Umgebungen. Die Wäfche- 
konfektion, in dieſen Bezirken kaum 30 Jahre alt, wurde an: 
fänglich nur fabrikmäßig betrieben. Die Konkurrenz der Biele- 
felder und Berliner Wäſchefabrikanten, die ſich nicht nur auf 
Berlin und die Bielefelder Umgegend beſchränkten, ſondern 
Agenten ins Erzgebirge ſchickten, um die dichte, ärmliche, nach 
jeder Arbeitsgelegenheit greifende Bevölkerung zur Heimarbeit 
heranzuziehen, veranlaßte auch die ſächſiſchen Fabrikanten, in 
ausgedehntem Maße nach der Heimarbeit zu greifen. Die Be— 
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Konfektionsheimarbeit in den Großſtädten. Hier arbeiten Mann 
und Frau gemeinſam. Das Steppen der Weißwaren, die hier 
hauptſächlich hergeſtellt werden, alſo geſtärkte Wäſche, Hemden⸗ 
kragen, Manſchetten, Chemiſettes, beanſprucht ziemliche Kräfte, 
weshalb meiſtens der Mann dieſe Arbeit übernimmt, während 
die Frau ihm in die Hände arbeitet und die zu ſteppenden 
Wäſcheſtücke „vorrichtet“ und „aufſchlägt“. Kinderarbeit iſt ſelten. 

Neben dieſer gemeinſamen Hausarbeit von Mann und Frau 
wiegen jedoch auch hier die weiblichen Alleinbetriebe über. Es 
ſind die Näherinnen und Knopflocharbeiterinnen, die an den 
automatiſchen Knopflochmaſchinen arbeiten. Von den Fabrikanten 
erhalten die vielfach ſtundenweit vom Verlagsgeſchäft oder der 
Fabrik wohnenden Heimarbeiter die in der Fabrik auf Maſchinen 
zugeſchnittenen, unfertigen Wäſcheſtücke in Säcken mit Fuhrwerk 
zugeſchickt. 4—8 Tage ſpäter werden die fertig gefteppten und 
genähten Waren wieder abgeholt. Die Stepp- und Knopfloch⸗ 
maſchinen — letztere foftet rund 400 Mark — erhalten die 
Heimarbeiter in der Regel von ihren Arbeitgebern, die ihnen 
dafür wöchentlich einen beſtimmten Prozentſatz vom Lohne ab- 
ziehen, bis die Maſchinen Eigentum der Heimarbeiter geworden 
ſind. Gewöhnlich ſind ſie dann aber verbraucht. 

Da in den Ergebniſſen der früheren Berufs- und Betriebs⸗ 
zählungen die Wäſchekonfektion nicht von der Kleiderkonfektion 
getrennt dargeſtellt wurde, iſt ein Vergleich nicht möglich. Man 
muß ſich mit den Ergebniſſen der Zählung von 1907 begnügen. 
Es wurden nur 4221 hausgewerbliche Haupt- und 1006 Neben⸗ 
betriebe gezählt, davon waren 412 Gehilfenbetriebe. In den 
Hauptbetrieben waren 493 männliche und 4420 weibliche Per⸗ 
ſonen beſchäftigt. 325 Gehilfenbetriebe arbeiteten ausſchließlich 
mit Familienangehörigen, mit 180 männlichen und 133 weib- 
lichen Perſonen und mit 406 Unſelbſtändigen. Dieſe Zahlen 
ſind viel zu gering, ſie machen kaum ein Drittel der in der 
Heimarbeit der ſächſiſchen Wäſchekonfektion beſchäftigten Perſonen 
aus. Die Zahlen nach den Angaben der Unternehmer kommen der. 
Wirklichkeit näher. Dieſelben beſchäftigten am 12. Juni 1907 
1599 männliche und 7732 weibliche Perſonen, in der Höchſt⸗ 
zahl im Jahre 2192 Männer und 10 241 Frauen. Bei aller 
Unſicherheit weiſen dieſe Zahlen doch auf die oben dargelegten 
Betriebsverhältniſſe. | 

In den einzelnen Amtshauptmannſchaften der Gegenden, in 
denen die Wäſchekonfektion von Bedeutung iſt, war das Ergebnis 


folgendes. Es wurden gezählt in der 
Amtshauptmannſchaft Betriebe männlich weiblich A 
Wuerbad ........ 1138 185 1153 
Schwarzenberg... 987 134 711 
Zwicka gans 861 148 682 
Kamenz 280 1 246 
ban 220 4 211 
Zittau 106 — 82 
Stadt: Dresden 296 2 306 
„ Chemnitz 201 1 153 
„Leipzig 141 1 129 
„Plauen. 129 3 82 


Die Amtshauptmannſchaften Auerbach und Schwarzenberg ſtehen 
an der Spitze mit den Städten und Ortſchaften Aue, Grünhain, 
Lauter, Niederpfannenſtiel, Bernsbach, Lößnitz, Rodewiſch, Auer— 
bach u. a. Zu beachten iſt die verhältnismäßig ſtark vertretene 
Männerhausarbeit in dieſen Bezirken. 

Vergleicht man, da es einzelnen nicht angeht, die Zahlen 
der geſamten Konfektionsheimarbeit der im Jahre 1907 mit 


triebsverhältniſſe dieſer Heimarbeit ſind dem ländlichen Charakter denen von 1895 und 1882, ſo zeigt ſich, daß die Geſchäfte, 


des Standortes dieſer Induſtrie entſprechend andere als die der 


die Heimarbeit ausgeben, an Zahl und Umfang zugenommen 


haben, im Verhältnis zu den nicht mit Heimarbeit arbeitenden 
Betrieben aber ein wenig zurückgegangen find. Es gab: 


Betriebe, die Perſonen als Heimarbeiter | 
beſchäftigten Perſonen 


mit bis 10 | 10 — 50 
männliche | weibliche 


Heimarbeitern 


überhaupt | über 50 


| 


1. 2. | 8. | 4. x 5. 6. 7, 


1882 | 630 x 484 120 | 26 | 2268 | 4975 

1895 | 781 610 | 148 | 23 | 3235 | 4936 

1907 | 863 | 610 | 201 | 52 | 4229 |10583 
im Jahre gen enter pg ob c Prozent 


Auf bie Angaben der Heimarbeiter felbft ift kein Verlaß, 
ſie ſind zu Vergleichen gar nicht zu gebrauchen. 


b) Die Fabrikation künſtlicher Blumen. 

Eine blühende Induſtrie, die nicht zum geringſten Teil 
ihre Blüte der Heimarbeit verdankt, iſt die Fabrikation künſtlicher 
Blumen, in der Sächſiſchen Schweiz mit ihrem Hauptſitz in 
Sebnitz und Neuſtadt, ſowie in der Hauptſtadt des Landes und 
in Leipzig. Schon mehr als hundert Jahre alt, nahm ſie doch erſt 
um die Mitte des 19. Jahrhunderts einen Aufſchwung, als nach 
dem großen Stadtbrande von Sebnitz, der die Stadt zur Hälfte 
einäſcherte, viele Webermeiſter, die ihre teuren Webſtühle ein: 
gebüßt hatten, zur Fabrikation künſtlicher Blumen übergingen. 
Als dann im Jahre 1870/71 zur Zeit der Belagerung von 
Paris die Ausfuhr franzöſiſcher Kunſtblumen ſtockte, kauften 
England und Amerika, um ihren Bedarf zu decken, alles auf, 
was in Deutſchland an künſtlichen Blumen überhaupt zu haben 
war. Dadurch gelangte die deutſche Kunſtblumeninduſtrie plötz⸗ 
lich zu ungeahnter Entfaltung; ſie hielt dieſe Kundſchaft feſt und 
beherrſcht heute nicht nur den Blumenmarkt Deutſchlands und 
dieſer Länder, ſondern den der ganzen Welt. Der Erfolg aber 
beruht auf der billig produzierenden Heimarbeit. Um einen 
Begriff von derſelben zu bekommen, ſcheint es geboten, in aller 
Kürze einen Blick in den Produltionsvorgang dieſer Luxus- 
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geringelt, gekräuſelt, gerieft, gezwickt, gekerbelt, gehöhlt und wie 


die termini technici alle heißen mögen, mittels kleiner Hand⸗ 
werkzeuge, wie dem „Kratzer“, der „Höhlmaſchine“ uſw. Dann 
werden die Blüten und Blätter geſtielt mit ſtoffumwundenem 
Draht und zu Blütenzweigen, Sträußen uſw. zuſammengeſetzt. 
Die Arbeiter ſind auf die einzelnen Blumenteile und Sorten 
eingeübt, und die Arbeitsteilung iſt eine ſehr weitgehende. Doch 
nicht nur unter den Arbeitern, auch unter den Fabrikanten bat 
ſich eine förmliche Arbeitsteilung herausgebildet. Faſt jeder hat 
ſeine Spezialität, der eine fertigt nur Roſen, der andere nur 
Vergißmeinnicht oder Maiblumen, ja viele nur Blumenbeſtand⸗ 
teile, wie Staubgefäße, Blätter, Stiele, Knoſpen, Roſenkelche. 
während eine dritte Sorte von Fabrikanten fih darauf beſchränkt, 
dieſe Blumenbeſtandteile zu kaufen und zu Blumen, Sträußen 
und Kränzen zuſammenzuſetzen. Von allen dieſen Verrichtungen 
werden heute nur die letzten in der Heimarbeit ausgeführt. 
das Kratzen, Kräuſeln, Höhlen der Blätter und Blüten und das 
„Binden“. Nur bei ganz wenigen, zumeiſt ſehr wohlfeilen 
Maſſenartikeln werden auch frühere Produktionsſtadien in der 
Heimarbeit ausgeführt. So wird z. B. die Herſtellung des 
billigen Flieders gern der Heimarbeit überlaſſen. Die Heim: 
arbeiter, meiſtens Mädchen und Frauen, bekommen vom 
Fabrikanten den ſchon in der Fabrik in Sternchenform zurecht⸗ 
geftanzten Stoff, den fie, um ihm die Faſſon, d. i. die hohle 
Kelchform des Flieders zu geben, mittels eines kleinen fpigen 
Eiſens in ein Gummikiſſen drücken. Dieſe immerhin einige 
Kräfte und gewiſſe Ausdauer erfordernde Arbeit iſt gewöhnlich 
Männerarbeit, wohl die einzige in der Heimarbeit ber Kunſt⸗ 
blumeninduſtrie. Durch jedes ſo in Faſſon gebrachte Sternchen 


zieht dann eine Heimarbeiterin einen Stengel, was man in der 


Sächſiſchen Schweiz das „Flieder anſtreichen“ nennt, und verbindet 
zwei ſolcher Stengel. Dieſe werden dann zum Verleger oder 
Fabrikanten gebracht, wo eine gelernte Blumenarbeiterin ſie zu 
Dolden zuſammenſetzt und zu Fliederblütenzweigen bindet. Eine 
andere Heimarbeit iſt das Höhlen und Zuſammenſetzen der aus 
weißem Kreppapier geſchnittenen Teichroſen, Tulpen und Narziſſen. 
Die verbreitetſte Heimarbeit iſt das ſogenannte „Binden“, worunter 
alle Arten des Zuſammenbindens von Blumenbeſtandteilen zu 
verſtehen ſind. Gleich den Arbeitern in der Fabrik ſind auch 
die Heimarbeiterinnen, denn dieſe beſorgen ausſchließlich das 
Binden, auf beſtimmte Blumen oder Blätter eingeübt, die eine 
ſtielt Röschen, die andere fertigt Primeln an, die dritte Hopfen 


induſtrie, die lediglich zum Schmuck und zur Augenweide arbeitet, oder Stiefmütterchen, während eine vierte die Blätter an Stielen 


zu werfen. 
Die Blätter und Blüten der Blumen werden aus Zeug, 


Wachs oder Kreppapier hergeſtellt, wozu das Material aus allen 
Enden der Welt hergeholt werden muß. Lyoner Seide, Krefelder 


Samt, engliſcher Battiſt, Schweizerleder, Mull, Taffet ſind der 


befeſtigt, was „Blätter auflegen“ genannt wird. Dieſer Speziali- 


ſation zufolge finden wir denn auch Blätterbinderinnen, 
Laubbinderinnen, Stielerinnen, Laubaufleger, Blattaufleger uſw. 
Von den Fabrikanten oder Faktoren erhalten die Heim 
arbeiterinnen alle Blumenbeſtandteile, wie Blätter, Stiele, Staub⸗ 


Stoff für die Blätter und Blüten, die mittels ſilhouettierter fäden, Kelche uſw. in Bündeln abgezählt, woraus fie dann eine 
Ausſchlageiſen, in die die Form der herzuſtellenden Blüten oder beſtimmte Anzahl Blumen zu binden haben. 


Blätter eingeſchnitten iſt, aus dem mehrfach übereinandergelegten 
Stoff ausgeſchlagen werden. 
Blätterformen werden dann dem natürlichen Original entſprechend 
mit dem Pinſel gefärbt. Nach dem Trocknen erhalten ſie durch 
Preſſen in der Matrize ihre Rippen und Adern, ſowie die 
Biegungen, Höhlungen und Wölbungen. 

Das Preſſen beſorgen junge Arbeiter, indem ſie ein Blatt 


in ein ſogenanntes „Preßnäpfchen“ aus Gußſtahl oder Bronze 
dieſe Arbeiten auch leicht, 
eingearbeitet ſind, dann ſetzen ſie den „Preßkern“ darauf und | kindlichen Organismus herausgeſtellt. 


legen, in die der Form des Blumenblattes entſprechende Riefen 


bringen das Ganze unter die Preſſe. Das Preßnäpfchen wird 
vorher erhitzt, um die Form dauerhafter zu machen. Bei den 
beſſeren Blumen werden die Formen noch gekratzt, gerändelt, 


Im Gegenſatz zur Münchener und Berliner Blumenfabrikation 


Die ſo ausgeſtanzten Blüten- oder | werden in ber Sächſiſchen Schweiz ſehr viel Kinder in ber Hem: 


arbeit beſchäftigt, die oft vom zarteſten Alter an mitarbeiten 
müſſen. Ihre Arbeit beſteht hauptſächlich im Aufſtiften der 
Blüten auf den Stengel und im Blattauflegen. Dieſe Arbeit 


beſteht in einem Abzählen der Blätter und dann auf die Stellen 


der Stiele je ein Blatt legen, wo die Mutter, oder mit wem 
das Kind zuſammenarbeitet, ſie dann anzubinden hat. Sind 
ſo haben ſich doch Schädigungen des 
Das Anſtielen ſehr kleiner 
Blätter, wie z. B. beim Frauenhaar, das „Knöpſeln“, worunter 
man das Umnähen winziger Ringe in ſchwarzer und farbiger 
Seide mit Knopflochſtich verſteht, ſtreugen die Sehkraft des 


| 


Kindes übermäßig an. Sonſt bringt die Arbeit, aud) bie der 
älteren Perſonen, keine beſonderen geſundheitlichen Schäden mit 
ſich. Das Färben der Blätter, was allein in der Wohnung 
ſchädlich wirken könnte, wird nur in der Fabrik beſorgt. 

Die Kunſtblumeninduſtrie iſt eine Saiſoninduſtrie im hervor⸗ 
ragendſten Sinne des Wortes. Die Saiſon dauert von Septem⸗ 
ber bis April, dann flaut die Fabrikation und mit ihr in erſter 
Linie die Heimarbeit ab, die ja in ſtillen Zeiten immer zuerſt 
entlaſſen wird. Im Juni beginnt für den Fabrikanten das 
Verkaufsgeſchäft, dann kommen die Käufer aus aller Herren 
Länder aus fernen Erdteilen in das abgelegene Sachſenſtädtchen, 
ſprechen ihre Wünſche für die kommende Saiſon aus und machen 
ihre Aufträge. Die Heimarbeit ruht in dieſer Zeit faſt ganz, 
nur in den Fabriken wird gearbeitet. Die Blumenmacherinnen 
find dann vielfach in der Landwirtſchaft tätig. 

Vielfach ſchieben ſich zwiſchen den Fabrikanten und die 
Heimarbeiter noch Zwiſchenmeiſter, mit allen Vorteilen aber 
auch Nachteilen dieſer Einrichtung. Sie geben beſonders in der 
Elbgegend als Faktoren von Sebnitzer und Neuſtädter Firmen 
Arbeit aus. Doch auch in Sebnitz hat ſich im letzten Jahrzehnt 
eine Art Zwiſchenmeiſterſyſtem ähnlich den „Schwitzbuden“ in 
der Konfektionsinduſtrie gebildet: Frauen übernehmen große 
Poſten Arbeit und ziehen 5—6 oder auch mehr 14 —15 jährige 
Mädchen ins Haus, denen ſie Koſt und Logis geben, und 
laſſen gegen kleinen Monatsgehalt dieſe unter ihrer Aufſicht 
arbeiten. 

Da, wie oben erwähnt, gerade im Juni das Geſchäft ab: 
flaut und die Heimarbeit zum größten Teil fallen gelaſſen wird, 
ſind die Ergebniſſe der Zählungen ſehr unvollſtändig, wenigſtens 
was die Angaben der Heimarbeiter ſelbſt anbelangt. Am zu⸗ 
verläſſigſten ſcheinen die Angaben der Unternehmer in bezug 
auf die Höchſtzahl der im Jahre beſchäftigten Perſonen im 
Hausgewerbe. Ein Vergleich mit den Zahlen von 1882 iſt 
nicht möglich, da damals bie Kunſtblumeninduſtrie zur Pub: 
macherei gezählt wurde. Die große Zahl ſelbſtändiger und un⸗ 
ſelbſtändiger Putzmacherinnen in den Großſtädten würde das 
Bild der Entwickelung ſehr beeinträchtigen. Es iſt daher nur 
ein Vergleich mit der Zählung von 1895 durchzuführen, aus 
dem aber das ſtarke Aufblühen der Induſtrie und die große 
Ausdehnung der Heimarbeit in ihr hervorgeht. 


i 


Es gab 
Betriebe Perſonen 
Haupt- Neben · männliche weibliche 
1895 889 320 91 1025 
4643 1090 619 5195 


1907 


Die zunehmende Ausdehnung der Heimarbeit zeigen folgende | 

Verhältnisziffern: | 
von von von 

100 Betrieben 100 Männern 100 Frauen | 

Deler Induſtrie gehörten der Heimarbeit an x 

1895... 48,8 5,6 22,3 

1907 .... 907 19,2 52,3 


| 
Die Beſchäftigung des weiblichen Geſchlechts in ber Heim: 
arbeit iſt alſo größer als im geſchloſſenen Betrieb; ſie iſt ſogar be— 
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Auch die Betriebe, die außerhalb ihrer Betriebsſtätten Heim⸗ 
arbeiter beſchäftigen, haben außerordentlich zugenommen. Es gab 


Betriebe mit Heimarbeitern 

überhaupt bis 10 11—50 über 50 
o T EE 166 126 34 6 
I 255 133 97 25 
1907 i. d. Höchſtzahl z 96 117 42 


Danach haben bie Verlagsbetriebe auch an Umfang zugenommen. 

Auf die ausgedehnte Verwendung von Kinderarbeit im Haus⸗ 
gewerbe der Kunſtblumeninduſtrie weiſen die ziemlich hohen Zahlen 
der Familienbetriebe hin, es wurden 726 Betriebe gezählt, die aus⸗ 
ſchließlich mit Familienangehörigen arbeiteten, mit 68 männlichen 
und 610 weiblichen Selbſtändigen und 1068 Unſelbſtändigen. 
Ferner geht die Mitarbeit der Kinder daraus hervor, daß in 
keinem Hausgewerbe nach den Zählungsergebniſſen fo viel „mit⸗ 
helfende Familienangehörige“ unter 16 Jahren ermittelt wurden, 
wie in dieſer Induſtrie. Es wurden 446 Mädchen und 364 
Knaben als mithelfend angegeben. 

Wie ſich die Heimarbeit im Lande verbreitet hat, zeigen die 
Ergebniſſe der Amtshauptmannſchaften, von denen die wichtigſten 
hier angeführt werden. 


Amtshauptmannſchaft Betriebe . EE 
Pirna 4108 548 3935 
Bautzen 869 44 710 
Stadt Dresden. 256 3 175 
Marienberg 159 6 142 
Dresden-Altitadt . . 92 — 53 
z Neuftadt . . 41 9 40 


In ber Amtshauptmannſchaft Pirna, in ber fogenannten Sächſi⸗ 
iden Schweiz, im ganzen Landgebiet zwiſchen Sebnitz und Neuſtadt, 
Bautzen, Kamenz und Pirna bis über die Grenze nach Böhmen 
hinein ſind in der Hochſaiſon etwa 15000 Heimarbeiter mit 
Blumenmachen beſchäftigt, Perſonen, die in der ſtillen Zeit, im 
Sommer, gewöhnlich anderen Berufen nachgehen. 


c) Die Stoff⸗ und Lederhandſchuhnäherei. 
Innerhalb der Zeughandſchuhbranche werden nach der 
Herſtellungsweiſe drei Arten von Handſchuhen unterſchieden, ber ge- 
ſtrickte Handſchuh, der regulär gewirkte Kulierhandſchuh und der 
geſchnittene Stoffhandſchuh. Nur die Fabrikation des letzteren 


kommt hier in Betracht. Die beiden erſten Arten, die noch zum 
größten Teile ganz im Hausgewerbe hergeſtellt werden, da der 


Betrieb ſich ihrer Produktion noch nicht be: 


mechaniſche 


mächtigt hat, ſind in der Statiſtik der Gewerbeklaſſe Strickerei und 


Wirkerei in der Gruppe Textilinduſtrie als zu dieſer gehörig zu⸗ 
gerechnet und dort auch beſprochen worden. 

Die Herſtellungsweiſe des geſchnittenen Stoffhandſchuhes iſt 
eine weſentlich andere und weiſt daher andere Betriebsverhält⸗ 
niſſe auf. Der Gang der Produktion iſt kurz folgender: Aus 
dem auf Kettenſtühlen gewirkten Handſchuhſtoff werden, nachdem 
er gebleicht und gefärbt ift, mittels Schneideformen, die in den Um- 
fangslinien der Finger Stahlmeſſer enthalten, die Handſchuhteile 
ausgeſchnitten, mit Zwickeln verſehen und zu kompletten Hand— 
ſchuhen vernäht, geformt und appretiert. Von dieſen Arbeiten ge— 
ſchieht das Wirken, Färben und Zerſchneiden des Handſchuhſtoffes 


deutend umfangreicher, denn die ermittelten‘ Zahlen find viel zu ausſchließlich in fabrikmäßigem Großbetrieb, das Zwickeln, Nähen 
gering. Das beſtätigen die Angaben der Unternehmer, wonach in und Formen teils im geſchloſſenen Betrieb teils im Hausgewerbe. 
der Heimarbeit beſchäftigt wurden: Die erſte Arbeit am geſchnittenen Handſchuhſtoff, das Aufnähen, 


männliche weibliche des Zwickels, wird jedoch neben der Fabrik vielfach, beſonders 
Perſonen Perſonen wenn es ſich um ſehr komplizierte Zwickel handelt, in beſonders 
1895 .... 48 2404 dazu eingerichteten Geſchäftsbetrieben, den ſogenannten Lohn— 


1907 .... 109 (Höchſtzahl 186) 6723 (Höchſtzahl 10276) zwickeleien ausgeführt. Denn die Zwickel erfordern wegen ihrer 
Beitjchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 42 


großen Mannigfaltigkeit und vielfachen Ausführungsarten, Die 
ſtark dem Modewechſel unterliegen, eine größere Zahl von ſehr 
komplizierten, teueren Nähmaſchinen. Die Fabrikanten können 
unmöglich für jeden Zwickel eine Maſchine bereit haben, zumal 
für Zwickel, die nur vorübergehend Mode ſind. Nur für den 
gangbarſten Zwickel etwa, den Ölacezwidel ſtellen die Fabrikanten 
eine eigene Maſchine auf, die Ausführung der übrigen überlaſſen 
ſie dem ſogenannten Zwickelfaktor, d. h. einem Unternehmer, der 
die Aufträge der verſchiedenen Fabrikanten in einem größeren 
Spezialbetrieb, der Lohnzwickelei, vereinigt und bei dem es ſich auf 
dieſe Weiſe rentiert viele Arten von Zwickelnähmaſchinen auf: 
zuſtellen. Dieſe Zwickelfaktorbetriebe find gleich den Kohn: 
färbereien und ⸗ſpinnereien nicht als hausinduſtrielle Betriebe zu 
betrachten; ihre Selbſtändigkeit und Unabhängigkeit hat einen ſolchen 
Grad, daß man fie nicht einmal als reine Zwiſchenmeiſterbetriebe 
anſehen kann, obgleich ſie neben der geſchloſſenen Werkſtätte noch 
viele Zwickelarbeiten in die Heimarbeit hinausgeben. Sie ſtellen 
ihre Zwickelmaſchinen in den Wohnungen der Näherinnen auf, 
übergeben den Heimarbeiterinnen die mit Zwickel zu verſehenden 
Handſchuhteile und liefern das nötige Material, wie Garn und 
Seide dazu. In ihrer Werkſtätte, alſo im geſchloſſenen Betrieb, 
laſſen ſie in der Regel nur die ſchwierigeren Arbeiten vornehmen, 
die viel Sorgfalt und Aufmerkſamkeit erfordern, und bei denen 
deshalb eine Kontrolle wünſchenswert iſt. 

An die Zwickelei ſchließt ſich die eigentliche Näherei, inner⸗ 
halb derer wieder eine weitgehende Arbeitsteilung ſtattfindet. 


Auf die einzelnen Verrichtungen des Zuſammennähens der Hand⸗ 


ſchuhteile, das Säumen, Schlitznähen und Knopflöcher aufnähen, 
find beſondere Näherinnen eingeübt. Die Näherei läßt der Fabri: 
kant nur zum geringſten Teile in der Fabrik ausführen. Jede 
Näherin braucht eine Nähmaſchine, was muß alfo ein Unter- 
nehmer an Arbeitsräumen zur Verfügung haben, um je nach 
Bedarf einige 100 Näherinnen beſchäftigen zu können. Es er— 
ſcheint verſtändlich, wenn er die Arbeit in die Hausarbeit hinaus— 
gibt. Der Typus dieſer Heimarbeit iſt der der Näherin, die da— 
heim in ihrer Wohnung an der Nähmaſchine ſitzt und nebenbei 
Haushalt und Kinderaufſicht führt. Die Handſchuhteile erhalten 
die Heimarbeiterinnen teils direkt vom Fabrikanten, teils durch 
die Vermittelung von ſogenannten „Nähfaktoren“, letzter Fall iſt 
beſonders bei den in der Umgegend zerſtreut wohnenden Nähe— 
rinnen das gewöhnliche Verfahren. Dieſe Nähfaktore ſind 
nicht als die Stellvertreter oder Agenten des Fabrikanten oder Ver— 
legers zu betrachten; ſie ſind unabhängig und es kommt ihnen 


328 


Die mit dieſen in vorſtehenden aufgezählten Arbeiten be⸗ 
ſchäftigten Hausgewerbetreibenden in ber Stoffhandſchuhfabrikation, 
machen den größten Teil, etwa 90 Prozent aller in der Hand: 
ſchuhfabrikation tätigen Hausarbeiter aus. Vier Fünftel davon 
wurden in den drei Amtshauptmannſchaften Chemnitz, Glauchau 
und Rochlitz gezählt. In allen Dörfern, ja man möchte faqen, 
in allen Häuſern dieſer Gegend, die eine der dichtbevölkertſten 
der Erde iſt, werden Handſchuhe genäht für die Fabrikanten in 
den größeren Ortſchaften wie Burgſtädt, Lunzenau und part 
mannsdorf in der Amtshauptmannſchaft Rochlitz, in der Amts⸗ 
hauptmannſchaft Chemnitz in Limbach, Burkhardtsdorf, Ober⸗, Mittel 
und Niederfrohna, Rabenftein, Reichenbrand und Wittgensdorf. 
ſowie in Chemnitz ſelbſt, in der Amtshauptmannſchaft Glauchau 
vor allem in Waldenburg, Ober⸗ und Niederlungwitz, Callenberg u.a. 
Außerdem werden noch in den Dörfern des ſüdlichen Teils der 
Amtshauptmannſchaften Borna und Döbeln Handſchuhnäherinnen 
beſchäftigt. Die Verbreitung der Handſchuhnäherei als Heim⸗ 
arbeit in dieſen Gegenden zeigen folgende Zahlen. Es gab nach 
der Zählung von 1907: 


in der männl ibliche 
Amtshauptmannſchaft Betriebe Perſonen BE 
Rochlitz 5582 Ch 3057 
Chemnitz. 4097 94 3226 
Glauchau 2731 34 2672 
Borna 216 3 185 
Döbelnlnnnn 128 — 117 
Stadt Chemnitz.. 767 17 595 

| Amtshauptmannſchaft 

Schwarzenberg... 782 5 859 
Bmwidau ....... 205 2 151 


Die beiden letzten Zahlenreihen gehören einem anderen Ge 
biet der Handſchuhnäherei an, der Leder: und Glacéhandſchuh 
näherei in Johanngeorgenſtadt, Bockau, Schönheide und den um— 
liegenden Dörfern und Zwickau, die, obwohl nicht von ſolcher 
Ausdehnung und Bedeutung wie die Stoffhandſchuhfabrikation. 
nicht übergangen werden darf; beſchäftigt fie doch über 1000 Per: 
fonen und gewährt der weiblichen Bevölkerung des oberen Erz 
gebirges einen ſehr guten Nebenverdienſt. Die Lederhandſchub— 
fabrikation wird in Johanngeorgenſtadt und Zwickau fabrikmäßig 
betrieben. Die Heimarbeit bildet wie auch in der Stoffhandſchub 
fabrikation nur ein Zwiſchenglied in der Fertigſtellung des Pre 
duktes. Das Doullieren (Abſchaben), Dreſſieren und das Färben 


mehr die Rolle eines Zwiſchenverlegers zu, der mit verſchiedenen des Leders ſowie das Ausſchneiden der Handſchuhform mittels 
Fabrikanten Werkverträge ſchließt, die Halbfabrikate übernimmt der ſogenannten Fentiermaſchine geſchieht nur in geſchloſſenem 
und fie auf eigene Rechnung in der Heimarbeit fertigſtellen läßt. Betrieb. Erft die folgenden Produktionsſtadien fallen der Heim: 
Den auf den Dörfern zerſtreut wohnenden Heimarbeiterinnen arbeit zu, deren Aufgabe es iſt, den geſchnittenen Handſchuh mit der 
fahren ſie die unfertigen Handſchuhteile an beſtimmten Tagen | Maſchine zuſammenzunähen, die Knopflöcher zu ſchneiden, ein: 
der Woche zu und holen ſie ebenſo nach Fertigſtellung wieder zufaſſen und auf dem Rücken die Ziernähte anzubringen. Dieſe 
ab. Die Heimarbeit der Näherei iſt die verbreitetſte in der „Raupen“ werden von beſonders eingeübten Arbeiterinnen auf 
Stoffhandſchuhfabrikation. den in einen Rafter geſpannten Handſchuh auftamburiert, wie 

Nach dem Nähen werden die Knöpfe aufgenäht oder mittels denn überhaupt eine weitgehende Arbeitsteilung unter den Heim 
Knopfeindrückmaſchinen eingedrückt. Beides geſchieht ebenfalls arbeiterinnen ſtattfindet, es gibt Paſplerinnen, Neckerinnen. 
zum größten Teile in der Heimarbeit. Das Knopfeindrücken Stepperinnen, Schlitznäherinnen, Knopflochnäherinnen, Durch 
erfordert einige Kräfte und ift daher meiſtens Männerarbeit. ſtecherinnen uſw., die jede in ihrem Heim an einer Spezialnäh 
Sie bildet die hausgewerbliche Nebenbeſchäftigung von kleinen maſchine arbeiten, je nach der Naht, die hergeſtellt werden fol 
Handwerkern und Landwirten, die bei flauem Geſchäftsgang an der Steppmaſchine, Laſchmaſchine, Neckermaſchine, Pari 
damit ihr Einkommen zu erhöhen ſuchen. maſchine uſw. Dieſe Maſchinen erhalten fie von den Arbeit 

Das letzte Stadium des Produktionsprozeſſes, das Formen | gebern ins Haus geſtellt, fie bleiben Eigentum der Arbeitgeber, 
des Handſchuhes geſchieht meiſtens in der Fabrik, doch finden denen auch die Abnutzung zur Laſt fällt; denn die Arbeiterinnen 
ſich auch größere hausinduſtrielle Betriebe, in denen von Männern laſſen ſich auf Abzüge vom Lohn nicht ein. Das ſonſt ſo ver— 
die Handſchuhe über Holzformen gezogen und in einen heißen breitete Syſtem der Abſchlagszahlung, indem der Unternehmer 
Formofen gelegt werden, um Form und Glanz zu erhalten. die Maſchine liefert und den Arbeiterinnen regelmäßig ſo lange 
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vom Lohn abzieht, bis bie Maſchine abverdient ijt, kommt jedoch | pon m uds 
S : mannlichen eiblichen 
vereinzelt auch vor. | von 100 Betrieben Perſonen Personen 


Neben den heimiſchen Fabrikanten geben auch Faktore und 


in der geſamten Handſchuhfabrikation 
Agenten von Berliner, Altenburger, Stuttgarter und Eßlinger 


waren hausgewerblich 


Geſchäften, die ſich die billigen und geſchickten Arbeitskräfte des 1882..... 896 10,7 62,5 
oberen Erzgebirges zunutze machen, Näharbeit an Heimarbeite: | 18955... ũ . 73,0 10,6 31,3 
tinnen aus. | 190722 2 dus 95,1 6,7 62,4 


Jahrelang hatte die deutſche Lederhandſchuhnäherei unter 
der belgiſchen und böhmiſchen Konkurrenz zu leiden, wohin infolge 
der Geſtattung des Veredelungsverkehrs jährlich Tauſende zu— 
geſchnittener Handſchuhe der deutſchen Näherei entzogen n 
Durch die niedrigere Lebenshaltung der belgischen und böhmischen 


Sehr auffallend iſt die überall wiederkehrende geringe Zahl 
von Betrieben und Perſonen im Jahre 1895. Dieſer Rückgang 
iſt auf den damals plötzlichen Verluſt des amerikaniſchen Marktes 
zurückzuführen, der bis zum Jahre 1891 ſeinen Bedarf an ſei⸗ 

, denen, gewirkten Handſchuhen in ber ſächſiſchen Handſchuhfabri⸗ 
Arbeiter und in Belgien noch durch die Kloſterarbeit, wurde dort en, g i de 
zwar billiger aber keineswegs beffer genäht. Dazu kam bie Bor- kation deckte und nun durch bie Schutzzollpolitik in den 90er 
liebe des Publikums für die „belgiſche Naht“. Oft ſahen fid) Jahren veranlaßt wurde, ſelbſt mit der Produktion zu beginnen. 
die deutſchen Fabrikanten aus Mangel an heimiſchen Arbeitskräften Typ iſch für die Handſchuhmacherei ift der Alleinbetrieb. Von 
genötigt, große Poſten Nahtware auszuführen. Die Mädchen und allen Betrieben waren 95.2 Prozent Alleinbetriebe und 98,3 Prozent 
Frauen wenden ſich lieber der Stickerei- und Spitzeninduſtrie zu; 3 De 1 9 en 9 an, AN doe cr 
in Ortſchaften, wo die letztere jid) ausbreitete, hörte bie Hand⸗ . äherei auch e etrach ée ach 
ſchuhmacherei ganz auf, fo in Aue unb Pöhla. Man hat darum der Berufsſtatiſtik übten die Hälfte aller Heimarbeiterinnen Die 
in Breitenbrunn eine Handſchuhnähſchule errichtet, um mehr Handſchuhnäherei Ud als Nebenberuf aus. ; Von den haupt⸗ 
Näherinnen auszubilden. Außerdem gelang es durch die Erfin— beruflich Erwerbstätigen hatten 220 Landwirtſchaſt als Neben- 
dung der ſogenannten „Perfektamaſchine“, die der belgiſchen beruf angegeben. An Gehilſenbetrieben wurden nd 200 tb 
surjeteuse gleichkommt, die belgiſche Naht auch im Inland her: | mittelt. 1 „ SCH t un mit „Familien 
zuſtellen und die deutſche Lederhandſchuhnäherei unabhängig von | ui du ie Kinderarbeit ift in der Handſchuhnäherei nur 
der belgiſchen zu machen. eine gelegentliche. 


Die Zahl der in der Lederhandſchuhnäherei beſchäftigten n ; ; 
Perſonen ijt größer als oben angegeben. Nach den Angaben ber d) Die Heimarbeit in der Korſettinduftrie. 


Unternehmer, die verglichen mit den früheren Zählungen eine Die ſächſiſche Korſettinduſtrie hat ſich nicht wie die Württem⸗ 
Zunahme der Handſchuhnäherei ergeben, fanden fid) in der Amts- bergiſche aus der Weberei entwickelt, ſondern es waren meift 
hauptmannſchaft Schwarzenberg: Krinolinenfabriken, die nach dem Aufhören der Krinolinenmode 
Se Bones in den 60er und 70er Jahren zur Korſettfabrikation über: 

Kg | gingen. Anfangs wurden neben genábten auch gewebte Korſetts 

ee ho 61 (Korſetts ohne Naht) hergeſtellt, bie bald wieder aufgegeben wurden, 

1895 .. 10 1133 weil bie für das Weben nötigen männlichen Arbeitskräfte ſchwer 

1907 .... 11 1379 zu haben waren und weil das Publikum die genähte Ware 


Die größere Zahl von Verlagsbetrieben 1882 deutet auf immer mehr bevorzugte. Hinzukam, daß die Krinolinenfabriken 
die einſt vorhandenen in Aue und Pöhla u. a. Ortſchaften an, bereits vorwiegend mit Nähmaſchinen und mit weiblichen 
die, wie oben ſchon erwähnt, wieder eingingen. Arbeitskräften ganz ähnlicher Vorbildung, wie ſie das Nähen von 

Die geſamte Handſchuhfabrikation ijt eine Mode: und Saifon: Korſetts verlangte, arbeiteten. 
induſtrie, die großen Schwankungen ausgeſetzt iſt. In den Von Anfang an hat die Korſettinduſtrie Heimarbeit in An- 
Sommermonaten iſt das Geſchäft ſchwach, im Herbſt ſteigt es an ſpruch genommen. Schon in den 70er Jahren beſchäftigten die 
bis kurz vor Weihnachten, wo es ſeinen Höhepunkt erreicht. Olsnitzer Fabrikanten rund 1000 Heimarbeiterinnen, deren Zahl 

Nach den Zählungsergebniſſen iſt die Zunahme der Heim- in den 90er Jahren über 2000 ſtieg. Infolge zunehmender 
arbeit in der Handſchuhfabrikation außerordentlich groß ſeit 1895 Konzentration zu fabrikmäßigen Großbetrieben, ſowie infolge 
nach einem Rückgang von 1882 bis 1895. unſerer das Korſett mehr und mehr verdrängenden Mode des 
: ; Reformkleides ijt die ganze Induſtrie unb mit ihr die Heimarbeit 
Es wurden ermittelt im EEN l e zurückgegangen. Trotzdem werden in der Saiſon immer nod) 

Hauptbetriebe betriebe Ber 8 ungefähe 13 —1500 Heimarbeiterinnen beſchäftigt. 
Das Zuſchneiden des Korſettſtoffes wird nur im geſchloſſenen 


1855 | ` : 2 SEN SE ge | Betrieb von Männern beforgt Die Näharbeit dagegen, das Zufammen- 
1907 11097 3921 378 11168 nähen der zugeſchnittenen Stoffteile, das Steppen, das Aufnähen 
d ber Streifen, das Einrohren und Einkapſeln der Korſettſtäbe, 

Nach den Angaben der Unternehmer das Einfaſſen und Eckennähen ſowie das Garnieren mit Spitzen 
5 ‚und Bändern und das Beſticken (Blümeln) wird in der Heim— 
Gange ende männliche weibliche arbeit von auf den einzelnen Verrichtungen ſpeziell eingeübten 
beſchäftigt werden Perſonen Perſonen Näherinnen, „Blümlerinnen“, Stickerinnen uſw. ausgeführt. 
1882... 301 230 3679 Vom Fabrikanten erhalten die Heimarbeiterinnen alles nötige 


1895. 919 542 4275 Material, wie Stoffteile, Stahleinlagen, Schließen, Bänder und 
197 387 1051 12127 | Spigen geliefert — 

| | Zurzeit haben vier größere Fabriken in Olsnitz i. V., bie 
Die Bedeutung des Hausgewerbes in der Geſamtinduſtrie außerhalb noch Filialen unterhalten, das Übergewicht. Die Hans- 
geht aus folgenden Ziffern hervor: ‚ arbeit für dieſe Fabriken bildet für die Frauen von kleinen 
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Handwerkern und vor allem Fabrikarbeitern in Olsnitz unb Um⸗ 
gegend einen Nebenerwerb, den ſie im Winter oder Frühjahr 
ausüben. Denn die Korſettinduſtrie iſt eine Saiſoninduſtrie, deren 
Höchſtzeit vom Oktober bis Oſtern fällt. Wie gewöhnlich bleiben 
in der ſtillen Zeit die Heimarbeiter ohne Beſchäftigung, woraus 
ſich die viel zu geringe Anzahl von Korſettheimarbeiterinnen in 
der Betriebsſtatiſtik nach eigenen Angaben erklärt. Die Zählung 
fand im Juni ſtatt, als das Geſchäft bereits ſtark abflaute. Da 
dieſe Umſtände bei allen drei Erhebungen mitwirkten, ſo kann 
man die Ergebniſſe doch einander gegenüberſtellen. Sie zeigen 
den oben erwähnten Aufſchwung bis in die 90 er Jahre, dann 
Rückgang. 

Es gab nach den Angaben der Hausgewerbetreibenden ſelbſt: 


Haupt. Neben- männliche weibliche 

Betriebe Perſonen 
1882 203 25 9 207 
1895 642 172 32 621 
1907 403 132 7 406 


389 von den Hauptbetrieben waren Alleinbetriebe mit weib⸗ 
lichen Inhabern. Die verhältnismäßig große Zahl von Neben⸗ 
betrieben deutet die hauptſächlich nebenberufliche Beſchäftigung 
der Korſettheimarbeiterinnen an. 

Über den Umfang dieſer Heimarbeit aufzuklären, ſind allein 
die Angaben der Unternehmer geeignet; danach gab es 

Betriebe, von denen 


aus Heimarbeiter beſchäftigt Heimarbeiter 
werden männlich weiblich 
1882 18 4 437 
1895 30 19 2434 
1907 37 5 1304 


Auch hierin ſpiegelt ſich die Zunahme der Heimarbeiter bis 
1895 und von da an die Abnahme wider. Bemerkenswert iſt 
die trotz Abnahme der Zahl der in der Heimarbeit beſchäftigten 
Perſonen gegen 1895 größere Zahl der Betriebe von 1907, die 
Heimarbeit ausgeben. Es muß ſich daher der Umfang der ein⸗ 
zelnen Verlagsbetriebe eingeſchränkt haben, wie auch folgende 
Zahlen zeigen: 

Es beſchäftigen Heimarbeiter 


10 oder weniger 11 bis 50 51 und mehr 


1882 9 7 2 
1895 11 14 5 
1907 20 14 3 


Im ganzen herrſcht bei den Korſettfabrikanten das Beſtreben 
möglichſt viel Heimarbeiterinnen in die Fabrik zu ziehen oder wenig: 
ſtens Teile des bisher in der Heimarbeit verrichteten Produktions— 
abſchnittes. So hat z. B. eine neu erfundene Maſchine, die 
Zwei⸗ oder Mehrnadelmaſchine, die das Aufnähen der Streifen 
auf den Korſettſtoff beſorgt, der Heimarbeit dieſe Arbeit zum 
größten Teil genommen. Vielleicht iſt es auch hierauf zurück— 
zuführen, wenn die Heimarbeit auch im Verhältnis zur geſamten 
Korſettinduſtrie zurückgegangen iſt. Denn nach den Ergebniſſen 
der Betriebszählungen gab es 


Perſonen Perſonen in der Heimarbeit 

im geſchloſſenen nach den Angaben der Unter- 
Detrieb nehmer 
1882 1116 441 
1895 2379 2453 
1907 2241 1383 


Im Jahre 1895 wurden mehr Heimarbeiterinnen als Fabrik— 
arbeiter, 1907 nur etwas mehr als die Hälfte beſchäftigt. 

Die meiſten Heimarbeiterbetriebe fanden ſich in der Amts— 
hauptmannſchaft Olsnitz, die übrigen verteilen ſich auf die Amts— 
hauptmanuſchaften Schwarzenberg, Marienberg und Döbeln, wo 
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berg, Döbeln, Leisnig und Wolkenſtein unterhalten werden. Die 
Korſettfabriken von Annaberg und Eibenſtock ſind bald nach ihrem 
Entſtehen wieder eingegangen. 


e) Das Hausgewerbe in der Schuhmacherei. 

Ahnlich wie bei der Herrenſchneiderei für fremde Rechnung 
ſind bei dem uralten Handwerk der Schuhmacherei verſchiedene 
Arten hausgewerblicher Tätigkeit zu unterſcheiden. Auch 
hier finden wir den Sit: oder Platzgeſellen des für Privattunt: 
ſchaft arbeitenden Maßſchuhmachers und die Maß- und Flick. 
arbeit zu Haufe für ein Schuhgeſchäft oder -magazin. Dazu 
treten jedoch noch zwei in der Herrenſchneiderei nicht bekannte 
Arten: die Heimarbeit der Schuhfabriken und die für einige 
Dörfer Sachſens typiſche, nunmehr auch hausinduſtriell gewordene 
Marktſchuhmacherei. 

Zwiſchen dieſen vier Arten wie auch zwiſchen hausgemerh: 
licher und ganz ſelbſtän diger Tätigkeit finden ſich in Wirklichkeit 
zahlloſe Übergänge, die zu einer unvollſtändigen Erfaſſung des 
Hausgewerbes beigetragen haben. Der für ein Maßgeſchaft 
arbeitende Schuſter nimmt auch Beſtellungen auf eigene Rechnung 
an, desgleichen der Platzgeſelle, während umgekehrt der ſelbſtändige 
Meiſter fid vorübergehend Arbeit vom Magazininhaber über- 
weiſen läßt. 

Die Urſachen, die zum hausgewerblichen Betrieb führten, 
waren dieſelben wie in andern Handwerken: maſchineller Gros 
betrieb, die Entſtehung eines Schuhhandels im großen und die 
Vorliebe des Publikums, die Schuhe fertig im Laden zu kaufen 

Die ungeheure Konzentration der Schuhfabrikation und der 
damit verbundene Rückgang des Kleingewerbes geht augenfällig 
aus folgenden Ziffern hervor. 


Es gab in der geſamten Schuhmacherei 
Hauptbetriebe mit Perſonen 


1-5 6—10 11—50  51—200 über 300 
1882 17 588 234 52 7 — 
1895 17 489 195 70 34 2 
1907 15 719 163 79 58 11 


Zuerſt war es bie Nähmaſchine, bie in den fünfziger abren 
des vergangenen Jahrhunderts auftauchte und einen Teil der 
Produktion, die Schäftefabrikation, dem Handwerk entriß. Sie 
brachte Frauen in das einſt nur von Männern ausgeübte Hand 
werk und führte ſchnell, wie auch in andern die Nähmaſchine 
bedürfenden Induſtrien, zur weiblichen Heimarbeit. Seitdem 
haben in ununterbrochener Reihenfolge Erfindungen über Er 
findungen an Arbeitsmaſchinen, die von England und Amerika 
herüberkamen, die geſamte Herſtellung von Schuhen auf meta 
niſchem Wege möglich gemacht und ſie in den fabrikmäßigen 
Großbetrieb übergeleitet. D. h. dieſer Entwicklungsprozeß (iit 
noch lange nicht als beendet anzuſehen, denn noch ſind doppelt 
ſo viel Perſonen in Betrieben mit 1 bis 5 Perſonen als in ſolchen 
mit mehr als 50, 20953 gegen 10 566. In der Produktion 
hat der mechaniſche Großbetrieb längſt das Feld erobert und 
durch dieſe Erzeugung im großen auch einen Abſatz im großen 
herbeigeführt, was einem großen Teil der ſelbſtändigen Hand 
werker die Kundſchaft raubte, ihn in Abhängigkeit der Händler 
brachte und damit zum Hausgewerbetreibenden oder endlich zum 
Fabrikarbeiter machte. Denn zu gewiſſen Arbeiten, in denen ſich 
die Reſte des alten Handbetriebs erhalten haben, wie beim Zu 
ſchneiden, Vorrichten, Schäften, im Bodenbau, beim Zwicken und 
Sohlenglätten, bedurften die Schuhfabrikanten gelernter Schub 
macher, die ſich aus dem Handwerk rekrutierten und wobl in 
erſter Linie aus ſolchen, die bereits ihre ſelbſtändige Stellung 
verloren hatten. Das iſt die eine Erklärung über die Abnahme 


ſie von den Korſettfabriken in Schneeberg, Olbernhau, Marien- der Männerarbeit in der hausgewerblichen Schuhmacherei in den 


letzten Jahren, neben der andern, daß letztere unter der erdrückenden 
Übermacht der Großinduſtrie einen für die Männer zu geringen 
Verdienſt abwirft. Dieſe erſt aufſteigende und dann fallende 
Entwicklung in der hausgewerblichen Männerarbeit in den letzten 
25 Jahren geht aus den Zahlen der Betriebsſtatiſtik nach den 
Angaben der Hausgewerbetreibenden ſelbſt wie auch der Unter⸗ 
nehmer deutlich hervor: 


Männl. Peronen 


Von 100 
in der Schuhmacherei 


n Ve beſchäſtigten i 
männliche Katzen, 3 na ngaben 
Mon All nbeteiebe i der Mater elime 
tätig 
1882 1725 1142 5,8 1085 
1895 1832 1432 6,3 1497 
1907 1283 1068 4,3 1254 


Demgegenüber hat die Frauenbeſchäftigung im Hausgewerbe 
außerordentlich zugenommen. Noch bis zum Jahre 1895 zeigt 
ſich eine ſtärkere Zunahme der Frauenarbeit in der Fabrik als 
im Hausgewerbe, in der folgenden Zählperiode iſt eine plötzliche 
große Steigerung der weiblichen Heimarbeit zu bemerken. Auf 
100 in der Schuhmacherei überhaupt beſchäftigte weibliche Per⸗ 
ſonen waren im Hausgewerbe tätig 1882: 9,4, 1895: 5,5 und 
1907: 18,3. Zwei Gründe führten zu dieſer größeren Inanſpruch⸗ 
nahme der Frauenhausarbeit. Die immer weiter fortgeſchrittene 
Arbeitszerlegung in der mechaniſchen Schuhfabrikation, die es 
ermöglichte, die einzelnen Produktionsabſchnitte auszuſcheiden und 
ganz unabhängig von den vorhergehenden oder folgenden aus⸗ 
zuführen. Zweitens, wie in ſo manchen andern Hausgewerben, 
die geſetzliche Beſchränkung der Frauenarbeit in der Fabrik. 

Es wurden weibliche Perſonen im Hausgewerbe beſchäftigt 


nach eigenen Angaben nach den Angaben 
der Unternehmer 


1882 76 112 
1895 101 335 
1907 807 1243 


Auf der weiblichen Heimarbeit beruht demnach allein die Zu⸗ 
nahme der Haupt⸗ und Nebenbetriebe, deren 1903 und 184 
im Jahre 1907 gezählt wurden. Die Mehrzahl der Frauen, 
682, waren in Alleinbetrieben tätig, die übrigen in Gehilfen⸗ 
betrieben, in denen ausſchließlich Familienangehörige tätig waren. 
Die Familienbetriebe haben abſolut wie auch im Verhältnis zur 
Geſamtzahl der Gehilfenbetriebe zugenommen. 1895 wurden 
46 Familienbetriebe oder 27 Prozent, 1907 dagegen 111 oder 
72 Prozent gezählt. Unter den unſelbſtändigen Perſonen der 
Familienbetriebe wogen 1895 die männlichen Perſonen über, 
1907 die weiblichen. 

Die Produktionsweiſe der Schuhfabrikation iſt zu bekannt, 
um an dieſer Stelle näher auf ſie einzugehen. Die Arbeit der 
Heimarbeiter beſteht im Zwicken, Einfaſſen, Schaftſteppen, was 
gewöhnlich Frauen an dazu eingerichteten Näh- und Stepp- 
maſchinen verrichten, das Einrichten iſt dagegen Männerarbeit. 
Ferner bildet das Einfaſſen der Hausſchuhe, Filzſchuhe und Pan⸗ 
toffel mit Bändern, das Aufnähen von Roſetten und andern 
Zieraten und das Ausputzen hausgewerbliche Frauenarbeit, alles 
leichtere Neben⸗ und Hilfsarbeiten; die Hauptverrichtungen, das 
Zuſchneiden der Schäfte, Stanzen der Unterböden, ferner das 
Durchnähen und Befeſtigen derſelben geſchieht ausſchließlich in 
der Fabrik. Dies betrifft jedoch nur die Heimarbeit für die 
Fabrik. Der für Magazine und Händler arbeitende Schuhmacher⸗ 
meiſter und der Sitzgeſelle beziehen dagegen nur die Schäfte 
fertig und produzieren alles andere bis zur Fertigſtellung des 
Schuhes handwerksmäßig, wobei Frauen oder Töchter ſie in den 
Arbeiten an der Näh⸗ und Steppmaſchine unterſtützen. 

Eine andere Art der hausgewerblichen Schuhproduktion iſt 
die oben bereits erwähnte Marktſchuhmacherei in den Schuhmacher⸗ 
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ſtädten Pegau und Groitzſch in der Amtshauptmannſchaft Borna. 
Wie in anderen handwerksmäßig betriebenen Gewerben, die über 
den lokalen Bedarf hinausarbeiten — die Pantoffel der Groitzſcher 
Schuhfabrikation gehen bis in den Orient — die die neuzeitliche 
Entwicklung dazu zwang, fid) ausſchließlich der Produktion zu 
widmen und den Abſatz andern zu überlaſſen, ſo war auch die 


Marktſchuhmacherei vielfach in die Abhängigkeit der Händler ge⸗ 
raten. 
Hausgewerbe keine große Ausdehnung und Bedeutung gewonnen. 
Da auch hier Schuhfabriken entſtanden, breitete ſich das Haus⸗ 
| gewerbe mehr als Außenglied dieſer Fabriken aus. 


Doch hat dies aus dem ländlichen Handwerk entſtandene 


Überhaupt, wo heute Schuhfabriken find, da findet fid) auch 
Hausgewerbe. Es hatten folgende Amtshauptmannſchaften 
und Großſtädte mehr als 100 hausgewerbliche Betriebe auf⸗ 
zuweiſen: 


Betriebe Perſonen 
männliche weibliche 
Amtshauptmannſchaft Borna. 408 169 254 
Stadt Dresden 330 271 81 
Amtshauptmannſchaft Döbeln 226 51 171 
P Chemnit. 206 177 36 
: Zittau 186 92 73 


Je nach der Art der hausgewerblichen Arbeit, ob ſie mehr 
handwerksmäßig iſt oder Teilarbeit für die Fabrik, wiegt die 
Männer- ober Frauenarbeit über. So zeigen die Stadt Dresden, 
die Amtshauptmannſchaften Chemnitz und Döbeln ganz entgegen⸗ 
geſetzte Verhältniſſe. 


3. Die Tabakfabrikation. 
Während die bisher beſprochenen Induſtrien mit Hausarbeit 


durchweg als Mode⸗ oder Saiſoninduſtrien jährlich wiederkehren⸗ 


den Schwankungen unterliegen, iſt die Beſchäftigung in der 


Tabakfabrikation das ganze Jahr hindurch eine gleichmäßige zu 


nennen. Von Verteuerungen, ſei es durch Zölle und Steuern 
oder durch ſchlechte Ernten, erholt ſich keine Induſtrie ſo ſchnell 
wie dieſe; denn die Leidenſchaft, mit welcher diejenigen, die ein⸗ 
mal dem Tabakgenuß frönen, ſich demſelben hingeben, ſorgt bald 
für einen Ausgleich. Man geht von den teueren Sorten zu den 
billigeren über und raucht nicht weniger als vordem. Dieſer 
ſtets geſicherte Abſatz ihrer Produkte, verbunden mit einer ein⸗ 
fachen, leicht erlernbaren Herſtellungsweiſe, hat hauptſächlich zu 
ihrer Verbreitung im ganzen Königreiche beigetragen. Anfangs 
nur fabrikmäßig betrieben, bürgerte ſich bald infolge des Um⸗ 
ſtandes, daß zur Produktion keinerlei maſchinelle Einrichtungen 
nötig ſind, und die wenigen Utenſilien nur geringen Koſten⸗ 
aufwand verurſachen, die Hausarbeit ein und dehnte ſich im 
Laufe der Jahre dermaßen aus, daß fie Heute !) ſämtlicher in 
der Tabakinduſtrie tätigen Perſonen beſchäftigt. Das vorhandene 
Zahlenmaterial zeigt dieſe Entwickelung in augenfälliger Weiſe. 
Es wurden gezählt in den vorbezeichneten Erhebungs jahren: 


Nach den Angaben der Hausgewerbetreibenden ſelbſt: 


Hauptbetriebe Nebenbetriebe Perſonen 
unlich weiblich 
1882 2099 316 1111 1098 
1895 3233 552 1148 2378 
1907 5508 968 1203 4932 


Nach den Angaben der Unternehmer: 


d Davon beſchäftigten 
Betriebe mit Í dei eat 8 


Heimarbeit DEO B orte 51 und mehr 
1882 280 189 78 13 
1895 446 300 120 26 
1907 432 259 136 37 
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Die Zahl der Heimarbeiter betrug nach den Angaben der Ausfall an Arbeitszeit durch Mitgabe von Arbeit nach Hauſe 


Unternehmer: 
männlich weiblich zuſammen 
1882 1132 2262 3394 
1895 1603 5023 6626 
1907 1124 6799 7923 


Dieſe Angaben ſind wie auch in den anderen Hausgewerben 
zu niedrig. Am nächſten kommen die der Unternehmer der Wirklich— 
Doppelzählungen dürften 
hier kaum vorgekommen ſein, da es gewöhnlich den Heimarbeitern 
ſtreng verboten iſt, für mehr als einen Verleger oder Fabrikanten 
Nach beiden Angaben iſt die Heimarbeit abſolut 
gewachſen. Eine Gegenüberſtellung mit den nichthausinduſtriellen 
Während 
die prozentuale Zunahme in ber Geſamt-Tabakinduſtrie 93 Prozent 
Das 


keit. Zu hoch ſind ſie jedenfalls nicht. 


zu arbeiten. 
Betrieben zeigt, daß ſie auch relativ zugenommen hat. 


betrug, vermehrte ſich die Heimarbeit um 178 Prozent. 
heißt, es hat ein Übergang von Fabrikarbeit zur Heimarbeit Statt: 


gefunden, oder bei einer Zunahme beider Betriebsformen hat die 
Hausarbeit ſtärker zugenommen. Dies geht aus folgenden Ziffern 


hervor: 
Von 100 Von 100 
Hauptbetrieben Perſonen 
waren hausinduſtriell 


1882 63 18 
1895 66 21 
1907 77 26 


Worauf ift diefe relative Zunahme der Heimarbeit bei gleidh- 


zeitig ſteigender Tendenz zum fabrikmäßigen Großbetrieb — es 
gab geſchloſſene Betriebe mit über 50 Perſonen 1882: 47, 


1895: 60, 1907: 86 — zurückzuführen? Man hat dieſe un 


nach beendigter Fabrikarbeit zu deden!); die Fabrikarbeit jand 
ſich kombiniert mit Heimarbeit. Das Verbot der Kinderarbeit 
in den Fabriken führte ſodann einen Schritt weiter: die Arbeite 
rinnen, beſonders die Mütter, gaben die Arbeit in der Fabrik 
ganz auf und arbeiteten nur noch zu Hauſe, um ihre Kinder 
teils beaufſichtigen zu können, teils mitarbeiten zu laſſen. Dies 
alles erklärt jedoch nicht allein die Zunahme der Frauenheim. 
arbeit. Ein weiterer Grund war ein großer Mangel an männ— 
lichen Arbeitskräften; denn die Männer gingen lohnenderen In 
duſtrien nach. Bei dem ungeheuren Aufſchwung der geſamten 


Induſtrie Deutſchlands wie Sachſens in dem letzten Vierteljadr: 


hundert war es den Männern nicht ſchwer, in anderen Gewerben 
beſſere Löhne zu verdienen, weshalb auch die Männerarbeit m 
der Zigarrenhausinduſtrie kaum eine Zunahme ſeit 25 Jahren 
aufzuweiſen hat. Von den Frauen aber war im Lauf der Jahre 
eine große Schar vorhanden, die in' ihrer Jugend das Zigarren 
und Zigarettenmachen als Fabrikarbeiterinnen erlernt hatten und 
ſpäter nach ihrer Verheiratung ihren alten Beruf zu Hauſe fort: 
ſetzten, um bei Familienzuwachs und der allmählichen Ver: 


teuerung der Lebensmittel einen Nebenverdienſt zu dem des Mannes 


zu haben. Im Gegenſatz zum übrigen Deutſchland, wo gewöbn— 


lich immer zwei Perſonen an einer Zigarre arbeiten — die Frau 


den Wickel herſtellt und der Mann rollt —, wird in Sachſen 
das Anfertigen der Wickel von weiblichen und männlichen Xt: 


beitern nur als Durchgangsſtadium angeſehen, aus dem ſie in 


einigen Jahren zum Rollen der Zigarren aufrücken. Die Folge 
davon ift, daß beim Übergang in die Heimarbeit die Frau die 
Herſtellung der ganzen Zigarre allein übernehmen kann und nicht 
der Mitarbeit des Mannes bedarf. Beſonders in den letzten 


dehnung der Heimarbeit den Wirkungen der Arbeiterſchutzgeſetz⸗ Jahren, in denen nach manchen vergeblichen Verſuchen allmablich 


gebung mit ihren Verordnungen über Mindeſtluftraum in den 
Fabrikräumen, Einſchränkung der Arbeitszeit für Frauen uſw. 
ſowie der Erhöhung von Zöllen und Steuern zugeſchrieben. 
Wenn auch diefe Wirkungen vielfach übertrieben worden find, be: 
ſonders von denjenigen, die ſeit Jahrzehnten eine völlige Be— 
ſeitigung der Heimarbeit überhaupt fordern, ſo iſt ein Einfluß 
auf die Entwickelung und Geſtaltung dieſer Hausinduſtrie nicht 
zu verkennen. Er zeigt ſich auch deutlich aus den Ergebniſſen 
der Statiſtik. Wenn die Fabrikanten, in Sachſen wenigſtens, 
tatſächlich infolge der ihnen Koſten machenden Vorſchriften der 
Geſetzgebung ihre Fabrik ganz oder zum Teil aufgelöſt hätten 
und nun ihre Aufträge zum größten Teil in der Heimarbeit aus— 
führen ließen, ſo müßte doch auch die Zahl der Männer in der 
Hausinduſtrie relativ zugenommen haben. Das iſt aber nicht 


der Fall. 

Von 100 in der Tabaffabrifation tätigen 
männlichen weiblichen 

Perſonen Perſonen 

waren hausinduſtriell 

1882 19,0 18,1 

1895 15,9 25,5 

1907 14,8 32,6 


Auch die männlichen hausgewerblichen Alleinbetriebe haben ab: 
genommen; von 1004 im Jahre 1882 ſanken ſie auf 685 im 
Jahre 1907. 

Wohl aber laßt die ſtarke, abſolute wie relative Zunahme 
der Heimarbeiterinnen, wie ſie aus obigen Zahlen hervorgeht, 
auf einen Einfluß der Geſetzgebung, welche die Arbeitszeit der 
Fabrikarbeiterinnen beſchränkte und die Kinder aus der Fabrik 
ausſchloß, ſchließen. Die Einführung des Normalarbeitstages der 
Arbeiterinnen von 11 Stunden, an den Tagen vor Feiertagen 
noch weniger, führte gerade in der Zigarreninduſtrie dazu, dieſen 


vollkommenere Maſchinen zur Anfertigung von Zigarren und 
Zigaretten in Wirkſamkeit traten, legten ſich die Fabrikanten, di: 
keine Maſchinen hatten, auf die billige Frauenarbeit, um mit 
den übrigen konkurrieren zu können. So hat ſich im letzten 
Vierteljahrhundert, während im Jahre 1882 noch ebenſoriel 
Männer wie Frauen im Hausgewerbe beſchäftigt wurden, dies 
Verhältnis zugunſten des weiblichen Geſchlechts verändert. 


Von 100 Heimarbeitern waren: 


1882 50,3 männlich 49,7 weiblich 
1895 32,6 67,4 : 
1907 199 =: 808  : 


Obige Erörterungen erklären weiterhin auch die auffällige Zahl 
verheirateter Frauen. Es waren nach der Berufsſtatiſtik (Zeit. 
ſchrift 1908, S. 69) von allen Tabakarbeiterinnen verheiratet 
77,4 Prozent, verwitwet oder geſchieden 15,8 Prozent, und nur 
6,4 Prozent waren ledig; 56 Prozent aller Frauen ſtanden im 
Alter von 30 —50 Jahren.“) 

Noch einen weiteren Einfluß hatten Geſetzgebung und 
Bundesratsverordnungen in betreff der Arbeitsanlagen der 
Zigarrenfabriken auf die Heimarbeit in derſelben, indem ſie die 
Familienbetriebe von den ſpeziell ſür die Zigarrenfabrikation 
getroffenen Beſtimmungen ausnahmen. Die Wirkung war eine 
Abnahme des kleingewerblichen Zigarrenfabrikationsbetriebes und 
eine Zunahme der Familienhausbetriebe, was in dieſer Inbufine 


1) Jetzt durch das Geſetz vom 28. Dezember 1908, Bufag zur 
Gewerbeordnung $ 137 a, verboten. 

2) Vgl. Jahrgang 1909 biefer? Zeitſchrift, S. 69. Hier find alle 
afr: Perjonen der Gruppe XIII zuſammengenommen, es müſſen alj? 
die 28 in B 105 und 2 in B109 hauptberuflich tätigen weiblichen Haus 
gewerbetreibenden abgezogen werden. Bei Berechnung der Prozentſaße 
mußten ſie mitgezählt werden; ſie dürften aber auf die Geſtaltung der 
Ziſſern keinen nennenswerten Einfluß haben. 
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für Sachſen geradezu tppijd) geworden ijt. Für 1882 ift, wie 
früher [don erwähnt, kein Nachweis über Familienbetriebe vor: 
handen; es iſt daher nur ein Vergleich der beiden letzten 
Zählungen möglich. Nach den Ergebniſſen derſelben war die 
Entwickelung folgende: 


Es gab Davon beſchäftigten en Familien. 
8 bli angehörige 
Leben SN Berfonen 
. überhaupt Betriebe ſelbſtändige andere 
1895 225 160 156 191 
1907 547 421 403 466 


Von 100 hausgewerblichen Gehilfenbetrieben waren im 
Jahre 1895: 71, im Jahre 1907: 77 Betriebe mit ausſchließ⸗ 
lich Familienangehörigen. Gewiß iſt die Zahl der Familien⸗ 
betriebe bedeutend größer, als in beiden Zählungen angegeben, 
denn in den 1907 ermittelten 4961 hausinduſtriellen Allein⸗ 
betrieben werden auch Kinder mitarbeiten müſſen. Die Zählungen 
laſſen uns hier vollſtändig im Stich. Nach Mutmaßungen ſind 
etwa 95 Prozent der mitarbeitenden Kinder und Jugendlichen 
von den Eltern nicht angegeben worden. Nach einer Enquete 
des Reichskanzlers im Jahre 1898 ſollen außerhalb der Fabriken 
in Sachſen allein in der Tabakinduſtrie 6221 Kinder beſchäftigt 
geweſen ſein, während die Zählung von 1895 nur 16 mit⸗ 
helfende familienangehörige Kinder unter 16 Jahren und die⸗ 
jenige von 1907 nur 68 angibt. Von fremden Gehilfen unter 
14 Jahren wurden 1907 auch nur 40 gezählt. — Die Tätig⸗ 
keit der Kinder beſteht im Anfeuchten und Entrippen des Tabaks, 
oft auch im Wickelmachen, während die Eltern die ſchwierigeren 
Verrichtungen des Rollens und Preſſens übernehmen. 

über die traurigen Wohnungsverhältniſſe, die ungeſunden 
Räumlichkeiten dieſer hausgewerblichen Familienbetriebe, in denen 
eines unſerer verfeinerten kulturellen Genußmittel hergeſtellt wird, 
iſt viel geſchrieben worden, und ihre Erörterung gehört nicht in 
eine rein ſtatiſtiſche Betrachtung. Sie haben vor allem die 
Tabakarbeiter ſelbſt ſowie Sozialiſten und Menſchenfreunde ver: 
anlaßt, ſeit Jahrzehnten auf Verſammlungen, in der Preſſe, in 
Denkſchriften und im Reichsteg darauf hinzuweiſen und die 
völlige Beſeitigung der Heimarbeit zu fordern nach dem Vorbild 
des Geſetzes vom 19. Mai 1884, betr. die Anfertigung und Ver⸗ 
zollung von Zündhölzern.“) Ein ſolches gänzliches Verbot der 
Heimarbeit kann angeſichts der oben mitgeteilten Zahlen nicht 
befürwortet werden; es würde zu tief in die Erwerbsverhältniſſe 
einer großen Zahl von Familien eingreifen. 

Eine Lieferung von Rohmaterial ſeitens des Arbeiters 
kommt nicht vor in der Tabakinduſtrie, ſondern der Rohtabak 
wird ausſchließlich vom Fabrikanten oder Verleger dem Heim: 
arbeiter zugewogen, der dann ein annähernd beſtimmtes Quantum 
von Zigarren dafür liefern muß. Wegen Schwierigkeiten der 
Kontrolle und um die Sicherheit zu haben, daß ihr Tabak ver— 
wendet wird, geben die Fabrikanten nur ſelten beſſere Quali⸗ 
täten an Heimarbeiter ab; dieſen werden in der Regel nur billige 
Sorten zur Verarbeitung anvertraut. Denn der Heimarbeiter 
kann ſeinen Arbeitgeber ſchädigen, indem er billigeren und 
ſchlechteren Tabak in die herzuſtellenden Zigarren wickelt und 
den beſſeren verkauft. 

Dreiviertel aller in der Tabakinduſtrie ermittelten Heim: 
arbeiterbetriebe gehören der Zigarrenfabrikation an, die über 
das ganze Land verbreitet iſt. Anfangs nur in den Großſtädten 
Leipzig und Dresden ausſchließlich fabrikmäßig betrieben, zog die 
Maſſenfabrikation bei der wachſenden Verteuerung des groß— 
ſtädtiſchen Fabrikbetriebes aufs Land und verlegte ihren Schwer: 


1) Vgl. Reichsgeſetzblatt 1884, Nr. 14, S. 48/50. 


punkt in die Gegend zwiſchen Leipzig, Dresden und Chemnitz, 
wo ſie heute noch am ſtärkſten in den Orten Döbeln, Waldheim, 
Leisnig, Roßwein, Oderan, Freiberg u. a. vertreten iſt. In den 
vier hier aneinandergrenzenden Amtshauptmannſchaften Döbeln, 
Rochlitz, Flöha und Freiberg finden ſich 63 Prozent aller Heim⸗ 
arbeiterbetriebe. Bis in die Webereidiſtrikte des Erzgebirges 
und der Lauſitz erſtreckt ſich die Zigarreninduſtrie, wo durch das 
Abſterben der Hausweber wie auch anderer Hausinduſtrien den 
Verlegern und Fabrikanten reichlich Arbeitskräfte zur Verfügung 
ſtanden. In Freiberg und Umgegend bietet die Zigarrenheim⸗ 
arbeit den Bergmannsfrauen einen Nebenverdienſt zu dem kärg⸗ 
lichen Lohn des Mannes. Auch im Vogtland, beſonders in 
Elſterberg und Schöneck findet ſich Zigarrenfabrikation mit 
Heimarbeit. 

Während in der Zigarreninduſtrie Wickel- und Rollmaſchinen 
trotz vieler Verſuche ſich nicht eingebürgert haben — nur Hilfs⸗ 
maſchinen, wie Nebelpumpen zum Anfeuchten des Tabaks, Preſſen 
und Kiſtennagelmaſchinen werden viel verwendet — findet in der 
Zigarretteninduſtrie die Maſchine ausgedehnte Verwendung. 
Tabakſchneidemaſchinen, Hülſenmaſchinen zum Anfertigen und 
Stopfmaſchinen zum Füllen der Hülſen, ja ſehr vervollkommnete 
automatiſche Zigarettenmaſchinen, die ſtündlich je nach Größe 
5 — 25 000 Stück Zigaretten fix und fertigſtellen, haben der 
Handarbeit den größten Teil der Arbeit genommen. Nur bei 
den allerbeſten Sorten kommt ſie noch als Fabrikarbeit, bei den 
ſchlechteſten als Heimarbeit in Betracht. Die Hausarbeit aber 
hat ſich trotzdem ſehr ausgebreitet und beſchäftigt mit Kleben von 
Hülſen und Stopfen derſelben etwa ein Viertel aller Tabak⸗ 


| heimarbeiterinnen Sachſens, die gleich der Induſtrie in Dresden 


und Umgebung wohnen. Sie werden hauptſächlich von ſolchen 


Fabrikanten beſchäftigt, die keine Maſchinen in ihren Betrieben 
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haben. Sie halten fih an bie billige Heimarbeit, um mit den 
übrigen konkurrieren zu können. 


+. Pas Bausgewerbe in der Bolwerarbeitung. 
a) Glatte Holzwaren. 


Die erſte Arbeit am gefällten Holz, das Sägen und Her 
ſchneiden in gröbere Formen, kann ihrer Natur nach nicht im 
Hausgewerbe vor ſich gehen. Auch die ſonſtige Zurichtung und 
Konſervierung des Holzes, das Schneiden zu Fournieren, das 
Fräſen, Schälen, die Herſtellung von Pfählen, Schwellen und 
Pflaſter ſowie das Zerkleinern in großer Maſſe und das Aug: 
laugen und Imprägnieren des Holzes macht ſich nur in dazu 
eingerichteten, mit mechaniſcher Kraft verſehenen größeren An- 
ſtalten verdient. Doch gleich bei Beginn der feineren Bearbeitung 
der Holzſtücke, ⸗ſcheite und ⸗bretter taucht die Hausarbeit auf und 
begleitet den Umwandlungs- oder Veredlungsprozeß des rohen 
Holzes vom einfachen Haus- oder Küchengerät bis zum eleganteſten 
Luxusmöbel, vom roh geſchnitzten Kinderſpielzeug bis zur funft: 
reich gedrehten Schachfigur. In manchen Zweigen der Induſtrie 
der Holz: und Schnitzſtoffe tjt es zuzeiten fogar die einzige De: 
triebsform geweſen, fo in der Stuhlbauerei, Drechſlerei, Holy 
ſpielwareninduſtrie, Strohflechterei und Bürſtenfabrikation. Wenn⸗ 
gleich in der ganzen Gruppe das Hausgewerbe abſolut zugenommen 
hat, ſo hat doch der fabrikmäßige Großbetrieb mit ſeinen modernen 
Holzbearbeitungsmaſchinen in Verbindung mit weitgehendſter 
Arbeitsteilung den wichtigſten Teil der Produktion an ſich ge— 
riſſen und dem Hausgewerbe nur leichte Teil- und Nebenarbeiten 
oder billige, einfache Artikel, für die ſich aus irgendeinem 
Grunde die Maſſenfabrikation im geſchloſſenen Betriebe nicht 
lohnt, überlaſſen. Daneben aber hat der Großhandel und Maſſen— 
verkauf von Holzwaren (Möbeln) bisher ganz ſelbſtändige, für 
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eigene Kundſchaft arbeitende Meifter mehr und mehr von fid) Borſtendorf, Leubsdorf und Marbach. Sie Bellen hier für Red 
abhängig gemacht und viele zu reinen Hausinduſtriellen herab- nung der Spielwarenverſandgeſchäfte die nötigen Kiſten ber. In 
gedrückt. So haben fid) innerhalb des Hausgewerbes in bezug der Amtshauptmannſchaft Olsnitz gibt es in dem Städtchen 
auf die Arbeits⸗ und Betriebsverhältniſſe und die Eigenſchaften Schöneck mehrere hausinduſtrielle Kiſtenmacher und Futteral 
feiner Träger weſentliche Umwandlungen vollzogen, die in den tiſchler. Dieſelben find vielfach Meiſter mit größerem regelrechten 
einzelnen Zweigen der Holzverarbeitung ſehr verſchieden ſind. Werkſtattbetrieb. Von 35 in ber Amtshauptmannſchaſt Elenig 
Dieſe Veränderungen in der Statiſtik feſtzuſtellen ift um fo ermittelten Betrieben dieſer Art arbeiteten 8 mit über 6 und 
ſchwieriger, als es der allgemeinen Betriebsſtatiſtik nicht möglich 11 mit bis 3 Gehilfen. Während dieſe die Kiſten vollſtändiz 
ijt, der großen Mannigfaltigkeit der aus Holz erzeugten Gegen- ſelbſt herſtellen, d. h. das Holz zerſchneiden, hobeln vim. te 
ſtände zu folgen und allen Gewerbezweigen der einzelnen Pro- kommen die für die Zigarrenfabriken arbeitenden fog. Rlapptiñen 
duktionsgegenſtände gerecht zu werden. Sie muß, wenn ſie nicht | macher von ihren Auftraggebern die zugeſchnittenen Brettchen und 
die Überſicht verlieren und als Ganzes unbrauchbar werden will, | Nägel geliefert, fo daß ihre Arbeit nur im Zuſammennageln der 
die Spezialgewerbe der verſchiedenſten Artikel, deren Produktions⸗ Zigarrenkiſtchen beſteht. Beim Nageln wird der Boden der fit 
art und Organiſation oft ſehr voneinander abweichen, in eine | offen gelaſſen und der Deckel auch nur an einer Seite befeſtigt 
Poſition zuſammenfaſſen. So finden ſich denn auch unter der (Klappkiſten). Dies geſchieht, weil die Zigarren ſpäter in der 


Gewerbeart XII b 2 Fabrik ſtets von unten her in die Kiſten hineingepreßt werden 
| ‚und dann erft der Boden zugenagelt wird. 
Verfertigung von groben Holzwaren | Die Verfertigung von Haus: unb Küchengeräten aus 


zum Teil fer verſchiedenartige Gewerbe, an denen der Anteil Holz bildet einen Nebenzweig der Holzſpielwareninduſtrie, bejon 
des Hausgewerbes ein ganz verſchiedener iſt. In die in dieſer ders in deſſen nördlichem Gebiet, in Grünhainichen und Um— 
Gewerbeart ermittelten hausgewerblichen Betriebe teilen ſich in gegend. Die Zahl der hierin beſchäftigten Hausgewerbetreibenden 
der Hauptſache drei beſondere Gewerbe, die Kiſtenfabrikation, nimmt, wie auch in der Kiſtenfabrikation, von Jahr zu Jahr 
die Pantoffelſchnitzerei und die Herſtellung von Haus- ab. Die Anlage großer Fabriken, die die reichen Waſſerkraite 
und Küchengeräten aus Holz. des oberen Erzgebirges ausnutzen, in denen die ganze beſſert 

Da jedoch 1882 die ſelbſtändigen hausinduſtriellen Kiften- | Ware mit Holzbearbeitungsmaſchinen billig hergeſtellt wird, über: 
verfertiger im Gebiete der Holzſpielwareninduſtrie, ſoweit ſie ihr laſſen dem Hausgewerbe nur noch wenige einfache Artikel. 
Rohmaterial ſelbſt beſorgten, nicht zum Hausgewerbe gezählt wie Paketgriffe, Wäſcheklammern, Holzrechen u. a, oder geben 
wurden, ift ein Vergleich der Zahlen von 1882 mit den Ergeb- ihm nur leichte Teilarbeiten, indem fie die ſelbſtändigen Haut 
niſſen der beiden letzten Zählungen nicht angängig, zumal die gewerbetreibenden zu abhängigen Heimarbeitern machen. So fteb: 
Betriebe der Kiſtenverfertiger den größten Teil der in dieſer der Abnahme der ſelbſtändigen Betriebe eine Zunahme der Heim 
Gewerbeart verzeichneten Hausgewerbe ausmachen. Stellt man | arbeiterbetriebe mit leichter, mechaniſcher Fabrikarbeit im Dote 
die Zahlen der beiden letzten Betriebsſtatiſtiken einander gegen⸗ gegenüber, nach der die Männer nicht mehr verlangt, ſondern 
über, fo zeigt fih eine Abnahme des Hausgewerbes im geſamten, nur Frauen und Kinder greifen. Dies zeigt fid) in der Gtatint 
eine Abnahme der Männerarbeit, aber eine Zunahme der Frauen⸗ an der Abnahme der Männerarbeit und männlichen Alleinbetriede 


1907 31 waren: 


72 31 
PT Perſonen 
. (Höchſtzahl de 20 Betriebe männl. weibl. 

Die geringere Anzahl von Hausarbeitern nach Angabe der 1895 21 39 5 
Unternehmer entgegen den ſonſtigen Erfahrungen ijt darauf zurück— 1907 56 75 41 
zuführen, daß die hausinduſtriellen Kiſtenverfertiger vielfach zu 
den Gewerben der Unternehmer gezählt wurden, wie z. B. die Die Arbeit dieſer Frauen und der ihnen helfenden Kinder 
Zigarrenkiſtenmacher unter XIIIf Tabakfabrikation oder die Kiſten- beſteht im Polieren und Anſtreichen von Holzwaren, im Etiket 
macher und Futteraltiſchler für Muſikinſtrumente oder Spielwaren tieren und Leimen. 
ebenfalls unter der letzteren Gewerbeart erſcheinen, denn die Unter- In der Gewerbeart XIIb 2 find auch, wie oben ſchon er 
nehmer konnten nach der Einrichtung des Fragebogens die be- wähnt, eine Anzahl Betriebe für Holzpantoffelſchnitzeren 
ſondere tatſächliche Beſchäftigung der außerhalb ihrer Betriebs- enthalten. Dieſe wird hauptſächlich in der Oberlauſitz in Neu— 
ſtätten beſchäftigten Perſonen nicht angeben. und Niederleutersdorf, Olbersdorf, Schlegel, Seifhennersdorf unb 

Die Herſtellung von Kiſten, deren Betriebe den größten Seitendorf klöſterlichen Anteils öſtlich von Hirſchfelde betrieben. 
Teil der in dieſer Gewerbeart verzeichneten Zahlen ausmachen, Es beſchäftigen ſich damit meiſtens Zimmerleute und Maurer 
findet ſich als Hausarbeit vereinzelt im ganzen Königreich, vor- wenn ſie im Winter ohne Arbeit ſind; auch viele Frauen haben 
nehmlich in ben Amtshauptmannſchaften Olsnitz und Flöha. In Holzpantoffelſchnitzerei als hausgewerblichen Beruf angegeben €: 
letzterer im den Spielwarendörfern Grünhainichen, Börnichen, wurden nur Allein- und Nebenbetriebe ermittelt. 


arbeit. und einer Zunahme der Frauenarbeit und der Gehilfenbetricde, 
Nach der Angabe der Hausgewerbetreibenden ſelbſt gab es in denen nur Familienangehörige beſchäftigt werden. Sind aut 
Haupt: Neben: Perſonen abſolut genommen die Zahlen durchweg zu gering, ſo geht dieſe 
betriebe betriebe männl. weibl. Veränderung in der Struktur des Hausgewerbes doch daraus herrer. 
1895 274 42 303 32 | Es gab 
1907 219 36 231 110 männliche weibliche 
Die gleiche Entwickelung zeigen die Angaben der Unter: | Alleinbetriebe 
nehmer: | 1895 199 27 
Betriebe mit Perſonen 1907 84 50 
Hausarbeit männl. weibl | | l 
1895 33 92 20 | Betriebe, in denen ausschließlich Familienangebórige (ng 
| 


b) Das Hausgewerbe iu der Tiſchlerei und Stuhlbauerei. 


Ahnlich wie in der Schneiderei und Schuhmacherei Dot fid) 
beim Aufkommen des Handels mit Tiſchlerwaren (Möbeln), der 
Möbelmagazine und Warenhäuſer ein Hausgewerbe gebildet, 
auf welches das Kriterium des Hausgewerbes im Sinne unſerer 
Betriebsſtatiſtik — die ökonomiſche Abhängigkeit des in eigener 
Werkſtätte produzierenden Meiſters von dem den Abſatz der 
Produkte vermittelnden Unternehmer — genau zutrifft. 

Trotzdem iſt man geneigt, bei einer größeren Werkſtätte, 
wie ſie der ordnungsgemäße Betrieb des Tiſchlerhandwerks voraus⸗ 
ſetzt, und bei der ſcheinbar ſehr ſelbſtändigen Stellung des 
Tiſchlermeiſters nicht an Haus gewerbe zu denken, zumal ber 
Tiſchler ſtets mit eigenen Werkzeugen und Maſchinen, ſowie 
eigenem Material arbeitet und nur ſelten ausſchließlich im Auf⸗ 
trage eines einzigen Händlers oder Magazininhabers arbeitet. 
Oft ſteht er gar nicht mal in regelmäßigen Beziehungen zu be⸗ 
ſtimmten Händlern, ſondern produziert auf eigene Gefahr markt⸗ 
gängige Waren, die er dann bei den Händlern anzubringen 
ſucht. Alle dieſe Momente laſſen es erklärlich erſcheinen, wenn 
ein Schreinermeiſter, trotzdem er vorwiegend im Auftrage für 
einen Kaufmann arbeitet, ſich ſelbſt nicht als Hausgewerbe⸗ 
treibenden betrachtet und ſich infolgedeſſen auch nicht als ſolcher 
bei der Berufs: und Betriebszählung angegeben hat. Die 
Statiſtik des Hausgewerbes iſt daher hier beſonders lückenhaft 
und unſicher. 


Wie in den einzelnen Zweigen der Tiſchlerei die Ent⸗ 
wickelung vom Handwerk zum Fabrikbetrieb eine verſchiedne 
war, ſo iſt auch der Anteil des Hausgewerbes in den einzelnen 
Gebieten ein ſehr unterſchiedlicher. Die Bautiſchlerei, d. i. die 
Herſtellung von Türen, Fenſtern, Parketten, Dielen uſw., die 
einerſeits wegen ihres engen Anſchluſſes an den einzelnen Bau 
ſtets der Kundenproduktion geblieben, anderſeits vom maſchi⸗ 
nellen Mittel⸗ und Großbetrieb dem Handwerk bereits ganz ent⸗ 


riſſen worden iſt, kommt für das Hausgewerbe nicht in Betracht. ſtand. 
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und um heiraten zu können — ähnlich wie wir es beim Schuh⸗ 
macher⸗ und Schneiderhandwerk beobachten konnten — in den 
Dienſt ſolcher Magazine, desgleichen Strafgefangene, die im 
Gefängnis die Anfangsgründe der Tiſchlerei erlernt haben. 
Andere Geſellen nutzen ihre freie Zeit aus durch Herſtellung 
geringer, minderwertiger Waren, wozu ihnen die jetzt vielfach 
neu eingerichteten und mit modernen Holzbearbeitungsmaſchinen 
verſehenen Lohnſchneidereien ſehr zuſtatten kommen, wo jeder 
für Tage und Stunden mechaniſche Kraft und Maſchinen mieten 
kann. Alle dieſe Umſtände nehmen dem ſelbſtändigen Klein⸗ 
betrieb nicht nur die Produktion einfacher Möbel, ſondern zwingen 
auch die ſelbſtändigſten und beſten unter den Kleinmeiſtern zu 
dieſer billigen und minderwertigen Maſſenfabrikation im Dienſte 
der Möbelmagazine überzugehen, wenn ſie nicht die Hände in 
den Schoß legen und ihr Arbeitsperſonal umſonſt unterhalten wollen. 

Gegenſtand einer Spezialinduſtrie, die für das Hausgewerbe 
von beſonderer Bedeutung ift, war ſchon feit dem 1. Viertel 
des 19. Jahrhunderts die Stuhlbauerei in Sachſen. Einſt über 
das ganze Land verbreitet, konzentrierte ſie ſich mit der Zeit 
vornehmlich auf drei Gegenden. In der Gegend von Rabenau 
bei Dresden, Tharandt und den umliegenden Ortſchaften wie 
Somsdorf, Lübau, Vor- und Hintergersdorf, bis in die Um- 
gebung von Freiberg, in Kolmnitz, Brand und Langenau und 
von hier ſüdlich bis hinauf an die böhmiſche Grenze in Randeck, 
Lämmerswalde, Neuhauſen, Frauenbach u. a. In den Amts⸗ 
hauptmannſchaften Döbeln und Rochlitz befindet ſich das zweite 
bedeutende Zentrum der Stublbauere: in Waldheim, Hartha, 
Geringswalde und den umliegenden Ortſchaften. Das dritte 
einſt hervorragende Gebiet hat heute ſeine Bedeutung für das 
Stuhlmachergewerbe verloren, in Annaberg, Niederſchmiedeberg, 
Oberſchaar, Geyersdorf u. a. Um die Mitte des vorigen Jahr⸗ 
hunderts dehnte ſich die Stuhlbauerei ſo aus, daß die kleinen 
Meiſter bald zum Abſatz über die Grenzen den Händler bedurften 
und ſo eine Hausinduſtrie in des Wortes alter Bedeutung ent⸗ 
Als ſolche hat ſie eine viele Jahrzehnte umfaſſende 


In der Möbeltiſchlerei hat auf dem Gebiete der Luxusmöbel, Blütezeit hinter ſich. Doch auch ſie ſollte wie ſo viele Klein⸗ 


ſowie der furnierten Möbel der fabrikmäßige Großbetrieb eben⸗ 
falls läugſt den Kleinmeiſter verdrängt. Desgleichen werden 


| 


und Hausgewerbe dem Schickſal verfallen, vom fabrikmäßigen 
Großbetrieb unterdrückt oder aufgeſogen zu werden. Die höheren 


große Wirtſchafts⸗, Laden⸗ und Kontoreinrichtungen größtenteils Anſprüche, die der moderne Geſchmack ſtellte, und denen man 


im Großbetrieb hergeſtellt. Ferner richteten ſich die Fabriken 
auf Spezialartikel wie Billards, Schneeſchuhe, Stativs, Jalouſien, 
Rolläden, Leiſten uſw., ein und entzogen ſo dem Kleinbetrieb 
einen Artikel nach dem anderen. Nur die Herſtellung der ein⸗ 
fachen tannenen Möbel iſt dem Kleinmeiſter verblieben und be: 
ſonders die Ausführung individueller, auf perſönlichem Geſchmack 
beruhenden Entwürfe von Innenausſtattungen, bie fih im Grop: 
betrieb nicht lohnen würde. Im letzteren Falle iſt der Schreiner 
ganz ſelbſtändiger Meiſter geblieben, der nur direkt für Kunden 
arbeitet. Im erſten Falle aber geriet er in völlige Abhängig⸗ 
keit der Möbelhändler und Magazininhaber und wurde ſo zum — 
Hausgewerbetreibenden, indem er nur oder vorwiegend für jene 
arbeiten mußte. 


Die Möbelmagazine haben nicht nur den ſelbſtändigen Schreiner: 
meiſter zum abhängigen Hausgewerbetreibenden gemacht, ſondern 
auch das Tiſchlergewerbe hinſichtlich feiner Rentabilität außer- 
ordentlich unſicher gemacht. Dadurch, daß Perſonen da 
waren, die zu jeder Zeit Möbel annahmen, beſonders wenn ſie 
ihnen zu niedrigen Preiſen angeboten wurden, vermehrte ſich 
die Zahl der für Magazine arbeitenden Werkſtätten außerordent⸗ 
lich. Nicht nur der ſtädtiſche Meiſter, auch der Dorftiſchler 
liefert, was er mehr produziert als er auf dem Lande abſetzen 
kann, an die Magazine. Mangelhaft vorgebildete Geſellen treten, 


bei der Maſſe, die verlangt wurde, nur in vollkommen aus⸗ 
geſtalteten zentralen Betriebsſtätten gerecht werden konnte, führten 
ſchon früh zur Errichtung von Fabriken. Sie nahmen dem 
hausgewerblichen Stuhlbauer zuerſt die feineren Stuhlſorten fort 
und überließen ihm die Maſſenfabrikation einfacher Stühle, 
woran fie ſelbſt kaum was verdienen konnten. Bald legten ſich 
jedoch auch kleinere Fabriken im Erzgebirge ausſchließlich auf 
die Herſtellung von einfachſten Stühlen, ſo daß den Stuhlbauern 
nichts übrig blieb, als zu Fabrikpreiſen zu arbeiten oder ſelbſt 
als Arbeiter in die Fabrik zu gehen, wo ſie von den Fabrikanten 
als gelernte Stuhlbauer mit Vorliebe aufgenommen und als 
Werkmeiſter o. ä. eingeſtellt wurden. Letzteres tat die Mehrzahl, 
ſo daß die Zahl der heute noch exiſtierenden hausgewerblichen 
Stuhlbauer im Verhältnis zu früher ſehr gering iſt. 

Neben dem Großbetrieb hat auch die Zuchthäuslerarbeit zu 
Waldheim, die auch nur einfache Stühle herſtellt, den im dortigen 
Bezirk wohnenden Hausgewerbetreibenden viel Arbeit weggenommen. 
Anderſeits hat ſie jedoch gerade manche Fabrikanten, denen die 
billige Gefangenenarbeit nicht zur Verfügung ſtand, veranlaßt 
Hausgewerbetreibende zu beſchäftigen, um an dieſen zu erſparen, 
was jene an den Gefangenen, — um ſo zu den gleichen Preiſen 
arbeiten zu können. 

Die alten hausgewerblichen Stuhlbauer kauften Holz, Rohr, 


um wenigſtens ſicheren, wenn auch geringen Verdienſt zu haben Lack und andere Zutaten ſelbſt ein und verkauften das fertige 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57 Jahrg. 1911. 


43 


— 336 — 


Produkt dem Händler. Die heute noch vorhandenen hausgewerb⸗ Ziemlich groß war, wie aus der Berufsſtatiſtik von 1907 
lichen Stuhlbauer haben mit ſeltenen Ausnahmen nichts mehr zu erleben ift, die Zahl derjenigen ſelbſtändigen Hausgewerbe 
von der Selbſtändigkeit ihrer Vorgänger behalten. Heute iſt treibenden, die neben der Tiſchlerei als Hauptberuf einen Neben 
der Stuhlbauer ein Außenarbeiter der Fabriken geworden; er beruf ausübten, nämlich 122 oder 36 Prozent, wovon wiederum 
bekommt die zugeſchnittenen Hölzer und alles andere vom 95 Landwirtſchaft als Nebenberuf angaben. Von den die haus 
Fabrikanten geliefert, und ſeine Arbeit beſteht nur im Zu- gewerbliche Tiſchlerei nur nebenberuflich betreibenden Mannern 
ſammenſetzen der Teile, dem Lackieren und dem Flechten des waren 37, deren Hauptberuf Landwirtſchaft war. 
Stuhlſitzes. Letzteres beſorgen in der Regel Frauen und Kinder, 
1 3 Abſchnitt über die Korb- und Robr- c) Die Spankorbmacher in Lauter und die Stuhlſitzflechterti. 
In der Statiſtik erſcheinen Möbeltiſchlerei und Stuhlbauerei Die Fabrikation von Korbwaren und der Handel mit den 
nicht geſondert, fo daß es nicht möglich ijt, genan anzugeben, ſelben war einft im Königreich Sachſen von großer Bedeutung. 
wieviel auf das erſte, wieviel auf das zweite Gewerbe von den noch in den 70er Jahren konnte man Leipzig als einen der 
vorhandenen Betrieben entfallen. Wie eingangs erwähnt, find | Hauptſitze der deutſchen Korbwarenbranche betrachten. Ver 
die Zahlen über hausgewerbliche Tiſchler ganz beſonders unvoll- ſchiedene Umſtände haben zuſammengewirkt, um dieſes einſt fr 
ſtändig, es iſt keine Handhabe da, die Fehlerquelle auch nur blühende Gewerbe zu einem über die Grenzen hinaus ganz un 
einigermaßen in ihrer Größe anzugeben. Immerhin zeigen die bedeutenden Handwerk und zum Hilfsgewerbe einer fidh giü 
Zahlen, fo gering fie auch find, eine Zunahme der hausgewerb- licher entwickelt habenden Induſtrie zu machen. Die große Xur 
lichen Betriebe abſolut und relativ, die in Wirklichkeit noch dehnung der Korbmacherei in Thüringen, Franken und der 
ſtärker ſein dürfte. Zum Vergleich mit den früheren Zählungen Provinz Sachſen, die fabrikmäßige Herſtellung in Großbetrieben 
müſſen die Gewerbearten IIIb 3, 5, 6, 7, 8, 9 und 10 des in anderen Städten, das Hauſierweſen, die Zuchthausarbeit und 
Gewerbeverzeichniſſes von 1907 zuſammengelegt werden. Dann die in zahlreichen Korbflechterſchulen ausgebildeten, mit forwr 


ergibt ſich folgendes: lichen und geiſtigen Gebrechen behafteten, zu den niedrigſten 
Haus gewerbliche reg Preiſen arbeitenden Perſonen ſind alles Umſtände, die den 

Yauptbetriebe Nebe. betriebe männlich weiblich Kleinmeiſtern Sachſens die Konkurrenz unmöglich machten. Was 

1882 128 3 222 — heute fich an Korbmachern in Sachſen findet, find neben einem 

1895 429 * 16 918 16 Dutzend größeren Fabrikbetrieben größtenteils ſelbſtändige für 

1907 403 51 Dun 69 den örtlichen Bedarf arbeitende Kleinmeiſter oder Hauſierer, die. 

wenn ſie als Hausgewerbetreibende arbeiten, doch ſelbſt baa 


Auch hier wie in anderen Hausgewerben, Abnahme der ganze Rohmaterial liefern und die fertigen Produkte den Unter 


Hauptbetriebe und männlichen Perſonen und Zunahme der Neben: nehmern verkaufen. 

betriebe und weiblichen Heimarbeit. Die Abnahme der Männer Nur auf zwei Gebieten hat die Korbflechterei eine über die 
ift bedeutend größer als die ber Hauptbetriebe; daraus geht weißgrünen Grenzpfähle hinausreichende Bedeutung behalten, 
hervor, daß die Betriebe vom kleineren Umfange ſind. In erſter oder vielmehr neu erlangt, in der Spankorbmacherei in der 
Linie find es die kleinſten und allein arbeitenden Meiſter, die Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg und in der Stuhlſizzſlechteren 
dem Hausgewerbe zuneigen, was folgende Zahlen beſtätigen. in den Gegenden, wo die Stuhlbauerei ihren Sitz hat, wie in 


Es wurden gezählt | Rabenau, Hainsberg, Neuhauſen, Leisnig, Waldheim, Geringe 
haus gewerbliche | 
männliche weibliche walde uſw. 
Alleinbetriebe Alleinbetriebe Dieſe beiden Zweige werden faſt ausſchließlich als Haus 
1882 69 = gewerbe betrieben und haben fih als ſolche in den legten 
1895 184 3 25 Jahren ziemlich ausgedehnt, wie aus folgenden Zablen er: 
1907 249 36 ſichtlich iſt. Es wurden gezählt 
Auch nach den Angaben der Unternehmer nahm das Haus— SE e daa bie 
gewerbe in ber Möbeltiſchlerei zu. | 1882 52 13 24 39 
Es gab Betriebe mit wl TEE 1895 407 96 405 123 
Heimarbeit männlich weiblich 1907 744 203 399 675 
1882 35 432 190 j 
1805 59 605 403 | Die Spankorbwarenfabrikation m der Antsbeust 
1907 90 559 1147 mannuſchaft Schwarzenberg ijt noch febr jung Sie wurde ur 


Jahre 1861 in Lauter und acht Jahre ſpäter in Bockau eingeführt 
Die bedeutend höhere Zahl von weiblichen Perſonen nach und beſchäftigt heute beinahe ein Viertel der Bewohner Lanters 
den Angaben der Unternehmer ift darauf zurückzuführen, daß Ihren Aufſchwung verdankt fie hauptſächlich den bejonderen 
dieſe auch die von ihnen beſchäftigten Stuhlſitzflechterinnen mit Eigenſchaften, wie leichte Spaltbarkeit und Elaſtizität, gewiſſer 
angegeben haben, die nach ihren eigenen Angaben unter der erzgebirgiſcher Hölzer. Wie manches andere ländliche Haus 
Gewerbeklaſſe XIb Rohr- und Korbflechterei erſcheinen. Bei gewerbe pflegt fie im Winter, wo die Feldarbeit ruht, und die 
den Ziffern für das Jahr 1895 iſt ferner zu beachten, daß ſie Arbeiter des Gebirges, die im Sommer als Bauhandwerker in 
ein wenig zu gering ſind, da ſie die Polierer, Vergolder, die Städte wandern, Gelegenheit zum Erwerb in ihr finden 
Lackierer uſw. nicht enthält, die damals für die ganze Gruppe anzuſchwellen. Die Zahlen der Sommerzählung ſind daher zu 
Holzverarbeitung in einer beſonderen Gewerbeart zuſammengefaßt gering. In der Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg waren 333 
worden waren, während fie 1882 und 1907 nicht ausgeſchieden Perſonen, 226 männliche und 107 weibliche in 171 Hauptbetrieben 
wurden, ſondern demjenigen Gewerbe, das ſie beſchäftigte, alſo tätig.“) Es find demnach faſt alles Gehilfenbetriebe im Umfang 
der Möbelpolierer unter Möbeltiſchlerei, der Spielwarenlackierer 
unter Spielwareninduſtrie ujf., zugerechnet wurden. 1 Siehe Statiſtiſche Beiträge Bd 2. S. 284. 
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von 1—3 Perfonen, in der Regel Familienangehörige, Frauen heimiſchen Geflechte ganz in den Hintergrund drängten. Alle 
und Kinder. Verſuche, die Strohflechterei konkurrenzfähig zu machen, blieben 
In den letzten Jahren hatte die Spankorbmacherei mit zu- erfolglos; Kunft: und Strohflechtſchulen, die man gründete, be: 
nehmenden Schwierigkeiten zu kämpfen, da das zur Verwendung wirkten keine Anderungen und gingen aus Mangel an Beſuch 
geeignete Holz ans immer weiterer Entfernung herangeholt wieder ein. Auch heute ſcheint der Niedergang unaufhaltſam 
werden mußte. Es werden Körbe aller Art hergeſtellt, ins- [Nach den in China und Japan beſtehenden Natur- und Arbeits: 
beſondere Verſandkörbe für Spargel, Weintrauben und andere verhältniſſen ift es für die erzgebirgiſche Strohinduſtrie ganz un: 
Früchte. Von der Ernte ſolcher Fruchtarten wird dieſe Induſtrie denkbar, mit dieſen Ländern zu konkurrieren. Der Chineſe, be— 
zuweilen ſtark beeinflußt. So waren die Spankorbmacher in kannt durch ſeine unglaubliche Genügſamkeit, erhält bei 12- bis 
Lauter und Bockau im Jahre 1895 infolge der großen Heidel— x 14 ſtündiger Arbeitszeit einen Tagelohn nach unſerer Währung 
beerernte in Mitteldeutſchland außerordentlich beſchäftigt, da man von etwa 20 Pf.; auch italieniſche Flechter arbeiten billiger als 
zur Verſendung der Heidelbeeren, beſonders auch nach England die ſächſiſchen, die infolge höherer Lebensanſprüche höhere Löhne 
viele Spankörbe gebrauchte. verlangen. Ferner ſind alle Mühen und aller Fleiß bei einem 
Die Mehrzahl der in der Gewerbeklaſſe XIId erſcheinenden Gewerbe, das, wie die Strohflechterci, vom Wetter abhängig ift, 
hausgewerblichen Betriebe gehört der Stuhlſitzflechterei an, | umſonſt, wenn nicht der Hauptfaktor, das ſchöne Wetter, zur 
die ſich als Heimarbeit für Frauen und Kinder in den Gegenden rechten Zeit helfend und fördernd eingreift, und Perioden ſonniger 
der Stuhlfabrikation außerordentlich ausgedehnt hat. Von den Tage ſind im Erzgebirge nicht häufig, ſo daß das Stroh oft 
Stuhlfabrikanten erhalten die Heimarbeiter alles erforderliche durch Regen fleckig wird, an Geſchmeidigkeit verliert und für 
Material. Von der Gewerbeinſpektion wurde die Kinderarbeit feinere Arbeiten überhaupt nicht zu gebrauchen iſt. Das unter 
als Bedenken erregend bezeichnet, da die Körperhaltung eine für glühenderer Sonne gereifte italieniſche, chineſiſche und japaniſche 
das Wachstum des Kindes ungeſunde iſt. Gerade die kleinen Stroh (Reisſtroh, Weizenſtroh) iſt dagegen von feiner heller und 
Kinder müſſen das Einflechten der Stuhlrahmen meiſtens ſtehend reiner Farbe. 
verrichten, wobei durch das Über- und Untergreifen der Hände Eine weitere empfindliche Konkurrenz für die Strobflechterei 
der Schwerpunkt des Körpers fortwährend verlegt wird und die war die Erfindung von Geflechten aus Eiſengarn, die in Barmen 
Arbeit daher für ein Kind ſehr anſtrengend ſein muß. hergeſtellt wurden und unter der Bezeichnung Barmer Litzen in 
, o . den Handel kamen. Sie waren zuzeiten für Damenhüte ber: 
d) Die Stroh⸗ und Baſtflechterei und die Strohhutnäherei. maßen beliebt, daß ſelbſt die Geſchäfte mit ausländiſchen Stroh⸗ 
Eine nicht infolge von Maſchinenarbeit oder fabrikmäßigem geflechten darunter zu leiden hatten. 
Großbetrieb, ſondern lediglich durch ausländiſche Konkurrenz ab- Heute wird die Strohflechterei faſt nur noch von Frauen 
ſterbende Hausinduſtrie iſt die Strohflechterei, die einft für alle betrieben, und auch für dieſe bildet fie meiſtens nur einen Neben- 
Dörfer am Nordabhange des öſtlichen Erzgebirges, in der Gegend | erwerb im Winter, wenn bie Feldarbeit ruht. Hüte für bie 
zwiſchen der Gottleuba und wilden Weißeritz, wohl die gleiche ' zivilifierte Welt werden von erzgebirgiſchen Flechtern gar nicht 
Bedeutung hatte, wie die Stickerei, Spitzen- und Poſamenten- mehr geflochten. In Dohna fertigen einige alte Frauen noch 
fabrikation für das weſtliche Erzgebirge heute noch hat. Jung „Kappen“, große Hüte, die zur Nationaltracht des Thüringer 
und alt ſah man im Sommer mit dem Aufſchneiden, Flechten Volkes in der Gegend von Schleuſingen und im Heſſiſchen ge— 
und Nähen vor den Türen beſchäftigt. Stroh flechtend folgte hören. Sonſt werden die Geflechte von den Strohhutfabrikanten 
der Hirt ſeiner Herde, und der Vogelſteller ſtand auf der Lauer nur als ungebleichte und ungefärbte Einſätze in die billigen Hüte 
mit dem Strohgeflecht in der Hand. Man verſtand es dort, an Stellen, die außen vom Band verdeckt werden, benutzt. Stroh— 
wie man hierzulande ſagte, buchſtäblich aus Stroh Gold und flechterinnen wurden in der Amtshanptmannſchaft Dippoldiswalde 
Silber zu machen; denn der Handel mit den Erzeugniſſen der in Altenberg, Geiſing, Lauenſtein, Bäreuſtein, Glashütte, Kreiſcha 
ſächſiſchen Strohflechterei erſtreckte ſich über ganz Europa und und in der Amtshauptmannſchaft Pirna in Dohna und Maxen 


Amerika. gezählt; in letzteren Orten iſt die Strohflechterei jedoch faſt ganz 
Die Vorbedingungen einer Strohflechterei, weiches, geſchmei- von der Strohhutnäherei verdrängt worden. 
diges Weizenſtroh, waren hier vorhanden; der etwas magere Ge: ` Neben der Strohflechterei kam in den 70er und 80er Jahren 


birgsboden, beſonders an den Abhängen des Müglitztales, bringt die Holzbaſtflechterei auf, die fih anfangs ziemlich ausbreitete, 
ein weniger ſchilfiges Stroh hervor als der fette Boden der aber auch der Konkurrenz der billigen Stapelware der itali— 
Niederungen. Nicht der ganze Strohhalm wird verarbeitet, ſon- eniſchen Baſtgeflechte nicht die Spitze bieten konnte und daher 
dern nur deſſen beſte Teile. Dieſe werden ausgeſchnitten, ge- bald wieder zurückging. Baſtgeflechte für Hüte werden kaum 
ſchwefelt, gewäſſert, gerüffelt, mit kammartigen Werkzeugen aus noch geflochten. Baſtſchüſſeln und Baſtſohlen ſind die Haupt— 
Stahl der Länge nach in Streifen von verſchiedener Breite, je erzeugniſſe. Einige Frauen wurden ermittelt, die für eine Kokos— 
nach Art des Geflechtes, das man herſtellen will, „geriſſen“, dann mattenfabrik in der Heimarbeit Kokosgarn wickelten. 

zu bandähnlichen Matten geflochten und geknüpft. Die Feinheit Der geſchilderte Rückgang der ſächſiſchen Stroh- und Baſt— 
des Geflechts wird nach der Zahl der Halme beſtimmt. Beſonders flechterei geht aus den Ergebniſſen der Betriebszählungen von 
gebräuchlich war im ſächſiſchen Erzgebirge der „Siebenhalm“. 1895 und 1907 deutlich hervor. Die Betriebsſtatiſtik von 1882 
Die rohen Geflechte wurden von Faktoren aufgekauft in Stücken führt die Betriebe der Strohflechterei und Strohhutfabrikation 
von 12½ m Länge, die dieſelben bleichten, ſortierten und dem nicht getrennt auf, und da in beiden Gewerbearten die Entwick— 
Großhändler zuführten, der ſie an die Strohhutfabrikanten ver- lung eine entgegengeſetzte war, ſo iſt es nicht tunlich, ſie zum 


kaufte oder exportierte. Vergleich mit 1882 zuſammenzulegen. 

In den letzten Jahrzehnten iſt dieſes einſt ſo blühende Nach den Angaben der Hausgewerbetreibenden gab es 
Hausgewerbe infolge der ausländiſchen Konkurrenz immer weniger In den Hauptbetrieben 
lohnend geworden. Anfangs waren es italieniſche und ſchweize⸗ Hauptbetriebe Nebenbetriebe wien en 
riſche, dann in vollends erdrückendem Maße chineſiſche und 1895 455 87 34 439 
japaniſche Geflechte, die durch ihre enorme Billigkeit die ein— 1907 160 61 9 154 
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Die Abnahme betrug demnach bei 
64,8 Prozent, bei den Perſonen 65,5 Prozent. Die Angaben 
ſind viel zu gering, die Zählung im Sommer hat viele nur im 
Herbſt und Winter mit dem Flechten des Strohes beſchäftigte 
Frauen nicht erfaßt. Dies beſtätigen die Angaben der Unter⸗ 
nehmer, insbeſondere die nach der Höchſtzahl, die im übrigen die 
gleiche Entwicklung zeigen. 


Es gab Von dieſen aus beſchäftigte 
Betriebe mit Perſonen 
Heimarbeit männliche weibliche 
1895 6 408 1115 
1907 . 4 3 30 
1907 Höchſtzahl) (4) (4) (508) 


Hinzu kommt, daß viele Frauen gar nicht im Auftrage eines 
Fabrikanten flechten, ſondern für eigene Rechnung das Stroh, ev. 
ihres eigenen Feldes, Flechten und ſpäter die Geflechte irgend- 
einem Hutfabrikanten zum Verkauf anbieten. Sie fielen bem: 
nach nicht unter den von der Zählung feſtgehaltenen Begriff des 
Hausgewerbes. Wir haben daher 116 Alleinbetriebe in dieſer 
Gewerbeklaſſe, die ſich nicht als Hausgewerbetreibende angegeben 
haben. Das können aber ebenſogut Beſenbinder ſein, die mehr 
hauſiermäßig ihr Gewerbe betreiben. 

Die Betriebsſtatiſtik von 1907 gibt in dieſer Gewerbeklaſſe 
außerdem noch eine nicht unbeträchtliche Anzahl geſchloſſener Be: 
triebe größeren Umfangs an. Das find Kokosläufer- unb -matten: 
fabriken, ſowie Fabriken für Baſtartikel, in der Mehrzahl aber 
Bleichereien und Färbereien für ausländiſche Stroh— 
geflechte, die in der Regel im rohen Zuſtande importiert 
werden. Solche Färbereien ſind infolge des Aufſchwungs der 
Strohhutinduſtrie in Sachſen zahlreich entſtanden, ſie werden ihrer 
Natur entſprechend nur fabrikmäßig betrieben. 

Iſt die Strohflechterei nach obigen Schilderungen für Sachſen 
als verloren zu betrachten, ſo hat ſich dagegen das folgende 
Produktionsſtadium, den das Stroh auf dem Wege vom Felde 
in die Hutläden zurückzulegen hat, die Strohhutnäherei als 
eine für das Hausgewerbe ſehr geeignete und entwicklungsfähige 
Beſchäftigung erwieſen. Erſt nachdem der Strohhutfabrikant die 
rohen Geflechte hat bleichen und färben laſſen, kann mit dem 
Nähen der Strohhüte begonnen werden. Das geſchieht teils in 
den Fabrikräumen des Unternehmers, teils in der Heimarbeit. 


Wie Dresden ein Hauptſtapelplatz für ausländiſche Strohgeflechte | 


bildet, ſo auch einen Hauptſitz der Strohhutinduſtrie. Schon um 
das Jahr 1800 herum ſollen in Dresden an die 1000 Perſonen 
mit Nähen, Bleichen von Strohhüten beſchäftigt geweſen fein.*) 
Damals wurde noch ohne Maſchine genäht, was bei feinem 
Strohgeflecht ſehr mühſam war, bei grobem aber nicht ſelten die 
Finger bluten machte, indem die hervorragenden Enden der 
Halme umgedrückt und eingebrochen werden müſſen. Für die 


Erlernung des Hutnähens als einer vorzüglichen Fertigkeit ließen | bie 
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den Hauptbetrieben 


— 


Als ausgeſprochene Saifoninduftrie kann die Strohhut⸗ 
fabrikation der Heimarbeit nicht entraten. Für die kurze Saiſon 
kann der Unternehmer nicht plötzlich ſeine Arbeitsräume ver: 
größern und ſie dann in der ſtillen Zeit leerſtehen laſſen. Er 
muß daher in der Saiſon, die von Ende September bis Mute 
Februar währt und dann bis Oſtern ruht, um danach bie 
Pfingſten als Hauptſaiſon anzuhalten, den ganzen Abſatz fur 
den Sommer bewältigen, damit die Magazine und Verkaufsläden 
bei Beginn der heißen Tage mit den nötigen Warenbeſtänden 
ausgerüſtet ſein können. 

Es werden nur Frauen und Mädchen, in der Mehrzadl 
verheiratete Frauen als Heimarbeiterinnen beſchäftigt, ſeltener 
Kinder, die für die Mutter die „Knipſen“ anfertigen, d. ſ. die 
erſten Anfänge jedes Strohhutes, die mit der Hand genäht 
werden müſſen. Die Geflechte erhalten die Näherinnen vom 
Fabrikanten, desgleichen auch den Zwirn, damit der Fabrikan: 
ſicher iſt, daß die verſchiedenfarbigen Strohhüte auch mit dem 
richtigen farbigen Zwirn genäht werden und tatſächlich nur gutes 
Material verwendet wird. 

Die als Heimarbeiterinnen beſchäftigten Strohhutnäher innen 
wohnen zum großen Teil außerhalb Dresdens auf den Dörfern 
der Umgegend, beſonders in Mügeln, Dohna, Obernaundori 
Lockwitz. Poſſendorf und Kreiſcha. Die Fabrikanten hatten in 
den letzten Jahren oft über empfindlichen Mangel an Strobbut: 
näherinnen zu klagen. Die Arbeiterinnen ziehen Induſtrien vor. 
in denen das ganze Jahr regelmäßig gearbeitet wird. Die Strcb: 
hutfabrikanten ſind daher genötigt, hohe Löhne, wenigſtens die 
gleichen, die ſie in der Fabrik zahlen, den Heimarbeiterinnen zu 
geben, ſo daß die Strohhutnäherei als eine gutbezahlte Heim 
arbeit zu betrachten iſt. 

Neben dem Nähen findet auch das Garnieren der Hüte in 
der Heimarbeit ſtatt, wozu der Unternehmer ebenfalls alle Zu— 
taten, wie Bänder, Schnüre und Schweißleder, liefert. Während 
der ſtillen Zeit find die Heimarbeiterinnen gewöhnlich als Auf: 
wärterinnen, Wäſcherinnen, Näherinnen uſw. tätig, was ſie bei 
der Länge der ſtillen Zeit faſt mehr als Hauptberuf betrachten; 
denn nach der Berufsſtatiſtik von 1907 hatten von 805 Strok 
hutheimarbeiterinnen 521 die Strohhutnäherei als Nebenberuf 
angegeben, was auch die große Zahl der Nebenbetriebe in der 
Betriebsſtatiſtik erklärt. Wie febr die Heimarbeit fid) ausgedehnt 
hat, geben folgende Zahlen an. 

Nach den Angaben der Heimarbeiterinnen ſelbſt gab es 


In den Hauptdetrieben 
tätige Perſonen 


Hauptbetriebe Nebenbetriebe männliche weibliche 
1895 169 82 9 167 
1907 374 405 1 378 


Von den 374 Hauptbetrieben waren 6 Gehilfenbetriede m:: 
1—3 Perſonen, die übrigen waren weibliche Alleinbetriebe. Da 
Zählung zu einer Zeit ſtattfand, als die Heimarbeit wegen 


fih Meiſterinnen, ſogenannte „Strohfräulein“, Lehrgeld zahlen. der „ſtillen Zeit“ völlig ruhte, haben die meiſten zur Saiſon als 
Heute wird das Nähen ausſchließlich auf eigens dafür konſtru- Strohhutnäherinnen tätigen Frauen und Mädchen es unterlaſſen, 


ierten, zum Fußbetrieb eingerichteten Nähmaſchinen bewerkſtelligt, 
wovon zwei Hauptarten zu unterſcheiden ſind, die gewöhnliche 
Oberſtichmaſchine, die etwa 120 — 140 M. foftet und fid 
meiſtens im Beſitz der Heimarbeiterin befindet, und die Unter— 
ſtichmaſchine, die im Gegenſatz zur erſteren ſo näht, daß der 
Faden, der das Geflecht zum Hut zuſammennäht, nur auf einer, 
der unteren, Seite des Hutes ſichtbar wird. Sie iſt äußerſt 
kompliziert und tuftet rund 600 M. 


1) Vgl. Schiffner, Alb., Handbuch der geographiſchen Statiſtik und 
Topographie des Königreichs Sachſen, 1840, II. Lieferung, S 303. 


Sie wird der Heime 
arbeiterin vom Fabrikanten für die Zeit der Saiſon geliehen. 


dies anzugeben. Daß die Heimarbeit während der Saiſon einen 
bedeutend größeren Umfang annimmt als die obigen Zablen an— 
deuten, laſſen die Angaben der Unternehmer erkennen. Nach den 
ſelben gab es 


Von dieſen aus beſchäftigte 
Betriebe mit Perſonen 


Heimarbeit männliche weibliche 
1895 31 8 1256 
1907 36 1 1116 
(1907 Höchſtzahl) (36) (1) (2374) 


Für 1907 wird die Höchſtzahl für bie Saiſon bie für uns 


maßgebende ſein. Danach werden alſo zur Saiſon über 2000 Heim 
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arbeiterinnen in Dresden und Umgegend mit Strohhutnähen und Kinder wandern lieber hinaus in den Wald, um Heidel- und 


garnieren beſchäftigt. 

Zum Schluß dieſes Kapitels möge noch kurz auf den Unterſchied 
der ſächſiſchen Strohhutfabrikation und derjenigen in Unter⸗Elſaß 
und Lothringen in der Gegend von Saarunion und Saaralben hin⸗ 
gewieſen werden. Letztere, die ſich mehr mit der Hutflechterei als 
⸗näherei beſchäftigt, hat einen mehr ländlichen hausinduſtriellen 
Charakter. Im Gegenſatz zur ſächſiſchen, die nur weibliche Allein⸗ 
betriebe aufzuweiſen hat, demnach die für die Fabrik arbeitende Heim- 
arbeiterin darſtellt, haben wir dort eine große Zahl von haus⸗ 
gewerblichen Gehilfenbetrieben. Während ferner die ſächſiſche 
Strohhutfabrikation ſich in der Hauptſache auf maſchinellen Grok- 
betrieb ſtützt, hat die Elſaß⸗Lothringiſche ihren Schwerpunkt im 
Hausgewerbe. Dort gab es nur 4 geſchloſſene Betriebe mit 
11—50 und 2 mit über 50 Perſonen, in Sachſen dagegen 23 
mit 11—50 und 7 mit über 50 Perſonen. Auch ſcheint der 
Saiſoncharakter im Elſaß nicht ſo ausgeprägt zu ſein als wie 
in der ſächſiſchen Strohhutfabrikation, denn der Unterſchied 
zwiſchen den am Zählungstage beſchäftigten Perſonen überhaupt 
und der Höchſtzahl im Jahre betrug in Sachſen 1587 Perſonen, 
dort nur 48. 


e) Die Heimarbeit in der Bürſtenmacherei. 

In der Bürſtenmacherei mit ihrem Hauptſitz zu Schönheide 
und Umgegend find alle Betriebsformen vom maſchinellen Groß: 
betrieb, Mittelbetrieb, Handwerker⸗ und Hauſierbetrieb bis herab 
zum Heimarbeiter vertreten. Letztere kommt für uns allein in 
Betracht. Während die Handwerkerbetriebe ſich auf die Pech⸗ 
arbeit, das iſt die Befeſtigung der Borſten in den Hölzern mittels 
Pech, ſpezialiſiert und auch die Rohborſtenzurichterei feſtgehalten 
haben, beſchäftigt ſich die Heimarbeit nur noch mit dem Einziehen. 
Sie führt alſo nur eine Teilarbeit aus und iſt damit ein Außen⸗ 
glied des Großbetriebs geworden. Die beſſeren und feinen 
Waren werden nur im geſchloſſenen Betrieb hergeſtellt, an die 
Heimarbeit wird nur ordinäre Ware abgegeben. In allen Orten 
der Umgegend von Schönheide, in Stützengrün, Rothenkirchen u. a. 
werden faſt in jedem Haus für fremde Rechnung Bürſten ein- 
gezogen. Bei weitem die Mehrzahl der in der Heimarbeit be⸗ 
ſchäftigten Perſonen ſind heute Frauen, während noch im 
Jahre 1882 die Männer überragten. Die Bürſtenfabrikation, 
die früher noch im Hausgewerbe ſtattfand, nun aber vom Groß⸗ 
betrieb ganz übernommen worden ijt, lohnte noch als Männer: 
verdienſt. Die Bürſteneinzieherei bildet nur einen Nebenerwerb 
der Frauen und Kinder, für Männer iſt dieſe Arbeit zu leicht, 
einfach und wenig lohnend, nur im Winter greifen Bauarbeiter 
und folche, die nichts beſſeres zu tun haben, zu Bürſtenbrett, 
Bindfaden und Borſten. Die Ergebniſſe der Betriebsſtatiſtik 
zeigen diefe Abnahme der Männer: bei außerordentlicher Steige: 
rung der Frauenhausarbeit. Nach den Angaben der Heimarbeiter 
ſelbſt gab es 


In den Hauptbetrieben 
tätige Perſonen 


Hauptbetriebe Nebenbetriebe männliche weibliche 
1882 134 7 101 38 
1895 178 70 101 113 
1907 334 180 59 295 


Von den 334 Hauptbetrieben waren 272 weibliche und 
44 männliche Alleinbetriebe, 14 Betriebe arbeiteten mit 1 — 3 
und nur 1 Betrieb mit 4 — 5 Perſonen. Die 14 Betriebe 
arbeiteten ſämtlich ausſchließlich mit Familienangehörigen. 

Die Zahlen ſind jedoch viel zu gering, die Zählungen 
fanden im Sommer ſtatt, wo in vielen Häuſern die Bürſten⸗ 
einzieherei zurzeit der Beerenernte eingeſtellt wird. Frauen und 


| 


Preißelbeeren, welche die ortsanſäſſigen Beerenhändler weiter 
beſorgen, zu ſammeln, was lohnender und jedenfalls ſchöner iſt 
als das Bürſteneinziehen. Wieviel größer in Wirklichkeit der 
Umfang der Heimarbeit iſt, zeigen die Zahlen nach Angabe der 
Unternehmer, danach wurden im Jahre 1907 106 männliche 
und 1312 weibliche Perſonen, in der Höchzahl 178 und 1486, 
als Heimarbeiter beſchäftigt. 

Die Arbeit ſelbſt iſt, wie erwähnt, ſehr einfach. In der 
Fabrik erhält der Heimarbeiter oder die Heimarbeiterin die ge⸗ 
ſchnittenen Bürſtenbrettchen und die Borſten oder deren Surrogate 
zum Einziehen fertig zugerichtet, dazu den erforderlichen Draht 
oder Bindfaden. Er hat nun weiter nichts zu tun als das Ein⸗ 
ziehen zu beſorgen; das Beſchneiden der Borſten geſchieht nach 
der Rücklieferung in die Fabrik. Wegen der Einfachheit der 
Handhabung werden viele, oft noch ſchulpflichtige Kinder mit 
Bürſteneinziehen beſchäftigt. 

Die ſtarke Zunahme der Heimarbeit ſoll, wie behauptet 
wird!), dadurch bewirkt ſein, daß die Bundesratsverordnungen 
vom 22. Oktober 1902 betreffs Milzbrandgefahr, welche be⸗ 
ſtimmen, daß ſämtliche Rohmaterialien, Borſten und Haare des⸗ 
infiziert werden müſſen, die Heimarbeit unberückſichtigt ließen. 
Denn in demſelben Augenblick, wo die Bundesratsverordnung 
zum Schutz gegen Milzbrand erlaſſen wurde, bürgerte ſich die 


Heimarbeit der Frauen und Kinder noch mehr ein. Eine Gegen⸗ 


überſtellung der Angaben der Unternehmer ſcheint dies zu be: 
ſtätigen. Danach gab es 


Betriebe mit 


Von dieſen aus beſchäftigte 
Heimarbeiter 


Heimarbeit männliche weibliche 
1882 23 76 337 
1895 19 181 248 
1907 48 106 1312 


Der Rückgang von 1882 — 1895 deutet auf das Beſtreben, 
die Heimarbeit mehr und mehr einzuſchränken und möglichſt alle 
Arbeiter in die Fabrik zu ziehen. Die Verordnung war den 
Fabrikanten unbequem, ſie überließen die vorgeſchriebene Des⸗ 
infektion lieber dem Heimarbeiter, ber fie gewöhnlich nicht durch: 
führte. Es erliegen daher auch viele Perſonen einer Anſteckung 
mit Milzbrandſporen gerade in der Heimarbeit, wo die Arbeit 
meiſtens im einzigen Wohnungsraum ausgeführt wird. 

Außer in Schönheide und Umgegend fanden ſich noch in 
den angrenzenden Amtshauptmannſchaften Auerbach und Zwickau 
einige Heimarbeiterinnen, desgleichen in der Amtshauptmann⸗ 


ſchaft Pirna. 


f) Die haus gewerbliche Holzſpielwareninduſtrie. 

Obgleich die Holzſpielwareninduſtrie des Königreichs Sachſen 
in dieſer Zeitſchrift (Jahrgang 1888) eine ſehr ausführliche 
Bearbeitung erfahren hat, ſoll ſie doch an dieſer Stelle nicht 
fehlen, zumal zehn Jahre ſeitdem verfloſſen ſind, und inzwiſchen 
eine neue Berufs- und Betriebszählung ſtattgefunden hat deren 
Ergebnis von der vorhergehenden Zählung in auffallender Weiſe 
abweicht. Es iſt daher notwendig, kurz auf dieſe Entwickelung 
der Holzſpielwareninduſtrie einzugehen, um die Zahlen verſtehen 
zu lernen, denn ſie ſind in dieſem Falle ſehr geeignet, miß— 
verſtanden zu werden. Nach allem, was man hört, ſieht und 
lieſt, iſt die Spielwarenhausinduſtrie des Erzgebirges in den 
letzten Jahrzehnten ſtetig zurückgegangen. Mit der Einführung 
der modernen Holzbearbeitungsmaſchinen und der ausgedehnten 
Verwendung der reichen Waſſerkräfte des oberen Erzgebirges ſind 


1) Vgl. Protokoll der Verhandlungen des erſten allgemeinen Heim⸗ 
arbeiterſchutzkongreſſes am 7., 8. und 9. März 1904. Berlin 1904. 
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nach und nach zahlreiche Spielwarenfabriken entſtanden, wo heute 
die Mehrzahl der Spielwaren und gerade die beſten hergeſtellt 
werden und haben die hausgewerbliche Produktion in den Hinter— 
grund gedrängt. Die Zahlen der Betriebs- und Berufsſtatiſtik 
ſcheinen dieſen Tatſachen zu widerſprechen. Sowohl nach den 
Angaben der Hausgewerbetreibenden ſelbſt wie nach denen der 
Unternehmer hat das Hausgewerbe ſtark zugenommen. 
Es gab hausgewerbliche 


In den Hauptbetrieben 
beſchäftigte Perſonen 


Hauptbetriebe Nebenbetriebe männliche weibliche 
1895 299 53 425 617 
1907 608 247 469 1086 
Von dieſen Betrieben aus 
Betriebe mit beſchäftigte Hausgewerbetreibende 
Heimarbeit männliche weibliche 
1895 19 39 135 
1907 44 163 396 


Die Betrieb3ftatiftit von 1882 führt bie Spielwareninduſtrie 
nicht geſondert auf. 

Nach dieſen Zahlen haben wir alſo eine auffallende Zunahme 
des Hausgewerbes entgegen den wirklichen Verhältniſſen. Wie 
iſt das zu erklären? Offenbar nur daraus, daß die Zählung 
von 1895 das Hausgewerbe hier ſehr unvollſtändig erfaßte. 
Indeſſen war dieſes nicht der Zählung und ihrer Methode zu— 
zuſchreiben, ſondern dem beſonderen Charakter der Spielwaren— 
verfertiger, deren Selbſtändigkeit einen ſolchen Grad hat, oder 
beffer gejagt, hatte, daß fte weder fid) ſelbſt noch auch ihre Arbeit: 
geber ſie als abhängige Hausgewerbetreibende betrachteten. Die 
Spielwarenmacher, auch die Teilarbeiter, kauften in der Regel 
die Rohmaterialien ſelbſt ein und arbeiteten in der Regel ohne 
Auftrag, ohne in einem Arbeits- oder Vertragsverhältnis zu einem 
Verleger zu ſtehen. Sie beſtimmten ſelbſt den Umfang ihrer 
Produktion und verkauften einfach die fertigen Waren an den 
Fabrikanten oder Händler, bei denen ſie ſie gerade loswerden 
konnten. Es war alſo ſtreng genommen, keine Arbeit für 


fremde Rechnung und wurde demgemäß auch nicht als ſolche 


erhoben. Dies beſtätigen die Angaben der Unteruehmer, die 
auch nur ganz vereinzelt Perſonen „als außerhalb ihrer Betriebs— 
ſtätten beſchäftigt“ angegeben haben. 

Dieſe Selbſtändigkeit haben die Spielwarenverfertiger aber 
heute faſt ganz verloren. Die einſtigen Verleger, Händler oder 
wie man ſie nennen könnte „Aufkäufer“ der in den Häuſern ge— 
fertigten Spielwaren ſind zu Fabrikanten geworden und haben 
einen großen Teil der Hausarbeiter in die Fabriken aufgenommen 
und die übrigen in vollſtändige Abhängigkeit von ſich gebracht. 
indem ſie ihnen nur die ſpottbilligſte Schundware oder ganz ein— 
fache Teilarbeiten wie Malen, Leimen, Lackieren um. überließen. 
Es fand alſo ein Übergang vom ſelbſtändigen unabhängigen Haus: 
betrieb zur abhängigen Heimarbeit ſtatt. Zieler Übergang ift es, der 
in den Zahlen der Betriebsſtatiſtik klar zum Ausdruck kommt. 
Er tritt beſonders hervor in der großen Zunahme der haus— 
gewerblichen Nebenbetriebe und der Frauenheimarbeit. Noch 


den den Alleinbetrieb betreffenden Ziffern: 
Es wurden gezählt Alleinbetriebe 


hausgewerbliche Alleinbetriebe 


uberhaupt im Hausgewerbe mannlicher weiblicher 
Inhaber 
1895 623 139 102 37 
1907 361 267 99 168 


Alfo eine febr ſtarke Abnahme der ſelbſtändigen Alleinbetriebe 


bei einer Zunahme der abhängigen Heimarbeiterbetriebe, auch hier 
beſonders bei Frauen. 


erhöhte Abſatz an die Technik ſtellte. 


Die hausgewerblichen Spielwarenverfertiger arbeiten in 
der Mehrzahl jedoch mit Familienangehörigen. Die Familien- 
betriebe waren es in erſter Linie, die in größere Abhangigkeit 
gerieten. Beſonders nahm in ihnen die Beſchäftigung weiblicher 
Mitglieder zu 

Es gab Betriebe, in denen ausſchließlich Familienangeborige 
tätig waren: 


in Prozent der Selbſtänd ige Andere 
Betriebe Gehilienbetriebe erſonen 
überhaupt männlich weiblich mannlich weba 
1895 101 63,1 92 6 60 9; 
1907 291 85,3 198 46 80 35% 


Die zunehmende weibliche Heimarbeit als Nebenerwerb er- 
gibt ſich auch aus der Berufsſtatiſtik. Es wurden gezählt ſelb 
ſtändige Hausgewerbetreibende 


im Hauptberuf im Nebenberuf 


männlich weiblich männlich weiblich 
1895 243 48 ç 
1907 418 163 78 333 


Von den im Hauptberuf Erwerbstätigen hatten im Jabre 
1907 108 einen Nebenberuf, darunter 70 einen ſolchen in der 
Landwirtſchaft angegeben, während bei 27 in der hausgewerb 
lichen Spielwarenverfertigung nebenberuflich Tätigen der Hauptberar 
Landwirtſchaft war. 


o. Die Muſikinſtrumenteninduſtrie im lächliſchen 
Dogtlande. 


Eine Induſtrie, deren Kraft feit alters her im Hausgewerbe 
wurzelt, bildet die Fabrikation von Muſikinſtrumenten im ugt 
lande. Auf einem Flächenraum von etwa einer Quadratmeile 
werden in über 100 Ortſchaften Muſikinſtrumente hergeſtellt, die 
von hier in alle Welt gehen und bei jedem Muſikliebhaber vom 
gefeierteſten berühmten Künſtler herab bis zum müßigen Weier: 
abendhäusler einen guten Klang haben. Der Handel der vogt— 
ländiſchen Muſikinſtrumenteninduſtrie umſpannt die ganze Erde. 
In andern Gegenden und Städten nur vereinzelt und nur in 
einem oder dem anderen Zweige der vielſeitigen Induſtrie vor— 
kommend, bildet die Herſtellung ſämtlicher Muſikinſtrumentenarten 
hier im Vogtlande feit Jahrhunderten den Hauptnahrungszweig 
einer ganzen Bevölkerung. In der Stadt Markneukirchen lebten 
im Jahre 1907 53,7 Prozent der Bevölkerung von ber Mujit: 
inſtrumentenfabrikation, in Klingenthal 44,6 Prozent. 

Über diefe bedeutende Induſtrie beſitzen wir zwei ausgezeichnete 
ältere Arbeiten“), die die geſchichtliche Entwicklung der vogt 
ländiſchen Muſikinſtrumenteninduſtrie bis in die achtziger abre 
des vorigen Jahrhunderts ſchildern ſowie die Technik der Arbeit 
und die wirtſchaftlichen und ſozialen Verhältniſſe Anfang der 
achtziger Jahre. Sie treffen mit wenigen Ausnahmen in der 
Darſtellung der Arbeitsteilung und Arbeitsverrichtung heute noch 
zu. Denn ſeit Jahrhunderten iſt die Technik der Herſtellung 
von Muſikinſtrumenten dieſelbe geblieben und hat als ein Runn 
gewerbe erſten Ranges den handwerksmäßigen und als ein nicht 


. für den lokal itend b 
deutlicher ergibt fid) die Abnahme der Selbſtändigkeit aus folgen. FF˙Vk!! EE ben Dowegemt: 


lichen Betrieb bis auf den heutigen Tag in der Qaubptiade 
feſtgehalten. 

Trotzdem konnte fie Hd, weder als Handwerk noch als Haus 
gewerbe den Anforderungen entziehen, die der von Jahr zu Jahr 
Schon früh entwickelte ſich 

1) Berthold und Fürſtenau, Tie Fabrikation muſikaliſcher In 
ſtrumente im Voigtlande. Leipzig 1876. 

Bein, Dr. Louis, Die Induſtrie des ſächſiſchen Vogtlandes 
Wirtſchaftsgeſchichtliche Studie von —. J. Teil. Die Muſikinſtrumenten 
Induſtrie. Leipzig 1884. 


341 


eine dermaßen ausgebildete örtlich-räumliche Arbeitsteilung, daß wurden, ba fie fih ihr Rohmaterial ſelbſt einkaufen.“) Die 


die ausſchließliche Verfertigung einzelner Beſtandteile von Muſik— 
inſtrumenten zu ganz ſelbſtändigen Gewerben führte, die gleich 
Handwerkern Innungen bilden. Von Jahr zu Jahr ſchritt dieſe 
Arbeitsteilung fort und führte zu einer Zergliederung des Pro— 
duktionsprozeſſes außerhalb des geſchloſſenen Betriebs, die in ein 
und derſelben Induſtrie ohne gleichen geblieben iſt. Die Zahl 
ſo ſpezialiſierter ſelbſtändiger Teilgewerbe innerhalb der vogt— 
ländiſchen Muſikinſtrumenteninduſtrie beläuft ſich auf über 150, 
die hier aufzuzählen nicht angängig iſt, geſchweige denn ſie einzeln 
zu behandeln. Die große Arbeitsteilung drückte nicht nur die 
Bedeutung der individuellen Leiſtung, auf die ſich jedes wahre 
Kunſtwerk gründet — denn Maſſenware kann kein Kunſtwerk 


ſein — ſehr herab, ſondern ſie hatte auch eine große Einbuße 


der Selbſtändigkeit der Produzenten im Gefolge. Während früher 
noch viele hausgewerbliche Muſikinſtrumentenmacher neben der 
Lieferung an Händler auch Beſtellungen von Privatkunden an— 
nahmen und auf eigene Rechnung ausführten, waren ſie nun 
durch die Spezialiſierung ihrer Arbeit nicht mehr in der Lage, 
ganze Inſtrumente herzuſtellen. Die älteren Meiſter kamen aus 
der Übung, und die jüngeren lernten es überhaupt nicht mehr. 
Und da ſie die einzelnen Muſikinſtrumentenbeſtandteile, wie z. B. 
Geigenboden, Griffbretter, Wirbel, Saitenhalter, Fröſche, Schall— 
ſtücke, Bogenſtangen, Harmonikataſten, Klarinettenblätter uſw. mit 
wenigen Ausnahmen, die ſelbſtändige Handelsartikel geworden 
ſind, nur ſolchen Perſonen verkaufen konnten, die auch die übrigen 
Teile hatten, um fie zuſammenzuſetzen bzw. zuſammenſetzen zu, 
laſſen, ſo gerieten ſie in die größte Abhängigkeit der Händler 
und arbeiteten nur noch im Auftrage der letzteren. 

Die durch die Arbeitsteilung immer einſeitigere Beſchäftigung 
war ferner geeignet, die ganze Induſtrie zu verflachen, ſie als 
Kun ſtgewerbe bedeutungslos zu machen und vor allem den hand— 
werksmäßigen, hausgewerblichen Betrieb in den fabrikmäßigen 
Großbetrieb überzuleiten, indem ſie im hohen Grade der Maſchinen— 
verwendung Vorſchub leiſtete. Dem entgegenzuarbeiten wurden 
die im erſten Drittel des 19. Jahrhunderts eingerichteten Muſik— 
ſchulen im Laufe der Zeit zu Spezialgewerbe- und Fachſchulen 
erweitert und ihnen in neueſter Zeit fogar Lehrwerkſtätten au- 
gegliedert. Die Schulen verfolgten den Zweck, denjenigen, die 
ſich der Fabrikation muſikaliſcher Inſtrumente widmen, Gelegenheit 
zu derjenigen praktiſchen und theoretiſchen Ausbildung zu geben, 
welche zum rationellen Betriebe des Inſtrumentenbaues befähigt, 
bzw. die für den Handwerkerberuf nötigen Kenntniſſe und Fertig— | 
keiten zu vermitteln. Zweifellos haben diefe Fachſchulen viel zur | 
Erhaltung des Niveaus der ganzen Induſtrie beigetragen, ſie 
haben jedoch das ſelbſtändige Handwerk und den handwerks— 
mäßigen Hausbetrieb nur ſchwer erhalten und die einerſeits zum 
Fabrikbetrieb, anderſeits zur ſpezialiſierten Hausarbeit und damit 
zur zunehmenden Abhängigkeit vom Händler oder Fabrikanten 
neigende Entwickelung nicht aufhalten können. 

So zeigen deun die Zahlen der Betriebsſtatiſtik, daß das 
Hausgewerbe als Fabrikation von Muſikinſtrumentenbeſtandteilen 
abſolut und relativ beträchtlich zugenommen hat. Es wurden 
im Hausgewerbe ermittelt in der geſamten Muſikinſtrumenten- 
induſtrie (mit Ausnahme der Pianofortefabrik) 


H 


I 
' 
I 


Betriebe Prozent der in den Hauptbetrieben tätige Perſonen 
überhaupt Betriebe . Prozent der Per 
abſolut uberhaupt abſolut ſonen überhaupt 
1882 1016 36,3 1187 25,3 
1895 2222 65,8 3047 35,1 
1907 3347 77,6 4919 50,4 


Die größere Steigerung von 1882 bis 1895 beruht jedoch darauf, 
daß im Jahre 1882 die Muſikinſtrumentenmacher, mit Ausnahme 
der Harmonikamacher, nicht als Hausgewerbetreibende angeſehen 


hauptſächlichſten und bedeutendſten im Bezirk vertretenen Induſtrie— 
zweige ſind: der Geigenbau in Verbindung mit der Fabrikation 
der Cellos und Bäſſe unb bie Bogenmacherei, die Harmonika⸗ 
fabrikation, die Holz- und Blechblasinſtrumentenfabrikation, die 
Fabrikation von Schlaginftrumenten, Zithern, Gitarren, Mando: 
linen, Harfen, Glockenſpiele, Triangel, Lauten und die Gaiten- 
macherei. Die Hauptſitze der Muſikinſtrumenteninduſtrie ſind 
Markneukirchen und Klingenthal nebſt den umliegenden Dörfern. 
In Markneukirchen wiegt der Geigenbau, die Zither- und 
Gitarrenfabrikation über, deren Teilgewerbe beſonders in den 
benachbarten Dörfern betrieben werden. Klingenthal und Um— 
gebung dagegen iſt der Mittelpunkt der Harmonikafabrikation, 
die im Markneukirchener Bezirk faſt gar nicht vertreten iſt. 
Der Hauptort für Geigen iſt hier Brunndöbra. 

Wie in den einzelnen Gewerbszweigen den verſchiedenartigen 
Erzeugniſſen entſprechend die Arbeitsmethoden und Betriebsformen 
ſehr verſchieden ſind, ſo hat auch das Hausgewerbe in jedem 
Zweige ſeine beſonderen Eigentümlichkeiten, die wir im folgenden 
kurz betrachten wollen. 


Geigenbau, Bogenmacherei und Verfertigung von 
Geigenbeſtandteilen. 


Die Herſtellung der Geige, der Königin der Muſikinſtrumente, 
bildet den älteſten Zweig der vogtländiſchen Muſikinſtrumenten⸗ 
induſtrie. Schon ſehr früh hat hier die weitgehendſte Arbeits⸗ 
teilung ſtattgefunden, ſo daß heute kein Geigenbauer mehr eine 
Geige von Anfang bis zum Ende ſelbſt herſtellt. Die Arbeit 
des Geigenbauers, unter welchen Begriff auch die Baß- und 
Cellomacher fallen, beſteht heute in der Zuſammenſetzung der 
Beſtandteile, dem Anpaſſen der Wirbel, dem Einziehen der Saiten, 
Aufſetzen des Stegs und wenn er den Korpus nicht als ganzes 
bezieht, im Einfügen der Zargen und dem Aushobeln des Re— 
ſonanzbodens. Die den Händlern ihre Produkte abliefernden 
Geigenbauer erhalten entweder von jenem alle einzelnen Beſtand— 


teile, oder ſie laſſen dieſelben, wenn ihnen ihre Mitlieferung 


aufgetragen wurde, bei den einzelnen Teilgewerben, wie den 
Deckel-, Boden- und Zargenmachern oder den Schachtel-(Korpus—) 
machern, Wirbeldrehern, Stegſchnitzern, Griffbrett: und Saiten- 
haltermachern auf eigene Rechnung herſtellen; ſie beſchäftigen alſo 
ſelbſt wieder Hausgewerbetreibende. Die Holzbeſtandteile, wie 
Korpuſſe, Wirbel, Hälſe uſw. wurden jahrelang aus den benach— 
barten Grenzorten Schönbach und Landwüſt bezogen, indem 
ſich die Geigenbauer die dortigen billigen Arbeitslöhne 
zunutze machten. Dies hatte zu einem mißlichen Abhängigkeits— 
verhältnis zwiſchen den ſächſiſchen Geigenbauern und den böhmiſchen 
Hilfshandwerkern geführt, worin erſt die neueſte Zeit Wandel 
geſchaffen hat und zwar durch Einführung von Holzbearbeitungs— 
(Fräs)maſchinen in dieſe ins Tiſchlerhandwerk hineinreichenden 
Teilgewerbe. Obgleich bereits ſeit etwa 30 Jahren in den größeren 
Geigenbaubetrieben durch Kleinmotoren betriebene Fräsmaſchinen 
die Bearbeitung des Bodens und Deckels bewirken, hat doch erſt 
in den letzten Jahren eine Aktiengeſellſchaft in Markneukirchen 
es unternommen, die Fabrikation von Korpuſſen, Wirbeln und 
anderen Holzbeſtandteilen im Großen auszuführen. Der Betrieb 
der Aktiengeſellſchaft, im Jahre 1906 gegründet, zählt heute über 
150 Arbeiter. Aufangs wurden die Geigenbauer ſehr beunruhigt, 
ſie befürchteten eine ſtarke Schädigung des Hausgewerbes. Doch 
das Unternehmen wollte nicht eine Konkurrenz für die Geigen— 
bauer ſein, ſondern ſollte ſie unabhängig von den böhmiſchen 


1) Siehe Jahrgang 1886 dieſer Zeitſchrift, 2. Supplementheft, 
Seite 23 


Beſtandteilmachern machen. Dieſen Erfolg hatte das Unternehmen 
auch; nachdem die Geigenmacher ihre Vorurteile überwunden, 
kamen ſie bald und kauften die Beſtandteile von der Geſellſchaft. 
Die wenigen Holzbeſtandteilmacher ſog dieſer Großbetrieb auf. 

Die übrigen Beſtandteilmacher, wie Stegſchneider, Kinn⸗ 
haltermacher uſw. arbeiten teils für Händler, teils direkt für den 
Geigenbauer, alles nötige Rohmaterial kaufen ſie ſelbſt ein. 

Bei dieſer Art der Produktion handelt es ſich natürlich nur 
um Maſſenware, um die geringſten und mittleren Qualitäten, 
wo von Kunſtwerken kaum die Rede ſein kann. Die allerfeinſten 
Inſtrumente, Meiſtergeigen, die ſtets ein individuelles Gepräge be⸗ 
halten müſſen, können auf dieſe Weiſe nicht entſtehen. Hier muß 
der Geigenbauer diejenigen Beſtandteile, von denen vorwiegend 
die Güte des Inſtruments abhängt, ſelbſt anfertigen. Deswegen 
wird hier das ſelbſtändige handwerksmäßig betriebene Haus⸗ 
gewerbe nie ganz verdrängt werden können. 

Das Lackieren und Polieren der Geigen, das bei wert⸗ 
vollen Geigen von größter Bedeutung iſt, weil es Einfluß auf 
die Reſonanz des Holzes hat, wird, wenn es nicht wie bei den beſten 
Sorten der Geigenbauer ſelbſt beſorgt, von Frauen als Einzel⸗ 
heimarbeiterinnen ausgeführt; es ſind faſt die einzigen Arbeiten, 
wo die weibliche Heimarbeit Eingang in die Fabrikation der 
Streichinſtrumente gefunden hat. 

Geigenbauer finden ſich hauptſächlich in Markneukirchen, 
Klingenthal, Unterſachſenberg und Brunndöbra, während die Be⸗ 
ſtandteilmacher ſich auf die umliegenden Dörfer verteilen. 

Einen ganz ſelbſtändigen Erwerbszweig, der mit den Geigen⸗ 
bauern gar keine Arbeitsgemeinſchaft unterhält, iſt die Bogen⸗ 
macherei. Auch hier herrſcht die weitgehendſte Arbeitsteilung. 
Wie der Geigenbauer läßt auch der Bogenmacher ſich bie ein: 
zelnen Bogenbeſtandteile entweder vom Händler übergeben oder 
er läßt fie bei den Beſtandteilmachern, wie Froſchmacher, Beinchen- 
dreher, Bogenſtangenmacher, Roßhaarzieher uſw. auf eigene Rech⸗ 
nung herſtellen. Demnach arbeiten auch hier die Beſtandteil⸗ 
macher teils für Händler, teils für Hausgewerbliche, wie auch für 
ſelbſtändige Bogenmacher und kaufen ebenfalls alles Rohmaterial 
ſelbſt ein. 

Daß der Schwerpunkt in der Betriebsform des Geigen— 
baues trotz Eindringens fabrikmäßigen Großbetriebs im Klein— 
betrieb und damit als eines für den Weltmarkt arbeitenden Ge— 
werbes im Hausgewerbe liegt, zeigen die Ergebniſſe der Betriebs— 
ſtatiſtik von 1895 und 1907. Die Betriebsſtatiſtik von 1882 
faßte, mit Ausnahme der Pianoforte- und Orcheſtrionfabrikation, 
die ganze Muſikinſtrumenteninduſtrie ohne Unterſcheidung der 
Zweige in eine Klaſſe zuſammen, weshalb ſie hier außer Be— 
tracht kommt. 


Von 100 Hauptbetrieben des geſamten Geigenbaues 
waren ſolche mit Perſonen 


Alleinbetriebe 1—5 6—10 11—50 über 50 
1895 .. 63,6 34,0 1,0 0,0 — 
1907 .. 62,7 36,0 1,0 0,7 0,1 
Von 100 im gejamten Geigenbau ermittelten Betrieben 
bezw. Perſonen waren hausgewerblich 
Hauptbetriebe Nebenb etriebe 1 I 
1895 .. 62,9 83,8 55,8 53,8 
9000 67,9 72,2 65,5 67,7 
An hausgewerblichen Betrieben bezw. Perſonen wurden gezählt 
Hauptbetriebe Nebenbetriebe 1 ET 
1895 .. 546 52 833 1 
1907 .... 755 65 1186 65 


Von den 755 hausgewerblichen Hauptbetrieben waren 474 
Alleinbetriebe, 250 Gehilfenbetriebe mit 1 bis 3, 24 mit 4 bis 
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5, und 7 mit mehr als 6 Perſonen. Die 65 Frauen waren 
mit Ausnahme dreier in Gehilfenbetrieben tätig, 9 waren Be 
triebsleiter. Ihre Arbeit beſteht außer in dem ſchon erwähnten 
Lackieren noch im Ausſchleifen der Hölzer mit Bimsſtein und im 
Beizen derſelben mit Vitriol und Blauholzlöſung. Kinder werden 
häufig mit dem Abreiben der Beſtandteile mit Ol und Sand 
beſchäftigt. Ein Viertel aller Gehilfenbetriebe, 124, waren folde, 
in denen ausſchließlich Familienangehörige tätig waren, das find 
im Verhältnis zur Zahl der Gehilfenbetriebe überhaupt weniger 
als im Jahre 1895 ermittelt wurden; damals machten die 
Familienbetriebe 40 Prozent aller Gehilfenbetriebe aus. Abſolut 
war die Zahl jedoch höher als 1895, 124 gegen 74. Von den 
Frauen arbeiteten 29 in Familienbetrieben. 

Nach den Angaben der Unternehmer haben wir nur 14 
männliche Hausgewerbetreibende, die von 4 Betrieben aus be: 
ſchäftigt werden. Dieſe auffallende Lücke in der Betriebsſtatiſtil 
denn um ſolche handelt es ſich zweifellos, iſt dadurch zu erklären 
daß die Muſikinſtrumentenhändler die Geigenbauer und auch nich: 
die Beſtandteilmacher als von ihnen „außerhalb der Betriebs 
ſtätte beſchäftigte Perſonen“ betrachten, da ſie in keinem 
dauernden Arbeits⸗ und Vertragsverhältnis mit ihnen ſtehen, 
ſondern ihnen nur die Waren abkaufen, oder ihnen nur dann 
Aufträge erteilen, wenn ihnen ſelbſt welche geworden find. 


Mund⸗ und Ziehharmonikafabrikation. 


Die Mund: und Ziehharmonikafabrikation, obwohl der jüngſte 
Zweig der vogtländiſchen Muſikinſtrumenteninduſtrie, hat ſich in 
der letzten Hälfte des vergangenen Jahrhunderts fo au&gedebnt, 
daß fie gegenwärtig an Zahl ber in ihr im geſchloſſenen Betrieb 
wie im Hausgewerbe beſchäftigten Perſonen alle anderen Zweige 
übertrifft. Viel früher und in weit höherem Maße als in der 
Streichinſtrumentenfabrikation hat in ihr der fabrikmäßige Grek: 
betrieb Eingang gefunden und hat dem Hausgewerbe eine Reibe 
von Arbeiten entzogen. 

Letzteres iſt daher im Verhältnis nicht fo ſtark vertreten 
wie in andern Zweigen der Muſikinſtrumenteninduſtrie. 


Von 100 in der Harmonikafabrikation überhaupt beſchäftig:en 
Perſonen waren im Hausgewerbe tätig 


bei den bei den 

männlichen Perſonen weiblichen Perſonen 
IS 47,4 67,7 
190. x wv. % 46,8 19,2 


Die Frauenheimarbeit hat demnach nicht nur abfolut, jon: 
dern ſogar relativ zugenommen. Abſolut hat jedoch mit dem 
großen Aufſchwung dieſes Erwerbszweiges das ganze Haus: 
gewerbe zugenommen. 

Auch in der Harmonikafabrikation findet fid) weitgehendſte 
örtliche Arbeitsteilung, und zwar teilen ſich Fabrik und Haus⸗ 
gewerbe in den Teilarbeiten fo, daß die Anfangs- und Endrro: 
zeſſe, das Stanzen und Ausſchneiden der Stimmplatten und Ton⸗ 
federn und das Zuſammenſetzen der fertigen Beſtandteile, das fe: 
genannte „Einrichten“, die Aufnagelung des Deckels uſw. aut: 
ſchließlich in der Fabrik vor ſich gehen, während die dazwiſchen 
fallenden Verrichtungen, das Feilen, Richten und Stimmen der 
Federn und Platten und zum Teil die Herſtellung der Hölzer 
im Hausgewerbe geſchieht. Die Art dieſer Arbeiten, ihre Tech 
nik und Ausführung ſind in den zitierten Schriften ausführlich 
beſchrieben worden. Die Technik hat ſich ſeitdem, was die 
Arbeiten des Hausgewerbes betrifft, nicht geändert — höchſtene 
haben die Harmonikatiſchler mehr Holzbearbeitungsmaſchinen auf 
geſtellt —, fo daß ſich eine Schilderung an dieſer Stelle er 
übrigt. 
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Das Stimmen und Richten der Federn verrichten meiſtens mit größerer Gehilfenzahl arbeiten. In den Gehilfenbetrieben 
Männer; mit bem Plattenſtiften werden gewöhnlich Kinder, be der Blechblasinſtrumentenmacher werden faſt uur Männer be: 
reits vom zarteſten Alter an beſchäftigt, während die nötigen ſchäftigt, wie denn überhaupt dieſer Gewerbszweig vorwiegend 
Kartonnagenarbeiten von Frauen ausgeführt werden. Letzt⸗ männlichen Perſonen einen Lebensberuf bietet, die Darmſaiten⸗ 
genannte Arbeiten in der Bälgemacherei, Eckenausſchneiderei uſw macher dagegen arbeiten vornehmlich mit weiblichen Arbeits⸗ 
werden teils in beſonderen größeren Betrieben, teils in weib- kräften. 
lichen Alleinbetrieben vorgenommen. Auch in der Blechblasinſtrumentenfabrikation herrſcht eine 

Von den ermittelten 1319 hausgewerblichen Hauptbetrieben | weitgehende Arbeitsteilung. Selbſtändige Gewerbe find bie ber 
waren 1046 Alleinbetriebe, und zwar 598 mit männlichen und Schallſtückmacher, Mundſtückmacher und Maſchinenmacher (Ma: 
448 mit weiblichen Inhabern. Die Zahl der Gehilfenbetriebe | ſchinen nennt man die Ventile nebſt ihren Taſten). Letztere 
war ziemlich groß, ſie betrug 274, dem Umfang nach in der waren lange Zeit im Bezirk nur ſehr wenig vertreten, die ſäch⸗ 
Mehrzahl ſolche mit 1— 3 Perſonen. 34 arbeiteten mit 4 bis ſiſchen Fabrikanten bezogen ſie aus Böhmen, insbeſondere aus 
5 und 8 mit mehr als 6 Perſonen. Es dürften diefe größeren Graßlitz. So werden in der Werkſtätte des Blechblasinſtrumenten⸗ 
Betriebe die der hausgewerblichen Harmonikatiſchler und Bälge⸗ machers eigentlich nur die Anſtöße (Windungen) hergeſtellt und 
macher ſein. 83,1 Prozent aller Gehilfenbetriebe waren Familien: die übrigen von den Händlern oder Beſtandteilmachern bezogenen 
betriebe, b. h. ſolche, in denen ausſchließlich Familienangehörige Beſtandteile zuſammengeſchraubt. Die Beſtandteilmacher arbeiten 
tätig waren. Nach den Angaben der Unternehmer hat das faſt nur im Auftrage von Fabrikanten oder Händlern oder haus⸗ 
Hausgewerbe ebenfalls zugenommen. Es wurden gezählt: gewerblichen Blechinſtrumentenmachern. Das Polieren und Putzen 


— von dieſen Betrieben aus bildet Heimarbeit für Frauen. Die Fabrikation beſchränkt ſich faſt 
etriebe 


mit Heimarbeit beſchäftigte Perſonen ganz auf die Stadt Markneukirchen. 


männliche weibliche Mehr in den anliegenden Dörfern hat ſich die ebenfalls 

1895. 2 408 357 hausgewerblich betriebene Holzblasinſtrumentenfabrikation 
1907 . 516 326 verbreitet; fie ijt auch im Klingenthaler Muſikinſtrumenteninduſtrie⸗ 
(1907 Höchſtzahl) (25) (1431) (830) bezirk ſtärker vertreten. In ihr ift bie Arbeitsteilung febr gering, nur 


die Klappen werden in beſonderen Betrieben hergeſtellt, wie auch 


Die große Differenz deutet darauf hin, daß die Harmonika⸗ 
das Polieren und Lackieren in beſonderen Betrieben von Frauen 


fabrikation, wenn man ſie auch nicht gerade als Saiſoninduſtrie I l l 
bezeichnen kann, doch Zeiten hat, wo fie beſonders anſchwillt, fo als Hausarbeit verrichtet wird.. | 

im Winter vor Weihnachten, und andere, wo der Geſchäftsbetrieb Hausgewerbliche Betriebe kleineren Umfangs find die ber 
ſehr eingeſchränkt wird. Das Hausgewerbe bleibt dann, wie wir | E und ber ihr verwandten Mandolinenfabri⸗ 
das ja kennen, zuerſt unbeſchäftigt. kation. Die Arbeitsverhältniſſe find hier ähnliche wie in der 
Streichinſtrumentenfabrikation, nur iſt die Arbeitsteilung, wohl 
infolge eines weit geringeren Abſatzes, nicht fo weitgehend. Selb: 
ſtändige Hausgewerbe der Guitarrenfabrikation find die der 
Guitarrenkaſtenmacher und beſonders die der Adermacher. 

Ein in neueſter Zeit fid) noch ausgedehnt habendes Haus: 
gewerbe findet ſich in der Zitherfabrikation, hier iſt die Zahl 
der hausgewerblichen Beſtandteilmacher eine größere als in der 
Guitarren⸗ und Mandolinenfabrikation; ſolche waren u. a. Zither⸗ 
tiſchler, Zitherkörpermacher, Zitherringmacher. 

In den drei zuletzt angeführten Gewerbszweigen greifen in 
den hausgewerblichen Kleinbetrieben in höherem Maße als in 
den übrigen Zweigen Familienmitglieder in den Herſtellungs⸗ 
prozeß ein. Den Frauen fallen die leichteren Arbeiten des 
Schneidens der Ränder, des Lackierens und Polierens zu. Dieſe 
Betriebe dürften daher in der höheren Anzahl von Familien- 
betrieben der Gewerbeart VIg 5 zum Ausdruck kommen. 

Wenig hausgewerblichen Charakter haben die Betriebe der 
Darmſaitenmacherei, die fowohl ausgedehnte Räumlichkeiten 
als auch zahlreichere Arbeitskräfte ſowie größeres Betriebskapital 
erfordert. Die Saitenmacher verkaufen ihre Erzeugniſſe den 
Großhändlern oder direkt den Saiteninſtrumentenmachern und 
exportieren auch ſelbſt ohne Vermittelung der Inſtrumenten— 
händler. Mit dem Knüpfen der fertigen Saiten werden von den 
Darmſaitenmachern vielfach Heimarbeiterinnen beauftragt. 

Die Draht⸗ und Saitenſpinnerei wird heutzutage faſt 
nur noch in Großbetrieben auf Maſchinen durchgeführt. 

Hiermit ſind die Zweige der Muſikinſtrumenteninduſtrie noch 
lange nicht alle dargeſtellt, was ſich, da ſie ſich in der Hauptſache 
den obigen anſchließen als Ausnahms- oder Nebenarbeit oder da 
ſie nur vereinzelt im Vogtlande vorkommen und nur der Voll— 

ſtändigkeit dort eingeführt wurden, an dieſer Stelle erübrigt. 

1 U d ; 
hala ee d RE Be Der kurze Überblick geſtattet nun einigermaßen die Zahlen 
Harmonikafabrikation. zu leſen, die alle dieſe Gewerbe ſummariſch zuſammenfaſſen. Da⸗ 


Zeitſchrift bei Königl. Sächs. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 44 


Die Gewerbzweige der übrigen Muſikinſtrumente, 
Holz: und Blechblasinſtrumente, Guitarren, Zithern, Mandolinen, 
Trommeln uſw., die der Fabrikation von Darm-, Draht: und 
Seidenſaiten ſowie die der Akkordions und Konzertinas kommen 
in der amtlichen Betriebsſtatiſtik getrennt nicht zur Darſtellung. 
Sie find alle in der Gewerbeart VIg 5 vereinigt.!) Da der 
Mannigfaltigkeit der Erzeugniſſe entſprechend die Betriebsarten 
und Produktionsweiſen außerordentlich voneinander abweichen, 
jo find die Zahlen zur Beurteilung der Entwickelung der ein: 
zelnen Zweige und des Hausgewerbes darin gar nicht zu ge— 
brauchen. 

Die Blechblas inſtrumentenfabrikation ift vorwiegend 
hausgewerblicher Vetrieb. Infolge der Konkurrenz der Groß— 
induſtrie und Maſſenfabrikation in andern Städten und in 
Böhmen geht fie im vogtländiſchen Induſtriebezirk langſam zu: | 
rück. Die Herſtellung der Blechblasinſtrumente erfordert größere 
Werkſtätten mit durchſchnittlich 8—12 Arbeitern, deren Meiſter 
gewöhnlich techniſch mitarbeitet. Die größere Werkſtätte ſetzt 
größeres Betriebskapital voraus, was wiederum den Leiter ziemlich 
ſelbſtändig macht. Er arbeitet im Auftrage für Händler, aber 
ebenſo oft auf eigene Rechnung, d. h. er nimmt direkt Beſtellungen 
aus der Kundſchaft entgegen oder betreibt manchmal ſogar Export. 
Dieſe Selbſtändigkeit veranlaßte viele fid) nicht als Hausgewerbe⸗ 
treibende anzugeben. Auf die, die ſich als ſolche angegeben 
haben, dürfte zum Teil dis größere Anzahl hausgewerblicher 
Gehilfenbetriebe mit 4—5 und mehr als 6 Perſonen in der 
Gewerbeart VIg 5 zurückzuführen ſein. Es mögen darunter aber 
auch hausgewerbliche Darmſaitenmachereien fein, die auch 


nach hat in der Gewerbeart VIg 5 feit 1895 das Hausgewerbe 
abſolut wie relativ zugenommen. 
Es gab hausgewerbliche 


in den Hauptbetrieben tätige 


Hauptbetriebe Nebenbetriebe Perſonen 
männliche weibliche 
1895 . 617 37 1040 130 
1907 e. „ 995 59 1495 407 
Von 100 in ber Gewerbeart VI g 5 überhaupt tätigen 
Perſonen wurden im Hansgewerbe beſchäftigt 
männlich weiblich 
1895 23,2 16,5 
100 39,4 45,5 


Hiermit ſtimmen die Angaben der Unternehmer überein; auch 
nach ihnen hat das Hausgewerbe zugenommen. Es gab: 
Von dieſen Betrieben aus als Heimarbeiter 


Betriebe Sce ; 
55 ; beididitigte Perſonen 
mit Heimarbeit männliche weibliche 
189) 455-4 19 229 165 
1907 43 525 218 


602 Alleinbetriebe, 102 ſolche weiblicher Inhaber wurden 
gezählt. Verhältnismäßig hoch iſt die Zahl der Gehilfenbetriebe: 
393, wovon 55 mit 4—5 und 43 mit mehr als 6 Perſonen 
arbeiteten. Ein großer Teil dieſer Gehilfenbetriebe, 157 das ſind 
40 Prozent, waren Betriebe, in denen ausſchließlich Familien— 


angehörige tätig waren, nämlich 264 männliche und 102 weib⸗ 


liche Familienmitglieder. 

Das Hausgewerbe der geſamten Muſikinſtrumentenfabrikation 
hat auf den Dörfern in der Umgegend von Markneukirchen und 
Klingenthal einen ausgeſprochen ländlichen Charakter, worunter 
nicht verſtanden wird, daß das Gewerbe auf dem Lande betrieben 
wird, ſondern daß der Gewerbetreibende nebenher Landwirtſchaft 
treibt. Nach der Berußsſtatiſtik hatten von den ſelbſtändigen 
Hausgewerbetreibenden 392 einen landwirtſchaftlichen Nebenberuf, 
und bei 104 im Hausgewerbe nebenberuflich Tätigen war der 
Hauptberuf Landwirtſchaft. 

Um von der Verteilung und Beſetzung der vielen einzelnen 
Gewerbszweige der vogtländiſchen Muſikinſtrumenteninduſtrie 
einen Überblick zu geben, find in Tabellen XIV und XV die Be— 
triebe und das Perſonal dieſer Betriebe der Amtshauptmann— 
ſchaften Olsnitz und Auerbach nach 21 Arten ausgezählt worden, 
wobei der Vollſtändigkeit halber ſämtliche Betriebe berüdfichtigt 
wurden. 


6. Das Hausgewerbe in der Mekallverarbeitung. 


a) Die Gold- und Silberſpitzenklöppelei und die Anfertigung 
von Goldborten, Treſſen und Militäreffekten. 


Die Gold- und Silberdrahtzieherei 
leoniſcher Waren (d. i. unechter Gold- und Silberdraht, benannt 
nach dem Erfindungsort Leon in Spanien, fälſchlich von Lyon 
in Frankreich, wo auch dieſe Induſtrie betrieben wird, abge— 
leitet) mit ihrem Hauptſitz zu Freiberg gab von jeher den letzten 
Teil ihrer Produktion vollſtändig an die Hausarbeit ab. Der 
erſte Teil des Produktionsprozeſſes, die Herſtellung der Gold— 
und Silberdrähte, erfolgt nur in fabrikmäßigen Großbetrieben 
auf beſonderen Drahtzugmaſchinen, indem echte oder kupferne, 
mit Gold und Silber in beſtimmter Stärke belegte Stäbe durch 
koniſch durchbohrte, aus beſtem und gehärtetſtem Stahl gefertigte 
Zieheiſen gezogen werden, deren Durchbohrung allmählich kleiner 
genommen wird, bis der Draht die erwünſchte Feinheit erreicht 


hat. Die feinſten Sorten werden durch durchbohrte Diamanten 
gezogen. Der ſo entſtandene Draht wird in gleichem Zuſtande 


zur Herſtellung von Spitzen, Borten, Treſſen uſw. verwandt, 


und die Fabrikation 


wird aber ebenſowohl, um mannigfaltigere Effekte hervorbringen 


zu können, noch zwiſchen zwei Stahlwalzen geplättet, ſo daß der 
ſogenannte Lahn (Lametta) entſteht. Dieſer wird wiederum fur 
bie Spitzenklöppelei um Baumwollzwirn geſponnen, der ſilberr. 
Lahn um weißen, der goldene um gelben Baumwollzwirn. Dieſe 
Silber⸗ und Goldfäden ſind in der Hauptſache das Rohmaterial 


für die Heimarbeiter, die daraus Spitzen klöppeln oder Poſamenten. 


wie Franſen, Quaſten, Sterne, Schmuck für Theater- und 
Maskengarderoben, oder Militärefſekten, wie Litzen, Treſſen, Epau 
lettes, Portepees uſw. herſtellen. 
| Das Klöppeln der Gold- und Silberſpitzen ſteht in nabem 
Zuſammenhange mit der Spitzenklöppelei im Erzgebirge und 
wird in Annaberg, Ehrenfriedersdorf, Scheibenberg und auch in 
der Umgebung von Freiberg, beſonders in Brand und Langenau 
betrieben. Die Arbeit iſt die gleiche wie die Klöppelei von Zeug— 
ſpitzen, es finden nur der größeren Steifheit des Materials ent. 
ſprechend größere Klöppelwerkzeuge Anwendung, welche durch ib: 
Gewicht die nötige Anſpannung der Fäden bewirken. Nach dem 
Berufsverzeichnis beſchäftigten ſich zur Zeit der letzten Berufs- und 
Betriebszählung etwa 200 Frauen und Töchter mit dem Klöppeln 
von Gold- und Silberſpitzen. Es ſind früher mehr geweſen 
In den letzten 15 Jahren iſt dieſe Klöppelei ſehr zurückgegangen, 
da ſich der Bedarf an Gold- und Silberſpitzen infolge der 
modernen Geſchmacksrichtung für matte Farben ſehr verringert bat 
In der Hauptſache werden heute in der Heimarbeit Poſa— 
menten und Militäreffekten hergeſtellt, beſonders Quaſten und 
Raupen, während Treſſen und Borten zumeiſt in der Fabrik o 
mechaniſchen Webſtühlen gewebt werden. Auch die Raupen tur 
die Achſelklappen der Offiziere werden in jüngſter Zeit in der 
Fabrik auf äußerſt komplizierten Flecht- und Klöppelmaſchznen her 
geſtellt. — Die Heimarbeiterinnen — es ſind faſt nur Frauen — 
bekommen aus der Fabrik ſämtliches Material, die Drähte, den 
Lahn oder Flitter, die Holzbirnen, über welche die Gold- und 
Silberfäden zu ziehen ſind, und die Muſter, die Klöpplerinnen 
den „Klöppelbrief“. Das wichtigſte Werkzeug iſt der Raupen 
dreher, auch Bouillonmaſchine genannt, ähnlich einem hölzernen 
Spulrade. Auf demſelben werden die Raupen gedreht und die 
Kantillen hergeſtellt. Zu Anfang erhalten die Heimarbeiterinnen 
mit dem Material eine Art Unterrichtsbrief, eine genaue An 
weiſung, wie fie das Material zu behandeln und mit Nadel ur? 
ſonſtigen Werkzeugen umzugehen haben, ſo daß ſie ſchon in wenigen 
Wochen das Nötige lernen können. Die Heimarbeiterinnen, die 
ſich hiermit beſchäftigen, ſind zum großen Teil Bergmannsfrauen 
deren Familie es ihnen nicht geſtattet, in die Fabrik zu gehen 
ſie aber doch zwingt, ſich bei dem kärglichen Lohn ihres Mannes 
einen Nebenverdienſt zu verſchaffen zur Erhaltung der Familie. 
Auch Frauen von Landarbeitern und Saiſonarbeitern beichättigen 
ih mit der Fabrikation leoniſcher Waren, beſonders im Winter, 
wenn der Mann keine ober nur ſehr wenig Arbeit hat. Ter 
Mann hilft dann der Frau in ſeiner freien Zeit. In den 
letzten Jahren haben die Fabrikanten ſtets über Mangel an 
Arbeitskräften zu klagen gebabt, da durch den Rückgang des 
Silberbergbaues viele Bergleute veranlaßt wurden, mit ihrer 
Familie wegzuwandern. Sie nahmen mit ihren Ehefrauen der 
Induſtrie bereits gut eingearbeitete Kräfte mit fort. Außerdem 
werden den jüngeren Arbeitskräften in mehreren neu entſtandenen 
Fabriken andere Ermerbagelegenbeden geboten. Daher waren 
die Fabrikanten zu einer Lohnerhöhung genötigt. Um dem 
Mangel einigermaßen abzuhelfen, unterhält die bedeutendſte Fabrik 
dieſes Induſtriezweiges in Deutſchland, die Firma Thiele & Steinert 
in Freiberg und Berlin zwecks Heranbildung jüngerer Arbeiterinnen 
eine Fachſchule in Langenau. Die meiſten Frauen find im 
Sommer in der Landwirtſchaft tätig und laffen fid) deshalb fait 
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nur im Winter zur Heimarbeit heranziehen, ſo daß im Sommer sit Feinarbeit Perſonen 
die Arbeit in dieſem Erwerbszweige ſehr gering iſt. Daher 1882 9 1911 
rühren auch die ſo niedrigen Angaben der Heimarbeiter gegen— 1895 11 1256 
über denjenigen der Unternehmer. Wie jedoch ſchon in der Ein— 1907 9 1657 


leitung erwähnt (S. 301), beruht dies zum Teil auf einer itr: 
tümlichen Auszählung, indem die Klöpplerinnen für leoniſche 
Waren unter die Zeugſpitzenklöppelei und Spitzenverfertigung, 
Gewerbeart IX f 2, eingereiht wurden. Leider läßt ſich nicht 
feſtſtellen, wieviele Gold: und Silberſpitzenklöpplerinnen in jener 
Gewerbeart ſich nun befinden. Es ſind daher die Zahlen der 
Gewerbetreibenden ſelbſt zur Kenntnisnahme der Verbreitung 
der Heimarbeit in dieſen Erwerbszweigen nicht geeignet. Zwar 
ſcheint es charakteriſtiſch, daß von den 291 Betrieben, die die 
Betriebsſtatiſtik angibt, 199, alſo 68,5% Nebenbetriebe, die 
übrigen 92 weibliche Alleinbetriebe ſind, und daß von den in 
der Berufsſtatiſtik angegebenen 323 Heimarbeiterinnen 232, d. i. 
71,8 Prozent dieſe Tätigkeit nebenberuflich ausübten. 

Kinder werden kaum beſchäftigt. Die Arbeit mit den glatten 
und ſcharfen Metallfäden iſt für die zarten Hände der Kinder 
nicht geeignet, auch erfordert ſie zuviel Aufmerkſamkeit, Kraft 
und Geſchicklichkeit. 

Zuverläſſiger, wenigſtens im Hinblick auf den Umfang 
dieſer Hausinduſtrie, ſind die Angaben der Unternehmer: 


Es gab 


Auffällig iſt bei einer Zunahme der Heimarbeit ausgebenden 
Betriebe die ſtarke Abnahme der in der Heimarbeit beſchäftigten 
Perſonen im Jahre 1895. Worauf, ob auf verſchiedenartige 
Auffaſſung ſeitens der Zähler bei der Erhebung oder auf eine 
tatſächliche Verſchiebung in der Induſtrie, etwa infolge eines 
Modewechſels, ließ ſich leider nicht feſtſtellen. Der größte Teil 
der Heimarbeiterinnen wohnt in Freiberg, Brand und Langenau 
und in den Dörfern, die ſich von Freiberg bis nach Annaberg 
hin erſtrecken. 

Die Firmen dieſes Induſtriezweiges in Dresden, Chemnitz 
und Leipzig, die faſt nur Militäreffekten herſtellen, geben nur 
ganz wenig Heimarbeit aus. In Dresden wurden 37 weibliche 
und 1 männlicher Heimarbeiter ermittelt. 

Außer an den erwähnten Orten iſt dieſe Induſtrie mit 
Heimarbeit im Lande nicht zu finden. Erwähnung mag noch 
finden, daß in Oſchatz aus leoniſchen Drähten und Flitter in 
der Heimarbeit Gegenſtände für den Chriſtbaumſchmuck her— 
geſtellt werden. Es werden aus den Silberfäden von Frauen 
und Mädchen Schneeballen, Affen, Teufelchen, Störche ufm. ge: 
formt. 
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b) Die Al empnertleinmeifter Sek bit Blechwarenfabrikation ia die fortschreitende Arbeitsteilung und die immer in größerem 
im Erzgebirge. Umfange notwendige Maſchinenverwendung in feiner Werkſtatt 
TE ; ; %; icht mitmachen konnte, verlor ſeine wirtſchaftliche Selbſtändigkeit 

Unter den alten erzgebirgiſchen Hausinduſtrien, die im letzten nich ; : ’ 3 : 
Jahrhundert dem fabrikmäßigen Großbetrieb weichen mußten, bez und geriet mehr und mehr in die Abhängigkeit der großen 


findet ſich auch die Erzeugung geſchmiedeter Löffel, die in allen 
Orten der Umgebung von Schwarzenberg und Aue betrieben 
wurde. In Beierfeld, Sachſenfeld, Lauter, Neuwelt, Grünhain, 
Breitenbrunn u. a. klang noch vor 30 Jahren aus den Häuſern 
das fleißige Hämmern der Löffel- oder Plattenſchmiede. Jetzt 


| Fabrikanten. 


An dieſen, der den Markt allein beherrſchte, mußte 
er feine Ware verkaufen. Aber bald war es ihm nicht mehr 
möglich, die Ware in gleicher Güte und zu den gleichen Preiſen, 


Es blieb ihm nichts anderes 


übrig, entweder als Arbeiter in die Fabrik zu gehen, oder ſich 


nehmen die Fabriken die Erzeugung von Blechlöffeln, die nicht zu ſpezialiſieren und ein Heimarbeiter zu werden, der einen in 


mehr geſchmiedet, ſondern gleich gegoſſen, gepreßt oder aus Eiſen— 
blech geſtanzt werden, zuſammen mit der Fabrikation von Blech— 
gegenſtänden aller Art und Hausgebrauchsartikeln im Großen auf. 
Die kleinen hausinduſtriellen Löffelſchmiede ſind ganz verſchwunden. 


wird. 


der Regel einfachen, zu Haufe ausführbaren Teil des Produktions- 
prozeſſes übernimmt und fo ein Außenglied des Großbdetrie bes 
Letzteres taten nur wenige, ſo daß die Zahl der haus— 
gewerblichen Klempner heute ſehr gering ift. Die ſtetige Ab. 


Desgleichen hat auch die Röhrenmacherei, die einſt in Schönheide | nahme der hausgewerblichen Betriebe in der Klempnerei und 


und Neuheide verbreitet war, als Hausinduſtrie aufgehört. 

Die Blechwarenfabrikation von Gegenſtänden aller Art aus 
Weiß⸗ oder Schwarzblech, wie Gießkannen, Schalen, Wannen, 
Kaſſerollen, Pfannen, Schüſſeln, Zuckerdoſen, Kuchenplatten uſw. 
wurde einſt von ſelbſtändigen Klempnerkleinmeiſtern in regel⸗ 
rechten Werkſtätten mit Geſellen und Lehrlingen als Handwerk 
betrieben. Sie iſt in den letzten Jahrzehnten ebenfalls zum 
Großbetrieb übergegangen, und der handwerksmäßige Kleinmeiſter, 


Es gab 


1882 
1895 
1907 


Blechwarenfabrikation geht aus den Ergebniſſen der drei Hab, 
lungen hervor: 


Betriebe männlich e 
110 192 4 
53 140 12 
50 31 20 
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Diefe wenigen noch vorhandenen Klempner befommen das 
Material aus der Fabrik geliefert, zugeſchnittene Blechteile, die 
ſie zuſammenſetzen, löten und lackieren. Letzteres beſorgen ge⸗ 
wöhnlich Frauen, die ſich auch in Alleinbetrieben mit Putzen und 
Lackieren abgeben. Dieſe haben, wie die Zahlen zeigen, ein 
wenig zugenommen. Die Angaben der Unternehmer ſtimmen 
mit dieſer Entwickelung überein: 


Betriebe Perſonen 
männlich weiblich 


mit Heimarbeit 
1882 5 143 2 
1895 10 49 18 
1907 18 38 73 


Alſo auch hier eine Abnahme der Männer und eine Zu— 
nahme der Frauen in der Heimarbeit. In Zeiten guten Ge⸗ 
ſchäftsganges greifen die Fabrikanten noch mehr nach der Frauen⸗ 
heimarbeit. Dies ergibt ſich aus der Höchſtzahl der beſchäftigten 
Heimarbeiterinnen im Jahre, nach den Angaben der Unternehmer, 
die nach den Ergebniſſen der letzten Zählung 248 betrug, gegen⸗ 
über 73 am Tage der Zählung Beſchäftigten. 

Die auch in dieſer Gegend einheimiſche Metallſpielwaren⸗ 
fabrikation beſchäftigt ebenfalls außerhalb des Fabrikbetriebes 
viele Heimarbeiter, meiſtens Frauen, deren Tätigkeit auch hier im 
Lackieren der Metallwaren, dem Bemalen von Blei- und Zinn⸗ 
ſoldaten uſw. beſteht. Die Heimarbeit für dieſe leichten Arbeiten 
iſt in Zunahme begriffen; denn es gab nach den Angaben der 
Heimarbeiter ſelbſt: 


Betriebe ele 
1895 10 — 7 
1907 56 5 32 
nach ben Angaben der Unternehmer: 
Betriebe Perſonen 
mit Heimarbeit männlich weiblich 
1895 2 — 10 
1907 9 5(8) 188 (255 


c) Die Heimarbeit in der Knopffabrikation. 

Eine erſt in jüngſter Zeit in höherem Maße in Sachſen 
Heimarbeit in Anſpruch nehmende Induſtrie iſt die Knopffabri⸗ 
kation in der Amtshauptmannſchaft Löbau, in Löbau ſelbſt und 
Umgegend, ſowie in allen Ortſchaften längs der böhmiſchen 
Grenze, vornehmlich Taubenheim, Neuſalza, Spremberg, Berthels— 
dorf, Niederfriedersdorf, bis in die Amtshauptmannſchaft Bautzen 
hinein in Sohland und hinauf in die Webereidiſtrikte der Ober— 
[aufib, wo fte vielen arbeitsloſen Hausweberinnen neue Arbeit 
verſchafft. 

Die Knopffabrikation hat außerordentlich mit der Konkurrenz 
der Strafhaus⸗ und Gefangenenarbeit (Schweidnitz, Bautzen, 
Hohnſtein) zu kämpfen, da dieſe durch niedrige Löhne ſowie da— 
durch, daß den Pächtern der Strafhaus- und Gefangenenarbeit 
die Koſten der Arbeiterverſicherung erſpart bleiben, einen Druck 
auf die Preiſe ausüben. Um dieſe Konkurrenz aushalten und 
ebenſo billig arbeiten zu können, ſahen die übrigen Anopffabri- 
kanten, die keine Strafhausaufträge erhielten, ſich genötigt, in 
ausgedehntem Maße zur Koſten erſparenden Heimarbeit zu greifen. 
Es werden zurzeit etwa 2500 Perſonen in der Heimarbeit, faſt 
nur Frauen und Kinder, mit dem Ausſtanzen von Knopfhülſen, 
dem Preſſen, Oſen, Putzen und Aufnähen von Knöpfen beſchäftigt. 
Zum größten Teil beſteht die Produktion in Metallknöpfen oder 
Wäſcheknöpfen aus Horn und Pappe. Das Stanzen erfordert 
große Aufmerkſamkeit und oft eine mehrjährige Übung, bis der 
Verdienſt ein normaler genannt werden kann. Deswegen können | 
bie Fabrikanten immer nur ſchwer Heimarbeiterinnen erhalten. 
Letztere wenden ſich lieber den mechaniſchen Webereien zu, die 
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viele weibliche Arbeitskräfte brauchen und wo bei beſſerer Be⸗ 
zahlung die Arbeit eine leichtere und ſchneller erlernbare iſt. 
Am leichteſten ſind noch verheiratete Frauen zu erhalten, die ſich 
von ihren Kindern unterſtützen laſſen. Die Beſchäftigung der 
Kinder bei dem Metallknopfpreſſen, die leider in ausgedehntem 
Maße ſtattfindet, erregt Bedenken. Die Bedienung der Hand⸗ 
maſchinen, bei der die kleinen Kinder mit dem Einſchieben der 
Knöpfe in die Preſſe, die größeren mit dem Niederdrücken des 
Hebels beſchäftigt werden, erfordert nicht nur große, angeſtrengte 
Aufmerkſamkeit, ſondern auch einen nicht unbedeutenden Kraft⸗ 
aufwand, Anforderungen, denen der kindliche Organismus auf 
die Daner kaum gewachſen erſcheint. Dabei iſt die Gefahr 
einer Quetſchung der Finger nicht gering. 

In der Statiſtik erſcheint die Verfertigung von Metall⸗ 
knöpfen unter der Sammelgruppe: Sonſtige Verarbeitung unedler 
Metalle, V b 12, in der ſie mit allen möglichen anderen In⸗ 
duſtrien kleineren Umfangs zuſammengeworfen wurde. Es iſt 
daher eine zahlenmäßige Darſtellung der Knopffabrikation allein 
und der Heimarbeit in ihr nicht angängig. Die große Zunahme 
in dieſer Gewerbeart und die von den Unternehmern angegebene 
große Zahl von Heimarbeiterinnen, 2522 am 12. Juni 1907 
und 2813 in der Höchſtzahl, beruht jedoch nur auf der zu⸗ 
nehmenden Heimarbeit in der Knopffabrikation. 

Außer in der Amtshauptmannſchaft Löbau wird die Knopf⸗ 
fabrikation auch in der Amtshauptmannſchaft Pirna, in König⸗ 
ſtein, Roſenthal und Schweizermühle betrieben, desgleichen in 
Dresden. Hier wird jedoch die Heimarbeit nicht in dem Maße 
wie in der Gegend von Löbau von Fabrikanten in Anſpruch ge⸗ 
nommen. 


d) Das Hausgewerbe in der Meſſerinduſtrie Neuſtadts. 


Eine Hausinduſtrie, in der ausnahmslos nur Männer be⸗ 
ſchäftigt ſind, iſt die Fabrikation handgeſchmiedeter Meſſer und 
chirurgiſcher Inſtrumente. Sie hat ihren Hauptſitz in Neuſtadt, 
in der Amtshauptmannſchaft Pirna und den benachbarten Dörfern 
mitten im Bereich der Kunſtblumeninduſtrie, in Stolpen, Polenz, 
Krumhermsdorf, Rugiswalde, Langburkersdorf und Ober: und 
Niederottendorf. Von weit geringerem Umfange, doch in bezug 
der Qualität ihrer Waren der bergiſchen Kleineiſeninduſtrie zu 
Solingen nicht nachſtehend, hatte die Meſſerinduſtrie Neuſtadts 
einſt denſelben rein hausgewerblichen Charakter wie jene. Wie 
dort ſo ſind auch hier im Laufe des 19. Jahrhunderts große 
Fabriken entſtanden, die in der Folge den ſelbſtändigen haus— 
induſtriellen Kleinmeiſter gänzlich von ſich abhängig machten. 
Trotzdem gibt es noch viele hausgewerbliche Kleinmeiſter, die, 
ohne beauftragt zu ſein, Meſſer ſchmieden und dieſe den Fabri⸗ 
kanten und Händlern zum Verkauf anbieten. Sie fallen nicht 
unter den Begriff der Hausgewerbetreibenden im Sinne unſerer 
Statiſtik, weshalb von 318 ermittelten Alleinbetrieben nur 87 
als hausgewerbliche betrachtet wurden. Um die Entwickelung in 
den letzten 25 Jahren ſtatiſtiſch darzulegen, müſſen zur Gewerbe— 
art Ve 9 noch 8, 10 und 11 vergleichshalber hinzugenommen 
werden. 


Es wurden gezählt: 


Betriebe Perſonen 
überhaupt im Hausgewerbe uberhaupt im Hausgewerbe 
1882 793 69 1963 108 
1895 834 110 2116 126 
1907 825 108 4402 120 


Während die Zahl der in den Fabriken beſchäftigten Perſonen 
ſich verdoppelt hat, iſt der Beſtand an Hausgewerbetreibenden 
ſich faſt gleich geblieben. 


—— 


Nach ben Angaben ber Unternehmer zeigt jedoch das Hans- 
gewerbe einen Rückgang, wie aus folgender Gegenüberſtellung 
erſichtlich iſt. 


Betriebe, von denen 


aus Hausgewerbe— Hausgewerbe⸗ 
treibende beſchaitigt Ircibenbe 
werden Perſonen 
1882 3 202 
1895 y 159 
1907 9 125 
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Dem Sitze ber Induſtrie entſprechend fanden ſich ſämtliche 


hausgewerbliche Betriebe in der Amts hauptmannſchaft Pirna. 


1. Honſtige Bausgewerbe. 


Es iſt in den vorangehenden Kapiteln mehr als einmal 
betont worden, wie unvollſtändig die Zahlen über das Haus— 
gewerbe im allgemeinen ſind, wie weit ſie hinter der Wirklich— 
keit zurückbleiben. Trotzdem haben ſie zur Beurteilung der 
Ausdehnung, der Betriebsart uſw. eine nicht zu unterſchätzende 
Bedeutung, worauf oben des öfteren hingewieſen wurde. 
Ganz beſonders gilt dies auch von den folgenden, zum 
Schluß noch kurz anzuführenden Hausgewerben. Die Zahlen 
der Betriebsſtatiſtik über die Hausgewerbetreibenden, ſeien es in 
einzelnen Induſtrien auch nur 2 oder 10—20 oder etwas mehr, 


deren Beſchäftigungsart nicht 


der Porzellanmalerei iſt eine faſt künſtleriſch zu nennende 
Qualitätsarbeit, die naturgemäß einen höheren Preis bedingen 
muß. Es ſind hauptſächlich Männer, die die Porzellanmalerei 
als Hauptberuf im Alleinbetrieb, alſo ohne Mithilfe ausüben. 
Nur ein paar Gehilfenbetriebe fanden ſich, ſolche, in welchen 
der Leiter jüngere Kräfte heranzubilden ſucht. 

In der Glasmalerei und Glasfabrikation find in 
Sachſen nur ſehr wenig Heimarbeiter beſchäftigt. Es wurden 
im ganzen nur 12 Betriebe ermittelt. Eigentümlich ijt jedech 
in der Gewerbeart IV f 1 (Glashütte, Glasveredelung uit.) die 
große Zahl von Heimarbeitern nach Angabe der Unternehmer. 
Von 4 Betrieben aus werden hier 277 und in der Höchſtzahl 424 
Männer und 2 Frauen als Hausgewerbetreibende beſchaftigt 
angegeben werden kann. Es 


handelt ſich wahrſcheinlich um Beſpinner von Chriſtbaumſchmuck 


aus Glas und Glasſchneider oder auch um Kartonnagen- und 
Kiſtenmacher, auch um Glasſchleifer, Glasmaler, Glaszieher und 
Glasbläſer. 

In der Gruppe V, Metallverarbeitung find außer den 
in den Einzeldarſtellungen bereits angeführten Hausgewerben 
noch mancherlei, jedoch nur vereinzelt vorkommende und zum 


Teil zu anderen Induſtrien gehörende Hausgewerbetreibende zu 


ſind geeignet, die große Ausdehnung dieſer Betriebsform in 


unſerer heutigen, unter dem Zeichen des fabrikmäßigen Groß— 
betriebes ſtehenden Induſtrie anzudeuten, aufzudecken, wie ſie 
ſich gewiſſermaßen hineingeſchlichen hat und weit unter der Ober— 
fläche verzweigt in vielfach für den Träger ſchädlicher und daher 
verwerflicher Form wuchert. Ihre Vertreter ſind ſo zahlreich 


und verſchiedenartig, daß eine Betrachtung nach einheitlichen 


Geſichtspunkten kaum möglich iſt. Sie ſollen daher nach der 
Reihenfolge der Gruppen und Arten des ſyſtematiſchen Gewerbe— 
verzeichniſſes der Betriebsſtatiſtik von 1907 aufeinander folgen. 

Die erſte Gruppe, in der die Betriebsſtatiſtik von 1907 
vom Hausgewerbe berichtet, ijt nach Tabelle IV (Jahrg. 1910 
dieſer Zeitſchrift, S. 139) die Gruppe IV, Induſtrie der 
Steine und Erden und die erſte Gewerbeart IVa 7, die Ver— 
fertigung von feinen Steinwaren. Die früheren Betriebsſtatiſtiken 
erwähnen hier noch keine Hausgewerbetreibenden. Die Zählung 
von 1907 ermittelte 53 Haupt- und 8 Nebenbetriebe mit 36 
männlichen und 21 weiblichen Perſonen. 
Steinſchleifer, ſogenannte Haudſchleifer, die von den Syenit— 
und Granitwerken in der Amtshauptmannſchaft Löbau in den 
Ortſchaften Beiersdorf, Groß- und Kleinſchweidnitz, Spremberg 


Es ſind durchweg 


u. a. und von der Sandſteininduſtrie in der Amtshauptmann- 


ſchaft Pirna, in Lohmen beſchäftigt werden. 

Ein ganz dem Großbetrieb gewichenes Hausgewerbe, das 
hierher gehörte, wenn es noch exiſtierte, war die Zöblitzer 
Serpentinſteininduſtrie. 

In der Porzellaninduſtrie kommt für das Hausgewerbe 
nur die Porzellanveredelung, die Porzellanmalerei, ſowie das 
Polieren von Porzellan in Betracht. Die Zahl der Hausgewerbe— 
treibenden hierin betrug nach der letzten Zählung nach den 
eigenen Angaben 69 männliche und 16 weibliche Perſonen, die 
in 72 Hauptbetrieben tätig waren. Außerdem wurden 7 Reben: 
betriebe gezahlt. Nach Angabe der Unternehmer wurden von 
13 Betrieben aus 62 männliche und 38 weibliche Heimarbeiter 
beſchaftigt. Es handelt ſich um die Porzellanmaler in der 
Stadt Dresden. Ihre Zahl iſt größer als die oben angegebene. 
In den Verhandlungen des erſten allgemeinen Heimarbeiterſchutz— 
kongreſſes zu Berlin im Jahre 1904 (vol. Protokoll S. 16 und 
203: wurde jie auf rund 150 Perſonen geſchätzt. Die Arbeit 


nennen, wie Meſſingdreher, Metallausſchneider, Metalleinlagen— 
ausſchneider, Blechlöffelmacher, Schloßmacher, Angelgerätverfertiger 
Drahtbieger, Drahtflechter vim. ` Als weibliche Heimarbeit jan 
fd Chriſtbaumſchmuckmacherei, Löffelputzerei, Löffelpoliererei 
Metallgriffputzerei, Drahtbiegerei, Oſenſtanzerei. Außerdem 
wurde auch das Einpacken von Nadeln aller Art als Haus 
gewerbe betrieben. Alle diefe hausgewerblichen Beſchäftigungen 
zerſtreuen ſich ſporadiſch über das ganze Land, ihre genaue Zahl 
iſt nicht anzugeben. 

In der Maſchinen induſtrie hat die Fabrikation von 
Textilmaſchinen (VI a 4) eine größere Zahl von hausgewerb— 
lichen Betrieben aufzuweiſen. Mit dem Aufſchwung der Textil- 
induſtrie ging auch die Maſchineninduſtrie in die Höhe und hat 
in den letzten 25 Jahren auch im Hausgewerbe zugenommen. 
Natürlich hat das Hausgewerbe hier im Verhältnis zur Fabrik 
induftrie nicht die geringſte Bedeutung, es ijt nur intereſſant. 
ſelbſt in der Maſchineninduſtrie ein zunehmendes Hausgewerbe 


anzutreffen. Es gab nach den Angaben der Hausgewerbe— 
treibenden ſelbſt: | 
Betriebe MM du Pm 
1882 48 54 22 
1895 67 60 27 
1907 170 10 90 
nach den Angaben der Unternehmer: 
Betriebe mit Petſonen 
Veimarbeit männlich weiblich 
1882 16 37 89 
1895 23 39 99 
1907 26 85 215 


Es find faſt durchweg Alleinbetriebe, nur 12 chien. 
betriebe mit 1—3 Perſonen wurden gezählt. Die weibliche 
Heimarbeit wiegt über. Sehr verſchiedene Arbeits verrichtungen 
begreifen dieſe Zahlen in ſich, es ſind darunter die für Web 
fabriken arbeitenden Webekammſtricker, Webgeſchirrmacher, Webe 
blattbinder und Helfenknüpfer, ferner die für die Wirkwaren— 
induſtrie arbeitenden Wirknadelrichter oder-bieger, Platinenmacher 
u. a. Die Webekammſtricker fanden ſich hauptſächlich in den 
Amtshauptmannſchaften Löbau und Zittau, die Wirknadelrichter 
in der Stadt Chemnitz, der gleichnamigen Amtshauptmannſchaft 
und in den Amtshauptmannſchaften Döbeln und Glauchau, alſo 
im Zentrum der Wirkwareninduſtrie. 


In der Leuchtmittelinduſtrie werden in ber Gewerbe: 
art VI i 2, in der Glühſtrumpffabrikation eine größere 
Anzahl Heimarbeiterinnen mit dem Einnähen des Aſbeſtfadens 
in Glühſtrümpfe für ſtehendes Glühlicht, oder mit dem Anbinden 


der Strümpfe mittels Aſbeſtfadens an die Sockel für Hängelicht 


beſchäftigt; nach Angabe der Unternehmer in der Höchſtzahl 119. 

In der Gewerbeart VI f, Verfertigung von Zeitmeß— 
inſtrumenten wurden 19 Betriebe mit 38 Perſonen ermittelt, 
in der Gewerbeart VI h 2, Verfertigung von chirurgiſchen 
Inſtrumenten wurden nach Angabe der Unternehmer 23 
männliche und 27 weibliche Perſonen als Heimarbeiter beſchäftigt. 
Es handelt fid um Bandagennäher, Augenklappennäherinnen 
und ähnliche Berufe. 

In der chemiſchen Induſtrie iſt das Hausgewerbe, der 
Natur dieſer Induſtrie entſprechend, ganz vereinzelt. 

In der Zünd hölzcheninduſtrie werden Heimarbeiterinnen 
mit dem Einpacken der Zündhölzer beſchäftigt. Es wurden 21 
Betriebe gezählt, 12 Alleinbetriebe und 21 Gehilfenbetriebe, 
darunter 2 mit 4 — 5 Perſonen. 


349 


Auch in der Verfertigung von Netzen und Segeln fanden 
ih Hausgewerbetreibende, die mit Netzknoten und -ftriden be: 
ſchäftigt ſind. Nach den Angaben von 5 Unternehmern wurden 
2 Männer und 77 Frauen außerhalb der Betriebsſtätten mit 
Arbeit betraut. 

In der Filzfabrikation, der Herſtellung von Filz- und 
Filzwaren, werden viele Hausgewerbetreibende beſchäftigt, ſie er— 
ſcheinen in der Statiſtik nur zum Teil unter IX k I, denn die 
Anfertigung von Filzſchuhen und -pantoffeln, ſowie Filzhüten ijt 
zu dem betreffenden Bekleidungsgewerbe in Gruppe XIV gerechnet 
worden. Auch iſt dieſe Gewerbeklaſſe nicht mit den früheren 
Zählungen zu vergleichen, da ſie in den letzteren nicht geſondert 
aufgeführt iſt. Die Betriebsſtatiſtik von 1907 berichtet von 24 
hausgewerblichen Alleinbetrieben, davon 17 mit weiblichen In— 
habern. Nach den Angaben der Unternehmer gab es jedoch 


18 Betriebe, die Heimarbeit ausgaben an 10 männliche und 


153 weibliche Heimarbeiter, in der Höchſtzahl ſogar 11 und 190. 
Sie fanden fih größtenteils in der Löbauer Filzfabrikation. 
Ein Hausgewerbe, das ſeiner großen Ausdehnung in der 


Außer in der Zündholzfabrikakion wurden Heimarbeiter in letzten Hälfte des vorigen Jahrhunderts wegen wohl einer Spezial: 
der Gewerbeklaſſe VII b, Verfertigung von chemiſchen Präparaten betrachtung würdig wäre, ift das Hausgewerbe in der Bud: 


beſchäftigt, nach Angabe der Unternehmer 57 Perſonen, in der 
Höchſtzahl 98. Hierunter gehören Verbandſtoffnäherinnen und 
Fliegenfängerbereiter. 

Noch ſeltener iſt das Hausgewerbe in der Induſtrie forſt— 
wirtſchaftlicher Nebenprodukte vim. Nur 2 Betriebe wurden in 
der Gewerbeart VII e4, Verarbeitung von Harzen uſw. er: 
mittelt, die ſich mit Kolophoniumgießen für 
inſtrumentenhändler beſchäftigten. ° 

In der Gruppe Textilinduſtrie ift noch bie Haarflechterei 
und Haartüllklöppelei in Rothenkirchen und Umgebung als 
ein an Zahl in den letzten Jahren zugenommen habendes Haus— 
gewerbe zu erwähnen. Nach den Angaben der Unternehmer 
gab es: 


Von dieſen aus 


Betriebe mit beſchaftigte Perſonen 


Heimarbeit männliche weibliche 
1882 8 4 23 
1895 9 16 Ln 
1907 11 96 183 


Nach ben Augaben der Hausgewerbetreibenden ſelbſt gab 
es 92 Hauptbetriebe und 16 Nebenbetriebe, 86 der Hauptbetriebe 
waren Alleinbetriebe, die übrigen 6 Gehilfenbetriebe arbeiteten 
ausſchließlich mit Familienangehörigen. 

In der Seilerei wurden 24 hausgewerbliche Betriebe 
ermittelt, darunter 18 Alleinbetriebe und 4 Nebenbetriebe. 


Großbetrieb neigende Entwicklung zu bemerken. Der kleine 


Handwerksmeiſter muß einen anderen Beruf ergreifen oder auf 
Dieſe Bewegung iſt noch gering in 
Sachſen, fie läßt fid) aber doch aus den Zahlen der Betriebs- 


fremde Rechnung arbeiten. 


ſtatiſtik erkennen. 
Es gab Betriebe mit 


1 Perſon 1—5 Perſonen 6—50 über 50 
(Alleinbetrieb) (ohne Alleinbetrieb, Perſonen 
1882 436 290 13 — 
1895 354 205 15 1 
1907 223 145 23 3 


Der Abnahme der ſelbſtändigen Alleinbetriebe und Kleinbetriebe 
ſteht eine Zunahme des Hausgewerbes gegenüber. 


Hauptbetriebe Nebenbetriebe Perſonen. 
männliche weibliche 
1882 1 — — 
1895 13 — 20 5 
1907 20 4 20 2 


Wie 
bei anderen Handwerken, ſo iſt auch bei der Seilerei eine zum 


binderei und Kartonnageninduſtrie. Zur Buchbinderei 
ſind nicht bloß die Arbeiten des Büchereinbindens, was als Haus— 
gewerbe nur ſehr wenig vorkommt, zu verſtehen, ſondern auch 


die Verfertigung von Galanteriewaren aus Papier und Leder 


und ſoweit ſie nicht zur Kartonnageninduſtrie gehören, die ver— 
ſchiedenſten Verwendungsarten von Papier und Pappe mit in— 


einen Muſik⸗ begriffen, wie Briefumschläge, Papierzigarrenſpitzen, Lampions, 
Chriſtbaumſchmuck, Pappſpiele, Tüten uſw. 


Gerade die Her— 
ſtellung letzterer Artikel, welches meiſtens nur leichte Schneide— 
und Klebearbeiten ſind und mit der Hand verrichtet werden müſſen, 
führte zur ausgedehnten Inanſpruchnahme von Heimarbeit. In 
den Städten Dresden und Leipzig und Umgegend werden in der 
Heimarbeit Papierlaternen, Briefumſchläge, Patenbriefe, Papier— 
zigarrenſpitzen, Drachen, Militäreffekten für Kinder und Tüten 
gefertigt. In der Amtshauptmannſchaft Meißen werden in 
Meißen ſelbſt und in Siebenlehn Tüten und Papierwaren in 
der Heimarbeit hergeſtellt. In der Amtshauptmannſchaft Olsnitz 
fanden ſich in Adorf Heimarbeiter für Muſchelarbeiten. 

In nicht geringerem Maße nimmt die der Buchbinderei 
ſo nah verwandte Kartonnageninduſtrie, deren Anwendungsgebiet 
durch die ungeheure Vermehrung der Waren, welche in Schachteln 
aus Pappe, Kartons verſchickt und aufbewahrt werden, ſich ver— 
tauſendfacht hat, und die für die ſo mannigfaltige Induſtrie des 
Königreichs Sachſen von größter Bedeutung geworden iſt, Heim— 
arbeit in Anſpruch. Sie iſt über das ganze Land verbreitet 
und ſchließt ſich neben den allgemeinen Kartonnagen beſonders 
auch dem Spezialbedarf der einzelnen Induſtrien der betreffenden 
Gegend an So finden ſich in Dresden Fabriken für Zigaretten— 
ſchachteln und pharmazeutiſche Kartonnagen, in der Amtshaupt— 
mannſchaft Auerbach Harmonikakartonnagen, im Gebiet der Wirk— 
wareninduſtrie Schachteln für Handſchuhe und Strumpfwaren, in 
Annaberg Pappformen zur Unterlage von Poſamenten. In 
letzterer Gegend, beſonders in Buchholz, ijt die Prägeinduſtrie 
(Prägen von goldenen Pappkronen, Wappen uſw. zu Dekorations- 
zwecken, Sargverzierungen) zu erwähnen. Alle dieſe Induſtrien 
beſchäftigen Hausgewerbetreibende mit Knick-, Schneide- und 


Klebarbeiten. 


Die Betriebsſtatiſtik von 1882 führt bie Kartonnageninduſtrie 
nicht getrennt von der Buchbinderei anf, weshalb wir nur die 
Zahlen von 1895 zum Vergleich heranziehen können. Die Gegen— 
überſtellung ergibt folgendes: Nach den Angaben der Haus— 


gewerbetreibenden ſelbſt gab es: 


im Haudgemwerke 


hausgewerbli i 
RE tte mud Tbe 
I 1895 108 26 116 49 
Buchbinderei | 1907 269 113 98 228 
Kartonnagen⸗[1895 72 28 106 125 
fabrikation | 1907 304 106 81 358 


Nach den Angaben der Unternehmer: 


von dieſen Betrieben aus 


Betriebe mit beſchäftigte Perſonen 


Heimarbeit 


männliche weibliche 

, ‚11895 40 60 660 
Buchbinderei | 1907 63 145 1020 
Kartonnagen:| 1895 31 28 280 
fabrifation | 1907 74 20 1067 


Der Unterſchied zwiſchen den Angaben der Unternehmer und 
der Hausgewerbetreibenden ſelbſt ijt hier beſonders groß. 4 Dies dürfte 
daher rühren, daß diefe Hausarbeiterinnen vielfach Fabrikarbeite⸗ 
rinnen ſind, die nach der Fabrikzeit ſich noch Arbeit mit nach 
Hauſe geben laſſen. Die Arbeiterinnen ſelbſt faßten dies wahr⸗ 
ſcheinlich bei der Zählung nicht als Hausgewerbe auf, gaben es 
nicht mal als Nebenberuf an, während die Unternehmer alle 
auch außerhalb ihrer Betriebsſtätten beſchäftigte Perſonen an⸗ 
zugeben hatten. 

Die Mehrzahl der hausgewerblichen, Buchbinderei- und 
Kartonnagenbetriebe waren Alleinbetriebe, an Gehilfenbetrieben 
wurden insgeſamt 104 ermittelt, wovon 6 Betriebe mit 6 und 
mehr, und 14 mit 4—5 Perſonen, die übrigen mit 1—3 Per- 
ſonen waren. Nach der Berufsſtatiſtik wurde die hausgewerbliche 
Tätigkeit bei den Frauen in 329, bei den Männern in 28 Fällen 
als Nebenberuf angegeben. 

In der Gruppe XI, Lederinduſtrie, iſt die Heimarbeit 
nur ſchwach vertreten. In der ganzen Gruppe wurden nur 132 
hausgewerbliche Haupt- und 41 Nebenbetriebe gezählt, von welchen 
die Mehrzahl auf die Gewerbeart XIe1, Riemer und Sattler 
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| Schuhmacherei begegnete, tätig waren. Gürtelnähen, Lederſchürzen⸗ 
nähen, und in der Umgegend das Peitſchenflechten bilden weibliche 
Heimarbeit. In Leipzig gab es neben hausgewerblichen Porte: 
feuillearbeitern noch einen Kofferarbeiter und einen Zylinderbelederer. 
die ſich als Hausgewerbetreibende angegeben hatten. In der 
Amtshauptmannſchaft Kamenz, in Pulsnitz, gab es mehrere haus 
gewerbliche Geldtäſchchennäherinnen. 

In der Gewerbeart XIe 2, Militäreffektenfabrikation, 
wurden von 4 Unternehmern 18 männliche und 101 weibliche 
als außerhalb der Betriebsſtätte beſchäftigte Perſonen angegeben, 
während nach den Angaben der letzteren nur 5 Alleinbetricte 


gezählt wurden, die übrigen mögen je nach ihren Angaben als 


Schneider, Stepper, Näher uſw. in eine andere Gewerbeart ein— 
gereiht worden ſein. 

In der Lederſpielwarenfabrikation, die in Sachſen 
von geringer Bedeutung ift, werden nur in der Puppen: 
fabrikation Hausgewerbetreibende als Näherinnen und Leber: 
puppenbälgeſtopfer in Schneeberg und Marbach, Döbeln, Ros: 
wein und Leipzig beſchäftigt. 

In der Tapeziererei fanden ſich einige Heimarbeiterinnen 
als Jalouſienäherinnen und ältere Männer als Wergzupfer. 

Die Gummiwarenfabrikation beſchäftigt ebenfalls nur 
in vereinzelten Fällen Hausgewerbetreibende mit der Anfertigung 
von Gummiſaugern und ſonſtigen Artikeln. Es wurden 
11 Haupt⸗ und 7 Nebenbetriebe ermittelt. Nach den Angaben 
von 4 Unternehmern wurden von ihnen 3 männliche und 48 weib: 
liche Perſonen außerhalb ihrer Betriebsſtätten für Rechnung des 
Geſchäfts beſchäftigt. 

Von den Hausgewerben der Gruppe XII Holzverarbeitung 
iſt neben den in den Einzeldarſtellungen gebrachten noch die 
Heimarbeit in der Stock- und Schirmfabrikation kurz zu 
erwähnen. So gering auch hier die Angaben der Betriebs 
ſtatiſtik ſind, deuten ſie doch beiderſeits auf eine Zunahme. 

Es gab nach den Angaben der Hausgewerbetreibenden jelit 


entfällt. Hier hat das Hausgewerbe im allgemeinen zugenommen, Perſonen 
wie ein Vergleich mit den früheren Zählungen zeigt: Hauptbetriebe Nebenbelriebe männliche weibliche 
Es gab hausgewerbliche 1882 42 8 l 12 
, l Berfonen 1895 49 5 19 45 
Hauptbetriebe Nebenbetriebe männliche weibliche 1907 68 24 6 68 
1882 60 9 17 65 
1895 66 7 88 28 Nach den Angaben der Unternehmer: 
1907 82 28 49 46 unid Von dieſen aus beſchäftigte 
Nach den Angaben der Unternehmer: Heimarbeit männliche weibliche 
. . Von den Betrieben aus 1882 16 9 127 
Betriebe mit ] iti H 
peimarbet männliche weibliche 1895 18 14 161 
1882 15 39 464 1907 17 6 195 
1895 19 31 33 A ; — ; jd au A 
Ke ell, 
1907 24 35 115 Die wenigen männlichen Perſonen ſind teils Schirmgeſte 


Auffällig groß iſt die Zahl der weiblichen Heimarbeiter 
nach den Angaben der Unternehmer im Jahre 1882; ſie rührt 
von einem Betriebe her, der über 200 Perſonen außerhalb be— 
ſchäftigt. Wo dieſer Betrieb ſich befand und welchem engeren 
Gewerbszweige er angehörte, war nicht mehr zu ermitteln. 

Die Mehrzahl aller Betriebe waren Alleinbetriebe, nämlich 74; 
H Betriebe waren Gehilfenbetriebe mit 1—3, einer mit 
1—5 Gehilfen. Cie find ſporadiſch über das ganze Land ver: 
ſtreut und daher nur vereinzelt anzutreffen. In der Amtshaupt— 
mannſchaft Olsnitz fanden ſich die meiſten in den Ortſchaften 
Adorf, Mühlhauſen und Freiberg als Portefeuillearbeiter, ferner 
als Riemenverfertiger für die Muſikinſtrumenteninduſtrie, z B. 
Mandolinenriemenmacher, Akkordionriemenmacher. In der Stadt 
Dresden wurden 12 Betriebe gezählt, deren Inhaber als Sitz— 
geſellen für Sattler, genau wie es uns in der Schneiderei und 


| 


i 


reparierer, teils Spazierſtockmacher. Die weiblichen, deren Zabl 
ſich nach Angabe der Unternehmer auf faſt 200 beläuft, find 
Schirmnäherinnen. Sie fanden ſich in Leipzig, Dresden und 
in der Schirmfabrikation Meißens. 

In der Induſtrie der Nahrungs- und Genußmittel werden 
außer dem in der Tabakfabrikation fo bedeutenden Haus gewerbe 
noch Heimarbeiter in der Bonbon: und Konfitüren: 
fabrikation angegeben. Von 8 Unternehmerbetrieben wurden 
298, in der Höchſtzahl fogar 512, weibliche Perſonen auferbal? 
der Betriebsſtätte, teils mit dem Anfertigen von Zuckerwaren, 
dem Dekorieren und Bemalen derſelben und dem Einpacken be— 
ſchäftigt Nur eine männliche Perſon wurde als hausgewerde 
treibend angegeben. Die Differenz zwiſchen Höchſtzahl und der 
der am Zählungstag beſchäftigten Perſonen zeigt an, daß man 
es hier mit einem Saiſongewerbe zu tun hat, das als ſolches 
beſonderes Intereſſe an der Heimarbeit hat. 


In der Gruppe XIV, Bekleidungsgewerbe, find noch drei; 


Gewerbearten zu nennen, wo von Hausgewerbe berichtet wird, 
und die deshalb in einer allgemeinen Darſtellung des Haus⸗ 
gewerbes nicht fehlen dürfen; die Putzmacherei, die Kürſchnerei 
und die Verfertigung von Krawatten und Hoſenträgern. 


ſprechend nur weibliche Perſonen in Betracht kommen, iſt die 
Zahl der Heimarbeiterinnen recht gering, vermutlich weil von 
den Modiſtinnen ein Grad von Geſchicklichkeit und angeborenem 
Geſchmack gefordert wird, wie er nur wenigen Menſchen eigen 
iſt, und weil den Putzmacherarbeiten die Gleichartigkeit, die faſt 
alle hausgewerblichen Erzeugniſſe kennzeichnet, vollſtändig fehlt. 
Immerhin beſchäftigen 14 Unternehmer 168, in der Höchſtzahl 
226 Heimarbeiterinnen. 

In Leipzig, einem der erſten Handelsplätze der Welt für 
Rauchwaren, ferner in Markranſtädt fanden ſich die einzigen 
hausgewerblichen Betriebe der Kürſchnere i. Die Art der Be⸗ 
ſchäftigung der Hausgewerbetreibenden, die im Fellzupfen ſowie 
Sell: und Pelznähen beſteht, ift von Lehr, „die Hausinduſtrie 
der Stadt Leipzig und ihrer Umgebung“ (S. 93) ſehr aus⸗ 
führlich beſchrieben worden; es mag daher an dieſer Stelle ein 
Hinweis auf jene ausgezeichnete Schrift genügen. Es wurden 
122 Hauptbetriebe mit 55 männlichen und 101 weiblichen Per⸗ 
ſonen und 27 Nebenbetriebe ermittelt. 37 Unternehmer beſchäf⸗ 
tigten 36 Männer und 287 Frauen, in der Höchſtzahl 60 und 
331. Es gibt unter den Kürſchnern auch eine große Anzahl, 
die nach Art der Konfektionäre hauptſächlich Waren für Geſchäfte 
und Magazine liefern, deren Auftraggeber alſo Kaufleute ſind. Sie 
find im Sinne der Betriebsſtatiſtik Hausgewerbetreibende, ſcheinen 
ſich ſelbſt aber nicht als ſolche zu betrachten, ſonſt müßten ihrer 
mehr in der Statiſtik erſcheinen, d. h. ſich bei der Zählung als 
ſolche angegeben haben. 

Das dritte der obengenannten Hausgewerbe der Bekleidungs⸗ 
induſtrie, die Hoſenträgernäherei hat in den letzten Jahr⸗ 
zehnten ſich als Spezialität in den Ortſchaften Pulsnitz und 
Großröhrsdorf in der ſächſiſchen Lauſitz im Anſchluß an die dort 
blühende Gurtfabrikation gebildet. 1882 wurde die Gewerbeart 
ohne Unterſcheidung mit zu der Handſchuhmacherei gezählt, wes⸗ 
halb nur die Ergebniſſe der beiden letzten Zählungen gegenüber 
geſtellt werden können. Es gab hausgewerbliche 


Dauptbetriebe Nebenbetriebe Alia onen eib iche 
1895 31 19 e 3 
1907 213 74 3 944 


Es find mit Ausnahme von 3 Gehilfenbetrieben nur weibliche 
Alleinbetriebe. 
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In der Putzmacherei, wo der Natur des Gewerbes en 


In der Gruppe XV, Reinigungsgewerbe werden im 
Friſeurgewerbe einige Perſonen ermittelt, die als Perückenmacher. 
Haararbeiterinnen, Zopfmacherinnen uſw. hausgewerblich tätig 
waren, 10 Alleinbetriebe wurden ermittelt. Nicht viel bedeutender 
iſt die Heimarbeit in der Plätterei; 53 Haupt⸗ und 22 Neben⸗ 
betriebe wurden gezählt, unter den Hauptbetrieben 15 Gehilfen⸗ 
betriebe mit 1— 3 und 2 mit mehr als 6 Perſonen. In den Haupt⸗ 
betrieben waren 14 männliche und 73 weibliche Perſonen tätig. 
Die Gewerbeart XV c 3, Reinigung von Wohnungen. Desinfek⸗ 
tion wies 8 hausgewerbliche Alleinbetriebe, deren Inhaber 
(1 männlicher und 7 weibliche) Federſchleißer waren, auf. 

Von größerem Umfange finden wir Hausgewerbe wieder 
in Gruppe XVII, polygraphiſche Gewerbe. Nach den Un: 
gaben der Unternehmer wurden in der Stein: und Bint 
druckerei von 19 Betrieben aus 101 männliche und 83 weib⸗ 
liche Perſonen außerhalb der Betriebsſtätte als Autographen und 
Lithographen beſchäftigt, in der Gewerbeart Farbendruckerei 
von 20 Betrieben aus 13 männliche und 123 (in der Höchſtzahl 
20 und 178) weibliche Perſonen teils als Poſtkartenkolorierer, 
teils als Schleifenbinder. Poſtkartenkoloriererinnen fanden ſich be⸗ 
ſonders in Dresden. 

Die photographiſchen Anſtalten, in erſter Linie die 
Dresdener, gaben Retuſchierarbeiten in die Heimarbeit. Es 
wurden nach den Angaben der Hausgewerbetreibenden ſelbſt 
31 Alleinbetriebe mit 29 männlichen und 2 weiblichen Inhabern 
gezählt. Nach den Angaben der Unternehmer gab es 7 Be⸗ 
triebe, die Heimarbeit an 41 männliche und 5 weibliche Perſonen 
ausgaben. 

In der letzten Gewerbegruppe, wo die Statiſtik überhaupt 
vom Hausgewerbe berichtet, den künſtleriſchen Gewerben, werden 
Hausinduſtrielle als Graveure beſchäftigt und Mufterzeichner, 
letztere bilden ein ſelbſtändiges Gewerbe, das ſich beſonders in 
der Spitzeninduſtrie des Vogtlandes entwickelt hat. Nur wenigen 
großen Firmen iſt es möglich, einen eigenen Muſterentwerfer zu 
halten, da ſchon ein großer Bedarf dazu gehört, einen ſolchen 
voll zu beſchäftigen. Bei dem ſtark ausgeprägten hausgewerb⸗ 
lichen Charakter der vogtländiſchen Induſtrie, wo die „Fabrikanten“ 
ſich oft mit dem Beſtellen und Verſenden der Waren begnügen 
und keine eigenen Werkſtätten haben, laſſen ſie auch das Muſterieren 
außer dem Hauſe ausführen. Es wurden 50 Alleinbetriebe und 
5 Gehilfenbetriebe, einer mit 4— 5 und 2 mit 6 und mehr 
Perſonen gezählt, mit 74 männlichen und 11 weiblichen Perſonen. 
Anderſeits beſchäftigen auch ſelbſtändige Muſterzeichner ſelbſt 
Perſonen außerhalb ihrer Werkſtätten. Nach den Angaben der 
Unternehmer wurden im Jahre 1907 von 23 Betrieben dieſer 
Gewerbeart 42 männliche und 27 weibliche Perſonen als 
Heimarbeiter beſchäftigt. 


Literaturbeſprechungen. 


Denkſchrift zum Fünfzigjährigen Beſtehen der Genoſſenſchaft 


des Johanniterordens der Balley Brandenburg im König⸗ 
teich Sachſen 1860 — 1909. 

Vorliegende Denkſchrift bringt nicht nur ſtatiſtiſch bemerkenswerte 
Angaben über die Zahl und die einzelnen Namen der Ordensritter 
in dem verfloſſenen 50 jährigen Zeitraume, ſondern auch über das 
Wachstum der Genoſſenſchaft des Johanniterordens im Königreich 
Sachſen und die Ausdehnung ihrer Wirkſamkeit in den Jahren 
1885 — 1909. Nachdem das unzulänglich gewordene Johanniterkranken⸗ 
haus in Rieſa am 28. Juni 1902 durch das neuerbaute Krankenhaus 
in Dohna⸗Heidenau erſetzt war, ſtieg die Anzahl der im Johanniter- 
krankenhauſe verpflegten Kranken ganz beträchtlich. Sie hatte im Jahre 
1885 (in Rieſa) 184 mit 3425 Verpflegtagen betragen, im erſten Jahre 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 


in Heidenau (1903) 529 mit 19694 Verpegtagen und belief fid im 
Jahre 1909 auf 827 Kranke mit 24585 Verpflegtagen. Dies wurde 
dadurch ermöglicht, daß die Zahl der dem Johanniterorden im König— 
reich Sachſen angehörenden Ritter ſich in den letzten 25 Jahren faſt 
verdreifacht hatte, von 56 auf 150. Die Ausgaben für 31 Freibetten 
betrugen im Jahre 1885 541 M. 35 Pf., 1909 für 82 Freibetten 
5636 M. 35 Pf., ſtiegen demnach von durchſchnittlich 17,5 M. für 
ein Freibett auf 68,7 M. Auch gehören der im Jahre 1886 ins Leben 
gerufenen Organiſation der dienenden Schweſtern des Johanniterordens, 
zu der das Königreich Sachſen im Jahre 1887 nur eine einzige Schweſter 
ſtellen konnte, gegenwärtig gegen 70 Schweſtern aus Sachſen an. 


R—ck. 
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Tie Zigarettenfabrikation, eine techniſch⸗wirtſchaftliche 
Studie Von Kurt Bormann. Mit 59 Zertabbilbungen und 


15 Tabellen. Leipzig 1912, Bernh. Friedr. Voigt. (108 ©.) 


Dieſe Arbeit bildet in gewiſſer Hinſicht eine Ergänzung zu ber 
Schrift desſelben Verfaſſers über die deutſche Zigaretteninduſtrie, die 
in einem der früheren Hefte dieſer Zeitſchrift (Jahrg. 1910, S. 337) 
angezeigt worden iſt; ſie betrachtet vorwiegend die techniſche Seite 
der Aae d ae, während die früher erſchienene Arbeit ſich 

mit den allgemeinen wirtſchaftlichen und ſozialen Verhältniſſen der 
Zigaretten induſtrie beſchäſtigte. Beſchränken jid) die beiden Unter- 
ſuchungen auch nicht auf Yuftände Sachſens, fo haben fie doch für die 
ſächſiſche Wirtſchaftskunde deshalb ein beſonderes Intereſſe, weil in 
Sachſen die Zigaretteninduſtrie außerordentlich ſtark entwickelt iſt und 
hier über die Halfte der deutſchen Geſamtproduktion an Zigaretten er⸗ 
zeugt wird. So wurden im Steuerjahr 1910/11 im ganzen Deutſchen 
Reiche 8,36, im Königreich Sachſen aber allein 4,41 Milliarden Stück 
Zigaretten hergeſtellt. Die Studie über die Zigarettenfabrikation 
zerfäut in 5 Kapitel: Geſchichte der Zigarette und der Zigaretten⸗ 
induftrie; Natur und Anbau des Zigarettentabaks; Technik der 
Zigarettenfabrikation (S. 24—93); ſteuergeſetzliche Vorſchriften und 
endlich Zigarettenhandel, Import und Export. Soweit ftatiftifches 
Material verwertet worden iſt, ſind namentlich die amtlichen Nach⸗ 
weiſungen über die Zigarettenſteuer als Unterlage benutzt ie 
| pf. 
I im ſächſiſchen Erzgebirge. Von 
. €. Weſtenberger, Leipzig 1911, Otto Wigand. (149 S.) 


Die ſächſiſche Spielwareninduſtrie hatte bis vor kurzem in der 
volkswirtſchaftlichen Literatur noch keine ihrer Bedeutung entſprechende 
Beachtung gefunden; denn an einer wiſſenſchaftlichen Sonderunter⸗ 
ſuchung über dieſen Induſtriezweig fehlte es noch. Nun ſind beinahe 
gleichzeitig zwei Abhandlungen über dieſen Gegenſtand, nämlich zwei 
Leipziger Diſſertationen erſchienen: eine von Gertrud Meyer, die im 
vorigen Heft dieſer Zeitſchrift beſprochen worden iſt, die andere von 
Weſtenberger. In ſieben Kapiteln unterſucht W. die allgemeine 
Bedeutung und die Verbreitung der Cpielmareninduftrie, ihre 
geſchichtliche Entwickelung, die Ergebniſſe der ſtatiſtiſchen Er⸗ 
hebungen über dieſen Gewerbezweig, ſeine hausinduſtrielle und fabrik⸗ 
mäßige Organiſation, die Rohſtoffe und die Technik der Spielwaren⸗ 
herſtellung, bie Organiſation des Abſatzes der Spielſachen und ſchließ— 
lich die Lage der Hausinduſtriellen. Die Arbeit gründet ſich in erſter 
Linie auf eigene Studien des Verfaſſers an Ort und Stelle der 
Spielwareninduſtrie; ſie verwertet ferner das amtliche ſtatiſtiſche 
Material, die Handelskammerberichte und auch andere Quellen. Apf. 


Beſchreibung der Garniſon Zittau, vom Standpunkte der 
Geſundheitspflege aus aufgeſtellt. Herausgegeben von der 
Medizinalabteilung des Königlich Sächſiſchen Kriegsminiſteriums. 
Leipzig, Th. Grieben, 1909. 

Das durch gute Ausſtattung und durch Beigabe von 1 Stadtplan, 
17 Tafeln und 17 autotypiſchen Abbildungen ausgezeichnete Buch 
bildet den erſten Band der von der Königlichen Militärmedizinal⸗ 
abteilung geplanten Sammlung von Garniſonbeſchreibungen ſächſiſcher 
Standorte. Sein Inhalt beſteht aus: einer Beſchreibung 1. der 
Stadt Zittau nach geographiſchen, geologiſchen, meteorologiſchen und 
hygieniſchen Geſichtspunkten, 2. der Garniſonanſtalten, 3. ſtatiſtiſchen 
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Beiträgen zur Bevölkerungsbewegung und Mebizinalftariftil ſowohl der 
Zivil⸗ als der Militärbevölkerung. Beſonders demerkenswert find die 
Angaben über den Zug des Todes in der Stadt Zittau ſeit dem 
Jahre 1463, über die damalige und eine ſpätere Peſtepidemie und 
fiber das ſeuchenhafte Auftreten der Grippe im 16., 18., 19. und 20. 
Jahrhundert, über den nur mäßigen Ausbruch der Cholera im Jabre 
1848. Darauf folgt eine abgekürzte Überſicht über die Todesurſachen 
in der Stadt Zittau auf die Jahre 1878 — 1908 mit gleichzeitigem 
Nachweis der Geburten, Sterbefälle überhaupt ſowie der Säuglings⸗ 
ſterblichkeit und eine Überficht über die wichtigeren Todesurſachen nach 
Kalendermonaten 1908 — 1908. Daran ſchließt fid nach einem liberr 
blick über die Kopfſtärke des Standorts auf bie Jahre 1872 — 1907 0x 
eine tabellariſche Zuſammenſtellung der Erkrankungen von Militärperſonen 
in den gleichen Jahren nach 28 Krankheitsformen, aus welcher die 
verhältnismäßig geringe Erkrankungsziffer an übertragbaren Krankheiten 
erſichtlich ijt, zuletzt eine Todesurſachenſtatiſtik für die Garniſon anf 
die Jahre 1872 — 1907/08 mit insgeſamt nur 90 Sterbefällen durch 
Krankheiten. R — ck. 


Die Gemeindeſteuern in der Amts hauptmannſchaft Glauchau 
im Jahre 1901. Von Alfred Thuſt. Leipzig, Bruno Zcchel. 
1911, 165 S. 


In der vorliegenden Schrift wird — in der Hauptſache auf Grund 
der Ergebniſſe der 1902 im Königreich Sachſen veranſtalteten Gemeinde⸗ 
ſteuererhebung — eine Darſtellung des Gemeindeſteuerweſens in der 
Amtshauptmannſchaft Glauchau nach dem Stande vom Jahre 1901 gegeben. 

Nach einer Beſchreibung der rechtlichen Grundlagen des beftebenben 
Gemeindeſteuerſyſtems ſowie einer Darſtellung des wirtſchaftlichen E harat: 
ters der Amts hauptmannſchaft wird zunächſt gezeigt, wieviel iu ben 
einzelnen Gemeinden an direkten und indirekten Steuern überhaupt 
erhoben wurde, welche Steuerbeträge daſelbſt durchſchnittlich auf ben 
Kopf der Bevölkerung entfielen, und welche Anteile die einzelnen Steuer⸗ 
arten am Geſamtaufbringen und die Einkommen-, Kopf: und Grund: 
ſteuer ſowie die Gewerbeſteuern am Ertrage der direkten Steuern hatten. 
Sodann geht der Verfaſſer näher auf die Einkommenſteuer ein und 
beſpricht hier die verſchiedenen, vorkommenden Einſchäzungs⸗ und 
Erhebungsarten ſowie bie Beſonderheiten, die bie Einkommenſteuer in 
einigen Gemeinden aufweiſt. Im Anſchluß hieran behandelt er in der 
gleichen Weiſe die übrigen direkten und indirekten, zur Erhebung fom: 
menden Steuern Ein weiteres Kapitel enthält eine Unterſuchung über 
den Grad der Belaſtung der einzelnen Einkommensarten durch die 
Gemeindeeinkommenſteuer. Der Verfaſſer weiſt hier an der Hand von 
Beiſpielen nach, daß ſich die „ſchwankenden“ Einkommen (aus Handel, 
Gewerbe uſw.) im allgemeinen einer geringeren Belaſtung erſreuen als 
die „feſten“ (aus Lohn, Gehalt). Dieſe Erſcheinung ſührt er einerſeite 
auf den Umſtand zurück, daß bei der Ermittelung der verſchiedenen 
Einkommensarten ihrer Wirkung nach ganz verſchiedene Beſtimmungen 
Platz greifen, anderſeits darauf, daß bei den einen Einkommensarten 
eine leichtere und genauere Ermittelung der wirklichen Einkommens 
beträge möglich iſt als bei den anderen. Hierauf vergleicht der Ver. 
faſſer noch die Belaſtung des ſteuerpflichtigen Einkommens durch die 
Gemeindeeinkommenſteuer mit der Belaſtung durch die Staaiseinkommen⸗ 
teuer. 

Den Schluß bildet eine kurze Zuſammenſaſſung der Hanptergebnite 
der ganzen Arbeit. B — n. 
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Kleinere Mitteilungen. 
Vom Herausgeber. 


Statiſtiſches Jahrbuch für das Königreich Sachſen. Der im 
Sommer „1911 erſchienene 39. Jahrgang (Kommiſſionsverlag von 
C. Heinrich in Dresden; Preis 1 M.) gibt, neben der feinen Haupt- 
inhalt ausmachenden Fortführung der Angaben früherer Jahrgänge bis 
auf die neueſte Zeit, erſtmalig u. a. bereits für das Vorjahr einen Nad- 
weis der Geburten, Eheſchließungen und Sterbefälle nach Verwaltungs— 
bezirken, ferner Erweiterungen der Selbſtmord- und der Arbeits— 
vermittelungs-Statiſtik, Nachweiſungen über die Dauerweiden, über alle 
einzelnen Genoſſenſchaften uſw. Ein Druckfehler ift auf S. 193 zu 
berichtigen, wo es in der Überſchriſt zu 8 heißen muß „in den Jahren 
1898 99 bis 1909/10“ ſtatt „im Jahre 1909/10". 

Ferner iſt im Januar 1912 der „Königl. Sächſ. Normalkalender“ 
und im Un das „Verzeichnis der Märkte unb Meſſen im 
Königreich Sachſen und in den Nachbargebieten“, beides für 
das Jahr 1913, vom Statiſtiſchen Landesamt herausgegeben worden. 


Bibliographie der ſächſiſchen Statiſtil. Seit dem Jahrgang 
1903 bringt dieſe „Zeitſchrift“ alljährlich eine Überſicht über diejenigen 
neuen, iur das Königreich Sachſen unb feine Teile bezüglichen Xer 
öffentlichungen, die ſtatiſtiſches Urmaterial oder aus ſonſtigen Gründen 
bemerkenswerte ſtatiſtiſche Angaben enthalten. Dieſe Bibliographie um: 
faßte bei ihrem erſtmaligen Erſcheinen nur 2¼ Seiten, ijt aber infolge 
der ſtetigen Vervollſtändigung der Berichterſtattung, namentlich über die 
„unausgelöſte“ Statiſtik, von Jahr zu Jahr an Umfang gewachſen, 
ſo daß fie im 1. Heft des Jahrgangs 1911 16?/, Seiten einnimmt. 
Um ſie ungekürzt fortſetzen zu können und doch zugleich der in dem 
ſteigenden Raumbedürfnis liegenden Schwierigkeit zu begegnen, be 
abſichtigt die Schriftleitung, die Bibliographie künftig nicht mehr all 
jährlich, ſondern für zwei oder mehr Jahre zuſammen zu berúnent: 
lichen, ſo daß die wiederholte Titelbezeichnung der in Jahresausgaben 
erſcheinenden Literatur ſich erübrigen wird. 


Viebzáblune 1911. Am 1. Dezember 1911 hat wieder eine 
Landes⸗Viehzählung auf Grund der Verordnung des Königl. 
Miniſteriums des Innern vom 29. Oktober 1909 ſtattgefunden. Die 
vorläufigen Ergebniſſe ſind vom Statiſtiſchen Landesamt mit tunlichſter 
Beſchleunigung ermittelt worden, ſo daß ſie bereits im „Dresdner Journal“ 
und in der „Leipziger Zeitung“ vom 26. Januar 1912 veröffentlicht 
werden konnten. "e 

Gemeindeſtenerſtatiſtik. Auf Grund einer Verordnung des 
Königl. Miniſteriums des Innern vom 13. April 1911 hat das 
Statiſtiſche Landesamt eine auf die Jahre 1908, 1909 und 1910 be⸗ 
zügliche Erhebung über die Gemeindeſteuern in ſämtlichen Gemeinden 
Sachſens veranſtaltet, die ſich in allem weſentlichen an die einſchlägigen 
Teile der Erhebung über das Steuer- und Rechnungsweſen der Gemeinden 
von 1902 anſchloß, die die Jahre 1899, 1900 und 1901 umfaßt hatte 
und deren Ergebniſſe, ſoweit ſie die Steuern betreffen, im Jahrgang 
1903, Heft 3/4, dieſer Zeitſchrift niedergelegt find. Zunächſt ijt ein 
Teil der Ergebniſſe der neuen Erhebung im Dekret Nr. 19 vom 
30. November 1911, den Entwurf eines Gemeindeſteuergeſetzes betreffend, 
den Ständen mitgeteilt worden Eine eingehendere Veröffentlichung in 
der „Zeitſchrift“ iſt beabſichtigt. 


Schulſtatiſtiſche Erhebung. Eine Erhebung über die geſamten 
Unterrichts⸗ und Erziehungsanſtalten in Sachſen nach dem Stande vom 
1. Juni 1911 und, ſoweit es ſich um Bewegungszahlen handelt, nach den 
Ergebniſſen des vorausgegangenen Schuljahres ift von den Königl Miniſterien 
des Kultus und öffentlichen Unterrichts, des Innern, der Finanzen und 
des Kriegs veranſtaltet worden. Die Bearbeitung der Ergebniſſe für die dem 
Königl. Kultusminiſterium unterſtehenden Anſtalten ſowie die Zu— 
ſammenſtellung des geſamten Erhebungsmaterials war dem Statiſtiſchen 
Landesamte übertragen. Die letzte derartige Erhebung hatte am 
1. Dezember 1904 ftattgefunden; um der Übereinſtimmung mit anderen 
Bundesſtaaten willen iſt man von dem bisherigen fünfjährigen Turnus 
abgegangen, der aber nunmehr im Anſchluß an den diesmaligen Stich— 
tag wieder aufgenommen werden dürfte. Die Veröffentlichung der 
Statiſtik von 1911 in einem beſonderen Bande ſteht im Sommer 
1912 bevor. 

Unabhängig hiervon hatte das Königl. Kultusminiſterium 
bereits vorher, am 1. April 1911, eine Erhebung über die Schullaſten 
veranſtaltet. Ein Auszug aus deren Ergebniſſen findet ſich in den 
„Schulſtatiſtiſchen Blättern“ (Beilage zur „Pädagogiſchen Zeitung“) 
vom 21. März 1912. 


Etatiftil der Stellenvbermittelung. Gemäß einer Verordnung 
des Königl. Miniſteriums des Innern vom 29. November 1911 hat all⸗ 
jährlich im Monat Januar eine ſtatiſtiſche Erhebung über die gewerbs— 
mäßigen Stellenvermittler ſtattzufinden. Die — erſtmalig im 
Januar 1912 in die Wege geleitete — Erhebung erfolgt durch Frage— 
bogen, deren von jedem Stellenvermittler einer zu beantworten iſt; ſie 
erſtreckt ſich namentlich auf folgende Verhältniſſe der Stellenvermittler 
und der von ihnen betriebenen Geſchäfte: Familienſtand, Haupt- und 
Nebenberuf der Stellenvermittler, Perſonal der Stellenvermittelungs— 
geſchäfte, Zahl der von Arbeitgebern und Arbeitnehmern erteilten Gtellen: 
vermittelungsaufträge, Zahl der plazierten Arbeitnehmer nach Geſchlecht 
und Beruf ſowie auf die Höhe der Einnahmen an Vermittelungsgebühren. 
Die Sammlung und Bearbeitung des Erhebungsmaterials geſchieht durch 
das Statiſtiſche Landesamt. Die wichtigſten Zählungsergebniſſe follen 


regelmäßig im „Statiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich Sachſen“ be: . 


353 


kanntgegeben werden. Eine ausführlichere Veröffentlichung der Ergebniſſe 
der erſten Zählung iſt für eines der nächſten Hefte dieſer Zeitſchrift in 
Ausſicht genommen. 


Arbeitsverhältniſſe der Angeſtellten der Rechtsanwälte. 
Hierüber ſind auf Veranlaſſung des Reichsjuſtizamtes in der zweiten 
Hälfte des Februar 1911 Erhebungen veranſtaltet worden, die ſich über 
das geſamte Deutſche Reich erſtreckten und bei 30 Prozent der am 
1. Januar 1909 ermittelten Zahl der Rechtsanwälte vorgenommen 
wurden. Die Bearbeitung des auf dieſe Weiſe geſammelten Materials 
iſt dem Kaiſerlich Statiſtiſchen Amt übertragen worden. Da aber dieſe 
Bearbeitung nicht die einzelnen Bundesſtaaten berückſichtigt, ſondern 
nach großen geographiſchen Bezirken ſowie nach Ortsklaſſen ſchlechthin 
erfolgt, ſo war es den einzelnen Bundesſtaaten überlaſſen worden, die 
Ergebniſſe der Erhebungen für ihren Verwaltungsbereich beſonders be: 
arbeiten zu laſſen. Für Sachſen war hiermit für die Zwecke des Königl. 
Juſtizminiſteriums das Statiſtiſche Landesamt betraut worden, welches 
die Bearbeitung an der Hand von Abſchriften der an das Reichsjuſtizamt 
abgelieferten Fragebogen nach Maßgabe der Einteilung der Reichs— 
Wout für das Königl. Juſtizminiſterium ausführte. In Sachſen find 
an 47 Orten 277 Fragebogen ausgegeben worden, und zwar 147 an 
Rechtsanwälte, 130 an Angeſtellte. Davon gingen 144 bzw. 127 be⸗ 
antwortet wieder ein. Sie betreffen 271 Betriebe mit insgeſamt 1256 
Angeſtellten. 

In den Erhebungsformularen wird nach der Arbeitszeit, den 
Pauſen, der Überarbeit im Bureau und im Hauſe, nach der Sonntags⸗ 
arbeit, dem Urlaub und den Kündigungsfriſten gefragt, auch die Lohn⸗ 
zahlung, die Regelung der Ordnungsſtrafen, die Ausbildung der An: 
geſtellten und das Lehrlingsweſen berückſichtigt. Dabei werden jedesmal 
die einzelnen Perſonengruppen — Bureauvorſteher, Gehilfen, Lehrlinge, 
Laufburſchen, die drei letzteren nach verſchiedenen Altersklaſſen — und 
die beiden Geſchlechter unterſchieden. 


Inhalt der nächſten Hefte. Für die Veröffentlichung in ber 
„Zeitſchrift“ werden gegenwärtig u. a. vorbereitet Arbeiten über: 
. die Ergebniſſe der Volkszählung von 1910, 
die Volkszählungen ſeit 1-34 (Erhebungsgegenſtände und Ergebniſſe), 
. die Geburten, Eheſchließungen, Sterbefälle und Todesurſachen in 
den Jahren 1906 bis 1910, 


e» No 


4. bie Statiſtik ber gewerblichen Betriebe, 

5. bie gärtnereiſtatiſtiſche Erhebung vom Mai 1911, 

6. die Statiſtik der Stellenvermittelung, 

7. die Zählungen der Arbeitsloſen vom Oktober 1910 und 1911, 

8. die Zwangsverſleigerungen in den Jahren 1908 bis 1910, 

9. die Kleinverkaufspreiſe wichtiger Lebensmittel und ſonſtiger Waren, 

10. die Viehzählung von 1911, 

11. die Statiſtik der Landtagswahlen von 1909 (letzter Teil, betreffend 
die Zuſammenſetzung der Wählerſchaft nach Alter und Beruf und 
die Gründe der Zuſatzſtimmen), 

12. die Sparkaſſen ſeit 1904, 

13. die Finanzen der größeren und mittleren Städte und Landgemeinden 
in den Jahren 1906, 1908 und 1910, 

| 14. die Gemeindesteuern in den Jahren 1908, 1909 und 1910, 
| 15. den Aufgabenkreis des Statiſtiſchen Landesamtes. 


Das nächſte Heft wird u. a. die Ergebniſſe der Volkszählung von 
1910 nach Gemeinden und Parochien bringen und vorausſichtlich im 
Mai 1912 ausgegeben werden können. 
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Borbemerkungen des Berausgebers. 


Abweichend von der ſonſtigen Gepflogenheit, die Volkszäh⸗ 
lungen, die auf den Schluß eines Jahrzehnts fallen, mehr aus⸗ 
zugeſtalten als die der Jahre mit auf 5 endender Jahreszahl, 
iſt der Bundesrat bei der Feſtſetzung der Erhebungsgegenſtände 
für die Volkszählung vom 1. Dezember 1910 nicht über das 
hinausgegangen, was als Mindeſtmaß an Ermittelungen bei einer 
Volkszählung im Deutſchen Reiche gilt. Nach den Beſtimmungen 
des Bundesrats vom 24. Februar 19101), die die Vornahme der 
Volkszählung anordneten, mußten die Zählungsformulare — und 
zwar nur für die ortsanweſenden Perſonen — außer den Vor⸗ 
und Familiennamen angeben: Stellung im Haushalt, Geſchlecht, 
Geburtstag und Geburtsjahr, Familienſtand, Hauptberuf (Haupt: 
erwerb) und Stellung im Hauptberuf (insbeſondere ob im aktiven 
Dienſt des deutſchen Heeres oder der deutſchen Marine ſtehend), 
endlich Glaubensbekenntnis und Staatsangehörigkeit (ob reichs⸗ 
angehörig, oder welchem fremden Staate angehörig). 

Im übrigen regeln die Bundesratsbeſtimmungen diejenigen 
Fragen, von welchen die Gleichzeitigkeit der Ausführung der Zäh⸗ 
lung im ganzen Reiche und die Vermeidung von Doppelzählungen 
ſowie von Übergehungen einzelner Perſonen abhängt. Sie ordnen 
an, daß die Zahl der Wohngebäude und ſonſtigen zu Wohn⸗ 
zwecken dienenden Baulichkeiten feſtzuſtellen iſt und daß aus den 
Zählungsformularen die Verteilung der Bevölkerung auf die 
Wohugemeinſchaften (Haushaltungen und Anſtalten) erfichtlich fein 
muß. Auch find ihnen die Muſter der von den Bundesſtaaten 
bis zu den feſtgeſetzten Terminen an das Kaiſerliche Statiſtiſche 
Amt behufs Bildung der Reichsſummen einzuſendenden Überſichten 
über bie ſämtlichen Ergebniſſe der Zählung beigegeben. Endlich 
ſchreiben ſie die Wahrung des Amtsgeheimniſſes für die bei der 
Zählung über die Perſönlichkeit des einzelnen gewonnenen Nach⸗ 
richten vor. 

Die Wahl der Erhebungsformulare, die Feſtſetzung des 
Wortlautes der Fragen und alle näheren Beſtimmungen über die 
Ausführung der Volkszählungen ſind dagegen Sache der Bundes⸗ 


ſtaaten, denen es auch überlaſſen bleibt, Zuſatzfragen für ihre 
Zwecke zu ſtellen. 


1) Zentralblatt für das Deutſche Reich 1910, Nr. 10. 
Zeitſchrift des Königl. Sich. Stattſtiſchen Zandesamtes. 58. Jahrg. 1912. 
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Nach ber diefe Dinge für Sachſen regelnden Verordnung 
des Königl. Miniſteriums des Innern vom 29. Juni 1910) 
wurde in Sachſen die Zählung wieder wie früher mittels Haus⸗ 
haltungsliſten ausgeführt.“) Von den übrigen Bundesſtaaten ver⸗ 
wendeten Bayern, Württemberg, Baden, Elſaß⸗Lothringen, die 
an dem Statiſtiſchen Amt in Weimar beteiligten 6 thüringiſchen 
Staaten und die Hanſeſtädte Haushaltungsliſten, während Preußen, 
gleich 11 kleineren Staaten, ſich wie ſeit mehreren Jahrzehnten 
der Individual⸗Zählkarten bediente. 

Die an die ortsanweſenden Pexſonen zu richtenden Fragen 
wurden über das nach den Bundesratsbeſtimmungen erforderliche 
Maß hinaus erweitert 


1. dadurch, daß die nur vorübergehend in einer Haushaltung 
anweſenden Perſonen dies ſowie ihren gewöhnlichen Wohn⸗ 
ort in einer beſonderen Spalte einzutragen hatten, 


dadurch, daß bezüglich der Staatsangehörigkeit die 
Reichsangehörigen noch danach gefragt wurden, ob ſie 
Sachſen ſeien, 


durch die Einfügung einer Frage nach der Mutterſprache 
und von 


. vier Spalten, bie zur Eintragung von beſonderen Ge: 
brechen dienten. 


Ferner wurde der Kreis der zu zählenden Perſonen wieder, 
wie 1905, über die Ortsanweſenden hinaus auf die aus einer 
Haushaltung vorübergehend Abweſenden erſtreckt, für die 


1) Geſetz⸗ und Verordnungsblatt 1910, 18. Stück. 

2) Die oft erörterte Frage, ob die Haushaltungsliſten auch in 
Sachſen durch die von Engel eingeführten Individualkarten erſetzt werden 
ſollen, würde durch die dauernde Beibehaltung der Bearbeitung mittels 
der Hollerith⸗Maſchinen (ſiehe unten) endgültig erledigt ſein. Nach der 
bisherigen Sachlage bedeuteten die Individual⸗Zählkarten gegenüber den 
Liſten auf der einen Seite eine Erſparnis an Zeit, Arbeit und Koſten 
bei der . der Ergebniſſe, da ſie die vorherige Ausſchreibung 
von Karten oder Blättchen durch die ſtatiſtiſchen Zentralſtellen entbehrlich 
machten; auf der anderen Seite eine nicht unerhebliche lung 
der Bevölkerung und der die Zählung ausführenden Organe. Die Maſchinen⸗ 
bearbeitung erfordert aber unbedingt die Herſtellung beſonderer Lochkarten, 
fo daß bei der Zählung mittels ber fogenannten Individualkarten nur 

ie genannten Nachteile, aber keine Vorteile mehr zu gewärtigen wären. 


1 


Anweſende Perſonen. 


— —| Geſchlecht. " 
Durch Cin: Geburtstag pier 
: tragung ° 
Lau- Verwandtſchaft Für die nicht zur der Zahl ii Anzugeben, od: 
fende 5557 Haushaltung gehö⸗ 1 Geburtsjahr levig, 
š = und renden, fondern nur U 
Num- Vor: un ſonftige Erni 16 pe anzugeben. verheiratet, 
Familienname verubergebenb an getrennt lebent, 
ms gum weſenden Perſonen zelchieden, 
Haushaltungsvorſtand | iit der Wohnort an- j 955 | bertpitmet 
zugeben. änn⸗ eib⸗ Tag | Monat 


— 


Überſchrift und Muſterausfüllung des Verzeichniſſes 


a aller in der Nacht vom 30. November zum 1. Dezember 1910 in ber zen 


(id) | lich 


Beiſpiele für 


1. Emil Richter Haushaltungsvorſtand IE I „ 20. Dezember | 1860 verheiratet 
2. Marie Richter geb. Franze m Ehefrau DE NS — 1 21. — März | 1862 perheiratet 
8. Martha Liebſcher geb. Richter Tochter zu Beſuch | Berlin — | 1 | 2 Februar | 1883 verbeiratet 
4. | fad Baum bach Gewerbsgehilſfe | I — 1| — 13. März 1890 ledig 
5. Anna Xebbol —— Dienftmädchen — — | 1] 9 3 Juli | 1886 ledig 
6. FBrit Mann Zimmermieter i — Dezember | 1866 verwitwet 
1. | Bertha Geyer geb. Müller 1 abweſend. Haush. Vorſt. — 30. — Mai 1883 verheiratet 
2. Knabe noch ohne Vornamen NM Sohn — 30. November 1910 ledig 
3. | Glife Gude geb. Rallaute | Pflegerin der Ehefrau hier, Hauptſtr. 15 e — September 1875 |  geitieden 
Ida Rentid geb. Graff in Schlafſtelle Oktober 1884 [getrennt lebend 

1. I 

2. 
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jedoch, ebenfalls wie 1905, eine geringere Zahl von Fragen als 


für bie Anweſenden zu beantworten war.“) Auch hinſichtlich ber 
genannten Punkte 1 und 2 ſchloß ſich die Zählung genau an 
das Muſter derjenigen von 1905 an, während die zu 3 und 4 
genannten Fragen zuletzt bei der Zählung vom 1. Dezember 1900 
geſtellt worden waren.?) Ein Abdruck der Überſchrift und ber 
Muſterausfüllung zu dem Verzeichnis der anweſenden Perſonen, 
welches die beiden inneren Seiten der Haushaltungsliſte aus— 
füllte, findet ſich hier oben. 

An Stelle der Haushaltungsliſten wurden wieder für An— 
ſtalten die ſogenannten „Anſtaltsliſten“ verwendet, die ſich von 
erſteren nur dadurch unterſcheiden, daß die Frage nach der 
„Stellung zum Haushaltungsvorſtand“, die ja bei allen in eine 
Anſtaltsliſte einzutragenden Perſonen notwendig die gleiche iſt, 
und die ſächſiſchen Zuſatzfragen nach dem Wohnort der vorübergehend 
Auweſenden und nach den vorübergehend Abweſenden hier wegfallen. 

Ein Geſuch um Zulaſſung beſonderer örtlicher Zuſatz— 
fragen ging nur von ſeiten des Stadtrats zu Chemnitz ein. 
Es wurde genehmigt, und demgemäß in die Chemnitzer Haus— 
haltungs- und Anſtaltsliſten eine Spalte aufgenommen, in welche 
bie am Zählungstage „in einem feſten Dienſt- oder Arbeitsver- 
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1) Tie Fragen nad) den vorübergehend Abweſenden betrafen deren 
Vor- und Familiennamen, Stellung im Haushalt, Geburtsjahr, Familien- 
ftand und Hauptberuf ſowie den Grund der Abweſenheit. 

2) Eine Überſicht über die bei ſämtlichen bisherigen Volkszählungen 
in Sachſen geſtellten Fragen ſoll demnächſt in dieſer Zeitſchrift erſcheinen. 


hältnis ſtehenden Arbeiter, Geſellen, Gehilfen und Lehrlinge, alle 
Privatangeſtellten ſowie diejenigen ſelbſtändigen Gewerbtreibenden, 
die in ihrer Wohnung für ein fremdes Geſchäft arbeiten, Firma, 
Geſchäfts bezeichnung und Adreſſe ihres derzeitigen Arbeit 
gebers oder die Bezeichnung ſtellenlos, arbeitslos“ einzu— 


tragen hatten. Auch wurden in die für den Hauptberuf beſtimmte 
Spalte der Chemnitzer Liſten andere „Beiſpiele für die Aus 
füllung“ eingeſetzt als im übrigen Lande. 

Eine Erweiterung gegenüber den Bundesratsvorſchriften be: 
deutet auch der bei der Volkszählung verwendete „Gemeinde— 
bogen“, der in Sachſen wie früher zu verſchiedenen mit der 
Volkszählung zum Teil nicht in unmittelbarem Zuſammenbange 
ſtehenden Erhebungen benützt wurde. In den „Gemeindebogen“, 
bie von den Gemeindebehörden auszuſtellen find und in der 
Hauptſache zur gemeindeweiſen Zuſammenfaſſung der von den 
Zählern in die „Kontrolliſten“ eingetragenen Zählbezirksergebniſe 
dienen, wurden nämlich außerdem Fragen geſtellt nach der Zu— 
gehörigkeit der Gemeinde (und der ihr ſtatiſtiſch zuzurechnenden 
Gutsbezirke) zu den Amtsgerichts-, Standesamts- und 
Gendarmerie-Bezirken, zu den evangeliſch— ⸗lutheriſchen 
und (in der Oberlauſitz) römiſch-katholiſchen Kirchen- und 
Schulgemeinden, zu den Poſtbeſtellungsanſtalten und 
Ortsarmenverbänden; auch wurde nach den Behörden und 
Verkehrsſtellen, den öffentlichen Anſtalten und den wictigiten 
Gewerbszweigen gefragt. Zur Erleichterung der Autworten war 
ein Ausſchnitt aus dem letzten „Orts- und Gemeindeverzeichnis“ 
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ber anweſenden Perſonen in der Haushaltungsliſte. 


des Haushaltun gsvorſtandes und den zugehörigen Räumlichkeiten auweſenden Perſonen. 


Staatsangehörigkeit. 


In diefe Spalteift | Mutterſprache. 


Für die 

A qe ür Angebórige 

aros mes anderen Fur Kinder, bie noch 

s deutſchen Bundes: Lu 

Menden Sachſen "Mage (aaber met ii können, 
bekenntnis Staatsan- Sachſen) ein D iſt die Sprache 

gehörigen einzuſetzen. der Eltern 

iſt hier ein Für Ausländer : ` 

ijt ber Staat ansu: anzugeben 


geben (z. B. Oſter⸗ 
Ungarn, Ruf: 
land) 


em reich 
zutragen d 


die Ausfüllung. 


Beſondere 
Gebrechen. 


Durch Eintragung der 
ahl 1 anzugeben. - 
nter „blödſinnig“ iſt 

die angeborene oder in 

früher Jugend einge 
tretene Geiſtesſchwäche 
zu verſtehen, unter 


Im aktiven 

Dienſte des 
deutſchen Heeres 
oder der deutſchen 
Marine ſtehende 
Perſonen haben 


Hauptberuf 
(oder Haupterwerb) 


und hier ein⸗ Ke die 
i t einge ne 
Stellung im Hauptberuf a * Geiſtesſtörung 
und den apte erem 
3 Truppenteil | | 55 E 7 a 
anzugeben 25 $ š | B 
IE BE S 
T. 18. | 19. 20. 


evangeliſch⸗lutheriſch S — deutch vBeaäckermeiſter —— EECHER 
SEO ME uN — eutſ) | = — EE — 
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römiſch⸗ katholiſch Ex Oſterreih | tichehiih Dienſtmädchen für häusliche Arbeitn — —— —— 
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von 1904 beigegeben, deſſen Angaben nur, ſoweit erforderlich, 
dem neueſten Stand entſprechend abgeändert zu werden brauchten. 
Weiter war ein Verzeichnis der der Gemeinde ſelbſt gehörenden 
gewerblichen und ſonſtigen Unternehmungen (Betriebe) und die 
Angabe der Fläche des gemeindlichen Grundeigentums beizufügen. 

Bei der Bearbeitung der Volkszählung wurden zum erſten 
Male die Hollerith'ſchen elektriſch betriebenen Sortier- und Zähl⸗ 
maſchinen neueſter Konſtruktion benützt; ſiehe hierzu die Mit— 
teilungen im Jahrgang 1911 S. 237. Aus dieſem Grunde iſt 
auch die Bearbeitung für die drei Großſtädte nicht, wie 1905, 
den Statiſtiſchen Amtern derſelben überlaſſen, ſondern ebenſo wie 
für die Bevölkerung der übrigen Landesteile im Statiſtiſchen 
Landesamt ausgeführt worden. 

Die erſten vorläufigen Ergebniſſe der Zählung wurden durch 
bie Regierungs-Tageszeitungen am 28. Dezember 1910, weitere 
am 18. Januar und 2. März 1911, die endgültigen Einwohner— 
zahlen der Verwaltungsbezirke und der Gemeinden mit über 
500 Einwohnern am 8. November 1911 bekannt gemacht. 

Die ausführliche Veröffentlichung beginnt mit den beiden 
nachfolgenden Überſichten zur Ortsſtatiſtik, die ſich genau an 
die im Jahrgang 1906 enthaltenen, auf die Volkszählung von 
1905 bezüglichen anſchließen. 

Die Spalten 9 und 10 „Haushaltungen“ und „Anſtalten“ 
der folgenden Überſichten A und B erfordern eine Erläuterung. 
Die in Sachſen ſchon viel früher als im ganzen Reiche aus— 
gebaute Statiſtik der Haushaltungen und Anſtalten hat bei der 


letzten Volkszählung deshalb noch weiter ausgedehnt werden müſſen, 
weil auch die von Reichswegen aufzuſtellenden Überſichten über die 
Haushaltungen und Anſtalten weſentlich erweitert worden ſind, und 
zwar in anderer Richtung wie die entſprechenden Tabellen des Stati— 
ſtiſchen Landesamtes. Es wird hierauf bei der ſpäteren Veröffent— 
lichung eingehenderer Überſichten über die Haushaltungen und 
Anſtalten zurückzukommen ſein. Die Einführung einer genaueren 
Statiſtik der Haushaltungen und Anſtalten im ganzen Deutſchen 
Reich hatte auch die Aufſtellung einheitlicher Grundſätze für die 
Unterſcheidung dieſer beiden Arten von Wohngemeinſchaften durch 
die Konferenz der Reichs- und Landesſtatiſtiker zur Folge. Auch 
dieſe Grundſätze weichen in einigen Beziehungen von den früher 
in Sachſen angewandten ab. Die Zahlen in Spalte 9 und 10 
der Überſichten A und B ſtehen im Einklang mit den für die 
Reichstabellen vereinbarten Grundſätzen. Im Intereſſe der Auf— 
rechterhaltung der Vergleichbarkeit ſind aber die Tabellen über 
die Haushaltungen und Anſtalten ſowohl in der alten Weiſe als 
auch nach den einheitlichen Grundſätzen aufgeſtellt worden. 

Wie bereits in einer Anmerkung zu den Erläuterungen der 
Ergebniſſe der Volkszählung von 1905 (Zeitſchrift 1908 S. 16) 
hervorgehoben worden iſt, verfolgt die Anſtaltsſtatiſtik in erſter 
Linie den Zweck, die eigentlichen Haushaltungen, alſo die ge— 
wöhnlichen Wohn- und Wirtſchaftsgemeinſchaften, die ſich in der 
Regel auf die Familie gründen, von den nicht haushaltungs— 
artigen Gemeinſchaften, insbeſondere den, der Bewohnerzahl 

(Fortſetzung des Textes ſiehe Seite 58.) 
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Tabellen. 
A. Pie Einwolmer, Baushaltungen, Anſtalten und Gebäude in 1 den einzelnen Perivaltungsbejirken. 
Berwaltungsbezirke Ortsanweſende Bevölkerung Zu⸗ Gebäude 
E ee — - TAM Haus: eue ex : 
— Stadt | darunter nahme Wohngebäude, und zwar fonte 
SEN I — Städte mit ber Sé feit hal- ſtal⸗ PAE RERUM m. be 
Revidierten — &Gtü^tcorb. al aktive $ über. | | er 
, € 
Städte 11 — Städte mit der Militär.] * Dez.] tungen | ten | Haupt bewohnte unde Pot, e 
Städteordnung für mit: 1905 | Vidi gebäude Se 


lere unb Heine Städte ¡peripnen / 


5. 6. 17. | 


1. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 
A. Bautzen . 136600! 67 637 68 963 46 599 47 795 2 5671 7151 31 607 | 17 496 | 16 933 290 16327 273 


| 


A. Kamenz 76 070 | 37988 38082 | 25 722 25967 | 1533| 3398| 17378] 109] 10766! 10373 | 233 9%8 1% 
A. Lobau 107 580 | 91026 56554, 35695] 40 974, 13] 2139| 27648] 132] 16 014 | 15 526 294: 15272 1% 
A. Zittau 123 299 59 077 64222 41 680 47030 | 1761| 4441] 32 388 141 15 825 


zuſammen 1.] 443 549 215 728 227 821 149 696 161 766 5 874 | 17129 | 100021| 578| 60 101 58 171 1082 56609 si 

Städte I.] 106 226 54 135 7859" 7561 74 6808 

darunter! Städte II. 14 089 6 926 1870 1765 77 1779 28 
Landgem. . 323 234 || 154 667 $0372 48 845 931 48022 


| 15339 265 15102 221 


52901 40 364 38 532 5492| 7429| 25904| 189 
7163| 4803) 5066| 334] 398 3873| 27 
168 567104 529 118 168 48 | 9 302 79 444 362 


2. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 


È 


un 
2 
o 


St. Chemnitz . . . 287807 140699' 147108' 98 774 104 341 3 924 38321| 69211] 137] 9466! 8843 40 8106 5 
A. Annaberg. . .. 111309 | 52565. 58744| 35946 41 390 | 20] 2877] 273541 125] 9895 9659 52 9511 IM 
A. Chemnitz. . . . 129919 62 442 67477 41609 46 125 | 134311 30 601 74| 10154 9938 64 9373, 152 
A. Flöha 98018; 47315 50673, 30664 34 035 4788] 23468] 86| 8974| 8689 92 8332 193 
A. Glauchau... 153457| 73528 7999| 49172, 55429 301 4441| 39497| 135 15 473 15103 148 14110 22 
A. Marienberg. .. 65 760 32 195 33 565 20987 x 22 299 396 681 15516] 93] 7234 7020 55 6917 19 
A. Stollberg... 74273] 36837 37 436 24441 24617 1| 4874] 17618] 56] 5583 5469 28 5303 >» 
zuſammen 2. | 920 543 | 445611 474932 | 301593 328 236 4 4388 69 413 | 223 265| 796 66 779 64 721 479 61658 157 
[Städte I.| 476 458 230325 246 133 161 161 175 489 4 366 46 169 117 308 344] 25072, 23983 192 21912 84 
darunter] Städte II. 39599, 14421! 16 178 9635 11318 2 386 7 831 58| 3012 2900 40 280 2 
| Sanbgem.. 413 486 200865 212 6210 130 797 141 429 20| 22858 98 126| 304 | 38 695 37838 247 36876| 610 

3. Kreishauptmannſchaft Dresden. 
St. Dresden . . „| 548308 | 257436 290 872 | 185 902 219 535/11 960 | 31312] 136 710 678 19 967 18998 138 16 376 $11 
A. Dippoldiswalde . 58310, 28797 29 513 19007 19 851 2| 2 568] 13648] 106] 7866 7536 202 | 7384 125 
A. Dresden-Altſtadt .] 1148341 56155 58679 | 36100 38 411 3| 6116] 27896 62| 8411 | 8126 102, 7400: 18 
A. Dresden⸗Neuſtadt | 123 784 57596 66188 38 177 47018 63| 8515] 30142] 161 13625 13064 393 12191 Ins 
A. Freiberg. ... 117493 56 796 60 697 37809 41831 1229 361] 29173] 123 12 905 | 12536, 141 12151 22% 
A. Großenhain .. 90904, 45 990 44914 30 930 30 088 3 165] 4592] 20571] 129] 11892 11265! 446 9942 IN 
A. Meißen 131175 63615 67560 42232 46 450 261 3 943] 31 965 154 14560, 14357 255 13334 245 
A. Pirna.. 165 479 79889 85 590 52532 57 840 | 1542] 8 483] 39 696 227 17133 16 435 364, 15 397 34 
zuſammen 3. 1350 287 | 646 274 | 704 013 442 689 501 024 17 990 | 65 890 329 801 |1 640 106 659 102 317 2 041 94175 231 
| Städte 1.4 717 935 341 292 376 678 | 245 599 281 562 17436] 37784| 178 524| 936 32 235 30850 238 26674 114 
darunter] Städte TM. | 38983 19325 19658: 12872 131861 23 878 9931 | 75| 4141 | 3972 77 3795 °: 
Landgem. . | $93 334 285 657 307 677 184 218 206 276 | 531 | 27228] 141 346] 629 70 283 67495 1726 63 700 ıcdı 

4. idas Leipzig. 
St. Leipzig . . .| 589850! 287412 302 438 || 210 470 225 564 6034 | 50225 | 139 921 | 437 21697 20603; 162 17014 9% 
A. Borna 82 152 41 450 40 702 27818 27083 | 7301 3880] 18 706 124 | 11584 || 11205: 198 10733 IM 
A. Döbeln 121994 60 588 61 406] 41681 42 422 2222 915 29 073] 140 1417613713 195 12745 28 
A. Grimma. . . 110337, 54998 55 339 37598 37955 2 6009 4261] 25 588 159 15116 | 14393 496 13665: 22% 
A. Leipzig... 149 623 | 73944 75679 47075 48 552 18 22 887] 33 605 93 11326 10865 259 10497 202 
A. Oſchattzz . 58103 28110 29 993 18697 20 690% 683 4110] 13212] ml 8263 7981 161 7615 121 
A. Rodlig 122 564 | 59212; 63 352 39539 43441 12] 5622| 29041| 126 14072 13659 165 12803 245 
zuſammen 4. [1 254 623 | 605 714 628 909 | 422878 445 707 m 708 | 88200 | 289 146 |1 169 96 234 | 92419 1636 85072 2179 
Städte I .| 767376, 377224 390152' 274732. 28778411 607| 56822| 183 156| 691| 37 276 35 708 294 30 550 1274 
darunter; Städte II. 57484, 28112 29 372 18596 19 787 | 3| 2141 14 821 92 7 076 | 6 877 113 6 50% 30 
Landgem.. | 409 763 | 200 378 209 385 129550, 138 1366 98 29 237] 91169] 380] 51 882 i| 49 934 i 229; 48018 819 

5. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 
St. Plauen . . 121272 56617 64655 38474 46 380 1898 15 891] 270181 661 6105 | 5870, 29 5522 1% 
St. J3midau . . . . 13342 36170 37372 25 585 26632 1840] 5040| 17308] 54] 4042, 3922 35 334 m 
A. Auerbach . . . 127250 60850 66 400 40246! 459267 54] 13 586] 27 880 129 12022 | 11717 105 11559 m) 
A. Olsnit . . 74679 36241 38 438 23 796 26 104 3| 2000] 17140] 80] 8 680% 8 356 163 8 305 1⁄1 
A. Plauen. 100 405 48032 52373 31891 36.054 3| 2243] 23 741] 105 10949 10560 180 10449 2 
A. EE .| 142976 68 788 74188 44915, 49701 14] 10265] 32401 | 132 11361 10998 75 10780 25 
A. Bwidau . . .. 217535 103878 113657 — 68664, 76953 13| 8403| 52 783 1121 18601 18168, 136 17255 297 
a b. | 857 659 410576! 447083 273571 307091 3825 57 428 198 2710 678 71760 69600 723 67 295 1437 
Städte I.| 432 204 893 227186 141024 161833 3777| 36774] 101 952| 331 28649 27707 229 25837 713 
darunter] Städte II. 25 458 11968 13 490 7956 9 426 ! 773 6380| 42| 2526 2466 19 2455 4 
| Sanbgem.. 400 1220 193715; 206407 124591 135832, 47| 19881| $89939| 305 40585 39427' 475 39023 683 


Königreich. 
zuſammen 1 bis 5. [4 806.661. 2 323 903 2 482 758 1590427 1743824 43 785 298 060 1 149 504 [4771 [401533 387 228 5 961 361809 83H 
Städte I . [2 500 109 1207 869 1292 240 862 880 945 200 42 678 184978 600 844 [2 491 [131 091 125 809 1027 111781 4285 
darunter | Städte II. | 166 613 80 752 85 861 53 562 53 783 363 | 4576| 42 630 294 | 18 625 17 980 226 17383 319 
Landgem. [2 139 939 1035282 1 104 657 673 685 | 739 841 744 |108 506| 500 024|1 986 [251817 243 419 4 608 235 645 3770 
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B. Die Einwohner, Baushaltungen, Anflalten und Gebäude in den eimelnen Gemeinden 
der politiſchen Perwalkungsbezirke. 


Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Bue ob. Ab. 
Die Namen der Städte mit Nevi- > Te} 
Lan» | bierter Städteordnung find fett, bie darunter Haus- Wohngebäude und zwar š der Be- 
ak für mittlere und Heine Städte ges A E IRC a W. e Leg : 83 | kene 
Rr. ; i t | überhaupt . tad „|SS| feit 
A ar m. GE. bedentet männl. | weibl giel | ten] Haupt ik v keng 28 |1.Degenber 
„mit Gutsbezirks ⸗Beſtandteil“. männl. | weibl. perſonen š 1905 
P 3. 8. 4. u H & | |! | 8 9. 10. | 11. 13. | 15. | 14. || 15. 16. 
I. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 1. Amtshauptmannſchaft Bautzen. 
Städte: | | | | | | 
1| Bangen ........ 32754 |17568 15 186 13 684 11226 2541 | 7400 | 75 |1943 1875 9 |1583 || 59 | 3335 
2| Siſchofsweragag 8048 | 3955 | 4093 | 2768 | 2962 | 1 [2 070 14 713| 693 4| 644 16] 532 
3| Schirgiswalde m G. . 3489 | 1656 x 1833 | 1130 | 1321 | 1 919 | 5 444 441| 1| 432 2 (8 
| | | 
Landgemeinden: | 
4| Arnsdorf m. G. 220 | 100 | 120 | 58 70 | 1 51] 1 5 48 1| 49|— 11 
C 378 202 176 108 92 — 744 — 25 23 — 232113 
6| Baruth m. GG. 523 268 | 255 180 173 — | 124 2| 85 80 1 78 4 —6 
I 45 | 23 822 | 16] 16] = 5| 1 6 6 — HEN Bt A 
8| Baſchütz m. Www. 263 134 129 93 | 92 — 53| — 55 52 2 54| 1| —5 
9| Beder witz 195 | 94 | 101 64 66 | — lel] S7) 27|—] 37] —] -—49 
10 Belgern m. G. 84 40 44 29 31 — 15 | — 22 | 15| 7 22 | — 1 
11 | Belmádorf. ....... 344 158 186 109 | 118 | — 68 | 1| 48 44| 3| 451 2 
III 191 80 111 | 51 T1 A. eg 49 | — 21| 18|— 18 |]. $ og 
13| Binnemwig . . . . . . . 115 58 57 4 39 | — e:;|—| 20 20 —| 20 — 7 
14| Birkau m. GW. 120 52 68 36 46 | — $541 —] 201 -20].— Bl 3 
TTV 110 56 5438 40 — e aN a E E E a En 9 
C 113 46 67 34 | == 19 — 15] 15 — 16 || — 1 
17 | Bolbrig m. 2 66. 360 186 174 116 131 | = 724 — 65 62 2| 60]| 1] — 72 
18| Bornig m. G. 118 56 62 34 44 | — Sl! 994 Mil 3f]-] 4 
CL 124 59 65 41 35 — 86 | — 30 30 | — 27 —| — 50 
20| Briefing m. Ww. 179 96 83 65 60 | — 37 —| 36 35 1| 36 — 1 
AE 0 a NA ¿x 81 41 40 29 21 1 Bl i15] be 2 
CIR 605 WORST Aë N 124 57 67 41 46 | — 24] — 26 24| 2 36 | — | — 23 
23| Bröfa m. OG... . . . . 267 132 135 | 81 84. | -= 53 — 46 | 44| —| 43| 2 14 
24| Buchwalde m. G. 279 129 150 82 100 | — 51 — 53 45 8, 45 — m 
L 206 112 94 79 62 — 206 | 1] 21 20 — 201 13 
26 | Burkau m. 4 G.. 2094 987 | 1107 621 749 — 500 | 4| 353 347 3 337 8 52 
27 | Callen berg 869 388 481 | 250 329 — 200 | 1] 112 111| 1, 109 | — 95 
28| Camina `... 188 91 97 62 67 1 a ıı "eh "ee H $99] = 1 31 
29 | Caminan `, 127 59 68 44 | 51 | — 27 1| sol 26 4 30 — Q 
30 Canitz⸗Chriſtina . . 151 | 75 76 52 8 30 — 91 19 | 3| 21 — —1 
31| Cannewitz b. Biihofew. .| — 85 | 39 | 46 32| 38 | — RII dede 16 €] aa 
32| Cannewitz b. Gröditz m. G. 103 46 57 27 35 | — 21 | — 21 20 | 1 St je I — 77 
33 | Carlsberg. 145 | 62 83 44 55. | == sul? 34]. A| Hl-= 8 
34| Caßlau m Ww. 93 | 47 46 29 29 | — eo ee Bl 
3j|€obleng ........ 83 39 44 27 25 | — 1 ul 131 rh we 7 
TVo te ad 273 133 140 89 9? | — 88 —] 581 58 357 — 8 
37 | Commerau b. Bautzen m. 
. 188 94 94 56 59 | — aud E dE om oam 1 3 
38 | Commerau b. Königswartha | | 
25. MEO IN MAKE 366 | 179 187 110 Tas: = 65 — 66 64 1 65 1 3 
C6‚&zͥß;⁵ 2v 126 57 69 41 48 — 24 | — 26 94 | 2 95 | — 1 
J 191 96 95 56 50 | — 33 | — 30 30 | — 30 | — 10 
LIEU S ru ÓN 224 | 105 119 64 78 || = 4911] 91] SEI 11 6l LL 2 
42| Croſta m. G. 270 126 144 72 89 | — 60 | — 35 35 | — 35 —] — 20 
43| Croſtau m. WG. 770 361 409 241 292 | — 198| 1| 126 125 — | 199 1 95 
44| Dahlowig . . . 2.2... 80 35 45 28 35 | — 14 | — 13 18 3 13 | — 5 
5| Dahren m. GG. 71 32 39 21 26 | — 19 — 15 15 — »|—| — 
A Loo tuas sos 35 18 17 13 12 | — 4| — 5 4| 1 5 — 4 —7 
47] Demitz⸗Thumitz m. 3 G. . 1923 | 1016 907 646 553 | — 47 |—| 171 168| —| 157 3 967 
M 12 7 5 6 5 | — 9 | — 1 1 | — (zl —3 
gr Diehmen m. G. 344 169 175 96 117 | — 76 —| 73| 70 3| %|— 23 
bl Doberſchau m. G. 909 452 457 284 269 3 230 | — 83 79 | — 79 4 951 
Doberſchütz b. Baugen m. G. 133 63 70 38 49 — Be I ae dee] < 
Doberſchüß b. Neſchwitz m. G.“ 121 58 63 40 i e 26 1| 28 26 2 98 | — 13 
54 Durus AA 54 23 31 20 23 | — 9|— 9 9 — 9 — 3 
Döbſchke m. WG. 34 | 14 20 9 Ta — 12 6 Ü = 3l=| —7 
FFF 65 31 34 23 25 | — F 
57 Drauſchkowitz m. G. 224 | 95 129 | 69 | = 49 — 44 42 1 42 1 3 
Drehſa m. G. 312 | 144 | 168 86 | 121 | — "7|1| 57| 57 — 51 — 2 


a Google 


Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung 
Die Namen der Städte mit Revi- 
Lau-] dierter Städteordnung find fett, die darunter 
fenbe] für mittlere und Heine Gtäbte ge über 14 Seh 
Nr. "e + | überhaupt er abre 
IUE Eé Yace mimi | met 
„mit Gutsbezirtó - Beftanbteil". männl. | weibl. 
1. 3. GS er | de do €. D b dq ox 9. 19. | 11. 12. 15. | 14. || 15. T! 
I. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 1. Amtshauptmannſchaft Bautzen. (Fortſetzung.) ' 
58 | Dreifretiham . . ... . 95 | 49 46 30 28 | — 18 | — 17 | 17 | — 17 | — 2 
Ao Lx ou Y vt 164 | 80 84 52 55 — 36 | — 33 32 — 32 | ] 3 
60| Droben m. G. 93 48 45 26 34 -— 21 | — 21 | 20|— 19 1 5 
aeri Dubronle oe «o. 211 96 115 58 70 | — 48 | — 44 | 422 44 || — l 
62 | Ebendörfel m. G. 341 159 182 110 125 || — 734 1| 48| 46| 2| 44|—| = 
63 | Eulowitz (Neu-, Nieder-, | 
ER, A 335 160 175 92 124 — 75 | — 57 57 | — 55 | —] —13 
E A: 135 62 73 46 Eh Sa 26 | 1 27 27 — =| — 
65 Frankenthal NW 1 435 663 172 448 521 1 359 1 256 251 2 246 || 3 35 
66 | Gaußig m. Ww. 606 286 320 190 220 | — 155 | —| 99 98|—| 98 | 1 3 
67 Geißmannsdorf m. G. 579 279 300 190 218 — 124 | — 92 91 | — 86 1 3 
68 Gleina m. MWG. 235 106 129 64 82 — 43 | — 42 37 3 40 2] — ú2 
69] Snafhwiß. . . ¿+ . ... 470 228 242 170 152 12 99 | — 57 55 1 54 1 64 
701 Góbeln m. WG. 124 59 65 31 40 — 23 | — 25 24 1 25 | — 12 
CANE 634 310 324 214 245 — 166 2 114 112 1 108 1 17 
72 Goldbach m. Ww. 679 326 353 215 245 — 164 1 97 96 — 88 1 40 
73] Golenz m. G.. pw 189 81 108 38 71 — 47 | — 38 38 | — 38 | — — 4 
74 Gröditz m. GG. 355 164 191 111 125 — 714 | — 69 66 1 65 2| —12 
75 | Großdöbihüß . .. ... 888 439 449 295 308 | — 217 — | 112 | 111| — | 106 | 1] —& 
76 | Grofibrebnib . . . ¿s s 637 311 326 201 226 — 142 | — 118 114 3 104 | 1 17 
77] Grofdubrau m. G... 978 490 488 287 270 — 228 2 92 91 1 83 | — 221 
18 Großhänchen, Lauſitzer Seite 95 46 49 36 34 — 19] 1 20 19| 1 20 | — | —11 
79 M ur Mél Meißner Seite 
"Ware T E 92 45 47 32 40 — 18 1 19 19 | — 19 | — — 7 
80 Großharthan HEN, A ër 3 1 366 653 713 460 496 — 339 2 210 204 | — 195 6 3 
81 | GroBpoftivig . .. ... 1 211 549 662 313 449 — 326 1 121 117 1 102 3 94 
82] Großſeitſchen m. G. 218 100 118 67 81 — 49 | — 49 38 | 2 39 | 2 17 
83| Großwelka m. WG. 194 88 106 62 68 -— 48 | — 39 34 8 36 2 — 0 
84 | Grubditz m. WG. 206 114 92 68 67 — 42 | — 32 31 | — 30 1 — j 
85 Srubihüh. ` a u 0% 240 129 HI 15 72 — 53 1 31 29 2 28 | — —1 
uhr Ww. 113 54 59 36 34 — 21 | — 24 21 3 24 | — 2 
87 | Günthersdorf m. G. 138 66 72 37 48 — 32 | — 29 29 | — 29 | — 14 
88 | Guttau m. Gew 330 171 159 117 121 — 13 | — 65 61 2 61 2 1 
% AMA Wa ap 768 361 407 225 255 -- 167 | — 50 45 | — 41 5 221 
90 Halbendorf a. b. Spree m. G. 193 96 97 67 60 — 42 | — 48 AL 2 48 | — 16 
91 Vd AE Schirgiswalde 
r 165 75 90 56 66 -- 34 | — 28 28 | — 27 | — 4 
92 Holſcha n A 219 105 114 59 79 | — 44 | 1 40 40 | — 39 — —5 
Wiese 112 54 58 28 38 — 28 | — 28 25 3 28 | — 3 
A 286 143 143 87 93 — 59 1 48 45 1 46 2 23 
ST 0088. RR RES 65 34 3l 21 22 — 81 — 8 8 — 7 — 8 
r 275 128 147 75 102 — 62 1 59 56 3 57 — 4 
A e nox ns 110 57 53 31 31 — 20 | — 21 19 2 21 | — 10 
98 | Kauppa m. 2 G. .... 253 136 117 82 7 | — 47 | — 50 48 | 2 48 | — 35 
e 1765 835 930 558 630 1 420 1 180 172 4 166 4 278 
100 | Kleinbautzen m. G. 211 101 110 67 81 — 54 | — 41 39 | — 39 2| —2 
101] Kiemibrebiis ee s 280 138 142 87 102 — 60 | — 49 49 | — 42 | — 35 
102 | Kleindubrau m. G. 50 24 26 13 17 | = 10 | — 9 9 — 9 + -1 
103 Kleinförſtchen m. G.. 291 141 150 88 104 | = 67 | — 57 55| 1 541 3 
104 | fleinfunig ....... 22 11 11 7 10 | — 4|— 5 4 | 1 4|—| -? 
105 | Kleinpoftwiß. . . . . . . 109 47 62 34 49 | = 21 | — 20 19 | 1 20 | — 5 
106 | Kleinſauber niz. 342 178 164 104 109 | — 81 | — 48 48 | — 48 | —| -# 
107 | Kleinfedau 2. » 2.2... 98 46 52 32 34 | — 22 | — 20 19 | 1 30 | — d 
108 | Kleinſeitſchen m. G.. .. 99 45 54 82 40 | — 23 | — 21 17 | — 17 | 4 1 
109 | Kleinwella . ....... 131 58 73 36 49 — 37 1 23 22 1 21 | — í 
IER ERR nna 352 170 182 123 113 | — 77 2| 69 66 | 1 63| 2| - 29? 
111 | Kolonie Kleinwelka m. G.. 666 252 414 125 304 — 108 4 50 45 1 44 | 4 59 
112 | Königswartha m. G. . . 1175 | 576 599 388 425 | — 283 4| 195| 184| 7| 184 | 4 4 
113| SxediviB n .. 956 | 118 138 68 83 | — 57 | — 45 4t | 2 41| 2 2 
114 Kronförſtchn .. 115 | 57 58 35 39 | — 19 1 — 19 181.1 18 | — l 
LLO ub ü 7 SSS & x Us S 332 157 175 109 dio x 62 | — 43 43 | — 42 — b 
a MD 97 | 49 48 | 42 40 | — 12 | — 12 12 | — Ia 1 I 
F 57 30 27 18 IS Ni eg 10: |. — 9 7| $ 9 — 24 
115] Lauste n. G uu cs 142 | 67 | 75 47 52 -— 31 | — 33 3l 2 DG Jee — 16 
1197 Berk See 113 47 | 66 40 51 | — 17 | — 17 17 | — 16 | — í 
Ei A 4 à wer a RAN A 21 | — 2 | — 2 | 2 — 219 l 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude 
Die Namen der Städte mit Revi⸗ uds An: Š 
Lane | bierter Städteordnung find fett, bie darunter Ha Wohngebäude und zwar || Y 
ende] der Städte mit der Städteordnung hals (Bot 32 
je für nn WE kleine Pit M überhaupt über 14 Jahre aktive kungen 23 
Dr Pan en mimi | mast mira "BET | ten | tunt is 
„mit Gutsbezirks + Beftandteil”. männl | weibl. perſonen s 
E t 5 4. | 5. l| œ. 7 | s 9. 10. 11. 15. 
I. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 1. Amtshauptmannſchaft Bautzen. (Fortſetzung.) 
121 | Lippitſch m. Ww. 244 116 128 74 18 45 1| 441 44 — 44 — 
122 f Littenn 64 32 32 | 22 26 | — 12| —| 13 12 | 1 13 | — 
123| Loga m. @. ...... 184 91 93 56 61 | — 36 | 1 32 | 30| 1 30 1 
124] Lömiſchuuu 97 47 50 29 35 — 20 | — 20 19| 1 20 || — 
125| Lomske b. Miltel m. G.. 721 415 306 315 181 | — 111| 3| 54] 54 — 54 — 
126 | Lomske b. Neſchwitz m. GB. 60 27 33 17 24 | — 10] —| 10 10 Sa 10 | — 
127 | Lubachau m. GG. 86 36 50 29 33 — J — [ 21 19 2 21 — 
8| Luga m. Wwe. 335 146 189 94 118 | — 76] 1| 75 68| 5| 68l 2 
129 | Luppa m. G. 323 153 170 93 104 | — 72 | 1| 57 56 — 54 | 1 
130 | Luttowitz m. €... . . . 97 48 49 34 33 | — 21] —| 20 17 2 18 | 1 
131 | Malſchwitz m. G. 528 258 270 156 189 1| no[—]| 100 93 3 96 4 
132 | Malſitz m. G. 145 77 68 47 43 | — 25 — 22 21| 1| 21|— 
133 | Medewitz m. GW. 392 193 199 117 119 | — 86 —| 56 55 1| 53 — 
134 | Mehltheue n 31 18 13 13 10 | — 6 | — 81 61 2 8 | — 
135 | Merta ......... 147 80 67 44 48 | — 32l 1| 24 24 — 23 — 
136 MeſchwizaaaLgg 243 117 126 83 82 | — 51 |—| 48 47 1| 44 — 
137 | Milkel m. 2 GG. 399 187 212 127 147 | — 9| 1| al 79 1| 7| 1 
138 | Miltwitz m. G. ; 159 81 78 54 52 | — 35 — 29 28| 1| 28 — 
139] Mönchswalde .. 239 124 15 77 83 | — 58 — 32 32 — 32 — 
130] Muſchel witz... 100 48 52 36 39 — 144 — 15 14 | 1 15 || — 
141 | Nadelwitz m. G. 89 53 36 29 21 | — 161 1] 12 12|— | 11 | — 
142 | Naundorf ........ 436 212 224 122 139 | — 92|—| 71 69| 165 1 
143| Nechern m GW. 158 83 75 50 57 — 32 — 34 30 4| 33 — 
141 | Nedaſchütz m. G. i 217 108 109 74 84 | — 42 1| 44 40 2 412 
145 | Neſchwitz m. G. 700 325 375 223 260 | — 165 — | 106 | 100 | 1| 955 
146 | Neudorf a. b. Spree mit | 
Ruhethal m. G. 251 118 133 68 77 — 55 — 43 41 — 412 
147 | Neudorf b. Königswarth 82 37 45 21 35 — 17 | — 17 16 | 1 17 | — 
148 | Neudorf b. Neihwiß . . . 167 82 85 50 64 | — 36|—| 37 35 2| 37 | — 
149] Neuſchirgiswalde .. 197 98 99 65 66 — 44 | — 37 37 | — 37 | — 
150 Neuihmölln ...... 130 74 56 47 36 | — 29 1| 15 14 | 1| 15 — 
151| Wiebergurig m. 6. 387 191 196 119 131 | — 8 | 1| 73 64| 8| 691 
152 | Niederkaina m. G. 243 117 126 80 85 — 53 | — 38 38 | — 37 | — 
153 | Niederneukirch m. G. 2689 || 1283 | 1406 828 958 | — 656 | — | 433 420 | 7| 4206 
154 | Niederputz kan 969 467 502 299 307 — 218 1 139 136 | — 129 3 
155 | Niederuhnrdna 72 34 38 28 32 | — 10 —|] 10 10 — 10 [| — 
156 | Miejendot 2 2 2... . 67 37 30 91 20 | — 13] 1] 13 13 — 13 — 
157 | Nimſchü gn. 144 76 68 55 531 | — 298] 1|] 924] 24 — 24 — 
158 | Cbertortpgen . . 2... 169 79 90 49 55 | — 31|—| 29 28 11 28 — 
159 | Obergurig m. G. 611 312 299 211 193 | — 1412 | 1|. 77 70 1| 67 | 6 
160 Obertaina `... . - 146 71 15 47 48 | — 26 | — 14 14 | — 14 | — 
161 Oberneukirch, Amtsanteil . 420 202 218 128 151 — 118 | — 71 11 | — 69 | — 
162 | Oberneukirch, Lauſitzer Seite, 
m. G. 2604 | 1235 | 1369 798 960 | — 667 | 4 4 398 2379 5 
163] Oberneukirch, Steinigt— ; 
wolmsdorfer Anteil. . . 287 132 155 89 108 | — "1|]—[| 50 49 — 45 1 
164] Oberputzkau m. G. 1375 662 713 427 466 | — 316 | — | 231 228 1214 2 
165 | Oberuhna m. G. 163 85 78 56 58 | — 25 | 1 26 24 | 2 25 | — 
166 | Ohna m. Gm. 91 45 46 35 31 | — 161 1 17! 161 14 | — 
167| Oppig m. Ge... 310 149 161 81 89 | — 60 | —| 59 56 2| 581 
168 | Pannewitz am Taucher m. G. 126 68 58 46 37 — 24 | 2 24 231 23 | — 
1691 Pannewitz b. Königswartha | 
MD a o ene 176 | 82 94 51 62 | — 35 — ] 37 33 3 301 
170 Paßdit z. 101 | — 45 56 38 44 | = GIS 5 ú 1 nj 
171 | Petersbaoc h 118 | 53 65 34 40 — 22 — 14 14|—| 14 — 
172 Pieliz m WGw. 146 68 78 34 45 — 29 — | 31 29 2 28 — 
173 Pietzſchwitz m. . . 133 58 75 36 54 — 30 1 29 28 — 261 
l| Pließkowitz m G. 226 106 120 72 78 — 49 | — 38 38 — 37 |— 
175 Robla m. G. 213 113 100 72 64 — 45 — 3 33 1| 311 1 
1760 Pommritz m. G. ...[ 235 119 | 116 77 al — 47 — 36 35 — 35 1 
177 Pottſchapplitz m. G. 152 89 63 53 45 — 32 | —| 29 27 127 1 
178] Preititz m. GG. 235 118 | 117 86 85 — 56| 1| 461 41| 1| 38] 4 
179 Sreujig .... ... 50 | 26 24 25 22. — 44 — 4 4 |— dele 
180] Priſchwi gez. 121 6 60 50 49 — mil 18 17 11 16 — 
I| Purſchwitz m. WGwe. 447 21 236 157 169 | — 98 — [ 85 81 3, 811 
182 Puſchwitz m. G. 227 wa | 124 67 67 | — 63 |—| 55 53 1 52 1 
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Gemeinden 


Die Ramen der Städte mit Revi- 
dierter Städteordnung find fett, die 
der Städte mit der Städteordnung 


t mittlere 1 kleine Städte ge. 
eech gedruckt; m. C. bedeutet überhaupt 
„mit Bu:Bbe ict", m. GB. bedeutet 
„mit Gut ezirts - Beſtandteil“. 
3 3. 


I. Kreishauptmannſchaft Banken. 


QAua ß 397 
Quoos m. G 172 
S'ablB. xeu sa 64 
WRadiau. . nn 203 
Radel m. Wm. 285 
Radibor m. G. 642 
Rammenau m. G. . 1733 
Raſ chan 383 
Rattwitz m. GW. 146 
Rieſchee n. 38 
Ringenhain, Lauſitzer Seite, 

MD aaa os 522 
Ringenhain, Meißner Seite 544 
Qobemib ........ 493 
Rothnaußlitz m. G. 378 
Salga m. Wm. 90 
Salzenforſtu . + . 199 
Sär chen 139 
Saritſch m. G. 116 
Shedwiß . . e . 220. 41 
Schhlungwiß . . . . . . . 101 
Schmochtitz m. G. 125 
Schmölln m. G.. .| 1675 
Schönbrunn, Lauſitzer Seite 501 
Schönbrunn, Meißner Seite 102 
Schwarznaußlitzz ... 314 
Sdier m. MG. 205 
Seid 3 440 
Semmichau m. G. 139 
Singwi z. 416 
Sohland a. d. Spree m. 4 G.] 5 335 
Sollſchwitz m. G e 114 
UTA: arde IR 24723 26 
GoribB. e’ rdi a us 111 
Sorußig m. Gm. 90 
Spittwitz m. WG. 250 
Spreewieſe m. G. u. GB. 191 
Stada m. GGG... 335 
Steindörfel . c.. 169 
Steinigtwolmsdorf m. G. 2 453 
StiebitLOʒdng 194 
Storchen 101 
eeblü. . 221 
etrobidüp . ...... 11 
SUPPD . . 77 17 
TZaihendorf . . . 2... 97 
Tautewalde 459 
Techritz m. G. 123 
Teichnitz m. Gm. 191 
LOMB A M PEE 76 
Tröbigau m. Ww. 571 
ieee cose deu c 100 
bigau nt. dt. 161 
libuit am Taucher m. G.. 308 
o xo x Z % 104 
Wartha m. . 217 
Wamig......... 125 
Wehrsdorf m. G. 2351 
Weida m. gd. 164 
Weickersddor rtr 339 
SCA LAA GM det Sh 813 
Weißt 38 
Weißnaußlit zz.... 130 
Wr q e Una 129 
Weile Sos Sa 108 
Wilthen m. Ge. 2 809 


Ortsanweſende Bevölkerung 


darunter Haus» An: 

5 geg Dot, |fals 
de e 

männl | weibl. gua Í tungen | ten 
= 

| « | & J 6 | * | 8 9. 10. 


1. Amtshauptmannſchaft Bautzen. 


! 195 | 202 115 | 182 | — 89| 1 
81 91 53 68 | — 38] 1 
35 29 25 25 — 13 | — 
99 | 104 79 73 — 45] 1 

| 132 153 78 9 | — B4 | 1 
983 | 359 | 193 246 — | 162 | 1 
855 878 524 576 | — | 408] 1 
178 205 122 147 — | 104 — 
67 79 46 47 | — 29 | — 

16 99 19 18 | — 71 — 
945 | 277 145 | 176 | — [119 1 
956 988 | 151 914 | — | 126 | — 
939 254 155 176 — | 115 1 
178 200 112 145 | — 89 | — 
40 50) 95 32 | — 14 | — 

95 104 71 77 | — 37 | — 

70 69 43 47 | — og | — 

59 57 35 36 | — 96 | — 

21 20 16 18 | — 8 | — 

54 47 36 38 | — 20 | — 

64 61 39 38 | — 25 — 
837 838 508 493 — | 3541 e 
246 955 156 165 | — | 104 | 1 
56 46 35 30 | — 20 | — 
160 154 95 111 | — 74 | — 
103 102 64 60 | — 43 | — 
1683 | 1757 | 1211 | 1179 | — | sss| 2 
64 75 41 56 | — % | — 
209 207 126 146 | — | 105 | — 
2563 | 2772 | 1665 | 1908 | — lizol 4 
49 65 34 dna ens o1] 1 

16 10 10 10 | — Bl 

49 62 35 41 — 21 — 

37 53 31 37 | — 93 | — 
195 125 84 90 | — 59 | 1 
93 98 63 72 — 53| — 
154 181 107 119 | — es | — 
89 87 59 60 | — 33] 1 
1147 | 1306 756 933 — | 655 a 
97 97 52 6T Ps 49 | — 

47 |, 54 35 45- || — 17 | 1 
104 117 76 79 Al 52 — 

7 4 7 94 ls 

7 10 7 9| — 4 | — 

48 49 | 33 36 | — 94 | — 
904 955 129 153 | — 111 | — 

65 58 36 43 = 94 | — 

89 109 56 64 | = 42 | — 

40 36 30 3 | — 13 | — 
294 | 277 178 CE Rs 192 | 1 
48 52 33 38 — 18 | — 

76 55 49 49 | — 30 | — 
179 189 13² 140 | — 81 | — 
55 19 42 37 | — 20 — 
111 106 | 66 73 | — 48 | — 
61 58 | 49 41 — 211 — 
1130 1221 | 735 865 — | 592] 1 
74 | 90 50 60 | — 34 | — 
1869 TN 129 134 | — 70 | — 
| 391 452 255 30 [ — | asgl 1 
18 20 14 15 — 2 

| 58 72 43 51 — [ 28 — 
63 66 38 IG E 25 | — 
| 48 60 33 40 | — 18 | — 
| 1265 1524 | 829 996 — | 722 | 2 


11 | 1. 
(Fortſetzung.) 
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36 36 
13 13 
45 43 
60 54 
128124 
291 | 287 
44 44 
20 16 
8 8 
72 70 
77 77 
71 69 
73 71 
15 14 
38 37 
29 26 
25 24 
9 8 
11 11 
22 22 
163 || 160 
85 85 
16 16 
47 47 
39 38 
275 | 271 
27 25 
49 49 
823 | 817 
22 22 
5 5 
23 21 
27 22 
47 45 
47 47 
66 66 
31 31 
430 | 429 
21 19 
16 14 
30 30 
2 1 

4 3 
23 23 
77 73 
21 20 
30 30 
13 13 
78 75 
22 18 
29 29 
68 64 
18 18 
41 39 
22 21 
340 | 335 
31 29 
56 55 
172 169 

7 | 7 
29 28 
131% 28 
17 16 
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Gemeinden 
Die Namen der Städte mit gent, 


„ dierter Städteordnung find fett, die 


der Städte mit der Städteordnung 
für mittlere und kleine Städte ge⸗ 


| {peret gedruckt; m. C. bedeutet überhaupt 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet 
„mit Gutsbezirks - Veitandteil”. 
d | s. 


BollaU . . .. .. . .. 116 
Wuiſchke b. Pommritz m. 

"Ao ²· Ec 203 
Wuiſchke b. Weikenberg. . 60 
Rurbid . . . ...... 228 
Wurſchen m. G.. ... . 191 
Beida m. Wm.. 311 
3idfomig ....... 18 
Bodau . .. . . . . . . 185 
Zſchillichau m. G. 82 

zuſ. 3 Städte 


zuſ. 253 Landgemeinden | 92 309 


| 
I. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 1. Amtshauptmannſchaft Bautzen. (Schluß.) 


Ortsanweſende Bevölkerung 


männl 


4 


60 


weibl. 


56 


Darunter 


| 


! 


l 
| 


über 14 Jahre 


männl. | weibl. 


36 


17 582 


47 851 29 017 


zuſ. Städte u. Landgem. 136 gell 67 637 x 68 963 | 


32 286 


46 599 


I. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 


Städte: 
Eltra m. G. 1 425 
Kamenz 11 533 
Königsbrück m. 26. 3 730 
Pulsnitz m. WG. 4111 
Landgemeinden: 

Auſchkow iz. 59 
Bernbrubh ....... 535 
Biehla m. 8. . ... . . 309 
Biſchheim m. G. 1011 
Boda m. 0. ...... 24 
Böhr 153 
Brauna m. 2 G. — 419 
Bretnig m. WG. 2 868 
Bullerig m. GWG. 321 
CannewiizaLzzzz . 81 
Caſeri zzz 57 
Coſel m. GGBG. 242 
Croſtw itt IA 535 
Cunnersdorf m. G. 463 
Cunnewiß 2. aa 213 
Deutſchbaſelitz m. G.. .. 332 
Döbra nt. Ww. 214 
Dürrwickninn zzz 58 
Friedersdor e 598 
Gelenuuu w 376 
Gersdorf m. 2 G. 1103 
Glaubnib . . . ....- 68 
Gödlau m. 2 G.. 140 
Gottijoot] . . . - . +. - 268 
Gräfenhain m. G . . 445 
Grän ne 45 
Großgrabe m. G. 609 
Großnaund ore. .. 843 
Großröhrsd orm 8 012 
Grüngräbchen m. G. . 394 
Häslich m. W. 631 
Hausdorff . -< 222 
Hauswalde 1204 
Hennersdorf m. G. 176 
Höckendorf m. G. EEN 558 
Höflein m. MWGw . 148 

OLAS ca de de ^ n 217 
n M IP 135 
Sedit 2: ar See 431 
Jiedlitz m. Ww. 170 
Kaſchwitnl! zz 108 


705 
6 310 
1 992 
1947 


720 
5 223 
1 738 
2 164 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 


457 
4 638 
1 420 
1 358 


Haus: An: 
Sé hal- |ftals 
aktive 
Militär- tungen ten | Haupt 


yerfonen 


ç | 8 | e 10. |. 11 


| 86 | p 98 | — |. 15 

69 | — so|l—[| 50 

28 | m 10| — | 10 

86 | — 54| 43 

66 | — 43| — | 35 

116 | — 65 —] 59 

o | — 12 || 12 

UM RUM al lU 28 

32 — 23 — | 20 
15509 2543 [0389 | 91 [3100 3 009 


47 795 
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2. Amtshauptmannfhaft Kamenz. 


494 | — | aal al 245 
3593 1172 71015 932 
1163 | 333] 8629 460 
1593 | — [1112 494 
93 | — z | 7 
135 | — 888 al 53 
106 | — 57 1l] 52 
310 | — | 235 1] 193 
Tem 5 — 5 

56 | — 30 | — 31 | 
127 | — sol — ] 59 
1045 | — | 730] 2] 380 
110 | — ea3| — | 62 
32 | — 12 — |] 12 

95 | — 10 ! — 9 

87 46 4 1 47 
213 — 129 | 1 91 
143 | — s| 11 64 
81 | — 35 1] 36 
118 | — 71 — 58 
75 38 — 3 

23 12 — [ 12 
213 130 — [ 98 
126 — 78 1l 65 
377 — | 264] 2] 220 
30 — 12 — 12 
ESO 2] —| 24 
96 — [ sl] 53 
139 | — 99 1] 76 
20 — 101 — 10 
185 — 120 11 so 
302 | — 199 | 1] 152 
2971 — [194] 6] 851 
120 | — 751 ol 61 
194 | 147 | 1 102 
70 — 3] 1] 3 
447 — | || 234 
55 — 33] —| 31 
(Met 107 | — | 106 
49 — 29 — 27 
| 75 — 48 | — 46 
52 — 22 — 22 
| 167 1 73 1| 556 
76 — 31111 26 
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Gemeinben 


Die Namen ber Städte mit Bor 
dierter Städteordnung find fett, b 
ber Gtübte mit ber St eeben 
T mittlere = von Städte ge · 
perrt gebru ei . G. bedeutet 
„mit "Pt i e GB. bedeutet 
„mit Gutsbezirks Beftanbteil”. 


J. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 


Kindiſch m 
eee, 


Kuckau m. 2 „ 


Laußnitz m. 2 00. 
Lehndorf m. 2 8. 
Lichtenberg 
Liebenau m. WG. 
Lieske m. G. 
Lückersdorf 

Lüttichau 
Milſtrich m. G. 
Miltitz 


it uw Tw, ^N d^. 9 
Di ue wow JOA 
0 Wë "9. äu. wt 4. € 0 
lt 4.980, 9 
»- 10 "ws Aë ua o. 50.0. y 


Naußlitz 
Nebelſchütz 
Neukirch m. G. 
Neuſtädtel m. G. 
Niederlichtenau 
Niederſteina 
Nucknitz 
Oberlichtenau m. G. 
Oberſteina 


ur E O @ Ñ 


DES Ga» E W: 
Panſchwitz m. G. 
Petershain m. G. See 
Piskowitz m. Ww. 
Btelib n. 8... vss 
Pulsnitz, Meißner Seite 
Räckelwitz m. Ww. 
Ralbitz 
Rauſchwitz 
Rehnsdorf m. G. 
Reichenau m. Www. 
Reichenbach m. G. . 
Rohna 
Röhrsdorf m. G. 
Roſenthal 
Säuritz 
Schiedel 
Schmeckwitz m. GB. . 
Schmerlitz m. G. 
Schmorkau 
Schönau m. WG. 
Schönbach 
Schweinerden 
Schwepnitz m. 2 G. La 
Schwosdorf m. G. 
Sella m. G. 
Siebitz 
Ham a x» 
Steinborn 
Stenz m. G. 
Straßgräbchen m. 2 G. 
Trado 
Tſchaſchwitz 
Vollung 


Bis w- ON. (^W oW 


Weißbach b. Königsbrückm. G. 


überhaupt 


336 
250 


männl. 


Ortsanweſende Bevölkerung 


darunter 
weibl. | 


| 
4. | 5. | e | 


173 | 163 105 
113 | 197 75 
102 127 64 
78 98 47 
191 915 132 
67 77 43 
233 384 153 
| 
| 
36 28 19 
538 | 548 300 
68 | 74 46 
742 805 493 
91 79 63 
901] | 123 152 
195 209 140 
62, 7 45 
148 159 90 
76 83 59 
93 84 54 
156 161 97 
59 65 38 
168 172 117 
997 218 141 
7 17 6 
130 139 85 
469 504 315 
80 68 74 
639 648 399 
595 572 395 
1166 | 1962 719 
349 235 947 
134 144 90 
109 114 75 
39 42 21 
94 98 65 
297 268 215 
776 865 478 
296 312 187 
109 129 84 
198 231 132 
30 32 29 
216 250 139 
336 333 207 
168 164 127 
71 88 46 
63 75 44 
82 79 55 
96 75 62 
84 87 55 
60 | 70 35 
274 287 186 
112 129 76 
110 104 76 
45 45 33 
747 708 477 
116 110 70 
54 67 37 
33 | 37 29 
141 | 184 87 
116 191 | 61 
922 | 918 133 
376 | 388 943 
60 60 | 37 
25 23 | 14 | 
950 270 159 
128 126 | 84 


über 14 Jahre 


männl. | weibl. 


7 


109 
100 


aktive 
Militär 
perfonen 


8 
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2. Amtshauptmannſchaft Kamenz. 


Gebäude 
= 

ftat: 82 
RS 

3 2 

¡ds 

e 2 

Iw |49 [wu] a 15 

(Fortſetzung.) 

—- 58 | 58| — 56 | — 
eg 57 55 1 45 1 
=s 46 43 3 44 | — 
— 37 BUT 52 — 
1 79 SN — 76 | 1 
— 26 26 — 96 1 — 
3| 10 97 — 94 | 3 
— 16 15 1 16 — 
1| 165 161| 3| 158 | 1 
1 95 25| — 24 — 
1| 256 251 4| 216 1 
1 95 25 — 24 || — 
11 49| 49 — 46 — 
-- 82 78| 3 79: 1 
— 25 23 2 24 | — 
— 56 56 — 56 | — 
— 30 29 1 29 — 
— 35 31 3 29 1 
— 61 57 1 57 3 
— 25 22 3 25 — 
1 45 43| 1 41 | 1 
1 88 77 10 70 1 
= 4 51.4 5 1 
SY 60 56 4 55 Lee 
LI 18911 1881 == 1 HT] 4 
— 20) 90 | = 20 — 
2| 229 225 2| 2021 2 
1| 219| 214 4| 193" 1 
1| 391| 382 2 363 7 
4 80 79 — 75 1 
— 52 50 1 51; 1 
3 36 35 — 34 1 
— 15 14 1 15 — 
1 41 40 | 1 40 — 
1 77 75 1 76 | 1 
— | 179| 175| — | 168 4 
2| 123| 120 1| 117| 2 
— 47 46 — 44 | 1 
1 70 69 — 67 1 
— 111 11-| 10|— 
1 81 79| 1 68 1 
11 192] 191] =| 1101 
1 60 591 — 59 1 
= 35 34 1 30 — 
— 29 27 2 97 ! — 
1 25 24| 1 24 | — 
1 23  98| — 23 — 
a=: 37 35| 2 37 — 
1 28 - 981 = 98 | — 
1 105 100 4 921 1 
= 57 56| 1 57 ee 
1 37 36 — 36 1 
= 23 21| 2 21 | — 
1| 158| 148| 6149 4 
= 44|  40| 4 38 | — 
=. 22 28 = 22 
1 9 $1. — pla 
— 444 43 — 43! 1 
1 45| 431 1 49. 1 
1 67 64| 2 60 1 
2| 111 109| 1 109 1 
ied 19 19. = 49: s= 
— 9 81.4 GE 
= 69 60 == Bl 
= 61! 37) 12 36 | 2 
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Gemeinben Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude 3u- ob. Ab 
1 Dd gak MEE = TT, — t 
Lan» | dierter Städteordnung find fett, die | barunter Haus- Wohngebäude und zwar š ber Be: 
ende lí Orate pe? SÉ QNIN ——> 3% 78 * —— š | vöfterung 
Wr|iperrt gebrudt; m. G bedeutet | überhaupt über 14 Jahre | aktive tungen = unbe · 83 tet 
„mit Qué begtet", m. G. bedeutet männl | weibl. mira Í || ungen | ten | Haupt bel wohn · vies 25 [l. deze nber 
„mit Gutsbezirks ⸗Beſtandteil“. männl. | weibl. perfonen te 8 3 1905 
A 1 & M. E KR oW 1. E. D € T rq * 10. | 31. || 19 | 338 | 36 16 16 
I. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 2. Amtshauptmannſchaft Kamenz. (Schluß.) 
111 | Weißbach b. Pulsnitz .. 830 | 155 175 A ANS CL 74 | — 55 53| 1 | 49 | 1 6 
112| Weißig m. G. u. GB. 429 270 | 159 228 106 — 64 | 2 58 57| 1 56 | — 144 
113| Wendifchbajeliß . . . . . 232 | 105 | 127 64 94 — 47 1 45 44| 1 45 | -= 9 
AA A 1288 | 654 634 | 426 381 | — 288 | 2 149| 145 2 138 | 2 107 
115| Bobla m. G. u. GY. . . 335 163 172 | 112 125 | es 64 | — 63 60| 2 58 1 — 1 
116 Zeisholz m. GW. 174 97 77 | 51 48 -—- 33 | — 36 32] 8 34 | 1 2 
nr 152 | 76 76 . 48 55 — 31 | — 32 31.1 1 31 — 10 
/ 136 65 71 41 51 =— 24 | — 24 24 — 24 — 6 
119] Bihoman. 2... 2... 277 137 14 | es | 33 — 22 — Bl 47 — 44 1] 19 
zuſ. 4 Städte] 20799 10 954 | 9845 7873 | 6843 1520 | 5065 | 34 | 2131 | 1999 | 85 1965 | 47 989 
zuf. 115 Landgemeinden | 55 271 27034 | 28 237 | 17849 19124 13 |12 313 758635 | 8374 148 | 7 943 113 2 409") 
zuſ. Städte u. Landgem. | 76 070 37 988 | 38082 25 722 25967 ||1 533 [17 378 109 |10 766 | 10373 233 | 9 908 160 3 398', 
| | | | | 


1) Die Gemeinden: Otterſchütz mit 198, Quosdorf mit 61 und Zietſch mit 118, zuſammen 377 Einwohnern im Jabre 1905 find aufgelöft und in obiger Zuſammenſtellung 
nicht genannt worden, ſodaß bie Bevölkerungszunahme der Landgemeinden, jowie ber Amtshauptmannſchaft um 377 kleiner ijt, als fie nach der Summe der Angaben für die hier 


aufgeführten Gemeinden ſcheint. 
J. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 3. Amtshauptmannſchaft Löbau. 
| | ' | 


Städte e | | |! | d 
11 Vernftadt ......- 788 458 561 | — 416 | 7 | 278¡ 264| 9 269 5 34 
6 s p 5771 | 3917 | 4239 6 12880 | 18 817 762 15 | 647 40 578 
3| 9 eulalga io... 655 405 480 | — 350 | 2| 179| 176 — | 166 | 3| — 66 
4| Beifenberg `... - 607 421 449 | — 335 | 3| 218 215| — ul 3 | — 140 
Landgemeinden: | | 
5| Altbernsdorf a. b. Eigen 386 259 270 | — 163 — | 125| 121| 3| 122| 1 29 
6| 9ítíóbau `... 688 | 438 466 | — 358 | — | 133 130 1| 128 2 137 
7| Beiersdorf m. ©. e 835 509 576 | — 37b | 4| 275| 273| 1| 274 | 1 95 
8| Bellwitz m. Ww. 62 46 46 | — 28 | — 27 231 2 25 | 2| — 23 
9| Berthelsdorf m. G. 1 081 593 121 — 517 | 4 328 | 322 3| 324 3 58 
10| Berzdorf a. d. Eigen .. 128 118 96 | — 531 1 54 48| 5 51 || 1 23 
11 | Biſchdorf m. 20. . . . . 322 225 225 | — 156 | 2| 3981 118| 7| 129 | 8| —7 
121 geetteabert : =: s s = 147 89 115 | — 47 | — 47 42 4 45 | 1 10 
13| Carlsbrunn nk 116 54 68 — 55 | — 43 42| 1 43 | — | —21 
14| Cunewalde m. 2 6. . . . 1 727 946 | 1236 2 801 | 2 | 518| 509| 6 | 505 3 78 
15 | Dittersbach a. b. . 415 270 283 | — 195 1| 181| 177| 3179 1 26 
IE PA 50 37 38 | — 17 | — 18 17| 1 18 | — 11 
17| Dürrhennersdorf m. G. 533 340 390 265 | — | 195 193| 1| 191 [| 1 15 
18| Ebersbach m. G. eu 5008 | 3267 | 3695 2606 | 11 | 1232|| 1208| 6 |1179 | 18 311 
19] Ebersdorf 676 418 465 — | 339 — 186 184| 1 185 1| — 46 
S 2849 | 1697 | 2099 1 11434 | 4| 744 737| 2| 718 5| 222 
AG ee 99 80 72 | = 97] 2 25 25 — 25 — 21 
22| Georgewiiz - 129 91 101 | — 55 | 1 43| 39 3| 39| 1 — 12 
23| Stoffen m. 2 6. 130 | 103 86 | — 63 | — 50| 48 2 47 1 —[ =21 
24| Großdehſ ea. 268 | 161 177 | — 112 | — 100 97| 2 99 | 1 22 
25 | Großhennersdorf m. G. 612 | 448 443 | — 8151 5| 283|| 272| 10 | 272 [| 1 16 
26 | Großſchweidnitz m. G. 892 563 720 — 240 | 1 154 151 — 145 3 211 
271 Benunfut ¿ Q < <s 05% « 879 382 748 | — 310| 7| 162| 154| 1| 143| 7 33 
28| Herwigsdorf m. 3 6. 623 368 399 | — 246 | 1| 296| 217| 4| 2181 5| — 73 
29| Hochkirch m. Ww. 269 167 205 | — 140 | 1 93 90| 2 SSC i] 
30 chien TA Y NES 585 | 370 407 | = 265 | 3| 9251| 240| 11 246 — 43 
31 | Kiesdorf a. d. Eigen. .. 267 174 178 113| 1| 109 100 6 105 3| — 23 
32 Kittlitz m. WG. 432 | 248 | 274 — | 209 3 109 106 1| 102 | 2| ap 
33 | Kleindehſa m. 2 G. 258 | 152 173 | — 118 | 1 96 94| 1 92 | 1 6 
34 | Kleinradmeritz m. G. 117 74 82 | = 42 1| 33] 33 — 39124 13 
35 Kleinſchweidnitz m. G. 196 118 114 | — 86 | 1 45 43| 2 43 | — 73 
36| Kohlweſa 5 88 67 "1| — 33 | — 39 31| 8 au es] oui 
37 | Kotitz (Neu-, Nieder-, Ober-) | 
P 251 127 124 92 94 63 | — 61 55| 5 601 LI =22 
38| Kottmarsdorf m. G. 892 | 415 477 294 353 | — 244| — | 1701 168| 1| 162 | 1| —32 
I 82 38 44 33 30 | — 14 15 18 14| 4 18. == T 20 
40| Kunnersdorf a. d. Eigen | 
0. M. 9 x < 8 sra 658 306 2 220 265 | — 174 | — | 121| 118| 2 1191 48 
41 Kuppritz m. G. 220 y 115 105 70 77 — 45 | 1 37 37 — 35 — 17 
42| Lauba (Neu- u. Neudorf) | | 
un. „ 940 | 450490 | 320 | 353 | — 232 1 21311 21111 SIL Ll 90 
|! | | 


* 
s Gooqle 


Gemeinben Gebäude 
t : 7 
Lau · n E i TD. Ce Haus: An: Wohngebäude unb awar 
ſendel der Städte mit der Städteordnung hal» f ſtal⸗ — — 
ür mittlere und kleine Städte ge. über- nbe. 
Rr. Ben nb rud ER et überhaupt tungen | ten baupt be · Sa Haupt 
t “m. i , 
ll Gutsbeziris „Veſtandtell“ REES te SE | 
1. | 3 los || 4 |] . é | 7 J 8. 9 | ú J 1:9. [is. 14 
I. Kreishaupmannſchaft Bautzen. 3. Amtshauptmannſchaft Löbau. (Schluß.) 
43 | Laucha m. Gt. 75 36 39 22 30 | — 22 | — 20 20 — | 18 
44] Lauske m. MWGeweꝛ. 224 103 121 13 85 — 52 1 47 47 — | 44 
45| Lautig m. Ww. 333 166 167 108 116 — 77 | 1 65 6 1 59 
46 | Lawalde (Nieder- u. Ober- | | : 
RN. o MEC 791 381 410 261 287 — 195 | 1 161 157' 3 | 159 
47| Lehn m. 2. 128 69 59 46 45 — 26 | — 31 25 6 29 
48 Maltitz m. 9. . . ... . 300 149 151 108 103 — 66 | — 64 59 | 4 | 61 
49 | Mittelfobland m. G. 663 332 331 230 228 | — 142 2 153 123: 29 | 117 
50] Neche nnn 95 46 49 35 37 — 17 | — 17 16 1 | 15 
51] Neueibau . . . . . . . . 1 075 496 579 330 400 1 297 | — 151 149 — | 143 
52 | Neugersdorf m. G. 11595 | 5525 | 6070 || 3968 | 4513 — 13239 | 11 [1 1143 || 1126, 5 1088 
53 | Neundorf a. b. Eigen 323 166 157 100 110 — 16 | — 78 71 | 6 77 
54 | Neuſchönb ern... 307 147 160 98 119 — 811 — 76 111 5 74 
55 | Niedereunnersdorf . . . . 1 905 897 | 1008 633 750 | — 548 | 1 343| 337 5 334 
56 Niederfriedersdorf m. G. 1 051 519 539 348 399 — 255 | — 169 164 3 162 
57 | Niederrennersdorf m. G.. 442 212 230 147 162 — 123 1 101 99 2 96 
58 | Niederruppersdorf m. G.. 1 201 584 617 401 431 — 313 | — 202| 198: 2 189 
59 | Niederſohland m. 2 G. 417 195 222 142 147 — 95 | 2 84 81 3 77 
60 | Niederſtrahwalde m. G. 890 450 440 | 308 319 | — 249 | 1 1480 146 1. 144 
61 | Niethen m. G. 75 27 48 18 29 | — 20 | — 23 18| 4 21 
62 Noſtitz m. G.. 280 138 142 101 98 | - 59 — ah 49 1| 438 
63 | Obercunewalde m. G. 1228 551 677 349 487 — 332 | — 240 236| 3 236 
64 | Obereunnersdorf . . ... 2600 | 1226 | 1374 904 | 1076 — 7411 41 4419] 41 Al 445 
65 Oberfriedersdorf .. 1354 641 713 452 540 | 3| 363| 1| 211} 210 — 209 
66 | Oberoderwitz m. G. : 3661 1719 | 1942 | 1215 | 1462 — 967 | 5 592, 585 3 578 
67| Oberrennersdorf m. G. . 439 219 220 157 160 | — 101 1 94 89 5 RR 
68 | Oberruppersdorf m. G.. 740 357 383 255 278 || — 190 | — | 139| 137| 1| 136 
69] Oberſohland m. 3 G.. .. 510 261 249 169 178 — 117 1 115 108 7 111 
70 Oberſtrahwalde m. G. 423 206 217 142 153 — 111 | — 87 86 | — 85 
71 Shih m. Ww. 73 42 31| 3 25 — 13 | — H 12| 1 11 
EA 395 197 198 145 148 | — 74 | — 61 59 2 61 
73] Oppach m. Ww. 2 952 1398 1554 943 1100 | — 182 3 477 470 2 459 
74| Oppeln m. . 146 70 76 48 58 | — 38 | — 31 31 — 27 
75] Ottenhain m. 2 . 565 273 292 183 196 — 1281 — 105! 100 4, 103 
76 Blogen m. G.. 142 69 73 50 50 x — 29 | — 31 271 4 31 
77 Rodewitz m. G.. 173 90 83 59 56 — 34 | — 31 30| 1 31 
78] Roſenhain m. 2 G. 298 147 151 98 101 xe 66 | — 56 53 1| 46 
*9| Särka m. ... 186 91 95 51 61 — 43 | — 34 31| 2 31 
80 €Cdónau . ....... ] 067 513 554 x 377 403 — 260 2 224 209 | 12 214 
81] Schönbach m. G. 1 899 889 | 1010 609 123 | — 483 | — 347 | 340, 4 335 
82] Schönberg.... 439 205 234 133 152 — 99 | — 77 76 — 76 
83 Spitte 151 72 79 48 59 — 27 — 29 27 2 26 
84] Spremberg m. .. 2584 | 1234 | 1350 835 947 — 648 | 3 350 342| 4, 341 
85] Taubenheim m. 2 G. 2 523 1181 ] 342 | 116 910 — 617 | — 382 376 3 310 
86 | Unwürde m. G6. 291 137 154 [ 100 ` 113 — 85 | — 43 41| — 39 
87] Walddorf m. G... 1 321 596 (350 425 537 — 408 | — 209 203 4 205 
88 | Weigsdorf m. .. 880 412 468 266 327 | — 211 | 2| 1241 123 — | 119 
89 | Wendiſchennnersdorf m. G. 192 94 98 | 65 68 — 48 | — 36 | 36 — 36 
00] Wendiſchpaulsdorf m. G.. 335 | 122 113 79 81 — 52 | — 41) 39. 2 37 
911 Wohla m. 6. 150 71 79 42 52 — 3114 — 2710 26 — 25 
92] Zoblitz m. 9. ...... 218 | 104 x 114 x 71 71 — 38 | — 35 31 | 3 33 
93 Zſchorna m. G. ..... 169 82 87 | 46 61 x — 30 | — 32 30 2 32 
auf. 4 Städte.. 15 120 7299 7821 | 5201 5729 6 | 3981 30 | 1492 | 1417 | 94 1295 
àuj. 89 Landgemeinden] 92 460 143727 48 133 | 30494 35 245 | 4 123667 [102 [14 522 ‚14 109 270 13977 
at, Städte u. Landgem. 107 580 51026 56554 35 695 40 974 x 13 (27 64s 132 [16 E 526 294 15272 
! | d | | | | 
I. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 4. Amtshauptmannſchaft Zittau. 
Stäote: II | | | " | 
LI Sſteiisſs . 3021 ' 1411 1610 970 1159 — 826 6 3240 315 3 316 
2| aen .. ....... 37084 18 218 18 806 13541 14358 1757 | 9316 | 52 | 2652] 2586 | 25 2352 
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Gemeinden Gebäude 


Die Namen der Städte mit Revi- 
Lau-] dierter Städteordnung find fett, die 
fenbe| der Städte mit der Städteordnung 

für mittlere und kleine Städte or, 
Nr. ſperrt gedruckt; m. G. bedeutet 

„mit Gutsbezirt“, m. GB. bedeutet 
„mit Gutsbezirks Beſtandteil“. 


Ortsanweſende Bevölkerung 


pang, | Mn- 
hal- (Rot: 
tungen | ten | haupt 


darunter Wohngebäude und zwar 


; Haupt- 
wohnte — gebüube 


= 
= 
-Ə 
ſonſt. bewohnte 
Gebäude 


I. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 4. Amtshauptmannſchaft Zittau. (Schluß.) 


Landgemeinden: | | | 

3| Althörnitz) m. G.. .| 1303 626 677 401 x 495 | — 364 | — | 192| 189 1 | 186 2 —54 
"dE non AA 814 379 435 246 | 304 | — 219 | — | 109| 106 2 108 1 180 
5| Bertádorf . . . . . ... 2 055 983 | 1072 702 774 | — 541 | 1| 375 371 1| 363| 3 1 
6| Blumberg 457 217 240 | 150 164 | — 115. | — 92| 91 — 901 4 
7| Burkersdorf m. GW. 501 251 250 155 166 — 118 1| 103 97 4 101 2| — 10 
ß... ĩðͤ2v A 5 1460 701 759 | 453 523 1| 38| 3] 259 251|) 7| 2521 1 37 
9| Dornhennersdorf m. G. . 552 268 284 | 190 201 — 145 | — 129| 122, 5| 127 2 | — 11 
10] Drauſendorf m. G. 160 79 81 60 bz l = 33|—| 38 29 8| 85| 1| —17 
11 | Eckartsberg 1 097 551 546 | 362 376 1| 357|—]| 122 190| — | 116 || 2 160 
12 | Friedersdorf m. G. 803 395 408 241 256 | — 198 | — | 123| 118| 2 1203 88 
13| Gießmannsdorf m. G. 430 195 235 125 144 | — 100 | — 82 80 1 81 | 1 33 
14| GrofBporiti m. G. . 356 155 201 98 SEH — 91 | — 39 37 — 372 190 
15| Großſchönau m. ©. . . .| 7806 | 3607 | 4199 | 2583 | 3143 1 |2061 | 13 | 865 843| 55 820 | 17 375 
16| Grunau m. GW. 529 253 276 166 917 j = 1221 1 ëch Be 941 YIL 7 
17| Hainewalde m. G... 2695 | 1283 | 1412 879 | 1005 713| 4| 395 390 2 377 3 135 
18| Hartau m. G. 1 007 485 522 309 320 | — 248 | — | 120 117| 1| 115 [| 2 93 
19| Hirſchfelde m. G. . .| 2275 | 1092 | 1183 | 772 a T ass 622 | 5 344 335 3| 334| 6 154 
20| Jonsdorf m. G. u. GB. .| 14926 646 780 | 443 576 | — 391 — ] 311] 291 18 306 2| — 37 
211 Kleinſchö nau 1057 527 530 319 371 = 271| 1| 109 104 2| 106 | 3| 117 
22 | Kloſterfreiheit m. G. 427 162 265 110 197 D oum 92 | 2 69 67 2 69 — [ —10 
23| Königsh ain 1040 483 557 345 394 | — 281 | —| 253 239 13 | 250 | 1| —50 
24| Leuba m. Ww. 537 259 278 170 200 | = 1171 i| 1081. 1001 11 95] Ll 24 
95| Leutersdorf m. 5 G. . . 3284 | 1509 | 1775 | 1119 | 1326 | — | 931| 3| 442 436| 3| 426| 3| —74 
26 Lichtenberg m. G. 131 357 374 242 251 | — 182 | — | 138 186| 1| 1371 —13 
27| Lückendorr e 380 174 206 122 142 | — 112 1 21 di) 361161 MA 31 — 
28| Markersdorf m. G.. 1132 552 580 355 MO A eg 3133| ı | 178| 174| 1| 3981 8| —32 
29| Mittelherwigsdorf . .. . 1929 | 961 968 665 674 | — 486 | 1| 314 310 2| 308 | 2 47 
30 | Mittelweigsdorf m. G. 953 | 459 494 325 365 | — 266 | — 231 224 6| 229 1] —32 
31| Neuhörnitz) m. G. 456 | 233 223 152 189,11 < 125 | 1 e 9 
32 | Neuleutersdorf m. G. 510 248 262 166 193 | — im |= el ` lk 29443 2 
33 | Niederoderwitz m. 2 G.. . 3770 | 1758 | 2012 | 1262 | 1494 | — [1024 | 3| 584| 577 3 572 4 222 
34| Oberherwigsdorr . . 701 332 369 241 263 | — 186| — 136 134 1 185| 1| - 19 
35| Oberjeifersdorf. . . . . . 1683 | 837 846 518 566 | — 406 | 2| 2811) 280 — | 2801 1 124 
36| Oberullersdorf m. G.. .| 1148 | 556 592 353 400 | — 300 | — | 190 184| 4| 184| 2 45 
37| Obermeig3dorf . .... 575 | 273 302 184 227 | = 152 al 125 120 5| 125 —| —3 
38| Olbersdorf m. G. u. GB. | 5463 | 2597 | 2866 | 1808 | 2011 111502] 6 | 593] 579 7 576 7 248 
39] Oppelsdorf m. G. 240 122 | 118 | 82 82 — 59 1 62 52| 9 58 1 11 
40| Oybin m. Ww. 784 | 353 | 431 | 247 334 | — 233 | 1| 211 168 41 | 206 2|] — 
41 | Pethau m. WG. 1292 | 620 672 407 457 | — 352 | — 93| 91|—| 872 176 
42 | Radgendorf . . . . . . . 182 88 94 | 64 ?6 J = 50 | — 37 36 1 37 — — 
43 | Reibersdorf m. GW... .| 1417 | 684 733 453 513 | — 374 21 264 260| 2 257 21 = 10 
44| Reichenau m. G. v 7386 | 3470 | 3916 | 2413 | 2893 | — | 2141 [111066 1042 7 1028 | 17 | — 58 
45| Reutnitz m. 3. WG. 572 | 267 305 180 299 || — 118 | 2 93| 89| 3| 891 10 
46 | Rohnau m. WG. 474 | 222 252 150 195 | — 137 | 1 94| 92| 1 3111 — 
47| Roſenthal m. GG. 456 218 238 | 161 183 | — 135 | — BB IPTE 1 12 
„„ a 4v ^ 583 274 309 | 180 204 I — 158 | — | 130| 126 4| 130 | — | — 20 
J 109 58 51 | 40 bf D <= 8t I (ëch, Iiah Hell 9 
AAR RO 662 327 335 918 247 | — 185 — | 132 129 3 130 — | — 65 
51| €dónfelb. . ...... 521 | 251 270 168 200 | — 131 | — | 119| 114 4 117 | 1 7 
52| Seifhennersdorf m. G.. .| 8116 | 3808 | 4308 | 2704 | 3209 | — [2220| 6] 957| 932 10 | 898 15 117 
53| Seitendorf,HMöfterlicherAnteil| 1383 628 755 499 504 | — 368 | — | 302 297 al 298 2 38 
94 | Seitendorf, dr Ze 433 | 205 228 142 168 — 111 | — 92 9T. 1 92 — | — 12 
55 | Sommerau m. G. 211 | 111 100 66| 67 — 40 — sa| 43 1| 44 |— 1 
96 Spitzeunnersdorf m. G. 2104 | 1003 | 1101 697 811 — 562 | 2 318| 315 — 310 3 — 105 
97 | Trattlau m. G. 232 114 118 81 291 — 55 2 49 48 — 45-9 Apt medi 
98| Türchau m. G. 891 444 447 306 319 | — 221 |—| 161| 3581 1 1582 1 
59 | Waltersdorf m. o . . .| 2182 | 1043 | 1139 718 845 | — 604 | 3| 393] 377 8 383 | 8| — 18 
60| Wanſcha m. G. 256 | 121 135 69 87 | — 66. | .— 66 59 7 62|—]| —15 
61 Wittgendorf m. G. 1050 508 542 355 388 | — 263 | 11 201 198| 2! 197| 1 25 
„3 156 66 90 48 49 — 99 | == 920| 21 — 21 — —2 
zuſ. 2 Städte | 40105 DI 629 |20476 |14511 15517 1757 |10 142 | 58 | 3006 2901 28 | 2668 | 77 | 2 487 

zuf. 60 Landgemeinden 83 194 39 448 43 74627 169 31513 4 [292246 | 83 [12819 12438 237 [12434 WD 1 954 

zuſ. Städte u. Landgem. | 123 299 | 59077 |64222 |41680 47030 |1761 |32 388 |141 |15 825 15 339 265 15102 221 | 4441 

| il | | | | 


1) Die Landgemeinden 9((tgócnig und Neuhörnitz jim» am 1. Juli 1912 unter dem Namen Hörnig zu einer Landgemeinde vereinigt worden. 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Zu- ob. Ab 
Die Namen der Städte mit Reve [i o ( nahme (—) 
Lau» | dierter erg | ES fett, bie barunter Wohngebäude und zwar E der Be 
fenbe| der Städte mit der Städteordnung hal- |ftal- È 32 | vöfferung 
r mittlere und kleine Städte ge. über 14 Jahre aktive er · 23 
eee e IECH nd wiet, | wa mira tungen ten | zeg | be a SE | o, 
K u m eute 
„mit (var a Beſtandteil“. männl. | weibl. perſonen oque te peresi EN 1905 
t. 2. 3 | < 5. "E SEE AT EEE 16 | 5. 1% 18. | 14. || 15 T 
II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. Stadt Chemnitz. 
| GERNE. 1. ¿ Z Go xx | 287 807 | 140 699 | 147 Bài 98 774 | 104 341 | 3924 | 69 211 | gei 9 466 | 8843 | 40 | 8106 | " 38 321 
| I 
II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 5. Amtshauptmannſchaft Annaberg. 
Städte | | | | 
1 SEN (E We de Medo» 17028 | 7968 9 060 5962 | 7036 | 16 4 244 | 22 | 1143 1110, 911037 || 24 191 
I 9 679 4 594 5 085 3 257 3730 | 2 2 403 8 615 600 1 591 14 373 
3 S 5676 2 635 3 041 1 725 2 063 | — 1 435 6 426 420 1 417 5 — 167 
4| Elterlein m. G. 2 481 1183 1298 737 865 == 596 3 232 226 1 226 5 268 
AKT AA 6 451 3 022 3 429 2 037 2 354 — 1508 4 507 495 4 490 8 176 
6| Jöhſtadt m. Gb... + ¿ . 2 212 1 019 1193 694 833 — 594 4 248 240 1 235 71 —46 
7| Oberwieſenthal m. G. . 1 729 766 963 499 660 — 442 | 6 185 | 177 4 177 4 | — 108 
8| Scheibenberg. 2 633 1213 1 420 840 | 1032 | — 727 5 242 231 3| 2380 | 8 1 
9 Arche Ls a 3527 | 1 706 1 821 1 140 1 274 1 848 5 326 312| 1 307 | 13 90 
A AMA 4 302 1 977 2 325 1 405 167? |! — 1128 | 8 363| 354 2| 346 7 112 
11 aw kan ls ANDR m. G. 637 288 349 194 250 — 164 1 107 106 — 105 11 — 60 
Landgemeinden: 
ISI «ENSE uoi ec 1 448 691 757 446 528 — 360 2 187 184 1 178 21 — 79 
131 Sirenen 4 394 2 068 2 326 1377 1619 — 1 058 4 397 392 2 387 A 429 
/ A 2 435 1162 1273 797 870 — 589 2 216 212 2 214 | 2 167 
15 | Crottendorf m. WG. 5 050 2 291 2 759 1518 1 790 — 1 227 5 470 465 1 463 4 251 
16 | Euneröborf Q ...... 1 456 694 762 464 500 — 325 3 117 114| 1 113 | 2 286 
o ek A ua 513 253 260 168 188 — 108 | — 12 68 — 68 | 4 — 7 
ehr 1 799 860 939 559 646 — 428 1 151 145 2 143 1 — ó 
l i < "ée 8 6 132 2 900 3 232 1 933 2 244 — 1 587 8 490 483, — 445 | 7 335 
20 Geper3bor[ . + s x < š 1 448 699 749 468 523 — 342 1 143 | 140 | — 140 | 3| — 31 
21| Grumbach m. GB. . 1 131 523 608 338 387 — 267 1 181 180 — 180 11 —11 
22 Hammerunterwieſenthal i 916 460 456 290 303 1 229 | 2 113 108 1 109 | 4 101 
23 | Hermannsdorf . . . . . . 1 297 630 667 401 444 | — 271 | 1| 164| 163 —| 162 | 1 58 
241 Heros 1 738 824 914 563 641 — 437 2 152 151 — 151 1] —77 
25 | Sabn8babh ....... 2376 | 1158 1 218 820 867 — 621 1 219 215| 1 211 3| — 23 
26 | Kleinrückerswalde ) . . .| 1901 901 1000 601 644 | — 419 —| 108 107 — | 107 | 1] 131 
27 | Königswalde m. G. .| 2836 | 1334 | 1502 | 929 | 1056 | — | 737 | 3| 326 318 1| 317 | 7| —% 
291 SANDER Z 20 o0) * Xs 2 624 1 251 1373 818 938 — 595 3 303 298 1 290 71 — 46 
29| Neudorf m. G. 2 779 1 321 1 458 886 1 016 — 699 3 346 338 5 338 3| — 7 
30] Neundorf m. G. u. GB... 1155 547 608 355 418 — 275 1 123 122 — 122 1 24 
A Sberſche he 267 | 126 141 86 94 — 58 1 41 40 — 39 | 1 — 
32 | Oberjchmiedeberg. . . . . 175 | 86 89 52 62 — 51 | — 23 18 — 18 | 5 12 
33| Sdymal¿grube e 275 109 166 87 108 — 74 1 39 38 Le 38 1 —4 
34| Schönfeld m. WG. 742 | 362 380 234 249 — 162 1 88 86 — 86 || 2 — 4 
35| Schwarzbach. 449 | 232 217 147 142 — 95 | — 68 67 — 66 1 34 
J0 l- Gema A RICETTE 3161 | 1 529 1 632 1 070 ] 128 — 442 3 275 270 — 268 5 261 
37 | Steinbach m. WG. 1050 | 528 522 345 318 — 288 1 157 154| 2 154 1| —29 
38 | Tannenberg m. GG. 1624 | 780 844 502 540 — 383 1 176 1711 2 172 3 124 
39| Balther3dorf . ..... 837 |, 439 398 274 264 — 187 | — 96 93| 1 94 2 149 
40| Wieſa m. 8. ...... 2946 | 1436 | 1510 | 998 | 1029 | — | 651| 2| 260| 251| 21 247 247 | 4 31 
zuſ. 11 Städte al 56355 | 26 371 | 29 984 | 18 490 | 21 774 14089 | 72 | 4394 | 4271 27 7 [4161 4161 | 96 830 
¿uf. 29 Landgemeinden . 54954 26 194 28 760 — 17 456 19 616 13265 | 53 | 550115 388 | 25 |88 2 ur ; 
zuſ. Städte u. Landgem.] 111 309 | 52 565 5 58 144 |35 946 E 390 27 354 |125 | 9895 9659 | 52 (9511, 184 | 287 
1) Die Landgemeinde Kleinrückerswalde ift am 1. Januar 1912 lei Stadt Annaberg einverleibt morben. 
IL Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 6. Amtshauptmannſchaft Chemnitz. 
Stadt: | | | 
1| 29588) ..... ex .] 16806 | 7742 9 064 5523 | 6744 1 | 3818 | 16 | 1027 996 8 x 815 23 | 3083 
| | 
Landgemeinden: | | 
Dr AD doi EI 1709 838 871 | 57 571 — 400 1 157 153 2 154 2 421 
3| Altenhaiui g 703 361 342 | 211 919 | — 157 | = 72 m sch u 
Ae 2806 || 1354 1 452 | 956 987 — 656 3 221 218 — 218 3 258 
bi Berbisdorf 828 385 443 | 272 306 | — 206 | 1 1991 78| — | 76, 1 17 
TI ETE TITT 3 499 1 708 1 791 | 1 096 1159 | — 199 1 197 | 8 | 190 2 106 


2) Das Rittergut Limbach (jelbft. Gutsbez.) ift am 1. Januar 1912 der Stadt Limbach einverleibt worden. 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Zu- ob. Mb- 
eee, d s r TI DEA nahme (—) 

Lau» | dierter Städteordnung find fett, bie darunter Haus⸗ Wohngebäude und zwar 3 ver Be- 
E uid jale [pat $3 | meum 

Nr. überhaupt - SS aktive tungen s=] feit 
"uit NS K. "4 bedeutet männl. weibl. Militär- ng ten | haupt Sed ba n · eee à 43 1. Dezember 

„mit Gutsbezirks Beſtandteil“. männl. | weibl. perſonen te s 1905 

1. 9 $ 04. & L & C 9 | €* 8. 9. 10, | 13. H 48. 118,1 6 19, 16. 

II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 6. Amtshauptmannſchaft Chemnitz. (Schluß.) 
Inn 1 352 | 624 128 | 398 475 | — 312 1 164 1 121 
8| Surffarbtábor]. . . . . . 4652 | 2239 | 2413 || 1527 1 701 — |1193] 3 378 | 5 218 
rr 431 | 218 213 140 143 | — 92 1 30 | — 19 
10 Eibenbera ` AV s 1 112 539 573 370 400 | — 285 2 104 1 37 
A REM 4 916 2368 | 2548 || 1601 1 757 — 1 175 4 316 7 275 
12 deg au VA eru p ] 722 842 880 536 513 — 410 | — 108 1 263 
o de wwe 1 853 883 970 054 624 | — 433 | — 177 6| — 67 
14 Siche r | 670 | 321 349 196 225 | — 151 | 1 50 || — | 203 
15 E 2455 1 196 1 259 770 GIL ( s= 591 | — 107 | 3 110 
16 Glöſa n 1 561 155 806 487 521 | — 368 | — 91 2 100 
WIR 1522533 2928 || 1 426 1 502 996 1 038 — 116 | 2 219 | 4 372 
HE A 5913 | 2827 | 3086 | 1852 | 2132 | — | 1397 | 2 483 | 5| 470 
r 6 484 3 106 3378 | 1963 | 2219 | — 1 496 2 334 | 6 966 
20 | Heinersdorf `... . 239 121 118 | 67 72 x - 50 — 2 1 
Aan m., s. 2 109 989 1120 664 184 | — 492 2 180 | 4 109 
331 ewe, ˙ e ES 820 405 415 280 285 | — 194 | — 67 2 133 
231 Slaffenba a e « 2 080 1 021 1 059 652 701 1 490 1 180 | 3 92 
24] Kleinolbersdorf . . + + . 610 293 317 178 207 — 144 1 68 1| —27 
25| Leukersdorf m. Ww. 1 806 859 947 | 555 682 — 444 | 3 212 || 1 34 
26 | Marter3dorf . . . . . . . 2069 | 1018 1 051 654 641 — 485 1 147 2 158 
27 | Meiner3dorf >- .i . 1948 | 924 1024 | 628 746 | — 474 | 2 162 7 73 
mea 2 322 1118 1204 766 820 | — 514 2 233 1 116 
29| Mittelfrohna m. G. .| 1774 | 835 | 939 | 541 | 619 | — | 496] 1 172 | 1| 107 
30 | Neukirchen m. G. 5650 | 2784 | 2866 | 1894 | 2023 — |1405] 3 461 | 2 839 
311 Neuſtadt m. G 1803 | 874 929 600 627 2 450 | — 104 | 5 80 
32 | Niederfrohna m. WG. 1 109 540 569 350 392 — 240 | — 132 | 2 52 
33| Niederhermersdorf . . . . 1375 || 679 696 392 421 — 303 | 1 93 | — 415 
Serena 5269 | 2503 | 2 766 1 707 1 962 — 1 204 2 367 3 888 
35 | Oberhermersdorf . ... 1201 | 587 614 350 313 — 273 | — 129 | 2 32 
DOT DIC oo ca rt aa 2981 | 1 462 1519 | 924 1 046 — 677 2 261 2 206 
37 | Rabenſtein m. 3 G. is^ 4 812 2 307 2 505 | 1 490 1 707 — 1152 | — 351 7 422 
38 | Reichenbrand m. GB. ZE 4087 1 975 2112 | 1323 ] 438 — 985 3 285 | 5 700 
39| Reichenhain 1693 | 860 | 833 || 575 | 526 | — | 394 | 1 132 | 3| 149 
40 | Röhrsd oer 3460 | 1662 | 1798 | 1100 | 1177 | — 795 | 2 323 3| 169 
AM 1675 834 841 535 526 | — 312 | — 121 | 1 426 
42| Schönau m. G. 3934 | 1957 | 1977 | 1821 | 1361 | — 946 | 1 192 | BT 49 
MS 3 271 1 635 1 636 1 082 1 097 — 734 1 172 4 522 
44 | Gtelgendorf . . .. . . 1019 | 472 547 | 32 | 34 | — | 337 | — 100 1 41 
45| Wittgensdorf m. G. 6258 2 953 3 305 1 970 2 234 — 1 502 n 456 8 530 
46 | Wüftenbrand . 2 2... 2145 | 1043 | 1102 S 684 | 708 | — 504 | — 163 5| 227 
zuſ. 1 Stadt 16 806 7742 | 9 064 5 523 , 6744 1| 3818 16 1 027 996 | 8, 815 23 3 083 ` 
zuſ. 45 Landgemeinden | 113 113 (54700 | 58 413 36 086 39 381 | 3 [26783 | 58 | 9127 8 942 | 56 8558 129 | 10 348 
zuſ. Städte u. Landgem. | 129 919 62 442 67 477 | 41 609 | 46 125 | 4 130 601 | 74 |10154 || 9938 | 64 | 9 373 I 13 431 
II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 7. Amtshauptmannſchaft Flöha. 
Städte: | | | | | | | 
l| Auguſtusburg m. G. . . 2491 | 1201 | 1290 | 811 904 | =s 602 | 6| 252, 227 20 231 5 84 
2| Frankenberg m. 6. .| 13576 | 6 363 7213 | 4398 | 5201 113603 | 12 | 1049 | 1012| 7 900 | 30 226 
o 5 985 2 768 3917 | 1889 | 2254 211589 | 10 556 | 547 2 491 7 329 
4i|3ijopan ........ 6732 | 3227 | 3505 | 2 271 x 2571 | — | 1768] 9| 670 653| 3 62114 —78 
Landgemeinden: | 
6| Altenhain. . . 22... 436 206 230 125 145 | = 103 | — 53 51 — 50 i]. dj 
6| Auerswalde m. G. 1959 918 | 1041 597 691 | — 460 | 1| 234 230| 1220 3 23 
1 cien b. Grünhainichen 1318 647 671 395 406 — 310] 2| 126 125 — 125 1 — 14 
8| Börnichen b. Oderan m. G. 350 170 180 100 112 | — 715 | — 44 43 | — 43 1 17 
9| Borſtendorf m. G. . [ 2721 | 1340 | 1381 875 889 | — 637 | 3| 229 210 — | 207 19 202 
10] Braunsdorf . . . . . sl . 300 146 154 82 | 106 — 66 | — 32 29 — 29 | 3 32 
11 | Breitenau ....... 426 || 205 221 132 | 144 -— 105 | — 43 41| — 41 2 35 
12 | Dittersbah `... 689 | 322 367 | 210 | 242 | — 153 | — 79 77 1 75 11 - 21 
13 Dittersdorf m. 2 608. 2 458 | 1161 1 297 759 835 — 569 | 2 196 | 190 — | 184 | 6 167 
14 | Dittmanngdorf . .... 709 336 373 | 212 926 | — 148| 1| 100 97| 1| 952 45 
15 Dorfidellenberg . . - . . 1 196 | 085 611 351 392 ke 257 | — 112 108 1 106 | 3 82 
ll 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude 
Die Namen der Städte mit Revi- Haus⸗ An⸗ == 
Lau-] bicrter Städteordnung find fett, bie barunter Wohngebäude unb war E 
fenbe| für mittlere und Heine Siübte ges F „ 
Nr. t gebrudt; m. G. bedeutet | überhaupt ande tungen Ne 1 53 
D . pes männi. | weist mme "`" ku kaq eL tn, RE 
„mit Gutsbezirks - Beſtandteil“. : männl. weibl. perſonen te | 3 
1. 9. 8. |° 4. | 5. | e. „ 31161 E ae AS 16. || 15. 
II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 7. EN, Flöha. (Schluß.) j 
16 | Ebertdorf . ....... 5269 || 2650 | 9619 | 1515 1547 1192] 1] 286| 281| 2| 2801 3 
17 | Eppendorf ....... 4879 | 2409 | 2470 || 1528 | 1521 1091 | 5 395| 391 1| 387] 3 
18 | Erdmannsdorf m. G. 1 689 838 851 535 550 | 403 1 148| 138 7 1397 H 3 
19| Falkenau 2189 | 1067 | 1122 686 762 1 493| 1 133| 129 2| 129| 2 
CORSO CA Z ETT TT 3875 | 1951 | 1924 | 1239 | 1303 8 | 89 | 4| 237| 231| 2| 203 | 1 
21 | Frantenftein ...... 421 202 219 129 156 | = 113) 4 78| 75 2 70 | 1 
F 1241 602 639 385 498 | — 275 1| 165| 163 — 160 2 
23| GamBbot ....... 999 | 484 515 311 | 339| — | 229| 1| 141 138| 1| 136 | 2 
24 | Górbersdori . ...... 427 202 225 127 148 | — 92 | — 54 50| — 49 | 4 
"QN A 1 584 755 829 482 529 | = 361 | 21 131 130 — 129 1 
26 Grünberg 646 310 336 214 380. K 161.] — 72 71 — 671 
27| Grünhain ichen 2248 | 1103 | 1145 721 795 557 | 4| 203] 195 — 195 8 
28| Güdelebezg `... . 730 352 378 193 258 | — 183 | — 47 47 — 46 — 
29| Gunnersdor rt... 543 253 290 168 206 — 137 | — 56 53 1 52 2 
SO Re. e e 947 131 116 87 85 | — B T ac 45| 43 1 49 | 1 
A Ze Aw ou 2 284 144 140 93 db ll 58 | 1 46 45 — 45| 1 
32 | Hennersdorrie . . . 535 269 266 163 128. | .— 117.1 — 52 51 — 511 
r 219 105 114 65 81 * AL | — 2381 23 — 20 2 
34| Hohenfichte 725 334 391 213 215 | — 180 | — 59 54 — by 5 
S 494 234 260 132 165 | — 114 | 1 56 54, 1 55 1 
36 SON Mor TO 330 158 172 106 118 | — 14.1 51 i=] EI He 
37| Kirchbach 336 155 181 111 125 I = 68 = 55 52 2 54| 1 
38 | Krumhermersdorf 2333 | 1138 | 1195 706 805 — 558 | 1| 250 248 1| 248, 1 
39| Sunnergborf ...... 453 214 239 116 1471 — 96 | — 50 46 — 44 4 
40 | Leubsdorf 2887 | 1437 | 1450 874 923 | — 623 | al 270 256 9| 249 | 5 
41 | Lichtenwalde m. G. 683 345 338 201 223 | — 170 [ == 73 68 3| 69 2 
49] ata uuo oon 3-3 1448 | 704 744 420 451 | — 317 | 1| 113] 109|— | 108 4 
43| Memmendorf m. GB. 375 186 189 117 123 — 87 1-14 65 63| 1 63 | 1 
44| Mergborf a s-s a ti 571 x 269 302 170 M A — 1421 — 67 66 — 65| 1 
C 291 141 150 93 96 | — 60 [ = 28| 28! — 26 — 
46 | Mühlbach 117 | 348 369 236 254 | — 158 | 1| 105 103| 1 101' 1 
47 | Newdörfhen ...... 206 | 108 98 68 70 | = 49 | — 37 36 1 Eo 
48 | Niederlichtenau m. GB. 1092 | 516 576 343 412 — | 2244] 1 141| 139 1 130, 1 
49| Niederwieſ . . . . . . 1 935 | 937 998 606 682 | — 462 | —| 170| 162, 5| 163! 3 
50 tened SES 924 | 457 467 x 300 318. H — 223] 1| 100 96 2 91 2 
51 Oberwieꝶſ a 1681 808 873 515 564 | - 402 | 1 153 | 150 2 142 | 1 
52 | Drtel8borf ....... 194 100 94 | 49 BS | = 35 | — 18 17; 1 ir A 
53| Plaue-Bernsdorf m. ©. 2796 | 1346 | 1450 828 937 | = 6181 2 177| 169 1| 145 7 
54| Sachſenburg m. 2 G. 979 | 578 401 450 288 | LL 3921 1 93 92 — 88 | 1 
55| Schlößchen Porſchendor | 
5 85 m i s 809 | 373 436 227 262 | — 181 13 69 1 67| 3 
56 Schönerftabt CUORE 523 2242 281 154 Et, JN Sg 117 | — 89 86| 2 87 | 1 
57| Thiemendori ...... 875 | 498 | 47 | 260 291 — | 191 — 82 so — 75 2 
58 | Waldkirchen 1 756 806 950 508 644 | — 430 | — 180 178 1 176 | 1 
59 | Weißbach m. GWG. 1784 870 914 562 587 — | 429 2| 171 169: — 162 2 
60] Wingendorf m. G. 271 13⁵ 136 99 M ues 95 |. 45 41 2| 39 2 
61 Witzſchd ore 1179 556 623 352 49 | — | 294 1| 115 113 — 113 2 
zuſ. 4 Städte. . . . . 28 784 13 559 15225 9 369 10930 37562372527 2439 32 2243 56 
au). 57 Landgemeinden. | 69 234 33 786 l 35 448 21295 23105 OA 15 906 4 6447 6 250 | 60 6 089 137 
zuſ. Städte u. Landgem.] 98018 ¡47345 50 673 p 664 34035 13 23 465 | 86 | 8974 ge 92 8332 jp 
| | | | | | | 
II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 8. Amtshauptmannſchaft Glauchau. 
Städte: | | I | | | | 
il Galinbérd s ¿v 84% 3305 " 1509 | 1 796 986 | 1277 || — 887 | 4| 279 275 270 3 
2| Glauchau m. GGW. 25155 11963 13192 | 8288 | 9647 | 24 |6826 | 24 | 2574! 2455 | 69 2030 50 
3| $obeniteinsGrnittbal. . .| 15776 , 7420 , 8356 | 4910 | 5804 | — [4055 | 15 | 1250, 1227 : 1130 16 
4| Lichtenſtein m. G. . [ 7892 | 3755 | 4137 | 2504 | 2869 | — [2032 | 10 10 647 625 10 
5| Meeran en 25 470 12 014 13 456 ' 8301 | 9688 | 2 | 7097 202467 2414 2 E 33 
6| Waldenburg m. G. 2 817 1354 | 1063 | 1009 | — | 697 | 8 351 333 4 3 14 
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Digitized by Google 
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Gemeinden Gebäude 


Die Namen der Städte mit Revi- 


Ortsanweſende Bevölkerung 


Haug: | An- 


| 
Lau · 1 1 nen 155 die darunter ; Wohngebäude und zwar der Be⸗ 
er Städte mit der Städteordnung — VF > n TD als als — 
pid für mittlere und kleine Städte ge. über 14 Jahre aktive 5 j Über- PANE 
Rr. ſperrt gedruckt; m. G. bedeutet überhaupt FCC tungen ten ſeit 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet männl. weibl. Militär- 1. Dezember 
„mit Gutsbezirks Beſtandteil“. männl. weibl. perſonen 1905 


| 
II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 8. Amtshauptmannſchaft Glauchau. (Fortfegung.) 


Landgemeinden: | | | | | | 
ZI AlbertsthaalNV“k l 309 138 171 92 111 | — 80 | 1 10 40 — 40 — 5 
8] Aitſtadt Waldenburg . . 1712 811 901 © 543 f 629 — 437 | — 218 2151 1 207 | 2 78 
9| Altwaldenburg m. GB. .. 880 384 496 258 3422 — 238 | — 127 126 1 123 — — 4 
10| Bemsdorf . 2.2.2... 1825 | 892 933 | 570 581 | = 444 | 2| 196 195 — 192 1| — 14 
11 | Berthelsdorf . ..... 89 46 43 33 32 — 20 — 16 16 | — 16 | — 4 
12 Breitenbach m. B. MI 42 48! 93 98 | — 111 1 4 
13| Callenberg m. G. ... ] 865 868 997 571 691 — 419 | 2 244] 241| 1. 2261 2 77 
ur 113 | 51 62 35 32 | — 27 | — 9 9| — 9 — —6 
15 Crotenla ide. 365 178 187 119 132 | — 89 | — 49 41| — 415 1 16 
16 | Dennheritz m. GBG. 821 407 417 267 306 — | 2141 uni 118 — 117 1| — 25 
(lag... 64 29 35 21 SE z i2: pe 12 11| 1 2,—| — 
18| Diirrenublsdorf ..... 183 88 93 | 61 74 | — 35 | 1 32 32 — 32 | — 1 
19| Eversbah ........ 142 70 72 52 49 | — = al Sl 2al — 5 
20| St. Egidien m. GB.. . 2166 | 1012 1154 685 841 | — 560] 1] 256 277 1| 268| 8 | —61 
21 Fallen. 1025 508 517 345 340 — | 213] — EI 122 1| 121 | 1 91 
22 | Frankttttte 199 | 65 64 | 49 bI dE. sees 23 | — 94 22| 1 23 | 1| —7 
23 | Gábsmib `... . .. 95 | 46 49 | 31 36 | — 14 | — 117 14|—, 14 — 2 
4 | Gersdor d... 7730 | 3761 | 3969 2366 | 2530 1118841 3] 537 | 531| — 501 0 6 598 
25 Ge ſauaurlla Mx 1247613 634 | Am 493 | == 318 — | 117 115 — | 111 x 2 119 
26 BößentDaAl ....... 48 26 22 19 15 — 8 | — 7| 6| 1 7 — 7 
27| Gurmbach m. 6. 430 209 221 148 150 — 102 | 2 77 75 1 74 11 — 24 
28] Harthͥau nr 95 50 45 41 34 — 111 1i - E = 14, == 3 
29 | Heinrihsortt . 2» 2 2... 1401 682 719 | 436 471 |! — 355 1| 126 124| 1 125 1 35 
30 | Hermsdorf“) m GB.. .. 1419 654 765 433 506 i — 344 | — 155 150 — 146 5 — 9 
31] Höckend orie 348 167 181 114 119 | = 80 | — 391 39 — 37 — 39 
32 | Sohndorf ........ 5 788 | 2953 | 2835 | 1835 | 1672 | — [1350| 2| 319 312 2 311 5 627 
33| Jeriſa/ “““ Nu. 484232 252 i 157 169 | — 119 | — 54 53| — 53 | 1 36 
34 Kertzch hh. 159 73 86 52 62 | — 34 | — 22 21 e 21, 1 5 
35| gietnguuraburt ...... 190 | 99 91 60 56 | — 32 | — 25 25 — 25 — 10 
36] Kuhſchnappel m. G. 616 | 295 321 | 199 925 9| 153| 1 96| 94 1 95 | 1] —3 
37] Langenberg... 1047 520 527 335 330 | — 253 | 1 143] 142 — | 1381 1 64 
38| Sangenhursdorf . . ... 1 842 | 894 948 595 660 | — 437| 4| 297] 296 — 288 1 — 48 
39 Lipprandiss 176 88 88 50 64 | — 3|—| 29 29 — 29 | —3 
40 | ?obsbot `... 469 | 995 244 151 154 — 114 | 1 85 83 — 83 2| — 36 
41| Meinsdor Ww. 379 188 191 | 116 198-4 2 79 | — 50 48 1 49 1 43 
42] Mülſen St. Jacob... 3883 | 1852 2031 | 1306 | 1454 111127 6] 0| 415| 2 391 3 208 
43| Mülfen St. Michelnn . . 1754 829 925 | 536 621 | = 457 | — 164 161 — 156 3 13 
44] Mülſen St. Niclas. 3006 | 1456 | 1550 983 | 1077 | — 7991 3| 315] 312, — | 29 | 3 31 
45 Neukirchen 71 33 38 26 34 — 13 | — 13 13 — 13| — | — 12 
46 | Niederamsdorf . .... 93 50 43 33 33 | — 15 | — 14 14| — 14 | — — 6 
47 Niederlungwitz m. GB. . . 214 | 1038 | 1103 623 695 | — 486 | 1| 237 233 2| 231 2 84 
48 | Niedermülſen m. GB. 424. 201 223 148 168 — 92 | — 58 58 — 58 , — 10 
49 | Niederſchindmaas . .. 344 172 172 | 113 123 = 70 | — 50 439| — 471 1| —25 
50 Niedermintel . 2.2... 395 | 197 198 117 130 | — 101 | — 580 57 — 55 1] —4 
511 OberdorMmiu. ... 105 | 51 54 29 DE. a= 16 | — 12 12 — 12 | — 12 
52 | Oberlungwiß*). ).. 7657 | 3667 | 39901 2398 | 2744 | — 1882] 6] 695 6s2| 5 633 || 8 138 
93| Oberfhindmaas . . 2. . 554 278 216 186 197 | — 145 |] 1 81 79 1 80 1] — 42 
54J Oberwiera m. GW. 510 249 261 148 174 | = 116 1 92 88| 3 89 11 — 16 
55 Obervinfel . . 2.2... 137 69 68 56 50 | — Qua im 22 SL xs 20 | 1| —22 
56 Srtelshain. ....... 45 22 23 17 1 ls 7 ram Ike ` 
57] Pfaffroda . . . . uu 156 84 72 63 535 23 | — 23 22 cx 22 1|] — 
98| Reihenbah ....... 843 396 447 265 325 | — 217 | 1| 137| 136 — 134 1 31 
59] Reinholdshain . 1 046 515 531 320 346 — 210 | 1| 124| 122) 1 120 | 1| —22 
60 Remſe m. GW. 1 544 752 792 476 522 — 3761 162] 158 2| 151| 2 81 
61 | RödliLazz 2818 | 1413 1405 890 851 Ze 689 | 2 195 194|— | 190 | 1 206 
62| Rothenbachch r 1165 546 619 364 429 — | 304] — | 123] ugi 2 109 | 3| 52 
63| Rüsdorf m GW 137 | 215 222 132 146 | — 99 | — 59 57 1 57 1| — 19 
64J Schlun zig 338 170 168 111 116 | — 15 | — 540 53 — 521 11 
65 Schönberg... 338 166 172 103 112. um 61 | — 49| 46 1| ul 2| — 19 
66 | Schönbörnchen . 67 36 31 22 22 | — 11 {= 100 10 — 10j(—]| —7 
67 Schwaben, 290 147 143 98 96 | s 51] 1 53 49 3 511 8 
68 Seiferit O... 849 434 415 281 SEIN se 214 | — 91 88 — 814 3 81 
69| Gtangendort `... . 849 40 440 | 268 | 3051 — | 213 | — 95, 94 — 93 1 5 
70 Tettau. ........ 166 87 79 62 5, — 37 gier 21 21, 1 es 
"1| Thurm m. G. 1514 706 808 | 493 559 | ES 402 | 2]| 167 | 162 3 161 2|] — 37 

ji i | Í | | 

*) Ortsteil Oberhermsdorf der Landgemeinde Hermsdorf ift am 1. Januar 1911 der Landgemeinde Oberlungwitz einvecleibt worden. 3 


Zetiſchrift des Koͤnigl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 


Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude ju s. Wy 
Die Ramen ber Citi mit Re | — — j  — — — — uane ——— as An-. nl nahme (-) 
Lan» | dierter Städteordnung ſind ſett, bie darunter Haus: Wohngebäude unb zwar | 3 det Be 
fenbe| der Städte mit der Städteordnung hal- |ftal: — M usss 
für mittlere unb Meine Städte ge» | . über 14 Jahre aktive über- unbe: 22 
e PASES is E sitis] SER | ten | Haupt | be. wohn- Demo 25 Mn 
„m utöbe ni. edeute 4 || e. e 
„mit Gutsbezirks -Weflandteil". männl. | weibl. pverſonen wohnte te W 3 Ç 1806 
1. 9. E- 4 4 ke I o4 a 9. RA [31 | MU Jet a 
II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 8. Amtshauptmannſchaft Glauchau. (Schluß.) 
r 229 107 122 76 79 — 53] 1 34 — | 33 — 13 
73| Uhlmannsdorf . . = + + s 256 121 135 79 99 — 44 | — 42| 1 43 —]| —? 
% [( 292 148 144 89 93 — 72 1 | 35 — 35 — 14 
751 Waldſachſen A 347 168 179 112 123 — 716 | — 52| 1 49 | 1 2 
76 Weidenddorff . ..... 448 223 225 148 158 — 100 | 1 64 — 64 | —| —1 
77 | Wernsdorf m GG. 1 188 580 608 873 405 | — 312 | — 142 1 139 3| —9 
78| Widersdof `... . 88 41 | 47 28 26 | — GL 18 — 18/—| -4 
(3k. 4 84 0-0 000 158 19 79 53 55 — 35 | — 22| — 22 || — 11 
80 | Búnidendorí . . . . . . 154 77 77 42 48 — 34 1 26 | — 26 | — | — 28 
AMD AAA 599 286 313 | 186 | 202 | — | 141 1 LAL dl | 107 2] —9 
zuſ. 6 Städte 80 415 38 094 42 321 26 052 30 294 26 [21 594 | 817582 7351 105 6590 126] 2 166 
zuſ. 75 Landgemeinden | 73042 35 434 37 608 23 120 25 135 4 17 903 | 54 7891 7752 13 7 (526 962275 


zuſ. Städte u. Landgem.] 153 457 73 528 79 929 49 172 EJ 429 30 [89.497 [135 [15 473 [15 103 148 14116 222 TU 


II. Krelahnuptmaunſchaſt Chemnitz. 9. Amtshauptmannſchaft Marienberg. 


Städte: | | | ra. 
1| Lengefeld m.2 GG. 3428 | 1694 1 734 1115 1159 — 861 5 348 3391 3 | 326 6 | —5 
2 | Marienberg m. G6. 7762 4027 3 735 2 792 2 500 3931 723 | 13 624 598| 1 586 25 159 
3| Olbernhau m.2 G. . . . 9 681 4 855 4 826 3 297 3 167 11 2215 | 16 103 674 7 | 823. 22 789 
4 Wolkenſtein ET 2116 996 1 120 673 808 1 549 5 231 222| 2 221 7 13 
t HL a 2 407 1 157 1 250 749 844 == 590 8 248 239| 2 239 1 2N 
Landgemeinden: 
Ci NUDNE s v E x3 1 005 507 498 319 352 -— 233 1 136 134| 1 134 11 —35 
7 roda A Err 1 021 535 486 339 299 | — 208 | 1 103 [| 100| 1| 101 2 ck 
8 DEEN e e EE eoe WE 276 145 131 85 83 — 68 1 36 36 — 36 — | —I 
9 Drebach m. G. 2 600 1205 1 395 760 970 — 642 5 315 3111 3 311 1 5 
10 Faltenbah ....... 655 305 350 213 241 -— 151 1 67 66| — 66 1] —2 
11 | Forchheim m. 2 6. 1 205 592 613 381 394 — 302 | — 206 200 3| 198 3| —3 
12 | Gehringswalde ... 537 275 262 185 186 — 120 | — 73 72| — 72 1| —» 
yor een aa | 430 273 294 319 — 229 1 al all sa s 
. — 22 => 85 5 
15| Großolbersdorf . . . . . 2 592 1 196 1 396 771 972 — 644 2 266 264 — 260 , 2 87 
16 Großrückerswalde m. G. . 1818 857 961 | 545 606 | — 408 | 1 222 || 218| — | 214, 4| — & 
A E 2.3 a3 41 21 20 14 16 | — 9 — 10 9| 1 9 —| —1 
ii ui o en 590 | 294 296 190 | 190 140 | 1| 113 109 3| 110 1 3 
u. 00 | — ` c ` 
S ee AM e 864 410 454 | 266 289 € 202 | 1 1170 116| —| 1138, 1 e: 
ode v > 36 361 161 200 95 140 | — 90 | — 44 41 1 42 2] —' 
21 | Kühnhaide m. G. u. GB.. | 1191 582 609. 332 387 | — 287 | 1| 183 182 — 182 1| —4 
22 | Kupferhammer Grünthal . 496 241 255 160 172 | — 97| 2 871 32] —] 32] 5 13 
204 MOE Q + cor s W 455 229 226 144 146 — 100 | — 63 | 62| — 62 1| —* 
24 Lauterbach 1553 774 779 497 483 | — 351 | 1| 199 198 — | 194 | 1 13 
25 | Lippersdorf m. GW. 952 | 458 494 302 339 | — 911 | 1| 167| 164| 2 165 1| — 70 
26 | Mauersberg m. WG. 925 433 492 218 312 -— 203 2 118 | 116| 1 117 | 1 — 
27 | 3Xitteljaiba m. G. u. GB.. 760 363 397 222 277 1 202 2 147 142 4 145 11 —% 
28 | Neunzehnhain m. GB. . . 57 30 27 95 1? | — 16 [| — 8 AN 8 — —2 
29 | Niederlauterftein m. G. .. 632 319 313 194 218 | — 148 | 2 90 86| 2 86 ¡ 2| —% 
30] Niederfada e $ 418 213 205 144 145 | 107 | 1 84 21 4 82, 1 4 
31 Pici N m. GB. 475 240 235 152 141 — 105 | 1 40 36 — 36 | 4 ç: 
32 EP 489 236 253 | 138 172 | — 103] 1 95 90| 3 90 2| — 
33| Pobersh au 2 189 1078 1111 700 744 — 495 1 249 245 — 245 | 4 8 
SENOR a od 1937 961 976 610 619 409 2 168 163| 1 160 H 94 
A A 751 360 391 | 239 250 - 178 1 99 | 97| 1 94 1 — 1 
36 Reitzenhain m. G. 791 | 384 407 223 246 — 182 2 77 72 1 73 4 " 
37| Ritters berg 321 172 149 95 100 — 14 Dac 37 36| — 36 1| —15 
38 | 9tetbentbal . . . .... 1030 | 526 504 337 330 | — 260 | 1 i 103 — | 101 1 20 
39 | Rübenau m. G.. 2147 | 1037 | 1110 | 620 709 | — 544 | 1| 316 305 3| 307 8| -9 
40 | Rüderswalde m. G. .. 286 | 123 163 81 93 | — 73 | 1 87 85| 2| 37 — [2 
41 Satzung REUS a GE t 1172 -| 490 682 294 461 — 365 2 212] 209| 2 209 | 1|- Ht 
42] Scharfenftein m. G. . 948 | 440 508 | 283 355 — 236 1 82 77 — 73 5 ‘ 
43 | Schönbrunn m. GBG. 838 409 429 271 277 — 122. | 2 84| 81| 1 Si 21 -2 
DAN Gorgan + re 483 | 226 | 257 | 140 17% — [111 1] ai % 1| 68 1] 2 
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ſperrt gedruckt; m. G. 


Gemeinden 


Die Namen der Städte mit Nevi- 
dierter Städteordnung find fett, bie 
der Städte mit der Städteordnung 
für mittlere und kleine Städte gr, 
bedeutet 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet 
„mit Guts ezirts ⸗Veſtandteil“. 


überhaupt 


Ortsanweſende Bevölkerung 


männl. 


weibl. 


II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 


Streckewalde 632 
Venusberg m. G. 1473 
N 647 
Wünſchendorf m. G 1094 

zuſ. 5 Städte 25 394 


zuſ. 43 Landgemeinden 


zuſ. Städte u. Landgem. | 65 760 


II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 


Städte: 
Stollberg m. Ww. 7 863 
EE "e Ae A 3 633 
Landgemeinden: 

DIOS. uv < < KR RR A 1 444 
Dorfchemnitz 1 601 
oo 1 079 
AE < zX ox x33 710 
AI A 178 
Hoheneck m. Ww. 1 662 
Hormersdorf 1773 
Jahns dorf 3 414 
Sah 1 556 
RODNOME nina 8 Au ce 1 108 
Rentersdorf -. » » ... . 237 
SUGAR ¿ 9 < pue a Ae 8 713 
ueber 1 064 
Nue . s.s.s. 849 
Mederdo fkk 1 552 
Niederwürihniß . . . . . 4 625 
Niederzwönitz m. G. 2 860 
Med 359 
Sberwürſchnit v op: 5 2 424 
Dion m. G. 16 213 
Pfaffen hai 343 
Seifersdorr tt 498 
AA A 7711 
Ain 804 

nde 11 496 


zuſ. 24 Landgemeinden | 62 
zuſ. Städte u. Yandgem. 74 273 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 
548 308 257436 290 872 


Dresden m. G. u. GB. 


III. e BELA Dresden. 


| 
| 


Eh, 


314 | 


643 
349 
936 | 


112 729 


40 366 19 466 


32 195 


| 


Städte: 
Altenberg m. GG. 1636 
Bärenſtein m. G. 609 
Dippoldiswalde 1255 
Frauenſtein m. G. 1281 
A AA E 1 316 
Glashütte — .. 4 < < v5 2 674 
Lauenſtein m. G. 874 


3 863 
1 689 


711 
154 
016 
337 
94 

1 102 
819 

1 647 
783 
528 
116 
4 283 
518 
436 
755 
2 263 
1 359 
179 

1 223 


5 552 
31 285 


36 837 


831 
291 
2 130 


| 


| 


| 


318 
830 


12 665 


20 900 | 12361 


33 565 


4 000 


1944 | 


133 
847 
563 
313 
84 
560 
054 

1 767 
ra 
580 
121 

4 430 
546 
413 
197 
9 362 
1 501 
180 

] 201 
7 969 
177 
241 
3 900 
420 


5 944 
| 31 492 


37 436 


IL 


e | 
| 


| | 
| 


Gebäude Zu- ob. Ab- 
E nabme (—) 
e "c e 

darunter yen A , Wohngebäude und zwar E der Be; 

al⸗ al⸗ TASA ET, ETH 

über 14 Jahre | aktive ft über · nbe. 23 eit š 

: Militär. be · Haupt | 8 Í 

| ilitär- bnte |" n. gebäude 3 fi. Dezember 

männl. weibl. verſonen te s 1905 


9. Amtshauptmannſchaft Marienberg. (Schluß.) 

203 | 205 [ — | 149 — l 76] 75 — 74 1 38 
43 | 597 | — | 383 — ] 151 143 2, 143 6| —8 
236 F 72 4 56 
34 | 383 — 268 — 120 117 — 117 3 9 
8 626 | 8478 | 395 | 5938 | 47 | 2154 2072 15 1995 | 62 | 935 
13821 | 119578 | 46 | 5080 4948 40 492 92 | — 254 
20 987 Ka 299 | 396 |15 516 | 93 | 7234 | 7020| 55 |6917 159 | 681 

| ! 

10. Amtshauptmannſchaft Stollberg. 

2765 | 2834 | — 1956] 6 620 605 3 569 x 12 | 490 
1197 | 1412 | — | 971] ei 314 306| 2| 303 | 6| 169 

| 
496 | 517 — | 354 2 150 145 2 146 | 3 5 
552 | 598 — | 417| 1| mi 1688 1| 164| 5 117 
348 | 378 — | 259 1| 114 113 — 113 1|— 103 
217 252 | — 178 11 94| 92 1| 92| 1 13 
74 66 | — a| 1] al 2 24 — 18 
930 376 — | 288 1| 95 92 2| 94| 1| — 64 
575 652 — | 431 | 2 168 159| 2 | 156 | 7 54 
1150 | 1256 | — | 777 | 4| 293| 285 1| 278 | 7| 297 
466 485 | — | 356 11 120 118| — | 115 | 8 | — 322 
368 | 404 | — | 2641] 124| 123| — | 123| 11] — 24 
80 80 4 —] .40| — 239] 1| ef 
2680 | 2756 2114 | e| 536 532| 2 482 2 460 
332 375 — | 258 T 118| 116 1 1101 37 
264 950 | — 196 — | 66 64 1 65 1 61 
502 522 r 135 | 1 32 
1399 | 1439 | — |109 | al 283 281 — | 264 2| 377 
97 | 1111 | — | 798| 1| 287 284 2 286 1 83 
107 18 ek 50 47| 1 | 48 2 9 
706 703 — | 530 | 1| 169| 166| 2) 163 | 1| 398 
5137 | 4781 | — 3659 9| 888 865| 4, 843 | 19 | 1674 
107 120 | — 82 1| 48| 42 — 42 1 27 
164 e Bh 1 18 
2596 | 2685 1790 | e| 522 516 — 501 | 6 | 650 
262 | 282 | — | 198] 1| 83 91] 11 88 1] 117 
3962 | 4246 | — |2927|12| 934 911 5| 872 18] 659 
20 479 20 371 1 [14691 | 44 | 4649| 4558 | 23 4431 68 | 4215 
24 441 24 617 | 1 [17618 | 56 | 5583 | 5469 | 28 | 5303 | 86 | 4874 

| | 


i 
1) Am 1. Januar 1911 ift der Ortsteil Neuwittendorf mit 189 Einwohnern aus der Gemeinde Oberwürſchnitz ausbezirkt und der Gemeinde Neuwieſe einverleibt worden. 


Stadt Dresden. 
185 902 219 535 * 960 e ei 678 š 967 | 18 We 138 di 316 | 831 | 31 312 


11. Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde. 


| | 
809 | 599 | 565 | — | 421] 6] 253 243| 8 246 | 9 4 
318 195 213 | — 161] 2 77 74 2 OR 9 
2125 | 1573 | 1564 | — [1058| 8] 411 393| 3| 349 | 15 411 
663 | 385 438 | — 318 | 3| 175| 168| 2| 168| 5| —2 
689 417 | 485 | — 381 | 4 | 203 198| 4 | 200 | 1 5 
1286 | 974 844 | — 671 | 5| 230| 219 — | 216 | 11 267 
448 | 291 | 299 | — 225 | 8| 187| 123| 9| 129 | 5 37 
| | | | 
| | | | 


EK 
Bee Google 


— 20 p 


Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Zu- ob. Ab 
HEM A ꝗ¶ d y An⸗ nahme (-) 
Lau» | dierter Städteordnuna find fett, bie darunter Haus- Wohngebäude und yebäube und rwar | r: bez Be 
fenbe| der Städte mit der Städteordnung — T NE E $5 | vúiteran; 
für mittlere unb kleine Städte ge» | . über 14 Jahre aktive . unbe- er E B3 
P OTT m. GE. bedeutet Exe E E Militär. Ben | ten | Haupt || de. wohn. Samot | ZS cds 
„mit Kin: Beſtandteil“. männl. | weibl. |perfonen — t titii | Hi 3 1905 
i. | 2. b d 4.1 A € b WV D o& Fa 10. | 11. || 1$. | 15. | 16 16.1 
— 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 11. Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde. (Fortſetzung.) 
Landgemeinden: | | | 
A = < < < x5 301 | 151 150 88 102 | — 60 1 45 43 | — 43 2 15 
9| Bárenburg m. GB. * ë 152 | 71 81 53 54 — 29 | 2 54 22| 31 53 1 20 
10 | Bärenfels m. G.. 223 101 122 63 84 — 59 2 59 | 41 | 17 57 1 15 
11 | Bärenklauſe m. Stautid) m. | 
QU A E 255 126 129 82 92 — 56 | — 42 39 2 34 l 2 
12| Bärenften . 2» 22... 504 | 260 244 163 157 | — 1171 2 80 791 1 a. == EC 
13| Beerwalde m. GB. 392 | 185 | 207 | 126 | 148 | — 94| 1| al 60|— 57 1| m 
14 | Berreuth m. Seifen m. G. 242 122 120 74 83 | — 61|—| 38| 37 — 34 1] M 
15] 0 A 120 63 57 45 41 — 22 1 21 20| 1 20 — | —1 
IE DOOR: yr uos arenas 539 254 285 165 190 | — 107 | — 72 64| 3| 611 5 3 
17 | Börnchen b. Dippoldiswalde 410 209 201 122 140 1 Bl al 66 4| 65 1 l 
181 Börnchen b. Lauenſtein . 212 102 110 77 74 | — i1 1 34 34| — 34 | — 3 
19 | Bórnerábori ...... 389 199 190 | 141 134 | — 771 55 54| — 53 11 =R 
201 reed ov oc ¿ š % 365 181 184 | 113 127 — 82 | — 55 53| 1 54 | 1 l4 
21 | Burkersdorf `... 1059 | 483 576 347 417 | — 299 | 1| 169 165| 3| 165 | 1 14 
22 Gumbor] 25 522 | 269 253 | 201 193 — 103 1 78 76 1 76 1 4 
23| Ditter3bah . gh 603 285 318 183 199 | — 140 | — 98 | 95| 1 90 2 — 4 
24.1 DUTCDEDOT? à S. y aa 746 317 369 233 243 — 153 2 120| 115 3 113 |; 2 32 
o aco ow E 3 295 150 145 90 90 — 61 1 52 51| — 50 | 1 ñ 
o e 5 A Ara a 343 177 166 110 91 x — 83 1 29 | 29| — 29 | — 100 
EIU EPA 97 | 53 44 34 33 — 24 | — 24 | zr ar =>] a 
enen 349 182 167 104 104 | — 151 53 47| 5 51 1 rk 
29 | Friedersdorr e 468 | 231 237 147 163 | — 100 | 1 al 69 1| 66 1 43 
e rs dos 510 262 248 167 172 — 106 1 107 104 2 106 | 1 10 
31 | Fúrjtenmalde . .. . . . 472 244 228 155 157 | — 97 1 85 824 2 84 1 ` 
324 Geon ; < oari s 208 103 105 || 65 64 -— 50 1 55 51| 4 55 | — l 
%% AA 300 149 151 93 106 — 64 | — 34 34 | — 34 | — 15 
AAA 1 352 678 674 411 410 — 324 A 145 143| 1 133 1 191 
201 DIUDEIE voy xou» 726 328 398 217 266 | — 203 | — 84! 81| 2 80 1 3 
36 | Sartmanngdorf . | | + . 818 | 399 419 255 282 — 162 2 1131 112| — 112 | 1| —4 
Ji L OGEDDIT A 284 | 133 154 83 104 — 55 | — 46 | 43| 2 43 | 1 l 
38 (giereg: P dod 1s 112 54 58 36 37 — 19 19 19| — 19 | — — 
ende 490 240 250 170 181 | — 106 | 1 84 811 1 79 2| —3 
40 | Hermsdorf b. Dippolbis- | | | 
WOR Vus os ed E 169 | 75 94 45 60 | — 30| 1| aj 30 1| 31! 23 
41 Hermsdorf b. Frauenftein . 1 012 492 520 | 304 330 1 206 | 2 144! 143| — | 142! 1| —3 
BB SUN I. S wu» s 314 | 161 153 103 103 — 12 | — 63 60| 3 56 ls 
43| Siriiprung . ..... 121 | 60 61 | 33 38 | — 29 | — 28 | 2| 6 98 , — 3 
44 Höckendorf m. G. 1320 | 635 685 | 391 453 | — 326 | 2 163 || 156| 3 | 138 ¡ 4 142 
45 | Holzhau m. 2 8. 411 194 217 | 116 137 | — 97| 2 "1| 68 — 65' 3 ò 
46 | Johnsbach 865 417 448 266 281 — 176 1 1171 1181 4 106 1 89 
Fee 467 231 236 148 164 — 111 3 80 67 13 75 — 63 
48 | Rleinbobrigid . h.. .. 332 156 176 106 121 | — 64 | — 58| 57 — 55 1 | 
49 | Kleincarsdorf m. G. 332 163 169 95 111 | — 84 | — 36 36 — $4 — -l 
50 | Kreiſcha m. Ww. 2 079 1 000 1079 664 748 — 481 6 189 182 1 164 | 6 ]^ 
Cen — wb Red 628 333 295 206 200 | — 121 | 1 106 | 102| 2 100 2 In 
59 | Lómenbain `. . . . . . . 277 | 149 128 98 93 | — 60] 1 59 | 55| 3 58 1 — l 
agg 310 164 146 122 104 — 57 | — 52 | 49| 2 44| 1 13 
54 Lungkwitz m. Www. 813 373 440 239 270 | — 198 | 2 78 75 2 7A | 1 41 
„ 194 111 83 89 62 | — $8 | = 31 29 2 31 | — 43 
56 Naſſau m. G. 1418 | 657 761 432 508 | — 303| 3| 192 186 2 | 186 4 1 
57 | Naundorf m. G. 451 229 222 133 133 | — 106 | 1 44 44 | — 41 | — 2M 
58| Niederfrauendorf . . . . 992 | 104 118 72 17 | — 46 | — 43 43| — 43|—| —^ 
59 | Niederpöbe n. 491 246 245 161 132 | — 11391 — 41 41 | — 41 || — 23 
60 | Obercarsdorf . ..... 671 | 342 329 238 206: | = 1541 1 73 72 — 63 1 Ni 
61 | Obercunnersdorf. . . . . 260 120 140 94 109 -- 59 1 42 | 42 | — 371—| —3 
62 | Uberfrauendor . . . + + 375 190 185 x 116 115 ge BI d ce DS 57| — 53 | 1 # 
59 JQDetbaeli a vo Aë a 233 109 | 124 | 73 80 — 53 | — 41 39| 2 39 | — I 
EN a A 53 || 24 | 29 19 18 — 10 | — 11 10 | 1 518 —2 
65 | Paulsd orm 169 90 | 79 60 55 | — 42 | — 25 24 —| 241 15 
66 | Paulshaiun 16 92 94 12 20 | — 13 | — 111 11|— 9e — 1 
67 | Poſſendorf m. WG. 1372 639 733 397 477 — 355 | 2 159, 158 — | 150 | 1 75 
681 Preßſchend or 1369 | 640 729 | 413 512 =- 327 | 2 210 208| 1 | 20 1 e 
69| Duobren ¿ ii e . . suq 416 | 217 199 | 146 139 | — 93 |. 1 60| 59 — æl 1] —P 
701 Rechenberg m. G. 1518 | 785 133 474 472. — 372 3 142. 134| 2 | 129 | 6 | —^ 


da Google 


21 Se 


Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung l Gebäude Bu- ob. Ab- 
Su quM ee DEBE mi Rd ——. agit ttt tt "3 | 173 en ENEE PORE habme (—) 
gau. | dicrter Städteordnung find fett, bie darunter $a P Wohngebäude und zwar || E ver De: 
EXE Apte oe | y: Hub EH 
Nr. peret gedruckt; m. G. bedeutet | Überhaupt — S M tungen | ten | Haupt || Se en Haupt: | S8 "t 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet männl. weibl. Militär- wohnte wohn- gebäude ë > |1.Dezembe: 
„mit Gutsbezirks Peftanbteil". männl. | weibl. perſonen 3 1905 
'. 1. "d 4 L.&Éo qoo 4 4 ^] 9. 15. | 41. H SK. | i& | dà H 16. 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 11. Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde. (Schluß.) 
711 Rehefeld-Zaunhaus m. 2 G. 275 [ 126 149 | 82 96 | — 70 | — 54 49 4 52 | 1 6 
72 | Reichenau 873 | 430 443 | 269 298 | — 202 | 2| 141| 140 — 135 1| — 21 
73| Reichſtädt m. G. 1238 578 660 386 445 | — 297 | 1| 172| 170, 1| 160| 1 41 
74 | Reinberg `... 155 | 77 | 78 52 51 | — 27 | — 26| 25 1 24 || .— 5 
75 | Reinhardtsgrimma m. G.. 923 | 452 | 471 300 322 | — 234 | 2] 151 148 2 145 11 — 17 
16 | Reinholdshain . 498 | 192 236 141 150 | — 97 | — 63 61 1 56 | — 45 
77 Röthenbach 376 184 192 111 138 | — 718 | — 60| 59 — 58 1| 5 
78] Ruppend ori 773 352 421 237 273 | — 194 | 1 | 110 109 — 98 1 24 
79 Gadisdorf `... 520 258 262 156 180 | — 128 | 1 2| 71 — apa 52 
TT hd 83 | 41 42 28 30 | — 20 | — 11 (11 = 9 | — 5 
81| Schellerhau . . . . . . . 334 | 156 | 178 | 106 | 118 | — 8 |—| 78l 68 9 Aal 1| —29 
82| Schlottwiß . ...... 992 | 149 143 90 87 | — 11 — 26 24 — 232 32 
83| Schmiedeberg m. G. u. GB.] 2402 | 1324 | 1078 865 | 678 | — 635 | 3| 156| 153 — | 145 3 67 
84| Schönfeld 391 | 196 195 133 | 139 | — 97| 1 70 69 1 68 (== f =.37 
85 | Seiferdorf . . ..... 983 | 484 499 371 359 | — 225 1 132 i 4 116 | 1 147 
Wl A AS 349 172 177 102 110 | — 791 1 61 61 | — x 60 | — | = 14 
87 | Gpedtrih `, . . . . . . . 984 | 168 116 116 79 | — 65 | — 33| 33 — 33 — 34 
88 | Theiſewitz m. Kleba u. Brös— | | | 
"e D EM 187 98 89 65 65 | — 42 | 1 32| 31 1 29 | — 13 
89 ulberndorre 419 212 200 137 146 | — 100 53 51 1 49 | 1 77 
9) Waltersdorf...» . . . 213 115 98 69 714 | — 4i | = 36| 35 — 35 1| —14 
91 | Wendiſchearsdorf m. G. .. 321 | 136 185 93 121 | — 714 | 1 54| 5 1 49 1| —11 
92| Wilmsdorf m. G. 857 | 422 435 | 255 973 | — 215 88| 87 — 85 1 6 
93| Wittgensdorrr re. 105 56 49 | 43 36 | — Ch = 18 18| — I8 (==? 8 
94 | 8immafb `... se 322 | 156 166 | 88 106 | — 81|—| 733| 64| 8| 711 18 
zuſ. 7 Städte 12 645 6314 6331 | 4434 | 4408 | — | 3235 | 31 | 1486 1418| 28 | 1379 | 40 731 
zu). 87 Landgemeinden | 45 665 22 483 23 182 14 573 15 443 | 2 [10413 | 75 EE 6118 174 | 6 005 | 88 1 837 
zuf. Städte u. Landgem. | 58 310 CG 797 ¡29513 19 007 19 851 | 2 13 648 |106 | 7866 | 7536 202 7384 C 2 568 
| | | | | 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 12. Amtshauptmannſchaſt Dresden-Altſtadt. 
Städte: | | | | | | | 
1 [Rabenau ....... 3341 || 1705 | 1636 | 1175 | 1078 | — 844 2| 252 245 1 231 95 
2 | Tharandt m. G. .| 3149 || 1552 | 1597 || 1074 | 1132 | 7744 8| 289 272| 2 227 15 182 
| | | | 
Landgemeinden: | | | | x 
3| Altiranten m. Ww. 283 1⁄3 150 | 88 | 103 — 59 | 1 22 20 111 18 | 1 5 
r 48 21 27 13 19 | — 6 | — 7 6 5| 1 I 
5| Bannewiß .....-- | 145 | eor | “67 43 48 | — 356 1| ai 3 — 90 1| a 
. OE 1871 | 909 962 | 533 | 555 | — 430 ! 1 86 83 — 75 8 206 
TI 3006560 2 uc» x xs 985 | 144 141 83 86 | = 65 | — 26 215 20 — 14 
8| Brabſch BB. 174 87 87 61 | 21. A = 87 | — 981 Bu 253 X] ose d 
9| Braunsdorf m. GW. 821 403 418 | 239 227 | — 190 | 1 82| 783 1225.3 d cse 88 
10] Briesniß ç . ...... 3353 | 1581 | 1772 | 971 | 1147 | — 862 | 1| 185| 180| 2 163 3 498 
111 Coſch tz 3347 | 1592 | 1755 | 1005 | 1104 | — 824 | — | 163 157| 1 145| 5 157 
12 | Coffebaudbe . .. .... 2887 | 1364 | 1523 | 918 | 1057 | — 763 | 2| 318 298 15 | 305 5 198 
13 | Coßmannsdorrfr .. 1644 | 801 843 | 500 x 555 | — 395 | — 98 97 — 92 1 260 
14| Cunnersdorf m. G. 876 430 446 960 267 | — 201 | — 59| 58 — 56 | 1| —40 
Deuben 11009 | 5397 | 5612 3 607 3 750 | — |269 | "7| 565| 547| 2 | 514 || 16 361 
16 | Döhlen (Ober- u. Neu-) m | | | | 
SR ee 5165 | 2589 | 2576 | 1672 | 1691 | — [1186| 2| 253 242| 3| 204 | 8 2 
I QU ax Eos 1273 | 646 627 498 398 2| 312 | — 84| 78| 3 81 3 103 
18| Dorfhain (Groß-, Klein- u. | | | | 
Mittel-) m. GB. .| 1158 | 585 573 | 355 368 | — 286 | — 157 156| — 136 1 29 
19] Eckersdorf m. O... . . 355 | 172 183 | 103 115 | — 80 | — 26| 26 — 26 — 33 
GARE or NF ANTES TET 981 133 148 74 85 — 56 | — 93] 21 2| 20 — 28 
21 Fördergersdorf . . . . - 532 | 255 977 | 160 185- || — 136 | — | 100 93 6 | 83 1 27 
A A 84 | 45 39 33 29 | — it | — 8 B 8| — 16 
231 Gitterſe 4198 | 2010 | 2118 | 1168 | 129 | — 1001 — | 201 198| 2| 19 | 1 113 
24 Gohlis 812 356 416 262 | 261 | — 184 — al 73 — 72 1| 139 
25 Golbe rode 179 98 81 69 56 | — al] 248b el ah TE A 
26| Gompig `, 441 | 212 | 229 131 | 355.) = 102 | — 39! 38 — 35 1 59 
NN 170 36 74 7 60 — 33 1| 2 25 — 21 (Il 10 
| | | 


oe Google 


Gemeinben 


Die Namen ber Städte mit Revi- 
dierter Städteordnung find fett, bie 


der Städte mit der Städteordnung 
r mittlere und kleine Städte ge» | _ 
perrt gebrudt m. G. bedeutet überhaupt 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet 
„mit Guts ezirks Beſtandteil“. 
2 WE 


IIT. Kreishauptmannſchaft Dresden. 


1 88 av xg 3 639 
Grillenburg m. G. :. 190 
Grofburgt') m. G. 2 000 
Gr:BobpiB = 92 376 
Hamabi u. 2004. 1 892 
atiba NU QW. vu ox 268 
Hintergersdorf DA 881 
"o N Wb; 2 2 2 «E E 1 424 
„„ 123 
a ĩͤ » 1372 
eien 463 
Kleinnaund ore 1 556 
MIME S o 245 
Kleinopitz m. Ww. 621 
Sleinpetib. r 5 s 118 
Klingenberg m. 2 G. u. ZS 1 223 
Leubnitz-Neuoſtra 2 771 
BEUNTIB soc sv bows 172 
AIDE. APD 1637 
Lockwitz m. G. 2 400 
c 210 
Ean A Er E E 2 2 A 171 
Sheet, o 317 
De A E 1 656 
o 1556 
Neunimptſchchhe 2 š 883 
a dit WE ¿Z eor 610 
Niedergorbi m. G. 2 734 
Niederhäsih . » . . . . 3 396 
Niederhermsdor . . . . . 1 002 
Niederpefterwiß . . . . . 1 012 
Niederſedlit ez. 3 053 
Kölns m WG... 591 
eil 1149 
Oberhermsdor ... . 819 
Obernaundorf . ...... 558 
Oberpeſterwitz m. G. 1321 
5eniariba — ex 9 300 
DONIS 6 v3 2v our 254 
o 874 
Pennrich m. G. 215 
Pode mmm 164 
esc 401 
Potſchappel m G. 8 999 
e V uin ore 431 
HE 2 Ag eg Seg RI 1 132 
Rennersdorf 105 
Mien 859 
Roßthal m. G. 259 
Saalhauſen 556 
0 28 odo domos 187 
Som F Q ¿Q 2 59 à 1 160 
1 av doy uw 2 469 
KON S ne ae 209 
Herde 850 
Weißig m. GGW. 574 
r 1063 
Wurgwitz m. WGWGw . 1 056 
Bauderode m. ©. 2011 
HODIE A 191 
ehedem 429 
gu. Städte 6 490 
auf. 86 Landgemeinden | 108 344 


zuſ. Städte u. Landgem. 


114 834 | 56 155 


Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Zu- ob. Ab 
An⸗ t nahe E) 

darunter pun - Wohngebäude und zwar | * der de 

al⸗ al⸗ KE 

über 14 Jahre aktive tungen fiber. M unbe. 1.32 ar^ 
männl. | weibl. Militär- ten] tant || Te wohn. OT 2 3 | nene 
männl. | weibl. ||perfonen * te quo S 1905 

& FS UE LS | 8 9. 10. | 151 | 12 158. | w | 16. ] 36 

12. Amtshauptmannſchaft Dresden-Altſtadt. (Schluß.) 

326 313 199 190 — 143 | 1 40 39 — 38 |! 1 119 
85 105 50 64 | — 45 | — 32 30 1 28 | 1 10 
961 | 1039 597 694 | — 525 2| 168| 167| 1| 157 —| —55 
182 194 130 130 | — 84 | — 50 48| 1 45 || 1 96 
913 979 625 650 | — 443 | 4| 105 92| 1 80 12] 160 
126 142 76 9 | — 79 | — 54 47| 6 45 1 21 
499 459 | 988 314 | — 241 | 1| 198] 123| 4| 107! 1 4l 
657 767 394 471 | — 358 | — Sal 81|—| 721 al —3 
72 51 45 40 — ER Tas 17 16| 1 10| —| —1 
655 717 403 493 | — 352 | — 97 el $81 1 118 
233 230 141 138 | — Hy] 34 83| | 31: 1 d 
748 808 462 513 | — $87 | — 96 96]«—] Sil. I4 
136 19 86 80 | — 58 T = 31 3|—| 31; — 14 
325 296 183 182 | — 141 | — 68| 66| 2| 62 1 11 
58 60 40 34 | — 94 T = 8 Bs Tila 5 
580 643 | 381 405 | — 306 | 4 138 184| — 124 4 47 
1335 | 1436 898 983 | — 7117 | 3| 209] 203 — 173 6 13% 
79 93 | 55 66 | — 33|—| a2] 30 2| 30 — [19 
816 821 498 499 — 399 | — 92 gij | 807 1 192 
1157 1243 787 837 — 599 1 203 200 1| 162 2 27 
117 93 | 76 78 | — 49 | — 32 30 1 30 1 20 
87 84 59 61 — 38 |= 26 22| 4 20 | — | =% 
149 168 101 196 | — 18 WE 39 39 — 39 — 46 
823 833 | 510 507 | — 394 | 1 90| 87| 1 74; 2| 34 
755 801 | 494 575 | — 414 | — 266 258| 4 230 4| —2 
184 199 | 117 137 | — 101 | — asi Al A | 38 
833 337 | 205 223 | — 169 | 1 15 72| 9 601 XT —J 
1310 T8 831 950 | — 717 1| 195| 193 1175 1 91 
1708 | 1688 | 1092 | 1144 | — 870 | 1| 201 197 — | 178| 4 |—125 
481 521 | 299 3111 954 | — 80 28 | m A 17 
472 540 309 349 | — 268 | — Bl Blei i. 1 90 
1557 | 1496 | 1119 | 1033 | — 672 | 2| 218 192| 5| 167 21 318 
290 301 185 201 | — 144 | 1 40 40 | — 40.], — WS ` 
589 567 348 359 PI 258] 65| 64 — 59 1 125 
406 413 224 250 | — 1. 1, 70 69 — 66 1 6 
980 978 191 ju <= 126 | — 66 64| 1 55 1 4 
634 687 377 401 | — 3131 — 92 91] = 80 * 1 117 
143 157 79 97 | = 67 | — 41 38| 2 39 1 34 
128 196 75 78 — 2 25 25 — 23 — 50 
465 409 252 242 | — PU aes 53 53 — sr qU 
115 100 77 63 | — 45 | 1 24 93] = 91! 1 3 
79 85 54 bé | = SET == 18 E) = 18. 31 
179 222 192 147 — o3| —| 68 67 — 65; 1 | 
| 4360 | 4632 2873 | 3120 | — |2219| 2| 473| 461| 6| 40 6 770 
917 214 138 132 | — 901 ° 39 38 | — 29 1 Ar 
556 576 359 363 | — 246 | 2 89 82 4 68' 6 71 
51 54 34 39 | — 92 | — 15 1482 TAPS 4 
420 | 439 249 271 — 191 | 1 e 
122 137 79 101 | — 68 | — 25 2b). 91 ! — 14 
289 267 243 207 | — 79 | 1 98|  96| 1 93! 1 113 
89 98 77 7E | — 35 | — 25 22| — Ok $T. ? 
559 608 366 396 | — 22 — [111 109| 1 98 1 15 
| 1212 | 1257 768 89. T e 531 [.— [| 194] 1921 | 381; 2] 15 
106 103 | 73 y A. es A us 19 I9 ue (A c d 
394 456 248 298 | — 208: | — 57 55| 1 55 1 35 
290 | 284 | 104 172 | 124| —| 45 45 — 42 —| 227 
516 547 | 317 338 971 | 1 88 las] 87 1 48 
495 561 314 341 | — 266 | 1 82 77 3| 691 2 20 
1009 | 1002 609 BOT Hr = 521 1| 132 130 — 114 2 12 
86 105 48 60 | — 33 f= 14 144 — 14 — 23 
201 228 122 | 140 | — 98 — 28 28 — 28: — -4 
3257 , 3233 | 2249 | 2210 | — [161810] 541| 517 a 458 al 277 
52 898 55 446 33 851 201 3 26 278 | 52 78707609 99 6942 162 | 5839 
58 679 36 100 38411 | 3127896 | 62 | 8411| 8126 102 7400 183 | 6116 


1) Die Landgemeinden Großburgk unb Kleinburgk find am 1. April 1912 unter dem Namen Burgk zu einer Landgemeinde vereinigt worden. 
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Gemeinben 


Die Namen der Städte mit Sept, 
dierter Städteordnung ſind fett, die 
der Städte mit der Städteordnung 


für mittlere und kleine Städte ge» | _ 
ſperrt gedruckt, m. G. bedeutet uberhaupt 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet 
„mit Gutsbezirks Beſtandteil“. 
ç 3 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 


Stadt: 
Radeberg 13 413 
Landgemeinden: 
Arnsdorrrrrr hk 1773 
BlafemiB ........ 7 659 
Borsberg . . . . ... . 165 
Bordorf. s. ss easan’ 759 
Bühlauu ee a 3 541 
Cunnersdorf b. Helfenberg 242 
Cunnersdorf b. Medingen . 666 
Dippelsdorf m. Buchholz . 567 
Dohr 1 581 
Eiſenberg-Moritzburg wm. 209. lU 1645 
Gomlig . nu. 534 
Gönnsdorf m. G. : 152 
Großerkmannsdorf . .. 1149 
Großokri lla... 531 
Grünberg m. Diensdorf 
Mis a al 311 
Hermsdorf m. G. 700 
Hoſterw ind 729 
Kleinerkmannsdorf . .. 106 
Kleinokrillnnaa .... 245 
Kleinröhrsdorf m. G. .. 542 
Kleinwolmsdorf m. G. 831 
Klotzſche m. G .. 5171 
Kötzſchenbroen. .. 6 444 
Sricibendor] ...... 212 
Langebrück m. 2 G. 2 541 
Laubegaſ—k— . 4 507 
Laufa m. Friedersdorf 1311 
Leppersdorrr rr 1 093 
Nahen 4 335 
Liegau m. G... 621 
Lindenunuůauůauũvü— œ—ↄ— . 773 
Lomnitz m. Ww. 1000 
Loſchwitz m. GB. 6 793 
Lotzdorf m. G.. 1661 
Maljidendorf 205 
Naundor rr 2 204 
Niederlößnit z... 4 750 
Niederpoyritz m. G. 949 
Oberlöß nin 1871 
Oberpoy ring 283 
Ottendorf-⸗Moritzdorf m. GB.“ 2 567 
Papprit Lz 424 
Pillnitz m. 3 G. 857 
Radebeul . . . ..... 11 402 
A « xw Us 2 655 
Reichenberg... 2 018 
Reigendorf . . . + + + + 367 
Nohwiß ..-.-.-.-.-.- 1 230 
Rockau m. WG 405 
Schönborrrn 435 
Schönfeld m. WGw. 713 
Schullwit ag.. 478 
Seifersdorf m. G 712 
Söbri gen 452 
Tolkewitzt /// 2 257 
Ullersdorf m. G. 628 
Wachau m. G. 1358 
Rahwiß - 0. 1.069 
Wahnsdorf >- + + + + + 793 
Walltoda - - - + + + + ° 833 


1) Die Landgemeinde Tolkewitz ift am 1. 


Ortsanweſende Bevölkerung 


e" 
Ú 


darunter 
| Aber 14 Jahre 
mánnL weibl. 
mänul. | weibl. 
| <“ J 56 Jj 6 | 


6841 | 6572 | 4511 
930 843 666 
2947 | 4712 || 2186 
77 88 60 
380 379 231 
1582 1959 886 
120 122 78 
344 322 | 194 
| 279 288 204 
| 809 | T72 499 
809 836 | 500 
961 270 158 
75 77 55 
| 558 591 x 337 
| 272 | 259 | 172 
| 146 165 98 
| 328 | 372 207 
316 413 216 
| 59 | 7 3 
138 107 86 
271 271 166 
x 401 430 | 255 
2287 | 2884 | 1581 
x 2 977 x 3467 | 2101 
| 105 107 | 64 
| 1136 1 405 748 
| 2199 | 2308 | 1 484 
626 685 418 
| 521 512 308 
9184 | 2151 || 1460 
| 303 318 189 
371 402 210 
475 525 2989 
2834 | 3959 2039 
806 855 470 
109 96 77 
1123 1171 | 700 
| 1733 | 3017 | 1 976 
| 426 523 288 
769 1102 528 
| 1»1 132 93 
| 1283 | 1284 299 
206 218 134 
412 445 276 
| 5258 | 6143 3554 
| 1337 | 1318 781 
990 | 1098 || 609 
180 187 116 
587 643 352 
196 209 129 
215 920 126 
352 361 | 214 
241 237 159 
| 341 371 | 931 
193 959 | 199 
| 1069 | 1188 | 109 
306 322 184 
659 706 ' 400 
| 468 601 | 314 
| 398 395 233 
398 435 236 | 
| 


* 


4 308 


546 
4 005 


61 | 


240 
1 359 
12 


attive 
Militär- 
verfonen 
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Juli 1919 der Stadt Dresden einverleibt worden. 
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Gebäude 


Wohngebäude und zwar 
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13. Amtshauptmannſchaft Dresden-Neuſtadt. 


Di 
C» toà 


— — 


> 
DD 


— — ro O — 


DN ia Otte 5 00 td © 09 


N ke 
Fé Ç C 23 — a O05 C2 tO 


> 
EA sl sl 
C» O) cl 


c 
> e 


N 
— 


va ſonſt. bewohnte 
Gebäude 


E C AN . | S acies] ass 


to 
e 


8u ob. Ab⸗ 
nahme (- 
ber Be 
völkerung 
ſeit 
1. Dezember 
1905 


16. 


24 


1) Die Landgemeinde Gibiebori ift am 1. 


April 1912 mit der Stadtgemeinde Brand unter dem 


Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude w Q U 
Die Namen der Städte mit Revi. Haus⸗ An. TR abme (-) 
Lau⸗ PEE 5 ek die darunter bal I | Wohngebäude und zwar | = der be 
ec e Int et kordnung — e — — = "em, 
ES (peret prbrudt; m. Q. bevemer | uferbaupi über 14 Sabre [| attive Tet — s | pe ie) easi 8 SCH 
I ert edruckt, m. be e 12 2 
Ku Gu“sbezirt“ m. GB. bedeutet männl. weibl. Militär- en | Benn wohnte wohn. gebäude les Lëtz 
„mit VGutébeairfë, Geftandteil”. männl weibl. perſonen te j Ei 19 
t 7 s | + | *& J| & | 7 J 8 9. 10. | 11. j| 12. | vs | 1. J 18 [| 5 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 13. Amtshauptmannſchaft Dresden⸗Neuſtadt. (Schluß.) 
62] Weißer Hirſhhe . 1 847 105 | 1142 | 565 984 2 386 | 3 2201 201| 14! 1711 5] 21 
63] dO - + a S eos 1 836 873 963 | 554 636 1 447 | 1 237 235 1, 229 1 ID 
64] Serb ........ 1 097 507 590 314 373 | — 268 | — 148 145 3| 137. — 8 
65] Wilſchdorr es 991 503 488 297 299 8 223 2 132 129 2 113. 1| x? 
66 Zaſchendooeerr . 244 124 120 75 84 — 55 | — 45 44| 1 45 —! — 
67 Zitzſchewwᷣi g.. 1 461 721 740 475 535 — 3731 4 206 198| 7 | 177 J 70 
ME NONE SR NEAL NE d Lr „ eA n s e 
1 Stade 13413 | 6841 ' 6572 | 4511 4308 1 | 3077 | 10 8610 830 2 712 9] IN 
zuſ. 66 Landgemeinden. | 110 371 50 755 59 616 33 666 42 710 62 27 065 [151 12 764 12 234 391 11479 139] 8" 
zuſ. Städte u. Landgem. 123 784 57 596 | 66 188 | 38 177 | 47 018 | 63 |30 142 [161 113625 13 064 | 393 12 191 | 168| $515 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 14. Amtshauptmannſchaft Freiberg. 
Städte: | | | | 
ll Brand 3180 || 1546 | 1631 | 994 | 1110 | 1 856 | 3 239, 232| — | 227 ERUN 
2| Freiberag . - ...... 36 237 17 568 18 669 12 751 [13915 | 1226 | 9184 | 33 | 2393, 2308 16 2122 69 Ius 
3| Sayda m. GWG. 1311 643 668 431 464 — 3221 6 192 187 2 | 186 3 — AN 
Landgemeinden: | x | ` 
4 | Berthelsdorf . ..... 1 829 | 883 946 572 636 — 430 | 1 168 164 2 160 2 =P 
5| Bräunsdorf m.2 G. 1 425 | 791 634 444 419 — 291 3 177 172| 3, 169 2 2 
6| Cäͤämmerswalde 1110 | 544 ze 329 = 238 1 158 | 195 1 121 1 
7| Clausniß . 2 2220. 1 409 678 731 44 2 — 2 Ü 1€ 5 3| —-$ 
$ itz (Nieder- u. Ober⸗ 
E L. pe = ox 2 413 | 1155 | 12358 : 760 858 — 607 | 4 358 x 3543 327 | 1 17. 
9| Conradsdor . . . + . 968 | 453 515 272 324 — 230 | — 111, 107] 2 98 2| — H 
10] Deutſcheinſiedel m. G. os | 5 n 185 a — 9 E 2 | E : Sc | 2 Is 
11] Sentineubotj. . . . . . 489 136 ; 2 | — ) 57 5t ) 5l] — 
12] Ditterábad) ....... 464 238 226 148 138 — 90 1 53 52| — 19 1 —1 
13] Dittmanusdorf . + + . . 410 | 193 217 129 148 — 89 | — 69 | 63] 2 63, 4 I 
14 | Dorſchemnitz m. G.. . 1323 627 696 404 451 — 315 | 1 212^ 208| 3 2061 1 ° 
15| Dörnthal m. (.. 1031 | 483 548 288 356 | — 236 | 2| 189 181] 6 151, 2| V 
161 Erbisdggf') m. G. 2 167 1 042 1125 639 139 y — 589 2 188 l 187 — 185 1 l: 
17 | Faltenberg `... . . . 538 238 300 143 199 — 121 1 68 67 — 63 1 qu 
18] Fredebah . . 2.2... 839 412 427 270 283 — 172 2 139 137 1 137 | 1| -# 
19] Gränitz m. Www. 918 | 124 124 | 69 785 — 58 | 1 40] 39 ͤ— 39 1 e 
20] Großhartmannsdorf m. G. 1928 876 1052 | 573 716 == 499 9 982 274| 2 266 | x 2 
21 | Großſchirma m. G. 1 338 623 715 | 410 499 — 362 | — 208 203| 2 194 3] — 
22 | Großvoigtsber g.. 907 | 427 | 480 279 327 | 28) °| 173 166 Al 164. 3| -2 
23 | Sroßmwaltersdorf . . . + . 1192 579 613 | 356 390 — 270 | 1 160 | 156| 2 156 2 21 
24 Hallbaggukkkh +. 959 480 479 302 301 | — 211 1 1320 130| — 129 2 20 
25 Halsbach m. .. 479 234 245 145 150 — 117 | — 61 60 — 60 E gen 
26 Halsbrücke m. 2 G. 1414 | 671 743 425 508 | — 405 | — 153 151| — 146 2-1 
27 | Heidelberg.. 1742 | 827 915 550 610 | — 4271 3 241 236 3| 236 2| — 
98 | Oeibersbot . . . ... 1148 | 5:4 | 574 |. 314 332 — | 282] 2| 133 12 — 129 aif ~ 
29] Helbigsdor] 2 2. 2.2... 585 263 322 177 210 | Së 151 1 107 103] 3 106 | 3 
30 | Sermbot . 2 222.2... 326 [ 147 179 94 124 = 95 | — 750 75 — 71 —|-4 
31 | vuepburt Uf 704 310 394 172 2.37 — 195 1 129 125| 3 126 1 E 
32 | Hilbersdorf ....... 1810 ¡ 923 917 596 615 | — 467 | 2 1480 147 — 1371| 
33 Kleinhartmannsdorf 673 317 356 218 238 | — 142 1 99 97 1 96 l edi 
34 | Rteinneufchöuberg E 2 O , A 113 
30 | Kleinſchimmnqgg 490 | 210 2505 113 112 p ees 13 | — bn. * TN es 
36 | Rleinvoigtsberg . . + .. 324 160 164 " 105 121 = Os | — 59 58 — 58 | S 
37 Kieinwaltersdorf m. G. . . 1121 | 523 | 601 35 | 302 | | ess] 2| 15% 1155; 2 14. 3| —7 
38 Krummenhennersdorf m.. 773 | i: 110 SE nr | = d m DI I | 15 | Ñ Er 
39 | Langenau m. 2 (6. 2 583 | 127 34€ ri 900 | — 605 272 26 262 3-4 
40 Langenrinne m. G... 346 | 179 167 116 116 | — 86 | — 35 34| — 33 J o 
41] Langhemmersdorf. . . .. 1 059 498 561 | 312 358 | — 2571 182 176| 4 12. 2 |, s. 
42| Lidtenberg ...... o. 1991 " 957 | 1031 | 634 130 — 510] 2| 2511 249 1| 217 1| 0 
13| Linda m. GWG 455 | 212 243 130 165 — [129 1] 73, 72 — a 1| —7^ 
44 | Loßnitz m. 2 WW... 593 | 273 890 | 178 991 | — 150 | — 65! 59 2 59 dj —" 
VVV 467 | 210 257 | 129 153 | — 112 | 1 4717 7 [| S 
46 | St. Wihaclis . 22... 1031 | Ant 553 ; 9 30 — 2 — 136] 130| 3 130 ZC, 
47 | Müdišdorj. 2. 22... 505 | 225 280 | 147 191 | — 117 | — 87 86 — DI 1] —!: 
i i 


Namen Brand-Erbisdorf zu einer Stadtgemeinde vereinigt merten 


— _ 


Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Bu- ob. Mb- 
e wi tib wem EE > t 
Lau -] bierter Städteordnung find fett, bie darunter Haus: Wohngebäude und zwar Ë der Be: 

ſendeſ per F r c o Ww. a a apen | ^ | 118% | s5tteruna 

Rr.| fperet gedruckt; m. G. bedeutet überhaupt über 14 Sobre aue tungen | ton b E pe, el Haupt 33 tet 
„mit Gutsbezirk“ m. OY. bedeutet männl. | weibl. Militär. we onte. wohn :( ehzude 28 |1.Desember 

„mit Gutsbezirks - Veftandteil”. männl. | weibl. verſonen r 

1. 3. & T e |]. 5. T1 * | * Lj] TE PAR EEES ag 16. 

III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 14. Amtshauptmannſchaft Freiberg. (Schluß.) 

48| Mulda m. G. u. G. 1 536 733 803 480 517 — 395 | 3 2| 173| 51 — 56 
49 | Naundorf m. 2 o, ... 1 453 720 | 733 410 486 — 383 | 2 — 155 3] — 52 
50] Neuhauſen m. G. 2 875 1471 | 1404 927 854 1 641 4 1 288 | 6 104 
51 Neuwernsdorf m. GB. 532 271 261 167 172 — 126 2 1 89 1 — 3 
52 | Niederbobrigieh . . . +. - 1 960 923 1 037 640 739 — 527 1 9| 255 1 |— 117 
53 | Niederneuſchön berg. 1 296 641 655 403 429 | — 310 | — — 91 || 4 108 
54 | Niederſchöna m. G. 953 444 509 286 357 — 228 | 1 2 | 133 | 1] — 18 
55 | Niederjeiffenbach m. G. à 784 404 380 256 255 — 191 | 1 8 96 3 | — 38 
56 | Oberbobrigih . ..... 1 970 940 | 1030 647 727 — 456 1 — | 262 | 2 25 
57 | Oberneufhönberg . + + - 1 506 743 763 480 471 — 349 | — — | 115 || 1 81 
58| Oberreichenbach 214 104 110 65 74 | — 48 | — —| 81 1| —18 
59| Oberſchaar m. O. . . .. 311 140 171 92 119 — 76 1 1 55 1| —22 
60 | Oberſchöna m. WG. 832 390 442 275 318 | — 919. 3 3| 112 | 8| —45 
61] Oberleiffenbah . . . + - 682 351 331 218 243 — 170 | 1 — 82 | 3 —2 
62 | Pfaffroda m. WG. 775 378 397 252 274 — 189 | 1 1 131 1 13 
Ak TT, a s 192 89 103 66 86 — 45 | — 1 31 1 5 
64| Reichenbach m. WG. 162 354 408 233 282 — 219 | — — 138 1| — 30 
65 | NReufersdorf . . . . . . - 231 114 117 12 69 — 51 | — — 22 | — 11 
66 Crean CENTE 604 282 322 176 218 — 164 | — — 84 1 | — 10 
A EA 381 191 190 131 120 — 106 | — 1 52 1 — 6 
68 Geh Ke Sg eg w 463 232 231 141 146 — 100 | 1 — 66 1 31 
69 GeiferBborf . - . . . . - 470 229 248 155 173 | — 115 | — 2 86 | 2 4 
M TN 1 437 680 757 449 506 — 345 | 2 2 | 163 | 8 — 8 
VVV 307 151 156 89 111 — 534 — 2 44 1 25 
72] Tuttendorf m. O. . . . . 628 306 322 175 207 — 158 | — — 65 | 1| —12 
13| Ulersdorf. . < < . < . š 397 | 191 206 135 143 — 82 1 1 66 1 — 3 
74| Voigtsdorf m. G. . .| 1190 | 593 597 | 350 | 378 | — | 268 | — $1399] £l 4 
75 Wegefarth m. o EEN 750 | 365 385 223 241 — 178 | — 4 104 4 30 
16| Weigmannsdorf . . . . . 722 350 372 | 234 242 | — 165 | 1 — 88 1 56 
11 | Weißenborn m. G. u. GB. 1567 | 740 827 | 461 513 1 390 | 2 — | 131 2 |— 105 
18| Bolf3grunb `, . ¿ . . . . 123 62 61 34 38 — 24 | — — 18 | — 12 
J 1 323 608 715 390 474 — 291 1 10 x 222 1 85 
E AER 1 493 741 752 446 3 366 | — 3 | 116 3 79 
jul. 3 Städte 40 728 19 757 20 971 14176 15 489 1227 [10 362 | 42 | 2824 2 727 18 | 2 535 || 79 917 
zuſ. 77 Landgemeinden | 76 765 370 039 39 126 23 633 | 26 342 2 18 811 811 | 81 10 081 081 | 9809 123 9616 [1149 | — 556 


zuſ. Städte u. Landgem. | 117 493 | 56 796 60 697 37 809 41 831 1229 29 173 [123 |12 905 12 536 12536 141 12 151 228 | 361 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 15. Amtshauptmannſchaft Großenhain. 


Städte: | 

l| Großen han 12 217 | 6179 | 6038 || 4569 | 4 475 | 703 | 3152 | 23 1267 1935 | 9 | 953 || 23 193 
2| Radeburg m. G. .| 3068 | 1500 | 1568 944 | 1052 | — ] 752 10] 388 374| 6 | 340 | 8 |— 136 
HEN a dcus * | 15287 | 8472 | 6815 | 6293 | 4705 [2037 | 3319 | 23 | 977 936| 3| 721 || 381] 1214 

Landgemeinden: 
4|9fbelábor m. G... . .. 195 96 99 57 27 1 = 40 | — 27 82 as $7 || = 3 
EINE x uuu d uos AA 139 66 73 46 ES UL cas DE T ies 25 24| 1 X We Xx 
6 Bärnsdorf E 529 277 252 199 o poa 100 | 1 85 84 | — 76| 1 103 
1| Bärwalde m. WG. 344 167 177 127 130 IL: = 66| 1 67 64| 2 65 1 12 
8| Bajelig m. 9... . . . . 98 46 52 24 29 | — 19 | — 9 9 — 7 — 15 
T 212 95 117 72 84 | — 43 | — 39 36| 2 34 | 1 21 
C 494 240 254 160 EA, ll e 107 | 1 194 98 | 25 83 | 1 —1 
11 | BeiersdorrtXeffPp. 209 96 113 63 D m — 40 | — 0 37| 3 Lo] Fe 8 
12 | Berbisdorf m. G. 790 | 856 364 225 240 | — 161 | — | 137 132 4| 113 1| — 24 
13| Bieberach m. GG. 289 140 142 93 95 | — 60 | — 64 59| 5 52 | — 10 
14| Blattersleben . . . . . . 187 90 97 64 "ON S 88 | — 40 35 4 34 | 1 12 
15 Blochwitz m. 2 068. 247 112 135 80 92 | — 47 | — 54 46| 7 36 | 1 16 
16 | Boberſen m. G. 975 483 499 283 279. || 45 941|] 1]| 111 110| — 97 | 1 28 
17| Boden m. GE. 115 50 65 29 d: Ir — $8 | 28 26| 2 26 || — 9 
18| Böhla b. Geißlitz 274 128 146 9⁵ 111 | — 69 | — 55 55 — 48|—| —13 
19 ea b. Ortrand m. G. u. | 

E 239 113 126 74 19 | — 44 | 1 44 131 39 | 1 22 
20 Brodit DEENEN | 133 | 61 | 72 49 | 57 | 25 39 38 1| 27 I — 10 

| I 


Beitihrift des Königl. Sächf. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 
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Gemeinden 


Die Namen der Städte mit Revi⸗ 
dierter Städteordnung find fett, bie 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 


der Städte mit der Städteordnung 
ür mittlere und kleine Städte ge» | . 
perrt gedruckt; m. @. bedeutet überhaupt 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet 
„mit Gutsbezirks beftandteil”. 

9 3. 
„ 141 
Colmnitz m. GGG. 214 
Cunnersdorf m. G. 192 
Cunnertswalde 24 
Dallwitz m. G. 135 
DEBE, eo 8 A mn. E W 107 
A AMAR 482 
EE, < s < S 0: 8% 69 
Genesbot! : A ovs 75 
BODEN. AAA 466 
„ 65 
Frauenhain m. G. 1 129 
Freitelsdor . . . . . - 236 
P AR 209 
cc IR 133 
Glaubitz m. Ww. 1551 
GODE "e e EE Ré à 147 
UU 3.5.0.0 247 
Görzig m. G. 247 
R 91 
r s si E 4 471 
cia A. «2 xv 253 
C 1 736 
(jroBbittmannábotf . . . . 489 
Gropraiüg . . . . + + + 528 

ER anu WES 430 
0 kon See 8 54 
Jahnishauſen m. G. 242 
-Kalkreuth m. o... 439 
Kleinnaundorf m. WG. 217 
Kleinraſchütt . . . . . . 444 
When 225 
Kleintrebnitz m. GB. 22 
F A 216 
c 239 
Koe nt. . 435 
Polo AA 89 
Pas iei PM 109 
Kraußnitz m. 8. . . . . . 144 
Sampert3malde . . . . . 440 
r A Së a 130 
Lauterbach m. G. 62 
e 323 
Len W . 302 
A bou e x CR. A 35 
A A A AN AA 242 
DIES > a ara a 563 
Liega m. GGW. 115 
Linz m. . 233 
Lötzſchen m. GB. 173 
lenena Aui Z 3 278 e zà 48 

adl, A 20 
Work 312 
Nee 153 
Medingen m. G. 751 
hn o o 520 
Wegen x» 165 
Merſchwitz m. GWG. 729 
Meradur m „ 735 
boo 153 
Mühlbach m. Gw. 93 
. e 1001 
Walebobla . 2.» 166 
JO AA 157 
Naundorf b. Großenhain m. G.] 1148 
Naundorf b. Ortrand. 167 


| 
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Ortsanweſende Bevölkerung 


darunter Haus⸗ An⸗ 

„ hal» |ftal: 
er ah re aktive 

männl. weibl. Militär. tungen | ten 
männl. weibl. perſonen 

£$ 1. H í$ | ^ 1% 9. 10. 


62 79 45 BE Ss Mi= 
108 | 106 74 83 | — 50] 1 
101 91 61 64 | — 182 

10 14 7 8 — SL 
es | 69 34 39 — | 2s|— 

45 62 30 85 | — 95 | — 
991 | 961 147 182 — 98 | 2 

30 39 23 30 | — 16 1 

39 36 33 33 | — GC 
235 | 231 163 | 165 | — | 102 | — 

97 38 99 97 | — le 
540 | 589 334 | 367 | — | 269 | — 
114 | 122 74 88 | — 51| 1 

96 | 113 71 87 | — itl 

65 68 59 TE 231 
780 771 469 483 — | 372 — 

69 78 48 üt | = 22 | — 
114 | 133 67 79 | — E NE 
127 | 190 78 80 | — 52 | — 

46 45 31 y | < 16 | — 

2351 | 2120 | 1500 | 1295 811023 2 
123 | 180 13 76 i? 384. 
900 | 836 592 522 — | 416] 3 
241 248 | 151 107 H ' 107 1. 
368 | 260 183 | 169 | — | 1 — 
206 | 224 | 130 | 159 || — 79 | 1 

95 29 94 97 | — eT 
116 | 12% | 79 86 | — 57 | — 
228 211 156 | 147 — 88 | 3 
115 | 102 | 67 SÉ pe 46 | — 
220 | 224 | 133 | 130 | — 96 | 1 
107 | 118 72 81 | — 50 | — 

11 11 | 9 81 s 12 
108 108 78 86 | — dk ls 
119 | 190 74 87 | — 45] 1 
2913 | 222 180 | 159 | — | 109 | — 

46 43 | 34 34 | — 15] 1 

57 59 35 48 | — 93 | — 

72 72 48 6 99 | — 
222 218 138 | 159 | — 90| 1 

55 75 43 52 — al 

29 33 | 24 27 — 15 | — 
151 172 93 9% | — 76 | — 
144 | 158 | 91 100 | — 73 | — 

17 18 12 TX ae A em 
118 | 194 70 80 | — erh, 
273 290 168 181 — | 118l 1 

56 59 31 37 | — o6 | — 
108 | 195 66 84| — 7182 

83 90 54 857 | — 27 — 

24 24 14 T MM 9 | — 

8 12 5 à 1 ue 182 

156 156 1 100 | 104 | — 65| 1 

74 79 54 Se eem 39 | — 
374 377 219 238 — | 18] 1 
257 263 155 173 — [111 1 

84 81 63 ss 37 | — 
376 | 353 | 216 222 — | 179 2 
364 | 371 213 | 190 | — | 166] 1 

81 72 49 46 | — 29 | — 

19 44 93 93 | — 18 | 1 
482 | 519 310 | 344 o| 260 — 

84 82 59 BL Pa 8 

71 86 53 Tuer 99 | — 
563 | 585 356 394 — | 295 — 

80 87 55 67 | — 30 | — 


15. Amtshauptmannſchaft Großenhain. 


Gebäude 
Wohngebäude und zwar | 
| 
ber- be» 
haupt | be por um 
obnte | 10 gebäube 
HA Dl M 
(Fortſetzung.) 
33, 267 21 
50 46 3 44 
89! 37 2| 37 
Bir, bie 5 
26 20 6 17 
% 2 4| 2 
94 91 1 76 
16 16 — 13 
16] + 31151. 4 
86 83| 2| 78 
6 6|— 5 
186 173| 11 | 152 
51 47 4| 47 
37 36 1| 30 
22 | MILI. 
244| 237| 5| 220 
38 22 16 22 
53 53 — 48 
54 52 2| 44 
11 11— 11 
283 275 4| 254 
39 39 — a 
180 172 1166 
108 95 12 84 
634 61| 1 53 
63 62 — 59 
12 8 4 7 
33 30 — 24 
62 60| 2| 55 
46 44| 2 40 
51 50 1 47 
48 43 5| 37 
T -Al a 5 
37 37 — 36 
36 36 — 35 
77 72 3| 68 
20 15 5| 14 
23 23 — 19 
27 97|— 28 
94 75 18 63 
21 21 — 20 
161 12 1 7 
45 45 — 45 
55 50 4| 44 
3| 31 — 9 
31| 30 — 28 
96| 93| 2| 87 
25| 24| 1| 22 
46 43 — 35 
28 27 1| 28 
1110 9 2 11 
6 6 — 6 
68| 58| 9| 46 
3 30| 6| 30 
135, 134| — | 121 
79 75 2| 73 
22 21 —| 20 
104| 103|— | 99 
58 56 — 55 
17 17 — 15 
1 16 
101 100 — 95 
26; 24| 2| 23 
311 27 4| 23 
156, 155 — | 112 
32 30 2| 32 


Digitized by Google 
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Gemeinben Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Zu- od. Nb. 
Die Namen der Städte mit Revi :—r:zÄ˖äͤ 52 MER e nahme (—) 

Lau⸗ a ee a ns bie darunter Haus- Wohngebäude unb zwar = der He: 

e t ordnu — ' —ä———— T a z 29 < 

8 Ae mittlere und kleine EN 995 überhaupt über 14 Jahre aktive an ftal ° 2 E me 
3 m ah bc männl. | meist. mina | Sen | ten | Haupt et e 

„mit Gutsbezirks Beſtandteil“. mänul. | weibl. derſonen s 1905 

' | 3. Los J € | & | € | 7 J S 9. 10. | 15 16. 

III. — — Dresden. 15. Amtshauptmannſchaft Großenhain. (Fortfeßung.) 

87] Naundörfhen m. G.. 95 49 46 28 25 | — 22 | — 12 12| — 11 || — — 5 

88| Naunhof m. G. 383 196 187 134 145 | — 86 | — 82 77 3 70 2| —31 

89 | Naumalde . ...... 490 252 238 148 163 E 102 1 101 100| — 85 1 25 
90| Neuer Anbau 68 22 46 16 28 — 16 | — 14] 13| 1| 14 — —2 

91] Neufeußliß ....... 371 178 193 105 121 — 99 | — 61 60| — 60 1 26 
92 | Nickritz m. GB. . . 489 245 214 | 130 | 146 — 108 | — 54 53| — 53 1 62 
93 | Niedereberóbad) . h... 373 176 197 133 141 — 68 1 67 66| — 58 1 20 
91] Niederrödern m. G... 441 230 211 171 150 | — 66 | 3 83, 811 1 71 | 1 39 

951 Niegeroda `, 2.20% 145 66 79 45 61 — 26 | — 26 25 1 21 | — — 
960 Nies ka 227 115 | 112 69 69 | — 42 — 43 41 1 4|1| —9 
97 Nünch ri 1 683 838 845 434 478 1 423 1 232 230 .— | 221 2 339 
93] Obers u. Mitteleberabach š 968 458 510 315 358 — 205 1 191 182| 7 167 2 — 8 
99] Oberreußen m. GV... 18 10 8 7 5! — 54 — 4 4| — 4 || — 4 
100] Shberrödern . ...... 122 56 66 45 50 — 24 | — 24 23| 1 23 | — — 1 
LOL QA c ao o de a gus. SEAS 281 137 144 91 99 | — 62 1 40 40| — 36 | — | — 11 
102] Olsnitz m. Wwe. 309 148 161 90 103 es 68 1 62 55| 6 48 1 — 4 
1031 Pahr enz 204 96 108 56 70 — 471 — 35 34| 1 35 | — — 4 
104 Pauſin zg 488 259 229 159 154 | — 126 | — | 53) 52|—| 50| 1 40 
105 PeritILzEzz 355 163 192 95 115 — 724 — 67 611 5 5401 12 
106 | Pochra m. cu ovas 350 171 179 102 102 — 11 | — 43 42 — 39 1] —12 
107] Ronidau m. G. 400 182 218 126 147 — 74 | — 12 69 2 68 1] — 21 
105] Boppib . d 774 386 388 239 237 — 172 1 12 72 — 72 — | —21 
109] Rorihüß . 2 . . . . .. 98 47 51 38 45 — 12 | — 18 12; 6 12 — | — 16 
110] Prauſit Iz. 379 188 191 107 117 — 72 | — 52 50 — 45 2 — 2 
111 | Prieſtew iz... 785 395 390 262 276 1 206 2 101 100! — 84 ¡| 1 54 
112] Promnitz m. WG. 155 75 80 44 48 — 37 | 1 15 15| — 11 | — 18 
113| Bullen s sasana’. š 130 60 70 41 49 — 32 | — 28 26| 2 21 | — — Š 
114] Sueria . .. . . . . . . I 369 179 190 126 131 — 84 | — 85 79 5 59 1 — ő 
115] Raden 240 109 131 82 89 — 54 | — 52 51 1 45 — | — 15 
116 | Radew iz 213 94 119 54 71 — 41 1 38 38| — 36 | — | — 19 
117 | Reinersdorf . . . . . . . 347 158 189 112 143 — 711 — 80 65 14 52 1 — 1 
118| Reppis 299 150 149 95 92 | — 66 | — 51} 48 3 45 — 53 
119] Roda m. WG.. 203 97 106 66 79 — 41 1 40 40 — 39 — — 7 
120] Roöde rau 1 892 955 937 540 526 — 450 2 163 161| 1 157 | 1 60 
121 | Roftig . gg 142 51 91 41 63 — 31 | — 35 | 30| 4 | 25. 1 2 
122] Gata m. S. ...... 567 | 213 294 152 188 — 127 1 119 105 13 90 1 66 
123] Schönborn 286 141 145 88 111 — 53 1 56; 49 7 40 — 37 
124] Schönfeld m. GG. 680 | 346 334 236 242 — 145 1 116 103 | 12 Se 1 44 
125] Schweinfurt . hg. 125 | 56 69 43 47 — 18 | — 20 18| 2 18 — 6 
126] Seußlitz m. (. 399 188 211 130 136 | — 108 | — 66 66 — | 66 — 11 
127 | Skaſſa m. WG 338 173 165 94 94 1 69 | — 48 451 1 41 2 — ó 
128] Skäß chen 197 93 104 71 76 — 411 — 41 37 3 30 1 9 
129 Glaup rn 124 59 65 43 54 — 22 | — 22 22| — 22 | — 4 
130 | Spans berg 329 148 181 103 128 — 66 1 74 63 10 60 1| — 15 
131] Gtauda . .... .... 107 52 55 34 41 — 19 | — 18 18| — 16 | — — 3 
132] Gteinbad. .. ge 414 | 202 212 130 121 — 02 1 90 79 | 11 73 — 26 
133| Stölpchen m. GGW. 133 | 60 73 35 46 | — 296 | 1 26 24 2 21 — 2 
134| Strauch m. Gm. 330 | 153 177 98 117 — 12 | — 70 60 9 52 1 38 
135 | Streumen m. G. 300 154 146 90 98 — 50 | — 45 42 2 36 | 1 17 
136 | Strieße n 249 116 133 79 105 — 63 | — 48 44 3 39 | 1 2 
137 | Tauſcha m. G. 428 194 234 121 144 | — 105 | 1 95| 89 5 85 1 14 
138] Thiendoee s.a.a.’ 311 156 155 116 117 — 551 2 59 58 — 48 1 23 
139] Tiefenau m. 2 . 136 67 69 41 49 — 37 | — 26 22 4 22 = — 29 
140 | Treugebóbla ...... 304 145 159 98 107 — 65 | — 70 61| 9 56 — | — 18 
141 | fibigqau - - » . +< + + ° 187 84 103 57 13 — 33 | — 33 33| — 27 | — 11 
142 | Volter3dorf . . . . . . . 466 225 241 140 138 — 92 1 85 77 7 63 1 49 
143] Walda m. Ge. 341 174 167 108 119 — 65 | — 59 58 — 47 1 — 4 
144] Wantew ig 76 35 41 31 30 1 10 | — 11 9 1 7 1 6 
145 Weida 2119 ' 1052 1 067 604 598 5 491 1 164 162| 1 159 | 1 318 
146 | Weißig am Raſchütz m. G. 273 [ 129 144 92 100 | — 49 | 1 48 48| — 48 || — — 8 
147 | Weißig b. Großenhain 281 128 153 91 103 — 56 | — 47 45 — 411 2 34 
148 | Welx ande 156 72 84 50 61 — 32 1 35 32 3 33 | — 12 
149| Weßnit zr 205 97 108 66 70 | — 47 | — 56 47 9| 41 — | —14 
150 | Wildenhain 509 226 276 167 194 | == 101 | — | 105] 26 8 100 1| —24 
1510 Wülknit zz 477 227 250 145 155 — | 106] 1| 70 69 — 56 1 38 
152 | Würhnib ....7. 200 95 107 51 62 — | |-| # 40 1 39 | 11 — 


"NE A 


sed 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude ju. ob. üb 
Die Ramen der Städte mit Rer. sans, An⸗ [5 us 
bierter Städteordnung find fett, die darunter $a d Wohngebäude und zwar š ver De 
N k rey, ; —| Safe [fal 55 | voca 
verti qim, md o et | wa A O a AGA 
t e 7 
x „mit Guts ejiis. Beftanbteil". š mánnL weibl. bverſonen wohnte te gebäude i 1905 

$. K- D' *« L B 1 € KAS 9. $: w ETC E 16 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 15. Amtshauptmannſchaft Großenhain. (Schluß.) 
abeltitz m. 2 G66. 67² 344 328 238 231 | — 173 | 1] 144] 137| 4| 123 3| 5 
eithain m. G. 1836 | 1089 747 804 457 | 405 | 353 | 8| 192 183 2 160 7| 487 
ottewitz m. G.. 233 109 124 66 3) — 48| 1| 46 40 5 "AE: 23 
ſchaiten m. G. 281 137 144 82 9f | = 63 |— | al 47| 3 48 1| 17 
ſchauitz m. G. 187 92 95 64 66: | = 40 — 35 81| 4| 29 — 9 
ſchieſchen m. G. 725 337 388 215 249 | — am —] 74 74 — BL = 14 
zuſ. 3 Städte . . . | 30572 16 151 |14421 [11806 10 232 |2740 | 7223 | 56 | 2632 2545 18 2014 69 1271 
a) 155 Landgemeinden | 60332 29 839 30493 [19124 |19856 | 425 [13348 | 73 | 9260 | 8720 428 7928 | 112| 332 
auf. Städte u. Landgem. | 90904 || 45 990 44 914 30 930 | 30 088 3165 |20 571 |129 [11 892 11 265 | 146 [9942 |= 181| 45% 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 16. Amtshauptmannſchaft Meißen. 

Städte: | | 
Lommabibh ....... 4179 | 2044 | 2135 | 1359 | 1470 | — |1146 | 9| 514 506 5 476 | 3 39 
V 33 884 16 239 17645 11197 12 713 19 | 8849 | 43 | 2054 1992 15 1688 47 | 913 
T 5 132 | 2546 | 2586 | 1784 | 1793 | — 1286 | 14] 448| 435 5| 402 8| 953 
Giebenlebn . n 1 993 968 | 1025 689 235. |: 561 | 2| 231 223 5 206 | 3|— 128 
Bilsdruff 3845 | 1980 | 1865 1339 | 1237 | — 936 | 4 369 360 3| 337 6 | —5 

| 
Landgemeinden: | | 
A 68 33 35 24 96 | = BI 144 14|—| 131 — 1 
Albertit zzz 33 16 17 14 li | — 8| — 8| 3|= Bs a 
9 ítgiifteim `... - 228 | 109 119 66 BE d eg 611—1 460 44 1| 42 | — N 
Altlommatzſchche 166 79 87 53 BI | — i= 38] Wie 38) — 27 
ATA T 55 | 30 25 24 20 | — 9| 1 7 BE 7j — 9 
ME ica e oar ov a 51 27 94 16 15 | — 9 |= b d - 2 15 
Auguftusberg m. G. 542 259 283 169 190 | — 145 — 86 79 3 70 4 2 
DOMIN S 2 Sus ia A 97 48 49 39 40 | — 15 | — 144 14|—| 141 — 3 
TA Es 277 x 137 140 88 | 300 | — 60| 1| 48 46 1| 441 1 3 
Barmenitz )))) 43 21 22 15 | 17 | — 32 7 5 = | 2] —1 
Barnitz m. G. 158 77 81 36 39 — 31 —] al 20 1| al 22 
Batzdorf m. G. 94 | 45 49 | 98 98 | — 90 | — 144 18 1| m] = 
C 156 77 79 47 47 x en 32 | — 26 24| 1| 25| 1 1 
a NA 87 | 42 45 26 EU = is] — 101 10 — B xs sli 
Bieberftein m. WG. 412 213 199 129 136 | — 95 | 2 70 65| 3 59 2 39 
Birkenhain . 172 88 84 55 rl — 32 — 27 27 — 25 — —1 
Birmeni zz.. 80 37 43 20 24 | — 121 —] Til 131 =| 181 2 5 
Blankenſtein 418 | 191 227 144 175 — 88 1| 66 64 1| 59 1| —11 
GP 180 91 89 | 66 63 — 32 | — 25 25 — 25 — 1 
Bodenbabh ....... 164 77 87 "SI eR] 38 — 32 30 2| al—| —3 
Bohnitzſchh h. 1432 690 742 | 394 | 448 | — 344 | 1| 102 101| — 9 1| — 
MERC Les ursa demit d 320 145 175 | 102 119 | — 64 | 1 49| 48 — 47 ET 
Breitenbach 337 156 181 116 134 | — 94 | 1 53 51 1| 48 1| —11 
Brockwiii z 1995 1037 958 697 610 1| 48 — f 199 193 1 164 5| 85 
Burkersdorf m. GBG. 288 126 | 162 | 85 | 1 85 — [ 581 54 3 52 | ı] — 10 
Burkhardswalde 261 | 130 | 131 88 96 — | s| 1| 48 47 — 38 1| — 
EUN Lux uou mw 48 25 | 23 22 18 | — 11 | — 7 2| — 6'— | — 10 
Choren-Toppſchädel m. G. 408 189 219 120 143 — 106 | 1 75 7-—)| B| 1 —3 
Churſchüg gz. 160 66 94 49 75 | = 33 | 1 26 25 1| 25 —— 12 
Conſtappel m. GG. 317 156 161 103 105 | — 85 | — 55 54 — 391 1 9 
Coswig m. G. 3369 | 1680 | 1689 | 1122 1106 — | al al 324 319 — 286 5 59e 
Si 2i oe 2... E Aa 239 | 114 | 125 62 89 | — 64 | 1 88| 37 1| 38l—]| —9 
DEA MS. rr 97 42 55 25 29 - 19 | — 14 14 — 14 — — 22 
Dennſchütz (2 . ^ 21 8 | 13 8 13 == 2 | — 2 2 — 2 | — — 2 
Deutſchenbora m. G. 638 314 | 324 209 | 234 | — 167 | —| 104 102, — 97 2| —93 
. 532 256 276 175 CA = 122 | 1 69 67| 1| 68 1| —15 
Dittmannsdorf m. GY... 772 | 360 412 246 305 | — 181 | 1] 128 127| — | 129 | 1 4 
Doben ....... 103 | 49 54 39 40 | — 18. Pe 19 19|—; 19|—]| —4 
SUE su arce aee 430 | 201 | 229 | 124 139 — 95 — [ 30 30 — 28 ——18 
A 5.4.8 Q; S dod 19 7 12 6 8 | — 1| — 3 2| — | EN 1 5 
Dörſchniz m. G. 211 | 110 | 131 72 92 — 51 1| 40! 38 135 1| 28 
N WE 88 | 44 44 37 40 ! < ie] ie. Zei — 5-39 1 — 5 
Glgetébot 222... 58 | 26 32 20 29 | = 101] = n E dal CS ae 2 
| | | | 


1) Am 1. Januar 1912 find bie Landgemeinden Altfattel und Barmenitz zu einer Landgemeinde unter bem Namen Altſattel-Barmenitz vereinigt worden 


y Google 


Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Bu- od. Nb- 
Dir Cu D Gili Š db [rnt MU UTU ues IT 7 E nahme (— 

Lau- | dierter Städteordnung find fett, bie darunter Haus⸗ Wohngebäude und zwar || Ë der Be- 
fenbe| der Städte mit der Städteordnung — hal: |ftal- — r š | yölterun 
für mittlere und kleine Städte ge» | . über 14 Jahre aktive : unbe» 23 , 

S ANE m. OB. bedentet uud E I Militär. tungen] ten | baut] de. wohn- Haupt. 2 8 La, 
„mit Gutsbezirks + Deftandteil”. männl. weibl. [perſonen Vete te gebäude 5 * 

1. 2. 8. 4. SS "TI te: E & 9. 10. | 11. 13. | 15. | 16 [16. | 16. 

III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 16. Amtshauptmannſchaft Meißen. (Fortſetzung.) 

o GSSs Sus s 205 97 108 67 19 — 41 | — 34 | 31| 2 31 || 1 23 
50 | Fiſchergaſꝶ e 1 244 599 645 353 414 — 335 | — 66 64| — 51 2 | —94 
51 Garjeba . . . gg 311 190 181 132 121 | — 86 | — 40| 39 — 36]| 1 34 
e 117 64 53 44 39 — 23 | — 12 12| — 12 | — 5 
53] Gauernit z 545 270 275 167 166 — 135 | — 73 70 3 62 | — 3 
DEI GINE ˙ A 105 48 57 32 40 — 17 | — 16 16| — 16 | — 5 
DI UNE uuu» 82 41 41 28 25 — 15 | — 15 13| 2 14 | — —2 
A è s-s uo e o us 125 59 66 37 40 — 29 | — 23 23| — 22 | — 27 
DUO a ia 145 64 81 48 52 — 43 | — 31 30| 1 31 | — | — 1 
BEI 1). ESSET 94 46 48 32 32 — 18 | — 19 18| 1 19 | — 5 
GT MOTA A 159 84 15 47 43 — 32 | — 19 19| — 17 | — 2 
OLA ME 84 38 46 31 28 — 17 — 16 12 — 12 4 14 
611 Gotthelffriedrichsgrund . 94 38 56 23 35 — 28 | — 21 20| 1 21 | — | — 14 
Graupzig m. 2 08. 334 167 167 101 8 1 75 1 544 51 — 513 — 22 
% ˙ Q A8 S G 436 201 235 137 156 — 97 | 1 71 70 — 63 || 1 31 
64| Groipi m. W. 234 107 127 68 78 || — BEI I m) wu) di Gees] 4 
65| GroBbobrtib . < < . ss 626 305 321 214 220 1 134 | 1 105 102| 2 94 | 1 55 
66 | Großkagen 117 55 62 39 4 | — 18 | — 14 14| — 13 | — 10 
67| Gruben m. G. 1 227 609 618 347 368 | — 331 | — 161 157 2 157 || 2 90 
68| Grumbah ....... 1473 | 729 744 496 530 — | 318| 1| 201 199 — 176 2| 68 
GUN 10 ĩ ˙ — SET 187 84 103 58 7:0 sens 43 | — 35 35 — 31 — | — 10 
70 Hartha (2 . 23 13 10 11 9 —- 31 — 4 | BI 1 2 | — 1 
TLIJMIMGSDONT o xoà 403 194 209 146 153 | — 93 | — 61 60| — 57 1| — 24 
72 | Herzog3malde . . 2... 799 378 491 252 293 | — 185 | 2| 130 125 4 122 | 1| — 16 
13 Heyniß W 225 104 121 67 85 -- 54 | — 42 | 311 2 37 || 3 — Y 
74 | Hintermauer ...... 595 282 313 189 227 — 173 | — 49 49| — 43 | — | — 20 
75 Hirſchfeldm Ww. 590 288 302 198 223 -— 131 | 1 97 95| 1 84 1 6 
o EET 148 74 74 54 51 — 30 | — 23 22| — 22 x 1 3 
77| Hohentanne . . . . . .. 380 | 182 | 198 x 115 | 147 — | 103 1| 73 70| 2| 68 x 1] —24 
78| Hühndorf . . . . . . .. 139 70 69 55 Bi. ze 27 1| 22 20| 1| 18| 1] —2 
(dE oc NWGCEITSS 70 | 33 37 25 30 | — 94 — 8 8| — 8 — 1 
80] Ickowitz m. Ww. 55 25 30 | 18 20 — 14 | — 11 11| — 10 | — — 3 
81 | Sifenborf m. G. 299 | 127 172 82 | 110 | — 72 — 55 53 1| 52 1| —22 
82 ſſen b. onmes e 91 | 47 44 37 39 | — 14 | — 12| 121 — 12 — | —1 
83 ſſen b. Meißen it's 276 | 128 148 84 104 | — 60| 1 57 56 1 51 | — | — 30 
84 F 46 | 20 26 15 22 | — Pl q. Q| ge Dr 1 
85 o 55 26 29 19 21 — 8 | — 8 (1. 3 7 — 6 
J 91 46 45 33 35 — 14: — 7 A O en 10 
AA 126 62 64 42 46 — 25 | — 25 24| 1 25 | — 18 
88 | Saberibera ess 69 35 34 26 25 — 181 1 15 15 — 12 — 13 
„ 388 200 188 138 138 | — 72 | — 61. 57| 3 54 | 1 11 
. Ae E Ae 173 91 82 63 50 | — 47 | — 23 | 23| — 22 | — 5 
91 Reffel8dorf ....... 855 428 427 235 293 | — 222 | — 93 87 — 77 6 32 
C 98 55 43 41 32 | — 16 | — 12 12| — 12 | — 4 
93] $lappenbot] ...... 63 34 29 26 19 | — 94. 4 9 8| — 8| 1 6 
94] Kemlagen 89 49 40 28 31 — 16 | — 14 11| — 10 3 14 
95] Rleiniónberg. . . . . . 199 95 104 65 18. ||, = 40 | — 33 33 — 30 | — 14 
T 150 74 76 44 BL. L — 36 | 1 34| 32 2| 32 — 9 
97 Klipphaufen MO. aos. 405 172 233 118 157 | — 101 | — 63 62| 1 63 | — | — 38 
98] Kloſterhäuſer m. WG. 254 111 143 61 15 — 57| 1 21| 21| — 19 || — — 2 
h 31 17 14 16 18. == 182 4 dls Bee 
00| Korbitz m. G. 790 880 410 217 243 | — 186 | — 48 48| — 41 | — | —26 
UNE c we EE EE 1 808 894 914 576 580 | — 392 | 2 171| 162| 2 | 144 | 7 180 
02 Kotte witz RS de 194 92 102 60 17 | — 42 | — 42 39| 3 33 | — — 8 
c EEN 99 49 50 36 43 — 22 | — 20 18| 2 18 | — — 2 
04 purs ca Ba % 106 53 53 32 38 — 30 | — 23 | 22 1 23 | — i. 
DOT SEND MEM 301 132 169 87 106 | — 89 | — 59 | 56 1 51 || 2 — 6 
06 Gaeren DEE 107 47 60 42 49 | — 18 | — 20  17| 3 19 — | — 18 
Ni 117 55 62 38 46 | — 16 | — 15 15| — 15 | — | — 15 
BI R ee 233 | 106 127 80 88 | — 388 1| 28| 27 — 26| 1 16 
Vo 525 x 257 | 268 139 | 160 — | 136 — 40 39 — 35 1| —? 
o] Leſchen m. G. 113 59 54 43 42 — SEL es 25 25 — 23 | — 12 
[L| Heubei oo e o ono 662 310| 352 | 189 225 | 183| 1| 109 105 2 1001 2| —8 
2 Leutewitz m. G. 181 97 84 58 * 32 | 1 26 26 — 24 — | —23 
3| Limbach m. G. 333 164 169 108 9 65 1 4| 38 — 34 8| —7 

V 53 25 28 2 19 — | 10 —] mi 1 — 10 I-| - 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude 
Die Namen der Städte mit Revi rr I . | Win: 
bitter Städteordnung find fett, bie | darunter Haus — unb awar 
der Städte mit der Städteordnung Se | hal: |ftals SCH 
fur mittlere und kleine Städte ges |. | über 14 Jahre | attive ° lunbe⸗ | 
| íperrt gedruckt; m. G. bedeutet überhaupt, Sie mt | Militär. tungen ten | yaupt be · Se Sang, 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet mann wei bnte gebäude 
„mit Gutsbezirks - Veftandteil”. | männl. weibl. erſonen 1 


9. 3.4. 5. e | 2 | & 9. 10. |. 11. | 12. 18. | 1. 


III. Kreishauptmannſ m. Dresden. 16. Amtshauptmannſchaft Meißen. (Fortſetzung.) 


! 


Löbſchütz b. Lommabid) . . 33 18 | 14 15 — 3|— 33 3!—: 8 
Löbſchütz b. Meißen. 106 55 32 ás =s 16 | — 13, 13 — 11 
Loſſetn ss 137 | 72 49 52 | — 2711 34 27 — 27 
Löthain m G. 238 119 119 84 71 | — 54 | 1 29 1 27 
Lotzen m. G. 59 30 29 21 22 — 13 | — 13 13, — 13 
Lüttewiii za 154 72 82 48 55 | — 35 | 1 27 25 1 25 
Qua. . .. .... ...... 72 30 49 | 23 30 | — 13 | — 11 ID) 11 
Mahlitzſchch h 13⁰ 60 70 43 55 | — 24 | 1 oni. ` 21. 23 
Maltiz . 77 35 49 23 30 | — 13 | — 12 12 — 12 
Markriiz 106 52 54 37 38 | — 2 |—| 18 18|— 18 
Marſchüt zzz 47 27 20 22 16 | — 11 | — 10% 10 — w 
Mauna 85 41 44 33 27 = EN, 1! 11 — 10 
Mehrenn 137 68 69 43 42 | — 28 | — 16 16 | — H 
Meila. ......... 83 41 42 27 30 | — 18 | — 18 17) 1 18 
Mergenthal ....... 83 42 44 95 96 | — 23 | — 21^ 21 — 20 
geti......... 91 43 48 31 37 | — 16 | — 14) 13 1 12 
Metteltvig ....... 98 40 58 | 33 47 | — 15 | — 131 11| 1| 12 
Miltitz m. Wwe. 569 282 287 166 181 | — 122 | 1 79 | 77 — 75 
Miſch wia. 77 35 49 29 94 | — 14| — 6 6 — 6 
Mögen 42 21 21 17 18 | — q m 7 = 7 
9QRobli .. ........... 168 77 91 47 52 | — 36 | — 23 20| 1 20 
Munzig m. WG. 358 164 194 93 110 | — 88 | 1 52 | 50 — 46 
Mutzſchwizz . 136 76 6046 43 | — 22 | — 20 20 — 20 
Naundorf... 245 121 124 73 79 — 43| 1| ai al-| a 
Naundör fel. 126 63 63 48 48 — 23 | — 20 20 — | 19 
Nauſtadt m. GB. . . . ] 416 199 | 217 135 163 — | 104| 1| 66 59| 6 53 
9Qedanig ........ 110 44 66 26 49 | — 29 | — 19 17| 1' 16 
Melani ........ 134 64 70 43 44 | — 32 | — 25“ 25 — 25 
Neucoswi g 984 472 512 298 358 | — 210 | 2]| 105 102| 2, 104 
Neudörfhen m. G. 191 88 103 60 78 — 56 | — 26 25 1 23 
Neuhirſchſtein m. G. 204 96 108 65 73 e 55 | — 43 40 1 34 
Neukirchen m. G. 828 385 443 949 314 | — 196 2] 148| 139| 5 134 
Niederau 1 314 | 621 693 362 456-4. — 341 | 1| 1860 182 E 163 
Niedereulln g. 535 260 275 168 197 | — 131 | — 611 60 — 5 
Niederjahna m. WG . 162 89 73 | 56 50 — 38 | — 24 23| — 20 
Niederlommabih . . . . 266 127 139 7 86 | — 67 | — 52 50 1 | 45 
Niedermeiſ aa 480 998 | 252 148 18 | — | 152 — 40 40 — 27 
Niedermuſchüz ... 225 109 116 | 74 78 1 46 | 1 38| 35 3 3 
Niederſtaucha m. GB. 338 157 181 | 89 103 | — 88 | — nol 50 — 50 
Niederſtößwit zz.. 55 24 31 16 19 — 8 | — SE 7? E 7 
Nicderiwartha . 22... 270 117 153 | 8 107 | — Tal 464 40 5 43 
Nieihüß > 2 2... .. .... 273 | 141 132 83 84 | — 69 | — 63| 5310 59 
9imtig......... 100 | 51 49 32 30. 19 | — 13) 13 — | 13 
Qoflige. . . 2200. 139 74 65 55 51 | — 30 | — 231 23 — 22 
No `... 15 36 39 28 31 = 18 | — 17) 15 2 17 
Oberau m. Ge. 466 228 238 147 150 | — 122 | 1 841 77 6, 66 
Obereula m. G. 233 97 136 66 96 m 66 | — 41 40 — 39 
Obergruna m. G. 845 410 435 271 303 = 234 | — 150| 143 3 128 
Oberjahn a 100 50 50 33 23 — 16 | — 11 10| 1 7 
Oberlommakfh . .... 81 40 44 28 28 | — 15 | — 18 15 3 15 
Obermeiſ i 1221 | 599 622 360 406 | — 324 | 1 860 82 9| 607 
Obermuſchüt zz.. 98 44 54 38 47 — 19 | — 15| 15 — | -14 
Oberſpaarẽ 2.2 . . . . 1199 | 585 614 343 391 1 312 | 1| 145 135 10 127 
Oberſtaucha m. 2 W. 285 127 158 | 2 113 — 88 — 5 46 ᷣ 2 A 
Oberſtöß win. 130 63 67 40 50 — 36 — 280 27 1 28 
Ockrilln az 403 | 905 198 | 126 140 j — 85 50 49 — | 49 
Paltzſchems˖n 157 78 79 51 57 — o6 | — 22 22 — 90 
Petersberg... 94 | 41 53 31 Sch | = 25]. = 24 23| 1 24 
Petzſchwitz m. G... 66 34 32 23 20 | — 12| — 11! 11|— 11 
Vuoi ........ 53 | 31 22 19 15 — 8 | — 9 9 — 6 
Pinnewitz m. GG. 964 | 119 145 63 87 | — 65 | — 5016 49 1 47 
Piskowitz b. Taubenheim . 108 59 49 42 34 | — 22 | 1 15 14| — 14 
Piskowitz b. Zehren . .. 125 67 58 49 46 " — 26 1 18 17 —, 15 
DUO Ca e e tada 31 ! 14 1725 10 13 | — 4| 1 An 4 — 2 
DO ac. 4 143 63 80 43 47 — 28 | 1 19 18 — 18 
PoitiLazg 45 25 20 21 19 — J = 4 I 4 


1) Die Gemeinde Oberſpaar ift am 1. Januar 1912 der Stadt Meißen einverleibt worden. 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Bu. ob. Ab- 
Die Namen der Städte mit Revi- An. nahme (—) 
Lau. | dierter Städteordnung find fett, die darunter Haus⸗ Wohngebäude unb zwar £ der Be 
pare 115 i über 14 Jahre aktiv ur uen e an $3 völkerung 
t. o überhaupt ` e n : „un 23 eit 
1 G0 See Wii Bei Done männl. weibl. E quita ungen | ten | Haupt dE wohn⸗ Ee "E m 
„mit Gutsbezirts + Veſtandteil“. männl. | weibl. jerfonen 3 1905 
1. 3. | 5s | € | &€ ps | * | & 9. 10. | 11. H 18. 18. 16 | 36. 16 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 16. Amtshauptmannſchaft Meißen. (Fortfegung.) 
181] Polenz m. 2 GW. 245 130 115 88 81 1 56 | — 36 | 35! — 31 | 1 22 
1821 Porſchnitz m. GWG. 82 | 37 46 21 25 — 21 | — 10 10! — 10 | — 6 
183| Praterſchün enge 104 49 55 34 43 | — 16 | — 15 15 — 14|—| —6 
184] Prie˖·eaa aqa 61 | 32 29 24 22 — 9| — 7 7 — 6|— 1 
185] Briefen . . . ...... 92 45 47 32 36 | — 20 | — 17 16| 1 17 — 1 —3 
186 | Pröda b. gonunapid . . . 72 209 43 20 32 | — 11 | — 10 94 — 9| 1 1 
187] Pröda b. Meißen 79 | 41 38 34 388 | — 111 1 9 9 — 9| — | —11 
188] Proſchwitz m. G. 153 90 63 59 39 | — 33 | — 17 15| 2 15 — „ 10 
159] Proſitz b. Gdjierig . . . . 105 | 53 52 34 37 — 22 | — 17 17| — 17 | — — 3 
190 | Proſitz b. Staubha . . . . 39 18 21 15 17 — 6 | — 6 6| — 6 | — —2 
191 | Queſten berg 808 393 415 246 285 — 221 | — 53 01; 1 44 || 1 11 
192] Radewi 68 31 37 25 22 1 10 | — 10 9 1 9 — [| 
193] Raßlit zzz 63 34 29 205 24 | — 2| 9 8. 1 Be uem 
1944 Rauba . ........ 44 16 28 14 22 — 51 — 7 4| — 8| 3 4 
195| Raußlitz m. €. . . . . . 238 109 129 15 92 — 57 | — 45 41| 3 42 | 1| — 12 
196 | 8eidenbad) . . .. ... 97 43 54 36 43 — 16 | — 13 13| — 13 | — 9 
197 | Reinsberg m. 2 G. 164 | 972 892 241 265 — 204 1 130 127 2 124 | 1] — 27 
198] Rhäfa . a 515 265 250 153 160 — 118 | — 48 45| 2 44 1| —74 
199] Riemsd or 90 43 47 36 40 — 10 | — 11 11| — 10 | — | — 14 
200 Robſchütz m. G... ... 549 | 273 | 276 | 167 168 | — | 128 — | 59 58 — 54 | 1 8 
201 | Röhrsdorf 565 267 298 205 223 — 123 | 2 95 92 2 93 | 1 14 
202 | Roitzſch b. Lommatzſch 153 71 16 64 60 | — 27 | — 28 27 1 28 | — | — 11 
203 Roitzſch b. Wilsdruff . 74 32 42 25 30 | — 12 | — 8 8| — 8 | — 7 
204] Roitzſcheeetnn 257 123 134 76 88 | — 55 | — 32 32| — 28 | — 3 
205 | Rothſchönberg m. G. 375 | 19 | 184 102 113 — 92 — 63 59 259 2] —30 
206 | 8ottemig . . 2 22.2.2. 152 | 83 69 67 46 | — 32 — 14 14 — 14 — 15 
207 | Rüſſei˖niae˖n . . . 271 | 122 149 88 96 | — 711 1 48 45 2 44 || 1 6 
208| Sahsdoıf. ....... 274 142 132 91 99 | — 54 | — 38 36 1 34 | 1 — j 
209 | GaultiB. . ....... 153 73 80 48 55 | — 34 | 1 28 26| 1 271 —6 
210 Schäniii z 110 48 62 33 43 — 16 | — 16 16| — 15 | — 14 
211] Scheerau ........ 138 || 55 83 39 62 — 231 1 21 21| — 20 || — 3 
212] Schieritz m. GGW. 280 | 141 139 92 88 — 12 | — 43 42| 1 37 | — | — 50 
213| Schleinitz m. G. 294 | 143 151 96 100 | — q1 l — 47 45 1 441 33 
214] Schletta m. Ge. 137 80 57 46 40 — 26 | — 17 17| — 14 | — | — 23 
215 Schmiedewalde 189 84 105 60 80 | — 39 | — 34 34| — 81| — | — 18 
216] Schönnewiß.. ..... . 63 28 35 18 28 — 11 | — 10 8| — Hi 2 12 
217| Schrebitz 88 42 46 29 35 | — 12 —] 191 17 2| 19|—]| —3 
218] Schweimnitz - - 86 41 45 32 31 — 11 | — 12 12| — 11 | — 4 
219 Sch woch 93 40 53 30 34 | — 16 | 1 Oh 9, — 9 — —8 
220 Seebſchü zz 53 | 27 26 24 21 | — 74 — 8! 8| — 5 | — 4 
2211 Geeligftadt . . . + + + . 284 | 136 148 100 120 — 56 | 1 47 46| 1 41 || — —2 
222| Geilib +... ...... 67 | 35 32 27 22 | — 10 | — 11 9 2 9 | — 7 
2231 Semmels berg. 449 | 221 228 129 148 — 116 | — 55 55 — 54 | — | — 18 
224] Sieglitz b. Lommatzſch 47 85 22 19 19 | — 6 | — 6 6 — 6 — | — 10 
225 Sieglitz b. Meißen 82 | 42 40 28 29 | — 15 | — 10 10| — 10 | — 3 
226 Gónib ......... 54 29 25 27 22 | — Tiss 5 Di al—| — 
227 | Soppen 129 63 66 39 47 | — 18| 11 17 16 1| 14 | — 5 
228 Gora . ......... 196 98 98 76 BIL | — 34 | 1 26 25| — 25 | 1 13 
229| Sörne witz 1281 | 666 615 461 413 | — 298 | 1 117| 114| 1| 101 | 2 319 
230] Gornib m. G. 115 | 53 62 28 30 | — 27 | — 18 18| — 17 | — | — 28 
2311 Stahna. ........ 90 46 44 34 36 — 15 | — 12 11 1 12 | — — 7 
232 | Starbac -h 435 214 221 137 143 — 101 1 72 70 — 67 | 2 29 
233] Steinbach b. Keſſelsdorf 138 73 65 47 44 | — 20 | — 18 18| — 17 2 10 
234| Steinbach b. Mohorn m. ©. 154 | 76 78 ii 57 | — 38 | — 35 32 3 30 || — 3 
2351 Gteubten . . . . . + .. 53 24 29 21 23 — 61— 6 6| — 6 | — 7 
236 | GStrieaniß . ....... 132 59 73 36 50 — 24 | 1 20 19| — 18 | 1 13 
237 | Stroifhen ....... 83 42 41 | 30 26 | — 13 | — 7 eg E 6 | — 3 
238 | Tanneberg m. G. 389 180 209 | 111 149 — 97| 1 84 76| 6 712 3 
239 | Taubenheim m. G. 622 x 315 | 307 219 213 | — | 155| 2] 103 101| 1| 89 | 11 2 
2401 Trebten 50 | 23 27 | 14 20 — 8 | — 1 4! — 7 | — — 6 
241 | Trogen 128 63 65 54 52 — 14 | — 13 15 = 13 | — 6 i 
2421 Tronit z 49 22 27 | 18 25 — 6 | — 6 6 — 6 | — — 1 
9431 Ullendorf . rt 224 101 123 73 88 — 45 1 33 33 — 30 Se 6 
244 | tinferábot. ....... 197 94 103 73 77 — 37 | — 31 30 — 301 1| —7 
2451 Wachtnit zzz 86 39 47 29 36 — 19 | — 14 14 — 14 | — — 
246 | Wahn itz 152 | 70 82 | 42 55 — 30 | — 22 21 — 21 1 11 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude 
ear rion ie B q Gen darunter Gaug- An⸗ Wohngebäude und zwar 
d eiter a kae e ae. über 14 Jahre | ti al^ Ral» über- b 
perrt gebrudt; m. bedeutet | Überhaupt TT weibl ano I tungen | ten | Haupt || de ds Qaupt. 
lt ws DC UE männl, | weibl. perſonen dung te qa. 

E 3. E 5. | e. 1 | 8. 9. 10. 11. 13. 18. 14. 
III. l— Dresden. 16. Amtshauptmannſchaft Meißen. (Schluß.) 
date: 3 RER ] 39 51 | 26 836 | — 201 — 171 17|—]| 14 
Weinböhla .. 2.2... 6 284 2926 | 3358 | 1903 | 2297 | — | 1654| 1| 976 954 19 937 
Weistropp m. G. ; p 279 267 201 176 | — 134| — e8| 67|—| 61 
o 45 27 37 — 14] — 15 14| 1 13 
SCH wd s gta 38 | 23 32 | — 6| — El 6| 1 7 
Wendiſchbora m. G. 353 171 182 108 110 | — 821 1 600 59 1| 53 
Wetterwit r.. 242 108 134 60 78 | — 66 | — 43 42|—| 42 
Wildberg m. G. 360 181 179 108 114 | — 82| — 41 41| — 35 
Wilſchwitz m. Ge. 40 17 23 12 18 = Bl 7 7| — 6 
mie 2.22.32 28 16 12 8 LA as 2 2 2| — 2 
F 255 121 134 68 69 e 54 | — 30 29|—| 29 
F 201 100 10 | 75 80 | — 544 — 41| 40| 1| 41 
RENE C. Z uz qu 261 196 135 73 | 101 | — 58| —| 49 48 — 48 
. 110 | 534 56 35 39 | — 26| — 20 19| — | 18 
R 49 20 29 16 (8 — = 7 6| 1 1 
Wunſchwitz m. GG. 169 86 83 48 56 | — 49| — 90 29 1| 30 
F 666 332 334 227 229 — 170| 1| 109 108 — | 104 
aſchendorfi j. 782 412 370 242 231 — | 169 — ][ 75 74 — 66 
r 884 443 4414 259 273 — 235 1 114] 112 1| 9 
R A T 296 142 154 | 87 89 | 1 68| 1 35| 30 2| 30 
C 130 61 69 | 41 1 30 — 24] 23] 1| 24 
iegenhai gn 283 136 147 94 102 — 67| 1 444 43 — 39 
Zen A NS 177 83 94 | 49 60 | — 36| — 98| 28| — [ 28 
"We a TIE I 2309 | 1163 | 1146 684 696 | — 5441 — | 107| 105| — oe 
100 EAS < ie wx 153 76 77 49 51 — 244 — 20 20|—| 20 
ſchochau m. WG. 395 195 200 | 111 | 187 | — 105| — | 69 65 3 64 
zuſ. 5 Städte 49 033 23 777 25 256 16 368 17948 19 [12 778 72 [3616 3516| 333 109 
auf. 267 Landgemeinden | 82142 39 838 42 304 25 864 28 502_ 7 |19187| 82 |11 244 [10 841 | 222 10 225 
zuf. Städte u. Landgem. | 131 175 05 615 67 560 p 232 | 46 450 26 | 31965 |154 [14 860 |14 357 | | 256 18384 
1) Die Gemeinde Zaſchendorf ift am 1. Januar 1912 der Stadt Meißen einverleibt worden. 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 17. Amtshauptmannſchaft Pirna. 

Städte: | | | 
Bergaiefhübel. . . . . 1 327 | 640 687 | 411 450 | 19| 364| 2 150 143 d 139 | 
Dobie e as 4347 | 2121 | 2226 | 1271 | 1416 1 | 1040] 4| 312 301 3 269, 
o 1414 | 754 660 ! 488 433 | 1| 307| 8] 134| 127 3| 126 | 

ohnſtein m. 3 G. 1 217 663 554 | 500 365 | — 295 | 3| 170 162 5 151 
önigſtein m. 2 ©. 4082 | 1960 | 2122 | 1256 | 1481 | 751 109% | 1a | 379 365 6 | 338 | 
Liebſtadt m. W. 707 349 358 228 247 — 19 | 2 128 122 4 123 
Neuſtadt m. WG. 5331 | 2440 | 2891 | 1726 2171 — 1358 10] 514 500 5 454 
. 19525 10 1019424 | 7471 | 6824 1415 | 4 320 | 38 | 1156 1100 12 899 
Chandan. n 3403 | 1593 | 1810 | 1146 | 1364 | — 897 | 13 | 348 333 8 303 
Sebnitz m. G. 11406 | 5100 | 6306 3 630 4780 — 275414] 754 732 9| 695 
Stolpen m. G. 1741 | 810 931 | 556 618 1| 467| 4| 234| 226 6| 225 
Wehlen 1264 | 553 711 382 469 — 368 — 170| 160| 9| 164. 
|| 
Landgemeinden: | | | 
Altendorr rm... 528 | 248 280 160 185 — | 127 1| ai 72 1| 73 
Altſtadt m. GW. 659 | 305 354 189 | 219 — | 153| 1 101 99 1 94, 
Amtshainersdorf.. . . . . 274 | 136 138 105 108 — 69 | 1 43 42| — 40 
ODD NEN IE CER TE ONCE 261 | 126 135 | 71 | 90 — 733 | — 49 45 3 48 
Berthelsdorf m. 2 9.. 1 374 763 611 | 55 | 434 | — 276 | 2| 155 152| 2| 144 
Biensdorf m. GB. 179 | 86 93 | 58 64 | s ATI c 26| 25| 1| 26 
Bue. oux £s 676 | 320 356 | 168 194 | — 154 | 1 61] 59 — 56 
Done «e. d NnS 217 97 120 | 64 13 — 47 | — 42 41| 1 41 
C 193 | 86 107 | 56 AE 39 — 27 27 — 2! 
Borthen m. GW. 305 | 150 155 113 116 — | 64 | — 38 | 35 1| 34 
Boſewitz m. G. 168 | 92 76 67 55 | — 98 | — 20 17| 8| 20 
BIL AT. SS T U Q 538 258 980 176 201 || — 115 | 1|] 102 98| 3| 92 
Buraftädtel . . a.a. 134 71 63 43 ra 35 | — 16 16 — | 16 
Burkhardswalde m. G.. 735 322 413 208 SB A aa 154 | 4 85| 4' 82 
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Gemeinben Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Zu. ob. Ab. 
die Ramen der Städte mit Revi- Haus⸗ gn, | .f nahme C7) 

Ran. aet e IS na bie Wohngebäude und awar š der De: 

er te mit ber eordnung — ——— s I > [CI ha a 8 
ten für mittlere und kleine Städte ges über 14 Jahre aktive b Ë i et unbe. 83 ib 
r] ſperrt gebrudt; m. O. bedeutet Überhaupt tungen | ten | Haupt || de Qaup 83 

„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet männl. 1 wohnte |” Bn» gebäude | 3 1. Dezember 

„mit Gutsbezirks - Beftandteil”. E 1908 

t. 3. 9 10 1. [| 13. |13. | 14 15. 16. 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 17. Amtshauptmannſchaft Pirna. (Fortiegung.) 


27] Copitii zz 5108 | 2457 | 2651 | 1556 | 1727 3 11331 | 31 344 338| 4 317 2] 305 
28| Cunnersdorf b. Hohnftein . 503 230 273 165 199 | — 102 | 1 88| 82 5| 82 1 45 
29| Cunnersdorf b. Königſtein 
V 775 344 431 215 282 | — 214 | —| 108 104| 8| 9 | 1|] — 11 
30] Cunnersdorf b. Pirna. 214 102 112 69 69. | — 411 1 19 19| — 15 | — 58 
31 | Daube ......... 97 41 56 33 41 | — 22 | — 19 17 1| 15| 1 — 14 
32| Dittersbach m. G. 855 408 447 257 288 | — 2191 1 152 1441 5 132 3 —13 
33 | Dober zeit 123 54 69 36 54 | — 23 | — 210 20 1| 230|—| —5 
34| Dobra 311 134 177 93 119 | — 62 | 1 59 57 1| 481 17 
35] Dohma m. GB. 888 472 416 303 940 | — 187 | 2 73 70 1| 67 | 2 66 
36 | Dünröhrsdorf . . . . . . 881 406 | 475 261 316 | — 227] 3| 128 126 1]| 112 | 1 56 
37| Ebenbeit - ....... 211 102 109 68 78 | — 37 | — 27 25 1| 25 1 3 
38 | Ehrenberg m. GWG. 803 383 420 260 310 | — 186 | — | 139| 137| 1| 118 1 6 
39| Elbersdorf m. G. 327 147 180 | 87 104 | — 87 | — 60] 59| 1| 54 — 13 
40 | Eſchdorf m. GG. 733 338 395 | 220 256 1 179 | —| 134| 130 1| 118| 3| —9 
41 | Falkenhain 195 | 98. 9 64 65 | — 39 | — 288 27 123 — —ı 
42| Fiſchbach m. WG. 825 417 408 281 266 — 176 | 3| 130 127 2 118 1 140 
43| Friedrichswalde 327 152 175 108 118 | — 83 | 1 60| 57 1| 50 2 | —72 
44| Gersdorf m. 8G... . . . 526 | 263 263 173 183 | — 141] 2 93| 86 4| 821 3| —26 
45| Goes 325 | 170 155 116 92 | — 68 | 1 40 39 1| 38 — —5 
46 Gohriſg lk 674 323 351 208 236 — 178 | 1| 1041 90 13 1001 1 43 
Gommem ....... 1718 | 850 868 526 | 545 | — | 406| 1| 109 107| 1| 95 1| 219 
48] Góppevábor . .. ... 374 1 195 | 179 | 148 141 | — 59 1 54 52 1| 50| 1 11 
49] Gorini ........ 236 | 115 121 | 77 82 | — 44 | — 26 26 — | 24|—| —10 
50 GoBbot] ........ 498 246 252 | 138 157 — 117 | 2 50 48 — 47| 2 103 
51 Großcotta m. GGW. 730 350 380 | 216 235 | — 172 | — 83] 75| 8| 731 5] —45 | 
52| Großgraupe m. GB. .. 589 275 | 314 162 197 — 154 | — 79 77 1 76 1 29 | 
53| Gropluga . 222.2... 691 350 ; 841 | 196 904 | — 142 | — 4| 35 5 33 | 1 94 | 
54] GroBróprábotf . . . . . . 450 221 229 143 162 — 96] 1| 69 66 1642 5 
550 Großſedlitz m. 2 G6. 520 267 253 | 173 147 | — 117 | — 43 37 1| 36| 5| — 13 | 
56| Großzſchachwit . . . . . 2941 | 1482 | 1459 917 905 | — 671 | —| 127) 125 1115 1| 398 
57| Hartmannsbach m. G. 345 163 189 116 itv. 76 | — 55 52 1| 52 2 28 | 
58 | Heeſelicht m. G. 400 185 215 | 124 144 | — 98 | — 82 79 1| 75| 2| —22 ¡ 
59] HeidenaNMQmn 5454 | 2772 | 2682 | 1710 | 1623 | — |1208| ı 242 223 12 213 7 473 
60 | Hellendorf ....... 401 195 206 | 121 151 | — 89 | 1 60 56 — 53 4| —3 
61 | Herbergen 111 48 63 43 53 — 21] 1 16 16| — 16 || — 16 
62) Hermsdorf m. 6. 599 292 307 | 179 | 21 | — | 165 2| 98| 89 4 90 5| —39 
63| Hertigswaldeee 1 633 761 872 | 520 595 | — 399| 2| 142 139 2 185 1 147 
64 | Hinterhermsdorf m. G. 949 437 512 310 368 | — 285 | 9| 162 160 — | 154 | 2| — 1? 
65 | Hinterjelfen . . .. .. .. .. 767 373 394 211 226 | — 184 | 1 76 72 — | 66 4 68 
66 | Hofhainersdorf m. G. 764 359 405 237 265 | — 198 | 2 70 68 1611 98 
67 Hohburkersdorf. . . . . . 161 71 90 48 67 | — 30] 1 al 30, 1| 28|—| —4 
68| Hütten 901 410 491 261 325 | — 242 | 2 73 70 1| 641 2 28 
69| Kleincota aa 499 258 241 170 160 | — 117 | — 636 56| 6 57| 1| —30 
70] Sleimgiefibiibel. . . . . . 252 118 134 80 94 | — 733 | — 39| 38 — | 38 1 5 
"1| Kleingraufe 187 89 98 58 73 | — 49 | — 35 33 2| 32 | — 46 
72 | Sleinbennersdori ....| 559 248 311 141 198 — | d| — 68 67 — 66| 1 14 
73| Klein lung. 295 147 148 83 95 | — 68 | — 22 19 — 19 3 4 
74 | Kleinſedlit z hos 466 210 256 128 170 2 104 | — 43 41| 1| 38 || 1 50 
75 | Kleinſtruppen m. G. 364 235 129 191 79 — 544 1 26 23 1| 24 2 15 
76 | Kleinzſchachwittz . 2342 | 1050 1 292 691 914 | — 636 | 3] 221 2089 187 4| 205 
77 | Kötte witz m. G. 162 78 84 39 51 | — 37] 2 19 18| 1| 9|—| —ı 
78] Krebs m. G. 352 177 175 117 116 — 788 1| 40 38 1| 351 1 2 
79 | Krietzſchwi zg. 232 109 123 66 81 | — 48 | — 25 25 —| 23 — 2 
80] Krippen 1280 i 598 | 682 415 481 | — 387 | 1| 148 143| 1 128 4 48 
81 | Krumhermsdorf m. G. 814 | 384 430 238 984 | — 2910 | 1| 128 127 — 122 1 77 
82 Langburkersdorf m. G.. . 3240 1501 1739 | 999 | 1214 | — 718 | 4| 347 340 2 312 5| 301 
83] Langenhennersdorf m. G. 1 186 596 590 | 379 387 — 268 | 2 135 | 130| 2| 128 3 — 7 
84 | Langenwolmsdorf m. G. | | 
u. G w. 1267 | 605 662 | 495 476 | — 270 | 2| 196 190| 2 178 | 4 51 
85] Lauterbah ....... 704 | 334 370 | 939 278 | — 153 | 1] 130, 127 2 123 | 1 20 
86 | Qeupolbiéhain . . . . . . 344 | 164 | 180 105 108 | — 77 | — 48 46 1 43| 1| —1 
87] Lichte nhain m. GWG. 930 459 471 297 311 ||. == 227 | 1| 120, 113| 4 110 3 10 
vgl Qiebetbal ........ 481 | 231 250 136 164 | — 126 | — 70 67 — 65 3| —29 
89 Lohmen m. 2 om ¶ . 2293 1077 1146 653 DT ës 5711 | 3| 270 265 2| 238 3 97 
90 $ob8bod ........ 392 | 177 215 | 122 152 — 89% 1| 64 @ 1 50 1| —1 
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Gemeinden 
Die Namen der Städte mit Revi⸗ 


„dierter Städteordnung find fett, die 


der Städte mit der Staͤdteordnung 
für mitti re und kleine Städte gee 


I fperrt gedruckt; m. G. bedeutet überhaupt 
„mit Gu'sbezirk“. m. GB. bedeutet 
„mit Gutsbezirks Veſtandteil“. 
1. | s 
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Ortsanweſende Bevölkerung 


männl. 


4. 


III. ep om m 


Markersbach m. G. 462 
Magen m. MGWeete .. 781 
Meuſegaſt (Nieder- u. 

Ober) m. G 198 
lenkt, = rar 1 546 
Mittelndorf m. G. 457 
Modethal . . . . . . . . 444 
Mügeoe es eaaa’ 7 072 
Mühlbach... 531 
Mühlsd ore. .. ch 
Naundorf m. G9. 333 
Nenntmannsdorrf ... 306 
Neudörfeee cla. 191 
Neugrau ne 310 
Neundorrr e 1133 
Neuſtruppen m. G. 206 
Niederhelmsdorf m. G. .. 341 
Niederottend orf... 735 
Niederſeidewi gh. 150 
Niedervogelgeſang . . . 187 
Oberhelmsd orf... 515 
Oberottendorf m. G.. 874 
Dbervogelgefang . . . .. 170 
Olſen m. Wwe. 336 
Bin PHP 468 
Ottendorf b. Pirna m. G. 520 
Ottendorf b. Sebnitz m. G. 

LON A 835 
Papſtdorf m. GB. 603 
Blaffendorf . » 2.2... 441 
Polenz m. Ge. 1 643 
Porſchd orie . . 847 
Porſchend orn. . 505 
Pogg. cx š 586 
Poſtelwitz m. G. 771 
qopa s 22 2200. 206 
Pratzſchwitz m. G. 450 
Proſſen m. Gmd. 484 
Rathen m. GG. 455 
Rathewalde .. 434 
Rathmanns dorf. 1 253 
RUE e ee “-n 142 
Reichſtein m. 2 G. 447 
Reinhardtsdorf m. G.. 1182 
Rennersdorf m. G. 432 
Röhrsdorf m. G. E 401 
Roſenthal m. GwG. 1148 
Rottwerndorf m. G. 797 
Rüdersdorf . . . . .. 028 
Rugiswalde ... 410 
Saupsdoerr . . . . . . 803 
Schmiedefeld. ... 617 
Schmilka m. G. 310 
Schmorsd ort.. .. 83 
dóna... .... .. e e 1 021 
ehönbuh ....... 595 
Seeligſtade. . .. 714 
Seitenhan. .. 109 
SporbinIzg . 1113 
Struppen. 938 
Se a i a e w e aa a 596 
Sirie uoces kx Be 217 
Thürmsdorf m. G. 613 
Tronitz m. GB... 40 
Ulbersdorf m. G. 819 
Uttewalde. .. 229 
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17. Amtshauptmannſchaft Pirna. 
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178 


32 
358 
122 
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Gebäude ju. od 1 
nabme (—) 
| Wohngebäude unb zwar E S 8 der De 
A ° o KIM 
ee unbes Sante Er 11 
ohnte GC gebäude E £ picta 
| = 
n. | 13. 18 14 115. ] 16 
(Fortſetzung.) 
75 73 — 711 2 73 
102) 100 — 94 | 2 72 
! 
99 91| 1 19 [ 
97 93| 3 83 | 1 165 
65 62| — 5711 8| —H 
44 43| — 41 1 1 » 
3101 302 — | 272 $| 515 
45 44 | — 49 1 Y 
70 67 3 66 — {| -r 
58 55 2 54 11 —27 
54 50 1 46 3| — 29 
42 42 — 40 — 9 
43 42 1 41 || — 7 
86 85 — 7 | 11 
24 23 1 A | -2 
56 55 — 52 1| —S 
112] 111 1105 E 17 
27 2941 8| 21 lu 
27 27 — 27 —] 3 
91 89 2 81 | — 27 
149 | 146 1 | 135 | 2| —1$ 
32 31| 1 3ui—| —*5 
62 57| 3 CH 9| —4 
105 73| 32 | 105 — 6 
66 64| 1 " 1 Es 
9] 89| 1 86 | 1 13: 
9 85 4| 847 1 6 
60 59|—| 56 1 — 17 
227 223 1 205 3 m 
103 96 3 89 | 4] —> 
77 71| 1 63 5 31 
86 85 — 81 | 1 jn 
91 88 1 88 2 l 
29 29 — 28 (— 57 
71 60 10 57 1| —* 
bl 49| 1| 48 1| 2 
83| 71/11 121 1|-= 
2 747 76 1] —3 
126l 125 — | 125 | 1 > 
22 22 22 pe 11 
73 1a: 10 6 
160 159| — 150 1 emis 
79 78 — 68 1 A 
46 43 — 4l 3 > 
201] 182 18 179" 1 13 
78 75 — 65 3] —Š 
94 92 | — 89 2 bi 
79 77 1 73 | 1 4 
136! 134| — | 12% 2 > 
112] 108| — 97 4 15 
46 45 — 41111 — 
13 13| — 12 = ^ 
137 134| — 122 3| —! 
76 75 — 67 1 ni 
110 107| 2 | 104 1 * 
20 20 — 19 — 1: 
47 46 — 43: A 1% 
116 112: 1] 105 3| A 
98 96! 1 83 1 3 
23 22 = 9] | 1 $ 
75 73 1 70 1] —9 
81 8 — gl? 
104 102 1 95 if MH 
30, 30 — 30 em 16 
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III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 


155 | Vorderjeſſen m. G. š 
1561 Weide 


157] Waltersdor 


Tum 0. su 


158] Weeſenſtein m. G. 
C 
IERI SEE Sox BA Aum A Ra 


162 


161| Wendifhfähre . . . . . . 
Wilſchdorf 


o ess 
164] Wünſchendor Q . . . . 
OL ott: Vos uw oe» 


166 | Zehiſta m. 


- ds 9 $5 


IST Pelo; ¿s owe Ir 


(. Ros 
a 2: 8. Z ee a 


170] Zuſchendor 


AR od AA 


zul. 12 Städte 
zuſ. 158 Landgemeinden | 109 715 


auf. Städte u. Landgem. 


Leipzig m. 


E E ge 


überhaupt | 


5⁵ 764 | 


männl. 


141 
49 
188 


27 084 


weibl. 


darunter 


|| 
| 
| 


791) 


49 


28 680 19025 


I 


über 14 Jabre 


52 805 56 910 33 507 


165 479 79 889 85 590 


IV. Kreishauptmannſchaft 
1589 850 287 412 302 438 210 470 


52 532 


IV. #eelóbauptmannidalt Leipzig. 


Städte: 


Frohburg 


W vss 


Geithain. den d der "ee 


ERU. ud ded, E 


Landgemeinden: 
N 


111 Altengroitzſ 
12 | Altmörbitz 


PA 


13 | Altftadt Borna m. G. 
14 | Audigaſt m. G 


15] Auligk m. 


N 


16] Benndorf m. WG. 


17 | Bergisdorf 


c va 


19] Beucha m. 
20] Blumroda 
211 Boda, ſäch 
22 | Braußwig 
23] Breitingen 


A ur 
ſ. Anteil. 
m. G. 
m. G. 


24 | Breuns dorf a 
DEU WIEDER 2. 40:16 ud *3 


26 | Bruchheim 


31] Goftemib m. ..... 
C 


33 | Deutzen m. 


Di ah 


34 | Dittmannsdorf ..... 


35 | Dolſenhain 


36 | Droßdorf m G. . . | . . 


37 Droßkau 


9201 | 5050 | 4151 


3722 | 
4071 | 
5609 | 

820 | 
3433 | 
5 785 
] 489 
2112 


133 | 
395 
1385 | 
378 | 


| 
| 
198 | 
| 
| 


1806 | 


1 953 


2825 | 


375 
1 646 


2 2 804 


3 192 


| 1139 


' 1907 


1 267 


250 
1113 


Ortsanweſende Bevölkerung 


männl. | weibl. 


| 


| aktive 
Militär- 
verfonen 


Vidal 


17. Amtshauptmannſchaft 


1512 |13 452 
30 26 241 


57 840 1542 39 696 


Haug: | An: 
hal: 
ungen | ten 


ftat: 


Pirna. 


it teta de 


112 4449, 4271 75 3886 |103 3 019 


115 |12 684 231| 5464 


227 |17 133 16 435 |364 |15 397 334 


Leipzig. Stadt Leipzig. 
225 564 6 034 [139 9210437 21697 20 603 162 17014932 | 50 225 


über- janbe- 
Haupt || be 


Buz od. 
nahme 


Gebäude 


j Haupt- 


12 164 289 11511 


18. Amtshauptmannſchaft Borna. 


2 932 
1 239 
1 438 
1 907 

311 
1 266 


hren 


[Nu] 


— 
S O qa O) CH 


L lelietthliitbeef]dgelilifddele 


| | 
866 | 844 "7 684 


Ab- 
(=) 


ver De: 
völkerung 
ſeit 
1.Dezember 
1905 


(Schluß.) 
ss Be Ml =] « 
ss url Bi =$ 
53] 51 1| 50 1| —8 
46 42 — 3 4| —31 
135 131 3| 124 1| —52 
47 41 5| 41 1| — 0 
43 41 — 38 2| — 66 
142 140 — Ei 2| 3 
13 11 2| 12| —| —17 
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4| 36 435 1| —1 
122 113 7 116 2| 130 
32 31 — 30 i| 56 


| 

| 18 322 

479 470. 4 441 | 5 100 
548 530 10 495 8 189 
584 574 3 576 7 — 229 
162 160] 2) 11T. 
479 456 13 388 || 10 | — 252 
644| 635 2 573 7 130 
186 | 183 1 1712 286 
376 | 365 6 3535 218 

| 

wé an — 32 | — 16 
9861. B om] 198 do oe 1d 
56 A 53 | 1 25 
207| 206 1 | 202 || — 66 
63 60 2 61 1 2 
72 70, 1| 20 | q 
33| 33 — 33 Ee — € 
29 28 1 $8 || — 24 
49 47 1 42 | 1 30 
15 TE. s 68 | 1 149 
d 8 - me 8! 1 14 
35 35 — 34 | — 13 
160 154 3 151 3 119 
N 731 104 
Di 11, — 11 = —2 
191 191 — 18 | — 2 
36 35 — 341 — 10 
81 KÉ == 721 35 
45 45 —| 40|—]| —20 
12 10 1| 111 23 
34 33 — 321 c 
51 49 1| 50l 1 ES 
61!| 59 1 561 17 
42 41'— | 401 1 —6 
49 47 2 49 — 9 
40 39 1 39 — 22 
181 13] — 13.1 = 7 
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-| (peret gedruckt; m. G. 


Gemeinden 


Die Namen der Städte mit Revi- 
dierter Städteordnung ſind fett, die 
der Städte mit der Städteordnung 
für mittlere und kleine Städte ge⸗ 
bedeutet 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet 
„mit Gutsbezirks Beſtandteil“. 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 


Ebersbach m. G. 
Elbisbaog e 
Elſtertrebnitz m. G. 
Eſchefeld 
Espenhain 
Cula m. O. ....... 
ECHT, (TEE 
Flößberg m. 2 G. 
Frauendorf 
Gatzen 


Geſch win. 
Geſtewitz m. Wwe. 
Gnandorf 
Gnandſtein m. G. 
Görnitz 
Greifenbain . ...... 
Greitſchütz m. G. 
Großhermsdorf m. G. 
Großpötzſchau 
Großpriesligk 
Großſtolpen 
Großſtorkwit ze... 
Großwiſchſtauden . 
Großzöſſen m. G. 
Hageneſt m. G. 
S eh 
Hainichen m. Gm. 
Hartmannsdorf 
Haubitz 
Heinersdorf 
Hemmendorf 
Hermsdorf 
Heuersdorf 
Hohendorf 
Hopfgarten m. Ge. 
Käferhain . 2 ng. 
Kahnsdorf m. GG. 
Kieritzſch m. G. 
Kitzſcher m. G. 
Kleineſchefeld 
Kleinhermsdorf m. G. 
Kleinpriesligk 
Kleinſtolpen 
Kleinwiſchſtauden. . .. 
Kleinzöſſen 


@ 2 ^? ^*» % 
>. .o ^»? o ^*^? o 


Kömmlitz m. 94. ..... 
Kreudnitz 
Langenhain 
Leipen 
Lippendorf 
Löbnitz Bennewitz m. G. 
Lobſtädt m. G. 
Mal 
Medewitzſch m. G... 
Methewitz 
Qudelmig ....... 
Mölbis m. 89. . . .... 
Muckern m. G. 
Narsdorf 
Nauenhain 
Nehmitz m. G. 
Nenkersdorf m. G. 
Neukirchen m. G. 


... ^» ^» ò% 99 „ 


@ V ^» e 


überhaupt 


481 
303 
322 
784 
415 
485 


| 


Ortsanweſende Bevölkerung 


männl. 


4. 


235 


weibl. 


246 


darunter 


36 


166 


über 14 Jahre 


männl. | weibl. 


7 || 


186 | 
129 | 


wv to 
DO vs 


aktive 


Militär- 
perſonen 


AAA AA ATEN ER 


Haus⸗ An⸗ 


hal⸗ 


ſtal⸗ 


tungen | ten 


128 


18. Amtshauptmannſchaft Borna. 


1 


gl bee er WEE A ee EK Ek le // d 


Gebäude 
Wohngebäude und zwar E " 
bet. unbes x E 
be · aupt | 2 2 
D wohnte . gebäude Ki 
E 
11. || 12 18. 14. || 15 
(Fortſetzung.) 

99 98 — 86] 1 
4 43 3 43| 2 
6⁴ 59 3 9 2 
119 117 1 118, 1 
44 42 1 43 | 1 
74 7|1 71 | 2 
15 14|— 14 | 1 
118] 114| 3| 115 | 1 
53 50| 2 51 | 1 
44 40| 2 41 | 2 
38 38| — 38 | — 
40 39| 1 37 — 
36 35 — 34 | 1 
39 38 1 36 | — 
80 79 | — 78 1 
27 25 1 25 | 1 
130 129 — | 129; 1 
64 611 3| 60 — 
37 34| 2 36 1 
45 43| 1 43 | 1 
32 30| 2 39 | 
18 18| — 17 — 
al 29| 1| 29! 1 
16 15| — 14 1 
64 61 — 58 3 
56 52 2 52 2 
53 52| — 50r 1 
73 68 3| 66 2 
21 20 1 19 | — 
17 16| 1 17 | — 
76 76| 1 69 | — 
12 B= 12 | — 
21 20| 1 21 | — 
43 42| 1 41 | — 
30 27| 2 29 || 1 
50 48| 1 48 1 
24 22| 2 24 | — 
75 74| 1 72 — 
67 65 1 60 1 
70 61| 6 65 | 3 
16 14| 2 16 — 
26 24| 2 26 — 
8 8| — 8 ( — 
12 11| 1 11 | — 
3 3 es 3 — 
13 13| = 13 | — 

10 8| 1 8 
16 15 1 Ds 
28 27| 1 27 | — 
34 33| — 31 [| 1 
16 16 | — 16 — 
18 16| 2 18 | — 
10 7| 1 74 2 
54 52 1| 52, 1 
149 146 — | 1391 3 
12 12 — 12 | — 
65 64 — 61 | 1 
11 I| = 115 — 
21 20 | — 20 | 1 
13011 195| 4| 125) 1 
56 49! 7 55 — 
45 40, 2 42 3 
70; 65 4 58 1 
43 41 2 43 — 
57 56 — 541 
93 91 1 86 1 


= 3 


go => *< s> 


a BE oan 


Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Bu- ob. Mb- 
Dir Pann t "T'SI 3 "9 rn nn Haus⸗ TTT ahme (—) 

Lau» | dierter QUON finb fett, bie darunter Wohngebäude und zwar || E der Be 
ſende der Städte mit der Städteordnung - hal- "(Rot 32 | völferung 

el WEE AN m. G bedeute] äberdaupt über 14 Sabre || aktive tungen ten | eil EE | tet 
Mit Gutsbezirk“ m. 68, bedeutet männl. weibl. Militär "I qua «3 l. Deze nber 
„mit Gutsbezirks Veſtandteil“. männl. | weibl.  ||perfonen š 1905 

1. 1. 8. 4. | 5. EE SER WE" | 8. 9. 10. | 11. 15. 16. 

IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 18. Amtshauptmannſchaft Borna. (Schluß.) 
104 | Niederfrankenhan . 357 177 180 ı 118 121 ¡ — 86 | — 77 76 1 74 — | — 10 
105 | Niedergräfenhain 449 | 217 232 | 133 141 | — 90 | — 74 733| — 72 | 1 37 
106 | Niederpickenhai ng 2 35 47 | 25 32 -- 15 | 1 13 13; — 13 — — 6 
107 | Nöthnitz m. G.. ..... 118 | 65 53 39 33 | — 22 | — 18]. 371 1 18 | — | —18 
108| Oberfrantenbain . . . . . 277 | 137 140 86 94 — 48 | — 47 46 | — 45 1 8 
109 | Oberpidenbain . .... 79 36 43 25 32 | — 14 | — 161 14 2| 16 — 8 
T 80 44 36 29 31 | — 14 | — 15| 14| 1 ibl] 4 
111| Oderwitz m. G. ..... 201 | 99 102 | 60 61 | — 42 | — 351 341 Ei Sa zez? 
C 70 36 34 29 24 | — 11 | — 9 9| — 9| — 1 
113| Olzſchau m. G. ..... 543 | 246 297 169 203 | — 181 | 1| 107] 104] 1| 97] 2 28 
EI DN. cai 294 | 146 148 83 88 | — 76 | 1 60| 55 1| 564 18 
115 | Ottenhain m. G. u. GB. 115 57 58 33 38 | — 25 | — 20 18| 1 18| 1] —4 
AE e rs 18 11 7 10 1| — 3|— 3 3| — 8l—| —2 
117 | Peres m. G. 254 124 130 86 85 | — 54 | — al 441 8| 45|—] —22 
T 84 44 40 32 33 | — 14| — 181 38|—]| 38] —] — 
119| Sóbelvig . . . . .. aa 170 94 76 63 58 | — 34 | — 30| 29 — 291 14 
120] Prießnitz m. WG. 438 212 226 144 162 | — 96 | 1 921 86| 2| 87| 4| —29 
JLI TC y us s o SEW 129 | 62 67 46 46 | — 24 | — 95] 3| 1| 9241 11-18 
nnn 680 349 331 233 201 | — 135 | 1 62 60 — 53| 2 60 
123] Ramsdorf m. G. P1005 530 475 307 276 — 201 | 2| 134 131 2 1301 249 
124 | Reichersdorrimn . - 372 182 190 117 120 | — 90 | — 56 55 — 521 1 3 
JC 495 | 248 247 150 165 | — 80| 1 81 80| 1 19 | — 33 
126| Röthigen 156 72 84 53 55 — 30 | 1 26 26 — 26 — 14 
127 | Rüdigsdorf-Neuhof m. 

Pflug m. G. 300 134 166 81 97 | — 66 | 1 665 61 3| 62| 1| —20 
128| Ruppersdorf . . . . . . 294 | 150 144 90 95 | — 55. | == 49 47| 1 48 | 1 15 
129 €aa3botf y ¿ ... . - e 106 | 57 49 39 33 | — St Leg 20] 20 — 20 —] —10 
130| Sahlis m. Wwe. 208 94 114 59 65 | — 56 I == 37 35| — 23 ae 
1324] Schleenhain 187 92 95 67 62 | — 36 | — 38 33 — 33 — —10 
132 | Schnaudertrebnitz . 187 88 99 54 58 | — 30 1 24 24| — 24 | — 35 
133| Schönau 298 141 157 92 101 | — 55 | — 53 50 2 52 1 7 
134 | Seifersd ore. 254 121 133 90 93 | — i8 T = 4| 40 — 371 8 
135 | Spahnsdor . . . . . 84 49 35 33 31 | — 18 L — 18 18| — 18 | — | —5 
136 | Steinbach m. ©. .... 361 171 190 100 117 | — 92 | 1 "3| 69 2| 67 2 11 
137| Stodyeim. . . . . . a - 181 95 86 x 66 61 | — 31| 1 29 27| 1 27 | 1| — 46 
138 Ctóngi .. ...... 570 282 288 195 207 | — 107 — 85 83 1 83 | 1 38 
1391 Gtreitwald . . < s . . 29 15 14 10 11 | — NT as 11 T. 8 in] =$ 
140| Syhra m. WG. 169 85 84 53 59 | — 44 | 1 37| 35 1| 3511 —5 
Ml|Zamemig ....... 120 59 61 35 34 | — 33 | — 22 21| 1 21 | — | — 22 
142 | Tautengain . . . . . . 3 467 229 238 165 171 | — 110 | 2 85 82 2| 791 19 
T 164 83 81 | 53 60 33 | — 31 Il 380] — 9 
144 Theugborf `... 103 54 49 | 30 32 — 19 [| — St 3812 Mel c 
145| Thierbach m. G. 289 141 148 | 84 90 | — 61 | — 55 50 2| 511 3 21 
146 | Trachenau m. GG. 486 | 214 272 128 188 | — 93 | 1 644 62 — 582 69 
A i. kaoqa ap. 237 124 113 89 88 — 48 — 48 46 1| 47| 1| —25 
148 Trautzſchen m. G. 336 157 179 10⁵ 108 | — 78 | = 55 54 — 511 31 
149 Trebishaan ng 166 87 79 x 57 48 | — 34 | — 31 32311] Biel =8 
150 | Treppendorf `... . 99 52 47 31 32 | — 21 | — 15 15 | — 15 | — 11 
DIOE A AN A bp š 62 32 30 25 25 | — i |= 11 A AEN AE EK e 
1521 Weideroddza 83 | 42 41 28 32 | — Sn] 161 351 31 46] 7 
1531 Benigofía. ....... 103 54 49 37 31 | = kA b 16| 15 1 16 || — 5 
d Bider3hain . . . Q . .. 353 168 185 116 134 | — 65 | — 61 61 — 59 || — 5 
185 deren f. d. s oso os 307 155 152 | 90 97 | — 56 L= 44| 42 1| 38| 1 31 
155 ildenhain m. GWG. 225 118 107 67 65 | — 47 — 40 35 4| 371 1 2 
158 snb m. G. 355 180 175 127 104 | — 66| 1 45 44 — 43 1 69 
159] Soltib m. GWG. 245 125 120 76 73 | — 59 — 43 42 1| 43 —[— 13 
160 Wüſtenhain 33 15 18 12 15 | — I Bl ` Achsen Hd E u 
161 1 BObta r... a.s. 817 434 383 286 212 | — 144 | 2 95| 94 adi 94 | 1 216 
102 ZauſchwiizvQ k 97 49 48 37 35 — 18 | — 18] 18 — 18 — L =12 
163 Zedtlitz m. GWw. 936 | 462 414 | 282 284 | — 212| — | 140! 135 2| 136 3 24 
164 pen m ss 390 193 | 197 118 | 117 | — 94 | — 69] 65| 2 65 2 19 
Iſchagaſtt. 55 27 28 al 39 | = 8 | — d | Bin 4 

zuſ. 9 Städte . . | 37242 |18835 18 407 13 025 112658 | 727 | 9483 | 64 | 4324 | 4217 45 | 3840 | 62 | 681 
zuſ. 155 Landgemeinden] 44910 (22615 22295 14793 14 425 3 | 9223 | 60 | 7260 | 6988 153 6893 |119 | 3199 
zuſ. Städte u. Landgem. | 82 152 [41 450 40 702 127 818 |27083 | 730 |18 706 |124 |11 584 11.208 1198 10 133 181 3 880 

| | | | 
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Lau. 
fende 
Nr. 


E en 


Gemeinden 


Die Namen der Städte mit Revi⸗ 
dierter Städteordnung find fett, die 
der Städte mit der Städteordnung 
für mittlere und kleine Städte gee 
ſperrt gedruckt; m. G. bedeutet 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet 
„mit Gutsbezirks Veſtandteil“. 


uberhaupt 


Ortsanweſende Bevölkerung 


männl. 


4. 


weibl. 


6. 


| 


darunter 


| über 14 Jahre 


| männl. | weibL 


| € 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 


Städte: 
Döbeln 19 627 
Hainichen 7 862 
Darth: 22 ze 82 e 6 253 
Leisnig 8 001 
Roßwein 9211 
Waldheim . ..... . 12 352 

Landgemeinden: 
Alte nher... 274 
Altleis nig... 187 
Arnsdorf m. GW. 569 
Aſchershaiuiuuaůanèn 248 
Auterw itt. 56 
Beerwalde m. G.. 632 
Beiersdoeeeerr rk. 145 
Berbersd orm .. 718 
Berthelsdorf ...... 923 
BodelviB . . . . . . .. 196 
Bockendor . .. 350 
Bocksdorf m. Wwe. 270 
Böhlen m. (6 519 
Böhrigen m. G.u. GB. 1 000 
Mortui rs 50 
HEOR < 2. s asw WERE se os 291 
Glennet. 2.2... n 102 
Guunbad. hh 620 
Cunnersdorf 428 
Dieden ha... 224 
Dittersdorf . . 2 .. .. 169 
Döbern: 67 
Doberquitl az. 47 
Doberſchw inan 92 
Draſch wie 206 
SOEGIBIQ ue s o a ow 175 
Dürrweitzſchen b. Döbeln . 124 
Dürrweitzſchen b. Leisnig . 217 
Ebersbach m. GG. 569 
Ehrenberg“) m. G. 678 
Eichadetete ee 121 
Etzdorf m. 2 0. 1517 
EulendotT........ 201 
Falkenau 261 
eidenboif . » 2.2... 603 
Flemmingen. . .. 832 
Forchheinin dg ... 120 
Frauendor k.. 13 
Gadewitz m. G.. 191 
(Wart m. . 404 
Gebersbach m. (G.. 240 
Gersdorf b. Hainichen m. G. 277 
Gersdorf b. Leisnig 787 
Gertißſgotghcæakne . 116 
Glauda ........ 65 
Weisberg e e . . css 736 
gent 05x . . €x 115 
Goͤrſchmitz m. G. 331 
Goſeliß m. 0. 274 
MORL ae p aa we 147 
Mrertendolt . 2 .. .... 548 
Sroßbauhliß . . 2... 128 
Großſteinbach EM 31 
Großweitzſchen m. G. 1602 


1) Forſthaus und Vorwerk Maſſanei (20 Einw.) ſind der Gemeinde Ehrenberg zugerechnet. 


endgültig eft. 


9 357 
4113 
3 262 
3978 
4 806 
5 779 


l 


| 


7 540 
2 705 
2 007 
2 945 
2 920 
4 196 


19. Amtshauptmannſchaft 


6 595 
3 073 
2 211 
2 843 
3 394 
4 045 


Döbeln. 


| 


H Il 


1 266 | 1219 


1599 | 4535 | 28 8 
2821568 9| ail 865 23 
| 1|165]| 5| 580 562 9 
557|2109| 9| 9141 882 7 

| 1 124611101 917j 893 9 
| 11 2865 | 13 | 923 896 8 
x - 54 | — 460 42 4 
| - 46 | — 98 27 1 
| — 129 | 1 98! 95 — 
— 511 — 44 43 1 
SN 2 [es 8 71 
— 152 2| 96 92 1 
i 27 — 23 93| — 
€ 163 | — gsi 97 — 
| = 94 | — 124 122 1 
| — 44 | 1 36 Sn 
= 82 | — 611 60 — 
== 711 — 47 45 1 
Pes 134 ] 1 85 84 — 
a 2:9 | — 113, 106 3 
| — 9] — 8 8 — 
== N 5451 2 
— 14. |o 194 . 17] 
= 174 | 1 93" 881 2 
a 911 1 58 51| 3 
ER 444— 35 35 — 
i — 10 | — 31, 30| 1 
Es 10 | — 10 10|— 

| == 9 | — 9 8! 1 
= 16 | — 14 14 == 
— 48 | — 43 40 3 
LE 31 pass 300 28 2 
| — 19 | — 19 15 
= 41 | — 37 36. sine 
— 121 | — 88 87 — 
. 173 | — 93] 90] 1 
— 94 | — 91 20| 1 
"o 1f 362 | 1 187 183: 1 
== 43 | — 38 38 — 
er 54 | 1 11 40 1 
1 165 | 1 73 1 
Re 191] 1 93 oul 2 
== 25 | — 20 20 — 
— 18 | — 17 161 1 
= 39 | 1 oul 27| — 
— 97 | — 55 | 53 — 
ae 59 — 411 40 — 
Ex 66 | 1 f 
== 1:9 | al 146 141 — 
Eus 224 — 22 22 — 
— 10] 1 9 9 — 
€ 1:0| — 124 121 1 
m 15 | — 14 dus 
Es GO: dE 55 Bs 1 
Se 734 1 47 15 1 
— 30 | — 30 26 4 
sss 131] 1 99: 97 — 
— 178 1 70 | 66: — 
== 5 — 5 B une 
u 178 2| 113 Di 


Gebäude 


j Hanrt- 
gebäude 


* 


Wohngebäude und zwar 


A WEEN | | | | | la lata WE | <| | 


| 


C" ebáuoe 


fonft. beivctnte 


aia lll | i| rn | la] 


BS EN 
nahe ı—' 


ter te 


od rua 


Die Gemeindezugehörigkeit ftand aber zur Zeit der Drucklegung neo 2:21 
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= u · od. Ab · 
Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude SE Ke 
Die Namen der Städte mit Revi. T darunter Haus⸗ An⸗ Wohngebäude und zwar E der Be⸗ 
Lau] dierter VF hal⸗ ſtal⸗ : — Á — — 8 8 völkerung 

ce d REN Städte "n ib | über 14 Jahre aktive tungen | ten 115 be unbe. Haupt. $3 fett 
Nr. fperct gedruckt; m. E. bedeutet] über baub männl. weibl. Militär haup ohnte wohn. gebäude ÉS 1. Deze bei 

— — "m Pom. 

t. | . | s j < Is: j € | 2 | s | 9. [1] uo] 3 18.14. 16. 16. 
IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 19. Amtshauptmannſchaft Döbeln. (Fortſetzung) Nm 

= 5 36! 35 — 3D | 

61] Grunau ........ 297 | 159 138 | 295 SS | E : 108 | 108! — | 99 — 18 
62 | Grünlidjtenberg m. G. (20 | 354 > | 15 d a % 8 
63 Haßlau E e ER s. 416 | 193 $7 190 127 — 83 | — 50 | 49 | — | 49 1 9 
Ge Kee a 25 | 10 ? e| 51 — 46 — 25 22 2 2 20 
65 Hermsdorf m. G. 205 108 d 2 Hm | i 8 — 7 | 1 7 — —10 
66 Hetzd ort ai e 85 | 79 52 — 43| 1 43. 41 2 41 — 6 
67| Heyda m. G.. ei al „ 5| 2 — 2 1 al 2 12 — 9 
69 | Höckendorf b. Waldheim. . 182 86 E d 3 32 — 24 24 — 24 — RE. 
70] öiden .......-. 122 | EI 55 x 47 51 — 38 — ] 28 24 3 22 1|] —11 
71 Holzhauſeen 161 81 x 1 17 — "00 8 al. 8 — 3 
12 Kalthaueeenngnnn 47 21 i | ne Er s 39 | ı 97 26 — 25 1 11 
730 Kaltofe n 155 71 84 ` | Sl ee: le 
"4| Kattnitz m. G. 233 | 103 130 S a sl et S1 uM c t 
15] Reifelwip m. GG. 110 2: 120 137 — | 117 | —| 45 45 — 44 — 10 
(6| Keuern m. MWG... 486 229 15 | 53 e d og | — 24 23 — 2101 — 3 
77] Kieſelbach eee 129 e 35 | 663 500 59 372 4| 97 94 — 84 3 5 
18] Kleinbauchlitz m. G. 1 704 929 p 3 = m e Kë 16. 15 1 14 | — "t 
79] Kleinmodig .....- 79 43 i: 33 SEE 16 — 19 11 — 10 | 1 30 
80| Kleinweitzſchenn + - 108 51 ; B 191 T 64 1 36 35 1 35 — 38 
81 | Kloſterbuch m. 2 G. 326 159 I > 92 — oo | — 29 26 9 26 1 16 
82 | Rnobel3dorf . . . . . . . 186 10 155 21 Er d 25 — 21 21 — 21 | Be —6 
83| Korpitzſch m. G. 129 68 61 six uwedcq pR S O boss. ed 
84 | Rriebetgal . l IE IE 16 85 | — af if 60 57 157 2| —19 
85 | Kroptewitz m. G. 266 | 126 | 140 | 76 9 nr IEE 
86 | Kuckelaæan . . . . - - 69 39 32 a 98 TEN 65 63 9 61 | — 40 
se KEE 687 332 355 223 246 — 125 1 123 121 1 118 1l 25 
88 | Langenftriegis . . . . . - 687 3:32 5 37 HU ës Së 17 1553 . 
89 Lauſchka e.o soo e o °. 105 52 | t 6 | 84 99 ui 75 1 60. 57 9 58 | 1 — 15 
90 Leipnitz m. G. u. GB. 276 130 14 | 8 2 = TE pE 16 14 2 15 || — — 8 
91 leuterwig `... 92 A 2 154 159 — | 11 || oi 57 2 55 °| —4 
22| Limmritz m. G. „ 82 98 — a| i| 36 37 1 38 — 16 
93 Littdorf „ VAL Mes at SW 255 118 137 1 8 131 | 99 9 68 | 67 — 62 1 — 18 
94| Lüttewitz m. GW. 416 213 203 x 9 1a Der A s 44 3|—| 311] —ı 
95 Lützſchnitz e€ e e 9 o 9 * e 38 i > > 47 55 m 39 BS 97 26 1 25 P cune = 1 
» VVV 1659 | 803 366 601 635 | eg LE K ee 

Arbac hy ' Ge n r "i 40 | — == 
98 | Marſchwitz m. G. 219 uu 520 i ie las ii = 80 77 2 73 11 —5 
100 . ag 35 | 363 2ʃ9 225 in 199 | —| 64 64 — e|—| 12 
MM cano Be Rd 18. ES e 1 
101 Meinig see 210 | 102 | 108. y s P vM vu 
102 | Meinsberg `... 585 | 268 317 Y 1 : 2 Sek 11 na TR —]1 
103 a x ots ie der wo 64 | 33 31 | 2l it | 65 — 47 | 46 | — 43 | 1 4 
104 Mintwig ........ 286 131 E | 2 2 19 | — 19 11 1 12 — 15 
e qutbus 55 nn 282 E 181 ; 211 | Ss 133 | 1| 110, 105 4 1001 1 E 

obendoerr F < "d | — 2 | — 

105 Möbertig Kate 2 192 i 15 > — E — 53 | ES = us 1] —12 

ODAU une rer oo 2 bud Lp o — 
109 SS m. 2 GWG. 557 275 282 159 186 | — 134 == ss ei 1 84 1 5 
110 Möckwti zzz 94 44 50 33 32 — er al ES. wel 10 
111} Moosheim. . . . . . . 945 111 134 | 81 1 ée 5 
112 | Motterwitz m. G. 131 54 5 | 33 — 12 — 181 17 — 12 1] —3 
113] Muſcha uu 75 39 36 25 | = 42 —] 39 38 1 31 — 8 
115 Raubeng . e p i: 66 83 p= 16 | — 40 d 1 341 1] — 10 
oubom ........ 2 ) | Ñ AM 76 — ' "EN —| —3 
116 Naundorf b. Leisnig 333 162 171 | 95 111 — o — E | 50 1 5 11 — 17 
117] Naundorf: b. Roßwein 281 149 132 = > e 31 30 ail 18 
118 Naunhof 179 90 89 | 69 [E — 32 doe Gel E Se 
19 | sedi m. 2 6, % RE FE S EE 5 
udo = k = : i pen i — m= 14 
122 VP 262 | 128 x 131 | 87 82 | e le _ e 33 
eugreußnig OE Ip 2 i E ° i „ SÉ 15 15 — | 15 | — — 1 

123 euhauſen 100 : 51 49 | 34 36 | — 17 5 | = 
124 er EEE 238 112 x 126 67 74 — el A. A ib = 


zes 40 — 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude js sb Ab 
Die Ramen ber Städte mit Revi |————3,—— — — — —- Al . eidelen 
Lan» | dierter Städteordnung find fett, ble darunter Haus: Wohngebäude und zwar | 2 Let Be 
fendej der Städte mit der Städteordnung —ſ.-ẽ̃ . .ſ—äů¼: — 1 hal- |ftal: ——— 8 | site 
t mittlere unb Ben Städte ge. über 14 Jahre aktive abe: 23 

"rd ig 55 HOH aa männt | mei Wilna tungen | ten | poupe || Be ohn. Datt S | ge 
"mit @utbbegiets- WeRanbteil". männl. | weibl. oerſonen bate ze [aebbude 3 1 

t. s. s | < | 5 | e 7: | 8 9. 10. | u. 13. | 15. | e fu] 16 

IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 19. Amtshauptmannſchaft Döbeln. (Fortfegung.) 
125 | Neuwallwitz m. GB. 316 147 169 95 88 | — 721 1 59 58 | | 49 | — 13 
126 | 9ticollimip . . . . . . . 53 29 24 21 22 — 10 | — 11 9 1, 10 | 1 —1 
127 | Niederranſchüg gg. 64 32 32 25 28 | — 10 | — 9 8 — | 8 | 1| —1 
128 | Niederftriegi3 . . . . - - 382 191 191 127 131 | — 90 | — 51| 49 — Abu 2 2 
129 | Noſchkowitz m. G. 194 92 102 54 67 — 53 | — 40 38 1 371 1] —19 
130| Nöthſchü bz 67 32 35 20 28 — 8 | — 8 8 — gl -1 
131 | Obergoſeckrn 36 19 17 17 16 — 61 — 5 5 — 5 — —1 
132 | Oberranſchü gz 220 106 114 69 68 | — 43 | — 30 29 — 291 32 
133] Oberſteinbach m. G. . 251 122 129 12 12 | — 56 1 46 : 4b 1 49 | — 16 
134 | Oberwutzſchwitz m. 2 G.. à 308 152 156 85 97 — 77 1 47 46 — 44 | 1 —1 
135 5 ER 97 ! 39 58 28 41 | — ÁÉ$i—| 2) u —| 8 1] —$ 
136 Dig xs 122 60 62 38 44 — 191 — 19 18 1 18 | — — 
137 Oſtrau b. Döbeln 953 477 476 327 342 — 233 | 1 1231 116 1 106 | 6 Š 
138 | Oſtrau b. Leisnig 83 43 40 31 28 — 17 | — 14 12 2 13 — — 
139 | Ottendorf. . . . . . + - 897 429 468 271 315 — 224 | — 99 98 — 96 | 1 3 
140 | Ot'emig. . . gg 207 93 114 59 64 — 53 | — 32 30 1 31 1| —J 
141 | Otzdorf m. WG 276 | 124 152 80 95 — 60 | — 51 47 2 49 | 2 2 
142 | Rappendorf ... . . . . 632 , 293 339 199 237 | — 162 | 1| 1048 96 3| 97 5| —4 
143 | Bapsdorf . . . . . . +. + 99 51 48 35 31 — 21 | — 19, 19 — 19 — —2 
144 | Poiſchwi . . . . . . . 44 18 26 14 21] e Ss 7 To ri =e 3 
145] Poldi m. 9. . . . . 455 226 229 121 128 — 115 | — 66 | 64 1 64 | 1 15 
146 | Pommlitz m. G. 29 16 13 12 9 || — 21 7 7. 2 17 — —4 
147 | Präbſchütt zzz 209 96 113 69 80 — 44 1 38 36 1 36 | 1 2 
148] Prüfen. 131 64 67 41 51 — 27 | — 25 23 2 25 | — 2 
149] Suedhain ..... +: . 76 26 50 21 36 — 18 | — 19 18 1 15 — —1 
150| Redem iz 78 40 38 34 30 — 13 | — 15 13 2| 13 — 5 
151 | Reichenbach 421 211 210 145 160 — 76 1 69 68 — 67 | 1 22 
152 | Reinsdorf. . . . . + + . 631 302 329 199 225 — 139 | — 117. 113 2 102 2 4 
153 | Hiedyberg . . . . . + - - 555 274 281 173 184 — 128 1 107 105 1 99 | 1 : 
154 [| 9tittmip m. Ge. 292 142 150 8l 91 — 10 | — 55, 49 4 4b | 2| —74 
155 DDQu -* em ys de ies Re 125 69 56 44 41 — 24 | — 2] | 20 1 21 — ^ 
156 | Rubeládorf . . . . - + + 254 121 133 84 100 — 39 1 40 39 1 40 — 1 
157 | Gaalbad) . . .. . . + `+ 113 51 62 4] 49 — 31 | — 19. 18 — 18 1 —i 
158 | Schallhaufen. . . . . . - 87 46 41 36 32 — 20 | — 17 16 1 17 — 2 
159 Schle gend 322 157 165 103 116 | — 73 | — 61. 60 — 57 1|-—2 
160 Schmalbaocg g 243 | 112 131 76 94 — 56 | — 45 44 — 44 1| —B 
161 | Schönberg. 308 140 168 101 108 | — 80 | 1 43 43 — 40 — 43 
162 | Edpónerftádt 2... 2... 175 76 99 53 63 | — 40 — [ 411 39 1 39 1| —! 
163] Schweikershain m. G. 636 286 350 194 233 — 159 | 2 114 108 5 91 1| —# 
164 | Seidewitz m. G. 191 96 95 | 53 64 — 46 | — 39 39 — 36 — —] 
165 | Seiſersdorf b. Leisnig. 232 109 123 90 N 511— 46 44 — 43 2| —5 
166 | Seifersdorf b. Roßwein . 387 181 206 | 119 134 — 99 | — 71 6 1 65 | 4^ 
167 | Simfewiß. . . . . . . - 183 | 89 91 | 62 SE H a= 45 | 1 39 36 2| 31 1] —6 
168 | Sitten m. O. . . + . 191 83 108 50 56 — 47 | — 38 33 2 33 | 3 —2 
169 | Cor .......- 1304 | 628 676 374 403 — 336 | — 105 100 — 103 , — ER 
170 Steina . . 2 d 451 215 236 146 162 — 85 | — 56 53 2 38 1 —6 
171 | Stodhaufen n. G. 168 85 83 53 53 — 38 | — 37 37 — 23 — u 
172 | Gtrölla e ae s . au X 3 39 20 19 | 14 14 — 6 | — 5 5 — 3 — —1 
173 e — are al de 141 70 rj 50 49 — 28 | — 27 25 2 23 | — —3 
174] €ednibB. . . ...... 449 213 236 154 162 — 77 1 32 31 — 30! 1| —3 
175 | Theeſchüt gz... 133 61 12 36 62 — 23 | — 21 21 — 21 | — —3 
176 | Töp elan 282 147 135 95 94 — 65 1 37 36 — 36 1| — Ju 
177 Tragn itz. 399 196 203 131 141 — 111 1 56 hay 2 53, 1] —H 
178 | Trebanit ez 222 113 109 70 74 — 37 2 24 20 2 12 | 2 o4 
179 | Zronib. « vo ow 71 | 31 40 | 25 29 — 12 | — 91 9 — 9í—[| —' 
180 | Ulrichsberg... 129 | 67 62 | 40 49 | — o P 21 91 —| 91 | — =) 
181 | Wallbach 996 | 146 150 89 98 | — 67 — 5l 50 — 504 1 au 
182 | Wendishain . . . . . . + 605 1 290 315 193 210 — 151 1 109. 107 | — 96 | 2|* H 
152] Weſtew y: 297 149 148 95 89 — 75 1 36 36 — 32 | — 62 
184 | Wetterädorf . . 126 66 60 41 41 | — 25 —| 25 24 1| 25 — 12 
185 | Wöllsd ori j 90 43 41 | 30 32 | — 93 | — 12 12 — 11"—] — 
186 | Zeſchwiizazaz 49 | 23 19 17 18 — B pues 7 T — 7 | „ 
187 | Riegra m. GWEeꝛ. 344167 177 | 97 102 — 75 | — 55 | 514 — 53 1 1 
188 | Zollſchwi gz 1 A 40 | 27 39 | = 16 | — 12 12 — 12 — — 
| 
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Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude iu wel 
j , nahme (—) 

Lau ; Me bes Dani Nub fet bic darunter Haus- An Wohngebäude und zwar a der De 
ben D ace und ien Erie det vous pe sur mb. | $3 | orterung 

Rr. 0 t | überhaupt š : aktive tungen unbe. 132 | tiet 
EE dee qp mim | me mue "Oe | ten | gaupe | Be el DOT 2 8 | LL 

„mit Gutsbezirks - Beftanbteil". männl. | weibl.  ||perfonen te E 1905 

1 3. 151 J| 4. | 85 | e To || 8. 9. 10. | u. | 13. | 1s 14. || 15 16. 

IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 19. Amtshauptmannſchaft Döbeln. (Schluß.) 
1891 Zſchack wii 145 74 71 47 50 | — 38 | — 141 13|—| 13| 1] —9 
190 Bidai -........ 345 164 181 108 129 | — 87 | 1 55 53 = 52 | 2 19 
191 Zihäihüß `... .. 141 13 68 54 53 | — 27 | — 20 20 — 20 — 17 
192 Iſcheppli .. 195 88 107 56 71 — 49 | 1 30 30 — 30|—]| —19 
193] Zihodau .. 2.2.2.2. . 68 31 37 20 28 | — 12 | — 11 d — 10 1 6 
194 3iboppa 2 h. 300 | 144 156 2 114 | — 70 | 1 59; 58|—| 58| 1] —23 
195] Zunſchwitz m. GGG. 148 63 x 85 36 | — 29 | — 1 23 — x 23 || — - 8 
190| Jiweinig e.. osana. 16 39 37 | 82 | — 13| — 11 1nf—| 10|—]| —3 
zuſ. 6 Städte 63 306 32011 |31 295 22 913 22 161 2161 [15 75174 | 5511 | 5317 64 4790130 | 785 
at, 190 Landgemeinden] 58 688 28 577 30 111 18 768 20 261 61 13 322 | 66 | 8665, 8396 131 8025138 130 
zuſ. Städte u. Lanbgem. | 121 994 60 588 61 406 [41681 42 422 2222 29 073 [140 14 176 13713 195 12 Er 915 
IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 20. Amtshauptmannſchaft Wé? 
@tàbte: | | | 

1| Brandis m. G. 2 917 | 1473 | 1444 £ 946 909 | 1| 710 2 3 324 4 | 316 | 4 987 
2J Colditz m. Ww. 5460 2648 | 2812 | 1919 | 2083 111331 | 8| 535 514 6 48915 306 
3| Grimma 11440 , 5926 | 5514 || 4324 | 4000 | 692 | 2640 |29f1115!1076 14 977 25 263 
i| Mutzſchen m. G. 1562 | 763 799 516 566 | — 448 | 3 278 275 2 | 276 1 8 
5| Naunhof m. G. 3499 | 1643 | 1856 | 1129 ! 1317 — s | al 516 482 28 492 61 148 
: Nerchauu un.. 2592 1361 | 1231 929 | 820 | — 633] 6| 367 5 4 359 4 e? 
Trebſen m. Wwe. 1465 733 732 482 443 | — 350 | 1] 2081 205 2 197 | 1 4 
8 s Tr 18582 | 9650 | 8932 | 7139 | 6368 1304 | 4429 | 27 1481 1449 6 |1272 26 | 1370 

Landgemeinden: | x 

9| Albrechtshain 970 135 135 86 8 | — 58| 1 48 44| 3| 45 1 32 
10 Alteu bach... 497 199 228 128 152 | — 112 | — 70 68 1 67 1| — 13 
11 Altenhain m. . 705 352 353 210 203 | — 1581 1| 102] 98 3| 911 10 
12 | Ammelshain m. G.. 528 264 264 175 175 | — 123 | 1 87 86 — 78 1 23 
13| ah 98 51 47 42 34 | — 23 | — 20 20|—| 20 — —2 
14| Bahren 302 137 165 | 86 108 | — 69 | 1 42 41, 1 42 | — 41 
15| BallendorMlu 353 175 178 | 120 124 | — 76 | — 84 69 14 | 67 1 10 
16 | Beiersdorf m. . 482 [248 234 | 168 148 | — 114] 1 850  83| 1 76 | 1 16 
li| Belgershain m. G. 507 | 248 259 166 187 | — 131 | — 96| 90 4 86 2 16 
18| Bennew iz. 1 354 674 680 * 405 416 | — 311 | 1| 126 125 — 120 1 68 
19| Bernbruh ..-....- 235 | 110 125 77 85 — 57 | 1 53 47| 5| 49 1 10 
90| uba... ee. 1352 708 644 | 461 491 | — 290 | — | 133] 130 — 123 3| 256 
210 BockizzLz＋ͤn 135 60 75 45 55 | — 27 | 1 96| 23| 2 25 1| —19 
22| Böhlen m. G... 402 | 205 197 119 114 | — 96 | — 62 58 2! 54 | 2|] — 
23| Bóblig b. Grimma 153 70 83 | 46 59 | — as | — 29 29 — 29 |—]| —8 
240 Vöhlitz b. Wurzen. 422 203 | 219 129 188 | — mi 75 69 5 661 1 17 
25 Börln m. Wewer. 512 2243 269 169 181 — 124 | 1 103 98| 3 93 | 21 — 39 
26 | Borédor] . ees 2765 ! 1296 | 1469 | 857 | 1005 ! 2 5814] 3! 223 211| 9' 218 3 421 
27| Vortewit zzz. 227 | 107 | 120 85 96 — 5 | 1| el 4616 42 —— 177 
28| Bröhien. n. 245 113 132 | 74 95 — 46 | — 38 37 1: 37 —[—7 
29] Burgberg. 538 247 291 144 170 — Pr 63 63, — | 63 — 17 
30 | Burkartshain m. G. 669 322 347 231 233 | — 150 | 2| 129 119 7 107 3 35 
310 Cämmere˙i 974 487 487 299 282 | — 229 | — | 119, 116 3 | 110 — 134 

321 Selbſt. Gutsbezirk Canitz⸗ | | 

Wafewig ....... 308 154 154 | 105 99 — 511 2 50 44 5 46 1 40 
33 Cannewitz m. G. ; 395 201 194 | 133 133 | — 1014 1 86| 82 2 75 9| — 10 
94 | Colímen b. Colditz m. G. 242 109 133 72 99 x — 59 | — 43 41 1 4l; 1| —24 
35 Collmen b. Wurzen m. G. 279 140 139 96 93 | — 57] 2 48 46 2 40 | — 20 
36 | Commichau m. G. š 349 168 181 97 98 — 90 | — 59 | 57 — 51 2 13 
MUDO MR 74 31 40 23 94 | — 13 | — 12; 12'—, 12|—]| — 13 
BI DehniizaLaggg 308 " 147 161 98 117 3 68 | 1 50 H! 41 38 2 9 
9| Sentvig `... 104 > 54 50 85 37 | — 20 | — o0 20 — 19 — 4 
40 Deubee'eenn 1158 , 589 569 346 346 1| 2611 109 Ge — 98 1 96 
A| Döben m. Ge. 812 385 427 256 267 — 200 | — | 105 99 1 91 5| —31 
42 $Sóguip. . . . . . . - . 140 64 76 43 53 — 29| 1 22 201 20 | 1 10 
jj Domna ......... 175 79 96 54 67 | — 48 | — 30 | 291 1 28 | — | — 12 
44] Dornreichenbach m. G. 356 6 171 185 106 114 | — 94 | — 63, 601 59 2| —44 
45 Eicha m. G. 119 63 56 | =“ 338 42 | — ae. | — 27 25 2 27 — —3 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude 
Lau; e e TD feft Die darunter Haus» An: Wohngebäude unb zwar 
lende] ſür miniete unt Heine entre ge pe debe Tote hen Lal pv 
Rr. ; m. @. tet | ABerhaupt : able tungen mer ; 
m KO m. eg. bedeutet männl. weibl. Militär- ten | Haupt wohnte wohn. cr 

„mit Gutsbezirks - Veftandteil”. männl weibl. perſonen te 
1. 3. 3. 4. | s. | € 7 | 8 9. 10. 11. 13. 13. 14. 

IV. Kreishauptmannſchaſt Leipzig. 20. Amtshauptmannſchaft Grimma. (Fortſetzung.) 
46 | Erdmannshain 245 | 112 133 79 9 — 46| 2 47 44! 3 45 
41| Erlbach. 584 | 267 317 180 207 — 138 — | 120 117 2 | 115 
48| Goin... 150 | 73 71 50 47 — 39 —] 341 34 — 3 
49 | Etzoldshain 257 124 133 85 90 — 54 | — 56 48 7 46 
50 | Falkenhain m. G. 739 342 397 243 288 — 169 3] 137 130 4 120 
510 ëmgoen `... aal 227 110 117 70 75 — 58 | — 45 43| 2 41 
52 | Frauwalde m. GG. 148 67 81 48 59 — 32 | — 29 29 — 26 
53 | Fremdiswaldeee . . 669 326 343 238 246 | === 157 — | 134| 131| 2 120 
54 | Fuchshain m. GG. 656 344 312 224 205 | — 136 | — 92 90 1 79 
55 Gaftewig ... 222... 121 54 67 40 45 | — 20 | — 21 20 1 21 
56 Geriájaim . . . . . . . 851 491 430 279 289 | — 189 | — | 123 120| 1| 117 
57| Glaſten m. GW. 297 160 137 99 87 — 59 | 1 57 52| 4 56 
58 Golem ........ 504 247 257 164 175 | — 120 | — 72 65| 1 61 
59] Gomemip . ...... 98 51 47 33 33 | — 18 | — 17 16| 1 17 
60 GöttwiitzzLzz .. . 183 83 100 51 72 — 32 | — 32 32 | — 28 
61 | Srehwiß 2... 2 2... 423 213 210 128 130 | — 106 | 1 59 58 1 59 
62 Grethen 566 284 282 173 163 | — 119 | — 97 92 4 90 
63] Großbardau m. GB. 810 416 394 268 974 Jr == 171 | 1| 137 134) 1| 126 
64 | Großbothenln˖n 838 410 428 277 310 | — 209 | 2 143] 140| 2 | 136 
65 Gropoud ........ 281 144 137 100 100 | — 55 | — 83 54| 28 51 
66 | Großſermutetet g... 263 125 138 80 m | 58 | — 46 45| — 41 
67 Großſteinberg m. G. 659 311 348 205 217 | — 156 | 2 106 99| 6 99 
68| Großzſchepa m G. 520 271 249 182 154 | — 105 | — 77 75 1 74 
69] Grottewiz + . 72 31 41 29 35 — 10 | — 8 8| — 8 
70| Grubnit zzz .. 110 | 54 56 39 46 | — 214 — 23 19 4 20 
711 $aubig m. Wwe. 130 56 74 34 31 — 27 | — 20 19| 1 18 
72] Hausdorf m. Ww. 219 145 134 96 98 | — 791 1 56 56 — 52 
73| Heyda m. Ww. 136 15 61 46 38 | — 32 | 1 27 23 3| 24 
74 | Höfgen 71 30 41 27 33 | — 13 | — 13 11| 1 11 
75) Hohburg m. WG. 832 491 411 266 240 | — 19 |—| 118] 114| 2 | 107 
76 | Hohnbach m. G.. 345 167 178 104 128 | — 91 | — 67| 642 65 
77 Hohnſtädt m. WG. 794 396 398 243 244 | — 186 | 1| 120 111| 5 104 
78| Secieiig ........ 84 47 37 42 32 | — 181 — 16 16| — 16 
79] sabipi ........ 279 141 138 88 86 | — 63 | — 43 42 1 41 
80, Kaltenborn . ...... 137 66 71 41 49 — 40 | — 33 32| 1 29 
Sil $teinbarbaw . . . . . . . 256 117 139 80 96 | — 53| 1 48 47| — | 45 
82 Kleinbothen m. GG. 419 | 216 226 147 163 — 97.1 — 73 78 | — 71 
83 | Slcinpósna 2 2 22... 295 146 149 90 100 |, — 62 | 1 53! 49 3| 45 
84 |] Sleinjermuth . ox 2 2... 143 69 74 55 62 ' — 31] 1 31 31 — 28 
85 Kleinſteinber g.... 327 160 167 103 97 — 71 | — 43 49| 1 37 
86 Stleinaid)epa . ...... 157 | 85 72 58 4b | — 27 | 1 23 23 — 20 
87 Klingn a 226 108 | 118 79 83 | — 52 | 1 e 47 6| 46 
88 | Rnateo 2 2... .. .. 156 89 97 62 74 | — 42 | 1 43 36 6 33 
89 Köhra m. GGW. 407 x 194 213 117 137 x — 98 | — 86 | 21 3 78 
90 | Köllmichte 108 49 59 39 49 | — 14 | — 14 14| — 12 
91 Koltzſchen 133 66 67 45 49 | — 3|—]| 29 28 — 27 
92 Rörlig II 302 | 141 161 100 110 | = 63 | — 55 53 1 51 
93 | Köſſern m. G. u. GB. 487 225 262 133 164 | = 135 | — 91] 90|— 87 
94 | Kötteritzſch m. G. 213 104 109 58 74 <= 421 38 36 2 35 
95| Kralapp. . 4. es. 135 | 66 69 44 47 1 28 | — 24, 24| — 23 
96| Kühnitzſch m. o... 306 | 144 162 | 110 124 | = 76 | 1 71 66 4 63 
97 Kühren 673328 345 | 296 999v cds 164 | 1] 131 124; 5 122 
9s| Qağan ......... 430 | 213 217 142 161 | 105 — [77 73 1| © 
99 | Lauterbach m. G. 390 191 199 120 130 — 84 | 1 59 58| — 55 
100 | Leiſenau m. GG. 275 | 135 140 ! 82 86 — 68 | — 62 55 6 53 
101 Leulitz m. Wwe. 209 || 108 101 | 65 65 — 47 | — 34 30 3 30 
102 | Leupaln ........ 210 | 103 107 64 79 — 47 | 1 50 46 4 43 
103 | Leutenbain ....... 156 73 83 A 6i | — 32 — ] 34 32 2| a 
104 Lindhardt m. GB.. 85 [31 51 205 44. 1 x 22 | — 33 21| 12 30 
105 góbibüb . 2 2 200. 38 20 18 15 14 — 4 | — 5 4491 5 
106 Loſſa m. G U 96 51 45 30 27 — 19 | — 16 12 313 
107 Lübſchütz m. GB. 286 | 159 127 104 HARS 59 | 1 50 49| 1 46 
108 | vüptiB . ......... 856 i 431 425 968 280 — 186 | — 130 117; 12 | 115 
109| Machern m. G. 923 473 450 300 307 — 214 1 142 132 9 132 
110 Meltewiß 2... .. . .. 451 ú 221 230 151 161 | — 107 | 1 85 | a 1 79 
111 | Meufewiß ....... 127 59 68 46 51 — 22 | — 21 d 20, 1 19 
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Gemeinden 


Die Namen der Städte mit Nevt- 
Lau-] biertec Städteordnung find fett, bie 
fende] der Städte mit der Städteordnung 
: ür mittlere und kleine Städte ge. 
perrt gebrudt; m. @. bedeutet 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet 

„mit Gutsbezirks ⸗Veſtandteil“. 


1. 9. 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 


112| Möſeo ns 
113] Müglenz m. G 
114| Mühlbach m. G 
115 Naundoer . . 


118] Nepperw itz. 
119 Neu niz 
120 Niſchwitz m. G. 
121 Nitzſchka m. G. 
122 Olſchüt z.. 
123 | Otterwiſch m. G. 
124] Pauſchwit᷑ aaa 
125 Pauſitz m. @. . . 2. .. 
126 | Plagwitz m. GBG. 
127] Podelwitz m. W. 
128 Pöhſi g 
129] Polenz m. WG. 
130] Pomßen m. WG. 
131 Pröſi eee 
132 | Püchau m. MG. 
133] Pyrnaaee i 
134J Ragewiß `... 
135 Raſchü zzz 
136] Röcknitz m. 2 606. 
RUD E ee os 
138 Rohrbaoe eck 
139] Roitzſch m. Ww. 
140 | Rothersdorf m. GG. 
A Mus g uerus ae ae a 
142] Sachſendorf m. WG. 
143 Schaddel m. 2 G. AR 
144 Gbfotig ........ 
145 Schmölen m. 2 ©. ... 
146 Shmordiß ....... 
1471 Schönbach m. G. 
8| Cdvargbad) ...... 
149 Seelingſtädt m. G. 
150 | Seifertshain 
151] Ser ka 
152 | Seupahknk?? vv 
153, Skoplaꝭ;;;F̃ Qſĩ ů • e 
154 Staudt niz 
155 Streuben m. WGw. 
156] Tanndorf . nt 
157 Terpitzſchchh ee 
58 Thallwitz m. Ww. 
1591 Thammenhain m. G. 

160 Thierbau m 
161 | Threnae V 
162 | Thumir nicht. 
163] Thümmlit zzz... 
164 | Trebels hann. 
165 Trebeens 
166 Voigtshain m. G. 
167 | Wagelw iz. 
168] Wäldgen m. WG. 
169 Wal zig 
170] Watzſchwitz m. GG.. 
171 Wednidgzg 
172 Wette ri 
173 | Wolfshainn 
1741 Würikhwiß ....... 
175 JSaidmiB 2 ....... 
176| Zeititz m. G.. 
177] Beunig `, 2. 2 2 222. 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude 3u- ob. A 
Die Namen ber Städte mit Nevi» Hans: Un: P nahme (-) 
Lau- | dierter reg leg | eg fett, die darunter Wohngebäude und zwar £ ver De 
jate ria a mes wb. d "kel |šš |*= 
lz bedeutet Überhaupt i aktive tungen "e 52 | e 
DE m. OB. beate mimi | mel. met `" ben] kaq legen mote cegado | 5 us 
„mit Gutsbezirks Beftanbteil”. männl, | weibl. perſonen te 3 1905 
H 9. 8. | 4. | A | 6 1. 8. 9. 10. |. u. 12 13 14 || 15 18 
IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 20. Amtshauptmannſchaft Grimma. (Schluß.) 
EC I DOD: y 2 y OE ar 3 207 | 105 102 77 81 — 56 1 3110 31 30 — | —19 
179 | Zollwitz nt. WG. 279 143 | 136 83 95 — 83 | — 42 40 40 2 25 
180 [A AA 809 374 435 343 410 — 38 1 36 33 — 33 | 3 4 
181 Zſchetzſc h 69 35 | 34 27 92 | — 16 |. — 161 16 — 15 — -—7 
182 Zſchirla E A. ou $5 266 133 133 78 82 -— 76 | — 53 | 51| — 48 | 2 1 
183 | Zſchorna m. Ww. 357 179 | 178 117 121 — 83 1 73 65 6 Br 2| —1l 
184 | Zweenfurth . . . . . . . 526 253 273 | 155 | 182 — 115 | — 63 61| 1 56 1 8 
auf. 8 Städte. . .| 47517 24197 |23 320 |17384 |16506 |1998 |11 436 | 79 4832 4684 | 66 |4378 ı 82 | 2763 
zuſ. 176 Landgemeinden] 62 820 EI 801 32019 [20214 |21 449 11 [14 152 | 80 Hu Kl 9709 430 | 9287 145 | 149 
zuſ. Städte u. Landgem. | 110 337 e 998 I 339 M 598 |? 955 s 25 588 |159 [15 116 135 * 13605 227 4 261 
| 
IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 21. CET Leipzig. 
Städte: | | | | 
1| Markranſtädt . . 8220 | 4134 | 4086 | 2695 4. | 111873| 5| 510| 490| 5| 473 15 1253 
2| Taucha m. WG. 5376 | 2683 | 2693 | 1742 | 1738 | — 1270] 4 494| 480| 6| 478 | 8 970 
3| Zwenkau m. G. 4661 x 2 249 | 2412 | 1457 | 1577 | — |1155] 4| 502, 491 8| 451, 3 284 
| | | | 
Landgemeinden: | | 
4| Abtnaundorf m. ©. e 268 118 150 86 113 | — 61 | — 34 28| 5 32 1 3 
5| Albersdorf. . . . . . . . 175 87 88 58 52 — 28 | 1 29 22 | — 22 , — 17 
A IES 285 138 147 87 102 | — 62 | — 39 38 — 34 1 d 
7| 9adéboti ....... UH 168 | 176 124 197 la 761 — 5, 49 — 45 2 23 
8| Böhlen m. G. 978 493 485 318 303 | — 219 | — | 114 111| 1| 107, 2 153 
9| Böhlitz⸗Ehrenberg m. G. 5217 | 2569 | 2648 | 1548 | 1567 — 111581 1 275 265 3| 254 71554 
A 2 m ics x <ç 5 1020 | 511 509 307 310 | — 230 | — | 143| 135| 5| 137. 3 292 
11 | Burghauſen 569 | 298 271 | 174 159 | — | 120 — ] 51 55 1| 48 — ][ 10 
12 | Cradefeld m. WWW. 358 175 178 100 105 | — 76 | — 49 41 | — “k A | = 
¡E oou Sup k Sua 645 309 336 208 212 | -— 131 2 83 | 80 2 78 1 100 
14| Croſtewitz m. . 605 297 308 186 192 | — 144 | 1 58 57| 1 54 , — 39 
16| $efig ........ 128 61 67 30 41 22| — | 201 19| 1| 19'— 43 
18] Doll: uc xxxn 423 | 210 213 126 124 2 92 | — 46 44 1 43 ! 1 51 
AE qM. uso 435 218 217 140 124 | — 100 | — 52 51 — 48 1 5n 
181 DOE s us 8.8 uxo 261 | 194 137 83 92 | — 50] 1 50 48| 1 49 1| —2 
19| Engeldorf . .. .... 2465. 1928 | 1237 728 737 | = 534 | — | 140| 133 3| 129 4 | 11% 
20| Eythra m. 20. 2012 | 977 | 1035 611 620 | — 417 | 2| 250 242 4| 938 4 216 
21 | Frantenbeim . ..... 306 153 153 98 102 | 1 66 | — 45 44 | — 44, 1 19 
221 Grm n0. uuo n 170 | 85 85 52 54 | — 38 | — 29 28| — 25 1 19 
23| Gaſchwitz m. GW. 829 415 414 288 309 — 201 | 1 87 81! 6| 83: — 49 
21] Gautzſch m. 3 G. à 5 490 2576 2 914 | 1613 1 980 | 11129 1 332 326 1 310 5] 10 
25| Göbſchelwittze z.. 305 148 157 92 106 | — 471 1 31 31| — 31 27 
264 hen 523 245 278 | 150 175 | — 114 | — | 103 | 102 1| 103 — ] 15 
%% ue AR sch 179 96 83 | 70 62 | — 32 | 1 23 91| 2 23 9 
28 Göltzſchen 161 89 72 | 54 53 | — aal — 30 99| 1| 30; — 3 
29| Sottiheina » ¿ 2.2... 132 | 67 65 48 48 | — 22 | — 20 20| — 20 - 
30 Graßdorf m. Ww. 159 78 81 60 55 | — 33 | — 19 19| — 18 — 12 
31 | Großdalzig m. G. kg. le 425 | 223 202 | 141 142 | — 86 | 1 62 61| 1 59 — 15 
32] Gropbeuben m. GG.. 1 355 661 694 431 438 1 321 3 153 140| 11 130 2 349 
33 | Großdölzig m. 2 G. 1041 523 518 | 312 815: ez 200 | 2| 150| 148 — |^ 141 2 H 
34| Großmilti z 425 226 199 | 142 124 | — 82 | 1 48| 47 — 47 1 112 
35 | Großpösna m. 2 6. 651 299 352 184 | 222 — | 133] 3 100 97 2 97 1 54 
36 | Großſtädteln nt. G. 161 366 401 246 272 1 184 | — 86 | 82| 1 15 3 — Š 
37 Großzſchocher-Windorf m. G. 6 083 3 044 3 039 1915 1944 | — ] 352 4 376 367| 3 325 E1129 
SEI MEME x Z ox ou ox dex 187 100 87 63 61 | — 381 1 37 34| 3 38 — — 
39] Güldengoſſa m. G. 313 | 174 169 99 105 79 | — 55 B52 2 52 11 — 11 
40] Gundorf m. GB. 377 187 190 129 115 — 78 1 36 331 1 30 2 70 
% AA 726 365 361 237 287 170 | 1 74 69| 3 68 2| —1 
42 | Hartmannsdorf... 543 279 264 170 162 | — 112 | — 60 60| — 60 — 33 
43| Siíbielb . . . ... š 137 64 73 54 54 — 26 | — 26| 25 — 25 1 6 
44 | Hobenheida < » >» 2... 410 05 205 146 1838 MI Zë 5711 6 55 1 25 
45 Holzhauſen S 1 455 776 712 518 457 | — 319 | — 137 | 134 | 1 138 2 SA 
46] Imniz m.. 467 231 236 131 155 | — 114 | — 68 H 2 61 3| — il 
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Gemeinben 
Die Namen ber Gtübte mit Revi- 


el bierter Städteordnung find fett, bie 


der Städte mit der Städteordnung 
für mittlere und kleine Städte ge- 


-| fperrt gedruckt; m. C. bedeutet | Überhaupt 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet 
„mit Gutsbezirks - Geftanbteil". 
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Ortsanweſende Bevölkerung 


darunter 
über 14 Jahre 
männl. weibl. 
männl. | weibl. 
L 4d "ES" 7. 


aktive 
Militär- 
perſonen 


Haug: | An- 
hal: (Bot: 
tungen | ten | Haupt 
11. 


8. 9. 10. 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 21. Amtshauptmannſchaft Leipzig (Schluß.) 


Niembalid uos 84 
Kleindölzig m. G. 572 
o 2565s 673 
Ktleinftorfwiß .. .... 104 
Knauthain m. G. 1207 
Knauttlee beg 2 329 
Knautnaundorf m. G. 278 
Kotzſchbar m. WGWw. 1382 
r 392 
W 353 
Leutzſch m. 2 0. 12 327 
Liebertwolfwiß. . . . . . 4 387 
Lindennaundorf . .» . . 300 
Lindenthal m, ©. 2 745 
SUD cou aa: re 294 
Lützſchena m. G. 925 
Markkleeberg m. G. 1394 
Win 222 
Wenn 9211 
io ARPA 850 
os MASS 4 785 
BantÓieib wm 833 
Paunsdorf m. G. 5 602 
Plaußig m. GWG. 485 
„„ 142 
O A ara 630 
BUB. AAA 182 
Borib nt. .... 697 
Brieftebih ....... 144 
Probſtdeuben .. 643 
T 462 
F 552 
Ders m. 9... rs 425 
Neha 282 
( oRus 101 
Wen m D. us cu. 206 
Rückmarsdorf m. G. 737 
R x 226 
Schönau m. G. 535 
Schönefeld m. G... .| 14879 | 
C 313 
Sehen m. S. «ov. 275 
Saanen 697 
r 227 
Seſtewitz m. G. 134 
Sommerfe ldd 1 430 
Ctameln . . < . . . . . 827 
DIEM A. a dr a S 219 
Störmthal m. ©. š 514 
Tanzberg m. G. 177 
BEIDE 2 ie e at 175 
OCN ie ica a Q 1 931 
Wachau m. G. 554 
Daher 6 692 
Wieden 1615 
Behmen m. Wwe. 408 
a £5.31» 314 
Zöbigker m. Ww. 657 
Zuckelhauſen 1 202 
Zweinaundorf m. G. 566 
zul. 3 Städte 18 257 


¿uí. 103 Landgemeinden | 131 366 


zuſ. Städte u. Landgem.] 149 623 


| 40 44 21 34 
| 278 294 x 177 158 
| 321 352 218 298 
| 52 52 39 36 
| 565 | 642 | 363 | 401 

1164 | 1165 678 703 | 
127 151 98 118 
653 729 377 402 
| 191 198 107 102 
170 183 108 190 
6162 | 6165 | 3944 | 3991 
| 2166 | 2221 | 1384 | 1395 
| 142 158 x 97 101 
| 1373 | 1372 877 807 
| 139 155 92 97 
477 448 314 285 
702 692 455 444 
| 106 116 67 77 
4487 | 4724 | 2754 | 2955 
407 443 271 288 
2250 | 2535 | 1481 1787 
| 420 413 280 284 
| 2808 | 2794 | 1804 | 1800 
249 236 155 165 
67 75 44 52 
300 330 | 190 915 
81 101 60 70 
| 3884 313 230 177 
| 63 81 | 49 51 
| 817 326 213 216 
| 228 234 160 177 
262 290 158 184 
209 216 133 148 
x 157 125 107 85 
45 56 30 34 
| 99 107 62 60 
374 363 240 231 
x 102 124 | 74 84 
283 952 189-1 ‚398 
7302 | 7577 | 4715 | 5026 
149 164 88 96 
153 122 86 77 
| 342 355 208 213 
105 122 76 86 

61 73 39 42 
720 710 486 484 
| 499 405 243 259 
111 108 80 69 
260 954 153 172 
89 88 49 52 
| 93 82 61 57 
931 | 1 000 606 653 
255 299 164 178 
3497 | 3265 | 2241 | 2090 
821 794 | 468 462 
| 196 212 110 115 
151 163 | 100 116 
321 336 205 193 
611 591 | 357 365 
219 987 184 193 
9066 | 9191 | 5894 | 5 949 
64878 |66 488 41181 42 603 


| 73 944 


| | 


15679 47075 48 552 
i| | 


| 


— 121 1 14 
— 119 | 1 67 
— 154 | — 69 
— 18 | — 20 
— 257 | — 125 
— 513 | — 161 
— 58 | 1 42 
— 307 | 2 112 
— 66 | 6 38 
— 701 31 
— |2750 1 1 490 
— | 1052 | 2 428 
— 59 | — 39 
6 572 | 2 180 
— 51 | — 46 
— 218 | 1 91 
— 316 | 1 123 
— 44 | — 35 
— 1955 3 327 
1 2011 — 62 
— 111851 — 270 
— 182 3 121 
— 13311 3 262 
— 98 | 1 48 
— 27 | — 19 
— 152 | — 84 
— 35 | 1 31 
— 138 | 1 51 
1 26 | 1 21 
— 145 | — 101 
-— 85 | 1 43 
— 140 | — 183 
— 85 | — 55 
— 48 | — 42 
— 22 | — 21 
— 44 | — 38 
— 157 | 1 81 
— 50 | — 48 
-— 112 | 2 43 
2|3489 | 4 476 
— 62 | — 37 
— 62 | — 38 
— 147 | 1 69 
— 46 | — 38 
— 26 | 1 19 
— 343 | 1 143 
— 186 | 2 77 
— 44 | 1 34 
— 114 | 1 92 
— 35 | — 28 
— 32 | — 32 
— 433 | 1 141 
— 117 | 1 71 
21497 — 265 

1 394 | 1 128 
— 88 | 1 63 
— 70 | — 54 
— 135 | — 13 
— 256 | — 101 
— 133 | — 60 
1 | 4293 | 13 | 1506 


| 
Il 


Zu - ob. Mb- 


— 1 ........... | — ö I Qo MasÓ— 


Gebäude 
nahme (— 
Wohngebäude und zwar E | res Be⸗ 
32 völkerung 
SPME IRS 
wohnte |), gebäude ¿3 I. Dezember 
E 1905 
13. | 15. | 14. || 15. 16. 
13| 1 14 | — 5 
66 1 66 | — 57 
66 | 1 64 | 2 20 
17| 8| 20 | — 10 
122| 1| 1071 2 39 
159| — | 153| 2 478 
40 1| al 1 62 
111| —| 107| 1 106 
36| 2 34 | — 9 
29| — 282 31 
458| 11 | 456 || 21 | 2538 
421| 4 3923 147 
39 — 39 — 81 
179| — | 166 1 637 
45 —| 44 1 23 
87| 2 81 | 2| —15 
120 2| 110 [| 1 164 
32 — 3134 — 
320 — | 299 7 | 1030 
60 1 61 | 1 143 
254 13 262 3 465 
119| 1| 114 || 1 93 
257| 1| 234 || 4 513 
46 — 43| 2 43 
19| —| 191 — 20 
81| 1 76 | 9 10 
30 — 28 1|] —5 
50 — 501 43 
19 1 201 16 
87 14 93 | — 257 
43| —| -39 — 36 
116 67 | 180 | — | 360 
64| — | 54 || 1 11 
38 3| 411 26 
R Si 8 
32 4 31 2 21 
78 — 76 3 4 
38 8 46 2 33 
39 2 33 2| — 29 
458 4 413 14 | 2690 
87| — 27 = 13 
37 — 371 17 
67 1 64 1 46 
35 2 35 1] — 15 
19 — 19 — —8 
139 3 139 1 220 
75 1 63 1| — 22 
881 1 34 | — 28 
89| 2 80 1 6 
26| 1 25 | 1 11 
83|.—]| 89 1 10 
136 2| 127 3 225 
101 == | 68 1 105 
255| 9 244 8 1244 
127| — | 126 | 1| 539 
60| 2 54 | 1 21 
511.58 53 | 1 32 
SC 3 62 | 1 41 
101| — | 101 | — 446 
57| 2| 56 11 —36 
1461 | 19 | 1402 26 | 2507 
176 | 20 380 
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Gemeinden 


Die Namen der Städte mit Nevit. 
dierter Städteordnung find fett, die 
der Städte mit der Städteordnung 
für mittlere und kleine Städte gee 


darunter 


»ſperrt gedruckt: m. G. bedentet überhaupt 
mit Gutsbezirt“ m. GB. bedeutet männl. weibl. 
„mit Gutsbezirks Veſtandteil“. männl. 
3. s |. | 5 | 6 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 


Städte: | 
Dahlen m. BO... . . . . 3 051 | 1470 | 1581 x 985 
Mügeln m. Gm. 3003 1 491 ] 509 991 
Oſcha:¶ ...... 10818 55% | 5292 | 4117 
Strehla m. GB. 3182 1524 | 1658 | 959 

| 

Landgemeinden: | 
Ablah. o A X 184 x 93 91 65 
Atmügeln. . » n.. 547 271 276 152 
Altoſchatz m. G. 842 410 432 234 
Auerſchüt az w 194 | 100 94 63 
Bade 2.2... 195 | 94 101 68 
Bennemig . ...... 127 52 75 33 
Berntitz m. 2 G9. 166 83 83 47 
BinnewitaLan ... 82 44 38 30 
Bloßwinn Iz. 178 89 89 55 
Borna m. Wwe. 440 220 220 114 
Romig m. Ge. 294 144 150 8⁵ 
Vörtewitz m. G... 305 153 152 101 
VBuchlalMMMalal 275 129 146 83 
Calbitz m Wwe. 736 340 396 195 
Canig m. ...... 515 2860 255 148 
Caſabra m. G. ..... 271 | 123 148 81 
Cavertitz m. WW. 277 131 146 87 
Clanzſchwitz b. Oſtrau 81 | 37 44 ' 33 
Clanzſchwitz b. Strehla . 152 x 74 78 55 
Col mn 308 | 143 | 165 | 93 
Crellenhaoaaens 407 189 218 111 
Deutſchluppa m. G. 192 | 236 256 | 163 
Gallſchütz e 296 151 145 || 100 
COD >. sn aa 388 | 188 200 | 131 
Gaftemig 2 2220. 75 44 31 25 
Gaubligp ........ 67 36 31 | 28 
Gaunig. 2 2 a .... 137 | 68 69 | 49 
Gloſſen .. . 980 | 140 140 85 
Gohlis 732 367 | 365 191 
SE ........ 60 32 28 | 32 
Görli . 111 | 56 55.11 40 
Görzig m. Ww. 264 | 135 129 84 
Gröppendorf m. G. 252 118 134 70 
Groptitz m. G... 118 52 66 32 
Großböhla m. G. .| 273 143 | 130 95 
Großpelſenn. . 77 V 37 40 27 
Großquerbitzſchh ... 196 | 99 97 | 71 
Großrügelnn . .. 103 | 47 56 33 
Grubnitz m. ..... 137 72 65 | 57 
Hahnefeld m. @. 106 | 48 58 25 
Hof m. Gw .. 438 205 233 120 
Hohenwuſſen. .. 167 l 84 83 53 
Sacobétal . 2.2.2... 325 154 | 171 | 104 
Jahna mio o . 410 200 210 x 124 
en 72 36 36 27 
Semmlig `... 150 72 78 — 48 
Kiebitz m. Mme. 692 | 319 373 173 
$leinbóbfa ....... 138 ; 59 19 50 
Kleimpellen . 2 2 .... 89 51 38 36 
Kleinragewitzz .... 116 58 58 45 
Kleinrügell n.. .. 188 99 89 | n3 
Klingenhain n. . .. 214 101 110 63 
N A 194 97 97 58 
Krein o... 90 47 43 36 
Kreinitz m. GGW. 542 949 203 140 
FFF 312 161 151 114 
Lampers dorf... 256 117 139 841 
Lampertswalde m. G. 634 310 324 209 


ſiber 14 Jahre 


Ortsanweſende Bevölkerung 


Haus⸗ An⸗ 
hal⸗ |ftal: 


aktive tungen ten 


Militär- 
| weibl. vetfonen 
| ? | 8 9. 10. 


22. Amtshanptmannſchaft 


1 128 | 


= 842 | 10 
1046 — 190 7 
3854 681 12555 | 25 
1 042 x Se 789 | 9 

68 | = 33 | — 
166 | er 136 
260 — 193 
63 e == 38 | — 
730 — 42 | — 
47 — 30 | — 
51 x = 41 — 
34 — 161 — 
56 — 45 | — 
132 | == 107 | — 
97 | — 62 1 
103 — 67 1 
104 | — 68 | — 
954 | = 194 | — 
161 | — 99 | 1 
105 m 57 — 
107 | — 67 | — 
36 — 14 | — 
63 x =s 25 | — 
117 y — 13 | — 
122 | — 106 | — 
185 | — 127 1 
103 | — 59 | — 
142 | — sl 1 
23 | — 18 | — 
25 — 9] — 
46 | — 24 1 
on ! — 54] 1 
216 — 181 1 
x E E 
39 | — 25 | — 
83 | — 55 | 1 
19 == 59 | — 
36 | Be 22 — 
91 | — 65 | — 
34 is 111 — 
12 Ss 40 | — 
45 | — 21 | — 
45 1 38 | — 
33 — 95 I_ 
150 | — 104 | — 
DS | — 36 | — 
1158 eu 741 1 
142 | — 104 | — 
26 | — 19 | — 
54 | — 31| — 
917 p 177 | — 
6 | — 30 | — 
30 — 20 | — 
41 e 14 | — 
56 x Se 43 | — 
76 | — 3814 us 
61 => 44 
39 — 18 — 
192 | Se 193 | — 
1111 6911 
99 e ES "55. | — 
927 | — 138 | — 


Gebüube 
| Wohngebäude und zwar 
über⸗ : 
haupt || de SEN Haupt 
wohnte te gebäude 
11 12. 13 14. 
O ſchatz 
473 T 9 454 
Au 395 3| 363 
991) 955 2 SAO 
357 ° 3 335 
31 30 | — 30 
57 56 — 54 
96 95 | — 92 
27 25 2 25 
39 37 1 36 
24 24 | — 24 
2 32 — 2 
13 12| 1 12 
36 33 2 33 
62 60 1 58 
38 38 — 38 
54 53 — 52 
65 62 2 60 
146! 139 4 136 
69 68 — 62 
46 42 2| m 
59. 53| 3 51 
11: 11 | — 11 
25 25] — 23 
66 641 65 
50 50 — 50 
115 113 1 100 
54 53 — 52 
65 64| — 64 
15| 15 — 5 
9 7 1 8 
23 23| — 21 
50 48 1 48 
113 111 1 | 101 
| 7|— 7 
15. 15 — 12 
40 40 — 37 
43: 42 1 43 
18 17 1 18 
51 50 — 45 
10 10 — 10 
34 34 — 32 
18 18 — 18 
28 28 — 28 
17 17 — 17 
83 8161 81 
27 25 1 26 
66 64 1 59 
69 68 — 63 
3) 12 113 
25 21 1 21 
101 98 1 97 
1 
17 16 1 16 
14 14 — 14 
31 30 — . 28 
39 37 9 | 33 
42 41 1 37 
15 ] — 15 
101 96; 4 89 
60. 56 3 53 
49 48 — 38 
121 120 — x 111 


A ° 
— —-—- — ͤ— 


| 


ſonſt. bewohnte 


A E EE / T 


Gedaͤude 


= 
e 


lell eslem] 


Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude gue od. AD- 
Die Namen der Städte mit Rev .ñx;Vẽ : öß[XÜͥ ĩé—;/§ꝗìt« an. ĩðit [name (7) 

Lau- dierter Städteordnung find fett, die darunter Haus⸗ Wohngebäude und zwar $ | verte 
ag Siae Ha Ce en wal, [Ra 23 | m 

Nr. pere gebrudt; m. E. bedeutet überbaupt über 14 ewe || ative tungen ten] gaupe be. funde, Haupt- [53 | bei 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet männl. weibl. Militär sup wohnte wohn. ebäube e $ l. Dezember 

„mit Gutsbezirks - Veftandteil”. männl. | weibl. perſonen 8 S 1905 

1. 3. s | «e | s | € 7 ls | a 10. | ú Im [1 14. || 18. 16. 

IV. — Leipzig. 22. Amtshauptmannſchaft Oſchatz. (Fortſetzung.) 

63] Leckwitz m. WGwwwed. 980 92 88 58 55 — 36 | — 28 26| 2 26 | — 21 
64 Leisnilili zg 179 78 101 52 70 — 44 | — 39 39 — 33 | — | — 27 
65 | Leuben m. G. 193 | 94 99 64 57 — 42 | 34 33 — 32 1| —21 
66 Liebſch üg 168 86 82 55 53 — 28 | — 29 27 1 28 | 1 19 
67 Limbah ........ 296 | 147 149 99 103 — 63 | — 56 53| 2 54 1] — 23 
68| Liptitz m. 8G. . ... . . 465 230 235 134 168 — 115 | — 85 | 82 2 78 11 — 27 
69] Sonne . ...... 471 207 264 130 166 — 100 1 68 67| — 66 1 51 
70 | Lorenzkirch m. WG. 317 143 174 90 109 | — 75 | — 57 55 2 52 | — 4 
"u|$ügiern © = .. . . l. 141 76 65 55 47 | — oul — 15 15 — 15 — 4 
12| Mahli m. G.. 7114 | 318 396 185 255 — 199 | — 115 113 — 111 2 30 
BI Mah riss 170 79 91 69 65 — 191 — 19 19 — 18 | — 16 
14] Maltwiß ........ 401 182 219 121 149 — 89 1 76 75 — 65 1 3 
75] Mannſchatz m. GG. 141 72 69 43 48 | — 32 | — 25] 23 2 24|—]| —12 
16 | Mautitz m. GG 265 128 137 75 83 — 50 1 37 36 — 34 | 1 21 
77 MerlwiB ........ 404 185 219 133 169 — 82 1 69 65| 3 63 1 37 
18| Naſenberg m. GBG. 76 36 40 25 30 — 20 | — 17 17 — 17 — — à 
19| Naundorf m. 8... + + . 591 300 291 183 192 — 152 | — 83 79 2 15 2 37 
80| Qebigien . 2.2...» 61 33 28 27 25 | — 10 | — 10] 10 — 10 — 11 
81 | Neubaderit z... 84 37 47 24 28 — 24 | — 17 17 — 17 — | — 14 
j| Reujongig `... . 216 110 106 64 64 — 53 | — 44 44 | — 42 | — 19 
83 | Niedergoſetn 166 13 93 47 60 — 39 | — 30 29 | — 29! 1 — 9 
84] Niedergrauſchwitz m. G.. 128 67 61 43 41 — 27 1 29 25 3 27 1 — 7 
35] Obergrauſch witz 86 44 42 31 32 — 14 | — 14 14| — 14 | — — 1 
6 | Oberſteina m. G. 203 98 105 57 66 — 53 | — 34 33| 1 33 — | —25 
87| Ochſenſaal m. G. u. GB. 184 91 93 59 63 — 49 | — 46 44| 1 40 11 — 26 
88] Olganitz m. GG. 186 87 99 57 69 — 381 37 36 1 33 | — 14 
89 Erna m. GG. 125 63 62 39 41 | — 25 | — 12] 11 — 11 1| —56 
90 Otzſch m. Gee 191 94 97 50 60 — 50 | — 21 27 — 27 | — | — 18 
91| Plotitz m. GB. ..... 227 106 121 62 71 — 53 | — 41 41 | — 40 || — 1 
92 | Pommlitz m. G. 85 45 40 24 18 | — 14 | — 12 12 — 10j—]| —8 
93] Poppitt zz 39 19 20 16 19 — 6 | — 6 6| — | — 5 
Rule z 273 132 141 71 88 | — 64| — 38 36 2| 38 — | — 40 
95] Ragewi m. Ge. 189 88 101 45 63 — 41 1 25 24| 1 25 | — 45 
9% | Raiten m. G. 161 75 86 47 49 — 40 | — 24 24 | — 23 | — — 6 
97| Rediwib ........ 239 77 162 50 138 — 33 | 1 26 26 | — 26 | — | — 25 
98| Reppen. . . . 2220. 285 135 150 83 89 — 59 | 1 52 50 1 49 || 1 2 
99 | Saalhauſen m. G. 193 98 95 69 63 — 45 | — 30 30| — 28 — | — 28 
100 | Gablaffan . . . . . . . . 182 85 97 62 68 — 37 | 1 53 31 | 21 30! 11 —15 
101 Gabi . . .. .. . .. 325 151 174 95 115 — 59 | — 49 47 1 48 1| —11 
102] Gdagmib ....... 213 103 110 87 98 — 53 1 42 40 2 42 | — 22 
103| Schlebeen 80 | +37 43 25 27 | — 11 | — 12  11| 1 12 | — 1 

104| Shmannewiß . . . . . . 441 | 200 241 136 170 | — 110 | — | 115 104 10 105 1 — 
105] Schmorkau m. G. 240 104 136 56 ‚78 — 53 | — 35 34 | — 32 1 9 
106 | Schmorren 50 28 22 24 120 — 8 | — 6 6| — 5 — —7 
107] Schöna m. G. 127 59 68 37 47 — 30 | — 34 30| 4 32 | — 4 
108] Schönnemiß . . . . . .. 265 122 143 84 101 — 53 1 42 42 | — 40 | — 30 
109 | Gdrebip ........ 584 283 301 171 204 — 164 1 107 105| 1 104 | 1] — 82 
110 ns m. G 314 143 171 85 93 — 718 | — 45 43 | — 42 2 10 
1111 Seelig . ....... 74 36 38 24 26 — 17 | — 15 14| 1 15 | — 1 
112] Seerhauſen m. G. 450 216 234 138 139 | — 99 | — 68 644 3 67 1| —11 
113] Sömnittzz . . . . . . .. 69 34 35 33 34 — 9 | — 9 9| — 9 — — 6 
114 | Gómemip. . . ..... 319 146 173 108 130 — 63] 2 63 61| 1 59 11 — 15 
115] Gonuig m. ®.. .. . . . 454 222 232 126 152 | — 106 | 1 79 78 — 78 1 11 
116 | Stauchitz m. WG. 675 318 357 201 237 — 181 1 103 99 3 97 1 — 7 
117] Stennſchütz m. G. 86 39 47 27 30 | — 23 | — 19 19 — 19|—]| —29 
118 Stöſitz m. WG.. 191 83 108 52 72 — 31 | — 32 30| 1 26 1 4 
119] Striela . . . . . . . .. 64 34 30 18 18 — 13 | — 8 8 — 1|— 12 
120] Gtroden ........ 180 92 88 60 63 — 36 | — 31 31 | — 31 | — 17 
[21] Zerpib . ........ 218 103 115 74 81 — 43 1 41 39 1 37 1 22 
1221 Thal hein 315 155 160 102 99 — 19 | — 53 521 — 50 1 22 
123 Töllſchüt re. 70 36 34 25 28 — 8| 1 10 10 — 8 — 1 —4 
124 Treptit 2 22220 188 89 99 60 68 | — 29 | 1 29 29 — 29 — 5 
125 Unterreußen 96 46 50 37 40 — 19 1 18] 18 — 17 — —12 
126 | Wadewitz b. Mügeln 75 32 43 20 29 — 12 | — 13 12| 1 13 || — — 9 
127 | Wadewitz b. Oſchatz m. o. 153 77 76 56 57 — 32 | — 20 25| 1 26 || — — 3 
128] Wellerswalde m. G. 347 175 172 101 106 — 10 | — 56 53| 2 90 | 1 14 


TEE - MS 


Gemeinben Oulsanweſende Bevölkerung Gebäude Ju eb 15 
Die Namen der Städte mit Sept, | : ]ĩↄ ) Haus⸗ An⸗ FE | ebme (- 
Lau · Better End find M bie darunter í í í Wohngebäude und zwar £ det En 
er Städte mit der Städteordnung — AT — ———— C — — al⸗ al⸗ — — —-——— 888 — 
enis für mut re und kleine Städte ge» ñberta: über 14 Jahre | attive y j unbe 23 no 
Nr. {peret gedruckt; m. G. bedeutet echa: pt : e een tungen | ten haupt be ! daupt. E ſeu 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet mänul. weibl. ilttär⸗ wohnte wohn. gehüube = z . Tete bo 
„mit Gutsbezirks⸗Beſtandteil“. männl. weibl. ‚erfjonen | te = 145 


IV. Kreishauptmannſchaſt Leipzig. 22. Amtshauptmannſchaft Oſchatz. (Schluß.) 


1291 Wendiſchluppfa . . 469 219 250 | 152 165 — 112 | 1 934 9102 85 — 16 
130] Wermsdorf m. 5G... 4099 | 1755 2344 | 1286 1 868 | — 618] 5 292 288 1 | 282 3 Lis 
131 EST 71 26 45 17 33 | = 16 | — ı w Y; I e N 
132 | 38olláboxb . . . . . . . . 81 43 44 26 33 — 15 | = 15 15 — 15 — i 
133] Baidneip 2. 2... .. ... 120 61 59 36 43 | — 96 | — 24 a 2 23 1l|-p 
134] ZaußwiaIvꝶnnn .. 311 151 160 100 120 — 62 — 616 60 — 60 1 7 
135 Zäverti gz 124 | 62 62 45 dd rs 20 — 21 12 Ei 4722 1 
136 | Ze cha 95 43 53 34 38 | — 16 | — 181. tsch, dl a 
137] Seudrig m. GG. 158 | 81 77 15 49 | — 44 | — 34) 3 — M | 
138] Zöſchau nt. G. K 149 x 68 81 44 55 — 34 | — 27, 25 — 24 2 — 2 
139] Zſchanne witz... 56 27 29 23 25 — 91 — 9 8 1 8 — | — D 
140 Sſchepr n. 265 131 134 81 90 — 57 | — ul 43 6 46 — " 
141 3ibellat . 2.2... 910 | 486 | 454 288 280 | 1| 218 — 92 8 5, 7 259 
zuſ. 4 Städte . . . | 20054 10014 [10040 | 7052 | 7070 || 681 | 49:6 | 51 | 2223; 2 174 10 11985 39 a 

zuſ. 137 Landgemeinden | 35049 18096 ¡19953 p 645 |13620 | 2185236 | 39 | 6040 5 807 151 563W $2 oJ 

| 683 [13212 | 90 | 8263. | 7981 161 7615 121 | aw 

i | 


zuſ. Städte u. Landgem. | 58103 28110 [29 993 18697 | 90 690 | 
I | 


IV. Kreishauptmaunſchaft Leipzig. 23. Amtshauptmannſchaft Rochlitz. 


Städte: | | | 
1 | Surgſtaä dt. 8175 | 3798 | 4377 | 2678 | 3276 | — [2106 | 10 | 732 m Au 673 12 92 
2| Geringswalde... 4499 | 2288 | 2211 | 1512 | 1492 , — |1178| 5] 461i 446 7 392 $ 4 
3| Lunze nan 4153 | 1967 | 2186 1272 1489 — [10555 aal 360! 5 326 4 d 
4 | Mittweida .| 17800 | 9016 | 8784 | 6568 | 6376 | — | 4209 | 22 | 1352 1309. 9 1199 31 KE 
5| Penig m. G. 7644 3593 | 4051 | 2329 | 2694 | — 186711 653 631 6 556 16 2 
6 | Noch lig 6 363 | 3139 | 3224 | 2231 [ 2336 | 8 | 1693 | 12 | 692 667 10 569 | 15 1155 
| | 
Landgemeinden: | | | | 
7| €igenbor . . . . . . . . 154 ; 73 81 51 57 | — 34 | — 281 28 = 26 — > 
8 | Altgeringswalde m. G.. 537 259 278 182 189 — 129 | — 92 89 2 S 11 Ié 
9| Altmittweidgaa .. 2455 1212 1243 | 794 846 — 603 | 3|] 318 309 6 291 3 184 
10 | Altzſchilln. .. 253 127 126 78 78 | == 55 | — 38 36 1 36 1 42 
11 | Arnsdorf, b. Penig 679 327 352 212 240 da 160 | — 68 67 Eu 66 11 — 2% 
12 | Arnsdorf b. Rochlitz“ 06 23 43 21 35 — %%% ⁵ do we wes 
13 f Arosa 5 2 e 419 193 226 131 153 — 87 | 1 70 68: 1 55 1 20 
14 | Beedeln. ........ 99 46 53 37 47 — 21[—] 21] 19 2 21 — [ 
15 Bernsdorf. 2... . .. 82 32 50 91! 33 — 12 | — 13 12 11 13 — 1 
16 | Berthelsdorf m. G. 500 2241 259 130 ! 152 — 1111 — 65 62 3 62 — 29 
17 | Vieſ ern 90 46 44 32 | 32 | — SS 18 18: — le, == =i 
18 | Breitenborn . 329 160 169 105 114 — 66 | — 60 58| 1 | 56 1 255 
19] Burkersdorf... 2913 1361 1582 873 | 1005 | — 712 1|] 268 263 2 251 314 —4 
oul Cars dor. 82 41 39 25 28 | 15.| == 15 15 — A ie 
91 | Geejemig ........ 79 1 86 4329 | — 15 | — 15 l o — 14 — ! 
22 | Chursdorf m. GW. 752 381 371 | 237 5 ui — 108 2 24 
23 Clauß niz. 2285 „ 1098 1187 | 711 RT sl 2] 268 255 1 245 12 Ins 
24| Corbaa tiFt 92 | 43 19 30 39 | — CH | = 17| 16} 1, 17 =| cb 
25 | Coſſeer n 345 | 164 151 | 107 113 | — 79 | — 36 36] 393 == 53 
20 Croſſen (Nieder- u. Ober-) | | | | 
C 770 379 391 | 237 283 — 182 | —| 147| 143 2 131 2 Š 
97 | Sietbendbot ...... 748 373 375 | 940 262 173 — 111 108 105 27 
28 Dittmannsdorf b. Gerings— | | | | | | | 
walde 388 190 198 106 194 | — 781 1 51 50 — 46. 1 23 
99 | Dittmannsdorf b. Penig ` 724 |. 341 388 197 999 | — 159 | — 66 65.—, 63, 1 n 
30 | Qobereng zz... .. 167 90 77 72 59 = ap us 9]| Mi: 21 — 10 
310 Döhlen m. Gee. 354 179 | 175 109 108 | 1 55 | — 69. 67| 1 65 1 27 
32 A hh 274 133 141 93 93 — 621 1 37 37 JU ses I^ 
33| Dürrengerbisdorf . ... 154 81 73 59 52 ë= 29 | 1 28 28 — 01 ene EE 
34| Erlan 2. ....... 1157 , 556 601 373 437 | — 270 1| 1741 173 — 152 1 el 
35 | ErlebaMk . 158 79 79 | 46 50 | = 30 |] 1 22 21 — 20 1 12 
36 | Falkenhain. 120 59 61 43 51 — 24 | — 21. 1 Dd cec | 
37 Fichbheim . 2 2 ..... 126 63 63 39 44. — 29 | = 2] 90. 1 20 — 13 
38 Frankenuuuued- 850 | 417 | 439 l 274 301 | — 153 | — 126 | 123 1 | 115 i 2 — 2 
Ib ' i 


-—R— U 


— EE e PE er Ak — WERO — 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Zu- ob. Ab 
Die Namen der Städte mit Rv... ᷣ— kñx?ẽ4«,)ẽr Haus⸗ An: — — (pen A 
Lau; Ber een In iett, die darunter i : Wohngebände und zwar || Ë ber Be- 
er Städte mit ber Städteordnung al⸗ al⸗ IR RS | des 
ſendeſ far mittlere und kleine Städte ge» | . über 14 Jahre | aktive d Ë über- EC FE völkerung 
Nr. ſperrt gedruckt; m. G. bedeutet | überhaupt „ [tungen | ten haupt be: Haupt: ||. 8 2 feit 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet männl. weibl. Militär wohnte wohn. gebäude | ¿3 [1.Degenber 
„mit Gutsbezirks Veſtandteil“. männl. weibl. perſonen te 8 1905 


|l « | & | 6 | 7 
IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 23. Amtshauptmannſchaft Rochlitz. (Fortſetzung.) 
39] Göhren 240 | 118 122 | 63 71 — 50 | — 34] 33|— 32 1 13 
10| Göppersdorf b. Burgftädt . | 3632 | 1739 | 1893 x 1082 | 1247 | — 829| 1| 298| 255| — 244 13 742 
11 | Göppersdorf b. Rochlitz. 125 55 70 45 49 | — 27 | 22 z|— 21 — 6 
42] Göritzhain. 834 397 437 x 238 987 x = 205 | 1| 127 122 2 120 3| — 13 
43 | Grüóblip . oa... . ... 158 77 8 | 55 65 | — 33 | 1 301 29 11 | — 
j| Gröbſchütꝛ 138 64 74 | 43 48 | — 26 | — 29 26 3 25 —[ —5 
45] Großmilkau m. G. 223 106 117 | 60 le 49 | — 42 39 2 40 | 1 8 
46| Großſtädtenn 61 | 30 310 94 27 | deg 13] 14 12 2| 13 — —8 
47| Harth 128 54 74 | 38 45 | — 28 | — ai 94| —| 23 — 10 
48| Hartmannsdorf . .... 5913 | 2821 3 122 1 911 2160 | 1 1 342 3 499 483| 1 418 , 15 705 
49 | Hcicrsdot] ....... 656 308 348 192 228 — 146 | — 56 8| — 83 2 1 
50| Held ........ 137 68 69 | 46 47 | — 24 | — 94^ «Dejo 94 = u 
51 | Hermsdorf b. Mittweida. 316 148 168 107 124 — 67 | — 54] 54 — 50 — — 15 
52 | Hermsdorf b. Rochlitz .. 308 163 205 107 130 — 79 | — 61) s0|—| 5 1| —10 
53| Hermáoor ....... 135 71 64 47 49 | — 31 | — 16 16|—| 16 — 13 
ail $imiboti. 2 2 .. ...... 1 058 517 541 299 305 | = 240 81 4| 5| 76 2] 337 
55 | Himmelhart han. . .. 129 62 67 40 43 | — 26 | — 35 25 | — 2D | — 30 
56| pofeufixben. © . . ss. 568 266 | 302 | 166 | 191 | — 128 — 47 43 2 43 2 64 
57| Hoyersdorimu ... 130 71 59 44 44 | — 96 | 1 23 21| 2) 21 — [70 
58| Sapuspain. ....... 954 129 125 84 89 | — 47 | 1 47 46 1| 47 | mcd dud 
59] Kauſungen m. GG. 935 447 488 294 327 — 214 3 153 1511 1 146 11 — 39 
60] Kleinmilkau m. GG. 348 178 170 103 119 — 911 — 69 68 — 66 1 1 
61 Kleinſtädten 44 19 25 | 19 T, - 8|— 8 7 1 Br ef 
62| Rloftergeringamalde. . . . 7138 | 334 404 921 243 | — 183| — 101 97 1 89 3| — 38 
63 Rodi .......... 498 | 236 | 262 x 141 | 166 | — [118 1| 36 41 2 38 3| 28 
64| Kolkau m. Wwe. 230 104 126 64 SL SG [.— 55 sl 3| 491 1 8 
65| Königsfeld m. GW. 922 117 105 80 76 — 52 — 43 42 — 42 1] — 25 
66 Königsh ain 1384 670 714 431 459 | — 3111 263 259| 4246 — | — 10 
67 | Köthensdorf-Reitzenhain . 1 258 597 691 408 443 — 308 | 1 1531 151 1| 146, 1 68 
68| wote ........ 93 | 45 48 27 34 | — 20 | — inj mkl "dade 5 
69| Róttwibih ee. 152 | 78 74 47 51 — 35 | — 98 oS 371 = 13 
70 umbah ....... 466 225 241 141 168 | — 116 | — 63| 62 — 57 1 26 
71J Langenleuba-Oberhain .. 1488 | 742 746 491 510 | — 300 | 1 216 215 — | 214! 1 13 
12 | Lauenhain ....... 764 307 397 222 264 | — 1751 1 107 106| — H 1 51 
73 Linda 169 | 72 97 51 63 | — 29 | — 29 29 — 29|—| —4 
14 | Markersdorf b. Burgjtädt . 1520 737 783 506 553 1 330 | 1 133 129 1115 3 176 
15| Markersdorf b. Penig... 283 | 143 140 | 86 89 | — 63 J 1 38 37| 1 37 — | — 19 
76| Methan ........ 278 | 144 134 | 95 105 | Ss 66 | 1 6) 60 — 58 = 8 
77| Meusdorf ........ 110 55 55 41 38 | — 18 | — 17 17 — 17 — —2 
18} Meuſen 100 x 47 53 | 29 33 | — 16 | — 16| 16 — 16 — 3 
79] €Robábot . . . . . . . 1 527 134 193 458 532 | — 367 2| 159 156| 1]| 153. 2 90 
80 Mühlau 3016 1433 | 1583 908 1072 1 706 ]| 2 346 | 334| 2 310 101 182 
81 | Mutzſcheroda a 161 | 68 93 | 4 67 | — 30 — 26 21 1| 33 | 1| —10 
82 | Naundorf m. G. 336 ! 162 174 100 1 GER E 201 65 3| 64 2| —1 
83 | Neudörfchen ))) 626 308 318 211 210 1644 — 55 52 1 50 2 10 
84 | Neukönigsfeld . . . . 99 | 49 50 97 30 | — n|—| 3| 20 — 2 — : 
85 | Niederelsdorf m. G. . 533 263 270 | 160 173 — 100 1 al 70 — 70 1 26 
86 | Niederroſſuuu 598 286 312 191 920 | — 150 | 1|] ut 110 — 108. 1| — 28 
87 | Niederſteinbacch . .. 246 | 118 128 | 73 81 — 904 | 1 36 35 — 35 1 23 
88 | Niederthalheim. .. 82 40 42 20 31 18 | — 18 17 1 18 | — 10 
89 Móbeln . . . 2.2.2... 96 | 44 52 36 43 | — 23 | 1 18 17| 1 i: =] s 
90| Noßwitz m. G. 358 173 185 119 141 | — 83 | 1 71 713 70 —| —33 
91 Cberelsdorrrr rr 333 167 166 | 111 102 | — 67 | 1 55 DA | — 54, 1| —$ 
92| Obergräfenhain 631 | 290 341 186 921 | — 144 | 2 | 108 107 — 104 11 — 16 
93 | Oberroſſau m. WG. 434 213 221 139 150 Pz 97] 1 89 817 76 | 1 — 
94| Oberſteinbachch ee 108 | 46 62 33 45 | — 19 | — 16 16 — 16 — —3 
95 | Oberthalh einm 168 | 85 83 | 53 555 = 31 | em 3 30| 1 30 — 17 
96 | Ottendorf... a.a 1576 766 | sol 504 560 — | 37] —| 224 217 8| 213) 4 13 
97 | Penna `... 159 74 85 | 54 59 | — 33 | — 26 25 — 24 | 1 2 
98| Poppit z 169 78 91 49 63 | — 35 1 23 22 1| 20 — 36 
99| Pürſten a. 100 51 49 36 39 | — 27 — 19 19 — 18 — 6 
100 Rathend orm 457 211 246 j 138 168 | — 90 | — 83 80% 2| 781 1| —12 
101 Ringethal m. G. 488 237 251118 160 | — 123 | — 67] 62 3| 59 | 2| —5 
102 | Rochsburg m. GG. 606 | 326 | 3:0 | 217 | 2412 | — | 184 811 80 — 79 1 36 
103 Röllingshai n 409 199 210 121 13⁰ 84 73 7 SÉ 1 5 
104| Sachſen dorf... 164 79 "o | 57 s| =| 27 —] æj 26 — 26/—| —? 


1) Die Gemeinde Neudörſchen ift am 1. Auguft 1911 der Stadt Mittweida einverleibt worden. 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiftifhen Landesamtez. 58. Jahrg. 1912. 7 


— ä — — — 


50 


Ortsanweſende Bevölkerung 


Gemeinden Gebäude 
t z 

Lau · Mire Daten Rab. lf Die darunter Haus⸗ An Wohngebäude und zwar É 
fende] der Städte mit der Städteordnung hal- f ſtal⸗ eS 
Nr ers np Heine 8 überhaupt über 14 Jahre aktive tungen | 4 82 
„mit Gutsbe ler m. GB. bedeutet männl | weibl. Militär. id Laco ¿És 

„mit Gutsbezirks - Beftanbteil". männl, | weibl. perſonen š 

$; 2 8. 4. L 6 INE ME EE © 8. 9. 10. 1. 15. 

IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. „ 23. Amtshauptmannſchaft Rochlitz. (Schluß.) 

1051 Schlagwib ....... 146 76 70 | 48 49 | — | 34 | — 31 30| 1 30 | — 
106 Schlaisdorf m. G. 229 113 116 69 77 — 46 | — 34 34 — 33 | — 
107 | Schönborn 1111 561 550 | 335 338 | — 241 | 1| 128 126| 1| 120 1 
108| Schönfelde 139 62 77 46 $51 d — 33 | 1 31 29 2| 27 — 
109 E ere 44 16 28 14 20 | — 42 7 42 Ela 
J 142 73 69 49 49 | — 81 1 — 23 23 — 22 — 
111 | Seifers bach 874 402 472 266 310 | — 211 | 1| 109| 108| — | 105 [| 1 
112 | Geitengain 2... . 258 126 | 132 82 9 | — al —| 42 40 1 a | l 
118) &ieuld 2.9 v 95 37 58 31 Bl D m 94| 23| 1 24 | — 
114| Cpemabot . . . . . . . 70 32 38 25 28 0 es DE Te 14 14| — 13 | — 
lib uoc ers 830 391 439 239 291 | — 189 | 1| 120| 3361 1| 1113 
116| Gteubten . . 2 22... 91 39 59 33 88 | — 22 —| 22 21 — 19! 1 
TI OI e 0.8 02%; 101 46 55 34 dÉ ll 19]. — 18| 18 — 16 — 
118| Stollsdorrrd . .. 161 77 84 53 BO ou 35 | 1 30 30|—| 30 | — 
119| Tannebe·rrrn gd. 346 158 188 105 126 | — 17 — 69 68| — 59 1 
CC 3311 | 1570 17411045 1157 | — 773] 2| 318| 813| — | 287 5 
o oye 735 348 387 202 944 | — 157 | 1| 101 | 100 — 99 1 
122 BED nuage x 101 54 47 36 8t |. — 191.4 19| 16| 2 15 ! 1 
123 | Thierbach m. 208... . . 215 104 111 62 67 — 53 | — 30. 29 | — 27 || 1 
124 | Zopfieiferábor . . ... 498 | 204 | 224 | 159 | 173 — | 109 1| 98 94 8| o! 1 
A A 253 118 135 73 SE bh — 65 1 — 42 Mc] #1 
126 | Wechſelburg m. G.. . . [ 1363 641 722 384 497 | — 368 | 1| 184 177 5| 175 2 
LIRE. ai LES 81 41 40 34 $4 | — 122 15 is) u 
128 | Bein8dorf . 2 2 2. . . . 289 147 142 93 94 | — 63 | — 35 35 — 35 | en 
129 | Weißbachc e 165 83 82 54 61 | = o7 | — 27 26|—| % 1 
130 | Werngdorf ....... 303 157 146 107 99 63 1 48 18 — 47 — 
131 | Wiederau m. GG. 1 323 625 698 409 475 — 335 | 1 217 | 212 21 199 P 
BO «sheds aos 89 40 49 29 33 | — I8 Tee 20 18| 2 148 
133 Wittgendorf . . . . . . ` 78 33 45 25 T. l =s Ska 12 11| 1 1831... 
134 | Wolkenburg m. G. 928 448 480 284 308 | — 236 | 2| 111 108| 1 95 9 
JJ 106 51 55 36 1 151. 23 22 1 93 | — 
136 | Zetteritz m. GWG. 257 115 142 70 Om E 29: ] = 62 59| 1 57 2 
137 Cola „ 178 80 98 56 75 = 45| 1 4| 36| 4| 36| 1 
138| Zinnberg m. GG. 197 88 Fi 63 BI. o 48 | — 32 29| — 29 3 
CC 71 34 37 21 q ues 13 | 13 ii EN em 
140 | Zſchaagwi zz 97 49 55 31 Ua ues 12 18 1811 18 — 
IA Z Ara we 48 231 | 27 | 17 24 | — A oss ^ 7| 1 6/— 
142 | Zihoppelshain . .... 268 118 16% 81 * T | = 56 A 1| 864 — 
143 | Zſchöppichen m. Ø.. 229 114 115 | 68 | 68 — pA l = 25 — 23 — 
at, 6 Städte 48 634 23 801 24 833 118 590 | 17663 8 1211265 | 4259| 4129 41 3715 89 

zuſ. 137 Landgemeinden 73930 35 411 |38519 |22 949 25 778 4 116 929 | 61 | 9813 | 9530 124 9088 159 

zuſ. Städte u. Landgem. | 122 564 59: 212 |63 352 30 539 43 441 12 129041 126 14072 13659 165 12 803 248 

V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. Stadt Plauen. 
n AIR [5 279 Ke 617 [4 655 38 474 k 380 1898 27018 | 66 | 6 105 | 5879 29 | 5 522 197 D 891 
| | | 


V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. Stadt Zwickau. 
| 13 542 [^o x" 372 | 25 585 | 26 632 Ë 840 | 308 | 54 | T] 3 922 | 35 | gn 85 
| | | | ' 


| Zwidan m. G. 


V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 24. Amtshauptmannſchaft Auerbach. 


Städte: | | | | | 
1| Auerbach m. G.!) . . . 12721 || 6109 | 6612 | 4317 | 4914 | 14 | 2761 | 15 197 890 11 851 E 
2| Faltenſtein m. G. 15 744 | 7446 | 8298 | 5064 | 5746 | — | 3458 | 17 906 958 11 > 50 | 16 
3| Lengenfeld ....... 6850 || 3170 | 3680 | 2203 | 2667 | — 16729 660 647| 3 E513 
4| Treuen m. 2 6. 8240 | 3819 | 4421 | 2657 | 3189 1 |2035 | e| 832 811 6 16 
Landgemeinden: | | | 
A AA 90 4 46 32 32 | — 18 | — 16 16 — 16 — 
6| Altmannsgrernnn 514 | 254 | 260 || 14 | 170 — 104 | 1 77 76 — 76 1 


1) Die Rittergúter Auerbach ob. u. unt. Teiles (ſelbſt. Gutsbez.) find der Stadt Auerbach am 1. Januar 1912 einverleibt wo 


N y Google 


| 5 040 


Lau · 
fent 


-| jperrt gedruckt; m. G. 


Gemeinben 


Die Namen der Städte mit Leg 
dierter Städteordnung find fett, bie 
ber Stábte mit ber rr 
für mittlere und kleine Städte ge: 
bedeutet 
„mit Gutsbezirk“ m. GB. bedeutet 
„mit Gutsbezirks ⸗Beſtandteil“. 


V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 


Beerheide 
Bergen m. . 
Brunn . 
Brunndöbra m. G. 
Ba 
PDounabt m. . 
WU N ix 
Ellefeld m. 2 GG. 
Friedrichsgrün 
Georgenthal m. Steindöbra 
u. Aſchberg m. GB. a 
Gospersgrün 
Gottesberg 
Grün m. G. 
Grünbach 
Hammerbrücke 
Hartmannsgrün 
Herlasgrün 
Irfersgrün m. G. 
Jägersgrün 
Klingenthal m. GB. 
Kottengrün 
Limbach m. G. 
Morgenröthe-Rautenkranz 
m. 4 G. 
Mühlgrün!) 
Mühlleithen 
Mulde m. G. 


Neuſtadt 
Oberlauterbach 
Oberſachſenberg m. G.. 
Oberzwota 

Pechtelsgrün 
Perlas 
Pfaffengrün m. G. 
Pillmannsgrün 
Plohn m. G. 
Poppengrün 
Rebesgrün 

Rempes grun. 
Reumtengrün 
Rodewiſch m. 3 G. 
Röthenbach 
Rothenkirchen m. G. . 
Rützengrün m. G. .... 
Schnarrtanne 
. 
Schönbrunn 
Schreiersgrün 
Siehdichfür 
Sorga m. G. 
ee m. G. 


GS M, wl "m o8 
| MEM D E NET S 
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linterfauterbad) m. G. 
Unterſachſenberg m. G.. 
Vogelsgrün m. 2 G8. 
Waldkirchen 
Weißenſand m. G. 


Sai, KEE, e 
Zwota m. 2 G. u. 1 GB. 


zuſ. 4 Städte 
zuſ. 65 Landgemeinden 


zuſ. Städte u. Landgem. 127 250 16085 850 66 400 | 40 246 45 267 


überhaupt 


945 
1 888 
1121 
3 919 
253 


hs 
> OD 
oo 


43 555 
83 695 
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Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Bu- ob. Ab- 
An: nahme (—) 
darunter j^ Wohngebäude unb zwar S der De: 
al: als 52 
über 14 Jahre aktive tungen E eg nbe. Haupt- 23 aro 
ännl. | weibl. Militär. a wohn- us 
männl. | weibl. erſonen * te ye z^ * 
E 10. | 11. || 13. | 15. | 316 || 15. 16. 
24. Amtshauptmannſchaft Auerbach. (Schluß.) 
457 488 277 305 | — 184 | 1] 1168115 — | 115 [El 58 
903 985 553 614 | — 409| 3| 215| 214 — 213 1 178 
533 588 | 340 367 | — 226 | 1| 122] 191| — [121 1] 151 
1934 | 1985 | 1242 | 1401 | — ssı | 2| 302 294 1| 292 7 100 
m3 | 140 79 93|— | s3|1| 3| 35 3| 36|—| —9 
20 879 | 486 560 — | so] 11 148| 146 1 140 1| 69 
403 414 247 258 | — 18 — [ 116 113 1| 112 2 53 
| 709 | 3166 | 1760 | 2115 | — [1244] 2| 493 487 2 485 | 4 | 804 
379 426 | 241 1 — 185 | — ui 89 1| 89| 1| — 26 
1073 | 1089 | 671 716 | = 414 | 1| 168 166| — 164 2 | —87 
102 105 | 68 69 | — 42|—| 36 34 2 | 36 — 29 
230 267 142 144 | — 93| — | 47| 44 2| 46 1 1 
737 785 482 548 | — 347 | 1] 141 137| 1| 131 3 194 
1192 | 1204 731 740 | 12 487 | 3| 225| 220| 1| 220 | 4| 255 
550 569 319 363 | — 240 | 1] 108) 107 — 107 1 .92 
391 381 | 239 262 | — 158 | — 91 20 — 90 1 21 
285 306 181 204 | — 125 1| "| 69 — 6 2 62 
302 296 | 207 203 | — 163 | 1| 127 125| — 122 | 2| — 40 
286 286 184 181 | 2 128| 8| 56 54 — 52 2 7 
3021 | 3137 | 1968 | 2160 | 1 J 1419 9| 500 483 8| 479 al 157 
241 | 232 166 173 — | "ij 2] 66 64 — 64 2 28 
769 860 529 | 569 — | 396 3 193 189 2 191 2| — 2% 
| | | 
716 737 | 462 419 | == 339 | 1| 155 146| 7| 145 | 2 38 
1373 | 1491 842 970 | — 576 —| 19 186 4| 189 | 11 905 
84 127 55 80 | — 46 — 358] 27 — 27 1 7 
258 277 155 154 | — 101 | —| 67| 64| 1| 64 | 2 75 
105 122 | 76 81 | — 48 | — 41| 39| 2| 41|—]| —28 
434 467 299 302 | — 186 3! 112 110| 1| 110| 1 63 
318 338 | 215 225 | — 144 | 1 79 77 — 76 2 96 
599 602 368 377 | — 357 | — 120 119| — | ii? | 1 21 
108 101 73 7i | — 511 1 38 38 — 38|—| —5 
140 166 104 110 | — 732 — 62 60 1| 61| 1| —6 
904 221 194 155 | — 9 — 67| 64 1| 65 2 12 
231 274 147 185 | — 112 |— | 72 67| 2| 68| 8 16 
114 141 73 86 | — 54 — ] 37 35 — 35 2 —5 
173 | 207 112 128 = 98 | 1| 53| 49| 2| 50 2 — 47 
172 177 113 120 | — 79 | 1 53 50 151 2| —19 
925 978 | 559 606 | — 379 | 3| 192 188| 8| 19 | 1] 292 
995 | 1024 602 640 | — 403 | —| 204| 203 — 203 14 277 
675 695 | 407 432 | — 272 | — | 164 162|— 161 2 163 
4337 | 5157 | 2960 | 3702 | 21 [1921 |13| 809 785| 9| 774 15 1399 
320 360 201 231 | — 151 | 1 93 92 — 92 1 32 
873 | 954 598 678 | 1 422 | 2| 212 210| 1| 208| 1 94 
335 368 217 241 | — 139 | 1 90 86| 2 87, 2 43 
422 451 254 265 | — 177 — 105 102 2 | 104 1 66 
133 156 | 88 95 | — 68 |— | 40 39 1| 40|—| —1 
235 228 | 167 159 | — 103| —| 63] 62|—| 601 49 
661 688 404 449 | — 290 | 1f 151 146 — 145 5]* 131 
57 53 30 33 | — 191!) 34] DÉI 4 3 
1075 | 1151 636 718 | — 438 | 1 191 190 — | 189 1 438 
480 488 298 317 | — 211 | 1 88 87 — 871 95 
403 407 | 242 245 | — 165 | — | 105 102| 2 103 1 99 
152 163 97 107 | — 69|—| 49 48 | — 48 1 23 
1207 | 1281 734 808 | — 535 | 2| 231 224| 2| 224| 5 61 
326 316 270 251 2 771 6 62 di 2 60 2 32 
485 512 | 332 355 | — 226 | 11 161 160 — 157 1 13 
197 | 907 138 | 140 | = 91 — ] 56 54 — 53 2| —14 
694 | 724 | 453 474 322| — | 184| 182 1! 181 | 11 — 24 
537 | 593 | 362 386 2433| 2] 140 136 — 133 4 107 
86 109 | 61 76 | — 41|—| 31[ 30 — | 30 (Lk 
362 399 238 260 | 197 | 1] 132 130 1| 130 | 1 7 
99 99 | 68 x 70 | 42 — ] 26 25 — 25 1 27 
1478 1486 1047 983 | — 687 | 2 280 277 1| 273 2| —80 
20 544 23 011 14241 16 516 | 15 | 9926 | 47 | 3411| 3306 | 31 3209 74 | 7070 
40.500 43389 20 005 39 [17954 | 82 | 8611 8411| 74 | 8380 126 | 6516 


| 28 751 4 


54 (27880 [129 [12 022 ro 18086 


Die Landgemeinde Mühlgrün (beftebenb aus den Wohnplätzen Mühlgrün und Crinitzleithen) ift am 1. Januar 1912 der Bo Auerbach einverleibt worden. 
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Lau. 
fende 
Nr. 


— 


Va Ç U be 


Gemeinden 


Die Namen der Städte mit Revi⸗ 
dierter Städteordnung find fett, die 
der Städte mit der Städteordnung 
für mittlere und kleine Staͤdte ge⸗ 


ſperrt gedruckt; m. G. bedeutet überhaupt 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet 
„mit Gutsbezirks-Veſtandteil“. 
2. 8. 


V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 


Städte: 
Adorf "Jo. 7887 
Bartnenticchen EEE 8 059 
Olsuitz 13 951 
Schöneck. 4 676 
Landgemeinden: 
Altmannsgrün . .. 67 
Arnoldsgrün 405 
Arnsgrün .. Vds ee 245 
Bad Elſter m. 2 G. SES 2 251 
Bärendorf E x S 107 
Bergen m. Gm. 266 
Bloſenberg 94 
Bobenneukirchen m. G. 798 
Böſenbrunn m. G. 436 
Brambach m. G. 1975 
Breitenfeld m. 6, 689 
Brotenfeld m. G. 137 
Burkhardtsgrün 117 
Dechengrün ... 44 
Dobeneck m. G. 87 
Dröda m. G. 258 
Droß dorf... ee 207 
Ebersbad). ....... 235 
Ebmatlb `. v e NIE s 203 > 
Eichigt à 550 
Enge Ihardtegrün . i 69 
Erlbach m. G. u. GB. 2 752 
Eſchenbacggg gh. . 188 
Eubabrunn š 172 
Freiberg m. 2 G. 370 
Gaſſenreuekh h.... 96 
Gopplasgrün 176 
GórmiB......... 224 
OHIO ouo mou 345 
Gürth "E 114 
Hartmannsgrün m. G. š 99 
Heinersgrün m. G. 273 
Hermsgrün 258 
Hohendorf 217 
Hundsgrün 236 
Jugelsburg 817 
Norma BE EN 78 
aroo DEE SA 594 
Lauterbach m. 2. G. SS S 1117 


Leubetha .. 


Lottenariuiunn ... 256 
Magwitz m. 6, 222 
Marieney m. G... 800 
Mühlhauſen m. G. . » 16 
Oberbrambach . . 127 
Obergettengrun 288 
Oberhermsgrun 335 
Obermarxgqrun m. G. 101 
Obertriebel 203 
Oberwürſchnitz. 122 
Ottengrun m. G. 154 
Pabſtleithen .. 380 


Planſchwitz m. . .. E 210 


Poſſeck m. G.. 617 
Raasdorf. 229 
Ramoldsreuthe. "e 70 
Raſchau m. GG.. 2362 
Raun 523 


Ortsanweſende Bevölkerung 


darunter 


über 11 Jahre 
männl weibl. 


männl. | weibl. 


| + 8. e | 7 


| | 
3 889 3 998 | 2 602 


2 753 

4351 | 4598 ! 3073 3281 

6691 | 7260 | 4356 | 4934 

9166 | 2510 | 1407 | 1726 

37 30 22 18 

212 193 143 134 

116 129 84 83 

1018 | 1233 670 875 

62 45 36 31 

129 137 89 88 

48 46 25 23 

365 433 925 261 

221 215 134 145 

| 949 | 1026 640 124 

345 344 230 218 

| 70 67 49 49 

I 61 56 48 40 

27 17 20 15 

40 47 28 30 

131 127 68 76 

109 98 72 62 

x 114 121 74 8U 

137 156 82 100 

| 262 288 159 184 

| 38 31 31 24 

| 1372 1 350 023 907 

87 101 59 69 

81 91 65 69 

175 195 119 126 

45 51 30 35 

| 91 85 63 60 

116 108 | 80 81 

176 169 121 120 

57 57 42 46 

51 48 | | 39 33 

133 140 | 90 87 

133 125 98 93 

108 109 | 71 75 

124 112 85 71 

400 417 5. 246 269 

31 4l | 20 23 

294 300 204 199 

| 623 554 " 363 347 

114 99 | 82 71 

130 120 77 81 

6112 110 | 83 67 

406 304 234 266 

2:8 308 | 169 230 

68 Ku fr 51 44 

130 158 | 90 100 

1063 172 | 103 125 

| 53 48 37 30 

102 101 63 70 

| 61 55 45 41 

| 78 76 51 51 

1174 206 110 132 

109 131 |] 74 84 

291 356 175 218 
110 119 79 

34 36 25 29 

1163 1199 685 108 

252 271 170 150 


| 


| 


aktive 


Militär- 


perſonen 


8. 


F 


E 


Haus⸗ An⸗ 


hal⸗ 


ſtal⸗ 


tungen | ten 


1 884 
2 164 
3296 
1074 


10. 


25. Amtshauptmannſchaft 


lllle=tlell=allle=lral111lol-! 


Ed Feel el Fil cl lenll wl 


Gebäude 
Wohngebäude und zwar 
über⸗ x 
baupt be · SC Haupt 
wohnte Ge gebäude 
1. || 13. 13. 14. 
Olsnitz. 
630 6111 4 | 575 
872 8.16 4 | 810 
904, 923 6 s59 
383 366 4 306 
13 12 1 13 
75 72 2 74 
43 444 — 42 
410 357 45 377 
22 211 1 22 
48 48 — 45 
15 14, 1 15 
162 158 | 3 161 
90 88 | 1 89 
276 270 4 271 
101 100 — 100 
25 25 — 25 
23 21 2 23 
8 8 — 8 
ji ; qa E 11 
46| 43: 2 45 
41 | 36 4 40 
47 46 — 46 
52 51 — 51 
. 
268 261 4260 
36 31 1 35 
32 32 — 32 
58 53 4 36 
19 18 1 19 
99 | 28101 29 
32 | A SS 32 
620 59 1 59 
25 | 33! 1 24 
18 18 — 18 
51 49 1 18 
48 47 — 47 
39 38 — 37 
37 36 — 36 
100 | 95 3 98 
14 Lb" 14 
99 97 | 1 Us 
118 116 1 116 
39 39 — 39 
39 3i 1 38 
39 36 2 37 
133 132 — 131 
84 79 1 77 
24] 24— 23 
47 n 2 45 
59 57 | 1 DN 
18 18 — 18 
47 46 1 ` 47 
A 
32 30 2 | 32 
81 78 2 | 78 
45 12 2 M 
126 123 2: 123 
38 35 2 37 
13 13 — 13 
1431 139 2141 
104 || 1 97 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Zu ob. Ab- 
Die Namen der Städte mit Sept, „„. aide ANE 
Lau · N 8 ion die darunter Haus: Wohngebäude und zwar || 2 der Be⸗ 
er Städte eordnun ——̃—. —— . T E z 83 
Cat E mittlere und Heine Aprés $e überhaupt über 14 Jahre SE Boa ftal über. E E xus 
„mit Quisbeyict^, m. G B. bedeutet männl. | weibl. Militär. | fen baupt 3 l. Dezember 
„mit Gutsbezirks ⸗Beſtandteil“. männl. | weibl. perſonen 5 1905 
1. 1. K j € "Ee |] & CT |] € | * [|i] X | 145 Leet sw TOT a 
V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 25. Amtshauptmannſchaft Olsnitz. (Schluß) 
63] Rebersreue·⸗ h 270 140 130 90 87 | — 58 | — 39 38 | — 36 [| 1 8 
64] Remtengrün `... e 701 356 345 228 244 -- Ré š 110 109 — | 108 | 1 11 
GOA as 2. 369 Vg ug 196 102 94 65 67 — 45 | — 40 39| — 38 | 1 8 
o 184 84 100 61 73 — 42 | — 37 35 1 36 | 1 20 
67| Sachsgrün m. GW. 295 144 151 101 103 | — 64] 1 65 61| 3 64| 1 18 
68 Schilbach m. Ww. 384 198 186 126 126 — 80 | — 60 59 — 58 | 1 27 
69| Schlodig m. . . . . . 149 84 65 50 39 -- 30 | — 29 28| 1 27 | — | — 18 
10| Schönberg m. Ww. 398 | 181 217 121 | 157 — 1051 — 75 75 — 75 — — 25 
71 Schönbrunn m. GWG. 496 241 255 160 163 -— 99 | — 77 72 4 151.1 — 6 
72] Schönlind m. GWG. 376 204 172 123 112 — 11 | — 58 57 — 57 1 37 
73] Siebenbrunn . . . . . . 809 405 404 269 267 | — 172 | 1 89 87 — 86 || 2 39 
A eege re wa 832 421 411 258 248 — 186 | 1 113 108| 4 | 112| 1 66 
1b] SAMI nt. 8. A ee, KN 585 288 297 196 198 | — 131 | 1 106 104 1 104 1| — 63 
eie --o 9x 316 153 163 94 105 -- 61 | — 60| 59 1 60 | — | —25 
17| Tirpersdorf m. G. 1 010 468 542 276 367 — 231 | 1 139| .136| 2 | 137 [| 1 59 
18| Tirihendorf . . . s . . . 387 199 188 123 132 —- 83 | — 64 62| 1 63 | 1 29 
19 | Troſchenreuth m. G. 132 69 63 48 49 | — 28 | — 31 28| 3 31 | — 3 
80 | Untereihigt . sri . . < . 72 33 39 18 23 | — 14 | — 12 12| — 12 | — | — 14 
81 | Untergettengrün . . . . . 197 91 106 62 75 -— 46 | — 34 33|—| 32| 1| — 54 
82] Unterhermigrin . . . . . 104 53 51 33 29 | — 20| 1 16 14| 2 15 | — 5 
83] Untermarrgrün m. G. 321 166 155 86 89 | — 69 | — 27 27 — 27 | — — 8 
84 | Untertriebel m. GWG. 840 419 421 253 277 -— 184 | 1 148 145| 2 147| 1 33 
85 | Untermiiribnis . .... 337 162 175 103 116 —- 11 | — 61 58| 2 60 1 10 
86 | Voigtsberg m. G. [ 2297 972 | 1325 618 955 | — 493 | 1 162 158| 2| 157 2 | — 307 
87| Wernitzgrürrn 684 359 325 244 234 -— 173 | — 80 19| — 17 1 79 
88 | Wiedersberg m. G. 180 81 99 | 55 72 — 40 | 1 39 37| 1 38 | 1 — 7 
89 Billibgrin ¿ ...... 115 50 65 40 46 — 22 | — 23 21| 2 23 — | — 12 
90 Boblbadh ........ 229 111 118 | 79 8 | — 55 | 1 49 47 1| 47|1| —ı 
91 [| Wohlhauſen m. G. 127 371 356 243 227 -— 175 | — 101| 100 — 98 | 1 27 
920 Baulêdorf. . 222... 184 99 85 | 63 53 | — 33 — 32 30 1311 5 
93| Zettlarsggrüun . . . . 65 36 29 25 22 -— 10 | — 10 10 — 10.1 — — 1 
auf. 4 Städte . . | 35473 |17107 |18366 |11438 12 694 3 18418 | 40 | 2849 | 2746 | 18 |2630 | 85 | 1417 
zuſ. 89 Landgemeinden | 39206 19 134 |20 072 12 358 | 13 410 — 18722 | 40 | 5831 || 5610 145 | 5675 | 76 583 
zuſ. Städte u. Landgent. | 74679 | 36 241 | 38 438 | 23 796 | 26 104 3 17140 | 80 500 


8 356 |163 |8305 pol 2000 
| 


V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 26. Amtshauptmannſchaft Plauen. 


Städte: | | 
1| Elfterberg m. G.. 5084 | 2422 | 2662 | 1716 | 1869 | — [1367| 8 "m 472| 4| 456 | 8 232 
2| Múbitroff m. G. .| 1889 921 968 | 614 | 646 | — | 469| 6| 225| 218| 3| 217 | 4 91 
OE Do RM MM 7957 | 3624 | 4333 | 2482 | 3133 | — |2057 | 6| 625 599 6 | 588 | 20 60 
4| Netzſchtan m. G. 7565 | 3536 | 4029 | 2419 | 2885 | 1 |1935| el 605 586| 5 | 573 | 14 | — 108 
5| Saufa nt. G. 4242 | 2010 | 2232 | 1311 | 1622 | — 1035] 8] 570 562| 2| 562 6 140 
6| Reichenbach 29685 |13928 |15757 | 9404 [11106 | 2 | 7344 |17 | 2248| 2191 | 5 2058 | 52] 625 
€anbgemeinben: | | | | 
JE 143 79 64 | 56 49 | — 26 | 1 E eec Sl X ped 
8| Altrottmannsdorf. . . . . 138 69 69 | 52 55 | — 25 —] 21 21 — 21 — —1 
TT 66 32 34 23 23 — 12| — 14 12 2| 14 — —8 
10 donn 1 020 488 | 532 322 364 | — | 245 — 125 124| 1| 124 | — 24 
Inn 392 182 210 114 126 — 89 — 53 52 — 511 10 
12J Chriſtgrün m. G. 196 | 99 97 67 56 | — 38 1| 30 29 — 281 6 
13] Coſchuͤtz m. 2 08. 242 123 119 87 82 — 62 — Mil 89| 1] 361 1] —=22 
14| Cunsdorf b. Elfterberg . . 157 | 8 76 | 60 58 — 32 — 27 26 1| 25 — —1 
15 Cunsdorf b. Reichenbach .| 1843 873 | 970 | 521 | 602 | — 401 | 1| 125 121 3 120 | 1 302 
dio A 143 | 77 66 44 | 43 | — 92 | 1 Seu all SC? 10 
17| Demeuſel 112 65 41 46 35 | — Be. 2991. . 28] 31 29. — 5 
FP 187 94 93 66 62 | — 40 — 38| 36 2| 38 — —4 
19| Drös wein. 74 40 34 30 TARE i1] 34) 32| £] El 8 
20 Ebersgrün ....... 462 | 239 223 | 150 156 | — 8911] 781 SEI 1| 39] £] e 
211 Erlmühle m. Ww. 87 33 54 | 24 36 | — 931 — [17 d?|—]| 17|—] —23 
22 | wajenbo. e o 2... 270 | 139 | 131 | 80 83 | — 55 —] 50 36 14 50 — 34 
230 Foſchen roa 122 56 66 39 37 — 25 | — 200 20 — 19 — 5 


aa Google 


24 
25 
26 
27 
28 
99 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53, 
54 
55 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung : Gebäude 
te N der Städte mit Revi⸗ aus⸗ n⸗ n de 
bete Stöbteorhnung 5 darunter p^ it Ral- I obngebäude un 
- e " E AMI UE SÉ 
ge led Heine Städte ge⸗ überhaupt über 14 Jahre aktive tungen im 0 A iei i PER 
VN. nn männl. | weibl. — Militär ae webs gebend. 
p Gutsbezirks + Deftanbteil", männl | weibl. Lerſonen 
9. s | 4 | & d e | 7 | 8 9. 10. | u | 12 | 15. | 14. 
V. Kreishauptmannſchaft Zwickan. 26. ö 1 : 
i 188 | — 1 
eien m. MWG. 559 277 282 186 E n 
11 m. GG. 220 115 105 77 71 — 39 : 37 37 3 37 
Geilsdorf m. G... 407 199 208 121 134 — Í 5 1 I 
örſchnitz, ſächſ. Anteil . 96 45 51 32 37 — 94 | — | 
Groben m. G. 280 ml mi äi al — j j] II 
Großfrieſen . 794 | 389 405 227 961 | — 167 113 nl ! 12 
Großzöbern 206 102 104 74 14 | — AE m 5 m 
Gutenfürſt m. G.. . | ` 195 | 103 92 58 63 | — 2| 1| 4 ge 2] 41 
Hauptmannsgrün 612 301 311 207 219 | — j 5 "ES 5 
Helmsgrün m. GW. 219 106 113 | 64 69 | — > — 17 SE 18 
Jocketa m. GG. 372 169 203 112 141 | — n E E e 
Jößnitz m. WGw.. 807 403 404 | 270 986 | — 1 2 E 6 | 111 
Kauſchwitz m. G. . 609 309 293 203 193 | — 116 B 80 81 
Kemnitz m. GW 129 59 70 | 49 48 — 85 — 5 4d s 3 
Kleingera m. G. 380 188 192 127 119 E 5 pom Í nE 5 
Kleinzöb ern. 62 30 32 ° 24 — 11 zl Di ul2| D 
Kloſchwitz m. G. 306 152 154 97 104 | — 63 > Rs x 
Kobitzſchwalde OK 975 141 134 73 TA res 57 | — 
SE 284 | 147 137 93 84 — | 57| 1] 42 40 1 s 
1 UE „ 235 | 191 114 70 68 | — 4 = 43 3, i 41 
Kröſtau m. WG. 157 80 77 Aë 46 — . 
Kürbitz m. G. 1080 527 553 328 s eg 234 lo 108| 1| 108 
55 154 | 80 74 54 | — 33| — 2| 8 22 
Se EE 461 | 997 234 | 153 156 | — 90 ! d 81 d 82 
V SC lÍ p: | d 87 — 65 | — 31 231 — 31 
t ) DE ç + ç < Qç “< 4 o 2 | SE de 
D Ben 667 336 331 202 915 | — 155 | 2 109 10 : 108 
$iebau nt. WG. 148 70 78 48 54 — 33 | — 15 ql ES 18 
FVV 10² x 56 46 34 33 ES 17 1 1 16 2| 18 
A 140 72 3 EL e | 
Nou m. 2 G. 407 216 191 116 117 | — 81 | — 60 % 3j 5 
Mehltheuenrn 446 229 224 155 154 | — 103 | — 30 i3 1| 13 
Meßbachch er 204 98 106 70 66 see 43 | — 3 57 1 28 
Mißlareut G. 324 168 156 118 107 | — 66] 1 j| 57 5i 
97 1 Ge 381 197 184 | 130 121 — 7341 54 52 1| 53 
Fee zT „5 73 x A E. 2 26 Pes i5 -| ni HB n 
Neuenſalz m. Ge 645 d 32 2 i Nn 195 ° 195 m. 15 
Neumark m. ocn¶̊F + . . 1539 739 800 5 | 368 = E 1h 
Neundorf m. Gee. 1354 647 707 415 452 — | 286 [1 21 22| — | ls 
Noßwitz m. G. 240 122 118 84 94 de 60 | — ei “|| 3 
Oberheinsdorf . . . . - - im | m€| 22y e 153; — | ajj er elaj e 
Oberloſa m. G. 916 444 472 268 323 — 203 2 % 109 | s 11 
Obermylauéͤé⸗ 289) 137 152 96 121 — 94 — ée x e | de 
Cbóerneumat `... 328 | 154 174 109 ni | — 73 — 6 mjaf 46 
Oberpirk e "e e e pr e ù 31 i f. cU I 25 . ES Se 28 | 28 m 97 
i ° 6 85 — 61 8 2t 
5 E Ze a | 11 a1 x 179 | 208 x ua 135 2] 64 | 0| 11 63 
^ Í * * A 3 . E P b de bh = a 
V „ 121 | 69 59 | 44 411 — 25 — 23 | 23 = 23 
Pirk m. GW. 206 | 97 109 62 69 = 39 | — uo rB. 
Pöhl m. G PM 437 | 205 932 | 128 144 101 | 1 6 on 57 
Ranſpach h.. 402 4 225 237 152 159 | il 3 4 — m 
Nene n : Së 215 107 108 | 76 74 KE 47 | — i 55 = » 
Reinhardtswalde . 22 30 22 | 20 18 e ef 12 12 
B DE G. 475 | 998 947 129 EE des 99 | — Wi 36 — 33 
Reißig i i wow. o» i uw 293 153 140 | 92 eo ; — m P 1 = = 70 
Reuth m G. cou uoce A 419 | 213 236 136 SS 4| 72 ] 
Re 1 koe VP UR ue. Se us 388 | 184 204 | 115 140 — 91 — x x E > al 
Rodersdorf m. 2 G. 391 199 192 | 124 127 = 35 l ON RE 
CIEL ^r iin 5. ) ) I si 3 i = " x M : s 
E a ME 246120 126 75 s) — 52 | — A 142 2 A 
Wotfibau . e.. | 1550 | "53 191 | 493 546 — 350 | — a 1% gm 
Röttis m. Ww... 113 e 51 1 | 10 | z 20 1 5 m 
Ruderitz e 141 : (4 p | 2 J E S | 95 A : 95 
ea US 3535 | tal E a 65 — o 
Schneckengrün m. G. u. GB. 432 ; 9: 3 en E. ^ 2H m x 
Schneidenbach h. 563 2880 263 | 190 193 124 | | 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude = u 
T -— -— nafme (— 
vedi pro ee Mg Me phe darunter Haus: An Wohngebäude und zwar | S der Be · 
Ba "und Te M GE hal⸗ |ftal: —, $5 | vöfterung 
r mittlere u ne e ge. 14 re aktive < 
t geb bedeutet | überhaupt tungen be auvt- 2 ] felt 
ls Seel m. m. GB. bedeutet männl. weibl. Militär ng ten | Haupt wohnte m 1 = 3 [i. Dezember 
„mit Guts ezirts + Beftanbteil". männl. weibl. perſonen 3 1905 
2 E od A SC A & D 4 474 9. 10. | | 12. | 15. | 14. || 15 16. 
V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 26. —— Plauen. (Schluß.) 
J 146 | 79 67 | 54 | 0| — 39 | — 244 92| 2| 94|—]| — 22 
Sonig EE M 775 | 865 410 | 251 270 | — 186 | — | 111 106 3| 109 2 5 
Shönberg. ....... 450 | 226 224 | 136 125 | — 96 | 3 47 44| 1! 422 25 
Shönlind ....... 106 | 56 50 | 41 ee 19 | — 21 19 d 91 || — 23 
Schwand m. G. 322 166 156 | 103 s | — 63 63 60 60 2 2 
P 49 30 19 2 — = — 
Steinsdorf m. G. 984 | 136 148 | 93 102 | — 68 | — 54| 52| 1| 531 1 8 
Stöckigt m. G. 506 | 953 | 953 144 152 | — 108 = D 69 5 u 1 Ges 2 
Straßberg m. ©. er 593 293 300 164 188 | — 
Sy nt. G. 1186 | 572 614 | 366 493 | — = 1 185 o : 105 | : = 
0 $ Sa 1358 | 655 703 401 421 — == — 
Thierbach 406 196 210 141 145 — ki- 3 81 19 H 80 | I — 7 
PA 498 | 239 259 142 162 — — | — 
TI: uon A 135 | 72 63 | 44 38 | — 38 * 17 27 = 27 S E 
Thoßfell m. WG. 447 214 233 134 160 | — 1 D | 
Tobertitz m. GWG. 368 196 172 | Ma 108 — 67 = 18 62 - 62 | 1 7 
. 99 51 48 | | — -- | — — | — 
BAD 62 23:5 4:04 114 60 54 | 41 | 40 | — 34| 1| 21 21 — 2 Er 7 
Unterheinsdorf . .... 1085 | 524 561 | 354 389 — 269 | — | 134 128| 3| 130 | 3| — 15 
Unterloſa m. WW. 587 | 291 296 | 179 190 | — 1171 1 74| 72 1| 72| 1 43 
Unterneumart . . . 201 | 9 111 a 80 | — 42 | 1 30 30 — 28 — 5 
A Z uoo a 138 | 65 73 50 55 | — 30 | — 26 26 — 26|— 7 
Unterreichenau m. GB. 111 60 51 | 45 39 -— i — 50 x 1 - A: 
Unterweiſchlitz m. 6. . . .| 930 424 | 506 | 269 331 — | 212|— | e x 
Boigtsgrün ee 8 89 | 45 44 33 38 — kaf 188 17| 1| 18|—]| — 1 
Ballengrin . . . . . . . 145 | 75 | = 50 49 | — 28 | — 28 28 — 26 — —3 
C 322 | 157 | 165 106 110 = që | — E 66 1 67 2 m 
ANDA: 28 191 | 95 96 62 67 | — 42 | — _- | — | — 
Zwoschwit F 114 | 65 D 49 55 36 | 211 21 ET 21 5 MA 2 
zuſ. 6 Städte 56 422 Ë 441 29 981 17946 21261 3 14 207 ı 51 | 4757 E 4454 104 | 1040 
zuſ. 112 Landgemeinden] 43983 21591 22 392 13 945 147793 — | 9534 | 54 | 6 192 5932 155 | 995 106 1205 
zuſ. Städte u. Landgem. 100 405 48 032 52 373 31 891 36 054 3 23 741 [105 [10 949 nn 560 |180 10 449209 | 2 243 
V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 27. Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg. 
Städte: | | | | | 
R 19363 | 9494 | 9869 | 6475 | 601 | — [4320 | 17 T 874| 6 839 26 | 2214 
Eibenftod m. 2 G.. . . [ 9528 | 4987 5241 2805 | 3615 | — [2173| 9| 673 641 9| 600 23| 804 
Grünhain m. G. 2587 | 1253 | 1334 836 928 | — 580 7 205 202 — 198 3 188 
Sopanngeorgentadt. 6 188 | 2874 | 3314 | 1828 | 2280 x 1468 | 9| 448 436 2| 435 10 42 
F 7 4 = 35 - 
Lößnitz . 7378 | 3538 | 3840 x 2350 | 2620 | — [1824] 8| 733 112 | 8 109 13 449 
Neuſtädtel 5137 | 2394 | 2743 | 1564 | 1872 — 1179 3 437 430 1 423 
"Prior id SCH rn 9382 | 4469 | 4913 | 3102 | 3496 | 14 |2233] 10] 809 774 8 774 27] 349 
Schwarzenberg 5 367 | 2649 | 2718 | 1845 | 1931 | — [1194 10 399 378 3 354 18]| 741 
| | | | | 
Landgemeinden: | | 
Albernau m. 2 06. 1523 | 794 799 | 449 | 519 x a 324 | — | 134 133| — 133 1 43 
Alberoda mt. 2 ©. 1 855 923 932 | 558 592 — 395 | — | 135| 133 — 133 2 129 
Auerhammer 1 515 110 745 494 | 475 | — 327 | 4 88 81| 3| 83 | 4 270 
BEE Z J v C saca. a 3437 | 1853 | 1584 | 1282 | 1026 | — 686 | 2| 240 237 — 235 3 921 
C EA DE 
Bernsbach 3601 | 17 5 — — ) 325 
Senf Hn. GENEE 221 106 115 | 65 | 68 | — 46 | — 19 15| 1 16 || 3 = 2 
Bodau m. G. 3984 | 1839 | 214b 1114 138 — | s| 2 216 321| 2| 36 9| 466 
i | 1 150 645 BE | es 4 3 16 213 — | — 116 
Breitenhof m. G. e x 59 64 ES 46 — 18 16 2 18 — [14 
Burkhardtsgrünrnrn 380 182 198 110 197 [| 85 | 1 41| 40 — 401 49 
Carlsfeld m. 2 G. u. 16 B. 1788 901 887 537 541 | — 409 | 1 161 155 1) 155 [| 5 7 
Crandorf m. O... . .. 1222 | 579 643 375 | 445 | — 276 | 1| 113| 113 — 113 —— 26 
Dittersdorf . 396 195 201 119 135 | — 78 | — 52 51| — 51 | 1 2 
Stiesbah . .. . . . . . 717 | 350 367 216 237 | — 156 | — 78 77 — 77| 1 17 
GI. wire sa s 42| 36 29 26 | — 15|—| 13 138 — | 13 E K< 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude an- ob 4) 
Die Namen der Städte mit Rev | — A á á TBB W^ AA ES nebme ( 

Lau- PEE Städteordnung 1 ma die barunter Haus: An Wohngebäude unb amar - bet Be. 

er Städte mit der Städteordnung z " — — 2 lar 
we fr miter p u. G Aa ac der, Dane [rungen | gy | b e. mit on, . 
d t t ; : i | RE au o 

„mit Gu:sbesicl”, m. GB. bedeutet männl. weibl. ‚Militär en | haupt wobnke wohn. gebäude zs i. Dee be: 

„mit Gutsbezirks⸗Beſtandtei!“. mänul. weibl. -etfonen e 2 1105 

T 
t. 2 NE ME | 5. ie | * | 5 | ° 10. | 11. | 1$. | 13 | 16. | 36. T 
V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 27. F Schwarzeuberg. c 

25 Grünſtädten - 930 Y 444 | 486 2276 399 — 932 | 1 80" 76 75 3 143 
26 n shübel m. G.. . A | 2 | x | 11 de x — e 1 M 168 | 2 2 : - 
27 ugel .. rer 28 0t Ob 20 22 — 7 — 21 — 
285 Langenberg m. G. — 427 186 241 | 119 153 — 92 1 39 38 — 37 1 6a 
20] Lauter m. w.. 6 001 3 022 2 979 2 031 1923, — 1 330 3 490! 409 2 401, 9 1 60. 
30 Lindenau... 850 | 437 413 266 282 | — 192 | — 109 107 2 100 — | — 59 
31 | Martersbad) 2.2.2... 950 461 489 307 36 | — 214] 2| 103 102 — 97 1 a 
32] Wittveda 2. 2 2220. 1 388 | 665 123 424 499 , — 316 | 1 139 128 — 120 11] — 72 
33] Muldenhammer . .. 33 | 14 19 10 14 — 714 — 6 5 1 6 — I — 27 
34 | Neidhardtsthal m. G. Ed 123 63 60 : 55 49 — 25 | 1 e 12 T 1 S 
35 | Neudörſe n. . 181 | 86 95 5 66 | — 4|— : x —| — 
36] Neuheide .. : 544 269 275 157 170 | — 123 | 1 36 | Ai — 44 1 qu 
37 1 Neumelt ........ 1660 | 834 826 | 560 520 — 357 2 108 104, 1 104 | 3 A. 
38 | Niederaffalter . 2.2... 565 | 295 | 270 | 192 177 — [127 1| 71 69 — 69' 2 9 
39 | Niederſchlema m. 2 G. . . dd de 1 i 15 2 | — de : p p 1 p 10 
40 beraffalt ge CC I 70 6 358 2 : — 5 7 13| — 73 — IN 
41 B M n. G. : 116 326 390 * 220) 283 | — 185 | — 73 dd — 72 | l A 
42 "P ] 463 781 682 499 417 | — 297 1 86 83 — 80 3 4 
43 . ©. a . 249 | i204 1275 799 | 887 — 601 — 213 204 2 au "lu 
44] Oberſtützengrün m. GB. 1 603 434 | 869 488 595 | — 368 | — 206 199 3 199 4 55 
45] qana m. G.. Q : 1791 830 901 527 671 — [426 4] 119; 147 — | 144 2 os 
46] Raſchau m. W. 3171 152: 1 643 1013 1142 | — 133 2 272 262 1 244 9 151 
47 Rittersgrün m. G.. 2533 | 1172 | 1361 | 709 920 — 590] 2| 2131 2081 1| 206: 5| — . 
Hi Schönheide m. G. u. GB. ir | GE | . | en SE Ja E ; jp Eu : a a SE 
50 Se Ee i . 2 153 1 050 | 1103 | 620 690 | E 496 3 213 206 2 203 5 82 
51 Steinbach m. GG. .. a | 10 19 0 | 15 o — i — de = = e : p 
5 | Steinheidel . ...... e. 2 8 = 34 — 20 EA 26 e 
53 Cr DAT m. G 387 | 203 184 | 135 129 | — 103 | — 43 | 42| — 42 1 al 
DA| Tellerhäuſerr 134 | 65 69 40 50 — a|—| s maj m 2|—2 
9 Unterſtützengrün S E | 2 2 | T 2 | — 105 1 < > F 2 1 n 
90 DIN b š uis 5 — gh — ) ) = ` 
57 Sin, A Se bs 638 | 341 297 223 ou & — 134 | — 55 54 — 54 1 2^ 
EAR mim mom sS-b ES E m2 32 
05 M Dr 202 E — ` x : — 27 — q? 
o Sc l I : SR 167 83 81 51 56 — alil m 15 1114 ln 
610 Iſchorla un . 4550 2182366 ; 1336 | 1516 — 1008 [1 409 4051 1 4% 3] mu 
zuſ. 8 Städte .. 64930 30 958 133972 20805 2333 14 1497773460 4417) 47 | 4332 126 | 47 

auf. 53 Landgemeinden ; 75 046 37 830 40 216 24110 26 358 == 17424 59 6751 6 JUN 38 | 6448 MER ^ 

88 [10 265 


suf. Städte u. Landgem.] 142 976 68 788 74 188 44915 49701 | 14 [32 401 |132 11361 10998 75 10 750 2 


V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 28. Amtshauptmannſchaft Zwickau. 


Städte: | | i | 
1| Crimmitſchannss . .| 28818 13301 15517 9479 |11 489 4 7815 16 1 2368 2312 17 21% 39 | ein 
2| Hartenſtein m. G. 2822 1296 1526 828 1087 ] 732 3 279 271 3 IHN 5 — 
J| Kirchberg... tw 127 3 321 3906 9 349 2 8.32 | — 1976 7 798 1779 11 714 ^ -- 377 
J| Werdau . . cc. lU 20530 9911 10916 7012 803 | — 5226151611 1578 37 1321 D 1357 
5 Wildenfels m. G. Aue 2646 1192 1454 823 9914 — 729 1 315 305 5 299 ñ pr 
Landgemeinden: | | N 
Auerbach 1285 | 635 650 354 303 — 903 | — 93 92 — dl 1 a] 
TA Bärenwalde . .. 1278 628 650 443 Sl. — 337 ] 186 185 — | 179 1 zm 
S| Beiersdorf m. 66... 944 440 504 302 331 — 217 2 143 141 — 130 21 — 1 
9] Beutha. . .. "EET 618 ı 315 | 333 218 2o . S= 157 l 104% 103 — 103 l a 
10 Blankenhain m. G. ZE 531 238 ' 203 159 159 — 126 1 109 107 1 104 1 — * 
LET SOOO E toca e vs 3 139 1 537 | 1 602 1017 ] 093 — 75 1 197, 185 2 170 qo 1-27 
12 | Bıunlersdotf . 2 2 2 2... S35 401 ` 431 210 302 — 914 | — 114: 110 1 111 al — 2 
13 | Cains dor... 4 533 2186 ; 2347 13 1457 — 104% 1 262 250 1 216 à E? 
¡A o osx omes 265 120 139 96 105 — 54 1 50 5O c CC — — i 
F 2283 1141 1119 722 757 — 528 1 150 175 — 165 b 111 
16 | Culitzſch qu ER, 1570 778 792 466 4711 — 335 1 108 107 — 106 l DL 
179. ASIE avs oov ox uoa 83 46 | 37 29 25 — 14 | — ]1 11 — 11 — 9 


i | | I | i 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude 81t ob. MG. 
Die Namen der Städte mit Rer. 1 ————— — — Te — EE) 
. Qau | dierter Städteordnung find fett, die darunter Haus⸗ Wohngebäude und ¿mar || E der Be 
iende] für mittlere und Heine Städte ge. Docs Eege EE 83 | voter 
Nr. 0 . m. G. t | überhaupt Es aste atiwe tungen SS feit 
beit BET Se 05. bedeutet männl weibl. 5 Militär. t ngen ten | Haupt 25 fi. Dezember 
„mit Gutsbezirks - Veftandteil”. männl. | weibl. verſonen S 1906 
1. 9. ss | 4“ | 5 | € 1. || & 9. 10. | 11. || 12 | 15. | 14. || 15. 16 
V. Kreishauptmannſchaft Zwickan. 28. Amtshauptmannſchaft Zwickau. (Fortſetzung.) 
18] Cuners dor 688 328 360 209 235 | — 164 | 1 71 68|—! 681 3| —3 
19| Dänkrit z 202 | 92 110 | — 63 80 | — 50 | — 32 31 — 3111 —5 
20 | Ebersbrunnn . 2110 1016 | 1094 644 664 | — 497 | 2 233 229 2 228 2 146 
21 | Frankenhauſen m. G. 2418 | 1136 | 1282 752 852 | — 608 | — | 207 204| 1 197 2 374 
22 | Friedrichsgrün m. GB. . . 2942 | 1446 | 1496 865 917 1 739 | — | 193 191|— | 183 2 — 74 
23| Gablenz m. G. 1 038 501 537 313 360 | — 250 | — | 1041 103 — | 101 1 97 
24| Giegengrün . . ..... 104 58 46 42 36 — 25 | — 19 19.| — 19 | — | — 18 
25 Gójau .......... 289 139 150 96 97 — 64 | — 40 40 — 37 — 1 
260 Go3pet3grün . . . . .-. 212 99 113 68 76 | — 45 | — 42 40 1| 41| 1| —6 
27 | Grobsdorf ſächſ. Anteil.. 52 29 23 16 16 | — 81 — 8 8 — 8 — 1 — 
28| Grünau ns 427 222 205 133 133 | — 99 | — 43 41 — 41 2 2 
29 Haar 117 70 47 47 38 — 25 — 18 18 — 18 — | — 16 
30| Härtensdorf . . . . . - 1 106 524 582 340 381 | — 255 | 3| 119 118|— | 118 [| 1 17 
31 | Harthau. .....-... 134 64 70 46 47 — [ 35 — 25 25 — 25 — —6 
32] Hartmannsdorf b. Saupers⸗] 1259 616 643 449 451 | — 335 | — | 176| 173 — | 169 | 3 6 
dorf m. O. ...... 
33 | Hartmannsdorf b. Werdau. 168 82 86 49 53 | — 27 | — 24 24| — 24 — 11 
34 | Helm3dorf ... . 158 89 69 62 51 | — 31 | — 29 28| 1 29 — | —7 
35 | Henersdorf - - -. 296 146 150 107 103 | — 59 1 47 46 — 45 1| —26 
36 Hilbersdorf ſächſ. Anteil . 39 17 22 13 15 | — 71 — 7 6|— 6| 1 6 
37| Hirſchfeld? /d 692 347 345 225 223 | — 165 — | 107 105 — 104 | 2 | —39 
38 | Jüden hann 599 299 300 203 186 | — 133 | — 69 68 — 67 | 1 16 
39 | Kleinbemsdorf + + . + 159 97 92 63 62 | — 36 | 1 34 32| 1 32 11 — 24 
40 Kleinheſſen m. G. 283 149 134 97 85 — 66 | — 36 36|—| 34 —| -—A4 
41 | Königswalde 801 394 407 272 265 | — 188 | — | 104 102| 1| 101 1 31 
12| Langenbach m. GB.. 1149 578 571 361 355 | — 262 | — | 133| 129 — 125 4 112 
43| Langenbernsdorf m. 2 G.. 1846 891 955 609 653 | — 415 | 1| 208| 294| 1| 281 3 107 
44| Sangenbeffen . . . . +. - 2594 | 1243 | 1351 810 947 | — 616 | 1| 276| 272 — 263 4 144 
45| Qangenreingdorf . . . . . 947 440 507 299 352 | — 223 1] 138 137 — 135 | 1| —38 
16| Lauenhan 305 184 211 115 131 | — 76 | — 46 45 — 45 1 33 
47 Lauterbach m. G. 694 | 321 373 206 237 | — 148 | — 92 90| 1 90 | 1 9 
48| Lauterhofen )) ). 123 70 53 49 39 | — 26 | — 23 22 — 22 1] — 16 
49| Lengefeld ſächſ. Anteil .. 41 20 21 12 17 | — 8 | — 7 7 — 7 | — 1 
50 Leubnitz m. WG. 4331 [| 2038 | 2293 | 1418 | 1590 1 |1i067 | 2] 297 283 2| 261 | 12 164 
SL | Qeutegba `... 612 307 305 191 196 | — 144 | — 72 71 — 711 17 
52 Lichtenau 518 243 275 170 187 | — 113 | 1 75 73 1| 731 28 
53 | Lichtentanne m. ©.. . . .| 5460 | 2661 | 2799 | 1840 | 1748 1 1289] 2|] 375 367 3 365 5 456 
54 | Liebſchwitz m. GG. Q .] 1347 619 728 378 512 | — 310 | 2| 126 123| 1| 115 | 2 218 
5 Lietzſckhch e 74 38 36 29 29 | — 12 | — 11 11| — 11 | — 
96| Qoibi m. o... 55 30 95 19 14 | — 8 | — 7 7| — 7 | — 
57| Moſel m. 4 ..... 1883 928 955 583 620 — 450] 1| 2261 224 — 209 2 202 
58 [ Naundorf >... s... 615 288 327 202 225 | — 158 | — 49 49 — 49 — —6 
59 Neudörfel m. G. . 1316 665 651 440 414 | — 320 | — | 116 115 — | 116 [| 1 29 
60 | Neukirchen m. G. B [ 2091 960 | 1131 660 786 | — 540 | — | 154| 144| 2 130| 8] 393 
610 Miebra . . ....... 53 23 30 19 22 | — 10 | — 10 8| 1 911 —4 
62| Niederalbertsdorf - 370 178 192 128 147 | — 81 | 1 76 74 1| 75 1| —15 
63| Niederermiß - . z. 761 376 385 232 254 | — 171 | —| 101 97| 1| 96 | 3 5 
64| Niedergrünberg >... - 209 109 100 82 77 — 40 | — 34| 34 — 34 —]| —4 
65 | Niederhaßlau . . . . . 6474 | 3104 | 3370 | 1892 | 2122 | — 1419 1] 296 291 2 284 3| 194 
66 | Niederhohndorf . . . . - 388 202 186 114 117 | — 83 | — 45 44 — 4 1 1 
67 Niederplanitz m. G. . .| 12363 | 5895 | 6468 | 3693 | 4077 | — 2856] 1| 587] 578 1| 560 8| 156 
68 | Oberalbertsdorr . . . 137 71 66 56 51 | — 24 | — 25 24| 125 — 1 
69| Obercrin iz 1275 644 631 451 433 — 338 | al 158 155 2 167 | 1 118 
10] Obergrün berg 414 206 208 137 142 | — 90 | — 62| 59 — 59 3| —1 
"1| Oberhafilan . . . . . . . 109 340 362 215 233 | — 165 | — 60 57 2| 56 1| —32 
72 Oberhohndor . . . . . 2169 | 1030 | 1139 653 "784 | — 490 | — | 135 131 — 117 4] 269 
(31 Dberplanip . . . . . . . 12296 | 5849 | 6447 | 3495 | 3991 2 2782] 2] 653| 649 — 637 4] 913 
14| Oberrothenbachch h 634 317 317 211 202 | — 142 | — 60| 58 1| 55 1 114 
75] Dttmannábotl . . . . . . 1 723 832 891 531 579 | — 406 | — | 193| 19|—| 189| 3 40 
76 Böhlau. 2 2 222. 642 330 32 | 198! 213 — | 139 —] 38 37 — 371 90 
AT ........ 52 26 26 22 19 | — i1|—| ul 1:—| 11 — 7 
18] Raum A 341 172 169 | 105 | 118 | — 84| 1| oi 59 1| 60| 1 6 
19| Steimábot. .. .. . . . 7385 | 3664 | 3721 | 2181 | 2382 | — [1691 | 6| 401 397, 1| 358| 3| 219 
80 Reuth m. G. 827 409 | 418 266 283 | — 217 | 1| 108] 107 —| 107 [| 1 25 
81| Stüderaborf ſächſ. Anteil 80 38 42 33 34 | — 16 | 1 IAE CN ge, A uen 12 
82 | Rudelswalde . . 506 250 256 167 180 | — 11 |—| 6j 59 — d 3 46 
°) Ortsteil Lauterholz der Landgemeinde Hirſchfeld ijt am 1. Januar 1912 der Landgemeinde Lauterhofen einverleibt worden. 8 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Staliſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 
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Lan» pletter Zen fub fett, Die darunter Haus- An Wohngebäude und zwar | $ | ë 

eordnu : Tp 33 

* Ge Adee and Heine Städte ge. über 14 Jahre aktive hal Rab über- unbe» | B wc 

RESE e T UE ME Ex E A mirae | eH | ten | Haupt | Be „ohn. Daun 25 | e 
"S NE " y , E Deer be 

der Guts de „Veſtandteil“ männl. weibl. ‚erfonen wohnte te eds» D 190$ 

h^ d | s | 4 | 5. | € m NEST 9. 19. | 11. 13. | 15. 14. || 16. 16. 

V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 28. Amtshauptmannſchaft Zwickau. (Schluß.) 

83 | Ruppertsgrün m. ©. . 1 640 805 835 525 565 1 380 | — 139 135 1 132 3 459 
84 | Rußdorfzm. G. 223 112 111 63 83 | -— 48 | — 43 40 2 49 | 1 5 
85 | Gauperóboi . ..... 1 458 709 749 482 535 | — 373 | — 156 152| 1 | 152 | 3| —31 
86 | €Cdebemib ....... 5 897 2 731 3 166 1 781 2 132 | e 1 454 2 304 288| 7| 246 | 9 241 
87 | Schiedel m. GW. 1 075 510 565 323 374 — 257 1 73 73 — | 71 — 118 
88| Schn eppendorf 149 69 80 42 63 | — 32 | — 18 18 — 18 — —16 
89 Schönau m. GGW. 739 362 377 248 262 — 1721 — 92 91 — 91! 1| —8 
90| Schönfels m. 2 0. 1 463 718 745 438 468 — 368 | 1 189 | 186 1 | 176 2| — H 
91 | Schweinsburg m. G. 1 011 490 521 325 335 | — 246 1 88 85 — 84 3 240 
92 Seelingſtäde 483 233 250 172 180 | — 10 |—| 86| 80 1 77 5| —7 
93 | Silberſtraße m. WW. 408 195 213 128 132 | — 905] —] e Mil NI] sei 
94 | Stangengrün +- < Q< <+ < 732 345 887 241 277 | — 188 | 1 150 148, 1 | 149 11 —17 
DO SE Úi; Vo» 110 54 56 42 44 — 33 1 18 17 — 17 1] —H 
96 | Steinpleis m. 3 ©. 3555 | 1681 | 1874 | 1115 | 1247 — 855 | 2 298 29% 1 279 1 117 
r e cà 2101 | 1018 | 1083 607 693 1 493 | — 218| 213 1| 205 | 4 153 
/ ĩ ( 682 317 365 214 229 — 1791 1 109 108 — 107 1 40 
99 | Taubenpreskelun . . 766 374 392 231 253 | — 185 | — 65| 64 — 64 | 1 70 
100 eh A een s 370 184 186 118 121 -— 95 1 46 4|— 44 21 —1$ 
101 4 a AAA 918 434 484 294 328 D 219 2 127 126| — 125 1 — 
102 | Thonhauſen ſächſ. Anteil . 110 55 55 36 32 | — 28 | — 21 20| 1 19 | — 7 
103 | Trünzig m. G. u. GB. 1100 495 605 342 432 — N 205 200 2| 197 3 45 
104 | Bielau m. G. 4596 | 2236 | 2360 | 1361 | 1 466 — |1025 | — 250 248 1 231 1 |-—21 
105 | Voigtsgrün m. WG. 206 103 103 68 7 dem 47 — [ 36 34 1| 234| 1| —7 
/ 1793 857 936 603 674 -— 439 | — 296 292| 3 295 1 | —61 
107 | Weißenborn 282 124 158 91 115 1 63 | — 36 34 | — 33 | 2 6 
108 | Wendiſchrottmannsdorf .. 707 361 846 239 237 -— 158 | — 81 80 — 80 | 1 52 
109] Wieſen 455 229 226 147 156 | ee JL. I 68 67|—| 67| 11 — 
110] Wieſenburg m. W. 915 438 477 307 338 — 196 | 3 86| 80 — 77 6| —59 
Ain 855 421 434 267 272 — 176 1 89 87| 1 88 | 1| —3 
TIESTO 1 Z oo dece ET 8 122 3 849 4 213 2 583 2 893 -— 1 904 3 391 381 | 1 354 9|—13 
113 | ®olferggrün . ..... 388 203 185 143 130 | — 81 | — 68 67 — 67 1 18 
114 ſchocken m. GB. 2 085 1 032 1 053 638 655 — 458 2 227 ! 225 | — 222 | 2 165 
115] Stegen — o c e Q. 189 90 99 65 72 — 36 | — 35 34 — 88| 1] —8 
zuſ. 5 Städte 62 343 29 024 33 319 20 491 24433 5 [16478 | 42 | 401 5245 73 | 4731 83 | 2360 

zuſ. 110 Landgemeinden] 155 192 74854 80 338 48 173 52 520 | 8 136 305 | 70 13200 12923, 63 12525 214 6 048 


zuſ. Städte u. Landgem 217535 103 878 113 657 | 


(Fortſetzung des Textes von Seite 3.) 


nach in der Regel größeren, zum Teil erſt neuerdings mehr auf— 
gekommenen „Anſtalten“ (Gaſthöfe, Kaſernen, Gefangenenanſtalten, 
Kranken- und Verſorgungsinſtitute, ſog. Arbeiterquartiere uſw.) 
zu trennen, deren Inſaſſen zumeiſt, wenigſtens anfänglich, ohne 
Beziehungen zueinander ſtehen und die — oft nur ganz vorüber— 
gehend, wie in Gaſthöfen, oder gezwungen, wie in Kaſernen, — 
in Soft und Wohnung find und in der Regel unter fremder Ober: 
leitung (Anſtaltsperſonal) zuſammenleben. 
ſtalten in den Überſichten A und B ſind gegenüber den ent— 
ſprechenden Nachweiſen der Volkszählung von 1905 namentlich 
deshalb vielfach niedriger, weil nach den neuen Grundſätzen der 
Aufbereitung die aus mehreren verſchiedenartigen Abteilungen be— 
ſtehenden Anſtalten nur als eine einzige Anſtalt „für gemiſchte 
Zwecke“ anzuſehen waren, und weil ferner die Armenhäuſer und die 
keine Paſſagiere führenden Schiffe, in denen nur einzelne Familien 
wohnen, nicht zu den Anſtalten, ſondern zu den Haushaltungen 
zu rechnen waren. 

Wie bei der Volkszählung von 1905, werden Abzüge der 
Parohial- Überfiht E (1905 Überſicht F) zufolge einem mit dem 
Evang.-luth. Landeskonſiſtorium geſchloſſenen Übereinkommen dem 
„Verordnungsblatt“ des Landeskonſiſtoriums beigelegt, wodurch die 
frühere beſondere Drucklegung der Parochialſtatiſtik ſich erübrigt. 


Die Ziffern der An- | 


1 org pA => ES p we EE E ' Í EX op A E A 
es 664 [76053 | 13 [52783 |112 |18601 18168 136 17 256,297 | 8403 


Beſonders ift darauf hinzuweiſen, daß die Angaben über 
das Glaubensbekenntnis in Überſicht E nicht bloß, wie vom 
Bundesrat vorgeſchrieben und bei derartigen ſtatiſtiſchen Rad; 
weiſungen überhaupt üblich, in große Gruppen zuſammengefaßt 
erſcheinen; es werden vielmehr alle Antworten auf die Frage 
nach dem Glaubensbekenntnis, die von den Einwohnern in den 
Zählungsliſten gegeben worden ſind — ſie verteilen ſich auf 
nicht weniger als 182 verſchiedene Bezeichnungen —, berüd: 
ſichtigt und in den Fußanmerkungen zu den Spalten 4 „Evan 
geliſch-Reformierte“, 6 „andere Chriſten“ und 8 „Andere oder 
ohne Angabe“ nebſt der Zahl ber fo bezeichneten Perſonen an: 
geführt. 

Weitere Nachweiſungen zur Statiſtik der Bevölkerung nach 
Alter, Familienſtand, Staatsangehörigkeit, Religion, 
Mutterſprache und nach dem Vorhandenſein von Gebrechen, 
ſowie über die Zuſammenſetzung der Haushaltungen und 
der Anſtaltsbevölkerung und über die beſtehenden Ehen nach 
dem Altersverhältnis der Ehegatten, noch dem Zuſammenleben der 
ſelben, nach dem Glaubensbekenntnis und nach ber tonfeffionellen Er 
ziehung der Kinder in Miſchehen folgen in ſpäteren Heften als 
zweiter Teil der Veröffentlichungen über die Ergebniſſe der 
| Volkszählung von 1910. 
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C. Die Bevölkerung der politiſchen Beriwalfungsbegiche nach dem Glaubensbekenntnis. 


Die Einreihun ng der einzelnen Glaubensbekenntniſſe und Religionsbenennungen in bie im ege Ger verzeichneten 15 größeren Gruppen entſpricht den einheitlich für das ganze Deutſche 
Reid) aufgeſtellten Grundſätzen; ſie weicht in einigen, jedoch nur unbedeutenden Fällen von der Gruppierung der Glaubensbekenntniſſe bet früheren Zählungen ab Genaue gleiche ſind 
indeſſen auf Grund der Fußnoten zu den Tabellen C und E möglich. 


Evangeliſch - lutberiſche | Evange- Sepa: Apoſto⸗ Chriſt Andere | Zu⸗ 
Verwaltungsbezirke (Landeskirche) me, | mii | ut. ët Bap: [Metho | liſche [Neu- Veit) lite] Andere] Stee, | und | fammen 


anderer] rierte EN 
Ratho. Ortho ariech. Luthe | tiften | digen | Ge. apoſte t leg. Ehriſten ten | ohne | Gin: 


SS EEN üterhaupt, Dec WEEN [Ude | bore gathol. ner eg liſche | liſche . Angabe 7 85 
1. 92 | s. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. | 12. | 18. | 14. 15. 16. | 17. | se 
1. Verwaltungsbezirke. 
A. Bautzen 121 629 83 503 4 2 236 | 107) 6 A 395 69) 61 | 136 600 
X Kamenz 67301| 45 339 — 2 10 — | — 8 27 | 76070 
A. Löbau 102 099 72 193 2| —| 71 | 131| 8| 29 939 4| 37 | 107 580 
A. Zittau 102 738 72 916 — 1 30| 138 | 35] 310 WI 1800 180 | 123 299 
zuſ. Kreish. Bautzen 393 767 278 951 6 34 | 460 | 283| 45] 371 456 805 | 443 549 
St. Chemnitz. 266 523, 186 319 107| 287 | 798 | 1411 732| 171 151 | 16051 421: | 287 807 
A. Annaberg >... 106 691| 73632 3| 384 | 70 | — | 11 158 124 | 111 309 
A. Chemnitz 125 509 84 180 1| 113 | 113 | - 6| 58] 18 193 | 129919 
A. Flöhha 95 783 62 881 2| 129 19 13 6| 18 57 | 98018 
A. Glauchau 149 771| 101 828 66| 19 | 311 121 79 54 116 | 153 457 
A. Marienberg 64 447, 42 246 5 | 189 a 21 — 6 65 760 
A. Stolberg . . . +. - 71144, 46 795 2 100 _ 12] 20|—]| a 2 10] 27 33 | 74273 
zuf. Kreish. Chemnitz 879 868 597 881 279| 949 |1520 | 174| 890| 267| 228 | 1895] 950! | 920 543 
St. Dresden 491874 360 007 186| 312 | 897 | 802| 375] 171226 | 3734] 9302 548 308 
A. Dippoldiswalde. .| 56 831] 37592 9 — 714 — e — | 20 30 | 58310 
A. Dresden⸗ Aa. 108 880 69 994 11 39 45 19) 580 2] 22 1861 | 114 834 
A. Dresden⸗NNF7 . 116 106 79 146 13| 80 | 196 | 209) 39 2 100 184 | 123 784 
A. Freibengg 114 466 77 302 — — | 98 12] 2 —| 12 56 | 117 493 
A. Großenhain. . 88241, 59034 — 5| 45 7*5 2 — 10 51 90 904 
A. Meißen. 124 740 83849 6 11 44 | 114 10 5] 19 97 | 131175 
A. Pirna 155 399 102 464 { 5| au 4 223 | 13 80 a] 48 171 | 165479 
zuf. Kreish. Dresden [1256 537 869 388 236| 451 [1555 |1244| 572| 27/1457 | 4255| 1 705* |1350 287 
St. Leipzig 540 088 397 233 211] 138 [1118 | 486ſ2 023] 35] 396 | 9434] 1 4643 | 589 850 
A. Borna 79 061 52 279 11 1 5 — 3 1 6 28| 32 | 82152 
A. Döbeln ...... 118 823 81 471 32 2 96 3 2] —| 11 73 | 121 994 
A. Grimma 106 619 72 618 1| 14 | — 10 2) 45 52 | 110 337 
A. Leipzi˖g 142 293 90 099 30 2 121 81] 490 — | 23 255 | 149 623 
A. Oſcha ng 56 716 38 282 2 3 2| — [— | 10 9 | 58103 
A. Rochliz 117671 79 083 74 22 4 A 4| 32 279 | 122564 
zuſ. Kreish. Leipzig [1161 271 811 065 283| 150 |1379 | 5762552 42| 523 | 9874| 1 964? [i 234 623 
EL Plauen 109659 75 969 9| 202 | 236 | 300 3| A 60 181 | 121 272 
St. 9midau . . . . . . 67966 48 148 18| 155 | 238 | 159| 16] 160 22 118 73 542 
A. Auerbach 120 539 80 324 6| 335 | 107 [132] 1 415] 43 382 | 127 250 
RnB... .. .. 71951 47270 — 77 15 | 151] 2 5| 11 73 | 74679 
A. Plauen 96 792 65 198 4| 252 | 407 [3444 a 4 11 54 | 100 405 
A. Schwarzenberg . . . | 136614 89 768 13511 687 | 28 l 4 32 4 113% | 142 976 
A. Zwickau . ... 307246; 138281 194| 6015] 1| 22] 800 323 545 460 | 3101 53| 684] 70 |  44| 768 | 217635 
zuſ. Kreish. Zwickau] 810 067 544961 964 | 34356 1| 132 |1050 | 4053 253 |1491 |1397| 811 160] 264 | 1259| 1689*| 857 659 
Königreich: 14 501 510.3 097 246116 53111233 8721 280712 366512 086*1'^1 29914 897" 16 4051319 67414 140,1 53313 92813 17 587156 6131414 806 661 


2. Nicht exemte Städte ee über 15000 Einwohnern“. 


Na 22 2 .. 200% 30 823 22897] 144 | 5667| — 1 5 | 107 15| 19 11 41 1571 101 37 084 
Freibererrrg 34 438 25 234 69 1 407| 19 à 5 — 52 11 11 — 12 111 52 36 237 
Meißen. ... . . .. 31 225: 21 916 71 2 340] — 3 2 3 11 15 81 2 51 11 61 54 33 884 
Bautzen 28609 21 745 75 3 7264 — 6 6 1 2 | 161 79 — | — 4 47 38 32 754 
‚Reichenbach EE 28 339 19 468 32 867| — 2 6 104 | 176 13 2 3 b 45 31 29 685 
Erimmitidau . . . . - 27652 20025 50 8901 1 8 | 103 E: — 19 30 — | — 4 16 40 28 818 
Meerane 24 977: 17 582 13 391] — 1 2 6 10 11 3| — 10 22 24 25 470 
Glanhau `, ...... 24183 17208 35 658| — 1 9 1 | 148 11 701 — — 26 23 25 155 
Werdau . u 19290 13835 30 13234 — 1 1 44 17 49 34 — 3 15 23 20 830 
Döbeln 18 874 13 514 52 563] — 1 1 144 — 53 | — 10] — 3 17 39 19 627 
A x- š 17816 13046 41 1562| — 2| — 3) — 6 | — 1] — 4 39 21 19 525 
MES e cou a ces 18333 12250 37 7451 — 2 1 D 159 13 1 3| — 7 39 1813 19 363 
Wurzen 17893 12 956 68 566] — 1 2 2 — 11 — 4 20 24 18 582 
Mittweida 15 378 10 990 84 2 006] 43 74 22 2 — 1 1 — | — 24 129 36 17 800 
Annaberg SE z Sec. 29 15819 11968 25 1011| — | — 11 — 11 42|—|1—1— 8 87 24 17 028 
€Smbad ....... 16174 11716 15 540 — | — 6l — | — 1 1 2| 11 4 11 41 16 806 
Sohentein-Ernftthal . . 15482 10473| 17 18) — | — | — | — 6| i1|—1|—]| 42 1 144 30 | 15776 
dallenftein . . .... 14 544 9 849 24 9931 — | — 8 40 28 49| — 3 10 36 16 15 741 
Mila... ! 14424 10 3727 49 7624 — 1 11 — I-1I-1- 4| 13 28 | 15287 
*) Die 5 exemten Städte fiehe oben bei 1. 
1) Darmnter 1, 2) dar. 2, 3) dar. 3, 4) dar. 5, 5) dar. 12 Perſonen ohne Angabe des Glaub ensbekenntniſſes. (Die Anmerkungen 6 bis 14 ſiehe S. 60) 
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D. Die Bevölkerung des Perwaltungsbereiches der evangeliſch-lutheriſchen Tandeskirche 
nach dem Glaubensbekennfnis. 


Evangeliſch⸗lutheriſche | Evange. I Ane | Sepa. Apofto» Ghri 
(Landeskirche) fid poni 53 ehdeige rierte ] Bap- | Metho: 175 Neu- Deutsch. ig Wabere | Strae- | und Bu- 
En weem ee aac ee Ce arisa. Luthe. tifen | biten | die. [rege] aa Lem, ferien ftem | tme | jammen 
überhaupt ý mierte Hide | bere atbol | raner meinbe Rise | ni denten Angabe 
14 Jahre Kirchen 
1. 8. | 3. 4. 5. 6. T. 8. 9. 10. 14. 13. 13, 14. 15 16. 17. 18. 
Annaberg.. . . | 108105 74556 | 100 | 3630| — 4 6 3 384] 9270] = 1i 18 | 111| 124] 112794 
Auerbach . .| 119970 | 80020 119 49920 — 9 88 e| 299 | 107 | 132 1 43 80 350 | 126611 
Borna ER g 11 586 46 3399 147 2 5688 — | 189 3 2 1 1 — 3 5 28 28 74 565 
Chemnitz I .. . .. . | 266760 | 186 441 554 16 056| 5 39 | 438 | 107| 287 | 798 | 141] 732 151 | 1608 4254] 288 115 
Chemnitz inn. 167502 111 089 240 4 750| — 32 87 21 127 52 18 61 23 52; 229 | 173209 
Dippoldiswalde. . 58352 38503 511321 1| 57 3 gd — 7 6 20 8 30 59 865 
a o Le 486 360 356 335 | 2871 | 43 929| 62] 444 | 239 | 186] 312 | 896 | 777| 365] 1711224 | 372 920 542 325 
Dresden II . 165 755 | 111324 680 8 704| 10 80 32 121 75175 621 93 3| 106 180] 292% 176 259 
Freibengg 111 752 15 547 98 25001 19 64 9 —-| — 98 12 2 12 11 56 | 11475 
GOfaudaut e <. e . 150861 102125?| " 91 2811| — 16 18 660 19 | 311 19| 79 22 77] 116 | 15455 
an ea 105416 | 717152] 315 3123] — 94 4 — 1 14 — 10 45 55 52 | 109131 
Großenhain. . . 88276 Á 587313| 150 | 2268| —| 18 IL d 5 45] ai "e 10 3| 49] 909% 
Leipzig J. ] 537412, 395460 | 7 407 | 26 140] 128 | 631 57 | 211] 138 H 114 | 48612 019 394 | 9434] 1 464%] 587070 
Leipzig II. 146 402 91618] 830| 5431] 2| 24| 15] am 2 125 | 81 494 31 | 147 255 | 153869 
Leis ng „„ „119 839 82 162 200 2660] — 11 13 32 2 96 3| 22 11 56 73 | 123018 
Marienberg. . 93825 61 536 31 | 1423) — | 17 5 11 59 | 202 3 2 4 28 17 95 613 
NEIER AA EC 121 831 81 790 231 5 387| — 33 6 6| 11 43 | 114 10 18 78 97 127 870 
c») Z sua x. re 71 297 47 308 84 28951 — 26 — — 77 15 | 151 2 11 72 98 74 733 
DID WERNER i 55 070 37207 104 1200| — 11 2 2 2 3 24 — 10 8 9 56 423 
No .. 154734 102 069 267 9 0981 — 51 5 21 4 | 223 134 80 48 87] 171 164 SID 
Steeg" 4.59, 3-34 207801 | 1407452] 329 | 11929 — 64 60 131 454 | 633 | 644 5 71 801] 238 | 223 050 
Radeberg. 107170 70791 186 | 7680 21 10 4 2 45| 88 | 197| 15 29 411 99] 11557? 
e A Mi 190 | 4311| 501 120 | 42 1 4| 23 4 4 33 | 146 82 130132 
Schneeberg. . . | 143252| 94142 | 136 | 4120 — 4| 76 | 1491687 | 28 11 5 54 | 103| 117] 149810 
Gtollbetà + — s e $ e < 98162 65134 68 3 1624 — 39 4 | 1001 73 871 — 5 10 27 39 | 101 779 
SUBEN. uo oor» dnos 81 395 56676?| 109 S449). 4 12 | 108 94| 118 68 | 147| 42 8 32 75 85 968 
Bwidau ...... .| 186714 | 124803 188 | 6654| —| 17 | 718 | 310| 618 | 630 | 322] 26 77 | 171| 814] 197 86 
Hierüber bie eremten 
Parochien: | 

Ct. Afra in Meißen .. 9 901 | 6 347 8 5144 — — -— —| — 1 — — 1 1 9 10 4% 


Königl. Sächſ. Beamten- 
gemeinde in Boden— | 
+ EECH 412 283 | — -|-| -| -| 4 —=| —=| — -| A — 412 


iuf. in den Erblanden. . [4 161024 2 854 8282|15 784 |193 035| 280 |2 116 [2013 |1 294/4804 [5 956 [3 397|4 096|1 499|2 489 [17 296| 6 3284 421 441 


Vierſtädte . 100 774 73119 302 | 13347] — 26 21 | 8 | 316 103] 23 1| 428 | 247] 162 | 115762 
Landkreis.. 247691 | 1680262 442 | 27777 — | 224 | 22| 2] 25 | 123 | 174| 20| 3311017 [|  44| 121 | 277715 
zuf. in der Oberlauſitz. .] 348465 241145 % 744 | 41124 — | 250 | 43 e| 33 | 439 | 277| 43 1445 | 291 283 | 398477 


Gefamtfumme! ... . [4509489 3.095 9732]16 528>]234 159] 280 |2 3665/2 0862] 1 300 |1 837 e 395 % 674|1 139|1 533|3 9340/17 587] 6 echt 814 915 


1) Die bier für bie geſamten Evboralbezirte ermittelte Seelenzahl ſtimmt nicht mit der Einwohnerzahl im Sómogreide überein, weil einesteils ſächſiſche Orte in außerſacg “iz: 
Parochien gepfarrt, andernteils außerſächſiſche Orte (fehe auch Anmerk. 2) ſachſiſchen Parodien zugewieſen find (f. S. 110 und 111) unb die Seelenzahl der Königlich Sächſiſchen Beamtensr- 
meinde in Böhmiſch-Bodenbach mit aufgenommen ift. 

2) In biejer Habl find die über 14 Jahre alten Ev.Lutheriſchen der in ſächſiſche Parochien gepfarrten preußiſchen, weimariſchen, altenburgiſchen unb reußiſchen Orte frete 
Seite 63, 72, 73, 75, 78, 79, 93, 94, 101, 105, 106, 107 und 108) nicht mit enthalten. 

3) Einzelangaben ſiehe am Schluſſe der vorhergehenden Tabelle C und in der nachſolgenden Tabelle E bei den einzelnen Parochien und Ephorien 

4) Darunter 1, 5) dar. 2, 6) dar. 3, 7) dar. 5, 8) dar. 12 Perſonen ohne Angabe des Glaubensbekenntniſſes. 


~ 


(Fortſetzung der Anmerkungen zu S. 59.) 

6) 16 432 Evang Reform., 9 Calviniften, 25 Deutſchreform, 3 Engl. Reform., 2 Evangel. helvetiſche Kirche, 27 Franzoͤſiſch Reform., 3 Helvetiſche, 11 Niederl. Reform 
6 Schweizeriſch Reform., 2 Uniert Reform., 6 Walloniſch Reform., 5 Zwinglianer. 

7) 30 Ruſſiſch- Orthodoxe, 254 Orthodoxe, 2 Prawoslawnyje, 3 rechtgläubige Ruffen, 1 Ruf. Kirche. 

8) 1 Armeniſche Kirche, 9 Gregorianer, 11 Griech. Oriental., 113 Grieg. Orthodox, 3 Orthodox Kath., 1 Slaviſch Chriſtlich, 5 Armeniſche, 9 Armeniſch Apoftoliit, 34 Armenio 
Gregorianiſch, 2151 Grieg Kath., 29 Ruſſiſch Kath 

9; 2068 Sep. Lutheraner, 7 Altlutheriſche, 1 Evangel. Freikirchlich, 1 Ev.-Luth. a. d. Landeskirche fepariert, 1 Freilutheriſch, 6 Sep. Ev. Luth., 2 Separierte Dreieinigkeit te 

10) 1298 Baptiſten, 1 Gemeinde gläubig getaufter Chriſten. 

11, 3111 3Xethobiiten, 1119 Viſchöfl. Methodiſten, 3 Brüder und Schweſtern in Chrifto Y fu, 183 Evang. Methodiſten, 178 Evang. Gemeinde, 239 Evang. Gemeinſchaft. 1 Mesienanre 

12) 1951 Apoítol. Gemeinde, 4424 Apoſtol⸗Kath., 16 Apoſtol-Evangel., 1 Apoſtol Luth., 9 Deutſchapoſtol., 1 Irvin gianer. 

13) 128 Anglitaner, 27 Amerilaniſche Kirche, 2 Amerikan Qroteír, 1 Augsb. Belenntn, 4 Augsb. Konſeſſion, 547 Engliſche Kirche. 12 Engl. Hochkirche. 1 Engl. Landes Pre 
15 Engl. Biſchöfl., 11 Engl Kath., 110 Engl. Proteſt., 3 Engliſch-Episkopale, 1 Engl. Lutheriſch, 1 Engl. Staatskirche, 3 Engl. Evangel., 59 Epistopale, 1 Episkopalkirche, 9 Evangel R: 2 
Koufeſſion 925 Evangel. Bruderkirche 105 Evangel. Unierte 377 Evangel. Brüdergemeinde, 2 Evangel. Anglikaniſch, 1 Evangel. Huſſianer, 2 Evangl frei, 1 Evangel. Augsb. Bekenntnis 1 Holta 2 
Kirche, 1 Herruhuter Brüdergem., 1 Herrnhuter Bruderktirche, 6 Kongregational, 1 Nonconformift, 1 Proteſt. Presbyterianer, 64 Presbyterianer, 338 Broteflanten. 2 Prot. Episcopale ot! ^ 4 
1 Preuß un. Y üderfirbe, 1 Schott. Freikirche, 2 Schott. Episkopale, 2 Schott. Presbyterianer, 4 Schott. Kirche, 10 Schott. Landeskirche, 1 Schwed Proteſt., 5 Unierte. 1 Unverändert 12:4 
Vekennines. 4 Yıondgemeinde 282 Adventiſten, 112 Adventiſten v 7. Tage, 431 Altkath, 3 Armeniſch rich., 2 Brüdergem in Chrifto, 26 Chriſtlich, 15 Christian Science, 15 Chriſt! fäin 
ſchaft, 2 Chriſtl- Kath. 6 Chriſtl. ohne bef. Konſeſſton, 1 Chriſtl. Glau! iger 9 Chrift Gläubige, 1 Ev. Deuiſche Brüder (Unitätsglied), 1 Ev Brüder, 1 Freunde, 1 Friedenskirche 2 Chure!. al 
Ireland, 1 Freikatholiſch,. 1 Frec Church, 7 Griech Armeniſch. 4 Gläubige Chriſtl. Gemeinſch, 2 Gemeinſch m Gott b. W. u. f. S. Jeſu Chrifti., 14 Gläubige an Jeju, 5 Gemeinſch aft im Karen 
Dein. 3 Heilsarmee. 6 Inter. Verein ernſter Bibelforſcher, 1 Katrol. Uniert, 19 Kirche Jefu Ebrifti, 1 Kathol. Reſorm., 8 Lehre Jeju Chrifti, 78 Mennoniten, 1 Mebotaner, 3 Cuskrt 
4 Remonſtranten, 4 Zetitercr, 3 Templer, 7 Tempelgemeinde, 7 Tempelgeſellſch., 11 Unitarier, 1 Verein erniter Bibelforſcher, 6 Verſamml. Jeju, 1 Wachturm u. Bibelgeſellſch. 26 Rum Ramer Irs 

14) 27 Buddhiſten, 1 Brahmane, 1 Chineſe. 4 Heiden, 1 Japaner, 28 Muhamedaner, 2 Ottomaniſch. 5 Schintoiſten. 1 Zarathuſtra, 29 Atbeiſten, 2 Mus d. Kirche aubsetze 7 
2 Aus b Evang. luth. Kirche ausgetreten, £913 Diſſidenten, 2 Etorjae Geſellſchaſt, 14 Evangl Freigeiftige, 1 Freier Chrift, 52 Freidenker, 589 Frelreligiös. 8 Freiſinnig, 2 Freie Semeinſceſt 
der Kinder Gottes. 1 Freie Religtonsgemeinde, 8 Frei, 1 Freiglaͤubiger, 6 Freitirchlich, Y Freigeiſtig, 1 Glaubensfret, 10 Heilige der letzten Tage, 511 Konſeſſionslos. 41 Keine * 
l Konſeſſtons⸗ Gottglauber, 45 Moniſten, 24 Mormonen, 2 Nicht getauft, 1 Ohne Glauben, 1 Ohne Bekenntnis, 55 Ohne Religion, 2 Ohne Ronteiflon, 2 Ohne Glaubensbelenntnis, 308 ñ 


gionsios, ə Ohne neg gp, 2 Religion unbekannt, 5 Unermittelt. G | 
Digitized by 008 C 
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E. Die Einwohner der evangeliſch-lutheriſchen Parochien im Perwaltungsbereich 
der evangeliſch-lutheriſchen Landeskirche nach dem Glaubensbekennknis, 
mit Unterscheidung der eingepfarrten Orte. 


Abkürzungen: Grdſt. = Grundſtück, NK = Nebenkirche, SK Schweſterkirche, TK Tochterkirche. 


Evangelisch. An- Evangelijó» |. | x An. 
' . Qutb . Rü- An- Qut iſch Evan- Rü- An- 

Ramen ber Faroe 8 geliſch-] miſch | dere Israe⸗ net nen A Eet geliſch⸗] miih- | bere [Israe ii 

* „ über [Refor | Ratho. Chri- liten | ohne w". , | über Refor-] Ratho. | Gori- | titen "st 
ber eingepfarrten Orte | über- : An- der eingepfarrten Orte | über- i An- 
gepf kengt 14 Sew mierte] liíde | ften — g Kent 14 Sabre mierte] liſche | ftem ka 
A E 2. | 8. 4. 5. 6. 7. 8. 
1 Ephorie Annaberg. 1 Groft. von Thum 10 d] O l s um Tasa 

1. Annaberg.. 17 572| 13134] 25 | 1036| 69 | 87] 25 Schüllerſche Spinnerei | 
Stadt ausſchl. b. Inſaſſen von Venusberg... en E: e | e o es 

b. Hoſpitals St. Trini⸗ 18. Jahnsbac h resi 1650] — 16| 16! | — | 11? 

e d 158061 11955 25 | ror 62, | 87 24. 10. a m . .... 1985 1341| — | 227 — | — | — 

„ 17 1179 — 25 734 — SÉ / | m al ` 

Mleinrüderswalde | 18211 1175 1 600 165| — | ae 20. Königswalde. . | 2788 1941 29| 8 115 
2 Annaber ; 21. Mildenau . . 3207| 2129 — 251. 3 2| 1 
g, Hoſpital 

l irg, Milde nau ausſchl. 2 Grdſt. | 

5 (In- 13 O as A AA E (395 5. 2577| 1723| — 21| 15 2| 1* 
3. Arnsfeld SE 1 938 1 272 — 7 — eg — Streckewalde S „ Ab 8 630 406 — 2 — Z= — 
e 1298| 869 — a == | 22, Neundorf 2690 1833| — 19) 70 | — | — 
Sberſcgaarr ee 91 59| — 4—|—|[-— [Neudorf 2 550) 1741| — 8 
Mittelſchmiedeberg 54 41 — | — | — | — | — Kͤretſcham-Rothenſehma 140 g2| — 3 —1— 
Niederſchmiedeberg 473 291] — 2| — | — | — 23. Neundorf (ausſchl. | 
2 Grdſt. von Mildenau 22 1 1 Grdſt. (ſ. Nr. 32) 1145 764 — 6 = | — | — 
4. Bärenſtein .| 4155] 2768| 19 | 543 6 | 5| — 24. Oberwieſenthal. . 2171 1466| 13 | 303] — | — | 1 
Bärenſtein 3 929| 2622| 19 435| 6° 5| — | Oberwiefenthal . . . . | 1506 1002| 13 209 — | — | 1? 
Niederſchlag ausſchl. Unterwieſenthal .. 543 381] — gd = | = | = 

ç 5 6 6 8 

1 Grdſt. (Í. Nr. 15) 22 149 — roo — — Tellerhäuſer ausſchl. 2 
EA 9216| 6571 7 419] 13" | 10| 14° Grdſt. (j. Eph. SEG 
6. Cranzahl. .| 2343| 1604] 1 54| 37'° — berg Nr. 26) . . . 122 Bac Tom me um Dh 
7. Crottendorf ausſchl. 25. Scheibenberg. 2804 1984| 1 al Sl. Té 

2 Holzſchleifereien (Í. Scheibenberg ausſchl 
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8. Cunersdorf ausſchl. d Ë Schneeberg Nr. 20) d EET 562 18196 ı 380 $°] — q 

2 Grdſt. AR Nr. 28) 1 366 892 — 35 35’ — 1 14 Oberſcheibe ausſchl. 2 | 
9. Ehrenfriedersdorf ° 6 323 4190| 6 81 - — e Holzichleifereien(j.Eph. | 
Ehrenfriedersdorf . . .| 5589 3715| 6 $: es bed ba Schneeberg Nr. 20) 242 1650 — 3 — 1 — 1 — 
Schönfeld 734| 475 — —| = | — |26. Schlettau 4232 2 838 3 | 120] 7 | — | 2 
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Elterlein. 2419 1562| 12 alen 805 5104 — 271 41 — pu 
REN > N 27. Schwarzbach | 

Š rſtel von Langen 6 6 |__| Schwarzbach ausſchl. 2 

du RI 3 e e E Grdſt. (f. Nr. 10) 416 270 — 9| — | — | — 
Hammergut Tännicht u. l ; 
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11. Gelenan . . . . . 6057 4107| — | 34 35] — | 6'* | 2 Grdſt. von Cunersdorf 
12. Geher . 6 359 4319 2 744 — | — 16% (. Nr. 8 ))) 17 a > M ee Kuasa Vasa 
13. Geyersdorf 1 436 979 — 15 4| — | — ,29. Sꝗteinbac h. 1 200 8171 — 9 — I — | — 
eyers dorf 1429 975| — 154% — | — Steinbach ausſchl. Wald- 
1 Grdſt. von Wie ſa . 7 4 — — 4 — 1 — 1 — arbeiterhaus (f. Nr. 14)] 1025 703] — ed —— | — 
14. Grumbach .| 1405 9151 — 16 1 | — | — | Öberjchmiedeberg . . . 175 114 — I —1— | — | — 
Grumbach 1124| 7180 — 6 “| — | — 30. Tannenberg 1714| 1098| — 9 — | — 
Schmalzgrube . 2650 — 186| — Deiner uu < ¿ ; 1615| 1033| — 8. ln 
Waldarbeiterhaus von Einige Grdſt. von Her— 

Steinbach (ſ. Nr. 29) . 16 Geck — qo | — Ga mannsdorf (ſ. Nr. 16) 99 ed — "KMA RN do 
15. Hammerunter⸗ . ae T SD PENNE O 4237| 3035| 4 45| 27 6| 5 
+ wiejenthal . . . . . 496 329| — 85| — | — „Thum (ausjchl. 1 Groft. 

Hammerunterwieſenthal 495 328 — „ ENE as 4205! 3012] 4 45| 2718 6| 5" 
1 Grdſt. von Niederſchlag I Home. ow poe MA E A 32| IT A A om 
16. Sermannsdorf 1 704| 1129 — 6 — | — | — : : 

: "n * o sn. 2 767 1838] 6 169] 1| — | — 
Hermannsdorf ausſchl, Vieja ausſchl. 1 Grdſt. 

— einig. Grdſt. Í. Nr. 30) 1195 7771 — a — | — F — "an pas Nem 
Dörſel es Aca 2 1 (f. Nr. 13) 2763 1824 6 169 
17. Herold 1850 12811 — | 15153 | — | 2 1 Orbit. von Neundorf. 4 ice p n rs 
Herold ausſchl. 4 Groft. zu). Ephor. Annaberg . [108 105 74 556/100 | 36301654 *| 1111112422 
INE UL S Ras 1636 1 140| — 15 5328] — | 22 

1) Darunter 1 fepar. Luther., 1 Anglifaner, 1 Presbyt., 2 Proteſtanten, 34 Apoftol.- . D Chriſtl. Diſſidenten. 2) Diſſidenten. 3) Chrifti. Diſſidenten. 4) Diſſidenten. 
Kathol., 8 apoſtol. Gemeinde, 3 evang. Methodiſten, 8 Methodiſten, 3 Adventiſten v. 7. Tage, 5) Methodiſt. 6) Freireligiös. 7) Methodiſten. 8) Diſſident. 9) 1 fepar. Luther., 
1 Mennonit. 2) 1 Atheiſt, 10 Diſſidenten, 1 Freireligiôſer, 12 Konfeſſionsloſe. 3) Apo- 1 Griechiſch-Kathol., 1 Apoſtol.-Kathol., 4 chriſtl. Diſſidenten, 1 Altkathol. 10) Diſſi⸗ 
ſtol.⸗Kathol. 4) Diſſident. 5) 10 apoſtol. Gemeinde, 1 Adventiſt v. letzt. Tage, 5 dont, | denten. 11) 2 Griechiſch-Kathol., 1 Adventiſt. 12) Konfeſſionslos. 13) 2 Metho- 
Diſſidenten. 6) 1 Diſſident, 2 Konfeſſionsloſe. 7) Methodiſten. 8) 3 fevar. Luther., diſten, 2 chriſtl. Diſſidenten. 14) Diſſident. 15) 53 Methodiſten, 21 chriſtl. Diſſidenten. 


1 Apoſtol.⸗Kathol., 9 Methodiſten. 


9) 9 Diſſidenten, 4 $ 


y, 5 chr. QUT Gemeinde, 32 Methodiſten. 


ſſidenten. 


14) Freidenker. 


NEL 18) Difibenten 


12) Diffident. 


reireligiófe, 1 Sontfejitunslofer. 


11) 142 Methodiſten, 2 biſchöfl. Methodiſten, 
13) 2 Methodiſten, 2 
EH 15) 1 fepar. Luther., 5 Adventiſten v. 7. Tage, 2 Alt- 

16) 1 Deutſchkathol., 13 Methodiſten, 3 evang. Methodiſten. 


19) Diſſidenten. 
22) Diſſident. 


Yaptiften, 31 chriſtl 


17) 9 Deutſchkathol., 
20) 3 Apoſtol.⸗Kathol., 1 apoſtol. 
23) 10 Methodiſten, 43 chriſtl. 


16) Diſſidenten. 
denten. 


17) Griechiſch Kathol. 
19) 4 Diſſidenten, 1 Religionsloſer. 
158 chriſtl. Diſſidenten, 3 Baptiſten, 6 ſepar. Luther., 1 


ten, 46 Apoſtol.⸗Kathol., 24 apoſtol. G 
376 Methodiſten, 10 Adventiſten D; 7. 


NUM TAA 


18) 1 Methodiſt, 1 Baptijt, 25 chriſtl. 
12 4 Griechiſch-Kathol., 
nt 2 Proteſtan— 


20) Methodiſt. 


Kick P 
01 


e 99 Diſſidenten, 1 Freidenker, 16 Konfeſſionsloſe, 6 Freireligioſe, 1 
oſer. 


iui 


enn, 
Cr 


à 1 Neligions: 


Ephorie Auerbach. 


Namen der Parodie 


und 


der eingepfarrten Orte 


1. Auerbach 


Auerbach 


Beerhaide 


Brunn 


Dreſſelsgrün 


Hauptbrunn 


Hinterhain 


Hohengrün 
Mühlgrün 


Crinitzleithen 
Rebe3grún . . . 
eumtengrün . 
Nempesgrün . . 
Nüßengrün . . 
Sorga 
2. Bergen 


2. 


Bergen b. Falkenſtein y 


Trieb 


Schönau 


Siebenhitz 


2 Grdſt. von gſchockau 


3. Brunndöbra ausſchl. 
des Ortst. Mittelberg 
(ſ. Nr. 177) 


4. Falkenſtein 


Falkenſtein 


Ellefeld. 
Grünbach 
Dorfſtadt 
Neuftadt . 


Oberlauterbach 


5. Hammerbrücke 
Hammerbrücke 


Friedrichsgrün 


€. Irfers 


7. Klingenthal 


Klingenthal 
Doöhlerwald 


Quittenbach 


Unterſachſenberg 


(f. Nr. 17) 
8. Lengenfeld 


9. Limbach 
Limbach 


Buchwald 


Herlasgrün 
ad 


105 fengrün . . . 
1 Grdſt. von Chriſtgrün 


1) 4 fep. Lutheraner, 3 Proteſtanten, 1 engl. Proteſtant, 1 evang. Unicrter, 1 Griech.⸗ 


Kath., 1 Avoſtol. Kath., 


ten, 5 
3) Chriſtl Diſüdenten. 
7) Chriſtl. Diſſidenten. 


Lutheraner, 51 chriſtl. 


Diſſidenten. 
denten. 

Diiſidenten. 
liſche, 2 


ftol. Gemeinde, 
1 Altkathol. 
(tol. Gemeinde, 


diſten, 
denten. 


nent. 


11 apoſtol. Gemeinde, s Neuapoſtol., 
44) Methodiſten. 


Gemeinde. 


24) 7 


15) aroitol. 
1x) Tiffidenten. 
Methodiſten. 


1 apoſtol. Gemeinde, 
Adventiſten, 9 christl. (Glaube. 
4) vir, 

K) 13 Diſudenten, 
Diſſidenten. 


Gemeinde. 


33) Diſſidenten. 

30 darunter int Nil c reform, 
39) Tiſſidenten. 
12 apettof. Gemeinde, 


31,6 Methodiſten, 
37) 3 Diſſidenten, 1Konſeſſtonesloe, 3 
Ju 10 ed. Lutheraner, 


eee Gvan-| Ri. | Wn. 
(Landeskirche) Igeliich-] moi, | dere Israe⸗ 
et: über |Refor-] Ratho. | Ebri- | titen 
apt 14 Jabre mierte] life | fen 
3. | 14. 5. e. | 7. 
Ephorie Auerbach. 
23 927| 15 911| 19 | 1 3921327 11 
11 925| 8566| 17 695| 561 11 
$03 3144 — 11 6314 — 
1040 655 — si 3%] — 
63 . 
172 1034 — 1— AA 
1644 952 — 69 42 | — 
255 154| — 4| — | — 
2034| 1250| I 418| 56'*| — 
283 163| — 42| 211] — 
1833 1113| 1 49| 184 — 
I 337 8144 — 30 115 — 
1751| 1071] — 26|104' | — 
648 418] — 41144 — 
439 3024 — 111 624 — 
2 936 1796] 3 47| 9 — 
1849| 1133| 1 29) 9%] — 
791 4744 2 1141 | = 
224 134] — ıı — | — 
64 48 — I — | = | — 
8 z E ECH ss 
3 € 2365] 4 108| 622 — 
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1806, 1107] — 321 45 | — 
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750 466| — 4| 22° — 
594 406| 1 3| — | — 
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5257) 3493| 7%] 434 — | 10 
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76 344 1 304 — | — 
696 441 — 64 — | — 
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2 877 1909 4 39 65 | — 
1 466 985 3 25| 287 — 
236 162] — 3| 14%] — 
582 3800 1 3 5% — 
86 52] — 2| 8%] — 
499 326 — 6 — | — 
8; — | — | — | — 


2 Konſeſſionsloſe. 
llos Tiſſidenten, 
13) 1 Apoſtol Ratboi, 4 aperte. emeinde, 
16) Diſſidenten. 


19) Methodiſten. 


1 3Sesfepaner, 
IN liqioſe, 3 
3 Bruder u. 
26) Diſſidenten. 
Diſſidenten. 


27) Methodiſten. 


30) Diſſſdenten. 


17 Neuapoſtoliſche, 


1 Rart, 
17 e tfeniren, 1 Baptit. 
45) 4 apoſtol. Gemeinde, 4 


1 Engl. Kirche, 
39 Methodiſten, 
Religionslos, 
Schweſter in Ebrio Jeſu, 

98) Diſſidenten. 
31) Methodiſten. 


16 chriſtl. Diſſidenten. 


1 Freireligioſer, 


5) Diſſidenten. 


13 chriſtl. 


22) 1 Apoſtol. Kathel., 5 chriſtl. Diſſidenten. 
raner, 7 Proteſtanten, 1 Evang. Analikaniſch., 
12 Neuavpoſtoliſche, 

Diſſidenten, 5 
9 Reuanoitafich, 
ihren. Tuſidenten. 
5 christl. 


1 Altathol. 


3 Proteſtanten, 


10) 
2) 


An- 
bere 
oder 
ohne 


d Methodiſten, 1 Baptıit, 21 chriſtl. Diſſiden— 
2) 15 Diſſidenten, 


o 1 Atheiſt. 
Diſſidenten. 


6) Diſſidenten. 
9) Diſſident. 
1 Konfeſſionslos. 
Diſſidenten. 
17) 13 Apoſtol. Kathol., 
20) Methodiſten. 


5 fep. 
Chrit. 


11) Diſſi 
91 drun, 


21) 7 Neuapoſto— 
23) & fepat. 


1 Apoſtol Kathol., 
3 duit. 
1 Konfeſſionslos. 


Diſſi 
25 


Luthe⸗ 


27 apo⸗ 


denten, 
b apo: 


dz Methodiſten, 
29) 2 Metho 


32) Git, Diſſi— 
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35) Tijſidenten. 
Helintonal ote. 
1 Deutſch Kathol., 


Chriſtl. 


401 Griech. Kathol., 


12) Duüſident. 
Neuapoſtol. 


43) 


Apoſtol. 


Evangelij 


ch, 


Namen der Parodie Lutheriſche [Evan Wb 
eck Landeskirche) geliſch⸗ mide 
n Refor⸗- ` e 
der eingepfarrten Orte über- 1 sg p 
baupt alt 
l. 2 i 5. 
10. Plohn ç 1844 1231 l 77 
n 360 22111 19 
Nr 90 644 — eg 
rin . — I 191 9444 — 58 
1 Grdſt. von Waldkirchen 3 al — — 
SK Röthenbach 672 4241 — 8 
11. Rautenlranz 2188 1 444] — 38 
Rautenkranz 814 817 13 
Morgenröthe 547 356 4 
Sachſengrund 74 so] — — 
Jägersgrün : 559 354] - 12 
Ortsteil Grünhaide von 
Vogelsgrün. 181 160] - o 
de ei Gjeorgengrün 
ſelbſt. Gutsbez. Al: 
. Ortsteil 
Wieſenhaus v. Carlsfeld 10 el — — 
1 Bahnwärterhaus von 
Schönheiderhammer . 3 2| - — 
12. Wobemiif . . . . 8233 5541 5 367 
Rodewiſch ausſchl. der 
Kgl. Landesanſtalt 
Untergöltzſch (f. Nr. 21)] 8 179 5501 5 364 
Wiedenberg c4 40 — 1 
13. Rothenkirchen |] 806, 1 2056] — 21 
Rothenkirchenn . 1802 1252] - 21 
Neues Waldhaus von 
Serlasarün . K 44 — - 
SK Berncógriin . | . | 114 136] 4 7 
14. Schnarrtanne⸗ 
Bogelögrün . . . . | 289 8411 - 27 
Schnarrtanne 864 516 9 
Vogelsgrün mit 
Neiboldsgrün . 425 2251 — 18 
15. Tannenbergóthal . 1 430 874| — 34 
, &annenbergétbal 78 487| — 19 
BOEEN, EE 159 107 9 
UDIICBDEEIT A inox e 491 28 6 
16. Treuen . .112885| 87901 7 254 
A A UA 5 64 5 164 
Altrrannggrún . ... 509 339] I 4 
C 805 4944 1 1 
AA MEC t 73 v4 Wasa == 
Buch 49 4d — | — 
Veitenhäuſer 174 I — 1 
Wabhnbrüd . 128 81 — 
Hartmannsgrüün . .. 758 49 4 
Schretersgrün. . . . . * 814 49 
Unterlauterbab. . .. 03 1931 — 12 
Wetzelsgrünrn a.. 195 137 — 
Weißenſand . 298 202] — 10 
Kleinweißenſand ... 958 De - — 
Wolfspfütz Ç R^ d. tu SU 198 138 — 
17. Unterſachſenberg 
Georgenthal iy 1 031 7 321 
; entba " H ç 
ll 
9144 7 202 
sleındobra ZK ESCH, 148 2 M 


1) 60 ſepar. Lutheraner, 3 Neuapoſtol., 


3) 3 Neuapoſtol., 1 Methodiſt. 
diſten, Y evang. Methodiſten, 51 Metbodiiten, 
1 Meligtonsloſer. 6) Chriſtl. Diſſdenten. 
9) Tiſüdeut. 10) 1 Presbyt., 


meinde, 27 biſchofl. Methodüten, 1 methodiſt, 
ohne Bekenutms. 11) Diſſidenten. 
Direm. 11) Methodiſt. 


Diſidenten. 17) Diſſidenten. 


4) 3 Griechiſch Kathol., 


15) Trifibenten. 


10 chriſtl. Diſſidenten. 


3 Neuapoſtol., 


3 chriſtl. Diſſidenten. 
7) Neuapoſtol. 


1 Griechiſch Kathol., 5 Apojtol. -SHatbol . 
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2 Bavtiſten, 5 chriſtl. Diiſidenten. 92 ** 
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12) Apoſtol. Gemeinde. 
16) 4 gläubige Diſitdenun. 4 
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Ephorien Auerbach und Borna. 


Evangeliſch - 


Namen der Parochie Lutheriſche Evan] Rö. An. ere 
und 
der eingepfarrten Orte 


_ (Qambestirgje, |getiic-] ag. | dere [ Sera. over 
über [Refor -] Ratho. | Chri» | liten | obne 


14 Sabre [mierte] (de | ftem An⸗ 
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haupt alt gabe 


1. 2. | 8. 7 8. 
Dberjadjenberg . . .| 1068 653 1| — | 13? 
o 491 312 3| — | 6% 

DN. uu ss 176 113 | 
Binfelburg . + < + < . 35 -— qum 
Ortsteil Mittelberg von 

Brunndöbra (j. Nr. 3) 272 171 — p 
18. Waldkirchen. .| 2771 1919 — | — 
Waldkirchen (ausſchl. 

1 Grdſt. ſ. Nr. 10). . 975 669 212 
$auptmannégrün . . . 610 424 = ew 
Dberbeinábot] . ... 420 289 bud Dn 

latin ¿ . A e ia 306 214 — | — 
r 460 323 — BS 
18. Werde. . ... . 2810 1857 — | — 
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Rottengrún . .... 471 337 s 
ERDE s <... s ond 226 156 —|— 
Pillmannsgrün . 255 159 112 
oppengrün . . . . . 344. 229 een, La 
iehdbihlür = .... IIO 2s Lite 
d DA . . . . .. 2891, 1969 D E A 
Hierüber: 
21. Parochie der Königl. | 

Landesanſtalt Unter- 

== vos 798 744 | l K a 
zuſ. Ephor. Auerbach 1119 970 80 0200119 350! 

3. Ephorie Borna, 
L wem. 2: 200% 10 499 7505| 21 4181 25 3 1 
MODUM. AA 8 805| 6373| 20 354 1813 31 11 
Altſtadt⸗ Borna 1380 9233] — ed — | = | — 
UnanborT r 314| 199] I 599 7% — | — 
2. Altmörbiz 322 191| — H A We 
& Audigaft ..... 631 381| 1 4 => W 
R 376 235| — ` E: E — 
Kobſchü zg 71 UAPNX RE MESE ES 
Schnaudertrebnitz . 184 109| — A Pas NE 
4 Welle! . v vs 1109 276 — 8 
Nt. cio *s 357 238 — fal ss am m 
$leimprieslig . . . . . 66 38| — 12 982 
Die preußiſchen Orte: 

Könnderitz ausſchl. des | 

RittergutS . . . . . 211 S) — — 2 
RP 327 Al — "EA, d E 
STUNDE. Lu. e bone Rs Med A — -— pm É = 
5. Benndorf . . 2. - . 535 3241 3 331 6'"| — | — 
A 635 35| — 21 11 — | — 
Boda a, dutt . . . 56 35| — — 22 
Boda altenb. Antl. . . 290 SI — d ve — | — 
Pöppichen,Sachj.-Altenb.| 289 | — 1 
7. Breitingen .| 1328 6371 2 1080 1 11 — 
a (89. 974 637] 2 44| 11 dg 
Haſelbach, Sachſ.-Altenb. 354 Al = 6l A O L. 

1) 31 chriſtl. Diſſidenten, 27 gläubige Diſſidenten. 2) Diſſidenten. 3) Chriſtl. 
Diſſidenten. 4) Diſſidenten. 5) 2 apoſtol. Gemeinde, 1 Baptiſt. 6) Chriſtl. Diſſi⸗ 
denten. 7) Diſſidenten. 8) 1 Avojtol.-Satbol., 1 Neuapoſtoliſch. 9) Diſſident. 10) dar- 
unter 1 Niederl.⸗Reform. 11) ss jepar. Luther., 2 Altkathol., 1 Deutſchkathol., 9 Griech.⸗ 


Kathol., 23 Apoſtol.⸗Kathol., 84 apoſtol. Gemeinde, 132 Neuapoftol., 246 Methodiſten, 
9 evang. Methodiſten, 40 biſchöfl. Methodiſten, 6 Baptiften, 1 Presbyt., 1 evang. Anglikaner, 
1 engl. Kirche, 13 Proteſtanten, 1 engl. Proteſtant, 1 evang. Unierter, 384 chriſtl. Diſſidenten, 
31 gläubige Diffidenten, 5 Adventiſten vom 7. Tage, 9 chriſtl. Glaube, 1 Wesleyaner, 3 Bruder 
u. Schweſter in Chriſto, 9 Chriſten ohne Bekenntnis. 12) 331 Diſſidenten, 1 Atheiſt, 6 Frei- 
religiöſe, 5 Konſeſſionsloſe, 7 Religionsloſe. 13) 2 fepar. Luther., 1 Proteſtant, 13 Grie— 
chiſch Kathol. 1 Apoſtol.⸗Kathol., 1 Alttathol. 14) Diffident. 15) Griech.-Kathol. 
16) Griech.⸗Kathol. 17) Griech.-Kathol. 18) Baptiſt. 19) Methodiſt. *) Von 
den preußiſchen Orten Könnderitz, Minkwitz und Traupitz und den altenburgiſchen Orten 

oda, altenb. Ant, Pöppſchen und Haſelbach find die über 14 Jahre alten Evangeliſch— 
Lutheriſchen nicht befonberé ausgezählt worden. 
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Lutheriſche Evan-| Rö. 
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üb Refor-| Ratho- 
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haupt alt 
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Eiftertrebnig . . . . . 299 196| — 23 
MAME op e 040 112 634 3 9 
4 Grdſt. von Tannewitz 22 13] — | — 
(f. Nr. 52) 
18 REED. < o. s 807 4944 1 3 
Cidefelb . . . . . . - 780 476| 1 
Rittergut Wolftiß . . . 27 18, — | — 
A 09 ew 1 000 602] — 11 
QUE. ux SS; 2: 1. 383 224] — 2 
OUD e < e ¿a 179 rog| — 2 
EINEN rea i-a 248 13514 — 5 
ANBI V ocu kw 91 67| — I 
Srefjel3hain . . . . . . 99 61 — I 
TK Thierbach 282 168| 1 6 
16. Flößberg à 642 402| 1 9 
TE DUE Sua 261 167| — 24 
17. Frohburg 3673| 2328] 15 100 
a AA 3604| 2288] 15 97 
Kleineſchefelld. . .. 69 Ac — 3 
IB. QOO Vou vos 816 531 3 3 
. 258 170 — | — 
Altengroitzſch h... 133 96 pa 
Löbnitz⸗Bennewitz 320 2000 3 2 
Saasd ort.. 105 71 I 
19. Gnandſtein 776 5044 4 3 
Gnanbjtein. ¿ < . < 442 2731 4 3 
Dolfenhain . < . ¿ < . 301 204 — | — 
Wüſtenhain 33 27] — | — 
20. Gör niz 293 207| — 2 
U 160 1134 — 1 
Hartmannsdorf. 133 944 — I 
21. Greifenhain 1135 7334 — 2 
Greifenhamnmn . 889 582| — 1 
SICA 5 2-40 % 29 al — | — 
Wolftitz ausſchl. des Rit- 
terguts (j. Nr. 14). . 217 1304 — I 
22. Groigid) . .... 6038| 4084| 17 93 
S € eosi $741] 13 79 
BEIDEN: + x A Se 85 72| 1 I 
CORME A EP 80 47| — I 
Großprieslige .. 186 ı08| 1 I 
Großwiſchſtauden ... 91 Gel 2 3 
Kleinwiſchſtauden ... 15 i2] — 7 
Tan: E 79 59 — 1 
23. Grofbhermaádorf. . 205. 128| — 21 
1) @ricdh :Qatpol 2) Griech-Kathol. 8) Griech.⸗Kathol. 


5) Chriſtl. Diffident. 6) Diffidenten. 


7) Diffident. 


An- 
bere 


Chri- 


Hen 


An- 
dere 


4) 


Hien | obne 
Ans 

gabe 

Te 8. 


Diſſidenten. 


Ge Google 


Ephorie Borna. 


Namen der Parodie 
und 
der eingepfarrten Orte 


1 


24, Großpötzſchan 
ss E us 


25. Grofjtortwig . . . 
Großſtorkwitz 
Maſchwiz 
Weideroda z. Tl. 

(ſ. Nr. 39) 
Zauſchwitz 
26. Hain 
SK 


27. obendorf . . 
ohendorf 


29. Kitzſcher ausſchl. des 
ep Lindhardt (f. 
r 


31. DUM 
Laufigt 
$eineráborj. ..... 
Neihersborf . .... 
TK Efoldabain. . . . 


32. Lobftádt . . . 7. 
33. Medewisih. . . . 
Medemibib. . . . . . 
Lippendorf 
Spahnsdorf 
SK Pulgar 


34. Michel witz 
Michelwitz 
Käferhain 
Langenhain 
e 
Methewitz 


35. Mölb iss 
36. Nenterödorf . . . 
37. Wenufirden . . . . 
TK Schönau 
38. Olzſchau 
Olzſchau 
Kömmlitz 
39. Pegau 


„ E "8 
*. Er Pe 09 AË" É 
Bu te "a OR o* 5 


Weideroda z. Tl. 
(ſ. Nr. 25) 


1) Griechiſch Kathol. 2) Griechiſch Kathol. 3) Apoſtol. Kathol. 4) Griechiſch- Kathol. 
1 apojtol. Gemeinde, 2 Adventiſt. v. 7 Tage. 


5) Griechiſch Kathol. 


6) 1 Griechiſch-Kathol., 
7) 3 Diſſidenten, 1 Konfeſſionslos. 


ngelif · 
peret 
(Landeskirche) 

über⸗ über 
haupt 
2. 3. 
423 304 
224 164 
199 140 
362 208 
299 230 
126 99 
34 22 
42 37 
97 72 
342 237 
173 119 
513 354 
143 101 
114 72 
69 52 
187 129 
659 424 
418 272 
241 152 
276 177 
247 160 
1526, 1034 
814 555 
169 114 
110 79 
207 123 
164 113 
62| 50 
4 133| 2827 
3362| 2322 
411 280 
360 225 
257 175 
1 353 859 
465 313 
337 226 
46 25 
82 62 
378 258 
129 92 
249 166 
634 452 
105 74 
104 79 
98 69 
74 57 
70 46 
110 70 
18 17 
55 40 
651 420 
282 177 
563 335 
298 193 
662 441 
22 351 
140 90 
5 930 4049 
5614 3 844 
25 182 
41 23 


8) Diſſident. 


Evan ; 

geliſch · miſch · 

Refor- | Ratho. | Chri- 
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Namen der Parodie 
und 


ber eingepfarrten Orte 


1. 


40. Pödelwitz 
Pödelwitz 
N 
Großſtolpen 
Kleinſtolpen 
Leipen 


| Prießnitz R 
Trebis haun 
IK Elbisbach ; 
42, Ramsdorf 
Ramsdorf 
Löſchützmühle v.Hageneſt 
Wildenhain 
A 0. 
TK Blumroda . . . . 


Rötha 
Geſchwitz 
46. Rüdigsdorf 


47. Ruppersdorf . 
Ruppersdorf 
Bojengröba. . . . . . 


48. Steinbach. 
Steinbach 
Vorwerk Lindhardt von 

Kitzſcher 
TK EEE 5 s 
49. Stöntzſch 
50. Trachenan 
Trachenau 
Gaulis 
51. Trages 
SK Hainichen 
52, Trautzſchen 
Trautzſchen 
Greitſchütz 
Tannewitz ausſchl. 

4 Grdſt. (f. Nr. 13) 
53. Wiederau 
Wiederau 
. Wie v. Döhlen 
54. Witzni 
55. Wyhra 
56. Zedtlitz 


m US 4, Woo. s 


57. Zöpen 
Zöpen 
Kahnsdorf 
Pürſten 
Treppendorf 
IK Großzöſſen 
Großzöſſen 

Kleinzöſſen 


zuſ. Ephor. Borna 


1) Griech.-Kath. 
tatbol. 6) Diſſident. 
1 Baptiſt. 10) Griedjifd-watbol. 
Kathol., 1 Altkathol. 


„ (ek ME P, Ol 


1 Proteſtant, 3 Deutſchkathol., 
l aponel. Gemeinde, 
n 


7. Tage. 15 


2) Freidenker. 
7) Griechiſch-Kathol. 


Ri- | Am 


gelifch-] miſch - | dere 


Evangel 
CH Evan- 
Landeskirche) 
aber. über [Refor 
haupt 14 r^ Wi mierte 
3. 4. 
¿600 4161 1 
170 121] — 
78 541 — 
113 704 — 
79 + Kasa 
80 6s| — 
80 61] 1 
601 409| — 
435 3044 — 
166 105| — 
293 207 1 
1135 6444 1 
904 $o9g| 1 
13 104 — 
218 12514 — 
1 397 916| — 
542 316| — 
494 314] — 
3282| 2198 8 
3 914 2 044 7 
268 154 I 
297 1751 — 
142 931 — 
69 40| — 
86 42| — 
281 182| — 
247 1544 — 
40 28] — 
362 218] 1 
347 210| I 
15 8| — 
385 2451 — 
566 399| — 
692 455| 6 
466 300| 6 
226 155 — 
233 1731 2 
380 241| 1 
753 4761 1 
333 210] I 
322 21014 — 
98 560 — 
300 1834 — 
298 181 — 
2 2] — 
311 1951 2 
711 4181 2 
892 5361 1 
686 41311 
113 ? Wasa 
93 44| — 
] 665 996] 10 
380 21H 1 
569 316] 2 
617 386| 7 
9 63] — 
698 4291 10 
589  356| ío 
109 "E. Ween 


7158646339] 147| 25 


3) Separ. Luther. 
8) Ruſſiſch⸗Kathol. 
11) Griechiſch-Kathol. 19) 30 @rie chiſch⸗Kathol., 3 Raffie 
13) Hierin find die über 14 Jahre alten Evang.⸗Luther. von 

preupifd)em und drei altenhurgiſchen Orten nicht mit enthalten. 
184 Griechiſch-Kathol., 5 
| Methodiſt, 2 Baptiſten, 1 drift. Diffident, 3 
Diſſidenten, 3 Freidenker, 1 Fretreligiös, 1 Konſeſſionslos. 


Ratho. | Chri- 
liſche | ften 


5. | e 
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90| 1* 
980 3 
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14| 1 
134 17 
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Ricci 


4) Freireligtös. 5) Dents 


SE Google 


9) 1 Gnechiſch Mordo 


14) chen 
Ruſſiſch Kathol., 3 Apot Mafia. 
[tfatbol, 2 übbenti- 


Ephorien Chemnitz! unb II. 


Evangeliſch . dn. 

Namen ber Paroki Lutheriſche Evan - Rö- 
= a Dr | GA, foeni] mite. 5555 
hne 
der eingepfarrten Orte | über über |" SH 
Haupt 14 ae mierte] liſche tabe 


9 —, 8. 
4. Ephorie Chemnitz I. 
1. Hauptkirche St. Ja- 


(Stadt Chemnitz und einige Vororte.) 


kobi, innere Stadt 16 379, 13 321] 58 | 1276] 142 | 531] 27 
2. St. Johannis, innere 

Südoſtvorſtadt . | 18594, 13277] 20 | 1 452] 235 70| 16 
3. Luthergemeinde, 

äußere Südoſtvorſtadt 

und Vorſt. Bernsdorf] 27 349 18 336] 45 832] 233] 57 26 
4. St. Pauli, Rochlitzer 

Vorſt., Kaßberg, Kapel⸗ 

lenberg und Anna» 

berger Vorſt. . . .] 33446; 24 9128117 | 2019| 479 | 433] 48 
5. St. Petri, Neuſtadt, 

älterer Teil (Schiller⸗ 

plagviertel) . . . . 17136, 12 942] 46 | 1183| 120 | 219 38 
6. Markuskirche, 

Sonnenberg und Wet⸗ 

tiner Platzviertel ..] 31594 21536] 37 | 26371 356 | 77 36 
7. Schloßlirche, Schloß⸗ | 

vorſtade . . 28 191 19029| 51 [1781] 414] 441 26 
8. St. Nicolai, Zwickauer | 

Vorſt., Vorſt. Kappel“) 

und Vorſt. Helbersdorf | 18 407, 12 772] 52 | 1007| 128 | 144| 86 
9. St. Lukaskirche, Neu⸗ | 

ftabt, neuerer Teil | 

(Wilhelmplatzviertel) .] 14 921 10518| 19 650] 134 17| 26 
Le 700 . . 10 595 7064| 39 987 76 1| 29 
Vorſta tchemnitz . . 10 358 6942| 3 20] 76 I 
einige Grdſt. v. Markers⸗ š 1 f > 

DUtp e A e 4349s 237 1224 — 671 — | —]| 4 
11. St. Matthäuskirche, 

Vorſt. Altendorf. . . 9023, 5688] 17 6011 71 51 22 
12. Andreas kirche, Vorſt. 

Gablenz 22 156, 14 027| 28 | 1238| 211 1| 29 
13. Trinitatis kirche, 

Vorſt. Hilbersdorf. E 13469, 8356] 9 2731 107 3| 15 


M. Thomaskirche, 
Vorſt. Kappel 


15. Garniſongemeinde: | 
Die zur Garnijon Chem- 
mg gehörigen Militär» | 
perjonen und⸗Beam⸗ | 
ten nebft Angehörigen 


Hierüber: 


16. Parochie d. Königl. | 
Landes anſtalt Ehem- | 
nitz: Königl. Landes- | 
anftalt und die außer⸗ 
halb der Anſtalt woh⸗ 
nenden Anſtaltsbeam⸗ 
ten nebſt Angehörigen 958 485] 2 244 1 


zuſ. Ephor. Chemnitz 1 [266 7601186 441554116 056|2715+| 16034255 


1 Mieno unter 10 Deutfd)-Neform., 5 Franz. Reform., 1 Calviniſt, 2 Evangel.-Helvetiſch, 
Separierter cformiert, 2 Zwinglianer. 2) 437 ſepar. Luther., 1 von der Landeskirche 

tfe, 2 (W Amerik. Kirche, 5 Proteſtanten, 2 Engl. Proteſtanten, 10 Anglikaner, 12 Engl. 
Rathal A ne ener, 21 Altkathol., 732 Deutſchkathol., 36 Griechiſch-Kathol., 1 Engl- 
1 Evangel. cata, 752 Apoſtol.-Kathol., 45 Apoſtol. Gemeinde, 141 Neuapoftoliich, 
1 riede. AUT, 1 Evangel. Gemeinſchaft, 1 Church of Ireland, 3 Ruſſiſch Orthod., 
1 Unitarie ^A rthob., 2 Orthod., 1 Remonſtrant, 268 Methodiſten, 18 Biſchofl. Methodiſten, 
4 Kirche Jeſu C brit. Diſſidenten, 70 Adventiſten, 13 Adventiſten v. 7. Tage, 4 Mennoniten, 
denten Pan Chriſti, 1 Herruhnter Bruderrirche, 107 Baptiſten, 2 Presbyt. 3) 379 Ti. 
gionsloſe o Ubamedaner, 1 Buddhiſt, 1 Atheiſt, 18 Areireligidje, 11 Konfeſſionsloſe, 9 Reli 

« ne Moniſten, 2 Mormonen, 1 ohne Angabe. 

diden 1. April 1911 ift dic Vorſtadt Chemnitz Kappel aus der Nicolaikirchgemeinde 
bilden. e um unter den Ramen „Thomasgemeinde“ eine ſelbſtandige Parochie zu 
halten. e Einwohnerzahlen für die Thomasgemeinde find in denen von St. Wicolai ent- 


Die Einwohnerzahlen ſind in denen von 
St. Nicolai enthalten. 


4178] 14 % $ 3 1 


Settiórift des Königl. Saͤchſ. Statiſtiſchen Landesamtes 58 Jahrg. 1912 


Evangeliſch . 


| Lutheriſch Evan Rd. | An- An- 
Namen e n getih] mira. | dere [gerae| dit 
Refor»| Ratho» | Ebri- | liten | obne 
der eingepfarrten Orte bere | “ber An- 
8 pf Haupt 14 SC mierte] life | Ren gabe 
1. 3$. | 8. 4. 5. 6. 7. 8. 
5. Ephorie Chemnitz II. 
1. Auerswalde . 2883 18731 D 64 11 — | — 
Auerswald. 1912 1245| 5 41 114 — — 
Garns dorf. 97¹ 6280 — 2 — | — | — 
2. Auguſtusburg . .| 2942 1968 3 8 1 | — | — 
Auguftusburg 2414 1639| 3 731 1214 — | — 
Hennersdord 5280 329 — A — 1 — — 
3. Bräunsdorf . .| 1344 8651 — e 2214 — — 
4. Dittersdorf 2342 1511] — 48| 6844 — | — 
5. Dorfſchellenberg. .| 2616| 1592] 2 251 1| — | — 
Dorfſchellenberg š I 178 7291 2 A | — I! — 
Marbach 1438 8634 — al 154 — — 
6. Ebersdorf 5 820 3394] 5 741 35 | — | 18 
Ebersdor wm $159. 2983| 2 57 338 | — | 187 
Lichtenwalde . 661 411| 3 171 22] — | — 
7. Einſiedel 6414| 4281| 8 2001 8 11 7 
Einfiedel. . .. . . 4790| 3244 7 | 113| 3° ı| 2 
Erfenſchlag .. 1624 1037| 1 87 sH — | s?" 
8. Erdmannsdorf 2 547 1585| 9 681 — | — | — 
Erdmannsdorf .| 1640| 1 0424 9 49 — | — — 
Plaue⸗ Bernsdorf. 473 2944 — SEA — 1 — 
Kunnersd orte. 434 249) — 19 — | — | — 
9. Euba....... 1835| 1161] 3 144 1%] — | — 
10. Flöha 9571, 6130| 18 2301 22 | — | 3 
Flöha 37616 2444] 2 1024 814 — 215 
Altengan ...... 433 267 — 3 — I — — 
VBraunédor] ..... 289 179| 5 2 4%] — | — 
galfenau ...... 2 114 1377| 8 660 17 — | — 
Gückelsb erg... 718 441 — 121 — | — | — 
Plaue 2256 1422| 3 45 oi — A 
11. Frankenberg 15 551) 10 861] 24 395| 21 12| 12 
Frankenberg. 13 191] 9 2850 20 324| 182 11 i2?! 
Ditters bach. .. 673 4380 2 13] — 11 — 
Gunnersdorfr . .. 523 3620 1 161 3%] — — 
Hausdorff ...... 269 1744 — ei — | — — 
Mühlbaeoe ge.. 696 4711 1 20] — | — | — 
Neudörfchen. .. 199 131] — a —=|—= — 
12. Frankenſtein 1 440 953] — 15 — | — |] — 
Frankenſtein 418 282| — a —— 1 — 
Hart᷑kOOOMOMMO 247 12 — | — | — | — | — 
Wiemmendorf .... 370 235 — dl 
1 Groft. von Öderan. . 7 a Il 
Bahnhof Frankenſtein 
(Gemeinde Wegefarth) 131 70 — |Ó — 1 — 1 — 
Wingendorf ... 267 1910 — 4 — Il — 
TK Kirchbach 333 233 — 3 — | — 4 — 
13. Gahlenzz 1231 8034 — 9 — — 1? 
14. Glöſa . 7 790 4948| 19 324| 37 2| 13 
ola .. .. .... I 507 958] 1 51 124 — 125 
Borna 3337 2133| 17 99| 34?* 11 1127 
Draisd orie. 406 2604 — 234 223 — | — 
Furt 2 305 1462| 1 1471 — 11 129 
Heinersdorf... 235 135| — 4 — I —- | — 
15. Grüna 5819 3905| 2 64] 14% — | 1431 
16. Hartban . . . . . 5740) 3638] 18 682| 824 — | 3673 
TK Berbisdorf 826 576| — 2) = | = | — 
TK Citenberg `, . . .| 1109 767| — 3l — | — | — 


1) Apoſtol. Kathol. 2) Griechiſch-Kathol. 
Methodiſten, 56 Methodiſten. 5) Deutſchkathol. 
Kathol., 13 Neuapoſtol., 10 chriſtl. Diſſidenten. 7) 17 Diſſidenten, 1 Koönfeſſionslos. 
8) Separ. Luther. 9) 1 Griechiſch-Kathol., 2 Methodiſten. 10) 1 Konfeſſionslos, 
1 Religionslos. 11) Methodiſten. 12) Freireligibs. 13) Deutſchkathol. 14) 6 Gries 
chiſch Kathol., 2 Adventiſten. 15) 1 Diſſident, 1 ohne Religion. 16) Separ. 
Luther., 17) Deutſchtathol. 18) 1 Griechiſch-Kathol., 1 Apoſtol. Gemeinde, 7 evang. 
Methodiſten. 19) Diſſident. 20) 14 fevar. Luther., 3 Griechiſch Kathol., 1 chriſtl. Diſſident. 
21) 6 Diſſidenten, 5 Religionsluſe, 1 Freireligios. 22) Sevar. Luther. 23) Diſſident. 
21) Apoſtol.-Kathol. 25) Diſſident. 26) 2 ſepar. Dreieiniakeitsktirche, 6 ſepar. Luther., 
10 Seutiditatbol, 1 Griechiſch Kathel., 7 Apoſtol. Kathol., 8 Methodiſten. 27) Freireligios. 
28) Zepar. Luther. 29) Diſſident. 30) Deutſchtathol. 31) 10 Diſſidenten, 2 Reli— 
gionslos, 2 Konfeſſionslos. 32) 7 Apoſtol.⸗Kathol., 1 Evang. -Apoſtol. 33) Diſſidenten. 
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3) Griechiſch-Kathol. 4) 12 evang 
6) 7 ſepar. Luther. 3 Apoſtol.⸗ 


Ephorien Chemnitz IL und Dippoldiswalde. 


Namen der Parochie 
und 
der eingepfarrten Orte 


1 


17. Hohen fichte 
Sobeniuble . v 
Grünberg 
Metzdorf. Er 
18. Kändler bn Ss 


19. Kleinolbersdorf 
Kleinolbersdorf .. 
Altenhain 


20. Leubsdorf 


Ortsteil Kreuzeiche von 
Mittelfrohna . . . 


22. Mittelbach 
23. Niederfrohna 
Niederfrohna .. 


Jahnshorn 


TK Mittelfrohna 

Mittelfrohna ausſchl. des 
Ortsteils Wente d 
Nr. 20) . 

Fichtigsthal 

24. Niederlichtenan 

Niederlichtenau . 

Biensdorf 

01 22.5.1 

Oberlichtenau 

Ortels dorf 


25. Oberfrohna 


26. ee e ds 
Oberhermersdorf . 
Niederhermersdorf 


27. Oberwieſa 
Oberwieſa . . 
Niederwieſa 


28. Oderan 
Oderan ausſchl. 1 Grdſt. 
(MM TB). ; 
Börnichen 
Breitenau 
Görbersdorf 
Hetzdorf . 2 
Schönerſtadt .. 
Thiemendorf . 
29. Pleißa 
30. 9tabenitein . 


Rabenftein . 
Wottluif . 


31. Reichenbrand 
Reichenbrand d 
Siegmar 

32. Reichenhain 
33. Nöhrsdorf 


1) Deutſch Kathol. 
1) Atheiſt. 
Kathol., 1 Neuapoſtol., 
feſſionslos, 


b. Oderan 


Luther. 
12) Diſſidenten. 
Kathol. 

ventiſten. 
19) Diſſidenten. 
Kathol, 8 Methodiſten. 
Jeſu Chriſti. 
foje. 
Diſſidenten 
1 stonfeilionslofer. 


15) Diſſidenten. 


20) Griechiſch Kathol. 


25) 3 Griechiſch Kathol., 
27) 1 Griechiſch Kathol., 


2) 4 Religionsloſe, 2 
5) 6 fepar. Luther., 2 Evang. frei, 1 Proteſtant, 2 Deutſchkathol., 1 
11 chriſtl. Diſſidenten, 1 Chriſtl.⸗Kathol. 
Wohne Konfeſſion, 6 Religionsloſe, 
4 apoftol. Gemeinde, 4 Adventiſten v. 7. Tage. 

10) 4 fepar. Luther., 


4 Griechiſch-Kathol., 
13) 2 Deutſchkathol., 1 Apoſtol. 
16) engl. Kirche, 
17)1 Diſſident, 1 Freireligioſer. 
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- MÀ 
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Evangeli 
en Evan- 
.Bambeirde _ 
ber, über |NRefor-| Ratho- 
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2. | 3. & 
1616 1081] 5 
795 471| 1 
626 42 4 
285 1834 — 
2085 1384] 2 
1296, 801] — 
606 381 — 
690 420 — 
2845 1764 1 
16 340| 11 814] 15 
16 174| 11 716 IS 
166 ef — 
2294| 1567 — 
1 097 73814 — 
I 031 692| — 
2236| 1446] 6 
1587| 1043| 5 
649 4034 1 
2759 1839 8 
1052 724 8 
60 3090 — 
555 370 — 
909 6051 — 
183 sol == 
5167| 3581] 4 
2529 1500] 1 
1 181 zio} 1 
1 348 790] — 
3511| 2284] 3 
1652| 1053] — 
1859| 1231] 3 
8 580 5 7461 24 
5 812 4010| ı5 
335 203 I 
422 272] — 
416 266 4 
218 iil es 
521 234] == 
2928 1923] — 
6261| 4083| 10 
4661| 3073| 4 
ı 600 1010] 6 
7035| 46771 16 
3995| 26810 2 
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1) Diffident. 2) 3 apoſtol. Gemeinde, 4 evang. Gemeinſchaft, po 7. Tage. 


4) 2 ſepar. Luther., 9 Griechiſch-Kathol., 9 Apoſtol.⸗ 
Kathol., 3 apoſtol. Gemeinde. 5) Religionslos. 6) Anglikan. 7) 2 Diſſidenten, 8 Reli— 

gioneloſe. 8) 8 Apoſtol.⸗Kathol., 1 Merbodift 9) Diſſidenten. 10) Apoſtol.“ Kathol. 

11) Avoſtol.⸗Kathol. 12) 6 Tiifidenten, 10 ‚sreireliniöfe, 3 Relinionslofe, 13) Ohne Religion. 

14) „Avoſtol. Gemeinde. 15) 1 Diſſident, 1 Weliatonelujer, 1 ohne Angabe. 16) 3 Griechiſch— 

&atheL, 5 apoſtol. Gemeinde. 17) Separ. Luther. 18) 5 Deutſchkathol., 1 apoſtol. Ge- 

meinde, 8 Neuapoſtol. 19) 3 Freireligioſe, 3 ohne en 20) evang. Brudertirche. 
21) 4 Diſſidenten, 1 Religionsloſer. 22) 4 Proteſtanten, 39 Deutſchkathol., 1 Griechiſch— 
Kathol., 3 evang. . 9 Methodiſten, 2 Alttathol. 23) 28 Diſſidenten, 1 Moniſt, 
1 Freidenker, 19 ohne Religion. 24) M ethodiſten. 25) Diſſidenten. 26) 6 Deutſchkathol., 
I apoſtol. Gemeinde, 1 Avpoſtol. Kathol., 6 evang. Methodiſten. 27) 6 Diſſidenten, 1 Frei— 
religioſer, 3 Konfeſſionsloſe. 28) Neliaiunslos, 29) Neuapoſtol. 30) Neuapoſtol. 
31) Fteireligibs. 32) Diſſident. 33) Deutſchkathol. 34) Darunter d franz. Reform. 35) 1 jep. 
Luther., 1 Kongregational, 3 engl. Episkopalkirche, 2 Gnal. Kirche, 1 Amerik. Kirche 7 Ev. 
Angs’. "font, 1 Unierter, 4 Anglik., 2 prot. Episkopat of ( . 8. A., 1 Episkovallirche, 
4 Proteſt. 1 Deutſchkath, 1 Orthodox. 2 Ruff- EE 9 Gried - Kath., 9 apoſt.⸗kath., 
6 apoſt. Gem. 10 Neuapoſt., 1 evang. Gemeinſch., 1 aptiſt, 5 Altfath., 2 Christian Science, 
2 Mennoniten, 1 Adventiſt, 4 Chriſtlich. 36) j Diſſid., ^ Freirelig., 2 Konfeſſionslos, 
3 feine Religion. 37) 1 fep. Luther, 1 engl Kirche, 6 Deutſchkath. 10 Neuapoſtoliſch, 
1 Tempelgemeinde. 38) 5 Diſſid, 2 Konfefjionsloe. 


3) 4 Diſſidenten, 1 Religionsloſer. 
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| Gemeinde. 


1) 1 Diſſident, 1 Atheiſt. 2) 2 Deutſchkathol., 
3) Griechiſch-Kathol. 4) Diſſidenten. 


1 Griechiſch Kathol., 1 Neuapoſtol. 
5) Separ. Luther. 6) Freireligiöôs. 7) Chriſtl. 
Diſſident. 8) Apoſtol. Gemeinde. 9) 8 ſepar. Luther., 1 Herrnhuter Brüdergemeinde, 
: Ruſſiſch Kathol., 8 Apoſtol.-Kathol., 13 apoſtol. Gemeinde, 1 Neuapoſtol., 6 Altkathol., 

1 Mennonit. 10) 7 Diſſidenten, 1 Atheiſt, 1 Heiliger der letzten Tage. 11) Apoſtol. 
12) Diſſidenten. 13) Darunter 1 Calviniſt. 11) 6 ſepar. ev. Luther., 1 Anglikan., 
3 Orthod., 4 „ Kathol., 14 Apoſtol.-Kathol., 1 Baptiſt, 1 Altkathol. 15) 2 Diſſi— 
denten, 1 Freidenker, 2 2 Konfeſſions El 16) 3 Teutich-tatbol., 2 Neuapoſtol. 17) Zum 
denten. 18) 8 Griechiſch Kathol., 1 Apoſtol.-Kathol., 1 apojtol. Gemeinde, evang. Ge— 
meinſchaft, 9 Methodiſten, 1 Alttathol. 11) Diſſidenten. 20) 9 apoſtol. Gemeinde, 
5 Baptiſten, 1 Altkathol. 21) Diſſidenten. 22) 1 Presbyt., 1 Deutſchkathol., 2 Griechiſch— 
&atboL, 1 Altkathol., 6 international. Vereinig. ernſter Bibelforſcher, 1 ſepar. Luther. 
23) 7 Diſſidenten, 1 Freidenker, 3 ohne Religion, 24) Darunter 1 Zwingltaner. 25) 2 fevar. 
Luther., 1 ev. Apoſtol., 1 Altkathol., 1 Konf. Rereinig. ernſter Bibelforſcher. 26) 1 Diſſident, 
1 Atheiſt, 1 ohne Glaubensbetenntnis, 1 Konfeſſionsloſer. 27) Darunter 1 Walloniſch— 
Reform. 28) 1 Griech -Kathol., A apoſtol. Gem, 1Mennonit, 1Adventiſt. 29) 1 Deutſchtathol., 
1 Griechiſch-Kathol., 13 evang. Gemeinſchaft. 30) Neuapoſtol. 31) Diſſident. 32) Adventiſt 
v. 7. Tage. 33) Proteſtant. 34) 1 Griech.-Kathol., 1 Apoſtol.-Kathol., 1 Baptiſt. 35) Religions- 
los. 36: 4 Deutſchkath., 1 apoſt. Gem., 15 Neuapoſt. 37) Konfeſſionsloſe. 38) Diſſident. 
39) Diſſidenten. 
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1 Freireligtoſer, 10 Konfeſſionsloſe, 1 Religionsloſer. 14) Alttathol. 15) Separ. Luther. (d. Nr. 23) ö 2 049 306 ZE? 98 y A — 
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denten. 26) Darunter 1 Franz. Reform. 27) 1 ſepar. Luther., 3 engl. Evang., 2 Orthod., : 91: 977 -— -— =. 
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BEN su Ese x ic 185 1211 — 1) 1 Griechiſch-Orient., 1 fepar. Luther., 1 Deutſchkathol., 1 apoſtol. Gemeinde. 
TK Alten bach w O. 425 278 2) Adventiſt. 3) Altkathol. 4) Griechiſch-Kathol. 5) Separ. Luther. 6) Griechiſch-Katvol. 
I 7) Mormonen. 8) Die Bewohner des Forſthauſes Weidmannsheil find quoad sacra 
1) Chriſtl. Zibeuten, 2) Griechiſch-Kathol. bet Parochte Bennewitz zugewieſen. ` 
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Ephorien Grimma und Großenhain. 
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Ortsteil Canitz von 
Canitz⸗Waſewitz 99 66| 7 22] — — 
Collau, Preußen 83 * | — 99 1 
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Ortst. Canitz 169 1151 — 11 — | — | — 
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Ausſchl. 1) 2, 2) 1, 3) 2 zur Anſtaltsparochie Zſchadraß gehörig. 4) Griechiſch-Kathol. 
5) E 6) Freireligiös. 7) Diffident. 8) 1 Presbyt., 2 Evang.-Uniert., 1 Deutſch⸗ 
kathol., 1 Grie ſch⸗Kathol., 2 apoſtol. Gemeinde, 1 Methodiſt, 1 Mennonit, 2 ſepar. Luther. 
9) 22 Diffidenten, 2 Religionslofe. 10) 1 Griechiſch⸗Kathol., 5 Adventiften v. 7. Tage. 11) Ad⸗ 
— a Diffident. 13) Ausſchl. 1 zur Anſtaltsparochie Colditz und 2 zur Anſtalts 

e tab gehörig. 

* Pia gen B Orten Coſſen unb Collau find die über 14 Jahre alten (bang. 

Luther. nicht beſonders ausgezählt worden. 
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l. 2. 3. 


Hierüber: 


58. Parodie ber Kgl. 
Landesanſtalt Colditz“ 


59. Parochie der Kgl. 
Landesanſtalt Zſcha⸗ 
draß““ A 6 1 


zuj. Ephor. Grimma . |105 39671 704315 | 312470] 55 


12. Ephorie Großenhain. 


1. Großenhain . . | 16 327 11 645 
Großenhain 
P 
Folbern ausſchl. 4 Grdſt. 
(i. Nr. 11) 
Großraſchütz 
Kleinraſchütz 
r 
Naundorf b. Grofenh. . 
Weßnit r 
Zſchieſchen 
2. Bärnsdorf 
Bärnsdorf 
Cunnertswalde - 
Marsdorf 
Volkersdorf 
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SK Bärwalde .... 
5. Dobra 


6. Frauenbain . . . . 
Frauenhain 
Pulſen 


Treugebóbla . . . . - 
Merzdorf, Preußen .. 
Seifertsmühle, Preußen 
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(ol 111111 


7. Glaubitz 
Glaubitz 
Langenberg 
Nünchritz 


m 
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ERRATA DAME 


1) 4 ſepar. Luther., 8 Altkathol., 10 Deutſchkathol., 93 Griechiſch-Kathol., 8 Apoſtol.⸗ 
Kathol., 6 apoftol. Gemeinde, 1 Methodiſt, 1 Presbyt., 1 Proteſt., 2 Evang ⸗Uniert., 
2 Chriſtl. Diſſidenten, 26 Adventiſten b. 7. Tage, 2 Mennoniten, 1 Griechiſch-Orient., 
5 Kirche Jeſu Chriſti. 2) 4 Mormonen, 36 Diſſidenten, 3 Freireligiöſe, 5 Konfeſſionsloſe, 
2 Religionsloſe, 1 Moniſt, 1 Muhamedaner. 3) 1 Deutſchkath., 3 Griechiſch⸗Kathol., 
19 apoſtol. Gemeinde, 45 Neuapoſtol., 1 Altkathol. 4) 5 Diſſidenten, 1 nicht getauft, 
1 Konfeſſionsloſer, 1 ohne Religion. 5) Heilsarmee. 6) Neuapoſtol. 7) Neuapoſtol. 
8) Neuapoſtol. 9) Griechiſch⸗Kathol. 10) 2 apoſtol. Gemeinde, 1 evang. Methodiſt. 
11) Konfeſſionslos. 12) Apoſtol. Gemeinde. 

„) Einſchließl. der in Stadt Colditz, Terpitzſch und Zſchirla wohnenden Anſtaltsbeamten 
nebſt Angehörigen. 

**) Einſchl. der in Stadt Colditz, Commichau, Collmen, Großſermuth, Hausdorf, Leiſenau, 
Podelwitz, Terpitzſch, Thumirnicht, Zollwitz, Zſchadraß und Zſchirla wohnenden Anſtalts— 
beamten nebſt Angehörigen. 

1) SR find die uber 14 Jahre alten Ev.⸗Luther. von zwei preuß. Orten nicht mit enthalten. 

tt) Von den preußiſchen Orten Merzdorf und Seifertsmühle find die über 14 Jahre 


alten Evang.⸗Luther. nicht beſonders ausgezählt worden. 
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*) Hierin ſind die über 14 Jahre alten Evang.⸗Luth. von zwei preußiſchen Orten nicht 
mit enthalten. 
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der eingepfarrten Orte 
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pe NU Evan-| Rö. An- 
(Landeskirche) Igeliich-| mue, | bere 
über, über Refor. Ratho» | Ebri- 
janb 14 ete mierte] liſche | ften 
$4 rl & 4. 5. 6. 


13. Ephorie Leipzig I 
(Stadt Leipzig und Garniſon Möckern). 


1. St. Thoma, ſüdweſtl. 


Teil d. inneren Stadt, 
Teile b. Süd⸗, Südoſt⸗ 
und Weſtvorſtadt e 2 
2. St. Nicolai, öſtl. Teil 
ber inneren Stadt, 
Nordoſtvorſtadt, Teil 
der Vorſtadt Reudnitz 
3. St. Matthäi, nord⸗ 
weſtl. Teil der inneren 
Stadt, innere Nord- 
vorſt., Teil der inneren 
Weſtvorſtadt - 
4. St. Petri, innere Süd- 
vorſtadt, Teil ber äuß. 
Weftvorftadt . . . . 


5. Lutherkirche, Teile ber 


inneren und äußeren 
Weſtvorſtade . 


6. St. Andreas, äußere 
Südvorſtadt (vom 1. 
Januar 1912 ab iſt 
von dieſer Parochie die 
Bethlehemsgemeinde 
abgetrennt worden). 


7. St. Johannis, Teile 


der Südoſtvorſtadt und 
der Vorſtadt Reudnitz. 
8. Michaeliskirche, äußere 
Nordweſtvorſtadt, Teil 
der Vorſtadt Eutritzſch 
9. St. Marcusklirche, Teil 
der Vorſtadt Reudnitz 
10. Leipzig⸗Connewitz, 
Vorſtadt Connewitz. 
11. Leipzig⸗Eutritzſch, 
Teil der Vorſtadt Eu⸗ 
tritzſch, Teil der äuß. 
Nordweſtvorſtadt . . 
12. e Vor⸗ 
ſtadt Gohlis 
13. Taborkirche, Bor- 
ſtadt Kleinzſchocher 


14. Leipzig⸗Schleußig 


Vorſtadt Schleußig. 
15. Nathanaelkirche, 
nördlicher Teil der 
Vorſtadt Lindenau 
16. Philippus kirche, ſüd⸗ 
licher Teil der Vor⸗ 
ſtadt Lindenau 
17. Leipzig⸗Plagwitz, 
Vorſtadt Plagwitz .. 
18. Emmaus kirche, 
Vorſtadt Sellerhauſen, 
Vorſtadt Stünz, größ⸗ 
ter Teil der Vorſtadt 
Neuſellerhauſen und 
Teil b. EH 
Crottendorf 
19. Erlöſerkirche, Vor- 
ſtädte Thonberg und 
Neureudnitz, Vorſtadt 
Reudnitz z. Tl. . 
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Ephorien Leipzig T. und II. 
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ber eingepfarrten Orte | über- | über < ber eingepfarrten Orte | ber fr 
8 kengt 14 Sabre mierte] liſche | ften pe Haupt 14 re mierte] fije | Men gabe 
š. 1. | 3. 4. 5. 6. E 8. i. $. 3. 4. 5. 6. LIS 
20. St. Lukastirche, haupt⸗ | = 4. Cröbern 1 190 749| 6 390 8I —| 7? 
ſächlich Vorſtadt Bolt- Cröbern . 594 378] 1 36 7 [— a 
marsdorf, Teil der Vo | Croſtewitz 596 371 5 4 11 — 1 — 
ſtädte Sellerhauſen u. SK Wachau 522 3110 — 28 — | 9 
Neujellerhaujen . 23172 16 601[195 617/188 901 33 |5. dewi 400 234l 8 (éi SU 
21. Kirche z. heil. Kreuz, TK Sehlis 225 160 — 9 — 1 —1— 
e aide Bor” 6. Engetsvorf 2300 ua 6 | 60 »|—|- 
Rabi Reudnig a. T. [20531 15172225 | 757125 40 40 |. We bos ied aed g: : 
| Y. H PE ER ui 1 95 — 
M MER Rok SK Wóéborp. ` | .| 99 582/13 | 22 —|—]| > 
Crottendorf und Teil 8. Gautzſch 9 766 6 476 91 2551120 16| 27 
der Vorſtadt Reudnitz] 20 028, 13 9040229 7091143 53| 51 Gaukich . 5 205 33771 49 eil eeng a 
23. Leipzig⸗Lößnig, | Obid) a de 4 561 3 999| 42 104] Gei? 6 
Vorftadt Löğnig . .| 490 190| 15 | 125| v3 | ig aa e I 
2 * 4 m-| 4 1 
ſchließl der alt. di 9. Brogdalzig 492, 3899 1 | 16 — | p 
tärperſonen nebft An- maa a TE 43 273| — E. — Duc 55 
or te Prob theibe 10. Großdölzig (om 93 al ai — | —|- 
und Döſen 1121 3003| 23 | 109, 20 | e 2 SE Aa. eg 606 2 | 23 — —|— 
(Die zur Parochle Leipgig-Brobft- Kleindölzi g 554 317| 3 154 — | — 
beiba gehörige SK Holspaufen Möritzſch, Preußen 22), + 1-1 5 re 
unb TK Budelfoufen find bei E Ne 1550| 1079| 18 27 —|—] 1 
i roßſtädteln .. 752 5060 2 13] — | — |] — 
26. Leipzig ⸗Stötterit Gaſchwitz . 8 e | a — | ir 
Vorſtadt Stötteritz 17 796 11 6301129 6291262 31| 41 Sk Erehbenbe⸗ 1 950 1 862 7 41 — 1 2 
27. Bethlehems⸗ Großdeuben 1055 6631 4 2 — I —I- 
gemeinde Die e ſind in denen der en ° 3 : ph > E — "SE 
Andreas i thalten. "UD 3 cu ua — |! — PS 
| nbreaéparodjie enthalten 12. Grozzſchocher⸗Win⸗ ' 
28. Garniſongemeinde 7076 6506| 50 159| 17 ij 3 dorf .......| 5839 3672| 63 | 130 35 13 
Die Militärperſonen u. 13. Güldengoſſa 337 198 — 5| 1 —[— 
„Beamten nebſt Ange- 14. Gund orf s89) 534 4 | 51 1 l 
hörigen in Leipzig. . | 5353 4835| 46 | 115 13 | 1| — Gundorf. . . 340 zg 2 31 —| — | — 
Desgleichen in Kaſerne | Burghaufen $49| org 2 véi 1 — | 1” 
DDT S s.a A vl] $733. zë š 44| 4 2] 3 , 
— — — ie “ o | 15. Hohenheida 624 490| 4 4 — I —|- 
zu). Ephor. Leipzig 1. 1537 412 395 460|7407'126 14015213°|9 1464 | Hohenheida 403 277] 3 — 12 
| Derimib „ +. š 221 143| 1 — | — Í — Es 
TK Gottſcheina 132 . 
14. Ephorie Lei 16. Knauthain 4093 2408| 31 | 16529 | — | 5 
1. Baalsdorf KA ies Snauthamn . I 126 686| I 72] 623 — * 
. o Ai 335 248] — 8| — | — 1% | Albersdorf .. 171 1071 — 4 — EH Km 
SK Zweinaundorf 1 354 889| 7 34 20 | — | 1 | Hartmannsdorf . 520 315| 1 18] 214 — A 
Zweinaundorf 535 351 4 17 108 | — | — | Snautflecberg. 2 206| 1 300| 29** 711 211 — f 3 
Mölkau 819 5380 3 17| 10$ | — 17 | TK Rehbach 279 189| — ` 15% — p 
s e 17. Knautnaundorf 253 191| — 25 — | — | — 
dosi ER „! 11 00% 7434) 92] 423 son] 210 45" 
3. Böhlitz⸗ Ehrenberg. 4978 2941| 22 170| 19° 4| 24° | TK Schönau 453| 294] — BM ST ee 
` 1) Hierunter 1 Calviniſt, 4 D 2 " P 8 i ; 1981| 96 Mi Lo 
NEEN A eee 
Anglikan. 1 Augsburg. $tonfeffion, 102 Engl. Kirche, 5 Engl. Hochkirche, 2 Engl. biſchöfl., roßposna. 624 3821 1 201 5 E 
1 Engl. fatboL, 1 evang. Bruderkirche, 24 Evang.⸗Unierte, 4 ftongregationale, 13 Presbyt., 1) Deutſchkathol. 2) Konfeſſionsloſe. 3) Deutſchkathol. 4) * Retigton. 
2 Engl. Broteftanten, 36 Proteſtanten, 1 Schottiſche Kirche, 1 Schottiihe Freikirche, | 5) Deutſchkathol. 6) 1 Griechiſch-Kathol., 2 Neuapoſtol. 7) 2 Deutictatbel. 


2019 Deutſchkathol., 115 Orthod., 10 Ruſſiſch-Orthod., 2 Prawoslawnyje, 1 Rechtgläubiger, 
1 Armen., 9 Armen.⸗Apoſtol., 24 Armen.⸗Gregorian., 6 Gregorian., 4 Griechiſch-Oriental., 
12 Griechiſch-Orthod., 1 Slaviſch. Ghrift, 542 Griechiſch-Kathol., 2 Ruſſiſch-Kathol., 761 Mpoſtol. 
Kuthol., 2 Apoftol.«Evang., 351 apoſtol. Gemeinde, 486 Neuapoftol., 12 biſchofl. Methodiſten, 
6 evang. Methodiſten, 87 Methodiſten, 33 evang. Gemeinde, 211 Baptiſten, 35 dn, Diſſi 
denten, 48 Adventiſten, 26 Adventiſten v. 7. Tg., 55 Altkathol., 1 Freikathol., 1 Free Church, 
6 Chriſten ohne bef. Konfeſſion, 1 evang. Deutſche Bruder, 2 Remonſtranten, 5 Unitarier, 
2 Griechiſch Armen., 22 Mennoniten. 3) 1 Brahmane, 17 Buddhiſten, 1 Chineſe, 1 Japaner, 
10 Muhamedaner, 1 Schintoiſt, 7 Atheiſten, 947 Diſſidenten, 1 Ethiſche Geſellſchaft, 14 Frei— 
denker, 249 jyreirefigiofe, 1 Glaubensfreti, 1 obne Glauben, 1 Freie Religions-Gemeinde, 
151 Konfeſſionsloſe, 1 ohne Bekenntnis, 23 Religionsloſe, 10 ohne Religion, 12 Moniſten, 
1 Mormone, 9 Heilige der letzten Tage, 1 aus der Kirche ausgetr., 1 nicht getauft, 2 Weli- 
gion unbekannt, 1 ohne Angabe. 4) Diſſident. 5) 2 Deutſchkathol., 8 apoſtol. He- 
meinde. 6) 3 Deutſchkathol., 7 Apoſtol.-Kathol. 7) Diſſident. 8) Deutſchkathol. 
9) b Diſſidenten, 10 Freiteligioſe, 8 Konfeſſionsloſe, 1 Religioneloſer. 


1 Griechiſch-KKathol. 8) Diſſident. 9) Diſſidenten. 10) 4 Anglifan., 1 Engl. Kirche, 1 Grong 


Ng.“ 
11) 12 Diffidenten, 7 Wreirehgute 


Uniert., 31 Deutſchkathol., 1 Orthod., 17 Baptiſten. 
2 ohne Religion. 12) 59 Deutſchkathol., 2 Griechiſch⸗Kathol., 2 apoſtol. Gemeinde, 2 B 
tiften. 13) 4 Diſſidenten, 2 Konſeſſionsloſe. 14) Stonfeffionélo$. 15) Orthod. 16 Ren 


feſſionslos. 17) 4 Deutſchkathol., 10 apoſtol. Gemeinde, 21 9Reuapoftol. 18) 6 Dilident m, 
6 Freiteligioſe, 1 Sonfeffionslofer. 19) Deutſchkathol. 20) Giriedbif-Statbot 21) Teſlden 
22) QeutidtatSor, 23) Frereltai0s, 24) 1 Deutſchkathol., 1 apoſtol. Gemeinde 
25) 1 Diſſident, 1 Religionsloſer. 26) Darunter 1 Franzoſ.-Reform. 27) 18 Deutſchtatdel. 
3 Neuapoſtol. 28) Diſſidenten. 29) Apoſtol. Gemeinde. 30) Darunter 2 Deutſchrrſolm, 
2 Engl. Reform. 31) 1 Cvang.⸗Uniert., 4 Cpiskopal, 40 Deutſchlathol., 1 Griechisch. tarde 
15 apoſtol. Gemeinde, 9 Neuapoſtol., 2 Methodiſten, 8 Baptiſten. 32) 18 Diſſidentel, 
7 Freireliniöfe, 20 Konſfeſſionsloſe. 34) 21 DeutidtatboL, 1 Bapat 
85) Deutſchkathol. 36) Diſſident. 

„) Von dem preußiſchen Orte Möritzſch find die über 14 Jahre alten Evang. Lutder 
nicht beſonders ausgezählt worden. 


33) Deutſchkathol. 
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Ephorien Leipzig TI und Leisnig. 


Evangeliſch · 
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. (dandeätiche) gelifch-| ene, | dere |Y8rae- eid 
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der eingepfarrten Orte va? 14 Jahre [mierte] liſche | ften Ane 
alt gabe 
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23. Martranjtádt 7919 5097 41 | 355 46 | 13| 25 
Martranftádbt . . . . . 7754 4977) 41? | 341] 46°| 13] zem 
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Großmiltit zz 415 256] — rel — | — | — 
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25. Modan ..... 8150 4945 46 8711 77 42] 25'* 
A v»: FRE 791 527| 1 4| — 
BR: E E 278 183] 1 6 — | — | — 
27, Paunsdorf 5 405 3451| 30 | 1510 5¼ 10| 1% 
28. — Dry 434 2719 — 51| —= | — | — 
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29. Podelw itz 2172) 3880 8 sel 6— 1 
Podelwitz 597 388| 8 ut a 
Die preuß. Orte: | 
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Robenoffig Kee A 281 2 sl 51 — | — 
uuu D OT S E 186 ACE ud ue am aom =a 
. 121 Weg uu ad — J = |] — 
Schladitz ETA e E 281 d — 8| — PTT — 
Zihöllu ...... 324 A — si 119 — | — 
TK Göbſchelwitz 289 189 5 11 — | — 
30. Priejteblid . .. 132)  88| — jul. T ues Do 
TK Frantenbeim . . . 303  197| — Sb od =. T oues 
31. Duefig. . . . .. 567 274 — 171 — | — | — 
r 45 274] — 1 — | — | — 
Döhlen, Preußen 1833 "qo EN em 
Nub ous . 
32. Rüdmarsdorf 709 451 1 CC ER = E: 
SK Lindennaundorf 2955 196| — O gu e 
33. Schönefeld. . | 14418 9491100 | 4v6|118 | 14| 21 
Schönefeld 14179 9 244100 4471118?) 14] 2131 
M. Zen ` 13 4 5% 5 
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1) Diſſident. 2) 6 Broteftanten, 2 Deutſchkathol., 4 apoftol. Gemeinde. 3) 1 Diſſident, 
1 Ronfeffionslofer. 4) Deutſchkathol. 5) Deutſchkathol. 6) Diſſident. 7) 2 Engl. Kirche, 
4 Deutſchkathol., 4 Apoſtol.⸗Kathol. 8) Darunter 1 Franz.⸗Reform. 9) 45 Deutſchkathol., 
1 apoſtol. Gemeinde. 10) 8 Diſſidenten, 8 Freireligibſe, 4 Konfeſſionsloſe, 5 Religionsloſe. 
11) 1 Evang.-Uniert., 1 Altkathol. 12) 3 Griechiſch-Kathol., 56 Deutſchkathol., 3 Apoſtol.⸗Kathol., 
1 apoſtol. Gemeinde, 13 Neuapoſtol., 1 Baptiſt. 13) 22 Diſſidenten, 1 Konfeſſionsloſer, 2 Re- 
ligionsloſe. 14) 3 Deutſchkathol., 2 apoſtol. Gemeinde. 15) Diffident. 16) Diffident. 
17) 18) 6 Andere Chriſten, nicht näher bezeichnet. 19) Diſſidenten. 20) 15 ſepar. Luther., 
2 Buffild-Rathol, 1 Griechiſch⸗Kathol., 20 Apoſtol.-Kathol., 26 apoftol. Gemeinde, 28 Neu: 
apoſtol., 26 Deutſchkathol. 21) 15 Diffidenten, 1 Freireligiöſer, 5 Konfeſſionsloſe. 22) 3 Diffi- 
denten, 1 Freidenker, 2 Konfeſſionsloſe. 23) Griechiſch-Kathol. 

*) Von den preußiſchen Orten Güntheritz, Hohenoſſig, Kömmlitz, Rackwitz, Schladitz, 
cdi ee Dóblen find die über 14 Jahre alten Evang.⸗Luther. nicht beſonders aus: 

orden. 
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BON A 3 $9 140 944 1 `: RN — 1 — 
Vorwerk von Portitz 107 644 — E ES: E 

TK Portitz, ausſchl. Bor- 
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375, 290A ¿S e ¿ 1886| 1228] 2 39| — 11 3* 
S 7075 4 496 39 329 61 8| 7 
o nox eos 6274 4018| 39 309| 55“ 8| 75 
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Me ˙ » 206 1981 — 1 Tel 
41. Zeſchwi . . . . 309 219| 1 Al = | — | — 
42. 9wentau . . .. . 7166, 4525] 34 136| 5 51 5 
Zwenkau 549 2 944 12 Sal 1% dd s 
Döhlen, ausſchl. 1 Grdſt. (ſ. 

Ephorie Borna Nr. 53) 35 aal — | — 34 — | — 
ioc! METAM YT RS RIT 440 269| 2 24 í" — | — 
Ktleinftorfwiß . . . . . 102 731 1 i = | =] = 
$opibbar ...... 1347  753| 19 16 — | — | — 
o y 2 y ¿g 292 187| — zë CSI 
sp. E P 186 133] — | = | — | — | — 
SS 02 < Q 215 145| — A — | — | — 
SK** Holzhauſen .| 1368 890| 2 691 251| — | 21° 
TK** Zudelhauſen . 1115 672] 13 | 43| 31] — | — 
zul. Ephor. Leipzig II [146 395|*91 A 5 4311804 147/255% 


15. Ephorie Leisnig. 


1. geint... 9261! 660312 | 140| 1 71 9 
Leisnig ausſchl. 4 Grdſt. | 
(E X600. $29 7818| 5634| 9 126| 121 7| 98% 
Keen, ELT 287 203| 1 31— 1 — 1 — 
Gorſchmit zzz 325 2010 — 6 — | — | — 
o NE ITE TUE RE 209 1344 1 — — . — | — 
a e o eus 284 194| 1 I — | — I — 
Neudörſ chen. 49 35 — — | — | — 
Freigut Haſenberg von | 
Seifersdorf b. Leisnig 24 dl — | — | — | — | — 
A . 125 8 — — | — | — | — 
degt 23529 a 140 g8| — ıı —I— | — 


1) 2 Griechiſch-Kathol., 9 Apoſtol.⸗Kathol., 1 apoftol. Gemeinde. 2) 1 Diffident, 6 Frei- 
religiöfe. 3) Freireligiös. 4) 42 Deutſchkathol., 1 Griechiſch-Kathol., 4 Apoſtol.⸗Kathol., 
5 Neuapoftol., 1 Baptiſt, 2 Adventiſten. 5) 2 Diſſidenten, 3 Freireligiöſe, 1 Konfeſſionsloſer, 
1 Buddhiſt. 6) 1 Griechiſch⸗Kathol., 5 apoſtol. Gemeinde. 7) 17 Deutſchkathol., 1 Altkathol. 
8) Konfeſſionslos. 9) 12 Deutſchkathol., 1 Altkathol. 10) Griechiſch-Kathol. 11) Griechiſch⸗ 
Kathol. 12) 3 Diſſidenten, 2 Religionsloſe. 13) Deutſchkathol. 14) Griechiſch-Kathol. 
15) 22 Deutſchkathol., 2 Griechiſch-Kathol., 1 apoſtol. Gemeinde. 16) Konfeſſionslos. 
17) Deutſchkathol. 18) Darunter 2 Franz.⸗Reform., 2 Deutſchreform., 2 Engl.⸗Reform. 
19) 15 fepar. Luther., 6 Proteſtanten, 4 Anglikan., 3 Engl. Kirche, 3 Evang.⸗Uniert., 3 Mt- 
kathol., 494 Deutſchkathol., 22 Griechiſch⸗Kathol., 2 Ruſſiſch⸗Kathol., 47 Apoſtol.⸗Kat) — 
78 apoſtol. Gemeinde, 81 Neuapoſtol., 4 Episkopal., 2 Orthod., 2 Methodiſten, 2 Adventiſten, 
30 Baptiſten, 6 Chriſten ohne nähere Bezeichnung. 20) 121 Diſſidenten, 1 Buddhiſt, 53 Frei⸗ 
religiöje, 63 Konfeſſionsloſe, 16 Religionsloſe, 1 Freidenker. 21) Deutſchkathol. 22) 8 Diſſi⸗ 
denten, 1 Atheiſt. 

») Hierin find die fiber 14 Jahre alten Evang.⸗Luther. von acht preußiſchen Orten 
nicht mit enthalten. 

T „) Schweſter- unb Tochterkirche ber Parochie Leipzig⸗Probſtheida (f. Ephor. Leipzig I 
Nr. 25). 
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1) Apoſtol. Gemeinde. 2) Evang. Methodiſt. 3) FFreireligiös. 
2 Anglikan., 1 engl. Proteſtant, 10 Deutſchkathol., 1 Griechiſch⸗Kathol., 
1 Apoſtol.⸗ Luther., 4 apoſtol. Gemeinde., 14 Baptiſten. d 5) 31 Diſſidenten, 1 Konſeſſions⸗ 
lofer, 7 Religions loſe. 6) Apoſtol. Gemeinde. 7) Diſſident. 8) Deutſchkathol. 9) Neu- 
apoſtol. 10) Apoſtol.⸗Kathol. 


4) 1 ſepar. Luther., 


48 Apoſtol.⸗Kathol., 
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9) Neuapoſtol. 


14) Diſſidenten. 


10) Evang. 
15) Neu 


„) Oberſpaar und Zaſchendorf find am 1. Januar 1912 mit Meißen vereinigt worden. 
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Methodiſten, 46 Methodiſten, 1 Baptiſt, 11 Adventiſten, 2 Adventiſten v. 7. Tage, 3 Altkathol. 


13) 4 Schintorelig., 1 Muhamedaner, 36 Diſſidenten, 2 Freidenker, 4 Konfeſſionsloſe, 
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feſſionsloſer, 1 Freireligiöſer, 1 Freigläubiger. 17) Separ. Luther. 18) Ruſſiſch⸗Kathol. 
19) Von dem reußiſchen Orte Wolfshain find die über 14 Jahre alten Evang.- Luther. nicht 
beſonders ausgezählt worden. 
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1) 2 fepar. Luther., 1 Evang.-Uniert, 1 Methodiſt, 5 Baptiſten, 7 chriftl. Diſſidenten, 

hodiſten. 4) 1 Methodiſt, 
4 Geftierer. 5) Konfeſſionslos. 6) 1 Anglikan., 143 biſchöſl. Methodiſten, 7 evang. Metho- 
diſten, 28 Methodiſten, 21 chriſtl. Diſſidenten. 7) 5 Diſſidenten, 4 denten 1 8) 1 Pro⸗ 
teſtant, 1 Deutſchkathol, 4 biſchöfl. Methodiſten, 3 Baptiſten. 9) Diſſidenten. 10) 5 biſchöfl. 
Methodiſten, 6 Methodiſten. 11) Diſſidenten. 12) 9 evang. Methodiſten, 6 Methodiſten. 
13) 1 biſchoͤfl. Methodiſt, 3 Methodiſten. 14) 2 Methodiſten, 1 chriftl. Diffident. 15) 1 apoſtol. 
Gemeinde, 47 Methodiſten, 11 Baptiſten, 1 grut, Diffident, 1 Chriſtlicher, 2 Adventiſten. 
16) Methodiſten. 17) Metbobiften. 18) 3 biſchöfl. Methodiſten, 3 evang. Methodiſten, 27 Me- 
thobijtem. 19) 18 Methodiſten, 12 Adventiſten. 20) Diſſidenten. 21) Apoſtol. Gemeinde. 
22) Methodiften. 23) Diffident. 24) Methodiſten. 
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Ephorien Schneeberg und Stollberg. 
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1) 22 biichöfl. Methodiſten, 94 Methodiſten 2) 2 
diſten, 4 AYA Methodiſten. 4) Diſſident. 
6) Diſſident. 7) 3 Apoſtol.⸗Kathol., 3 
Methodiſten, 20 Methodiſten. 


Diſſidenten, 1 Moniſt. 3) 25 Metho- 
5) 5 biſchoöfl. Methodiſten, 42 Methodiſten. 
apoſtol. Gemeinde, 6 evang. Methödiſten, 5 biſchofl. 
S) Diſſidenten. 9) 1 evang. Methodiſt, 1Methodiſt. 

Luther., 1 biſchofl. Methodiſt, 100 Baptiiten. 11) Diſſidenten. 12) Methodiſten. 
dent. 14) V fepar. Luther., 46 chriſtl. Diſſidenten, 3 Adventiſten v. 7. Tage. 
16) Adventiſten. 17) Teutichlathol. 18) 1 Apoſtol. Kathol., 132 bifchofl. Methodiſten, 5 evang. 
Wictbobrten, 128 Methodiſten, 1 Adventiſt. 19) Adventiſt. 20) Tifiidenten, 21) Darunter 
1 ran. efornt., 1 Walloniſch Reform. 22) 76 fepar. Luther., 3 Proteſtanten, 1 Anglikan., 
1 Engl. Kirche, 1 cvang. Uniert, 1 Alttathol., 5 ZeutiditatboL, 4 Griechiſch- MatboL, 5 Apoſtol. 
Kathol., 23 apoftol. Gemeinde, 1 Neuapoſtol., s17 Methodiſten, 75 evang. Metbodiiten, 
192 biichöfl. Methodiſten, $5 chriſtl. Diſſidenten, 23 Adventiſten, 12 Adventiſten v. 7. Tage, 
7 Zum Namen Jeju, 112 Baptiſten, 1 Chriſtlicher, 4 Sektierer. 23) 96 Diſſidenten, 5 Frei 
religtoſe, 1 Konfeſſionsloſer, 1 Meliaronelofer, 1 Moniſt, 3 Freidenker, 5 Freikirchliche, 5 Un- 
ermittelt. 24) 1 Uniert, 2 GrieduſdchKathol., 1 apoſtol. Gemeinde. 25) Tiſſidenten. 
26) Baptiſten. hne Religion. 
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1) 5 apoſtol. Gemeinde, 5 Baptiſten. 2) Apoſtol.⸗Kathol. 3) Neligtonslos. 4) Bong: 


») 2 fepar. Luther., 1 Deutſchkathol., 
Kathol., 7 Methoödiſten. 
Tiſſident. 8) Diſſident. 9) Methodiſten. 
13) Diſſident. 14) Diſſidenten. 
18) Altkathol. 
Apoſtol.-Kathol., 
21) 1 Deutſchkathol., 2 


4 Griechiſch⸗Kathol., 
7) 1 Griechtſch-Kathol., 


37 Methodiſten. 6) 2 Wücz 
1 Apo toL -statboL, 12 Metdodtſten, 1 $7 
10) Diſſidenten. 11) Diſſidenten. 12) mg : 
15) Diſſidenten. 16) 1 Bapttſt. 4 Hower: a 
19) 2 fepar. Luther., 1 Deutſchkathol., 27 e 
| apoftol. Gemeinde, 1 Metbodift, 56 Bapttiten, 20% I9"! 
"LpoftoL.-statbol., 4 apoſtol. Gemeinde, 2 chriſtl. Diſſidenten t” 


denten. 23) 1 Griechiſch Kathol., 11 Apoſtol.⸗Kathol., 4 Methodiſten. 203 E Si? E 
1 Ronfeffionelofer. 25) 1 Apofto!.-Katbol., 11 Y aptiften, 2 Adventiſten. I A5 m 
7. Tage. 26) Methodiſten. 27) 2 Griechiſch-Kathol., 1 apoftol Gemeinde. 15 Im 


29) 4 fevar. Luther., 1 Evang.-Uniert, 2 Altkathol., 5 Deutſchkathol., 39 Griechiſch Le“ 
75 Apoſtol-Kathol, 12 apoítol. Gemeinde, 73 Metbodiften, 3 dont Tiſndenten 6 Ai ve 
tiſten, 1 Adventiſt v. 7. Tage, 100 Baptiften. 30) 34 Diffidenten, Y Sonjeiionslole, LE 
gionslofe. 
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Ephorien Werdau und Zwickau. 
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Dänkritz Kos NA 200 141] — 2] — | — | — | nicht befonders ausgezählt hier 5) Von Hilbersdorf altenb. Ant. unb Rußdorf in Ga.- 
Nichzenhain "CHE ES SI HO, ees — — s = Weimar find bie über 14 Jahre alten Evang.-Luther. nicht beſonders ausgezählt worden. 
1 14 M , P 6) Methodiſten. 7) Methodiſten. 8) 2 Griehifa).Rathot.. 9 apoftol. Gemeinde, 18 Neuapoſtol., 
Liebſchwitz 1297 8111 2 17.5] — | — | — 4 Metbobiften, 40 chriſtl. Diſſidenten, 1 Alttathol. 9) Diſſidenten. 10) 2 Neuapojtol., 1 Me- 
TET APRE r ͤ Em xu 
ti D D z CU: 
gengefel, ſächſ. Ant.. #° pr — | — | — 1 vam. Klee 1 Ruffiih-Orthodor, 112 Methodiften, 6 piſchofl. Methodiften, 
Lengefeld, altenb. Ant. 12 i — — | — ! — | 4 dri. Diffidenten, 24 Baptiften. 12) 58 Diſſidenten, 1 Atheift, 8 Wreireliaióíe, 4 Kon: 
Lie | uU P E ug 74 58 — — — — — ij nni A UE CEDE y mi . bus W dee "ep ad i-r iin 
Ee sf 9 e Patho 0 0 em Neuapoſtol., 7 evang. Methodiſten, 
SK Taubenpreskeln ° 752 Gr 13] — Pu A 41 Methodiſten, 7 Baptisten, 6 = po Sen 1 Alttathol. 14) o dienen 1 Konſeſſlonz⸗ 


1) 2 Unierte, 1 Proteſtant, 1 ſepar. Luther., 34 Deutſchkathol., 1 Avoſtol.-Kathol. | tofer, 2 Mormonen, 1 Atheiſt, 1 Freireligiöſer. 15) 10 fep. Lutheraner, 1 Deutſchkathol., 
16 apoſtol. Gemeinde, 49 Neuapoftol., 44 Methodiſten, 1 Baptiſt. 2) 14 Diſſidenten, 4 Frei- 2 Griech. Kathol., 7 apoſtol.⸗Kathol., 1 apoſtol. Gem., 1Neuapoſtol., 15 Methodiſten, 3 Baptiſten. 
religiófe, 2 Konfeſſionslofe, 3 ohne Religion. 3) 5 apoſtol. Gemeinde, 18 Neuapoſtol., 16) 8 Diſſidenten, 1 Religionsloſer, 2 Freireligioſe. 17) 32 ſep. Lutheraner, 2 Proteſtanten, 
12 Methodiſten, 17 Baptiſten. 4) 1 Diſſident, 1 Konfeſſionsloſer. 5) Deutſchkathol. 44 Apoſtol.⸗Kathol., 5 apoſtol. Gem., 43 Neuapoſtol., 3 biſchöfl. Methodiſten, 26 Methodiſten, 
6) 2 apoſtol. Gemeinde, 18 Neuapoſtol. 7) 5 Deutſchkathol., 4 Methodiſten. 8) 2 biſchöfl. 4 Baptiſten, 2 Adventiſten. 18) 12 Diſſidenten, 2 Freireligiöſe, 1 Freidenker. 19) 3 fep. 
Methodiſten, 5 Methodiſten. 9) 103 N Luther., 1 Ruſſiſch⸗ Orthodox, 8 Griechiſch-Kathol., Lutheraner, 1 Proteſtant, 13 Deutſchkathol., 3 Griech.-Kathol., 88 Apoſtol.-Kathol., 8 apojtol. 
17 Apoſtol. Kathol., 1 Evang.⸗Apoſtol., 1 apojtol. Gemeinde, 30 Neuapoſtol., 5 Baptiften, Gem., 28 Neuapoftol., 7 evang. Methodiſten, 41 Methodiſten, 3 Baptiſten, 12 chriſtl. Diſſi— 
4 Altkathol. 10) 35 Diffidenten, 3 Freireligiöſe, 1 Freidenker, 1 Stonfeffionelofer. 11) 1 Apoſtol.⸗ denten, 2 Altkathol., 1 Mennonit, 5 Advent. v. 7. Tage. 20) 16 Diſſidenten, 16 Konfeſſionsloſe, 
Kathol., 5 apoftol. Gemeinde, 1 Neuapoſtol. 12) Diſſident. 13) 3 biſchöfl. Methodiſten, 2 Religionsloſe, 2 Freireligiöfe. 21 Sep. Auiberaner. 22) Religionslos. 
30 Methodiſten. 14) 1 apojtol. Gemeinde, 1 Neuapoftol., 5 Methodiſten. 15) 8 50 EN Ge- *) Hierin find bie über 14 Jahre alten Evang.-Luther. von fünf außerſächſiſchen Orten 
10 Schar 10 Neuapoſtol., 1 biſchöfl. Methodiſt, 3 Methodiſten. 16) 3 Diſſidenten, 1 Atheiſt. nicht mit KACHEN 
Wr pem 18) Von Lengefeld altenb. Ant. find die über 14 Jahre alten Evang.» usſchl. der zur Parochie der Kgl. Landesanſtalt und des Kgl. Kreiskrankenſtifts 
Luther nicht beſonders ausgezählt worden. 19) fyreireligiós. Sidan gehörenden, außerhalb ber Anſtalten wohnenden Anſtaltsbeamten nebſt Angehörigen. 
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11. Grojjen 
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TK Niedercrinitz 


13. Eberabrunn. 
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Voigtsgrün 


14. Friedrichsgrün 
15. Härtensdorf 


16. Hartmannsdorf b. 
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Hartmannsdorf . 

Giegengrün . 
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Fee wow cs 
Wolfersgrün 

18. Kirchberg 
Kirchberg. 

Cunersdorf 
Leutersbach 
Saupersdorf . . 
TK Burkersdorf 


19. Lichtentanne 
Lichtentanne 
Brand . 
Thanhof . 

20. Mojel 
Mojfel . 
Helmsdorf .. 
fberrotbenbod) . 


1) 10 Apoſtol.-Kathol., 2 biſchöfl. Methodiſten, 3 apoſtol. Gem., 


diſten, mg li Diſſidenten. 
katbol., 
31 chtiſtl. Diſſidenten. 
25 chriſtl. Diſſidenten. 


Gem., 2 Neuapoſtol., 
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17) 1 Apoſtol.⸗Kathol., 
Diſſidenten. 
23) Neuapoſtol. 
denten. 


20) Diſſidenten. 
25) Diſſidenten. 


6 Neuapoſtol., 6 Babtiften, 


32) Diſſident. 
* j Aueſchl. 


Angehorigen. 


11 Methodiſten, 25 
12) 1 Neuapoſtol., 
13) Diſſidenten. 

15) Timoent. 
1 Baptiſt, 


1 avoitol. Gem., 
1) Waptiit. 


Baptiſten, 
2 Evang Methodiſten, 
14) 7 Apoſtol.-Kathol., 7 


9 dl, Diſſidenten, 5 Gemeinſchaft im Namen Jefu Chriſti. 
5) 7 Apoſtol.⸗Kathol., 
6) Diſſidenten. 
4 WcuapojtoL, 117 dt, Diſſidenten. 
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4) 1 apoftol. Gem., 


10 Methodiſten, 9 Babtiften, 


6 chriſtl. Diſſidenten. 


47 chriſtl. Diſſidenten. 


21) 1 Metjhodiſt, 6 Chriſtl. Diſſidenten. 
24) 1 Neuapoſtol., 


8) 1 fep. Lutheraner, 9 Apoſtol. Kathol., 
9) 19 Diſſidenten, 1 Könſeſſionsloſer. 


10) 1 apoſtol. 
11) 19 Et: 


3 Methodiſten, 4 Vay- 
7 Evang. Methodiſten, 8 Metho- 
16) 2 apojtol. Gem., 5 Neuapoſtol., 
18) Diſſidenten. 


1 Baptiſt. 


19) Chriſtl. 


22) DTiſſidenten. 


2 Cvang. Methodiſten, 16 Methodiſten, 16 chiſtl. Tiii 


26) 3 Teutidtathol., 
27) 14 chriſtl. Diſſidenten, 2 Brudergemeinde in Chriſto. 
30) Diſſiden'en. 
33) Apoſtol. Gem. 

der zur Parodie der Kgl. Landesanftalt und des Kal. 
ſtift?s Zwickau gehorenden, außerhalb der Unſtalten wohnenden Anſtaltsbeamten nebſt 


6 Metbodiíten, 
2n) Diſſident. 
31) 2 Deutſchtathol., 


29 chriſtl. Diſſidenten, 
29) 6 apoſtol. Gem., 
2 red. Kathol. 


Kreisfranfen- 


1) 1 Methoͤdiſt, 8 drift. Diſſidenten. 2) Chriſtl. Diſſident. 3) Mdventiften u. 7. Teer 
4) 530 fepar. Luther., 4 Deutſchkathol., 9 Apoſtol.⸗Kathol., 31 apoſtol. Gemeinde, 56 Nov 
apoſtol., 1 biſchöfl. Methodiſt, 12 Methodiſten, 177 Baptiften, 7 chriſtl. Diiiipdenten, 1 Ehme 
5) 44 Diſſidenten, 2 Freigeiſtige. 6) Apoſtol.-Kathol. 7) 100 fepar. Luther., 7 Bora: 
Kathol., 20 avojtol. Gem., 44 Neuapoſtol., 8 biſchöfl. Methodiſten, 67 Methodiſten, 59 der 
tifen, 4 chriſtl. Diſſidenten. 8) 40 Diſſidenten, 14 evang. Freigeiſtige, 5 Areirelur.se 
9) 1 ſevar. Luther., 5 Griechiſch Kathol., 22 Apoſtol.⸗Kathol., 4 Neuapoſtol., 10 curra 
Metbodiften, 62 3 ethobiften, 1 Altfathol. 10) Diffidenten. 11) Neuapoftol. 12) 13 hes: 
Luther., 8 Apoſtol. Kathol., 6 apoftol. Gem., 13 Neuapoſtol., 2 biſchofl. Method" 
10 Methodiſten, Uchriſtl. Diffident, 1 Altkathol. 13) Diſſident. 14) Methoden. 15 Xn. 
16) 3 Methodiſten, 3 Baptiſten. 17) Methodiſt. 18) 1 Wethodiſt, 4 dn Tic ia 
19) Methodiſten. 20) Deutſchkathol. 21) MIA. Diſſident. 22) Metbediten. 21 En 
ſidenten. 24) Diſſidenten. 25) 37 Apoſtol.-Kathol., 7 Neuapoſtol., 221 duu Zinn 
19 Namen Jeſu, 14 Glaubige an Jeſu, 8 Lehre qetu Chriſti. 26) 228 Tijidenten, z Me 
ligionslofe. 27) 5 evang. Methodiſten, 16 chriſtl. Diſſidenten. 98) 1 Griecnſch Reo 
33 Apoſtol. Kathol., 2 Neuapoſtol., 16 biſchofl. Methodiſten, 87 Methodiſten, 4 Barmen 
29) 58 Difiidenten, 1 Meliglonslofer. 30) Diffibenten. 81) 1 Reuapoſtol, 12 büchefl. Rewe 
diſten, 9 Methodiſten. 32) 5 Neuapoſtol., 6 chriſtl. Diſſidenten. 
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Ephorie Zwickau und Vierſtädte. 


Evangeliſch⸗ 
Lutheriſche 
(Landeskirche 


über 


Evan -] Rö- An · 
gelifch-]| mijd- | bere [Irae 
Refor-| Ratho. | Cori» | liten 


Namen der Parochie 
und 
der eingepfarrten Orte 


n 2. 3. 4. 5. 


35, Millan . . . . .| 7733, 5184 6 122/2361 
36. Zihoden ausſchl. 1 

Grdſt. (ſ. Nr. 22) . .| 1618 1017| — 17| 6? gs 

Hierüber: 
37. Die Parodie der 

Königl. Landesan⸗ 

ſtalten in Zwickau“). 1265 967 3 651 5 1 
Strafanſtallt 921 697 3 48| 35 16 
Krankenſtift. 344 2700 — 171 27 
zuſ. Ephor. Zividan . |186 714 124 803/188 6 65413325 1710814 

28. Vierſtädte des Markgraftums Oberlauſitz. 
Abkürzungen: WDP = Wendiſch-deutſche, DWP = Deutſch-wendiſche Parodie; 
ferner wie S. 61. 

1. Bautzen Hauptkirche 

St. Petri 
Bautzen ausſchl. der Kgl. 

Landesanſtalt (ſ. Nr. 

ui v god. Ue e q 27 430, 20 739] 71 | 361812581] 43] 3611 
2, Bautzen, St. Mis 
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Ortstl. Jeßnitz i. Geb. 

von Soculahora. . . 35 224 — 2l — | — | — 
Kleinfedau . ũ 82 571 — 16 — | — | — 
JUDA soo 105 711 — roj 16| — | — 
Kolonie⸗Kleinwelka 301 1944 1 443600 — | — 
pi uer oos 84 60] — 21 — | — | — 
P 129 781 — 166 —|— | — 
Nadelwitz 88 Aal — 11— I — . — 
Niederkaina 233 1560 5 5 — |=| — 
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Preuſchwitz 47 444 — * 
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C 138 881 3 5 — | — | — 
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1) 2 Griechiſch⸗Kathol., 178 Apoſtol.⸗Kathol., 54 biſchöfl. Methodiſten, 2 Methodiſten. 
2) Diffidenten. 3) 1 fep. Luther., 5 chriftl. Diſſidenten. 4) Diſſidenten. 5) 2 fep. 
Luther., 1 Deutſch kathol. 6) Diffident. 7) 1 Griech.⸗Kathol., 1 Baptift. 8) 718 fep. Luther., 
3 Proteſtanten, 2 engl. Kirche, 6 Altkathol., 26 Deutſch fatboL, 17 Griechiſch-Kathol., 
535 Apoſtol.⸗Kathol., 95 apoſtol. Gemeinde, 322 Neuapoſtol., 8 Lehre Jefu Chrifti, 19 Namen 
efu, 6 Verſammlung Jeſu, 14 Gläubige an Jefu, 5 Gemeinſchaft im Namen Jefu Chrifti, 
2 Brüdergemeinde in Chriſto, 480 Methodiſten, 40 evang. Methodiſten, 98 biſchöfl. Metho⸗ 
diſten. 607 chriſtl. Diſſidenten, 2 Adventiſten, 8 Adventiſten v. 7. Tage, 1 Mennonit, 310 Bap⸗ 
titen, 1 Chriſtl. 9) 753 Diſſidenten, 2 Atheiſten, 14 fyreireligiófe, 19 Konfeſſionsloſe. 
7Religionsloſe, 1 Freidenker, 14 evang. Freigeiſtige, 2 Mormonen, 2 Freigeiſtige. 10) 6 fepar. 
Luther., 1 Curch of Ireland, 1 Gregorianer, 4 Griechiſch⸗kathol., 147 Apoſtol.-Kathol., 14 apo- 
ſtol. Gemeinde, 79 qr men 1 evang. Gemeinſch., 1 biſchöfl. Methodiſt, 1 Baptiſt, 1 Ads 
ventiſt b. 7. Tage, 1 Altkathol., 1 Mennonit. 11) 16 Diſſidenten, 7 Konſeſſionsloſe, 3 Freie, 
1 Freidenker, 3 Mormonen, 6 Freireligtöſe. 
13) Apoſtol. Gemeinde. 14) Neuapoftol. 15) Evang. Brüdergemeinde. 
gemeinde. 17) Deutſchkathol. 18) Deutſchkathol. 19) Diſſident. 

) Einſchl. n Parochie der Kgl. Landesanſtalt und des Kgl. . Zwickau 
gehörenden, außerhalb ber Anftalten wohnenden Anſtaltsbeamten nebſt Angehörigen. 
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1) 1 Griechiſch-Kathol., 11 Kathol.⸗Apoſtol., 1 Neuapoſtol, 3 Baptiſten. 
4) Apoſtol.⸗Kathol. 


meinde. 3) Griechiſch-Kathol. 
1 Griechiſch-Kathol. 
Kathol. 8) Griechiſch-Kathol. 
2 ſepar. Luther., 
| apoftol., 2 Altkathol. 
13) Evang.⸗Uniert. 
3 Evang.⸗Uniert., 


1 Methodiſt, 


Evangeliſch » 


1 apoſtol. Gemeinde, 
9) Griechiſch-Kathol. 
1 Presbyterian church, 


19 Deutſchkathol., 
12) 1 Altlutheraner, 5 apoſtol. Gemeinde. Kathol., 3 apoftol. Gemeinde, 15 Neuapoftol., 3 evang. Gemeinde, 1 evang. Gemeinſchaft, 
1 chriſtl. Diſſident, 26 Altkathol. 
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2) Apoſtol. Ge— 
5) 3 fepar. Luther., 1 Griechiſch-Orient., 

6) Diſſidenten. 7) Griechiſch— 
10) Diſſident. 11) 1 Altluther., 
1 Neu- 


1 Methodiſt. 
1 Deutſchkathol., 12 Apoſtol.-Kathol., 


12) 4 Diſſidenten, 1 Atheiſt, 1 Freireligiͤöſer, 1 ohne Religion. 
14) Altkathol. 
1 Engl. Kirche, 


15) Diſſident. 16) 1 ſepar. Luther., 


3 Griechiſch-Kathol., 


4 Anglikan., 
104 Apoſtol.⸗ 


2 Adventiſten v. 7. Tage, 3 Adventiſten, 


Kathol.⸗Reform., 1 Mennonit. 17) 84 Diſſidenten, 2 Moniſten, 3 Religionsloſe, 4 Ron- 


1 
| feſſionsloſe, 1 Freidenker, 7 Freireligibſe. 18) Diffident. 


Luther., 8 Apoſtol.-Kathol. 


19) Griechiſch⸗Kathol. 20) 7 fepar. 
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Vierſtädte und Landkreis. 
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29. Landkreis des Markaraftums Oberlauſitz. 
Abkürzungen: W DP = Wendiſch-⸗deutſche, DWP = Deutſch-wendiſche Parochie; 
ferner wie Seite 61. 


1. Baruth, WDP. ..| 1464 948| 11 601 13 | — | — 
Ban. A s 502 342| 8 13] —| — | — 
Buchwalde ausſchl. 3 | 

Grdſt. (f. Nr. 26) . 242 1644 — al —| — | — 
Dubraute .....- 2080 1250 — M = | = AS 
Kleinſaubernitz 300! CH 3 T Z< RT A ET 
Neudörfel Kleinſauber⸗ 

nitzer Anteil 21 el — I — 4 — I — 1 — 
Mara 191 121] — 13] 13 | — | — 
2, Dernjtadt . . . . - 3229 22631 3 1451 5 1 
Bernftadt . . . . - - 1353 9541 73] 25 11 — 
Altbernsdorf a. d. Eigen 718 5080 1 13] — | — | — 
Kiesdorf a. d. Eigen z. 

Tl. (ſ. Nr. 82) 228 150 — 6 1% — 
Kunnersdorf a. b. Eigen 617 450| 1 38 214 — | — 
Neundorf a. b. Eigen . 313 201] — ol — | — | — 
3. Berthelsdorf. . . . | 2297 1600| 15 1011935 | — 
Berthelsdorf . . . . - 1778 1167| 5 A K. Sk 138 
Herrnhut 461 397 10 324861 [ — | — 
— 58 36| — Lol = | — | — 

. Bertödorf b. Zittau] 1967, 1396| — 871 114 — | — 

E Seo a. d. Eigen 277 207 — 11 — | — | — 
6. Biihheim . . . . . 1600| 1027] 1 37 — I — 1 — 
Biſchheim ausſchl. des 

Forth. Luchſenburg (f. 

Ae 28) 232632 5 1 001 667| 1 d le 
S 599 3604 — 34 — | — 

7. Bretnig ausſchl. 

Ritterg. (f. Nr. 28). | 2 835 1918] 2 19 — | — | — 
8. Buran 2149 1416] 9 971 — 

Burkau 2071 1352| 9 i4 — | — 
Ort, der zugleich zu das 

tholiſcher Parochie i 

gehört: | 
Gádurihb `. e ee 78 64| — 831 — | — 

9, Burkersdorf 1 083 7211 1 E TIO NEE, P 
Burkersdorf às 457 2851 — 35 90 — | — 
Schlegel! 626 436| 1 341. E m 


1) 1 ZeutídfatboL, 1 Griechiſch Kathol., 1 apoftof. Gemeinde, 2 Altkatholiſch. 2) Diſſi 


denten. 3) Griechiſch &atbol. 4) 1 Diſſident, 1 Religionslos. 5) 19 fepar. Luther., 2 Alt— 
luther., 4 Evang. Uniert., 4 Anglikan., 1 Engi. Kirche, 1 Church of Ireland, 2 evangel. 
Gemeinſchaft, 3 evang. Gemeinde, 376 evang. Brudergemeinde, 32 Altkatholiſche, 23 Deutſch— 


katholiſche, 24 Griechiſch Kathol., 280 Apoſtol. Kathol., 36 apoſtol. Gemeinde, 103 Neuapoſtol., 
1 Griechiſch Orient., 1 Gregorianer, 2 Methodiſten, 1 biſchofl. Methodiſt, I dt, Diſſident, 
3 Adventiſten, 3 Adventiſten v. 7. Tage, 2 Mennoniten, 4 Baptiſten, 1 Presbyterian Church, 
1 Matbol.-Heformuerter, 6) 121 Tiſſidenten, 1 Atheiſt, 14 Freireligioſe, 11 Ronfefiions 
lofe, 5 Religionsloſe, 2 Moniſten, 2 Freidenker, 3 Freie, 3 Mormonen. 2) 5 Kathol. Apoſtol., 
8 apoſtol. Gemeinde. 8) Apoſtol. Kathol. 9) Griechiſch. Kathol. 10) Deutſchkathol. 
11) 1 fepar. Luther., 60 evang. Wruberfirbe, 3 Griechiſch Kathol., 10 dru. Diſſidenten. 
12) Diſſident. 13) 856 evang. Bruderkirche, 1 Evang.-Unierter, 1 proteſt. Presbyterianer, 
1 fevar. Luther., 2 Baptiſten. 14) Apoſtol. Gemeinde. 15) Griechiſch.-Kathol. 16) Apoſtol. 
Gemeinde. 


4) 1 Deutſchkathol., 


Namen ber Parodie 
und 
der eingepfarrten Orte 


| Salbenborf b. Schirgis⸗ 


EE Tl. (f. Nr. 11 


r 
alertan . 
Wurbis 


11. Cunewalde 
Cunewalde 


| Halbau 


Halbendorf b. Schirgis⸗ 
walde z. Tl. (ſ. Nr. 10 
C 
Köblit . EO 
Neudorf . š 
Obercunemalde . 
Schönberg . . 


| Weigsdorf . 


12. Cunnersdorf 
Cunnersdorf 
Biehla 
Hausdorff... 
Schönbach. . . 


13. Dittelödorf . 
Dittelsdorf . 


| 1 Grdſt. von Hirſchfelde 


14. Dittersbach db bet 
DN. us s 


15. Dürrhennersdorf 


Dürrhennersdorf 
Neuſchönberg . . 


16. Ebersbach 


17. Eibau . 


Fıbau . 
Neueibau 


18. Giro 


Elftra . 

Boderiß . 

Dobrig. 

Gödlau 

Kindiſch 

Kriepitz 

| Ohel e e 

Raufdwig . . Dh 

Rehnsdorf ausſchl. des 
Rittergutes (f. Nr. 60) 

Talpenberg ausſchl. des 
Forſth. am Schwarzen— 
berg (ſ. Nr. 70) . 

Welka ausſchl. des Nit- 

a tera. Wohla (ſ. Nr. 70) 

1 Gubjt von dem zur 
Gemeinde Robla Qez 

» hör. Teile v. Prietitz 
(ſ. Nr. 70) . UA a 


19. Frankenthal 


1) 1 Griechiſch Qatbul., 
35 Neuapoftol., 3 Altkathol. 
2 apoítol. Gemeinde, 
10) Chrifti. Diſſidenten. 


1 Weiapoftol. 
7) Diſſidenten. 
17 Neuapoſtol. 
11) Griechiſch⸗Kathol. 


Evangeliſch ⸗ 


A Neuapoſtol. 


2) Griechiſch⸗Katbel. 
5) Darunter 2 Helvetiſch Reform. 
8) 3 Grechiſch Kathol., 
9) 1 Diſſident, 


Lutheriſche [Evan] Rö- 
(Landeskirche  [geli(d»| eme, 
üben: über |Refor-| Matho- 
haupt * mierte] liſche 
2. 3. 4. 5. 
1976| 13301 4 1351 — 
761| 524 — ac 
63 41 4 | — | — 
523 39/1 ^*^ 39 — 
145 1 
36 211 — — | — 
222 1464 — 94] — 
226 1524 — — 
5 738 3903] 1 411 5 
31520 2156 1 23| 5! 
56 41 — | — | — 
57 „ 
1 
94 „ 
1075 d => Hn 
S MEE Rand | = i 
402 282| — 151 — 
1 146 7444 — 40| 22 
404 260) — 371 22* 
307 202] — 2| — 
222 146 — | — | — 
213 ki — 11 — 
1411 935] 1 511 2 
1 406 931| 1 si] 2? 
5 1 
779 534] 2 201 — 
1 266 929 1 16] 2 
965 717 — d. em 
301 212] 1 j| ai 
9016| 6490 14° 507] 39* 
6086 4327| 5 197| 28 
5051| 3629| 4 | 163| 23° 
1035| 698| 1 344 5" 
2714| 17901 2 771 3 
1 406 032] — 191 — 
35 23 — Hee 
105 5 
135 S] s a c 
333 211] — 31 — 
96 69| — 48| — 
57 x NN d e 
427 281] 2 — — 
" 26| — — — 
47 -u rei 59 p 
29 (Cl — | — — 
5, u cca Ke 
1 431 965] 1 3 — 


1 Sonicificnd 


aa Google 


u s 
u 2 
¿e ow 


LELEEL ELTE TG 1 I 
Ad TTA 


| 
| 


| 
| 


— 


J Apoſtel. & m. 
6) 1 inci: 


d* NW. 


1 Apoici eg: 


Nui id hen, 


Landkreis. 


Namen der Parochie 
und 
der eingepfarrten Orte 


1. 


20. Friedersdorf 
Friedersdorf . CS 
Giefmanngdori . . . . 
SN ee 
21. Gaußig, WDP . . 
Gaußig 
Arnsdorf 


Diehmen 


Dretſchen 


Eni. Lu xx 
Günthersdorf 
Katſchwitz 
Kleingaußig 
Medewitz 
Naundorf 
Neudiehmen 
die Puſchermühle von 
Kleinſeitſchen . 
Schlungwitz 
Weißnauslitz 
Zockau 


A. E "ww A ` l 
@ © 04 WW: “€$ 
SA ES TA, O 


Cannewitz b. Gröditz 
E 
edem 


BUE. o. A + ides 
Wuiſchke b. Weißenberg 
Wurſchen. 


23. Großgrabte 
Großgrabe 
Bulleritz 
Grünberg 
Straßgräbchen 
Wiednitz, Preußen 


24. Großhennersdorf 
Großhennersdorf 
A vx vix 


ujcheune 
chönbrunn 


25. Großſchönan 


26. Guttan, WDP 
Guttau 
„ 


3 Grdſt. von Buchwalde 
Ro 


Sómijfjau . . . . . . 
Neudörfel Guttauer Antl, 


27. Hainewalde 
1) Griechiſch⸗Kathol. 


2) Freireligiös. 


Evangeliſch⸗ 
— 
Landeskirche) 


Evan- 


An ; 


gelifch-] miſch | dere 
über [Refor | Ratho. | Chri- 


pne: 
4 

haupt 1 > Via mierte 
2. 3. 4. 
1 290 7931 1 
757  458| 1 
409 2534 — 
124| 82] — 
3667| 2322] 5 
462 3191 — 
219 127| — 
183 113) 1 
105 66| — 
183 1024 — 
286 175| — 
56 DI 
164 107| — 
451 398| 3 
188 108] — 
138 8514 — 
61 38| — 
83 511 — 
198| 1151 — 
419 252] — 
* 371 ==> 

5 s 

99| 701 ! 
139 940 — 
di 1144 — 
1883 1271| 14 
381 2324 — 
84 Dol — 
81 60] — 
299 205 2 
103 624 — 
124 871 — 
158 1071 — 
285 1744 — 
154 106] 7 
59 830 — 
185 128] 5 
2416 1011] — 
548  338| — 
315 214| — 
132 Mk ze 
587 380| — 
SM| c E 
1 201 859 1 
I IOI 782| 1 
45 36| — 
21 171 — 
31 1 

6 796 4858] 11 
934 6061 3 
292 2071 — 
265 1631. 2 
24 121 — 
232 143] 1 
97 644 — 
24 171 — 
2538 1 763] 3 


3) Von dem preuß. 


liſche 


5. 


Orte Wiednitz ſind die über 


14 Jahre alten Evang.⸗Luther. nicht beſonders ausgezählt worden, 


5) Apoſtol.⸗Kathol. 
Gemeinde, 13 Neuapoſtol., 


6) 2 ſepar. Luther., 


8 21 Diffidenten, 6 Freireligiöſe⸗ 2 Religionsloſe. 
Luther., 2 evangel. Gemeinde, 1 Altkathol. 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 


5 Deutſchkathol., 
1 evang. Gemeinſchaft, 4 chriſtl. Diſſidenten, 
8) Ethiſche Geſellſchaſt. 


2 Griechiſch-Kathol., 


ſten 


ru 


2 


4) Keine Religion. 
6 apoſtol. 
33 Altkathol. 
9) 2 ſepar. 


Brae: 


liten 


1912. 


| 
| 
| 
| 


Soritz 
Sornßig. 


| Wuiſchk e 


35. Kemnitz 


| Hochkirch 


Lausle 


100 = 


Namen der Parodie 
unb 
ber eingepfarrten Orte 


1; 


28. Hauswalde 


$auémalbe . . . 
Forſthaus Luchſenburg 
von Biſchheim ... 


Rittergt. Bretnig . .. 


T A b. Lö⸗ 


30. Herwigsdorf b. a 
tau... 

Mittelhertvigsdorf . 

Oberherwigsdorf 


31. Hirſchfelde . 


qM rA 1 Grdſt. 


P 
Mos 
Roſenthal 
Scharre 


Döhlen Së Aacher 
Kohlweſa e » 
Kuppritz 


Lehn ausſchl. d. Ritterg. 
Jauernick (ſ. Nr. 36) 
Meſchwitz 
Niethen 
Plotzen 
Pommritz 

Rachlauu . .- 
Rodewitz b. Löbau 
Scheckwitz 


Steindörfel 
Waditz 
Wawitz 
Weißig b. Bautzen 


Zſchorna 
38. Crans. 
Althörnitz 

Neuhörnitz 
34. Jonsdorf 


Altjonsdorf 
Neujonsdorf 


36. Kittlitz, DWP 
Kittlitz 
Bellwitz 
Breitendorf. . . < . . 
Carlsbrunn 
Cunnewitz 
Eiſerode 
Georgewitz ausſchl. 2 


W „ ENT, A Te, ee 


e o "cod 6 


Grdſt. (ſ. Vierſtädte 
Nr. AN „ 
Gloſſen ausſchl. des nach 
Preußen gepfarrten 
ſelbſt. Gutsbez. Goß— 
witz u. 2 Grit. . . 
F 


1) Diſſidenten. 
1 apoſtol. Gemeinde. 
8) 2 Deutſchkathol., 
10) Griechiſch-Kathol. 


2) Diſſident. 
6) 1 apoſtol. 
1 Griechiſch-Kathol. 


Evangeliſch⸗ 
Lutheriſche 
(Landeskirche 


à ber. 
Haupt 
2 


227 


164 
509 


Gemeinde, 1 
1 apoſtol. Gemeinde. 


Un An 
bere |J8rae- ied 
e | Chri» | liten | ohne 


An- 
por gabe 


Evan-| Rö- 
geliſch · miſch · 


109 
332 
3) Griechiſch-Kathol. 4) Diſſident. 5) 2 Apoſtol.⸗Kathol., 


Neuapoftol. 7) Griechiſch Kathol. 


9) Apeſtol. Gemeinde. 


14 
SE Google 


Landkreis. 
I | Goangeti . I |i n 
Namen ber Parodie dE An- Evangeliſch⸗ € 
Sek (Landeskirche) | = | Namen der Parodie | Sandes Evan-| Rò- | Un» > 
ber eingepfarrten Orte über. über liten | obne ` unb Landeskirche e miſch- dere {Itree eber 
14 Jahre mierte] (ge An: der eingepfarrten Orte ber · über |Refor-| Ratho. | Gori. obre 
haupt i d 
alt gabe baupt 14 rd mierte] liſche | fen = 
K 
1. 2 8. 4. 5. 6 7. D 
Wittergut apa. von E: 
Lehn e: "82 SQ SS d 13 | — "t o - SECH e A EY 277 * Em " res RK. ei 
„ S Eei sl 
> s S 974 Š v) "SS — — m" SÉ i : 3 ^ x 2 ° . — — — — SS 
SET E: iol 128 * > nm Gut Kolbitz. YE 12 $ -— ^5 ee FR c 
aufchtwig@tloffenerAntt. 51 D WH NM E — — 22. fotig, WDP 42 2 
SaujbmipPeuüperWt| — 4 27] — IZI III etis ae = 2 235 E 1 
. . 9I 69 a 4| — — ms Íi Särka AEN: : 178 109 7 ? E E > 
SE ES TES NM 31 | . gotimarsdorf. 885 641 — 8 3 
Roſenhain 4.21. (f. Eppor. 33 — | — | — | — A4. Lawalde.....| 2180 1528| 6 94 — | — M8 
Radeberg Nr. 3). T ^ I "uem NM de | amalbe . . . . . . . 782 5400 3 Gl — 1. E> 
Unwürde rS a A a 283 205) — 8l — — u i Kleindehſa N 325 222 I 1614 — — Ë `— 
Wendiſcheunnersdorf .. 182 Gel — . . dr @ W 78 BE = d — I — E 
ea ear > 224 149| 2 2 d . HR 932 669| 2! i| — | Ze 
Wohla z. TI . (f. Nr. m 63 43 a es — e Ed tet feld Li a om 63 451 — — Ex Ss, o 
gQoblip. . . . . . 214 138] 1 31 = EA E 45. Leuba . Er 482 336| 1 54 P 
37. Kleinbangen, WDP 435 308l 8 al — = - |9eberdeuba . . . . . 251 160] — 211 — ¿> 
Kleinbautzen 208 rsi — . Oberleuba BEREE 231 166] 1 33 — | — 
fuil A va +27 i3 8| — 1 — | — | A8. £eteróbori. . . .| 3168 2347] 3 | 614| 2 ue 
38. Kleinſchönan Leutersdorf. 3070| 2278 202] 2? 
| 7 3 2 " 6 
Kleinſchönau ausſchl. b. Ort, der zugleich zu fatho- 
Ortsteile een e | Dier Parochie A 
unb Luptin 991 580 7 sl Ze —Neulentersdorf . 98 69 — — 
47. Luppa < . 431 2711 — f ami 
Pe Klix, WDP 2 H9 1275| 2 61 4 | — | — Luppa ausſchl. des ats. ar WW e 
eu dE QU U va 4 341 225 — va == T Boda (J. Nr. .50).. 211 TT zë T A pss 
temen. . . 8o 431 — id 351 = | = dare EE 89 8 ui a 
Commerau b. Bautzen š bin 113] — gd — | — ] — Brohna . 22, 75 — 102 EA 
5 UG X EI 9 9 = il um Ee MNA Mot und — Í! — WË 
A | gd — EN MOWE Ach ohne Orts : 
Halbendorf a. b. Spree 93 e ES SS, deni Eë De abfes 97% SUIS 109 T is 61 
7 mers „ endende. zi a — 21 | — | 
Spreewieſe BT 180 Ve di : ES pe = e E $2355 734 5344 1 471 1 u 
Lieske, Preußen But d^ 9o E Ë 23 Se = = Cé E- Ue vb ICA A ES Ge 475 rŠ 44 1? — i 
Neudorf a. b. Spree .. 202 8 1 : MR 74 gor — — | — I — 
Ruhethall 46 k. ts ail, es es 29. Matichwig, Wp. 1434 939 3 2.1 1 -—5 
Se box ere, % 138 Bel es ` EES, a w cua TAN bu o à 4 341] — A —1—1— 
ERE dee ER er ona 89 56 I — . o o Dobe id b. Ba " 17 T24 == — — IP 
Sdier e 112 64 — 93 — — — Ri t hüt augen n. 133 87 = c — — — 
8ibillibau. . . ... 82 "o = NL pa eng D 1 0 Kleindubrau e 3 id. v — fei ER 
"n Te EE, ASS 375 241 2 104 — 1 — [ — 
te. ön dé rüd 475 8602| 15 199] 16 3 Vlichfowiß . . v . . š 221 145| 1 4 — I —I- 
nigsbrück. ...| 3568 2456 aal es — | 25,50. Millel, WDP 1 955) 
Glauſchu „ ed Pe Uo CPP E E ge mss] 3- 
Gräfenhain -— P Ñ 431 270 — T ea I vn | Ritterg. oda pon Luppa 8 gd — ES NX E? E 
Laußnitz „ ht 1052 610 I 331 — ER i Croſta di > 256 152] — 1 > 
eine uitis 377 MM e 5 1 Dio bens 93 6db — >= M — - `= 
Wa — 77 
41. Königswartha, WDP| 2993 1420 3 2o Ne M NM US A Miltel Y: 239 d I — I — ` — 
Königswartha. . . . 1145 786 ; sel anl as Oppi n du 271 16 191 48° k. 
Cantindll. «s o 127 gel — Ho MG Fr Lien aeg qo e x 310 17% -= | — | = tee 
Commerau b. Königs- — — Be Ën vara 82 41—1—1—1-—1-— 
wartha wë d 7^2 | ^0 u 1 A 129 844 — — — | — 3x 
Cunnewitz > - pes "E ges Orte, die zugleich zu Du 
Eutrich. 107 Sal ` Feat ` š CS tholiſche uParochienge— | 
Johnsdorf 100 P ZE d dees acl hören: | 
Neudorf b. Königs wartha 82 el — SG — Je Gamma ... 8 50 324 — 138 — | — | — 
Nie ſe ndorf A z od 61 oC > 6 ES SC Luttowib AA TE L3 10 — 10 — — — 
Ralbitz Š och E? Les ES a A . Weidiwit Wi. = 3069 2012 I 
Truppen. 87 e 3 KZ = I => ro Lë ( .* v > 1027] 10 u k 
zn o H sy Eh. es - — Gai fait. >. 83 407 I 16 — — — 
Die preußiſchen Orte: vrbe 1 odas t š "5 12) 1 TN = | — PU 
Hermsdorf dose LER. 235 EIN A ` i Doberſchütz b. Königs 
Steinitz mit Neufteinig . 276 m * m NE i eld Te wee M 7 ë d dL — ew pss 
fine oy Y e d : SE | ey ` Wi ' d Y B Ë 1 12 k S 8 — — — 
IG KEE e bi vA iis Orte Liesfe find die fiber 14 Jahr alten Evangel Großbröͤſern ..... 45 SO == — š e L. = 
"à : go | 1 : : de $ ( tis ( ja ! erben. f 4) Apoſtol. Gemeinde. 4 Deutſchtathol. 1) 7 : T TUNI m . E 
) Abi tol. Kathol. 6) Diſſidenten. 7) Griechiſch MatboL T ilfibe ^ Vans ) Darunter l +“ ulidirclerm. 2) Diſſidenten. 3) 1 Gtiechiſch Serbal, 1 um 
e di Se ben er ` m m br Drot, Orten „ E Wei mit | d Zttegt °: x re Vi egi rine ich qa cia Weender. REISE 2 
11) Teutſchkathol. 12 Ee U Luther. nicht bejunders ausgezahlt worden, | 23 Von den preuß. Orten und redes. del ta Weißig, ber fBolofmruhle und den 
Gute Koll ig find die über 14 Jahre alten Evang.-Lutber. nicht beſonders avéoesubit werden 


a Google 


Landkreis. 
| Evangeliich- An- 
utbert Evan-| Rö. | An- 
cuir A MES 
| efor. o» | Ghri» | liten | ohne 
: ber eingepfarrien Orte Bong 55 mierte] liſche | ftem — 
1. 2. | 8. 1. 5. 6 1 18 
ON. zs A 33 22] — 8) — | —| — 
BN. - vx cows e 113| 70 — "E e em 
Holíbdbubrau . . . . 98 1 
A ¿< v ait E E 89 52| — 136] —] = Ä — 
Kleinbröjen . . . . - 18 T — | — | ss I — l — 
PR a 38 —] EE 1 = ER T 
Lauske. = 41 28| — áo] «omm A 
ni 17 111 — lol — | — | — 
Ñoqa . er 158 99| 1 254 — | — | — 
mte b. KSE ios 33 26 2 pee qc wo» 
Luga N E od 305 1904 — 30 — | — — 
Milkwitz . e 69 47| 1 200 — |. — | 
Neudorf b. Neſchwitz TAE 161 98| 1 s| — | — | = 
Neulauske E E vB 27 4TH = 251 — cad = 
Neupuſchwitz . 38 26| — (ol — | — I — 
Pannewitz 95 55 — ia] o qq zg 
Puſchwitz 147 1024 — 23. — I — | — 

1008. 117 81] — 55. — | — | — 
Saritſch 106 621 — I 1 — 
Übigau 98 611 — i —|—|— 
Weidlitz 38 30 — 244 124— | — 
Wetro 107 72] — "E. ds m 
Zeſcha A 306 204 s= 5 — — — 
Orte, die zugleich zu ka— 

tholiſchen Parochien ge— 

hören: 

Rgt. und der Ortsteil 

Schwarzadler von Ra- 

dibor 1 20 T = T < Tome A 
Storcha à Ae a d» ¿9 4 I 3 94| — — M 
32. Neugersdorf 10 771 77991 17 6951101? 3| 81 
53. Neukirch am Hohwald | 6999 4645] 1 561 4 21 4 
Oberneukirch Lauſitzer S. | 2573 1731] — 244 2° NEL 
Oberneukirch Aıntsant.. 414 323] — e BH, WA, f 
Oberneukirch Steinigtw. 

Anteil . ZC 283 194 22 
Niederneufirch P 2 667 I 764 I 19 17 > 18 
Ringenhain Lauſitzer S S, 5180 318 ad vi = 1 — 
Ringenhain Meißner ©. 535 
54. Neukirch b. Königs— 

T 878 5591 — I 
Neukirch 436 283] — oa — I — I — 
7 70 orf. 266 171] — 122 m 

Koitzſch. 176 ms — | == | == T == l 
55. Niedereunnersdorf 1869 1353| 1 Jd eT 
56. Niederoderwitz 687 26751 — ai 2 — | — 
57. Noſtitz, WDP. . . 589 41111 les deo 
EN vos Ra 94 681 — 1 — I — I — 
Grube. 44 304 — sm SS qu 
Krappe A A O AS E 
Spittel. . 150 106 IT tem oe 
Trauſchwitz. 133 944 1: "EN EA e 
Wohla z. Tl. (i. Nr. 36). 86 A me MEC PEE ec ES 
58. Obereunnersdorf 2555 1940| 2 ddp O E 
59. Oberfriedersdorf . | 1339 978| 1 iM sH-]J1- 
60. raid 1763 1160| 1 6 3 | — | — 

ersdorf Dx I 100 740| — EEN E, AS 
Möhrsdorf 311 1890 — 1 
Weißbach b. eu 330| $130. x— ee PH, s> 
Ritterg. Rehnsdorf. 22 191 1 — WEE o A 


1) Griechiſch⸗Kathol. 2) Griechiſch Kathol. 3) 2 ſepar. Luther., 


Kathol., 6 Apoſtol.⸗Kathol., 12 apoſtol. Gemeinde, 67 Neuapoſtol., 3 chriſtl. Diſſiden— 
ten, 10 Altkathol. 4) 6 Biffidenten, 1 Freireligioſer, wohne Konfeſſion. 5) Apoftol.- 
Kathol. 6) Diſſidenten. 7) Deutſchkathol. 8) Konſeſſionslos. 9) Griechiſch— 
Kathol. 10) 3 Apoſtol.⸗Kathol., 2 Altkathol. 11) 1 Deutſchtathol., 1 apoſtol. Gemeinde. 


12) Neuapoſtol. 13) Adventiſten. 


1 Griechiſch— 


Evangeliſch⸗ An 
Lutheriſche Fran] Rö | An 

Namen Met aiii kasuy 28 sn ale e SCH et 

"Wer, über efor»| Ratho- | Chri» | liten | ohne 

ver eingepfarrten Orte d 14 Sabre mierte] liſche | ften — 

š. 9. 6 7 8 

61. Oberoderwitz 3559| 2585] 2 95 3! H 3 

62. Oberjeiferóbori . . | 1633, 1053] 1 4| 13 — | 1° 

| 63. Oberullersdorf 1179 7301 5 3351 11 — | 6 

DOberullersdorf . 814 sos| 5 322] 15| — | 68 
Ortsteil Luptin v. Klein- 

o oo ox 26 18] — i — | — | — 

| Rat. und Buſchmühle von 

Sommerau - 18 ol — 12] — | — | — 
bie Ev.⸗Lutheriſchen von: 

Neubóhmijd) z EEN 
in Böhmen. 321 (ol — | — | — |] — | — 
64. Olbersdorf 4931| 3388] 14 5034 4 | — | 11 
| Olbersdorf . . . + - 4 529 3148| 14 4434 27 — | ro* 
Eichgraben ... 402 240 — 60 2?| — 110 
65. Oppach 2856; 1961] 2 98] 1 | — | — 
| Niederoppad . I 420 9921 2 611 1"| — | — 
Lindenberg. .. 356 23b elo 
Neuoppach .. 567 3834 — 31“ 
Oberoppach. 392 271 — | — | — | — | — 
Picka na 121 711 — ai == | — 
66. Oßling, DWP. . 2 427| 1269| 25 8544 9 | — | — 
Oßling. * AE 4 420 279] 25 133] — | — | — 
DODIA s s. 212 1380 — | are er at 
Ließ lte 306 223 — il ==] — 
—Milftrid . 307 190 — | — | — | — [| — 
Gtasta. . 250 151] — 24 — | — | — 
Trab j 110 624 — 10 A 22 
Weißig b. Kamenz. . 301 215| — 1190 914 — | — 
Liebegaſt, Preußen .. 59 12 — “4l — 1! — | 
Zeißholz, Preußen TE "4 — 140 — | — = 
Orte, die zugleich zu 

katholiſchen Parochien 

gehören: 

Neuſchmerlitz . == — — 8| — | — | — 
Schmerz I H = i29| — | — | — 
| Schönau. 16 ro] — 21] — | — | — 
67. Oſtritz 2052| 1428] 9 5 996| 21 BI ram 
Ev A 127 853] ı 1765 131% e 
| Orte, bie zugleich zu 

latholiſchen Parochien 

gehören: 

Altſtadt 325 205] 6 47 4| — | — 
Blumberg 73 551 — 3800 4% — | — 
Grunau .. š 114 916 1 414] — | — | — 
Kloſterfreiheit mit Slo- 
ſter St. EC 69 444 — 358| — | — | — 
Königshain 110 834 — 9304 — | — | — 
Rusdorf . . 8o 544 — 503| — | — | — 
Schönfeld 54 4] — 467 — | — | — 
68. Pobla, DWP.. 1131 734] 1 I8 D pe] — 
Pohla è š 205 128 7 PEU — t 
Schönbrunn, Meißner S. 102 BST s= dos A EA s 
Ä Schönbrunn, 8 493 319 N91 A * 
F 331 2221 1 — l 2 S 
69. Poſtwitz, WDP . .| 5517 3700] 6 | 1206] 4 | — l 
Großpoſtwitz ... 1054 7144 2 152 3314 =] — 
Bederwitz z. Tl. 

(ſ. Nr. 10) 120 82| 1 BI m ea es 
a o oy 4 136 Bei — Ee] mean de 
Binnewitz ; 113 78' — a == ze U _ 

| 1) 2 Griechiſch Kathol., 1 Altkathol. 2) Ohne Religion. 3) Separ. Luther. 
4) 2 ifibent 5) Separ. Luther. 6) 3 Diſſidenten, 3 Konfeſſionsloſe. 7) 1 Nen- 


apoſtol., 1 Altkathol. 8) 6 Diſſidenten, 4 Konfeſſionsloſe. 9) Griechiſch-Kath— 
10) Diffident. 11) Apoſtol. Gemeinde. 13) Von den preuß. Orten Liebegaſt und 
Zeißholz find die über 14 Jahre alten Evaugel.-Luther. nicht beſonders ausgezählt worden. 
13) Griechiſch-Kathol. 14) 1 ſepar. Luther., 9 Griechiſch Kathol., 3 Neuapoſtol. 15) 1 
lepar. Luther., 3 Griechiſch-Kathol. 16) Apoſtol. Gemeinde. 17) Griechiſch-Kathol. 
18) 2 Neuapoſtol., 1 Altkathol. 


14 * 


Ogle 


Digitized by Goo 


Landkreis. 
JI CEET TE 
Lutheriſche 
(Landeskirche) 


über über 
haupt 14 desee mierte 


Evan-| Rö- An- 
gelifch-] mid, | dere 
Refor-| Ratho. | Chri- 
liſche | ften 


Namen ber Parodie 
und 
ber eingepfarrten Orte 


Denfwiß 
Ebendörfel 
Eulowitz 
Großdöbſchütz 
Großkunitz 
Hainitz 
Halbendorf b. Schirgis- 
walde z. Tl. (ſ. Nr. 
10 und 11) 
Kleinboblitz 
Kleindöbſchütz 
Kleinkunitz 
Lehn 
Mehltheuer 
Mönchswalde 
Obergurig z. Tl. (Í. GEN 
Radeberg Nr. 37) . 


& MD "Nk ` "VM CA OO 


. 

Singwitz z. Tl. (| Bier- 
ftädte Nr. 2) . 

Suppo 


a EE 


Dammühle von dem zur 
Gemeinde Robla qe- 
hörigen Teile v. Prietitz 

Ritterg. Bobla . | . . 

1 Grdſt. von Welfa. . . 

Wieſa z. Tl. (Í. Vierſtädte 
Nr. 3) 

Forſthaus am Schwar— 
zenberg v. Talpenberg 


71. Pulsnitz 

Pulsnitz 

Vollung . . 
Friedersdorf Lauſitzer S 
Friedersdorf Meißner ©. 
Niederſteina 
Oberſteina 
Ohorn. ; 
Pulsnitz, Meißner S. 


72. Purſchwitz, WDP . 
aS í A ; 
Baſchütz . 
Canig- Chriſtina : 
Ñredioib . e 
Kubſchütz 

Kumſchütz 

Litten .. 


Quatitz, WDP 
en C 
Grofdubrau 
Jeſchütz 
Kleindubrau aus Acht, des 

Vorw. (f. Nr. 49) 

Kronförſtchen. 

Orte die zugleich zu katho— 
liſchen Parochien ge— 
hören: 

Borns 40 

5 
A 


- 
Uy — 
o bi 
N QU 
O Di 

N =] 
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Ou) 
Lei NO 
Q 00 


— 
Qt 
— 
> 
- 


DI. == 


78 


8 — 22 — 


[qw ` , 
Dahlowitz 

1) Engl. Kirche. 2) Diſſident. 
5) Diſſident. 6) Griechiſch Kathol. 
10) Deutſchreform. 11) Diſſident. 


20 Griechiſch Kathol. 8 Altkathol. 
7) Neuapoſtol. 8) Diſſident. 


An ; 
dere 
oder 
ohne 
An: 


JStae- 
liten 


gabe 


4) Neuapoſtol. 
ii SÉ 9) Deutſchlathol. 
12) 4 Diſſidenten, 2 Konſeſſtonslofe, 1 ohne Religion 


Lutheriſche Evan gä, | Am — 
Namen wé Parodie moa st » mia Vico oss de 
š; über Refor j Katho | €bri, 
der eingepfarrten Orte un 14 Jabre[miertel fie | pen $ G 
b 2. 8. 4. 5. MER 
Luttowitz ausſchl. des 
Ritterguts (ſ. Nr. kai 46 24] — 3] — | — | — 
Mela ; 91 571 — 56 — | — | — 
74. Rammenan . . .| 1722 109] 1 10 — | — | — 
9toammenau. s... 1 561 995| 1 10] — een 
Röderbrunn 64 2] — | — | — I — | — 
A u + 97 55581 
75. Reibersdorf . .| 1724 1148 7 | 106 —| — | 1 
Neibersdorf. . . < . . 846 588] 6 adn — I —I— 
Oppels dorf 218 TE 1 21 — | — | — 
Sommerau ausjchl. des 
Rgts. und ber Buſch— 
mühle (j. Nr. 63) 172 1041 — 8$ — EA L 
EBD wa 488 3134 — 3d — | — | — 
76. Reichenan 8033 5559| 15 |1 438| 27 | 12] 2 
Reichenau 6042| 4256| 13? | 1 298] 19* | ra] a 
Lichtenberg 694 4601 — 371 — EA E 
Markersdorf 1019 688| 2 1034 $ |] — | — 
die (Ev. Lutheriſchen von: 
Hermsdorf in Böhmen . 278 155 — | — | — | — | — 
77. Reichenbach bei 
Königsbrück. .. 1498 948| — A — I — 1 — 
Reichenbach. . 666 420] — 3 — 1 — 1 — 
Reichenau kä 461 279 — si —|—]|- 
Niederlichtenau .. 269 1791 — | — | — | — | - 
Oberlichtenau z. Tl. (f. 
Eph. Radeberg Nr. 24) 102 70 — dE 
78. Nennersdorf bei 
Herrnhut 839 592 29 19 | — | — 
Niederrennersdorf . 420 292| 1 2 198 | — | — 
Oberrennersdorf 419 300] — 2] — | — |! — 
79. Ruppersdorf bei 
Herrnhut 1893 1325] 1 211 26 | — | — 
Oberruppersdorf 732 628] = 24 6 | — | — 
Niederruppersdorf 1161 8oo| 1 19 20* | — | — 
80. Schmölln bei | 
Biſchofswerda DWP. | 3974 2374] 18 2761 31 | — | — 
Schmölln. „ % SE Ze 1 128] 21* | — | — 
Demitz⸗Thumitz . .| 1779 1081] 16 118| 10' — | — 
AXeulbmolilt ¿5 2. 118 744 — 12] — | — | — 
Tröbigau. ; 552 3271 1 18] — | — 1 — 
81. Schmorkan . 808 529 — (MEA: 
Schmorkau ... 559 3691 — a — I — 1 — 
Weißbach b. Königsbrück 249 1600 — 5 — EA E 
82. Schönau a. d. al 1 293 9361 3 41 — | = | — 
hie ; I O32 747 3 3|] — | — I — 
Kiesdorf a. d. Eigen 
z. Tl. (ſ. Nr. 2) 261 (Goal — ol — I — 1 — 
83. Schönbach 1882, 1315] — 17 — | — 1 — 
84. Schwepnitz 2 208 1262] — 55 314 — I 1 
Schwepnitz. 1404 8390 — Al 3— 4 
C 237 1664 — 5 — El — 
Grüngräbchen. . . 392 2571 — 21 — Ell em 
Sella, Preußen pu P -— ıı — I — 1 — 
85. Seifhennersdorf. 7322 5259 7 743| 37 6| 1 
86. Sohland am Notjtein| 1502 1040| 1 76| — i| — 
Mittelſohland a. R. 658 gi zc 44 — x Lem 
Niederſohland a. R. . 395 269 — 22] — | — 
Oberſohland a. M.. 469 3180 1 40 — I — |- 
Deutſchpaulsdorf, | 
Preußen. 280 is — 104 — | — ! — 
1) Diſſident. 2) Darunter 1 ref. Calviniſt. 3) 1 Apoſtol.-Kathol., 3 apoñal & 
meinbe, 15 evang. Gemeinſchaft. 4) Diſſidenten. 5) 1 Griechiſch MatboL, 7 chung , 
meinſchaft. 6) Griechiſch Kathol. * 3 Deutſchkathol., 3 Griechiſch-Kathol. 8) smt 
Kathol. 9) 17 Griechiſch Kathol., 4 apoſtol. Gemeinde. 10) 7 Griechiſch-Katho = NW 


i Evangeliſch⸗ 


apoſtol., 1 Adventiſt. 
Luther. nicht beſonders 
14) 10 fepar. Luther., 


ausgezahlt worden. 


12) Griechiſch-Kathol. 


1 apoſtol. Gemeinde, 26 Altkathol. 15) Konfeſſionslos. 16) S 


11) Von dem preuß. Orte Sella find die über 14 Jahre olti 


13) 41 


ra 

K... 
uu x 
"1 ` ~ 


preuß. Orte Deutſchpaulsdorf find die über 14 Jahre alten Evang.⸗Luthet. nicht beſonzcts 


PE Google 


ausgezahlt worden. 


Landkreis. 


Namen der Parochie 
und 
der eingepfarrten Orte 


1. 
87. Sohland a. d. Spree 
88. Spitzeunnersdorf 
89, Strahwalde 


Oberſtrahwalde + . 
Friedensthal . . . - 


Niederſtrahwalde 

90. Taubenheim a. d. 
DE uo ux c 

arg sg 


Uhyſſt . 
Auſchkowitz 
Boda bei Kamenz. . . 
Glaubnitz. 
Großhänchen Lau— 
ſitzer S 
Großhänchen 
ner S. 
Qieblig. . . 
Kaſchwitz 
Kleinhänchen . 
Neraditz . 
Neuhof 
Panne witz 
Taſchend orte 


Orte, die zugleich zu 
katholiſchen Parochien 
gehören: 

Cannewitz 

Lehndorf 

r 


en Meiß⸗ 


% M END | 


Ea ttes 
BE P Dresd 


93. Walddorf 


94. Waltersdorf 
Waltersdorf 
Herrenwalde 
Saalendorf 


95. Wehrs dorf 


Neugersdorf b. Mittel- 
weigsd ortet. 
Oberweigsd orf 
1) Neuapoſtol. 


6) Griechiſch⸗Kathol. 


2) 3 Neuapoſtol., 3 Altkathol. 
Kathol., 1 apoſtol. Gemeinde, 11 chriftl. Diſſidenten. 
7) Griechiſch-Kathol. 
11) 1 apoſtol. Gemeinde, 3 Neuapoſtol. 


Evangeliſch ⸗ 


Lutheriſche Evan -] Rö- Un e 
(Landeskirche! ` [aelifd| mia, | bere |Sérae| oper 
über. über |Refor-| Ratho. | Cori- | liten | ohne 
He 
Haupt cua mierte] liie | (ten gabe 
2 3. 
5168 3440 
2045| 1456 
1 254 
410 
73 
771 
2455| 1621 
800 
1 403 
366 
43| 
21| 
65 
92 
89 
158 
57 
84 
53 
56 
108| 
97 
70| 401 4 681 — | — | — 
I = 20] — — — 
18 164 — 6l] 11 
4 — 674 — | — | — 
10 — 268 — | — | — 
3 — n 
5 — 6 =|=|= 
: => “I dl Gear Wi 
2 ud EE al ud 
1 303 944] — 181 — | — | — 
1967, 1374| 1 2051 3 — 6 
1735 12191 1665| 151 — 6 
151 Ioo] — 38 4194 — — 
81 $5 e 1 — EH — 
2307| 1564| — 38 4'"| 2] — 
3340, 2288| 1 126| — | — 1. 
575| 411] — 29] Kë Dë em I 
500 — 354| 1 dl = | — | — 
86 64 — 111 — "P — 
112 80] — ab — EE LX 
128 87 — 5 == — 
542! 3841 — EES pee 


3) Griechiſch Kathol. 
5) 1 Apoſtol.-Kathol., 1 Neuapoſtol. 
8) Altkathol. 9) Diſſidenten. 10) Altkathol. 
12) Diſſident. 


Lautſche 


4) 1 Griechiſch⸗ 


Namen der Parochie 
und 
der eingepfarrten Orte 


la 


Die Ev.⸗Lutheriſchen 
der böhmischen Orte: 
Böhmiſch-Weigsdorf .. 
Dörfel 
Minkwitz 
Priedlanz 
Wuſtun 
Kunnersdorf (1 Grdſt.) . 


97. Weißenberg DWP 


98. Wittgendorf 
Wittgendorf 
Drauſendorf 


99. Die Parochie der 
Königl. Landesanſt. 
Großſchweidnitz 


100. Schmeckwitz e 
Alte Ziegelſcheune. .. 
o «cv ani 
o 
Dreihäuſer 
Dürrwicknitz 


a $2 vs 
Kuckau mit Klofter 
Gt. Marienftern 


Räckelwitz 
a — St Ze 
Schmedwiß. . . ... 
Schweinevden. . . .. 
Somnterluga 
neee 
Wendiſchbaſelitzz . .. 
Zerna 


101. Seitendorf. . . . 

Seitendorf, klöſterl. 
Aeli 

Seitendorf, Zittauer 
R 


zuſ. Landkreis 


1) 1 Apoſtol.⸗Kathol., 1 apoſtol. Gemeinde. 
6) Freireligiös. 


4) Frei. 5) Deutſchkathol. 


Eoangelifche ran.] ga. 


Lutheriſ An- ve 
(Landeskirche) ` actif). | mg, | dere [Y8rae-] oper 
über · über Refor - Ratho- | Chri» | liten ee 

N; 
baupt 14 Sn mierte] liſche | ftem . 


2 8. 4. 5 7 8. 
413 wi €. eech, Wegen ud Sosa 
290 1894 — | — — E 
193 113] — | — — | — 
MES Ded Bos Ed Nou 
142 96 — | — 1 

3 n SSES 
I ıı — | — — | — 
1 181 8441 3 27 1| — 
1181 837| 2 27 — | — 

1 026 7244 2 22 — | — 
155 113| — — | — 
136 670| 1 52 — — 
298 316| — |4074 — 2 

24 19 — 511 — | — 
20 164 — 128 — | — 
14 111 — 203 — | — 
II 111 — 124 — | — 
I 11 — — | — 
17 E 540 -— kas 
9 8| — 150 — | — 
7 4| — 117 cmd dicm 
56 38| — 283 — 
16 74 — 135 — p 
I2 104 — 203 -— z 
28 17| — 164 — | — 
3 ES * Led) aus 
36 26| — 367 = | — 
2 2| — 136 — — 
29 181 — 132 — | — 
4 * rre Ro 
I — — — 
8 d — 224 — | — 

346 239 — | 1 468 — 1 

258 169| — | 1 123 — A 
88 70 — | 345 —|- 


442* |27 777/1640 441211 
2) Griechiſch-Orthodox. 3) Freidenker. 
7) Hierin find die über 14 Jahre alten Evang.» 


247 691 1680267 


Luther. von 12 nach Sachſen gepfarrten preuß. Orten und Ortsteilen nicht mit enthalten. 
8) Darunter 2 Deutfchreform., 1 Franz.⸗Reform., 2 Helvetiſch-Reform., 1 reform. Calviniſt. 


9) 22 fepar. Luther., 1 Anglifan., 1 


nal. Kirche, 1 Evang.⸗Uniert., 93 Altkathol., 20 Deutfd)- 


kathol., 223 Griechiſch-Kathol., 62 Apoſtol.⸗Kathol., 61 apoſtol. Gemeinde, 174 Neuapoſtol., 
916 evang. Bruderkirche, 23 evang. Gemeinſchaft, 2 evang. Gemeinde, 1 Griechiſch-Orthodox, 


33 chriſtl. Diſſidenten, 4 Adventiſten, 2 Baptiſten, 1 proteſt. Presbyterianer. 
denten, 1 Konfeſſions-Gottesglauber, 9 Freireligiöſe, 12 Konfeſſionsloſe, 


10) 91 Diſſi⸗ 
2 Religionsloſe, 


3 ohne Religion, 1 Freidenker, 1 Freier, 1 ethiſche Geſellſchaft. 


Ge Google 


In nichtlächſiſche evangeliſche Parodien eingepfarrke lächſiſche Orke. 


Sächſiſche Orie und Ortsteile 


Brößnitz 

Gärnitz . : 

Gon Ortsteil von Gloſſen : 
Joachimſtein (Stift) 


Kaitzſchhäuſer, anteil. (Gem Ñreinig) ó 


Kleintrebnitz 
Kraußnitz 
Maltip . 

Nieda, Déi Anteil 
Ohliſch 

Pönitz 

Reutnitz 
Ceebenijd) . 
Trattlau 


Wanſcha 


Weißes Haus (Gemeinde Otjenfaal) l 


Zeisholz 


Grobsdorf, M Anteil 
Bösned. . 


Bwirtzſchen 


Berndorf 
SE ſächſ. Anteil . 

Gähsnitz anteil. 1 Gut . 
Goſel, ſächſ. Anteil .. 
Hageneſt ausſchl. der void piüble 
Harthau bei nn 
Hemmendorf . ; 


Nehnip . 
Rückersdorf ſaͤchſ. Anteil . 
Thonhaujen, ſächſ. Anteil 


Cunsdorf bei Elſterberg 


Neudeck, ſächſ. Anteil 
Pansdorf Sg. A 


€ Anit $ Stadt iiia 


Tremnitz 


Stelzen, ſächſ. Anteil 


Nichtſächſiſche Orte 


1. 


1. Preußen. 


Ballackmühle 
o 
Döhlen 

Güntheritz | 
Gutsbezirk Stolbit . 
Hermsdorf a. b. Spree 
Hohenoſſig 


hauptmannſchaft 


110 == 


Amts- Eingepfarrt in die nichtſächſiſche 


Parochie 


3. | 4. | 5. 
1. Nach Preußen eingepfarrt. 
Großenhain Großthiemig Elſterwerda 140 
Leipzig SchkeitbWar Lützen 158 
Löbau Reichenbach Görlitz 48 
Zittau Radmeritz Görlitz II 38 
Oſchatz Fichtenberg Liebenwerda 6 
Großenhain Fichtenberg Liebenwerda 21 
Großenhain | Großkmehlen Elſterwerda 144 
Löbau Kriſcha Rothenburg 1l 292 
Zittau Nieda Görlitz 17 
Löbau Reichenbach Rothenburg 11 71 
Leipzig Liemehna Eilenburg 158 
Zittau Nieda Gorlitz 193 
Leipzig Cdfeitbar | Lützen 306 
Zittau Nieda Görlitz 207 
Zittau Nieda Goörlitz 226 
Oſchatz Sitzenroda Belgern 5 
Kamenz [Hermsdf. b. Ruhland Hoyerswerda 170 


2. Nach Sachſen-Weimar eingepfarrt. 


Zwickau Thränitz | Weida 51 
Zwickau Veitsberg Weida 52 
Zwickau Culmitzſch Weida 188 
3. Nach Sachſen- Altenburg eingepfarrt. 
Borna Lucka Altenburg 165 
Glauchau Flemmingen Altenburg 10 
Glauchau Niederwiera Altenburg 4 
Zwickau Ponitz Schmölln 24 
Borna Lucka Altenburg 289 
Glauchau Niederwiera Glauchauſſachſ.) 95 
Borna Breitenhain | Borna (ſächſ.) 81 
Borna Kuda Altenburg 236 
Zwickau Rückersdorf Schmölln 80 
Zwickau Thonhauſen Schmölln 110 
4. Nach Reuß ä. L. eingepfarrt. 
Plauen Schönbach Plauen (ſächſ.) 147 
Zwickau Hermannsgrün Greiz 17 
Plauen Hohndorf Greiz 121 
Tochterkirche der ſächſ 
Parochie Elſterberg 
Plauen Reinsdorf Greiz 15 
Plauen Hohndorf Greiz 99 
Tochterkirche der ſächf. 
Parodie Elſterber! 
5. Nach Reuß j. L. eingepfarrt. 
Plauen Stelzen Plauen (ſächſ.) 15 
Schweſtertirche der 
ſaͤchſ. Parochie Reuth 
zuſammen 1299 


end fut 
(Landeskirche 


| Ephorie (Diözeje)] überhaupt 


2882 


| úber 14 3. 


Evang. luth. 


Eingepfaret in die ſächſiſche : Evang. 
(Landeskirche) Reform. 
Parodie | Ephorie überhaupt über 14 J. 
2. y. 4. | 5. 6. 
| 
à ; | 
Königswartha Landkreis O. L. 6 — 
Sohland a. Rothſtein Landkreis O L. 280 - 
Queſitz Leipzig II 152 — 
Podelwitz Leipzig lH 382 — 
Königswartha Landkreis O. L. 12 — 
Königswartha Landkreis O. L. 217 — 
Podelwitz Leipzig II 281 — 
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(Fortſetzung von ©. 110.) 


Evang. luth. š Andere 
Nichtſächſiſche Orte R (Landeskirche) té Ee | ZE Lee spe 
eform. Kathol. Chriſten 
Parochie | Ephorie überhaupt | über 14 9. Angabe 
š, 9. | 8. 4 | 5 6. 7 8. 9. 
Kollau Thallwitz Grimma 83 | — 6 = in 
Kömmlitz Podelwitz Leipzig 11 188 — — — — 
Koͤnnderitz ausſchl. des Rg d s Auligk Borna 211 — 2 — — 
22 mit e M liada Gorga Püchau Grimma 107 = — — - 
Liebegaft . : Oßling Landkreis O. L. 59 = 54 — — 
Lieske Klix Landkreis O. L 90 — — — -— 
Merzdorf . Frauenhain Großenhain 222 s e S 
Minkwi Auligk Borna 327 — 1 — -- 
Mörigi Großdölzig Leipzig II 132 | — — -- — 
er Podelwitz Leipzig II 121 — 3 = = 
Cdfabig . . Podelwitz Leipzig II 281 — 5 — — 
e timi Frauenhain Großenhain 287 — — — — 
Schwepnitz Landkreis O L. 175 — 1 — — 
Sech mit Reuftrimi . Königswartha Landkreis O. L. 278 — — = — 
Traupitz Auligk Borna 148 — 7 = — 
Wartha Königswartha Landkreis O. L. 277 =a 2 Ss = 
Weißig Königswartha Landkreis O. L. 125 — 1 — = 
Wiednitz ; Großgrabe Landkreis O. L. 834 — 49 — 
Zeißholz . Oßling Landkreis O. L. 445 = 140 — — 
Bihöltau . Podelwitz Leipzig II 324 — 5 1 = 
ohne nähere 
2. Sachſen⸗Weimar. ER 
Rußdorf . Hilbersdorf Werdau 137 — — — — 
3. Sachſen⸗ Altenburg. 
Boda, altenb. Anteil . Bocka Borna 290 — 1 1 -- 
Baptift 
$ajelbad) . Breitingen Borna 354 — 64 — — 
o sien Anteil ilbersdorf Werdau 77 -— 1 — — 
Köthel. . Schönberg Glauchau 235 2 — — 
Koblenz Tettau Glauchau 60 — — — 
Lengefeld, altenb. Anteil! Liebſchwitz Werdau 12 — — — — 
Neukirchen, altenb. Anteil Neukirchen Glauchau 58 — -- — — 
Pöppſchen Bocka Borna 289 = — 
Waldſachſen, altenb. Anteil . Waldſachſen Glauchau 250 — 1 — 
4. Neuß ä. L. 
Görſchnitz, reuß. Anteil Elſterberg Plauen 300 — 1 — 
Sachs witz, reuß. Anteil Elſterberg Plauen 698 — 31 — 3 
Diſſidenten 
Wolfs hain Ebersgrün Plauen 129 "E — — — 
5. Reuß j. L. 
Gebersreuth . Mißlareuth Plauen 238 — — — — 
. Mißlareuth Plauen 115 -- — — — 
Lichtenberg Niebra Werdau 91 — — -- - 
Ptersëfmšbori, anteil. 6 Waldhäuſer). Langenbuch Plauen 29 — — — — 
Ottida . . Niebra Werdau 63 — = — 
Rothenader . . Mißlareuth Plauen 233 — — — = 
Spielmes, anteil. (1 Haus) Krebes Plauen 3 — — — — 
Spielmes, anteil. (7 däuler) Mißlareuth Plauen 42 — — — — 
Straßenreuth Mißlareuth Plauen 52 — — — — 
6. Oſterreich. 
Bahnhof Voitersreuth, die ſächſ. Beamten baj. Schönberg Olsnitz 90 64 — — — — 
Thomas dorf, die ſächſ. Zollbeamten daſelbſt Sebnitz | Pirna 4 1 — - — — 
Die ep: luth. Einwohner in: | 
ad ec ! ; Weigsdorf Landkreis O. L. 413 273 — — — 
Dorfel . . Weigsdorf | Landkreis O. L. 290 189 = — — 
Hermsdorf ; Reichenau Landkreis O. L. 278 155 — — — = 
Kunnersdorf a mot | Weigsdorf | Landkreis O. L. 3 3 — — — 
Ce Weigsdorf | Landkreis O. L. 1 1 — A = 
Min ) Weigsdorf Landkreis O. L. 193 113 — — — — 
Leubohmiſch⸗ Wiesn , Oberullersdorf Landkreis O. L. 321 198 — — — — 
Friedlanz . š ; Weigsdorf Landkreis O. L. 346 233 — — — — 
Wuftung . Weigsdorf Landkreis O. L. 142 96 — — = — 
zufammen | 11866 | 1326* 1 451 7 3 


° Die über 14 Jahre alten evangelifd -Intherifchen Einwohner der Orte in Preußen, 


beſonders ausgezählt worden. 


Sachſen⸗ Weimar, Sachſen⸗ Altenburg, 


Reuß à. L. und Reuß i. L. find nicht 


a Google 
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Iſt die Beſorgnis über den Geburtenrückgang begründet? 
Vom Herausgeber. 


Die ſtatiſtiſchen Ermittelungen über die Bewegung der Be⸗ 
völkerung, die in weiteren Kreiſen im allgemeinen ſonſt wenig 
Beachtung zu finden pflegen, beginnen in der neueſten Zeit die 
öffentliche Meinung wieder in hohem Maße zu befchäftigen. Die 
Veranlaſſung hierzu gab das Bekanntwerden der Tatſache, daß 
die Fruchtbarkeit der Bevölkerung in bemerkenswerter 
Weiſe zurückgegangen iſt. Daraus iſt der Schluß gezogen worden, 
daß in naher Zukunft ein Stillſtand und dann ein Rückgang 
unſerer Bevölkerungszahl drohe; und dieſer Befürchtung, die ja 
auf den erſten Blick Wd jedem leicht aufdrängt, ift auch an 
Stellen Ausdruck gegeben worden, deren Urteil für ſachverſtändig 
gilt. Die wiſſenſchaftlichen Erörterungen aber, die ſich an die 
Frage geknüpft haben, ſetzen zum größten Teil die Berechtigung 
jener Befürchtung ohne weiteres als gegeben voraus und richten 
ſich daher nur auf die Ergründung der Urſachen des Geburten— 
rückgangs und auf die Mittel, die geeignet ſcheinen könnten, ihm 
Einhalt zu tun. Demgegenüber ſoll im folgenden die Fraglich— 
keit der Berechtigung jener peſſimiſtiſchen Auffaſſung auf Grund 
der Ergebniſſe der Statiſtik, zunächſt derjenigen aus dem König— 
reich Sachſen, dargetan werden. | 

Die Tatſache der Geburtenabnahme iſt richtig und gilt nicht 
nur für das Königreich Sachſen und das Deutſche Reich über— 
haupt, ſondern mit gewiſſen Unterſchieden der Zeit und des 
Grades für faſt alle Kulturländer der Erde.!) In Sachſen ift 
die Ziffer der auf 1000 Einwohner?) treffenden Lebendgeburten, 
die ſeit dem Zeitpunkt, wo die vergleichbaren Nachweiſungen be— 
ginnen (1827), bis gegen das Ende des 19. Jahrhunderts ſich 
um 40 bewegt hatte, ſeitdem von Jahr zu Jahr und zwar bis 
auf 27,21 im Jahre 1910 zurückgegangen.?) In abſoluter 
Form ausgedrückt, hat ſich allerdings die Zahl der Lebendge— 
borenen mit rund 130000 noch auf dem nämlichen Stand ge— 
halten, den fie vor 2 ½ 613 3 Jahrzehnten einnahm, obgleich 
die damaligen relativen Geburtenziffern ſich zu den jetzigen un— 
gefähr wie 150 zu 100 verhalten. 

Als mögliche Urſachen dieſer Verminderung der relativen 
Geburtenhäufigkeit find nun einerſeits ſolche denkbar, die eine 
Verſchiebung in der Zuſammenſetzung der Bevölkerung nach der 
Richtung bewirken, daß die (hauptſächlich wegen ihres Alters 
oder Familienſtandes) zur Fortpflanzung nicht geeigneten oder 
(aus beruflichen Urſachen) weniger zur Gründung einer Familie 
geneigten Klaſſen einen größeren Teil der Bevölkerung als 
früher ausmachen; anderſeits unmittelbar zur Minderung der 
ehelichen Fruchtbarkeit führende, wie Schwächung der Zeugungs— 
fähigkeit durch etwaige phyſiologiſche Veränderungen, oder frei— 
willige Unfruchtbarkeit mit oder ohne Gebrauch von antikonzep— 
tionellen und Abtreibungsmitteln. Statiſtiſcher Feſtſtellung zu— 


1) Siehe für Europa die im „Deutſchen Verlag für Volkswohlfahrt“ 
(Berlin 1905.9) erſchienenen „Statiſt. Uberfid)ten der Bevölkerungs- und 
Medizinalſtatiſtik in graphiſcher Darſtellung“. 

2) Die Schwankungen der ſog. ſpeziſiſchen Geburtenziffern (auf die 
Zahl der gebärfähigen Frauen berechnet) weichen ſo wenig von denen der 
auf die Bevölkerung berechneten ab, daß letztere unbedenklich im folgen— 
den verwendet werden können. 

3) Siehe Statiſt. Jahrb. f. d. Kgr. Sachſen 1909 S. 40—43 und 
1912 S. 44. Auch in den übrigen Bundesſtaaten des Deutſchen Reiches 
beſteht ein ausgeſprochener Geburtenrückgang erft feit der Jahrhundert: 
wende. Wenn man ihn ſchon in den ſiebziger Jahren des 19. Jahr— 
hunderts beginnen läßt, ſo nimmt man dabei den außergewöhnlichen 
Gipfel, den die Geburtenziffer nach dem Kriege aus beſonderen Urſachen 
vorübergehend erreicht batte, zum Ausgangspunkt, was wicht gerecht: 
fertigt iſt. In der Tat iſt vor 1900 im Deutſchen Reiche wohl nirgends 
eine Stimme in dieſem Sinne laut geworden. 


gänglich ſind natürlich nur die etwaigen Verſchiebungen inner 
halb der Bevölkerung, und unter dieſen erweiſen jid namentlich 
diejenigen wirtſchaftlicher Art als folgenreich in bezug auf den ee 
burtenrückgang. Die Zahl der erwerbstätigen unter den weiblichen 
Perſonen hat zugenommen ), und die in dieſer Zeitſchrift Jahrg 1910 
1. Heft, erſchienene vergleichende Unterſuchung der ehelichen È: 
burten in den Jahren 1898 und 1908 nach dem Beruf ba 
Eltern liefert Anhaltspunkte dafür, daß der Kinderreichtum ver 
nehmlich in den Berufsklaſſen abnimmt, deren Anteil an det 
Geſamtbevölkerung wädft?); und im allgemeinen gilt beides ver 
dem in Gewerbe und Handel beſchäftigten, ſowie dem wobl. 
habenderen Teil der Bevölkerung. 

Gewiß mit Recht hat man darauf hingewieſen, daß die m: 
dem ſteigenden Wohlſtand zunehmenden Kulturbedürfniſſe b. 
Erforderniſſe der Unterhaltung einer größeren Familie unbeacer. 
und läſtig erſcheinen laffen, und daß, wenn die daraus ſolgende 
eigentliche Kinderarmut fid aud) nur auf die „oberen Zeba 
tauſend“ erſtreckt, doch die Wirkung fd) in anderen Bevölkerungs 
ſchichten — und zwar bis ziemlich weit nach unten in der 
ſozialen Stuſenleiter — gleichfalls in zwar an ſich beſchrankter, 
aber doch wegen der Worten Beſetzung dieſer Schichten ſtatiſtiſe 
viel mehr hervortretender Weiſe fühlbar macht.) 

Wenn nun die Zunahme der Kulturbedürfniſſe als unver 
meidliche Folge eine Geburteneinſchränkung herbeigeführt hat, Y 
wäre letztere doch ſicher aus dieſem Grunde allein nicht in f 
ſtarkem Grade und ſo ſchnell eingetreten, wie es der Fall i$. 
wenn nicht die Praktiken der Geburtenverhinderung fie begümit:g: 
hätten. Daher muß die ſtatiſtiſcher Nachprüfung verſchleßene 
Annahme, daß der Gebrauch gewiſſer Mittel zugenommen ber 
als durchaus wahrſcheinlich bezeichnet werden. Der Gtzto/ 
aber kann nur die Aufgabe zukommen, die Zahlen und ¿hu 
ſtatiſtiſch nachweisbaren Zuſammenhänge näher zu beier io 
und einfeitigen Schlüſſen, die aus einer fo auffallenden Tatſacde 
wie bie relat.ve Abnahme der Geburtenziffer ganz natürlicher 
weiſe nur zu gern ohne die erforderliche peinliche 3abfenfrii! 
gezogen werden, entgegenzuwirken. 


1) Unter 100 weibl. Perſonen im Alter von über 20 bis 50 Jaden 
waren in Sachſen nach den Berufszählungen erwerbstätig: 1882 2822, 
1895 30,18, 1907 30,88. 

2) Aus der Vergleichung der ehelichen Geburten von 1898 ea? 
1908 mit den Berufszählungen von 1895 und 1907 ergibt fich folgentez. 


— — — a O O EE uU U. Uu . _ 


Männliche verbeiratete| Auf 100 von [Eheliche Geburten 
Erwerbstätige Aiter auf 
Berufsarten — -—— — 100 Perſonen 


1008 


Auf Lo’, 
von !*9* 
traten alt 
i3 la 


1805 trafen 


Land- und wort, 


wirtſchaft. .. 27 364 21182 109 IK 
Bergbau, Induſtrie 

Vauweſen ... 154112 191733 24.0 15,14 (3 o 
Handel und Wertebe| 39001 54916 14,8 9,2 61 
Oiſentlicher Dienſt, 

freie Merufe. .. 14470 19389 41,9? 3117 ur 
Gcfamibevolferung | 219458 | 313:86 21,10 | 13,5 6. 


Somit zeigen die Bevölkerungsklaſſen, die an Geburtendaufiake!: 
(Sp. 7) am ſtärkſten abgenommen haben, an Zahl (Sp. 1) die gws 
Zunahme. 

3) Aus der reichhaltigen Literatur zu dieſer Frage ſiehe u. a 
P. Mombert, „Studien zur Bevölkerungsbewegung in Deupbiano” 
(Karlsruhe 1907) und Fr. Cth, „Induktives und Deduktives zum De: 
völkerungsproblem“ (Jahrb. f. Nat. u. Stat. 1912, Aprilhefi). 


Für Sachſen ift die Möglichkeit einer weiteren vergleichen: 
den Zergliederung der Geburtenſtatiſtik geboten auf Grund der 
mannigfachen, bis jetzt infolge anderweiter Inanſpruchnahme des 
Statiſtiſchen Landesamtes weniger ausgebeuteten Angaben in 


den bekanntlich hier ſehr eingehenden ſtandes amtlichen Zählkarten. 
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Doch liefert ſchon die erwähnte Vergleichung der Geburten 
von 1898 und 1908 Anhaltspunkte dafür, daß die Vermin: einem Gebiet von 15 000 qkm, alfo von 40 auf 1 qkm im Laufe eines 
derung der Verhältnisziffern der ehelichen Geburten nicht als Jahrzehnts, iſt ſo groß, daß die Klagen darüber, daß er nicht noch 
Beweis dafür zu erachten ijt, daß wir uns auf dem Wege zu größer zu werden ſcheint, kaum verſtändlich finb.") 


dem in Teilen Weſtfalens, Frankreichs, Siebenbürgens uſw. ver⸗ 
breiteten „Zweikinderſyſtem“ befinden. Sie erklärt ſich vielmehr zum 
Teil durch die Verminderung der Zahl der Fälle beſonders 
großer Kinderzahl einer Mutter, zum Teil auch durch die 
Vergrößerung des zeitlichen Zwiſchenraumes zwiſchen 
einer Entbindung und der nächſten. 

Deutet dieſer Umſtand darauf hin, daß die Geburten: 
abnahme in gewiſſen Beziehungen Anderungen herbeiführt, die 
vom raſſenhygieniſchen Standpunkt wohl nur willkommen ge: 
heißen werden können, ſo gibt vom volkswirtſchaftlichen Stand— 
punkt aus die bisherige Entwickelung der Geburten, und Sterbe⸗ 
fälle keinen Grund zu Beſorgniſſen für die Erhaltung der Volks⸗ 
kraft in derjenigen Zukunft, die überhaupt in den Bereich 
menſchlicher Berechnungen gezogen werden kann, weil und ſolange 
neben dem Geburtenrückgang eine etwa gleichwertige Abnahme 
der Sterblichkeit einhergeht, welche bewirkt, daß der Geburten- 
überſchuß ſich ungefähr auf ſeiner Höhe erhält. Denn ſie bietet 
einen Ausblick auf eine Zukunft, in der die produktiven (im 
erwerbsfähigen Alter ſtehenden) Schichten noch mehr als bisher 
in der Bevölkerung überwiegen und weniger als bisher mit der 
Fürſorge für denjenigen Teil des Nachwuchſes belaſtet ſein 
werden, dem es nicht vergönnt iſt, bis ins produktive Alter zu 
gelangen, oder der, wenn er dieſes Alter erreicht, nicht ſo lange Zeit 
am Leben und arbeitskräftig bleibt, als erforderlich iſt, um die 
auf ihn verwendeten Erziehungs- und Ausbildungskoſten mit 
einem höheren Gegenwert an eigenen Leiſtungen aufwiegen zu 
können. In dieſem Sinne bedeutet die bei verringerter Geburten⸗ 
ziffer erhöhte Lebensdauer die Erreichung einer höheren Stufe in 
der Menſchenökonomie. Die jetzt fo vielfach lautwerdenden Bedenken 
für die Zukunft des deutſchen Volkes gründen ſich nun darauf, daß 

1. ein Überſchuß der Geburten über die Sterbefälle zwar 
noch vorhanden, aber bereits jetzt, trotz der die Geburtenabnahme 
begleitenden Abnahme der Sterblichkeit, ein relativer (im Ver⸗ 
hältnis zur Einwohnerzahl) und ſelbſt ein abſoluter Rückgang des⸗ 
ſelben eingetreten ſei, 

2. die die Geburtenabnahme jetzt noch ausgleichende Er: 
niedrigung der Sterbeziffer ihre natürliche Begrenzung in ab— 
ſehbarer Zeit erreichen müſſe. 

Was den erſten Punkt anbelangt, ſo kann ein relativer 
und ſelbſt ein mäßiger abſoluter Rückgang des Geburtenüber— 
ſchuſſes nur unter der Vorausſetzung beklagt werden, daß man ein geo: 
metriſ ches Steigen der Bevölkerungszahl für wünſchenswert hält. 
Daß ein ſolcher Wunſch aber in weiten Kreiſen durchaus nicht 
geteilt wird, ſteht für denjenigen feſt, der ſich daran erinnert, 
wie noch vor anderthalb Jahrzehnten das Schlagwort „Über: 
völkerung“ infolge ber von Jahr zu Jahr fteigenden Geburten: 
überſchüſſe eine ähnliche Beklommenheit hervorrief wie jetzt der 


„Bevölkerungsrückgang“. Nun betrug in Sachſen 

im Jahrfünft der Geburten⸗ im Jahrfünft der Geburten- 
überſchuß überſchuß 

1875—1880 . . . 212479 1895—1900 . . . 325051 

1880-1885. . 199659 1900—1905... 317333 

1885—1890 .. . 240 607 1905—1910 . . . 306716 

1690—1895 . . 268603 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 


— . ͤ ͤ wC2.t À—————— u 


Dieſe Zahlen, die ähnlich in anderen Bundesſtaaten wieder⸗ 
kehren, laſſen wohl an ſich ſchon die immer zahlreicher werdenden 
Zeitungsartikel, die mit Überſchriften wie „Mene Tekel“ oder 
„Finis Germaniae“ das Ausſterben der Bevölkerung vorherſagen, 
als um einige Jahrhunderte verfrüht erſcheinen. Ein jährlicher 
Bevölkerungszuwachs durch Geburtenüberſchuß von 50 - 60 000 in 


„Noch deutlicher wird die Abnahme des Geburtenüberſchuſſes, 
wenn wan ihn auf den jeweiligen Bevölkerungsſtand berechnet.“ 
Das ijt eine der neuerdings immer wieder zu leſenden De: 
hauptungen; in Wirklichkeit wird durch Relativberechnungen 
dieſer Art die wahre Sachlage nicht verdeutlicht, ſondern ver⸗ 
dunkelt. Eine Zunahme der Bevölkerung durch Geburtenüber— 
ſchuß um 300 000 in einem Jahrfünft hat dieſelbe Bedeutung 
für Staat und Volkswirtſchaft, ob fie bei einem Bevölkerungs- 
ſtand von 4 oder von 5 Millionen vorkommt, und iſt ſelbſt dann 
nicht bedenklich, wenn ſie in vorhergegangenen Jahrfünften abſolut 
einige Tauſend mehr betragen hat. Mittels der „Relativberech⸗ 
nung“ aber bringt man es fertig, eine „erſchreckende Abnahme“ 
um ſoundſoviel Prozent künſtlich zu konſtruieren. Es wird dabei 
überſehen, daß die Bevölkerungsvermehrung nicht nur an der 
Einwohnerzahl, ſondern auch an der Fläche gemeſſen werden 
muß, die unverändert die gleiche bleibt und ein unbegrenztes 
Wachſen der Bevölkerung weder als möglich noch als erſtrebens— 
wert erſcheinen läßt. Man braucht nicht Neomalthuſianer zu ſein, 
um es durchaus erfreulich zu finden, wenn die Entwickelung der 
Dinge von ſelbſt dieſen Tatſachen Rechnung trägt, was aber. 
wie die angeführten D beweifen, bisher nur in mäßigem 
Grade zutraf. 

In Wirklichkeit würde, falls die Abnahme des Geburten⸗ 
überſchuſſes gegenüber dem Höchſtſtand von 1895 / 1900 fi un: 
verändert und ununterbrochen fortſetzen ſollte, erſt in 150 Jahren, 
nachdem die Bevölkerung Sachſens die Zahl von 7 Millionen 
erreicht haben wird, ein Stillſtand der Bevölkerung zu erwarten 
ſein; und dabei iſt Sachſen eines derjenigen Gebiete, in denen 
der Geburtenrückgang am ſtärkſten war. — 

Es iſt aber nicht ſowohl die bisherige Entwickelung, die Beſorgniſſe 
erweckt, als vielmehr, wie oben zu 2 erwähnt, die Vorausſage, die 
Abnahme des Geburtenüberſchuſſes werde nicht nur ſich fortſetzen, 
ſondern eine erheblich ſchnellere werden. Dieſe Befürchtung geht von 
der doppelten Vorausſetzung aus, daß in Zukunft einerſeits die Ge⸗ 
burtenhäufigkeit ihre etwa ſeit 1900 eingetretene rückläufige Be⸗ 
wegung fortſetzen, anderſeits aber die Sterblichkeit bald auf 
ihrem möglichen Minimum angelangt ſein und daher die be: 
völkerungsmindernde Wirkung des Geburtenrückgangs nicht mehr 
lange durch verringerte Sterblichkeit ausgeglichen werden wird. 

Die erſtgenannte Annahme läßt ſich natürlich nicht beweiſen 
und ebenſowenig widerlegen. Niemand kann die Zukunft vorher⸗ 
ſehen; aber wenn die Vergangenheit einen Schluß auf ſie ge— 
ſtattet, ſo iſt es der, daß alle ſtatiſtiſchen Vorgänge auf dem 
Gebiete der natürlichen Bevölkerungsbewegung ſich auch ferner, 
— unter dem Einfluß der zahlreichen und vielfach fid) entgegen: 
wirkenden Urſachen, die ſie beſtimmen und die in ihrer Wirkung 
meiſt ſelbſt nachträglich kaum feſtzuſtellen, geſchweige denn voraus— 
zuſehen ſind —, nicht etwa geradlinig, ſondern in Kurven ent— 
wickeln werden, daß alſo auf jedes Steigen ein Fallen folgt und 
umgekehrt; iſt es da ſo völlig ſicher, daß gerade die Geburten— 
ziffer, nachdem ſie ſeit 10 Jahren eine ſtark abſteigende Richtung 

1) Im ganzen Deutſchen Reich iſt, wenn man die 2 jüngſten Jahr⸗ 


fünfte vergleicht, der Geburtenüberſchuß von 4 227 743 auf 4 436 635 
geſtiegen. 
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eingeſchlagen, eine Ausnahme von der bisherigen, allerorts beobad): 
teten Regel bilden und nicht nur in den nächſten Jahren, — 
was ja ganz wahrſcheinlich, — ſondern auch in aller Zukunft 
unverändert die gleiche Richtung weiter verfolgen wird? 

Eine Erwägung kann ſogar unmittelbar zur Erwartung 
einer ſpäteren Gegenwirkung gegen den Geburtenrückgang führen. 
Es iſt bereits oben erwähnt worden, daß die Aufeinanderfolge 
der Geburten in einer Ehe ſich im allgemeinen verlangſamt hat. 
Eine ſolche Verlangſamung bedeutet aber nicht notwendig eine 
Verringerung der Kinderzahl, ſondern läßt die Möglichkeit offen, 
daß man dazu übergegangen iſt, die Fruchtbarkeit auf einen 
längeren Zeitraum als bisher zu verteilen, wie ja gewiß 
manche Arzte innerhalb des Kreiſes ihres Einfluſſes dahin 
wirken, daß den Müttern eine längere Erholungszeit zwiſchen 
den Entbindungen gegönnt werde. Sofern ſolche ärztliche Gr: 
mahnungen in die Tat überſetzt werden, wird das ſtatiſtiſche 
Ergebnis zunächſt eine Verringerung, ſpäter aber, wenn die nur 
zeitlich aufgeſchobenen Geburten nachgeholt werden, eine Er— 
höhung — oder doch eine beſchränkte Verminderung — der Ge⸗ 
burtenziffer ſein. 

Was aber das weiter vorausgeſagte nahe Ende des Sterb— 
lichkeitsrückgangs betrifft, ſo ſteht dem zunächſt die Tatſache ent⸗ 
gegen, daß die Gleichzeitigkeit der Abnahme von Geburten und 
Sterblichkeit nicht einem zufälligen Zuſammentreffen zuzuſchreiben 
iſt, vielmehr beide Erſcheinungen zu einander inſofern im Ver⸗ 
hältuis von Urſache und Wirkung ſtehen, als die verringerte Rinder- 
zahl eine verbeſſerte Pflege der Neugeborenen und daher eine ver: 
minderte Kinderſterblichkeit zur Folge hat. So erklärt ſich denn auch 
in der Tat die allgemeine Sterblichkeitsabnahme zum großen Teil 
durch die Abminderung der Kinderſterblichkeit. Vergleicht man die 
beiden Jahrfünfte 1901 — 1905 und 1906 — 1910, fu ſieht 
man, daß im Königreich Sachſen in erſterem 753 373 Kinder 
lebend geboren wurden und 185062 im erſten Lebensjahre 
geſtorben ſind, während die entſprechenden Zahlen für das zweite 
Jahrfünft 692 461 und 136892 betragen; den darnach fih er- 
gebenden „Geburtenüberſchuß“ könnte man vielleicht im Gegenſatz 
zu dem allgemeinen, durch Abzug aller Sterbefälle von der 
Geburtenzahl berechneten als „ſpezifiſchen“ bezeichnen. Er 
zeigt, daß die Abnahme der Lebendgeburten um 60912 in 
ihrer Wirkung zu / durch die Erhöhung der Lebensfähigkeit 
im erſten Lebensjahre (48170 Todesfälle weniger) aufgehoben 
worden ijt; zu einem weiteren Teil iſt dies durch die gleichſalls 
eingetretene Sterblichkeitsverminderung im zweiten, dritten uſw. 
Lebensjahre geſchehen, bezüglich welcher mit Rückſicht auf die weniger 
einfache Berechuungsweiſe hier von Zahlenangaben abgeſehen werden 
kann. Es dürfte kaum zu beſtreiten fein, daß der Ausfall von 60 000 
Kindern, die nur für ein frühes Grab geboren waren, volkswirt— 
ſchaftlich durchaus nicht zu beklagen iſt; denn er bedeutet die Er— 
ſparnis desjenigen Teils der Volkskraft und des Volksvermögeus, 
der auf jene Kinder nutzlos hätte verwendet werden müſſen. 

Weiter aber kann wohl mit dem nämlichen Recht, wie das 
Gegenteil, die Anſicht vertreten werden, daß wie bisher auch 
ferner eine etwaige weitere Verringerung der Geburtenzahl zu 
einer erhöhten Sorgfalt der Eltern für ihre Kinder und damit 
zu einer fortgeſetzten Abnahme der immer noch bedeutenden 
Säuglingsſterblichkeit führen wird. 

Die Befürchtung eines demnächſtigen natürlichen Abbruches 
des bisherigen Sterblichkeitsrückganges dürfte aber in der Haupt— 
ſache im Hinblick auf die in den letzten Jahrzehnten gleichfalls 
dauernd zurückgegangene Sterblöichkeitsziſſer der Erwachſenen ent- 
ſtanden ſein. Man ſagt ſich, es müſſe, da alle Menſchen ſterben, 
der bisherige abſteigende Verlauf der Sterblichkeitsziffer, vielleicht; 
nach einigem weiteren Rückgang, ſich dem Beharrungszuſtand 
nähern, und gibt dieſem Gedanken mit dem Worte von der baldigen 
„natürlichen Begrenzung des Sterblichkeitsrückganges“ Ausdruck. 
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Zur Klärung der Frage ift es notwendig, die mit bem itte 
führenden Namen „Sterblichkeitsrückgang“ bezeichnete Erjcheinung 
richtig und zwar „Verlängerung der Lebensdauer“ zu nennen. 
Eine ſolche ijt aber nicht nur in den letzten Jahrzehnten ununter: 
brochen eingetreten und u. a. in der Gruppe „Statiſtik“ der vor 
jährigen Internationalen Hygiene⸗Ausſtellung in Dresden für far 
affe Kulturländer durch graphiſche Darſtellungen aufs deutliche 
nachgewieſen worden!), ſondern ihre weitere Fortſetzung bita 
auch den Zweck, zum Teil den einzigen Zweck der medizinischen 
Wiſſenſchaft und aller der zahlreichen Maßregeln, die out dem 
Gebiete ber allgemeinen Hygiene, des Wohnungsweſens, der Kinder: 
fürſorge, des Arbeiterſchutzes vim. vom Staate und von den 
übrigen beteiligten Stellen getroffen worden ſind und jetzt und 
in Zukunft getroffen werden. Eine nahe Begrenzung des Fort 
ſchreitens der allgemeinen Lebensverlängerung vorausſagen, bas: 
bie Wirkungsfähigkeit aller jener Fortſchritte beſtreiten oder d. 3 
gering achten. In dieſer Form geſtellt, wird die Frage nci 
der Möglichkeit eines weiteren „Sterblichkeitsrückganges“ auf ct. 
ſehbare Zeiten hinaus kaum von irgend jemandem verneint 
werden. Noch ſterben in Sachſen über 20 Prozent der 
männlichen Perſonen, die das fünfte Jahr vollendet und ſo 
mit die Gefahren des Säuglingsalters überſtanden haben, ve: 
dem 40., weitere 24 Prozent vor dem 60. und nochmals 
24 Prozent vor dem 70. Lebensjahr.?) Darf angeſichts folder 
Zahlen nicht mit Recht von „unbegrenzten Möglichkeiten“ der 
Lebensverlängerung geſprochen werden? Ganz abgeſehen davor. 
daß das Deutſche Reich hinſichtlich der mittleren Lebens dauet. 
trotz ihrer Verlängerung im letzten halben Jahrhundert, má 
weit hinter anderen Staaten zurückſteht; fie betrug beim mit 
lichen Geſchlecht nach den neueſten Berechnungen hier 40,56 obre 
in den weſteuropäiſchen Staaten 4—5 Jahre mehr und o 
Schweden fogar 50,94. Die natürliche Grenze des Ster bl 
keitsrückgangs aber wird erſt dann erreicht ſein, wenn alle Men 
iden bis zu dem durch bie Erſchöpfung der normalen Leber: 
kraft bedingten Ziel gelangen; und der Zeitpunkt, wo dieſes Ju. 
— das überdies wohl auch ſeinerſeits durch menſchliche Kur 
über die heutige Norm noch hinausgeſchoben werden kann. — 
von nahezu Allen erreicht werden wird, liegt noch in to 
weiten Fernen, daß die jetzt lebende Generation ſich auf die 
Fortſetzung der bisherigen erfolgreichen Beſtrebungen, die out die ur: 
haltung der Lebens- und damit der Arbeitskraft überhaupt na: 
auf die Verlängerung der Lebensdaner gerichtet find, beſchranken und 
die Sorge für eine alsdann etwa eintretende Gefahr für den Vert! 
kerungsbeſtand ſpäteren Jahrhunderten überlaſſen kann. Ein Eric‘ 
geſetzgeberiſcher Maßregeln zur Hebung der Geburtenziffer aber, mit 
Junggeſellenſteuern, Fruchtbarkeitsprämien uſw., wird in nennen. 
wertem Maße wohl ſelbſt von ihren Verfechtern nicht err 
Es wäre nützlicher und berechtigter, wenn man, anſtatt bas 
Geſpenſt einer Schwächung unſerer Wehrkraft in der Zeit unſeret 
Kindeskinder an die Wand zu malen, auf die nach menſchlichen 
Ermeſſen ſeſtſtehende Tatſache hinwieſe, daß beim Heeresergänzunge 
geſchäft im Jahrfünft 1926 — 1930 noch mehr junge Leute i 
Auswahl ſtehen werden als in dem laufenden; denn in Gadia 
3. B. hat ber „ſpezifiſche“ Knaben-Geburtenüberſchuß 277002 fe: 
1906 - 1910 und nur 260111 für 1891—1895 betragen. 
Eine „Gefahr“ beſteht allerdings ſchon jett; nam 
lich die, daß die fortwährenden „Finis Germaniae": Rufe das 
Vertrauen des deutſchen Volkes zu feiner eignen Kraft unter 
graben und die Begehrlichkeit feiner Feinde erhöhen. Aus br 
Grunde ſchien es geboten, ausnahmsweiſe auch in dieſer for? 


nur der Mitteilung von Tatſachen dienenden Zeitſchriſt der 


Kritik eine Stelle zu gewähren. 


1) Siehe den Conberfatafog der Gruppe „Statiſtik“, Seite SL 
2) Statiſt. Jahrbuch f. d. Mar, Sachſen 1910S. 36. Die alien tul 
das weibliche Geſchlecht ſind etwas günſtig er. 
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Die Arbeitsloſenzählungen vom 12. Oktober 1910 und 1911. 
Vom Herausgeber. 


Etwa feit dem Ende der 80er Jahre des vorigen Jahr⸗ nutzt werden ſollten, auf Grund der Eintragungen und mittels 
hunderts haben fid) in den Städten des Deutſchen Reiches bie weiterer Erhebungen die Zahl der im Staatsgebiet vorhandenen 
Verſuche erheblich gemehrt, durch praktiſche Verwaltungsmaßnahmen arbeitsloſen Perſonen feſtzuſtellen. Eine Wiederholung dieſer 
zur Abſchwächung der Arbeitsloſigkeit, die bei dem nie ruhenden Zählung nach dem Stande vom 12. Oktober 1911 iſt dann auf 
Auf- und Abfluten in faft allen Gewerbszweigen ja nicht ganz Grund einer Verordnung vom 6. September 1911 durchgeführt 
auszurotten iſt, beizutragen, und gleichzeitig begannen die Be- worden. 
mühungen, den Umfang der Arbeitsloſigkeit zu einem gegebenen Dieſe Ausführung einer Arbeitsloſenzählung auf Grund der 
Zeitpunkt durch beſondere ſtatiſtiſche Erhebungen feſtzuſtellen. Dieſe amtlichen Steuerliſten war methodiſch neu, als fie zuerſt im Jahre 1902 
in verſchiedenſter Weiſe ausgeführten, in Ermangelung von Er- in der Stadt Dresden vom Stadtrat auf Grund der Vorſchläge 
fahrungen mehr taſtenden Verſuche gingen zuerſt von den Arbeitern des ſtädtiſchen Statiſtiſchen Amtes durchgeführt wurde. Die 
ſelbſt aus; ſie führten aber zu ſo widerſprechenden Ergebniſſen, Zählung iſt ſeitdem in der Stadt Dresden alljährlich in gleicher 
daß ſchließlich nur die Einſicht von der Nutzloſigkeit einer Wieder⸗ Weiſe wiederholt worden; der Art ihrer Ausführung nach wohl 
holung daraus gewonnen werden konnte. nur im Königreich Sachſen möglich, iſt ſie bereits Gegenſtand 
Der Entſchluß des Bundesrates, mit der Berufs- und Ge: einer ziemlich reichhaltigen Literatur geweſen. Die Veröffentlichung 
werbezählung vom 14. Juli 1895 und dann mit der Volkszählung der Ergebniſſe durch das ſtädtiſche Statiſtiſche Amt war mehrmals 
vom 2. Dezember des gleichen Jahres eine Zählung der arbeits- von einer Darſtellung der Erhebungsweiſe begleitet (ſo 
loſen Arbeitnehmer zu verbinden, fand unter dieſen Umſtänden faſt x zuletzt im Dresdner Anzeiger vom 24. Februar 1910), ber Ber- 


allgemeine Zuſtimmung. Zu ſeiner Durchführung war in die waltungsbericht der Stadt Dresden für 1904 — 1908 (1. Band, 
Zählpapiere die Frage an alle Arbeitnehmer (mit Ausnahme der S. 62) bringt eine Erklärung derſelben, und außerdem finden 
dauernd völlig Erwerbsunfähigen): „Ob gegenwärtig in Arbeit ſich mehr oder weniger ausführliche Beſchreibungen in einem 
(in Stellung)?“ aufgenommen. Wenn auch dieſer erſte Verſuch, Aufſatz über Arbeitsloſenſtatiſtik von O. Moſt in Band 40 der 
eine von der amtlichen Statiſtik überhaupt noch nicht bearbeitete Conradſchen Jahrbücher für Nationalökonomie und Statiſtik, in 
Aufgabe zu löſen, im allgemeinen keinen recht befriedigenden Erfolg [Lindemann's „Arbeitspolitik und Wirtſchaftspflege in der deutſchen 
gehabt hat, fo ijt dies wohl dem Umſtand zuzuſchreiben, daß ber | Stadtverwaltung“ 1. Band, S. 248, und an anderen Orten. 
großen Menge der Bevölkerung, auf deren Selbſtaugaben die Es genügt daher, hier darauf hinzuweiſen, daß nach § 38 
Zahlenergebniſſe der noch mit vielen anderen Dingen belaſteten | des ſächſiſchen Einkommenſteuergeſetzes jeder Hausbeſitzer in die 
großen Zählungen beruhen, der Begriff der Arbeitsloſigkeit in „Hausliſte“ alle auf feinem Grundſtücke wohnenden oder gewerbe— 
dem beſtimmten hier in Frage kommenden Sinne keineswegs ge- treibenden Perſonen einzutragen oder durch die einzelnen Haus: 
nügend geläufig war, zumal da in den Fragebogen nur zwei | Haltungen eintragen zu laſſen hat, und daß bei jeder Wohnpartei 
Kategorien von Arbeitsloſen, nämlich „vorübergehend arbeits- | uhu. alle Perſonen, die eigenes Einkommen haben, einſchließlich 
unfähige“ und aus anderen Gründen arbeitsloſe, unterſchieden der Familienangehörigen, Aftermieter und Schlafleute, aufzuführen 
wurden. Eine Anzahl von Stadtverwaltungen hat aber die Er- | find, wobei der Hausbeſitzer, wie jeder Haushaltungsvorſtand, für 
gebniſſe dieſer beiden Zählungen hinſichtlich der als „arbeitslos“ Steuerbeträge haftbar ijt, welche infolge von ihm verſchuldeter 
eingetragenen Perſonen einer genauen individuellen Nachprüfung unrichtiger oder unvollſtändiger Angabe dem Staate entgehen. 
unterworfen, und unter den Städten, die das unter dieſen Um: Der Kopf derjenigen Spalten dieſer Hausliſte, die der Arbeits— 
ſtänden Erreichbare in bezug auf Vollſtändigkeit und Zuverläſſig⸗ loſenzählung zur Unterlage dienen, lautet: „Stand, Beruf und 
keit, wie auf Differenzierung der Fälle von Arbeitslosigkeit nach Erwerb oder ſonſtige nähere Bezeichnung der Bewohner. Bei 
ihren Urſachen erreicht haben, dürfte in erſter Linie Dresden zu Gewerbsgehilſen und Arbeitern, die nicht im Dienſte des Haus— 
nennen fein, deffen in den „Mitteilungen des Statiſtiſchen Amtes“ haltungsvorſtandes bzw. Beſitzers ſtehen, ijt der Name, Stand und 
(6. Heft 1897) veröffentlichte Arbeitsloſenſtatiſtik nachher mehrfach | Wohnort des Arbeitgebers mit zu vermerken.“ (Folgt ein Beiſpiel.) 
vorbildlich geweſen iſt. | Arbeitsloſe Perſonen find alfo daran erkennbar, daß zwar 
In einer Reihe von Städten, — auf das auch hieran be: der Beruf und in anderen Spalten Alter, Einkommen nhu. 
ſonders beteiligte Dresden wird unten zurückzukommen ſein, — eingetragen, ein Arbeitgeber aber in der Berufsſpalte nicht 
wurden die Arbeitsloſenzählungen nach unterſchiedlichen Methoden namhaft gemacht ift. Entweder fehlt der Name eines Arbeit: 
weiter fortgeſetzt. Allgemeine Arbeitsloſenzählungen find aber gebers, ohne daß dieſes Fehlen erklärt wäre, oder es finden fid) 
SCH bom Reiche nicht unternommen worden; und unter den Angaben wie „außer Stellung“, „ohne Arbeit“, „arbeitslos“ uſw. 
S udesſtaaten ift das Königreich Sachſen der einzige, der an eine Es find nun nach den genannten beiden Miniſterialverordnungen 
oſung des Problems der Arbeitsloſenzählung heraugetreten ift. alle Liften durch die Gemeindebehörden anläßlich der ihnen nach $ 38 
2 AE geſchah dies dadurch, daß m Königliche Miniſterium der Verordnung vom 25. Juli 1900 obliegenden Prüfung der 
der $ unern, nachdem das Statiſtiſche Landesamt über die Frage Hausliſten alle Liften auch daraufhin durchzuſehen, ob Arbeitnehmer 
x un von Arbeitslofenzählungen gehört worden war, unterm eingetragen find, bie nach Vorſtehendem arbeitslos zu fein feinen. 
e 1910 im Einverſtändnis mit dem HEEN Iſt dies der Fall, fo ijt eine Zählkarte auszuſchreiben. Die 
11 e, daß die wie alljährlich auf Grund des Einkommenſteuer⸗ Zählkarte vom Jahre 1911 (faſt gleichlautend mit der von 1910) 
letzes nach dem Stande vom 12. Oktober 1910 auszufüllenden iſt auf Seite 128 und 129 abgedruckt. 
Hausliſten für die Einſchätzungen zur Einkommenſteuer dazu be— (ortſetzung des Textes S. 119.) 
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Tabelle 1a. 
Die männlichen Arbeitsloſen nach Beruf und Urſache ber Urbeitsloſigteit, ber Dauer des Aufenthalts am Zählort 
der Wanderungsbewegung nach Eintritt der Arbeitsloſigkeit. 


Urſache der Arbeitsloſigkeit Es waren arbeitslos 
feier Fee) unb Es waren geworben 
zum erft el fun 
Ar d i es di I tl freimillig aus der Stellung 
z beits⸗ nt Bon ¿Eines tinte A ER —— 
E Bezeichnun fom | Ar. Verſonen wegen we- wegen ſonſt | we 
2 n jp. | beits nad | aus Auf. gen (Er) vi, wegen wegen gen | fonft en 
x: Der lung loſe fri. Entlaffung ber | 56. Ron tig · Kun zu häus⸗ be: in. Wu", e außer · 
2 am | i | gee | — 1. Er | tens kur- pos die gerin- licher Se folge | Streit ſper- , an halb unde. 
s Berufsgruppe . | 0% Selb. vom von le, | ber | fet, | dem dee gen | Bere gen. | eine: rung delt] Bar] des [tant 
8 Dt amt ftän P ec aus | Sai- Weg- ae, Ar- | L0H- | Hält den ner et ugi E d 
Gi tober dige, tive mes ber | fon- zugs | beit- | beite | nes | nife Weg- Rün- ortes 
wm. Wili- (dien Lehre arbeit oder geber bers ufw. | ufo. zugs | bi 
vu ür. üb. | ug, | ufo. usw. usw. uw. | [ufo gung 
dienſtſung⸗) 9 974 ? 
1. 2. 3. 4, 5. | 65. | 65. | 6. | 7. | 8. | 9. | 10. | 11. | 12. |13. | 14, | 15. |16. | 17. | 18. | Zeep ep 
1 gris oer ¿yaw aq ¿ y 2 
u. Forſtwirtſch., Tierzucht 1910 | 17 I| 15 1 11 4|—]| 24 3| 2 — 5 — |— |— I . ` 
Biet, EE 111 | 108|. 11101 —| 2| 14 2| —] 13 2| 1|—| 58 — — T 1] 261 al 
2] Gehilfen u. Arbeiter in der | 1910 76 11 7 !| 35 —| — 9 4|—| 1| 17 — — 1]. š : 
Gite uus ses 911 55 1| 3 —— 2| 2 — 12 — 1|—| 10 1|—|—]f 27| 281 . 
Beamte u. Arbeiter im Berg- ' 
E RER, DN š , š ; 
eiat. Zementſabr., in Steim⸗ 1910 105 | — 7 131 3| — 33 — I I 1 |— ll ur . = 
Dee Biegeleien : à e | 1911 | 139 | — 2|—|—| 47 5 — 280 5 1| 47 3 1 — | 64] 75 — 
4 Arbeiter im Tief-, Hoch⸗ ° 
Straßen⸗ u. Waſſerbau, I 1910 | 670 2| 14| . | — | 326| 14| — | 107| 18| — | — | 166| 13 | 71 3 
G 1911 | 557 1| 9| 3| 1|242| 28| — 126 12| — | 4 127 2| 2|— 
5 clas diee: SG 
meben emjeber, Zim⸗ 1910 | 323 2| 10| . | — | 177| 14| — 1| 21 24 Q 49: 599 416413 è . 
merer A HOH 803] 3 20 4 EG 33 2 130 1 2 1 à 2| 1| fs 125 
6 Anſtreicher, Dekorations- u x 1910 | 275 2| 12] . | —| 185| 1| — | 27 1|—|—| 39 8 — . ` e TOM 
ſonſtige Maler, Slaifeset . \{ 1911 | 227| 3| 7|— | 21133 5| 1| 33 2|—| 1| 38 1 — 1179 45] 8199 
7 ies u. et | 
Ofenſetzer, Schornſtein⸗ 
e Stuttateure, Tape- I 19310 | 194 | 2| 7|. 1 | 84 2| — 7| — | — | 1| 13 76| 1|— e x 
A TIE 1911 | 100 1| 6 | —|—| 51|—|— "| 1|—|—| 16 17 |—| 1] 71 4 
8 x boſſer de a è A 
au [offer in Fa⸗ 1910 | 13 Auer I 34|] 1| — 18 — — | 2| 31| 4|— . - 
DONE zu. y: AE one 1911 90| 217 — 1 22 — 3| 16 2|— | 1| 20 3| 3|—] 57 — 
9 Bautier anei G. den ; 
ellmadjer— au en 1910 | 222 | 15 ı | 1o5| 6] — | ap 1| 1| 2| 53 3 im it ; o B 
! 19111 226 EIC 3 1 91| 1| — | 35 4| 2| 4| 62| 1— ] 31150] 69 117 
10] Klempner, Schmiede — aus» | 1910 65 | — 6 — 191 — — 9 2|—|—|22 4|—]| 31 , ES 
ſchl. den in Fabr. arb. 1911 63 | — | 6 — — 836 11 — 12 — — — 17| — 1— | 45 18 — 
11] Arb. u. Geh. in Glas⸗, Ofen⸗ 
mM. eoa qd ds : 
armorivarenfabr., Tüp- (| 1910 71 | — 3 — | 14 1|— | n| s|—| 2| 16 19 | —=|—] . ^ 
abr y ....lliA | 1335| —|] 8| 1| 1| 9 —|—| 18 1| —|—| 16| 61% 
12] Gold» u. Silberarb., Bron- 
zeure, Erz-, Gelbe, Rot- u 
Zinngießer, Gürtler, Rup- 1910 so | — 5 — 2 1 8 4 — — | 15 — — 31. ' 4 
ferſchmiede ufm. . 1911 12 | — 4| — | 1 11| — | — UU 2 — | 1| 18 17| 7|—] 521 20 — 
13] Arbeiter u. Gehilfen in Blech- 
waren-, Elfen», Maſchinen⸗ 
u. Stabliabr., Keſſelſchmie— 
de, Brücken-, Mühlen- | 
Schiffsbau⸗ M Wagenbau- 1910 [10663 | — 78| . 7 | 159 24| 4 | 215, so] 2| 2|444| 57 | 20] 1] . e prm 
anft., Arſenalarbeiter .. 1911 [1138 | — 34 5| 7| 95 11| 2 160 31 10 | 328| 123 [331 | 1 | 779| 358 1] 16 
14| Arbeiter u. Gebilfen in Lam- | | | 
penfabr., elettr. Anlagen u. | 
en er Mig | R | | ° 
u. Inftrumentenbauanjtal- 1910 | 275 3 22 2| 56 10 — 40 7 2 | 2 4 42 — 5 s ^ 
ten, Ubrenfabr., Uhrmacher | 1911 | 314 lA |. 20391148] | 001 d — |— | 122) 7 | 88T T P300 2 H 
15] Arbeiter u. Gehilfen in d. Jn- | | | | 
duſtrie b. Holz- u. Schnitz⸗ 1910 | 342 1 El II, $9 5 — 33 7 — — 431188 |—|—] . i 
F | 1911 | 199 | 1| 7| 1 | — 5i . | 33 6 — 3| 48 44| 2/1/14] 57] 4 x 


d Für das Jahr 1910 gelten die Zahlen in Spalte 6a auch mit für Spalte 6b. 
) nad Aufgabe oder Konkurs des Geſchäfts, bisher nicht Erwerbstätige, Söhne nach Verluſt ihrer Ernährer. 2) aus einem Gefängniſſe w^ —— 
ſchaft zurücgelehete Perſonen. 3 ſchlechten Geſchäftsganges, Geſchäftsſtille. 4) Tod Ls Arbeitgebers, Aufgabe des Geſchäfts, Ende des Baues. 2 
beit pp). 7) unpañender Arbeit, Streit mit dem Arbeitgeber, veränderungshalber. 8) (Krankheit in der Familie, notwendiger Hilfe in der Wi js enero ser C f 
who.) 9) (Auswanderung, Wanderſchaft, Wegzugs), beabſichtigter weiterer oder 5 Ausbildung, Einberufung zum Militär oder einer mili ch? 
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Tabelle 1a. 
Urſache der Arbeitsloſigkeit Es waren arbeitslos] Am Zählorte hatten 
her jerbänbige E Es waren geworden ihren Aufenthalt 
n aum en Tv u er enun 
. eee 
" Lofer EK: onen wegen we- wegen ſonſt we 
Bezeichnung zäh. pen nach aus | Auf | gen prin we ze: gen | fong nicht 6 6 
; lu oje , | Entlaffung| y hö- Kon- | "9* | Gam, | zu |Dáu&-| be!, | in- Au? außer · Mo- üb 
` der pr ins. bos GE tao id rens | fuc. 5 di- gerin- licher vor- folge Streik ſper⸗ x am halb |unbe- zt E über 
Berufsgruppe i. | 0% Selb. vom| mon, le. be | fes, | den MUB gen Ber- | gen, | eige rung gelt | 9890 des kannt] und | ge Es 
pt. | emt f fan. ^ mill. aus Sal. Weg. Ar. Ar. | Lohr halt. den ner ver d, mo jeet. nate Jahr 
tober dige, täri- der fon- zugs | beit- | beite nes niſſe Weg- Rün ger 
Mili- arbeit oder geber | 9° | ufm. uſw. ug | bi 
m tär pr me ufm. uſw. uſw SR " °) [ufw. gung 
š 1 1 
BU 63 ||» | E 
2. 12. | 13. | 14. | 15. |16. |17. | 18. | 19. | 20. | 21. | 22. | 5. 
eiter u. Gehilfen in b. 
derinduſtrie u. Induſtr. 1910 58 1| 6| . — 14 1| — 755 — ı| 200 2 — 11. 13 7 38 
derart. Stoffe . . . . . 1911 63 1| 9| 1| 1| 15| 3 — 12 3 — — 18 — |— |— | 35| 27 il 1 4| 42 
iter u. Gehilfen in b. 
dul u. Fußbekleidungs⸗ [| 1910 | 281 | — | 7| . |— | 25 32 2150 3| 1| 2| 321147 | 8| 7 40 31| 210 
má bt ns t Wu als 8| 31.51 98 t| 8 4|—|—| 21 2 — [2 58] 14| 4| 17] 1] 43 
er u. Gehilfen in b. 
l iberei u. in Mäntel» [| 1910 77 I 5 — 29 — — 13| 1|—| 3| 19 — |—| 6 17| 11| 49 
Bonfeftionágei. . . . 1911] 92] 2 10 —| 1| 25| 4 — 11| 3| 1| 1| 31| — |—| 8| 63| 26| 3 30| 19| 43 
` u. Gehilfen in b. | 1910 | 412 5 20| . 2 | 79| 17| 1| 109 34| — | 6| 145| 1 Hx. ; 57| 36| 319 
tilinduftrie . . < . . š 1911 | 352 4| 8| 3| 3| 45| 7| — | 135| 16| — | 3| 126| 2 |— |— | 251 | 100 1| 50| 29| 273 
lá, Sut u. Mützen⸗ 
er, Kürſchner, Plu- 

„Schmuckfedern⸗ u er 1910 95 2| 7| [— 31 7|— | 25 3 — — 14 1| 3| 2 i 19| 11| 65 
Bn Zeite? š 1911 89 1| 4| 2 — | 44 2| 1| 17) 1|—|—| 16 — |—| 1| 59| 29 14 29 7| 61 
binder, Arb. in Tun 
bereien, Ee 4 1910 | 138 | — 6 — | 33| 2| — 30 6|—|—| 5 2 — | 2|. ` ^ 36| 11| gr 
rtonnagenfab 1911 | 170 2| 10| 1| 2| 32| 7| 1| 38 4| —|—| 43| 20 | 10|— | 114| 55 1| 37| 16| 117 
iftieber, Puchdrucer, 1 1910 | 289 I| 34 Stret al 31 ee j$|e-] 31 Siess bl] xls ; ; 69| 34| 186 
Morudereiarbeiter . 1911 | 231 2| 22| 3| 2| 89 3| —| 49 3| —— 49 6| 12 162 64 5| 62| 31| 138 

dgraphiiche Gewerbe = 1910 | 190 | — | 29| . 3| 71 4|—| 29 1| ı| ii al ziel $ L š ; 50 22| 118 
jen. Buchdruderei — ) =- — 2 1 1 
ch i chdruck 19111004 3| 51| 5| 2| 64 6 65 3 2| 72 662 | 68 786 | 211 71115 85, 804 
e Gewerbe — 
Sgen. Muſiker, Schau- (| 1910 82| — | 1o — | 25| 8| 1 6 2| ı | i| 27— — ıl. A 22 6| 54 
K |] 1911 32 1 EL 3 1 16| — | — 6| — | — | — 5| — 1|— 20| 12, — 11 3| 18 
u. E u. Conjtige in 
nduftrie — aus- 1910 37 | — 5 — 6 — | — SEU 3 — 10 r|—| 1]. , ë IO 4| 23 
Län $ 1911 55 | — 1 — — | 12 — 20 1|—|—| 18 — — 11 29| 26 — 11 9| 35 
eb. in Bä etei, 
bitorei, Mühlen u. 1910 | 196 | 124 22| . — | 16 5 — [ 43 3 ı| 2| 74 — — [84 ç : 68| 28| 100 
No bain E 1911 | 185 | 14| 16| 3|—]| 18 5 — | 33 3| 1| 1| 75] 12 2| 2 105] 74 6| 80, 23| 82 
u. Geh. u. Sonftige in 
Fleiſcherei u. Roß⸗ [| 1910 61 9| 12| . | — 5 —| — 6 2|—|—l 23) — |— | 41. 3 25 9| 27 
A 1911 44 1| 12| 1 | 2| 4| — Di — — 1| 16 1|—|—]| 23| 21 — 25 2| 17 
u. Geh. u. Sonſtige in 
ho mes Buder- u. 
Mil. Waſſerfabr., Nah- 
Ing? Genußmittel⸗ 1910115 I 2| . |— 23| 40| 1 17| 1|—|—| 28 1|—| 1|. f . I4| 10 oi 
"SNE 1911 66 | — 2 — — 14 3 — | 14 3|—|—| 26 4|— |— | 50| 16 — 8 4| 54 
u. Geh. im Brauerei- u. 
Mennereigemerbe, in SA 
Ee, E 
reßhefen⸗ igar 
u. Bigarettentabr., 1910 gr | — 5| . — | 29 2| — 14 — | — | — 18 18 Get: ; à 17| 13| 61 
HX ^ e «11.041 81 | — 3I— | — | 20 2 — 25 3|—| 3| 24 — |— | 1| 53| 27 1| 16| 13| 52 
Selbſt. u. 
nj . in wei det on i910 | 619 | 28| 16| . | 4 | 207| 33| 1 983 6| 2| 2| 2111 1— [104 ; 223| 82| 314 
it- u. Schankwirtſchaft 1911 | 564 9| 23| 8 | — | 184| 30| — | 102, 11| 2 | 2 176 — |— |17 | 300| 249 15| 248| 45| 271 
M er, Drogiften, Den- 
eer, Kranken-, 
u. Pflegeanſt.⸗Bedien⸗ 
„Barbiere, Friſeure u. | 1910 93 6| 8 — 25 2|—]| 25 2| —|—| 22 — |— | 3 42| 12| 39 
übeanftaltenbedienftete 1911 | 136 5 d — | 2| 25 5 — | 26 2| —| 1| 60 — |— | 3| 88| 44 4| 40 25 71 
1910 92 | — 3 — 24| —, 1 26| 4| 1 I| 23 3|—| 6 ; 16| 10| 66 

in Bertegragerense 1911 20 —| 7 — 2 2 ılal 21 42121 2 1|— 2| es| 28 4 15 2 65 
mann. u. techn. Perſo⸗ 
it COS Kk it 
| ransportge⸗ 

T en, Zeitungsverlag u. | 1910 | 1201 | 6r | 111 13 | 122 38 1 270 27| 2 | 11 | 472 2|— 3714 š e 346 | 174 | 681 
I 1911 | 969 | 37 105 10 20 70 251 201 21101! 390 2 I— 13 1 548| 387! 341 3211 96 552 


) Für das Jahr 1910 gelten die Zahlen in Spalte 6a auch mit für Spalte 6b. Anmerkungen 1 bis 9 zu Tabelle 1a fiche Seite 116 
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Nod) Tabelle 1a 


Urſache der Arbeitsloſigkeit 


fonk jun E A Es waren 

2 Ur —ç nad, einer Bee entlaffen | freiwillig aus ber Stellung 
beits · ung a uchende —  ə ə O— k — . — 

— Bezeichnun tofem a — Ru wegen! me ooo | | me 
E à 8 Jp. | Pelto- aus | Auf- gen |Strei- A wegen wegen gen | fonft 
2 der lung 2 fci. Gnilajfung ber | 55, ¡Fon a. m.| zu bag, dor. Ane 
2 am = her pem em Schu- rens | fue et di: gerin»| licher we, ſolge 
2 Berufsgruppe 12. 9" leet fe, | bet | fes, gung | gen | Ber- eige- 

Š fant ak- einer dem des hen · 
8 pt. än: | iyen | mitis | aus Sai- Weg-“ ae, | ge, | Lohr | Hält- | den | nec 
A to*er tige, Miti | täti- ber | fon- zugs | peit. | beite | nes | niffe Weg ⸗Kün⸗ 
win. ar. ſchen Lehre arbeit oder yc ere uf. | uf. zugs | di- 
1 | üb. , | wf. uſw. uſw. uſw. ) ſuſw. gung 

' Wen ung*) EN »5[9|^? DS ” 


2. 
341 Niederes Perſonal in Bau-, 


qu Handels- u. 
ransportgeſchäften, Bet 1 1910 | 759 2| 41 — | ari 2| 2| 268 
tungsverlag u. Druckerei . |] 1911 | 725 2| 14| 5 1 | 18| 1 | 3| 296 
35] Niederes u. Aushilfsperſonal [| 1910 69 | — 3 —|-260 Le 34 | 1» 
bei Behörden 1911 81[—| 2|— | 1| 37 1|— | 22, — 2 — 15 
36| Expeditionsperſ. b. Behör⸗ | 
ben, Rechtsanw., Verſich.⸗ I 1910 | 103 | — | 11 t| 16 3 — 21 1|— | 1| 31 
Lien: al w sr ETE 1911 63 | — 11 1 2 4 4|—| 17 2 — — 22 
371 Lehrer, Redakteure, Shau- | 
Wegen. nro | 86 317 — 6| 28 0 — 1 el 2 
„ D — ) — — — 
38] Herrſchaftl. Bedienſtete, als [| 1910 | 43 | — 3| . — 3 7| — | mo a|— — ` éi 
Diener, Köche, Kutſcher uſw. || 1911 41 | — 4l—| 2 1 1|—] 10 — 1|—| 35 
39] Ingenieure, Geometer, Mark- I 1910 19 "WE 2 3| 1| — 3 — — — 6 
ſcheider, Kulturtechniker . V] 1911 4|[—|—|—| 1 1 — | — 1 — | — |= 1 
40| Wächter, Fabrilarbeiter, | 
8 ohne näh. Be⸗ | 1 00 2 2 == 56 A 2 54 3 — K 6 1| 5 45 
zeichnunn g — — — — — 
1910 13 | — 655 — — — — ı — — — — 
410 Ohne Berufsangabe . | 1911 UA E AS NI | zA ut s r Kasi 
zuſammen [| 1910 [9563 |154 707! - | 49 [25731361 | 19 |1746 248 | 22 | $4 [2792 
1911 19408 |105 | 548 61 | 81 ¡2139 253 15 1810 185 | 16 | 56 |2600 


*) Für das Jahr 1910 gelten bie Bablen in Spalte 6a auch mit für Spalte 2k 
Aumerkungen 1 bis 9 zu Tabelle 1a fiche Seite 116. 


Tabelle 1b. 


Die weiblichen Arbeitsloſen nach Beruf und Urſache der Arbeitsloſigkeit, ber Dauer des Aufenthalts am Ha 
der Wanderungsbewegung nach Eintritt der Arbeitsloſigkeit. 


Urſache der Arbeitsloſigkeit 


früher Es waren 
felbftändig f  — 
= Ar: unb fonit entlaſſen freiwillig aus der Stellung 
E beits- a EE N 
a Bezeichnung bs. Tr nac einer t, ge“ gg 1 2 | lige en 
E 3 beits. | Unterbrech⸗ Auf- | Ron- |Strei- ſolge wegen wegen i. ſonſt nicht 
der zaͤh foie ung arbeit. hö- tur- | to: fün.| zu baus. * Aus · 
2 [ung I fudjende rens | jeg, keiten di. y geg Dee Streit ſper- | am | Barb 
— m: ins. Perſonen mit gung gerin- licher fe. Schwan ;: folge bed P7 
= Berufsgruppe 12. Ot. geſamt a der Weg- dem dess | gen | Ver- hen - gerſchaftſeige⸗ rung elt 
5 Se ber 7 Sai. zugs Ar. Ar. Loh. Dalt. den [oder | ner 
Selb. éen fon. | oder | beit. ging nes niſſe Weg Nieder- | Rün- 
nu» “te arbeit| Tob | geber os uſw. uſw. gms tunit’) | di. 
npa | ufo. uſw. uſw. um uim. | 3 | *) uf gung 
1) 2) $) 4) ) 6) ) ei 
d 3. 4. Te Te | 8: | $ 10. 31. | £4. | 13. | 13a | 14. | 16. | 16. | t7. 
1| Landwirtſchaftliches Dienft- (| 1910 39 |— | — 4| 2 — 14 2 2 — 15 | — 2 d 
begienggl e ie €» || 1911 25 — | — | — | — — 3 — bl 9| 11| — | | 1 
2| Garten- u. fonftige Erdarbei- (| 1910 8 — —| — ˙—k — — | — | — | — 2 .|— |> = 
LEE aan EE Vou os || 1911 13 | — — 1 L| ss 6i— — — — 2| — ls Lë 
3| Schneiderinnen u. Arbeite— 
rinnen in SonfeftionS= u. ¡| 1910 | 141 4 25 1— 23 EI 4 — 51 — — — 
Mäntelgeſchäften . | 1911 | 199 2 4 50 7 — 40 33 4 1|, 8 — - 
4| Weiß- u. fonjtiqe Näherinnen, | | 
Arbeiterinnen in der Ter- 1910 344 I I | 44 5 — él 9 11 | 2 164 | I E — y TA 
flinduſtrie s. 111911 391 1| 2140/11 — 105 7 6 — 65 1521 LIE 332 59 | — 


Für das Jahr 1910 gelten bie Zahlen in Spalte 13a auch mit für Spalte 14. » 
1) nach Aufgabe oder Konkurs des Geſchäfts, bisher nicht Erwerbstätige. Frauen und Tóbter nach Verluſt ihrer Ernährer. 2) aus einem Geldngiiffe oter tinet 
der Wanderſchaft zurückgekehrte Perſonen. 3) ſchlechten Geſchäftsganges, Geſchäftsſtille. 4) des Arbeitgebers, Aufgabe des Geſchäſts, Ende des Wan. 5 
6) (Sranfbeit pp.). 7) unpaſſender Arbeit, Streit mit dem Arbeitgeber, veränderungshalber. 8) (Krankheit in der Familie, notwendiger Hilfe in der Wirtſchaft det 


n, (Auswanderung, Wegzugs) beabſichtigter weiterer oder anderweiter Ausbildung. G le 
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h Tabelle 1b. 
früher 
ſelbſtändig 
ge und fonit entlaſſen 
Sd O uc 
° 5 wegen wegen wegen Jon 
Bezeichnung en, | peng. | 106 cines mul. | pon, Ster. u 
y Y Der zaͤh · Toje ung arbeit. hö- | fur tig: Re 
F fung : fudenbe rens | fes teiten bis 
| am | '"* | Berfonen ' | mit 
Berufsgruppe geſamt AT der Weg- dem h 
L Weieng Wi aus det Sai- zugs | ae, 22 
et ` tober Selb⸗ Schu. fon- oder | peit. | beite 
ftän- 8 arbeit Tod geber | „9° 
mat ufo, | ufw. uſw. ui» uim 
1) 2) * $) ) e) 
2. 3. 4. BE SEL WE: | 9. | 10 
eit en uſw. in Blu- 
mw, Strohhut⸗ u. qut 
‚&ernfabrifen, Putzmache— | 1910 65 2|—]|a2| 2141 9 
J 1911 72.1 21 3] 1|] $ 
iterinnen in chem.-, Rah- | 
| u. Genujmittel^ |] 1910 70 ı | — 14| 1|— | 12 
IPS Mir Le ==] dei 
tige Fabrikarbeiterinnen | 1911 303 = e 27 5 SN = 
iterinnen in Drude- 
m, photogr.- u. Kunſt⸗ (| 1910 | 128 |— | — | ı5| 1| — | 28 
BEEN S. uoa o4 11 1911 320 | — | — | 20 4| — | 36 
E | 1910 . 2| — | 26 
„ r 
tiges Perſonal in Gaſt⸗ | 
Schankwirtſchaften, Be- 
ng3anftalten, Brauc- 
en, Bier- u. Weinhand- (| 1910 | 221 4 e 31 
r || 1911 | 239 ca 52 8|— 45 
herinnen u. Plätterin- [4 1910 34 | — | — ANE 9 
mm (unjelbftändige) . . . | 1911 30 I— | 2| 3| 1|— | 11 
tiftinnen, Lageriſtin⸗ 
am, Buchhalterinnen, 
Mererinnen, Direktricen, [| 1910 | 2714 — ı | 21| 19| — | 75 
hteiberinnen uw. . 1911 316 | 2 | 1 26 21 | == | 88 
1910 268 | — | — | 30| 13| — | 55 
Y AA || 1911 312 2| 3, 36| 14| 1| 83 
ibinderinnen, Lauf- 
chen, Baderinnen, Aus- [| 1910 38 |— | — 7 — — 6 
etinnen . . . . rr 91 El 1148 
aftl. Dienſtperſonal, 
hinnen, Aufivárterin- 1910 | 508 3 — | 15| 30 85 
RAE 191 | 495 | 4| 2 11 32 — 104 
g8- u. Pflegeperſo- [| 1910 57 ı | — 7 x. 11 
Anſtaltsperſonal . 1911 re 
1910 15 — — | 6| — | — 2 
RS Oque H 1911 91 — — 6 | 1 pa 
| 1910 7 t | — I| — | — 
} Berufsangabe .| 1911 s|- 2 | = = 
X e . 1910 190 1 — 1 " MI = I 
e ` Arbeiterinnen uſw. | 1911 55 6 3 "e Be % 
$ 1910 [2877 | 18 4 413 95| 1 | 560 
, zuſammen | 1911 [3101 119 21 371 108 2 E: 


) Für das Jahr 1910 gelten bie Zahlen in Spalte 13a auch mit für Spalte 14. 
(Forifegung des Textes von ©. 115.) 

Die Ausſchreibung aus den Hausliſten konnte fid nur auf bie 
Fragen im oberen Teile der Zählkarte (ſ. S. 128 links unten) 
erſtrecken; wenn möglich ſchon während der Ausſchreibung, andernfalls 
tunlichſt ſofort nachher war zu den im unteren Teile der Zählkarte 
geforderten Ermittelungen zu ſchreiten, und zwar, ſoweit irgend 
nötig und möglich, auf Grund perſönlicher Rückfragen. Ergab 
ſich hierbei die Notwendigkeit von Anderungen der Eintragungen 
zum oberen Teile der Karte, fo waren dieſe Anderungen zu bes 
wirken. Nach Beendigung dieſer Feſtſtellungen waren alle aus— 
gefüllten Zählkarten, einſchließlich derer, bei denen fih die Ein- 
tragung im oberen Teile etwa als änderungsbedürftig oder 

unzutreffend erwieſen hatte, dem Statiſtiſchen Landesamt einzuſenden, | 


—— 119 — 


Urſache der Arbeitsloſigkeit Es waren arbeitslos | Am Zählorte hatten 


Es waren geworden ihren Auſenthalt 


freiwillig aus der Stellung 
geſchieden 


m uet fonft nicht — 6 l 
zu [häus.] por. | wegen | ine Aus- ze W unbe. | e | Dier |, 
gerin- licher fe. Schwan, folge Streit [fper- | ott, am | Halb unte. nate | 6 < 
gen | Ber- | hen- gerſchaft eige- rung r een nud P Le W. 
Roh- | Hält. Leg ober | uer telt | orte € wo Leen), | nate Jahr 
nes niſſe Weg: Nieder- | Rün- ger 
uſw. uſw. E funft*) | bi 
5 1» AS gung 
*) 


11. | 12. | 13. | 188. | 14. | 15. 


e 
— 
= 
. 

— 
si 


18. | 19, LS 21. | 22. | 93. 


| 
— — — 22 = — óf 9 4 | 52 
12 — 3 22 — — 2 62 ol 1| 2528, 3 
K. ı | — 1$1 6] 1 I | I š | š e 8 | 1o 52 
4| 2| — 8| 500 5 3 91| 27 | — | 17 8| 93 
6| 6 — 78511 „„ —l]-—1 . ; ; 18 | 18 | 173 
9 2| 1| 22|102 51 25 x — 256 52 1 26 | 23 | 260 
2| 6 77 ee II 113 
4| 4 | — 8| 58 61 24 | 1[183| 37 | — | 17 | 12 | 191 
4| 4 1 KSE, 4 — | 34 š; ; 71 | 41 | 146 
qI dl oa 7 103 — —| 4| 87 | 81 7180 | 24 | 71 
5 5 | — 115 _| $1. ; go | 25 | 106 
01:61 1 6 | 117 — 4 125/110 4 | 94 | 28 | 117 
— 1 — 13 — — 2] . ^ 5 2] $7 
— — 1 3 9 — — — 26 4 | — 4 2 | 24 
| 

6 $ | 1 137 | = | 3 | 34 | Sg 1.230 
61-93: 3 6| 160 — 1| 3 geg 64 3 | 45 | 22 | 249 
š E NES <. l x9 |. 45 | 21 | 202 
SEH 31 2 10 | 154 — —| 3 242 67 3 I 61 | 24 | 227 
3 e Ka 22 2 — — | 3 6 29 
1 21 3 2| 33 — — 60 3 | — 4 4| 55 
11 7 | Jet] = | > 3142 ë c DIST 1054. | 497 
10| 6| 3 22 | 292, — — 9] 304/183 8 1178 | 50 | 267 
I 1 — ARTI E; E WEEN OW 19 | 13 25 
1; 1|— 1| 33 =|= 25 32 — 19 731 
"Gn od aue 6| ` =l 3 x OE Ki. 21 7 
— — — — 2 — — — 2 74 — 4 4 1 
„% scissa idu 
i. dp 8 = 22 w 22 19 | 155 
Li! 1] 9 39 —|—| 1| 4 13] — | 12] 81 8 
60 | 60 | 10 | 1470| . | Sei Eat Qç . [619 |288 |1970 
63 | 38 | 16 | 179 1404 118, 54 30 12276 | 794 | 31 [653 |308 ¡2140 


Anmerkungen 1 bis 9 zu Tabelle 1b ſiehe Seite 118. 


in welchem eine nochmalige Prüfung des geſamten Materials 
ſowie ſeine tabellariſche Bearbeitung erfolgt iſt. Die Bearbeitung 
wurde von Aſſeſſor Dr. Ruſch geleitet. Sie lehnt ſich im weſent— d 
lichen an die bereits erwähnte Veröffentlichung an, in der bie 
Ergebniſſe der Nacherhebungen in der Stadt Dresden zu den 
beiden Reichs-Arbeitsloſenzählungen von 1895 enthalten ſind. 
Zur Beurteilung der Zuverläſſigkeit der angewandten Er— 
hebungsmethode iſt es nützlich, daran zu erinnern, daß die Stadt 
Dresden mehrfach gleichzeitig mit der ſeit 1902 alljährlich ſtatt— 
findenden Arbeitsloſenzählung eine ſolche von Haus zu Haus in 
einzelnen Straßen durchführen ließ. Das Ergebnis war, daß 


der Unterſchied zwiſchen den nach beiden Methoden gezählten 
(Fortſetzung des Textes S. 125) 
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Tabelle 2. Nicht als arbeitslos zu zählende Perſonen. 


Perſonen, die zwar nach der Eintra- 
gung in den Hausliſten als arbeitslos 
Ar⸗ anzunehmen, nach den angeſtellten 
Erörterungen aber tatſächlich nicht 


Perſonen, die als arbeitslos nicht zu betrachten waren 


beits⸗ arbeitslos“ waren. ER 
loſen⸗ Per⸗ 
| 8 | aao Sta Pin. | one Cl 20% | ban. Ge 
2 zum ap H: onen, die eine au: $ 
Geſchlecht kung Leg in Miti- | anftal: dige die fid) Penſio- pipere | über ernder⸗ legen⸗ Bro: 
T op] Stel- |türeins ten ge felb: Lo leiten: a. werbs⸗ heits⸗ | ftitu= ver 
"^a lung | ge- | unter: ſtorben] werbe⸗ ſtändig enk“ de Stel⸗ arbeits] un⸗ ar- | ierte 
» ge⸗ zogen ge trei- machen ner — Wa fähig | beiter 
tejen bracht bende wollten " 2 g1 
1. 2. 3 4. 5. 6. t. 8. 9. 10. 1. | 1. | 1. | d 
MES... — ss <= e ¿ 1910 ; a ; e ^ à 1866 | 1245 | 315| — 
NONE oou 0 š — ; ; ; e x : 1219 | 253 | 133 ç 
zuſammen | 1910 
Sub. . 0: 5...» le» 101911 | 1738 21 40 1 432 32 79 — 
weiblich . . . 1911 969 — | — | — [ans | 27 | 40 20 
zuſammen | 1911 | 2707 21 40 1 | 1550] 249 | 119 | 104 | 2095 | 8016 | 1104 20 


1) Für 1910 liegen die Zahlen der Perſonen, die in Spalte 3—10 und 14—16 gehörten und deshalb ausgeſchieden worden find, nicht bor. 


Tabelle 3a. Die männlichen Arbeitsloſen (Tab. la, Sp. 4) nach Beruf, Alter, Familienſtand und den erwerbstätigen Gh 


ge, Im Alter (volles Lebensalter) 
E 
E 
š Bezeichnung 61 —70 3. über 70 3. 
2 der "ots 
E| Berufsgruppe ver- ver dl. 
E le - hei; le · hei. tee 
c big | ras big | ra. * 
tet tet 
geſch. 
1. 2. 19. | 13. 21. 92, | 23. || 94. | 25. | 26 
1| Beamte u. Arbeiter in 
b. Qand- u. Forſt⸗ | | | 
wirtſchaft, Tierzucht, |1910] 7 39 36, 6 18. She] A e — | 3| 19, 1[—/ 16 4| 1| 8 3l[—] 3] ı 
ne e... MOTH 9| 280 280 1| — 5| 4 — 4 6| — | — ?1—|—| 7 3 — 1| 2]|—|—|— 
2| Gebilfen u. Arbeiter inſſroroß 3| 10 12| 1 | 4 6—| 3 6 r| 1 9 1| 1| s vil 8| ıll—| í| 2 
ber Gärtnerei . 1911] 3|. 2| 14| 1|— 2 2,—| 2 5| 2| 1 11| —|—| 6 —|I—| 4| === 
3| Beamte u. Arbeiter im | | 
Bergbau, Hüttenwe— | | 
jen, in Mörtel u. | | 
Bementfabr., in | 
Steinbrüchen, Biege-j|1910 2| 29| 28| 4 — 6 158 — | 6 24 3 3 20 2[—| o 2| 2| 7| 2|—| 1| — 
A 19110 5| 261 29 2 — 8| 7 — 6| 19 — 2 14 —— 14 2| —| 4 111323 
4| Arbeiter im Tiefs, | | | | | 
Hoch, Straßen- u.f[rgro] 3| 62| 84| 18| 1 44 44 2 41| 103 1| 11/1058 17 | 9| 80| 6| 4 24| 10|—| 1| — 
Waſſerbau, Baggereilf1911| 2| 68 86| 16 — 34 38 25 83, 5 6100/11 || 4| 49 7| 1| 17) 3|—1| 2| — 
H Dachdecker, Maurer, * | | | 
Steinmetzen, Gtein-f[[1910] 2| 30| 29| 5|— 10 14 1 12] 60 — 5 56 ᷣ 4 2 go 3| 3] 22} 13| —| 2| — 
ſetzer, Zimmerer . 1911] 2 89, 92| 17| — 28 29 — || 26| 92| 5 4| 85| 5 | 1| 68 11 3] 39 10111 | 1| 1 
6| Anftreicher, Delora- bi cs] LSC 2 dä | | 
tions- u. fonft. Jta4[]|1910] — | 37 58| 5|— | 28 I| 8| 46 3 11 41| 3 2| 19, 6 — 2| ll 
ler, Lackierer. 1911] 2 40| 39 11| — | 9 17 — || 8| 49 4, 323 2| 310 21—| 3 2| —]|—1]— 
7| Fenſter- u. Ofenreini- | | | | | | 
ger, Ofenſetzer, ME NN | | 
Schornſteinfeger, | | | | | 
Ctuffateure, Tape- 19 1 — |. 21 28) 3 — 11 20 — 3 55 2 1 30 — — Al 11 2] Alles Less oed m a 
zierer. 418110 — 17 17 7 — 613 — j 13 1 514 1 1| 2 1 — 1| —|—]—]— o] Men 
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dr Im Alter (volles Lebensalter) zuſammen bs 
beits- „TTT 
zni beits. 
"m 21—25 3. || 26—30 J. 41—50 5%. || 51— 60 J. über 70 J loſen 
lung von P o Lass ver · = 
bis | 17 2 ver» | mit, | gu- > 
19. | 16 | bü ud er- NM per) . ver. u. ledig beis | met | fam- [meros. 
pr. Jahr 20 eig bel. met le. bei- le- bei- net L| te bei- er ratet | unb | men tätige 
tober Jahr ratet und dig pe unb dig e und big 2 und geſch. m 
| ge geſch. geig. geſch. en 
3 $ PSI K M UT Ç TA DIESE 15. | 16. | 17. | 18. | 19. | 20. . ||24. | 25. | 26. | 27. | 28. | 29. | 30. | sı.. 
hlofier, Schloſ⸗ 
B ausi. Schlofffigıof 1| 314| 57 4 — 6 4 — 2 14 1 11 6 1— 4 3 — 1) —|—|—|— 93 3 $| 136 8 
2 riten — 1911 d | 33 2 — 7, 2| —|| 3 11 — 4 — — 2| 4[—| 1| —|—| 1| — 3 2 4| 90| 12 
— 43| 5 3|—]| 32] 9| —I 8 31| 1| 4|26| 1 1| 18 2| 1] 8| 2| —|—]| 1] 120 95| 7| 222] 27 
BEEN VV... 1811] ai 44| 50 2|— 13 10 —[ 111 32| 1|| 4 22 3122 2| 1| 5|—|—|—|—]| 127| 93, 6| 226 30 
"pner, Schmiede | | 
pn in Fabr. [19 1 — | 111 19 4[—[ 4 7 — 3 F E E el id WE al kesi X de pay um re 2: do 26| — | 65 9 
NEST ar oma 111 2| 15) 19 1|—/| 4 1| —| 1| 13 — 1 4 1j|—| 1 —=[—¡—| —[[—|—|—] 42 20 1| 63 5 
6 81 9| les Mac —| 2 14| A 112 I| 1| 9 — — 2| —l[—|—|—]| 27| 42 2 I| 14 
Mu. a 1| 123, 17 3 — 2 21| — 5 34 — 110 —|—| 7|—|—|—|—]|—|—|—]| 38| 75| —| 113] 22 
2| 11 16 1|— 55 1 —|| 2 6 1i|—| 3 — — 11—[—| HU — — — — 36 13| » 50 8 
24| 14 3 — 3 7 1| 2 8 —(— 3 —|—| 7 — —— — — — — 43 28 1| 72| 10 
281 244 41| 1 || 71| 75| 2 || 39| 120 5 14| 800 2 2 6 116 — |— |— | — | 671| 376| 161063] 133 
282 210| 29| — || 78 99 — || 38| 193 7 7| 94| 4| 3| 47| 2/— 10| 3| — | 2| — į 648| 474| 16/1135] 136 
„u. Geh. in Lam- 
tabriten, elektr. 
gen u. Appa- 
lebau, medan. u. 
iitrumentenbau» 
n n 19100 3| 60 72, 5 — [27 20| 1 36 1| 11 26 2| 1| 12; — x| 1| 1[—|—|—] 170| 100 5| 275] 29 
hrmacher 19111 13| 84| 65 6 — 28 22| 213 380 2| 1| 20 — 115 2 — 2 —I|—|—]|—|] 205| 103] 6| 314] 38 
u. Geh. in d. Sw | | 
m der Holz⸗ u. [1% 10 5| 28 43 19 — | 14 47| — 12 85| 1| / 52| 3[—| 18, 3[—| 9| 1|—| 1| — | 103) 231| 8| 342] 46 
nipitoffe. . . . M9 11| 3| 41| 33 4| — || 14| 13 4| 38 3 15 — |— 20 3/|—| 6| 1/—| 1| —]| 98 97 4199] 31 
rie u. In⸗ x 
feberartiget|19109] — | 15| 122 — — s 5 —| 3| 100 1[—| 3| 1| 1| 2| —[—|—|—l|—|=| — 36 20 2| 58 8 
ATT 1311 1| 19 19 1| — 2 2/— 1| 6 1|—| 7 sc Mal 3 —[— 1 —I—|—I—-] 2 201 1| 68 7 
1 311 8| — 10 31| — || 21| 65| 1| s 280 3 2| 18 3/|—| 1 —[—[—|—] 123| 151| 7| 281] 65 
180 13 — — 8 8 — 6 5| 1j 1| 8 —(——— 1| 1 —[—|—|—] 48 22 1| 71 11 
y 1 — 6 7 3 — 3 11 — 3 6 — 1| 4| 1|— | 1| —=[—|—|—] so 26 ı| 77| ri 
24 28 2|—| 5 &|—| 4| 4 1| 4 6 —[—| 58—|2|—|—|—| 1|—] 67] 24) 1| 9] 12 
70, 64 11 — 14 26 110 so 211 55 2| 3|41| 3 114 7 — 3| 3| 194| 200| 18| 412] 105 
58 47 9 — 9 29 — 8 601 1 4 41 4| 5] 40 5| 1180 1|—| 2| 1] 144 196) 12 352| 88 
24 16 — | ed ki 81 31 9 2] r| 7 GE El Gi besch besch al as 731 ' SS RE 
|] 25 3|— i 4| — || 2| 12 — 1| 6 — 8 —|—| 1| 1[[—| 2| —| 52] 36 1| 89 16 
45 27 21) are Sei f| Maa 31112711] | [== 91 44| 3| 138| 22 
44 42 3 — 10 7 — 5, 19 1 2218 — |— | 14| — | —| 1j 1|—|—|—|] 106 y 2| 1701 18 
| 
67 89 6 — 20 1 13 4% 1| 3|!4 3 d 9 —|—| r 1l—|—|—] 197 87 5| 289] 22 
47 73 88 — 23 15; 8| 24] 2 B 14 3 1| 9 —1—|—| — [| |—|—]156| 70) 5231 18 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 
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Noch Tabelle 3a. 


Im Alter (volles Lebensalter) 


26] Arb. u. Geh. in Bäcke⸗ 
rei, Konditorei, Müh⸗ 190 
len u. DR 1911 

Arb., Geh. u. Sonftige 
in ber Fleischerei u. 
Roßſchlächterei 

28] Arb. u. Geh. u. Sonſtige 

in Schokoladen-, 

Ruder- u. künſtlich. 

Waſſerfabriken, Nah- 

rungs⸗ u. Genuß⸗ : is 


w " | 18, | 14. 15. | 16. | 17. || 18. | 19. | 20. 21. | 22. | 23, [[24. | 25 
werbe — ausgenom-[[1g10| 2 45 68 2 — 15 12 "ux 6 16, — | 2 1 —i 1| 7) —j—, 3| LU 
men Buchdruckerei — [19111 2| 159 211, 35 761126, — 36 202] 3 8109, 1 3 25 1 — 6 1|—|—| — | 4 

24| Künſtleriſche Gewerbe | | 
—auggenommenMu-+frgro] 2| 16 25 1|—l 4 5 — 4 9 — 2 2 3 2| 2 1 111 
fiter, Schauspieler 1911| 1 1 —— 8 i|l—l—| 4—!—! ien 

25 Arb. u. Geh. u. Som 
ſtige in d. chem. In⸗ 
duſtrie — vg T T 1 5 13 — — 3 
Apotheken — 1911 — d 12 4|—]| 3 


T Leit 
Re 


27 


dài] — 


E 
Co 
DO N 
DO ra 


N 
_ 
= 


111 2| — 
12, 1| — 


c 
— 
— 


mittelfabritation . 
29 Arb. u. Geh. im Brau- 
ereis u. Brennerei- 
gewerbe, in Obſt⸗ 
u. Schaumwein⸗Eſ⸗ 
fige, Likör⸗, ref 
hefen-, Bigarren- u. 
36 19100 2| 160 un 2 
e ii 11 3| 14 17) 2 
30 Arb., Kellner, Selbſt. | 
u. Sonſt. in Beher⸗ 
bergung, Gaſt⸗, unb||roro] 5| 63 
Schankwirtſchaft . "19111 5 69 137 14 
31] Apotheker, Drogiſten, | 
Dentiſten, Maſſeure, 
Kranken-, Heil u. 
Pflegeanſt.⸗Bedien⸗ 
ſtete, Barbiere, Fri- 
ſeure u. Badeanft.- Ts 
Bedienftete . . 1911 
32] Arbeiter im Seite) gio 
11 


|| 


2. 3. |[4.| 5.| 6. | 7. | 8 || 9. [10.1 11 
23| Polygraphiſche Ge- 


OS 
= 
nm 
— — 
— DAC Lei 


DNE 


Padi 


33] Kaufmänn. u. techn. 
Perſonal in Baus, 
Fabrikations-, Han⸗ 
bels- u. Transport- 
geſchäft., Seitung&-[[T910] 3 211 34 
verlag u. Druckerei 1911] 7 

Niederes Perſonal in 
Bau-, Fabrikations-, | 
Handels- u. Trang- | | 
portgeſchäften, Rei- | 
tungsverlag u. Drul-(f|1g1o0] 46 131 170 21| — 
Fo 111911] 50 162 145 10 — 62 


5| Niederes u. Aushilfs⸗ 1910 — 1| 16, 2 
perfona b. Behörd. 1911] — | 15 16 1 
36! Expeditionsperſ. bei | 
Behörden, Rechts- figi] s ı5 45 1 
antw., Ber Gei 11911] 3 16 21 — 
Lehrer, Redakteure, NI 


| 


Schauspieler, Sämflıgıol — 14 23 3 — 11 
ger, Muſiker, Artiften 1911 2 24 34 2 — 9 
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od Tabelle 3 a. 
e Bon 
ge Im Alter (volles Lebensalter) zuiammen beu 
e l—————————————————— A -— Ar 
Geng | beits 
Bezeichnung n 21—25 J. 41— 50 J. 61— 60 3. | 61 — 70 J. über 70 J 2 
| ber pe bis be | ber; eg zu · yi 
Berufsgruppe 19. | 16 | bis * erg ver · eia ver · ge? ledig | Det, | wet | fam- werds. 
pr. Jahr] 20 le- | bei» le »| bet, ratet | unb | men | tätige 
Jahr ledig bei. wet Reg wet Sale met geſch Ehe⸗ 
tober ratet und tet und und i ban 
et tet rau 
geſch KO geſch. en 
; + 8. 4. | 5. || 6. | 7. | 8.]|9. |10. | 11 15. | 16. | 17. 24. | 25. | 26. | 27. | 28. | 29. | so. | sı 
| A Bedienftete, De | | 
als Diener, Köche, fror 7| 19 — ps 5 — t o3) * [==] 36 6 1! 43 3 
Kutſcher uf. . . .|i911| — | 8| 13 — 4| 20! — —| 1| 3 — —|—|—]| 27 M — 4| 7 
ngenieure, Geometer, | | | | | | | 
E Natfidyeiber, Pat 1910 m 11 5 —|—| 8—|—| 1 Al zl —| — —|— —| —|— — — 158 4 — 19 — 
furtechniter . . . ‚1911 — 1— —|—| 1 — — — q [ss pá sa — — — 2 2 — 4| — 
Bächter, Fabrifarbei- | | | | | | 
ter, Handarb. ofne[[191c 7| 40 77 2|—]||29| 5|— || 16| 29| 2 6 15 2 7 2 = 2 — 170] 72 8 25 24 
nähere Bezeichnung. 1911 9| 50 2 eg 8 2 ==] 11| 1 = 3 — | Miss —| 2 20 2 94 6 
" , Wi gto] — | 2 | 5 d E E req ess 41 — 2 = 2 — 12 £ — 13 I 
puasa 1910] 169 1625 21391238 | 2 695660 19 477 1376 52 132953 11 53 561/6122 175 56 | D 15| 9|5313 3973 272 |9563| 1383 
1911178 17942137220 2 |748677 10 [429 1351, 59117855 4437 479| 57 || 11 146 37 2 15 3 545337430212 9405 1224 


le 3 b. Die weiblichen Arbeitsloſen (Tab. 1b, Sp. 4) nach Beruf, Alter, Familienſtand und den erwerbstätigen Ehemännern. 


Ar- Im Alter (volles Lebensalter) zuſammen psd 
| % y // NUMEN ECT [ows Jeaus] wem GS am UU 
i (ofen- —20 er 8 
Bezeichnung zäh. Jahr | 21— 25 J. 31 - 40 J. || 41— 50 J. 61 - 70 J. 70 J. i e 
un — ==. i bc c i . 
der SH bis zu | | Š š bL mit, | ¿ue = 
Berufsgruppe 12. | 16 Sein ver; ver 10 vd ledig wet fam, werbs 
š . Tas 
or. Jahr | Te- hei- | Te | heis le- hei⸗ Wei le · iul tet unb | men |tátige 
tober big | ta» | big | ro: big | ta. xb big mno geid. 2 
tet tet tet KOR y e 
2. 3. & Pe T ELLI j 16. 17. 18. || 19. | 20. | 21. |" 23. | 24. | 25.| 26. | 27. 28. kis | 80. $ 31. 
AA 10100 3| 10 | t3 — | 2]! $ 4 hes exp 28d — — || — 1 30 3 6 a9 3 
pond o. 1911| — | 10 —| 9 1 >= leck —|—|—]| 3 2 2 2| 2 
arten- u. ſonſtige ear — || || | — | r|— I m P Ale e D Xx 4 8| 2 
erinnen al — 1 — 8 2 —- — 3l=|=| 1|--|—1 2 A 7| 18] $8 
teiderinnen u. Arbei⸗ | | | | | | 
erinnen in SAUT 1910 4| 59 | 5o 1 Iı | — | 2)—| r1|—| — — —|— 136 2| 3| 141] 2 
| ee scar 1911] 1196 — || 66| — | 2| 1 zm — —— — — —!19 3 1/19); 1 
Bei u. ſonſtige Nähe- | | | | 
T Ao "Arbeiterinnen inffligro] 22| go || 88|15| 10 6| 9| 3| 2 6 — — 8 — — 257 sol 37| 344| 49 
der Tertilindujtrie . . Wun 17 108, 1 99/18 3|14| 9|| 3| 21 7| —|—]| 3l|—| — | 284| 73| 84| 391] 55 
tbeiterinnen in Blumen-, | | | | | 
E hut⸗ u. Putzfedern⸗ | | | 
Jabriten, iia | EE 4| 19 | 18 — E AN el E ec Wasa, AO EV el C MED X 
EE. a say 19111 5 22 — | 16| 1 n neee 
Arbeiterinnen in chem., an | | | 
rungs- u. Genuf-[|191o 21 38 13] 4 | — 2| 2 % |= X E ll oa 0) = " I4| 12 79] 11 
mittelfabrifen € e Eë 19111 9, 39| 1280 2 2| 5| 3[—]| 4| 1/—/|—, 2 —— 9 16 11| 118] 11 
%%% 51 | s2| 8 3| 8| 7|—| 2 5 — 1 |— | — | 143 43| 23| 209| 41 
d iſtige Arbeiterinnen. 1910 24 78| 27913 28103 2| 4 — — — — db 48| 24| 309| 40 
beiterinnen in Drude- | : | | | | 
reien, een u. Kunſt⸗f 1910 18 24 410 11 — 6| 5 313 — — 3 —ä́ H — — — 199 10) 9| 128 10 
anſtalten 19110 17 77— 6308 — 16 2 215 8| 6 — 12 — 2 1|— —| — |— 188 21 11 | 220| 14 
1910 — | 33 | 95 Sp 70| 5| 2| 39| 2 AE e e Spese esp aie 5| 258| 12 
eoa d. sn d 1911] 13| 8|— | 71| 1/1 49 1/1 3118 4, 3| 1|— 2 —— — —— — — — 160 6| 9 175 3 
asp Perſonal in Gaft- | | | | "un 
ai Schankwirtſch., Be- | 
rbergungsanſtalten, | | [^ | 
tauereien, Bier- u. bo 20 41 |73| 3 — 3% 1| 2/24 3 7[ 6| 2| 1| 2| 1| Lë Lei" dee] Sep 10 14 2210 10 
Weinhandlungen Wal 11 19 177 — — 34] 1 231 2| 410 — 7 3— 43 — — —loí8 4 17 239 3 
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Noch Tabelle 3b. 


ge Im Alter (volles Lebensalter) 
š beita, 
- loſen 
S Bezeichnung zäh⸗ 41—50 J 
S lun 
2 ber i, 
El. Berufsgruppe 13, ver · 
= Dt. hei 
= tober ra · 
tet 
1. " 8, ; 17. 
11| Wäſcherinnen u. Plätte⸗ (11910 
rinnen (unſelbſtändige) 1911 — 
12| Kontoriftinnen, Lageriſtin⸗ | 
nen, Buchhalterinnen, 
Kaſſiererinnen, Diret- 
tricen, nn 22 9o 790 1 — 400 1| 123 1| 23 — 
EEE 1911] 17 120 1 91| —| 1 || 42| 2| 2 24 1| 1j|11|— 
i 19100 14| 107 | 81|—|— 40 1|— || 14 — 2 6 — 
181 Berlluferinnen . - . 1811] 28 182 — 89) —| — 33 1| 1| 19| 4| 1 im 
14| Blumenbinderinnen, Lauf- 
mädchen, Baderinnen, 311 6| 11 9 1 — 5 (— 1| 3 2| — — — — —1— — 
Austrägerinnen 1911] 5 SC? 22 —| 2 | 3| 1| 1/ 4| 1| 9| 1|— 
151 Herrſchaftl. Dienſtperſonal, 
Köchinnen, Ar fiwárte» [oro 23 128 136 11 — | 52 — 3 44 2| 6 21 5 
MONI Q ¿ x xiu ao» 1911| 71 147 — 1210 2| — || 45| 1| 2 80 4 1022 2 
16] Erziehungs- u. Pflegeper⸗ [[1910] — 18 1$. —|— 12 1| 1| 4—|—1| 2|— 
ſonal u. Anſtaltsperſonal [19111 1| 14 — 16 — H— 8—|—/| 7— 19 — —[—|—| — 
A e 1990 t 1 6 1— 2 — 11 r— 111 — 
171 Künſtlerinnen 1311 ! ie a 
— | — Jl — | — — Jl wn | wm — 
18| Ohne Berufsangabe . . 1977 ES ei Je a pes es eed el kp bake 
; SES IG 18| 5o 421 3| 1 || 19| 7 | 39] e 
19 Sonftige Arbeiterinnen 18410 3| 6 —| 12 2] — | El 4 | 1 || í ¿118 
1910226 763 [825/43 | s [355 46| 17 213 63 3 2836 
zuſammen 18411230 ag 6875 49 + 333 38 27 219 70 88 z 39 


DN 


Tabelle 4. Die Arbeitsloſen (Tab. 1, Sp. 4) mit Angabe der Dauer ber Arbeitsloſigkeit, ber Haushaltungsvorſtände, Der zu 1 
Familienmitglieder und der Höhe der jährlich zu zahlenden Miete. | 


Von den in Spalte 4 unb 5 gezählten | Perſonenzahl Von den Haus» Von den Haushaltungsvorſtänden zahlten jährlih 
š von Perſonen haben zu ernähren r is E baltungsoorítán. in Höhe 
Ar — —: — TES ES s ben (Sp. 5) waren 
belts- ohne ernábrenden ohne 
gen Kinder bis zu 15 Jahren — 
Zur M NS T pex gett, u. Ehe " 
(12. Oktober ges loje | tung. Haus frau- an · e bis 50 
x y 5 | ae : s von | von | von | von von 
arbeitslos geweſen am Mic VW | Ba L 213 Mes | ët deren Ange- pa Nai 2 über | über über über üder 
Tage 12 p paras ND — Bet unge- hörigen ew. Kin. An. Leg 50-100 100-150 [150-200 200-200 [300-400 
pt. Höri- über der A A A | AR 
Séi den“ ſtandeſ måne Kind rige gen | Haupt | 99 gehd kannt 
unge ner Kinder Sp. 12 n ün- T ge 
bóci ner 
gen t | 
'. CW Els . 1 32 ds vo] a ER FI EEE SE a J 392. ` 21. 92, E 
a) bit mäunlichen Arbeitsloſen. 
1 bis 7 eon 559| 102 656| 439 166 129 77 51| 43 . |120| 1754] 26 205| 600 10 95 | 132 | 112 26 
1911 1608| 120 620| 581 200 126 91 46 48 98128 1890| 31 167 574| 10 | 12 | 89 | 127 3 
8 bis 14 | !gıo| 1975) 141 790, 523 251163 105 48 37 | . [190| 2101] 39| 232 699 6 69 | 127 | 126 1 
111911 | 2031] 146 729, 679 256141 99 42 32 103134 37 249 678 17 | 45 | 124 | 121 1 
15 bia 98 [| 1910] 1656| 12 515 336 171104 54 39 23 | . |138| 1351| 29 176 460] 6 72 | 10 s r 
s 11911 | 2125] 153 737| 728 244159 91, 54 29 |144[184| 2120| 27| 218 654] 12 42 | 69 | 101 ^ 
99 big 90 1910 2669] 201 1222] 836 359253 157 76 Di . |267| 3203| 60| 396 1094] 18 | 171 | 220 | 184 ü 
o t t t * AKT 2354| 201, 958| 926, 293201126, 62, 45 169 208 2702| 40, 311, S65] 24 | 62 | 127 | 188 | 
¿ ' 1010 1494| 104! 697] 417 181 127 65 30, 29 | . |155| 1557| 44| 297 613] 13 | 72 2 | 86 
91 und mehr .. . 1911 | 12011 87 543] 497 160 93 55 19 19 76| 93 1984| 41 238 513] 21 47 | 84| 72 Ë 
191 2109 — 30 9 9 2 ı ı CG ll: I 480 2| 1 29 — | — 4 6 t 
dad ii | 1911 | 89) 4 16 16 4 4 1— — | 1| 1 Bl 2) 9 16 — | aj di" IL 
ufammen || 1919] 9 563 6723910|2560 1137 778 459 245 1 . |871| 10014| 200 1307 3495| 53 | 473 678 | 608 DL 
Š | 1911] 9408] 711 3603|3427 1157 724 463 223 173 11748 100221 178 1192 3300! 84 | 270 | 494 | 556 11 


Digitized by Google 


Roch Tabelle 4. 


12 


| Bon den in Spalte 4 und 5 Pre 


Von den Haus. 


Von ben Haushaltungsvorſtänden zahlten jährlich Mietzins 


I 
Tene Perſonen haben zu ernähren 9 " haltungsvorſtän⸗ in Hoͤhe 
Ar- — A ASA den (Sp. 5) waren 
bett, obne ernährenden ohne 
t Zeit der Zählung | loſen Arbeits. Sc - Kinder bis zu 15 Jahren — 
zäh- al» | à — 
(12. Oktober) lun loje tung, Haus f frau- an | an Ehe- bi8 50 
S g - b 5 und P " von von bon von bon von 
beitslos geweſen | am sene £ ; mit Mi 5 = 3 mehr = “ka Ange- ps l dod d über | über | über | über | über | über fin 
Tage 19. v» uen iia eee Sch O |... | in| An. 50-100 |100-150 |150-200 200-300 300-400 [400-500 
pt náb» | vor» | Ehe. Beh- f gari. | über. | | der | unbe K P 4 K 4 |50 K 
WS sen ſtändeſ män- Kind rige | gen | Haupt Ehe- gehe kannt 
en Kinder E mäns rige 
Ange⸗ ner Sp. 12 
höri— ner 
gen | o | 
CATE [$£ T vV[L611519|9H9| 1138 EI 3&4 | 2| 3€ lia [15 | 3». Tea Ve te | X ts 
" déi i dg Arbeitslojen. 
is 7 fl roro] 340] 53 36| — | 35 8 E 24| "ol 34| 24 729b 1 d 14 | 4 ad 1|= |— 
š 1911] 338] 46 34 — | 38 9 — — 10 12 711 27 24 33] — er X16] 8 4 1 1| — 
ia 14 1910] 766| 79 66 2, 56, Io 1|—]| 37 148] 57, 42 43| 1 17 I5 | I$ 10 4 4 | — 
š : “1119111 828; 77, 78 3, 67, 9 5 —| — 28 30| 133| 69 51, 72] 1, 11 26 17 14 4 4 1 
‚is 28 ıgıol 333| 55 34 — 42 6 4 2 — 59 93| 31| 23| 26 33 7 t 8 6 5 E cmm 
3 19111 4134 57 52 — | 50 14 6 — 1 14 15 117 46 28 49 — 17 5 8 7 1| — 
is 90 1910 7244 99 98 11 86 I 4 I t| —] 34| 179 84] 64 82] i 27 24.1 X1 pt 9 2 3 
. Š 1911] 874| 143 97 4|138 23 8 1| 2 28 30 256 85 54 87 4 16 | 32| 19 | 16 8 1 1 
anb ane 1910| 583| 93 95| 2| 80 23 5 4| 2 -— | 32| 200 86 sp 78] 1 24 | 24 | 19 15 7 2 3 
menr . 1911] 607| 117, 73| — | 102, 20 4 1, 2| 21] 22 190 60 44 63 3 18| 13| 13 18 3 3 2 
1910] 131 2, 131 — 2 1— — — | — I — 4 13 12 13) — 2 4 1 5 — I| — 
iac CCC 
ujammen | Iglo| 2877 381 342 5 301 65 23 & 1 146 | ri 3086| 221 3711 7 86 | 84 $9 | 26 | 10 | 6 
Š 1911] 3101 444 337 7 397 77 24 2, 5 101 N 731 290 | 204 307] 8 | 67 | 105 | 59 23| 11 4 
E EE 43 1910 [12 44001053 4252 2565 1438 843 482 254 198 | 101710 725| sos 1528 3766| 60 565 | 762 667 1177 609 | 228 | 184 
m 1911 [12 50911155 3940/3434 1554 801 487 225| 178 | 692 857 10 795 468 1396 3607] 92 337 | 599 | 615 1226 701 | 232 | 138 
Gortſetzung des Textes von S. 119.) Perſonen auch bei der Hauszählung beſteht, ſo kann es wohl 


Arbeitsloſen nur ein ganz geringfügiger war. 
frage von Haus zu Haus vermehrte ſich die Zahl der aus den 
Hausliſten ermittelten Arbeitsloſen im Jahre 1902 nur um 2%, 
im Jahre 1903 fogar nur um 1,6 %, 


Durch die Nach— 


Bedenkt man, daß min⸗ 


deſtens dieſelbe Wahrſcheinlichkeit für das uͤbergehen einzelner 
Die 3 Arbeitsloſen nach der Dauer und der Urſache der Arbeitsloſigkeit nebſt Alter und A 


Tabelle 5a. 


it wieviel Tagen 
am 12. Oktober 
beitslos geweſen 


1 bis 7 
8 bis 14 
15 bis 28 
29 bis 90 


91 u. mehr 
unbekannt 
zuſammen 


| 
| 
| 
l 
| 
| 
| 
| 


Ar- 
beits⸗ 
lojen. 
zäh⸗ 
lung 
am 
12. 
Ok. 
tober 


D 


1910 
1911 
1910 
1911 
1910 
1911 
1910 
1911 
1910 
1911 
1911 
1910 
1911 


Früher Selbſtän⸗ 
dige und ſonſtige 
zum erſten Male 
oder nach einer 
Unterbrechung 
Arbeitſuchende 


wit- | jue 
fam. 
men 


wegen Aufhörens der 
Saiſonarbeit, Mangels 
an Beſchäftigung, Ron- 
kurſes, Verzugs oder 
Tod des Arbeitgebers infolge Kündigung des 
Arbeitgeber 


nicht zweifelhaft ſein, daß die ſo einfache und mit ſo geringen 
Koſten verknüpfte Methode der ſächſiſchen Arbeitsloſenzählungen 
an Zuverläſſigkeit den koſtſpieligen und mit vielen beſonderen 


| Bemühung 


Aus der bisherigen Arbeit oder Stellung 


entlaſſene Perſonen 


ꝛc. 

ver | 
Š ver · 
ver: | wit- zu ⸗ pel, 

ledig heira - wet | fam. | 

pes ra» 
| tet vi men trt 

| dae. | 


1164 — 


| 


139 — 


100 
104 
75 
46 
104 
80 
42 
31 


. | 9. | 10. 11.12. 18. | 14. || 15. | 16. | 17. | 18. [ 19. | 20. 


wegen Streitigkeiten 
mit bem Arbeitgeber, 
ſchlechter Arbeit, Nad. 
läſſigteit ze. und fonft 


ver · 
wit. 


geſch. 


wet ſam⸗ 
und men 


pu 


en verbundenen Hauszählungen mindeſtens gleichſteht. 


(Fortſetzung des Textes S. 128.) 


Streik Sonſtige 
freiwillig und (Spalte 17 der Zuſammen 
ausgeſchieden Ausſperrung Tabelle 1 
ver · bet. ver · ver · 
ver» | mit au |, yt wit» | gue fe eg mit. zu · per, | mit, | ¿ue 
ledig beira«| met | fam. |... wet | lan |. met |jam- | ledig |heira-| met | jam- 
big | ta. dig | ra. 
tet | unb | men ist und | men tet unb | men tet | und | men 
geſch. geſch. geſch. geſch. 


a) im Alter bis zum vollendeten 20. Lebensjahre. 


=] 


MA A pipo 


104| 97 


62| — 
| 20 = 


75| 56, — 
76 54| — 


80 100 
35| e 


116 69 — — 
139 
100 


104| 81| — 


| 188 
1 227 


218 


EPEA TYP tA TA 


188 
227 
218 
258 


23 
29 
19 
36 
IO 
150| 72 
23 
9| 83 
2 — 
59| 9 

2 e 
863] 37] == 
888229 — 


„ — 398 
— | 29 — — — — 461 — 461 
T rri Fe] ee 
— | 36| 2 — — 21 501| — | — | 501 
— 10} — | — | — | — | 268 — | — | 268 
== 721 — | — | — | — | 367| — | — | 367 
VVV xdi Wah Ú i: 
= | 3 —¡—| = |= | 463] — | — | 463 
— 2134 — — 34] 223] — | — | 223 
— gi — | — | — | — | 160| — — | 160 
— — | 14 —| — 141 20 — — 20 
— | 771 34| —| — | 34 |1794| — | — |1794 
— | 229| 16 — | — | 16 1972| — | — 1972 
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Noch Tabelle 5 a. 


Aus der bisherigen Arbeit oder Stellung 


Früher Selbſtän— entlaſſene Perſonen 


Ar- [dige und fonftige | —— — —— Qe ; 
A Men ie gë? wegen Aufhörens ber | wegen Streitigkeiten Streik N Sonftige 
tojen: | ober nach einer Saiſonarbeit, Mangels || mit bem Arbeitgeber, freiwillig und (Spalte 17 ber Sujmmes — 
an Beſchäftigung, Ron- ſchlechter Arbeit, Rad. ; Ausſperrun Tabelle 1 j 
Seit wieviel Tagen | b. Unterbrechung | turjes, Verzugs ober || láffigteit ac. und fonft ausgeſchieden P 8 ) 


am 12. Oftober lung | Arbeitfudende | Tod des Arbeitgebers infolge Kündigung des 


arbeitslos geweſen | am ic. Arbeitgebers 
EN | ver; ver: ver · bet. ber, ver · v 
pr ww wits | Au: ver | wit: | Ate [ déi wit. ver» | wit-| ¿ue ( i wits | ¿ue N id mit. | gu- ver | r 
tober | fe hei wet | fam- ledig heira : wet | fam- E vid «|| ledig heira- wet | fant. Ké len wet | fame vé " wet | fame | ledig met 
dig d unb | men tet | unb | men 8 er tet | und | men 8 d und | men 8 uu und | men td | un 
Ë geſch. Ok š geſch. geſch. geſch. geſch. 


1 bis 7 I ıgıol 25 3|— | 28| 134| 74| — | 208| 54] 22| — | 76| 135] 52| — | 187| 12| 2o|— | 3 — | — | 360! 17 — 
1911| 14 3, — | 17| 147| 67| 1 215 530 22 — 15 125 39| — | 164] 38| 49| — — | 1| 378 187 
8 bis 14 1910|115 6— | 121| :36 63| — 199 8o 24| 2| 106| 228| 61| 1| 290] 12| 17) — — 1 $72| 17: 
1911 115, 10 — | 125] 151| 54| — 205 82| 34| 1 117 223| 55| 2| 280] 50| 33| — — — | 621| 156, 
15 bis 28 | 19101497) 9|— | 506 39| 2 120 36| 30| — | 66| 114| 44| Y| 159] 11017 — — | 10] 747| 139 
1911 1431| 7|— | 438] 102, 33 1| 136 57| 24| —| BUI 148| 37| — | 185/118| 96| — — | 11 857 197 
29 bis 90 | ıglo| 41| 14| 1 $6| 202| 73| 2| 277 1280 58| 4 190| 277| Bn I| 359| 29| 73 — — | — | 677| 20 
T 1911| 25 4|— | 29 151| 35 1 187150 49 — | 199| 238| 58 5| 301] 92| 92| 1 — | 1 657 235) 
91 u. mehr | 1910] 23| J — 32| 98| 25| 1 124 116 36| 2 154 1666 40| 3| 209 5| 4|— 9 11751 477, 119 ` 
DIET 1911| 32, 9 — | 31| 55| 14| —| 69108| 21| — | 129| 137| 29 — | 166| 8| 17| — — | 1|331 Y — ' 
unbekannt 1911] 4| 11— ai 1|—| 1| 3 —|— E 9 1 — 10 1—|— — 27 44 6 — 
Í „ jl 19190|701| 41| 1 | 7431 649| 2744 5 928 414|170/ 8 920| 278| 6|1204| 69|131| — 1| 86|2833! Soa 21; 
mt mamen || 1811 [6111 34] — | 64) 600 2041 3| 8134531650 1] 604| 880 219| 7 11061307287) 1 — | 31 [2895] 597, 
c) im Alter von 30 bis 50 Jabren. 
1 bis 7 | gro —] 4|— 4| 38| 182| 15 235 11| 52] — | 63| 25| 94| 3| 122] 8| 42| £ si| —|—| — | — | 82! 374 : 
1911] 1| 60 — 7 33| 164| 8| 205| 14| 38 6 98 26 97| 5 128] 11| 65| 1 771 1|— | 1| 86 370 > 
8 bis 14 | 1910] 3| 21|— | 24] 49| 200| 18 267| 17| 71| 2| 90 40| 155| 10| 2058] 3| 39| 2 | 44 —|—|— | — 112 436 
1911| 5 14 1 | 20| 43, 166 10 219, 20| 79| 3 102 33| 1244 5| 162] 5| 56| — | 61|—| 1 — | 1] 106, 440 1: 4 
15 bis 98 | ıgıol 4| 9|— | :3 29| 114| 9| 152| 12| 44| — 51 211 93/10 12441 — 38 — 1 —| ıl 67| 298. I 
1911| —| 5|— 5| 20| 114| 6| 140, 17| 70 4| 91 29 87 7| 123] 14204 3| 221] — 1| —| 1| 80 451 > 
29 bis 90 | ıgıol 4| 32| 1 371 49| 229| 12| 290 47|130| 7| 184| 60| 191] 9| 260] 11|172| 4 | 187] —|— | — | — | 171 754. iw 
i [1911] 5, 17 — | 22 37 134 9| 180 47/1151| 12 210 46| 140| 7| 193] 2111541 2 | 177| — — | — | 156 59) 
uste 1910] 5| 271 — 32} 45| 113| 5| 163| 40/136| 7 183 $1| 119| 6| 176 — | 11| 1 i2] 361 $3] $1 $61 17751 oz o8 
Msc 1911] 6| 17; — | 23| 30 62, 1| 93 37124 3 164| 29 70| 9|108| 5| 36| 1 42 1| 1|— | 21105 310 14 
unbefannt 1911] 1 —|— 1| — 1| — 11—| 3 — 3 23 —|— 2|—]| 1|— 1| 7| 4 — 11 10 Y — 
1910 16| 93| 1 | 110| 210| 838| 59 |1107:1271433| 16| 576| 197| 652| 38] 887| 230301 8 | 332| 36| 12| 3| el 6092320; 1::3 
zuſammen 19111 18| 59| 1 | 78 163| 641| 34| 838135465 28 628, 165| 5180 33| 716| 56516] 7 | 579 a 7| — | 161 546 2200; 113: 
d) im Alter von über 50 Jahren. 
1 bis 7 | ig'o|—| —|— | — 2| 79| 14| 95| 5| 17| 3| 25 6 16| 5| 27]—]| 8|— 9] ==] = |<= f za 120 2 
1911 |—|—|— | — 4| 53| 15 12 — 17| 1| 18 1| 18 1| 20 —| 23 — 2 —|—|— 5 un 11 
8 bis 14 | 1910| —| 4 — 4 7| 79| 15| 92| 2/31 6| 39| 2| 26 3| z3ıl—| 2| 1 34 —|—|—|— 11 131 25] 
1911|—| 2 — 2| 6| 66 13| 85 — 29 5] 34 3| 26 2 31| 1| 2 — — — — | —[| 10 125 > I 
15 bis 28 [19109] —| 1|— 1 $| Sıl 11| Däi 1| 1 El a 11 16 1| 18|—| 8 — 8 —|—|— | — 7 oç 1 
I , [1911| —| 1|— ] 2| 37| 3) 42 — 22 6| 28 4| 15 4| 23| 1125 2] 28 —|—|— | — 7100, 1: 8 
29 bis 90 | r 2] 7| 95/16 1180 5| 41] 6| 52| 6| 44| 4| 54 — 19 7| 260 —|—|—|—]| 18 zcv +. 
i R 1911| —| 3| 1 4 3| 58| 7 68 41 69 3| 76 7 26 8| 41] 1114 3| 18 —|—|—|—]| 15 I" 22: 
eh ıgıol 2| 8 IO 7| 68| 15| 9o| 10| 87| 10| 107 $ 32| 5| 42|—| 3| 2 d 4| 3| ui 8] 28| 201 * 
me 119111— 3 — 34 2 33 8| 43 6| 72 11| 89] 3| 26 3| 32 — 20 1 21|—|—|— | —]| 11| 154, ** 
unbekannt 1911| —| — | — 1| — | — 11— 11 — i= =|=] |==] 1 — — 1 * 
jufammen | 1910] 2| rs — 17] 28| 363| 71 | 462| 23|195| 26| 244| 20| 134| 18| 172| — | 40| 10 so 4 3| 1| 8] 77| 75. Gr Y 
" 1911] —| 91 101 18| 247, 46| 311/ 1002100 26 | 246, 18| 111| 18| 147| 3| 63| 6| 72 1]|—|— ] 1] 50; 640, Y, 2 
Arbeitsloſe überhaupt (einjchl. ſolche unbekannten Alters). 
1 bis 7 119 27| 7| — 34] 290| 335| 29| 6541139! ol 3 233] 354| 162| 8 524] 43| 700 1 | 114] —1—| — | — | 853] 665 41! 
191119 9,— | 28] 323| 284| 24 631 129 77 7| 213: 379| 154| 6| 539 78116 1 | 195] 2| —|— | 2 e 64% Di 
8 bià 14 Ill 1910[135| 311 — | 166| 292| 333| 33 | 658 175 126 10 311 488| 242| 14 | 744] 34| 58| 3 951 1 —| — I 1125 70 * i 
a | 1911 |140| 26| 1 | 167] 304| 256| 23| 6131831142) 9| 334' 517| 205 9| 731] 92/ 91|— | 183] 2| 1| —| 3 1233 7311 UM 
15 bis 98 || 1910|]512| 19 — | 531] 188| 204| 22 | 414 105| 93| t| 199 252| 153| 12| 417| 22| 62| — | 84] 10 1| — | 11 1089 eid 181 
TF Se I 1911 1446| 13 — | 459| 200, 184| 10 | 394 128 116 10| 254 331| 139| 11 | 481 2051325 5 535 1| 1|—| 2113110 7?» > 
99 bis 90 1910 52| 48| 2 | ı02| 362| 397| 30| 789 277 229| 17 523 587| 316 14 | 917] 631264 11 | 338 — | — | — | — 1281 1254] E - 
E 1911 33 24| 1 | 63| 271| 227| 17 | 515 301|269| 15 585 483, 224| 20 | 7271197260 6 | 463] 1|—| — | 1129100 94 
i-u abs 1910 33| 44| — | 77] 192| 206| 21 410 221|259| 19 499 309| 191| 14 | 514] 7| 18| 3 2801431 19| 5 167 908, 737 (GP 
S | 1911] 40 29 — | 69 118| 109 9| 236 200217| 14| 431 228| 125| 12 | 365| 22| 73 2| 97] 2| 1| —| 3 yo oo 5i 
unbekannten Alters | 1911]. 8| 1| — 9g 1| 2| — 3 4| 4|— 8 13 1|—]| 14| 1| 1|— 2| 46 7| — | 53 16 — 
ujammen | 1910|759|149| 2 | 91o|1324/1475/135 [2934 917/798! 50 |1765'1990/1064| 62 3116016947218 | 65o|ts4| 20 5 |179 K: 3975; 2" 
gut E 191116911102) 2 | 795|1217/1092| 83 |2392 945/8251 55 [1825 1951] 848| 58 2857|595,866| 14 |1475] 54| 10 — | 64 15453.3743, 21 
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Se e wee 
Tabelle 5b. Die weiblichen Arbcitslofen nach der Dauer und der Urſache der Arbeitsloſigkeit nebſt Alter und Familienftand. 


—— Se ve — . 0 


Aus der bisherigen Arbeit oder Stellung 


Früher Selbſtän⸗ entlaſſene Perſonen 


Ar- [dige und ſonſtige 


Streik Sonſtige 


beit- zum erſten Male] wegen Auſhörens ber wegen Streitigtei:en ; 
loſen ps = einer Saiſonarbeit, Mangels || mit bem Arbeitgeber. freiwillig und (Spalte 17 der Zuſammen 
ME. an Beſchäftigung, Ron- ſchlechter Arbeit, Rad : Ausfperrun Tabelle 1: 
x a hieden 8 
it wieviel Zagen | aus. Unterbrechung | turjes, Verzugs oder || láffigteit ac. und ſonſt usgeſch 
am 12 Oktober lung Arbeitſuchende | Tod des Arbeitgebers infolge Kündigung des 
beitslos geweſen | am 2c. Arbeitgebers | 
13: ES | ver. | ver · bes | wg ber. SS | ver ver. ver- ver 
ot a wit. | ¿ue ver-  mit- | Ate te. "Del: wit · zu ver. wit - ¿u- les | bei- wit ⸗ gt le. hei. wit. | zu- ver · wite zu⸗ 
tober di ás wet fam- ledig beira-| wet ; fam. di BR wet fam- ledig heira-| wet | fam ti Gei met | fam. bids wet ſam | Icdig Iheira-: wet | fam- 
8 tet und men | tet | und men 9 tet und men tet | und | men | 9 tet und men“ ^ tet und | men tet | und | men 
geſch. heeſch. | geigi TI" geſch. geſch. geſch. aeſch. 


| 26. | 26 | 27. | 28. [ :9. [ so. 


a) im Alter bie zum vollendeten 20 Lebensjahre. 


1 bis 7 1191914 — —| — |, — 19 —— 19 20 —1 —| 20 93 — |— | os] 6—1 — 6—|—|—|—] 138] — | — | 138 
11% 2 — — al 168 —|—| 16 16. — — | 16, 8 31 — 9019 1 —| 20 — —— 148 2 — 145 
8 bis 14 [1910] 2! —; — 2] 36 — — | 36 48 —| — 48. 220 — | — | 220 g —| — 94— — — — 315 — | — | 315 
Š 119116 4 —! — 44 43 2 — 45, D8 —|—| 58 251| — | — | 251] 21| 1; —| 22 1--|—]| 1] 378 3 — | 351 
15 bis 28 | 19104— — —| — | 22| — [vs 22 22 70 — — 79 1 —| — 11— — — | — | 115 — | — | 115 
i ï 1911] 1 —¡ — 11 16 — ,—| 16 26 — —| 26 93 1 — 910 — —| 10 11—|—| 1 147 1 — | 148 
29 bis 90 | tgio] 2— — 2] 39 — | — 19 60, — | — 60 165 — | — | 165| —¡ =| —| — I— | — | — | — | 266 — | — | 266 
: 11116 5|—| — 5 4 —,—| 49 T 
roro} 1 — | — 11 21! — — 21 26 — — 26 75 —|—| 75— — — — | 32 —|— | 32] 158 — | — | 155 
Mw mehr [1911] 3| —|—| al 16 E 16 10 =| ET E E WE E m ¿s mani 
unbekannt i — % TTT A A dieses di 
zuſammen 11910 5| —| — s| 137 — — 137 N — | 176: 623 — — 623 10 7 — | 16 32 — — | 32 | 989, — | — | 989 
41911] 17 —[ —] 1711410 2 — | 142228, —¡ — | 228, 719; 2; — | 7211 57, 2 — 59 9 —|— | 911700 6; — |1176 
b) im Alter von 20 bis 30 Jahren 
1 bis 7 | 19101 — | —| —| —| 221] 21]—| 24 15: —|—| 15 66 12| —| 78| 15 21 —| 17 —|—¡— — 118] 16; — | 134 
1911 = — 11 12 — 13 22 — 24 72 7 — 79 14 5| — 19 1 — — 11 122 15 — | 137 
8 bis 14 11910] 4 — — 44 42 — 45 34 1 1| 36 208| 14 4 226] 7| 3 — 10 1—|— 1| 296) 21 5 322 
11911 3, 1| — 4| 44 — 1 45 44 — | — 44 178 9 2| 189 25 7| —| 393|—,—,|— —]| 294 17 3 314 
15 bis 98 | 1910 E us ee 31 4, — 35 24 2 — | 26 87 6 21 og 3 —| — 3 — — — — 145 12 2| 159 
x 1911] 1 —| — 11 29 4 4 37 33 5, 1| 38, 87 3, 3| 9315 — 2| 17[—| 1;—, 1] 164 13 10 157 
29 bis 90 | 1910 pe — 11 52 2| 2 56 711 4| 1 76| 159) 120 7 178 —|—| — —=¡—¡—|— — | 283| 18. 10 311 
j 1911] 3—| 2 9 471 4 2| 53 84 4| 5| 93,200 17 7| 224] 4 — — 4i — | — — des 335, 25| 16, 379 
Aua mehr 100 4 c] 4 aal 7 — 44 83 7 1 91; 151|) 7| 1| 1589 — —| 163 3: 66| 339| 21 d 365 
mehr 1511] 2 —|—| 2 33, 1| 1| 35.86 6 2| 95 147 8 2157 —| 1 —| 1—|—|— — 2683| 16| 5 289 
unbetannt 1511(— 1— — —(— — [| — 1 8B—|—| 8—l-)-|—|Hn-|— 14 2) 1—| 2 
ujamme Jl 1910 — | — 184! 18| 2 204 227 14 3| 244, 671| 510 14| 736| 26 5 —| 31| 64 — 3; 671181 88| 22/1291 
à n 19111 10; 2; 2] 14) 165, 10| 8| 183268, 17 8l 293 692| 44 14 7501 58 13 21 73) 15, 1 — | 1611208 87| 34.1329 
c) im Alter von 30 bis 50 Jahren. 
1 bis 7 I 1915 M RE. — — 7 7| 6| 20 21 1 2 s 8 8| 6| 22 — 5 4 9 ı[—|—| A 18| 21| 18 57 
111911 xx < 1 1 7 4| 2 13 7 — 1 8 14 5, — 19 — 5| 3 8 — — —— 28 14 7 49 
8 bis 14 | 19106 nu —| tr 2] 16 9 5 30 tol A 5| 19) 37| an 6| 54 1: 3 — 4 —|—|—|—| 650 27 17| 109 
i91|—,—| 1| 1 16 6| 9| 31 14| 7| 6| 27 32 515% 52 2 4 5| nu|—|—|—|—]| 61 22 36 122 
15 bis 28 | 191014— — — — 8 2 7| 17 2] 3 a 7| 18 4 6| 28 =¡=|—=| — —— — — | 28 9| 15 52 
| 1911 -| 1 — 11 111 4 4| 19 11| 3 4| 18 12 6 6| 24 2 2 — 4[—,—|—,-—]| 36 16, 14 66 
29 bis 90 19104 3, —, — 3| 16 5 12| 33 19 5| 8| 32| 42 8 8| $8i—|¡=|—=|—=|-=|—=|—|—] S| 18| 28 126 
E 1911| —'—, 1 l 17 8; 8| 33 14 15 15 44, 34| 8 11| 53 2| 2| — 4—|—,—,—]| 67) 33 35 135 
Ni ehe [| 1910 — — 2 2| 15 13 6| 34 26 6 8 40 34 4 13 $51 —| 2| — 2| 19 —, — 19 94/ 25 29 148 
SH i| 1911 ss bs 11 14 3 5| 22 27 4| 8| 39 43| 11| 5| 59 2| 4| 1 1| — — — — 87 22, 19, 125 
unbekannt 1911 E 2 —| 22 — — p Sm = — |-| =|=|=|=-|— R 
zuſammen 191.1 4 —| 3 7| 62| 36 36| 134 59] tol 25 104 139| 35| 39 213| 1| 10 4| 15| 20, —| — | 20 285 1000 107 492 
111911 d 3. 3 7| 651 25 28 118 731 29. 34| 136, 1351 351 371 207] 8171 9| 341 5 —— | 51 287i 109, 111] 507 
d) im Alter von über 50 Jahren. 
1910(—— — — | — 1" 5 6 — — 2 2 — | — 3 31— — —| — I—'-|— | — | — I| 101 11 
EES X (in — — r ele 2 A 3 
, 19101— | — | — | — 3 11 2 6 — — E 5 3 1| 4 Spe dd e (ll — — 6 3 110 20 
8 1s 14 nl — 1 — 2 3— 1 1| 2 EEN al a 1| ad l——|—-| 4 6 n 
13 9 EI EA —¡— | — 11 2 3 1|—| 1 2 1 — I 21 — — — — =|=|= 2 I 4 
595939 [1311 — C | — a| 223 1 1 1 12 i-|-|-|-|-|-|-|-| 3 34 71 
29 bi 11910(— — — — 5 ı 2 8 2| 1 4 7 2 11 3 6 —|—| — = EE — | — 9 3 9| 21 
"DEE, oia al 3| 3| 9| a 4| 4|.-9| fi a qe ad. [=== el Ld 43 
9 1gro|—|=| 1 I 4 3 3| ro 3| 10618 22 4 2| 3 J9—|—| — — | 4 — 4| 15 6| 25| 2: 
EL 1911 — ——— 6 11 3 10 3—| 5| 8 2 1 2| 5| 1 1| 2| Ai — 12 al 12 56 
hrgio|—| — 1 12 7| 14| 33 6 2| 30| 38: 10 4 14 28 — 1| 1 — 4 — 4| 32 14] 59| 107 
-zuſammen 1911 — al 1] 2 18 414 36 4| 2 17 23 9 5 8| 22 1| 2 3 de — ] 32 14 33 89 
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Noch Tabeile 5b. 


Früher Selbſtän⸗ entlaſſene Perſonen 


Aus der bisherigen Arbeit oder Stellung 


Wr. dige und ſonſtige CT 
beita- | zum erften Male wegen Aufhörens ber [wegen Streitigkeiten Streik Sonſtige | 
tofen- | oder nach einer Saiſonarbeit, Mangels || mit dem Arbeitgeber, freiwillig und (Epalte 17 ber Sulcmmes 
Zo; , an Beſchäſtigung, Ron. ſchlechter Arbeit, Nach⸗ ausgeſchieden Ausſperrung Tabelle 1) 
Seit wieviel Tagen zaͤb Unterbrechung kurſes, Verzugs oder läſſigkeit ꝛc. und ſonſt 8 ih | 
am 12. Oftober lung Arbeitfuchende | Tod des Arbeitgebers |infolgestünbigungbeà 
arbeitslos geweſen | am 2c. Arbeitgebers 
12. vet. ver: ver · ver. | Pte x 
Ot. ! ER wit · ¿ue ver | wits | ¿e ver» wit . Ae te | pe: wite | ¿ue ben ine: 
tober id hei- wet | fam- ledig beira-| met | fam wet fam- ledig ‚Heira-| wet | fam. ti ea wet | fam. „ledig bete we 
8 55 und | men tet | un men Es tet und men] tet unb | men | IE 17 
geid. gef. geſch. geſch. SCH | 
10. 11. [ 12. | 18. | 14. 15. f 16. | 17. | 18. | 19. 20. 21. | 22. [28 |28. | 25. | 26. | 27. | 2s |z 


Arbeitsloſe überhaupt (einid)f. ſolche unbekannten Alters). 


, 1919] —| —|—] — | 48| 10] 11] 69. 37| 1| 4 
res 7 1911 4 3 3% a 4| a 2| š 
8 bis 14 1910| 7(— 1 8| 97 13| 7117 92| S| 11 

2 1911] 7 2| 1| 10| 103 9| 12| 124116 8| 7 
5 pi igto]|—|—|—| — | % 7 9| 7749| 5| 3 

15 bis 8 13110 2 1 al aa 8 12 75 69 8| ë 

oss 1910 6 —|— 6| 112| 8| 16| 136 152| to| 13 

29 bis 90 1311] 8 —| 4 dia 14 13 147 179 20) 29 
19101 $|—| 3 8| 77| 23| 9| 109 138| 14| 27 

„l u. mehr 1311] à—|- el 69 8 9| 83162 10 15 
unbekannten Alters | 1911]. 11 3 — JJ — — — — 1 —- — 
1910 18 — 4| 22 395| 61 52 508 468 35 [ 58 

zuſammenſ 1911 28 e| d 401 388 41 50 479 573 48] 59 


Fortſetzung des Textes von S. 125.) 


Wie aus den vorhergehenden Tabellen des näheren erſichtlich, 
wurden in den Hausliſten Eintragungen, die im oben erläuterten 
Sinne auf Arbeitsloſigkeit deuteten, gefunden 


darunter von infolge von Streik oder 


von Perſonen überhaupt Ausſperrung arbeitslos gewordenen 


am 
19. Oktober 


männl. weibl. Aul. männl. weibl. auf. 
1910 9563 2877 12 440 659 63 122 
1911 9408 3101 12509 1475 172 1647 


Die bedeutende Zunahme in den 3 letzten Spalten im 
Jahre 1911 im Verhältnis zum Vorjahre hat auch zur Folge ge— 
habt, daß die Zahl der Arbeitsloſen überhaupt bei der Erhebung im 
Jahre 1911 etwas größer war als bei der des Jahres 1910. 

Setzt man die Zahl der Arbeitsloſen ins Verhältnis zur 
Geſamtbevölkerung, ſo zeigten beide Erhebungen faſt genau das 
gleiche Ergebnis. Es entfielen 


am 12. Oktober 


auf je 1000 1910 1911 
Einwohner überhaupt 2,6 2,6 Arbeitsloſe 
männliche Einwohner 4,1 40 z 
weibliche z 1,2 1,2 s 


(zu Seite 115 
rechts unten) 


Vordruck der Zählkarte. 
(Vorderſeite.) 
Amtshauptmannſchaft 


Oktober 1911. 


Königreich Sachſen. 
Arbeitsloſenzählung am 12. 
Sd farte. 


Gemeinde ` 
Wohnung: Straße oder Platz), Hausnummer 
Gebäude (Vorder-, Hinter-, Ceitengeb) 
Saen a a a... 
Vor- und Familienname des (der, Arbeitsloſen!) 
Beruf 
Alter in Jahren . 


GͤU U 22 2 


MER 


Ob Haushaltungsvorſtand? (ja oder nein) 
Jährlicher Mietzins 


ai o mern enteo 


1, Bei weiblichen Perſonen ift der Vorname zu unterftreichen. 


42 167| 20 9| 196] 21] 7| 4} 321 1] —| — 1.1204) 39 3 
49, 176 14 — | 1901 33 11] 3| 47] U1—|—| 1 206 32 iÀ 
108 468| 26| 14 | 508] 17] 7| — 24] :1|—| — | ul osz IND s; 
131| 462, 14| 19| 495] A8 13, 6| 67] 1|—|— | 1| 737 An y 
$7 176| Io o| 319 4|—| — 4 — | —| — | — | 293 22. 2 
95| 193 11) 11| 215 27] 2 2| 31] 1 1 — 2 351) 31 X 
175 368| 21| 18| 307 —|—| —| — — — | —|65 w wv 
228 424 27| 20| 471 13 2; — 15] 1, — — | 1| 749 63 m 
179! 264] 13| 17| 2944 16 2| — 3118 — 3 121 6031 š" < 
187 290 20 91319 3| 6| 3 12 (— — — | — 931) 11 A 
2; 10 — — 10 —|—| — — | 25 —| — 25 38. 3 — 
561 1443| go, 67 1600 436 16 Al 63 12 — 3 123 e 
680 1555 80 59170010124] 34] 14 | 1721 29, 1 — | 30 12097, 216 1 


n 


2. 


10. 
11. 


12. 


13. 


. Bis zu welchem Tage? 
Aus welchem Grunde ſind Sie dort fortgegangen? Krankheit, Unia. 


Fragen an die Arbeitsloſen. 
(Der ausſüllende Beamte wolle bie umſtebenden Srläuterungen beachten.) 
Letzter Arbeitgeber vor dem 12. Oktober 1911 
A ↄ ̃ ↄ A C TP 


‚G—LU— Be d 


ů(— o H UM H: NEE E ENEE ENEE NEE GEN 


Als was waren Sie bei orem mn Kee bejevitigo 


mU 


Kündigung ſeiteus des Arbeitsgebers, Streik, Ausſperrung, Auisore 
der Caijonarbeit, ee E Kündigung oder aus weilte 
anderen Gründen? 


. Waren Gie unmittelbar vor Ihrer jebigen Ardeitsloſigteit zur At: 


leiſtung der aktiven Dienſtpflicht beim Militär ober auf einer militätiſder 
Übung? (Zutreffendes unterftreichen.) 
Wenn ja, entlajjen am 


Bezogen Sie nach der Beendigung der Beſchäftigung bei dem lezten 


Arbeitgeber eiue Arbeitsloſenunterſtützung ſeitens eines Arbeitnebmet 
verbandes? (ia oder nein) 


ů—UU—UpñÄ' ꝛ nnn 


; Beziehen Sie eine Rente (Unfall: , Inbaliden:, Alters-, Krankenrente. 


eine Penſion, Armen⸗ s eine ſonſtige Unterſtützung? (Zutreffende? 


unterſtreichen) 


Werden für Sie Beiträge zur reichsgeſetzlichen Invalidenverſicheruns 


entrichtet? (Einkleben von Marken in Cuittungskarten, Dua 
bei Einzahlungsſtellen ujm. oder bei den zugelaſſenen Kaner 
einrichtungen.) (ja oder nein) " 


— —ö2’ů— aOOiui—— „ 


Haben Sie ſeit 12. Okt. wieder Arbeit gehabt? (ja ober nein) 


ron a mꝛDmDꝛ = „„ „„ „„ „ „„ „ 0. Ne 


Wenn ja, als mas? 
bon wanngnggdnd 


Wann ſind Sie in die hieſige Gemeinde zugezogen? ? 

Sind Sie dauernd arbeitsunfähig? (ja oder nein) 

Wenn ja, ſeit wann? oder waren Sie nu: em. 

12. Okt. (vorübergehend) arbeitsunfähig? (ia oder nein) 

Sind Sie ledig, verheiratet, verwitwet ober geſchieden? 

Für verheiratete Männer: Iſt Ihre Frau erwerbstätig? (ja oder nein! 

Für verheiratete Frauen: Git Ihr Mann erwerbstätig? ja ober nein 

Wieviele Angehörige haben Sie zu ernähren? .. 
Darunter wieviele Kinder unter 15 Jahren? 


—— lor 


Unterſchrift des Beamten, der die Beantwortung der Fragen 1 bis 13 peranlabt ede: 


ausgefuhrt hat, und Tag ber Ausiullung: 


rr rr .. .... ... ... oe <. 5. 


455. VIII. 4. e 
1010 St. L. 11. 


— 


A, ma wass 


(Rückſeite.) 
Erläuterungen. 


Perſonen, welche nicht dauernd, ſondern nur 
vorübergehend oder gelegentlich zur Aushilfe zu 
arbeiten pflegen, ſind als ſolche kenntlich zu machen, z. B. 
durch den Vermerk: „Gelegenheitsarbeiter“, „Aushilfskellner“. 
Hat jemand mangels Beſchäftigung in dem erlernten Beruf 
eine andere Arbeit angenommen, z. B. ein Kunſtſchloſſer 
eine ſolche als Straßenkehrer, ſo iſt er deshalb nicht etwa 
arbeitslos, für ihn ſind daher die „Fragen an die Arbeits— 
lojen” nicht auszufüllen 

Um den Berufszweig, in dem die Arbeitsloſigkeit 
herrſcht, genau feſtſtellen zu können, ijt die bisherige Be: 
ſchäftigung ausführlich zu bezeichnen Es genügt nicht 
Tiſchler, Schloſſer uſw. einzutragen, ſondern es iſt anzugeben, 
ob Bau- oder Möbeltiſchler, Bauſchloſſer, Maſchinenſchloſſer, 
Kunſtſchloſſer, Arbeiter in der Landwirtſchaft, bei Straßen— 


Zu Frage 2. 


oder Kanalbauten, im Baugewerbe uſw. Auch iſt die 
bisherige Stellung im Beruf mitzuteilen (ob ſelb— 
ſtändig, Prokuriſt, Betriebsleiter, Auffeher, Gehilfe, Lehr- 
ling uſw). 

Falls weibliche Arbeitsloſe Schwangerſchaft oder 
Entbindung als Grund der Arbeitsloſigkeit angeben, iſt das 
zu vermerken. 


Bei der Frage nach der Erwerbstätigkeit der Frau 
bzw. des Mannes ſoll nur feſtgeſtellt werden, ob der an— 
dere Teil im allgemeinen durch eigene Arbeit zum Unter— 
halt der Familie beiträgt. Es kommt nicht darauf an, ob 
er gerade am 12. Oktober Arbeit gehabt hat. 

Hier ſind nur diejenigen Angehörigen aufzuführen, 
die von dem betreffenden Arbeitsloſen zu ernähren, d. h. 
wirtſchaftlich abhängig ſind. Es ſind daher nicht die 
Kinder und ſonſtigen Angehörigen aufzuführen, welche ſich 
ſelbſt ernähren. 


Zu Frage 4. 


Zu Frage 12. 


Zu Frage 13. 


Die Immobiliar-Zwangsverſteigerungen in den Jahren 1908 bis 1910. 


Inhalt. A. Erläuterungen. 
1. Vorarbeiten und Erhebungsmethode (S. 129). 
2. Art der Bearbeitung (S. 131). 


3. Hauptergebniſſe: 


a) Im allgemeinen S. 131). b) Anteil des bebauten Grundbeſitzes an den Zwangsverſteigerungen (S. 133). c) Úber- 


ſchuldung ber verfteigerten Grundſtücke (S. 131). 


(S. 135). 


e Arten der verfteigerten Grundſtücke (S. 135). 
g, Erwerbstitel bei den verſteigerten Grundſtücken (S. 144). 


d) Verhältnis der Grundſtückswerte zu den erzielten Meiſtgeboten 
f) Die Zwangsverſteigerungen in den größeren Städten (S. 136). 
h) Beſitzdauer bei den verſteigerten Grundſtücken (S. 145). 


i) Hypothekariſch auf die verſteigerten Grundſtücke eingetragene Erbegelder (S. 157). 
4. Unvollendete und beſondere Verſteigerungsverfahren (S. 158). 


B. Tabellen. 


A. Erläuterungen 
von 


Dr. jur. Bernhard Raffs.“) 


1. Vorarbeiten und Erhebungsmethode. 


Gegenſtand regelmäßiger amtlicher ſtatiſtiſcher Beobachtung 
ſind die Immobiliarzwangsverſteigerungen in Sachſen erſt ſeit 


1885. Aus der Zeit vorher ſind nur zwei Bearbeitungen zu 


nennen, bie fid) jedoch nur auf die regelmäßigen Subhaſtations— 
anzeigen in der „Leipziger Zeitung“ ſtützen und daher nach dem 
Zeugnis der Verfaſſer ſelbſt nur bedingt zuverläſſige Ergebniſſe 
liefern konnten: nämlich die „Statiſtik der Zwangsverſteigerungen 
von Immobilien und der Konkurſe im Königreich Sachſen 1858 — 
1863“ und die „Statiſtik der Zwangsverſteigerungen in den 
Jahren 1877, 1878 und 1879"?) Die erſte und bisher ein- 
zige auf amtlich erhobenem Material beruhende Behandlung des 
Themas iſt als 3. Teil der „Beiträge zur Statiſtik des Grund— 
eigentums von Cdm. Steglich“ in dieſer Zeitſchr. Jahrg. 1893 
S. 197 — 238 erſchienen und behandelt die Jahre 1885 — 1892; 
an ſie lehnt ſich die vorliegende Arbeit in mehrfacher Beziehung 
an. Abweichend davon wurde in der Hauptſache (zumal bezüg⸗ 


1) Der Verfaſſer hat die Arbeit als Volontär im Kgl. Stat. Landes— 
amte gefertigt. 

2) Zeitſchrift des Statiſt. Bureaus, Jahrgang 1864 Nr. 7 u. 8, S. 81 
bis 93, u. Zeitſchrift des Statiſt. Bureaus, Jahrgang 1880, S. 169 bis 
181. — In der Stadt Dresden findeu fortlaufende ſtatiſtiſche Erhebungen 
über die Zwangs verſteigerungen, wie den Grundbeſitzwechſel überhaupt, 
ſtatt; ſiehe die Veröffentlichungen des ſtädtiſchen Statiſtiſchen Amtes, 
Rauch den „Verwaltungsbericht des Rates“ für 1897, S. 61.“ 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 


ſterium einzuſenden. 


ſtücken 


lich der tabellariſchen Aufbereitung) nur inſoweit verfahren, als 


geſetzliche Neuerungen und die veränderte Beſchaffenheit des Ur— 
materials dazu nötigten. 


Nach Anordnung des Königl. Juſtizminiſteriums haben ſämt⸗ 


liche ſächſiſche Amtsgerichte über jedes einzelne in ihrem Bezirk 


verſteigerte Grundſtück eine Zählkarte auszufertigen; am Jahres- 
ſchluß ſind die geſammelten Zählkarten dem Königl. Juſtizmini— 
Die ſeit 1896 im Gebrauch befindliche 
Zählkarte !), die der hier folgenden Statiſtik zur Grundlage diente, 


enthält folgende Fragen: 


1. Bezeichnung des Grundſtücks nach der Gattung, 

2. Blatt des Grundbuchs, 

3. Flurbuchsnummern, bei anderen als bebauten ſtädtiſchen Grund: 
auch Geſamtflächeninhalt, 

4. Steuereinheiten, 

5. Vrandverſicherungsſumme, 

6a) Amtlich erhobener Schätzungswert, 

6b) Nebentaxe (Zw. Verſt. G. $ 42 Abſ. 2), 

7a) Titel und Zeit der Erwerbung durch den Schuldner, 

7b) Wenn Kauf: Kaufpreis, 

8a) Erſtreckt ſich das Verfahren auf mehrere Grundſtücke? — Be— 


jahenden Falls Angabe der Nummern der für die anderen Grundſtücke 
beſtimmten Zählkarten, 


8b) Sind die mehreren Grundſtücke auf Grund eines Geſamt— 


ausgebots zugeſchlagen worden? — Bejahenden Falls Angabe des Ge— 
| ſamtwertes, 


9a) Geſamtbelaſtung des Grundſtücks mit Hypotheken, Grund— 


ſchulden und Ablöſungsſummen von Rentenſchulden, 


9b) Darunter befinden ſich Erbegelder im Kapitalbetrage von —, 
10. Betrag des geringſten Gebots, 


1) Vgl. 8 1847 der Geſchäftsordnung für die Königl. Sächſ. Juſtiz⸗ 


behörden vom 1. Januar 1903. 
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11. Meiftgebot, auf das der Zuſchlag erteilt ift, 

12. Die Forderung des Gläubigers iſt gedeckt nach Höhe von —, 

13a) St für den Erſteher eine Hypothek, Grundſchuld oder Renten- 
ſchuld auf dem Grundſtück eingetragen? 

13 b) Bejahenden Falls Höhe beier Forderung (bei einer Renten- 
ſchuld Höhe der Ablöſungsſumme), 

13 c) Die Forderung des Erſtehers ift durch den Verſteigerungs— 
erlös gedeckt nach Höhe von —, 

14. Von den eingetragenen Schulden iſt durch den Verſteigerungs— 
erlös nicht gedeckt der Betrag von —, 

15. Der Zuſchlag iſt verſagt worden, weil das geringſte Gebot nicht 
erreicht worden iſt, 

16. Das Verfahren iſt aufgehoben worden am —. 


Die erſte Frage ſoll die Unterſcheidung der verſteigerten 
Grundſtücke nach den wirtſchaftlichen Zwecken, denen ſie dienen, 
ermöglichen. Infolge ihrer ganz allgemeinen Faſſung iſt ſie 
aber ſo verſchiedenartig beantwortet worden, daß ſich die Auf— 
ſtellung eines einfachen, möglichſt alle denkbaren Grundſtücks— 
gattungen in ſich vereinigenden Schemas überaus ſchwierig ge— 
ſtaltete (vgl. hierzu Tab. III und IV). So in den zahlreichen 


der Fragen 9a (Geſamtbelaſtung uſw) forie 14 Schuldenausian 
In dem Umſtande nämlich, daß die „auf einer Mehrzahl von Grand 
ſtücken ungeteilt laſtenden Kapitalforderungen“ (ſog Simultan— 
hypotheken, 8 1132 BGB.) nicht überall deutlich als 12: 
gekennzeichnet waren, eröffnete fid) eine Fehlerquelle, die vere :t 
lich nur teilweiſe hat unſchädlich gemacht werden Tonnen, Zen 
die Zahlen in Spalte 8 der Tab II (die hypothekariſche Ge 
ſamtbelaſtung betreffend) find tatſächlich auffallend hoch Tß. x 
bar ijt bei Ausfüllung der Zählkarten von der klaren und der 
ſorglichen Anordnung des S 1847 Nr. 2 der jhon zitieren 
Geſchäftsordnung ein umfaſſender Gebrauch leider nicht qunst: 
worden. Die meiſten der etwa 300 an die Amtsgerichte zn 
Ergänzung und Berichtigung zurückgegebenen Zählkarten worde 
aus dieſem Grunde beanſtandet. Die Fälle, in denen Simul 
hypotheken Grundſtücke mit erfaßten, die in das Verfahren ac 
nicht einbezogen, zuweilen an ganz anderen Orten oder fegir c 
fremden Gerichtsbezirken gelegen waren, trotzten jedem Ber.“ 
tigungsverfahren; dieſer Schwierigkeit wurde dadurch beier: 


Fällen, in denen ein Grundſtück verſchiedenen Zwecken gleichzeitig daß der der Anzahl der mitbelaſteten unbekannten Grund üs? 
diente, ohne daß einer davon als überwiegender gekennzeichnet entſprechende Bruchteil der angegebenen Simultanhupothek ax: 
war („Gebäude für Werkſtätten⸗ und Wohnzwecke mit Hofraum geſchieden und nur der fo erhaltene Reſt in Auſatz gbos: 
und Garten“). So auch, wenn auf dem verſteigerten Grundſtück wurde. Auch bot ein Vergleich zwiſchen Schätzungswert c: 
zwei verſchiedenartige Gebäude errichtet waren („Dreigeſchoſſiges Geſamtlaſt immer einen ſicheren Anhalt. Übrigens wurden m 
Wohnhaus und dreigeſchoſſiges Stickereimaſchinengebäude“), oder nur Belaſtungen im Sinne der SS 1113, 1191 und 1129 Pod 
wenn mehrere ſelbſtäudige Grundſtücke durch ein Geſamtausgebot berückſichtigt, Sondern auch bie — nur ganz vereinzelt vortommer 
zugeſchlagen und daher mande Fragen (beſonders Nr. 8, 9a, 11, den — Reallaſten, Landesrenten, Landeskulturrenten und A. 
14) nur auf ber einen Karte für alle Grundſtücke gemeinſam züge, gegebenenfalls kapitaliſiert durch den 25 fachen ) Zake: 
beantwortet waren. Als recht ſpröde, beim Fehlen der Flächen⸗ betrag. Denn zumal bei ländlichen Grundſtücken ſpielen or: 
größenangabe als ganz wertlos erwieſen ſich alte Bezeichnungen derlei Belaſtungen, trotz ihres verhältnismäßig geringen Ger 


wie Handfrongut, Nahrung, Hutung, Anſpanuergut, Pferdegut, 
Halbes Gut uſw. In 46 Fällen (56 Grundſtücke betreffend) 
wurden Gärtnereien verſteigert, und bezüglich ihrer konnte es 
ſehr zweifelhaft erſcheinen, welcher Beſitzgattung ſie zuzuzählen 
ſeien; ſie wurden in Gruppe I bzw. in Untergruppen b) ff. — 
je nach der Flächengröße — eingereiht (vgl. Tab III und IV). — 

Bezüglich der Steuereinheiten (vgl. Frage 4) war eine 
genaue, alle Grundſtücke umfaſſende Summenfeſtſtellung nicht mög— 
lich, deun zahlreiche, beſonders ſtädtiſche Gebäude und Neubauten 
waren noch gar nicht als folche, ſondern nur als leere Bau— 
plätze eingeſchätzt. Entſprechendes gilt von den Brand verſiche— 
rungsſummen (vgl. Frage 5), die ſelbſt bei fertigen Neubauten 
oft noch nicht feſtgeſtellt waren. 

Die von vereidigten Sachverſtändigen amtlich erhobenen 
Schätzungswerte (Frage Nr. 6a) wurden überall unbedenklich 
verwertet, zumal ſie ſich als Grundlagen zutreffender Wertbeur— 
teilung in der Praxis durchaus bewährt haben. Auf die ohne— 
hin nur vereinzelt feſtgeſtellten Nebentaxen (Frage Nr. 6b) 
konnte um ſo eher ganz verzichtet werden. Wo übrigens In— 
ventar oder Maſchinen beſonders geſchätzt worden waren, wurden 
die Beträge zwecks Feſtſtellung des Geſamtwertes des verſteiger— 
ten Objekts dem Werte des Grundſtücks hinzugezählt (val. SS 97 
u 98 BGB.). 

Normaler Weiſe wird bei der Immobiliarzwangsverſteige— 
rung in einem Verfahren nur je ein Grundſtück verſteigert. 
Trotzdem kam es häufig vor, daß gleichzeitig mehrere Grund— 
ſtücke des Schuldners unter den Hammer gerieten So wurden 
1908 137 mal je 2, 52 mal je 3 und 18 mal je 4 Parzellen 
zugleich verſteigert; für 1909 lauten die entſprechenden Zahlen 
113, 32 und 14, für 1910 92, 29, 10. Dreimal insgeſamt 
wurden je 11, einmal je 14, je 17, je 19, je 21, je 22 und 
ſelbſt je 24 Grundſtücke ausgeboten. 

In vielen Fällen dieſer Art ergaben fih beträchtliche 
Schwierigkeiten, und zwar vorwiegend hinſichtlich der Behandlung 


wertes, eine gewiſſe Rolle. Nicht mitgerechnet wurden de 
gegen — von Rauchgroſchen, Gärtelzinſen, Kirchen⸗ und Ser. 
zehnten und ähnlichen Kleinigkeiten ganz abgeſehen — die ai: 
ſolche erkennbaren Eigentümerhypotheken und Eigentüne 
grundſchulden. denn fie find ja keine eigentlichen Eduta 
vielmehr Guthaben des Eigentümers an dem Grundeigen t. 
Sicherungs- bzw. Kautionshypotheken kamen nur mit dem Sc 
in Anſatz, mit dem ſie nachweislich in Anſpruch genommen 
waren. 

| Auf vielen, namentlich älteren Zählkarten war dei der 
Fragen 10 und 11 nur der vom Erſteher im Berfteigerut:: 
termin bar zu berichtigende Betrag (das Bargebot im Zt 
des 8 49, 13189) angegeben, es fehlte der ebenſo unc: 
behrliche Wert der beſtehenbleibenden und vom Erſteber zu übe: 
nehmenden Rechte (die Schuldübernahme des $ 53, I yms“ 

Das Material zu Frage 10 erwies ſich als zu einer Han 
Bearbeitung nicht geeignet. Bezüglich Frage 11 aber mi 
ſich wieder zahlreiche Rückſragen an die betreffenden Amts gene 
‚nötig. Freilich ift bie Faſſung der Frage 11 unklar, fo des 
dem nicht eingehend Unterrichteten leicht Zweifel entſtehen könn 
Die neueren Karten enthalten daher zu den Fragen 10 und !! 
die Fußnote: „Das geringſte Gebot und das Meiſtgebot ui 
den Betrag (den Wert) der beſtehenbleibenden Rechte.“ G.? 
licherweiſe waren die Mängel der letztbezeichneten Art übers 
leicht zu erkennen und zu beſeitigen. 

| Die Bearbeitung der Frage Nr. 12 (nach der pobe Ar 
Deckung der Forderung des Gläubigers) unterblieb, weil ja t 
Angabe der Höhe der Forderung ſelbſt auf der Zählkarte de” 
und darum ein lohnender Vergleich beider Beträge nicht mai? 
ift. — Die Antworten auf Frage 13c (Deckungshohe der e. c 
rung des Erſtehers) bei der Aufbereitung zu verwerten, warde 


| 1) Vgl. Sächſ Geſetz v. 17. III. 1832 über Ablófungen u. Gen 
heitsteilungen (G S. Nr 17, S. 163). 
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bloß in ſolchen Fällen zweckmäßig geweſen fein, wo der Erſteher über die bedeutſame Frage nach dem Titel, kraft deffen der 
identiſch war mit dem betreibenden Gläubiger. Da dieſe Fälle Schuldner das vergantete Grundſtück ſeinerzeit erwarb, wozu die 
nicht mit Sicherheit als ſolche erkannt werden konnten, wurden Angaben bei Frage 7a der Zählkarten das erforderliche Material 
auch die Angaben bei Frage 13c ganz außer Acht gelaſſen. lieferten. Wenn nur „Auflaſſung“ als Erwerbstitel angegeben 


Die Zahl der „notleidenden Grund beſitzer“ möglichſt genau 
feſtzuſtellen, erſchien beſonders wichtig; ijt fie doch für die volks⸗ 
wirtſchaftliche Beurteilung einer Zwangsverſteigerungsſtatiſtik bei: 
nah wertvoller als die der einzelnen verſteigerten Grundſtücke 
und der Verfahrensfälle. Die Zahl der betroffenen Schuldner 


(vgl. z. B. Tab. I Spalte 5, war in der Regel gleich der Anzahl 
ſucht den beſonderen Verhältniſſen des ſtädtiſchen und groß— 


der Verſteigerungs verfahren, und inſofern machte fid auch das 
Fehlen jeder bezüglichen Angabe auf den Zählkarten nicht be— 
merkbar. Wiederholt konnte auch aus verſchiedenen indirekten 
Angaben (beſonders zu den Fragen Nr. 2 und 3) geſchloſſen 
werden, daß mehrere in verſchiedenen Terminen verſteigerte 
Grundſtücke in einer Hand geweſen waren. Einmal konnte auch 
das Gegenſtück dazu, daß nämlich das gleiche Grundſtück im 
gleichen Jahre zweimal unter den Hammer geriet, auf ſolche 
Weiſe ermittelt werden. Abgeſehen höchſtens von den Simultan— 
hypotheken treten alle die erwähnten Mängel und Fehlerquellen 
nur vereinzelt auf, und in den meiſten Fällen gelang ihre Be: 
ſeitigung; ſoweit dies doch nicht der Fall war, wurden die 
ohnehin ſehr hohen Zahlen der Geſamtergebniſſe gleichwohl nicht 
merklich beeinflußt. 


war, wurde regelmäßig ein Kaufgeſchäft als zugrunde liegend 
angenommen, da „Erbgang“ wegen 8 41 GrBo. und „Zwangs⸗ 
verſteigerung“ wegen $ 130 Abſ. I, Satz 2 8wVG. nicht in 
Frage kommen konnten. Hieß es dagegen „Abtrennung vom 
eignen Grundſtück“, ſo wurde der Erwerbstitel als unbekannt 
bzw. als auf der Zählkarte nicht angegeben betrachtet. Tab. V 


ſtädtiſchen Grundbeſitzes gerecht zu werden durch eine geſonderte 
Aufſtellung der Zahlen für die 14 größeren Städte Sachſens 
(alle mit über 20000 Bewohnern); da faſt ausſchließlich Hans: 
grundſtücke in Frage kamen, erübrigte ſich eine Gruppeneinteilung 
hier ganz. 

Zu allerletzt konnte noch zweierlei ermittelt werden; einmal 
wie lange ſich das Verſteigerungsobjekt im Eigentum des Schuldners 
befunden hatte, ehe es für dieſen unhaltbar wurde, zweitens, wie 
oft und inwieweit etwaige Verpflichtungen gegenüber Miterben 
den Schuldner zahlungsſchwach gemacht hatten. Dieſen beiden 


Gegenſtänden ſind alle noch folgende Tabellen gewidmet: Tab. VIa 
bringt die Landgerichts- und Landesſummen, Tab. VIb die ſür 


die fünf Kreiſe und Tab. Vic die für die 14 größten Städte; 


Nicht alle von den für die Jahre 1908 — 1910 insgeſamt für die vier Hauptgruppen von Beſitzgattungen enthält Tab. VII, 


vorliegenden 8783 Zählkarten wurden bearbeitet. Ganz aus— 
denen Bergbaurechte als Verſteigerungsgegenſtände angeführt 
waren. 1473 Karten bezogen fi auf 1154 Verſteigerungs⸗ 
verfahren, die mangels annehmbarer Meiſtgebote bis zu einem 
rechtsgültigen Zuſchlage gar nicht gediehen waren; auf ſie wird 
am Schluß dieſer Darſtellung noch kurz eingegangen werden 
(vgl. S. 158). Das gleiche gilt von 355 Karten, die über 
232 Zwangsverſteigerungen in „beſonderen Fällen“ (betr. Zw G. 
3. Abſchnitt, 88 172—184) berichteten (vgl. S. 158). 


2. Art ber Bearbeitung. 


Bezüglich der übrig bleibenden 6941 Zählkarten bieten die 


Tabellen zunächſt eine Hauptzuſammenſtellung aller 5856 Ver— 


ſahrensfälle. Für jedes Amtsgericht und für jedes der drei Zähl— 


jahre wurde geſondert aufgerechnet: Die Anzahl der Verſteigerungs— 
verfahren, der einzelnen verſteigerten Grundſtücke, der betroffenen 
Eigentümer, dann zur näheren Bezeichnung der Grundſtücke 
deren Steuereinheiten, Brandverſicherungsſummen und amtlichen 
Schätzungswerte, die jenen aufhaftenden dinglichen Geſamt— 
belaſtungen, die erzielten Höchſtgebote ſowie eine vergleichende 


Gegenüberſtellung der beiden letztgenannten Angaben, und ſchließ⸗ verdreifacht haben, ſo erſcheint das noch ganz natürlich und un— 


lich die für den Erſteher etwa eingetragenen Hypotheken ſowie 
die ungedeckt verbliebenen Schuldbeträge (ſiehe Tab. 1). Dar: 
aus wurden die Summen für die 7 Landgerichtsbezirke 
wie für die 5 Kreishauptmannſchaften und auch die 
alles umfaſſenden Landesſummen zuſammengeſtellt (Tab. I und 
Tab. II). Der Tab. III liegt wieder das geſamte Material 
zugrunde, aber geſchieden nach vier großen Beſitzgruppen und 
geſondert zuſammengezählt nur zu Landgerichts- und Landes— 
ſummen. Die folgende Überſicht (Tab. IV) unterſcheidet fih von 
der vorangehenden nur dadurch, daß ſie die vier großen Beſitz— 
gattungsgruppen weiter auflöſt in ſechs bzw. drei bzw. zwei bzw. 
fünf Untergruppen und fo die Einwirkungen der Immobiliar⸗ 
zwangsverſteigerung in bezug auf ſechzehn verſchiedene Grund- 
ſtücksarten klar hervortreten läßt; wobei aber, um allzu weit: 
gehende Zerſplitterung zu vermeiden, nur die Landesſummen er— 
mittelt wurden. 


Die Tab. III und IV geben auch Auskunft 


für die 16 Untergruppen Tab. VIII das Erforderliche. 
geſchieden wurden 14 Karten (7 Verſteigerungsverfahren), auf 


3. Die Hauptergebniſſe. 


a) Im allgemeinen. 


Die Ergebniſſe für 1909 und 1910 ſind zum Teil bereits 
im Statiſtiſchen Jahrbuch 1911 (S. 221) mitgeteilt worden.) 

In der folgenden Überſicht find die wichtigſten Ergebniſſe 
für das ganze Königreich aus den Jahren 1908 — 1910 zuſammen— 
geſtellt mit denen, die für die entſprechende Zeit vor 20 Jahren 
gefunden wurden. 

Das raſche, zurzeit noch anhaltende Aufblühen von Handel 
und Induſtrie in Sachſen, das ſtarke Anwachſen der Volkszahl 
ſowie der Bautätigkeit und — die notwendige Folgeerſcheinung 


aus beiden Urſachen — die ſehr bedeutende Wertſteigerung des 
Grund und Bodens ließen erwarten, daß auch die Schattenſeiten 


eines an ſich ſo erfreulichen wirtſchaftlichen Aufſchwunges nicht 
weniger augenfällig hervortreten würden; bezogen auf das, was 
uns hier beſchäftigt: daß auch für die Immobiliarzwangsverſteige⸗ 
rungen nach Anzahl und Wirkungen eine beträchtliche Steigerung 
ſich ergeben würde. Wenn ſich dabei nach Ausweis der Überſicht 
die Ergebniſſe der Zahl nach (vgl. 1, II, III) verdoppelt oder 


bedenklich im Vergleich zu der Tatſache, daß die Summen an 
Vermögenswerten, die bei den Zwangsverſteigerungen umgeſetzt 
und zum Teil verloren wurden, um das Fünf-, Sechs- und fogar 
Siebenfache zugenommen haben. Die unheilvollen Rückwirkungen eines 
zumal in den Städten jeder Entwickelung viel zu weit vorauseilenden 


Optimismus zeigen fih fon hier ganz deutlich. Dabei ift br: 


merkenswert, daß beide Anfangsjahre, 1888 wie 1908, Wende— 


punkte zu ſein ſcheinen, denn die jedesmalige Folgezeit zeigt eine 


entſchiedene Wendung zum Beſſeren. Der Abfall von 1889 auf 
1890 bzw. 1909 auf 1910 ijt fogar überall beſonders ſchroff. 

Abgeſehen von den Landesſummen iutereſſieren hauptſächlich 
die Ergebniſſe für die fünf Kreishauptmannſchaften (Dresden, 
Leipzig, Zwickau, Bautzen und Chemnitz); denn ſie ſind als durch 
deutlich verſchiedene wirtſchaftliche Verhältniſſe charakteriſierte 


1) Auf Grund vorläufiger Zahlen. 
17% 


+ 52: = 

Gebietsteile anzuſprechen. Es wird darauf ankommen, feftzuftellen, zuziehen. Zweckmäßig werden dazu aber nicht bie drei bezugl:? 
inwieweit die aus den Landesſummen abgeleiteten Gejegmápig- ihrer Zahlenergebniſſe febr verſchiedenen Jahre 1908, 1969 ur) 
keiten auch für die fünf Kreiſe gelten bzw. inwieweit und aus 1910 einzeln, ſondern alle drei zuſammen als eine Beobadıtunz: 
welchen erkennbaren Urſachen Abweichungen ſich ergeben. periode ins Auge gefaßt, und auch nur hinſichtlich der wichtigeren 

Zunächſt ift dazu erforderlich, bie fünf einzelnen Kreiſe nach Vergleichspunkte (Zahl der verfteigerten Grundſtücke, Summe de: 
Flächengröße und Bewohnerzahl einander ſowie dem ganzen König- amtlich erhobenen Schätzungswerte, der aufhaftenden Geſamtlo dt 
reich vergleichend gegenüberzuſtellen, und gleichzeitig die wichtig: | und der ungedeckt gebliebenen Schuldbeträge). Es ergibt ñd 
ſten Geſamtergebniſſe der Zwangsverſteigerungsſtatiſtik mit heran- dann — nach Maßgabe der Tab. II — folgendes: 


Gegenſtand der Beobachtung 1888 | 1908 | 1889 | 1909 | 1890 | 1910 
1. 3. 8. | 4. | 5. [ ; E 
I. Zahl der Zwangsverſteigerungsſälle .. 807 2357 733 1968 ! 796 1531 
II. Zahl der verfteigerten Grunbftüde . . . . 1 037 2 816 1010| 2283 1011 pt 
III. Zahl der betroffenen Sefiger. . . . . . 766 2181 696 1821 762 Dp 


IV. Summen in Mark ber amtlich erhobenen | | 
Schätzungswerte ber verſteigerten Grundſtücke 14 859719 98077 260/13135 815/77 924317,16 663256. 56 96022: 
V. Summen in Mark der erzielten Höchſtgebote | | 
(mit Zuſchlag), b. h. der Verſteigerungserlöſe 12 596715 75 06180411413 269 60224905 


VI. Summen in Mark der ungedeckt verbliebenen 


14 672 620 16 421477 


| 
34 468 - 6489 750 30692 471 


Schulden cR xo AR a 6 189 972 42 6290665 119 435 
mE Nu I | MO ara ; Anteil an der Ge- Anteil amcheſantt- A Anteil amtgeſa: n: 
Anteil an der] Anteil an der ſamtzabl aller in | betrag der amt. | betrag der den | Arte ar s 
geſamten geſamten den Jahren 1908 | lich erhobenen verſteigerten a u 
Kreishauptmannſchaft Fläche Bevölkerung ſächſiſchen Bewohnerzahl | Pis 1910 veritei- | Schatzungswerte] Grundtucken ere Wa 
(uach Ge Landesfläche Sachſens ee ee SA Ge SE 
(geordnet nach der Flächengröße) 1. Dezember 1910) JA JA JA JA es 
1. 2. 3. 6. 7 8. , 
Dresden 4 336,86 qkm| 1349 030 28,9 281 40,7 42,9 42,6 155 
Leipzig. 356736 : | 1232458 23,8 25,6 22,2 283 27,5 231 
Zwickau 2 548,01 = 857 440 17,0 17,9 15,3 11.6 11,1 19 
Baugen 246973 : 443 499 16,5 99 6,1 3,5 3,2 34 
Chemnitz "HM 2 070,99 z H 20 058 13 ,8 19,2 15,7 13,7 15,7 182 
Königreich.. . 14992, qkm| 4 802 485 1000 | 1000 | 1000 | 1000 | 1000 | 1 
Nicht einmal relativ läßt fih aus dem Umfang der Boden- dauerliche Zurückſetzung, die faft unfere geſamte Zivilrechtsſtank. 


fläche oder der Bewohnerzahl eines Kreiſes auf feine Zwangs- noch immer erfährt. Wie groß aber auch der Anteil der Zwarzs 
verſteigerungsverhältniſſe ſchließen. Die Leipziger und Chem- verſteigerungen an der Summe aller Fälle des Eigentumswe sers 
niger Zahlen zeichnen fih zwar durch eine annähernde Gleich- fein mag, die abſoluten Zahlen find fo hoch, daß fie um icc 
mäßigkeit aller Prozentanteile aus, aber ſchon im Zwickauer ſelbſt willen eine ſorgliche Beachtung verdienen. 
Kreiſe ſind die Zwangsverſteigerungszahlen niedriger als nach Ob das Jahr 1908 mit ſeinen rieſigen Zahlen wirklich sa 
Maßgabe der Bodenfläche und Bewohnerzahl zu erwarten wäre. Höhepunkt der Kurve oder nur einen Teilpunkt auf ihrem Yt: 
Die Kreishauptmannſchaft Bautzen verrät deutlich ihren vor- von einem zeitlich weiter zurückliegenden Gipfel bezeichnet, es: 
wiegend landwirtſchaftlichen Charakter: während ſie ihrer Boden- ſich, zumal es ganz am Ende der unerforſchten Jahresreibe lieg 
fläche nach an vierte Stelle gehört, ijt fie die bei weitem am mit Beſtimmtheit nicht jagen. Aber einen Ausblick in die gui” 
ſchwächſten bevölkerte von allen, und ihre Zwangsverſteigerungs⸗ auf den es ſchließlich in erfter Linie ankommt, ermöglichen die 
zahlen find niedriger als irgendwo anders; im Dresdener Kreiſe, vorliegenden rechneriſchen Ergebniſſe um jo beſſer (vgl. Zat !! 
wo Induſtrie und Handel vorherrſchen, überſteigen die Zwangs- Und dieſer Ausblick bietet Erfreuliches: von 1908 ab wer? 
verſteigerungszahlen die übrigens auffallend übereinſtimmenden die Zahlen in der Zwaugsverſteigerungsſtatiſtik zuſebends Dom 
Angaben für Bodenfläche und Bewohnerzahl um faſt ein Drittel. die wirtſchaftlichen Zuſtände des ſächſiſchen Grundbeſitzes clit 
Zur beſſeren Würdigung der im einzelnen für die Zwangs- fortdauernd wieder günſtiger, fo daß die Hoffnung auf werert 
verſteigerungen in den Beobachtungsjahren 1908 — 1910 gefundenen Fortſchreiten des Geſundungsprozeſſes wohl begründet ift. 2:5 
Ergebniſſe wäre es zunächſt wichtig, zu wiſſen, mit welchem Prozent- dieſer allgemeine Abfall ein bezüglich der einzelnen Erbeb ar 
jag die Zwangsverſteigerungen an der Geſamtzahl aller Fälle punkte keineswegs überall gleichmäßiger ijt, verſchlägt babet mas 
des Grundeigentumswechſels überhaupt beteiligt ſind in den bezüg— Í au nämlich von 1908 auf 1909 zwiſchen 16.3 am 
lichen Zeiträumen. Für die ‚Beobachtungsperiode 1885—1892 7,8 Prozent, von 1909 auf 1910 zwiſchen 5,5 und 31.9 Pre 
betrug dieſer Anteil nach Steglich!) 3,15 Prozent; eine den heutigen a und für die ganze Beobachtungsperiode zwiſchen 212 v7 
Verhältniſſen entſprechende Zahl konnte nirgends ermittelt werden, 41,9 Prozent. — Im Jahre 1908 wurden noch 2816 atv 
was freilich nicht allzu verwunderlich ijt im Hinblick auf die be: Grundſtücke zwangsweiſe verfteigert, bie 2181 Eigentümern ge 
o hörten; 1910 zählte man bloß noch 1842 bzw. 1467, mas eine. 
Abfall von 34,6 bzw. 32,7 Prozent in nur 2 Jahren gleichem 


1) Zeitſchrift 1893, S. 199. 


— — 


Der Wert des verganteten Grundbeſitzes belief fih 1908 auf 
über 98 Millionen Mark, 1910 aber nur noch auf 57 Millionen; 
eine Beſſerung um 41,9 Prozent. 
dem Spiele ſtehenden Hypotheken belief fid) 1908 noch auf 114 ½ 
Millionen, 1910 waren es nur noch 74 ½, was eine Abnahme 
um 34,8 Prozent in nur 3 Jahren bedeutet. 
Verſteigerungserlös nicht gedeckten dinglichen Laſten betrug 1908 
noch über 42 ½ Millionen Mark; fie verringerte fid) aber bis 
1909 um 19,1, bis 1910 um weitere 10,9, ſo daß die Verminderung 
für die ganze Zeit 28,0 Prozent ausmachte. Auch im einzelnen 
iſt dieſer allgemeine Rückgang der Zwangsverſteigerungszahlen zu 
beobachten. Am deutlichſten im Dresdner Kreiſe. 1998 wurden 
hier 1033 Verfahren durchgeführt, in denen 1195 Grundſtücke — 
899 Eigentümern gehörend — unter den Hammer kamen; 1909 
ſchon ſanken dieſe unverhältnismäßig hohen, faſt die Hälfte der 
entſprechenden Landesſummen ausmachenden Zahlen auf 801 bzw. 


946 bzw. 689, um 1910 einen noch weiteren Rückgang zu er: 


fahren: 572, 683, 515. 


notleidenden Beſitzer. Die Geſamtſumme der Schätzungswerte 
ſank in 3 Jahren von 46 auf 22 Millionen (um faſt 52 Pro- 
zent), die der aufhaftenden Hypotheken von 54 auf 27 Millionen 


(um 49,8 Prozent), die der ungedeckten Schuldbeträge ſogar um | bezüglich des zweiten aber einen Höhepunkt 


65 Prozent. 

Die günſtige zentrale Lage zu beiden Seiten eines bedeuten— 
den, Länder verbindenden Stromes und rings um eine aufblühende 
Großſtadt ſowie die immer zahlreicher und beſſer werdenden, auch 
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Die Geſamtſumme der auf 


Die Höhe der durch den 


aber dafür hinter dem Landesdurchſchnitt um reichlich ebenſoviel 
zurückbleibend. Das iſt deshalb bemerkenswert, weil ſich die 
Summe der beteiligten und zum Teil verlorenen Vermögenswerte, 
abgeſehen von einer unbedeutenden Beſſerung im Jahre 1909, 
für die ganze Beobachtungsperiode nicht unerheblich vergrößert 
hat. Das Jahr 1909 zeigt, wie geſagt, eine geringe Beſſerung 
gegen 1908, dafür aber ijt bie Verſchlechterung 1910 eine ganz auf: 
fällige. So betrug beiſpielsweiſe die Geſamtſumme der auf— 
haftenden dinglichen Laſten im Jahre 1908 noch 14,9 Millionen, 
1909 nur 10,8, aber dafür 1910 ſchon wieder 17,9 Millionen; 
das bedeutet für alle 3 Jahre ein Anwachſen der Zahlen um 
19,9 Prozent! Mit den ungedeckten Schuldbeträgen ſteht es nicht beſſer; 
erſt 6,1 Millionen, dann 3,9, und 1910 doch wieder 9,5 Millionen: 
d. h. insgeſamt eine Zunahme um 56,6 Prozent. — Der Bautzener 
Kreis weicht am meiſten von den für das ganze Land feſtgeſtellten 
allgemeinen Geſetzmäßigkeiten ab, er unterſcheidet ſich auch von 
den übrigen vier Kreiſen in allen weſentlichen Punkten durchaus. 


Insgeſamt bedeutet das eine Abnahme Denn hier erfahren die Immobiliarzwangsverſteigerungen ſowohl 
von 57,5 Prozent für die Zahl der Verfahren, 42,9 Prozent für 
die der verſteigerten Grundſtücke und 20,5 Prozent für die der 


bezüglich der Zahl der verſteigerten Grundſtücke als auch hin⸗ 
ſichtlich der Größe der beteiligten Werte eine merkliche Steigerung; 


mag dieſe auch nicht un verhältnismäßig groß und auch nicht gleich⸗ 


mäßig ſein. Das mittlere Jahr 1909 bedeutet nämlich im Hin⸗ 
blick auf den erſtgenannten Beobachtungsgegenſtand einen tiefſten, 
So verfielen 1908 
im Bautzener Kreiſe 136 Grundſtücke der Subhaſtation, die 107 
Eigentümern gehörten; 1909 waren es zwar nur 130 bzw. 102, 
aber 1910 wieder 158 bzw. 116. Dagegen waren dieſe Grund— 
ſtücke belaſtet 1908 mit 2,58 Millionen, 1909 mit 3,18, aber 


dem platten Lande zugute kommenden Verkehrs möglichkeiten haben 1910 wieder mit bloß 3,02 Millionen Hypotheken. Die ungedeckten 


den Wert des mittelſächſiſchen Bodens erheblich geſteigert, die 
Bautätigkeit belebt und ſo die Zwangsverſteigerungen nach Zahl 
und Wirkung zurückgedrängt. 

Vom Leipziger Kreiſe iſt gleichfalls günſtiges zu fagen; 
denn auch hier iſt der Rückgang beträchtlich, jedenfalls noch weit 
beträchtlicher als im Landesdurchſchnitt Auffallend iſt aber, daß 
hier die Zwangsverſteigerungszahlen ſchon 1908 nur halb ſo 
groß waren als die entſprechenden Dresdener; wonach die Kriſis 
in der Leipziger Gegend von vornherein gar nicht den Umfang 
erreicht haben kann wie in der Dresdner. Nämlich nur 646 
Grundſtücke wurden 1908 im Leipziger Kreiſe verſteigert, die 


549 Eigentümern gehörten, welche Zahlen bis 1910 auf 364 


(um 43,6 Prozent) und 295 (um 46,3 Prozent) zurückgingen. — 
Die Kreishauptmannſchaſt Zwickau unterſcheidet ſich von den 
beiden ſoeben beſprochenen unvorteilhaft. Ein Rückgang der im 
Anfang (1908) ohnehin nicht unverhältnismäßig hohen Zahlen, 
alſo eine Geſundung der Bodenverhältniſſe, iſt zwar auch hier 
noch wahrzunehmen, aber doch ein nur in ſehr geringem, im 
Vergleich mit dem Landesdurchſchnitt faſt verſchwindendem Maße. 
1908 wurden im Zwickauer Kreiſe in 317 Verfahren 401 Grund— 
Hide verfteigert, bte 304 Eigentümern zwangsweiſe entzogen werden 
mußten, und 1910 waren es immer noch 282 bzw. 312 bzw. 
282. Das bedeutet einen Rückgang um nur 11,0 Prozent bzw. 
22,9 Prozent bzw. 7,3 Prozent. Bezüglich der übrigen Beobachtungs— 
gegenſtände gilt das gleiche. So ſind die Schätzungswerte nur 
um 10,4 Prozent herabgegangen (von 9,5 Millionen im Jahre 
1908 auf 8,5 Millionen im Jahre 1910), die Geſamtlaſten um 
9,0 Prozent, die ungedeckten Schuldbeträge nur um 1,4 Prozent. 
Die Kreishauptmannſchaft Chemnitz umfaßt nur 13,8 Prozent 
der geſamten Landesfläche, aber ihre Zwangsverſteigerungszahlen 
machen rund 16 Prozent der Landesſumme aus. Die abſoluten 
Zahlen ſind zwar nicht hoch, vielmehr den für Zwickau feſtgeſtellten 
ſehr ähnlich, aber der Rückgang ift auch hier nur ein geringer,, 
den im Zwickauer Kreiſe zwar um etwa 8 Prozent übertreffend, 


(vgl. Tab. II Sp. 3 und 6). 


Schuldbeträge beliefen ſich 1908 auf 1,12, 1909 auf 1.36, aber 
1910 nur noch auf 1,15 Millionen. Im ganzen beträgt bie 
Zunahme rund 12 Prozent. Dies iſt um ſo bemerkenswerter, 
als die Bautzener Zahlen, gemeſſen an der Bodenfläche und an 
der Einwohnerzahl des Kreiſes, ſehr niedrig ſind (vgl. Tab. S. 132). 


b) Anteil des bebauten Grundbeſitzes an den Zwangs— 


verſteigerungen. 

Wie ſich die für die Geſamtmaſſe alles ſubhaſtierten Bodens 
gefundenen Zahlen auf die einzelnen Grundſtücksgattungen ver— 
teilen, dies zu unterſuchen bleibt einer beſonderen Betrachtung 
vorbehalten. Alle Einzelheiten beiſeite laſſend ſoll aber ſchon 
hier die volkswirtſchaftlich ſo außerordentlich intereſſante Frage 
geſtellt werden: wie ſtark waren bebaute, alſo vorwiegend ſtädtiſche, 
wie ſtark unbebaute, alſo mehr ländliche Bodenſtücke an der 
Zwangsverſteigerung beteiligt? — Die Antwort ergibt ſich aus 
einer Gegenüberſtellung der Anzahl der verſteigerten Grundſtücke 
und der Anzahl der angegebenen Brandverſicherungsſummen 
Für Sachſen im allgemeinen iſt 
die Anzahl der bebauten Grundſtücke — ganz entſprechend dem 
fait durchgehends beobachteten Rückgang der Zwangsverſteigerungen — 
geringer geworden in den drei Jahren 1908 — 1910: von 1869 
im Jahre 1908 auf 1560 im folgenden und 1229 im nächſt⸗ 


folgenden Jahre, was einem Abfall um 34,2 Prozent entſpricht 


Iſt doch auch die Geſamtſumme aller Brandverſicherungsſummen 
kleiner geworden (von 58,8 Millionen 1908 auf 34,6 Millionen 
1910). Aber — und darauf kommt es hier an — der Anteil 
der Gebäudegrundſtücke an der Geſamtmaſſe des verganteten Grund— 
beſitzes iſt gewachſen, wenn auch nur wenig und nicht ſtetig. 
1908 waren von 28156 verſteigerten Grundſtücken 1869 bebaute, 
d. h. 66,4 Prozent; 1909 waren es ſogar 68,3 Prozent, allerdings 
1910 wieder bloß 66,7 Prozent. Wobei zu beachten, daß dieſe 
Zahlenangaben aus bereits angeführten Gründen (vgl. oben „Vor⸗ 
arbeiten und Erhebungsmethode“, S. 129) eher zu niedrig als zu hoch 
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gegriffen find. Es zeigt fid) alfo: bald / alles der Bergantung daß ein beträchtlicher Teil der auf die überſchuldeten Gruntiide 


verfallenen Grundeigentums entfällt auf bebauten, ſtädtiſchen, alſo 
vorwiegend auf Hausbeſitz, und nur ¼0 auf das bäuerliche freie 
Land. Das läßt ſchon — zumal im Hinblick auf die, wie wir 
ſahen, ſehr hohen abſoluten Zahlen — ſehr deutlich erkennen, 
wo die Haupturſachen für die Mehrzahl aller Zwangsverſteige— 
rungen zu ſuchen fein werden: bei dem, was man unter grop- 
ſtädtiſcher „Bodenſpekulation“ verſteht! — In den einzelnen Kreiſen 
gilt hier faſt überall der mitgeteilte Landesdurchſchnitt. Daß im 
Dresdener Kreiſe der Anteil des bebauten Bodens nur 56,1 
Prozent (im Jahre 1909) bzw. 56,7 Prozent (im Jahre 1910) 
beträgt, läßt auf eine wenig günſtige wirtſchaftliche Lage des 
platien Landes ſchließen; im Gegenſatz zur Leipziger Gegend, 
wo dieſes, wie die außerordentliche Güte des landwirtſchaftlichen 
Bodens erwarten ließ, mit kaum 30 Prozent beteiligt iſt. Auch 
daß im Chemnitzer Kreiſe 1909 ſchon 80,2 Prozent und im 
Zwickauer 82,2 Prozent im gleichen Jahre bzw. 81,1 Prozent 
im Jahre 1910 alles ſubhaſtierten Bodens auf bebaute Flächen 
entfielen, könnte allenfalls aus dem hauptſächlich induſtriellen 
Charakter dieſer Gegenden erklärt werden; wenn dagegen ein ſo 
vorwiegend landwirtſchaftlicher Kreis wie der Bautzener eben— 
falls gegen 70 Prozent alles hochverſchuldeten und daher ver— 
ganteten Grundbeſitzes auf den bebauten Boden entfallen läßt, 
ſo kann dies wieder nur auf die ſchon angedeuteten Urſachen 
zurückzuführen ſein. — 


c) Überſchuldung der verſteigerten Grundſtücke. 


eingetragenen Hypotheken ohne Deckung bleiben mußte; 
und zwar, ganz parallel ben oben angeführten Belaſtungsprozenten. 


in jedem folgenden Jahre auch relativ mehr als im vorter 


gehenden (vgl. Tab. II, Spalte 14). 1908 gerieten 37,8 erer: 
der eingetragenen Laſten in Verluſt, 1909 fon 37,6 und 1910 


ſogar 41,2 Prozent; in 3 Jahren eine Zunahme von 3.9 Trout 


Leipziger (von 30,9 auf 32,8 Prozent). 


(vgl. Tab. II, Spalte 14). Im einzelnen ift hier eine gei: 
Unregelmäßigkeit zu bemerken. Der Dresdener Krtis zeig: 
nur eine geringe Erhöhung des Hypothekenausſalls (cz 
40,3 Prozent im Jahre 1908 auf 42,0 für 1910), ebenſo der 
Im Ebemniter 


Kreis wurden im Zwangsverſteigerungstermin beſonders ungünstige 


Gebote erzielt und daher den Hypothekariern bedeutende Wer 


zugefügt: ſchon 1908 fielen 40.7 Prozent aller” dinglichen Lauten 


ohne Deckung aus, und 1910 waren es — nach einem Nuda ari 
auf 36,7 Prozent für 1909 — fogar 53,1 Prozent; das o 
günſtigſte Ergebnis überhaupt, den Landesdurchſchnitt in dieer 
Beziehung noch um 12 Prozent übertreffend. Im Zwickauer 


Kreiſe dagegen zeigen die einzelnen Jahre eine freilich nur gerince 


| 


| 


| 


Beſſerung: 1908 und ebenfo 1909 gerieten je 34,4 Prozent ace 
Hypotheken in Verluft, 1910 nur noch 32,5 Prozent. Vazgen, 
das ja überhaupt eine Sonderſtellung einnimmt, zeigt auch dier 
eine dem allgemeinen Landesdurchſchnitt gerade entgegengeſez!“ 
Eutwickelung: die Ergebniſſe der Zwangsverſteigerungen geene 
fid von Jahr zu Jahr wieder günſtiger, für die Glaubt zer 
weniger verluſtreich. So fiel der Anteil der ausgefallenen Str: 


Die entſcheidend wichtige Frage, bis zu welchem Teilbetrag theken von 43,4 Prozent auf 42,7, um 1910 gar bleh rz 


ſeines Wertes ein Grundſtück ohne Gefahr belaſtet werden darf, 
iſt einer allgemeinen Löſung nur ſchwer zugänglich; denn hier 
ſpielen ſogar ſubjektive Momente in der Perſon des jeweiligen 
Eigentümers eine gewiſſe Rolle. In den „Mitteilungen des 
Statiſtiſchen Amtes der Stadt Dresden“ (15. Heſt, 1906) über 
„die Verhältniſſe des ſubhaſtierten Dresdner Hausbeſitzes“!) 
findet fi auf Seite 25 die Anſicht, bis zu 80 Prozent des je: 
weiligen Schätzungswertes fet normalerweiſe, bei 81—99 Prozent 
iſt bereits relative, bei 100 Prozent und mehr aber abſolute 
Überſchuldung anzunehmen. Von dieſem fer annehmbaren 
Standpunkt aus erſcheinen die Ergebniſſe unſerer Zwangs— 
verſteigerungsſtatiſtik in recht zweifelhaftem oder vielmehr recht 
bezeichnendem Lichte (vgl. Tab II, Spalten 7 und 8). Die 2816 
im Jahre 1908 verſteigerten Grundſtücke hatten einen — amt— 
lich ermittelten — Wert von etwa 98 Millionen Mark, waren 
aber mit 114 ½ Millionen Hypotheken belaſtet, d. h. bis zur 
relativen Höhe von 110,6 Prozent des Wertes. Die folgenden 
Jahre zeigen fogar eine erft geringe und dann augenfällige Er: 
höhung dieſes Satzes: 1909 waren es 117,5 und 1910 gar 
130,8 Prozent; zuletzt alſo die für noch angängig erachtete Höhe 
von 80 Prozent um volle 50 Prozent überſteigend, d. h. um 
nicht weniger als 30 Prozent abſolut überſchuldet. Durch allzu 
leichtherziges Vertrauen in den hohen und ihrer Meinung nach 
weiter ſteigenden Wert ihres Grundbeſitzes legten die Eigentümer 
ſelbſt die Urſache zu dem unausbleiblichen verhängnisvollen Rück— 
ſchlag, der ſie betroffen. Alle fünf Kreiſe zeigen dieſe hohe 
Überſchuldung des verſteigerten Grundbeſitzes und — abgeſehen 
von unbedeutenden Schwankungen im Bautzener und Chemnitzer 
— eine merkliche Verſchärfung derſelben. Im letztgenannten er— 
reicht ſie 1910 ſogar 180,6 Prozent, was aber vermutlich auf 
der unliebſamen Mitwirkung von Simultanhypotheken wenigstens 
teilweiſe beruht. — Nur als eine notwendige Folgeerſcheinung 
der durchweg unverhältnismäßigen Überlaſtung iſt es anzuſehen, 


1) Im folgenden zitiert als „Dresdner Statiſtik“. 


loren zu erachten ſind. 


38,1 Prozent auszumachen. Zur richtigen Würdigung der ar 
den eben mitgeteilten Ziffern zu ziehenden wirtſchaſtlichen Felge 
rungen und zwecks Hintanhaltung unbegründeter Befurchturse: 
muß gleich hier darauf hingewieſen werden, daß nunmehr ger 
nicht die geſamten als „durch den Verſteigerungserlbs nicht Ar 
deckt“ aufgeführten Hypothekenbeträge für in vollem Umſang ver 
Einmal find — wie ſchon bemerkt — 
infolge Mangelhaftigkeit des Zählkartenmaterials vermutlich má: 
alle Simultanhypotheken als ſolche erkannt und daher fur die 
Geſamtbelaſtungen etwas zu hohe Beträge errechnet wod: 
Ferner erſtand in 3587 Fällen von den 5856 (b. f. 61,2 Treust 
der ganzen Beobachtungsperiode der betreibende Oypothekarit 
ſelbſt das verſchuldete Grundſtück, das er bei Ausleihung Mare 
Geldes als zu feiner Befriedigung ausreichend erachtet halte. vr} 
zwar meiſtens zu einem das „geringſte Gebot“ kaum überſtcrecr 
den Preiſe; wodurch von den 280,6 Millionen Hypotheken ici 
45,75 (= 10,4 Prozent) in Sicherheit gebracht werden fornic 
Und drittens ift zu bedenken, daß — wie Tabelle IV unter 
aufzeigt — gegen 17 Millionen Hypotheken auf Bauſtellerle:“ 
eingetragen waren, daß alfo bei den gewiß zahlreichen Baugeldel 
hypotheken die grundlegenden Forderungen roch gar nicht :la 
noch nicht in voller Höhe entſtanden waren und auch nie er: 
ftanden ſind. 

Zeiten ungeachtet und auch abgeſehen von den im oni" 
feſtgeſtellten Schwankungen bleibt doch bie Tatſacke unteres: 
obwohl die Zahl der Zwangsverſteigerungen in den letter 
gangenen 3 Jahren entſchieden kleiner geworden ijt, fonnte ra 
lich der dritte Teil aller beteiligten Hypotheken aus dem de: 
ganteten Grundbeſitz keine Deckung finden; und obendrein de! 
fid) dieſes Verhältnis im Laufe ber Veobachtungsjahre zum Schaden 
aller Beteiligten nur verſchlechtert, fo daß auf günſtigere Of: 
tung in abſehbarer Zeit auch nicht gehofft werden kann. Wi 
ſcheint tatſächlich mit den Immobiliarzwangsverſteigerungen fe it 
werden wie mit den Kriegen: beide werden mit der Zeit felinos 
aber dafür im ſelben Maße verluſtreicher für die Betcing'er 


— — 


Nun fol nicht verkannt werden, daß es ſelbſt für den geübten 
Fachmann oft ſehr ſchwer ijt, den aus einem Grundſtück heraus: 
zuſchlagenden Geldwert ſicher zu ſchätzen, geſchweige denn auf 
Jahre hinaus vorherzubeſtimmen; zugegeben auch, daß der ſcharfe 
Konkurrenzkampf unſerer Zeit ſelbſt den ganz ſoliden und vor⸗ 
ſichtigen Grundeigner zur vollen Ausnützung auch der in ſeinem 
Beſitztum ſteckenden ideellen Werte nötigt, und daß dann bei ihm 
wie bei dem ſein Geld herleihenden Kapitaliſten die Gefahr eines 
allzu zuverſichtlichen Optimismus ſehr nahe liegt: dergleichen 
Fälle könnten doch dann immer nur vereinzelt auftreten und ge: 
wiß nicht ſo oft zu ſo unglücklichen, verluſtreichen Endergebniſſen 
führen, wie ſie die bisherige Darſtellung aufgezeigt hat. Es 
müſſen vielmehr über den jeweiligen und zukünftigen Grundwert 
oftmals beinah phantaſtiſche, von Rückſicht auf wirkliche Verhält: 
nijje jedenfalls ungetrübte Vorſtellungen obgewaltet haben; Boden: 
preife müſſen erwartet worden fein, die überhaupt nicht oder jeden: 
falls längſt nicht ſobald erzielt werden konnten. Kurz: eine 
Spekulationswut muß in weiten Kreiſen geherrſcht haben, die 
vielfach anders als mit einer verhängnisvollen Ernüchterung 
ſchlechterdings nicht enden konnte. Daß dies bei weitem nicht 
allgemein, ſondern — wie ſich im folgenden noch klar erweiſen 
wird — faſt ausſchließlich von den Zentren des Verkehrs und 
wirtſchaftlichen Aufſchwungs, von den Großſtädten, gilt, iſt ebenſo— 
wenig erſtaunlich wie hier für eine gegenteilige Meinung beweis— 
kräftig. Ein Blick auf das Große und Ganze wirkt den bezeich— 
neten Eindruck, und dieſer wird — von welcher Seite man die 
Dinge immer betrachten mag — durch die weiteren Beobachtungen 
nur vertieft werden. Dies um ſo mehr, als eine etwaige allgemeine 
und nicht vorherzuſehende Entwertung des Bodens ganz gewiß 
nicht für ſo viele und ſo verluſtreiche Vergantungen verantwort— 
lich gemacht werden kann; ſteigt doch im Gegenteil der Grundwert 
fortgeſetzt ganz bedeutend, wie die hier folgenden Unterſuchungen 
gleichfalls dartun werden. Die gerichtliche Zwangsverſteigerung 
wird wieder das, was ſie nach der Abſicht des Geſetzgebers ſein 
ſoll: ein letzter Notbehelf, den Boden als wichtiges Produktions- 
mittel ſolchen Händen zu entziehen, die nicht fähig oder nicht 
willens ſind, einen für ſich und die Allgemeinheit möglichſt nutz— 
bringenden Gebrauch davon zu machen. Inſofern wirkt ſie als 
ein Reinigungsprozeß, der die geſamte Volkswirtſchaft nur günſtig 
beeinfluſſen kann. 


d) Verhältnis der Grundſtückswerte zu den erzielten 
Meiſtgeboten. 


Es wurde bereits darauf hingewieſen, daß die Ergebniſſe 
der beobachteten Zwangsverſteigerungen ſehr unerfreulich und für 
die Hypothekarier äußerſt verluſtreich waren, inſofern ja nicht 
weniger als ein volles Dritteil aller dem verganteten Grund— 
eigentum aufhaftenden dinglichen Laſten aus dem Erlöſe keine 
Deckung finden konnte. Da nun gemäß $ 44 31086. ſchon ein 
das gerichtlich feſtgeſtellte „Geringſte Gebot“ erreichendes Bar— 
gebot annehmbar iſt und die Wertabſchätzung durch amtlich be— 
ſtellte Sachverſtändige ſomit nur im Intereſſe der Bieter, nicht 
aber auch des Schuldners und der Hypothekarier liegt, ſo läge 
hier die Vermutung nahe, daß ſchon allein aus dieſen Gründen 
ein dem Werte des Grundſtücks wirklich entſprechender Preis im 
Verſteigerungstermine fo gut wie nie zu erzielen fei. Um fo mehr 
überraſchen die Ergebniſſe eines Vergleiches zwiſchen den Schätzungs— 
werten und den tatſächlich erzielten Meiſtgeboten (vgl. Tab. II, 
Spalten 7 und 9). Für 2816 Grundſtücke im Werte von 
98 Millionen Mark wurde 1908 ein Verſteigerungserlös von 
insgeſamt 75 Millionen erzielt, d. h. nicht weniger als 76,5 Prozent 
des Wertes. 
in den folgenden Jahren noch: 1909 waren es bereits 77,3 und 
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Und dieſes günſtige Reſultat verbeſſert ſich ſogar IV. 


1910 vollends 81,5 Prozent. Ja, in manchen Kreiſen lauten 
die Ergebniſſe noch günſtiger; fo im Leipziger 1908 auf 82,0 
und 1910 auf 84,7 Prozent; im Zwickauer für 1910 auf 83,7 
und im Chemnitzer für das gleiche Jahr ſogar 91,6 Prozent. 
Daß die Meiſtgebote die amtlichen Schätzungswerte erreichen 
oder gar überſteigen würden, war um ſo weniger zu erwarten, als 
die letzteren naturgemäß ſchon fo günſtig wie nur möglich feft- 
geſtellt zu werden pflegen. Selbſt wenn er ſich ſeinen Inter⸗ 
eſſenten in ſo unvorteilhafter und ſchwieriger Lage präſentiert, 
wie es die gerichtliche Zwangsverſteigerung nun einmal iſt, ſelbſt 
dann erzielt der Grund und Boden noch Gegenwerte, die kaum 
20 —25 Prozent hinter feinem einwandfrei ermittelten tatſäch⸗ 
lichen Werte zurückbleiben. Das beweiſt erſt recht, wie ſehr dieſer 
im Wachſen begriffen iſt, und ferner, daß vorwiegend die — wie 
ſchon dargetan — unverhältnismäßig hohen Belaſtungen an den 
vielen verluſtreichen Vergantungen ſchuld geweſen fein müſſen. 
Es ſtellte ſich ſogar nicht nur heraus, daß in 29 Fällen die er⸗ 
zielten Meiſtgebote die Summe der aufhaftenden Hypotheken 
erreichten, ſondern auch, daß ſie dieſe in zahlreichen weiteren 
beträchtlich übertrafen. So waren von den 2357 Verſteigerungs— 
fällen des Jahres 1908 noch 149 (= 6,3 Prozent), in denen 
dieſer Überſchuß 355 660 Mark ausmachte. 1909 waren es 
166 (= 8,4 Prozent) ſolcher Fälle mit 221170 Mark Über: 
ſchuß, und im Jahre 1910 noch 113 (= 7, Prozent) mit 
208 910 Mark. Dieſe relativen Angaben für den Landesdurch— 
ſchnitt gelten im weſentlichen auch für die einzelnen Kreiſe; nur 
ſind im Bautzener die Fälle, in denen das Meiſtgebot die Ge— 
ſamtlaſten überſtieg, beſonders zahlreich geweſen (11,8, 19,8 und 
11,0 Prozent aller Verfahren in den einzelnen Jahren). Die 
Summengrößen der Überſchüſſe folgten der Anzahl der Verſteige— 
rungsfälle: im Dresdener Kreiſe waren ſie am bedeutendſten 
(z. B. 221 490 Mark für 1908 als ganz außergewöhnlicher Fall, 
dem nur 83089 für 1909 und 54750 für 1910 gegenüber⸗ 
ſtehen), dann folgen Leipzig, Zwickau, Chemnitz und ſchließlich 
Bautzen (letzteres mit durchſchnittlich 20 000 Mark). — In allen 
zuletzt beſprochenen Fällen lag alfo eine eigentliche „Überlaſtung“ 
des verſteigerten Grundſtücks garnicht vor; wenn dennoch ein 
großer Teil der Hypotheken ohne Deckung bleiben mußte, ſo kann 
dies nur durch die aus dem Verſteigerungserlös vorweg zu be— 
friedigenden Forderungen, d. h. durch ein unverhältnismäßig 
hohes „geringſtes Gebot“ verurſacht worden ſein (vgl. 88 10 und 
44,1 Zw VG). 


e) Arten der verſteigerten Grundſtücke. 


Der bisherigen Darſtellung lag — abgeſehen von einer kurzen 
Gegenüberſtellung alles unbebauten („ländlichen“) und alles be— 
bauten („ſtädtiſchen“) Grundbeſitzes (vgl. oben S. 133 ff.) — eine 
Einteilung der Verſteigerungsobjekte zugrunde, die ſich lediglich 
von der geographiſchen Lage jener abhängig machte, um ſo die 
Unterſchiede zwiſchen den wirtſchaftlich verſchiedenen Hauptgebieten 
des Königreichs Sachſen (den fünf Kreishauptmannſchaften) ge— 
nügend ſcharf hervortreten zu laſſen. Im folgenden werden die 
verganteten Grundſtücke ausſchließlich nach Maßgabe ihrer wirt— 
ſchaftlichen Beſtimmung gefondert betrachtet werden. Zwanglos 
laſſen ſich da zunächſt vier große Gruppen bilden (vgl. Tab. III): 

I. alle Grundſtücke, die dem Anbau von Nutzpflanzen gewidmet 
ſind (landwirtſchaftliche, forſtwirtſchaftliche, gärtneriſche); 
alle zum Gewerbebetrieb eingerichteten Beſitzungen; 
Beſitzungen, die der Gruppe II angehören, aber zum Teil 
auch aus Grundſtücken der I. Gruppe beſtehen; 
alle Gebäudegrundſtücke (beſonders Wohnhäuſer) und Bau— 
ſtellenland. 


II. 
II. 
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Schon in der Einleitung wurde darauf hingewieſen, daß 
gerade bezüglich der Gattungsbezeichnung der Grundſtücke das 
Zählkartenmaterial oft mangelhaft war, und daß beſonders die 
Gruppen II und III deshalb vielleicht eine nur annähernde Wieder: 
gabe der tatſächlichen Verhältniſſe vorſtellen. Die Gruppen 1 
und IV, die den entſcheidenden Unterſchied zwiſchen unbebauten 
ländlichen und bebauten ſtädtiſchen Grundbeſitz am deutlichſten 
ausdrücken und daher die zweifellos wichtigeren ſind, geben dafür 
ein um ſo treueres Bild. Wie nach einer vorangegangenen Unter— 
ſuchung (vgl. oben S. 133ff.) zu erwarten ſtand, entfallen mehr 
als / (61,5 Prozent im Jahre 1908 und 62,1 Prozent im 
Jahre 1910) alles verſteigerten Grundbeſitzes auf mit Bauwerken 
und zwar beſonders mit Wohnhäuſern bedeckten oder für ſolchen 
Zweck beſtimmten Boden, alſo auf ſolchen, der erfahrungsgemäß 
der Spekulation das günſtigſte Feld bietet (vgl. Tab. III) In 
nächſter Reihe, aber in beträchtlichem Abſtand, folgt dann Gruppe! 
(Tab. III), landwirtſchaftliche Beſitzungen betreffend: 25,4, 23,6 
und 21,3 Prozent der Geſamtzahl aller Grundſtücke in den ein— 
zelnen Jahren, wobei die Abnahme um 4,1 Prozent eine erfreu— 
liche Beſſerung kennzeichnet. Gruppe II (Tab. III), die alle 
gewerblichen Grundſtücke in fid) vereinigt, ift beteiligt mit auffallend 
geringen Prozentſätzen: 8,2, 11,4 und 8,5 Prozent in den einzelnen 
Jahren. Der alte Satz, daß das Handwerk einen goldenen 
Boden habe, findet auch in dieſen ſchlichten Zahlen einen ſprechend 
lebendigen Ausdruck. Verſchwindend gering iſt der Anteil der 
Gruppe III (Tab. III), bei der es ſich um „gemiſchte“ Be— 
ſitzungen (halb gewerbliche, halb landwirtſchaftliche) handelt: 4 9, 
4,7 und 8,1 Prozent in den einzelnen Beobachtungsjahren. Dieſe 
Rangfolge der Beteiligung am Geſamtergebnis gilt für die vier 
Gruppen nur bezüglich der Zahl der verſteigerten Grundſtücke. 
Hinſichtlich der Höhe der in Mitleidenschaft gezogenen Kapital 
beträge ändert ſich das Bild etwas. Wenn nur die Schätzungs— 
werte der Grundſtücke und die ihnen aufhaftenden dinglichen 
Laſten vergleichsweiſe ins Auge gefaßt werden, ſo ergibt ſich fol— 
gendes: Gruppe IV (Bauten und Bauſtellen) nimmt auch hier 
die erſte Stelle ein, nämlich mit 70,8, 65,6 und 68,2 Prozent 
Anteil an den entſprechenden für die Schätzungswerte gefundenen 
Landesſummen, und mit 68,7, 64,6 und 62,7 Prozent für die 
Geſamtlaſten. Dann folgt aber Gruppe II mit 14,1 Prozent, 
20,3 und 15,8 Prozent für die Schätzungswerte und 14,0, 20,1 
und 14,6 Prozent für die dinglichen Laſten. An dritter 
Stelle ſteht Gruppe I mit auffallender Zunahme im Jahre 1909, 
während Gruppe III auch diesmal den Schluß bildet mit einem 
Prozentſatz, der ebenfo gering ift wie der bezüglich der zahlen: 
mäßigen Beteiligung beobachtete. Die materiellen Ergebniſſe der 
Verſteigerungsverfahren ſind am günſtigſten geweſen für die 
Grundſtücke der vierten Gruppe; die Höchſtgebote erreichten hier 
durchſchnittlich 73,6 Prozent der Schätzungswerte, zumal die Ge— 
ſamtlaſten nur rund 115,7 Prozent der letzteren ausmachten; daher 
auch der geringe Prozentſatz (33,7 Prozent im Durchſchnitt) für 
die ungedeckt verbliebenen Schulden. Längſt nicht ſo Befriedigen— 
des läßt ſich von der erſten Gruppe ſagen. Hier erwies ſich das 
Jahr 1910 als beſonders verhängnisvoll; die Geſamtlaſten be— 
liefen ſich auf volle 231 Prozent der Schätzungswerte, wodurch 
wieder der Schuldenausfall auf 61 Prozent der eingetragenen 
Hypotheken geſteigert wurde. Es zeigt ſich alſo wieder, daß zwar 
ländliche, unbebaute Grundſtücke ſeltener der Subhaſtation ver— 
fallen, daß aber, wenn es geſchieht, die Folgen für die Beteiligten 
um ſo beklagenswerter ſind. Es findet dieſe Erſcheinung ihre na— 
türliche Erklärung darin, daß der ländliche Boden, im Gegenſatz 
zum bebauten ſtädtiſchen, nur einer langſamen, ſtetigen Wert— 
ſteigerung fähig iſt und daher ſchwerer zahlungswillige Intereſſenten 
findet als jener. 
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Die ſoeben gekennzeichneten Unterſchiede der verſteigenen 
Grundſtücke im Hinblick auf ihren wirtſchaftlichen Zweck Ir 
noch ſchärfer hervor, wenn von den ausgeſchiedenen vier greter 
Hauptgruppen jede einzelne nochmals in eine Anzahl kleiner 3. 
teilungen aufgelöſt wird (jo Gruppe I in ſechs, Gruppe H in ker 
III in zwei und IV in fünf Untergruppen). Dadurch etit torrer 
ganz beſtimmte, von allen ähnlichen ſicher zu unterſcheidente 
Bodenarten iſoliert und nun auf ihren Anteil an den furm: 
riſchen Zahlen geprüft werden (vgl. Tab. IV). Das Nic ale 
aus dieſen Berechnungen war dies: die Untergruppe, in der ner 
Wohnſtätten (Mietshäuſer, Villen, Gartenhäuſer) vereinigt weren 
(vgl. Tab. IV, Gruppe m), umfaßt allein ſchon 47,2 Preez 
alles verganteten Bodens überhaupt, und ihr reiht ſich ſojort ar 
bie dem Bauland (Brachland, Straßenareal, ſtädtiſche Felder urs 
Wieſen) gewidmete (Tab. IV, Gruppe o), nämlich mit 12,8 Pictet: 
ber Geſamtheit. Die übrigen in der Hauptgruppe IV nech er: 
haltenen Bodenarten (Schuppen, Scheunen, Ställe, Lagerrárr: 
unfertige Neubaue, Brandſtätten) verſchwinden mit ihren Y: 
teilen dagegen ſaſt völlig. Es zeigt fid) hier mit unbeirrbnet 
Deutlichkeit: auf Wohnhäuſer und Bauſtellen, auf diefe wie i 
Spekulation geſchaffenen Objekte, entfällt allein %, alles zwer:: 
weiſe verſteigerten Bodens! Von den Abteilungen, bie die Grurde! 
bilden, ſteht bezüglich der Größe ihres relativen Anteils an c 
Stelle die der kleinen Parzellenwirtſchaften bis zu 1 ha at 
(vgl. Tab. IV, Gruppe b), nämlich mit 6,96 Prozent ber Lande 
fumme; verwunderlich ift dies nicht, inſofern auch in der Lars 
wirtſchaft der Großbetrieb den kleinen mehr und mehr itz 
flügelt. Beachtenswert ift in dieſem Zuſammenhange ſchlicß. 
noch ein Vergleich zwiſchen dem Groß- und dem Rícinberri:te 
auf gewerblichem Gebiete (vgl. Tab. IV, Gruppen g unb b eic 
ſeits, Gruppen k und 1 anderſeits); regelmäßig wurden die A 
betriebe zehn- und mehrmal fo ſtark betroffen von der Zware? 
verſteigerung als die kleinen. Aus einer dementſprechenden “r 
zahl des beiderſeitigen Vorhandenſeins wird fid) das nicht ale 
erklären laffen; vielmehr dürfte auch hier die Spekulation ert 
gewichtige Rolle ſpielen, und zwar auch inſoweit, als fie š 
nicht oder nicht allein auf den Grund und Boden erjiredt. 


f) Die Zwangsverſteigerungen in den größeren 
Städten. 

Es liegt im Weſen aller Spekulation, daß fie nur bert iz 
Glück verſucht, wo ein lebhaftes, wechſelvolles Spiel von Argi: 
und Nachfrage große Gewinne in kurzer Zeit erwarten läßt vi 
die Boden- und Bauſpekulation bilden demnach die großen u:? 
blühenden Städte als die Zentren des Immobilienverkebrs de: 
Feld ihrer Betätigung. Schon deshalb muß eine geſonderte Y. 
trachtung des ſtädtiſchen Grund und Bodens auch bezuglich de: 
Frage nach Umfang und Urſachen der Zivangsverjteigerungen te 
achtenswerte Aufſchlüſſe geben. Und ferner: von den 4%, Mulle 
Menſchen, die heute Sachſen bewohnen, find nicht weniger c? 
1890235 (= 39,35 Prozent) Großſtädter, wofern darunter d. 
Einwohner der vierzehn über 20000 Seelen zählenden Orte 
gemeinden verſtanden werden. Auf dieſe vierzehn Städte boc 
fid) die folgende Betrachtung (vgl. Tab. V), deren Zweckmaß nden 
durch die bevölkerungsſtatiſtiſche Bedeutung jener ſomit neis 
erwieſen wird. Es zeigt fid) zunächſt, daß die Anzahl der o 
ſteigerten Grundſtücke, die auf die Stadtbezirke entfällt, nis: 
ganz der mitgeteilten Bewohnerzahl entſpricht. Sie beträgt nan. 
nur 34,0, 26,7 und 29,1 Prozent der Landesſummen in des 
einzelnen Jahren; wobei aber einfach zu bedenken ijt daß d 
Menſchen in der Stadt ungleich dichter wohnen als aut de” 
Lande. Dagegen ift — was viel beweiskräftiger — die Sur. 
der auf die ſtädtiſchen Grundſtücke entfallenden Schätzungen ttt: 

(Fortſetzung des Textes S. MA 
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B. Tabellen. 
Die Immobiliar⸗Zwangsverſteigerungen während der Jahre 1908 bis 1910. Amts- und Landgerichtsbezirke. 


Zahl der Steuer — Amtlich erhobene ſhelaſtung der 93 3 
` einheiten 9 Schätzungswerte | Grundstücke] Summe der | Das Höcftgebot! (Spalte 10) eine Schulden ward 
ye š — Onpotheten ne war gegen die hypothek rij De bird) ben 
| 2. 2 |E ne] auf welche Forderung ein-] Verſteigerungserlös 
"mm 88 ES [Sy der veritelgerten Grunbftüde ſculden, der Zuschlag“ OetemtbeiaRuna (Spalte H getragen nicht gedet 
sit EK FE E 2 N erteilt wurde in Höhe von der Betrag von 
4 2 l i | ulden u ol in Mart | in höher | in in in 
| SE £ | bei | Gin 5 b dingl Laften| " ; niedriger | át. A 
| Prim sep wa || we nir ZEE CER A SM 
1. Landgericht Bautzen. 
1908| 155 19 13| 17 1453] 12 2176701 19 336 734] 393 907| 276865] — — 15 117 042] 12 119 500 13 131 666 
tzen 1909 14 21 14; 21 2419] 15, 167 660 21 274 415] 310119] 185501] 2 896] 12 125 5144 9, 50 000] 13 120 666 
1910 8 23 S8] 23 4764] 9 279 740 i 567 087| 534 948] 459 490] 2 2 7821 6 782401 5 161 4501 6 88 680 
| | | 
1908| 1 E? 1 362| 1 9 190 1| 21 000 22 507 20 462| — — 1 2 045| — — 1 3 790 
iſtadt [1909] 2 4 2 4 447] 2 43 910 4 42 064 72 690 31 731| — — 2| 40 959 1 37 000| 2 51 420 
1910 2 1 1 1 98 al 20 780 ] 15 000 16 000 6 510 — A 94901 1 25001 1 10 000 
Bi 19081 7 yt % 7 8281 7 94 440 7 130253] 129 825 72 183] 1 550] 4 58192] 4| 29 135 5 71 447 
np 1909] 3 4, 3 4 791 3 9 080 i 9 500 13 245 9 855| — E zem d 33901 1 15001 3 4 351 
f 1910 ei 15 10 13 758 8 157 720 13| 188 815] 223562] 184273] 3| 12299] 7 51 588 4 5 1034 7 58 946 
1908] 11 13 11 13 14351 10 274 880 13 364 044] 418655] 238169] — — T 180 4861 "7, 412950] 11 198 363 
sbach ¡11909 12 12, 12 11 5344 9 87 470 12 102 178] 105 536 75 705 5 7553] 7 378844 6, 12 050] 9 34 993 
19101 10 11, 10] 11 748 9 110 310 11 142 707] 188903] 123 0211 1| 3 650 9 69 532 á 44285| 9 65 478 
t 1908] 7 8 7 8 5651 7 140 910 8 169 536; 199 526| 126145] 2| 1372| 5 74 753 4 60 0001 6 289 749 
ef 1909 8 9 8 9 607| 8 69 890 9| 84000| 132 549 83 909| — — 8, 48 640 5 33 726| 8 53 767 
19101 14 17 14 17| 1075 ge 145 790 17, 189828] 240 431 164 876] 1 | 31 Si 75586| 9, 54500] 14 90 043 
1908 1| 1 d 1 2021 1 23 290 1 30 200 32 500 23 500! — | — 1| 9 000| — — 1 10 000 
nhut (11909 2| 3 2 3| 691] 3 32 310 3 48 380 34 170 42 370| 1| 9830 1| 1630| 1 15001 1 2 195 
19101 9 11 9 ax 928 8 100 830 11, 116660] 139 806 100 2501 1 5001 8 40 056| 3 6 800| 9 46 944 
1908 M 14 11 14 569] 10 58 110 14 110851 111 117 80009 4| 3613 ; 34 7211 5| 136771 9 43 140 
enz 1909 4 4| 4 2 4311 4 51 680 4 69 512 71 205 48 6001 1| 2303| 3 24 908| 1 11001 3 26 418 
19101 2 E 4 3 831 2 13 660 3| 19 098 21 458 14 400] — — 2| 7058] 1 30001 3 8 427 
! 
igs⸗ 19081 6 91 6 9 789 5 84 510 9 117927| 240 349 74 6701 — | — 6, 165679 5 69 6001 5 160 711 
T 1909| 3 ə 3 3 2571 1 35 000 3 48 487 81 574 22 6211 — -— 3, 58 9534 3 305931 3 59 211 
: 1910] 12 15| 12 15 561] 5 93650] 15| 187333| 202039] 105 716| — — 12 96 3231 6 305000] 11 88 645 
1908| 9 111 9 111 17560] 9 95 060 11 107 826] 156 926 96 6151 1 | 3151 8 60 626 3 6 923] 8 67 834 
u. 1909 10 18 10 18| 4908| 9| 2983301 18] 391 974] 509 073] 380 2461 2 1608 8, 130435] 4| 38150] 9 150 208 
1910 12 201 121 20 1 920 11 147 2201 20] 202 566] 226089] 134937] 2 400 10 92 1521 "| 61014] 12 110 643 
1908| 3 4 3 2 1091 3 10 580 3 12 750 16 565 10 4721 1 300 o! 63931 2 34971 2 6 803 
ſalza . 1909] 3 éi d 3 2011 3 20 110 3 31 750 47 284 91 1951 1 159] 2 15648| 1 8 300| 2 16 036 
19101 6 6 6 6 3951 5 34 380 6 42 520 60 444 34 334] 1 2041 5 26 3144 2 166001 5 28 000 
19081 2 4| 2 d 1581 2 19 390 4 21 280 22 187 18 5501 — | — 2 3 6371 — — 2 5 462 
fadt . 1909] 2 2| 2 2 2061 2 21 740 2 34 120 37 802 31 6021 1 1600] 1 7 8001 — — 1 * 11 000 
19101 4 11| 4 11 4261 4 54330] 11 80 616 95 331 52 5601 1 | 12001 3 43 971| 3 48831 3 LE 192 
y 1908| 4 4| 4 4 4801 2 35 760 4 46 535 50 250 36 4931 1 | 601 3 13817| 2 92001 4 16 462 
tó. . 1909 2 21 2 2 881 2 12 390 2 21 360 34 361 19 197] — WK 2 15 164 1 6000 2 16 837 
19101 2 2| 2 2 105] 2 14 870 2 16 850 17 600 13 001] — Kee 2 4 599 2 6000 2 6 019 
19081 5 12| 5 12 8721 5, 108850] 12, 178051 144 981 119 190 — — 5 25 791 3 59 500 5 17533 
snitz 1909] 5 6| 5 6 6171 5 64 760 6 88 622 92 478 87 400] 3 | 3260] 2 8 338| 2 60001 3 NE 12 495 
19101 5 71 5 7 8544 5 83 730 d 1137671 141932] 104310]—| — 5 37 622 3 15 4001 5 43 262 
1908] 8 9| 7 d 2631 4 42 280 9 73 215] 106 975 67 730| — | — 8 39 245 5 78001 8 43 126 
henau 909 4 7 4 d 29631 61 415 510 7 488 347 664 410] 241 600] — | — 4| 422 810 4 234500] 4 414 074 
19101 2 2 2 2 144 1 19 250 2 23875 21173 17 500] 1 2251 1 3 8981 — - 1 5 521 
irgis⸗ 1908] 3 3| 3 3 253 | 13 516 3 31 525 26 590 24 3601 1 x 6001 2 2 830| — — 2 4124 
lde 1909 3 5 3 5 148| 3 12 050 5 23 800 20 640 17 9601 1 510] 2 3190]—| — 2 | 3 309 
ix 1910 Š 6 3 6 4521 3 55 250 6 700301 110 650 50100— | — 3 60 550 3 46 2001 3 63 140 
! 1908] 5 13, 51 13 1607 5 84080 13| 190634| 225 845 150 510 — — 5 753351 3| 24994] 5 90 055 
mt 1909 6 9| 6 9 1 275] 5 39 680 9 91 765] 119 635 74 355] 1 10001 5 46 280 5 34 6001 6 | 51 958 
19101 4 9 4 9 845 M 45 450 9 56 144 59 655 59 815] 2| 111011 2 10 9411 1| 10800] 3 12 997 
1908] 6 1| ` 7 1934] 6 55 820 7 159669 160 7761 104 287] 1 15541 5 580434 5 316001 5 | 52 003 
Ipen 1909| 6 11 6| 11 4663| 6 169470] 11 366 686] 461 876| 313 330| — — 6| 148 546 3 194 800| 6 166 617 
1910| 2 x 2 4 190 2 23 920 4 42 546 43 080 37 800| — -— 2 5 280| — — 2 9 092 
1908] 19 22 19 21| 3594| 17; 3292901 22| 458 188; 533 669| 355 071] 2 5621 17| 1791601 9| 66300| 18, 5197598 
tau 1909] 27 29 27| 29 6232| 25 641 0501 29, 802349 995345] 630182] 3 1041| 23| 366 204| 16, 157 430] 27 395 457 
1910 2 21, 20 21 5 880 20 452 8901 21| 6014597| 880 936| 458209 1 171] 19| 422 898| 15, 111 832] 19 438 929 
Duer 1908 123 160 120| 155 17 2291109 1697 626] 160, 2 560 208| 2 993 150] 1895 28114 8926107] 1106 795 69, 542 9761110 1269 866 
ezirk 1909 116 152.116] 150 26 7661111 2 192 090| 152, 3 019 309| 3803 992] 2 327 959| 21 | 29 760] 94| 1505 793| 63, 847 2491104 | 1591 012 
augen. (119101126. 182.1261 182 20 2261112 1853 7701 182| 2690 0391 3 224 637] 2 121 1021 16 32 5631110] 1 136 098l 73,_ 580 86711 1 192 498 
1) Wenn bie Summe der Fälle in den Spalten 11 unb 12 nicht gleichkommt der Zahl ber Verfteigerungen in der Spalte 3, jo erreichte in einem oder Cyr qu Meiftgebot 
de die Summe ber Geſamtbelaſtung. In einem Falle ergab ſich ein Überſchuß von: 2) 234 Mark. 3, 228 Mark. 4) 368) zed by) OS 


deitihrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 
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Noch Tabelle 1 


Zahl der Steuer 2 Amtlich erhobene [seat K PASA 
einbeiten oe ] Schatzungswerte Subs Summe der] Das Hödftgebot! (Spalte 10) s noe "rii Se 
geng E — Onpotßeten ee mar gegen bie — w GT 
Sul sols | auf welche orberung erkeigerarar M 
ge Tue $5 ES 2 8 der verſteigerten Grundſtücke N der Zuſchlag Ann niñt cett 
bezirk 23| E2 38 Pe erteiit wurde der Bet, m 
SEI Seege p. dulden Vol in Mart | im | höher | in E ET Me CA 
s Š ° | bei | Gi | bei bei bingl. L | „ niedri | Mat 
& >. Gr. beiten e m ge att E war len Mart qe um Mart qu p^ e 
1 $ |a, & 14 6. | 7 8. |^ * 10 T n 
2. Landgericht Chemnitz. 
1908] 14| 15 144 14 2235| 13 220 3500 15 370 7180 2290701—| — 14 141648] 6| 43 950 14 1% 
Annaberg 1909 26 31 26| 30 5306| 27 707 110 31 1023 177| 788 7880 1| 500 25 234 889 17 131 855] 125 24 
1910| 17| 17, 17 17 1922] 15, 205 400] 17 313 740| 218036] 2| 1999| 15 97 703] 10 65497] *15 Il 
Auguſtus⸗ |1908] 10 14 10| 14 2792| 8 1577100 14 363 920| 1815%|—| — 10 182330) 6| 63600] 10 12 
bus 1909) 8, 12| 8] 12, 2312110 177320] 12 300 389] 211808] 1 869] 7 89 4501 5|, 52900 7 ; 
9 - 19100 9 10 9| 10 10%] 9 111860] 10 195 908 130 071I— | — 8 65 837] 5, 40 8001 9 
1908| 16 18 16] 17, 1891| 14| 137200] 17 278 606] 177 200 — 16 101 406] 11| 48 738| 16 
Burgſtädt 1909] 12 18| 12] 18| 1772| 12, 1608101 18 395 735| 248136|—| — 12, 147599] 8| 54285] 12 | 
19101 8 14 8| 14 1128] 7 104210| 14 221 9001 143621]—| — 8 18279] 5| 175001 8 
| 
1908125 177124| 137 42 013] 98 4341 380] 177 8 899 299] 5 599 837| 12 | 16 6201113: 3 316 082] 69/1 385 346] 119 363% 
Chemnitz. 81 811 87 24395] 68 2 566 570! 87 5 038 152] 3398 612] 4| 3650| 76 1643 190] 44| 669 712180 141 
93 dtd 92 112 38 293| 76, 2662 578| 123| 6508 201[13510 237 6280 148] 2| 6 469] 91) 7236 558 47 661 976/92 173 
Ehren- 11 18 11| 18, 1306] 10 162 150 18 251 452] 186245] 1 300] 10 65507 6 33242] 11 
frieders— 9 14 14 1738] 9| 216030 14 329236 176250] 1| 2000 7| 154986. 5 46560] 8 1 
dorf 2 2 2 169 2 15 710 2 30 502 16 319—| — 2 14 183] 1 60001 1 
Franken⸗ 14 16 14] 14 1887| 13 1275401 16 241 129] 148 966| 4| 9 601 10 101 7644 9| 41002] 11 21: 
Per 10 12,10] 11| 2159| 8| 118 200 12 277517] 151 9101/—| — 10, 125 60 7| 31226 10 1% 
WS 11; 13|11| 12, 1822 wi 1753301 13 241 067] 178082| 1| 3650 ei 66 635 6 34 1001 10 
6| 13 13 443 424701 13 56 900 39497] —| — 6 17473) 4| 27092] 6 
Söhftadt . 5 o 6 5941 4 57 560 6 64 000 52 2201 1 350] 4 12 130 2, 10 on 4 
4 1 6 161| 3 18 700 7 23 639 18 716|—| — 4 4 923] 2| 34001 2 
17 21117) 19 4598| 141 332 9900 21 881 995| 463139) 1| 214] 16! 419070) 12 146721) 17 o 
gimbad) . 14 14| 14 12, 3351| 13 289 070 14 554 886] 380 826] 1| 2800 13| 176860] 7| 254250] 13 !* 
9 12 11; 1313] 7] 129 000] 12 239060] 166 520 — — 9 125401 6| 525001 Y «i 
20 23 20 23| 2712| 20| 251380] 23 435519 311 847| 2| 3648| 18 127320) 8| 31900| 18 1% 
Mittweida 16 19| 16| 19 2046| 16 177490| 19 351 893| 256 858| 3| 2857| 13) 97892 10 so 60% 15 1108 
13, 14| 13] 14| 2343] 13| 2969501 14 491319 349 366| — | — 13; 141 953 7 40 ol 13 104 
Oberwie- 2 6 2 6 219 3| 20900] 6 20 831| 8064| — 2 12767 2 1636] 2 ! 
fenthal . 2 4| 2| 4 139 2 19180 4 23290| 14 953| — 2 8337| 2) 12758 2 
3 3| 3 3 447| 3 32 850 3 41 701 32 650] 1 369] 2 9 420| — — 3 10 
Penig. 2 al 2 2] 356] 2| 33 210 2 51583 45001 —| — | 2 6582) 1| 1839 2 
d 44 4 7 1610 7, 125 300 7 169 602| 129624] 2| 2425] 5 42 4034 3 127001 6 4 
8 8 s| 8 1297 8 124700 8 251645) 93725—| — | 8| 157920 7 126694] 8 N 
Rochlitz 8 9r 8 9 1876] 8| 211 400 9 223 907| 141 557] 1 550 7 82 9001 3 9200] 7 >» 
9 13 9| 13| 1166| 9| 97580) 13 112319) 9021] — — | 9| 22102) 4| 16140] 9 = 
Scheiben⸗ 8 11| 8 9| 1069 9 1905301 11 349 550| 158583| 2| 1200 6| 192167| 7| 60300) 7 > 
best I 8 17| 8| 17| 2242] 8| 104 230 17 185 123] 114549 2 1738] 6 72312] 6 3325] 7 . 
E. 5 14] 5| 14) 539| 3| 35700 14 57675] 36067— — | 5| 21 6080 4 6975] 5 - 
13, 1413 14| 3686| 13| 251 200| 14 408 970| 306625|—, — [13 102345] 7, 51200| 13 !* 
Stollberg 23 26| 23| 25| 3593| 23| 396 390| 26 636 997| 424910] 2| 1258] 21| 213 345| 13 8910011 = 
22 26| 221 22, 3768] 20 370340] 26 706 926| 438111] 1 380] 21| 269195] 16 113 722] 2 » 
8 8| 8 7 17151 8| 175720 4 196 850 153500]—| — 8 433501 6. 685001 $ 
Waldheim 4 4| 4 4 689] 4 45 830 4 (9 051 59 618] 1 2001 3 19 6334 2 166001 4 ^" 
144 15|14| 13| 2357114 181040] 15 316 208| 229180| 3 2764] 11 89792] 8: 539121 10 * 
S8 offen» 5 51 5 4| 3177| 5| 126 420 5 286 824] 196 810 — | — 5 90 0144 4 89 850 5 * 
ſtein 6 "| e 7 690 4| 45520 7 94075]  58945| 1 515| 5| 35 645] 4| 1965] 5 Y 
SR y 2 5 6| 5 ° 7681 5 58 740 6 96 223 69601|—. — 5 26 622| 3 14839 5 2t 
j| e e| e| 6, 2214| 5| 19438) 6 317025| 166710]—| — | 6 150315 4 42520) 6 I 
Zſchopau 190] 8 ai s| 8 3095 8| 339240 8 380 726| 243272] 1| 500) 7| 137954| 1| 1600 8 D 
| 1910 a 51 4 5 2601 3 20 070 5 494 610 8 814] 2 283] 3 486 079 d 4560] 3 An 
98 3 4| 3| % 4010 3 86 500 4 130450) 527111—| — | 3| 77739] 2' 40 6000 3 d 
Zwönitz . 909 11 16 10]. 11| 1717| 11| 265740 16 367 342] 234395| 1, 1150]10| 134097| 6 106425| 11 1° 
3 3 3 2 2261 3 50 880 N 53 139 48851]—, — 3 4 288] 2 4 3561 3 t 
Landger. [1908287 37480 324 73 883249 6 945 470| 369/11 226 656|13 762 553| 8498 635| 23 | 31 95224 5 295 870168 2 310 255/274 37. 
Bezirk 1 909/253. 308 252] 298, 58 1501238: 5 932 620] 308, 9072 579/10 374 620] 6 995 719| 21 18 937/230 3 397 8380143 2 426 060] 241 3. 
Chemnitz get 59 076 geg 4 678 568 TS 9 390 060117 297 364| 8 566 297| 1 3 17 nx 8 749 037]142 1 162 715 224 9: 
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1) An 6 Fällen ergab fid) ein Überſchuß von insgeſamt 3394 Mark. In 2 Fällen: 2) 994 Mark. 5) 59 Mark. 
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Rod Tabele I 
Brand- i Geſamt⸗ Für den Von den 
Zahl der Steuer. Amtlich erhobene [belaſtung ber Erſteher war aufhaftenden 
einheiten 1 Schägungswerte | Grundſtücke] Summe der] Das Höͤchſigebot! (Spalte 10) eine Schulden ward 
Amts £ Diada ys qua tar gegen bie hypothekariſche durch den 
er) a] 8 “| auf welche Forderung ein- | Veriteigerungserlös 
—— vu ES E Eg der verſteigerten Grundſtücke ec, bee eee, eee eee getragen nicht gebedt 
bezirk SS SS | a2 | erteilt murbe in Höhe von der Betrag von 
= = =R HE IR E = as E : RE. re Ix en E 
5 3 ur 2 in Mart | in höher | in | in in 
es S8 ° bei Cin. bei bei i „niedriger ^ , 
— Or. beiten | Or. mey: | Gr. — e Mart um Mart E e Ce "e 
3. 


3. Landgericht Dresden. 
1908| 9 9 8 9 3281 5 40 260 9 50 935 42 581 18 5801 — | — 
1909 6| 211 o 21 5344 5 96 460] 21 112083] 125 604 88 7011 — | — 
19101 2 2| 2 2 354] 2 75 430 i 92 100 80 760 47 6501| — | — 


1908| 23, 24, 23] 23 3352] 12| 210954] 24 
11909] 23 i 211 24 6266] 15| 509 070] 24 


3 24 001 
6 36903 
2 33 110 


9| 94:600 3| 10177 
3 11300) 6| . 46 563 
1| 83000 2| 35563 


414076| 654274] 328609] 2, 10716] 21, 336 381 
742 285| 881 735] 524310| 3| 1243] 201 358 668 
527 730| 6045291 375 8144 1| 1745| 20| 230 460 


19081637 686 512 664/347 9461414 22 857 240| 685/36 300 813/42 192 362|26 593 698] 26 
1909996 424,332] 410/190 9051253112 991 025] 423/20 997 073|24 446 216115 704 405] 13 
| 191012701 283240 278107 979161 9 493 150| 283/15 010 887/18 583 716/11 435 126| 7 


13 573371 21| 365 202 
16 307 2501 22| 399 373 
12 83310| 21| 259 592 


19100 21) 31 200 31) 5144| 16 341340 31 


169 7021611|15 768 366/401|7 418 6231625 16 198 150 
27 1351379| 8 768 9461241 4 942 820|374 | 9 430 366 
3|263| 7 174 188118513 169 104/261 7 594 315 


1908] 60 10 6| 10 435| 5 38 080] 10 59 044 11317 52 2866 1| 1600] 5 206311 4| 258501 5 25 161 
1909| 13 14| 13] 14| 6610 13| 386220| 14| 679812 679573] 626365] 6| 21033] 7 742411 6 321001 8 98 826 
19101 7 21, 5| 21, 3922] 7| 339510| 21| 548826] 360048] 303 050 — | — 6 56998 6 34400] 7 58 138 
1908| 16; 19 16| 19 4427| 16 450 0166 19| 586 088] 766 812] 372723] —| — 16 394089 9 158 100| 16| 426 208 
1909| 7| 10 7| 10 1712| 8| 191160| 10) 234404| 498352| 144 780|— | — 7| 353572] 4| 120185] 7| 365 336 
19101 5 5| 5 5 1108] 5 79 660 5 111 625| 137 610 85 119 —| — 5 52 4911 3| 168001 5 56 933 


1910] 16| 23, 16] 23, 2327| 10 239920] 23 


497 686| 659 823| 345831] 1 100| 15| 314092] 11 133300| 16| 335 074 


1 122 


3 3 3 3 3 46 470 3 93 533 43 574 68 0251 1 1101 2 5659 2 9100] 2 7 948 
1909| 6| 16| 6| 14 879| 6 49 620] 16 93 716 91 072 63 288; —| — 6 27784] 2| 110001 6 32 782 
19101 3 3| 3 3 382] 3 53 150 3| 108332] 163103] 116 900/—| — 3 46 203] 2| 32300] 3 51 054 
1908] 3 3 3 3 4701 3 48 300 3 53 515 71 550 495101) — | — 3 22 0401 1 4 7001 3 25 486 
1909| 6 9| 6 9 1182] 6| 101 890 9 118484] 144069 117200) — -- 6 26869 2, 23900] 6 34 041 
1910] 2 3| 2 3 1301 2 13 070 3 20 237 18 386 12146|—| — 2 62401 2 5632] 2 6 953 


1908| 66, 98 64] 97| 8597| 45| 767 930| 98 
1909| 79, 94| 61] 93| 10 362] 39| 816120] 94 
1910] 40 49 40] 49, 5765] 25| 597990 49 


1350 350] 1742 205] 986 640 
2 257 505] 3666 768| 1691 661 


1 45| 353 095] 65 | 744 323 
8 
1261 572] 1 713 457| 844 798| 8| 1574 
6 
7 
1 


40| 322 442| 74| 2184 660 
13 158800 34| 914 817 


ce 130111| 130 24 973| 77| 1838 870| 130 
1909| 99| 108: 81| 106 16 142] 55 1294 330| 108 
1910] 73 81| 64| 82 11 803| 45| 937550| 81 


3057 523] 3606 750] 1 809 410 
2 310 912] 2 678 273] 1235 902] 1 
1531 392] 1951 446] 1085 379 


5 5961109] 1 802 936 
10 600| 81| 1 452 971 
6 969| Di 873 036 


781128 4031113 | 1875 128 
60 839 763] 81 | 1501 205 
42| 280 493| 69| 970 236 


1908| 15| 18 15] 18 2040| 13, 253530] 18 


358 044] 375048] 278 923| 2| 2110| 13 98 235 7| 442001 15| 114319 
2 


1909| 22, 50| 22 50 3210| 15; 388550] 50 690867] 718 761| 372 065 1 4001 20| 348 096] 16 169 966] 21 | 377 769 
1910| 22, 29 14| 29 1528| 111 250150) 29| 386319] 460436] 286 972|—| — 1113] 173464 17| 83491] 22| 197 624 
1908| 8| 12, 8| 11, 1498] 8| 124260 12| 264 604] 301 919| 214470] 3| 11105] 5 98 554| 4| 12809 5, 109 849 
1909] 2 2| 2 2 551 1 4 190 2 5 380 4 150 4 201] 1 1311 1 680| — — 1 1 494 
19101 11/ 13 11| 13| 1500| 11, 127 860] 13| 157567| 205905] 117413] 1| 1776| 10 90 2688 6; 27850/ 10 99 846 
1908] 17| 21, 17] 21| 4172] 160 479 340] 21| 537456] 641 218] 409772| 2| 1220] 15| 232666 9| 124 9001 17| 254 024 
1909| 111 13 11] 12, 229] 9| 2498001 13| 331696] 332 672] 217 001|—| — 1 115 671] "7, 49162] 11| 125 759 
19101 6 "EE 7 1052| 6 151 430 7| 203259 255214| 155408] 1 5001 5| 100 306] 4| 56 200 6, 117271, 
1908| 9 9 9 9 9340| 9| 103 690 9 149 410] 179451| 103157|—| — 9 76 294| 6 28660| 9 85 629 
1909| 1 H3 1 496| 1 31 640 1 45 000 60 103 35 803|—| — 1 24300] 1| 16000| 1 16 982 
19101 4 9| 4 9 5144 4 56 890 9| 102 672 78 307 41 109 —| — Í 37198; 3| 17500] 4 42 412 
1908| 5 51 5 5 4801 5 38 040 5 54 700 61 613 52 1631 1 385] 4 98351 4 8 188] 5 12 157 
1909| 10 12| 7| 12 1618] 5 91700] 12| 149 100] 234027] 127185|—| — 10 106842] 6 32 000 9| 116704 
1910] 6 7 6 1 943] 5 75 980 7 85619 139 528 57 545] 1 2001 5 82 183| 4| 14378] 6 86 430 


1909 681. 798 576 778 242 2631431 17 191 775| 797/28 768 317|34 561 975/20 952 867| 50 65 2911626 13 674 3991404 6 877 885/627 14 731 860 
1910 nS 566438] 562 144 490|313 12 833 080| 566/20 645 823|25 412 268|15 310 260| 24 38 462|454 10 140 4701311 4 116 5581465 10 826 258 


NM ZEN 


1) Das Amtsgericht Kötzſcheubeoda beſteht erft jeit 1. Juli 1910. 
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Noch Tabelle 1. 
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Brand» Gefamt. Für ben Rom ber 
Babl ber Steuer Amtlich erhobene 
einbetten | verſicherung :- Schazungewerte | @eunbhade Summe der] Das Hödfigebott (Spalte 10) [eee war | enron 
Amts- š | — bts priis war gegen bie bupotbekiriihe 
B». MI en. | auf welche Forderung ein, | Berkeigerungserin ` 
seriats- Jahr ES 825 £ der verſteigerten Grundſtücke (Beiden der Zuſchlag VejamidelcRung (Spalte 9) getragen 
* 2% FE 2% BERN ^ Rentene erteilt wurde In Höbe von 
ES Së 18°] sa | em [oei bei Nel, Sex] in Set fin] Vier (ini tens Lë ia 
8 TE [e| saa [gsl 9 [e| Bo [n mat FE 
1 BIETER. 6. | A 8. 9. 10. T 13. 15. n 
4. Landgericht Freiberg. 
1908] 144 16| 14| 15| 3834| 14| 240830] 16| 321175] 378078] 258 505] 2| 10138] 12| 129711] 8| 40967] 14 17° 
Brand . 1909| 17| 21| 16] 21| 2609] 17, 270510] 21| 2588751 328 006] 165399] 2| 1301115 163908] 9| 45773] 16 Tu 
19101 7 : 7 8 1239 j 141 820 8| 141217] 146319] 119763] 2 546 i 27 102| 3 75001 7 € 
Dippoldis⸗ 1908| 9| 15 9| 15 3374| 8, 193 560] 15 246 191] 435 095 181 4009 —¡ — 9 253 686] 5| 142733] 9 + 
walbe 1909 9 10 9| 10| 2243] 5| 212670] 10 262326] 266 458] 172 562] 1 179 8 94075] 4| 258001 9 Is 
° * (1910| 9 16, 9| 16 1406| 10| 141490 16| 223077| 247 828] 166120] 1| 1050| 8 82 758] 6| 31200] 8 3 
1908| 13| 16 12] 16 388111 371 940] 16] 738 732| 586 334] 329 635 — | — 13, 256699] 12| 207 989 13 2 
Döbeln 1909] 8| 12) 8| 12| 6202| 8| 276 850] 12, 582337] 549 776] 487800] 3| 7491| 5 69467] 5 410001 6. x 
1910] 8| 11| 8] 11; 2441 8 246870| 11| 318375| 360100 283760] 1 5001 7 768401 4 790001 7 s 
Frauen- 1908| 6| 16 6| 15 9311 7 38 4201 16 83 198 80 092 61 687 — 6 18 405 1| 6201 G 2 
ftein 1909| 1 : d 1 481 1 5 390 1 7 702 5 753 5350]—| — 1 4031 1: 50001 1 N 
` “9101 7 ri Y 7 1049 7 89 960 7| 114879 121111 78 358| 1 166| 6 42919) 5| 25016] 7 | EE 
1908] 344 38 33| 36| 11 040] 33| 827 810| 38 1282 668] 1596 780| 836 873] 2| 1266] 32| 761 173] 27| 442 171| 34 | v 
Freiberg . 111909] 26| 34 26| 34 13451| 26| 758010] 34,1106 433| 1241 633| 830 796| 3| 4008] 23| 414 845] 16) 242 103] 25 1^" 
1910| 11| 11, 11| 11| 6402| 11, 491040| 11| 526409| 526 737] 304516] 3 7134 8| 222934] 9| 160850] 9 2 
| 
1908| 5 6| 5 6 1066] 5| 109220 6 125933| 117 727 87972|—| — 5 29 755 i 13 60 5 M 
Hainichen |[1909| 13 14 13] 14| 3 633] 13, 377590| 14| 433376| 442939| 219028| 2| 3100] 11| 227011] 5| 30 872 11 3: ` 
19101 5 8 5 8 20001 5| 102 890 8| 158721] 164 800] 145025] 2| 9 800] 3 29 575 ° 102001 3 b“ 
1908] 6| 13| 6| 13 480| 6 56140| 13 63 478 56 654 43 150] 1 994| 5 1449 4| 1649] 5 P. 
Lengefeld (119091 3 41 3 4| 1080| 4| 104810 4| 1428891 116 427 15515 — | — 3 409121 2! 29500] 3, +° 
1910] 3 3| 3 3 5621 3 60 190 3 79478| 119 799 57 001 — | — 3 61 899 3 220001 3 | bar 
Marien- 1908] 4 5| 4 5 3231 4 33 060 5 40 158 53 445 39800]—| — 4 13645] 4| 11050] 4' r- 
pera 1909 10 11| 101 11| 1474| 10| 168 7300 11) 193181] 215 8630 1352311 3| 4901| 7 85533] 6 52535] 7. „ 
erg „„ 19100 2| 2 al 2] 394 2| 37680 2 40840 52 431]  477500—| — | 2|  4681J—| — 21 un 
1908] 12; 20| 121 20| 2154| 12| 165 7201 20| 269854] 281 979] 206990] 2| 1 429] 10 76 4188 8 71745] 11 | wg 
Stoffen. . 1909 10 111 9| 10 1480| 9| 125 2900 11| 144769] 167 6630 1283038) —| — 10 39360 4| 27 5500 10 X 
19101 8| 15| 8] 15| 1424] 8| 130950; 15| 164512| 163 505] 128708 — | — 8 34797! 6 63800) S +~ 
1908| 8| 16 8 16| 2999] 9| 109830] 16, 202855] 214712] 196386] 1 7051 7 19031] 5 18875] $ | EN 
Cheron 1909] 5 7 5 7 467] 5 39 950 7 50 333 88 531 40 726| 1| 3400] 4 51 205] 5! 17363) 4' a? 
19101 5 6 5 6 943] 5 67 390 6 86 415| 100 353 722681 2| 2910] 3 30 995 š 37613] 4 A 
19081 6 6 6 6 128] 6 65 530 6| 100 400 119 744 79068] — | — 6 40 6760 4 33 860 6 Y 
Olbernhau 19090 3| 6 3] 6 319] 3| 32 6800 (6| 5596| 54 3590 48 850] 1| 1850| 2 71359 2 8 6570 3 ^" 
1910] 100 16| 10] 14| 1324] 11| 136570] 16 202591] 230014] 187 3321 1 2611 9 42 9434 6| 358214110 . 
| 
1908| 7 9| 7 9 946| 9| 111 030 9| 156 264] 182 098 94 925|— | — 7 87 173 d 54900 7 > 
Roßwein (11909 9 12| 9| 12, 1533| 8| 135000 12| 165439] 217211] 119 502 —| — 9 97 709 5! 85172] 9 1" 
1910 i Ä 3 5 3311 4 38 970 5 50 379 57 130 38 820] 1 8001 2 19110] 3| 272330 3 Zi 
1908 10 11| 101 11 9691 10 956001 11| 109091| 112 756 92 534 — | — 10 20 222 i 11308] 10 > 
Sayda 1909| 18! 21| 18 21| 3231118 2311701 21| 297 071] 296058] 225243] 3| 7860| 15 78 675 11 29 2901 15 2 
19101 12| 15| 12] 15, 1 096 12| 1110501 15| 114320; 143907| 107317) 1 501 11 36 640] 6 10822] 12 e 
1908| 10; 10 9 (i 1811| 7, 1272801 10| 198518] 219793] 128586] 2| 2945] 8 94 152 ¿ 30 400 9 déi 
Tharandt. 1909 94 241 19 24! 2703] 9| 234830] 24| 352012] 475 718] 282 2091. —| — 24| 193509] 15| 142 236] 33 >" 
1910 e e 111 18 1872] "7| 169460] 18| 212415] 2880561 200921] 1| 1200] 17 88 3351 12! 30 96] 17, % 
1908| 3 3| 3 3 921 2 12 520 3 16 400 20 710 17 4001 1 3901 2 3 700 ] 10001 3 E 
Zöblitz. . 1909 1| 1| 1 Low» 83 650 1| 103520 72 000 51100]—| — 1 20 901 —| — CHE 
1910| 1 r 1 " 1721 1 20 160 1 21 921 38 570 28 500]— | — 1 10070 1| 10770] 1 ? 
| 
Landger- 19080147 200144] 196 34 6281143 2558 490] 200 3954 915] 4455 997| 2654 920] 11 | 17 867|136| 1818 944] 97/1102 592141 201 
Bezirk 1909157 189 150| 188 41224[137| 3058 130| 189 4156179] 4538 395| 2 987 614] 19 3409011380 1584 871| 90 782 851143 17* 
Freiberg 1910109 142 102| 140 22 6551010 1986 490| 142 2 455 549 2 700 660| 1967 058| 16 | 17 996| 93| 811 598 68 55517101 Y E 
| | | | 
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Noch Tabelle I. 
———————————————————————— MT ——————— 
Brand- Geiomt, Für ben Bon ben 
Zahl der Steuer⸗ Amtlich erhobene 
einheiten Ec Schätzungswerte Geundftüce Summe der] Das Höchſtgebot? (Spalte 10) e Se quie oa 
Amtd- Š LER Sienten pui war gegen bie hypothekariſche durch den 
2 "mr. en.] auf welche Forderung ein- Verſteigerungserlös 
seri tá. Jahr 2 ES RU der verſteigerten Grundſtücke 1 0 der Zuſchlag Wem getragen nicht gedeckt 
bezirk ¿3 ES FE Rentene erteilt wurde in Höhe von | ber Betrag von 
25 8 al p š Iſchulden u.a.) in Mart | in | Höher | in in in 
S» = bei Cin 5 bei dingl. Laſt e | niebri A ; 
tala la] e. [| e. IR ESAE EE mar [ole 
1 fa. Js. [| . 5 6. | 
B. Landgericht Leipzig. e 
1908 4 12: 9| 11| 2640] 11; 196360| 12| 338806| 246 826] 183627] 1 630] 8 63829] 6| 32002] 8 75 588 
ma. . (11909) 5! 6 5 D 954| 5, 418900 6 18 885 91 429 66 565] 1| 10400] 4 35 2644 3| 373700 4 40 069 
1910] 9, 13 8 š 14188] 8; 78 250 13 148 502] 166505] 150 787] 2 32950] 7 48 668] 5| 18 262 6 26 788 
1903] 4 5 4 5 5611 4 63 270 5 75 134 76 816 65278|—| — 4 11538] 2 8800] 4 11 941 
iip. .11909] 3 3 3 3; 654| 3 54 910 3 92 740 127 973 80861|]—| — 3 47 112] 2| 64 600] 3 50 107 
1910] 3. i 3 3 660] 3 67 820 3 88 1601 105 408 49420]—| — 3 25 988; 2| 23600] 3 31 957 
1908| 4 4 4 4 7961 4 75 630 4 120889] 135458] 104 400/—=| — 4 31 058] — — 4 37 521 
burg 1909] 3 3 3 3 338| 3 27 560 3 36 649 47 976 27742] 1 197| 2 20431] 2 25001 3 20 321 
193101 — | — ,—| — | — |— — — — — „„ A s == => = — — 
1908 24 18. 13| 18 2764| 15, 201670| 18 287 460] 344 747] 226117| 3| 2805110 121435| 5| 51200] 11 136519 
ithain 19090 8 14) 8] 14 1440| 8 67496 14! 163 500 191 160] 162 665 1| 2201 7 30 6966 3, 21422] 7 37 361 
1910] 3 3| 3 3 459| 2 45 750 3 55 000 87 627 04113|—| — 3 33 5144 2| 35 500] 3 37 924 
1908 " 76| 62] 72 97941] 57| 917878| 76| 1547 270| 1818 264| 1 130 338] 2 575| 62| 718 501] 47| 394 620| 64| 776 844 
imma . (11909) 45: 57 43 50 7352] 42 663 240 57 1073 637 1266 972] 743 467] 4 845| 41 524 350] 32, 324 518] 43 570 411 
1910] 36) 41 34f 39, 4 601 300 478 316] 41] 768 717] 897 303] 639862] 1 500] 35 257 941] 26| 165167] 36 | 301 857 
1908] 5 5| 5 5 9631 5, 122 000 5, 144604] 193434] 113344—| — 5 80090] 3| 16700 5 88 561 
uſigk 1909 13 9 13 1124| 10 74380] 130 113 000] 119 350 76 460] 1| 3100] 8 45 990] 6| 29200] 8 50 933 
1910] 4 5| 4 "| 6844 4 69 160 5 84 564 97 884 42 381] 1 281] 3 55 784] 2| 55000] 2 59 067 
1908|285| 2921271] 219 196 356|190! 9267 730| 290 19 566 060022 277 654/16 901 360] 11 | 29 5310274 5 405 825/189|2 513 535[282 | 6 038 085 
pzig 19090236 238 2160 201209 16801761 9 486 080| 23818 794 460/22 130 610/15 826 575] 8| 11 26202280 6 315 297116112 611 7390232 6 908 927 
19100126 1321124] 98, 90 750| 93; 4 599 100| 132| 8855 485/10 875 989| 7 661 530] 9! 17 0808117 3231 239] 8801 873 4051124 3 490 945 
19081 6 6| 6 6 643| 6; 101 150 6 173010] 175 197 1022801 — | — 6 72917] 4| 32000 6 81 377 
snig 1909] 7 12 7 12 653] 6 56 280| 12| 108138| 126 261 85200]—| — 7 41061] 5| 27100] 7 47 496 
1910| 10; 12: 10] 12 2942| 10/ 284 450 12| 3410501 345 5490 155235|]—| — 10 190 314] 8| 130515] 10| 167 103 
t 1908 16 16. 11] 10) 1770| 14, 355640] 16| 434025] 505902] 318026] 1 500] 15; 188 376] 8| 41620] 16| 208 523 
r^ Moo9| 7 7| 7| 5 1293| 6| 149030) 7| 212121| 212104) 131350—| — | 7 77754 4 26841] 7| 88324 
adt .. 19100 8 8 s| "7| 1067 6 107 850 8 215 300] 321174] 208 1751. — | — 8 112 999 7| 46500] 8] 126 552 
1908 | 8| 4 8 790] 3 49 980 8 86 256 147 640 97850 — | — 4 497901 1 1700| 4 52 977 
igeln . 111909] 3 4| 3 4 2321 3 27 210 4 29 285 29 084 24 1100ʃ— — 3 4 974] 2 4600] 3 5 070 
1310) —, — |—| — — |— — — — — — — — |— — > == = p 
1908] 111 21| 11] 211 1965] 13| 135 010| 21! 244912] 304 393] 234508] 1 270 10 70155 5| 359800] 10 85 133 
dap. . 1909 5 6| 5 6 1116 4| 45 400 6| 103 330] 126 685 79 920] 1 4601 4 47225 3| 22000] 5 49 411 
19101 8| 29 sl 29 6 084] 9 406 900] 29 731849 736441] 608 768] 2| 4700] o 132373] 5| 312 8700 "7| 230 031 
1908] 6 6 6 4| 1081| 5 130060 6| 190 157 196 084] 142513] 2| 6726] 4 60 297 5| 27853] 6 74 422 
gau. . 1909] 12 2111] 21 1458] 7 58960] 21 102684] 134 589 63350]—| — 12 71239 8| 43440] 12 74 303 
| 1910] 6 7 6 7 1567] 6 68 530 7 1296401 159367] 121150] 1| 4948] 5 43165] 4| 19 030] 5 48 698 
1908| 22 24 22] 21) 6114] 13 352 920 24| 1556 932] 1749 415] 1103 163] 1 4080| 21| 650 332| 11] 107 682| 20! 766 879 
uda. . 1909] 20, 24 20] 24| 3784| 13 365 920 24| 841013] 894725] 683314] 2) 1410| 17 212821] 16| 185 912| 19| 240 683 
1910 1 8 8 6| 1115 4| 114 490 8 218712] 264009 185270] 1 946] 7 76 685 4| 25666] 8 79 303 
1908| 18 20'17| 19  1594| 8 109 050 20 211336] 405 060] 180660]—| — 18; 224400| 10 57287| 18 243 334 
urzen . [1909] 10. 12| 10 10, 1419 8 209200 12 265 629 309 656 232893] 1 889 8 77 652 3] 29000] 9 93 262 
1910 Ü 8 5 | 1412| 5! 151590 Š 199507| 289 944] 198950]—, — 5 90 994] 3, 58462] 5 108 233 
1908| 25 40 23 39 6 729| 25| 541 980 40 9522601 926248) 720105] 2| 3096| 93| 209239] 18: 143 225| 25| 251 659 
wenkau 41909] 21 22 211 20: 2397| 18 298 730 22 498 247 507 025] 329028] 1! 5001 20 182 998| 17| 127 596] 20 204 228 
1910 4 4 4 3 508 4. 54 490 4 10 123 11 933 47 433 — | — 4 24 480 2| 16 922] 3 35 122 
| | 
indger.s (19081492 5534681] 462 234 5630373 12 620 328| 551 25 929 111029 533 138021 623 569| 24 | 48 213|468| 7 957 7821314 3 464 0241483 | 8 929 363 
Bezirk 19090394 4420371] 398 233 4128312 11 633 298| 442 22 513 321½6 315 599418 616 500| 21 35 76537107 734 864/67 3 557 8351352 | 8 480 905 
veipzig 91030 273225] 233 113 427184 6526 996| 273 11 907 199014 419 133/10 156 394| 17 | 61 4052130 4 324 144[158 2 750 8391220 | 4 743 580 
i | 


: | 


— M3 — 
Noch Tabelle l. 


Brand- Geſamt⸗ Für den 
Zahl der Steuer- J Amtlich erhobene 
einheiten ne Schätzungswerte rte. Summe der] Das Hoͤchſtgebot! (Spalte 10) "m 
Amts. D | M PO dal p ai di war gegen bie 5ypotbetacitóe 
TOR T v lE auf welde Forderung tin- 
eb Jahr BZ EN EE der verfteigerten @runbftüde ae der Zuſchlag SejomibeloRang See 9) getragen 
bezirk 22 2 2 E WEE erteilt wurde in Höhe von 
SEL ERIR F ; me hulden u af in Mart | in höher | in in 
889 S 9 bet Ein · b b dingl Laſt | ë iedri 3 
i9 m seu weg 18) mer ro itm mä um, en mesa [ui maa 
1 ELS] AS LI 6 | 7. | 8. ka d d 11. | 12. 13. 
6. Landgericht Planen. 
190% 5| 7 5 6 2721 4 25 050 7 34 794 50 095 32 766| 1| 1200 d 18 529 1| 
Adorf. . ¡11909 3 3| 3 3 221| 1 16 400 3 26 514 25 350 32600]—| — 3 2 7501 2 
1910] 2 2| 2 2 238 2 59 500 2 109 056 94 400 81660] 1 500 i 13240 2 2 
1908] 5 8 5 7 1076; 5| 106590 8 190090] 199961| 162635|]—| — 5 37 326 , 15 100 
Auerbach 113 26 30 24] 19 2569] 24] 562 4301 30, 765 227 981 797 617 470] — 26 364 327| 14 9982 
19, 21 19 20 1481| 13 261860] 21, 389550] 501 593] 316866] 2 700 2 185 427] 10 5 
1908| 5| 13 5| 13 4031 5 36 820] 13 92 1311 194 480 70970] — | — 5 1233510] 3| 108 600 
Elſterberg [1909] 3 31 3 2 1331 3 23 900 3 40 973 51 313 38720] — — 3 12 593] 1 N 
19101 3 3 3 3 12| — — 3 23 313 33 644 21 844 1100] 2 12 900] 1 
Fallen- 1908| 25; 27| 24| 26 4 476] 22| 509 460] 27| 670 3961 892 535] 592 494] 2 7151 23, 300 756 16, 205 546 
ftein 1909] 33, 37| 30] 33| 3158] 23| 6088760] 37| $844293| 980 903] 572 972] 1| 1000| 32, 408 931] 18 115 185 
° * (119101 13 13| 13] 13| 1928] 12, 2373201 13| 318889] 409122| 346332] 2 360] 11 63150] 6 62 400 
Allngen⸗ 1908| 20 2520] 25| 1907| 21, 225 300] 25] 359 1211 506 101] 278129 —| — 20 227 972] 13) 121 833 
thal 1909 1 iL. ] 342] 1 38 880 1 46 000 67 796 41500]—| — 1 26 2961 1, 27850 
1910] 144 18 14| 18 1495] 12, 1548801 18| 221505] 303398] 140 234 153] 12| 163 317 ; 1291 
Lengen⸗ 19081 6 9 6 7 5861 5 68 210 9 86 0401 114 550 90611] —| — 6 33939] 6 19860 
feld 1909| 17| 17 171 13| 1984| 14 216790] 17 277 860] 311 740 180 3911 1 700] 16 132 049] 12, 63 580 
19101 8 9 8 9 669 6 69 870 9| 117870] 128 210 86567] 1| 1990] 7 43 6334 5 23 000 
Marfneu: [1909] 3 3 3 3 4331 3 40 230 3 64 250 65 701 60000] 2| 3 199 1 8900] 1 
kirchen 1910] 2 2| 2 2 1261 2 15 720 2 26 540 31 063 35 8111 1| 5600| 1 8524 — | — 
1908] 211 21| 211 21| 2326| 16 232 050 21, 340 520] 407 421| 266 915] 2 4101 18 140 916 13 96242 
Olsnitz. . 111909 28 29 26| 28 3742| 23 4798201 29| 603 6460 658 857 423529] 4| 1 314] 24, 236 642 17 112 407 
1910] 111 11 11f 11 1677| 11 1976201 11, 261 779 291 883] 219610) — — 11 72 2734 8, 34125 
1908: -T -2i 7 -21 8151 8 54 5001 20 76 963 63 273 61645] 3| 9557] 4 11 185 4 g 
SBaufa . . 111909 4 4| 4 4 38711 3 76 540 4 69 128 70 400 54 296| —| — 4 16 1044 4 20300 
19101 5 51 5 5 3721 5 51 380 5 60 992 85 000 64990]—| — 4 200101 2| 15500 
1908| 94 108| 83] 94 28 226| 88 2873 430] 108 3853 888] 4100 178] 3096 510| 5| 4185189 1 007 853 61 729 250 
Plauen 1909] 89 91| 86| 82 29 019| 77 2759 490| 91 3635 610] 4132 888] 3034 659| 4| 1783185 1100 012] 65 702 759 
| 1910] 62 ii 62] 62 20 476] 54 1812 160| 62, 2397 606 2 737 797| 2085 037] 2| 1300| 59, 654 060 e 396 11€ 
Mia | 1908 10 16 16 15 2 578| 16 3080601 16 339450] 397976] 219290] 1| 2000 15 180 6860 7 114 000 R 
bad 1909) 14! 14| 14] 14 2932| 14| 334230] 14| 546825] 563 700] 415744] 3| 4863| UU 152819] 8 166 5501211 17t 
) 1910| 22| 25| 22) 25| 3 234] 19| 347140] 25| 547062] 671 651 434973] 3| 4800| 19| 241 478] 12 212 286/9221; ie 
M | | | 
1908| 7 T? 4 6 709 6 94 100 7 13700 168 219 92 695| — 7 75 5244 6 281501 7 S; IL 
Treuen . 1909] 8. 12 8| 11 5771 6 63 200] 12 90 1271 137 693 74 8171 1 51 7 62 8811 4 235000] $ no Y 
19101 6 9 H 9 1 253 ° 134 910 ° 168000] 243119 165 105] — | — 6 78 014 1 20 0001 6 NM "d 
Landger.- (119081211 262 199 241. 43 4241196 4533 570] 261 6 180 393] 7094 789] 4 964 660] 14 18 0671196| 2 148 196 1321 449 7201204 234» 41 
Bezirk 1909229 244219 213 454971192 5 300 670] 244 7010 453] 8 048 138] 5 536 698 16 | 12 864/2130 2 524 3041147 1 241 2477220 2»in »_' 
Plauen | 10100 180 167 ger 2 9611141: 3 342 360 ee 4642 162] 5 530 880| 3 999 029 15 | 16 503|150, 1548 354 i 976 802]161 1778 
| | 
7. Landgericht Zwidan. 
1908| 3 3 8 3 1385 3 112 300 3 1530001 1660801 138 0501| — — 3 28 030] 1 40001 3 Kan 
Sue s 909 4 6 4 6 661| 4 58 130 6 84 300 86 806 60496|— — 4 263101 4 21465] 4 9» v» 
19101 6 6 6 6 2238| 6 243 480 6 400 733] 443 252] 328 8021 1 6501 5, 115100] 3, 33000] 6 ES +4 
nik | 1908| 8 8 8 8 1249] 7 119720 8 172370 197100] 166712| 3 7601] 5 37 989 : 8000] 5 187 
íd Sé 199 7 7 "| 7 1189| 7 107220 7 175822] 235176| 126700 2 5505| 5 113981 622001 6 1 78 
pes | 1910| 16 17 16| 17 2784] 17 251060 17 363 018] 444070] 338208] 1. 2968 15 108 836 13 79 5501 16 - 
| | 
1) In 2 Fällen ergab fid ein Ülerſchuß von zuſammen 505 Mark. 2) In 3 Fällen: 1199 Mark. 8) In 1 Falle: 3912 Mark. 


Digitized by Google 


e A]. o 


Bon ben 


Brand- Gejamt- Für ben 
Bahl ber Steuer- Amtlich erhobene 
cingeiten verücherungs- | Schabungeswerte Grunbſluce | Summe der | Das Hödigeot (Spalte 10) | DO mer Schulden ward 
d Š au guden permi war gegen bie hypothekariſche durch den 
ke Pu 2 5 En] auf melde Forderung ein- | Verſteigerungserlös 
34 Jahr ES Ex £ š der verſteigerten Grunbftüde í ie der Zuſchlag Geiamtdelekung (Spalte 9) getragen nicht gedeckt 
=> FE 23 ið 3 erteilt wurde in Höhe von der Betrag von 
HIERE E i Ma ulden u a. in Mart | in | höher | in 
8 * — bel Ein- |b bei dingl. La à „| nied 
AP SSE m | am [pl me [| = Tv dl um Wi vg ES 
3. 8.4. 5 6. | 7. 8. ESSE E: 7] | 12. | 13. | 14. 
7. Landgericht Zwickau. 
1908; 9 10 9 10 1296 7 135 5501 10 280309] 326 890] 232 241 — | — 8 96 469 2| 15 350 8, 123190 
19091 6 d 6 | 9111 7| 123 610 7 153111 157 7844 127557] 1 10001 5 31227 2| 120001 5 39 711 
1910] 14; 15| 14] 15, 2 694 15 409 038; 15 529 003] 475519 303016]—| — 14| 172503] 9| 890951 14| 202 763 
1908 18 126 188 26| 4187| 20 400 640] 26| 554805| 630473| 493603]—| — 18| 136870 13| 87762] 18| 153 062 
1909 18 18| 18] 18| 2732] 17 211540| 18| 284008] 348 663] 254 369] 3 739 15 95 033] 13; 62 668817 111 233 
910 e 28| 251 27| 5156 26 435 070] 28| 697 184] 761743] 585179] 2| 3684] 23| 180248] 18| 119 043|*:24| 212 237 
1908| 4 5| 4 9| 1023| 4 57 280 4| 1060001 109039 92 825] 1 699 3 16 9134 2, 162001 3 23 385 
19091 2 2| 2 2 154 1 5 090 2 11 596 26 300 8 360| — — 2 17 9401 2| 10550] 2 18 601 
| 19101 4 5 4 5| 1181 1 46 340 5 86 259 110 806 721401 — — 4 38 666] 2 4775| 4 42 658 
1908] 15 16| 15 16; 4914| 14 337150 16| 492060] 615358] 404 767] 2 9711 13 211 562] 10, 120 445] 14 249 724 
1909] 7 7 7 6 2114] 7, 195 860 7 276 621 336 395| 247660] 1 1128] 6 89 8634 4| 26500 7 99 858 
1910] 7| 7 7 d 12301 7 92 630 7| 145914] 192533] 120970] 1 2501 6 711813] 2| 22500] 7 78 602 
1908| 7 111 e| 111 831| 6 76820 11| 282395) 395 490] 152076|—| — | 7| 243414] A 140 3900 7| 269 292 
1909 —| =|=| — | —= |- — =| — — = |-| — — I-| — ll — 
1910] — | — —1 — — — — — — -— -—— — — 4— — — — — — 
1908] 10 12, 10] 12| 1915] 9 90 8144 10 171889] 146 908] 112257] 2 4010] 8 38 6611 7, 436001 8| 2 43 574 
1909 3 41 3 4 4031 3 51 640 4 59 835 72 292 59 140| — — 3 13 1521 1 64001 3 17 542 
1910 4 4| 4 4 6844 4 71 760 4 78 374| 101 600 72 700] — — 4 28 900] 2 8 0001 4 33 250 
1908 13 14| 13 12| 1670| 13 1670001 14| 224 425] 296 181 192 479] — 13, 103702] 6| 39000] 13 108 222 
1909 4 4 4 4 6851 4 | 86 480 4 96 471 105 073 80 036| — — 4 25 037] — — 4 30 497 
1910] 10 10 10] 10 1894 10 151 6501 10, 207 169] 220 712] 171 880] — — 10 48 832| 2, 23500] 10 60 529 
1908] 4 10 4[ 10 369 5 28390] 10 34 533 31 023 20 690] — 3 10 333] 3 7300] 4 13 841 
1909 7 9 7 9| 1113 9 115 580 9| 129572| 1694251 126 476 1100] 6 44 049) 6| 46000] 6 53 418 
1910] 2 4| 2 4 451 3 59 490 4 75 856| 123331 71 500] — 2 51831| 2, 16500] 2 52 367 
1908] 12 16! 12 16 2684] 12 181830] 16| 267110] 362 618] 262 717| — — 12 99 901] 7, 543000] 12 116 754 
1909] 11 12| 11 13| 1540] 12 145560 12| 210 600] 246 776 174700) 1 150; 10 722261 6| 57895] 11 81 646 
19101 14 15 14] 14| 2661| 13 189230] 15, 279220] 336 492] 267 485] 1 56| 13 69 063] 10| 62850] 14 86 180 
1908| 4 7 4 6 882] 4 64 050 7 111870| 150541 105 526| — — 4 45 015] 3, 22842] 4 50 730 
1909 8 8 8 8 1678| 8 198 430 8 266550 294119] 194131] 1 100] 7, 100 088 6| 73499| 8 115 366 
1910 [^ A 7 d 13031 "| 139690 7 161665] 183402] 149 376 1| 1600] 6 35 626| 5, 419851 6 47 886 
1908 10 17 10] 17 1570 10, 1666201 17, 246370] 305615| 210325| 1 9701 9 96 265 4| 26084] 9 103 347 
1909 7 10 7 9 4961 6 77220] 10 91 898| 116 310 83 614] 1 844 6 32 780 6 18 146] 6 36 229 
1910 11 19 11 17, 1264| 12 1263301 19 169 772] 205558] 138 949 1| 2100] 10 68 709} 3, 19 260ʃ5⁵10 74 893 
1908] 6 9 6 9 6721 6 44 300 9 56 219 69 560 56 4501 — — 6 13 110] — | -— 5 16 579 
1909 4 4| 4 3 4691 4 50 750 4 75 843 86 800 55 9301 — | — 4 308701 2 9500| 4 34 849 
19101 2 2| 2 2 6221 2 17 360 2 47 188 32 728 44 405| 2| 11 677| — — — | — 1 372 
1908 5 6 5 6 948| 4| 167 940 6 284305| 266152| 177426] 1 302| 4 89 028| 4, 693751 5 95 851 
19091 17 18 16 17 4099 16 3538501 18 423543] 509745] 387833] 1 9700] 16 131612| 9  50800|*16 140 523 
1910 6 8 6 8 12361 6| 110510 8 147925] 144999] 118149 — — 5 26 850 1 20001 6 32 947 
1908| 4 4 4 4 264| 4 22 030 4 28 050 39 118 25 1811 —| — 4 139371 2 93501 4 16 302 
1909 4 4| 4 3 592] 4 54 620 4 57 479 64 375 48 600 2001 3 15 975| 2 63501 4 20 007 
1910 —| — |—| — — |— — — — — — —— — |— — — —— — — 
1908] 38 46 38 45 9 9188 40 990 070 46 1430 170] 1 633 424] 1 243 448] 4| 101171 34 400 093 20 324 514] 35 573 409 
1909] 29 30 29 30 9151] 30 621600] 30 986 910] 1062 030] 772006] 5| 4758|24| 294 782 13 118 200] 25 318 433 
1910] 45 E 45| 46, 13302| 39 1126 730] 47, 1839 611] 2 115 733| 1521 484] 2 1030| 41| 595 279 39 549 806| 44 668 728 
19081170 220 169 216 35 7771168, 3162 504] 217 4895 886] 5 741 570] 4086 773| 15 26 495154 1681 292 89 988 5121157 2 037 794 
1909 138, 150 137 145 27 9801139 2 457 180| 150 3 384 159| 3 918 069] 2 807 608] 18 | 24 464/120 1 134 925] 80, 582 1731128 | 1269 071 
19101173) 194 173] 189, 38 7001171] 3 470 368] 194| 5229 491| 5 892 478] 4 304 237| 12 | 24 015|158| 1 612 256 102 1071 8641168 | 1872 862 


| 
| 
| 


| | 


1) Darunter 1 Grundftüd, das im felben Jahre zweimal verfteigert wurde. 
In 1 Falle ergab fid ein Überſchuß von zuſammen: 3) 6 767 Mart. 


| | 
2) In 2 Fällen ergab fid) 1 den Schuldner ein Überſchuß von zuſammen 1625 Mark. 
4) 12 Mark. 5) 1845 Mark. 


SE Google 


Tabelle II. Die Immobiliar⸗Zwangsverſteigerungen 


Areishauptmannſchaftliche Bezirke 


Zahl der Steuereinheiten 


Zwangs- 
ver: betroffenen notleidenden 
fteigerung& | Grunbitüde Beſitzer Ea C 
fälle bei Grundſt. | Einheiten 


Jahr 


1908 110 136 107 131 13 530 
1909 102 130 102 128 20 623 
1910 116 158 116 158 18 764 
1908 323 438 322 388 84 572 
1909 274 | 324 213 312 | 62 724 
1910 201 325 259 302 64 871 
1908 1 033 1 195 899 1 166 427 853 
1909 801 946 | 689 925 | 274 354 
1910 572 683 515 678 160 523 
1908 574 646 549 553 249 253 
1909 468 534 445 490 | 251 630 | 
1910 300 364 295 322 127 278 
1908 317 401 304 378 65 074 
1909 323 349 312 315 | 65 934 
1910 282 312 282 308 60 101 
1908 2 357 2 816 2 181 2616 . 840 382 
1909 | 1 968 2 283 | 1821 2 170 675 295 
1910 1531 1 842 1 467 1 768 431 537 


(Fortſetzung des Textes von ©. 136.) 


weit größer, als nach Verhältnis der Bewohnerzahl zu ſchließen 
wäre: fie beträgt in den 3 Beobachtungsjahren 59,0, 76,5 und 
57,2 Prozent der Landesſumme, und für dieſe Tatſache kann 
etwas anderes als die Bodenſpekulation ſchwerlich verantwortlich 
gemacht werden (vgl. auch Dresdner Statiſtik a. a. O. S. 10). Mit 
den Hypothekenſummen ſteht es nämlich ganz ähnlich; 57,9, 54,1 
und 59,7 Prozent aller dinglichen Laſten entfielen auf den ver— 
ganteten Grundbeſitz der Städte. — Im einzelnen ift zu be: 
merken, daß keineswegs die gefundenen Summen mit der Ein— 
wohnerzahl ab: bzw. zunehmen. Bezüglich der beiden größten 
Städte, Leipzig und Dresden — auf ſie zuſammen entfallen durch— 
ſchnittlich allein 30 Prozent aller ſächſiſchen Subhaſtationen über— 
haupt — gilt beinah dasſelbe, was ſchon bei einer vergleichen: 
den Beſprechung der gleichnamigen Kreishauptmannſchaften be— 
obachtet wurde: obwohl die Stadt Leipzig Dresden um mehr als 
40000 Bewohner übertrifft, zeigt ihre Zwangsverſteigerungs— 
ſtatiſtik weit geringere Zahlen und Beträge als dieſe. Offenbar 
iſt Leipzig als Welthandelsplatz in noch viel lebhafterem Auf— 
blühen begriffen als das ruhigere Dresden. Obwohl Plauen noch 
nicht halb ſo ſtark bevölkert iſt wie Chemnitz, ſtehen ſeine Zahlen 
denen der letztgenannten Stadt nur um weniges nach, was zweifel— 
los zum Teil in der wirtſchaftlichen Notlage, die das vogtlän— 


| Brandverſicherungsſummen | amnia erhobene Schätzungswerte 


Geſamtd Irm, M 
Grunde m 
Onpetu Wr E 
(U iore, Ac ten 


der verfteigerten Grundſtücke PR Multos d.d None 


I Lan. 
bei Grundſt. | Mart | bei Grundſt. | Mart in Wert 
| t. | 8. 


Kreishauptmannſchaft Hauger 


96 1 538 336 136 2 188 625 2 584 342 
98 1 961 200 130 2 026 138 315479 
102 1 730 070 158 2 510 733 3020571 
Kreishauptmannſchaſt Chemnitz 

288 7 641 620 438 12 285 773 14 997 0 
260 6 391 210 324 9 558 291 10 855 973 
233 5 023 838 325 9 959 937 17 984477 
Kreishauptmannſchaft Dresden 

733 29 020 860 1 194 46 089 369 54176 771 
531 19 279 705 945 31 721 822 37 9 V 
384 14 183 510 053 22 212 747 24 208 irn 
Kreishauptmannſchaft t'eipsiq 

453 14 048 998 639 28 031 833 31 7460 cur: 
384 13 064 986 534 24 666 397 29 054 st 
254 7827 426 364 13 722 525 16 339 125 
Kreishauptmannſchaft Swirdau 

299 6 565 154 397 9 481 660 10 W 10 
287 | 7 067 660 349 9 451 069 105412 0 
253 5 926 788 312 8 494 378 987 pan 
Königreich 

1 869 58 814 968 2 804 98 077 260 114 3601 1 
1 560 47 764 761 2 282 17 924 317 | HI 560 sn 
1 229 34 691 632 1 842 56 960 323 EAS 


Stelle einnimmt. Merkwürdig ijf es aud, daß in mehreren v-a 
den aufgeführten Städten die Zwangsverſteigerungen — entgezer 
den ſonſtigen Geſamtergebniſſen — nach Zahl und Betrag weien: 
lich zugenommen haben; hierher gehören Zwickau, Zittau, Reiche 
bach, Crimmitſchau, Meerane, Glauchau. 


g) Erwerbstitel bei den verſteigerten Grundſtücker. 
Das gerichtliche Zwangsverfahren ſtellt ſich dar als der un 
glückliche und verluſtreiche forie meiſt auch vorzeitige ur: 
einer geſchäftlichen Unternehmung, die nach der Berechnung des 
betroffenen Grundeigentümers ganz andere Ergebniſſe geitzen 
folte. Für die Beurteilung des ganzes Herganges ijt es dader 
zweifellos wichtig, außer dem Ende auch den Anfang kennen w 
lernen, d. h. zu wiſſen, auf Grund welches Rechtstitels der 
Schuldner ſeinerzeit das Eigentum an dem nunmehr vergenteie: 
Grundbeſitz erwarb. Wegen ihrer Häufigkeit beſonderer Gert: 
hebung wert erſchienen dabei nur Kauf, Erbgang und eir 
im gerichtlichen Verſteigerungstermin (vgl. Tab. Ill und!“ 
Wichtig für die Wertung der folgenden Angaben iſt es, fid dass 
folgendes gegenwärtig zu halten: Kauf und Erbgang (vgl. berna 
Š 1942 BGB.) find ſtets und in jeder Hinſicht rem, 
nämlich ganz in das freie Belieben des Erwerbenden mice 
Erwerbsarten; bei der Erſtehung im Zwangs verſteigerungstermit: 


diſche Stickereigewerbe fon feit Jahren heimſucht, begründet ijt. dagegen wird Hd) der Erwerber oft in einer gewiſſen Zwarge 
Die allerniedrigſten, aljo günſtigſten Zahlen hat Bautzen aufzu- lage befinden (etwa verurſacht durch das Beſtreben, die eigene 
weiſen, wiewohl es feiner Bewohnerzahl nach ſchon die neunte hypothekariſche Forderung zu retten), und fie wird ihn leickt zu 


während ber Jahre 1908 bis 1910. 
und Landesſummen. 


Summe der Höchſt⸗ 
gebote, auf welche 
der Zuſchlag erteilt 


Das Löchſtgebot (Spalte 9) war 
gegen die 


Von den aufhaftenden Schulden] Der ums 
ward durch den Verſteigerungs⸗ gedeckte 
er ös nicht gedeckt der Betrag Schuldbetrag 


Für den Erſteher war eine 
hypothekariſche Forderung 


wurde leinſchl. der Geſamtbelaſtung (Spalte 8) eingetragen in Höhe ron von war / der Jahr 
übernommenen "e Geſamt⸗ 
a in Fällen | hoͤher um Mark] in Fällen | miebeiger um Mark] in Fällen Mart in Fällen Mark De doe 
9 10. | 11. 12. 18. 14 [| i5 
(2 469,73 qkm = 16,48 % der Landesfläche). 
1 621 934 13 7372 97 969 780 61 433 282 98 1122 346 43, 1908 
1 908 672 19 27 160 82 | 1 303 167 55 | 617 849 91 1 361 437 | 42,7 | 1909 
1 970 927 13 20 262 103 1 075 906 69 565 184 107 1 152 677 38,1 1910 
(2 070,99 qkm = 13,81 % der Landesfläche). > 
9 515 533 25 30 995 208 5 513 149 190 2 417 209 310 6 100 459 40,7 1908 
7 359 816 25 25 648 247 | 3 554 811 | 156 ] 519 497 259 3 992 922 36,7 1909 
9 128 596 16 31 358 244 8 856 939 147 1 355 459 249 9 550 935 53,1 1910 
(4 336,86 qkm = 28,92 % der Landesfläche). 
33 259 120 57 221 492 975 21 109 143 649 10 180 683 1 007 21 855 393 40,3 1908 
23 225 134 62 83 089 734 14 847 691 413 7627 997 740 | 16 069 169 42,3 1909 
16 585 812 37 04 149 525 10 677 034 362 4 414 899 546 11 417 729 42,0 1910 
(3 567,35 qkm = 23,79 % der Landesfläche). 
22 993 800 27 52 230 547 8 799 322 369 4 035 645 562 9 817 005 30,9 1908 
20 199 132 31 49 963 435 8 505 125 308 | 3 883 106 | 450 9317 044 32,5 1909 
11 625 395 26 77 694 214 4 591 424 196 3 058 501 282 5 357 534 32,6 1910 
(2 548,01 qkm = 17,00 „% der Landesfläche). i 
7641 417 29 43 591 288 3 264 343 185 2 136 725 299 3 733 863 34,4 1908 
7531 611 29 35311 204 | 3 316 200 202 | 1 666 857 | 305 | 8 727 808 34,4 | 1909 
7113347 21 248501 256 2 790 654 165 1 820 773 273 | 3 213 599 32,5 1910 
(14 992,94 qkm Fläche). 
75 061 804 149 355 680 2 205 39 655 747 1 454 19 203 544 2 276 49 629 066 37,3 1908 
60 224 965 166 221 171 1792 | 31 556 994 1194 15 315 306 1 845 34 468 407 37,6 1909 
46 424 377 113 205 914 1 402 28 321 957 939 11 244 516 1 457 30 692 474 41,2 1910 


Geſchäften nötigen, für deren fle unglücklichen EES er 
deshalb nur ſehr bedingt verantwortlich zu machen ijt. Wenn 
ſomit weitaus die meiſten aller verganteten Grundſtücke, nämlich 
mehr als ½ aller (82,8 Prozent im Jahre 1908, 82,3 Prozent 
im Jahre 1910), durch Kauf, alſo doch ganz „freiwillig“, erworben 
wurden, ſo wird in dieſen Fällen der Schuldner unvermeidliche 
Mißgeſchicke hinſichtlich der Erwerbung des verunglückten Beſitzes 
nicht gut geltend machen können? wohl aber wird hier fein per: 
ſönlicher Mangel an Vorſicht und an Geſchäftskunde vielfach 
vieles erklären. Das Eigentum an 9,11 Prozent alles verſtei— 
gerten Grundbeſitzes erlangte der Schuldner einſt auf demſelben 
Wege, auf dem es ihm nunmehr wieder entzogen wird, durch 
Erwerb im gerichtlichen Verſteigerungstermine; und hier wird die 
Vermutung, daß der Schuldner das Grundſtück damals wohl oder 
übel erſtehen mußte und daß er es dabei, wenn nicht zu teuer, 
ſo doch zu hoch belaſtet übernahm, oftmals berechtigt ſein. Durch 
Erbgang ſchließlich gelangten nur 3,02 Prozent des verſteigerten 
Grundbeſitzes ins Eigentum der Schuldner. Der noch fehlende 
Anteil (5,41 Prozent) entfällt auf Grundſtücke, bei denen andere 
Erwerbstitel in Frage a (3. B. Schenkung, Aneignung, Gr. 
ſitzung) ſowie auf ſolche, bei denen nichts ermittelt werden konnte 
(beſonders im Falle der „Abtrennung vom eignen Grundſtück“) 
oder auf den Zählkarten jede bezügliche Angabe überhaupt fehlte. 
Dieſe für den Landesdurchſchnitt ermittelten Ziffern kehren im 
einzelnen wieder (vgl. Tab. IJI, IV, V), wobei nur auffällt, daß 
das Kaufgeſchäft als Erwerbstitel bisweilen eine noch bedeutendere 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamte 3. 58. Jahrg. 1913. 


Rolle ſpielt als im Landesdurchſchnitt. 


So z. B. bei der Gruppe II 
(Gewerbebetriebe) 89,6 Prozent für 1909, bei Gruppe III (Ge: 
werbliche Beſitzungen mit landwirtſchaftlichen Grundſtücken) ſogar 
90,8 Prozent für 1908 und 93,7 Prozent für 1909. 


h) Beſitzdauer bei den verſteigerten Grundſtücken. 
Die — wie im bisherigen nachgewieſen — mit den Tat: 
ſachen nicht in Einklang zu bringende Behauptung, daß doch 
eine allgemeine Wirtſchaftskriſis die Hauptſchuld auch an den 
vielen verluſtreichen Bodenvergantungen trüge, ſtützt ſich gern 
auf die Behauptung, daß auch das alte, durch eine lange Beſitz⸗ 
zeit ſcheinbar ſo gefeſtigte Grundeigentum ſtark in Mitleidenſchaft 
gezogen ſei. Daß es ſich dabei aber nur um eine unberechtigte 
Verallgemeinerung einzelner Beobachtungen handeln kann, erweiſen 
auch hier die unbeſtechlichen Ziffern, die Antwort geben auf die Frage, 
wie lange denn der Schuldner das nunmehr verſteigerte Grundſtück in 
ſeinem Eigentum gehabt hatte, als er es nicht länger halten konnte. 
Überraſchend gut fügen ſich auch die Ergebniſſe dieſer Unterſuchung 
dem bereits gezeichneten Bilde von den Haupturſachen der Zwangs— 
verſteigerungen ein. In den drei Beobachtungsjahren 1908 bis 
1910 wurden insgeſamt 5856 Grundſtückskomplexe zwangsweiſe 
verſteigert. Mit nicht weniger als 3242 (— 55,4 Prozent) davon 
geſchah dies, noch ehe ſie auch nur 5 Jahre in den Händen ihres 
letzten Eigentümers (des Schuldners) geweſen waren; dieſe Zahl 
nimmt abſolut wie relativ in gleichem Maße ab, in dem die 
Beſitzzeit zunimmt: 1282 (= 21,9 Prozent) der verſteigerten Grund— 
(Fortſetzung des Textes S. 157.) 
19 
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Tabelle III. Die Immobiliar⸗Zwangsverſteigerungen während der 
bart, EES 


Zahl der | . | Qefamthetastia 8 
"mid Be Ste der Grundſtucke Era t 
werte D tut 


Steuereinheiten Brandverſicherungsſummen 


mit Hnporbeten, 


Jahr Zwangs- Grundſchulden, Sci 
er · betroffenen notleidenden ; Kentenihulden | Zeit ru 
Wë ve 25 der verſteigerten Grundſtücke Ion pur 


u. a. dingl Laſten 
in Mark m Mor? 


ſteigerungs⸗ Grundſtücke Beſitzer 
fälle 


Einheiten bei Gr. | Mart 


&anbaecidtibeiur! 
1908 1 746 716 1 839 853 ds dll 
1909 


1910 


NI or 
133 024 512040 
Landgeribtaber:! 

2 564 300 | 19125. 


1181 130 
563 931 


882 380 1194 454 


441 340 


9 514 
3 940 


1. T. 8. | f. 

Gruppe I (a4—f); Land: und forftwirtigellid 

Landgerichtsbezir 

1908 37 54 37 54 5 912 33 295 580 54 554 022 585 078 412 35 
1909 | 40 66 | 40 | 65 | 9 984 37 426 850 | 66 | 806 806 971 154 ph n 
1910 30 55 30 55 b 191 22 297 580 55 610 352 648 211 496 90 
Landgerichtsbentl 

1908 52 81 52 79 13 439 39 619 050 81 1 317 839 2 689 965 IWWER 
1909 | 52 89 52 89 | 9 762 49 | 521 170 | 89 965 161 1 255 368 en 40 
1910 48 80 48 78 12 796 37 583 990 80 2 036 332 8 325 542 2 244 Mà 
Landgerichtsbeutt 

1908 194 262 177 261 33 835 109 2 669 210 261 5 349 334 7550 941 3222175 
1909 | 130 202 | 96 199 | 16 537 55 | 1 005 290 | 201 | 3 173 992 | 4882 185 | 2 que 
1910 15 103 65 103 5 354 31 334 660 103 1 002 256 1 750 158 78 NS 
Landgerichtsbeutk 

1908 37 65 35 64 9 264 32 362 390 65 640 958 857 797 KIE KATI 
1909 | 54 | 70 | 50 70 | 13 881 | 39 517 870 | 70 1 069 905 | 1 222 961 904 fv 
1910 30 38 23 37 3 296 21 180 150 38 315864 | 338 019 | wm 
Landgerichtsbeutk 

1908 58 105 57 104 13 439 54 589 740 105 2 375 994 2 830 008 170 7 
1909 33 | 58 32 | 58 6 123 | 24 | 239 200 | 58 723 033 874 975 | 108 74 
1910 23 57 22 57 10 539 16 307 490 57 1 091 566 1 427 076 84s Ui 
Landgerichtsbezik 

1908 37 81 37 79 3 628 28 287 050 80 711 983 875 187 III 
1909 22 28 | 19 27 426 3 20 170 28 | 106 875 158 601 | KIEM 
1910 26 33 26 33 2 335 14 205 070 33 358 987 553 605 A 
Landaeridtebesir! 

1908 40 68 39 68 7 050 33 436 310 67 872 792 963 S18 61 
1903 21 27 | 21 | 27 | 3 167 | 17 | 214 510 97 | 345 960 | 422 035 287 400 
1910 19 27 19 27 4801 15 236 280 27 535 654 672 887 170 
Summe der Gruppe D im eut de 

1908 455 716 434 709 86 567 328 5 259 330 713 11 822 922 16 352 794 N o hl 
1909 | 352 540 310 535 | 59 880 | 994 | 2 945 060 539 | 7191732 | 9793279 | Sansa 
1910 951 393 233 390 44 312 156 | 2145220 393 | 5951011 |13745498 | 5€ 
Gruppe II (g—i): Zum Gemerbebetrid 

Landgerichtsbezit! 

1908 18 19 18 19 2 898 15 455 380 19 708 275 886 592 DER? 
1909 | 22 29 | 22 28 8 587 | 34 | 1 016 270 29 | 1247316 | 1601821 | DER 
1910 19 20 19 20 4 005 19 495 060 20 715 265 930 663 4812 
Landgerichtsbeutk 

1908 32 36 32 35 12 370 35 1 396 190 35 2 067 809 2 746 055 p 301 A 
1909 31 34 | 31 34 | 12 833 | 32 | 1 433 860 34 | 2239735 | 1988653 | I3 
1910 | 14 | 14 14 14 1 919 14 501 050 14 932183 | 1044848 701 pes 
Landgerichtsbeutt 

1908 63 68 63 67 46 136 62 3 564 280 08 5 778 864 6 145 549 J 204 4^ 
1909 64 77 | 64 76 53 218 | 69 | 4 132 840 77 | 7 080 801 8 631 020 5 115 
1910 45 55 45 55 27 783 43 2 526 920 55 3 938 914 4 852 202 2 Mu oH 


35 | 11 274 30 | 1 003 820 


2 208 805 
1 600 079 


] 368 390 
932 800 
643 510 


13 321 
8 NUS 
4 856 


1908 
1909 
1910 


1908 13 13 13 12 2715 13 
1909 33 35 33 32 8 488 | 32 
| | | | | 


2 216 553 EE 
1 093 110 663 33 
Landgerichtsbentt 


803 176 


271 500 13 | 367 235 


N 
ww 


482 722 310 vi 

1 246 710 35 1764672 | 1978475 | 1417“ 

1910 22 23 23 29 7 232 793 090 23 1100775 | 1293129 | poss 
ganbaceridtsbeur 

1908 19 24 19 24 5 027 19 641 614 24 909578 | 1114019 761 es 
1909 19 20 18 19 3 687 20 514 360 20 692 731 | 766 272 nonam 
1910 21 21 21 21 4 495 21 588 540 21 917 061 906 683 13905) 


| Summe der Gruppe II im Bezirk des 
Vie 13 877 282 | 16079029 | 3:250 
1909 


1910 


8 601 174 
10 159 220 
5 989 510 


93 741 
107 226 
57289 


15 806 464 | 18377281 Jl43 19 
8 991 305 10 904 259 7631 075 


Een] — Em k r p——— ——— — E, A = 0 02 
— Lei 03 
Nä, IC 


Jahre 1908 bis 1910, geſchieden nad 4 Beſitzg ru ppen. 


Von den aufhaftenden 
Schulden ward durch den 
Verſteigerungserlös nicht 
gedeckt der Betrag von 


Faͤlle der Erwerbung ſeitens des 


Für den Erſteher war eine Schuldners durch 


hypothekariſche Forderung 
eingetragen in Höhe von 


Das Höchſtgebot (Spalte 9) war gegen die 
Geſamtbelaſtung (Spalte 8) 


Jahr 


greng, auf 


Kauf a verítei- | anderen 


in Fällen höber um Mark] in Fällen | niedriger um Mark] in Fällen | Mark in Fällen | Mart is | gerung | Wegen 
10. . | 11. 
bezw. für Gartenbau genutzte Derignngen. 
Bautzen. 
6 6 426 31 179 180 23 142 092 32 202 029 34 1 — 2 1908 
9 17 586 31 330 240 25 | 339 130 | 35 | 372 324 | 35 | — | 4 | 1 | 1909 
6 14 295 | 24 | 165 589 | 13 210 829 28 182 860 28 1 1 — 1910 
Chemnitz. 
5 3 787 47 1 685 827 34 547 972 51 ] 730 382 42 9 7 1 1908 
5 | 6 589 46 | 495 032 30 * 159 822 | 49 | 515 400 | 48 | 3 | 1 | — | 1909 
2 ! 3 949 | 45 5 734 646 21 137 989 43 6 000 891 44 — 2 2 1910 
Tresden. 
19 119 325 174 4 448 001 124 2 210 698 184 4 521 944 145 8 22 19 1908 
21 31 507 108 | 2 117 154 | 67 1 045 168 99 | 2 882 305 | 100 | 17 9 | 4 1909 
7 9 419 68 1 008 770 38 275 640 70 1 086 986 56 3 6 10 1910 
Bre berg. 
| 12677 | 32 | 357 237 21 203 130 35 410 663 35 2 — — 1908 
11 16 524 43 335 335 29 196 115 | 47 | 409 230 49 | 3 2 | — 1909 
4 10 700 26 79 344 | 24 | 76 158 28 98 472 28 — — 2 1910 
Leipzig. 
3 7456 55 1 077 547 32 243 820 56 1 146 633 54 1 3 — 1908 
4 8 195 | 20 | 351 422 | 20 | 251 723 30 x 409 534 | 27 | 1 | 4 | 1 | 1909 
3 37 279 20 625 896 15 693 028 18 528 898 21 1 1 — 1910 
Plauen. 
5 10 230 31 420 199 20 297 062 34 423 844 34 2 — 1 1908 
2 2 099 | 20 | 110 326 14 81 102 | 20 117 262 | 19 | 2 | 1 | — | 1909 
2 4 116 24 248 454 11 101 800 25 266 919 23 1 1 1 1910 
Zwickau. | 
6 7776 | 33 206 621 | 21 190 651 34 | 341 568 40 — — — 1908 
4 9 034 17 113 585 14 | 94 005 18 165 251 | 20 — | 1 | — | 1909 
3 12 786 14 | 215 163 8 68 100 | 17 236 902 13 — 2 4 1910 
Oberlandesgerichts Dresden. 
49 167 677 403 8 464 702 275 3 S35 425 426 | 8 777 063 384 16 32 23 | 1908 
56 91 534 294 4516 094 199 2 167 965 298 4 871 306 298 26 22 6 1909 
21 92 574 | 221 | 8 077 867 | 130 1 564 144 | 229 8 401 928 | 213 | 6 | 13 | 19 1910 
eingerichtete Beſitzungen. 
Bautzen. 
1 550 | 17 445 011 7 79 000 17 486 137 16 1 1 — 1908 
1 1 600 20 | 439 5259 9 | 321 500 21 | 173 044 | 20 — | 1 | 1 | 1909 
1 9 400 18 455 815 | 10 86 715 | 17 479 450 15 — 3 1 1910 
Chemnitz. 
1 400 3l ] 444 922 22 611 317 31 1 551 592 26 1 4 1 1908 
1 3 250 30 | 594 431 20 | 253 504 | 30 | 681 607 | 21 | 2 | 2 | — | 1909 
— — 14 293 163, 8 153 800 14 331 657 14 — — — 1910 
Dresden 
— — 63 2 181 104 35 950 125 63 2 286 0.18 52 2 8 1 1908 
3 3105 61 | 3 518 156 | 34 | 1173285 | 62 3 800 712 53 | 1 | 9 1 1909 
1 2 800 | 44 2 024 168 24 562 200 45 2 144 769 39 2 4 — 1910 
Freiberg 
2 3 430 27 884872 19 | 522 900 29 | 964 852 27 1 | — 1 1908 
1 960 27 301 834 17 105 560 28 453 926 26 — 2 — 1909 
— = | 14 | 221 515 | 9 173 875 | 14 248 221 | 14 | Fur | = | 1910 
Leipzig. 
— — 33 6: o 313 16 263 000 33 188 362 27 2 | 4 — 1908 
— — | 32 | 952 404 25 | 386 273 | 32 | ] 016 079 | 30 | 1 1 | — | 1509 
— — 10 429 760 9 295 282 10 515 485 9 — | 1 — 1910 
Blauen. 
— € 13 171 956 8 68 700 13 197 595 13 — — — 1908 
2 1 963 31 563 030 24 | 260 300 32 | 665 912 | 31 | — | 1 | 1 | 1909 
2 1 300 20 244 773 17 231 086 22 304 663 20 — 1 1 1910 
Zwickau. 
1 3 875 18 355 987 12 343 576 18 534 308 18 — 1 — 1908 
2 10 700 17 | 206 206 11 | 85 265 17 | 234 163 18 | — | 1 | — | 1909 
1 3 384 20 220 412 | 10 93 095 21 261 811 19 — 1 1 1910 
REES Dresden. 
8255 202 | 6 135 225 | 119 9 838 618 204 6 808 894 179 7 18 3 1908 
in 20 578 218 6 965 710 140 2 675 177 | 222 | 7 625 443 205 4 17 8 1909 
5 | 16 884 | 140 3 889 966 87 1 626 053 143 4 292 056 130 2 10 3 1910 


— 148 


Noch Tabelle III. 


Zahl der Amtlich erhobene Schätzungs | Geſamtbelauung] eer bk 


der Grundit:t ER 
werte : + 


Brandverſicherungsſummen a 
mit Obpotbefen | Y-* 


Steuereinheiten 


Jahr Swangs⸗ betroff TT uam Grundſchulden, poer 
ver · etroffenen notleidenden ; Rentenſchulden „ 
i , a 
ſteigerungs - Grundſtücke Veſitzer der verſteigerten Grundſtucke u. a. bingl. taiten wete 
falle | Einheiten | bei Gr. Mart in Mark më" 
| y 


Gruppe III (k und D: Defigungen mit Gewerbebetrieb unb lu 
9 anbgaeridtsbei! 


1908 9 26 9 26 1 528 9 249 060 26 344 778 370 690 vler 
1909 7 10 7 10 | 1 500 7 148 020 10 | 204 963 | 256 331 jen 
1910 10 36 10 36 2 541 12 262 600 36 377 125 407 163 DERI 
Landgerichtsbent! 
1908 11 20 11 20 3 228 12 284 570 20 498 793 411 512 RI 
1909 13 | 25 | 13 25 5 288 15 | 507 340 25 805 021 | 906 153 62 
1910 10 17 10 17 2 455 10 198 320 17 367 468 350 149 27315 
Landgerichtsbez :! 
1908 14 37 14 37 3 316 17 303 900 37 442 655 523 596 IEN 
1909 | 14 | 21 | 14 | 21 | 3 827 | 13 | 705 540 21 | 1 014 907 | 1001695 horn ap 
1910 16 39 14 39 6 934 17 557 650 39 1 001 817 856 316 513 5 
fanbaeridtsbei: 
1908 7 23 7 23 1 633 7 115 530 23 209 080 221 061 lan 2 
1909 12 25 12 | 25 | 6 094 12 | 640 810 25 795 453 | 901 733 437 * 
1910 14 3⁵ 14 34 8 435 17 712 190 35 832 427 833 390 507 Al 
Landgerichtsbertt 
1908 5 5 5 5 1 061 5 138 260 5 197 684 189 sus 1 
1909 | 9 | 18 | 9 | 18 | 2 590 8 | 242 220 18 | 491 157 561 448 "NERA 
1910 5 8 5 8 1 430 5 137 980 8 222 950 251 586 pen! 
Landgerichtsbeu! 
1908 4 4 4 4 1 442 4 221 790 4 284 020 340 085 1922.1 
1909 5 | 6 | 5 6 1149 | 5 | 421 090 | 6 | 476 152 570 650 LANI 
1910 5 6 5 6 788 5 111 120 6 156 018 234 852 pon 
Landgerichtsbent! 
1908 15 23 15 22 4 705 16 456 520 21 910 980 1195 176 un d». 
1909 | 2 3 | 2 3 | 936 . 2 | 37 160 3 | 46 145 51 000 | EA 
1910 3 8 3 8 1 801 4 153 298 8 209 720 159 610 11020 
| Summe der Gruppe III im Bart! 
1908 65 138 65 137 16 913 70 1 769 630 136 2 917 990 3311 98 ] sed 
1909 62 | 108 | 62 108 | 23 384 | 62 2 702 180 | 108 3833798 | 4249040 | 250010 
1910 63 149 61 148 24 390 10 2 133 158 149 3 168 125 3 153 090 2 1089 


Gruppe IV (m— d); Woehnhäuſer (mit kleinen Gärten, bis 10 ar m. n 
Lanbaeridbtabes 


1908 59 61 56 56 6 891 52 697 606 61 953 133 1 150 560 T rl 
1909 47 | 47 | 47 47 6 696 43 | 600 950 47 760 224 068 693 URL 
1910 67 71 67 71 8 481 59 798 530 11 956 697 1 178 600 ad 
Landgerichtsbent:! 
1908 192 237 191 190 44 846 163 4 645 660 233 7342 215 7855 021 CUNAS 
1909 | 157 | 160 156 | 150 | 30 268 | 142 3 410 250 | 160 5 062 662 | 6 224 356 4 
1910 166 194 164 175 38 845 147 3 395 208 194 6 034 077 7576 825 419% t 
: Landgerichtsbezn 
1908 656 680 541 657 317 403 443 20 759 590 680 31 759238 | 36 260 588 EA 
1909 473 | 498 | 402 | 482 | 164 619 294 11 348 105 | 498 17 498617 | 20047075 Tur: 
1910 352 369 314 364 101419 223 9 413 550 369 14 702 836 17 923 5% [ul 
Landgerichtsben!! 
1908 74 76 73 74 12 456 74 1 076 750 16 ] 358 161 1537 256 UAE 
1909 | 63 | 65 60 64 | 11 736 57 1 016 070 65 | 1 109 691 | 1 219 217 | STE 
1910 51 DO 51 55 6 953 49 652 510 55 743 327 855 627 62 55 
Landgerichtsbennt! 
1908 396 407 373 320 206 742 282 10 623 938 405 21 056 628 23 949 013 [175234 
1909 | 321) | 330 | 298 | 287 | 215 805 | 245 10 219 076 | 330 | 19 699 052 | 22 662 623 16 44u 
1910 19 198 158 158 96 602 153 5 438 016 198 9 789 507 | 11 647 361 8 70. 
Landgerichtaben 
1908 157 164 145 146 35 639 151 3 753 230 164 4 817 155 5 396 795 3 % 
1909 169 | 175 | 162 | 148 | 35 431 | 152 | 3 612 700 | 175 | 4 662 754 | 5 340 412 | 370 = 
1910 114 118 114 117 22 608 99 2 233 050 118 3 026 382 3 449 214 244 4. 
Landgerichts w 
1908 96 105 96 102 18 995 100 1 628 060 105 2 172 536 9 40s 557 pue 
1909 an 100 96 96 | 9() 189 100 1691 150 100 9 299 323 2 678 102 | Kata: 
1910 130 138 130 133 27 607 130 2 492 250 138 3 567 056 4 103 265 2w d el 
Summe der Gruppe IV im Wes S 
1908 1630 1730 1475 1515 643 062 1 265 43 184 834 1 724 69 459 066 f 78 618 120 | 5 oo 
1909 1325 1375 | 1221 1274 454 804 1033 31 958 301 1375 51092 323 [59 141 155 [WM 
1910 1072 1143 1028 1073 305 545 859 24 423 744 1143 38 549 552 46 731507 | 31 4-4 


Das Höchſtgebot (Spalte 9) mat gegen die 


Geſamtbelaſtung (Spalte 8) 


Für den Erfteher war eine 
hypothekariſche Forderung 


Von den aufhaftenden 
Schulden ward durch den 
Verſteigerungserlös nicht 


Fälle der Erwerbung ſeitens des 


eingeteanen e vox gededt der Betrag von SR 
in Fallen höher um Mark] in Fällen niedriger um Mark] in Fällen Mark Mark 
10. 11. 18. 
oder forſtwirtſchaftlich oder für Gartenban genutzten Grund ſtücken. 
Bautzen. 
— — 9 99 414 6 109 607 167 438 — 1 1908 
1 1 000 6 74 331 | 4 33 570 74 437 | — 1 | 1909 
2 1 700 8 167 743 6 91 831 162 896 2 — 1910 
Chemnitz. 
— 11 233 069 9 162 600 254 837 1 — 1908 
1 | 2 250 12 282 574 | 9 | 224 600 324 991 | | — — | | 1909 
— — 10 77 041 4 33 900 99 539 — 2 1910 
Dresden. 
z 1 816 12 203 435 7 129 300 205 456 — 1 — 1908 
— — 14 475 180 9 | 285 183 524 697 | | — | 1 | — 1909 
1 559 14 283 584 11 103 770 305 712 8 — 1 1910 
Freiberg. 
— — 7 35 009 3 29 700 41 750 — — 1908 
1 1 850 11 465 687 7 171 350 | 494 819 | — | — | 1909 
1 500 13 276 650 8 176 500 320 657 — 1 1910 
Leipzig. 
— — 5 101 516 4 69 700 5 108 826 — 1 1908 
— | — | 9 148 020 8 132 640 9 163 024 | — | — | | 1909 
— — 5 54 983 5 50 622 5 75 701 — — 1910 
Plauen. | 
1 415 8 148 276 3 166 000 4 164 883 — — 1908 
— = 5 278 000 — | — | 5 298 958 — 1 | 1909 
= — b 94 202 3 76 250 b 107 672 — — 1910 
Zwickau. 
— — 15 494 794 11 232 327 15 542 958 13 — 2 — 1908 
ze => 2 4 150 2 | 12 000 2 | 7 353 | 2 — — — 1909 
3 40 414 1 4 000 3 46 243 2 — 1 — 1910 
Oberlan esgerichts resden. 
3 2 231 62 1 315 513 43 899 234 64 1 486 148 59 1 b — 1908 
3 | 5 100 59 1 727 942 39 | 859 343 | 62 1 888 279 59 | — 3 | — | 1909 
4 2 759 58 994 917 38 536 873 60 1 118 420 53 5 4 1 1910 
andere Gebäude, Banplätze, Reubane, Brandſtätten. 
Bautzen. 
7 1 950 52 383 190 33 159 177 52 414 262 49 4 1 b 1908 
10 9574 37 | 361 663 95 152 749 41 | 371 207 38 | 4 2 | 3 1909 
1 7 108 60 346 951 44 191 492 61 367 292 58 2 5 2 1910 
Chemnitz. 
17 27 765 175 1 932 052 103 988 366 181 2 250 556 170 2 14 6 1908 
14 | 7 848 | 142 | 2 025 801 | 84 | 788 044 | 148 | 2 265 862 | 134 7 | 13 3 1909 
11 14 021 155 2 644 187 99 807 026 157 2 910 080 148 6 6 6 1910 
Tresden. s 
27 83 019 629 12 814 238 419 6 108 442 644 13 240 313 497 20 84 55 1908 
26 30 679 443 : 963 909 | 294 | 4 374 252 452 | 7524 146 | 321 | 11 | 91 | 50 | 1909 
15 25 684 328 6 823 348 238 8 174 948 339 7 288 791 262 7 40 43 1910 
Freiber 
4 i 1 760 70 541 826 54 346 862 73 593 240 54 7 9 4 1908 
6 14 756 57 | 392 015 | 37 219 826 | 57 | 432 904 | 56 | 7 | — | — 1909 
11 6 196 40 234 029 21 128 638 45 263 102 45 3 3 — 1910 
Leipzi 
21 a 40 757 315 6 197 346 962 9 887 504 389 6 885 542 339 12 41 4 1908 
17 27 510 301 6 249 928 214 | 2 787 202 311 | 6 892 268 | 265 | 9 | 40 6 | 1909 
14 24 126 178 3 213 505 129 1 741 907 187 3 623 496 163 9 17 3 1910 
Blauen 
8 7342 149 1 407 765 101 917 958 153 1 554 088 138 3 8 8 1908 
12 8 802 | 157 1 572 948 109 | 899 2415 | 163 1 734 688 | 141 | 3 10 15 | 1909 
11 11 057 101 960 925 64 567 666 109 1 099 403 95 3 8 8 1910 
Zwickau. 
8 14 844 88 533 890 45 221 958 90 618 960 82 6 8 — 1908 
12 4 730 84 780 984 | 53 | 390 903 | 91 | 862 304 81 x 2 | 4 9 | 1909 
8 7845 121 1 136 262 83 906 069 127 1 327 906 93 2 6 29 1910 
Oberlandesgerichts Dresden. 
92 177 517 1 538 23 740 307 1 017 11 630 267 1 582 25 556 961 1 329 54 165 82 1908 
97 103 959 1 221 18 347 248 | 816 | $ 9612 221 | 1 263 20 083 379 | 1 036 43 160 | 86 | 1909 
77 96 697 983 15 359 207 681 J 7517 746 1 025 16 880 070 864 32 85 91 1910 
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Tabelle IV. Die Immobiliar⸗Zwangsverſteigerungen 1908 bis 1910, geſchieden und 


Zahl der Größe und Wert der Grundſtücke nach Geſomtbeleſlung Sure bi 
— == — | der Grun nd: gar er 
Zwangs- be. | 101 dem den den den amtlich erhobenen 5 "re T 
Jahr ber. trofienen ! Flächeninhalt Steuereinheiten Brandverſicherungsſummen Schatzungswerten ° NL S a TWLI EM EH 
fteige- Grun leidenden | " 35 „ e anne Rentenſchuldeu | o à 
rings. - Beier | bei | bei | bei | l bei wa- Dingi tanen d 
falle | ſtücke | Gr. Veltar Grundſt. e Grundſt. un Grundſt. Mark in Mark ta Rt! 


; Gruppe I. Lands und forſtwirtſchaftliche bi. 


a) Walzende Parzellen (Feld, Poio. 


1908 155 183 136 | 178 | 150,0 181 5 671 5 30 740 182 2 171528 4 853 078 13-9 
1909 | 137 | 171 | 97 | 169 | 96,5 | 167 3 005 — — 170 940 975 1 961 746 6 o 
1910 97 120 80 | 113 90,3 120 3 011 — — 120 621 896 1 903 247 eps Zu 
b) Parzellenwirtſchaſten (aud) Gärtnereien) oder Wohnhäuſer (nebſt Hora 
1908 160 237 160 | 212 60,1 234 33 381 162 3 120 420 237 4 691 529 5 hun 537 SC 
1909 105 | 155 104 | 130 | 40,4 | 155 | 10 945 108 1171550 155 1 726 522 2 087 278 2335.2 
1910 66 91 66 71 19,1 89 8 449 66 835 290 91 336 028 ] 522 460 NM IS 
c) Kleinbäuerlihe Beſitungen 
1908 18 171 77 | 153 | 208,5 170 11 346 85 140 600 170 1 675 292 1 904 132 possis 
1909 | 48 | p, 96 | 47 | 84 | 103,6 | 96 | 7277 | 48 | 464 410 | 96 | 935 450 1915521 123 121 
1910 42 72 41 66 88,0 71 4 132 41 335 820 72 633 636 789 218 5778 
d) Mittelbäuerliche Velen 
1908 42 80 41 71 | 399,0 79 16 245 52 688 890 19 ] 601 512 2047 160 1151 a, 
1909 47 95 47 | 86 | 436,7 94 | 14 806 50 639 990 | 95 1 814 355 ] 920 956 122 
1910 35 67 35 63 | 386,3 67 15 726 36 655 660 67 2 291 192 8 405 034 2 ue 
e) Großbäuerliche Beſibunden 
1908 18 43 18 42 | 517,1 43 16 285 22 517 940 43 1 345 828 1 501 813 1 
1909 12 20 | 12 18 | 349,7 | 20 12 377 | 15 | 302 580 | 20 875 917 814 726 et s 
1910 11 43 111 40 | 396,6 43 12 394 13 318 450 43 1 068 259 1 035 539 RED 
f) Nuet 
1908 2 2 | 2 ] 88,5 2 3 639 2 | 160 740 337 233 456 074 2 
1909 | 3 | 3 3 3 | 584,7 3 | 11 470 | 3 366 530 | 3 | 898 483 | 1063 052 | m 
Gruppe II. Zum Gemerbebetneh 
p) Häuſer, vorwiegend fur Handwerkebe tn! 
1908 18 18 18 12 2,4 18 1529 18 122 020 18 147 512 215 781 pus 
1909 23 | 24 23 | 19 | 7,9 24 | 2 045 23 205 310 24 214 336 362 233 Isi "e 
1910 8 8 8 5 1,1 8 384 8 52 740 8 63 924 76 963 7 * 
I h) Fabrilen und großere gewerbiite 
1908 163 173 163 78 73,6 167 82 412 166 7744 410 172 | 11919761 | 14316 914 us] 
1909 193 | 217 | 192 100 | 56,5 210 | 97 568 | 204 | 9 M (40 217 13 718 923 15 508 076 10 129: 
1910 129 135 129 66 21,6 135 53 764 130 5 582 570 135 8 095 296 9 783 886 bp 
i) Bergbauobjekte (Kies-, Sand, Torf-, vei 
1908 26 41 26 38 98,1 40 9 800 22 134 144 41 1 510 009 1 346 334 UK 
1909 13 19 | 13 | 17 | 76,6 19 | 7613 | 14 50 170 19 ] 813 20» 2 500 972 E 
1910 8 14 8 11 21,2 14 3141 6 354 200 14 832 085 1 043410 125 
Gruppe III. Bejigungen mit Gewerbebetrieben und land» oder 
Kk) Grundſtücke für kleinere Wir’ 
1908 4 7 4 6 2,2 7 213 5 18 780 7 29 660 32 610 . 
1909 10 | 12 | 10 11 | 10,6 12 | 1 201 8 58 750 12 53 030 125 461 Hr 
1910 1 2 1 2| 04 2 52 1 3 930 2 6 900 9 771 Wa 
I) Fabriken und größere Gerverbebetr.* 
1908 61 131 [| 61 | 120 | 154,8 130 16 700 65 1 750 850 129 2 888 330 3279318 NH 
1009 52 | 96 | 52 82 | 234,44 | 96 22 183 54 2 643 430 96 3 750 768 4123579 2s. 
1910 62 147 60 135 | 238,0 146 24 338 69 2.129228 147 3 161 225 3 113 325 21990 
Gruppe IV. Wohnhäuſer (mit Hofräumen und kleinen Gärten bie 10 a Aladcı. 
m) Wohnhäuſer (mit chen," 
1908 | 1295 | 1 331 | 1267 477 58,4 1161 | 640 442 | 1248 | 42 912 104 1315 | 64594 325 11121415 3 5t 
1909 | 1045 | 1060 | 1024 377 | 40,8 | 068 | 482393 | 1018 | 31 835 781 1 060 | 47 757 999 03 013 204 N 
1910 558 804 856 | 340 394 831 | 302 652 816 | 24271 534 894 35 442 170 40 567 131 290% 
n) Schuppen, Scheunen 
1908 3 3 3 2 42,1 3 39 2 6 640 3 38 190 52 652 ] s 
1909 | 10 | 13 | 9 10 | 8,6 | 13 639 | 10 35 800 | 13 114 214 230 952 N `; 
1910 5 7 5 5 | 115 7 522 5 31 150 7 96 253 120 950 NT 
o) Bauſtellen (Brachland, Straßena: +. 
1908 301 | 368 176 | 360 | 41,7 367 ] 934 | 3 | 12 250 368 | 3 721 348 6 014 Lu 2uwcs 
1909 | 258 | 290 177 | 2s5 | 42, | 289 | 1468 | — = 290 | 2983031 5 563 730 | 5162.1 
1910 197 230 155 | 216 | 45,0 | 226 1 592 — — | 230 2 965 667 5579073 | SE 
p) Unvollendete Neuton 
1908 25 26 24 21 2,0 2 7 6 207 110 26 1 052 524 1 345 883 sido 
1909 | 8 | 8 1 | 3 | 31,7 | — — | 2 | D9 270 8 153144 | 241807 jas 
1910 b b b 3 26,0 2 14 ] 29 100 5 228 423 200 85) pel 
q) rann"? 
1908 6 L2 5 9 4,7 12 640 6 46 130 12 46 619 80 955 o! 
1909 | 4 | 4 | 4 | 4 | 1,4 4 | 304 | 3 24 450 d 23 935 555 3u6 3⁄4 ` 
1910 7 7 7 5 4,6 7 100 7 91 960 7 117 369 170 924 0 * 
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ER: und 1 der N Grundſtücke. Landesſummen. 


Fälle der Erwerbung ſeitens des 


Von den aufhaftenden 
Schuldners durch 


Schulden ward durch den 


Dar Höchſtgebot (Spalte 14) war Für den Erſteher war eine 


gegen die hypothekariſche Forderung Verſteigerungserlös nicht Zwangs- auf and 
Geſamtbelaſtung (Spalte 13) eingetragen in Höhe von peded der Betrag von Kauf Erb- d | be " Jahr 
— ep — — PS A Kach, ae: gang eige- | unbe 
in Fällen niedriger um d in Fällen | Mart in Fällen Mart —— i BA | Wege 


17. 18 19. . 
für Gartenbau genutzte Beſitzungen. 

Weide, Weinberg, Garten, Wald uſw.). 

11 7 990 142 3 521 199 97 1 195 713 147 3 450 671 114 7 16 18 | 1908 

17 | 3 467 119 1 331 858 13 716 444 110 | 1 390 554 | 106 | 18 | 10 | 3 | 1909 
8 8 620 88 1 399 712 53 546 289 90 1 432 176 15 1 4 17 1910 

mit walzenden Grundſtücken, bei, Gärten (0,1—1 ha Fläche). 

14 50 041 145 2 395 356 91 | 1 340 281 150 2 623 858 138 8 10 4 1908 

21 29 683 84 | 842 938 65 641 521 | 90 | 910 824 96 | 6 | 3 | — | 1909 
8 10 209 56 638 462 | 37 | 365 480 60 575 187 56 3 5 2 1910 

(1—5 ha Fläche). 

15 20 590 63 930 007 | 49 524 219 74 996 146, 74 — | 3 1 1908 
6 13 251 41 | 1 304 051 29 | 334 872 43 | 1 398 412 45 | 1 2 — | 1909 
4 4 611 38 215 929 23 125 055 40 256 506 39 | 1 | 2 — 1910 

(520 ha Fläche). 

6 74 873 36 970 530 24 373 818 36 983 326 39 — 3 — | 1908 
6 14 211 41 T 709 259 26 | 225 628 43 | 754 070 39 | — | 5 | 3 1909 
5 49 868 30 5 637 819 12 138 704 30 5 915 370 33 1 1 — 1910 

(20 unb mehr ha Fläche). 

3 14 183 15 486 836 13 321 294 17 551 788 17 1 — — 1908 

5 22 119 7 | 139 188 4 39 500 | 9 172 572 | 10 | 1 | 1 | — 1909 

2 19 266 9 185 945 5 388 616 9 222 689 10 — 1 — | 1910 
güter. 

— — 2 160 774 1 | 80 100 2 171 274 2 | — | — | — | 1908 
1 | 8 803 | 2 | 188 800 | 2 210 000 B | 244 874 | 2 -— 1 — | 1909 

eingerichtete Beſitzungen. 

(Bäckerei, Fleiſche rei, Schankwirtſchaft, kleine W uſw.). 

— 18 112 208 68 060 18 123 722 17 — 1 | 1908 
3 4 1573 20 183 407 15 86 357 21 200 862 22 | — | 1 | — 1909 
1 300 7 19 920 2 9 500 8 24 016 7 — 1 1910 

Betriebe (über 12 000 A Schätzungswert) 

5 8 255 158 5 383 172 94 2 441 558 160 5 929 200 140 6 16 1 1908 
6 15 405 186 | 5 403 039 115 | ° 2270 020 188 5 930 772 | 171 | 4 | 16 | 2 1909 
4 16 584 125 3251 907 81 1 530 553 127 3 628 496 117 2 9 1 1910 
gruben, Kohlenwerke, Ziegeleien, Steinbrüche, Halden uſw.). 

— — 26 639 845 14 329 000 26 755 972 22 1 2 1 1908 
1 600 12 1 379 264 10 319 400 | 13 | 1 493 809 | 12 — — | 1 1909 

— — 8 618 139 4 86 000 8 639 544 6 — 1 1 1910 

forſtwirtſchaftlich bezw. für Gartenbau genutzten Grundjtüden. 

Betriebe (unter 12 000 A Schätzungswert). 

1 500 3 9 257 E. 8 823 4 11 399 4 — = — | 1908 
1 1 000 9 58 835 4 25 700 10 | 65 367 | 10 x — — | — 1909 

— — 1 3271 — — 1 4 595 1 — — — 1910 

(über 12 000 M Schätzungswert). 

2 1 731 59 1 306 256 40 890 411 60 1 474 749 55 1 5 — 1908 
2 4 100 | 50 1 669 107 35 | 833 643 52 | 1 822 912 | 49 | — | 3 — 1909 

4 2 769 57 991 646 38 536 873 59 1 113 825 52 5 4 1 1910 
andere Gebände, Bauplätze, Neubaue, Brandſtätten. 

und Hofraum), Villen, Gartenhäuſer. 

77 159 216 1218 19 157 310 802 9 832 741 1 256 21 113 070 1 081 44 131 39 1908 

85 101 438 956 | 14 611 406 633 | 8 001 570 | 995 | 16 236 869 833 | 41 | 127 44 1909 

65 83 573 790 11 556 004 531 6 050 492 821 | 12862 164 706 30 13 49 1910 

Ställe, Lagerräume. 

— — 3 40 597 1 4 000 3 44 163 2 1 — — 1908 
1 350 9 | 150 472 | 7 | 31 938 9 | 156 369 10 | — | -- — | 1909 

— Ss 5 47 207 2 20 143 5 153 721 5 E —- — 1910 

ſtädtiſche Wieſen und Felder). 

15 18 301 286 4 002 140 190 1 512 879 292 3 834 504 218 9 31 43 1908 

11 | 8171 244 | 3 460 886 | 166 | 1 517 338 247 3 563 873 181 | 2 x 33 | 42 | 1909 

12 13 124 176 3 579 045 145 1 389 061 187 3 772 546 142 2 11 42 1910 

belánbet unb unbeländet. 

— 25 504 625 20 266 505 25 524 431 23 — 2 — 1908 

— — 8 99 758 8 | 57 975 | 8 | 98 329 8 | — | — | — 1909 

— — 5 99 735 4 23 000 5 108 900 5 -— — — 1910 

beländet und unbeländet. 

-— a. 6 35 635 4 14 142 6 40 793 5 -— 1 — | 1908 

— — 4 24 726 2 | 3 400 4 | 27 939 4 | — — | — |1909 

— — 7 77 216 2 35 050 7 82 739 6 = 1 — | 1910 


e Google 


Jahr 


1908 
1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


1008 
1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


1908 
1009 
1910 


1908 
1009 
1910 


Zwangs. 


ver: 


ſteigerungs⸗ 


falle 


18 
10 


11 
3 


Bahl ber 


| 


betroffenen 
Grundſtuͤcke 


4 
11 
4 


notfeibenben 
Beſitzer 


S tÇ => 


bei Grundſt. | Einheiten | bei Grundſt. | 


Steuereinhelten 


19 


CO; tÇ 00 


178 793 
189 552 
81 018 


29 392 885 


155 268 
89 430 


33 872 
17 969 
33 898 


27 899 
28 506 
19 212 


7 486 
1 311 
11 667 


2 346 
4 358 
5 406 


6337 
6 011 
b 658 


| Brandverſichecungsſummen | 
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der veiſteigerten Grunbftà fe 


Go me C. 


Mart 


7 739 300 
7 962 230 
38 


17 443 610 
9 512 005 
4 744 680 


3 448 450 
1971 290 
2 347 518 


2 838 190 
3 686 240 
1 632 280 


182 820 
448 810 
950 760 


146 440 
285 220 
358 460 


487 330 
388 750 
409 600 


383 690 
446 400 
343 360 


165 810 
6 800 
84 300 


200 220 
168 390 
225 390 


70 650 
94 400 


225 200 


160 630 
110 490 
138 490 


181690 
141 800 
286 590 


25 950 
210 160 
58 680 


Tabelle V. Die Immobiliar⸗ Zwangs: 
mit über 20000 Einwohnern nct 


| bei Grundſt. | 


226 
175 
89 


Amtlich erhobene Sd&gungemir:: | S 775 (2: 27 


27 406 380 
15 458 S06 
12 134 816 


5 9064 436 
3521 025 


5 941 344 
3775 682 
3547585 


2152 401 


1069 555 


1 609 611 


— 


Qiuürctetr tet 
purcth5ofen “rana 
it lor Neto 
ſchuld n n a tr, 
Lana 
tn Nur 


| &. 


Stadt Leipzig 


857 380 19 O32 e 
775 400 18 2111771 
417 330 8 828714 


Stadt Dresden 
31 366 ls, 
17 2 2 


14 peo 135 


Stadt Ghemnpa 
7 352 7. 
41342" 

12 833523 


Stadt Plauer 
Í (Mh, ¿Ara 
1052 072 
240 * 73 


Stadt Jm dan 

124140 
GON n] 

185851 


759 405 


Stad! Jitta 
227 013 264 47" 
3605 774 419123 
464 102 619 155 


Stadt treiber 


821 375 912 . 
529 789 DIS SAS 
137 932 415 0.3 


Stadt Weter 


654 892 003 33 
515 999 9 Ni) Vn 
912217 1 144 som 


Stadt Baugen 


267 048 314 7 
20645 u. 2 % 


Stadt Reichenbach 


236 780 


257200 
281 136 


.) 7 e Pg 
Da 

- — 5 
2 0. D 


47903 


- 
H 


Stadt Crimemetichau 


112 047 13160 
114035 JUS SET 
303 132 37860 


Stadt! Meerarr 


202 120 273031 
203 600 237 . 
202 100 25] 254 


237 405 
195 113 
465 005 


Stadt Glauch 


NW I ' 
285 l 
.) NN d ww 
Sach p 


ut: na] 


— 1 " 
Stadt Rerdar 


43 010 11 68 
265 553 257 ini 
93 462 78 dut 


1) Wexuglg der Einverleibung von Rororten (beſonders bei Dresden und Leipzig) wurde das Jahr 1910 als Normaljahr angenommen. 


verſteigerungen iu den 14 Städten 
dem Stand am 1. Dezember 1910). 
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Summe der Q8. 
gebote, auf welche 
der s w am, erteilt 
wurde (einſchl. der 
übernommenen 
Hupotheken) 
in Mark 


mit 589 850 Bewohnern. 
14 771 923 7 
13 213 655 5 

6 498 943 5 


mit 548 308 Bewohnern. 


21 266 290 14 
11 803 275 4 
9 465 150 3 
mit 28780: ui 
4 722 289 
2 739 159 = 
5 797 538 2 


mit 121 272 a 
3 046 009 


3 008 269 3 
11 901 677 1 
mit 735.2 Bewohnern. 

946 121 2 
578 778 2 
1 299 720 2 


mit 37 084 Bewohnern. 
186 911 
325 906 
398 563 


nit 36 237 Bewohnern. 
432 783 


— 


404 596 1 
235 156 2 
mit 33 884 Bewohnern. 
424 944 1 
1 215 629 — 
1645 407 — 


mit 32 754 Bewohnern. 
206 820 


14 345 — 
110 660 1 
mit 29685 Bewohnern. 
140 047 1 
220 538 2 
308 314 3 
mit 28 818 Bewohnern. 
117 600 1 
100 900 1 
299 702 1 


mit 25 470 Bewohnern. 


201 600 = 
170 700 1 
197 085 1 


mit 25 155 Bewohnern. 
223 537 
172 251 1 
374 669 2 


mit 20 830 Bewohnern. 
36 726 
237 737 
67 949 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 


Das Höchſtgebot (Spalte 9) war 
gegen die 


Gefanttbelaftung (Spalte 8) 


10. 


2 


| 


11. 


4 343 980 
5 037 715 
2 339 000 


10 165 049 
5 418 752 
5 207 706 


2 676 854 
1395 631 
7 042 654 


963 660 
1 045 386 
546 316 


304 063 
192 741 
559 831 


77 528 
168 717 
220 892 


479 883 
137 967 
183 044 


268 451 
1 587 097 
499 293 


97 247 
21 905 
13 050 


141 775 
53 499 
75 509 


20 500 
108 181 


81336 


71 411 
67 426 
54 225 


59 927 
67 127 
135 008 


7170 
89 763 
10 550 


1919. 


Für den Erſteher war eine 
hypothekariſche Forderung 
eingetragen in Höhe von 


in Fällen Höher um Mark] in Fällen | niebriger um Mark] in Fällen 


pad 2 


oo Ov Ou 


m E CA 


Matt 


1077650 


512 637 
603 096 


696 583 
658 159 
372 510 


299 579 
62 700 
524 385 


40 000 
14 500 
101 100 


372 071 
100 350 
156 250 


181 735 
171 800 
70 500 


56 000 
5 950 
9 000 


92 500 
58 250 
59 100 


Von ben aufhaftenden Schulden 
ward durch den Verſteigerungs⸗ 


erlös nicht gedeckt der Vetrag Schuldbetrag 
SCH Te der 


in Fällen | 


17 
19 
11 


d tà O0 


von 
Mark 
13. 


4 917 748 
5 520 452 
2 635 698 


10 719 419 
b 894 888 
5 519 301 


2 935 305 
1547 317 
7 499 310 


1 094 376 
1 191 708 
640 713 


465 163 
210 910 
620 988 


82 830 
172 739 
233 219 


509 825 
157 013 
205 309 


289 745 
1 750 753 
529 605 


111 405 
20 854 
15 811 


154 654 
65 352 
91 732 


24 191 
114 479 
125 343 


82 882 
16 346 
65 535 


59 100 
7 889 
155 424 


8 351 
93 552 
13 198 


Der uw 
gededte 


ejamıt- 
be aftung 


y^ 
14. 


25,8 
30,3 
29,9 


34,2 
34,3 
37,6 


39,8 
37,4 
58,4 


Jahr 


„ o. — 


Tabelle VI. Beſitz⸗ unb Schuldverhältniſſe der zwangsweiſe verſteigerten Grundſtücke. 


Gtundſtücke unter deren 
hypotbekarncken Linea Ñ$ 


Grundſtücke, unter deren 


Der Schuldner war Eigentümer des hypolbetariſchen Vaiten fid 


Der Schuldner war Eigentümer des 


Befamt- verſteigerten Grundbeſitzes Erbgelder befinden ®ejamt- verſteigerten Grundbeſitzes Erbyeider beraiena 
3101 der] `` » — — — zahl der SEN CREE F S SE? 2 
. we · | Beſitz⸗ amt. Ber- me. eig eſamt. 
Jahr Per niger | 5.— länger | dauer | Bag! | belaftung darunter Jahr niger | 5.10 ! 10—20 länger dauer | Bahl | be'ustang ! darmatrr 
fteige» kicken | 10201 als 20 nicht dieſer ſteige · als 20 nicht | ber dieſer fz 
rungs- 5 Jahre | Jahre | Sabre er. us Grunbitüde Pup runas; 6 Jahre atre Jahre | Ct ®runtisude Gen A 
fälle | Sabre | mittelt] Be fs nit | Crgefber fälle | Jahre | P mittelt] Be Rei mit 7er 
ees = Fälle Hypotheken s Jaͤlle Oypotbeken 


Zahl der Fälle Mark Mark Zahl der Fälle Wart Dar 


1. 
a) Landgerichtsbezirke. c) in den 14 größten Städten. 
Landgerichtsbezirk Bautzen. Stadt Leipzig. 
1908 | 123] 66 26| 17; 9 5 12 311814, 108 430 19081 222 l 166 40 10! 5 1 1 65 722 wW? 
1909] 116 | 62 19| 17 | 13 5 13 | 448 497 115 907] 1909| 173] 116 | 30 | 23 A. zl xm de zs 
1910] 126] 56 28 16 13 13 18 | 586 866) 194 486 | 1910 86 56 16 9 5 — — — — 
Landgerichtsbezirk Chemnitz. Stadt Dresden. 
1908] 287 166 61 37 20 3 | 19 | 845569 215 3191 1908] 354 J 202 78 28 6 | 40 | 14 1333312 2˙7 
1909 253150 38 39 24 | 2 | 14 | 324680 113 654 1909] 183] 89 47 33, 68 | 9 1013231 Le 
1910] 238 | 137 | 32 35 27 | 7 | 20 | 460132 150052] 1910] 149] 55 431 36 69 1 | 39672 7 
Landgerichtsbezirk Dresden. - Stadt Chemnitz. 
1008] 9271546 227 77 18 | 59 | 25 1836337 402773] HO W] 3 33 — [ — — — 
1909] 681 [345 172 | 113 | 31-90 [23 190/90. o | a ba pun mu 
1910| 488 | 190 108 | 146 | 28 | 16 | 5 | 217196 31586] 1910] 73 56 2 — I 1 E 1. 
Landgerichtsbezirk Freiberg. I 18083 srr a 385 mos 1 = _ u 
1908| 147 | 67 | 38 | 32 | 10 — | 14 | 264955 60306 | 1909] 83] 5422 2| 4 1 1 35 T SEH 
1909| 157 | 80 30 20| 27 | — | 14 | 367286 79910] 1910] 521 al 16 id ae š 1 11 176 Jan 
1910] 109] sol 19 16] 14 | — | 5 | 60 1060 25 636 N x 
Landgerichtsbezirk Leipzig. CÄůL uu EN z 
1908] 492 | 337 | 100 39 | 15 1 3 128 823| 14 0541 1909 15 7 3 Dil! ms C E SES 
1909] 394 | 246 | 77 | 51 | 17 3 1 10 030 8 000 f 1910 34 16 6 3 R VN seg 
1910| 230 | 148 | 39| 301 13 | — 1 | 38500 10500 
l : Stadt Zittau, 
Landgerichtsbezirk Plauen. 1908 8 3 4 l| — — 1 38000 13 
1908| 2111 981 691 20] 17 7 1 160001 8 000 1 1909] 10 | 7 — 1 | 2|—]| 2| 83554 3200 
19091 229 | 152 | 48| 18| 8 3 5 | 132402| 40 9251 1910] 12 5 2 2 3 — 3 276 3%, 10760 
19100 167] 88 [ 38] 19] 11 | 11 3 19735 5 733 . Stadt Freiberg. 
Landgerichtsbezirk Zwickau. 1908 18 10 3 3| 2 — 1 ES Je. depu 
1908] 170] 85| 48| 28; 144 | — | 6 4 2090604 22 607 za 3] 2 3 $| II [* E) ad 
19099] 138] 72 | 35| 241 7| — | 5 | 1963416| 34600 | 1910 72 u ze = 
1910] 173] 91| 35 | 22 | 18 7 8 | 219284] 39 021 Stadt Meißen. 
Im Königreich: Oberlandesgerichtsbezirt Treeden. s 19 x 2 : CC 
1908 [2357 [13651 561 | 250 103 | 75 | 80 3606102; 891 489 1910] ul 5 1|] el 3 —— — | — 
1000 | 1 968 1107 419 | 282 |127 | 33 | 85 [3356 603! 8350711 ` 
1910| 1531 | 770| 299 | 284 |124 | 54 | 60 1601 879 457 014 Stadt Bautzen. 
1908 8 7 114— | =| =] — — — 
b) Kreishauptmannſchaftliche Bezirke. 1909 2 r pe S 
1910 3| 2 ll|— I — I — I I— — — 
Kreishauptmannſchaft Bautzen. . 
1908] 110] 601 23 15| 7] 5 | 11 | 283957, 107575] 1908 Gr 8 Ge Reichenbach. 
100% 102 | 56 18 13] 10 512406742 100532 | 1905 e C = n 
19100 116 | 01; 251 14! 13 | 13 | 17 | 580786) 193406 | 19100 ä 13] al o "a cw bo ss => E 
$reiébauptmaninjdaft Chemnitz. . l 
Stadt t I 
1908] 323 | 185 | 66] 45| 24 | 3 | 16 | 674035 157424 | 10081 41 o „ o e 
1909] 274 152 | 53] 41] 26 | 2 | 11 | 197309 49934 [ 1909 5 2 1 7m SEN eh DER — D. 
19100 261 | 151) 37| 371 29 | af 11.1 3334259] 1123 190 14] zl ai LL 11 8l — u 
Kreishauptmannſchaft Dresden. Stadt Meerane. 
100811033 | 593 | 259 | 941 98 | 59 | 37 20590111 516 958 J 1908 9 vy d I Tee = — 
19009] 801 | 408 | 194 | 132 | 47 | 20 | 45 2321 203 530390] 1909] 10 7 KREE A e un eo = | — 
1910] 572 | 234 | 122 1 158 | 39 | 16 | 11 [283 442] 58302 J 1910] 11 6 | 2 lu = pie oes = = 
Kreishauptmannſchaft Leipzig. Stadt Glauchau. 
19081 574 | 378 | 116 | 58 | 21 1 | 12399 426, 85 970 1908]. 104 61 3 — D pues ou Ex -— 
1909] 468 | 289 | 85 | 61] 301 3 | 10 | 2580310 102070 | 1669] 11 d 4 3 | — | -- 
1910| 300 | 181 | 51] 46 | 19 | 3] 11 | 226031) 55076 f 1910 20] 10 3! 5| 2 — | — — — 
Kreishauptmannſchaft Zwickau. Stadt Werdau. 
19084 317 [ 149 100 38 | 23 7 3 189 673 23502 | 1908 4 2 a Pa E o esc - 
1909] 323 | 202 |. 69 |. 35 | 14 3 7 1338 52125] 19 11 8 2 | 1|—-|—[|-— — — 
mo] 282 [150 ol 29 24 | 18 | 10 178 158 30 893 J 1910 3 1 ST 2 dial es 1 2360 418 
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Tabelle VII. 
= Grundſtücke, unter deren 
Der Schuldner war Eigentümer des GH 
hypotbekariſchen Laſten fid 
Geſamt - verſteigerten Grundbeſitzes Erbgelder befinden 
zahl der 
Ber me | iá Belig- Geſamt. 

Jahr i niger | 5. 10 | 10—20: Anger dauer | Bahl | belaitung darunter 
ſteige · l als 90 nicht dieſer ſind 
mung | 5 Jahre Jahre Jahre er Be fl.. Grundſtüce erp 
fälle | Sabre mittelt ft. mit gelder 

— Fälle Hypotheken 


Zahl der Fälle Mark Mark 


Gruppe I. Land. und forſtwirtſchaftlich bezw. für Garten ban 
genutzte Beſitzungen. 
Landgerichtsbezirk Bautzen. 
19081 37 15 9 8 4 1 5 | 89715 | 29 605 
1909] 40 22 5 4 8 1 4 |119 932 | 40 757 
1910] 30 13 9 3 3 2 4 36 327 | 16 427 
Landgerichtsbezirk Chemnitz. 
1908| 52 19 14 9 9 1 3 168 544 | 24 769 
1909] 52 29 6 8 9 — 4 81 222 | 54 960 
1910] 48 27 6 2 12 1 4 58 415 | 20 101 
Landgerichtsbezirk Dresden. 
1908 194 102 50 | 24 7 11 6 1375 301 1172 745 
1909 | 130 66 27 | 22 13 2 4 159 270 | 46 430 
1910] 75 32 21 | 16 6 — — — — 
Landgerichtsbezirk Freiberg. 
19081] 37 11 12 | 11 3 — 4 41 590 | 11 410 
19091 54 22 15 6 11 — 6 | 17 480 | 19 470 
1910] 30 20 4 2 4 — 3 34 600 | 17 900 
LM DE SPI 
1908| 58 33 10 — 63101 | 13 792 
1909| 33 14 | s — = 
1910] 23 9 = TA 
ed en 
1908| 37 15 6 8 81 — I — — — 
1909] 22 16 3 2 1 i 9 300 | 4 500 
1910] 26 8 9 5 8 8 559 400 
EE Bidau 
1908] 40 14 9 Hu — 51 399 9 900 
1909] 21 9 7 =| i 19 016 2 500 
1910] 19 11 1 Š 120 847 | 11 784 
Summen im Bezirk des 5 Dresden. 
1908 455 209 111 | 81 41 13 22 | 789 650 | 262 221 
1909] 352 178 69 | 50 51 4 20 | 466 220 | 168 617 
1910] 251 120 | 55 | 39 33 4 18 |261 748 | 66 612 
Gruppe IL. Zum Gewerbebetrieb eingerichtete Beſitzungen. 
Landgerichtsbezirk Bautzen. 
1908] 18 11 3| 1 1 2 3 1168434 59 000 
1909 22 12 5 2 2 1 3 180 732 | 21 450 
1910] 19 10 4 1 3 1 4 294619100 163 
Landgerichtsbezirk Chemnitz. 
1908] 32 22 7| 1 1 1 3 (297450 | 76 150 
1503 31 23 2 6 1 — 1 28 000 | 10000 
1910| 14 12 | — 2 | — | — | 1 | 39500 | 5500 
: Landgerichtsbezirk Dresden. 
1008] 63 1 42 [ 16] 5|—]| — 2 [105539 | 16 000 
1909] 64 | 23 | 14| 19 | 5| 3 | 7 980 763 | 151 095 
19101 45 | 19] 11] 10] 3| 21] —1 — — 
NL pu 
1908| 29 = 58366 | 5766 
109| 28 ^ 148 906 | 44210 
910 14 — 15 000 | 5 000 
m. erichts d "T Leipzi 
e dea 2 2 zirks "i 9 u 
1909 32 21 5, 44 a 1: — — — 
8 3 
1008 13 : anode bo Planen d m 
Si 33 215 51000 | 20000 
101 22 | 13| 4 ES — 


Jahr 


1909 


1908 
1910 


1908 
1909 
1910 


— 


Der Schuldner war Eigentümer des 


Beſitz⸗ und Schuldverhältniſſe der zwangsweiſe verſteigerten Grundſtücke, geſchieden nach 4 Beſitzgruppen. 


Grundſtücke, unter deren 


s.a: - othekariſchen Laſten fi 
Geſamt⸗ verſteigerten Grundbeſitzes bop 89 1 fid 
zahl der 

Ber» we» T Belig- Geſamt⸗ 

: niger | 5. 10 10—20 Anger dauer a belaftung | darunter 
fteige- | als als 20 nicht dieſer find 
rungs- 5 Jahre Jahre Jahre | er Grundſtücke Erbgeld 
fälle | Jahre mittelt = Mej mit gelder 

Fälle Hypotheken 
Zahl der Fälle Mark Mark 


10. 


Landgerichtsbezirk Zwickau. 


19 12 5 — — 44 486 6 700 
19 12 2 | 3 | — 107 330 | 32 100 
21 14 4 — 1 60 861 | 13 861 
Summen im Bezirk des Oberlandesgerichts Dresden. 
207 132 50 | 16 6 3 11 674 275 163 616 
229 132 35 | 40 16 6 20 1 496 731| 278 855 
145 80 30 | 20 10 5 7 | 409 980 124 524 


Gruppe III. Beſitzungen mit Gewerbebetrieb und land⸗ oder forſt⸗ 


wirtſchaftlich bezw. für Gartenban genutzten Grundſtücken. 
Landgerichtsbezirk Bautzen. 
1908 8 5 1 1 114 — | — — — 
1909 7 4 2 1 — — 1 | 25000 9 000 
1910] 10 5 1 2 2 — 2 97421 | 37 000 
Landgerichtsbezirk Chemnitz. 
19081 12 7 2 2 — 1 1 49200 | 21500 
19091 13 2 | 5 4 2 — 2 101239 | 21 724 
1910| 10 6 1| — 3| — 87 600 | 27 700 
Landgerichtsbezirk 3 
19081 14 7 511 : — | — 1 t} 41000 | 13000 
1909] 14 9 1 — — 
1910| 16 8 3 1 55 938 3 000 
ende even Writers 
1908 7 3 2 1 —, — — 
1909] 12 8 2 l : = 1 | 71.000 3 000 
1910] 14 8 3 2 — — — 
eee inei Leipzig, 
1908 5 SE — — 
1909 9 —,| — — | — 
1910] 5 — — | — — — 
„ Plauen. 
19080 4 1122 — 11 —14— | — — 
1909 5 41 -— 1 == d = >= ze = 
1910 5 4 1] — | — | — 1 — — — 
Landgerichtsbezirk Zwickau. 
19081 15 4 1 — 1 |102 274 5 662 
1909 2 — | 1 — — — — 
1910 8 1l- | —- I —- | — — — 
Summen im Bezirk des Oberlandesgerichts Dresden. 
1908] 65 34 19 8 3 1 3 [192474 | 40 162 
1909| 62 33 11 | 14 4 — 5 1197239 | 33 724 
1910| 63 37 10 6 10 | — 5 1240 959 67 700 
Gruppe IV. Wohnhäuſer (mit kleinen Gärten, bis 10 ar Fläche), 
andere Gebäude, Bauplätze, Neubaue, Brandſtätten. 
Landgerichtsbezirk Bautzen. 
1908 58 35 13 7 3 — 4 53 665 19 825 
1909 47 22 9 9 4 3 3 39279 12 700 
1910 67 30 13 10 5 9 8 158 441] 40 896 
Landgerichtsbezirk Chemnitz. 
19081 192 | 118 38 25 | 10 1 12 330 375] 92 900 
1909] 157 98 24 21 | 12 2 5 114219 26 970 
1910| 166] 92] 24 32 [ 12 6 | 13 | 274617) 96 751 
Landgerichtsbezirk Dresden. 
1908] 656 1 395 | 156 46 | 11 48 16 11 314 497] 261 028 
1909] 473 | 249 | 128 67 | 13 16 22 807 329) 244 550 
1910] 352 | 131 13| 119 | 15 14 4 161258| 28 586 
Landgerichtsbezirk Freiberg. 
1908 74 37 17 15 5 — 9 164 999) 43 130 
1909 63 29 12 9| 13 — 2 10 900 1 230 
1910| 51] 24 8| 12 71 — 1 7 566 2 736 
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Noch Tabelle VII. 


Grundſtücke, unter deren tümer bei Srundſtucke unter derts 
hypothekariſchen Laſten ſich Der „ hyvotbekariſchben Leiten nó 


Der Schuldner war Eigentümer des 


Bejamt- veriteigerten Giruubbejipes Grbaclber befinden Gríamt. Erdgelder der at es 
sl dahl der] Gesamt 
we; Befit. Selamt- we- Velig- t amt. 
Jahr Ke lí niger | 5. un | 10—20 länger dauer | Zahl belastung | darunter Jahr ; niger | 5—10 | 10—20 länger | dauer | Sad! belatung | berantrer 
fteige- | ats Jah E hee! als 20 nor bet bieiet finb a gé Jahre Jahre als 30 2 ber PEIUS A And 
agre | Jahr rung. | 
1 0 Sabre Ka mittelt] Ben- CIEN Erbgelder jäde Jahre Jahre mittelt] Bei ft d mit erde cer 
: Fälle |Qopotbeten Fälle 'Qupotbeten 
Zahl der Fälle Mark Mark Zahl der Fälle Mart Mart 


i . I ; 9. ; . 7 . | 8. ; 
Landgerichtsbezirk Leipzig. Landgerichtsbezirk Zwickau. 
19081 396 | 382 78 27 8 65 722 2621 1908 971 49 25 14 8 1 1 4445 345 
19099] 320 1 205 | 67 | 38 9 10 030 8 0001 1909 96 | 48 28 19 11 D zu = 
1910] 192 | 131 | 31 | 20 10 | — 38500 10500] 1910] 130 | 64 | 29] 15 | 16 6 2 37576 133% 
Landgerichtsbezirk Plauen. Summen im Bezirk des Oberlandes gerichte Dredden. 
19081. 157] 74 57 | 11 8 7 1 16 000 8000 | 19081 1630 ı 990 | 384 | 145 | 53 | 58 > 44 [1 949 7031 425 4% 
19091. 169 | 111 | 40 | 12 4 2 3 72102 16425] 190911325 | 762 | 308 | 175 | 56 | 24 | 36 |1 053859, 369 875 
19104114 | 63] 24 | 12 6 9 1 11 176 5333 | 191011072 | 535 | 202 | 220 | 71 | 44 | 30 | 659134| 198 175 
Tabelle VIII. Beſitz⸗ und Schuldverhältniſſe der zwangsweiſe berficigerten Grundſtätke, 
geschieden nach den 16 Arten der Tabelle IV. 
m ` Grundſtücke, unter deren ; ®tundftüde, unter deres 
Der Schuldner war Eigen! des ; 1 Der Schuldner war Eigentümer bes ; ' Se 
Geſamt⸗ * E bp: : bop rde bn fid Sefamt. GEELEN Grun chte dl E EEN y 
[b abl b 77 
p we. länger | eig. Geſamt. i SC e. @cftti- Seiamt- 
Jahr ) niger | 50 | 19—929 (Auger | dauer | Bahl | belaítung | darunter Jahr , niger | 5—10 | 10—20 länger dauer Zahl | belaftung darunter 
Gen "€ Jahre | Jabre | sided pisa NL 9 ki 2 sand "€ Jahre Jahre i nit | ber a 9 "EL, 
8. er · run e run . op 
uds Jabre Jahre mittelt Beifl-| mit Erbgelder lane Jabre Jahre mittelt Bei. n Erd ede 


Fölle Q*opotbefen 
Mark 


Fälle Hypotheken 
Mark 


Mark Zahl der Fälle 


Zahl der i 


; ; 1 | sc 
, (Landesſummen.) 
Gruppe I. Lands und forſtwirtſchaftlich bezw. für Gartenbau i) Bergbauobjekte (Kies-, Sand-, Zort, Lehmgruben, Kohlen- 
geuntzte Beſitzungen. werte, Ziegeleien, Steinbrüche, Halden uſw.). 
a) Einzelne walzende Parzellen. 1908 26 | 1110 2 2 1 1 159323 50%W 
19081 155| 81] 441 11] 91 104 21 57800 10000 [1909] 13] 6| 1] 4| 1 : = = = 
1909] 1371 78| 31| 17| 9| 21 3142 350 42650 | 1910 8] 11 1] 31 2 = = SS 
1910 971 361 26 16 6 3 2 8224| 2150 Gruppe III) Vefigungen mit . und land- oder 
b) Parzellenwirtſchaften (auch Gärtnereien), oder Wohnhäuſer mit * bezw. für Gartenbau genutzten SrundRiten, 
walzenden Grundſtücken, a e (0, = ha Fläche). ) Grundſtücke für kleinere ſolche Betriebe (unter 12 000 .& 
19081 160 72 [ 38| 34 331 3521 123 889 | 1908 . 
19000 105 | 47 | 2018 154 0030 83 572 1909 = E Set ees — 
1910 66 24 16 11 15 — 68 8331 28 878 1910 Si E m 1 9711 30» 
c) Kleinbäuerliche Beſitzungen - ha Fläche). D Fabriken E rößere Gewerbebetriebe (über 12 000 
19081 781 31| 22 [ 18] 6 9 | 224 641] 109 277 LS : 2 bond - 
1909 48 | 21 9 5| 13] — 3 46 322| 7060 | 1908 611 321 18 1 19? 4791 40 16? 
1910] 42] 251 61 Ai 71 — 1 6 70244 28175 1909 5°] 29] 10 — | 197 239 33 724 
d) Mittelbäuerliche Befitungen (5—20 ha Fläche). 19101 62] 36 [ 10 101 — 231 158] 64 on 
1908 49 | 16 5 > — 1 — „ Gruppe IV. Wohnhäuſer (mit kleinen Gärten, bib 10 a Fläche), 
1909 171 25 7 112 055" 31 735 andere Gebäude, Baupläte, Neubane, Brand ſtätten. 
1910 35 [ 19 6 23 000, 2 600 m) Wohnhäuſer (mit Nebengebäuden und Hofraum), Villen, 
I e) Großbäuerliche wo (20 und Bo ha Fläche). 190811 908 J 752 319 11 DE — 
wa du | v je E k... o 1045 | 594 | 222 | 159 | 53 | 17 | 24 | 918356 216 873 
1910 11 6 1 1 1 91 447 4809 1910] 858 | 436 | 169 | 157 68 28 38 | 664 2421 191 422 
ñ n) SE SE Ställe, Lage träume. 
f) Rittergüter. 1908 3 1 NN = == 
1308 d pe EU E mec CH — UE ES 1909| 10| 8| — 3 =.) -| 
1909 wr Ste ` ee Let, d SS = 1910 5] 3| — 2| — | — 11 1760 533 
Gruppe II. Zum Gewerbebetrieb eingerichtete Beſitzungen. o) Bauſtellen (Brachland, 5 uſw.). 
9 N ç D neo : "T 
g) Häuſer, vorwiegend für Handwerksbetrieb (Bäckerei, Fleischerei, 1 ah 181 5 1 1 = 12 135 m E: Se 
Schankwirtſchaft, kle ine Mühle uſw.). 1910 197 89 32 59 1 16 1 13 716 1 4 SEH 
run ep a Ñ j j E E u 2 p) Unvollendete Neubaue, beländet und unbeländet. 
| a : 190081. 25251 == | === — e 
h) Fabriken und größere gewerbliche Betriebe (über 12 000 A 1910 5 5] — — ! — — Í| — — 
Schätzungswerth). q) Brandſtätten, beländet und unbeländet. 
19081 103 111% 36] 11) 3] 24 8568 144 146 866 | 1908 61 2 — l| — | — — — 
jon] 193] 112 | 31] 32 14 | 4] 20 1496 731278 855 | 1909 141141 — 2 — | — — — 
19101 1294 | 27] 17] 9| 3] 7 409 980 124524 J 1910 71 21 11] 21 2 — IÍ — i — — 
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(Fortſezung des Textes von S. 145.) 

ſtückskomplexe blieben 5 — 10 Jahre im Eigentum des Schuldners, 
816 ( 13,9 Prozent) noch 10—20, 354 (= 6,0 Prozent) fogar 
länger als 20 Jahre, und bei 162 (— 2,8 Prozent) war eine 
Beſitzzeit nicht zu ermitteln (vgl. Tab. VI). Die einzelnen Jahre 
zeigen faſt das gleiche Bild. In 1365 (= 57,9 Prozent) von den 
2357 Verſteigerungsfällen des Jahres 1908 wurde ermittelt, 
daß ſich der Schuldner nicht einmal ganze 5 Jahre ſeines Beſitz⸗ 
tums erfreut hatte; und in weiteren 564 Fällen (= 23,9 Prozent) 
mußte er es ſchon nach 5—10 Jahren in andre Hände iber- 
gehen ſehen. Nur 15 Prozent entfielen auf Grundſtücke mit 
längeren Beſitzzeiten. — Im einzelnen kehren dieſe für den 
Grundbeſitz mit kurzer Beſitzzeit ſo ungünſtigen Ergebniſſe überall 
wieder, mit erheblichen Verſchärfungen ſogar. Beiſpielsweiſe waren 
1908 im Chemnitzer Kreiſe 57,3 Prozent und 1910 fogar 59,0 
Prozent aller verſteigerten Grundſtücke nicht einmal 5 Jahre im 
Eigentum des Schuldners geweſen; im Zwickauer Kreiſe teilten 
1909 62,5 Prozent dieſes Schickſal, im Leipziger 1908 ſogar 
65,8 Prozent. Die Fälle, in denen der Schuldner immerhin 
5—10 Jahre fein Eigentum behaupten konnte, waren beſonders 
zahlreich im Dresdener und im Zwickauer Kreiſe (24,0 Prozent 
und 24,9 Prozent). Selbſt nach mehr als 20 jähriger Beſitz⸗ 
dauer mußten doch ſchließlich zwangsweiſe enteignet werden 9,1 
Prozent im Bautzener und 9,2 Prozent im Chemnitzer Kreiſe 
(gegen nur 6 Prozent im Landesdurchſchnitt), dafür aber nur 
4,7 bzw. 5,1 Prozent in der Dresdner bzw. Leipziger Gegend 
(vgl. Tab. VI b). — Wenn fih ſomit ergibt, das reichlich die 
Hälfte alles verſteigerten Grundbeſitzes nicht einmal 5 Jahre im 
Eigentum des Schuldners geweſen war, ſo kann es im großen 
und ganzen dafür nur eine Erklärung geben: hier wurde Grund: 
befig von vornherein unter Vorausſetzungen erworben oder ſpäter⸗ 
hin belaſtet, zu deren Verwirklichung ein ganz ungewöhnlicher, 
ſelbſt ſehr kühne Erwartungen übertreffender Aufſchwung des 
Immobilienmarktes gehört hätte, und zwar in kürzeſter Zeit; 
dauernder, in ſich ſelbſt gefeſtigter Beſitz war aber bei den ſo 
bald ſchon überſchuldeten Grundſtücken weder beabſichtigt noch 
möglich, ja ſchon eher als etwa gefürchtet trat an Stelle ber er: 
ſehnten „Hauſſe“ ein nun erſt recht vernichtend wirkender Rück⸗ 
ſchlag ein. der die ganze gewagte Berechnung mit einem Mal 
zugrunde richtete. Für einzelne Großſtädte, die als Hochburgen 
der Spekulation ja ſchon erkannt wurden, konnten hierzu Zahlen 
ermittelt werden, die dieſes düſtere Bild noch unerfreulicher 
erſcheinen laffen (vgl. Tab. VI c). 

Es ſollen nur die rechneriſchen Ergebniſſe für die drei größten 
Städte (Dresden, Leipzig. Chemnitz) ins Auge gefaßt und ſtets 
auf alle 3 Beobachtungsjahre zuſammen bezogen werden; da zeigt 
ſich folgendes; die Fälle, in denen das ſchuldneriſche Beſitztum 
noch vor Ablauf einer 5 jährigen Beſitzzeit unter den Hammer 
kam, machen für Dresden 50,4 Prozent, für Leipzig 70,8 Prozent 
und für Chemnitz 76,8 Prozent aller dortigen Fälle aus; und 
weitere 245 bzw. 17,9 bzw. 11,8 Prozent folgten, ehe das 
10. Befitzjahr vollendet war. Rund */, aller verfteigerten grok- 
ſtädtiſchen Grundſtücke waren alſo kaum 10 Jahre im Eigentum 
ihres letzten Beſitzers geweſen, als ſie ſchon zwangsweiſe in andre 
Hände übergehen mußten; gleich als ob dieſe Grundſtücke zu 
keinem anderen Zwecke erworben worden wären als zu dem der 
Vergantung. Dagegen iſt — und das bedeutet die faſt noch 
wichtigere Kehrſeite des eben Geſagten — der alte, ſolide ſtädtiſche 
Grundbeſitz mit einem verſchwindend geringen, hinter dem Landes⸗ 
durchſchnitt (6,0 Prozent) noch beträchtlich zurückbleibenden Bro: 
zentſatz beteiligt: 2,7 Prozent für Dresden, 2,9 Prozent für 
Leipzig, 4,1 Prozent für Chemnitz (vgl. Tab. VI o). Übrigens 
ſtehen dieſe Ergebniſſe ganz im Einklang mit dem, was für die 
Verhältniſſe andrer Großſtädte ermittelt wurde (vgl. „Dresdner 


Statiſtik“, a. a. O. S. 7 und „Beiträge zur Statiſtik der Stadt 
Elberfeld“, Heft V, 1910, beſonders S. 19 und 20). Es gilt 
ſtets und überall die Regel: ein Grundeigentümer läuft um ſo 
weniger Gefahr, ſein Beſitztum im Wege des gerichtlichen Zwangs⸗ 
eingriffs zu verlieren, je länger er es bereits inne hat. Und 
eine geſunde und ſolide Bodenwirtſchaft kann ſich damit nur 
einverſtanden erklären. 


i) Hypothekariſch auf die verſteigerten Grundſtücke 
eingetragene Erbegelder. 

Vor 20, 30 Jahren und noch früher, als Wirtſchaftslage 
und Bautätigkeit längſt nicht ſo entwickelt waren wie heute, als 
Induſtrie und Handelsverkehr neben der Landwirtſchaft eine noch 
beſcheidene Rolle ſpielten, in dieſer Zeit wurde, falls der Schuldner 
oder einer ſeiner Rechtsvorgänger das vergantete Grundſtück durch 
Erbgang erworben und Herauszahlungen an Miterben geleiſtet 
bzw. dahingehende Verpflichtungen auf das Grundſtück übernommen 
hatte, vermutet, daß er hauptſächlich dadurch zahlungsſchwach ge⸗ 
worden ſei. Jedoch hatte ſchon Steglich (vgl. S. 204) gefunden, 
daß dies nicht oder doch nicht mehr zutreffe; ſondern daß der⸗ 
gleichen Fälle überhaupt viel zu ſelten vorkämen, als daß ſie das 
Geſamtergebnis maßgebend beeinfluſſen könnten. Wie zu erwarten 
ſtand, wurde für die Jahre 1908 — 1910 das gleiche ermittelt 

| (vgl. Tab. Vla); zeigte fid) bod) bereits, bag bie Fälle, in denen 
der Schuldner felbft das überſchuldete Grundſtück durch Erbgang 
erworben hatte, äußerſt ſelten vorkamen (vgl. oben S. 145). Unter 
allen 5856 Verſteigerungsfällen der drei Beobachtungsjahre zu⸗ 
ſammengenommen waren im ganzen nur 225 (= 3,8 Prozent) 
ſolche, in denen ſich unter den aufhaftenden dinglichen Laſten 
2,18 Millionen Erbgelder befanden. Das find allerdings 25,5 Pro⸗ 
zent von den 8,56 Millionen Hypotheken dieſer 225 direkt be: 
laſteten Grundſtückskomplexe, aber doch nur 0,8 Prozent von den 
etwa 280,5 Millionen Hypotheken aller drei Jahre überhaupt. Dazu 
kommt noch, daß dieſe „Erbegelderfälle“ auch örtlich ſehr beſchränkt auf- 
treten. Für die Kreishauptmannſchaften Dresden, Leipzig, Chem⸗ 
nitz und Zwickau gelten die gleichen niedrigen relativen Zaͤhlen, 
wie für den Landesdurchſchnitt ermittelt wurden. Nur der 
Bautzener Kreis ſteht hier wieder ganz allein: unter 328 ver⸗ 
ſteigerten Beſitzungen waren 40 (= 12,2 Prozent), deren auf: 
haftende Hypotheken in Höhe von 31,8 Prozent aus Erbgeldern 
beſtanden, was einen Anteil von 4,6 Prozent an der Geſamt⸗ 
fumme aller Hypotheken aller während der Jahre 1908 — 1910 
im Bautzener Kreiſe verſteigerten Grundſtücke bedeutet. Alſo nur 
in der Bautzener Gegend, wo die Hypotheken zu faſt dem dritten 
Teil aus Erbgeldern beſtehen, mag es verhältnismäßig oft ge⸗ 
ſchehen ſein, daß infolgedeſſen der Grundeigentümer zahlungs⸗ 
ſchwach wurde (vgl. Tab. VIb). Und zwar kamen [o geartete 
Fälle auf dem Lande mehr als doppelt ſo häufig vor wie auf 
ſtädtiſchem Boden; was auch ganz erklärlich: der eine Sohn 
übernimmt das Anweſen vom Vater mit der Verpflichtung, die 
Geſchwiſter aus dem Gute abzufinden. Der Anteil von Erb⸗ 
gelderfällen beläuft ſich z. B. für die Untergruppe „Parzellen⸗ 
wirtſchaften“ auf 6,9 Prozent der Zahl und auf 2,6 Prozent des 
Kapitalbetrages aller Hypotheken dieſer Gruppe; für Untergruppe 
„Wohnhäuſer“ dagegen bloß auf 2,9 Prozent bzw. 0,5 Prozent 
(vgl. Tab. VII und VIII). — Abſichtlich wurde darauf hingewieſen, 
daß in allen Fällen, wo ſich „Erbegelder“ unter den Hypotheken 
befinden, nur die Möglichkeit einer dadurch hervorgerufenen 
Überſchuldung in Frage kommt. Nämlich klar erkennbar würden 
die Fälle, wo das wirklich geſchehen iſt, nur, wenn die Erbe⸗ 
gelderſtatiſtik ergänzt werden könnte durch eine ausführliche Ur: 
ſachenſtatiſtik. Eine ſolche iſt von der amtlichen preußiſchen 
Statiſtik auch verſucht worden, aber ohne befriedigenden Erfolg 


———— 


(vgl. Steglich a. a. O., S. 204, Anmerkung); vermutlich ſchon 


innere, ſtatiſtiſcher Erfaſſung ſich ſtets entziehende Faktoren eine 
entſcheidende Rolle ſpielen. Wohl aber ließe ſich das mit einer 
Urſachenſtatiſtik vergeblich Erſtrebte ebenſo leicht wie zuverläſſig 
mindeſtens teilweiſe dadurch erreichen, daß bei jeder Zwangs— 
verſteigerung der Beruf bzw. Stand des Schuldners wie der 
Hypothekarier ermittelt würde; wie dies von der amtlichen 
Dresdener Statiſtik bereits mit Erfolg durchgeführt worden iſt 
(vgl. Dresdener Statiſtik S. 11—17 a. a. O.). 


4. Unvollendete und beſondere Verfahren. 


Die vorſtehende Abhandlung hat an der Hand eines aus: 
gedehnten Zahlenmaterials nachzuweiſen verſucht, daß die Immo⸗ 
biliarzwangsverſteigerungen, da an ihnen rieſige Vermögenswerte 
beteiligt ſind, ſehr beachtenswerte Rechtshandlungen darſtellen, und 
daß ohne die Kenntnis ihres ſtatiſtiſchen Spiegelbildes eine zu— 
treffende Beurteilung der wirtſchaftlichen Lage des Grundbeſitzes 
gar nicht möglich iſt. Dieſer Eindruck wird noch beträchtlich 
vertieft durch den ſchon in anderem Zuſammenhang geſchehenen 
Hinweis darauf, daß die vorliegende Bearbeitung in gewiſſem 
Sinne noch nicht einmal vollſtändig iſt. In den Jahren 1908 
bis 1910 ſind 6941 ſächſiſche Grundſtücke in 5856 Verfahren 
verſteigert worden; betrieben wurde die Verſteigerung aber auch 
in 1154 weiteren Fällen gegen 1473 Grundſtücke, nur wurde 
das Verfahren hier nicht bis zum Zuſchlag durchgeführt, 
ſondern vorher aufgehoben, weil entweder der betreibende Gläu— 
biger, durch eine außergerichtliche Vereinbarung zufriedengeſtellt, 
den Antrag zurückzog, oder weil annehmbare Gebote im Sinne 
des 8 44, I Zw VG. nicht abgegeben wurden. Die Notlage, bie 
den Grundeigentümer zwang, zur Befriedigung der drängenden 
Gläubiger das Grundſtück herzugeben, war jedenfalls in allen 
Fällen die gleiche; ja ſie wird in den gewiß zahlreichen Fällen, 
wo entweder ſchon das geringſte Gebot ſo hoch angeſetzt werden 
mußte, daß alle Erwerbsluſtigen abgeſchreckt wurden, oder wo ſich 
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Intereſſenten für das Grundſtück überhaupt nicht fanden, nos 
deshalb, weil hier außer offen erkennbaren wirtſchaftlichen auch ſchlimmer als ſonſt geweſen ſein. 


Danach ſteht es alſo feit, daß 
in den letzten drei Jahren nicht weniger als 8414 Wén: de 
Grundſtücke fo überſchuldet waren, daß ihre öffentliche Perfteige: 
rang zwangsweiſe angeordnet werden mußte. 

Ein vollſtändiges, das Thema „Immobiliarzwangsverſteige⸗ 
rungen“ erſchöpfendes Bild bietet aber auch dieſe letztgenannte 
Zahl noch nicht. Allein das noch Fehlende ift nicht nur azan 
titativ ziemlich unbedeutend, es ſteht auch ſonſt mit dem übrigen 
in nur ganz äußerlichem Zuſammenhang. Es handelt ſich nam 
lich um nur 355 ſächſiſche Grundſtücke, die im 232 „bejon. 
deren“ Fällen des Verſteigerungsverfahrens ihren Eigentumer 
wechſelten. In den drei Jahren 1908 — 1910 wurden 42 Grrrd 
ſtücke in 18 Verfahren auf Antrag des Konkursverwalters rer. 
ſteigert (S 172 ff. Zw V G.), ferner 160 Grundſtücke in 92 Vet. 
fahren auf Antrag eines Erben (8 175 ff. Zw VG), und ſchließ 
lich 153 Grundſtücke in 122 Verfahren zum Zwecke der Aufbebanz 
einer Gemeinſchaft (8 180 ff. Zw V G.). Alle die genannten Sole 
unterſcheiden fid) zwar formell — von geringfügigen Verſchieden⸗ 
heiten abgeſehen — nicht von einer echten Zwangs verſteigerunz. 
aber materiell grundlegend inſofern, als ihnen das für jenen ſo 
bezeichnende Moment der Überſchuldung ganz fehlt. Wurden 
fie doch von den paſſiv Beteiligten ſelbſt beantragt, fo daß von 
einem gerichtlichen Zwange gar nicht geſprochen werden kann. 
Eine Überſchuldung beſtand freilich im Falle des Konkurſes arc, 
aber eine allgemeine, das geſamte Vermögen des Schuldners de 
treffende, keine — worauf es für uns gerade ankäme — csi 
das verſteigerte Grundſtück allein ſich beziehende. Und in ta 
zwei Fällen der Gemeinſchaftsteilung geſchieht das Verſabrer 
überhaupt nicht im öffentlichen Intereſſe einer unbejtimmbaren 
Mehrheit von Beteiligten, vielmehr lediglich in dem der Y 
eigentümer zugunſten einer gerechten Verteilung unter be, Vel!“ 
| wirtſchaftliche, bodenpolitiſche Bedeutung kommt fomit allen dieſen 
' ,Defonderen Fällen der Immobiliarzwangsverſteigerung“ nicht zu. 


höchſtens geſchäftsſtatiſtiſche. 


Zur Frage der Fortſetzung und Weiterentwickelung 
der Bodenbenutzungsſtatiſtik, insbeſondere im Königreich Sachſen. 
Von Prof. Dr. Franz Mammen in Brandſtein (Oberfranken). 
Bekanntlich haben fid) ſowohl der Deutſche Landwirtſchaftsrat | geſchehen, in die für Sachſen vorhandenen Gemarkungskarten m 


als auch der Deutſche Forſtwirtſchaftsrat in ihren Sitzungen vom 
15. Februar und 4. September 1910 mit der Frage einer ge— 
eigneten Fortentwickelung unſerer Bodenbenutzungsſtatiſtik bez 
ſchäftigt. Der Deutſche Landwirtſchaftsrat ijt ber Frage der 
kartographiſchen Darſtellung der Anbauverhältniſſe des 
Deutſchen Reiches nach kleineren Bezirken nähergetreten und 
hat einem diesbezüglichen Antrag des Referenten Engelbrecht— 
Obendeich ſeine Zuſtimmung erteilt. Wie nicht anders zu er— 
warten, hat der ſächſiſche Landeskulturrat die Frage für wichtig 
genug befunden, über ſie ſich gutachtlich zu äußern. In ſeiner 
Sitzung vom 29. November 1910 erteilte er einſtimmig ſeine 
Zuſtimmung zu dem von ſeinem 1. Sonderausſchuß geſtellten Antrag: 

„Jenen Beſchluß des Deutſchen Landwirtſchaftsrats durch 
die Annahme folgender Sätze zu unterſtützen: 

1. Die Ergebniſſe der nächſten allgemeinen Ermittelung der 
landwirtſchaftlichen Bodenbenutzung ſind nach Gemeinden und 
Gutsbezirken getrennt zu veröffentlichen; 

2. Die Anbauverhältniſſe jeder beachtenswerten Feldfrucht 
ſind in ähnlicher Weiſe wie bereits in württembergiſchen Karten 


Maßſtab von 1: 200000 einzutragen; 

| 3. von dieſen agrar ſtatiſtiſchen Karten find diejenigen ic 
vervielfältigen, welche die Verbreitung und Anbauverhaltniſſe Pet 
wichtigeren oder für gewiſſe Klima- und Bodenverhaltniſſe be 
ſonders charakteriſtiſchen Feldfrüchte darſtellen.“ 

Berichterſtatter war Geheimer Oberforſtrat Dr. Neumeifter. 
Dresden. Seinen Ausführungen bezw. dem Berichte des 1. Soner 

ausſchuſſes iſt noch folgendes zu entnehmen: 

Das Königreich Sachſen gehört jedenfalls zu den beutiten 
Bundesſtaaten, die in richtiger Erkenntnis der Sachlage bei aler 
landwirtſchaftlich-ſtatiſtiſchen Erhebungen bis auf den fle 

politiſchen Bezirk, bis auf die Gemeindeſlur, zurückgegangen find 
Die Ernteergebniſſe find in Sachſen bereits feit 1873 nach € 
meinden oder Ortsfluren erhoben worden; die Anbauflächen oz 
landwirtſchaftlichen Gewächſe hat man, mit Ausnahme der Jadte 
1878 bis 1880, ſeit 1876 regelmäßig alljährlich im Irm 
gleichfalls nach Ortsfluren ermittelt. Bei den Reichs Boden 
benutzungsſtatiſtiken von 1878, 1883, 1893 und 1900 bat man 
ausführliche Nachweiſe über die Verwendung des Bodens jur 
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jede einzelne Flur im Lande erlangt. Im Jahre 1887 hat man 
gemäß einem in Berlin gefaßten Beſchluſſe die Amtshauptmann⸗ 
ſchaften in der Hauptſache nach Höhenſtufen, zum Teil auch nach der 
Güte des Bodens geteilt. Es ergaben ſich auf dieſe Weiſe für die 
vorhandenen 3416 Ortsfluren 102 natürliche Bezirke, deren 
Aubauverhältniſſe in vorliegender Zeitſchrift (Jahrg. 1895) zu⸗ 
ſammengeſtellt und ausführlich auch für eine weitergehende 
Trennung der Feldfrüchte beſchrieben ſind. Später hat man die 
Zahl auf 130 und neuerdings auf 260 erhöht (ſiehe dieſe 
Zeitſchr. 1906 S. 355 und 1911 S. 238 ſowie die beiden 
Jahrgängen beigegebenen Karten). 

Die forſtlichen Verhältniſſe der 102 ſächſiſchen Erhebungs- 
bezirke haben von mir in der Schrift „Die Waldungen des 
Königreichs Sachſen in Bezug auf Boden, Beſtand und Beſitz 
nach dem Stande des Jahres 1900“ eine zuſammenfaſſende Be⸗ 
arbeitung erfahren. 

Auf Seite 28 und 201 dieſer Schrift habe ich den Wunſch 
zum Ausdruck gebracht, die Verteilung des Waldes im Königreich 
nach dieſen Erhebungsbezirken auch kartographiſch zur Darſtellung 
zu bringen. Bei jener Zerteilung des Königreichs in Erhebungs— 
bezirke hat die Anſicht Platz gegriffen, daß es nach Fertigſtellung 
der geologiſchen Karte nicht ſchwer halten werde, für alle dieſe 
einzelnen Bezirke die Ausdehnung der vorherrſchenden Boden: 
arten genau genug nachzuweiſen, ein Wunſch, den ich in meinem 
oben zitierten Buche S. 63/64 und S. 188 ff. ebenfalls zum 
Ausdruck gebracht habe. Ich komme weiter unten noch einmal 
darauf zurück. 

Bei dem jetzt üblichen Zuſammenfaſſen der Zahlen für mehr 
oder weniger große Kreiſe wird namentlich für Gebirgsgegenden 
mit ſtark wechſelnden Höhenlagen nur ein verſchwommenes, der 
charakteriſtiſchen Züge entbehrendes Bild entſtehen; dagegen dürfte 
eine bis in die Gemeinden herabgehende genaue Karte in den 
Anbauverhältniſſen mehrerer Feldfrüchte die ganze Höhenkarte 
wiederſpiegeln. Neben der Höhenlage kommt aber auch noch in 
klimatiſcher Beziehung die Richtung der Höhenzüge gegen den 
herrſchenden Regenwind, ihre Abdachung nach Norden und Süden 
und außerdem die Bodenunterlage für die Anbauverhältniſſe in 
Betracht. 

Auch in Sachſen iſt man der Anſicht, daß die Erhebungen 
und Veröffentlichungen tunlichſt auf alle Kulturarten und Feld- 
früchte ausgedehnt werden. In einem Schreiben vom 26. Yo: 
vember 1910 hat der Vorſitzende des Landesobſtbauvereins noch 
zur Erwägung geſtellt, die Erhebungen auch auf den i bjtbau, 
getrennt nach den wichtigſten Obſtſorten, zu erſtrecken. 

Was die kartographiſche Darſtellung der Anbauverhältniſſe 
anbelangt, ſo iſt man im Landeskulturrat der Meinung, daß in 
dieſer Beziehung der Engelbrechtſche Antrag zu weit geht; man 
will ſich begnügen, nur jede beachtens werte Feldfrucht für eine 
Kartierung ins Auge zu faſſen, ſowohl mit Rückſicht auf die 
Zweckmäßigkeit als die Koſten. 

Um ein wirklich brauchbares ſtatiſtiſches Kartenwerk zu 
ſchaffen, iſt es nämlich nötig, für jede Kulturart, für jede be— 
achtliche Feldfrucht ein beſonderes Kartenblatt herzuſtellen, das 
innerhalb der Gemeindegrenzen in der gewählten Farbe durch 
hellere oder dunklere Austuſchung den prozentualen Anteil der 
betr. Frucht zur geſamten landwirtſchaftlich benutzten Fläche der 
Gemeinde zum Ausdruck bringt. Um nun eine gewiſſe Begren— 
zung der Kartenzahl anzuſtreben, empfiehlt Neumeiſter, wie aus 
einer durch mich veranlaßten kleineren Mitteilung auf S. 339 
dieſer Zeitſchrift bereits zu erſehen iſt, für Sachſen nicht mehr 
als etwa 9 Blätter zur Darſtellung der Anbauverhältniſſe zu 


Was die Koſten dieſer Karten anbelangt, ſo haben die oben 
erwähnten 5 Kulturartenkarten Württembergs in einer Auflage 
von 1200 Stück 632,44 Mk. erfordert, mithin 1 Karte 126,50 Mk., 
ſonach das Einzelblatt etwa 10 Pfg. Man erwartet mit Recht 
für ſolche Karten in Sachſen einen großen Abſatz, da ja bie: 
ſelben außer für die Urproduzenten auch für Behörden, Schulen, 
Vereine uſw. von Intereſſe ſind. 

Gegen die Verwendung der oben für Deutſchland vor: 
geſchlagenen Grundkarte im Maßſtabe: 1: 100000 zur Dar: 
ſtellung der Anbauverhältniſſe hat man mit vollem Rechte ein⸗ 
gewendet, daß es ausgeſchloſſen iſt, dieſelbe für die größeren 
Bundesſtaaten und preußiſchen Provinzen wegen Unhandlich— 
keit auf einem Blatte zu geben; ihre Benutzung würde alſo für 
jede Kulturart die Herſtellung einer Anzahl Kartenblätter nötig 
machen, was die Koſten weſentlich erhöhen würde. Sachſen iſt 
nun in der glücklichen Lage, wie ebenfalls aus der oben an: 
geführten kurzen Mitteilung auf S. 339 dieſer Zeitſchrift näher 
zu erſehen iſt, ſeit 1909 auch noch eine Gemarkungskarte im 
Maßſtabe von 1: 200000 zu beſitzen, die im Statiſtiſchen Landes- 
amte angefertigt wurde und auch einen Verleger gefunden hat, 
ſodaß ſie für 1 Mk. von jedem Intereſſenten bezogen werden 
kann. Da die im Maßſtabe 1: 350000 benutzte württembergiſche 
Karte als ausreichend angeſehen worden iſt, ſo iſt es klar, daß 
es erſt recht möglich iſt, auf der ſächſiſchen Karte im Maßſtabe 
1:200000 die Kulturarten in hinreichender Deutlichkeit zur 
ſtatiſtiſchen Darſtellung zu bringen. Die auf ihr nicht vor— 
handenen Gutsbezirksgrenzen können nach Neumeiſter auch ent— 
behrt werden, indem man die Gutsbezirke einfach den Gemeinden 
zurechnet; falls aber nötig, könnte das für den Gutsbezirk in 
betracht kommende beſondere prozentuale Verhältnis durch eine 
beſondere Einſchrift (vielleicht in Parentheſe) im betr. Gemeinde— 
bezirke kenntlich gemacht werden. 

Ganz beſonders mit Rückſicht auf die Beweiskraft, welche 
der Statiſtik in Zahl und Bild bei wirtſchaftlich wichtigen Fragen 
zukommt, iſt zu wünſchen, daß den Anregungen des Deutſchen 
Landwirtſchaftsrates und des Sächſiſchen Landeskulturrates von 
den zuſtändigen Behörden ſtattgegeben wird. Für Sachſen iſt 
das Miniſterium des Innern zuſtändig, die an ſich gar nicht 
hohen Mittel dazu bereitzuſtellen und die rechneriſchen Grund— 
lagen durch das Statiſtiſche Landesamt anfertigen zu laſſen. 

Beiläufig möge erwähnt werden, daß die Verteilung des 
Waldes in Sachſen ohne Rückſicht auf Verwaltungsbezirke bereits 
früher vielfach verſucht worden ijt Eine ſolche topographiſche 
Waldkarte von Sachſen enthält z. B. Henry Langes Atlas von 
Sachſen nach dem Stande von 1861 im Maßſtab 1: 592000, 
die zugleich Nadel- und Laubholzwald getrennt nachweiſt, und 
auf einer Nebenkarte die Verteilung der fiskaliſchen Forſtbezirke 
in den Gerichtsämtern zeigt. Weiter hat Gebauer in den 
„Deutſchen geographiſchen Blättern“ Band XVIII ſeiner Abhand— 
lung über „Die Waldungen des Königreichs Sachſen“ eine ähn— 
liche Karte im Maßſtab 1: 500 000 beigegeben, die „Staatswald“ 
und „anderen Wald“ getrennt veranſchaulicht. Eine Überſicht 
über die fiskaliſchen Waldungen gibt endlich die von Geheimrat 
Kunze angefertigte, dem „Tharandter forſtlichen Jahrbuch“ ſ. Z. 
beigegebene Karte im Maßſtabe 1:250000 (Spezialkarte vom 
Königreich Sachſen, entworfen von Moritz v. Süßmilch-Hörnig, 
Kith. v. J. H. Klahr, Dresden, Verlag Warnatz u. Lehmann, Dresden. 

Auf S. 188 ff. meines Buches über die „Waldungen Sachſens“ 
habe ich in 15 Theſen alle die Wünſche zuſammengeſtellt, die 
ich als Haupterforderniſſe für eine gut ausgebildete Boden: 
benutzungsſtatiſtik ſpeziell mit Rückſicht anf ſächſiſche Verhältniſſe 


benutzen und zwar je eins für Wald, Wieſe, Hafer, Roggen, anſehe und über die ich z. B. auch in dieſer Zeitſchrift (Jahr— 


Gerſte, Weizen, Kartoffeln, Rüben, Klee. 


gang 1905) berichtet habe. 


Mit Rückſicht auf die vom Deutſchen Forſtwirtſchaftsrate ge: 
faßten Beſchlüſſe erlaube ich mir folgendes in Erinnerung zu 
bringen: 

In Theſe 8 ebenſo wie in Theſe 12 habe ich darauf hin⸗ 
gewieſen, in welch' verſchiedener Weiſe der ſo vage Begriff „Od⸗ 
und Unland“ bei der Erhebung von 1900 aufgefaßt worden iſt; 
hatte man ihm ja in einigen Fällen fogar die Wirtſchaftsſtreifen, 
Sicherungsſtreifen, Holzablade⸗ bezw. Holzlagerplätze, Kohlen⸗ 
plätze uſw. zugerechnet. 

In meinen diesbezüglichen Vorſchlägen der Faſſung der 
Poſition „Od⸗ und Unland“ hatte ich das Wort „Moorflächen“ 
einzuſchalten mir erlaubt. Ich bin daher über den diesbezüglichen 
Vorſchlag des deutſchen Forſtwirtſchaftsrates umſo mehr erfreut, 
als er noch weiter geht als der meinige und eine weitere Zer⸗ 
fällung des Od⸗ und Unlandes in der oben angegebenen Weiſe 
vorſieht; dadurch werden bei der Aufnahme viele Zweifel be⸗ 
hoben werden. 

In Theſe 12 hatte ich auch auf die innigen Wechſel⸗ 
beziehungen hingewieſen, die zwiſchen der Fläche der Privat⸗ 
waldungen und die der Genoſſenſchaftswaldungen beſtehen, indem 
einer Abnahme der erſteren oft eine Zunahme der letzteren 
gegenüberſtehen muß und umgekehrt. Die vom Forſtwirtſchafts⸗ 
rat vorgeſchlagene Dreiteilung der Genoſſenſchaftswaldungen wird 
die diesbezüglichen Unterſuchungen nur erleichtern können. 

Theſe 9 handelt von den „gemiſchten Beſtänden“, über 
welche der Forſtwirtſchaftsrat eine erweiterte Begriffsbeſtimmung 
beſchloſſen hat. Im Jahre 1900 war im Gegenſatz zu 1893 
von einer ſtatiſtiſchen Ausſcheidung gemiſchter Beſtände Abſtand 
genommen und dieſelben der vorherrſchenden Holzart zugeteilt 
worden. Ich habe dies gleich vielen Statiſtikern lebhaft be⸗ 
dauert, obwohl ich die Schwierigkeiten einer ſolchen Ausſcheidung 
voll anerfenne. Ich ſtehe auf dem von Herrn Forſtdirektor 
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auf die Schrift von Geheimrat Profeſſor Dr. H. Gruner „Cbotal 
teriſtik neuerer Methoden der geologiſch⸗agronomiſchen Boden: 
kartierung“ (Preisſchrift und Sonderabdruck Nr. 19 der Deichen 
Landwirtſchaftlichen Preſſe, Berlin, Parey 1910), in welcher ará 
noch weitere reichliche Literaturangaben zu finden find. Es to: 
fd) eben immer mehr herausgeſtellt, daß eine Bereinigung 
geologiſcher und agronomiſcher Karten, wie ſie in Preußen. 
Sachſen, Baden und Württemberg verſucht wird und für Bovera 
nach Beſchluß des Bayeriſchen Landwirtſchaftsrates vom 31 Mail ae 
verlangt wurde, für die beteiligten Kreiſe keine befriedigende 
Löſung der ſchwierigen Frage bedeute, daß vielmehr eine ſolche 
nur gefunden werden kann, wenn geſonderte Bodenkarten 
durch Fachagronomen unter Zugrundelegung der geologiſchen Aui 
nahmen hergeſtellt werden. 


Auf die Technik und vor allem den Nutzen folder Beder 
karten näher einzugehen, verbietet ſelbſtverſtändlich der Raum 
dieſer kurzen Mitteilung; aber der Wunſch ſei erftattet, daß o 
recht bald gelingen möge, den ſowohl vom deutſchen Landwirtſchalte 
rat als auch vom Sächſiſchen Landeskulturrat beantragten (tatitiée 
Bodenbenutzungskarten auch eine ſolche über die Bodenverhält 
niſſe beigeben zu können. 


Der oben erwähnte Wunſch (S. 20), die geologiſche Norte 
Sachſens ohne weiteres als Bodenkarte verwenden zu können, if 
ganz unerfüllbar, ſchon darum, weil bei ihrer Anfertigung buz 
gar nicht beabſichtigt wird. Die Karten find bis auf 3 d: 
abgedeckt, b. h. Geſteinsſchichten unter dieſer Mächtigkeit find rıSt 
mit kartiert, ſondern an ihrer Stelle das darunter anftehende (e 
ſtein zur Darſtellung gebracht. Wenn dies auch fürs Niedetlerd 
weniger von Bedeutung fein mag, fo um fo mehr fürs Getitze 
und Hügelland, und jedermann weiß, daß für den Ackerbau ct 
rade bie oberſte Schicht von ausſchlaggebender Bedeutung mr 
Daß die neueren Bearbeitungen der einzelnen Sektionen ort 


Dr. Graner vertretenen Standpunkte, daß die Zurechnung ber ges agronomiſche Verhältniſſe berüdfichtigen, ift gewiß äußerſt erre 
miſchten Beſtände zur vorherrſchenden Holzart ein ganz falſches lich, aber der oben angedeutete Zweck kann unb fol dedurs 
Bild unſerer Holzartenverteilung gewährt. Ich habe |. B. vor⸗ niemals erreicht werden. Sehr eingehend werden die Behr 
geſchlagen, den an fid vagen Begriff „gemiſchter Beſtand“ etwas verhältniſſe u. a. auch bei ber geologiſchen Landesaufnadme ir 
näher zu präziſieren, vielleicht derart, daß ein gemiſchter Beſtand Württemberg gewürdigt; auf den Karten ſelbſt ſind die Haur: 
vorliegt, wenn der Hauptbeſtand zu weniger als 80 % der bodenarten mit zur Darſtellung gebracht und in den Crläutt 
gleichen mit Namen anzuführenden Holzart angehört; von der rungen im „Bodenkundlich-techniſchen Teil“ genau beſchrieten 


Minderzahl der Stämme nur anzugeben wäre, ob Laubholz oder 
Nadelholz überwiegt. 

Graner gibt in einer Fußnote zum mehrfach angezogenen 
Bericht in den „Mitteilungen des deutſchen Forſtvereins“ noch 
folgende Anweiſung, von der er ſich mehr verſpricht als von den 
vom deutſchen Forſtwirtſchaftsrat gefaßten Wortlaut der Inſtruktion: 

„Bei gemiſchten Beſtänden iſt die Fläche auf Grund des 
in Dezimalen auszudrückenden Miſchungsverhältniſſes unter die 
den Beſtand zuſammenſetzenden Holzarten zu verteilen; z. B. 
Miſchungsverhältnis: 0,7 Buche und 0,3 Fichte; mithin Zuweiſung 
0,7 der Fläche an die Buche und von 0,3 der Fläche an die 
Fichte.“ 

Auf meine übrigen Theſen an dieſer Stelle einzugehen, 
liegt kein Grund vor; eine ganze Reihe der darin enthaltenen 
Wünſche wird fid) bei der nächſten Erhebung für Sachſen ohne 
weiteres verwirklichen laſſen; ſehr zu bedauern iſt, daß die in 
Theſe 13 geforderte nähere Verbindung der Betriebsſtatiſtik mit 
der Bodenbenutzungsſtatiſtik ſich bisher hat nicht ermöglichen laſſen. 

Nur Theſe 5 (S. 188 ff. in Verbindung mit S. 63 64 
meines Buches) ſei geſtattet noch einmal zu ſtreifen, da den 
Bodenverhältniſſen gerade jetzt wieder aktuelles Intereſſe entgegen— 
gebracht wird. Eine agronomiſche Bodenkartierung neben den 
geologiſchen Karten wird immer mehr gefordert; ich verweiſe nur u. a. 


aber der Einwand ift fider nicht von der Hand zu weiſen. daß 
zum unmittelbaren Gebrauche die mit Eintragungen aller Lt! 
überladenen Karten wohl nicht für die große Mehrzabl de: 
Landwirte, ſondern nur für eine Minderheit Hochgebildeter ge 
eignet und verſtändlich fein dürften. Die Notwendigkeit fé? 
ſtändiger Bodenkarten wird daher mehr und mehr anerkannt. 


| Zum Schluſſe möchte ich die Gelegenheit benutzen, darasi 
hinzuweiſen, wie wichtig es auch für Sachſen wäre, eine jäb rie 
wiederkehrende Veröffentlichung der Ergebniſſe der Forftitoni:l 
zu beſitzen, ähnlich wie ſie Preußen, Bayern, Württemberg, Baden 
Elſaß⸗Lothringen uſw. ſchon feit einer ganzen Reihe von Jaden 
haben. Die Ergebniſſe der ſächſiſchen Forſtſtatiſtik findet war 
heute zerſtreut an verſchiedenen Stellen (z. B. im Etatitider 
Jahrbuch, Tharandter forſtlichen Jahrbuch, Neumeiſterſchen Fett 
und Jagdkalender uſw.). Sollte es nicht möglich fein, alle dire 
Zahlen, noch durch weitere vermehrt, alljährlich in einem jt 
zuſammenzuſtellen? Dem Statiſtiſchen Landesamt wäre jedent:-, 
der Dank aller Intereſſenten ficher, wenn es zu dieſem Beds“ 
eine forjtlih gebildete Hilfskraft in den Stab feiner Beamten 
| einſtellen könnte, der die Bearbeitung der Forſtſtatiſtik übertrage: 
würde. Ich bin überzeugt, es würde fid unter den Jungen 
ber grünen Farbe mancher finden, der gern feine Krafte in des 
Dienſt dieſer guten Sache ſtellen würde. 


Vielleicht wäre es auch möglich, bie fo zuſammengeſtellten 
forſtſtatiſtiſchen Ergebniſſe im „Tharandter forſtlichen Jahrbuch“, 


161 


abdruckes einem weiteren Kreiſe billig zur Verfügung zu ſtellen, 
ähnlich wie dies ſeit einer Reihe von Jahren hinſichtlich der für 


bei dem zurzeit ein Wechſel in der Redaktion zu erwarten iſt, die Forſtwirtſchaft wichtigen Geſetze und Verordnungen bereits 
zum Abdruck zu bringen und fie auf dem Wege des Sonder: geſchieht. 


Literaturbeſprechungen. 


Moralſtatiſtik des Königreichs Sachſen. Von Paſtor Johannes 
Forberger. Halle (Saale) 1912. Verlag des Evangeliſchen Bundes. 

53 Seiten. 
Der Verfaſſer hat den Verſuch unternommen, die ſittlichen Bu- 


ſtände im Königreich Sachſen auf Grund des vorhandenen ſtatiſtiſchen | 


Materials näher zu beleuchten. Zu dieſem Zwecke hat er nach einem 
kurzen Überblick über die Bevölkerungsmiſchung (Gebürtigkeit und 
Staatsangehörigkeit), über die Dichte, den Beruf, das Einkommen, 
die Altersverhältniſſe der ſächſiſchen Bevölkerung, wie auch über den 
prozentualen Anteil der Frauen an der Geſamtbevölkerung die haupt: 
ſächlichſten ſtatiſtiſchen Ergebniſſe verzeichnet, aus denen man Schlüſſe 
auf den ſittlichen Charakter und das Leben der Bevölkerung ziehen 
kann. Dieſe Ziffern betreffen beſonders die Straffälligkeit, d. h. den 
Anteil der Verurteilten unter der ſächſiſchen Bevölkerung, und die 
Zahl der Sittlichkeitsverbrechen, ferner die Zahl der unehelich Ge— 
borenen, den Rückgang der abſoluten Geburtenzahl, die Proſtitution, 
die Geſchlechtskrankheiten, die Unzuchts verbrechen, die Eheſcheidungen, 
die Selbſtmorde, das Vorkommen der Trunkſucht und die infolge 
Alkoholgenuſſes geſchehenen Unglücksfälle bezw. die Erzeugung alto: 
holiſcher Getränke, die kirchlichen Sitten Taufen, Kommunionen, 
Trauungen, kirchliche Beerdigungen), die religiöſe Bewegung “fiber: 
tritte in die einzelnen Religions gemeinſchaften, Austritte aus denſelben, 
Sektenweſen), endlich, gewiſſermaßen als poſitive Außerung ſittlicher 
Geſinnung, die Zahl der kirchlichen und Wohltätigkeits⸗Stiftungen. 
In der Hauptſache ſind natürlich die auf das Königreich Sachſen und 
ſeine einzelnen Landesteile bezüglichen ſtatiſtiſchen Zahlen aus dem 
letzten Jahrzehnt wiedergegeben, welche zumeiſt dem „Statiſtiſchen 
Jahrbuch“ und den übrigen Veröffentlichungen des Königl. Stat. 
Landesamtes entnommen ſind; vergleichsweiſe enthält aber die vor— 
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liegende Schrift auch zahlreiche ftatiftifche Ergebniſſe einerſeits von 
anderen deutſchen Bundesſtaaten und vereinzelt von fonftigen euro- 
päiſchen Staaten, anderſeits aus früheren Zeiträumen (z. T. bis in 
das 16.—18. Jahrhundert zurück), wodurch ein intereſſanter Über⸗ 
blick über die Verhältniſſe Sachſens im Vergleich mit anderen Ländern 
und über die geſchichtliche Entwickelung der auf das ſittliche Leben 
der ſächſiſchen Bevölkerung bezüglichen Erſcheinungen e E 


Die Entwickelung ber Papierfabrikation im allgemeinen, 
unterſpezieller Berückſichtigung der ſächſiſchen, innerhalb 
der EE fünfzig Jahre. Von Martin Geipel, Leipzig 1911 
(123 ©.). 

Die Arbeit von Geipel, die in dem von Prof. Dr. Stieda geleite- 
ten Volkswirtſchaftlichen Seminar der Univerſität Leipzig als Diſſertation 
entſtanden iſt, ſtellt einen neuen Beitrag zur Wirtſchaftskunde Sachſens 
dar, indem ſie einen Gewerbezweig zum Gegenſtand der Behandlung 
hat, der in Sachſen ganz beſonders ſtark entwickelt iſt. Hatten doch, 
wie der Verfaſſer zeigt, von den im Jahre 1909 der deutſchen Papier⸗ 
macherberufsgenoſſenſchaft angehörigen 1248 Betrieben mit 86000 Ar⸗ 
beitern allein 406 Betriebe mit 20000 Arbeitern im Königreich Sachſen 
oder im Bezirke der Sektion IX der genannten Berufsgenoſſenſchaft 
ihren Sitz. In drei Kapiteln behandelt die Unterſuchung die geſchicht⸗ 
liche Entwickelung der Papierherſtellung, die Technik der Papierfabri- 
kation ſowie die geſchichtliche Entwickelung und gegenwärtige Bedeu- 
tung der ſächſiſchen Papierinduſtrie. Die Zahlenangaben ſind zum 
Teil durch einen beſonderen Fragebogen gewonnen; ſie gründen ſich 
ſerner auf die Geſchäftsausweiſe der in Betracht kommenden Betriebe, 
auf das Zahlenmaterial der Berufsgenoſſenſchaften und der amtlichen 
Statiſtik, ſowie auf verſchiedene andere Quellen. Apf. 


Kleinere Mitteilungen. 
Vom Herausgeber. 


Fr. Georg Wächter . Am 7. Auguft 1912 verſchied im fait vollendeten 
56. Lebensjahre Regierungsrat Dr. phil. Friedrich Georg Wächter, bis 
zu feiner ab 1. Juli erfolgten Penſionierung Mitglied des Königl. Stati- 
ſtiſchen Landesamtes. Er war am 29. Auguſt 1856 in Paſchkowitz bei 
Mügeln (Amtsh. Oſchatz) geboren und beſuchte das Annenrealgymnaſium zu 
Dresden und nach erlangter Reife von Oſtern 1877 ab die Univerſität 
Leipzig, wo er ſich dem Studium der Mathematik und der Volkswirtſchaft 
widmete. In den Jahren 1881 und 1882 war er Volontär im Königl. 
Preußiſchen Statiſtiſchen Landesamt und hierbei Mitglied des von Engel 
geleiteten Statiſtiſchen Seminars, hörte auch Vorleſungen bei Profeſſor 
Dr. Adolf Wagner und arbeitete ſpäter (1882—1883) im Zentralverein 
für Handelsgeographie unter Dr. R. Jannaſch. 

Am 1. März 1884 trat er als Volontär in das Königl. Sächſiſche 
Statiſtiſche Landesamt ein und wurde bald darauf diätariſch beſchäftigt 
und mit der Bearbeitung der Knappſchaftsſtatiſtik betraut. Am 1. April 1886 
zum wiſſenſchaftlichen Hilfsarbeiter ernannt, führte er bis zum Jahre 
1892 die genannte Arbeit zu Ende, wodurch ihm auch Gelegenheit ge— 
boten war, auf Grund eines hierüber erſtatteten Berichts (vgl. Zeit— 
ſchrift 1902, Seite 189 ff.) in der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität 
Leipzig zu promovieren. Nachdem Wächter in den Jahren 1893—1895 
an den Redaktionsgeſchäften dieſer Zeitſchtriſt teilgenommen hatte, 
wurde er am 1. April 1895 zum Aſſeſſor ernannt und ihm hauptſächlich 
die Durchführung der volkswirtſchaftlich-ſtatiſtiſchen Erhebungen über: 
tragen. Dieſe Arbeiten, deren Ergebniſſe zum Teil in dieſer Zeit— 
ſchrift erſchienen find, erſtreckten fid) hauptſächlich auf Statiſtik des Spar: 
kaſſen⸗, Einkommen⸗ und Ergänzungsſteuerweſens. Auch nahm Wächter 
vielfach Anteil an der textlichen Bearbeitung der Zahlenergebniſſe der 
Berufs⸗ und Gewerbezählung vom Jahre 1895; einzelne Abhandlungen 
über Alter der Bevölkerung, Arbeitsloſe, auch verſchiedene Monographien 
über gewiſſe Gewerbegruppen (Maſchinen-, Textil-, Bekleidungs-, Reini: 
gungs-, Holz- und Schnigftoffe, Handels-, Verſicherungsgewerbe ſtammen 
aus ſeiner Feder. Von ſonſtigen Arbeiten ſind noch zu nennen die— 
jenigen über Krankenverſicherung (Zeitſchrift, Jahrgänge 1896 und 1907), 
Wohnungsſtatiſtik mittlerer und kleinerer Städte (1905), „die ſächſiſchen 
Städte im 19. Jahrhundert“ (1901, 1902), Alter und Familienſtand der 
Bevölkerung (1902) uſw. 

Zu einer beſonderen, auch vielfach privatim ausgeübten Tätigkeit 
geſtalteten ſich, dank ſeinen mathematiſchen Studien, Wächters Arbeiten 
auf dem Gebiete des Verſicherungsweſens; er war eine anerkannte 
Kapazität für Aufſtellung und Berechnung von Kaſſen-Regulativen 
größerer ind uſtrieller Betriebe. 
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Seine 28 jährige Tätigkeit im Dienſte der ſächſiſchen Landesſtatiſtik 
hat auch Würdigung und äußere Anerkennung gefunden. Im Jahre 
1900 wurde ihm der Titel und Rang eines Regierungsaſſeſſors, 1906 der 
eines Regierungsrats verliehen; auch erhielt er im Jahre 1911 das 
Ritterkreuz 1. Klaſſe des Albrechtsordens. 

Eine langſam ſich vorbereitende Krankheit hat ſeine Tätigkeit in 
den letzten Jahren gelähmt und ſchließlich ſeine Penſionierung not: 
wendig gemacht. G. L. 


Kirchenſteuerſtatiſtik 1911. In dem Entwurfe eines Kirchenſteuer⸗ 
geſetzes, der dem gegenwärtigen Landtage vorliegt (Dekret Nr. 26), iſt 
unter anderem beſtimmt, daß die Kirchgemeinden Grundſteuern und 
Beſitzwechſelabgaben nur noch von den Angehörigen ihres Bekenntniſſes 
erheben dürfen, und daß die Grundſteuern und Beſitzwechſelabgaben von 
juriſtiſchen Perſonen auf die evangeliſch-lutheriſche und die römiſch— 
katholiſche Kirche nach einem beſtimmten Maßſtabe zu verteilen find. 
Letztere Beſtimmung ſoll jedoch in den Erblanden nur für die Orte 
gelten, an denen ſich ein römiſch-katholiſches Pfarramt befindet, und in 
der Oberlauſitz nur für die Orte, die einer Mehrheits- und einer Minder⸗ 
heitsgemeinde angehören. 

Um die Wirkung dieſer Vorſchriften auf die finanziellen Verhält— 
niſſe der evangeliſch-lutheriſchen Kirchgemeinden des Landes beurteilen 
zu können, hat das Miniſterium des Kultus und öffentlichen Unterrichts, 
einem bei der ſtändiſchen Beratung der Vorlagen geäußerten Wunſche 
entſprechend, eine ſtatiſtiſche Erhebung angeordnet. Das Evangeliſch— 
lutheriſche Landeskonſiſtorium ſtellte behufs Ausführung dieſer Erhebung 
ſämtlichen Kirchenvorſtänden im Juni 1912 einen Fragebogen zu, der 
auf Grund der Steuerverhältniſſe des Jahres 1911 auszufüllen und 
nach Wiedereingang einer durch das Statiſtiſche Landesamt bis Ende 
Auguſt fertigzuſtellenden Bearbeitung zu unterziehen iſt. 


Landwirtſchaſtliche Erhebungsbezirke. In der Einteilung in 260 He- 
zirke (ſiehe Zeitſchrift 1911, S. 238) wurden einige Veränderungen eriorder: 
lich infolge der Vereinigung der Gemeinde Neudörfchen mit Mittweida am 
1. Auguſt 1911 und der Gemeinden Kleinrückerswalde mit Annaberg, 
Zaſchendorf mit Meißen und Barmenitz mit Altfattel am 1. Januar 1912. 
Die vereinigten Gemeinden gehörten bis jetzt zu verſchiedenen Erhebungs— 
bezirken; für die Saatenſtandsberichterſtattung iſt es aber wünſchens⸗ 
wert, daß die Fluren einer Gemeinde auch in einem Erhebungsbezirke 
liegen. Um dies zu erreichen, find künftighin die Fluren Nendörfchen 
zum 216., Kleinrückerswalde zum 462 Zaſchendorf zum 132., Barmenitz 
zum 134. Erhebungsbezirk zu rechnen. 
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I. Erläuterungen 
zu ben Überſichten 1 bis 21 auf C. 181 bis 258. 
Von Regierungsrat Dr. Georg Lommatzſch, 
Mitglied des Königlichen Statiſtiſchen Landesamtes. 


1. Gewinnung und Bearbeitung des Materials. 

Sowohl bezüglich der Erhebung als auch der Bearbeitung 
der Bevölkerungsbewegung im Königreich Sachſen ſind während 
des Jahrfünfts 1906/1910 keine weſentlichen Veränderungen 
vorgenommen worden Nach wie vor ſtützt ſich die Statiſtik der 


Bevölkerungsbewegung auf die ſeitens der einzelnen Standes— 


ämter gelieferten Nachweiſe aus dem Heirats-, Geburten- und 
Sterberegiſter bzw. auf die ausgeſchriebenen Zählkarten, über 
deren Form und Inhalt bereits anläßlich der Beſprechung der 
Vorgänge im Jahrfünft 1901/1905, ſowie bei Beginn der Be: 
arbeitung der Bevölkerungsbewegung <° Grund des Perſonen— 
ſtandsgeſetzes im Jahre 1876 ausführlicher berichtet wurde!). 


Die Bearbeitung der Ergebniſſe hat dagegen inſofern eine Er: 


A 1Y ag 


weiterung erfahren, als infolge neuerer Vorſchriften ber Reichs: 
ſtatiſtik zum erſten Male im Jahre 1910 einerſeits die bisher 
vom 40. Lebensjahre ab nur nach Altersjahrfünften vorgenom: 
mene Kombination des Heiratsalters von Mann und Frau auf 


jedes Einzeljahr bis zum 60. ausgedehnt wurde und anderſeits 


` 


für jedes Sterbealtersjahr eine Unterſcheidung nach dem Familien- 


J. ſtande der Geſtorbenen ſtattfand. Die feit dem Jahre 1903 an 
Stelle der früheren Erhebung auf Grund der Leichenbeftattungs- 


fheine eingeführte Statiſtik ber Todesurſachen gemäß den Un 


gaben in den Standesamts⸗Sterbekarten hat eine Erweiterung 


erfahren, als die Sterbefälle an Blinddarmentzündung vom 


Jahre 1907 ab beſonders regiftriert wurden (Beſchluß des Reihs- 


amts des Innern vom 15. Mai 1907 bzw. des Königl. Miniſte⸗ 
riums des Innern zu Dresden vom 20. Juni 1907). 

Die hauptſächlichen Ergebniſſe der Bevölkerungsbewegungs⸗ 
und Todesurſachenſtatiſtik für die Einzeljahre 1906 bis 1910 
ſind alljährlich im „Statiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich 
Sachſen“ (vgl. Jahrgänge 1908 bis 1912) veröffentlicht worden; 


für die vorliegende Berichterſtattung beſteht ſonach die Aufgabe, 


ein Geſamtbild für das Jahrfünft 1906/10 zu geben und 
nur dann auch Ziffern der Einzeljahre anzuführen, wo dieſelben 
gar nicht oder nicht in der wünſchenswerten Detaillierung in das 
Jahrbuch aufgenommen worden ſind. 

Die Zahl der Standesämter hat ſich im Laufe des 
letzten vollen Jahrfünfts wieder vermehrt. Während man am 
Ende des Jahres 1905 insgeſamt 1187 Amter, darunter 166 
ſtädtiſche, zählte, fanden ſich am Ende des Jahres 1910 zu— 
ſammen 1204, darunter 168 ſtädtiſche vor. Im ganzen wurden 
29 Standesämter neu errichtet; doch verminderte ſich anderſeits 
die Zahl derſelben durch die erfolgte Aufhebung von 12 Amtern. 
Bezüglich des Namens und Sitzes der neugegründeten bzw. der auf— 
gehobenen Standesämter wird auf ein Verzeichnis verwieſen, 
welches in dem Statiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich Sachſen, 


Jahrgang 1911, S. 9 veröffentlicht iſt, nebſt einem Nachtrag im 


Jahrbuch 1912, S. 9. 
Von den ſtädtiſchen Standesämtern befanden ſich 11 (ausſchl. 


1) Vgl. Zeitſchrift, Jahrgänge 1875, S. 88; 1877, S. 110; des Amtes Dresden⸗Albertſtadt) in der Stadt Dresden, 8 in 


1902, S. 80 und zuletzt 1907, S. 109. 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1918. 


Leipzig, 7 in Chemnitz, 2 in Meißen und 2 in Waldheim. Be: 
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züglich der Zugehörigkeit von einzelnen Landgemeinden zu ſtädtiſchen 
Amtern darf auf die Ausführungen im Berichte über die Be- 
völkerungsbewegung der Jahre 1901/1905 (vgl. Zeitſchrift 1907, 
S. 110) verwieſen werden, da hier keine weſentlichen Ver— 
änderungen ſtattgefunden haben. 

Um einen Vergleich über die Vorgänge des vorliegenden 
und auch früherer Jahrfünſte herbeizuführen, ift die Kenninis 
des Bevölkerungsſtandes im Königreich Sachſen erforderlich, 
auf Grund beffen die Verhältnisziffern für die Eheſchließungs⸗-, 
Geburten- und Sterblichkeitshäufigkeit berechnet wurden. 


bis zum 1. Dezember 1910 auf 4 806 661 Perſonen vermehrt 
hatten. Hieraus berechnet ſich eine mittlere Bevölkerung für 
die Jahre: 
1906 4 542 400 
1907 46029900 
1908 4 660 200, und für das Jahrfünft 
1906/10 von 4 662 598 Perſonen, die ſich wie folgt auf 
die fünf Kreishauptmannſchaſten verteilten: 
Bautzen 435 270 Perf., Leipzig 
Chemnitz 887000 = Zwickau 
Dresden 1 318 440 


Dieſe mittleren Bevölkerungsziffern find den in den Über- 
ſichten 6, 7, 8 und 10 enthaltenen Berechnungen zugrunde gelegt. 


1909 4720 300 
1010 4781100 


1 191 993 iert, 
829895 ; 


> 
7. 


2. Die Bewegung der Bevölkerung 
im allgemeinen. 


Die Bevölkerungsbewegung im Königreich Sachſen befindet 
ſich ſeit einer längeren Reihe von Jahren im Rückgange. Sie 
folgt mit dieſer Erſcheinung den Vorgängen in vielen fremden 
Staaten und beſonders in den meiſten deutſchen Bundesſtaaten, 
wenngleich gerade Sachſen in dieſer Beziehung recht auffällige 
Merkmale aufweiſt. Der Rückgang läßt ſich bis in die Mitte 
der neunziger Jahre im vorigen Jahrhundert zurückverfolgen und ſetzt 
bezüglich der Geburten und Sterbefälle mit dem Anfang des neuen 
Jahrhunderts beſonders entſchieden ein, während er bei den Ehe- 
ſchließungen durch gelegentliche Vermehrung und Schwankungen 
unterbrochen wurde. Anfangs zeigte er ſich auch vorzugsweiſe in 
einer Verminderung der auf je 1000 Lebende der mittleren Be— 
völkerung berechneten Verhältnisziffern, während abſolut noch Ver— 
mehrung ſtattfand. So betrug das abſolute Maximum der 


Eheſchließu gen Geborenen Geſtorbenen 


(einſchl. der Zotgeborenen) 

im Deutſchen Reiche 1907 503164 1001 2 097 838 19.0 1 300 900 
„Königreich Sachſen 1908 39 240 1900 163 261 1900 99382 
wobei bemerkt ſein mag, daß vor dem hier ins Auge gefaßten 
Zeitraume von etwa 15 Jahren im Jahre 1-83 im Deutſchen 
Reiche 1310756 und in Sachſen 102 256 Sterbefälle gezählt 
wurden.“) Dieſe Höchſtziffern verminderten fid) im Jahre 1910 
bis auf 


Eheſchließungen Geborene Geſtorbene 

(einjdj( der Totgeborenen) 

im Deutſchen Reiche 496396 1982836 11043723 
= Königreich Sachſen 38 907 134 699 16 850, 


wobei allerdings nicht unerwähnt bleiben darf, daß im Jahre 
1902 im Deutſchen Reiche nur 457 208 Eheſchließungen gezählt 
wurden, deren Zahl bis 1907 ſtetig ſtieg wie auch im Königreich 
Sachſen im Jahre 1902 nur 5218 Eheſchließungen feſtgeſtellt 

1) Eine Jufammenftelung für das Königreich Sachſen für die Jahre 
1827 bis 1906 findet jih im Jahrg 1907 dieſer Z1ſchr., S 176/177; fie 
wird für die folgenden Jahre ergänzt durch bie Überſicht im Stonn, Jahr- 
buch für das Königreich Sachſen 1912, S. 44. 


Am 
1. Dezember 1905 zählte man 4 508 601 Perſonen, welche ſich 
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wurden, daß alfo immerhin abſolut wieder neben einigen Schwan: 
kungen Vermehrung eintrat. 

Weſentlicher jedoch für die Kennzeichnung des Rúdganges 
bei den Vorgängen der Bevölkerungs bewegung ift aber die auf 
die mittlere Bevölkerung bezogene Verhältnisziffer. 

Hier zeigten ſich im Laufe der letzten 15 Jahre die nachſtedenden 
Höchſtziffern, berechnet auf je 1000 Lebende der jeweiligen 
mittleren Bevölkerung: 
| Eheſchließungen Geborene Geſtorbere 
(einſchl. der Totgebotenen) 
Deutſches Reich 1000 1901 8,5 1896 375 1895 232 
Königreich Sachſen 1898 9,7 1866 41,1 1805 255 
während freilich, beſonders in den ſiebziger Jahren des voriten 
Jahrhunderts, noch weit höhere Zifſern zu verzeichnen waren. 

Zielen Höchſtziffern ſtanden nun die Ziffern von 1210 als 

die bisher niedrigſten gegenüber: 


Eheſchließungen Geborene Geſtorbene 
(leinſchl. Totgeborene 
Deutſches Reich 7,7 30,7 17.1 
| Königreich Sachſen 81 28,2 16,1 


Aus dieſen Ziffern ift erſichtlich, daß Sachſen in bezug auf 
die relative Häufigkeit der Eheſchließungen und Sterbefalle im 
Jahre 1910 noch günſtiger daſteht als das Deutſche Reich, daß 
es aber nicht allein feinen langjährigen Vorſprung bezüglich eirer 
hohen, den Durchſchnitt der meiſten anderen Bundezftaaten ur! 
des Deutſchen Reichs überragenden Geburtenziffer eingebüßt bct. 
ſondern daß auch die Abnahme der Verhältnisziffern bei Exe 
ſchließungen und Geburten viel größer war als im Denton 
Reich (1,6 gegen 0,8 bzw. 12,9 gegen 6,8), welche anat 
einen Ausgleich durch die Abnahme der Sterbefälle (9.4 gegen 5,1 
findet. 

| Beſonders bemerkenswert traten diefe Erſcheinungen in den 
Jahrfünft 1906/10 hervor, was am beſten aus der nachfolgenden 
Gegenuberſtellung erſichtlich ift: 


Auf je 1000 der mittleren Bevölkerung enti.clen 
Geborene | Geſtorbene 
einſchl. Totgeborene 


1905 | 1910 


mete erer 
als Cerro: 


Bundesſtaaten schlie gangen 


1905 1910 1905 1910 | 66; te 


1. 2. | 8. | 4. 5. | 6 7. 8. y. 
Deutſches Reid] 81 | 7,7 34,0 30,7 20,8 17,1 132 135 
darunter | | | 

Kor. Preußen .. 81 7,8 34,6 31,4 20.7 16,9| 139 14: 
Bayern. 7.6 71,2 135,8 32.4 23,7 20,0 121 124 
Sachſen .. 8,4 81 [332 28,2 20,9 16,16 123 121 
„Württemberg di 12 |341:30,5] 21, 180| 125 125 
Großh Baden .. 81: 7,2 34,0 30.5 20,9, 17,5] 131. 13 
„ Heſſen . . 84 7,5 31.9 28,0 18,3 15,0 13.6 129 
Elſaß-Lothringen] 7,5 | 6,9 208 26,51 20,8 164] 90 104 


Die Verhältnisziffern für die Eheſchließungen und Sterke 
fälle zeigen allenthalben einen günſtigeren Verlauf im Kongre 
Sachſen gegenüber den anderen namhaft gemachten Bundesſtaaten. 
Dagegen ijt der Rückgang der ſächſiſchen Geburtenziffer um 1 
auffallender; er betrug zwiſchen 1905 bis 1910 volle 5 Pro 
mille gegen nur 3.3 Promille im Deutſchen Reiche und 3,2 $3 
mille bis 3,9 Promille in den anderen Staaten. Erſreulicder 
ift das Ergebnis der Geburten Überſchußziffern. Hier ſteht Sachen 
mit der nur ſchwachen Verminderung von 0,2 Promille beiter da 
weil auch Baden und Heſſen Verminderung zeigten, wenugleick 
nicht verkannt werden darf, daß fid) die Überſchußuffern im 
Deutſchen Reiche und in einzelnen größeren Bundesſtaaten dis 
um 1,1 (Elſaß-Lothringen) vermehrt hatten. Doch (konnen bu 


vorſtehenden Ziffern 
Kriterium angeſehen werden, inwiefern die Verhältniſſe Sachſens 


zum Teil durch ihre geographiſche Lage, ihre Größe, die ſich 
hieraus ergebenden Verſchiedenheiten in einzelnen Teilen des 
Landes und infolgedeſſen durch die vorherrſchenden beſonderen 
Verhältniſſe nicht immer geeignet find, zu einem Vergleiche heran- 
gezogen zu werden. Beſſer dürfte ein ſolcher Vergleich mit den 
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immerhin nicht als ein ganz gerechtes geſchehen iſt. 


Man mußte ſich mit der Angabe einiger auf das 


letzte Jahrfünft 1906/10 bezüglichen Verhältnisziffern begnügen 
gegenüber anderen Bundesſtaaten ſich geändert haben, da dieſe 


Staaten bezw. Landesteilen anzuſtellen ſein, deren Grenzen an 


das Königreich Sachſen ſtoßen und bei denen man wohl auch 


Bevölkerungsbewegung erwarten kann. 


Ziffern: 


Auch hierüber einige 


Auf je 1000 der mittleren Bevölkerung entſielen 


Landesteile und Ehe Geborene | @eftorbene es 
Bund esſtaat en ſchließungen einſchl. Totgeborene Geſtorbene 


1905 | 1910 


" 1005 1910 | 1905 1910 | 1905 1910 
1. ids 4 s. MEE Y 8. g. 

Provinz Brandenburg ... 8,4 8,11[28,825,1|19,9 16,0 8,9) 9,4 

e Schleſien 7,5 7,8|37,4 35,1|25,8 20,6|11,6 14,5 

- Gadien ..... 84 R3[32,5 29,8/20,8 17,3]11,7 12,5 


77 7,1 
6,7 6,6 
7,6 7,7 


Bayr. Reg.-Bez Oberfranken 
Bayr. Reg. Bez. Oberpfalz 
Großhzt. Sachſen⸗Weimar. 


32,9 30,7|20,9 18,301 2,0 12,4 


30,9 28,3|20 2 16,5|10,4 11,8 


Herzogt. Altenburg .18,3 7,5 36,3 31,0123,8 18,601 2.5 13,3 
Fürſtt. Reuß ä. TH. 7.6 8,231,2 26,3 20,9 16.0 10,3 10,3 

: cp. iere 4953 32,4 28,9 21,8 17,210,611, 
Königreich Böhmen... 7,6 | 7,5/31,7 31,4 1 7,0 9,9 


Hier zeigt es ſich, daß Sachſen bezüglich der Eheſchließungs— 
ziffer noch recht gute Ergebniſſe aufzuweiſen hat (Rückgang 1905 
bis 1910 nur 0,3 Promille gegen z. B. Sachſen-Altenburg mit 
0,8 Promille, dagegen freilich auch Vermehrung in einigen Grenz— 
ländern bis zu 0,6 Promille in Reuß ä. L.). 
Sterbeziffer zählt Sachſen unter die günſtigeren Gebiete; 
gegen zeigen nur Brandenburg und Reuß ä. L. geringere Geburten- 
ziffern, und gegen die Höchſtziffer (Reg.-Bez. Oberpfalz) ſteht die 
von Sachſen um 8,8 Promille zurück. Die Abnahme der Ge: 
burtenziffer iſt in Sachſen mit 5 Promille weſentlich höher wie 
anderwärts in den Grenzländern. Die Geburtenüberſchußziffer 
Sachſens weiſt eine Mittelzahl gegen die Ziffern der anderen 
Länder uſw. auf (9.9 Promille in Böhmen, 12,1 Promille in 
Sachſen, 14,5 Promille in Schlefien). 

Aus allen dieſen Ergebniſſen geht indeſſen hervor, daß der 
rückläufige Gang der Bevölkerung immerhin noch nicht einen un— 


und im übrigen auf frühere Veröffentlichungen verweiſen. 


3. Eheſchliekungen. 

Die abſolute Zahl der in den Jahren 1906 bis 1910 in 
Sachſen geſchloſſenen Ehen war 1908 am höchſten mit 39240 
und 1906 am geringſten mit 38 220 Ehen; fie betrug im ganzen 
Jahrfünft 193510. Gegen das vorhergehende Jahrfünft 1901/05 


mit zuſammen 181646 Ehen, die daſelbſt vorgefundene Höchſt⸗ 
im allgemeinen ähnliche Vorbedingungen für den Verlauf der 


9,2 37,0|28,7 24,0|10,5 13,0 


Auch bei der 
da: 


günftigen Einfluß auf den Stand ber Bevölkerung ausgeübt hat.“ 
Wenn auch nicht zu leugnen ijt, daß früher im Deutſchen Reiche vor: 


übergehend Geburtenüberſchußziffern bis zu 15,0 Promille, ja in 
Sachſen ſogar bis zu 17,5 Promille vorkamen, während ſich dieſe 


Ziffern im Jahrfünft 1906/10 nur auf 14,1 bzw. 13,0 Promille 


ſtellten, fo können diefe letzteren noch immer als im Vergleich mit 
vielen anderen Ländern ſehr hohe angeſehen werden. 

Über die Ergebniſſe der Bevölkerungsbewegung im 
Königreich Sachſen während des Jahrfünfts 1906/10, ver: 
glichen mit denen früherer Zeiträume, ſollen die nachſtehenden 
Zeilen Auskunft gewähren. Leider verbietet der in dieſer Zeit— 
ſchriſt den textlichen Begleitworten zur Verfügung geſtellte Raum, 
überall in zahlreichen kleineren tabellariſchen Überſichten die Er⸗ 
gebniſſe vorangegangener Zeiträume dergeſtalt überſichtlich einzu— 
ſtellen, wie dies gelegentlich früherer Berichterſtattungen, beſonders 


aber in dem Berichte über die Bewegung der Bevölkerung in dem 
S. 109—178). 


Jahrfünft 1901/1905 (vgl. Zeitſchrift 1907, 


vermindern. 
heiratenden waren in den Jahren 1881 — 1910 ledig und etwa 


verteilt. 


um 0,5 Promille. 


der Kreishauptmannſchaft Chemnitz ausgeglichen wird. 


ziffer (1905) mit 37469 und das Minimum (1902) mit 
35215 Ehen bedeuten dieſe Zahlen eine bemerkenswerte Ver⸗ 
mehrung, die ſich auch ziemlich gleichmäßig auf das ganze Land 
Aber, wie ſchon oben unter Abſchnitt 2 erwähnt, korre⸗ 
ſpondiert mit dieſer abſoluten Zunahme nicht auch eine Erhöhung der 
auf je 1000 Lebende der mittleren Bevölkerung berechneten Verhält⸗ 
nisziffer, die allerdings für das ganze Königreich der des Jahr— 


fünfts 1901/05 gleich geblieben tft, aber gegen die Ziffern noch 


früherer Zeiträume zurückſteht. Die beiden gleichgroßen Ziffern 
der Jahrfünfte 1901/05 und 1906/10 (8,3 Promille) waren 
um 1,1 Promille niedriger als 1896/1900 und ſelbſt die bisher 
niedrigſte Ziffer von 1891/95 (8,8 Promille) überragt die neueren 
Während aber die Heiratsfrequenzzifſer der 
beiden letzten Jahrfünfte gleich hoch war, zeigt ſich in den ein— 
zelnen Regierungsbezirken faſt allenthalben eine Verminderung 
der 1906/10 er Ziffer gegenüber 1901/05, die nur für das 
Ergebnis im Königreich durch eine bemerkenswerte Erhöhung in 
Auf je 
1000 Lebende entfielen in den Kreiſen Bautzen 7,9, Chemnitz 8,9, 
Dresden 7,8, Leipzig 8,4, Zwickau 8,4 Eheſchließungen. Gegen 
die früheren Zeiträume kamen Unterſchiede bis 1,8 Promille vor 
(Kreish. Dresden), während im allgemeinen der Rückgang in 
üt ber Kreish. Leipzig (= 0,9 Promille) am geringſten war. 

Was ben Familienſtand der Heiratenden betrifft, fo wieder- 
holen fid auch relativ im Jabrfiinft 1906/10 etwa dieſelben 
Beobachtungen aus früheren Zeiträumen (vgl hierzu Zeitſchrift 1907, 
S. 111), das heißt eine ſtetige Steigerung (die nur vorüber⸗ 
gehenden Schwankungen unterworfen war) der Perſonen ledigen 
Standes, welche eine Ehe eingingen. Während dieſelben im 
Jahrfünft 1881/85 mit nur 85,0 Prozent bzw. 90,9 Prozent 
beim männlichen und weiblichen Geſchlecht Anteil an der Geſamt— 
zahl der Eheſchließenden hatten, ſtiegen dieſe Ziffern bis zum 
Jahrfünft 1901/05 auf 88,0 Prozent bzw. 92,6 Prozent und 
im Jahrfünft 1906/10 auf 88,2 Prozent bzw. 92,7 Prozent. 
Dementſprechend ſanken die Ziffern für Verwitwete bei Männern 
von 13,5 Prozent im Jahrfünft 1881/85 bis auf 9,7 Prozent 
im letzten Jahrfünft und bei Frauen von 7,6 Prozent auf 
5,2 Prozent. Bei den Geſchiedenen hat man es dagegen mit 
einer ſchwachen Zunahme zu tun, obwohl auch hier die weibliche 
Ziffer (1,2 Promille im Jahrfünft 1906/10) niedriger war als 
1901/05 (1,8 Promille) und früher. Ebenſo bleiben auch die 
Verhältnisziffern in bezug auf die Kombination des Familienſtandes 
ziemlich die gleichen, mit Ausnahme deſſen, daß durch die ſtetige 
Vermehrung der Eheſchließenden mit beiderſeits ledigem Stande 
andere Kombinationen, beſonders die Ehen verwitweter mit ledigen 
Perſonen oder der beiderſeits Verwitweten ſich von Jahr zu Jahr 
Etwa durchſchnittlich 83,5 Prozent aller ſich Ver— 


13,0 Prozent aller Ehen wurden durch eine Vereinigung von 

Ledigen mit Verwitweten und beiderſeits Verwitweten geſchloſſen. 

Die diesbezüglichen Ziffern des Jahrfünfts 1906/10 im beſon— 

deren ſtellten ſich freilich auf 85,5 Prozent bzw. 10,5 Prozent; 

es blieben ſomit für die übrigen Kombinationen mit einem Teile 
22* 


166 -- 


Geſchiedener oder beiderſeits Geſchiedenen noch etwa 3,5 Prozent 
in dem Zeitraum 1881 — 1910 und 4,0 Prozent im Jahr⸗ 
fünft 1906/10 übrig. 

Ebenfalls faſt gleichhohe Prozentziffern ergeben ſich, wenn 
man die Zahl der ſchon früher geſchloſſenen Ehen der 
ſich Verheiratenden betrachtet (vgl. Zeitſchrift 1907, S. 112). 
Naturgemäß ſtimmt zunächſt die Ziffer der beiderſeits in die 
erſte Ehe tretenden Perſonen mit der oben mitgeteilten für Ledige 
überein; bei den Kombinationen, woſelbſt ein Ehegatte ſchon ein⸗ 
mal, der andere aber noch nicht verheiratet war, zeigte ſich eine 
Durchſchnittsziffer während der Jahre 1881—1910 von 14,9 Pro: 
zent, die aber für das Jahrfünft 1906/10 nur 13,2 Prozent 
betrug und ſich etwas niedriger als im Jahrzehnt 1896/1905 
ſtellte. Für die Kombinationen von Heiratenden, bei welcher 
jeder Partner mindeſtens ſchon einmal verheiratet war, blieben 
ſomit für die Jahre 1881 — 1910 noch 1,6 Prozent und für 
1906/10 noch 1,3 Prozent übrig. 

Eine Gegenüberſtellung der Kombinationsverhältniſſe bezüglich 
des Familienſtandes der Eheſchließenden enthält nachſtehende 
Tabelle (vgl. auch Zeitſchrift 1907, S. 112). 


Es heirateten von je 100 


verwit · 


Familienſtand | | geſchie · ; permite geſchie⸗ 
Sp ledigen | weten | denen ledigen | geen: ia 
Männern Frauen 


anderen Ehegatten ES 


Perſonen des anderen Geſchlechts mit vornangegebenem 
Familienſtande 


8. 4. 5 —^ e | T. 


ledig ...... 


96,93 61,15 . 63,06 | 92,16 32,70 
verwitwet... 1,93 31,41 21,52 6,41 | 58,62 | 35,43 
geidiieben . . 1314 7,44 | 15,42 | 148, 8,68 | 15,89 


Auch hier tritt wieder das fih mehr und mehr heraus: 
bildende Übergewicht der beiderſeits Ledigen über andere Kom— 
binationen im Jahrfünfte 1906/10 hervor; bemerkenswert iſt 
auch die eingetretene Vermehrung der Geſchiedenen beiderlei 
Geſchlechts, die ſich zu einer neuen Ehe zuſammenfanden und 


deren Brozentziffer nach und nach um etwa 5,5 Prozent feit, 
1876/85 gejtiegen war, wenngleich die ſtärkſte Vermehrung in 


dieſem 35 jährigen Zeitraume bei den Witwen zu finden war, 
welche einen Witwer heirateten (1876/85 52,80 Prozent gegen 
1906/10 58,62 Prozent). 

Nicht ohne Intereſſe dürften auch die Zahlen in ber nad): 
folgenden Überſicht ſein. 


Von je 100 unverheirateten Perſonen ber mittleren Bevöl⸗ 
terung mit vornangegebenem Alter und Geſchlecht jowie nade 


Geſchlecht ſtehendem FJamilienſtand heirateten 
und ledig verwitwet geſchieden zuſammen 
Alter 1901 ` 1906 1001 1906 | 1901 | 1906 | 1901 , 1906 
1905 1910 [| 1905 | 1910 | 1005 1910 | 1905 1910 
-7 1. 3. 3. | < 5. 6 | 85 ` 9 
Männliche v. über 20 J. | 12,71 1112877 7,10 16,53 16,96 | 11,91 10,61 
Weibliche = = 16 = | 693 6,73 1,15 1,07] 748 7,3, 5,41 5,29 


Hier zeigt es fid, daß bei allen Familienſtandsarten ein 
weit höherer Prozentſatz von Männern ehelicht wie von Frauen; 
das Verhältnis der Männer war 1906/10 im allgemeinen mehr 
wie doppelt ſo groß. Beſonders bemerkenswert wird dieſer Unter— 
ſchied bei den beiderſeits einmal ſchon verheiratet Geweſenen, wo 
die Prozentziffer der verwitweten Frauen, welche Gelegenheit zu 
einem weiteren Ehebunde fanden, außerordentlich niedrig war, 
denn faſt 99 Prozent aller Frauen blieben dem Witwenſtand 
getreu. Beſſer liegen die Verhältniſſe bei den Geſchiedenen; hier 
ſchloſſen etwa 7,5 bis 8 Prozent der geſchiedenen Frauen einen 
neuen Ehebund. Von den geſchiedenen Männern blieben im 


| 48,68 Prozentziffern gedacht. 


Jahrfünft 1901/05 etwa 83,5 Prozent, im Jahrfünft 190610 
nur etwa 83,0 Prozent unverehelicht. Dieſe weſentlich hoberen 
Prozentziffern der ſich wieder verheiratenden geſchiedenen Männer 
mag wohl dadurch erklärlich erſcheinen, daß vielſach bie veran: 
gegangene Scheidung im engſten Zuſammenhange mit der Ab: 
fibt ſtand, baldigſt einen andern Ehebund zu ſchließen, und dep 
im allgemeinen den erneuten Eheſchließungen von Geſchiedenen 
weniger Hinderniſſe, beſonders die durch die hergebrachte Sute 
(Trauerjahr) und geſetzlichen Beſtimmungen hervorgerufenen Ver. 
zögerungen, entgegenſtehen als bei Wiwern und Witwen. Die 
weſentlich geringere Prozentziffer ber fid) wieder verheiratenden 
geſchiedenen Frauen darf fih vielleicht durch gewiſſe vorhandene 
Vorurteile und ſonſtige Lebensverhältniſſe erklären laffen. Ein 
Vergleich zwiſchen den beiden eingeſtellten Jahrfünſten ergibt foit 
durchgängig eine etwas geringere Heiratsfrequenz der vorhandenen 
ehemündigen Männer und Frauen für das letzte Jahrfünft. 

| Eng mit dem Familienſtande zuſammenhängend ift das 
Alter der Eheſchließenden. Der ledige Stand ſetzt im al. 
gemeinen ein jüngeres Alter voraus, während Verwilwete und 
Geſchiedene durchſchnittlich einer älteren Altersklaſſe angehören 
| dürften. Eine Kombination von Familienſtand und Alter (t 
neueren reichsſtatiſtiſchen Anforderungen entſprechend, im Jahre 1910 
für jede Aliersklaſſe der Heiratenden infofern eingeführt worden, 


daß die Zahl der Verwitweten und Geſchiedenen beſonders ver 


merkt wurde. Wenngleich dieſe Ziffern eines Jahres zu keinen 
beſonderen und maßgebenden Schlußfolgerungen Anlaß dieten 
können, ſo ſei doch nachſtehend dieſer Kombination mit einigen 


Unter je 100 Heiratenden nachſtehenden Alter! waren tm 


Familienſtand Jahre 1910 Perſonen des vornangegebenen Jamilienucnde! 
bzw. M o ome — 

bis 20 bis 25 bis | 20 bis 35 bis | 40 bis] 50 big grt 

SEO 20 J. 25 J. 30 J. | 353 | 40 J. 503.1 603 67 


1. 2. A 4. 5. s:. 7. 8. >. 

| ; männlich! — 0,29 2,57 15,4 34,24 60,4 80,69 90 4 
verwitwet] weiblich 0,04 0,28 1,96 12,95 30,97 54,19 80,4 79,0 
; männlich! — Ou 0,8 4,77 1218 15,78 109 6% 
geſchieden weiblich | 0,04 | 0,16 1,60 | 8,87 | 16,82 ! 16,22 1049 6,4 


Aus ihnen iſt erſichtlich, daß bis zum 30. Lebensjahre die 
Ledigen faſt ausſchließlich vorherrſchen, daß dann vom 30. bis Au 
Jahre bie Verwitweten etwa ein Drittel der Heiratenden umfater 
und hiernach mehr und mehr die Perſonen dieſes Familienftand 
vorwiegend find. Die Geſchiedenen erreichen bei keiner Alters 
klaſſe eine höhere Prozentziffer als 16,82 Prozent. Bemerkens 
wert ijt das Vorherrſchen der geſchiedenen Frauen vor den Wer: 
nern in faſt allen Altersklaſſen und anderſeits das Übergewicht 
der Witwer über die Witwen, beſonders nach dem 60. Lebens jabte 

Nicht ganz übereinſtimmend mit den Beobachtungen, welche 
man für das Jahrfünft 1901/05 bezüglich der Verteilung der 
Heiratenden auf gewiſſe Altersgruppen machen konnte, ſind die aus 
der nachfolgenden Überſicht erſichtlichen Ergebniſſe des Jahrfünfts 
1906,10 (vergl. hierzu Zeitſchrift 1907, S. 112). 


Von je 100 Heiratenden ſtanden in einem Alter von 


Geſchlecht unter über über über über über utet über ubr 
20 20 25 125 — 30 30—35 35—40 40—45 45—50 50—50 «e 
Jahren Jahren Jahren Jabren Jahren Jahren Jahren Jabren zt 


— a 2 


1. 2. 3. 4 5. 6. 7. N. ». 14. 


Männer . .| 0,03 40,0236,9- 11,16 449 263 1,78 203 Om 
Frauen ... 7,09 56,27 22,99, 6,37 2,91 1,85 1,29 1,03 0,2 

Zwiſchen den Jahrfünften 1896/1900 und 1901.05 batte 
eine deutliche Verſchiebung nach oben, d. h. eine Abnahme der nod 
in febr jugendlichem Alter ſtehenden Eheſchließenden ſtattgefunden: 
im Jahrfünft 1906/10 iſt dieſe Verſchiebung nur noch dei den 


167 
Männern fortgefegt zu bemerken (es heirateten im Alter bis zu Hierbei find nur die über 20 Jahre alten Männer und bie 
30 Jahren 78,73 Prozent im Jahrfünft 1896/1900, 78,32 Pro: | über 15 Jahre alten Frauen berüdfichtigt worden. In allen 
zent im Jahrfünft 1901/05, 77,03 Prozent im Jahrfünft 1906/10), Altersklaſſen nach dem 25. Lebensjahre überwogen die Prozent⸗ 
während bei den Frauen für ein Alter bis zum 25. Lebensjahre ziffern für das männliche Geſchlecht, anfangs, bis zum 30. Lebens— 
fid) dieſe Ziffern entſprechend auf 63,65 Prozent bzw. 62,32 Prozent jahre nicht bedeutend, hiernach aber folchergeftalt, daß ſchon im 
bzw. 63,36 Prozent ſtellten. Dieſe Vermehrung hat allerdings bei Alter von 35 — 40 Jahren relativ doppelt und im Alter von 
den Frauen eine Verminderung der im Alter von 25 — 45 Jahren 40 — 45 Jahren dreifach fo viele Männer einen Ehebund ſchloſſen, 


Heiratenden zur Folge (33,12 Prozent im Jahrfünft 1906/10 gegen 


35,29 Prozent im vorhergehenden), während man 20,05 Prozent 


gegen früher 18,84 Prozent Männer zählte, welche in einem Alter 
von 30 —45 Jahren ſich verehelichten. Im allgemeinen zeigt ſich 
aber doch wieder ein weſentliches Überwiegen jüngerer Frauen 


wie Frauen. Zuletzt, nach dem 50. Lebensjahre, hatte ſich dieſes 
Übergewicht faſt auf das zehnfache ausgedehnt. Dem entgegen 
zeigte fid) in der Altersgruppe 20 — 25 Jahre eine weitaus 
regere Heiratsfrequenz der Frauen. Wenn man aber annimmt, 
daß der Mann, trotzdem er mit dem vollendeten 21. Lebens— 


gegenüber den etwa gleichaltrigen Männern; von allen heiratenden jahre ehemündig wird, doch kaum vor dem 25. Lebensjahre eine 
Frauen hatten 86,35 Prozent im letzten Jahrfünft noch nicht das 


30. Lebensjahr überſchritten gegen nur 77,03 Prozent der Männer. 
Die weiter folgende Zuſammenſtellung veranſchaulicht eine 


Kombination des gegenſeitigen Heiratsalters gemäß der in der 
Überſicht 5 auf S. 186 eingeſtellten abſoluten Zahlen (vergl. aud) 


Zeitſchrift 1907, S. 113). 


Von je 100 Frauen neben» 
ſtehenden A ters heirateten 


Von je 100 Männern neben- 
Bebe den Miters heirateten 


Alter Frauen im Alter von Alter Männer im Alter von 
des SE ber ES MEO GE 
Mannes | unter über | über über Frau unter | über | über | über 
20 20—30 30—50 50 25 25—10 40—60 60 
Jahren Jahren Jahren Jahren Jahren Jahren Jahren Jahren | 


LE Lowe l $ 6. 7. | 8 9. | 10. 


10,36 88,14 1149 0,01 unt. 203 | 58,53 | 40,82 0,63 | 0 02 
25—40 J.] 5,50 81,22 13,0! 0,08 | 20-303.| 44,53 53,91, 1,51 | 0,05 
40—603 | 0,68 18,11 | 69,64 | 11, 27|30—503 | 4,81 | 55,95 | 36,45 | 2,79 
über60%.| oun 4,57 | 41,35 | 53,89 über 50 J.] 0,26 3,49 | 59,60 | 36,65 | 


Hier zeigt fih zunächſt bie Neigung der Eheſchließenden, fid) 
mit Perſonen eines nicht allzuſehr differierenden Alters zu ver⸗ 
binden; bemerkenswert iſt z B. die ſich mehr und mehr ſteigernde 
Ziffer bei den Kombinationen: Mann über 25—40 Jahre — Frau 
20—30 Jahre (1886/90 78,08 Prozent, 1906/10 81,22 Pro: 
zent), ferner Mann über 60 Jahre — Frau über 50 Jahre 
(1886/90 44,76 Prozent, 1906/10 53,89 Prozent), wobei es 
auffällt, daß durchgängig die auf die fih verheiratende Frau be: 
zogenen Relativziffern im Jahrfünft 1906/10 nicht fo offenſicht— 
lich von den Ziffern der vorhergehenden Jahrfünfte differieren, 
wie dies bei den Männern zum Teil der Fall iſt, bzw. wie dieſe 
Ziffern in den einzelnen Zeiträumen größeren Schwankungen unter: 
worfen geweſen ſind. 

Analog der auf S. 166 befindlichen kleinen Zuſammen— 
ſtellung bezüglich des Familienſtandes folgt weiter eine Überſicht 
über den prozentualen Anteil der heiratenden Perſonen an der 
vorhandenen heiratsfähigen mittleren Bevölkerung mit Berück— 
ſichtigung einzelner Altersgruppen. 


Von je 100 Unverheirateten der mittleren Pes 
völkerung mit vornangegebenem Alter heirateten 


Männer 
1906/1910 


Altersgruppen 


Frauen 


1901/1905 | 1906/1910 


1901/1905 


Js 2. 3. 4. b. 

unter 20 Jabr — = 1,04 1,17 

20 big - 25 + 8,79 896 | 1407 | 13,21 
25 : e 30 20,10 20,50 16,67 15,48 
30 : 35 = 1481 | 15,46 8,25 | 7,93 
35 - 40 + 11,38 | 1093 5,09 | 4,62 
40 5 : 45 ⸗ 9,12 8,85 323 | 3,09 
45 50 6,53 7,03 191 | 1,98 
über 50 1,96 1,99 0,96 0,26 
zufammen | 11,91 ¡ 10,61 5,41 05,29 


mäßigere Ziffern. 


entſprechende Stellung einnimmt, um einen eigenen Herd gründen 
zu können, während gerade für das weibliche Geſchlecht die Zeit 
zwiſchen dem 20. bis 25. Jahre als das geeignetſte Heiratsalter 
erſcheinen mag, ſo müßte man eigentlich die Prozentziffern der 
um etwa 5 Jahre älteren Männer gerechterweiſe denen der Frauen 
gegenüberſtellen. Geſchieht dies, ſo ergeben ſich weſentlich gleich— 
So ſtanden denn z. B. Männer im Alter von 


30 — 35 Jahren mit 15,46 Prozent (1906/10) heiratenden 


| 


| 
| 


uſw. 


Frauen im Alter von 25 — 30 Jahren mit 15,48 Prozent gegen: 
über, oder Männer im Alter von über 50 Jahren mit 1,99 Pro⸗ 
zent Frauen im Alter von 45 — 50 Jahren mit 1,98 Prozent 
Allerdings waren auch in den mittleren Altersgruppen 
(35 — 50 Jahre) die Prozentziffern der Männer höhere als die 
entſprechenden der um fünf Jahre jüngeren Frauen (zuſammen 


26,81 Prozent zu 15,64 Prozent).!) 


Bezüglich der ſonſtigen Verhältniſſe der Eheſchließenden, be— 
treffs deren noch in den Überſichten 1 bis 4 auf S. 181 bis 185 
Nachweiſe vorhanden ſind, ſei zunächſt mit einigen Worten des 
Glaubensbekenntniſſes der Eheſchließenden gedacht Hier 
hat das Jahrfünft inſofern ein von den Erfahrungen in früheren 
Zeiträumen abweichendes Ergebnis aufzuweiſen (vgl Zeitſchrift 1907, 
S. 113), als bie feit 30 Jahren beobachtete ſtetige Abnahme des pro- 
zentualen Anteils von Ehen, bei denen beide Ehegatten dem evan— 
geliſchen Bekenntniſſe angehörten, an der Geſamtheit aller Ehe: 
ſchließungen wieder einer geringen Erhöhung gewichen ijt. 
Zwiſchen den Jahrfünften 1881/85 bis 1901/05 ſank dieſe Pro: 
zentziffer von 93,94 Prozent bis auf 89,85 Prozent herab; im 
Jahrfünft 1906 10 aber waren wieder 90,25 Prozent aller Ehe— 
paare beiderſeits evangeliſch. Dafür zeigt ſich eine Verminderung 
der katholiſchen Eheleute, ſowohl bei den Ehen mit beiderſeits 
katholiſchem Bekenntniſſe (1881/85 — 0,93 Prozent, 1901/05 — 
1,77 Prozent, 1906/10 = 1,64 Prozent), als auch da, wo nur 
ein Ehegatte katholiſch, der andere evangeliſch war (4.64 Prozent 
bzw. 7,50 Prozent bzw. 7,10 Prozent). Dieſe Verſchiebung reful: 
tiert zur Hauptſache aus der abſolut faſt ganz gleich hoch geblie— 
benen Ziffer der gemiſchten Eheſchließungen (1901/05 = 13 687, 
1906/10 = 13 728 Ehen mit katholiſch-evangeliſchen Gatten) und 
einem Rückgange der reinkatholiſchen Ehen (1901/05 = 3217, 
1906/10 = 3 183); fie ift nicht ohne Bedeutung inſofern, als fie 
bei dem gleichzeitig beobachteten Wanderungsabfluſſe der Bevölke— 
rung (vgl. hierüber unter 6 auf S. 180 bis S. 212) vermuten läßt, 
daß dieſer Abgang viele früher zugewanderte katholiſche Perſonen 
betraf, deren Verehelichung in den Zeiträumen vor 1906 zu der 
hohen Ziffer katholiſcher Eheſchließungen beigetragen hat. Vermehrt 
hatte ſich auch die Prozentziffer der Ehen, bei denen beide Ehe— 
gatten dem israelitiſchen Bekenntniſſe angehörten (1901/05 = 0,13 
Prozent, 1906/10 = 0,16 Prozent) und beſonders, woſelbſt beide 

1) Es fei hier auf den Aufſatz in der Zeitſchrift, Jahrgang 1910, 
S. din ed d o Mid or Beruf Cu GE Verlaſichti⸗ 
gung der Arbeiterehen“ hingewieſen. 


oder doch ein Ehegatte einem fonftigen Bekenntniſſe angehörte 
(1901/05 = 066 Prozent, 1906/10 = 0,77 Prozent). 

Ferner enthält die Überſicht 1 auf S. 181 abſolute Zahlen für 
die Verteilung der Eheſchließungen auf die einzelnen Jahres- 
monate. Eine langjährige Beobachtung hat ergeben, daß die 
Heiratsfrequenz zweimal im Jahre und zwar im Frühjahr und 
dann wieder zu Beginn des Herbſtes eine auſſteigende Tendenz 
zeigt, der am Jahresſchluſſe bzw. Jahresanfange, wie auch im 
Auguſt ein Minimum gegenüberſteht. Im allgemeinen war abſolut 
die Durchſchnittsziffer der Eheſchließungen gegen das letzte Jahrzehnt 
geſtiegen. Im Jahrfünft 1896/1900 betrug ſie für jeden Monat 
3129 Ehen oder täglich etwa 104, die entſprechenden Ziffern 
der nachfolgenden beiden Jahrfünfte 1901/05 und 1906/10 ſtellten 
ſich auf 3027 und 3225 bzw. 99 und 106. Demgemäß wurden im 
letzten Jahrfünft etwa 7 Ehen täglich mehr geſchloſſen als 1901/05. 
Dieſe Durchſchnittsziffer ſteigerte ſich im Monat April auf 142 
(140%, im Mai auf 131 (128) unb im Oktober auf 149 (136), 
fiel aber dafür im Januar auf 79 (75), im Februar auf 87 (92), 
im März auf 93 (94) und im Auguſt auf 75 (71), endlich im 
November auf 91 (91) tägliche Eheſchließungen herab (wobei die 
Ziffern für 1901/05 in Klammern beigefügt find). Bemerkenswert 
ift bei dem Verlaufe der Heiratsfrequenz im Jahrfünft 1906/10 
die hohe Oktoberziffer und die ungewöhnlich niedrige Ziffer im 
Februar. Man hat oft verſucht, dieſe Schwankungen zu erklären; 
wohl iſt es anzunehmen, daß das Verbot kirchlicher Trauungen 
in der geſchloſſenen Zeit vor Oſtern die Aprilziffer bedeutend 
ſteigern muß; ebenſo darf die Entlaſſung von gedienten Mann— 
ſchaften am Ende September in der Regel eine Steigerung der 
Heiratsziffer im nächſten Monate erklärlich machen, auch geben 
beide Monate als die hauptſächlichſten Quartalsumzugszeiten zur 
Begründung neuer Haushalte Anlaß. Deſto auffallender aber iſt 
die niedrige Auguſtziffer und der bedeutende Abfall vom Juli her 
(1906/10 von 120 auf 75), ſowie die unmittelbar darauf folgende 
Steigerung im September (95). — Um auch hier bis zu einem 
gewiſſen Grade Aufklärung zu ſchaffen, find die nachſtehenden Be: 
rechnungen angeſtellt worden. Sie betreffen nur die Vorgänge 
im Jahre 1910, dürften aber doch bei der Gleichmäßigkeit der 
Erſcheinung auch vorbildlich für andere Jahre ſein. Während ſich 
nämlich im täglichen Durchſchnitte die Zahl der Eheſchließungen 
im Jahre 1910 während des Monats Juli auf 138 und im 
Auguſt auf 73 im ganzen Königreich ſtellte, alſo die Auguſtziffer 
nur 53,71 Prozent der Juliziffer umfaßte, zeigten ſich hier für 
die einzelnen Verwaltungsbezirke recht beträchtliche Abweichungen. 
Die erwähnte Prozentziffer des Auguſts ſchwankte ſehr, ſie war 
am niedrigſten in der Kreishauptmannſchaft Leipzig mit 45,26 Pro— 
zent der Juliziffer und da wieder in den Amtshauptmannſchaften 
Borna (30,20 Prozent), Oſchatz (33,50 Prozent), Rochlitz (40,36 
Prozent), denen ſich noch in dieſer Hinſicht die Amtshauptmannſchaft 
Kamenz (34.26 Prozent) und Meißen (41,93 Prozent) anſchloſſen. 
So könnte man wohl zu der Annahme berechtigt ſein, daß vorzugs— 
weiſe landwirtſchaftliche Bezirke einen größeren Abfall der Auguſt— 
vor der Juliziffer zeigen und daß dieſer durch die vermehrte 
Erntearbeit und die größere Inanſpruchnahme der ländlichen Be— 
dölkerung begründet jet. Dieſe Annahme würde auch noch injofern 
weitere Beſtätigung finden, als die Augnuſtziffer viel weniger von 
der Juliziffer in Bezirken, wie die Amtshauptmannſchaften Löbau 
(67,51 Prozent), Annaberg (68,63 Prozent), Chemnitz (63,75 Pro: 
zent), Flöha (7 1,91 Prozent), Marienberg (79,89 Prozent), Schwarzen— 
berg (76,55 Prozent) und Auerbach, wo ſogar 101,88 Prozent zu 
verzeichnen waren, differierte, alſo in anerkannt induſtriellen 
Gegenden. Doch einige auffällige Ausnahmen von dieſer Regel, 
wie die gleich hohe Ziffer beider Monate in der Amtshauptmann— 
ſchaft Dippoldiswalde, ſowie die ſehr niedrige Auguſtziffer in 
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Glauchau (27,68 Prozent) und Zwickau (28,59 Prozent) beein: 
trächtigen auch dieſe Schlußfolgerungen. Andere Gründe find 
zunächſt ſtatiſtiſch nicht zu erfaſſen; ja viele Kriterien, wie die gab: 
reiche Beurlaubung von Beamten im Auguft, die günſtige, avé 
in der zweiten Hälfte des Auguft finanziel vorteilhaftere Reres 
zeit, was Anlaß geben könnte, die ſogenannten „Flitterwochen“ ge 
rade auf biejen Monat zu verlegen, ſprechen fogar für eine Ver mehrunr 
der Ehen! Es liegt hier alfo eine Frage vor, deren eingehender Loſung 
vielleicht einmal eine beſondere ſtatiſtiſche Unterſuchung gewid wer 
ſein könnte! 
4. Die Geborenen. 


Wie ſchon unter Abſchnitt 2 erwähnt, ging nicht nur die aaf 
je 1000 Lebende der mittleren Bevölkerung berechnete Verhaltnis 
ziffer, ſondern ſogar die abſolute Zahl der Geborenen von Jahr zu 
Jahr zurück. Nachdem dieſelbe ſich im Jahrfünft 1876 80, dem 
erſten, in welchem die Bevölkerungs-Bewegungsſtatiſtik auf Grund 
ſtandes amtlicher Regiſterſührung bearbeitet wurde, auf 64911» 
Geborene geſtellt hatte und dann bis zum Jahrfünſt 1896/19 O bis 
auf 807 530 geftiegen war, fanden fid) ſchon im Jahrfünft 1901 o; 
nur noch 779832 Geborene vor und dieſe Zahl ſank im letzten 
Jahrfünft auf 716854 herab. Im Vergleich mit dem Jahrſunft 
1896/1900 hat alſo ein Rückgang um 90676 Geborene 
ſtattgefunden, darunter um 62978 im Jahrfünft 1106/10. De 
hierbei die Verminderung der Totgeborenen nur insgeſamt 2052 
betrug, trägt dieſen Verluſt faft allein die Lebendgeburtenzad! 
Eine Erklärung dieſer Erſcheinung geben zu wollen, hieße ater 
eine vielfach ſtatiſtiſch unmögliche ober doch febr umſtändliche Unter: 
ſuchung über Vorgänge und Verhältniſſe auf faſt allen Gedieter 
des Volkslebens anſtellen zu müſſen, die in irgend welcher Weiſe mu 
der Geburtenfrequenz in Beziehung ſtehen. 

Wie ſehr dieſer Rückgang der Geburtenziffer die Auſmer! 
ſamkeit weiter Kreiſe erregt hat, zeigen die in den letzten Jabrez 
erſchienenen zahlreichen Abhandlungen und die angeſtellten Unter. 
ſuchungen, welche alle mehr oder weniger eine befriedigende Er 
klärung dieſer Frage bieten wollen. Man hat da u. a. bici: 
Geburtenrückgang als eine Begleiterſcheinung des zunebmenden 
Wohlſtandes charakteriſieren wollen, ebenſo auch als die der 
fid immer mehr entwickelnden großſtädtiſchen Bevölkerung. man 
hat phyſiologiſche Umſtände (Geſchlechtskrankheiten, Alkoholismus. 
Frauenkrankheiten uſw.) ins Feld geführt, die Furcht der 
Eltern vor einer zu großen Zerſtückelung des vorbandenen 
Vermögens oder des Grundbeſitzes bei zahlreichen Erben, das Streden 
des Mittelſtandes nach Emporhebung feiner äußeren Lebensſtellunz 
und nach beſſerem ſozialen Anſehen, die weſentlich erhöhten Anſprucke 
welche das Leben an einzelne Kategorien von Staatsbürgern dtc: 
die mit den modernen Weltanſchauungen verbundene Bemubuna 
eine Konzeption bei gleichzeitig fortbeſtehendem Geſchlechtsverkebr ix 
verhüten (Präſervativmittel, Abtreibungen), endlich auch bie behere 
Wertung der Frau als Kulturweſen, ihr Streben nach Gleich 
berechtigung mit dem Manne und ihre Abneigung gegen die 
Beeinträchtigung des Berufslebens und des geſellſchaftlichen Ver 
kehrs, welche die Schwangerſchaft der verheira'eten Frau, die Ka 
notwendig machende Schonung nach der Entbindung, das Nabrer 
der Kinder uſw. zur Folge haben u. a. m. Es ijt wohl ani 
nehmen, daß häufig mehrere dieſer Urſachen vereint zur Wirkurn 
gelangen und dadurch die, man kann fagen, bereits internatienc!: 
Erſcheinung des Geburtenrückgangs hervorgerufen haben. 

Es ijt auch anderſeits verſucht worden!, wenigſtens uver die 
Art und Weiſe, in welcher ſich dieſer Geburtenrückgang ven 
zogen hat, nähere Aufklärung zu geben; es dürfte nach dieſen 


D Val. Zeitſchrift Jahrgang 1910, S. 143 — 161 über 
ehelichen Geburten in den Jahren 1898 und 1908“. 
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Unterſuchungen anzunehmen fein, daß hauptſächlich eine gewiſſe Zu: 
rückhaltung in den erſten Ehejahren, ein Beſtreben, größere Inter: 
valle zwiſchen die Geburt zweier Kinder zu legen, endlich der Wunſch 


vieler Eltern, die Zahl ihrer Kinder nicht über ein beſtimmtes 
Maß hinaus anwachſen zu laſſen, vielfach als äußere Anzeigen der 


Abnahme anzuſehen ſind. Spätere Ausführungen (vgl. S. 180ff.) 
zeigen, daß in dieſem Rückgange noch keine unmittelbare Gefahr 
für eine genügende Vermehrung des Bevölkerungsſtandes und für 


der relativen Geburtenziffer. Es entfielen auf je 1000 


lebend Geborene in den Kreiſen Bautzen 27,9, Chemnitz 34,6, 


Dresden 28,2, Leipzig 29.9 und Zwickau 33,4, dazu im geſamten 
Königreich 30.7 und außerdem auf das männliche Geſchlecht 32,7, 
auf das weibliche 29,0 (vgl im übrigen auch Zeitſchrift 1907, 
S. 114). Der Abfall ſpricht ſich hier deutlich während des letzten 
Jahrfünfts bzw Jahrzehnts aus. Er beginnt freilich ſchon ſeit 
den Jahren 1881/85 (1876/80 45 2 Promille, 1881/85 43,5 Pro: 
mille), indeſſen im Laufe der folgenden Jahre bis 1900 betrug 
insgeſamt die Abnahme ſeit 1876/80 nur 4,8 Promille, während 
hiernach im nächſten Jahrfünft ein weiterer Rückgang von 4,6 Pro— 
mille und im letzten 1906/10 ein ſolcher von wieder 5,1 Pro: 
mille eintrat. Demnach fait 10 Promille innerhalb eines 
Jahrzehnts! Wenn man von der Abminderung bis zum Ende 
des vorigen Jahrhunderts abſieht, zeigen ſich indeſſen ſehr verſchiedene 
Ergebniſſe in den einzelnen Regierungsbezirken So fiel die Geburten— 
ziffer in Bautzen nur um 6,2 Promille während des Jahrzehnts 


um 10,9 Promille, in Chemnitz um 10,8 Promille und in Zwickau 
um 12,1 Promille; hier alſo um faft das Doppelte wie in Bautzen. 
Während ferner die Differenz zwiſchen den einzelnen Geburtenziffern 
der Kreishauptmannſchaften (Bautzen — Chemnitz) im Jahrfünft 
1896/1900 noch 11,3 Promille betrug, ſank fie im Jahrfünft 
1906/10 auf 6,7 Promille herab. Bezüglich der Beteiligung der beiden 
Geſchlechter an der Geburtenziffer kann man gleiche Beobachtungen 
anſtellen; abſolut wurden gegen das Jahrfünft 1896 1900 zuſammen 
47580 Knaben und 43096 Mädchen weniger geboren, die auf je 
1000 Lebende bezogene Ziffer fant bei den Knaben um 10,1 Promille, 


bei den Mädchen um 9,1 Promille bis zum Jahrfünft 1906,10. | 


Die Überſichten 6 bis 10 auf S. 187 bis 205 enthalten eine 
eingehendere Darſtellung der Geburten-(und Sterblichkeits-)ſtatiſtik 
in allen Städten und einigen größeren Standesamtsbezirken, ſo— 
wie ſummariſch für die kleinen Standesamtsbezirke jeder Amts— 
hauptmannſchaft. Namentlich aufgeführt ſind neben allen 143 
Städten noch 265 Standesamtsbezirke, deren durchſchnittliche Be— 
völkerung im Jahrfünft 1906/10 über 2000 Perſonen betrug und 
welche außerdem mindeſtens eine Gemeinde mit 1000 Bewohnern 
umfaßten. Bei der Berechnung dieſer Einwohnerzahlen waren zu— 
nächſt die Volkszählungsergebniſſe der Jahre 1905 und 1910 maß— 
gebend; inwiefern gewiſſe beſondere Berechnungen angeſtellt wurden 
und welchen Umfang den einzelnen Bezirken in dem Falle zugeteilt 
wurde, daß territoriale Veränderungen während der Jahre 1906 bis 
1910 eintraten, ift aus zahlreichen Fußnoten erſichtlich. Auch möge 
darauf hingewieſen werden, daß lediglich der kürzeren Bezeichnung 
wegen nachſtehend oft der Ausdruck „Landgemeinde“ gebraucht 
werden wird, wobei man ſich jedoch vergegenwärtigen muß, daß 
man es zunächſt und häufig mit einer Mehrzahl einzelner Gemein— 
den unter dem gemeinſamen Namen des Standesamts zu tun hat. 


169 


das Gedeihen des wirtschaftlichen Lebens in Sachſen zu erblicken iſt.“) | 
Der Verminderung der abſoluten Geborenenzahl entſprechend 
zeigt ſich natürlich auch eine um ſo bemerkenswertere ipie 


Die nachfolgende Zuſammenſtellung enthält nun eine Überficht über 
1) Vergl. hierzu auch den Aufſatz des Herausgebers dieſer Zeit- 


ſchrift im Jahrgange 1912, S. 112—114 „Iſt die Beſorgnis über den 


Geburtenrückgang begründet?“ 


die Geburtenziffern der Gemeinde- bzw. Standesamtsbezirke unter 
Berückſichtigung der Einwohnerzahl und der für die Tabellen auf 
S. 187 bis 205 gewählten Geſichtspunkte. 


Auf je 1000 Lebende entfielen Lebendgeborene: 


Kreishauptmannſchaft | 


Größenklaſſen der Städte 
und Standesamtsbezirke 


| Aöntıs 
Dres ⸗ Leip- zwicau eich 


den zig 


on Chem : 
MT nit 


1. 3. | 5. | €. | 5. 6. 7. 

n (1901/05 | — (35,7 31,2 180,9 | 38,1 || 32,4 
Städte mit mehr als 100000 E. | 15,16 — 3155 941 26." 33.2 2778 
15000 1190/5 | 25,1 |30,4 27,5 29,34 | 30,5 

* |1906/10 | 22,0 26, 24,0 25,2 | 28,9 | 26,1 

35000 „101/05 | 28,3 35,5 |30, 81,5 | 87,8 | 33,8 

E, vod vg * 11906/10 | 25,130 26,1 27,0 | 30,4 | 28,7 

cc DD n 1901/05 | 31,1 |35,4 |31,6 37,4 | 86,0 || 34,6 

: ° 11906/10 | 26,8 29, |97,5 32,5 | 29,5 | 29,7 

I _ (1901/05 | 28,6 34,29, 89,: | 36,9 | 31,8 
unter 2000 1906/10 251 33,2 24, 33,8 132,6 | 27,4 

— _ (1901/05 | 30,7/47,0/85,: |40,3| 43,3 | 39,4 
ländliche mehr als 5000 1906/10 26.1 40,8 29,4 36,4 36,3 33,5 
j . [1901/05 | 29,4 40,2 37.8 42,1 | 87,0 || 37,9 
bonite 200 1906/10 28's [35,9 |329 32,8 | 85,0 | 334 
. [1901/05 | 32,5 40,1 138,3 34,5 | 37,1 | 34,9 

mit UIRE e 1180010 29,6 34,0 29,5 31% 31,8 30, 
1901/05 | 30,5 38,2 32, 33,4 | 37,6 | 84,6 

zuſammen 1906/10] 270 88.4 |271 29,0 32,3 | 297 


Dem Rückgange der Geburtenziffer im ganzen Königreich mit 
4,9 Promille ſtehen einige unter jid) mehr oder weniger diffe- 
rierende Ziffern in den einzelnen Gemeinde-Größenklaſſen und 
Gemeindearten gegenüber. Es ſchwankte hier die Verminderung 


für das ganze Königreich zwiſchen 5,9 Promille in den ländlichen 
1901/1910, in Leipzig um 8,3 Promille, dagegen in Dresden š 0 zwiſch P 


Standesamtsbezirken mit über 5000 Einwohnern und 4,1 Pro— 
mille in den kleineren Gemeinden und Bezirken mit weniger als 
2000 Einwohnern; ferner in den Kreishauptmannſchaften zwiſchen 
1,1 Promille in Bautzen und 9,9 Promille in Leipzig und zwar 
beide Male in den ländlichen Bezirken mit 2000 bis 5000 Ein— 
wohnern. Wenn es demgemäß den Anſchein hätte, als ob an 


dieſen Schwankungen, beſonders aber an dem Rückgange der Ge: 


burtenziffer die Städte weniger Anteil hätten, ſo ergeben ſich aus 
einer weiteren kleinen Überſicht andere Beobachtungen. Wenn 
man nämlich berückſichtigt, daß dort, wo an und für ſich die 
Geburtenziffer nicht allzu hoch iſt (z. B. in der Kreishauptmann⸗ 
ſchaft Bautzen) auch der Rückgang verhältnismäßig geringer ſein 
müßte, ſo darf die Annahme berechtigt ſein, dort die höchſten 
Ziffern der Abnahme zu ſuchen, wo einſtmals beſonders hohe 
Ziffern verzeichnet wurden. Nimmt man nun an, daß ſich im 
Königreich Sachſen die Geburtenziffer von 1901/05 mit 34,6 Pro: 
mille bis zum Jahrfünft 1906/10 auf 29,7 Promille, alſo um 
4,9 Promille oder etwa / ober etwa 14,2 Prozent der Anfangsziffer 
verminderte, ſo zeigen ſich bei gleichartigen Berechnungen nachſtehende 
Prozentziffern der Verminderung der Geburtenziffer 

zwiſchen den Jahrfünften 190105 und 1906/10. 


Größenklaſſen der Städte — o cc ol —— linig- 
und Standesamtsbezirke Bauen | Chem- Dres- | Leip- | Zwickau reich 
nig | ben zi 


1 2. 8. 4. 5. 6 | 7 


Städte mit mehr als 100000 E.] — '10,6 20,8 13,3 12,9 15,1 
z = = = 15000: | 124 13,2 13.0 14,6 15,0 | 13,9 
= = = = 5000: | 12,5 13, 14,7 14.3 185 | 15,1 
- CE GENES 2000 = [13,8 15,8 13,0 13.1 18,1 14,2 
Z = unter 2000 = | 122 | 4,8| 15,8 15,4 117 135 
solide [ mehr als 5000 |15, 14,3 17,6 9,7 16,2 15 
amts. z = 2000 = | 3,7 10,7 11,8 23,8, 5,4 11,9 
ro unter 2000 + | 8,9 15, 11,1 9,8 16,117 

| 
zufammen 14,2 


10,9 ;12,0,16,9 13,2 14,1 


Hieraus ergibt fih die Beobachtung, daß prozentual der ſtärkſte 
Rückgang auf die Großſtädte und die Städte, wie auch Land⸗ 
gemeinden mit mehr als 5000 Einwohnern trifft, während er 
verhältnismäßig gering in den kleinen Landgemeinden war und 
auch die Städte mit über 15 000 Einwohnern (ausſchließlich der 
Großſtädte) und die Städte mit weniger als 2000 Einwohnern 
unter dem Landesmittel verblieben. 

In den einzelnen Kreishauptmannſchaften fand ſich die höchſte 
Rückgangsziffer mit 23,3 Prozent in den Leipziger ländlichen 
Bezirken mit 2000 bis 5000 Einwohnern vor (ſiehe oben), ebenſo 
mit 20,8 Prozent in der Stadt Dresden (wodurch überhaupt erſt 
die ſonſt nicht bedeutende Ziffer der übrigen Großſtädte in der 
Geſamtheit gehoben wurde), die niedrigſte in den ländlichen Be⸗ 
zirken mit 2000 bis 5000 Einwohnern der Kreishauptmannſchaften 
Bautzen (3,7 Prozent) und Zwickau (5,4 Prozent) ſowie in den 
kleinen Städten der Kreishauptmannſchaft Chemnitz (4,3 Prozent). 
Alles in allem ſind ſomit neben Stadt Dresden die kleineren 
Mittelſtädte und die ihnen in ihrem Charakter ähnlichen größeren 
Landgemeinden am meiſten von dem Geburtenrückgange getroffen 
worden. 

Unter den Städten fanden ſich im Jahrfünft 1906/10 20 
vor, welche eine Geburtenziffer von 20.0 bis 25,0 Promille 
hatten, desgl. 67 mit einer Ziffer von 25,0 bis 30,0 Promille, 
37 mit 30,0 bis 35,0 Promille, 17 mit 35,0 bis 40,0 Promille 
und 2 mit etwas mehr als 40,0 Promille (vergl. hierzu auch 
Zeitſchrift 1907, S. 115). Wenngleich im Jahrfünft 1906/10 
auffallender Weiſe keine Stadt mit weniger als 20,0 Promille 
vorgefunden wurde, während man im Jahrfünft 1901/05 deren 
zwei zählte, fo weiſt doch das Jahrfünft 1906/10 mit 20 Städten 
(gegen 1 im Jahrfünft 1901/05) mit 20 bis 25 Promille und 
weiter mit 67 (früher 24) Städten mit 25 bis 30 Promille 
Geburtenziffern eine beträchtliche Zunahme auf von Städten, die 
durchſchnittlich faſt alle unter dem Landesmittel verblieben. Ferner 
fanden ſich ſtatt 21 Städten, welche noch im Jahrſünft 1901/05 
Geburtenziffern von über 40 Promille zeigten, nur noch zwei 
in letzter Zeit vor. Noch auffallender ſind die Veränderungen 
gegen frühere Zeiträume. Bis 1896/1900 gab es in Sachſen 
keine Stadt mit weniger als 25,0 Promille und von den 72 Städten, 
welche im Jahrfünft 1876/80 Geburtenziffern von über 45 Pro: 
mille zeigten, war im Jahrfünft 1906/10 keine mehr übrig. 
Geburtenziffern von über 55,0 Promille ſind in den Städten ſeit 
1891/95, von über 50,0 Promille ſeit 1896/1900 nicht mehr 
beobachtet worden. Ahnlich belehrend über den Rückgang der 
Geburtenziffer dürfte ein Vergleich derſelben in den größeren 
Städten mit einer für das Jahrfünft 1906/10 berechneten mittleren 
Bevölkerung von über 15 000 Einwohnern (vergl. auch Überſicht 6 
auf S. 187) für die letzten 35 Jahre ſein. Die diesbezüglichen 
Verhältnisziffern für die Ergebniſſe des Jahrfünfts 1906/10 
finden fih in der Uberſicht 10 auf S. 201 bis 205, Spalte 2 vor, bie 
früherer Jahrfünfte ſind aus der Zuſammenſtellung in der Zeit— 
ſchrift 1907, S. 115 erſichtlich, wobei bemerkt ſein mag, daß die 
Geburtenziffern in der Stadt Limbach in den einzelnen Jahrfünften 
1876/80 bis 1901/05 zwiſchen 56,8 Promille bis 32,0 Promille 
ſchwankte. Auch hier zeigten ſich recht große Abnahmen, beſonders 
in einigen Städten im Weſten Sachſens, wie Meerane (— 28,4 
Promille ſeit 1876,80). Crimmitſchau (— 27,0 Promille), 
Glauchau (— 25,7 Promille), Werdau (— 23,3 Promille), und 
auch in Aue (— 21,2 Promille), denen ſich auffallender Weiſe 
noch Wurzen mit — 22,0 Promille anſchloß; dies ſind Ver— 
minderungen von mehr als die Hälfte der 1876/80 er Ziffern. 
Dieſen Maximalziffern ſtanden geringe Differenzen gegenüber in 
Leipzig (— 9,2 Promille), Bautzen (— 11,4 Promille) und 
Dresden (— 12,6 Promille), wobei in letztgenannter Stadt die 
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ſtarke Verminderung für das Jahrfünſt 1906/10 (— 6,7 Promille 
auffällt. Unter den übrigen Städten mit weniger als 1501 
Einwohnern zeigten im Jahrfünft 1906/10 eine Höchſtzifer der 
Geburtenfrequenz: Nerchau (39,0 Promille), Trebſen (39,3 Pro⸗ 
mille), Elterlein (41,0 Promille) und Regis (43,5 Promille, vgl. bu 
Überſicht 10, Spalte 2 auf S. 201 bis 204), alfo alles kleinere Start. 
dagegen ein Minimum: Schandau (21,0 Promille) und Baußer 
(21,7 Promille). Unter den in der Überſicht 10 auigefübrien 
größeren ländlichen Standesamtsbezirken traten Bockau (45,5 Pre 
mille), Olsnitz (48,1 Promille), Harthau (47,0 Promille) und Gert 
dorf (46,2 Promille) mit mehr als 45 Geborenen auf je 10» 
Lebende hervor, denen mit einer febr geringen Ziffer ode 
(19,8 Promille), Obercunnersdorf (19,1 Promille) und beſonders 
Blaſewitz (15,2 Promille) gegenüberſtanden. Im Jahrfünft 1901 o5 
ſtieg die Ziffer in den Städten bei Zwenkau mit 47,0 Promide 
am höchſten und fiel in Unterwieſenthal auf 18,0 Promille heras, 
bei den Landgemeinden hatte Gersdorf mit 56,6 Promille die 
Höchſtziffer gegen Blaſewitz mit 20,8 Promille; es fanden kä 
überhaupt 21 Städte (gegen 2 im Jahrfünft 1906,10) der 
mit Ziffern über 40,0 Promille gegen 16 Landgemeinden mu 
mehr als 50,0 Promille, welche Ziffer überhaupt 1906/10 má: 
mehr erreicht wurde. Der Verlauf der Geburtenfrequenz in ber 
einzelnen Jahren des letzten Jahrfünfts zeigt aber, daß die beob 
achtete Abnahme der abſoluten Geburtenzahl durchaus nicht einen 
ſtetigen Verlauf nahm, vielmehr ergab fid) in den meiſten namte't 
aufgeführten Gemeinden abwechſelnd Vermehrung und Verminderung 
Nur in zuſammen 8 Städten (darunter allerdings Leipzig und 
Dresden), ſowie in 24 ländlichen Bezirken konnte man eint 
beſtändige Abnahme von Jahr zu Jahr feſtſtellen. Dafür zeigte 
die Gemeinde Langebrück (abgeſehen einer kleinen Schwankung 
im Jahre 1908) eine ſtetige Zunahme der Geburtenzabl. 

Ergänzend ſei hier noch hinzugefügt, daß unter den in der 
Überfiht 10 nicht namentlich aufgeführten kleineren Bezirken und 
Gemeinden die der Amtshauptmannſchaft Dresden ⸗Neuſtadt Im 
Mittel 28,1 Promille Geburtenziffer (gegen Löbau im Jabtfunf 
1901/05 mit 30,6 Promille) als Minimum und bie ber Amte 
hauptmannſchaft Stollberg mit 38,1 Promille (1901/05 in Amit: 
hauptmannſchaft Chemnitz 45,5 Promille) das Maximum zeigten 

Die weiteren Unterſuchungen über die Geborenen beſchafugten 
ſich nun noch mit einigen anderen bemerkenswerten Erſcheinungcr 
in bezug auf Abkunft, Lebensfähigkeit und Geſchlechts verbällnn 
der Geborenen, ſowie Jahreszeit der Geburt. Eine Unterſcheidunz 
der Geborenen nach ehelichen und unehelichen Geborenen 
ergab zunächſt für das Jahrfünft 1906/10 eine recht auffallende 
Steigerung der unehelichen Geburtenfrequenz (vgl. auch 3ut 
ſchrift 1907, S. 116). 


Unter je 100 Geborenen beſar den fid) uneheliche Kinder 


grelshauptmanuſchaſt Königreich 
_ ter 
Bautzen Ghemnig Dresden | Leipzig. Zwickau f überhaupt SE ue 


4. 
13,72 


1. 


14,09 


2 
14,84 | 15,56 


3. 
14,28 i5 

Es zeigte fid) hier eine Prozentziffer von 14,30 Prozent. die 
in ſolcher Höhe früher nicht beobachtet werden konnte Diet 
Ziffer wich im allgemeinen vor 1906/10 wenig von einem Mittel” 
werte von 12,5 Prozent bis 13,0 Prozent ab und ſteigerte hü 
auch in den einzelnen Kreishauptmannſchaften nur vorubergedend 


auf etwa 16,0 Prozent in Bautzen. Hier aber zeigte gerade das 


Jahrfünft 1906/10 nur eine mäßige Steigerung der Unehelicben. 
ziffer von 0,41 Prozent feit dem Jahrfünft 1901/05 (13,68 Pre: 
gent i, nachdem in den Jahren 1876—1890 diefe Ziffer über 15,0 Pro 
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zent betragen, dann aber bis 1900 auf 14,78 Prozent herabgeſunken 
war, demnach alſo die 1906 10er Ziffer übertrafen. Dafür iſt die 


Prozentziffer in den anderen Bezirken recht anſehnlich geſtiegen, und 


wenn auch die diesmalige Höchſtziffer von 15,56 Prozent in Dresden 
nicht an die Bautzner im Jahrfünft 1881/85 (15,94 Prozent) heran⸗ 


reicht, ſo übertrifft ſie doch um 1,51 Prozent die Höchſtziffer (Leipzig 

14,05 Prozent) von 1901/05. Stärker noch war die Zunahme 

in Dresden (+ 2,51 Prozent) und Chemnitz (2,91 Prozent). 
Der Anteil der beiden Geichlech:er ijt feit etwa 20 Jahren 


ziemlich derſelbe; d. h. die Prozentziffern der Knaben wichen nur 


unweſentlich von denen der Mädchen ab; anfangs (bis 1885) 
war freilich die Unehelichenquote bei den Knaben weſentlich höher. 

Die vorerwähnte Erhöhung der Unehelichenziffer dürfte in 
unmittelbarem Zuſammenhange mit der Geburtenabnahme ſtehen; 
es iſt wohl anzunehmen, daß verſchiedene Momente, welche als 
Grund für eine größere Enthaltſamkeit bei der Zeugung der 
Kinder angeführt werden, vorzugsweiſe nur auf die ehelichen 
finder Geltung haben und daß daher die uneheliche Zeugung 
prozentual nicht eine ſolche Abnahme erfahren hat. Bisher konnte 
man dieſe Erſcheinung nicht beobachten; trotzdem ſchon ſeit langen 


Jahren eine deutliche Verminderung der Geburtenfrequenz bemerk⸗ 


bar war, blieb die Prozentziffer der Unehelichen ziemlich konſtant, 
ja fie war fogar im Jahrfünft 1901 05 niedriger als 1896/1900, 
obwohl dieſes Jahrfünft eine um 4,6 Promille höhere Geburten⸗ 
ziffer aufwies. 

Weſentlichen Einfluß auf die Höhe der unehelichen Prozent⸗ 
ziffer üben die Ziffern der beiden Kreiſe Dresden und Leipzig 
aus, wobei die Ziffer für Dresden mit 2,26 Prozent das 
Landesmittel übertraf. Sie wurden wieder beeinflußt durch die 
Ziffern der gleichnamigen Großſtädte, welche ja mehr als die 
Hälfte aller Bewohner der Kreishauptmannſchaft allein umfaſſen. 
Hier geſtalteten ſich die Ziffern wie folgt: 


Stadt Dresden | Stadt Leipzig 


Geborene davon unehelick Geborene davon unehelich 
überhaupt abſolut prozentual überhaupt abſolut prozentual 
68 388 13872 20,8 73057 14 503 19,8 


In beiden Städten ift bie Unehelichenquote gleichmäßig um 
1,5 Prozent aller Geborenen gegenüber 1901/05 (18,8 Prozent 
in Dresden, 18,3 Prozent in Leipzig) geſtiegen, auch übertreffen 
die Prozentziffern um 6 Prozent bzw. 5,5 Prozent das Landes- 
mittel. Es iſt ſicher anzunehmen, daß die in beiden Städten 
gelegenen großen Entbindungsinſtitute ſehr beträchtlich auf 
dieſe Ziffern eingewirkt haben, denn eine große Zahl der daſelbſt 
verpflegten Wöchnerinnen dürfte wohl unverheiratet ſein. Wenn 
bei der allgemeinen Erhöhung der unehelichen Geburtenziffer 
ſchließlich die Steigerung der Dresdner Ziffer nicht beſonders auf: 
fällig erſcheint, ſo muß es um ſo mehr befremden, daß auch in 
Leipzig eine gleichhohe Vermehrung eintrat. Dieſer Stadt kam 
nämlich ber Umſtand zugute, daß Anfang des Jahres 1910 zahl: 
reiche Einverleibungen benachbarter Vororte ſtattfanden; erfahrungs⸗ 
gemäß werden bie Entbindungsinſtitute zunächſt von Drtéange: 
hörigen und Bewohnern der nächſten Umgebung beſucht und ein 
hoher Zufluß aus den nicht zur Stadt gehörenden Vororten 
erhöht naturgemäß mangels einer gleichzeitigen Herbeiziehung der 
daſelbſt geborenen ehelichen Kinder in die Berechnung der Un⸗ 
ehelichenfrequenz die Prozentziffer derſelben. Da nun aber durch 
die vollzogene Einverleibung von Vororten auch die daſelbſt ge— 
borenen ehelichen Kinder als ortsgebürtig für die Stadt Leipzig 
in Rechnung gezogen wurden, hätte ſich eigentlich eine Abminderung 
oder doch wenigſtens eine nur geringe Zunahme der unehelichen 
Geburtenziffer erwarten laſſen. 

Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 


Ein etwas günſtigeres Ergebnis bezüglich der unter allen 
Geborenen vorhandenen unehelichen Kinder zeigt ſich aber, wenn 
man die Zahl der Geborenen in Beziehung ſetzt zu der Zahl 
der gebärfähigen Frauen. Dieſelbe betrug im Jahrfünft 
| 1906/10 im Mittel für bie Verheirateten 696580 Perſonen (im 
Alter von unter 50 Jahren) und für die Unverheirateten 553 520 
(im Alter von über 15 bis unter 50 Jahren). Unter Berück⸗ 
ſichtigung früherer Zeiträume ergeben ſich nachſtehende Ziffern: 


1891 | 1898 | 1901 | 1906 
1895 | 1900 | 1905 | 1910 
5 | 6. 7. | s 


1586 
1890 


18:6 | 1881 

1580 | 1886 

1. | 2. $. 

Auf je 100 gebärfähige weibliche Perſonen und zwar: 
Verheiratete entfielen ehe: | | i | | | 

lich Geborene . . .|28,40 26,97,26,69,25,24 24,94 21,09 17,63 

| Nichtverheirateteentfielen 

^. unefelid) Geborene . 


Geſchlecht des Kindes 


; : | 
4,89) 4,88 4,72 4,42 4,48 3,97, 3,70 


Aus dieſer kleinen vergleichenden Zuſammenſtellung geht hervor, 
daß, wie auch anderwärts ſchon bemerkt, die Geburtenfrequenz 
bedeutend abgenommen hat und vorzugsweiſe hiervon die ehelichen 
Geburten betroffen worden find (Rückgang etwa / der Anfangs- 
| ziffer), daß aber im allgemeinen auch die auf je 100 gebärfähige 
unverheiratete Frauen berechnete Prozentziffer der unehelich Ges 
borenen zurückgegangen ijt (Rückgang etwa ¼ der Anfangsziffer). 
| Von weiterem Intereffe bei der Geburtenſtatiſtik find noch 
beſondere Umſtände, deren nachſtehend mit einigen Worten gedacht 
| fein mag. Da iſt zunächſt bie Frage nach den Totgeborenen zu 
ı erwähnen. Die Zahl der Totgeborenen iſt relativ ziemlich konſtant 
geblieben, wenn auch eine allmähliche Abnahme bemerkenswert 
war (vgl. Zeitſchrift 1907, S. 117). Sie ſchwankte zwiſchen 
4,14 Prozent der Geborenen im Jahre 1876 und 3,86 Prozent 
im Jahre 1909. 


Auf je 100 Geborene entfielen Totgeborene im Jahr⸗ 
fünft 1906/10: 

Ekbelice ON 

EE EU ET i 

Knaben Miden Knaben 


Kreishauptmannſchaft 
ac. Enem- | Dres. a 
Bautzen nip ben 


5. e 


Leipzig gwicau 


Mädchen 


1. | 3. 


š 8. 
3,66 | 2,89 


4,46 


4. 


3,67 


T. 8. 9. 


3,27 | 3,2 


| 
| 
3,40 | 3,39 3,68 


Das Jahrfünft 1906/10 zeigt wenig Abweichungen gegen 
das vorhergehende, vielfach ſogar niedrigere Ziffern, wenngleich 
im ganzen 0,01 Prozent mehr gezählt wurden und bie Kreis- 
hauptmannſchaft Leipzig (+ 0,27 Prozent) und Zwickau (+ 0,05 Pro: 
zent), ſowie die männlichen ehelichen Geburten (+ 0,05 Prozent) 
höhere Ziffern aufwieſen. Der Unterſchied zwiſchen den Ziffern 
der ehelichen und unehelichen Totgeborenen betrug als Maximum 
1896/1900 bei den Knaben 1,09 Prozent und 1901/05 bei den 
Mädchen 0,96 Prozent, im Jahrfünft 1906/10 dagegen nur nod) 
0,80 Prozent bzw. 0,78 Prozent und bei einer Geſamtabnahme 
von 0,48 Prozent zwiſchen dem Jahrzehnt 1876/85 und dem Jahr: 
fünft 1906/10 iſt die Ziffer in der Kreishauptmannſchaft Dresden 
um 0,94 Prozent gejunfen.!) 

Weiter in Betracht kommt das Geſchlechtsverhältnis 
der Geborenen. Schon mehrmals, ſo in dem Jahrzehnt 
1881/90, wie auch in den Jahrfünften 1891/95 und 1901/05 
erreichte die Verhältnisziffer der Knabengeburten nicht die er⸗ 


1) Vgl. auch den Aufſatz „Die ehelich Geborenen in den 
Jahren 1898 und 1908“ in der Zeitſchrift, Jahrgang 1910, S. 153. 
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fahrungsgemäß beobachtete mittlere Zahl von 106 Knaben auf 
100 Mädchen. Auch im Jahrfünft 1906/10 blieb dieſe Ziffer 
mit 105,68 Prozent hinter dieſer Mittelzahl zurück. Sie war un⸗ 
weſeutlich (0,04 Prozent) niedriger a 8 1991/05 (vgl. Zeitſchrift 1907, 
S. 118), was von einer ziemlich bedeutenden Abnahme bei den 
unehelich Geborenen herrührt (105,38 : 105,88), wenngleich 
anderſeits die ehelich Geborenen (105,73 : 105,70), wie auch bie 
Totgeborenen (132,69: 129,39) höhere Ziffern zeigten. Auch 
bezüglich der Jahreszeit der Geburten dürften einige Worte 
und allgemeine Ziffern genügen. Gemäß den Erfahrungen früherer 
Jahrfünſte zählte man durchſchnitilich im September die meiſten 
Geburten im täglichen Mittel; für das Jahrfünft 1906/10 aber 
löſte ihn der Juni mit 414 Geburten ab, während im September 
täglich nur 405 Kinder geboren wurden. Am geringſten iſt 
dieſe Durchſchnittszahl im Monat November und Dezember mit 
374 geweſen. Bei den ebelichen Geburten zeigte Juli mit 347 
die höchſte und November mit 323 Geburten die niedrigſte 
Ziffer, bei den unehelichen entfielen dieſe extremen Ziſſern auf 
den Februar und Mai mit je 60 und auf den Oktober mit je 
49 Geburten im Tagesdurchſchnitt. Im allgemeinen wurden 
täglich 392 Kinder geboren (1901/05 — 427), darunter 336 (372) 
eheliche und 56 (55) uneheliche (vgl. auch Zeitſchriſt 1907, 
S. 118). 

Bezüglich der Statiſtik der Mehrlingsgeburten mögen 
hier nur einige allgemeine Ergebniſſe Platz ſinden. Es liegt neben 
dieſem Berichte über die Vorgänge der Bevölkerungsbewegung 
bereits ein anderer vor, der ſich eingehend mit den Ergebniſſen 
ber Mehrlingsgeburtenſtatiſtik beſchäftigt und als eine Fortſetzung 
der in der Zeitſchrift, Jahrgang 1902, S. 80 bis 96 enthaltenen 
Abhandlung über die Ergebniſſe des Jahrzehnts 1891 bis 1:00 
bzw. auch früherer Zeiträume anzuſehen iſt. Er wird ſich, wenn 
irgend tunlich, dieſer Berichterftattung unmittelbar anſchließen. 
Im Jahrfünft 1906/10 fant mit den anderen Geburten auch 
bie abſolute Zahl der Mehrlingsgeburten (vgl. hierzu bie Über— 
ſicht 12 auf S. 206). Gegen 9710 Mehrlingsgeburten (bar: 
unter 87 Drillingsgeburten) im Jahrfünft 1901 05 wurden 


nur 8975 Mehrlingsgeburten (mit 79 Drillingsgeburten und 


2 Vierlingsgeburten) 1906 10 gezählt. Ein Vergleich mit der 
überhaupt ſtattgefundenen Geburtenfrequenz bzw. mit der Zahl 
der Gebärenden ergibt, daß auf je 100 Geburten im Jahrfünft 
1901/05 überhaupt 1,26 Mehrlingsgeburten entfielen gegen 1,27 
im Jahrfünft 1906/10 und daß auf je 79,30 bzw. 
bärende in beiden Zeiträumen je eine Mehrlingsgeburt entfiel. 
Dieſe Ziffern, die ziemlich gleiche genannt werden können und 
aud) wenig von den im Jahrfünft 1896/1900 gefundenen diffe: 
rieren (1.27 bzw. 78,79, zeigen aber doch ſeit etwa 15 Jahren 
eine höhere Mehrlingsgeburtenfrequenz gegenüber früheren Zeit— 
räumen und eine ſteigende Tendenz, denn früher bis 1877 zurück; 
entfielen nur 1,18 bis 1,19 Mehrlingsgeburten auf je 100 Qe: 
burten überhaupt und erſt unter 84,40 Gebärenden fand ſich eine 
vor, die einer Mehrlingsgeburt das Leben gab (vgl. auch bie 
Zeitſchrift 1907, S. 118/119). 


5. Die Sterbefälle. 

Wenn, wie vorſtehend mehrmals hervorgehoben wurde, ſich 
ihon feit Jahrzehnten im Königreich Sachſen eine Abnahme der 
Geburtenziffer zeigte, ſo geht mit ihr parallel auch eine faſt gleich 
große Verminderung der Sterbefälle. die, wenn auch nicht voll— 
kommen, doch annähernd die der Geburtefälle erreicht. Nachdem 
im Jahre 1893 die abfolute Zahl der Geſtorbenen mit 97 883 
(ohne Totgeborene) den Höhepunkt erreicht hatte, iſt ſie, wenn 
auch mit einigen Schwankungen in den Jahren 1895, 1897, 
1900, 1903, 


b hauptmannſchaften verfolgen, 


78.88 Ge- 


1905 und 1908, ſtändig gefallen und hat im, 


Jahre 1910 das bisherige Minimum von 72251 ereit: 
Relativ und unter Bezugnahme auf je 1000 Lebende der mittleren 
Bevölkerung ijt aber das Jahr 1894 als ein Scheidejahr zwiſcher 
zwei bemerkenswerten Zeiträumen anzuſehen. Vor dieſem Jarre 
ſchwankte die Sterbeziffer zwiſchen 25,32 Promille (1891) un) 
30,27 Promille (1884) feit der Einführung des Perſonenſtande— 
geſetzes im Jahre 1876 (nachdem fie vorher vorübergehend, fo 
in den Jahren 1816, 1866, 1871, nur wenige Zebntelprem ede 
höher geſtiegen war), in dem genannten Jahre 1894 fiel jedes 
ziemlich unvermittelt die Ziffer von 26,82 Promille des Sr 
jahres auf 23,50 Promille herab, um dann (von gerirez 
Schwankungen abgeſehen) ziemlich ſtetig, ja teilweiſe ſeas: 
ſprungweiſe (von 1901 zu 19:2 um 1.81 Promille, 1905 ic 
1906 um 2,08 Promille, 1908 zu 1909 um 1,09 romke 
zuletzt im Jahre 1910 bis auf 15,11 Promille herabsuſinken 
Demnach gegen die oben angeführte Höchſtziffer von 1854 eint 
Abnahme um mehr als die Hälfte! Welche Faktoren bo 
beſonders einflußreich geweſen find, dürfte fih teilweiſe aus de: 
nachfolgenden Berichterſtattung ergeben. Im Jahrfünft 1906 1e 
entfielen auf je 1000 Lebende in den Kreijen Bautzen 15, 
Chemnitz 190, Dresden 15,5, Leipzig 15,8 und Zwickau 170 
Geſtorbene, desgleichen im allgemeinen auf je 1000 männlıde 
Lebende 17,8 und auf je 10: O weibliche Lebende 15,6 Geſtorbere 
des gleichen Geſchlechts (bezüglich des Rückgangs der Sterbens 
vgl. hierzu Zeitſchrift 1907, S. 119). Von 28, Promille im 
Jahrfünft 1881,85 ging die Ziffer von Jahrfünft zu abra 
etwa um 2 bis 2,5 Promille bis auf 20,0 Promille im Saber" 


| 1901/05 zurück, um dann in weit intenfiverer Weiſe nod) um 34 


Promille zu fallen. Die hier beobachtete Abnahme von erra 
12 Promille läßt fid) durchgängig auch in den einzelnen res 
obwohl naturgemäß dort grët 
Verminderung (etwa 13 Promille eintrat, wo, wie im Rrei: 
Chemnitz und Zwickau, die Sterbeziffern früher beſonders bete 
waren, während fidh die ſchwächere Ziffer von 26.9 Promille o 
Bautzen fcit dem Jahrfünfte 1876/80 nur um 100 Promi: 
vermindert hatte. Auch bezüglich der beiden Geſchlechter läßt 5 
bemerken, daß dem Rückgange bei den Männern von 13.3 Promise 
(1881/85 31,1 Promille gegen 1906/10 17,8 Promille) o 
ſolcher von 11,3 Promille bei den Frauen (1881/85 26,8 Ye 
mille gegen 1906/10 15,5 Promille) gegenüberſtebt, daß a 
hier das männliche Geſchlecht vorzugsweiſe an der Reduktion det 
Sterbefälle Anteil hatte. 

Hieran anſchließend mögen noch einige Ziffern folgen, met 
fih auf die in den ll^erfidten 6 bis 10 auf S 187 bis 205 
namhaft gemachten einzelnen Gemeinden und Standesamts deute 
beziehen. Unter den 143 Städten D ttem im Jahrfünft 1906 10 
25 eine Sterbeziffer von unter 15.0 Bromi'le, ferner 49 eine 
ſolche von 15,1 Promille bis 17,5 Promille, 42 eine ſolche ven 
| 17,6 Promille bis 20.0 Promille, 16 weitere 20,1 Promille Ei 
22,5 Promille, 9 weiter 22.6 Promille bis 25,0 Promille er) 
je eine zwiſchen 25,1 Promille bis 27,5 Promille (Weblen) uz? 
32,1 Promille bis 35,0 Promille (Dohna). Uber bie Ergeb nde 
früherer Jahrfünfte gibt die Zuſammenſtellung in der Benito" 
1907, S. 119 Auskunſt. Aus einem Vergleiche mit dieſen dolei!" 
mitgeteilten Ziffern ift erſichtlich, daß erft feit dem Jahtſun 
1896/1900 überhaupt Stadtgemeinden mit einer Ziffer von untet 
15,0 Promille vorkamen, deren Zahl fid) aber bis 1906 10 ext 
25 erhöht hat und etwas mehr als ein Sechſtel aller £t 
betrug, daß aber anderſeits feit demſelben Zeitraume Wart 
Stadt mehr eine Ziffer von über 35,0 Promille aufwies In 
allgemeinen ſtieg die Zahl der Städte mit weniger als 20,0 Promale 
Geſtorbenen von einer im Jahrfünft 1876/80 bis auf 7 im 
Jahrfünft 1891/95 und dann in weiten Sprüngen auf zuſammen 


113 — 


27 bzw. 68 bzw. 116 in den nachfolgenden Zeiträumen. 
einer wohl zufälligen Ausnahme kamen auch 1906/0 Städte 
mit einer Sterblichkeitsziffer von über 27,5 Promille nicht 
mehr vor. 

Unter den Städten mit beſonders niedriger Ziffer (weniger 
als 13.0 Promille) befanden ſich 1906 10: Schöneck (12,9), 
Tharandt (12,9), Glashütte (11.7) und endlich Markneukirchen 
(10,5), welches letztere ſchon feit längerer Zeit immer bie gez 
ringſte Sterbeziffer zeigte (1901/05: 13,0; 1896/1900: 15,0; 
1891/95: 
haft gemachten Standesamtsbezirten waren noch größere Unter⸗ 
ſchiede vorhanden. So war die Sterbeziffer in Niederſedlitz mit 
8,0 Promille am niedrigſten, ihr ſchloſſen ſich noch Schmiedeberg 


Mit 


16,5; 1876/80: 18.1). — Bei den ländlichen nam: 


die Ziffern in Steinpleis (26,9), Gelenau (27,3), Obercunners⸗ 
dorf (27,4), Holzhauſen (29,4) und endlich in Jahnsdorf (30,6) 
als höchſte feſtzuſtellen waren. 

Bei den kleineren, nur in der Summe der Amtshaupt⸗ 
mannſchaſt zuſammengefaßten Gemeinden bewegte fih bie Sterbe⸗ 
ziffer zwiſchen 14.3 Promille in der Amtshauptmannſchaft Großen⸗ 
hain und 21,8 Promille in der Amtshauptmannſchaſt Stollberg, 
in den geſamten Gebieten der einzelnen Amtshauptmannſchaften 
mit 14,2 Promille in den Amtshauptmannſchaften Dresden⸗Alt⸗ 
ſtadt und Olsnitz gegen 22,3 Promille in Stollberg. Bezüglich 
der beſonderen Verhältniſſe dürfte die Altersverteilung der 
Geſtorbenen am meiſten Intereſſe erregen. Die nachſtehende 
Tabelle enthält, unter Berückſichtigung der in der Überſicht 13 


(10,0), Leubnitz⸗Neuoſtra (10,8), Blaſewitz (10,9), Radebeul auf S. 208/209 mitgeteilten abſoluten Zahlen, die betreffenden 
(10,9), Borsdorf (10,9), alfo meiſt Vororte der Großſtädte Verhältnisziffern mit Berückſichtigung einzelner Kreishaupt⸗ 
Dresden und Leipzig mit weniger als 11,0 Promille an, während mannſchaften. 

i f o en ee Von je 100 Geſtorbenen“) des betreffenden Geſchlechts ſtanden in einem Alter von 4 m 
Kreishaupt⸗ : j s. s MN NK TANE EN a 2 = 

0 bis 1 Jahr 1 bis 5 Jahren 5 bis 15 Jahren 15 bis 30 Jahren 50 bis o o Jahren über 60 Jahren 
mannſchaft JJ 8 | „ 5 CCC 
m. w aif. m | m zuf. m. w. zuſ. m. | m. | auf. n. m. ^ adf m. w. zu. 

1. Š. 8. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. ^ 12. 18 14. 15. | 16 17. 1s. | 19. 
Bautzen 31,54 2422 27,93 6,70 654 6,63|291 2,97 ' 2,94 5,17 | 6,26 5,70 [20,54 17,99 19,28 33,14 42,03 | 37,52 
Chemnig . ...[46,21 3986 43,17/7,21 | 7,66 | 7,42 | 2,74 3,20 | 2,96 | 4,64 | 7,01 | 5,78 | 16,87 16,24 16,57 22,33 | 26,03 | 24,10 
Tresden 31,82 25,90 28,95 | 7,63 | 7,54 | 7,59 | 3,68 3,75 | 3,66 | 5.99 7.42 6.68 25.13 20,66 22,96 | 25,85 | 34,73 | 30,16 
Seipig ..... 36,45 31,46 34 05 7,88 | 7,04 7,48 |321 3.36 | 3,28 | 6,80 | 7,53 | 7,15 | 22,29 17,95 20,68 23,92 | 31,06 27,36 
Zwickau 43,95 37,26 40, 75 5 8,71 3,07 3,55 3,30 [488 | 7,20 5,99 | 17,64 15,86 16,79 21.92 27,22 24,46 
Königreich 38,29 32,15 35,33 7,54 7,74 7,64 13,15 3,43 3,28 15,61 17,20 6,38 | 20,84 18,17 19,55 24,57 31,31 27,82 


1) Ohne die unbekannten Alters Geſtorbenen. 


Neben dem erwähnten und beſonders im Jahrfünft 1906/10 keit der Altersklaſſen, in denen der Menſch die Aufgaben ſeines 


vorhandenen geringen Verhäliniſſe der Geſtorbenen zu der gleich: 


zeitig vorhandenen Bevölkerung darf man es immer als ein pflanzung des Menſchengeſchlechts zu erfüllen hat. 


günſtiges Zeichen für die Sterblichkeit eines Landes anſehen, 
wenn es augenſcheinlich gelungen iſt, den Neugeborenen während der 
erſten beſonders kritiſchen Monate ſeines Lebens zu erhalten, wenn 


Lebens, die Förderung des geſamten Wirtſchaftslebens, die Fort⸗ 
Wenn man 
in dieſer Beziehung die obige Zuſammenſtellung prüft, ſo ſtehen 
einer allgemeinen Landesziffer des prozentualen Anteils der im 
Alter von 15—60 Jahren Geſtorbenen zur Summe aller 


dann eine gedeihliche Fortentwickelung des Kindes bis zu ſeiner Sterbefälle von 25,98 Prozent in den einzelnen Kreiſen folgende 


vollkommenen körperlichen Entfaltung ſtattfindet und weder in 
dieſer Zeit noch dann, wenn der Menſch in der Vollkraft ſeines 
Schaffens ſteht, der Tod eine große Lücke in die Reihen der 
Lebenden reißt. Je höher ſomit der Prozentſatz der Geſtorbenen 
iſt, welche erſt im Greiſenalter ihr Leben beſchließen, deſto 
günſtiger find die Sterblichkeitsverhältniſſe eines Landes geweſen. 
Die obige Zuſammenſtellung zeigt im Jahrfünft 1906/10 eine 
prozentuale Sterbeziffer von 35,33 Prozent für die im erſten 
Lebensjahre Geſtorbenen, ferner 10,92 Prozent für die übrigen 
Kinder unter 15 Jahren, 
15— 60 Jahren Geftorbenen und endlich 27,2 Prozent für 
Perſonen, welche erſt nach Eintritt in das Greiſenalter mit dem 
Tode abgingen. Im Sinne der oben erwähnten Anforderungen 
bezüglich eines günſtigen Verlaufs der Sterblichkeit ſteht dann 
die Kreishauptmannſchaft Bautzen allen anderen Regierungs— 
bezirken weit voran; 37,52 Prozent aller Geſtorbenen hatten hier 
ein Alter von über 60 Jahren erreicht gegen beiſpielsweiſe nur 
24,10 Prozent in Chemnitz und faſt gleichviel (24.46) in Zwickau. 
In allen einzelnen angeführten Altersgruppen zeigte Bautzen die 
niedrigſten Prozentziffern, mit Ausnahme der Geſtorbenen im 
Alter von 30 bis 60 Jahren, wo Zwickau mit nur 16,79 Prozent 
und Chemnitz mit 16.57 Prozent noch geringere Ziffern auf- 
wieſen, dafür aber war im Säuglingsalter eine Differenz von 
15,24 Prozent zwiſchen den Ziffern von Bautzen und Chemnitz 
zu bemerken. Es gibt aber noch ein anderes Kriterium für die 
Beurteilung der Sterblichkeitsverhältniſſe, das iſt die Sterblich— 


25,93 Prozent für die im Alter UE 


Ziffern gegenüber: Bautzen 24,98 Prozent, Ehemnitz 22,35 Prozent, 


Dresden 29,64 Prozent, Leipzig 27,83 Prozent, Zwickau 22,78 Pro: 
zent, das heißt, in dieſer Beziehung zeigt Bautzen nicht mehr die 
günſtigſten Ziffern und die Kreiſe Dresden und Leipzig haben 
mit ihren Ziffern die ſonſt ungünſtigeren Kreiſe Chemnitz und 
Zwickau überholt. Es hat alſo den Anſchein, als ob die weit 
höhere Kinderſterblichkeit in den letzigenannten Bezirken ein 
widerſtandsfähigeres Geſchlecht hinterlaſſen hätte. Aber die höhere 
Sterblichkeit tritt vorzugsweiſe erft nach Vollendung des 30. Lebens- 
jahres in Dresden und Leipzig ein, wo die Einflüſſe der Kinder: 
jahre nicht mehr wirkſam ſind. 

Abgeſehen von dem Säuglingsalter zeigte auch die obige 
Überſicht, daß die Jugendjahre und die Jahre der erſten Periode 
für die vollendete Entwickelung des Körpers dem weiblichen Ge— 
ſchlechte eine größere Lebensgefährdung bringen wie dem männlichen. 
Von je 100 Geſtorbenen des betreffenden Geſchlechts ſtarben nur 
16,30 männliche, dagegen 18,37 weibliche Perſonen im Alter von 
über 1 bis 30 Jahren; hiernach trat ein günſtigerer Zeitraum für 
die Frauen ein, da der erwähnte Überſchuß wieder reichlich ausge: 
glichen wird. Im Alter von 30 bis 60 Jahren ſtarben 20,84 Prozent 
Männer gegen nur 18,17 Prozent Frauen; endlich ergänzt die 
Sterblichkeit des Greiſenallers den Überſchuß der Knaben im 
erſten Lebensjahre (+ 6,14 Prozent) durch ein faſt gleichhohes 
Plus der Frauen (+ 6,74 Pro ent). Auch hier zeigten fid be: 
merkenswerte Unterſchiede in den einzelnen Kreiſen. So ſtand dem 
erwähnten Unterſchied des prozentualen Anteils beider Geſchlechter 
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an der Sterblichkeit im Alter von 1 bis 30 Jahren (2,07 Prozent) 
in Chemnitz eine Differenz von 3,28 Prozent zu ungunſten des 
weiblichen Geſchlechts gegenüber, während fie in Leipzig nur 
0,78 Prozent betrug; ſo ſtarben im Alter von 30 bis 60 Jahren 
in Leipzig 3,84 Prozent Männer mehr wie Frauen (Landesmittel 
2,67 Prozent), dagegen nur 0,68 Prozent in Chemnitz, und endlich 
gingen in Bautzen (+ 8,89 Prozent) und Dresden (+ 8,88 Prozent) 
weſentlich mehr Frauen im Greiſenalter mit dem Tode ab, als 
in Zwickau (+ 5,30 Prozent) oder im ganzen Lande (+ 6,74 Prozent). 
Charakteriſtiſch ſür die Sterblichkeit unter Berückſichtigung ein⸗ 
zelner Altersgruppen und des Geſchlechts würde auch ein Vergleich 
mit den gleichzeitig Lebenden ſein. Die nachſtehenden 
Ziffern geben darüber Aufſchluß, wobei auch zum Vergleiche die 
Ziffern des Jahrfünſts 1901/05 beigefügt ſind. 
Von je 100 Lebenden nachſtehender Altersklaſſen ſtarben: 

1901/1905 1906/1910 

m. | m. | zul. 
1 9. s 4. 


Altersgruppen 


5. 


° . 6. 
O bis unter 1 Jabr|34,17|27,85' 31,08 A a 24,00 
über 12 s 5 = 1,77| 1,68 1,74] 1,42 1,34 138 
z Š zr z2 15 > ; 0,27! 0,24] 0,25 0,25| 0,25 
: 15 = =: 30 = 0,46 0,43] 0,37 0,41| 0,839 
e 30 = 260 s 0,94 | 109| 114 | O,88| 1,07 
= 60 Jahre 6,47| 6,89 7,25 6,26 6,68 


Auch hier fiebt man, daß ganz beſonders die kleinen Kinder 
ſehr gefährdet ſind, denn faſt ein Drittel der im erſten 
Lebensjahre ſtehenden verſtarben im Jahrfünft 1901/05 und 
etwas weniger wie ein Viertel im Jahrfünft 1906/10. In den 
übrigen Altersklaſſen geht teilweiſe die Sterbeziffer auf ſehr 
minimale Prozentzahlen zurück, wenngleich es hier bemerkenswert 
iſt, daß für die Klaſſen mit geringſter Sterblichkeit (5 bis 15 Jahre) 
die Ziffern ſür 1906/10 etwas höher wie 1901/05 waren. 
Dafür zeigt ſich aber ſonſt allenthalben ein weſentlicher Rückgang 
des prozentualen Anteils der Geſtorbenen an der Geſamtheit der 
Lebenden im Jahrfünft 1906/10, entſprechend dem ſchon auf 
S. 172 gemeldeten Abfall der Geſamtſterbeziffer um 3,4 Promille. 
Für das Jahr 1910 wird noch eine andere Unterſuchung bezüglich 
der Verteilung nach dem Familienſtande weitere Gelegenheit zu 
gleichen Unterſuchungen geben (vgl. hierzu S. 178). 

Ein weiterer Vergleich mit einigen früheren Zeiträumen 
(vgl. hierzu Zeitſchrift 1907, S. 121) läßt erkennen, daß auch 
bezüglich der Verteilung der Sterbefälle auf einzelne Altersgruppen 
das Jahrfünft 1906/10 einen ſehr günſtigen Verlauf zeigt, da 
die Kinderſterblichkeit weſentlich abnahm und auch die Verſtorbenen 
des Greiſenalters relativ Vermehrung aufwieſen. Freilich find 
dadurch die Prozentziffern der im Alter von 15 bis 60 Jahren 
Geſtorbenen etwas erhöht worden, gegen 21,20 Prozent im Jahr- 
zehnt 1891/1900 ſtarben 25,90 Prozent im Jahrfünft 1906/10. 
Aber dafür gingen nur 42,97 Prozent im Alter von noch nicht 
5 Jahren mit dem Tode ab gegen 55,62 Prozent in dem Jabr: 
zehnt 1891/1900 und beſonders iſt hier der Abfall zwiſchen den 
Jahrfünften 1901/05 und 1906/10 bemerkenswert (— 7,97 Prozent). 

Bezüglich der beiden Geſchlechter und ihrer Anteile an der Sterb— 
lichkeit in den einzelnen Altersgruppen zeigt es ſich, daß ſich der 
Unterſchied in den jugendlichen Jahren und in der erſten Periode 
der vollen Entwickelung von Jahr zu Jahr mehr ausgeglichen hat 
(es ſank ein Plus des weiblichen Geſchlechts von 2,34 Prozent 
im Jahrzehnt 1891/1900 bis auf die fchon oben erwähnte 
Differenz von 2,07 Prozent herab). Dagegen ſtieg wieder dieſer 
Unterſchied zu einem Plus des Mannes im Alter von 30 bis 
60 Jahren von 2,09 Prozent bis 2,67 Prozent und zu einem 
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Übergewicht der Frauen im Greiſenalter von 5,01 Prozent ts 
6,74 Prozent. 

So darf man jagen, daß im allgemeinen das matt: 
Geſchlecht einen großen Anteil an dem günſtigeren Y dout 
der Sterblichkeit gehabt hat, was ſich auch weiterhin bei de: 
Sterblichkeit im erſten Lebensjahre zeigte. Die Abretre 
der Prozentziffer betrug innerhalb der letzten 20 Jahre 9,62 Pro. 
zent, jür Knaben 9,16 Prozent, für Mädchen 10,04 Prozent Qi 
zugefügt kann hier noch eine anderweite, aus der Uterfidt 10 
auf S. 205 zum Teil erſichtliche Berechnung werden, ke 
nämlich auf je 1000 Lebende im allgemeinen 1906/10 giam 
5,9 (gegen 8,5 im Jahrfünft 1901,05 und 10,3 im Jabrzedr: 
1891/1900) Geſtorbene im erſten Lebensjahre entfielen. 

Gewöhnlich aber bezieht man die Säuglingsſterblichkeit e 
die Zahl der gleichzeitig Lebendgeborenen und fteut bi 
prozentuale Verhältnis zwiſchen den in einem beſtimmten Ae: 
raume Lebendgeborenen und in der gleichen Zeit noch vor Te. 
endung des erſten Lebensjahres wieder Geſtorbenen feft. Herbe 
begeht man theoretiſch allerdings inſofern einen Fehler, als mer 
unter den Geſtorbenen auch Säuglinge erfaßt, die jhon vor ter 
betreffenden Periode geboren waren, und daß man andere! 
nicht mehr die im erften Lebensjahre Geſtorbenen mit beri? 
ſichtigt, die wohl in dem betreffenden Zeitraume geboren waren 
aber erft nach Vollendung desſelben verſtarben. Dadurch, dis 
neuerdings bei der Aufſtellung der Bearbeitungstatellen tu: 
Geſtorbene auch das Geburtsjahr derſelben feſtgeſtelt wird, r 
es möglich, die Lebendgeborenen eines beſtimmten Jahres zu br 
im erſten Lebensjahre aus dieſem Geburtsjahre Geſtorbenen (de 
alfo noch in demſelben oder dem nachfolgenden Jahre verſtarde: 
in ein Verhältnis zu bringen. Auf dieſe Weiſe find die 12 
Statiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich Sachſen, Jabrair:: 
1908 — 1912, enthaltenen Säuglingsſterblichkeiisziffern der J:r 
1906 — 1910 berechnet worden. Die nacᷣ folgenden Ziffern lr 
den Unterſchied der beiden Berechnungsmethoden zeigen, nimi 
a) die Berechnung nach der ſonſt üblichen Art, indem man bu 
Lebendgeborenen eines Jahres direkt in Beziehung ſetzt zu der 
verſtorbenen Säuglingen desſelben Jahres und b) die vorſteterd 
näher erläuterte exaktere Methode. Von je 100 Lebendgeberener 
ſtarben noch vor Vollendung des erſten Lebensjahres: 


a) b) a) bj 
1906 21,38 24,18 1909 18,88 19,59 
1907 20,81 21,18 1910 1743 18,15 
1908 2014 20,95 1906/10 1976 20,85 


So hätte es freilich den Anſchein, als ob die gewöhnlich Ok 
Methode a) doch recht bemerkenswerte Abweichungen von de: 
exakteren Berechnungsweiſe b) aufwieſe; dies liegt aber Ai"? 
an einer beſonderen Erſcheinung des Jahrfünfts 1906,10, wels: 
man früher nicht bemerken konnte und die wohl auch in filés 
Geſtalt nicht mehr längere Zeit fortdauern dürfte. Dadurch námuz, 
daß gerade in dieſen Jahren die Zahl ber verftorbenen Eauglirx: 
auffallend geſunken ijt, kam es, daß bie bei der Berechnung d 
berückſichtigten, aus dem Vorjahre ſtammenden Säuglinge er 
Zahl weit die nicht berückſichtigten, aus dem Berechnunge 2" 
ſtammenden und in demſelben nicht verftorbenen Säualinge ut! 
traf, wodurch ſtets die bei der Methode b) zum Vergleiche beror 
gezogenen Säuglinge weit höher an Zahl waren, als die für b 
Methode a). Beſonders auffällig ift hier der Unterſchied in 
Jahre 1906; hier liegt noch eine beſondere Huot ale rer 
Wie das Jahr 1891 (vgl oben S. 172) für bie Geſamiſterbes ret 
Sachſens zu einem Scheidejahr wurde, fo darf man dieſen Ber 
zug auch dem Jahre 1906 bezüglich der Säuglingsſterblicker 
zufpiechen. Nach der Berechnungsart a) fand fih im Jahre 1%» 


eine Säuglingsſterblichkeitsziffer von 25,69 Prozent der Lebenb: 
geborenen vor; ſie war ziemlich hoch im Vergleich mit den 
nächſten drei Vorjahren (Durchſchnitt etwa 23,82 Prozent) und 
ging dann ſprungweiſe fofort auf 21,38 Prozent im Jahre 1906 
herab, um von da weiter ſtetig, aber ohne größere Differenzen, 
zu ſinken (vgl. oben). Hierdurch kam es, daß ein Teil der weit 
höheren 1905er Säuglingsſterblichkeit bei der Berechnungsweiſe b) 
von Einfluß auf die 1906er Ziffer wurde und dieſelbe unge- 
wöhnlich erhöhte! 


Da indeſſen ſämtliche Ziffern früherer Zeiträume, welche 
5 c B e 3 s fünft 1906/1910 vor Vollendung des erſten Lebensjahres: 


vorliegen, ebenfalls nach der Methode a) aufgeſtellt worden ſind, 


für einen Vergleich mit den Ergebniſſen des Jahrfünfts 1906/10 


dürfte bei den bemerkten geringen Unterſchieden beider Berechnungs⸗ 


arten es doch wohl geſtattet ſein, weiterhin lediglich die Berechnung 


gemäß a) zu verwenden. 
Im Vergleich zu den meiſten anderen Bundesſtaaten und 


dem Durchſchnitt des Deutſchen Reichs hat Sachſen ſeit langen 


Jahren eine verhältnismäßig hohe Säuglingsſterblichkeit aufge⸗ 
wieſen. Noch im Jahre 1905 war ſie um 5,2 Prozent höher 


wie im Deutſchen Reiche und wurde nur von der in Sachſen⸗ 


Altenburg. ſowie den beiden reußiſchen Fürſtentümern übertroffen. 


Dieſe Verhältniſſe haben ſich aber im Laufe des letzten Jahr⸗ 
fünfts merklich zugunſten Sachſens geändert, wie aus nachſtehender 


Überficht hervorgeht: 


Auf je 100 Lebendgeborene entfielen Geſtorbene im erſten 
Lebensjahre: 


Staaten bezw. Provinzen 1905 | 1906 | 1907 | 1905 | 1908 | 1910 | 1906/10 


1. 5. 6 7. 8. 
1. Mit hoher Säuglingsſterblichkeit 
Königreich Bayern 24,1] 22,7 22,0 21,7 21,7 202 21,7 
derzogtumSachſen⸗Altenburg 27,4 | 23,2 | 20,1 23,0 199 19,6: 21, 
Fürſtentum Reuß à. Linie . 27,8] 21,2, 21,9 | 20,3 | 19,6, 16,9 | 20,0 
: „ . 23,2 25,3 23,0 21,3 20,3 20, 221 
Provinz Schleſien 249] 21,2 22,1 26,8 21,6 191! 21,0 
2. Mit geringer Säuglingsſterblichkeit 
Fürſtent. Schaumburg-Lippe | 9,0 10,81 94, 11, 11, 9,8 10, 
z pe 11,7] 11,0 11,8 11,1 10,5. 10,2 10,9 
z Waldeck 8, 8,2 10,0 9,4, 10, 10,0 9,6 
Provinz Hejjen-Naffan ... 13,1 11, 11,2 108 10,8 10,1 10,7 
Außerdem: | 
Deutſches Reich. 20,5] 18,5: 17,6 17,8; 17,0 16,2 17, 
Königreich Preußen 19,8177 168 17,3 164 15,7 16,8 
Königreich Sachſen 25,7 | 21,4! 20,8 20,1 18,8 17, 19,8 


Zunächſt kann man feſtſtellen, daß im Jahre 1910 ſämt⸗ 
liche unter 1. genannten Staaten höhere Ziffern auſwieſen, wenn⸗ 
gleich nicht zu leugnen iſt, daß der Abfall der Ziffer in Reuß 
á. Linie mit 10,9 Prozent feit 1905 höher ijt als im Königreich 
Sachſen mit 8,3 Prozent. Ferner war aber der Unterſchied der 
ſächſiſchen Ziffern gegenüber den Staaten mit geringer Sterblichkeit 
nicht mehr ſo groß; z. B. differierten Sachſen und Waldeck im 
Jahre 1905 um 17,0 Prozent, im Jahre 1910 nur noch um 
TA Prozent und im Durchſchnitte des Jahrfünfts 1906/10 nur 
um 10,2 Prozent. Beſonders auffallend iſt der geringe Rückgang 
der bayriſchen Ziffer (— 3,9 Prozent) und der von Provinz 
Schleſien (— 5,8 Prozent) gegenüber den anderen Staaten mit 
hoher Säuglingsſterblichkeit. Endlich aber zeichnet ſich Sachſen 
noch durch eine Tatſache vor den anderen genannten Staaten 
und preußiſchen Provinzen aus, das iſt der ſtetige Rückgang ſeiner 
Säuglingsſter blichkeitsziffern im Jahrfünft 1906/10, während bei 
aſt allen ſonſtigen Staaten uſw. diefe Prozentziffer innerhalb der 
Einzeljahre Schwankungen unterworfen war, ja in Waldeck fogar 
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höher im Jahre 1910 war als zu Anfang des Jahrfünfts. — 
Intereſſant iſt auch die Annäherung der allgemeinen deutſchen 
Durchſchnittsziffer an die ſächſiſche; 1905 war hier noch ein 
Unterſchied von 5,2 Prozent vorhanden, 1908 nur noch von 
2,3 Prozent, 1910 aber nur noch 1,2 Prozent. Die nachfolgende 
Tabelle enthält eine Darſtellung der Säuglingsſterblichkeit bei den 
ehelich und unehelich geborenen Kindern nach einzelnen erlebten 
Zeiträumen. 


Von je 100 Lebendgeborenen verſtarben im Jahr⸗ 


geg adele en ebeunc epelig men 
1. 2. ! 8. 4. 1. 2 8. 4. 
O bis 5 Tage oo 2,24| 4 bis 5 Monate | 1,59| 2,13| 1,67 
6 s 10 = 10,8110,9810,66| 5: 6 = 1,27 1,52 1,81 
11 = 15 = 0,68 1,11 0,744 6 = 7 = 1,03 1,17 1,04 
16 : 20 s 0,7211,0710,77| 7 = 8 =: 0,88 | 0,96 0,89 
21 : 25 ⸗ 0,3,0,89|058| 82 9 = 0,73 | 0,79 | 0,74 
26 = 30 = 0,45 0,72 0,490 9:10 = 0,65 0,64 0,64 
O = 1 Monat 5,08 7,87 548|10 :11 = 0,64 | 0,61| 0,64 
1 «2 Monate 2,23 3,72 244|11 :12 ⸗ 0,46 0,42 0,46 
2 :3 = 2,25| 3,56 | 2,48 | 
3-4 . 2,011 2,80' 2,12| 1. Lebensjahr |18,72,26,09|19,76 


| 


| i 


| Vergleicht man diefe Ziffern mit den Ergebniſſen früherer 
Zeiträume (fiehe Zeitſchrift 1907, Seite 122), fo zeigen faſt alle 
Ziffern in den einzelnen Lebensaltergruppen im Jahrfünft 
1906/10 Abnahme gegenüber den Vorjahrfünften, nur in den 
erſten fünf Tagen war 1906/10 der Prozentſatz der Ge: 
ſtorbenen etwas höher. Im allgemeinen ſank die Prozentziffer 
der Säuglingsſterblichkeit von 27,24 Prozent im Jahrzent 
1891/1900 auf 24,56 Prozent (— 2,68 Prozent) im Jahrſünft 
1901/65 und 19,76 Prozent (— 4,80 Prozent) im Jahrfünft 
1906/10. Während aber dieſe Geſamtziffer zuſammen ſeit 
1891/1900 um 7,48 Prozent zurückging, verminderte ſie ſich bet 
den ehelichen Geborenen nur um 7,04 Prozent, dagegen bei den 
unehelich Geborenen um 11,44 Prozent. Hierbei war der erſte 
Lebensmonat von entſcheidendem Einfluſſe; insgeſamt war das 
Verhältnis der 1891/1900 er Ziffer zu der 1906 10er Ziffer 
etwa wie 1,38: 1, während dasſelbe fih bei den Ziffern des 
erſten Lebensmonats wie 1,27: 1 ſtellte. Bemerkenswert iſt auch 
die Zunahme der Prozentziffer bei dem 5. bis 6. Lebensmonat 
(1,69 Prozent: 1,81 Prozent) zwiſchen den Jahrfünften 1901 05 
und 1906/10, ferner die in jeder Periode wiederkehrende Er⸗ 
ſcheinung, daß einmal die Ziffern im erſten Lebensmonate zwiſchen 
dem 11. bis 20. Lebenstage regelmäßig anſteigende ſind und daß 
das andere Mal die anfängliche weit höhere Sterblichkeit der 
unehelichen Säuglinge vom neunten Lebensmonate ab einer höheren 
Sterblichkeit der ehelichen Platz macht. Es iſt bekannt, daß 
dieſe letzterwähnte Verſchiebung teils durch die inzwiſchen häufig 
eingetretene Legitimation unehelich geborener Kinder, teils 
durch den Verzug in Sachſen geborener nach außerhalb der 
Grenzen Sachſens ihre Erklärung findet (vgl. hierzu u. a. 
Zeitſchrift, Jahrgang 1895, S. 162; 1901, S. 176; 1906, S. 137 
uſw.). 

In welchem Grade die Sterbeziffer der Säuglinge unter 
Berückſichtigung des Geſchlechts im Jahrfünft 1906/1910 zurück⸗ 
gegangen iſt, zeigt ſich auch aus den nachſtehenden Ziffern und 
einem Vergleiche mit den in der Zeitſchrift 1907, S. 122 mit⸗ 
geteilten. 


Auf je 100 Lebendgeborene entfielen verftorbene 
Sáuglinge: 


zuſammen 
m R = 


KZ? : sur 
ehelich | unehelich | jammen 


unehelich 


aue 
fammen 
E | 4 
23,64 17,77 


ehelich leer 
J 
20,56 28,42 21,67 


ds 8. 9. 


18,72 26,09 19,76 


4. 
16,80 


Im allgemeinen ſank bie Ziffer feit 1886/90 mit ben ent 
ſprechenden Höchſtziffern um 8,46 Prozent, und zwar bei den 
Knaben um 8,79 Prozent, bei den Mädchen um 8,10 Prozent 
(bzw. 8,15 Prozent ſeit 1881/85). Auch tritt hier der Rückgang 
in den letzten fünf Jahren ganz beſonders hervor; während die 
Abnahme bei den Knaben bis 1901/05 nur 3,89 Prozent, bei 
den Mädchen 3,41 Prozent betrug, ſank die Ziffer im Jahrfünft 
1906,10 noch um weitere 4,90 Prozent bzw. 4,69 Prozent. Stark 
war auch die Verminderung der Ziffer bei den unehelichen Knaben 
mit 12,94 Prozent (ſeit 1886/90) und den unehelichen Mädchen 
mit 12,92 Prozent; allein feit 1901/05 hatten hier die Ziffern 
um 6,85 Prozent bzw. 6,81 Prozent abgenommen. 

Es dürfte anzunehmen ſein, daß ſich dort die Abnahme der 
Säuglingsſterblichkeit am meiſten geltend machen muß, wo bisher 
hohe Ziffern vorzufinden waren. Dies wird indeſſen nur inſofern 


beſtätigt, als es ſich um die beträchtliche Verminderung im letzten 


Jahrfünft handelt. In dem Kreiſe Bautzen betrug im Jahrfünft 
1906 10 die Säuglingsſterblichkeit 17,5 Prozent, in Chemnitz 
24,6 Prozent, in Dresden 16,5 Prozent, in Leipzig 18,5 Prozent 
und in Zwickau 21,4 Prozent; vergleicht man dieſe Ziffern mit 
den in der Zeitſchrift 1907, S. 123 mitgeteilten, ſo zeigen 
ſich nachſtehende Ergebniſſe. 

Die Sterblichkeitsziffer in der Kreishauptmannſchaft Chemnitz 
fiel um 6,9 Prozent ſeit 1901/5 gegen nur 2,7 Prozent in 
Bautzen, dagegen zeigte dieſer Regierungsbezirk, trotzdem er im 
Jahrfünfte 1881/85 nur eine Ziffer von 26,5 Prozent aufwies, 
insgeſamt einen Abfall von 9,1 Prozent. Analog verminderten 
ſich die Ziffern in Dresden (25,7 Prozent: 16,5 Prozent) und 
Leipzig (26,0 Prozent: 18,5 Prozent), während die Sterblichkeit 
in den ſeinerzeit noch vereinten Kreiſen Chemnitz und Zwickau 
von 31,4 Prozent nur auf 23,1 Prozent, alſo um 8,3 Prozent 
fiel. Dies liegt zunächſt daran, daß, im Gegenſatze zu den drei 
anderen Kreiſen mit faſt immer ſtetiger Verminderung, die Ziffern 
der beiden Bezirke Chemnitz und Zwickau anfangs noch anſtiegen 
(bis 32,3 Prozent im Jahrfünft 1891/95) und 1896/1900 nur 
ganz unweſentlich (— 0,5 Prozent) unter die Anfangsziffern 
1881 85 geſunken waren. 

Ein Blick in die llberjidt 10 auf S. 201/205 gibt nun 
weiteren Aufſchluß über die Säuglingsſterblichkeit in einzelnen 
Städten und den größeren ländlichen Standesamtsbezirken, die 
ſich natürlich ſehr verſchiedenartig geſtaltete. In den Städten 
ſank die Prozentziffer der im erſten Lebensjahre verſtorbenen 
Kinder bis auf 9,4 Prozent in Lauenſtein herab; ebenfalls niedrige 
Ziffern (bis 12,0 Prozent) zeigten noch Berggießhübel (10,2 Pro— 
zent), Markneukirchen (10,7 Prozent), Pulsnitz (11,9 Prozent), 
Glashütte (12,0 Prozent). Dagegen ſtieg dieſe Prozentziffer in 
Stollberg und Hartenſtein bis auf 30,6 Prozent, Lichtenſtein 
30,9 Prozent, Schneeberg 32,5 Prozent und endlich in Hohenſtein— 
Ernſtthal auf 32,8 Prozent. Gegen 1896/1900 und 1901/05 
bedeuten dieſe Ziffern wieder einen ſehr bemerkenswerten Rück— 
gang, denn 1901/05 bewegte ſich die Säuglingsſterblichkeit in 
den Stadten zwiſchen 10,6 Prozent (Sayda) und 41,1 Prozent 
(Zwönitz) und 1896/1900 zwiſchen 14,6 Prozent (Markneukirchen) 
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und 44,1 Prozent (Stollberg). Bei den Landgemeinden maren 
ähnliche Ergebniſſe zu verzeichnen. Geringe Sterblichkeit (unter 
10 Prozent) zeigten u. a. Blaſewitz (7,6 Prozent), Großſtadteln 
(9,4 Prozent), Schmiedeberg (7,6 Prozent) ſowie weitere 10 Ge 
meinden mit unter 13,0 Prozent, während 23 Gemeinden eme 
Sterbeziffer von über 30,0 Prozent aufwieſen, darunter Gersden 
(38,5 Prozent), Mülſen St. Jacob (39,7 Prozent), Gausid 
(37,6 Prozent) und Steinpleis (41,5 Prozent) mit über 37,5 Prozent 
Im Jahrfünft 1896/1900 dagegen ſchwankten diefe Prozent: 
ziffern zwiſchen 10,4 Prozent (Zwota) und 49,3 Prozent Butt 
hardtsdorf), im Jahrfünft 1901/05 zwiſchen 11,6 Prozent 
(Langebrück) und 48,8 Prozent (Jahnsdorf). 

Beſonders einflußreich auf die Säuglingsſterblichkeit eines 
Ortes iſt auch die Höhe der Geburtenziffer, doch findet man dier 
nicht allenthalben gleiche Verhältniſſe, wie aus den nachſtehenden 
Ziffern hervorgeht. 

Gemeinden mit einer 


jährlichen Geburten- 
siffer auf je 1000 


Gemeinden mit 
einer jährlichen Ge. 
burtenziffer auf je 


Säuglings- Säuglings- 


ſterblichteit | 1000 Lebende von ſter lichkeit Lebende von E 

in Prozenten TEST in Prozenten — TY eri 1? 

" Uber ¡Uber u er R è über über drr uber] zr; 
game bis 30,0 35,0 40,0 —€—— bis 30.0 350 40.0 45 
9 30,0 bis bis | bis 8 en 1300 bis | bis bie Pu 
35,0: 40,0 45,0 | 95,0, 40,0 45,0 59, 


k. 2. 8. [| 4. | 5. 1 E 4. 4,5 515 


a) Stadtgemeinden b) Landgemeinden 


bis 15025. 4 — — 29 bis 15,01 20 8 2 1 —[ä 
ibi e 17515 2: 2 —[39|151 17,622 18 4 3 Aa 
17,6 = 20,0lıı 9| 4 - |24|175 =» 200| 7 23 19 5 —|& 
201 = 325|18| 8: 5, 1127|20: =» 226| 6 18 13 3 -|v 
996 = 259| 6! 5 3 — 14] 22,6 25, 3 10 14 7 —[5 
25,1 = 975| 5 — — 102,1 < 27,5] 2 6 10 5 225 
27,6 = 80,0] 1, 8; 1 1| 61276 = 800|— 8 2 6 — 1 
801 = 325] — 3 —=|—| 81801 + 825] 3 $ 4 2 58/13 
326 = 350|— — 1 —| 1|326 z 850|— — 1 2 —|! 
351 e 875|— — 1 2 Ifi 

37% 40% — 1 1 — Hi 

40,1 u. mehr -- — — 1 —|! 

zujammen | 86 39 16 2143] zuſammen 61 90 71 36 72. 


So hatten 86 Städte eine Geburtenziffer von unter 30,0 Pro 
mille, unter denen fid 61 mit einer Säuglingsſterbeziffer von 
unter 20,0 Prozent befanden; ihnen ſtanden nur 61 Lan» 
gemeinden, darunter 49 mit einer Ziffer von 20,0 Prozent gegen 
über. Auch gab es nur 2 Städte, die über 35,0 Promille 
Geburtenziffer aufwieſen und bei denen die Säuglingsſterblichken 
unter 17,5 Prozent verblieb, gegen 9 Landgemeinden. Vergleicht 
man bezüglich der Höhe der Säuglingsſterblichkeit dieje Sirera 
mit denen früherer Zeiträume (ſiehe Zeitſchriſt 1907, S. 123/123, 
ſo ergibt ſich wieder der Beweis, wie viel günſtiger der Verlauf 
der letzten Jahrfünfte geweſen ift. Beiſpielsweiſe fand fi ten: 
Stadt in den Jahren 1906/10 mehr vor, bie über 35,0 Progr 
zeigte, während es 1896/90 zuſammen 17 waren und noch 
1901/05 deren 5 gezählt wurden, ebenſo ſtanden 57 bzw. 2 
Landgemeinden mit dieſer Sterblichkeitsziffer in den genannten 
beiden Jahrfünften nur 8 in den Jahren 1906/10 gegenüber 
Dem entgegengeſetzt zählte man 1906 10 zuſammen 58 Sé 
und 77 Landgemeinden, deren Säuglingsſterblichkeitsziffer 25 
nicht 17,5 Prozent der Lebendgeborenen erreichte gegen nur 1 Stadt 
‚und 5 Landgemeinden in den Jahren 1886/90 und 14 Stadt 
ſowie 28 Landgemeinden 1901/05. Häufig entſpricht auch bu 
vorgefundene Geburtenziffer nicht der Ziffer der Säuglings 
ſterblichkeit, wobei man hier zu dieſem Vergleiche beſſer das Ya 
hältnis der im erſten Lebensjahre Geſtorbenen zu je 1000 Lebenden 
der mittleren Bevölkerung heranziehen muß. Im Homo? 
Sachſen ſtellte fid) diefe Ziffer auf je 29,7 Promille Lebendgeboren: 
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und 5,9 Promille im erften Lebensjahre Geſtorbene (Unterſchied 23,8 
Promille, vgl. bie Überfiht 10 auf S. 205), dagegen zeigten 


die Veränderungen, welche die Sterblichkeit im erſten Lebensjahre 
erfahren hat, ohne auch zu beachten, wie auffallend die größere 


die nachſtehend verzeichneten Städte und Landgemeinden eine Lebensfähigkeit iſt, welche man neuerdings bei den kleinen 


verhältnismäßig ſehr geringe Geburtenziffer, während die Säug— 
lingsſterbeziffer hoch war (Unterſchied unter 20.0 Promille). 


Geſtorbene 
unter 

1 Jahre 

auf je 1000 Be. 

two. ner jährlich 


Städte mit 
boher Säuglings- 
ſterblichkeit 


auf je 1000 Ve. 
wohner jährlich 


mit hoher Säug⸗ 
lingsſterb lichkeit 


: 1. 2. 3, 
Schandau . . . 20,4 2,4 [Blaſewitz ... 14,6 1,2 
Bautzen. ..] 210 3,1 [Dbercunner3dorf| 18,3 | 3,2 
Waldenburg .. 212 3,8 [9oifmig ....| 194 | 26 
Hainichen .. . 21,4 34 [Klotzſche .. ..] 204 3,3 
Neuſalza .. ..] 21,5 28 [Großſchönau ..] 20,8 2,5 
Pulsnitz . ..] 217 2,6 [Kötzſchenbroda .| 214 | 2,9 


Annaberg . . .| 222 5,3 [Neugersdorf . .| 21,8 3,0 


Hohnſtein .. .] 225 4,6 I Seifhennersdorf | 222 | 3,6 
Pirna 22,8 44 [Leutersdorf . . .| 22,7 3,7 
Großenhain ..] 23,1 4,1 
Kirchberg. ...] 243 Ga 
Aſchopau . . ..] 248 | 5,7 


Dieſen Gemeinden ſtanden ſieben Städte gegenüber, welche bei 
hoher Geburtenziffer eine ſehr geringe Säuglingsſterblichkeit hatten 
(Differenz etwa 30,0 Promille) und zwar Oſtritz (Unterſchied 
27, Promille), Elterlein und Bärenſtein (28,3 Promille), Strehla 
(29,3 Promille), Dohna (30,1 Promille), Trebſen (30,9 Pro: 
mille) und Regis (32.8 Promille). Weſentlich größer war die 
Zahl der die gleichen Verhältniſſe aufweiſenden ländlichen größeren 
Standesamtsbezirke, hier zählte man 70, welche ſämtlich eine um 
30.0 Promille geringere Säuglingsſterblichkeitsziffer gegenüber 
der Geburtenziffer hatten. 

Neben der Sterblichkeit der Kinder im erſten Lebensjahre aber 
verdient auch die Sterbeziffer nach Ausſchluß des Säug— 
lingsalters beſondere Beachtung. Allerdings kommt es häufig 
vor, daß die Säuglingsſterblichkeit ſehr einflußreich auf die Ge: 
ſamtziffer aller Altersklaſſen einwirkt, ſo daß dieſe früheſte Sterbe— 
altersklaſſe mehr als die Hälfte aller Geſtorbenen umfaßte. Es 
ijt nicht unintereſſant feſtzuſtellen, daß fidh diefe Verhältniſſe im 
Jahrfünft 1906, 10 lediglich in Landgemeinden vorfanden, während 
man 1901/05 hierbei noch 13 Städte zählen konnte. Wohl eine 
Folge der weſentlich verringerten Sterblichkeit im allgemeinen iſt 
es jedoch, daß ſich dafür die Zahl dieſer Landgemeinden von 8 
im Jahrfünft 1901,05 auf 32 im Berichts-Jahrfünft vermehrt 


hat, ja einige Gemeinden eine ſehr hohe Säuglingsſterblichkeit im 


Vergleiche mit anderen Altersklaſſen zeigen, z. B. Harthau (14,6 Proz 
mille: 8,3 Promille), Gersdorf (17.0 Promille: 9,9 Promille), Hohn- 
dorf (14.1 Promille: 8,1 Promille), Rödlitz (15,5 Promille: 9,9 
Promille), Niederwürſchnitz (13,0 Promille: 8.7 Promille), Stein⸗ 
pleis (17,5 Promille: 9,4 Promille). 

Freilich fanden jid) Differenzen, wie man fie noch 1901,05 
beobachten konnte, wie in Gersdorf (24,3 Promille: 10,2 Promille), 
Rödlitz (21,6 Promille: 9,7 Promille), Steinpleis (22,1 Promille 
zu 10,7 Promille) vim. nicht mehr vor. Sogar eine Amtshaupt— 
mannſchaft (Stollberg) zeigte insgeſamt eine höhere Ziffer der im 
erſten Lebensjahre Geſtorbenen (11,5 Promille) als für die übrigen 
Altersklaſſen (10,8 Promille). Dieſes große Anwachſen der Zahl 
der Gemeinden mit hoher Säuglingsſterblichkeit weiſt aber auf 
einen Umſtand hin, der bei den allgemeinen Erörterungen über 
die Abnahme der Sterblichkeit in jüngeren Jahren nicht genug 
gewürdigt wird; man lenkt unwillkürlich die Aufmerkſamkeit auf 


Kindern von über 1 bis unter 5 bezw. 10 Jahren beobachten 
konnte. 

Es ſanken die abſoluten Zahlen der in den Jahrfünften 
1896/1900 und 1906/10 im erften Lebensjahre Geftorbenen von 
206 914 auf 136 892 = 33,9 Prozent, im Alter von 1— 5 Jahr 
Geſtorbenen von 42 600 auf 29595 = 30,5 Prozent, wofür bei den 
im Alter von 10—15 Jahren Geſtorbenen (12005: 12724) eine Er: 
höhung um 6,0 Prozent unb bei den Erwachſenen (192 358:208 338) 
eine ſolche von 8,8 Prozent eintrat. 

Man ſieht, daß auch die Kinder im Alter von 1— 5 Jahren 
einen faſt ebenſo hohen prozentualen Anteil an der Verminderung 
der Sterbefälle haben, wie die Säuglinge. 

Im allgemeinen zeigte die Geſamtgruppe der im Alter von 
1—15 Jahren Geſtorbenen im Jahrfünft 1896/1900 eine Cterbez 
ziffer von 2,7 Promille der Lebenden gegen nur 2,8 Promille 
im Sahrfünft 1901/05 und 1,8 Promille im Jahrfünft 1906/10. 
Im vorlegtgenannten Zeitraume fand fid) als niedrigſte Ver: 
hältnisziffer bei den Städten eine ſolche von 1,1 Promille in 
Hainichen vor, 1906/10 aber waren drei Stadtgemeinden vor⸗ 
handen mit dieſer Ziffer, zu denen noch mit geringerer Sterblich⸗ 
keit hinzutraten: Neuſalza, Glashütte und Groitzſch je 1,0 Promille), 
Weißenberg und Markneukirchen (0,8 Promille) und endlich Kohren 
ſowie Regis (0,07 Promille). Auch bei den ländlichen Standes- 
amtsbezirken fanden ſich 1906/10 weſentlich günſtigere Ergebniſſe 
vor; 1901.05 zählte man hier nur eine Gemeinde (Blaſewitz mit 
0,8 Promille), in welcher weniger als 1,0 Promille der Lebenden 
im Alter von 1—15 Jahren geſtorben waren, dann noch Loſchwitz 
mit 1,0 Prozent und weitere ſieben Gemeinden mit bis 1,3 
Promille. 

Im Jahrfünft 1906/10 aber zeigten Blaſewitz (0,5 Pro: 
mille), Hirſchfelde (0,6 Promille), Niederſedlitz (0,6 Promille), 
Obercunnersdorf und Leutersdorf (0,7 Promille) niedrige Ziffern 
als das Minimum von 1901/05, außerdem fanden ſich noch 
Spitzcunnersdorf mit 0,9 Promille vor, ferner fünf Gemeinden 
bis 1,0 Promille und ſieben bis 1,1 Promille (zuſammen 18 mit 
einer Ziffer von unter 1,2 Promille gegen 2 im Jahrfünft 
1901/05). Doch gab es auch eine größere Anzahl Gemeinden, 
welche hohe Sterbeziffern der zwiſchen 1—15 Jahre ſtehenden 
Perſonen hatten. Über 1,1 Promille mehr als das Landesmittel 
(1,8 Promille) hatten 17 Stadtgemeinden, darunter Berggieß⸗ 
hübel 3,1 Promille, Nerchau 3,2 Promille, Oderan 3,3 Promille, 
Noſſen 3,4 Promille, Trebſen 3,9 Promille und Wehlen 5,4 Pro- 
mille (dieſe Ziffer übertrifft ſogar das Maximum von 1901/05 
in derſelben Stadt von 5,0 Promille). Unter den Landgemeinden 
zählte man 21 mit über 2,8 Promille und 1 (Rübenau 3,6 Pro⸗ 
mille), mit über 3,5 Prozent. (Maximum 1961/05 in Cotta bei 
Pirna mit 4,5 Promille.) 

Endlich möchten noch einige Gemeinden mit einer auffallend 
hohen Sterbeziffer in den höheren Altersjahren ge— 
nannt ſein. Im allgemeinen umfaſſen die Sterbefälle von Per— 
ſonen, die das 15. Lebensjahr überſchritten hatten, etwa 54 Prozent 
aller Geſtorbenen (vgl. hierzu die Tabelle auf S. 173), dagegen 
fanden ſich im Jahrfünft 1906/10 in der Kreishauptmannſchaft Bau— 
tzen 62,50 Prozent ſolcher Perſonen vor und auch in der Kreishaupt— 
mannſchaft Dresden verſtarben 59,80 Prozent erſt nach Voll— 
endung des 15. Lebensjahres. Ebenſo zeigten 11 Städte und 
7 Landgemeinden Ziffern von über 60 Prozent und in 15 Städten, 
ſowie 15 Landgemeinden ſtieg dieſe Prozentziffer auf über 70 Pro— 
zent. Vorzugsweiſe hat man es hier einerſeits mit Gemeinden 
der Kreishauptmannſchaft Bautzen (zuſammen 22 Städte und 
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Landgemeinden), anberjeit& mit kleineren Städten von weniger 
als 5000 Einwohnern (15) zu tun. Die Höchſtziffern fanden 
ſich bei den Städten in Neuſalza (77 Prozent) und Weißenberg 
(72,6 Prozent) und bei den ländlichen Standesamtsbezirken in 
Obercunnersdorf mit 85,8 Prozent vor. 

Mit einigen Worten und Ziffern ſei auch noch der Jahres⸗ 
zeit der Sterbefälle gedacht. Im allgemeinen ſind hier nicht 
namhafte Unterſchiede zu bemerken. Die meiſten Todesfälle kamen 
während des Jahrfünfts 1906/10 (vgl. die Überſicht 1 auf S. 181 
und 14 auf S. 210) im Auguſt mit einem Tagesdurchſchnitt 
von 221 Perſonen vor, die wenigſten im Juni mit 202, während 
im Mittel aller Monate ſich die Zahl der täglichen Sterbefälle 
auf 212 ſtellte. Auch bezüglich der Sterblichkeit in den ein⸗ 
zelnen Altersgruppen ſind die Differenzen nicht bedeutend; ſchon 
frühere Beobachtungen (vgl. Zeitſchrift 1907, S. 126/127) haben 
ergeben, daß, wenn man die tägliche Durchſchnittsziffer der Todes⸗ 
fälle in jeder Altersgruppe = 100 ſetzt, die Schwankungen in 
den einzelnen Monaten felten höher wie etwa 20 find. Eine 
Ausnahme machen freilich hier das Säuglings- und Greiſenalter. 
So zeigte ſich in den beiden Jahrfünften 1896/1900 und 1901/05 
u. a. bei den im 1. Lebensjahre Geſtorbenen eine Auguſtziffer 
von 166—170 (berechnet unter Zugrundelegung von je 100 
Sterbefällen im täglichen Durchſchnitt) und bei den über 60 Jahre 
alt Geſtorbenen eine März — Aprilziffer von 121—123. Im 
Jahrfünft 1906/10 glichen ſich dieſe Differenzen weit mehr aus; 
ds fand fid z. B. nur eine Auguſtziffer bei den Säuglingen von 
134 vor, ſowie eine März —Aprilziffer im Greiſenalter von 112. 
Was beſonders die Ziffern für das Säuglingsalter betrifft, ſo 
zeigt die nachſtehende ÜUberſicht noch deutlicher, als die oben mit: 


geteilten Zahlen, wie ſehr gerade der Verlauf der Säuglings⸗ 


Prozent betrug. 


ſterblichkeit im Jahrfünft 1906/10 von dem anderer Zeiträume 


abweicht. 


Auf je 100 Lebendgeborene entſielen Sterbefälle im 1. Lebeng- 
jahre in den vornangegebenen Monaten: 


Monate 


1981/90 ' 189195 1596/00 | 1901/05 | 1996/10 
1. 3 S | 4. 5. | 6. 

Januar... . 2210 2140 | 2068 20,77 | 17,64 
Februar 23,02 22,78 : 21,50 21,06 17,87 
März. 25,53 24,66 23,44 22,16 18.28 
Aprin 26,63 | 25,49 23,44 21,27 18, 13 
Mat ..... 28,69 26,49 | 23,96 21,83 19,11 
Juni 29,14 26,88 25,14 22,59 19,09 
Full. 2:24 3940 | 37,1 31,19 31,08 | 20,72 
Auguft . . . . 41,21 45,61 44,88 41,04 26,52 
September ..] 32,90 35,24 34,71 30,55 23,03 
Oktober . . ..] 25,63 26,59 25,48 2208 : 21,51 
Stovember 9135 ' 21,23 20,61 1891 ' 17,91 
Dezember ...] 21,66 20,96 2138 19,4 | 18,2 


Denn, abgeſehen davon, daß ja die Geſamtziffer der 
Sterblichkeit von 28,22 Prozent auf 19,76 Prozent im Laufe der 
hier in Betracht gezogenen 30 Jahre gefallen iſt und daß ſomit 
allſeitig die für die einzelnen Monate von 1906/10 eingeſtellten 
Ziffern weſentlich niedriger als früher waren, zeigt es ſich auch, 
daß hier ſehr verſchiedene Abnahmen eingetreten ſind. Während 
z. B. die Dezemberziffer ſeit 1881,90 nur um 3,53 Prozent 
gefallen war und auch in den Monaten Januar bis Mai, ſowie 
September bis November die Unterſchiede unter 10,0 Prozent 
verblieben, ſtieg die Differenz im Juli auf 18,68 Prozent und 
im Auguſt auf 19,09 Prozent (von 1891/95 ab). Und zwar 
datiert dieſer Abfall zunächſt erſt ſeit dem Jahrfünft 1901/05, 
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mo fid gegen 1906/10 Differenzen von 10,36 Prozent bis zu 
15,12 Prozent in den beiden Hochſommermonaten vorfanden 
Dadurch ift bezüglich der Sterblichkeitsziffer im Jahrſünft 1906 10 
ein ganz bemerkenswerter Ausgleich zwiſchen den einzelrer 
Monaten zu verzeichnen, denn während in den Jahren 1851 € 
fich noch ein Unterſchied zwiſchen der Novemberziffer von 21,35 Er: 
zent und der Auguſtziffer von 41,21 Prozent (alfo fajt 20,0 ener". 
vorfand und auch 1901/05 fih derſelbe fogar auf 22,73 Bro:ent 
ſtellte, zeigte fid) 1906/10 nur nod) eine Differenz von 8,88 Prozent 
(Januar — Auguſt). Auch der Übergang der Minimalzifiern von 
den Schluß: auf bie Anfangsmonate des Jahres midte n4 
unbemerkt bleiben. Man ſieht, wie einflußreich die Juli- Auguſt⸗ 
ziffer auf die Höhe der Geſamtziffer geweſen iſt; würde wen 
die beiden Monate und ihre Sterblichkeitsziffern ausichalten. jo 
hätte fi im Jahrzehnt 1881/1890 eine Säuglingsſterblichlen 
von nur 25,7 Prozent der Lebendgeborenen gezeigt gege 
22,1 Prozent im Jahrfünft 1901/05 und 18,7 Prozent in 
Jahrfünft 1906/10, alfo ein Unterſchied von 3,4 Prozent bir 
7,7 Prozent, während es im ganzen 4,80 Prozent bzw Ri 
Auch kann man den größeren Ausgleich der 
einzelnen Monatsziffern noch weiterhin dadurch kennzeichnen. 
daß man den prozentualen Anteil der in den einzelnen Monaten 
verſtorbenen Säuglinge zur Geſamtziffer aller im 1. Sebenéjabr: 
Geſtorbenen berechnet. Hier feien nur die Maximal- unb Mimmat 


zahlen eingeſtellt. Es entfielen von je 100 Säuglings. 
ſterbefällen auf den 
Minimalmonat Maximalmonat Differenz 
1881/90 6,1 124 6,3 
1891/95 6,1 13,8 7.7 
1896/1900 6,2 14.5 8,8 
1901/05 5,4 14,4 9.0 
1906/10 7.1 11,8 4.2 


Demnach war die Maximal⸗(Auguſt)⸗Ziffer 1906/10 nicht o 
mal um die Hälfte der Ziffer von 1901/05 von der deg: 


ziffer verſchieden. 


Im engen Zuſammenhange mit der Unterſuchung über dir 
Altersverhältniſſe der Geſtorbenen ſteht auch eine Bearbeitrr; 


des Familienſtands der Geſtorbenen, welche infolge neem 


licher reichsſtatiſtiſcher Anforderungen zum erſten Male für tit 
Jahr 1910 vorgenommen wurde. Wenngleich die Erfahrunden 
und Beobachtungen für nur ein Jahr nicht dazu geeignet e 
ſcheinen, beſondere Schlußfolgerungen und Berechnungen anj: 
ſtellen, feien doch nachſtehend die Ergebniſſe dieſer llnterludea: 
mit einigen allgemeinen Ziffern eingeſtellt. 


Familienſtand der über 15 Sabre alt Bertordenea 


Alter S i M g 

der ledig verheiratet verwitwet erën) 
G b Qu : WOMEN l ' 
zeſtorbenen männl. weibl. [männl weibl. [ männl met! 1 [miini sch 


1. 2. 3 4. 5, A 
über 15 bis 20 Jahre | 729 671 | — al =|- = 
= 905830 - p 973 | aen 926 5 29 s 3 
30 : 40 402 813 |1346 1547| 42 111] 26 2 

e 405.50 e 271 186 [2106 1518| 197 252 49 4 
= 50 s 60 260 2443008 1763| 338 "ale 5 
60 s 70 212 290 [3248 1865| 900 2128] 52 €" 

e 70:80 > 181 342 [2101 1006 | 1705 3827] 29 E 
= 80 Jahre”) 67! 175 ( 487. 1471033 2288] 11 A 
zuſammen | 3245 3194 [12696 8781 | 4160 9324] 216 Zi 


°) Einſchließlich der unbekannten Alters Geſtordenen. 


-= 19 


die mittlere Bevölkerung des Jahres 1910 bezogene Sterbeziffer 


Von je 100 der im vornangegebenen Alter Geſtorbenen | 


Alter des betreffenden Geſchlechts waren Eë 15,11 Promille nur um 0,08 Promille von der auf ben 
der verheiratet dee geſcheden Bevölkerungsſtand vom 1. Dezember 1910 bezogenen Ziffer 


(15 03 Promille) differierte. 


m. w. 
8. 9. Auf je 1000 Lebende des untenſtehenden Familienſtandes 


| 
1. 2. s. 4. | 5. 6 | 7. 
| l und des rornangegebenen Alters entfielen Geſtorbene 
über 15 bis 20 Jahre 100,00 98,10] — 1,0 —  — [| —= | — Altersgruppen ledig verheiratet verwitwet geſchieden 
20 » 80 : 75, 8 50,31 23,98 47,90 0.38 151] 0,21] 0,26 A E, DONESE 
s 30 : 40 = 22,15 15,69 74,10 77,54] 231| 5,55] 14 
: 40 = 50 - 10,611 9,29 2,4% 7579| 4,9: 12,8 1,9 
50 s 60 - Zug 8,8|82,51!63,47| 9,26 25,88] 1,25| 1, 
: 60 : 70 ⸗ 461 6,65 73,26 , 42.75 20,22 48,7] 1,17 | ia über 15 big 20 J.] 3,12 2,780 — | 3,6 — —|—|-— 
: 70:80 : 4.51 6,54 52,32 | 19,25 42,45 73,22 | 0,7] 0,99 = 20 = 30 = 451, 44] 2,6 445] 5,4 15,5| 1250 4,99 
; 80 Jahre 3,59 6,69 | 30,6: | 5,62: 65, 5 86,35] 0,9] 1,34 = 30 = 40 = Heu 6 86 4,5 5,29 12,00 11,5 ERR 7,46 
„5 ˖»„„ s SP s> z 40 = 50 = 18,05! Baal 9,05 6,9 | 21 9:: 10,26] 29,59; 13,81 
zuſammen . . . | 1593 14,79| 62,5: | 40,06 20,4 43,118] 1,06] 1537 = 50 = 60 : 32,27 18,201 19,59 13,04| 33,3», 16,191 37,52, 22,52 
= 60 =: 70 = 5441, 318 | 42.0] 31,1] 58,45; 35,74] 92,20 64,78 
= 70 = 80 = [2337 8876 91,50 80,25/120,73' 93,51]182,39 127,76 
e 80 Jahre. . . |253,3.|197,74|2 14,92, 166,29]250, :65,224,07]478,26 558,16 
Auf je 1000 über 15 Jahre alte Lebende mit unten angegebenem 
Familienſtande entfielen Geſtorbene in den vornangegebenen Kreis» 
reis hauptmannſchaſten 
hauptmannſchaft 
Bautzen 277 | 819 | 1268 | 868 | 479 1115 14 24 
Chemnitz... 524 | 510 2174 | 1835 | 836 1684 45 39 
Dresden 999 | 1038 | 3791 | 2439 | 1172 | 2811 | 55 102 
Leipzig. 948 | 817 | 3110 | 2190 | 965 | 2231.| 82 106 | 
Zwickau . . . | 497 | 510 | 2057 | 1449 | 698 | 1483 | 20 24 | Baugen... . 5,52 6,77 | 14031! 9,2 | 77,58 | 53,22 | 36,94 30,78 


13,45 9,94 75, 2 5133 


48,70 19,47 
14,86 9,54 | 80,25 45,67 


34,12 25,92 


))) Da 6,29 


Chemnitz .. .] 5,46 | 5,17 
= ZE I 
Von je 100 der im vornangegebenen Reg erungsbesirfe (tec | 


f 15 Jahr alt Geiorbeuen des 5 ircffcnoen Weih.ewts waren Leipzig ero’ 5,90 5,7 | 13,25" 9,23 13,58 | 47,88 48,75 | 31,57 

Kreis - EE Zwickau 5,555, 10 | 12,48, 8,80 77,73 48,03] 32,57 15,92 
bauptmannſchaft ledig | verheiratet geſchieden — — . — — le 
5 Ve zusammen. | 506 | 652 | 13,58) 95 | TUS] 48 n 4, | 25,50 

4. | 5. 6. T. 8. 9. Aus dieſen Ziffern ergibt ſich faſt allſeitig, daß bie pro- 


zentuale Sterblichkeit des männlichen Geſchlechts auch in Bezug 


Bautzen . . . | 1363 | 13,71 | 62,12 37,32 | 2356 | 47,94 | 0,69 | 1,03 š ee à 
Chemnitz .. . 13,51 1254 63,78 | 4511 | 21,55 | 41,39 | 1,18 | 096 auf die gleichzeitige Anzahl der vorhandenen Lebenden höher 
Dresden ... | 16,60 | 16,34 | 63,01 | 38,17 | 19,48 | 43,99 | 0,91 1,60 war als die des weiblichen Geſchlechts. Nur vorübergehend, 
Leipzig... . | 18,57 | 15,20 | 60,92 | 40,98 | 18,90 | 41.75 | 1,61 | 1,98 ſo z. B. bei den verheirateten Frauen im Alter bis zum 
Zwickau.. . . | 15,19 | 14,71 | 62,57 | 41,81 | 21,33 | 42,79 | 0,61 | 0,69 


ſchiedenen Frauen von über 80 Jahren fanden fid) höhere Ziffern 
als bei den Männern gleichen Alters und Familienſtandes vor. 
Im allgemeinen verblieb die prozentuale Sterbeziffer beider Ge— 
ſchlechter etwa bis zum 30. Lebensjahre bei den Ledigen, 
dem 50. Lebensjahre bei den Verheirateten, dem 70. Lebens jahre 
bei den Verwitweten und dem 60. Lebensjahre bei den Ge— 
ſchiedenen unter der Ziffer aller nach Überſchreitung des 15. Le: 
bensjahres Geſtorbenen, während nach dem 80. Lebens jahre 
etwa ein Viertel der Männer und ein Fünftel der Frauen (bei 
den Geſchiedenen ſaſt bzw. über die Hälfte) vom Tode abgerufen 
wurden. Insgeſamt betrug die Sterbeziffer, bezogen auf je 
1000 Lebende von über 15 Jahren bei den Männern 13,19 
Promille, bei den Frauen 12,76 Promille. 

Eine weitere Unterſuchung bezüglich des Familienſtandes 
der Geſtorbenen iſt ſeit nunmehr ſieben Jahren vorgenommen 
worden, ſie betrifft die Dauer der durch den Tod gelöſten 
Ehen. In dem Berichte über die Bewegung der Bevölkerung 
in den Jahren 1901 bis 1905 (vgl. Zeitſchrift. Jahrgang 1907, 
S. 127) waren” die Ergebniſſe der Jahre 1904/1905 kurz an- 
geführt. Nunmehr aber liegen weitere Ziffern für das geſamte 
Jahrfünft 1906/10 vor; die abſoluten Zahlen ſind in der Über— 
ſicht 17 auf S. 215 bis 219 enthalten. Hiernach wurden im 
Jahrfünſt 1906/1910 zuſammen 108 020 Ehen durch den Tod 
des einen Ehegatten gelöſt, wovon 64 292 = 59,52 Prozent 
denn die entſprechenden Verhältnisziffern weichen fo wenig von- durch den Tod des Mannes und 43 728 = 40,48 Prozent durch 
einander ab, daß dieſe Unterſchiede unberückſichtigt bleiben können. den Tod der Frau. Über die gefundenen Altersverhältniſſe geben 
Man ſieht dies aus der allgemeinen Berechnung, daß die auf nachſtehende Ziffern Auskunſt. 

Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 24 


Die handſchriftliche Bearbeitung erſtreckte ſich eingehender 
auf jede Altersklaſſe mit beſonderer Berückſichtigung des naheren 
und ferneren Geburtsjahres. In den Überjihten find indeſſen 
die unter 15 Jahre alten ledig Geſtorbenen weggelaſſen. Man 
ſieht, daß die Sterblichkeit der erwachſenen Ledigen bei den beiden 
Geſchlechtern wenig differierte (1,19 Prozent mehr Männer), daß 
aber dann weſentlich mehr verheiratete Männer mit dem Tode 
abgingen wie Frauen, wofür die Witwen anderſeits hohe Prozent: 
ziffern aufwieſen. In den einzelnen Altersgruppen waren freilich 
mehrfach ganz entgegengeſetzte Ergebniſſe feſtzuſtellen. So ſtarben 
im Alter von 20 bis 30 Jahren etwa doppelt ſo viele verheiratete 
Frauen und vier und einhalb mal ſo viele Witwen wie Männer des 
betreffenden Familienſtandes, wofür in den höheren Alteretlafjen 
bei den Verheirateten weitaus die Männer überragen. Auffallend 
iſt auch die höhere Prozentziffer ledig verſtorbener Perſonen in 
den Kreiſen Dresden und Leipzig gegenüber den drei anderen 
Regierungsbezirken. 

Beſſer aber noch, als durch dieſe Ziffern werden die 
Sterblichkeitsverkältniſſe in den einzelnen Altersgruppen und in 
den Kreis hauptmannſchaften gekennzeichnet durch die nachſtehenden 
beiden Überſichten, welche ſich auf den Bevölkerungsſtand 
am 1. Dezember 1910 beziehen. Derſelbe wurde hier, um 
umfaſſendere Umrechnungen zu vermeiden, für die an und für 


40. Jahre, bei den Witwen unter 30 Jahren und den ge— 
ſich richtigere mittlere Bevölkerung des Jahres 1910 eingeſtellt 
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Bon j je 100 verheiratet Ge. 
ſtorbenen fta: den im vorn- 
angegebenen Alter 


vornangegebenen Alter der 


Alter der verſtorbenen I b 
mittleren Levölkerung ftarben 


Ehegatten IPP S Ela. PERF TEN) „ SSC 
münnlid | weiblich zuſammen männlich | weiblich | sujammen 

1. 2. 3 0 4. 
bis 30 Jahre .. 3,14 11,0 6,57 2,86 4,87 | 4,06 
über 30 bis 45 J. 19,04 2743 | 2241 6,08 6,10 Go 
= 45 —60 = | 33,4 | 2822 | 3128 | 1746 11,15 | 14,5 
e 60 — 75 : 34,77 27,45 31,81 50,18 31,45 44,85 
= 75 Jahre.. 9,69 5,0 7,90 | 144,88 | 121,89 137,84 
¿ufammen| 100,00 | 100,00 | 100,00 11,49 9,82 | 12,15 


Bon je 1000 Verheirateten der mittleren Bevölkerung ver: 
ſtarben 1906/1910 in den Kreishauptmannſchaften: 


| männlich weiblich | | männlich | weib ich 
Bautzen.. 15,86 10,77 Leipzig... | 14,22 x 9,75 
Chemnitz .. 14,5 10,44 Zwickau 13,48 9,45 
Dresden. 15,38 9575 


Im allgemeinen ſind die Ziffern, bezogen auf je 1000 
Verheiratete der mittleren Bevölkerung von 1906/10 etwas 
höher, als die oben eingeſtellten, die nur einen Vergleich der 
im Jahre 1910 verheiratet Geſtorbenen mit den am 1. Dezem— 
ber 1910 gezählten Verheirateten darſtellen. Sonſt aber kehren 
dieſelben Erſcheinungen wieder. 

Aber eine weitere Unterſuchung gibt in den nachfolgenden 
Überfichten Aus kunft über die Dauer der Ehe. 


Von je 100 Verheiratet eſtorbenen im Porn anaeo enti 


Alter Altec waren verehelicht geweſen 
der verſtorbenen E 

Ehegatten. pom io los 510 10-15 15-20! H ' un fe. 
l Jahr Jahre | Jahre, Sabre | Jahre Jahre | Ane | taunt 
1. . Bs 6. de ! $. y. 

a) Männliche Perſonen. 
bis 30 Jahre 14,0 17,08 45,5 19,11 0,17 — Zeg 
über 30—45 Jahre | 1,9 1,3 7,87 25 88 30, „or 23,20 5,74 4,38 
z 45 — 60 e D A8 0, 51 1,70 409 6,14 11,558 71,4, 4,06 
„ 60—75 z 0,23 ' 0,29. 1,14 2,50 3,28 3,80 65,8 | 3,12 
= 75 Jahre. 0,05; 0,05 043 1,32 2,50 Zo 88,1, 4, 
zuſammen 0,93 1,4 3,93 Top 9,16 998 63,03 3,95 

b) Weibliche Perſonen. 
bis 30 Jahre 16,50 14,92 36,84 29,25 1,31 [n — 10 
über 30—45 Jahre 1,29 1,65 6, 60 23, 77 38, 12 24,08 10, 2,03 
e 45—60 =: Dol 037 1,59 287 4,51 863 79,30 242 
= 60—75 =: 0.08 ou 0,90 | 106 | 172 2.64 90,65 3,33 
75 Jahre. (009: — Du Ost Gel 0,95, 93,13 4,62 
zuſammen | 2,5] 2, 6,62 11,04 10, 9,9 55,05 | 2,52 


Bon je 100 verheiratet e,, waren verebelicht geweſen 


nreishatptmanne 


wert. "ES Wick on Über | SE 
haften ı 1-2 2-5 5-10 10-15 15—20 2 | unbe 
| 1 Jahre Jahre Jahre Jahre Jabre e kanut 


6. 7. . 9. 


1. » 3. A 5. 


a) Männliche Perſonen. 


Bautzeeeen 0,17 0,96 23,6 6,69 7,83 8,33 6845. 3,61 
Chemnitz. 1,05 1,13 4,10 7% 8,80 U,t* 64/23 3,07 
Dresden 0,8 | los 3,89 7,76 9,98 | 10,30 60,25 5,59 
Leipzig los Lä 4,29 8,4 9,32 10,7 061,1 3,33 
Amidau ..... OT 120 3,65 7,3 865 | 999 65,53 2,75 
b) Weibliche Berjonen. 
Bautzen. 1,79 1,80 5,87 9,6 8/1 M, 60,4 «219 
Chemnitz. 2,00 2,58 6,77 109; 10, 9,9; 54,83 1,78 
Dres den 2,17 2,5 6,73 11,67 11,07 10,02 59,04 4/08 
Leiv x ig. 242 2,29 6,83 11,23 1001 9,15 55,32 2,15 
midan ...... 22 2,32 Gu 10, 1073 9,17 56,52 1,0 


Von je 1000 Verheirateten im | 


Hier zeigen fid ähnliche Unterſchiede zwiſchen den tels 
Geſchlechtern. So war die Prozentziffer der weiblichen quor 
welche bereits noch einer Ehe von weniger als 15 abren ter 
ſtarben, mit zuſammen 32,58 Prozent weſentlich höber als ve 
der Männer mit 23,04 Prozent, wobei beſonders ſich die Arer te 
der Altersklaſſe „bis 30 Jahre“ und einer Ehedauer den wer: ze: 
als 1 Jahre, wie auch ſpäter von 5 bis 15 Jahren, ferner te: 
der Altersklaſſe „30 bis 45 Jahre“ mit einer Ehedauer v: 
10 bis 15 Jahren zuungunſten des weiblichen Geſchlechts ge 
ſtalteten. Anderſeits zeigten fid in den Altersklaſſen von te 
45 Jahren fajt durchgängig böhere Ziffern für die Männet. >: 
teilweiſe um das Vierfache die der Frauen übertrafen. Xz 
da, wie bei einer Ehedauer von über 20 Jahren, mo fid mec 
höhere Ziffern bei den Frauen zeigten, ſprechen dieſelben tz 
eine weit günſtigere Sterblichkeit; beiſpielsweiſe ſtarben 79 % #:: 
zent aller verheirateten Frauen im Alter von 45 bis 60 Satu 
erft nach dem genannten Zeitraume gegen nur 71,44 ee 
ber Männer. Nicht unbemerkt möge auch die immerhin e" 
Ziffer derjenigen Perſonen (3642 oder 3,38 Prozent baz 
deren Ehedauer unbekannt war; man wird es hier vernesz.: 
mit alleinſtehenden Perſonen, deren Papiere keinen Mitre: 
über ihre Familienverhältniſſe enthalten, mit Anſtaltsinſaber 
oft aud) mit aufgefundenen Leichen uſw. zu tun haben. Immer 
hin ijt es auffallend, daß bezüglich von 3,66 Prozent der Mora: 
unb 1,15 Prozent der Frauen, welche noch nicht das 30. Vete: 
jahr überſchriuen hatten und bei denen ſonach der Tag der E:? 
ſchließung etwa höchſtens 10 bis 13 Jahre zurücklag, feme x 
nauen Angaben über die Ehedauer gemacht werden konnten. 

In den einzelnen Kreishauptmaunſchaften zeigt fidh in ke: 
Spalten 2 bis 9 kein bemerkenswerter Unterſchied; im allgen ert 
waren die höheren Ziffern für Bautzen und eine Ehedauer der 
über 20 Jahren auffallend, die bei den Männern um 2,92 Tic r 
bis 8,20 Prozent, bei den Frauen um 4,42 Prozent bis 8. 5 
| gent größer als in den anderen Streifen waren, auch bur 
die diesbezüglichen ſehr niedrigen Ziffern, ſowie die EF: 
en in Spalte 9 (unbekannte Ehedauer) in der Kreta: 
mannſchaft Dresden auffallen. Hier übt die ungewöhnlich 8. 
Ziffer der Stadt Dresden mit 9.01 Prozent Männern 12 
5,20 Frauen mit unbekannter Ehedauer großen Einfluß aus. die 
ſelbe war hoch gegenüber denen der Städte Leipzig und . 
jedoch viel niedriger als in früheren Zeitraumen. Es je: 
nämlich unter je 100 verheiratet Geſtorbenen eine unbetzzct 
Ehedauer: 


— — — —— sn. — . — — — — — N 


r 


1901/05 1906/10. 

m. w. m. w. 
Dresden .. 12,17 12,09 9.01 5,20 
Leipzig.. . 2,23 14s 248 2,38 
Chemnitz 8,18 7,75 45 3,27, 


-- 


wobei fid) freilich die zuerſt für Chemnitz eingeſtellten 3 777 
nur auf die beiden Jahre 1904/05 beziehen. 

Der für diefe Berichterſtattung verfügbare Raum urb de 
verhältnismäßig kurze Zeit der Unterſuchung verbieten es Ie 
auch Vergleichsziffern mit den Ergebniſſen anderer Staaten c 
beſondere Berechnungen bezüglich der mittleren Ehedauer © 
einer Ehedauertafel pp. anzuſtellen. 


Geburkenüberlczuß und Wanderungen. 


| Die Zahl der Lebendgeborenen und der Zugewanderten eire: 
| unb die Zahl der Geſtorbenen mit den Fortgewanderten ander 
ſeits find die Faktoren, welche den Bevölkerungsſtand em: 
Landes beſtimmen. Zunächſt kommt hierbei der Geburten 


(Foriſetzung des Ie E >" 
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II. Tabellen. 


Überſicht 1. Die Eheſchließungen, Geburten und Sterbefälle in den einzelnen Jahren und Monaten. 


Ehe. [Geborene 


Jahre Lebendgeborene Tot geborene Geſtor bene 
bzw. ſwlie⸗ Kinder — — „ - - — —— (ausſchl. Totgeborene) 
2 über. ehelich unehelich zuſammen ehelich unehelich zu fammen zuſammen 
Mogae zungen] haupt männl. weibl. m. ww. m. w. o auf | m. w m. w m. w. ul] m w. | sul. 
1. 1 2. | s J + 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. |. 38. 19. 20. 
A. Nach Jahren. 
1906 . . . 38 220 [150 121 [64213 61415 9846 9477 74059 70892 144 951 [2500 1 863 442 3652 942 2 228 5170 ¡41 622 38 009 79 631 
1907 . . 38 602 1145 773 62133 59 138 10118 9428 72251 68566 140 817 |2 362 1 697 512 385 2874 2082 4956 |41 423 38 493 79916 
1908 . . . 139 240 144731 61247 58600 10240 9755 71 487 68385 139 872 12295 1795 463 356 2758 2151 4909 ¡41 496 38 469 79 965 
1909 . . . [38541 [141 480 159 818 56 738 10214 9951 70032 66659 136 121 [2 251 1691 467 350 2718 2041 4759139135 36 651 75 786 
1910 . . . 138907 |134 699 [56 745 54081 9837 9437 66 582 63518 130 100 [2 156 1602;462 379 2618 1981 4599/36 948 35 303 72 251 
a) 3m i Monaten. 
m Jahre 1906, 
Januar. 2176] 12 731 | 5401, 5063' 897] 896 6298 5959 12257| 228 171! 49 26| 277 197 | 474 | 3249 | 3008 | 6257 
Februar 2 556 11296! 4800 4536 809 721 5609 5 257 | 10866| 187 160 41 42 228 202 430 2992: 2874 5866 
März 2947] 12809] 5422, 5233 1981 890 6220. 6123; 12343] 219 166 44 37 263 203  466| 3566' 3247, 6813 
Avril... 3895| 12 175 5156 4931 842 781 5998 5712 11710] 235 149 46 35 281 184 4653 470 3 129 | 6 599 
Mai. 3544] 12 884| 5440 5379 824, 821 6264 6 200 12 464] 189 161 42 28 231 189 420 3 464 3082 6 546 
Juni.. 3830| 13 002 5513 5373 831 787 6404 6 160 12564] 239 138 29 32 268 170 438 3261 2 935 6196 
Juli. . 3485 12827 5657 5288 773 712 6 430 6000 12 430] 213 135 20 29 233 164 | 397 | 3679 | 3244 6 923 
Auguſt . . | 2120] 12787] 5574 5288 781 750 6355 6038| 12303| 165 168 38 23 | 203. 191 394| 4375, 3857 8232 
September | 3358 | 12956 | 5602 5180 911, 855 6513 6035 | 12545 | 206 143 28; 31 1 294. 174 408] 3951| 3572 7523 
Oktober 4128 12 500 5 368 5 170 794 | 729 6162. 5899 12061 | 217 162 | 37| 23 254 185 439| 3281 | 3046 6327 
November. | 2640] 11803 5050 4881 753 713 5803 5594| 11397] 197 143 37 29; 234 172 406| 3067 2862 | 5 929 
Dezember. | 3511 | 12 3518 5170 5093 833 822 6 = 5915| 11918] 205 167 31, 30 | 236 197 433| 3267 | 3153 6 420 
b) $m LER: 1907. 
Samar. . | 2451] 12631| 52971 5058] 926 851 6223 5939 12162| 231 152 46 43 277 195 472| 3431 | 3353! 6 784 
Februar 2 3491 11306 47904471 823 762 5613 5233 10846] 233 143 49 35 252 178 460 3241: 3136 | 6 377 
März 2 497 | 12 506 | 5 230 5 080 | 901 891 6131 | 5971 12102| 192 123 47 42 239 165 404 3646 3548 7194 
April. 4935 11756] 5054 4698 839 731 | 5893 5429 11322] 201 151 50 32 251 183 434] 3375: 3229 | 6604 
Mai.. . 4160 12354] 52411 4936 | 904 856 6145 5792 11937] 181 163 41/| 32; 222 195 417| 3767 3484 | 1251 
Runi. . .| 2504] 12511] 5314 | 51271 902 786 6 216 5913 12129] 169 151 37 25 206 176 382 3246 2796' 6042 
Juli.. 3609] 12 5731 5416 5068 891 774, 6307 5842 12149] 222 134 37 31 259 165 424] 3316| 2880; 6196 
Auguft . 2412] 12612] 5561 5113 798 736 6359, 5849 12 208 193 148 , 36 27 229 175 404] 3411 3174 6585 
September 2 839 12 407] 5244 5085 868 817 6112 5902 12 014 190 134 42 27232 161] 393 3467 3 120 6587 
Oktober 4463| 115714990 4856 686 671 5676 5527 11203] 177 117 43 31 220 148] 368 3672 3279 6 951 
November. | 3057 11525 4950 4708 755 729, 5705 5437 11142] 186 132 37 28 223 160 383 3387, 3132 6519 
Dezember . 3026 | 12018] 5046 4908 | 825 824 | 5871. 5732. 11603| 187 149 47 32 234 181| 415 3464 3362 6826 
c) Im sur 1908. 
Januar ..] 2353 12 304 5232 4895 867; 849 6099. 5744 11843 | 205 164 52! 40! 257! 204: 461] 3705' 3511 | 7216 
Februar . | 2 607 12 080 5051 48261, 901 875 5952 5 101 11653] 209 145 40 33 249 | 178 427| 3709, 3598 | | ' 307 
März .. 2 783 12413] 5219 5037 856 839 6075 5876 11951 206 182 39 35 245, 217 4623738 3511 7249 
April .. 3963] 12 160 5147 4890 900, 804 6047 5694 11741] 187 166 32 34 219 200 419 3458 3 154 6 612 
Mai.. . 4059 12 918] 5410 52510 941 | 870 6351 6121 12472| 189' 176 44 37 233 213, 446 3502 3071, 6573 
Sunt. . .| 3512] 12358] 5261 4942; 935 859 6196 5801. 11997] 168 129 43 21 211 150, 361 3395 3007 6 402 
Juli. . . 3725 12 858 5474 5 246 i 853 881 6327 6127| 12454] 200] 138 40 26, 240 | 164! 404] 3567] 3265 | 6 832 
Auguſt , . 2657 121471 5179 5028 809, 745 5988 5773 11761] 202 136 28 20 230 156 386 3605 32716 876 
September | 2775 | 12057] 5108 4833 859 879 5967 5712 116791 167 146 33 32 | 200 | 178 378] 3135 | 2823 | 5 958 
Oktober . 4823| 11188 | 4725 4691 | 705 693 5430 5384 10814] 188 135 33 18 221 153 374 3259! 2958, 6217 
November. | 2 796 | 10976] 4630 4460 780 707 5410 5167 | 105771 204 | 131,38: 26, 242 157 399 3168, 3131 6299 
Dezember . 3187 | 11 322 | 4811 4501 | 834 784 | 10930| 170 147 | 41; 34 211 181! 392] 3255| 3169: 6 424 
| d) Im Jahre 1909 
Januar. d 2638| 12243] 5119 | 4 935 | 880| 881 5999 5816 | 11815] 212 | 147 46| 231 258! 170 428] 3482 3378; 6 860 
Februar .1 2231] 11023] 4619 | 4 341 866 | 788 54185 | 5135 106201 180, 144, 41; 38 221 182 403 3093 3000 6093 
März 2510 | 12509 | 5220 5022 923, 889 6143: 5911 12054 | 201 180 | 31; 43 232 223 455 3457 3283 6740 
April. .1 4195] 11870] 5000 4 753 855 | 865 5855 5618 11473] 204 117 45| 31 | 249 148 397| 3369 3107. 6476 
Mai.. . 4474 12220| 5115 4898 863 | 894 5978 5 792 11770] 222 156 | 44 28 | 266 184 450 3 466 3238 6 704 
Juni . . . 42833 12073] 5063 4869 930; 832 59935701 11694] 184 128 34033 218 161 379 3074, 2851 5925 
Juli.. . 3905 12 155 5222 4888 842 808 6 0645696 11760] 182 141 48 241 230; 165 395 3223 2928 6151 
Auguſt .. | 2309] 11500] 5102 4766 1141 787 5876 | 5553 11429] 179 136 | 32 24 211 160 371 3424 3014 6438 
September | 2877] 11987 | 5082 4718 921 889 6 003 5607 11610] 173 145 37 22 210 167 3773187 2924 6111 
Oktober 4779 11487 4964 4664 752 739 5716 5 403 11119] 161 130 48 29 209 159 3683176 2999 6175 
November. | 2 782 10 834] 4588 4399 750 740 5338 5139 10477 164 142 23 28 | 187 170 | 3571 3052 2 869 5921 
Dezember . 3075 | 11279 | 4724 4479 858 839 | 5582 | 5318 10 900 | 189 125 38 27 227 152 379 3132 3060 6192 
| e) Im Jahre 1910. | | 
Januar 2572] 11217] 4626 4502, 8381 792 5 464 5294 10758] 222 160 36 | 41 258 201 459 3058! 2859, 5917 
Februar 2 373 | 10 453 | 4329 | 4146; 812 777 5141| 4923. 10064| 167 148 43' 31 210 179 389] 2851 2689 5540 
März 2957 11159 4591 | 4 517 859 811 5450 5328 10778] 198 108 39, 36 237 144 331] 3048| 3083 6131 
April. . . | 4434] 11284 | 4 716 | 4537" 835 795 5551 5332 10883] 183 137 46 35 229, 172 401| 3155, 3009 6164 
Mai .. 4205 11776 4952 4657 909 832 5861 5489: 11350] 201 150 39 36 240 186 426 3 408 3163 6571 
Juni. 235011483 4891 | 4 512 880 845 5771 5357 11128] 190 112 32 21 222 133 355 3000 2774 5774 
Juli . . 4272 11749] 4998 4797 | 813 784 5811| 5581 | 11 392 | 173| 122 39 23 212 145 357 3022 2885 5907 
Auguft . 2252] 11263 | 4862 4564 138 708 5600 | 5272 10872| 181 147 32 31 213 178 391 3206 2894 6 100 
September 2 760 11390 4821 4580, 822 822 5643 5402 11045 169 104 41 31 210 135 345 2 896 2 806 5 702 
Oktober 5023| 11085 | 4722 4559, 733 701 5455 5 260 10 715 1 70 139 | 35 26 205 165 37012949, 2810 5759 
November. 2691 10 866 4632 4328 784 769 5416 5097 | 10513| 152 128 37 36 189 164 353 3012 2899 5911 
Dezember .| 3018 10 974 4605 4382 814 801 5419 | 5183 10602| 150 147 43 32 1931911790 3724-3 343-3432 6 775 
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Überſicht 2. Die Eheſchließnugen, Geburten und Sterbefälle in den Verwaltungs: 
Verwaltungsbezirke und l 

größere Städte Eheſchließungen Geborene Kinder überhaupt Ehelich Leberd- 

St. = Ctabt SOR INEA AA m»m½; ?:... 8 " mI 
A. = Amtshauptmannſchaft 1906 | 1907 | 1008 | 1909 | 1910 | 1006 | 1907 | 1908 | 1009 | 1910 | 1006 a; 

1. 2.3.4. 5 s. T. | 8. 9. 10 11. 12. 13 

I | 1 

A. Bautzen 1047 1017 1050 1032 | 1021 | 4067 3977 4020 3850 3751 | 3459 337 
dar. St. Bautzen 209 201 219 206 194 683 686 726 621 664 507 cu: 
Kamenz 642 596 598 600 628 2313 2 312 2194 2 233 2212 1984 21:8 
Löbau 834 897 848 907 898 2 901 2 832 | 2 747 | 2718 2 510 235 2-415 
SE ns í` + + + 880 | 1006 964 945 891 3305 3350 3291 | 3153 3 005 2715 265 
bat. St. Yittau . . + . - 229 275 226 227 | 228 896 878 | 875 783 786 76; = 


Se, — — —MÓ———— — — 


Kreish. Bautzen 3 403 3516 | 3460 3484 | 3 438 12586 | 12471 | 12252 11954 11478 | 10536 103% 


nn — — 


St. Chemnitz a a 2 152 | 2363 | 2340 | 2208 ¡ 2354 8704 ı 8954 9146 8 923 8 397 7211 7 3⁄4 
. e BD uu wem iea 2190 | 2387 2348 | 2217 | 2354 8929 | 9002 9 201 8 968 8 397 7406 , 71 
A. Annaberg `. . +. + + + + - 958 915 | 1003 965 | 1081 3704 3594 3 560 3 454 3 506 3101 ; 2 
bat. St. Annaberg 128 118 98 110 124 389 398 401 359 381 320 m 
Chemnitll az 1818 1756 1875 1831 1898 7872 7638 7706 7541 7050 6 606 b W 
bar. St. Limbach 137 128 138 134 168 436 | 438 409 490 461 304 ut 
„ less 840 831 911 844 847 | 3452 3381 3391 3412 3207] 290 2% 
Glau chu 1336 1429 1437 1414 1350 5396 5152 5151 5017 4 791 4587 1212 
dar. St. Glauchau. 200 245 227 | 232 | 184 703 642 692 650 629 598 UN 
e „Meerane 220 241, 209, 251 226 815 775 738 678 710 ur Ge 
e Marienberg . . + + . + + 584 580; 531 618 599 _ 2381 2321 2285 2 221 | 2187 2017 19; 
Kreish. Chemnitz]! 7688 7874 8 097 ' E 880 8129 | 31 31 509 | 81040 31239 | 30 SCH ba 29138 | 26 462 | 2551 
St. Dr eden 4187 4106 4077 | 3878 | 3898 | 14865 14222 | 13857 | 13241 | 12203 | 11648 ; 1143 
A. Dippoldiswalde. . . . . . 508 499 493 ' 503 412 1 759 1 720 1 663 1 780 1 669 1516 1 
Dresden-Altſtade 909 879 897 856 848 3 863 3 698 3601 3349 3142 3371 0 
e Dresden-Heuftadt . . . . 850 870 836 | 867 ı 854 3378 3 336 3 039 2 941 2 853 2 982 SIM 
Freiberg 1062 1002 1018 991 | 1091 | 3573 3583 | 3557 3458 3340] 2954 242 
dar. St. Freiberg 233 267 259 248 273 742 852 | 906 ' 833 ' 827 605 ES 
e Brofenbhaln . . . + . ` 679 694 697 727 780 2 805 2 742 2 770 2731 2638 2 435 da 
„ Meißen 1019 1092 1 Wes 1069 | 1029 3974 3872 3 x | 3855 | 3580 3 369 3271 
dar. St. Meißen 283 388 d 374 350 927 887 2 | 888 78 5 774 Ag 
e Pirnnaqc 1238 | 1272 1 338 1262 | 1266 5230 | 5120 5 236 4922 , 4761 4 553 i» 
dar. St. Pirna 145 145 153 138 151 483 474 | 481 | 468 395 423 e 
Kreish. Dresden] 10472 10 414 10390 [10153 10238 | 39447 | 38293 37 522 36277 341836 | 32868 | 310 
| 
St. Leipziggga a 4532 4593 4625 4486 4749 | 15279 | 14685 | 14 307 | 14042 14744 | 11959 | 115% 
» » D usw uos eod 4736 4789 4846 | 4707 | 4749 | 16342 | 15783 | 15484 | 16222 14744 | 12910 | 12 
M. Borg i ea 687 679 103 722 718 2685 2694 | 2 659 2 650 2 589 2 286 22 
Dhein 959 1013 1009 | 1036 | 1011 3675 3575 3521 3 458 3 368 3170 303 
dat. St. Döbeln MEE DP 184 206 190 193 195 540 i 539 | 526 | 517 505 477 4% 
e unma ........ 815 850 971 927 930 3215 3187! 3055 | 3 197 | 2 915 2 782 2717 
dar. St. Wurzen "A 147 152 152 ISI 170 438 ! 441 442 470 | 434 371 SCH 
s» QEG 2.0 a E 1321 1266 1306 1319 1137 6334 6279 6338 6 359 4938 54358 ai) 
„ scha 452 496 481 470 523 1 878 | 1744 1752 ] 766 1 808 1 556 144 
e Rochlin!WW!WWæWW «k ] 037 | 1037 1072 1052 . 1082 4132 3983 4039 3 869 3 681 3478 33v 
dar. St. Mittweida `, . .| 133 1435 150 148 139 DÉI | 490 438 | 472 | 395 416 PN 
Kreish. Leipzig] 9863 9964 10167 10012 10150 31 198 | 36 147 | 35671 1! 35341 | 3 35 341 | 34 103 30 719 20t 
St. Plauen ........ 870 957 886 | 878 | 921 4041 3901 4107 3858 3623 3172 gi, 
e Zwickau 543 501 516 598 481 2149, 2035 2177 2 152 1991 1847 14 
A. Averbad) ........ 959 1070 1020 | 1013 | 990 | 4272 4223 4275 4137 3980] 3573 39% 
e E ae eaea a 553 540 582 565 552 2390, 2193 2234 2142 1938 2 062 18 
e Plauen 779 776 854 858 838 3282 | 2989 2 991 2905, 2734 2 801 258 
dar. St. Reichenbach. .. 180 199 283 248 266 831 | 753 $81 | 855 822 721 eu 
„Schwarzenberg... 1173 | 1123 | 1226 1214 1225 5 302 5115 4994 5078 4779 4600 IE 
bar. St. aun. 132 151 174 150 181 656 628 622 638 637 $79 ze 
e Bwidau . .. “ ..... 1917 1867 1982 1956 | 1945 7 945 1 366 1 319 7 068 6 146 653 657 
dar. St. Crimmitſchau .. 219 238 244 247 234 725 763 742 745 734 £90 623 
z Werdau. 161 175 187 : 198 171 687 621 ym 617 603 583 $55 $2 
Kreish. Zwickau] 6794 6834 7126 7012 6952 | 29381 | 27 822 2 8 097 | 27340 25791 | 25013 235% 


| 
Königreich: | 38 220 p 602 , 39 210 as 541 38 907 |150121 145 773 ¡144 781 141 150 E 699 | 125628. 1212 
| 


) Bei den Städten Leipzig und Chemnitz bedeuten die Zahlen in der mit a bezeichneten Zeile die Ergebniſſe der Bevölkerung, 
fünfts 1906 1910 auf dasjenige Gebiet, welches die Stadt am Ende des Jahres 1910 umfaßte (vgl. auch hierzu die Bemerkungen I) und 3 
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bezirken und größeren Städten Sachſens in den einzelnen Jahren. 


geborene 
1908 | 1909 | 1910 
11. 15. | 16. 
3359 ' 3235 ' 3166 
652 539 $7 
1893 1914 1901 
22014 2185 2012 
2701 2549 2413 
7511 652 640 
10150 9883 9492 
7482 7297 6959 
7530 7339 6959 
2943 2872 2908 
341 200 306 
6398 6247 5875 
389 400 366 
2868 2871 2747 
4349 4180 4014 
574 540 518 
610 542 577 
1920 1832 1824 
25960 25299 24327 
10743 10070 9156 
1426 1575 1457 
3100 2887 2698 
2667 2562 2480 
2873 2763 2705 
713 674 646 
2341 2319 2230 
3219 3243 3007 
765 718 651 
4476 4171 4060 
430 403 346 
30845 29590 27793 
11057 10734 11298 
12071 11748 11298 
2263 2270 2123 
2983 2906 2836 
437 433 425 
2612 2687 2534 
377 396 363 
5464 5450 4207 
1443 1483 1473 
3335 3204 3023 
EN OM BO 
29157 28734 27494 
3166 2982 2769 
1840 1767 1635 
3636 3488 3361 
1895 1853 1671 
2597 2509 2345 
758 734 695 
4988 4411 4183 
551 569 563 
6313 6040 5756 
622 641 584 
489 497 467 
23 735 | 23.050 _ 21720 


| 
119 847 RES 110 826 PNE 20 025 a oa 79631 79916 


1631 


493 
72 
237 


415 


486 
104 


1202 


1224 


419 
59 
967 


8995 


2679 
143 
368 
297 
456 
108 
259 


473 | 
118 
496 
46 
5171 | 


2 770 


2 883 
303 
361 

44 
342 


57 
667 
229 
508 

81 


5180 


744 
224 
552 
207 


338 


89 


529 . 
56 
762 


102 


Unehelich Lebendgeborene 


| 18. | 9. 20. | 
476 521 489 
68 x S3 6o 
228 239 ' 953 
415 431 426 
555 476 514 
124 96 | imn 
1674 1660 1682 
1938 1339 1319 
1247 1344 1320 
473 488 413 
58 48 57 
994 1049 1056 
65 | 88 80 
380 418 449 
683 632 685 
85 91 86 
I13 107 112 
271 273 807 
4039 4199 4289 
2694 2600 2636 
179 170 145 
372 382 361 
318 285 300 
484 523 524 
133 141 115 
287 319 318 
455 446 489 . 
103 I12 140 
560 576 549 
46 34 43 
5349 5301 5322 
2558 2772 2841 
2681 » 2906 2982 | 
340 314 311 
390 408 429 
57 70 63 
384 353 402 
56 458 67 
684 718 755 
255 248 229 
502 571 538 
3830 68 85 
SC 5113 5384 5505 
756 791 736 
| 951 262 288 
526 514 510 
252 278 | 234 
33 307 299 
94 98 88 
| 545 567 518 
|| 93 $3 53 
728 763 . 782 
ı 103 97 87 
| 78 102 91 | 


840 
3416 


3371 | 3 481 | 3367 


| 


1906 | 1907 | 1908 | 1909 | 1910 


21. 


97 


3277 [14803 14763 14461 113316 13 062 


| 79 965 


| 


Geſtorbene 

1906 106 | 1907 1008 1908 AE. 1909 | 1910 

22. 23. e e oM 
2226 2273 | 2384 | 2207 | 2103 
428 431 456 x 460 450 
1171 | 1251 | 1253 | 1331 | 1099 
1803 1891 1873 1760 | 1601 
2 049 | 2379 2152 | 2054 | 1942 
491 5615 532: — 546 497 
7249 7794 | 1662 7352 | 6745 
4685 4825 4864 4339 4251 
4790 4576 | 4892 4354 4251 
2246 2291 2220 2058 2024 
320 300 252 262 247 
4104 4181 3933 3672 | 3518 
235 | 260 252 279 255 
1772. 1840 | | 1755 | 1888 | 1603 
3214 3395 3135 | 3128 | 2937 
422 424 433 502 | 447 
512 521 | 3| 479| 434 
1322 1324 , 1302 | 1265 | 1246 
17343 |17856 '17209 16350 15 579 
8033 | 7917 | 8242 7656 7482 
891 822 934 856 792 
1782 | 1723 | 1610 , 1655 | 1533 
1608 1814 1802 | 1679 | 1581 
2112 2049 2189 2092 | 1964 
$25 | 868 643 606 | 331 
1319 | 1381 | 1547 | 1342 | 1194 
2269 | 2055 | 2084 | 2057 | 2054 
594 617 612 608 605 
2676 2845 | 2823 | 2835 | 2705 
320 | 3511 393! 317 | 327 
20 720 20 606 | 21231 20172 19 305 
8077 | 7946 | 8063 | 7737 | 8042 
8445 8 320 8513 | 8144 | 8042 
1534 | 1396 | 1445 | 1428 | 1308 
2040 | 1904 | 2003 | 1916 | 1762 
319 267 308 | 293 244 
1776 | 1733 | 1741 | 1795 ; 1622 
255 248 | 256 280 256 
2 826 | 2710 | 2831 | 2 665 | 1920 
1134 | 1041 | 1101; 1018 956 
2199 | 2167 | 2218 2037 | 1 950 
% gral 287! 263 315 
19516 | 18897 | 19402 |18596 17 560 

| 

1861 | 1716 | 1818 1615 | 1590 
1339 | 1334 | 1287 | 1226 | 1218 
2137 | 2036 | 2059 | 1878 | 1982 
1065 | 1151 | 1025 972 | 1045 
1828 | 1651 | 1666 ¡ 1579 | 1493 
543 469 | 497 | 490 | 410 
2 559 | 2853 | 2778 | 2504 | 2334 
289 | 337 319 | 291 304 
4014 ' 4022 | 3828 | 3542 | 3400 
433 488 475 443 433 
378 382 328 327 342 


75 786 72 251 


Verwaltungsbezirke und 
größere Städte 
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Bautzen. 

dar. St. Bautzen. 
Kamenz. 
Löbau. 
Zittau. 

dar. St. Zittau. 
Kreish. Bautzen. 
= Osma a 
abeto: 

dar. €t. Unnaberg. 
Chemni 


nip. 
bar, St. Limbach. 
Flöha. 
Glauchau. 
SE St. Glauchau. 
Meerane. 
Marienberg. 


Kreish. Chemnitz. 


St. Dresden. 
Dippoldiswalde. 
Dresden-⸗Altſtadt. 
Dresden⸗Neuſt. 
Freiberg. 

dar. St. Freiberg. 
Großenhain. | 
Meißen. 

dar. St. Meißen. 
Pirna. 

dar. St. Pirna. 


Kreish. Dresden. 
St. Leipzig e 
Borna. 
Döbeln. 

dar. St. Döbeln. 
Grimma. 

dar. St. Wurzen. 
Leipzig. 
Oſchatz. 
Rochlitz 

dar. St. Mittweida. 


Kreish. Leipzig. 


St. Plauen. 
Zwickau. 
Auerbach. 
Olsnitz. 
Plauen. 
dar. St. Reichenbach. 
Schwarzenberg. 
dar. Stadt Aue. 
Zwickau. 
dar. St. Crimmitſchau. 
„Werdau. 


Kre ish. Zwickau. 


Königreich. 


iud in dem wirklichen jeweiligen "m der Stadt: bie der Zeile b (ſchräggedruckt) beziehen fid) für alle Jahre des Jahr- 


auf Überſicht 6 S. 187). 


Überſicht 3. 


Verwaltungsbezirke 


St. Stadt 


A. — Amtshauptmannſchaft überhauptſüberhaupt 


°. Wu ow W.B 


BUM x vu 
Kreish. Bautzen . 


St. Chemnitz. š 
A. Annaberg. 


w w NOM 
ER 
©: 
— 
a 


Marienberg 
Kreish. Chemnitz. 


St. Dresden ¿pz Q 
Dippoldiswalde 

Dresden-Altſtadt . 
Dresden-Neuſtadt. 
Freiberg RR 
Großenhain . . . 
Meißen 


Kreish. Dresden. 


St. Leipzig 
Borna 
Döbeln 


` w A wy À 


w w * u) 
ed 
— 
t 
= 
e 


Kreish. Leipzig 


St. Plauen 
z widau 
A. Auerbach 
Olsnitz 
> auen 
Schwarzenberg . . 
Zwickau 


Kreish. Zwickau. 
Königreich 


Eheſchlie “ 
zungen 


2. 


5167 
3 064 
4 384 
4 686 


17 301 


11 417 
4 922 
9178 
4273 
6 966 
2912 


39 668 


20 146 
2 475 
4389 
4277 
5164 
3577 
5 243 
6396 


51 667 


22 985 
3 509 
5 028 
4 583 
6 349 
9 422 
p 280 


50 156 


4 512 
2 629 
5 052 
2 192 
4 105 
5 961 
9 667 


34718 


Glaubensbekenntnis 


| glei gemiſcht 
davon I ELS 
din. äi Werdau ig 
| evang. evang. 
Ke . 6. 

4754 4479 413 412 
2930 2682 134 134 
4095 289 285 
3945 3647 741 739 
15 724 14 867 1577 1570 
10277 9920 1140 1130 
4656 4640 266 260 
8720| 8597 458 458 
4064 4043 209, 209 
6 725 6678 241 240 
2810| 2804 102 102 
37252 | 36 682 | 2416 2399 
17049 16 463 3097 3044 
2383 2380 92 92 
4082 4048 307 302 
3874 3817 403 395 
4942 4923 222 222 
3426 3407 151, 151 
4860 4812 383 | 380 
5823 5744 573 469 
46 439 45 594 5228 | 5 055 
20918 20 295 2067| 2042 
3354| 3337| 155 | 154 
4773 4749 255 955 
4390 4363 193 192 
5955 5871 394 391 
2363 2355. 59 59 
4967 4906 | 313 312 
46 720 45 876 3 436 3405 
3967 3730 545 537 
2370 2223 259 257 
4693 4607 359 356 
2625 2606 167 | 166 
3967 3911 138 138 
5614 5538 347 355 
9194 9000 473 470 
32 430 | 31615 2288 2279 


Eheg atte p 
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. [193 510 [178 565 174634 14 945 14 708 |165 390 
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Bisheriger Familienſtand der Heiratenden 


Die Eheſchließungen in den einzelnen Verwaltungsbezirken im ganzen Jahrfünft, unterſchieden nach dem 


bt ta: 

beide | nur der | nur die | ber Mann | bie Frau E ' . des Senn 

Zeile Mann Frau | 3 
—̃ä — eee ane 2. Ede d 

ledig | | ii 

7. 8. 9. 10. 11. | T ` as 14. T] 
4508 120 371 468 71 230 58 507 t 
2 740 49 204 265 10 100 20 264 — | 
3735 90 327 498 61 269 53 525 3i 
3958 94 343 558 76 315 70 | 574 T 
14941 353 1 245 1789 218 914 201] 1870 13: 
9228 392 951 1325 472 791 47] 1598 1 
4279 79 318 513 51 273 52 512 zu 
8010 189 514 880 99 501 153 902 e 
3712 87 267 431 43 244 50 430 M 
5 960 131 494 775 100 404 108 794 M 
9639! 59 179 288 26 à—170 A| 299 z 
33728 937 2723 | 4912 791 2383 834] 4528 AC 
16103 922 2056 2268 853 1192 795] 2879 2 
2155 60 166 9239 21 131 23 244 d 
3819 108 277 380 82 211 2 432 3 
360 139 330 401 97 205 102 474 H 
4459 105 373 | 541 59 269 63 572 2 
3174 83 220, 287 33 160 23 307 t 
4539 137 369 496 71 258 77 535 $: 
5455 220 437 624 97 413 91 ops A 
43 344 1774 4228 5236 1313 2839 1256 | 6111 4% 
19098 928 | 1883 2074 885 1223 781 | 2786 1⁄3 
3094 84 215 302» 29 166 A 312 A 
4319 91 | 334 415 83 233 82 513 n 
4 061 97 al 380 45 199 52 399 > 
5450| 201 435 555 143 312 152 669 E 
2 161 52 148 189 20 93 20 193 d 
4577 88 367 558 | 57 279 57 572 4 
42 820 1541 3653. 4533 1262 2505 1178| 5444 K. 
3878 101 360 421 112 195 79 492 4. 
2239 78 185 246 66 141 64 296 In 
4 542 87 287. 385 38 183 40 400 A 
9 526 44 154 200 22 92 20 213 i 
3595 | 75 263 386 49 184 63 410 z: 
5 295 87 347| * 518 61 948 71 530 H 
8482 146 634 900 139 405. 146| 9w č = 
30557 618 2230 3056 487 1448 483| 3321 * 
5223 18 826 4071 10089 3952 | 21274 1r 


Überſicht 4. Die Eheſchließungen in den einzelnen Jahren, unterſchieden nach dem Glaubensbekenntnis, dem Familienſtand, 
moe ` Gaubensbefenntnié des Mannes i oo e EC DEE a EA 
m ü y mE f Heiratende [ebige Heiratende Suter: 
evangeliſch fatbolijd!) H ſonſl. chriſilich') | israelitiich’) | ſonſtiges u. unbekannt Minner, 
= — A =. | > e >=. š deren Braut mat deren Den me 
Glaubensbekenntnis der Frau 
A OE m C 
= € Leg S 2 „ | s 3518 lees Set SZ 8 el š K E 
2 = 122 S SF € = =, == es == wie 4/2, 2 € = e = = š 
= s uz, S cS S | É 88'883 25338 el siz is & ses Ë = e € 
Z š Ses S B 3535 £/218 358 3.8 3 S| 218,3 3 2 sa x 2 E a 
1 > H 3. d äs . Ts 8. 9. kO. Jl; 1818. 14. 15.' 16. 17.1 18; 19 | 20. 21.¡22. 23. 24. 35. | 31. 28. D 
1906 | 34387 1065 72 7 3 1663 690 8 2 116 20 81—.18 12 59 11 2 2 | 1 32 523 725 2 408 1159 TS 
1907 | 34651 1153 65 4 2 1748 666 5 2 111 13 91 —¡14 2 —. 58 15— —|— 33 008 ı 682 | 2310 1201 «vw 
1908 | 35464 1051 56 10 2 1690 693 3 1! 74 7 78— 19 2 3 68 14 1 1 — 33547 661. 2352 12 3° 
1909 1 34913 1057 78 7 2 1586 554 73 111 9 801121 2 38 19— I — 32 987 637 9228 1184 EM 
19101 35219 1115 68 12 2 1600 580 7 2 115 6 97— 22 2— 47 9— — — 33325 594 2214 115* J- 
zuſ. 1174634 5441339 40 11 8287 3183 3010 527 55 436 1 85 8 7320 68 3 4 A 10 |165 390 3299 1 924/11 512 5914 140 


1) Außerdem je ] in ben Xabren 1926, 1% 
im Jahre 1906 


5: 


pier und im 


Jahre 1910 zwei mit einer 


0% 1909 mit einer Braut ſonſtigen oder unbekannten Betenntniſſes. I 
Braut ſonſtigen eder unbekannten Bekenntniſſes 


Laun eine Perſon mit einer Braut ſonſtigen oder unbekannten Nekenntniſſes. 


Digitized by Google 
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* Glaubensbetenntnis, dem Familienſtand, der Zahl ber vorhergegangenen Ehen und dem Alter ber heiratenden Perjonen. 


— — 


= Matin ` — Alter des Mannes in Jabren Alter der Frau in Jahren 
der — J ACA A A SN m — A " = — — d 
| a ge META | über 20 über 95 ' über 30 | über 40 TOT T | | über 20 ! über 25 über 30 | über 40 TT Verwaltungs bezirke 
?. Che | weitere TER bi& 25 bis 20 bis 40 | Big so | er | bis 25 bis 0 bis 40 | bis 50 PRS 
| Ehe | | | 
ú 19 °0. 21. 2? 93. f Ve T 4 | 9 | 38; | 99. 30. 
1970 2003 839 222 131 360 | 2767 1345 513 136 46 Bautzen 
1224 12066 447 84 43 199 1737 812 247 49 | 20 | Kamenz 
1 862! 1528 613, 185 193 328| 2487 960 375 161 73 | Löbau 
2015 1603 672| 202 193 380 | 2614 1000 431 | 177 84 | Zittau 
7071 6400 2571 693 560 | 1267| 9605 4117, 1 50 523 x 223 | Kreish. Bautzen 
1101 4617 4002 1726 595 | 472 864 6031| 2584| 1190 513 235 | Stadt Chemnitz 
295 | 30 2494 1561 505 190 171 389| 3028 983 297 138 | 87 | Annaberg 
597 | 57 5262 2494 815 316 228 832 | 6029| 1405 550 239 123 | Chemnitz 
213 | 21 2214 1276 518 148 | 116 301| 2639 873 299 103 58 | Flöha 
467 45 3450 216 815 302 211 415 4349 1411 478 205 108 | Glauchau 
189 5 1410 1004 321 106 70 214 1832 568 191 80 27 | Marienberg 


TA 
Q2 
eJ 
— I m 
w - = = c =Q 5 


2922 295 19447 12523 4760| 1657 | 1268 | 3015 23908 7824 3005| 1278 638 | Kreish. Chemnitz 


1833 154] 4 4687 8228 4989 1399 839 1126 8939 5760 3078 938 305] Stadt Dresden 
146 8 920 1002. 394 97 62| 194 1397 604 19? 72 16| Dippoldiswalde 


274 19 9 1863 1677, 612| 155 80 400 2713; 791 337 114 34 | Dresden⸗-Altſtadt 
293 14 9 1386 1727 803 218 141 317 2309 1054 404 146 47] Dresden-Neuſtadt 
313 19 1 2065 2026 734 213 125 284 2985 1275 414 135 71 Freiberg 
178 KI = 1347 148 50 125 57 288 2071 877 255 64 22] Großenhain 
313 22 1 1882 2120 900 211 129 977 2957 1289 419 157 44] Meißen 

480 224 2 2481 2501 988 248 176] 512 3665 1393 553 206 67 Pirna 
3830 265] 12 16631 20779 9970 2666 1609 | 3498| 27036 13043 5652 1832 | 606 | Kreish. Dresden 
1855 149 3 6218 9818 4807 1337 809 1 501 | 10997| 6200; 3101| 910 276 | Stadt Leipzig 
185 15 2 1395 1362 562 108 80 282| 2052| 789 275 66 45 | Borna 
290 25 1 2025 1933 727 216 1% 370 2 9| 1214| 359 143| 63 Döbeln 
232 19 3 1662 1962 708 150 98 313 2592| 1169 353 115 41 | Grimma 
45 19 2 2496 2538 944 247 122] 613 3635 1325 563 174 | 39] Leipzig 
10² 5 D MS 887 1007 411 73 44 148 1361 166 58 18| Oſchatz 
313 23] 2 | 2475 1774; 670 201 158] 373 3237 1095 353] 151 71 | Rochlitz 
3422 261 [13 17158 20394 8829 2332 | 1430 | 3600 26 753 12 463 5170 1617 | 553 | Kreish. Leipzig 
259 92 3 1644 1854 684 201 126 184 2355 1291 490 141 | 51] Stadt Plauen 


183 22 — 1042 961 436 111 79 195 1452 603 265 78 36 e Biidau 


919 4| 1 | 2778 1560 487| 138! 82| 8330, 3282| 981 313| 109 | 37 Auerbach 

106 6 1 1214 1039 388 95 55 191 1730 581 208 58 24 | Olsnitz 

24 23 | 1 2011 1321 531 155 86 227 2593 834 308 93| 50| Plauen 

am 16| 2 3373 1790 560 166 140] 517 3925 986 347 195 61 [ Schwarzenberg 
508 43 5 5073 3002 1040 317 230] 692 6255 1770 635 215 100 | Zwickau 


Im 136 | 13 17135 11463 4126 1183 798 | 2336 21592 7046 2566 819 359 | Kreish. Zwickau 
13016 1025 | 57 77442 71559 30 256 8531 5665 | 13716 108 894 44 493 17959 6069 2379 | Königreich 


| der Zahl der vorhergegangenen Ehen beider Heiratenden, fowie nach dem Alter des Mannes unb der Frau. 


——— - = - — . MÀ — — Á N — = — —— ͤ  . >9À > B [ — — 


^ Seiratende | Heiratende Zum 2. Male [Rum3.on öfter. 


geſchiedene led. Männer,] peiratende Männer, | Male heirat. Alter 
Ma deren? raut Männer deren. uud Sand EUR EES I "T 
nner, vorher per | deren Braut vorher [Braut vorher pe | 
beren Braut war heiratet war] verheiratet war ` fve verheiratet war es Mannes | ber Frau 
hn js C^ V OR. — - DE Nude » IW | Am ue! Ja or 
8 E 2 e = e 5i = s | 2 E | ° 8 2 + | 2 Ë 
x STS l Ta 22.» RUE „ EK 23 283 233 „E së eË 28 28 eb 
2 F SI š 32 š S SSS 3 ES S 283 3 283 2 „„ SS e$ $a |%3 |58 | 583 
2 SIS E E — - =) n sel e CH 2 62 o CH ed | eil SC e €? C? o 1? et? | ect? 
= — 21 = — Al - - 71 E al Ka en ! ~+ v | Lll Gi a ç < b] 
„ V. 31. 32. ss. | | | 62 53. 


34. 35. 36. 37. 38. 39. 10.41. 42. 43. 44. 45. 46. | 41. . 
| 


| Š | 
497 144 123| 1 068' 35| 2745 1 372 1311160160 26|11 14728 14761 5 957 1665 1098 2783 21132 9056 3618 1193 438| 1906 
459 188 110| 1055 28| 2631 1423 143/138 147 29|19 15294 14508 6 037 1677 1067 2783 21764 8789 3624 1200 442 1907 
510 158 119| 1018 29| 2 741 1434 160|121 158 32|10 15761 14374 6187 17471161 | 2802 22156| 8882 3679 1217, 504| 1908 
518 183139| 971 37| 2622 1455 1380124173 34| 9 15 710 13935' 5 987. 17311169! 2733, 21779, 8782 3500 1269 478 1909 
983 203137| 948 34| 2660 1 471 145/137 163 21] 8 15949 13981 6 088 17111170 2615 22063 8984 3538 1190 517 1910 


— — 


ERR ORA IT eme xp S n E EAS = 
2567 876 628| 5 060 163] 13 399 7 155 720|680 801 142 57 77 442 71 559 30256 8 531 5 665 13 716 108894 44 493 17 959 6 069 2 379 zuſ. 


aa Google 


——— — — 


186 


Überfiht 5. Die Gfefdjfic&gungen im ganzen Jahrfünft, unterfhieden nach dem Alter beider Heiratenden. 
poses Lebensjahr, in dem die Frau fid) verheiratete 
in dem der Mann unter | auf. | | i 
fid) verheiratete En 17 | 15 | 19 | 20. Li 21 | n. 23 | 24 25. lus: 26 | 27 | 28. | 29 | MN ied 
1. 2. 1 8. | 4 . | 7. 8, 9. 10. 11. 12. 13. 14, 15. 16. | 37. | 18 d 
unter 21. | — El E. Y ' 13| 10 5 8 5 4 32 t — 5 1'— 1 
21. — | 6; 16, 43| 63 55 59! 27 15 11 167| 19! 5 211 ?! 
22. — 10 76: 321 867 1274| 1410 1648, 1162 690 382 5292| 220, 126 77 46 41 5 
23. 19, 151 569 1611| 2350| 2 924 4333, 4149 2700 1491, 15597] 865| bos 266. 125 115 15 
24, 1| 29, 141, 584 1565 2320| 2702| 4325 4925 4204 2573 18 7290 1526! 841 478 255 166 3» 
25. e? 12, 100' 566 1330 2008| 2356 | 3593 4285 4339| 3416 | 17989 | 2146 1257 714 445 2259, An. 
zuſ. 21 bis 25. 1 71 475 2056 5425 8028| 9 457 13 963 14556 11953 7877 57806 4773 2732 1542 873 582 105" 
26. | — 8 95 496 1144| 1673 1884 2721 3151 3420 3137 14313| 2265 1424 862| 525 33% 5p 
27. | — 13 80 255 795 1143| 1345 2004 2157 2374 2268| 10148| 1840| 1445 889 542 380 dire 
28. | — 6 56 179 551 792 1013 1424| 1618 1652 1612 7319| 1569 1141| 942 612 371, 4" 
29. | — 5 33 154 356 548] 715| 978 1165 1241, 1161| 5260 1067 965: 725 544 394* 3 
30. | — 3 22 107 294 426| 493! 715 848| 894| 874| 3824| 819| 707| 615 523 3801 3; 
zuſ. 26. bis 30. | — 35 286 1121 3140 4582| 5459| 7842 8939| 9581, 9052 40 864 7550, 5682 4033 2 746 1855, 21 
31. | — 3| 16| 73| 210 302] 327 501 562 606 615 2611| 647 545 480 428 318 24 
32. | — 1| 20| 65 137 | 223 | 263 405 424 449 478 2019 443 454| 347 311' 24 13 
33] — — 8| 40, 94, 142| 196, 255 318 328 309 1406| 368 340 296 296 25 1: 
34. — — 4| 26 61 91] 124, 187 178 254 246 989 232 260 227 248 192, 11 
35. — 1 3 23| 51 78] 87 128| 144 198 176 733] 166 205 170, 166 168, ~ 
zuſ. 31. bis 35. | — 5 51 227 553 836] 997 1476 1626 1835 1824 7758| 1856 1804 1520 1449 1206 7 
36. — 1066 18 35 60] 62| 100 113 129 131 535| 136 159 162 151 141| © 
37. | — 1 2 7 35 45 51 67 110 99 130 457] 142| 116 133 125 1244 
38. | — — 2 13 17, 32| 25; 62 46, 85 88 36 89| 89 110| 106, 121, X 
39. | — — 1 5 13, 19| 26| 35 47 65 52 225| 68 78 75 76 85 „ 
40. —:— 8: 7 16, la 27 wel 54 4 201 68! 58 811 79; 81. Y 
zuſ. 36. bis 40, | — 2| 14 50 115 181 | 185 291| 351 432 465 1724| 493 500 561 537 552 2m 
41. 45. — 1| 4 19 28 52 40, 84, 108 138 102, 472] 166 197 193 209 237 1w. 
46. 50.  — 2 8 7 17| 11 24 26 47 47 155 53 63 65 103 107 * 
e 51. e 55. — 1 1 5, 51 19 8 9 10 15 14| 56 26 21 31 27 39 . 
“m . — 1. 1 sj 5 3 5| 7 1 8: al 11 15 11, H 16, ~ 
deer 60, —] 124 1 —]l 1| 8] 3|] wm 8. 301 4| Sei "si 9| 4| 17 wa 
zuſ. 1 117 834 3487 9277 13716 [16 156 23.697 25631 24017 19398 108894 4 936 11023,7960 5972 4602; M3" 
pac NONE | Dub 0 X are e A T 
s. | a | 83. | 34. | 35. pi 26. s. j 38 | 39. | 40 sé vis i dn * gi p^ eo T 
| | 35 ) ; . | ss. 
WU 108, Ca 24. | 95. 26. 27. | 35. | 29. o. | s. 32. 33. 34. 38. 26. 
unter 21. | — 1 l — = | 2| — — — geg n x -— — E. o A | Ly 
21. — = = = —.]—̃ — — — — — „/ 
22. 18 8 101 12: 6| 54 9 3 5 1 1| 19| 3 f d 1 
93. | 61 38 30| 11. 13l 153 8 d 5 1 4| 27| 10 E e 1 E 
24. | 103 76 45 26 24 274| 16 14 7 7 6; 50] 18 3 1 1 — im 
25. | 149 121 75 43 34 422| 32 30 13 9 9 93| 231 6 — 1 — "3 
auf. 21. bis 25. | 331, 244 161 92 77 905 65 56 30 18 20] 189 52 11 2 4 — 71 
26. | 209 140 94 65 47 555 33 30. 21 13 14 111 26 10 2 = TE 
27. 220 170 95 74 53 612| 34 26 16 2  11| 11] 28 8 — — TE 
28. | 264 162 112 90 57 685 43 34 34 17 18 146| 34 7 5 11 13.4 
29. | 257| 158 143 92 73 723| 46 42 31 20 21 160| 46 5 1 1 — i 
30. | 230; 210 149 80 76 745| 49 39 29 17, 21 155 47 16 2 1 — s 
jui. 26. bis 30. |1180 | 840 | 593 401 306 3 320] 205 171| 131 91; 85 683| 181, 46 10 2 5, 5 
31. | 254! 187 143 1041 68 756] 72 45 27 32 25 201] 57 22 9 1 =| 6% 
32. | 244 204 152 98 70 768 | o 42 48 26 27 207 59 22 4 — Si 515 
33. | 225; 179 136 112 86, 738| 67 66 37 25 25 2290] 59 26 4 1 — 115 
34, | 15 164 145 108 92" 694] 65 70 31 31 35] 232] 60 23 5 1 ME 
35. | 162 153 119 110  88/ 632 79 59 45 37 27 247 71 e 
zuſ. 31. bis 35.1070 887 695 532 404 3588| 347 282 188 151 139 1107] 306 114 21 4 1,95 
36. | 131 135 97 95 82 540] 77 55 39 34 38 243] 91 24 5 1 1 224. 
37. 1061 113 106 93 91 509] 80 52 41 90 2 2811 9392 % 8 2 — 14 
38. | 98 102 79 70 72 491 62 67 59 28 35 251 98 143 4 — 1! loù 
39.] 100 74 79 58 68 379 60 59 58 36 27 240| 111 47 6 3 — 1 14 
40. 71, 70 86 56 58 341] 59 68 33 32 38 230] 126 48 6 3 — 18 
zuſ. 36. bis 40. | 506 494 447 372 371 2190| 338 301 230 152 180% 1201 5188 189 29 9 2 bus 
uj. 11. bis 45. | 263 259 284 236 248 1290] 254 223 189 204 201 1071| 782] 322 80 11 31 
° 46. e 50. [| 105 127 128 130 115 605] 135 134 149 174 143% 735] 760 546 184 16 6 34 
51. 55 19 51 36 56 ot 271 54 hl 78 77 NO, 359 517 518 306 112 Mi 2% 
96. + 060.| 15 29 16 22 19 140] 32 37 25 37 42 173] 276 403 361 205 63 1" 
über 60. | 13 15 10 15 12 65] 17 15 23 22 29 106| 181 77817] 300 D 269, tes 
auf. [3 532 2946 2390 1856 1611 12335| 1447 1280 1043 926 928 Amgtkatta 390 1938 5ʃ 


— 18 —- 


Däerp ät 6. Die Geburten und Sterbefälle in den 21 Städten mit einer mittleren Bevölkerung von über 15000 Gin: 
wohnern in den einzelnen Jahren und im ganzen Jahrfünft. 


Gemeinden Geborene Sterbeſälle (ausſchl der Totgeborenen): 
und 5 O 
Einwohnerzahl Ge. PA e im 1. Lebensjahre im Alter von aller Alter sklaſſen über- 
im Mittel ber ſchlech tp. EE Kee e e ltr .R sat 
Lebend- . [1 bis s bis 15 bis 30 bis | über 
Sabre 1906 - 1910 haupt ge orene] 1906 | 1907 | 1908 | 1909 | 1910 1 5 J. E J. 80 3. 60 3 | 63. | 1906 | 1907 | 1905 | 1909 | 1910 
1. 14. 15. 16 


? 3. | 4. 
m. 139 762 38 304 
w. 137 813 36 634 
auf. 77 57574 938 


b 17. | 18. | 19. | 20 21. 
17 
13 
30 
m. 135 121133 677 ] 3 
10 
23 
12 


4 264 4 39804 237 4 135] 21 489* 
4 056 4 115 3 907 3 907] 19 975 


1 479,1 44711 418|1 el 7295 [1 529 6701814 5747 4401 |4 455 


1873 4477| 5 121 |3 990 


Leipzig dus 124111114) 886 5773 11 480 651 
560 175 Einw. )) g : 
19 60302 688l2 532 2 128 13.068 [3 009 13213 717 10 994 10 122 |8 445 8 320 8 513 8 144 8 0421 41 464 

311841182 9811 873: 5583 |1 472) 71311 455] 6 039 471314052 4 04714 2313 869 3 77( | 19 975 
m. [33 267/32 131 |1 033, 901! 848 789] 643. 4214 |1 307| 687 1697 4 930| 6 520 |3 981,3 870 4 01113 787 3 70(| 19 355 
auf. 68 385165 808 [2 396 2 085 2 030 1 77011 516. 9 797 |2 779|1 400 3 152|10 969/11 233 |8 033,7 917 8 242 7 656 7 48:| 39 330 
m. [2305722211 |1 253,1 205 1 167 1 011| 891, 5527| 970| 304 681| 2592 2207 |2 505 2 630 2 572 2 335 2 23:| 12 281 
w. [2150020801 | 973 874 926 739. 670: 4182 | 943| 329 835| 2009| 2580 |2 285/2 240 2 3202 019 2 01€| 10 882* 
auf. [14 557,13 012 [2 2262 079 2 093 1 75011 561), 9709 |1 913| 633 1 519| 4601) 4787 [4 790 4 876 4 892 4 354 4 251| 23163 
m. 101559770 50% 431] 441] 357) 297, 2026| 460| 145 282 846| 675| 985 874 959 816 ail 4434 
m. | 9375 9097| 344 342 344 286| 257 1573| 432 149 380 746| 885| 876! 842] 859 799| 794 4166* 
zuj. [19530118867 | au 773 785 643| 554, 3599| 892 294| 662| 1592] 1560 1861 17161 818 1 615 1 59 8 600 
707 655 65:| 34 


m. | 5390| 5166 | 296, 963, 244 238| 245| 126| 284) 857 714] 724 726 


Dresden 
533 174 Einw. 


16 7 8. 9. | 10. 11. | 12. | 13. 


0 
4 
5 
T 
3 
) 
5 


Chemnitz?) 
269 286 Einw. 


Plauen 
113 591 Einw. 


E Cinw w. | 5117| 4941] 217 207; 169 930| 238 114; 23; 63s| 785| 615, 608, 580| 571| 56€] 2940 

I zuſ. 1059710110] 513í 470 413 2168] 483| 240 519| 1495| 1 499 |1 339 1 33411 287 1 226 1 218] 6 404 
Zittau m. 2210 2133] 74 94 65 362 79 48 109| 370 383| 249 334 264| 271| 232] 1351 
à to. | 2008 1957] 50 60' 48 2651 68 48l 91 300 546 | 242; 281| 268: 275; 264| 1330 


35 941 Einw. 


| | 


zuſ.] 4218| 4092 | 124| 154 113 627| 147 95 203 679 929 491| 615 532; 546, 4970 2681 


Freiberg?) m. | 2210 2087| 91 81 91 389 | 125 51! 90 4030 439 315, 313 318 292 259 1497 
35 713 Einw. w. | 2130 2044] 58 62 71 305 93 oa 109 316| 573 273 275 330 314 272 1464 
I aui | 4340 4131 149) 143 162 694| 218| 119 199 719 1012| 588 588 648| 606 531] 2961 

Meißen‘) m. | 2291| 2199| 96 oa 83 418| 120| 63, 122 47 423] 324 322% 342; 320, 314| 1622 
33171 Einw. w. | 2108| 2031 | 55) 76 73 336 | 106 49 133| 306| 487| 270, 295 270, 288, 291| 1414 
l zus.] 4399 4230| 145| 169| 156 754| 226 109 255, 782| 910| 594 617 612 608| 605| 3036 
Bautzen m. | 1726| 1664| 50% 6% 53 266 75] 32 135 359 282 234 214 247 242 212] 1149 
31142 Einw. . w. | 1654) 1610| 33 Ai 43 2080 83 37 el 226) 437 194; 217) 209; 218! 232| 1076 
"(att 3380 3274] 89 12 96 474] 158 69 220 585] 719| 428 431 456 460 4500 2225 
Reichenbach) . | 2252| 2169| 165 132) 115 604] 115| 31, 73 238 282 330 299 253 249 212| 1343 
29 383 Ein . | 2182 2129| 141| 89] 104 493 | 106 33 80 192| 333| aa 251) 244 241| 198| 1237 
"l| sui. | 443 4298| 306; 221 219 1097| 221| 64 153, 430] 615| 633 550| 497| 490; 410| 2580 
Gimni m. | 193% 1854| 112 96, 60 420| 74) 24| 57 266 354 254| 257 236 239 209| 1195 
28234 Ginn w. | 1863 1796| 68 75 71 341 | 44 18 88 182 431| 206 231, 239 204 224| 1104 
zus.] 3793 3650 | 189) 171! 131 761| 118 42, 145| 448 785| 460 488 475 443 433| 2 299 

Meerane m. 1887 1824| 1080 125 96 465] 84 47 49 208 401] 277 281) 246 223 227 1254 
25248 Einw. . w. | 1829 1765| 103 88 76 419] 88 36 54 208 351 235 240, 227 247 207| 1156 
| b auf. | 3716| 3589 n 213 172 881| 172 83 103 416 752| 512, 521| 473 470| 434| 2410 
Glauchau m. | 1712 1633| 69 63 71 352 | 80 33 45 246 371 203 225 220 255 224| 1127 
24885 Einw. . w. | 1604 1557| 72 63 62 312| 76 50 77 188 398| 219 199 213 247 223| 1101 
d] au. | 3316| 3190 | 141) 126, 133 664| 156 83 122 431| 769 422 424| 433 502 447| 2228 

Werdau m. | 1602 1546| 103 87 82 424| 59 19 30 166| 194 193 194 171 166| 168| 892 
20 174 Einw. . w. | 1509 1467| 78, 71 66 354 56 27, 47 149 232| 185 188 157 161| 174| 885 
us.] 311103013] 181 158 148 778| 115 46 77 315 426 378 382 328| 327 342| 1757 

Pirna m. 1222 1171] 49 52 58 2410 55 26 65 298 208] 185 182 193 171 16 893 
19379 Einw. w. 1079 1045| 37% 32 51 187] 62 26. au 190 299 135 169, 200 146 165] 815 
zus.] 2301 2216| 86 84 109 428| 117| 52 1160 4880 507 320, 351 393 317 327 1708 

Döbeln m. 1312 1299| 53 33 4 220| 71 32 72 158 189| 168, 120 161| 169 124] 742 
19280 Einw. An | 1255. 1233| 49 35 a 173| 53 31, 49, 125| 248] 151 137 147 124 12%0| 679 
auf | 2627, 2532 | 102) 68, 75 393 | 124| 63 121 283 437319 257 308 293 244| 1421 
Aue m. | 1582 1541| 84] 93, 62 373| 92 34 39, 153) 117| 169 176 158, 145 160| 808 
18293 Einw. . w. | 1599 1559| 54 61, 55 274] 85 39 an 132 152| 120 161| 1611 146 144| 732 


31810 3100| 138! 154: 117 
1118 1112| 42 36 39 
1077 1056| 34 30 32 
2225 2168| 76 66 71 
1192 1143| 73 44, 46 
1117 1069| 46 58, 43 
2309 2212| 119 102 89 


647 | 177, 73 89 285 269 289 3371 319 2911 304| 1540 
195| 49 20, 68 159 165 138 132: 120 137, 129| 656 
172| 44 17 53 140 213 117. 116 136: 143 127| 639 
j 121 999| 378| 255 248 256 280 256 1295 

61 155! 228] 165 150 150 140 171| 776 
212 | 47 26 37 126 262 | 145 162 137 123 143| 710 
467 | 107 43 98 281) 490| 310, 312 287 263 314| 1486 


Gu 
St 
— 


Wurzen 
17 920 Einw. 


Ce 
nml 
— 

CS 


Mittweida 
17 654 Einw. . 


SS 


Ses 
pe 
— 
— 
" 


33 


Annaberg m. 962 931 67: 59, 30. 224 43 16 49 169, 187] 155 157 124 140 11? 658 
16 935 Einw w. 966 942 62 56. 3L 215 43 13 55 130 237 165 143 128, 122 135 693 
I zuſ.] 1928 1873| 129, 115 61, 439 86, 29 104 299 424] 320 300 252 262 244] 1381 

Limba m. | 1188 1140] 50 44 52 271 54 16 60, 149 126 124 133 130, 148 141 676 


15 316 Einw w. | 113€ 1098| 36 50 42 5 19 62, 107 166 111! 127 122 131! 114| 605 
= | auf. | 2324 2238 86, 94 94 106 9il 477 99 35, 122 256 292| 235 260, 9252, 279, 2551 1281 

an zu Le 1) Die am 1. Jannar 1910 der Stadt Leinig einnerleibren Gemeinden und ſelbſtändigen Standesamtsbezirke Möckern, Stötteretz und Stüny find als vom 1. Jan nar 1906 
tand bie gehörig betra btet w rden Die am gleichen Tage einverleibten Gemeinden Dolig bisher zum Standesamt Markkleeberg gehörig, Döſen und Probſtheida (bisher 
am 1 2 Probſtheida. jest ohne beide Gemeinden Stindesamt Holzhauſen), mu ben nur mit einer proportional berechneten mittleren Nevö' kerung zu Leipzig gerechnet. 2) Die 
batu 1907 bzw. am 1 Ditober 1909 der Stadt Chemnitz emverieibren Gemeinden Bernsdorf und He bersdorf find als vom 1. Januar 1506 an zur Stadt Chemnitz gehörig 
dn 1 EE 3) Die am 1. Jia t 1907 bzw am 1. April 1903 der S abt jy eiieca ei werleibten Gemeinden dceib cjsbor! und Friedeburg find als vom 1 Jannar 1906 
Meißen TSN Freiberg nehö’ig betrachter worden. 4) Die am 1. Januar 1908 der Stadt Meißen einberleibte Gemeinde Niederſpaar (bisher zum Land⸗Standesamtsbezirke 
erreich gehörig) iſt mit einer proportional berechneten mitleren Revölferung zu Meißen gerechnet. 5) Die am t. Iinnac 1903 der Stadt Reichenbach einverleibte Gemeinde 
Sat enbach ift al: vom 1. Januar 1306 an zur Stadt Reichen ach gehörig betrachtet worden. ») Die Differenz zwiſchen den Banlen in Spalte 21 und der Summe der 
n 10 —18 erklärt jih daraus, daz in den Soalten 15 —31 die Becjonen unbekannten Alters eingerechnet mocoen fino, die in die Spalten 5—15 nicht aufgenommen werden fonnten 


Zeitſchriſt des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 53. Jahrg. 1913. 25 
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Überſicht 7. Die Geburten und Sterbefälle in den einzelnen Jahren und im ganzen Jahrfünft im den übrigen 
größeren Gemeinden. 
Dieſe e umfaßt alle Städte mit unter 15000 Einwohnern ſowie die ländlichen Standesamtsbezirke, welche mehr wie 
2000 Einwohner umfaßten und mindeſtens eine Gemeinde mit mehr als 100) Einwohnern enthielten. 


* bedeutet. daß der Standesamtsbezirk mehrere Gemeinden oder Zeile derſelben umfaßt. — ** bedeutet, daß zu dem Standes amtsbezirke der Stadt auch noch Laad- 
gemeinden geh ren welche aber nur dann unter der Bezeichnung „Landbezirk“ Erwähnung fanden, wenn fic den obengenannten Vorbedingungen entſprachen 
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Zahl der Geborenen Zahl der Geſtorbenen (ausſchl. der Totge bore nen) 


Nam f Mitt- 
der Standesamtsbezirte qe e | bi w erſten im Alter er Qifteratlafi 
I ibi evi» ebe 0 a ebene. aller Altersklaſſen | asas übetbzar 
i "iut T terung über:| iabre von — 
1906 bis 5 

11 = d ujammen haupt über 

i m NM E LUN 1910 | 1906 1907 1908 1909 1910 = E m. w. P H m. | m. E GK 1906 | 1907 | 1908 | 1909 | 1910 | m. m. 
. . | 


6.|1.] s 9. 10.11. 12. 18. 124. || 15. |16.| 27. || 18. | 19. | / | 22 |; 23 " 


I. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 
1. Amtshauptmannſchaft Bautzen. 


| 21. 


**iidofémerba St. I. . . .| 7791 205 190200189 186, 504 466 e eil 996 | 80 65 | 5" 27 314 103 Et 131,104. 99 287 272 
BUS x22 Lacs 4*5 2 069 44. 65 64 59 61) 131 162 2| 2991 22 27'| 9| 3, 891 28 | , 381 261 22 77 73 
»Großpoſt witz 4999 192 165 181 187 166 455 436 . 15: 14| 920118 81 | a 17 220 | 90 . 108 ı 104 | 97] 78 208 Sa 
*Königswart g 2 159 53 61 59 61 58 177: 115 3 5 300 30 15 10 3 112 39 32 38, 39 22 84 se 
*Niederpublau i i 2... 2300] 67 67 62 65 64 159, 166 3 6 334 32: 24,20 8 114| 45 38 33 39 43 108 " 
"Dberneuli «uds ¿ x ` 6942| 210224202193171 533 467 29 16 1045| 84 65 4813 357 113 119 111 119 105 274 2¼ 
**Schirgiswalde St. II . . 3451 117 87 81| 82 87 234 220 7 6 467| 36 30 18 7162 53, 55 45 45 55 124 12% 
PWC 4102| 174164 154 168 149, 404| 405. 18 6 8331 90 86 | 60 9 153 76 84 93| 77! 68 214 14 
„ 6097| 214216 224 219 193 547 519 18 14 1 098 151 98 4617 346 135 133 145 134 111 357 3v 
Sohland a. d. Spree. . . 5298 169169 164 156. 146, 418 386. 15 16 835 66 71 3710 307 | 86 103 109 100 93 225 2w 
*Steinigtwolmsdorf . . . .| 3285 94, 97 89, 84 90 231 217 8 8| 4701 45 34 1510 181! 60: 46 65 58 56 147 3» 
Wee e iru ek S 2294| 84 62 78 67 62 193 160 9 5 367] 23: 291 19 2: 136| 29 54 39 43 44 98 III 
o oe, Eë: atum. aq 5072| 166179180174160, 422| 437 11112 || 882] 88 63 22 7 210 77 76 72 81 84 196 Ia 

2. Amtshauptmannſchaft Kamenz. 
o 2812| 94: 86, 89 63 76 215 193 6; 4, 418] 44 29 15| 3 130 30 48 59 46 38 110 1 
„„ 1459| 43 39 32 50, 36 106 94 7 1 208 17 13 4 5 105 33 40 27 D 13 71 73 
Großröhrsd ori . 77151 221,202 242 181 196 537 505 | 23 91074] 83, 79 3526 325 115 108 104 108 113 269 27 
*eRamena 6L I !! 11334] 324 305 289 286 988 762 730 24 23 1 539 149 113 8423 569 177 220 202 163 176 514 4 
„Königsbrück St. II.. 3501] 96 84 85 91; 98 234 220 9 13 476 40 32 20 10 147 e 52 48 49 48 128 12 
Sulis €LIu-uza 4028| 89 98 73 89 88 938 199 4! 7 448 31 21| 14 8 187| | 55, 56 57 48 123 1% 
Pulsnitz (Landbezirk) . . . | 7467] 231 245,223 211 219 592 537 30 22 1181 117 76 || 59 27 303 105 106 116 137 118 303 272 

3. Amtshauptmannſchaft Löbau. 
Wen SIL T. 43.2245 1419| 40| 30 34 38 34 84 92 3 2 181| 19 19/—| 5| 107 25 27 31 37 30 61 Ny 
Egger, ˙ ùA aa 5737| 174163 172 1760143 438 390 22 14 864 77 63 39 12 334 93 | 133| 93 92 114 277 2 
Ebersbach b. Löbau 9434| 213 237219 211156 512 524 22 13 1071 65. 57, 3218| 470 124 | 145 | 132 110 131 315 327 
T 6173| 155 165 151 118 124 355 358 16 13 742 67 46 29 18 330, 98 | 128 | 104 81 79 227 zei 
Sobat GET A 10 981 | 296 251 268 277 223 671 644 28 16 ‚1359 112 86 50 28 540 149 167 169 172 159 436 an! 
Weuaetibot] ggg 11 529| 277 276 252 226 224; 667 588 32 21 11 308 97 74 49 25 514 177 135 157 151 139 355 A 
Neuſalza St. Iii 1244| 28 33 24 24 25 61 73 1 2, 137| 10. 7, 4 2| 77, 26 19 | 25 14 16 5 4 
Obercunnersdorf . . ... 2616| 50 41 40 56, 52 119 120 8 3, 250 26 16 3 6 307 71| 76 68. 85 58 169 Io 
Dberoderwiß. . . . . . . 3561| 86 89 91 89) 80. 233, 202 7. 6 448] 40 27| 15 9 219, 62 | 58 72| 62 56 165 14 
KÉ, 2 ET SAT £g 2 936 89 80 74 81| 63, 192 195; 61 10 403 40 27 15. 5147 51 47 36 54 46 111 123 
Senn a A ai 2 476 61, 58 68, 64| 73. 173 151, 5 6 335 311 211 15 4 109 | 40 | 40 39 35 26 91 du 
Taubenheim . 2.2... 2528| 74 76 66| 75 81| 183 189| 3l 8| 383| 36 30| 16 4|138| 48 55 48 46 27 113 11 
**Tieipenberg St. II. .| 1280 34 29 36| 27| 23 81. 68 4| 4, 157 14: 100 56—| 77: 18! 14, 29 26 19 50 55 

4. Amtshauptmannſchaft Zittau. 
C 2 055 62| 59 56 67 59 154| 149 4| 2; 309] 44 33 812 116 | 40 53 38 50 32 109 14 
Großſchö nau . . 7624| 152160 156 163163 409 385 12:14, 820 54 42 2517 411 114 120 98 109 108 239 31 
Hainewalde 2637| 70 64 72 77 71 190) 164 3| 4 361 30 13 14 5 149 34 52 41 30 54 108 hi 
*Oermigébot . . x... š 2610| $84| 76, 77 81| 73 208 183 6 6| 403] 46, 28' 18. 6 202 63 56 54| 73 54 157 143 
eee 3230| 82 76 94 64 79 207 188 5 4 404 24 19 8 1195 51 57 52 42 45 119 12 
C 3 829 79 96 100 77 81| 233 200 9| 7 449 45 25 6 7 2091 65 61! 68 43 55 147 14 
Niederoderwi . . . 3 663 104 90 89 98 92| 936 237 9 7 489 46 28 24! 7 250 71| 87| 81: 63: 53 157 1 
Ali A 5313] 151,163 159 144 144! 417 344 24 15 | 8001 98 62: 29, 9 265 102 118 82 | 74 87 251 212 
r 2962] 98 118 105 98103 242 280 10 8 540 71 42 25 7,151 | 65 53 54! 68, 56, 156 1“ 
i 9 298] 263 267 228 214 230, 646 556 12 9 1223147 102 55 26 533 185 197 170 156 | 155 424 ba 
Seifhenners dorf 8060] 176 182 186 194 157 471 424 18 15 928 84, 61, 26 13 471 118 145 141 137114 327 325 
Svitzcunnersdorrfr ... 2 155 52 72 53 45 45 136 131 6 3 276 31: 17! 5 5 135 41! 38 48 40 26 93 rp" 
Waldsee -% 2 2 oos 2191 59 56 53 64 48 142 138 6 — 2856| 26 10 8 9 143 37 48 36 40 35 103 a3 

II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 

D. Amtshauptmannſchaft Annaberg. 

Bärenſtein b. Annaberg . . | 4187| 135 150 133 130 142 369 3217 16 9 715] 96 81 1712 173 79 77 69 67 By 186 19 
Buchholz S. 111 9498| 267255 250 241277 670 620 23 15 1 328 8141121 53 34 510 193 176!) 163 147 181 4300 An 
Fan! ac E Kb E 2355 96 70 70 76. 72 190 194 4 2 390 61 57 16 6107 54 52 51 47 13 107 11 
Wonder 4914| 191 180 190 185 178 443 481 25 16 965 139 113 5120 239 122 111 129 106 91 274 2 
Ehrenfriedersdorf St. 1. . 5 756 182 202 180178157 455 444 18 12 929138 86 34 14 274 117 126 99 110 94 311 i 
Elterlein St. II Q ¿ < ¿ < 2351| 103 79 93 87104 261 205 10 10 486181 51 22 2 115 55 41 12 46 56 145 120 


1) Einſchl. 1 Perſon unbekannten Alters, bie in die Spalten 13 bis 17 nicht aufgenommen werden konnte. 


Digitized by Google 


$ — 189 .— 
xf Überſicht 7. 


DM Mitt. Babl ber Geborenen Zahl der Geſtorbenen (ausſchl. der Totgeborenen) 
ber Standesamtsbezirke lere | im echten || im Alter | | 
1 Stadt nit Reb dieter Bevöl lebend | tot | p Lebens- von | aller Altersklaſſen überhaupt 
Städteordnung 190 i | über⸗[ iate ` «LL — r 
= terni 5 bib I 1 | über 
p icu uU 1910 | 1906 hs i to on M J W. die m. | m. i Y. H 1906 | 1907 | 1905 | 1909 | 1910 m | w. | zu). 
q 1 . . la A a). a 2 ; i 
6117.1 8 | 9. 10. 11.5 12 Pis. | 14. 15. 16.] 17. ll 18. | 19. ; 20. 21. | | 
5. Amtshauptmannſchaft Annaberg (Schluß,. 
lenaMu 5968 295 264 210 245 230 647 597 29 20 1 293265 199 4615 288 149 180 155 181 148 443 370 813 
ner St... .| 6366] 220 203 205 209 220 534 523 20 22 1099162 152 48 17 307 144 139 142 140 121 339 347 686 
mbad) . 2 ..... 2387] 71 83 73 70 70 194 173 7 5 319/53 40 13 8 108 60 39 48 38 | 37 114 108 222 
(abt St. ill 2235] 70 67 79 73 68 177 180 9 4 370 55 41 10 6 137 42 56 51 53 47 123 | 126 | 249 
ugswalde 2860| 102 79 100 81109 233 238 7 10 488| 77 63 18 8 166 80 57 62 64 69 162 170 332 
DENAU n.. 2 648 83 86 81 68 95 200 213 9 4 426 40 26 13 12 154 46 58 61 38 42 133 112. 240 
idorf i. Erzgeb . . 2814 85 73 104 81 82 209 216 4 6, 435 67 46 1010 135 61 48 65 | 49 | 45: 130 138 268 
erwieſenthal St. II. . 1785 74 68 55 61 62 155 165 5 3 328 50 42 15 3 103 46!) 50 35 47 36 110!) 104 214?) 
jeibenberg St. II... 2633 80 80 74 69 76 195 184 12 4 395 53 34 27 9 135 50 51 61 47 49 131 127 258 
lettau St. Iii 3483] 125122121100 99 287 280 8 7 582| 76 67 32 11 147 61 79 84 42 67 167 166 | 333 
vH Seid 2. 3 034 98 72102101 79 216, 236 9 5 466 51 36 2716 126 57 48 56 50 45 132 124 250 
um ceto cue xU 4248| 126133112118116 300 305 13 12 630| 92 54 1612 219 69 77 91 | 80 76 209 184 393 
terwieſenthal St. II.. 668 12 26 15 24 10 48 39 2 1 90| 11 4 4 2 48] 9 25 8 15 12 39 30 69 


eja b. Annaberg. . .. 2931] 98 92 92 99 93 242 232 8 8 490 49 33, 21 9 115] 44 51 53 37 42 125 102 227 
6. Amtshauptmannſchaft Chemnitz. 


erbach i. Erzgeb. 2681 82787 79 79 77 195 209 7 10 421] 57, 41 10 4 107 45 15037 41] 46 114 105 219 

ma b. Chemniz .. 3448 151 153 126 167 135 387 345 20,16 768 140 83 34 7/123 89 77 79?) 72 73 2332) 157 3902) 
übarbteborb. . . . . 5302 195 169 176 168149 445 412 1217 886102 71 2922 224 92 105 89) 85 78 233) 216 449!) 
N 1 eln 4753| 170 154 163 128 128 378, 365 15117 775 88 66 | 2710 161 76 62: 91 63 60. 189 163 352 

ola (m. Furth)s) .. . 4546 210 182 174 165181 484 428 19 16 947|149 98 33 9 164 97 96, 87 86 | 87, 249 | 204, 453 

medor if. 42748] 83 98 92 90 85 212 236 7 5 460] 47 47: 16 3 105 50 46 47 38 37 103 115 218 

ina b. Chemnitz . . . | 5686 | 213191 202 191165 466 496 18 20 1000|114 85 35 110233 112 | 98 95 101 | 72 253 | 225 | 478 

V 6017| 281279 290 258 271 705 674 16 19 1414252 188 5516) 180 149 131 130 | 157 124 355 | 336 | 691 

en xs 2036| 80 77 86 76 S? 921 180/12 6 419| 56 43 9 4 78 35 44, 53 32 26 96, 94 190 

Melba). h. ͥ 42266 81 69 75 86 65 200 176 13 8 397| 47, 35 12 4 115; 40 50 | 40| 50 33; 111 102 213 

ttelfrogna . . 2294 64 10 5 86 51 


80 97 83 99 SS 220 


I 
| 
| |! | | 


57 37 37 e 112, 117 229 


227 4 7 458] 64 


ukirchen (mit Adorf u. l ) 


| | | 
| 
Nartersdorf)‘) . . . . .| 9742] 412389 414 421 403 1 014.1 025 35 22 2 096 [322 282| 65 29 377 239 | 203 226 | 194 213 561 514 1075 
erfrohna . . 4838] 142 152 162 168 161, 407, 378 14 13 812 97 64 3213 159 67| 83 72 78 65 205 160 365 
erhermersdorr. ... 2360] 108 92 118 97 94 254, 255 10 6 525 65| 79 16 7 90 63] 53 50 50 42 1931) 135 | 2581) 
. . . 42937 99 105 107 118 104 289 244 9 9 551 65| 61 | 18 A 98 56| 39 51 49| 51 126 | 120 | 246 
benſtein (m. Rottluff)?) . | 6077 | 220 244 216 214 210| 560! 5441 30 14 1148 [105 102 36 16 914! 89 110 107 81 86 229 244 473 
ichenbrand (m. Siegmar) ) 6 761 231 254 264 250 290 651; 638 15 1213161142116 42 15 217 116 117 96 108] 95 273 259 532 
hrsdorfif .. 43379 114 120 131 128 130 312 311 13 10 646 73 70 2114 130, 61 51 68 72 56 156 152 308 
bonau (m. Neuſtadt)'). . 5717| 194 199 200 196 169 507 451 25 9 992114 96 3315 184113 97 90| 54 88 229 213; 442 
ttgensdorf b. Limbach. . | 6002| 196 213 188 216 170 492 491 22 17 1022| 89 72 3410 246 77 101 86 92 95 224 227 | 451 
iſten brand. . .. . 2035] 93 84 91 79, 63 200 210 8 2 420 69 67,1910 79 51 69 46 44 34 127 117 244 
7. Amtshauptmannſchaft Flöha. 
erswalde. . . . . 2918] 94 91111107 98 250 251 11 14 526] 59 56 27 2 129 62 56 41 66 48 133 140 273 
auſtusburg St. II. .. 2450| 65 64 73 78 70 171 179 8 2 360 28 16 10 7 180 43 50 48 58 42 131 110 241 
ritendorf . q . 42623] 97 93 89114 88 226 255 7 5 493| 67 53 2311 106 A 47| 37! 57 54| 129. 131 | 260 
tteršdorf. 2... . . 2377] 96 87 80 94 82 222 217 9 5 453 65 50 11 5 90, 52 50| 44 42 33 118 103 221 
uſſchellenberg . .... 2571| 111119 98113 92 284 242 15 13 554 57: 46 29111 84! 40 43 48 48 40 116 103 219 
co A 5569| 238 199 210225232 577 527 15 11 1130|136 100 3715 162; 100 87 82 104 77 237 213 450 
pendor. `, 4808| 189204224192161 451 519 13 12 995129115 3216 167 87 93 86 96 97 229 230 459 
dmannsd ori 2102] 93 86 81 80 77 213 204 9 13 439 39 35 18 2 89 35 50 34 37 27 86 97 183 
FFF 4355| 160 150 165 169 173 436, 381 18 12 847100 76 3516 152 72 87 76 82 62 184 195 379 
ankenberg St. I.. . 13467] 384373 375 344331 905 902 45 34 1886199 161 95 31 732 235 215 247 279 242 635 583 1218 
tünhain ichen. .. 2254| 65 69 71 83 63 195 156 5 5 361 28 21 14 9 103 29 47 32, 36 310 97 78 175⁵ 
umhermersdorf ... . 2357] 91 107 93111 91 276 217 9 7 509 98 63.1710 127 52 60| 56 89 58 167 148 315 
Absdorf 2823| 97 103 117 97111 280 245 8 10 543 56 39 2410 126 53 55 49 56 42 130 125 255 
ederlichtenawu . 2707] 84 90 75 83 74 229 177 7 1 414 36 32 17 8 1201 38 47 45 41 42 107 106 213 
en 3517| 134129118140126 315 332 14 7 668| 59 60 2012 129% 59 51 61 61^ 48, 145 135 280 
deran St. “]IlIll 5825| 168 168 217282181 515 501 20 19 1055119 76 6037 403, 115 156 151 164 109 | 362 333 695 
QueBemsborE `... 2500| 89 81 91 93102 242 214 7 4 467 31 34/19 6 77 35 35 30 38 29 76 91 167 
chopau St.] 6772| 177 185 176 148 152 414 424 12 13 863108 85 46 25 412 147 123129 139 138 350 326 676 
ſchopau (Landbezirk) | 3430| 155 155 152 138138 374 364 6 11 755100 87 3210 141 85 74 70 73 68 186 184 370 


8. Amtshauptmannſchaft Glauchau. 


Madi Waldenburg. . . 42071] 55 72 49 64 53 147 146 9 8 310 25 32/12 3106 33 44 31 33 37 84 94 178 
ùn „„ ui mw 2280| 111 94100 90 85 250 230 9 5 494/100 69 14 8 104 78 62 60 48 47 160 135 295 
cube SL IL dro. y 3305 | 104 87 85 80101 229 228 12 11 480 70 50 18 9149 51 67 62 57 59 154 142 296 
. Egidiiu een 2197] 71 46 74 69 52; 170 142 4 3 319 40 41; 411103 45 39 33 44 38 107 92 199 


1) Einſchl. 1 Perſon unbekannten Alters. die in den Spalten 13 bis 17 nicht aufgenommen werden konnte. 

3) G njimi. 3 Perſonen unbekannten Alters. bie in den Spalten 13 bis 17 nicht gurgenommen werden konnten. 

3) Furth bildet jeit 1. Quit 1908 einen beſonderen tandesamtsbezir, ift aber bis Ende 1910 zu Glbſa gerechnet worden. 

4) Adorf und Markersdorf bilden feit dem 1. upril 1907 je einen beſonderen Standesamtsbezirk, find aber bis Ende 1910 zu Neukirchen gerechnet worden. 
3) Poitluff bildet feit cem 1. Januar 1909 einen beſonderen Standesamtsbezirk, iit aber bis Ende 1910 zu Rabenſtein gerechnet worden. 

6) Siegmar bildet feit dem 1. Juli 1907 einen beſonderen Standesamtsbezirk, ift aber bis Ende 1910 zu Reichenbrand gerechnet worden. 

7) Neuſtadt bildet feit dem 1. Oktober 1906 einen beſonderen Standesamtsbezirk, iſt aber bis Ende 1910 zu Schönau gerechnet worden. 


Noch Überſicht 7. 


Namen Mitt Zahl der Geborenen Zahl der Geſtorbenen (ausſchl. der Toigebore nen) 


der Standesamtsbezirke lere mechten || m Al ! 
im Alter = ZG 
St. 1 = Stadt mit Revidierter Devil: lebenb Lebens ⸗ von aller Altersklaſſen üben 
i Stidteor’nung pss Laure A O AE 
3 . 1906 bie ide i 
St. II = Stadt mit Städt ordnun ö 
für mittere und kleine Säcte | 1910 | 1906 19071908 1909 1910 — — m. | m. E us 15 1 1906 | 1907 | 1905 | 1909 | 1010 | m. m 
AE J. Hu 


s 4. 5 6 . [s. 9. "une 11.12. 14. 15. 16.] 17. || 18. | 19. | 20. | 31. | 22 | 3 T 


8. Amtshauptmannſchaft Glauchau (Schluß). 


Gersdorf . . . 7441] 337315316 341 306 831 814| 44! 29 1 718 [346 288 69 32 268; 206 | 232 | 1891193 183 513 «> 
** Sohenftein-Ernftthal St. 1. 14 530] 472 913, 543 510 481 1 237 1282 37 38 2 5941442 383 90 39 744 327 | 356 | 358 374 283 8483 <s 
Kohndor ek 5484 255 241 945 944 252 651 586| 18| 13 1 268 [202 183 | 53 151154 123 146 | 120 104 114 30 er 
*t'angendureborf. . . | . . 2 847 73 83 88 75 85 213 191 13 5 4221 65 45 14 9,144 | 40 | 72 46, 56 57 13 1- 
Lichtenſtein St. .. 7704 E 245 271 240 239 654 607 21/14 1296 [211 179 5419489 172 203 | 178 203 1% An >. 
Mülſen St. Jacob. 3 782 521135122 140 128 382 295) d d 687167 102 20121229 117 ' 123 | 104 105 81 2 
Mulſen Gt. Niclas 2991| 119110108 97 85 274 255 12 8 549114087 17 6138 79 90 78; 53 59 101 io 
Niederlungwit zz... 2000| 85 66| 73 87 70 189 192 6 5392 46 33 18 4 72 36 31 31 39 3 nc 2 
Oberlungwiz . 8512| 374359 296 315254 812 756 29 22 me | 4914417 237 230 192 181 188 533 
gong `... 2718| 1321113119120113 300 297 15 9; 621 |114; 97 2913 92 71 82| 73 56 63 17 r 
ETHUTM s o e e 2039] 73| 67, 64 68 69 163 1 7| 4: 352 40 2415 4 89 40 38 29 38 27 9l "` 
„Waldenburg Gt. 1 2772| 62 64| 58 60 49 147 146 2] 4] 299) 28 23/17 9188 54 57 47 53 54 14 n 
9. Amtshauptmannſchaft Marienberg. 
»Drebach (m. Griesbach u. | I | | | , 
Venusberg) )) 4931 178 178,183 171: 478 421|; 2017 936 169 120; 311131243 ` 2 139! 111 so | 101! 30 . 
Forchheim. 3159] 118115 93 117 22 294 267 19 16 596 | 52 53, 32.160163 61 61 | 63 61 70! 155 r! 
Großolbersdorf (ohne Hohn- | | | | l 
EEN x o Ee m A 846] 164/139 137 136 123, 358 341 10 e 736 [102 94 26110210 88 102 7 70 94 219 2 
*(UroBrüderemalbe . . . .. 2 437| 105 87, 8 82. 78 76. 223. 205, 10 447| 64 49 18 14 158 61 61! 63 5857 | 145 
*Qouterbab ....... 2 594 94! 93 77 77 73 205° 209, 10 n 435| 38 30 27121149 63 51 42 39 61 120 17 
Lengefeld St. II... 3 456 116. 1 111, 290, 266" 17 10, 583 63 37. 22 9188 58 73 75 59 54 fo 2 
"Marienberg St. I. 7685| 256 272 235 2 629 580 21] 3 1233113 101 74˙36 326 142 134 | 130 130 117 333 
Olbernhau St. J. 9299| 290 306 327 285 279 762 725 24, 93,1 534 176 135 97 36 443 160 161 | 186 | 191 | 159 , 469 £. 
»Olbernhau (Landbezirk) . 2 536 ai us 79 js 88 224 200 3 13 440 50 45 211 8107 43 53| 43, 59 39 , 127 1 
Pobershau . 2185 30| 63 68 175! 183 13 6 37731 32' 20 9 81 36! 29 33 36, 39 8 ~“ 
Rübenau o 2 193 71 70 80 2081 185) 7 7 404| 45,24 23171201 51 43 35 50 50 10 I 
»Wolkenſtein Ct. II.. 2109 53 61 80 C9 55 148 144 | 3 301 46 32 13 2119; 41 42 51 31 113 
*3oblig St. IIr:n . 2393| 62 67. 80| 61| 7 70 189 151 9 10 359 30 17 22 6.132 41 47 480). 35 37 115 
10. Amtshauptmannſchaft Stollberg. 
Jahnsdoer ee 3268] 120 116 130 129 1150 325 285: 10 10; 630114 8&1 | 16 528410 79 92 118 104 107 21 - 
Wigan a 8 491 | 386 394 358 374 337, 941 908 . 52 27,1 928 |316 257 | 72 28 321 227 245 174 164 184 ' 515 © 
»Niede rwürſchnitz (m. Oberw. | d | | i | i | 
d ere A 513| 316 276 266 297 263 735 683 28 20 1 466 [247 180 53 25 904: 149 | 164 142 125 129 308 X 
Stieberamónit bons enc ver da 2 820 86 88 75 76 80 204 201 i 7 60 418| 69 58 14 9151“ 65, 55 60 55 66 151 i* 
»Olsnitz i. Erzgeb. (m. Neu: [16385] 746 766 812 754 721 1 9421857 84 57,3 940 [558 485 141 55 578 385 | 402 | 411 332 287 Du Pa 
wieſe u. Neuwittendorf, | | | , | | 1 | | 
Oberwürſchnitzer Anteil)?) | | | j | | | | 2 
Stollberg St. J. 76261 253 234 249 256 228 601 619, 27 18 1 265 1207 166 , 49 23 500 ' 190 | 213 | 192 171 179 510 $ 
*Ctollberg (Landbezirk). . . 3798| 123 115 125 113 103 299 280 11 8! 5951109 on 17 101571 79 78, 79: 71% 6 äu" 
o 2 2 wow e e 7397 | 266 275 276 251 258: 678 648! 20 16:1 362 [175 167 56102 28 153 142 5 145 110 S 
»Hwönitz St. III. 3551| 121 103 125 95 106, 267, 283, 14 9| 573 90, 75 2110176 75 73 79 76 69 13 I 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 
11. Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde. 
„Altenberg St. Ii. 1634| 49/36 48 52 49, 103 131! 6 1" 241 14 20 7 31151 32 26| 35 ai 09 72 
**ürenjitein St. H .... 605 20 23 16 22 19 47 53 3 2 105 | 2 3 27 d d 11 11 5 23 
Dippoldiswalde St. I.. . 4056| 107 111104 109 111 279 263 12 8 562 36 38 1912276" 81 67 95 63 75 je ` 
„Frauenſtein St. II. . .. 1282] 25 29 34 36 28 9% 60 3 1 15615 8 7 4 66 27 18| 21! 212 É / 
„Geiſing St. Ilm. 1314] 39 43 26 30 35 97 76 5 3 18111111 9 2 79 27 21 26 20 18 — ' 
Glashütte St. II. ... 2 544 59 70 81 67 72 178 171 7 2 358 27 15. 10 3 94 29 29 28 30 33 73 
»Höckendorrrrr nu .. 2 050 62 66 66 61 59 156 158 8 4 326 23 16 16 6104 26 23 35 43 38 s) 
NTCUDA s- 2 Ro re 3585] 116 110112116113 285 282 8. 9 | BRAI 63 43 2213158 60 63 64! 62 50 jas ^ 
**Paueujten St. II. .. 856 38 22! 21 21 26 68 60 5 5 138 6 60 5 — 42 13 13: 1311 9 WW 2 
#Rojfendorf . 2 2 2 . .. 4674| 157 141 128 160126, 373 339 ES Se 748] 77:54 92311219, 84/1061 77; 60 by 212 
„Pretzſchendorr i.. 2163| 57 57 52 73 61 160 140 312| 211 9, 12 6 87 17 23 32 34 29 45 
Schmiedeberg... 2370| 87 82 60, 711 56, 183 173 d " 369| 19 18; 16 5 60 35 18. 23 19 23 5 ' 
12. Amtshauptmannſchaft Dres den-Altſtadt. 
„Bannewitz (m. Kleinnaun— | MEN TE | " 
DOLI) ouo eo AS d 3253] 1161161C6 94 02 237 287 5 4 533 46 43 1611119 DR 59 41 43 3⁄4 115 qe 
»Briesnitz .. .. 77751 265 237 247 233256 655 583 31 16 1285135105 44 15228 95 109 114 117 92 zit : 
Coſchütz b. Dresden . 3271] 1260114111 119 86 H 292 9 5 570 64 49 2914 59 57 50 43 25 33 ys 


*Gofiebnube 222... . 3819 11:124 98 ds 93 247 268 5 5 525 52 35 1612128 47 56 49 52, 39 n7 


1) Griesbach und Venusberg wilden felit tem 1 Janvor 1907 je einen Feiont eren €£tontetamteéteair?, fird aber bie Ende 1810 zu $rrted cetechret werten y 

2) Orerwurſchnitz (teile zum Ctanteecmte Rieternoriónia, tels zum € ontiécnte Clewit tir bien 9Suimutrnreri £timninid meer Lenni ju dem y ac 
einen be orberen. Etande:amistes rt, mußte a er prozormonal tie Ende 1910 zu 9üeteimi ridin dez. Olen'tz gerechnet werden. 

3) f eirnauntorf btid t feit tem 1. Wo itos einen beſonderen Stender cmtebr int. ih ater bie Ente 1910 zu Bannewitz gerechnet worden. 

4) Einichl. 1 Per on untelannten Vilteré, die in den Sralten 13 bis 17 nicht auigenommen werden Iounte, 
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ch Überſicht 7. m 


— de 


Bahl bet XE 


Namen Zahl der Geſtorbenen (ausſchl. der Totgebore nen) 


f Mitt. 
t Standesamtsbezirke lere im erſtenſ im Alter "ul | 
Iz. Stadt mit Revidiecter | Berdi. über: kora bon rin an 
Städteordnung kerung 
7 1906 bib a w. haupt i | 
S Stadt mit Städteordnung | DE 909 | 
mittlere und kleine Stäote ae m w. sa j| n "15 | 1806 | 1907 | 1008 | 1909 | 1910 | m. | w. | zul. 
Al 


4 


13. | 14. || 15. 16. 1. 7 18. | 19. | 20. | 21. ! 22 || 


12. Amtshauptmannſchaft Dresden⸗Altſtadt (Schluß). 


ben ie at 14 291 476 464451 SCH 356 1 i 1040 48 30:2 222 [296 191 ik Š 475 | 253 | 233 219 228 202 ` 592 543 [1135 
len (m. Unterweißig u. NE e: | | KS 
dip an dea A 6 558 232 206 205 195 167 501 504 16 22 1043| 96 100 S * 211 | 114 | 91 | 87 | 102 | 88 T 249 | 233 | 482 
e 4073] 164 176 185 145 128 406 392, 21 100 829128 92 45 14122 68 98, 88 83 64 197 204 | 401 
MM e qb es 45711 143 158 148 154 162 398 367 13 10; 788 99 63 36 5153 72 48 77 | 70 89 | 185 171 | 356 
Fun is M MS 2911| 103 76, 78 73 83 222 191, 8 7 428 52 38; 28 6118; 63, 41, 41 45 52 121 121 | 242 
„ 2154 72 84| 57 58 49 143 177 2 2 324 30 22 12 2 83; 42 3427 27 19 78 71 | 149 
„(m. Modrip)?) 4483| 169160142151128 375 37514 8j 772| 79 75 48 9141 | 81 | 84 | 55: 78 | 54 , 166 186 | 352 
mitz⸗-Neuoſtra. 5154 157147142 115133 326 368 15 55 714 67 44, 22 9131 | 58| 53 59 47 56 | 142 | 131 | 273 
DIB-u . . ux 3 057 98 92102 89 86 243 224 9 5: 481 45| 34 15; 7109, 54 38, 38 36 | 44 , 110 100 | 210 
erberméborf . . + . 2 040 70 72 71 63 45, 150 171| 8 6: 335| 44| 36 17 7| 81, 33 44 31 45, 32 91 94185 
erſedlitze? ꝛ:¶ ¶MOWWWWwW . 2899 44 59 63 64 67, 173 154. 1 7 335] 27 17; 216 64 22| 32 94, 19 19 55 61116 
tpeſterwil! ee 5 645 189 185 169 194 141| 465 413 12 10. 900] 97 63 4117 467 113 145 147 144 136 | 362 323 | 685 
chappfel 10391 | 364 367 366 326 296| 853 866 26. 26 1 771 [217172 68.34 289 157 | 166 | 147 | 158 | 152 ¡ 398 382 780 
mu St. HI + + |. . 3295| 110 84 86 89 78 232 215, 13 ?' 467 56| 37 1610120 70| 49| 39| 42 39 136 103 | 239 
mn OP uud ae eere 2869| 88 54 90 62 84 197 181! 2 3; 383| 36 30 19| 6: 85" 36 42 34 35 29 | 90 86 176 
. 2700| 94101 83 72 68 219 199! 5 4 227 38 19 15 8 78: 32 37 28 25 36 | 88 70158 
andi St. iI 3061| 78 83 70 80 71| 180 202 2, 7: 391 33 23 14 51211 42 43 36') 40 36 104“) 93 | 197!) 
13. Amtshauptmannſchaft Dresden⸗Neuſtadt. 
R ue pa sid S 7690| 131120 95121194 274 287; 14 8| 583] 24 24 910355, 71 82| 95] 80] 94, 199 223 | 492 
y PEN 4546| 142 138 116 127108 327 304. 12 7 650] 78 53 30 9214 94 80 81 | 65 | 64 | 205 x 179 384 
pfülla. .......[93277| 114108 96 59112 283 236: 8 7: 534| 46 28.15 5 93 33 28 50 41 a 92 95 187 
„ 8 4940 102 101 104 91 106 261 al 10, 11 525| 46 36 x 28 9973 67 87*) 85| 79 75 239 154*) 393*) 
chenbroda (m. Naundorf | | M | | | 
Zitzſchewig)“) 15249] 354 336 318 321 J 823 809 24,16 1 672 1127 90! 58 47 809 205 240 240 236 210 526 605 1131 
Ebr. k 2 434 50 51. 53 58: 60: 134 138 8 3, 283 17: 13 11! 8114: 274, 35| 36 37| 29 82*) 82 | 164% 
"DE 3439| 104113 94111105 273 254 19 3" 549 87; 73; 2711143 63 71| 70 82 55 | 166 175 | 341 
en 11944] 357 357 343 291 348 888 808 26 23 1745141101 38 20 500 153% 157 | 179 | 159 | 153 4300 371 | 8015 
W 7576| 159 150 148 147 130 373 361 10 6; 750 54 41 26 17383 88 118 114 110 92.) 282) 240 | 522°) 
BI oss 12235 77 76 63 76 55 195 152 4| 358| 42 20 14! 6 76 27 40' 36| 39, 16 88 70 | 158 
berg St. JL. 13 358] 407 446 378 353 336, 990 930 24 231 977 |113 145 95 51 531 |186* ) 228 189 193, 200 || 541*) 455 | 9963) 
Du ve 2-58 2 12 807 337361305270272 780 765 915711 89 74 4320 469 137 167 125 143 | 123 368 327 | 695 
i al caia 22951 67 70 65 62 65. 181 148 5 3 3371 45 36 19 6; 53 31 31 36 31! 30 87 12 | 159 
o A 4006 | 138 145 134 100 116. 345 288, 10 110 654 78, 6025 18 1500 57 64 | 74 | 61 | 71 175 152 | 327 
AAA 2386| 77 65 62 72 51 168 159! 5' Au 336 33 23 14| 8: 82 38! 36: 32| 28 26 87 73 | 160 
14. Amtshauptmannſchaft Freiberg. 
S III! 32361 100121 101| 9 68 95, 254| 257| 9 10| 530] 49 64 33 14'195 || 86 | 72 | 78 69 50 J 158 197 | 355 
mi a aa 2 329 61. 63 72 57 168, 153, 7 9337 31 19/17 6 105 34 25 41 35 43 94 84 178 
NF 2097 65 64 71 79 78 171; 186 12, 6| 375 35 45 5 7150 43 62 44 52 57 123 | 135 | 258 
jina ....... 2 646 12 55 59 72 64 184 138, 6 4 332] 22 21[ 11 7179 40 40 51 | 59 50 | 126 , 114 | 240 
IDA doceri sas ws d 2 900 89 87 80 78 80, 218 196 17 17 448 45, 29 || 14. 7162 59 49 48 53 48 144 113 | 257 
hennersdorf a NEN 3 105 90 92 96111 9 240, 248; 17 10 515 48 29 15 17 196 62 | 59 66 58 | 60 159 , 146 | 305 
Jjaujen b. Sayda. . .| 3899] 145 134 137 130 1410 331 356 10 13, 710| 74: 711 3811195 | 83 68 81 84 73 194 195 | 389 
erbobritzſc h.. 2020| 59 57 53 47 59 132 143! 6 5286 34 24 14 8 106 36 42 30 99, 49 x 92 94 | 186 
bobritzſcgg eee 2253 72 61 95 55 59| 170| 142 3, Hu 323] 29 21113 7101; 27 43 37 30 34 95 76 | 171 
M OLE uico ] 342 32 39 44' 35 21| Hä 88 8 3| 1821 11| 12| 9 4 77 29| 23 25 | 18| 18 59 54 | 113 
FC 3609 109 130 124 117117 315 282 23 15 635] 68; 44 38 22 197 79 76 67 86 61 | 193 176 | 369 
endorf `, 3184| 103 ss 76. 89 82 221 217/12 4 454 43| 21] 23111159) 61 52| 45 48 51 140 117 | 257 
15. Amtshauptmannſchaft Großenhain. 
i) Zr as AR 3233| 124 115 126 128 134 324: 3C3| 10 6: 643 55 63|| 2111147 54 69 71 58 46%). 137 1617) 298*) 
MW. a Were 6368] 254 260 236 222 223 594 601! 32 19 1246110. S6 || 4824 181; 81 x 103. 93 93| 89 , 241 218 | 459 
zenhain St. . . . . 12124| 326 289 250 283 248 72 GE 8, 32 32 19 1 4471150 28 | 61/268 668 155 199 233 123 195 | 521 484 ¡11 665 
zenhain (Landbezirk). 43831 105 135 16€ 138 125 319 q! 662 | 80, 67 ' 2614 184! 88: 84, 79 55! 65 ; 1906 175 | 371 
burg St. IiII. 1381 94 22: 81 86 78 213 219 9 3 444| 29) 27^ 19 k 1651 34 (0 57 45 49 119 126 245 
„„ 14760 390 407 405 391 3591 (25: 957 43 29 2 654,115 157 | 91 55628 225 198 252 241 190 583 523 1106 
S 2165] 99 93i 95 85 78 237 213 10, 6 406 43| 34 15 $| 45 341) 24 38 23 27 | 819 65 1463). 


1) Untermeißig und Weißig kilden feit dem 1. Januar 1910 eien Fefonberen Standesamtsberirk, find aber bis Ende 1910 zu Döhlen gerechnet worden. 

2 Moc ritz bildet ſeit tem 1. Oktorer 1908 einen beſonderen Srandesamtsbezirk, tft ater bis Ende 1910 zu Kaitz ger. duet worden. 

3) Nederiediit gehört zum Standeramtebezirt Leuben (Amtsb. Dresden-dienfiadt), ift aber hier als beronderer Bezirk gerechnet. 

4) Einſchl. 1 Person unbekannten lit cà. die in den Spalten 13 bis 17 nicht a«fienommen werden konnte. 

5) Naundorf und Zitzſchewig bilde: feit dem 1. Mai 1906 einen beſonderen Standesamtebezirk, find aber bis Ende 1910 zu Kötzſchenbroda gerechnet worden. 
6) Ohne die Gemen. € Nie. erſedlitz, bie, zur Amtsh. Dresden ⸗Altſtadt gehörig, als beſonderer Standesamisbezirk gerechnet ift. 


Noch überſicht 7. 


Namen Mitt. Zahl der Geborenen Zahl der Geſtorbenen (ausſchl. der Totqrb. re nen 
der Standesamtsbezirke lere dk sek: Im erſten im Alter | mé — 
€t. I = Stadt mit Rev:dierter E deele über: eier i von | aller Altersklaſſen ubeti.. 
Städteordnung 150 | | I ider — — 
— 5 it Städte | zuſan men hi | 
V ie 1910 | 1906 [1907 e 1910 T : 6 — | ut. w. Jem nt. | w. via dok 15 | 1900 | 1907 | 1805 | 1909 1910, m. m 
1. 3.4. 5 jern 8 | 9. 10.11.19. 18.14. 18 17. — 18. | 19. | 20. 21 23. * 
16. Amtshauptmannſchaft Meißen. 

Brockhoff 27231 73 107 115 110125 270 260 8 87 "d 18 9 81 37?) 45 41 39 55 Ih Ni 
KON en .1 5747| 152 178 167 174 160 437 394 13 12 856 | 34 2254 89| 93 91 8 loo zn z^ 
* Lommatzſch St. 1. [4161 125 116 117 135.123 315 301 19 23 658 Sch 3921 278 76] 94 101 106 91 251 ll: 
* Meißen . I u. II) 12 560] 478 440 420 406 388 1124 1008 29 21 2 182 10 155 78 25 419 225% 180 182 173 160 Dit qe 
** Roſſen St. I.. . . e| 9009] 147 124 125 138 120 334 320 | 12 13 679 64. 49 5432 269 141 71 75 87 94 Sak. e 
**ucbenlcbn St. I. ...|2007| 44 53 49 45 43 131 103 6 7 247 22 11 1811 110 40! 32 39 32 29 94 E 
Weinböhla... 59321 184 170 168 185157 425 439 22 14 900] 70 62 25 9 249 76 97 93 82 67 2½ ÈS 
**Wilsdruff St. II.... 3874 116111 99 97 94 268 219 9 3 529 29 34 12 15 174 61 44 58 52 19 1342 * 

Iſcheillʒla aa 4666| 180 182 170 174144 442 408 12 12 874 92 77 43 9 110 74 65 56 | 89 61 15 |! 


17. Amtshauptmannſchaft Pirna. 
Berggießhübel St. 11. . . 1351 33 35 43 32 33 89 87 9 7 192 10 8 14 7 84 32 19 15 25 32 Do bs 


"OPIO . . oom . ...[5980| 192205206174173 482 468 19 16, 985 93 70 5414 217 77 97 101 89 84 20 . 
Cotta „3 342377 70 72 90 68 66 165! 201 12 4 382 31, 28 12 7114 42 34 43 35 38 105 k. 


Dohna St. II... . . 4148 158151146161147 390 
* Dohna (Landbezitt) . . . [5841| 239217 196 189 184, 526 


373 16 10 789] 67 49 2730 514 129 149 118 144 147 3M + 
499 22 12 1 059108 77 3912 200 101 90 90 77 78 229 il 


**(jottleuba St. II. 1308 32 44 29 31 34 qa 92, 4 3 177 14 11! 10 8 66! 21 32 21 15 20 50 ^. 
Heidenau... . . e 5225 224 209 177 164187 496 465 2115 997106 90 37 S 88 68 69 61 61 vo Jrs f 
Hertigs wald. 2 336 88 83 97 78 87 210, 223, 12 6 451 60 43 22 2 106 52 39 39 44 59 115 à 


**oofuitein St. II... .| 1227] 24 24 26 37 27 64 74 1 1) 140| 22 6 52 61, 21 13 18 20 24 o ` 

»Kleinzſchachwitz = . .| 8334] 298 277 285 246 232 673, 665 21 14 1373 |131 109" 7419 262 122!) 120 115 127 112 31!) x- 

„»Königſtein St. J. 4155 121108130 96 96 287 264: 9 13 573| 61 53 40 17 247 91, 831) 79 831) 84 wur mo 

„Langenhennersdorf . . 2690 96 89 85 74 73 211 206 8 430 45 32 23 4 122 53 42 47 45 39 9 ~ 

**viebitadt St. III.. 690] 14 19 11 18 21 45 38 5 1 89 10 4 5 4 bs, 18 16 14 15 IN 46 ` 

*vopmem. lee 2535| 70 94 99 78 77 198 220 10 4 432] 43 37,20 9 124 40!) 46 61 39 jn ah r 
| 


c 
¡[e 
> 


Mugeln b. Pirna... 6 804] 302 238 273 201 218 613; 1191 25 19 1 276 |106. 97 4414 159 
**Nenjtadt St. I.. . . | 5110] 124115 125 121122 302 305 
*Neuſtadt (Landbe sit) . . | 6999] 235 238 241 257 236 633 
*Retmbardtédorf . . . .. . 2462] 80 89 89100 71 247 
** Schandau St. J.. . 3388] 81 59 71 67 67 185 160 
»Schandau (Landbezirk) . . 3296] 119 116 118 124 88 270 295 1 

Sebnitz St. 410603] 271277 267 285 314, 745, 669 3 


Le 
` 
— 
— 
— 


| I? 10 629| 50 42 2 246 


24 1258 (160120 5716 325 136 137 118 158 129 hi 


7 Pa 
811: 448) 44 26 10 7 153, 54 41 50 50 45 Un 1 
8 8 36124 18 17 8 214 59 53 66 53 5% 154 
410 589 52 56 3110144 55 75 49 63% 54 122 
5 
7 


15 14641162 97 6125 507 163 173 161 182 173 Au > 
ien 1 665 45, 51 60 51 54 121 140 2 270 30 29 13. 4107 34 37 35 41 36 87 hi 
Wehlen St. 11... . . . 1 250 41, 51 49 41 33 114 101 5 4 224 27 12,1916 89 33 29 48 30 23 s ' 


IV. Kreishauptmannſchaſt Leipzig. 

18. Amtshauptmannſchaft Borna. 
* Borna St. JJ. , 49045 254242215 228 229 606 595 17 18 1 236178 132 58 17 543 221 164 195 181 167 494 * 
*»Frohburg St. II. 3674] 135 130 126 123 121 333 302 10 14 659 83 51 2510 192 75 88 68 67 641) 2061) .7 
Geithain St. iI. . 3980 146 143 130 128 129 355 321 12 11 | 699] 61 56 1612 238 92 85 70 61 76%) Iw Ir 
**(uroibjd St. 1......]|5725] 174 158 150 160 138 378 402 10 7 797163 77 21 7284, 98 85 105 84 BN) 23). . 
Sëvuabren StH...... 862 33 24 21 19 21 68 53 3 4 128113 8 1 2 61, 23 14 13 11 24 oN 
**vaujigt St. In.. 3563 86 96 78 95 85 216 224 9 6 455 50 41 2010 246 83 70 70 75 69 Iw * 
** Pegau St. JI. 5722 182 200 200 183 150 458 457 18 11 944/110 86 4914 271 108 102 102 118 100 20 * 
Regis St. Ir, 1351 57 57 50 53 64 145 136 9 4 294] 38 21 5— 48 21 25 20 25 21 6h ” 
"NOIR O5 ID, Soo uw 3006 97 88102 93 93 259 214,12 4 489 58 51, 1910 127; 66 50 60 51 38 13 . 


19. Amtshauptmannſchaft Döbeln. 

Döbeln (Landbezirk) .. . 6587] 213 201 224 220 230 559 529 32 18 1138 [110 96 66 24 225 105 89 121 105 s 29 m 
RO ee . 2446] 92 68 80 78 65 202 181.10 3 3:6| 30 26 19 9 114 A 44 42 33 238 Ha * 
» Hainichen St. J.. . . 7869 169165 157 166 177 426 4068 2415 873 70 61 26 23,472 138 135 131 146 112 POA ae 
**eariba St. Ii. . . 6 178 210 182 186 189162 476 453 18 22 969109 &2 4710,234 109 168 kä 162 MI gin ue 
Leisnig St. J. 8 076] 230184201 184 202 511 490 14 10 1025105 84 4130, 404 1560 130 117 133 128 310 “i 
"Marbach: 4 99 [2 159 50 74 60 53 57 146 148 7 5 366 29 21 13 100/100 33 34 38 32 36 u2 `i 
* Roßwein St. 1. . . . 9256] 284 282 258253 230 659 648 34 21 1362 [110 89 62371433: 152 142 175 132 130 X > 

** Waldheim (m. Anftalt) et. 1|12335| 369 308 300 253299 771 724 34 21 1550|156 112 6729 577 194 197 207 172 171 510 


i 


20. Amtshauptmannſchaft Grimma. 


* Borsdorf b. Grimma. . . 3044 97 94 94 84 86 231 224 11 4 470 43 34 17 5 67 28 37 34 37 30 a3 
Brandis Ct. II.. 2778 81 106 85 97104 233 240 7 5 4858 58 51 24 5 109 56 47 47 51 46 121 c 
Colditz (m. Anſtalt) St. I .1 5312] 124 88 120 105110 295 252 8 3 555] 44 35 37 7 415 103 92 117 121 105 o» - 
** (Grimma St. 11... 11312] 280 313 269261 251 695 679 29 19 1 422 [121 106 7028 587 195 182 192 175 108 jg ~ 
**Musiben St. II uu 0 E 51 38 39 37 38 100 103 2 1 206 14 ls 9 6 99 33 23 30 38 22 n 
** Naunhof St. II... ., .1 3427 01107 95 88 84 225 240 11 8 484 38 32 2114 172 58 65 54 63 3T 13 
**Verdau St. II... . . . 2443] 86 77 83 73 67 204 182 10 5 401] 49 32 2019 91 41 55 45 37 249 h 
»»Trebſen St. II. .... 1429] 48 54 55 55 55 131 136 8 6 281137 23 19 9 58 40 28 19 27 32 è 

1) Einſchl. 1 Perſon unbekannten Alters, die in den Spalten 13 bis 17 nicht angenommen werden konnte. 

2) Cumol. 2 Perſonen unbekannten Alters, die in den Spalten 13 bia 17 nicht auigenommen werden lonnten. 


Rod Überficht 7. 


Nanıen Mitt Zahl der Geborenen Zahl der d (ausſchl. der Totgebore nen) 
der Standesamtsbezirke lere = Des [P I im erſten] im alter D I 
21 I = Stadt mit Revidierter | BHL [ebenb TR s von aller Altersklaſſen überhaupt 
Städteordnung . „„ "d n mr a m 
„II = Stadt mit Städteordnung u anm ' Qaup : | 
ur mittlere und kleine Stadte 910 | 1908 1907 1905 1909 1910 — — m. w. mol ls i P Hi 1907 | 1908 | 1909 | 1910 || m. | w zu! 
| | | | | m. | w. li | | 
| 


1. oz |» 4.5. 6.7. 8 | 9 10.11. 12. [| 13. | a. GC 10 17. 1 18. | 19. | 20. | 291. 22 || 23 24 25 
21. Amtshauptmannſchaft Leipzig. 
RRR ae 2820] 95 100 95 95111 247 249 12 4 512] 65| 35! 23 4! 96, 43 40| 50 46 44 130| 93. 223 
MIN ede anos we & 10648| 358341331315330 851 824 95 23 17230157 135 5322 323 149 146 144 | 118 133 357 | 333 | 690 
copltädtein o ... 3251 99 99 s3109 90 242 2388 4 492| 24 91! 19 7113 28 33 30 47 460 96 88184 
toßzſchocher- Windorf .. 5463] 234 220 189 200 225 551; 517 11 13 1092147108 4017 160 116 85 85 94 92 246 226 472 
undorf (m. Böhlitz-Ehren— g AN A | | 
VVT 5325 200 232 236 223 221 560 552 16 10 1 13881116 81 3715 135 84 75 78 79 63 198 181 379 
Azhauſennn 7D) 5981 | 186 165 177 207 93 447 381 4 9 841 96075 3120 598 188 192 209 191 40 451 369 820 
dauthairjn nas 4247| 166 157 148167164 414 388 14 16 8320114102 45 10 110 81 80) 74 76 71 196!) 186 | 382!) 
jns e a 10614] 475471 477 435 383 1 1371107 43 19 2 30€ [2631216 7127 299 197 190 192 160 137 451 425 | 876 
ebertwolkw iz... 1315 124 151 136 144120 332 343 10 11 696 85| 65 19 7 153 64 79 52 71 63 169 160 | 329 
arkkleeberg ). 3437 155137138132 36 314 284 15 11 624 65| 55 2911 116 65 53 67 69 22 | 136 140 276 
arkranftadt St. . .. .1 7597| 271 256 295 264264 686 664 21 16 138711761117 5720 264 .132 130 133 121 112, 351 244 | 628 
r 8 713] 375 368 398 403 365 984 925 32 20 1 9610240 214 73 20 168 145 134 149 152 135 366 349 715 
EIER, ulis eoo 5354] 187 183 186 175179 475. 435 23 13 946 85 67 20| 8 130 71 69 42 58. 40 174 136 x 310 
hanert, ea EE 13846 | 471 449 419 428 4241 116 1 075 34 26 2 251/252 205 10936 340 211 192 193 195 147 467 471 938 
mig St II 45. . 2 ., . 4907] 176 175 163 173192 451, 428 10 9 8981101 71 4616203 95 91 91 89 71. 246 191 | 437 
abren e ae es 9366] 320 307 318 337 370 846 806 | 18 14 1684/171149 | 6029 211: 138 133 124 95 130 320 300 Ä 620 
ventau St. II n 4524| 155 172 148 160 162 415: 382 8 11 816] 88 67 258 220 98 90 80 68 72 202 206 408 
venfau (Landbezirk ) .. 2610] 84 86 101 115 102 247 241, 18, 8 514] 84; 50 22| 9 104 54 57 56!) 54 49 154) 116 ; 2701) 
22, Amtshauptmannſchaft Oſchatz. 
ahlen St. InIm. 2961 88 74 81 84 89 216 200110 7 433 41! 29' 14 8 186: 520 48 52 70 51 141 i 137 278 
ügeln St. Inn 3041] 111 85 73 89 98 236 220 12 6 474 53 48: 15 10 170 62 53 80 53 48 144 152296 
ap StJJI. 10 836 280 269 257 275270 686 665 20 17 1 388 [128 106 75 45 525 226193 164 156 140 443, 436 | 879 
tehla St. II.. 3048] 115 102 132 119115 265 318 5 6 594 74 56 26 14 186 72 69 71 72 72 175 181 356 
denn: nr 2351 70 69 49, 57 65 165 145 8 8 326 25 27 1912 119 47 44 30 48 33 95 107202 
23. Amtshauptmannſchaft Rochlitz. 
tuittuciba . z.. 2366| 84| 87 79 63 81 209 185 6, 8. 408] 59 40 10110; 101! 53 52 38 34 43 119 | 101 220 
irgſtädt St. J]. . . 7729 209186 230 211211 950 497 24 11,1082]|139 90 47/17 384 157 134 144 128 114 374 ' 303 | 677 
irajtadt (Landbezirk m. | | NE. | AM | | | 
oppersdorf) ?)) . . . 8212] 321/325,312/328 324 820 790 42 24 1 676 [204 169 63125 356 169 | 147 179 174 148 415 | 402 817 
QNB ren 1780 1521177/1651145 162 412 389 13 11 825 83 63 3121 188 73 71| 96, 84 68 195 197 392 
ungswalde St. II. . .| 4497] 153|1271145|147 113 362 327 11. 8 708 58 49 | 2718217 86 67 81: 67 58 173 186 359 
trtmannsdorr . .. 5777 2080197209202 210 513 513 12 16 1054108 84 31ʃ11 251 85 , 108 | 112 101 79 255 230 455 
nenau St. III. 41140] 144/144/11511126 113 347 331! 5 8 691] 77 58 26116 165 76 72 66 67 61 182 160 342 
FF 2928] 122107114106 94 270 273 7 6 556] 73 64.15 7 119, 44 79 60 53 42 147 131 278 
mg St. JJ. [7505 2821257268270 245 690 632 19 6 1347163 124 34/22 381 135 159 158 148 144, 394 350 744 
a et. I ...... 6313| 174'155|153]161130. 373 400 17 10 800] 71 65 32115 346 104 112 105 108 100 268 261 529 
ura (m. EE 4445 176 183/1800165 173 416: 461 17 23 917112 97' 2815 180 111; 86 | 92: 81 62 210 222 432 
ebjelburg . ..... .| 2818 98 


111 93 85 90 215] 228: 8 12, 463] 31 95 | 19, 5 159 42 51 45. 53 48 119 120 239 
, Y. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 
24. Amtshauptmannſchaft Auerbach. 


ebay St. .. 11558] 297 314 313 331 314 802; 767 39 23 1 631192149 67:25! 100 159 181 157 | 169 | 167 425 408833 
terbach (Landbezirk) mit „ ran ce | I | | | | | p ip | | 
Schnarrtanne u. Vogels⸗ ` | NE | | | 

quim) ur oce xeu a 13461| 548 580 591 594 585 1 4981 400 51 36 2 985 [417 307 117 42 491 281 257 282 | 259 | 295 | 784 | 590 11374 
Ge Ve a aa rare a 2854| 125 118 109 104110 285 281, 8 2 576| 64 59 30 10 102 62 57] 52! 48| 46 133 | 132 | 265 
unndöbra .. .. 3747| 120 110 110 103 93 268 268 2 6 54439 33 23 10 130 48 47 57 38 45 123 | 112 235 
o 5486| 212 196 207 215211 517 524 14 20 1075 [125 89 4415 138 93 | 79 81 75 83 215 196 | 411 
dtenftein St J.. . 14281] 516 505 568 489 490 1 290 1258 31 33 2 6121306 192 15037 429 240 218 239 199 218 596 518 1114 
ilkenſtein (Landbezirk) .. | 5415] 181 184207 183 176 440 491 17, 10 055 94 91 5922 151 98 75 83 76! 85 | 202 | 215 | 417 
Rena 6882 231 201 225 188 161 537 469 19 11 1036107, 81 60 17 265 110 110 115 88 107 279 251 | 530 
ngenfeb St.. IJ. 6481| 197 189 173 169175 480 423 22 15 | 940 120) 86 4119 274 122 115 11!) 97 96 2911) 250 | 5411) 
mbach i vd. 2962 91 93 89 92 81 210 236 5 7 458 52 29 19 6 117 49 41 40 48 45 118 105 223 
VV 2560] 89104 95 75 96 222 237 10 4 474| 48, 38 24, 9109 44 48 58, 39 39 124 104 228 
autenkranz m. Gottesberg | | | | f | i : | ' 

u. Tannenbergsthal?) . .| 3453] 118128110113122 290 301! 5 8 604| 55 50 21 7 168 65 65 58; 47 66 158 143 301 
bewiſch het 8518| 258 307 302 308 298 804 699 27 19 15491222140 72 17 446 192 186 179 157 183 511 | 386 | 897 
euen St. k. 7814] 246 227 242 233219 613 554 27 23 1 217 [166 130 63: 21 364 160 | 140 174 133 137 388 356 | 744 
ceuen (Landbezirk) ... 4875| 174153155 161178, 418, 406 16 6 876/108 93 3113194 295, 87 87] 80 90 227 212 | 439 
nterſachſenberg EE 5384| 168 180 173 176 160 451 406 26 18; 901| 76 62 57 21 199 96 | 91, 63| 84, 81 194 221 | 415 
3 2 855 112100 98 102 82 243 251 11 5 510 54 48 16 4 110 52 52 48 42 | 129 103 232 
Uia ......... 3150] 120112104106, 77 277 242. 8 4| 531| 43 39 18 5:117 41 | 50 . 45! 53 | 111 | 111 | 22 


1) Einſchl. 1 Perſon unbekannten Alters. bie in den Spalten 13 bis 17 nicht aufgenommen werden konnte. 

2) Böhlitz⸗Ehrenberg bildet feit dem 1. Januar 1910 einen beſonderen Standesamtsbezirk, tft aber bis Ende 1910 zu Gundorf gerechnet worden. 

Vergl. hierzu die B me.fung bei Sta t Leipzig auf S. 187. 

4) Wópperedorí bildet feit dem 1. Januar 1900 einen beionreren Standesamtsbezirk, ift aber bis Ende 1910 zu Burgítábt-Land gerechnet worden. 

5) Köthensdorf bildet feit dem 1. Juli 1909 einen beſonderen Standesa y tsbezirk, ift aber bis Ende 1910 zu Taura gerechnet worden. 

6) Schnarrranne und Vogelsgrun bilden feit dem 1. Januar 1702 einen beſonderen Standesamtsbezirk, fin) aber bis Ende 1910 zu Auerbach Land gerechnet worden. 

7) Tannenbergsthal und Gottesberg bilden feit dem 15. Februar 1909 einen beſonderen Standesamtsbezirk, find aber bis Ende 1910 zu Morgenröthe-Rautenkranz gerechnet worden. 


Ee 
— 


Noch Überſicht 7. 


Namen Mitt- Bahl ber Geborenen Zahl der Geſtorbenen (ausſchl. der Totgeborenen) 
der Standesamtsbezirke lere eC Ee Tr V . 
€t. I = Stadt mit Revidierter cast lebend tot 1 cc er aller Altersklaſſen | überhaupt | 
Städteordnung erung — &TL | 
= 1906 bie ufammen "al übe | l 
PEN uns tiene State | 1910 | 1906 |1907/1908/1909/1910 ES Co v. m w. [sie GK "| 1906 | 1907 | 1005 | 1909 mei m. m. o | 


9. ||10.| 11. 14. || 15. |16.| 17. || 18. | 19. | 20. | 31. | se I 


25. V Olsnitz. 


k 74961 251 588 589 6 1 194 115 n 58 16: 288 | 113 | 132 ¡116 97 96 293 23 5 
*Bab Menn 4 308 143 120 142 122113! 829, 318 11 5 8, 659 52 24 20, 279| 64| 78 88, 89 92 212 19 (. 
n 2306| 66 52 69 66 74| 170 157 E 4 339 23 2 22 6 8124| 30| 47: 44 25 37 91 N 1 
ull on ARMEN 669] 103 93, 99 1101100, 267 307 17| 8| 530 40 26 13 8 121 48 411 33 35 51 104 1M .: 
Markneukirchen St. 1. 8733| 2200188 209 231 200, 541: 69 20 11 1083| 59 53 26 9 311 83 77 92119 220 2$» - 
"II GL l1. eege 13963] 438 137 393 400 306. 1005 969 20 23 2 016 [165 125. 112 37, 585 226 225 | 237 | 201 | 173 188 531 Amt." 
»Olsnitz (Landbezirt) . 7869 282, 267 262 244 207 643, 619' 14 17 1 290 108 9168, 20 288 122 | 129 | 107 | 111 106 288 20887 
„Schöneck St. J. 4597| 150158146121 99 357 317 690 | 60 35 251101 167 63| 60 54| 66| 54 149 1e Z 
26. iine Deene Plauen. 
esElſterberg St. II... . . 4972| 129134 131 125 124 318, 325 14 ch 661| 82 471 20 14 259 87 | 80| 87 76 92 237 18 1 
Mühltroff St. II. . .. . 1844| 62 52 61| 71 55 144 157 2 5 308] 25 19! 111 5 141 | 27| 39| 48: 39| 48 103 9% 2 
e 79281 256 224 213 181 170 536 508 y 7 106511 194 96| 59 21 334 130 137 115 135 117 345 299 ; 
»Mylau (Landbezirk) 2547| 83 78 68 60 61| 182 168 2 358] 48 36, 16 4 104 43 41 46 35 43 109 99 
»»Netzſchlau St.] 7621| 232 182 191182179 491 475 | 13 9 988 86 Gi 4915 273 112 | 99 102 100 80 231 23» 
„Neumark 3651| 109 95 92 95 8% 225 248 11 4 488| 58 1| 16/10 153| 66 50 62, 54 56. 145 143 
ene 4174| 136125 126122 119 336 292 10 16 654 69 52 30 9 227 99 65 68 82 73 205 1082 
traßberg (m. Neundorf) !) | 2158| 93 59 79 57 69 178 179 5 7 369 35 35 9 9 82 46 32 39 31 22 81 » 
o 2 732 124119 1081117 87| 273 270, 4 5| 552 | 64 42 24 12 116 54| 49 55 59 41 134 124 
»Unterheinsdor r 2075] 75 57 55| 59| 55| 168, 183, 7| 9 317] 37 32 16. 7 92 3435 52 81 32 96 8 », 
27. Bo Pci Be Be Bei Schwarzenberg. | 
eee 4234| 167 157 174176 168 424 418" 9 11 862] 97| 70'i 42| 8 136 | 60 63 102 68 58 182 | 1% * | 
Benibab 92s 3443| 126 143 132|118'126' 352 293 6 9 660 77| 47| 42114 108 47 57 67| 62 55 | 171 | 11; — 
„ 1.9 See E 3829| 182 177 185 200162 463 443 9 13 928120107 4410 126 | 91 108 85, 74| 55 207 2% : 
*Breitenbrunn ...... 2754| 93103 98 98 80 240, 232 8 9| 489| 5444 10| 6 132 56 49 53 46 38 | 1871 12 J.A 
**(ibentod St. JI. 91391 366 332 356 327348 867 862 31, 28 1 788 [238/189 104/25 393 170 | 230 | 190 | 186 | 114! 492 a 
„Grünhain St. IL. . . . . 2496| 84, 81| 7 16| 80 79 209, 191 (E 415 | 44| 33, 26 7178 55| 72| 57 55 51 | 149, 141 
*Grinjtádtel ....... 2504| 89 83 89 78| 82 209 212 6 434 | 46| 45 20112 122 45 53| 48 | 43| 56 118 | 1% - 
**ofanngeorgenjtabt St. II | 6210| 214 250 219236224 592 551 21 22 11861380120 63/23 242 119 | 123 124 | 113 | 107 || 297 | 3*9 
CV 5 488 205 179 189 247/902. 507| 515, 23 9 1 054 119|111| 4817 191 108 84|108| 93| 93 240 240 "e 
„ 7160] 269248277253 219 616 650 26, 20,1 312 |157 143, 79.26 324 ¡141 | 170 | 169 ¡ 130 | 119 | 358 E 
»Lößnitz e ‚Ohne | | | | | | | 
Lenkersdorf z. T . | 2267 78 99 82 252 198 5 456 | 75 50 2 7 68 42| 46] 40 52 47 126 101 
Markersbach 2357 81| 81 94 81| 91; 241| 187 12 8 448| 60| 42 93 10 110 | 51 | 49| 51 55 39 | 130 | 115 ʻi 
**Neuftádtel St.I..... 5124| 170 170 1701611162: 430 403 11 16 8601310105 46/25 po o 110 | 85|122|107| 83 256 | 235 
Niederihlema . . s... 2519| 104 79 73 88 78 218 204 4| 2| 428 62 38 18 E 4] 48| 42| 45 31 28 110| M 
bbeddlema : +... 2520| 92 86| 99 84| 59 234 186; 11 4| 435| 63] 43, 2: E 38| 54| 48| 34 | 116 | 1% 
"Malal a Z a A ge x x» 3493| 142 139 124/127/118' 327| 323 13 12 675|106| 79' 35 d 32 83 74 69 57 189170 
Rittersgrn n 2565| 104 95 86) 80 92 229 228 12| 9| 478| 48| 371 21| 6 115 58 38 40 45 110 n 
Schneeberg St. 1 9213| 334 328 308 299/284 770, 783 29 22 1 604 [3080196 81/30 416 197 206 | 220 | 206 202 | 560 | 411 
Schönheide 9307| 355 351 336 297/269 805 803 25 22 1655 224/198 81/34 384 185 | 244 | 166 | 166 159 448 | "t 
**Sd)warzenberg St. I.. 5008| 130 1431129 1551159 372 344 10 6| 732] 73| 59 29/20 222 | 79 82| 70 89 83 223 iw : 
„Schwarzenberg (Landbezirt)] 3394| 128 111119108109 302 273 5 3 583 66 41 35/21 146 59 73 61 59 51 153 1» ` 
*Otügengrtün . . . . . . . 2570| 95 82, 85| 98| 92 235| 217! 7| 6| 465| 49| 39 elıı 114, 40| 42 60 34| 45 105 116 2 
C 102 AER 4669| 174 182179182169 449 437| 20 9| 915| 89| 95 65/25 181 | 73| 88 117 72 103 214 | 23 +» 
28. Amtshauptmannſchaft Zwickau. 
EN DR TEXTE 5283| 174172171 145134: 301 405 17, 8 821| 79 66 3413 174] 89 66, 88| 60, 63: 196. 170 > 
A i-o ç š 4385| 180123171150136 366 394 19 8| 787| 94 78 44 16 149| 79| 88 77| 67| 70 191 1% > 
x UC TE EIE E en 2288| 85100 84 85 92 231| 215 6, 5| 457 57, 50,2613 67 47| 52| 40 37 al 104 10 : 
Eberöbrunn ....... 2039| 81 60 69 63 56 150 179 11 10 350| 25 33 16, 4 87| 36| 37| 38| 32 22 85' w 
Srantenbaujfen . ..... 2237| 89 81! 77 93 95 219: 216 5 10| 450 58 41,211 5 75 25| 39| 46| 48| 42, 106. M > 
Friedrichsgrün . . . . . . 2978| 134123113115107, 331 261 11 7| 610| 80, 55 34 4 100| 66 | 58| 58 d Si 147 1% 
**Sartenftein St. II 2792| 108 98 97 90 84 235 242 |12: 8 497| 70 76 28 8 160| 72| 87| 56 155 187 ^ 
e 7406 189 205 184 173 148 455, 444 26 11 | 936 |124 108 | 4722 386 144 | 157 | 142 117 de 127 345, m * 
»Kirchberg (Landbezirk) mit s- . | EN EN | 
:Bortecibor") a. & 34 3622| 112105 97106 80 254 246. 12 10, 522| 44, 46' 2118 151| 76 65 38 a6 55 149 19 - 
*Qangenbemébotf . . . . . 2456| 91 95 90 95 84 230 225 16 9| 480 67 51' 16 8129| 60| 59| 43 55 54 140 131 - 
Langenheſſen .. 2524| 101105 94 91 87 241 237, 5 4 487 80 70 | 20 7 98, 61 56 56| 53 49 145. 1% 
Leubnitz b. Werdau . . . . 4252 154 135 131 123 123 349 317: 9 9, 684 90 67 3215 145 69 86| 76 44 74 175 14 
»Lichten kanne 5616| 253 229 219 228 201 597 533 25 12 1167195 129 36 6 192 132 113129 82 102 301 257 
t 2129| 66 63 63 82 74 189 159 8 2, 358 39: 22,19, 5; 77, 39 31 [ 84; 35 23 75 v È 
ai PRA: 4795| 136143171 144148 370 372 20 10, 772| 97 82 32 110165 83 63| 88 80 73 19% 19 N. 
»Niederhaß lan. 6350| 262 230 227 202 208 558 571 22 161167134113 50 20 190 97 118 105 102 85 259 Xs ^ 
Miederplaniß . . 2 2... 94 142 |1 052 952 943 894 873 2 408 2 306 111 73 4 898 |674 508 166 50| 712 | 458 437 | 420 | 416 379 1094 1015 .! 
„„ y z e dé EE a 7877| 336311339285298 814 755 16 17,1602 [207 169 | 63 16| 235 | 142 | 151 | 129 139 129 350 Uv * 
Schedbemwiß. < ¿ . . 5780] 213201 180 204170 500 468 10 12| 990/118 89: 59 26 194 | 137 | 86 107 81| 75. 251 28 ( 
Cteinpleis . . . . . . . - 3498| 157156160131133 368 369 16 7; 760 166 140 30101125 | 91 122 100 85 73 239 239 4 
CUM. ae rd stus 2026| 78 82 80 80 74 199 195 12 6' 412| 59 44" 13 8| 80, 40| 47| 89 A x 104 1 3 
„„ 5623| 245 205 223 199 187 548 511: 28 17.1 104 [144 98 45 13| 159 10 114 246 213 4 
Wildenfels St. II 2597] 90 76 63 62 74 176 189 11 4; 380 47. 24 13 4152 38 Ip 3 
IRT 8188| 276 234 280 238 212 607 633, 40 26 1 306 158 118' 49 10| 245 E 15 dog TR 277 * 
N 2004| 80 77 82 88 86 219 194, 13 8 434] 80 44 13 2| 90 a 2 


|; 1) Neundorf bildet feit bem 1. März 1908 einen bejonderen Standesamtsbezirk, iſt aber bis Ende 1910 zu Straßberg gerechnet worden. 
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Überfiht 8. Zuſammenfaſſung nach Kreishauptmannſchaften und für das Königreich mit Unterſcheidung der in überſicht 6 
und 7 gezählten Gemeinden und Standesamtsbezirke. 

a) bedeutet die Summe der in der Überſicht 6 genannten 21 größeren Stadtgemeinden mit mehr als 15 000 Einwohnern, 

b) e z z e e e > 7 z jonftigen Stadtgemeinden und größeren Standesamtsbezirke. 


darunter darunter 


überbaupft überhaupt x 


männl. a b | männl. | a b 


2. | 


Kreishauptmannſchaft Bautzen. Rreibenptmenuiigett Chemnitz. | Kreishauptmannſchaft Dresden. 
Mittlere Bevölkerung. .| 435270 211 341 | 67083 211 746 [887 000 429 199 | 351 670 421 426 1 318 440 || 631689 | 621 440 | 439 438 


Zahl der FE 

1906| 12167 6 252 1538 | 5896 | 30387 | 15 632 

1907 | 12066 6285 | 1515 | 5812 | 29 920 x 15408 | 10904 | 15037 | 36934 | 18750 15 868 13392 

1908| 11810 6081. 1552, 5694 | 30159 | 15322 | 11122 ' 15138 | 36146 | 18506 | 15543 | 12963 

Lebendgeborene . {1909| 11565 , 5907, 1362 | 5523 | 29588 | 15177 10766 | 14976 | 34912 | 17930 | 14799 | 12509 
1910| 11070 | 5678 1397 | 5240 | 28127 E 14426 | 10212 | 14271 | 32947 | 17069 | 13657 | 11996 


E ————- 


zuj.| 58678 | 30203 | 7364 | 28165 |148 181 
Totgeborene . . ... 2063 | 1 174 234 951 | 5313| 2996 | 1939 2619| 6747 


M 18 [sus 
š 


|! x 
zuſammen] 60741 | 31377 | 7598 29116 |153 494 | 78 961 | 55 841 | 77529 | 185725 


Zahl der Geſtorbenen. ; 
1906 2 087 LITO 213 | 978 8184 || 4542 2 793 4 304 6684 | 3829 | 2 776 2 539 


Sachbetreff 


| 
überhaupt Ls — ESA == 
| männl. | a | b 


10 898 | 15 488 38 039 19246 16518 13 666 
= 


— —⅛— —  ——-— -,o WI5H — n U 


| 75 965 | 74910 | 178978 


| 


91 501 16 385 64 526 
3884, 3043 2 210 


95385 79428 66 736 


1907| 2387 1413 277 | 1122 | 8008| 4493 2627 4308| 6279 3517 2481 2472 

imerften Lebens⸗ 1908| 2088 1186 209 939] 7411 4120 2553 3833| 6148 3486 2457 2320 
fahre 1909| 1934| 119b 217 872| 6788 | 3817 2246 3709| 5612 3139 2141 2228 

1910] 1981) 978 185. 8sı| 6011 | 3337 | 1954| 3286 | 4809, 2745 1818. 1916 


TRAEN | REES A s PR , fo em — — | - —————-|——— 


ail 10277 | 5876 1101 4742 | 36402 20 309 12173 19390 | 29532 16716 | 11673 11475 


im Alt. v. 1 bis 5 Jahr. 2440| 1250 305 1172 | 6261 | 3167 2426 3015| 7738 4007 3340 2825 

AS ET 1080 || 541 165 495] 2498 1204 863 1272 | 3735 1882 | 1680 1243 
15 30 2099 963 423 4870 | 2041 1970 | 6818| 3147 3722 | 

2 30 , 60 - 7099 3828 1264 |11068 | 13971 | 7414 6 006 19 168] 23424 | 13201 | 12958. 

über 60 + | 13806 6174 1648 20324 9814 7024 | 30 767 13586 | 13 662 


1906 7249 | 3 735 919 3459 | 17343 9031 ı 62379 8841 20720 || 10723 9535 7 021 
1907 7 794 | 4004 1046 3764 | 17856 9397 6381 9 082 20606 | 10567 9 473 7 084 
aller Altersklaſſen ` 1908 7662 | 3863 988 3601 17 209 8970 6 302 | 8627 21231 | 11018 9 895 7 058 
1909 7352 | 3708 | 1006 3 443 16 350 8524 5867 8424 20172 | 10401 9 187 6 909 
1910 6745 | 8 323 | 947 3208 | 15579. | E. 037 | 5 634 š 7879 19 305 | 9 845 8 945 6 478 


—— | 59554 47035 | 34550 


x 


18 992 


yujammen5| 36802 | 18633 4906 17475 | 84337 | 43959 | 30463 42 853 | 102034 


Kreishauptmannſchaft Leipzig. Kreishauptmannſchaft Zwickau. Königreich. 
Mittlere Bevölkerung  .|1 191 993 584 734 615 029 319 445 [829 895 396 956 280 781 429 895 |4 662 598 2 253 919 2 036 003 1 821 950 


Zahl der Geborenen. 

1906 35 929 18 242 | 17235 10500 | 28 429 || 14 687 

1907 34959 , 17970 16 646 10169 | 26 938 || 13 838 8532 14 621 140817 | 72251 53 465 | 59 031 

1908 34541 17647 16327 | 10147 | 27 216 || 13 931 8823 14680 139872 71 487 53367 | 58622 

Lebendgeborene 11909 34239 17507 16141 | 10023 | 26 417 13511 8 533 14 208 136 721 70 032 51 601 57239 
1910 32 959 16 843 15 501 9 657 24 997 | 12 2 566 | 8 109 13 438 130 100 66 582 48 876 54 602 


zus. 172627 88 209 81 850 50 496 |133 997 | 68533 43 038 | 72331 | 692461 | 354411 | 262539 290 428 
Totgeborenre 5833 | 3299 2 886 1586 | 4437 2557 1518 2299 24398 | 13910 9620 9665 


zuſammen] 178460 91 508 84 736 52 082 [138 434 || 71090 | 44 556 | 74630 | 716 854 368391 272159 300093 
Zahl der Geſtorbenen. 


9041 15384 | 144951 | 74059 55 230 | 60 934 


1900| 7383| 4125 3354 2307| 6647| 3801 | 2162 3688 | 30985 17470 11298; 13811 
1907| 6464 3554 2899 2030| 6171 3505 | 1947 3405 29 309. 16482 | 10231 13337 
im erſten Lebens- |1908| — 6678 3660 2923 2163| 5852, 3267 1813 3291| 28177 | 15719 3955 | 12546 
1909| 6221, 3441 2784 1956 5190, 2892 | 1 639 | 2837 | 25745 | 14414, 9027 | 11602 


jabre 
de 1910| 5247 2981 2335 | 1586 4827 2681 | 1489 676 30 
zul. 31993 17761 | 14295 10 042 28 687 | 16 146 9 050° | 15 947 136 892 76 809 48 292 61 596 


im Alt. v. 1 bis 5 aris 7024 | 3569| 3333 209 | 6134 3136 2006 3396 29 595 15128 11410 12 503 


2731 | 22 676 12724 7781 10300 


n Ib 3085 2 564 1464 894 | 2325 1129 759 1217 12 724 | 6 321 4 931 5 121 
s e :15 30 + 6717 3312 | 4057 | 4214 | 1792 1 645 24 719 11 255 11817 
« - . 380» 60 * 19432 | 10859 | 11 087 (¡13943 | 11822 , 6482 | 4565 16 758 75 145 | 41 783 35 880 | 79929 
„ =úber 60 + 25709 11661 | 11 427 | 17220 8056 5154 107829 49291 38 915 
| | | 
1906 19516 | 10292 , 9329 | 5827 | 14803 7841 4960 7840 79 631 | 41 622 31022 | 32988 


1907 18897 ' 9707 9137 | 5505 | 14763 7748 , 4807 7 838 79916 | 41423 30 844 33 273 
aller Altersklaſſen 1908] 19 402 | " 087 9364 5606 | 14 461 7558 4724 7688 79 965 11 496 31 273 32 580 

1909| 18596 | 9621 8980 | 5360 | 13316 , 6881 4392 | 6991 75 786 39 135 29 432 31 127 

1910| 17559 | 9 028 | 8856 | 4680 | 13062 . 6715 4297 | 6962 | 72251 36948 28679 | 29207 


zuſammen !)] 93970, 48735 | 45666 | 26 978 | 70405 36 743 23180 | 37319 | 387549 | 200624 | 151250 | 159 175 
1) Einſchließlich ber Gejtorbenen unbekannten Alters. 
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Über ſicht 9. 

Berechnung der Veränderung des Bevölkerungsſtandes durch Geburten, Todesfälle und Wanderungen in den in 
überſicht 6 und 7 gezählten Gemeinden und Standesamtsbezirken. 


*) bedeutet, daß der Standesa m tsbezirk mehrere ſelbſtändige Gemeinden oder Teile ſolcher umfaßt. 


bedeutet, daß zu dem Standesamtsbezirke der Stadt auch noch Landgemeinden gehören, welche aber nur dann unter der Bezeichnung „Landbe tt Eritreans 
finden, wenn fie den Vor bed ingungen (vgl. Tabelle 7, entſprechen. 


Einwohnerzahl im Umfang Einwohnerzahl im Umfang | In den Jahren 1906 bis 1910 


Namen der Standes In den i bis 1910 


vom 1. Dezember 1910) Namen ber Standes- | pom 1. Dezember 1910) finb !) 
amtsbezirke amtsbezirke - e 
bei ber alfo bei ber alfo ge ge · | elio | Lon 
St. I Stadt mit Revi- Volkszählung 1910 St. I = Stadt mit Revi- Volkszählung 1910 boren ftorben geboren Leer 
dierter Städteordnung von dierter Städteordnung S 
° A RT RET MUSS 
St. II = Gtabt mit Städte- St. II = Stadt mit Städte (einihrießtic | oder | "€ 
orbmung für mittlere u. ordnung für mittlere u. i | pt 
; 1905 1910 1905 1910 weniger der weniger rungen 
kleine Städte Heine Städte | *) Totgeborenen | ? d 


A 


L Kreishauptmannſchaft Bautzen. 


1. Amtshauptmannſchaft Bautzen. 
Bautzen St. 1.29 419 32 754 33353 380 2 331 


4. Amtshauptmannſchaft Zittau (Schluß 
Seifhennersdorf 7999 8116 117] 928 688 240 1⁄2. 
: Spitzeunnersdorf 2209 2104 105] 276 202 74 Ny 
1049 2286 Valtersdorf . .| 2200' 2182 — 18| 286 202 & m 


Biſchofswerda Ds 9 9 00 nu Le 
KA id 201 T 532 9% 888 411 T Zittau St. I. . 34719, 37084 2365|4218 2809 140 
G 4 2| 299| 156, 143 1 
*Stoßpoftwiß . .| 4833| 5155 322 920 506 414 92 Ms A Neh, 
Königswartha. . 2146| 2172 26 300 178 122| 96 ae | . 
„Niederputzlau 2254 2344 90] 334 207 127 37 nis St. I . . 249 486 287 807 38 321144 557 24 708 19 54918477 
dr .| 6810 7066| 256 |-1 045 610 435 179 6. Amtshauptmannſchaſt Annaberg. 
t. II. 3411 3489 78] 467 266 201 1723 Annaberg St. I | 16 837 17 028 3 492 * 
Schmölln. . 3890 4299 409| 833 422 411 2| Bearenſtein 
*Geibau . . . .| 5852, 6325| 4731098 690 408 65 b. Annaberg .| 3965 4394 311 11. 
Sohland a. d. | | Bucho St. I .| 9306 9679 Am 5 
Spree . . . .| 5258] 5335| 77] 835 522 313, 236 Cranzahl... .| 2268 2435 137 3 
»Steinigtwolms- i Crottendorf . 4769 5050 2 A 
BO A 3274| 3296 22| 470| 301 169| 147 Ehrenfriedersdorf E 
Wehrsborf . . . 2232| 2351 119] 367| 223 144 25 SEL ...| 5848| 5676, 13 A8 
»Wilthen . 4850| 5280 430| 882| 413 469 39 m St. II 2315 2 481 | 1% 3 
»eienau . . .. Ə (J4, 2, š 
| 2. Amtshauptmannſchaft Kamenz. Geyer St. 1. .| 6275 6451 371 b. 
Bretnig . . . 2752 2868 116] 418 231. 187 71 Jahnsbach . . . 2399 2376 145 Mm 
**Elftra St. II. . 1495 1425 70 208 152, 56 726 Sobftadt St. 11. | 2258 2212 108 1 
Großröhrsdorf . 7398 8012 6141074 580 494 120| Königswalde. .| 2882 2836 139 IN 
e Kamenz St. 1.11120 11533. 41311539, 9851 554 141 Mildenau . . 2670| 2624 168 24 
**$onigébrüd St.Il 3 256 | 3730| 4741 476 271 205 269 Neudorf i. Erzgeb.] 2 846 2779 i i 
Pulsnitz St. I .| 3939: 4111| 172| 448 272 176 4|  Obermwiejenthol | 
»Pulsnitz (Lanb- | SEI... E8390 1999 | 214 
bà) s sx sl 7241 “1000 37911181 634 | 547 168 e eibenberg | | 
32639 25833 A KL 
3. Wmtábauptmannióaft Löbau . "4 
**Bernftabt St. I 1401! 1435! 34] 181: 155! 26 8 Gebma . .. .| 2900 3161 18 
Cunewalde. 5747 5728 19 864 561 | 303 32 Thum St 1. 4190 4302 212 m 
Ebersbach (L5b.) | 9274 9585, 311|1071 677. 394 83| Unterwiejenthal | | | 
SE, AAA 6016 6319 || 303] 742 519 223 80 SCH "E 6971 637 TEE 
Löbau St. I e 5781359 860 499 29 Wieſa b. Annabg.] 2915, 2946 247 27 
Neugersdorf .. 11458 11595 137 1308 812 496 359 f | 
Neuſalza St. II | 1278| 1212 66] 137 103 34 100 7. Amtshauptmannſchaft Chemnitz. 
Obercunnersdorf | 2635 2 600 35] 250 369 119, 84 Auerbach i. Erzgeb.] 2 548 2806: 258] 421] 236 155 © 


Oberoderwitz . .| 3454: 3661 207] 448 323 125 82 Borna b. Chntz. 3393, 3499| 106| 768 426 342 27 


Oppach. .| 2917. 2952 35 403 250 153 118 Burkhardtsdorf. 5121| 5 472 351] 886° 478 408 " 
Spremberg . .| 2359| 2584 | 2251 335, 191 144 81 Einſiedel . . . 1 641, 4916| 2751 775 384 391 Tí 
Zaubenfeim . .| 2532| 2523, 91 383 235 48 57 | *Olófa (mit Furth)] 4396: 4686 290 947 488 459 Jh: 
»Weißenberg St. ID 1 352 1212 140 157 114 43 183 Gornsdorf... 2556 2928] 372 460 330 230 e 
š ; Grüna b.($5ng. . 5443 5913, 470 1000 516 184 
4. Amtshauptmannſchaft Zittau. Harthau apo E 518. 6484| 966| 1414 726 un 7 
Bertsdorf .| 2054| 2055 || 1 309 219 90 59 Klaffenbach .. 1 988! 2080 924 419 208 211 Ji 
Großſchönau . .| 7431 7806 375] 820 575 245 130 Limbach St. I . 13 723, 16 806 3083| 2 324 1367 957 215 
Hainewalde. . | 25751 2695 120 361 218 143 23 Mittelbach . . 2 206] 2322| 1161 397 234 163 t: 
*Dermigédorí . .| 2587| 2630 43| 403 312 91 48 »Mittelfrohna e 2134| 2441] 310] 458 240 218 Y 
»Hirſchfelde .. 3139! 3314 175 404 256 148 27 »Neukirchen (mit | | 
*Neutersdort. . .| 3866 3794 72| 449 308 141 213 Adorf u. Mar- | | 
Niederoderwitz .| 35481 3770 222] 4891 371 118 104 kersdorf) . .| 8 988 10 447| 1459] 2096, 1132 - 4: 
Dibers def 5215 24631 248 800 502 298 50 Oberfrohna .. 4 381| 5 269 888] 812: 392 au dr 
ORIB St. II. .| 2899 | 3021 1224 540, 314" 996 104 »Oberhermersdorf 2129| 2576 447| 525, 274 251 19 
»Reichenauu . .| 9352| 9249 10311223 884 339 442 Pleiß a 28260 3 0431 217) 551! 264 JN P" 
1) Vgl hierzu die Erläuterungen auf S 207. 
2, Die Rerlufizoblen find in Spalte 4 (‚„Berluft an Einwohnern“), Spalte 7 („mehr geftorben als geboren") unb Spalte $ % mehr meg: ale zugezogen) bur 8:41 


Druck gekennzeichnet. 


Digitized by Google 
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Noch Überſicht 9. 


Einwohnerzahl im Umfang] In den q, (wn bis 1910 
in 


Ramen der Standes vom 1. Dezember 1910) 


Ç Einwohnerzahl im Umfan n den Jahren 1906 bis 1910 
| Namen ber Standes vom 1. Dude 1910) 8| 3 3 Kat 


amtsbezirke (o | amtsbezirke — ^ 
bei ber alío > * alſo | na bei der alío š aljo na 
€t. I — Stadt mit Revi- Volkszählung | 1910 i 8 palte St. I Stadt mit Revi- Voltszählun 8 ge Spalte 
| boren | ftorben geboren 4 und 7 3 8 1910 | boren | ftorben geboren 4 und 7 
dierter Ttov von | mehr N mehr mehr zu. dierter interne von mehr | | mehr mehr zu⸗ 
St. II = Stadt mit Städte Poder Teinſcließlich wließlich oder oder St. II = Stadt mit Städte ⸗ oder | Leinſchließlich oder oder 
ordnung für mittlere u. : weniger b Pr Oh orbnung für mittlere u. A OPENA : meg. 
Heine Städte 1905 1910 er 8 gezogen kleine Städte 1905 1910 g der weniger gezogen 
IL 25 Totgeborenen) | 2) 3) MES Z otgeborenen) 2) 2) 


7. Amtshauptmannſchaft Chemnitz (Schluß). | 10. Amtshauptmannſchaft Marienberg Schluß). 

*Rabenftein (mit | | *(4roBrüderámalbe | 2489 2380 109 447 322 125 234 
Rottluff - . 5639 6487| 848 1148 517 631, 217 *Lauterbad) .. .. 2 541 2506 35 435 277 158 193 
»Reichenbrand (mit | | Lengefeld St. II | 3482 3428 ó4| 583 346, 237 291 
Siegmar) 6136 7358| 1222] 1316 559, 757 465 Marienberg St. 7603 7762 1591 1 233, 677 556 397 
Röhrsdorf. .| 3291 3460, 169| 646 321 325 756 Olbernhau Gt.I . | 8 892 9681 789| 1534 934 600 189 

»Schönau (mit | | Olbernhau (Land- | | 
Neuftadt). . . 5 696 5737 411 992 476 516 475 Bu AAA 2525 2547 22 440, 253, 187, 165 
Wittgensdorf | Pobershau . . .| 2181| 2189 377 192 185 177 
b. Limbach 5 728 6 258 530 1022 490 532 2 Rübenauu . 2236| 2147 89| 404 243 161 250 
Wüſtenbrand .. 1918 2145 227 420 254 166, 61 * Wolkenſtein St.Il| 2 103 2 116 I3. 301; 221 80 67 
»»Zöblitz St. II. .] 2379 2407 28 359 227 132 104 


11. Amtshauptmannſchaft Stollberg. 
Jahnsdorf . .| 3117 3414 297 630 520 110 187 


00 


8. Amtshauptmannſchaft Flöha. 
»Auerswalde . 2875 2958 831 526 298 228 145 
**Auguftu3burg | | 

CU KE 4 


š 2407 2491 84] 360 251 109 25 Luger 8253 8713  460| 1928 1073 855 395 
Borftendorf. . .| 2519 2721, 202, 493 272 221 19 WMiederwürſchnitz | | 
Dittersdorf. . 2291 2458 167| 453 235 218 51 (mit Ober- | | 
»Dorfſchellenberg 2494 2 644 150 554 237 317 167 würſchnitz z.T.)! 6142 6860 718| 1466 757 709 d 
*Gberábot . . .| 4946 6152, 1206| 1130 476 654| 552 Niederzwönitz .| 2777 2860 83 418 314 104 21 
Eppendorf. .] 4732 4879 147 995 484 511| 364| »Olsnitz i. Erzgeb.] 15 459 17251 1792| 3940| 1958| 1982, 190 


mg 


»Erdmannsdorf . 2059 2142 83| 439, 205 234 131 | Stollberg St. I 7373 7863 490 12651 990 275 215 


Blond s. ¿4 er 4086 4605  519| 847 409 438 81 Stollberg (Lanb- | | | 
Frantenberg St. 1| 13350. 13576, 226| 1886 1297 589 363 | beat) . . . . 3800 3795 5| 598 387| 211| 216 
Grünhainichen .| 2260 2248 12 361 185 176, 188, Thalheim. 7061, 7711 650| 1362, 722| 640 10 


Krumhermersdorff 2 380 2 333 41 509 331 178 225 
Leubsdorf. .| 2754 2887, 133| 543 273 270| 137 
»Niederlichtenau .] 2630 2781; 151] 414 221 193 42 
*Obermieja . . . 3412 3616, 204| 668 301 367 163 | 
**ÜÉberan St. I .| 5656 5985| 329| 1055; 734 321 8 
Blaue-Bernsdorf | 2153 2796 613| 467 178  289| 324 
**idopau Gt.1.| 6810 6732 78 863 701 162 240 
3 


„Zwönitz St. II.] 3464 3633 169| 573, 395| 178 9 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 
12. Stadt | 
Dresden St.I [516 996 548 308 31 312/68 385 41 910 26 478 4 834 


| 13. Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde. 
572 2951 755 387 368 Altenberg St.II. ] 1632 1636: 4| 241 166) 75 71 
) ) 
dii o Nu X Ze | **3Bürenjtetn St. II 600 609 9| 105 5 54 45 
Dippoldiswalde | | | | 

St. . 3844 4255 411] 562 401 161, 250 


*3dopau (Sanb: 
Deaf O Il: 


9. Amtshauptmannſchaft Glauchau. 


»Altſtadt⸗Walden— | ** a | "E 
6 2033. 2107 744 310 195 115 41 d xo i 1283 1 281 2 156 104 52 54 
*Bernsdorf . . .| 2295 2262 33] 494 309 185 218 „Geiſing St. II. [ 1311) 1 316 5| 181 120 61 3536 
Callnberg St. II | 3304 3305 l| 480 319 161 160 Glashütte St. II | 2407| 2674 267 358 158 200 67 
St. Egidien . . 2227 2166 61 319 206 113 174 | 


| | „He o. 4177 
Gersdorf 7132 7730 598| 1718 1076 642 44 ee qu k ye 


Glauchau St. I. | 24596 25 155 5591 3316 2354 962 403 * Lauenſtein St. II 837 
* Hohenſtein-Ernſt— | nj . 


2119 142| 326 177 149 
3 714 265| 584 316 268 3 
| 84 37 138 o 69% 32 
„Poſſendorf.. .| 4635 4711 76] 748 420 328 252 


| 
thal St. . . 15103: 15 776 673| 2594 1773 821 148 | „Pretzſchendorf 2110 2213 103] 312 147 165 62 
ipt nas Aë S Sl 7 | ( . e | ^ | i 
„gobndorf. . . .| 5161, 5788| 627| 1268, 638 630 Schmiedeberg .| 2335 2402, ol 369 131) 238 177 
Langenchursdorf 2824, 2867 43] 422 289 133 90 
Lichtenſtein St. I | 7504 7892; 3880 1296 987 309 79 14. Amtshauptmannſchaft Dresden-Altſtadt. 
Meerane St 1.25 011 25 470 459| 3716 2537 1179 72% „Hannewitz (mit | | 
Múljen St. Jacob] 3675 3883 208| 697 540; 157 „ C&ieinmaunbori) | 3202 3299 97] 533 237 296 199 
ülfen St. Niclas 2975 3006 31] 549 379, 170, 139; »Briesniz . 7241| 8276 1035| 1285; 574 711 324 
Mieberungmig .| 2057 2141 84| 392 184| 308 124| Gorgupb.Dresb. | 3190 3347| 157 570 222 348 191 
oberungmig . . 7524| 7657, 133 1649 1079 570 437 | sGofiebaube .. 3628 3999; 371| 525 253 272, 99 
ODER v $85, ES! GU Bal e vs <| 34369 14405. 286/2222 1113| 1100 8/3 
gé EIU iae Er 2050 3097 23 392 183 169 192 *Doblen (mit Un- | | 
Waldenburg St.I| 2726, 2817 911 299 271 28 63 


terweißig u. | | | | 
Weißig) .| 6525; 6 589 641] 1043 520 523 459 


i 10. Amtshauptmannſchaft Marienberg. Gitterjee . . . .| 4015, 4128, 113| 829 432 397 284 
Drebach (mit *Gorbig. . . . .| 4402 4730, 328! 788 379 409 8I 
Griesbach u. Ä | *Großburgt . . .| 2927 2892 35| 428 257 171 206 
Venusberg). .| 4885 4976 91| 936 613 323 232| *Hainsberg . . .| 2054 2247| 193| 324 153 171 22 
„Forchheim. . .| 3118 3198| 80| 596 351 245 165 *$aif (mit Mod- | | 
Großolbersdorf | an a 4242 4709, 467| 772 374 398 69 
(ohne Hohn- *Qeubniț-Neuoftra| 5015 5 286 271| 714 293, 421 150 
dorf, Amtsh.) Lockwitz . .| 3044 3070 26] 481 224, 257 231 
l. Flöha) . . 3 786 3 901 115] 736 469 267 152| Niederhermsdorf] 2021 2058; 37] 335 199 136 99 


1) Vgl. hierzu die Erläuterungen auf S. 207. 
Druck INS Die Verluſtzahlen fino in Spalte 4 („Verliſt an Einwohnern“), Spalte 7 mehe geſtorben als geboren“) und Spalte 3 (mehr weg— gezogen“) d ſchrägen 


nzeichnet. 
zeichne Digitized by 088% e 


Noch Überſicht 9. 


Einwohnerzahl im Umfang 


Namen der Standes vom 1. Dezember 1910) 


amtsbezirke 
„ po 1 4 
mm oltszählung 1910 geboren 4 und 7 
dierter Städteordnung von mehr mehr E SS 
St. II = Stadt mit Städte ober 
ordnung für mittlere u. ; 
kleine Städte 1905 1910 dd 


14. Amtshauptmannſchaft Dresden-Altſtadt (Schluß.) 


JNiederſedlitz 2 735 3 053 318] 335 124 211 107 
»Oberpeſterwitz 5 453 5825 372| 900 707 193 179 
*Botichappel . . | 9887 10 863 976| 1771 832 939 37 
Rabenau eri H | 3246 3341 95 467 269 208 113 
*Gomébor[ . 2719| 3014| 295 383 181 202 93 
»Stetzſch 2 609 2786 177] 427 167 260 83 
„Tharandt St. 11 | 2967 3 149 182| 391 206 185 3 
15. Amtshauptmannſchaft Dresden-Neuſtadt. 
Blaſewitz 7719 7659 60) 583 444 139 199 
*iBüblau . . . .| 4305 4771 466| 650 403 247 219 
Großokrilla. . .| 3207 3343 136 534 202 332 196 
Klotzſche . .| 4692 5171 479 525 414 111 368 
»Kötzſchenbroda | | 
(mit Naundorf I | 
u. Zitzſchewig).] 14 743: 15722 979 1672 1171 501| 478 
gangebrüd . . .| 2320 2541 221| 283 175 108 113 
u A 3222 3642 420| 549 363 186 234 
Leuben 11157, 12 680 1523| 1745 850 895 628 
»Loſchwitz 7271 7862 591 750 538 212) 379 
»Lotzdorf 2186 2282 96 358 169 189 93 
Radeberg St. 1 | 13299 13413, 114| 1977 1053 924 810 
Radebeul. 12 309 13 273 964| 1571 721 850 114 
Rähnitz 1911 2655 744| 337 167 170 574 
„Reichenberg. . 3868 4 A 269) 654 348 306 37 
Weißig 2357 2 412 57] 336 169 167 110 
16. Amtshauptmannſchaft Freiberg. 
Brand St. II 3288 3 180 108 530 374 156 2864 
Colmniz . . .| 2238 2413 175| 337 194 143 32 
Erbisdorf. . - . | 2023 2 167 1444 375 276 99 45 
Freiberg St. I . 35153 36 237 1084| 4340 3170 1170 86 
»Großſchirma . . | 2719 2569 150| 332 250 82 232 
*Qangenau . . 2998 2797| 201 448 291| 157 358 
-Langhennersdorf 3693 3716: 23] 515 332 183 160 
»Neuhauſen | | | 
b. Sayda. 3871 3926 55] 710 412 298 243 
*Niederbobripid) . | 2077, 1960 777] 286 197 89 206 
»Oberbobritzſch 2227 2277 50 323 182 141 97 
Sayda St. I 1370, 1311 59) 182 124 58 117 
Seiffen 3616 3601. 15] 635 407 228 243 
»Tuttendorf . .| 3260, 3102, 158| 454 273 181 339 
17. Amtshauptmannſchaft Großenhain. 
Glaubitz. .| 3004 3447 443] 643 314 329 114 
»Gröbbka . . . 6132 6649 517| 1246 510 736 219 
„Großenhain Et.1 | 12024 12217) 193| 1.447 1056 391 198 
Großenhain | | 
(Landbez.) .. 4251. 4507) 256| 682 384! 298 42 
Radeburg Et. II | 3 204 3 068 136| 444 257 187 323 
**Rieía St. I 14073. 15287 1214 2054 1178 876 338 
*Róbderau . . . .| 2128 2200 72 466: 162 304 232 
18. Amtshauptmannſchaft Meißen. 
»Brockwitz 2132 3 276 11444 549 236 313 831 
»Coswig 5 306 6161 8551 856 484 372 483 
„»Lommatzſch St.I | 4140 4179 39] 658 510 148 109 
Meißen St. 1 32 971 33 884, 3913] 4399 3205 1194 281 | 
»Meißen (Land 
bez.). 12 236 12 342 106 2182 970 1212 1106 
- Noſſen St. 1. 4879 5132 253 679 493] 186 67 
Siebenlehn St. ul 21210 199 228 247 195 521 1180 
Weinböhla... 5556 6284 7280 900 4510 449 279 
„Wilsdruff St. II 3901 384í 96] 529 276| 253 309 
* Zichetla 4627 470: + 74] 874, 360| 514 437 
1) Wal Peru die Erläuterungen auf S. 207. 
2) Die Reriunaablen ſind in Spalte 4 % Verluſt an Einwohnern y, 


Druck gekennzeichnet. 


Spalte T („mehr geftorben ale geboren“) und Spalte R ( 


Einwohnerzahl im Umfang 


de 906 bis 1910 
vom 1. Dezember 1910) TER rn 55 


Namen der Standes ; 


amtsbezirke | 
bei ber alfo | elo | Ae 
€t. I = Stadt mit Reni- | Voltszählung 1910 ve geborrn er 
dierter Städteordnung mebr * e 
St. II = Stadt mit Städte- ober | ge? 
ordnung für mittlere u. weniger s 
kleine Städte | (Re? 


Gt. 1373, 1 327 53 199 
e A 5 807 6144 502 16 
A «5 x5 2391, 2362 174 205 

Dohna St. II. 3935 4347 76 3% 
Dohna (Landbez.)] 5660 6 010 589 239 
**(Jottleuba St. III 1194 1414 61 15% 
Heidenau. . . . | 4981| 5454 632 15 
*Dertigámalbe . .| 2 o 2 468 200 25 
en ohnſtein St. Il | 1238 1217 42 88 
»Kleinzſchachwitz .| 7786 8 846 742 3 
»Königſtein St. I | 4224 4082 131 27 
»Langenhenners— | 
EA 717, 2661 19 25 
**giebftabt St. II 671 707 2 A 
„Lohmen 2 493 2 575 184 Jm 
Mügeln b. Pirna] 6517 7072 812 25: 
* »Neuſtadt St. I .| 4873 5331 234: Y 
»Neuſtadt (Land- | 

A A 0300 7481 580 41% 

ima St. 1. 19 224 19 525 508 20 
»Reinhardtsdorf . | 2469 2 455 189 25; 

„Schandau St. I | 3373 3403 64 AN 
»Schandau (Land- | | b 
bez) 3285 3307 269 W 
Sebnitz St. 1 9 743 11 406 562 11" 
„Stolpen St. II. 159 1741 78 7 
»»Wehlen St. H .| 1307 1264 52 Y 


Iv. eien Leipzig. 


20. Stadt pep 
. 1539 577) 589 850 50 273177 575 44 101 33 474 167% 


zig St. I 
21. Amtshauptmannſchaft Borna. 
„Borna St. 1. .| 8879 9 201 322] 1236 963 273 + 
„Frohburg St. II | 3622 3 722 100 659 386 273 D 
„Geithain St. 11 | 3882| 4071 189| em 407 292 w: 
**Groiid) St. I 5838 5609 229| 797 469 328 55 
**$obren St. II 9033 820 8 128 92 36 I! 
„„Lauſigk St. II 3685| 3433| 252| 455 382 73 8 
„ Pegau St. 1.5 655] 5 785 130| 944 559 385 25 
„Regis St. II. . 1203 1489 286| 294 125 169 11 
Rötha St. II. .] 2894 3112 218] Aen 281 208 1 


22. Amtshauptmannſchaft Döbeln. 


Döbeln St. I 18 908 19627 7211 2627 1516 1111 Jw 
»Döbeln (Lanb- | ! 
bez.) .| 6541| 6630; 890 1138 571, 567 f. 
Ebdorf Kä 2469 2 421 48 396 211 185 2 
„Hainichen St.1.| 7752 7862 110| 873 701 172 8 
**Sartha St. II 6098 6 253 155] 969 522 447 2 
Leisnig Ct. I 8147 8001 146| 1025| 688 337 t" 
*Marbad) . . 2154 2102!  ó2| 306 185 121 I 
Roßwein St. I . | 9300 Pani 89| 1362 786 576 6 
Waldheim (mit | | 
Anſtalt) St. I 12 316 12 352 36| 1550 996 554 $ 
23. Amtshauptmannſchaft Grimma. 
„Borsdorf 
b. Grimma. . | 2782 3291 509 470 181 289 2% 
„Brandis St. II.] 2630 2917 287] 485 259 226 e 
Colditz (mit An | ' 
ſtalt) St. 1. . 5154 5460 306| 558 549 9 m 
„Grimma St. I .| 11177 11440 263) 1422. 950, 472 19 


Digitized by 


¡Cid GA MIb 
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Noch Überſicht 9. 


Einwohnerzahl im Umfang] In den Jahren 1906 bis 1910 Einwohnerzahl im Umfang] In den Jahren 1908 bis 1910 
Namen nn vom 1. Dezember 1910) find!) Namen rs ne vom 1. Dezember 1910) ſind ) 
amtsbezirke amtsbezirke —ͤ— — e 
bei der alfo alfo nach Dei der alfo alfo nach 
== A ge ge- Cpalte Së ; E ge ge · Spalte 
9 von mehr mehr mehr zu⸗ i 8 bon mehr mehr mehr zu⸗ 
St. II = Stadt mit Städte oder : ober ober St. II Stadt mit Städte Db [oder inti oder oder 
ordnung für mittlere u leinſcließlich i weg · ordnung für mittlere u. : (einfhliebtiġ I weg · 
fleine Städte "| 1905 | 1910 weniger der weniger gezogen kleine Städte 1905 | 1910 [weniger der weniger gezogen 
| 9 Totgeborenen) 2) 2) 2) Totgeborenen) 2) 2) 


| 
V. Kreishaunptmannſchaft Zwidan. 


23. Amtshauptmannſchaft Grimma (Schluß). 
*+Mubichen St. II 1554 1562 8| 206 149 57 49 27. Stadt | | 


Naunhof St. II.] 3351 3499 148] 484 296 188, 40 Plauen St.1 [105 SS 121 e 15 891/19 i 9 263 10267 5624 
**Nerhau St. II.] 2285 2592  307| 401 222 179 128 28. Stadt l 
**Trebjen St. H .| 1 391! 1465 74] 2811 160 121 47 Zwickau St. I | 68 502 73 542 5 040110 507 6801. 3706 1 334 


Wurzen St. I .| 17212 18582 13700 2225 1352 873 497 
| 29. Amtshauptmannſchaft Auerbach. 


„Auerbach St. 1. J 10 315 12 721; 2 4060 1631| 895 736 167 
24. Amtshauptmannſchaft Leipzig. SE a | 1 | TM 
*Cytha ....] 2594 3032| 438| 512 939 273 165 bez.) 12 209 14 634 2425] 2 985 1461 1524 901 
*(Gaufid . . | 9850 11 394, 15441 17231 738 985 559 *Bergen ... .| 2711 2987 276| 576 275 301 25 
*Grogítábteln . . . 2947 3594 647] 192 196 298 351^ Brunndöbra .. 3691 3 799 1080 544 243 301! 193 
Großzſchocher⸗ | | Elefeld . . . . | 5071 5 875 804 1 075 445 630! 174 
Windorf 4800 6 083 1283] 1092 496 596 687 **Galtenftein St. I | 12724] 15 744 30920] 2612: 1178| 1434| 1 586 
*(Yundorf (mit | | *Faltenftein (Land⸗ | 
SEN ! | bez.) 5169 5052. 483 958 444 514 31 
berg) 4429 6163, 1734| 1138! 405 733 1001 Klingenthal. .| 6793 6968 175| 1036 560 301 
ol haue (bis | x Lengenfeld St. I | 6 086 6 850 774] 940 578 362 412 
1910 Probſt⸗ | x | *Simbad i.Vgtl. . | 2929 2978!  49| 458 235 223 174 
heida) . . .| 1991 269: Gol 841 833 sj 691 “Blobn..... 2622 129| 474 243 231 102 
*Snauthain . . .| 3937 4536  599| 832 412 420, 179 Rautenkranz (m. | | | | 
eSeubi . . . .| 10353 12 862 2500| 2306: 938| 1368| 1141 Gottesberg u. | | | 
SE i 240 4387, 147| 696 350 346 199 Zannenberga- J | 
*Marltleeberg . .] 1230 1394 164| 624 gel 322, 158 thal) ). . . f 3381 3 522 1411 604 314) 290 149 
**Dartranitádt | Wobemijd) . . . 8095 | 9 494 1399] 1549! 943 606; 793 
St. I. 6967 8220 1253) 1387. 665 722| 531 Treuen St. 1 .| 7360| 8240) 880| 1247 794 453 497 
Modau . . . .| 8181 9211 1030 19611 767 1194| 164 Treuen (Land- | | | 
Paunsdorf . . 5089 5602 Au 946° 346 600 e bez.) .| 3752 4989 237| 876 461 us 178 
*Schönefed ... 12455 15147 2692| 2251 998 1253 1439 zUnterjachfenberg 5396 5372 24] 901 459 442 466 
„Taucha St. II .| 4406 5 376 970| 898 456 442 528, *Verda . . . .| 2877 2832 45] 510, 248| 262 307 
»Wahren . .| 8405 10 264 1859| 1684 652 1032, 827 "3wota . . . .] 3132; 3299 167 531 234| 297, 130 
** n 6611 28. : 
ae GE SET = SE ro ge LN C 30. Amtshauptmannſchaft Olsnitz. 
bez.) . 2523 2692 169] 514 296 218 49 | Adorf St. 1 . .] 7079 7887 808, 1194 570. 624, 184 
| -Bad Gijter. . .| 4200 4409 209) 659 430: 229 20 
*Brambad) . . .| 2232 2376 144] 339 195; 144 — 
25, Amtshauptmanuſchaft Oſchatz. | *(*ribad) s “Q S 3570 3 739 169 530 233 297 128 
**Martucutirejen | | 
Dahlen St. II .| 2866 3051 185] 433| 295 138 47 St. ....] 8490 8959 469 1083 493! 590 121 
Mügeln St. II. 3076 3003 — 73 474 314 160 233 » lsnitz St. 1. . 13975 13951, 24 2016 1066! 950! 974 
—Oſchatz St. I. .| 10853 10818 35| 1388' 916 472 507 »Flsnitz (Landbez.)] 7930 7805 125 1290 603 687 812 


„Wermsdorf. 2311 2389 "ou 326 228 98 20 Schöneck St. 2 4676 164 | 
31. Amtshauptmannſchaft Plauen. 


**Elſterberg St. III 4852 5084 232] 661 440 221 11 


en e A Mühltroff St. IT| 1 798, 1889 . 91 308 208 100 9 
Altmittweida . .| 2271] 2455] 184] 408 234, 174 10 Mylau St. I. .| 7897, 7957 60 1065 655 410 350 
„Burgſtädt St. I | 7253 8 175 9221 1082 712 370 552 Mylau (Landbz.)] 2542 2552 10| 358 142 132 
„Burgſtädt | | | ""Steiófau St. 1 | 7673| 7565  108| 988 525 463 571 
(Landbez.) mit | | Neumark. 3688 3613 75 488 303] 185: 200 
Göppersdorf | | **Bauja St. II .] 4102 4242 140| 654  413| 241 10] 
ohne Kühnhaide 7790, 8608| sis| 1676 883 793 25 Reichenbach Gt.I | 29060 29685 — 625| 4434 2710 1718| 1093 
Clausnitz . .| 4586: 4962| 376] 825 416, 409 33 | *Gtrafberg d | | | 
„Geringswalde | | | | Neundorf) 2089 2222 133| 369 182 187 64 
St. II.. . .| 4495 4499] 4| 708i 378: 330 326; *39euma . . . 2712 2750 38 502 267 285 247 
Hartmannsdorf u | | AUnterheinsdorf . 2074 2076 2 317 200] 117 115 
(mit Ortsteil | i | | | | | 
Kühnhaide) .| 5407 6 123 7160 1054 513 541 175 32. Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg. 
Lunzenau St. lI | 4127 4153 26| 691: 355 336 370 Aue St. 1. q 417149 19363 2214| 3181 1621 1560 654 
Mittweida St. 117 498 17800. 302| 2309 1583, 726| 42 *Beierteld . . .| 3521 4900 1379] 862 371 491 888 
Mühlau. .| 2834 30161 182] 556 291, 265 83 Bernsbach. . . 3276 3601: 325] 660, 303 357 32 
Penig St. 1. 7356 7644 288| 1347] 769 578 290 Bockau. 3587 4055 468| 928 435 493 25 
Rochlitz St. I .| 6258 6 363 105 800. 556! 244 139 » Breitenbrunn .| 2700 2595  105| 489 259 230 335 
*Taura m. Rü- | | | | x * Eibenſtock St.1.| 8724 9528' 804| 1788, 1009 779 25 
tbengdorf. . . 4282 4599 317| 917. 472 445 128 Grünhain St. 11 | 2399 2587 188| 415 305 110 78 
»Wechſelburg . . 2819 2816, A 463 259 204 207 »Grünſtädtel .. 2480 2721 241| 434 258 176 65 


1) Vgl hierzu die Erläuterungen auf ©. 207 
2) Die Verluſtzahlen find in Spalte 4 („Veriuft an Einwohnern“), Spalte 7 („mehr geſtorben als geboren“) und Spalte $ („mehr weg- als zugezogen“) durch ſchrägen 
Druck gekennzeichnet. 


Noch Überſicht 9. 


— — — 


Einwohnerzahl im Umfang 


Namen der Standes] vom 1. Dezember 1910) 


amtsbezirke = 
bei der alfo alfo na 
i ge ge: Spalt 
. I = Stadt t Revi - Soli paite 
pride SE ERGOE 1910 | boren | ftorben |neboren; y und 7 
nie d zen mehr mehr mehr zu⸗ 
St. II = Stadt mit Städte- d ';; dd oder 
ordnung für mittlere u. „ber | (einibtietid | »der | meg. 
kleine Städte 1905 1910 weniger der weniger gezogen 
2) Totgeborenen) 2) 2) 


200 


In den Jahren 1906 bis 1910 
find ) | 


Einwohnerzahl im Umfang 


-———— — — — 


: 206 
Namen der Standes : R 


vom 1. Dezember 1910) fia tj 
amtsbezirke — Á— —- 
- . bei ber | alfo ge · ge · olio n 
St. I = Stadt mit Revi. Volkszählung 1910 F boren ſtorben dor n 
dierter Städteordnung von sen | SEN mies BR 
St. LI = Stadt mit Städte: a A Ye 
ü I (et Gi Cect 
ordnung für mittlere u. ' 8 EE, 
feine Städte 1905 | 1910 dd SEEN apt 
Totgeborenen) ' 


| 7 [| s. 
32. Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg (Schluß). 33. Amtshauptmannſchaſt $ midan Schluß.. 
**Sohanngeorgen- | | | *Croſſen . | 2134 2432 S98) 457 2214 20 ` 
ſtadt St. II 6230 6188 42 1186! 629 557 499 Ebersbrunn. . .| 1964 2110 146 350% 186 1, 
Lauter . 8 4940 6 001. 1061 1 054, 518, 536 525 Frankenhauſen . 2044 2418] 374 pn 215 „ 
Lößnitz St. I. .] 6929 7378 449 1312, 7751 537 88 Friedrichsgrün 3016 2942 DER | 10 29% . 31% „ 
»Lößnitz (Landbz.)! 2200 2329 129 456 233 223 94 „ Hartenſtein St. II] 2760 2822 62 nx 362 135 
„Markersbach. 2379 2338 41 448 265 183 224 Kirchberg St. I. 7597 7227 3700 9360 724 212 : 
**"Neuftábtel St. I 5111 5137 26 860, 534! 326 300 | *stirchberg (Land— 
Niederſchlema 2476 2561 851 428 200 228 143 bez.) š 3652 3 593 SN 322 O 0 2 
Oberſchlema .. 25603 2 479 $4 435 238 197 287 Langenbernsdorf 2381 2528. 147) 1480 Zen. be 
»Raſchau .. 3379 3598 219] 675 384 291 2z QanqenDelen . 2400 2594) 144] 487 283 293 — 
Rittersgrün. .| 2000 2 533 07 478, 248 230 297 Leubnitz b. Wer— 
Schneeberg zt. I 9033 9382 349 1604 1082 522 7 dau. 4167 43310 164] 681 3607 317 J 
Schönheide 9367 9252 115 1655 967 688 503, »Lichtentanne 5 389 5 8300 441] 1167 5 %% „ da 
** Schwarzenberg | *iebídivig . 1987 2261] 27H 358 172 dI v 
St.. 41626 5367 741 732 419 313 428 „Neukirchen. 4408 5 1581 7500 772 17 3. o 
*Schwarzenberg | i »Niederhaßlau. 6 280 64741 194 1167 345 522 „ 
(Landbez.) . 3151 3622 471| 583 311 272 199 VNiederplanitz .. 23590 24 659 LOGO] 4598 2204 2604 TI." 
»Stützengrün 2511 2625 114] 165 234 231 117 Reinsdorf 7718 8027 309 1602 723 Ka D 
»Zſchorlau. 1390 4930 540 915 482 433 107 Schedemwik . 5 6560 5 897 2411 990 50s e 
Steinpleis 3438 3555 117 760 494 . "Ir 
š . S ; 948 2101 X 2 L2 wu y 
33. Amtshaupimanuſchaft Zwickau. nd 2 Me 1955 Kos SO o u 
*Bodwa . 5257 5 308 511 821 391 430 379 Werdau St. 1 19 473 20 830 1357 3111 1855 1256 "7 
Cainsdorf 4228 4533 305 787 108 379 74 Wildenfels St. 11] 2544 2646! 102 380 255 125 - 
Crimmitſchau | Wilkau . 8259 8 122 137 1306 616 Vum 3? 
eL Iu a WX | 27 609 28818 1209] 3793 2442 1351, 142 Zichoden . 1917 9085, 168 434 230 154 ` 


1) Vgl. hierzu die Erläuterungen auf S. 207. 


2) Die Verluſtzahlen find in Spalte 4 („Verluſt an Einwohnern“), Spalte 7 („mehr geftorben als geboren“) und Spalte 8 („mehr weg als zugezogen 


Trud gelennzeichnet. 


— — — 


(Fortſezung des Textes von S. 180.) 

überſchuß als die natürliche Quelle einer fortſchreitenden Be’ 
völkerungszunahme in Betracht, der auch erfahrungsgemäß in 
ſeiner höheren Bedeutung nur ausnahmsweiſe von der Zahl der 
Wanderungen bzw. dem Wanderungsüberſchuſſe an— 
nährend, beſonders in Großſtädten und einigen wenigen Bezirken 
erreicht wird. Nach den Ergebniſſen der bisher neueſten Erhebung 
über die Gebürtigkeit der Bewohner, nämlich der Berufs- und 
Betriebszählung vom 12. Juni 1907 fanden fih beiſpielsweiſe 
unter 4 585 500 damals gezählten Einwohnern Sachſens nur 
672 233 = 14,7 Prozent vor, die nicht in Sachſen geboren 
waren, alſo gewiſſermaßen als ein Wanderungszufluß angeſehen 
werden konnten, wofür 289922 gebürtige Sachſen außerhalb des 
Königreichs ſonſt im Deutſchen Reiche lebten. Dagegen zählte 
man z. B. in der Stadt Berlin unter 2005 146 Bewohnern 
1193013 = 59,5 Prozent auswärts Gebürtige (dafür 396 593 
Berliner in anderen Bezirken des Deutſchen Reiches) oder bei 


den drei Freien Städten Hamburg. Bremen, Lübeck unter 
insgeſamt 1286497 Bewohnern 616577 auswärts Ge: 


bürtige — 47,9 Prozent (wofür 158213 Hanſeaten ſonſt im 
Deutſchen Reiche wohnten). 

Aber dieſe hohen Prozentziffern auswärts Gebürtiger finden 
Wd eben nur in Großſtadten bzw. ſolchen Gebieten vor, die 
vorwiegend von einer Groß- oder Handelsſtadt beherrſcht werden; 
die Zahl von 14.7 Prozent Fremden in Sachſen iſt verhältnis— 
mäßig groß gegenüber den Ergebniſſen in anderen Bundesſtaaten 
oder preuß. Provinzen (höher war fie im Rheinland mit 14,3 Ero: 
zent, Weſtphalen 19,9 Prozent, Brandenburg und Provinz Sachſen 
mit 22,7 Prozent, niedriger dagegen in Oſt- und Weſtpreußen, 


ut 


+ 
E44 


SEIS UE 


— e — — = — = 


Pommern mit 6,1 Prozent, Schleſien und Poſen mit 6,1 Brei! 


Bayern r. d. Rh. mit 5,4 Prozent, Württemberg mit 6,2 T7 
u. a. m). 

Ein viel genaueres Kriterium aber über die Wirkung 77 
Geburtenüberſchuß und Wanderung auf den Bevölkerunas ter 
eines Landes ergibt fih aus einem Vergleiche des dur er 
Ergebniſſe der Bevölkerungsbewegung berechneten Geburten 
überſchuſſes und der durch die Egebniſſe der Volkszählung tc” 
geſtellten Vermehrung der Bevölkerung. 

In dem Jahrfüuft 1906/10 fand fid insgeſamt ein 6 
burtenüberſchuß von 301912 Perſonen vor «val. llber t 
13 auf S. 208 209) oder 13,1 auf je 1000 Lebende der mit 
Bevölkerung. In der Kreis hauptmannſchaft Bautzen geit "I 
dieje Verhältnisziffer auf 10,1 Promille, in Chemnitz auf I: 
Promille, in Dresden auf 144 Promille, in Leipzig auf 117 
Promille und in Zwickau auf 15.3 Promille. Dieſer GeSiri7 


MESA 
hidro. + 


überſchuß war relativ niedrig im Vergleiche zu dem andere: 
Jahrfünft (ſiehe hierzu Zeitſchrift 1907, S. 1281, urb rz 


1881/85 fand fid) noch ein geringerer mit 12.9 Promille 77 
gegen 1896/1910 mit einer Höchſtziffer von 16,3 Promille 
Die bedeutende Abnahme der Geburten in den q^ 
(906/1910 war demnach nicht ganz durch die gleichfalls op 
Verminderung der Sterbefälle ausgeglichen. wenn idon m5 
verkannt werden darf, daß der Abfall der Ziffer von 1901 ' 
zu 190610 mit 1,4 Promille nicht fo bedeutend iſt als fe 
von 1896/1900 zu 1901/05 mit 1,8 Promille und daß el 
der Durchſchnitt der Jahre 1876 bis 1895 mit etwa 112 Tre 
mille nur um 1,0 Promille höher war als die neueſte 57 


Futtirzung Fei Teste. <> 


Überſicht 10. 


** bedeutet, daß zu bem Standesamtsbezirke der Stadt auch noch Landgemeinden gehören, welche ober nur dann unter der Bezeichnung „Landbezir!“ 


— — 


201 


Verhältnisziffern zu den überſichten 6, 7 und 9. 


* bedeutet, daß der Standesamtebezirk mehrere ſelbſtändige Gemeinden oder Zeile ſolcher umfaßt. 


fanden, wenn fie den Vorbedingungen (vgl. Tab. 7) entſprachen. 


Namen der Standesamt- 


bezirke ms 
€t.I = Stadt mit Revibierter | Ge | 

Städteordnung, borene Tot- | über. | 
St. II = Stadt mit Städteorb- fſeinſchl. ge» daupt 
nung für mittlere unb Tot- borene einſchl. 

kleine Staͤdte És Tot. 

8 allein ges 
botene borene 


über 
1 


Jahr 


I. Kreishauptmannſchaſt Bautzen. 


on 
N abr 
alt bi3 
unter 


| Jabr 


Muf je 1000 Lebende der mittleren | 
Bevölkerung tamen im Jahrfünft 
1906 bis 1910 jährlich 


| See 


Erwähnung 


Namen der Stanbedamtd- 
bezirte 


St. I = Stadt mit Revidierter 
Städteordnung, 

St. II Stadt mit Stábteorb» 
nung für mittlere und 
tleine Städte 


110 


Auf je 1000 Lebende der mittleren Auf je | Pro- 
Bevölkerung kamen im Jahrfünit 
1906 bis 1910 jährlich 


zen · 


Ge Geſtorbene 
borene Tot- | iber. von 
einibl.| ge ben Bevöl- 
Tot- borene einſchl. im kerung 
ote Jahr unter | 1. Le- 1905 
15 I tens | bis 


4. Amtshauptmannſchaft Zittau. Schluß.) 
1. Amtshauptmannſchaft Bautzen. »Hirſchſeldee 25,0 | 0,6 15, | 12,9 06 | 10,9 | 5,6 
Bautzen St.] 21,7 0,7 15,0 11,2 | 1,5 14,511, Leutersd ort 23,5 | 0,8 16,1 11, 0,7 16,2 | 1,9 
»Biſchofswerda St. I. . .[25,| 0,7 15,0 10, 2,6 14,9] 7,1 Niederoderwit zz. 26,7 | 0,9 20,8 15,3 17 15,6 | 6,3 
o AAA q 28,9 | 0,68 '16,1 | 9,8 ¡ 1,2 16,7 2,5 Olbersdorf ....... 29,9 : 1,5 ||18,8 11,2. 14 210] 4,8 
een bd og Gh ca 36,8 | 1,2 ¡20,2 111, 2,8 [22,3 | 6,7 pus ELIL.. 4 sj. sA 1,2 197 E 272 Hp Er 
Königswart gg 27,8 0,716, 11,6 1,2 15,4 1,2 o 26,3 | 0,5 || 19,0 2 1,7 20,7 1 
Miederpuglu . . . . . . 20% 0, 180 12,3 94 17,2 4,0 Geilbennerábot] . . . . . 23,0 0,8 171 12,7 1,0 16,2 l5 
*Obemeufitd ...... 43,3 1,8 24,8 | 16,9 | 2,5 | 14,9 | 3,8 Spigeumnerödorf . . . . - 25,6 | 0,8 18,7 13,5 0,9 18,0 | 4, 
**Sdirgismalde St. II.. 27,2 | 0,8 15,4 | 10,8 | 1,4 14,5] 2,3 Wollen ff 26,1 0,5 18,4 14,6 176 12,9 | 0, 
r 40, | 1,2 20,6 108 | 3,4 [21,8 | 10,5 SHE GEL 3x»: 23,5 | 0,7 15,6 14 15,3 | 6,8 
W 36,0 1,0 [22,6 13,4 | 2,1 12841 8,1 we 1 der | de "P 
Sohland a.b. Spree . . [31,5 1,2 |197|13,4 | 1,8 17, 1,5 mtsh. Zittau 31,1; 1,1 121, 8 | 13,9 | 1,6 [22,7] 3,3 
»Steinigtwolmsdorf . .. 28,6 | 1,0 18,3 12,5 15 1174] 0,7 9 | av 
Wehrsdor f 32 12 19,4 13,7 18 |147| 55 Amtsh. gittau | 26,5 0,8 18,12% 1⁄4 [188| ae 
S Pub cd e 34,8 0,9 l 16,3 94:11 117,8] 8,9 II. Areishanptmaunſchaft Cyemuit 
übrige Gemeinden der | Kreisha annſcha emnitz. 
Amtsh. Bautzen 32,2 1,1 19,2 12,2 2,0 18,8 2,0 I 
Amtsh. Bautzen | 29,5 Lo | 17,8 11.8 ET 1717 er 5. Stadt Chemnitz St. I .[331 1,1 18,4 10,0 1,9 | 22,6 | 15,4 
6. Amtshauptmannſchaft Annaberg. 
2. Amts t > 
n Is Tamen g Annaberg St. 22,8 0,8 17 ᷣ 11,1 1,4 |234| 1, 
„ Bretnig SC EE E 29, 0,7 16,4 10,55 1,3 17,9 | 4,2 Bärenſtein b. Annaberg. . | 34,2 | 12 ¡19,3 9,6 1,4 25,7 10,8 
ides ee m 28,6 $ e 105 pa TA 4 Weier N 28,0 | 0/8 | 18,9 | 12 | 1,8 [20,8 t 
toptObtébot] » = < ... > 28 Ki 5,0 0 ¡6 9,5 3 rangu £a RE e BOB 33 1| 05 21, 5 11 '0 1 9 30,7 4 
„Kamenz St. 272: 0,8 17 11 1,9 [17,8 37 Erottendor . . . .  - 39,3 | 1,7 24,5 | 12, | 29 |273| 5, 
„dogs g St. II. 427% 1, 15,½ 10, 1,7 [15,9 14,6 Ehrenfriedersdorf St. 1. . 32,3 1,0 20%, 112 | 17 24, 25 
„Pulsnitz St. ... 22,2 0, 13,5 10, 1,1 [11,9] 44 Elterlein St. im Gei 1,7 24,8 | 11,8 | 2,0 | 28,8 | 12,1 
Pulsnitz (LdD3.) . . - . . 31,6 14 17, 10, 2,3 [17,1 | 9,6 Bd. nia 9 is 43,3 | 1,6 | 28,9 11,7 | 2,0 [37,8 | 5,8 
übrige Gemeinden ber x f : . xa 34,5; 1,3 22,9 | 11,7 | 2,0 29,7 2,8 
Amtsh. Kamenz .[32,8 1,2 18,7 11,9 1,9 |17,8| 3,7 Sahnsbah . ...... 31,8 | 1,0 19,86 | 10,8 | 1,8 [25,4 | 1, 
2h € awa ras CCRN Wem Ad Y Il vu cus 33,1 | 1,2 23,4 13,7 1,4 [26,9] 2,» 
Amtsh. Kamenz | 30,3 1,1 17, 11, 1,8 [1731] 4,7 Königgwade . ..... 341 | 1,2 24,4 13,4. 1,7 297 1,5 
Mildenau . ....... 32,2 | 1,0 [119,5 | 13,65 | 1,9 16,0 1,7 
OF Se , . e 2 
ag š 2 115 e i š | er leſentha ° ,8 9 | 9 | 4 0,9 
en St.! SR 0r | Tf 8 " 8 a fis er Scheibenberg Ct. II 30,0 | 1,2 20,8 13,0. 2 23,0 0/0 
Ebersbach b. Ee E l1 44 I l. T T dd Weg i 33,4 0% 120,0 10,6 2,5 | 25,2 | 2, 
EFU d KE , 92 30,7 0,9 17,8 | 11,1 2,8 [19,2 9,0 
Ann 24,0 0/9 16,8 ii e rra a oa 
SE? El e en e e , . 
Neugersdorf. 22,7 0 14% |10 1% 13,6] 12 | did roa og rri 1 4 í 
Neuſalza St. II 220 Qs 166 13, pod ot e Vieja b. Annaberg . 33,4 | 1,1 | 16,6 9,9 2,0 17,3] 1,1 
Ode mene dorf Ser CC 0,8 logía 240 0,7 176 de norge e ber | le 
di 52 07 18, 1 13,6 13 [15,4 60 Amtsh. Annaberg. t 
So DIS ==? , , n" , , | 
e 245 0,9 | 14.0 94’ 1211281 18 Amtsh. Annaberg | 32,4 1,1 P 11, ' 7 18 25,7 | 2,6 
a ei A omes 27,1 0,9 | 15,4 10,3 1,5 [16,0] 9, 
Taubenheim. < . ¿+ . 30,3 0,9 118,6 12,3 16 |177 0,4 , 
**Beiğenberg St. i s 24,5 12 | T4 1281 08 | 165 | 70, | 7. Amtshauptmannſchaft Chemnitz. 
übrige Gemeinden der Auerbach i. Erzgeb. 31,4! 1,3 | 17,6 | A 1,0 | 24,3 | 11,2 
Amtsh. Löbau 37,2 1,1 19,2 13,3 15 [184] 1,3 aw D SACRE ido bh Š 2s 71 24,7 9,5 2 20 2 
e x” Séi | aar Our - sw ir 33,4 | 1,1 9 |20,2 T 
Amtsh. Löbau | 25,7 1, 17,7 12,7 1,4 16,6 2,0 Eb Lus; 324 | 13 | 16, 8,3 15 20,7 5,9 
Glöſa (mit Furth) 41,7 1% 21,5 9,1 18 27,1 | 66 
l. Amtshauptmannſchaft Zittau iun de E us 7 5 13 | Tg éi e 20 5 
Bettiborf ç ¿ < wes $ 301; 0,6 21, | 13,2 | 1,9 |254| 0% atu ....... .|470| 12 241 Sal 24 | 31,9 | 17,5 
- , Š b , 1 ! , , 
Großſchönaun e ue qus 21,5, 0,77 15, 11, | 11 [121] 51 | Maffendah . . . . . .. 41,2 | 1,8 | 20,4 8,9 | 1,3 [24,7 | 4,6 
„Hainewalde 27, 0, 16, 112,7 | 14 |121] 4,7 Limbach St. JJ. 30,8 1,117, 10, 1⁄2 21,8 | 22,5 
derwigsd ore. 30,9 9,9 23,9 17,3 1,8 18,9 | 1, Mittelbaoc cg... 35,0 1,9 20, 11, 1,4 |21,8 | 5,3 


T) Die Zahlen bei Bevolkerungsabnahme find schrag gedruckt. 


Digitized by Google 


Noch Überfiht 10. 


Bevölkerung tamen im Jahrfunft 
1906 bis 1910 jährlich 


Ramen der Stande3amts- 


bezirke 
St. 1 Stadt mit Revidierter | Ge. R 
Städteordnung, borene Tote über. 
St. 11 Stadt mit Stadteord. ſfeinſchl. ge. baupt 


nung für mittlere und 


; Tot» einſchl. 
tleine Städte Borrie 


Auf je 1000 Lebende der mittleren] Auf je 


10 


7. Amtshauptmannſchaft Chemnitz. Schluß.) 


»Mittelfrohna . 39,9 10 20,9 88: 1,3 
*Neukirchen (mit Adorf und 


Markersdorf . . . 443,0 12 23,2 9, 1,9 
Oberfrohn a 433,6 1,1 16,2 84 1,9 
*Cberjennerdbori. . . . .|44,5| 1⁄4 93,2 9,6 1,9 
Pleißa $n 37.51, 18, 8,2 1,5 
*Rabenſtein (mit Rottiuff) 37,8 1,4 17,0 8,8 | 1,7 
*Reichenbrand (mit PIENE 38,9 0,8 | 16,5 x 8,1 | 1,7 
Röhrsdorf. 38, 1419,86 9,8 2,1 
»Schönau (mit Neuſtadt). 34,7 1, 16,7 94 | 1,7 
Wittgensdorf b. Limbach . |341! 1,3 16,3 9,7 1,1 
Wüſtenbrande . . 41, 10 25,0 10, 2,9 
übrige Gemeinden der | | | 

Amtsh. Chemnig . . . . [37,5 1,3 121 2 10, 1,9 


Amtsh. Chemnitz] 37,1 j 12 n 19,4 9,5 | 1,8 
8. Amtshauptmannſchaft Flöha. 


»Auerswalde . . . 435,1 1,7 19,9 10,5 1,9 
**Muguftusbury ae aM. . .[294 0,8 [120,5 ¡16,1 14 
Borjtendorf . . .|376 0, 20,7 1021 2,6 
Dittersdorf 2... 2. 38,1 1,2 |198 8, 1, 
*Dorjichellenberg . 


| 

| 
. 43,1 | 219, 90 25 
"Gbetábor[ . . . . . . 440,6 


| 

| 
Eppendorf ..... 41, 1,0 20,1 ba 2,0 
*Erdmanngdorj . . . . . 41,8 2,119, 10,4 1, 
Flöha . . 438,8 1,4 lie 9s 23 
Frankenberg St.! 05 428,0 1,2 19, 12,7 1, 
Grünhainichen . .. [32,01 0,9 164 11, 2,0 
Krumhermersdorf . . 43,2 1,4 28,1 13,1 2,3 
Leubsd orie 438,5 1,3 19,3 113° 2,8 


"Niederlichtenau. . . . .. 30,86 0,6 16,3 10,7 1,8 


Oberwieſaa . 38,0 1,2 17,1 9,2 1,8 
»Oderan St. IJ. 436,2 1,3 25, 17, 3,3 
Plaue⸗Bernsdorr . . 37, 0,9 14, 8,0 2,0 
**Jibopau St. JJ. 25, 0, 20,7 14,3 24 


*Jidopau (Landbez.) . . 44, 1,0 i 226 10,7 2,4 
úbrige Gemeinben der 
Amtsh. Flöha 34,8; 1,4 19, 85 2,1 


Yıntsh. Flöha 35,2 12 19,7 11, 2,1 


9. Amtshauptmannſchaft Glauchau. 


e . . 429,9 1,6 18,8 11,7: 1,4 
Bernsdorf . 0. 443,3, 1,2 27,1 11,1 1,0 
Callnberg St. IL. 0.5 .|291 1, 19,'10,. 1,6 
St. Egidien . . . . . .. 29,0 06 188 10,7 1,4 
Gersdorff... 446,2 20 28,9 99 27 
(Maud St. 1. .. 26,7 1,0 18, 12,6 | 1,9 
** Hohenſtein- an St. 1. 35, 1, 244 12,0 1,8 
Hohndorfr . .. . 446,2 1,1 23,3 8,1 2,5 
»Langenchursdorf ... . . 29,7 1,3 20,3 11,3 1,2 
Lichtenſtein St.]. . .. 33,6 0,9 25,6 146 1, 
Meerane Ct. 1... 429,4 10 201 121 20 
Mulſen St. Jacob . ... 36,3 0, 28,8 13,, 1,7 
Müljen St. Niclas. . . .|36,7 1, 25, 108 15 
Nederlungwit . . .... [39,2 1, 1874 Qu 2 
Tberlungwit .. .. .. 38,7 12 25, 115 1,5 
RödliigQ. [45,7 1,5: 272 99 3⁄1 
Thurm. .. 0.2. 434,5 1,1: 17,9 10,6 1,9 
Waldenburg St. I 0. + 21,6 0, 195 15,4, 1,9 
übrige Gemeinden der ! | 
Amtsh. Glauchau ... 35,3 1,3 21% 11 19 


Amtsh. Glauchau 33,7 1,2 22,0 11,7 1,9 


1) Die Zahlen bei Henolferimgsahnabme find /e gedruckt. 


28,6 | 14,5 


29,6 
20,5 
28,3 
23,6 
18,3 
20,0 
23,0 
21,9 
16,4 
33,2 


26,2 
24,2 


23,0 
12,6 
24,9 
26,2 
19,6 
21,4 
25,2 
17,7 
21,5 
19,9 
14,0 
32,1 
18,1 
16,7 
18,4 
19,2 
14,3 
23,0 
25,3 
99 1 


SH 


21,3 


19,5 
35,2 


Lengefeld St. 11 
* Narienberg St. I 


| 


E 


| 


| 


| 
| 


Namen der Standesamts- 
bezirke 


St. 1 = Stadt mit Revidierter 
Städteordnung. 

St. II = Stadt mit Städteord. 
nung für mittlere und 
kleine Städte 


ge | allein 
bore ne 


i 


Dae 
torene 


alt 


Auf je 1000 Lebende der mittleren 
Bevölkerung tamen im Yabriun 


t | Jahr ur tet 
l 


ı Jahr 


10. Amtshauptmannſchaft Marienberg. 


* Drebach (mit e u. 
Venusberg) DW 
Forchheim. .. 
»Großolbersdorf (ohne Hohn⸗ 
dorf, Amtsh. Flöha). . 
*Großrückerswalde SY 
* "'auterbad) 


* Olbernhau St. 1. . . 
*Dibernbau MAE. ; 
Pobershau : 
Rübenau 


A „„Wolkenſtein St. H. 


Sg Zöblitz St. Ik. 
übrige Gemeinden der 
Amtsh. Marienberg . 


Amtsh. Marienberg 


38,0 1,5 
37,7 2,2 
38,3 1, 
36,7 1, 
34,5 1, 
33,7 1, 
324 | 0, 
33,0 1, 
34,7 1, 
34, l, 
36,8 1, 
285 O, 
30,0 1, 
30,8 1,2 
348 1,3 


1 


tc A 
vod 
© 


11,6 
| 13,4 


12,8 
15,6 
14,9 


S IMS 


11,3 
' 12,4 
10,7 
10,1 
14,5 
12,7 
13,4 


11,1 
12,5 


11. Amtshauptmannſchaft Stollberg. 


Jahnsdorf 
Lugau. 
„Niederwürſchnitz (mit dier 
würſchnitz z. T.) . 
Niederzwönitz 
*Olsnitz i. Erzgeb. 
Stollberg St. I... 
Stollberg eee ) . 
Thalheim . 
** Zwönitz St. II. 
übrige Gemeinden der 
Amtsh. Stollberg 


Amtsh. Stollberg 


38,6 1,2 31,8 
45,4 1,9 ¡25,3 
45,0 ó 1,5 d 23,2 
29,6 0,9 22,3 
48,1 1,7 23,9 
33, 2 1,2 26,0 
315 1,0 20, 
36, „8, 1,0 19, 
32,3 1,3 22,2 
38,1. La 234 
40,3 14 23,7 


18,7 
9,9 


> 
Gë 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 


12. Stadt Dresden St. 11257 1,0 


15,7 


11,1 


1,6 


1143, 


13. Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde. 


Altenberg St. II 

*» Bärenſtein St. 11 

Dippoldiswalde St.! 

* Frauenſtein St. Il. 

** »Geiſing St. II 

„Glashütte St. 1] 
»Hödendorf 

*s ceiidia : 

Lauenſtein St. I 
*Poſſendorf 
*Pretzſchendorfe. 
Schmiedeberg iex x 
übrige Gemeinden der 

Amtsh. Dippoldiswalde. 


Amtsh. Dippoldiswalde 


29,5 0,9 
34,7 1,6 
27,7 1,0 


24,3 0,8 


2604 12 


28,1 0, 


31,8 1,2 
32,6 0,9 
32,27 23 
32,0 1,5 
28,8 1,1 
31,1 1,1 
| 
30,1 1,2 


30,1 | ln. 


! 20,3 
16,9 
| 19,8 
16,2 
15,3 
12, 
17,3 
17,6 
16,1 
15,0 
13,6 
11,1 


15,8 


| 16,2 


15,3 | 


1906 bià 1910 jahre ee 

Qe. " Geſtorbene ` Sch 
borene, Tote | über. ' dicen] i to: 

einihl | ge  baupti über h Jaur] den Jer 
iot. borene usu 1 att b. itr 
Iris, 


Noch Überſicht 10. 


Namen der Standesamts Bevölterung tamen im Jadefüntt 


1906 910 x 
Beste bis 1910 jährlich : Es 
St. I = Stadt mit Revibierter borene nahme 
Städteordnung, über. | davon] por, | der 
Et. pa eue: einichl.| ge de über |1 Sabr| ben [Bevöl 
nung für mittlere und Tot. eınihl.| 1 (at bis kerun 
tleine Städte peca EA 3 


14. Amtshauptmannſchaft Dresden-Altftadt. 


x 
| 
| 
| 


| 


| 


le famen im Nk: 


Namen der G€Gtanbešamtš- 1906 bis 1910 jährlich 


bezirke 
St. 1 Stadt mit Revibierter Be» borene E. un 
Städteordnung, borene| Zote || iber davon | por, | ber 
St. 11 = Stadt mit Stábteord» Jeinich!.| ge» haupt über 1 Sanz] den [Bevöl- 
nung für mittlere unb Tots borene einſchl.“ 1 alt bis kerung 
kleine Städte * Jahr unter prd 
bor ene a 


17. Amtshauptmannſchaft Großenhain. 


"Ulubb- eco xe 39,8| 1,0 | 19,4 | 11,1 2,0 | 18,8 | 14,7 
„ Grõbktha 38,9 | 1,6 15, 7,9 2,8 17,2 8,4 
Großenhain St. . . . 23,9 | 08 17, 12,5 1,5 17,8 1,6 
Großenhain (Landbez.) .. 31, 0,6 | 17,5 10 1,8 22,0 6,0 
Radeburg St. iin. 28,9, 0,8 | 116, 4 | 12,0 1,5 13,0 4,2 
„„ sl. 27,9 | 1,0 | 16,0 | 105 2,0 16,8] 8,6 
ci MEA 43,0 1,5 | 15,0 | 6/3 21 |1731]| 3,4 
übrige Gemeinben ber 
Amtsh. Großenhain 29,5 298 1,1 15,4 9,8 | 1,5 | 15,8 | 4,9 
Amtsh. Großenhain. | 309 1,1 [16,5 10,4 | 1,7 |16, | 52 
18. Amtshauptmannſchaft Meißen. 
R 40,3 | 1,4 | 17,3 Val 2,0 | 18,2 | 53,7 
ROI dd 16s. Soya 29,8 | 0,9 16, 8 10,8 1,9 |17,9 [16,1 
**Qommabid St. JL. 31,86 2,0 24,5 | 16,2 | 29 21,1] 0,9 
Wien OLEI AI 26,5 | 1, | 19,3 | 13,8 20 17,86 2,8 
Meißen (Landbez. )). 34,7 0,8 | 15, 875 1,9 18,6] 0, 
„ Noſſen St. I. 271 | 1,0 19,1 14, 213,1 |17,8 | 5,2 
Siebenlehn St. II . . . .|240| 1, | 18,0 13,5 2,8 |141| 6, 
Weinböhla 305 | 12 15, 5,2 9,5 1,1 | 15,3 | 13,1 
Wilsdruff St. iI 27,3 | 0,6 1472 10,4 | 1,4 12,2] 1,4 
POCA S s o w. 37,5 | 1,0 15, 7,22| 2,2 119,91 1,7 
übrige Gemeinden der | | | 
. Amish. Meißen 29,2 | 1,0 JE 16,2 10,5 | 1,9 | 162] 2,2 
Amtsh. Meißen | 29,5 1,0 17,3 11,3 2 17,4] 3,1 
19. Amtshauptmannſchaft Pirna. 
Berggießhübel St. II 28,4 2,4 20,6 15,5 | 3,1 10, | 3,4 
„„ woe oe axe e 94 32,9 1,2 16,1 9,5| 2,3 |17,2] 5,8 
7 moe E Ñ 32, 1,18 | 17,5 11,2 1,6 [16,1 | 2,2 
de ds OLTEL Dot cds 38,0 1,8 34,4 27,5 2,2 | 16,2 | 10,5 
*Dohna (Landbez.) 36,3 1,2 16,1 8,8 1,2 18,0 6,2 
**Gottleuba St. II 27,1 1,1 [17,7 12,8 2,8 14,718, 
o po ab 38,0 | 1,4 |13,9 5,1 1,7 [204] 9,5 
*Hertiggwalde. . < . . < 3 38,6 | 1,5 21,5 11,1 2,1 | 23,8 | 12,4 
**Sobnftein St. iI 22,8 | 0,8 16,0 11,1 1,1 120,3] 1,7 
*Kleinzſchachwit . . . . . 32,9 | 0,8 ¡[16,1 ; 8,5, 2,2 | 17,9 | 13,6 
| **$onigtein St. JJ 27,6| 1,1 21,8 14,6 2,20, 3, 
*Langenhennersdorrf . . . [32,0 | 1,0 17,8 x 111 20 |185 | Su 
Liebſtabt St. l 25,8 | 1,7 25,2 | 19,4 2,0 16,9 5,4 
T 34,1 | 1,1 19,86 12,1 2,5 119,11 3,4 
Mügeln b. Pirna 37,5 1, 13,6 6, 1,7 16,5] 8,5 
Neuſtad St. . 24,6 | 0,9 15,4 11,0 1,4 [15,2] 9,4 
*Steujtabt (Landbez.) 35,9 | 1,5 20,8 114 21 [23,2 | 15,4 
Pirna St.I....... 23,7 | 0,9 18, 13,2 | 1,7 [19,3 1,6 
*NMeinhardtödorf . . . . . 36,4 | 15 21,0 | 13,8 | 1,4 | 16,3 | Oe 
**Odanbau St. .. ... 21,3 | 0,9 17, 14,1 1,5 [12,2 | 0,9 
*Schandau (Landbez.) . . . [35,7 | 1,5 19,4 11, | 2,7 19,1 0,7 
Sebnitz SEI ! 27,6 | 0,9 17,0 11,2 | 1,6 | 18,3 1 17,1 
Stolpen St.II. ..... 32,4 | 1,1 23,0 14, 2, 22,8] 9,5 
**Beplen St. IL. ..... 34,8 | 1,4 26,7 | 19,8 5, | 181] 3, 
übrige Gemeinden der de | 
Amtsh. Pirna 32,1 1,3 18, 11,7 | 21 [17,6 2,7 
Amtsh. Pirna] 31,3 4 1 ae la 2,0 [181| 54 
IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 


„Bannewitz (mit Kleinnaun⸗ 
o ée oos 32,8 | 0,6 14,6 8, 1,7 [17,0 3,0 
SR 3331, 1,2 |14, 7,4 | 1,5 119,4 [23,3 
Coſchütz b. Dresden 34,9 0,9 13,6 6,2 | 2,6 [19131] 4,9 
o 2 27,5 0,5 13,2 8,2 | 1,5 | 16,9 [10,2 
W. AA te $4 | 17,0 91 | Ta 129,71 1,7 
*Döhlen (mit Unterweißig u. | 
EBEN. uos EE Sra: 14 | 15,8 | 8,7 | 2,8 | 19,5 | 1,0 
ca uos. bre 40, | 1,5 212 8,9 | 2,9 27,8 2,8 
„„ SECHER 345 1,0 16,6 85 '.1,8 [21,2] 7,5 
Zëtteg 5: u: Kia, e 294; 1,0 17,7 [10,4 | 2,5 [21,81 1,2 
N ee ARC LR < Á 30,1 04 ¡14,2 | 9,0 | 1,3 [16,3 | 9,4 
aif (mit Mockritz . . 34, 1, BA 8,8 | 2,5 |20,5 |11,0 
*Leubnif-Neuoftra. . . . . 27,2 ' 0,8 |11,4| 63 | 1,2 16,0 5, 
e EPS 31,5 | 0,9 14,7 | 8,6 | 1,4 | 16,9 | 0,9 
*Niederhermádori . . . . . 32,8 1,4 19,5 10,8 | 2,4 | 24,9 | 1,8 
*Nieberieblih . - . . . .. 23,1 | 0,6 | 86 | 5,0 | 06 | 13,5 | 11,6 
»Oberpeſter witz 31,9 0,7 25,0 18,0 | 2,1 | 18,2 | 6,8 
»Potſchappen 34,1 1,0 16,0 7,5 | 2,0 22,8] 9,» 
Rabenau St. IL. . . ¿ . 28,3 1,2 15,7 89 1,6 |20,8 | 2,9 
Egal uw soo os 267,0, 12,6 7,7 1,2 117,5 [10,8 
JJ ˙ ET 31,6 0,7 12,4 7,5 1,7 13,6 6,8 
Tharandt St. M..... 255, 0,8 13,5 9,1 1⁄4 | 147 | 6,1 
übrige Gemeinden der p 
Amtsh. Dresden-Altft.. [31,5 1,3 15,4 9,1 15 16,7 | 2,5 
Amtsh. Dresden⸗-Altſt. ae ¡6 1,0 | 15,8 | 8,8 ¡ 1,9 119,6 | be 
15. Amtshauptmannſchaft Dresden-Neuſtadt. 
Maſe wre 153 0% 115] 97 105.1 „0, 
W 28,6 | 0,8 || 17,7 111 1,7 120,8 [10,8 
*Grofjotrilla .. . . .. 325 | 0,9 12,5 6,9 | Lj | 145 | As 
a — h 933x243 2153 0,9 ||16,8 12,6 | 1,5 | 16,3 [10,2 
*Kötzſchenbroda (mit Naun- 
dorf u. Zitzſchewig) 21,9 0, | 15,4 | 12,0 | 1,4 113,3 | 6,6 
Langebrü kk 23,3 0,9 14,4 10% Le 11,0 9,5 
POR o ous de Sow. g 31,9 1,3 21,1 | 10,6 | 2,2 | 30,4 [13,0 
pe REM % 29,2 | 0/8 14,2 9,3 | 1,0 | 14,8 [13,7 
e A 19,8 | 0,4 |14,8 | 11,2 | 1,1 12,9 | 8,1 
"dobbo] 10... e 320 1,0 15,1 86 | 1,8 [17,9 | 4⁄4 
Radeberg St. J 29,6 | 0,9 15,8 10,1 2,2 | 16,6 | 0,9 
r 24,5 0,4 111, 8 8,3 ¡ 1,0 | 10,6 7,8 
1 PAN 29,4 0,2 |14, 6 6,8 | 2,2 | 24,6 [38,9 
"Reibenberg . ...... 327 10 17,4 | 9,8 ; 21 |21,2| 7,0 
„ e e id 08 14,2 8,7 | 1,8 17,1 2,4 
übrige Gemeinden ber 
Amtsh. Dresden-Neuft. . 28,1 0,8 16,1 10, 1,5 [17,1 | 7,s 
Amtsh. Dresden-Neuft. 26,0 0,7 14 14,9 10,1 57 16,0 | 7,4 
16. a een Freiberg. 
Brand St. in 32,8 H 23,1 | 15,0 | 2,9 | 22,1] 3,3 
o A 28,9 16, 6 11,0 2,0 15,86] 7,8 
P 35,8 y 26, 120] 272 1924] TA 
Freiberg Gt I. . . . . - 24,3 12 | 17,8 12,7 | 1,9 [16,| 3,1 | 
*@roBioirma. ...... 25,1 0,8 18,9 14,9 | 1,4 | 134 | 5, 
e een 30,9 2,3 20,1 | 12,6 | 1,4 [17,9 | 6,7 
an emed ns 278 1,5 17,90 12,3 | 1,7 | 15,5| 0,6 
Selen 36,4 1,2 [21,1 12,5 2,21 | 1,4 
*Niederbobritzſc he... 28,3 1,1 119,5 | 12,7 | 2,2 [21,1 6, 
*Oberbobrigj . . . . . . 28,7 1,0 16,2 | 10,7 | 1,8 [16,0 | 2,2 
Sagbe St. Il. 27,1 1,6 118,5 | 13,4, 1,9 13,6 4,3 
„Seiffen. 35,2 | 2'1 22,6 14,2 3,3 |188| de 
R 28,5 1,0 175 191 94 14,6 4,8 
übrige Gemeinden der | | 
Amtsh. Freiberg . . . . - 33,2 1,4 19, | 12,4 2, [17,6 0,7 


Amtsh. Freiberg 29,9 | 1,8 ás 12,7 : 2, | 17,6 0,3 


t) Die Zahlen bei Bevölkerungsabnahme find schräg gedrudt. 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 


20. Stadt Leipzig St. I . 27,7 0, 15,7 | 101 , 1,5 17, ] 9,3 
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Rod) Überficht 10. 


je | Bro» 

zen⸗ 

Namen der Ctanbesamté- a, tuale 

bezirke €— P > 
St. I Stadt mit Revibierter | Ge | Georbene — 

Städteordnung, borene Tot - über davon der 
St. 11 Stadt mit Städteord- Jeinichl.| ge- baupt über 1 Jabr] ben [| Bevól- 
nung für mittlere und Tote borene vam ` att bis terung 

Heine €tübte e Tot. | Sat Er 1905 

gee allein e bia 

borene 9 E n 

| Bä ES abr 1910 1) 


31. Amtshauptmannſchaft Borna. 


Doms SEE .-. 273 0,8 21,8 13,7 1,7 |25,8] 3,6 
Frohburg St. II. 355. 18 210/1241] 19 [2111 23 
Geithain St. II 351° Le 205 15, 1,4 [17,2] 4,9 
Groitzſch St. I. 27,8, 0, 16,4 10, 1,0 [17,9] 3,» 
»Kohren St. II. 297, 1,6 91, 14,86 0,717, 92 
**9aufigf St. IL. 95,6 | Us 214 15,5 1, 120,71 Ga 
**Begau St. 1 33,0: 1,0 195 11,7 2, [21,4] 2,3 
Regis St. II 43, La 185 78 0,2 21,0 23,8 
Rötha St. II 32, 1,1 18,7 10, 1, 23,0 7,5 
übrige Gemeinden der 
Amtsh. Borna . «1390. 1% 180 108- 1811907 72 
Amtsh. Borna 331° li 399 YES 17 12000 550 
32. Amtshauptmannſchaft Döbeln. 
Wein 27,3 1,0 15,7 10,7 1,9 15,5 3,8 

*Dóbeln (Landbez.) . . . 34,6 | 1,5 17,5 ; 9/5 35 [189] 1⁄4 

*(*6borj EEN d z 17,3 105 2,3 |14,0| 1," 
Hainichen St. ! [2 Ae ‚18,0 Ch KLëktbst YA 
**Hartha St. II. 314 1,3 16, 1, 12061 2, 
Leisnig Ct. I 254| 0,6 17,0 A 8 1, [189] 1,» 

»Marbach nn 11,6 2,2 17,0 2, 
„Roßwein Zt I .. [1234 1148 YO 115 25 110931 Za 
"eer (mit Anſtalt) | | 

Es. z Lët: 085 ag 1098 Té PTS T U3 
übeige Gemeinden der | | 
Amtsh. Döbeln. 310, Lt 13,100 LS 1175) 03 
Amtsh. Döbeln er 1,1 169 11,0 1,8 [174] 0,3 
23. Amtshauptmannſchaft Grimma. 

Borsdorf b. Grimma . 30,9 | is 11,9 5,8 1, | 16,9] 18,3 
Brandis St. II. 34,9 18,86 9, 2,1 [23, | 10,9 
Colditz (mit Anſtalt) ELI 24,0 " | 20,7 17,3 1,7 [14,4] 5,9 
Grimma St. 1 „125,1 179 12.1. 12 110651 24 
**Mubiden St. II. 26,4 4 | 19 1 14,6: 1,9 [15,81 0,5 
**Naunbof St. II 28,2 1,1 | 17,3 121, 20 115,1] 4,4 
Nerchau St. II. 32,8 ie 2 18,2 10,6; 3,2 | 19,9 | 13,4 
**Trebjen St. II 39,3 204 12,0, 3,99 | 22,5] 5,3 

Wurzen St. 1. 24,8 ' bs 6 15,1 10,4 1,5 16,9 8,0 
übrige Gemeinden der | | 
Amtsh. Grimma . 30,8 0,9 16,9 105 1,6 [18,4] 1,7 
Amtsh. Grimma | 28,9 0, |16, 11,0 1,7 [17,9 | 4, 
24. Amtshauptmannſchaft Leipzig. 

»Eythra 36,3 1,1 17,0 8,7 1,9 |20 2 16, v 

»Gautzſch 324 0/8 13,6 75 14 37,615, 

»Großſtädteln š 30, 0, 1158 85. 1,6 | 9,4 121,» 

Großzſchocher— Windorf 40,0 0,9 18,2 4,9: 2,1 [23,9 126: 

»Gundorf (mit Bohlip- | 

Ehrenberg 42,7 1,0 15,2 70 2,0 | 17,53 39,2 
»Holzhauſen (bis 1910 

Brobitheida) . 30,1: 0,5. 399 | 23,3. 1,8 120,7 135,1 
»Knauthain. 39,91 Lé 1944 Top 2 126301 15,2 
wi SEN 397114716101 681 17 121,3 1243 

Liebertwolkwitz. jos. 19,168. Sa est 35 

Markkleeberg. piu MA LEI IE Yi 21201] 13,3 
»Markranſtädt St. I. don» 10 175» 90 20 12131180 

Modau . š 100 "1 128 0 24 1234 112.8 

Baunsdorj. „ „ 13837 141 188 B4. JG 1165 13400 

awone 2: v vie e 9% Lt Ea 201205 1216 
Taucha St. II. 36,8 0,8 18,6 10,8 2,5 | 19,6 | 22.0 

Wahren bs K % 0,7 13,6 64 191194122. 
Zwenkau St ll 36,1 0% 18, 112 15 [194 6,5 

Zwenkau Landbez. . 394] 2,0 22,7 10,3 24 12751 6, 

übrige Gemeinden der | 
Amts). Leipzig. 29'099 316,2: 91) 1,8 119.8. 10,4 
w Amitsb. n 35,7 1,0 116,7 „7 1,9 120,4 | 18,0 


t eh Zahlen bei Sessttiringkahnehiie find schrag gedrudt. 


x 


— 


—— — 


Namen der Standesamts 


bezirke 
St. 1 = Stadt mit Revidierter Ge | 
Städteordnung, borene 
St. II Stadt mit Städteord- feinſchl. 
nung für mittlere und Tot - 
kleine Städte m 


25. Amtshauptmannſchaft Didat. 


Dahlen S. <<... 129,8 
**Migeln St. II. .|31,2 
e Oſchatz St. I. . rx 
**Strebla St. II. 39,0 
*3Serméborf . 27,7 


übrige Gemeinden der 
Amtsh. Dias . 


gedet, Didot 30,9 


borene 


l 


| |l 
32,1 | 1,0 |! 


1⁄1 | 19,9 
1,2 120,7 
0,7 1 16, 9 
0,7 24, 1 | 
1,4 185 
19,2 

o 119,1 


— 


Auf je 1000 Lebende der mittleren 
Bevölkerung kamen im Jabrfänit 
1906 bis 1910 jahrlich 


14,0 


E 


| 11,9 
14, 8 
12,8 


12,0 


125 


| Geftorbene 
Tot- | Pavon ` 
ge · | napa | über 1 Jabr Em 
borene; Cuál. 1 alt bu i 
a unter 
ein e pd 15 
borene. Jahr 


26. Amtshauptmannſchaft Rochlitz. 


Altmittweida. 34,5 
% Burgſtädt St. . . . 28,0 
Burgstädt (Landbez.) mit 
Göppersdorf dd Tune 
hade . | 40,5 
»Claußnitz A 34,5 
Geringswalde St. II . [31,5 
*Hartmannsdorf mit Ortsteil 
Kühnyaide š SEN 1305 
Lunzenau St. IL. 334 
Mittweida Et. I. 26,2 
Mühlau ; 38,0 
**Benig St. 1. 35,9 
Rochlitz St. Ds. s 25,3 
*Taura mit stöthensdorf . 41,3 
*Bedjelburg . 32,9 
übrige EE der 
Amtsh. Rochlitz. 33,8 


geet. Nochiit 32,9 


1,2 19,5 
0,9 18,4 
1,6 21,5 
lo 17,4 | 
0,8 16,8 
lo 17,8 
0,6 171 
1,1 |, 17,9 
0,9 19,8 
0,7 20,5 
0,9 17,6 
15 ELA 
14 184| 
E. ] 184 | 
151 18,6 


10,2 
11,5 


10,5 
10,3 
113 


10,2 
10,0 
11,5 

9,6 
12,2 
12,5 
10,0 
13,0 


10,7 
11,0 


V. Kreishauptmannſchaft Zwidan. 


Stadt Plauen St.I . |341 


Stadt Zwickau St. I 


. 129,8 


1,4 16,3 


kt 391 


8,5 


11,9 


Lä In, ^" bs 
rar 
22 173 
281231 2 
2,6 lb, ^ 3. 
2,0 119,31 0 
2,0 1195| v 
1,7 123,1] *: 
Ls 1313142” 
21 1232| 1". 
24 11831 *. 
1,6 [155] ” 
1,5 18,712 
2,0 [195| WG 
1:7 Les 1 
1,5 | 259,2 | ba 
2,0 |21,1| Ay 
1,5 [17,6] 1: 
1,9 123,8 A 
1,7 112,5] 9 
20 119, 3: 
1,9 [20,0] 1* 


2,119, 1 


2,0 |214] a 


29, Amtshauptmannſchaft Auerbach. 


Auerbach St. I. à 28,2 
*Muerbad) AEN ) 44,4 
„Bergen š 40,4 

*Brunndóbra . 29,0 
(Ellefeld . 39,2 
„Jallenſtein St. I. 36,60 
»Falkenſtein VERDE ) 35,4 
Klingenthal. > PA 
Lengenfeld St. J 29,0 
»Limbach i. Vogtl.. 30, 
Plohn Séi 37, 

»Rautenkranz mit Gottes- ER 
berg unb Tannenbergsthal | 35,0 
Nodewid . 35,1 

"been Sis 31:8 
* Treuen Landbez). 35,9 
n 8 33,5 

*Werda ° 39,7 
* ¿mota š 33,4 
übrige Gemeinden der 

Amtsh. Anerbad) . 32,8 


Amtsh. Auerbach | 34,6 
Digitized by 


G 


LA 115,5 
1,3 | 21,7 
0,7 19, 3 
0,4 13.0 
1,2 | 16,2 | A 
0,9 16, | 
1,0 16,4 
0, | 16,3 
1,1 | 17,8 
0,8 |, 15,9 
1,2 18, 
0,» 18,2 
1,0 021,4 
153 20,3 
0, 185, 
156 lí 
Wi |! I4. d 
0, l 14,5 | 
1,2 !16, | 
17,78 


8,5 
9,7 
10,0 
8,7 
7,2 
Hr 
8,6 
9,9 
10,3 


8,8 


9,9 


7 


008 € 


1,6 21.7 
24 25%. 
` ) « y 

238121 " 
Ls [134| 25 
22 1200|] Wa 
2,6 14,5 D 
35 1191] 9° 
93 18.7 
Le 225157 
1,7 [18,2] ! 
2,6 18, 

IR 17,1 i 
2,0 134,1 li 

2,1 [254 l. 
1.8 23, " 
2,9 16.1 UN 
1,4 M) - E 
l, 15,» 3. 
146180 =* 
3 

21 31,9 LA 


Noch Überſicht 10. zu 90 I 


Auf je 1000 Lebende der mittleren n que i SE Auf je 1000 Qebenbe ber mittler n js 
Bevölkerung tame ' ° völkerung t i júni i 
Ramen ber Standedamta- 2 Wa Tamen tar S anej Le⸗ tuale Namen der Ctanbeéamté- OCO ti amen Jm Jepenunt tuale 
⁄ 1906 bis 1910 jährlich x 1906 bis 1910 jährlich 
beairte PIRE 8 bend 8 beairte 2 A NA Bu. od 
; e pe. ° s i v : 
€t. I — Cta^t mit Revibierter e. | Geſtorbene _Iborenel nahme St. 1 = Stadt mit Revidierter Be. | Geftorbene ` ` 
Städteordnung. borene Tot. über | ` davon | ſtar⸗ ber Städteordnung. borene Tot- | über · davon der 
St. II = Stadt mit Städteord. Jeudi. ge raupt über 1 Jahr] ben | Bevól: St. II Stadt mit zZtübteorb. ſeinſchll gee haupt‘ über 1 Janr Bevöl- 
nung für mittlere und Tote borene einſchl. 1 alt bis] im kerung nung für mittlere und Tot. borene 2 1 aalt bis kerung 
kleine Städte ds "EL Jahr unter | 1. Le.] 1205 kleine Städte es Jahr Laun 
8 allein I I " H | allein ge. 15 
bore ne „ ME alt 15 [tene] bi: GE EC alt 1 bis 
: 'borene jane [1510 +) | i torene 1910 1) 


| Qabr 


1. s. 1. 
Amtshauptmannſchaft Císnip. 32. Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg. (Schluß.) 
„Adorf St.III. 31, 05.152: 97 20 16,2111, „ Schönheide . - 435,8, 1,0 20,8 10,7 2,3 |262| 2,2 
Bad Elſten . 30, 0, 200 159 2, 1378 5,0 ** Schwarzenberg St. I 31292 ke 16, 10,3 2,0 128,4 16,0 
Brambach. .|294 1, 16, 12% 1 13,8 65 Schwarzenberg N 34,1 0,5 1855 11,0 3,3 [17,6 14,9 
Erlbach. . lso 14 12,7 75 oda [12324] 45 Stützengrün 2 Ins [jo 18, 104 1,19, 4,5 
.- Varineulirchen St. 1. .|245 Uu 79 7,9 0,8 10] 5, Adrian 2. . . . 439, 12 206 11,5 3,8 ¡20,5 [12,3 
Olsnitz St I... 28, 0, 15, 10,5 21 | 14, 0, übrige Gemeinden der _ 
»Olsnitz (Landbez. )) . . 32,8 07 y 15, a 06 2,215, ] Ze Amtsh. Schwarzenberg .. 37, Lu la 105 2,4 [21,8 | 5,5 
We er 1 0 Bes 30, 0,7 13% 8815 [141] Au Amtsh. Schwarzenberg 36, 1,1 19,9 10,6 2,6 23,2] 7,7 
übrige Gemeinden der | 
gata £lnip......|298 ua 157 119 1, 13,6] 0,7 " n | 
Fate ; ¡E „ 33. Amtshauptmannſchaft Zwickau. 
Amtsh. Olsnitz 29,6 0,8 15, 10,2 1,7 14, 2,7 l | 
*Bodiua . .. . . . . 31, 0,9 14,8] 84- 1,8 [182] 1,0 
F Cainsdorf .. .. 436, 1,2 18,8 95 2,7 226 7,2 
| 31, Amtshauptmannſchaft Plauen. Crimmitſchau el... 26,9 1,0 17,10, 1,1 [20,2] 44 
* »Elſterberg zt. 1E. . . 26, 07 177 Us la 20, % 4,8 bos IL * ° 3,9 des 9,3 2 22,0 | 14,0 
Mühltroff St. III. [334 0, 226 170 1,7 14% 5,1 Ebersbrun . . . 434, zi 18, me 2 in 661 6t 
„Mylan Ct Il. 2% 05 165 104 20 [214] us Frankenhauſen. . [402 13 192 99 2, [22,8 [18,3 
„Mylau (Landbez. ) . . [281 06 170 9, 1,5 [240] 0,1 AUuebriegnin . . . . . 41% 12 19, 93 8,8 1228, 25 
**yepicbfau St. .....|259» 06 135 8, 1,7 16, 1⁄4 Hartenſtein St. II. .(356 la 25 14,0 26 [306] 2,2 
„Neumark 42, Os 166 9% 1a [23,0 2, [Kirchberg St. I 4325, 1% 19, 12, 1, [258] £ 
**Bauja Ct JI 2... . . 431 12 195 127 119,8] 34 Kirchberg (Landbez.) . .. 28,8 1,2? 16,7 10, 2, p Ju 
Reichenbach St. J. .. p302 0, 18,5 10,1 19 [255] 2,2 Langenbernsdorf... 30,1 2⁄0 124,1 [12,5 2,0 25,9 Gs 
»Straßberg mit Neundorf . [342 1,11 169 93 1,7 [19,86 6,4 Langenheſſen — ° ° ' SC 07 (225 [100 21 [31,4] 5,9 
*Ybeuma. .. . .. 40,4 07 195 ila 26 | 195| 1, Leubnitz b. Werdau . . 32,2 08 173| 9,0 2, 23,6 3,9 
»Unterheinsd orf. . (30,6 15 19, 11,1 22 22, o: | Lichtentanne 4% 13 212| 83 1,5 28,78, 
übrige Gemeinden der ' *ticbihmwiß. rz. . 433,6 0, 16,2 95 253 175 13,8 
; 16 3 7 Neukirchen. . . 32,2 1,3 174 87 1,8 94,1 17,0 
Amtsh. Plauen 31,1 1, 165 103 1,9 [16,77] 3,7 : S 2 , , , 
Oe f S I Ñ S "UCL A] Miederhaßlau `... . 36,86 12 17, 82 2,2 21, 34 
Amtsh. Plauen] 300 0, 17, 106 1, 20, ] 2,5 | »Niederplaniz . . . .|406, 15 19,0 77 18 25,1 45 
»Reinsdorri .. 40,7 08 18, 80 2,0 [24,0] Au 
32. Amtshauptmannſchaft Schwarzenber Schedewit zz.. 434, 08 17,6 97 2, [214] Zu 
St xd | di = 2 _ Steinpleis . + . . . . . 43,5 13 2821 94 23 41,5] 3,4 
Aue SHIT O... ... 434, 09 177 98 2/7 20, | 12,5 Sterrrnrnrnrn n 40, 18 21,9 10,0 2,1 [2641] 7, 
»Beier feld. 40, 09 155 58 24 1961392 | «Bielan 2 ss 393 1% 17% 77 21 22, Zu 
Bernsbach... 438,3 09 Doo, 95 33 [192] 9,8 Werdau St.I. 30,8 1,0 184] 97 1,6 125,5] 70 
*WBodau .. .. 448,5 12,227 9% ZR 25,½ | 13,0 Wildenfels St. 11 .... 29,3 12 196 13,0 13 |195| 50 
Breitenbrunn TERE 30, 13 196 11,2 1,2 19,9] Au Willkauauu .]319, 1, 15,8 Za la 22,3 = 
Eibenſtock St.. 39,1 13 22,1 11% 28 24,8 9,2 3iboden ....... 43, 2,1 250 10,5. 15 30, ] Ha 
* Grünhain St. LI uu 33,3 1,2 24,4 17,1 | 2,8 19,3 (,8 úbrige Gemeinden der | i ; 
a . 111 TNT Set e 5 | 15 d zt P Amtsh. 3widau . . . . 32, 1,2 118,7 100 1,7 [242] 2,0 
* Johanngeorgenſta e 38,2 1⁄4 20,3: 10,6 2,8 122,6 E . . aa Vp m s T 
Lauter Sé s dn MEET DU 1 1e b. 2,1 e 21,5 Amtsh. Zwickau | 3431. 1,2 "188 96 1,8 24,2] 4,0 
** vbi zl, sd ES 3 21,6 2,0 2,9 129,7 6,5 
Lößnitz (Landbez.) . + .[402; 0,5 206 9,0 3, 27,8 5,9 Kreishauptmannſchaften. 
Markersbach. . 38% 1,7 22, 12,1 2,8 23,8] 1, pe 97 | * TE 
**Neuftádtel St... 33,6 1, 2081106 2, 1283| 05 VECES: M ku mede ed ais. e ps 1515 m 5 5 
Jiederfhlema . . . . 34,0 0,5 15,9 75 2,0 23,7] 34 5 MP. 28,2 li 16,5 11,0 1; 16,5 5,1 
Oberiblema . . . . . . 34, 12.189! 93 24 25,2 3,7 I Lei e s e mus 125 es 10 0 17 E 75 
»Raſcha u 438, L4 22% 10% 2,4 28, ] 6,5 F555 „ es 
Rittersgrün > > > >. 37, Le ma 11,1 24 [186] 2s „ dQwidau 2.2.0.0. 0.1331: la, 186 101i 29 [elaj 72 
Schneeberg Ct. I. .... 34,3 li 235 114 24 32,5] 3,» Königreichſ 30,7 ` 1,0 117,7 e 1,3 [198 | 6,6 
+) Die Zahlen bei Bevölkerun p ſind «rag gedruckt. 
(Fortſetzung des Textes von S. 200.) ferenzen aufgewieſen hatte und nunmehr ſich von der Bautzner 


Der Rückgang zeigt ſich auch nicht in jeder Kreishauptmannſchaft; Ziffer nur noch um 1,6 Promille unterſchied gegen 6,0 Promille 
er ſchwankte zwiſchen den beiden letzten Jahrfünften um 1,4 Pro- im Jahrfünft 1876/80. Es zeigt jid) eben wieder, daß die an 
mille (Chemnitz) bis 2,6 Promille (Leipzig), während Bautzen und für ſich geringere Überſchußziffer von Bautzen auch vie 
und Dresden höhere Ziffern aufwieſen, ja die Dresdner Ziffer ſchwächeren Schwankungen unterworfen war wie die anderer Bezirke 
mit 14,4 Promille alle anderen desſelben Bezirks (mit Ausnahme Wenn man aber eine Bilanz ziehen will bezüglich der 
von 1896/1900) übertraf (auch Bautzen wurde außerdem nur Vermehrung der Bevdͤlkerung, wie ſie ſich einerſeits durch 
durch die Ziffer von 1891/95 überholt). Der Abfall in Leipzig | einen Vergleich zwiſchen den Volkszählungsergebniſſen der Jahre 
iſt inſofern auffällig, als dieſer Bezirk bisher die geringſten Dif— (Fortſctzung des Textes S. 207) 


24 
' 


— — — neme — —— — — 


— — — — 


Überſicht 11. Die Geburten in den einzelnen Verwaltungsbezirken im gauzen 3abrfünft. 


—— — — — e — Eee — u — — — — — — —— — —— ¿aksu Samar ad ——— —— 


Lebendgeborene Totgeborene Wet · z. 
Verwaltungs⸗ = 5 „ S cx ee ee 555 Teen vice 

. ebelich unehelich zuſammen ehelich unehelich zuſammen über 
bezirke — ———— ck WEE - ——— — + — — buupt | atte, Im 
männl. E weibl. männl. weibl. männl. weibl. zuſ. männl. weibl. männl. weint männl. weibl. zuf. linge ung 
1 r. B 4. 5. 8. 7. 8. 9. 10. | 11. 12. 13. 14. 15. 16. 11. 1. 

| i 

Bautzen 8480 8102] 1251 1 192 9731 9 294 19025] 297 239) 62 42 359 281 640] 19665) 274 y 
Kamenz 5075 4625| 584 584] 5659 5 209 10 8688 202 156) 21 17 223 173. 396 11 264| 145 2 
Lõö ban 5 6240 5474| 1027 1061| 6651 6 535 13186 249 185] 49  39| 298 224 522 13 78 180 € 
Zittau 6 885 6188| 1277. 1249| 8 162 7 437 15 599 234, 167] 60 44] 294 211/ 505] 16 10% 152 3 
Kreish. Bautzen] 26 064 24 389| 4139 4 086 30 203 28 475 58 6780 982 747 1921 142 N 889 2063] 60 741] 751 9 
Stadt Chemnitz 18 7 e 17568| 3230 3023] 22005 20591. 42596] 693 546] 141 148| 834 694 1528| 44 124] 528 3 
Annaberg. 7523 72900 1198 1197| 8721| 8 487 17208| 299 220 55 36] 354 256 610] 17815] 197 1 
Chemnitz ) 16 064 15 4500 2 555 2 447| 18 619 17897: 36 516 649 461| 101 80] 750 541 1291| 37 807] 457 3 
Flöhhha. 7316 6991| 1009 953] 8325 7944 16 269 289 217] 32 360 321, 253 574] 16 843| 192 — 
Glauchau. 11015: 10 387 1633 1601| 12648! 11988 24636] 431, 3211 66 53] 497 374 SU 2550| 301 3 
Marienberg... 4936 4614 711. 695| 5647| 5 309 10956] 204 170 36 29] 240 19% ;439 11 395| 131 1 
Kreish. Chemnitz] 65 629 62 300110 336 9 916] 75 965 72 216 148 181 2 565 1 935 431| 382] 2996, 2 317 5 313/153 49/1 sue 11 
Stadt Dresden 26 954 25 6680 6 723 6 463| 33 677 32 131| 65 808 1055 839 389 297 " 1136 2580] 68 3ss] 842 7 
Dippoldiswalde 3857 3615] 391 400] 4248; 4015 8263| 171: 1134 210 23] 192; 136  3?5| 8 5910 104 2 
Dresden⸗Aliſ . . . .| 7701 7577 915 910 3616 8457| 17103] 284 201] 35 30 319 231 550 17 653] 207 1 
Dresden-⸗Neuſt. 7073. 6 557 759 "än 7832: 7282 15 1144 223! 155 37 18] 260 173 4330 15 547 191 2 
Freiberg .. 7279 6965| 1274 1212| 8553 8177 16 7300 375 258] 84 64] 459 322 781 17511] 934 T 
Großenhain: 5977 5 726 781 7200 6758: 6 440 13204] 249 176] 35 22] 284 198 482] 13650] 199) — 
Meißen. 2» 222.0. 8 253 7859| 1202 1114] 9455 8973 18 4280 303 247) 59 43] 362 290 652 19080] 947 4" 
Pirna 10 971 10 649| 1391 1317| 12362 11 966 24328] 496 337| 68  40| 564 377 9410 25269 338 3 
ftreish. Dresden | 78065 74 61613 436 12 861] 91 501 87 477 178 9780 3 156 2 326| 728 537 3884 2 803 6 747185 725% 353 > 
Stadt Leipzig 28 961 27 716| 7090 6 768] 36 051 34 484] 70535| 1051, 826 338 307 1 389 T 2522] 73057] 909 s 
Boma ....... 5694 5508| 828 802] 6 522 6310 12832| 222 167| 36, 20| 258 187 445 13277] 193 1 
Döben . . . . . . . 7640 7318| 1033 957| 8673 8275 16948| 325 243| 48 330 373 276] 649| 17 597| 217 2 
Grimma 6836 6496| 965 873] 7801) 7369 15170] 229 161] 43 26] 272 187 459 15623] 184 — 
Le ipʒig 13 305 12 695| 1773 1657] 15 078 14 352 29 430 408, 297| 63 501 471, 347 818] 30 245] 375 5 
Coop `... 3772 3653) 621 616] 4393 4269 8662| 141 106] 29 10| 170 116 286] 8945] 126 — 
Wodlg....... 8342 8044| 1349 1315| 9691; 29 359, 19050| 313 231 53 57 366. 288 54] 19 704] 263 1 
Kreish. Leipzig 74 550 71 43013 659 12 9880 88 209 84 ai 172 627| 2 689 2 031 ger 503| 3 299! 2 534! 5833178 466|2 281 1 
Stadt Plauen . . 7853 7257| 1917 1840 9 770 Ser 18867| 282 202 103 76 385 278 663 19530] 243 2 
Stadt Zwickau . 4496 4304| 670, 640| 5166; 4944 10 1100 187 145] 37 28] 224 173, 397 10567 128 > 
Auerb ao 8978 8654| 1365 1248| 10 343 9 902 20245] 309 241] 60; 32] 369 2730 642| 20 887 234 4 
Ols nig. 4773 4597| 658 589 b 431 5186 10617| 148 101| 20; 11| 168 112) 280| 10897] 131 — 
Plaus 6570 6323| 815 754] 7385, 7077 14 462] 221, 156] 31, 31] 252 187] 4391 14 9010 173 1 
Schwarzenbera . . . | 11201 10 706 1324: 1304] 12 525 12 010 24 535] 360 285 451 403 330 733] 25 268] 321 3 
Zwidda Nan 15 977 15 3960 1936, 18521 17 913, 17248. 35161| 605 479| 91 48| 756 527 1283| 36 441] 46» - 
Kreish. Zwickau 59 848 57 237 8685 8 8227| 68 533| 65 464 133 997 2 172 1 609 385 271 25 557 1880 44370138 431|1 703 1% 


Königreich [304 1: 50 289 972150 255 48 078 354 411 338 050 692 461111564 8 648|2 2 346 1 835 13910, 10 483 24 3931716 85415 894 M 


1) Einſchl. der fett dem 1. Juli 1910 zur Ber Aıntsb. Stollberg gehörigen Gemeinden, die für bie 55 des Jahrfünfts 1906 1910 nib xt © 
Anteh. Ebemnip abgeſchieden werden konnten. 2) Einſchl einer Vierlingsgeburt 3) Einſchl. von zwei Vierlingsgeburten. 


Überſicht 12. Die Mehrlingsgeburten in den einzelnen Jahren. 


Fälle von Zwillingsgeburten 
1 Andes 1 Madden 


— — — — — — — — a — p 


Fälle von Trilinašdacbur:2 
2 Mädchen 2 1 


2 Knaben 


Jahr uber - | davon — SS res A ' | uber. [davon 3 E po» 
baupt ehelich] Anzahl beide 1 tot beide An zal 9 nabe Midh beide [Anzahl GE 1 tot | beide | baupt[ebelic] Knab B 1 ** 

lebend | tot p d tot tot [ebenb tot vana | ere 
L PI 3. 4. 3. | 6. 7. 8. 9. 10. 11. ı 12 13. 14. 15. 18. 17. 18. 19 20. 21. z. 
1906 1927/1765) 645| 5731 59 13 120 659 39 e 4 | 562| 52 41 9119 | 18 2] 3]| 6 | ` 
1907 17831600 584| 515] 54 15 [682 633 25 18 6 [517 473 33 11 [17 ] 16 6 | 2 | +| ` 
1908 170011614) 589] 520% 59 10 | 681 620 30 28 3 | 520 471 42 7 | 1398 11|—]| 4] 8] 2 
1909 us 1574] bü6| 485 66 15 | 664] on 22 29 10 | 541| 483 45 | 13 | 15 | 144 4 | 3| 6]: 
1910 1623|1451| 512] 461| 41 10 | 598. 556 20 11 11 | 513| 456 43 14 15% 13] 3]| 7 | 4| ! 
jui. ls 89408 0040 896 2554 279 63 [3345 3071 136 | 104 34 |2653 2395 204 | 54 | 793] 72 | 15 | 19 | 26 | 1 


1) Außerdem eine Rierlingsgehurt. 1 Knabe unb 1 Marten lebend. 2 Knaben tot. 
2) WuBerb m eine Vierlingsgeburt. 2 rua en und 2 Madchen lebend. 
3) Außerdem zwei Vierling ze urten, 3 Knaben und 3 Madchen lebend, 2 Knaben tot. 


> — 


(Fortfetzung des Textes von S. 205.) 


1905 und 1910 und anderſeits durch den Geburtenüberſchuß Geſchlechte zutage tritt. 


geſtaltete, würde man durch die Einſtellung des obenangegebenen 
Geburtenüberſchuſſes von 304 912 Perſonen einen Fehler be- 
gehen. Denn dieſe Ziffer bezieht ſich auf die Zeit vom 1. Januar 
1906 bis 31. Dezember 1910, während die Volkszählungsperiode 
zwiſchen dem 1. Dezember 1905 und 30. November 1910 liegt. 
Aus der nachſtehenden Überficht ergibt ſich, daß hier ein Geburten⸗ 
überſchuß von 306 716 Perſonen berechnet wurde, anch ein 
Merkmal der neueren Bewegung der Bevölkerung, als mit Aus- 
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Auch im Jahrfünft 1905/10 ſtand 
einem Wanderverluſt von 9804 Männern ein Gewinn von 
1148 Frauen gegenüber; weiter zeigten die Kreishauptmann⸗ 
ſchaften Leipzig und Chemnitz beiderſeits und für jedes Geſchlecht 
einen Zuwanderungsüberſchuß, die Verluſte ſtammen vorzugsweiſe 
aus einer großen Abnahme in Dresden (— 9022 Männer und 
— 2705 Frauen), wie auch in Zwickau (— 3749 bzw. — 2674) 
und Bautzen (— 2495 bzw. — 2257) her. Insgeſamt ſtand 
ſomit einem Wandergewinn von 14 246 in den beiden erft- 


nahme der vorhergehenden Volkszählungsperiode 1900/1905 | genannten Kreiſen ein Verluſt von 22 902 Perſonen in den drei 


früher ſtets der Geburtenüberſchuß des ganzen Jahrfünfts 
höher wie der von der etwa gleichzeitigen Volkszählungs— 
periode war. Es liegt dies an der ſtetigen und großen Ab— 
nahme der Geburtenfrequenz, welcher bisher eine Vermehrung 
gegenüberſtand, und an einer ſchwächeren Abnahme der Sterbe— 
falle. Im Dezember 1905 fand fid) ein Geburtenüberich. B. von 
5631 Perſonen vor, 1910 aber nur von 3827, fo daß der Zähl— 
periode 1905/1910 vor dem ganzen Jahrfünft 1906/10 ein 
Plus von 1804 Perſonen (vgl. die Differenz der beiden an: 
gegebenen Geſamtgeburtenüberſchüſſe) zugute kam. 


- — —- — — — — — e: e" a a mg 


4. B. 
Zunah re durch Zunahme nach 
den Geburten- dem Erg eb niſſe der 

uͤberſchuß Vollszahlung 


— — — EEN 


pro 
abſolut zentual 


Zunahme (+) 
oder Abnabme (—) 
durch u en 


abſolut 


Kreis - 
hauptmannſchaften 
Geſchlecht. 


abſolut | pro. 


1. 2. 8. 4. 5 6. 4. 

mánnl| 11572 5,0 9077 4,39] —2495 — 1,21 
Bautzen weibl. 10 309 4,69 d 8 052 3 ,68 —9951 —1 08 
auf. | 21 881 513 | 17129 402 — 4752 — 11 
! männl.] 32 162 7,1 83956 8,5 + 1791 +0,44 
Chemnitz weibl. 31 996 | 7,28 35 444 , 8,06 + 3448 +07 15 
| | zu). 64168 7,54 69 400 E 15 | +5242 + 0,5 60 
müánní| 39 198 : ,$5 80 "T 4,20 -- 9022 — 1,45 
Dresden weibl. 38419 556 | 35714 | 5 | —2705 — 041 
zuſ. 77617 | 6,04 | 65 890 5,12 —11727 |— 0,91 
männl.] 39737 | 707 | 43405 | 7,12 | +3668 |+ 0,65 
: i 7, : 0,92 

Leipzig weibl I 39 459 6,15 | A EE p Í 5 336 + 
zuf. | 79196 | 691 | 88200 : 7,59 | +9004 +0,78 
männl.] 31930 : 8,35 | 28181 ; 7,37 | — 3749 = 0,98 
Zwickau weibl | 31934 7,54 | 29260 7,00 | —2674 — 0, 
zul. | 63864 78 57441 7,18 | —6423 — Dag 

| 

männl.] 154599 7,09 | 144795 6,64 | — 9804 .— 0,45 
Königreich weibl | 152117 6,53 | 153265 6,58] + 1148 u 0,05 
zuf. | 306 716 6,50 | 298060 6,31 —8656 |— 0,19 


| 


Dem Geburtenüberſchuß der Periode 1905/10 ſteht nun 
eine Vermehrung von nur 298 060 Perſonen gegenüber; hieraus 
folgt, daß 8656 Perſonen dem Königreich Sachſen durch Ub: 
wanderungen verloren gegangen find. In der Volkszählungs— 
periode 1900/1905 war ſogar ein Abwanderungsüberſchuß von 
10 953 Perſonen feſtzuſtellen, fo daß Sachſen im Laufe des 
letzten Jahrzehnts etwa 19 600 Perſonen verloren hat. Es iſt 
eine langjährige Erfahrung, daß dieſer Wanderverluſt vor: 
wiegend das männliche Geſchlecht betrifft und daß die Tendenz 
der Bevölkerungsvermehrung weit intenſiver bei dem weiblichen 


x 


| 


| 


| 
| 


übrigen Kreijen gegenüber. Ziele neuerliche Erſcheinung von 
Wanderverluſten ift aber, wie ſchon erwähnt, erft feit etwa 10 
Jahren eingetreten. Früher hatte Sachſen anſehnliche Zuflüſſe, 
die fid) u. a. in der Periode 1885,90 auf 80 074 und 1895 1900 
auf 89 477 ſteigerten, und nur noch einmal (bei den Männern 
1875/80) war ein Wanderverluſt zu bemerken. (Vgl. hierzu 
Zeitſchrift 1907 Seite 129.) 

Wo Wanderverluſt in den einzelnen Volkszählungsperioden 
feſtgeſtellt wurde, betraf er ſtets das männliche Geſchlecht, aber 
ſelbſt in dem ungünftigiten Beitraume (1875,80) war er relativ 
nicht jo hoch wie im letzten Jahrzehnt. Freilich zeigte der Kreis 


Leipzig allſeitige Zunahme, dafür aber der Kreis Bautzen beſtändige 


| 
| 
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Abnahme durch Wanderungen. Im Vergleich mit den Vorgängen 


1900/1905 haben Chemnitz und Zwickau ihr Verhalten geändert; 
früherem Zufluſſe iſt Abfluß und umgekehrt gefolgt. Über die Urſache 


¡entual dieſes Wanderungsabfluſſes in Sachſen während des Jahrfünfts 


1905/10 maßgebende Erklärungen abzugeben, erfordert ein ſehr 
genaues Studium von einzelnen lokalen Verhältniſſen in gewiſſen 
Bezirken und Gemeinden, welcher nur einer beſonderen Privat: 
tätigkeit möglich ſein dürfte; ſelbſt Vermutungen auszuſprechen würde 
hier ſchwerlich am Platze fein. Während im vorhergehenden Jahrfünſt 
1900/05 der allgemeine ſchlechte Geſchäftsgang, Rückſchläge in Speku⸗ 
lationen, Verminderung der Bautätigkeit, Konkurſe ſehr bedeutender 
Bankinſtitute u. a. m. wohl als Urſachen angeführt werden könnten, 
hat das Jahrfünft 1905/10 eigentlich günſtigere Konjunkturen 
gebracht, und man hätte mit Fug und Recht auch eine beſſere 
Vermehrung der Bevölkerung, mindeſtens einen Wandergewinn, 
erwarten dürfen. 

Eine gewiſſe Aufklärung gewähren auch die beſonderen 
diesbezüglichen Erſcheinungen in einzelnen Gemeinden. Die Über⸗ 
ſicht 9 auf S. 196 bis 200 enthält hierzu die betreffenden Angaben. 
Nur in einer Gemeinde, Obercunnersdorf bei Löbau, trat ein 
Überwiegen der Sterbefälle über die Geburten ein, dafür zeigten 
viele Bezirke und Gemeinden in ſehr auffälliger Weile Wanderungs— 
verluſte, ja in der Amtshauptmannſchaſt Döbeln fand fih über- 
haupt keine Stadt und kein namhaft aufgeführter größerer ländlicher 
Standesamtsbezirk vor, der Wandergewinn gezeigt hätte. Nur 
wenige Verwallungsbezirke enthielten vorzugsweiſe Gemeinden mit 
Wandergewinn, fo etwa die Amtehauptmannſchaften Chemnitz, 
Dresden⸗Neuſtadt, Grimma, Leipzig, Auerbach, und in der Amtshaupt⸗ 
mannſchaft Bautzen wurde trotz der überwiegend vorhandenen 
Gemeinden mit Wanderverluſt durch den Gewinn der Stadt Bautzen 
(Belegung mit einem Kavallerieregiment) ein Wandergewinn feft- 
geſtellt. Auch die fünf exemten Städte hatten ſämtlich Zufluß 
durch Wanderungen, der fih in Leipzig auf 18472 ſteigerte, da- 
gegen in Dresden nur 4834 und in Zwickau nur 1334 Perſonen 
betrug. Bemerkenswert ijt auch die große Vermehrung ber Ein: 
wohnerzahl in Stadt Auerbach und Falkenſtein, Limbach, Sebnitz 
nnb in den Landgemeinden Brockwitz (Amtshauptmannſchaft 
Meißen), Gundorf, Leutzſch und Schönefeld (Amtshauptmannſchaft 
Leipzig), Rodewiſch (Amtshauptmannſchaft Auerbach) und Beier— 
feld (Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg), die m durch 
Wanderungszufluß hervorgerufen wurde. 


Überſicht 13. 


Verwaltungsbezirke 


Kamenz 


Kreish. Bautzen 


Stadt Chenmitz 
Annaberg 

Chemnitz“) 
Flöha 
Glauchau 


Kreish. Chemnitz 


Stadt Dresden 8 
Dippoldiswalde . - 
Dresden⸗Altſtt. 
Dresden Neuft. 

Freiberg 
Großenhain 


WO. "9. 9. ^" "9 


Kreish. Dresden 


Stadt Leipzig. 
F 


Kreish. Leipzig 


Stadt Plauen 
Stadt 3midau . . . . 
Auerbach 
Olsnitz 

Plauen 

Schwarzenberg. .. 
Zwickau 


Kreish. Zwickau 
Königreich 


5 1 *. j| 
1886 1478 
1069 792 
1244, 947; 

1678 1184 
5877 4401! 

| 

5461 4135 
2463 1955 
5328 4268 

1935. 1531 

3797 3173 
1825 1031; 
20 309. 16 093 

5583 4214| 

686 511 

1931 1429 
1379 1035 
1628 1314 
1222 978 
1818 1390 
2469 1945 

16 716 19 816' 

6837 5387 
1432 11234 
1600 1348 
1530 1189 
3305 2653 

906 780 

2151 1741 
17 761: 14 232. 

2026 1573 
1238 930 
2431 1817 

835 661 

1652 1316 
3199 2501 
4.765 3743 

16 146. 12 541 
76 809 


— — — 


4. 5. | 6. 7. | 
40 475 112 121 
246 234 71 64 
275 205 79 81 

288 275 97 99 

1249| 1189 359 365 
| | | | 

959 99 205 211 
386 367 96 97 

675 654 180 181 
356 341 97 1110 
491 513 124 155 

| 30, 290 74 94 

3167 3094 776 84 

| | 

| 1472 1307 450 446 
134 153 53 43 
376 391 100 91 
3055 251 99 99 
421| 414 138 149 
296, 234 89 81 
4244 424 142 134 

am 557 162 je 
4007 3731; 1233 E 
1462 1405 436 408 
41 253 73 58 
388 363 129 120 
349 36 104 74 
565 548 127 155 
188 192 63 56 
355 388 123 112 
3569 3455| 1055 983 
460 432 104 105 
245 238 76 67 
484 471 109 104 
204 238 53 61 
318 30 76 88 
666 636 156 165 
729 673 168 174! 
3136, 2998 742 767 


65 
75 
61 
93 


428 


263 
26 
46 
47 
67 
37 
88 
75 

649 

| 


509 


41 
50 
57 
37 
44 
66 
92 


387 


51 
32 


45 


46 


174 


|! 
652, 


Bi, 

e 
44 
47 
56 
37 
57 
93 
95 


429 
| 


99 
50 
80 
69 


298 


082 


82" 
36! 
72 


e 88 a s, ¿š 
665 


72 
113 
81 
689 
| 
387 
35, 
57 
610 
910 
62 
85 
121; 
899 


639 


12. 


242 

96 
140 
187 


491 
150 
320 
137 
210 
101 


1409 


1077 
79 
151 
160 
174 
133 
186 
256 
2 216 


| 
1 298 


995 
1210 


— di w — Spe d = A — m l 
1 bis unter 5 | 5 big unter 10 |10 big unter 15 15 bis unter 20 20 dis unter 30 | 30 bis unter 40 40 ns unir: w 


Ach CCC ER y I 
männl. | weibl. me weibl. | männl. | weibl männl. weibl. | männl. weibl. männl. weibl. ' mias] Sch 
10. 


13. l. gë: 
249 252 
146. 12 
196 905 
268, 216 
ge 795 
665 593 
284. 172 
461! 328 
224 147 
340 230 
166. 125 


2140 |1 595 
| N 
1310 1573 


107 76 
2211 192 
168 252 
252 211 
151. 141 
247 256 
316 471 
2772 3172 
| 

1378 1391 
139 126 
206 242 
173 149 
298 294 
96 126 
230 179 
2 " 2 507 
301 246 
154 184 
267 237 
127 138 
197 162 
290 94 


1 783, 1478 


60 0 15 128 14467, 4165! 4164| 2156 2239, 3492 3391 7833: 10073. 9547 


„) Ginjchlieklich ber feit dem 1 Juli 1910 zur neukegrün deten Amtekauptmannſchaſt Stollberg gehörigen Gemeinden, die für die Summenzeffern des Aobitriz 1906 P 


Unter den Verwaltungsbezirken befanden fid) nur vier (Bautzen, 
Chemnitz, Grimma, Leipzig), in welchen keine der namhaſt gemachten 
Gemeinden eine Verminderung ihrer Einwohnerzahl erfahren hatte, 
ferner 11 Bezirke, in denen nur ganz vereinzelt Gemeinden mit 
Bevölkerungsabnahme vorkamen, während nur die Vermehrung 
in der Stadt Freiberg das ſonſt in den meiſten Gemeinden vor— 


handene Defizit von etwa 1000 Einwohnern verdeckte. 
Freiberg ſtellte 


Amtshauptmannſchaft 


ſich der Abfluß 


In der 


durch 


Wanderungen auf etwa 6000 Perſonen, desgleichen in der Amts— 
hauptmannſchaft Döbeln und in der Amtshauptmannſchaft Zwickau 
ſogar auf 8000; ihm ſtand ein Zufluß von über 5000 Perſonen 
durch Wanderungen (außer in den Städten Chemnitz, Plauen 
und Leipzig nur ned) in der Amtshauptmannſchaft Leipzig (etwa 


7000) gegenüber. 


Eine große Verminderung des Bevölkerungsſtandes (über 
5 Prozent der Einwohnerzahl von 1905) zeigten bei gleichzeitiger 


—— — 


Geſtorbene nad liters 


$— — — 


15. 16. 17 
237 377 A 
137 190 145 
212 28 . 
301 334 A 
887 1187 vue 
633, A/ 
262 26] : 
427, 149] b 
2191 234 e 
366 395 ' 
1811 du Ph 

2088 2459 ]l'« 

| 

14911 1956 14 

BU 128 j" 
208, 240 2 
245 355 ak 
242 35 ze 
144 23 , 
205 376 o 
389 607 . 

3008: 4257 3 

d 

1 350 ] "wu 1.7 
135 15% l 
206 315 e 
155 Au * 
328 445 ei 
111 90. ¿& 
234 297 4 


` 998 2 
153. ` 89 ul 
227) 33% i? 
123 167 iš 
1721 274 cw 
268 An -| 
49 131 5 
1673| 2146 19 


10 208 | 18.665 10 1% 


Angabe des prozentualen Wanderungsverluſtes ſieben Städte: darunit: 
Weißenberg mit 10,4 Prozent Abnahme und 13,5 Prozent War derures 
verluſt), ſowie drei ländliche Bezirke. Die Höchſtziffer des Bart 


verluſtes in Weißenberg mit 13,5 Prozent war größer ale e 


in den Städten im Jahrfünft 1901/05 (Wehlen mit 12,1 Prozent 
dagegen in den Landgemeinden mit 11,9 Prozent (Langenau ger? 
als 1901 05 mit 17,2 Prozent in Cotta bei Pirna. dr 
geſamt zeigte die Stadt Weißenberg mit einer Bevolkerunges? 
nahme von 10,4 Prozent eine höhere Ziffer als im Jahr“ 
1901/05 

Maximum. 


Großſchirma 


bei Freiberg mit 


10,0 Prozent u 


Nachſtehend mogen noch einige Gemeinden verzeichnet wer? 


welche ſich durch große Vermehrung ihrer Bevoiterungeu 
(über 20,0 Prozent bei Städten, über 25,0 Prozent bei lanti: 
Standesamtsbezirken) auszeichneten: 


Digitized by Google 
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EE ſowie ber EE im pene Serie 


gruppen in Jahren 


50 bis unter 60 E 60 dis unter 70 


Betorock a 


(einſchließlich der Perſonen 


cus — 


überſchuß der Lebendgeborenen 
über die Geſtorbenen 


70 bis unter 80 über 80 unbekannten Alters) Verwaltungsbezirke 
männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. zuſammen | männl. weibl. zuſammen 
18. 19. 10. 21. 22. 23. 24. 25 36. | 97. 28. 29. 30. 31 32. 
589 399 732 714 697 916 275 474 5 147 5446 11193 3 954 3 848 4 832] Bautzen. 
309 248 395 415 394 464 184 220 3 159 2 946 6 105 2 500 2263. 4763] Kamenz. 
438 352 621 667 700 990 329 446 4 454 4474 8 928 2197 2 061 4258] Löbau. 
309, o 127 779 781 156 1 043 312 496 5 273 f Š ) 303 " 10 576 I 2 889 2 134 | 5 023 Zittau. 
1845 1426 2527 2 57 7 2 547 3 413 1100 1645] 18 633 18 169 36 802 11570 10306 21 876| Kreish. Bautzen. 
1083 728 1089 1085 848 1068 260 4160 12175 10789 2964] 9 830 9 802 19632] Stadt Chemnitz. 
439 331 581 542 584 705 262 342 5 537 5 302 10 839 3184 3185 6 369] Annaberg. 
689 497 816 745 816 868 346 4416] 10 215 9193 19 408 8 404 8704 17 108] Chemnitz *) 
338 284 496 442 476 555 204 267 4 546 1312 8 858 3719 3 632 7 411[ Fröha. 
568 429 862 751 928 938 355 452 8179 4630, 15809 4 469 4 358 8 827| Glauchau. 
243 207 362 309 354 370 145 2110 3305 3152. 6459 2310 2157 4497| Marienberg. 
ES 360 ) 2 476 4206 3 874 4006 4 502 1602 2134| 43959 40378  Á 8433! 32 006 31 838 63 844] Kreish. Chemnitz. 
2510 1940 2430 2627 1683 2536 600 1357] 19975 19 355 39 330] 13702 12 776 26 478] Stadt Dresden. 
208 185 305 296 308 399 130 190 2 164 2 131 4295 2 084 1 884 3 968] Dippoldiswalde. 
311 253 391 4137 325 446 117 219 4 289 4 014 8 303 4 327 4473' 8 800] Dresden-Altit. 
480 301 576 608 515 661 200 345 4 446 4 035 8 48J 3 386 3244 6 630] Dresden Meujt. 
571 371 777 644 597 838 230 449 5275 5 131 10 406 3278 3 046 6 324] Freiberg. 
343 232 445 440 401 494 166 2271 3576 3237 6813| 3152 3209 6 391] Großenhain. 
582 385 697 653 626 723 256 387 5 553 4966 10 519 3902 4007 7 909] Meißen. 
707 mu 845 786. 696, 973 270 4466 7276 6 608 13 884] 5 086 5 358 10 444 Pirna. 
5772 4157 6466 6 491 5151 7 070 1 1969 3 620] 52 554 49 480 102 034 38 947 37 997 76 944] Kreish. Dresden. 
| 
2375 1716 2328 2233 1501 2280 483 1065 20682 19183 395865 15 369 15301 30 670] Stadt Leipzig. 
308 216 450 422 442 5220 211 238 3711 3 400 7111 2511 2910. 3721] Borna. 
462 319 599 603 612 697 278 383 5016 4609 9625] 3657 3666 7323] Döbeln. 
434 334 567 572 539 697 260 311 4510 4157 8 667 3291 3212 6 503] Grimma. 
479 350 494 548 466 625 159 273 6 730 6222 12 952 8 348 8 130 16 478] Leipzig. 
231 210 312 335 313 395 130 206 2 654 2 596 5 250 ] 739 1 613 3 412] Oſchatz. 
144 328 631 601 625 716 261 — 319| 5432 5069 10 50 4259 4290 8 540 Nodig. 
1733 3 503 5381 5314 198 5939 1782 2 795] 48735 45 230 93971] 39474 39 182 78 656 Kreish. Leipzig. 
N ' 

25 2533 339 372 245 309 91 ] 45 4 434 4 166 8 600 5 336 3931 * 10 267] Stadt Plauen. 
354 252 342 319 284 306 88 160 3 464 2 940 6 404 1702 2 004 3 706] Stadt Zwickau. 
360 285 452 400 444 232 183 282 5 362 4730 10 092 1981 5172 10 153] Auerbach. 

238 169 367 321 361 412 136 212 2 659 2 560, 5 255 2 (4 2 617 5 359 Elsnitz. 
353 290 501 441 493 526 194 252 4311, 3 906 8217 3074 3171 6 2401 Plauen. 
460 323 556 526 512 701 204 442 6 709 6319 13025 5 816 5 69] 11 507] Schwarzenberg. 
138 | 920 945 551 f 916 | 1055 373 532 9 DER 9 032 18 806 8139 8 216 16.355 Zwickau. 
2858 2092 3 532 3236 3255 3 900 1269 2 028 ET 743 33 662 70 405] 31790 31802 63592] Kreish. Zwickau. 
15568 13 651 22 112 21 492 19 457 24824 7722 12222] 200 624 186 925| 387 540 153 787: 151 125 304 912 Königreich. 


nicht von der Amte hauptmannſchaft Chemnitz abgeſchieden werden konnten 


Proz. Zunahme 
der Bevölkerung 


Städte 


. davon 

uber. durch 
haupt Wander- 

gelvin 

1. 2. 3. 

Taucha š 220 120 
Limbach... 22,5 15,5 
Auerbach... 33 10,2 
Falkenſtein 23,7 125 
Regis 23,8 9,7 


Proz. unable 
der Sevolferintg 


Landgemeinden davon 
über. durch 
haupt | Wander. 

gewinn 


1. 


Großzſchocher— 

Windorf .. .. 26,9 14.3 
Plaue-Bernsdorf . | 28,1 15,1 
Holzhauſen 35,1 30,2 
Rähnit z 38.9 29,6 
Gundorf .... 392 22,6 
Beierfeld . ... 39,2 25,2 
Brockwitz. 53,7 39,0 


e a - 


Somit jtieg bie Bermehrung in den Städten bis auf 23,8 Prozent 
(gegen 37,8 in Plauen 1901/05) und in den Landgemeinden bis 
auf 53,7 Prozent (gegen 60,5 Prozent in Mockau), der Wander— 
gewinn aber bis auf 16,2 Prozent (1901/05 auf 25,6 Prozent in 
Plauen) bzw. 39,0 Prozent (gegen 50,8 Prozent in Probſtheida). 

x Bemerkenswert iſt hierbei, daß bie Vermehrung durch den Geburten: 
überſchuß nirgends mehr wie 16,6 Prozent in Gundorf betrug und 
x daß die größten Ziffern ber allgememen Vermehrung immer durch 
einen beſonders hohen, meiſt den Geburtenüberſchuß überragenden 


Wanderungsgewinn hervorgerufen werden. 
Von allen in der Überſicht 9 auf S. 
geſtellten Gemeinden hatte allein die Landgemeipde Brambach 


| 


196 bis S. 200 eins 


bei Olsnitz i. V. eine gleichhohe Zahl der Vermehrung und des Ge— 
burtenüberſchuſſes aufzuweiſen, es fand alſo hier ein Ausgleich der 


| 
| 


Wanderungen ftatt. 


Bon den 143 Städten fanden jid) 52 mit 


(Fortſetzung des Textes S. 211.) 


210 E 


Überſicht 14. Die Sterbefälle in den einzelnen Jahren und Monaten nach dem Alter der Geſtorbenen. 


— —äa LLpyE —— —v— — — 


z: (eine weitergehende Altersunterſcheidung fiehe im „Statiſtiſchen Jahrbuch“ 
Jahre Geſtorbene nach Altersgruppen Rule! Jahrgang 1912, S 38) 


bzw. Monate unter 1 | 1 bis 2 | 2 bie 5 | bis 10 | 10bi315 15 bis 30 | 20 bit 35 25 bis 30 | 30 bis 35 3511840 40 bis 50 | 50 bis 60 | 60 bis 70 70 be KO. uber s|: 
1. | z ss | 4 Es | 6 2 ! 8. | 9 | 1. 11. 19. 18. | 


A. Nach Jahren. 
1905. 30 985 3391 2844 1 678 | 857 1 3541798 1897 | 1884 | 1967 | 4674 6 182 | 8347 | 8164 , 3591 | 9-3: 
1907: x9 5 29309 3295 2724 1746 | 850 1396 | 1807 1890 | 1975 | 2088 | 4865 | 6522 8 737 | 8604 ! 4040 | i5 
19089. 28 177 3 353 2 887 1800 | 909 , 1360 | 1839 1 747 | 1974 | 2067 | 4971 | 6571 ' 8961 | 9189 4149 AE 
1909. . . . .|95 715. 3212 2562 1642 x 894 1294 |1790 1704 2015 | 1975 | 4702 | 6517 8744 | 9021 351775 
1910: . . . = 22676 2945 2 382 : 1463 | 885 : 1409 | 1762 1672 , 1834 | 1976 | 4556 | 6 430 | 8815 ! 9243 42 [722 


B. Nach Monaten. 
a) im Jahre 1906. 
0 166 1 


Januar 2068 313 241 119 78 100 15 40 | 204 | 390 519 746 | 718 1 305 | 6: 
Februar. 1887 286 | 217 : 111 | 63 83 155 145 149 | 173 | 367 | 492 705 | 718 | 314 | 5-- 
März. 2405 296 | 252 . 137 | 50 120 161 181 | 167 . 192 | 427 573 750 | 758 ! 343 | ei: 
April.. 2320 281 | 221 126 59 122 168 166 ' 189 | 164 | 424 | 551 761 | 717 | 33: | 6; 
Mai 2376 | 249 | 220 | 134 | 95 145. 159 158 , 155 | 192 : 438 | 517 705 | 690 | 3813 [€» 
uni 2367 ' 274 210 112 80 111 139 170 169 | 171 | 367 | 496 626 | 633 20 [6:s 
Suti ; 2989 283 201 163 67 112 154 165 134 159 396 504 675 | 648 27 | 6“ 
Auguſt 4304 334 | 210 | 149 | 73 197 150 145 148 157 | 376 | 494 650 | 605 : 248 | sx 
September . 3691 | 299 , 240 153 72 94 131 152 144 | 136 | 379 , 492 651 | 603 | 2w | 5: 
Sttober . . .| 2480| 227 | 259 | 168 | 70 119 135 145 158 156 | 373 | 482 666 | 609 | 258 | 63 
November . .| 1974 | 268 268 x 158 | 81 106 147 159 159 | 134 | 346 | 527 679 639 2m) | 5«- 
Dezember .. | 2124 | 281 | 305 | 158 | 69 115 149 145 172 | 139 | 391 535 733 | 766 | 336 | 64 
b) im Jahre 197. 

| 67 . 120 | 154 153 163 | 176 388 579 , 79; 800 431 [ts 
Februar .. . | 199 264 216 129 64 + 109 | 151 134 ' 139 | 156 410 542 770 894 4% 0 
März.. .|2305 300 256 133 66 , 137 | 174 183 200 177 453 617 799 951 442] 
April 2177 261 207 132 70 108 167 153 168 184 426 579 819 790 33 | rm 
Mai 2655 353 247 128 82 140 155 194 169 199 450 561 787 783 , 353 | 3: 
Juni 2096 243 217 124 64 124 147 165 160 189 415 522 ! 680 614 ' 281 | 6: 
Juli 2323 248 207 156 | 83 116 | 151 158 152 | 158 372 490 | 672 619 2% |6:- 
Auguſt 2978 255 184 130 | 66 95 155 146 155 | 157 361 465 | 635 568 235 | s: 
September . 2916, 236 184 147 79 122 132 143 163 | 163 340 507 631 580 , ut 
Ottober . 3059 252 212 149 69 ' 111 | 147 175 167 152 387 507 1 700 575 289 | 6% 
November . . | 2347 260 271 179 , 60 111 | 148 , 140 157 180 407 585 | 661 680 ' 332 | en 
Dezember . .| 2197 323 274 196 ' 80 103 | 126 ° 146 , 189 , 198 456 568 786 810 3⁄2 55 

c) im Jahre 1908. 

Januar 2239 301 285 190 81 136 163 159 167 171 456 571 890 i 
cbruar. . o e 
an . . . 2272 339 260 138 81 126 167 149 181 193 474 636 911 | 917 43 | 7: 
April. . 2 001 3389 2506 139 77 115 167 144 150 188 435 576 808 807 4% |. 
Mai 2353 292 246 147 67 120 173 167 158 164 389 557 708 736 "elei 
Juni 2469 273 203 117 76 97 174 164 160 144 433 490 651 692 25858 
t li 2977 261 196 125 72 103 151 123 175 179 394 516 662 650 24 


S . . . . Oo Z. - st s-? 
Si „ „„ + * 


Januar. . | 2265 300 249 143 
935 472 
2150 296 275 152 | 87 133 141 152 188 190 450 620 922 | 1047 513 
| 
| 
| 
| 


i | 
Auguft 3197 236 194 140 | 63 95 136 156 141 168 352 491 627 617 26] f 
September 2313 231 221 142 | 63 126 133 131 136 152 357 475 629 557 259 | 5< 
Oltober . . . 2216 246 217 171 82 103 142 137 173 173 399 532 677 648 301 E 
November . .| 1577 270 266 157 76 104 144 132 172 176 443 545 751 809 3⁄ [ 
Dezember . .| 2083 266 268 182 , 84 102 | 148 133 173 169 389 562 725 774 366 5.5 
d) im Jahre 1909. 
Januar 2 088 299 274 180 77 112 152 148 204 182 417 603 852 864 468 | 6 
Februar .. . |1965 284 225 130 78 103 135 153 158 159 373 512 669 776 373 [ 
März. . 2117 327 228 151 80 104 146 151 182 175 428 597 815 830 4% 8 
April 2067 311 225 138 65 108 165 147 179 180 380 550 820 800 341 | tt 
Mai 1995 293 204 136 90 115 165 160 197 185 433 617 872 873 3e8 | t^ 
Juni 1871 241 183 125 7 99 145 156 167 157 418 546 666 753 327 | 5%: 
Juli 2095 264 201 131 91 120 166 140 147 156 399 511 734 718 277 [81 
Auguſt .. $412. 229 198 118 74 116 147 129 133 149 397 484 655 629 28 | t 
September 2513 251 178 129 64 98 142 115 145 151 333 477 581 606 2np | eix 
Sttober . . .| 2387. 229 194 | 118 78 123 155 143 169 173 327 519 649 660 2w |E" 
November . .| 1886 244 226 | 134 62 95 131 121 167 141 387 547 701 747 332 |5' 
Dezember . . 1989 240 226 152 64 101 141 141 167 167 410 554 730 765 345 [845 
e) im Jahre 1910. v 
Januar 1720 226 228 146 66 121 143 " 143 | 162 147 392 543 777 767 335 SN 
Februar . . | 1665 247 185 110 23 102 137 121 145 156 336 504 728 727 36 | 54 
März.. 172 Ze 217 106 | 270 159 — 1603 — 153 156 147 — 408 — 576 754 836 Zu SE 
April. . 1790 238 212 112 72 137 143 161 143 191 364 576 762 835 spei 
Mai | 2098 mu 203 128 81 124 173 163 Im 176 439 603 757 7853 öjt 
Juni 1961 253 170 116 79 127 163 122 | 131 157 334 491 702 664 3 | 5 
Juli... 2 085 250 15 112 67 102 162 149 156 173 352 483 669 700 2 j$? 
Auguſt. . .. 2363 239 188 102 95 138 121 135 137 155 377 455 653 654 2 |*5'' 
September 2043 211 183 134 71 au 125 129 142 145 355 486 636 671 27 | 5: 
Oktober. 1882 238 200 121 64 111 136 118 152 169 383 515 650 700 Ain di 
November .. | 1006 233 219 126 62 95 135 135 | 158 157 377 559 807 ' 840 302 $t 
Dezember . . 1 744 262 221 150 85 109 161 143 157 173 429 639 920 1066 Bb | ^: 


1) Einſchließlich der Geſtorbenen unbekannten Alters 


p. WD = 
(Fortſetzung des Textes von ©. 209.) 
einem Wandergewinn von zuſammen 64471 Perſonen, denen Wandergewinn in den Städten mit 15000 und mehr Einwohnern 
91 mit insgeſamt 21572 Perſonen Wanderungsverluſt gegenüber- weſentlich geringer; freilich gegen das Jahrfünft 1896/1900 mit 
ſtanden; die Städte Sachſens konnten ſomit Gewinn von einem Wandergewinn von 59174 Perſonen ſtand das Jahrzehnt 
42899 Perſonen aufweiſen. Ferner hatten 101 ländliche Standes- 1901/10 zurück. 
amtsbezirke der Überſicht 9 gleichfalls Zufluß durch Wanderung von Bei den Landgemeinden fallen beſonders die vielen Gemeinden 
29907 Perſonen, ihm ſtand ein Abfluß von 45390 Perſonen | mit Wanderverluſt im Jahrfünft 1906/10 auf, hauptſächlich in den 
in 163 Gemeinden gegenüber, ſo daß in allen genannten Gemeinden großinduſtriellen und landwirtſchaftlichen Bezirken, obwohl die 
ein Wanderverluſt von 15483 Perſonen feſtgeſtellt wurde. Summe des Wandergewinnes größer bzw. die Differenz zwiſchen 
(1901/05 Wandergewinn der Städte mit 42585 Perſonen, Gewinn und Verluſt geringer wie 1901/05 war. 


Wanderverluſt der Landgemeinden 9580 Perſonen, demnach günſtigere Einen weiteren Überblick über die ſtattgehabten Wanderungen 
Ergebniſſe in den Städten gegen größeren Verluſt in den Land- in der Volkszählungsperiode 1905/10 gewährt auch die Überficht 
gemeinden). 18 auf S. 220,221, in welcher eine Unterſcheidung nach 


Wenn man ferner in Betracht zieht, daß im Jahrfünft Geburtsjahrklaſſen vorgeſehen ijt. Sie ſchließt fid) anderen 
1906/10 der Geburtenüberſchuß um 1804 Perſonen geringer ähnlichen Zuſammenſtellungen an, welche vom Herausgeber dieſer 
war als in der Volkszählungsperiode 1905/10 und annimmt, Zeitſchrift ſchon anläßlich der Volkszahlungsperioden 1895/1900 
daß auch der Wanderungsverluſt ſich dementſprechend verhalten hat, und 1900/05 angefertigt wurden und in den Jahrgängen dieſer 
jo kann man dieſen für das Jahrfünft 1906/10 auf etwa 8600 Zeitſchrift 1904, S. 247/248 und 1907, S. 154 bzw. 163 164 
Perſonen ſchätzen. Einem Geſamtwandergewinn in allen in der zur Veröffentlichung gelangten.“) Man kann auch hier bezüglich 
Überfiht 9 genannten Gemeinden bzw. ländlichen Etande3amt3: | der Wanderungsergebniſſe wie früher etwa vier Perioden ber 
bezirken von 27416 Perſonen hat alſo ein Wanderverluſt von einzelnen Geburtsjahrklaſſen unterſcheiden, nämlich 


36016 Perſonen (1901/05 43600 Perſonen) in den kleineren, 1901 — 1910 mit vorwiegender Abwanderung, 
nicht namhaft gemachten Gemeinden Sachſens gegenübergeſtanden, 1886 — 1900 : E Zuwanderung, 
ſo daß gegen 1901/05 demnach hier die Wanderungsverhältniſſe 1861 — 1885 „ z Abwanderung, 
N E Wa ansa " Bo vor 1861 = abwechjeluden Ergebnifien. 
ie nachſtehende Überſicht enthält nun noch eine eidung "AER 
der Städte nach drei Größenklaſſen, und aus den 28 Amtshaupt— Dem Königreich Sachſen wurden aus den Geburtsjahren 


mannſchaften ſind einige beſonders charakteriſtiſche auserwählt 1901— 1910 zuſammen etwa 6300 Knaben und 5 200 Mädchen 


worden, um den Unterſchied bezüglich der Höhe des Wandergewinnes und aus den Jahren 1861 — 1885 weiterhin 5100 Männer 
und Wanderverluſtes zu fennei aen. E ben SN und 11400 Frauen durch Wanderung entzogen, wofür die Jahre 
wurden die Amtshauptmannſchaften Dresden-Altſtadt, Dresden: Hen: 8 E, Zuwanderung von etwa 1200 Männern und 
ſtadt und Leipzig, zu den großinduſtriellen bie Amtshauptmannſchaften 5 . Da im ganzen eine Abwanderung von 
Chemnitz, Stollberg, Glauchau, Zwickau, zu den gemiſchten die ännern, dagegen eine Zuwanderung von 1148 Frauen 
Amtshauptmannſchaften Zittau, Annaberg, Auerbach, zu den land— E wurde, haben bie Geburtsjahre oor 1861 nod) etwa 
wirtſchaftlichen bie Amtshauptmannſchaften Bautzen, Kamenz, Dippol: Mu E und etwa 900 Frauen bem Königreich Sachſen zu— 
diswalde, Großenhain, Döbeln, Oſchatz gezählt. Eine Anzahl Amts— O l l 
fonnte unter 1 dE Sr deg ein: Aus dieſen Ziſſern geht hervor, daß Sachſen gerade in den 
gereiht werden, andere, wie Borna und Grimma, enthielten faſt au Kon enen dei BOUE 
ausſchließlich nur Stadtgemeinden ohne ſonſtige größere ländliche gehört, namhafte Verluſte durch Wegwanderungen erlitten hat, die 


- Ma hi 5 07 S 130) nur bei den Frauen durch einen Wanderungsüberſchuß in den 
Standesamtsbezirke (vgl. hierzu auch Zeitſchrifſt 1907, S. 130) Jahren der Entwickelung (10 — 24) wieder ausgeglichen werden. 


Auffällig iſt aber beſonders das ſtarke Defizit der vorgefundenen 


a R Oone De: ar kleineren Kinder gegenüber der durch den Geburtenüberſchuß zu 

Größe und Charakter M" Difje Wander. Wander. erg erwartenden Zahl. Hier dürfte nicht allein von einer wirklichen 
der Gemeinden Ku renz')] winnes verluſtes „Wegwanderung“ die Rede ſein. Wenn man auch berüdjichtigt, 
e verlust ee daß viele Kinder in den großen Entbindungsanſtalten von Dresden 


. und Leipzig geboren werden, von denen wohl ein beträchtlicher 
un | U l Teil von fremden bzw. nicht ortsgebürtigen Müttern ſtammte, 
a) Stadtgemeinden 1906/1910. alſo eventuell auch von dieſen wieder über die Grenzen Sachſens hin— 
weggeführt worden ſind, wenn man auch ferner in Betracht zieht, 


ad uou ep pes s 4|—]| 4]|45729 — |45729 
E mit mehr als 15000 C.] 7 | 10| 3 | 7954 4047| 3907 daß gerade bie zahlreiche Abwanderung von Perſonen beiderlei 
= weniger ⸗ 15000 E.] 41 | 81 | 40 [10788 17525 


6737 Geſchlechts im Alter von 25 — 50 Jahren wohl auch ein Weg— 
wandern kleiner Kinder zur Folge haben mußte, ſo kann man 

b) Landgemeinden 1906/1910. fij doch bei der hohen Summe der fehlenden Kinder (zuſammen 

Vororts⸗ 29 ! 95 A 12036 5345| 6691 etwa 11500) nicht des Einwands erwehren, daß wohl hier aud) 
Großinduſtrie⸗ | Bezirke. 22 $2 | 30 | 5800 11785] 5985 ein ungenaues Ergebnis der Volkszählung mit von Einfluß geweſen 
. l. 15 S dae: 2 3970 iſt. Es liegt immer wieder die Vermutung vor, daß trotz aller 
i | d " m “eingehenden Vorſchriften auf den Zählungspapieren, trotz der 
gewiſſenhaften Betätigung des Zählerperſonals uſw. dennoch eine 
größere Anzahl kleinerer, meiſt wohl nur Tage und Wochen alter 
Kinder von den betreffenden Haushaltungsvorſtänden nicht in die 
Haushaltungsliſte eingetragen worden ſind. Man kann um ſo 


. 1) Die nautiſchen Ziffern bedeuten in Spalte 4, wieviel Gemeinden | mehr diefe Vermutung hegen, als ſich diefe auffallende Er: 
mit Wanderverluſt mehr als mit Wandergewinn vorhanden waren, und | - = 


in Spalte 7 wieviel mehr Perſonen fort- als zugewandert find. 1) Siehe auch unten Seite 426. 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 28 


Der Verlauf des Jahrfünfts 1906/10 war im Vergleiche 
mit 1901/05 für die Städte ziemlich derſelbe, nur war der 


Überſicht 15. 


Die Säuglingsſterblichkeit 


Jahr 1906 Jahr 1907 Jahr 1908 
¡ena dina L Mc | ge uns | me [ 891. . Í ye U 1 
Alter enter | Ehrlich | Ebetióo ` An, eric Kinder AN | Al o | SR88 ena de Be 
überhaupt geborene | geborene geborene neborene| überhaupt geborene geborene geborene geborene] überhaupt geborene geborene geborene mir 
Knaben Mädchen Kunden Mädchen Knaben Mädchen naben Mädchen Anaben Mädchen Raabe S airs 


1. | p 8. 4. 5. 6. | P 8. 9. 10. 11. 13. 18. 14. 15. u 
LÍO. 22 53d 1 451 692 500 149  110| 1431 667 479 171 114| 1524 708 494 181 11 
E Ski. 23x 3 656 319 236 62 39 652 329 196 76 5| 578 280 19 53 * 
e ECKE 463 223 160 56 24] 509 243 177 46 43| 501 229 173 60 8 
E 348 174 123 30 al 377 173 124 45 35 317 150 111 B» p 
ehr 268 140 87 25 16] 254 121 7. 88 18] Se 141 86 30 M 
zuſ. 1. bis 5. Tag | 3186 | 1548 1106 322  210| 3223 1533 1053| 376  261| 3181 1488 1054 32 275 
| 

6 7 E 230 108 87 19 16] 262 112 102 | 26 292] 212 85 78 % 3 
P 203 99 67. 101 68 23 28] 189 91 61 17 m 
E oa w Aa 219 100 81 22 16] 192 96 63| 22 11 173 71 56 19 2 
de Pido o da 180 84 61 21 144 172 75 57 26 14| 157 81 48 2 h 
HE, dites d al a 185 16 69 18  22| 193 98 60| 25  15| 179 65 67 28 B 
zuf. 6. bis 10. Tag | 1017 467 365 102 83] 1039 477 350 122 90] 910 393 310 102 1" 
S 206 81 75 31 19 16 68 57 28 12| 200 89 71 25 N 
P 234 115 82 22 151 212 96 71 29 16] 197 79 74 29 D 
r 288 128 105 31 191 232 117 58 35 22] 194 99 55 25 15 
F 257 124 80 31 22] 230 114 74 23 19 207 96 54 u 2 
IB ee 247 114 80 30 23] 245 101 95 25 24 211 89 88 24 MW 
zuf. 11. bis 15. Tag | 1227 562 422 145 98] 1084 496 355 140 93] 1009 452 342 138 ç 
P 260 135 90 21 144 232 109 74 25 24 182 83 66 17 b 
I ee 261 110 9 33 27| 250 106 93 29 22| 248 112 78 31 2 
d E GN EN E 259 112 92 40 15] 243 127 69 26 21 203 75 91 20 17 
N 289 127 96 40 26] 220 102 80 26 12| 213 111 62 25 D 
COP qe NR | 916 100 69 21 26| 204 100 61! 25 18] 173 87 61 16 ° 
zuſ. 16. bis 20. Tag | 1285 584 438 155  108| 1149 544 377 131, 97| 109 468 358 109 3 
Ñiy we E ts 194 97. 63 16  18| 186 82 61! 24| 19] 185 85 58 24 M 
DE ei fos 201 95 66 23 17 170 79 51 19 21 179 96 50 17 P 
WE KREE 195 94 66 24 11 162 67 60 17 18] 170 75 66 21 ° 
EL e e A 187 80 71 23 13 146 56 53 15 22 169 80 53 33 l 
N 155 64 51 27 13| 165 65| 57 32 11 132 66 39 11 b 
BE liL LR ES 197 92 68 19 18| 156 86 47 11 12 140 58 54 16 12 
R 156 75 41 24 16 141 66 4, 21 13| 141 58 51 4 3 
MAA AED ç 136 62 46 16 12 146 70 42 16 18| 121 55 36 16 1 
N 147 68 49 18 12| 1% 58 44 13 11 129 60 45 10 N 
B ue onu 131 63 42 12 14| 145 68 51 16 10] 165 83 50 16 h 
zuf. 21. bis 30. Tag | 1699 790 563 202 144] 1543 697 507 184 155 1531 716 502 17 1% 

| 

1. Lebensmonat 8414 3951 2894 926 643] 8038 3 747 2642 953 696] 7650 3517 2566 88s ti: 
E . 4000 1797 1370 466 367] 3666 1657 1211! 470 328| 3471 1541 1185 440 W 
3. + 3965 1798 1362 471 334] 3619 1637 1262 399 321] 3 486 1548 1194| 432 X 
4. . 3491 1606 1234 315  266| 3208 1455 1139| 345 269| 3023 1370 1110 281 >: 
5. . 9696 1253 985 258  200| 2430 1104 886 247 193] 2432 1111 897 253 1 
6. , 1979 958 729 164  128| 1984 910 747 176 151| 1898 872 731 166 12 
7. , 1598 742 624 121 111| 1576 740 585 116 135| 1482 673 581 115 113 
8. 1356 603 545 103 105 1311 612 498 108 93 1278 593 495 106 5» 
9. 1108! 527 421 76 84 1075 490 437 75 73 1109 528 420 80 el 
10. : 1028| 478 403 70 77| 945 400 424 62 59| 878| 388 367 o d 
11. . 764 358 310 56 40| 791 371 318 57 45] 792 345 332 57 „ 
12. : 656, 324 248 49 35] 666| 2316, 280 35 35 678 299 279 5 k 

suf. 1. Lebensjahr | 30985 14395 11125 3075 2390| 29309 13439 10429 3043 2398| 28177 12785 10157 2934 231 


ſcheinung auch in Volkszählungsperioden gezeigt hat, wo man faft | | 

für alle übrigen Altersklaſſen alljeitigen Wanderungszufluß feft- 7. Dir Todesurſachen. 

ſtellen konnte; denn hier beſchränkte ſich die Wegwanderung Nachdem durch Verordnung des Kgl. Miniſteriums des Innert 

lediglich auf die beiden jüngſten Altersklaſſen bzw. die im Zählungs- vom 7. November 1902 die Durchführung der Todesurſachenſtaul 

und vorhergehenden Jahre geborenen Kinder. | vom Jahre 1903 ab bem Kgl. Stat. Landesamte und ¿mar au’ 
Grund der in den ſtandesamtlichen Sterbekarten vorbanden 

Angaben übertragen worden ijt, liegt nunmehr für die Job 


Digitized by Google 


in den einzelnen Jahren. 


Jahr 1909 Jahr 1910 Summe ber 5 Jahre 
cer > | date w n ap a — 
inder Ebelich Eßelich We, | Mm | gi Ehelich Ebelich Un | Un | Ebelich Ehelich unehelich Unebelich Alt 
1 geborene geborene E e qe geborene geborene 10 M 1 f geborene geborene | geborene geborene = 
| Knaben Mädchen Knaben Mädcden x Knaben n Knaben Mädchen b | Knaben Mädchen Knaben Mädchen 
17. 18 19 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 27. 28. | 29. 30. | 31. 32. 
1317: 628 410 171 1388| 1367| 589 461 176 141| 7120 3284 2344 848 644| 1. Tag 
598 285 192 73 48] 542 241 188 60 53 3 026 1454 1002 324 246 2. 
490 236 154 66 34] 468 232 138 49 49 2431 1163, 802 277 189 3. 
353 163 125 41 24] 281 136 87 31 27] 1676 796 570 185 125 4. 
239 106 76 28s 29] 221 103 86 24 8 19243 591 42 145 95 5. 
3027 1418 957 379 273] 2879 1301 960 340] 278] 15496 7288 5 130 1779 1299 u 1. bis 5. Tag 
| 1 
190 88 61 23 18| 176 80 62 20 14] 1070 473 390 114 93| 6. Tag 
189 90 60 26 13| 144 73 37 12 22 945 454 293 100 B| 7. 
157 77 51 13 16] 139 58 53 16 12 880 402 304 92 82 8. 
124 58 33 17 16] 148 75 51 12 10 781 373 250 88 70 9. 
158 70 46 25 17] 151 66 52 17 16] 866 370 294 113 8910. 
818 383 251 104 80] 758 352 255 77 74] 4542 2072 1531 a 432 | zuſ 6. bis 10. Tag. 
179 8 47 29 14 147 53 61 15 18 897 380 311 129 77 | 11. Tag 
179 62 68 35 Wl 175 86 59 16 14 997 438 354 131 74 12. 
172 76 62 15 19 172 76 53 27 16] 1053 496 333 133 9113. 
164 75 19 21 19 203 84 72 29 18] 1061 493 329 138 10114. 
223 99 83 15 26] 200 93 65 17 25 1126 496 411 111 108 15. 
917 401 309 115 92] 897 392 310 104 91] 5134 2 303 1738 642 451 at, 11. bis 15. Tag. 
221 103 73 25 20] 190 93 64 21 12] 105 523 367 109 86 | 16. Tag 
223 92 82 29 20 161 86 45 20 10] 1143 506 389 142 106 17. 
208 101 65 27 15 180 78 64 20 18] 1093 493 381 133 86 | 18. - 
186 85 64 17 20] 144 70 46 16 12| 1052 495 348 124 85 | 19. 
201 9 66 23 13] 149 61 58 18 12 Dä 447 315 103 78 20. | 
1039 480 350 121 88 824 388 277 95 64| 536 2464 1800 611 441 at, 16. bis 20. Tag. 
179 76 64 26 13 160 68 63 12 17 904 408 309 102 85 | 21. Tag 
158 79 44 2 13 145 74 39 19 13 853 423 250 100 80 | 22. 
161 71 55 20 15] 150 78 43 10 19 838 385 290 92 71 23. 
133 53 48 22 10] 122 5 36 19 12 757 324 261 101 71 24. 
131 57 40 20 14 114 55 33 21 5 697 307 220 111 59 | 25. 
134 52 46 26 10] 123 64 38 10 11 750 352 253 82 63 | 26. 
115 52 40 10 13| 16 61 29 13 13 69 32 20 92 63| 27. 
125 55 37 18 15] 112 42 45 10 15 640 284 206 76 74 | 28. 
119 53 44 9 13 99 42 38 9 10 620 281 220 59 60129. - 
158 75 52 22 9| 118 61 31 12 9| 712 350 226 78 58 30. 
1413 623 470 195 125| 1254 600 395 135 124 74⁴⁰ 3426 2437 893 | 684 gui. 21. bis 30. Tag. 
| 
7214 3305 2337 914 658| 6612 3 033 2197 751  631| 37928 17553 12636; 4432 3307] 1. Lebensmonat 
3176 1408 1062 396 310] 2609 1188 845, 329 247 16992, 7591 5673 2101| 1557| 2 . 
3092 1393 1063 348 288] 2694 1192 910 331 261 | 16 856 7568; 5791! 1981, 1516| 3 . 
2649 1994 895 278  952| 2389 1076 829! 279 205 14690' 6731 5207| 1498| 1254| 4 . 
9140 945 768 241  186| 1850 863  640| 193 154| 11548, 5276| 4176 1192 904| 5 . 
1708 785 618 164 136 | 1511 685 538 158, 130| 9075 4210 3363| 818 674| 6 , 
1377 614 536 117  110| 1195 541 440 118 96| 7228 3310 2766 587 565 7. : 
1166 507 474 92 93] 1049 487 401 93 68] 6 160 2802, 2413| 502 443] 8. : 
971 429 376 83 83| 865 375 347 69 74] 5128 2349 2001, 383  395| 9 s 
853 389 342 69 53] 762 344 303; 47 68] 4466| 199 1839, 310 31810 ° 
794 342 343 59 50| 586 2867 | 242 30 47] 3727; 1683, 1545| 259  240| 11 2 
610 270 257 42 41] 554 244 242 31 37 3164 | 1453, 1306| 211 19412 . 
35745 11611 90:1 2 803 2260 | 22 676 10295 | 7934 | 2429 2018 |136 892 | 62 525 48 716 | 14 284 11367 | zuſ. 1. Lebensjahr. 


1906 bis 1910 ein volles Jahrfünft vor, in welchem diefe Statiſtik 
auf einheitlicher Grundlage aufgebaut wurde. Über die hierbei verz 


Neu ift hierbei bie Ausſcheidung der Blinddarmentzündung (Nr. 18c) 
aus der bisherigen allgemeineren Bezeichnung „andere Krankheiten 


wendeten Aufbereitungsformulare und die Einteilung nach einzeln der Verdauungsorgane“ (Nr. 18 b); freilich geſchah dies erft vom 
aufgeführten Krankheitsformen und ſonſtigen Todesurſachen ift: Jahre 1907 ab und konnte daher Zuſammenſtellung bezüglich, 
ſchon gelegentlich der Beſprechung über die Vorgänge im Jahr- einer beſonderen Angabe der an Blinddarmentzündung Ber: 
fünft 1901/05 näher berichtet worden; es ſei daher geſtattet, auf dieſen ſtorbenen nur für die Jahre 1907/10 erfolgen, während dieſe 
Bericht zu verweiſen (vgl. Zeitſchrift, Jahrgang 1907, S. 157ff.). — | 


(Fortſetzung des Textes S. 219.) 
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Überſicht 16. 


Jahre 


bzw. Monate TN 1. bis 


214 


Die Säuglingsſterblichkeit in Deji einzelnen Jahren und Monaten. 


8. bis 


7. Tages 11. Tgs. 


15. bis 4. 5. | 
1. Tas. Monats Monats Monats Monats Monats Monats | Monats 


22 Tgs. 
bis 1 


3. 


| 


1 


6. 


zuletzt Jahrg. 1913, 


| 


y 


S. 38) 


1? 


Monats Monats Monats Monate Mena: 


I 


Bon den Lebendgeborenen verſtarben wieder im Laufe des Eine weitergehende Altersunterfheibung — T 


| 


Januar 


Februar. .. 


Juli .. ) : 


Auguſt 


September. . 


Oktober 


November . : 


Qegember 


Januar 


Februor .. 


März 
April 


Se ‘ptember E i 


Oktober 


November . . 


Dezember 


Januar 


Ju li 


Auguſt 


September. . 


Oktober 


November . 


Dezember 


Januar 


Februar. .. 


Ju! 


Auguſt 


September .. 
Oktober. 
November . . 


Dezember 


Januar 


Februar. .. 


März 
April 
Mai. 


EE 


Augquſt 


September. 


Oltober 


November . . 


Dezember 


Mai. ee : 


1451 
1 431 
1 524 
1 347 
1367 


— .— — 


2 168 


2 214 
2058 
2059 
1832. 


1 564 
] 396 
1 307 
1133 
1135 


—»——————————— ͤ —ꝗͤ 


1726 


1 550 
1415 
1 441 
1184 


| 


1505 
1 357 
1 346 


1234 
1094 


4000 
3 666 
3 411 
3 176 
2 609 i 


216 233 202 
210 190 209 176 
245 278 257 224 
213 263 259 224 
294 306 244 181 
323 276 223 224 
391 435 364 240 
582 622 521 355 
563 | 530 | 483 316 
398, 304] 230 200 
285 279 203 170 
280 949 | 210 184 
b) im Jahre 1907. 
266 256 259 194 
238 191 215 186 
239 259 225 201 
214 222 183 180 
264 301 295 253 
240 257 203 162 
334 278 236 167 
391 408 349 252 
470 403 328 217 
433 423 403, 235 
314 342 271 193 
263 279 241 190 
c) im Jahre 1908. 
237 229 231. 212 
225 218, 199 158 
238 225 209 207 
206 207: 187 144 
225 252 263 217 
295' 337 260 208 
430 423 316 256 
441 ee 386 296 
350 306 273 197 
329 308 237 209 
261, 200 | 227 147 
234 227 235 181 
d) im . 1909. 
248 213 206 200 
229 176 172 153 
223 | 197 171 
164 229 217 153 
204 211 211 179 
218 220 163 156 
301 202 199 164 
371 — 369, 303| 225 
360 366 288 233 
337 361 262 197 
272 239 212 142 
249 247 219 167 
e) im Jahre 1910. 
172 159 176 153 
158 164 et 153 
157 181 173 134 
154 189 171 147 
203 214 226 159 
210 238 193 145 
265 261 221 159 
320 336 265 206 
304 298 239 155 
254 239 205 157 
202 202 161 129 
210 193 168 148 


A. Nach Jahren. 


3 965 
3 619 
3 486 
3 092 
2 694 


3 421 
3 208 
3 023 
2 649 


2 696 1 979 
2 430 | 1 984 


2 432 
2 140 


1 898 
1 703 


2 359 1850 1511 
B. Nach Monaten. 


a) im Jahre 1906. 
218 


| 
| 


| 
| 


137 
151 
203 
136 
168 
13³ 
189 
257 
240 
124 
106 
135 


154 
144 
157 
164 
217 
136 | 
158 
177 
159 
181 
147 | | 
160 


153 
167 
158 
127 
148 
151 
214 
193 
145 
173 
114 
155 


150 , 
144 
159 
132 | 
116 ! 
107 
133 , 
183 ; 
171 
145 
123 
140 


136 
129 
129 
130 
138 
123 
119 
144 
125 
109 
113 
116 


1356 1108 


1 311 | 
1 278 ; 
1 166 


' 1049 


1075 
1109 
971 
865 


1028 
945 
878 
853 


762 


LA 
666 


— $ 
. 


a 


EE ch n 


[2o o usd. IN tolo lo ii m le 
— e d 7 
— 1 


-— * 
. 
- 


ado 
; 


Je . elst ? ap 
— 7 


— I. IL IL — — — w 
tr 


SR 
é 


7 
f +. 


f 


— — — j — 
-.9 — 
* a 
ç 
E 
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Überficht 17. Die durch den Tod gelöſten Ehen nach Alter der Verſtorbenen und nach ber Dauer im Jahrfünft 1906/1910. 


Zahl der durch den Tod 


Für Nr. 1: 
Einzeljahre Alter des Mannes gelöften Ehen der Frau gelöſten Ehen 
des nach einer Dauer von nach einer Dauer von 
sl | | 
Für Nr. 2: a. tep |1—2| 25 |5—10 10—16/15—20| über | um- 9-3 |5—10|10—1515—20| üter | um Ges 
egatten 1 | be- be- 
altungsbezirk : A : : š 20 J. A 4 2 
Verwaltungsbezir Jah J. | J. 3 3 J. kannt 3 3 3 3 | 9 3. |, it | 
SL 146 | 3&1 $6 


1. Im ers ar und in den Arte Jahren 1906 bis UN 
| 31 


bis 30 Jahre 58 73 203 | — 439| 171. 156 395 1⁄4 — — 18| 1085 
über30 - 45 < | 28 48 171 659 690 549 139 136, 2490| 22 32 162 CH 712 569 228 64 2363 
45 60 = | 12 21 78 166 254 498 2927 230 41860 3 12 36 86 226| 1844 84 2365 
1906 60 75 > 9 13 58 124 136 159 3497 212 4208 2 3 13 28 45 43 1986 75 2195 
- 75 Jahre 1 — 5 1 82 49 1032 52 1186| 1 — l 4 5 5 884 29 429 
zuſammen 108 155 515105011121 255 7595 64912439 199 203 6071011 862 843 4442 270 8437 
bis 30 Jahre] 68 74 180 87 1 — | — 19 429| 178 168 403 318 10 — | — | 16; 1093 
über 20 + 45 + | 31 45 208 653 745 584 155 132 2553 40 40 185 623 731 538| 249 62 2468 
+ 45» 60 ~ | 23 18 68 166 282 496, 3017 214 4284| 5 15 43 82 113 249| 1942| 80 2529 
1907 ^ 60-7 „[ 11 10 50 92 146 183 3723 204 4419 1 A 10 37 41 60 2120 102 2375 
- 75 Jahre 1- 7 16 34 45 1092 48 1244 —|—|—| 1 3 5 434 26 469 
zuſammen 134 147 5131014 1 208 1 308 7987 61712928| 224 227 641 1 061] 898 852 4745 286 8934 

| Ih | | | | | 
bis 30 Jahre] 62 69 185 61 1 — | — 16 393| 180 134 345 299 18 — | — | 14| 990 
über30 « 45 < | 29 40 192 665 726 625 154 102 2533| 29 51 153 559 769 567 239 52 2419 
- 45- 60 +, |28 31 70 211 272 522 3140 150 4424| 11 8 34 80 125 202 2015 47 2522 
1908 60 e 75 + 9 17 53 123 144 175 4010 124 4655] 2 4 3 28 837, 60,2320 65 2519 
- 75 Jahre —|— 6 15 3 5 48 1090 48/1242 — — —| A 1| 2, 429 13| 449 
zuſammen 128 157 ia 8394| 43913247| 222 197 686 970. 950 831 5003 e 8 899 

| | | | 
bis 30 Jahre | 50 73 196 69 — | — | — 11 899| 155 164 359 276 12 — | — 4 970 
über30 » 45 <+ | 29 43 206 627 774 569 121; 84 2453| 35 39 164 577 751 545 245 29 2385 
45 60 - | 26 20 71 161 273 529 3145 150 4375] 4 44 49 127 199 1994 33 2456 
1909 - 60 -75 <+ [|12 13 48 118 150 176| 3837 131 4485 2 2 5| 17 39 73 2176, 73 2387 
- 75 Jahre — 1 5| 17 35 44 1112 57 1271 — — 1 11 2 6 44606 23 479 
aujammen 117 150 526 9921 2321 318 8215 433 12 983 Mi "i 573 920 di 823| 4861 ge 8 677 

| | | | | | | 
bis 30 Jahre | 57 56 154 83 — — | — 10 3600 153 135 367 260 14 | Se 6 935 
über30 - 45 + | 29 35 186 558 746 513 134 80 2281 29 36 128 519| 750 570 294 35 2361 
45 60 [15 20 77 174 235 439 3093 125 41780 8 7 39 69 111 189 1990 54 2467 
1910 60 75 - | 11 110 46 102 151 177 3951 139 45888 3 2, 5 17% 56 81 22801 84 2528 
- 75 Jahre II 2 4| 19 20 39 1157 46 1288| 1—!' 1 1 8 4 M ON 490 
zufammen | 113 124 467 Doo dea: 168 8335 400'12695| 194 180 540| 866 934 844| 5028 po 8 781 
bis 30 Jahre 295 345 js 8860 2 — | — | 74|2020| 837 75718691484 68 — | — 58 5073 
über30 » 45 146 211! 963 3 162 36812840 703 53412240| 155 198 792285236132 889 1255 24211 996 
1906 - 5 „60 + [104 110 364| 87813162 48415322 86921447| 33 46 Ho 354 5621065| 9785 298 12 339 
bis 60 75 [52 64 255 559 727 87019018 810 22 355“ 10 15 e 318 317110 882 399 12 004 
1910 - 75 Jahre 38 27| 82 156| 225| 5483 251| 6230 arsen SS | 92 2157 107 2316 
zuſammen 600 7332 527/5 067|5 882 6 419/40 526 2 538,64 292l1 037 1 016 2 > 48284 r: 4 293 24 07911 104 43 728 
2. In den einzelnen Verwalinngdbezir ken A ud ln 1906/1910. 
bià30Safre|1 7; 10. 26| 10 — | — SES d d ei y 55 37 3 p. e 1 188 
über30 » 45 + 6 9 ¡26 94 100 17 14 316 37 54 106 3, 289 
Amtsh. „ 45 „ 60 1 2 8 3 42 68 485 Di 670 1 — 6 9 12 37 272 10 347 
Bautzen 60 75 |—| 1 5 20 12 13 684 768| — 1| — 1. 5 10 848 10 375 
- 75 Jahre —|— 3 1| 6 6 205 226| — | — | — 11 —| 2 72 7| 82 
zuſammen] 14| 22. 68 155| 160! 137 1391 2035| 30 22| 98 102 126 109) us 31 1231 
| | | | | | i 

bis 30 Jahre 1 3 6 1| — | — — 144 15 15 32 2% —|— | — | — 87 
über 3045 >» 2 3 9 40 39 46 10 155| — 2 12 48 52 86 9 — ¡| 159 
9(mttëf, 45 60 - |—' 2 3 14 14 38 255 34 1 — 1; 5 6| 13 197 2 225 
Kamenz „60 75 Lais 1 5 8 9 3% 369) — — — 2 233 3 238 
„ib Jahre -:-, 1-00 9 8 ni it hehe 38 1 86 
zufammen i 8 20 61| 63 96 712 29 995 16 17 45 78 58 51 Wi 6| 745 

| | | | | | 
bis 30 Jahre | 9 10 20 6 — | — | — — 45| 12 ul 40 27 1|—! — 94 
über30 - 46 -« | 2 3 22 68 28 66 14 5| 2508 3 2 17 64 80 74 29 2 271 
Amtsh. e 46 e 60 2 2 6 13 25 50 40 9 58 1 — 3 11 9 28 267 5 324 
Löbau e 60.7 - 3 1 9 18 22 26 582 13 6244 — — | 1, 2 6 11 374 5 399 
75 Jahre ij —|—| 1 5 15 19 221 3 2364 — — — — 8 1 94 2 100 
zuſammen] 16 16| 58| 110 140 161 1218 30 1749| 16 16 61 104 99.114 764 BO 
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Noch Überfiht 17. 


Zahl ber durch den Tod 


Alter des Mannes gelöften Ehen der Frau gelöſten Ehen 
Verwaltungs des SA nach einer Dauer von nad) einer Dauer von | 
| | 
"em 5 ter 1—2 2—5 5—10 10—15/15—20| über un or ter | 1—2 | 3—5 [6—10|10—15/15—20' Ae ad ps 
egatten | | 
gah 313 3. | 3- * kannt gabr J. J. J. 3. Beo kann: 
1. 2. 3. | & 5. | 6. fe; wd» 10. | 11. 12. 1$. | 14. : 15. | 16. 17. 18. 19. E 
i | | I 
bis 30 Jahre 8| 6 27 11 — | — | — 4 56] 14 27 47 50 1 —' — AE 
über 30 45 3 3| 83 63 92 69 16 21 300 5 5 14 96 16 77 41. 7 3 
Amtsh. e 45.60 +» 1 5 8 23 28 50 438 28 581 1| — 7 18 14 37 301 22 2 
Zittau 60 75 e 5 6| 14 27, 43 45 679 29 88 1| 1| — 4 8| 16 44 13 4 
75 Jahre —|—¡ 2 8 10 12| 232 18 282 —6|— — UU 1 $8 7 o 
zuſammen] 17 20 84 132 173 176 1365 100 2 067 21 33 68| 164 130 131, 874 51 14 
Iu | | | 
bis 30 Jahre | 28 29 79 28| — — 6 170 66 73 174 139 6 — = - ME 
über30 « 4b < | 13 18 90 265| 309 931 57 46 1029| 12 13 80 262 344 247 100 12 14 
Kreish. e 45- 60 4 11| 25 80| 109 206 1579 79 2093] 4 — 17 38 41 115 1037 3 1: 
e (Q^ 7D é 8 8 29 70 85 93 2281 85/2659) 1 2 1 7 19 39 139 31 1; 
e 75 Jahre — — 7. 16 33 40 769 31 895 — — — T 4 v ME IX 4j 
— P us T, LI Buc. Bree eiie NS. TT 
zuſammen] 53 66! 230 458 iu 570| 4686. 247 6846| 83 88 272 ER 418, 405 2825 102 4t 
bis 30 Jare | 16 29 75 29 — |— — 3 152| 67 2 HE As Chee 4 E 3 
Š über 30 45 [ 12 11 60 206 222 212 53 29 805| 10 18 53 179 220 199 89 8 7 
tabt ' | | | | 
Chemnitz 45 e 60 + 5| 8 25 64 88| 166 921 58 1335 1 3 14 n 25 61 540 26 7 
21 20 468 35 5 


60 , 75 - |10 8 23 46 46 39 873 62110] 1 2 3 14 
» 75 Jahre — = l 4 10 8 201 dëi 30 — = 1—'—1l 1 75 10 


zuſammen 43 56 184 349 366 425 2048 ie 3636| 79 69 184 307| 272 281 1172 Su 24 


bis 30 Jahre] 10 10 19 12 1 — — m 521 26: 25 io 44 2= — — 


1 

Amtsh über 30 45 1 1| 19 56 63 48 27 5 290 5 1 62. 100 75 36 1 > 
Knab r 45 60 + 4 3 11 14 38 42 394 7 513 1 : 7 26 16 16 288 5 3 
8 e 60 e 75 + 3 3 15 22 18 15 530 16 622| — | "s 3 12 9 378 8 4 

275 Jahre »-1- 1 138. 5 35 Pe 3 ba GC 

zuſammen] 18 17 64| 117 125 117 T 37| 1638| 32 2 63 115 130 100 783 16 12 

| | 

bis 30 Jahre 14 21 44 30 — — | — | 4 183 3 50 T 

über 30 + 45 6 10 24 111| 148 116 44 10 469| 8 5 33 114 163 148 59 6 5 

Amtsh. 45 60 7| 5 18 31 41 72 596 26 7960 2 3 11 15 22 29 388 6 4 

-— | | | 

Chemnitz“) | , 60 75 1 85 % 1.27 $ gea " 859| — I E B» od do 5 
e 75 Jahre — — — 2. 10 11 284 1 8i 1 — —|-— E X s s= 

zuſammen] 28 39 93 206 226 228 1653 82 ge 47 59 144 222 206 190 987 23 18 

! i M | 

bis 0 Jahre 11 3 25 s — — — | 1 48 LECCE ME 1 

über30 + 45 — 3 17 43 59 54 12 3 1913 7| 22 61 90 58 25 4 2 

Amtsh. 45 60 +» 1 2 7 11 24 35 283 11 34 — H RS 9 20 we 23 
Flöha 60 e 735 e |— — 6 17 19 25 457 14 538] 1 1 —| 6 10 8 260 6 > 
75 Jahre 1— 16 1 11 13 3 166 — H: — 1 — — 47 `: 

zuſammen] 13 8 56 85 103 125 895 32 1317 28 23 69 100 111 86 564 12 
| | 
e 8 10 31 12 — — — K Gäil 291 28 -67 Dj 2— — — 1: 
über30 ¿+ 45 2 4 21 71 100 101 23 10 332| 8 8: 21 94 140 118 53 2 44 
Amtsh > 45460 + b 5 .14 31 34 70 469 7 6035] 1 1 $ 8716 9 $5 A A 
Slauhau | 60 75 + 2 1 10 23 41 36 77 18 903| — l 4 6 11 18 489 7 i 
^ 75 Jahre — zl sel 4 10 928 7 Ben $— $ 10 1 D 
zujammen | 17 20 76; 141 185 216 1562 38 2255 30 38 e 167 169 166, 1007 14 Ip» 
| j 

ad DI o , 98 oe r E. E 

f über30 ¿ 45 4— 19 46 51 38 9 4 162 4 4 n 63 72 47 19 2 = 
Amtsh. „ 45 „ 60 ^» 2 1 3 14 13 27 209 9 278 — i| 4o 3 19 23 40 x i 
Marienberg 60 75 +» 2= 5 6 al 13 37 9 348 — —| 3 1 2 8 19 8 z: 
e “5 Jahre duri — M. 8 2 89 Be ee) ee ee a deca: 39 S3 + 

zuſammen] 11 5 3 71 80 81 624 25! 930| 19 11 54 80 85 78 424 16 m 

bis 30 Jahre | 62 77 209 95 1 — — 9 453| 189 174 401! 318 19 — — 2 110 
| über30 » 45 25 29 151 533 643 569 167 62 2179| 38 38 153 563 785 645 281 23 255 
Kreish. 45 60 „[ 24 24 78 165 238 412 2872 118 3931| 5 11 45 69 98 176 1974 45 225. 
Chemnitz 60 75 - |18 15 66 146 163 157 3683 145 4393] 2 6 11 38 70 16 9947 14 $22 

- 75 Jahre 1— 2 3 40 54 1203 45 1375 1 — 2 5 435. 17 


zujammen 130 145 506 96910851192 7925 379 12331] 235 229 612 vc "i 90 Ie" 161 Yu 
) Einſchließlich der erft im Jahre 1910 begründeten Amtsh. Stollberg. Digitized by OQ 


Noch Überſicht 17. 


Verwaltungs 
bejtrle 


Stadt 
Dresden 


Amtsh. 
Dippoldiswalde 


Amtsh. 
Dresden⸗A. 


Amtsh. 
Dresden. 


Amtsh. 
Freiberg 


Amtsh. 
Großenhain 


Amtsh. 
Meißen 


Amtsh. 
Pirna 


Kreish. 
Dresden 


Alter 
des 
verſtorbenen 
Ehegatten 


bis 30 Jahre 
über 20 - 45 + 
. 45 160 + 
e 60» 75 e 
75 Jahre 


zuſammen 


n 
über 3045 
s 45 s 60 +» 
e 6 e 75 e 
75 Jahre 


zuſammen 


bis 30 Jahre 
über 20 - 45 


e 45 e 60 + 
60 e 75 e 
e 75 Jahre 


zuſammen 


bis sone 
über 30 < 45 
e 5.60 + 
e 60 e 75 e 
e 75 Sabre 


zuſammen 


bis 30 Jahre 
über 30 45 + 
e 45 e 60 + 
e 60. 75 + 
75 Jahre 


zuſammen 


bis 30 Jahre 
über 30 » 45 e 
e 45 ü 60 + 
e 60275 + 
75 Jahre 


zuſammen 


bis 30 Jahre 
über 20 » 45 + 
e 45 e DU + 
e 60 e 75 + 
» 75 Jahre 


zuſammen 


bis 30 Jahre 
über 20 - 45 e 
e 45 -= 60 e 
e 60» 75 e 
75 Jahre 


zuſammen 


bis 30 Jahre 
über 30 » 45 + 
z 45 e 60 D 
e 60 - 75 + 
75 Jahre 


une 1—2 


1 
Jah 


ter 


3. 


3. 4. 


33| 37 
28| 42 
10| 12 

7 


77 98 


14 6 


32 
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des Mannes gelöften Ehen 
nach einer Dauer von 


25 5—10 10—15 


3. 


5. 


I 


92 
164 
46 
29 
5 


336 


18 
27 
18 

4 


67 


107 


i 


15—20 über | un- piena 
3. | 3. 3 | 20 3. keen 
6. 7. | 8. 9. 10. | 11, 
98 == ei] 38 $96 
473 554 339 63 198 1861 
115 205 376 1810 257| 2831 
52 100 112 1830, 173 2308| — 
7 11 14 498| 43| 509 
685 870 841 4131 697, 7735 
1—,— —|—| 19 
25 25 30 13 3 107 
5 10 27 173 11 228 
5. 8 WM 2" L geg 
€ 2 2 8 4 9 
36 45 73 547 33 777 
VA RE NE l 41 
66 97 50 14 9 259 
20 31 50 296 8 416 
10 8 17 362 11 410 
2 1 6 73 5 88 
108 137 123 745 34 1914 
Ma gn, ` ss 3 36 
90 103 79 18 15| 343 
94 34 75 362 32 538 
10 21 30 480 14 567 
3 6 6 151 6 173 
132 164 190 1011 70 1657 
MM ar Es 2| 43 
60 94 82 24 ol 30 
94 30 56 520 5 658 
15 24 31: 673, 26| 773 
ES 2 5 170 6 183 
40b 1 150: 174 1387  46| 1958 
6 — | — — 1| 35 
53 48 54 9 7 190 
16 30 49 272| 20| 398 
7| 8 12 896 12| 441 
2 1' 2 104 6 114 
84 87 117 781 45| 1178 
ETE geet pee 2| 40 
84 93 72 20; 11| 304 
20 39 69 488 22 653 
14 12 32 635 15| 715 
2 4| 6 195 13| 221 
131! 148 179 1338 63| 1933 
B eem 1| 55 
135 214 136 30 35| 617 
36 62 93 573 47 843 
15 18 28 750 44 872 
2 4 8 19 $8, 202 
196 298 265 1532 135 9 589 
86 — 36 495 
986 1 298. 842 191. 285| 3982 
260 441 795 4494 402 6565 
198 199 276 5403 310 6414 
18 31 49 1384 EI 1585| - 


Zahl der durch ben Tod 


der Frau gelöften Ehen 


nach einer Dauer 


von 


m | 1—2 | 2—5 | 5—10 Ya spa üter E ge 
1 e 
Jahr | J. 3. 3. 3. $ | MS: Rua «| 
12. 13. 14, 1. | 16. M. 18. 1». zo. 
86 81 212| 179 —|-— | s) 594 
25 37 109 407 49: 344 142 97 1659 
3 9 33 57 96 143 1125| 97 1563 
1 ıl 9 25 44 996 1085 
— —— — 1| 2 161/ 11 165 
114 128 355 652 626 533 2344 SS 5 066 
| 
Y AS ded ams geht M 
1 1 8 28 32 24 13 1| 108 
Kc dies. ei 6 4 90 133 5| 168 
Pre | 8 33 17 1 189 
— — 1— — —| 4 2 50 
10 12| 26 49 38 46 366 17| 564 
15 25 50 36 2 — — 1| 129 
4 "| 93 57 8 74 23 al 272 
m 5. 10 12 25 188 | 944 
— — 1 2 5 7 170 6 191 
e. Qda ® 1 28 
| 
20 32 9 106 101 106 407 13 864 
1 | 86 
1 3 13 67 75. 67 19 2| 247 
1 1 ı 7 12 26 206 257 
p 1 29 8 "m | 296 
r y 
15 15| 42 106 91| 102 549 151 935 
16 17| 51 " 1 el 128 
4 3 17 57 85 84 28 3| 281 
We 2| 6 15 18 34 260 6 341 
"On N 3 i 7 302 10 325 
vul ge quem ² A vea, ACC Ibu. S 
90| 22 " 111| 109 125. 656 y Aen 
im 6 al 21 38 —|-—.]| 3| 79 
4 3 11 53 57 53 18 3 202 
d em 4 4 10 22 163 5| 209 
=|= =| 4 1 «4 ag 8| 229 
Sis EC Me al A. NER 
99 9 46 83 70 79 433 i 162 
| | 
15 17 45 37 1 3 119 
3 5 1 73 83 "am i: 27 8 262 
— — 7 6 21 33 266 4 337 
i 3 a 8 3 352 7 371 
ee ee, Te eel, Xp ue A 
19 22 69 118 109 86 701 27 1151 
ám mí 9 E Cd e 9| 174 
5 5 3 193 156 688 41 13 468 
3 2 7 10 18 25 312 12 389 
a= 1 1 2 10 12 360 19 405 
7 FEN dE o st. m u. 
41 34 116 176 185 125 790 51 1518 
204 194 510 394 17 — — 39 1358 
47 64 227 865 1068 783 311 129 3494 
9 14 63 115 191 328 2653 135 3 508 
| 2 7 94 52 87 2772 146 3091 
e 4 1.2 4. 4 Ga Uo Me 
. 80814011 888 6 246 fe 12 003 
Digitized by Oe 
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Rod Überfiht 17. 


Zahl der durch den Tod 
Alter e Mannes gelöften Een der Zeen geltenden —— 
Verwaltungs- des NE nach einer Dauer von nach einer Tauer von Í 
ir! Sume . š 
is Vir dd un 12 2—5 5.10 10—15/15—30| über | un- | Sum ter | 1—3 | 3—5 | 5—10 wm be | wm Ë 
uns "isis 3. 3. 3 los + "|t lslololo]s ea. 
Gabi Y AG D dd kannt Jahr ° ` | : tar: | 
1. 2. 8.4 4. L 8% 6 m 8. g. 10. 11. 12. 13. 14. 1o , 16. 17. is. TE 
| | | E 
bis 30 Jahre 47 61 115. 55 — — — 2 280| 99 101 256 176 8 — — à 
über 30 45 + 24 38 148: 478 457 375 72 16 1608] 18 38 126 376 433 313 151 391 
Stadt 45 60 < | 23 19 61 139 207. 393 1827| 73 2742| 6 7 27 50 78 109 1151 2: | 
Leid e 60 e 75 e d d 27 75 88 101 1762| 64 2128| — — 3 20 25 33 Su ode] 
pag e 75 Jahre blam m 3 3 11 20 343 19 399] — | 5 pem 1 2 l 133 11 
zufammen| 98 125 354 750 763 889 4004 174 7157| 123 146: 412 622 545 507 2324 114 4 
| : | 
bis 30 Jahref 6 4 128 — — — 11 af 15 6 21 19 — — 3 — 
über 30 45 1 2 3 17 43 47 32 3 12! 159] 2 3 12 43 48 46 24 4 
Amtsh. 45 e 60 + 2 1 4 10 19 37 242 10 325 — — — 12 4 20 182 3 
Borna e OU 75 ° 2 — 1 7 9 21 385 16 4410 — — 11 7 3 € s^ 
^ 75 Jahre —— — 1 2 3 18 E EM 
zuſammen] 12 8 34 69 77 93 766 " 1100] 17 9 34 75 59 69 529 1s 
bis 30 Jahref 5 7 18 7 — — — 5 42] 26 12 39 30 1 el a 3 
über 30 45 + 4 4 18 77 73 58 15 17 266 3 3 16 59 84 5 23 s 
Amtsh 45 6 h[— 1 6 25 27 52 383 28 522 — 11 6 4 8 33 240 9 
Döbeln e 60475 e |— 2 10 12 18 22 524 28 6160 — 1 — 7 2 9 39 9 
- 75 Jahre —— 1 1 8 4 18 9 210 — — — — 1 2 W 2 
zuſammen ` 14 53 122 126 136 1109 ` 1656] 29 zi 61! 100 96 94 698 3l 1 
| ; 
bis 30 Jahre] 3 5 16 3= — — 1 98 16 9 28 27 — — — 1 
i | | 
über30 - 45 2 5 16 50 61 50 13 14 al 4 4 11 51 74 42 25 h 
Amtsh. 45 60 „ 6 1 4 109 28 52 340 32 as 1 2 4 3 10 26 233 jp 
Gemma 60 75 ũ[— 1 5 15 16 17 487 22 E — — 2 3 — 6 326 1e 
75 Jahre — — — 1 1 8 14 7 IBB == — — — — 61 5 
zuſammen] 11 12 41 88 106 127 1004 76 1465] 21. 15 45 84 84 74 645 3 
I ! | 
bis 30 Jahref 7 8 35 16 — — — a 6 26 33 56 58 2 — — 3 
über 30 » 45 +» 3 4 38 102 114 84 18 25, 3880 4 8 19 97 117 85 31 12 
Amtsh. „45 60 2 3 4 32 34 71 405 46 57 1 1 3 11 8 29 265 - 
Leipzig 60 75 +» 2 1 5 11 14 17 411 21: 482 — | 1 3 6 281 15 
e 75 Jahre E ¿L =s 2 4 6 127 — nee lie cm cem 1 45 5 
zuſammen] 14 17 82 163 166 178 961 98 1679 31 e 78 167 130 121; 622 48 l: 
| ; | | | 
bis30Jubre] 2 3 9 4 — — — x % 7 5 17 dee A E 
über 30 45 + l 4 09 50 53 37 12 2 168 1 10 9 25 35 28 14 2 ! 
Amtsh. 45 e DÉI » 1 — 4 9 13 27 211 8. 273| — 1 1 4 8 16 145 ? | 
Oſchatz e 60475 e — — NP IM MD 018 [NT J 5 Er pmi 
75 Jahre —— — 1 2 6 89 3 101 — — — — — —— z — 
zuſammen 4 7 26 67 76 81 589 18 808 i 7 27 39 44 46, 361 2 
| | | | 
bi8303apre[| 8 7 42 14 1-— — — 72] 23 13 51] 36 1 =| — —  : 
über 3045 +. 5 1 18 57 83 47 15 5 23] 5 3 21 66 82 7% 20 — ` 
Amtsh. 45 e 60 e 5 3 7 17 26 63 401 8 530 2. 2 3 6 20 21 274 * 
Rochlitz 60 75 3 1 12 15 25 30 565 8 659 — — — 1 10 7 32 7 
„75 Jahre — 1- 2 5 6 v? 1 187 — — — ı- 2 78 1 
zuſammen] 21 13 79, 105 140, 146, 1153 22 1679| 30; 18 75 110 113 102 754 13 1. 
| | | i | | | 
bis 30 Jahre] 78 95 247 107 1 — — 13, 541 212 170 468 363 17 — — Te 
über30 45 41 59 264 857 888 683 ^148 911 3031| 37 60 214 7171 873 636 297  &7 20 
s rcióf. 45 60 > d) 28 90 251 354 695 3809 205 5471) 10 14 44 90 136 301 2 % je" 
Leipzig 60 e Th + ll 12 64 138 178, 219 4411 162 5195] — 2 6 33 48 65 2617 1% 
75 Jahre — 2 4 H 33 33 1218 51 137 — — — 1 2 8 Am 2 
zuſammen | 169 196 669 1364 14541650 9 586 522 15 6100 259 246 732 1204 1076 1013 5930 264 707 
bis 30 ahe] 8 15 32 7= — — — 62 22 27 44 43 2 = — 
über 30 45 + 5 2 27 103 80 63 16 3 2909) 1 9 31 75 99 DWR 235 — 
Stadt e 15 e 60 „ 2 2 9 15 do 57 303 3 4191 — 2 RA 5 13 26 175 - 
Plauen e DU 75 e — 5 D 11 17 15 292 5 301 — — 4 l 3 3 100 4 
e “o Jahre REM eier deme 2 1 3 02 ) e-- — — — I. == SS SH 
zuſammen] 15 24 73 141 123 138 663 11 1191 23 38 81 124 119 85 dM a F 


Re O s= 
Noch Überſicht 17. 


—— — 


Zahl der durch den Tod 


Alter des Mannes gelöften Ehen ED der Frau gelóften Ehen 
Verwaltungs- des E nach einer Dauer von " nad) einer Sauer von 
bezirke verſtorbenen uns Sum- | un 


9—5 5—10 10—15/15—90| über | un- 


ter | 1—3 


Qi | É me | ter | 12 | 2—5 [5—10[10—15/15—20| über 
egatten KI e- 1 
340 919 . 8. 3. 8 ler d 8. „5. 
f 2. 3. | el. $ | €. | 4X] $1] Tb "KW Mer | 15. | 16 | 17. | 18 
| | P. 4 
bis 30 Jahre] 10 5 28 13 —|—|-— 1| 57) 17 15 18 24 1 — | — 
über30 - 45 - 3 7 21| 61 78 77 18; 1| 366 5 — 7 51| 65 63 31 
Stabt e 45 60 2 4 14 20 29 58 330 40 2 — | 9 1| 16 16 189 
Zwickau 60 75 — — 3 10 8 16 299 339! — 2| 1| 9 5 4 189 
75 Jahre =|=|=|= 3 2 88 — 93 — — D. — — — 37 — 
zufammen | 15 16 66 104 118 153 735 1215| 24 17 35| 78 87 83 ei 
| | | | | | 
bis 30 Jahre] 4 12 15 12. — | — — 4| 20 15 53 42 2 —| —| 
über30 + 45 + 2 9 16 79 94 81 26 34 3 4 20 62 83 61 26 
Amtsh. 45 60 2 2 4 15 21 50 325 18 48] — — 4 5 13 15 213 
Auerbach 60 75 + 1 2 3 16 12 17 415 27 493 — — | 1| 4 1 A 226 
75 Jahre —|— —| 1-—. 3 19 12600 —=- — — — — 1 69 
zufammen | 9 25 37 123 127| 151 885 59 1416 23 19 78 113 99 81 534 25 
| i 
bis 30 Jahre] 5| 6 18 11 — | — — Tt ME EE AA eech < 
über 30 45 - 11 6 5 50 657 42| 7 171) 5 1 9 28 48 42 21 
Amtsh. „45 60 - |—| 2 1| 8 11 34 198 98 1 1 1| 5 7 9 138 
Olsnitz „60 75 |—|—, 1 4 12 13 329 13 38722] — — | — 2 a 8 179 
^ 75 Jahre — — .1— A 10 3| 1088 -— —— — H— — 48 
zuſammen] 6| 14| 26 73 80 e 634 24| 950| 14 10| 41| 55 52 54 381 2 
bis 30 Jahre 6 5 15 5 —|—|—| 32) 20 16 39 36 1 —|— | 
über30 - 45 + 2, 1 13 41 74 68 20 11| 230 2 1| 10 47 75 59 32 
Amtsh. 45 60 i| 2 5 12 25 38 308 400 — | — 9 3 8 22| 231 
Plauen 60 e 6 - — — 3 9 20 17 454 25 598 1 — 1 5 4| 8 269 
- 75 Jahre —|—|—| 2 6 2 120 13600 1—|— 1 1—| 62 
zuſammenſ[ 9| 8 36 69| 125| 125| 902 52 1326| 24 17 52 92 89 89 594 
| | | | 
bis 30 Jahre | 10 9 20 8 — — — | 55 39 18 55 48 4 — — 
über 3045 3 1 20 87 121| 79 29 18 38 3 2 12 71 111 76 53 
Amtsh. 45 60 » |— 1 14 13 22 51 439 16 556 1. 1 6 12 16 22 272 
Be | 1|— | 1| 6| dw el 188, — — 1 1 —| e 
zuſammen] 13 13 65 115 160 150 1163 60 1739| 45 21 74 137 135 e 676 
bis 30 Jahre | 7 14 31 14 — —  — | 2| 68] 40 38| 76 64 2 — | — 
über30 ^ 45 - 4 4 29 100 109 105 23 7 381 2 6 29 111 167 121 78 
Amtsh. 4560 = 1 3 11 36| 4 88 665 12 857) 1 3 3 11 22 32 418 
Zwickau „ 60 „75 +» 2 5 6 21 2 3 923 17 107) 3 1| 3 6 11 18 536 


„75 Jahre i 264 19 94 ORDR —.]| 196 


- — —- | x | 
zuſammen 14 26 79 173 175 235 1875 50 2627 46 48| 111| 192 205| 171 1158 


| | | 
bis 30 Jahre] 50, 66 165| 70 — — — 10 361| 166 137 316| 277 412 — | — 

über30 ^ 45 + | 20 30 130 521 613 515 139 51 2019 21 23 118 445 643 478 266 11 2005 
Kreish. 45 60 - 8 16 58 192 174 376 2568 65 3387 5 7. 97 42 96 142 1631 91 1971 
Zwidan „ eu > 3 13, 96 77 102 125 3240 108 3694 6 3 11 25 29 51 1817 48| 1990 
- 75 Jahre — 1 3 8 19 29 910 33103 1 — — 2| 6 1| 497 18| 450 
jujammen| 81/126 382 = 908 1045 6857 vw 199 170 472 791 ar 672| 4141 6 7326 

| | |! | 
(Fortſetzung des Textes von ©. 213.) Zugrundelegung der jedes Vierteljahr von den Kreishauptmann— 


Todesfalle für das Jahr 1906 noch zu den anderen Erkrankungen ſchaften eingehenden Anzeigen über vorgekommene und gemeldete 
der Verdauungsorgane genommen werden mußten. Auch wurden gewaltſame Todesfälle, von dem Kgl. Stat. Landesamte ſelbſt 
die Angaben auf den Standesamts-Sterbekarten für die Nr. 3a | vorgenommen wurden. 

und b (Kindbettfieber, andere Folgen der Geburt oder des Kind— Die Überſichten 19 bis 21 auf S. 222 bis 258 enthalten 
bett3) ſowie für Nr. 20a — c (Mord, Totſchlag, Verunglückungen, nun die Ergebniſſe der Einzeljahre 1906 bis 1910 bezüglich ber 
Selbſtmord und andere gewaltſame Todesarten) nicht ohne weiteres Todesurſachenſtatiſtik, unterſchieden nach einzelnen durch das ſo— 
verwendet, ſondern erhielten erſt noch eine Kontrolle durch andere | genannte kurze Todesurſachenverzeichnis benannten Todesarten, 
Erhebungen, die teils, auf den Berichten der Bezirksärzte be- kombiniert mit dem Geſchlecht und dem Alter der Geſtorbenen, 
ruhend, von ſeiten des Kgl. Landesmedizinalkollegiums, teils, unter (Fortſetzung des Textes S. 231.) 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. G 2 | 
Digitized by 00% C 


Überſicht 18. 


Geburtsjahre 


1. 


1910 (1. Jan. bis 
30. Nov.) 
1909 
1908 
1907 
1906 


1905 Dez. 
1905 Jan. — Nov. 
1904 
1903 
1902 
1901 


1900 
1899 
1898 
1897 
1896 


1895 
1894 
1893 
1892 
1891 


1890 
1889 
1888 
1887 
1886 


1885 
1884 
1883 
1882 
1881 


1880 
1879 
1878 
1877 
1876 


1875 
1874 
1873 
1872 
1871 


1870 
1869 
1868 
1867 
1866 
1865 
1864 
1863 
1862 
1861 
1860 
1859 
1858 
1857 
1856 


nach den ftandesamt- 
lichen Meldungen vom 
1 Dezember 1905 bes 
30. November 191% fur 
die frü ere Zeit nach 
der Volkszählung vom 
1. Dezember 1905 


männl. | weibl. 

2. x 8. 
61163 58335 
70 032: 66 689 
71487 68 385 
72 251 68 566 
74059 70 892 

6 003 5 688 
53 482 52 903 
53299 53 712 
52 521 53 419 
55 741 56 460 
54077 54 361 

[ 
52919 53212 
52271: 52 853 
52 345 52723 
50 968 51 535 
50 625 51 050 
47 733 48 693 
47 807 49267 
46811 47879 
44151! 44 646 
46 847 47364 
44951 46 182 
43 307 46 304 
441811 47 418 
42 404 46 626 
40 564 45 409 

| 
39 979 44558 
37907 43 800 
36 454 41 425 
36 667 40 797 
3⁵ 698 39 079 
37029 39 060 
37292 39 310 
38 328 39 774 
38 174 39 535 
37555) 39591 
36 394 37683 
35 536 36 200 
31208 34 591 
33435, 34449 
27849 27850 

| 
30 784 31164 
29 749 30 771 
28 534 29 440 
27782 28112 
28 292 29 728 
26646 27832 
25 801 27 065 
25 485 26 752 
24276“ 25 208 
22958 23 197 
23299 24605 
22116 24051 
21640 23 425 
20 686 22 44] 
18 301 20.342 


220 
Gewinn und Verluft an Bevölkerung durch Wanderungen in der Zeit vom 1. Dezember 1905 
bis 30. November 1910 mit Unterſcheidung der Geburtsjahrklaſſen. 
Zahl der in dem vorn bezeichneten Jahre Geborenen m SE Gs finb demnach dom 1. Desember 1% 
bie in ber Zeit bie am 1. Dezember 1910 bis 30 November 1910 
vom 1. Dezember u E s m | 
1905 bis 30. No-] vorhanden geweſen wären, wenn mehr zu als mege medi Tege au aus 
vember 1910 oe, | die Bus und Wegzüge fid) aus- wirklich gezählt worden find gezogen (Aande. gezasen (ete 
ftorben find geglichen hätten | rungs gewinn) tungs det l“ 
männl. | weibl. männl. | weibl. | auf. l | männl. | weibl Bul. u männl. weibl. suf. maͤrn! met 1 
4. 5. 6. 1. 8. | 9. 10. 11. 12. | 18. 14. 15. 16. d 
| 
8079 6183| 53084 52152: 105236! 52159 51 396 10355] — | — — | 925 Tel 
14 795, 11533] 55237 55156; 110 393 53432, 53251 106683 — |— — 1805 1 37. 
16881; 13809 54603 54576 109179: 53500 53925 107425| — — — 1103 Gallen 
18946| 15237] 53 305 53 329. 106 634] 52736 52 747 105483] — KE E Dn 582111: 
20 044 16 171| 54 ER 54 721, 108 Ge 02 1 53 412 1058401 — — — 158719 
al sa 57 E d 4309 4 240 8 54911 | dn E e 
| 9 200 "ad 50279) 30725 1010044 yy 106 46 621 92gal] 196) 130 332 
2592 23761 50 707 51 336 102 6434 51 758 52 539 104 297/1 05112032254 — — — 
1628 1553| 50893] 51866 102 759) 50 348 51475 101823] — I — — 545 391 “+ 
1284 12811 54457 55 179 109636) 541036 54818 108854 — — — 421 l -. 
937 9451 53 e 53416 106 556 52 554 52 833 105387] — | — — 5889 oli 
785 755 52 134 52 457 104 5910 52 846. 53 226 106 072] 712! 769 1 481 — — — 
659, 672] 51 612 52 1810 103 793 50 793 51 408 102201 — — — 819 7731. 
540 569 51 805 52 154 103 959 52 202] 52 169 104371] 397 15 412 — — — 
452! 5111 50516: 51 024 101 540| 49988! 50554 100542] — — — 528 div Y 
ES 4831 50170, 50 567 100 sl 51 386 51803 103 1891 21612362402 — — — 
i | i 
399 431| 47 334] 48262 955%| 47587, 48994 96 581] 253 732 983 — — — 
412 4611 47 335 48806 96 1410 47813 51033 98 8460 478 2 2272705 — — —) 
504 484| 46 307 47393 93702 | 47046 49 978 97 024] 73925833322 — — — | 
550 499 43601 44147 87 748 44807| 47 885 92 69201 2063 7384944 — | — — 
655 6311 46 ii 46 133 92 925] 46 420 49 uai 95 947] 2252 1943022 — — — 
| I 
706 729 44245 45 453 89 698] 44118 48 074 92192] — , 6212621 127 — L 
741 744 42 566 45 560 88 126 41 365 46 894 88 259 — 13341334120] — 12 
854 857 43 327 46 561 89 888] 42 288 46 924 89 212] — 363 3631039 — 1 5 
828: 991 41 576 45 635 87 211 41 072 45 868 86 940 — 233 233 504 — es 
823 945| 39 741 44461 84202) 39915, 43 906. 83821| 174 — 174 — 555 — 
703 1017] 39186 43541 82 727 39706 42 6 0. 82 3860 520 — 52» — mi v 
749 1051] 37 158 42 749 79 907 38 155 41769 79 924 7 0 — 997 — 98 un 
694 953 35 760 40 472 76232 36 315 39 174 75 489] 555 — 555 — 1281 DU 
691: 1033 35 976 39 759 75 135 36 245 33834 15079] 269. — 269 — M3 qu 
162 953] 34 Bi 38091 73 027] 34892! 36999 71891 — | — — 34 1092123 
775 997 36254 38 063 74 317 35 474 36946 72 420 — | — — “011171 
779 1 084 36 513 38 226 74 739 35 709, 37562 73 321] — | — — 74 Onla 
816 1073] 37512 38 7011 76 213] 37041 38 063 75 104] — — == 471 631 D? 
915 1037] 37259 38 498 757571 36 536 37969, 74505 — | — — , 424 bvl.. 
921 1105| 3593 | 35486 75 420 36 452 37828 74 250 — | — — 482 65811 
| | | . 
855 1070 35539 36613 72152 34791 35923 70714] — | — — 748 wid 
956 1029 34550, 39171 69 7510 34108) 34949 6907 — | — — 172 2:22 ' 
956 1078] 33252 33 513 66 765 32 762 33052 65814 — | — — ji Pl 
955 1005] 32450 33444 65591, 32019 3300265021 =! — — 131 41 ~ 
902 9124 26947 26 938 53 885] 26 i 26802 33451] — | — — 298 lb 3” 
i I 
1046 1010 29738 30154 59 892] 29549 30232 59 781] — 718 78 159 — Jr 
1111 994 28635, 29779 58 415] 25637 29659 58326] — | — — ] Ww Y 
] 130 960 27704 28474 56 178 27471 28459  559e0| — 15 15 233 — 
1 150 976 26632 27136 53708) 26210 25933 531434. — | — == 422 ud Tt 
1267 1036 27025 28 692 55 717 26 847 28602 5544991 — — — lis vi. 
1279 9410 25367 26891 52 2580 25279 26 836 52115] — — Sr ^k 
1 312 967 24 459 26 "as. 50 587 24 3251 26 061 50 3891 — — — 161 37 L5 
1365 1023] 24117 25 729 49 546; 23 794 25 482 49276] — — — 323 247 
1 355 968 22 855 24240 47 128; 228731 24 041 46 914] — — — 15 KUER 
1 396 955 20802 22212 43 67 20 708! 22284 42992] — 72 72 154 — ' 
1521 1063] 21775 23542 35320 21835 23711 45546] 57 169 226 — — — 
1593 1068 20523 22983 43 500 20428 23 084 43512] — 101 101 99 — x 
1651 1159 19986 22 96h 422071 19955 22210 422021 — — — 1 pe ac 
1690 1146 18996 21 301 10297 18951 21 111 1009531 — — — 12 pen 
1618 1131 16 693 19 305 Jo 961; 16 703 19350 306 053 JU 42 Y -- — 


- DM 
Noch Überficht 18. ! 


Zahl der in bem vornbezeichneten Jahre Geborenen lt Db kami A 


nach den ftandesamt- bis 30. November 1910 
lichen Meldungen vom 
1. Dezember 1905 bis 


die in der Zeit die am 1. Dezember 1910 
vom 1. Dezember DIARREA o ur — -—- — 


mehr weg. alg zu» 


Geburtsjahre 30 November 1910, für | 1905 bis 30. No- | vorhanden geweſen wären, wenn mehr au- als weg - 
+ IIS " vember 1910 ge. | bie Zu- und Wegzüge ſich aus- | wirklich gezählt worden find gezogen (Wande- || gezogen (Manbe- 
1. Dezember 1905 ſtorben ſind geglichen hätten | rungs gewinn) rungs verluſt) 
männl. weibl. männl. weibl. | männl. weibl. zul. männl. weibl. zus. männl. weibl. auf. |männt weibl. auf. 
1. 2. | 8. 4. | 5. 6. A 8. | 9. 10. 11. IS. T 3% T SG MO ele 5, 
1855 16 533 18 1630 1538| 1130| 14 995 17033 32 028 14995 17155 32 150 — | 122| 122), — | — — 
1854 17941 20123 1814 1270 16 127 18853 34 980 16190 19058 35248 63 205| 268| — | — — 
185 17583 19672] 1933 1406| 15 650 18 2660 33916| 15507 18122 33 629 — | — | — || 143| 144 287 
1852 16972 19098] 1991 1356| 14981| 17742| 32 723 15015 17587 32 602 34| — | 34| — | 155 155 
1851 15965 178250 1 il 1485| 13967 16 340 30307 14044 16464 30 508 77 124 201| — | — — 
1850 15 863 18406 2062 1618| 13801| 16 788 30589 13901| 16 849 30750 100 61 161| — | — | — 
1849 15 086 17982| 2 162 1750| 12924| 162*, 29156| 12925| 16078 929003 1| — 1| — | 154| 154 
1848 12 650 15811| 1906 1624| 10 744 14187| 24 931 10 757 14166| 24923 13 — 13 — | 21| 21 
1847 12 435 14875| 2 1128 1687| 10407| 13188| 23 595 10521| 13 260 23 7810 114| 72 18| — | — | — 
1846 12114, 15070| 2185 1834) 9929 13236 23 lii 9994| 13218 23 2121 65| — | 65 — | 18| 18 
1845 12 122 15168| 2146 2006| 9976 13162| 23 138 9859 13 045 22904 — | — ! — | 117| 117| 234 
1844 10 804| 13428| 2223 2001| 8581 11427| 20 008 8549| 11557 20106| — | 130 1301 32 — | 32 
1843 9747 12607| 2089 2031  7658| 10576 18234 7669 10571 18 240 11| — | 11| — 5 5 
1842 10 366 13676| 2348 2343] 8018| 11333| 19 351 8019 11159 19178 1| — U — | 174| 174 
1841 8606  10915| 2 = 2245] 6343| 8670 15 mm 6427| 8855 15282] 84 185 269| — | — | — 
| | | | | | 
1840 8828, 11747| 2238| 2521] 6 590 9 226 15 816 6569 9 311 15880 — | 85 85| 21| — | 21 
1839 8092, 10587| 2291 2492| 5802| 809 13897| 5848 8067 13915| 46 — 46 — | 28| 28 
1838 7282| 10034| 2238| 2614] 5044 7420 12464 5079 7442 12521 35 22 57 — | — | — 
1837 6544| 8875| 2152 2460 4392| 6415| 10807 4395 641 1080] 3 — 3| — 4| 4 
1836 6036| 8673| 2207 2580 3 829 6093 9 922 3874 6183 10057 45 90 135| — | — | — 
| 
1835 5 775 8235 2203 2602 3572| 5 633 92% 3 595 5 552 9147 23 — | 231 — | 81| 81 
1834 5216 7235| 2060 2650 3156 4585 7 741 3183 4772 7955 27| 187 214| — | — | — 
1833 4486 6612| 1924 2 5344 2562| 4078 6640 2541| 4061  Á 6602 — | — | — | 21| 17 38 
1832 4117 6009| 1879 2343| 2938 3666| 5 904 2283 8610  Á 5843 | — | — 5 56 61 
1831 3630 5060) 1812 2372| 1818 2688 4506; 1847 2888 4735] 29 200 229 — | — | — 
1830 3273| 5075| 1658 2320| 1615 2755 430 1600 23722 432| —| — , — | 15, 33| 48 
1829 2651 4013| 1472) 2128| 1179 1885 3064 1 206 1973 3179 27 88 115 — | — 
1828 2423 3887] 1395 2066| 1028| 1821 2849 1009 1845 2854 — 24 24 19 — | 19 
1827 1960 3193| 1231 1872 729 1321] 2050 769 1402 2171 Am 81, 121| — | — 
1826 1789 28581 1217 1810 572 108 1 d 597 1099 1696 25 51 76| — | — | — 
1825 1 aH 2432| 1058| 1546 519 886 1405 509| 871 1380 — |— | — | 10| 15 25 
1824 1233 1868|  866| 1321 367 547 914 330 6711 1004| — 127 127 37 — | 37 
1823 900 15544 676 1076 263 478 m 260 519 772) — | 34 84| 3 — 3 
1822 736, 1201] 553 899 183 302 485 189 340 529 6 38 44 — | — | — 
1821 10 sf 40 aof — 119 221 340) 131 235 36 12 14 26| — | — | — 
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(Fortſetzung des Textes von ©. 219.) 

der Jahreszeit der Sterbefälle und mit einzelnen Berwaltungs: 
bezirken bezw. größeren Städten. Dieſen ausführlichen Angaben 
feien noch einige erläuternde Worte und Verhältnisziffern bei: 
gefügt. 

Die normale Anforderung, welche an das menſchliche Leben 
geſtellt wird, iſt die, daß die Dauer desſelben nicht durch irgend— 
eine vorzeitige Veränderung und plötzliche Zerſtörung einzelner 
Organe beeinträchtigt wird, ſondern daß der unvermeidliche 
langſame und naturgemäße Verfall des geſamten Organismus 
nach und nach den Tod herbeiführt. Je mehr es demgemäß 
gelingt, das junge Leben der Neugeborenen zu erhalten, die noch 
zart entwickelten Organe zu kräftigen, das Kind ſpäter vor den 
Gefahren der ſogenannten Kinderkrankheiten zu bewahren, den 
geſamten Körper langſam zur vollſten Entfaltung und geſunden 
Tätigkeit zu bringen und ſomit den Menſchen in beſtem Wohl— 
befinden denjenigen Altersſtufen zuzuführen, in denen ein langſam 
fortſchreitendes Erſchlaffen ſeiner Lebensfunktionen eintritt, deſto 
mehr wird dieſes Grundprinzip von der Erhaltung des menſchlichen 
Lebens erfüllt werden. Alle Beſtrebungen, alle die großen Er— 
rungenſchaften der mediziniſchen Wiſſenſchaften bedeuten im Grunde 
nichts anderes als einen Kampf gegen Feinde, welche der Durch— 
führung dieſer Anforderungen hinderlich ſind. Im allgemeinen 
unterſcheidet man drei verſchiedene Arten der Todesurſachen bezw. 


von Krankheitsformen, durch welche dem Leben des Menſchen 


ein Ziel geſetzt wird, 
allgemeinen und die örtlichen Erkrankungen, wobei natürlich die 
Todesarten außer Betracht bleiben, welche gewaltſam oder nicht 
durch Krankheit verurſachte ſind. Bei den Entwickelungskrankheiten 
kommen zwei wichtige Arten in Frage, die gewiſſermaßen ent— 
gegengeſetzt ſind, das ſind die des erſten Lebensjahres und die 
des Greiſenalters. Es wird ſtets als ein günſtiges Anzeichen der 


nämlich die Entwickelungskrankheiten, die Jahreszeiten gebunden. 


| daß Lungenſchwindſucht, 


Sterblichkeit eines Landes anzuſehen fein, wenn der Prozentſatz 
der an Lebensſchwäche oder ſonſtigen Entwickelungskrankheiten der 
Neugeborenen verſtorbenen Kinder möglichſt gering, der an Alters— 
ſchwäche Geſtorbenen möglichſt groß iſt. Aber zwiſchen dieſen 
beiden Stufen der Entwickelung liegen Jahrzehnte und in ihnen 
gilt es, den Menſchen vor vielen ihn bedrohenden Anfechtungen 
zu bewahren. Dieſe Anfechtungen können teils, ſich langſam ent— 
faltend, ſeinen Körper ſchon ſeit Jahren befallen haben, um endlich 
hervorzutreten und oft erſt nach langen Leiden den Tod herbei— 
zuführen (allgemeine oder konſtitutionelle Krankheiten, zu denen 
ſich auch Krebs und andere Neubildungen geſellen). Teils aber 
ſind es Krankheiten, beſonders die meiſt ſehr lebensgefährdenden 
Infektionskrankheiten oder örtliche Krankheiten von längerer oder 
kürzerer Dauer. Gerade dem Kampfe gegen dieſe Krankheiten 
gelten vorzugsweiſe die neueren Forſchungen auf allen Gebieten 
der mediziniſchen Wiſſenſchaft. Sie können auch nicht durch 
ihr Auftreten zunächſt als ein Kriterium für die geſund— 
heitlichen Verhältniſſe gewiſſer Länder oder Gebiete gelten, weil 
ſie nur augenblickliche Bedeutung haben und binnen kurzem ganz 
anderen Zuſtänden Platz machen. Freilich kommt es auch vor, 
daß Krankheiten an gewiſſe Gegenden gebunden find (endemifche), 
doch iſt entweder ihre Zahl in den meiſten Ländern ſehr gering 
(Lepra in Mittel- und Südeuropa) oder ihr Einfluß auf die 
Sterblichkeit ſehr beſchränkt (Idiotismus uſw.). — Viele Krankheits— 
erſcheinungen find aber auch an gewiſſe Altersklaſſen oder an gewiſſe 
Es iſt bekannt, daß nur ausnahms— 
weiſe Erwachſene von Scharlach, Diphtherie, Maſern uſw. befallen 
werden (die weiter unten mitgeteilten Ziffern für 1906/10 
ergeben unter je 100 Geſtorbenen nur 5,32 bzw. 2,03 bzw. 0,27 
an dieſen Krankheiten im Alter von über 15 Jahren Verſtorbene), 
Typhus, Kindbettfieber vorzugsweiſe 

(Fortſetzung des Textes S. 234.) 


ſtarben in einem Alter von 


Todesurſachen 


i —15 | 15—30 | 30 — —60 aber 60 


Jahren 


Jahr Jahren Er Jahren Jahren 


w waq 


Fe · 
nuar | bruar | 


Unter je 100 an ber NP Todesurſache Geſtorbenen 


farben in den Monaten 


Dt | Ro 
tober vember 


De · 


April | Mai zember 


| Mär Suni 


guli 


Auguft | ime 


1. WU TREES 5. E. d. © ee NEU x TUE 36. 36 ME: 19. 
Angeborene Lebensſchwäche 100,00 — | — — — | — 847! 7,64 816| 846| 8,1, 8,76 8,3. 8,5, 8,21 8/04 7,1 847 
Atersihwähe ........ — — — — | — 1100,00] 9,0' 9,4| 9,81| 9os| 8,09, 7,28; 7,9 | 6,75 6,72 7,98, 8,50| 9,69 
Kindbettfieber und andere Fol- | | | | | 
en ber Geburt — | — | — 475,69 52,31 — 8,53 | 9,31] 9341 8,37 8,05 8,04 7,15; 7,66 7,62 10 8,60 8,80 
Scharlach NO e Er m 4,02, 47,06 | 43,00. 4,74 0,52 0,06| 9,59 7,08| 6,88 | 6,96 | 7,84 6,80 8,63 7,45 9,7 9,03) 10,10 | 10,17 
Majern und Rötellnnn 34,9 59,71 5,53 0,14 0,08 0,05] 9,68) 6,90 8,64 6,67 8,36 9,73 9,32 8,53 4,89 6, A0 | 8, 82 | 12,06 
Diphtherie und Krupp... . 6,58 56,3 35,12 | 1,47| 0,46 0,10 11,68 8,39 8,63 6,09 | 5,71, Aa 4, 5,66 7,72 10, 59 | 18, ,09 | 13,15 
r 65,32 33,38 1,24 [m Dog) — 9,765 | 8,2| 7,91 7,21 6,79, 5,16 8,00 8,54 10,53 9,72 | 9, 45 8,82 
Unterleibstyphuuns 1,87 2, ‚62 | 10,10 | 37,91 41,15 6,85] 8,73| 6,36 6,11 | 3,99 5,61 | 4,99 | 8,55 | 11,60 13,47 9,8 1147 | 8,97 
Tuberkuloſe ber Lungen . . 1 ‚os 2,05 3,09 | 33,56 | 50,92| 9,35] 8,75| 8,29 9,5, 918| 9,42 8,3, 8,08 7,59 7,15 8,0| 7,79 8,07 
Zuberfuloje anderer Organe. 18,97 26,54 15,64 | 14,04 19,06 5,72] 8,74 7,82 8,58 9 30 971 8,4 8,38 8,20 7,77 7,44 7,39 Bu 
e sees EAM "Së 18,47 | 2,98 | 4,30 119,79 | 28,75| 9,61 | 10,16 | 10,91 | 10,84 1051 7,42 K 5,29 5,20 6,54 | 7,63 | 9,58 
onf.ige Krankheiten ber Mt- | 
mungéorgane, auch In⸗ | | | 
n Wo i š Aa] 8,63 2,26 4,46 23,33 44,11 | 10,13 | 11,66 | 12,06 | 10,02 | 910 6,79 5,83 | 5,19 5,26, 5,92 8,19 9,85 
pod ber Kreislaufor⸗ | | | | | 
AAA 6,54 2,33 3,42 5,0 31,52 50,79 941| Seel 919 | 8,53| 8,10 | Tas! 770: Taal 7,26 | 73| 859| 9,24 
Gehirnſchlag e 3,23 0,80 0,58 1,19 26,14 68,09] 9,42 Be 9,57 8425] 8,31 7,36 7,52 7.28 7,59 7,7 8,86 9,28 
Blisbtermentjinbung ` a 1,39 3,56 | 22,45 | 30,56 | 30,66 | 11,38 | 7,02 8,11| 8,90 7,22 | 9,79 | 811| 7,52 | 8,31 | 6,53 | | 9,20 9,00 10,29 
ndere Krankheiten der er- | | | | | 
a MU. * 1 5 74,810 5,78 1,2 | 1,10| 8,15 8,14] 5,95] 5,26 6,38 6,10 7,37 7,73 éd 14,86 12,68 9,76 7,06 6,20 
und andere Neubi | | | | 
o E 0,10 0,41, 0,59 1,98 46,47 5034] 8,25 8,00 831 8,10 868 8 06 8,62 8,16 x 8,41 8,67 7,98| 8,16 
Gemaltjame Zodesarten . ..] 3,27 8,10 6,30 21,69 42,44 18,20] 7,53| 6,49 814 8,42 9,58 9,74 10,37 9,34] 8,14 8,37 7,26 6,62 
Sonftige Todesurſachen . . 62,55 9,76 3,15 3,19 12,17 9,18] 8,42 7,90 8,69 8,38 8,95| 8,08 8,26 918| 8,34 8,22 74| 814 
| | , H L | / | 7 | D Li 1 L 
zuſammen [35,32 7,64 3,28 6,38 19,54 27,84] 8,52 805| 881 | 8,37] Seel 7,83] 8,26 8,83 8,22 8,11 7,89 | 8,48 
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Lungenentzündung 


13. 


Influenza 


14.“ 


Veneriſche Krankheiten 
Oenitkſtarre 
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Januar. 
Februa n. 


944 1202 — — 107 94 364 140 39 2 35 

827 1200 — | — D 76 234 133 27 1 38 
März. 85111233 — — 91 99 266 105 91 3 23 
April 903 1168 — — 88 79 166 101 17 2 29 
Wai . 986 1137 —  — 103 98 175 103 24 — 37 
Jun. 983 1005 — — 83 98 124 72 21 20 
Auli. 961 999 — — 10 119 142 11031 7 33 
Auguſt,, 955 914 — 107 86 172 106 40 2 20 
September . 9009 8411 — — 117 52 240 150 58 1 24 
Oktober 887 964 ͥ — — 105 75 331, 146 32 27 28. 
November 830 1131 ͥ — — 114 98 384 148 38 2 209 
Dezember. 058 1236 — — 121 132% 384 144 34 4 4 
U—1 Jahr 1094 — — — 47 380 2251046 4 — 122 
125 —— — — 616 6651739 397 9 — 9 
5—10 + — — — — 385 55 822 13 22 17 5 
10—15 - — — — — 125 3 139 2 19 — 6 
15—20 — „„ zm oe A MN Nu 3 5 
20—30 + .2...| — — 28 — 11 — 98 1 12 
30—4bÿ̊: . — — — 3 1 6 — 61 7 25 
40—5 4 — — — — 2 — 1 — 59 8 52 
50—60  - E ee E me |] em 
60—70 = E m co 2 — 17 20149 
70—80 — 6577 =e -— — — — — 3 2 31 
über 0 + ...1 — 506 — — — — — — 1. 1 115 
unbekanntes Alter. -= — — — — — — — — — — 


© 
ECH 


zu. [10 994 13032: — | — |1 2391 106 2 982 1 458 382 


t) Darunter 1 Fall von Wuttrankheit. 
*) Qu Spalte 14 1) Darunter 1 Fall von Malaria. 


Januar. 681 2014 112, 101 131 118 321 183 31 


— 43 
Februar 639 1929 117| 121 79 75 258 136 21 — 39 
März. 714 2050 106. 133 82 90 240 157 28 — 28. 
April 718 1876 104 110 87 67 191 138 15 11 27 
Wai . 685 1775 107. 99 94 85 160 122 9] — 25 
Juni. 695 1433 95 126 88 115 129 99 19 1 H 
Juli. 713 1437 86 97 113 85 150 155 40 — 17 
Auguſt. 743 1349 79 117 81 101 160 177 53 — 20 
September . 665 1411 91 104 121 55 213 199 50 1 19 
Oktober 655 1477 110 99 122 65 290 176 47 11 23 
November 611 1717 112 107 140 95 384 165 54 — 34 
Dezember. 668 2009 115 110 134 132 388 118 38 "D 
(0—] Jahr 8187 — — — 51 375 158 1118 7 — 79 
1—5 — — — 567 6421565 709 12 — 13 
5—10) = em ee 94 46 d 
1015 = Së, ` E ëtt, en. E et El M WE G 
15—20 ana gS 61 50 41 -— 22 — 51 18 
20-30 — — 579 530 18 2 22 — 100 — 20 
30— 40 Sack — 453 582 b 1 9 — 76 1 27 
10—50 a MM 23 Ml 113 
50-60 == = — — — — 2 ] 149 — 41 
60—70 — 2009 — — 1 — 4 — 25 — 50 
70 —80 — — 9851 — — 1 — — — 9 — 11 
uber S — 867 = = — — — —— — ll 
unbekanntes Alter . — — — — —  — — — — — — 


sui | 8 187 20 477 1234 13241275 1083 2 8811 855 420 art 321 


1) Darunter 1 Fall von Wuttrankheit. 
ios Darunter 2 Falle von Wutkrankheit. 
) Zu zpaite it 1) Darunter 1 Fall von Malaria 


95 1328 258 
72 1274 195 
79 1482 223 
94 1448 230 
101| 1444 254 
92 1211 233 
87 1141 229 
109 1134 221 
100 1107 201 
88 1205 203 
90 1180 187 
$2 1970 219 
140 172 606 
51' 296 738 
91. 149 237 
90 157 112 
99. 908, 100 
103 3186! 236 
118, 3198; 198 
155! 3062 160 
115, 2483, 143 
81 1300 87 
39 295 30 
7 17. 6 
= Er = 


+ 367 1089 15 224 2 653 


2) Darunter 1 Fall von Pocken und 1 Fall von Lepra. 


58 1345 185 
48 1260 203 
66 1404 204 
59 1357 222 
62 1434 234 
73 1 303 188 
79 1329 178 
71 1185 191 
64 1077 189 
80 1240 165 
80 1199 176 
76 1196 187 
128 143 415, 
47 330 653 
42 240 300 
35 397 110 
42 1414 91 
126 4744 207 
143 3664 1884 
SA 1 868 114 
68. 1284 94 
63 947 101 
29 265 44 
5 43 9 


302 11 741 1 392:435 21 


1 150 
1213 
1297 
1 308 
1 200 
865 
768 
651: 
590, 
161 
863 
] 069 


Männlige Seríionen im 


139 50 2 2 
289 28 1 5 
26149 4 5 
187 39 1 6 
112 31 45 
51 42 1 R 
31 40 4 3 
27 27 2 3 
20 41 2 5 
39 25 — 5 
78 32 — 1 
158 31 — — 
12346 17 5 
46 4 3 4 
11 — 1 $ 
13 — — 6 
28 — — 4 
31 21 — 9 
67 15 — 6 
119 I5 — 4 
207 21 — 1 
352 6 — 1 
34 1 — — 
102 — — — 


48. 


— — 1 
A 1— 
=== xo "EH 
l- 3- 
1 — — 
— 2 — 
3 3 
1 — — 
pre 
— EST LN 
== 3 1! 
— 2 1° 
— 1— 
— — 1 
2 — Ie 
4 = 

l — 1 
T aes 
8 
12 € 7 


3) Darunter 1 Fall von Pocken und 1 Tal gea 
es) Die Summen „iffern in Spalte 180 beziehen jut nur auf die Jahre 1907 bis 1910, vgl. auch Bemerkung auf S 223. 


20 1012 
22 1073 
24 1158 
28 1 131; 
20 1165 
32 805 
25 652 
21: 540 
18 550 
17 704 
214 854 
25 1087 
16 3560 
41 2015 
42 256 
20 99 
2] 129 
55 327 
35 194 
20 503 
17 858 
14 1653 

3 1476 

1 391 


— E 


1 
"ei Die Summeuzſern in Sparte ise beziehen ſich nur ani die Jihre 1907 bis 1910, Syl. auch Wenerfiitg auf S. 223 


E 


Weibliche Üevíionem im 


1711 32 3 1 
354 35 5 2 
314 32. 2 2 
199 24 — 2 
139 27 1 6 
62 29 1 2 
2 22 2 2 
20 29 1 — 
21 36 1 3 
39 28 1 1 
93 30 2 4 
198 45 6 — 
52266 16 5 
5h 13 X 3 
17 4 1 — 
16 2 — A 
25 3 — — 
43 14 — 3 
ts 13 bk 
RO 22 — — 
194 18 — 1 
125 10 — 2 
520 4 — — 
130 — — — 


816 15 320 2 322285 10 761 1 636 369 25 2: 


1 


i 1 1 


(es le le 1 
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RETOUR 
„ 


15 | 16 17a | 11b 18 4 18b 18e 19 208 20b. | 91a | 21b. ; 21e 22 23 24 

: ~ | dech, | 

Se | 38 2 € Ig “88 P (ES 2 la Jahreszeit 
Së Ez a^ s | =. EFE š ¡> 178 12 : ber 
Ess E | E 3 | 3% EI? E s eB | w Ẹ Sterbefälle 
nen h > 2 E= | ES 7 | „as e a == 4 = sa 
5332| * £B | ss 58 | 135 z E A 

=33 8 8 z sz € SE sE 835 3 | E BB | £ 3 

— 2 S 2 : = = se. | 2 2 o! 9s z & Alter 
Ea | ZS ri de | 38 |. &B | Es Ze | = š me == | SE BE z d 
„ „ E | orf | št ag AP FA : 
SE, 58 5 88 SS FE E E 388 | 2 2 £ BE EE E = š š š Geſtorbenen 
& | Š E | = 5 8 £ & š | š Ò S |ë S | 3 


Jahrfünft 1906—1910. 


909 | 1656 704 | 2847 1365 363 34 | 328 | 728 95 432 17 | 409 | 1046 | 18 || 16 925 | Januar. 
890 | 1519 640 | 2715 | 1189 340 43 | 302 117 82 376| 9 336 989 | 11 || 15 886 | Februar. 
962 | 1625 704 | 2929 ' 1 480 404 55 | 314 698 104. 498 | 17 | 379 | 1139 | 19 [| 17 455 | März. 


889 | 1590 627 | 9 887 | 1415 | 375 38 | 355 671 | 102 505 


| 10 373 | 1053 | 33 || 16 827 | April. 
859 | 1582 | 622 3084 1786 | 410 67 348 768 


70 581 11 | 449 ' 1112 | 17 || 17 607 | Mai. 


697 | 1448 544 2830 1918 356 38 308 | 744 95 560 14 497 941 14 || 15976 | Juni. 
603 1424 558 2926 2760 392 44 296 738 98 591 10 542 972 11 || 16807 | Juli. 
549 1372 570 3308 4031 380 47 312 742 77 504 10 505 992 17 || 18021 | Auguft. 
537 | 1346 | 565 3 0603425 354 37 289 739 82 450 4 | 407 842 | 16 || 16 636 | September. 
583 | 1372 | 561 2923 2519 345| 53 291 788 113| 484. 4 453 910 | 7 || 16337 | Oktober. 
803 1505 685 2561 1670 404 49 298 709 108 399 13 392 851 8 || 15686 | November. 
870 1650 680 2600 1441 363 66 322 720 95 353 aͤ 343 1092 19 [| 16 461 | Dezember. 
1828 | 1397 276 26 769 22215 534 7; 184 6 291. — 56 209 5784 100 | 76809 | 0—1 Jahr. 
814 443 67 2792 1430 170 20 201 T 36 1 13 707 1642 17 R 151288 | 1—5 `. 
130 316 28 577 x 117 125 50 170 5 31 3 13 331 197 oh 4165 5—0 - 
45 276 18| 255 36 104| 66 69 9 27 73 6 216 187 2 [[ 2156|10—15 . 
85 317 19 196 16 120 92 78 8 39 457 2 342 184 5 3422 | 15—20 
244 | 531 75 331 31 200| 104, 203 59 77 929 13 640 268 5 || 7833 20-30 
416 949 190 605, 68 332 76 285 280 109 826 9 681 404 8 [ 9547 | 30—40 
655 | 1882 | 594 1009 130 602 59 463 1067 177 1104 9 704 6042 | 12 || 13668 | 40—50 
1297 | 3244 1389 946 | 309 875 53 652 2564, 258 1163 3 581 972 13 || 18568 | 50—60 - 
2033 | 4664 2 353 790 362 918 35 741 3074 211 714 3 383 1 1010 14 || 22112 | 60—70 - 
1332 | 3340 1954 353 259 437 7 592 1493 114 341 — 196 520 4 H 19457 | 70-80 - 
272 725 489 47 56 69 2 125 195 21 108 — 83 58 — || 7722 über 80 
= 5 P] wee 4 == . m Je ed, = E KC "a unbekanntes Alter. 
9151 18 089 7460 34 670 [25029 | 4486| 571 3763 8762 | 1121 5 733 |128 |5085 11869 190 [|200 624 | aui. 


Malaria. 4) Darunter 1 Fall von Poden. 5) Darunter 1 Fall von Fleckiyphus und 2 Fälle von Malaria. 6) Darunter 1 Fall von Lepra. 


Jahr fünft 1906 — 1910. 


752 | 1836 103 | 2315 | 1117 108 37 303 901 94 106 8 136 914 13 || 16 109 | Januar. 


| 
737 | 1699 | 644 2056 | 984 360 39 223 864 100 122 9 103 928 | 16 || 15297 | Februar. 
811 1785 725 2283 | 1185 399 35 254 930| 99 155 19 130| 1010 | 16 || 16672 | März. 
677 1612 680 2171 | 1157 387 35 251| 992 | 90 191 18 142| 919 | 19 || 15628 | April. 


659 1535 620 2368 | 1 443 385 32 236 
1 425 556 2189 1545 374 44 243 
475 1434 566 | 2248 2324 359 32 232 


976 99 204 14 150 1019 | 26 || 16 038 | Mai. 
14 164 857 | 9 || 14363 | Suni. 


or 
— 
p 
Qo 
2 
CO O) 
eo 
de] 
— 
00 
d 


| 
931 134 181 14 188 859 | 16 || 15 202 | Juli. 

414 | 1388 518 2674 3335, 370 37 233 946 100 160 10 184, 889 | 13 || 16 210 | Auguft. 
445 1348 569 2363 2780| 366 29| 226 937 95 169 17 150 des 915 245 | September. 
492 1495: 555 | 2280 2115 | 351 40 | 251 $899 112 135 13 143 861 9 || 15092 | Oktober. 
620 | 1682 635 | 1975 1411 x 39 42 238 846 96 129 | 15 120 821 | 12 || 14 893 | November. 
692 | 1772, 706 2224 1189 | 401 38 270 960 94 125 8 133 950 | 17 || 16 176 | Dezember. 
1398 | 1030 207 20 590 (17759 | 358; 7 109 5 15 — 64 1524731 | 77 || 60083 | 0—1 Jahr. 
763 423 52 2670 | 1416 | 142 16 174 9 37 — 13 458 1 601 18 l 14467 | 1—5 

127 362 21 524 133 118 55 110 3 25 1| 5 157 139 all 4164| 5-10 

80 314 15| 222 39 | 109 56| S3 6 32 34 5 83 140 | 1 || 2239 | 10—15 
105 314 21 162 92 125 53 87 12 35 243 16 83 146 All 3391 | 15—20 - 
306 841 63 336 63 | 351 60 302 | 112 95 340 26 | 100 273 |12 || 10073 | 20—30 - 
338| 1126 148 | 419 95 447 52| 359| 618 97| 245 15 | 84 359 | 10 || 10208 | 30—40 - 
396 | 1715 464 513 | 117 521 35 383 1736 233 310| 3| 102 505 6 || 10100 | 40-50 - 
695 2774| 1114| 591 214 741 35| 452|2850! 255 285 2 | 116| 889 14 [l 13654 | 50—60  - 
1400 4861| 2313| 627 | 373 891 42 540 3 330 230 240 7| 126 1191 | 16 || 21 492 | 60—70 - 
1325 | 4206 | 2366, 318 | 282 617 24 297 1972 135| 128 3| 164, 735 | 9 || 24824 | 70—80 - 
359 1038| 693 74 72 116 5 64 298 | 23| 35 — 112 141 2 |f 12222 über so 
< — — — — = | — — — — — bi — 2 8 unbekanntes Alter. 
7285 | 19004 | 7477 27046 20 585 4529 440 |2 960 |10 951 | 1219 | 1 861 |159 |1 743 10850 |175 [186 925 | aui. 


aa Google 


Noch Überſicht 19. — 234 
1. 2. sa | 3b. | 4. 5. 6. 7. 8 9. 10 a.] 10b. | 11a. | 11b. ps 142, 
Jahreszeit = ¿2 EN E Tuberkuloſe EE l 
der E š "e 2 2 2 Š SI : 
d en v Le w m~ — Gei a «€ ka 
Sterbefälle a 2 EB. z $ = A = E £ | 2 
Ve = = — 2 = = < = 3 
<E pe z: = = = | Z= `B E = 2 S ) 2 
24 — S = e De £ SA = = wë Lo] ` = pu a 1 2 z 
2 sel 2 123 2 E 22S | =S = EAR & | c = 
d SS SS FCA Y eei se = Jee ee his el E 2 8 S 2 S >. 
E Se, em | < fjozó| S E = e 1% Š 8 22 ei E |s É HE Eas s = š 
Geſtorbenen SSS 2 8 322 S e |E|3S12| 9 ess 3 E [el] 5 s FSS S . 5: 
ES = a — : eo au -— — — = - 
298| 582 |283 e | 2/2] 2 18l s |2|8*7|e972| 2 ZE l 8 | 2 |£ SIE IS 2 2% 
& 5 = * t = Gi e |R e = |= 5 s |w a e |V|i Sje =s 


Männliche und weibliche Perisnen 
Januar 1625 3216; 112° 101, 241 212 685, 323 70 2 78 153 2673 443 43 2162 310 K 5 3 — — 1 
Februar ..... 1466' 3129 117; 121 178, 151 492 269,51 1 | 77 120 2534 398 37 2286 643 63 6 7 -- 1 :' 
Mürz 1565 3288 106 133 173 189 506] 262 9 3 51 145 2886 427 50 2455 575 81 6 7 b v- 
l 1621 3044 104 110 175 146 357 239 32 3$ 56 153 2805 452 65 2439 386 63 18 1— 
Mata ss S e WL 1671 2912 107 99 197 183, 335) 325 45 E 163 2878 488 52 2365 251 58 f 11 |» 2 " 
SUN acc a nes 1678 2438 95 126 171 213 253 17140 2 43 165 2514 421 54 1670 113 71 2 10 1 l- 
XUI. dcs eu 1671 24331 86 97 217 204! 292% 965 7P 7 50 166 2470 407 59 1420 57 62 6 5 1 ?- 
Auguſt. 1698 2263 79 117 188 187 332, 283 93 2 40 180 2319 412 44 119] 47 56 3 3 3 4- 
September 1574 2252  91| 104 238 107 453 349108 2 43 164 2184 390 42 1170 41: 77, 3 8 1 1 
Oktober 1542 2441 110 99 227 140, 6211 322 79 37 51 168 2445 368 46 1471 78 53 1 6 1 —- 
November 1441 2848 112 10% 254 193 768 313 92 2 , 63 170 2379 363 48 1717 171 62 2 5 3 — -- 
Dezember.. 1626 3245 115; 110 255 264 772 292 72 4 77 158 2466 8406 47 2156 356 76 6 — — — 1 
0—1 Jahr 19181, — | — | — 101 755 3832164 11 — 201 268 3151021 34) 5785 124612 33 10 — >: 
1—5 e — | — | — | — 11831 30733041106 21 — | 22% 98 6261391 85 4157 102 17 11 7 — 3 t 
5—10 + — — | — | — 829 1181750 37,38 29; ° 133 389 537 74 487 28 4 28 — 1— 
10—15 + — — — — 267 3 310, 443 — 12 125, 554 222 37 183 29 2 — % — I- 
15—20 4 — 61 50 73 1 2 13 141 2322 191 4i 30% 51 3 — 4 — — 1| 
90—30 - — — 59 530 46 2 33 — 198 1 32 229 7930 443103 661 74 35 — 12 5 — 3 
30—40 „ — — 483 582, 9 2, 15 —137 8 52 261 6862 382 66 1057 135 28 — H 5 1l- 
40—50 + — — 111 162 3 — 7 1107 9 79 243 4930 274 60 1377 20 40 — 4 2 12 
50—60 - — — — — 1». — 5 186 4 8 183 3767 237 43 2020 401 39 — 2 3 — 
60—70 + — 3418 — — l 1 6 — 42, 2 92 144 2247 188 35 3137 777 16 — 3 2 1l- 
70—80 - — 16428 — — l — — — 12 2 72 68 560 74, 5 2604 864 Ss —,— — -- ` 
übers . — [13663 — — —.— — — d 1 26 12 50 15 1 665 232 — — — — — - 
unbekanntes Alter . — — — — — — — — — — — — 1 — — — — — — — — —— 
auf. 19 181 33509 1 2341 324 2 5142 189 5 866 3 313802 317691 1 905 30 553 4 975 587 22 502 3 028 804 46 73 17 13 > 


+) Darunter 1 Fall von Wutkrankheit. *) Zu Spalte 14: 1. 
14) Darunter 2 Falle von Wutkrankheit. 
KE) 

) 


Fortſetzung des Textes von S. 231.) 


Krankheiten der Altersklaſſen von 15 bis 60 Jahren ſind 
(84,48 Prozent bzw. 79,06 Prozent bzw. 100,00 Prozent Ge— 


jtorbene), daß Lebensſchwäche, Krämpfe nur bei ganz kleinen 


Kindern vorkommen, dagegen Krebs, Altersſchwäche uſw. beſonders 
Perſonen im vorgerückten Lebensalter (50,34 Prozent bzw. 100,00 
Prozent Geſtorbene bei Perſonen von über 60 Jahren) heimzu— 
ſuchen pflegen. Ebenſo treten Erkrankungen der Verdauungsorgane, 
Typhus uſw. häufiger in den Hochſommermonaten auf (38,22 Prozent 
Geſtorbene im Juli bis September), Krankheiten der Atmungs— 
organe (34,85 Prozent Geſtorbene im Januar bis März’, Diphtherie 
uſw. (37,92 Prozent Geſtorbene im November bis Januar) dagegen 
in den kälteren Jahresmonaten. 

Ebenſo können die vorherrſchenden wirtſchaftlichen Ber- 
hältniſſe einzelner Bezirke weſentlichen Einfluß auf die Ver— 
breitung von Krankheiten und Todesfällen haben; ſo werden die 
Kinderſterblichkeit und alle das Säuglingsalter bedrohenden Krank— 
heiten ſteigen in Bezirken mit hoher Entwickelung großinduſtrieller 
Betriebe, in welchen man gleichzeitig auch eine hohe Geburten— 
ziffer beobachten kann und eine hierdurch verminderte Möglichkeit, 
dem Kinde, häufig ſchon vor feiner Geburt, die erforderliche 
Pflege angedeihen zu laſſen (im Kreiſe Chemnitz entfielen auf 
je 10000 Lebende der mittleren Bevölkerung 11,58 Prozent an 


Lebensſchwäche Verſtorbene gegen nur 8,23 im ganzen Vande). 
Ferner werden dort prozentual die meiſten Menſchen an Alters— 


erkrankungen ſterben, wo eine ruhige geſunde Tätigkeit im Berufe 


Darunter 1 Fall von Malaria; 
6. Darunter je 1 Fall von Malaria und Lepra. 
Die Summenzifjern in Spalte 18 c beziehen jid) nur auf die Jahre 1907 bis 1910, vgl. auch Bemerkung auf S. 223. 


| 


1 


2. Darunter je 1 Fall von dicftrpbut, Pocken a3 


vor mancher Schädigung der Geſundheit in fruheren Jaden 
bewahrt hat (im Kreiſe Bautzen ſtarben von je 10000 Lebenden 
24,38 an Altersſchwäche gegen nur 14,37 im Königreiche). Endl 
beobachtet man höhere Sterblichkeit an Krankheiten der Armurgs 


organe in Gegenden mit ranhem Klima, der Verdauungsorgane 


in Gegenden mit häufig ungeeigneter Ernährung der Berolkerung 
oder ungünſtigen Bodenverhältniſſen, der Kreislauforgane in Bezirken 
in welchen vielleicht die Bevölkerung durch vieles Arbeiten rr 
Freien ſich auch einem vermehrten Genuſſe alkoholiſcher Geträpte 
zuneigt (Waldarbeiter, landwirtſchaftliche Arbeiter um ; im Bee 
Bautzen ſtarben 19,58 von 10000 Lebenden an Krankheiten b 
Kreislauforgane gegen nur 15,91 im Königreich). 

Auch für den Verlauf der Todesurſachen-Statiſtik im Ròm: 
reich Sachſen während des Jahrfünfts 1906/10 kann man al: 
dieſe Beobachtungen anſtellen; die Tabellen (S. 231 und 235 
ſollen darüber einige ziffernmäßige Aufklärung geben. 

Einer beſonderen Beſprechung bedürfen diefe Ziffern nicht. E: 
beſtätigen vielfach das oben Erwähnte. Nur die letzte Zuſammer 
ſtellung, welche einen Vergleich der im Jahrfünft 1906,10 fer 
geſtellten Ziffern mit denen früherer Zeiträume enthält, bietet au 
einigen Bemerkungen Anlaß Entſprechend dem allgemeinen A 
der Sterbeziffer von 25,2 Promille im Jahrfünft 1891 95 az: 
16,6 Promille im Jabrfiinft 1906/10 haben auch die mere 
der auf 10000 Lebende der mittleren Bevölkerung bezogenen 
Ziffern bei den einzelnen beſonders benannten Todesurſachen eine 
weſentliche Verminderung erfahren. Hierbei fällt bejonberé der 


* 
” 


. 
Af ^ 
— Sc rM 


15. 16 17a | 17b 18a 18b 18c. 19. 20a. 20 b. 91a. 21b. 21e. 22. 223 
EA na | - ATE AS | ! | ER" : 
$e ER i 2 E Ë sug " E HE 2 š Jahreszeit 
ER kx 2 S š E25 Š e DM Es - 
ES Ë š E 2% Ss = S R| a 35 Sterbefälle 
SI ys ža | Ps | ŠE | r 285 E š 2$ g | + 
FID ° = Ë es | =° > | 29 š E E 2 2 E 2 
z853 = = S s= "€ SE .5 r => 2 2 e SE E Ki Alter 
e 2 ya w .. = 2 ea E EK — cn 2 us 8 
Zeus = = e “= 2 ez SS =. 3 = ° 2 ER vi ° E 4 < ber 
Ss: | 82 E SÉ | g | 28 | 23 [£82 g 8 || SS | xŠ 22 = 
= e = — vo uE ° a2 227 2 o e Lee E ë 282 Ë Gejtorbene 
Ss» - 2 = = c KE: zz EK 2 2 Ka +> ` z 2. 2 2 2 eno H 
& = = — E 5 z; = E 5 o |Ë e = ^ = 


im Jahrfünft 1906—1910. 
1 


1661 3492 1407 5062 | 2482 | 771 71 631 | 1629 | 189 538 25 545 | 1960 | 31 || 33034 | Januar. 
1627 | 3211 1284 4771 2173 700 82 525 1581 182 498 18 439 | 1917 27 | 31183 | Februar. 
1 773 | 3410 1429 5212 | 2665 803 90| 568 1628 203 653 36 509 2149 | 35 || 34127 | März. 
1566 3202 | 1 307 | 5058 | 2572 | 762| 73| 606 | 1593 | 192| 696 | 28 | 515 | 1972 | 52 || 32 455 | April. 
1518| 3117 1242| 5452 | 3229 | 79 99 584 1744 169 785 25 | 599 | 2131 | 43 || 33645 | Mai. 
1208 | 2873| 1100| 5019 | 3493 | 730 82 | 551 1583 194 744 28 | 661 | 1798 | 23 || 30339 | Juni. 
1078 2858 1124 5174 | 5084 751 76 | 528 | 1669 232 772 24 730 | 1831 | 27 || 32009 | Juli. 
963 2760| 1088 5982 | 7 366 x 750 84 545 1688 177 664 20 | 689 | 1881 | 30 || 34231 | Auguft. 
982 2694 | 1134 | 5423 | 6205 | 720 66 515 1676 177 619 21 557 1665 | 25 | 31 881 | September. 
1075 2867 1116 | 5203 | 4634 | 696 93 | 542 1687 | 225 619 17 596 1771 | 16 || 31 429 | Oftober. 
1 423 3187 | 1320 | 4 536 | 3081 | 773| 91| 536 | 1555 x 204 528 28 512 1672 | 20 || 30579 | November. 
1562 | 3422| 1386 4824 | 2630 | 764| 104| 592 | 1680 | 189 478 17 | 476 | 1972 | 36 || 32637 | Dezember. 
3226 | 2427 483 47359 |39 974 ¡ 892 14 | 993 11 36 — 120 | 361 10515 136 892 0—1 Jahr. 
1577 | 866 119 5462 | 2846 312 36 375 18 73 1 | 26 1165 3243 | 35 || 29 595 beb ` A 
257 678 49 1101 | 250 243 105 280 8 56 418 488 336 13 [ 8329| 5-10 - 
125 590 33 477 75 206 122| 152 8| 59! 107 11 299 | 327 | 3 4395 | 10—15 + 
190, 631 40 358 38 245 145 165 20 74 700 18 425 | 330 9|| 6813| 15-20 + 
550 1372 138 667 94 | 551 164 505 171 172 1269 39 740| 541 | 17 if 17906 | 20-30 + 
754 2075 344 1024 163 77 128 644 | 898 206 1071 24 765 763 18 || 19755 | 30—40 , 
1051 3597, 1058 1522 | 247 1123 94 846 2 803 410 1414 12 806 | 1147 18 l 23768 | 40—50 - 
1992 | 6018 2 503 1537 523 1616 88 1104 5414 513 1448 5 697 1861 27 l 32222 | 50—60 + 
3433 9 525 4666 1417 735 1809 77 1281 6 404 441 954 10 509 2201 30 || 43604 | 60-70 -= 
2657 | 7546 | 4320| 671 | 541 1054 31! 889 | 3465 , 249 469 3 360 | 1255 | 13 || 44281 | 70-80 - 
624 | 1763| 1182| 121 128 185 7! 189 493 44 | 143 | — | 195 199 2]|| 19944 über80 
— 5 2| — — — — — — | — 14| 1| 18 11 3 45 Vinbelenntel Alter. 


16 436 | 37 093 | 14937 | 61 716| 45 614 | 9015| 1011 |6 723 19 713 | 2333 | 7594 287 6828 22 719 365 ll387 549 | auf. 
Lepra; 8. Darunter je 1 Fall von Pocken und Malaria; 4. Darunter 1 Fall von Pocken; 5. Darunter 1 Fall von Flecktyphns und 2 Fälle von Malaria; 


Auf je 10000 Lebende der mittleren Bevölkerung 
entfielen Todesfälle an den vornangegebenen Todesurſachen 


Bon je 100 Geſtorbenen ſtarben an den 
vornangegebenen Todezurſachen 


— — 


Todesurſachen Ed Sercishanptmannidaft - daos | Kreishauptmannſchaft P CTS 
| Gon, ]- "MEE NFL » ! Todesurſachen A FA A Königreich 
Bautzen vi Dresden Leipzig Zwickau w E der rá Zwickau o 
1. 2. 3. ra Š 14 7. Kass, 1906 1901 | 1896 | 1892 
a TN š nosci 1910 | 1905 | 1900 1805 
ngeborene Sebensjd)müd)e . | 4,2, Gol 4,88 515. 3,85] 4,95 | | 
Altersidwide......... 1442, 38,01 7,4| 7,85 8,76] 8,65 1. 2. A | AES LISSE | 10. 
Kindbettfieber und andere Fol- | Angeborene Lebens— | | 
en der Geburt 6,58 0,71 | 0,899 0,66 0,60] 0,66 ſchw äche 6,7 11,8 7,55. 8,12 6,53] 8,23, 9,93/11,52/11,56 
Scharlacõ h. 9% 0,56 0,1 | 0,2 1,2] 0,65 Altersſchwäche . . 24,58 ‚15,22 11,98 12 a 14,97 14,7 16.95 17/33 18/18 
Maſern unb Röteln 040| 0,9 0,53 072| 0,57] 0,56 Scharlach h 170 1,07) 0,79 0,9 1,780 1 08 Lu 1,10 2,61 
Diphtherie mit Krupp... | 149| 1,55, 1, 1,42 | 1:9| 1,51 Diphtherie mit Krupp | 2,83 2 ES 2,95| 2,24 2,36 2,52, 2,28 3 82 9/38 
Keuchhuſten 0,7% % 0,9 0,3, 0,86 0,8 Unterleibstyphus. 0,3 Os 0.36 0,511 0,34| 0,4 0/19 0,61 0/11 
Unterleibstyphus 0,201 0,0, 0,23 0,18 0,0| 0,21 Lungentuberkuloſe . . 10,86 12,75 14,99 13,99 10,3013,11 15,56 19,29 21,14 
Tuberkuloſe der Lungen . | 642| 6,1, 9,5, San 612| 7,88 Lungenentzündung . . |10, 34| 9,44 9,69 9,55 9,7 9/65 9 91 9. 910,51 
z anderer Organe. | 0,92 1,1| 1 el 178 1,12 141 | Andere Krankheiten der | | | 
Lungenentzündung 6,23 | 4,96| 6,26 | 6,25 5,34] 5,82 Atmungsorgane, | | 
Andere Krankheiten der At⸗ | „ann 2,79 3,75 3,93. 4,29 2,82 3,68 10 gë 8712,44 
mungsorgane, auch In- WI Krankheiten ber Kreis- | po 
fluenza ...-.. . | 56] 4,15 6134 | 5,8 4,05] 5,02 lauforgane ..... 19,58 15 HM 60 15,54 13,5715, 11 ) | .*) | 2) 
Krankheiten der Kreislauf: | Blinddarmentziindung 01 0,46! 0,53 041 0,300 0,43 | 
organe Sa az ar O ES 1 1,58 8,34 10,74 9,85 | 8,00 9,57 | Andere Krankheiten der | 436 „26 67 ‚08 Wé 06 
Gehirnſchla gs 5,1% 3283| 415| 411 3,00] 3,55 Verdauungsorgane . 16,1034 SCH 1126,87 '17,07|23,13 = 
Blinddarmentzindung . 0,0 0j24| 0,51) 0,25) O,s| 0,26 Krebs und ſonſtige Neu⸗ 
Andere Krankheiten der Ver⸗ ad | | bildungen 8,32 9,35 10, 16 9,67 Bel 9,45 9,29 > 8,75 
dauungsorgane. .. . .. . | 9,51] 18/01 12,58 17,04! 1006| 1410  Gelbftmord ...... 2,47 3,12 358 3,47 299| 3,26 3,28 3,08 3,09 
Krebs und andere Neubil⸗ | Verunglückungen uſw. | . | | | 
A AE 492, 4,92 | 6,57 6,13 | 5,11] 5,68 und andere gewalt- | | | 
Gewaltſame Zobedarten .. . 3,5, 3, 4% 417| 351] 3,9 ſame Todesarten... 3,21 ze 3 a 3,11 2,97| 3,06 2,94, 3,27) 3,04 


Sonſtige Tobesurjadjen . . . | 23,12 26,81 | 20,21 18,0 36,17| 24,51 Sonſtige Todesurſachen 59,82 67,62 49,12 46,50 75,8 57,72 82,37 70,41 81,16 


zuſammen [100,00 | ‚100,00 100,00 [100,00 100,00 100,00 | Ñ In den Jahren bis 1903 nicht beſon ir 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Mandesamtes. 58. Jahrg. 1912. Digitized by S. 259.) 
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bern 20. Die in dem Jabrfiinft 1906 bis 1910 Geſtorbenen nach Todesurſachen, 


£ 2. LITE 4 t o4. * p 10b. | 11a. | 11b. [ue 123. 13. 14. 
| ' 
Berwaltungsbezirke à | 2 Tubertuloje 8 
= ` 8 
bez. größere Städte 2 š E | E ^g | 3 . s 24 H | : 
t 122 =. — hn 
EK — T | . ER = S — Ë Ë B | E 
E 8 E 2 23, B 5 i = E 2 2 
A. — Amt8bhauptmann- | ¿= $t 2 e E 58 | „8 2 E = | x . - es 
aft ZER BS » a 2 2 " a E C a = a ni E `. 4 
„ eee iE J Hi 
Kreish. = Rreidhauptmann- | 223 2 z di | = dk, VERE C 2 OM | * L | . E E | SI Y 2 » 2 
ſchaft 2% 32 3 Z: Z] p g 3 šE 23 3 F T SESE E gi 
5 = D | BI e ep Ë | 5 s= 2 | s IR e 65 % * 5 x & s 


|m. 500 2 ¿< € e | 232 645 65 22 | 60! 48 11 — 6 34 314 57. 3 382 39 11 2 — — — 
Dat. Stadt Eh ; 35 So 13 4 13 € 4 — 3| 7 106 22|—' 80 Kë zs, se ` E eg ze 
A. Kamenz š 159 356 10 19 721 08 2 1 5 19 186 22 1 232 23 — 1 — — — 
Më oùn s 184 575 13 16 11: 18.14 — 3 21 286 48 4 305 33 2 1 = — — - 
A. Zita 316 495 31 17 82 28 7 1 8| 23 336 40 5 280 37 — — 1 — — - 
Dar. Stadt Zittau. . 78 21 7 6 31 AM MEE PEE. 8 124. 13, 2 61 E weg 
Kreish. Bautzen 891 2 071 119 74 | 285 123 34 2122 97 1 182, 167 13 119 132 3 3 3 — — 
Stadt Chemnitz . .| 1009 325 16 68 | 138; 94 26 1 38 50 913 181 39 737 36 36 — 7 2 — — 
A. Annaberg 449 445 24| 35 73 39/19 1 7 18 308 81] 3 248 23 2 1— — — - 
Dar. Stadt Annaberg 53 65 ; e 0 4.12 — i 1 65 2-14 — ës de St = 
A. Chemnitz IA 562 623 50 40 107 47 10, 9 41 521 99 14 412 8 b 1 — 1 — -- 
Dar. Stadt geing 49 24 3 1 4 4 — — I 4 70 er c. 21 2 — = — = = 
W. WI0D6G. 2%. % 194 296 28 14 78 29 10 l 9 15 272 55 3 258 32 3 — 1 — — 
A. Glauchau Kä 617 813 28 29 81 35 6 1 3 32 407 8 9 38 44 2 2 — — — - 
Dar Stadt Glauchau = 96 1 5 19 à — — '— 1 89 22 1 56 » 
Meerane. 132 10 9 15 RK A 2 6 79 13 2 103 Ew — Ze 
A. Marienberg ECKER 119 317 15 16 47 32 18 1 7 10, 182 41. 3 15³ 39 — 1 1 — — — 
Kreish. Chemnitz 2950 2819 221 202 521 276 89 5 73 199 2603 538 68 2 2196 243 49 3 9 3 — — 
Stadt Dresden. .| 1331 581 85 135 412 160 56 | 4| 54, 192 2407 385| 42 1288 143 120 2 16 3 3 — 
A. Dippoldiswalde . 115 208 14 10 37 HX seh Y 6 161 25| 3 126 23 1 -- = — — - 
A. Dresden-Altitadt . . 244 169 18 24 103 39 1 — 4 d4 WR 9 ED qoe o 
A. Dresden-Neuſtadt. . 232 297 10 20 91 26. 7 —, 6, 31 342 51 11 282 51, 5 1 — = — - 
A. Freiberg. 245 395 24 23 113 30 10 — 9 13 413 63 9, -309 61 2 1 1 = — - 
Dar. Stadt Freiberg. 69 66 7 7| 28 14 10 — 3 3 126! 236 2] 71 12 == —— 
A. Großenhain . . 147 295 18 16 54 33 11 1 2 30 281 60 4| 259 31 6 — 1 — — ! 
A. Meißen 235 400 51 28 81 42; 6 3 11 23 441 54 7 339 445 — 2 — — v 
Dar. Stadt Meißen. 63 971 E 346] 32! EI 3. Aral AE] 222) Pë, 4] 7061 pi d E es on H 
E NUN Cu € 313 472 28 35| 117 57 10 47 14| 39 773, 92, 5 432 55 6j— 2 — — — 
Dar. Stadt Pirna.. 35 47 3 5 9 5 — — 1 6 ert ae i 33| Al 3|— — — — - 
Kreish. Dresden 2862 2817 248 291 10091 408108 124102 347 5 187 | 809 84 3316, 426 152 4 2 3 3 : 
Stadt Leipzig.. . | 1284 740 161| 181| 306 206| 47| 489 174, 2557| 383| 47 | 1297: 164160 — 6 3 2 A 
W. DUO uu vos 156 315 5 23 39 316 — 3 8 224 38 6 206 44 4 — = = — — 
W. DINI Sc 177 397 43 25 83 27| 9| — 6 94| 358 62| 8 339 14 3 1— |! = 
Dar. Stadt Döbeln . 34 41 7 41 ad 5 2| — 3 6 $9 7| 1 49 6 1— 13» — — 
X, imma 252 417 19! 21| 79 23 2: — 8 21 247 41] 2 814, 31 6 — — 1— — 
Dar. Stadt Wurzen. 50 36 2 2 3 E ip] ol "a 59 | 15 1 CINE M AAA d e 
W. Met e S xy 428 š 973 33 52 67 491 6 — | 12 | 24 422] 172] 9 502; 43 10 1 3— — - 
Lob z. 114 218 12 14 286 17| 3| 1| 3| 16 149 Di 4, 169| 23 — 2 1— — = 
A. Rochlitz 319 455 39 18 68 32 9 1| 8! 15 319| 290] 5 Dar Of ios $ o 
Dar. Stadt Mittweida 35 90 d I 8 1 2! — 1 I 54 24|— 33 21 — — — — - 
Kreish. Leipzig] 2730| 2815 312 334 670 385 82 6 129 28214 276 812: 81 3101 | 410 187 3 13 4 3 | 
| | | 
Stadt Plauen. 327 111 45 36 74 48 5 — 6 35 295 46 12 229 3122 3'— — — — 
- widan .. .| 154 133 40 15 33 11 3 — 3 39 217 33 8 232 10 4— — — — - 
A. Auerbach TW 189| 396 29| 35! 95 40 4 — £ 91] asp A 7. 944. 100-3 iS 
X m ¿. ¿ sws 70] Mi et 9| 43l 14! 9 5 16! 193 31 3, 131| 2| 2 — — — — - 
A. Plauen 134 385 28 18 63 32 9 1 5 15 207 32 5 900 25 3 — 1 — — - 
Dar. Stadt Reiche nbad 46 | 69 2 5 22 10 1 — 6 63 7 Al 56 6 — = — — - 
A. Schwarzenberg. . . | 3091 432 71! 47 116 54 21| — 12 12 298 61 7| 414 30 3 2 — — — 
Dar. Stadt Aue. .. $1 21 10 7 20 yy al <= £ "8 3 41 10 | — | 76 2 2 — 
X. 3midau. . 378 742 114 45 74 67 18 1| 6 »6 493 8014] 478 45 7 1 1 2 
Dar. St. Crimmitſchau 59 88 3 6 13 6 éi "eh 7 93 14 6 47 g ===“ — - 
Werdau 41 63 s — 8 s — | — i— EN. 8| 1 29 2 1 — - 1 — ` 
Kreish. Zwickau 1561 2510 339 | 205 198 266 |. 69 9 41 164 1976 | 2881] : 56 ) 1929 181| 44 61 2 2 — 1 


— — —— —ͤ — — ä — 


Königreich |10 994 13032 1 239 1 106 2 982 1 458 382 277 367 1089 15224 2 653 302 11° 11741 1: 392 435 2 48 12 6 „ 
+) Darunter 1 Fall von Wutkrankgzeit 
— Zu Spalte 14: 1) darunter 1 gal an Malatia; 2) darunter 1 Fall an Pocken, 3) darunter je 1 Jall an Lepra und Pocken und 3 Fälle an Malaria 4) barawtes 
1 Fall an Bledinphuß. 
) Fur das Jahr 1906 find die Todesfälle an Blinddarmentzündung (18e) mit in den Ziffern für 15b enthalten (vergl. e S. 243) Muns dr 
ziehen fi die unter 18 e eingeitellten Zahlen nur auf die Jahre 1907 bis 1910. Digitized by OOq e 
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Jahrfünft 1906—1910. 


302, 620 257| 1138| 398: 165 13, 103,  188| 21 91 3| 143 322 1 5747| A. Bautzen. 
60 161 58 154 67 | | 69 9 28 45 el 364 3 33 62 — I 149 Dar. Stadt Bautzen. 
209 321 121 458 324 81 6 41 102 14 BI 2 87 172 3 3 159 A. Kamenz. 
217 468 263 115 292 119 | 4 74 182 15 101 21 134 273 1 4 454] A. Löbau. 
267 | 615 334| 760 368 128 14 88| 270 15 148| 4 146 409 — | 52731 A. Zittau. 
41 175 95 167 Gel 38 12 30] 105 I 46: 2 55 88 | (361 Dar. Stadt Zittau. 


995 2024 975 3071| 1382; 493 37 306 742 65 421 11| 510 1176 5| 18633| Kreish. Bautzen. 


468 1012 416 1565, 2544, 216 58 222 520 80 321 3| 277 660 12] 12 175 Stadt Chemnitz. 


— ve 


243 479 191 799 849 124 12 119, 213 24 120 1 104 483 — [ 5537| A. Annaberg. 
26 71 | 30 88 58 13 | I 11 30 4 | 23 — 20 £3 | — 688 Dar.Stadt Annaberg 
314 707 293 2 763 1405 172 | 15 141 364 36 242 6, 215 928 21 10 215] A. Chemnitz. 


17 59 23 118 83 16 — | DI 29 2 28 — 28 64 676 Dar. Stadt Limbach. 
205 347 163 1137 392 94 6 73 173 18 119 4 116 401 4 546| A. Flöha. 


A 
| 4 3 

340 593 282 724: 1913, 165 10 | 157 281 15| 197, 2 142 779 1 8 179 A. Glauchau. 
2 


54 89 64 78 156 31 3| 3 69 6 29 | — 23 97 1127) Dar. Stadt Glauchau 
63 87 48 166 195 30 — 15 54 4 39 — 17 69 I 254 e e Meerane. 
145 284 | 83 847, 222| 73 3 51 122 KL CN 93 289 3 307| A. Marienberg. 


1710 3422| 1428 7835| 7325| 844| 104 766 1673 184 1076 16 947 3540| 20| 4399| freisb Chemnitz 
Stadt Dresden. 


> 164| A. Dippoldiswalde. 
. Dresden-Altjtadt. 


665 1231 213| 663 26 458 789 7 
46 109 8| 70 2| 63 127 


41| 157 19 139 3 94 209 284 
2 


1979 559 12 
261 59 


959 2045 838 1933 
125 246 101 190 
127 353| 123 5 558 | 67 
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229| 539 258 544 465 90 3 9 195, 22 229 2 109 196 5| 4446| A. Dresden⸗Neuſt. 
492 509 166 850 358 111 13 | 102 226 42 161 1| 124 392 | 1 5 275] A. Freiberg. 

137| 179 44 217| 109 37 6 31r 57 19 dë besch E + 73| 1 I 442 Dar. Stadt Freiberg. 
162 334 117 559 399 102, 20 55 140 17 106 3 113 196 3] 3576| A. Großenhain. 
290 545 191 815 679 122 | 22 117 271 26 192 3 226; 280 ES 5 553| A. Meißen. 

77 174 | 47| 202 177 48 19 46 91 12 45 | 1 45 62 1 1 622 Dar Stadt Meißen. 
431 802 247 | 1 032 946| 145 21 106 236 29 211 3 2441 365 1 7 276] A. Pirna. 

63 106 | 49| 139 109 12 | 2 6 23 | 6|. 29'—]| 34 s| = 893 Dar. Stadt Pirna. 

2915| 5373| 2041 6842. 5 645 1255| 211 (1229 2565| 376 | 1771 |4 43 1431 2554| 92|| 52554| Kreish. Dresden. 
| | 

871 2073 794| 1123| 3661, 504 | 101 498| 1076| 181 678 24 495 746 42 20 682 Stadt Leipzig. 

184 319 147 821 362 88 | 4 | 51 167 14 | 106 2 | 128 209 1 3711| A. Borna. 
205 | 492 228 909 464, 107 12; 104, 253 19 148 3| 153 308 4 5 016] A. Döbeln. 

29 57 42 119 65 19 3 19 41 3 28 I 25 811 — 742 Dar. Stadt Döbeln. 
239 392 193 EU 774 99 12 58 193 26 150 11 123 255 6 4 5101 A. Grimma. 

29 83 28 | | IOI 18 2 11 26 | 7 21 | — 19 23| — 656 Dar. Stadt Wurzen. 
286| 571| 170 1089| 1573, 131 7 78 159 13 217 5 154 197 5 6730| A. Leipzig. 

145 206 116 564 266 49 5 488 137 18 77 2 79 129 2 2654 A. Oſchatz. 

194 460 216 1108 529 120 6 92 282 31 148 5 140 390 3 5 432| A. Rochlitz. 

—| 211 39 4 20% — ai 35 1 


2⁄6 Dar. St. Mittweida. 


22 3 E 180 | 30 19 o 
929| 2267| 302 1524 42 1272 poe 63 48 735| Kreish. Leipzig. 


2124 4513| 1 864 6.089. 7629 1098 147 


180 280 108 1270| 453 93 21 73 183 22| 145| 4| 118 157 al 44344 Stadt Plauen. 


115 248 111 719, 289 101 21 84, 251 2 91 — 179 298 — | 3464 Zwickau. 

171 420 162 1865 307 108 6 70 210 12 140 6 104 374 2 5362] A. Auerbach. 

152 245 98 671 137, 77 4 53| 110, 18 90 2| 64 98 — [ 2689 A Sini. 

212 394 171 1166 380 97 — 52 168 15 141 — 121 225 — || 4311| A. Plauen. 

65 106 43 333 174 32 — 14 43 4 34] — | 3⁄4 So| — 1 246 Dar. St. Reichenbach. 
263 493 198 1923 641 132 9| 96 232 70 104| 1 153 505 — l 6 709 A. Schwarzenberg. 

27 73 30 132 147 19 — gu. eer ` e 14| — | 19 47 — So Dar. Stadt 

314| 677 304| 3219| 841|. 188| 11 105 361 35 230| 3| 186 708| 5 9774| A. Zwickau. 

32 127 50 222 107 36 | I 15 47 8 weit al 2 109 | I ı 184] Dar.St.Erimmitichau. 
39 73 30| 263 84| 22| — 133 34| 2| 27|—| 16  78|— 892 Werdau. 


1407| 2757| 1152 10 833 3048| 796 72 533 1515 194 941 16 925 2365 10 36 743] Kreish. Zwickau. 


9151 18 089 7 460 34 670 25 029 4486 571 3 763 8 762 1121 5 733 128 5 085 11 869 190 || 200 624| Königreich. 
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Noch Überſicht 20. 
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Weibliche Perionen im 
A. Bautzen | 172 1023| 38 32 63 16 65 62, 11| — | 15 294 43 1| 320 33 1 2 — — — l! 
Dar. Stadt Bautzen. 34 196 9 9 144 — 9 dl 3 — 2 7 49 17 —| 63 2 1 — — ——-— — 
A. Kamenz 121 472| 101 24 1 2 74 35 4 —| 3 13 158 21 1: 209 36 1— —— —'— 
W. Mä ins 132 887 25 22 9 17 59| 36 14 1t | 4 10 337 40 5 239361 32 4— — — 
A. Zittau 2010 852 27 36, 21] 20 67 3410 — 15 15 £393 40 6 299 48 b—— ——:— 
Dar. Stadt Zittau. 69 162 13 5 o 32 71 4| — 55 6 106 mn n 6 ı 2———— — 
Kreish. Baugen| 626 3234 100 114 104 75 265 167 39) 1 30 53,1182, 144: 13 1095, 139 11 2— — — : 
| | y | 
Stadt Chemnitz. . .| 719 598 99 98 90 77 141 109 22 — 18 62 902 143 ei 651 61124 11 3 1— — 
A. Annaberg 3411 641 30 45 24 91 61 41117 —| 6 11 376 66 5 247 55 2—l1— — — 
Dar. Stadt Annaberg 42 99 4 8 3 2 13 6 oi — — 2 Du 2— 32 — — es — — 
A. Chemnitz 454| 844 36 87 49 34 108 82 6 — 9 22 676 93 9 331 84 4 3 — 1— — 
Dar. Stadt Limbach. 33 44 5 9 4 nr 8 6 1 3 1 61 8˙— 2 — 1 1——— — 
A NOEL. ah 130 452 22. 99 29 22 77 35 9 — 9 11 314 57 4 270 32 2— 11— — 
A. Glauchau 459 984 50 48 48 36 93 58 6 ud 6 15 537 50 7| 337 38 2 2 2— — — 
Dar. Stadt Glauchau 64 174 6 9 1i3 5| 22| 6 — — 1 4 go 10 2 49 111 — === — 
s Meerane. 68, 132 7: 8 8 E Téi St E s 1 1 86 11. 1 79 Y nr— n—— — 
A. Marienberg 83 414 26 28. 1? 21 57 25 19 — 3 13 29 35 3| 154. 44 —,— 1— — — 
Kreish. Chemnitz] 2186 3933 263 335 252 211 537 350 " — 51 134| 3054 444 67| 1990, 314 34 6 s 3= — 
| D? | m | 

Stadt Dresden . .| 1011, 1327 197 138 74 110 392 180 60 1 77 162 2176 349 33 1256 190103 2 7 2 — 
A. Dippoldiswalde. 89 334 19 1 20 11 29 19 —! — 5 9 178 16 2 135 35 1 — —— — — 

A. Dresden⸗Altſtadt. .| 188 330 23 21 17 17 89 50 5 — 6 17 437 62 4 243 25 3 — 1 — — 
A. Dresden⸗Neuſtadt. .| 156 496 5 24 15 21 81 37 4 — 6 20 293 34 3 284 47 3= === — 

A. Freiberg 177 724 20 37 44 16 98 52 17 11 7 17 412; 53 14 325 54. 2 1— — — 
Dar. Stadt Freiberg. 40 143 6 11 9 7 30 I E. uy dl 6 113 14 5 38 20 1 1 — — — — 
A. Großenhain... .| 117 457 18 20 13 14 31, 36 15 1 3 21 24 44 4 206 33 4 1 1 — — — 
A. Meißen 155 607 33 30 55 26 au 49 5 — 3 32| 348 655 5 274 49 4 2 — — — 
Dar. Stadt Meißen. dp, — IES. 11 8 5 100 150 ı 2 — — 17 128 14 2 d 10 21 o =. = 
d o MAH CAM 220 807 26 62 35 38 133 8623 — 9 19 604 81 5 352 u @' — — = 1 
Dar. Stadt Pirna. . 24 100 — 4 3| 7 8 10 p — 4 1 91 Käl e 37 IO 1 == — — — 
Kreish. Dresden] 2118 5082 351| 353 273 253 934 509129 3f 116 297 4694 694 70 3075 Mii dd 6 9 13-5 

| | | , | | ' | | | 
Stadt Leipzig.. .| 1006 1544 221 135 136 183. 320 234| 56 — | 62| 122| 2044| 332! 59 1150 203157 1 2 — 2 — 
E 142 413 16 24 7 19 21 34 6 —| 4 7% 252 41 2 194 46 — 1—— — — 
A. Döbeln 1511 624 27 24 35 22 79 62 10 — | 4 20 324 49 7 330 48 2 1— — — — 
Dar. Stadt Döbeln . 25 Si 8. 5 SG E dés 4| m eme 3 56 glace 38 2 1———— — 
A. Grimma 222 583 21 24 16 13 58 26 4 H 19 327 27 2, 971 42 2 1 1— 1 — 
Dar. Stadt Wurzen . 48 53 8 4 E" 6 7| — — TN 3 77 7 — 58 8— 1 — == — 
A. Leipzig 281 450 22 19 24 67 67 75 3 — 16 24 545 149 11 449 48 5 1 — — 1 — 
r 73 319 10 15 14 16 P 18 16 —. -2 b 180 2.3 105 99 3e == = 
A. Rochlitz 232 636 24 39% 37 29 86 40 5 — 2 16 392 64 7 219 54 3 3 1——— 
Dar. Stadt Mittweida 29 139 I 1 I 5 7 A 2 — — 2 52 16 2 27 6 — ———— — 
Kreish. Leipzig 2107 4569 341 280 269 349 668 di d == | 98 * 4064 690 91 2768 470171] 8 4 — 4 — 
| | | i 
Stadt Plauen. . 23 224 25 25 511 47 71 56 4 —| 5 17 377 47 6 229 38 9— 1—— — 
+ Bmidau . . .] 134 219 8 16 37 6 36 17 3 —| 5 22 19% 41 8 220 14 4|1— 1— — 
A. Auerbach 113 601 19 37 38 36 63 DU 8 — 4 9 316 45 9 28 21 2 1— —— — 
¿A g 52 436 24 16 96 11 629 2%@ 9 — 5 9 18' 43 5 137 25 3— 1—— — 
A. Plauen 101 469 17 28 30 23 51, 39 10 — 4 16 273 29 5 178 22 3 — 2 —— = 
Dar. Stadt Reichenbach so 115 5 9 8 7 14 13 n» — 2 4 71 2— 57 Bi 1———— — 
A. Schwarzenberg. .| 233 737 36 55 89 41| 117, 66,23 — 3 23 353 78 9 397 32 1 1——— — 
Dar. Stadt Aue 42 $5 2 6| 11 7 18 14 — — ! 5 qO `f A 38 — 1 
A. Zwickau 274 973 50 65 106 31 80 78 16 — 3 23 641 67 12 404 52 5———— — 
Dar. St. Crimmitſchau 45 120 4 8 — — | 7 10 2 — I 5 go 18 6 4 13 2———— — 
„Werdau . 30 97 4 7 4 2 8 7 —| — N A 46 3'—| 29 2 1-— — 

Kreish. Zwickau 1150 3659 179 242| 377| 195| 480| 340 73 — | 29| 119| 2335| 350 54| 1833 204| 27 3 4 1— — 
Königreich] 8187204771 23411 324 1 275 1 0832 8841 855 420 4tf 324 81615 329 2 322 285 10 761 1 6360369 25 25 5 7 1 


t) Darunter 1 ¡tal von Wutkrankbeit. 
tt) Darunter 2 Falle von Wutkrankbeit. 

2) Zu Spalte 14: 1) Darunter 1 Fall von Malaria. 
**) Vergl. Bemerkung auf S. 243. 


Digitized by Google 


15. 16 
= ez 2 
E 
sE | E 
= E 
— | Lö 
£ = — EK 
«Ix. v 
SSS 85 
TEES 
= Be 
=S- ss 

& & 


17a. 17b 
* 
8 
= 
£ 
Tea 
SE 
= > 
3 | Së 
S 2 
S | “E | 
E | Eb 
- EL 
E = 


Jahrfünft 1906 — 1910. 


18 a. 18 d. ) 18 e. **)| 19 20a. 
€ ls KZ 
a a o 2 * 3 
E =5 EE 
Bu | =? net 
| Q — 
é$ | ES | 221 
28 2 — zz 
Ss & 2 SS 202 
zu | 28 | 27 Se» 
SE | ES | $8 „% „ 
se | 29 | ZE 883 E | 
A = | R & | | 


Undere Neubildungen 


us CAS Déi A 


n2 


— 


[ev] 
pá 


~] O 


Du) 


D | Ou Lë gt 


5 


21a, 21b 210 

ES 

= 22 

RES 

EE 

S | => 

€ zE 

E? = == 

e 88 == 

Š |z| $E 

x 28 EE 

z op go 
6 B £e 


22 23 
zh 
. 
5 E 
2 Ei 
e 4 
2 = 
E 2 
8 2 
= pu 
Aa = | e 
x Ga n— ES 
= 83 
=. 
22 2 2 
oz ° = 
2 2 ZS e 
= i 


2| 49| 304 1 
— 9 63 I 
1 d 166 1 
5 36 250 1 
2| 44 428 — 
s; 19| 2 en 
10 168 1148! 3 
11 90 532 18 
2 40 460 3 
VEM ` nu 
4 63 788 4 
D 3 kr ees 
5 81 3656 — 
4| Aë 741 1 

| — 18 100 — 
2 2 70 1 
3 36 267 2 


29 308, 3 154 28 


262 589 234 927 353 152 9 7| 2231 
49 163 45 118 62 A 4 22 64 
156| 383 105| 329| 263 71 6 44| 140 
182 556 266 518 269 122 8 70 251 
209 710 317 620 268 E 15 87| 300 
35 I91 85 12 57 so 8 24 IIS 
809 29238 922 2394 1153| 483 38| 288| 929 
| 

350 1042 424 1219 1943 208 64 143 733 
195 535 159 639 763 117 7 77 253 
12 78 EA I 63 IS I 9 47 
189 752 259 2150 1223 192 8 98 412 
13 609 35 83 73! 22 z 6| 39 
138, 384 151| 881 386. 112 7 75 211 
244 601 243 618 1674 161 10 106 314 
39 93 44 64 156 18 4 11 68 
45 89 52 146 178 22 I 21 74 
118 299 99 671 177 61 3 46| 150 
1234| 3613| 1335| 6178| 6166, 851| 99, 545 2073 
| 
976| 2183 887 1341, 1622 676 89 512 1663 
101 240. 105| 151| 215 63 1 20 138 
210 395 146 682 437 76 5 46 199 
214 532 235 461 338 99 8 75 233 
259| 555 197 752 296 120 7 77 300 
93 212 63| 177 87) 45) 5| 31 99 
132; 328 127 431 350 65 9 50] 171 
223 541 186 593 577 144 9 100 336 
48 275 63 132 155 51 7 4 120 
301 798 312 845 710, 145 8 100 280 
38 110 sl 79 77 11 — | 17, 40 
2 416 5 572 2 195 5256| 4545 1388 136 990 3 320 
732 2088| 887| 781| 2895 495 70 367 | 1563| 
172 328 174 672! 288 61 3 40 188 
141 478 227 757 397 115 7 54 257 
18 81 45 79 58 18 2 6 58 
178 426 202 336 596 | 91 6 55 235 
30 78 39 29 78 8 | SÄ 36] 50 | 
951 605| 185, 745 1368 91 5| 91 9260 
121 276 140 422 250 57 6 27 139 
173 507 183 870 478 1008 9 66 261 
18 86 27 120 47 16 2 13 32 
1 768 | 4708| 1998' 4583 6 272 1018 115 700 2903 
132 341 119 964 411 126 8 66 255 
86 276 105 531 206 107 7 63 263 
134 368 123 1417 258 104 6 Al 201 
122 225 97 562 102 67 6 45 116 
157 385 147 968 332 78 7 60 163 
36 96 42 276 150 29 — 16 49 
206 548 158 1517 511 127 8 66 283 
E 91 19 102 100 18 — | 6 35 | 
221 730 278 2676| 629 180 10 96 452 
22 142 55 185 | et 25 I 16 76 
31 78 29 255| 63| 17 $a > 54 


1058| 2873| 1027| 8635| 2 449| 


789 52| 437| 1733| 157 298 19| 
7285 19 004 7477 27 046 20 585 4529| 440 2960 10 951 1212 1861 159 |1743 10 850 1 


7 


21 174 763 68 
2. 3295 341291 2 
1; 32 192 2 
8| 33 198 2 
4 47 370 — 
I 17 64 — 
1 45 166 2 
6| 72 248| 2 
I 21 47| — 
3 84 316 6 

== | 12| 54 | — 

ei 510 2359| 84 
20| 221, 621| 27 
1 37 154 2 
5 52 231 — 
2 I 40 | — 
4, 42 29 8 
11. 4 45 — 
11; 58 194| 11 
4 81 165 1 
10 43 396 2 
— A 
55 484 1990| 51 
4 58 140 — 
2 35 214 — 
4| 23 353 — 
81 18 88 — 
2 
2 45 486 3 

— 7 56 I 
2 69 690 4 

— IO 77 I 

e MENOR Te 

273 2 199 


Verwaltungsbezirke 
bez. größere Stad te 


A. = Ami8hauptmann- 


8 ſchaft 
E | feis5. = Kreishauptmann⸗ 
= ſchaft 


5 446] A. Bautzen. 
Dar. Stadt Bautzen. 
A. Kamenz. 
A. Löbau. 
A. Zittau. 
Dar. Stadt Zittau. 


Kreish. Bautzen. 
Stadt Chemnitz. 


5 302] A. Annaberg. 

693 Dar. St. Annaberg. 
9 193] A. Chemnitz. 

605 Dar. Stadt Limbach. 
4 312] A. Flöha. 
76301 A. Glauchau. 


1 101 Dar. Stadt Glauchau. 


1156 e »Meerane. 
3 152] A. Marienberg. 
40 378] Kreish. Chemnitz. 
19 355 Stadt Dresden. 
2 131] A. Dippoldiswalde. 
4 014| A. Dresden-Altſtadt. 
4 038| A. Dresden-Neuſtadt. 
5131| A. Freiberg. 
1428 Dar. Stadt Freiberg. 
3 237] A. Großenhain. 
4 966| A. Meißen. 
1414 Dar. Stadt Meißen. 
6 608] A. Pirna. 
815 Dar. Stadt Pirna. 
49 480| Kreish. Dresden. 
19 183 Stadt Leipzig. 
3 4001 A. Borna. 
4609 A. Döbeln. 
679 Dar. Stadt Döbeln. 
4157] A. Grimma. 
639 Dar. Stadt Wurzen. 
6 222] A. Leipzig. 
2 596 A. Oſchatz. 
5 069 A. Rochlitz. 
711 Dar. St. Mittweida. 
45 236| Kreish. Leipzig. 
4 166 Stadt Plauen. 
2 94 Zwickau. 
4 730 A. Auerbach. 
2 569 A. Olsnitz. 
3 906] A. Plauen. 
1 163 Dar. St. Reichenbach. 
6 319 A. Schwarzenberg. 
732 Dar. Stadt Aue. 
9 032] A. Zwickau. 
1088] Dar. St. Crimmitſchau. 
865 „Werdau. 


Kreish. Zwickau. 
Königreich. 


aa Google 


Noch Überſicht 20. 


— m — 


Verwaltungsbezirte 
bez. größere Städte 25 
£ Š 
SE 
A. = Amtshauptmann. | = = 2 
ſchaft CEY | 
| E ld 
Kreisb. = Frcióhauptmann- SE | 
ſchaft E | 


vo 
. 


Altersſchwäche (über 
60 Jahre) 


Stinbbettfieber 


1 éi ' | 
5% | 
FE 

T 

e 
zÉz — 
82 
s=3 
Sr 2 

— | e 
CN ke 

— re 
222 
235 € 
E DI 


Maſern und Röteln 


Diphtherie mit Krupp 


Keuchhuſten 


| 


Typhus 


9. 102. 10b. | 11a. ás Is 12. 

2 Tuberkuloſe 

o D 

z 
2 1 3 
ç z. 443 
E 3 88 S E 3 
e 5 53 3 | 9 | Š E 
s S zo. = ° 
E | ESISS88 | Ë | š | Š 
= 2 S == A 8| E 
& £ š E sS |El š 


* 


Influenza 


14. 

[| 
e | 
|| 15 
i lis d 

zi H 
PILI ME: 
BEA: 
& $$ 5 zi 


— 


Männliche und weibliche Berjonen 


A. Bautzen | 404 1668 38 32 128 38 125 110 22% — 14 49 668 100 4| 708 72 2 3 2 — — 1 
Dar. Stadt Bautzen e 69 276 9 9 27 4 22 127] 7| — 5 14. 155 39 — 143 71 1 1 AE 
A. Kamenz 980, 828 10 24 au 41 146 64 6| 1 | 8 32 344 43 2 441 49 1l 11—— — — 
CI 7 316, 1462 25 22 22 33 130 54 28 1f| 7 31 693 88 Y 566 65 6 1——-— — 
W bur. 35 517, 1347 27 36 59| 37 149 62 17 1 |23 38 729 au TUER AE tO t E. 
Dar. Stadt Zittau. e 147, 237 9 13 12| 13 63 15 jo £. 8 14| 230 24 3 126 PV 


— — ———ÓM—— HM — ——À MÀ E —u1q—᷑—ä— — —  — 


Kreish. Bautzen 1517 5305 100 114 223 149 550 290 73 3t 52 150 2364 811, 26 2394 271 14 5 3—— : 


Stadt Chemnitz. . .| 1728 923 99 98 166 145 279 203 48| 1 . 56 142 1815 324 68 1388 97 60 1 10 3— - 
A. Annaberg . . + + - 790 1086 30 45 48 56 134 80 36 1 13 29 68 147 8 495 78 4 1 1—— - 
Dar. Stadt Annaberg 95 164 4 2 4 11 24 10 19 — I 3 128 A 9 — 6p = SA 
A. Chemnig . - - - - 1016: 1467 36 87 99 74 215 129 16 — 18 66 1197 192: 20 743 153 10 Pa 3 
Dar. Stadt Limbach. 2 68 € 9 e a id do L — 2 E 143 3202 44 3 Tt 1 

A. Flöha 324 748 22 29 57 36 152 64 19 1 18. 26 586 112 7 3528 64. 5 — 2 1—- 
A. Glauchu + - 1076 1797 50 48 76. 6⁵ 174 93 121 9, 47| 944 131 16 725 82 4 4 2—— - 
Dar. Stadt Glauchau 150 270 6 u 16 ¿O Op ose e : VVV 

E Meerane. 147 264 7 Š 18 14 30 20 2| — d 7 165 24 3 182 11 d a We 

A. Marienberg. 202 731 26, 28 27 37 104 571 37 1 10 23 431 76 6 307 83— 1 2 ze 
Kreish. Chemnitz 5136 6752 263 335 473 4131058 626 168 5 124 333 5657 982125 4186 557 83 11 17 6 — - 

| l | i 

Stadt Dresden . . .| 2342 1908 197 138 159 245 804 340116 5 131 354 4583 734 75 2544 333223 4 23 4 5 

A. Dippoldiswalde 204 542 19 21: 34 21 66 40 1 — 7 15 339 41 5 261 58 2 - — — 
A. Dresden-Altſtadt .. 432 499 23 21 35 41 192 89 6 — 10 30 806 141: 7 524 43 10 — 1—-— - 
A. Dresden-Neuſtadt. . 388 793 15 24 25 41 172 63 11 — 12 51 635 85 14 566 98 8 1 —- - 
A. Freibeerg 422 1119 20 37 68 39 211 82 33 11 16 30, 85 116 23 634 115 4 2 1—— - 
Dar. Stadt Freiberg. 109 209 6 11 16 14 58 3118 — 7 9 239 39 7 159 "arc 
A. Großenhain .. 264 752 18 20 31 30 85 69 26 2 5 51. 527 104 8 465 64 10 1 2 — — V 
QC Wien 390 1007 33. 30 106 54 162 91 11 3 14 55 789 109 12 613 93 9 2 2—- | 
Dar. Stadt Meißen. 110 246 mi 8 9 20. 37 16 A à „ 4406 8 05 199 ne 
Ww, 9A. V = x m ot 538 1979 26 62 63 73 250 143 33 47 23 58 1377. 173 10 784 131 12 — 2— 1 - 
Dar. Stadt Pirna . . | 59 147 — 4 9^ 3$ "SE o o—] od 5 5$. 39 3 70 14 4— === - 
Kreish. Dresden] 4950 7899 351 353 521 5441942, 917237 15177218 644 98811503154 6391 935278 10 31 4 $ - 
Stadt Leipzig. . .| 2290 2284 221 135 297 364 626 440103 4 151 296 4601 715106 2447 367317 1 8 3 4 + 
A. Borna 298 728 16 24 12 42 60 65 12 — 1. 15. 46. 79 8 400 90 4 1 ===- 
A. Döbeln 328 1021 27 24 78 47 162 89 19 — 10: 44 6082 11115 669 92 5 1 1— 1 — 
Dar. Stadt Döbeln . Se: -paa 6 7 u 8 33 9 4 — 3 9, 115, 16 y; 87 8 2— 1=-- 
A. Grimma 474 1000 21 24 35 3 137 49 6 — 16 U 574 68 A 585 788 8 1 111- 
Dar. Stadt Burzen 98 89 8 € 3.20 8 1 — 4 2? 335 e 1 Bi EE 2 pe———- 
A. Leipzig (09 723 22 19 57 119 134 134 9 — ı 28 48, 967 321.20 951 91 15 2 2 — I- 
E i ny 187 537 10 15 26 30 65 58519 1 | b St on 65 7 8 SR: 2 94 1--—- 
A. Rochlitz 551 1091 24 39 78 42 72 14 1 | IK. JE 731.198 12. 430 110 7 2 3==:= 
Dar. Stadt Mittweida 64 22 1 3 4 6 15 $ 4 — I 3 106 39 3 6o 8 1———-—- 
Kreish. Leipzig] 4837 7384 341. 280 581 6831338 874182 6 227, 495 83401502172 5869 880 358 11 16 4 E 
Stadt Plauen 570 335 25 25 96 83 145 104 9 — 1 52 672 9318 458 69 31 2 1== = 
„Zwickau 288 352 8 16 77 21 69 28 6 — 8 61 412 74 16 452 24 8 1— 1- - 
A. Auerbach. 20%: 807 19 3 $1 41 158 9v n i2 40 5 $——-—"t 

E vow am RA 122 747 24 16 38 20 105 4118 — 10 25 374 74 8 268 46 5 — 1—-— 

A. Wann 235 854 17 28 58 41 114 71 19 1 9 31 480 61 10 384 17 6 — 3 — — 

Dar. Stadt Reichenbach 96 184 5 to 12 36 23 2 — 2 10 134 9 1 113 14 1———-— 

A. Schwarzenberg. .. 542 1169 36 55 160 88 233 120 44 — 15 35 6051 139 16 8111 62 4 3 — —— 

Dar. Stadt Aue. . . 97 76 2 6 a se WË — a me 9 au 2 14 2 f=- 
A. edis A. s 652 1715 50 65 220 76 154 145 34 1 9 49 113) 147 26 UM? 901312 1 3 Zeg 
Dar. St. Crimmitſchau 104 208 4 8 3 6 20 16 6 1 à. 332 Gë 32 13 91 22 &$£———— 7 

„Werdau . 71 169 4 7 9 2 16 12= — I 5 92 1t G1 58 4 2 — — Ee 


treish. 3midau| 2711 6169 179 242| 716 400. 978 606142 2 70 283 4311| 677110 3762 385 71 9 6 3— | 


Königreich [19181 33 509 1 234 1 324 2 514 2 189 5 866 3 313 802 31ttt 691:1 905 30553 4 975 587/22 502,3 028 RO4| 46 73 17 13 " 


+) Darunter 1 Fall von Wutkrankhett. 
Tf Tarunter 2 F lle von Wutkrankheit. 
ttt) Darunter 3 Falle von Wutkrankheit. 
Zu Spalte 14: 1) Darunter 1 Fall von Malaria; 2) darunter 1 Fall von Pocken; 8) darunter 1 Fall von Lepra unb 2 Fälle von Malaria; 4) barumier ! ul 
von Flecktyphus 
**) Rergl Bemerkung auf S. 236. 


Digitized by Google 


VE — y 
15. | 16. 17a 17b. 18a. ^ 18b.**),18c.**) 19. 208. 20 b. 21a. |31b.| x1o. | 22 23. 94. 
i i 

° < pi 7 Ee = : 
ER ¿z 2 E E ` Ss e | ; E 2 š Vermaliungabezirte 
=% g3 = 2 | Ly 5 23 c = zu 9 8 
E, & $ š |= 5 EE > E E B in e bez. größere Städte 
EIS +š Te Es | ES qu | 2 5 55 8 |g 
SS S ES al Se = 8 8 ka ins = — 

a 2 ca Es a EZ . £ = x Ë E S ER a ° A 
S-2 Ss s s 2 28 3:3 s lis: š 2 5 | =s z. | € E . = Amtshauptmann- 
22. = = e GE E & = ES 282 & 8 = = S 2 22 = 
ez? < Š g sz 32 E S5 .t22 | 2 83 ZZ Zë [ts š ſchaft 
Ess | £2 E Be se | % 22 ES E E | S 8 ° B 
EF E 2 eS ° v? | 2 (SS „ $ 8 55 ez leg Ë Kreish. = Kreishauptmann- 
& & s | š BS ur |a” je e s | à |& S |ë |* | & ëch | 

n ©- 


im Jabrfünft 1906—1910. 


— ———  —— ͤ l — VLm—᷑—— e e — — —— — ä — — — — 


564; 1 209 
109 324 
365 704 
399 1024 
476 1325 
76 366 
1 804 4262 
813 2054 
138. 1014 
38 149 
503 1 459 
30 128 
343 731 
584 119 
93 182 
108 176 
263 583 
2944! 7035 
1 935, 4228 
226 456 
437 748 
443 1071 
751 1064 
230 391 
294 662 
513 1086 
125 349 
732 1 600 
101 216 
5 331 | 10 945 
1603; 4161 
356 647 
346 970 
47 138 
417 818 
59 161 
537 1176 
266 482 
367 967 
40 171 
3892 9221 
312 621 
201 524 
305 788 
274 470 
369 779 
1010 202 
469 1041 
44 164 
535 1 407 
54 | 269 
70 151 


491 2065: 751 317 
103 272 129, III 
226; 787 587| 152 
529 1233 561 241 
651 1 380 636 266 
181! 290 122 88 
1897 5 465 2535 976 
840 2784 4487 424 
350 1 438 1612 241 
85 179 121 28 
552 4913 2 628 364 
58 201 156 38 
314 2018 778 206 
525 1342 3 587 326 
108 142 312 49 
100 312 373 52 
182 1518 399 134 
2 763 14 013 13 491 1695 
1725 3274 3601 1235 
206 341 476 122 
269 1 601 995 143 
193 1 005 803 189 
363 1602 654 231 
107 394 196 82 
244 990 149, 167 
377 1408, 1256 266 
110, 334 332 99 
559 1877 1656: 290 
100 218 1860 23 
236 12 098 10 190 | 2 643 
681 | 1904, 6556 999, 
321, 1493! 650 149 
155 1666 861 222 
87 198 123 37 
395 841 1370 190 
67 67 179 26 
355 1804 2941 222 
256 886 516 106. 
399 1978, 1007, 228 
70 300 77 35 
3862 10 672 13901 2 116 
227 2231 864 219 
216 1250 495 208 
285 3282 565 212 
195 1233 239 144 
318 2134 712 175 
85 609 324 61 
356 3440 1152 259 
49 234 247 37 
582 5895 1470, 368 
105 407 187 61 
sol 518 147 39 
5 497| 1 585 | 


2465| 5630. 2179|19 468 


16 436 | 37093 14 937 | 61 716 | 45 614 | 9015 | 1 011 6 723 19713' 2333 7 504 287 6 82822 719 365 


22| 190, 419 35 117) 5| 192, 626 2 11193 
14 50 109 11 22 3 42 125 1 2 225 
12 85 242 34 98 3 126 338 AN 6105 
12 144 433 40 121 7 170 523 2 8928 
29 175 570 38 201 6 190 837 — 10576 
20 54 220 11 68 2 74 163 — 2 681 
75 591 1664 147 537 21 678 2324| au 36 802 
| | | 
122 365 1253 159 406 14 367 1192| 30] 22 964 
19 196 466 51 155 3 144 943 3 10839 
2 20 27 7, 33 — 23 112 — 1381 
23 239 776 72 325 10 278 1716 et 19308 
2 18 68 5 40 I 34 99 — 1281 
3 148 384 48 148 9 147 767 3 8858 
20 263 595 40 259 6 190 1520 2 15809 
7 43 137 11 43 — 41 197 — 2 228 
I 36 128 7 49 2 19 139 1 2 410 
6 100 272 30 91 3 129 556 Ah 6459 
203 1311 3746; 400 1384. 45 | 1255 6694: 48 || 84337 
210 1177 2 " 504 904 d 632 1552 145|| 39 330 
4, 66 247 22; 91 4 86 239 31 4295 
13 87 356 42 | 169. 1 128 101 2|| 830 
11 172 428 42 272 10 142 394 7 848 
20 179 526 72 207 5 171 762 1 10406 
11 62 147 32 63 1 $0 137 I 2 870 
29 115, 311 34, 160 4 158 356. 5 6813 
31 217 607 61 273 9 298 528 3 10519 
26 80 211 25 63 2 66 109 1 3036 
29 206 516 63 289 6 328 681 10 13884 
2 23 633 12 237 — 36 111 — 1 708 
347 2219, 5885 840 2365 89 1941 4913 176 |f 102 034 
180 | 865 2639 366 931 44 716 1367 69|| 39 865 
7 91 355 28 143 3 165 363 3 7111 
19 158 510 37 199 8 205 539 AN 9625 
. 95 35 3. 20 91 — 1421 
18 113 428 38 219 5 165 484 14] 8667 
3 21 76 11 29 1 23 38| — 129 
12 169 419 36 284 16 212 391 16]| 12 952 
11 75 276 28 102 6 110 294 3] 5250 
15 158 543 62 191 15 183 786 5 10501 
2 14 71 6 26 4 26 73 1 1487 
262 1629 5170! 595 2069 97 1756 4224 114 93 971 
29 139 438 40 194 8 176 297 3 8 600 
28 147 514 51 120 2 214 512 — | 6404 
12 111 411 33 171 10 127 727 210 092 
10 28 226 33 121 5 82 186 —I 5258 
7 112 331 24 184 2 146 453 2] 8217 
— 30 92 7 38 — 31 168 — 2 409 
17 162 515 101, 138 3 198 991 3N 13028 
— 13 60 11 | 17 — 26 103 1 1 540 
21 201 813 69 311 5 255 1398; 9| 18806 
2 31 123 13 60 3 32 186 2 2 272 
2 18 88 ' 2| 34. — 21 1582; — I 757 
124| 970, 3248| 351 1239 35|1198 4564| 19|| 70 405 


387 549 


RRR m 


. Baugen. 

Dar. Stadt Bautzen. 
. Kamenz. 

. Löbau. 


Zittau. 
Dar. Stadt Zittau. 


Kreish. Bautzen. 


Stadt Chemnitz. 


A. Annaberg. 


Dar. St. Annaberg. 


A. Chemnitz. 


Dar. Stadt Limbach. 


A. Flöha. 
A. Glauchau. 


Dar. Stadt Glauchau. 


Meerane. 


A. Marienberg. 
Kreish. Chemnitz. 


LL Ess 


Stadt Dresden. 
Dippoldiswalde. 
. Dresden - Altftadt. 
. Dresden-Neuftadt. 


eiberg. 


ar. Stadt Freiberg. 
Großenhain. 
Meißen. 

Dar. Stadt Meißen. 


A. Pirna. 


Dar. Stadt Pirna. 


Kreish. Dresden. 


LRE L N 


Stadt Leipzig. 
Borna. 
. Döbeln. 
Dar. Stadt Döbeln. 
. Grimma. 
Dar. Stadt Wurzen. 
Leipzig. 
. Dichas. 
Rochlitz. 

Dar. St. Mittweida. 


Kreish. Leipzig. 


Stadt Plauen. 


e ` wickau. 


Auerbach. 

. Olsnitz. 

Plauen. 
Dar. St. Reichenbach. 

Schwarzenberg. 
Dar. Stadt Auc. 

. Zwickau. 

Dar. St. Crimmitſchau. 


„Werdau. 


Kreish. Zwickau. 
Königreich. 


r 
+ 
ps 
x 
— 


298 2 Lon 5 L ME tiu Pow T Ong r tyr mt r Lu HI Cor 9006 7 4 - 0% AM RLL 4901 mu (Zu (EI BIAI Dexanm 
y — $ - 4 | $ | £ 8 ! o$ 5 R ¡e E E e ce 1 Lë SS, weg: es — 2 ' — . o ) Zu 
L — 6 ¡6 89 118 LI HIT 18 '08 82 or g E 98 !'— 88 (0 KE m P £l 2 PI les eu REN he m 
Wt [18 ¡Y Zë IL. 9L ee et Ye $0 TI 4$ OR. ek Së E Ps ss a SKI e Lu ha wass a: 
L — 1099 8 9 8I 65 LIKE Org 0 98 ea š q "HM O00] L @$ "im "RS E 24 pub q* t *. t5 y S 
£ — + |: 6 $ = * 6 AE ZE 8 — — t: í É u t oa — — 1 — |9 ¿ UMAG Ki 10% 
08 :— 8 19 G 3l LU '88T 196 de o LI — 3 89 T 9 19 ¿£ — I L 98,00 8 Im RE A u$) 
$ — |g — ' | $ tz Itz $T. 183 € Aa z? 8 — * 11 I = — 1 11 £ I t 2 š "122908 rat 
do. Je 5 r 99 IE 8T OGE Bet % EL. T 2 29 I at 18 9 3 — 6 q 81 T HIP 6 S 
61 H Lo "ot 03 Tone 92 8 8 G9 —6 9 € ll — q na g Ju W |° °  * ' Pg 
£0T 9 zer e Les 66 | SIT 136 tts 91 Top OST 68 SI më II 28 E39 98 i = g 83 SL z9 £c [601 99% |" * > Bang 09 
| | | | | | 
806 3 pa 09 68 062 TLE ff 26P1,79€ 226 669 63 SF 269 81 271 EPO T c9 02 € 28 FL 16129 08 119 109 fuss Ber E 
E. =t eh r | t [et [ot E £t dee te lg u Mi AN 18 ° punit 190) 
09 1 9 „ (ge mg [603 Ier mt | L t ¡03 jagı ig le || 6 st 9 |P OTT ¡09 |: Ew 
x — 11 ı |tz g $ ££ 88 8 r |f — — |z — 1 E B C Rm t i$ $ |— vr ŠI WAR ee 
89 — 9 9 29 ES 288 091 281 ¡PE 101 87 2 9 ¡— sf |€6 f jI e 9 1816 |2E 101 19 T TO ö 
36 = 868 |8 58 PI | Ss 36 FII fe 29 |63 Ir [€ |99 ¡TI [El ¡69 ¡8 — — II E 9 |6 |9 e "Lë + * + MIURA) 
6 pe II E 128 8 | 6 ga iá? („ gt Es |— jt for ji £ Ire praed 1 t 4 |r |— 6 | 11 920029 o 46G% 
83 je Im (Pë 33 86 (62T Sc [301 FOL I | [og g 2 |*6 Err i9 93 [9 |6 a e 9219412 
06 83 66 |I Of £I , 6I ¡OIT rel ET L6 |09 1 |9 ¡96 I 9 |39 P ES Pa a qu A OM tot  “¡na)f- UIQ 
86 |— |æ |e |æ |e | vr jet 208 81 |09 [gq s |z [va |I (orig 3 |—,—|— 6 2 6 8 ise izg |: * ion 
6 6 JOT JE 18 el | el |89 88 23 |I» (ES ¡—¡9 91 — 2 ke, dl rt ee ALO T» E If 81 ' * 3QUUAUSIQOANG, 
86 8 |SII 28 [933 | ETT, 881 |€99 ler irrt |9LE kes ge 91 1686 851 49 297 ¡Eb P T 8I ge PL |83 II TIT 1963 |' uss 19019 
| | | | i | ! | 
981 |e 60 |se oze bel TIG tr T 40% T gz 019 lege |9r lez ese steig 62 81 £ uo có jra ef Occ sa [Amwaga teg 
BE [fI — 81 OT: 06 92 ret |9 28 ¡le K 8 ¡83 [^ 6 Ier € I T Lh PE E 9 9 c9 o |` ° ° ° Dagaum 
1 — lot — lei 2 2 o rr In ih o — — zz — iz 8 — — — — + £ € 1 6z 9! PITT RET: >» , 
E — 6 |z [ft I | II o£ OI 91 81 g! — — 4 Ke + L 1 — — p z '— 1 |— 41 E UVODA 19013 “107, 
0€ ı— |8} 13 39 D Gb ¿Ph 681 OÇ EOT ¡69 Z 2 99 I 21 6E € I TI T II 21 9 F 6261 Gei "ot o t UVÍPNOIA) ' 
66 E P6 38 98 cT SS |06 888 |08 585, b iT ¡€ |F |I SE ¡PG 83 T I IL P 9 1 6 759 Sp RER ER pa 
€ pes L — 2 | EV E $1 9 t ID — ps Ë r je j6 SE ud md lan Roc. t t "ipuguniy 10033) “107 
LP 1 |9 ot 108 Pc Lë 663 PLI ILP PPI E29 7 9 9 8 ILS SOL 'L 1 — E 61 08 231 2 001 FOI "E Mug! 
$ m L Ë 8 t | t 97 Ic I Li Š * ss [ M — — em Y — + — — $ t hogy 19013 "10%, 
£c E 98 5 08 88 f£ 918 291 98 88 |IP |T jT 88 — „ r ` ` ` ` Bragou ' 
jl — 189 IU | P0 og 99 ,.F89 868 |99 991 86 |# — 881 8 ¡3€ ¡391 6 L — 3 06 TE 96 Im 603 [|^ * uud 300) 
| ! | | | | | 
OTT le 66 |TT |3PT | 89 EU! ea 289 708 928 016 3 GI Pe I T ZEZ LTE T 2 21 gp ET 21 6ER ELT [uoduog 48115 
gr — 811 ,— 81 8 9 91 of $1 162 11 — — Er e 8 fé Ir — "s jE "E |— t .91 OI $ nung 19033 10% 
¡PE |T 98 L 97 GG ds 02 QUÉ 189. (TEF |79 f Y 08 im PE LU 9 1 — E GE SUE [9 1017-19 : dA: nome 
Wë ı— 88 13 18 FT 18 29 |9PI 8 06 |6F — € 97 — 81 39 € 1 — T © At E |g FEL 6g Y $ aroy k Ma 
0 1 3 |— i |tt | 91 |89 i98 8 |9 [ep — |e |98 lr le |Z 6 T 1 wx MM IE NEM . 
F É 8 Er | 9 S1 tı ot ¡61 gz 16 rt I |biO — e [ec — [== ¡== — Et |— jfi g "womb 1002 WF, 
es 1 ler lo ire Ist | ee o laz lea lort [9 la ia 6 — lorla 9 — — 3 8 zt 9 ' sum mo |: uno: 
9061 22908 un uowelaog, TOT 
z “4 Si el ua | = - | wa = ql sel a nl | miel | mai gi sislenlnslaleioa s€ - 
= iè s& le Si 2 3 = ES Së | & |58 8 2 x 3 F S cata S „S d SS Sc yop) 
i Rin s P Phi BES EBEN ES ENEE EES E 
SA : i „ HERE 1 8 
E 8|ag| 3| ® | É Re@ s 38 $3 58 8 as ("53/33 £ E 5. EH Z z E. 8 2 -uuvmfandgenuz = 
A a |°3| & E- 23 a Z. ¡58 | Ei” Sg 22 8 "n ë d | 8 2% Sr 
E 8187| E | z (3733| 33 | E8 | E3 "ea £ 4 JE ONE „„ 2 35 
B e 2 = E SET = e = c = | — 222 c | u Br EE. (RO, | — b: F 
"NE. 23 e | S =. e E i38 EB 2 on e 5 È | | 2 ERE- Si GEI 319913 2199018 “739 
2 — e bal a 8 * | ® | E | i S | e ` Sa 
RIES g š HT E i B d | LM: | 3lopmpagng | + | | T TUE 
e š p "| Gs | = 23 | | | 
n Mei s „ois lares! eg ds “vos | cer [981,981 | eet aile) o | i (. et 81 n au it ds 6 | 8 105,79. s °? KA 


"1306000014 000 SL $10 iau 
pinpad um nage 12128010. nag ut que mazafaggdunggumaag ^wa(polingaqozg, (pou w2223g1032€) 0161 $19 906[ MAGOL uənjəfuya waq m ag 17 opus 


“naquni38330] op 2061 22008 moa 3113 308 (981 2126) VunqunYjuamaoqqiig up apgpj3q02212 23q Uuinqiiplq]a agul 2113) (sa 
"013/9258 S Inv 0161 sig 906T an agu 91 "da usípujangaQoz uu PL ayudo ur 2140 (pijUnfogs (x 


_L026 || IT T6P Srel mëngt 881 Sc 886 SORT 323 108€ pg LIP e 201 119 €T [621 006 le |b3 T zr for 281 9% 28 en 6d |Ditdiog "deron 


oSI — II T — |t I f S — + 1 tt ¡6 jt jé — 1 Š — 4 Ll — vs k. E — 1 "Er £ . A 19 aU 
eer T || — 28 61 T 88 8 6 9 E€ 98 LTT ßes 19 68 88 nn EI: 9 SE Y enen S T 
9cG Zb AP C E € 88 8 6 6 8 GIE Fe 88 T6 — P^ 36 Mo SE de TP E ees R ' P y UAE 20g EG di d 
LOFTI 88 ,9 TI p y 18 gr I T€ 166 096 91 20T c9 Y RE LOL — EIN L LT == SLILE Y "OLI ME hao m ` DEMENCI 
[43 — £ E — £ ES ; I — € ¡$1 8 8 IZ S — EF 121 — 9 91 1 — — — ` — —¡— < 6 FA UILANKZ 10012 "a 
298 —6er HI 1 88 le ee 6 € 61 081 OT 98 192 LE L 5. 9 E SEA Mm Era ER cH 24 "ott tt vule 7)6 
OI — $ $ — + — 4 t£ es “< [6 Se 19 Ké 6 HE <š — — tt I — — — — I z € z ' ujoga © 19019 18 
126 —, 98 SE UE LS G 29 88 € Pë ILT 16I OF 801 25 E ër SM COSE IB J l sg O bh. 8 dé 3 29 2 u Jò 
POL — 9} SE: E P IFE ro IR S PESO 99T 88 QL IF E St E ett Mei: qp. SERE E k 2 "en Cc Als s v à J6 
8,0 F H 6 | 067 66 E 80T EE 618 SOT GT 86 189 ¿IG ¡SET |I96 821 388 LV 93 2 29 gp 68 I6 — 6 c9 29 ST ff 691 093 |` ` °` Difdiog 10 2 

| | i : | i . 
299 01] ¿I OFG 976 ZI LIE 88 919 338 PG 9388 281 1 OPP I 166 220 1 909 08 28 989 9I 861 200199 GT Z EI €G EGT 89 €G ccc 089 [uds 881938 3 
281 — BI $ 8 n 4d £o — E gt SÉ 0 zz + —|— 9 — 7 i 7 1 ———u t| f S ° mui 10039 ave 
SOP ER 5. KE T. TPP 9 GG Pé L 88 861 298 GF 97T 88 B EE I i ud ç E T+ “UE DE EE "NR 798 £9 ` CCo Duue 
cct $1 ç I 8 * 43 6 g S +p ⁊ €1 18 £c — z vz pL p š — — I — t I I 81 OI ` 1991946681 10012) ab 
ire 9 c 8 8 pa t6 OI 8 SPI 891 88 POL TL D. B&B. 89 ES: TE 5 LE EG. SR G 2 GOB 89 : tot ot ` UG ) 
£69 es AIP Ot "D TEI q 98 81 9 61 92 9TT 98 09 Le EZ SR c5 US. X "zeck 3. SES E I 66 „ ` SE LLS LEET: RETO Y 
10€ — II 9 — 8 de > x 8 Ey Tee |o5 9 ED vt — t 61 |—6 42 — 1 e L ode vë 5: e zı Daten 10019 a0 
860 TM — AL 88 — 8 OI Ip "ot FP G6 o "est 9 It !801 1 II 29 e 13 9L P P —8 & "gtt 8 59 ` c Diogii G 
956 Se ER Sr c TP L icr 8T € 81 60T OST 19 '9IT 19 B b BF "E ER E ee BS a "SES 9 | 9G c9 E OUT ET J 
828 — 9p SIL E -SI € F6 € I I Set FSI 6I 02 Ft E X PE ——256 045 E E Qv» (986759 gH SHE T9 ` ` FOOLING "Wé 
CIE — 66 HE = l1 I 06 8 8 QI 0G 8€ 9I 29 66 — ek — 9 0€ „ O O p Cé ` * 3QqpoaieigjaddiG 1 
LFO F H LT TI GS GI 91 €F Pé OZI €G F6 SIE 30P 291 1387 661 Te % 026 8 96 69F TE II — 9 Se €6 66 Pë LIT 085 |° ° u9Qe»1G 10039 
268 6 || T 66, ETG G 908 0€ FPE LPT 98 PPT 299 1 689T 093 899 068 91 Ip ‚ESP OI 93T 939 68 6T T 81 IS 86 89 09 169 959 |%u_uəa69 68128 
929 im ho pee E 6 IG IL es gp BH 981 GI 69 Re: cu Y 195 LIP E LO "est 9 Ra la ¿pG 66 aiite có 36 
187 — £1 8 — 9 — fr E — £ ws |£ („ SI D — t (zz — r ga — —'—|— —/$ |S '* [pz Sr IUVAIINK z 
bes — Li 8 — $ I 81 7 — $ NE UN OI 61 $1 £ !t 191 —$ 711 — —|— — — z 11 Z "ot Sr noqpnvich 10012) WE 
392 I H— 921 88 — |0F € 09 96 — 86 6bb 891 68 FII 82 E H 348 + 61'66 Y -—— S PL 108 BE ot [" *^* 5 3009500838 
c£6 t $89 B6 EEE TE ES ER UR I8 89 28 8 *M i190 —-9L.:80 TS leet GL 61,9 0 -9 Gb Je S a.s er 
Ltr — OI ç — 9 — 8 £ — L 71 zz t TI L — — 8 — 1 ti 1 — — — 2 I — I Z L Fong 30019 "iv 
£166 | — 708 28 — 8 I 99 ££ G TP 868 099 99 961 ALL E SL ¿ER E 98 SO SE OL SE, RI SI TESI PII uus) Ji 
481 — 91 ⁊ — L -— t — L bt 9z L Kéi 8 — —9 I — ZI — I — I — I t I LI ZI Bragvuugg 30019 "2100. 
018 T M— 911 18 — 46 9 99 18 P 83 861 991 9 j|) 69 8 9 09 T 93 0 9 € I P 9 IL Ste 90 TI | ">>: 55999 y 
F096 f— AI 9 T 99 9T TIL TP 28 98 $09 VIS LL die St QE $: EE Y 861889] SE Oe, SI “GS: SV UKU "0L 803 |' ` $iuuoGg 10012 
OO F E TI FEG TOT I 58 EI 681 T9 P EOT LEE (¿PL ¡903 298 818 '3 28 898 F 66 998 8LF T 2 81 99103 fl ler SIG [|uo$nvg Gerona 
vtt — ff 01 — E £ D EL ee ¡al 1 r 11 [— f Tat. 2 1 1 | oz jor |S ¡+ |6ı Ire : none 10012) “AVG 
SIe J — |t8 ce T 08 r 89 PI € 9 96 661 22 081 89 E oq 1—*8 [S5 ES ES TSS: 39. ee "06 $ ' * * mom Y 
906 1 0€ £6 |— 06 9 28 81 — 93 0 UI L9 IS EP ei DE ` DEI " .———— 8k GO E Ed OP ngo ë 
699 — ME de. = SI e 81 EE. ==. YT 89 801 ¡va SFr cr Kë 2M pe ay "EE Kies, HE: 2001 E er + + `. RUS Y 
biz s $ ¡— 1 1. 8 t — fr Di ob 8 DE. 10€ cc Mq. E DOE 9 IAN 10019 "0 
99T I M— 69 DL pr 97 o LE 81 I “€ €0T 693 09 80T 29 ey ES o e db qER SE eise «8 EA EEE sSObe A: NER dE 


"2067 22008 mi nanala 31 UDI 
329 ml LP 8093 2601 GG | TETT 681 81 T PIL | 086 031 9699 ¿ TSET BEE £|£28 T 60T sri OPT 69 089 890 66199 8 98 868 869 623 623 8193 ee Z| 121811035 


158 1 ht gee 161 7 691 ££ 068 |Z0T 291 818 967 5 ITZ 219 098 fr £I cse |TT 02 ug |83 ot |t ot 22 06 €F e 867 |Scg [nopfiag Be 

£61 — 91 z — 8 — Y |* 11 ¡oz #9 t KE 13 — — 9 — t or I — |— — — 1 — I A OI nbpQi2gx 10019 "IR 
Etz E. es 8 [t 6 Ë: OI E 18 6 ES j£ — 1 9 t Z Et = — JE == 1 9 — $ 6 non EK 
6808 || — 891 3e |— 87 9 69 |33 : 6h 88 leo oer 39 € € 06 T oe 76 € T T FP 28 fei Iert 08 "oot tmnptaig °Jë 
691 — 6 6 — [e 9 |I $ of 18 6 91 9 — — OI — 1 9 E [E [Je A I — + 6 aon; 10019 108 
SLE Y | — IT [88 |— IT ¡GT 99 ¡91 | $3 9T sp PF 66 e "ISL Z FI £0 Q — 3 Stu 3 je |68 o |: > 'B5iaoquəatiupmuípƏ a 
64 — 121 t — $ LAXE E L los. DEL 14 12 81 — — 11 = E [ff i - Je 16 n o (pugua(pistg1Qv19 ao 
£906 || — 09 198 |— te s ſe lot | ¿I 901 922 ioe 69 lze 8 1 9 rg Sp 9 T — I 6 |ST P |0T ¡98 6 ` * * uənb) “Y 
rs j— 9% 6 |t [33 E 68 8 st ig jet |ë 8h [98 7 3 |$6 jT 9 š ¡€ T — v |a ë [3 [89 jar |` `` MUSIQ e 
IST I — |69 va |T | |— 9 |T | ST 16, 097 98 "o 08 38 1 |87 6 6 ¡€ T — ë IL 0s 8 |9 lg 8 poging N 
P3L 9 ve — 91 LIP 61 | 03 a 191 am 83 — I I F , OF 2 T — 8 |6 T of 28 o ` mpra e 
C86 Lo S6 13 103 v 98 81 28 281 306 Së 09 68 9 € 99 I 6 29 St — T Stot GT /8T es "o [° uonvich 30019 


244 


: d Géi „ a? ult p^ wet f$ a4 it t: twil Hin OP t+ t. "HI weieen E i ... 
tO Fi t . 2 š P ye i Ku rr ' r o | + RI ' . ' ' ' erp * n yan y 
y ñ 2 E H far OG IO TO TT ST à Ud ! ua e EET } o | N 
dr ' y t! éi | k t "T ` t et "ob yt 8 rt t t y EA ; r 92 : t : e d T : > = Gë uf POE git V. 
| - o s » > m ^ x° > a I : Y 
«rtt M — 09 89 | — Rü P 869 ó 6 m OIT 091. og OII PT o 77 72 @ AM "Mk L 4 T V OE GU Q H: 04 [t de ' ° Haiaq M 
DON 6 ur (8 ¡1 L6 P i46 LI ; 66 08 IST 66 bi I£ r 01 59 "WA -89 -Q T eg RE A "JC A 20 ` 9 "ot * t abuelo Mw 
tit 1481 $ — E ~ iz 9 WET MI £. > z $t — t 8 — f zr t 11 — r Ll 7 € 1 $1 bor Bagan 19019 rus MN 
CIRT 96 e 56 6 IER 6 6 1816 161 ç 811 66 = CBE. E ELBE € P ¡5-01 de Y T 9 (EQ ' ' BMA 
Fin SIE Gr ¡— 69 9 II 18 — IL |IoI 801 89 SII -UF — Wr j|fs $ Dt PH 01 I —8 00 619 8 89 Sg ° yoyma 
GEN —| 06 | I I6 P |£6 9 5 II 5 981 08 98 Ir E. £ [99 T EL 99 U r= Á— =g Bc 9 E 8 D ° " gp tiq 
SR wre Diese 8 K 108.16. — 8 160 19% fe. 89 (LES — 4 | 9€ S F le IT ,—j— 1 9 € 6 3 9 ¡63 |” ° Əqlooieiqlod 
Itc r || 61891 ett HET 1 [203 let es 321/987 |SIP €91 Hir |103 63 97 o Y [EL SIG 08 81 1 81 9 66 |EI Ge WI Le WEINE Y 
v | i | | IW | | | | e 
026 8 UN vel 661 ie elo ` GEL 888 ET 98 eer ET 931 299 ¡bh IT — 81 86 111.8 88 P09 fiuma 65122 
SE ge 3» [8T "e £ II 6T 8 G £ SE < Eg toco ` Bxoquolapaf `J 
gtz — oz 9 — — t of tb s oz 6 — ? gr — 5 21 S z — —ı II — t "EE loz auD1223(& 8 
otc — Iz t — £ de 9t tı zı 91 6 o. Ti — S 11 1 |= — —1 f — Lë oz noqpnvich 3019 "100 
029 T || — 891 88 |6 6 88 BE 991 18 281 29 , ET 8 -H9L 200 NK 1 
6T6 - 98: [L6 1% c 21 88 OEG et PS € L PER E EL 989 W [sertis E c EglE 8 '69 86 0 
ott — 11 4 |— ges, E CTE er PE "Et E —1 9 E E. JE AAA, Ee APA 8 (poquiig 10012 WE 
1108 || — 321 |9% |t 9 96 ¡183 ar ge zer 89 T VG 88 [E = OM 6 1 — 9 21 86 1 L mt 911 toot Snnt 7j 
bz1 — 8 5 — E — + |£ ER ` MS 61 8 — — 8 — — 21 — — —ı 1 € — — ot 21 Baagvuug 10019 ELK? 
FOIT H— 86 II |T 16 383 9 91 |F 28 f8I 891 IER 61ITI 65 e n E O | ="9 UE PS ++ + t bBbuoqpuitys dE 
899 8 |] T 971 |GG |T 99 Oc GOT FF |OI IG get 298 06 8186 88 II 9T 691 PF Jet ole 9 2 S GE OSA 18T | ° $8nnus0$ quo 
| ! I | ' | ! 
8988 || 976 756 |6 FT 91:71 €F 6 88 298 919 6186 ¡809 Te € OP 298 |9 98 Lie 08 9 — II TE FG IL Ge oer 281 Iuagnne 61 N 
Foz Res 4 — g (eege A5 E Q "y. 19 61 st A — Z 8 z || Se FF £1 ° NVME 310072 "10$, 
90 TM— 82 93 (— 18 E gp ot Ig 1889 [681 SL 851 29 US 21 19 P$ 9 j£ 9 T — 8 6 138 6 001 89 eee en 
FEG — 69 ¡T6 16 '08 .6 38 fl |I 9389 JSE 19 fol IES- ¡T 181 vL 1 9 89 lí I — 9 9 Ilg |— tor II ORC TUO M a 
7759 TUE .BL es le Ir — 2 r e 66 ttt fuu 38 
Ltz — qI 6 |—.,* e Tu t JE- P A Kë ZI g£ SE Tees y — $ ¡12 | 1 — 22 € € |—|f 4 £1 USAR 1009 "107, 
PLR L (pts At 19: 00. QU. Y. —00,99 ¿Site 09 Lept 0L 18 It SE I E SR KS JE > E EE GE S TES 9er 190 ` " "agin 5 
'S061 22908 un wanoja Ipung 
ber Ir EE 299 Z ¿96 OE |680 T Fes 192 1 932 661 228 08% N 28F L Feb T OZGE 936 T 86 OZE ber 265 EGC lel g 90 Gh G OL 693 162 cca 9€€ có9 c 00b a] Pradinas 
StL a le ore esr. 891 |TE ¡063 201 |2T 091 289 SEN: 1 1499 968 TI e L988 9 19 fer 'ZE 6 — LI gp 801 EG cel SIG HE nopiaig gGsıaay 
161 [[ — 82 7 |— |8 I! 8 f — = 81 45 RK Jr ` — — 9 — 1 Il ra SE pet z Er < |` ` nqa e e 
LSz E ep: E dë: E a + — t ız 09 6 67 8 = 9 91 — 1 44 — — — 2: $ 1 — — E £1  [nvípiiiumuaa) ue 107! 
gere || 3 eer 97 Im 9 89 88 € 22 161 91 o ent 99 ja 81 SOL |I €T SIL E 1 - Y III ET ISL GP [6 92 ttt moptait R 
gli — 6 8 — * — 8 z — it ob 62 € ¿I ¿ — — II — 1 Z — —— WM € |r z 8 £1 on 10912 "avg 
96FT || eet 28 — 96 er PS Ier 86 991 937 88 66 69 — 8 SL ¡—¡81 8 g .—!—'6 91 e el os (pp q, tot *biəoquəotiunqt(pƏ “Y 
tSc = u £ — f£ — 211 S — z ge al or ór fr — 1 9 — < $1 1 —j|j—,--iı $ |j! e p $1 (pugu (pog 'j2 “WI 
228 — u Ye == QE ¿6 E. E ez EE PE SES "SE 18 9 |— r 8 ı j 9$ € T |—!— Uu “YE. +9 -EF 168 I£ av Wale ionis 18 
69€ SE ` AE FRE e YU II I o EPT 13 PP 9 TRE lp 9% — 8 Sp € 1 ¡—€ 3 019 L 6% 0c AMP EEE MUSEUMS 
0801 H — 82 98 T ¡LT 1p ,66 or — 58 69 VE LG — 98 36 FH SE CG [89 L $ [—1=/6. SETE SEI 6 "TT" UAM Jë 
gel — L9 e — SE "Ek KE: 0 UD SG E BR se H BE 2 07 So se. UP 6 e Lee ze I q OL 6 EE Op ` ° ` MIA — 
F28 tee 61 t ¡88 € w ot g br oor 698 ff < o elo ppm 9 3 i— t & 'H 1 8 € 29 tot ° asm 10012 
(Bunjoio€) 2061 abe un uouolzog, 3001219406 
= llas T SI. 2 š i T = PE só es | š | FÉ 281 2 zl £ PE = ae AAA z ë 25 = n LM 
š 2> 23 33 288 5 3| * [33 E 33 353 33 | 3 [Ss = 3 31 333 857 33 F | Z| S| x | £ EA eee = ee 
= [Es Fo S ¿ul E |u r 3, „ š (¿clero 8 le? A33 d |" E ]3 15 [5/58/63 Usel 
d gu BB PE] ° 4 220 š ES ` S =? E A A E [EDS ES E = |= 3248 ez UTR] nueugnojsiu = "HM 
* R |58| & = 111700 E | F$ | 3888 ETT GP | Sie 
B EIS | R E 3 22 ES 82,88 T M bad AE ` z ET * pm Eh = > 
B * =. S, H £ s S=) = IS=| 53 == € 228 8 e = - e a a 3 
2 S| o E 87e Z 3| 88 3 89 *^7s3| 8 š > OR: = EE 310019 2123010 ag 
| š 2 = 3 o A „ 3 IN E S 5 E” 2 
H š ER - 3 2 ñ = | z OM "2 bien >| | s | | | 3111f29g881n7]va1225 
j | vt am iid "s i | 
+ '8 | ^88 ois ais wig gos “eos | et |'ogtj'qsr| “est | "que | elt | | 'St "nt rtl er 511 WU ett 01 o '6 | * | 8 E 


| © 


E 


"72 lag (por 


245 


TOF OTH €I Sot 


141 


969 I 
oct 
690 I 
ST, 
267 
360 T 
048 
978 
Ser 
698 € 


DET I 


965 IT 
809 L. 


ILI 
gez 
P86 I 
881 
968 T 
£Sc 
6€8 
664 
081 I 
LOL 
696 


280 OT 
08581 
OCT I 
999 
28 I 
OTI 
186 
191 
ISOT 
IEL 
TST F 


| 
| 


29303 luv Bungang 8 
* 


g190;10033;3]gag uoa Jog r aunzo& (+ 


1309916 SIE 


` mg 4009 WG 
A ` + ugs N 
° MALE 1909 71 
° ° «10 
Sp = 3800119806 
Bragi L 19039 "A 
+ ` BIQ 
` FQUHNIAGAUI0SI 
` " 3QUA 199582 
° ° eQjoaireiqjod 
° ° ug 1q012>— 


ium hA 651238 © 
baequonavzcß 
dubio ne 
NOPY 19019 * noch 

pore BE 1% 
KA 10019 dug 

° ° ° Quis Y 
D19quuuy 19019 “WE 

° ` + Bi9quuuz Je 
"o uuu 19039 


LÀ 


= = 5 


uognvogz Gerona 


` NOME 10019 "10; 
"Du J 
10903 Y 

Cuota Y 

ANDES 310019 WG 

uodmvqgs "Jo 


nopiag sig 


° * NUALISA + ° 
noppa 19'WG 
° *  mopiaiC JG 
° ` IM 4009 "ID 
* 0 Bragu LWA °J@& 
pogualprar 19 10$ 
ct + uonvicß 8 
Huso Y 
$...» »* sor 78 
* ` * npa - 
* * * MINDIN 10015 


breche GEER 


A 19 dl 
` APR 1 
2 ` OPIO N 
` BANII Y 
USAN 10019 105 
viuit) R 
` - "906 19019 "DE 
" * * * Mjageq, B 
ouo, N 
"coc Piedios 10019 


81 86 183 P 898 89 960 oz I9 082 880 T 612 I ger TOTT 299 .0P SL 969 IG 6bT 920 199 Lë 3 e 16 309; 92 68 9IG 089 
— 01 6 01 — Ir je fr [iz e 6 61 £r |z E — t 81 — — ze ipee dm E oI 
188 09 ve € IPS L 28 861 281 6 221 66 8 001 : Te ZFI d 9 — 9 jer m 919 |8 I 
el A II L t 6 i9 [tr [bg Zr 8 zt 01 — $1 5 VER — t z |I 21 81 
=] 09 9 hv q EI 2 es 981 ¡99T ¡cp (TOT 99 8 GL ET op I ya DOR e ¡€ |6 89 88 
— 8 Oé 88 8 (LE F 9 |96 88 801 58 IER LE 1 19 I g 99 jF [ P 91 7 ¡€ 19 88 
Sen Ps 6 SE * t z |g ¡br [gh 11 68 82 — ot — | Ez | — — I $ ¡1 |t 11 ¡gr 
—|89 |61 98 J ¡Eb 0% |9 1% FG |O6GL IPP 86 28 1 6, € 21 69 I ES 9 039 9 IA er 
6 8 Ge 66 J 86 — 88 ¡08 801 97 [dl] | |— 39 8 6 | | SS f "Pe 9 6 69 08 
— LPP. EI 66 |9 "ep IOT |E 8.26 061 PS 99 88 I EG 1 2 |8 9 "E OL PL E — |66 89 
r es 81 NE eed y |I 6. IP mat 2 | — ve I 9 e c nn 
6 2951 98 QET 28 | GPT |E i 098 "DEE TLT ¡TIP 291 88 9T 95e 6 Ñ 619 68 I LE |EL 98 9T 201 1866 
| | | | 
P 989 ott tes |E 921 |6T 891 988 J 119 1 266 TEL |E 21 ¡PE OGP ET ¡38 26 gp E ce 211 98 98 982 869 
129 21 I I SL ¡66168 SEL 8l 09 195  — BR à 190 E 756.77 6 "YE E T VW "RE 
— ¿I [^ II I I —.t 18 "og 8 9I Gi — ÉL E Gv at — — SE — 1 ¿E EE gI 
— 42 9 — 8 I tr ¡1 id ¡de Er tI SI SI — Wes E de “DE d — EE XX E GE Mi 
— OPI 5e sp 9 9 SP 8 18 ,6%€ 981 89 TEE OL |— ¡TZ © et LL 8 = 8 GIF € 291 "Ee 
La 56 98 8 91 — LT EL ¡60% PE 88 G — 49 — 8 88 € gert 6 Ié ¡6 L 66 97 
— 21 o Lo — H — 7 gr 82 9 Pr out — + —f£ T c -— — 1 — I f 61 
L PPL PP 8 9 GE 66 888 809 ¡624 (POL 99 T ¡0T¡29 € PTI 86 T #76. SL DL 8 Oke UH 
— (de + 9 -- 1 E 6 61 9 t1 Z — 91 — — ti — — E od ys EI N 
—,08 81 86 2 ‚06 ‚06 EFI |99T 86 ¡9T 89 — |a d d DM. 5 kee 9 ¡El 8 [I 82 6 
T Sel 8 T9 51 6F (ER IER (PUE 88 808 ¡06 II 9 PPE 2 FE LT 189 — 8 28 GT LI SQ 966 
I fle 86 88 SZ PH PI 801 898 899 691 SPP LLI T 23 Së I tb IS 92 G — 8 98 SL T 96 868 291 
— 91 |9 | 1I — or 8 * br. i 8 — |z ¡gl e. ye E — — d | —. 1 E 81 
— 88 61 65 € | er |9 [88 29 PET €9 221 27 — 59 ¡— OL KC p Kail ege E 108 | 2 09 
— 8 08 ES FT | PL [I ¡06 29 681 87 86 |66 |I 89 — jor 89 | ES | 81 1 801 98 
— 1% [9 8319 8 G |66 59 56 61 68 09 — 69 T GS 68 9 => z 6 LG 75 e LL |96 
— 71 8 S — L „ [SE 18%: Leg EL Tee Ce — LS —lıı Jjız z =| iE t a t 
T $9 88 81 5 ee 9 88 08 161 GP ipet 97 — 2 18 — 81 62 2 nu e GE e 16 981 ö 
6061 aue un nanala eue 
GF 68€ c 110) GET T 882 GPL T EFL OET 688 ELT G| 686 9 899 1 098 € 198 T 601 EIP 9623 99 SEG 281 8 PIG TZ +L 98 TLE 999 691 ELZ 869 3 Got e| pr91b1u0y 
Ser aus est em ott og ste G ara 689 687 8 eg op 91 29 Le 28 |L T |TT £9 seele 82 869 fle 
— |t: t t | I I + 21 EZ L lex Jet = 1 G — £ lo |—.— SÉ E 1 OI 
— <“ 9 8 Ë: $ £ |vr et ¡6 be lb I—iz lor £ z ¡oz * — — 1 £ 5 — 6 11 
€ gat LE PE 6 £6 IP 8991 sro 59 mt o 3 21 88 9 es 16 ur vp 91 189 88 vor 22 
— I |I c k <“ loz E 61 E — 1 421 |—1 lo |— —|t H jg |t. 5 Je 9 
- "7 > — P6 81 70 98 331 807 ¡Eb 86 99 T 8 TOT ja 0129 — — II FPE 81 28 98 89 
— | fz — |9 I š 8 9t |t9 £1 91 ti — t ot ¡—z ¡tb I — 1 T |— — ti 11 
—|39 00 | P 6 IG 2 686 a mp — ei fr T oo T I 9 81 € ¡99 |93 
ist 181 01 € 01 LT 08 281 91 85 EE — 7 08 — 2 88 ¡e ET E uh. 186 15h. [UE 
159 1868 6 9 21 Lë 6L ¡09€ O8 JOT TF I 4 99 os GL |} red 9 |9 € 39 ,96 EP 
— 99 88 81 € ‚08 91 6 851 |98 89 .03 ¡—¡P 59 H 19 € Pl: "ERDE SE Tres 
—'88 198 c& € | SI IG 68 "pes 68 ¡29 GE ¡Pb | 9 Li € 89 9 = 6 81 $T ' 8 98 29 
Ed LI 998 20€ 109 | 281 966 829 T| 8EZ T P6E 1996 Ter 9F oel 989 91 DI Lv8 85 G 08 í EFT T9 H 8 789 967 
1 9 t |I S — t g CHE +08 £1 L — S — r SI —— 81 9 
I 88 68 28 6 61 — 96 ELL |966 SE 96 79 8 UTE e q 8 9 '99 
I ¿ç PI 81 8 PL. E B 388 | 601 756 (EE 0€ — Lap. "E IER. e | Le = GC 
— 92 9t MA 28 21 € ge 986 Tes 9% "It P € 611 6 ße 88 | € |— ITT EI = 6 EL 
— 8 t 9 Ir !£ z £ ^£ dee dii 9 |* I E —|z !¿ — ä 6 
— 89 ¡66 ge 9 EL € 06 | PCI | 8681 68 168 ff € IGL — 2 9 8 + 2 et | P 25 
— g | 18 z 9 z 9 ¡6 gr IL 6 9 — 6 dmi c Ves Seine i I O1 
6 Pü GE ke: 9 6T EF dé 811 T TF 66 "JE T 89 € 6 |89 + ke H Ve : oT P at 
—19p ¡lo — 4 9 8 1 SLS 871 88 09 66 — t 5 à Qe "es we 2 OW — Sh. ¡6 
8 GPI 86 Gol 18 ble c6 F 901 802 fle HI OFF 691 2E 888 L 6L 86h ER I EI op 89 be 68 691 LIG 


pure 


246 


ofi 


11 


LIRE 
„IL 


trr 


Giel | 
81 
11 


Iso 
reu 


066 
EECC 


tct € 
ttz 
ct6 
FEL 
T 00 
ZIZ 


£90 I 


CET o£ 


188 9 


991 
687 
898 
Sti 
cac 
67 
LES 
900 
GD 
ect 


918 
Tc9 6 


Cell 
Ce 
LTE 
¿€1 
FOG 
691 
¿TO I 
892 

¡FAO y 


HA plnR 


01 


E aQ ° 
vi t 
- oT té 
wo Le 
— $1 ú 
— aut 1 
-— 0O ‚r 
— 0 7 
t rur Ka 
I be 201 
em 91 Ki 
=R ct 
— | 9 50 
I IF sI 
— | ZI L 
69 TE 
cE Leea ml 
I SEP. 006 
— ZI 8 
— 61 z 
— Mel IF 
8 1 
EN 66 
— 9! 9 
— CR 81 
— 06 91 
I ep Fe 
— Ir log 
n £c 
€T ug RLE = 
— 9 Lo 
— 99 0€ 
— | 66 GG 
I [€F 8c 
— 9 + 
€ cd ct 
— iti 9 
1409 t£ 
18€ 18 
8 ¿EST 166 


noq DAD 


uD Jiu otpouneoqor 


es» 
La] 


(Ekel E 


8300 IJUNDIIZ 312quja 


2 
A 


e Dummong omo vant 


= 
ar 


`qup 20 Bunpmidunaagk 


Bump ` 


113 'Bojtplio T oo 


Beni 


máis et = e$ D ..n WR “QÓ t’ PEN Uum Im a: u `. t 1 h, 1 Ah, 11 ra] LEID A ffe (ey 19 
i UM wll " l 11 ct “ri I ' To I 11 “AY. WI ` e I : 1 1 „t 
Gë e O 5 — 1 ui eT E Se 11 1 r ' h er i = Í S : TS a n die ML * 
: : i j i t ur ur tu tt u — r b — 1 $1 — € ` - ^ ' - ET: 11 MILI) AM IHR 
et f nj CE Um "(pe El un F 29 l L OR 7. TI 9% i — I e 17 Z w Iti vol "T t t MA» y 
de 0] Le cl E ml 61 9E 1 € SH ısWw va la 9 % sb A ION QE a e 
8 19 — — t nz “ N z — 1 ! — 1 rt — == —C-— ! 1 — t 01 oque xa 1 N 
s] 11 29 cc € Ge né ot 09 "ei 19 I FE 29.6 ui su] 2 1 — 9 DU E OI mi SIT | coo ° Ana 
€ z +f t = z 9 6 6 zi z — — 9 — | fi 1 — -—z 4 x“ 8 — 11 S Bragou jani z 1 
DI 2 IF PE €E ef fol EML or E E — 6 kr I II 8 2 — — f 7 H 6 9 s 20 | " bagmume Jš 
29 21 out 8 (OI IF La 566 WI lole 16 9 9 ul FI € GT 216 I 9 TT c£ 9 Im Gul [|^ ° Suus 10012 
I i ! | i ' ' 
cç 0I 691 0. LOT £6 698 919 221 Log GIA I 91 861 Z ok 261 ST G I—E Ic 9f LT FI rop gpI Juognva haag 
11 — ! qz | ¿ t + + ot jfi gz 8 — 1 Il — — tz 1 — — — 1 — 1 1 6 iol : nome Jau g “AVI, 
ct E Ze ‚06 € SI ᷣ 89 OET -CE COT 9 — Ff Ip Ir 29 11 ——2 8 9 9 c6 Co DM E EE TORIS 8 
DL E IEF FI 6 9 Cb FIT CC 68 Eë I F sd I OL tb F — — 5 F 9 9 [| ot "gé "ftt ° ° MUDAR 
tl c "tre L € C“ 58 LL ifo '& gg :—|6 18€ —F 0 FP I ——9 21 — T 09 0 tt tt MM 
+ I [zı 8 S c£ 2 61 8 ¡Pe zr — 11 $1 — t oz 11 — 1 — I 11 $ ti 8 Hang 39039 1 
lé 9 f 166 6 FE ol 261 £P 951 29 — 9 09 — 51 29 Ł € — 1 2 91 G 9 Sei 2 UMTS 
0161 22908 u uu hunt 
Cic T ccc 1824 1 882 ¿Gl 268 66€ F 28 9 TIG T 092€ ELLI 66 €IG SIT 629 ELF 066292306 C 28 EOE 686 681 261 OI c 191 5 (pioatinuo y 
161 HE 618 EIT IT 981 86F TIOG TEZ IO 586 2 GG 998 Pr 09 1273 eg 6 — 11 oe ES ce Lë fir FOE [Nopi siaa 
€ — 8 £ — t 91 "n 4 9I 8 1 1 f D E. — — — — — E ad 1 11 t1 "jid e e 
fr z 6 L  — or t1 1$ 4 67 fı — — il I z 6 11 — — 1 aca Lo $1 olas) ENK 
ut „ 2 '06 € ge IST 809 29 981 EI I G d 6 FI OOL 2 6 — f 8 i — OL OHE IS rotot PIAR g 
ç £ I |I — + c 17 ç OI $ — — Li — t a — — — — 1 tr — 1 £ 11 an) DIE uvm 
cc (DËM ¡66 € |£c Int Im €F ont 9f — 8 €, G S c SE — 9 H 0 | 6 8 89 toc Claaquatisatpa IE 
6 (e per t — 8 tz SÉ OI gz 0 — — LI —1 gi 1 — — — 1 1 — — ol 9 (pequatpiay IS wz 
€ e FF OT — 91T EC Tees Fe €8 Er L F 2} IE L? 8% YT. do së L Q D cc 205 < °` ° ° MAMMA 
CT 9 81 6 G FI Oc Gel 211 06 Ic TL 6 tc G € 9€ € 6 —I F TI i— 7 29 2 tt t MIA ë 
66 „ VW 91 1 TI St SIE je 69 68 I F Ir G 6 cf 3 — — — 6 91 — 6 89 95 ` 7 7. Inte 
FI £ 99 LI v eis ri ue SE gë TI TI 66 19 o G — —I C b 6 Lt S ° ° "upake 
0€ " (UE De € Is 29 (is la % c& o6 9 & F II 16 £1 — -I MNAI g H CL NL 10612 
| | | : 
|£FE E9 IRF 98T cF 90% OSF T S01 T GSE 686 OIF 68 2€ FF9 RI 681 608 EC FE € FI 98 mn 09 09 gee roc [Bdg Dei 
+ |z e „ CC)) u X dl ^ 69 29 y 7-9. 5 Oo ID ZT 
tE 9 2 0c € 0c mt c6I et mi SE — 8 2 T & 9 F f — — 6 f 6 F o DOG A 
tt F PG UL — 2 ut HII j6l SP 65 16 G Gr I € cb 6 TI — — r F I| € G LI pol IR 
HH € 126 II „ co 86€ Felle 981 IG T II OZE T Gë 29 € F — 7 OT ut Out 9 E IR ott ot RAR 
9 „ o re "E E eZ (6 iz 8 aa — $1 >z? 1 —f : — — —ı — — 9 8 Uang IGUID UT 
te 2 € | eI T os 091 re Fr EL €G |I G 99 — f It 9 % ——9 If 3 c lc ° ° 7 tot Mug 6 
t de t L TE 91 bz II zi g — — ti — E c ër SE 11 E Ion "10T 
do F L€ 91 F Cc Cu Il 64 6 JE Z I 18 c Plou 9 1 — 4 L 61 ET € um ct dida uo e 
Fe I FE let G Es c9 TISE [ef cu i£ T G of T 9 tt 2 T —I GL), T2 |» 0e t£ "TTT" Meg 0 
LCT Ob Elie . COT 0€ 26 €69 os 681 For "oui Sp ca gë GI c^ tf TE Oc € 6 6£ FG ze TE ICD 6c |^ ^ "^ Daa Jana 
(61430109) 6061 33698 Häng, 9H) 10100 26 
E AA 
ia sl s sl el si y 8 e “a sl sle tc ee z| S gin 2 9.810 T 2 
2. s a 8 — — zs I a3 ka Lo = 10 a z 2, E 2 = zi —— a 78 E = £ ^ =. = = = > n egi 
= | 3 > ep? = Eë SE 3 4 | = | BA gen E ig 553 IB. se FE ES E 8 2 E en Son anpudnpqeiiix = UNS 
Ne 3 b 3, 3% n „ „„ „ 3 r „ 2 38 nop] 
S SS EE ER E =? £ 23 e 23|*|2 \ D| as 22 38 3 R E ES RZ ggemigngiemu = A 
É 2523 ᷣ S3 E 2 | R7 S8 RA 3 aje 38 33 4 s 7l 2 8 
S 5 3 . 8 So | 32 -28 3 288 s 213 | Z Š — 2 SC Be 
— Daoa] E E 2. Be e. n. e, 7 B e E e 2 EM | o = nz 
8 EE 3 gË S Part & 7 = I? 3 = Ba Br 
D Eull E EE gr š S 28 2. 8 2 | ES 210919 9399919 "Tag 
ME 252 S 2 y ES e | S 8 E 331162q98 
| | š y2 is NE E > EM 8 2 SES > | | | | (ioun gon 
wiz a0 "wos | er (ant 81 “est | II: an i Cao, hrs A a ann 


Nꝑn..ʃ ꝙᷓͤ—————..ññ—.ñ 
5 —᷑...8—ñb —....,t5.—.ñ.—....—.— 
. 


i 


"Lë ıpılaay (por 


247 


ers 9 Inv tunjung melen 
e 


5128 | — 9982 3e € TT 691 66 8e EGT QE OLT o 81 LLT T Pé 816 8 G — 6 OE pp GTI 86 To lo 699 Gei usnog 681 
zz — E v D 61 SC 8 — — g — P 6 £ — L I | r — 2 z t ££ Se ° MOE 10019 "av 
966 FOI II i 61 PO EH 601 8€ —9 EF — 8 LL V T € 9 OI T OLG G 991 Op tco HDMI "NW 
628 L 81 89 IF 66 D E ab H: — OL 99 c0 8 6 H ¿ V v 8 DI 96 . 0 "nur 
094 = 9 8 89 89 Ce — 9 28 T 1 98 € — 1918 ~I E 8 66 Sé ice DS Wl 36 
v1 S 11 '9 ot 25 == = Al — jz 2 E E 1 I |: — t p — zł 5 LINDE Ou “ADT, 
620 1 d e 6I 99 Tp 601 169 n 9 6 — 9 6 I I € 6 IL 8 8 9 08 TE E SR TS "l6 
"9067 22606 m; nauolaack 201101983 
| ! 114 
j ff!!! 2 2:49) p, s s mam x s nios) 
8 Ez SS 35 35 2 Ef S 988 == (88 | 22 £188 282780 2 E SIS ECMEE "| £|&| š |? S RF 2153 1523] -uunmjanoggrn2s = 81 
a [S 83 82 2 3 8 os 2 83 328 33 z S j| 2g Eq 3 32 | 3 Ss AF I J Z| Š 3 | š ERS 48 8 8.8 
3 již šīs SA 87 zs 309 3|89 2 ¿9 | E ¿7 02325 8 (8 o|s389883|&8 7| š |: |a Sa 23 523 Hop) 
2 2/88 = 8. neun EB | š | 52 | 8 33 [20233 = š |ë | 2715582 aj sd: de 38 IS eee = 7 
E ME = = 82.3 zz E d 35 ` = 223 28 > . = 3 = = = pp f 2» Ec 
8 SÉ ENG 3E8|82|98 | [gi ze [$12 EA E 2 3 E 23 23 
SCHER 2 me 3 32 |53 3 =? Tad! 8 > |B 5 58 E |F až i S?| qne 2801 rag 
F 832 š š IE z sz „ i š Ë E 
RER SES 3|g š S ` | e Jloynagug | $9 SE 3 aaagedungvanay 
d u h i em i Bd MON. | 8 ; 
H te [ais 218 ados "0t | "61 081 ost, 21 | CUM alain MP 81 n DÉI "iT Ion ont s 29 S (a bas KD 3 1 MEN 
8P6 9€ | 966 I Stel 292 T| £62 | 09 898 208 € 896 I8C T 269 € BELT FIT P93 238 8/19 8LF 398 3 198 £9 3 ¡es 88 eg pes POT OLG 2 996 T| Pıaadruag 
9129 121 T 083 €F 808 96 23 891 09 0821 vez EFG 088 21 6€ 607 OI 69 80€ PE 9 — ZI €F 28 19 66 809 890 nopfag grog 
gut I io I I D $ o Zi — —|r — z 8 meng bl SE Fast f D ° ° NOISE e e 
607 bs 5 t 9 E oi zt * t — 8 ı z bo c „ UAM 11 noppa IDE 
GIL ilo. 1 6, 81 Gg 609 8G Gët 69 2 9 [€0T F OL 06 P —p OT PL 21 (OT WI 29 "oot MUPIALE 8 
091 8 — 8 I z ze OI II 9 22 1 1 — 8 8 1 — 1 t t z t 21 ° * 91 10012 WQ, 
08T 88 I 80 s 06 918€ OF 68 SF ¡E ¡6 96 I 91 66 € T G IC 812 98 © ` + *Bioquativaipo '% 
TIT M — 6 — L zŠ t zz 11 — 1 |S I í— S z —ı t£ |t ,— $1 + Pogu 1 10% 
G82 86 — ep L 66 881 8 I8 GP !— € IP 3 € 98 G 9 9 OTP — 08 ¡2 un ` Gust 18 
219 61 — po QI FI SIT 41 T9 8 — 6 9 i—L Op v C de er fuera 1 
690 T 81 — rb PI 86 SEE IF 98 ££ I 9 TIG I TT 9 9 — 81 EI |eo po Cp WEM uqa lé 
SCH KEE — tr 8 86 861 98 IG [e [[ — $F G 9 & G — I € | b 2 © ° ° enop e 
008 66 — 8 eI 61 881 08 89 TP 2 * LE — 91 889 8 6 6 [FI 2 E E 09 toon 19049 
: x | | 
860 995 981 073 103 T 980 T 39E FEG 60F p 'e, 889 91 ¿PI CIS o ¡Te |— 6 67 911029 SE vpo 099 [Bitdro3 "og 
141 la — 9 + 9 9t 01 ¿r 5 E |— YI — 1 41 |—ı I vet Sa 9 DRA 19 10% 
t00 913 69 91 66 981 : T19 Go 66 I 8 99 T ¿ 69 9 G G Pro I ¡98 199 ttc oc PO 
995 E NEL 98 d | 6 96 0c FF |æ — 9 98 — 2 I9% € — F 01 P € 36 ip por ns 
666 66 — 68 ZI I 61 86 SEI có wlır € F 29 I Fe 02 P — 6 L 9 G G 99 cc c bad je 
OZI H js | I 4 ¿ £ z $1 2 1 1 6 — z 81 — — — — I — 4 61 udin jQ12 up 
998 n eq sl 9 .£6 ep DE T8 I9 G 9 6f — 2 tt 8 — 8 9 3 3 18 ¡bg t0 t muunig) Je 
bz + — Rx S oz á 11 |t E | — 11 D —¡“1 1 = — ¡7 — — 9 9 12998 10019 20 
068 CC — € € 0 | 06 091 OP Op ZÆ = 8 08 Z 6 82 € € 81 — LL 6 i ` ° ° 999086 Ié 
829 Pc T € PE III, 81 981 Gë 69 888 OT 2 6 9 Tr 3 —6 9 € I 62 (6 |t 0t 7 7 5 vlog Je 
ser 90 AL ÞE £06 fol 66 69 681 op oi Log "E cda OT 88 16 © y GE oa FG mot ste ` Bees 10518 
9 Sco € £8 519 ,c86 Teo Ff8 FLTT G9F 2601 E9G ¡8F c8 369 [T EFT 646 98 61 18 ol GP 66 52 188 uagsoiq Dei 
291 — J EN ee T = ao £ 6z ` 21 NT a |— —| 6 zu Sr 1 = T Bru 8 + WI mua 10019 “US 
98€ Sp — 8 OT TE 891 og BI CL o6 OI 101 I 6 091T 21 T 8 Tc € 8 tor T9 Rc M m! Y 
Tit Kë — "z 81 EI LE 01 Ob Li E. æ “iz — z 6 t — | — 9 z — $1 OI INNAR 1099 108 
820 We s= y 99 “€ 66 301 GF 661 19 |o 2 ¿9 — 271 28 9 T 8 81 ç — 08 9 "rr" UI S 
029 91 |I (6 81 El FG Ee TL ¿SE ¡6 6 Ek 6 6 6r QI P 9 Ore € 0G 9 ` ° c DINING) Jš 
657 t — A 8 9 0 Er Le (TE > z 11 1 9 fet 1 E v 8 1 — $1 OI 0121238) 19UJD vm, 
F66 0g 'I FI 19 6D 2 bs JI PE 06 96 T tum 3 MiS Z P 9 es 38 o c tonc Pagi 7j 
108 260 — P 9 j|! IT o 08 99 001 9F 8 11 TV == 9: Y I 8 Oc é 6 8 + ` FQUANMIAGUICINS J6 
F82 EL |T P be EI 3 izl 6% cb IL 1d — 9 8f — 2169 6 I 8 GI E — 28 8 |° zen- eee Je 
MP E. qe S HL tt ce a Ip e I g £c — f Fa T — 8 Sit 6 ge ta | "` gggategagdtz Je 
E E 62 16 ‚er (ie 621 ODT SES EFG 961 95 "TEL ISE 6G lega 8 92 rer GP £ L G€ €L 68 GT OFT 9 FE Ir" maggng wo 


248 


TE, D “4 uba rt D HA 1 ` i ' i pogona š ER, 3 Ear Os (ote 24 1 eos ` ' ' ys DN t: 1 aoo d T Qaa o! 


e 


Ern dät M $ (t (f A vun to 1s. „ ri vers e Ol 0710 oa * zt tt E d t. lia, c Ir a, nn UE unn t5, hepe ONE 
EU » 1 . E TUM i | r ui Sé > = t 3 ! t "OM . ' t r ' : d ° nU 
01 D" ' - e t ul $ de LE yt ta O? é [| 1 (1 | t au) 8 I ' — t s 1 * negli, LE vit 
qw | ri ee e di 9 es ug Ir PD von iy mi N90 5 n E UL 991 28. 9 605 E S leo sa H ss Zú | ° O but ag 
ori BEN | ' — — 1 9 t 5 1 tz t Gi t — — e 1 — ú E 1 VS t — — i 1 i äh 6 anA aun avr 
1811 — 901 el | $ q 99 GI | 66 Il un 060. 2L FPE — 1 D9 1 11 0 G i — 01 61 6 I eb Cl 41 Kof "G "ot Magun Ja 
toc — TZ t — — 1 71 t ú tf Cu t ez y ı 1 QI — — $1 tz 1 — 1 9 8 £ 1 1 — r š PIJP 10 
90 — 89 9 ==" B FE 91 ol 0 KEG 83 69 RE € I 6t 3 U 29 G | — —I LI Fl g 6 F 5 f m 10 t t Abg Jë 
lot — 21 6 — qg P 06 9 tI GG SII. ue eE l6 — 9 650 191 6 I | 6:76 € II F G 4 8 20 2 ttt t t Werde 
OMT — II € I 9 1 et 6 | 21 t^ Iw 03 664 66 3 b ou — d 92 8 | G | —I gI FT ui Lg L 01 91 nnd 
919 fr 9 1 9 ¿AE el 18 SF FOCE FI 95 QI I I e 18 tdg. 2 1[— 6 F 6 I E € 6 Ile FE ° ° UPA k 
928 — 66 v6 Ñ 6 t IP 11 06 COL ro 186 62 ES € EN WEEN 0, 9 | Sei —o6 81 €l Gç 8c L L Ct It ° ° aei 1QUIZ 

! | | ! | | | | 2 | | | UT a 
Foot METSIP 88 8 Gi Ge 099 911 | 666 | C9G T ICO T 625 EES SEE IP IF 109 91 97 818 rr 21 — c£ TOTOFT €012C 8G PF stg Fer [bird (orsi y 
571 E ! — — t — 8 t pog oz Ee $ 2 r pM ^t ı 8 11 1 — —z z * z — 7 — tz t banners iuc 
210 1 „ OD — 1 6 9 IH | GI oi 900 83 2½ c& GS FP 88 I H 98 jq — —8 8 M F EIS £ ORT D ttt STA 
EFG —0F 2 (CAE € 18 L FI 19 GUTI. 86 9 9[ i— p 28 SE H GE — —I L Ml G € F oc Lu II *, en duu 3 Jo 
org T IP 08 FT L 81 oc Lh I6 96 866 OGI OP 9IT GF FP F 06 P 18 FI iG — —3 HO IL 61 T L? 8 88 66 0t t t ES EUR "je 
LII —:4 — !— E — 6 es t oc t 9 91 8 — — 11 — — fi 1 — —— t I — — 1 1 A 6 nafinggs JYUIZ uua 
6c8 Ia 8 06: eer 4 LI IFI 96€ JE FL vb Toc ep EL. + pu € =u. 81 9 2 € € NOI Ir ° ° 7T ° "Du linn "le 
181 — 1 — um 1 65 2 + gı zz 21 Di 5 — 1 Š — 1 zi |— — —— < t tL ouwh ee, 6 $ MIA, 10012 uva 
£66 0 el EL € Cp LH | 80 err ELLI 95 LL 88 19 09 2 9 eg 8 I —1 91 CI F G S € fel (mp ° ° T ° 7 MPAT le 
be — 88 9 ei 9 OP 8 II 68 cl er 09 93 —i EE — 6 CO !£ — —8 ur TT 8 2 8 € CL ug 017 77. “DIOR jn 
7189 || 5 err. Te | Lp Pp 90€ TIG | tel 68 6891 €9T 298 6FI 08 LI VIE 6 6% GSE | €c FI — fe IF CH » 06 Gr cc 09G (ol Daa 1018 

| me | | MEME | | A | a 
266 6 LI 603 201 9 OM 18 229 621 | 80€ 5011801 TI IU 810 TFSF CE ct 649 81 661 686 9c FI I FE 68 rot '€9 28 22 o CIOTSOF |uaqsoiq (eroi 
881 — 21 11 z meses L 7 „ o1 oz 6 Er o or: E $$ 8 1 — —— t L — — i — ot A ` DUAL Q2 ava 
(AA 90 een 81 I II 2 #9 51 ot EPT PI €9 EI 39 € F 09 — 91 66 € € —9 11 ST 9 I II 6 gel cr "ott Du JG 
oLz —8 $ I £ 5 9 9 $1 zc ` Ee 11 18 9 — — g! I c 67 — — — ! 7 $ — z € 67 ti uod 10032 r 
090 I l| — eF ST I 21 OT 99 € GF CFI EIT ce WI pb T € 29 I 8 69 € — — cl 6 II 98 6 OT Cal ID Hoge 
bee 8 — El P 96 II 81 8t T6 Có 2 £6 — & 9 — q 89 Q — S E I p. uw TES VEN 10 ° ° ° MDH De 
6tc — 11 | — —— L Yb 9 £1 bi ot Im ft gr — 1 u —£t 61 1 — —< uú / 1 — t r zt x VAIAAL JNA WF 
ocot || — 6L P pue 6 + 68 eI 66 09 691 9% 80T 59 — 8 GS I II FL 3 emo 2 c 6 CI 8 9 mi 21. ` ° ° t chaque "e 
EGL ISP II 1 OT € Gb OI 9T TL 26 Fb F8 TE — 9 IP I F FG PIT —I c6 91 G G P 16 8 * POUINIAAMIQSIAZ Š 
TES — 68 € Mm P * SP €I tI 86 98J. 6T 69 TP G — IG 8 ai 8 G x — —I FI 61 8 9 9 8 H 06 ° qne ases gà 
For I 86 H I D 8 TE 8 01 cd 88 61 Fb 61 I 6 26 I € LE I | Fa es ap 2 9 6 9 — KL Ic ° `JQIUQISIQ OCO s 
1868 H STSI OF 0 IF E 818 F6 EST 690 GIE oll 90 606 86 Gdl «16 L OL ELF ` IE, 6 I » i i cc [T EE 9€ F9e Fio | ° ` HƏQS34 10012 
| | | ' | t | ; | | ' | TEM 

6168 | Z £69 89 9 09 6 9IP 911 | PLI CSF 888 1 96% F99 col GI 24 666 6 BIT 89 Le OI — LI eg OIT 6€ 9€ GL c6 LEL (mt du Aan Ysid2w 
289 EI. o5 I I o FE 91 VI OP GEI 81 6 28 ig Có lam EE 99. L 8 9 L 9 6 6 69 Ts ° ` ° PdBaoquau IS 
$tc —6 = desc] 1 II [4 $ 19 zt A 21 t I — 17 — t ⁊ ⁊ — — — 9 z z 1217 — cc 61 SUDAN > > 
617 —gr z — t — $1 z t 17 91 t1 Z1 Š |-—[—01 |— — gt E E See z — I 1 tt 91 IST au 
POGGI — ESI 6 — el G ¿9 FI 86 HU: 6TT EE 701 cf 3 — 69 I lt cH T € — 1 8I €G 9 € GI 6 FSP Lori |° ° ° ° wea) ) 
HCH —69 8 —g 8 09 RI | $I 28 661 66 09 9 TE 88 € GI S, | Lk I 9 518 9 CR 16 dada 8 
111 — 07 | — — — t L t 9 Li Si £ 01 I 1 |— xz — t 8 1 — —— E < — 1 1 — 8 z poqgung 101 AV] > 
206 I || I CSI III T ET 2 EL 96 or Leg Ent 68 991 Te I TIT nm I 66 & Ff G —I I 21 619 co € f#QI SS toto AMAN IE 
$91 — 61 | — |— < — 91 1 v 81 87 8 61 £ — — lr — I 1 et gg — — — 1 ¿“I t BLIND iig 
ETT HT Ol 8 ` Se 6 € 99 91 PG 881 OPI 66 OOL Sp —* 0: I 33 98 % 3 —6 9 JI I F 2 01 611 46 "rr" PIQUA 8 
cezo MG Ect 16 '€. 91 FI IFI 93 8r op 663 8L! 821 69 8 F 900 € 68 TI CL G — f 27 6€ de €6 EG có II ott |]: ` mung 10518 


(Bungajjao£) 9061 93650 my MINOLAIA 301019 


| | ! | ] i i 
E * Gel to 2 y = 25 
aaa a e z S p punas eee eee ee en 
3 |22 23 38 83 SZ X| S833 2 33 |82| 23 7 S E F| 9 |# | 3 $5683 |Z Z la] = 3 2.0372 153 es25|umaanogenoay = (eos 
a == eg RI E` 3 ec | = 7 | r az go = os "Ez on > 2 2 > ee = ER o — 2 ^ 5 
Se E — — ' | CI D Ke re N — — 2 ! M m => Ca e = o Le "° ez SZ 
EA fz R an 8 E ser d| FAA 37 | & CESE EE 33 2 33 4 ff 5 8 3 23 3 opt 
Pd > u e. ^ Lana? e "pe . es 
e BlES|Em 8 829 3 JEE AE 53 | 8 |š3 [25333 S5 ala |3°55 23 a |8| 152 8/75 | 25|munmdneag = u 
"d [a : 3 [ 2 a KC, > = : o = '. 2 — Ee 
=) 3 eR? = = 223 S. E 38 | == 27 ez al ex P a d 25 = |= „ ar 
B 3 38 |? É ege F 32 33 *2 27 [Bu m 3 a | => a |2 2 a a 
e Car qe = Ann g |83|233 3 ap erc g eom v EN m E 2 SE 
2 Y SS | O = 302 jaz jaz 3 Ln BE: = E 3 SE 5: 21091 2128015 29 
a. v 22 ei a = > 2 a ` > D er E = Ad d = be 6e 24 
: eo Eg ° 2 8 2 Ier > d* E | n e => DEN WIRE 
H er Gr. Sia > Il se u UE $ i Eé 
' .. ° I " . 
d RAM ME EL MdL TAE "ai "ST oe ont | wer "ot | ur IE | cor nm orl CEU an am vip qorosor 6 178 20702109 | $ i “qe es 4 l 


Te Mpiasqn me) 


249 


878 D In Gunjang 168 Ee 


Le 


EE 0633 31€ |TE oe 882 193 21999 |CET|LPS €9€ P 6289 165 1802 g teg 1 99 |ELE 360 3 99 985 291 8 681 99' — 18 989 99 012 882 €L3/£93 991 v 692 T| P191B1U0 s 


865 8£ 
910 2 Ju erp lle 
881 — 82 — 
187 — 91 € 
968 T HT 281 61 
191 I fı | — 
298 T Ha Gut 2 
917 — zi £t 
r, ||— ce 9 
689 — 06 8 
966 — 8. 6 
809 — 66 P 
GTS — 81 | 
0616 HII 81 86 
791 — t1: z 
860 T I — 69 8 
cIG 8 OT 
€0€T flo 68 6 
911 — 2 — 
1/8 — 68 8 
481 — t — 
Efe — 0r 2 
429 T E£ 9 
898€ 8 OGT Tb 
6€0 0111 9T oo. 86 
691 — —6 E 
89€ TS T9 PI 
967 — 6 t 
926 or VI 
789 — 96 WI 
197 — 91 ⁊ 
¿OTI F8 6 
898 I c€ | 
1:8 ]||— 68 1 
205 — 0 8 
028€ HET GST 166 

| 
versiie GTL 69 
859 — 89 01 
opz — zi — 
661 — tz $ 
£O I || FSI eI 
806 — OH 8 
221 — + I 
8961 H — 981 9 
tti — Pi I 
180 I MT SOT 2 
Ioco llo Gol 6 
062 € E oro 08 — 
187 — Ai z 
9911 [— 16 2 
Geh — 60 9 
680 — UE P 
WE: — oz f 
otro, et 


T 59 


88 99€ 
— Lt 


| 
OI 


— 


— 
err 
— — 


10 ov 
oo 
«$ 


m — ee | 
CQ Ce w, Q OO c en 
e — 


- 


NN AN coU 
GN 


8€ 
Pr 1444 


€8 999 


MD En w 9. E 
bag 
de 


98 
ELE 


££ or 


96 


r 8€ 
aat 


OI 281 
t 61 


9 59 
9 LP 


28 


| 


Ei 


96 


02 
91 
91 
Q 
+ 
PI 


ex 


p 


e 


- — DI 01) 


cue 
e 


SST 


Han “au 


FT LET org 198 T 033 289 pes 9 FQ 62€ |OT 29 
9 8 çS * 81 lor —— g — — 
+ or [o $i fE i — s or z Z 
ee 281 og op fel Fg T 21 98 8 11 
t Sz 81 44 61 lg — — 8 — 9 
GI ot ele log POL 67 — 9 08 f GI 
E oz gt g 91 o — 2 L — l 
9T 12 681 Jm o 9 |—9 68 T € 
$T IG oet 3 o 83 5 9 86 € ! 
61 Jr 88 jse |l æ |— € 9 g 8 
0 6b PII QI ¡pg SI — 9, 9p T d 
P3 01 888 83 PG 03 i OÍ pp — 

i | 
161 623 1600 T '80P m v9€ 8€ 065 0€ Sot 
+ + i£ 9 $t 9 — — 5 EES $^ 
28 TOT 961 ep mi oe T 6 9€ Z FI 
OT ZF “8 de 9 08 3 9 të G 4 
EZ [96 oi sg r 89 — II 8 3 €€ 
< I S 9I — I 9 — 7 
I HI 36 68 88 8 — 8 04 — 9 
+ 21 LI g 81 1 — — g — €t 
ZZ 2 oel 09 III 6L I 9 OL 3 GI 
£L FG GEL GG c9 9€ — 61 98 I 6 
FS F99 €9I 821 gp €9I PZ EG 113 13 32 
) | ] t 
093 986 291 1 FEF £80 TOS 16 96 og 81 891 
t 81 ti En fz jv — L oi — I 
Ä | | 
3 ST 98D 99 EST Y 3 61 c € LI 
of 82 Sr dt — 1 ¿ZI — 8 
Fo 901 EI FP 201 ^ I 2 9 — GI 
d 29 cor So O PE 1 9 0 r pl 
2 9 9 81 — 9 ot 1 
21 29 mt 28 OOL 89 I Spe re 
93 001 HI FF 801 88 — 11 ë TI H 
c 16 mt FE FL 6€ —P 6 — ! 
6 6€ % € 8f TZ — 9 s — 8 
rel EI bös 89T ver 681 5 ZE JEEZ b p 
| 
wer deser e mon ez eer le 
GI 96 961 oi 29 P — 91 68 T 4 
t Lt 67 Kr 91 oi —7t 9I  — I 
$ gt 6 9 ız 6 —t 8 — 2 
Þe  G8€ Ei 09 881 Lë — 01 ¿G TI 2 
E3 OL SLI mg H e & 9 o — HI 
Ic SI OI EE — 7 
op grö Leg GF ei IG I £ E LT 
I T 91 9 81 [^ — — — == 
8T est FET Lë mt IP Z 61 92 I GI 
[I cff tes a res 8L € PETHI G TE 
| 
Z6 GFG OZC Gi REP 161 € OE OFZ € 82 
OI $1 ec En ob br z hb iz 13 — 
ep £9 sot 49 jot 90 3 fl TL 3 OI 
0g 89 ZIT !g at PP I ¿L 19 T 9 
9 FG 89 sT f f LI (E — 9 
| 9 I 11 — — Al — 2 
Fa 0, €I GE 801 29 — 7 D y 


n 


| 6| 9 


SA? (07 


de) 
-y 
oo 
Ca 
eo 


VV 


$ 

1 
OO CÓ) v4 
— 


0001 IG 


€I 


19 


2061 22008 un manol 9560110192 


— 91 62 96 OF 681 8 FF 99, 8P3 
EE Esa. 
"m E x€ — — — 1 pn ¡tz š 
— — ZI g re 11 IL st 03 
— —— 2 5 f LL qu 
— —6 21 98 61 9 81 6 POT Gc 
— —— z 8 — tł L z Sz 8 
I —I 8 Mm 3 21 6 9 £78 61 
Liz 6 II € 8 — 8 £6 LI 
1 — t 2 I Ia gef c6 
3 —— £ 8 2 er TI lo TE 
E 23 8 II I 6 i 8 29 IF 
LU — 08 ¡LITGZT 39 99 ¡99 9, ug OEF 
E E Be "ebe AE UL 
— —1 s lg quires 9 vH o 
I —9 101 9 9 6 I ?P9 eI 
p —— 90981 € € F 9 88 09 
— —— r — — + I I Ff 11 
— —Y 9 91 —3 9 € 8H 6h 
— —— — 8 I 1 — E Éz 8 
— —— 6 EI SI GG kel F€ 
I —3 3 € € I 8 9 W IE 
IT — 01 69 ët €I 3€ Z€ gp ZIE 861 
VE | | 
96 —91 8L GLI 8P 19 69 C9 970 TEL 
1 — — 1 k + 1 == 0% + 
Sp 01 ST 8 ¡8 03 T 871 PO 
GE < = = + Log. Tor 496. -S 
— —T F 08 8 21 9 4 621 8 
I | — 1 nor 6 2 9 9 06 883 
I| —7z z £ — € I 1 81 8 
8 —9 9 L € TE F OGI OP 
(lt ¿ 8S I 2 F W6 Ze 
Ti —— 0166 T 8 F F 29 gr 
mud NM TU GE 1 19 IG 
81! —p P ED ge RS Ñ Se LG ¡833 
" — I6 9 201 or 89 89 19 FGL 89 
= == Q 9 p f 8 9 9 t, FI 
— — I 9 — E 6 a 
— —— — 1 — t£ f z zz £1 
— —g — 91 OI PL 2 FI 105 out 
Y —6 6 06 019 2 9 c6 b€ 
— — 1 7 I — 1 I ti £ 
€ —€ 0185 9 0L OT 2 FLI 66 
— —— — S — 7 — — $81 a 
I —65 6 fl G 8 12 Gi 9 
q —9 61 3% ET 8I co 21 Scl 0€l 
9 —8 GE 80 88 PI 61 LI 979 CPI 
z —: z 6 SEE — oz d 
G —f L I$ 2 2 9 F ¿el gp 
— —— b PH TI ë F 9 981 FE 
st ops ob Y IL £ — £6 2 
— —— 1 z — — 1 — tr y 
— —g ds M € P 9 8 075 9€ 


nopi sidra. 


NVGIIRK e 
nop putas 127120, 
2 noplalß H 
anyè 10019 WE 
-e Paoguotapai(pO "R 
(pogua(pratg 19 108 
` ` UINVIA JG 
$usIG E 
pugna Y 
nopialg >» 
"uonvet 10915 


Di2d193 0619198 


Wl el qnia ADS 

. ` ` * PO "BR 
e 0 . * . gvtpla Y 
. ` ° ° r Bird R 
Wale JQUJA uv 
punta) Y 
1299% 10042 10% 
12908 H 
UIR 8 
QUIE Jovi 


u3Qg2a1Q5 GS 


i vig 39019 ‘WÇ, 
° ° ` vindi ) 


Haam 10012 ar, 
e a e e e 113f1132(6 H 
° ° * mvuquotlor( 8 
biaqsozL 30019 WT 
BNL Ju 
YQUJNIAGAMIASIAT, ) 
` JPPA E je 
° *aqppareiqjaddi a, '% 
"ot UDG, 1052 


Humos 1051331 


D1301131102(Ç Y 
MVIIN(G ` z 
noqpnvijch 10012 Wg, 
noqpnvſc) JE 
VAAL 8 
POIUNZ 1q012 "aU 
«Que Ja 
B1aguitttj 30012 in 
"rr" poquito G 
oc Suas 7003 


° . . . 


uadgnvg O61318 + 


nnt 19019 10$ 
"noit 1 
"nugas 8 
° fuot dE 
ung 10012 “AVG 
A NU JG 


° ° . . ° 


41 6 . GU om ot ol CF oot TN nu USE Lat Tun 1.1. ICT top) n e c 11 b ct MVA (Q v 198 
sta — $ t — — 1 4 SE t £ EI 5t 1 t t 1 aem ' ' n ums 90 F awg 
vws 6 1 2 9 I 6l F 75 Dit In et el 6c 9 1] I M 2 eon Ja 
310 — n y 1 2 e Ya — I oA 9. cn It vt [t 1 — g e È 9a JA 
HELIL TL 6 PE II 6 I f9 fl c Cl LER sl at 91 il t£ L SC? t. T rorot r BENAR JA 
gta — + I 1 — 18 7 — 1 11 t 5 9 °l — — — z 2 uon PQV UN 
ars — 6 9 e 01 £ FF TI — SI fol Cu 16 61 IE r 4 zu * 2 dium ua 
¿ti =-0l — 1 t 1 úl 1 1 t $1 81 t ı ol z '— — 1 t 1 UJIQAT, az "10% 
706 br 91 G M F G S £f 91 08 ctl t£ 61 89 S qwe © 9 € 9 FEAT 
HL | — I —8 9 E 9 T El te oi eb GI FP ARS XT £ t "TT" RT 
688 € || 2 wor Ir E c o 868 PL 8I 06 eu 891 Gl c9 Fre 97 | I G fF Ü 0c 9 (oo bias quiz 
ElG Ol LT L9F 66 6 951 86 c99 906 TE 295 0€6 GIOI cor 8T £89 ^9. £6 LE 2 8G C! uaqesiq eroig 
ooz —$1 9 — 1 1 za € md 82 91 oi z 6 — 1 — t I — 1 — ` DUAL IQUYD av 
POE THE 99 81 — 6l G 69 26 — €6 FEI 891 c9 06 39 8 6 E 96 8 9 6 € ttt t VIAS) 
o —ıı 5 — L z 61 6 z 6 18 (£z zı S Iz £ — I 1 LOT zZz — MIA 1003 Au 
996 T £€ M T PT 8 99 6T Z S EI 611 FP 06 6F L 1 I 2 € € b PF dca Mala Je 
LFL 1168 9 um ^ L TE ET G SI 08 101 po GI Eu G I LEI 9 I 9 9 "ot ° MUI) Jë 
zt —!ı f I I + 6t o ı 11 tz 98 or E 381 + I Ex f z — — Bags QUID umm 
2901 [ —t HI I 9 G J IT 6 96 FL FFI £9 — 81 06. 9 I 6 6 9 L 9 6 QS. O 15 
868 —ch id T cl P Ce or I 07 cl #8 FP 61 82 G g 1 II 8 € € I ebnen? "e 
LL Wm 9 TI 24 9 86 St E 21 8 861 09 T 8 R€ € € 1 L — Z £ 8 SI “J 
gt |— 9  —* * 0€ F — 2 97 Sg Lë — FI 0€ I 5 — ç I é F 9 -IVASAMT ` 
TOP || TEET i G IG 69 06€ E Fo 181 > EFS 88T 6c GL 686 EE Ic 66 $S 91 6 1 FP ^o MIQSNT 7V}? 
DECH 2 269 OL 9 I9 6 91 sel m 921 193 LEFT 823 ei 096 ^8 9IP 0€ OI 91 FII 91 F9 88 Juanma ISININ 
0€9 =g 6 E ç 886 6 co CI TE SI 0€ — 81 96 6 — G e = II Gl + PBoqinavy `Jš 
¿zz —$1 z — I — 11 9 — 9 tt “š 11 — — ti — I — 1 — 1 t dubiose “ a 
fız —61 < — t z Er: I I 689 11 + — < 6 — — — 21 I € I NVPNVI 10012 10 
G9 T — 861 OT I OI G 29 9% F PE GE 801 6€ IT F9 G € 1 81 6 8 GI A TOS 
98 — R 8 I y G ¿€ OTI € SI 8 881 LE 8 £G r € G 8 6 6 € c A 8 
zzı — 9 z I z — 01 I 1 t 6 $1 z — t — — — z — — — 1 (gung pI 10% 
916 1 [[— 9914 1 3 03 2 G I € 68 US GIF £E 9T 99 I I 88 G 6 I € i ` ° ud 18 
871 — 6 z — t z % € — E Z TI t — g — — 1 — 1 — 2 D'Agnuutk, 100] DT, 
9901 ||— IS 8 — 8 8 I9 614 G Fc 99 cl 8? 9T FC T I I — G C Š$ "tot o DiAaguuue Jë 
9086 |S PIT ES G 91 6I FI 28 2 9p 968 666 €, EG EGT 8 I 6 9 OT cI SI 9I toc dus FAND 
664€ || — $c 28 f 08 TI fol OL 9 86 9966 Eur F9I GC FEG L g. #77 L c£ Sá 96€ nognvcd 4810 
89 - —81 1 = + ze oz. ft ic 8 6 zt 2 — 9 ti Lem — — t t NVE 1002 WT, 
9011 [— IS 8 — 01 F 66 FI € 86 09 TET 95 st P; 9 $] c 166 ott Hit A 
666 ]|—' 9 13 € ec 81 TY Eë Fe Cp OF — LI ¿P F6! £ — 9 F toc MNR 
119 —66 01 I F 6 G 91 — 1 04 c 86 L GF F '6| T G e e "TT" "Au Š 
607 — $i E — —1 81 Z 1 39 o1 Lz 6 To 8 Së E ; nana JQALID cuv 
erri — 98 81 o6 F 6 868 c G6 86 c9 26I US 81 89 9 1 1 96 8 [I R gn 
806 T 22908 m HƏ2901224 3010962 
| y | S 
S E „ „ „ els 2 |, _d2l sl s| s|e|.21,.,8 del i „ % „ _s TET 
S [2232/88 B8| 2 |i| $ E532 |23 ES | 53 | $ [ES (¡3228 2 | B || P Edesa E $ 8| $8 Es Z | 2% 522] wunmangenay = heng 
= [3583 |22 Fa 312 8 er 3 3 | 2 33 -33338 R |e] 3 [2387/8 H1 E 5 |8|& 5233|35 ass vp! 
8 EES 3238 3 |s se" 3er [S.129 | A [37 „ o | ša |a] o | 83328318 5 Is I® Sem les 5% is 
& 33 [38 9 |2 s29 2 |58 |g 22 | 8 |83 83 34 = 38 | 591328 3 3 Sol ll -3]-uuomitaogyyuyz = `B 
^| a |°3 | &| = aa 2 |54 12% | 23 ^v (22 22 a |: > š |“ š 2 2. es š N | S> 
sl 3 88 5 EEE za 2 8 O | š | š - | š 2| [8 Š 
& 323 z cr 8 33 823 3 Šo 2 T Bez Gë 715 $38 3 ¡33 
= H | S 3 e 3 SL e S 83 EE 3 =? Td 5 m S = BIS SE = 3r 21091 2128015 rag 
z z ES 2 PE: x F 8 z FS D along = = SE 310 ROUND 
= - = e m — T. ** 
z Er '88 | "91% az etg qozi "oz | “l logi at t | : '"TIicer| "8 en 11 i^ wrr [aor wor ^6 (8 | | "9 a8 ws! 


— = = ——— — — 


i 


Ta pIJ PRE 


251 


9268 [| eT FSE 
zı Hr 
GTO T H — IS 
867 — G$ 
808 T H € 98 

tti — 1 
T68 L Cp 
bai — A 
668 — ar 
099 — 66 
GILE H € OGI 

| 

1226 H 9T ¿Cr 
oti || — 
60€ T ll — FG 
887 — 21 
886 — 19 
rod — 88 
vit — Ft 
460 T H — F9 
608 — T$ 
608 E 
8IF I ¡FG 
282€ || ST CTI 
9682 L 8 1669 
629 T GC 
¿tz — oz 
22 — bz 
ore T 951 
C66 — 98 
181 m 
Gel o eSI 
221 — 4 
866 T T6 
6006 || T 66 
bre € bé 
S Z< — gl 
8601 H — 69 
POS 1 GG 
879 I 88 
gız 19 
210 J I Cu 


695 8E|| 18 611 199 OE CLE 6ESTLTEFII out F68 


—— A —— a. 


£06 9 
ZSI 
6t< 
PFS I 
191 
8E I 
ttz 
208 
609 
666 
089 
608 


26 


01 
G 
LP 


96 


o 


Gi 


— 


0 GQ r> Ç vo vO D aa 
v 


C1 


| 


6€ 


CC 


t 


8 
€I 
cr 
t 


9 


G OEP 9G 


Vi 
I 12 
o IFI 
— ti 
— 901 
— zz 
— 65 
— 
— 89 
— 88 
SE 


10 OS ra OD [ms | 


I 


AA 


| 


OIT 89 teg 991 0€ 886 3056 T1998 om 266 Les SE 19 819 er 811 922 | te; cc| — 81 96 OIT 09 cr TG CL 876 Zar 
I — € — r * ı 9 6 9 — - 6 — 2 9 — —= ===41 — — — — 8 5 

61 G PG OI T 98 16 8 Gë 911 88 — G Ip G FE 82 —E TL 4.6 P I 6 L pt mg 
G G op € c EI 88 £9 CE GE 8 — P 88 — 9 ct 6: 0 c E cp I > f I FA CI 
SIT „ IG 96 T SI 13 tfl fF GPL 69 3 OL III 3 Së FII Ff F —I PI St Git P I 6, 29 
c z JE. t I | Ee 8 6 1 9 — 1 41 — 1 91 |I|— —— I z — — — t 11 8 

DI Ff 66 GI T G6 951 gZ Æ 86 cf — 6 99 8 P 6S E G — G H T I F € Zal Of 
— — A z — Š Yi zı t1 9 — — 9 — 7 ti — — —1 I 4 — I I I ot 8 

9 € 9 EL T TE bi OI 66 18 c£ — 9 68 € OI F9 1 ——e L 9; I € F C 96 Oc 
d — & 81 — 91 c9 ttl CG F9 08 — 9 Sp T 4 9r — 4 —I TS € TE c 28 la 
gp 4€ 683 SL PZ ZOT 689 IET HI FFF TZE £g ec OEZ 4 op Can FG Sl — OI 6P 9F 28 18 96 fe SFE 261 

| | | ' ] : | | | | 

EGT 901 629 GGT le 265 SER ELOT IGP COI zap 86 GL «99 €I ITI 268 89 Ce —06 PII 861 69 68 CL 92 010 1869 
+ H s 8 — Ss $1 71 8 ti 8 — 1 A cmt 91 „„ „ oT TE P 

61 6 68 Gc G 08 221 991 2 191 $86 T n 98 F 51 661 9 — — 9 16 83 91 6 ST É: 191 9% 
9 * dz A 1 6 z€ Gs 4 ge Ër — E gr 1 — 1 18 ——t g z — v t t zz ti 
86 G nm 08 € 98 et 281 6€ 26 12 — 6 214 c6 9 09 III — I IO I F 2 F FII 96 
21 8 8€ OI 3 PT 29 8, LT 2G $€ 6 8 ce T H SE II —P G € I I € € EV co 
8 + SI q I £ oz ect Sr t$ 61 01 + + 7 £ Ke — |) — 7 OI — t€ I + gz 8 

61 6 F9 0c TI 23 09 981 6F FII GF T 11 22 € el 88 6 € —— GI TE T 9 012 TET Lë 
p G 89 pt I Is 0S9 060 HP ¿IT P 6 6 19 1 € c9 Et —T 2 91 L — 9 F OM IG 
8 P tf 8 — ST 16 661 86 18 28 — 9 69 5 M 98 SIS — — EL EI ¿L — f 9 99 18 
G G EI L — 16 | eg 6 6b OG — f 26 — € 9t | € 1 T G 8 F 6 9 2 „9 U 
PP 02 p 16 8 IFI 968 pae 181 Vo IST P. Tc 5 08 E68 Ge 91 —6 e 88 78 LI pe OP 896 FE 

| | | | | | | 

Gq OP 9IP 86 €I I FSI IIETSLTT 288 IFL EEG II S€ 6Gp 6 9, S268 86 OI — SI cC Lol TP 0G 99 09 f92 68 
G G ct 9 1 6 r4 601 ez 89 06 I P op — 9 96 6 1 —9 f GI G — f F : ot 
t — 91 (4 it $t 23 II zz 81 I I gl I I q I — — t I z — I p tHE € 

z — jet [4 toc bz 51 8 12 8 — t 21 I z oz £ — —— z 6 z t z 1 6t 11 
6 p 69 66 6 78 OE EPI Gh 681 68 I 6 98 € OIL FOE 9 — —— 21 6 6 118 9 00% € 
9 L 68 21 T 96€ 86 ISI 88 68 € 1 P 89 — 6 c9 c I — 6 I I 9 8 F FS 12 
t — 9 — — i 8 gI or oz L 1 — t — 1 61 — — —1 — I — z bz 8 71 
21 8 16 81 I TE "Je GLE 29 SI IE € OL FG — TI 281 9 [| — 1 G F 8 EI Zi €I gel 28 
t a Á I I [I 6 oz 9 vi I — — 4 — — 4 3337 dms Doo eme 1. de. 38 

L vr TE 6 G (06 SII eT FE 80T SE — 8 8G I 8 69 6 TIT —F OA P G 9 € 61 F9 
61 I 191 8 P E9 658 58 08 661 29 9 € LIT G GE PALI sin —F 2 LE LI 8I €Z Og 86 881 

La? | | | | 5 | | | 

61 98 121 EU ¡PT COT Bea GG PSI ELP SCIL G CI ges F Gë 30% 2 6412 66 39 FI LZ ER 03 ton ot 
9 z ¿z 9 z u 6 ot o g Z — — 1 — 1 Ez (v t —— t Z z — 8 2 <£ < 

8 P & 05 90 19 €I 29 OPT ZE — FP cC 8 2 EL abu de ES ol € 6 9 G 08 cp 
f L 9t ot 1 G Q 98 ca wor I f 909 I 8 €9 6 8416 8 EI I L P € 881 93 
— MKE 6 o E6 cr 02 8T FOL OB — EE" ee E E fice 9 € 6 F L — COT Fc 
— 111 f t + 81 oz 91 IF ot — — tir — t II IT —— I I = S z + 1898 9 

L G Te 6T G OE 08 921 6F €3T 99 I 9 99 T 6 84 I € —8 9 FT T 069 ct 181 86 


19 FE OEE 88 


— | 
pe 


DD — x v 
= 


bt 


10D x CS — G Kë N o 


6 
81 
96 
9 

Lọ 


— 


5 
T6 


t 71 
8 $1 
Q8 vi 
5 97 
IE GIL 
8 $1 
IG 6F 
81 O 
983 98 
PI 08 | 
93 sS 


ele F ^et 9 
81 OLT 909 6€21 
⁊ 
gt 
SES 


QI 
20 
99 
906 


201 
993 


F6 
906 


6061 , my wanoja 2911912 a 


GFG Leo F LER T T6 ere ETE e r9 99F 608 > 061 c8 +3 To kef 99 981 196 cfc OG FIT P 829 T 


orz 

Z 91 
6 zz 
86 601 
t + 
86 cFI 
ZI 61 
GE GN 
GI GP 
Co 22 
ek A 
06 F9 


+ 


979 618 8 89 168 [19 


da E pem qs 


et 
j 


e, 


[o ». 


— 


) 


| 


CDAS 


v 


- — 


mer 9 


CD n NNN te ma - | 


R —9I 22 IG op 69 
1 —— G = — — 
TT ST f6 I gà 
E PAS € 8 I 9 
— £ 6l Fe eI [ca 
Ze 
1 —€ I II 6 £ 
D =P 9 Zr ig UP 
Li—f* OI IT 6 8 
I —— | ut m q 
£ —I FI FI er 5 


te e inp Sia JR 


H 


WI 


Us 


"9831013383 toa po rp ayuno (i 


95 


6€ 


OEL 6PS 
61 L 
tt ei 
£03 99 
11 9 
SEI 09 
z£ 21 
26 22 
06 6 
EIT me 
68 0 
qp BO 


Greco seal 
SOUEEN wg, 


10916: 16 


i Arm 15 


E 


JO 


UILANSE 10012 "ung 


“YUU "Jë 


19908 40019 “AUT, 


*oauogo m e 
*ocpuiog 5 


bia 1002 


uagqgoaq ? a 
° ouu 1001 ab 


° Dk 8 


UING 1 10019 UG 
tot ot aedi IC 
° ° t gqupGuotto1) 7% 


bi9g1218 30019 108 


` D1i00191% "we 


j FOUR unG, 36 


áruuuip6 


107117]J5 212309215 Y 
'agparsigjaddia; JG 
° 120821 10012 


51314 


° ° ° Biagio Š 
dubio 


!VIPNAD]A) 10019 “AVR; 


Ld Ld 


nbi) Je 


° e e e à * viai 35 
pugung 10019 "10 


"data R 


Y „unsinn? wg 
° ° Jaogputtjá 8 


` Suis 10012 


UIIÍNOE (eroi 


not 10012 “UG 
"rr" nme g 


"WM geg Te 


toto t toits 8 
ITA 100]O "108, 
tot * Wänn, 8 


pr91B1u0Y 
nvpiattc ASAR 
NVI e = 
noplmmumı e W, 
e > $9 òo ° nopiaic 16 
° AM) 10012 "10 

* bisguotivarpa Y 
(pogtapiotG 1D "107; 

° ° c dU 8 


te 
+ 
° 


* 


guis "Ié 
(PUJAINMIE 36 


tup C >» 
` " lani 3018 


an 


e TS ab dm 


E AA A ETS 


Z a E 2 a GE / CE Y T WERE 


ea laf 4 GC a mu "ee 


252 


vo HI 6 611 u ost ç 210 vie KE huy ONU PHN ££? -GLI ICE E MELO FT 41471 CEB Ut WI e ke Lo Ip) Im 12. € $r t 1.1 uoqv»os y, Gyr i w 
$19 > bs TE $ 24 f — 1 vi 81 Y ri c uw E. y — E tr SC, ze. Gan ge Sc Jk e EE AE. ° Duug, 1Qqb512 uox 
ain Wi wr Ja (— 8t s rg S8! „ Ie wt 69 ELT ze J ao — B i » 1 —L stw 9 jup p vor |w [o7 ^ © wu W 
Ké 5 9 — 11 £ it ( ı 6 ot ér gt z# o um) EL — 8 gt 9 a e 2 E F7» a 8 uoi 10012 ivt 
9^ LP jer ı U 6 9% FG 1 686 00! IIU 28 SIL SP € Oro 1 dH 69 „ | SZ YE CB q UT ttl Isa "ott t * MAMA "JA 
29 I 6 6 - 1 í ADR FE 4 dl co 69 ES 69 88 6 h GG I 9 a B. S S. og 9 & [8 9 — c8 j "ot * wWiodustatgeo "je 
sie [||—|o |$ u$. Jp e 9 Pu E “Gk LE ME SES € 3 Se cy |: —t a E jJ 3 pe bu d 91291212. 74019 20 
016 — |69 8 — 8l ¡9 ER 03 3 18 GE 611 66 911 Ig I 0169 ë OI 28 1 — 9l LT EW 01 1 191 [98 qe 
082 br jl 6 ib L 19 18 9 91 97 6L r MES T HL D Y P P 1 — "00, IP — 19 5 € SUL LG ENS 
654 8 | D -—u P PE S e II 6 901 8 9 OP LL 9 — 8 98 9 — e ' EINEN JE 
98 HT: 19 iR 6 66 € — 9t E IS 91 89 FI 1 18 1 6 BE E A: cu» 4 e A 9 99 EI ` Iongo tds" e 
902 MET IILI " € " % GPE 981 93 LEI 861 EG IST OLP 608 23 09 663 L 99 T6E 66 81 iiu et > GI |F 7 w 696 w * * uàqeaiq Jt 
| | I ! 

ergo %% ug ¿q |. es 29 688 OOT 61 O9I ¡326 8201 #63 88 298 OT PL (og 91 69 c9 1E 8 — 2 99 c6 Ip QV 29 GP 968 68€ $ruuság*' 4 
069 LIO Uy- -€ t Y 9 86 E — 68 091 91 89 33 — 9 86 — 9 D Ro $ vL 97 8 8 Y EB A ' ° ° B1AQUIADA IG 
¿oz UO — "E ox — 61 E — $ zz gt zı tt L — — 01 — €t 81 — ——1 f $ — — < — fz 6 IUDAIINK 10012 "1035 
fez  ||— gr € — + z 4t * — 8 9 fb: 9 81 £1 ON GE E d $z — = —— — g — < — 1 6f fı no(pnbu]í) 10S avt 
ser THI 081 L c 61 9 89 ep 38 EE GGG 9381 6 OCT P 8 8 19 3 9 F 9g RE €. $6 AER 906 UN A P io 
CRL — 89 ; o 9 L 66 81 6 LT 889 VI 9 B — 11 29 I 2 BE: cc 8 4 SD Sow JH Y WP 5 Um tr m C MIU ` 
111 == — —8 — 1 AES: 71 gl zI 8 t — — — t O1 — 1 — 1 I Ee cb SE Xi. VO (pequua 30042 WF 
2291 [1 631 06 — 88 8 89 11 38 më 338 opge Sg 681 89 T Pë 59 py 81 8068] P 8 —— LL PR 9 TL I6 8 LL 18 rien S mug? 
881 — 01 — — € — 11 1 — Y L £1 L Sr z — — 9 — — $1 1 — —— t i „ 22 — 2 — OZ ol qu gS AUT 
tFE0OT — I8 9 KL DE 3 PO UE EL RR SH TSE. SE DIE 90 == €: SE "E TL TB 5 P eat DES FA "H de FL 09 JAN S vagoun) “Y 
81083 [la c8 81 3 33 83 LEI Z€ 31 OP oe 206 POI 038 9, 2 21 TET 8 93 $81 03 € —3 PT 61. OT LT GI PT EST ser | ` ^ Wiuui209 1008 

| | | 4 | 
ccr t — £06 0 € 66 LT 103 9 H 98 98 Tp 661 197 931 f 18 916 € LE 98 61 9 — 7 96 99 LES II 91 869 Let uognug GEIIAN 
19: 5-65 le Pb je je 9 ER | pe gu D y ¡ua de Zr ke r|—: 1 $ — — 1 1 gE L | nnt 1008 dE 
olor [— €8 j| — 91 ¡9 v9 ST E [08 O 96 19 IPLT 1 G 9 69 1 9 We HE Mi S. OE AW Ek ASE ak uind I 
LES — eb 2 BE Es JS "m 6 o6 Së 68 IT 89 SOL T6 T € nm e 8 99 € 5 9 01 9 86 6 9 HL te tct t " "Midden E 
ea — e 6 — f bm 9 le 8 ¡a Ig e là Hg ¡—:9 9€ — 0f 6L (3 Ti—— 98 fe T ey 9 8& pe |". 2 2 RUE 
gtz N— 41 |z bes t je {Sr je = mE EI Pt SE gb KR peel ce dt (E | ee ed ES F. —— £X ox A 11 [usgneu 40S ab 
OFOT H8 — PS 19 peru € Sp 61 — 98 92 291 97 011 LE E $ CE 9. 19 :£ s= T MT I ££ T TUS ZER "rr" MANR Jë 


0161 22808 uy nanala 2010196 
199 98 PP ¡OIT Z PIE 96€ eg 193 291 3064 001696 828 89819 egg T C€6 € 868 TES 'LIZ'OTE G PG ger 896 8 EQT 89 TZL 81€ 982 361 60% F9c GEZ ZBO pele T| PBM y 


sev 9 WE OEP Pü d | 99 TE 89 68 81 291 BER 019 1 908 619 061 L 83 ELE EI 89 ¿F 6 8 —6 29 t6 8 sr 9P FG 902 161 |mnepraig USIN 
191 |; 2 — : — 1 — — 1 u I £ r 9 — 1 $ — 1 EU i ———z E — — 1 —6 g ` ° mb - =“ 
toz — 11 ı — !1 p SE SS — 1 t1 ot 9 9 — 1 r u Es gt 1 — —t t£ t — — t — fz 11 noplpunmmaojs wi 
629 1 HY OCT 21 — 91 6 98 ee 1 68 gir 627 29 mt me 3 „ ee € 21 PELO — —*? (GI IT iP OI I1 6 981 cc ado ` plat) 
9ti — 9 1 — — ct 4 c — t t T? c I. $ — — 6 — z 81 1 — —— z f — 1 1 — lı Z on 10012 uer 
chal HI 98 8 1 2 L Së GT ë 96 8 le 6 831 6 T 9 26 ( ¡01 89 6 8 — 1 l 0 — 016 GS LI st "ot dnaguotibatpa "e 
1bz — 1 7 — — — 91 (4 — A gE 98 6 ST 4 — — — 9 1 1 — —— f — — 1 — — ı t quo 32 WT a 
692 5 "E ^ A O KE KL Aë 29 921 98 98 88 — 8 06 1 2 egg E Së $$ P e. Q 29 E Sp Ti ° ` ° t aui `Š 
99r -— ERO or € 98 8 £ Or SE $G BE. ES SE 40 Zë UU UE. € HE FED St L $9 ES IU 2 tt MUI 
966 ib UB Ro 9 28 9 L OB E GOD SR "Së "FR T 4d Ta T St BE $ —— —— TE ek AE OR Li "e ov t PUB, N 
129 os E A 9 S BE St E IR SS HE $6 329 SE T $ BM E a F Ex, o e e Uc ' ° mopiüt e 
662 - EC € SE M EE 88 X x 1 ER SS os o "EE DI "S "zem c Bb: ER" GE A UA quj 
(Gundalj102) 6061 33690 un manoj 291191983 
= a e| e Q |R| 3 el a = «ultimis sl m | s 
= es zz P 2 5 EW? 3 05 = | =š 25 3 š zB P. * 5 |E| Z l25 25 E 3 3 ° | š S 8 E 8 -3 eg RE o 
a 22/33 [35 ¡[29 3 3| 8238833 88 33 3 SS 25 a z| 8% |% 3 SSS % S IE I Z IS |R CERN ined is Dany 
"5 TE B" 2 S 3 32: z. a3 > = 32 — E ca EN 3 = a =š 2 g. e a $e £ <N 3 E EK — "ag 3238 3 vipi 
3 (2373 5810 š |2 Es 3 |89 |$: 32 | & [Es [52325 | 8 || 23 4 |$ | 8 |g |a E83 | e$ 283 wie 
8 4238 > ES 3128 |a| #3 | € |R" 28 8 3 H R| g | ar (358 3 4 |? ER $|,52| ES LS = 8 
A E den 5 3 39 aa 28% |: Sm | |Ë | š 2 3 sl f 33 
” SS. g 285 8812 = ^ "pl A 3 = = z EE 3 45 
sl 342 2 Efe 33 |58 3 27 u.a 8 43 2 3 = e M S zl nang 2298910 rag 
= S | Se 3 2 s>. o |° |2 er ES "a x 3 $ 2 Tel " e 
2 3 3 3 SE 8 S 2 E D ef aloyyıagng E = 3 3j1if2cgfurnjran2233 
: PI P lo. d ; Le TUS 
vz 'g2 | mg | 91% aal ets dos %08 | "ot oi ast | wer "aut | wir | "9t “gr | "or [cer | CE | 411 | "IT [qor/vot| 76 | '8 | ` 9 ¡"9/9 jaqs|ve' “8 i 


i 73 pilaa (po), 


082 03] 6€ 6&0 TETP IFI APT 
ot H— tz 9 — I 
9296 lo LEI 89 G 9€ 
108 — Êz 211 I QI 
6936 || — WI 89 I €9 
6PET MT e 08 — 9€ 
$75 — AS 6 — 41 
elle UI 68 Up 
8091 HIT 6 TE 8 69 
68 TI IT 824 TE — 6€ 
168 T „9 GI € GI 
££08 WEE SOE 881 GS 61 
ETE 21 LI f Toro 8 DES 
Gee T = bel 18 I 31 
218 — 91 1 — 11 
⁊ ⁊ — ZE 4 — 11 
FIGE JJI 608 66 — FG 
624 1 HI GEI OE G 66 
CES —9t L — 4 
HFOTH o Ob 86 o 8G 
oct — zt 8 — 6 
66 MT 26T 08 He 
cs9Fp HTT 996 IL € 82 
6762 T GEG 240 9 86I 
16 |]|— 88 v2 — 91 
GFOS ||— 206 GF € Ir 
808 T [— fel 88 I 166 
III HT 9 Pa I 86 
8e — 11 83 1 8 
ücoo 181 OP I ë 
eng cell oe 886 1098 Ce TOP 
SE — Ter 89 4 89 

— 1 1 — — 
ed —ot €t — 7 
8891 [— OFT II — FI 
tti ¡11 8 — 2 
PETT — ES 91 — 8 
861 — oz — —f 
802 — GF f 6 OI 
Sos — 61 € I G 
m == PP.) — 9 
062 bo: Ue E 6 

| : 

EG 8 L GLE COIL GI III 
tti — 8 I + I 
9F6 — 88 6 9 2 
006 I 28 6 SE 
Ic6 1 58 8 € HI 
41 — 8 1 — 2 
gc? =P b — 6 
OZI — $ — — — 
nga 1816 — CI 
LOGE MP ecT CG € R6 


TFI 9PI 


I II 


IT &0I 
9 08 


=à € D (OO D No = CQ = D- 4o (0 mon «BU 
^o 
er) 
U» 


919 8.0498 GLL 266 L880 19 OS ¿FI LIE 9^6 |. 600 8 IZI FE F I9 £9T CCE 
ww 9$ 'OZ gt 91 — t£ t1 18 Lz I — —— + € 
So TOP OIT 188 EI € ZIE eT T 9% 198 8 9 TL 03 9€ 
6$ 19 61 6$ Oc — — oft I € 64 t — I I Z A 
263 00 99 ZOZ 26 T 8 “I I 03 391 „ 3 If SI OF 
091 coz 6b 951 zo I 9 I6 T SL Oel ——8 9 9 
⁊ tg gI 69 of — z Iz KR 9 + I — —t f 11 
ECT ste $9 OIZ 90T I 2 301 € ST 891 G — — 01 €I IG 
ISI les ¿8 181 18 T ot 88 Soit 91.38 I —I € 8 
2s €98 ee Gei 16 ¡9 3 CIT € LE IL v — —I £6 9v 
ETT va GP T L & I 0T PL 9 T:—— 6 ZI 
910 T9EL EIE 287 OP IG 86 9GP 61 LET opp 6L FG Z CE 12 Cel 
I6T£8908 I 19% PLZTOZG 83 OG TPL IG 6€3 ert T 9 83 € FE GFI ZOZ 
96 ee PE 96 £G I El e — o ` 68 FP I I6 tà OI 
$11 99 gr 912 bz 1 — t — 8 4 — — —— 6 $ 
I o 6z <£ fr — — Li — * SSS Iz ir —— t z 
og 803 88 908 III F G CEI 3 63 161 5 E LS Gë GF 
LLT ı 68 881 8G 3 9 18 F 88 381 € Z IT 8 91 
It of ¿ zz 9 I — b 1 9 Z1 bouem S 
968 LITT 98 60€ 82 QG LI OFE € 998 fes 1198 —¿ 68 LE 
tt ó 9 z€ or — — 6 — It be vex — —¿ — 6 
66€ 208 99 881 €) I G 88 I GP 21 8 7 —fI 8 Lë 
OILIGCG mt më GGI GI P më IT 19 WE 88 FL —9 Lh OL 
| 
leg OFIT LEE TEL 088 F 88 22€ |[ £9 OCP 28 9 I 9I ¿F 26 
22 gb pe s 61 — — z —6 98 ff — —ft 1 9 
FZI Ze II Occ 86 — 01 £6 — ZZ 881 01 3 — 2 2 03 
031 193 68 681 98 T F 946 — Së Béil £ I|—b TI TE 
EL et zr £cl 9, — 8 19 T F 8 911 Et 
Sz Lg Sz 88 ız 1 198 — $ 67 Lo bet l5 q^ S 
FFI €FF 001 6185 931 € II 851 — 91 9 iL EN —G LI FG 
'906T 21900 my uəuola2d 561191201 QUN 26997000026 
‚LES Les 3 939 ont SES 351 € 109 5 699 16€6 € TP 186 9 99€ PPT 99 GGP EZOEZLI 29 — 89 263 299 
ESE PLET EIS 98C 103 9 28 > 0L€ GI T8 or G8 9 —6 8F 18 
8 ss oi fi 9 E E S 1 1 1 — — — € 
tı +z Vi i£. $ — z or — £ Ez — Ee £ £ 
TOLT SEP 19 £91 FF — OI Pë 3 “I BI € I — 2 EI 6I 
$1 IZ 0 91 £ 1 — 8 — t ti — — —— — 1 
06 99 d 26 € T 9 C) T 9 9 — —— 8 
sz tt oi 71 9 — t 11 — I 8 — I — — 1 
cc oo ı TE O € I € 1 19 6& I I — F II 
Gl oi je nt le — 9 F I ¿ 08 ¡€ I —I 2 OI 
% ere 81 69 6 — f Lt 3 II 89 8 — —6 91 EI 
Ig 8 oi fe sI G G I 3 3l OP 9 1 —— ¿E L 
er oi 66 es € 1 2 o £ H a8 jp 8 —I 9 H 
| | | 
£68 TEL "ët C86 ECE E 901 999 " OPI fI8 p GI —9I €9 gt 
ir ¿ tk ri — 28 — 1 7 ue se xm O 
t^ 63I FF 86 99% — ¿16€ IL OI 82 3 — ——93 FI 
gt 22 G 006 8 — 9 ct 1 9 le — I --P 9 OI 
got £8 Ip ut 9% — L 89 I 6 96 9 1 —— 9 u 
6 S 9 ti 9 — — ti — z 81 — — — —1 f 
t6 GÇ JF 98 GF I P OF — 9 U 3 — — le 4 
+ 8 9 6r z a 6 — €t S I — —I — 7 
cç LII cb 86 TRE — IL 9 — L nm L € —F FI ZI 
9 9c] 9 €) c — 81 03 8 LES + [re & 
Sch 09T FSI OLP tor 98 et eca 01 OG, GCP TE EL —L T€ 16 


1607 


619 


t 
98 


S 


99 
17 
29 
9€ 
TT 


TG 
ER 
L6 
66 
9^6 


988 
FE 


ZI 


SHI | 


1e 978 re 8 

— 11 1 M: 
— ot 7 — $ 
9 6 91 8 Z 
— 6 — — E 
g 89 P I €z 
11 8 c — 7 
I Sc 6 I 81 
L E 6 3-20 
€ o£ 9 I + 
eI 280 91 T 61 
P 6 oi 8 IC 
OG PT9 rat ZZ FSI 
5 E 
f 39 81 € SI 
I Ee 9 Is 
€ 68 H — 6 
— LI pes I 
£ o n — 23 
t fi — T 
9 FG " — gZ 
—ff 6 18 
EE BFE 96 81 96 


oz S Inv Sigan JU Sé 
YIQIUDIJNGE uv US y 23punavz 4 


VET 491 22 02 969 1690 IP “SIAM 
1 81 |” ut 30019 “WE 


1 — 


| 


ken w 
vi 


21 9 6 995 ZOT || "^" ° vnu Jë 
6 E € ER I UI 19019 “WI 
03 €, 6 01 923 86 IAN 
G 81 — € 091 SF ` ° anota) IR 
z — £ ır it 61 S001 10n1 av 
8 fe 8 9 927% 08 I) R 
8 8 P € LIT 06 T'ondnacatägaanë Jë 
LI FI 9 € 26 G0T [|^ JUANI de 
OT Tl 9 — GIL 68 | ' '?Qrpareiajadit a de 
0G 33 €€ 98 ce OT |" ` WIEAT 10048 
OIT 66 cA GG ¿221311 1| Umagn (sio 
£T IL Z 2 TEL te [oco NOTA 
S c t — 6 st [ou - à 

£ — 1 1 005 Zt non 10049 uui 
eI € GI 6 EFE Oto ` ` ` NOIVA Jš 
L 13 88 9 orl 99 ]' vgs 0 
— 1 1 — I1 9 Pogg 10012 lk 
P3 EI 33 € £96 661 GN Jš 
GE qo SEE. gt vue 08 iq, 
Z 2 L OI 161 oz „ BIVR Jë 
Gg cb £6 Gç 081 peg |' uud 46033 
83 OP PZ TE 8601863 [uo4noa aan i 
— € z v 6t z |: nmt i2 uv 
3 91 6 9 ¿23 96 nung JG 
61 6 F 8 «sg ou lr" "nvgos JÓ 
T ç € 3 gor eg [rc * ' PUUDE à 
r t£ + — SS ti MINOR jqujO "vm 
ET ET 8 9 S eg |'^-cc uno Y 
FOS 191 8E REG 221 PESH IIa 

09 8€ IF TE 82 ceo Innpoat Wat 
— — 1 1 tz 8 * noqaog g- 
— ROOM nop luna) 32 iva, 
6 fF ¿L „ 981 lc [> t t "mop ë 
z — 1 1 Ér 6 MIE 10512 abc 
8 9 8 2 091 te "Basquiat ap O A 
z —l z $c 6 Prag 12 au 
G I L 9 001 cc "ot appris 6 
T OI G F out TII A, NIT 
ut Los mini |' ^^ Pond 
6 L q er 63 |'' npa > 

6 £ L 6 eg 89 |> uonvſch 1012 
x | 

6 or ien Cie 1se [Dif diog gsr 

g x xeece AS [pora mii ema wg 
6 G 9 € EI c€ "TT" UPA 
se == g "E de EE [ve] dox 76 
SITE I Em cb |' |" '' Brian 35 
— — — t gi g Doug I0u1 10% 
€ € F 9 911 69 ° ° ` "VR 5 
e end G 19998 19039 "vq; 
€ G P 9 SII b€ "oto UAG 76 
II IL S & | ^75 ^^ "mua oy 
Fe tz ze TG 60g "Gil: [Sitting 108 11 


254 


Let 
1:3 
tet 
ool, Ú 
st 
oy7 


TRIP 
oot 

166 6 
COS F 


46 


$19 
62€ 6 
168 I 
1641 
Itt 
26 6 


189 62 


808 FI 
gE 


ttt 

FIOP 
08 

544 G 
LES 

878 I 
690 I 
LEIG 
688 U 
198 IÍ 


91961 


out 

6616 
Fell 
9788 
esc 

9241 
618 

070 6 
FECI 
2208 


uzumvhnt 


1999898 


su) LEW 


vi d? 
OZ t 
7 ol 
ect op 
vil ot 
* 9 
SE Eb 
ot £ 
Tes 85 
f9c 68 
€9F TEI 


go EN 
7 1 t 
6 tf 
8 £ 
EH 6 
to 9 
8 

NM 

y 


201 08 IE 


8e 01 
LG OI F 
03 G 

I t 

08 9 


PS 126 k Sot F 868 TFS 695 191k. £F8 € ELCT 


I Gen T 0 L6F2 
— ik f 
ec $ 
OIE Pe 
61 OI 
616 06 
68 $ 
SII IS 
cF II 
OPT Le 
GIT 68 
C) 28 


688 CEFE 


SI + 
9CT F 
19 [6 
29 O 
/ 
L E 
90I 83 
S Š 
OCT (F 
66 GG 
Pre FEI 
a) n 
257 8 
2 8 2 
a, = 
n a93 n 
# 2 [ 
= 
2 a |Q 
Ë 8|g 
e; E 
s| £g 
2 3 
goa 
zl CER 0 


| 


Sun 


equo 1290 Bunpnjbunz eg 
«119 'Bophox "oo 


ke, 
' > 


TI 81e 39 
L SES 
II € 
4d GI 
— I 
FI AT 
5 t 
LE q 
26 9 
ct I 
oo FI 
66 2 
GIE 611 
SE 
6€ II 
Fa 8 
tL r 
4 1 
> Ge 
CE 2 
Ic 2 
6LI 22 
PAG 
E E 
| 8 |^ 
| & |2 
LE |Ë 

E 
3 


qI8' `@1# 1408 Sec ° 


70 


260 L FOR 


%% Yin: 
06 - (ie 
9 t ii 
y 1 
It 5 © 
PE Ff D 
* — 211 
c€ Ph 28 
2 — + 
66 9 IP 
29 99 9F 
III PI 261 
6 € zz 
0 9 86 
££ P 39d 
9I T có 
g I c 
66 8 66 
F96 T 
161 | BEE 
9 $1 
9 LI 
ch 96 
t OI 
0t 80 
8 71 
96 6c 
FL 86 
do 88 
18 [c 
€G GF 
I9F 
6 ' + 
ct ct 
ST 08 
68 cq 
$ La 
61 | Ft 
t b 2 
8 | IF 
Ic 18 
EPT 8t3 
mix. 
Za 3133 
3358 BS 
izo a 88 
23:23 |332 
2832 2 2 
522 3 22 
252 a ` 
3228 "n 
— - d lo. 
61 (081 481 


| 


sn OE TONY 


y ech 
16 Yo 
to tz 


Fes 925 
IF] sot 


$t of 
6.0 II 
9t th 
Ise 00 
CFO I SrG 
58 295 J 
zt PA 


801 ct 
Scl Ve 
Vol UTI 
Mrd oZ 


GU our 


99011 329 ET BEL Z'LTL 9 Tec € GOZ 225 8F0 F FOT 990 L ZTE 920€ 211 
888 6d 81 


⁊ OTI 


g| _S 
S == 
ee ` e ` 
D ep da 
22 =» 
42 ^ 
= =» 
- 72 In 
2 2 = EN 
ES a 
825 8 
a 
Ed 3 
LJ 
& 7 
D 
=) ” 
RRT 21 


01 


IE 
ur 


91 


66 


Lu 
6 


801 


t1 


66 


8 
yS 98 zz 
GLE 898 J 101 
88 $5 21 
t, ell 59 
£6 eti OI 
961 808 8C 
94 GLG LP 
SEI IIS GE 
FET Oé 08 
deo 904 GP 
GEF € 198 6 srl 
gz Lun ^ OI 
616 !^F 8G 
FII cfc ol 
829 ver 08 
9t 21 6 
668 ICI Gl 
IT 9t tz 
616 C98 Fo 
861 coit 29 
099 1068 208 

(0111132131042) 


£5]pijun$2$ 


HLE 


DF 


208 


TÌ 
180 
681 


611 


c9 


916 


qz 
tt 
quá 
97 
971 
th 
881 
28 
vel 
26 
Gel 


SCH 


(ujn t22$) 2uvf3o[npJ 


© 
Leg 


| 
| 


log 29] UNPp9Y JUDAS 


607 


bz 


vel 
28 
9, 


tz 


861 


668 ¿CF? OBE eco Trip 


OI 
OI 
60T 
8 
CR 
61 
c9 
9G 
6G 


bF 
FOI 
91 
26 
8 
L2 
19 
668 


3igo( HU nuolta 200910 que 2 


(st Mg ein 
9 "226 leno) 2up02io 


O1 


REE -" 
NM NI (o = N 1 


< 
=< 
- 
x< 


ri N 
ya 


212 ml BR 
Es 


e 21 
an nen 
pa 


DRuAn UU e 


uj] uva 


31pgUpD1j19qu 212qug 


eëDU DD 20 UIJ UJUV 


m 
= 


291 8 
2061 230090 mi u210/32:$ 2091080 aun 201]uup e 


08 202 


OI 
9I 
981 
LI 
181 
gz 
CR 
95 
801 
88 
101 


820 1 F€ 


6 
FL 
ug 


981 


9z 
AIT 
£1 
^01 
CH 


cg top .03 991 


81 


sa Mä N GA N pe — 


en 


( 


zuvbaq 1923QUU 
equjaitpiuatiurg) 


9unquytjuau3dung 
3013146 "MID am] 


411.104 


18 
5t 
¿t 
e6r 
911 
< 
896 
pz 
611 
GR 


968 
ts 


291 
GPL 
c6 


tt 
¡831 


gI 


Oz 
026 


ti 


861 


gz 


601 


16 
201 


86 


261 


EGL 
61 
GC[ 
89 


913 


Sz 


Tel 
tz 


FPT 


601 
906 


* 
* 


alomisqugs 


"v [T 


Xu 


VT Pa Vd 
vem 


en 
y 


st C 


sch 33 er, 


oo 


e 


N 


probo 


e.c > Gs 
ken) 


Lon 


JC < TLV 
- C3 DZ EZ 2) "a0 AN | IS 
€ zb c VO NAN 


v 


wa 


a 


71 


. 
ez — = cq 21 re Gi 


Si — fI 
01 
— Ya 
en 


(agu) ajo 


1193199JUVAJ 


«euoigouiquigs 212qul 
engdax 


u bung 299 
QUD 
uzungꝙpnaz 


or 
n» 
t 

It 
9 

Ur 
I5 


tal 


61 


Je FF 


ae 
ol 
t 


Fo 


T06 889 CrIIu 
991 821 


— 


T 
c 


8 


T 
¿I 
ct 
91 
rt 
81 


D 


II 
d 


Co 
du 


I 
6I 
t 

Sch 
It 


ER 
oi 


FI GI 6 


€ 
16 


fO 


119198 qun UJE 


) 6 CH 


HAN 


KREE ` 


t> 71t9 ZN 


— 
-p 


- E eo 


am 


1 


` 


ArT 


av? 

229941329qUIY8 
(gv na 22qn) 

ppap INI 


ganaqaung q'qo (111328 


1,94) 1109249 q BL aug 


2 
x] 


10 ien genen 


ut r ° e VA y, 
E MIDI AR ` e 

vi mpg 19517 aim 
TEN ' ° ° ° APRONS Ca 
NN H D . o . D TEN "A 
ol BEIEN 1001 2＋ 
£15 qua (yy Je 


tz NIZDUNKIQAUIZ ET, 


Ist |° ° ° ° IIS "e, 
seg |^ ^ guung 10012 


cor [uosupoq c(qsraa w 


ot nent QUID 10 
SEE [^50 nis 00 
rz ttt MOR 
TU ott t Clu pw 0 
zI In 20S au 
IS ° ° ° t Mese 0 


o 9ce 9 6u0 Fl prada 8 


nprece [uepiaig q sam 


91 ° ° MPAA s — o 
tr [uoqupnuuuigi2couisx 
EL 1; ° co? mopuk a 
81 EIS 0012 "AU. 
lar |° braqugsavatqps 8 
2I PUAPII 32 ang 


00 ' ° ° Aes A je 
61 V. Ae, e e di Ames De 
ga ° ° ° t Apuqa 6 
"T ° ° qup + 


HT MIO 


pego lluita star 


fi AIRIS 


601 tt t5 Suppen IS 


st + . o o œ doquia 10 


cul wo Seo. EE les 


9I ua inge Jois AT 
UN "ot ° ° *DIU1UU1l0a) Jr 
CI Ugo ÇV 10012 ab 
60 » ° ° ° UR "6 
au ° ` ° ° 5 EIA 


ut OIR ES 


a nopi 

S | uuouganoganayg = Gy 

e 2 

8 2 (pm 

WEABITEITKTLPEINGEKRG 

31 

a $ 

cb 

5 * 10918 225992 199 
za Fectun nr 

1 


"rg pph PE 


255 


815 S um BUM R IER hos 


60e (ln ere 1698 oi ^c 98 et; 62% SF LEE 9626098 6g F8FTSSG 33321028 Cc 916 TSI LEL T6 —jP£ Steis FG 18 T9 SC Igor 1220 T| Minus sro 
got 1 [ — 96 25 — 61 8 LP €G g Pe IL nä GP cl 89 — 9 FO F Q&I e E 3 —8 F 28 — 8 H GT EFI 9F "coc BIAQUILIVAR 0 
est — 88 8 — 9 1 $7 01 — 8 tg 65 or Zt o — 8 tt — 6 et 8 € —— z f — t 1 t gt St dubio + e 
Ert —ot 9 — Š z LE AE e 8 SL Sz tzo f H — EF oz —ot of 1 — — t 8 1 $ Er YS 18 NOPNDJ 30012 ll 
eere || — 98; 2F € 88 9 FII f9 9 39 € 998 Lët PEG ¡TOT I FG 9I € 18 891 EI G —I 08 96 c 218 CI T9E 616 ° ° ` NOPD) 8 
20 | —oet e€ 3 ce 2 69 88 € EE 991 git 09 mio T es 001 T 28 601 8 € — 2 oe C F € 6 ggi IG | ^ "- ota 
zSz —iı 6 I 9 I OZ z 1 4 op 1f Z vt M — 1 OI I Zz zz 1 — —— z €t cose E PIS et pogung 10039 10% 
9868 || — seg 88 9 DL 41 Sot 8P 6 GL cG ¡168 Int PIE 96 € OF FOT P GP fee OT 6 —9 0 9f € 9T LI € EIE GIE toot TEO 
esc — 1 ú — 9 £ Li 57 — ¿ o1 (4 8 18 6 — — L — 1 qz 1 = —ı z f — 1 — t tt o [OjƏgubuu) que mg 
oza | —6.T 66 T 66 OT 90T 98 9 9F 0€ 023 69 F€ 26 T I6 66 I FG 66] 2 Z —E€ 28 Og — OI € 8 lege TPF |> > ' "^ Bisquua Jë 
pos tb | 9 09 82 € c8 i 196 18 Se 26 Fos 659  9LI Fer 9ST 91 68 oct GI 29 LEE lo 2 —I I8 88 rt 96 81 91 coe eog lr ` uuuh gu) 
| | | ln E me. | | . “Qs 

69925 || T 89P ISI 9 fG Lë GEE EIT 21 881 I6P BOTT 9IF 6P6 888 9  POTLIOG 8 92 «lp 86 ET — 66 82 OOL PI 1 86 96 260 T 90€ uadnopg (512235 
zes Hop 8 — 11 z lt 9 S gr 41 99 ck 6L 6 — 8 1 7 S 18 7 See =. Ob ILE ent + st gz ` NUME 10012 š 
6918 || —eor e — Tte 8 LOT FG 9 6 81 023 9T 826 €01 PTE ¡SET G ST 99T OI F| —6G GI € 9 016 6 68% F6 ttt mme 0 
ELST || —6TT ia 9 a 9 28 ZE Z OG LII 886 601 OCZ Gë T 6 IGI G PI Séi L 88 — el rt se G —9 F 066 689 tt t 7 “baaa 8 
eczı | T 69 a I1 03 9 fF OG I 22 6M 91 28 OF 69 T fl 86 — 9 cL „ 8 —I 2.210 € 8 € G PRE CG ` ° ° t RULO 5 
987 —tt 11. — t £ gz or £t 6r 61 09 61 69 Fe 1 S $1 — 8 ot 8 1 —t + f — $ 1 $ 18 Di MINOR 10 iS "10$ 
FREG || — Lell ı G T16 8 26 28 9 29 Jet Gef 601 185 OZI € OE ¿PT I ST TET PI € —f es gë I £c 8 II PEE PG GE 39106 Td 


'806I 23608 mi uno 2010120 QUN oijuu pi 
916 99 198 5666 T T9 868 1,39% 310 P 165 L.PAc POL TEFP9 6 99€ € 81 916 6 3836 2 LLV € 991 £6t £69 kiss FOI 620 T T 866 9 SFE WI q ICI F099C€I T C9F 599 ELG ESG 898 9 1282 p| (prarbiuays 


| 
fg 
Zei 
e 
1 960 — 
mN += 
| 
N 
— 


c rz 081 Í| ` "Dogutvaupoa Je 
et tz (poguatpiaqg (ER 

9 991 me "oco t MM Jë 
S Sot e [|^ oc sig 
€ 361 Fg |: ` ° `° Pug 5 
| " nopia - 
98 86 |” ` uuo 


6 LEZ 
— r 1 9 


PL 66 


ECH G 
697 

199 I 
1011 
980 € 
PEE I 


got rtl 9 soe 333 f ccc 59 999 761 te ug 633 TP8TF IGP FOLTOES 91 T 901 GPL 91 811 106 19 WT — tt ell FOZ £6 Jee 12: ' Pb 823 1969 NOpIUE s18 

sat IS f — ⁰ůi 12 9 1: 6 oe ai ua a D — — fr — c L == UL 1 qx zk 6c € ° ° ngage e 

gst ro 6 I u Z 91 9 — 4 Ib for <“ 9g Pr, II 92 t 8 ob — — 4 1 — —|[ 99 zz NOPI ID WR, 

Fer le 063 28 IT 39 II SIT 88 9 09 RE OIT 9IT 228 6II T eeler € Tal 8tz 8 —8 es to 65 F8 IIT IT I98 IO 

¿tea || ı zz 8 — + I 211 F %“* = 4 » v ot ot tr | hg ` v 17 | $S — | bz "FANG 10012 "2100, 
6 — I 


eo 
5 
S 
eo 
v 
Na 
E 
— 
e 


— o ZZ 601 93 9 Lë 293 8€L 59 903 SIT 
— * D oz 8 — 4 Sọ ori qr At tz 
| 


eo 
[n] 
als 
ea 
Ke 
N 


| 
oo 
— 
S 
N 
N 
N 


ya y 
[œ 
eo 
10 
- 
O 
D 
UNION i - 


¡ta 
— 


cp 96 ED 28 co 9% 68 E 


8 


I 

99 88 pm GGI të 89 991 88 — 
6g 026 € 
Z 


— 
. | ad | 


ya 
e: 
TS 
N 
^3 C C 90 20 
| oo 
E 


— P 
I 9 x 

QT 82 I 9 8 W 61 £P 901 989 o 941 09 
= ot or : o ¡TIT gde OP FII ££ 
I L IP 908 ro cf ot SG OL 03 G8 


ec 
N 
C1 

— — a0 KS 
| 
He 
Lœ 
— 
[> 


— 011 'gg 
I OF 95 FS 


33 606 eg 81 69€ LETGCOTLZE 39 915 189 6 1866 SEL 292 1.182 29 GIG COT T €» TEE 1 


oo 


LIE 1686 Biere SLIN 


6t rr [varoann(aa a avg 
OEZ 1) Su | ^" " MPR Y 
ont se |o 5c oo sumi 
ser eor |: "^ c BRR Jë 
Er ot | uofangag 10012 "av 
06 201 |] ° ° ° "Du e 
52 7 uJagag; 1001 WE, 
606 09 99S "lé 
ott 90 ' ° ° + * DADA 
F Qr Scb |' ^ Dies 3009 


5 
wi 
— 
or] 
CO tan 
-— 
— 
Ne) 
20 
oo 
E 
eo 
(Dei 
— 
(e 
— 


IE les 995 


35 
(> 


a 
— 
Le? 
— 


8 S +o Sr + 6 — 1 01 


Z9 813 oer F8 261 89 1 Cc rg 
61 06 261 GG fs IF IS OI OC 
PG GLG ler FG 805 031 P fc C 
$ ot ¿I 91 Zt ol EE sog 
IE Ifa FGT o 6 f Oh 'T 21 ot 
9 iz ot tı zt 01 | I SI [4 $c 
op rt TE mi sis Fe 3 CT ga 
SII gë ¿G LET UL T Fa 29 
001 98F 
I I 


ISE 200 3211 GF, 3 6c [IET 896 [TIT FIT 69 29 109 FEOT T u ο Deia 


1 z OI q 
c& 21 26 18 


90 
^ 


— 901 2 


m O8 


cc 81 


y 
¡e 
| 


06 ok 


e 
N D N | 
N 
KA 
v 
MER 
Y 
— 


` 


G 

PIT 

z ti t 
6 9 86 03 

z 

q 

9 


| ° - - 0100 | 
DO NN =D — SEI | 


A 
00 
Y 
| - 1 | 
L> 
N 
— 
a 


91 7 
96 68 601 6E 

I8, 68 I IG cL II 

¿TOPE 911 8 981 28 IFG WI 


el 
T 
TET SOT Ire 92 


— = > 3 


FOG I 
968 J 
9764 


e 

e 

Ka 

— 

— 

m [D = Ç; v cna + 

| Y 

MM 

| — 

20 1% 
— 
= 
e 

DD mr 
ra 


212 


O — CG) 
2t 
10902 
N 
fer} 

en 

a 


-T 062 
> 
N 


eO 
Co 
[~ 
ya 
a 
len 
Q 

v 
Co 
= 
c 
T 
21 
c 
Y 


Gre TOSE EIE 692 


dec 
Kei 
10 
3 
T7 


££ 900 TPFE TE HE 891 TST T€OF 
—tz 9 — 6 z ZI 8 — 9 tt ı 6 Sh 8 
c OFT 29 6 “G TT 601 RÈ 


909 0c 
199 
GFS c 
419 
900 c 
TSE T 
$95 
eroc 
PIN [I 
Ber I 
808 
1161 


€LTZ2ETIG 178 8e 5 80 1 IG EST 806 T 

£ 91 
0€ 51 
t If 

OT Fef 
QI 88 
6 0t 

£3 OTI 
81 66 

6 06 

0T or 

89 £06 


S 6 + 68 6 ° mug, ui S "avg, 


OG ELE IGP TOT 662 Lët PE 627 8 


— r 8 6 t tt di Tr tg o gc z4 ct 6 48 9 $1 UA 10012 WE 


t 

I 

—66 00 c EE TT MIE 25 9P Tea 166 c8 Te EM Co fI 6 661 18 tot ot ot UN 
I 


— 99 98 87 9 0% GG c£ OFT Hie FG ORT T9 


6 

11 

€I 

8 d IFT 0€ ` ° ° WMVY Y 

—¿ 8 — 8 9 t< or $ S or fto cr 14 28 

9 

6 

P 

€ 


T 
e I 
RE I 
I c 
FO TI T 9 
ei 8 TT — 212 — ı fr oz [Bagang 10325, “107, 
* m F ges POI | "oc "Daman 
I p 
z P 
I I 
0 


6° fl 208 en TAZ 991 0€ 661 9 


— 19 le 3 T€ I POI Gc | 
fF oe më o fes FOI 


TIE, co Ga EG 8 98 RE 
— 28 8c I Fo 1 09 8 c£ Fic FE 89 FFIT ES 
— 4 EI T ZI F Q ql Fo 68 £9 68 oul gr 


DEOFE LOT 06 IST 66 LLO Ila OF Slo CCL CHN GEG FFR SRE 


OST 66 bn, 7)6 

SOT FOI f> Favio Jš 

ont o |` `aquam1qtoddi Y 
F 168 cog |^ "agesat 1009 


9 OFT et: 
ff 9T € | 
oT Qj c6 

c£6 E9 6c — 01 EQ 891 FG LE Ge 


| ness ms ba Sos 
BE Round rt 
— 
N 


Co 
em 
^N 
-À 
e 
— 
— 


256 — 


"T ^V. d t YEN. a O .. E d ad MS M; 1. 454 NE ' + 11 ke 6n 
"TES x x r . Y ki 4 61 9 5 sa y E at 5 d TE y Li 
1 fa; my St 2 deb ui Su vil Lie Kë 911 Y „511 01 17 OE " 9 
17 l uy BS NS 11 In bo "mi ell “Uc 55 tel 4I 151 8 ol Me r uw 
niat w | cb 9V oF i G wol ful UN 111 M t5 > 41 oc „ 
cot i ui -= $ Doc 11 + Q zt Ir 9t sı zt t 1 1 z f 
Mos & (DL — G L 29 ct VU ul (D 701 LEI Lo 2918 91 9 9 el 
"6061 ater i") iva 391191988 QUN III 
99602 GEPTO9 LOG E ZLF 916 £ LCE TEES £85 E CST 6 9[F cT SOT € 288 2 REE € DOC 866 606 F OET £00 TOTS 9 for 91 en 081 SFS 165 T Gre FCO ofc OLG 
197 HI PEG € më 2) PFO EOG IK TOTT ceo € 941 9 dd 1809 91 Oe ug 86 OPI £98 ` £9 ST Gei guc 68 LET 3r DL 
879 — 9 191 I 418 0 bn z I 6 — 7 7 = — Fa: Dog 
S4 — EI t < ol 21 62 Fe 6 — 9 tt! 9 ot $ z £ f $ 
878 € FF — 09 ¿LI GLI FF 08 966 IT 5561 16 € 9 E9 OTI FE $906 21 te GF FI el 
61% — t Lo TE Uf | 6 sr tt 9 — 1 91 I Zz br 5 t gt 8 i 
8 5 GE — 98 LIE 96 98 9G Ire 982 80T T Io WI Q Is Set 2 OE 89 0T 8 
40 Ç — 9 ı 6 t 91 19 02 1 Lë — L 81 — z 2 z z + — 1 
999 1 98 — 68 9 08 81 cf 961 Ger €, I SS 2% 108 OM F L Fa C FP 
Ceci 81 6 GI P LP 21 VE 9d OEG JE el 99 — IL 99 $ 6 Fo 9 6 
600 * 91 — PE EI 89 96 KO 8561 £69 I, I OT ECT 8 61 81 9 3, ;2E 6 € 
IRE I Ft — 86 8 cH RR 66 88 686 6 6 „ SOT P 9I FS Lt 9 Ce c € 
SISI IF IL 0 2 26 OG JE OLT 00€ 6 8 36 28 Q 81 El cl E3 c€ I F 
GOF 6161 PIE 81 GIF 801 800 TOTE TIP 220 € b IZI „ 222 656 1 962 LEG L TEE 826 889 T ip di G 061 92 DP cL 
Let. 1 — y z t Š É oz 98 8 — z g 1 f Se 1 — — I 11 
8Icc He SF c O 21 76 TE sr 006 LIF 9 8 Frist I 66 PET 8 G Po OF B e 
IOTI HI 81 c G P e Pl 06 ccl Toe F9 — 06 99 I 8 cL F c € € c € 
It8 6 HI 6 € 9 € 06 TE GP «TZ 998 OIT P 9c FIG F 24 861 9 o Lo 2 € Fr 
Ss — I 9 Z 11 t + 18“. o 81 6 T q <“ — ft vr — — t z z z 
FLT N — 86 6 tb 8 HÄ L6 88 8276 “SI (9 9 86 tcl — 81 OSIE 2 1 cI 66 L S 
got — ıt ıı É ot £ 6 bz gh OI rtr f 61 — 2 gt f — 1 9 £ 1 
£006 Hó 0G 6 99 6 elt Le 6€ 861 288 0, g IT € Fo EST eI PF 06 FE € 9 
CrF T | — € — 8 II 99 FI 96 SEL 285 28 IS € GI 26 [I L. SE 4 t € 
8908 HET 681 L LI 8G cIC 991 Gol 868 1 62€ FIE 92 701 ct To OET 0co 6€ 68 881 0c 9F 
1 
leo Tell ¿F EF ST F8T GSTEST Tech GIG 501 6 gef “ 698 c6 80 TP9 CTE IGF 198 ETE 990cceT 90 449 19 ofc OCP 801 89 92 
gos ||— — 9 £t 4 fv —i gt zł £ $1 9 + 1| S + 11 — 
£cs 6 |F L — 99 EI SIL GF G IG EEE ECE 891 EFT EF 086 EI sr F9 fo 2 
219 — oz — or t zt ti f I ú 19 $2 tt t 9% + 2:9 f z — 
P806 HI 899 I c GT SIT EE F 6 66 6% 88 EGT Fo 691 FI LI 25 9 F F 
LEGT It er T FE II 19 Fo G OF 091 EEG CC Hal £c | IA OI 96 21 € 9 9 
ttg I 6 18 g Ib zi zZz Zi ab g4 ts ot L op 9 tı 6 t — — 
68T e HI Æ I 8 FI PIT SE P Ip 8401 SEE 601 PI Co FST II 61 CF cl 9 7 
«a8 I Hd FS TI 6 9, 99 I TE ET o6 FS ACT 27 GET GI Ic 6t c€ € 1 
OTO T [| — 06 6 8E OI IG 81 G S86 OLIE FIS 16 901 lo FL F CI 2 G € 8 
Fee Cé —.6 9 09 81 — 91 WI 89 Fe 99 2 6 <€ IT II L +f € 
efes DÉI GI EGT OIIZLSC Ire 2G 9 6FL 199 ste 198 68€ TG IcIc6G cus 626 £9 88 I F€ 88 007 IS Ic tr 
(Gungali208) $06 L 22908 30 uud 1204 QUN JPIJUID) 
PAC EE IE: s5 | $ |s? St TS 8 || 8 leai e JEJE 488 
s [E 23,85 p> $ Rn | š s22 2/3232 122133 3 ISA le2e332 E | R |3| 3 jeze22 * |% |Z m | Z [3 |#8 zx Z 
= [32 ar lea go 3 19 s- g|Z2 33 33 | 2/87/2822 3| 3 |a | 3 [233 aja[s |Z | Z |8|E 823 
2 j: 37 ER ¿09 3 |s sar 33 29 | 2 ee 23120 | 352283123 SI R |s |# S= F 
E zz 4328 2 8 |3 3223 33 3 283 e 33 842 22 = 3 o 2352|” a 2 ia “= 3 
S 5 35 | Š = "23 3 S3 2 52 | e 33 (223/33 > HB | e | a 23 S g |9 727.8 
T = e B = 2 ooa Ä oZ Y 222 22 a o 3 "e > = s A 
= ale” 8 = 2-3 . 8 39 33 za "za B £ |8 34 | 3 | z ° e <> 
B 338 — E Ewei S 2 83 WE 2 BER = a = z = 7 = 353 
1 2 2 E 25g &E|83 33 £3 oil 8 ° [8 > =| 32 
S 232 š 3 ZPS a "z Ë` | g „„ E š 8 Ix 
$ 53 ER? 3 | 5 : 3 e A alomaanz il 
7 ITZ QIZI emp gung WOR Cel PN "QT get at | “gr |^ 81 381 att ' ett atm 2 9 7 48 


a Gg fun) 


i 


! 


^ 
` 


.. e er 
- 


— 


— 


E, TE 


PN 
12 


RI 


à 8 nag latio. 
mimte pang UE 
I nep y 
A nego cy. 
° ° t t Yusajiini u. 
(DIE SPDIUE 1 
tt * Mns "bh 


908 9 les t| Prabina y 


ECG 


RZ 
t9 
AD 
¿I 
FEC 
St 
cart 
691 
206 
pe 
29 


868 
tt 


861 
611 
Cr] 
tz 

906 
ot 

tac 
Sc 
[SE 


6 
LT 
Ifc 
ts 
061 
CG) 
17 
Ele 
qc 
28 
OTT 
VIE 


39019,2421] 5 


(229068 09 22q1) 


u21i12 un) «poaupl 
a QA 2121002111 


NUPpr01É 051318 


° ° NDIII e e 
nu) punung Sa 
"ot nypꝛaig 18 
on 10010 IV 
"ot Baoguotivattpac?ja 
qui 72 wW 
00M mok IA 
e e œ . > ante] 0 
. ° ` APUNTO "lé 
° ° nopia > 
"o *llonD) $ 1902 


bier 051913 


VAAR wg, 

` ` 0 t MpK 8 
- + 222 dupla a 
. . D D H UNTAR 30 
UILAMAR 10012 "in 
"tt t CUI) 8 
uaga Y quia uem 
ET ame N 
o Dia Jà 
` ° MIO 10012 


NIQSA, SIA 
“vun 10032 A 
e e a o °. AUDE 35 
note Jura ang 

TN NR AA Y 
` ° t aula Jë 
BIAL jqoj 2 "aum 
e e è e Dioqia14? 38 
' avis) tags, Jo 
nnen E a 
` *Aqipaisigqodiair “Ja 
° ` MIQSIA E 10012 


opi 


‚uuvwujdnvgs bay = naag 


3? 5i 
uumujdnegegiuye - "H 


310013 20029 9 
)sjufocg£funpvea2g 


a Hilado (por 


257 


982 92 
El 


Lz 

GFE e 
167 
00 6 
o6t 
629 I 
c^6 
828 I 
Dec T 
9191 


960 81 
Lor 
250 8 
810 I 
609 6 
os 
G6, I 
tóc 


GLT OZ 
i 


909 
6608 
6.91 
409 J 
DCH 
9092 


OCE 91 


coz I I 
oct 
cos 
871 
888 J 
62 
GLIE 
79 


REN G 
ort F 


M ¿OF 


L LEE? LEE P 968 189 


LEI 


2 Imn 


z 
G SF 
8 9 
— 81 
t . 


6 66 


26 


028 


eleo D Pio Vlllldldillues Jero; 


( 
salina, uoa fe z asnmaem (14 
19JJUVAJPISE UOA vA p nau ( 


CLG 


9IL 81 SLI CFR 766 ME ges 963 G ën G 79 Eer 83 ID —. Tr TOT T€ GG IT 9I 186 


CD 9 11 42 IS be 64 6 — < tt — E zb 11 —1 7 8 I 1 I l Zl 
88 9 8 801 Ge 9IT ois 88 5 OL Out 6 6 981 6 € — 6 81 EIL € F soë 
t6 FP St FR 976 Héil 561 PG G 2 GI € 81 601 2 — — 5 or 91 TH E & € C96 
ET 9 88 WI 881 Sh bel F9 — 8 69 Pl 66 9 6 — EI OF T I F 9 SEI 
ot ct if + tt oz 19 bt —ı it — Z i£. Y I —z z $ ı 6 ı I 88 
65 G 69 ¿PTI SE 68 986 FG T el 781 — 96 66561 819 e 21 8 6 IIe I 98 


*016T 22008 uy H300133 3201910 quit IPUNUPAG 


889 T 88F 876 € EBE T GGG 198 T [GF 8 £69 TT 9F0 € 269 2 TLT € 281 OEH 832 F IST 106 896 9 9 82€ 091 +9 LGT 199 FLT T I8€ DOF F9c €Gc SEO 


Lc 
26 
GU 
19 
91 
G2 


l 


um 
! 

Tu 
! 
T 


wand 681925 


noe 30049 WEG 
e EE none 36 
S rr 
` ` ° ° RYU JG 


"omg, y 10012 WG 
e e e °. wodnik 3% 


9 F49 gj pioaBiuos 


9 898 596 TI LOG 6L 289 303 S86 866 986 1592 YEP OOIIG!P PI EG 6c 26 g 8861 918 FG IT| — $8 ZZI2LI fI CS '9P FZ 081 
—ot 4 — 8 — zz L — 7 Ze 16 or of 11 Z 6 t t Di 1 — | —— v + — 1 1 — ot 
—ot € vc br E rz 8 — 11 927 Lg tr 89 tr 11 81 + + £t Eo od — 7 + 9 — — z — 6t 
I 803 89 8 £9 ott €F P ou F93 "SOT PZI 083 801 8 ol Lol G IE Fco Elo —8 te Fo F 06 IL 6 Ces 
— bt 2 — Š S g £ — 9 zt St „„ et g Ee gr tt ot 1 — —— t g — 2 1 — o 
I LI 2 T 665 96 I6 CE G SP Pol c9 ag 966 28 I 6 QI € 81 OFT P 9 —9 2300 TI 616 2 cz 
—8t 8 — 6 — 81 6 — Si 9 Dei 61 t$ gi — — gt — 1 z€ r — —— q I — 1 — — If 
6 9. Eë — GF € 28 FG T EE IGI GIF 09 TITS T 9 LL „ A mut F I —P MO € ¿L 8 |» 291 
— 88 81 — Gç 6 PF ¿I G fs 86 ccce TE TIDI 6E € F OG € ESTI 8989 9 „ — 7 II 85 I F F G Hl 
I 691 PE CFE 8 16 Ic 6 TE 06 TSG IG TIT 9 o6 6 86 9 Ic OL P jon EA 06 18 — € OT u 821 
—98 62 I 6l 9 cII 6c 8 m 06 203 € tr 86 9 Z € 06 G H 29 à — —Z 6 € E 91 88 9: 
— C02 98 c GF II ER KU € 99 GEI 068 ob SII E 6 pe c8 i rs LITI d me Nee " 6 I 919 B ‚19 
95088 op Fo ECP TGTT6G 688 e FEP 6896 fe s 262 986 1,992 PL 811 ITEE 296 “82128 98 € c€ 68T Fes 08136 FE > ESF T 
—o 4 — 8 Su S — 8 n 3 S 98 11 — 11 — £E a r — —— — 8 — — — — ir 
— PI 18 G 9% II FIT OE F 97 261 OGE 22 6186 92. — ¡ET fol € 26 fel P G — I ee 2 € 6 L Océ 
-9 95 f 61 9 9F SI G 06 66 HI FG 26 GG G 9 & T OLI F9 F I — — 2 8 6 L P I SU 
dn 2 cr 9 69 0188 9€ € OF 669 288 28 82 OGT € is les € St "ISI Lg —€ Fo có Cent I ORI 

9 — 8 t 81 5 t 9 $t St gi DE 11 — I <t — t lz 1 t —— 1 € — — — < “¿I 
01 A GF TEC 6 c8 FS G GF 988 219 06 891 Ip I PI ÆT 8 8 901 8 € -—6 II & 9 € F € DOI 
—oz 4 ı + 1 Or 6 18 Sz gt er r tr — — 61 — 8 eri — —z 811 — I I I zc 
T LOT €F 8 GE 2 £8 65 9 89 Got 9FE 801 OST 6, Z ¿L QI 9 Fç EST L I —9 fl GF FIS F G 921 
Ps. 99% — 66 T 9, % 8 6€ Fl FIE 89 9i 19 T OT &8 G 81 06 c € — 7 9 6 OI € G FI 
TITTEL HT 6 905 ALL 509 ORT FG Pol PoGT96E EIE 898 CS K LP SUP LI ER 228 e EE € 61 88 001 ue c9 96 FC Gout 

| | l ] | | | I 

65.086 DE GT I6P 691 FSTLIFF c6 919 998 TEGEG 928 906 FeO 189 2P18%6 Pes O60 616 1821 69 | 6 or 20% 168 en 82 GL 9, 93G 
—ız fi — $ £u t z 1 ot z£ Li “< 11 zZz I u — 9 Be. 2 £ 4 — 1 t — ot 
T LET ch 6 E&L “GI 6 9 6 c9 PIE OSE 90T 888 ¿GT € 8I 981 T EE 96 ET 9 — 01 88 79 8 GT ST G OEG 
—tz fr — ti g SE gi £ zz 99 9 81 89 8 t. tt E 3$ 948 — —1 II 9 $- £o 2 “PS 
— III 6c F 69 OTI SIT LE OI €G 68 7582 18 861 LIT PI 66T 9 6T SGT GCI G — 7 GE Fé F 9 L F LI 
—08 Gc I FF € G FI 8 68 EGTE IST 68 OFT 09 € 91 €, G 86 F6 G e If 6 81 G PE € FOI 
— 81 $1 — 07 9 Dë zi £t $i t oq oz d fr I q ot z 9 ok — z —t t Si: rt 9 1 t 6t 

— EI FE TS FT Int OF 9 €C FII 918 86 sie OET G 96 ICT G Fc LGT € 9 —F [II 9 MOL 805 

a TE G SE OTI ho GF I FP OST col £6 Fa 68 8 Ié EST € GI 6618 € —€ IT O ST 9 F 691 
18 Fo — TE 6 28 SI € HR 881 6GIG L LI C) I 6 cH € 81 FIA M E — — t6 lo OL — Ff 9 Cu 
Ip Oc — H a FE TH I 08 Cs 82 OF ær 8& — L 19 T 8 Eë € "E == BI. Zë a Ol 
bo 066 PIT 8 621 201 89 EEG FG 196 9F9 P SE GES NEE GG LE EZG ET EGT PI6 TL 6c I Zë F9 9G] 89 88 ES OF OLE 
GI 8C T Ife L 983 g FAL HA CE OFE Iff 78896 P8G GIF 19 re ZL 6:8 ce 8€T 760 192 Le —ar 28 cfo LL 98 99 09 00€ 

seu FG 3 £a 9 có RI T I FL 205 Ir SII 95 IL — f 16 € £ —E Y IE € I P lv 291 
SE z — ti I c7 8 — 9 99 88 61 £ $e I ¡1 St z f 61 UL e —1 Š I £ I I ¡1 Z9 
—1$ 71 — OI I c $1 £t rr 88 Ze iz 98 tc — g $2 z 9 6 + — —— £ tr |t + < 1 Ó9 
a FE — !G 6 [II G, G £9 199 816 26 09% 661 |I n EGE G ce 181 ET — E Ke FE £L ET 8 9 LE 

691 lo I IS ¡6 9, TE T &G IZI €£P 3 TALI 99 T 8 CET — LY 061 G G m 8188 € ET 8 u EET 
a 6 m. es zi $ — Z gz tt 91 vt I — 8 pee P tE z I —1 77 f — t t E 8 
€ 966 RE — 09 FI CLT €G G £9 019 988 DI ZOG 448 F 06 ICI € Gç GEG 91 G | —I 5 er 61 le AI ET 083 
a Y — 6 ES lr z z ft 81 62 ZI Zt 8 — — tz — — 12 — — | —8 lm E 1 8 

: : - | ” ' ' >= | ' 
T ORT f — oe IT 98 m € (P Coo 266 cL PIE 96 — II ORT & CI ¿IH P o 6 be 6 de je € 9 | 197 
c Me 19 p 08 FG 968 TZ Um mi CEG eo Im gT IT 6 T% cl 99 SFE be ZT: — 6 1 69 lze ce be we IGI 


I 66r 


oz 


T 986 


TI 


PTI 
ct 
SFT 
91 
26 
91 
89 
19 
995 


T €66 
ti 


LIT 
Lz 
FL 
09 
tz 
07, 
19 
PN 
0t 
ber 


166 


Fa 
1t 
ot 
961 
69 
H 
261 
oz 
bl 
iF9E 


nopi g gsa 


° * NUQIISA + 4 
NOPI 1910 

„5 s nopiai£ 15 

° ° 3nJë 10012 108 

° " Bxoqitotavat(pa “Je 
DDnguam1a1 1@ ae 

° ° ° ° UA 8 

"ID E" MUSIQ 3⁵ 

"rr (pugne R 

` nypiaix > 

° ° emp 10039 


Diediog "SIDA 


vaio Save 
dan Jë 
° . . P D gola Dd 
t0 t MIR 18 
nakaußd 30012 aug 

° ° ° DMA) `JG 
12998 10012 WE 
"FFIR ES 
0 H . ° . via 15 
SEU 10019 


190518 “($131 


` mi 1902 Wg 

"P vun dl 
ula 1002 abs 

Ge lt Y 
"oc upgugtlaach 8 

ragten 1009 ik 
"rr BAL 8 
„nog ue? "6 
` guilypéarsesaxq 6 
° aqwa tz Je 

° WAHR 10A 


fiuuidG7 GSK 


"rr fiaaquoniys JG 

2110192206 - » 

nocpnvjg) FJAUID ID 

° ° ° t qp 8 

. — o °. : val 35 

(poguigy 10012 WG, 
Guia `)ë 

D'i30guuuts, IQD US 

° e ° ° DQO "NR 

tot Suus) 1916 


MI, A 
Gwrul 
rtt 
tit 


oot EU 
bot 


het 
oit 
£6r 

970 
586 
8IG 
06€ I 


099 LT 


S1£ 


096 I 
966 
066 I 
957 
669 I 
ttz 
89 I 
80£ I 
5708 


— ny — 


908 61 
ict 
90 6 
Sog 
500 5 
PGI I 
188 
596 I 
189 T 
EEQ T 
662 
GSF L 


629 CI 


9P3 1 
btp 


4 


286 6 G 


£09 I 
587 


SISE 
vr 

F60 6 G 
TEG F 


uəunupiny 


77 


%% dE cs AT nit 4 oa, 


sn. 


Po; 


opt (HE 6 9 m * es vv 


Gë QUE 


* Ud 


u tn om Leni U "14.9 Oc GG 4494 ls O08 b AS gross wel, tr. Hr M| pA eo a au O W 
n o" ú 9 wea PL wU OWE ih WIR AN $126 Er 01 Ú gx (ës "5L OLL CR LU vg mi RI, Ié 10 vot 111 ZU IP IR 194321409 nupraif hot 
— te t > 8 - gi : - + E «^ $1 tt vi * - — 91 — 1 81 1 N - - t We qa 4 i ' 711 | " "M s. o nnqiog a 
. ab 2 — Pl L 6r | — 11 Mi ir ot LS d £ z KI 1 d ¿t £ t — 1 t E E A | ur Ey a 
sp — 60 Si WI FE 8 19 un at 983 git g 9I 200 9 9; 962 se — 9 ga gg Ms or le L ce on ZOE O 
z — | t — - tÉ f Š ME * , ' , 16 £ Lb cott 611 P k 
8 I pog 9 Li t £ E JD L ir 1 1 —— 1 š > ES P d b ois on 10032 * 
-HLT TT 1 08 61 001 HE ë F 081 789 sg, 981 % Y ¡QT ¡IT 6 BE 4381 6 Lut 01 D 113 £T 8 L 996 LI M... ova 2 
zu t — t t A t — ‚6 t$ 96 H 9° ot — t 97 1 |t d t 1 [— — | Y — 1 it ob Ta (poquatpiatg 13 
— t8 Lë Sa 9 €9 9T T IP FII g9 ee Io 8 I !9 8 g 6 on 9 1 |—8 6 e 6 I 2g 0581 6 92 2 ch * 
mdi gt 1 66 9 I 96 IL IR SE IER 18 601 69 — fl 89 EI [PT P A t |—' I e at T 11 8 f 9091 22 ese 
t ¿HT oc 6 Ob 8 88 08 P 72 66 189 69 291 39 1 6 86 € 28 911 Y — 8 83 68 68 8 9 E ore ge "t t Puga Jë 
q. WE = 0€ 61 TOI 78 GIE c8 EIS CP 201 e € & 08 D SE Së: EE E = = £ QOL Y MESE 89 19 ` ° nopi ( 
k JJ ER. ses 6r 8 ¿8 L6 gt EE SIT Pe 6P REI 29 9 ý 801 E LG sé 5 $ ¡7 € 91 86 91 É L | g 87T | ° ` 'uwenvjgs yql 
3 | | | | | i | | O 
Ic IP, Or se 9IF OTT 080 T 6F€ £9 P6£ 560 6668 1 208 616 LT9, 82 (621 671 16% 288 889 188109 — cc FITP9IZ 138182 AQ m Lap 1116 "ugang 4128 o 
== % KR fe Z¿ j g D 0 21 lt 9 j| z ee £ “£ — 1 [— je £ r t — — — £$ qu REN we 
t I9T 56 8 ph " IEI PE S OP 891 PIE 96 861 99 |E 23 POL 8 z 21 LET ¡8 3 |— 3 Ol 88 f 9 9 € 612 001 "0o 900169 
I 22 81 F I Q 29 OL E LI 16 Sit GP ba 09 * OI 8L I SU 29 ¡€ I |— f ut OG P € £ € 8% c£ api 
3 I9 e € 88 9 9 c L 86 ¡08€ 186 99 318 8 ¡€ II ¡SET 6 8 991 ¡6 € |—— z 81 18 OL: € ¡per sor |: ` ` ` ` miedos `B 
= = ET . | | 17 | | | | | | | Lë j 2 dass: 
ot 9 t v 61 8 97 8 ¿ SE ER Ch E TE += D — z —— 1 f 1 — — z f 4 UILANER 30012 "10 
== 88 16 — D TI Sp a H SE 96 PPL 108 |L9T 88 € OL 86 F 81 TOL 9 8 —I 9g EI 9 q F 9 261 €6 "tot t tUi) ^y 
—u 7 E? + £ 2 — 4 ZI gz t1 jot S pa ME E ZS 99 t t —1 — ft deg —— st Be: Si UJIQOZ, 4909 avg 
LE € — 98 6 LOT TE LE LIE 228 38 SOL 99 — 6T RL 8 91 Int OILS LITE ELF 9 823 en "t t * * upgeq Y 
I EE T LE € 89 0 — 198 £8  c86 Ú obt 0¹ $n £c PR 6 SL 3 8 8 —— 8 6 f 13 LG eet Se duo “JO 
21998 ISI OI PIG 29 192 is 0d Sr FEO L6IF 998 616 DEE IL ll 209 i 891 6 98 * ax m. Wé 08 ot ZE le ut gor |: ° BEIF 1018 
EC Q16 SIE Ir TIS LLT 681 1 pie 96 68 bog 18203 mm 9, 66890 198 OTZ 233 ICE 893 HN 1 971 18 1 IP 8LI 226 92 6€ hL 29 F29TF98 [uaqQso1G '0 513218 
— i z E £ r + — |t be Jv Ez £ Fe BE k. E 89 1 1 — 1 K — zz — — o g vunſß 10012 WT 
T OTT ¡09 — ¡69 X 26 PE 6 69 7588 388 ¡SIT 705 LPT € 9 OLT |T 28 1638 91 jf |—8 9% 99 6 6l 9 ecc 207 |] "^ vun š 
t gt JEE es 81 nt ep ie Sp og gz Ve Le IS 8 or — Z $9 £ — — — H o ? — — r is fi UMIAR 10012 WT 
3 66 89 T 99 4 TET 72 F |IG eis 998 GL Le 801 9 AT cH 1 Eé 991 SI € [o] EI Sg c — 9 01 gie 29 rr" e A 
I 29 K t 88 9 99 8 8 0 YET EA mp OET ¡99 7 9 88 e PTE 88 91 — — d 81 öl ¡9 9 ¡9 — EU ¡IP "ot * MVA) "7% 
— bz — lg. g Ge br z Vr 28 09 bz 89 ot I * 67 “< 8 ek e |t * 9 6 lor $ 41 9 — ++ 81 1301919 30019 "WF 
— DEI d IL 09 6I P 68 F ¡IP 36 998 GL 308 LPI 8 es 681 P DG 291 q 3 — 2 83 66 |9 2 OLT mp 82 trot t Biagi y 
I 6, ft 2 9 II 28 8 2 GE OIL 691 St ¡913 98 E |Z 901 — OI 901 8 7 — 1 SI TE |o 8 n E 191 H nnen? 
G €; LI T ¿8 8 LL IG TY £ A 898 09 JT 16 1 SI FOI — 98 PI 8 3 — D Sg MES RA * JOVLI, e 
— WES pE "TS | 9 91 — [08 8 99 88 06 op e 91 OP [1 9 89 € E ¡AS 8 BE H £ I 9 rot 28 ` *IQUASIORAIE Y 
96 96€ al G st bis od [^de 69 (236 987 829 LLE 968 pu G9 62 OF i 51 988 82 91 T GI F9 GPT pp ü S£ LE ZUR 9IP |^ ` magaang 1008 
i | f | | | | 
6 EPL LIES 8 vg LOT;¡202 098 IP ¡93€ 2603 16P 8 219 90P LF89 61 881 Z08 99 Sot 271 1 1,02 91 E 61 98 '26T 98 68 29 bs FOF 1 cog [pumahan 
[ 16 £6 8 el 99 E — 6er IL ar | — P (9% € a — GES e ES did (C 
£ SE A I 1 l6 8 8 — $1 88 ER 1 + id 8 ch 79 I d 98 e = se. p e : > = cl g en ZS s 
— RE - 9 — 6 £ YE Ol I $ bb or 61 zł oz I + ES E A ot — — — — — Li I t — I 65 bz nocpnvich 10912 aug 
T 926 08 G 89 6 811 99 2 69 geg 298 601 1896 ¡PIT € SI HI FT 21 908 8 (— — 8 L Sp 91 PU OU 9. zr or |’ ° THDQNMD]6) Jà 
— ÆT 98 3 ct ¡LT 99 98 € Ip sel er 99 ët 99 — 81 TOL 3 ST 601 L 3 —€ 2 0 9 6 9 f (el OG CM A. cC 
—$1 L [^ t1 z €r 1 ı + pz £v 61 9! 9 — 1 9 — Š t£ — 1 —— 1 z r í £ r $r joz Logan 10012 vq 
LER; 686 P" 1 IL 6T OET 88 ES 09 ler 965 611 995 FII K SE 681 9 € 9 IT € — 6 € £P 6 18 18 8 918 661 |: * * Mum 
$ £ 91 # 8 di ce 91 fer 7 FF z t — —t + €t bo — r — 1L fi gelt WA AKWEN wg 
"s 991 e T 66 91 96 67 y 99 218 598 86 661 oL ¡— LT 36 8 Së 891 P TI — $ GI $6 08 IT IT 2 Jes ont +Z Braque 1 
9 981 99 3 6S (ëss o 33118 829 009 poz lO£P 691 €T £3 123 38 19 690g LE 8 T 2 88 IS 91 86 El FI Got 212 mute 1098 a 
ungesehen qui eee 
2838 23 23 & |E] 3 395 PIPE | 25 | |s3 2 25 FF QER CHE ES ARA, n 
$2 2 3 35 25 3 2 = 3353 e | 33 22 SEI = EZ ESA 24 2 a € 3 SSS 23 "E |% le | > I w |2 Im 2 154 [283 -UNDINLJANDO 11H = Deia) 
FEGE | ES Eu EJZ] zs, EEE EEE FE HEN EEE BER EEE Ye ind 
18 f 58 583 E 2 [r „ 3» | 2 [85 [533858 43 >| š |; 3 83 3 23 |283 usi 
3 2 s= E z 3 -6 3 55 — 52 e 353 22 23 e 3 o 2 SEI = = 2 a Lee | a ~ R| uuuptnoggnug = ° 
sl Ris 55 |5 72 33 35 33 os 223. FETE Ie lei [ea |83| Ex TM 
a gif z,, gii gjs Elga „„ 18 [3° 
| 2 ER TE 2 | 5 2 d x a | along ES | ER 3111f£209gPumjpatiaq 
phar VE ust: =. 
‚sr 8 | “01% ¡QUE! VTE ados VOF | 61 Log "agr | wer | "ait | wer | "T | “gr m "er | 81 jon art | wır [qor wor! 6 | 9 |2 9 [os H ET u. “£ 


(Fortſetzung des Textes von €. 235.) 


Rückgang der Dipbtberietodesfále auf 
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(1892/95 = 9,38. berichtet worden, daß in einzelnen Gemeinden ſehr verſchiedene 


1906/10 = 2,52), ebenſo der bei Lungentuberkuloſe (21,14: 13,11), Auffaſſungen über den Begriff „Krämpfe kleiner Kinder“ herrſchen, 


Krankheiten der Atmungsorgane (12,44: 3,68) und Krankheiten 
der Verdauungsorgane (69,06: 23,86), alles Krankheitsformen, 
bei denen die neueren Erfahrungen der Wiſſenſchaft und Praxis 
von großem ſegensreichen Einfluſſe geweſen ſind. Anders iſt es 
mit Krankheiten, denen auch neuerdings die ärztliche Kunſt noch 
ziemlich machtlos gegenüberſteht, teils die ſchon erwähnten Ent⸗ 
wickelungskrankheiten, teils ſolche, deren Weſen und Heilungs⸗ 
möglichkeit noch nicht genügend erforſcht iſt (Krebs uſw.), endlich 
auch Todesurſachen, die rein lokalen und zufälligen Verhältniſſen 
entſtammen (gewaltſame Todesarten). Hier war wenig oder keine 
Abnahme zu bemerken, ja Selbſtmord und Krebs zeigten faſt die 
höchſten Ziffern im Jahrfünft 1906/10. Am meiſten fällt die 
Abnahme der Sterblichkeit auch bei den nicht namhaft gemachten 
Todesarten (einſchl. der Krankheiten der Kreislauforgane) auf; hier 
wurden 1906/10 im ganzen 7,58 Sterbefälle auf je 10000 Lebende 
weniger gezählt alg 1892/95 und 8,74 weniger gegen 1901/05. 

Bei Vergleichen, ſei es bezüglich verſchiedener Bezirke in 
gleichen Zeiträumen, ſei es bezüglich verſchiedener Zeiträume mit⸗ 
einander, muß man freilich bei der Todesurſachenſtatiſtik mit einer 
gewiſſen Vorſicht handeln. Es iſt nämlich immerhin eine wohl⸗ 
berechtigte Frage, ob allenthalben, ſelbſt bei der Beglaubigung 
durch einen Arzt, die gleichen Anſichten über die vorliegende 
Todesart vorlagen oder ob die unbeglaubigten Todesurſachen 
auch immer die richtigen waren. So iſt z. B. ſchon früher darüber 


in der Stadt Leipzig (vgl. hierzu Zeitſchrift 1909, S. 141) waren 
z. B. von je 100 im Jahrfünft 1901/05 im 1. Lebensjahre ge⸗ 
ſtorbenen Kindern nur 3,57 als an Krämpfen geſtorben angegeben, 
dafür aber 49,69 Prozent an Lebensſchwäche und Verdauungsſtörungen 
Geſtorbene, während ſich in Stadt Dresden dieſe Ziffern auf 
19,57 Prozent bzw. 39,20 Prozent ſtellten. Auch bei den auf S. 235 
mitgeteilten Ziffern zeigte die Kreishauptmannſchaft Leipzig eine 
auffallend hohe Zahl der an Verdauungsſtörungen Geſtorbenen 
(26,87) gegenüber den Ziffern anderer Kreiſe, was wohl eben⸗ 
falls auf eine verſchiedene Beurteilung der vorliegenden Todes⸗ 
urſachen zurückzuführen ſein dürfte. Dieſe Auffaſſungen leiden aber 
häufig Anderungen, ſchon in der Perſon des beglaubigenden Arztes, 
ſo daß die Ergebniſſe einzelner Zeiträume, trotzdem ſie im Grunde 
recht ähnlichen oder denſelben Verhältniſſen entnommen waren, 
dennoch recht verſchiedene Ziffern aufweiſen können. 

In den nächſten Heften der „Zeitſchriſt“ folgen die Stati⸗ 
ſtik der Legitimationen unehelicher Kinder, der Mebrling3: 
geburten und der Eheſcheidungen, ſowie Auszüge aus den über 
den Rahmen der Landesſtatiſtik in ihrer ſachlichen Gliederung 
hinausgehenden Bearbeitungen der Statiſtik der Eheſchließungen, 
Geburten und Sterbefälle in Chemnitz, Dresden und Leipzig, 
die von den Statiſtiſchen Amtern dieſer 3 Städte gefertigt 
worden ſind. 


Die Wahlen für die Zweite Kammer der Ständeverſammlung 
vom Oktober und November 1909. 


Zweiter Teil. 


Inhalt. 
B. Tabellen. 


A. Vorbemerkungen des Herausgebers. (S. 259.) 


8. Die Wahlberechtigten und die Wähler in den einzelnen Wahlkreiſen nach Beruf und Stimmenzahl (S. 262). 
9. Die Wahlberechtigten und die Wähler in den einzelnen Wahlkreiſen nach Beruf und Lebensalter (S. 275). 


10. 

der Zuſatzſtimmen (S. 293). 
11. 
12. 
13. 

faſſung (S. 318). 
14. 
15.— 23. Verhältnisziffern (S. 321). 


Die Wahlberechtigten in den einzelnen Wahlkreiſen nach Beruf und Stimmenzahl und nach der Urſache 
Die Wahlberechtigten und die Wähler nach Beruf und Stimmenzahl; Zuſammenfaſſung (S. 316). 

Die Wahlberechtigten und die Wähler nach Beruf und Lebensalter; Zuſammenfaſſung (S. 317). 

Die Wahlberechtigten nach Beruf und Stimmenzahl und nach der Urſache der Zuſatzſtimmen; Zuſammen⸗ 


Die Wahlberechtigten ſämtlicher Wahlkreiſe unterſchieden nach Beruf, Stimmenzahl und Lebensalter (S. 320). 


24. Anhang. Die Erſatzwahlen von 1910 und 1911 (S. 330). 


A. Porbemerkungen des Herausgebers. 

Der erſte Teil der Statiſtik der Wahlen zur 2. Kammer der 
Ständeverſammlung vom Oktober und November 1909 (Zeitſchr. 
des Statiſtiſchen Landesamtes 1909, S. 220 — 243 und 1911, 
S. 1 — 168) beruht, ſoweit er fid) auf die Zahl der Wahl: 
berechtigten und ihre Einteilung nach der Stimmenzahl bezieht, 
auf einer Auszählung aus den Wahlliſten, während die Wahl⸗ 
beteiligung und die Ergebniſſe nach der Parteiſtellung der 
Kandidaten auf Grund der Wahlprotokolle feſtgeſtellt worden 
ſind. Dagegen ſind die vorliegenden Tabellen 8 bis 23, die 
Auskunft über Beruf und Lebensalter der Wahlberechtigten 


$ 11 des Gef. v. 5. 5. 09 genannten Gründen fid) die Mehrſtimmen 
herleiten, mittels Zählkarten bearbeitet, die aus den Wahlliſten 
erſt ausgeſchrieben wurden, nachdem letztere ſür dieſen Zweck 
nachträglich nochmals genau durchgeprüft und ſoweit nötig er— 
gänzt und berichtigt worden waren. Mit der Leitung der Auf⸗ 
bereitung des Zahlenmaterials im Statiſtiſchen Landesamt war, 
wie ſchon beim erſten Teil der Wahlſtatiſtik, Sekretär Zeichart 
beauftragt, der ſich dieſer Aufgabe mit einer Umſicht und Gründ— 
lichkeit entledigt hat, die beſondere Anerkennung verdient. 

Bei der Bearbeitung wurden folgende Grundſätze beobachtet: 

1. Diejenigen in die Wahlliſten eingetragenen Perſonen, denen 


und der Wähler, ſowie darüber geben, aus welchen von den in aus verſchiedenen Gründen das Stimmrecht überhaupt nicht (aktive 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 
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Militärperſonen, Nichtſachſen) oder am Tage der Hauptwahl nicht 
mehr om wurden weggelaſſen, dagegen 
a die erſt nach der Hauptwahl aus irgend einem Grunde in 
den dere geſtrichenen Wahlberechtigten mitgezählt. 

Aus dieſen Gründen, und ferner weil die Abſtimmungsvermerke 
in den Wahlliſten nicht immer genau mit den in den Wahlpretokollen 
angegebenen Zahlen der Abſtimmenden (überhaupt oder in einer 


der 4 Stimmenklaſſen) übereinſtimmen, dieſe Differenzen z. T. auch 


nicht aufzuklären ſind, weichen die Tabellen 8 bis 23 von den 
Tabellen 1 bis 7 etwas ab. 

3. Die Berufseinteilung der Wahlberechtigten und der 
Wähler iſt der Vergleichbarkeit halber in der Hauptſache nach 
den gleichen Grundſatzen erfolgt, wie bei der „Statiſtik der Ur: 


wahlen für die Zweite Kammer der Ständeverſammlung in den 
Jahren 1897 bis 1901“ (3eitidr. 1903 S. 28 — 54). Nur 


find die Selbſtändigen der Berufsgruppen II (Bergbau), III (ns ` 
duſtrie und Baugewerbe) und IV (Handwerk) diesmal als „Ge— 
werbe“ zuſammengefaßt, weil einesteils die Zahl der im Bergbau 
„Selbſtändigen“ verſchwindend klein ijt (1897/1901 im ganzen 51) 
und andernteils die Grenzen zwiſchen Induſtrie und Handwerk ſo 
verwiſcht find, daß eine Trennung dieſer Berufsgruppen außerſt 
ſchwierig und insbeſondere für ſächſiſche Verhältniſſe praktiſch 
kaum durchführbar iſt. Ferner ſind bei den vorliegenden Er— 
gebniſſen ſowohl die Angeſtellten (kaufmänniſch oder techniſch 
gebildetes Perſonal) wie auch die Arbeiter nicht nach den Er— 
werbszweigen, in denen ſie beſchäftigt ſind, auseinandergehalten, 
da dieje Trennung für die Zwecke der Wahlſtatiſtik kaum von 
Bedeutung iſt. 

Die frühere Berufsgruppe VI (Häusliche Dienſte einſchl. per- 
ſönlicher Bedienung, auch Lohnarbeit wechſeluder Art) iſt in der 
Gruppe „Arbeiter“ aufgegangen. 

Die Einteilung der Berufsgruppe VII (Reichs-, Staats- 
Sof, bürgerlicher und kirchlicher Dienſt, auch ſogenannte freie 
Berufsarten) iſt auch bei der diesmaligen Bearbeitung beibehalten 
und in bezug auf die Beamten durch Trennung in höhere, mittlere 
und untere noch erweitert worden. Mit Rückſicht auf die Be— 
ſtimmungen des Wahlgeſ. in S 11 Abſ. Be und Cb find mua 
die „Freien Berufe“ einerſeits in folde unterſchieden worden, zu 
deren Ausübung wiſſenſchaftliche oder hohere künſtleriſche Vor⸗ 
bildung erforderlich iſt (mit den Unterabteilungen a) Arzte, 
b) Rechtsanwälte, c) Sonſtige — Künſtler, Privatgelehrte uſw —), 
andererſeits in ſolche, zu deren Ausübung eine derartige Vorbildung 
nicht erforderlich iſt, z. B. Artiſten, Schauſteller, Naturheilkundige, 
Maſſeure, Fleiſch— Se Trichinenſchauer, Rechtskonſulenten um. 

So ergeben ſich 16 Berufsgruppen. Was nun die Zuteilung der 
einzelnen Wahlberechtigten zu den 16 Berufsgruppen betrifft, ſo 
erwies es jid) nicht als angängig, allenthalben jid) an die Grund- 
ſätze anzulehnen, die für die Reichs-Berufszählungen gelten und 
die auch für die früheren ſächſiſchen Wahlſtatiſtiken maßgebend 
waren. 

Der in dem Wahlgeſetz dem beruflichen Einkommen der 
Wahlberechtigten unter gewiſſen Vorausſetzungen bei Bemeſſung 
der Mehrſtimmen eingeraumte Einfluß ließ es geboten erſcheinen, 
die angeſtellten Betriebsleiter nicht zu den „Selbſtändigen“, 
ſondern zu den „Angeſtellten“ zu zählen. Es betrifft dies rund 

8700 Perſonen; davon wären nach den Grundſatzen der Berufs: 
zählung rund 2300 zu den Selbſtandigen im Gewerbe und 6400 
zu den Selbſtändigen im Handel zu zahlen geweſen. 

Eine weitere Abweichung in bezug auf den Begriff „Selb: | 
ſtändig“ beſtand in der Behandlung der Hausgewerbetreibenden. 
Im Hinblick auf die ſoziale Stellung der Heimarbeiter ſchien es 
für die Zwecke der Wahlſtatiſtik, bei der die geſellſchaftliche Zuſammen— 


ſetzung der Wahlberechtigten zur Darſtellung gebracht werden 


folte, nicht tunlich, die „zu Haufe für fremde Rechnung ton 
den“ allgemein zu den beruflich Selbſtandigen zu zar len, “e 
find vielmehr als wirtſchaftlich abhängige Perſonen und als rz 
den Fabrikarbeitern ſozial auf gleicher Stufe ſtebend ong: bo 
und zu den Arbeitern gezählt worden, ſoweit fie in den xc 
liften nicht ausdrücklich als ſelbſtändig bezeichnet waren. ur? í: 
weit nicht wegen der Mehrſtimmenbegründung bei einer tez 
Stimmenzahl oder wegen jonjtiger Angaben wirtſchaftlicde ze: 
ſtändigkeit anzunehmen war. Eine ziffernmaßtge Unteris”; 
der Hausgewerbetreibenden in ſelbſtändige und unjelbitantise x 
nicht durchführbar. 

Zu den „Arbeitern“ find auch die Wahlberechtigten ancz 
worden, die zwar dauernde private Anſtellung im Sinne des Bat. 
geſetzes nachgewieſen haben, die aber ihrer Berufsbezeicar:: 
Beſchäftigung und Vorbildung nach eher zu den Arbeitern gekr: 
als zu den techniſch oder kaufmänniſch gebildeten Angeſteuten 

Nach Š 12 Abſ. 1 des Wahlgeſ. ift Penſionsbezug ?.” 
Einkommen aus öffentlichem Amt gleichzuachten. Desdald dr: 
Penſionäre nicht, wie foujt üblich, in die Berufsgrudpe tr 
Beruf“ aufgenommen, fondern für fid bearbeitet. Ju <3.* 
der Tabellen 8 bis 10 und in der letzten Spalte der Tabes 
11 bis 23 find demnach nur die von eigenem Vermogen Uber " 
(Reutuer), Auszügler, auch Alters-, Invaliden- und Unter 
uſw. gezählt. 

Wegen der verhältnismäßig geringen Zahl der in 
Wahlkreiſen auf die einzelnen Berufszweige entfallenden Lat 
berechtigten find in Sp. 7 der Tabellen 8 bis 10 und 22 die Y 
amten, Geiſtlichen, Lehrer und Penſionäre zu einer Gruppe rei 
einigt, ebenſo in Sp. 8 die ſogenannten freien Berufe; die .:. 
der Berufsgruppen beträgt daher dort nur 8. Dagegen 5^ 
in den Tabellen 11 bis 13, in denen die Zahlen der don 
8 bis 10 au Drei ‚groben Sn Wahltreiſe der erer 


ta 


Städte“ (1. bis 2 3. 1 9 1 Wahlkr.) und des, platten Lanes 

ſowie zur Landesſumme zuſammengefaßt werden, die 16 Rs. 
gruppen je für ſich gegeben worden. 

1. In den Tabellen 10, 13, 18, 19 galt es, den Grad ir 
ee der einzelnen Beſtimmungen des die Mehrſtimmen 3 
treſſenden $ 11 des Wahlgeſetzes zu beleuchten. Die Sowin! : 

| der gabe lag LE bab das Geſetz die Zuſatz ſtimmen aus “ 
be (7 
e F ohne daß ihm deswegen m. 
Stimmen zugeteilt würden, als ihm ſchon ein einzelner von Pia 
Gründen gewähren würde. Z. B. erhalt nach Š 11 Au jeder £. 

| berechtigte, der über 1600 — 2200 M Einkommen verſteuert. 1 52 
ſatzſtimme, und ebenſo nach Š 11 Af jeder, der die Berechtigung f 
einjahrig-freiwilligen Militarbienjt nachweiſt; aber demjenigen. +C 
dieſe Berechtigung hat und 1600 — 2200 M. verſteuert, jtebt e 
falls nur 1 Zuſatzſtimme zu, nicht 2. Ju dieſen Fallen T5 
die Statiſtik von beſtimmten Grundſätzen ausgehen. Tocete: 2 
ergaben ſich hierfür zwei Möglichkeiten: entweder war, außer ! 
jeden einzeln auftretenden Grund für Zuſatzſtimmen, nos — 
jedes vorkommende Zuſammentreffen mehrerer Grunde — ce 
im zuletzt genannten Beiſpiele a) Einkommen don le" = 
2200 M. und b) Einjahrigenzeugnis — eine beſondere Spain | 
der Tabelle zu bilden; oder es war davon auszugeben, daß 0 
beſtimmte Reihenfolge beſteht, in der Weije, daß von den ë 
ſammentreffenden Gründen a), b), e) uito. die folgenden nur s 
als Zuſatzſtimmen bewirkend galten, wenn keiner der vorauzarbei® 
zutraf, ſodaß das Einjahrigenzeugnis nur bei Wablbercckt e lc 
mit weniger als dem bezeichneten Einkommen (und mit loz: 
der ſonſt in der Reihenfolge vorausgehenden Eigenſchaiten Zo 
Mehrſtimmengrund zu gelten hatte. 
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Praktiſch war dieſer zweite Weg der einzig gangbare des— | über 1900— 2500 M, ſofern das verjteuerte Geſamteinkommen 
wegen, weil die Ausführungsverordnung zum Geſetz die Eintragung nicht mehr als 2200 M betragen hat. 
mehr als eines wirkſamen Grundes in die Wahlliſten nicht ver— Bd: Grundbeſitz oder Nutznießung von ſolchem (innerhalb 
langte. Es erübrigte daher allein das Feſthalten an einer für Sachſens und bei Abſchluß der Liſte), auf dem über 150 Steuer- 
die Statiſtik maßgebenden Reihenfolge der Gründe, wobei aber | einheiten haften, ſofern der Wahlberechtigte für 1908 ein Gefamt- 
ebenfalls einer großen Schwierigkeit zu begegnen war. Bei der einkommen von über 1600 — 2200 M. verſteuert hat und nicht 
Aufſtellung der Wahlliſten find nämlich in den Fällen, wo mehrere für ihn einer der bei Bb und e genannten Gründe zutrifft. 
Zuſaßſtimmen-Urſachen, von denen nur eine wirkſam fein konnte, Be: Beſitz oder Nutzuießung (innerhalb Sachſens und bei 
bet einem Wahlberechtigten zuſammentrafen, hinſichtlich der Aus-JAbſchluß der Lifte) von über 4—8 ha der Land- oder Forſt⸗ 
wahl der einen, anzugebenden Urſache verſchiedene, z. T. auch über- wirtſchaft oder von 1—2 ha der Gärtnerei oder dem Weinbau 
haupt keine beſtimmten Grundſätze angewendet worden, fo daß zwecks dienender Fläche, ſofern für den Wahlberechtigten keiner der vor: 
Bearbeitung nach einheitlichen Grundſätzen eine Nachprüfung ſämt- ſtehend unter B a— d genannten Gründe für 2 Mehrſtimmen vorliegt. 
licher Wahlliſten erforderlich wurde. Dieſe iſt, ſoweit Städte mit Ca: Ein für 1908 zur Staatseinkommenſteuer verſteuertes 
Revidierter Städteordnung in Frage kamen, in der Hauptjache Geſamteinkommen von über 2800 M., ohne Rückſicht auf das gleich- 
durch die Stadträte, im übrigen auf Grund der von den Gemeinde- zeitige Zutreffen eines oder mehrerer der nachſtehenden Gründe. 
behörden gegebenen Unterlagen im Statiſtiſchen Landesamte erfolgt. Cb: Ein aus öffentlichem Amt oder dauernder privater 

Hierbei zeigte es fih auch, daß die für den einzelnen Wahl-JAnſtellung, oder von Gewerbekammer- oder Landeskulturrats— 
berechtigten in den Liften ausgeworfene Stimmenzahl nicht immer Wahlberechtigten aus einem Betriebe, oder aus einer wiſſenſchaft— 
mit ber Stimmenbegründung übereinſtimmte. In den Tabellen 10, lichen oder hoheren künſtleriſchen Tätigkeit, nach der Einſchätzung 
13, 18, 19 ſind aber die Wahlberechtigten nach den tatſächlich vor- zur Staatseinkommenſteuer für 1908 bezogenes Einkommen von 
handen geweſenen Gründen der Mehrſtimmen gezählt, alſo nicht über 2500 M., ſofern das verſteuerte Geſamteinkommen nicht 
nach der bei Aufſtellung der Wahlliſten etwa irrtümlich ihnen zu- mehr als 2800 M. betragen hat. 
geteilten Stimmenzahl, im Gegenſatz zu den Tabellen 2— 8, 11, Cc: Grundbeſitz oder Nutznießung von ſolchem (innerhalb 
1 4—16, 20 — 23a, in denen die Wahlberechtigten nach der Stimmen-TSachſens und bei Abſchluß der Wählerlijte), auf dem über 
zahl eingeteilt ſind, die ſie bei Abſchluß der Wählerliſte und bei 200 Steuereinheiten ruhen, ſofern der Wahlberechtigte für 1908 


der Wahl gehabt haben. ein Geſamteinkommen von über 2200 — 2800 M. verſteuert hat 
Die Reihenfolge, in der demgemäß die Mehrſtimmenurſachen und für ihn keiner der unter Cb angegebenen Gründe zutrifft. 
in den Tabellen 10, 13, 18 und 19 gezählt worden ſind, iſt die Cd: Beſitz oder Nutznießung (innerhalb Sachſens und bei 


nachſtehende; fie ſchließt ſich genau an die Ordnung an, in der diefe Abſchluß der Lifte) von über 8 ha ber Land- oder Forſtwirtſchaft 
Urſachen in $ 11 des Wahlgeſetzes aufgeführt ſind. oder von über 2 ha der Gärtnerei oder dem Weinbau dienender 
Aa: Ein für 1908 zur Staatseinkommenſteuer verſteuertes Fläche, ſofern für den Wahlberechtigten keiner der im Vorher— 
Geſamteinkommen von über 1600 — 2200 M., ohne Rückſicht auf gehenden genannten Gründe für 3 Mehrſtimmen zutrifft. — 
das gleichzeitige Zutreffen eines oder mehrerer der im folgenden Aus vorſtehenden Grundſätzen geht hervor, daß beim Zu— 
unter A genannten Gründe. ſammentreffen mehrerer Gründe innerhalb der Gruppen A, B oder 
Ab und c: Ein aus öffentlichem Amt oder dauernder privater C ftet$ bie zuerſt genannte Begründung als Urſache der Stimmen: 
Anſtellung, oder von Gewerbekammer- oder “andestulturrats: | háufung angeſehen worden ijt. Es können ſich aljo z. B. unter 
Wahlberechtigten aus einem Betriebe, nach der Einſchätzung zur den Wahlberechtigten mit der Stimmenbegründung Ca auch ſolche 
Staatseinkommenſteuer für 1908 bezogenes Einkommen von befinden, denen 4 Stimmen auch auf Grund von Cb, Ce oder 
über 1400 — 1900 M., ſofern das verſteuerte Geſamteinkommen | Cd zugeſtanden haben; umgekehrt befinden ſich aber unter den 
nicht mehr als 1600 M. betragen hat. Wahlberechtigten der Gruppen Cb, Cc oder Cd keine ſolchen, 
Ad: Grundbeſitz oder Nutznießung von ſolchem (innerhalb deren 4 Stimmen auf Ca beruhen, die alſo über 2800 M. 
Sachſens und bei Abſchluß der Site) auf dem mindeſtens Einkommen verſteuerten; und unter Cd befinden Hd) nur Wahl: 
100 Steuereinheiten ruhen, falls der Wahlberechtigte für 1908 berechtigte, deren 4 Stimmen lediglich auf einem landwirtſchaft— 
ein Geſamteinkommen von über 1250 — 1600 M. verſteuert bat lichen uſw. Beſitz oder Nutznießerverhältnis beruhen. 
und nicht für ihn einer der bei Ab und e genannten Gründe zutrifft. Insbeſondere iſt darauf hinzuweiſen, daß als das für Ab und 
Ae: Beſitz oder Nutznießung (innerhalb Sachſens und bei | c, Bb und e und Cb in Betracht kommende Einkommen aus bez 
Abſchluß der Lifte) von über 2 bis 4 ha der Land- oder Forft: ſtimmten Quellen das bezogene Reineinkommen, ohne Schulden- 
wirtſchaft ober von mehr als ½ bis 1 ha der Gärtnerei ober dem abzug, angenommen werden mußte, weil dem Einkommenſteuer— 
Weinbau dienender Fläche, wofern für den Wahlberechtigten keiner | gejeg Abzüge von einzelnen Einkommensquellen überhaupt fremd 
der vorſtehend unter Aa—d genannten Gründe für eine Mehr- | find; wo dagegen vom „Geſamteinkommen“ die Rede, handelt es 
ſtimme vorliegt. ſich um das nach Abzug der Schuldzinſen uſw. verſteuerte. 
Af: Beſitz von Zeugniſſen, die für den einjährig-freiwilligen Bezüglich der Alterszuſatzſtimmen iſt folgendes zu 
Militärdienſt genügen, wofern der Wahlberechtigte nicht aus bemerken. 
einem der unter A a—e genannten Gründe eine Mehrſtimme erhält. Unter den im Geſetz bezeichneten Gründen für Zuſatzſtimmen 
Ba: Ein für 1908 zur Staatseinkommenſteuer verſteuertes | ut die Vollendung des 50. Lebensjahres der einzige, deſſen Wirkung 
Einkommen von über 2200 — 2800 M, ohne Rückſicht auf das durch andere bereits vorhandene Gründe nicht ausgeſchloſſen 
gleichzeitige Zutreffen eines oder mehrerer der im folgenden unter werden kann; die Altersſtimme wird vielmehr in allen Fällen, 
B genannten Gründe. wo ein Wahlberechtigter ohne ſie 1, 2 oder 3 Stimmen beſitzt, 
B b und e: Ein aus öffentlichem Amt oder dauernder privater noch zugezählt. Nur wo bereits ſouſtige Gründe für 3 Zuſatz— 
Anſtellung, oder von Gewerbekammer- oder “andestulturrats: | ſtimmen, alfo für insgeſamt 4 Stimmen, vorliegen, kommt fie 
Wahlberechtigten aus einem Betriebe, oder aus einer wiſſenſchaft- nicht in Betracht, weil ſonſt die zuläſſige Höchſtzahl von 4 Stimmen 
lichen oder höheren künſtleriſchen Tätigkeit, nach der Einſchätzung überſchritten werden würde. | 
zur Staatseinkommenſteuer für 1908 bezogenes Einkommen von (Fortſetzung des Textes S 22) 
34” 
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B. Gabellen. 
8. Die OA PU Ori aus n bie Wähler im den einzelnen Wahlkreiſen nach Beruf und Stimmenzahl. 


Selbſtändige 


Selbſtändige 


Zahl 
der 
Stimmen 


A. Wahlkreiſe der exemten Städte. Engere Wahl. 
1 Gt. 7| 781 68| 962 0021 510 
Treiben . 2 10| 142 107 166 628 406 
1) Wahlberechtigte. 3 6| 88 74 175] 89 422 
1 St. 4 | 241 167 225 [2 169 2471 60 | 1313126 4 +» 21 | 262| 2601 298] 40 1341 
2 3 | 442| 181 30| 376| 52 | 6712311 Farce Sa lore 
3 — | 233| 136 286 | 30 | 16 1 004 su. | 44] 570] 509] 735 f 759 | 2 679 
4 + 7587 577 566 | 238 | 156 2 434 
zuſ.] 14 [1503 1061] 916 [3274 [1 475 | 380 | 252 E Tredden IV. 
TM 1) Wahlberechtigte. 
2) Wähler. — Hauptwahl. 1 St. 5| 216] 123 225/2477] 371] ` ^ 34 
1 €t. 3 | 184| 116 152 1801| 220 il E 12525 9, 9| 258| 154 10361 576] 30 o qt. 
2 ° 1 | 376| 141| 208 | 791 | 346] 39 e. 3. 6| 156 109 1591 5291 26 37 12 
3 & — 208 111] 147 | 114] 273 24 15 892 4 27 532 553 65115451 2254 31 
4 6 | 537 495 211 | 42 527 217 | 1362171 5 e m 
. ` ad aya H («4 H - do + 
zuj. | 10 f 305 [ 863 718 [248 [1366 321 | 210 7541 Š 
e š ! 2) Wähler. 
SUMIE e d | 1 St. 5| 158] 84| 146/2057] 309 9 2 7 
1 St. 31275 116 153 |1 746 141 40 10 12457 | 2 8 2101191 2441 8991 509 „ 207 
2 = 1 | 376| 143 196 198 341 40 50 1945 3.3 6| 1301 881 2201 1411 453 29 Jl 
3 +» == 212 111] 145 115] 271 25 14 893 4 + 23| 468| 4661 543 59 11 429 33) 3°. 
I sd e at. "pl 9661 787 f 188 f3 156 fo so | 250 [iom 5 
zuſ.] 11 [1304| 869] 708 [2 700 [1 345] 319 | 209 7465 
1) Wahlberechtigte 1) Wahlberechtigte. 
T à ds OS s 1 St. 3| 204| 1891 2666 205 fl 166| 53 | 20 5i” 
1 Ct. 6| 238] 175| 291 [27821 423| 68 | 244007 3 2 295 225 385 0471 257] 22111 qa 
2 120 407 249 421 [1058 | 678] 78 | 103 || 3 006 3. el 136 110 Rik! eg s. 
3 1| 213| 160 362 128] 515] 33 | 47149 4 22246 216 e 
4 . 61 526 515] 589] 571592 228 | 402 3915 „„ se A E > 
ee FR EUER T — “° "v ES .)o)” UA 326 `) . ` : s 
auf. | 25 [1384 [1 099 [1 663 [1025 [3 208 | 407 | 576 12357 au] 33] ser] 74001223 (8645 4326] 112 | 264 1e- 
2) Wähler. — Hauptwahl. „„ uu 
EI 5| 167 | 117 186 [2363 | 361 42 13 | 3254 1 St. 1| 165 146 199]5 636] oH] 4 | lo „ 
2. 10| 325 | 190] 314 605 64 2 450) Ñ : A 193 pu ds gs yu 16 » I Es 
š P 271 275 ; 26 ð * 20 9214 2 2 Ke > P 
S p E Ee docs oos i D. 4 22| 226| 183| 244] 99 950 an INT 
4 5| 457. 405 476 1 492 | 201 337 3421 22 | 22 531 244] EM n e 
zuſ.] 21]: 120] 839 [1251 [3 432 [2 942 | 333 | 154 ¡10392 au | 30 776 610 ]1 000 [2 904 [3 915 216 Pe 
Engere Wahl. 
1 St i| 157] 120] 187 2284 ( 342 13 "3143 Dresden VI. 
2, 101 308] 197| 301 | 885 601 71 ‚2432 1) Wahlberechtigte. 
3 ° 1| 168| 122] 273 116] 481 43 1232 1 €t. 3; 193| 141[ 225 2 6804 322 
4 ° 9| 4531 418] 452] 47 [1503 347 3462 25 5 287 2011 270 li 1681 522 
ani. | 20 [pose | 857 [1 243 [5 332 b 927 174 10269 : š x e E 775 a. an 
£ D ) 2 ` 
`) E 8 en la è . 
Arcaden III. zuſ.] 201045 552] 960 J4 028 [2 483 
l) Wahlberechtigte. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 $t 9| 120| 102( 163123431 599| 28 | 19 3383 | 1 ct. 2| 151 105 149|2320| 266| 31 7 Au" 
2. 13| 1885| 140| 216] 732 | 357] 25 | 118 | 1922 Dess 4| 252| 166 | 2031042] 475] 27 | 72 2 
3 7| 113] 95 230 103] 455] 22] 58 1083 3 4| 120 116 149 118] 403] 20] 3 ai 
4 + 241 322] 320 3726] 491438 135 | 382 3041] 4 6| 388) 320 23] 11112114212 240 
m] o] aal 657 1015 [227 kosa | 213 1 577 am a] 16] 911] 707] 72403 521 2256) 192 | 324 su 
2) Wähler. — Hauptwahl. | Engere Wahl. 
1 St. T| 8273 105 b 642 527| 15 [ 11 2862 1 St. 2| 158 99 98 | 6 äh 
2 9, 113 108] 175 642 | 416 22 | 78 1593 °, i| 250] 171 a3 | 735 228 
3. 6| mi 73] 1791 95 430] 12 | 35 922 3 3 114114 jo] 32 m 
45 21| 2661 253] 293] 42 1330 111 | 318 92634. 4 8; 385] 315 118 | 215 247 
zuſ.] 43) 5831 507 | 752 2821 lo 703] 160 | 412 8011 awl. 17 907 699 156 | 328 vrs 
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Dresden VII. | 2) Wähler. — Hauptwahl. 


1) Wahlberechtigte. 1 St 3| 144] 89] 261/3249] 403] 17 4175 
1 St. 111 2341 1681 22915557] 771] 33] 267029 2 - 3| 226| 142| 394 1 651 594| 22 e 3100 
2:5 29| 238) 213 341 1 835 795| 23 | 137 3611 30 3| 125| 103| 348] 421| 499] 12 O 
3 Se io] wal 2al EZE oras 4 sl asa] 492| 200] s13] 55 | 127 |2483 
Tus 101 280 226 224] 94] S46| 33 | 121 1594 sui. | 12] 949] 673 i 495 [p 521 [2 249 | 106 | 226 11231 
zuſ.] 133] 894| 727 998 J7 7403 067 99 | 323 13981 Engere Wahl. 
2) Wähler. | x 1 €t. 2| 151] 94] 264[3301| 406[ 17 | 124247 
1 Gt. 10| 189| 1271 163]5027| 682] 20] 92. 6240 2 9| 240 145 384 [1658] 597] 25 66 3117 
2 25 206 170 2621687 7121 17 111 |3190 3 3 132 100 342 421| 442] 13 | 26 1479 
x . 16 123| 103 159] 233] ol 5 | 1 282 | 4 3| 457| 349| 494| 187| 826] 52 | 127 !2 495 
e * 9 ' € TTT rc 
E EGAL . e NES a a NEU ES ¡1102 zuj. | 10] 980] 658]1 484 lo 567 |2 271 | 107 | 231 11338 
zuſ.] 116| 761] 591] 770 J7 035 [2 805| 72 | 264 12414 
Së | Leipzig IV. 
i 5 I. Re. 1) Wahlberechtigte. 
Bee 1 St. 10| 185] 1601 244 4 6601 600 
1 St. 3| 1580] 127] 322 [1 832 9, 8| 161| 1361 287 le 1971 637 
: “ 1| 376 2261 3061 930 2: 6 98 851 1901 422] 385 
, 2| 192, 147] 216] 220 : 95| 9i 21 
auf. 15 1 221 1170 [1113 3043 |1 122 8 85 auf.] 40] 724 pl TAG 2103 
2) Wähler. — Hauptwahl. = ul 
1 Gt. 132| 68| 176[1379| 124] 171 6 1905 "id len : RIES 
2 + 311 | 169] 224| 783| 244| 43 | 100 1874 3 5 ol aal 162 411 1 bk 4 
3 + 158| 113| 157 192 | 141] 13 | 11 | 787 4 331 238 | 365]. 3281 106 28 Um 376 
4 +. 502| 546| 203| 54] 456 189 | 101 che I 231 2381 165] 178| 196 
Engere Wahl. Leipzig V. 
"i IE: A 178 13851 126] 141 711910 1) Wahlberechtigte. 

í 302 166| 225 776| 241] 42 | 101 1853 1 St 7| 173| 150| 311[3197| 465| 37 19 4 389 
3 150 114] 149] 190 145] 13 11774 9. el 268 1501 346 1 440 715 47 5 |3072 
4 + 494 | 541] 205] 51] 452] 198 | 104 2053 p 9| 1511 1221 3111 2901 5061 23 alas 

zuſ.] 13 T 073| 891 f 757|2 402 964] 267 | 223 6 590 d 26 | 485| 624| 541] 120[1339| 163 215 13513 
Leipzig II. zul. | 50 1077 [1046 [1539 |5 047 |8 025 | 270 | 372 12426 
1) Wahlberechtigte. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 St. 1| 169 110 349/2998] 362] 32 | 19 4043 1 St. 31 140] 1061 207/2733] 377] 20 3 599 
2 12| 237 154] 414/1114 548] 27 | 86 2592 2 6| 213| 112] 238 [1289 633] 29 des 
3. 5| 137| 123] 331] 199 | 405] 10] 31 1241 3^ 9| 126| 101| 228] 264 471] 18 1 245 
4. 17| 572| 708 | 618] 86 822 126 | 202 3151 4» 24| 412] 496] 424] 112 [1235 | 138 187 187 | 3028 
zuſ.] 38 |1 115 1095 [1 712 [1397 [2 137 | 195 | 338 ¡11027 zuſ.] 42 891 815 [1097 |4398 [2 716 | 205 | 290 10454 
2) Wähler. — Hauptwahl. Engere Wahl. 
1 St. 2, 127] 74 218 [2 588 20 | 11 3325 1 St. 6| 126} 97| 199/2737] 366] 21 | 10 13562 
2 8 200 114] 297 [1015 21 | 63 2207 2 6| 207| 111 239 [1 291] 647] 30 | 66 2597 
3 4| 114| 98] 243 188 8 | 22 1050 8. 9| 121| 95 229| 264 467 
da 13| 489| 557| 496 | 76 108 | 169 ¡2662 1 93| 416 505] 433 109 1235 
zuſ.] 27 930 843 J1 254 J3 867 157 | 265 9244 zuſ.] 44 870] sos J1 100 [4 401 l2 715 
Engere Wahl. e VI 
1 Gt. 3| 127] 69] 205]25855| 250] 19 | 13 3301 1) Sum A 
2 +. 8| 192| 108| 291 [1006f 467| 18 | 672157 S 25154 Š 
3. 5| 112] 92| 246 184 366] 8| 921/1034 1 St. 177| 126| 330]2219] 176| 25] 20 046 
4 ° 151 4911 575] 501| 74] 745 108 | 162 |2674 2 - 243 | 173 406 [1144| 406] 52 | 63 [2490 
ÓN — — — | 3 144| 115| 362 309 253 25 | 29 1237 
zuſ.] 31] 922] 844 fi 246 [3349 [1 858 | 153 | 263 9166 4s 705| 979| 652] s9| 852 | 273 | 274 13830 
Leipzig III. auj. | 13 ET TI 269 |1 393 |1 750 |3 757 |1687 | 378 | 386 10633 
1) Wahlberechtigte. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 St. 3| 192] 136] 40013891 | 5151 381 195194 1 St. 1381 86 215/1892] 152| 18| 9 2514 
2. 4| 297| 185 544/1847] 726] 32 | 9713722 ° , 207 | 119| 294 1 024] 355| 41 | 45 2088 
3 s 3| 153| 127| 437] 450] 496| 18 | 2911713 3. 130| se| 276| 287| 210| 15 | 23 ¡1057 
4 3| 524| 423619 217| 905] 61 | 149 2901 4 » el 600| 779 _527| s3| 786 | 224 XU EIE 
zuſ.] 131166 871 [2 000 [6 405 [2642 | 149 | 294 13540 ju. | 13 [1075 [1070 [1 312 [3286 [1533 | 298 | 317 Keg 
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Noch Überſicht 8. 
| Be 


Selbſtändige Freie Selbſtändige amie. ER 
abl i Zahl ! 
a 85 Be Ohne Se Ar- v Be | Cie sel 
Land · A ; . E 
Stimmen mut. | Ge. mit: | Seen Stimmen beiter [u ebrer, | £08 | 8 
ſchaft werbe Handel arten Pen. | arten 
uſw. | flonäre 


1 2. 5. < | 5 j 6 |] + [| =. 10. 
Engere Wahl. , Chemnitz III. 
1 St. 3| 142 891 207 1 886 1451 15 8 2495 1) Wahlberechtigte. 
2 3| 202119 304 1026) 3531 45 47 2098 1St 41 1641361 353 4 168] 2091 28 mon. 
3 — 126 851 277 277 2321 I9 | 22 1038 2 . 6| 239] 176] 3442233] 313] 23 4| 01 sio 
4 + 6| 606| SIL | 515] 52] 716] 228 | 235 3259 3 10 114] 94| 165 3881 194] 7] 29 1 
zuſ.] 111076 [1104 [1 303 [3 271 [1506] 307 | 312 8 890 * 235418 365] 239 150] 404] De [12 13 
2i s: | 551 9357 1% 939 [1 210 18 [pas 1112 
Leipzig VII. zuſ.] 55 935 771 | 101 [6939 jt 216 [ 16 
N . 3) Wähler. 
1) Wahlberechtigte. T ü co rN l 
` e ys à Seite 1 zt. 3 127 í 245 [3 650 18 3 qu 
1 St. 3| 196| 199| 232/9251] 235| 161 14 6076 "is 1| 105 | 1281 258 U 9004 vg E 
2. 3| 203 116 276 [2006] ari] 12 | 67 3184. 2 aJ uer erue Sé M ME 
30 1 n» gen or 3 3 9 95 78 132 365 4421 oc 
3. 5 90 "oi o| 37% 206 7 | 26 1002 e be decla Passa meer 
d + 18] 361 | 213] 243] 164] 347] 37 91 1474 n eeh Me ¡ado MM NS TL. 
š pa (a pra Meca pos ubaspa Es zus. 2] "i| 597 832 6 122 7 N! kr 9 
zuſ.[ 291 8501 537] 962 [7 890 [1 108 | 72 | 198 11736 | avi | a2] ep 597] 832 fh 1% pro] s3 fis o 
2) Wähler. | Chemnitz IV. 
1 Gt. 31 1551 851 155 J4 6401 1991 10 8 5255 | 1) Wahlberechtigte. 
2. I| 170] 92 2181902] 370] 6] 50 2809 I et. 9| 350| 20017349 53654 | suit 2525 13 73. 
3 J| 7470 164 357 197 3| 21 soo 20 J3| 2341 220 295 bail eef f rie 3 
4 » 171 323] 1561 2171 154] 3201 33 77 1328 3 - 24| 150! 108] 166] 295] 345] 10 mp. ca 
. A ] rc We — m > H r t "y . us ^ 
au | 251 7231 433| 754/7053 1086]. 52 | 156 10282 di eu N RE oops a da 
| aui. 132 | 0191 828 000 [7 821 [2 4356 81 27, ix 
Chemnitz I. 2) Wähler, 
1) Wahlberechtigte. 1 €t, 9| 1951 1331 243 [1719 | $024. 14 ç ha) 
I St. 8] 175] 1631 421 36571 367 34 11 4836 2 10] 192] 164] 222118221 577 S SP d, 
3 < 1| 161| 124] 298] 2311 2321 23 30 1100 | 4 + 661 280] 248| 160 | 125] 486 25 111 1% 
. 95] 670] 558 96] 4: d n J ép FJC AMAN 
4 5 DOUT 50 404 NE | 451 Zi VA 44 | au). 102 | 801 | 6281 7597 [6 941 b 060 325 | 215 1. 
añ] 42 [126111028 [t 585 ö 570 [1 393 | 199 | 301 11379 
Ka | Plauen. 
2) Wähler. — Hauptwahl. " 
| R u I | 1) Wahlberechtigte. 
1 Ct. 5| 1371 116] 262/8170] 309] 23 9 4031 < age eg i SE div 2 š 
9 14 999 13445 _ DMA 5 a - 1 zt. 101 359] 160] 251 [3917 [ 306 35 27 „ o 
2 6222 136 345 11379 | 3161 28 65 2497 : : vil bum Ü 
° €) 7, [5] 90 [od 9 or 2 * 8 561 220 44^ 1 7. 495 26 Iso at 
3 1| 133] 104] 2511 213] 221 17 21 961 | 3 12| 596 16s] 355] 211 315 MO 
e 20 590 49; 346 S. 11? NA 52 9 8 a 2 290 iu ak 2 í , N Hp gé 
4 S er — 9 835] 412] mai 2184 4 42 1534 | 61 | 516] 110] zos] 05 eie 37° 
. 324082] 849 [1 207 [4845 [1258 | 153 | 247 9673 E s AN ica] s HE arcos: |. 
Au) 323 11 | 541911 e 1845 1258 153 47 9673 | auf. (2 [3 050 110911597 [6021 H SÜD3 | 161 | 444 1-43 
Engere Wahl. | 2) Wähler. — Hauptwahl. 
b e cc celos qot 4| 239| 101] 173 P6013 245] 20 1% 3: 
2 +. 5 al ml 322 14 25 26 | 66 2428) 2. cl mal 17] afro] nel 17 s. 
3 1| 123 1004 226] 2131 197 14 22 896 | i 9| Ami jes} 292 213 al» si 41 12 
4 s 21 601 483 332 85 314 88 155 2145 | 4 S 20 1286 455 421 9p T NI 113 . 
Mak | 33110751 825 [111373116151 138 | 253 033 zuſ.] 40 2 49 sat [229 [1672 reses | 3$ n 
Chemnitz II. Engere Wahl. 
1) Wahlberechtigte. | 2 zt 5 2 90 e 2675] 210] 19 13 I» 
P - H ei T) 0 7( .) ` ` =. n 
1 St. 6| 133]. ail 306 [1077 4 355] 10] 11 23959 2 24 2 1 ET ETT aas] p] -. 
2. 10 212 | 102] 371 [1401| 265]. 17 [| 105 250 A !!!! p mE 
3 34127 108] 258] 237 | 25% 20 26 1029 SS „j!!! deli dort e Pom c 
4 42] 547497 549] 122] 855 90 168 2870 auj. 37 2206 | 4192 [1012 4217 IUS IEN AU DOC 
zuſ.] 61 [10231 803 1 481 [1840 [1 825 | 137 | 310 10184 Zwidan. 
2) Wähler. — Hauptwahl. 1) Wahlberechtigte. 
1 St. 4| 105] 56] 197 [2653] 258 5 8 3321 1 St 171 252] 153] 28/3034] 5260] 42 xo 
5 . 9| 170 871 300 271 331 10 bh 2247 2 a 13 306] 127 | 287 20 | 5603] 27 | 01 2. 
3. 3| 114 871 220] 2241 230] 17 20 915 3. 17 176] 1154 2214 137] 1161 12 1110 
4 a f INP 423] 420] 472 | TIT] 818 14 114 22530 4 s 73 460] 475] 291 SNI MII wo | 194 2 
zuſ.] 54 sí2] 650 [1 189 [1264 [1670] 106 | 235 9013 zuſ.] 120 11 1914 873 [1030 [ . [2 392 [Irie 
Engere Wahl. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 St. 3 102 564 12 6361 2781] 4 8 3269 ] š. 9| 1801 97] P17]3178[| AN 25] Y 67 
$4 81173 al 2so [1251] 224 9 75 2200 o, 10 239 90 202 977] 10] 22 Leer 2 
3 31 lll 88 213 209 2251 14 23 886 3 124 155 9186123 359| 11 371 1 
4 * 9 469 430] 464] Tos] 816 7513 2511 4 - NI 367] it v] 52) sil solis c 
suf [| 53] 855] 654 J 139 fa 204 [1643 | 102 | 249 8899 zuſ.] so] 971 674 7914830 f 140 134 f 521 oes 
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| 
Selbſtändige ! Selbſtändige bes greie 
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> Ohne | E ba Ane | Ar. | Pein | Be. | Ohne 
8 Sat i Land · ftelltel beiter non tufs- | Beruf 
; gene eT [Lehrer, 2 
Stimmen wirt- | Ge d 
Stimmen ; Handel Pen · arten 
D 


fionáre 


9. || 10. 


Engere Wahl. 


| 
It. 6| 1857| 87 142/3135] 4101 18]| 28 4013 | 1 St. 51 195 47| 6217211 1851 12 5 2232 
2. 111 234) ml 189 904] 470] 18 | 305 2311 2 29 306 60] sof 616 192 | 10 | 128 1421 
3 + 12 143] 83] 174| 120] 374 11] 36 953 3 < 24152 61] 54] 431 142 6| 27 | 509 
4 = 56] 3356] 309] 237 | 48] al 68 | 156 2156 4 * 561 334] 215] 55] 28 323] 52] 70 1163 
AW. 85 950 659] 742 14297 [2.060 | 115 | 525 9433 | sui. | 114 987 383 281 2 408] 842] 80 | 230 5325 
B. Wahlkreiſe der übrigen Städte. | 4. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
8 : 1) Wahlberechtigte. 
š er W : | | 
VVV er 14] 3210116 122/2064] 315] 19 | 11 2982 
E VVV e EE 35 3900 126 108 740 305] 17 | 141 1862 
1 St 36 275 133] 213/1731] 342] 22 J 12 2767 X e ea" Suc ER 
up : „ „„ 3 < 34| 160| 93] 65] 40 224] 11 | 36 663 
2 a 68 353 145 145 619 385 26 188 1929 d» 46 439 944 SR 1? 409 59 81 ij 1 384 
3 - DE| 157] ssf 126017 511 306] 12 | 54 844 JJ D Pl BO ER 5 
4 > oul 407 344] 175] 21 666 | 74 | 196 1973 zuj. | 129 1310 579 383 |2 8561253 106 | 275 6 891 
zuſ.] 2501192 710 653 [2.425 [1699 | 134 | 450 7513 2) Wähler. — Hauptwahl. 
l m Loi mor € 
2) Wähler. — Hauptwahl. 1 St. 10] 242] 74] 79117651 2851 121 9 2476 
1 St. 23 Es "an Wn 444 290 19 8 298!  2- 24| 329] 95| 80 621 277| 9 | 102 1537 
2 53 285 105) 128 [ 532] 339] 20 | 145 1607 3 251 132| To] 56] 30 213 9] 27 567 
3 Al 136| 77 106]. 47 eso] 10 45 750 4 371 3961 2211 77] 11] 387| 54 | 23 1256 
4 * nl 364) 30% 154] 21] 630| 72 | 166. 1793 zuſ.] 961099 465 292 |2 4271162] 84 | 2115836 
zuſ.] 205] 993) sif 555 f 044 [1 545 | 121 | 364 6 408 Engere Wahl. 
. Engere Wahl. | 1 St. 101 953| "5| 79 1773 2791 19 9 2490 
1 €t. 25 217] at 159 1279 290] 901 6 9035 2 25 346| 98] 78 636 277| 11 | 104 (1575 
2 e 52 292| 101] 122] 516] 333] 22 | 148 1586 3 - 26 | 127] 74] 491 341 207| 10 | 28 555 
3 49 138 73 108] 48 286] 10 | 49 761 es 38 382 217] mi 111 383| 57] 79 1242 
4 - BODEN Ed MESS DR DL 110. ES zuſ.] 991108] 404] 281 [2454 [1146] 90 | 220 5 862 
uj. 1 2041017] 573 539 |1 864 [1525 | 123 | 373 6218 EUM 
sul A E Ke ' | 5. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
2. ſtädtiſcher Wahlkreis. | 1) Wahlberechtigte. 
1) Wahlberechtigte. | 1 zt. 24] 345 96| 44 1957 207 81 15 2696 
1 St. 211 356| 94] 13712502] 330 18 [ 10 34681 9. 72| 402 106| 54] 734] 179] 7172 1726 
2 4% 4% 1 11 sel 30 14 14% | 2096 3 72 160 61] 21] 39 103| 4] 23! 483 
3 310 172 e| el 5 57] 6] 32 (683 1 - 113] 912] 145 96| 12| 176 25] 37 746 
£ - 427 267 í 28 ) D HT : 58. A E ` m à - 
: lo al Eu NE O UE jui. | 281 [1119] 408] 145 f2 742 665] 44 | 247 5651 
E 387 r 26 [3 449 H 57 l : 
auf. | 159 |1 387 | 543| 42613442 [I 570] 104 | 300 7931 2) Wähler. — Hauptwahl. 
2) Wähler. — Hauptwahl. 1 št. 151 275| 70] 37]1664] 1944 4| 812967 
1 Ct. 91 263| 62] 901971] 2851 12 6 2698 9 461 342| 87| 471] 629] 162 5 | 132 ! 1 443 
9 2 36 361 84 93] 672] 338 4] 83 16565 3 , 57] 138| 51 19| 361 96 41 23 424 
3 + 20 152 58 54 55] 239 5 26 607 4 * 89 1971 131 25 111 1701 231 32 678 
FR 501 397] 237} 97] 27] 5sol 62 99 1549 5 To = 
m II a —— zuſ.] 207] 952| 339] 128 [2383| 622] 36 | 195 4812 
zuſ.] 115 [1158]. 441] 334 [2723 [1442] 83 | 214 6510 | 
8 Wahl | Engere Wahl. 
ngere Wahl. ons 
1 St. 10| 209] 38] 73] 731 2601 81 51334 1 Gt. Vd, . 6i 1112297 
> 29 3 744 74 ze ^ 2 57 333 82] 49 613| 160| 4] 136 1434 
2. 99| 301 14 19 4171 318 71 86112311 Gë E : | 
a ` b Ns auc 3 55 136 50 19] 35] 93] A| 22 414 
3 20 140] 50 481] 35 2344 4 28 559 ; 100 194| 127 22 10l 168] 03 | 32 676 
4 - 45 391 235] al 20 576| 59 | 100 1505 : ER Er e 8 
juj. | 104,1029] 397 | 291 1 203 1388]. 7s | 219 4709 auj. | 232] 939] 323 124/2354] 611] 37 | 201 14821 
3. ſtädtiſcher Wahlkreis. 6. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 1) Wahlberechtigte. 
1 St. 11] 279] 911 912 135 1 St. 61 295| 114] 97 250 305} 26 | 26 3119 
o. 45 382 83) 107] 728 9 . 27| 3451 138] 126] 738 309| 11 | 207 1901 
gs 36| 192, sol *5]| 53 3 15 165 77] oul 35 270| 7 32 681 
4 = 701 386) 245] 103| 28 4 - 401 3451 263| 95| 12| 581] 58 | 106 | 1500 
ag | 16211239] 499] 376 |» 944 au] 88 1150 592] 398 13 035 1 465 | 102 | 371 7201 
2) Wähler. — Hauptwahl. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 St. 5] 200] 51| 67] 790| 202] 141 82337 1 €t. 3| 229| 78] 72/1914] 259} 22] 17 2594 
° , 33| 307] 65 87 628] 2061 9125 | 1 460 ° , 19 278] 105 107| 641| 292] 9 | 164 1615 
3. 27| 168| 65] ol 47| 153] 5 26 | 53 | 3. 13| 148| 64] 73| 33 2581 6] 29 694 
4 + 57 340 213] 90 27| 332| 48 | 70 1177 4 33319 235 88] 10 563] 54 | 99 1401 
zuſ.] 122 1015] 394] 305 [2 492 | 891] 76 | 229 5527 zuſ.] Gel 9741 482 340 fe 598 f1 3721 91 | 309 6234 


Noch Überſicht 8. 


Zahl 
der 
Stimmen 


Engere Wahl. Engere Wahl. 


1 St. 3| 197 85 64/11 7971 2551 18 13 2 432 1 St. 13] 239 16 99 2 1391 255 
2 >» 20 257| Ss] 96 618] 2861 9 | 164 1538 2. 13| 304 | 106 | 126] 764] 270 
3 , J2| 143 58 68 291 244 5 29 | DSS 3 + 10| 150 15 77 371 175 
4 * 311 303 225] s6] 11] 546| 53] 9311348 40 36 352! 211] 94 9| 289 
ju | 66 900 456 31412455 [1331 | 85 | 299 [5 906 | zuſ.] 721045 468 396 [2 949 H 089 
7. ſtã dtiſcher Wahlkreis. 10. ſtãdtiſcher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 1) Wahlberechtigte. 
1 St. 181 405 1241 130 3 310] 2801 24 14 4305 1 St. 14] 261 95] 146 [2313] 145 14 11 3. 
2 30 4471 1531 155 11361 295] 29 | 147 2392 2 18] 368 142 10811 149] 150 1t | 193 - 
3 27 168] 92 100 135 2021 10 46 | 780 3 15| 146] sol 651 541 ss Am 
4 + 239] 440] 303] 164 | 125 471] 57 [ 166 1765 | 4 + 171 366] 204] 87] 26] 20] lat: 
auj. | 114/1460] 672]. 549 |a 706 [1 248 | 120 [373 9242 zuſ.] 64/1141] 521] 406 3 572] 651] 75 | 220 ee 
2) Wähler. — Hauptwahl. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 St. 161 302] 961 98 2 9251 256] 15 8 |3 116 1 St. 121 225| 64] 105 f 116 135 9 SC E 
2 +. 231 355 | 1221 130]too1 | 270] 24 | 114 2039 2 +. 14| 310 120] 911022] 133]. 16 | air: 
3» 20 1401 771 53] 129] 186 7| 36 | 678 3 + 10| 129| 72 71 Au 2 Sp 2a :. 
4 e 32] 3561 266] 136 118 451 53 | 144 1556 4 + 131 340 | 182 77 241 25% 35 77 MGR 
zuſ.] 91111831 561] 447[1173]t 163 | 99 | 302 8019 at, | 49 1004 438] 330|3211| 607] 65 | iso cn 
Engere Wahl. Engere Wahl. 
1 St. 181 346] 107 10530341 251] 20 [ 10 3891 1 St. 111 236] 77 111 175 134 Q| 10 zu 
2 28] 384 135 1357056] 270] 27 122 2157 2 16] 334| 1271 98 [0581 1351 de | ss 1 
3. 94| 158] 781 791 125] 1881 cl 39" 698 3. 11| 133| 69] 5s| 51] 52 5]: e 
4 e 34| 406| 276] 137 120 444] 54 152 1623 4 +. 15] 338] 191 19 26 | 261 KP "EDU | 
auf. | 104/1294) 597] 456 Ja 335 |t 153 | 107 | 323 18369 aui. | 531041] 464 346 3 310 612] 66] 194 i 
8. ſtädtiſcher Wahlkreis. 11. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. | 1) Wahlberechtigte. 
1 €t. 8| 281 97 88 23041 2371 10 10 3135 1 St. 161 288 98 78 2 2681 222 12 pro s 
2 » 19| 3291 1141 1211 922] 239] 111253 2 008 ° e 221 35811 117 881 ssıl 2051 20 126 :- 
3. 20 210 101 99] 94 iss]. 6 | 52 | 770 3. ?6| 178] al 50 Sl 135] 6] 53 > 
4s 78] 436 | 293 162] 35 453| 56 | 117 1660 4 83| 326| 193] 61 71 315] lus co 
zuſ.] 125 1256 605 47018455 |t 147] 83 | 432 17573 zuſ.] 1471173 459] 2773214] s77] so | 367 e. 
2) Wähler. — Hauptwahl. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 zt. 240 65 6112172] 216 6 42770 1 St. 10] 231 76 60 [2015 ] 201 11 8 7 
2 280 ml 98] 827 220] 10 | 190 1736 2. 16| 328| ol 78] 767] 185] 18 [| 1v rn 
3. N 191 $9] 90 85 178 6 41 6% 3 + 22] 167] 651 361 59] 125 3] 41 
d +» 397 273 141 331 457] 52 1104 ; 1530 4j >» 67] 288| 165 53 6| 300] 36 I 11? Ix 
zuſ.] 110 1 108 5231 39031171 071 14 339 6732 zuſ.] 115 |1 014 | 396 | 227 R 843] 511 66] 2 > 
Engere Wahl. | | Engere Wahl. 
1 zt 6| 233 63 6012137 | 201 4 7123711 | 1 St. 10| 227 72 60 42 0331 260] 11 SEA 
2. 15 266| 941] 95 820 219] 10 | 186 1705 2. 15| 320| 911 74] 765] 190[ 15 [ue -> 
3 IN| 185 [ st] mt sai] 6] 42 Gei 3 > 231 154| 62] änt 52 126]. a4] 4 c+ 
4 +. 711 350] 273] 138] 33| 457 | 51 | 105 1508 | 1 >» 701 284] 157] 51 61 xp S [Hot 
zuſ.] 110l1064) 511] 383 3073 1053 (1 | 310. 6605 : zuſ.] 118| 985] 382] 223 . 856 sos] 67 | 206 5: 
9. ſtädtiſcher Wahlkreis. | 12. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. | 1) Wahlberechtigte. 
1 zt. 144 2851 94] 1173764 276 18 3.3193 12 19] 281 | 811 832 1571 145 S| 14 - `` 
2 171 343 123] 149] 835 | 993] 11 J 139 | 1 910 | 2 25 481 | 128] 788 at 20]. efi.: 
3 12| 160]. ail 87J[ an] 195 71 38 626 3 411 181] 89 491 77 126 Al >" 
4 + 441 356 223 115 9f 414) 1 | 129 1364 4 + ail 312) 215] 4s| 32| 268] 52 ` 1% 
¿ui $7 ft 174) 524] 4683 263 I 179] 80 | 319 7093 àui. | 166 1255| 513) 258/3207 | 759] 70 [| 275 e 
2) Wähler. — Hauptwahl. | 2) Wähler. — Hauptwahl. 
l| St 111 2271 751 952 087 2431 12 9 2759 1 St. 7. 100 2166 bal 62 1836 115] € s 23: 
2 . 131 3041 99] 122] 743] 269567 10 108 1668 2 19 393] 88 60 sos] 201 l| % 1” 
3 Mrs] Ta] f iii BIM 563, 3. 27| 164] 73] 39] 71 1181 3|] 25 — 
4 35 356) 212 | 90 7 395] 44 | 112 1251 1 - 71| 276] 191 42] 29] 248 391 . 
zuſ.] 70 10 460 711 2603 6241 zuſ.] 1271049 410 203 J 244] s o pw sh 


Noch überſicht 8. 


— —— ö— — M — 


| Selbſtandige 


1 Behl 
Se £bne 
bec Buf. ber SE Buf. 
timm Etimmen wirt | Ge |. 
€ en ſchaft werb iod 
ujm. 
9. | 10 1. | 2. 3. ECH | 6 | O 


Engere Wahl. Engere Wahl. 


1 St. 13| 224] 651 67/1907] 41 10/2411 1 St. 7| 349| 96 112/2179 
2 + 19| 413| 101] 62 843 3 | 111 (1756 2 14| 491| 146] 128 1114 
3. 31| 165| 73| 39] 6 3| 28, 530 3 + 10| 133| 89| oul 39 
4 + 77| 287] 191] 40 49 | 79 1008 4; 16| 241| 177| 119| 2 
zuf. | 140 [1 089 | 430 208 59 | 228 5 705 au. | 47 1214 508] 449 |3 334 
18. ſtädtiſcher Wahltreis. 16. ſtadtiſcher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 1) Wahlberechtigte. 
1 St. 201 287] 91 7912115 262 843 1 St. 4| 228| 131] 161 |2831] 148| 10 [ 11 3527 
9. 39| 406| 145| 91 904 148 || 1918 2 - 10 287| 202| 142 |1 394 | 188] 9 | 167 2399 
3 180 oul 701 41 24 | 556 3 15 1821 1381 98 183] 120 6| 39 781 
4 + 309| 181] 71 12 63 | 991 4 + 40| 449 350| 137| 81 250] 35 | 95 1437 
zuſ.] 133 |1182 | 480] 311 13072 261 ¡ 6 308 au. | 72J1146| 821] 538 [4489] 706] 60 | 312 8144 
„%%% nad 1 St 4| 175 2 x Ee 1211 8] 10 [2933 

St. 92 2[1864| 19] 71 17 2457 . | 
SC 24 Su 117 70 776 160 10 93 1597 a 6j 238| 138] 125 1210] 166] 7 | 134 2024 
3 27 154| 51] 58] 34 132] 10 | 20 486 3 * 9 146 119] 88 166 115 5 32 680 
4 35 275 164] 62] ul 267] 33 59 906 $5 31! 407; 310] 129 23 236| 34 | 83 1303 

zuſ.] 97| 9991 409 258 [2685| 749| 60 | 189 ¡5 446 at | 50] 966 654 44913870] 638] 54 | 259 6 940 

Engere Wahl. 17. ſtãdtiſcher Wahlkreis. 

1 St. 14] 2391 791 52 1862 192 61 20 2464 1) Wahlberechtigte. 
2 27 351| 111] 72 802 158] 9109 1639 1 St. 8| 368 130] 73 8211 162| 9 29 3600 
3. 24| 151| 53| 55| 35| 125| 10| 18, 471 2 > 29| 447| 154] 69| 951 | 138| 91571954 
4 > 38| 281 | 1651 60] 10] 262] 34 | 61 911 3 760 141 76] aal 291 95 Aal 15 475 
zuſ.] 103 1022] 408] 239/2709] 737] 59 | 208 5 485 fs 142: 309; 122] 34 6| 193| 21 3 866 
P 

14. Rabtilóer Wahlkreis. aui. | 255 |1 265 | 482 215 |3 807 | 588| 43 | 240 rr 

1) Wahlberechtigte. E ë 2) Wähler. = Hauptwahl. 

St. 18| 3731 161] 313/8748] 2051 18 | 11/4847 t. 275 77| 45[2364| 1491 8| 14 |2938 
18 13| 474 210 2511 867] 191] 13 | 125 3144 2 18 354 107] 66 797] 1311 5 | 114 1592 
3% 20 | 298| 123 89| 140] 10] 28 | 761 3» 47| 118| 65| 32] 24| 93| 3| 14 | 396 
4. 17] 711] 283 22] 264 | 37 | 105 1620 a 1041 266! 1084| 33| 4| 187) 19 | 37 | 754 

zuſ.] 68 1766] 777 88815 726 800] 78 | 269 10372 au] 175/1013] 353 176131891 560 35 | 179 5 680 
2) Wähler. — Hauptwahl. 18 M Engere Wahl. 

St. 131 309 117] 240 J3 2581 1761 11 7 4131 t. 102| 61126001 155] 9 1913282 
85 8| 385 159] 205 [1662 | 177| 9 782683 2 25 397 125| 64 861 132] 6 | 127 1737 
3 14| 176 100| 124] 82 130] al 21 656 3 61| 133 69] 33] 27] 92] 3] 14 | 432 
4 111 624 247] 157] 20 253] 34 86 1432 4 * 124 279 112] 33] 3| 188] 19] 37 | 795 

zuſ.] 461494 623] 726 15022 | 736 | 63 | 192 8 902 auj. | 217 1 138 408 191 3 491 567 37 | 197 6 246 
Engere Wahl. 18. ſtãdtiſcher Wahlkreis. 
1 St. 16 | 342| 134] 266 3488| 189] 161 9 4460 1) Wahlberechtigte. 
2 s 10| 445 185] 22511 753] 180] 11 | 101 2 910 1 St. 161 3601 1071 105128301 2151 12 10 3 655 
3 - 17| 193| 111] 130] 85] 135] 9| 24 | 704 2 31| 438| 151 117 f 059 171| 16 | 171 2154 
4 * _ 141 682265 102] 21] 256 | 37 | 9711534 3 50 177| 88] 59] 28 139| 6 23 570 
zuſ.] 571662 695] 783 65 347] 760] 73 | 2319 608 4 = 151| 361] 225] 65] 10 241] 27 | 55 1135 
15. ſtädtiſcher Wahlkreis. zuſ.] 248 |1 336 | 571 | 346 3927 | 766] 61 | 259 7514 
1) Wahlberechtigte. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 St. 71 374 109 130 2 325 1591 20] 37 [3161 1 St. 8| 266] 711 78/2305] 188] 81 € 2930 
2 » 17| 526| 157] 1391177 179| 6 | 159 2360 2 - 19| 331| 103| s8| 828] 153| 12 | 110 1 644 
3 - 11] 143| 94] 97| 411121] 5 191 531 3. 27| 132] 66] 45] 22 135 3]| 17 447 
4 > 17| 259] 136| 133] 2 256] e2 | 47 | 922 4 - 97| 304| 194] eo| 9 230| 26 | 43 | 963 
auf. | 52 1302| 546] 49913545 | 715| 53 | 262 ¡6 974 aui. | 151l1033| 434] 271 Bı164| 706] 49 | 176 5 984 
2) Wähler. — Hauptwahl. Engere Wahl. 
1 St. 61 3341 82 103 2 130 147] 19 3112855 1 St. 9| 273] 71] 6712383] 184] 11] 6 3004 
2 . 13| 480 139] 1241 085 168] 5 | 140 d 2 - 19| 330| 106] 88| 869] 156]. 8 | 109 1685 
3. 9| 133) 86] 90| 38| 117] 5 17| 495 3. 36| 139| "1| 42] 23 133| 4| 17 465 
4 +. 13| 235| 175| 124| 2] 246| 21 | 40 | 856 4; 98; 300| 198| oul 10] 233| 26 | 4€ | 971 


— a — 1 —ü—— 1 ———————— a —Añ— ü — 


zuſ.] 41 [1182] 482 441 3 255 678] 50 | 231 6 360 auf. | 162 1042] 446 257 J3 285 706] 49] 178 66 125 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 35 


Noch Überſicht 8. 


- | 
Selbſtändige = | x Selbſtändige . 
gabi Geen | | Bob in er | 
| $e | Ctr 
Ve. | Ohne | der Ka ' 
lus Land- 8. [ Beruf ı, Zuf. Land · tuje | ex 
Stimmen wirt. tufs. SEH? z Stimmen wirt. Qe Handel f 
ſchaft werbe arten | ſchaft werbe | de 
uſw. uſw. 


1. 7. „ 1. 
19. ſtadtiſcher Wahltreis. | Engere Wahl. 

1) Wahlberechtigte. | St. 51 306] 64 18542216 ad 
1 St. 131 3251 97 115 ½ 0034 2241 15 6 2888 9. o9| 436| 103] 149 f1 095 6 122 rr 

2 30] 548 158] 167 769 207 7 80 1966 3 25 206 611 101 44 1 27 le 
3 - 541 170 s6] 143] 30 146] 3] 18 650 de 27 450 | 170] 95| 10 1753 +. 
A 7 268 133] -- 299 2 276 35 == Se : 
: E S PU EL — — e 2 DE E | àul. s6 11398 | 395] 530 13 365 31 | 210 12 

zuſ.] 184 1460 609] 558 [2892 | szef 53] 151 6783 23. ſtädtiſcher Wahltreis 
2) Wähler. — Hauptwahl. | 1) Wahlberechtigte. 

1 St. 7| 262| 70 7 17331 2081 10 4 [2381 Kë 121 7901 1531 96412972! 37 91 13 457 
9 „ : ü > 2 H . (en 6 51 | 1601 | zt. 5 D — ) á Ji DÉI < ` à T 
2 18| 438 | 118] 136 | 617] 187 ) 1 m 181 707 1231 280 918) 284 111113 2 
3 37 154 79 123] 23 140] af 155 5744 $^ ee A E d 
4 z 49 375 959 117 SE 281 25 43 11142 3 * 34 390 112 109 78 221 14 «Y 1 d 

Baer Nu S „„ ic 471 7671 357 | 1791 15 31 45] 75 15 
zuſ.] 111 1229] 519] 463 [2 403 44 | 113 [5 698 auf. | T 2 654 796 2654| 796| 802 1014 1224 calza s 

d OI D 1 LE Tu — wur 
= _ : Engere Ball. : | 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 <t. (| 2541. 55 77 16231 192 10 4 7222 1 St 9| 456 791 191 122161 301 G 5 od 
2 . 16| 4111 115 122] eos] 182] 5 46 1505 rd al ee 5 
S „5 er : 2 27 469 108 210] 7121 239] S] 60 1 
. ar E » NE: 20 < 
3-5 35| 125 69] 111] 26 131] 3| 13 513 j AE scel sos seal Ee Er das ue 
»s 5 | Biene RL A A ah Ie »9| 501] ese] 154] 11 353] 35 | on i 
. = 425 | 257 ^ I 5 5328 E Se E = 
at, | 1101138 4711 425 [2 257 i 10 | 106 5325. wu] 75 1784] 557 682 3008 (1093) 59 | 128 i 
20. ſtädtiſcher Wahlkreis. | Engere Wahl. 
1) Wahlberechtigte. 1 St. 7| 532| 951 203124221 2833 78 377 
Ps 41 4651 S8} 15813409] 27G| 271 15 4449 9. 31] 517] 117 | 2541 7760 S 401 10 [| es ier 
2. 29| 518| 94] 157| 954] 259| 18 | 162 2244 3 vel 314 96 142] 68 1968] 12] 18 = 
3 22 233 54] 96 90] 195] 7 19, 716 4 + 35 668 314| 158| 12 319] 30 | ca r> 
„ fesl aoa] e60) no] zielle gui. | 99 2 081 622) 727 [3278 ji ome] 69 | 122. sw 
zuſ. | 116 [1721] 496 561 J4530]1 1421. 93 | 241 |8900 l nM 
2) Wähler C. Wahlkreiſe des platten Landes. 
jr 9| 3611 601 102128961 9514 920] 11 3703 1. ländlicher Wahlkreis. 
2 144 432 68 134] 839 265 14 | 119 1885 1) Wahlberechtigte. 
3 111 203 46] sof sal 1860 5 14 628 1 St. 621 341] 99 28271 128] 14 [| 20 3% 
4 48 463] 239] 129] 44] 3585| 37 | 35 1353 2 1510248 93 1183| 123] 6] Zo 2% 
—— A ón ocio! VE] GBR AT 3 * H 49 2 e ' 2 : Za 
ail 75 1459] 3103) 445 [3562 U O 76 | 179 768 - DO E Eo F o 
ae 1 | zuſ.] 773] 711] 2:0] 12111020] 359) 27 Usos c:. 
Vabhlberedtigte. | secus š 
1 St. 181 381] 145] 128127 5| 36 3798 _ pp 
° ; 94| 413] 122] 135 s | 160 2194 1 št IE 
3 151 134] 891 © 5| 15 587 Ñ | 15 37 7 m Wi E E = 34 
4 + 311 3:9; 225] 90 29 | 60 1116 de S S - : Sh ck E o 
— | le — 4 350 65 4| 16] 3|] cl 4| 35 E 
2I Ls Lad EE, E zus.] 624] 547] 184] 3713263] 311) 18 | 293 53: 
1 zt 10] 281 E e 91 ?n( 5| 22 3166 . 

e bs 28 0 95 2380 260 ) 9) n» = š 019 m 9 n9 8 "E a n 47 
2. | zul af jaf we w] zl ai Af [oim] Al 33 % s| alas po 
Í + 261 3121 199 84 12] 261 29 51 1004 4 371 59 34 6 3 n] 4 30 7 

„ 5 rl mn Pes SIC Nd ee NADO NES] [Il sent E 

auf. 70 1 674 | 513 358 [3 322 912 47 207 6503 zuſ. 646 | 508 | 154 | 101 3415 | 90 17 307 54 

SE OYUN CIS: 2. ländlicher Wahltreis. 

1) Wahlberechtigte. 1) Wahlberechtigte. 
SCH EI Š 124 322 109] 218 fo] ml 15 J 2 30: 
3 30 233 70 105 47 106 3 30, 633 3 E S9 120 69 65 20 197 R y WI 
4 45 177 187 101 11 110 17 59 i 1 046 4 199 | 303 1431 102 9 149 27 Au alt 
Au. | 140 | 023 | 485 90913513] 522] 35 1 251 ¡7444 zuſ.] 453 l1 089 | 560] 809 5 636 656 C6 Gu TR 

2) Wähler. — Hauptwahl. 2) Wähler. — Hauptwahl. 

1 St. 3| 2891 60 189]? 141 139 6 42831 J] š 21] 271] 108| 34213329] 160 11 101 430% 
2. 22 416] 93 | 11) [po22] 1667 6110 1924 2 76 246 126 191 1385 176 | 13 | 103 23 
3 181 205 611 103 41] 103 3 26 DRO 3 64 98 45 55 19] 119 6 17 +-3 
4 24 Al 165] ml 9| 14% 16 | 52 97 Ir 1331 263] 122] 93 88 139] oul 32 e 
zuſ.] 67 1340| 379] 53703213] 493) 31 | 192 6222 zuſ.] 294| s78] 401] esta 731 | 593] 54 | 223 "a 


Noch Üherficht 8. 


Selbſtändige Be- , Selbſtändige 
Bas! ; amte, | Freie ahl in | 
gn, | ur. | Ceit | Be | Csne Ar | it Ohne 
der mel beiter | Lich EI der mue liche, Buf. 
erum geſtellteſ beiter lo epeer | rufs- | Beruf a mich | de beiter |o ebrer, Deruf 
Pen- | arten ſchaft werbe Handel Ben: 
ſionäre uſw. ſſionäre 


1. & | 9 10. 1. 
Engere Wahl. | 6. ländlicher Wahlkreis. 
1 St. 31 305 136 365 [3 5601 162| 131 13 4585 1) Wahlberechtigte. 
2 +. 102 267 150 198 [1513] 175 11 | 200 , 2 646 1 St. 78 443 1361 114135681 116 8 22 4485 
3 53 101 514 54| 20/ 12] „ 204 448 2 293 361 130 69 1498 128] 3225 2707 
4 172 275 4| 9f 7 1381 241 35 855 a. 273 69 44] 26| 36| 53] 4]| 14 519 
auj. | 378 948 451 707 |o 130 597] 55 | 268 8534 4 > 347 139 56| 26] 5| 8| 414 678 
1) Wahlberechtigte. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 St. Sk 283 97 89 |° 202 9] 81 24 2882 1 St. 40 275 70 86 2 551 99 6 12 3139 
° , 252 264 122] 76110191 120 5 368 2226 2 < 171 2339 78] 53/1033] 110 2 | 129 1815 
Sede 223 54 33] 201 131 69 6] 34 ' 4» 3. 181 50 37] 25] 260 49] 2 111 381 
E 481 102 44| 44] 3l102l el 41 823 4 252 113 43] 25] 3] s| 4 7. 529 
auj. 1044 703 296 229 3 237 382 | 25 | 467 6383 juf. | 644 677 228] 1893613] 340] 14 | 159 5864 
2) Wähler. — Hauptwahl. Engere Wahl. 
1 St. 55 201 65 76 1 803] 781 5 18 2301 1 St. 48 314 85 97/2941] 1031 81 15 3641 
2 s 196 210 871 59] 795 103 4 1249 1703 2 < 213 269 —S7| 511311 111 3 | 151 2066 
3 169 48 27] 18] 11] 59 3 23 us 3 193 59 37] 24] 29 49 3 12 406 
1 411 86 42 al 3| e| 5 sel ru: A: 281 118 45] 23| 5] | 4| 10 568 
auj. | 831 545 221] 194% 619 | 331] 17 322 5073 zuſ.] 735 790 254 1954 156 345| 18 | 188 6681 
VEMM EM 7. ländlicher Wahltreis. 
3 a a SCH E: Pa See 105 Í GE | 10 1) Wahlberechtigte. 
3 179 36 27 16] 12] al al 24 345 1 St. DS 466 118] 80 44 190 1311 8S 30 5081 
4 o 446 75 35] 36 3 84 5 32 716 2 +. 317 315 1301] 68 |1 668] 106 8 | 393 3005 
| | p 3 334 127 53] 46] 54] 70] 3 19 706 
zuſ.] 899 531 201] 172 ½ 767] 294] 21 | 319 5234 4 622 177 W| 25 1| ai s| 22 1024 
4. ländlicher Wahltreis. zuſ. 1 331 1085 379 2195913] 398| 27 | 464 9816 
1) Wahlberechtigte. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 St. 75 236 64| 41/1499| 117] 3| 19 2054 1St 44 342 76 67/3204] 1244 7 17 3881 
2 , 293 247 72| 13 663] 113] 4289 1694 2 ^ 225 237 76| 541160] 90| 5 | 258 2105 
3 295 42 34 6 s| 31] 3] 15% 43 3 253 106 45] 42] 38] 67| 3 12 566 
4 566 55 21 13 ll oi 8 14 | 739 4 - 518 152 601 24 ll s4| 8| 18 86 
zuſ. 1229 580, 191] 73% 1711 322] 18 | 337 4921 at, 1040 837 257 1874 403] 365] 23 | 305 7417 
2) Wähler. — Hauptwahl. Engere Wahl. 
1 St. 51 146 401 31111411 97 31 10 1519 1 €t. 49 369 79| 59|3461] 115| 5] 14 4151 
2. 192 168 Al 111494] 97| 2]153 1158 2 249 247 92| 571260 90] 5ſ 273 2273 
3 203 29 23 5| | 288 3| 9 307 3 , 273 103 42| 39] 36| 63| 213 571 
I» 464 42 19] 10 11 oul sl 12 616 4 561 150 55] 21] 1| 82] 7 20! 897 
zuſ.] 910 385 123] 571643] 282| 16 | 184 13600 zuf. 1132, 869 268 1764758] 350] 19 | 320 7892 
Se ge 8. lándlidjer Wahltreis. 
9. 21 171 4 9 ee 95 i Fe io 1) Wahlberechtigte. 
3 217 31 28 4 el 24] 310 33 1 St 225 947  42| 28/2090] 74] 9 15 2730 
4 e 499 37 17 10] — 53 8 11 | 3 2 = 699 191 65 21] 766 68 5 | 447 2262 
| E | A 3 553 47 32 71 28] 58 1 11 737 
guj. | 974 390 129| 501713] 257] 15 1933721 4 + 1029 65, 35| 17 5| "4| 6 8 1239 
5. ländlicher Wahlkreis. zuſ. [2 506 550 174] 73 2 889] 274] 21 | 481 6968 
1) Wahlberechtigte. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 St. 153 229 37 41 043] 9%] 21 1812615 1 St. 166 176 32 191396 61 51 10 1865 
2 456 158 58 16] 641] ss| 42941715 2 < 567 147 49| 18| 522| 59| 3130 1667 
3 : 446 36 32| 11| 20 45 — | 21 | 611 3 479 43 28 e| 20] 4| 1 9 633 
4 +. 6s6 52 32 11| — 733 5| 12 871 4 891 54 30 13 3| 658] 6 T «1072 
zuſ. 1741 475 159| 79 f 704] 298] 11 | 345 5812 zuſ. |2 103 420 139] 56 [1941] 235] 15 | 3285237 
f 2) Rühler. Engere Wahl. 
1 St. 106 150 25] 31p4s]| 75] 1]| 12 /18H 1 St. 173: 186 36] 16 10991 57| 8 8/1583 
2 3⁄3 114: 40 16| 4v0| 1% 1122211316 2 574 149 50] 18 484] 53] 3 325 1656 
3 373 96. 26] s| 15| 4 — | 18 507 T 481 43 29] 7 19| 50| 1]| 10 640 
4» 613 32 29| 101 — | 60] 3 9 756 4 - 941 57 33 14 5 69 4 61129 
zuſ.] 1465 322 129] 65 [1926] 247| 5 2614420 zuſ. 2169 435 148] 55 [1607] 229] 16 | 349 5 008 


Noch Überficht 8. 


SEENEN 


Gelbflänbige 


Freie 
I * 
2 in Wn. | Ur. | SiR | me | ote 
xn. gd better Septet Berat | 
— Erz 
indi werbe fionäre | 
1. 2. $. 4. s. | € 7. 8. 9. || 10. 
9. ländlicher Wahltreis. 
1) Wahlberechtigte. 
1 St. 126 382 114] 59/8450] 2051 6 324374 
2 359, 281 127| 45 986 185] 5 | 440 [2428 
3 385 93 57] 36] 78 120] 6] 42 817 
4 1053 99 | 42] 11120] 24 | 75 [1610 
àuj.|1923 855 390] 182 525 724 | 41 | 5899 229 
2) Wähler. 
1 St. 103, 308 731 41[2992| 190} 3 24 13734 
2 281 218 90 36 830 169] 5 | 302 [1931 
3 323 81 51 26] 72 112] 4 33 702 
4 914 84 77] 32] 8 195 18 56 1414 
gui. 1651 691: 291] 135 3 902] 6660] 30 | 415 7781 
10. landlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
1 St. 39 178 1131 8713083 2181 al 29 3756 
2 76 188 158| 86 919] 146| 4 | 193 1770 
3 86 108 70; 74 108] 119| 9 54 | 628 
4 + 338 161 114| al 39| 180] 15 | 911 919 
zuſ.] 439 635 455] 328 [4 149 663] 37 | 367 | 7073 
3) Wähler. 
1 Et. 28' 153 92| 68/2808] 1971 81 23 3377 
2 72 173 140] 70 862] 1344 2 | 164 1617 
3 82 95 57 68] 100! 111] 8! 42, 563 
4 229 150 102| 73] 39 174] 13 83 ses 
zuſ.] 411 571 391] 279 3 809J 616] 31 | 312 56 420 
11. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
1 St. 94) 369 874 114/8031] 129] 12 | 37 3 873 
2 300; 245 100] 62 884 193| 6 | 516 2306 
3 342 53 49 15] 28] 79! 2 35 603 
4 9:0 77 46| 18| 5| 25] 5 41 [1287 
gui. 1706 744 282] 209 J3 948] 526| 25 A 8 069 
2) Wähler. 
1 St. 51, 253 47| 39 2 140 100] 9 15 2654 
2 164 158 46] 26 573 153| 3279 1402 
3 9230 34 32 7| 23] 70 11 28 425 
4 -> 742 65 37 9| af 110 3] 35 1005 
zuſ. |1187 510 162] 81/2740] 433] 16 | 357 5 486 
12. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
1 St. 88 299 142] 832976] 1271 21 47 3764 
2 182 239 107] 49 85571 139] 9 409 1991 
3 254 55 46] 26] 25 75 — | 36 517 
4 1075 78 44] 12] 4] al 6 26 1339 
zuſ. 1599 671 339] 170 3 862] 435] 17 | 518 7611 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 St. 63 235 103] 362 4894 99 1 33 3059 
2 135 183 75] 32 675 118] 8287 1513 
3 195 44 34] 14] mi 711 — | 25 402 
T 93 61 33] n| 2| s 5 21.1145 
au 1 316 523 250| 933 185] 372] 14 | 366 6119 
Engere Wahl. 
1 St. 45 228 100] 402527 | 105] 1| 32113098 
Y - 140 175 74] 35 691 us| 9 | 284 115% 
3 3 195 41 33| 16] 21] at — | 29 || 406 
Í 95 64  40| 12] 3| ei 5 24 1160 
zuſ. 1 325 508 247 103/3242] 381] 15 | 369 6 190 


de si Léi mo 2 U3 LO bu 2 US DÉI Fa va E Di Fa 2 2 Déi Fa 


Va Q3 béi m 


Va E Déi ra 


13. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


St. 60 477 126 65 2 521 182 
, 228 325! 116 | 31] 8101 174 
š 382 87 58] 12] 31] 88 
. 119 96 75] 17| s| 12 
zuſ. 1861 985 375 125 J3 400 566 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
St. 53 401 911 552 143 165 
, 181 | 2811 87| 27] 681] 162 
. 288; 79 49| 11] 27] 83 
. 1041: 85 72| 14| 8| 116 
zuſ. 11563 846 299 107]|2859| 529 
Engere Wahl. 
St. 52. 422 871 58 2 0721 173 
a 189: 282 91| 26 69% | 163 
. 325 77 54] 10] 301 82 
. 1099| 86 70| 14 7| 115 
zuſ. [1 665 867 302] 108 |2 799| 536 
14. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
St. 102 562 89| 47 2 723] 112 
f 321| 510. 88] 24| 831] 160 
. 374 120 55] 14| 24] 69 
, 763 121 "1| 8| 3 81 
auf. |1 560 1313 303] 9313581] 422 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
St. 64| 418° 59 36 2 1571 100 
j 197 356 61| 22 635| 142 
, 236 87 46] 12| 20 65 
2 497 108 67] 8| 2 75 
zuſ.] 994 969 233] 782 814 382 
Engere Wahl. 
St. 788 397 54 342 180 86 
A 215 340: 61| 19 650] 127 
j 246 82 41 11] 19] 56 
. 553 89 60 4| 2| 68 
zuſ. 1092 908, 216] 68 2 851 337 
15. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
St. 85 295! 67] 52 2 206 167 
e 259 211; 77 11] 769| 140 
. 949 18 26 5| 33| 75 
, 594 58 41] 13| 5] 111 
zuſ. 1187 612 211] 8113013] 493 
3) Wähler. 
St. 58 212 41] 34 828 141 
W 186 153 | 50 9| 620] 115 
. 172, 32, 19 4| 29| 66 
. 485 47 35 12 4| 105 
at | 901! 444 145| 59]2481]| 427 
16. tánblider Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
St. 27 267; 115| 109/5160] 227 
. 58 245 123 12011 524 | 235 
. 98 103 77 101] 219] 150 
. 277 200 116| 114| 54199 
auf. | 460 815 431] 444 |6 957 | 811 
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2) Bábler. 

23! 237 97 554928 210| 16 | 23 5619 

51| 219: 108| 107 |1452 | 208| 15 i 2583 

79 93 70| 93 212] 144] 4 724 
258 154! 107| 111] 49 191 17 5 358 
411 733 382 396 6 641 756] 52 | 513 mes 

17. landlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 

74 265: 591 23 15131 73| 1] 2712035 
229 218 62 71 514 1081 2 | 377 1517 
300 49 34| 9 23| 21 3] 34 473 
762 39 36 10] 2| ei 5 34 | 956 
1365 571 1910 49 052] 270| 11 | 472 4981 

2) Wähler. 

54 203 38| 17 2281 588 11 18 1617 
180 160 49 71 398] 95 1282 1172 
238 36 25 7| ail 14| 3 28 372 
669 32 30 9| 2 59 ai 29 833 
1141 431 142| 40 1 649 226| .8 | 357 3 994 

18. landlicher Wahltreis. 
1) Wahlberechtigte. 

80 373 122] 673 2691 108| 11 | 28 4058 
221 339 125 481123] 130] 9416 | 2411 
259, 91 69 25 77| 85| 2| 82| 690 
890 94 77| 31] 39| 140| 13 | 116 d 
1450 897 393] 171 l4508 | 463| 35 | 642 8 559 

2) Wähler. — Hauptwahl. 

66 332 97 472 876 101] 61 233548 
186 297, 94] 42 997] 120| 83172061 
228 84 60] 21] 68] 74] 2 65 || 602 
851| 86 74| 27] 34 133] 12 | 104 | 1321 

än 799 325 137 [3975 | 428] 28 5097532 
Engere Wahl. 

69 324 96 45 2 859] 90| 71 22 3512 
188 296 98] 39 966 115 7 | 314 | 2 023 
930 81 61! 2f "1| 75 2 63! 604 
854 SH 70| 27| 36| 134] 11 | 105 1321 

1341 785 325 132 T 414| 27 | 5047460 
19. ländlicher Wahltreis. 
1) Wahlberechtigte. 

115 343 80 83 2 955 264] GI 39 [3885 
247 242 88] 41 877] 265] 25592321 
379 86 53] 20] 541 1234 11 38 754 
1359 78 84] 30 12 157 el 451771 

2 100 749 305 174 3 898] 809] 15 | 6818731 
2) Wähler. 

85 279 55] 45 2 4601 234] 31 31 [3 192 
189 203 64] 26 714] 237] 2 4201855 
306 82 48! 18] 50! 115! 1] 26 646 
1244 74| 77| 27| 11| 146| 6| 36 [1621 
1824! 638| 244| 116 be 732] 12 | 513 7314 

20. tánblidjer Wahltreis. 
1) Wahlberechtigte. 
39 272, 61| 28 1 529 145] 5 192098 
95 231 90] 13 605] 141] 5 | 359 1539 
56 39! 3! 14] 82! — | 30 || 419 
1072| 50 47] 16] — | 119| 101 431357 
1401 609 237 60 3p 487| 20 | "m 5413 
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2) Wähler. 
St. 28 171 28] 1110241 1291 Al 15 1410 
: 68. 155 58| 7 388| 121| 4 241 [1042 
e 134 47 22| 2| ai 74] — | 22 309 
, 915 41 39| 11| — | 109| 7 401162 
auf. [1145| 414, 147| 31|1420] 433| 15 | 318 3 923 
21. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
St. 44 243 65 45 f2 3490 81] 7| 242858 
. 143 236 81| 31| 967] 98| 8 | 417 [1981 
e 224 78 al 17| 3| 47| — 42 | 484 
. 919, 62 47| 24| 17| 109] 5 uim 
zuf. [1330 | 619 234| 117|3368| 335| 20 | 530 6 553 
2) Wähler. 
€t. Lag 191, 49| 35]1954| 65| 5| 20 2347 
É 115; 186 60| 24] v96| 84] 7 2841 556 
. 191' 61 291 15] 32| 45 — | 36 || 409 
. 831, 46| 37| 23| 16| 101| 545 1104 
auj. [1165 | 484; 175] 972 798] 295] 17 | 385 5 416 
22. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
St. 91 244 120 50 2787 168 3 484 
, 168 274 160] 57|1037| 179 ; e 2273 
z 273, 110 70| 40 100| 67 713 
1013 159 98| 56| 21| 170| 12 ras 
zuf. 1545 787 448| 203|3945 | 584| 26 = ¡8105 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
Gt. 57 187 76 332 349 146] 3 12 12863 
: 122 222 116| 44| 854| 1551 51255 |1773 
$ 219 92; 561 31] 93| 67| 1| 39 598 
J 901 131 87| 501 18| 158| 8 90 1443 
at, 1 299 632 335 158l3314| 526| 17 | 3966677 
Engere Wahl. 
St. 64 179 80 30 f 323] 130] 31 11 [2820 
: 123 202; 113| 41 835| 145| 6 | 261 [1726 
, 222 90 56] 29! 92] 58| 1] 38! 586 
e 905 118| 76 46| 20| 149| 10| 83 1407 
at |1 314 | 589 | 325 | 146 [3 270] 482] 20 | 393 |6539 
23. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
St. 12 88 82| 74% 133 195] 5 13 [2602 
e 15 118 93] 90| 742 121 7 0, 1286 
31 77 80! 58 135 2 522 
216 179| 137| 99| 47 E: - - 1031 
zuſ.] 274: 462 392 | 321 l3057| 619 278 E 
2) Wähler. 
St. 10 75 661 49/1941] 1734 Al 12 2330 
: 14| 107, 75| 65| 666| 114| 5 78 |1194 
28 74 "1! 421 127! 89! 2 38! 471 
e 207 160| 115| 85] 41| 199| 20 103 | 930 
zuſ.] 259 416 327| 241 [2775| 575] 31 | 231 | 4855 
24. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
St. 61 300 120 173/2939] 359 30 | 224004 
. 86, 262 129 165 | 939| 304 | 17 | 2062108 
, 66 | 151 103! 120| 158| 212| 17! 74 901 
, 149| 415| 291| 213| 44 805] 140 | 604 ¡2661 
zuf. | 362 1128 643] 671 oso T 204 Fe ps 
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2) Wähler. — Hauptwahl. 


236 91 126/2622] 335 
226 108] 137] 8391 274 
136 811 102] 142] 196 
383 246 172| 33] 749 
981 526 53713636 |1 554 
Engere Wahl. 
330 85] 113[2582] 321 
215 101] 1291 8061 275 
139 87| 951 140] 198 
382 965] 178| 35 744 
966 5411 518 3 563 |1 538 


25. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


331 *4| 2118651 92 
283 102 19| 510] 93 
61 41 11 11 57 
39 38] 221 — | 109 
114 255 73[2656]| 351 
2) Wähler. 
195 29| 1011881] 6l 
159 953] 131 4/3] 75 
35 25 8 3] 4 
39, 31 131 — 97 
421 138] 44 | 6641 279 


26. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


338 73 28 2 463] 154 
234 83 271 8791 138 
63 31 19 23 66 
74 53 19 11 119 
709 240 93 43 3691 477 
2) Wähler. 
28.4 12 21 1761 146 
205 65 271 7631 125 
55 24 17 19 61 
68 46 18 2 117 
612 187 83 2 960 | 449 


27. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


284 57 36 H 859 76 
216 ns 26 | 7481 107 
41 25 9 21 47 
49 31 26 3 54 
396 181 97 E 6311 281 
2) Wähler. 
198 38 26 11553 68 
176 49 201 608 97 
10 23 ^ 20 Jo 
45 27 26 3 54 
459 137] 18 264 


28. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


311 76 47 12 31» MU 
279 87 301 796 100 
56 Ji 17 20 D9 
61 jt 17 | 53 
713 210 111 [31351 331 
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— 


sy <1— té Ç 
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12 3 484 
158 1 834 
63. 796 
519 2355 
752 | 8 469 
8 3 406 
155 1 766 
66 805 
l 533 2391 
162 8368 
14 2520 
370 13946 
46 526 
41 1205 
471 6197 
6 1561 
201 1120 
33 344 
29 926 
269 | 3951 
11 3137 
309 15840 
35 509 
62 11052 
420 | 6538 
8 2741 
224 1553 
33 440 
55 980 
323 5 714 
25 2449 
348 | 1715 
32 | 517 
34 1193 
439 5874 
15 1983 
247 1352 
29 430 
30 1 022 
321 4787 
24 2967 
121 1951 
Js 540 
62 1324 
558 6 782 
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2) Wähler. 


St. 40 2332 381 3111 846 77 
e 154 197 DS] 23 5701] 91 
e 206; 40 28 13 144 53 
e 904 48 31 16 al 77 
zuſ. [1 304 517 152] da J 433] 295 
29. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 

St. 93 303 121 7413443] 146 
e 211 402, 180 $911 440] 119 
e 309 111 63 42 59 55 
e 1062 259 701 44 101 93 

auj.]1675 1165 434] 249]|1952| 443 
2) Wähler. — Hauptwahl. 

ct. 64 292 77 60 [2815] 114 
e 144 299 130] 751110 95 
e 228 88 48 40 49 78 
e 936, 238 49 42 10 S6 

zuſ. 11372 917 304] 217 [39584] 376 
Engere Wahl. 

St. 78 302 91 53 J 950] 108 
d 161 297 135 64 |1 16% 93 
° 255 86 50 30] 459] 73 
e 984 196 b4} 36 101 78 

zuſ. [1478 881 330] 1523174172] 352 
30. ländlicher Rablircio. 
1) Wahlberechtigte. 

St. 20 186 661 78 2 5861 7 
id 44 187 97 50 [1 145 67 
e 78 76 29 311 100 33 
e 276 121 61 37 23 HIE 

zuſ.] 418 570 259 | 196 |l: 8541 226 
2) Wähler. 

Et. 15 156 561 62 ½ 407 66 
° 27 166 78 44 11090 60 
e 61 68 25 28 97 42 
. 223 113 56 34 21 DD 

zuſ.] 326 503 215 168 [3575 213 
31. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 

St. 33 2995 118 12435621 166 
a 77 331 108 102 (1517 114 
e 91 155 Sì 1711 103 Hp 
315 348 122 59 Sc 94 

au | 519 1129 428] 356 [o 209 |. 431 
2) Rabler. 

ct. 23 226 SD 8913111] 153 
e 49 245 79 891268 108 
> 63- 132 66 Gul 100 55 
r 241 313 111 4.3 Ya 91 

as. | 376 919 341] 256/4004] 40% 
32. ländlicher Wahllrcie. 
1) Wahlberechtigte. 

St. 25 428 98 111 [3001 | 236 
e 92 383 97 81 11199] 210 
e 172 158 56 42 671 120 

110: 212, 423 70 141 180 
aul. | 999 1 151 xl 3015177 | 757 
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2) Wähler. — Hauptwahl. 


St. 15. 342 711 97/3417] 217 

e 68 305 72] 731001 191 

e 125 146 44 36 641 124 

, 571 196 111| 68| 12| 1% 

Au, 779 989 298] 274/4501 | 708 
Engere Wahl. 

St. 15 351 78 95 |3 396 | 219 
e 69 324 78 7010111 192 
e 116 138 43 38 611 122 
, 528 190 107] 67| 13| 177 

zul. | 728 1003 306 | 270/4481 | 710 
33. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 

St. 36 342 100] 52 2 957 134 
e 168 321 104 46 [10741 109 
e 207 68 40 33 29 39 
e 109 97 49 15 8 56 

zul. 1 120 828 293 1494 068 338 
2) Wähler. — Hauptwahl. 

St. 19 259 58 422 3151 117 
s 96 228 74 321 792 101 
e 137 51 32 32 20 35 
e 520 81 45 14 7 51 

guj. | 772 622 209 12013134] 304 
Engere Wahl. 

St. 15 276 701 39 2 469 112 
e 117 247 71 36] 841 92 
e 145 57 35 2t) 2.3 32 
, 569 77 43] 15 Al 52 

uf. | 846 657 219 11913337 | 288 
34. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 

St. 33 505 143] 74034481 164 
» 151 417 147 65 1091 185 
P 175 105 54 27 20 7 
, 633 148 oli 23| 5 81 

au. | 992 1175 405 18915731 505 
2) Wähler. — Hauptwahl. 

Et. 18 360 971 5312656 | 152 
e 108 205 93 o4] 769] 168 
z 116 s 42 25 25 71 
e 445 117 l WÉI 23 | 5 74 

zul. | 687 857 286 155 [3 455 465 
Engere Wahl. 

St. 23 402 100 5612816 | 147 
e 106 307 108 588 826 166 
e 124 90 39 26 25 70 
. 414 132  4s| 23 4| 77 

gut. | 667 931 295 1631/3671 | 460 
35. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 

St. 48 457 250] 793694] 156 
» 136 455 213] 51]1216] 119 
e 244 116 79 25 24 44 
» 618 150 68 | 22 1 77 

zuſ. 1046 1178 610] 177 [4935 | 396 
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160 
17 
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14 
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22 
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Selbſtändige amte, Freie 
=s an | ac | Oeit- | Be Obne 
Sif. bet 1 liche, . Beruf Zul. 
Stimmen e Sebrer,| ruf ie 
Pen · | arten 
| fionáre 
: 9. || 16. 
. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
4183 1 St. 27 326 106 66 2 958] 136] 5 133637 
1 898 22 82 341 102] 43 875 106| 71311687 
561 Bs 157 91 ml 24| 17| 43] 21 7) 390 
1195 4 135 129 49 21] i| al 4/17 730 
7837 au | 701 887 306 1543 851 359] 15 | 168 | 6 444 
Engere Wahl. 
4182 1 St. 34 367 120 68/8126] 1381 71 123872 
1927 2» 87 365 121] 46 955| 110] 8 | 135 | 1857 
| 540 3 171 100 50] 22] 15] ef 21 8410 
1139 d x 458 131 53] 19| 1| 72 518 757 
7788 zuſ.] 750 963 344 155 [4127] 362] 22 1736 890 
36. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
"3643 1 St. 12 279 911 873 5091 181] 14 | 90 5263 
2104 9, o6 390 123| 75 238] 14 11 [692 2628 
432 3 118 139 so] 75 91| 78] 2 341 617 
959 4 423 185 113 116] 24] 117) 8 44 |1 030 
7138 auj. | 609 894 407 3535862 | 518] 35 | s60 9 538 
3) Wähler. — Hauptwahl. 
2824 1 St. 10 207 591 7118886] 156] 10 [| 65 4464 
1492 9 . 44 228 ml 681067 129] 6 | 555 2193 
321 3 e 101 118 67 72 87 73 2 29 | 549 
737 4 358 174 101] 111] 21] 2] 8 36 921 
5 374 zus.] 513 727 323] 322 061] 470| 26 685 8127 
Engere Wahl. 
2 904 1 St 11 249 701 7641381 158] 12 | 75 14789 
1590 "P 52 259 110] 7011139] 1321 s 603 2373 
335 3 + 109 130 73 75 88 72 2 31 580 
7719 4- 394 174 103] 110] 23| 113| 7 40) 963 
5 701 auj. | 566 812 356 3315 388 475] 29 | 749 8706 
37. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
4396 1 St. 17 643 106] 484377 1081 10 | 855394 
2273 "E 89 709 126] 33| 949] 85] 3164912643 
492 3 123 102 52] 391 65] 47 1 30 459 
972 4^ s 391 76 68| 45| s| 77| 8]| 34[ 707 
8 133 auf. | 620 1530 352] 165 5399 | 317] 22 | 798 9203 
| 2) Wähler. 
3356| 1 St. 11 522 761 3313847] 911 7 66 4653 
1605 5 , 54 567 ml 24 794] 211 1 493.2099 
| 383 3 89 77 40] 351 57| Al 1] 23: 363 
734 d s 300 61 4| 42] nl "i| 7 30 563 
6 078 zuſ.] 454 1227 252 134 4 706] 277] 16 | 612 7678 
B 38. ländlicher Wahlkreis. 
ipu 1) Wahlberechtigte. 
ps 1 Et. 65 bos 1131 853 536 137] 81 51 14498 
711 25 192 567 160] 501218 134) 11 | 387 2719 
3:3 188 79 48] 39| 471 67] 3] 211 492 
6368. 4 + 566 122 55] 31| sl ai 5 40 x 907 
zuj. 1011 1271 376 20514s09| 418] 27 | 499 8616 
| 2) Wähler. 
4718 1 €L. 40 397 73 623066 120 36 3802 
2422 2 119 432 115] 36] 985 1211 9 285 2105 
547 3 = 130 64 36 36 41 60 2 18 387 
964 4% 454 101! 42] es} 7| 75 5 33 745 
8651 auj. | 743 994 266 165099] 376] 24 | 372 7039 
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3. 4. s. | €. 
39. ländlicher Wahlkreis. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1) Wahlberechtigte. 1 St. 26329 120] 89/8931] 195] 3] 26 42 
1 St. 42 363 129 552 913] 126 6 233657 2 84 261131 8591072441 122} 11% lv 
2 146, 394, 126| 47 f 000 154| 2 | 322 |2126 3 > 112 100 58] 35| 84] 0% 4/1 12 4. 
3 e 270 75 37 99 77 73 3 49 || 606 4 e 1541 189 | 74 70 15 113 5 ls E» 
4 * 906 111 59] 22 22 108] 7 53 1288 zuſ.] 376 879 383 28315104] 500] 13 | 162. 7701 
zuſ. 1 364 873 351] 146 [4 012] 461] 23 | 447 7677 Engere Wahl. 
2) Wähler. — Hauptwahl. 1 St. 31! 373 124] 974183 197 Al 27 5% 
1 St. 30, 982: 84| 41 f 383 99] 414 29 2 - 110 30 138| 9211641 1% 1 [146 20% 
° . 94 220, 93| 39] 801| 133| 5 | 203 |1588 3 137 107; 64] 39 al e8| af 14 sa 
3. 205 62 25| 19| 65| ei 3| 37 484. 4 - 186 192 77] 71] 15 111] 5] ?! e5 
4 +. - (7851 98 49| 20| 18] 98| 6| 46 A zuſ.] 464 974 403 299 5 453 498] 14 | A ra 
au, 1 114 662, 251 | 119 [3 267 398] 18 | 3006 129 43. Handlicher Wahltreis 
Engere Wahl. 1) Wahlberechtigte. 
1 St. 35 277 78 34 2 393 94 5 14 2 930 1 St. 17 825 981 73 2 8921 164 1 8 175 
2 * 96; 232 89 30815 118] 4 | 202 1586 2 . 69! 747 100] 49 915 106 912% 2115 
3 204 55 24 13| 60 55 3| 40 454 3 93 293 46] 33] 36] 85 1 7 5 
4 * 790 90! 48] 16] 13] 83 6| 441090 4 * 201 414 92] 39 51 107 9| 20 —7 
auf. 1 125 654 239] 93 3 281 350] 18 | 300 6 060 zuſ.] 380 2279 336 1943 848] 462] 20 | 155 Ze 
40. ländlicher Wahlkreis. 2) Wähler. 
1) Wahlberechtigte. 1 St. 10 585 55 42/2157] 142| 1 3 295 
1 St. 16 284 88 9165 4491 184] 13 | 746199 2 39 531 69] 34 626] sai s] 58 1:9 
2 70 256 78] 751435 1211 5925 2965 3 53 237 28] 31] 221 741 í 4 
3 100 120 52 81 199] s4| 3 29 669 4 + 123 329 71] 34] 5] | 9]| 15 s 
ee E o suk. | 225 1685 223 141 810] wel 19 | w sss 
zuſ.] 486 793 311] 350 7 105 505 | 29 [1087 10666 | EA 
2) Wähler. — Hauptwahl. ß 
1 St. 9 233 62 74921 162| 11 | 6215634 1) Wahlberechtigte. | 
2. 48 202 561 6411307 | 106 3 | 751 2537 1 &t. 39 363 93] 53 2 3531 196 101 23 313 
3 76 106 44] 76| 186] so] 3 | 24 595 2 +. 1231 307 68] 34] 820[ 197] 10] 3419. lus 
4 + 247 116 85| 53] 20 109| 7 | 48 | 725 3 * 250, 126 51] 9| 51 s] 3[ 25 € 
I Sp - |: 2 4 + 1187 140 62] 16] 11] 103 41 1 
zuſ.] 380 657 247| 307 6 534] 457 | 24 | 885 | 9 491 TEN O E Š SS 
SE . zuſ. 1599 936 277 112 8235| 583] 27] 49 va 
41. ländlicher Wahlkreis. 2) Wähl 
1) Wahlberechtigte. c EA S BOR al caros 
1 Gt. 25 485 124] 64]3344| 125| 4 50 4221 46t DET E cg E 
> “e ná 4c à „ 20 2 Ei Je 
2 s 118 332 117 58 919 115 9 469 2 167 > . 9 - y 
Bn. „ ; EE, D" 165 84 34] nu 35] 78] 2| 17 43 
3 129 91 51 36] ev| 61] 3 26464 1 90% % % a o seed. 3 
4 +. 588 156 76| 75| 20 106] 7 3311061 RPR A MEX X. 
: M LE: SC = = = =, 78 r 9 5. déis 
zul. | 860 1064 368 233 laaso| 407] 23 5787913 zuſ. 11154 610: 176 8412144] 500 20] 29 1 
2) Wähler. — Hauptwahl. | 35. ländlicher Wahlkreis. 
1 St. 14 339 70 41 829 108] 3 35 3439 1) Wahlberechtigte. 
2 Ta 228 el arf 750 1| 5|307 1593 1 St. 47 846 78 34% 232 129] 6 18 3% 
* 78 75 381 33| 57| 53| 318 355 2 186 422 84] 32 755 150 5 353 1% 
es 420 133 ol 71] 18 103] 7 24 x 812 3. 366 119 54] s| 48] 79 — | 18 +” 
= = d 2 2 Q * H DU ° da3 
zuſ.] 587 775 242| 1923 660 aal 15 | 384 6229 3 * EAT XR NONE SL RE 
Engere Wahl. auf. 1737 1500, 277 | 76 3 038] 466] 22 | 420 73% 
1 St. 14 376 s6| 47 9581 112| 3]| 36 :3632 2) Rähler. — Hauptwahl. 
2 » 78 249 81 17 7891 107 5 341 1697 1 St. 28 559 42 1511 4651 107 51 p 228 
3 - 99 42 37 SH 61 53 2 16 372 9 , 99 2914, 51 20] 4681 128 21153 1165 
4 e 433 138 67 68 19 „| 7 26 857 3 oe 917 s3' 36 1| 29 17214 — 12 1 
zuſ.] 624 838 271] 19118827] 371] 17 419 655s d- 703 80 44] 2| 1 98] 5] 9 Ww 
42. landlicher Wahltreis. | auf. 1047 966 173] 44[1963] 405] 12 | 106 17 
1) Wahlberechtigte. Engere Wahl. 
1 St. An 415 195 110/4523] 210] 51 32 5530 1 St. 31 608 471 261616 92 3 14 * 
2 127 341 209 102 [1274 | 137| 2187 2379 2 5 117 285 56] 23 543] 122] 2101 [14 
23 153 119 71“ 42] 99] 74] 4 16, 578 3 232 75 35 e| 32] oul — || 
E 218 208 85 73| 17| 107] al al 738 4 4 760 77 4| 2| 2| al 6 18 
zuſ.] 538 1083 560] 327 5913] 535] 16 | 260 [9235 | uj. [1140 1045 179] 57 f 193374] 11 | 222 1524 
| 3 


Noch Überſicht 8. 


46. ländlicher Wahlkreis. Engere Wahl. 


1) Wahlberechtigte. 1 Gt. 23 241; 62| 59[2518| 56| 8 15 2984 
1 Gt. 98 185 96 73/2503] 214| UI 25/3135 š 9 288 22 421 996] 601 4]199 11614 
2 . 64 143 79| 86 633| 169| 5 [113 | 1 292 Bros 101 66 33| 19] 51] 3|—]| 11. m 
3 58 68 53] 63| 76 106 8 36 468 4 - 383 122 45] 20] 5 42] 2]| 18 637 
4 103 90, 97 78| 23177 18] 84 670 zuſ.] 567 667 217 140 3 570 190] 14 183 5548 
zuſ.] 253 486 325 300 3 235 666 | 49 | 258 5 565 
2) Wähler 48. ländlicher Wahltreis. 
1 St. 17 147 71] 52 f 304 184] 10 | 20 2805 1) Wahlberechtigte. 
ə ;, 48 119 541 681 5601 158 3 86 |1096 1 St. 25 708 1491| 59 2 3261 162 4| 13 Er 
3. 48 58 441 531 681 103 8 412 2. 77 377 107| 50 676 114 2 | 201 "1 604 
4 +» 89 80 84] "1| 21 168] 12 68 | 593 3 > 117 110 Ai 29] 28| 62] — | 14 407 
202 404 253 244 2953| 613| 33 Pu 49 %% ^7 „% »ö o a E 
del ens leer a So pes at | 672 1335 361| 168 3 035] 393] 22 | 251 6237 
47. lánblider Wahltreis. I 
1) Wahlberechtigte. 2) Babler. — Hauptwahl. 
1 St. 31 98] 691 60 2 7231 581 101 22 :3257 1 St. 14 532 75 48/1777] 140 4| 11 2001 
9 E 73 273 911 4511 098 7 4 15 1824 2 + 45 266 62] 41] 470] 102 2113 1101 
3 121 69 35] 25] 54] 33 1 5 353 3 > 69 87 38] 25| 23| 51] — | 10, 303 
4 425 127 50] 21] 5| 43] 3 21 | 695 . 317 127 44] 25] 4| 52] 9 18 596 
ea den E — ws CLR QC š PGE " ^ "nv | "1 
zuſ.] 653 750 245 15113880 | 198| 18 | 234 6129 zuſ.] 445 1012 219] 139/2274] 345] 15 | 152 460] 
2) Wähler. — Hauptwahl. Engere Wahl. 
1 St. 16 213 511 51/2318] 521 5 12 2718 1 St. 17 571 100] 47 19181 1266 4| 8 2791 
2 47 205 69] 43 898] 57 4/118 1441 22 50 298 68] 44 507] 95 2117 A 1181 
3 8 60 28] 21] 43| 32| — | 10! 280 3 84 90 35] 25| 24] 57 — E 
4 327 118 46] 20 5| Aal 2 EU 577 4 340 126 45 26 4] 52 ai 19 621 
a | 476 596 194 135 3 264 182 | 11 | 158 5 016 zuſ.] 491 1085 248 142 [2453| 330] 15 | 151 [4915 
9. Die Wahlberechtigten und die ähler in den einzelnen Wahlkreiſen nach Beruf und Lebensalter. 
Selbſtändige | 
tn | 
Zebenbalter Land- i me d Bní. | de bend alter opne Bei 
Beruf 
wirt- Ge. | Gan. , Han · 
ſchaft werbe del del 
uſw. 


A. Wahltreiſe der exemten Städte. Engere Wahl. 


üb. 25 bis 30 Jahre] — 35 240 185] 558| 124] 16 4% 946 
„ we 4 i117, 91| 128| 496| 185] 43| 2 996 
1) Wahlberechtigte. 35 40 - 2 157 114| 99| 373| 150| 50| 4| 919 
ab. 25 bis 30 Qagre | 1 44 391 2641 717] 156] 29 7 1244 | » 40 » 45 + |— 159 167 "el 322 177) 580 9 968 
30 » 35 4 139 199| 163| 5260 205| 54| 3/1216 . 457. 50 i 198 133| s3| 282| 185| 35| 12| 929 
- 35 40 3 188 14% 136| 460| 166| ou A 1164. „ 50 Jahre 4 638 340| 137 739 524| 117| 178 2677 
^ 40 « 45 + 1 188 900| al ass) 187) 73| 10,1141 : : x dee 
^ 45 „ 50 E ] 933 163 94| 334| 193 40 19 1 070 zu). 111304 869| 70802 70011 315 319 209 7 165 
- 50 Jahre 4 711 39; 165 849| 568| 131| 215 3040 
si | 1415031061| 9163 27401 475| 380| 252 8 875 Dresden II. 
2) Wähler. — Hauptwahl. | 1) Wahlberechtigte. 
ib. 2 bis 30 Jahre | — 40 25 19% 583] 1281 141 5 987 50.256i830Qabre] 1 AL 32 404 sol dex 341 © 1735 
- 30 „35 4 110 102| 1280 436] 1900 47| 3 1020 + 30 + 35 — 142 194| 327| 735 529) 54] 14 1.925 
- 35 10 2 162 115| 108) 384| 155| 49| 5 980 » 35 +. 40 +» 4 205 176] 229) 645] 477| 64| 13 1813 
„40 45 |— 157 156| al 330| 177) 59| 9 98 40 45 4 229 181| 1910 535] 403] 65 20 1628 
vus 20 e 1 201 134| 79| 254| ısıl 34] 10 924 - 45 4 50 + 4 222 188| 188| 444| 389| 59 35 1529 
- 50 Jahre. | 3 635 331| 131| 731| 535| 118| 178 2662 - 50 Jahre 12 535 398| 324| 86501 007] 1310 485: 3757 
zuſ. 101305 863J zisj2 zuelt 3660 321| 210 7541 zuſ. 25 1 384 1 090|1 66304 025|3 208| 407| 576 12 387 
Zeitſchrift des Sónigl Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 36 
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276 


Sebendalter 


üb. 25 bis 30 Jahre 
# 30 e 35 s 
A 35 el 40 e 
e 40 » 45 e 
e 45 450 e 


50 Jahre 


zul. | 


üb. 25 bie 30 Jahre 
e 30 e 35 e 
e 35 = 40 e 
e 40 45 e 
e 45 » 5U e 
e 50 Jabre 
uf. 
üb. 25 bis 30 Jahre 
e 30 35 „ 
* 35 Ed 40 e 
„ 10 = 45 e 
a 45 D 50 e 
e 50 Jahre 
zul. 
üb. 25 bis 30 Jahre 
e 30 e 30 H 
e j5 e AU e 
40 < JD <“ 
£ 45 e 50 » 
e 00 Jahre 
zuſ. 
üb. 25 bis 30 Jahre 
30 35 e 
35 e 10 +. 
40 e 45 + 
sg 45 e 50 s 
e 50 Jahre 


zul. 


üb. 25 bis 30 Jahre 
30 < 35 . 
35 e 40 + 
40 45 e 
45 « 50 e 
50 Jahre 


` WD A A 


zul. 


25 bis 30 Jahre 
e Ale 35 e 


e 3D « 410 + 
140 45 - 
45 50 a 
50 Jahre 


DI 


Selbſtänd ige 


2) Wähler. — Hauptwahl. 


— 37 221 300] 6661 349 
— 116 103] 239] 633] 479 
3 156 135] 169] 554] 444 
4 190 132] 143] 4621 374 
4 179 1351 1371 378| 367 
10 442 312] 263 139| 929 
211120 8391 25113 432|2 942 
Engere Wahl. 
1 38 22 286| 632] 342 
— 105 105| 239] 612| 473 
3 151 1321 164| 5211 440 
4 178 133| 143| 459] 374 
2 179 143| 144| 3781 361 
10 435 329] 2671 730| 937 
901 086 857 24313 33212 927 
Dresden III. 
1) Wahlberechtigte. 
1 26 271 19m 627] 261 
6 93 67 226| 704| 566 
7 143 105 1801 664] 530 
12 153 116] 13471 427] 418 
11 104 119| 1161 310] 322 
16 224 223 151 4951 847 
53 743 65711 01513 22712 944 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 21 221 1421 5291 221 
4 71 DOL 161 624] 515 
5 115 19| 1314 599 501 
12 119 Seh 11 371] 389 
7 16 oU SO 26591 303 
14 181 3180] 118] 429 774 
43) 583| 507| 27521 821% 703 
Engere Wahl. 
1 25 234 1391 5151 218 
3 66 461 1601 6151 511 
5 107 75 135] 575] 482 
11 118 88 1071 3601 386 
10 75 95 78] 2661 294 
14 179 152| 1160 4251 788 
44) 570 509 735% 759] 679 
Tresden IV. 
1) Wahlberechtigte. 
3 43 371 3251 7591 250 
4 123  Á 9" 307] 641] 414 
2 147 144] 206) 606] 473 
12 194 Til 2061 5051 401 
4 205 17111 1551 354] 355 
22 450 3301 295) 8431 101 
4711 162] 9391 197]3 73853 024 
2) Wähler. 
2 35 39 2341 597] 230 
4 102 681 224] 5261 368 
2 113 118] 157] 517] 431 
10 158 128 161] 4381 369 
4 176 1371 131] 3451 319 
20 382 274] 242] 73311 013 
42) 966 7571 15303 156% 730 


24 
39 
53 
51 
49 


117 


333 


406 


15, 
23 
393 


1371 
1272 
3 205 


454 10 399 


6 
11: 
7 
16 
28, 


1347 
1 586 
1 467 
] 358 
] 285 
3 226 


47410 969 


9 
9 
11 
26 
45 
477 


577 


19 
8 
12 
17 
40 
415 


1152 
1 708 
1 682 
1 334 
1 063 
2 490 


9 429 


511 11 249 : 


12 
6 

6 

14 

32 

356 


426 


1155 
1342 
1 395 
1327 
1182 
3099 


9 500 


Gelbítánbige 


Lebensalter 


Qand- 


witt: | Se | oan. 
ſchaft 
ufm. 


(Dresden V. 
1) Wahlberechtigte. 
üb. 25 bis 30 Jahre | — 39 46 32411 699 425 10 
e A)» 35 +» v 5 132 78 26511 9601 Vol 25 7 321 
. 35 e AU >» 3 141 119 18101 608] 863 17 b Za 
e 40) e 45 + 3 167, 146| 16211 118] 780 21 Q 2. 
45 e DU e 5 133 113| 1191 833] 531 I 1517 
- 50 Jahre 17 969 238| 1721497] 957] 20| 224 3. 
auf. | 33] 881| 74001 223|8 645|4 326] 112]. 26415. 
2) Wähler. 
üb. 25 bis 30 Jahre | — 36 35 26111 5141 376 13 E 
e 30 e 3D + 4 108 63 22111 s02] 704 15 „ 
35 e 40 „ 2 123 1011 14311 476] 777 IR h 2: 
e 40 » 45 e 3 148 119 13011 039] 711 hn; "No 
e 45 „50 „ 5 115 93] 99] 749] 478 s 13 1. 
e 50 Jahre 16 246 199 14611 324] 569 151 193 + 
zuſ.] 30] 776] 6101 0007 904[3 915] 8 2103: 
Dresden VI. 
1) Wahlberechtigte. 
üb. 25 bis 30 Jahre 1 34 29 2344 75% 258 11 1% 
e 30 e 3D e — 93 Gu 201] 7171 305 au 4 1s 
e 35 e 4) + 3 174 124] 137] 6501 312] 42 81; 
40 45 e 3 173 153] 1200 518] 341 31] 19:9? 
45 e DU e — 136 147] los] 417] 313). 35] 20 119 
e 50 Jahre 13 435 331| 146] 9701 9541 ef 34 3: 
auf. | 2051045] 852 96004 08. 483]. 2967 Tei: 
3) Wähler. — Hauptwahl. 
üb. 25 bis 30 Jahre 1 27 18 184] 647] 220 11 NI 
e 30 35 + — 80 561 143] 625 276 du 4 1. 
„ 35 40 3 150 100 102] 581) 2ss| 33 5 12 
e 40 » 45 » 2 149 130 911 4581 321 AM "E 
45 50 e — 121 1251 83 3671 292 3 dod 
e DU Jahre 10 384 278] 121] $63) 850 biu 294 20 
zuſ.] 16] al 707 724 521] 256] 192| 324 > 
Engere Wahl. 
üb. 25 bis 30 Jahre ] 29 17 174| 637] 21^ 9 apre 
= 30 e 35 e — 78 521 143] 6171 271 23 ME MEL 
35 40 e 3 146 98 1058] 570] Oci 33 6 1:4 
e 40» 45 + 2 145 123] 95| 459 317] 36 PS 
e 4) e 50 + — 121 1301 86] 3701 293 31 lú : ` 
e 50 Jabre 11 388 279 123) 855] Sal 510 205 27: 
at, | 17] 907| 699) 7293511 241| 156] ps 
Dresden VII. 
1) Wahlberechtigte. 
üb. 25 bis 30 Jahre 5 47 31 2271 478] 325 14 ce 
e 30 35 + 14 150 811 19311 7141 622 la] Jo 2» 
e 35 e 40 + 14 182 125) 18211 406] 577 13 12219 
e 40 e 45 e 19 156 1294 11311 0361 428 31 Los 
45 50 - 24 124 119] 115) Tes] 341 Kl 3b 
« 50 Jahre 57 235 949| wat 335) 773 ais >2 > 
zul. 133] 804) 727] 99817 74H 067] ou mire 
2) Wähler. 
üb. 25 bis 30 Jahre 4 36 25) 16811 303 281 A 15 
e 30 35 „ 14 132 64 15211 5671 577 13 AS 
35 e 40 + 13 159 95 12811 2801 525 9 $ l2 
e 40 e 45. + 14 131 110 88 9661 391 11 13 1. 
45 0 - 23 100 98| 100) #97] 312) 2] "in 
e 00 abre 49 203 199| 13411 222 713] 15] 215 7: 
zul. 116] 761 5911 7707 035,2 805] Tf 2% les 
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e WW a n 


Vebentalter 


. 25 bi3 30 Sobre 


30 » 35 + 
35 — 40 e 
40 e 45 + 
45 s 50 +» 
90 Jabre 


zul. 


. 25 bis 30 Jahre 


30 < 35 e 
35 = 40 e 
40 < 45 e 
45 < 50 e 
50 Jahre 


zuſ. 


25 bis 30 Jahre 


30 e 35 e 
35 » 40 e 
40 e 45 e 
45 = 50 e 
50 Jahre 


auf. 


25 bis 30 Jahre 


30 , 35 
33 . 40 = 
40 e 45 = 
45 e DU + 
50 Jahre 


TU 


. 25 bis 30 Jahre 
5 


33 < 40 e 
40 < 45 e 
45 < 50 +» 


50 Jahre 
zul. 


üb. 25 bis 30 Jahre 


30 35 
35 . 40 + 
40 e 45 e 
45 ¿+ 50 + 
50 Jahre 


zul. 


. 20 bis 30 Jahre 


30» 35 +» 
35 = 40 + 
4045 
45 50 
50 Jahre 


zu). 


| 
E 
x 
| 
: 


— 


45 
1 104 
1 113 
3 175 
188 
696 


Leipzig L. 
1) Wahlberechtigte. 


646 
465 
362 
349 
323 


258] 898 


1811 22 
1401 55 
1011 54 
127 45 
138 37 
436| 128 


MI 32111 170ʃ1 11303 043|1 122] 341 


2) iid — EE 


139 
154. 
H 593, 


14|1 103 


35 
92 
97 
116 
136 
420 


896 


Engere 


31 
1 78 
1 95 
3 128 
4 154 
4 587 


131073 


34 
89 
101 
118 
131 
418 


891 


214 


16012 408 


Babl. 


211 
116 
80 


452 
348 
287 
631 290 
44| 262 
210| 763 
75712 402 


Leipzig II. 
1) Wahlberechtigte. 


61 
5 138 
1 155 
6 164 
194 
403 


53 
122 
129 
181 
183 
427 


418 
372 
244 
235 
177 
266 


951 
881 
679 
552 
460 
874 


1301 13 
1171 39 
9) 40 
1124 35 
1201 28 
3960 107 
965] 262 
1360 12 
1171 41 
92} 39 
1124 38 
1190 30 
3880 107 
964 267 
276 15 
325 33 
406] 39 
3344 35 
2534 28 
543 45 


381 115 10951 71214 3972 137 195 


2) Wähler. — Hauptwahl. 


48 
102 
131 
137 
163 
349 


930 


. a 


33 
98 
100 
136 
131 
345 


843ʃ1 25413 s67l1 9011 157 


287 
250 
175 
180 
131 
231 


793 
781 
597 
491 
410 
795 


Engere Wahl. 


46 
4 106 
1 129 
6 132 
5 164 
5 


922 


345 


33 
91 
96 
137 
135 
352 


8441 23613 84911 


276 
256 
183 
171 
132 
225 


797 
769 
602 
482 
411 
188 


Leipzig III. 
1) Wahlberechtigte. 


45 
138 
158 
202 
164 


2 
2 


43 
93 
115 
128 
183 
309 


47311 390 
42611 202 
255 901 
339| 756 
2161 727 
39111 429 


1 
8 459 
3 


1 1166 


871l2 ok 405 642) 149] 


2361 10 
2811 26 
372] 31 
303] 26 
2260 23 
483] 41 


229 10 
267| 27 
366| 32 
298] 24 
228] 21 
479 39 
8580 153 
362] 16 
4144 31 
396 19 
4590 22 
3271 21 
684] 40 


14 1303 * 
5 1081 ° 
5 894 * 
7 967 * 
17 3993 0 
240 3175 


288 8413 


1 


| 


6 889 | = 
4 1799 e 

689 
4; 771 | * 
15, 796! e 


186 2682 


218; 6 626 

i 
7 883 
3 793 
44 699 
d 758 
131 790 
190 2667 | 
223 6 590 


w w w VM 


11| 1 785 
5| 1881 
9| 1 662 
16| 1523 
281330 
269 2846 | 


w w W w € 


216 2462 
263 9166 


6; 2335 
412308 ; - 
8 1854 | = 

16 1824 


18 1657 
242 3 562 


294 TER 540 


üb. 


üb. 


Bebensalter 


1. 


. 25 bis 30 Jahre 
30 


s 35 e 
33 440 e 
40 e 45 e 
45 < 50 >» 
50 Jahre 


auf. 


. 25 bis 30 Jahre 
30 


e 35 e 
35 < 40 + 
40 < 45 e 
45 = 50 > 
50 Jahre 


au]. 


25 bis 30 Jahre 
3035 e 

35 » 40 
40 » 45 
45 < 50 
50 Jahre 


zu). 


1 4 y 


25 bi8 30 Jahre 
30 , 35 

35 < 40 +» 
40 e 45 e 
45 » 50 + 
50 Jahre 


zu). 


üb. 25 bis 30 Jahre 


30 
35 = 


35 
40 - 
40 = 45 „ 
45 e 50 e 
50 Jabre 


zu). 


üb. 25 bis 30 Jahre 


30 , 35 
33 = 40 = 
40 e 45 + 
45 < 5) e 
50 Jahre 


zul. 


üb. 25 bis 30 Jahre 


30 » 35 . 
35 ͤ 40 = 
40 e 45 = 
45 . 50 e 
90 Jahre 


zul. 


Selbſtändtge had 
; ' | Seele 
S Arge] ad me. Obne 
Band- liche. Bui 
wirt | ge I ftellte | beiter Io.nrer | rufs- Beruf 
ſchaft Ben- arten 
d werbe] bel ionäre 
MN <] s] s ] T ] s. | 1 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
— | 36 30 3361 128| 302 9 4|| 1 845 
SA 107 671 304|1 023] 343| 20 211 1 866 
2 130 86 1921 791] 325| 16 5| 1547 
2 163 100| 182| 656] 400| 14 71 1524 
1 131 1391 159 645] 284] 16] 12| 1387 
7 382 251| 3221 278| 595| 31| 196| 3062 
12 949. 6731 49515 521]2 249] 106| 226011231 
Engere Babl. 
— 36 32 3401 144] 299 9 3 1 863 
— 117 69 2911036 354| 19 2 1 888 
2 131 87 192] 799] 329 15 1 561 
— 169 96 178| 671| 411] 15 i 1 550 
1 136: 1471 156] 641] 284| 161 131 1394 
7 391 257| 327 2760 594| 33| 197| 3082 
10 980 688lı 484) 5e7|2 271] 107 931111. 338 
Leipzig IV. 
1) Wahlberechtigte. 
4 45, 37 2301 562] 292 9 4| 2183 
6 97 79 18711 515] 411| 10 512310 
5 121 82] 1561 203] 396 4 7| 1977 
6 139 1001 115| 947| 391| 11| 10 1719 
5. 191. 111| 82] 836] aan 15| 16 1421 
23 201 166 142 1 430 378 i 15 199 2 554 
49 724 575| 912|7 49302 1034 67] 241012 164 
2) Wähler. 
4 37 25 18211 384| 251 4 2, 1889 
5 78 62 1461 375] 352 3 5 2 026 
4 105 66 1301090 348 44 61753 
3 116 om 100 842] 3500 6| 7 1504 
4 96 394 72 7601 2101 121 151 1263 
20 177 136| 12501 307| 3511 14| 176] 2306 
40 609 4631 7556 758]1 862] 431 211/10 741 
Leipzig V. 
1) Wahlberechtigte. 
1 58 58 37011 0211 3544 29 12 1903 
6 153 129 31411 047] 495 60 4j 3 208 
5 148 133| ?3e| 752] 473| 544 9 1810 
8 197 168] 204| 613] 466|] 341 1701707 
8 152 186| 148| 5351 4001 24|  30| 1483 
22 369, 312 26711 079 837 69 3001| 3315 
50 1 077 1 04611 539 5 04713 025[ 270 372112 426 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 44  40| 254] 844] 296 13] 7 1499 
5 128 97 2091 911| 435 50 21 1837 
5 117 1011 1701 668] 4201 39 8; 1528 
7 166 197| 136] 539] 423] 25] 141 1 437 
4 127 143| 112| 45s] 366] 20] 23 1283 
20 309} 307| 216| 94s| 776| 58| 230 2870 
2 891 815|1 097 4 39802 2 716| 205] 290010 454 
Engere Wahl. 
1 40 32] 244] 838] 292 15 6| 1 468 
6 118 96 215] 909] 435] 49 91 1 823 
3 116 105] 172| 663] 4251 35 bh 1527 
7 166 133] 136] 5491 425| 26 (Dh 1 455 
7 124 142] 109| 485| 363] 20] 200 1270 
20 306 3060] 224| 964| 772 590 246, 2 891 
44 870 80841 10014 401 2 715 204 292 10 434 
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üb. 


w WS A V 


üb. 


%*% w W M M 


ub. 


a V M `. * 


Xebensalter 


30 » 35 
35 » 40 
40 < 45 
45 » 50 
50 Jahre 


30 


35 +» 40 
40 < 50 
45 » 50 
50 Jahre 


25 bis 30 SIR 


30 < 35 
35 = 40 
40 e 45 
45 < 50 
50 Jahre 


25 bis iA San 


30 
35 
40 
45 


e 7 
e 45 
e 50 


50 Jahre 


25 bis 30 Jahre 


30 e 35 
35 = A0 
40 < 45 


45 


e 50 


50 Jahre 


30 
35 
40 
45 
ME 


e 50 


Jahre 


. 95 bis 30 Jahre 
30 e 35 
35 + 40 
40 e 45 
45 < 50 
50 Jahre 


e 


Le 


zul. 


. 25 bis 30 Jahre 


e 


r 


» 


zu). 


. 25 bis 30 Jahre 
e 35 


€ 


e 


» 


auf. 


* 


A 


e 


zul. 


e 


[4 


“ 


au. 


e 


s 
» 
e 


zus. 


25 bis 30 Jahre 


» 


a 
e 
e 


zu). 


Land- 
wirt 

ſchaft 
uſw. 


1 


po ood 
—— Yy<— ii ¡pq E mm AA 
+ 


Ge · 
werde 


Selbſtändige 


on, 
del 


Leipzig VI. 

1) Wahlberechtigte. 
49 53 441] 671| 242] 28 
2 136 134] 325] 665] 261] 59 
137 170| 255] 524] 2344 62 
5 200 194| 1860 478| 231 61 
2 205 2361 1771 4301 195 50 

4 542 606 366 989 


524| 1180 


13 1 269 1 3931 75013 ?57|1 687| 378 


36 
112 
113 


Léi 


5 165 
2 174 


4 475 


13 1 075 1 07001 31203 28601 5330 2980 


2) Wähler. — Hauptwahl. 


35| 302| 533 
95| 239| 581 
129| 185| 470 
153| 145| 420 
180| 144| 386 
478| 297| 896 


217 
235 
208 
210 
181 
482 


Engere Wahl. 


2 113 

107 
4 173 
2 177 
3 468 
1 


38 


39 
104 
139 
142 
183 
497 


298 
235 
156 
141 
140 
303 


536 
566 
471 
424 
382 
892 


212 
229 
206 
209 
180 
477 


Leipzig VII. 
1) Wahlberechtigte. 


l 850 


21511 606 
21711 686 
771 15811 324 
13511 052 
106 859 
13111 363 
96217 8901 


239 
203 
224 
192 
135 


537 198 


2) Wähler. 


34 
119 
120 
115 
107 
228 


723 


— 
` — OU bo P> tO — 


Di 
Q 


31 
42 
b5 
67 
14 
154 


433 


158|1 379 
16111 511 
11711 195 
116] 955 
921 783 
11011 22% 


216 
180 
207 
173 
127 
183 


Chemnitz I. 
1) Wahlberechtigte. 


3 85 
7 160 
170 


7 216 


10 
15 


212 
418 


4? 1 261 1 028[1 
2) Wähler. — 


2 73 
7 140 
154 
5 185 
8 171 
9 359 


32 102 


43111 240 
339/1 039 
243 751 
204 710 
1381 604] 150 
23011 226] 335 


4011 393 


Hauptwahl. 
308]1 061 

9451 921 

157 
164 
110 
19011 044] 307 


8191 90741 8151 258 


240 
230 
235 
194 


5855 5 


47 
95 
136 
137 
138 
200 


202 


75107 05301 0860 


23 
40 
47 
48 
45 
95 


23 
42 
48 
48 
46 
_ 100 


1076 1 104lı 3033 271l1 506] 307 


o3 
199 


13 
34 
23 
26 
19 
35 
153 


163 


Ohne 
| ot, | Beruf 


14 
8 
13 
17 
30 
304 


1 498 
1590 
1 395 


1 379 | 


1325 
3453 | 


386 10 633 


10! 1156 
2 1 306 


9 
14 
24 

258 


317 


8 
12 
11, 


198 


1161 


] 160 : 


11 736 


' 1825 


— 2023 


8 


10 


9; 


129 


1729 
1 446 
1205 
2054 


156 10 282 


241 


à 082 


1956. 


1 608 
1 534 
1318 


9673 


$ 2881. 


Gelbftäudige de 
iu ente. | grete 
Ange ge pid Be · 
Se bend alter Sand- liche. 
wirr. ge. ftellte | beitet lo gre | Tute 
ſchaft werbe] vet abii taa 
uſw. »náre 
1. 3. | 8 4. | 5 | ó 1. 8. 
Engere Wahl. 
üb. 25 bis 30 Jahre 2 70, 44 27611 028| 188 
e 30 e 35 7: 127 87| 215] 894] 192 
35 40 e — 153 131] 172] 651] 195 
e 40 e 45 ° 5 185 131| 159| 613] 158 
e 45 e 50 + 8 182 138] 105] 510] 132 
| e 50 Jahre 11 358 2940 186|1 038| 286 
¿uf | 331075 8251 11314 73401 151 
Chemnitz II. 
1) Wahlberechtigte. 
üb. 25 bis 30 Sante 3 63 45 335]1068| 276 
e 30 < 35 13 124 91 329] 916| 324 
e 33 » 40 e 4| 145 124] 219] 682] 331 
e 40 e 45 + 7 157 132] 192] 569] 275 
45 e 50 +» 13 169 133| 161] 513] 200 
e 50 Jahre 21 366 278| 2481092] 419 
zul. 611024 80311 484|4 84001 825 
| 2) Wähler. — Hauptwahl. 
üb. 25 bis 30 Jahre 3 55 39 251] 946] 2400 9 
e 30 35 12 101  77| 2591 811] 285 15 
e 35 e 40 + 3 116 931 1831 6041 305 15 
40 45 e 7 109] 154] 488] 2580 22 
e 45 e 50 e 12: 144. 109| 128] 443] 1857 14 
e 50 Sobre 17! 296; 223] 214| 972] 391] 3" 
zuſ.] 54 842 65001 18904 2641 670 106 
Engere Wahl. 
üb. 25 bis 30 Jahre 2 44 35 2281 935] 228 7 
e 30 e 35 e 11, 101; 73| 235] 795 282 te 
e 33 e AU e 3 152 1001 175] 600% 301 14 
40 45 7 128 1030 162 492] 255] 20 
45 e 50 e 10 143 116| 125] 4400 186] 14 
e 50 Jahre 20| 310| 227] 211| se] 31| 31 
| auf. 53 855 6541 13914 20411 643] ler 
Chemnitz III. 
1) Wahlberechtigte. 
üb. 25 bis 30 Jahre 7 76 43| 281/01 3341 160 11 
e 30 e 35 œ 9 112  94| 24511 146] 169 14 
e 35 40 e 5 122 104] 150| Ont 1549 17 
e AU 45 +» 6! 147 145 102; 811] 1700 17 
45 e DI e 9, 154| 131! 118] 7821 143 14 
e 50 Jahre 19) 324/ 254| 20511 8980 3780 35 
àuf. 55 935 7711 10116 939]1 210] 105 
2) Wähler. 
üb. 25 b18 30 d * 5 64 30] 2151 162] 135 7 
e 30 35 7 93 68 17911 027] 14»! 14 
e 33 e 40 4 11 86] 1111 SósS] 169 10 
e 40 e 45 5 117 1101 75 736] 120 E 
| e 4 50 +» 9 120 104 91] 6931 129] 12 
- 50 Jahre 12. 273 199 16101677 332] 27 
au. 42 778 5971 83216 15311 ua 8 
Chemnitz IV. 
1) Wahlberechtigte. 
üb. 25 bis 30 Jahre 14 99 53 296] D | `| 
e 30 e 35 > 20: 169 121] 2170 616! 401! 15 
35 40 14 127 119 1551 175] 557] 14 
40 45 - 19, 139 1280 124| 863] es] 15 
e Ah e 50 + 17 152! 141 SA 784] 255 9 
e 50 Jahre 48 263: 266| 1191636 4s7| 20 
ai, | 132 919 s28f1 e 821 436] a 


Cz: 
Sul 
Bea! 
9, 18 


— t 
4 — Z t t (Š 


t2 ts 
de 
- 


Noch Überſicht 9. 


Selbſtändige 


Beben alter Lebensalter 


Ge · 


Yan: 
ſchaft werbe 


del 


Wahlkreiſe der übrigen Städte. 


2) Wähler. | B. 
üb. 25 bis 30 Jahre 12 80 35 21511 547] 225) 5| — 2119 i 
. 30 , 35 19 142 93, 16411 438| 341 10 6 2213 e poni ge ee 
. 35 40 12 109 94| 11201 053| 4544 9d 1 1844 EE 
e AU 45 +» 13 116 93 99 71:6] 3871 111 12 V 22 65 37| 181] 445 154 7 2° 913 
„ 45 50 +» 12 127 1071 641 674] 294 d 20 1236 e 30 35 32 121 84 1400 413] 234] 22] — 1046 
` 50 Sabre & 227 206| mwali 420 12 176 2636. «35 7 30 < | 31 160 a si aTa 240 20| + 103% 
suj.| 102 801 ol 75; 947[2 060| 55 21511565 | 45 50 ow 164 94] 57 so3l 190| 22| 10! 868 
gt - 50 Zahre 100 498 298] 102| 586| 619| 44 426| 2673 
T Wahlberechtigte auj. | 2501192 719] 65302 4251 699 134] 450 7513 
ub. 25 bis 20 Jahre] 5 257 100 5391 e 342] 10| 2 2540 2) Wähler. — Hauptwahl. 
- 30 » 35 8 544 169| 4051349 3101 490 4 2838 üb. 25 RÓS 14 48 321 157 3601 1341 | 2 754 
35 40 12 531 164] 198] sief 363 334 6 2063 30 35 23 102  64| 114| 3451 20e| 20 E 814 
e 40 e 45 - 6 446 151| 164] 629) 2380 22) 12 1668 35 - 40 + 24 138 81] vg 329 234] 19 | 906 
45 50 10 416 1560 1130 an 227| 15] 33 1471 10 - 45 - 29 149  84| 69] 263 2201 19 d 837 
- 50 Jahre 31 826 369] 178] 1710 4330 35| 417 3460 ” 50 e 50 „ F 120 a a 115 525 m die 220 
zuj. | 72 3 050 1 1091 Soch 02101 8530 164) 474 14 30 SEN - — 
2) Wähler ament | zul. | 205 993 581] 55502 04401 545 1210 364 6 408 
T > hi |o SR Engere Wahl. 
es aa llosa] o A A mim A eos 
„ 35 40 6 433 122] 1610 652] 261] 22 3 1660 . 30 : E : SS 110 e zs SCH 1% 1 o Ze j KE 
e 4) e 45 e 4 367 124] 133] 465] 210| 18 9 1330 40 45 30 156 76] 65l 240| 218 807 
22€ 7 : I 6 * “43 „ 9 í 
45 50 +» 8 336 1191 875 3580 209 11] 23 1147 . 45 . 50 + 93 138 76 471 235| 173 10 799 
e 50 Jahre 17 659 284) 146| 854| 391] 30| 298 2679 | „ 50 Jahre 82 425 248] 90] 492| 566 300 356 2 298 
šuf. | 402439 8aılı 2294 675|1 651] 125| 336 11 336 | zuſ.] 204 1017 573| 530)1 86411 5250 123) 373 6218 
Engere Wahl. | 2. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
üb. 2000 20 RE | 2, 189| 70| 335|1070| 264] 6| — "1936- 1) Wahlberechtigte. 
FHE ERE EA 
e 40 . 45 „ 3 334 112] 113] 427] 191] 17 6 1203 j 35 : 40 13 180 = 62] 445| 278 20 E 1074 
» 45 e 50 + 6. 307 110 831 331] 198] 10| 22, 1067 a 40 „ 45 + 95 168 80 60 4011 218 7 974 
» 50 Jahre 20 6051 256] 132| 822 381] 27 291, 2540 . 45 . 50 + 18 178 81| 38| 345| 188 14 880 
auj. | 37 2 206 7921 orfa 21701 5460 114| 33110315 ^ ^ 50 Jahre 82 616 207| 68 829| 499 277 2 606 
| zuſ.] 1591387 543| 42603 442|1 570 104 d 7931 
widan. 
1) TN ram NR | ge EE 
| I üb. 7 871 595| 137 — 928 
üb. 25 bis 30 Jahre 5 94 49] 268|1 113] 229) 1880 51781 ei Ta Te 8 132 53 64| 543| 212 — 1027 
. 30 ¿ 35 17 178 124| 211|1024| 332] 33| 71196 „ 35 . 40 148 ol 50] 369| 2561 18| 1! 918 
35 40 + 21 142 156| 156| 794] 419] 22] 15 1726 . 40 2 45 = 19 140 68] 49 3101 203| 13 7i 809 
s 407s 45 e 20 192 137| 129] 690] 412] 32 16 1628 „ 45 50 + 143 651 °8] 2541 1751 14 9 703 
„ 45Y- 50 + 19 192 138] 94| 588] 2661 23] 23 1343  , 50 Jahre 3| 56| 652| 4599 197 212 
a 50 Jahre 3s 396 969| 172] 1210 734] 49| 614 3386 SCH E L us SE - 
zuſ.] 1201194 87301 030|5 330|2 392) 171| 68011 190 sul. A 1. 1231 ad 83] 214, 6510 
2) Wähler. — Hauptwahl. ub. 25 bis 30 Jahre | 5 571 22| 78) ag 127 — | 498 
üb. 25 bis 30 Jahre 2 73 36 194 901] 191] 15] 4 1416 4 304 35 + 6 114 43| 52| 175| 201 — | 604 
. 30 , 35 13 141 90 158| 849| 288| 24 ESCH 35 40 +» 8 199 57| 37| 142 247 1| 637 
„ 35 40 + 15 115 1160 120| 647| 376| 14 1414 40 45 + 21 123 63) 43| 1501 197 7 618 
„ 40 45 + 15 160 115] 100| 5580 3731 27 10 1 358 45 50 + 14 130 55] 29| 119| 169 10! 537 
„ 45 50 > 12 156 110] 74] 4680 236| 18| 17,1091 = 50 Jahre 50 476 159 52] AO) 447] 201. 1815 
- 50 Jahre 32 326 207| 148| 907| 676| 36| 473 2805 9 
zuſ.] 1041029 397 29111 203|1 388 219 4709 
auj. | 89 971 674| 794ļ4 330] 140| 134 521 9 653 3. ſtädtiſcher Wahltreis. 
Engere Wahl. 1) Wahlberechtigte. 
üb. 35 bis 2 Jahre . 195 32 um 55 B d I E üb. 25 bis 30 Jahre 6: 80| 29 _ e M e E. 1 15 
» . 35 142 R| 9 41153 - 0.35 + 14 124 58 1 2 ; 
„35 40 16 109 113] 110| 644] 348] 15 13 1368 35 40 91: 1701 79! BU 502| 1680 14| 3 1008 
š 40 e 45 : E a 2 a gr m i un - 40 4 45 +. 19 184| 20 38| 357 n x : . 
e . . | 78| 228 13 1066 +» 45 „ 50 22 172 84 41] 320| 1 796 
- 50 Jahre 30 338. 213| 144| 920] 669| 33| 484 2831 = 50 Jahre 80. 509| 179, "ul 605| 298| 24| 279, 2044 
zuſ.] 85 950 659| 742|4297|2 060| 115] 525 9433 at, | 1621239 499, 376j2 944] 996] 97| 312! 662 


Noch Überſicht 9. 


Selbſtän dige 
in Freie d 
vebenéalter Rand- T SC Bwi | Lebendalter 
i ecu 
wirt | ge Dan. | 
ſchaft werbe del | 
ufto. i 


a 9. 


|| 10. 


2) Wähler. — Hauptwahl. Engere Wahl. 
üb. 25 bis 30 Jahre 4 63, 201 75] 471] 82] 7| — | 722 üb. 25 bis 30 Jahre] 15 67! 21] 30| 515] s9| J 5 x 
30 35 12 99 40| 59| 5060 1460 7 872 30 35 +» 14 112 44) 200 416] gl [ — . 
35 40 14. 143 67| Au 431| 145] 111 11 853 35 40 20 125 54] 25 342) 100 S Uu" 
40 „45 +» 16 153 57) 32] au 129% 23 6| 726 40 45 38 103 48] 160 258 ol | 2 ^ 
. 45450 + 13 131, 59| 37| 263| 114| 10| 12| 639 45 4 50 + 26 136 33| 100 252) el al n ar 
- 50. Jahre 63 426, 151| oul 511 2780 18 207, 1715 | » 50 Jahre 119 396 123| 23 57 172] — 9| 192 or 
zuj. | 1221015 394| 305|2 492] 894| vel 229 5527 sui. | 232 939 323| 1242 354) ol 37| 201 4 
Engere Wahl. i 6. fad 
ti Wahltreis. 
üb. 25 bis 30 Jahre 4 54 17 68| 455 79 7| — ! 684| Ze ien ia 16 
30 35 11 97 49| Sa asi] 1401 11] 2 841 | | 1 l 
35 e AU + 11 133 59 38] 411] 135 12 — 804 | üb. 25 bis 30 Jahre 2 70 31 73) 557| 132 9 l s 
40 45 + 16 145 560 al 3030 ugi 211 5 693 30 35 +. 122 116 76] 93| 5700 194| In 31 
45 50 + 12 130 63| 33| 254| 103] 9| 12 616 35 40 8 173 85 54 440 233] 1% wi 
: 50 Jahre 60 423 146| 54| 5o4| ?e9| au 211 1687 40 - 45 - 7 174 90| 60| 395] 200] | 14 Ww 
E i „45 4 50 +» 11. 174 75] 39] 3os| 1585| 14] 12 N 
zuſ.] 114 987 383] 281% 408] sie] sol 230! 5325 7 50 Jahre 48 443 239] 79] ex5| 548] 29| 333 2 
4. ſtädtiſcher Wahlkreis. zuſ.] 881150 592] 39813 03511 465] 102] 371,72 
1) Wahlberechtigte. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
üb. 25 bis 30 Jahre 6 100 39 79 568] 136] 10 l| 939 üb. 25 bis 30 Jahre 2 62 231 61] 502] 118 Si — ** 
«302435 e 11 169 73] "i| 535| 203] 10 211074] » 30 e 35 «+ 9 96 66] 73| 496] iso 15] 2 ww 
: 35 e 40 +. 21 168  87| om 412] 2134 16] 2 985| 435 e 40 + 7 142  68| 44| 374] 215] 134 3 w 
e 40 ^ 45 e 15 192 85 44 347| 176 23] 9 s91| e 40 + 45 + 6 152 69 au 29 153 16] ni, 
45 e DU +. 19 173 93 45] 286| 155] 16] 9 796 | + 45 e 50 + 9 143 59 36] 3o3| 150% m n 30 
e 50 Sabre 57 508 202| 78| 708| 370| 31| 252 2206 | + 50 Jahre 35 379 197| 75 5940 526] ef 2 22 
zuſ.] 1291310 579] 383[2 856]1 253| 106 27 5: 6 891 zu). 68 974 482] 3402 5981379] 91] 309 8:4 
2) Wähler. — Hauptivahl. Engere Wahl. 
üb. 25 bis 30 Jahre 5 84 31] 58| 494| 119 9| 1; 801 | üb. 25 bis 30 Jahre 1! 53 22] 50] 464] 115 
e 30 e 35 + 6 138 62] 53| 468] 1941] 9 2 932| - 30 e 35 + 9 90 65] 71 466| 175 
35 e 40 + 15 142 69 44] 354] 196] 14| 2 836| + 35 40 d 134 67| 39| 345| 208 
e 40 e 45 + 12 159 el 36] 287) 1671 eo] 7 755 « 40 - 45 + 5 133 63| 51 324] 179 
e 45. 50 +» 16 145 721 Au 234] 147] 11] 6! 671 | + 45 50 8 199 57| 33| 290| 142 
e 50 Jahre 42 431 164| o 590| 339| 21| 193: 1841 | - 50 Jahre 38 361 182| 70 566| 512 
zuſ.] 961099 465] 29202 4971 162) 84| 211; 5 836 zuf. | 66 900 456| 314|2 4551 331 
Engere Wahl. 
I 7. ſtreis. 
üb. 25 bis 30 Sabre] 6 86 au 54] 490| 118] D 11 797 5 Me : 
30 35 7 140 el sai 4630 184] 10] 2 921 | „CCT .. 
e 33: 40 e 12 143 68] 421 359 1951 15 9| 836 | üb. 25 bis 30 Jahre 7 69 39 124| 817] 150 7 2 121. 
40 45 . 14 160 681 34] 293] 161] aa 81 762 30 35 11 149 75 104] 850 189% de] 1 1% 
45 50 14 134 "ul 39 235] 149 1343 5 659 2 35 40 - 12 202 85] 90 706] 191] In 41** 
- 50 Jahre 46 445 165] 57] 60s| 339| 25] 202 1887 | + 40-4 45 - 14 211 981 63] 626 liS iş H 18° 
| | e 45 50 17 236 116| 62] 552] 132] isf 13 1:34: 
auf. 99 1108 464| 28112 454]1 146] 90] 220 5 862 „ 50 Sabre 53 593 259) 1o06lt 155) 405] 47] 342 2 
5. ſtädtiſcher Wabltreio. zuſ.] 1141 460 672] 549/4 70611 248] 1200 373 37: 
1) Wahlberechtigte. i 2) Wähler. — Hauptwahl. 
üb. 25 bis 30 Jahre Ju 74 25 34] 603] 97 5 5 859 üb. 25 bis 30 Jahre 5 57 29 99 697 
30 35 . 16 140 6 26] 482] 131 9| 1 865 4 30 e 35 9 114 64| sol 777 
35 10 26 149 64] 28] 3ss] JOS] 9| 1 773 3540 9 165 74] 700 621 
e AJ 45 . 44 134. 5s| 19 29] "o 5 5 636 40 e 45 . 10 169 87] 55] 573 
„ 45 50 32 164 49 12] ss 690 7 13 634| 45 50 16 193 95] 50 484 
« 50 Jahre 147 458 152) 26] 657] 1834 9 222 1854 ' 50 Jahre 42 485 212 931 021 
zuſ.] 2811119 408] 145[2 742] 665] 44] 247 LU zuſ.] 911183 561| 44714 1730 
2) Wähler. — Hauptwahl. Engere Wahl. 
ub. 25 bis 30 Jahre 13 63 19] 31] 511] 90 5 4 736 | üb. 25 bis 30 Jahre 7 61 33) 96] 720] 137 5 SD 
— 30 2.35 e 12 122 510 22] 409| 121 4| — 744 30 ¿ 35 10 127 67) 79 794] 177% 1% — 1-1 
35 40 o 20 127 59 27/ 34) 99] 71 1 . 35 40 10 184 "al 76 652 19v] 1 3 p 
140 45 e 29 109 47% 15/ 248, "5| 4| 3 5% + 40. 45 + 13 189 ol 55] 584] 164 17. rn 112: 
45 e D e 26 135 350 100 945! 66 4 H 529 45 50 e 17 213 102 54) 5101 11- | toe 16^ 
50 Jahre 107 3% 128] 23| 578] 171 o 179 1591 | e 50 Jahre 4v 520 227| 96/1 075 380% ul % 2 
zuſ.] 207 952 339] 123|2 333, 622] 36] 195 4812 zuſ.] 1041294 597) 45604 335]1 153] 167] 323 s4” 


Noch Überjicht 9. 


` w w W M 


Vebendalter 
1. 

. 25 bis 30 Jahre 
30 , 35 e 
35 = 40 e 
JO e 45 = 
45 e DU e 
50 Jabre 

zu). 
üb. 35 bis 30 Jahre 


30 35 + 
35 e AU >œ 
40 45 e 
45 < 50 e 
50 Jahre 


zu). 


25 bis 30 Jahre 


3052.35 e 
35 » 40 + 
40 < 4% e 
45 < DU +. 
50 Jabre 

auf. 
. 25 b13 30 Sul 
30 + 35 
35 e 40 e 
40 ¿ 45 e 
45 = 50 a 
50 Jahre 

zuſ. 


25 bis 30 Jahre 


30 < 35 e 
35 e 40 +. 
40 e 45 ° 
45 » 50 e 
50 Jahre 

zul. 
. 25 bis 30 Jahre 
30 , 35 
35 > 40 e 
40 e 45 + 
45 » 50 e 
50 Jahre 

auf. 
. 25 bis 30 Jahre 
30 » 35 
35 » 40 e 
40 » 45 e 
45 é 50 +. 
50 Jabre 


au). 


| 


Gelbftändige 


Land» 


wirt 


ſchaſt werbe 
ufo. 


Qe | Qan- 
del 


$. | 8. | < 


8. ſtãdtiſcher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


125 1 256 


80 28 
138 76 
145 71 
219 110 
206 96 
468 224 

605 


Ange Ur 


703 
607 
454 
389 
390 
912 


47003 4551 147 o 


Ve 

e Freie 

liche. Ve. Ohne 
Beruf 

Ben» arten 

Ronär 

1. 8. | 9. || 10 


82 
172 
167 
202 
142 
382 


2) Wähler. — Hauptwahl. 


83 
84 
67 
33 
44 
19 


021 
556 
416 
345 
357 
816 


39003 11711 0711 


Engere Wahl. 


10 72 20 
19 1261 65 
15 194 63 
12 187 92 
17 178 85 
37 4211 198 
110 1 108 523 
9 65 23 
22 119 59 
15 121 HI 
11 188 88 
17 177 80 
36 394 201 
1101064 511 


85 
81 
67 
32 
42 
16 


611 
540 
408 
349 
355 
810 


38313 07301 


9. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


8 
12 


77 20 
138 63 
185 74 
169 85 
168 68 
437 208 


71174 524 


62 24 
120: 46 
157 66 
147 78 
152 59 


397 187 


70 1035 460 
Engere Wahl. 


7 67 24 
10 121 49 
11 164 67 
15 147 77 

7 151 64 
22 395 187 
72 1045 468 


10. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


629 
602 
527 
771 362 
M 345 
798 


46803 2631 1 
2) Wähler. — Hauptwahl. 


13 
16 
65 
64 
34 
13 


548 
52? 
466 
323 
310 
103 


72 
161 
156 
189 
141 
352 


68 
154 
152 
189 
139 
351 
053 


115 
191 
187 
170 
135 
380 


178 


104 
174 
177 
152 
129 
349 


38502 8721 085 


557 
529 
489 
330 
316 
TEN 


108 
168 
175 
157 
130 
348 


39602 949[1 089 


1) Wahlberechtigte. 


1 641 18 
7 126! 64 
7 157 67 

12 175 76 

10 140 72 

27 479 224 

641141 521 


84] 571 
sol 577 
59] 499 
53| 443 
41| 357 
8311 125 


40613 572 


651. 


11 1 886 
15 — 10% 
J) 1 852 
J] 5 874 
1 8 837 

300 324 2257 
"4| 339 6732 
1 862 

14| — 989 
10 9 835 
121 6 875 
el 9 825 

29 322 2219 
711 340 6 605 
31 3 98 

N 4 1113 

200 5 1087 
1343 3 898 
134 12 792 
24 292 2245 
80 319 7093 
9| 9 893 

s| 2 956 

19 5 964 
100 2 791 
111 10 714 
221 242 1993 
71 263 6241 
a 2 843 

s 2 965 

171 5 999 
9| 2 au 

JI 9 726 
99| 238 2012 
 6o| 958 6346 
9| 2 824 

10 — | 973 
111 3 866 
121 7. 879 
11 7 727 
28] 201 2 381 
75 220 6650 


üb. 


R X * V M 


iib. 


* w 21 


üb. 


& e. X $$ M 


Le bend alter 


üb. 25 bis 30 Jahre 
30 » 35 


35 e 40 < 
40 = 45 e 
+45 e DU >» 
50 Jahre 

zu). 
25 bis 30 Jahre 
30 e 35 + 
35 + 40 e 
40 e 45 e 
45 » 50 e 


50 Jahre 
zu. 


25 bis 30 Jahre 


30 - 35 + 
35 » 40 +. 
AU e 45 e 
45 » 50 „ 
50 Jahre 

zuf. 
25 bis 30 Sale 
30 , 35 
3D e 40 + 
40 e 45 + 
45 « DU e 
50 Jabre 

au). 
25 bis 30 Jahre 
30 e 35 + 
35 . 40 + 
40 » 45 e 
45 e 50 e 
50 Jahre 

zul. 


ib. 25 bis 30 Jahre 


30 =- 35 + 
35 < 40 > 
40 < 45 e 
45 < DU + 
50 Jahre 
zu). 
iib. 25 bis 30 SC 
30 = 35 
35 e 40 + 
40 < 45 e 
45 < 50 + 
50 Jahre 
zuſ. 


531 041 


2) Wähler. — Hauptwahl. 


1 55 13 
4 107 51 
5 147 50 

11 154 63 
8. 123 61 

20, 418 2000 


611 516 
526 
460 
392 
318 
999 


49 1004 4380 330ʃ3 2110 607 


Engere Wahl. 


1 61 15 
7 111 57 
4 147 60 
10 165 64 
7 127 67 
24 430 201 


518 
533 
475 
408 
337 
7811 039 


164) 346|a 310| 612 
11. Rädtifcher Wahltreis. 


1) Wahlberechtigte. 


6 74 24 
12 130 53 
15 169 76 
22 161 61 
23 179 73 
69 460 202 


4 69 21 
11 111 41 
12 149 58 
17 134 54 
18 149 62 

| 53 402 160 
115 1014 396 
Engere 

4 61, 20 
10 108 41 
11. 139 54 
18 138 51 
19, 141: 57 
56, 398 159] 

118 985 382 
12 


608 
671 570 
477 
381 
320 
858 


147 1173 489 27783 214 
2) Wähler. — Hauptwahl. 


56 
54 
36 
23 
18 
40 


545 
504 
428 
336 
284 
746 


22702 843| s 
Wahl. 


538 
516 
437 
340 
284 
741 


55 
53 
36 
23 
18 
38 


22302 856| : 


. ftädtifher Wahlkreis. 


1) Wahlberechtigte. 


8 71 25 
22 149 46 
22 131 66 
28 163 86 
19 135 66 
67 606 224 

1661955 513 


2) Wähler. — Hauptwahl. 


6 62 20 
18 126 39 
13 111 53 
90 136 70 
14 111 53 
56 503 175 


1271049 410 


68 
54 
36 
3b 


600 
592 
497 
378 
271 351 
371 859 


258|3 207 


49| 515 
514 
376 
320 
287 
732 


903,2 744] 


334] 9| 2. 723 
% 9 — 862 
6) 11] 1 779 
94 10] 5 771 
s3| 10 6 645 

201] 23| 175 2113 

65| 189 5893 

751 9| 2 49 

980 Si — , 884 

580 11| 3 807 

94| 11] 7. 804 

5 10 6 675 

909| 24 176. 2174 
66| 194: 6086 

110] 3| 2| 897 
136) 14| 2| 984 
106) 12| 5| 905 
1200 180 2 792 
99  v| ai 738 

306| 260 339 2 308 
877| sof 367| 6694 
102) (3| 1. 801 
1280 12 2 863 
1001 11] 5 799 
115 134 1 693 
9] 5 14 645 

2710 22] 2741968 
811| 66 297 5 769 
9J 3 — 780 

129) 120 2 871 
101) 11] 4| 793 
112) 17 i| 700 
ol 5 13 634 

270| 19| 266, 1947 
808] 67| 286 5725 
88] 5 1 866 

1401 11 5| 1019 
1161 7 5| 810 
88| 18) 1 798 

9  s| 10 708 

235 21| 253 2302 
759) 70 275! 6503 
au 5| 1 738 

123) 9f 1 870 
uef | 2| 706 
760 160 11 668 

al 7| si 583 

2100 15] 1871909 
682| 59 200] 5 474 


- 282 
Noch Überſicht 9. 


! 
Selbſtändige Be- 
in amte, Freie 
- Ange · Ar- vc Be- Ohne 
Se benz alter Land- 8 liche, 
| ftellte | beiter [gegrer. ruft -] Beruf 
wirt Se- | Qan: brer, 
ſchaft werde del e 
uſw. ſlonä re 
1. 2.3. 4. | 5 6. 7. 8. | s. | 10 
Engere Wahl. 
üb. 25 919 90 Janee 4 61 21 52| 521| 79 4 1| 743 
30 35 18 131 38 400 533| 125 100 2 897 | ip 
35 e AU » 16 115 5 30) 390| 110 4 3 724| , 
40 e 45 +» 25 145 74] 30 335 84] 14 1 w| , 
«45.2450 e 18 110 50 23] 305] 86 4 9 614 z 
- 50 Jahre 59 527 188| 33| 765| 2180 17| 212 2019 
zuſ.] 1401089 430] 208[2849| 702] 59| 228 5705 | ° 
13. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
üb. 25 bis 30 Jahre 7 64 24] 69 5711 7| 5 2 813 üb 
e AU 35 +» 12 131 50] 52] 489 1261 14 4 UB “ 
e 35 = dO e 18 133 661 45] 405] 119 10 5 $801 S 
» 40 45 e 23 145  s3| 42] 377 118| 10 5 803 * 
45 e DU e 12 19 61 32] 361] 76| 11| 14. 758 e 
- Du Jahre 61 518 196 71| 869] 2880 21] 231 2255 ˙ 
zuſ.] 1331182 480] 31103 672 798| zif 261 6308 
2) Wähler. — Hauptwahl. ib 
üb. 25 bis 30 Jahre 3 52 19 55 5044 680 A 1 lf 
e 30 . 35 e 6 118 44 401 443] 1144 12 41781 : 
e 3D. 40 +» 15 112 55 36] 368%] 109 8 2 705 : 
40 e 45 e 17 125 75 36] 3321 115 4 2 709 I 
45 e DU e 9 158 51 29] 296] 72 10| 10: 635 I 
^ 50 Jahre 47 434 165| 62| 742] 271| 19| 170 1910 
auf. 97 999 409 2582 685] 749| 60 189 5446 
Engere Wahl. 
üb. 25 me QUUM 5 54 21 42| 491] 68 3 L 685 ib 
30 ¿ 35 8 115 44] 42] 429 114| 12] A 768 
35 e 40 + 14 113 59 321 3681 108 7 2 703 . 
e 40 e 45 +. 18 131 73] 34 339 110 9 5 719 I 
45 50 9 163 520 280 313) 720 10] 10° 657 
» 50 Jahre 49 446 159 61] 769 265] 18 186 1 953 j 
jui | 1031022 Aug 239[2 709) 737] 59] 208; 5485 
14. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. üb 
üb. 25 bis 30 Jahre 5 121 53) 226] 970] 88 4 3 1 470 | e 
e 30 e 35 e 12 199 95 199 925) 135] 12 3 1583, e 
e 35 e AU + 11 274 86] 135] 813] 123] 16 1 1459 e 
e 40 e 45 + 9 239 99 115] 67s] 128] 12 8 1288! = 
e d) +. 50 e 8 277 105 85] 564] 112] 11 8 SA e 
e 50 Jahre 23 656 339| 128|ı 776] 2110 23| 246 3 402 
zuſ. 68 1 70 777 sssjó 726) al 781 26910372 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
üb. 25 bis 30 Jahre 5 102 43 179] 8510 77 4 2 1263 üb. 
e 30 e 35 > 7 173 744 1511 821| 125 10 2 1363 >» 
e 35 e 40 >» 9 226 Gi 113) 721] 112 12 1 12060, » 
» 40 e 45. + 4 205 811 s9| 581 119 11 6 109% +» 
e Ais D + 4 2339 wn 74 4721 104 8 5 985 + 
e 90 Jahre 17 550 279 12011 576] 199| 18] 176 2935 4 
zuſ.] 461494 6231 726/5022) 736] 63| 192 8902 
Engere Wahl. 
üb. 25 bis 30 Jahre 5 111 451 198] 895 81 4 3 1342 üb 
e 30 35 + 9 181 844 165 863] 130 12 2 1 446 e 
„ 35 e 40 e 11 255 79 122 4574 115] 14 1 1354 = 
e AU e 35 + 6 227 92] 1001 6321 124 12 7 120 >» 
e 45 50 7 263 911 "e| 526] 109] 10 4 1059 e 
„50 Jahre 19 625 304| 122/1 674) 201] 21| 211 3177 > 
zu). 716620951 78315 347] seo] 73] 231 9608 


Lebendalter 


. 25 bis 30 Jahre 


30 235 
35 e 40 +. 
40 < 4D + 
4b « 00 e 
50 Jabre 

zuf. 
25 bis 30 Jahre 
30 35 e 
35 e 40 LÀ 
40 e 45 e 
45 e 50 e 
50 Jahre 

auf. 
. 25 bis 30 Jahre 
30 35 + 
35 e 40 
40 < 45 . 
45 + 50 + 
50 Jahre 

zu). 


25 bis 30 Jahre 
30 e 35 e 
35 s, 40 e 
40 e 45 e 
4b e 50 e 
50 Jahre 

zul. 
. 25 bis 30 Sr 
30 » 35 
35 =» 40 +» 
40 e 45 e 
45 < 50 e 
50 Jahre 


zu). 


25 bis 30 Jahre 
30 35 e 
35 - 40 e 
40 e 35 e 
45 e 50 + 
50 Jahre 


zus. 


25 bis 30 Jahre 


30 » 35 

35 = 40 +» 
40 e 45 e 
46 < 5O +. 


50 Jahre 
zu. 


Selbſtändige 


in 


Band- 

wirt · ge. 
ſchaft werbe 
zip. 


2. | 8 | 


15. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


Han · 
del 


4. 


Ange- 
ſtellte 


1 61 27 75] 493 
41118 34 103] 47$ 
5 162 66 99 520 
9. 193 77 66) 463 
8 174 84 451 424 
251 594 258] 111|1 166 
521302 546] 4993 545 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
1: 54 25 65| 449 
4 104 239] 94] 443 
4 147 53 79 490 
7 176 7010 591 419 
7 154 74] 39 379 
18 547 2311 105/1075 
411182 4821 44113 255 
Engere Wahl. 

1 55 25 671 460 
4 110 32 941 450 
5 150 62 861 497 
9 178 73 611 430 
7 163 80 381 395 
21 558 236 10311 102 
471214 508 44913 334 


16. ſtãdtiſcher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


1 77 
5 Iun 
NU 
10 163 
9 193 
35 418 
72 1 146 

9 
2 64 
4 10? 
5 141 
8 135 
6 162 
o5 359 
50 966 


— 


481 145] 712 
791 1171 749 
901 102) 656 
117 591 564 
117 371 450 
370] 7811 358 
8211 53814 48: 
Wähler. 
361 114] 603 
60 9e] 662 
77 sal 560 
99 500 478 
94 301 393 
288 1411 174 
654] 449,3 870 


17. ſtädtiſcher Wahlkreie. 
1) Wahlberechtigte. 


101 80 34 65] 755 n 
19 141 53 32 677 44 
37 150 “1 39 543) . 
24 172 68 16} 477 94 
36 166 75 241 431 q0 
129 556 181 300 924] 167 
255 1265 482] 21513 807] 585 
2) Wähler. — Hauptwahl. 

6 61 22 50 641 66 
16 115 40 371 574 a 
26 117 500 29 459 90 
19 137 51 15 390] 90 
24 130 57 171 3531 64 
84 453 133] 28] ol 160 

175 1013 353] 171613 159 36 


3 2 
11 2 
10 3 
11 3 

s 5 
200 Zu 
601 312 

1 
3 
ú 
2 
`x 
344 
259 


1 

A 4 
6 > 
4 1 

t 14 

ol (e 
35 po 


Noch Überſicht 9. 


üb. 


6 ww à w % 


Vebendalter 


25 bis 30 Jahre 

[d 35 e 
35 = 40 e 
40 = 45 e 
45 » 50 +» 
50 Jahre 


zu). 


. 25 bis 30 Jahre 


30 , 35 
3D » 40 + 
40 < 45 e 
45 e 50 +» 
50 Jahre 


25 bis 30 Jahre 


3U e 35 +» 
35 < 40 > 
40 e 45 e 
45 e DU +» 
50 Jabre 


zul. 


üb. 25 bis 30 Sagre 


30 » 35 
35 » 40 e 
40 e 45 e 
45 » 50 » 
50 Jahre 


zu). 


. 25 bie 30 SCH 


30 » 35 
35 » 40 - 
40 e 45 e 
46 » 50 = 
90 Jahre 


au). 


. 20 bis 30 Jahre 


30 +» 35 
35 » 40 +. 
40 < 45 + 
45 s 50 - 
50 Jahre 


au]. 


25 bis 30 Jahre 
30 » 35 


35 < 40 e 
40 s 45 e 
45 + 50 » 
50 Jabre 


au]. 


Zeitſchriſt des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 


Selbſtändige 


Engere Wahl. 
7 70 26 571 685 67 
17 127 48] 38 624| 90 
33 140 59 34 510] 92 
22 155 601 14] 443] 91 
31 152 64] 19 397 66 
107 494 151] 29| 832 1610 
2171138 408| 191|3 491] 567 

18. ſtädtiſcher Wahlkreis. 

1) Wahlberechtigte. 

12 105 30 971 768 78 
24 129 80] 81 641] 122 
20 183 78 44] 5780 142 
32 163 87 42] 472] 111 
32 196 71] 211 445 98 
128 560 225] 61/1 023) 215] 
248 1 336 571 34613 927] 766 
2) Wähler. — Hauptwahl. 

9 81 25] 75] 636] 70 
18 99 62 Gd 5280 114 
11 144 631 35] 460] 137 
17 114 e| 33| 381] 98 
16 151 51] 14 357] 89 
80 444 167 47| so?| 198 

1511033 434 271/3164] 706 
Engere Wahl. 

9 81 21] 70 647] 68 
Lä 96 62] 57] 537] 109 
15 145 62] 35] 494] 136 
18 112 70| 35| 402] 101 
20 156 54 16| 365] 92 
87 452 177 44] 840] 200 

1621049 446| 25703 285| 706 
19. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 

A 75 29 161] 5960 94 
15 149 63 116] 490] 135 
18 171 74] 74 395] 162 
15 201 84 65] 358] 141 
28 172 95 64 298] 103 

104 692 264 78 199 235 
1841460 609| 55802 892| 876 
2) Wähler. — Hauptwahl. 

3 63 27| 131| 512] 88 

7 130 53 101} 407| 124 
10 148 —59| 62 333| 150 

9 160 74 51] 2791 137 
18 146 8) 53| 242| 9 
64 582 226| 60] 6301 222 

1111 229 519 46302 403 816 
Engere Wahl. 

1 58 22 116] 475 83 
11 119 45 90 3860 115 

8 149 50 58 308] 152 

9 154 67“ 50 2685| 126 
16 127 73 511 2211 94 
65 538 214] 60| 599| 211 

1101138 471 42502 257 781 
58. Jahrg. 


1912. 


44 1 917 
8 5 957 
d 2 875 v2 
4 5 794 , 
à 15 747 „ 
130 169 1956 
Eu 197 6246 * 
"| — 1097 üb 
10 3 1090 e 
13 2 1060 | e 
4 5 916 
s 7 878 * 
19 242 2473 
611 259 7514 
4 900 
a 3 898 üb 
121 2 864 e 
à 1 716 ” 
15 3 689 * 
164, 1917 
176 5 984 
5 — 901 |. 
7 3 884 | Bb 
12) 2| 901; * 
3 5 746 
8 3| 714 
14 165 1979 
49| 178 6 125 
4 1 964 üb 
12] 2 985 . 
gd 1 mg, 
1 3 84,. 
3 5 768 „ 
19 139 2 289 
530 151 6 783 
4 — " 828 | üb 
10 1 833 , 
4 1| 77 , 
6 ° 718 „ 
J 4 63 , 
160 105 1910 , 
44) 113 5698 
41 — 759 | ob 
100 2 778 
"| 1 726 + 
5| 1 680 +» 
d 4 5881 + 
12 95 1797 
400 106 5 328 


Lebensalter 


üb. 25 bis 30 Jahre 


30 » 35 
35 » 40 „ 
40 e 45 » 
45 e DU » 
50 Jahre 


zu). 


. 25 bis 30 Jahre 


305» 35 = 
35 e 40 e 
40 e 45 e 
45 < DU + 
50 Jahre 


au). 


ib. 25 bis 30 Jahre 


30 + 35 e 
35 ^ 40 „ 
40 e 45 e 
4 » DU >» 
90 abre 


au]. 


. 25 bis 30 Jahre 


30 e 35 e 
33 e 40 e 
40 e 45 e 
45 » 50 e 
50 Jahre 


àuj. 


. 25 bis 30 Jahre 


305» 35 e 
3D » 40 e 
40 < 45 e 
46 < 50 e 
50 Jahre 


au). 


üb. 25 bis 30 Jahre 


30 35 e 
35 < 40 e 
40 e 45 +. 
4b e 50 < 
50 Jahre 


zul. 


üb. 25 bis 30 Jahre 
30 


35 
40 e 
45 e 
50 Jahre 


45 + 


zuf. 


Land- 


wirt. Ge- 
ſchaft werbe 
uſw. 


20. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


Han ; 
del 


3 136 40 183]1 003] 131] 10 1 1507 
9 268 571 124] 917] 187 16 1 1579 
7 263 65 75 734] 2031 20 4,1371 
12 252 “71 59 537| 178] 12 4 1125 
15 228 821 44 440] 115 8| 11 943 
70 574 181| 76| so9| 328| 27| 220 2375 
1161721 4960 5614 5301 142] 93| 2411 8 900 
2) Wähler. 
2 106 32] 142] 8660 120 8 1 1277 
5 222! 47 101] 787] 173] 12 1 1348 
4, 226; 53] 55) 633] 184] 18 3 1176 
8 217 58] 48] 448] 166] 11 4 960 
12 204 69 36| 363] 110 6 4 804 
44 484 154| 63| 765 am 21| 166 2004 
751459 413 445 3 86211 060] 76 179 7 569 
21. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
15 92 31] 9] 700] 92 3 4 1034 
6 163 72] 86 668] 167 5 6 1173 
10 170 90] 51 544] 212 8 4 1089 
12 158 102] 66] 515] 163 9 7 1032 
13 186 721 40| 431] 119 6| 21 888 
32 538 264 8801019 293| 16| 229 2479 
88 1307. 631| 428|s877]104e6| 47| 271 7695 
2) Wähler. 
10 69 26] 74 607 86 3 3 878 
5 138 63 71 5971 136 5 1020 
7 139 19) 47| 459| 179 8 ] 919 
10 130 771 55 430] 142 9 4 857 
11 153 54 33] 3681 105 6| 12 742 
27 445 214| 78| 861| 264| 160 182 2087 
70 1074 513] 35813 322] 912] 47] 207. 6 503 
22. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
7 142] 30 130] 703] 52 5| — 1069 
12 244 45| 114] 612] 94 6 2 1129 
23 230 58] 1021 534] 86 9 1 1043 
10, 228 81 "6| 4501 67 6 6 924 
22 247 Du 501 321] 58 1 4 770 
66 532 204| 1031193 165] 8 238 2 509 
140 1 623 485 57503 813 5221 35 251 7444 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
5 123 24] 113] 593] 52 44 — 914 
5 202 306 111] 5210 84 61 — 965 
13 202 47 98 468] 77 8 — 913 
6 189 63] 721 382] 63 5 3 783 
10 204 49] 47 263] 58 1 3 635 
28 420 160 96 9860 159| 7 186 2042 
67 1 340 379 53703 213 4934 31| 192 6252 
Engere Wahl. 
5 121 23] 114] 600] 52 44 — 919 
9 199 37 108] 551] 87 5 — 996 
14 207 52] 98] 481] 79 9 1 941 
7 205 68| 70 391] 63 5 4 813 
14 216 55] 44 283] 55 1 4 672 
37 450 163 96 059 159) — 7| 201, 2172 
86 1 398 398] 53013 365] 495] 31 210 6 513 


Noch überſicht 9. 


üb. 


e 


üb. 


WW y * a 


üb. 


% A 9 A y 


* WW WW 


ub. 


mn W w WW 


vtebenbalter 


35 bis 30 Sabre 
30 35 „ 
3b = 10 + 
40 45 + 
45 e 50 e 
50 Jahre 

zul. 
35 bis 30 Jahre 
30 e 35 x 
35 < 40 > 
40 e 45 ? 
45 (50 e 
50 Jahre 


au). 
25 bis 30 Jahre 
30 35 + 


3D e 40 e 
40 45 - 
45 =< DU <= 
50 Sabre 
zu). 
C. 


Ld 


25 bis 30 Jahre 


30 35 e 
35 = 40 
40 45 + 
45 » 50 e 


50 Jahre 


zu). 
25 bis 30 Jahre 
30 35 + 
35 e 40 e 
340 e 45 + 
145 » 50 > 


50 Jahre 


auj. 
25 bis 30 Jahre 
30 * 35 e 
35 < 40 Pi 
40 < 45 * 
45 e DU >» 
50 Jahre 

zu). 
. 25 bis 30 Sabre 


30 < 35 a 
35 10 = 
JO + 45 * 
45 * DU e 


50 Jahre 


zul. 


Wahlkreiſe des platten Landes. 


TPIP OYUx —.—.—.— ` ———— — u ——— sI 


Rand- 
wirt · 


ſchaft werbe 
uſw. 


Selbſtändige 
in 


Oe | Han 


bel 


23. pee Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


6 2611 89) 2891 9271 154 
5 407 111] 215] 8431 257 
8397 119] 1611 5700 222 
14 390 1251 Hu 453] 170 
1S 367 104 561 3471 138 
8 Ou 832, 2480 l ED 874 292 
1412654 796] 8924 0141 233 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
2| 184 611 218] 709] 126 
91 999 84 161] 6371 229 
JM 258 84] 1221 432] 208 
«| 2411 921 “OL 3201 153 
H 247 631 39| 260 120 
511 562 173] 721 650 257 
751 784 557] 68213 00s]1 093 
Engere Wahl. 
5 210 68] 2331 7541 126 
3 322 93 169 6961 220 
5 290 96] 131] 469] 200 
10 296 101 69] 3721 148 
10 273 76 481 2800 124 
66 640 188 77 707 258 
992031 022] 72713 27811 076 


1. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


AN 60 16 351 726 43 
97 93 34 36 691 38 
95 98 33] 29] 540 55 
104 110. 400 200 461] 45 
113 100; 35 144 437] 41 
306 2501 112 3111 1651 137 
773 711 270 17114 0201 359 
2) Wähler. — Hauptwahl. 

46 41! 121 281] 60% 34 
78 71 23 26 571 31 
79 77 19 21] 449] 49 
90 KD 95 16] 382 39 
93 17 23 131 361] 39 
238 196 82] 33] 898] 116 
624 547 184] 13713263] 311 

Engere Wahl. 
52 14 91 231 6151 23 
so 60 25] 211 6121 94 
78 2 27 171 4761 38 
92 83 20 111 4021 33 
95 66 23 M 375 37 
249 183 74 211 9321 105 
Gin 508 184] 10113415) 260 
2. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 

22 57 24 165] 914 68 
40 121 JM 171] 905] 112 
61. 153 S3] 114] 812 11) 
56 169 O 116] 654 p 
70 190 81 9341 661 19 
204 399 234] 149,11 6900 217 
45311089 560] SO9 6366 656 


44 1 1731 
(EI 21852 
160 3 1496 
134 11 1260 
16] 5 1051 
18| 207 2648 
79| 229 10 038 
4| 1 1305 
100 1 1416 
134 1 1122 
9| b 898 
12] 2 751 
111 118 1894 
zol 128 7386 
44 1 1401 
l 1 1516 
13 2 1 206 
11 8 1015 
JU 3 828 
15 137 2088 
69| 152 8 054 


4 3 945 
3 5 997 
4 8 862 
6 6 792 
2 7 749 
8 429 2 444 
27 458 6 789 
3 2 768 
1 3 807 
4 5 703 
4 2 643 
— 5 611 
6| 276 1845 
15] 293 5377 
3 2 771 
1 3 826 
3 6 716 
4 3 654 
— 5 612 
71 288 1859 
171 307 5435 


4 1 1255 

1 3 1407 
13 2 1 349 
10 3 1171 
10] 13 1194 
22 332 23247 
66 354 9623 


- e 
— o PP e s ——— Y — — 


Rebendalter 


25 bis 30 Jahre 


30 e 35 e 
35 e 41) s 
40 < 4 h e 
45 < 50 e 


50 Jahre 


au). 
üb. 25 bis 30 Jahre 
30 K 35 e 
3540 +» 
e 40 e An e 
e 45 e DU e 
e 50 Jahre 

zuf. 
üb. 25 bis 30 Jahre 
s 30 = 35 “Í 
= 3D 40 + 
e AU e 45 e 
e 45 50 = 
e DU Jahre 

zu). 
üb. 25 bis 30 Jahre 
e 30 e 35 “ 
e 35 40 + 
e 40 e 45 e 
e 4d) = 50 e 
e 50 Jahre 

auf. 
üb. 25 bis 30 Jahre 
e 30 > 35 - 
35 40 > 
„ 40 e 45 e 
e 15 » 50 s 
e 50 Jahre 

zu]. 
üb. 25 bis 30 Jahre 


A W * WO t 


30 35 „ 
35 240 


e 
40 < 45 e 
45 « DO e 


50 Jahre 


HUM 


üb. 25 bis 30 Jahre 


30 r 30 * 
35 e AU +» 
JO e 49 e 
45 < 50 e 


50 Jahre 


zuſ. 


` 


14 
27 
35 
38! 
45 
135 


294 


32 
m 
Än 

56 
112 


318 


> 


wirt | ge. Qan: 
ſchaft 


Ah 171 128] 7860 64 
102 39] 144] 7991 107 
120 611 99] 6934 98 
142 700 96] 5521 358 
157 611 81 5521 67 
312 1601 13211 359] 9200 
878 4011 68114 7411 594 

Engere Wahl. 

51 90| 133] 826 61 
104 321 150] 38311 101 
130 72 97] vil 101 
142 731 103) 606] 60 
169 65 88 599 69 
352 189] 1367517] 206 
948 4511 7071 1301 597 


3. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


71 53 131 361 530% 29 
97 69 31 16 519) 45 
141 93 44 281 445 d» 
146 95 34 29) 3991 Ar 
133 93 34] 231 342 44 
356 300 140] 67/1 002] 173 
1044 703 2960 9293937] 382 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
63 38 9 31 424] 28 
18 57 231 42] Ain 37 
109 71 331 211 372 38 
118 71 224 25] 333] 3 
108 64 25] 180 266 41 
355 244 109 57 781 BER 
831 545 221] 1942 612] 331 
Engere Wahl. 
64 37 61 241 44 21 
85 48 23 341 455 31 
122 72 3⁄4 211 401 31 
127 73 21 96] 34004 35 
119 6s 22 141 2971 38 
382 233 95 531 834] 135 
899 531 201] 1722 767] 294 
4. ländlicher Wahlkreis. 
1) E RUM 
82 34 10 4524 55 
123 65 15 3766 22 
160 67 23 o 233] 38 
177 63 34 S 211 41 
159 85 15 214 50 
528 266 941. d 049 113 
229 580 191 73 2 171] 322 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
63 22 9 LU 349 53 
ND Ji 12 12] 295 21 
119 42 13 si 206 34 
134 JU 10 71 154 30 
192 54 12 9| 122 p 
357 1801 58] sit 97 
910. 385 123| 97/1643) 222 


7 z ú IL sg 


t< 
> 


181 


Noch Úberfidt 9. 


Bebendalter 


30 e 35 
35 < 40 
40 » 45 
45 = 50 


50 Jahre 


üb. 25 bis 30 Jahre 


üb. 25 bis 30 Jahre 
30 35 


e 35 40 
e 40 e 45 
e 45 e DU 
e 50 Jahre 


üb. 25 bis 30 Jahre 
30 


e 35 < 40 
e 40 e 45 
e 45 50 
» 50 Sabre 


üb. 25 bis 30 Jahre 
30 


e 35 » 40 
» 40 » 45 
e 45 e 50 
e 50 Jahre 


üb. 25 bis 30 Jahre 


e 30 , 35 
e 3D - 40 
e 40 e 45 
e 45 < 50 
» 50 Sabre 


üb. 25 bis 30 Jahre 


e 30 e 35 
e 35 » 40 
e 40 » 45 
e 45 » 50 
e 50 Jahre 


üb. 25 big 30 Jahre 


30 ,¿ 35 
35 +. 40 
40 ¿ 45 
45 < 50 
50 Jahre 


e * * 


Ld 


* 


* 


zuſ. 


Le 


° 
Ld 
e 


aul. 


e 


= 
[d 
e 


zul. 


e 
E 
e 


auf. 


zul. 


e 


e 


* 


zu). 


e 
= 


Ld 


zus. 


6. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


61 80 26| 60| 966 
75 127  39| 47] 891 
102 122 41] 34| 682 
126 132 57| 35| 620 
132 132 51] 17] 464 
495 419 152| 421 484 
9911012 366| 235|5 107 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
37 52 13] 43| 727 
48 88 24] 41 653 
67 68 230 27 486 
70 85 33] 30| 428 
85 85 360 15| 298 
337 299 99 331021 
644 677 2280 1893 61 
Engere Wahl. 

45 62 17| 46| 801 
59 104 260 43| 757 
79 "ail 32] 30 573 
82 102 38] 29 492 
97 1011 37] 15| 362 
373 330, 104| 321171 
735 790 254) 1954 156 


Selbſtändige 


Engere Wahl. 


28 
44 
44 
40 
57 


8 
12 
17 
21 
11 
60 


974 390 129 
5. ländlicher Wahltreis. 
1) Wahlberechtigte. 


11| 359 


12] 304 
218 
b| 162 


9 168 


8| 502 
Boh 71 


50 14 
65 18 
59 18 
69 23 
64 30 
168 56 
475 15 
2) Wähler. 
31! 9| 21| 452 
48 15 16 369 
40 16 281 
46 1 6| 214 
41 26 171 
116 45 f 439 
322 12 Gul 926 


7. ländlicher Wahlkreis. 


82 
136 
185 
161 
203 
564 


86 
153 


159 
166 
135 


386 


1331 1 085 


379 


1) Waylbe remta te 


5411 157 
5711 098 
331 812 
36| 674 
6| 522 
3311 650 
21915 913 


Ar. eift We, | Ohne 


C LÚ US QD mn ka 


OLW n tO te 


l 


3 1241 
5 1234 
3 1037 
6 1035 
6 847 


252 2995 
275 8 389 


2 910 
2 898 


1| 721 
4 702 


4 565 
146 2 068 


159 5864 


1031 


855 


659 


— 
=] 


6 681 


y» 
Ki 
$6 uu io o 


435 3365 
464 9816 


WWW ` X * * N * x` 


* K A 8 2 


1015 


800 


2315 


a a à Ó a 


Selbſtändige 


2) Wähler. — Hauptwahl. 


üb. 25 bis SG 65 66 26] 44] 914] 48 


30 e 35 116 119 43] 48] 8711 35 
3D < 40 e 144 130. 36] 28] 618] 54 
40 e 45 e 125: 132 233 Se 506] 51 
45 = DU > 165 93 33 3544 52 
50 Jahre 425 297 86 


jui. 1 040 837 257 18704 403) 365 
Engere Wahl. 


üb. 25 bis 30 Jahre 76 63 24 40 972 46 


30 35 + 117 124 40] 48 940 32 
35 40 >» 161 131 39] 24 653] 49 
40 e 45 + 137 133 39 30| 555 50 
45 » 50 + 180 112 32 61 400| 49 
50 Jahre 461 306 94] 281 238| 124 

zuſ. 1 132 869 268 17604 758 350 


8. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


üb. 25 bis 30 Jahre] 181 55 9 22] 705| 49 


30 < 35 + 307 68 24] 16 514 35 
35 < 40 e 320 8% 19 9| 386 29 
40 e 45 e 334 88, 31 9| 293] 39 
45 » 50 e 336 73 24 5| 275] 48 
50 Jahre 1028| 181; 67 12] 716 74 


zul. 2506 550 174| 7302 889| 274 
2) Wähler. — Hauptwahl. 


üb. 25 bis 30 Jahre | 147 43 9| 17 502] 41 


30 - 35 [264 48 au 11] 3611 29 
35 + 40 274, 60; 15| 6| 251| 27 


40 45 280, 68 25 8 1901 33 
45 « 50 275 i 200 3 148]. 41 
50 Jahre 863 150. 49 11| 489| 64 


u 


zuſ. 2 103. 420) 139) seji 941] 235 


Engere Wahl. 


üb. 25 bis 30 Jahre 160, 40 S| 16 376| 41 


30 , 35 970 53 2] 9 252| 30 
35 < 40 - |> 65 18 s| 208] 25 
40 « 45 = | 995, 70 25 a 175] 30 
4b + 50 < [| 385 53 21] 30 136| 39 
50 Jahre ds. 154 55] 11] 4600 64 

at, 2 169) 435 148] 551 607| 229 


9. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


üb. 25 bis SCENE 17 73 1% 35 977 71 


30 35 239 140 49 35] 947| 89 
35 = 40 + 206 142 62] 37 774 82 
40 e 45 >» 299 136 79 27] 581] 104 
45 + DU + 297 115 54] 160 396| 85 
50 Jabre 705, 249 129 32| 8500 293 


zuſ. H 923 8551 3960] 18204 5250 724 
2) Wähler. 


i 25 bis 30 Jahre 1041 59: 14] 34] 838] 64 


30 , 35 207 115 Alf 25] 833] 84 
35 e 40 +. 229 115 36 20 694] 75 
40 » 45 = 2601 116 57 19] 503] 98 
45 =- 50 += 248 91 45] 12 331 80 
50 Jahre 6031 195. 98] 25| 703| 265 


aub 1651 691! 2910 125[3 909) 666 


28 1140] 125 


el gato 


Mete te 


— 


ne 


— 


339 
349 


4 
1 
11 
10 
11. 
318 


415 


1 165 


1240 


1015 


890 
713 
2394 


7417 


1223 
1 307 


1 061 


955 
786 


2560 


7892 


4.022 


968 
850 
805 


942 
1977 


5 008 


1297 
1509 
1 384 
1248 

983 
2 808 


9 229 


1118 
1313 
1184 
1 068 

821 
2 277 


7781 


Noch Überſicht 9. < 
Selbfländige Be Selbftändige 
in amte, e 
Unge| Ar- vn We, | Ohne 
vebendalter Rand- ; f liche, Buí Sebenbalter 
wirt | ge. ftelite | beiter [Lehrer, tufs- | Beruf 
ſchaft werbe del Ben- | arten 
uſw. à ftonáre 
t. 12. a | 45 | 5 6 7. 8. | 9. || 10 


10. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


18. ländliger Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


üb. 25 bis 30 Jahre] 40 42 18] 72] 8534 si] 2 5 1113 üb. 25 bis 30 Jahre 135 105 22 Au 842 62 1 — 1. 
30 e 35 . n 83 73] 77 9180 117] 6] 7 1337 30 35 228 129 49% 210 70% ach ol 11: 
- 8b 40 es 99 760 43) 771] ua 7| 10 1193 + 35 + 40 + 249 153 42] 27] 449 pg |] er 
40 45 . 68 134 82 43] ag ai WM 18. 985 4045 a 273 147 bel 13] 3] | 5] o8 x 
45 e bU + 75 84 e» 34 40] 63] ef 19 736 e 45 + 50 + 255 142 52] 12] 303) 7 „ 
50 Jahre 132 193 144] 59] 661] 194] 11 315 1709 | e 50 Jahre 321 309 152 12| 74% 190] A Sas n - 
gui. | 439 635, 455] 322804 149] 663] 37] 367 7073 zuſ. 1 861, 985 375| 125/3400) 566] 20 552 ¿s 
2) Wähler. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
üb. 25 bis 30 Jahre | 35 38 15] 64] 784] 74 2 5/1017 üb. 25 bis 30 Jahre]! 120 86 17 34 a d 
30 35 52 79 esf 62] s35) 108] 4| 41207 30 35 - 199 115  3s| 21 AY 11. 
«3524 40 + 64 87 wi 34| am 10] 7| 71081! 35 4 40 + 219 133 32] 22 A 3 +: 
A e 6 120 710 34| mu sal 5| 17/ 888! 40 45 [| 231 123 50] 9 JC 
45 DU + 70 72 560 310 371] 59 5| 10 674 + 45 4 50 = 208 121 Au 11 oan oc 
` 90 Jahre 126 175 1200 54| ouni 1834 s| 269/1553: » 50 Jahre 586 268 122] 10 I 2: 
zuſ.] 411 571 3910 279,3809 616] 31 . at, 1 563 846. 299 107 19 Air, 
11. ländlicher Wahltreis. | Engere Wahl. 
1) Wahlberechtigte. üb. 25 bis 30 Jahre] 130 91 16 34] 707| 59 l 1 
ub. 25 bis 30 Jahre 115 73 20 311 99 4 — 2 1221 » 30 35 + 200 119 36 20 S 53 2| 1: 
30 ¿ 35 205 102 37 Au sos] os] A 7.1257: * 3D - 40 +» 227 142 331 231 309 1051 Ap: 
35 40 2416 114 37 Al un 720 50 11 1122 4 45 251 131 49] 100 274] 7% | 4 ` 
„ Au, 45 . 243 114 Al 32| 434] zu ol 13 964 45 50 232 123 431 12 251 ef A no? 
„45 50 204 107 361 17] 3391 74] a 20 799 e 90 Jahre 625 261 1255 9 605] 179 4| 1D 2z 
` 90 Jahre 693 234 106] 45| 839| 205 3| 57 2 406 zuſ. 11 665 867 302] 10812 799) 536] (el 437 èN 
7 wTM ” UR: D : OC un š | - 
zuſ. [1 706 744 282] 209/3948] 526] 25| 629 8069 14. ländliger Wahltreis. 
2) Wähler. 1) Wahlberechtigte. 
ub. 25 bis 30 Jahre | 87 51 15| 16] 671] 33] — | — 873 | üb. 25 bis 30 Jahre 102 115 20) 29 773 
„ 30 35 147 77 2 | 12 580% 37 2 1 888 e 30 35 178 159 480 15| 659 
35 0 154 77 22 201 422] bos 4] 7 774 - 35 40 224 167 400 180 490 
T LEE e 175 76 25] 10] 304] Gil A 4, 659 + 404 4b + 212 167 49 A 474 
145 50 + 141 70 24] e| 223] bm 1] 12, 539 45 50 192 194 510 7 372 
50 Jahre 470 159 54] 17] 5400 175 5 333 1753 e DU Jahre 652 511 9⁵ 20 813 
zuſ. 1187 510 162! 812 740| 433] 16] 357| 5486 zuf. 1 560 1313 303] 933581 
12. ländlicher Wahlkreis. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1) Wahlberechtigte. üb. 25 bis 30 Jahre 63 89 161 26] 584 
ub. 25 bis 30 Jahre 113, 42 200 38] 825 3% A 2 1082 30 35 < [117 125 39 13| 517 
> 30 35 Q 195 91 40 310 787 54 1 5 1210 35 40 — | 140 128 32 111 397 
«2440 - 210, 104 Al 3»| exu 50% 1| 6 1089 + 404 45 a 142 129 35 A 387 
„4% % < | 235 10% 51| deb dé 63 gp oce 92, ç 45 ^90 < [| 124 143 38] 6| 312 
45 50 s 246; 102 oul 24] 364) 50 2 21, 870 * 90 Jahre 408 355 73 In 6l: 
e 50 Jahre 600; 231 1144 260 185] 170 9 363 2395 at, | 994 969, 233| 7802 814 
3) Wähler. — Hauptwahl. | üb. 25 bia 30 Suppe 68 80 16] 23] 587 
üb. 25 bis 30 Jahre] 102 32 16) 19] 697] Au H 1, 902 » 30 < 35 123 111 37| 12] 531 
„ 30 35 + oi 70 36| 17 ees A af 5 100 35 40 > [| 166 121 2% 11 385 
„35 do (mm 79 39 16] 521 5% Uu 879 4% 345 + [| 151 112 Ain 4| 396 
040 45 „[ 203 so 35 120 304 54 — [ 13 791 45 50 „[ DM 136 380 5| 314 
45. 50 < 20 83 4% 12] 262 oc] 2 17 Gu 50 Jahre 450 348 67 130 631 
50 Jahre 178 179 “si 17/ 613] 151 91 326 1851 y zuſ. 1092 908 216| 68/2 851 
zuſ. 1316 523 2500 93/3185] 372] 14] 366 6119 15. ländlicher Wahlkreis. 
Engere Wahl | 1) Wahlberechtigte. 
ub. 25 bis 30 Jahre] 100 28 15 22] 6900 36 3 1 894 üb. 25 bis 30 Jahre 72 43 18] 23] 571] 51] — dom 
0304 35 167 75 35/ po 663] 50% af 5 1019. 43054 35 +» 145 79 27 19] 4] 5% UJ zi 
35 40 a 173 76 30 J| und 50% 1| 3 ni 4835440 + 193 90 28] 10| 429] bs] A 
40 4 45. < 193 80 34) 12] 400 55 — 14 794 s 40 » 40 + 177 105 29 10 404] 57 A k S 
45 „50 ou 75 i da] 312] 40% 2 17 709 45 50 1:0 79 30 9 41% | J o! + 
50 Jahre 4% 171 so 18 ess (ul — 9| 329 1887 50 Jahre 430 216 79 110 724) 19% % 40 2: 
au 1325 508 2470 1043 242 381]  12| 369, 6190 | zus. 1 187, 612 211] 8153 013] Aa 15) 522 „: 


Noch Aberſicht 9. 


WW WWW 


üb. 25. bis 30 Jahre 


s 
s 
s 
= 
$ 


40 
45 
50 


30 < 35 
35 < 40 
40 » 45 
49 < 50 
50 Jahre 


30 » 

35 s 40 
40 » 45 
45 - 50 
50 Jahre 


30 » 35 
35 40 
40 e 45 
45 » 50 
50 Jahre 


30 » 35 
35 +. 40 
40 » 45 
45 < 50 
50 Jahre 


30 , 35 
35 , 40 
40 » 45 
45 - 50 
50 Jahre 


» 35 
35 » 40 
40 » 45 
45 < 50 
50 Jahre 


Xedentalter 


. 25 bis 30 Jahre 
30 < 35 
35 < 

40 e 


45 
50 Jahre 


s 


Ld 


e 


zul. 


. 25 bis 30 Japie 


e 


e 


s 


zuf. 


. 25 bis = Jahre 


[d 


e 


s 


auf. 


ib. 25 bis 30 Jahre 


, 


Ld 


s 


auf. 


25 bis 30 Jahre 


Ld 


Lé 
Le 
s 


zu). 


üb. 25 bis 30 Jahre 


[d 


Ld 


* 


zu). 


m 


g 
e 
s 


gil. 


Selbſtändige 


502 ü 


2) Wähler. 
59 33 12] 18] 4680 421 — 2 634 
118 53 oul ul 388 51 1 3 646 
146 71 22 6 354 51 215 657 
140 75 19 sl 345 533 4 — 642 
128 59 19 7 345| 67 1 7 633 
310 153 52 9| 581] 163| A 326 1598 
901 444 145] 592 481] 427] 100 343 4810 
16. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
26 66 14 10111 3988 9 5 5 1710 
56 112 62] 841 457 137) 10 3 1921 
55 125 ail 701 225] 120 144 4 1 694 
83 142 68] 64 9:0 ol sl 10 1444 
65 108 69 47] 699] Sa 80 17 1098 
175 262 137 781 208| 275| 17| 526 2678 
460 815 431] 44416 9571 al 62] 565 10 545 
2) Wähler. 
24 60 14] 840333 877 5| 3 1610 
52 104 551 761 391] 130) 5 3 1816 
50 116 69 6401 183] 1144 12 3 1611 
74 125 64 58 ou 92 7 7 1351 
59 94 60 42 6611 80 "7| 15 1018 
152 234 120 721149 2530 16 E 2 478 
411 733 382| 39e|6641| 7561 52| 513 9 884 
17. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
93 41 9 131 450] 201 — 1 627 
172 69 23] 11 343 244 3 1 646 
182 85 27 5 303] 230 Bl 5 633 
202 91 25 6 2234 30 a 8 58 
182 75 26 3 239 350 — 20 580 
534 210 81] 110 494 13880 30 437 1908 
1365 571 191] 4902 052] 2701 11] 472 4981 
2) Wähler. 
71 34 R 111 3611 161 — 1. 
156 57 16 7| ess] 1e| 2| 1 543 
149 59 19 4| 252] 20 21 3 508 
177 71 16 e| 175] 23 ] A 473 
151 58 200 2 issi 311 — 15 465 
437 152 63 10| el 120| 4 334 15083 
1141 4311 142] 4081 649] 2261 8| 357 3994 


18. landlider Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


107 69 121 261 914| 39 3 3 1173 
190 193 611 37| 855| 47 6 1322 
192 142 60 36 650| 41 8 8 1137 
217 136 651 211 534| 52 4 7 1039 
205 119 54] 211 491 5R 3| 23. 974 
539 308 141| 3011064] 226| 11| 595 2914 
1450 897 3930 1710 508| 463] 35 642 8 559 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
100 60 9| 23 818“ 37 2 2. 1051 
178 111 19 31 761] 44 2 5 1181 
179 126 49 241 575 38 7 8 1 006 
197 127 57 17| 457 51 4 6 916 
186 108 42 14 425 57 31 161 851 
191 267. 119 28] 939] 201 10] 472 2 527 
1331 799 325 13703 975| 428| 28] 509! 7532 


A ç w % V 


Selbſtändige 


Se bend alter 


Engere Wahl. 


. 25 bis 30 Jahre 99 65 8 20] 807] 35 2 
30 < / e 180 103 48] 29] 761] 42 3 
35 e 40 e 181 122 48] 26) 571 38 5 
40 » 45 e 202 127 58 16 461| 48 5 
45 e 50 „ 187 102 45 151 423 49 3 
50 Jahre 492 266 1180 *26| 9o9| 202} 9 

zul. 11 341 785 325] 13213 932] 414] 27 
19. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 

25 bis 30 gante 143 69 14] 40] 979 61] — 
30 » 35 381 115 39 34 776| 114 4 
35 » 40 + 288 125  40| 25] 555] 99 3 
40 = 45 = 325 113 43] 28] 4261 110 — 
45 e 50 e 299 100 61 11} 376| 108 5 
50 Jahre 764 227 1088 36| 786 317] 3 

zul. 12 100 749 3051 17403 898 8090 15 
2) Wähler. 

25 bis 30 Jahre]! 121 58 11| 27] 810 
30 e 35 e 246 99 29 24] 661 
35 < 40 + 261 108 31] 16] 474 
40 „45 e 279 98 36] 19| 346 
45 + 50 e 248 85 45 71 317 
50 Jahre 666 190 92 23] 627 

auf. 1824 638 244| 116/3235 


20. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


25 bis 30 Jahre 107 40 13] 15] 423] 32] — 
30 » 35 187 67 31 H 357 511 — 
35 e 40 - 207 86 40 A 272] 75 6 
40 | 45 + 186 84 42 9| 248] 66 3 
45-50 + 210 93 26 4| 2461 61 4 
50 Jahre 504 239 85 12] 602] 202 7 

zuſ. 1401 609 237 6002 148| 4870 20 
2) Wähler. 

. 25 bis 30 Jahre 86 33 5 9| 297 26] — 
30 » 35 151 45 17 11 253] 41] — 
35 e 40 + 172 65 34 5| 187 74 5 
40 < 45 e 160 55 23 4| 145] 62 3 
45 » 50 e 112 56 14 3| 159| 55 2 
50 Jahre 404 160 54 9| 379 175 5 

zuſ. 1145 414 147) al 1420| 4330 15 
21. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 

25 bis 30 SC 86 53 19 26 614] 32 2 
30 ¿ 35 175 87 230| 22| 607) 38 1 
35 s 40 + 180 86 26] 151 444] 34 4 
40 s 45 e 181 90 (37 14] 414! 45 2 
45 » 50 +» 168 94 49 20| 352] 39 1 
50 Jabre 540, 209  83| 20 937| 147] 10| 

auf. 1 330 619 234) 11713 3680 335] 20 
2) Wähler. 

. 25 bis 30 Jahre 76 46 13] 21] 518] 25 2 
30 » 35 151 70 17| 15| 509 33 1 
35 = 40 + 167 72 22 34] 369 29 3 
40 45 ⸗ 159 64 26| 11] 351 40 2 
45 ͤ JU + 145 72 36 191 275 36 1 
50 Jahre 467 l 160 611 17 776 132 Ber 9 

zul. 1165 484 175] 92798] 295| 17 


2. 1038 
511171 

7 998 
7 924 
18 842 
465 2487 
504 7460 
3 1 309 

4 1367 
9 1144 
15 1 060 
17 977 
633 2874 
681 8 7131 
2 1087 

2 1162 
V 991 
15' 896 
14 818 
473 2360 
513 7314 
1 631 

1 702 
5 643 
13 660 
426 207 
451 5413 
1 457 

1 509 

3 545 

3 455 
12 413 
298 1 184 
318 3 923 
1 833 

6 956 

4 193 
12 795 
13 736 
494 2440 
530 6 553 
ss jJ 701 
801 

1 679 
10 663 
111 595 
355 1977 
385 D 416 
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22. ländlicher Wahlkreis. 


1) Wahlberechtigte. 
üb. 25 bis 30 Jahre 107 61 23 50 895 59 — 3| 1198 
30 ¿ 35 214: 190 54] 35 748] 87 A  6' 1268 
„35 40 > 210 99 69 34] 5e4| 82 5 s 1071 
„ 40 4 45 + 230 112 78] 30| 411] 79 3| 13 956 
„ 45 50 <š 190 116 66] 24] 422 om 4] 18 910 
50 Jahre 594 279 1580 30 am 207 100 519 2702 
suf. 1 545 787 448] 20303 945| 584) 260 567, 8 105 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
üb. 25 bis 30 Jahre 84 51 18] 38] 7711 53] — 211017 
3035 180 103 42] 220 6311 oa 3| 5/1065 
„ 35 40 > 183 80 Si 240 af au A ch o? 
^ 40 „45 + 202 ss 58] 27 331 700 2| 9j 787 
45 50 o 157 89 47 9223 355) 65 3] 141 752 
- 50 Jahre 493 221 (Gu 25] 735 185] 5| 360! 2 144 
zus. 1299 632 335| 15803 314] 526] 17 306 6677 
Engere Wahl. 
üb. 25 bis 30 Jahre | 90 50 160 32] 743] 45] — 2. 978 
30 35 + 182 97 35 19] 6300 75 J 411045 
„ 35 40 o 180 60 Au 260 Amt 65 A 7 887 
2 400 45 + 203 88 52] 25) 347] 67 A s 792 
e 45 50 - 167 84 55 20 338 58 3 11. 136 
« 50 Jahre 492 201 1210 24| 722] 172 8| 361 2101 
at, 1 314 589 325) 14603 2700 482) 20] 303 6539 
23. landliher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. | 
üb. 25 bis 30 Jahre 17 36 19M Gul 7034 96 4 4" 948 
^ 30 35 e 30 61 50 MN 66614 117 8 b 1013 
35 40 32 79 57 Gul 482] 1000 7 2 823 
„ Au, 45 . Au 71 ex 37 349 79 61 16 Séil 
45 50 > 4% ni ni 36| 209| 66 3 14! on, 
e 50 Jahre 101 134 1331 40] 558 161 I 10 236 1313 | 
zuſ.] 274 462 392] 32113057) 619) 3s) 278 5 441 
2) Wähler. | 
üb. 25 bis 30 Jahre | 17 35 17] 47] 636| $9 9 3: 846 
. 30 35 20 57 42] 57 6n 104 sí s 912 
2 05290 e 3 72 480 45| 436) 91 55 2 730 
^ 40 e 45 16 61 521 310 3200 78 x 13 606 
45 50 43 71 56] 290 2751 pu 3] 10 551 
„ 50 Jahre 93 120 112] 32 497) 14% d 199 1210 | 
auf. | 259 416 327] 2410 775] 575] 31] 231 4855 


24. ländlicher Wahlkreis. | 
1) Wahlberechtigte. 


üb. 25 bis 30 Jahre 22 71 35) 135] al 143 6 6 1228 
e 0 35 + 43 112 xO) 143) 8871 203 35 6 1534 
. 35 > 40 36 200 don] (äm 700 263 49 11 149 
a 110. 45 a 69 196 o 9H qe] DIS 40 20 1235 
45 à . 54 178 94 62] 391 171 2% 61 1041, 
e 0 Jahre 138 338 235] JO2| 7 682| 57/ 790, 31410 

Au. 362 1 128 6423 67111 OSO] 6501 204 906 9674 

2) Wähler. -— Hauptwahl. 

ub. 25 bis 30 Jahre 21 60. 27] mt d] 133 n | 1064 
« Ml. 35 x 11 120 Goal 12 sl 190 17 3 1374 
- 35 » 40 e SN 1⁄5 In yu 697] 21 38 9 1301 
40 45 „ n 171 S5 IN 444 205 33 23 1096 
- 4) 50 ' 49 152 G9 53M 344 159 ]^ 49" 506 
„50 Jahre 125 297 Il Gu 7603 620] Am 664 2738 

yuk | 323 mal 526] 53703 63611 554] 160] 752 8 469 


ub. 


= 


* %% w <` 


üb. 


WW NOM 3 


üb. 


e 


s 


R A 4 QM 4 


ub. 


` 


L. ` ` ` 


ub. 


* 


Sebendalter 


. 25 bis 30 Jahre 
30 < 3 e 
35 < 40 e 
40 e 45 + 
45 < 50 + 
50 Jahre 

ài. 
25 bie 30 Jahre 
30 « 35 
35 * 40 e 
40 a 45 e 
45 =< DO = 
50 Jahre 

au). 
25 bis 30 Jahre 
30 < 35 e 
35 < 40 e 
40 e 45 = 
45 < 50 e 


50 Jahre 
zus. 


25 bis 30 Jahre 
30 = 35 „ 
35 < 40 > 
40 „45 + 
45 e 50 e 


50 Jahre 


zu). 


25 bis 30 Jahre 
30 < 35 

35 ) =“ 10 * 
4045 „ 
45 50 e 


50 Jahre 
auf. 


25 bis 30 Jahre 
30 „ 35 „ 
30 * 40 r 
40 » 4) •— 
15 +» 90 
50 Jahre 

auf. 
25 bis 30 Jahre 
30 [2 35 r 
35 z 40 e 
40 » 45 e 
45 < HU 


50 Jahre 


auf. 


x 


126 
239 
202 
234 
229 
608 
1631 


85 
148 
137 
162 
156 
44U 


1128 


26. ländlicher Wahlkreis. 


Selbſtänd ige 


Engere Wahl. 
57 25 91 A 0343129 
121: 66| 122 13] 41. 
173  s4| 98 Kn 81- 
165 Su 74 ax 241 
153 77 49 51 + ` 
297 205 84 | en 52 673 oin. 
36! 541| D1s[|35e3]1 534] 162] +2 >> 


50 1 194 547 
95 27 17 472 
95 4. 101 344 
103 3 Q 272 
90 31 8266 
281 10 10] 785 
714 255| 7312 6861 351 
2) ca 
30 3. 
63 k 
62 53 38 
59 20 t 
45; 16 : 
163: 61 
491 138 4 


25. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


1) Wahlberechtigte. 


77 
171. 
183, 
158' 

200 

126 


1 215 


63 
15 57 7 
165 
137 
175 
388 


1085; 


27. ländlicher Wahltreis. 


61] 11 25 660 
78, 30| 17 $13 
ON 37 121 456 
106: 41 15] 439 
108, 32 8 351 
258 89 16] 850 
709 2401 9313 36 
2) Wähler. 
56 9 221 569 
65 18 13] 558 
82 300 12“ 407 
NNI 32 140 380 
92 21 71 311 
229 77 15] 735 
612 187 8312 960 


1) Wahlberechtigte. 


124 
198 
233 
256 
245 
582 


6381 


102 
165 
195 
213 
196 
465 

1 336) 


47 
81 
81 
du 
16 
215 
596 


71 
181 


9 
21 
24 
2 
34 


2) Wähler. 


35 
66 
59 
73 


50. 


173 


459 | 


6 
20 
15 
17 
28 
51 


137 


té 
e 
Le 
` 
— 
La 


25 577 
PAL 455 
131 351 
111 254 

2583 
19 730 
9712 631 
191 166 
15] 394 
14 305 
111 211 

wl 214 
171 594 


sol? 181 


3t 
45 
1 
Da 
54 
14 


45 : 

6" 

52 : 

De 

5] Š 
170 : 
440 1: 


x 
136 


281 


od — | 13 
1200 2 sJ 1: 
2654 el miss 


Noch Úberfidt 9. 


Ah AM MN 9€ 


üb. 


w 4a WA Y 


üb. 


a oa A WA 


üb. 


t Ww % w À 


o 


ü 


* w W 4 4 


Se ben alter 


. 25 bis 30 Jahre 
30 e 33 e 
3D » 40 +» 
40 e 45 + 
45 e 50 +» 
50 Jabre 

zus. 

25 bis 30 Jahre 
30 e 33 e 
35 e 40 + 
40 e 45 + 


49 e Š) > 
50 Jahre 


auj. [1 


25 bis 30 gone 
30 » 35 
35 < 40 +» 
40 +» 45 e 
45 e 50 + 
50 Sabre 
zuſ. H 
25 bis 30 Jahre 
30 , 35 
3D < 40 + 
40 e 45 e 
4b = 50 + 
50 Jahre 
zu). 
25 bis 30 Jahre 
30 , 35 = 
33 e 40 = 
40 + 45 > 
45 » 50 +» 
50 Jahre 
zul. 
25 bis 30 Jahre 
30 +. 35 ⸗ 
35 » 40 >» 
40 < 45 e 
45 + 50 +» 
50 Jahre 
zuſ. 
. 25 bis 30 Jahre 
30 +» 35 + 
35 240 s 
40 < 45 + 
45 < 50 e 
50 Jahre 
au). 


1645 


1372) 917 304 


1478; 881 330 


328! 503 215 


28. tánb(ider Wahlkreis. 

1) Wahlberechtigte. 
1144 56 15 311 597] 35 
244] 104 28 251 537] 36 
2521 89 30 9| 492] 28 
241| 101 344 16] 411 45 
242] 117 38 9| 3344 46 
552) 276 95] 21] 764] 141 
743 2401 11113 135] 331 


2) Wähler. 
91 39 12] 24] Ann 33 
200 75 16 16] 448] 30 
201 58. 18 7 394] 25 
190 67 24] 12] 327| 39 
188 76 20 51 240 41 
439 202; 62 19 5360 130 
1304 517, 152 
29. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


120 82 26] 721 006] 53 
334 132 36] 49 821] 47 
331 143 501 31] 679 53 
238 157 64] 37| 549 71 
238 177 64] 27] 524] 66 
614 4 74 194 


6751 165 4340 2494 952 443 


2) Wähler. — Hauptwahl. 

98. 660 18 58 835] 45 
203 108 2% A9 vOS| 41 
1880 115 37 270 542] 44 
205 129% 500 37) 4580 59 
197 137 39] ou 395 56 
4811 362, 131] 281 0460 131 
21713 984] 376 
Engere Wahl. 

108 67 d 50| 861 36 


212 106 28 381 729 38 
213 111 42 221 578 44 
217 118 54 291 467 52 
209 129 43 19] 438 53 
519 350, 145] 251 0990 129 
18304 172 352 
30. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
26 50 12 541 774 34 
60 75 37 311 672 32 
54 84 36 2N| 546 29 
64 76 33 311 492 28 
61 99 39 19] 386 27 
153 186 102] 36 9si| 76 
418 570 259 19613 854] 226 


2) Wähler. 
23 45 100 44 729] 32 
48 69 320 290 643] 32 
i» 72, 291 240 5120 27 
44 69 2s| 27 4510 27 
An 89 34 180 345] 27 
117 159 äi 260 89| 68 


16513575] 213 


8302 433] 2980 


aalt 3730 1530 10 


SJ toto 


„ 


ele 
tete 


pu 


Bul. 


3 309 | 2 


ZEN 


1123 ü 
1 136 
959 
946 | 


4 161 


638 e 


186 1721 
203 5746 | 


| 


856 ¡ üb 
857 = 
116) = 
653 < 
569 ez 


115 1469: > 
132 5150| 


852 üb. 25 bis 30 Jahre 
982 30 ¿ 35 
905 35 » 40 + 
864 « 40 e 45 = 
8U8 | e 45 e 50 + 
515 2371, e 50 Jahre 
558 6 782 zuf. 
689 | üb. 25 bis 30 EHS 
188! ¿+ 30 = 35 
704 = 35 » A0 > 
667 40 e 45 + 
577 45 e 50 + 
364 1758 50 Jahre 
5 183 auf. 
1 364 | üb. 25 big 30 Jahre 
1327 » 30 e 35 + 
11% ı +» 35 40 e 
4 1126; 4045 + 
8 1109| 45 50 
50 Jabre 


zu]. 


. 25 bis 30 Jahre 
30 +» 35 = 
35 = 40 =: 
40 + 45 + 
45 e 50 e 
50 Jahre 

zu). 

25 bis 30 Jahre 
30 35 e 
3D » 40 + 
40 « 45 + 
45 < DU e 


50 Jahre 
zul. 


. 25 bis 30 Jahre 
3035 + 
3D < 40 + 
40 45 e 
45 » 50 > 
50 Jahre 

au). 

25 bis 30 Jahre 
30 + 35 + 
35 = 40 + 
40 = 45 + 
45 = 50 >z 


50 Jahre 
au). 


— 


— ————— — SU UEERENTTSEES E 02 


31. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


al 
43 
48 
59 
48 
147 


66 
73 
60 
60 
54 
118 


63 
70 
56 
59 
48 
111 


95 28| 1141 065 
149 64] 73| 862 
161 51| 53| 714 
140 69 44| 674 
182 el 26| 540 
402, 105| 46j1 354 

5191129 428| 35605 209| 431 
2) Wähler. 

73) 26] 84| 935 
130 53| 56] 769 
138 39 47] 639 
116| 57 38| 577 
154 44 21| 464 
308| 122 401 120 
919 341 Eee 


376 
32. ländlicher Wahltreis. 


1) Wahlberechtigte. 


59 
129. 
152 
142 
138 


s 379 
9991 181 374 
2) Wähler. — Hauptwahl. 


86 21 
E 35 


147 46 
189, 58 

155 65 
452| 149 


73 15 
129 31 
118 36 
162 46 
123, 50 
380 120 


989 298 


274 


6711 171 
1311 036 
54] 750 
39| 573 
25] 513 
4611 134] 


30405 177| 


6111 034 
68| 934 
48} 662 
371 484 
201 433 
l 954 


4 501 


Engere Wahl. 


75 18 
120 30 
121 38 
162 50 
137 51 
388 119 


72801 003 306 
33. ländlicher Wahlkreis. 


5801 022 
67| 894 
461 674 
37 492 
230 439 
39] 960 


27004 481 


1) Wahlberechtigte. 


76 22 
107 34 
95 48 
91 13 
120 49 
339 970 


36| 868 
211 723 
241 537 
19] 478 
181 403 
31 1 059 


407 


247 
708 


60 
99 
112 
100 
89 
250 


710 


41 
47 
45 
40 
48 
117 F 


120 838 293| 149|4 068| 338 


2) Wähler. — Hauptwahl. 


36 
75 
93 
126 
110 
332 


772 


58 18 
89 29 
12: B? 
60 26 
93 -32 
250 72 > 
622 209 


331 667 
19] 590 
16] 437 
14 370 
151 296 
23] 774 


12003 134 


30 159 


67 
106 
117 
106 

95 
206 
757 


64 
97 
111 
99 
90 


> a En 12 IN ka 
Su 


Aa CO el sl DAS 


7 939 
8| 212, 2512 


as 231' 8341 


D 


e — 


3 
) 1 
1 


3 

7 | 
4 o 789 
7| 143' 1998 
7022 


2 1474 
4 1539 
1119 
4| 15 1010 
5| 348 2779 
9 202 


1 1290 
2 1 368 
3 1113 
4 952 

12 842 
241 2272 
7837 


1 
gt 
to ` 
= 
= 


1| 1276 
2 1 305 
3 1113 
5 949 
14 858 
240! 2 287 


7 (8b 


t2 
SA 
ty 
< 
= 


DS ka GUUS GS ka 
w 
x 
X 


16] 326 


Noch überſicht 9. 


Selbſtändige 


üb. 


a s s . A 


üb. 


w 8 wn a 


üb. 


H ` ` * ` 


üb. 


A * 11 


ib. 


R 2 4 » * 


üb. 


a * ` a ` 


ub. 


` b ` ` * 


25 bis ie Jahre 


30 


LÀ 
35 e 
”“ 
s 


50 Jabre 


" 


Ld 


s 


au). 


25 bis 30 Jahre 


30 + 35 
35 = 40 
40 < 45 
45 » 50 
50 Jahre 


e 


e 
e 
e 


au. 


25 bis 30 SCH 


30 » 35 
35 < 40 
40 < 45 
45 e 50 
50 Jahre 


Ld 


” 


e 


zul. 


25 bis a Jahre 


30 = 
35 = 
40 » 45 
45 e 50 
50 Jahre 


hi 


» 


» 


zuſ. 


25 bis 30 BM 


30 < 35 
35 < 40 
40 45 
45 < 50 
50 Jahre 


s 


Ld 


e 


25 bis 30 Jabre 


30 35 
35 < 40 
40 145 
45 < 50 
50 Jahre 


e 


e 
* 
P 


zu. | 


25 bis 30 N 


30 e 35 
35 140 
40 e 45 
45 < 50 


50 Jahre 


e 
a 


* 


zus. | 


43 
86 
103 
133 
118 
363 


846 


97. 


269 
657 


28| 703 
19| 617 
16| 465 
171 397 
16] 329 
231 826 


219| 1193 337 


34. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


44 
102 
132 
150 
145 
419 


93 
147 
167 


164 
154 


450 


27 
46 
67 
66 
59 
147 


63| 964 
47| 812 
29 692 
171 536 
lÍ 512 

211 057 


3921175 405 - 189|4 573 505 


2) Wähler. — Hauptwahl. 


M 


ho 
99 
102 
281, 


667 


76 23 
104 33 
124 47 
124 46 
100 38 

329 99 
857 286 
Engere 

74 21 
121 32 
138 An 
132 50 
119 38 
347 106 
931 295 


501 776 
38] 636 
251 531 
151 396 
71 374 
20 142 
155 3455 
Wahl. 
48] 788 
43] 650 
20 571 
171 432 
Q| 404 
20| 796 
16313 671 


35. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


42 
102 
149 
135 
150 
165 


31 
65 
107 
91 
99 
308 


28 ] 


69 
111 
102 
109 
331, 


750 


80 
126 
153 
142 
172 
505 


56 
103 
112 
109 
121 
386 


887 


51 


at, 1046 1178 610 


24 
34 
An 
49 
39 
114 


306 


38] 1052 
34] 859 
261 728 
371 641 
23| 458 
19H 197 


17714 935 3960 
2) Wähler. — Hauptwahl. 


311 847 
311 699 
22 592 
321 517 


221 311 
5855 


16 
15403 851 


an Wahl. 


62 
116 
125 
116 
] 40 


110, 


963 


jo 
132 


344 


— | 
Y 


331 889 
29 736 
211 619 
331 016 
221 374 
171 963 


15514 127 


34 1 2 895 
38 3 1, 878 
40 3 — 736 
35 44 — 683 
434 — 7. 648 
6 980 2] 212 1861 
288] 131 222 5 701 
534 — 1 1245 
12 4 2 1232 
86 1 5 1179 
70 1 5 1009 
57 4 13 918 
167 mu 61 252 2520 
161 278 8133 
48] — 1 1005 
67 4 1 959 
811 — 5 911 
64 1 3 758 
55 3 7 678 
E 150 5 143 ] 767 
465 131 160 6078 
501 — 1 1010 
64 3 1 1016 
79 — 5 952 
62| — 47% 
DN 4 8 736 
BU 5. 3 4 151 1858 
460 11 170 6 368 
43 3 2 1311 
60 3 3 1263 
63 6 5 1214 
55 4 3 1106 
51 4 13 946 
124 9 254 2811 
290 280 8651 

10 1 1 105 
55 | 3 991 
56 5 ] 941 
51 3 2 854 
44 2 8 676 
113 e| 153 1951 
359 IM 168 6444 
an 3 1 1082 
Ab 3 2 16044 
DN b 2 990 
j^ 3 3 902 
47 J 6 “15 
114 4| 159 2133 
362 22] 173 6896 


Selbftändige 


üb. 


R Wa a yu 


üb. 


w w w AW 


30 35 
35 » 40 
40 e 45 
45 = 50 
50 Jahre 


25 bis 30 pue 


30 » 35 
35 » 40 
40 » 45 
45 » 50 
50 Tabre 


25 bis 30 Sabre 
30 9 e 


e 35 
35 + 
40 45 
45 < 50 
50 Jahre 


40 


30 e 35 
35 < 40 
40 < 45 
45 < 50 
50 Jahre 


25 big 30 SE 


30 e 35 
35 - 40 
40 < 45 
45 50 
50 abre 


25 bis 30 Jahre 


30 , 35 
35 40 
40 ¿ç 45 
45 < 50 
50 Jahre 


25 bis 30 


30 +. 
35 . 
10 


45 


35 
40 
45 
50 


50 Jahre 


25 bis 30 Jahte 


s 


LÀ 


Ld 


auj. 


Ld 


Ld 


Ld 


zul. 


[d 


Ld 


e 


zul. 


25 bis 30 Jahre 


* 


e 


s 


zul. 


Lé 


5 


x 


auf. 


* 


" 
* 
w" 


au). 


Jahre 


s 


* 
e 
o 


auj. 


36. ländlicher Wahltreis. 


1) Wahlberechtigte. 


53 
67 
74 
96 
101 
218 


609 


2) Wähler. — Hauptwahl. 


37. 


94 
123 
122 
125 
121 
309 


19 
55 
62 
68 
61 
142 


7711 164 
8811097 
431 954 
42| 937 
42] 687 
61 1 023 


894 407 | 353|5 862 


) 976. 


11 ]4 
04 45 
97 53 
102 53 
102 47 
361 111 
727 323 
Engere 
82 15 
113 48 
114 57 
114 60 
113 52 
124 

812 


ländlicher Wahlkreis. 


68] 985 
781 980 
421 837 
371 808 
AO 582 
571 869 
32215 061 
Wahl. 
6811 056 
$311 015 
49] su 
411 855 
39 629 
58 940 


3560 33105 388 


1) Wahlberechtigte. 


67 
59 
140 


4541 


38. ländlicher Wahlkreis. 


16515 3991 317 


4311 301 
2511 033 
IM 875 
23 740 
251 601 

849 


2) Wähler. 


119 21 
195 53 
172 35 
173 60 
175 54 
696 129 
530 352 
96 17 
152 39 
146 26 
134 46 
140 38 
559 86 
227 2520 


3411 132 
191 929 
15) 778 
191 654 
200 508 
271 705 
13404 706 


1) Wahlberechtigte. 


91 
129 
111 
139 
154 
354 
0111 


74 
91 
Sp 

105 

126 

268 

743 


69 23 651 955 
134 30 nM] 773 
136 | 341 738 
153 521 30 691 
198 531 23| 512 
581 1630 2311137 
271 3760 2054 800 

2) Wähler. 

22 15 521 824 
108 2 211 683 
112 390 27 661 
120 45 23M. 504 
151 33 181 430 
451, 112 19 907 
994 966] 16511 099 


51 


IR 
70 
74 
6? 
5 


135 


475 


43 
3h 


tŠ 


t° | 
t2 


Noch Überſicht 9. 


NA à ` 


iib. 


° 9 À N 


üb. 2 


HN Ww W A € 


üb. 


WA WWW 


Lebend alter 


¿250 pn 30 Jabre 


30 35 e 
32 ) e 40 s 
40 = 45 e 
45 50 a 
50 Jahre 
zuſ. 
. 25 bis 30 Jahre 
30 “ 30 * 
35 e 40 e 
40 45 e 
45 e 50 + 
50 Jahre 
zuſ. 
. 95 bis 30 Jahre 
30 + 35 + 
35 e 410 > 
40 » 45 e 
45 e 50 + 
50 Jahre 
: zu). 


25 bis 30 Jahre 
30 , 35 


33 + 40 > 
40 < 45 + 
45 + 50 + 
50 Jabre 

zul. 


25 bis 30 Jahre 


30 <= 35 

35 < 40 e 
40 < 45 e 
45 e DÜ = 


50 Jahre 
auf. 


. 25 bis 30 Jahre 


30 35 
35 r 40 + 
40 < 45 e 
45 e 5O +» 
50 Jahre 

àul. 
25 bis 30 Jahre 
30 +. 3D e 
33 = 40 + 
40 e 45 + 
45 e 50 e 
50 Jahre 

zuſ. 


Selbſtändige 


39. ländlicher Wahltreis. 
1) Wahlberechtigte. 


40. ländlicher Wahlkreis. 


1) Wahlberechtigte. 


36 94 34 7911 486] 52 
68 135 43] 621515] 95 
73 130 45] 471 191 80 
72 117 4| pu 9488 71 
77 121 48] 35| von 70 
160 196 94] 7401175 137 
486 311| 35007 105 505 
2) Wähler. 
28 79 26] 661377 49 
54 415 38] 521 4111 85 
53 116 31] 44/01 105] 78 
56 94 39 An 864] 62 
63 100 39] 28] 721] 62 
126 153 "äu 6910560 121 
380! 657 247 307]6 534| 457 
41. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 

88 113 14] 50 9361 49 
115 158 44] 44] 847] 58 
111 164 600 400 Gol 59 
135 172 64 32] 565] 41 
136 139 510 260 4660 54 
275 818 135) 410 873] 14 
860 1 064! 368] 2334 380] 407 
2) Wähler. — Hauptwahl. 

61 82 19 34 771] 45 
81 125 318 ag 736| 53 
77 125 35 34 593] 53 
98 126 41] 260 4810 37 
93 97 35 21l 391 
177 220  88| 39 6880 134 _ 
587| 775: 242] 19213 660| 371 

58 Jahrg. 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 


97 69 20 311 807 

166 94 42 411 765 
202 114 47 261 586 
214 116 63 16] 456 
26 132 44 14| 431 
479 348 135 18 904 
364] 873 351] 14604012 
2) Wähler. — Hauptwahl. 

75 54 9 241 641 
134 79 33 341 637 
176 97 36 191 496 
172 85 41 13| 373 
170 97 27 12] 354 
387 250 99 15 766 

1114 662 2511 11913 267 
Engere Wahl. 

77 54 111 17 639 
110 73 27 231 635 
176 89 35 151 495 
171 86 40 131 374 
175 96 22 131 356 
386 256 104| 12 782 

1125 654 239 93 3: 281 


3 1 
3 

1 4 
3 9 
"| 14 
9| 416 
23] 447 
1 1 
— 1 
1 1 
3 5 
6 12 
71 280 
18| 300 


11 
15 
25 
32 
1 002 


291 087 10 666 


3 1 
1 9 
6| 10 
7 20 
2| 27 
5| 818 
24] 885, 
2 6 
3 7 
2 8 
5| 12 
3| 21 
9| 524 
23| 578 
9 2 
j b 
2 6 
4| 10 
16 

a| 38 
15] 384 

1912, 


2422 
9 491 


1629 
1765 
1443 
1190 
1042 


w ç WWW 


* ^ A QA M 


WWW ` M 


Lebendalter 


25 bis 30 SIE 
30 , 35 

35 s 40 e 
40 < 4D „ 
45 e 50 e 
50 Jahre 


au). 


25 bis 30 SCH 
30 ) = 35 
35 » 40 s 
40) s 45 e 
45 < 50 + 
50 Jahre 


auf. 


. 25 bis 30 Jahre 
3 5 


35 » 40 „ 
4 = 45 e 
45 a 50 e 


50 Jahre 
auf. 


üb. 25 bis 30 Jahre 


30 35 „ 
35 40 „ 
40 » 45 e 
45 50 >= 
50 Jahre 


au). 


Selbſtändige 


Engere Wahl. 
66 96 13] 371 800 
92 129 351 35 761 
85 129 40 331 618 
99 135 47 271 519 
97 110 41] 22 407 
185 239 9% 371 722 
624 838 271] 19113 827 


42. ländlicher Wahlkreis. 


1) Wahlberechtigte. 


23 116 35] 761 346 
52 143 59 “H 223 
75 151 67 60 868 
88, 151 78] 44] 710 
65 129 94] 24| 536 
235 393 227 521 230 
538 1083 560] 32715 913 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
17 99 291 581 173 
37 129 431 591 091 
60 117 440 57] 763 
54 126 58] 39 598 
42 97 61] 21 448 
166 311 148] 4911 031 
376 879 383] 2835 104 
Engere Wahl. 
20 102 27| 6711 238 
48 132 47] 641 147 
69 134 50 59 810 
76 138 621] 39 652 
58 115 59] 21 489 
193 353 158| 491 117 
464 974! 403] 2995 453 


43. ländlicher Wahlkreis. 


1) Wahlberechtigte. 


23 
60 
51 
45 
49 
108 


63 


973 
691 
528 
441 
341 
874 


380 2279. 336| 194|3 848 
2) Wähler. 


44. ländlicher Wahlkreis. 


13 
40 
37 
29 
35 
69 


223 


141l2 810 


1) Wahlberechtigte. 


üb. 25 bis 30 Jahre 17 348 
30 = 35 451 
35 = 40 e 35 376 
40 45 < 49 293 
45 50 + 49 267 
50 Jahre 192 544. 

zu). 

üb. 25 bis 30 Jahre 11 266 
30 =- 35 20 359 
3-40 + 21 285, 
40 = 45 + 39 225 
45 e 50 +» 39 182 
0 Sabre 109 368 

at, | 2251 685, 

üb. 25 bis 30 sabie 118 118 
30 , 35 182 171 
35 e 40 + 199 149 
40 = 45 e 219 135 
45 < 50 e 218 96 
50 Jahre 663 267 

zuf. [1 599 936 


18 
45 
56 
52 
35 
71 


277 


3⁄7 
24 


11213 935 


3 - 


í 


— 
Y 


l 3 
3 5 
?| 6 
3| 10 
2 15 
6| 380 
17| 419 
9| 4 
e| 5 
—| 4 
j| 11 
2 11 
?| 225 
16| 260 
l| 4 
5 3 
—| 3 
| 9 
2 9 
1| 185 1 
13| 163 
1 4 
66 4 
— 3 
44 10 
2 8 
1| 179 
14] 208 
dps s 
ll — 
3 2 
?| 2 
3 6 
10| 145 
20| 155 
il — 
1] — 
3 — 
9] — 
3 5 
(9| 75 
19| 80 
3 4 
66 ° 
1 o 
5 2 
3| 12 
9| 403 
27| 432 
38 


] 512 
1544 
1 208 
1 053 

824 
2172 
8 313 


1499 
1373 
1101 
920 
774 


2007 
7674 


1152 


1058 
847 
666 
532 

1330 


5 585 


1168 
1121 
958 
856 
742 
2 356 


7201 


Noch Überſicht 9. 


Selbſtändige 


gebend alter 


ty 

— 

E 

e: 

— 

— 

„ 

e ` 
LJ 


üb. 25 bis 30 Jahre || 80° 81 13] 24] 563| 511 3| 3 818 
„ 30. 35 > 126 121 99 15] 454| 58] 4 1 808 
35 40 + 142 93 al 14) 319) 56] Al 5 661 
„ 20 „ 45 160 83 34] 6 219 85 4 1 592 
45 50 o 164 62 23 11] 174 am 2 9 515 
50 Jahre 482 170 46] 14] 415] 1800 6 215 1528 
zuſ. 1154 610, 176] 84/2 144] 500] 20] 234 4922 

45. ländlicher Wahlkreis. 

1) Wahlberechtigte. 

üb. 25 bis 30 Jahre] 131: 190 24 171 7134 621 1 2 1140 
„ 302435 + 195. 267 400 14] 552] 65 3 5 1144 
„ 35 e 40 +» 233, 237 48] 12] 439) 73] 3| 3 1048 
¿La 45. > 238, 220  36| A 344] 52 9 7 920 
45 50 938, 191 41] 101 2:9] 500 3 7 819 
50 Jahre 699, 3955 888 9| 711] 1644 3| 396 2465 
zuſ. H 737,1 500 277| 7613 038| 466| 221 420 7536 

2) Wähler. — Hauptwahl. 
üb. 25 bis 30 Jahre | 76 135 13| 10} 459| 53 — 2 748 
30 „ 35 > 118 178 27 o 377 591 — 4 769 
35 40 + 138 161 30 11] 308 606 1 3 712 
40 45 . 146 148 20 q 2180 Am 7 3 591 
45 50 161 110 251 6 1671 444 2 3 518 
- 50 Jahre 408 234 58] 4| 434] 147 2 181 1468 
gui. [1 047| 966 173] 4411 963) 405] 12 196 4806 

Engere Wahl. 

üb.25 bis 30 Jahre | 84 143 16] 13| 5201 48] — d 826 
. 805 35 + 127 193 29 10 3941 48] — 3 804 
. 35 - 40 > 154 162 29 9 3290 58 2 1 744 
40 45 +» 162 152 20 11] 245 3⁄4 6] 4 637 
45 50 106 126 23] 9 197% 43| 1| 5 570 
- 50 Jahre 447 269, 62] 5| 5080 1401 2 210 1643 
zuſ. 1 140 1045 179] 27|2193| 374] 11¼ 225 5224 

46. ländlicher Wabltreio. 
1) Wahlberechtigte. | 
üb. 25 bis 30 Jahre 9 37 19 631 6701 68 | 1 870 
30 „35 . 22 68 39] 66 792] 122] 7 2 1118 
„ 35 40 + 38 104 53 59] 383] 120 s 12 977 
40 45 „ 39 85 510 48] 423] sl 11] 12 756 
45 50 o 36 73 pl 25] 281] 6s 4| 15 568 
„50 Jahre 109 119 94 3391 4860 201 A 216 1276 
zuſ.] 253) 486 325] 30003 235] ed 42] 258 5565 
l 
2) Wähler. | 
üb. 25 bis 30 Jahre 6 31 150 491 624] ou 3 1. 793: 
. 30 35 < 18 57 30| bef 7310 112] 7| 1 1012: 
„ 33-40 > 33 88 44 45] 542] 103 jJ 12 874 
140 45 e 33 62 44 44 389] 84] 100 10 676 
e 45 . 50 + 30 63 a asi 251] 64 3] 10 483 
e DU Jahre 82 103 76 29 416| 186 6 170 1068 
zuf.| 202 404] 253] 244 953] 613 33l 204 4906 


(Fortſetzung des Textes von S. 261.) 


Lebendalter 


Rand- 


wirt Be- | Qon- 
ſchaft werbe] del 
uſw. 


47. ländlicher Wahlkreis. 


Selbſtändige 


1) Wahlberechtigte. 


In der 2. Zeile der Tabellen 10, 13, 18, 19 ſind nur 50 Jahre“ geſondert gezählt. 
Tabelle 14 gibt für das ganze Land eine Berufefral:”::? 


die Wahlberechtigten gezählt, denen außer der Alterszuſatzſtimme 
keine weitere Mehrſtimme zuſtand. 


neben 1 oder 2 anderen Zuſatzſtimmen (nach $ 11 A oder B) gleich nach der Stimmenzahl gliedert. 


wegen ihres Lebensalters noch eine 2. bezw. 3. erhalten haben, 


üb. 25 bis 30 Jahre 40 72 18 45] "il 31 seat 
30535 — 82 87 21 281 6500 25 "er. 
e JD. 40 e 94 70 37 27 556] 22 Sai 
e His An e 92 110 44 181 517 21 IP 
e 45 e 50 e 89 100 29 12] 354f 30 ETC 
50 Jahre 256 311 9] 231| 962] 66 1 + 
zuſ.] 653) 750] 245] 15113 880] 198 Bil’ 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
üb. 25 bis 30 Jahre || 3) 61 17] 39 657 M 2] Ier 
30 35 - 61 72 19] 25] 567] 25 3 EE 
35 40 + 64 56 30 24| a i| mu: 
e 40 e 45 e 700 82 34] 161 437] 20 2 te ES 
e 45 e DU e 500 77 24 12] 3188 29 | d^ due 
e 00 Jahre 190, 248 700 19) 771 Du l 141 !u* 
auj. | 476) 596] 194] 135,3264| 182] 110 15 
Engere Wahl. 
üb. 25 bis 30 Jahre 37 68 17 44] 725 29 4 1 u 
e 30.3 e 77 77 21 26] 610 28 i 1 E 
e 3D e 40 e 80 64 34 24 553 21 2 «o eh 
e AU 45 e 82 95  40| 16] 467 21 2 "EE TS 
«45 «50 > 14 88 27 RI 352 3e | $ lt 
50 Jahre 217 275 78 18 8634 6l l| 101 
zuſ.] 56% 667] 217] 14013570] 190) IA 193 37 
48. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
üb. 25 bis 30 Jahre 43 225 30 460 704] 18 i 11 
30 35 „ 73 272 39 28 6121 73 A — plc 
35 410 +. 69 217 62 281 461 HR 1 H 
e 40 e 45 e 106 168 69% 30 327] 53 3 — Ç. 
e 45 50 + 91 159 49 12 2760 39 5 Dore 
e DO Jahre 290 294 112] 24 655 104 232 12. 
auj. | 6721335) 361) 16sl3 035] 393] 22] on K 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
üb. 25 bis 30 Jahre 30 176 17 38] 547 43 e} — ` 
. 30 35 An 214 25] 24) 464] 58 Y — “> 
35 40 47 168 43] 210 339] 69 4 y m 
40 + 45. > 11 128 36 29 244 49 1 > . 
415 „50 > 61 119 31 a ol 33] 2 $ ow 
50 Jahre 188 207 67 19 45% 93] J rs 1. 
auj. | 4451012] 219] 139% 274] 345] 13] 137 . 
Engere Wahl. 
üb. 25 bis 30 Jahre] 34 188 24] 37 578] 39 1| — . 
30 35 . 56 235 27] 25) at 57 3 — , 
„35 40 +. 49 180) 4s| 21] 380% 66 i 8 
40 45 76 135 An 300 272] 45 1 bote 
45 50 80 124 31 e| 224 35 3 K 3 
50 Jahre 196 223, 78] 20% ss bal 3p 137 12 
zuſ.] 49101 085] 248] 14212 453] 3301 15] 131 +: 
¡find bei den zutreffenden Bezeichnungen A unb B als „über 


Die Wahlberechtigten, die der Wahlberechtigten, bie die Angaben über das Lebensalter yi: 


(Jortſezung des Tezirs 3 n.. 


A -. — 


293 - 
10. Die Wahlberechtigten in den einzelnen Wahlkreiſen nach Beruf und Stimmenzahl und nach der Urſache der Zuſatzſtimmen. 


* Die in der 1. Zeile gezählten Wahlberechtigten haben 1, die in der 2. Zeile 2 Stimmen; Wahlberechtigte der Gruppe A unter 50 Jahren haben 2 Stimmen, der Gruppe A 
m Alter von über 50 Jahren und ber Gruppe B unter 50 Jahren 3 Stimmen, der Gruppe B im Alter von über 50 Jahren und der Gruppe C 4 Stimmen. 


Selbſtändige | 


Wahlberechtigte 
(fehe Vorbemerkung Land- 
auf Seite 293) wirt- Ge | an- 


ſchaft werbe del 
uſw. 


obne Wahlberechtigte 
| Zuf. (ſiehe Vorbemerkung 
| auf Seite 293) 


= A jui. 
. Ge Han- 
ſchaft werbe bel 
uſw. 


6. 


A. Wahlkreiſe ber eremten Städte. Dresden III. 
Dresden 1. Ohne Zuſatzſt. ! 9 120 1014 163 2 338 5961 281 193374 
Ohne Zuſatzſt. 4 241 167 2242168] 245 581 11 3118 


7 


Nur Alterszuſatzſt. 4 76 52 24 4241 621 5 108 755 
Nur Alterszuſatzſt. 1 293 84| 52] 723] sol 25 65 1323 | | | 


Mehrſtimmen nach 
sisi , | $11 Abs. A—C: | 
corren nae) | unter 50 J. 11 54 53] 124| 278| 162| 12| 7 691 
$ 11 Abſ. A—C: ké [über 50 J.] 2 15 20] 19| 35] 47] 3| 39 180 
À pes 50 3. 1 87 521 1071 185] 1151 15 2 564 Ab unter 50 J. 3 51 31 90 211 210 BI 411 
5  lübr 0 — "73, 37] 181 99% al 7| 9 - 29? ef über 50 J.] — 6 "el 71 57 
ab el unter 50 J.“ 1 59 42| 98] 21 157| 7[— 385 3 ſunter 50 J.] 2 6 5| 4| 14| 3| 4| 2 40 
'*lübe 50 J. — 35 12| 13| 13] 48| 3|— | 124 bw 50 J. — 9 6 1 4| 11— [u 32 
Ad [ue 50 J. 2 1| — 2| =|—]| 1 6 | Ae unter 50 J. UNENEE EA EH EH EH E 1 
über 50 J.] — 5 4| — 2| — 11 5 17 Af Lie 50 J. 2 11 — 31 — 231 2] 2 | 33 
Af 8 50 J.] — 1 2 4| — 2! dk 2 411 über 503.| — 1 EE ex d e Eas 122 4 
über DUET sd om | — al == (Ed —! 1 | 
| Ba Ka 50 3 1| 34 25 110] 37] 150] ai 3! 368 
unter 503. | — 62 46| 62| 21] 55 12|— 258 über 50 J.] | 1| 6 14] 14] 111 110] 4| 35, 195 
ze | über 50 J. — 57 32| 18| 14| 64| 5| 8: 198 Bb, ol unter 50 J.“ 3 27 23| 90] 19 216] 6|— 384 
Bb. o unter 50 J. — 42 34| 83] 9 106 7|— 281 lüber 50 J.] — 4 8 13 4| 331 41 — 66 
r | über 50%.1 — 24 20 12 121 60| 4|— 132 BA J| unter 50 J. J 21 14 4 4 8| 2 4 58 
a fumter 50 J. — 14 3 4| 4| 2|—| 1| 28 (über 50 J. — | 14 11 1 5| 2| 2| 16| 51 
B pe Be 20 Als F ie Q| 
| | ës, e e 19 265 251| 288| 17][1099|118|312 | 2369 
Š; E unc fà 3 10 14| 57] 6| 177| 51 — 272 
DEA ARAS 6 463 490| 188| 14| 389220122 1892 | | | 
E a I lA METERS 1 23| 2| ai e| 12| 2| 19! ss 
DE rn — | Bl Bl — 1 3| 11 14 45 al 53 743 6571015 3 227 | 2944 | 213 |577 9 429 
I Ë à zu SC | 
auj.| 1415031061] 916 |3274 |1 475 | 380 |252 8 875 | 
Dresden II. | Dreöden IV. 
Ohne Zuſatzſt. 6 237 175 290 2 778 419 68| 24 3997 Ohne Zuſatzſt. 5 216 123 223 f 479] 365 48 19 3478 
| | | 
Nur Alterszuſatzſt. 8 221 100] 67| 749] 67 35 94, 1341 Nur Alterszuſatzſt. 4, 128 62| 49 693| 94 11 59 1100 
| | 
Mehrſtimmen nad) Mebritimmen nad) | | 
$ 11 Abſ. A—C: | | $11 Abſ. A—C: Ä | 
A [er 50 J.] 3 97 92| 196| 276| 259| ul 6 93|, (unter 503. 2 62 56 169| 315| 224| 10| 11! 849 
a füber 50 J. 1 40 28| 36] 69| 52 13 25 264 lüber 50 J. — 30 17| 21 106| 86] 3 21| 284 
Ab. el unter 50 3. 1 82 56 148| 33 288| 15 — 623 vn f unter 50 J. 1| 66 34 108] 19 224] 2|— 454 
„über 50 J.] — 27 21 17 ai 26 —|—' 100 % über 50 J. — 20 12 7 3| 38] 4|— 8 
PY. Ie 50 J.“ — 6 — 1 3l — | — I — 13 Aq [unter 50 S OMER 1 1 1 11 — 2| 17 
über 503.| — $9 2 1 3811.11 dig 20 \ über 503.| — — | 1| — 1 11—| 5 8 
ag funter503.| — i d 9| — | 68l 141 6 99| ag er 50 J. — | — | — | 111 — | 38 8| 9| 66 
(uber 50 J.] — 1 1 1| — 11— E 4 | über 503.1 — | — | = 1| — 2| — 1 4 
| | 
B unter 503.1 — 66 53] 123] 29| 1611 6| 4 442 ( unter 50 J. 6 44 37 107| 25 153| 8| 2| 382 
» | ber 50 J. 1 27: 31] 46| 14 104] 7 27 257 * \über 50 J. — | 39 21 48| 20 133] 4] 17| 282 
Bb. ol unter 50 J. — 65 50 176] 17| 273| 12| — 593 Bp, ¿funter503.[| — 48 40 136] 19 244| 10| — | 497 
D 50 J.] — 16 14] 25 13] 7] 6|— ' 14519 über 50%. 1 19 8| 14| 9| 88] 2|— 141 
Bd [inner 50 J. — 14 6| 6] 2| 3| 1| 4, 36 pa unter 50 J.] — 13 3] 6| 5 5| 2| äu 37 
über 503.| — 7". 8| 31 1 3 — 210 43 | über 50 J. 1 3 11 — 9| 211 20 40 
| | | | 
„ 5 403 420 424] 20 1219204335 3030 | Ca a 22 415 498 521| 251167215 320 3183 
DB Q ¿a m. š — 2 231 81 91 1811 eue e 2 17 12| 68| 3] 154] 3| —| 259 
A xk <p 401 18] 10] = | 17|—119. O a 4 11 29. 13) 7| 7| 5/—|22| 84 
zuj.| 251 3841 099 |1 663 |a 025 |3 208 | 407 |576 12 387 zuf.| 471162 939 |1 497 [3738 [3024 | 331 | 511 |11 249 


| 


Digitized by Google 


Noch Überſicht 10. 


Wahlberechtigte 


in 


(fiebe Vorbemerkung | Qand- 


auf Seite 293) 


Ohne Zuſatzſt. 
Nur Alterszuſatzſt. 


Mehrſtimmen nach 

$ 11 Abſ. A—C: 

unter 50 J. 

Aa füber 503. 

| unter 50 J. 

e über 08 
| unter 

Ad | über 50X. 

unter i 

At über 50 J. 


Ab, e 


B unter 50 J. 
über E J. 
unter d 
Bb, d über 50 N 
unter 50 J. 
Bd (uber 50 J. 


Ohne Zuſatzſt. 
Nur Alterszuſatzſt. 


Mehrſtimmen nach 

$ 11 Abſ. A—C: 

| unter 50 J. 

Aa | über 50 J. 

| unter 50 J. 

Ab, el über 50 J. 

| unter 50 J. 

Ad | über 50 J. 

Af | unter 50 J. 

| über 50 J. 

Ba I unter 50 J. 

| über 50 J. 

unter 50 J. 

Bb, e "| über 50 J. 

| unter 50 J. 

Bd | über 50 J. 

Be über 503. 

ES ais i3 

DB -u xvn 
Cn. 

Au) 


wirt- 
ſchaft werbe 


Ge · 


20 1 045 


Selbſtändige 


an- 


del 


lide, 


Dresden V. 
3 203 1871 266 16 203 ]|1 163 
— | 124 
2 87 
1 16 
— 80 
1| 15 
Bes a 
2 7 
. 40 
1 28 
2: 10 
-- 50 
2 2 
-- 19 
167723 
14 174 
— 13 
4. 32 
33 881 
Dresden VI. 
2: 194 140| 225 2 682 | 320 
| 
5 165 101 291 831 
1 55 561 140] 315 
1 24 25 11 88 
— 64 42 97 18 
-— 24 25 9 12 
-- 9 11 — 2 
1 8 51 — 1 
— — 1 4 S 
SES — 3 h. 2 RA 
2 37 48 70 10 
D 3% 28 25 20 
—- 42^ ` EI 100 17 
] 12 7 12 5 
— 10 6 2 4 
1 18 4| — 4 
3 335 301] 203 14 
— 16 12 99 4 
1 17, 14 4 1 
852 960 l4 028 2 483 


898 
87 
11 


| 


——————————————————————————— — 


53| 21|| 8099 | 
9 110 1713 
5 — 16670 
1| 16! 397 
4| — | 904 
== 181 
uw Ve Mie © 
N Ad 42 
81: 29 
12 1 
3| 3| 445 
TON 218 
3l— | 667 
2| — | 216 
— 3 73 
2| 15 84 
23| 52 1093 
3| — | 300 
— | 20, 106 
119 264 16 224 
40| 12 | 3615 
14| 80 1828 
13] 9. 802 
4| 18. 249 
6| — 415 
eda AU 
I1- f. 7 
eT di 96 
3 5 | 36 
1 3 
81 5| 308 
3115 231 
7 — 377 
Ll =. | 197 
2| 3! 32 
11 21 56 
— 1 1 
1161202 2072 
614 — 154 
11131 e 


226 


396 10010 


Wahlberechtigte 
(ſiehe Vorbemerkung 
auf Seite 293) 


Ohne Zuſatzſt. 
Nur Alterszuſatzſt. 


Mehrſtimmen nach 
$ 11 Abſ. A—C: 


unter 50 J. 

Aa über 50 J. 
| unter 50 J. 
über 50 J. 
| unter 50 J. 
über 50 3 
unter 50 J. 

Ae über 50 J. 
Af unter 50 J. 


unter 50 J. 
Ba | über 50 J. 

unter 50 J. 
Bb, ol ber 50 J. 

unter 50 J. 
Bd über 50 J. 
Be unter 50 J. 


Ab, e 


Ohne Zufagit. 
Nur Alterszuſatzſt. 


Mehrſtimmen nach 
$ 11 Abſ. A—C: 

| unter 50 J. 

xa | über 50 J. 
unter 50 J. 
über 50 J. 
| unter 50 J. 

| über 50 J. 
unter 50 J. 

| über 50 J. 


Ab, e 


Af 


| unter 50 J. 

Ba über 50 J. 
4 unter 50 J. 
über 50 J. 
Í unter 50 J. 

Pd | über 50%. 


uſw. 


Selbſtändige 


in 
Ange-] Ar Cher 
Qand- ; y 
wirt. | Ge | Ben ftellte | beiter 
ſchaft werbe bel 


11 234 
10 


io n WND 
eo 


8 
B 14 
2 3 
2| 13 
4 34 
5 16 
2 — | 
47 190 
1, 13 
11 34 
1 3 
ge or 
Leipzig I. 
3 180 1271 322 1671 341 12 27 
— | 254 117 12 501 231122 1 
| 
— 63 58] 168] 254] 101] 13 4 " 
- 57 29 45 46 5] 6 + 
11 58 46 54 85 9 == 
E. 1 4 — — Ces — D 
— 9 9 — SS, 5 ' 
— — 1 12 61 | 18] lo > 
— 1 1 LL e 1 
— 35 39 80 33 6 L X 
-- 55. 28 25 33 A a 6 
2 48 51 79 10 dio A 
— 33 21 7 57 41 — 12. 
— 6 7 1 — 11 l 
-- 6 1 1 1l — N la 
9 458 599 210 358 [216 |]06 135 
== 13 14 22 47 41 — be? 
— 8 8 EK 3 — | — i 
15 1 321.1 170 [1 113 [3 043 11 122 341128 Mi 
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Noch Überficht 10. 


Selbſtändige 
in 


Wahlberechtigte 


(Bebe Vorbemerkung | gan». | liche, 


auf Seite 293) wirt- Ge | an- ſtellte | beiter [gehrer Beruf 
ſchaft me del 
uſw. 


Leipzig II. 
Ohne Zuſatzſt. 4 169 1101 34912999 | 362 | 32] 19 4044 
| | 
Nur Alterszujapit. | 9 122 ol 40 670 127| 5 81/1115 
| | 
Mehrſtimmen nad) | | 
$ 11 Abf. A—C: | | 
Aa Í unter 50 3. 1 56 61| 289] 422| 205| 11| 3 1 039 
über 503.| — | 20, 23| 33 130] 58| 2| 14| 280 
Ab vss 50 J. 2 54 26 87 81 1931 31 — 313 
über 50 J d ae Hi "ei Si i=l 
Ad ies 50 J.] — 5 5 21 10 1| — 1| 24 
über 503. | — | 5, 5|—]| 101 2|[—| 8| 30 
Af p 503. | — con 1 5 2| 21 8 4 42 
über 50.|—|—' — | —- | — aT == S 3 
| 
Ba unter 50 J. 3 38 43 159| 33| 134| 6| 4| 420 
2 füber 50x | 1 30 261 42| 24| 35 4 24 | 186 
Bb. ol unter 50 J. — | 46 29| 128| 7| 188] 2|— | 400 
"liber 503. | — 19 13| 15 4| 58 —— | 109 
Bd (unter 50 J. 1 13 12 4| 18 41 — 1 | 53 
Llíber 50 J. — 14 12] 5| 15 4] 1 "| 60 
|] | 
E up uva c. 14 468 623| 475] 26 571 |116 [165 | 2 458 
E Get DES = - 19 431 %81 41 1401 4] — | 259 
VM 2 22 21| 4| 13| 13| 1| 4| 80 
zuſ. 3811151095 |1 712 |4 397 [2 137 | 195 | 338 a 027 
Leipzig III. 
Ohne Zuſatzſt. 3 192 1364 399 3891| 512] 38| 19 5190 
| 
Nur Alterszuſatzjt. 3 172 92| 52] 987| 141| 10| 86 x 1 543 
Mehrſtimmen nad) | | 
$ 11 (6j. A—C: | | | 
AQ [unter 50 J. 1 69 44] 385| 846 237] 151 4 1601 
a über 50 J. 1| 34 18| 62] 277| 84| 6| 12 494 
Ab el unter 50 J.] — | 55 40 104| 5 325| 4|— | 533 
"C über 50 J. 1 18 15] 331 3 28| 1] — 79 
Ag funtersoS.[ — | 1| 8| 2| s| 2|—]| 1| 22 
\über 50 J.] — B Si 31] 30] 11-112] 35 
Af (unter 503.| — | — 1 2| — 244 3] 6l 36 
liber 503. — —|— | — | — Hi 9 
Ba (unter 50 J.] — | 45 41| 179 127| o 2| 551 
a über 50 J. ii 45 31| 76| 69| 741 5| 24 325 
Bb. el unter 50 J. 1. 44 36| 177| 11| 228| 3|— | 500 
über 50 J.] — e 121 25 7 106] 114 — 157 
Bd unter 503.1 zs N A2 5| 23 3| 1| 3| 53 
ſüber 50 J.] — 6 151 al 32] 10| — 26 o 
| | 
A ss 2 430 341| 428| 89] 552] 54| 94 | 1990 
E — 20 12| sıl 3] 150] 1|— | 267 
N = 17 121 7] 17 .13[—| 6| 71 
auj. | 131166 871 |2000 |o 405 |2 642 | 149 |294 |13 540 


Selbſtändige | 
in 


Wahlberechtigte 
(ebe Vorbemerkung | Qand- 
auf Seite 293) wirt» | 


ſchaft 


uſw. 


Anges | Ar- 


Ge | Sans 
werbe del 


a Leipzig IV." 
Ohne Zuſatzſt. 10 184 160 235 J4 6551 589] 21| 155 869 
| 
Nur Alterszufagft.| — 6. 65 63| 231042] 99| 5| 92 1395 
| | 
Mehrſtimmen nad) | 
$ 11 9(bj. A—C: | 
Aa [unter 50 9. 1 49 34| 1911129] 246| 3| 21655 
(über 503. | — 12 12| 26] 220| 66] 1 10 347 
Ab, el unter 50 J. 1| 43 28 66 9| 283] 11 — 431 
, | über 50 J. 11 10 6| 51 3| 22 — | — 47 
über 50 J. ı 6 al 2 20] 10 22 
Af (unter 503.| — | — | — 2| — | 144— | — | 16 
über 503,1 | | — il] ex es | 1 
Ba bas 503.1 2 18 25| 90 114] 90| 1| ai 343 
über 50 J. 1 9 8 al 56 32| 1 14| 152 
Bb. el unter 50 J. 1 30 26 63 71 207] 21 — | 336 
eſ über 50 J.] — 9 6| ml 7| 64 —[— 96 
Bd [unter 50 J. LU. 88° 18 7 61 71 — 3 118 
lüber 50 J. — | ! 10 4880 3| 2| 16] 8 
| 
Di St Se " 214 139| 125| 55| 280| 29| 67 930 
R a 18 13| 27| al 860 —— 150 
N — 22 21] ol 45] 14|— | 7 115 
zuſ. 49 724 575 9127 493 |2 103 | 67241 12 164 
| 
Leipzig V. 
Ohne Qujapit. . 7 173 150| 341|3196| 464| 38| 19| 4388 
Nur Alterszuſatzſt. 3 126 70] 40 803] 101 14 | 88 1245 
Mehrſtimmen nach 
$ 11 Abſ. A—C: 
Ae For 50% 3 80 381 225| 612| 288] 17| 6 1269 
über 50 J.[ — 28 15| 35| 171] 79| 3| 25 356 
Ai [unter 50 J. — 55 39 67| 16 2733| 2| — | 452 
' [über 503 I. Aë 23 5 11 29| 1| — | 64 
Ad Hber 50% 2 7 1 2 83 — | — | — || 20 
über 50 JJ 1 7 4 — 4 e Tu 10 31 
Af (unter 50 J. — — 2 12] 2 54] 13 44 87 
über 50 J. — — | — i a ei 4 
| 
B bs 50 J. 3 36 47 162| 761 164| 13| 5 506 
a liber 50 J.] 2 23 36] 39] 39| 68] 1| 30 238 
Bb HE 50 J. 2 53 39 103| 10| 225| 5|— | 437 
„eſüber 50 J.] — 13 15| 11] 8| 96] 1|— | 144 
Ba bas 50 J.] 2 11 e| 5 2| 8— [ 2| 56 
über 50 J. 2 18 zl 31 sel dL] 36 | 64 
E uix dM a 21 399 524| 409| 39] 977154 165 9 688 
Di Ze — 22 32| "4| 5 187] 4 —| 324 
r 1 15 10 7| 7| "| 3| 3. 53 
ju. | 50 1077 1 046 [1 539|5 047 |3 025270372 12 426 
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Leipzig VI. Chemnitz I. 
Ohne Zuſatzſt. . 4 177 126] 330 2 215 


wirt- Ge San: 
ſchaft werbe del 


28| 20 3076 Ohne Zuſatzſt. 8 175 163 421/3657] 367] 33] 11 * 


Nur Alterszuſatzſt. 1 151 971 571 666 151 48 1088 Nur Alterszuſatzſt. 3 123 86 68 10191 591 151K 12 


Mehrſtimmen nach 


Mehrſtimmen nach $ 11 Abſ. A—C: 


$ 11 Abſ. A—C: 


c = , ter 50 J. 1 d © | 549 35 ^ TÉ 
ie HEX 7 mem „ (uber 50 X — 20 12| 310 | al ën 
über 50 J. — 26 17 9| 18 398 | unter 50 J.] 3 58 39| 43| 11 1572 — > 
ase X 5 — 1 Ab, e aber 50 J. — 17 13] al 1| al 7|— = 
' (über 50 J. — 22 17 pe. 29 unter 50 J.. 1 6 2 —| 6 Ti: 
Ad tee. EN A a ll A Dr (uber ii O L 91 SU T 31497 3 
does eO Ee š 5 ze 2 74 unter 503. | — — — 10 11 121 91 — i 
Ap [unter 50 J. — — 1 16 J TTT 
liber 50 J. — — 1 —-|-! 4| i 
unter 503. | 43 41 202] 55] es| al, 
Ge, [A] > 25 x ul al 440 Be (aber 50 J. 2 14 23] al 9?e| 15] 1] 9 x 
über 50 J. l 35 27 1| 260 189 By, el unter 50 J. 1. 66 43] 50 12] oi 91 — 2 
Bb, o aber 50 J. — An 36 6| — 326 Die 50 J. 1 14 15 9| Al ei sí + 
z sit 508: — E e 4 E 1 Bd tes 50 J.] — 12 13 4| 19 EH EN 
| nter 503. | — — über 503.| 1 10 ul 2 13 —[— [23 
Bd (über 50 J. 8 6 — ah 35 3 
IN Lidia 17 558 456] 340] 37 317] 86125 1“ 
RE uus 5 610, 905 264|236| 3275 | o t 46 30| ?2|] al es| s|- zx 
r „ SSS 2 gh, al 180 le 422-3 2 28 24] 7 13] 6[— [3 
O eoo zu We 5g EER POTE uade =|]=]=]=|-=]- 
zuſ. 131269 1 393 |1 750 [3757 |1 687 | 378 | 386 '10 633 at | 42 1261 1028 |1 585 l5 570 [1393 | 199 [301 115 
Leipzig VII. Chemnitz II. 


Ohne Zuſatzſt. . 3 194 127 232/5252] 234] 16| 14 6072 Ohne Zuſatzſt. 6, 130 91 306 J3 069 352 | 10 11 3“ 
| 


Nur Alterszuſatzſt. 3 83 611 34109] 40| 4 w 1318 Nur Alterszuſatzſt. 


4 124 50] 47] 855] 42] 6110/12 
| i un 
ie 85 | S i e 
Aa [unter 50 J.] — 60 26 166 [1033| 179| 5 3 1472 ġa [unter 50 J. 3, 44, 29 288] 531] 144] 3| 21 
I \ über 50%. l 12 7 201 206 19| — 9 274 (über 503. | — 21 13 291 140 31 AR 3 
ab cf unter 50 J. — 51 251 69| 11] 1791 — | — | 335 Ab q [unter 50 J. 1 42 22| 32 18] 124 l ca 
42 über 503.1 — 10 10 3 3 9 11 — | 36 '“lúber 503.] — | 0 18 2 5 14 21 — : 
Ad (unter 503. | — 5 5| — 221 — 11 — | 36 Ad unter 50 J.] — | 7 1 1 71— | — 3 š: 
i liber 50 J.] — 4 71 — 20 2| — | 10 43 über 50 J. — | 6 2 2 9 31 — 11 E 
ag [unter 50 J.] — 1 — 51 — 151 21 — | 23 Af [unter 50 J.] — 1 1 4| — 581 7] 1 
i (über 503.| — — — 11 — | — ll — | 2 (über 503.] — — — BI ed re ui 
T f 97 ^ o 3 qua 
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liber 50 J. — 26 14| 38| 44] 221 — | 12! 156 SPEM M MD! o ` EI I. 
"T. " h 9 1 DORE unter 50 J. l 47 39 50] 10] 921 7j- : 
Bb, ſ unter 80 J. 1 25 13 90 12 195] 3|— 255 Bb, e aber 50 J. — 7 11] s| "al al ıl- = 
über 50 J.] — T 81 6 4| 31 —| — 58 ter 50 J. 18 "al 21 171 "Al Ai 
ier e T me e e i wd 
Bd über poc | = 15 15 5 37 al alar 88 |über 50 J. l 3. 10 1 161 — [= 7 
TUM I ; T " a M lu B unter 50 J. 1 — — | -|-| -|i 
| über 50%. 2 — — | —- 1 — 1 EN EH E 
UR er vies 17 264 156] 164 111 2271 35 63| 973 m 
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G 1 30 8 5 en 61 — 2 WN 4 28 24 34 21 117 11 — S 
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eite 293) | | auf Geite 293) mir. | Gc | Han- Lehrer, | 
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Chemnitz III. Plauen. 
Ohne Zuſatzſt. 5 163 138| 354 J4 1661 2981 281 10 x 5162 | Ohne Zuſatzſt. 9 360| 161 | 28113919 35| 25 5098 
Mehrſtimmen nach | | Mebritimmen w | 
$11 Abi. A—C: | $ 11 Abſ. A—C: 
i | Aa unter 50 J.“ 2 171 67 205| 691 6| 2| 1339 
m Lé: 50 J. — 47 45 243| 722| 123| 5| 21187 über 50 J.“ 1 32 24| 17| 64 — | 20 200 
über 50 J. — 10 7| 30| 272 | 40| 2| 14 375|,, 8 50 J.] 2 104 33 169] 23 6| — | 514 
Ab. ef unter 50 J.“ 2 63 44] 26 12 107] 3|— 257 über 50 J. — 14 8| 8| 5 21— |, 54 
über 50 J. — 20 14] 2] ai 17| 1 — 57 funter 50 J. — | 24 10 1| 28 112 69 
Ad Een 50 J. 2 2 21 — 14| — | — 4| 24, | über 50 J. 1| 42 12 4| 34 —| 29, 128 
über 50 J.] — 8 9] 2 23| — |—|13| 48|Ae unter 50 1|—| — | — | — t ` 3 
Af unter 50 J. — — 1 3| — 111 3|— | 18 Af to» 50 J.] — 2 11 12 2 31 1| 41 
über 503.| — | — CL | — —|1| 2 
i 7| oç T — 276 | 
Be DUE A Spa Su S SIT unter 50 J. 4 157 36 133| 63 3| 6| 520 
ſüber 50 J.] — 9 11] 22] 39] al 3| 10! 127 Ba (fas. 50 1 sl C 
Bb ol unter 50 J.“ 5 42 41 18] 3| ai 1|— 194 über DS. Zi. ö y 
(aber 50 J. — 21 sl 71 al 45 1 — 102 n I . 
% E od we o 
über 50 J.“ 3 10 9] 5] al a|—[|14) 83 Ba unter 0 ] 2 35 E 
(unter 50 3 „C [über 50 J. 2 36 24 1| 2 2| 18| 115 
über 503.| 11 — — I —| — =j 4 
SER 19 306 280| 181| 21 260] 40| 89/1196 Ca ...... 221268 442| 399| 46 87 | 170 | 2 980 
D AMT Ee 8 42 32| 10 3| 601 4| — | 159,06 i4 3 9 cs 2 90 46| 78 7 3| — | 318 
De. A „ 39 101 141 | 31 zk, 96 08 ose 1 114 37| 10| 17 1| 9| 204 
R 3 1—14——1— E bid | A OR HEEL EH ECH) Sé I 
zuſ.] 55 935 771 |1 101 [6 939 |1 210 | 108 258 11377 zuſ. 7230501 109 [1 597 [6 021 [1 853 | 164 110 150 340 
| | | 
Chemnitz IV. | Zwickau. 
Ohne Zuſatzſt. 8 248| 196 348 5 358 883| 25 14 7080 Ohne Zuſatzſt. 16 254 1534 2283 935 520] 41] 445191 
Nur Alterszuſatzſt. 6 119 117 393390118] 6101849 | Nur Aterszufagft.| 7 162 63 | 31 aal 113] 12 295 1774 
Mehikimmen nao | | Mebritimmen nad) | | 
$ 11 Abſ. AC: | | s 11 Abf. A. C: | 
Aa (unter 503. 3 49 49 215 642| 269| 3| 3 1233 : | 
lüber 503.| 1 14 20| 19 168| 70| 3| 6 301 4 bos 50 J.] 3 37 25 101| 120| 121| 3| 2 412 
Ap el unter 50 J.“ 2 59 43| 33 14| 275 6|— 432 über 503. — 10 10] 11] 39] 52| 1 21 144 
“liber 50 J.“ 1 10 9| 3 — | 38] 3 — 64 a unter 50 J.] 4 81 28 149] 22 295] 5 — 584 
aa unter 50 J.“ 1 8 8] 2 33] 2|—]| s 57 “lúber 50 J.] 1 19 6| 16] 9| 75|—|— i 126 
liber 50 J.“ 3 9 5] — [ 33| 1|—| 9) 60 4 unter 50 J. — 24 9| 3| 68] 5| 2| 2) 113 
A er 50 J. 3 — 11— | = I = I— | — 4 | |über 50 J. 4 21 12 2| 36 51 11 19 100 
° [über 50 J. 5 | — — EA EA EA EA 5 Af bm 50 J. — — | 2 3| — 29 51 — 39 
at unter 50 J. — — —| e| 1| |-|- 20 1 2| 312 en Les e 3 
| | | 
Ba (unter 50 J. — 29 19 106] 52| 99| 3| a 311 p, funtersog.[ 3 16 21| 48| 9| 67| 4| 169 
a füber 50X.| 1 4 11] 14] 28| 391 2 19) 118 liber 503. 3 10 7| 11| 2] 26| 2| 19 80 
Bb. el unter 50 J. 3 60 46] 29| 4 129] 1|— 272 pt, Ki 50 J. 2 ou 39 138] 15] 201] 5|— | 461 
EI über 50&| 1 9 14] 7| 3| 3| 1|— ! 113 über 50 J. — 21 17| 24| 5 123] 2|— 192 
pa (unter 50 J. — 26 ml 9| 2| 7[—| 1! 935 Bd funtersoS.| 5 49 25| 7] al 15| 1| 2 133 
lúber 503. | 1 5 12| 1 ai a4|—][|19, 73 (über 50 J. 4 18 1710 4 24] 5f ai 87 
„„ E E= dl wach was ¿es 12 | Be ten 50 J. A E A ]—— p | 2 
| über 50 J. i — — — 4 — 1 — 1 — — 4 über 50 J. 2 — | — — I — 1 — 1 — 1 — 2 
F 26 246 219| 154] 36 289] 26| 75 1071 aa 40 331 389| 185| 16 610 83146 1800 
Ub soa aA Sp 94 961 St 413%] 11 200|0b 4.2.2. 1 24 21| 62| 5| 116 —[— | 229 
Us. uoce aa e 30 23] 7| 36] 6| 1 14! 123 (Gee 10 56 27| 6| 6| 14| 116 136 
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Selbſtändige | 
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Wahlberechtigte |. | Ange | ge de Cine 2s ois Vd | Go 
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B. Wahlkreiſe der übrigen Städte. 3. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
e Ohne Zuſatzſt. . 10, 278, o 89/2134] 246] 10] le 25 


| 
Ohne Zuſatzſt. 36 274 133] 21311 7341 341] 21] 121! 2764 | Nur Alterszuſatzſt. 25 2441 41 191 559] ev] viller pr 
Nur Alterszuſatzſt.] 27 259 s7| 36 540| 115| 19186 | 1269 Mehrſtimmen nad) | 
Mehrſtimmen nad) | | | H $11 Abſ. A—C: 
$ 11 bj. AC: Ä | f unter 50 J. 4 49H 20 48] 144 64 2| ^ 
Aa unter 50 J.] 16 36 24] 63] 48| 114] 3| 1; 305 pa | über 50 J. i 40 12 8| ,20] 24 7 3 
| über 50 J. 6 24 12 8 8| so] 2 31 | 171 ab, el unter 50 J. l 51 11] 3521 — 
Ab, unter 50 J. 10 29 171 35 8 110 — ]— | 209 %* über 50 J.] — 12. X 61 — 34 Il — . 
über 50 J.] — 7 8 5 2 au 46 Ag lunter 50 J. 4 26 7 3| 16 2| — | — 
Ad | unter 50 J. 12 26 13 2 22 13 2 I: 91 ^ | über. 50 J. 2 19 10] — 9 514 — ` 
"Inter 50 J.] 10 24 s| 3 18] 10|— | 16. 89 % unter 50 J.] 10. 2. 1| — el W 
Ae | unter 50 3. 3 4 — | — | — — I—| — f a [über 50 J. 9 3 — — — — | — 1 i 
UT über 505. 4 2 — 1 — 11 —|—| 2 9 Af unter 50 J.] — 11 — 51 21 13 5 —— 
ar (uber 50 J. — — 34 äich a f unter 30 f. — | sal 16 al ml =l af- or 
yd | lüber 50 J.] 3 29 9 5 oi it: 
Ba [unter 50 f. 25 20 56] 6 74] 6 2% 198 | 2, el unter 50 J.“ 2 50 22] 44] sf e| zi" 
ſüber 50 J.] 12 22 18| 10] 6] 61 —]| 36: 168 e über 50 J.] 1] 12 15| 11 | — EA € 
Bb, e unter 50 J. 1 24 181 41 6| 91 2 — 183 Bd unter 50 J.] — 31 111 — | — I — | — d 
úber 503. 2 9 7 4 ol ¿2h | == 71 | über 50 S. 3 26 121 — 5 2[— [a 
Bd [unter 50 J. 18 50 20 7 11 27 1 1 135 B | unter 50 J. 20. 2, 2| — — — 1 X 
liber 50 J.] 6 25 20] 1| 7 15] 1133 108|^" tĮüber 50 J.] 13 — —|—=|—|—|—| 1 «v 
Be ler 50 a Ge kek ea pal sa u V 15 271 187) af 16 237 slo. + 
I | CD S uerum 2. 30 14 7 1 o6 11 — is 
Or war 35 299 269 136 4] 445 72123 1383 |Ce ...... 6 19 12 2 2 KU EA 5 ` 
D? air as 4 21 14| 2:0] 21 77 — m S 28 1 —| — ij = | —|- 
„ 11 29 14 4| — 18| 1| 3 80 š EE sis |. dac ESCH WS 
Cd O 1? 1 8 qx NEM gras 1 15 zu). | 1621239 499 3762944] 996] 97 312 * 
zuſ.] 2501192 710 653 [2 425 [1 699 | 134 150 7513 
2. ſtädtiſcher Wahlkreis. 4. ſtãdtiſcher Wahlkreis. 
Ohne Zuſatzſt. 21, 351 93 13512502 | 325] 18] 9 3454, Ohne Zuſatzſt. ] 14 317 115] 122 2 0631 315] 18] 12 3: 
Nur Alterszuſaßſt. 27 3060 62 28] 7691 851 81142 | 1 427 Nur Alterszuſatzſt. 19 941 65 371 675 81 Sher po 
| 
Mehrſtimmen nad 0 Mehrſti , 
JEDE a yritinumen nach 
$ 11 Abſ. A—C: | | $ 11 Abſ. AC: Ä 
va [unter 50 y — 60 27] 59] 52 135| 3| 3 339 Aa [unter 50 J. 1, 69 27 47] 58] wf 3| 4 
^^ [über 505 2 28 13 7 17] Gi 1| 19. 155 * über 50 J.] 3 20 134 ef 15] 39] "in: 
Ab, eh unter 50 š = 49 17 19 120 — | — ı 209 Abe | unter 50 J. 3 62 28] 23 3| 134 éi EE 
|úber 50 J.] — 21 5 2|] — 23P= | — | 51 él über 50 J.] — 25 4 5 2 31 d — 
Ad bunter 50 J. 3 11 3 2| 28 44 — 1 | 52 Ag unter 90 J. 2 17 2| — 51 — EH — - 
über 50 J 5 28 44 — 18 31 1 li 70 ſüber 50 J.] — | 16 61 — 9 1 — 11 ; 
A | unter 50 J. 15 5 — | — Al — [| — I| — 23 | Ae Juuter 50 J. 11 — 1| = | = | — El a 
; tuber 50 J.] 14 1 — | — 1i|—|—]| 2 18% (über 50 J.] 11 — 2| — | — — 1 
Af unter 50 J.] — 1 3 7 — 28 3 — 2 Af (unter 50 J.] — l — 11 — I" 11 — : 
p, hunter 50 J.] — 39 24] 22] af e| 2|— 156 [über 00 p pum c pene me ig: 
uber o0 J. 43 15 N 6| 37 2 21% 135 pa l unter 50 J.] — 38 25] 29 sp o] 3] ! ` 
Bb el unter 5% J. 1 3 1% 33| 3| si] 2|— — 172:%% über 50 J.] 1 22 8] 3| af „ 
Luber 50 J.] — 7 4 1 2] 314] — | — 48 By. el unter 50 J. 1 39 26] 22 I 
Bd unter 50 J.] 2 23 6 2 12] mit 59 e über 50 J.] — 15 6 Ai en 
liber 50 J. 4 24 9 1| 13 5| 2] 10 68 34 funtero0 J.] 6 21 1 3 ] d EA 3 
po ter 503 T 1 ———— — 8 "^ [über 50 J. 2 wW 9Y 1 4 Alle + 
über 50 J 9 — — — — — | — 1 10 B | unter 90 34 11 — 1| — Se ä 
br eng 21 31% 225 | st] "Uni eif zs 1261 e A A a AE 
Cb 1 18 ^ 12] — 66 l| — IU TC luus Rs 12 321 385 64 s| 2543] ob [ 53 1 
2e 5 17 1 š 1 loj — | — T C MR 3: QU. 3] 151 — 564 — |— , 
Cd 19 2 81 — — — | — = SE "EE 80 ën S Q ën s 0 37 20 1 1 2 31 7 s 
zuſ.] 1591387 243| 426 f 4% [570 [| 101] 300. 7931 C. MMC duc Gg kan u A 


zuſ.] 1291310 579] 333/2806 [1 252] 10e ] 275. t^^ 
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auf Seite 293) wirt- Ge | Don: iei | nett Ci ua auf Seite 293) mit, | Ber | Don: fiellte | beiter Inchrer, PS 
ſchaft werbe del ſchaft werbe del 


uſw. 


uſw. | 


5. ſtädtiſcher Wahlkreis. 7. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
Ohne Zuſatzſt. 18 345 96] 43 1956] 200| 8] 15 2681 Ohne Zuſatzſt. 17 399 119 129 |3 304 


Nur Alterszujabit. | 33 264 60] 11 647] 621 11165 | 1243 | Nur Alterszujagit.| 14 307 81 
Mehrſtimmen nad) | | Mebritimmen nad) 
$ 11 Abſ. A—C: | $ 11 Abſ. A—C: | 
Aa (unter 50 J.“ 2 46 19| 25] 61| 57| 2| 5| 217|, (mier 503. 1 50 23 
^* füber 50 J.] 3 34 4] 2 16] 18|— |16| 93/42 über 503. 1 29 18 
Ab el unter 50 J.] 2 54 14| 18| 4| 43[—|—| 135 Ab, ef unter 50 J. 2 67 32 
über 50 J. 2 13 6 2 1 Spem 77 ol über 50 J. 9 14 7 
Ad m 50 J. 5 28 6| — 11 11 — | — 51 Ad unter 50 J. "| 31 19 
über 50 J.“ 2 21 7| — 5| 2— 4| 41 ke 50 J. 6 21 8 
m | unter 50 J. 27 4 3| — 101 ==] =¡ 44 A (unter 50 J. 6 - a 
[fiber 50 J.] 33 16 71 — 9 4|—| 4) 73 e [über 50%. "gm 9 
Af unter 50 J. — | — We 1| — | 15] 4| 1| 21 Af unter 50 J. — | — 1 
Ba Iber 50 J.] — x 17 10 8 5 28 1| — | 69 B ¡unter 50 J. 2 21 25 
über 50 J. 1 15 71 — 5| 10 —| 9| 47 4 über 503. 11 29 11 
Bb oder 50 J. 3 2 3 9 2 46 1 | 105 Bb ( unter 50 3. 5 48 26 
rl über 50 J. 2 d 9 1 1 7 —[— 28 ¿C| über 50 J. 11 171 10 
Bd 144 50 J. 4 20 81 — 3 3 11— 39 ¡unter 50 J. 2 34 8 
über 50%.| 4 12 6 — 11 ?|—]| 3| 28/Bd ſüber 50 J.] 2 29 9 
A [n 50 J.] 34 10 6] — —= | —= |—|— 50 Í unter 50 J. E vus ues 
über 50 J.] 33 5 1 ea da i 46 Be über 50 J. 4 — | — 
s CET 12 136; 91] 22 3| 1281 26| 181 436|Ca ...... 17 298| 999 
F £ m: 391 HT Se Ee EROE ZA e 4 33 286 
Es S S. S 2 9 10| — kl a Bb UN FB I... 4 81 18 
„ r 7 ls 
au, | 2811119 408] 145 |2 742] 6651 44 47 5 651 zuſ.] 1141 460 672 
6. ſtädtiſcher Wahlkreis. 8. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
Ohne Zuſatzſt. 5| 292 114] 972 251 304 26 gi Ae Ohne Zujaßft. .| 10 284 98] 88|2403| 238] 10| 101 3141 
Nur Alterszuſatzſt. 19 213 95] 22 655 83] 5204 1296 Nur Alterszuſatzſt. 4 182 63| 18 818] 70] 81247 1410 
Mehrſtimmen nach | Mehrſtimmen nad) | 
$ 11 Abſ. A—C: | $ 11 Abſ. A—C: | 
Aa [unter 50 J. 2 39 15| 46| 66| 83| 1| 1) 253|4, funter503. 3 68 22| 67| 77| 78] 3| 5. 323 
| über 50 J. 11 24 7 10| 10| 61] 3| 19 135 | über 50 J. 1 37) 19| 14| 38| 48|] 1 37 195 
Ab, el unter 50 3. 2 59 18] 55| 3 121] 1|— | 259 ¿y unter 50 J. 1 54 14| 31 2] TL ==! 18% 
Cl über 50 J. 1| 26 5 7 21 571 — | — | 98 “liber 503. | — 15 3 3 51 13| — | — 39 
Aq [unter 50 J. 1 31 10| 1| 13| 6| 1| 1| 64 44 funter 50 J. 3 233 13 — | a] 2I—| 1^ 63 
\ über 50 J. 3 13 6| — 8| 3|—| 43 | über 50 J. a 16| 10| 1| 22] — | 1123| 6 
"e iw 50 J. 3 — -i — — 1 lil] 3| Ae [unter 50 J. 4 — | —— | — | —— — 4 
über 50 J. 3 — — — 11 — |—|—| 4 über 50 J. 4 11 — I— | -— ı — — 1 — 5 
Ar unter 690 .. 11 — | 148| 3| 10 23 4, funter 50 J. 1| — | — 51 — 15—[— 21 
(über 503. | — | — —= | — | — — 1 1 liber 50 J. — | EA I| — Í — I — EH 1 1 
Ba unter 50 J. — , 16 17] 16] Al 55] 2|] 2 112 B funtersog.[ — | 43| 23] 39 mi 54] 2] 1| 172 
| über 50 F. 1 15 10| 31 al 34] (loi 79 | über 50 J. 3 22| 23| moi 10| 31] 2 20 123 
el unter 50 J.“ 2 47 20| 43] 4| 89] 2|— | 207 Bp. el unter 50 J. 2] 49 32 40 5| 65] 2|— | 195 
“liber 50 J.] — T 4| 10] = L 48] 2 — 66 ' °| über 50 J. 2 23 9| 9| al 3|—]|—]| 82 
Bd unter 50 J. 2 43 21 5 6 91 — I — 86 Bd Fee 50 J al "48 id 2 14 51 — 1| 87 
(über 50%. | — 19 14| 2| 6 131 1| 13| 68 über 50 J e 3| 2 14 65 
unter 50 J. sm: 1 1 4 unter 50 J. 3|— — —— 1 ——— 7 
Ms über 50 J. 4 — —— 1 — 1 — | — 1 — 1 SS (über 50 J C A dm 2 5 
R 15 249 196] 65] — | 410 53| 69 1057 Ca ...... 29 300 222| 121| 7] 349 5177 1156 
Eb iio 9 Sp 15 15 1 601 11 — 126 /Cb: ...5. 13 32 19| 17| 1| ei 1| — | 144 
ZC PUN 3 32 25 — 3| 16|—| ole ...... 9 34 12| 2| 3] 4— 8| e 
P 8 e” — a Seso MR Gëf easi 8 | Cd uu xs 18 2 — . 8 20 
zuſ. 88 1150 592] 398 |3 035 |1 465 | 102 371 7201 zuſ.] 125 1 256 605 | 470 |3 455 11 147 | 83 [432 7573 


Zeüſchriſt des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg 1913. 


Digitized by Google 


Noch Überſicht 10. 


—ͤ öàVL— 


— —— —— v rn 


"mns | ion x Selbſtändige | 
Wahlberechtigte ài Geist ; in 
(fiebe Vorbemertung | oanb. a = liche, i Ohne || Bul. 1 —— Poe] we Ctr 
À . , | felte er rufs- [Beruf Land- | uma m 
auf Seite 293) wirt: | Ge- | Han Lehrer, r V auf Seite 295) éi Së ge, | gau. ftellte - 
ſchaft werbe bel | ſchaft werbe del 


uſw. 


ufr. 


9. ſtädtiſcher Wahltreis. | 11. ſtädtiſcher Wahltreis. 


Ohne Zuſatzſt. 13| 284 934 118 J2 3731 276 18 13 3188 Ohne Zuſatzſt. 16 288 981 772 2701 2221 12| 14 2% 
Nur Alterszuſatzſt. 7 214 74] 29 759| 68] 6135 1292 Nur Alterszuſatzſt. 10 237 771 16 809] 761 121166 1+ 


Mehrſtimmen nach | Mebritimmen nad) 
$ 7 jo ge d as | | 11 Abſ. A—C: 

xa [unter 50 S. 14| 53| 47| sol 1| 4 243 unter 503.| 2 6: c 38 7 i 
2 über 50 J. — | 19 7| 11] 12| 44] (aah 119/8* (uber SE > e ^ i ie vi NE d : 

Ab el unter 50 J. 11 711 23] 65 81 1251 21 — 295 unter 50 J. | 50 121 21 9 43 I 
Ab, of über 50 J. — 17 10| 8] 5| ali 24 Ab, el über 50 x. E. MS Gg Er abe. 
Ad unter 50 J. " 20 11| — 23 1| — 1 58 | Aq [unter 50 J. 9| 30 10 2| 22 61— | — ' 
liber 503. | 4 16 8| — | 14] 3| 1| 9| 55 über 50 J.] 1 27 151 al oi 4] ılm š 
Ae unter 50 SE 4| — — — — — — — 4 | unter 50 J. " e | ai 
š über 50 J. 1 — | = Lasel = l Ae (ber 50 J. 7 1 ze MN es (d Es d ; 
ES , Es SS : | s | — = — — e ' 
Af use 0 J. = : = A = E. K = E Af unter 50 J. — | — — 21 — 14 11 — l 
unter 50 J.] 2 28| 17] 29] ai 45] 1| 2 127 Ba unter 503. ' 32, 17] 18] 9| 36] i| 1 ! 
Ba (aper 50 J. — 1 15 9 7 2| 191 — | 22 174 š Lesa ^ 4 2 22 11 2 DL 14] 11 > 
unter 503. | 1 48 30] 39| 3 63] 3] — Bb, ol unter 50 J. 5 42 13] 17 2| 3] 1|— * 
Bb, o über 50 J. — 16 6 10 2| 51] —| — wi über 50 J. 3 D ( 
Bd Í unter 50 J. 2| 32 12 — 7 T IS 1 61 Bd | unter 50 d? 4 25 5 2 5 3 — ` 
lúber 503. | 2 12 10] 2|] 2| ul—| s 4 (über 503. 5 15 8] — Epp © 

Be [unter 50 J. — EE L =. = 2 Be [unter 50 J. 8 91 

| über 50 J. — . DEN A dE =] 1 | über 50 J. 6—|—1—1—1—1—1|-— 
san ud 14, 287 173| 69| 1 270 42| 95 951 | Ca 23; < 7 : 
2 2| 95| « <A 23 225| 13: al ai als” 
Cb REITER 2 35 19 23 as] «BL ib | 132 ('C ...... 25 28 129 11 E ki vi EE 
dE EPA ^ y 2 9 1 4 | 56 C MP > SI € zz ke: " 
QR lI. 3 Boss dou erue Waku WEE LAIT 10 „ 
zuj. | 871174 524 468 J3 263 11781 801319 7093 ju. | 147/1173 489 277 86 214] 877 ln »- 


10. ſtädtiſcher Wahlkreis. 12. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
Ohne Zuſatzſt. 14] 262 95 146 2 342 146| 14] 110 3030 Ohne Zuſatzſt. ] 17 277 81] 82 2 157 144] sii 
Nur Alterszuſatzſt. 14 260 89] 351070] 45 14] 99 1626 Nur Alterszuſatzſt. 12 346 76 71 7811 62 aliu Is 


Mehrſtimmen nach 


Mehrſtimmen nach 
$ 11 Abſ. A—C: 


$ 11 (bj. A—C: | 
(unter 50 J.] — | 
| 
| 


j I | 60 8| 5 471 421 al 3 234 unter 50 J. 2 47 24] 371 1281 75] 11— NM 
| über 50 J. 3 31| 21 9| 17| 16] 11 16 114 [a | über 50 3. 4 39 11 91 34] 39] 1] fe 23 
Ab, cl unter 50 d ar "Le 6 17 5 50 3| — 99 Ab. e | unter 50 J. 5 56 151 29 8| 63 AR ES 
(über 50 J. — | 4| 1 1 A 141 == 27 über 50 J. LU 22 8 5 1 31 —l— ' 
Ad | unter 50 SE 2| 31| 19 2 28 11 1 84 | Ad Ke 50 3. 3. 30 9 1 26 51 — | — : 
* Lier EO J. 2 211 12 4 TA 2 KS 9 59 über 50 J. d 20; 15 2| 23 SI q + 
" ü er 50 J. == | 1 LL —1—]1]—1—1-— SI: ben 50 3. 3 1 — | — | — — e E 
¿ unter 503. | — | — | — 21 a 1282 16 über 50 J. 4 — — — l| — |—|-— 
| Af unter 50 J. — — 1 5| — 15] — - s 
Ba (unter 50 J. 11 36| 22 27 6| 13| 3| 1 109 Ba NE 50 J. 2 28 16] 20] 10] 39| 1| ! I 
lúber 50 J.] — 280 12 4 3 10 2 3 72 über 50 J. 2. 21 17 1 4 13 — | 4 
Bb, ¿| unter 50 J.“ — 18, 6 20 1 41 $12 BL A [unter 50 J. 4 41 22 13 6| 50 ll * 
| úber 50 J. | 6| 4 3 4 19 11 — 37 ' "| über 50 J. 2 20. 11 2 5 ISI 
pa [unter 50 SE cur A 5 11 11— 1 — 74 | Bd Le 50 4 9 30 11 1 14 2 11 — 
über 50 J. 2 1381 Y 5 BT ze ^ 49 | über 50%. 5 23 15] — 12 4 H 9 
Be unter 50 J. 4— 4 — — D qu me A 5 Be [unter 50 J. 10 — 21 — — es > 
| lúber 50 J. — , ECCE A A e 
GN S JOAN Eé o 9*0 154 1] 111 2031 321 54 BUS CN. usce vue a 49 209 136 35 8| 202] 471 51 ; 
8 N 1 18 6 2 33 Ee: 9 62 | a RETE M 13 17 24 8 1 37 1| — 
N 11 2 3 is MS 6 29 19 1 31 — 1 ME. 
Ü. scu drin CS 6 11 — — — m e ELO SUR 4 9 — -- — — -- — | ' 
auf. 641141! 5211 406135721 651 | 751220 6650 zuſ.] 166/1255 513] 258/8207 | 759 7601275 * 


| | | | 


iy Google 


Noch Überficht 10. 


— M — — — 


Selbſtändige 
in 


Selbſtändige 
in 
Wahlberechtigte — Nas ur 
(fiebe Vorbemerkung | Qand- | 

auf Seite 293) wirt- Ge | ğan- 
ſchaft werbe del 
uſw. 


liche, 
ftellte | beiter [Lehrer 


wirt- | Ot | Gan- 
ſchaft werbe del 
uſw. | 


13. ſtadtiſcher Wahltreis. | 15. ſtädtiſcher Wahltreis. 


2838 Ohne Zuſatzſt. 7 374 109 131/2326] 159 20] 37 3163 
1468 Nur Alterszuſatzſt. 8 414 105] 361130] 48| 51158 1904 


Ohne Zuſatzſt. 20 286 92 79 2 1151 2091 12 25 
Nur Alterszuſatzſt. 21 275 951 23] 828] 71 71148 


| 


Mehrſtimmen nad) | Mehrſtimmen nad) | 
$ 11 Abſ. A—C: | H | 
unter 50 J.] — 53 171 40 571 51 3 1 222 pU ANS | 
Ad E TE ci q äh, unter 50 J.“ 2 49 19| 51] 27| 57 —[— 205 
über 50 J. 4 36 14 101 22 421 3 17 148 Aa rt | 96 13 15 121 22 11 14 103 
Ap el unter 50 J. 1 54 23 23] 7| 460 10 — 185 über 50 J.] — 26 1 22 
EN : ei D DS unter 50 Š a 35 24| 43| 7| 60| — | 171 
| über. 50 J. BF |: 1 2 1| 20 44 Ab, e 
. 9 9 SN EES | über 50 3 = 17 15 51 — 12| — | — 49 
Aa 1 unter 50 J. 14 25 1 2 10 1 59 | ter 50 J 25 9 4 13 1 x 
liber 50 J.] 5 25 51 — [6] at Uu 47:Aa unter 50 J. — | 2 6 2p Xd. Wt 
- : Xd We aeo wea MES TX | über 50 J. 2 16! 18 5| 22 3| — 6 67 
A | unter 50 J. 3 1 4 ter 50 6 9 | 8 
Ci . Eat A 4 Ae ke d Kë Sa Fees 
ter 50 J = Ze l 3 1 81. A 11 über 50 8 3 — — — SS — wd amo 3 
Af unter 503. A mee a ul 11" e 
rüber 50 J. — — — ll — | = EH E 1 à | i | 
551 ñ | 
ie [unter 50 J. 1 37 10] 22] 3 32] s|— 108 Ba 1 S E 5 18 4 = : e p 
über 50x. | 1 33 14| 10] 5| 20] 1| 14. 98 über 50 J.] 2 22 E 
— 6 34 20 al 5] 39] 4 — 138 pp unter 50 J.] 1] 47 23| 34] 1| af 1 — 148 
Bb ISP e Z über 50 J.] — i | 19]—T— 51 
| über 50 9. 4 15 5 61 — 12] — | — 42 : | 
une "E SS 301 | at 2] ib 1 Selen DU DI. "Zu ii Zi A Spe pen Ad 
Bd (aber 50 J. 7 15 1 A TER über 50 J.] 11 9 20] 2] ai 2— [ 3, 39 
über 50 3. í 15 10 1 4 1| — 5 43 A br x 5 P 
- A Wk. r Ps ns an s 3 
Be Junterso3.| 7 — —|=|—|-— [- I : A 
| über 50%. 1— —— 1 — 1 —  — 1 | 5 Lüber J. | SA: Ma Wee? Ma E. v 
W 9 208 118| 46 IE 4 189 1124 86] — | 160| 19| 36 606 
R e LO isa 2 2311 201 17 — | 541 21 — 116 
„ 5 16 18] Z 7 Be odo dU OR. e: A 3 10 7| 21 — Slzsch $t 95 
BK X5 uev NEE ECH EH EH EH EE 11 ...... 1 —| -1-1-—-1-1-|-| 1 
zuſ.] 1331182 480 311 [3072| 798| 712616 308 uf. | 521302 546| 499 J 545 715 53262 6974 
14. ſtädtiſcher Wahltreis. 16. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
Ohne Zuſatzſt. .] 18 372 161] 313/3747] 204 18 1 | 4844 Ohne Zuſatzſt. 7 228 1311 161 [2833] 146] 9 11 3526 
Nur Alterazufabit. | 8 302 147] 481 701] 50 110124 2391 Nur Alterszuſatztt. 5 168 125] 25 1163] 39] 51163 1693 
| 
Mehrſtimmen nad) | Mebritimmen nad) | 
$ 11 Abj. A—C: e ' | $ 11 Abſ. AC: | | 
unter 50 J. 9 62 201 150 e 48 2| — || 399 ter 50 2 53 41 771 15 70 1 397 
^ laber 50 J. 1 26 17| 22 24] 2| 19 147 A (über 50 J 4 99 al 11 66 26 | — 23, 189 
Ab el unter 50 J.] 2 76 26| 47 81| —|— | 243 [unter 50 J. — | 32) 15| 37| 21| 69| 2|— 176 
‚© [über 50 J.] 1 18 18| 5 eher 50X| a al al 9| setzt, 4 
aq funterso3.| 1 33 16| 3 5| —]| 1[ 100 (unter 50 J.“ 2 34| 20 1| 58| 4|—| 1, 120 
über 503.| 2 20 15| 4 3| 1| 9| 7814d f über 50 J.] 2 28 22 1 61] il 1| 16^ 122 
Ae 1 8 50 J.] — l ks TT. 2 A unter 50 J. 1— — 1 — 1 — 14 — 1 — — 1 
über 50 J. 1 — CH — u^ f ur d e pem 50 J. ¡PESE x= ed tisse = 1 
Af unter 50 J.] — M e 2 9|—|—| Aa unter 50 J — — l 1 3] = 71 2| — | 12 
unter 50 J. 1 48 18 74 14 38 1 2| 196 unter 50 J.] — 37 29 43 26 37 lis 177 
* | über 50 J. 1: 21. 17] 10 ai 12 — | 13| 82 | Ba (über 503 11 17 24| 8 18] 16] 3| 12 99 
Bb fie 503.| 1 64 34| 32| 6| 59| 5|— | 201 unter 50 J.“ 11 31 18] 34] u] 47 —— 142 
„über 50 J. — 30 6| 6| 1 20] 1|— 64 B, e über 50 J. — 11 10 2| ai 14] 1|— 46 
Bd unter 50 J. 4 32 12] 7| 6| 7 Ba unter 50 J.“ 5 47 26] e| 10| 4 —[— 98 
pee m] To- Pk... Fü. WE. SE, sa AR dep | über 50 J.] 7 16 25 5] ıs| ai 1| 10 87 
Be er 50 J. 9 1 — — —— 1 — | 10 B unter 50 J. dm, = = — Ce weas 9 
über 503. sees Lé Leg eg 4 liber EUM X Er AS pe a 
PTT 4 592 207| 141 186 | 36| 74 1248 | ] N GP Y wm 
P Le 30 201 16 A CE ua 111 Ca RWWA 20 359 251 1051 27] 179 30 68 1039 
R 1 23 181 6 3|—| 4| 55|0b ...... e 
— SCA . ae Mt. MEE SIGO oras 7 30 31 4| 7| 3|—| 5 87 
—|— — LH. Di uu 2 a se ¿= | = ks 1 == hee 
auj. | 68 1 7660 777| 888 |5726| 800| 78 269 10 372 SR „ 
| | auf. | 721146 821| 538|1489| 706| 60|312 8144 


| 


Digitized by Google 


Noch Überficht 10. 


— EE En —— — — EE — ren, 


Selbſtändige | Selbſtändige | 


ut 


Qand. 
wirt · 
ſchaft 


uſw. 


Wahlberechtigte 
(ſiehe Vorbemerkung 
auf Seite 293) 


Ange | Ar 
ſtellte 


Ange- Sr, 
bat, ftelite 


Ohne Wahlberechtigte 

B Buf (liche Vorbemerkung 
eruf 

auf Seite 293) 


Ge. 
werbe 


wirt. ` 
ſchaft | werbe 
uſw. 


| 


17. ſtädtiſcher Wahlkreis. 19. ſtadtiſcher Wahlkreis. 


Ohne Zuſatzſt. . 8 367 131 74 2 822| 167| 9 29 3 607 Ohne Zuſatzſt. 15 320 96 115 J2 0951 2234 154 + sn 
Nur Alterszuſatzſt.] 13 3541 95 si 9011 45] 71153 1576 Nur Alterszuſatzſt. 14 424 97] 20 732 62 Al i 


Mehrſtimmen nach | ehrſti 
911 Ub A—C:| — | EU E | 
; ev 9 / 9 ` Op I ° 
aa lee eo x aS. blab sl unter 50 J.] — | 36 25| 77] 0| 56] afao 
über 50 J.] 1, z4 19| 6| 7| 1] 1| s; 77 Aa jq Ge sch E - 
Ge Ss 30 ES t 9 liber 50 J. 1 23 10 9 6 3 S b 
C [unter 90 3. ! 30 19 23 6 45 | — — 123 unter 50 J 1 55i 24 68 6 16 1 y: . 7 
„über 50 J. 11 Y 3 5] °| 20 1|—. 39 Ab, e [über 50 J. — 15 5 sl ali JI ` 
Ad Ls 50 J.“ 2 16 6| i| lh 37 unter 50 J.] — 21 9 al 5 ah LI 
über 50 J. 1 111 61 — „ i 9: F 7 c I 
(unter 50 J 8 1 3| — ai [— 1 16 über 50%. 2 22 7 1 5 5| — d 
Ae ee N al ; P ſunter 50 J.] 10 11; — | — 4 1| — | — ^ 
| úber 50 J. 15 5 — | — 2| — I — 2 94 Ae ;. 
Af T 50 J. a M 1 1 6| II — | ll Af Ger Gr 3 n i. Í | : qe n pos 
über 50 J. —, 1 -I-|-1|1-|-|-: 1 e wë M |^ n 
: | | 
pa unter 50 J.] 1] 33 18| 16] 4] 32| 2| 1: 107 pa (uoce) EE sch 3 „ 1| 3 e 
[über 503.] 8 36 9| 1 24 a3| 1| 9 69 über 503, | — | 24 16] 5|—]| ujojn i 
Bb. c tter 50 J. 3 30 15, 15 2| 321 —[— 97 pb e lunter 50 J.] — | 33 291 64 24 51 — ] — 1 
„über 50 J.“ 2 10 6 — | — | 13]—|— 31 % liber 50 J.] 1 11 Al 6 — 2% 
Bd Lune 50 3. 3 23 9| — 2 1| — 1 39 gg unter 50 J. 3 23 13 1 1 2| — [| — 
über 50 J. 6 13 6 1| — | — | 2| 1 29 über 50 J.] 5 16 7| 2) —- | —]| 1| ^» >? 
Be nr 50 J.] 46 2 3| — 3 — |—|— 51 Be des 50 J.] 28 4 44 — 1 2] — | — j 
über 50 J.] 32 3 3| — 1| — — 59 über 50 J.] 32 5 3— | = | — | — | — $ 
, SÉ A x | | 
. oL - ⁵ TT 10 317 al 93] — | 20% 214] 39. - 
F 1 34 1 — 89 Cb 3 32 15 26 ES 53 3 — H 
CC loo s us 13 15 11| — "L bue Ke, ee 8 I lj ; 
Cd 53 6 debe pe 1' 60 68 35 
n | = | Cee. 38 2 1|]—|—|—|-|-— 4 
suf. | 2551265 482 215 |3807 | 588| 432406 895 


ad | 1841 460 6091 55812892 | 876 | 531151 $ ` 


18. ftadtifger Wahlkreis. | 20. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Ohne Zuſatzſt. . 16 360 106 104/2828] 212 12] 10 3648 Ohne Zuſatzſt. 41 464 881 159/8414] 275] 271 15 te 
Nur Alterszuſatzſt. 20 315 92] 24 996] 64] 91170 1690 Nur Alterszuſatzſt. 13 245 60] 22] 821 o6| Io 6r. 1^ 


Mehrſtimmen nach : Mehrſtimmen nad) 
$ 11 Abſ. A—C: | $ 11 Abſ. A—C: 
unter 50 J. 1 46 20 48 35 45 3 1 199 [unter 50 3. 2 40 12 91 | 108 72 GI — 
^ über 50 J. 2 34 16 6 ul 201 2115 104 as über 50 J.] — 24 9] 11 2% 29] 1] rj o: 
Ap e Hunter 50 J.] — 51 19 42 "| 4| 3|] — 171 Ab eh unter 50 J. 3 206 14] 36 4| 12] c I — ` 
über 50 Š. 1 9 8 2|] — 231 — | — 43 "rüber 50 J. 1 61 6 1 1 33 1| — 
ag funter 50 J. 1 24 15 11 14 JT es ees 58 Ag unter 90 J. 2 set 1 2| 3 * 
22 (über 50 J.“ 2 21 7 1| e| Ain mm ſüber 50 J. e apa n apa a 
Ae [unter 50 J. 9 — 4| — y| —|—|—., 22 Ae unter 50 J. 2 4 l| — 9 11 E 
lúber 50 J.] 16 1 1 1 41 le et 95 | über 90 $. 9 4 11 — 4 E [cm poem 
Af | unter 50 J. — 1 1 3.6. 13 11— 19 Af unter 50 S. | — — — 4 — 174 — | — 
über 50%. — —'!'— || —|]— —[— 1 ¿y lunter 50 J.] 2 28 ul mai 1s| a| 2] — 
Ba 11 50 J.] — 36 201 15 2| 391 31 — 115 tiber 50 J. 1 20 9 9 52 10] — 4 | 
uber 50 J. 3 35 12 7 2 131 — 10 82 Bl d unter 50 J.] — 68 12 36 2 78 9| — ' 
ut, e inter 50 J. 1 4 20 33] 2| 22 1 — 156 "(ner 50 J. l 23. 8 l 31 o2] — 
"rüber 50 J.] — 16 8 1 1601 38 pa | unter 20 St 1 32, 10 3 2l b l l 
ha o [unter 50 Ñ. 3 23 10 1 D 1| 1| — 41 uber 503. 1 2 11 — 19 ipe d 
e Juber 50 J. S 23 111 — 4 1| — 4 51 pe [unter 50 J. 9 2 1| — 3 1| - - 
B 1 9 50 J.] 25 1 Il el ze ((C | über. 90%. 14 ] 2j] = 1| — | -- | — 
über JU] 31 3 1| — 1 1| — Li 38 | Ak e 
) E S ES . : ML IIT ; 16 389 214 119 15 2:0] NAH 33 1 
Ca ee: 15 235 16] 404 — 1774 25] 35 688 Gp 1 30. 11 13 2 60 I] - 
EEE EEE 4 2 26 16] 100 | 33] 11— 90 ee v 23 P| 5 al 55 — 2 > 
c a A E T 28 19 4 3 SA — 4 66 (.. .... 21 — SE BE el uL EP 
p: MEA 87 1 34 — | — ee LE 1 02 


iá. | 1161721 496 5611530 |t 112 | eros =» 
zuſ.] 2181336. 571] 3463 092] 766] 61259 7513 zuf i "p.96 


Noch Überſicht 10. 


303 


Wahlberechtigte 


Selbſtändige 
in 


(fehe Vorbemerkung Qand- 


auf Seite 293) 


Ohne Zuſatzſt. 
Nur Alterszuſatzſt. 


Mehrſtimmen nach 

$ 11 Abſ. A—C: 
4a [unter 50 3. 
I (über 50 J. 
[unter 50 3. 
| über 50 J 
(unter 50 J. 
(über 50 J. 
4e unter 50 J. 
` | Uber 50 J. 
Af unter 50 J. 


[unter 50 J. 
| über 50 J. 
(unter 50 J. 
| úber 50 J. 
¡unter 50 J. 
|úber 50 J. 
Be unter 50 J. 

| über 50 J. 


Ab,c 
Ad 


Bb, e 


@ 9 > èe „ *» 
@ e ..%R „ ° 
@ è> a òo e ° 


@ %% e ò 9 


Ohne ƏSujablt. 
Nur Alterszuſatzſt. 


Mehrſtimmen nach 
$11 Abſ. A—C: 
unter 50 J. 

SR as 50 J. 
Ab, o d unter 50 3. 
über 50 J. 

unter 50 J. 

is as 50%. 
e [über 50 J. 

über 50%. 

unter 50 J. 

R unter 50 J. 
š de 50 J. 


c | unter 50 J. 
“liber 50 J. 
Bd ji 50 J. 


über 50 J. 

Be Ke 50 J. 
über 50 J. 
„ 
s APPENA 
Co: bh a sus š 
R 
zus. 


wirt. 
ſchaft werbe 
uſw. 


Ge | Han. 


del 


Ange · 
ſtellte 


i lide, 
beitet [Lebrer 


21. ſtabtiſcher Wahlkreis. 


| 
| 
| 
| 


l 


Wahlberechtigte 
(ſiehe Vorbemerkung 
auf Seite 293) 


C. Wahlkreiſe des platten Landes. 


14 380 142] 127/2766] 314] 5] 35: 3783 Ohne Zuſatzſt. 
6 302 109] 28 956| 67] 31157, 1628 Nur Alterszuſatzſt. 
I Mehrſtimmen nad) 
| $11 AD, A—C: 
2 49 26] 52| 29] 96] 3| 1. 258 (unter 50 J. 
— | 29 14 16] 18] 51] 2 11 141 42 füber 50 J. 
3 40 23] 49] 22] s2l 1 — 220 unter 50 J. 
1 12 9 6 9 8 1| — 46 Ab, e Ee 50 J. 
9| 13 ml ai 30] Ai 5, 68 Ad füber 50 J. 
e jale Elie. aas quen: 
Ä über 50%. 
BEN ow 1 1| — 9 — | — | l brea 50 9. 
1 37 ol 22 5 47] 2| 1 141 über 50 J. 
11 au 29] 28] 7 71 —[— 170 Ba f über 50 J. 
„ 6 1 1 2]. 26 [2 | — 47 unter 50 9. 
3 16 H l 2 4|—|[— 34 Bb, c (über 50 3. 
1 10 9 1 1 2|] —]| 7 31 Bd pue 50 J. 
6— —— I — | —I— | 6 über 50 J. 
W 3 B unter 50 J. 
N über 503. 
16 316| 160| 65| 7| 188| 28| 46 826 
5 18 21] 14] 3| 45] 1|] — 107 0a ...... 
3 -8 4 3 — 2T — 9 I 23 (D. vue 
14 — — Eod Le, — =; — | 14 en e è è e oe o 
88,1 307] 631 | 428 |3 877 |1046 | 47|271. 7 7695 PS e 
22. ftädtiſcher Wahltreis. 
| 
14| 373  88| 208/2515] 153| 8]| 113370 Ohne Zuſatzſt. 
252 88| 401151] 56] 21148. ‚1753 Nur Alterszuſatzſt. 
| Mehrſtimmen nad) 
$ 11 Abſ. A—C: 
3 156 25| 49| 57| 23| 1|— ' 314, 2, 11155 50 J. 
— 3 9 19] ul 22 — 22 117 über 50 J. 
lı 109 18] 65 10} 34] 21 — 239 Apo [unter 50%. 
—| 831 818 110 31 16 —]— | 59 “liber 50$. 
PA 28 1 4| 21| — | — 1 58 Ad USA 50 J. 
2 16. 8| 3| s| 1|—]| 8, 56 über 508. 
200 1! 1| — 11 —- Kand cl 2314 M 50 J. 
1 8 6 ° „„ 9 2. 398 über 50 J. 
— — — 414 — 2 24 — 8 Af pd 50 J. 
| KR über 503. 
1. 31] 12| 7| 3] 9|—[|17' 73 B | 
5 Í e. E über 50%. 
55 17| 49| 2| 49| 3 175 unter 50 Š 
1 18 10| 5| ai 13|—|—: 50 Bb d on 
„ 136- 9L al al ae sl. er 
ı 9 | 2 —| j=] 3 28 ba ber 303 
ism all aes — ° Duet ee 
B 4 Xe [e 1 19|Be (über 50 J. 
| über 50%. 
10 377 124| 76] 4 10| 16 36, 745 la 
2 21! 23] 10| — | 26 — — 82 ...... 
l1 ee A 
16 * = gan 1| „ BU Cd e o à 
1401623 485 575l3813| 522| 35|251| 7444 zuſ. 


Selbſtändige 
in 


Land- 


wirt- Ge Han- 


ſchaft werbe 
uſw. 


del 


23. ſtãdtiſcher Wahltreis. 


12 789 153 
35 385 82 
| 

1 165 45 

1 58 11 
— 95 29 
2 10 6 

5 61 12 
1 51 12 
7 2 8 
17 8 2 
Ze mu 3 
3 102) 31 
1 51! 16 

1 83 3 
— 12 4 
2, 76 18 

3 20 11 

7 2 — 
12 4 1 
90! 596 282 
— 31 24 
2| 50 18 

9 3 1 


1412654 796 


264 [2 970, 357 
36| 814| 69 
153| 90 103 
15| 21 4() 
80 3| 82 
1 2| 14 
4| 40 7 
4| 25 3 
a al — 
71 — 24 
GEI 17| 79 
4 4| 29 
74 44 81 
5] — 13 
10] 10 8 
2 5 6 
131 3| 274 
36| — 48 
1 3 1 


892 14 014 |1 233 


1. ländlicher Wahltreis. 


651 332 99 
82 201 69 
x 23 10 
1 12 8 
21 17 7 
2, 1 3 
Meme Es 
1 2 2 
51 6 2 
53 2 2 
l 1 — 
— == | — 
5 15, 6 
215 5 
1 15 5 
1 2 4 
2 9 1 
7 T es 
82 1 1 
93 =s ir 
104 64 28 
102 8 15 
15 l 2 
13]. = 3 
773 711 2*0, 


84 128271 127 
18 1157] 85 
180 171 29 

8| 4| 7 
171 11 11 
ll 2 9 
T 9 "E 
BER SE 1 
Sa BT >= 
Se 1l — 
es E 4 
GH ea 1 
3| ol 16 
5 — | 11 
əf ıl 10 
PE 1l — 
= 11 1 
121 1 40 
3| — 7 
171 l4020| 359, 


131 4567 
111! 1538 


— 9 
ein 31 
| 191 
E 
| 17 


54 1401 
149 

80 

14 


' 
' 
D 


— | 


5 
1 


8 


229 10 038 


3 568 


20 
| 1 975 


358. 


30. 283 
135 

16 
2 136 


458 6789 


Noch Überficht 10. 


Wahlberechtigte 
(ſiehe Vorbemerkung 
auf Seite 293) 


Ohne Zuſatzſt. 
Nur Alterszuſatzſt. 
Mehrſtimmen nach 
$ 11 (bj. A—C: 
s poss 50 J. 


über 50 J 
Ab, e [aper 503 
Ad (aber 503, 
Ae [über 503: 
Aí unter 50 J. 


unter 50 J. 
Ba laber 50 J. 


unter 50 J. 

Bb, cf über 50 J. 
unter 50 J. 

Bd (über 50 J. 
E Liber 50 J. 
über 50 J. 

EK ` zb SA: E 
geb, "gef Ae Y 
GE: a EAR, € 
Od 41.95; 
zu). 


Ohne Zuſatzſt. 
Nur Alterszuſatzſt. 


Mehrſtimmen nach 
$ 11 Abi. A—C: 
unter 50 J. 

a (aber 50 J. 
| unter 50 3. 
Ab, e über 50 J. 
| unter 50 J. 

Ad liber 50 J. 
( unter 50 J. 

Ae liber 50 J. 
Af unter 50 J. 
, [unter 50 J. 
Ba {über 50 3. 
(unter 50%. 

Bb, e über 503, 
[unter 50 J. 

Bd liber 503. 
, [unter 50 J. 
P | über 50 J. 
KÉ, ea EE 
DP ub ead 
ES. dod uos prs 
uo nt e EE 


zu). 


Selbſtändige | 


in 
be — ne Me 
Qand- 
wirt- Ge- an- 
ſchaft 


werbe del 
uf. | | 


2. ländlicher Wahlkreis. 


1| 343 164] 423 8 885 
77 216 133] 93 1 668 
I 52 25| 58| 43 
6| 28 16 11 13 
3 36 134 56| 8 
1 8 7| 5| 3 
2) D 5 1 1 
4 3 21 — |] — 
x 2 1 — 1 
31 1 21 — 1 

— — 2 5 dee 
2 39 17| 27] 3 
3 14 9| 8| 2 
1! 49' 201 27| 1 
1 6 8 5 1 

— DE ee 1 nin, 
4 je Jos 
dë ll zl ses le 
18 — 11— |= 
19 265 118| 78 4 
IN 20. 15] 11 2 
14 5 21 — . — 

AA 2 

4531089 560 809 |5 636 


3. ländlicher Wahltreis. 


90; 279. 97 89 12 202 
107 209 92 351 990 
71 24 123 25 8 

3 16 10 5 3 

2 21 4 14 2 
cd 6 4 1| — 
3 2 — — l 

1 1 11 — — 
1231 10 51 — 7 
113! 4 BI — 6 
1 1 — u 1 
— 14 2 12 2 
— 12, 3 4| — 
— 9, 8 1| — 
2 4 1 9 2 

4 2 2 11 — 

3 1 11 — — 
96 2 bl = 2 
66 = DI — — 
103 2 341 — 
124 8 9 4 ] 
(| 1 11 — — 
189 3 2| — — 
1044 703 996] 229 13 237 


9. || 10. 
186| 131 18 5083 
83] 111261 | 2 542 
| 
| 

69| e| 1| 257 
36| 4| 21 135 
381 — | — || 148 
15|—|—]| 39 
eh Zeg Sech 14 
il A 16 
EO PUN <| 40 
— — — 35 
4 15 
411 ai 1 132 
134 1 13] 63 
344 1| — | 1% 
TD peg mm | 39 
= ld 9 8 
== al 45 
—|—[-—!| 19 
100| 26] 30 640 
St 11 88 
„ 
——1— 122 
656 | 66354 9623 
92 25 2883 
741 41366 1877 
8| — | 3! 107 
95| 11 26 89 
IB] s) 59 
81 113 20 
222 6 
1 3 
ee AB 
= ea E "ap 
ia es 7 
181 a 47 
Msi d 37 
15 31 — 36 
^d ud mem 13 
3 m me 10 
— — | — 5 
bier do 404 
— — 5 76 
791 6| 31 354 
101 — — 156 
182 10 
—|—| 1 195 
382 | 25|467 6383 


| unter 50 J. 
| Ae uber 50 J. 
unter 50 J 

Ab, o über 50 J 
| unter 50 J. 
Ad (uber 50 X. 


Ka ka 50 J. 
"^. (ber 003. 
unter 50 J. 
über 50 J. 


Wahlberechtigte 
(ſiehe Vorbemerkung 
auf Seite 293) 


Land | | 
wirt- | 
ſchaft 


uſw. 


Selbſtändige | 


in 
— — — ———-|Unge| "t 
eit 
ge, re ftellte | beiter 
werbe bel 


4. ländlicher Wahltreis. 


Ohne Zuſatzſt. 53 
Nur Alterszuſatzſt. 63 
Mehrſtimmen nach 
$ 11 (bj. A—C: 

unter 50 J. 6 
An bs 50 9. 4 
unter 50 J. 2 

Ab, o c (über DEA 
unter 50 J. 3 
Ad | über 503.) 2 
"m [unte 50 J.] 171 
über 50 J.] 143 
Af unter 50 J. — | 
| 

unter 50 J.] — 
Be über 50 J. 2 x 

unter 50 J.] — 

Bb,c [uber 50 J. — 
Bd ps 50 J. 1 
über 50 J. 3 
B unter 50 J.] 154 
° über 50 J.] 120 
CB. uox a 76 
OB wow ws 113 
GO uus $2 q 10 
DU Woo wu 303. 
zuſ. [1 229 


Ohne Zuſatzſt. 
Nur Alterszuſatzſt. 


Mehrſtimmen nach 
$ 11 Abi. A—C: 


At | 
Ba [unter 50 J. 


(über 50 J. 
unter 50 J. 

* o | über 50 Y 
unter 50 J. 

Bd liber 50 J. 
[unter 50 J. 
| über 50%. 


Be 


84 
107 


235 60 41 |1 496 
203 61 
13 5 
9 5 
7 5 
1 2 
7 — 
1 — 
10 7 
12 7 
* 
| 
4 1 
10 5 
9| 1 
1| 1 
1 1 
2 — 
6 8 
6 3 
27 13 
1 2 
1 2 
6 °| 
580 191 


227 321 3712025 
114 24 21 581 
JN 9| 33 
8 6 3| 10 
15 6 6 3 
4 3 1 9 
1 AE 8 
3 1] — | — 
Kë di] o 24 
e B] 3 
— 9 Saš 3 2 
7 5 4 3 
7 21 — 1 
6 6 A EN 
8 < 1 
l dh |: 
5 l — 
6 E 2 
3 4 — 
24 16 91 — 
5 4 21 — 
83 21 zs | 
5. 9|— [| — 
475 159] 7912704| 298 


Bones Google 


IK 


28 


Noch Überſicht 10. 


—M _— — 


Selbſtändige ge 
in amte, 
en — Ange- Ar- € Ohne Bui 
( orbemertung | Qand- | 
auf Seite 293) wirt- Ge | Han- ftellte | beiter pu Beruf 
í en. 
= j^" bel gege | 
S 


6. ländlicher Wahlkreis. 


Wahlberechtigte 
(ſiehe Vorbemerkung 
auf Seite 293) 


Selbſtändige | 


ut 


Qand. | 

wirt- | Se- | 
ſchaft werbe 
uſw. | 


8. ländlicher Wahltreis. 


— | Ange- 


Han- 
del 


Ar; 


liche, 


ftellte | beiter [Lehrer, 


Pen- 


fionáre 


Ohne Zuſatzſt. 73 443 131| 11135671 117] 81 22 4472 Ohne Zuſatzſt. 173 246| 44 7 9| 11| 2656 
Nur Alterszuſatzſt. 110 291 96] 25 1453] 77] 21224 2278 Nur Alterszuſatzſt. 171 118 34 27| 51445 1493 
Mehrſtimmen nach Mehrſtimmen nach | 
$11 Abſ. A—C: | $ 11 Abſ. A—C: | 
Aa lunter 50 J. 2 22 9 22 | 12| 36] 1|— 104 funtersog.| 8| 23 12 | —| 4 9 
liber 50 J.] 2 18 9 5|— | 2| 1| 9! oe über 503 | 6 5 5 111 11 10! 42 
Kt Eisch 50 J.] — 13 31 18 3| 14|—[|— | 51 Ab. cf unter 50 J.“ — 6 2 10| — | — 24 
über 50 J. I S. 2. i 1 Alas Tam 16 % ber 50 J. 2 5 — 6T EM ba 14 
Ad unter 50 J. 2 2: 9| — 21 = |[—1|— | 15 Aq [unter 50%. 2| 1 2 — | — I — 5 
\ über 50%. 9 5 11—1—1— — 1 — B * über 50 J. H — | — — — 1 — 4 
Kg 50 J.] 135 16 9| — 28 2| —|—'" 190 Ae funter503.| 3400 34 11 2| — 1, 464 
über 50 J.] 144 14 7| 1| 24] 1| 1| 6 198 4e \über 50 J.] 2280 16 4 21—|— 272 
Af MS = l. N 3 2| — | — 7 Af unter 50 9. i = | — 1-1 eg 11 
über 50 J. — | — 1|— I — I E 1 — 1 
unter so] 4| * 4| a4| al 4e|—|-—4 4o m. [Mei] za: mier E 
H A zd uw E über 50 J.] 11 5| 4. 5 8» 90 
über 503.| 2 9| ul af 1| 3 3! 33 E E AE. A 28 
Bb. el unter 50 J.] 1 10 11 12] 1] 17| — 53 Bb, o ab er 50 J. -- pes 
Dee xlix uw "el L d] ale 9 über 50 J. 1 1 1 4222 8 
unter 50 J.] 2 3 2 — | — "NES 9 Bd Ee 50 J] 4 3 1 ui wn? iu 8 
Br Ke 31 a Q = T h l 3121 s d$ über 50 J.] 8 — | 2 req. . 
En ; 7 I ^ qeu M NE unter 50 J.] 308 8 10 1| — 1, 336 
Be [unter 50 J.] 116 | 4 133 Be über 50 903 11 3 1 920 
liber 50 J.] # 7 5|—]| 3] 4—— | 115 über 50 J. | sé al k. T 
Ca 42 1151 30] 12| 1l sol 4] 9| 272 Ca ...... 139) 42 90 sol e| 5! 283 
Cb ge 3a] 611 4] ) Lk are 87 4| — ml — | — 54 
Ce Gë: $ als ] s= aen kees eecht! 276 25243 Mai o sl lali 9 
Cd Je a 8 1]—] 1 d R sal 6| 7 = el Ep 
zus.] 9911012 366| 235 [5107| 384 | 19275 | 8389 zuſ. [2 506 550 174 274 | 21481 6 968 
7. ländlicher Wahlkreis. 9. ländlicher Wahlkreis. 
Ohne Zuſatzſt. 51 463 115] 811183 134| 8| 275062 Ohne 3uiagit. 118 371| 104] 5618444] 2051 61 33 4337 
Nur Alterszuſatzſt. 87 226 79 14/1600] 71 6|391| 2474 Nur Alterszujagit. | 96 162 72| ai 785 103] 2429 1657 
ub nas Mebritimmen nad) | 
bí. A—C: | $ 11 Abſ. A—C: | | 
unter 50 J. 4 35 21] al al 18] 1|— 144 Aa [unter 50 J.] 13 49 25 18] 119] 54| 2| ai 288 
liber 50 J.] 9 26 13] ai 18] 23 — 19 117 (über 50 J.] 5 18 7| 6 25 41] 21 40 144 
e unter 50 J.“ 1 30 9 21] 2| 133|— | — 76 ,, unter 50 J. 6 45 15] 15 3 30 1 — 115 
äber 50 J. 111 4| 3| 3| 7[—[—[ 28|22lübe 50 8. 1 5 2] 10 —| 16 1|— | 26 
aq unter 50 7 2 2| — i|—|—|—] 12 4 funter 50 J.] 4 6 6] 1| 10] 2—[— 29 
über 50 J. 5 4 14 — "PE ME über 50X| 3 4 3 — 2| 3— 10 16 
Ae [unter 50 J.] 169 160 8| — | 37] 1|—]|— | 231% funter 50 J.] 185) 20 5 — | 68] —|—|— 278 
über 50 J.] 144 22 7 — | 17 — |—]| al 191 lüber 50 J.] 157 111 2] — | aal — | ıl 1 201 
ar ae 50 N „% ˙ EUN LIE | T At me Gs aue bo iip rd fer 
lüber 50% | —: — | — lll 8 
unter 50 J. 4 28 11] ol 1 25 3 — 76 B De 3 18) 17| 14| 12| 29] 2| 2| 9 
tom 503 4 22 Q| 3| —| 10 [ al al" liber 50 J.“ 3 4| 3| 4| 4| 17|—[ 20 5 
Puerto 3.| — 19 221. el 3| E RE AE S T Gel x3 K K K FK L m R. 
"über 50 J. 2 12 5 —|—| 8|—|—,; 2 ` Vier 50 x AE NO ee Las res. 3 
19 9 1 - unter 50 J. 9 4 4| — 4| — | — 1 22 
ar A Re E A Rus ha ae (uber 5 ieee 
über 50 J. 8 7 2 Ind. 38 | 
| E SH Ek ; unter 50 J.] 204 16 8| — EL c pea] Së 
Be unter 50 J.] 158 9 6 3 176 Be über 50 Q 5 
ie SOS 97 a 4| —]—]1—1—][ EI 304 über 80 J.] 109 4 2|]—]| 4|—][|—]|—)| 119 
| 
n 74 129 55 20] 1| 58] 7| 10 3564|Ca ...... 146, 79 56] 25 3 156 24] 51| 540 
„ 87 20) ul 4| — 13|—[|—]| 138 d 143 13 28] 12 — [20 —|—| ae 
„ CEE de Ll ll d e E ai e 
N 35 3 $]—]—]—]-[ 8] $8 Cd 2.24. x a MAP UN I = EA, 14 896 
jui. [1331 1085. 379] 219|5913]| 398| 274649816 at |1 923 855 390| 18245251 724| 41589 9229 


n Gooqle 


Noch Überſicht 10. 


= (————————— 
Pen kV TSS CC T KEN KWIIE TU T CUəHaH=,Í:,VKI£$m:,IIiES RETE SENTI | == - - - ES 


Selbſtändige | Selbſtändige | 


in ^ in 


an unge-] ge [Us e. Dei TI Wahlberechtigte | joel gr Ct 

tehe Vorbemerkung | Qand- I ' : ° (Bebe Vorbemerlung | Qand- š 

. š (te | beiter . an ^e 

auf Seite 293) wirt- Oe | Qan. S pu 8 | auf Ecite 293) wirt- Ge | Qan, telte SS 
ſchaft werbe] bel | (duit werde bel 


uſw. uſw. | 


10. ländlicher Wahltreis. 12. ländlicher Wahltreis. 
Ohne Zuſatzſt. . 35 174! 105 81 3 0611 214] 10] 27 3707 Ohne Zuſatzſt. 75 280 1181 86 2 9791 134 2| 13 Y 
Nur Alterszuſatzſt. 23 111: 59] 15 563] 61] 2188 1022 Nur Alterazufagit. | 56 161 561 15 751] 4 ler l 
Mehrſtimmen nad) 
ren | | $ 11 Abſ. A—C: 
p € — 
aa (unter 50 J. 6 33 45| 37 272 4 — 6 au An (nber % 
über 50 J. 5 13 12 9 48 20 1 26 134 unt 50 X 9 98 92 12 Q 1: Y 
(unter 50 J.] 19 36; 32| 21] 24| 36|— | — 168 Ab c mter 0 J. : 9] —= | = 
Ap | | |über 50 J. 4 2 9 1 11 j| o T = 
„über 50 J.] 4, 11 6 i| 3 12] 1|—| 38 1 % I 
sa funter 50 J.] 6 8 9| 1] e| 2|—| 2' 9%.ad n er 50 J. n 
E w í | : über 50 J. 6 3 3| — f; 1| — 2 
lüber 50 J.] 6 19 9| 1 16 1|—| 20 65 unter 50 J.] 10 17 8| — | al. II. 
À unter 50 3. 77— —— 14 EA EA EA EA 7 Ae li E ` l 5 
P: e its 50 3. 9 — RS — — — — 1 10 über 50 . 66 8 4 us 10 m TT ^ 
Af unter 50 J. — — — | al °| 5| 1| — | 9 Af o 50 J „„ E ent du dë es 
Ba Lines 503.| 6 26 14] 35 17| 31| 3| 2 134 pa unt 50 J.“ 2 5 7 | 2| 15 — 
über 50 J.“ 3 2| | 10] 7 150 — 18 62 über 50 J] 3 7 5 — 1| 81 — = 
pb el unter 50 J.] 28 27 16] 41] 5 53] 2 — 372 Bb E 50 J.] 3 20 13 s| 1| BI — | — 
über 503. | 2 5| *| 5 1| 141 2] — 36 ^" ""|über 50 J. 1 7 6| 1 2 N 
Bd unter 50 J. 8 19 13 1| 31 2| — 1j 75 pa (unter 50 J. 6 3 41 — 2 1| — 1 N 
lüber 50 J.] 7 12 10 — | | 7)— 210 73 ſüber 50 J.“ 5 1 3 —[— [ — [— 1 
Be nu 50 J.] 129— —- | —- I — I ll El fl 12 Be Bé 503.| 139 3 21 — 1] = | — I— 
über 50 J.“ 9 — 2|-|-|-|-|-| n über 503.| 96 3 2| — [pq 2 
A 137 112 68| aal s| 106 13| 53 551 HP oj e | EE E 
S Loose us ! . X «IMS ' 
X EE 100 9 12| — s| *|—]| 2 18 C O O mm. m lle pA. P. 
Cd iue uses id — —[—[—[——— 16 W 0 0 0 W- p = 
Erz - — e 4 [d " — Ge = y 
zuſ.] 439 635 455| 328 4 1491663] 37 [367 | 7073 | $i Ee E E al e WA Ke 
| 
11. ländliher Wahltreis. | 13. ländlicher Wahltreis. = 
é 


Ohne Jufagit. . 84 357 73 113/8020] 132] 10] 38 3827 Ohne Zuſatzſt. 60 453 115] 61/2515] 183] 5] 22 ** 
Nur Alterszuſatzſt.] 107 171 52] 28] 806 102] 5 506 , 1777 Nur Alterazufapft. | 88 222 82 3715 79 3|4^i ir, 


Mehrſtimmen nad) i Mebritimmen nad) 
$ 11 Abſ. A—C: $ 11 Abſ. A—C: 
A unter 50 J. 4 31 25 19 25 581 1 5 168 Ae dh 50 J. 5 29 10] 191 68 53] — ^ 
a 50 J.] 4 13 H| 3| 9| af 1| 23 Se über 905 2 17 mi 31 s 30 1123 
| unter 50 J. 4 19 12 12 3 31 1| — 81 (unter 50 J.] — 41 12 10 51 384 — | — 
Ab c| iber 50 y ca db akel skelat ie Air sal. 7 Ale hei Bee 
aq [unter 50 3. 2 9 1 1 5 — | — — 18 Ad WE 50 J.] — 8 2 1 9 II — | — 
` én 50 J. 4 4 J| — 1 21 —= — 13 über 50 J. 6 6 4| — 1 31 — > 
A unter 50 J.] 155 12 3| — 51 21 — l| 4170 ions 50 J.] 127 27 61 — 43 2| — 1 - 
Ae | über 50 J.] 139 8 A| 1| 20| — |—]| 9; 181 über 50 J.] 114 6 7 — | 16f 2|—] 1 : 
Af unter 50 J.] — ] 2 3| — 4l = | — 91Af unter 50 J. 1 — — 3| — 1| —1— 
pa [unter 50 J. 3 10 10 4 11 221 1 3 540 Ba n 50 J. 4 16 7 3 3| 258] — 3 
| über. 50 J. 4 6 10 4 1 8 1| 164 50 über 50 J. 6 7 5 1 1 13] — di 
Bb. e unter 50 3 1 15 134 6 — 21] 1| — 57 Bb. el unter 50 J.] 3 26 12 6| Al 21 — |< 
(über 50 J. 1 2 6 21 — 12 | — 24 ' “über 50 J.] — 11 6| — 2 ‘1 — I — 
pq funter 50 J. 3 3 Di — | — 11— ] — 13 Bd Lon 50 J. 6 8 4. = — | — |— | — 
über 503. 3 2 = | = | — 1] — 3 9 über 50 J. 2 6 4| — (UN = I — 1 
pe [unter 50 3.1 146 4 3| — 4| = | — | — 157 pe unter 50 J. 257 8 51 — i| = |= — 
liber 50 J.] 105 2 — | — 2 11 — | — 110 Lüber 50 J.] 146 4 3| — 514 — | — 2 
d EE 141 50 25 s| af aal 3| 293 325 Ca ...... 81 53 39] 12| — [73 10] 
OD aae e vr Š 181 13 20 al — 36| — |— 243 Gb uude s 197 17 33 4| — ^ 1] — 
(et iuis SZ we ws 43 7 11 — — — | — ] DE CO" os 22 4 2| — — — 3 
QU e S Sua š b. 2 Se A qe O ts C u u w SQ 31 9 3|-1-1|1-|-|ı ` 
zuſ. [1 706 744 252 | 209|3948| 526 | 25 [629 8069 zuſ. [1 861 985 375] 125 3 400] 566 | 20 [252 > 


Noch fiherficht 10. 


307 


Wahlberechtigte 
(fehe Vorbemerkung 
auf Seite 293) 


Be 


Selbſtändige 
in amte, 
Ange-] Ar- Geiſt 
Land- me dener liche 
wirt- Ge | Han. ftellte | beiter Lehrer 
ſchaft werbe del Pen · 
uſw. ſionäre 


Ohne Zuſatzſt. 72 546 77 49 2 714 113 
Nur Alterszuſatzſt. 86 408 44] 10 787] 91 
Mehrſtimmen nach 
$11 Abſ. A—C: 
Aa [unter 50 J. 3 30 17 51 1 90 
|über 50 J. 3 33 7 5 4| 24 
Ab. c | unter 50 J. 1 33 8 51 — 20 
über 503.| — 6 2 2 1 1 
SE pon 50 J. 6 20 61 — 6| — 
über 50 J. 5 12 1 £T p 
Ae Ka 50 J.] 173 33 10| — 25 1 
über 50 J.] 131 16 4| — 12 1 
Af unter 50 J. — — — 2| — 2 
Ba [unter 50 J. 3 18 7 3 1 13 
|über 50 J. 2 9 3| — 1 5 
Bb, c [unter 50 J. 1 22 13 4| — 25 
über 503.| — 3 3|—| — 4 
Bd [unter 50 J. i-2 91 — | — | — 
lúber 50 J. 4 8 11 — | — 3 
Be lunter 50 J.] 237 15 10| — 2 1 
lüber 50 J. 161 3 51 — 2| — 
E EUA 75 80 38 6 21 57 
5 E E 143 19 23 1 1 
UE e 23 10 9| —1—]| — 
A 4.93 .| 430 8 71 — -— — 
zuſ. [15601313 303] 93/3581 | 422 
15. ländlicher Babltreis. 
Ohne Zuſatzſt. 80 283 561 50 2 204 167 
Nur Alterszuſatzſt. 65 155 44 3| 691 | 105 
Mehrſtimmen nach 
$ 11 (bj. A— C: | 
Aa [unter 50 J. 3 15 7 3| 36 21 
(über 50 J. 3 14 5 2| 11] 24 
Ab es 50 J. — 261 12 4 El 12 
'"lüber 503.| — 8 4| — 3 9 
Ad Foie KZ. 10. 10 2| — 6| — 
über 50 | 6 2 1 1 Së 
Ks [unter 50 J.] 140 9 2| — 261 — 
(über 50 J.] 98 23 11 — 71 — 
Af [unter 50 J. L owe E 11 = 2 
(über 50 J. — — | — | — | — 
Ba funter503.| 5 1 5 2| 7 18 
lúber 50 J. | 8 ee 1| 10 
Bb SE 50 J.] — 100 13] — E 4 
über 50 J. 1 3 1] — | — 11 
Bd pues 50 J. 5 5 2 1] — | — 
über 50 J. 3 4 3 — | — 2 
Be [unter503.| 135 6 1 5] — 
(über 50 J.] 61, 1 2| — 1| — 
EN Le A 8 33i 22| 12 2| 69 
Cb Z e, aus 225  11| 24 — 19 
a qq 16 6 2|= | — 2 
UL 2$ zd x 240 4 —|—|— | — 
zuſ. 11187 612 211] 81130131 493 


O2 — 


PAS 


16 
265 
171 
280 
192 

42 
448 
456 | 7 746 


| 


26 2870 
448, 1514 


28 


5 


38 
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Selbſtändige | v 
a in bn Freie 
Wahlberechtigte Ange ⸗ dr, de Be- JOhne Bui 
(fepe Vorbemerkung | Qaud- beit : s. [$ I 
auf Seite 293) ist de | gane [| e| beiter [es = eet 
qeu. farten 
ſchaft werbe del ſionäre 


uſw. 


16. ländlicher Wahlkreis. 


Ohne Zuſatzſt. 28 264 109 30 || 5 961 
Nur Alterszuſatzſt.] 21 139 56 457 1 836 
Mehrſtimmen nach 
$ 11 Abſ. A—C: | 
in I 50 J. 2 29 90 3| 538 
š über 50 J. 2 12 11 20 166 
e [unter 50 J. 4 44 22 — 172 
"UO E 4 3 5 — 41 
"Y. Pose 50 S. 4 28 17 2| 179 
über 50 J.] — 10 8 11 92 
"e fes 50 J.] 22 4 1 — 30 
i über 50 J.] 17 1| 1 = 20 
Af unter 50 J. — | — | 1 — 13 
p, lunter 50 J. — 17 17 1 | 135 
über 50%. 1 110 9 10| 69 
Bb. o ps 50%. 6 |. 1 — | 157 
„über 503.| 2 10 3 — 43 
Bd 1 75 50 J. 4| 24 12 — 99 
über 50 J.“ 70 u 4 8| 59 
Be 2 50 J.] 51 — | — — 51 
über 50 J.] 40 2 — 1 44 
UN uev 45| 122| 73 16 465 
Gh. uxo à 62, 21| 28 e 178 
VI Vebh $13 101 30 12 6 67 
Dias 1328 — 1 — || 130 
zuſ.] 460| 815| 431 565 |10 545 
de 17. ländlicher Wahlkreis. 
Ohne Zuſatzſt. 74, 263 56 23 1 508 711 2] 27 | 2 024 
Nur Alterszuſatzſt.“ 65 156 39| 1 476| 90| 1]374| 1202 


Mehrſtimmen nad) 
$ 11 9(6j. A—C: | 


Y^ [unter 50%. 8: 15 5 4| 15] 101 —. 1 58 
lüber 50 J. 4 10 7 4 2 51 11 244 57 

| A b, el unter 50 J. a 18 9 1| — 10| — | — 37 
MA ADEE DO SE : 5 3| — 1 9]—|—]| 15 
Ad [unter 50 J. 10 ` 2 3 Iihk— I — | 29 

i lüber 50 J.] 18 11 2| — 4 1) 1| 41 41 

A [unter 50 J.] 131 11 1| — 24| — |—|— 167 

i lúber 50 J.] 111 6 3| — 9 — | — 3| 132 

Ba [mter 50 J. 3 7 3 3 3 8| — 2 29 
| lúber 50 J. — | 5 5 2 1 31 — 6 22 
Bb c [unter 50 3. 2| 9 8 3 1 3| — | — | 26 

über 50 J. 2 — 44 — 1 21 — | — 9 

Bd unter 50 J.] 10 4 1 1 2| — | — Ei 49 

[über 50 J.] 11 4 11— I — — EA — | 16 

Be busy 50 J.] 152 7 4| — 21 — |—|— 165 

über 50 J. 99 4 21 — | — | — I— 1 106 

> "——— 174 12 90] 7 — | 51] 5] 28 297 
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A in : 
Wahlberechtigte — unge-] we. Obne Wahlberechtigte — — — — — -| ange Pisa: 
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auf Seite 293) wirt- | Bee | Don: auf Seite 293) mirte | De- | Gan- 
ſchaft werbe del ſchaft werbe del 


ufm. | uſw. 


18. ländlicher Wahltreis. 20. ländlicher Wahltreis. 


Ohne Zuſatzſt. ei 379 116| 67/3273] 110| 11] 28, 4073 Ohne Zuſatzſt. 38 265] 56| 28/1524] 146] 5] 1= - 
Nur Alterszujabft. | 58 225 68] 15 991 | 83| 5412 1857 | Nur Alterszuſatzſt. 32 175 50 3| 5881 91 5|0! : 
| 
Mebritimmen nad) | | | Mehrſtimmen nad) 
$11 ant A Cl | | 511 Abſ. A—C: 
À unter 50 J. 5 25 20] 191 70] 261 ai 2! 169 An lunter 50 J. 95; 17 Ji 5l 13| 61 — 2 
i über 50 J.] 111 12 8] 2 29] 4°] 1| 70 Ub ä lúber 50 J.“ 3 18 8 11 JSI aal —| 23 
Ap el unter 50 J.] À 39 15| s| ai s| 1|— | 844 unter 50 J. — | aw 9 2| 1| 26/--|-- 
“Pr aber 50 J. E 2 2 4 7 —1— 381° » 9 über 50 J.] — 2 l 1| — ka EN E 
Ad Ps DOSE 12-15 1i 241. 26 3| — EE 66 44 unter 50 J. 2 6 4| — 21 — I-- 
über 50 J. LN 15 6| — 131 — | — 9 Bel” ber 50 J. 3 2 Sé 3 E p : 
Aa 11 58 e 3 tar 21 : l 19 1 11 — f 171 * px 2 3 2 a 91 — 5 — - ! 
über 50 J. 3 7 M 2= 2| == 341 100. ^ über 50 J.] 48 12 — ' 2 
Af Ha 0 J. 1 — | — 4 3 : — | — | 14 ¡Af unter 50 J. 3| — 
I über 503. gen al iwan Wasa Gë, d 2 unter 50 J. 5 
Ba [unter 503. 5 18 11] mi 12| 251 e gg Pë (uber 50 J. ö 
(über 50 J. 9| 7 8 3 8| 13| 2| 40% 90 pr e 50 J. 
B e 50 J.] 10 230 12 7 131 16| -— | — | 811 über 50 J. 
über 50 J.] 3 1 8 — 3| 10 —|—¡ 25 pa funter 50 J.] 2 
Bd (rá 50 J. * M 6 2 10 21 — | — 38 | über 50 J. 10 
über 50 J. 18 7 61 = 4| — l 5 11 [unter 50 J.] 123 
Be [unter 50 AE 130 2 6 x Rod Lust. | Lüber 50 J.] 84 
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Ch 272 161 301 -8] 4| ot Ek 838.€6 e 3 We eS geo MEN d 
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19. ländlicher Wahlkreis. 21. ländlicher Wahlkreis. 
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Mehrſtimmen nad) Mehrſtimmen nad) 
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ei Joel. ehe gë ` Mi QE A AE ka PS ) 
"o [über 50 J. Go d — Sq a moe s. 10 (über A Jr kas > dea - 
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Selbſtändige 
A . in 
Wahlberechtigte 
(ſiehe Vorbemerkung 
auf Seite 293) 


Land- | 
wirt Ge. Han · 


ſchaft werbe del 


um, ` 


Ohne Zuſatzſt. 60 242 112 

Nur Alterszuſatzſt. 40 165 66 
Mehrſtimmen nach 

$ 11 Abj. AC: 

A unter 50 J.] 13 48 43 

an  lüber 50 J.“ 5 23 17 

Ab. e [unter 50 J. H 32 20 

° f | úber 50 J. 3 10 7 

Ad unter 50 J. 14 13 12 

i über 50 J.] 10 8 4 

À | unter 50 J. 35 7 2 

lüber 50 J. 41: 4 2 

Af unter 50 J.] — | — | € 

| 

B [unter 50 J. 5 30. 14 

Q über 50X.| 6 13 16 

f unter 50 ES 2p 9p, -22 

Bb, über 50 J.] 11 8 5 

Bd unter 50 3. 390 14 5 

über 50 J. 28 5 4 

B [unter 50 J. 1244 — | A 

Liber 208. | 87 — | -- 

Ca 429 115 57 

Cb 228 12 295 

Cc 78 7 9 

Ud 263 2 1 

zuſ. 11.545; 787, 448 

23. ländlicher 

Ohne Zuſatzſt. 13 87 78 

Nur Alterszuſatzſt. 6 55 31 
Mehrſtimmen nach 
$ 11 Abſ. A— C: 

A Í unter 50 J. 5 30 39 

liber 50 J. 1 10 20 

| f unter 50 J. 2 20 19 

Ab, e über 50 J.] .— 3 1 

Ad Be 50 J. — | 5 6 

^ füber 50 J.] 2 3 3 

A { unter 50 J. J — — 

liber 50 J. 4 -= | =- 

Af unter 50 J. — — | -- 

(unter 50 J. 4 254 2 

Ba füber 50X| 1 9 € 

unter 50 J. 6 Los 19 

Bb, e f uber 50 J.] 4 3 n! 

Ba ſunter 50 J.“ 5, 10 8 

Ç (über 50 J. 2 2 b 

funter 50 J. 2 — — 

5 Lüber 50 J. N 

Ca 158 — 136 97 

Cb 30 12 16 

Cc 9 12 8 

Cd in Le 

zuſ. 274 462 392 
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Ange- 
ftellte 
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214 — 
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— 14 
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2] 13 
] 7 
15 9 
11 — 
— 16 
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48 9 
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203 13 945 


Wahlkreis. 
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Be⸗ 
amte, 
(äert, 
liche, 

Lehrer 
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Nur Alterszuſatzſt. 
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$ 11 Abſ. A- C: 
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Aa über 50 J. 
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í 150 J. 
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Cb 
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Cd ME 
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25. ländlicher Wahlkreis. 


58| 2980 118 
35 129% 64 
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RN 

17, Ap 34 
15, 14| 13 
8 63 15 
1| 120 9 
2| 15 12 
6 11 11 
21 Ds 
10) — 1 
eh e 1 
D 34 94 
a 16| 13 
15 61 23 
3 13 12 
9| 18 13 
7 15 6 
E HEEN Ps 
6l. 2 a 
56| 3151 996 
241 46, 29 
11 20, 19 
38] — | — 
3621 128| 643 


Ohne JZuſatzſt. 64 333 76 
Nur Alterszufagft.| 49, 218 60 
Mehrſtimmen nach 
$ 11 Abſ. A—C: 
e (unter 50 J. 5 12 11 
UC über 50 J. 5 d 3 
Ab, cl unter 50 J. 6 20 8 
“liber 50 J. j 16 8 
Aq unter 50 J.] 20 1l 5 
i über 50 J.] 10 7 2 
Ap [mter 50 J.] 57 15 9 
^? über 50 J.] AU 7 5 
fuuter 50 J. 1| — — 
a liber 50 J. — | — | — 
funter 50 J. 3 6 9 
Ba liber 50 J. 2 5 3 
unter 50 J. 4 6 5 
Bb; liber 50 J. 8 S 5 
y: unter 50 J. 24 3 9 
bd | über 50 J. 20 3 1 
B f unter 50 J.] 16% 3 3 
liber 50%.| 108 1 1 
Ca 334 26. 20 
Cb 73 l 4 
Ce 97 4 5 
Cd 3 20. == 3 
zu‘. 1 631! 714 255 
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Wahlberechtigte 
(ſiehe Borbemertung Land- 
auf Seite 293) 


Ohne 


Zuſatzſt. 


Nur Alterszuſatzſt. 


Mehrſtimmen nach 
$ 11 Abſ. A—C: 


Aa 
Ab, c 
Ad 
Ae 
Af 
Ba 
B b, o 
Bd 
Bo 


Ca 
Cb 
Co 
Cd 


Ohne 


ru 50 J. 
über 50 J. 
(unter 50 J. 
| über 50 J. 
unter 50 J. 
luber 50 J. 
abe 50 J. 
über 50 J. 
unter 50 J. 


funter 50 J. 
lúber 50 J. 
(unter 50 J. 
liber 50 J. 
aer 50 J. 

uber 50 J. 
( unter 50 J. 
liber 50 J. 


auf. 


Zuſatzſt. 


Nur Alterszuſatzſt. 


Mehrſtimmen nach 
$ 11 Ont. AC: 


Aa 
Ab c 
Ad 
Ae 
Af 
Ba 
Bb e 
Bd 
Bo 


(unter 50 J. 
lúber 50 J. 
ume 50 3. 
über 503. 
unter 50 J. 
¿liber 50 J. 
(unter 50 J. 
Lübet 50 J. 
unter 50 J 


(unter 50 J. 
Luber 50 J. 

unter 50 J. 

über 50 J. 
[unter 50 J. 
khüber 50 J. 
f unter 50 J. 
lüber 50 J. 


Selbſtändige 
in 


Don, 
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ſchaft werbe 
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26. ländlicher Wahlkreis. 


59 333 69 
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| 
| 18| 1? 
4 15 6 
11 13 11 
— 4 o» 
s 12 3 
13. 7 3 
114 11 5 
72 7 1 
1 3 
==. De A 
20 11; 10 
12 d = 
16 7 — 
12, 5 — 
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67 — | e 
324 48! 35 
198 7 17 
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95 l 1 
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4| 826 
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= 16 
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auf Seite 293) 


Zuſatzſt. 


Nur Alterszuſatzſt. 
Mehrſtimmen nach 
$ 11 Abſ. A—C: 
{ unter 50 J. 


lúber 50 J. 
e 50 J. 
über 50 J. 


bunter 50 J. 
luber 50 J. 


(unter 50 J. 
lúber 50 J. 
unter 50 J. 


| uter 50 J. 
| über 50 J. 


unter 50 J. 
Luber 50 J. 
(univer 50 J. 
Lüber 50 J. 
11 50 J. 


uber 50 J. 


. è> % ò ò ° 


Zuſatzſt. 


Nur Alterszuſaßzſt. 


Mehrſtimmen nach 
$ 11 Abſ. A—C: 
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zx Ab 
— 28 
d 29 Ad 
— 137 
TE s 
— 15 | Af 
] 37 
20 38 Ba 
60 
= 25 Bb,c 
. 25 
= 23 | Bd 
— 149 
SH 67 Bo 
43 557 Ca 
— 235 Cb 
ed 27 | Cc 
1, 101 Cd 
420 6535 
25 2415 Chne 
337 1400 
3 70 
31 7 Aa 
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130 5 87 


funter 50 J. 
über 50 J. 


¡unter 50 J. 
liber 50 J. 
e 50 J. 

über 50 J. 
| unter 50 J. 
[uber 50 J. 
[unter 50 J. 
Luber 50 J. 
[unter 50 J. 
[uber 50 J. 
[unter 50 J. 


liber 90 J. 


(unter 50 J. 
liber 50 J. 


| unter 50 J. 
[uber 50 J. 
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Selbſtändi ge | 


, . in 
Wahlberechtigte d Ange- Ar- Ohne 
(eve Vorbemerkung Land. | neme | beiter Buf. 
auf Seite 293) wirt- Dë: | Han ` 
ſchaft werbe] del 


i | š 3. 4, «1| 5 | 6 | + 


30. lánblidjer Wahlkreis. 


Ohne Zuſatzſt. 20 183 651 772 582 701 4 11 3012 
Nur Alterszuſatzſt. 12 106 58 | 907] 391 21147 1280 
Mehrſtimmen nad) 
$ 11 Abſ. A—C: | 
sa f unter 50 J. 1 25 12] 19 184] 15] 1|] 2 259 
"(über 50 J.] — 6 3] 24 32 7 — 17 67 
Ab, el unter 50 J.] — 32 11 19 8 «| 3| — 80 
"liber 50 J.] — 6 4j 2 1 1| —| — 14 
Ad [unter 50 J. 3 12 9 J| 42 LS 65 
(über 50 J. — 7 3 11 26 ail 5 44 
Ae unter 50 J.] 25 5 11 — DU — I —| — 37 
 lübe 50 J. 25 1— — I — | —|— | 27 
At unter 50 J.] — — — 1l -- 5 Il — 7 
p, funtee50 J.] — 22 1 14] 19] 12| — 1 69 
| über 50 J. S 4 4 1 4 9 — 3 2f 
Bb, el unter 50 J. 5 30 71 15 NL 10] el == 70 
"über 50 J. 2 4 31 3 — 3 —— 15 
Ba unter 50 J. 2 10 51 — 19] — 1121 39 
(über 50 J. MEC XE 1 b 1|—[| 2 16 
Be unter 50 J.] 45 l 3| — 2] = | = | — 51 
(über 50 J.] 28 1 il — NEE | =|—|-— 30 
C. en 34 90 40| 26| 10] 34| 6| 13253 
P 98 12 19 4| — 9| 1]— 143 
T E Um 5 T 5 | 21 1—[— 21 
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31. ländlicher Wahlkreis. 
Ohne Zuſatzſt. 31 ge 1151 121 5544 163] 13| 101 4287 
Nur Alterszuſatzſt. 41 205 72] 2411282] 52] 3124 i 1 803 
Mehrſtimmen nach . 
$ 11 Abi. AC: | 
Aa [unter 50 J. 5 39 15] 47 196] 36] 3 2 343 
liber 503. | — 23 6| Al 341 17| 1| 22 107 
Ab, el unter 50 J. 2 66, 13] 30 ni 24| 3 — 147 
lüber 50 J. 5 110 7 3 2| .8|=|=. 36 
Ad ns 50 3. 4. Ir 2 21 34] ;1] 11 — 68 
über 50 J. 6 220 7 — | 20 3 — [7 65 
Ae g unter 50 J.] 21 1 — | — 2 —|—1— 24 
lüber 50 J. 27 1! — | — il — ECH — 29 
Af [mter 50 J. — | — | — tl == SE om 4 
(über 50 J. — | — | 11— 1 — | — | =|— 1 
Ba ET 50 J.] — 44, 12] 27] 26) 18 11 1129 
über 50 J. 2 15 8 1 9 2| 2| 12^ 51 
Bb efunter 50 J.] 7. 37 24] 37] 10] 14] 1|— 130 
' lüber 50 J. 2 10 7 4| — 2; — | — 25 
Bd nt 50 J. l. 21 5 1 d 24—— 39 
über 50 J. 4 15 7| — 3 11 — 1 7 37 
Be E 50 J. 488 — — — 11 —— — 49 
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. 15 14 9 2| 4| 1l—]| 5 50 
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i liber 50 J.] — x — | — — — 
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(007 [über 50 J. 1 36 7 2 5 
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Cd xut aras 46 — 1|] — | — — | —|— 437 
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| 
Mehrſtimmen nach | | 
$ 11 Abſ. A—C: 


S e 50 3. 2 27 8| 15 123 

` über 50 J. 2 13 6 44 10 

Ab c unter 50 J.] — 21. 15 14| 10 

° '"Lüber 50 J.] — 9 1 3 2 

Ad unter 50 J. 2 3 re — 24 

(über 50 J. 1 6 414 — 8 

Ae [unter 50 J. 37 8 4| — 1 
|úber 50 J 33 3 21 — 1 

Af unter 50 J.[ — — — 4 1 

Ba Au x 50 d 2 15 3 9| 13 
über 50 J. 5 11 8 — 

J unter 50 J. 2 19 10] 10] 10 
[über 50 d — | 7 1 

Bd unter 50 J. 4 5 4| — 9 
[über 50 J. 1 1 — 1 1 

Be uud 50 J.] 75 S aee ee 1 
über 50 J.] 37 3 1| — 1 

CR. u.s deas 45 93 31] 16 1 
UB. a e tee 68 7 12 4| — 
. 13 4 11 — 1 
e s a5. o ue. TET RS L = 


zuſ. 653 "mn 245 151 |3 880 


Zeitſchriſt des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 


59 
35 


— 
W D. — m — 


58. Jahrg. 


11 
31110 


101 22 


| 


ö 


i 


1912. 


251 31106 , 


438 


Mehrſtimmen nach 


3248 


174 | 1 462 


969 


Selbſtändige 


Wahlberechtigte 
(ſiehe Vorbemerkung 
auf Seite 293) 


liche, 
ftellte | beiter Lehrer, 


48. ländlicher Wahltreis. 


Ohne Zuſatzſt. 26: [o 149| 61|2323]| 163] 71 13 3 425 
Nur Alterszuſatzſt. 31 S. 71 7] 6281 501 2119711188 
| 


$ 11 Abi. A—C: 


308 42 e 50 J. 3 92 14] 3] 28| 28] — 2! 200 
105 über 50 J 2 90 9 4| 14] 19 — 13 81 
115 Ab e hunter 50 J. 1 76 9 9 81 351 — | — 138 
31 (über 50 J.] 1 13 al 16 afl 8—[— 28 
50 Ad [unter 50 3 1 15 44 — 41 — | — | — 24 
35 liber 50 J. 2 1 11 — — | — | — 9 6 
91 | Ao [unter 50 J.“ 40 4 51 — 0} — EE 59 
19 ' ° (über 0%] 2 6 1| — 9 — [—— 58 
S! Af unter 50 J.] — — — 11 — 5 —— 6 
10 p, (unter- 50 J. 1 4 9| 13] al 14 — — 3 
53 (über 50 J. I AE 4 5 — epe 8 32 
116 | unter 50 J.] — 33: qe 8 1| 19 —[— 73 
19 b, [über 50 J.] — D 2 1| — 4| i—¿u 12 
49 unter 50 J. 4 6 J| —[— [ — EA 1 12 
35 4 [über 5 50 3. 2. 2 2]—|—|—1|—1— 6 
92 unter 50 J.] 62 2 3| — | —= | — |—|-— 67 
10 ° ( über 50 J. Bä 3| — O: SES EA e 59 
GE Me Qa se xus 45 100. 33] 21 11 35 13| 14 262 
106 Së ER on 11 21 4 ll n1|—i|—' 75 
e 20 3 1——[— [—— 24 
20 Cd 307 — 3 — | —— 1 311 
5 565 zuſ.] 672 1335 361 1683035 393] 22251 6237 


(Fortſetzung des Textes von S. 292.) 

Endlich folgen Verhältnisberechnungen, die zeigen, 

a) wie in jeder der 16 Berufsgruppen die Inhaber von 
1, 2, 3, 4 Stimmen vertreten ſind (Tabelle 15), 

b) wie bie Inhaber von 1, 2, 3, 4 Stimmen Hd auf bie 
16 Berufsgruppen verteilen (Tabelle 16), 

c) wie in jeder der 16 Berufsgruppen die verſchiedenen (6) 
Altersſtufen vertreten find (Tabelle 17), 

d) wie oft in jeder der 16 Berufsgruppen die in $ 11 
| vorgeſehenen Gründe von ul vorkommen (Tabelle 18), 

e) wie jede einzelne in S 11 vorgeſehene Möglichkeit für 
»Mehrſtimmen ſich auf die 16 Berufsgruppen verteilt (Tabelle 19), 

f) wie innerhalb jeder der 16 Berufsgruppen fih bie Jn- 
haber von 1, 2, 3, 4 Stimmen auf die 6 Altersſtufen verteilen 


| 
i 
| 
I 


: x (Tabelle 20), 


g) wie innerhalb jeder der abgefürzten 8 Berufsgruppen 
ſich die Angehörigen der einzelnen 6 Altersſtufen nach der ihnen 
zuſtehenden Stimmenzahl gruppieren (Tabelle 21), 

h) wie in den einzelnen Wahlkreiſen die unter Berückſich— 
tigung der Mehrſtimmen berechnete Geſamtſtimmenzahl ſich auf 
die 8 Berufsgruppen verteilt (Tab. 22). 

Während dieſe Berechnungen, mit alleiniger Ausnahme der 
Tabelle 17, dazu dienen, die Wirkungsweiſe des Mehrſtimmen⸗ 
rechtes zu beleuchten, iſt in Tabelle 23 die Wahlbeteiligung im 
Verhältnis zur Zahl der Wahlberechtigten (die für die einzelnen 


18 a 6120 Bebi in Tabele 3 zu finden) für jede ber 16 Berufs- 


(Fortſetzung des Textes ©. 331.) 
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L. 2 U — Va Y LO me 


de Y 1 


＋ 1 Fi 


Van QU Lee — 


da U Léi — 


Va zë le Fi 


Stimmenzahl 


— 
CI. 
— 
iw 


IC 


ct. 


— 
— 


zuſammen 


— 
l. 
— 
<t. 
— 
- 
mr $e 
~ 
- Ä e . 


zuſammen 


— 
=! 
-— L < 


zt. 


— 
zt 
mie 
tm 
— 


21. D e ° 


zuſammen 


st. 
St. 
St. 
St. 


zuſammen 


St. D ° 
< I. 


Ls 
wee Ä e 


— 
t 
= Le s 


zuſammen 


zuſammen 


S 

zt 
zt. 
ct. 


zuſammen 


t. 


zuſammen 


. 
. 
. 


St. 
St. 
St. 
S 


Wahl - 


berechtigte | 


und 
Mahler 
überhaupt 


95 474 


60 407 
25 159 


! 


| 


53947 


234 987 


79 4329 
51 151 
21847 
47075 


199 512 


78 O10 
48 858 
15 138 
30 498 


172 564 


65 052 
40580 
13 156 


27387 


146 175 


180796 
103917 
27329 
53 630 


— 365672 


146 632 
79 136 
22035 
45 386 


205 1890 


354 310 
213182 
67 626 


138 075 


14422) 


SUIT 
120 867 
57 0038 
119848 


63S SVO 


316  - 


11. Die Wahlberechtigten und die Wähler nach Beruf und Stimmenzahl. 
Zuſammenfaſſung zu Tabelle 8. 


Selbſtändige in 


| Vaud : 
ie: (e, Handel 
; unb 
ſchafſt werbe 
RS Berkehr 


Ans 
geſtellte 


Arbeiter 


Offentliche Beamte 


| 


böhere mittlere untere 
l 


Heijt- 
liche 


Lehter 


Pen- 


fionierte 
Beanıte, 


Ge iſt. 
liche, 
Lehrer 
uſw. 


Freie Berufe mit miñen 
ſchaftlicher oder deberet 
kunſtleriſcher Vordildung 


| 
i Redis. Son'tige 


, Wun, e: 
anwälte 
um) 


Arzte 


A. Tie 20 Wahlkreiſe der exemten Städte Dresden, Leipzig, Chemnitz, Plauen, Zwidan. 

1. Wahlberechtigte. 
172374 
29775 
4987 
2 0904 


109 230 


129 4051 2906 
170 5712 3536 
144 3417 2389 
571 10367 9343 
1014 23547 18 174 
91130611971 
132 4670 2703 
116 2913 1928 
4711 8971| 7704 


810 19615 14 306 


337 7998 2530 


729 9955 3247 
753 4240 1983 
1450 9 425 5583 
3269 31618 13310 

2 6095 1 746 
501 8075 2138 
526 3619 1679 
1104 83684963 


2333 10 820 


26157 


2973 17629 4920 
8699 11867 5337 
10831 48 2461 
31897 6515 3565 


51310 434359 16289 


2002 13141 | 3178 
6 158 11182 360 
8063 3636 1921 
26191 3631 3033 
2114 33 590 1153] 
3439 29678 10 368 
9598 30531 12120 
11728 12085 6 833 
33 828 26307 18 491 
58 593 98 6014 47812 
2295 22297 6895 
6410] 23927 8837 
8 705 10 168 553] 


2770, 22970 15 700 


1557 Q0 362 


5 780 
7013 
5260 


7974 


26 057 


3774 
5289 
4169 
6571 


19 803 


2. Wähler (Hauptwahl). 


62252 
26 348 
4620 
1902 


95122 


9 1 500 7553 
339 20064 7064 
133 3251 3065 

1970 6711 2071 
2451 1349919 753 


5 1236 6329 
229 1835 6273 
115 2974 2860 

17734 6346 1932 
2123 1239] 172391 


] 30 
16 838 
19 953 

293 | 4232 
329 [6053 

1 22 
13 769 
17 919 

2731 1011 
304 15751 


B. Die 23 Wahlkreiſe der übrigen Städte. 


3080 
3066 
1967 
2507 


10620 


2292 
2549 
1686 
2215 


8 742 


10 060 


2 684 
2] 
1 392 
1827 


8124 


D. 


12537 
1281 
8 825. 
12 531 


16 737 


8 750 
100050 
1217 


10613 


260 9862 [30 660 


1. 


4-032 
22595 
1458 
568 


Wahlberechtigte. 


6 957 | 4 450 
139 | 1359 2 131 
59 1571 1225 
8612728 753 


82 55310656615 9159 


2. Wähler (Vauptwahl). 
19 416 


19321 
1311 
519 


170570 


Die 48 Wahlkreiſe des platten 
1. 


112 701 
48 442 
2 159 
610 
194508 
$) 
115 174 
38342 
2410 
5.3.8 
159 459 


4 835 3931 
91 1262 2494 
54 1369 1150 

822 2602 708 
974 61688283 


Wahlberechtigte. 
1 485 6595 

2j 980 3661 
14 10603 1291 
317 153] 435 
35. 4059 11 088 


2. Wähler (Hauptwahl). 


1 415 5796 
17 888 3253 
11 979 1190 

295 1427 401 
321 3709 10640 


9 E 
7 407 
12 655 
312 12 482 
333 | 3562 
2 16 
6 ANO 
11 638 
202 | 2 403 
311 | 3 146 
Landes. 

-— 32 
20 714 
36 887 

815 | 1970 

901 | 3605 

— 211 
19 663 
36 S39 

807 1 SON 

862 


Sämtliche 91 Wahlkreiſe zuſammen. 


1. 


273010 
100 812 
9197 
oU 


— 386 291 


Wahlberechtigte. 
16 299 18 598 
409 43413 134506 
206 5885 5581 
3148 11003 3202 


3869 21173 40 900 


2. Wähler (Hauptwahl). 


229812 
81011 
8 3I 
2954 


320 151 


10 | 2 156 16006 
340 3985 12020 
180 5422 5200 
2890 10375 3011 


3420 22268 36317 


3 SNO 

43 1959 
6712495 
1450 | S684 
] 563 13218 
3 59 
3811821 
64 2 396 
1372 8312 
1477 112 588 


1 


3 465 


1 


2 


Li 


— 
.. 


Les 


1 


2 


l 


64 
907 
538 


956 


39 
733 
451 
690 


916 


339152147 


168 
3 
ot) 


3617 


1 


9 
1 
3 
6 


958 


107 
431 
055 
155 


118 


1 Se (RN 
Ha 6 1 181 
309. 20 1:53 
882 5.37 689 
9865 621 113 
P — 49 
49 43 135 
25 | 11 w 
779 , 465 244 

l 
853 322 873 
| SH 24 
25 45 

16 19 33 
517 214 NU 
no 260 IN] 

1 1 10. 

5 21 un 
13 14 KI 
482 199 I 
50] | 235 | 118 
AE | SE I 25 
10, 4% 

8 6 Sat 
3285 18 102 
36 58151 
en — 14 

8 3 IS 

b 5 29 
285 45 16 
209 53 Uh 

2 2 182 
86 93 216 
59 15 198 

1 727 1799 MN 
1874 939 1501 

l ' 1 "n 
63 | 67 175 
44 "hi 118 

1546 712 u 
1653 810 1151 


ama 
' 
* 
— 
- 
- 


t 


317 


12. Die Wahlberechtigten und die Wähler nach Beruf und Lebensalter. 
Zuſammenfaſſung zu Tabelle 9. 


über 25 bis 


* * a A * 


Lebensalter 


30 Jahre 
35 - 


Wahl. 
berechtigte 


Land- 
wirt⸗ 
ſchaft 
| ujm. 
| 


und 
Wähler 


überhaupt 


I 


| Selbſtändige in 


H 
i 


} 


Handel 
und 
Verkehr 


An- 


Arbeiter 
geſtell te 


Offentliche Be 


| 
höhere mittlere 


amte 


Beiit- 
liche 


untere 


Lehrer 


Freie Berufe mit 
I wiſſenſchaftlicher oder 
höherer künſtleriſcher 


Vorbildung 


A. Die 20 Wahltreiſe ber exemten Städte Dresden, Leipzig, Chemnitz, Plauen, Zwickau. 


3 422 


55 
131 
110 
151 
160 
407 

1014 


371 

429 
1 560 
3 269 


i" 
il 
| 
1 
l 


125 
215 
260 
309 
311 
1107 
9 333 


3697 
6 596 
7312 
7814 
7 638 
21 253 


54 310 


3907 


5251 
5 798 
6 196 
5 957 
16 305 


30 + 40 562 
35 e AU e 35 358 
40 e 45 „ 31 440 
Jo e DU + 27 263 
50 Jahre 62 609 
zuſammen [234 9087 

25 bis 30 Jahre | 30 872 
30 + 39 „ 34 316 
35 <= 40 + 30 212 
40 +< 45 + 26 940 
45 < DU e 23210 
50 Jahre 53 902 
aujammen [199 512 

25 big 30 u 23 932 

30 < 3D e 26 314 
35 + 40 > 24132 

40 + 43 > 51972: 
An = 50 > 19 660 
90 Jahre 56 554 
zuſammen [172 564 

25 bis 30 Jahre | 20 193- 
30 + 3D > 29 DT 
35 < W < 20 681 
40 . 45 - 18 580 
45 » 50 > 16 495 
90 Jahre 41 709 
zuſammen [146 175 

25 bis 30 Jahre | 54 70% 
30 = 35 e 56 770 
35 + 40 + 20 196 
40 s 45 f 45 525 
45 = 50 > 40 562 
50 Jahre 117 912 
zuſammen [265 672 

25 bis 30 Jahre | 44912 
30 +< 3D = > | 47331 
3h < 40 + 41 360 
40 45 - 36 905 
45 e DU = 32 101 
50 Jahre 90 580 
zuſammen [293 189 


1 338 
3065 
3 390 
3168 


3607 


8379 


23547 


1 068 
2 485 
2 831 
3125 
2 014 
4 126 


) 19615 


2125. 


3734 
4294 
4434 
4 456 
12 545 


31 618 


` 


1729 


3088 
3553 
3021 
3685 
10 481 


26 157 


3917 
5 984 


1 
1 


i 


6 187 


6214 
6010 
15 127 


43 439 


3056 


4790 
4844 
4815 
4 530 
11 555 


i 


| 


02» 
2104 
9 620 
2950 
3051 


6527 


18 174 


669 
] 604 
9 034 
2 325 
Y 392 
5279 


14 306 


1. 


6635] 22 741 
5 453 21 548 
37941] 16 970 
31591 13546 
2pn92 [ 11432 
4394 | 22943 


Wahlberechtigte. 


356 1737 
388 2440 
420 2466 
346 2036 
213: 1 725 
125 3092 


26 057 [109 230 [? 451 13 499 


2311 21 
3491 30 
3827 50 
3640 65 
2 461 61 
4 023 96 


19 7503] 329 


2, Wähler (Hauptwahl). 


47951 19225 
1014] 18 880 
28561 | 14051 
2458] 11 015 
2051 9974 
3621] 20171 


19 503 


95 12? 


264 1516 
315 2199 
— 371 2241 
303 1902 
190 1609 
679 2924 
2-122-12 391 


1894 18 
3037 29 
3367 43 
3220 59 
2189 65 
3687 90 


17304] 304 


B. Tie 23 Wahlkreiſe der übrigen Städte. 
1. Wahlberechtigte. 


790 
1534 
1789 
1995 
1 900 
5 341 


13319 


617 

] 2:4 
] 461 
1642 
1505 
4 367 
10 826 


971 

2 012 
2 340 
2 558 
2 392 
6016 
16 289 


110 
1 514 
] 696 
1878 
1716 
4317 


26691 15 6541 124 863 755 18 
2245 14545 213 1299 1450 37 
1667] 11 9415] 193 1211 1679 57 
1286 10016] 158 915 1767 65 
967 8 727 91 757 1216 60 
1786 21663] 286 1570 2292 96 
10620 | 82 55311065 6615 9 159 333 
2. Wähler (Hauptwahl). 
2106] 13352] 961 786 664] 16 
1518] 12586 | 178 1179 130 35 
1360 | 10349] 185 1124 1496 55 
10761] 8476| 153 860 1585 58 
813} 7332 88 722 1102 57 
1569] 18475 | 274 1497 2129 90 
8 742 70570] 974 6168 82831 311 
C. Die 48 Wahlkreiſe des platten Landes. 
1. Wahlberechtigte. 
2 395 | 40 966 34 490 1166 39 
2077 36 520 33 679 1840 113 
1 5960 | 28 943 35 632 2054] 106 
13631] 23 116 49 552 19251 176 
984 4. 19687 63 446 1527, 180 
1645| 44676. | 136 1260 3473] 287 
10 060 [194508 | 353 4059 11988 901 
2. Wähler (Hauptwahl). 
1870133942] 27 441 10201 35 
1663 30974] 31 600 1626] 109 
1270 24 390 36 575 1823| 102 
1132] 19509 45 512 1713 166 
801 | 15 773 59 414 1340] 177 
1388 | 34871 | 126 1167 3118] 273 
8124 [159459 | 324 | 3709 10640] 862 


42 414 33590 11831 


Son» 
Rechts. ſtige 
(unit. 
ler 
ujw.) 


an- 
málte 


41* 


Vorbil⸗ 


ohne 
wiſſen⸗ 
ſchaft⸗ 

liche 

oder 
höhere 


künſtle⸗ 


riſche 


dung 


1140 4| 45; 26 80 175 
1075| 14 148 156 190 220 
8781 21] 171 131| 180 201 
7724 56 225 102 150 197 
so4 98 165 oi 157 153 
138463272 232] 145 382] 408 
605313465 | 986 , 621 1139 [1354 
10751 9| 38 20 55 108 
1023| 8 122 123 1341 149 
838 9 148 114 133| 129 
733] 37| 195 85 111/133 
765 "1| 138 58 123114 
1316 (2789 | 212 122! 317 326 
5751 [2916 | 853 522| 873] 959 
5911 31 21) 14] 17] 74 
612| e| 66 71] 37] 104 
534] 16] 108 61] 27] 99 
447] 13 112 37 26| 117 
484] 37] 92 22 19 102 
894 1 891 143 55] 55] 289 
3562 [1 966 | 542 260 181] 785 
5691 1J 1811 14 61 
5951 4| 63 62 35 77 
519 12] 104 57 21] 78 
4380 8 105 36 22| 87 
4651 27] 83 20 12 76 
860 j1 663| 128| 49 44] 230 
3446 1715 501 235 148 609 
810] 11] 17; 3 9| 66 
54010 4] 48 10 24 97 
433] 151 80 19 41 120 
424] 30 93 13 15] 129 
608] 48| 45 3 32118 
788 [2419| 63 10 60 267 
3603 f 527| 346 58 181 797 
7571 4| 13 2| 5] 45 
5111 1| 42 10 17 66 
414] 12| 68 16 27 9 
400] 24] 80 13 12| 95 
576] 36] 39 3 23 77 
733 2 070 57 9! 46 208 
3391 [2147| 299 53 130 582 


Ohne 
Beruf 


7315 


83 


f — 318 
Noch Überſicht 12. 


| Freie Merufe mt Sewer 
Sedo i m mitembalilitrr ose we 
Selbſtändige in Offentliche Beamte Penſio -] vöderer kunitirriner tas 
Wahi- | 1 Boro Du P. 
berechtigte I Er SE > : 
| | š | it. ES c 
Lebensalter und | An Arbeiter | mei Lehrer | amt | Zan- Se s 
Kühler Land- lg geſtellte | liche Gen. s> str | sp 
npe (e Handel | liche Recht“. tige lr e 
uberhaupt dare erbe qoo n höbere | mittlere untere Lehrer] Arzte, an. inf [ts . 
: Verkehr l wu.te ler se SE 
ujm. | uſw. Bass 
| gum) 1° ° 
| tot; 
1. 2. . X 4 6. 6. Te 8. v. 10. n. [| =. | i. 14. 15. „ j o | :° 


D. Sämtliche 91 Wahllreiſe zuſammen. 
1. Wahlberechtigte. 
über 25 bis 30 Jahre 116361 3931 7380 2083 111699 | 79 3611 514 3090 42321 7812541 ISIS 13 Gg 31514 „ 


e 30 35 e 123649 7031 12783 5650 9775] 72613] 634 4418! 6781! 180 | 2 227 94 | 262 237 25 

e 35 e 40 + 109716 7793 13871 6749] 7057] 57861 | 651 4309 | 75601 213] 1845 32 359 211 2184 320 

e 40 45 e 98937 8 391 14416 7503 5508 1 47278] 553 3503 7335] 306 | 1643 991 430) 152 sef 432] ~ 
e 45 50 + 87485 8227 14103 73431 4573 39546 | 367 2931 5204 307] 1896] 183 | 302 s Ng qp 3211 

e 9 7881] 479 3066 [79521 438 210 4974 wi] 


50 Jahre. . .1237079 23220 36051 17884 | 7825] 89 332 11 150. 5922 
X z SICH CE is Hanc herr EPRA EE 


zuſ. 773 223 58593 98 604 47 812 [46 737 [386 291 |3 869 24 173 40 9001 563 [13218 |7 958 |1 874 939 1201 qa te [o 
2, Wähler (Hauptwahl). 

über 25 bis 30 Jahre | 95977 3076 5853 | 1996 8771] 66519] 3872743 3578] 69] 2402 71 9 33 7442 
30 35 104164 5578 10366 | 4352 | 7495 62440 5243978 5970 173 2129] 13 227 195 1% e| > 
e 35 e 40 + 92313 6144 11228 5191 5491] 49690] 592, 3940 66586 | 200] 1771 331 320 187 1-1 Makan > 
. 40 + 45 + 82 425 6626 11564 | 5848 | 4666 | 39903 | 501/3274 65188 283 | 1571] 69 380 134 nef 25] >. 
45 50 + 11806 6397 11189 5613| 3665 3309 337; 2715, 4631 | 299 1 806 131| 360 81 „ 

e 50 Jahre .. 192 191 17 736 29 162 13 963 6 581 7320 [1079 5.88, SUMI 1531 2909665221 397 100 | 1607 8 
zuſ. [038 876 45557 79 362 36 963 [36 669 [325 151 '3 420 22268 36 317 [1 477 |12 588 [o 778 1653 810 1151 Kieler 


b 


13. Die Wahlberechtigten nach Beruf und Stimmenzahl und nach der Urſache der Zuſatzſtimmen. 
Zuſammenfaſſung zu Tabelle 10. 


| Kreie erite mit ai | 
° Selbſtändige in Offentliche Beamte le (ër Ge pu „ 
2 Bab nierte tor dban š | 
Stimmenzahl ër bert Kee A er Z & ER We. l- ES a 
und Urſache der Zuſaßzſtimmen. pu | | An- Arbeiter anıte 8 Së | 
(Die Stimmengabl ift auf ieder tigten Se z | Handel geſtellte Pus See Se L A 
Zeile in Klammer angefugt) uberhaupt hatt ER unb döhere mittlere | untere enter Arzte an Munn ' 
ſchaf Verkehr 
' wölte 
ufro. uim. | 
l, 
1 | ° s. 4. b. | e | * | s. °. . 10. |ú. [as | s 14. 15. i. j| z: | 
A. Die 20 Wahlkreiſe der exemten Städte Dresden, Leipzig, Chemnitz, Plauen, Zwickau. 
Ohne Zuſatzſtimme (1). . .| 95375 126 4044 28975766 12362] — 1497 75411 — 9 6214 — — RAA 57] 
Nur Alterszuſatzſtimme (2) J 28 154 81 2965 1661 9151 18248] — 121 863 1 4] 8661 — — REN WE 
Mehrſtimmen nad) $ 11 | | 
Abſ. A—C: 
éi punter 50 Jahren (2) .] 21877 36 1358 1012, 4194] 10859 m 944 2720 7 405 20 ls 14 74 in 
(über 50 Jahre (3).] 6002 11 508 375 | 5581 2902 2 S^ 855 2 3| 301 1 — 24 3: 
\p el unter 50 Jahren (2).| 8 820 27 1234 743 1777 350 28 780 3463 3 303 13 4 3 ed ni 
uber 50 Jahre (3). 1564 7 304 206! 164 112] — 45 393] — 1| 193] — - UL Ier? 
Ad (unter 50 Jahren (2). 610 18 131. 86 20 3171 — 2 211 — — — | — 1 3 ' 
i über 30 Jahre (3). 811 18 156 01 23 2611 — 2 161 — — 13] — — > : 
Ae unter 00 Jahren (2). 9 7 -- ll — l| — — — — — — — — —- 
` uber 50 Jahre (3). 10 10 — — — — — -— — — — — — — -- 
M (unter 50 Jahren (2). 931 2 7 17 117 111 263 156 4 6 118 7 47 17 334 — 
uber 50 Jahre (3). qur = 2 10 10 1 1 1 11 -— 2 T l — 4 1 
Ba [unter 50 Jahren (3). 7439 36 853 7001 2344] 1031 6 1466 317 n 133 16 19 N n = 
luber 50 Jahre (4). 36604 23 486 400 | 596 553 2 325 557 2 81 314 4 1 2 | 
Bb o Unter 50 Jahren (3).] 7969 27 1147 738 2075 211 62 1632 1391 10] 308 n 13 l 37 ga 
uber 50 Jahre (4. 2404 N 304 265 | 265 134] — 123 1091] -- — 177 2 Z le E 
Bd unter 50 Jahren (3). ] 30? 20 375 208 99 114 1 xd 961 — 5 2 l — t p 
uber 50 Jahre (4). ] 316 29 241 210 43 350 | — S 321 — d 44] -- SÉ t. vos 
p. unter 50 Jahren (3) . 20 20 — -= — — — -- -- — — — — — € 
luber 20 Jahre (4). 11 10 — — -— — — — -— -— — — -- - -- - 
Ca (4) . à Be et da A 40 345 357 8284 7745 6003 6471899 4478 231 | 2888 38111350 861. HH foc] 27 
CE UD 4422 51 50% Ai, 955 91 67 1748 81 3 405 47 lo 2 ua Si | 
17 de E ] 303 48 380 302 126 252 2 61 8014 — 8 201 — sa 3 i | 
JJ acce b er 51 49 2 — — — — — _- — — -— -- — 25 — 
zuſammmen 234987 1014 23547 18 174 [26057 109 2302 451 13 499 19753] 329 6 053 B 465 | 986 621 1139◻¹C SQ 


Noch Überſicht 13. 
E Se ET e S SA A u Macs _ —  —-..- 
Stimmenzahl ^ vt I 
und Urſache der Zuſatzſtimmen. "eeh | 
(Die Stimmenzahl ift auf jeder tigten | Land 
Zeile in Klammer angefügt) überhaupt sie 
| a 
|| um, | 
1 2. | 3 | 
hne Zuſatzſtimme (1). . . 77962 326 


ur Alterszuſatzſtimme (2) ] 34933 370 
tehrftimmen nach $ 11 Ab). 
A—C: 


Fons 50 Jahren (2).| 6717 54 
über 50 Jahre (3) .] 3141 44 
b. ¿[unter 50 Jahren (2).] 4844 14 
' (über: 50 Jahre (3).| 1205 14 

er 50 Jahren (2).| 1569, 14 | 


über 50 Jahre (3).| 1454 66 | 
unter 50 Jabren (2). 270 160 | 
Liber 50 Sabre (3). 335, 193 
te 50 Jabren (2). 466 1 
über 50 Jahre (3). 16 — 


unter 50 Jahren (3).| 3345. 22 
über 50 Jahre (4).] 2074 49 
ip, el unter 50 Jahren (3).] 3848 42 | 

’ über 50 Jahre (4).| 1250 22 
q Junter 50 Jahren (3).| 1487 86 


A 


(über 50 Jahre (4).| 1225 81 
Krack 50 Jahren (3) . 344 283: 
über 50 Sabre (4). 321 262 
RW a LS 21375, 379 
x6. e Aë E 2555 103 
BO A A d 1311'| 127 
V 517 464 


zuſammen [172 564 3269 


l 


Ihne Zuſatzſtimme (1). . .|179510 | 2560 

Rur Alterszuſatzſtimme (2) ] 79290 | 2613 

Rehrſtimmen nach $ 11 Abi. | 
A—C: 


| 

la 1 5 50 Jahren (2) ] 10 067 | 234 
über 50 Jahre (3).| 4942 183 

ip, el unter 50 Jahren (2).| 4538 111 
"über 50 Jahre (3).] 1170 54 
Ad lunter 50 Jahren (2).| 2111 236 
(über 50 Jahre (3).| 1349 225 

Ae 9 5 50 Jahren (2).| 5871 4157 


über 50 Jahre (3) ] 4463 3 493 
Ak Junter 50 Jahren (2). 375 13 
über 50 Jahre (3). 35 1 


Ba et 50 Jahren (3).| 3718 119 
über 50 Jahre (4) .] 2263 120 

Bb ae 50 Jahren (3).] 3783 214 
' lüber 50 Jahre (4) .] 1014 88 
Bd Zeta 50 Jahren (3).| 1325 319 
über 50 Jahre (4). 989 329 

1 50 Jahren (3).| 6506 5 935 

4) über 50 Jahre (4).| 4095 3765 


E a o ONE 9360 6 555 
DUM LA Zu d one 1890 1250 
DOT MP ea ia 15 872 15584 


zuſammen | 365 672 54 310 43439 16 289 [10 060 [194 508 


| 
| 


Ge. 


7 964 
6 509 


1374 
697 

1 412 
390 
607 
477 
37 
64 
10 

2 
837 
592 
998 
312 
743 
409 
20 
27 

6 968 
577 
563 
24 


31 618 


| Selbitändige in 


Ans» 
Handel geente 
und 
Verkehr 


1965 


536 
325 
441 
161 
238 
219 
20 
22 
16 
4 
443 
312 
491 
178 
291 
263 
24 
18 
4113 
413 
317 
27 


13 349 [10620 | 82 553 | 1065 | 1 


-1 


3074 | 57 920 


601 


1 829 
328 
51 


20 256 


1 588 
501 


Offentliche Beamte 


| 


höhere mittlere untere 


B. Die 23 Wahlkreiſe der übrigen Städte. 


2522 


— | 953; 4455 
— | 109| 707 
14 | 636| 719 
— 87 630 
7 495 1227 
— 37 322 
Es 9 64 
1| 9| 30 
d = 1 
— Qm 5 
194 | 113 1 

— 1 s 
23 602 71 
— | 133, 150 
31 | 819| 190 
1 96 382 
5 18| 82 
E 17 3 
= 1 9 
— | — 1 
803 | 1801 | 90 
54 648 56 
1 | 31 37 

| wë 
| 6615 | 9159 


C. Die 48 Wahlkreiſe des platten Landes. 
4677 | 3627 [142 491 


17 255 
10 203 


1 865 
832 
1559 
314 
546 
307 
599 
363 
8 


996 
485 
1 069 
230 
400 
208 
255 
137 
4 697 
714 
270 
127 


3170 


843 
435 
551 
183 
243 
148 
233 
144 
9 

H 
460 
289 
599 
212 
211 
123 
195 
102 
2 248 
910 
192 
108 


603 | 42 290 
1158] 4076 
221 | 1052 
197 314 
72 82 
22 999 
9 428 

6 834 

3 358 
100 19 
1 11 
642 381 
147 142 
690 169 
97 37 
28 298 
8 136 

4 100 

1 40 

1 494 174 
310 28 
17 11 
3 5 


— 485 6657 
— 267 2056 
6 391 793 
— 129 655 
— 256 722 
— 39 335 
— 3 35 
— 13 25 
— 6 26 
— 3 12 
17 57 — 
za A ss 
5 418 74 
1 122 115 
8 436 164 
—- 54 191 
— 11 25 
— 13 15 
— 6 3 
1 8 


353 4059 11988 


A? 


RICE INEO TANE 


RIS 
SE 


333 


| 901 


Freie Berufe mit 
winenſchaftlicher ober 


Benfio- höherer künſtleriſcher 
nierte Vorbildung 
NM q— 
Lehrer amte, 
ue Rechts En 
Lehrer Arzte an: (Künſt⸗ 
uſw. wälte ler 
12. | 13. 14. 15. 16. 
41 715 2 — 10 
236 10 1 8 16 
21 205 2 — | 5 
103| — — -— 5 
—- 108! — — | 1 
1 26 1| — 1 
Es 1 e — — 
81 4 6 8 6 
-- ll — | 1 1 
321 1 9 14 | 15 
101 161 1| — 5 
329 2 3 7 8 
L 95| — — — 
4 11 — -— 1 
-— 344 — — 1 
2187] 4841 513 206 77 
269 53 3 6 6 
13 18 1| — 1 
3562 |1 966 | 542 | 260 181 
3 591 — — 24 
111297] — 11 
492 4 3 1 9 
6| 220 1 — 8 
194 5| — -— 3 
—- 841 — -— 1 
1| — — — 1 
= 18 = == — 
127 4 6 2 3 
— 11 — — ' 2 
503 2 3 3 8 
701 141 1! — | 3 
383 4 5 4 8 
11 86 | — -— —- 
4| — — — | 1 
— 10] — ı — 1 
9 > m — — 
— 1 == BER ss 
1482 | 536] 326 48 88 
321 40 1| — 9 
2 71 — — | 1 
1 — — = — 
3 603 |2 527 346 58 181 


Vorbil · 
um) dun 


Freie 
Berufe 
ohne 


höhere 
künſt · 

leriſche 
9 


17. 


Digitized by Google 


Ohne 
Beruf 


18. 


Noch Überſicht 13. 
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Selbftändige in 


Offentliche Beamte 


Stimmenzahl — — ge, 
unb Urſache der Zuſatzſtimmen. An- 9 cift. amte, 
(Die Stimmenzahl ift auf jeder Land- T geſtellte better | liche Lehrer Er 
Zeile in Klammer angefügt) e | had ag höhere | mittlere | untere Lehrer 
uſw. | ar | uſw 
E o4 X1 € 6. 7. „ 11. 12. 13. 
D. Sämtliche 91 Wahlkreiſe zuſammen. 
Ohne Zuſatzſtimme (1). . .| 352 847 | 3012 29263 10 096 112 467 |272 773| — 2935 18653| — 131 167| — | — 174 [1264]. 
Nur Alterszuſatzſtimme (2) 142 377 3064 19677 6796 2119 80 7944 — 497 3 626 1 9 [2 878 2 — | 735| Mat 
Mebritimmen nad) $ 11 Abi. | | 
A—C: | : 
ra [unter 50 Jahren (2) .] 38661| 324 4597 2391 | 6788| 16523 77 1971 4232] 20/1133] 34] 22 23 991 re» 
i (über 50 Jahre (3) .] 14085 238 2037 1135 1028] 4455 2 304 2040 2 111 726 4 — 37 I" 
unter 50 Jahren (2) .] 18 202 182 4205 1735] 3480 848 35 1531 5 412 7 600 18 4 2 33] 11 
Ab. c ( | 
* |über 50 Jahre (3).| 3939. 75 1068 600 333 260| — 121 1050 2 1| 3851 — -- ST E 
Ad unter 50 Jahren (2).| 4320 331 1284 567 98] 1828| — 14 120] — 1 1| — 1 4| y 
: über 50 Jahre (3).] 3614 309 940 461 69] 1072 1 24 711 — 1 57 1 — SI d 
is frie 50 Jahren (2).| 6150 4324 636 254 6 884 1 6 271 — — See ` ze — 1 
über 50 Jahre (3).| 4808 3696 427 166 5 387| — 3 17| — — 31 — | — -- 4 
Af unter 50 Jahren (2).| 1772 16 25 42 287 34 404 326 5 17 356 15 59. 67 42 3 
[uber 50 Jahre (3). 96 1 4 18 12 12 1 3 11 — 2 15 fe . 3 7 | 
B unter 50 Jahren (3) .] 14502 177 2686 1603 3710] 1630 92 2486 462 23 | 1257 19 31! 35 751 * 
e über 50 Sabre (4).| 8001 192 1563 1001 895 835 3 580 822 3 88] 616 65 1 31 4 
Bb unter 50 Jahren (3) A 15600: 283 3214 1828 3568 535 101 2887 1745 36 | 1220 13 21 23 221 4 
'"lüber 50 Jahre (4).] 4668 118 846 655 475 214 1 273 1664] — 121 358 2 3 156] * 
Bd unter 50 Jahren (3).] 4114 425 1518 710 195 881 9 51 2031 — 13 3 l. — Bl 15 
Eis 50 Jahre (4).| 3530 432 858 599 83 6464 — 38 84 | — 24 88| — — sl A 
pe [unter 50 Jahren (3) .| 6870 6238 280 219 4 109| — 7 5| — 2] —] — — — ; 
lüber 50 Jahre (4).| 4427 4037 164 120 1 44| — 4 91 — — 11 — — - I — 
A Er re 82859. 6888 19949 14106 | 9 326 996 | 3007 7218 369 11 382 | 7 480 [2 370 |1 700 784 771 3% 
C ta) NR 163377 6709 1797 27231 1591 141 132 2779 156 67 993 | 140 19 5 48] 3 
DS TAI owe E 5004 1425 1413 861 194 382 3 | 113 124 2 23 51 1 2 51 2 
QE ORI xs 16 440 16 097 153 135 "E. 8 Ec 2 3 1 e 112 1 - — 3 
zuſammen | 773 223 58 593 98 604 147 812 |46 737 [386 291 | 3869 24173 40 900 |1 563 113 218 7 958 |1 874 | 939 1501 Ẹ Ar jr 
14. Die Wahlberechtigten ſämtlicher Wahlkreiſe unterſchieden nach Beruf, Stimmenzahl und Lebensalter. 
fi Freie Berufe mit gege 
Selbitändige in Offentliche Beamte Penſio- 8 — 
CH Vorbildung He 
e- 
Wahl | An- Geit- | _ amte ab: Ca 
Lebensalter berechtigte . Arbeiter š Lehrer iei; dia Tide š 
überhaupt, Coen Handel gue | nue — 7 Rechts Rige * 
| e ch und höhere mittlere | untere Lehrer Arzte an  (grünft- tan 
| un werbe Verkehr | uim. walte La 
| | Ka 
'. | + 3. TE E O E $. [| 35$ | n. ET 13. 14. 16 16 n. ET 
Wahlberechtigte mit 1 Stimme. 
über 25 bis 30 Jahre | 95198 | 557 4804 1399] 5 467 | 76 871 15 | 1630 ' 3914 2 63 11 1 l 385252 r 
e 30 » 35 - 86174 679 6419 2156] 2873 | 67 459 1 702 52711 — 6 16 l l 301 3%w| >. 
35 + 40 + |68667, 692 6176 2274| 1874| 52013| — | 335 | 4645| — 1| 36| — — 44 271 * 
40 < 45 56 193 747 6177 2 309 1307 | 41578 | — 165 3106 - 4 41] — 291 281 e 
45 < 50 47 824 746 ı 6077; 2215| 1010] 34 917 | — 109 | 1650 l 3 711 — - 31114] `: 
50 Jahre!. 284 18 25 1516 6 1721 — 1 13| — — 31 — — 1 l 
zuſammen [854310 3439 29678 10368 [12 537 [273 010 16 2942 18598 3| $80 | 168 2 2 122 2 [ 
Wahlberechtigte mit 2 Stimmen. 
uber 25 bis 30 Jahre | 12584 655 1276 514 4130] 22511 355, 1191 301 2511679 6 35 25 28 73 T 
g dee 30 "e 15 474 1154| 2 439 | 1081 | 2538 1519] 115 1536 1339 10 197 4 31 52 59 D d 
35 41) 11941] 13441 2 4*6 | 11751 1603] 4931 18 630 2518 2 45 15 10 a 35] wi 
40 45 14 844 || 1477 2361112309] 1224] 4559 6 288 3371 5 12 19 5 5 26 ` 
45 50 19 406 | 1462 2 240 1147 911 3 838 2 195 223331 — 17 28 3 1 24] f : 
50 Jahre 142 930 | 3506 19722 6894 2135] 80711 - 500 3594 1 9 |2 881 2 l 741 BP 4 
zuſammen [213 182 9598 30534 12 120 112 844 [100 812]. 499 4343 13 456 43 | 1 959 2 953 86 | 93 246 S PË: ` 


1) Wahlberechtigte, die bet Aufitellung der Liften irrtümlich keine 9llterésufapftimme erbalten und nicht 


rechtzeitig Einſpruch erhoben haben 


Digitized by Google 


— 111 — 
Noch Überſicht 14. 


Freie Berufe mit Freie 

Selbſtändige in Offentliche Beamte Penſio · re Mulier dir xc 

| gm Vorbildung wiſſen⸗ 

— 3 —— — ordines EPI 

Wahl⸗ Geiſt · e | Opne 

An- š | ante, lide 
Lebensalter berechtigte "ws | | gefteltte Arbeiter | liche Lehrer Geift- Son. | der | Beruf 

überhaupt wirt. Ge Handel | ^v Y Rechts- tige höhere 

ſchaft | b unb höhere | mittlere, untere Lehrer] Arzte op: (Künſt⸗] künſtle⸗ 

a e | @eztebx | | vs wálte | ter riſche 

| wi. | i ufr.) EECH 

I | | bung 

1. 2 3. 4 5. GES KE IX | 1€ in | 4 T 38 Pd 116 116 EG La 
Wahlberechtigte mit 3 Stimmen. 

über 25 bis 30 Jahre 4464 653 664 335 | 1517 1941 60| 254 14 271 684 1 13 6 15 15 12 
e 30 =- 35 10011 | 1349 | 1592 847 | 2274 509 | 113 | 1780 166 24 | 1204 2 27| 26| 46 30 22 
e 35 40 9538 ' 1553 | 1778| 1034] 1513 122 22 | 2050 368 9 313 2 6 | d 28 38 33 
e 40 = 45 - 8577 1634 | 1785 | 1097| 1175 856 4 955 780 2 134 10 7 3 21 52 62 
e 45 » 50 e 7855 ' 1633 | 1687 | 10501 905 816 3| 391| 1084 1 89 18] — 1| 24 42 111 
^ 50 Jahre. . .| 27181, 4906 | 4579 | 2470| 1441| 6 100 DM 455 3172| 4| 11 1 187 6| — | 59] 149| 2638 
zuſammen | 67626111 728 12085 6833| 8 8251 9197| 206 5885 | 5584 67 | 2 495 |1 220 | 59 45| 193] 326 | 2 878 


Wahlberechtigte mit 4 Stimmen. 


über 25 bu 30 Jahre 4115 2066 636 4351 585 451 81 12 31 241 115] — 34 11 27 5 36 
230 35 11 990 | 3849 2333, 1566 | 1790 126 | 405 400 5| 146| 820 2| 203 158 107 33 47 
e 35 + 40 + 16567; 4204 3421, 2266 | 2067 192 | 611; 1294 29| 202 | 1423 9| 343 193, 139 51 123 
e 40 - 45 - 19 323 4533 4093 2 7881 2102 285 | 543 2095 78 299 1493] 29 418, 144; 116] 57 250 
e 45 50 + 19 400 | 4386 4099 : 2931 1747 275| 362 | 2236, 137| 305 1787 | 66] 299| 84, 1281 81] 477 
50 Jahre . . | 66680 14790 11725 | 8505| 4240| 2349 |1 146 | 4966 3010| 474| 3046 |3511 | 430 209 363 261 | 7655 

zuſammen [38075 33828 26 307 18491 [12531 | 3272 [3 148 [11 003 | 3262 |1 450 | 8684 [3617 [1 727 799 880 488 8588 
15. Die verhältnismäßige Verteilung der den einzelnen Berufsgruppen angehörigen Wahlberechtigten 
nach der Stimmenzahl. 
Poſitivzahlen ſiehe Tabelle 11. 
SN Lidl o o | | Die vornangegebene Stimmenzahl batten von je 100 B 
—À TEE 3 " e Hug Wa a 
elbſtändigen tn offentlichen Beamte pen]io- f rule mit wiſſe tli š 
ý a obe höherer künſtleriſcher Angeh riger 
Wahl- | | Séi Rorbildung der freien 
ti berech: l Ane [ ox | geg. dl EA 
* tigten Land— NU Zoe E | biis Lehrern] "Her Son“ wiſſenſchaft⸗ licis 
Uber. IN piri Ge⸗ Handel [aeitelften]| beitern Ñ | lihen Geiſt⸗ m figen lihe oder loſen 
bini Kier werde A höheren mittleren unteren ben Arzten Rechts. Künſt höhere künſt— 
Wo Verkehr | pas anwalten e Sé N Bor: 
| d bildung 
| | | | um.) 
1 2 E Lo I do E y i D O e O oM 


A. Die 20 Wahltreiſe ber exemten Städte Dresden, Leipzig, Chemnitz, Plauen, Zwickau. 
S.. 0 2 17,20 15,99 | 22,18 | 66,26 | 0,37 11,11 38,24 0,30] 0,50 ] 1,85 0,10 — | 11,68 | 42,69 4,99 


12,7 
2 St. .| 25,70 16,7 


24, 26 19, 16 | 27, ,03 97, 26 13, 83 | 14, „85 | 35, 76 ES 86 13, 84 26, 17 6, „90 10,31 | 16,15 25,70 31,97 
3 St. .| 10,71 ; 14,20 | 14,51 13,14 20,19 4,56 5,43 | 24,08 15,52 5,78 15,74 15,53 3,55 3,22 | 11,68 | 10,78 9,15 
4 St. .| 22,96 | 56,31 44,03 51,41 | 30,60 | 1,92 | 80,37 | 49,96 10,48 89,06 69,92 | 56,45 | 8945 86,47 | 60,49 20,83 53,89 


B. Die 23 Wahltreiſe ber übrigen Städte. 


t 45,24 | 10,31 ' 25,30 19,00 | 29,00 | 70,17 | 0,56 ! 14,47 | 48,59 | 0,60 | 0,50 | 2,29 0,8 | 0,77 | 13,26 40,00 5,50 
2 St. . | 28,31 || 22,30 , 31,18 24,32 | 28,87 | 27,37 | 13,05 | 20,54 | 29,82 | 2,10 | 11,43 37, 38 | 1,48 | 9,61 | 19,34 29,68 53,64 
3 St. .| 8,7 23,03 13,41 14,86 | 18,52 | 1,77 | 5,54 23,75 13,37 | 3,60 | 18,39 17,50 295 7,51 | 18,28 11,85 10,62 
det [17,68 | 44,36 | 29,81 41,82 | 23,61 | 0,69 | 80,85 | 41,24 | 8,22 | 93,70 | 69,68 | 42,83 | 9539 82,31 | 49,17 18,47 30,24 


C. Die 48 Wahlkreiſe des platten Landes. 
Le . 49, 5,7 | 40,58 | 30,24 | 36,55 | 73,37 | 0,28 | 11,95 | 55,01 | — 0,89 | 2,33 | — ¡ — 13,81 46,93 5,91 
2 St. 28,42 16,02 | 34,23 | 32,76 | 27,19 | 24,91 | 5,95 | 24,14 | 30,54 | 2,22 | 19,82 | 51,88 | 2,89. 6,90 , 14,92 34,50 15,56 
36. .. .| 7,7 19,94 | 1019 | 15,11 | 15,88 | Lal 3,97 | 26,19 | 10,80 | 4,00 | 24,62 | 13,38 | 2,31 10,34 | 14,92 10,92 6,74 


A A | 58,57 | 15,00 | 21,89 | 20,38 | 0,31 | 89,80 | 37,72 | 3,65 | 93,78 | 54,67 | 32,41 | 94,80 82,76 | 56,35 7,65 11,79 
D. Sämtliche 91 Wahlkreiſe zuſammen. 

. 45,83 5,87 | 30,10 | 21,68 | 26,83 | 70,67 0,41 12,17 45,47 0,19 0,60 2,1 | 0,11 0,21 | 12,12 43,12 5,65 

2 St. . | 27,57 |, 16,38 | 30,97 | 25, 35 | 27,48 | 26,10 | 12,90 17,97 32,90 2,75 | 14,82 | 37,11 | 4,59 9,91 | 16,39 29,16 62,72 

7 7 7 11,10 7 94 


BE ui 8,74 20,02 12,25 | 14, 29 | 18,88 | 2,38 | 5,32 24,34 | 13,65 | 4,29 | 18,88 | 15,33 | 3,15 4,79 | 12,86 
1. M kO 57,3 26,68 | 38,68 | 26,81 | 0,85 | 81,37 | 45,52 | 7,98 | 92,77 | 65,70 | 45,45 | 92,15 85,09 | 58,63 16,62 23,6 


UN Google 


de US Léi rä da YY tŠ — 


2 OS tO kä 


— 32 — 


16. Der verhältnismäßige Anteil ber einzelnen Berufsgruppen an den 1, 2, 3 und 4ftimmigen Wahlberechtigten 
cual an ii Det Wählerſchaft überhaupt.!) Poſitivzahlen fiche Tabelle 11. 


— ä — — ö — — — — — — ə— a —— a ——̃—ñ— 


Unter je 100 Wahlberechtigten mit der bornangegebenen Stimmenzahl waren 


Selbftändige in öffentliche Beamte penfio. | Angehörige der Troes 
u i | i Berufe 
Stimmenzahl nierte 
; Handel A em Beamte, mit eine 
Landwirt. rbeiter Geiſtl iche Geiſtlich irrt 
af Gewerbe und höhere mittlere untere eiſtliche.] wiſſenſchartlicher ode: 
ſchaft uj. | | Verkehr Se döherer fuariecu. ct 
Rerbiiding 


| 4 | 13. 
A. Die 20 Wahltreiſe der exemten Städte Dresden, Leipzig, Chemnitz, planen, Zwickau. 


St. ....| 04 4,24 3,04 6,05 75,81 0,01 157 ! 79 0,00 0,0s 0,07 0,14 0,61 I 
E ue ud 0,98 , 9,46 5,85 11,66 49 29 0/56 3,32 11,69 0,03 1,39 1,50 0,52 (LL a Ae 
S 0,57 | 13,58 ' 9,49 20,91 19,82 0,53 12,92 | 12,18 0,08 3,79 2,14 0,75 Os M" 
E wes 1,06 19,22 17,32 14,78 3,88 3,65 1250 | 3,8 0,54 7,84 3,63 3,91 0,52 FE 
zuſammen] 0,43 10,02 7,74 11,09 46,48 104 ı 5,74 8,41 0,14 2,58 1,47 1,17 0,56 a 
„Die 23 Wahltreiſe der übrigen Städte. 
St... 043 | 10,24 8,25 3 74,21 0,01 1,23 5,70 0,00 0,02 0,06 0,03 (1,40 ( 
Ei «35-3 2s 1,49 | 20,38 | 6,05 6,28 46, 25 0,28 2,78 0,59 0,01 0,83 1,50 0,14 (0,48 "m 
SA 4,98 | 28,01 13,10 12,99 9,63 0,39 10,38 5,09 0,08 4,33 2, (0,45 0,61 ie 
S 4,75 30, 90 18,31 3,22 1,86. 2,82 8,95 | 2,47 1,02 8,14 2,76 2 69 LL. An te 
¿ujammen 1,89 18,33 , 7,74 6,16 E $4 0,62 3,83 . 5,31 0,19 2,06 1,14 0,57 (L.C j^ 
„Die 48 Sape des platten Landes. 
o sss Lë 9,75 2773 Ge 18,93 (),00 0,27 3,65 — 0,02 0,03 (),01 (4,21 ib a 
miS 8,37 1431 5,14 2,63 46,62 0,02 | 0,94 3,52 0,02 0,69 1,26 0,04 1, 28 D 
St... ] 3963 | 1620 9,00 5,85 10,07 0,05 3,89 4,73 (0,13 3,25 1,24 0,15 0,32 Kë 
Sloan e 12,15 | 6,65 3,82 1,14 0,59 | 2,85 , 0,82 1,58 3,67 1,53 0,89 0,11 i 
zufammen| 14,55 | 11,88 4,45 9,75 | 53,19 0,10 l u | 3,28 0,25 (),99 0,69 0,16 6,22 be 
D. eamtlide 91 Wahltreiſe zuſammen. 
S 0,97 6,37 2593 3,54 | 77, 0,0 0,83 9,25 0,0 0,2 0,05 0,05 so no. 
. 4,50 14,32 5,69 6,02 47,29 0,23 9 01 6,31 (),02 0,92 1,39 0,20 60, 0 EN 
St. l 17,34 17 "i 10,10 13,05 13,50 0,30 | 8,70 5,26 0,10 3,69 1,50 0,45 0,48 is 
St. [ 34,50 19,5 | 13,39 9,08 2,97 2,28 4,97 | 2,36 1,08 6,29 2,62 2,47 0,5 by. 
zuſammen] 7,58 i 65,18 6,05 [ 49,96 0,50 3,13 | 5,29 0,20 1771 1,03 0,55 0,38 is 


1) Ten verbáltatemápigen Anteil der verſchiedenen Berufsgruppen an der Geſamtzahl der Wahlberechtigten in den einzelnen Wahlkreiſen tete. 


Jahrbuch f. b. Kgr. Sachſen 1912, S 211,5. 


17. Die verhältnismäßige Verteilung der den einzelnen Berufsgruppen angehörigen Wahlberechtigten 
auf die Siero Poſitivzahlen fiche Tabelle 12. 


Im vornaugegebenen Alter landen v von je 100 
i j 1 Angehörigen der freien . 
EE Ga , ento... A Anceb^zi 
Wahl ı Eel!ftändigen in öffentlichen Beamten ie 5 1 . 
ider oder hoherer fun. | + RR 
9 za! berech | dar b k === | pure Ko.btldung [RE |< + 
Levensa!ter í ee > : ; Det, amten, SEN i 
igten ° z ; Lehrern M Car, IT Een „„ 
8 Land. Handel [yeitellten] beitern lichen b Geiſt⸗ Rechts- £D hee ode: | "re 
uber · wirt. Ge · . mitt- i lichen. en Lett 
haupt ^ sib. werbe | um A op eeu ISE Lehrern] Arzten an Mind fir eier è 
u d 
$ uſw. | B riebr | ulm. walten m Setd d. 
1. loz 3 1 Aa | e U 8. 9. 10 | ú ae [ 18. [14 15 we lu Í: 


A. Tie 20 Wahlkreiſe ber exemten Städte Treoden, Leipzig, Chemnitz, Plauen, Zwickau. 


uber 25 bis 30 Jahre 16,05 , 5,42 5,68 5,07 | 25,47 | 2082 | 1452 12,87 11,0 6,38| 18,83] ¡0/11 | 4,8 4/19 vun 12 wg d 
x 30 e 35 e 17,3» 12,2 13/02 11,58 | 20,93 | 19,73 | 15,55 18,0 15 Bio 9, 12 | 17,76 0,10 15.01 97 Wë (IT lb, : 
35 40 + 15,06 10,5 140 142 | 14,56 | 19,51 | 17,14 18,27 19.3; 15,20 14, 511 0,61 | 17,34. 21,09 ^ 15,*e 14» |: 
- 40 445 +» 13,338 14,9 16,0 16,23 | 12,12 [ 12,10 | 14/12 15,95 18,13 | 19,75 12725 1,6 [22,82 16,3 13,17 15» | + 
45 „50 > 11,00 15,8 15,2 16,79 | 10,06 10,46] Bo 12,80 12,46 120,36 | 13,28] 2,93 16,74 9,82 13,79 11. * j 
e 50 Jahre . .[ 26,5 40,14 35, 30,91 | 16,56 | 21,05 | 29,70 22,0 20,37, 29,18 | 22,87 [94,43 23,53 23,5 33,51 gua E 
B. Die 23 Wahlkreiſe der übrigen Städte. 
über 25 bis 30 Jahre] 13,97 2,15 0/72 5,92 | 25,13 | 18,96 | 11,63 13/05 9/24] 5,0 J 16,59 0,1] 3⁄2 Dn J, I u, 
2 305435 + 1525 9,0 11,61 11,19 | 21,14 | 17,62 20,00 1964 19,55 | 11,11 | 17,18 | 0,31] 1218 27,31 20,83 13,2 |" 
35 s 40 e 13/99 11,55 13,58 1340] 15/20 | 14,49 | 18,112 18,31 15,35 | 17,12 [ 14,99 | 0,51 [19/93 23,46 14, 12, l 
10 e 45 + 12,73 13,03 14% 14,5]| 12,1] 1213] 14,34 Lin 15,29 | 19,22 | 12,55 |. 0,65 | 20,57 14,23 14,0 Ine: 
- 45 50 e 11,39 1312 14,19 14,23 0,10 | 10,57 5/54 11,11 13,2 | 15/02 | 13,559 | 1,55[]16,97  Á 5/46 106, 12,2 i 
50 Jahre | 32/57 17% 39% 4% | 16,32 | 26,24 | 26,6 23,73 25,03 | 25,65 | 25,10 | 96,19 | 26,38. 21,15 30,55 HERE 
C. Die 48 Wahlkreiſe Deo platten Landes. 
uber25b1330 Jahre] 14,05 | 6,21 9,02 o,"6 | 23,81 | 21,06 9,63 12,07 9,73 4,55 22,8 Oj: 4,91 5,17 lS Sa 
O wu 15,2 1205 13:5 12,5 ] 20,65 [| 15,78 635 16,3 15,55 12/51 14,99 |. 0,115 | 13/97 17,24 E ost ed 
e 35 10 13,24. (in g4 1452 15, %% 14,58 | 10,75. 15,5? 1713 | 11, | 12/02 f 0,59 | 23,12 32, 22,9 NONE LS 
. 10 445 + 12,09 11,7 14,0 15/70] 13,55 | 12,19 | 13,58. 13% 16,08 [ 13,53 | 11,77 | 1,1» | 26,98 22,42 WO 1,19 S 
- 45 e 50 + 11% 14,0 134 14,69 93,78 | 10,12 | 17,5 10,9 12,74 | 19,98 | 16,57 | 1/90 113,01 5,7 17,0 1 i 
e 90 Jahre. | 32,2% 39,13 3132 35,93 | 16,35 224 35,53 31,01 29,97 | 31,85 | 21,57 | 9o,75 ] 18,21 17,24 33,1 34o f 
D. Samtliche 91 Wahlkreiſe zuſammen. 
uber 25 bie JU Jahre 15,0, b,71 7,15 DET 20,03 201 13,25 12,75 10,45 4,91 KE 0,23 4,43 4,58 7,05 loss (TN 
30 35 > 15,24 12,0 12% 11,52 | 20-92 | IS» | 16,9 15,29 1655 | 11 ¿(16,5 | 0,50] 13,98 29,24 16,7: 14,54 p” 
35 40 1410 13, 1407 has | loo 165] 1655 Less 18,2 135 | 13,96 | 0,1916 22% 16,52 14, y 
40 e 45 > 12,0 14,2 14,2 15% | 12,8 | 12,23 | 1452?» 14,409 17,93] 1959 | 12,43) ,1,21.22/95 16,9 ont low [| - 
45 50 11351 14% di» 15,3% 97s [| 1032] 9,9 12,2 1272/1951] 1451 2,0 16,11 9, 1s 13,0 12. pa 


e 50 Jahre. l| 306 39,3 "nx 7, 164 25012] 250 "tun 235,55] 39,5] 2355 [95,234 | 23,37 222.30 arm Au a |. 


, 
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zahl und nach der Urſache der Zuſatzſtimmen. 
Poſitivzahlen ſiehe Tabelle 13. 


Die verhältnismäßige Verteilung der den einzelnen Berufsgruppen angehörigen Wahlberechtigten nach der Stimmen: 


Verſonen, bei denen die Angaben i in Spalte 1 zutrafen, 


befanden fid unter m 100 


š š Ange- 
8 ars el mit wifienidatt. | Dörigen 
uad ^ | Selbſtändigen in öffentlichen Beamten venfio» licher ober höherer fünft. [ber freien 
Stimmenzahl und Urſache Wahl⸗ nierten leriſcher Vorbildung Berufe 
- der Zuſatzſtimmen. berech — OPT She. Be ro ome 
AA | | An- Ar: Gen, Fee wiſſen. 
e Stimmenzahl ift auf jeder [tigten o | | f Lehrern at Son: Kei 
u š : Qand- à geftellten| beitera | lihen Geiſt oder 
eile in Klammer angefügt) über. wirt Le " Handel | nchen. Rechts- ſtigen höhere 
haupt ſchaft ewe rde und höheren mittleren unteren Lehrern] Arzten gp: Künſt⸗] Fünit- 
: Verkehr uſw. mülten lern leriſche 
uſw | | uſw.) Vor⸗ 
| | | I bildung 
'. NE t. 5. b T 8. 1 $; i pan qa» LS 14. | 15. 16. 17. 
A. Die 20 Wahltreiie ber exemten Städte Dresden, Leipzig, Chemnitz, Plauen, Zwickau. 
ie Zuſatzſtimme . . (1)] 40,59 1243 17,18 | 15,94 | 32,13 | 66,25 | — ! 11,09 | 38,18 | — 0,15] 1,79] — | — |11,4]| 42,69 
Alterszuſatzſtimme e 11,8 7,99 12,59 ı 9,14] 3,51 | 1670 | — 0,0, 4,37 | 0,30] 0,07 | 24,99 | — == | 4,74 | 14,33 
Irftimmen nach $ 11 ant. | | 
— C | 
unter 50 Jahren (2)] 9,21 3,56 5,77 5,557 | 16/09 1 991 2,33 7,00 13,77 | 2,13] 6,69] 0,558 | 1,s2| 2,26 | 6,50 5,76 
ns 50 Jahre (3) 2.50 1,08 | 2,16 2,06 2,14 2,66 0,8 0,65 4,33 | 0,61] 0,05] 8,68] 0,110, — 2,11 3,03 
(unter 50 Jahren (2) 3,5 2,66 5,4 4,09 | 6,82] 0,32] 1/14. 5,78 17551 0,91] 5,01 | 0,38 | 0,41] 0,33, 2,11 5,10 
luber 50 Jahre (3) 0.67 0,69 | „55 1,41 0,63 0,10 — 0,33 1,99 | — 0,02 | 5,57 | — EE 0,88 1,40 
unter 50 Jahren (2)| 0,27 1,77 | 0,56 (),47 0,11 0,29 — 0,01 011] — - — — 0,16 | 0,26 0,45 
liber 50 Jahre (3) 0,35 1,77 | 0,66 (),52 0,09 0,24 — 0,01 0,08 | — — 038] — — 0,18 0,22 
[unter 50 Jahren (2) 0,00 0,09 | — 0,01 - 0,00 = — — — — — — — — -— 
lúber 50 Jahre (3) 0,00 (0,99 — — — — — == — — — = = — — = 
¡unter 50 Jahren (2) 0,0! 0,20 0,03 0,09 0451 0,01 10,73 1,16, 0,021 1,82] 2451 0,20| 4,77 | 7,57 | 2,90 — 
lúber 50 Jahre (3) 0,02 — ¡ 0,0 0,05 0,04 0,00 0,04 001, 00 — 0,03] 0,20] 0,10 — 0,35 0,07 
(unter 50 Jabren (3) 317 3,555 | 3,62 3,85 8,99 0,95 2,61 | 10,86 | 1,00| 2,13] 7,15 0,46] 1,95, 1,29| 4,56 2,95 
|über 50 Jahre ON 1,56 2,7, 2,06 220] 2,29 0,51] 0,08! 2,1! 2,82 0,61] 0,13] 9,06] 0,41 0,16 2,19 1,40 
A ¡unter 50 Jahren (3) 3, 39 ı 2,66 1,87 4,06 (96 | 0,25| 2,53 1209 | 7,04 | 304| 8,39] 0,20 1,32 | 1,93 | 3,16 ¿95 
(über 50 Jahre (4) 1,02 079 , 1,29  1,e| 1,02 0,12] — ! 0,98 | 5,52 | — -— 5,11 | 0,20 | 0,32 | 1,40 1,26 
[unter 50 Jahren (3)| 0,55 | 1,97 | 1,559 1,14 | 0,38 | 0,38 | 0,16 | 0,16 049| — 0,08 | 0,06 | 0,10 | — 0,53 0,22 
|über 50 Jahre (4) 0, 56 | 2,17 1,02 1,17 | 0,17 0,35 | — | 0,06, 0,16 | — 0,03 | 1,27 | — -- 0,53 0,89 
| unter 50 Jabren (3) 0/01 1,97 — - -— - — | — — = — — — — — 
liber 50 e e 0,00 0,99 - - — -— | ep ue — -— — — — — = 
MD uw wu» ; 1717 35,21 | 35,18 42,02 | 23,04 0,59 | 77,48 337 1,17 [87,54 | 62,96 | 38,96 | 87,32 | 85,35 | 53,20 | 14,99 
„„ 1,88 5,03 2,15 2,21 | 3,66 | 0,08| 2,74 12,95 0,41 | 0,91] 6,66] 1,36 1,52 | 0,32 | 2,90 1,55 
4) 0, 77 4,73 2,6 1,9 | 0,48| 0,26 0,08 | 0,5 0,40 0,13] 0,75 0,32 | 0,26 0,74 
(4) . 0/02 | 4,83 | 0,01 — — — ze. | Lets — geg — NS == — — — 
B. Die 23 Wahltreiſe ber übrigen Städte. 
ne Zuſatzſtimme . . (1)| 45,18 ' 9,97 | 25,19 | 18,89 | 28,95 | 70,16] — 1411 48,641 — 0,031] 2,344 — — 12,16 40,00 
c Alterszuſatzſtimme (2) 20,24 11,22 | 20,59 | 14,72 | 5,66 | 24,54 | — 1,65 7,72 — 0,11 | 36,37 | 0,37 | — 5,53 | 21,78 
Arftimmen nach $11 Abi. | 
; aise 
(unter 50 Jahren OH 3,89 1,65 | 4,34 4,02 | 13,52 1,92 1,32 9,61 7,85 | O0, 60] 6,63] 0,51] 0,18 3,08 | 8,84 4,46 
lúber 50 Jahre (3) 1,32 1,5, 2,20 2,4| 2,36] 0,61 | — 131 5,79 | — 0,06 | 10,43 | 0,37, — | 2,76 3,57 
unter 50 Jahren (2) 2,81 1,35 4,46 3,30 8,53 (),22 0,66 7,48 13,40] 0,60] 2,89] — - — | 2,76 2,29 
über 50 Jahre (3) 0,70 0,43 1,23] 1,21] 0911 0,08] — 056 3,52 0,30] — 5,19 | — > 0,55 1,02 
(unter 50 Jahren (2) 0,91 2,36 1,92] 1,78 | 0441 0,62 | — 014 Dani — = 0,05 | — — | — 0,51 
lúber 50 Jahre (3)] 0,84 2,02 1,51 1,64 0,35 0,46 0,09 0,14 0,33 | — 0,03 | 1,32] 0,18| — | „55 0,64 
‚unter 50 Jahren (2) 0,16 4,90 0,12 0,15 — 0,06 0,09 -— 0,01 — — — E 41 — 
(über 50 Jahre (3) 0,19 5,90 0,20 0,16 6,02 6,04 — — 0,5 — — 0,05 | — — — 
[unter 50 Jahren (2)) 0,27 | 0,00; 0, | 0,12] 0,66] 0,00 f 11,6 1,71 0,0 | 1,50 2,27] 0,20| 1,11 | 6,92 3,32| 0,38 
|über 50 Jahre (3) 0,01 — | 0a | 0,8] 0,001] — — 002  — — — | 0,05] — 95 0,55 — 
unter 50 Jahren (3)] 1,94 0,67 2,65 3,32 6,82 0,26 2,16 9,10 0,78 1,20 | 9,01 0,05 | 1,66 | 5,39 | 8,29 3,06 
| über 50 Jahre (4) 1,0 1,50 1,87 | 2,34] 1,133 | 0,17 | — 201 1,4] — | 02 | 819 | 0s — | 2,76 1,66 
(unter 50 Jahren (ON 2,23 1,28 | 3,16 3,68 7,56 0,12 2,91 12,38 2,07 | 2,0] 9,24| 0,10| 0,56 2,69 | 4,42 2,80 
' |úber 50 Jahre P 072 0,67 * 0,99 1,33 1,06 | 0,05 0,09 1,45 417 | — 0,03 | 4,83 | — — — 0,89 
(unter 50 Jahren (ON 0,86 | 2,63 2,35 2,48] 0,64] 0,21] 04 0,27 0,904 — 0,11] 0,005] — — | 0,55 0,89 
(über 50 Jahre (4) 0,71 9 48 1,29 1,97 0,30 0,116 | — 0,26 0,40 == e 1734 — — 0,55 2,04 
Er 50 Jahren (3)| 0,20 8,66 0,08 0,18 — 0,01 — 0,02 0,02 — ge — — — — — 
über 50 Jahre (4) 0,19 8,2, 0,09 0,134 — jk 9 — ^ ULT. = d as M pss en 
(4) SP TER .| 12,39 | 11,59 ¡ 22,04 | 30,81 | 17,22 (),21 | 75,10 27,22 0,98 | 90,09 | 61,40 | 24,62 | 94,65 | 79,23 | 42,54 | 12,10 
"y | 148' 315: 1,82 3,09 ] 3,09 | 0,03 | 5,07 97 0,61] 3311 7,555] 2,70] 0,56 2,31 | 3,32 0,76 
(4) . 0,76 , 3,88 | 1,78 | 238] O48] 0,07] 0,09 0,47 0,0] — | 036] 0,92] On — | 0,55 1,15 
(4) . 0,0 ! 1419 | 0,08 | 0/13 | — Doy] = — Wé sc ECH EH — — — BR 
| | | 
Zeitſchriſt des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 
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Stimmenzahl und Urſache 
der Zuſatzſtimmen. 


(Die Stimmenzahl iſt auf jeder 
Zeile in Klammer angefügt) 


Ohne Zujapftimme . 


. (1) 


Nur Alterszuſatzſtimme (2) 
WEE noch $ 11 


Abſ. AC: 

unter 

Aa | über 

unter 

Ab, o uber 

¡unter 

Ad ! über 

unter 

Ae Ee 

unter 

At ren 

[ unter 

Ba | über 

Bb, o ber 

[unter 

Bd \ über 

unter 

Be ps 
Ca (4) 
Cb (4) 

Co (4) Q< G 

CI Dy. x-. 


Ohne Zuſatzſtimme 


50 Jahren 2) 
50 Jahre (3) 
50 Jahren (2) 
50 Jahre (3) 
50 Jahren (2) 
50 Jahre (3) 
50 Jahren (2) 
50 Jahre (3) 
50 Jahren (2) 
50 Jahre (3) 
50 Jahren (3) 
50 Jahre (4) 
50 Jahren (3) 
50 Jahre (4) 
50 Jahren (3) 
50 Jahre (4) 
50 Jahren (3) 


50 Jahre (4) 


Nur Alterszuſatzſtimme (2) 
Me GEN nad) $ 11 


Abſ. A 
Eé pe 
| über 
Ab, o [Unter 
über 
[unter 
Ad | über 
, [unter 
Ae | über 
[unter 
A | über 
f | unter 
Ba füber 
jp œ [unter 
Bb, | über 
| unter 
Bd | uber 
Be unter 
über 
Ja (4) 
Cb (4) 
Ce 14) 
Cd (4 


50 
50 
50 
50 
50 
50 
50 
50 
50 
50 
50 
50 
50 
50 
50 
50 
50 
50 


Jahren (2) 
Jahre (3) 
Jahren (2) 
Jahre (3) 
Jahren (2) 
Jahre (3) 
Jahren (2) 
Jahre (3) 
Jahren (2) 
Jahre (3) 
Jahren (3) 
Jahre (4) 
Jahren (3) 
Jahre (4) 
Jahren (3) 
Jahre (4) 
Jahren 3) 
Jahre (4) 


. (1)| 45,63 


Perſonen, be bei denen die Angaben in Spalte 1 ¿utrafen, befanden fib unter je 100 


A ebörigen der Ireien 
Base mit wiſſenſcan⸗ 


Selbftändigen in offentlichen Beamten penfio- licher oder bóberer tant- 
Wahl- E leriiter Borbiir ung 
. || PES 3 — CH - 
ie "e € Get Lehrern amten. Son- 
e Land- geſtellten] beitern lichen Beift- 
üfer- wirt. |g ° Handel lichen. Rechts- tigen 
haupt ſcdaft e höheren mittleren unteren gebrern| Arzten am (Kun 
Verkehr uſw. wälten lern 
uſw. | ; 
, mim) 
E d & | & Te 6. n 1-3 9. La L SK T 39; 13. | u. 15. 16. 
€. Die 48 Wahltreiſe des platten Landes. 
49,09 4,71 | 39,72 | 28,71 36,05 | 73,26 | — 11,95 55,53 — | 008|] 233] — | — 135 
21,68, 4,81 | 23,49 | 1946 | 6,00 21,74] — 6,58 ' 17,15 | — | 003 | 51,2 | — | — 6,08 
| 
2,75 || 0,3 | 429 | 5,18 11,51] 2,10] 1,70 9,3 | 6,61 | 1,22 13,66] 0,16] 0,87; 1,72 | 4,9 
1,35 0, | 1,91 2,67] 2,0 0,54 | — 3,18 | 5,46] — [0,17] 8,771] 0,29 | — | 4,4 
1,24 0,20 | 3,59 | 3,38 | 7,92 | 0,16 | — 6,31 | 6,02 | 0221 5,8] 0,20] — — 1,66 
0,32 | 0,10 | 0,72 | 1,12 | 0,72] 0,04 | — 0,96 2,79] 0111 — | 339] — dii 0,55 
0,58 0,4] 1,26 | 1,9| 022] 0,811 — 007, 0,29 | — 0,03 | — — — 6.55 
0,7 Dal 0% Gel 0001 gel — | 033)! Os] —=] — | 0n] — | e| = 
1,1! 7,66 | 1,338 | 1,43 | 0,06 | 0,3] — i| Dii] — | ==] = 1 Se Ss m 
1,22 ¡ 6,43 | 0,4| 0,88] 0,03 | 0,194 — 0,07 | 0,10] — — | 008] — ' —= | — 
0,10 0,02, 0,2 0,06] 0991 Oo 4,81 140 | — 0,67 | 3,52] 036] 1,73; 345, 1,6 
001| 0,0 | — 0,02 ] 001] 0,01] — 0,22 — — ve oq LL gf as | 1,11 
1,02 " 0,22 | 2,29 | 2,82 | 6,38 | 0,20 | 1,42 | 10,30 | 0,62 | 1,33 | 13,96 | Gol 0,87; 5,17 4,42 
0,2 y 0,22 1,12 1,77] 1,46 | Oo 0,28 3, 0 | 0,86 | 0,11] 1,9 5, 58 | 0,29 | — 1, 
1,3 | 0,9 | 2,6 | 3,68 | 6,86 | 0,09 | 2,27 | 10, 74 | 1,37 | 2,00 | 10,63 0, 16 1,44 6,90 4,3 
0,28 | 0,16 | 0,53 | 1,30 ] 0,96 | 0,02] — 1,33 | 1,559 | — | 0,51 3, 404 — -- — 
0,36 | 0,59 | 0,92 | 1,30 | 0,28 | 0,15 | — 0/27 0,21 | — | 01] — — | — Ü AN 
027! 0,61 | 0,48! 0,76 0,08 0,07 — 0| 012 | — | — | 006] — — | 0,55 
1,78 ! 10,93 | 0,59 | 1,20] 0,04 0,05 | — 0,15 0,03] — | 0,06] — -- -— — 
1,12 | 6,93 0, 32 | 0,63 0,01] 0,02 — 0,10 0,07 — — | 0,41 — — — 
5,78 | 11,33 10, 81 | 13,80 | 14,85 | 0,09 | 86,40 | 23,13 | 0,40 | 88,13 | 41,13 | 21,21 | 94,22 82,76 | 48, 
2,56 |, 12,07 1,64 5,59 308| 0,1] 3,12 94 | 0,16] 588] Sal 1,558] 0,29 — 4.9; 
0,52 2,30 0,62 | 1,18 | 0,17 | Oo | — 0,2 | 0,06 | 0,22 0,06] 0281 — — | 0,5 
4,34 | 28,70 | 0,29 | 0,06 | 00,03] 00| — 0,05 | 0,03 | 011] 0/03 | — _ — — 
i F D. Sämtliche 91 Wahlkreiſe zuſammen. 
5,14 | 29,68 21,12 | 26,68 | 70,61 | — 12,14 45,61 | — | 0,10] 210] — — 11,59 
18,41 | 5,23 | 19,96 14,22 | 4,53 | 20,91 | — 2,066 — 8,86 | 0,06 ] 0,06 36,16] 0,11 — , 5,00 
| | 

5,00 | 0,55 | 4,66 5,00 | 14,52 | 4,28 | 1,9 8,15 10,335 | 1,28] 8,57] 0,43] Lu 2,45 6,59 
1,82 | 0,1] 2,07 2,37] 2,0] 1,15 0,05 1,26 4,99] 01851 Gol 912] 0,1212 — 2,47 
A (at 426 3,63] 7,45] 0,22 | 0,0 6,33 13,23 0/45] 4,54 | 0,28] 0,21 0,21 2,13 
6,51 0,13] 1,08 1,25 0,71] 00 | — 050 2,57] 0,3] 0,0 48] — E 0,50 
0,56 , 056| 1,30 1,519] 0231] 047] — 006 0,29 -— | 0,01] 06%] — Om (ue 
0,47 ; 0,53 0,95 0,96 0,15 0,28 0,03 0,10 0,17 — 0,01 | 0,72] 0,9% — 0,20 
0,80 7,81 0,8 0,53 0,01 0,23 0,03 (),02 (),07 — — — — — — 
(),62 | 6,31, 0,43 0,35 (),01 (),10 — 0,01 0,04 -- -— 0,004] — — — 
023 | (0,03! 0,03 0,0 ] 0,61 0,01 | 10,44 1,35 Oo | 1,09] 2,66 0/19] 3,15 7,14 2,0 
0,01 0,00 0,00 (),04 0,03 0,00 0,03 0,01 0,00 — 0,02 | 0,19] 0,05 0,1 0,47 
1,88 0,30 | 2772 3,35 7,94 0,42 2,37 10,28 1,18 Lal 951] 0,24 1,66 2,06 DT 
1,03 0,33 | 1,59 2,09 1,91 (22 (0,08 2,40 2/01 | 0,119] 0,506] 7,74 0,32 0,11, 2,20 
Bos 1 Qs" 3,26 3,82 4,93 | 0,14 2,61 11,94 4,27 | 2,350] 9,28] 0,16] 1,12 2,46 3,46 
(1,50 0,20 0,80 1,3? 1,02 0,05 0,03 1,13 4,07 -—- 0,0 ] 4,50] 0,11 021 Lu 
0,53 0,73 1,54 1,19 0,42 0,23 0,23 0,21 0/50 -- 0,10] 0,04] 06 — 0,51 
046 ; 0,74 0,37 1,25 (0,18 0,17 -— 0,16 0,21 -— 002] 1,10] — - * 

0,59 10,65 0,28 0,46 0,01 (),03 -- 0,03 0,01 — 002] — — T = 

0,57 6,89 0,17 0,25 (),00 (),01 — 0,02 0,02 -— — 0,01 -— — — 
10,72 | 11,25 | 20,23 2950 | 19,95 0,26 | 77,72 , 29,86 ¡ 0,90 | 88,42 | 56,59 | 29,78 | 90,72 83,19 51,36 
2,11 | 11,45 1,82 3,61 3,10 | 0,04 341. 11,50 0,8| 4,9] 7,51 1,76] 1,01 0,5 Aa 
0,65 |, 2,43 1,43 1,50 0,42] 0,10] 0,08, 0,47, 0,30 ] 0,13] 0,17] 0,64] 0,8 0,21 0,3 

2,13 27,47 0,16 0,26] Dol 0,00] — 001, 0,01 0,086] 0,0 ] — -— — — 

\ 
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19. Der verhältnismäßige Anteil der einzelnen Berufsgruppen an den Urſachen der Zuſatzſtimmen. 


Poſitivzahlen ſiehe Tabelle 18. 


Von je 100 Wahlberechtigten), bei denen die Angaben in Sp. 1 zutrafen, waren 
Angehörige der freien 


Ange · 


m Selbſtändige i i pento; bri 
Stimmenzahl und Urſache Eon E EN nierte e ferit Be. 
der Bujapiimmien: SCHER d ue = pape. i Bes leriſcher Vorbildung Ce 
(Die Stimmenzahl i f jed Lande ë . ; BE i E ice nt 
rcm dass ZU jeer | wirr. ge Handel geitette | beiter | ua, | | ën bon. Voder ge 
8 mer angefügt) f oder Í 
ſchaft werbe und höhere mittlere untere liche. i kie IN iint höhere 
Set Bertehr Lehrer anwälte ler ] künſtleri⸗ 
| uſw. uſw.) | (e Bor 
3 I t! bung. 
1. Ps x4 X 5. e 7. s. a 10. | 11 | 18. | 18 | u 315. | 16. 17. 
A. Die 20 Wahltreife ber exemten Etábte Dresden, Leipzig, Chemnitz, Plauen, 8widaw. 
f f , [4 
Ohne Zuſatzſtimme (1) . | 013 4,24] 304 | 605] 7587 | — 1,57 | 7,31 0 
: k , t , , ns TS 13 
Dur e ie «| 0,9 10,53 | 5,90 3,25 6481] — | 0/43 3,07 — — | 0,19 op 775 
ehrſtimmen na | 
| | 
Ab]. A—C: ! | 
Aa Ke 50 Jahren (2) 0,16 6,21 4,63 | 19,17 | 49,64 0,26 4,32 | 12,43 0,08 | 0,06 | 0,24 0,36 0,37 
über 50 Jahre (3) 0,18 8,46 6,25 | 9,30 | 48,35 | Oo 147 14,85 0,09 ES 0,40 0,68 5,52 
Ab. e unter 50 Jahren ON 0,31 13,99 ı 8,42 | 20,15 | 3,9 0,32 8,84 | 39,26 0, 0,02 | 0,27 0,78 KA 
' " \über 50 Jahre (3) 0,5 23,27 16,37 | 1049 | 7,168] — 2,88 | 25,13 — — 0,64 1,21 — 
Ad unter 50 Jahren (2)| 2,81 20,47 | 13,44 | 4,53 | 49,53 || — 0,31 | 3,28 — | 0,16 y 0/94 4,06 
über E rbd (3 2,22 19,23 11,59 | 2,34 | 32,18 | — 0,25 1,97 — n 0, 0,37 | 27,50 
4% unter 50 Jahren (2) 77,73 — 11 — (nal — | — — BER dE DON ccu ea 
über 50 Jahre (3)]700,00 — — — — — — — — — — — — 
Af f untec 50 Jahren (2)) 0,21. 0,75 1,83 | 12,57 | 1,18 | 28,25 | 16,76 | 0,43 5,05 | 5,05 | 3,54 — 7,09 
liber 50 Jahre (3) — 44 2222 22,22] 2,22 | 2,22 2,22 2,22 2,22 8,89 2,22 8, 
: , , -. e. SI , | a 89 
e 50 Jahren (3)] 0,48 1147 9,41 31/51 13,90 | 0,86 | 191 4,26 0,25 0,11 0,70 0,54 Oe 
über 50 Jahre (4] 0,3 13, 10,82 | 16,27 | 15,09 | 0,05 8,87 | 15,20 0,11 | 0,03 0/68 0/52 9,53 
Bb, c [unter 50 Jahren (3)) 0,31. 14,39: 9,26 | 26,04 | 3,40 | 0,78 . 20,48 | 17,46 0,18 | 0,15 | 0,45 0/50 ES 
lúber 50 Jahre (4)| 0,33 12,05 11,02 | 11,02 | 5,8 | — , 5,12 | 45,38 0,08 | 0,08 | 0,67 | 0,71 — 
Bd funter 50 Jahren (3)| 1,54 28,80 , 1598] 7,60 | 31,80 | 0,31. 1,69 7,37 0,08 | — 0,46 0,23 3,61 
e a 1 E "s | 18,31 | 16,19 | 3,2? | 25,88 | — 0,1 | 2,43 — — 0/46 0,91 23,78 
Be unter Jahren (31700,00 — — — — — — — — — — — — 
über 50 Jahre (Hİ 90, — ie. s=: zm = e 9 
i — — — — — 09 
8 a eR 0,89 , 20,53 | 19,20 | 14,88 | 1,60 | 4,71 | 11,10 | 0,57 2,13 | 1,31 | 1,50 0,50 7,57 
= 1 ‚15 . : Du 10555 E Pe 1,52 | 39,53 | 1,83 0,34 | 0,05 | 0,75 0,47 — 
4 2,66 32,17 52 99 | 15,64 | 0,1! 3,38 4,4 — : 
Gd Jeru k ra 96,08 ` 32] — | = | — | — yo qo te dum d 
zuſammen | 0,3 10,02 7,4 | 11,09 | 46,18 | 1/04 | 524 84 0,42 | 0,26 0,49 š Om ET 
B. Die 23 Wahlkreiſe der übrigen Städte. 
Ohne Zuſatzſtimme 1). 0,42 | 1022 3,23] 3,94 | 7429 — 1,22 5,78 
SCH 5 (2, ] 1,06 18,68 5,63 | 1,72 | 57,98 | — 0,31 2,02 
ehrſtimmen nad) $ 11 
Abi. A—C: 
A unter 50 Jahren 2] 0,50 | 2046 | 7,98 | 21,38 | 23,64 | 0,21 947 10,3 
= über 50 Jahre (3| 1,90 | 22,19 | 10,35 7.93 15,95 zn 2.77 | 16.87 
Ab, e unter 50 Jahren (2| 0,91 | 29,15 9,11 18,70 3,80 0,14 | 10,22 25,33 
r lúber 50 Jahre (34 1,16 32,7 13,36] 8,05] 5,48 | — | 3,07 206,2 
Ad E 50 Jahren (24 4,91 | 38,69 15,17] 3,00 | 32,63 | — ¡ 0,57 : 4,08 
9 5 50 SE 3 19 32,81 | 15,06 | 2,54 | 26,34 Oo" 0,62 2,06 
A m et Jahren (2] 59,26 13,0 | zul — [18,15 0,32 — 0,3? 
über 50 Jahre 3, 57,61 19,0 | 6,57 0,60 ] 866 | — A | 1,49 
Af ée 2 dE 3 6,21 2,5 | 3,14 | 15,02 | 0,36 | 26,61 24,25 0,21 
über 50 Jahre (] — | 12,50 | 25,00 x E = GE 
Ba ues 50 a (3| 0,66 | 25,02 1324 SE 6,13 | 0,69 195 2512 
über 50 Jahre (4| 2,36 28,55 | 15,04 | 7,33] 6,75 — | 6,41 7,23 
Bb. c nus 50 Jahren 3] 1,09 25,93 | 12,76 | 20,87 | 2,17 | 0,81, 21,28. 4,94 
' (über 50 Jahre (4| 1,76 | 24,96 | 14,24 | 9,01 | 3,44 0/08 | 7,68 30,56 
[unter 50 Jahren 3] 5,78 | 49,97 | 19,57 | 4,57 | 11,36 | 0,34 | 1,21 5,51 
(über 50 Jahre 4] 6,61 | 33,39 21,7 | 261 | 10008] — 39 
i , , , , 1,39 3,02 
Be unter 50 Jahren 3 82,27 | 7,27 6,97 | — 9,62 | — 0,29 0,58 
über 50 Jahre 4 81,02 | 8,u | 5,61 | — 1,25 | — | — 031 
ew eene 4 1,77 1 32,60 ' 1924 | 8,56 0,82 3,76 8,43 0,42 
Ee 4,03 | 22,59 ı 16,17 | 12,84 | 0,86 | 211 | 25,336 2,19 
d 9,0 | 42,94 2418 | 3,89 | 4,27 | 0,08 2,36 2,82 
(4) 89,75 | 4,64 3,29 — | 058 | — — — 
zuſammen | 1,99, 18,32 7,4 ] 6,16 | 47,84 | 0,62 3,33 5,31 


— — 


1) Wenn die Zahl der Wahlberechtigten, für welche Verhältnisziffern zu berechnen find, eine ſehr geringe ift, fo werden bie Verhältnisziffern ſchon durch einen Wahl. 


berechtigten erheblich verändert; z B. betragen tie bei 2 Wahlberechtigten, die jid auf zwei Berufsklaſſen 


verteilen. je 50 % gehören fte beide aber einer Berufsgruppe an, fo find es gleich 


1009 yn T pv. b . SE : 
0%, Da aljo dieje Prozentualziffern mehr zufälliger Art find, wurden diejenigen Ziffern, bei denen es fid) um weniger als 30 Wahlberechtigte handelt, durch ¡rigen Druck gekennzeichnet. 
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Noch Überſicht 19. 


Stimmenzahl und Urſache 
der Zuſatzſtimmen. 


(Die Stimmenzahl iſt auf jeder 
Zeile in Klammer angefügt) 


1. 


Ohne Zuſatzſtimme (1) . . 

Nur Alterszuſatzſtimme (2). 
Mehrſtimmen nach § 11 

Abſ. A—C: 

Aa ee 50 Jahren (2 

über 50 Jahre (3 

Ab. e [unter 50 Jahren (2 

' ^ über 50 Jahre (3 

Ad dc 50 Jahren (2) 

über 50 Jahre (3) 

Xe punter 50 Jahren 2) 

liber 50 Jahre (3) 

Af Kaes 50 Jahren (2) 

uber 50 Jahre (3) 

Bu N 50 Jahren (3) 

über 50 Jahre (1) 

(unter 50 Jahren (3) 

Bb, c lüber 50 Jahre (4) 

Bd AE 50 Jahren (3) 

über 50 Jahre 44) 

en 50 Jabren(3) 

über 50 Jahre (4) 

Caco e 280,0 9 


Cb (4). > 2.4 Da D 


Ce (4) .... ... 
Cd (G) a < sa 


zuſammen 


Ohne Zuſatzſtimme (1) .. 
Nur Alterszuſatzſtimme (2) 
Mehrſtimmen nach § 11 
Wb). AC: 
(unter 50 Jahren (2) 
luber 50 Jahre (3) 
(unter 50 Jahren (2) 
Ab, e Lüber 50 Jahre (3) 
Ad hunter 50 Jahren (2) 
I luber 50 Jahre (3) 
[unter 50 Qabren(2) 
über 50 Jahre (3) 
Af f unter 50 Jahren (2) 
Luber 50 Jahre (3) 
Ba unter 50 Raten) 
Luber 50 Jahre (4) 
unter 50 abren (3) 
pe Bus: 50 Jahre (hi 
Bd unter 50 Jahren (3) 
über 50 Jahre 14) 
p, unter 50 Jahren (3) 


A a 


Ca (4) EE a ; 
JC A 
G 
N 


zuſammen 


1) Siehe Anmerkung 


— —— EE — S= 


huber 50 Jahre (4) 


werbe 


18,53 
16,84 
34,35 
26,84 
25,86 
22,76 
10,20 

8,13 

2,13 
26,79 
21,43 
28,26 
22,68 
30,19 
21,03 

3,92 

3,35 
22,22 

1,63 
14,28 

0,80 


11,88 


— —— — —— A 
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Bon je 100 Wahlberechtigten), bei denen die Angaben in Sp. 1 ¿utrafen, waren 


Selbftändige in 


Handel 
und 
Verkehr 


Ane 


geitellte 


dr, 
Deiter 


öffentliche Beamte 


höhere 


C. Die 48 Wahlkreiſe 


2,02 
0,76 


11,50 
4,47 
17,56 
6,15 
1,04 
0,67 
0,10 
0,07 
20,66 
2,86 
17,27 
6,50 
18,24 
9,58 
2,11 
0,81 
0,06 
(),02 
1,07 
3,31 
0,90 
0,02 


di 


19,38 
03,33 


40,49 
21,29 
6,9? 
1,01 
41,32 
31,73 
14,21 
8,02 
5,07 
31,43 
10,25 
6,27 
4,47 
3,65 
22,49 
13,75 
1,54 
(0,98 
0,82 
0,30 
2,33 
0,03 


53,19 


D, Sämtliche 


77,31 
56,75 


42,74 
31,63 
4,66 
6,60 
12,32 
20,66 
14,37 
8,05 
1,92 


4,53 
0,13 
0,05 
0,21 


— 


— 


0,20 
0,01 
0,19 
0,03 
0,02 


.).) 80 


22, 


1,04 
0,64 
0,01 
0,655 
(1,02 
0,22 


0,21 


0,06 


— 


0,50 ! 


0,27 
0,34 


3,88 
2,61 
5,64 
3,33 
0,14 
0,96 
0,10 
0,07 


15,20 


DN » 
2,86 


11,24 


q 
0,39 


11,52 


5,32 
0,83 
1,31 
(),09 
0,10 
4,44 
4,09 
1,11 


0,01 
1,1 | 


0,83 
0,35 


5,10 
2,16 
8,41 
3,07 
0,32 
0,66 
0,10 
0,06 


18,39 
3,13 
17,11 


7,25 


18,51 


5,85 
1,24 
1,08 
0,10 
(0,09 
8,71 


17,01 


2.26 


Lodi nd 


0,01 


3,13 


mittlere untere 


8 platten Landes. 
3,71 


2,99 


7,88 
13,25 


91 Wahlkreiſe zuſammen. 
5,29 


< 
2,55 


10,94 
(ERT 
450 . 
259,73 
26,66 


2,78 
1,96 
0,44 
0,36 
0,28 
1,04 
3,19 


10,27 
11,19 


35,65 


4,94 
2,38 
0,07 
0,20 
0,45 
0,95 
2,48 


0 ¡02 


5,29 


penfio-. 
nierte 

"e. 

j amte, 
Lehrer Geiſt. 
liche. 
Lebrer 

uſw. 

11. 12 

0,00 | 0,03 
0,00 1,64 
4,89 | 0,04 
0,12 | 4,45 
4,28 | 0,11 
— 7,18 

000] — 
-- 1,33 
= == (0,04 


1,08 | 8,48 
6,204 — 
— 1,01 
003] — 
— 0,02 


0,00 | 0,05 
0,01 | 2,02 


2,93 | 0,09 
0,08 | 5,16 
3,50 | 0,10 
0,03 | 9,78 
0,02 | 0,02 
0, | 1,58 


— 0,06 


20,09 0,8 


2,08 | 15,63 
8,67] 0,13 
1510 7,70 
7,82] 0,08 
026] 7,67 
0,32 | 0,07 


^ D 
0,06 e 30) 


003] — 
— 6,02 
tos | 2,86 
6,08 | 0,86 
0,46] 1,02 
(Lu — 


1,71 | 1,03 


Angehörige bec freien 
Berufe mit miienidhaft. 
licher oder höherer fung, 

leriſcher Vorbildung 


Rr ge. 


Dony M 
feria G 
pate pt os 


mcer. 


2a. 27 


[* Pol eed 
h. tete 


Pirn epe 


tb A. t- 
t - 


321 


20. Die verhältnismäßige Verteilung der den einzelnen Berufsgruppen angehörigen Wahlberechtigten 


" bic TM mit AA nad) ber Stimmenzahl. 


een ſiehe Tabelle 14. 


Im vornangegebenen Alter ſtanden von je 100 1) 


i An ebóri en ber freien ; 
Wahl⸗ | Selbſtändigen in öffentlichen Beamten werte Berufe et Seene KE 
id TREE — m er | derer D 
tigten | Sano. : P IN eift Tgenrern PY = wiſſenſchaft⸗] Berufs. 
e Ml 22: Ge. Handel [ocftetiten| beitern mitb | lichen Rechts- feigen | liche oder | tojen 
poh unb höheren | unteren den, Bac höhere 
baupt ſchaft werbe Merkel | leren Sue. Arzten an. — (Rünft- künſtleriſche 
uim. Der | uſw. wälten lern Vorbildung 
uſw.) 
1. 1 3. 4. 5. SES KS 9. SES ES keck 15. 16. yu. | as 
I "T | A. Die PME mit 1 Stimme. 
über 25 bis 30 Jahre] 26,86 || 16,20 16,19 13,49 | 43,60 | 28,16 55,41 | 21,05 | 66,67 | 78,75 | 6,55 | 50,00 50,00 19,78 20,69 8,05 
e 30 35 +. 24,32 | 19,7 75 ' 21,63 | 20,80 | 22,92 | 24,71 li 93/86 28, 34 | — 7,50 | 9,52 | 50,00 50,00 21,43 23,70 | 12,25 
e 35 -40 +» 19,38 || 90,12 20,81 | 21,93 | 14,95 19,05 — |11,39 24,98 — | 5,00 15,s] — — 25,28] 21,4 | 15,18 
| a , , , 
40 «45 + 15,86 || 21,72 20,81 | 22,27 10,42 15,23 | — 5,61 16,70] — 5,00 | 24,40 | — — 15,93 19,59 | 23,52 
» 45 - 50 + 13,50 || 21,69 20,48 | 21,36 | 8,06 | 12,79 | — 3,70 8,87 | 33,33 | 3,75 42,26 — — ¡17,03 14,53 | 39,53 
2 00 Sabre * 0,08 '| 0/52 0,08 | 0,15 0, 0 | 0/06 | — 0,03 0, 664 — | — 1,29 | — — | 0,55 0,08 1,47 
] f B. ie Wahlberechtigten mit 2 Stimmen. 
über 25 bis 30 Jahre 5,90 | Gan 4,18 4,24 | 32,15 | 2,23 | 71,74 | 27,49; 2,24 | 58,14 | 85,71 | 0,20 | 40,70 | 26,88 | 11,38 3,86 0,33 
30 35 + 7,26 12,02 7,99 | 8,92 | 22,10 4,48 23,05 35,37 | 9/95 23,25 10,05 | 0,14 36,05 55,91 | 23,98 6,77 0,18 
e 35 - 40 7,01 14,00 8,17 | 9,70| 1248 | 4,90 | 3,61 14,51 | 18,71 | 4,65] Zant 0,51 | 11 el 9,68 | 14,23 7,01 0,22 
e 40. e 45 +» 6,96 | 15,39 7,73 | 10,80 | 9,53] 4,52 | 1,20 6,63 25,05 11,63 | 0,61] 0,64 5,81 | 5,37 | 10,57 10,05 0,40 
e 45 50 + 5,82 15,23 7,34 9,46 | 7/09 | 3,81] 0,40 | 449|17,4| — 0,87 | 0,95 | 3,49 Lol 9,76 TM 0,61 
e 50 Jahre 67,05 36,53 64,59 | 56,88 e 65 | 8006| — 11,51 | 26,71 | 2,33 | 0,146 | 97,56 | 2,32 | 1,08 | 30,08 64,60 | 98,26 
: 2m . Die Wahlberechtigten mit 3 Stimmen. 
über 25 bis 30 Jahreſ 6,60 | 5,57 5,50 4,90 117 19 2,11 9,13 | 4,32 ,25 | 40,30 | 27,41 | 0,08 | 22,03 | 13,33 | 7,77 4,60 0,42 
e 30 » 35 +» 14,80 11,50 13,17 12,0 | 25,77 | 5,53 54, „85 | 30,25 2,97 35, 82 | 48,26 | 0,16 45, 76 | 57, 78 | 29,83 9,20 0,76 
e 35 2 40 + 14,111 13,24 14,71 15,13 17,15 7,85 10,68 34,83 6,59 13,43 14,55 | 0,16 10, 17 | 90, 00 | 14,51 11,66 1,15 
e 102445 +. 12,08 13,93 | 14,77 16,05 | 13,31 | 9311 1,94 | 16,23 | 13,97 | 2,99] 5,37 0,82 11,87 6, 67 | 10,88 15,95 2,15 
e 45 2 50 +» 11,62 13,93 13,96 15,37 10,25 8,87 | 1,16 | 6,04. 1941 1,49] 3,57] 1,148] — | 9/99 | 12,44 12,88 3,86 
e 50 Jahre 40,19 : 41,83 37,89 36,15 | 16,33 | 66,33 | 1,94 | 7,73 56,81 | 5,97 | 0,144 | 97,30 | 10,17 | — 30,57 45,71 | 91,66 
D. Die Wahlberechtigten mit 4 Stimmen. 
über 25 bis 30 Jahre] 2,98 Gu 2,2 2,35] 4,67] 1,38] 2,57 011 0,09] 1,66] Tast — 1,97 | 1,38 3,07 1,03 0,42 
e 30 35 8,68 | 11,38 8,87 8, 47 | 14,28 3 85 | 12,87 3,64 0, 15 10, 07 | 9,44 | 0,06 | 11,76 19,77 | 12,16 6,76 0,55 
e 35 » 40 + 12,00 12,43 13,00 19,25 16,50 5,87 19,41 11,76 0,89 13,93 16,39 | 0,25 | 19,86 | 24,16 | 15,79 10,45 1,43 
e 40 e 45 + 14,00 13,0 15,56 15,08 | 16,77 | 8,71 | 17,25 19,04 2,39 | 20,62 | 17,19 | 0,80 | 24,20 | 18,02 13,18 11,68 2,91 
245.50 140 12,6 1558, 15,5 | 13,4 | 8,10 | 11,50 20,32 4,20 | 21/03 | 20,58 | 1,82 | 17,3 | 10,51 14,5 | 16,0 | bj» 
50 Jahre 48,29 43,2 44,57 46,00 [ 33,84 | 71,79 | 36,40 45,13 92,28 | 32,69 | 35,08 | 97,07 | 24,90 26,16 41,25 | 53,18 | 89,14 
1) Siehe Anmerkung zu Tab. 19 S. 325. Die hier fehlenden Verhaltnisziffern der Altersverteilung bei der Summe ber 4 Stimmengruppen fiche in Tab. 17 bei D. 
3) e 14 ©. 320. 
ç e .. . "es. . ? == rn 
21. Die verhaltnismaßige Verteilung der Stimmenzahl zx Die vorn t angegebene did it hatten von je 100 Wahlberechtigten 
auf die Altersklaſſen der einzelnen sidad Je Sim E m Alter von 
mens» i ee "ur INE Ss 
= — — — — = 25—30 30—35 35—40 |  40—45 45—50 | über 50 
Die vornangegebene Stimmenzahl hatten von je 100 Wahlberechtigten zahl SCH | 8 < sa 
Stim- im Alter von Jabren 
mae Van wn aso | am | 45—50 übers Arbeiter. 
Š — nun St. | 96,56 | 92,90 8959 | 87,05 87,63 0,19*; 
— — e 2,81 6,23 8,58 9,64 9,63 90,35 
Selbſtändige in Landwirtſchaft. us | 957 Qs 175 de Ce 
1 St 7 | 966 8,88 „90 9,07 35 i 5 
9 S t | US BR | ob 1 0,08%) 4 Pari Geiſtliche, Lehrer und Penſionäre. 
e 16,66 16,41 17,25 17,60 17,77 15,10 16t | 53,4 4904 | 345 | 2467 16,54 0,06 *) 
3. 16,61 19 19 1993 19,5 19,85 9113 „ aet Pe d 
"ed 52 88 54 14 „ | oi 535 63 e e 34,02 | 22,44 | 2206 | 27,54 93,65 24,96 
x n SS „ G ' 3 e 993 | 23,06 | 19,30 14/03 14,57 17,2: 
Selbſtändige im Gewerbe. 4 224 | 124 24,39 33,76 44 94 57,71 
1 St. | 650» | 50,22 44,53 4285 | 4309 | 0,07%) Freie Berufe. 
2 17,29 | 19,08 17, 99 168 | 15,88 | 54,71 1 €t. | 54,84 29,12 25,61 22,16 | 22,21 0,09 * 
3 900 | 12,45 19 so 19,5 11,96 | 12/10 2 +. 22,12 17,08 9,21 10/02 | 9o | 298 
4 8603 | 18,25 24,66 9839 | 29,07 | 32,552 |3 + 8,96 11,02 6,54 6,82 | 6,92 10,15 
Ge 8 e 14,08 2,18 A | ( 
Selbſtändige in Handel und Verkehr. 4 : 32, 1 au, 61,16 09,80 
| Ohn ; 
RO ) 22 H m" * 
- Gt. | 52,14 38.16 33,69 30,77 30,16 0,8% |1 St. | 5749 69,34 60,16 5446 52,70 0,09 *) 
, 19,16 19,13 17 41 17,45 15,62 38,55 9 OR „ 2c ] i | Zei 
3 Z' e 25,79 11,60 9,61 10,28 9 04 68,40 
. 19,49 14,99 15,32 14,62 14,30 13,81 | 5 i a 
e 16.9 Ea 33 58 37 16 39 99 47 56 z 4,18 6,08 6,38 (,01 7,22 8,08 
p is GER d gäe 2n 4 * 12 54 12 98 23 19 28,25 31,04 23,43 
Angeſtellte. Wahlberechtigte überhaupt 
1 St. | 46,3 29,39 26,55 22,50 22,09 | 0,08 *) 1 St. 81,51 | 69,69 62,59 | 56,80 54,66 0,12“ 
2 “< 35,30 99,04 22,72 21,08 19,92 27,322 2 10,81 19,51 13,62 15,00 1418 60,29 
3 +. 12 97 23,26 21,49 20,23 1979 | 1842 E e 3,84 8,10 8,69 | 8,67 | 8,98 11,46 
4 + 5,00 18,31 99/24 36,19 38,20 5418 | 4 e 3,54 9,70 15,10 19,56 | 2218 | 2818 


*) Siehe Anmerkung zu Tab. 14 ©. 320. 
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22. Die verhältnismäßige Verteilung der Geſamt⸗Stimmenzahl auf die Berufsgruppen in den einzelnen Wahlkreisen. 
Poſitivzahlen aus Tabelle 8 berechnet. 


Von je 100 der den Wahlberechtigten zuſtehenden Stimmen überhaupt Von je 100 der den Wahlberechtigten zuſtebenden Stimmen überbaut 


entfielen auf N entfielen auf 
Beamte, rne Wahl. Selbſtändige in | | Beamte, | "- ze. 
Ange. š Geiſtliche, rige Berufs- kreis „ Ange ⸗ Seel Oeiſtliche, r de ees. 
ame | mene (MSIE gerer, | qure, | pi A HE | fete rm ms | em, oe 
Vertebr Venſionäre] Berufe iat ud Verkehr Bentonáre Net 1. 
8 | <“ | 5. 6 | 7. 8 | 92 1. | 2. | 4 | 5 | € | 72 | * ; 
A. Wahlkreiſe der exemten Städte. TP 2 conte Ree ae : 
1. Stadt Dresden. ex ' | 2, TP 2 a c 
2 801 | 15,4 7,88 8,81 4,66 9 ss oe 4e 
1 0,19 | 20,56 | 15,88 | 11,118 | 2241 | 2011 | 5,88 | 3,99 3 | 2658 | 11,5 5,14 3,98 x Hs p 7 po un 
2 | 0,18 | 12,5 | 10,69 | 15,22 ' 18,88 | 32,28 | 4,11 | 6,58 4 | 3978 11 4008 | I 
3 0,6 | 938 | 8,60 | 12,58 , 19,05 | 38,08 3,05 | 8,64 5 | 45,0 | 758 | 3,32 1,82 | 2979 | Gas | Use 63 
4 On | 11,77 | 10,50 | 15,42 | 18,0 | 32,58 | 3,95 | Ga 6 | 90: 13,81 58 | 30614728 ën | 05 Ar 
b 0,38 7,25 6,08 , 10,06 | 38,45 | 34,53 0,79 | 2,46 7 24,17 12,68 4,91 2,6 | 4445 ba (v 55 
6 0,5 | 12,62 , 10,64 | 10,3 24,45 ' 32,65 3,01 | 5,16 8 | 5150 | Ou, Ze 110 25,84 477 Os 67 
7 1,60 He, 710 9,28 3961 2946 . 0,92 | 344 9 | 34:38 8,93 5,01 2,35 | 31,5 9s 60.22 T» 
2. Stadt Leipzig. 10 10,90 | 11,84 8,52 6,26 | 42,01 | 12,34 Da 7 
1 | Os 1902 | 1852 | 13,81 ¡2301 | 1619 5,80 Au t CAR 955 10 a a = 
2 04s 13,08 | 14,16 18.17 24,18 93,3 2,43 Aa 13 39 os 1101 Seck 14 E ER ot 711 
3 On ll, 8,17 11704 [335 | 24,6 | 1,86 | Zus 14 33,58 | 16,56 4,88 115 30,51 | 6.5 6.34 5 
4 0,68 | 8,41 6,45 948 49,26 ' 21,88 0,8 3,08 15 394 : Q 48 401 Yos SENG dee GE E 
5 | Oss i102 | 1145 | 14, | 9566 | 30,0 | 2,4 | 4,18 A 5 z P l C AE P. 
6 0, 1s , 1445 | 1747 | 17,85 21,36 19,03 4,50 | Aa iz has 94 due lan be TE e 
1 0%, 10,6; 6,9 ¡ 11,10 | 5264 — 14s Modus 18 29,36 10,27 5,36 2,19 35.65 Tas 052 un 
3. Stadt Chemnitz. 19 40.18 7,82 4,20 | les | 27,3 10,02 1621 5: 
1 0s | 16,8 , 13,09 | 16,11 | 33,04 14,68 245 4,03 20 | 4302 | 9,9 | 460 | 1,7 i 234 969 | ua se 
2 0,85 | 1321 11,02 16,98 | 2983 | 2218 | 1,95 ' 4,09 21 | 354e | 9or | 408 | 1,98 | 33,78 ' 64 | Us rn 
3 | 0, | 11,98 1006 | 11,24 | 46,91 | 14/09 ' 1,5 3,54 22 | 3171 | 1052 | 6,4 3,04 | 31,50 — Sas | Oc ss 
4 18.0 9, 883 | 8,97 | 4427 | 2208 ' (el 3,80 23 9,0 11,0 9, | 7,9 | 38/75 14.0 | lu 70 
24 4,16 | 13,62 8,58 7,95 25,35 22,34 315. lir 
4. Stadt Plauen. 25 41,83 9,65 4,32 1,40 | 27,46 6.91 O 19 ns 
. | 9059 | 28,67 | 10,17 | 13,06 | 26,09 | 15,65 1,49 | 4,27 = iu us n 1,1 | 34,51 H so Os: "eo 
: ,08 Ki 21 1, 28,11 Daa On 221 
b. Stadt Zwickau. 28 | 4079 | 96 | 3/78 1,8% | 2889 5: ua J. . 
. | 1.87 | 13,18 | 10,88 10,2 | 28,58 | 26,28 2,00 7,1 29 | 30,77 | 1388 | bu 2,99 35,838 Dat | 03 > 60 
, DC e 30 1438 | 12,65 6,12 4,17 | 52,39 5,24 Ost 45 
B. Wahlkreiſe der übrigen Städte. 31 | 1150 | 18/3 Zos 5,7 46% 6.26 | 059 Ae 
1 4,11 | 180: | 1210 9,17 | 18,83 | 27,53 2,38 | 7,82 32 20,99 | 14,81 5,60 4,0 | 3554 10044 (a bz 
2 2,15 20,94 9,69 | 6,05 27,38 | 26,11 1,99 | 5,14 33 2949 | 12,14 4,80 248 | 40,94 5,34 0: 95 
3 3,59 ; 23,20 | 10,3 , 6,931 | 28,3 | 19,1 2,18 , 5,86 34 23,11 | 15,70 5,89 2,53 | 40,01 7,57 (° An 
4 2,30 | 23,45 | 11,4 | 6,22 | 26,08 , 22,72 2,26 | 5,26 35 2340 | 15,37 7,87 229 | 41,18 5,54 (s 3w 
5 7,90 | 23,41 | 10,12 3,02 | 33,98 14,91 1,27 | 5,4 36 | 13,46 12,2 | 624 | Der | 4450 — 7,0 | Oas lun 
6 1,77 19,11] 11,18 6,48 25,92 27,11 2,01 6,4 37 14,30 | 17,95 5,28 2,76 43,68 4.8 034. Je 
7 1,70 | 19er 1088 : 7,56 35,09 | 18,17 1,84 ! 6,00 38 21,79 | 15,70 5,30 2,3 4056 6,16 (Daa 6% 
H 2,0 | 20,58 | 11,38 7,92 x 29,00 | 19,94 1,70 x 7,08 10 cos E 4,89 2,04 | 35,16 7,29 (a ba 
d 151 | 20,88 | 10,34 7,92 | 29,35 ' 21,63 1,65 | 6,2 4 AT ,66 4,43 5,18 51,55 6.54 0: 12 
10 1,26 22,4811, 11 701 d 13,75 | le 4768 411 21,14 | 14,3 5,74 4,14 ¡ 38,92 67 a "4 
11 3,57 | 21,94 | 10,24 | 4,93 | 32,16 | 17,45 | 1,81 | 7,92 | 42 10,82 | 15,28 7,17 | 4,88 | 49 52 7.82 us: 30 
12 3,97 | 23,33 11,26 4,44 33,82 | 15,65 1,85 | 5,68 | 43 9,07 | 35,59 | 5,90 3,12 ¡ 35,56 7.77 Os 2» 
13 2,94 23,35 | 10,46 6,18 33,26 ' 16,86 1,15 | 5,25 | 44 38,57 | 12,77 | 4,96 1,42 27,95 8,42 Os: Gn 
14 086 | 2407 | 10,46 9 89 | 39,39 | 10 37 Lut 3,4 45 39,69 | 16,35 | 4,21 0,86 25,49 Tas 1 03 59 
15 1,08 Eros 11,01 9,55 , 36,54 , 14,47 1,03 | 4,56 46 1,57 | 10,56 8,17 7,9» 4171 16,0 l; 7 
16 141 11915 14,31 7,84 | 39,55 : 11,48 1,13 | 5,13 47 20,88 | 14,35 | 5,17 | 2,58 | 47,48 4,35 (au 4e 
17 696 23,586 9,81 | 3,4 | 38,99 | 12,06 135 es 48 | 21,3 [2141 6,70 | 338 | 3448 Tre | 05 hw 
18 5,85 : 22,59 11,7 546 | 35,09 | 13,63 ,20 D 
19 4,20 26,92 1255 | 10,16 | 25,80 | 16,36 1,08 | 2,94 | A 0.463 13.24 „ 24.57 Dux. dui 
20 236 24,72 He 7,97 | 34,18 | 17,38 le 338 | p 2.87 og | 1087 | 7.38 | 31,99 17,41 1.55 * 
21 Les Ziel lla» | Ge 35, 176% 1% 46 Lu deno Dal a ea 
99 2,38 28,30 931 8.77 36,5, J, 10 0,70 | 4,49 %% Eet er a = 
23 1,96 ' 31,9 11,1 | 10,0 25,7 , 1516 , 1, | 3,00 zuſ. | 12,58 15,12 8,0 ¡ Tan 33,38 15, | lao 50 


i 


penío. Angehörigen ber freien Angebärtaen 
Wahl. Selbſtändigen in öffentlichen Beamten nierten] Veruſe mit wiſſenſchaſt. der en 
ti [ berech. TEE i De. licher ober Déberer funt. Berufe ohne 
6 immenzah tigten EECH uem — u SW An- Ar S Aeon REVO bL ña 1 0 Lehrern amten, MENS leriſcher Vorbildung mi EI H at a rar 
tellten] beitern ichen eift. zs l "nnt 
Gbere ' Gana anver ` " tiden, |. dus Eon, parere ti -t 
Ran (haft Gewerbe und böheren RT unteren Lehrern] Arzten ane aoe NSE Kars 
win Rertebr uſw wölten lern ur dean 


13. 


A. Tie 20 Wahlkreiſe der eremten Städte Dreoden, Leipzig, Chemnitz, Plauen, Iwickau. 


L St. .| 83,00. 70, 75,6 67,83 | 65,29 | SG, | 55,56 82,10 | 83,79 [100,00 | 73,33 | 60,94 | 0,00 —d 51,88 na po 
2€t .. .| 8468 755 51,76 | 76,94 | 75,10 | 88,49 | 67,55 91,57 | 88,80 | 87,25 91,77 [80,82 f 12,08, 67,19 | 73,5: 42 E l, 
t. | B6, 8056 | 8525 ' 80,70 | 79,26 | 92,64 | 86,47 91,48 | 93,31 | 89,7 | 96,43 | 84,30 11,43 | 55,00 | 72,18 76,03 | me 

t.. 8726. 82,9 | 86,53 : 82,46 | 82,4 | 90,83 | 90,0 94,10 ; 93,29 | 93,17 | 95,49 | 86,40 [ 88.39 87,15 | 8318 Nus de 


di: -- ME 
Noch Überſicht 23. 


Das Wahlrecht haben ausgeübt von je 100 die in er, 1 angegebene Stimmenzahl befigenden ' d 


| penfio- Angehörigen. der freien Angehörigen 
Wahl- Selbſtändigen in öffentlichen Beamten nierten] Berufe mit wiſſenſchaft. der freien 
jtimmengab! berech, | Be: licher oder höherer künſt ⸗ Berufe ohne 
; * tigten — = — ä An Ar. cw S : e Geiſt Lehrern amten, eriſcher Vorbildung wiſſenſchaft ⸗ Berufs. 
über- || Land» | per [Seftellten| beitern | lichen Gem, Gon. | liche oder | loſen 
¿ab wire Lëtze, Hande A S ; liden, | ç e Pise höhere tünft, 
baupt ſchaft ewerbe und bóberen mittleren unteren Lehrern] Arzten an- (Rünſt.] leriſche Bor- 
| vim, ` Verkehr | uſw. wälten N bildung 
1. 2. | s | & "a 6. f. SG | 9»—] aha Las Doe ES | 36] d c Loa 
B. Die 23 Wahlkreiſe der übrigen Städte. 
St. . | 83,33 59,94 | 76,21 | 68,85 | 74,42 | 85,30 | 66,67 87,25 88,34 |100,00 | 88,89 


St. . | 83,06 | 68,72 | 81,12 | 75,08 | 83,14 | 85,52 | 67,63 | 92,86 91,32 | 85,71 | 95,58 | 84,22 | 62,50 84, 00 | 62, ‚86 75,11 


St. . | 86,91 | 69,85 85, 35 | 84,67 | 85,71 | 89,92 | 91,53 | 93,51 | 93,88 | 91,67 | 97,40 


| 89,24 | 81,25 
8 | 76,14 | 88,79 | 88,89 | 88,35 91, 37 95,7 95,38 | 94,02 93, 59 | 96,82 


73, 68 | 90, 91 77,12 


zuſammen | 84,71 | 71,37 | 82,73 | 81,10 82,32 85,48 91,46 | 93, 24 | 90,44 93, 39 | 96,74 


C. Die 48 Wahlkreiſe des platten Landes. 
St. .| 81,10 67,34 | 74,54 x 64,51 | 72,99 | 82,81 1700,00 | 85,57 | 87,88 | — did -— — | 56,00 69,25 


| 
.90,26 | 93,23 | $ 92, 99 | 89, 89 89,66 
87,23 | 92,44 | 90,38 | 81,7 77,58 


St. .] 76,15 || 70,79 | 75,21 | 69,25 | 81,21 | 79,15 | 80,95 , 90,61 | 88,86 | 95,00 | 92,86 | 82,30 80,00 | | 75,00 | 66,67 13,45 

St. .| 80,63 | 74,44 | 82,11 | 78,18 | 87,11 | 87,57 | 78,57 | 92,10 | 91,96 [100,00 | 94,59 | 86,98 | 75,00 | 83, 33 | 81,48 83,91 

St. . | 84,63 | 82,34 | 86,43 85,08 | 89, 12 | 87,38 | 93,06 | 93,21 | 91,55 | 95,50 | 94,82 | 89,74 86,89 | 93,75 74, EN 78,69 

78,10 | 77,33 | 72,63 | 80,76 | 81,98 | 91,78 | 91,38 | 88,76 | 95,67 | 94,12 | 84,96 | 86,42 | 91,38 ET 71,82 73,02 
D. Sämtliche 91 Wahlkreiſe zuſammen. 

St. .| 82,6 66,73 75,13 66,50 | 69,79 | 84,19 | 62,50 | 84,50 86,33 100, % | 73,75 

St. . | 80,15 || 70,75 . 78,36 | 72,91 | 78,32 | 83,34 | 68,14 | 91,76 | 89,33 | 88,37 | 92,95 


64,44 |100,00 | 50,00 | 66,67 13,89 | 63,59 
| 


zuſammen | 80,18 70,26 


63,69 | 50,00 | 50,00 54,40 67,14 | 66,96 
82,32 | 72,09 | 72,04 71,14 73,60 | 68,91 
86,8 | 74,58 | 66,67 76,68 7853 | 78,21 
88,06 | 89,52 | 89, 11 82,84 84,81 | 84,64 


85,17 88, 21 | 86,2 7 76,68 13,23 | 73,26 


St. . | 84,34 | 74,22 84,14 | 80,95 | 82,12 | 90,69 | 87,38 | 92,13 | 93,12 | 95,52 | 96,03 
St. .| 86,80 | 82,08 87,32 | 84,91 | 84,69 | 90,28 | 91,80 | 94,29 93,23 94, „62 | 95,72 


zuſammen | 82,63 | 77, 75 | 80,49 | 77,31 | 78,46 | 84,17 88, 39 $i 92 12 | 88, 79 | 94 ,50 | 95,23 


, 1) Siehe iia Au Tabelle 19 &. 325. 
b) Nach dem Lebensalter der Wähler. 
Pofitivzahlen fiche Tabelle 12. 
M Tas Wahlrecht haben ausgeübt von je 100 in dem vorn angegebenen Alter ftebeuben!) 
| f Angehörigen ber freien Sankt, 
| Wahl Selbſtändigen in öffentlichen Beamten penſio Berufe mit wiſſenſchaft⸗ e ber 
: p lite oder höherer tunít. persi 45 
Lebensalter rom An⸗ Ar... I eei „„ 
; tigten | Qand- Handel Lehrern j € idaltlide 
i Ex | geftellten| beitern lihen Gift. Rechts⸗ dex ME Lof 
über. || Wirt Le mitt. ftigen er ofen 
| unb höheren unteren lichen, Arzten an- | (Rünt. | „Höbere 
haupt ſchaft werbe P [eren Lehrern å dis -| tünftteci- 
| ufm. Verkehr uſw. wälten Eg ide Vor- 
1 | | 22 | bildung 
: 1. 2. | s. ET & Ee LX Toa FAA A 15. 16. | 17. | 18 


A. p 20 Wahlkreiſe der exemten Städte Dresden, Leipzig, Chemnitz, Plauen, Zwickau. 


ber 25 bis 30 Jahre | 81,34 || 74,55 | 79,82 | 72,56 | 72,27 | 84,54 74,16 | 87,28 | 81,96 | 85,71 | 94,39 | 50,00 | 84,44 76, 68,75 | 61,71 | 61,03 
. 35 


30 + 84, 60 | 83, 21 81,17 | 76,24 | 73,61 | 87,62 | 81,19 | 90,12 | 87,00 | 96,67 | 95,16 | 57,14 82,43 | 78,85 | 70,53 | 67,73 | 73,21 
. 35 40 +» 85,54 78, 18 83, 51 | 77,63 | 75,41 | 88,10 | 88,33 | 90,58 | 87,98 | 86,00 | 95,44 | 42,86 | 86,55 | 87,02 | 73,89 | 64,18 72,96 
e 40 45 e 85,69 80/13 83, 01 | 78,92 | 77,81 | 87,98 | 87,57 | 93,42 | 88,46 | 90,77 | 94,95 | 66,07 86, 67 | 83,33 | 74,00 | 67,51 | 75,36 
" 45 < 50 - 85,13 | 80,63 82,45 | 78,40 | 78,22 | 87,25 | 89,20 | 93,11 | 88,95 | 97,01 | 95,15 | 72,45 83,64 95,08 | 78,34 | 74,51 | 76,08 
* 50 Jahre 86,09 | 79,61 85,05 | 80,88 | 82,48 | 87,74 | 93,27 | 94,57 | 91,65 | 93,75 | 95,09 | 85,24 | 91,38 | 84,14 | 82,98 | 79,90 | 79,93 


B. Die 23 Wahlkreiſe der übrigen Städte. 


D. Sämtliche 91 Wahltreiſe zuſammen. 

iber 25 bis 30 Jahre | 82,48 | 78,25 79,31 74,39 | 74,97 | 83,82 | 75,29 | 88,77 | 84,55 | 88,46 
: 30-35 + 84,24 | 79,33 81,09 | 77,03 | 76,68 | 85,99 | 82,65 | 90,04 | 88,04 96,11 
35 = 40 + 84,14 | 78,84 80,95 | 76,92 | 77,81 | 85,88 | 90,94 | 91,44 | 88,44 | 93,90 
88,86 92,48 
97,39 
94,36 | 91,28 | 94,57 


94,53 
95,60 
95,99 
95,62 
95,25 
94,88 


38,89 | 83,13 | 76,74 | 69,81 | 67,94 | 64,81 
94,17 
63,46 
69,70 
73,22 
86,02 


86,64 | 82,28 | 74,10 | 69,36 | 67,96 
89,14 88,63 | 72,98 | 70,95 | 69,83 
88,37 | 
86,09 | 
90,64 | 


40 - 45 + 83,31 | 78,97 80,22 77, ,94 | 80,34 | 84,40 | 90,60 | 93,46 
45 50 82/08 | 7776 79,34 | 76,4 80,14 | 83,02 | 91,83 
/ 90 Jahre 81,07 | 76,38 80, 89 | 78,08 84,10 | 82,30 | 93,83 
1) Siehe Anmertung zu Tabelle 19 S. 325, 


88,16 | 76,04 | 71,11 | 70,85 
94,19 | 75,85 | 71,58 | 74,56 
85,71 | 81,89 | 79,25 | 73,46 


4 Mi WW. 


iber 25 bis 30 Jahre] 84,38 || 71,51 ' 81,36 | 78,10 | 78,91 | 85,29 | 77,42 ' 91,08 | 87,95 | 88,89 | 96,28 | 33,33 | 85,71 | 78,57 | 82,35 | 82,43 | 71,43 
e 30» 35 +» 85,57 | 71,71 | 82,70 | 80,44 | 80,98 | 86,53 | 83,57 90, 76 90, 14 | 94,59 | 97,22 | 66,67 | 95,45 | 87,32 | 94,59 | 74,04 | 66,67 
e 35 » 40 » 85,70 | 70,08 | 82,74 | 81,67 | 81,58 | 86,62 | 95,85 92, 82 89.10 96,49 | 97,19 | 75,00 | 96,30 | 93,44 | 77,78 | 78,79 | 60,26 
e 405 45 +» 84,56 | 72,54 | 81,66 82,31 | 88,67 | 84,62 | 96,84 | 93,99 89,70 | 89,23 | 97,99 | 61,54 | 93,75 | 97,30| 84,02 | 74,36 | 65,82 
e 45. DO + 83,90 | 72,49 82,14 79,21 | 84,07 | 84,02 | 96,70 | 95,38 | 90,63 | 95,00 | 96,07 | 72,97 | 90,22 | 90,91 | 63,16 | 74,51 | 72,69 
50 Jahre 84,36 70,96 83,55 81,76 | 87,85 | 85,28 | 95,80 | 95,35 | 92,89 | 93,75 | 96,20 | 87,94 | 89,51 | 89,09 80,00] 79,58 | 77,96 
C. Die 48 Wahlkreiſe des platten Landes. 
iber 25 bis 2 SE 82,10 | 78,63 | 78,02 | 73,12 | 78,08 | 82,85 | 79,41 | 90,00 | 87,48 | 89,74 | 93,46 | 36,36 | 76,47 | 66,67 | 55,56 | 68,18 | 67,24 
e 30 + 83,37 |; 79,61 80,05 | 75,25 | 80,07 | 84,81 | 93,94 | 88,37 | 88,37 | 96,46 | 94,63 | 25,00 | 87,50 | 100 5 70,83 | 68,04 | 65,28 
e 95 - 40 : 82,40 |, 79,29 | 78,29 | 72,48 | 79,57 | 84,27 | 94,74 | 90,98 | 88,75 | 96,23 | 95,61 | 80,00 | 85,00 | 84,27 | 65, „85 75,83 | 70,71 
e 400. 45 > 81,07 79,29 77,49 | 73,42 | 83,05 | 82,26 | 91,84 | 92,75 | 88,85 | 94,32 | 94,34 | 80,00 | 86,02 700, 00 | Sh, 00 | 73,64 | 69,84 
cd e 45 50 79,14 77,99 | 75,37 | 71,74 | 81,40 | 80,12 | 93,65 | 92,83 | 87,75 | 98,33 | 94,74 | 75,00 | 86,67 | 100 0% 71, ,88 | 65,25 | 74,26 
* 50 Jahre 76,82 | 76,72 76,39 71,76 | 84,38 | 78,05 | 92,65 | 92,62 | 89,78 | 95,12 | 93,02 | 85,57 | 90,48 | 90,00 76,67 77,90 | 70,17 
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Anhang. 24. Die Erſatzwahlen von 1910 und 1911. 
A. Die Wahlberechtigten ee nach ihrer Stimmenzahl. 


Zahl der Wahlberechtigten im Yon je 100 Wahlderedtigten batten die vorna gege ene iron" 


etim. 6. Wahlkreis 44. ländlichen Wahl 5. ländlichen Wahle | 23. ländlichen Wabl b. Wahlkreis ländlichen Wahl 5. laudlicben Laa! [c zz: 

men. | ber Stadt Leipzig kreis Jj hes — gp kreis I ber Stadt Leipzig tr TI" kreis E 

zahl bei der Wahl bei der Wahl bei der Wahl bei der Wahl bei der Wahl bei der Wahl bei der .d. boc: 
1909 | 1010 1209 1910 1909 1:11 1909 1911 won | 18140 1909 1,10 1509 111 — 


| 
1 St.] 4389 | 4071 | 3130 3014 2 615 2 535 2 602 2 631 35,32 | 34,68 43,17 43,01 44,99 12 < 4 
2 o 3072 2926 | 1908 1 564 1715 1778 1 256 1 550 Sb 2495 26,50 26,0 20,51 30,0. Ee 
| , 
3 «| 1452 | 1389 605 596 611 616 522 588 | 11,69 | dis 8,40 vo | 1050 luas "s. 
4 + 3513 3 352 1 558 1533 871 985 1031 1 303 28,97 | 25,56 21,63 21, ] 4,»» 10,56 lo, 
auj. | 12 426 | 11 738 | 7201 7007 [5812 5914 5 441 | 5972 | 100,00 100,00 | 100,00 ` 100,0 | 100,0 | 1o» Ir a 
B. Die Wahlbeteiligung. 
I Zahl der Wahlbereäitigten, die ihr Stimmrecht ausgeübt haben Von je 100 Wahlberechtigten mit der vornbegeichneten Stimmenzabl baten idr Sin Gr.: 
im; ) 5. ’ 
ipa r. Me PER Erſatz vablen 1 1910 im bei den Erſatzwahlen PH n I Waulkceis der Stadt Lewin TE o aus TEE 
zahl EX Ui SC SC , 23. ländlichen Wahlkreis] Hauptwahl Engere Wahl Wahlkreis Wahlkreis 
S e 


Pauta: d 
pear NE 


Wahl- Wahle MOS On 
Hauptwahl Engere Wahl kreis kreis Po uptwahl Engere Wahl 1909 


1910 190% 1910 1902 1910 1909 1911 


St.] 3189 3 160 1586 11693] 2309 9 330 52,11 | 7833 81,16 77,62 | 65,17 | 62,5; 70,51 64,02 | 5911 


1 - NT. 

2 + 2348 2343 1018 [1333 I 1361 1370 Hin 80,25 84,47 80,05 62,80 Shei | 76,593. v: | Dias BERT 

3 o ] 135 1 149 404 509 519 526 85,67 81,98 [84,84 82,52 [70,0 67,9 83,0 Pes | oa TE . 

4 e 2 697 2852 1 175 845 | 1059 1 056 86,28 SUVs | 86,59 833.00 | 76,3 76,65 86, 85, | 90,0 LINT. ° 
zu). 9372 9 434 1483 [4310 5278 5282 84,19 79,84 83,92 80,37 | 6853 63,9 76, 72, | SI MS ya . 


C. Die Abſtimmungsergebniſſe in den einzelnen Wahlkreiſen nach der Parteiſtellung der Randidaten 


Zahl der abgegebenen gültigen Auf die vornbezeichnete Partei trafen von 100 | Von je 100 auf die vorn- 
; I Ramer ter :: 
2 ĩͤ T = POE bezeichnete Partei entfalle- 
Stimmzettel giltigen Stimmzet'eln gil nen Stimmen ſtammten (Yet Nere dei wv 
Parteien | -— - - Í- tigen trettienden 2. . . 0m. 
de i ; 2 von Wdahlercm mit 
Stim. | | don Wählern mit i von Wählern mit Stm- Woaeetbnauemag* c: 
men uber- 1243 N Sex? xg EE uo w^ 3- cd T 
| haupt — — haupt uber n vus 
i Stimmen Stimmen haupt Shed: 
1 | ° 3 3 4 5 6 | s 9 140 H az a 15 cg T 


Leipzig V, Hauptwahl. 
1931 615 71 118 77 3419] 6,0 "Za 5,0: 6,83 13,03 FC, Sz] 3,67 12,20 11, 725] Dr. Brunet. 
1520 496 65 90 89 252] 9,535 2,05 3,56, 7,99 9, Bal 42811, 511753660) Schnaut 
10763 3479 383 723 558 1815] 37,6 12,06. 31,00 4947 67,8 40:35] 3,56 13,11 15,55 67, %% Dr. Zehe! 
(112 4720 2656 1398 404 262 50,69. 83,63 60,03 30,81 9/78 35,134, 36,25 15,72 13, Bammes. 
1 1 1 — — — 001 O00 — — | — nol —Ó — — — 
21930 9311 3176 2 329 1 128 2678 100,0c'100,00 100,00 100,00 100,00 100,00] 14, 19 21,24 15,43 45,55 
Engere Wahl 
14412 4623 41495 912 7112 475 45,55, 15,72 39,18 65,0 89,77 64,06] 3,13 12,63 15,39 68,55 


Konſeroative Partei .. 
Reform parti. 
Nationalliberale Partei . 
Sozialdemokratiſche ee 
Zerſplittert. .. š 


Bi 


Nationalliberale Partei . Dr. Zopbe!. 


.. D — ! `Y = D s . - Y) TE DL H DP 
Sozialdemokratiſche Partei | 7790 14 744 2654 1416 392 282 50,63 S424. 60, 34,60 10,23 35,04]34,07 36,55 15,10 14.1% Banimes. 
auf. 22232 9367 3149 2 328 1 133 2 757 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100 00]1 4,16 20,4 15,29 45,61 
44. ländlicher Wahlkreis. 
| i | Zammlır 
Nationalliberale Partei „ 2150 1025 413 290 131 191] 22,87, 22,00 28,4: 32,31 16,27 21 94] 1921 26,98 18,22 35, % Nauſch. 
Sozialdemokratiſche Partei] 2 160 1605 1155 363 60 24] 35,96 61,50 35, 14,49 Zo 22/44/0361 33,51 Raa 4,1] Werer. 
aui. | 9500 4 463 1877 1.009 403 1 174]100,00 100,00 100,09 100,00 100,00 10G,00| 19,25 20,59 12,54 47,52 
5. ländlicher Wahllreie. 
Konſervative Partei 7355 3038 7691015 %%% 94] 70,77 47,50! 76,19 90/33 91,52 80, 10,46 27,60 18,76 43,1] Barth. 
Nationalliberale Partei 9 577 315 1790 JI PL 13, 1½ 13,19 8, 5, 10,5: 352,5 34,1, 12,56 17,13] Wollmann. 
Sozialdemokratiſche Partei 823 675 535 133 6 1J 15,72 33,01 10 las 0,12 8, 2%, 00 diss Zum 0,1% Kraut. 
Zerſplittert " 1” 3 -— —— — — A (Lu: TOP [ sees Pu 0,3% 0,13 e we Mese 
zuſ. | 9104 4203 16191 327 507 S000000 100,00 100,09; LOI Lu 100,00 1000011 7,68 28,9: 16,52 36,50 


| 23. ländlicher Hablírció. Hauptwahl. $ 
Freikonſervative Partei 42624 Sh 151 199 112 424] 17,10 6,70 14.61 21,75 30067 24,0% 5,87 15,1: 12,50 66,15) Feller. 
Nationalliberale Partei 
Fortſchrittliche Volkspartei 
Sozialdemokratiſche Partei 


2o 79% 163 184 117 3354 15," 7,0 1351 22 

1737 662 Jof 171 10% 2230| 125% 6,0 bs 20 

4312 25 dia 35.5 

10595 5257 22500] Laut 3515 1Os 5700 09 100,00 100,00 100/00 100,00 100 00 
Engere Wahl. 

Konſervative Partei. . 5171 12733. 300 385 218 8 3121 12,0 28,6 19,1 883,75 Ger 5% 14, 14,36 ] Faller 


1 
2 30,93 20,39 
; ç 21.21 15,91 
97 1829 NOD 1790 dB 35,11 79, DU 34,76 


Konſervative Partei .. | 5 490 1833 306 356 212 959| 41,07: 16,30 3528 52,99. Sljes 56,02 5,57 12,97 11,59 69 s; 
7,33 16,56 15,50 60,315 Unget 
8,87 19,6 18,15 52% ] Zenbeit 
12,12 37,53 012,48. 7.59] Mollet 


zus. 21124, 14, 3%. 


Sozialdemokratiſche Parten 537 5 410 2023. in 25% 163| 60,7% 87.0% "lt 50,9 16,25 501 377605. 14,0 Disk WK vii 


sun, 10553 5183 23231353 504 1 003)00 0. ] OU 0 1000 100 00 300 00 100 0 22,01 25, 4 11, 39 48,0. 
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(Gertiegung des Texies von S. 315.) Zahl der Wahlberechtigten im 5. Leipziger Wahlkreis bis zur 
gruppen mit Unterſcheidung einerſeits der Stimmenzahl, andrer- | Erjagiwahl um 688, im 44 ländlichen Wahlkreis um 152. Die 
ſeits des Lebensalters berechnet. Streichung aus den Wahlliſten erfolgte im 5. Leipziger Wahl⸗ 


Die letzte Tabelle 24 bezieht ſich anhangsweiſe auf die kreis aus den in § 10 des Wahlgeſetzes genannten Urſachen in 
Erſatzwahlen, die wegen Ablebens der Abgeordneten nach den | 99 Fällen, und zwar waren zu ſtreichen 3 wegen Konkurſes, 3 
allgemeinen Wahlen von 1909 bisher in 4 Wahlkreiſen vor- wegen Stellung unter Vormundſchaft, 12 wegen Verluſtes ber 
zunehmen waren, und zwar am 18. Oktober 1910 im 5. Wahl- bürgerlichen Ehrenrechte, 72 wegen rückſtändiger Steuern, 9 wegen 
kreis der Stadt Leipzig (engere Wahl am 25. Oktober) und im Armenunterſtützung. Ferner wurden geſtrichen 410 wegen Weg⸗ 
44. ländlichen Wahlkreis, am 29. März 1911 im 5. und am zugs, 162 wegen Todesfalls, 17 aber, weil nachträglich feſtgeſtellt 
22. März 1911 (engere Wahl am 3. April) im 23. ländlichen wurde, daß ſie nicht ſächſiſche Staatsangehörige und demgemäß 
Wahlkreis. Die entſprechenden Zablen aus den Wahlen von fälſchlich in die Wahlliſten eingetragen waren. 

1909 ſind beigefügt. Bei den im Jahre 1911, alſo auf Grund neuaufgeſtellter 

Die Erſatzwahlen in den beiden erſtgenannten Wahlkreiſen Wählerliſten, vorgenommenen Erſatzwahlen ut die Erhöhung des 
fanden gemäß S 39, 2 des Wahlgeſetzes noch auf Grund ber für Anteils der Mehrſtimmen an der Wählerzahl bemerkenswert; der 
die allgemeinen Wahlen von 1909 aufgeſtellten Wählerliſten ſtatt. Anteil der mehrſtimmigen Wahlberechtigten an der Geſamtzahl 
Da nach š 13 der Ausführungsverordnung zum Wahlgeſetz nach ſtieg im 5. ländlichen Wahlkreis von 55,01 auf 57,14 Prozent, 
Abſchluß der Wahlerliſte die Aufnahme und weitere Eintragung im 23. ländlichen von 52,18 auf 55,94 Prozent. 
von Wählern nicht ſtatthaft ijt, dagegen aus den in S 10 des Die Wahlbeteiligung war bei den Erſatzwahlen durchgängig 
Wahlgeſetzes genannten Gründen Wahlberechtigte auch nach Ab- etwas geringer als bei den allgemeinen Wahlen. 
ſchluß der Wählerliſten zu ſtreichen ſind, ſo verringerte ſich die 


Die Viehzählung vom 1. Dezember 1911. 


Inhalt: A. Vorbemerkungen (S. 331) B. Tabellen. 1. Zahl der Viehbeſitzer und Viehſtand nach Verwaltungsbezirken, mit Unterſcheidung 
der kleineren und der größeren Gemeinden S. 532—335). — 2. Zahl der Viehbeſitzer und Viehſtand nach Erhebungsbezirken, im Vergleich 
mit dem Vorjahre (S. 336—339). 


A. Durbemerkungen. die ſich nach Beſchluß des Bundesrats vom 18. Juli d. J. auf 
N ge E Q alle Bundesstaaten erſtreckt, ergeben. 
Von Wiſſenſchaftl. ä ur Statiſtiſchen Landesamt Die Pferde haben 1910/11 eine Zunahme von 971 Stüc 
oder 0,56 Prozent erfahren. Von dieſer Vermehrung entfallen 
Am 1. Dezember 1911 hat wieder eine Landesviehzählung | 7.52 Prozent auf bie unter 3 Jahre alten Pferde, 2,57 Prozent 
auf Grund der Verordnung des Königl. Miniſteriums des | auf bie 3 aber noch nicht 4 Jahre alten Pferde und 89,91 Prozent 
Innern vom 29. Oktober 1909 ſtattgefunden. ‚auf die 4 Jahre alten und älteren Pferde. Den größten 
Das Ergebnis wird in Überſicht 1 auf Seite 332—335 nach Zugang an Pferden weiſt bie Amtshauptmannſchaft Auerbach mit 
landwirtſchaftlichen Erhebungsbezirken!) veröffentlicht, während 150 Stück oder 5,73 Prozent auf; der Abgang iſt abſolut am 
Überſicht 2 zum erſtenmal den Viehſtand in ſeiner Verteilung | ſtärkſten in der Amtshauptmannſchaft Borna mit 117 Stück, 
auf die Gemeinden mit mehr und mit weniger als 2000 Ein— | während er relativ am höchſten in der Amtshauptmannſchaft Löbau 
wohnern angibt. mit 1,68 Prozent iſt. Außerdem hat eine Zunahme der Pferde— 
Die abnorm trockene Witterung des Jahres 1911, unter beſtände in 21 Verwaltungsbezirken und eine Abnahme in 
der die Entwickelung aller Futtergewächſe und Hackfrüchte, die 8 Verwaltungsbezirken ſtattgefunden. In der Amtshauptmann— 
den Hauptbeſtandteil für die Ernährung des Viehſtandes bilden, ſchaft Flöha iſt dieſelbe Zahl an Pferden gezählt worden wie 
ungemein litt, hat einen ungünſtigen Einfluß auf den Beſitzſtand im Jahre vorher. 
aller Tiergattungen mit Ausnahme der Pferde ausgeübt. Dazu Die Vermehrung der Pferde iſt wohl in der Hauptſache dem 
kam noch, daß die Maul- und Klauenſeuche eine Ausdehnung guten Geſchäftsgang in der Induſtrie zuzuſchreiben, da ſie gerade 
annahm, wie ſeit langem nicht und auch anfangs einen ſo bös- für die induſtriereichſten Verwaltungsbezirke am meiſten zutrifft. 
artigen Charakter zeigte, daß viele Viehſtücke infolge dieſer Hierauf ſind auch die Kraftwagen, die im Jahre 1911 eine Zu— 
Krankheit eingingen oder ſehr an Wert verloren. Aber auch der nahme um 29,15 Prozent aufweiſen, bisher ohne Einfluß ge— 
Scheidenkatarrh der Rinder, der immer noch hie und da an- blieben. Mit der Zunahme der Pferde iſt die Zahl der Pferde— 
zutreffen iſt, hat die Kälbergeburten vermindert und dadurch die beſitzer um 114 oder 0,18 Prozent geſtiegen; auch hier ſteht die 
Zuchtverhältniſſe beeinflußt. Zieht man alle dieſe Momente in Amtshauptmannſchaft Auerbach an erſter Stelle. 
Betracht, ſo iſt es nicht verwunderlich, daß die Beſtände der Bei den Rindern iſt ein Rückgang von 21558 Stück oder 
Rinder innerhalb eines Jahres um 3,12, die der Schweine um um 3,12 Prozent zu verzeichnen. Während aber die unter 
1,07, die der Schafe um 9,00 und die der Ziegen um 3,48 Prozent 6 Wochen alten Kälber um 5420 Stück oder 22,56 Prozent, das 
zurückgegangen find. Da die Ernte an Futtergewächſen, ins- 6 Wochen aber noch nicht 3 Monate alte Jungvieh um 
beſondere an Rüben und Kartoffeln im Jahre 1912 eine reich: 556 Stück oder 2,37 Prozent, die 1 aber nicht 2 Jahre alten 
liche war und auch der Geſundheitszuſtand unter den Vieh- Rinder um 3 266 Stück ober 4,50 Prozent, die 2 Jahre alten 
beſtänden fich weſentlich gebeſſert hat, fo ijt zu hoffen, daß die und älteren männlichen Rinder um 1869 oder 42,08 Prozent 
Lücken in den Ställen wieder ausgefüllt werden. Inwieweit dies und die 2 Jahre alten und älteren weiblichen Rinder um 
ſchon der Fall ift, wird bie Viehzählung am 2. Dezember 1912, 18790 Stück oder 3,92 Prozent abgenommen haben, hat das 
. 3 Monate aber noch nicht 1 Jahr alte Jungvieh um 
1) Siehe hierzu die Karte im Jahrgang 1911 hinter S. 168. 11343 Stück oder 22,42 Prozent zugenommen. Dieſe Zahlen 
(Fortſetzung des Textes S. 340.) 
Zeitſchrift des Königl. Saͤchſ. Statiſtiſchen Landesamtes. . Jabrg. 1912. 43 
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B. Ta- 
1. Zahl der Stesbeftker und Siehſtand nach —— 
Verwaltungsbezirke Beber von Zahl I. Bere IL Rınder 
G — — der — — — — — — — — — x^ €: 
"pad rrt tne S i etie über vieb- t ERGA 4 Jahre š r Wochen 3 Monate! 1 1 ER? | 3 Jabre alt und 
St. Stadt Schwei. 1 Jahr! beſitzen -[. ter 4 Jahre alt und unter aber noch aber noch aber noch alter 7 
a, = in Gemeinden mit 2000 und mehr] nen, alten den Wa- 3 Jahre alt alter berhauptſs Wochen nicht nicht nicht 2 ran 
b. Bee AAA * Bullen] ſtatten] t einſchl. der Militär- " 3 Monate 1 Jahr |2 Jahre mann! echt 
Einwohnern Biegen | | pferde alt alt alt 
i |- & 9. 0. T. 39, „ | 14 T 
21 | 2 057 | 2 095 91 58 223 207 91: 2594 34 
A. Bautzen 133 4153 4514| 927 1109 2798 3139 1599 219% 31% 


154 6210 6609| 1018 1167 3021 3346 1690 2450 34 

12 | 1169 1212 105 53 135 169 80 1690 22% 

94 | 2717| 2993| 549| 807 2051, 2197| 1031, 15577 2721 

106 | 3886| 4135| 654| 860| 2186, 2366. p 17267 2444 
| 


c 209 1364 1450 150 134 405 391 154 
eee | 439 2987|| 3703 553 725 2 007 | 2374 1019 
i 3: 468 | 4351 | 5153 703 859 2412 2765 | 1173 


9967 42 
14559 212; 
17886 Hi 

2 52 224 2497| 245| 297| 790| 887| 3591 5887: ay 
W. BUE S uoo 0.5 5 | 86| 1911 


| 9904| 361 486| 1438 1541 602! 96x0 lit» 
138 4154 4631| 606| 783| 2228 2498, 961| 15567 92133 
114 6833| 7184] 591 1654 684 13 138 18175 


Kr. Bautzen 2390 | 3127| 8294| 9251 4251 62 142 . 


EA 1553 
3669| 9847|10905| 4935 75289 


752 | 11 768 | 13344 
866 E 18601 | 20 528 


St. Chemnitz 15 4676 4709 4 28 52 49 683 


| a 2653. 178 1 118 38 1635 1791 


280 360 949 1017 1093 5982 96M 
A. Annaberg b 1359 1151 — 38 25 622 + 685 222 290, 733 813 1158 4162 73^ 
loui. | 4012 293 1 156 63 2257 2476 502 | 650 | 1682 1830 2251 10144 170% 
| y” | | 

(a | 2213 359 1 88 67 2699 9854| 205 220 705 719 302 6310 8461 
A. Chemnitz b | 1268 262 — 81 37 1324 1442| 197 170, 545 600 200 5145 68 
zuſ. 3481 621 1 169 104 4023 x 42%| 402 390| 1250 1319 502 11455 15318 
& | 139° 498] = 72 43 1376 1491| 133 175 445 458 244 4090 556 
a illo dus | b| 2300 521| — 203 72 2273| 2548| 375 439! 1183 1356 712 10349 14413 
zuſ. 3697 696| — 275. 115 Pe 4039| 508 614 1628 1814 956 14439 les 

| | | 
a | 2286 276 1 78 63 2264 2405| 100, 189 453 623 194 4219 575 
A. Glauchau | b. | 2735. 59| — 178 76 2339| 2593| 347 576 1372 1754 528 10718 15% 
aui. 5021 825| 1 956 139 4603 4998| 447 765 1825 2377 722 1493; 21105 
a | 15299 134| — 37 30 851 918] 163 213 573 629 429 3196 52% 
A. Marienberg... | b | 2520 253| 1 99 52 1208 1359| 260 458 1194 1318 1235 7212 1107 
zuſ.] 4049 3871 136 82 2059 2277 423 671 1767 1947 1664 10 408 185% 
1 118 18] = 44 25 1041| 1110 63 77 293 306 153 2 790 ame 
A. Stollberg. | b 931 DEE = 80 42 746 868 134 144 453 539 179 44% nt 
auj. | 2069 337 — 124 67 1787, 1978| 197, 221 746 845 332 7270 Wei 
pa 192704 | 19811 7 455 281 14 542.15978| 961| 1938 3446 3804 2464 27970 MN 
Kr. Chemniz . b 11119 19051 1 679 304 8512 9495| 1535 2077, 5480 6380 4012 42072 61 9 
laui. | 23823 31861 8 [1134 585 23054 24 773] 2496 3315 8 926 10 184 6476 69 342 107" 
St. Dresden 2318 14] 12 30 23 9801 9854 23 9 34 28 54 847 m 
pa 288 20| — 7 1 mm 327 14 19 56 70 43 400% g 
A. Dippoldiswalde . ., b 4644| 843| — 212 130 3836; 4178 823 1048| 2591 3209 1249 18249 d. Ion 
lu |. 4932 863 — 219 131 4155; 4505| 837 1067| 2647 | 3279 1992 18739 Ti 
1 037 26 — 13 5 1 176 1194 56 33 89 101 62 1206 Nk 
A Dresden- A. | b 9082| 2451 — 113 30 2379 2522 207 226 607 626 258 7170 91 
zuſ.] 3119 2711 126 35 3555 3716 203 259 696 727 320 8382 1004 
DNR 750 69 = 11 1635! 1659 97 66 251 200 73 2 a8 3 
A. Dresden NM. 1 b 2737 3604] 2 69 28 2088| 2183| 251 232| 712| 731 314 8042 108 
zul.] 4487 373 2 s2 39 3723 3844] 348 2098] 963 931 387 10 440 13% 
| a 10231 85 1 14 12 901 927 73 71 227 273 127 2355 31% 
N eien b 5849 835 — 320 110 3 781 491] 560 809| 9507! 2918 1410 21509 H e 


lau. 6871] 923 ] 334 122 46821 5138 633 880 2734 3191 1537 338» 2 
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bellen. 
mit Unterſcheibnng der Heineren und mr er größeren Gemeinden. 
II. Swen IV. Schafe Verwaltungsbezirke 
darunter befinden ſich E / Jahr ½ Jahr | o pem | v A. — Amtshauptmannſchaft 
Bullen 1 Rübe und ter | aber nod | aber nod 1 Jahr | 1 Jahr 1 Jahr 1! en ee = IÓN 
über H ES nicht nicht E ‚überhaupt | art 1 überhaupt y a Gemeinden mit 2000 unb mefr 
unter 1 Jahr alt y br a | „ Jahr 1 Jahr un er (einſchl. un er inwohnern 
Jahr alt und älter Hn | ` att alt Lämmer) ý rg SN 
16. 17. | 18. 19. | 9. 21. 2 | 3. 24. 25. | 26. 27 28. 
60 912752] 721 1108| 1239 93 3161 15 6 21| 4263| a 
1011 | 1375 | 24212 | 9477 | 9483 | 8845 | 2995 | 30800 | 248 | 1007 | 1255 | 12595 | b | A. Bautzen. 
1071 1466 | 26964 | 10198 | 10591 | 10084 | 3088 | 33 961 263 | 1013 | 1276 | 16 858 | aui. 
| | 
55 84 | 1804| 473 491 971 | 143 | 2078 19 9 21| 1186| a 
803 992 | 16939 | 6637 | 6754 | 7492 | 2668 23 551 933 | 256 489| 6466 | b | A. Kamen;. 
858 | 1076 | 18743 | 7110 | 7245 8463 | 2 811 | 25629 | 245 265  b10| 7652 | zuſ. 
101 149 3268 | 619 904 8% 70 8 19 | 27 5977] a 
703 | 931 | 16689 | 3861 | 4572 | 5079 | 1207 205 | 453  658| 8294| b | A. Löbau. 
804 1.080 | 19957 | 4480 5 476 5955 1977 213 472 685 | 11571 | auf. 
324 475 6523 1560 1275 127 10 7| 1211780] & 
514 724 | 10682 | 9: 2654 | 2402 | 513 253 722 975 | 2119| b | A. Zittau. 
838 | 1199 | 17205 | 3176 | 4214 | 3677 640 263 729 | — 992 | 3848 | zul. 
540 799 | 14347 | 2 779 | 4063 | 4361 433 45 41 | 861 10455 | a ^ 
3031 | 4022 | 68522 | 22185 | 23463 | 23818 | 7383 939 | 2438 | 3377| 29474 | b | Kr. Bautzen. 
3571 | 4821 | 82869 | 24964 27526 | 98179 | 7816 | 984 | 2479 | 3463| 39929 | zui. 
P | | | | 
19 42 x 706 | 425 456, 540 145 1566 11 | 385 | St. Chemnitz 
| | ° | 
100 | 187 | 6077| 1215 | 1676 | 1371 208 | 4470 11 1394 | a 
43 161 5072 | 1021 | 1194 | 1025 133 | 3373 18 884 | b | A. Annaberg 
143 348 | 11149 | 2236 | 2870 | 2396 | 341 | 7843 29 | 2278 | zu 
307 458 | 6728 | 1511 | 1843 | 1437 | 199 4990 96 1290 | a | 
224 341 | 5510| 930 | 1343 | 1022 76 | 3371 24 799 | b | a Chemnitz. 
531 799 | 12238 | 2441 | 3186 | 2459 | 275 | 8361 50 1 980 | aui. J 
140 991 | 4392 880 | 1453 907 65| 3305 15 862| a 
450 | 732 | 11248 | 3193 | 3096 | 2491 | 622 9402 51 1716 | b | A. Flöha. 
590 953 | 15640 | 4073 | 4549 3398 687 | 12707 66 2 578 | auf. 
900 | 362 | 4580| 1293 1868 1869| 194 5294| 144 959 | a 
517 787 | 11884 | 397 3 834 3 667 1234 | 12 702 20 1532 | b | A. Glauchau. 
717 1149 | 16464 | 5260 5 702 5536 | 1428 | 17 926 164 | 2 491 | su. | 
| | | | 
122 190 | 3556 | 764 | 1058 584 59 | 2465 4 1019 | a y 
195 | 321 | 8015 | 2083 | 2561 1311 182 | 6137 36 | 1662 | b | A. Marienberg. 
317 511 | 11571 | 2847 3619 1895 | 241 8 602 40 9 681 | aui. | 
| 
99 192 | 3004| 446 794 874 74 | 2188 90 | 624 | a 
173 | 258 4876] 973 1202 | 1097 93 | 3365 28 386 | b | A. Stollberg. 
272 450 7880 | 1419 1996 1971 167 | 5553 | 48 | > | 1010 | aui 
980 | 1652 | 29043 | 6534 9148 | 7582 944 24208] 231 6494 | a 
1602 | 2600 | 46605 | 12167 | 13230 | 10613 | 2340 | 38 350 177 | 6909 | b | Kr. Chemnitz. 
2582 | 4952 | 75648 | 18701 22 378 18 195 3.284 zuf. 


19 22 869 303 302 533 2218 1356 30 35 | 65 | 452 | St. Dresden. 
13 29 548| 170 262| 191 49 672 4 2| 6| 152 | a 
853 | 1999 | 20144 | 6388 6615 4839 1098 18 940 39 79 118 3680 | b | A. Dippoldiswalde. 
866 | 1251 | 20692 | 6558 | 6877 5030 1147 19612 43 81 | 124 | 3832 | zuf. 
| | | | 
19 45 1284 465 641 897 2219 2999 20 3| 23| 510] a 


187 284 | 7618 | 4407 | 2756 | 2717 | 1826 || 11 706 128 212 | 


340 | 1229 | b | A. Dresden-A. 
906 329 8902 | 4872 | 3397 | 3614 | 2045 | 13998 148 215 | 


363 | 1739 | zul. , 


50 84 2555 | 1011 | 1121 | 1553 359 | 4044 43 8 51 1151 | a 

234 420 8559 | 1940 | 209 | 3165 | 731 7932 59 30 89| 2432 | b pa Dresden⸗N. 
284 504 ' 11114 | 2951 3217 4718 1090 11976 109 38 140 | 3583 | auf. 

67 118 2538 | 1005 1059 643 993 | 2930 9 18 22 582 | a | 

694 | 1193 | 23568 | 9431 | 8651 | 5484 | 2073 x 25 639 198 297 | 495 | 3850 | b | A. Freiberg. 
761 | 1311 | 26106 | 10436 | 9710 | 6127 | 2296 | 28 569 207 310 517 | 4432 | zuſ. 
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Berwaltungsbezirke 
A. = Amtshauptmannſchaft 


Kr. = Rreishauptmannſchaft 
€t. = Stadt 
a. — in Gemeinden mit 9 000 und mehr 
Einwohnern 
b. = intsemeinden mit weniger als 3000 
Einwohnern 
1 
= & 
A. Großenhain . 
"Iit 
b & 
A. Meißen | 
E 
| a 
A. Pirna. .ıb 
m 
| a 
Kr. Dresden. i b 
auf. 


St. Leipzigg g 


A. Borna. 


A. Döbeln 


A. Grimma . 


A. Leipzig 


a 

A. Oſchatz di b 
aui 

| a 

A. Rochlitz b 
mu 

a 

Kr. Leipzig . | b 
¿ul 


St. Plauen 
St. Zwickau 

a 
m 


X. 3 
| zu). 


Auerbach 


: 
. Clsnin | 
|] ho 


dg 


| i. 
E 
| au. 
| E 


| m 


Planen 
Schwarzenberger. 


Zwickau 


a 
b 


Zwickau WR 
| HI 


a 
b 
Au) 


Königreich 


Beſitzer von Zahl 
FIRE I der 
Bierden, | 
bern, über | wieb. 
Edpvci- 1 Jahr beſitzen⸗ 

dak alten | den An- 

970 5 Bullen | ftalten 
sau | 

4. 

862 ge 5 

6 536 943 7 
7 979 12 
1244 27 1 
7168 1064 — 
en dés 1 
1100 60 3 
6676 1106 — 
7776 1166 3 
9 691 337 92 
35692, 5343 9 
45313 5680 31 
2 905 11 9 
1074 99! 1 
5548 785 — 
6 622 814 1 
965 39 3 
6554 1001 | — 
7519 1040 3 
1147 20 9 
7405 910 — 
8552 930 2 
2 081 | 32 — 
3876 246 1 
5957 278 1 
vn 23 1 
4644, 638 — 
5523 661 1 
1551 170 2 
44781045 — 
6 029 1215 2 
10602, 324! 18 
32 505 4625 1 
43107 4919 19 
753 20 
697 31 2 
9 038 40 1 
2 705 106 Ke 
4 143 236 1 
Lost 21 — 
3485 193 — 
4566 214 — 
963 9 1 
4030 434 — 
J 003 443 1 
3052 96 2 
1529 114 — 
1581 210 9 
330] 271 l 
4326 681 1 
7717 955 > 
11975 188 5 
16075 1621 1 
28 050 2109 M 
53527 3000 bo 
116661 15 952 17 
170188 18952 82 


—p 


I. Pierde 
' 3 aber | 
unter notiid 4 Jabre 
4 Jahre alt und 
$ Jahre alt älter 


einſchl der Militär | 


| pferde 

5. 6. 7.8. 
12 3 s. 9414 
511 | 854| 5798| 7163 
523 857 8197 9577 
9 5 1074 1088 
378 | 971 7483 7958 
387 102 | 8557| 90406 
9. 96| 9988| 9393 
179 109 5 566 5854 
188 135 7854 8177 
107 86 19 59319786 
1782 1358 30931] 34071 
1859 1444 50524 | 53557 
9 33 9636 9678 
24 17 1698 | 1 739 
328 | 100 5340 5768 
352 117 7038 7507 
s 8 11040 1120 
374 j 189 5875] 6438 
382 197 6979 7558 
"n 94, 9443 2478 
349 129 7340, 7818 
300 ' 153, 9783 10296 
23 17 2147 2187 
181 67 4064 | 4312 
204 84 o1 6 499 
12 14 1468 1491 
268 131 4768: 5167 
280 145, 6236 | 6 661 
73 25 1870| 1965 
o 196 ! 1296 4851 
4132 221 6 166 | 6 819 
160 138 | 20 3686 20664 
1859 812) 31683 | 34 354 
2019 950 2526049 | 55018 
10) 7 1649, 1666 
on | 24 1201 1245 
25 17 14351 1477 
45 19 1229 1293 
10 36 2664 2770 
9 ] 705 715 
18 31 92], 970 
27 32 1626: 1685 
9 5 859 873 
130 46 2618 2794 
130 51 34770 3667 
69 50 16901 1813 
JN 20 663 721 
107 70 9 357 9 x 34 
135 12 2711 2948 
390 156 3109 3655 
525 228 5 850 6 603 
277 176 10281 10737 
62] d 8510. 9433 
SS 415) 185214 20170 
1236 — 785 ' 73649 
20765 3498 914231 100697 
7001 4293 163052 174316 


alt 


47 
1117 
1164 


32 
1057 
1089 


53 
21 
52 
240 
292 
50 
409 
459 


39 
114 
s13 
215 
170 
385 
207 
583 
b. 37 

2 
> 


9 086 
15617 
18603 


790 


SW | 

6 Wochen 3 Dionate 1 Jabr 
unter 
überhaupt 6 Wochen 


I Ar: 


2 Jahre alt 112 
aber noch aber noch aber noch alter 
nicht nicht | nicht 
3 sale 1 Jabr |? Nabre mann! mu 
alt alt B alt 
Pm Sr? 11. | 13. 14 
0 135 149 101 at 
mt 3479 3903 1234 2133 
1517 | 3614 | 4052 1335 22 427 
26 82 101 44 wo 
1121, 3631 27815000 9274] 
1147 3713 4370 1553 25%] 
53 152 189 57 ] 47 
1079 3114 329 1310 2303! 
1132 3266 3485 14602 244 
927 10261111 5% 104% 
5 982 16641 18901 7319 Tess 
6 309 17667 20072 7880 137 
i 
5 22 | 17 42 1 00 
26 115 112 40 UM 
1144 2938 3293 1126 18 
1170 | 3053| 3405! 1166 1878 
35 75 86 1 M 
1035 2829) 3109 1538 24705 
1070 2904. 3195 1584 250% 
Im ni ei <s! 
1242 1 3534 2127 21 
1260 3334 | 3619: 2155 N~ 
11 61 15 ELT 12 
211 525 66? 825 Sn 
922 586 | 707 1015 4013 
q x 110 123 36 a, 
923 2258 2182 1427 1249 
9.15 | 9 3605 | 9605 1463 14 397 
1511 472 H5 (ii 3S8 
1015 20630 3015 789 2074. 
1166; 3435 3460 935 21:4 
268 892 * 558 nu 
5 570 14810 16095 7832 pee. 
5 838 15702 17004 K839% 118058 
20 49 77 9 ½ A. 
2117 8 B, M 730% 
43 | 17; 230 95 NO: 
3411 825 953 87 hil. 
384 1002 1183 782 Zil 
35 11, 117 116 . 
583: 1495 1764 2171. 
618 1606, INS] 226 8117 
30 64 x a9 E 
1126 2498 2945 2527 12614 
1156 2562 3028 25% [20% 
171 652 546 437 4281 
195 499 590 Y Al 
366 | 1151 1 236 657 N13 
281 809 | 874 2 4 f >e. 
931 2528 2762 8275 jn 
1212 AM 3337 3636 lon je 
610 1960] 2108 10413 1141-5 
3176 7845 9014 60711 Yo 
3786 9505 11122 7% Cocos 
| 
2085 8877 9556 510 Tin 
19932 53 070 59 701 30125 485 3 
22917 61917 69 287 35 135 4001 1724 


-—- 


- 


——— — — — —— 


III. Schweine Verwaltungsbezirke 
B barunter befinden n fid t hs rd Leo * A. Amtshauptmannſchaft 
en Ce — la Jahr | la Jahr | 1 Jahr Kr. — Kreishauptmannſchaft 
Bullen | Rübe und aber nod) | aber mod) | . St. — Stabt 
de^ / Jahr nicht nicht alt alt überhaupt a. — in Gemeinden mit 2000 und mehr 
unter 1 Jahr alt 1 gr alt lau gahr 1 Jahr | unb älter leinſchl. und älter ung er aa 2000 
Jahr alt und alter alte Kalben alt alt Lämmer) E . . 
16. 17. 18. 19. 20. . dp GA 34. | 205. 26. 27. 28. 

31 59 | 1008| 738 723 720 357 2538 25 201 22| 339 a | 
1352 1462 | 24110 | 19123 , 16 574 12 654 | 6 554 | 54 905 824 | 1358 | 2182 | 4311 | b | A. Großenhain. 
1383 1521 | 25168 | 19861 , 17 297 | 13374 | 6911 | 57 443 849 1559 | 2408 | 4650 | aul. 

26 42 898 993 777 | 1091 | 431 | 3292 12 8 90 626 | a | 
1195 1733 | 30808 | 34566 | 20431 | 14306 | 14035 ¡83338 | 2523 5108 | 7631 | 5283] b A. Meißen. 
1151 1775 | 31706 | 35559 | 21208 | 15 397 | 14466 |86630 | 2535 5116 7651 | 5909 | aui 

78 83 1568 | 414 464 688 99; 1665 | 143 452 59 | 5874 a | 
1211 1561 25266 | 5548 | 5993, 8190 1483 | 21214 339 530 869 | 7324 | b | A. Pirna. 

1289 1644 26834 | 5962 | 6 457 8878 1582 22879 482 982 1464 | 8198 | suf. 

303 482 | 11318 | 5099 5 349 | 6316 | 1955 | 18 719 286 722 ; 1008| 4686| a y] 
5656 | 7875 140073 | 81403 | 63116 | 51355 27 800 223674 | 4110 7614 | 11 724 | 28109 | b | Kr. Dresden. 
5959 | 8357 |151 391 | 86 502 | 68465 | 57671 29 755 242393 | 4396 | 8336 | 12 732 | 32 795 | auf. 

| nas ERES EX | 

10 | 15 569 263 | 653 | 567 172 | 1655 53 18 71 681 | St. Leipzig. 

31 49 797 606 733 | 993 130 | 2.462 105 939 | 337 468 | a 

920 1157 | 20459 | 13268 12 763 | 12208 | 3808 | 42 047 798 | 1543 | 2341 | 3611 | b | A. Borna. 

951, 1206 | 21256 | 13874 | 13496 | 13201 | 3938 | 44 509 903 | 1775 | 2678 | 4079 | aui. 

33 48 987 683 632 799 182 | 22% B| — 5 340 | a 
1094 | 1507 | 26956 | 20838 | 14825 | 12502 | 7303 | 55468 | 1098 | 2714 | 3812 | 4749 | b | A. Dibeln. 
1127 | 1555 | 27943 | 21 521 | 15457 | 13301 | 7485 | 57764 | 1103 | 2714 | 3817 | 5089 | auf. 

99 27 920 578 589 | 1190 196 | 2553 350 651 x 1 001 43 | a | | 
1033 | 1322 | 24565 | 16012 16562 | 16282 | 4638 | 53494 | 2402 | 7058 | 9460 | 4201 | b } A. Grimma. 
1055 | 1349 | 25485 | 16590 17151 | 17472 | 4834 | 56047 | 2752 | 7709 | 10461 | 4644 | aui. J 

26 54 | 1328| 1022 | 1198 | 2493 502 | 5215 107 128 | 235 767 | a 

163 455 | 8764 | 4836 | 5814 | 7958 | 2352 | 20 960 921 | 1930 | 2851 | 1709 | b | A. Leipzig. 
189 509 | 10092 | 5858 | 7012 | 10451 | 2854 | 26175 | 1028 | 2058 | 3086 | 2476 | sui. 
23 96 | 1059 594 723 841 339 | 2.497 175 | 1147 || 1322 306 | a 
829 | 1112 ! 17198 | 15 448 i 13818 | 11 748 | 5248 | 46262 | 2882 ' 5631 | 8513 | 2987] b | A. Oſchatz. 
852 | 1138 | 18257 | 16042 ; 14 541 | 12 589 | 5587 | 48759 | 3057 6778 x 9835 | 3293;| at 
156 | 228 | 4217 | 1233 | 1302 | 1316 | 203 || 4054 45 10 55| mini | 
1075 | 1355 | 22548 | 8256 | 7520 | 7212 | 1831 | 24819 203 290 | 493] 2977] b | A. Rochlitz. 
1231 | 1583 | 26765 9 489 8 822 8 528 2034 | 28873 | 248 300 | 548 | 3776 | auf. ] 
301 | 447 | 9877 | 4979 5 830 8199 1724 20732 | 840 2186 | 3026 | 3804 | a 
5114 | 6908 ¡120490 | 78658 | 71302 ' 67910 25 180 243050 | 8304 19166 | 27470 | 20234 | b | Kr. Leipzig. 
415 7355 130 367 | 83637 77 132 76109 26 904 263 782 | 9144 21 352 30 496 | 24038 | aui. 

37 41 | 362 182 116 259 | 66 | 623 10 | 156 166 256 | St. Plauen. 

22 43 796 170 315 380 86 | 951 13 115 28 | 197 | St. Zwickau. 

32 57 | 1879 97 | 405 735 66 | 1303 70 277 347 | 1554 | a 

927 315 6332 580 | 880 1293 132 2885 42 4| 871983 b | A. Auerbach. 
259 372 8211 677 1285 2098 198 | 4188 1122 322 434 | 3537 | aui. 
94 | 46 1007 68 197 493 32 790 97 169 189 784 | a 
215 | 293 8054 511 9906 2072 | 244 || 8823 210 388 598 | 2752 | b | A. Olsnitz. 
239 339 9061 579 1193 2565 276 4613 237 550 787 | 3536 | zuſ. 
10 29 625 225 348 523 | 721168 7 417 424 397 | a | 
447 677 | 13477 | 1837 2318| 3743 835 | 8733 923 | 209 | 3017 | 3273| b | A. Plauen. 
457 706 | 14 102 2 (62 2 666 4 266 907 9 901 930 2 511 3 441 3670 | su). J 
66 117 | 4883 718 1082 | 1319 116 | 3235 69 80 149 | 1851] a 
95 148 | 4122 932 969 822 992 | 2945 90 29 49 8731 b | A. Schwarzenberg. 
161 965 | 9005 | 1650 2051 | 2141 338 6 180 89 109 198 | 2 724 | auf. 
953 364 | 6878 | 1314 1836 3076 467 6693 63 100 163 | 1024 | a 
657 898 | 18946 | 4722 4908 | 5541 , 1508 | 16679 159 260 419 | 1684 b | A. Zwickau. 
910 | 1262 | 25824 | 6036 6744 | 8617 1975 23372 222 360 582 708 | zuſ. 
444 697 ` 16430 | 2774 | 4999 ` 6785 905 | 14 763 259 127 | 1466 | 6063 | a 
1641 2331 50931 | 8582 | 10071 13471 2941 | 35065 | 1354 2816 4170 | 10565 | b | Kr. Zwickau. 
2085 | 3028 67361 | 11356 | 14370 20 256 3846 | 49828 | 1613 | 4023 | 5 636 | 16698 | auf. 
2568 | 4077 | 81 015 | 22 165 | 28 689 | 33 243 x 5 961 | 90058 | 1661 | 4352 | 6013 | 31502 | a 
17044 23 736 '426 621 |202 995 181182 |167 167 65 644 616 988 | 14 884 | 32 089 || 46 966 | 95291 | b Königreich. 
19612 | 27813 507 636 [225 160 209 871 200 410 ' 71605 707 046 | 16 545 | 36 434 | 52 979 |126 793 | aui. 
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2. Zahl der Viehbeſitzer und Viehſtand nach Erhebungsbezirken, im Vergleich mit bem Vorjahre. 


Nr. 
des 
Erhe- 
bungs⸗ 


Gemeinden, 


nach welchen die Erdebungsbezirke 


bezeichnet ſind 


9 


-. 


Schirgiswalde 
Steinigtwolmsdorf . . 
Biſchofswerda 
Frankenthal 
Burkau 


Bolbritz 


Commerau b. Königsw. . 


Malſchwitz 
Baſchütz 
Bautzen 


Pulsnitz 
Lichtenberg b. Pulsnitz 
Königsbrück 


Neukirch b. Königsbrück. 
ODroßgrabte 
Cunnewitz b. Kamenz . . 
RUNE vx xxx 


Elftra 
Croſtwitz 


Dürrhennersduorf . ... 


Neuſalza 
Oberoderwitz 


Dittersbach auf den Eigen 


Bernſtadt 


Kemnitz i. d. £berl.. . . 
Obercunnersdorf b. Löbau 


Löbau 
Weißenberg 
Biſchdorf 


Seifhennersdorf 


Bertsdorf b. Zittau. .. 


Zittau 
Mittelherwigsdorf 


Wittgendorf b. Zittau . 


Oſtritz 
Königshain b. Oſtritz 
Reichenau b. Zittau 


Chemnitz 


Geyer 
Elterlein 
Annaberg 
Königswalde i. Erzgeb 
Buchholz 
Oberwieſenthal. 


Rohrsdorf b. Chemnitz 
Limbach 
Neukirchen i. Erzgeb 
Burkhardtsdorf .. 

Euba 


Auerswalde 
Frankenberger. 
Oderan . . 
Auguſtusburg 
Eppendorf. 
Leubsdorf. 
Zſchopau 


Lichtenſtein 
Hohenſtein-Ernſtthal 
Langenchursdorf 


&- Wb iB NB a oc» wd» 


Bo "8." My FO ug DW u 


Beſitzer 
von Pferden, 
Rindern, 
Schweinen, 


Schafen 


3. 


und 


4. 


151411 476 


1 4501 
183 
709. 
803 
656 
372 
466 
666 
564 
153 
508 
459 
434 
791 


mc 


2181 
786 
781 
611 
755 
670 
10801 
617 
430 


1 7811 
1 384 1 
635 
585 
308 
572 
781 
849 
558 


407 


872 
663 


| 
5011 


— 


440 
765 
691 
783 
631 
377 
457 
655 
561 
737 
501 
455 
435 
784 


188 
785 
156 
502 
749 
655 
068 
598 
432 


147 
347 
616 
573 
298 
566 
169 
843 
547 


410 


866 
663 
169 
469 
387 
438 
517 


505 
195 


806 
463 
625 
144 
544 
8:31 


598 
885 
NN 
585 


606 


509 
554 
443 
596 
396 
52 


574 


871 
793 


570 


Pferde Rinder 

T darunter be. P darunter be 
überhaupt Jabee 1911 | aberbaurt Jabs 1811 
unter 4 Jahr unter 1 Jahr 
—-— — á Jahr] alte u. — I Jahr alte u. 
1910 | 1911 i alte | ältere | 1910 | 1911 | alte | ältere 
5. 6. l 7. 8. 9. 10. iL j £& 
311 324 15 3091 9991 930| 214 1 716 
290, 282 7 2751638 1606 174 |1 432 
489 493 14 4792 361 2 368 || 305 2 063 
306 306, 27 2792 280 2 286 | 276 2 010 
441 430 32 3982 810 2 8130 401 '2 412 
309 313 18 2952233 2215351 1864 
365 352 18 3342 526 2 408 407 2 001 
372 378 22 3562 336 2 381 || 332 2 049 
353 358 | 27 331 |2 5522 473 395 2 078 
343 343 13 330 [|2 5482 451 || 387 2 064 
317 319 17 3022 6932 724 || 454 ¡2 270 
307 310 66 2442 663/2 618 || 513 2 105 
284 276 38| 238 |2 4512 442 395 2 047 
372 374 33| 341 |2 3802 343|| 362 |1 981 
1 71311 751| 52 1699117711 774 || 240 1 534 
674 705! 46 6592 8422 899 | 385 9 514 
400 406 35! 371|3232/3214|| 523 2 691 
699 695 18 677|26962649| 349 2 300 
296. 300, 11 289|2 3782 377 || 344 2 033 
363 379| 48 331 30303 046 || 497 2 549 
337 325 27 2982 581/2 586 || 390 |2 196 
546 565 13 5522 8232 811 || 415 |2 396 
363 370 30 340|2 4652 389 || 342 |2 047 
401 390 21 3692 5582 473 455 9 018 

| | 
424 400. 32 368|2 2482 157 331 1 826 
794 804 43 761 | 2 4242 421 || 397 2 024 
456| 438 76 3622 6942 715 || 465 2 250 
431| 435| 29 4062 614/2 543 387 |2 156 
511 520| 61, 459|2670'2683 | 451 |2 232 
752 678| 362 316 | 2 4572 353 317 ¡2 036 
464 467 68 399|29432 857 481 |2 376 
668  674| 57| 617 2 727,2 680 386 |2 294 
392 385 30 3552 731:2 698 | 417 |2 281 
349 352 44 308|2 ids 661 | 342 |2 319 
479| 486| 55| 431|30082 950 507 2 443 
473 484| 45 4392 635 2 630 345 ¡2 985 
11121131| 45 1089|2 7712 772 | 363 2 409 
455| 458 68 390|92 7372 775 471 |2 304 
571 548| 69 479|2 9692 971 458 |2 513 
455 452| 47, 405|2 784/2 737 489 |2 248 
489: a 104 371 3 42113 315 585 9 730 
604 594 | 44! 550 ? 5672 423 399 2 024 

| | | 

4590 4709 33 4676 |1 334 en 49 784 
591 600 34 56612 5642 461 | 349 2112 
264| 276 31 24513 21103 178 510 2 668 
522 555 58 497 29432913 434 |2 479 
241| 235| 12 2233 096/3 046 | 544 |2 502 
380 4131 36 377125232 470; 465 |2 005 
376 SH 181 3491| 3 02712 991 532 2 459 

| | 
8311 800: 58 74212 89602 847 426 2 421 
10991094: 48 1046 12 9879 910 373 2 537 
919 948; 46 90235893 558 444 3114 
716 690 73 6173 2003072 384 2 688 
777 764 48 7163054 931 415 2516 

lI | 
607 5080 901 508 Ae 953 406 2 547 
697 676 | 6 630 130992 995 394 2601 
543 5480 52| 496 [2 9442 80v, 369 2 438 
616 Gh q] 581 12 604 2 580 | 326 Y 254 
179 46810 49| 41912 780 2 709 356 2 353 
546 5510 70! 481131323011 [| 442 2 569 
571 5761 421 534 AI 904 || 457 2 447 
| | 

725 796] 66 6602 748 2 782 | 392 2 390 
846 870] 55 8152 8722 8261 335 2 49 
520 523 35. 48813 257.3 005, 408 9 687 


Schweine 
datunter be- 
überhaupt || Jaber 1811 
unter „J. 
———,.- ½ J. | alte u. 
1910 | 1911 alte | ältere 
13. | 14. 15. 16. 
1833 1 548 [11 071 477 
1 748 1525 808 717 
14271514 692 822 


14561378 530, 848 
2 7192 672 1477 1 195 
21921921 1162 759 
2 608 2 7781889 889 
1989 2 386 1427 959 
39403982 2 440 1 542 
2890 3054 2094 960 
2 8592 881 || 1 894| 987 
2 225 2 229 1491 738 
24592537 1632| 905 
20771980 1 233| 747 
1698 1576 949| 627 
| 


2 331,2 307 || 1 128'1 179 
2 387 2 250 ¡1 212|1 038 
2 792 2 456 | 1 444/1 012 
2 857 2 849 |1 79611 053 
3 628 3 950 | 2 161/1 789 
3 844 3 €06 '2 049,1 557 
3 025 3 001 1 5431 458 


2 286 2 170 | 1 1641 006 
31913 040,1 858/1 182 
2 017/1 844 |1 316! 528 
13481267 | 785 482 
1619 1465 982 483 
16591441! 819| 622 
9631054 | 503 551 
1353 1233 628| 605 
1 931/1 806 1207 599 
2 2052 437 || 1 27011 167 
2 000:2 079 | 1 194! 885 
2 sik s 562 1 25211 310 
| 

1 306/1 208| 875| 333 
1353 1237 818! 419 
14191395 | 681| 714 
1 788.1 947|1399| 548 
15321447| 989 458 
1550/1611 | 851| 760 
16901470| 959 518 
1 387:1 392 | 825| 567 
| 659 1 566 881| 685 
1 39211245 | 881| 364 
1509 1474/1071 403 
1440 1402 8500 552 
1690 1505 1007 498 
1186 11280 688 440 
1 15111 089, 609 480 
171717181142 576 
24132111 1344| 767 
191219191406 513 
14751 398 935 463 
1189 1215 800 415 
199 

2 00 

222 

1 45 

2 05 

1 836 

1584 


LT T 

1910 | 1911 

17. ' 15 
N 3 
4 14 
44! 31 
34. 2 
29 3 
5 1 
256 4 
22 9 
490. 353 
Pr 10 
30 17 
^6 3 
> 95 
6^3 699 
63 i^ 
28 16 
24 17 
214 185 
24 XR 
399 1% 
9 9 
79 55 
37 29 
10 7 
13 10 
15 21 
12 b 
44 3 
6 4 
246 277 
17 4 
29 10 
33s 343 
6 6 
9 I 
18 4 
— ! 1 
324: 284 
30 35 
2 2 
328 329 
145 15 
12 3 
o — 
14 4 
5. 11 
11 34 
4 13 
12 10 
20 Mm) 
31 32 
23 11 
11 2 
h 

m 

1 

19 

Ki 

16 

au 

4 


Sa 


1W0 in 
a RA 


Yr. 
tes 


11905 nach welchen die Erhebungsbezirke 


Meerane 


Drebach 
Marienberg 
Forchheim b. Lengefeld. 


Dörnthal 
Heidersdorf 


Gemeinden, 


bezeichnet ſind 


St. Egidien 
Glauchau 
Waldenburg 


Lengefeld 
Olbernhau 


Zwönitz. 
Stollberg 


Olsnitz i. Erzgeb. . .. 


Dresden 


Großölſa. 


Höckendorf b. Dippoldisw. 


Dippoldiswalde 
Pretzſchendorf 
Reichſtädt . 
Glashütten. 
Frauenſtein 


Hermsdorf b. Frauenſtein 


Altenberg .. 


Liebenau b. Lauenſtein . 


Tharandt 
Rabenau 
Oberpeſterwitz 
Lockwitz 


Reichenberg 
Langebrück 


e W V W „% p 


. » % ò „ „%% e° „% € 


9€ è> ů— e e ò% e 


€ % „ „% 9 


@ e ò 8 è oe € 


. e o. òo 9€ 


. o èo è òo € 


. 9 òè 8 e € 


Wachau b. Radeberg 


Radeberg 
Weißig 


Freiberg 
Niederſchöna 
Niederbobrigic . 
Oberbobritzſch 

Brand-Erbisdorf 


b. Weißer Hirſch 


Langhennersd orf. 


e€ ò> %%% „„ @ ° 


Großhartmannsdorf. 


Jeth au 
Voigtsdorf 
Sayda 


Ober- und Mittelebersb. 
Berbisdorf b. Radeburg. 
Radeburg 
Schönfeld b. Große nbain 
Blochwitz y EN: 
“olbern . 
Stineblen 
Großenhain 
Stajia .. 
Wildenhain b. Großenhain 
Babeltib . ECG 
Spansberg 
Glaubitz. 
Wiela . . 
Denda b. Rieſa 


Wilsdruff .. 
Neukirchen b. Wil⸗ sdruff 
Limbach b. Wilsdruff .. 
Röhrsdorf b. Wilsdr 
— 


Noſſen 


I „% òo ° 


e „% è ° 


uff 


Beſitzer 
von Pferden, 
Rindern, 
Schweinen, 
Schafen und 
Ziegen 
1910 | 1911 
3. | 4. 
639 625 
857 844 
639: 69] 
705 692 
| 
628 609 
7421 731 
732 718 
835 839 
1 1691 153 
583 572 
615, 599 
SC 898 
2 253 2 323 
| 
602 611 
442 44? 
440 429 
422: 423 
401] 445 
419, 412 
445, 449 
502: 505 
si 831 
384 385 
628 624 


1 128'1 108 


763 740 
Si 047 
] 420 1 413 
845 823 
651 639 
590 607 


1 0101 006 
| 


747 954 
8580 824 
1301 726 
544 520 
440 435 
499, 488 
5510 536 
471 462 
500 492 
377 356 
513 498 
a S01 
383 383 
538 535 
601 607 
410 411 
342 341 
373 318 
382. 381 


571 559 
602 569 


342 338 
581 557 
102 407 
906 8665 
768 699 
429 431 
482 427 
452 150 
385 383 
520 527 
605 596 
636 629 


——— — mn 


NET 


Pferde 
darunter be- 
überhaupt Jabre 1311 
Jj unter |4 Jahr 
— — A 3ahr alte u. 
1910 | 1911 | alte | ältere 
5. 6. 1. 8. 
5431 535 67! 468 
853| 867 85 | 782 
639| 643 50 593 
$33| 834 37 797 
565 573 68 505 
4111 403 52 351 
3580 353 31 322 
376 384 46 338 
5611 564 21 543 
524| 514 80 434 
649] 648 62 586 
820 816 49 767 
97109854 53 9801 
677 661 34 627 
526 529 50 479 
554 563 50 5313 
391, 375 30 345 
466 476 30 446 
465 464 24 440 
355 30? 34 328 
352 369 42 327 
303 309 17! 292 
398 397 39 358 
589 567 | 31 536 
1 006 1043" 47 996 
952 970 25 945 
11001 136 ' 58 |1 075 
994 1008, 99] 986 
633 651 90] 631 
476, 459 37| 422 
643 663 | 19] 644 
A i 23 i1 040 
488 486 42 444 
889 905 49 856 
551 550 | 51 | 499 
459, 433, 16, 417 
426; 424i 33| 391 
523 521 55 466 
419 415 47 368 
405; 391 44 347 
230 232 32 200 
213 217 33 184 
262 267 30 237 
SE 297. 24 273 
I | 
415 423 27| 306 
473 476 119 357 
417, 414, 19, 305 
502 525 7 438 
154. 446 51 305 
811 7801292, 488 
685 699 162 537 
1473147101 137 11 334 
083, 679 263 416 
434 4434 53] 390 
336. 312 16| 326 
376 382 50 332 
495 506 51 455 
1497 1541| 25 1516 
Së o 28 199 
723 716 48 x 668 
567 570 45 525 
535 534 281 506 
575 560 96 5334 
4355) 472 221 450 
573, 577 40, 537 


überhaupt 


1910 | 1911 |! 
9. | 10. 


31803 143 
2 7142 646 
3 656 3613 : 
30332 968 ; 


3 730 3 642 
34453 370 
3 349 3253 
3 604 3 431 
32743184 


3 1083015 
3 173 3 104' 
3 m E 
2009 995 
3 088 2 978 
3 336,3 185 
29472 2837 
3 0. 582 2838 
271227 540; 
3 008 2 34 
2 7872 582 
27442613 
2 3202 228 
3 304 3 146 

| | 
2 7912 606 |; 
2 9152817 
2 509 2 456 
2 766 2 768 

| ` 
2 415 2 417 | 
2 566 2 583 
3012 3 0101 
2 434 2 521 
SS E 


"o 


2 8122 744 


2 957 2 800. 
3 101 2 833 


3 201 3 002 
2 968 2 824 
2 712 2 599 
9 1952 op 
27592611 
3 40412 271 


3 367 3 232 ha 


12 836 2 3 


Let IE Léi 


3 94912 809 


| darunter be. 


fanden ſich im 
Jahre 1911 


L a. |1 Jahr 


1 Jahr alte u. 
alte | ältere 


11. 12. 


371 ° 766 
343 |2 303 
662 2 951 

520 12 448 


698 2 944 
605 2 765 
411 ¡2 782 
533 |2 898 
5542 630 


320 |2 695 
363 [2 741 
481 |3 017 


66| 929 


417 2 561 
428 2 757 
462 2 375 
310 2 468 
397 2 143 
545 2339 
327 2255 
441 2172 
396 1 832 
738 2 408 


363 2 243 
326 2 491 
223 92 233 
306 2 162 


! 
354 2 063 
350 E 233 
928 2 682 
302 2219 
975 9 561 


380 2 755 
322 2 492 
462 9 770 
279 2 521 
319 2 514 
326 2 387 
410 '2 592 
405 '2 419 
312 2 257 
281 1 786 
423 (2 188 
398 dal 943 


519.1 924|: 


449 2244 


436 2 075 |: 


2 161 
2111 


458 
531 


| 493 9 034 
| 526 2 211 


440 11 787 


| 354 11 781 


508 |1 841 

347 |1 669 

457 1 469 

256 1627 

256 1 369 

[e 511 
! 


| 
373 2 536 
441 9 621 
130 2 331 
356 2 405 
376 '2 361 
397 12 452 


— — — — A — 


Schweine 


darunter be 


überhaupt || Jahre 


fanden jid im 


1911 


unter | 
1910 | 1911 


alte 
13. 14. 


15. 


t 


| 
'1 667 


2 667 2 610 
2 917|2 859 
| 26713 293 


'2 007 


572 J . 


PE J. ‘alte M. 


dltere 
16. 


943 


(16841175 


] 256 


27812 7401 16331 107 


197111 8931 449 
15341 SH 910 
9 12012 929 11 762 
2 08411 987 71 417, 
128611 dng 928 


vin: 
2 96411 356 » 605 
2 73512 644 1 645 
2 40112 153 1 378 
173711 633 1114 
287502 775 2 067 
18461879 1 276 
19011 845 1 303 
2 42612 2331 585. 
1 7241 7241 193 
134411 240 | 797 
1 646,1 486 | 1 077 


i 
3905|3 949 "2 635 
311713236 1 849 
27422 942 1649 
3 55213 SUL- 2 136 


db 488 1 892 
0% 293 |1 236 
2 152 | 1 182| 
2 073 1064 
910 | du 
009 12 618 
? 48611 654 
818713 149, 
249101642 


5302 039: 
986 1505 
867 1 455 
191 946. 
678 ,1 382 
040 841 i 
784 152 2926 
3425441615 
76.3 436 2 320 
„ 3 680. 

2 413 

40 LOST 2771 
4 509,4 8443216 
3 37: 5.3 365 2081 
43794745 3 105 
3 356.3 D80- 2 487 
341033072 196 
3073317702 078. 
4 468 4 02512 356 
3290311511 807 
38733 191 2 101 


IS (Y IV Déi OU ma 
5 
SE SE 

1 Lë 

Ds 

00 

e — 

— 

y =] 

ww 


ph pa — — 
* 


DIO Uy 
133 


477 


70 


| 
4 056 5 625 4010 
5 782 5 75163775 
4 934 5 888 13 966, 
4498 5 208113 425 
4576 4757/3 012 
o 293,5 328 3 513, 


444 
368 
460 
570 
294 


683 
651 
804 


i 
1314 


1 387 
1 295 
1 665 


1 596 
1 057 

970 
1 009 
1176 


1 384 
832 
] 669 
849 
804 
765 
491 
481 
412 
945 
206 
195 


1 226 

020 
1110 
1 940 
1 248 
] 310 
1 628 
1 284 


1 640 


1 093 
] 111 
1 099 
] 669 


1 308 


1 690 


1 615 
1 976 
1922 
1 783 
1749 
1 815 


Schaje 
1910 | 1911 
M. | 18. 

19 11 

IS 9 

13 12 

360 147 

13: 14 

33 41 

180 15 

18 4 

g 9 

30 15 

J9, 27 

i 25 
177 65 

10 5 

8 6 
10 17 
4 6 
10 4 
1 10 
5 4 
7 4 
261 67 
3 1 
6 1 
381| 996 
8 11 

31 55 

19 36 

490 53 

21 23 

22 10 

29 18 

5 11 

10 19 

5030 439 
7 1 
7 4 
13 20 
5 3 
10 7 
6 4 
3 6 
7 3 
D — 

e on 

40 36 
335 323 

41 16 

70 49 

18: Ü 
381 428 
273 237 

23: 13 

231 iem 
436! 296 
367] 418 
295 98 

15 97 
417; 435 

1* 9 
605 624 
423, 999 
1139 981 
873. 891 
893 900 


Ziegen 
1910 | 1911 
19. | 20. 
286| 977 
414 370 
424 417 
398| 355 
337| 330 
489| 502 
507 485 
644| 627 
462| 737 
2830 290 
309| 328 
422 399 
439| 432 
331| 337 
274 276 
263| 267 
144 142 
3131 375 
407| 401 
215| 220 
355| 315 
928| 919 
594| 520 
4621 453 
5361 552 
438| 460 
2911 274 
1 2811 223 
802| 796 
662| 640 
3850 373 
5930 551 
697 611 
611| 555 
737 701 
376 362 
169| 163 
353| 333 
282 293 
214 222 
213 914 
132 128 
286 257 
ge 503 
271 272 
450, 435 
374 363 
2830 266 
275 260 
254. 237 
227 203 
358 315 
475 446 
180 161 
517 469 
2571 246 
542 505 
258 259 
224 213 
146 148 
324 309 
258 286 
394 396 
509 488 
453 450 


Gemeinden, 


nach melden bie Erhebungsbezirke 
bezeichnet find 


Ehoren-Toppichädel . 
Miltitz b. Mita 5 


Meißen. 
Eulig . . 
Iſchochau 
Lommatzſch 


Naundorf b. Meißen n 


Diera . 


Großdobritz b. b. Meien 


Neuftadt . 
Stolpen . 


Rennersdorf b. Stolpen : 


(ido . 
Wehlen (š 


Schandau . 
Dobna 
Maren 


Berggießhubel 


Pirna. 
Sottleuba . 
Königftein . 


Leipzig 


Geithain 
Frohburg 
Elbisbach 
Greifenhain 
Lauſigk 
Molbis 
Borna. 
Regis. 
Lobſtädt 
Rotha 
Groitzſch. 


Lobnitz-Bennewit 


Pegau 


Langenſtriegis 


Hainichen 


Marbach b. Roßwein š 
Grünlichtenberg. 


Waldheim. 


Ebersbach b. D 


Roßwein 
Dobeln 
Rittmitz . 
Wendishain 
Leisnig 


Naunhof b. Leis dit 
Durrweitzſchen b. 


Erlbach b. Colditz. 


Colditz 
Otterwiſche. 
Grimma 


Bröhſen b. Grimma 


Nerchau. 


Fremdiswalde 


Trebien . 
Pomßen 
Naunhof 
Brandis. 
Tucau . 
Wurzen. 
Thallwitz 


Thammenhain 
Falkenhain b. Wurzen 


Zwenkau 


Großzſchocher-Windorf 


Stadt) E 
Hohnſtein t. d. Sächſ. za. 


Léi 


Beſitzer 
von Pierden, 
Rindern, 
Schweinen. 
Schafen und 
Ziegen a 
1910 , 1911 
8. 1 4. 
61 " 608 
520 505 
920 856 
487 491 
407 382 
520 516 
47 534 
560 525 
969 984 
| 
671 648 
547 541 
631 632 
728 711 
623 614 
645 642 
982 962 
528 527 
299: 282 
346 341 
547 547 
401. 405 
951| 925 
| 
920,2 910 
520 49% 
708 640 
469! 452 
480 470 
493 488 
381 384 
694 684 
D98, 605 
151 468 
521 500 
457 456 
414 406 
589 571 
4911 417 
626: 607 
610; 603 
184 176 
7471 726 
6161 619 
657 650 
6661 660 
579 OM) 
463 462 
755 751 
470 451 
5 13 549 
634 620 
657 634 
3935 367 
531 | 501 
647 607 
617 | 615 
451! 440 
683 612 
4»4 415 
580 564 
6411 608 
555 538 
669 639 
412 383 
1587 470 
523 508 
| 
837 796 
673 654 


Pfe rde 


darunter be- 


überhaupt 
1910 1911 
5. | 6. 
ee 564 
To 
583. 594 
563, 575 
614 
618! 604 
482, 488 
614 618 
| 
5151 528 
524 526 
490 478 
599 616 
504] 512 
491 496 
755 750 
796 830 
425 422 
4321 437 
16271 667 
333, 341 
568 


9581 


Del 


9 678 


595 584 
6060 603 
4961 487 
450] 463, 
503] 498 
459 456 
1 38511 362 
4690 472 
5311 523 
563 548 
5420 547 
4321 424 
5630 540 
4821 475 
675 693 
5431 535 
549 544 
763 751 
305 516 
5700 577 
8140 SH 
l 481 
4751 480 
7544 752 
4800 481 
4360 429 
5381 538 
607 611 
447, 432 
] 347,1 388 
632 637 
677 673 
dia 511 
230, 523 
477 461 
622. q 
617 599 
Dr 001 
] 2590] 9? 
433 411 
43 — 4 
570 | 
772 736 
665 683 


fanden ſich im 
Sabre 1911 

unter Jahr 
4 Jahr alte u. 
I; alte ältere 


5. 


520 
507 
999 
557 
550 
591 
552 
464 
597 


501 
408 
461 
590 
485 


DUO 
539 
I 352 
352 
435 
549 


697 
663 


Rinder EIC 
darıınter be- 
fanden ſich im 
Jahre 1911 


überhaupt 


Y 10. 


3 03412 981 


2 76112 632 
2 569/2 474 
2 891 2 2 781 
2 766 2 635 
2 35912 347 


2 581|2 569 


2 49712 451 
9 37712 293 


3 045 2 986 
39103 147 | 


| 


3 112,3 043 
3031/3025 


3141/3096 | 


2 939/2 865 


ice 


1 Jabr 


1 Jahr alte u. 
1910 | 1011 alte ältere 


11. 


461 
316 


4385 
391 
407 
422 
' 394 
| 349 


427 

417 
436 
476 
| 414 


9 709:2 601 | 387 


2 31012 232 || 


2 457/2 371 | 
9 39712 296 
2 324192 252 


2 1992 122 


2 (0112 092 


] 689| 674 


9 902.9 988 | 
9 8622818 


2 738 
2 40212 270 
1 5471 756 
2 020 1 901 
1 824:1 755 
9 4042 276 


2 697 


207 
431) 
426 
| 380 
383 
| 413 


il 


2 4402 271. 


1975 1 870 
9 095 2 006 
2 95091345 


1 3171 623 


| 
2 985,2 828 ' 


3340 3 207 


3 044 2 976 . 


3185.3 124 


3 3083 270 


3 22513 125 
2 876 2 736 
9 531 2 340 
9 2981 2 058 
9 4559 378 
31143032 
9 180? 055 


2 4992 392 


tu 


986 2 91] 
048 2 883 
3192 115 
660 1 481 
146 2 590 


e 
w 


3490 2 310 


017 1 887^ 


187 1645 
331.2 E 
1 646 1 471 
1 9731847 
23232211 
1980 1 778 
22052 094 
28922952 


e 11 Lë fe Il 
ax 
> 
z^ 
— 
= 
— 
` 
— 
f 


211] 1 IES 


121111 185 


1 


56 


409 


288 
280 
309 


454 
336 
297 
309 
429 


362 
448 
457 
236 
475 
435 
358 


310 `` 


263 
32 
441 


263 


EHE: 


430 


566 ° 


201 
206 
444 
414 
478 
363 
"I 
959 
151 
258 
366 
295 
350 
531 


236 


422 l2 


12. 


9 520 
2 256 


8 |2 136 


2 343 
2 244 
1 940 
i2 147 
i2 057 
1 944 


2 SÉ 
2 7975 
E 626 
2 989 
2 620 
2 451 
2 214 
1 937 
] 941 


590 [9 ¿ 
585 19 9 
n58 y 


Le US (Ú Lë Le Dee 
= 
Y 
GE 


S — Les Le 
— =< +. 
— — w 
SA w ~ 
=> == Q 


e 
- 
- 
— 
` 


Z2 
e 
= D 
— 


— > 
— 
— 
— 


SN G 
1290 
] 559 
1 845 
] 483 
1 738 
2 021 


] 683 


| 89 1096 


Schweine 


| Bee 
E ſanden ih im 
überhaupt | Jabre 1911 
unter ¿ad 
C . — f d :3 lalt te 
1910 | 1911 alte jenes 
13. | 14. | 15. ¡ 16. 
6 797:7 590 E 064'9 526 
5 611 5 831 3745208 


4 276 4659 , 
6 505 6 687 
5 942 6 210 
5 672 6 496 
5 407 6 344 
4 668 5 195 
4587 2 06] ; 


| 
2 066 4 168 I 
1 831,1 995 
1 929 1 917 | 


9 941 2 125, 
d 495 2 407 


2 107.1 853 | 


1 908 | 
1421 


2 118 
1442 
1 454 1 385 
1478 
1 397 

] 283 


1 493 | 


| | 
3 ui 655 x 
30533443 
4: 3024 207 
3 34113 379 
37243671 
2 0395 d 3136 
38193684 
4 0233 120 
3 193 3 561 
3614.3 461 
3 16213 066 
2 9993016 
31553252 
28052 913 


2 am? 058 
4 0063 783 
4 68D 4511 
3 992:3 874 
391414 113 : 
4 693,4 711 
5 464 5 646 
48134831 
4 424 4 486 
3 912 3 990 
57136 126 
4 440 4 429 
5 119,5 206 


4 39414 342 
36353 409 
3811 3.030 
2 3822 419 
n 18415 244 
4 769'4 4:17 
2836 3652 
36193089 
9 090 2 506 
37143641 
90552811 
3 457 3 392 
37513 503 


1410 


1 346 ! f 
2 084 11848 


2 989 1 670 
4 234 2 453 
3 864 2 346 
4 203 2 293 
‚3 304 2 040 
3 587 d 608 


3 076, 1 985 
762 1 006 
1019: 976 
972 945 
1303 822 
1512 895 


8131 040 
799 1 109 


802 619 
878. 510 
937 473 
760, 733 
948 3908 
914 934 
916 739 
2 262 1 181 
2 647 1 DI 


2 307 1072 
2208 1 463 
] 932 1 904 
9 290 1 394 
9 258 1 462 
319 
310 
290 


1 398 660 


28701 213 
2 996 l 515 
2 526 1 345 
2 635 1 478 
3 154 1 557 
3 805 1 541 
29,9] 852 
9 4001 996 
2 496 1 494 
3 928 9 198 
2 700 1 727 
3299 1 907 


2 7281614 
22321167 
2 4491 300 
1458 961 
3 368] 816 
25611876 
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beweiſen deutlich, daß bie mißlichen Verhältniſſe des Jahres 1911 bie 1 Jahr alten und älteren Schweine um 379 Etud ov: 
nicht nur die Aufzucht ſehr beeinflußt, ſondern auch unter den 0,88 Prozent vermehrt haben. Bei der reichlichen Rar: ce~- 
älteren Beſtänden, die die ſtärkſten Futterverbraucher find, einen im Jahre 1912 und den hohen Schweinepreiſen. die er: 
ziemlichen Abgang bewirkt haben. Der Zahl nach ijt die Ab: Schweinehaltung als febr lohnend erſcheinen laffen, wird eb riz 
nahme in der Amtshauptmannſchaft Grimma mit 2 207 Stück ausbleiben, daß der Bedarf ſehr bald wieder gedeckt ſein wird, wr- 
am größten; aber auch in den Amtshauptmannſchaften Dippoldis- bei der jetzigen Schnellwüchſigkeit der meiſten Edmee 


walde, Freiberg, Großenhain, Meißen, Borna, Döbeln, Leipzig, Ein erfreuliches Zeichen für die Schweinezucht ijt es. ezr: 


ſowie in den Städten Dresden und Leipzig beträgt ſie über 
1000 Stück. Eine beſcheidene Zunahme von 31 und 87 Stück 
findet ſich nur in den Amtshauptmannſchaften Dresden⸗Neuſtadt 


und Plauen. 


daß die 1 Jahr alten und älteren Schweine, 
hauptſächlich Zuchtſchweine befinden, 
berührt worden find, und zum andern, daß in dem Haur n:: 
Die außergewöhnlich ſchlechte Kartoffelernte des gebiet Sachſens, der Amtshauptmannſchaft Meißen, die £&r— 


unter denen 2 
von dem Rückgang 1 


Jahres 1911 war wohl die Haupturſache, daß die Schweine⸗ noch um 8 026 Stück oder 10,21 Prozent zugenommen deten 


haltung zum erſtenmal wieder ſeit 1908 einen Rückgang erfahren 


Die Schafe und Ziegen find immer die Tierganrr :: 


hat; wenn derſelbe auch mit 7659 Stück oder 1,07 Prozent kein welche bei einem Futtermangel den größten Abgang azime: 
allzu hoher ijt, fo hat er jid) doch in der Fleiſchverſorgung mit So ijt es auch dieſes Mal wieder der Fall geweſen, denn de 


fühlbar gemacht. 


Schafe haben fid) weiter um 5 238 Stück oder 9,00 Pre zeat z 


Den Altersklaſſen nach haben die unter Y, Jahr alten die Ziegen um 4575 Stück oder 3,48 Prozent verringert 1: 


Schweine um 5 475 Stück oder 2,37 Prozent und die ½ aber Schafe nehmen von Jahr zu Jahr ab, 


während die uc 


noch nicht 1 Jahr alten Schweine um 4058 Stück oder haltung fid) nach den jeweiligen Futterverhältniſſen richtet cz 
1 ‚98 Prozent abgenommen, während fid) die !/, aber nod) nicht dadurch Schwankungen unterworfen iſt. 


La Jahr alten Schweine um 1495 Stück oder 0,72 Prozent unb 
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Die Erhebung über die gewerbsmäßigen Stellenvermittler im Januar 1912. 


Von Regierungsamtmann Dr. Arno Pfütze, 
Mitglied des Königl. Statiſtiſchen Landesamtes. 


Inhalt: A. Vorbemerkungen. L Die Durchführung der Erhebung und die Veröffentlichung der Zählungsergebniſſe (S. 340). 
des Stellenvermittlergewerbes im Königreich Sachſen und in einigen anderen deutſchen Bundesſtaalen (S. 341). 


II. Die Kete 
III. Die Cigars: 


und die Leiſtungen der Stellenvermittlerbetriebe im Königreich Sachſen im Jahre 1911 (S. 342). 
B. Überſichten zur Statiſtik der gewerblichen Stellenvermittelung (S. 344 bis 348). 


A. Porbemerkungen. 


I. Die Durchführung der Erhebung und die Veröffentlichung 
der Zählungsergebniſſe. 


Die gleichen Gründe, die zu einer rechtlichen Neuregelung 
der gewerbsmäßigen Stellenvermittelung durch das Reichs-Stellen— 
vermittlergeſetz vom 2. Juni 1910 geführt haben, namlich die 
eigenartigen Verhältniſſe des Stellenvermittlergewerbes und die 
in dieſem vielfach herrſchenden Mißſtände, ſind es vor allem 
auch geweſen, die im Königreich Sachſen die unmittelbare Ver— 
anlaſſung zur regelmäßigen Veranſtaltung ſtatiſtiſcher Sonder— 
erhebungen über die Zuſtande und Leiſtungen der gewerbsmäßigen 
Stellen vermittelung gegeben haben. Die neuzeitliche Entwickelung 
der gemeinnützigen Arbeits nachweiſe, über deren Wirkſamkeit die 
Berichte derſelben und die Veröffentlichungen der Urbeitsnach— 
weisverbände in weitgehendem Maße Aufſchluß gewähren, mußte 
es zudem geboten erſcheinen laſſen, durch regelmäßige ſtatiſtiſche 
Erhebungen, die nur auf amtlichem Wege oder unter behördlicher 
Mitwirkung erfolgen können, auch über die Verbreitung und 
Tätigkeit der gewerbsmäßigen Stellenvermittler Aufklärung zu 
verſchaffen und insbeſondere die Wirkung der neuen Geſetzgebung 
feſtzuſtellen. Eine zuverläſſige Statiſtik des Stellenvermittler— 
gewerbes iſt überdies im Königreich Sachſen durch die auf Grund 
des Stellenvermittlergeſetzes erlaſſene Verordnung vom 20. DE 
tober 1910 inſofern erleichtert worden, als hierdurch die Führung ein: 
heitlicher Bücher für die Stellenvermittler vorgeſchrieben worden iſt. 

Die Veranſtaltung alljahrlicher Erhebungen über das Stellen— 
vermittlergewerbe ijt im Königreich Sachſen durch die Verord— 
nung des Königlichen Miniſteriums des Innern vom 29. No— 


vember 1911 vorgeſchrieben worden. Die ſtatiſtiſche Aum: 
bie fi nicht auf die Stellenvermittler für Bubnenanges. y 
und auf Herausgeber von Stellen- und Vakanzenliſten erc :! 
danach erſtmalig im Januar 1912 vorgenommen worden. Y 
erfolgt mittels ziemlich ausführlicher Fragebogen, ven ter 
jeder ſelbſtändige Stellenvermittler ein Stück für feine Fr 
und feinen Betrieb auszufüllen hat, und fie bezieht bh 1-7 
bie Vermittlungstätigkeit in Frage kommt, auf das jeweais de 
endete Kalenderjahr, im übrigen auf den Schluß desſelben zo 
Durchführung der Zählung iſt durch die genannte, im „Geſez =: 
Verordnungsblatt für das Königreich Sachſen“, Jahrgang 1:' 

S. 212, veröffentlichte Miniſterialverordnung genau gereget. * 
braucht deshalb an dieſer Stelle hierauf nicht weiter eingeger 7 
zu werden.) 

Die Bearbeitung des Erhebungsmaterials liegt dem s:; 
tiſtiſchen Landesamte ob, das bereits einige Ziffern aus te 
Zählungsergebniſſen in dem von ihm herausgegedenen . £: 
tiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich Sachſen“, Jahrgang r 
S. 101, veröffentlicht hat. Die folgenden Averſichten BEES 
bie Hauptergebniffe dieſer ſtatiſtiſchen Bearbeitung. Gire € 
gehendere Beſprechung der Zählungsergebniſſe wird ertt isr 
erfolgen, wenn die Statiſtik für eine Reihe von abren í“ 
liegt und fie demnach die Entwickelung des Stellen derm 
gewerbes unter der Einwirkung des neuen Rechtszuſtand ens 
zeigen vermag. 


1) Auch von einem Abdruck des Erbebungsbogens wird asir : 
da der Fragebogen bereits im „Reichsarbeitsblatt“ Jahrg 1312. m d 
das bei feiner großen Verbreitung nnb Billigken jedermann zug. ie 
iſt, abgedruckt worden iſt. 
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II. Die Verbreitung des Stellenvermitilergemerbes im König⸗ 
reich Sachſen und in einigen anderen deutſchen Bundesflanten. 


Statiſtiſche Erhebungen über die gewerbsmäßigen Stelen- 
vermittler werden erſt in neuerer Zeit von einigen Staaten regelmäßig 
veranſtaltet und früher ſind ſelbſt einmalige Aufnahmen nur in einigen 
Ländern vorgenommen worden. An genauen Nachweiſen über die 
Bedeutung und örtliche Verbreitung der Stellenvermittlerbetriebe im 
ganzen Deutſchen Reiche fehlte es demnach noch. Die in den Jahren 
1882, 1895 und 1907 veranſtalteten gewerblichen Betriebs⸗ 
zählungen beziehen ſich zwar auch auf die Betriebe für Stellen⸗ 
vermittelung; da jedoch dieſe Erhebungen auch die gemeinnützigen 
und insbeſondere auch die öffentlichen Arbeitsnachweiſe — ebenſo 
wie etwa die Sparkaſſen, Leihämter und anderen öffentlichen Anſtalten, 
die auch als reine Erwerbswirtſchaften vorkommen können — zu 
den Gewerbebetrieben rechneten, ſo geben ſie keinen Aufſchluß über 
das Vorkommen der hier in Betracht kommenden gewerbsmäßigen 
Betriebe. Nach den gewerblichen Betriebszählungen betrug die 
Zahl der Stellenvermittlergeſchäfte und Arbeitsnachweiſe aller Art 


in den Jahren 


1882 1895 1907 
im Deutſchen Reid) . 4305 6077 7205 
in Sachſen. ; 337 601 704 


Dieſe Zahlen bleiben wahrſcheinlich noch hinter bem wirt- 
lichen Beſtand zurück, denn es iſt anzunehmen, daß ſolche gewerbs⸗ 
mäßige und auch andere Arbeitsnachweiſe, die nur im Nebenberuf 
betrieben werden, zum Teil von der Statiſtik nicht erfaßt worden 
find. Betrug doch im Jahre 1895 allein die Zahl der gewerbs⸗ 


mäßigen Stellenvermittler nach teilweiſen Erhebungen und 


Schätzungen im Deutſchen Reich mindeſtens 7000.1) 


In neuerer Zeit ſind regelmäßige amtliche Erhebungen 
über das Stellenver mittlergewerbe einzelner Länder außer in 
Sachſen namentlich noch in Bayern und Baden, und zwar in 
dieſen beiden Staaten bereits ſeit einer längeren Reihe von 
Jahren, ferner auch neuerlich 


Lothringen eingeführt worden. Preußen hat im Jahre 1894 eine 


ſpäter für das ganze Land nicht wiederholte Aufnahme über die 


gemeinnützigen und gewerbsmäßigen Arbeitsnachweiſe veranſtaltet. 
Einige vergleichende Zahlenangaben aus den Statiſtiken ) dieſer 
Staaten enthält die folgende Überſicht: 

hre 1911. 


Gewerbsmäßige Stellenvermittelung im Ja 
Zahl der l 
Stellen⸗ 
vermittler 


Beſetzte Stellen 
weibl. 


Staat 


männl. zul. 


Cadjen . 


543 24 850 | 108847 | 128 697 
Bayern . 505 7 003 54 141 61 144 
Baden 124 4 295 19900 | 24 195 
Elſaß⸗Lothringen 98 3 065 x 14 189 | 17254 
Preußen (i. J. 1894) 5 216 — — 381 206 


1) Ludwig: Die gewerbsmäßige Stellenvermittelung, Nr. 6 ber 
Schriften des Verbands Deutſcher Arbeitsnachweiſe, Berlin 1906, S. 123f — 
In Preußen gab es allein 5200 gewerbsmäßige Stellenvermittler; S. 
unten. 


2) Zeitſchrift des Kgl. Preuß. Statiſt. Bureaus, 1896 S. 1f. 
— Zeitſchrift des Kgl. Bayeriſchen Statiſt. Landesamts, 1910 S 499f. 
— Mitteilungen des Kgl. Württemb Statiſt. Landesamts, 1912 S. 145 f. 
— Statiſtiſches Jahrbuch für das Großherzogtum Baden, 1912 S. 140. 
— Durch die betreffenden Arbeitsnachweisverbände oder auf Veranlaſſung 
derſelben wurden ferner Erhebungen in den preußiſchen Provinzen Sachſen, 
Rheinland, Weſtfalen, Heſſen-Naſſau und Hannover ſowie ferner in den 


Bundesstaaten Heſſen, Oldenburg, Anhalt, Braunſchweig, Schaumburg. 


Lippe, Waldeck und Bremen vorgenommen. Vgl. „Reichsarbeitsblatt“ 1912, 
Nr. 9, 10 und 11. 


i 


in Württemberg und Elſaß⸗ 


Wird die preußiſche Statiſtik, deren Ergebniſſe gegenwärtig 
veraltet ſind, außer Betracht gelaſſen, ſo zeigt demnach die obige 
Überſicht deutlich, daß in Sachſen im Vergleich mit den ſüddeutſchen 
Staaten Bayern und Baden ſowie auch jap: Lothringen das Stellen- 
vermittlergewerbe ſehr ſtark entwickelt iſt. Die Zahl der gewerbs⸗ 
mäßig beſetzten Stellen war am Schluſſe des Jahres 1911 in 
Sachſen etwa doppelt ſo ſtark wie in Bayern und ungefähr fünf⸗ 
mal ſtärker als in Baden. In Württemberg gab es nach den 
dort von den Ortsbehörden aufzuſtellenden Überſichten, die wohl 
noch nicht völlig lückenlos ſind, Ende 1911 nur 77 gewerbs⸗ 
mäßige Stellenvermittler, die im Jahre 1911 über 11000 Ver⸗ 
mittlungsaufträge der Arbeitgeber und 10600 Aufträge von Stellen⸗ 
ſuchenden erledigt hatten. Es iſt übrigens nicht ausgeſchloſſen, daß in 
Sachſen die — auf Grund ber Geſchäftsbücher ber Stellenvermittler — 
feſtgeſtellte Zahl der beſetzten Stellen deshalb noch zu niedrig iſt, 
weil dieſe einheitlichen Geſchäftsbücher erſt ſeit dem 1. April 
1911 einzuführen waren und demnach manche Stellenvermittler 
entgegen den Vorſchriften die vor dem 1. April des Jahres 1911 
beſetzten Stellen bei der Ausfüllung des Fragebogens vielleicht 
nicht berückſichtigt haben. 

Die Wirkung des am 1. Oktober 1910 in Kraft getretenen 
Stellenvermittlergeſetzes auf die Entwickelung der gewerbsmäßigen 
Arbeitsnachweiſe läßt die bisher nur einmal veranſtaltete ſächſiſche 
Statiſtik nicht erkennen. Die Erhebungen Bayerns und Badens zeigen 
aber, daß in dieſen beiden Staaten ſeit dem Jahre 1910 ein 
auffälliger Rückgang im Beſtand an gewerbsmäßigen Stellen⸗ 
vermittlerbetrieben eingetreten iſt. Die Zahl der gewerbsmäßigen 
Stellenvermittler betrug 
in E? 


in 1909 1911 
Bayern . . 811 683 505 
Baden 216 209 124 


Da bie Zahl der von den gewerbsmäßigen Arbeitsnach⸗ 
weiſen beſetzten Stellen in dieſen Staaten nur unerheblich in 
den Jahren 1909 bis 1911 zurückgegangen iſt, ſo ſind es demnach in 
der Hauptſache kleine Stellenvermittlergeſchäfte geweſen, die ihren 
Betrieb eingeſtellt haben. Welche Urſachen dies herbeigeführt 
haben, ob etwa die Verſagung der Genehmigung zur Errichtung neuer 
oder zur Fortführung älterer Betriebe oder ob die Herabſetzung 
der Gebühren oder das Verbot des Betriebs beſtimmter Neben⸗ 
| gewerbe mie Gaſtwirtſchaft und andere Hierbei mitgewirkt haben, 
iſt wohl durch die Statiſtik nicht unterſucht worden und kann über: 
haupt ſtatiſtiſch in manchen Fällen nicht feſtgeſtellt werden. 
| Im Königreich Sachſen ſcheinen feit dem Inkrafttreten des 
Stellenvermittlergeſetzes nur ſehr wenige neue Konzeſſionen für den 
| Betrieb des Stellenvermittlergewerbes erteilt worden zu fein. 
Dagegen ift wohl eine größere Anzahl von Betrieben tin: 
gegangen!) und auch nach den vorliegenden Zählungsergebniſſen 
(Überſicht II, Sp. 22) hatte eine ganze Reihe von Stelen- 
vermittlungsgeſchäften im Jahre 1911 überhaupt keine Stellen beſetzt. 
| Die Vermutung liegt nahe, daß die große Verbreitung ber 
| gewerbsmäßigen Stellenvermittlung in Sachſen auf bie verhältnis- 
mäßig immer noch ſchwache Ausbildung des gemeinnützigen Arbeits⸗ 
nachweiſes zurückzuführen iſt, während umgekehrt namentlich in Bayern, 
Württemberg und Baden bie hier [hon früher eingeſetzte und gegen: 
wärtig weiter vorgeſchrittene Arbeitsnachweisbewegung die Entfal: 
tung des Stellenvermittlergewerbes beeinträchtigt hat. Ob hier 
wirklich Wechſelbeziehungen beſtehen, läßt ſich freilich nicht nach— 
weiſen. Tatſächlich zeigt ſich aber das eine, daß in Bayern und 
Baden der Umfang der gewerbsmäßigen Stellenvermittlung in 


' 
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1) Vgl. den Bericht des Verbandes ſächſiſcher Arbeitsnachweiſe 
über das Jahr 1911, S. 13. 
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neuerer Zeit nur ſchwach ober überhaupt nicht gewachſen ift, bie 
Zahl der von ben öffentlichen Arbeitsnachweiſen oder gemeinb: 
lichen Arbeitsämtern beſetzten Stellen dagegen ſtändig zugenommen 
hat Setzt man z. B. in Bayern ſowohl bei den gewerbs— 
mäßigen als auch bei den öffentlichen Arbeitsnachweiſen die — 
an ſich verſchiedene — Zahl der vermittelten Stellen im Jahre 
1903 gleich 100, ſo ergibt ſich folgende Entwickelungsreihe: 


Arbeits⸗ Zahl der beſetzten Stellen in Bayern 

nachweiſe 1903 1904 1905 1906 1907 1908 1909 1910 
gewerbsm. 100 93 100 95 94 100 101 97 
gemeindl. 100 115 120 133 148 141 161 201 


Bei den gewerbsmäßigen Stellen vermittlern ijt demnach ein 
Rückgang oder Stillſtand, bei den öffentlichen Arbeitsnachweiſen da⸗ 
gegen eine Verdoppelung der Leiſtungen zu verzeichnen. Durch die 
kräftige Entfaltung der öffentlichen Arbeitsnachweiſe iſt in Bayern 
offenbar die weitere Ausbreitung des Stellenvermittlertums 
eingedämmt worden. Während im Jahre 1911 die gewerbs— 
mäßigen Stellenvermittler, wie gezeigt worden iſt, in Bayern 
nur halb fo viel Stellen wie in Sachſen beſetzten, beſtand be: 
züglich der Tätigkeit der öffentlichen Nachweiſe deinahe das um⸗ 
gekehrte Verhältnis. Die Arbeitsnachweiſe, die dem „Verband 
der öffentlichen gemeinnützigen Arbeitsnachweiſe für das König: 
reich Sachſen“ angehörten, vermittelten im Jahre 1911 etwa 
86 000, die dem bayeriſchen Landesverbande angeſchloſſenen ge⸗ 
meindlichen Arbeitsämter aber etwas mehr als 177 000 Stellen.“) 

Dieſe Zahlen deuten darauf hin, daß in Sachſen einer weiteren 
Entwickelung der öffentlichen Arbeitsnachweiſe noch ein großes 
Arbeitsfeld offen ſteht. Die öffentlichen Arbeitsnachweiſe ver— 
mögen den Umfang ihrer Wirkſamkeit ja nicht allein durch Úber: 
nahme eines Teiles der bisher gewerbsmäßig betriebenen Stellen: 
vermittlertätigkeit auszudehnen; ſie wollen vielmehr überhaupt 
unter Ausſchaltung des eigenen Erwerbsintereſſes eine neue, 
planvollere, den komplizierten Verhältniſſen der modernen Volks— 
wirtſchaft mehr entſprechende Organiſation der Arbeitsvermittelung 
darſtellen. Ihre Beſtimmung iſt es unter anderem auch, durch 
Schaffung eines ganzen Netzes von Arbeitsnachweisſtellen, die unter— 
einander in engſter Verbindung ſtehen und über die Lage des 
Arbeitsmarktes ſtändig berichten, einen interlokalen Ausgleich 
von Mangel und Überfluß an Arbeitskräften herbeizuführen und 
ſomit an der gerade gegenwärtig ſo wichtigen Aufgabe der Be— 
ſeitigung örtlicher Arbeitsloſigkeit mitzuwirken. 


III. Die Organiſation und die Leiſtungen der Stellen⸗ 
vermittlerbetriebe im Königreich Sachſen im Jahre 1911. 


Wie aus ben Überſichten I, II und III (S. 344 bis 318) hervor: 
geht, haben die im Königreich Sachſen beſtehenden Stellenvermittler— 
geſchäfte, deren Zahl am Ende des Jahres 1911 im ganzen 
543 betrug und die ihren Sitz vor allem in den größeren Städten 
haben, im allgemeinen das Gepräge von Kleinbetrieben; denn 
ſie werden zu einem beträchtlichen Teile — in 32 Prozent der 
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1) Nach einer Berechnung des Geſchäftsführers des Verbands 
ſächſiſcher Arbeitsnachweiſe Dr. Wick (Jahresbericht des Verbands, 1911, 
S. 17) betrug im Jahre 1911 die Zahl der beſetzten Stellen im König— 
reich Sachſen bei den nichtöffentlichen paritätiſchen Arbeitsnachweiſen 
17348, bei den Arbeitgeber-Nachweiſen 81281 und bei den Arbeit— 
nehmer-Nachweiſen 21080, ſo daß die gemeinnützigen „öffentlichen und 
anderen) Arbeitsnachweiſe, ungerechnet die unerhebliche Vermittlungs— 
tätigkeit der Herbergen, im Jahre 1911 zuſammen 200 bis 210 000 
Stellen beſetzten. Im ganzen Deutſchen Reiche vermittelten dagegen 
nach einer anderen Schätzung (Arbeitsmarkt, 1911, Nr. 2) die gemein— 
nützigen Arbeitsnachweiſe aller Art rund 3 Millionen Stellen im 
wahre 1911. Die Wuürttembergiſchen Arbeiténmter beſetzten im 
Jahre 1911 über 120 000 Stellen. 
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Fälle — im Nebenberuf betrieben; dabei ijt die Zahl be > 
ſchäftigten Hilfskräfte — im ganzen 139 — nur ſedt ger. :: 
ferner hatte im Jahre 1911 die Mehrzahl der Berete e~ 
53 v. H., nur 50 oder weniger Stellen beſetzt und dei a: 
als der Hälfte der Stellenvermittler, nämlich bei 58 d. 
waren die Jahreseinnahmen aus den Wermittlungtar.tir 
niedriger als 250 Mark. Alfo ales Feititelungen. melde v > 
kannte Erfahrungstatſache beſtätigen, daß das Stellen terre: 
gewerbe vorwiegend in der Form des Kleinbetriebe oui: 
wird. Die Tabellen I, II und III laffen aber auf den 8 
Blick erkennen, daß die Stellenvermittlerbetriede im alger: 
mit der Bevölkerungszahl der Gemeinden, in denen te i 
Sitz haben, an Umfang zunehmen. 


Das Stellenvermittlergewerbe wird vorwiegend von mizzr 
betrieben. Nach der Statiſtik waren in Sachſen mehr alt vc: 
Drittel (69,4 Prozent) ſämtlicher Stellenvermittler, in Xe 
ſogar beinahe neun Zehntel (86 Prozent) weibliche Peri. en 
Es hängt das wohl weniger damit zujammen, daß die 7:— 
etwa beſtimmte für die Stellenvermittelung vorteilhafte Vi: 
ſchaften wie Gewandtheit, vielleicht auch llberrebungefuz? e 
ſonders aber die Fähigkeit der — angeblich von den arr". 
mäßigen Stellenvermittlern beſonders geübten — „Indien:. 
ſierenden Behandlung“ der Aufträge, in hohem Grade bi 
ſondern es erklärt fih das ſicherlich in erſter Linie daraus !.: 
die gewerbsmäßigen Stellennachweiſe vor allem weibliche Ard 
kräfte und zwar zu einem beträchtlichen Teile auch für neun: 
Perſonen vermitteln. Waren doch von den im Jahre le: 
Sachſen plazierten 129000 Hilfskräften über vier 
(80,7 Prozent) weibliche Perſonen und zwar etwa ein 
(16,3 Prozent) weibliche häusliche Dienſtboten. 

In der Regel find es verheiratete oder verheiratet gex T 
Frauen, die das Stellenvermittlergewerbe betreiben. 
Familienſtande nach waren von den 376 Stellen vermuten 
im Königreich Sachſen: 


dern 
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ledig verheiratet verwitwet geſchieden Au E 
abjofut. . 15 246 101 11 35 
auf 1000 40 654 269 31 Jos 
Im Vergleich mit ben Familienſtaudsverhältniſſen der ec 


Bevölkerung entſprechenden Alters!) find demnach ledige mc: — 
Perſonen an der Ausübung des Stellenvermittlergewerdes c 7 
ringem Maße beteiligt. Faft zwei Drittel ſamtlicher Ses: 
vermittlerinnen — oder beinahe die Hälfte der Geſamned. ox 
Inhaber gewerbsmäßiger Arbeitsnachweiſe — waren ter” 
verheiratete Frauen. Ein großer Teil der Etellenvermitin 7 
danach wohl nicht unbedingt auf eigene gewerbliche Sec 
zur Gewinnung der erforderlichen Unterhaltsmittel arzc c 
Im Verhältnis zur Familienſtandszuſammenſetzung der ze“! 
erwachſenen (großjährigen) Bevölkerung weiblichen Geſchleste :” 
es aber unter den Stellenvermittlerinnen namentlich vice "e 
heiratet geweſene, d. h. verwitwete oder geſchiedene dieran 
Immerhin ijt die Zahl der verwitweten und geid 
Frauensperſonen im Stellenvermittlergewerbe, zuſammen Se z: 
mille, relativ bei weitem nicht fo hoch wie im Gewerbe uder 
und insbeſondere nicht wie im Handelsgewerbe, wo y Y :-- 
ber Berufszählung im Jahre 1907 von 1000 weiblichen š 5 
ſtändigen 126 ledig, 379 verheiratet und 495 period se 
geſchieden waren. Es erklärt fih das wohl vor allem b: 
daß im Gewerbe und Handel die Ehefrauen von Ed" 


1) Vgl. Statiſtiſches Jahrbuch f. d. Koͤnigr. Sachen, Jena P 
13. 
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den Betrieb derſelben nach dem Ableben des Inhabers vielfach 
fortführen, was natürlich im Stellenvermittlergewerbe, wo die 
Selbſtändigen ſich in großer Anzahl aus verheirateten Frauen 
zuſammenſetzen, nicht in gleichem Grade der Fall ſein kann. 

Die Stellenvermittler ſind zum großen Teile Perſonen 
höheren Lebensalters. Wie die folgende Überſicht zeigt, ſind 
etwa die Hälfte der Stellenvermittler über 50 und ein Fünftel 
bis ein Viertel derſelben über 60 Jahre alt, während im ganzen 
Gewerbe nach der Berufszählung von 1907 nur etwa 14 bis 
15 von 100 Selbſtändigen über 60 Jahre alt ſind. 


Abſolute Zahlen 


männlich 2 11 | 40 A 40 23 167 

weiblich. 3 11 45 108 112 97 376 

zuſammen 5 22 85 169 152 120 543 
Verhältnisziffern 

männlich 1,2 6,6 24,0 30,5 23,9 13,8 | 100,0 

weiblich . 08 ! 80 11,9 28,7 i 29,8 25,8 100,0 

jujammen | 0,9 ' 40 | 15, 293 | 280 | 221 | 1000 


Die ſtarke Beſetzung der höheren Altersklaſſen läßt darauf 
ſchließen, daß die Ausübung des Stellenvermittlergewerbes im 
allgemeinen keine regelmäßige Berufslaufbahn bildet, daß z. B. 
im Stellenvermittlerſtande die verhältnismäßig große Zahl älterer, 
allmählich abſterbender Elemente nicht durch das Nachrücken 
der relativ geringen Anzahl jüngerer Berufsgenoſſen erſetzt 
wird. Ein Teil der Stellenvermittler hat mithin vor Aus⸗ 
übung dieſes Gewerbes einen anderen Beruf betrieben oder, 
was wohl namentlich auf die weiblichen Perſonen zutrifft, ſich 
überhaupt nicht beruflich betätigt. Das Vorherrſchen älterer 
Perſonen im Stellenvermittlerſtande hat zur Folge, daß die Zahl 
der gewerbsmäßigen Arbeitsnachweiſe ſchon in verhältnismäßig 
kurzer Zeit von ſelbſt ſtark zurückgehen muß, falls nicht neue 
Konzeſſionen in entſprechendem Maße erteilt werden. 

Die örtliche Verbreitung des Stellenvermittlergewerbes geht 
aus der Überſicht I hervor. Die Stellenvermittlergeſchäfte haben 
naturgemäß wie die Gewerbebetriebe überhaupt vor allem in den 
größeren Gemeinden ihren Sitz. Dies zeigt die folgende Su: 
ſammenſtellung. 


Zahl ber | Zahl der Gemeinden mit Anzahl der 


Gemeinden Stellenvermittlerbetrieben Stellenver⸗ 
Gemeindeklaſſen Des JJV 
x "Gun ar abſolut in Proz. geſchaäfte 


1. 2. 3. 4. 5. 

Exemte Städte 5 5 | 100,0 211 
Städte I P 16 55 72,81 158 
Landgemeinden mit über 5000 E. 56 21 37,50 25 
Stäbte II. 62 13 2091 1 18 
Landgemeinden mit unter 5000 E.] 2956 119 4,08 131 
zuſammen] 3155 213 6,75 543 


Je kleiner die Orte ſind, deſto größer iſt ihre Geſamtzahl 
und deſto niedriger iſt verhältnismäßig die Zahl derer, die Stellen; 
vermittlerbetriebe haben. 

Die Unterſcheidung der Stellenvermittler nach der Art 
ihrer Tätigkeit oder nach den Berufen, für die ſie Stellen 
nachweiſen, iſt nicht erfolgt nach den Erwerbszweigen, für die 
gemäß $ 2 des Stellenvermittlergeſetzes die Erlaubnis zur Aus: 
übung des Gewerbes erteilt worden iſt, ſondern auf Grund der 
tatſächlich im Jahre 1911 bewirkten Stellenbeſetzungen. Der 
größte Teil der gewerbsmäßigen Arbeitsnachweiſe beſchränkt Do 
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nach den Ergebniſſen ber Statiſtik auf die Vermittelung von 
Stellen für Hilfskräfte der Landwirtſchaft und Schankwirtſchaft 
ſowie für Perſonen häuslicher Dienſtleiſtungen. 

Es betrug die Zahl der Betriebe, die im Jahre 1911 
Stellen beſetzten: 


1 | ae für nur für nur für nur für 
3 P z Se 
nur fitr nut für | nur für Baite | Gšaft. SC jit 
Qand. | Düu$. | wirt- att wiriſch. wirt ; Gait- 
wirt- | lide ſchaft wirt unb | [daft wirtſch. 
ſchaft ;Tienfte Uhäusl.| ſchaft Land. u.báuól u. päusl 


Dienſte wirtſch. | Dienfte Dienſte 


2 | 3. 4 5. 6. 7. 9. 
t i 
abjolut . . | 58 | 65 27 9 46 73 543 
in Prozent] 214 | 98 11,9 5,0 15 | 85 | 134 


Mehr als zwei Fünftel (43,1 Prozent) der Betriebe ver⸗ 
mittelten demnach ausſchließlich Stellen für landwirtſchaftliche 
Hilfskräfte forie für Perſonen häuslicher Dienſte, und da es fid) 
hierbei ſicherlich in der Hauptſache um landwirtſchaftliche oder häusliche 
Dienſtboten handelt, ſo ſind die Inhaber dieſer Betriebe aller Wahr⸗ 
ſcheinlichkeit nach faſt ausſchließlich eigentliche Geſindevermieter. 

Aus den Ziffern obiger Zuſammenſtellung geht noch nicht 


hervor, wieviel Stellenvermittler überhaupt für die einzelnen 


Berufe Stellen beſetzt haben. Dies zeigt die folgende Zahlenreihe, 
die die Ergebniſſe einer beſonderen Auszählung des Erhebungs⸗ 
materials enthält. 

Danach betrug die Zahl der gewerbsmäßigen Arbeitsnach⸗ 
weiſe, die für folgende Berufe allein oder in Verbindung mit 
anderen Erwerbszweigen Stellen vermittelten: 


Betriebe 


Land Handel | Gat- | Häusliche | Gonftige |. 
Gewerbe Verkehr wirtſchaft Dienſte Berufe n 


| 4. 5. | 6. 7. 
abfotut. .| 356 | 91 40 246 850 35 543 
in Prozent 655 | 168 | 74 | 465 | 645 ' 6, || 100, 


Auch nach dieſen Ziffern beſteht bie Tätigkeit der gewerbs⸗ 
mäßigen Stellenvermittler hauptſächlich in dem Nachweis von 
Arbeit für landwirtſchaftliche Hilfskräfte, häusliche Dienſtboten 
und Gaſtwirtſchaftsangeſtellte. Etwa zwei Drittel der gewerbs⸗ 
mäßigen Arbeitsnachweiſe vermittelten im Jahre 1911 unter 
anderem auch landwirtſchaftliches Perſonal und ebenſoviele be⸗ 
faßten ſich mit der Plazierung von Arbeitskräften für häusliche 
Dienſtleiſtungen. Nicht ganz die Hälfte der Betriebe vermittelten 
dagegen Stellen für Gaſtwirtſchaftsgehilfen. 

Nach der Zahl der Stellenbeſetzungen ſteht aber das 
Gaſt⸗ und Schankwirtſchaftsgewerbe an erſter Stelle. Die Zahl 
der Arbeitsvermittelungen mit Unterſcheidung des Berufsfachs 
und des Geſchlechts der Arbeitnehmer geht aus folgender Zahlen⸗ 
überſicht hervor. 


Zahl der Stellenbeſetzungen nach Berufszweig 
im Jahre 1911. 


Geſchlecht [ | | Handel 8 Ri 
der Arbeit.] Land. Gewerbe und Gaſtwirt. Häusliche Gonftige zuſammen 
nehmer . Verkehr ſchaft | Dienfte Berufe 


5. 7. 


6. 


ane abj.|13 674 1961 7625 469| 226 | 24850 
Thl 55,0 | 7,9 | 36 | 30,7 19 | 09 | 100,0 
weibl DN 3878 1524 139,76916,20892| 498 ¡103847 
1% ] 37 | 1,5 0,1 741 | 20,1 05 | 100,0 

ul fo 17552,3485: 1034 84541 21361| 724 |128697 
à". % 13,6 | 2,7 | 08 | 657 | 166 | 0,6 | 100,0 


1) Die Zahl in Spalte 7 ift natürlich nicht bie Summe ber Zablen 
in Spalte 1 bis 6. 


Verwaltungsbezirke 
Kr. = Kreishauptmannſch. 
A. — Amts haupt mannſch. 
St. Stadt 
Gemeindeklaſſen 


St. I Städte mit Revid. 
Städteordnung 


€t. II Städte mit Städte. [Haupt ⸗ ben. jest. bit 


ordnung für mittl 
und kleine Städte 


E 


A. Bautzen 

A. Kamenz š 
9". LODO vows 
ö 


Kr. Bautzen 


St. Chemnitz 
A. Annaberg 

A. Chemnitz 
. 
A. Glauchau 
A. Marienberg. 
A. Stollberg 


Kr. Chemnitz 


St. Dresden 

A. Dippoldiswalde. 
A. Dresden-Altſt. 

A. Dresden-Neuſt. 
A. Freiberg 
A. Großenhain 

A. Meißen. à 
TICA 3. oua 


Kr. Dresden 


St. Leipzig 

A. Borna 
A. Döbeln 

A. Grimma 
A. Leipzig 
A. Oſ chax 
A. Rochlitz bs 


Kr. Leipzig | 


St. Blauen . 

zt. Zwickauu 
A. Auerbach. 
A. Cls niz 


A. Plauen 
A. Schwarzenberg 
A. Zwickau 

Kr. Zwidau 


Königreich 


5 exemte Städte . . 
Sade 65x34 
Stadte II 


anda. m. üb. 5000 E. 


m. üb. 2000— 0000 E. 
unter 2000 Eınm . 


Beinahe zwei Drittel der Stellenbeſetzungen betrafen danach wurden. 


Vermittlungsaufträge 
von Arbeitnehmern 
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8 4124 787 107 446 132 2331101 624 30 609 


Überſicht I. 


Wohnort 
ber 
Auftraggeber |——— - 
Spalte 14) 


Ort 

der aus- 
Nieder- márts 
laſſung | 

15. | 16. 17. 


110 228] — 
8 15 2 
13 41 23 
252 523] 232 


3 43 11 1: 


13695 3518| 1179 


67 629 14 490| 4318 
37 104 37 
62 575| 149 
249, 568| 33 
161, 294| 86 
298 532| 276 


617 1697] 1127 


520 2165] 616 


17 715 9404] 1 849 
59 250 41 


266 1563] 902 


80 190 81 
22 51 ^ 
188: 6571 272 
8 5 66 


18338 12 169| 3219 1063 
| 


| 
1 770! : 
1 236| 1874| 435 
229 365 5 
36 174 11 
Aë 185] — 

77. Mo]. = 

88 141] 38 


69 573 20 425| 66421 765 1587 


R. Abet 
Die gewerbsmäßigen Ztellensermitic 
i E I 


Zahl ber vermittritea € + 
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Bei den Arbeitsvermittelungen männlicher Pericos 


Hilfskräfte des Gaſtwirtſchaftsgewerbes, und zwar handelt es ſich kommen dagegen in der Mehrzahl landwirtſchaftliche Hilfetee“ 
dabei, wie die Ülberficht I (Spalte 350 zeigt, hauptſächlich um in Betracht. 


Kellnerinnen, deren allein 
Stellen durch gewerbsmäßige 


Jahre 1911 


Das Überwiegen des weiblichen Geſchlechts bei der Grios: 
Vermittlungsbureaus gebracht | zahl des vermittelten Perſonals erklärt fid) vor allem ber: 


Digitized by Google 


ichten. 
ach kleineren Berwaltungsbrziien. 


Zahl der Stellenvermittler mit Gebühren. | Verwaltungsbezirke 


ach Beruf Vermittelungen Gebühren nisse Yon Rr. — Rreishauptmannió. 
ESC rw EA A PRA A 3 A. = Autshauptmannid. 
6 | mad) | dd | — 16 über Über über über über faber | „ 
»uftige | Arbeitgeber | Arbeitnehmer zuſammen | mit en el Eo deng 3000 aber d St. I Städte mit Revid. 
eruſe gezahlt gezahlt 250 mit mit mit mit mit mit "^ | eg DE roger; D 
z nem — E KI | 500 i50 1000 1500 2000 3.00 ordnung für mittL 
FINT AM. 4 4.4 4 AA | u.d kleine Städte 
89. | 40. | 41. | 42. | 43. | 44. 45. 46. || 47. 48. 
ezirken. 
3 440 1066, 1506 433 1073| — 1181 4224 50 2489 50 6713/50 17 2 4 1, 1| — —|— 25 A. Baupen. 
43 60] 237. 297 57 240 — | — 823 50 143 5 e A HÄ Kamenz. 
. 8| 927? 512 789| 209 580 1 5 4378 50 171 40 4549.90 9 2 4 — — — ——| 15| A. Löbau. 
$ 1|1115, 1431 2546| $40 1706/120 | 338| 7708 55 3862 2 75 11571:30 15 4 — —, 2, 2 1,—,21| A. Zittau. 
8 49 [1892 3246 5138| 1539 3399121  461| 17135 05 46 10 8 1 i 2 1 — | "1| Kr. Bangen, 
i| 8| 1092 13 805 14 897 7261' 7636| — 12 815 15134 75 16 742 Gen sj 2 2 3 — 8 1| 2 3 al St. Chemnitz. 
-| — 4 281 285 182... 1331 2 34 673 70 55390 1227,60 23, — — —' 1| —| —|— | 3| A. Annaberg. 
* 2 36 38| 24 14 — 151. Bl dd "Gap A A x — — 2| A. Chemnitz. 
-|—| 23 97 50 13 37 — — 334: —— 334 — 3 1] = — —. —| — — 4| A. Flöha. 
| 20 257 461 718] 129 589 — 92| 212725 1253 50 3380 75] 9 3 — — — 1| — — 13 A. Glauchau. 
-—| 17 57 74 12 62 — — 404 F1 —— 404 —| 2 11 — — — — — — 3| A. Marienberg. 
SC et, b 65 79 44 35 —! — 362 wei — 23862 — 4 —| —|— — — —|— | 4 A. Stollberg. 
1 28 | 1409 14732 16141 dee 8506| 2 12956| 19160 70 18562 85 37 723 55 24 7 3 17 2 2 3 50 Str. Chemnitz 
i | | T 
5 191 hoces 55 707, 66 392 |38 540 27 852|119 |40 808 | 63659 95 65 131 838 60| 36 11 14 4 9 8 5 11101 St. Dresden. 
-— | 37 750 112 29 83 — — TI ee , | 7| A. Dippoldiswalde. 
- 1| 1591 327 478| 40 438 — | — | 2487 50 312 50 2800 — 10 3; 1 —| — — — — | 14| A. Dresden⸗Altſt. 
- 2! 40 602  642| 234| 408] —| — | 1758 20 969 54 2727 74 15 — 1| 1 —| — — —| 17| A. Dresden-Neuft. 
-.—| 86 35 451| 171| 280 — 53| 1280 — 236 85, 1516 85] 9 1| 1| —| —| — —,— 11 A. Freiberg. 
- — | 284 539| 823] 242, 581| — 18| 3080 —| 237 90 3317 90| 21 2| — 1 w^ x m 24] A. Großenhain. 
- — 1159 1256| 2415| 489 1926| — 228] 7865 58 1804 25 9 669 83| 31, 9 3| 2, 1| — —|—| 46] A. Meißen. 
8 4| 702 1301| 2003| 418 1585| 1 70 734730 283 80 7631110 6 5 1 1| 1 — 1 — 15 A. Pirna. 
i 1314 60 172 73 316 |40 163/33 153/120. 41177 88 084 53 72 023 49,160 108 02135 31 21 9 11| 8 6 14235| Kr. Dresden. 
| | D. 4 
2214| 4745 19168 23913 |13 465|10 448| 7 10059 56633 31 39678 25 96 311560 14| 8 5 5 10 4 d 12| 64| Gt. Leipzig. 
-[ 1 dëi 180 1731 37 130 —| — | 3717 168 7 1097/00 4| 2 = —! — — — 6 A. Borna. 
- — 94 587 1511| 220| 1291| — 4| 4399 90 788 50 5188/40 23 2 2 — 1 — — — 28 A. Döbeln 
-|—| BU 151| 232) © 157 — | — 978|30 342 — 1320 30 5 1| 11 — — — — — 7| X Grimma. 
-—| 9 ss 57] 16) 4|—| — 393 — 27 - CIS NEUE Ps = NEUEN | 9| A. Leipzig. 
1 3 3011 393  694| 200 494| — 23| 3102 — 78 25 3180 250 20— —| — 1 — — — || 21 A. Oſchatz. 
- —| e 37|  103| 16 |— — 587 — 107 sf 694 —] 5 1| —' — — — — —| 6| A. Rochlitz. 
3 217 | 6169 20 514 26 683 |14 029 12 654| 7 10086| 66895 26| 41186 Aen 01| 80 14 8 5 12 4 6 12141| Kr. Leipzig. 
- = | 1132 2344 3476| 1671 1 805 30 973| 5237 45| 9152 l 14390 20 2 2 3 2 2 — 3 — 14 St. Plauen. 
- 44954 1994 2948| 645 2 303 — 336 4304 35 4158 10 8462 45] 3 4 — — 2 1| 1 — 11 St. Zwickau. 
- —| 7 30 327] 122 205 4 68 1790 — 1012 — 2802 —| 2 — 1 — — 1|— — 1 A. Auerbach. 
- —| 13 160 173| 64 109 — 716 355 50 483 — 8838 50 4| 1 — —| — ei — — 5 A. Olsnitz. 
1 2j al 51 142] 22 120 — 11 300 ci 884 - — 1 — — — —— 1| A. Plauen. 
1 — 197 13 522 851 — — e — II A. Schwarzenberg. 
= 39 177 216] 105 1110 — i| 762 —| 3159 733 500 6] 1 — — — — — 7 A. Bividau. 
1 EN 5183| 7419| 2681 4738| 34 | 1650| 13235 30 15525 35 28 760 65| 20 8 6 2 4 2 4 — | 46 Kr. Zwidan. 
16 498 |24 850 103 847 128 697 |66 047 62 6500284 66 330 |204 510 84 153 965 (09,358 475 930305 70 46 17 39 18 19 29543 | Königreich. 
klaſſen. 
8 417 18608] 93 018 111 626 [61 582 50 0440156 65 191 |144 969 81137910 20 282 880 010 57 27 25 11 31| 14 17 29211] 5 exemte Städte. 
uos 3944| 7875 11819| 3316 8503116 1051| 39513 18 11619 20 51132 38| 96 31 15 4 7| 3 2 — 158 Gtúbte L 
| 350 417. 767| 86 681 — — | 3033 90| 510 — 3543.90 15 — 2 1, —| — — —| 18| Städte II. 
-| 4| 154| 865 1019| 337 682| 7 87| 4137 20 1684 94 582 14| 19 3 2 — — 1 — — 25 Landg. m. üb. 5000 E. 
=| 3! 233 563 796 165, 631| — 1| 3251|—| 627 50, 3878 50 20 3 1 1 — — — — 251 üb. 2000—5000 E. 
—-|—j|1561| 1109 2670| 561 2109 5: — | 9605 7 1613 25 11219 — 98 6 1 — 1 — — —|106| unter 2000 Einw. 
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daß bei den gewerbsmäßigen Arbeitsnachweiſen der Groß— Hie Zahlenzuſammenſtellung hervorgeht, die Beſetzungen 
ſtädte die Stellenvermittelung für Kellnerinnen ſtark vorherrſcht. von Stellen für Gaſtwirtſchaftsgehilfen nicht entfernt die 
Entfielen doch im Jahre 1911 von den 112000 beſetzten Stellen Mehrzahl. 

in den exemten Städten allein 65000 auf Kellnerinnen. In Je volksreicher im Durchſchnitt die Gemeinden ſind, deſto 
den übrigen Gemeindeklaſſen bilden dagegen, wie aus der ſtärker iſt in ihnen der Anteil des e e ee 


Co des o. S. 349.) 
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Überſicht II. Die gewerbsmäßigen Stellenvermitiler nad 


gab der Stellenvermittelungsgeſchäfte 


Gemeindeklaſſen nach dem Jahr 
Kr. = Kreishauptmann- SW bet Geihäftsgehndung i wën um BEN Gen THOME MUNI wurben 2 nad der Se >e 
Wel | | | nur | ba. amb. | Gap, Land-, 
8 K. ët, über | 1906 1901 et . | at | ld vot une | TONER ome. Sen wis | id. Ms — undi Pact 
| Ge- (Sp. 13) ſchaft ſchaft 
St. D = State m. Gtübte- fbaupt 1911 bis bis | pig bis dor ze. Land“ Ge. del | Baf nur Gef, ` und | und dene | Dev» | Ben en 
ordnung f. mittl. | 1881, wirt- | mer» | und | wirt. Häus- häus. mitte- [m 
und kleine Städte. 1910 1905 1909/1999, kannt (daft | be | Berl iait Reine GE wirt- liche liche Aus. me lung 
| due Me dei [nente ate . | mt 
A 2. 8. [4 5. 6. 7. 18. | 9. | 10 11. 12. 18. | 14. | 15. [ 16. 17. 18. | 19. 20. | m. 
Kr. Bautzen | | | | 
Städte JI. 89 19 85 14 5 2 —] 5 1 — 1 — 2 162 9| H| 1 
Gute uius 3|— — 2| — 1— —| 1 —- le o 1 — — — 1 
Landgemeinden | . 
über 6000 ue, „ 3|. £= Lal as eie 
v. 2001—5000 Cinw. | 6| 1 3 — 2=|=|=| 1 — —| 11 — — — 3 — — l — I— 
bis 2000 Eind. 18 1 6 4 2| 4 1 — 9 —— — — — —7—[1— 1111 
zuſammen] 71] 3 20 10 18 11 3 — 16 Eje) 2| — 2-1 4. 1 18 | 2 | 13 | 13| 3 
Kr. Chemnitz | | | | 
Gremte e Chemnitz] 21| 1 77 4| 2 — — 1— 1| 1| — — — 7 7| 4 —— —— 1 
euble AP 1511 5 2 42 1 =| — —— 1 — — — 7 1 1 3 2] 2/-331 
Stüdte < s.a 1| 1 — — =|= — —| — —|—| — — — — — 1 | — — | 1——- 
Landgemeinden | | | 
über 5000 Einw. 61 ı 1| 4=|=|=|=| 2 — —| 1| ı — -| — —— | d 11] 11/8 2 i- | 
9, 2001—5000 Einw. 1|—, Me Les Lessel el 1|=|=|=| - | - | - = | = p= ek 
bis 2000 Einw. Sil 41— — — | — l|— 1 e sd bu es — EES 
zufanmen | 50 4 15 16 "mese 8.—|1'83|1, ı/l-| WO OR ARA Ai 
Kr. Dresden | | | | "n 
Exemte St. Dresden |101|— 37 24| 20/14 4| 2 5 2 8 — 20 1 | — 14 8 | 39| 4] 4 612 Eu 
eue l.-. 4... 50 — 12 13 16 6 | 3 — 8 — — — — 1 1 9 — | 17 13| 1 ı Sunn 
Subtel. ¿< s Z 811 3 2 2—— -—| 2 — D — — — — 2 | 1 3|—|[— 211! 
Landgemeinden gv | | 
fiber 5000 Einw. 9|1 3 3 2—|—|—| = |= „i 
eee da dab = | Brie]! 1 le. 41 Bpe uum 
bis 2000 Cinw. . . .| 52] 3 15 14 10| 6, 4| —| 39 | — — — | — 1 r | | — | 4| 1 | 121131513 
zuſammen |235| 5 78 58 53 27 12 2| 55 2 —| 8 — 27 3 19 | 15 | 27 | 70| 9| 9 jme 
| | | x 
| | 
str. Leipzig E S B 
Exemte St. Leipzig. 64|— 21 16 18 6 3 — 2 —— 10 7 13 — 3 | 14 5 17| —— 6 2 Si 
EEE Lua vu 214123 434 4,54 A eel = ZA? 9|—| 7| 2| 51 5/9 4%: 
Städte Ilm ii iet -|- 23| — EAR 3 %1- 
Landgen einden | | | | 
über 5000 Einw. Bl 1=| 2==¡=>| — — -— - | - | -' -|-| 1|—1 2] 2/44=- 
v. 2001 5000 Einw. 2i— | 1 Hess — zl l — — — — l - —! — — — —I— 1 1-- 
bis 2000 Einw. . | 30I—ı 7 11 8 2 1| 1] 24 — — — — | — — 3 — — 2| 1 1 | 6 8151 
jujammen|141| 4| 35 34 43 16 7 2| 35 — — 10 7 186 4 | 16 14 13 23| S| aleng 
Ar. Zwidau 
Exemte St. Plauen u. . | | 
Ad osos ns 251 31 9 8 3 b Z5 l — — 4 — l l 1 4 7 6 — I— | J-E. 
Städte JL. 18|—| 9 3 4 2=¡=| 1.— == — 4 — 3 1 3 5 11164835 
Städte ll... .. l = u asas ls RE A A at, ` ass Ise | w — ——-- 
Landgemeinden | | 
über 5000 Fito. „ „ 21] pee ao — lo] EI HIST 
v. 2001—5000 Einw. Ee d ems EECH == E A ems Lm 1 — ——1— —1— 
DAZU IE ort Samana -|— — — — = — — — — — — | — — A” 
zuſammenſ 46| 4 13 12 2 8 2 —- 2 — — — 3 1 t| € u 11 * 
Königreich | 4 
Crede Stante sa + 1211] 4 68 55 4528 Y 2] y» 211 23 7 M,2 1,39 27 66 4| 4/14 Hu Hz 
0 T. ¿ < <<. 158], 6. 38 30 5222 Y 1] 20 1 2 — WIE | 34 | A | 3 | 34 10 | 10 21 
Städte U... ke: DE 43 Sere] a e el dbee" Zeg STEE TT TIERE 
Landgemeinden | | | | 
uber 5000 Einw. ee —- 2 — — l 3 — 2 — 6 81 3 3 d 73! 
v.2001—5000 808, | 251 1| 13- 9 5 T' p. =| 4 == a 4l|=1 3] AR | 8| sj 3 76t! 
bis 2000 Einw. . . [106 A 29 32 2113 6 1| 76 — — — — l 1! 18 | — | 1 6| 3/ 3 3539 y 
sammen |343 [20 161136130 67 25 4/116 3 1 27 8 53 9 | e | 45 73 127 24 | M sr 80 
| 
i | 
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Größenklaſſen der Gemeinden. 


im Jahre 1911 vermittelten Stellen 


Zahl der vermittelten Stellen für 


T4 7 


101 [201 301 [401 501 | 751 1001 ; | Handel un jonftige Städteordnung. 
bis bis bis bis bis bis bis über ne Verkehr Gafiwirtidatt Dienſte Berufe aujammen St. II = Städte m. Städte- 
200 300 400 800 150 1000 1500 % e o 
| | | | | | | über: 
I^ sj | n. to. m. | m. m m. m. w. m. w. m. w. m. w. haupt 
27. 28. 29. 30. n. | 32. 33. | $4. | 35.| 36. 8. || s. | 89. | 40. | 41. [| 42. | 48. ||44. | 45. * 47. * 50 51. 
| | | Kr. Bautzen 
12 — 5| 11 — — —¡—! 391 1357 317| 86 86 Städte 1 
1— == —— — — N^ wi d| == |. be Städte II. 
| x c | Landgemeinden 
ii — —— — —.——, 5 68 37 2 — 2 über 5000 Einw. 
3 — — 6 76 22 — 2 — v. 2001—5000 Einw. 
Al eee ER 389 70 — = | Gem bis 2000 Einw. 
" —| 5 11——|— —| iie 408] 88 88 2 2 zuſammen. 
|| | x | Kr. Chemnitz. 
3 6.2 1 1— 2 4 21 894 136 19| 510117 — 61 13273 — Exemte St. Chemnitz 
112 —— —— —— 16] 308 150 12 5| 2 — 15 Städte I. 
— ————— —— 1 4 92 | —— — Städte II. 
| | | | | | Landgemeinden 
„% E. 91, 11 gem A es über 5000 Einw. 
S S RU M E 3 2 =° =s je: Be 4| v. 2001—5000 Einw. 
I B4 OO] | ms] A A bis 2000 Einw. 
4 821 d 2 4 501 119 302 34 5 119 — x 7613574 — | 77 zuſammen. 
| | | | I Kr. Dresden. 
16 10 5 1 6 9, 5| 7101| 4318 3701 565, 563|114| 674 227 Eremte St. Dresden 
6 5— 1 11—|—|—| 50 1398 738| 17 267| 2| OI 69 Städte 1. 
APA Moa ED s| 203 89 2 i | 4 Städte II. 
| | Landgemeinden 
j= om ade — —| 9| 0 381 1 2 1| 1 über 5000 Einw. 
— 1 — — ——|— — 15| 149 88| — | gl = l 3 v. 2001—5000 Einw. 
— — — — —¡—|—|—| 52] 534 142, 2 2| | = | bis 2000 Einw. 
" 16 5 2 7 9 5 7235 664217651587 920 123 744302 zuſammen. 
| | | Kr. Leipzig: 
811 5 5 7 4 2 3 641849 272| 212| 3501595, — |2 045 12 504 42 5828 SECH Gt. Leipzig. 
B de Mes 36| 470 | 350| 3 2 2| 95 13 Städte 
11 6 93 72 1| 3 3 1 Städte TL 
Së = een 8 1 21 — | — |-| =|| — Landgemeinden 
| | | | | über 5000 Einw. 
Fi ER pad andi 2 JI ¿Sl P AA 23| x. 2001—5000 Gintv. 
== al =/=]=1 í 9081 384) e= | Bel -3 3— 1 226ſbis 2000 Einw. 
11 12 5 6 7 4 2 3141 32191063 218 36 601 | 07312675 55 20 514| 26 683| zuſammen. 
x x | Kr. Zwidan. 
H 4 ai 2 3 1-— — 2) 883 206 33 54 50 57/1 118| 2866) 2 4338| 6 424| Gremte St. Blauen 
| | | | | u. Zwickau. 
PPP 7660 Städte I. 
A ed a = Séch nal = =] =s CH e li = — | Städte II. 
| | | | | Landgemeinden. 
Je mE. 5 30 — 26 — — =) 8|— 205] über 5000 Einw. 
„ Dee, A "sat “PJ E 94| v. 2001—5000 Einw. 
D M Me AREA! (E MET EN o = 1 pen ee = — | bis 2000 Einw. 
10 4 3 f — 46 34 ESCH 50 58 1 122 3041 7 419| zuſammen 
| | ' 
| | š | Königreich. 
35 31 14 91714. 9 14 |211| 7944 984 1 82911 018 876| 124|7 451/74 381 400 16094 108 417/18608| 93 018|111 626| Exemte Städte. 
21 8 Bi i 158| 34771 555 2 E 6 11| 158 2285 66. 35691118 741 3944| 7875| 11 819| Städte I. 
All el 387 900 4 3| 5 1| 156 — — 767| Städte II. 
| | Landgemeinden 
„5 a dde IA d 64 4 al 7 172 2 e 3 154| 865| 1019| über 5000 Gintv. 
d. a saeua eae — 25 229 1144 — 17 2 — 2 28 — 401| — 233 563|  796| v. 2001—5000 Einw. 
1—-—|1-—-— —I— 1061552 898| 4 28 3 2 17 —| TE — 1561 1109 2 670| bis 2000 Einw. 
el 19 12 18 14 d 14 543113 6743 878 1 961 1 S 895 1397 625 76 916 469 20 i is "= 847|128 697| ¿ujanmen. 
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Gemeindeklaſſen 
Kr. = Kreishauptmann⸗ 
ſchaft 


St. I= Städte mit Revid. 


45 
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Überſicht III. Die Stellenvermittler nach Haupt: und Nebenberuf. 


Gemeindeklaſſen Stellenvermittler im Hauptberuf Stellenvermittler im Webenbeznl 


Kr. = Kreishauptmannſchaft mit [. Als Nebenberuf betreiben: 
Städte 1 = Stäbte mit Revidierter Ober, ohne Ne» | Hei⸗ ! Son: | Aug- | Son» über- 


Sande Ge. | gan» y 


Städteordnung Reben- Dam rats. flige Ar Ki ! 
Städte 11 — Städte mit State. ^ 9 | seen ben werbe del ver. Ber- iu Daupt | wirtschaft werbe del | per, 
orbnung für mittlere beruf | mittl. mittl. A rufe lunſelbſt.) | mitt l. 


und kleine Städte m. w. m. w. m w. m. Ww m. m. w. m. w. m w. [mj w. m. mw. [mim | m. 
3 


12. |18. 14. 15, 16.17. 18.19. 20.] 21. | 12. 29 24 15. 26. 27 | T | :9. 20. 11. 9 E. 


Landgemeinden 
über 5000 (Gm. ..... 
von 2001—5C00 Einw.. 
bis 2000 Einw. 


zuſammen | | | — | | | 112 
Kr. Chemnitz. | 
Exemte St. Chemnik . E 
SIDE 1... e 
Städte II. La. 
Landgemeinden | 
über 5000 Einw.. vd = —— — — —16— 1 |— 2— 2— — — | — 1 eg e 
von 2001 bis 5000 Einw. ote —— —L-.———— — == —i—-——|1—|—|—.1———— — — — — 
bis 2000 Einw. e -———-——-46—|11—:3—G1—.—|—| — | =+ 
zuſammen =] —9. AL 2 — fe 5 1 — 1 | An | 2——— 
| 
| 
Kr. Dresden. | | | 
Eremte Gt. Dresden. . 2 1 1 3 2— 77] — — 4-11 2| 1. — |1 3— 1 
Städte ll. | = = —— 1| 5 S| — 198 |= —|5 82 
Städte 11. — == — —— | 1 2| — — 1—— 1 — — — — 1 — 
Landgemeinden m | | | 
über 5000 Einw. = zs — ill 51 = '— || Lk H — — — 1 — 
von 2001—5000 Einw. .. — === —— 1 2 3|] — — 1— 1 — 1 — — 2— 
bis 2000 Einw. = —— — — lis i [wi 9417 een 
zuſammen 2 2 21 1 3 2 4430 46% 1 (24 16 8 5 7 2 2 — 51218 
Kr. Leipzig. | 
Eremte St. Leipzig. — 2— — == 11— — — 1———— — = ———— 
Städte J. — —— 01 — 1119 6] — — 3 25 2 — — | — 1 1— 1 
Städte II. — == — — 12 21 — — 11 — — — — 1 — — 
Landgemeinden | 
über 5000 Einw.. _— —a—— ä — — — 1 — H— = — ! 
von 2001—5000 Einw.. — —— — —— — — — —— 1 — — — — 
bis 2000 Einw. «mdi didi Ri Ur da | kan ol me T. cines | 1| 2— 3 
zuſammen |; — 2— 101 — 14179231023 um 7 8 5 6 — | — — 3 8 | 
Kr. Zwidan. | | 
Exemte St. Plauen u. Zwickau == — aaa 1] = — a wa ——1—— 
Städte I.. R — == — — 2/44] — — — 111 — — 1 2 2—— 
Städte II. — — — -| — — === —= — — — — — 
Landgemeinden | 
uber 5000 Einw.. š — —|— EN RA 1 — | — — wm e rn 8 
von 2001—5000 Einw. . = — — — — za, Pp mea 1. — — | — — psi m 
bis 2000 Einw. — = 3 — = = -— j a "ar 2 A 
zuſammen — — — 2 24 zl — — — 8 11 —|—|01]| S > 
Königreich. | | | 
Eremte Städte. 7 138142 12005 4 2 3 A Od E AA — 5— 1⁄1 2 l — 11 — 
Städte I.. 15-231 8321 7121 2.3123 1— (11 2 624/25 — 8 8| 94 — 1 (01 5 9 — i 
Städte II. L Mid 3 -1 6| 4 — 4 1— 2| — — 211 — 
Landgemeinden e | Í 
uber 3000 Einw.. S md ux | ] ls 9 Il — 2 2 3 3 — — — 2 2—.? 
von 2001—5000 (ni 12 lle 1 - -— 118 5 -— 4 1 3 2 — 1 — Es 
bis 2000 Einm 34131 5 1 2 — — = 313734 [6110 (598 15 5 D A — — — 4 21 
sammen [262915326023 31] 6 8 55 2 4 112 3 61291 85 [11 (68 38 1722 


tacón Google 
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(Spalte 6 unten) an ber Geſamtzahl der Stellenvermittelungen. Nur fange in Betracht. 


in den exemten Städten überwiegen die Stellenbeſetzungen 
gaſtwirtſchaftlichen Perſonals, in den übrigen Gemeindeklaſſen 
bleiben ſie dagegen hinter der Vermittelung landwirtſchaftlicher 
Hilfskräfte erheblich zurück. Die Landesdurchſchnittsziffern werden 
jedoch in erſter Linie durch die Zahl der Stellenbeſetzungen der 
Großſtädte beſtimmt, denn auf die fünf exemten Städte, in 
denen faſt genau ein Drittel der Landesbevölkerung wohnt, ent⸗ 
fallen allein nicht viel weniger als neun Zehntel (87 Proz.) der 
Geſamtzahl der Stellenbeſetzungen. 


Zahl der Stellenbeſetzungen nach Berufszweig und 
Gemeindeklaſſen. 


Verhältnisziffern 
E E 


Geſamtzahl 


Gemeindeklaſſen | Lande ce. | Handel! Gap, Haus- | Son · 
(abſolut) | wirt. werbe und wirt. liche | ftige 
(dit | Verkehr ſchaft Dienſte Berufe 


1. 2. 3. 


5 exemte Städte | 111626 25 | 09 73,3 | 148 | 04 
Städte I..... 11819 42 | 0,1 | 20,7 | 30,8 | 1,6 
Landgem. m über | | 
5000 m. 1019 68 | 05 17,6 49,9 0,4 
Städte H .... 767 |712 ' 25 | 09 | 49 | 20,5 | — 
Landgem. m. 2001 
bis 5000 E. 796 | 431 ¡ 21 | 0,8 38 | 504 0,4 
Landgem. m. unt. | 
2000 E. . . 2670 [918 12 | on | 07 | 6: — 
Königreich 128697 | 13,6 | 27 | 08 | 65,7 | 166 0,6 
I 
l 


Die berufliche Zuſammenſetzung des plazierten Perſonals 
iſt bei den beiden Geſchlechtern auch innerhalb der einzelnen 
Gemeindeklaſſen eine durchaus verſchiedene. Hierüber gibt die 
folgende Überſicht Aufſchluß. 


Die Stellenbeſetzungen nach Berufszweig und 
Gemeindeklaſſen mit Unterſcheidung des Geſchlechts 
der Arbeitnehmer. 


— — — —— — — — = — M — — — e —— i M Me 


Verhältnisziffern 

: i Geamt.|— - — Jd A Soa 
Gemeindeklaſſen zahl on Ge- | ander 79 75 Häus. e 
wirt⸗ un wirt. liche tige 

belt ſchaft | GEN Bertebr ſchaft Dienſte Berufe 

1 3 3. 4. 5 6. 7. | 8. | 9 

i ! 

5 š m. | 18608 | 427 98 | 47 400 2,2 0,8 
eremte Städte.] w. 33018 11 11 | 01 800 175 x 04 
Stá D m. 3944 | 882 | 3,0 01 4,0 1, 3,0 
bte I "o [| m | 7875 [195 4, 01 990 45,3 | 09 
Landgem. m. über | m. 154 | 87,7 | 39 26 45 18: — 
5000 E.... m. 865 | 13,5 | 74 01 19,9 58,5 | 0,5 
Ciábte II m. 350 96,3 0,9 | 1,1 ! 1,4 0,3 p" mem 
Se m. 417 | 501 39 0,7 79 374 — 
Sanbgem. m. 2001 | m. 233 | 982. — | 09 | 0,9 ze x 
bis 5000 €... | m. 563 | 20,3 30 — 5,0 71,2 05 
Landgem. m. unt. | m. 1561 |994 0,3 02 | 01 — , — 
2000 M w.. w. 1109810 25: — | 1⁄2 150 | — 
Köni m. | 24850 550 7,9 36 1307 1,9 09 
grid .... w. 03847] 37 15 On [741 2% | 0% 


Bei dem männlichen Perſonal, das durch Vermittelung der 
gewerbsmäßigen Arbeitsnachweiſe im Jahre 1911 Stellung er⸗ 
halten hat, handelt es fid) danach in allen Ortsklaſſen hauptſächlich 
um landwirtſchaftliche Hilfskräfte; daneben kommen in den 
exemten Städten auch Gaſtwirtſchaftsgehilfen im größeren Um: 


bezahlt worden. 


Das weibliche Perſonal beſteht dagegen in 
den exemten Städten zum größten Teile (80 Prozent) aus Hilfs⸗ 
kräften des Gaſtwirtſchaftsgewerbes, alſo namentlich aus Kellnerinnen. 
In den anderen Gemeindeklaſſen ſind jedoch die plazierten 
weiblichen Perſonen in erſter Linie entweder häusliche Dienſt⸗ 
boten oder — und zwar namentlich in den kleineren Gemeinden — 
landwirtſchaftliche Arbeiterinnen im weiteren Sinne. 

Die 129000 durch gewerbsmäßige Arbeitsnachweiſe pla: 
zierten Arbeitskräfte erhielten zur größeren Hälfte (51 Prozent) 
Beſchäftigung am Orte des Stellen vermittlers; die 
kleinere Hälfte (49 Prozent) wurde dagegen in auswärtige 
Stellungen gebracht (vgl. Überſicht I Spalte 32 und 33). 
In den Großſtädten, die ſelbſt einen ausgedehnten Arbeitsmarkt 
darſtellen, blieb die Zahl der Beſetzungen auswärtiger Stellen 
(45 Prozent) etwas hinter dem Landesdurchſchnitt zurück, während 
ſie in den übrigen Gemeindeklaſſen, auf die nur 13 Prozent der 
Geſamtzahl der Stellen vermittelungen entfallen, weſentlich höher, 
z. B. in den Städten II etwa 88 Prozent, war. 

Dieſe Nachweiſe dürfen in ihrer Bedeutung nicht unrichtig 


bewertet werden; ſie vermögen unter anderem keinen Aufſchluß 


zu gewähren über den durch die gewerbsmäßige Stellenvermitte⸗ 


lung etwa bewirkten interlokalen Ausgleich von Arbeitsangebot 


und Arbeitsnachfrage. Wechſelt z. B. ein Landarbeiter innerhalb be⸗ 
nachbarter Dörfer oder ſelbſt im bisherigen Beſchäftigungsorte 
ſeine Stellung durch Vermittelung des Geſindevermieters in der 
Stadt, fo bedeutet das für den Vermittler und für bie Ctatijtif 
die Beſetzung einer auswärtigen Stelle. Eine Erweiterung des 
ſtatiſtiſchen Erhebungsbogens, etwa in der Richtung, daß die in 
auswärtige Stellen gebrachten Arbeitskräfte nach ihrem Berufs⸗ 
fach und daß ferner die früheren und neuen Beſchäftigungsorte 
des vermittelten Perſonals nach beſtimmten Merkmalen (Ent: 
fernung voneinander, Größe uſw.) unterſchieden werden, würde 
zweifellos manche wichtige Aufſchlüſſe gewähren können, nament⸗ 
lich für die Großſtädte, deren gewerbsmäßige Stellenvermittler 
im Jahre 1911 allein in auswärtige Stellen 50000 Arbeits⸗ 
kräfte brachten, worunter ſich außer der mutmaßlich ſehr großen Zahl 
von Kellnerinnen ficherlich auch eine ganze Anzahl anderen Per- 
ſonals befand. Eine ſolche Erweiterung der Frageſtellung empfiehlt 
ſich jedoch deshalb kaum, weil ſie den Stellenvermittlern eine 
verhältnismäßig große Arbeit verurſachen und dabei wohl zu 
ſehr ungenauen Ergebniſſen führen würde. Das Ahnliche gilt 
auch von den ſtatiſtiſchen Nachweiſen über den Wohnort der 
Arbeitgeber, bie Vermittelungsaufträge erteilt haben (Überſicht I, 
Spalte 15 und 16). 

An Vermittelungsgebühren nahmen die gewerbsmäßigen 
Arbeitsnachweiſe im Jahre 1911 insgeſamt beinahe 360000 M., 
alſo im Durchſchnitt etwa 27, M. für eine Stellenbeſetzung, ein 
(Überſicht I, Spalte 36 bis 41). Außer der Erſtattung barer 
Auslagen dürfen die Stellenvermittler neben den behördlich feſt⸗ 
geſetzten Gebühren bekanntlich nach $ 5 des Gtellenvermittler: 
geſetzes keine Vergütungen erheben. Dabei iſt eine Gebühr nur 
dann zu entrichten, wenn der Dienſtvertrag infolge der Tätigkeit 
des Vermittlers zuſtande gekommen iſt, und zwar iſt ſie vom 
Arbeitgeber und Arbeitnehmer zu gleichen Teilen zu tragen, falls 
beide die Tätigkeit des Vermittlers in Anſpruch genommen haben. 
Nach der Statiſtik ſind im Jahre 1911 von den Arbeitgebern 
204000 M., von den Arbeitnehmern 154000 M. an Gebühren 
Der größte Teil der erledigten Vermittelungs⸗ 
aufträge iſt mithin von der Seite der Arbeitgeber ausgegangen. Im 
ganzen wurden von dieſen 152000 Vermittelungsaufträge erteilt 
(vgl. Überſicht I, Spalte 14); die Zahl der Aufträge der Arbeit: 
nehmer iſt nicht ermittelt worden, da die Stellenſuchenden nicht 
in den vorgeſchriebenen Geſchäftsbüchern zu verzeichnen ſind. 


45° 


— 350 — 


Mit wenigen Ausnahmen haben die einzelnen Stellen⸗ 
vermittler aus den Gebühren, denen auch Geſchäftsunkoſten 
gegenüberſtehen, nur ein beſcheidenes Einkommen. Bei etwa 
neun Zehnteln ſämtlicher Vermittler belief ſich im Jahre 1911 
der Jahresertrag der Gebühren auf weniger als 2000 Mark. 
Betriebe mit über 5000 Mark Gebühreneinnahmen gab es nur 
ſechs, deren Sitz in Dresden und Leipzig war und wovon vier 
je 5- bis 6000 Mark und die übrigen zwei je 12: bis 13000 Mark 
an Gebühren erhoben hatten. Fünf von dieſen Betrieben hatten 
faſt ausschließlich Kellnerinnen — zuſammen etwa 30 000 im 
Jahre 1911 — vermittelt. 

Es iſt bemerkenswert, daß bei den Kellnerinnen die 
Geſamtzahl der Vermittelungsfälle (mehr als 66 000 in Sachſen 
im Jahre 1911) außerordentlich hoch iſt, namentlich im Ver⸗ 
hältnis zum ganzen Geſamtbeſtand an Kellnerinnen, deren nach der 
Berufszählung von 1907 im Königreich Sachſen nur etwa 4000 neben 
dem ſogenannten Buffelperſonal weiblichen Geſchlechts (800) be 
ſchäftigt wurden. Es geht hieraus hervor, daß die gleichen Kellnerinnen 
innerhalb eines Jahres ſehr häufig die Tätigkeit des Stellenvermittlers 
in Anſpruch nehmen, und daß es ſich bei ihrer Beſchäftigung in 
der Regel nur um ganz kurzfriſtige Arbeitsverhältniſſe handelt. Die 
Schuld an dieſen ungeſunden Zuſtänden wird kaum den Stellen⸗ 
vermittlern, die ſonſt vielfach im Rufe der Begünſtigung des Stellen⸗ 
wechſels ſtehen, zuzuſchreiben ſein. Zu einem Teile mag übrigens 


wohl auch die große Zahl der Vermittelungsfälle mu de: 
— namentlich durch die Arbeiterſchutzgeſetzgebung in ausgededaterea 
Maße notwendig gewordenen — Beſchäftigung von uit 
kellnerinnen zuſammenhängen. In der Hauptſache wird me eter 
ſicherlich auf die auch bei den nicht aushilfsweiſe beid: nyre 
Kellnerinnen üblichen kurzen Dienſtverhältniſſe zuruckzr 3 
fein und dieſe erklären jid) wohl wiederum vor allem aus te 
Natur gewiſſer Schankwirtſchaften, der ſogenannten %nim:z 
kneipen, für deren Geſchäftsgang der häufige Bedia ys 
weiblichen Bedienungsperſonals vorteilhaft zu fein fcheint. 

Es wird kaum als die Aufgabe der gemeinnützigen Ce 
lichen Arbeitsnachweiſe betrachtet werden können, dieſe Art der 
Stellenvermittlung nach dem bei ihnen geltenden Grundſatz de: 
Unentgeltlichkeit zu bewirken. Aber auch für einige andere 
Gattungen von Arbeitskräften, namentlich für landwirtihattlist 
und häusliche Dienſtboten, wird die gewerbsmäßige Steger 
vermittlung je nach den örtlichen Verhältniſſen allein oder neben 
dem gemeinnützigen Arbeitsnachweis einſtweilen noch in Bercé! 
kommen und kaum zu entbehren fein. Aus dieſem Grunde 2 
ja auch im Deutſchen Reiche Abſtand genommen worden rr 
der völligen Unterdrückung des Stellenvermittlergewerbes. bec 
gänzliche Beſeitigung bekanntlich in Frankreich, freilich ober 
rechten Erfolg, durch allmähliche Aufhebung der beiteker!a 
Stellenvermittlerbetriebe verſucht worden iſt. 


Die direkten Kirchenſteuern und die Beſitzwechſelabgaben in den evangeliſch⸗ 
lutheriſchen Mehrheitskirchgemeinden des Königreichs Sachſen im Jahre 1911 


Von Dr. Kurt Bormann. 


Inhalt: 1. Anlaß und Durchführung der Erhebung (S. 350). — 2. Der Geſamtertrag der erhobenen Anlagen und die Anteile der ein eien 
Steuerarten daran (S. 353). — 3. Die Anteile der verſchiedenen Perſonenarten am Geſamtertrag und am Ertrag der eic 
Steuerarten (S. 358). 


: Infolgedeſſen ordnete das Kultusminiſterium an, daß 5:m25e 
1. Anlaß uud Durchführung der Erhebung. Erhebungen veranſtaltet würden und zwar ſollten ſich dieſe den 
Das Sächſiſche Kirchenſteuerrecht, das im weſentlichen auf genannten Zwecke entſprechend lediglich auf die evangeliſch lu: 
dem Parochiallaſtengeſetz vom 8. März 1838 und den dazu er- riſchen Mehrheitsgemeinden des Königreichs erſtrecken und rz 
laſſenen Abänderungsgeſetzen vom 21. März 1843 und 12. Dezem- die direkten Kirchenſteuern und die Beſitzwechſelabgaben umis” 
ber 1855 beruht, iſt ſchon ſeit längerer Zeit als reformbedürftig Dementſprechend wurden folgende beiden Fragebogen ar' 
anerkannt worden. Die Königl. Staatsregierung hatte den Ständen geſtellt: 
deshalb bereits in der Sitzungsperiode 1907 8 zugleich mit dem 
Entwurf eines Schulſteuergeſetzes den Entwurf eines neuen Kirchen: 
ſteuergeſetzes zugehen laſſen, doch kamen beide damals nicht zur 
Verabſchiedung. In etwas abgeänderter Form wurden die Ent— 
würfe dann gleichzeitig mit dem Entwurf eines Gemeindeſteuer— 
geſetzes den Ständen im Jahre 1912 wieder vorgelegt. 


Die Geſetzgebungsdeputation der II. Kammer, welcher der 
Kirchenſteuer⸗Geſetzentwurf vom Plenum zur Beratung überwieſen Kirchgemeinde: 
war, ſtimmte den darin enthaltenen Beſtimmungen im allgemeinen | 
zu, fegte jedoch bie Beſchlußfaſſung über bie SS 6, 7 und 13 Abſ. 1b, , 
nach denen die Mehrheitskirchgemeinden von den Angehörigen ber 
konfeſſionellen Minderheit keine Grundſteuern und Beſitzwechſel- 
abgaben mehr erheben dürfen, aus, da ſie zunächſt genauere Unter: 


Fragebogen 4. Evang.⸗luth. Kirchgemeinden ber Got, &rbiesk. 


Statiftik 
der Kirchenanlagenerhebung im Königreich Sachſen 
auf das Jahr 1911. 


Ephoralbezirl: 


I. Der Bezirk der Kirchgemeinde umfaßt: a) die politiſchen Wemrinte ' 
b) Teile der politiſchen Gemeinden 
c; bie Rittergüter (oder exemten Güter 


1) Hier find alle die politiſchen Gemeinden aufzufubren, die vo 


lagen darüber zu erhalten wünſchte, wie hoch ſich der dadurch 
den evangeliſch⸗lutheriſchen Mehrheitsgemeinden erwachſende Steuer: 
ausfall belaufen werde. 


oder zum größten Teil zur Kirchgemeinde gehören. Teile von denn: 
Gemeinden, die einem anderen Kirchgemeindebezirk angeboren, e: 
dahinter in Klammern unter Bezeichnung dieſes Kirchgemeind eben:!“ 
beſonders aufzuführen. 


— 


d^ einzelne Zubehörungen ) folgender Rittergüter (oder exemten Güter), 
deren Gutshof in eine andere Kirchgemeinde eingepfarrt iſt 


Nach dem Rechnungsabſchluß find im Jahre 1911 an Kirchen⸗ 
anlagen (direkten e en worden: 
überhaupt . . . . BUM uni 


a) durch Grundſtenern (ated ob nad) Steuereinbeiten 
oder Grundwert oder dergl.) 
und zwar: 1. von Perſonen ev.-luth. Bekenntniſſes 
2. von Perſonen röm.⸗kath. Bekenntniſſes. 
3. von andersgläubigen Perſonen “). 
4. von juriſtiſchen Perſonen 
b) durch andere direkte Kirchenſtenern (Kopfſteuer, i 
kommenſteuer und fonitige direkte Anlagen) ; 
und zwar: 1. von natürlichen Perjonen . 
2. von juriſtiſchen Perſonen . : 
c) überhaupt durch juriſtiſche Perſonen 444 b 2) 
B. Von dem Steuerbetrag der unter Aa 2 und a3 genannten 
röm.⸗kath und andersgläubigen Perſonen entfallen auf Ritter: 


güter (oder exemte Güter) und Zubehörungen EE 
Es find dies die Rittergüter: 


II. A + Mark 


davon: 


=... ....... 
certnm 
"T 


a aq. aa e A 


Nur für die Kirchgemeinden der Orte, in denen fih ein 
katholiſches Pfarramt befindet“: 
Von den Steuern der juriſtiſchen Perſonen (ſiehe oben 
bei Ac) ſind in dem Orte, in dem die EE EE 
ftebt, erhoben worden "e € 


C 


III. A. Nach dem Rechnungsabſchluß find im Jahre 1911 an Befitz⸗ 


wechſelabgaben zur nal EENS morben: 
überhaupt . . . +. + 
unb zwar: 1. von Personen ev. Auth Bekenntniſſes. 
2. von Perſonen röm. Jop. Bekenntniſſes 
8. von andersgläubigen Perſonen) . 
4. von juriſtiſchen Perſonen. . M 
Nur für die Kirchgemeinden der Orte, in denen fih ein 
taıholijches Pfarramt befindet“: 


Von den Abgaben der juriſtiſchen Perſonen (ſiehe A 4) 
ſind in dem Orte, in dem die ch A Dr, 
erhoben worden i 


te t e e e 


*w........ 


. non .....-. 


"e — 


IV. Im ganzen Kirchgemeindebezirk betrug im Jahre 1911 nach 
den Rechnungsabſchlüſſen: 
a) die Staatseinkommenſtenenr 


b) ber Gejamtertrag der Gemeinde-, rmen, geet: die 
Sirdenanlagen 2 


c) ber unter b*mit he ele CM ber Anlagen E 
katholiſchen Kirche und Schule 


V. A. Beſteht ein gütliches Abkommen zwiſchen der ev.⸗luth. Kirchgemeinde 
und der katholiſchen Kirche darüber, daß der letzteren überlaſſen wird: 


a) ein Anteil an den Kirchenanlagen vom Grundbeſitz? (ja oder Ben) 
b) ein Anteil an den Beſitzwechſelabgaben? (ja oder nein) 


B. Wie werden dieſe Anteile berechnet? 
Dieſelben betrugen im Jahre 1911: 
im Falle Aa 

im Falle Ab 


*=-........ 
—ͤ—p ñ ͥ 2 


G—y„— tm 


‚o—nmw—̃ 22 


‚G— UP 55 rr E 


TEEN EECH LI * 


1) Unter Zubehörungen find nur ſolche Grundſtücke zu verſtehen, 
die die Rittergutseigenſchaft teilen, alſo vormals ſteuerfrei waren, aber 
nicht hinzugeſchlagene bäuerliche Grundſtücke. 

2) Bei II find aljo Beſitzwechſelabgaben wie alle anderen indirel: 
ten Steuern gänzlich außer Betracht zu laſſen. 

3) Unter Andersgläubigen im Sinne dieſes Fragebogens ſind alle 
natürlichen Perſonen zu verſtehen, die weder ber ev.⸗luth. noch der róm.: 
kath. Kirche angehören. Es kommen alſo in Betracht. Evangeliſch— 
Reformierte, Deutſch-Katholiken, Israeliten, Diſſidenten uſw. 

4) Es ſind dies: Adorf, Annaberg, Chemnitz, Deuben, Dresden, 
Freiberg, Hubertusburg, Leipzig, Meißen, Mittweida, Olsnitz i. E. „Pirna, 
Plauen, Radeberg, Reichenbach i. V., Sebnitz, Werdau, Wurzen und Zwickau. 
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Evang. Je, Kirchgemeinden der Sächſ. Oberlauſitz 
mit Ausſchluß der Ninderheitsgemeinden. 


Statiſtil 
der Kirchenanlagenerhebung im Königreich Sadfeu 
auf das 3 Jahr 1911. 


Pil pii [ID] Tee 


I. A. Der Bezirk der Kirchgemeinde umfaßt: a) die polltiſchen Gemeinden) 
p) Teile der politiſchen Gemeinden 

c) die Rittergüter (oder exemten Güter) 

d) einzelne Zubehörungen) folgender Rittergüter (oder exemten 
1 a Gutshof in eine andere Kirchgemeinde einge: 

pfarrt iſt: 

B. Sind der Kirchgemeinde auch außerhalb des Kirchgemeindebezirks 
Wohnende zugewieſen? (ja oder nein) 

In welchen Gemeinden wohnen dieſe? 


II. A. Nach dem Rechnungsabſchluß ſind im Jahre 1911 an Kirchen⸗ Mark 
| anlagen (direkten Rirdjenftenern”) — einichlieglid) etwaiger 
Beträge von Perſonen im Sinne von IB — aufgebracht worden: 
überhaupt 
davon: a) durch Grundftenern gleichviel ob nach Steuereinfeiten 
oder Grundwert oder dergl.) ; 
unb zwar: 1. bon Perſonen eb. luth. Bekenntniſſes 
2. von Perſonen röm.⸗kath. Bekenntniſſes. 
3. von andersgläubigen Perſonen“) 
4. von juriſtiſchen Perſonen 
b) durch andere direkte Lirchenſtenern (Kopfſteuer, Ein⸗ 
kommenſteuer und ſonſtige direkte Anlagen) . + 
und zwar: 1. von natürlichen Perſonen 
2. von juriſtiſchen Perſonen 
c) überhaupt durch jnriſtiſche Perſonen (a4 ＋b2) 
B. Von dem Steuerbetrag der unter A a 2 und as genannten 
röm.⸗kath.und andersgläubigen Perſonen entfallen auf Ritter: 
güter (oder exemte Güter) und Zubehörungen folder?) . 
Es find dies die Rittergütee rr 


C. Die Steuern der juriſtiſchen Ertrag der Kirchen. 
Perſonen (ſiehe Ac) verteilen eee E 
ſich auf die einzelnen Orte, Orts⸗ v 
teile ufto. ber Kirchgemeinde in 
nebenſtehender Weiſe: 


Fragebogen B. 


an U —VUc H ꝶ ũ˖ͥ ↄœꝓVũœ..r„„OQu "uat ct "t^. 


G— illi 


an ona nono /p 7c y 0 9ꝶ9—::remd—ůꝛxx — Ww KR RA h 3h0)hjœãõWuhhhhahca 32 
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Porco "scs — — —œ—̃/ ̃ꝓꝝ.. atacan · 


e. ........ 


ao =e ........ 
—„[ 2 
^*^. trt o 


"ntn t ws 
ao 2 
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anar... 


Name der Ortſchaft 


zuſammen 


III. A. Nach dem Rechnungsabſchluß find im Jahre 1911 an Vefigs 
wechſelabgaben zur Kirchkaſſe vereinnahmt worden: 
| ñberbaupt ç 
| unb zwar; 1. bon Perſonen eb. luth. Bekenntniſſes 
2. von Perſonen röm.⸗kath. Bekenntniſſes 
| 8. von andersgläubigen Perſonen“ 
4. von juriftijdjen Perfonen . 
B. Die Abgaben der jnriſtiſchen 
Perſonen (ſiehe A 4) verteilen Name der Ortſchaft 
ſich auf die einzelnen Orte, Orts⸗ 
teile uſw. der Kirchgemeinde in 
nebenſtehender Weiſe: 


eeu ^ic ..... ............. 


"et tm 


ů—U B 2 


e ee E 


.. oo. +... t9 


ano — H 


un" be Befih- 
wechſelabgaben der 
juriſtiſ an Perſonen 


zuſammen 


eo e. ..................... 


| 1) Hier find alle bie politiſchen Gemeinden aufzuführen, bie ganz 

oder zum größten Teil zur Kirchgemeinde gehören. Teile von politiſchen 
Gemeinden, die einem anderen Kirchgemeindebezirk angehören, ſind 
dahinter in Klammern unter Bezeichnung dieſes Kirchgemeindebezirkes 
beſonders aufzuführen. 

2) Unter Zubehörungen ſind nur ſolche Grundſtücke zu verſtehen, die 
die Rittergutseigenſchaft teilen, alſo vormals ſteuerfrei waren, aber nicht 
hinzugeſchlagene bäuerliche Grunbitüde. 

3) Bei II find alſo Beſitzwechſelabgaben wie alle anderen indirek⸗ 
ten Steuern gänzlich außer Betracht zu laſſen. 

4) Unter Andersgläubigen im Sinne dieſes Fragebogens ſind alle 
natürlichen Perſonen zu verſtehen, die weder der evang.-luth. noch der 
röm kath. Kirche angehören. Es kommen alfo in Betracht: Evangeliſch⸗ 
Reformierte, Deutſch⸗Katholiken, Israeliten, Diſſidenten uſw. 

5) Dieſer Geſamtbetrag muß mit dem Betrag bei A c übereinftimmen. 
| 6) Zieler Geſamtbetrag muß mit dem Betrag bei A 4 übereinſtimmen. 
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IV. Im ganzen Kirchgemeindebezirk betrug im Jahre 1911 nach 15. Auguft bezeichnet und außerdem angeordnet, daß die T.: 
den Rechnungsabſchlüſſen wart reichung an die Kreishauptmannſchaft Bautzen als Barten 

a) die Staatseinkommenſteuer behörde erſolgen folle. 
HVV Ferner erging unter dem gleichen Datum eine erster 


Kirchenanlagen e . : À 
c) der unter b mit enthaltene Ertrag der Aulagen zur des Evangeliſch⸗ lutheriſchen Landeskonſiſtoriums an die gute 
tatholifhen Kirche und Cdule . . . . 2 . . . iinſpektionen, die folgendermaßen lautete: 
V. A. Beſteht ein gütliches Abkommen zwiſchen ber ev.⸗luth. Kirchgemeinde In dem Entwurfe eines Kirchenſteuergeſetzes, der dem cegene:n.:= 


Landtage vorliegt, iit unter anderem beſtimmt, daß die irchzenr 2: 
Grundſteuern So Beſitzwechſelabgaben nur aa von ben Angeter ze 
i Beſi í ?( NA ihres Bekenntniſſes erheben Dürfen, und daß bie Grunbreurm c 
B ER Dn E a EES Beſitzwechſelabgaben von juriſtiſchen Perſonen auf die evangel iich tatc te 
l und bie römiſch⸗katholiſche Kirche nach einem beſtimmien Wx 
Dieſelben betrugen im Jahre 1911: zu verteilen find. Letztere Beſtimmung fol jedoch in den (n 
; nur für bie Orte gelten, an denen fid ein römiſch⸗karholi des Euz 

im Falle Aa a4 .. Mart. amt befinbet. 
im Falle KB Mark. Um die Wirkung dieſer Vorſchriften auf die finanziellen Bertone 
: y der evangelifch:Iutberiihen Kirchgemeinden des Landes terre. 
Dieſe Fragebogen wurden den Kirchenvorſtänden durch die zu tnnen, hat das Miniſterium des Kultus und öffentlichen linte: 24 
Kultus⸗Miniſterial⸗Rechnungsexpedition direkt zugeſchickt gleich: dem bei der ſtändiſchen Beratung der Vorlage geäußerten en rz: 


zeitig mit einer Verordnung des Evangeliſch⸗lutheriſchen Landes- ſprechend eine ſtatiſtiſche Erhebung angeordnet, für welche die Zu: 


CR E , . 1 8 verhältniſſe des Jahres 1911 zugrunde gelegt werden follen, und au og 
konſiſtoriums vom 8. Juni 1912, die bei den Kirchenvorſtänden SCH für bie Erblande Pu e mehreren Enden beiliegenden az 
ber Erblande folgenden Wortlaut Hatte: 


bogen aufgeſtellt. 

In dem Entwurfe eines Kirchenſteuergeſetzes, der dem gegenwärtigen Da bie Ergebniffe ber Statiſtik bereits Mitte September die ee 3.511 
Landtage vorliegt, iſt unter anderem alea baB bie SE den Zwiſchendeputationen ber Ständekammern EE EE 
Grunditcuern und Beſitzwechſelabgaben nur noch von bem Angehörigen bis dahin aljo auch die Bearbeitung ber EE DUE) Bof cunc 
ihres Bekenntniſſes erheben dürfen, und daß bie Grundſteuern und Landesamt beendet fein muß, ift größte Eile geboten. Das El arte. : 
Beſitzwechſelabgaben von juriſtiſchen Perſonen auf bie evangeliſch-lutheriſche lutheriſche Landeskonſiſtortum hat deshalb beſchloſſen, die Fragedegen ie 
und die römiſch⸗katholiſche Kirche nach einem beſtimmten Maßſtabe zu ver: . unmittelbar ¿ugufertigen ` : 
teilen find. Septere Beſtimmung jol jedoch in den Erblanden nur für Es gehen daher gleichzeitig mit dieſer Verfügung an jeden D 
bie Orte gelten, an denen fidi ein römiſch⸗katholiſches Pfarramt befindet, vorſtand in den Erblanden — mit Ausnahme ber evangeliſch oer" 
und in der Oberlaufig nur für die Orte, bie einer Mehrheits⸗ und einer Minderheitsgemeinde in Schirgiswalde — zwei Fragebogen mit m 
Minderheitsgemeinde angehören. 


ee fie Beantwortung = geftellten Fragen an bu v.: 
Um die Wirkung dieſer Vorſchriften auf die finanziellen Verhältniſſe | gelebte Kircheninſpektion einzureichen Den Kirchenvorftanden in mc 
der evangeliſch⸗lutheriichen Kirchgemeinden 2 Canoes beurteilen im allgemeinen Friſt bis zum 20. Juli, ben Kirchenvorſtänden tz jv 
zu können, hat das Miniſterium des Kultus und öffentlichen Unterrichts Orten, wo mehrere Kirchgemeinden beſtehen, aber Frift dis pa 
dem bei der ſtändiſchen Beratung der Vorlagen geäußerten Wunſche ent. 15. Auguſt dieſes Jahres gegeben worden. Sg we 
ſprechend eine ſtatiſtiſche Erhebung angeordnet, für welche die Steuer: Die Verordnung an die Kirchenvorſtände folgt in einem Er: 
verhältniſſe des Jahres 1911 zugrunde gelegt werden ſollen, und zu dem 


hierbei. Die Kirchenvorſtände ſind auf die notwendige Witwirkurs e 
Zwecke den in zwei Stücken beiliegenden Fragebogen aufgeftellt. Verwaltungen der politiſchen Gemeinden hingewieſen worden. i” 
Die Kirchenvorſtände werden veranlaßt, beide Bogen unter Mit— 


5 ibis on dieſe — Jom e! 
wirkung der Verwaltungen der beteiligten politifhen Gemeinden, mit rätlich erſcheint — nod) beſonders um Förderung ber Yt 
denen Niels dl ſofort unter en dieſer Verordnung ins Ber, zu erſuchen und auch fonft alles das bvorzufchren, . 
nehmen zu treten ift, auszufüllen und danach an die vorgeſetzte Kirchen; | ordnungsmäßigen Erledigung der Angelegendeit länger, 
inſpektion einzureichen. Da die Ergebniſſe der Statistik bereits Mitte innerhalb der geitellten Friſt geboten . . 
September die ſes Jahres den Zwiſchendeputationen der Ständekammern Da es für die Arbeiten des Siꝛatiſtiſchen au nn Kee 
vorgelegt werden follen, kann hierzu nur eine Friſt bis zum 20. Quli erwünſcht ift, daß dieſes tunlichſt bald und ſoweit moanch (der t: 
dieſes Jahres gewährt werden. Es wird auch ſchon jetzt darauf 


Ablauf der Einreichungsfriſt in den Beſitz der ausgefullien Ficger. T 
aufmerkſam gemacht, daß die Bewilligung einer Nachfriſt unter keinen Um: gelangt, möchte hierauf ſeitens der Kircheninipeltionen noch beste 
ſtänden erfolgen kann. 


hingewirkt werden. Jedenfalls find nach Ablauf der Einterctzret 
Im einzelnen iſt noch folgendes zu bemerken: 


die Rückſtände ſofort auf das dringlichſte zu erinnern, da eine des: * 
. m nach Lage der Sache unter fein ï mà den c 
1. Die Ausfüllung der Fragebogen hat auf Grund der Rechnungen K e, Soc m 
für das Jahr 1911 zu erfolgen. 


Die Bogen find ſeitens der Kircheninſpektionen allenthalben foter: z? 
: Eingang zu prüfen, event richtigz TII 
2. Als Kirchenanlagen haben, wo ſogenannte Zentralanlagen ingang zu prüfen, eventuell richtigzuſtellen und danach unversi 
erhoben werden, diejenigen Beträge zu gelten, die zur Deckung 


in einem Stücke — ohne Rückſicht auf die noch ausſtedenden CY 
de ; eech wieder zurückzugebenden, auch unerwartet des Friſtablauis, eme 2. 
des Fehlbedarfs der Kirchkaſſe und der Kirchgemeindekaſſe im wöche ET S an das Statiſtiſche Landesamt bier zu ſenden 
worden ſind. , EE Bedarfs beigefügt. 
3. Es ſind allenthalben die Iſt⸗Einnahmen zu berückſichtigen, In Zweifelsfällen wollen ſich auch die Inspektionen en 1! 
alſo zwar die Rückerſtattungen, aber nicht die Einnehmer— Statiſtiſche Landesamt wenden. 
gebühren abzuziehen, Reſteinnahmen aus den Vorjahren aber , A I EES 
m mitzurechnen. Eine hiermit im weſentlichen übereinſtimmende Anord: 
as Evangeliſch lutheriſche Landeskonſiſtorium ſpricht die Erwartung | erging an die Kreishauptmannſchaft Bautzen. 
aus, daß mit Rückſicht auf die beſondere Wichtigkeit der Statiſtik die ging , b d ſch | š 
Arbeit mit aller Sorgfalt erledigt wird. Mit der Bearbeitung der Erhebung wurde durch et "EC 
dues In 1 ſich die Kirchenvorſtände an das Statiſtiſche vom 31. Mai 1912 das Statiſtiſche Landesamt beauftrogt. i 
andesamt um Auskunft wenden. Etwaige Rückfragen des letzteren find | : j d; : : T =: 
hose dien Fragebogen liefen bei dieſem im allgemeinen pünktlich und ni 
NE E "M ausgefüllt ein. Soweit fi aber in ber Mustullung S 
I Soweit es ſich um Kirchenvorſtände in Orten mit mehreren zeigten, konnte durch Rückfragen deren Beſeitigung bexi 
Kirchgemeinden handelte, war dabei als Einreichungsfriſt ſtatt des geführt werden.!) 
20. Juli der 15. Auguſt feſtgeſetzt. 
Die an die Kirchenvorſtände der ſächſiſchen Oberlauſitz ver— 
ſandten Verordnungen hatten im weſentlichen den gleichen Wort— 
laut, nur war darin ganz allgemein als Einreichungstermin der 


und der kath. Kirchgemeinde darüber, daß der letzteren überlaſſen wird 
a) ein Anteil an den Kirchenanlagen vom Grundbeſitz? (ja oder nein) 


——À — — öÜ 2Q2̃ — PP — HEN 


| 

| 

| 1) Das Königl. Kultusminiſterium bat die Stände is ener 
Anfang Oktober 1912 von den Ergebniſſen der Crhebung in „erz! 
geſetzt. 
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belle 1. Der Geſamtertrag der direkten Kirchenſteuern und der Beſitzwechſelabgaben und die Anteile der verſchiedenen Steuerarten 
daran in den einzelnen Ephorien. 
Es SCH Ta. Zahl der Geſamt⸗ Vom Geſamtertrag der] Es kommen durchſchnittlich 
Mehr- en Einwohnerzahl durch Für ev. luth. Kirchenzwecke ertrag der für ev luth. Burgen auf eine Pperſon 
berto. à Dezember 1910 pa wurden erhoben an für ep luth.] awede erhobenen |! 
Kreis : Kirchge⸗ ] er am 1. Dezember lich | Kirchen- direkten Steuern unde ev. luth. 
ECL hoben auf eine zwecke Beſitzwechſelabgaben | überhaupt | Konfeſſion 
haupt] siní Kirchge entfallen auf an 
Ephorie a über. | meinbe EN | | 
mann er to | anberen Beſitz · t Pireften 
Tochter-] baupt = Wmiid. e : Steuern andere. Ben, an Steuer! 
toast [uno | teine |Evangeiii- e, Anders e eeng ege x diretten | wehfel- Juno teipe rn rents wedel] eet, | BERE ein, a 
a Steu :] Lutheriſche liſche Bläubige E ſteuern Steuern abgaben isa RENERN yd 2 neuern ML T. 
t ern er. V vun 
"aen | (onen A | A A A % % | lU A X 44 
1 9. 3 4. 5. 6. 7. | 8 9. 10. 11. 12. 13. 14.15. | 16. 17. 18. | 19. 20. 
i | 
taberga . . .| CH 33 | — | 108 105. 3630 di 112 7241 3276] 10 159] 166 779 7528] 184 466| 5,51 | 90,11) 4,08 | 0,09 0,07 1,54 1,70 
rbach 3. 22 — | 119172, 4987 1645" 125 804| 5417| 40 223 99 098 1352| 140673|28,59 | 70,45! 0,96 | 0,32 ; 0,01 | 0,83 1,16 
na. qe 12 | — 69967 2 193 410 72870 972] 44726] 83512 2 6 124] 134 362] 33,29 62,15: 4,56 | 0,61 0,08 (1,119 1,88 
muig I Ch 14 — 261 260, 15 936 5 270 282 466018 6611 101 430, 638 899 79 842| 820 171 12,37 | 77 80, 9,73 | 0,36 | 0,28 2,5 3,09 
mnitz H e 41 | — | 167291' 4736 957| 172 984] 40801 41 905 234 770 18 877] 295 5521 14,18 79, 43 6,39 | 0,24 10,11 | 1,40 ^ 1,75 
poldiswalde 2. 36 | — 58352 1321 192“ 59 865 1621| 343531 78666 5445| 118 464 29,00 | 66,0 4,60 | 0,57 0,09 | 1,35 2,01 
eben I e 23 | — | 471252 43 370 11969) 526 591[20 459] 415 991/1012 745! 59 976]1 488 712| 27,94 68,03: 4,03 | 0,79 | 0,11 12,15 3,05 
den H e 25 |— | 165755 87041 18 0 176 2591 6630] 88 756] 198 423, 29 584] 316 763] 28,02 | 62,64. 9,34 | 0,50 0, 17 1,20 1,87 
berg e 419 | — | 111 257, 2453 451| 114221] 2271] 36593| 155158| 7844] 199 595] 18,33 | 77, a 3,93 | 0,32 0,07 | 1,40 1,79 
| | 
| 
uchau Ch. 46 11 150258 2808, 881| 153 947] 3266| 33696 177644; 3019] 216 359] 15,57 | 82, 1 2,32 | 0,22 0,03 | 1,18 1,43 
nuna L. 83 — | 103357 3092 587 107036] 1245] 74 151 117057 7307] 198 5151 37,35 58, 9; 3,68 0, 0,07 11,13 1,89 
reno 3. 58 1 86 963 2239 382. 89584 14991 42 824 120 338! 5632] 168 794] 25,37 71,29 3,34 | 0,48. (0,06 11,33. 1,92 
jq 1 1 27 | — | 530 336, 25 981 23435; 579 752119642] 283081; 939623; 23 837|1 246 541 9971 75,38 1,91 | 0,19 0,01 1, 2,30 
Aug II.. . 70 | 6 144546; 5360, 2030, 151 9360 2 065] 50 520] 103 704 25 827] 180 051 28,06 57, „60 14,34 | 0,53 0,17 0,72 1,22 
nig... 5 43 | — | 116 407 2484 492 119383] 2707] 57 133 160 285 8 065 225 483 25,34 71 osi 3,58 | 0,48 0,07 / 1,39. 1,93 
rienberg Ch. 309 | — 93 825 1423 365| 95613] 3235] 25419 132017, 5349 162 785|15,62 | 81,10 3, 28 | 0,27 0,06 li 1,74 
en a. 56 1| 121831 5387| 652 127 870] 2176| 86 120; 163 012| 11 504] 261 236] 33,20 62,40 4,10 | 0,68 0,09 1,4 2,11 
niz... 3. 24 | — 70978| 2 876 539| 74393| 2957| 32244! 88 1460 3251| 123 641] 26,08 71,29 2,63 0,43 j 0,04 1,234 1,1 
| 
Jab S. 51 1 502621, 1 116 136 53873] 1032] 46612 42 435 4448] 93 495] 49,85 45,39 4,76 | 0,s7 | 0,08 || 0,81 1,76 
na De 57 |— | 153113. 9038! 962| 163113] 2686] 82 412 166 683, 15 617] 264 712|31,13|62,97, 5,90 | 0,51 ı 0,10 1,09 1,70 
uen . 3. 38 | 1| 205962, 11897 3316| 221175] 5420) 35938, 291 670, 6375| 333 983 10,76 87,33 1,91 | 0,16 ; 0,03 1,12 1,01 
berg .. D. 40 — | 106390 4657 721 111 768| 2660| 51 449, 128835: 10580] 190 864|26,96 [67,50' 5,54 | 0,146 | 0,10 1,21 1,77 
Db s us Pun 5141 125112, 4311, 709 130132| 2317] 54675, 175 317, 9765] 239 757|]22,31| (3,12. 4,07 | 0,12 0% 8 1,10 1,00 
neeberg 3. 36 | 1] 143155 4115/2 438| 149738] 3977| 24820 208758' 13420] 246 998] 10,05 | 81,52: 5,43 | 0,17 0,00 1,16 1,72 
berg Ch.] 234 — 97 400. 3008; 443. 100941] 4235] 21 499, 121139 8 6600 151 298] 14 21/80/07 5,72 0,21 0,09 1,24 1,54 
dau . .. 3. 28 | — 81 015 3 778 784] 85 577 2593] 14083, 116 818 4542| 135 4430 10,10 86,25 3,35 | 0,16 ! 0,05 || 1,14 1,65 
ickaa > 39 | 2]| 185449 6559 4487 196 525] 4 7551 48 326, 305 746 1672| 355 744/13,58185,95 0,17 | 0,25 0,01 11,05. 1,91 
| | | | if 
i | | ! 
ruber Die er- | | | | \ 
mte Parochie: I 
Afra in Mei» | 
EM M MP 3. 14 — 9 901 5114. 20 10435 — 5 955 6127 95 12 47747, 51,51 0,76 | 0,57 0,01 0,65 | 1,23 
in den Erb- | u | | 
Inden — 11118 [ 15 [4 111 060 188 423 67 002 S 366 3671 |1 885 693,6 333 704 357 33718 506 934] 22,17 EUER 4,55 | 0,43 0,09 1,52 2,04 
i j | d 
Tübte . . . X. 5|— 99 595 13 239, 1630 114 464119919] 23 704 168 188 2575] 194 467 12,19 86,190 1,32 | 0,21 0,02 | 1,09 , 1,92 
idkreis B. 97 | 1] 239045 16046: 2 195: 2572860 2484] 112 5511 244355 3600 360 506] 31,22 | 67,78 8| 1,00 0,44 | 0,01 11,02 | 1,17 
in der Ober- | | | | | 
aug. . . .[9.]| 102] 1] 338640 29285, 3825 371 750 3320] 136255, 412 543 6175| 554973|24,55 "1,31 1,11 | 0,37 0,02 1,22 1,61 
ſamtſumme 1220 | 16 H 449 700 217 708 70 9174738 325 3647[2 021 9486 646 247.393 712]9 061 907| 32,31 73,34 4,35 | 0,13 | 0,08 || 1,49 | 2,00 


Die vorliegende Statiſtik ift nicht ohne Vorgang. 


Steuern. Die Ergebniſſe dieſer Statiſtik ſind im Jahrgang 1905, 


S. 247 ff. dieſer Zeitſchrift veröffentlicht. 
ausführliche Darſtellung der damals geltenden geſetzlichen Ve: | zählung vom 1. Dezember 1910 insgeſamt 4 738 325 Einwohner, 
Da an dieſen bis zum Zeitpunkt dieſer wovon ber Konfeſſion nad) 4 449 700 = 93,91 Prozent evangeliſch⸗ 


ſtimmungen gegeben. 


Dabei iſt auch eine 


Schon 
im Jahre 1902 wurde in bezug auf das Jahr 1901 einmal 
eine beſondere Erhebung der Kirchenſteuern veranſtaltet und zwar 


| 2. Der Geja 


— A — —— — — 


mtertrag der erhobenen Anlagen und die Anteile 
der einzelnen Steuerarten daran. 


Im Königreich Sachſen gab es im Jahre 1911 einſchließlich 
erſtreckte ſich dieſe auf ſämtliche Kirchgemeinden und ſämtliche der Tochter⸗ und Schweſter⸗, aber ausſchließlich der Garniſons⸗, 
Anſtalts⸗ und Brüdergemeinden 1 220 evangeliſch⸗lutheriſche Mehr⸗ 


heitskirchgemeinden 


Dieſe hatten nach den Ergebniſſen der Volks⸗ 


Erhebung nichts geändert worden ijt, kann hier auf diesbezügliche lutheriſch, 217 708 = 4,59 Prozent römiſch⸗katholiſch und 70 917 
beſondere Ausführungen verzichtet werden. 


' = 1,50 Prozent andersgläubig waren. 
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Tabelle 2. Geſamtertrag der direkten Kirchenſteuern nebſt 

Beſitzwechſelabgaben, der Gemeinde-, Armen⸗, Schul⸗ und 

Kirchenanlagen und ber Staatseinkommenſteuer in den einzelnen 
2 


Geſamtertrag der 
für ev.⸗luth. | 


Der Gejamtertrag 


hobenen direkten 


Kirchen · | Steuern unb Befig- 
zwecke mutuos Staats- wedjelabgaben 
Ephorie erhobenen Armen, - aus pon bem 
“has Shul- und po E. Dea ber 
euern ; : ener meindes, | _ 
und Bee. | Pude Armens, | Staats. 
wechſel. anlagen 
abgaben | 
| 


» 0 A 
2. | 8. di 


184 m 


Annaberg 1357 845 838 067 
Auerbach 140 673 1685 298, 1162 371 
Borna 134 362 882 349 645 789 
Chemnitz 1 820 171| 8 712 898, 4964 044 
Chemnitz II. . .| 295552| 2653 559| 1 766 335 
Dippoldiswalde .. 118464 612 923 327534 
Dresden JJ. 1 488 712 17 850 929 11 735 775 
Dresden II . .| 316 763 3361 926 2 637 110 
Freiberg 199 595 1282 082| 811 234 
Glauchau 216 359 1 951 171| 1 408 343 
Grimma 198 515 1373 772 1081 338 
Großenhain . .. 168 794 1126 124 807 127 
Seipsig L ..... 1 246 541/17 723 171/14 202 388 
Leipzig U... . . 180 051| 2 581 849| 1623 791 
CEBA uos A E 225 483 1810 386 1158 366 
Marienberg 162 785| 1108 404| 670 653 
Weile ç i 55... 261 236| 1889 655 1113 107 
DURS 1-29 ech 123 641) 985798 636 681 
DID 3 4 x35 93495| 675 156 524 793 
P 264 712 2 255 031 1 302 326 
P 333 983 4 855 363 3139 546 
Radeberg 190 864| 1355 257 922 104 
BOB 2k s 239 757| 1731 506| 1 209 385 
Schneeberg 246 998 1 791 744| 1278 314 
Stollberg . .... 151298 1511 648| 775 937 
G eu ok 135 443| 283306 1046 544 
S 355 744| 3 215 905 2 302 592 


| 

Hierüber bie eremte 
Parodie: 

St. Afra in Meißen 78 761 


12 477 117 522 


zul. in den Erblanden 8 506 934 86 742 577 60 170 355 


7 

Vierſtädte . . | 194 467 1770 149 1578 443] 10,9 | 12,22 
Landlreis . . . . | 360 506! 2 351 886 1607 3644 15,33 | 22,43 
auf. in ber Oberlauſitz] 554 973: 4122035 3185 807 13,46 | 17,42 
Geſamtſumme .. . [9061 907 90 864 612063 356 162] 9,9 | 14,0 


Bon den Gemeinden famen 1118 auf bie Erblande und 
102 auf bie Sächſiſche Oberlauſitz; dabei betrug 


das ſind von ¡nos find von allen 

iu ben allen vorn be. in ber vorn bezeichneten 

zeichneten | Saͤchſiſchen Einwohnern ber 

bie Zah! ihrer Erblanden n ets] dudo Ober; 


der Erblande 
o / 


lo 


abjolut abfolut | IM 


1. 4. 5. 
Einwohner überhaupt] 4 366 575 | 98,78 371750 96,6 
ev.⸗luth. Einwohner .|4 111060 | 98,88 338 640 98,53 


Eine Steuererhebung erfolgte im Jahre 1911 nur in 1204 
diefer Gemeinden; 16 waren dagegen in der glücklichen Lage, 
überhaupt keine Steuern erheben zu müſſen, da hier bie Er: 
trägniſſe des Kirchenvermögens zur Deckung aller Bedürfniſſe 
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(Gemeinde-, 


—— - — 


ausreichten. Über die Höhe des Steuerertrages in ben anberez 
Gemeinden gibt nachſtehende Überſicht unter Vergleich mit der 
betreffenden Zahlen für 1901 Auskunft: 


1901 1511 
¡Das find vo Tat £73 eem 


| 


Steuerart 


P 


1345301| 23,1 


Grundſteuern iod 2091948 22 
AnberediretteStenern |4135865| 71,34 |6646247 735,54 
Direkte Steuern ing- 

TUNE zs 5481 166. 9455 |8668195  Á 95. 
Beſitzwechſelabgaben . | 316237, 545 | 393712 Am 
Direkte Steuern und 

Beſitzwechſelabgaben 5 797 403 100,00 [9061907 100,» 


Der Ertrag iſt danach in dem zehnjährigen Zeitraum dei 
den Grundſteuern um 50,30 Prozent, bei den anderen direkter 
Steuern um 60,70 Prozent, bei den Beſitzwechſelabgaden um 
24,50 Prozent und bei allen dieſen Steuerarten zuſammen um 
56,31 Prozent gewachſen. Da das Erträgnis der anderen, bir 
nicht mit berückſichtigten, indirekten Abgaben im Jahre 1901 
noch nicht einmal '/,, Prozent vom Geſamtertrag aller Steuer 
ausmachte, darf die Urſache dieſer bedeutenden Ertragsſteigerurg 
dabei nicht in einer gegenüber 1901 verhältnismäßig farterez 
Inanſpruchnahme der direkten Steuern und Beſitzwechſelabgaben 
geſucht werden; vielmehr ijt dieſelbe lediglich dem Umſtande gm 
zuſchreiben, daß das Geſamtſteueraufbringen, d. h. alfo das Aut 
bringen an ſämtlichen direkten und indirekten Steuern 
fammen, im Jahre 1911 überhaupt um mehr als die Hälfte 
größer war als im Jahre 1901. 

Vergleicht man, wozu man bei der Bedeutungsloſigkeit der 
hier nicht mit erhobenen indirekten Steuern berechtigt ift, dir 
Steigerung in dem Geſamtaufbringen an direkten Kirchenſtenerr 
und Beſitzwechſelabgaben mit bem Anwachſen der Erträgnifie der 
Staatseinkommenſteuer und dem der geſamten Kommunallaßen 
Armen⸗, Shul- unb Kirchenanlagen), fo zeigt Së 
daß die Kirchenſteuern den relativ geringſten Zuwachs zu ver 


4.14 zeichnen haben, denn es belief fid) in den evangeliſch-lutheriſcher 


Mehrheitsgemeinden 


der Ertrag auf 
1901 1911 


aljo 1911 mebes ala ne 
abjolut 


bei 


1. 


den Kirchenanlagen . . 5797403 9061907] 3264504 56,51 


der Staatseinkommen⸗ 


PPA 34303084 63 356 162429053078 24,70 
den geſamten Kommu⸗ 
BINE ass . 154870101 90864612|35994 511 55% 


Freilich ijt auch das Kirchenſteueraufbringen bedeutend fánele 
wie die Bevölkerung gewachſen, denn deren Zunahme ſtellte F£ 
in den evangeliſch⸗lutheriſchen Parochien in dem Zeitraum 1900 1^ 
bei der Geſamtbevölkerung nur auf 14,08 und bei den evangelties 


lutheriſchen Einwohnern gar nur auf 13,38 Prozent 


Was die einzelnen Steuerarten betrifft, fo haben b= 
„anderen direkten Steuern“, unter welcher Bezeichnung Gg 
kommen-, Kopf⸗ und Mietſteuer, Abgabe von Gaſt⸗ und Scart 
wirtſchaften, Warenhausſteuer und Abgabe von ſtehendem Gewerde 
zuſammengefaßt find, ſowohl abſolut als auch relativ den ſtarkſter 


Gg Google 


` 


ſchließlich auf die ſteigende Beliebtheit ber Einkommenſteuer, 
auf die übrigens auch ſchon im Jahre 1901 vom Geſamtertrag 
der „anderen direkten Steuern“ 3 785 703 Mark = 91,53 Prozent 
entfielen. Geringer, aber noch immer recht bedeutend iſt der 
Zuwachs, den die Erträgniſſe der Grundſteuern und Beſitz— 
wechſelabgaben erfahren haben Dagegen iſt bei beiden der An— 
teil am Geſamtertrag der hier erhobenen Steuern zurückgegangen. 

Über die Verhältniſſe in den einzelnen Ephorien unterrichtet 


Tabelle 1. Dieſe zeigt in den Spalten 3 und 4 zunächſt, wie ſich 


| 
f 
l 
f 
i 


! 
' 


bie evangeliſch⸗lutheriſchen Mehrheitskirchgemeinden im Jahre 1911 
der Zahl nach auf die einzelnen Ephorien verteilten und wieviel 
hiervon keine Steuern erhoben. Die Zahl letzterer iſt danach 
beſonders groß in Leipzig II, denn von den 16 Kirchgemeinden 


ohne Steuererhebung kommen auf diefe Ephorie allein ſechs; 


dies find die Tochterkirchgemeinden Rehbach, Göbſchelwitz, Dreis- 


Tabelle 3. Die Anteile der verſchiedenen Perſonenarten am Ertrag der Grundſteuer in den einzelnen Ephorien. 
Von dem von 
An Grundſteuern wurden erhoben SE 5 V UM e Durchſchnittlich entfallen an Grund- . in cet 
von er Grundſteuern wurden erhoben ſteuern auf eine ſonen erhobenen] betrag der 
ic risp s von röm. 
etrag entfallen 
Epborie | | | Ww | auf Rittergüter | kath. und 
| pech Anders- juri - ev.-luth. peg Anders- Méng Lë rom anders. Perſon Ni Nee. andersgläub 
„luth. th. š atb. iſchen ev.-luth. Š er, beren Be- 
E: i u 5 gläu⸗ ftiichen Per · | Ber. galán» Se | werten tath. | gláub. | über. figer röm.-fath. 1 
erſonen | jonen | digen Perſonen] jonen | fonen | digen | fonen Perſon Perſon haupt [Oder n bu t 
& | A A | A A | & | A n n A ＋14 14 A 0% 

1. 2. dj y 5. 6. T. 8. x 9 10. | 11. 12. 13. 14. 15. 
Annaberg.. .| 9510 201| 39| 409 93,61 | 1,98 | 0,38 | 4,08 | 0,00 | 0,06 | 0,01 | 0,09 E ES 
Auerbach 38 335 371 258| 1259 95,31 | 0,92 0,64 3,13 | 0,32 0,07 | 0,16 | 0,32 ne — 
85 Oe 43 303 126 21 1276| 96,82 0/28 | 005 | 285 | 062 | 0/05 | 005 0,61 8 5,37 
Chemnitz 1. 84 462 1324 2857 12 787 83,27 | 1,31 | 2,82 | 12,00 | 0,32 0,08 | 0,54 | 0,36 - = 
Chemnitz II š 40075 281 97| 1452] 95,63 | 0,67 | 0,23 3,47 | 0,24 | 0,06 | 0,10 | 0,24 š — 
Dippoldiswalde . 33614 270 7 462 | 97,85 | 0,79 | 0,02 | 1,34 0/58 0,20 | 0,04 | 0,57 = c 
Dresden I 322 113 9540 | 9632 74 106 77,58 | 2,29 | 2,32 | 17,81 | 0,68 | 0,22 | 0,80 | 0,79 — — 
Dresden II. 78 103| 2 445 681| 7527 88,00 | 2,75 | 0,7 8,48 | 0,7 | 0,28 | 0,38 | 0,50 13 0,40 
Freiberg 35 558, 212 26 197 97,17 | 0,58 | 0,07 | 2,18 | 0,32 | 0,09 | 0,05 , 0,32 A — 
Glauchau 31 499 1649 56 492 | 93,48 | 4,89 | 0,17 | 1,46 0,21 x 0/59 | 0,06 | 0,22 1 547 90,75 

| | | 
Grimma . 71 337) 775| 177| 1862] 96,21 | 1,04 EU a 0,69 | 0,25 ¡ 0,30 | 0,69 705 74,12 
Großenhain . 41058 300 68| 1398| 95,87 | 0,70 | 0,16 27 | 0,47 | 0,18 | 0,18 | 0,48 261 70,93 
Leipzig I. 238 789| 2856 | 6513 | 34 923 84,35 | 1,01 2,30 12/34 0,45 | 0/11 | 0,28 | 0,49 — — 
Leipzig II 44 1044 862 1152| 4 402 87,30 1,71 | 2,28 | 8 | 0,31 | 016 0,57 | 0,33 118 5,86 
Leisnig 56 784, 111 10 228 | 99,39 | 0,19 0,02 | 0,40 | 0,9 | 0,04 | 0,02 | 0,48 — — 
Marienberg. 24445 141 60 773 96,17 0,55 | 0,24 3,4 | 026 | 0,10 | 0,16 | 0,27 kaf -- 
Meiß : 79 354 1490 144| 5732| 91, | 1, | 0, ^s 0 0, 0 0, 630 38,5 
eipen (3 394 | 5 (3 „50 72 22 ),61 | 0,65 ,28 ¡22 ,98 30 „58 
Olsnitz 31002 125 40 1077 96,15 | 0,39 | 012 3,34] 044 | 0,04 | 0,07 | 0,43 £= — 
Didap. ... 45 561 37 1| 1013|97,5 | 0,08 | 0,008 2,17 | 0,87 | Ops | 0,0 | 0,87 3 = 
Pirna 76 734 1871 927 2880| 93,11 2,7 | 1,18 3,0] 0,50 | 021 | 0,96 | 0,51 1219 43,56 
Plauen 34 880 156 20 882 | 97,06 | 0,3 | 0,06 | 2,5 | 0,17 | 0,01 | 0,01 | 0,16 — — 
Radeberg. 47 440 1983 552 1474 | 92,21 | 3,86 | 1,07 | 2,86 | 0/45 | 043 | 0,7 0,46 1 677 66,13 
Rochliz 52 514, 746 9 1406 96,0 | 1,36 0,02 257 | 042 0,17 | 0,01 | 0,42 616 89,56 
Schneeberg . 21249. 777 318| 2476| 85,61 3,13 128 | 9,8 | 015 | 0,16 0,18 | 0,17 715 65,31 
Stollberg . 20080! 372 36 | 1011] 9340 | 1,73 | 0,17 4,70 ] 0,31 | 0,12 | 0,08 0,21 320) 78,51 
Werdau 13 859 6 1 217 | 98,41 | 0,04 | 0,01 1,54 | 0,17 | 0,001 | 0,001 | 0,16 — 
Zwickau 15 102 197 126 2601] 93,33 | 0, | 0,88 9,38 | 0,4 | 0,03 | 0,09 | 0,25 — — 
| 
Hierüber die exemte | | 
arochie: | | 
a in Meißen. 5306 230 — 419| 89,10 | 3,86 — 7/04 | 051 | 045 — 0,57 204 88,91 
zuſ. in den Erblanden . [1666 770 29 454 24128 165 341 | 88,39 1,56 1,28 8,77 | 011 0,16 0,36 0,43 8 093 15,10 
Vierſtädte. 21 296 1318 189 901 | 89,34 5,56 0,80 3,80 | 0,21 0,10 0,12 0,21 458 30,39 
Landkreis 101281. 6368 1634 3268 89,99 5,06 . 1,45 2,90 | 0,42 0,00 | 0,74 ! 0,4 5370 [ 6710 
zuſ. in der Oberlauſitz 122 577 7686 1823 4169 8996 5,64 | 1,34 3,06 | 0,36 0,26 | 048 0,37 5 828 61,28 
Geſamtſumme . 11 789 347/37 140 25 951 169 510] 88,50 1,84 1,28 8,38 | 040 | 0,17 0,37 0,43 13 921 22,06 
Zuwachs zu verzeichnen Zurückzuführen ift dies wohl aus: Zöbigker. Es handelt ſich hier alfo ausſchließlich um Tochter: 


und Schweſterkirchgemeinden, d. h. um ſolche, die keinen eigenen 
Pfarrer haben. Dementſprechend war auch die Zahl der evan— 
geliſch-lutheriſchen Glaubensgenoſſen in allen dieſen Gemeinden 
ziemlich gering und zwar belief ſie ſich am 1. Dezember 1910 
in Rehbach auf 279, in Göbſchelwitz auf 289, in Dreiskau auf 
258, in Kleinpötzſchau auf 238, in Portitz auf 574 und in 
Zöbigker auf 1097. 

Die übrigen Kirchgemeinden ohne Steuererhebung ſind 
Franken, Mehltheuer, Liebſchütz, Prauſitz, Straßberg, Nauenhain, 
Lößnitz, Cainsdorf, Stangengrün und Kleinſchönau. Hiervon 
find nur Franken, Mehltheuer und Liebſchütz Schweſter— 
bzw. Tochterkirchgemeinden; von den anderen hat dagegen jede 
ihren eigenen Pfarrer. Die Zahl der evangeliſch-lutheriſchen 
Glaubensgenoſſen betrug dabei in Prauſitz 373, in Straßberg 
1 253, in Nauenhain 305, in Lößnitz 11267, in Cainsdorf 4 175, 


kau, Kleinpötzſchau und Portitz und die Schweſterkirchgemeinde in Stangengrün 729 und in Kleinſchönau 921. Mit Ausnahme 


Zeitſchrift des Königl. Sidi. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 
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Tabelle 4. Die Anteile ber verſchiedenen Perſonenarten am 
Ertrag der „anderen direkten Steuern“ in den einzelnen 
Ephorien. 


An direkten Kirchen Von je 100 Mark des SE 
Kirchen ⸗ 
ſteuern aus- 
ſchließlich 
juriſtiſchen [natürlichen juriſtiſchen[ Grundſteuern 
Perſonen] Berfonen | Perſonen] auf eine 


Ephorie erhuben von 
natürlichen 
Perſonen 
< 


9. 


| 


| | 


Annaberg 164 403 2376 1,42 1,54 
Muebadh . . . + . 98 654 444 | 99,55 0,45 0,83 
Borna 78 946 4566 94,53 | 54% | 19 
emnitz I 570620 |68279| 89,31 10,69 2,45 
emnitz II. .| 219367 15 403] 934 | 6,56 1,40 
Dippoldiswald 77174 1 492 98,10 1,90 1,35 
Dresden J 897 731 115014 | 88,64 | 11,36 2,15 
Dresden II. .| 186485 | 11938| 93,98 | 6,0 1,20 
Freiberg 144 505 10653 93,13 | 6,87 1,40 
Glauchu 162 390 15 254] 9141 8,59 1,18 
Grimma 112 446 4611| 96,6 | 3,9 1,13 
Großenhain. . 111524 | 8814| 92,0 | 7,32 1,38 
„„ 807 946 131677 8599 | 14,01 1,77 
N 93 408 | 10296 | 90/07 | 9,93 0,72 
Seuil s uie des 157494 | 2791| 98,26 | 1,74 1,38 
Marienberg 128 558 3 459 97,38 2,62 1,41 
TREIBER = = 2.2.6 150 914 | 12098 | 92,58 ¡ 7,42 1,34 
DIE E 85762 | 2384 | 97,0 | 2,70 1,24 
a 2.5.0 41 567 868 | 97,96 2,04 0,81 
UU. s a 162476 | 4207| 97,8 | 25 | 1,0 
Bl s < X 3. Aa 270 770 20 900] 92,83 7,17 1,42 
Radeberg 123616 5219 95,9 | 4,05 1,21 
Nos. EP 166 059 | 9258| 94,72 | 5,38 1,40 
Schneeberg 197 699 | 11059 | 94,70 5,30 1,46 
Stollberg 105 601 | 15538 | 8717 12,83 1,24 
Weinen 114085 2733] 97,66 ¡ 2,34 1,44 
o A 258 022 47724] 84,9 15,61 1,65 
Hierüber bie eremte 
Parochie: 
St. Afra in Meißen 6 337 90 | 95,60 1,40 0,65 
zuſ. in den Erblanden [5 694 559 539145 | 91,35 8,65 1,52 
Vierftädte . . . 152 638 15 550 90,75 9,25 1,69 
Landkreis . .] 242185 21701 99,1 (),89 1,02 
zuſ. in der Oberlaufig | 394823 17720 95,71 4,29 1,22 
089 382 556 865 | 91,2 | 83 Lu 


um kleine Gemeinden. 

Die nächſten vier Spalten der Tabelle 1 enthalten die Ein— 
wohnerzahlen der einzelnen Ephorien. Dabei iſt auch die Zahl 
der römiſch⸗katholiſchen und der andersgläubigen Perſonen nad): 
gewieſen, da diefe von den in Frage ſtehenden evangeliſch-lutheri— 
iden Kirchgemeinden zu den Grundſteuern und Beſitzwechſel— 
abgaben mit herangezogen werden dürfen. 

Die folgende Spalte zeigt, wieviel evangeliſch-lutheriſche 
Perſonen am 1 Dezember 1910 durchſchnittlich auf eine Kirch— 
gemeinde in den einzelnen Ephorien entfielen. Die geringſte 
Durchſchnittsſeelenzahl weiſen danach die Kirchgemeinden der 
Ephorie Borna, die größte die der Ephorie Dresden I auf. 
Letztere Ephorie ſowie auch die Ephorien Leipzig I und Chemnitz I 
beſchränken ſich übrigens faſt ausſchließlich auf die Großſtädte, 
nach denen ſie benannt ſind. 

Welche Betrage durch die verſchiedenen Steuerarten aufge— 
bracht worden find, ijt aus den Spalten 10 bis 12 zu erſehen. 
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Es geht daraus hervor, daß ſowohl der abſolut bone Gruss, 
ſteuerbetrag als auch der abſolut höchſte Betrag an ‚ander 
direkten Steuern“ in Dresden I und der abſolut höchſtie Bet; 
an Beſitzwechſelabgaben in Chemnitz I erhoben wurde. 

Ein richtiges Bild von der Steuerbelaſtung und Etre 
verteilung geben aber erft die Spalten 14 bis 20. Zum:tr 
ſehen wir da, wie fih der Geſamtertrag der für evange: 2 
lutheriſche Kirchenzwecke erhobenen direkten Steuern und fc; 
wechſelabgaben in jeder Ephorie auf die einzelnen Stcucr erte 
verteilt. 

Die Grundſteuern haben hiernach, wenn man die exrmz 
Parodie St Afra in Meißen außer Betracht laßt, den großes: 
Anteil am Geſamtſteuerertrag in den Ephorien Cen Gnas 
und Borna mit 49,85, 37,86 und 33,29 Prozent. Es find bue: 
wie aus den Angaben in Spalte 9 hervorgeht, diejenigen Evbonrz 
in denen die Kirchgemeinden die geringſte Durhichmittsieelerzer 
aufweiſen. Die Erhebung der Kirchenanlagen durfte bier mw.: 
in der Mehrzahl der Fälle noch halb nach Grundſteucrern bene 
und halb nach Köpfen erfolgen. In den übrigen Epbeem 
ſchwankt der Anteil der Grundſteuern am Geſamtertrag mg? 
30 und 10 Prozent; nur in ber Ephorie Annaberg ift er zx: 
geringer und zwar beträgt er hier nur 5,51 Prozent. 

Recht verſchieden find die Verhältniſſe in den drei Großes 
ephorien Leipzig I, Dresden I und Chemnitz J. Iſt doch in legte 
der Anteil der Grundſteuern am Geſamtertrag aller exbotezs 
Steuern noch nicht einmal halb jo groß wie in Dresden I. x 
gegen hält fid) Leipzig I etwa in der Mitte zwiſchen bebe 

Bei den „anderen direkten Steuern“ ſchwankt ber Zur. 
am Geſamtertrag im Durchſchnitt der einzelnen Ephortien imos 
45,39 unb 90,41 Prozent. Er beträgt in einer Epborte mazir: 
50 Prozent, in zweien ſowie ber eremten Parochie St. Ara 2 
Meißen über 50 bis 60 Prozent, in ſieben ſowie dem Oder 
lauſitzer Landkreis über 60 bis 70 Prozent, in neun uber 7 
| bis 80 Prozent, wieder in fieben ſowie den Oberlaufiger m 
ſtädten über 80 bis 90 Prozent und in einer über 90 Vraz 

Die Beſitzwechſelabgaben ſchließlich treten beſonders = 
den Ephorien Leipzig II, Chemnitz H und Dresden II in Se 
Vordergrund, was unverkennbar eine Folge des günſtigen Gz 
fluſſes ijt, den die zwar nicht zu ihnen gehörenden, aber dos u 
ihnen liegenden Großſtädte auf die Bautätigkeit und Grunder 
ſpekulation in ihren Nachbarorten ausüben. In den über 
Ephorien ſchwankte ihr Anteil am Geſamtertrag zwiſchen 0,47 Erzzz 
(Zwickau) und 9,73 Prozent (Chemnitz 1). Weiter gab es cz 
Jahre 1911 eine Anzahl von Kirchgemeinden, in denen berdez” 
nur Beſitzwechſelabgaben erhoben wurden; dies war namlich der 
Fall in den Kirchgemeinden Priesnitz, Thurm, Müglenz. Enge 
dorf, Rückmarsdorf und Cotta, den Tochterkirchgemeinden ict 
pen, Niederwintel, Glaſten, Thierbaum, Oberebersbach e: 
Großdobritz und den Schweſterkirchgemeinden Barmalde, $m 
Wachau und Jacobsthal. Wie ſchon bei den Gemeinden ede 
jedwede Steuererhebung handelt es fid) aljo auch dier m 
vorwiegend um Tochter- und Schweſterkirchgemeinden. 

Das Gegenſtück hierzu geben die Kirchgemeinden, in ders 
überhaupt keine Beſitzwechſelabgaben zur Erhebung gelange 
Deren Zahl belief fid) auf 280. Hierunter befinden ſich 15 z2 
gemeinden der Ephorie Leipzig I, die Lutherkirchgemeinde in Mere 
und ferner die Kirchgemeinden Großenhain, Olsnitz. Adorf Eè- 
berg, St Petri und St Kunigunden zu Rochlitz, Burgſtadt. ger 
hain, Penig, Werdau, Neugersdorf, Zittau, Bautzen und Yob=z 
| Die legten vier Spalten der Tabelle 1 zeigen endlich me. 
Beträge durchſchnittlich in jeder Ephorie auf eine Berion z 
Grundſteuern, anderen direkten Steuern und Beſitzwechſeladgaben 
je beſonders und zuſammen entfielen. Bei den Grunden 


Digitized by Google 


BT os 


Tabelle 5. Die Anteile der verſchiedenen Perjonenarten am gier, Dm ber Befinwchelabgabe in den Dun Ephorien. 


An Beſipwechſelabgaben wurden erhoben von Von je 100 Mark des š Gefomiertrageh der Durchschnittlich Giles an Befipwehlelabgaben 


Beſitzwechſelabgaben wurden erhoben von auf eine 
Ephorie ev. luth. röm.-kath. Anders. juriſtiſchen] ev-lutbh. | tóm.-tath Anders |juriftifchen | ev. luth. röm.-tath. vos Perſon 
Perſonen Perſonen gläubigen Berfonen [Perſonen Perſonen gläubigen | Berfonen Perſon | Perſon Beete | überbaupt 
4 A K Ze A A D A A A A D A 
1 2. EE „ 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 
| | 

eec yo x t Ko 122 | 220 | 109 on | 1,62 2,92 1,45 0,07 x 003 | 0,22 0,07 
ner da mr) > Leen les las la a Jeer ae, | De 
Chemnitz I . . . ...] 70286 | 1113 | 972 | 7471 | 88,08 1,39 1,22 9,36 0,27 0,07 0,18 0,28 
chemnitz H . . .. -| 17 855 | p | 122 | 638 94,59 | 1,07 0,64 3,70 0,11 0,04 0,13 0,11 
Dippoldiswalde 5907 | 2] — 212 | 9,63 0,48 geg 3,89 0,09 0,02 == 0,09 
Dresden I . . . 45820 | 1625 | 2 19 | 10 412 16,40 | 2,71 3,53 17,36 0,10 0,04 0,18 0,11 
Dresden II. [ 25718 519 | 48 | 2899 | 86,5 |, 1,5 1,52 9,80 0,16 0,06 0,25 0,17 
Neben 7831 11 — 2 99,33 0,14 — 0,03 0,07 0,004 ies 0,07 
Glauchau 4881 22 15 101 97,25 0,44 0,30 2,01 0,03 0,01 0,02 0,03 
Grimma [ 6943, 129 47 188 | 9505 m | Oe | 25 | Oo | 00 | 00 | Oo 
beta ai (e 55 | 9 — 501 90,94 0,16 — | 8,0 0,06 0,004 < 0,06 
eip3ig J. l 20092 | 244 943 2 558 8429 1,02 3,96 10,73 0,04 0,01 0,04 0,04 
Leipzig II . . . . [ 23433 | 19 | 1167 1037 | 90% | 024 | Ae | 4o | One | Op | 059 | 09 
Leisnig 7918 18 — | 129 9818 | 0,22 — 1,60 0,07 013 | — 0,07 
Marienberg. 5274 28 16 31 | 98/50 | 052 | 0,0 0,58 0,06 002 | 0,04 0,06 
Reifen — -f 10380 | 144 7 | 973 90,23 1,25 0,06 8,46 0,09 0,08 0,01 0,09 
tlc >... a ETS 1 801 | 200 — 1 200 55,40 7,69 -- | 36,91 0,03 0,09 — 0,04 
o s e ox oo 4350 | 33 5 60 97,80 | 0,74 0,11 1,35 0,08 00 | 0,04 0,08 
Pirna Jl 13593 | 555 79 | 1380 | 8704 3,2 | Oso | än | 00 0% | 008 | 010 
BUM 2. 0 gë 9% 6145 | 31 86 113 | 96,39 0,49 1,35 1,77 0,03 0, | 0,08 0,03 
Radeberg 9 700 473 | 152 255 91,68 4,47 1,44 | 2,41 0,09 | 0,10 0,21 0,10 
MODUE. . 346993 9 291 25 | 21 428 95,15 | 0,26 0,21 4,38 0,07 0,01 0,03 0,08 
Schneeberg . - - - . - | 11260 319 50 1 791 83,90 | 2,38 0,37 13,35 0,08 0,08 0,02 0,09 
Stollberg 8512 | 12 | — 16 98,29 | 0,83 === 0,88 0,09 0,02 Se 0,09 
Werdau A xe: ¿S w 4 385 | 22 | 19 116 96,54 | 0,49 0,42 9 55 0,05 0,01 0,02 0,08 
% x x me ven 1 615 — | 6 51 96,59 — 0,36 | 3,05 0,01 — 0,001 0,01 

Hierüber bie eremte | | | 

Parochie: | | 
St. Afra in Meißen 93 — = `: 2 97,90 — | — | 2,10 0,01 FEN E= 0,01 
zuſ. in den Erblanden. . | 340395 | 6305 | 6494 | 34343 87,83 | 1,63 1,68 8,86 0,08 | 0,03 0,10 0,00 
wiertadte. 24% 30| — ale jn — | 2w | o | ee — | oo 
Landkreis. 3533 33] 14 20 | Baa | Oe 0,39 0,55 001 0,0 , Oo | 0,0 
zuf. in der Oberlauſitz. . 6019 63 14 79 | 975v 10 023 | 1,8 0,02 0,002 0,0% | 0,02 
Geſamtſumme . . - | 346 414 6 368 6 508 | 34 422 37,99 1,2 [1,65 8,74 0,08 0,03 0,09 | 0,08 


unb Beſitzwechſelabgaben iſt dabei die geſamte Bevölkerung zu- Tabelle 2 zeigt, mit zu denjenigen, in denen die Kirchenſteuern 
grunde gelegt, da, wie bereits erwähnt wurde, zu dieſen Abgaben Kae von den geſamten Kommunallaſten als auch vom Ertrage 
auch bie Angehörigen aller anderen Konfeſſionen herangezogen der Staatseinkommenſteuer den niedrigſten Prozentſatz ausmachen. 
werden dürfen. Dagegen ſind bei Berechnung des Nopfbetrages Soweit das Verhältnis der Kirchenanlagen zu den gejamten 
der „anderen direkten Steuern“ nur die evangeliſch-lutheriſchen Kommunallaſten in Frage ſteht, kann dies nicht überraſchen. 
Glaubensgenoſſen berückſichtigt. Dies iſt inſofern nicht ganz richtig, Je größer eben ein politiſches Gemeinweſen iſt, deſto größer iſt 
als die Mehrheitskirchgemeinden das Recht haben, zu dieſen Ab- auch ſein Aufgabenkreis und damit ſein Bedarf. Ausgaben für 
gaben auch die Angehörigen der in Sachſen nicht anerkannten Kanaliſation, Straßenreinigung, Parkanlagen, Muſeums- und 
Religionsgeſellſchaften heranzuziehen. Doch iſt der Fehler ganz Theaterzwecke, Arbeitsvermittelung und andere derartige gemein— 
unbedeutend, da die Zahl dieſer Perſonen im Verhältnis zur nützige und Wohlfahrts-Einrichtungen finden ſich mehr oder weniger 
evangeliſch lutheriſchen Geſamtbevölkerung nur ganz gering iſt, eben nur in größeren Gemeinden. In den kleineren fallen ſie 
jedenfalls noch nicht einmal 1 Prozent derſelben ausmacht. dagegen ganz oder doch zum größten Teil weg. So kommt es, 
Von den Angaben in der Tabelle intereſſieren hier beſonders daß, je kleiner eine Gemeinde iſt, je einfacher die Verhältniſſe 
die Zahlen in der letzten Spalte, die zeigen, wieviel an direkten liegen, eine deſto größere Rolle die Aufwendungen für Kirche 
Steuern und Beſitzwechſelabgaben zuſammen durchſchnittlich in und Schule ſpielen. Dies geht ſoweit, daß in manchen von den 
jeder einzelnen Ephorie auf eine evangeliſch— lutheriſche Perſon kleinſten Gemeinden überhaupt nur für Kirch- und Schulzwecke 
entfiel. Die höchſte Kopfbelaſtung findet ſich danach in den drei Anlagen erhoben werden, während für die politiſche Gemeinde 
großſtädtiſchen Ephorien Chemnitz J, Leipzig I und Dresden I, gar keine eigentliche Steuererhebung ſtattfindet. 
was beweiſt, daß die Anſprüche, die in den größeren Städten Daß die Kirchenanlagen in den genannten großſtädtiſchen 
an die Kirchgemeinden geſtellt werden, auch relativ beſonders Ephorien auch vom Ertrage der Staatseinkommenſteuer einen 
hoch ſind. Trotzdem gehören aber gerade dieſe 3 Ephorien, wie | beſonders niedrigen Prozentſatz ausmachen, ijt nur ein Beweis 
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dafür, daß die größeren Gemeinden auch relativ bedeutend ſteuer⸗ 
kräftiger find als die kleinen. 


3. Die Anteile der verſchiedenen Perſonenarten am Geſamt⸗ 
ertrag und am Ertrag der einzelnen Steuerarten. 


Es iſt ſchon weiter oben erwähnt worden, daß die hier in 
Frage ſtehenden evangeliſch⸗lutheriſchen Mehrheitsgemeinden 
berechtigt ſind, zu den Grundſteuern und Beſitzwechſelabgaben die 
römiſch⸗katholiſchen und andersgläubigen Perſonen und zu den 
anderen direkten Steuern auch die Angehörigen der in Sachſen 
nicht anerkannten Religionsgeſellſchaften heranzuziehen. Dem iſt 
nun noch hinzuzufügen, daß auch die juriſtiſchen Perſonen 
zu den Anlagen der Mehrheitsgemeinden beizutragen haben und 
zwar ſowohl zu den Grund- und anderen direkten Steuern wie 
auch zu den Beſitzwechſelabgaben. Dementſprechend werden bei 
der nachfolgenden Betrachtung, ſoweit Grundſteuern und Beſitz— 
wechſelabgaben in Frage jteben, Evangeliſch-Lutheriſche, Römiſch⸗ 
Katholiſche, Andersgläubige und juriſtiſche Perſonen und, ſoweit 
es ſich um die anderen direkten Steuern handelt, natürliche und 
juriſtiſche Perſonen einander gegenübergeſtellt werden. 


a) Grundſtenern. 
An Grundſteuern wurden erhoben 
im Jahre 1901 


das ſind vom 
Geſamtertrag 
der Steuer 


% 


im Jahre 1911 


das ſind vom 
Geſamtertrag 
der Steuer 


% 
4. | 5. 


Evang.⸗Lutheriſchen.] 1 206382 , 89,67 [1789347 | 88,50 
Römiih-Katholiihen| 28441 2,12 37140 Lai 
Undersgläubigen . . 16725 | 1,21 25951 1,28 
juriſtiſchen Perfonen | 93753 | 6,97 | 169510 | pa 


2021948 5 100,00 


zuſammen | 1 345 301 | 100,00 


Abſolut find die Anteile am Geſamt-Grundſteueraufbringen 
danach von 1901 bis 1911 bei den Evangeliſch-Lutheriſchen und 
Römiſch⸗Katholiſchen um 1,17 beziehungsweiſe 0,28 Prozent zurück⸗— 
gegangen und bei den Andersgläubigen und den juriſtiſchen Perſonen 
um 0,04 beziehungsweiſe 1,41 Prozent geſtiegen. Bemerkenswert iſt 
hierbei das ſtarke Anwachſen des Anteils der juriſtiſchen Perſonen, 
das eine Folge des von Jahr zu Jahr immer weiter fortſchreitenden 
Vergeſellſchaftungsprozeſſes auf allen Gebieten des Erwerbslebens iſt. 


Wie hoch ſich die Anteile der verſchiedenen Perſonengruppen 
im Jahre 1911 in den einzelnen Ephorien ſtellten, zeigt Tabelle 3. 
Bei den juriſtiſchen Perſonen war danach der Anteil am 
Geſamtertrag natürlich in den Ephorien am größten, in denen 
fid) viel Induſtrie und Handel findet, aljo vor allem in Chemnitz T, 
Dresden 1 und Leipzig I. 

Im einzelnen wurden von ihnen an Grundſteuern erhoben: 
bis 100 Mark in 251, über 100 bis 200 Mark in 52, über 
200 bis 300 Mark in 30, über 300 bis 400 Mark in 13, 
über 400 bis 500 Mark in 11, über 500 bis 750 Mark in 21, 
über 750 bis 1000 Mark in 9, über 1000 bis 1500 Mark 
in 11, über 1560 bis 2000 Mark in 6, über 2000 bis 3000 
Mark in 16, über 3000 bis 4000 Mark in 2 und über 4000 
Mark in 6 Kirchgemeinden. 

Dagegen gab es 792 Kirchgemeinden, in denen für dieſe 
Steuerart überhaupt keine juriſtiſchen Perſonen in Frage kamen. 

Die römiſch-katholiſchen Perſonen waren vor allem 
in der Oberlauſitz am Ertrage der Grundſteuern ſtark beteiligt. 
Über 100 bis 300 Mark entfielen dort auf fie in 8 und über 
300 Mark gleichfalls in 8 Kirchgemeinden. Letztere waren 


Kamenz (475 Mark )t), Zittau (730 Mark), Croſtau 4% E: 
Gaußig (756,5 Mart), Großgrabe (313.7 Mark). Barau Pon 
Mart), Poſtwitz (328,2 Mark) und Reichenau (9254 We: 

Außerdem gab es auch in den Ertlanden 6 | Kirchg ERU 
in denen fid) der Grundſteuerertrag der romiid) fathole sa z+ 
fonen auf über 100 Mark ſtellte, und zwar betrug en 
über 100 bis 200 Mark, in 13 über 200 bis Im t: 
in 7 über 300 bis 400 Mark, in 2 über 400 bis 5% dä: 
10 über 500 bis 1000 Mark und in 6 über 1000 bie 20 ñ + 

Was ſchließlich die Andersgläubigen anbetrint, jo z: 
es bei dieſen wieder wie bei den juriſtiſchen Perſonen bu r 
Großſtadt⸗Ephorien Leipzig I, Dresden I und Chemnitz J. = 
Grundſteuern den höchſten Anteil am Geſamtertrag bauen 2 
hier beſonders viel Israeliten wohnen, geht man wohl nis: v. 
wenn man das hohe Aufbringen vor allem auf fie zur e. 7 
um jo mehr als in dieſen Ephorien Handel und quibus z 
höchſten Grade konzentriert ſind. 

Außerhalb der genannten drei Ephorien gab es Geck, 
nur noch 18 Kirchgemeinden, in denen das Grundſteuc taufen 
der Andersgläubigen 100 Mark überſtieg. Es water t- 
Auerbach (146.9 Mark), Kötzſchenbroda (109,5 Mark. i: 
(129,7 Mark), Weißer Hiridh (108,5 Mark), Schondach "1 
Mart), Güldengoſſa (315 Mark). Mockau (593,6 Mark, X ~ 
dorf (345,8 Mark), Ulbersdorf (256 Mark), Heidenau 194A 
Bühlau (320,8 Mark), Göda (138,3 Mark), Thierſeld (156 . 
Zwickau (142 Mark), Vielau (114 Mark), Zittau (13% X 
Baruth (600,9 Mark) und Berthelsdorf (9 20,1 Mark, 

Ein recht tedeutender Prozentſatz des Grunditeuerauitrz: 
der römiſch-katholiſchen und andersgläubigen Perſonen ers. 
wie aus den Spalten 14 und 15 der Tabelle 3 berrorgr!: z. 
Rittergüter und exemte Güter. So ſtammten die Grund r. 
der Römiſch-Katholiſchen und Andersgläubigen in 16 Per. :* 
überhaupt nur von ſolchen; dies waren St. Georgen itc 2. 
(1547 Mark), Falkenhain (90,4 Mark), Großzſcheva (25,1 R: 


Röcknitz (114,2 Mark), Thammenhain (170,5 Marty, Retz 
dorf (7,9 Mark), Pauſitz (2108 Mark). Sada 45% W! 
Taucha (118 Mark), Limbach (62,1 Mark), Sora (11.9 Ba 


Zuſchendorf (202,9 Mark), Bugtau (533,5 Mark). Mäe, 
(2133 Mark), Wechſelburg (1628 Mark) und Niederzz, 
(320 Mart). 

In weiteren 35 Kirchgemeinden war es zwar nicht die e: 
Summe, aber doch immerhin ein Betrag von mehr als 10 2:7 
der auf die römiſch⸗katholiſchen und andersglaubigen 9.7: 
von Rittergütern und exemten Gütern entfiel. 

Über die Bedeutung, die das Grundſteueraufbringen der . 2 
katholiſchen und andersgläubigen Perſonen überhaupt jur Meeri 
Kirchgemeinden hatte, unterrichtet nachſtehende Zuſammen '.: 


Das Aufbringen der Romiich- 
Katholischen und Andertnläu- 


Das Aufbringen der Namet. EU 
Katholiſchen und Andere isa | ``" 


Zahl bet 


bigen magte im Jahre 1911 Rirch ; bigen machte im ate 134. 1 2 
vont Geſamtertrag der direkten gemeinden J vom Geſamtetttan det veetee | ge- C 
Z cuern aus: Steinen aus. 

1. Sie 1. i 

bis mit 1 Prozent! 424 [über 9 bis 10 Prozent ' 
über 1 bis 2 z 50 ; 10 : 15 7 
— 2 3 z 20 : 15 - 20 2 
2 3 - 4 z 10 z 20 . 95 E 
2 4 : 5 z 3 = 25 - 30 t 
s 5 : 6 $ 2 2 30 = 5) ' M 
: 6: 7 z 5 2 35 = 40 « l 
: 71:8 z 3 E 40 i 

z 8: 9 z 5 


1) In den Klammern iſt hier wie auch weiterhin fice da r` 
Betrag angegeben. (Formienum ve fur: 


359 — 


Tabelle 6. Das Aufbringen an direkten Kirchenſteuern und Beſitzwechſelabgaben in den evangeliſch⸗lutheriſchen Mehrheits: 


1 mit mehr als 10 000 evangeliſch⸗ F Einwohnern. 


Namen 


der 


Kirchgemeinden 


1. 


imig: St. Thomä, St. Nicolai, 
zt. Matthäi, St. Petri, Luther— 
Johan— 


rhe, St. Andreas, St. 


Jabl der 
ev.-luth. 
En. 
wohner 
nach den 
Ergeb- 
mien 


der Volks. 


zählung 

vom 1. De 

zember 
1910 


HP 


| 199 066 


ds, Michaeliskirche, Bethlehems— | 


irche, z V'. 
lauen: 


1 el 
de 
widan: Marienkirche, 


inenkirche, Lutherkirche, 
nhe, Johanniskirche, 
irche 

„den: Friedenskirche. 
vzig⸗Gohlis: 


annis 
vig-Lindenan: 
tau. . e 

“mu: St. Pauli 
den: 


enbad) i. N. . à 
'mnitz: Markuskirche 


den: Markuskirche : 
Trinitatiskirche .. 
š Johanneskirche 


"mugs Schloßkirchen. 
mmitidyai . 

Sen: Lukaskirche 
ugen: St. Petri 


muni: Lutherge meinden. 


erane .. 
esden: Mattnäustirehe 
llenfteim . . .. š 
beln 
esden: 
ona. 
Pig: Xabettitdye . 8 
erbach . 

esden: 
mitz 


ä : 


Dreitönigslirche 


wzig⸗ Connewitz. 
‚Tau 

iwzig⸗ Volkmars dorf: 
esden: Kreuzkirche 


Johannis, Luther— 
Pauli, Markus 


Ratha- | 


Moritz 
Paulus- | 


Friedenskirche 
"uerg: Domkirche, St. 


| Petri, | 
zt. Nicolai, St. Jacobi, Et. Jo: 


os 


Martin-Luthertirche 


er Lukask. 


| 112 643 


66 977 


45 522 


39 865 


| 36 215 
36228 
34 232 
33 H6 
32 031 


3] 729 
31 594 
30 836 
30 538 
29 912 
28 191 
27 «02 
27 662 
24 430 
27 949 


26 356 
25 929 
25 618 
25 366 
25280 
25 1583 
24 397 
23927 
23559 
23 530 


23 284 
23 224 
23 172 
22 881 


Verſöhnungskirche 22 639 
Ch: Andreaskirche 22 106 
esden: St. Pauli . 21011 
nt. cox cxx xl 209022 
ipzig⸗ Neuſchonef. Nirche J. heil. Kr. 20531 
ipzig⸗Sellerh.: Emmauskirche a 20 081 
ipzig-Anger-Crottend.: St. Trini- 
tatis . 20 028 
ip zig⸗ Linde nau: Philippustirdre 19772 
enit E PRAE koe : 19 301 
Wiig- oebe Eeleren . . 19559 
"maen .. . . 18 616 


Im Jahre 1911 wurden für Zwecke der ev.⸗lutb. Mehrheitsgemeinden erhoben an 


Grundſteuern 


von 
Ev.-Luth. 


2 442,0 


18 233,7 


| 


I 9 634,0, 
9871, 


381,9 


8 1 
8155, 
17 043,2 
20959, 


688,1 
6 380,0 
12 043,0, 
18 054 E 
24 4. 53, 8 
5 146.2 


30 319,2 


TM 


4 051,3 


^ 2257 
9 126,6 
14 629,0 
4 103,3 
16 193,3 
5 353,0 
4 859,0 
11 176,6 
17 268,7 
480, 


8185, 
6 509,0 
42 9142 
13 120, 6 
6 177,3 
Y 946,1 
Y 668, 9 
6 575, 0 


4 764, 0 


6 871,0 
7971 0 
8 628 " 

4 919,0 
3127, 0 


von 
Rom. - 
2 
nb 
Andere. 
yidu- 
buen | 
A 


45,0 


263,0 


451,7 
195,0 


19,7 


173,0 
869,0 
035,5 
623,9 


335,3 
636,4 
] 635,5 
] 443,8 
150,7 


2 917,2 


anderen direkten Steuern 


von von 
iuriſtiſchen überhaupt natürlichen 
Perſonen Perſonen 

A A .K 

6. 7. 

5 575 

ES 2 487,0/175 326,0 
1 10,8 20 207,0 162 394,0 


| 


331 100 


379,0 


614,0 
495,0 
2 814,0 
2 431,3 


875, 
2 53,6; 
2 819,9 
2 053,4 
694,3 


5 085,6 


263,60 | 624,9 
84,33 262,3 
368,4| 6 635,0 
991 667,6 
893,0 5 931,7 
85, 132,0 
158,01 1 230,0 
284,16 | 107,9 
561,80 5 817,5 
45,00 — 
74,0 483,0 
137, 41, 
2 648 8113 238, d 
7 78, 4| 1 907,0 
169,70 1 177,4 
304,21 623,7 
1,5 18,7 
118, 406,0 
38,0 889,0 
87,00 209,0 
197,0 1 731,0! 
247,51 221,2 
112,0 9,0 
46,0 369,0 


19 400,0 
10 445,0 


401,6 


S 954,0 
9 519,0 
20 852,7 
24 015,0 


688,1 

7 590,7 
15 217, 
22 510,0 
28 851,0 
6 591,2 


38 3 322,011 02 916,5 


$ 839, 


8 869,3 
16 133,0 
15 395,7 

4 103,3 
23 018,0 

5 600,0 

6 241,0 
12 168,6 
23 648,0 

025,0 


8 142,0 
6 687,0 
58 801,0 
15 806,0 
1 024,4 
8 874,0 
2 755,1 
4 099,0 
5 691,0 
e 
4 161,0 
9 899,0 
9 006,9 
5 100,0 
3 542,0 


» Dieſe Kirchgemeinden bilden einen Verband und erheben bie Anlagen gemeinſchaftlich. 


43 390,4 
32 385,0 
19 911 T 


28 812,0 
40 960, o. 


153 403, 8 


70621 a 


33 410,4 
46 752,9 
26 996,9 
48 634,1 
53 918,3 
34 302,2 
48 567,2 


59 649, 0 
50 108, 


— ͤ R—:5 


25 493,7 
21 709,8 
15 256,7 
40 195,7 
41 317,4 
30 411,5 
15 315,0 
10 325,2 
50 421,4 


28 526 " 
25 942,0 
21 795,0 
66 354 LE 
4% 3933 
32 912, 
16 848,0 
30 501,0 


23 0940| - 


14 324,0 


~ — 


OOt a O; — 
ooo 


> 


Dun 


juriſtiſchen 


Perſonen 


überhaupt 


175 415,0 490 967,0 100 295,591 262,0 


17 068.0 195 304,0 


35 389,0 197 783,0 


3 516,6, 
300,0; 


4 884,5 


126,0 
1 766,0 


46 907,0 
32 688,0 


84 795,3 


28 938,0 
42 126. 0 


Beſitzwechſelabgaben 


von 
Ev Luth. 


4 378, i 
2 x 
2 135,3 


20 060,173 464,5 |11 652,0 


2 138,2 


2 330,2 
1 186,5 
4 515,4 
b 421,9 
] 697,7 
4 884,6 
1 166,8 
352 
10 471,6; 
M 


1 898,0 27 


6 608,2 


88151 

14 906,6 

1 919 0 

7 327,0 
145,5 

3 678,6 


— 


590,0 


2 155,0! 


12 760,0 


35 740,6 
48 539,4 
31 512,0 
54 062,0 
55 616,0 
39 156,8 
49 734,0 


,5 102 569,0 


70 120,6 
50 223,5 


301,7 
28 318,0 
15 256,7 
41 076,8 
56 224,0 
31 623,5 
22 642,0 
10 470,7 
54 100,0 

1 475,0 


30 116,0 
26 985,2 
21 815,0 
93 327,0 
58 451,0 
33 170,3 
16 849,0 
32 248,5 
23 106,0 
17 182,0 


21 355,0 


890,8 


3 062,3 
4 330,5 
1185,0 
1 283,3 
1 391,7 
5 001,5 
3 316,3 
2 695,1 


8 261,8 


1 261,9 
611,0 


2 372,7 

871,2 
2 689, 7 
1 491,3 


751,7 


3 728,6 

4 811,4 

3 967,2 
400, 


— 
— zm 


— 


— 


29 461, ol 1182 


9 360, " 
17 499, o 
20 890, ON 


818,8 
1 540,5 
818,0 


direkten 
von Steuern 
Röm. ⸗ von ju - und 
pi unen überhaupt 0 
Anders. Ver - abgaben 
giu. jonen überhaup: 
Praen 
A A 
1z. E 13. 14. 
— x — |766677, 
| 
— x 210,01198 091,0 
— 36,6218 026,6 
" A | 226,6; 5 727,8] 72 034,8 
190, 3 395, 9 4 964, ‚si 48 097,5 
750] — |2720,2| 87 917,1 
36,6 151,1 2 323,0] 40 215,0 
— — 52 245, 0 
9228 223 512 798, 31207 115, 5 
44,0 50, š 984, 9| 97 759, 9 
29,5 | 112,6, 3 204,4] 39 633,1 
208,3 11 615,8 6 244,1] 62 374,2 
107,3 | 235,11 1 527,4] 48 276,4 
70,0 | 457,9, 1 811,2] 78 383,2 
46,3 | 113,0, 1 551,0] 86 018,0 
19,2 28,0 5 048,7] 50 826,7 
22,1 89,0, 3 427,4] 53 161,4 
388,9 | 831,2 3 915,2]144 806,2 
— — — 70 120,6 
70,6 2 601,9 10 934,3] 69 997,6 
36,5 38,1, 1 336,5] 37 597,5 
— 222,5 833,5] 45 884,5 
— 30 652,4 
15,4 123,1 2 511, 2| 47 691,3 
223,8 1 178,7, 2 273, 71 81 515,7 
203, | 521,0, 3 413,7 40 637,2 
54,2 | 202,8 1 748,3| 30 637,3 
— — | — | 22 639,3 
—- 225,0! 976,7] 78 724,7 
— — — 2 000,0 
3,8 | 171,0 2 191,3] 41 049,3 
— — — | 26985; 
— — 28 502,0 
811,2 | 744,4, 5 984, 51157 412,5 
216,9 |1 734,71 6 163,0 81 020.0 
30,0 18,3 4 (115,5 44 710,2 
— — 400,4] 26 123,4 
— — — 35 003,6 
— — — 30 205,0 
— — — 22 873,0 
— m M = 28 522,0 
8 212,7 | 968,6: 2 364,11 41 724, 
5,0 | 13,8, 837,6] 19 294,9 
177, 8 | 113,4 1 831,7] 24 430,7 
38, o 28,0 884,0] 25 316,0 


Noch Tabelle 6 


Namen 


der 


Kirchgemeinden 


1. 


Chemnig: St. 


Johannis 


e St. Niculai . 


Dresden: 
Mittweida . 
Leuben 
Leipzig⸗Stötteritz 
Leipzig-Plagwitz 
Annaberg 


GN ct. Petri 
Dresden: Heilandskirche 


St. Jacobi 


Dresden: 
Burgſtädt . 


Chemnitz: St. Satobi 


Limbach. 
Großenhain. . 
Aue: 
Olsnitz⸗Stollberg 
Frankenberg . 


Nikolaikirche 


Erlöſerkirche. 


Glauchau: St. Georgen 


Lobau. 


Kötzſchenbroda . 


Chemnitz: Lukaskirche 


Kamenz. 
Hieja . . .. 


Leipzig⸗Schle ußig 


Schönefeld . 
Seipzig-Cutrigich 


Dresden: Auferfichungsticche ; 


Radeberg. 
Olbernhau .. 


Chemnitz: b 


Deuben 
Sebnitz . 
Dresden: 
Dresden: 
Treuen 
Dresden: 
Radebeul . 


Andreaskirche 
Frauenkirche 


Meißen: Frauenkirche . 


Stollberg. 


Neuſtadt i. Sa.. 
Feubich "e 
Leipzig— Möckern 
Dresden: 
Oſchatz . 
Hainichen 
Waldheim 
Lößnitz 
Pulsnitz 
Grimma. 


Neugersdorf 


Cheninitz: St. Michaclis 


Borna. 
Adorf 
Dohlen 


St. Petri j 


Enmmaustude . 


Glauchau: Vutherparodic 


Jſchopau 
Mylau 


Zahl der 
co · luth. 
Ein · 
wohner 
nach den 
Ergeb. 
niſſen 
der Volks. 
zaͤhlung 
vom 1. De- 
zember 
1910 


18 594 
18 407 
18 195 
18 142 
17 918 
17 106 
17 13 
17572 
17 136 
16 965 


16 859 
16 444 
16 319 
16 340 
16 327 
15 754 
15137 
15551 
15 278 
14 963 


14961 
14 921 
14 084 
14 666 
14 606 
14 418 
14 381 
14 165 
13 816 
13733 


13 469 
13 447 
13 372 
13187 
13139 
12 885 
12 621 
12 480 
12 445 
12 142 


12 091 
11 666 
11 643 
11 629 
11 357 
11 310 
11273 

11 "s 
11252 
10 892 


10 771 
10595 
10 499 
10 494 
10 455 
10 375 
10 083 
10 004 
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Im Jahre 1911 wurden für Zwecke der ev.-luth. Mebriritdgemeinden erhoben op 


Grunbfeuecn 


bon 
Rom.- 
E 
Ev. Luth Anders. 
glau- 
digen 
A A 
3. 4. 
4 818,3 163,7 
4 828, y 468, 
12 886, o 337,3 
3091,2 10,7 
5 199 6: 242,6 
4 973,0 79,0 
101130 482,0 
1 361,0 390 
5 306, 1 197,5 
5 "nn 213,3 
97066 380,8 
2 423,5 1,2 
8 907,0, 826,9 
2231 — 
2 405,9 44,» 
1 663, " 17,6 
37 0 oi 547,0 
4 179, " 88,8 
3626, 197,1 
3 722,9, 116,1 
3 284,0 475,0 
839,900 — 
5 138,0 137,0 
4 1310 49,0 
9 793, 259, 8 
1889,00 32,0 
6 648 5 107,5 
3 051,6 49,9 
11 308,86 150,8 
1735, 17,1 
13086,51 117,9 
13 699,0 1 301,6 
5 553,7] 34,2 
5 214,4 193,6 
Ó 515, o 187,2 
88,7 
6 jn — 
8 913,5 198,8 
3473, 33,9 
2 554,0 35,0 
6 359,5, 312,2 
605,0 2,0 
6 420,9! — 
3026,8 75,8 
2 434,8 3,6 
2 914,0! 34, 
350,0 18,4 
D 196,3 162,1 
1820 . 20 
2 2 490, 4 34,4 
933, AN 9,4 
210,4 — 
8 658,2 79,2 


anderen direlten Steuern 


i 


vor 


von von von geg 1 
juriſtiſchen überhaupt natürlichen juriſtiſchen überhaupt Go -Lutb. un 
Berfonen ` Berfonen Perſonen I p i 

buen 

A A A A A A A 

5. | 6. 7 i 8. y 10. 11 

345,9 5 327, 25 745,0 1 007,3 26 752, ] 3536,9 — 

475, 6772,10 343361 2 555,5 36 891,6] 32595 — 

1 240,7 14 464,0] 41 824,8 305, 42 130,010 716,5 273,7 
528,8 36302) 21 651,1 2618,71 242698] 1 986,5 460 

14105 7152,]| 14 957,5 1688, 16 646,2] 44795 65,0 
203,0 5255,0] 19 388,0 36,0 19 424,0] — — 

1 832,0 12 427,0] 29 310,0 8 877,0 38,187,0 2 097,5 497 
107,0 1507,01 23 920,0 — 573,0 24 493,0] 1 830,3 129,6 
581, 6 175, 43 903,5 2 386,1| 46 290,0] 3 631,1 3917 
960,7 6 493,0] 13 500,0 957,0 14 457,0] 4 100,1 289,0 

| ) I 

3 657,6 13 745,01 290309 85071 37 538,00 698, 57% 
160,0 2 584,7 17 052,9 002,4 176153 — | — 
651,8: 10 385,2] 57 048,7 13 630,5! 70 679/2113 499,9 178,5 
— — 22 423,0, 177,0, 22 600, ol 1 228, 28,1 
202, 2433,8] 97% 12820 25 258,0 — = 
113,5, 2 504, 39 481,0. 1 131,9. 40612,9) 1516,2 Fu 
1915 18721] 66529 7324/01 13 976, 1 503,9 36,0 
— — | 177380 2170 179550] 6574 — 
— | 1897/0 32 938,0 5030 33 531,0 — = 
358,4, 4656/91 32236,6 25462 347828] — | — 
200, 9b 4 024,4] 15 666,4, 84,4 15 750,8] 2 695,9 63,5 

13965 5 235, 286386. 5 771,51 34 409,50 2 2575 — 

d 3 759,00 13 475,0 766,00 14 241,0| 2 480, Min 
y SC 859,4] 35 857, 32832 39 140,6] 2 768, 9,0 

6 5 533,04 16 881,01 168306 18 564,0] 1 534,0 14,9 

M 1 492,5 74 150000 — i — 

520, o! 47000] 13 641 d 204,0 13 845,0 0 616,3 — 
1 952,5) 12 005,5] 46 199 2 386,6! 48 DRG ul 1 019,8 310,1 

349/01 2 210,0] 15 92000 2 702,0] 18 642,0] 1 657,7 30,4 

944,2) 7000, 68803! 192 7000, 2937 8,8 

i | | 
702,0; 3 803,5] 18 104,6 131,0, 18 235,6| 1 909,5, 125,6 
837,5 12 301,9] 12 301,9 — 12 301,9] 1 660,4 21,0 

26,4 1 778,9] 11 243,1 275,9 11 519,00 512,3 87,9 

824,5 15 029,066 831,5 345,5 67 177,0 304, 317,6 
6 350,4 21 441,0] 24 007,7 18 263,3, 42 271,0 671, 140,1 

— 5 587,9 5 481 — 548734 — | — 
1151,0 65590] 8300, 10752, 97766] 1121,9 — 

933,10 76353 23 391,2 4673, 28 0647| 27166 26,4 

913,11 3 590,2] 236003 4 125,5. 97 725,8 400 2,0 

= 6 1390] 9971, a — 9971, poen 2,5 

9,2 9 121,5] 8 950 , — | 850, 82,7, 4A 

593,71 4101,| 10 954% 2 422,5 133762] 2 471,3 90% 

116," 2 705,0| 10 034 o 13,0) 10 077,00 2 4484 — 
2429, 9191,01 15 505, 6 13354 16 844,00 3549 — 

5% mia 60072 — XH Gina io -- 
— 6 429,9 2 9 570, A — 22 570,11 200,3 — 
26,8, 3 129,2 12 2: ag 238,7) 12 466,7 4040. — 
DA 2 443,8 65 553, : 28 6550, 1222,8 — 
66,0 31140| 179400 53306) 184730] suzZ, 13, 
| 
56 376,00 185404 4240 18944] — ' — 

11760 6 534, 165226 8599/71 25 122,3) 32917 44,5 
108,0 1932,00 166916 373,00 170640] 923,0. 15,0 
151,22 606,01 134473 5183| 139662) — S 
252,3 2 49b, 6411, 2293, db 8 704,8] 35914 — 
— — 17 778,0 695,0 184730] — — 
== 210,0 8963,6 S260 075896] 1 018,2 19,6 
3230 906014] 8737, 323,0 9 060,4 47,9 — 
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Danach beläuft fih die Steigerung im Steueraufbringen 


In der großen Mehrzahl der Fälle machte das Aufbringen bei den Evangeliſch-Lutheriſchen auf 21,77 Prozent, bei den 
demnach vom Ertrage der direkten Kirchenſteuern nicht über Andersgläubigen auf 80,63 Prozent und bei den juriſtiſchen 


1 Prozent aus und war ſomit außerordentlich gering. Die 9 Ge- 


Perſonen auf 78,95 Prozent; dagegen ſtellt ſich der Rückgang 


meinden, in denen es fih auf über 20 Prozent des Geſamt- bei den Römiſch-Katholiſchen auf 28,51 Prozent. 


ertrages der direkten Kirchenanlagen ſtellte, waren Thammenhain 
(Grimma), Dewitz und Güldengoſſa (Leipzig Il), Rothſchönberg 
(Meißen), Zuſchendorf (Pirna), Putzkau (Radeberg), ſowie Berthel3- 
dorf, Baruth und Guttau (Oberlauſitzer Landkreis). Es handelt 
ſich hier alſo ganz ausſchließlich nur um kleine Gemeinden. 


b) Die anderen direkten Steuern. 


Die anderen direkten Steuern verteilten ſich auf die beiden, 


hier in Frage kommenden Perſonenarten — die natürlichen und 
die juriſtiſchen Perſonen — in den Jahren 1901 und 1911 in 
nachſtehender Weiſe: 


Geſamtertrag der erhobenen anderen direkten Steuern 


. im Jahre 1901 im Jahre 1911 
das ſind vom das ſind vom 
Perſonen Geſamtertrag Geſamtertrag 
der Steuer der Steuer 
< vi | js 


WI 


P 9. 8. 4. | 5. 

Natürliche Perſonen [3 876040 93,72 |6089382| 91,62 

Juriſtiſche Perſonen | 259825. 6,28 | 556865! 8,38 
zufammen | 4 135 865 100,00 |6 646 247 100,00 

Das Aufbringen der natürlichen Perſonen ijt danach in bem 
zehnjährigen Zeitraum um 57,10 Prozent und das der juriſtiſchen 
Perſonen um 114.32 Prozent geſtiegen. 

Wie fih bie Verhältniſſe in den einzelnen Ephorien geftal: 
teten, zeigt Tabelle 4. Daraus geht hervor, daß die juriſtiſchen 
Perſonen den größten Anteil am Geſamtertrag in den Ephorien 
Zwickau, Leipzig 1, Stollberg, Dresden 1 und Chemnitz J hatten, 
alfo wie ſchon bei den Grundſteuern in den Ephorien, in denen 
Induſtrie und Handel beſonders ſtark vertreten ſind. 

Im einzelnen wurden von ihnen an „anderen direkten Steuern“ 
erhoben: bis 100 Mark in 21, über 100 bis 200 Mark in 40, 
über 200 bis 300 Mark in 25, über 300 bis 400 Mark in 18, 
über 400 bis 500 Mark in 13, über 500 bis 750 Mark in 26, 
über 750 bis 1000 Mark in 11, über 1000 bis 1500 Mark 
in 22, über 1500 bis 2000 Mark in 14, über 2000 bis 
3000 Mark in 16, über 3000 bis 4000 Mark in 4, über 
4000 bis 5000 Mark in 8 und über 5000 Mark in 33 Kirch— 
gemeinden. 

Unter letzteren befinden fid Schönau-Neuſtadt, Hohndorf, 
Plauen, Lugau, Olsnitz, Zwickau und Reinsdorf. 


e) Die Beſitzwechſelabgaben. 

Bei den Beſitzwechſelabgaben zeigen die Erträgniſſe von 1911 
gegenüber 1901 abſolut nur bei den evangeliſch-lutheriſchen, 
andersgläubigen und juriſtiſchen Perſonen eine Zunahme, dagegen 
war das Aufkommen bei den Römiſch-Katholiſchen im Jahre 1911 
auch abſolut niedriger als im Jahre 1901. Es wurden nämlich 
erhoben 


im Jahre 1901 im Jahre 1911 
das ſind vom das ſind vom 
von den Geſamtertrag Geſamtertrag 
der Steuer der Steuer 


a 


| 


Evang.⸗Lutheriſchen ..] 284491 89,96 | 346414| 87,99 
Römisch-Katholiichen . . 8 907 2,82 6 368 x 1,62 
Andersgläubigen te d 3 603 1,14 6 508 1,65 
juriſtiſchen Perfonen. .| 19236 6,08 34422| 8,74 

zufammen| 316 237 | 100,00 | 393 712 | 100,00 


| 


Dabei haben die Anteile am Geſamtertrag der Beſitz— 
wechſelabgaben bei den Römiſch-Katholiſchen und Evangeliſch— 
Lutheriſchen eine abſolute Ab nahme um 1,20 bzw. 1,97 Prozent 
und bei den Andersglänbigen und juriſtiſchen Perſonen eine 


abſolute Zu nahme um 0,51 bzw. 2,66 Prozent erfahren. 


Hieraus läßt ſich nun noch nicht ohne weiteres folgern, daß 
die eine oder andere Perſonenart heute für dieſe Abgaben in 
höherem oder aber auch in geringerem Grade in Betracht kommt 
als früher, denn gerade die Beſitzwechſelabgaben gehören mit zu 


den Steuern, die in ihren Erträgniſſen von Jahr zu Jahr am 


meiſten ſchwanken. Der große Umfang des von der Erhebung 
erfaßten Gebietes mag hier freilich etwas ausgleichend wirken, 
doch ſind die erhobenen Geſamtbeträge — wenigſtens bei den 
Römiſch-Katholiſchen, Andersgläubigen und juriſtiſchen Per- 
ſonen — nicht ſo groß, um Zufälligkeiten von vornherein 
auszuſchließen. 


Immerhin kann man wohl behaupten, daß die juriſtiſchen 


Perſonen als Grundſtückserwerber heute überhaupt viel häufiger 


auftreten als noch vor zehn Jahren. Hierbei ſei nur an die 
vielen Genoſſenſchaften und Geſellſchaften mit beſchränkter Haftung 
erinnert, die jetzt zum Zwecke der Errichtung von Eigen-, Einzel-, 
Beamten-, Arbeiter- uſw. Häuſern und Heimen gegründet werden. 
Gleichzeitig ſei auch darauf hingewieſen, daß es jetzt in den großen 
Städten immer häufiger vorkommt, daß Beſitzer nebeneinander 
liegender Häuſer zwecks Abbruchs derſelben und Aufrichtung eines 
einheitlichen, großen Baues eine Aktiengeſellſchaft gründen. Gerade 
hier aber handelt es ſich faſt ſtets um Grundſtücke von ganz 
bedeutendem Werte. 


Wie ſich der Geſamtertrag der Beſitzwechſelabgaben im 
Jahre 1911 auf die einzelnen Ephorien verteilte, zeigt 
Tabelle 5. 


Bei den Römiſch-Katholiſchen waren danach die Anteile 
am Geſamtaufbringen beſonders groß in den Ephorien Olsnitz, 
Radeberg und Pirna. In der Ephorie Olsnitz wurden dabei 
von römiſch⸗katholiſchen Perſonen Beſitzwechſelabgaben überhaupt 
nur in der Kirchgemeinde Bad Elſter erhoben und in der Ephorie 
Radeberg entfiel der größte Teil des Aufkommens auf Klotzſche 
(358,70 Mark). 


Was die Andersgläubigen betrifft, ſo zeigen ſich bei 
dieſen die Ephorien Leipzig I und II, Dresden I und Annaberg 
relativ am ſtärkſten am Geſamtaufbringen beteiligt. In Leipzig II 
trägt hierzu vor allem die Kirchgemeinde Markkleeberg bei, denn 
dort ſtellte fid) ber von den Andersgläubigen an Beſitzwechſel— 
abgaben erhobene Betrag allein auf 950 Mark; in den übrigen 
Ephorien verteilen ſich die Summen dagegen auf eine größere 
Anzahl von Gemeinden. 


Bei den juriſtiſchen Perſonen ſchließlich treten vor allem 
die Ephorien Olsnitz, Borna, Dresden I und Schneeberg in den 


— Vordergrund; dabei wurde auch hier in der Ephorie Olsnitz der 


geſamte Betrag in Bad Elſter aufgebracht. 


Insgeſamt wurden Beſitzwechſelabgaben erhoben von evange— 
liſch⸗lutheriſchen Perſonen in 918, von römiſch-katholiſchen Perſonen 
in 144, von Andersgläubigen in 76 und von juriſtiſchen Perſonen 
in 164 Kirchgemeinden. 
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Das Unfrringen der Mënz, 


Welchen Anteil dabei die römiſch-katholiſchen und anders: | FFW 
aa Aufbringen der Römiſch. 


gläubigen Perſonen in den einzelnen Kirchgemeinden am Geſamt⸗ | gatootiiócn und Anteranläu.| Habt der f Katbeln en und Aroer: ve. Ser 24 
aufbringen hatten, zeigt nebenſtehende Zuſammenſtellung. bigen an Beſitzwechſelabgaben Kirch · biyenan Meiinmedrela gaden er 
. I i , : Ñ ; mar vom Geſamtertrag der gemeinden machte vom wrjamirttran de: fran de 
Danach beliefen fid) diefe Anteile in 20 Kirchgemeinden auf Beſitzwechſelargaben aus Geſizwechſeabga en 21.4 
10 bis 20 Prozent und in 18 ſogar auf über 20 Prozent; 1 2. 1. : 
letztere waren Königswald, Uhyſt am Taucher und Johanngeorgen⸗ bis mi N - 
= WEE is mit 1 Prozent 3: O Pro; u 
ſtadt (20—25 Prozent), Strehla, Pöhl, Neuwelt und Breiten- über 1 bis 2 Prozen z d 9 bis 10 resent 1 
: e: : z 5 : 10 = 15 z 11 
brunn (25—30 Prozent), Geiſing, Lorenzkirch und Lohmen „ ə , 3 13 15 2:20 + j 
(30—35 Prozent), Hammerunterwieſenthal und St. Andreae _. 3 4 d 12 I 30 2 25 „ 3 
Dresden (40—45 Prozent), Oberwieſenthal und Rofenthal _ 4 , 5 , 17 2405 e 30 ` Í 
(45—50 Prozent), Markkleeberg, Hohenfichte, Rothſchönberg und 5 . 6 11 30 : 35 U 3 
Zuſchendorf (über 50 Prozent). | ^2 651 9 I 40 45 ` i 
Im weſentlichen handelt es fid) alfo auch hier wieder um = 7 : 8 = 6 1:45 =50 + ? 
kleinere Kirchgemeinden. e 8-9 „ 5 z 50 - 4 


Die Sparkaſſen von 1904 bis 1910, 
Erläuterungen von Dr. E. Helbling, ergänzt von Aſſeſſor Curt Brätkler.) 


Inhalt: I. Allgemeines (S. 362). — II. Das Sparkaſſennetz im Deutſchen Reich und im Königreich Sachſen (S Sep — III. Witte te: 
Förderung des Sparſinns (S. 371). — IV. Der übertragungs verkehr (S. 373). — V. Der Einlagenzinsſuß S. 374. — Mir 
Sparkaſſenbücher und die Einlegerguthaben ©. 376). — VII. Die Vermögensanlage (S. 380). A. Die Bilanz. B. Das vernet. 2 
angelegte Vermögen: 1. Im allgemeinen. 2. Der Inhaberpapierbeſtand. 3. Der Hypothekenbeſitz 4. Die übrigen Kapitalausletbanzer 
VIII. Die Betriebsergebniſſe (S. 392). 

Í | Das feit 1849 für die Jahresüberſichten der erof: 
I. Allgemeines. vorgeſchriebene Erhebungsformular erfuhr in der Folgezeit Art 
Die ſtatiſtiſche Darſtellung der Sparkaſſen im Königreich rungen teils materieller teils formeller Natur. Im Sabre 1874 

Sachſen ift geſchichtlich in drei Perioden einzuteilen, die von trat zu den Jahresüberſichten die Veröffentlichung der Tiere: 

1821-1845, von 1846—1886 unb von 1887— 1905 reichen. überſichten über Einzahlungen und Rückzahlungen hinzu. mes: 

In der 2. Lieferung der Mitteilungen des Statiſtiſchen Vereins regelmäßig in der „Leipziger Zeitung“ und im „Dresdner Soniya. 

für das Königreich Sachſen, Leipzig 1832, Seite 84, welche veröffentlicht wurden. Im Jahre 1886 erfuhren fie eine E 

Angaben über die bürgerlichen und Lokalverhältniſſe der Haupt- weiterung durch Aufnahme des Barbeſtandes am Schluß te 

und Reſidenzſtadt Dresden enthält, findet ſich zum erſtenmal eine Monats. Im gleichen Jahr wurden die Erhebungstormulste *z 

Überſicht über den Beſtand der Sparkaſſe zu Dresden für den die Jahresüberſichten einer Reform unterzogen. Nicht wer :c 

Zeitraum 1821 — 1831. Über die übrigen Sparkaſſen im Königreich | als 39 Haupt⸗ und zahlreiche Nebenfragen wurden über der 

hat der Statiſtiſche Verein in dieſer Zeit keine Erhebungen gemacht. Geſchäftsgang und den Geſchäftsumfang der einzelnen rat" 

Eine eigentliche Sparkaſſenſtatiſtik beginnt erft mit dem geſtellt. Dieſes nene Formular ift im Laufe der abre ma 

Jahr 1845. Von dieſem Jahr an lieferten die Sparkaſſen auf verſchiedentlich geändert und erweitert worden. Es ift als Ne: 

Anordnung des Miniſteriums des Innern regelmäßige Jahres- [druck A, wie es für die Jahre 1910 und 1911 fih in Geltung beis: 

berichte an das Bureau des Statiſtiſchen Vereins ein. Die nachſtehend abgedruckt. (Uber das urſprüngliche Formular re 

4. Lieferung der „Statiſt. Mitteilungen aus Sachſen“ (1855) | bie Zeitſchrift 1890, S. 190 flg.) Der Vordruck A bat tur èe 

brachte die erſte größere in einem Bande zuſammengefaßte Ver: Jahresüberſicht 1912 wieder einige Anderungen erfahren. 

öffentlichung Engels über die Sparkaſſen im Königreich. Ganz Seit dem Jahre 1905 wird auch der Art der Zem 
beſonders bemerkenswert ift darin der Verſuch, die Benutzung der anlage der Sparkaſſen erhöbte Bedeutung beigelegt Hierzu t7 

Sparkaſſen durch die verſchiedenen Berufs- und Standesklaſſen die Formulare B-D eingeführt worden. 

zu erfaſſen. Wenn man bedenkt, daß erſt auf dem Kongreß des Vordruck B enthält in 21 Fragen eine Überſicht über den er! 

Internationalen Statiſtiſchen Inſtituts in Bern 1895 auf Mne | jeder einzelnen Sparkaſſe an Inhaberpapieren nach dem tur 

regung des vormaligen Direktors des bayeriſchen Statiſtiſchen werte und dem im Jahresabſchluſſe eingeſtellten Werte und zue; 


Bureaus, Raſp, dieſer Frage nähergetreten wurde, und daß die 1. an Schuldverſchreibungen des Königreichs Socken. 17 
Staaten, welche der Anregung Folge geleiſtet haben, fih nur auf Deutſchen Reichs, des Königreichs Preußen und ande: 
die Neueinleger bejdjranften, die Arbeit Engels fid aber auf die deutſcher Bundesſtaaten unter Anführung der einzelnen Ar” 
Berufe ſämtlicher Einleger ausdehnte, ſo iſt ohne weiteres die 2. an auf den Inhaber lautenden Schuldverichreiturg? 
große Bedeutung der Unterſuchung Engels trotz aller Unvollkommen- der gewährleiſtenden Gemeinde, anderer ſächſiſcher (emer: 
beiten, welche inbeſondere in dem damals ſchwierig aufzuſtellenden und nichtſächſiſcher Gemeinden, 
Berufsverzeichnis lagen, zu erkennen. | 3. on Pfand- und Kreditbriefen, ſoweit fie im Rome 
| Sachſen ausgegeben find (der Laudſtändiſchen Bank "e 
1 Zum Gegenſtand dieſer Erläuterungen gehören die Tabellen über erbländiſch ritterſchaftlichen Kreditvereins, des fant ?:“ 
d V 50 E Ay he E bis 1908 lichen Kreditvereins im Königreich Sachſen, der Amel" 
Jahrg. I! tejer tdt < 267y. i ut : s. EA I = ' 
1510 ‚unten S. 3958). Die Arbeit des Dr. Helbling EE V 
Jahre 1904 bis 1908. Sie ijt von Aſſeſſor Bruder für die Jahre 1909 Pfandbriefe der Sächſiſchen Bodenkreditanſtalt zu ¿rir 
und 1910 weiter gerührt und dabei infolge der veränderten Ergebniſſe der Pfandbriefe der Leipziger Hypothekenbank, der 3:7 


in einzelnen Abſchnitten umgearbeitet worden. | (Fortlehung des Ter E "H 


Königreich Sachſen. Sparkaſſenſtatiſtik auf das Jahr 191 


Sparkaſſe zu 


A. 
Allgemeine Überſicht. 


Jede Sparkaſſe erhält die Vordrucke A bis D alljährlich in mehreren Abzügen zugefertigt. Für Sparkaſſen in Städten mit Revidierter 


Städteordnung find je drei, für Sparkaſſen in anderen Orten je vier Abzüge A bis D bis ſpäteſtens den 31. März gehörig ausgefüllt an die 
Aufſichtsbehörde einzuſenden. Eine unmittelbare Einſendung der Ausweiſe an das Statiſtiſche Landesamt ſeitens der Sparkaſſenverwaltungen 
findet ſonach nicht ſtatt. 


~l 


Am Jahresſchluſſe beſtanden Verkaufsſtellen für Sparmarken: BENE 


Zahl unb Betrag ber Einleger-Guthaben am Schluſſe des Vorjahres.. 
Zugang an baren Einzahlungen von Einlegern während des Rechnungsjahres .. 
Den Einlegern auf das Rechnungsjahr gewährte Zinſen, und zwar: 


Rückzahlungen (an Einlagen und Zinſen) während des E jahres 
Zahl und Betrag ber Einleger-Guthaben am Schluſſe des Rechnungs jahres (1. a. Summe 15 und 35). "I 
° Überfteigt der Betrag der Rückzahlungen den der Einzahlungen, fo ijt bie vermutete PR = Erfeimung bb puten ee 


Als Rechnungsjahr im Sinne dieſer Überſicht gilt nes ba8 EE 


I. Allgemeine Geſchäftsverhällniſſe 


„Tag ber Ausſtellung der geltenden Spartajjen: Trdnung: ................. ——— ———e€ suit E A totus aM 


ii A MR 


. a) Es find vorhanden Zweiggeſchäftsſtellen N . T UN ARP T NO AR mm 
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b) Bis zu welchem Betrage nehmen diefe Stellen Einzahlungen an? ......... EE 
c) Geben diefe Stellen vorläufige Quittungen ober ſelbſtändige Einlagebücher aus? 


d) Leiſten diefe Stellen ſelbſtändig oder nur nach Eingang des Betrages von der Hauptkaſſe oder überhaupt keine Rückzahlungen? 


ů—hz3) kk 


ůͤU hh o... o +... +... „%% „„ „ „ „ „ „ „ „ „ rro...  À GÀ 


a) am Sitze der Sparkaſſe 
b) in | anderen Ortſchaften 


, 


. a) Die dai id ift für unge dee in LE Woche dde folgender und Stunden: 


ren 


Zinsfuß für Einlagen: vo Hundert, in Geltung ſeit—-P..·1¹ aa.....sa. 


Iſt tägliche Verzinſung eingeführt? Ja — Nein (Zutreffendes unterſtreichen). 


Die Konten der Einleger werden geführt 


a) in gebundenen Kontenbüchern . | 
| E treichen). 
b) auf lojen Kontenblättern Zutreffendes unterſtreichen) 


Beſondere Einrichtungen der Sparkaſſe (z. B. Heimſparbüchſe, RM von Spareinlagen, Verkehr mit Rabattſparvereinen uſw.). 


EA bie Sparkaſſe Mitglied des Sächſiſchen Sparkaſſenverbandes? Da — Nein (Zutreffendes unterſtreichen). 


II. Geſchäftsumfang. 
Stand und Bewegung der Einleger-Guthaben (Einlagebüder). 
Anzahl Betrag 
M c 


a) während des Rechnungsjahres ausgezahlte Zinſen. 
b) am Jahresſchluſſe gutgeſchriebene Zinſen . 


Von den am Jahresſchluſſe noch beſtehenden Einleger⸗ Guthaben lauteten auf 


Anzahl 
a) Beträge bis mit 60 M. ’ Be en a e ie od 
b) von über 60.4 bis wit 150%(¶yV . . . + . f 16. Größtes Cinleger: Guthaben (einjdjlieBlid) der gut- 
C) z z s 150 < =: = SUD A QG o Wu ar Wei ĩꝛ - Aen : geſchriebenen Zinſen) 
d) í A A AS A 2 QUU € se a) überhaupt . wo + tin A 
5 ` . . 3 j j : Ge EENEG b) von Privatperſonee s. 4. 
g) : = = 3000 = 


Summe 
(muß mit der Zahl unter 13 SE e 
Zeitſchriſt des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 47 


18. 
19. 


20, 


21. 


LÉI te 
to 


Il 


24. 


28. 


30. 


31. 


SCH 


33. 


34. 
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. a) Zahl ber bis Schluß des Jahres von der Kaſſe überhaupt ausgeſtellten Einlagebücher 


b) Zahl der während des Rechnungsjahres neu hinzugekommenen Einlagebüchttttt e 

c) s = e z : erloſchenen z EHNEN 

Während des Rechnungsjahres wurden verkauft Sparmarken im Geſamtbetrage von Bi 

a) Zahl der während des Rechnungsjahres neu ausgegebenen Heimiparbüdjen . 

b z : : wieder aufgegebenen š 

c) Zahl ber am Jahresſchluſſe in den Händen der Einleger befindlichen imputa 

d) Während des Rechnungsjahres wurden aug ... 
angelegt. 

üÜbertragungs-Verkehr. Während des Rechnungsjahres wurden Einleger-Guthaben übertragen 


a) von der hieſigen Sparkaſſe auf fremde Sparkaſſen: Zahl... Betrags Bi ek, 
b) von fremden Sparkaſſen auf bie hieſige Sparkaſſe: Zahl ` EE Being 8 “4 er 
Souftige während des Rechnungsjahres erfolgte Einnahmen und Ausgaben. 
Einnahmen. A 
Während bes Rechnungsjahres vereinnahmte Zinſen von den durch bie Sparkaſſe ausgeliehenen Kapitalien und 
Zinſen von Staats- und ſonſtigen Wertpapieren. . . e 
(Betrag der von der Sparkaſſe auf das EE buchmäßig 
vereinnahmten Kapitalzinſen | Soll: Betrag] ua che A x3 
Reinertrag aus den vermieteten Grundſtücken M . $). 


Von ber Kaſſe anfgenommene Darlehen und Betricbgvorímifje . 
Sonſtige, näher zu bezeichnende Einnahmen 


(alle Einnahmen, ſoweit fie unter 10 bis 22 und 41 b vg idit aufgeführt find) 


Ausgaben. 


24. a) Von der Kaſſe zurückgezahlte Darlehen und Betriebsvorſchüſſe 


b : = s gezahlte Darlehens und Vorſchuß-Zinſen. 


Verwaltungsaufwand Beſoldungen oder außerordentliche Zuwendungen imb Seid ngen Portos, Miete u u. ds 
. Sonftige, näher zu bezeichnende Ausgaben.. : 


(alle Ausgaben, forocit fie unter 11 bis 25 und 41a noch nicht aufgeführt find) 


ůH—ꝛꝛ M ä x4 ——õ««%½4‘õ - oTPPPPTP—tꝑ 24. EE m En Ten Te 4 * 


vermögens beſtand. 
Am Jahresſchluſſe vorhandene Aktiven. A 
Staats- und ſonſtige Wertpapiere): Nennwert `. l M, 
im Jahresabſchluſſe eingeſtellter Wert (RurBmertr. ne 
Ausgeliehene Kapitalien, und zwar: 
a) gegen ö Sicherheit), darunter zu 90, 
Ma SCH „ % zuuu , 4 zu % . . Pypotbeken: Betrag: 
b) gegen anor aih; und zwar 4 zu Y, 
| 4 zu Un, | zu n zuuu y .. Schuldner: z 
c) gegen Bürgſchaft, unb zwar: ` 4A zn 90; 
| Azur... 0, oM Au Diis a tito LA zu E. uw & z "E 
d) an Gemeinden, und zwar 4 zu , 
Au 9, zu 0 Thu, 4 zu a .. Gemeinden z 
e, bei Kredit Anftalten verzinslich pons unb amar: 
zu a SER 4 zu Me: zu . .. y > + Anſtalten: z 
a' Wert der im Eigentume der Sparkaſſe befindlichen Grundſtücke (außer den zu Sparkaſſenzwecken benutzten 
Grundſtücken / e O MET dut wz. SÜ 
b) Wert der zu s E den. Wenns ten Grundſt ide A E A 
Unverzinslide Außenſtände der Sparkaſſe (darunter e ENDE. 
Gerichtskoſten⸗Ner läge. Ç 
a) Am 1. Februar des folgenden Jahres aus bos EEN uod 
rüditändige Zinſen ſäumiger Schuldner .. . e o . Schuldner: ... Betrag: 


b) Am Schluſſe des Rechnungsjahres bereits erwachſene, jedoch erft ſpäter fällige Zinſen von Forderungen der Sparkaſſe 
Wert der im Eigentume der Sparkaſſe befindlichen Gebrauchsgegenſtände (nach Abſchreibung des Abnutzungswertes), 
a, Barer Kaſſenbeſtand vom 31. Dezember . "M 
b, im Januar des neuen Jahres eingegangene EEN EEGENEN 
Sonſtige, näher zu bezeichnende Aktiven (Vorrat von Einlagebüchern 20)... + + + + + + + + + s s 


ee e cr 


1 Hierzu Naheres in Vordruck n 
2) e z E : C. 


Summe der Aktiven 


Heimſparbüchſen insgeſamt 4 A entnommen und bei ber 


y 
w = a 
w p Me k= 


> 


— 
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Am Jahresſchluſſe vorhandene Paſſiveu. 4 2 
35. Ginleger: Guthaben (nebſt Zinſen bis zum Jahresſchluſſe) (muß mit 13 übereinſtimmen) 
36. a) Rücklagekaſſe (Reſervefonds) (ohne die Zuweiſungen aus den Überſchüſſen des Rechnungsjahres — 45a ED 
b) Beſondere Stüdlagefafie (Spezialreſervefonds) für etwaige E ujm. DUM bie ii aus den 
überſchüſſen des Rechnungsjahres — 45» —). "EA ET TEE 
37. Von der Sparkaſſe aufgenommene Darlehen und Vetriebsvorſchüſſe ; 
38. In bar geleijtete Sicherheiten A duc uA Sk. DD N 
39. Rob: Überjhuß des Rechnungsjahres (Cintia ber t Binen ber E Rüdtagetaf d uut £& s 


eese rs] $n. tna 1 n cn n nl] ] n |] sl ee gt a wl 


es :t-ikkkk EEN P ouo .. .... 


PA t e a a mm e 


DEER o oorsproraranaarsronaone=> *** 


ENEE a a a A ow E XR EEN ala 


abzüglich ber Unkoſten, Verlufte. . + . : y a ee RE: 
bleibt Fehlbetrag. S m" E A Rein: a F . | 
40. Sonſtige näher zu bezeichnende Schuld⸗ Verbindlichkeiten der Sparkaſſe ita s A 


-> ͥeẽ⁊—ͤ1 œ[ A t Z7 on lee a t5. 


ß ß an COT AD Rx E WU. von AA AAA NONU MULA 9m 27/9 ae , 


— E 


Vermögensbewegung. 
41. Während des Rechnungsjahres wurden 
a) (Anzahl )))) ganz oder teilweiſe neue Darlehen gegen hypothekariſche Sicherheit von der Sparkaſſe gewährt, und zwar 
zu dem Zinsfuße von KSE e — A, 
zuſammen een, Bee 442 <$, 
b) (Anzahl)) alte hypothekariſche Darlehen im Gejamtbetrage vonn lb 4 
an die Sparkaſſe ganz oder teilweiſe zurückgezahlt. 
c) Der Zinsfuß wurde heraufgeſetzt bi .... alten Hypotheken im Betrage von ................... 4 Ec, 
herabgeſetztt⸗— z : e e EE MPG) :. 
42. Die Vermittelung des Gerichts wurde gegen ſäumige Schuldner angerufen in Fällen wegen eines Geſamtbetrags von 
e 4 
43. a) Während des Rechnungsjahres wurden beliehene Grundſtücke von der Sparkaſſe erworben.!) 
b) Verkauft wurden folgende Grunbftüde: 
Lfde. Jahr der Verkaufspreis 
I Erwerbung Gemeinde und Blatt des Grundbuchs p Bemerkungen 
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44. Am Schluſſe des Rechnungsjahres befanden ſich im Eigentume der Sparkaſſe 


(Anzahl) Grundſtücke im Werte von ASIN M ES . 
von dieſen waren zur Wiederveräußerung beſtimmt 
(Anzahl) . .. eco im Werte don 8 Mo . 


verwendung der Überſchüſſt. 


45. Von dem Reinüberſchuſſe des Rechnungsjahres (s9) wurden A 4 
a) ber Rücklagekaſſe (Reſervefonds) übermiefen . . 


b) ber beſonderen Rücklagekaſſe (Spezialreſerveſonds) itewe. CA lacio 
c) zu gemeinnützigen und wohltätigen örtlichen Zwecken beftimmt . _ . ...... +... ¾ x 

d) zu anderen, näher zu bezeichnenden Zwecken bejtimmt . . . . + +` . š i IC Bn See 
Ed Eed 
Summe mm 


(muß mit bem Reinüberſchuß — 39 — übereinſtimmen). 
46. Seit dem Beſtehen der Cparfafje wurden aus ben Überſchüſſen derſelben (einſchließlich ber . des 
Rechnungsjahres) zu gemeinnützigen und wohltätigen örtlichen Zwecken verwendet beg. beſtimmt . e 4 
Die Richtigkeit ber vorſtehenden Überſicht verfichert pflichtmäßig 
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1) Hierzu Näheres in Vordruck D. unterſchrift) 
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(Jortſetzung des Textes von E. 362.) von vielen Kaſſen aus eigenem Antrieb, von anderen auf Y: 
briefe der Allgemeinen Deutſchen Kreditanſtalt zu Leipzig, regung oder infolge Forderung der Regierung. 
der Pfand- und Rentenbriefe der Grundrenten- und Hupo- Die wichtigſten der in der Zeit von 1904 — 1912 pri 
thefen-Anftalt der Stadt Dresden), Verordnungen des Miniſteriums des Innern über die zi 
4. an ſonſtigen auf den Inhaber lautenden Schuldverſchreibungen. kaſſen ſind folgende: 
Hieran ſchließen ſich eine Geſamtvermögensüberſicht der Verordnung vom 30. Dezember 1904 über den wl 


Sparkaſſe und die Angaben, wieviel vom verzinslichen Ge- Höchſtbetrag von Sparkaſſeneinlagen, die Anlegung der Sparks“ 
ſamtvermögen prozentual in Inhaberpapieren überhaupt unb beſtände, die Höhe des Einlagezinsfußes. | 

in Schuldverſchreibungen des Königreichs Sachſen im be: Verordnung vom 16. Februar 1905. Kündigungsfriſten E 
ſonderen angelegt ift. Einlagen. Anlegung der Beſtände. Deutſche Bezeichnung fe; 
Reſervefonds (Rücklagekaſſe). 


Vordruck C met den Beſitz, die Zahl und den Betrag der Verordnung vom 2. Auguft 1906. Sicherung ſteter Zabierz 
Hypotheken nach, welche die Sparkaſſe bereitſchaft der Sparkaſſen. | i 

1. im Bezirke der gewährleiſtenden Gemeinde, des Amtsgerichts, Verordnung vom 4. Oktober 1906. Vermögenslage der 
zu dem dieſe Gemeinde gehört, der Amtshauptmannſchaft, ſächſiſchen Sparkaſſen. I 
der Kreishauptmannſchaft, anderer Kreishauptmannſchaften Verordnung vom 15. März 1907. Anlegung don zz 
und außerhalb Sachſens und kaſſenbeſtänden. 

2 in den Bezirken der Amtsgerichte Dresden, Leipzig, Chemnitz Verordnung vom 29. April 1907. Auslegung der + 
und Plauen i. V. ausgeliehen hat. ſtimmung in der Verordnung vom 2. Auguft 1906, Anlezyr- 
Vordruck D enthält Angaben über die von der Spar- des Vermögens in Inhaberpapieren betreffend. 

kaſſe beliehenen und zwangsweiſe verſteigerten Grund— Verordnung vom 31. Juli 1907. Zur Frage der Sete 


ſtücke nach dem Tage der Verſteigerung, der Gemeinde und rung ſteter Zahlungsbereitſchaft öffentlicher Sparkaſſen. 
dem Grundbuchblatt, der Fläche, den Grundſteuereinheiten, dem Verordnung vom 6. Juli 1910, betreffend die Ebultitcar 
Jahre der Gewährung der Sparkaſſenhypothek, über den Be- der Weißeritztalſperrengenoſſenſchaft und ihre Anrechnung aui dr 
trag, mit dem die Sparkaſſenhypothek ausging, die Brand- Beſitzſtand der Sparkaſſen an Schuldverſchreibungen des Ier 
verſicherungsſumme, den Schätzungswert zur Zeit der Beleihung [Staates. 
und zur Zeit der Verſteigerung, den Erſtehungspreis einſchließ— Verordnung vom 26. Februar 1912, betreffend die Erben: 
lich ſtehenbleibender Hypotheken und darüber, ob das Grundſtück des Höchſtbetrages der Einzeleinlagen und der Cinlegergutbsier 
der Sparkaſſe zugeſchlagen worden iſt. bis auf 5000 M. bezw 10000 M. 
Jährliche Überfichten über die ſächſiſchen Sparkaſſen werden feit | 
en ms 1 10 Eé xD Jahrbuch für das Königreich II. Pas Sparkallennen im Deutſchen Leid 
Sachſen veröffentlicht. ie letzten Veröffentlichungen im Jahr— š M RE" | | 
buch 1912 für das Jahr 1910 1 weitere Angaben über die und im Rünigrrich Hachſen. 
Sparkaſſen nach den Verwaltungsbezirken, über die Geſchäftsergebniſſe Auf den Konferenzen der Vertreter der Reichs- und Lande: 
ber 30 größten Sparkaſſen und ihre Vermögensanlagen und den ſtatiſtik in Schandau im Jahre 1901 und in Nürnbera 12 
Ein⸗ und Rückzahlungsverkehr aller einzelnen Sparkaſſen, ferner | Jahre 1908 wurde bei Beratung über bie Aufnahme einer Zr: 
über die Sparkaſſen-Nebenſtellen und den Einlagen-Zinsſuß. Wir kaſſenſtatiſtik für die einzelnen deutſchen Bundesſtaaten in des 
finden dort auch die Ergebniſſe der Vordrucke B, C unb D für Statiſtiſche Jahrbuch für das Deutſche Reich, insdeſondere vie 
alle Sparkaſſen zuſammen, ihren Beſitz an Inhaberpapieren und die begriffliche Unterſcheidung der Inſtitute verhandelt. die rer 
an Hypotheken und die vorgekommenen Zwangsverſteigerungen ſchiedentlich unter dem Namen Sparkaſſen erſcheinen. Date. 
von Grundſtücken für die Jahre 1905 — 1910. wurde zwiſchen öffentlichen und nicht öffentlichen Sparkaſſen unte: 
Abgeſehen von einigen auf die Gründung und die Vertretung ſchieden. Offentliche Sparkaſſen find ſolche, die jedermann « 
der Sparkaſſen als Gemeinde: Unternehmungen anzuwendenden gänglich find und entweder als öffentlich- rechtliche von nar 
Vorſchriften der Revidierten Landgemeindeordnung (SS 94, 97 c) offentlichen Korporation oder einer Mehrheit von ſolchen gelen 
und der Revidierten Städteordnung (SS 132, 135c), beide vom werden und unter ihrer Bürgſchaft ſtehen oder als ojfentlite 
24. April 1873, beſtehen geſetzliche Beſtimmungen über die im weiteren Sinne von einer ſolchen Korporation nich: se 
Einrichtung und Verwaltung der Sparkaſſen im Königreich währleiſtet werden. 
Sachſen nicht. Nicht öffentliche Sparkaſſen dagegen find folde, die nis: 
Der Staat hat, wie über die Gemeinden überhaupt, die Ober- jedermann, ſondern nur einem beftimmien Kreiſe von Perens 
aufſicht auch über die Sparkaſſen, deren Vermögen geſondert verwaltete zugänglich find, z. B. Fabrikſparkaſſen, Sparvereine. 
Teile des Gemeindevermögens bilden. Dem Staate ſteht deshalb auch Bis zum Jahre 1900 wurden in der amtlichen Stans“ 
das Recht der Genehmigung der Sparkaſſenſatzungen zu. Dieſe des Königreichs Sachſen die öfſſentlich- rechtlichen Sparkaſſen ur? 
find bei den Aufſichtabehörden zur Weitergabe an die Kreis die öffentlichen im weiteren Sinne gezählt. Die wenigen lepen 
hauptmannſchaften und an das Königl Miniſterium des Innern zur Art, die wie Gemeindeſparkaſſen organiſiert, aber nicht ren Ar 
Prüfung einzureichen. Bei dieſer Prüfung iſt im allgemeinen der | Gemeinde, fondern in ber Regel nur von angeſebenen marie: 
Grundſatz befolgt worden, daß der Zweck der Sparkaſſen in erſter der Gemeinde oder des näheren Bezirkes gewährleiſtet wurden. F+: 
Linie nicht in der Erzielung eines möglichſt hohen Gewinnes nach und nach in Gemeindeſparkaſſen über: oder ganz eingegarse⸗ 
oder der Befriedigung des Kreditbedürfniſſes in weitem Umfange Seitdem im Jahre 1900 die Dietrichſche Sparkaſſe in Annadets 
beſteht, ſondern darin, daß den Minderbemittelten die Moglichkeit zu beſtehen aufgehört hat, erſchienen in der amtlichen State! 
geboten wird, kleinere Summen verzinsbar anzulegen und daß diefe der Sparkaſſen nur noch die oͤffentlich-rechtlichen eder E 
Bevölkerungsklaſſen zum Sparen angeregt werden. Zur Befolgung | meindeſparkaſſen. 
dieſes Grundſatzes ſind im Laufe der letzten Jahrzehnte wichtige Ahnliche Verhältniſſe wie in Sachſen gibt es auch in &: 
Verbeſſerungen im ſachſiſchen Sparkaſſenweſen eingeführt worden, anderen deutſchen Bundesſtaaten. 


Bum erſtenmal für das Jahr 1908 wurde verſucht, auch 
die nicht öffentlichen Sparkaſſen im Königreich Sachſen in die 
amtliche Statiſtik einzubeziehen.“) 
ergebniſſe über die öffentlichen Sparkaſſen auf ſicherer Grund: 
lage beruhen, ſind die Angaben über die nichtöffentlichen 
Sparkaſſen mit gewiſſer Vorſicht zu bewerten, da dieſen Spar⸗ 
kaſſen gegenüber ein Zwang, an ſie gerichtete Anfragen ausführlich 
und richtig zu beantworten, nicht ausgeübt werden kann. 

Auch die Angaben, welche für die nicht öffentlichen Spar- 
kaſſen in den deutſchen Bundesſtaaten im Statiſtiſchen Jahrbuch 
für das Deutſche Reich im Jahrgang 1910 zum erſtenmal für 
das Jahr 1907 veröffentlicht ſind, dürften ſich aus dieſem Grunde 
vorerſt zu einem Vergleiche nicht eignen. 

Die folgende Überſicht gibt für das Jahr 1910 Aufſchluß 
über die Zahl der öffentlichen Sparkaſſen und Sparkaſſen⸗ 
filialen, die Zahl der für das Jahr 1910 feſtgeſtellten Be⸗ 
völkerung der einzelnen deutſchen Bundesſtaaten, deren Flächen⸗ 
größe in Quadratkilometern, ſowie das Verhältnis der Zahl der 
öffentlichen Sparkaſſen zur Flächengröße. 


Überſicht 1. Die Einwohner und der Flächenumfang der deutſchen 
Bundesſtaaten, ſowie die Zahl ihrer öffentlichen Sparkaſſen und 
Sparkaſſenfilialen im Jahre 1910. 


Zahl der Auf eine 
Bevölkerun Fläche öffentlichen n 
Bundesſtaaten a in — — — — qkm Fläche 
2m Quadrat- Spar 
H Filialen Filialen 


9 
PP 


Preußen 40 165 219 [348779 9 152504517] 228,7 57,7 
o P 6887291 | 75870,2| 376 332| 201,8 | 107,2 
Sachſen 4806 661J 14992, 361 122] Ais | 81,0 
Bade temberg 2437574 19 507,3] 7112238] 274,8 8,5 
EIU uos xo oW 2142833] 150703] 145 — 103,9 103,9 
Odin ... ....| 1282051] 76884| 32 16] 2405 | 160,2 
Mecklenbg.⸗Schwerin] 639958| 13126,9| 36: — | 364.6 | 364,6 
Groh. Sachſen .. 417149| 36100| 28| — | 128,» | 128,» 
Mecklenbg.⸗Streliz 106442| 2929, 6 — | 488,3 | 488,3 
Oldenburg 483 042] 64291 7 9| 9184 | 401, 
Sachſen⸗Meiningen . 278762| 24685] 24 53| 1025 | 324 
Sachſen⸗Altenburg. .| 216128| 13235| 21 — | 630 ` 63,0 
achſen⸗Cob.⸗Gotha] 257177] 1976s| 8 — | 247,1 | 247,1 
at........ 331128] 223994] 17! 40 135, 40,5 
Schwarzb.⸗Sondersh.  89917| 862,2 6 2 148,5 107, 
Schwarzb.⸗Rudolſt. 100 702] 9410| 11, — | 85,5 | 855 
Waldeck 61707 |" 1121, 4 9| 280,3 86,2 
Reuß ä. L. 72769] 316,33 5 — | 63,3 | 63, 
Reuß j L. 1527520 826,7 6 2 137, | 103, 
Schaumburg⸗Lippe 46 652 340,3] 7 5 486 28,4 
So 3 150937| 121% 1 410 868 22, 
. 1165990 2977] — — —= — 
Bremen 299526 2564| 1 — | 2564 256, 
am burg. 1014 664] 4145] 2 — | 207,5 207, 
lſaß⸗Lothringen .. 1874014 14521 | 131, 23 110, x 94,3 
Deutſches Reich (ohne 
Braunſchweig) ) 64 431654537 185,6 [2 8447404 188,» | 524 


Das Königreich Sachſen zeigt von allen deutſchen Bundes⸗ 
ftaaten das dichteſte Netz von öffentlichen Sparkaſſen. Während 
im Reichsdurchſchnitt auf 188,9 qkm Fläche eine öffentliche 
Sparkaſſe kommt, weiſt das Königreich Sachſen bereits auf 
41, qkm eine ſolche auf. Dies hängt hauptſächlich mit der 
ſtarken Bevölkerung von Sachſen zuſammen. Nicht ohne Ein⸗ 
fluß iſt auch die pflegliche Behandlung der öffentlichen Sparkaſſen 


1) Siehe S. 211 des Jahrgangs 1911 der Zeitſchrift des Königl. 
Stat Landesamtes, die Sparvereinigungen in Sachſen 1908. 

2) Braunſchweig konnte wegen der eigenartigen Einrichtung des 
Sparkaſſenweſens die Daten nicht liefern. 


Sächſ. 


Während die Erhebungs⸗ 


ſeitens der Regierung und der Verwaltungsbehörden für ihre 
Entwicklung und Ausbreitung. 

Wenn man aber ein zutreffendes Bild darüber gewinnen 
will, wie häufig in einem Bundesſtaat Gelegenheit geboten wird, 
Spargelder einlegen zu können, ſo dürfen nicht nur die Spar⸗ 
kaſſen bei der Berechnung gezählt werden, ſondern auch ihre An⸗ 
nahmeſtellen. Werden aber dieſe mitgerechnet, ſo ändert ſich auch 
das Verhältnis der Zahl der Spargelegenheiten zum Flächen⸗ 
inhalt des Staates. In Sachſen würde dann ſchon auf 31 qkm 
eine Sparkaſſe kommen, aber unſere größten Bundesſtaaten würden 
dann nicht erſt in weitem Abſtand hinter Sachſen ſtehen, ſondern 
in Preußen würden z. B. ſchon auf 57,7 qkm, in Bayern auf 

107,2 qkm und in Württemberg, wo 1910 bei der beſonderen 
Organiſation der dortigen Sparkaſſen neben 71 Sparkaſſen 2233 
Agenturen oder Filialen beſtehen, ſogar ſchon auf 8,5 qkm eine 
Sparkaſſe oder Filiale entfallen. 

Im Königreich Sachſen hat das ſparende Publikum eine 
Vorliebe für die öffentlichen Sparkaſſen. Aus der Überſicht 2 
geht hervor, daß im Königreich Sachſen und Reuß j. L. 66,5 
und 81,0 Sparer auf 100 Einwohner der für das Jahr 1910 
feſtgeſtellten Bevölkerung kamen gegenüber 30,5 in Preußen, 15,3 
in Bayern und 31,2 in Württemberg. Es iſt dabei noch zu berück⸗ 
ſichtigen, daß für die Höhe der Einlegerguthaben der ſächſiſchen 
öffentlichen Sparkaſſen im Gegenſatz zu anderen deutſchen Bundes⸗ 
ſtaaten im Jahre 1910 noch eine Höchſtgrenze von 3000 Mark 
bzw. 5000 Mark beſtand und deshalb auf einen Sparer bisweilen 
mehr als ein Konto kam. In Wirklichkeit dürfte aber die Differenz 


nur eine geringe ſein. 
Überſicht 2. 


Sparer und Einlegerguthaben der öffentlichen Sparkaſſen 
in den deutſchen Bundesſtaaten im Jahre 1910. 


dr Eë = — — — - — - — — —— — 


zwiſchen der Anzahl der Sparer und der Anzahl der Sparguthaben 
| 
| 


Anzahl der Ga 15 Einlegerguthaben 
in wohne 
Bundesſtaateu Spur tanen: tamen 2 | auf cinen 
bücher Sparer überhaupt (Gin, eve 
— | cone akui "as | Sar 
1. X de 4. 5. 6. 
Preußen 12 256 646 30,5 10 506 643 261,6 857,2 
Bayern 1052 146 15,5 607 590 88,2 577,5 
Sachſen 3 196 237] 665 | 1716188 357,0 536,9 
Württemberg 760 302 312 519 863 213,3 | 683,5 
Baden:. 616973] 28,8 763877 356, 1238, 
pellem ........ 291019] 22, 349516 272,6 1 201,0 
Mecklenbg.⸗Schwerin 74 203] 11, 36 820 57,5 496,2 
Großh. Sachſen ... 189164] 45,5 99 294 238.0 524, 
Mecklenburg. ⸗Strelitz 27479] 25,8 19 789 | 185,9 720,1 
Oldenburg. 86129] 17, 47 820 99,0 555,2 
Sadhjen: Meiningen . 102 586 | 36,8 97 006 | 348,0 945,6 
Sachſen⸗Altenburg. .] 135989 | 62,9 72807; 336,9 535 4 
Sachſen⸗Cob.⸗Gotha. 49 258] 19,2 51146 198,9 1 038,3 
An hallt 154 227 46,6 81614 246,5 529,2 
Schwarzb.⸗Sondersh. 30 836] 34,3 13 692 152,3 444,0 
Schwarzb.:Rudolftadt 46181 | 45,9 26 527 | 263,4 574 4 
Waldeck 24 585 39, 29584 | 4794 1 203, 
Reuß ä. K. 42 572] 58,5 25 898 355,9 | 608,3 
Reuß j. L. 123 756 | 81,0 119072, 779, | 962,2 
Schaumburg:Lippe . 26 908 | 57,7 38487 | 825,0 |1430,3 
Po 83472] 55,3 111 600 | 739,4 1 337,0 
Sube 2o wa —| — — — — 
Bremen ....... 17 528 5,9 18036| 60, 1 029,0 
Hamburg. ..... 14 423 1,4 11 122 11,0 771,1 
Elſaß⸗Lothringen . .] 482 427] 25,7 178 702 95,1 370,4 
Deutſches Reich (ohne 
19 885 046 30,9 15 542 693| 241,2 181,6 


Braunfóiveig ') 


1) Vergl. Anmerkung 2 bei Überſicht 1. 


Wenn eine Statiſtik der Sparkaſſen ſelbſt unter Einſchluß 
der nichtöffentlichen Sparkaſſen noch keineswegs eine Statiſtik des 
Sparens bedeutet, ſo haben die Ergebniſſe der Sparkaſſenſtatiſtik 
doch immer einen gewiſſen Maßſtab für die Spartätigkeit und 
Wohlſtandslage einer Bevölkerung abgegeben. 

Die Zahl der Sparkaſſen im Königreich Sachſen hat ſeit 
dem Jahre 1850 folgende Entwicklung durchgemacht: 


im Jahre offentli - en ibn jg e ir 
1850 57 "Ao 
1860 115 109 
1870 142 23 
1880 175 23 
1890 220 26 
1900 283 29 
1910 361 28 


Die prozentual ſtärkſte Vermehrung weiſt das Jahrzehnt 1850 
bis 1860 auf, in dem fid) die Sparkaſſen im Lande bei der Be: 
völkerung immer mehr einführten. Vom Jahre 1860 an iſt eine 
gleichmäßige Entwicklung der Sparkaſſen feſtzuſtellen. Da das Land 
eine gewiſſe Sättigung mit öffentlichen Sparkaſſen aufweiſt, eine 
allzu ſtarke Vermehrung auch nicht im Intereſſe der Sparkaſſen 
ſelbſt gelegen ijt, ijt im Jahre 1910 ſchon ein geringer prozen- 
tualer Rückgang in der Vermehrung der öffentlichen Sparkaſſen 
eingetreten. 

Über die Vermehrung der offentlichen Sparkaſſen in den 
Kalenderjahren feit dem Jahre 1880 und in den Kreishauptmann: 
ſchaften gibt folgende Überſicht Auskunft: 


Überſicht 3. Die Zahl der Sparkaſſen. 


ES den Kreishauptmannſchaften 


Stand vom Im 
31. Dezember |—_ə — — — — — — — RER 
des Jahres | Baugen Chemnitz Dresden | Leipzig Zwickau gr 


1907 40 76 109 74 | 51 350 
1908 40 77 111 714 52 354 
1909 41 77 112 786 | 34 360 
1910 41 11 114 75 54 361 


Nach den Ergebniſſen der Volkszählung vom Jahre 1910 
kamen auf eine Sparkaſſe 


in der Kreishauptmannſchaft Einwohner akm Flache 
WAA 10818 60,2 
Chemnitz 11955 26,9 
Dresden 11845 38,0 
Nie 16461 47,6 
idet E 15883 41,2 
im Königreich. 12315 41,5 


Die wenigſten Bewohner famen fonad im Kreiſe Banger 
die meiſten im Kreiſe Leipzig auf eine Sparkaſſe, wahrend ander 
ſeits im Kreiſe Bautzen die weiteſten Entfernungen zu den Eper- 
kaſſen zurückzulegen ſind im Gegenſatz zum Kreiſe Chemnitz deßer 
räumliches Sparkaſſennetz mehr als doppelt fo dicht ıft als rm 
Kreiſe Bautzen. 

Von den bis Ende 1903 jelbjtändigen &parfanen "es 
drei durch Vereinigung mit anderen ſelbſtändigen afem ver 
Selbſtändigkeit eingebüßt und zwar: 


1. bie Sparkaſſe zu Richzenhain, die am 1. Juni 1905 mz 
der Sparkaſſe von Waldheim vereinigt worden iſt, 


2. die Sparkaſſe von Bernsdorf durch Vereinigung cz 
1. Januar 1908 mit der von Chemnitz und 


3. die Sparkaſſe zu Oberreichenbach ebenfalls am 1. Gormaz 
1908 durch Zuſammenlegung mit der Sparkaſſe zu Reibenbad 
Außerdem ift die am 2. Januar 1909 eröffnete Epartañe z 
Stünz am 31. Dezember 1909 infolge Einverleibung der Gememde 
in die Stadt Leipzig wieder aufgelöſt worden. 


Die Zahl der neubegründeten Kaffen betrug in den aber 
1904 bis 1910 46; es wurde je eine Sparkaſſe eröffnet 


im Jahre 1904: 


in Heyda (Amtsh. Großenhain) am 1. Januar, 

Eythra (Amtsh. Leipzig) am 1. Januar, 

Bernsbach (Amtsh. Schwarzenberg) am 1. März, 

- Pleißa (Amtsh. Chemnitz) am 1. April, 

Gornsdorf (Amtsh. Chemnitz) am 1. Juli, 
Leubnitz⸗Neuoſtra (Amtsh. Dresden-Altſt. am 1. Juli. 
Naundorf b. Kötzſchenbroda(Amtsh. Dresden⸗Neuſt Jam 1 Sau 
=- Wechfelburg (Amtsh. Rochlitz) am 3. Auguft, 

Leubnitz (Amtsh. Zwickau) am 1. Oktober, 

Oberſchlema (Amtsh. Schwarzenberg) am 20. Oktober; 


im Jahre 1905: 


Pobershau (Amtsh. Marienberg) am 2. Januar, ` 
Tolkewitz (Amtsh. Dresden-Neuft.) am 2. Januar, 

Hainsberg (Amtsh. Dresden-Ultft.) am 15 Januar, 
Heidersdorf (Amtsh. Freiberg) am 1. Mai; 


im Jahre 1906: 


Frohnau (Amtsh. Annaberg) am 2. Januar, 
Mildenau (Amtsh. Annaberg) am 2. Januar, 

= Oftrau (Amtsh. Sege am 2. Januar, 

Thekla (Amtsh. Leipzig) am 3. Januar, 
»Niederwürſchnitz (Amtsh. Chemnitz) am 1. Februar, 
Mühlau (Amtsh. Rochlitz) am 1. Februar, 
Burkersdorf (Amtsh. Rochlitz) am 1. Februar, 
Göppersdorf (Amtsh. Rochlitz) am 1. März. 
Engelsdorf (Amtsh. Leipzig) am 1. Oktober, 
Brambach (Amtsh. Olsnitz) am 1. Oktober, 

: Wüſtenbrand (Amtsh. Chemnitz) am 1. Dezember, 
Berbisdorf (Amtsh. Großenhain) am 16. Dezember; 


M A 


` AA 


* * u 


im Jahre 1907: 


Neuſtadt (Amtsh. Chemnitz) am 1. Januar, 
Oberlößnitz Amtsh. Dresden-Neuft ) am 28. Januar 
Markersdorf (Amtsh. Chemnitz) am 1. Juli, 

Bühlau (Amtsh. Dresden-Neuft.) am 1. Juli. 
Böhlitz-Ehrenberg (Amtsh. Leipzig) am 1. Juli, 
Cainsdorf (Amtsh. Zwickau) am 30. September; 


— 
— 


i 


* 


* 


Pan Google 


im Jahre 1908: 
in Zſchorlau (Amtsh. Schwarzenberg) am 1. Januar, 
Erfenſchlag (Amtsh. Chemnitz) am 2. Januar, 
Erlbach (Amtsh. Olsnitz) am 7. Januar, 
Niedergorbitz (Amtsh. Dresden-Altſt.) am 1. Juli, 
Röderau (Amtsh. Großenhain) am 15. September, 
: Borna (Amtsh. Chemnitz) am 1. Oktober; 


`` NA 


`` 


im Jahre 1909: 
Coſchütz (Amtsh. Dresden-Altſt.) am 1. Januar, 
Stünz (Amtsh. Leipzig) am 2. Januar, 
Lichtentanne (Aril3h. Zwickau) am 2. Januar, 
Olbersdorf (Amtsh. Zittau) am 1. April, 
Raſchau (Amtsh. Schwarzenberg) am 1. Juli, 
9 (Amtsh. Leipzig) am 15. November; 


ese 
= 


W `` s n w 


im Jahre 1910: 
in Heidelberg (Amtsh. Freiberg) am 1. Januar, 
z Leuben b. Rieſa (Amtsh. Meißen) am 9. Auguft. 


Die Geſamtzahl aller ſächſiſchen Sparkaſſen hat ſich deshalb Königreich Sachſen noch wenig ausgebildet. 


von Anfang 1904 bis 1910 um 42 vermehrt, das find 13,2 Prozent; 
davon entfielen auf den Kreis Bautzen 1 Kaſſe, auf den 
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Spargeldern zu ſein, kann aber auch auf andere Weiſe erreicht 
werden. Einmal durch Vermehrung von Sparkaſſen neben- 
ſtellen, weil erfahrungsgemäß eine leicht zugängliche Be⸗ 
nutzung der Sparkaſſen wiederum günſtig auf die Spartätigkeit 
einwirkt, und dann durch Errichtung von Gemeinde verbands— 
ſparkaſſen. Wo die wirtſchaftliche Kraft einer einzelnen Gemeinde 
zu ſchwach üt, eine ſelbſtändige Sparkaſſe zu gründen, fie aber 
die Vorteile einer Sparkaſſe, insbeſondere deren eventuellen Über- 
ſchuß mitgenießen möchte, da iſt, wenn die übrigen, namentlich 
die geographiſchen Vorbedingungen erfüllt ſind, der geeignete 
Boden für eine Gemeindeverbandsſparkaſſe geſchaffen. Es wird 
durch ſie nicht nur das Riſiko auf mehrere Gemeinden verteilt, 
ſondern auch verhindert, daß in dem Verbandsbezirk Konkurrenz: 
unternehmungen mit vielleicht zweifelhafter Lebensfähigkeit ent⸗ 
ſtehen. Eine ſolche Gemeindeverbandsſparkaſſe hat auch die gün⸗ 
ſtige Folge, daß die Anlage ihres Vermögens, namentlich die 


hypothekariſchen Beleihungen, mehr im eigenen Verbandsbezirk 
untergebracht werden können, als dies bei der Einzelſparkaſſe der 


Fall iſt. 

Die Einrichtung der Sparkaſſennebenſtellen iſt im 
Früher unterſchied 
man unter dieſen Agenturen, Filialen und Annahmeſtellen. Jetzt kennt 


man nur noch Sparkaſſen⸗Zweiggeſchäftsſtellen, die ſelbſtändig 


Kreis Chemnitz 10, auf den Kreis Dresden 14, auf den Kreis Einzahlungen entgegennehmen und Rückzahlungen leiſten können, 


Leipzig 9 und auf den Kreis Zwickau 8 Kaſſen. 
Wie die Zuſammenſtellung zeigt, 

von Sparkaſſen in der Berichtszeit 1904 bis 10 noch beträchtlich, aber 
nicht mehr fo zahlreich wie in der vorausgegangenen Berichtszeit. 
dem Jahrfünft 1898 bis 1903. In dieſem Zeitraum betrug die Zahl 
der Neugründungen noch 56, im Zeitraum 1904 bis 10 nur noch 46. 
Der Rückgang wird in Zukunft, wie bereits erwähnt, noch ſtärker 
ſein. Die großen Erwartungen, welche die Gemeinden auf Er— 
ſchließung neuer Einnahmequellen durch die Errichtung von Spar- 
kaſſen neuerdings geſetzt haben, haben ſich und konnten ſich nicht er: 
füllen. Selbſt wenn eine neugegründete Sparkaſſe Überſchüſſe abwerfen 
ſollte, ſo wird doch eine große Reihe von Jahren vergehen, bis 
nach Erfüllung der vorgeſchriebenen Höhe des Reſervefonds Über⸗ 
weiſungen von Überſchüſſen für kommunale Zwecke möglich find. 
Je mehr öffentliche Sparkaſſen ins Leben treten, deſto größer 

Gr die Konkurrenz unter ihnen. Sie fommt in der Steigerung 
des Einlagenzinsfußes zum Ausdruck, kann wiederum rückwirkend 
leicht zu zweifelhafter ſpekulativer Vermögensanlage führen und 
beeinflußt jedenfalls die Überſchüſſe der Sparkaſſen ungünſtig. Die 
vergangenen 15 Jahre zeigen, daß der durchſchnittliche Einlagen— 
zinsfuß weſentlich geſtiegen, der Hypothekenzinsfuß ſich aber im 
allgemeinen gleich geblieben iſt. Je geringer aber die Spannung 
dieſer beiden Zinsfüße iſt, deſto niedriger ſtellen ſich die Über— 
ſchüſſe, da das verzinslich angelegte Vermögen der ſächſiſchen 
Sparkaſſen zu mehr als Y, in Hypotheken angelegt und der Bins- 
fuß der Inhaberpapiere geringer als der Hypothekenzinsfuß ift. 
Es darf alſo im Intereſſe der Sparkaſſen ſelbſt nicht der Ehrgeiz 
jeder Gemeinde ſein, eine öffentliche Sparkaſſe ihr eigen zu nennen, 
wenn auch nicht geleugnet werden ſoll, daß eine geſunde Kon— 
kurrenz im Intereſſe des ſparenden Publikums liegt. So ift es 
eine bekannte Tatſache, daß die kleinen Sparkaſſen nur gezwungen 
dem Beiſpiel der größeren gefolgt ſind oder noch folgen müſſen, 
die Einlagen täglich zu verzinſen. Es ſoll damit nicht ge— 
ſagt ſein, daß keine Vermehrung der Sparkaſſen mehr ſtattfinden 
ſoll. Es gibt auch jetzt noch Gegenden, in denen eine Vermehrung 
von öffentlichen Sparkaſſen von Vorteil wäre. Der Zweck, den 
die öffentlichen Sparkaſſen nach der Abſicht des Staates und dem 
Wunſche der Gemeinden erfüllen ſollen, den Sinn für Spar— 
tätigkeit zu wecken und eine ſichere und gute Anlage von 


| 


und fogenannte Annahmeſtellen, bie met nur die Befugnis 


ſind die Neugründungen haben, Einlagen entgegenzunehmen, aber teilweiſe auch kleine 


Rückzahlungen nach ihrem Eingang von der Hauptkaſſe bewirken. 
Die Buchungen der Einzahlungen und der kleinen Rückzahlungen 
bei dieſen Annahmeſtellen geſchehen nur bei der Hauptkaſſe, während 
die Zweiggeſchäftsſtellen ſelbſtändig ihre Buchungen vornehmen. 
Über die Verteilung der Zweiggeſchäfts- und Annahmeſtellen für 
den Zeitraum 1899 — 1910 im Königreich Sachſen orientiert fol- 


gende Überſicht: 


Überſicht 4. Sparkaſſennebenſtellen. 


In nautiſchem Druck iſt die Zahl der Nebenſtellen angegeben, die ſich 
an anderen Orten als am Sitz der Sparkaſſe befinden. 


Zahl der Bweiggeſchäftsſtellen " ober Annahmeftellen (A) 
— ſiehe Spalte 3 — am Schluß des a 


Sitz 
der Sparkaſſe 


1. 
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Noch Überſicht 4. Sparkaſſennebenſtellen. 


Art 
der 
Neben- 
Beien 


Bahl ber po eſchäftsſtellen (Z) ober Annahmeſtellen (A) 
— ſiehe Spalte 2 — am Schluß des Jahres 


Sit 
der Sparkaſſe 22j2ͤðÄ[ꝛ]mꝛmꝛ TTT! KT. 
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Die Zahlen zeigen, daß bie Sparkaſſennebenſtellen noch nicht bie 
wünſchenswerte Entwicklung aufweiſen. Die Zahl der Nebenſtellen 
an anderen Orten als am Sitz der Sparkaſſe hat ſich von 31 im 
Jahre 1899 nur auf 46 im Jahre 1910 vermehrt. Und bei 
der Vermehrung der Nebenſtellen am Sitz der Kaſſe iſt zu berück— 
ſichtigen, daß vielfach, beſonders bei den Großſtädten, die Einrichtung 
von Nebenſtellen nur die Umwandlung bisher ſelbſtändiger Spar— 
kaſſen einverleibter früher ſelbſtändiger Vororte bedeutete. 

Als im Jahre 1902 die Landſparkaſſe in Pirna zur 
Liquidation kam, gab es im Königreich Sachſen keine Gemeinde 
mehr, in welcher mehrere öffentliche Sparkaſſen in verſchiedenem 
Beſitz vorhanden waren. Damit iſt auch die Konkurrenz unter 
den öffentlichen Sparkaſſen in den einzelnen Orten aus der Welt 


geſchafft, aber die Konkurrenz unter ben verſchiedenen Gemeinde: | 


ſparkaſſen ſelbſt iſt umfangreicher und gefährlicher geworden, wie 
die Reklameanzeigen von Gemeindeſparkaſſen in der Tagespreſſe 
täglich erkennen laſſen. 


Ein ähnlicher Wettbewerb wie zwei öffentliche Sparkaſſen 
in verſchiedenem Befiy an demſelben Orte war auch dann vor: 
handen, wenn an einem Orte zwar eine Hauptſparkaſſe nicht 
beſtand, aber in dieſem Orte Nebenſtellen von verſchiedenen Haupt— 


ſparkaſſen anderer Orte errichtet waren, wie dies beiſpielsweiſe 


bis 1902 in Oberſtützengrün mit den Zweiggeſchäftsſtellen der 
Sparkaſſen in Schönheide und Eibenſtock der Fall war. Seit 


dem Jahre 1905 treffen verſchiedene Sparkaſſen an einem Orte Pretzſchendorf 
Alle Städte im Königreich Sachſen be: | 
figen jetzt eigene Sparkaſſen (die Stadte Ober- und Unterwieſenthal Bojjendorf . 


nicht mehr zuſammen. 


haben eine Sparkaſſe gemeinſam), die kleinſte Gemeinde mit einer 
ſelbſtandigen Sparkaſſe iſt Roda mit 495 Einwohnern in der 
Amtshauptmannſchaft Borna. 


Was nun die Gemeindeverbandsſparkaſſen bett 
jo bilden bie verwaltungsrechtliche Grundlage dafür die 88 55 — 9: 
der Königl. Sächſiſchen Revidierten Landgemeinde Ordnung den 
24. April 1873, welche von den Gemeindeverbänden dendelz 
Neuerdings ift das Geſetz über die Gemeindeverbande der 
18 Juni 1910 (G. u. V. O. Blatt f. d. K. Sachſen 1910 S. 145 3s ı 
maßgebend. 

Die erſte derartige Verbandsſparkaſſe ijt die des Rlauerier 
Grundes bei Dresden, welche im Jahre 1842 gegründet worde 
Die Gemeinden, welche dieſem Sparkaſſenverbande angedeten 
find: Döhlen, Niederpeſterwitz, Birtigt, Weißig, Großburgk. Kerr 
burgk, Zſchiedge, Potſchappel, Deuben, Niederhaslich und Urte 
weißig. Die Gemeindevorſtände dieſer Orte bilden ben Ane iz: 
der Verbandsſparkaſſe. Rechte und Pflichten des Ausiherz 
werden durch die Sparkaſſenſtatuten des Verbandes geregelt. De 
übrigen Verbandsſparkaſſen, von denen es am Ende des Joben 
1910 insgeſamt 35 gab, find in der gleichen Weiſe organis 
Im folgenden ſind ſie in der Überſicht 5 namentlich und mit den 
Gründungsjahr aufgeführt. 


Überfiht 5. Die Gemeindeverbandsipartafien. 


i | Grën, 
Sitz bzw Name nad 
ber Sparkaſſe jahr 


Plauenſcher 
Grund zu 
Deuben 


> e 
P28r'saTP 
e 


Verbandsgemeinden 


Eres 
Aizaz 


Döhlen, Niederpeſterwig, Birkigt, 
Weißig, Großburgk, Kleinburgt, 
Zſchiedge, Potſchappel, Deuben. 
Niederhäslich, Unterweißig 

1843 Bonnewitz, Cunnersdorf, Eſchdorf. 

Voorderjeſſen, Gönnsdorf, Groß 
graupa, Hinterjeſſen, Hoiterwig, 
Kleingraupa, Krieſchendorf, Mal 
ſchendorf, Neugraupa, Nieder 
poprig, Oberpoyritz, Pappritz 
Pillnitz, Borsberg, Reitzendorf 
Rochwitz, Rockau mit peltenberaer 
Grund und Eichbuſch, Schönfeld, 
Schullwitz, Söbrigen, Ullersdorf 
Wachwitz, Weißig, Wünſchendorf 
und Zaſchendorf 

Niederſchöna, Hetzdorf und Herrndorf 


1842 


Dres der 


Schönfeld 
jon Neunten 


Niederſchöna 
Ober: u. Unter: 
miejentbal . 
Hohendorf . 


1853 Treiber, 


1854 
1859 


Oberwieſenthal und Unterwieſenthal 

Hohendorf, Käferhain. Nehmig, 
Oellſchütz, Ramsdorf, Ruppers 
dorf, Wildenhain, Schleenhain und 
Kleinhermsdorf | 

Wiederau, Göppersdorf, Zſchoppels 14124: 
bain, Beedeln, Fiſchheim, Berns 
dorf, Steudten, Zöllnig und See 
bitzſchen 

Hödendorf, Ruppendorf. Borlas, Dis 
Obercunnersdorf und Beermalde m 

Schmiedeberg, Naundorf, Henners i: 
dorf, Sadisdorf, Ammelsdorf, ma! 
Niederpöbel und Doͤnſchten 

Reinhardtsgrimma, Hausdorff, Cun Derr 
nersdorf, Niederfrauendorf, Ober ERT 
frauenborf, Luchau, Reinbolda 
bain, Hirſchbach, Hermsdorf, 

Mazen und Schmorsdorf 
Niederlößnitz, Radebeul, Reichen Zee 
berg und Wahns dorf Ne 
Pretzſchendorf, Röthenbach und Troru.vs 
Friedersdorf m» 
Poſſendorf, Wilmsdorf, Händen, pt. š 
Börnchen unb Wendiichtarsdorr 
Bannewitz, Boderitz, Cunnersdorf, Terasse: 

Eutſchütz, Nöthnig, Rippien und 9: 
Welſchhufe 


Anna 
Bora: 


Wiederau 1871 


Höckendorf . 1871 


Schmiedeberg 1874 


Reinhardts— 
grimma 


1875 


E ` 
— —äͤä— 


Radebeul 1879 


1882 
1890 


Bannewitz. 1890 
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Noch Überſicht 5. 


Sitz bzw. Name 
der Sparkaſſe 


Dittersdorf bei 
Glashütte 


Coswig. 
Seifersdorf. 


Fördergersdorf. 


Glaubitz. 


Prieſtewiz 


Gröditz. 


Gitterfee . 


Langenleuba⸗ 
Oberhain . 


Knauthain⸗ 
Knautkleeberg 
Leutersdorf. 
Neukirchen 
a. d. Pleiße 


Naundorf b. 
Großenhain 


Heyda 


Sauderobe . 


Leubnitz⸗ 
Neuoſtra 
Hainsberg. 


Verbandsgemeinden 


ſtein (Dorf), Hennersbach, Johns⸗ 
bach, Berthelsdorf u. Falkenhain 
1899 Coswig, Kötig und Neucoswig 
1899 Seifersdorf, Großölſa, Spechtritz, 
Malter, Paulsdorf, Paulshain, 
Berreuth und Kleinölſa 
1900 Fördergers dorf, Dorfhain, Grillen⸗ 
burg, artha mit Spechtshauſen, 
Hintergersdorf, Klingenberg und 
Pohrsdorf 
1901 | Glaubitz, Zeithain, Moritz, Grödel, 
Nünchritz, Colmnitz, Radewitz, 
Markſiedlitz, Peritz, Roda, Weißig 
| unb Zſchaiten 
1902 | Brieftemit, Strießen, Medeſſen, 
Böhla, Zſchauitz, Kottewitz, Blat- 
tersleben, Gävernitz, Kmehlen, 
x Stauda, Laubach, Porſchütz. Seuß⸗ 


1894 x Dittersdorf, Döbra, Börnchen, Bären⸗ 


litz, Döſchütz, Zottewitz, Geißlitz, 
Baßlitz, Hohndorf, Altleis, Merfd)- 
witz, Dallwitz, Nauleis, Goltzſcha, 
Naundörfchen, Neuſeußlitz, Wale: 
litz, Diesbar, Leckwitz und Lenz 

1902 Gröditz, Koſelitz, Wülknitz, Lichten⸗ 
ſee, Reppis, Pulſen, Nauwalde, 
Spansberg, Tiefenau, Nieska, 
Frauenhain, Raden u. Schwein⸗ 
furth 

1902 | Gitterjee und Kleinnaundorf 


1902 Oberſteinbach, Wernsdorf, Ditt- 
mannsdorf, Oberelsdorf, Ober: 
gräfenhain, Rathendorf, Jahns⸗ 

| Bain, Meusdorf, Langenleuba: 
' Oberhain und Linda 
1902 | Knauthain und Knautkleeberg 


| 

1902 | Leutersdorf und Neuleutersdorf 

1903 Neukirchen, Schweinsburg, Klein⸗ 
heſſen, Culten, Naundorf und 

| chiedel 

1903 Naundorf b. Großenhain, Folbern, 
Weßnitz, Roſtig, Kalkreuth, Querſa, 
Mühlbach, Schönſeld, Blochwitz, 
Lampertswalde, Schönborn, Bröß— 
nitz, Weißig, Olsnitz, Niegeroda, 
Strauch, Skäßchen, Brockwitz, 
Skaup, Adelsdorf, Krauſchütz, 
Ubigau, Treugeböhla, Zabeltitz, 
Görzig, Bauda, Kleinraſchütz, 
Zſchieſchen, Mülbitz, Walda, Klein⸗ 
thiemig, Großraſchütz, Naſſeböhla, 
Liega, Linz, Naundorf b. Ortrand, 
Thiendorf, Wildenhain, Reiners- 
dorf, Bieberach, Skaſſa, Göhra, 
Ponickau, Kraußnitz und Böhla 
bei Ortrand 

1908 Mehliheuer, Jahnishauſen mit 

Böhlen, Goſtewitz, Poppitz, Heyda, 

Prauſitz, Pahrenz, Nickritz, Kobeln 

und Leutewitz 


1903 Zauckerode, Oberpeſterwitz, Keſſels⸗ | Dresden- 
Altſtadt 


dorf, Niederhermsdorf, Wurgwitz 
mit Hammer u. Kohlsdorf, Ober- 


- hauptmann 
ſchaft 
Dippoldis⸗ 

walde 
Meißen 
Dippoldis⸗ 


Dresden⸗ 
Altſtadt 


Großen⸗ 


Großen⸗ 


Großen⸗ 


Dresden⸗ 
Altſtadt 
Rochlitz 


Leipzig 


Großen⸗ 


Großen⸗ 


| 
| 


hermsdorf, Saalhauſen u. Klein: | 


opitz 
1904 | Leubnig: Neuoftra, Goſtritz unb | Dresden: 
Altſtadt 
Dresden⸗ 
dorf, Eckersdorf u. Obernaundorf | Altitadt 


Kaitz 
1904 Hainsberg, Somsdorf, Coßmanns— 


I 
i 
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| 


1912. 


gite. 


walde 


Bain 


hain 


Hain 


Zittau 
Zwickau 


hain 


hain 
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Noch Überſicht 6. 

Sitz bzw. Rame Grün. ' l Amts. 
dungs - Verbands gemeinden Hauptmann. 

der Sparkaſſe jahr | ſchaft 


Mildenau mit 1905 | Mildenau und Arnsfeld Annaberg 
Arnsfeld i 
Berbisdorf. .| 1906 | Bárn8dorf, Bärwalde, Beiersdorf, | Großen: 


| Berbisdorf u. Rittergut, Boden, hain 
Cunnersdorf, Cunnertswalde, 
Dobra, Ermendorf, Freitelsdorf, 
Großdittmannsdorf, Kleinnaun⸗ 
dorf u. Rittergut, Lauterbach u. 
Rittergut, Lötzſchen, Marſchau, 
Marsdorf, Medingen u. Ritter⸗ 
gut, Naunhof u. Rittergut, Neuer 
Anbau, Niederebersbach, Nieder⸗ 
rödern, Ober: u. Mittelebersbach, 
Oberrödern, Sacka, Steinbach, 
Stölpchen, Tauſcha u. Rittergut, 
Volkersdorf, Welxande, Würſchnitz 
und Rittergut Zſchorna 
Engelsdorf⸗ 1906 Engelsdorf und Sommerfeld Leipzig 
Sommerfeld 
Markkleeberg. 1909 Markkleeberg, Croſtewitz und Cröbern | Leipzig 
Leuben b. Rieſa 1910 Leuben b. Rieſa, Wahnitz, Mertitz, Meißen 
Mettelwitz, Raßlitz, Eulitz, Graup⸗ 
ig, Pröda, Dobſchütz, Prater⸗ 
' Lëie Baderſen, Nelkanitz, Loffen, 


| Schleinitz, Churſchütz, Petzſchwitz, 
| Wauden und Schwochau 


i 


Die Verbandsſparkaſſen find eine neuzeitliche Schöpfung; 
nur 11 der beſtehenden 35 Verbandsſparkaſſen wurden in der 
Zeit vor 1890 gegründet. 


Ein treffliches Beiſpiel für die Ausbreitung der Verbands⸗ 
ſparkaſſen in einem Verwaltungsbezirk bietet die Amtshauptmann⸗ 
ſchaft Großenhain, welche nach der Volkszählung vom Jahre 1910 
drei Städte und 155 Landgemeinden umfaßt. Darin gibt es 

drei ſtädtiſche Sparkaſſen, zwei Einzelgemeindeſparkaſſen und ſechs 

Verbandsſparkaſſen. Dieſen ſechs Verbandsſparkaſſen gehören von 
den übrigen 153 Landgemeinden nicht weniger als 139 an, ſo 
daß alſo nur 14 Gemeinden, und zwar außer Weida die 
kleinſten des Bezirks, nicht an einer öffentlichen Sparkaſſe beteiligt 
ſind. Im übrigen iſt das Verbandsſparkaſſenweſen weniger aus⸗ 
gebildet. Die Ausbreitung des Verbandsſparkaſſenweſens iſt, ſo⸗ 
weit natürliche Verhältniſſe nicht dagegen ſprechen, aus den be⸗ 
reits oben angeführten Gründen nur anzuſtreben. 


III. Mittel que Forderung des Sparſinns. 


| 1. Das Sparmarkenweſen. 


| Als eine der wichtigſten Einrichtungen zur Pflege und 
Förderung des Sparſinnes galt bei ſeiner Einführung das 
Sparmarkenweſen, das feinen Urſprung in Württemberg hat. 
Den Anfang machte in Sachſen die Stadt Burgſtädt am 1. Juni 
1881. Die Sparkaſſe verkaufte an verſchiedenen Stellen der 
Stadt Sparmarken zu 10 Pfennig mit Karten, die unentgeltlich 
ausgegeben und mit je 10 Sparmarken auf 10 Feldern beklebt 
wurden. Dieſe vollen Karten wurden gegen ein Sparkaſſenbuch 
mit einer Einlage von 1 Mark umgetauſcht oder in bereits 
geführte Bücher überſchrieben. Andere Sparkaſſen, wie z. B. die 
von Mitteloderwitz, verkauften nur Sparmarken ohne Karten. Die 
Marken waren feſt auf Pappe geklebt. Als erſte Einlage wurden 
10 Stück von der Sparkaſſe angenommen. Dieſes Syſtem 
hat den Vorteil der geringeren Koſten für ſich, da dieſe 


48 


312 


Marken mehrfach benützt werden können und auch nicht aufge- Aus der Überfidt 6 ſieht man, daß die Zahl der War: 
klebt zu werden brauchen. Dagegen können fie leichter abhanden verkaufsſtellen im Königreich Sachſen ganz bedeutend, von 355 m 
kommen. Jahre 1904 auf 199 im Jahre 1910 zurückgegangen i 228 


Ld 


Am 1. April 1883 erfolgte bie Einführung des Sparmarfen: die Zahl der verkauften Sparmarken ift bei ben meiſten Ez: 
ſyſtems im Verwaltungsbereich der Königl. Sächſiſchen Staatseiſen⸗ fajfen in dem 7jährigen Zeitraum 1904— 1910 gerincer ge 
bahnen. Dieſe Einführung trug alsbald dazu bei, daß faſt alle worden. Eine Anzahl Sparkaſſen zeigt eine bemerkent erz 
an Eiſenbahnſtationen gelegenen Sparkaſſen für die Neuerung Steigerung im Sparmarkenverkauf, ſo z. B.: 
gewonnen wurden. Ginfiebel . . . . (1904 1003 — 1010 10457 

Überfiht 6. Sparmarkenverkauf uach Verkaufsſtellen Rabenftein . . . (1908 10953 — 1010 118 


| 
— | Naundorf b. Freiberg (1907 3440 — 19010 6420 
| . ̃ ꝛ˙* Der Martenvertaujsfiellen Radeberg . . . . (1904 2330 — 1010 1440 
5 am Sitze der Sparkaſſe an anderen Orten Radeburg ZA GbR jue S (1904 5212 — 1010 1051; 
dns 1904|1905 1906 1907 1905 1909 1910 1904 1905 1906 1907 1905 1909 1910 | Waldheim (1904 74313 — 1910 125 155 
1. 2. 3. 4 5. 6. 7. 8.|9./10. 11. 19. 18. 14. 15. 9 EX OS 6220 o ds un T 
| ößuiz . . (1904 4370 — 1010 113651 
Kreish. Bautzen 21 20 19 18 13 11 11|13 12 11 7 4 4 3 Plauen i. V. . (1904 216186 — 1910 237 4 
Chemnitz] 43 40 32 34 34 28 20 11 10 8 7 7 6 6 Treuen i. V. KE? 340 — 1910 40m 


„Dresden |105 90102 87 88 54 53| 311 24 29 13 12 11 11 l 
Leipzig . 86 82 75 72 69 59 59 9 9 9 9 9 7 7 Am bedeutendſten ift der Sparmarkenverkauf in Eo boe: 


Zwickau | 31, 33 34/32 29 27 96 3 3 4 4 4 3 3 und in Plauen i. V. In Plauen werden bie Sparmarken gz 


Königreich 286[265 262 243 283 179169] 67 58 61 40 360 31 30 in den Bürgerſchulen verkauft. 


Überſicht 7. Sparmarkenverkauf nach Anzahl nnb Betrag der Marken. 


Verkaufte Sparmarken 


Verwaltungsbezirke 1904 1905 1906 1907 1908 199 1910 
Anzahl | Betrag | Anzahl | Betrag] Anzahl | Betrag Anzahl | Betrag Anzahl Betrag Anzahl Betrag Anızti o, 

< ı «X | X Á K 1 A A 

1. 2. 3 4. IA 6. 7. 8. | 9. 10. 11. 13. 13. 14. E 

Kreish. Bautzen ...] 10720, 1072 8 161 816 1471 7471 10145 | 1014 8 735 878 6515 , 651 4 *10 Ar: 
„Chemnitz.. . 41 401 4185] 40846! 4115| 44 354 | 4659 50 4245 282109 549 12 482| 93 233 10961] R6537 104. 
„Dresden . . 48 6276 465 46 762 6405| 49 8916 951 45273!) 10 502] 39969!) 11182] 26656! 10 337] 25905! 1 Gas 
„Leipzig.. . 119 39811918110 696 11032114 314 |11 375 [127 760 12 725 131661 13 141136 187 13 618158 322 15 2 
Zwickau . . . 226 42211 833 200 536 111 051 | 226 533 13 367 [246 786 13 535 236 452 12 888 261 378 14 38627 538 142 


Königreich] 446 568 35 473 | 407 001 ¡33 419 | 442 663 37 099 |480 388 048 058 | 526 366!) 50 516 | 623 969 49 953 | 543 107 21 s: 
1) Die Anzahl der Marken iſt von einer Kaſſe nicht angegeben worden. 


Die Entwicklung des Sparmarkenverkaufs ſeit feiner Ein- Juni 1910 bis März 1911 nicht weniger als 72000 Wert 
führung in Sachſen hat aber, wie auch anderswo, gezeigt, daß vereinnahmt worden, täglich 4150 Zehnpfenniger!!“) 
die großen Hoffnungen, die man auf ihn als Mittel zur För⸗ Neuerdings wurde auch das im kaufmänniſchen Qi: 
derung des Sparſinns geſetzt hat, ſich nicht ganz erfüllt haben. leben übliche Rabattſparmarkenweſen zur Forderung w 

Der Wert der Sparmarken ift verſchieden. Es gibt folde | Sparens benützt. Ein vollgeklebtes Rabattſparmarkenduch rz 
von 5, 10, 20 und 100 Pfennig, von denen die Marken im Werte von den Sparkaſſen angenommen, welche dann ihrerſeits bie > 
von 10 Pfennig die weitaus gebräuchlichſten find. Im ganzen König: rechnung mit der Verrechnungsſtelle des Rabattſparvereins rr 
reich ijt die Geſamtzahl der abgeſetzten Sparmarken von 446568 nimmt. In Dresden find z. B. 1910 7 241 Rabattmarkenpakete z x 
1 J nn et 10 ëch Ge und 13992 Rabattſparbücher zu je 5 unb 10 L.: 

| | a eingelöſt worden. 

51895 Mark, ein verhältnismäßig geringes Reſultat im Ver- Eine weitere Neueinrichtung zur Förderung des £rarírzi 
N Einzahlungen im Jahre 1910, die iſt die Errichtung ſog. Wochenſparkaſſen, wie fie in zz 

Ea hn mag bier as d werben der d Est dod cc zuerſt bie Gemeindeverbandaſparkaſſe RAD A dann die Ter 
bekannte, aber z. B. in Preußen ſchon in vielen großen Städten, | uar QU o de RU 
Berlin, Charlottenburg, Stettin, Altona und anderen eingeführte ' Beiträge von den Sparern unentgeltlich abgeholt. Die Ni 
und mit den Sparmarken verwandte Sparautomat zur Pflege in diefe Wochenſparkaſſe kann nur am 1 Januar 1 dE 
des Schulſparens. Er verabfolgt gegen Einwurf eines Zehn- | Juli und 1. Oktober erfolgen ` MI 
pfennigers (in Fortbildungsſchulen auch Fünfzigpfennigers) €pat | m . . i " f 
kärtchen, die auf Sammelkarten aufgeftedt werden. Die gefüllten Die Höhe der Wochenbeiträge, welche nur e. 1, 2, 3. 
Sammelkarten werden von den Sparern im Schulbureau ab: | 19 und 20 Mark betragen dürfen, ijt bei der STEE 
gegeben, dort zweimal monatlich von der Sparkaſſe abgeholt unb beſtimmen und kann uod Beginn eines Jahres geändert DT 
in Cparfajjenbüdjer eingetragen, die den Sparern wieder durch Die im Laufe eines Jahres eingezahlten Wochenbeitrage tice 
die Schule ausgehändigt werden. Die durch den Automaten erft mit dem 1. Januar des folgenden Jahres in Verzin kus; 
geſammelten Beträge ſind ſehr beträchtlich. In Stettin ſind z. B. | o 
durch 35 in verſchiedenen Schulen aufgejtellte Automaten von Ende | 1) Vgl. „Der Sparautomat“ Nr 2, 1911, S. 6. 


==> 30 => 

Durch die Beſtimmung, daß eine unbezahlt gebliebene Wochenkarte Sparkaſſen im Königreich Sachſen ausgegebenen Heimſparbüchſen 
vom Sparer innerhalb einer Woche an der Kaſſe einzulöſen iſt, erfolgte vom Jahre 1910 an. Ende 1910 gab es 67 Sparkaſſen, die 
andernfalls er als ausgetreten betrachtet und die Erhebung der die Einrichtung der Heimſparbüchſe eingeführt hatten, und zwar: 
Wochenbeiträge eingeſtellt werden kann, wird in dieſe Einrichtung Beträge, die Ende 


des Sparen3 ein Moment des Zwanges gelegt. Von welchem EIL 


Anzahl 


Erfolg die Wochenſparkaſſen begleitet ſind, die ſich für Sparvereine Kreishaupt ⸗ der neu aus- a T e entnommen und 
und „für Orte mit dicht zuſammenwohnender, regelmäßigem Er- manuidaiten | ver Kaſſen gegebenen Spar- ber Sparer | rafen eingezahlt 
werbe nachgehender Bevölkerung“) eignen, hat die Erfahrung in |  büdjen "n wurden 
Bannewitz und Gitterſee gezeigt. — 
Es ſind geſpart worden: 
ic. s š BBEN AA 3 012 
in Gitterſee 1906 8659 Mark in Bannewitz 1908 3082 Mark oie M 19 850 2 398 73 795 
ae... „ 8649 15896 | 535194 
1065 29997. ° PPS ZER, 110 520 1179 32 456 
1900 89 299 Zwickau 11 1999 3067 90 412 
1910 52952 = 
gujammen . . . 67 12 108 22129 734 799 


Bei dem erzieheriſchen Hwange zum Sparen wird der Erfolg 
vorausſichtlich auch ein guter bleiben. 

Der Abholungsverkehr, auf dem die Wochenſparkaſſen be— 
ruhen, iſt in der richtigen Einſicht, daß nicht gewartet werden 
dürfe, bis der Sparer ſein Geld zur Kaſſe bringt, ſondern daß 
es nötig ſei, den Sparer aufzuſuchen, auch bei vielen ſüddeutſchen 
Sparkaſſen eingeführt. Diejer Abholungsverkehr leidet aber noch 
an Mängeln, z. B. vorherige Feſtſetzung eines beſtimmten Be- 
trags (bei Nichteinhaltung Ausſchluß aus der Abholung), allzu 
häufige Abholung (wöchentlich), Abholung in der Privatwohnung 
(anderer Ort, namentlich Arbeitsort geeigneter), Zinſenverluſt 

während des Abholungsjahres. 

| Um dieſen Mängeln zu begegnen hat die große Naſſauiſche 
Sparkaſſe in Wiesbaden zwei Einrichtungen getroffen: dauernde 
Annahmeſtellen in Großbetrieben mit zahlreichen Angeſtellten 


(ein Kaſſierer oder ſonſtiger Angeſtellter des Betriebes erhält die 
Befugnis Einzahlung entgegenzunehmen und in dem jchon vor- 
handenen oder erſt auszuſtellenden Sparkaſſenbuch Quittung zu 
Sparkaſſenbücher nicht ſtattgefunden, eine entſprechende Frage iſt 


erteilen; erſte Annahmeſtelle wurde bie Daupttajfe der Stadt), monat- 
liche Abholung von Sparbeträgen in kleineren Be— 
trieben durch einen Beamten der Sparkaſſe gegen ſeine ſofortige 
Quittung im Sparbuch, keine Bindung an beſtimmte Einlagen, 
Verzinſung vom Tage nach der Einzahlung an. 


2. Die Heim- oder Hausſparbüchſe. 
In neueſter Zeit hat ſich auch die alte deutſche Einrichtung 


Der größten Beliebtheit erfreut ſich die ſeit dem 1. Februar 
1908 beſtehende Hausſparbüchſe der Dresdner Sparkaſſe. Nach 
den Verwaltungsberichten der Direktion von 1908 bis 1910 hat 
ſie die Einrichtung der Sparmarken vollſtändig erſetzt. 

Es waren Sparbüchſen ausgegeben und ihnen entnommen: 


Anzahl in Mark 
1908 4962 133337 
1909 8303 362 755 
1910 11250 498 923 


3. Der Förderung der Sparſamkeit bei den Sparkaſſen und 
namentlich auch zur Sicherung von Mündelgeldern dient auch 
die Einrichtung der geſperrten Sparkaſſenbücher. Sie 


beſteht darin, daß auf Antrag des Einlegers für ſeine Einlage 


oder die eines dritten in das Buch ein Sperrvermerk dahin ein— 
getragen wird, daß Rückzahlungen nur unter Beobachtung der 
in dem Vermerk enthaltenen Verfügungsbeſchränkung erfolgen 
dürfen. In Sachſen haben bisher Erhebungen über geſperrte 


aber vom Jahre 1912 an in den Vordruck A der Jabregiber: 
ſichten aufgenommen worden. 

Leipzig hat ſeit dem 1. Juli 1908 zum Schutze der Sparer 
Kontrollmarken als fogen. vereinfachte Sperre eingeführt. 
Rückzahlungen werden nur geleiſtet, wenn Buch und Marke 
gleichzeitig vorgelegt werden. 


IV. Der Übertragungsverkehr. 
Der Übertragungsverkehr beſteht in der koſtenloſen Über- 
weiſung des Sparguthabens eines Einlegers von einer Sparkaſſe 


der Sparbüchſe wie in anderen Ländern, ſo auch bei den 
Gemeindeſparkaſſen des Königreichs Sachſen als „Heim- oder Haus⸗ 
ſparbüchſe“ zur Pflege und Förderung des Sparſinnes eingebürgert. 


x Ihr Weſen bejtebt darin, daß bie Sparkaſſe Sparbüchſen 

unentgeltlich an die Sparer ausleiht. Der Entleiher hat der 
Sparkaſſe als Eigentümerin der Büchſe eine Sicherheit von ge— 
wöhnlich 3 Mark für die pflegliche Behandlung der Büchſe zu 
beſtellen in der Weiſe, daß er, ſolange er die Büchſe behält, 


auf eine andere beim Wechſel des Arbeits- oder Wohnortes. In 
der Regel geſchieht die Überweiſung lediglich gegen einfache Er— 
ſtattung des Poſtportos. Durch den Übertragungsverfehr wird eine 
Unterbrechung des Zinſenbezugs verhindert und die Verſuchung 
unterbunden, das abgehobene Sparguthaben anzugreifen, bis es 


wieder neu angelegt ijt. Inſofern bedeutet der Übertragungsverkehr 
ebenfalls ein Mittel zur Förderung des Sparſinns. Bei den 
ſächſiſchen öffentlichen Sparkaſſen hat fid der Übertragungsverkehr 
in den letzten Jahren ziemlich bedeutend entwickelt. 

Nach Zahl und Betrag wurden übertragen 


auf andere Sparkaſſen: von anderen Sparkaſſen: 


eine Spareinlage in dieſer Höhe zugunſten der Sparkaſſe 
ſperren läßt. 
| Den Schlüſſel zur Sparkaſſe behält bie Spartaffenvermaltung, 
ſo daß der Sparer wohl in der Lage iſt, Einlagen zu machen, 
nicht aber, Sparbeträge zu entnehmen. Die Sparbüchſe kann der 
Sparkaſſen verwaltung jederzeit zur Entnahme des Inhalts über: 


geben werden. Der Betrag wird als verzinsliche Einlage in das 885 e BEER 8 qa dini an 

Sparkaſſenbuch des Sparers übertragen. „Die Hausſparbüchſe 18 8 460 Ven ' 808 1 222 000 

bildet aljo gewiſſermaßen eine ſtändige, jederzeit zur Verfügung 189 1129 727 000 gia o = 000 

ſtehende Annahmeſtelle der Sparkaſſe in der eigenen Häuslichkeit.“ Ga i0: 8380000 GE ege i q 950 
Ein ep: " d d öffentli ! ; £ 5 

f eene Grpebung über die Gay! der don den Diieatligen | . 1884 1484000 1008. 2804 1788000 

1) Seidel: in ber Zeitfchrift für bie Geſamte Staatswiſſenſchaft. 1909 2172 1863000 | 1909 2924 2 408 000 

Jahrg. 1910. ©. 714. 1910 2982 2644000 , 1910 3739 3176000 


Digitized by Google 
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Die Übertragungen auf andere Sparkaſſen haben fih dem: 
nach der Zahl nach in den Jahren 1904 bis 1910 von 
1205 auf 2982 oder um 147 Prozent vermehrt, und dem Be— 
trag nach von 

886000 Mark auf 2644000 Mark oder um 198 Prozent. 

Die Übertragungen von anderen Sparkaſſen ſind geſtiegen 
in den Jahren 1904 bis 1910 der Zahl nach von 1546 auf 3739 
um 142 Prozent, dem Betrage nach von 1185000 Mark auf 
3 176 000 Mark um 168 Prozent. 

Im Verhältnis zur Anzahl und zum Betrage der Ein- und 
Rückzahlungen überhaupt im Jahre 1910 (Einzahlungen 361 ½ Mil: 
lionen, Rückzahlungen 320 ¼ Millionen) ijt natürlich der Über: ſchnittsbetrag einer Übertragung im Königreich betrug im Jabre!“ 
tragungsverkehr noch klein zu nennen. Er ijt einmal bei den von ben Sparkaſſen 887 Mark und auf die Sparkaſſen 850 N 
Sparern nicht fo bekannt, daß er beim Wechſel des Wohn- Alſo nicht die kleinen, ſondern die größeren Einleger ber” 
ortes in zahlreichen Fällen zur Anwendung käme, zum anderen ſich mit Vorliebe des Übertragungsverkehrs. 


ijt er aber in fid) ſelbſt begrenzt, da ungefähr die Hälfte zi- 
Sparer fih in kleinen Städten und Landgemeinden (unter I" 
Einwohner) befinden, deren Bewohner ſeßhafter find als bo de 
Großſtädte. Außer dem Wechſel des Wohnortes üben m hu 
verſchiedene Höhe des Zinsfußes der Sparkaſſen in adhere 
die Herabſetzung des Zinsfußes (z. B. bei Eingemeindanz rer 
Vorortsgemeinden in eine Großſtadt) und Neugründungen +: 
Sparkaſſen Einfluß auf den Übertragungsverkehr aus. 

Aus der Überſicht 8 ijt der Übertragungsverkehr der jöt*+-: 
Sparkaſſen in den Jahren 1904 bis 1910 in ben Kreub 
mannſchaften und dem ganzen Königreich erſichtlich. Der Te 


Überſicht 8. 
Zahl und Betrag der Übertragungen: a) von Sparkaſſen der vornbezeichneten Kreishauptmannſchaft auf andere 
b) von anderen Sparkaſſen auf die der vornbezeichneten Kreishauptmannſchaft 
Kreis haupt- in den Jahren 
mannſchaft 1904 | 1907 1908 | 1909 Im 


| 8. 9. 13. | u 
! | 
Bautzen 8 Sp. 11 Sp. | 9 €p. 11 Gp. | 11 Gp. | 12 Gp. [| 14 Sp. | 18 Gp. | 9G p. | 9 Sp. | 9 Sp. | 12 Sp. | 14 Se. 7 
Anzahl 101 108 75 112 99 92 120 110 125 105 137 143, m 
Betrag M. | 77167 | 83651 | 57471 79980| 83659 80648 109920, 92917 89328 63166 84311 194586 181489 I^ 
Chemnitz ..| 9 Sp. | 12 Gp. || 10 Sp. | 12 Sp. || 11 Gp. | 16 Gp. || 14 Gp. | 16 Sp. 16 Gp. | 19 Gp. | 16 Gp. | 15 Ep. | 110 LS 
Anzahl 57 56 | 712 63 | 102 106 110 100 | 130 110 | 144 129 Im * 
Betrag M. | 46710 52717 62409 55527 88810 98702 115572 91453 125619 | 120259| 147557, 109137 3342594 t ^ 
Dresden... | 25 Sp. 33 Sp. 26 Sp. 34 Sp. 35 Sp. | 38 Sp. | 33 Gp. | 37 Gp. | 31 Sp. 40 Sp. 38 Sp. | 39 Ep. | 49 En. 
Anzahl 485 605 | 458 | 694 529 637 668 780| 683 828 703 904 905 
Betrag M. BER 384471 350457 | 479087 | 384412 407667 549 289 560469| 565143 576158 511713 596951: 770251 
Leipzig . | 29 Sp. | 37 Ep. | 29 Ep. | 36 Ep. 34 Sp. 42 Sp. | 35 Sp. 41 Gp. | 35 Ep. | 42 Sp. || 40 Ep. 4 Sr [ases vE 
ngahi 489 619 | 594 688 | 646 1172 645 872 778 1004 974 1360 HH ~ 
Betrag M. |397857 | 523144 | 481961 | 583434| 595897 989863 | 563756| 742885| 595862 | 818065| 911982 1232807 129441 1°. 
Zwickau ...| 12 Sp. 19 Sp. | 11 Sp. 19 Sp. 14 Sp | 18 Cp. 14 Sp. | 18 Gp. 17 Sp. 25 Sp. 21 Sp. 25 Sp. | $12» * * 
Anzahl 73 | 158 | 79 | 158 125 167 126 183 188. 257 | 214 388; om vi 
Betrag M. | 48920 141514 70141 112160 || 89602 105808 | 99561 160983 | 107930 | 210804 207110 344024 | 293988 * 
Königreich . | 83 Sp. 112 Sp. 85 Sp. 112 Sp. 105 Sp. 121 Sp | 110 Sp. 125 Gp.| 108 Gp. | 135 Sp. 124 Sp. 135 Sp. 145 En 1* 7: 
Anzahl 1205 1546 1278 1715 1501 2174 1669 2045 1854 2804 2172 2924 | 2%? 
Betrag M. 885 934 1185497 1022439 13101881242 380 | 1 677688 1438 098 1648 657 1488877 1788 4521862673 2407505 2643795 1. 


| 


| | | | | 


1. diejenige, welche ohne Rückſicht auf bie jeweiligen 9 
verhältniſſe den einmal feſtgeſetzten Einlagenzinsfuß var 
läßt. Dieſe Richtung verfolgen in Sachſen vorwiegend die grebe 
Sparkaſſen, welche feit Jahrzehnten ben Zinsfuß von 3 Bra 
nicht erhöht haben. 

2. diejenige, welche den Zinsfuß den jeweiligen Oci" 
hältniſſen anzupaſſen ſucht, wenn auch innerhalb längerer ¿C 
räume als die Börſenwerte. Hierher gehören hauptſachlis > 
mittleren Sparkaſſen, aber auch einige große, z. B. Ha 
Bautzen, Löbau. 

Die Überſicht 9 gibt ein Bild über die Größe der Ext 
kaſſen und den von ihnen gezahlten Zinsfuß. Der Zinsfuß >” 
3, 3½ und 3*, wiederholt fid) am häufigſten. Ein Ginlage =- 
unter 3 Prozent und über 3, Prozent erſcheint nicht mehr. Di: 
Größe der Kaffe ſinkt im allgemeinen der Zinsfuß, obglers 7 
Jahre 1910 doch ſchon der 3. Teil (6) der Spartan =- 
einer Einlage von über 14 Millionen 3½ Prozent Zınie * 
zahlten (Geſamteinlage dieſer ſechs Sparkaſſen 116 Muniz” 
Mark). 


e Digitized by Google 


| | 


V. Der Einlagenzinsfußh. 


Entſprechend der wechſelnden wirtſchaftlichen Konjunktur iſt 
auch der Zinsertrag von Kapitalanlagen Schwankungen unter: 
worfen. Dabei iſt zu unterſcheiden zwiſchen dem Zinsfuß, der 
lediglich durch Angebot und Nachfrage von Kapitalien auf dem 
öffentlichen Markte beſtimmt wird, alſo einer täglichen Veränderung 
unterliegen kann, und dem Zinsfuß, deſſen Veränderung an eine 
behördliche Genehmigung gebunden ift Zu letzterem gehört in der 
Regel der Zinsfuß der Sparkaſſen. Wenn er geändert werden 
ſoll, bedarf es eines beſonderen Antrags der Sparkaſſenverwaltung 
bei der ſtaatlichen Aufſichtsbehörde. Ein ſolcher Antrag hat nur 
Ausſicht auf Erfolg, wenn die Anderung des Zinsfußes bei Banken 
und anderen Geldinſtituten bereits ſeit längerer Zeit eingetreten 
und deshalb vorausſichtlich von längerer Dauer ſein wird. Die 
Veränderungskurve des Sparkaſſenzinsfußes iſt deshalb eine ruhigere, 
flachere, während ſich die des Bankzinsfußes und der Börſenwerte 
als eine unruhige, ſich oft verändernde zeigt. In der Zinspolitik 
der Sparkaſſen ſind zwei Richtungen zu unterſcheiden: 


Überſicht 9. 


Größenklaſſe der 
Sparkaſſen nach 
dem Einlegerguthaben 
in Mill. M. 


—— — 


Zahl der Sparkaſſen vornbezeichneter Größe, deren 


Abſolute Zahlen 


unter !/, 2 — 7 — 3 46 58 
über Y, big 112 — 13 A 52 71 
: 1: 32 — 10 — — 78 90 
: 3 - 5| 3 — 10 1 29 43 
=< 5 - 771 — 4 1 3 15 24 
: 7 103 — 2 2 27 34 
: 10 H| 7 — 2 — 2 12 23 
über 14 9 1 2 — — 6 18 
zuſammen | 29 1 50 1 15 265 361 
Verhältnisziffern 

unter !/, 34 — 121 — 52,793 100 
über Y, big 1| 28 — 18,3 — 5,6 73,3 100 
; 1 3] 22 — 111,— — |867 100 
2 äs 5| 70 — 23,3 — 258/674 100 
: 5 = 7| 42 — 16,6 4,2 12,5 62.5 100 
e 7 10] 88 — 5,9 — 5,9 79,4 100 
2 10 = 14 30,4 — 8,7 — 8,7 52,2 100 
über 14 50,0 5,6 11,11 — — [33,3 100 
zuſammen | 80 0s 138/03 4,2 73,4 100 


In der Berichtsperiode hat ſich eine deutliche Veränderung 
des Einlagenzinsfußes und zwar vom niederen zum höheren Bins- 
fuß vollzogen, wie aus folgender Überſicht 10 zu erſehen iſt. 


Überſicht 10. 


Zahl der Sparkaſſen, deren Einlagenzinsfuß in Prozenten betrug 
3¼ 3% 3% | 8,5 35 | 8%, | 8 3%, 


Summe 
bec 
Spar» 
tajjen 


! 


3 


a Jaer ae E ee ie 
Abſolute Zahlen 
1904442 — 276 4 35 1 168 1 | 329 
1905] 42 — 2 72 5 33 — 178 —| 332 
1906| 35 1 2 73 4 29 — 200 —| 344 
1907] 33 1 2170 3 27 — 214 — 350 
190810 25 — 2 53 2 22 — 250 — 354 
1900] 26 — 1 48 2 16 — 267 — 360 
1910| 29 — 1 50 1 15 — 265 — 361 
Verhältnisziffern 
1904 12,77 — 0,61 23,10 1,22 10.64 0,3 51,06 0,3 100 
1905 12,65 — 0,60 21,69 1,51 9,94 — 53,61 — | 100 
1906 10,18 0,3 0,58 21,22 1,16 843 — 5813 — | 100 
1907 943 0,3 0,57 20,00 0,86 7,71 — 61,18 — | 100 
1908] 7,06 — 0,57 14,97 0,57 6,21 — 70,2 — 100 
1909| 7,22 — 0,28 13,33 0,56 444 — 7417 — | 100 
1910| 8,03 — 0,28 13,85 0,28 4,15 — 73,41 — | 100 


Ziemlich , aller öffentlichen Sparkaſſen gewährten im 
Jahre 1910 3½ Prozent, während es im Jahre 1904 nur wenig 
über die Hälfte waren. 

Für die Verſchiebung vom niederen zum höheren Zinsfuß bei 
„ der Sparkaſſen ſcheinen drei Gründe maßgebend 
zu ſein: 


375 


— M 


1. Bis zu Beginn der Berichtsperiode war ber Einlagen: 
zinsfuß der ſächſiſchen Sparkaſſen im Verhältnis zu dem der Spar⸗ 
kaſſen des übrigen Deutſchen Reiches überhaupt niedrig. 

Der Durchſchnittszinsfuß betrug 


für Sachſen: für Preußen: 


1900 3,20 Prozent 1900 3,30 Prozent 
1904 319 = 1904 328 =: 
1908 326  : 1908 349 = 
1909 3,30 z 1909 3,50 z 
1910 330 = 1910 346 > 


2. Mehr als früher machten fih günftigere Geldanlage: 
möglichkeiten als die der Sparkaſſen geltend, fo daß bie Spar: 
kaſſen, beſonders die jüngeren unter ihnen, geradezu gezwungen 
waren, ihren Einlagenzinsfuß zu erhöhen. Die in der Berichts⸗ 
periode nicht felten herrſchende Geldknappheit beſchleunigte dieſen 
Prozeß. 

3. Die Sparkaſſen machten ſich ſelbſt untereinander ſtark 
Konkurrenz. Die kleineren und jüngeren Sparkaſſen mußten dem 
Sparer größere Vorteile bieten und den Zinsfuß erhöhen, da 
naturgemäß die großen und älteren Sparkaſſen ein größeres Ver⸗ 
trauen genießen. 

Wenn aber vielfach behauptet worden iſt, daß die Höhe des 
Einlagenzinsfußes von entſcheidendem Einfluß auf die An⸗ 
ziehungskraft der einzelnen Sparkaſſen iſt, ſo wird dieſe Anſicht 
durch folgende Überſicht 11 widerlegt. Die 29 Sparkaſſen mit 
einem Einlagenzinsfuß von 3 Prozent weiſen 31 Prozent des ge⸗ 
ſamten Einlegerguthabens der ſächſiſchen Sparkaſſen auf (532 
Millionen Mark), während die 265 Sparkaſſen mit 3½ Prozent 
nur 52,6 Prozent (903 Millionen Mark) des geſamten Guthabens 


enthalten. Entſcheidend ſind mehr örtliche Verhältniſſe. Das Na⸗ 
türliche ift, daß der Sparer feine Spargelder in der Sparkaſſe 


ſeines Wohnortes anlegt, wo Ein- und Rückzahlungen ihm am 


bequemſten ſind. Wenn man ferner die geringe Spannung des 


Einlagenzinsfußes bei den ſächſiſchen öffentlichen Sparkaſſen von 
% Prozent feit einer Reihe von Jahren berückſichtigt und fid) 
vergegenwärtigt, daß 1045917 Einleger nur ein Einlegerguthaben 
bis 60 Mark und 457934 Einleger ein Einlegerguthaben von 
60 bis 150 Mark haben, daß alſo bei einer Zinserhöhung von 
3 auf 3½ Prozent ½ aller Einleger im Jahre nur 30 Pfennige 
und weitere 15 Prozent Einleger nur 30 bis 75 Pfennige Zinſen 
mehr erhalten würden, ſo kann ruhig behauptet werden, daß die 
Hälfte aller Einleger überhaupt kein ſonderliches Intereſſe an 
einer Erhöhung des Einlagenzinsfußes vom niedrigſten auf den 
höchſten bei den ſächſiſchen Sparkaſſen geltenden Zinsfuß hat. 
Gegen eine ſo geringe Mehrleiſtung verzichtet man nicht auf die 
Bequemlichkeit, ſein Spargeld ſtets zur Hand zu haben. Anders 
liegen die Verhältniſſe bei größeren Einlegerguthaben. Es unter⸗ 
liegt keinem Zweifel, daß gerade dieſe Sparer das fluktuierende 
Element unter den Sparkaſſeneinlegern find. Aber der Einfluß 
des Zinsfußes auf die Anziehungskraft der Sparkaſſen dürfte auch 
bei dieſen Einlegern nur ein geringer, jedenfalls kein entſcheidender 
ſein und ſich faſt ausſchließlich bei den Vorortsſparkaſſen mit dem 
3½ prozentigen Zinsfuß gegenüber ber Großſtadtſparkaſſe mit dem 
3prozentigen Zinsfuß geltend machen. 

Als z. B. im Jahre 1910 die Vororte Leipzigs, Dölitz, 
Möckern und Stötteritz in die Stadt Leipzig einverleibt werden 
ſollten, überſtiegen in den Jahren 1909 und 1910 die Rückzahlungen 
bei dieſen Vorortsſparkaſſen die Einzahlungen ganz bedeutend. 
Da mit der Einverleibung der Vororte der Zinsfuß von 3!/, 
auf 3 Prozent herabgeſetzt wurde, ſo hoben die Einleger ihre 
Guthaben ab, um ſie bei anderen Vorortsſparkaſſen, die 3*/, Prozent 
Zinſen zahlten, anzulegen. 
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Überſicht 11. 

rr "E É ib eiae Ende 1910, die verzinſt Huren zu Einlegergutvab e: Eis 
Kreishaupt- | PA CT Eeer cm PER | i überhaupt E 
Zahl Zahl Zahl Zahl Zahl Zahl 

mannſchaft e 3% | bét | HA | les 3¼% | ber 3,3% Ree HA? der CHA? eg e aš 
Spark. A Spark. A Spark. A Spark. y Spark. A Spart A Epart. PF 2 

1. 2. | 3. 4. | 6. | 6. | 7 e . 
Baugen 4 45548872 1 3543486 9 16 175143 1 6569922, 2 6360234 24 95577427] 41 1737750 |’ 
Chemnitz 4 | 64088582 — — 7 29197914 — | — 3 21700015 63 170860 470] 77 2855469580]: 
Dresden 9 220223881 | — — (22 ' 62606126 | — — 7 16 741839 76 159979600] 114 4595511¼ "= 
Leipzig 7 129466398| — — 222416495 — — 2 17438904 64 3283915820 75 497 713 !- 
Zwickau 5 | 72587844, — — 10 75163275 — |, — 13697711 38 147852482] 54 293013121 >= 
Königreich . .| 29 531915577 1 3543486 50 205558953 1 6569922 15 65938 703 265 9026615611 361 171619 

Prozentualer Anteil am Geſamteinlegerguthaben: 

[= 1! 20% 1] MI ] — E Pak Ask RS FIT 34% > Js po 100%, | = 

Es betrugen: jagen, daß die Differenz zwiſchen der Zahl der Sparer und hc 

Jahr | bie Einzahlungen die Rútrablungen Sparkaſſenbücher bejto geringer werden wird, je höher man >: 

SEN | Mast Mart Grenze für ein Einlegerguthaben hinaufſetzt. 

in Dölit z 1909 500000 695000 Mit der zunehmenden Wohlhabenheit desjenigen Teiles de 
1910 103000 1247000 ſächſiſchen Bevölkerung, der für die Anſammlung von Spargelder 
in Möckern 1909 1954000 3867000 auf den Sparkaſſen in Betracht kommen ſoll, Perſonen bes 
1910 596000 4624000 Mittelſtandes und Minderbemittelte, insbeſondere Berimer 

in Stötteritz 1909 1612000 2495000 die einer Vermittlung für die Anlegung ihrer Erfparmiñe de 
1910 621000 3313000 dürfen, hat die ſächſiſche Regierung dieſen zuläſſigen Doditbetr -: 


In der nicht einverleibten, auch 3¼ Prozent Zinſen zahlenden 
Nachbargemeinde von Möckern, in Wahren, wurden dagegen z. B. 
eingezahlt: 

1909 3224000 Mark 
1910 4999000 = , 


Beträge, die weit den Durchſchnitt überſchritten. 

Hinſichtlich der geographiſchen Verteilung des Einlagenzins— 
fußes iſt zu bemerken, daß, ähnlich wie in Preußen, der Oſten 
des Landes den niedrigeren unter dem Landesdurchſchnitt ſtehenden 
Zinsfuß, der Weſten den höheren über dem Landesdurchſchnitt 
ſtehenden Zinsfuß aufweiſt. 


VI. Die Sparkallenbücher und die Einlegerguthaben. 

Jeder Sparer gewährt durch die Hingabe ſeiner Einlage 
der Sparkaſſe ein Darlehn. Das von der Kaſſe ausgeſtellte 
Sparkaſſenbuch dient als Schuldſchein über dieſes Darlehn. Es 
unterſcheidet ſich aber wie bekannt, von einem gewöhnlichen Schuld— 


ſchein dadurch, daß bei der Rückzahlung des Darlehns Befonder: | 


heiten hinſichtlich der Legitimation des Empfängers Platz greifen. 
Das Sparkaſſenbuch iſt kein Inhaberpapier, ſondern ein ſogenanntes 
qualifiziertes Legitimationspapier. Die Sparkaſſe als Ausſtellerin 
des Buches erkennt zwar nur eine beſtimmte Perſon als Gläu— 
bigerin und ſomit als Forderungsberechtigte an, ſie bedingt ſich 
aber durch die Klauſel, ohne nähere Legitimationsprüfung an den 
Vorzeiger des Buches auszahlen zu dürfen, das Recht aus, an 
jeden Inhaber des Buches mit befreiender Wirkung für die Spar— 
kaſſe auszahlen zu können. 

Die Zahl der Sparer, b. b. der Inhaber von Konten, und 
die Zahl der Sparkaſſenbücher wird nie übereinſtimmen. Eine 
Sparkaſſe kann nicht feſtſtellen, ob und wieviel Sparkaſſenbücher 
ein Sparer bei ihr beſitzt oder ob nicht mehrere Sparer zuſammen 
ein Anrecht auf nur ein Buch haben Es iſt aber im allgemeinen 
anzunehmen, daß die Zahl der Sparer mit der Zahl der Spar— 
kaſſenbücher ungefähr gleich iſt. Für viele Sparer wird der 
Grund, ſich mehrere Sparkaſſenbücher ausſtellen zu laſſen, in der 
Begrenzung des zuläſſigen Höchſtbetrags des Geſamtguthabens 
eines Sparers zu ſuchen ſein. Man darf deshalb wohl auch 


einer Sparkaſſeneinlage mehrfach erhöht. Ausgehend don mem 
Höchſteinlage von 500 Thalern wurde diefe Summe durch Ser 
ordnung des Miniſteriums des Innern vom 28. Februar Im“ 
auf 3000 Mark unb, ſoweit es jid um Einlagen handelt. tu 
von milden Stiftungen, von Vereinen und Anftalten zur &: > 
tätigkeit und zu gemeinnützigen Zwecken, von Krankenkaſſen und zz 
vormundſchaftlichen Verwaltungen herrühren, auf 5000 Hz 
feſtgeſetzt. In neueſter Zeit hat das Miniſterium des San 
in Berückſichtigung vielfacher Anregung aus beteiligten fce 
ſowie eines neuerlichen Antrages des Sächſiſchen Sparkaſſen e 
bandes durch Verordnung vom 26. Februar 1912 bis auf meer 
und unter Vorbehalt des Widerrufs eine weitere Erhöhung v: 
Höchſtbetrages auf 5000 Mark bzw. 10 000 Mark eintreten laßer 

Geographiſch verteilen fi die Sparkaſſenbücher und >> 
Einlegerguthaben im Jahre 1910 auf die 


nach dem Betrag Es entiallem Tu- 
Kreishauptmann⸗ nach der Einlegerau- auf 100 da, dsc sen 
ſchaften Auzahl der baben wohner an 22 
Bucher A Bucher ta- — sat 


Baugen . 306594 173775084 


Chemnitz. 555892 285846981 60,4 5142 
Dresden. 945855 459551446 700 185 
Leipzig 859204 497713379 69,8 5793 
Zwickau 528692, 299 301312 61,6 56F 1 
Königreich 3196 237 1716 188 202 665 537 9 


Im Reiche kommen auf 100 Einwohner durhihnittl:t 
30,9 Bücher, in Preußen 30,5, in Bayern 15,3, Württemberg 31: 
Baden 28,8, Elſaß-Lothringen 25,7, Mecklenburg⸗Schwerin 114 
aber Reuß j. L. 81 Bücher. Sachſen geht mit 66,5 Büchern er 
100 Einwohner über den Reichsdurchſchnitt ganz erheblich binzzs 
Im Reiche kommen auf 3,24 Einwohner ein Sparkaſſenbach c 
Sachſen bereits auf 1,50. 3 Einwohner haben durchſch art 
2 Bücher. In den Kreishauptmannſchaften Dresden, er 
Bautzen entfallen auf 100 Einwohner 70, 69,6 und ës- 
Bücher, in den Kreishauptmannſchaften Chemnißz und 3r:2sz 
nur 60,4 und 61,6 Bücher. In erſteren kommt alio ibon o 
1,44 Einwohner 1 Buch, in letzteren auf 1,64 Einwohner. Ta 
Durchſchnittswert eines Sparkaſſenbuches ſtellt fi in der Sres 
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hauptmannſchaft Leipzig am höchſten auf 579,3 Mark, dann folgen nach Eintritt von Wirtſchaftskriſen [vgl. z. B. die Jahre 1908 
Bautzen und Zwickau mit gegen 566 Mark, ſchließlich Chemnitz . 2,25 Prozent) und 1909 (Kriſis 3,14 Prozent) in der 
mit 514,2 Mark und zuletzt Dresden mit 485,9 Mark. berſicht 12], eine an ſich widerſinnige Entwicklung, da der Rück⸗ 
Die Verbreitung der Sparkaſſenbücher iſt im größten Teil gang der Einkommen der ſparenden Schichten der Bevölkerung 
von Sachſen ziemlich gleichmäßig, nur in den Kreishauptmann- notwendig zu einem Rückgang ihrer Spartätigkeit führen müßte. 
ſchaften Chemnitz und Zwickau nimmt ihre Zahl etwas ab. Wie Dieſe Zunahme vor oder nach Kriſenjahren iſt aber gar nicht 
im Reiche läßt auch in Sachſen die Verbreitung der Sparkaſſen- auf die regelmäßigen Sparer zurückzuführen, ſondern auf Maſſen⸗ 
bücher keinen Zuſammenhang mit örtlichen Verhältniſſen oder der einlagen von Geldern, die aus unſicheren Unternehmungen (Banken, 
Sparkraft der Bevölkerung erkennen. Es läßt ſich nur wieder Induſtrieanlagen) herausgezogen und ſolange auf die Sparkaſſen 
hervorheben, daß im Königreich Sachſen im allgemeinen die Spar- gelegt werden, bis fid) in ruhigeren Zeiten wieder günſtige ander: 
tätigkeit wegen der Dichtigkeit der Bevölkerung, der großen An- weite Anlagegelegenheiten zeigen (vgl. Kriſenjahre 1901/02). 


zahl der Sparkaſſen, der guten Verdienſtverhältniſſe in der In⸗ überſicht 12. 
duſtrie, im Handel und im Gewerbe, vielleicht auch wegen den x —: — 
gegenſeitigen Anregung der Sparenden, verhältnismäßig bedeutend cy 6ypertafieutáadet ` — — — 
größer ift als in andern deutſchen Bundesſtaaten. Jahr Zahl der Zunahme 

Zeitlich iſt die Zahl der Sparkaſſenbücher in der Berichts— Bücher überhaupt abſolut in °% 


periode 1904—1910 von 2675 562 im Jahre 1904 auf 3196 237 


| 

| 
im Jahre 1910, der Betrag ber Einlegerguthaben in derſelben | 
Beit von 1 254 704 089 Mart auf 1 716 188 202 Mart geftiegen. | 1870 475 212 
Die Entwicklung zeigt einen ftetigen Fortſchritt, fie kann fogar für | 1880 909 787 434 515 sur. | 9,8 
fid allein betrachtet glänzend genannt werden. Die Zahl der | 1890 1 606 650 696 863 Ms 19,9 
Sparkaſſenbücher hat in 7 Jahren um 520 675 Stück, ber Betrag 1900 2 337 481 730 831 T 19,8 
der Einlegerguthaben gar um 461484113 Mart zugenommen. | 1901 2 424 361 86880 | 3,72 
Prüft man aber die abfolute unb relative Zunahme der Bücher 1902 2 511 421 | 87 060 9,69 
von Jahr zu Jahr, wie fie in der nebenſtehenden Zuſammenſtellung 1903 2 592 257 80 836 3,22 
gezeigt ijt und nicht in Beziehung auf den Geſamtbücherſtand, fo | 1904 2 675 617 | 83 360 9,22 
kommt man zu dem Refultat, daß der Bücherſtand prozentual | 1905 2153511 71 894 2,91 
früher jährlich in höherem Maße zugenommen hat, als jetzt. | 1906 2845 203 91692 3.33 

In den Jahren 1870—1880 betrug die durchſchnittliche 1907 2935 431 90 228 3,17 

prozentuale jährliche Zunahme noch 6,8 Prozent, 1880—1890 | 1908 3001338 | 65 907 2,25 
noch 5,9 Prozent, 1890—1900 ſchon nur noch 3,8 Prozent. Vom 1909 3095 550 x 94 212 3,14 
Jahre 1901 an geht die jährliche prozentuale Zunahme immer noch 1910 3 196 237 100 687 9,25 
weiter zurück, 1901 auf 3,72 Prozent, 1902 3,59 Prozent, 1903 Die Gründe des verhältnismäßig langſameren Anwachſens 


auf 3,22 Prozent, 1904 3,22 Prozent, 1905 2,91 Prozent. Von der Zahl der Sparkaſſenbücher wird hauptſächlich darauf zurück— 
da an ſteigt die Zunahme wieder bis 1907 etwas, auf 3,17 Pro- zuführen ſein, daß in Sachſen eine gewiſſe Sättigung mit Spar⸗ 
zent, um dann 1908 ihren Tiefſtand mit 2,25 Prozent zu er- kaſſenbüchern eingetreten ijt (Sachſen 1 Buch auf 1½ Einwohner, 
reichen. In den Jahren 1909 und 1910 hat die Zunahme wieder dagegen Preußen 1 Buch auf 3,28, Bayern auf 6,55, Württem⸗ 
3,14 Prozent und 3,25 Prozent erreicht. berg auf 3,21, Baden auf 3,47, Elſaß-Lothringen auf 3,88). 

Hiernach macht fih tatſächlich ſchon feit dem Jahre 1880 eine Vergleicht man nicht die Geſamtzahl der Sparkaſſenbücher, 
ſich immer mehr und mehr ausprägende Verlangſamung in der ſondern teilt ſie erſt in Bücher mit Einlagen bis 60 Mark, von 
Zunahme der Sparkaſſenbücher geltend. Dies zeigt die Spalte 4 | 60—150 Mark, von 150—300 Mark, von 300 bis 600 Mark 
der nebenſtehenden Überſicht, die ſich als eine nach abwärts laufende und über 600 Mark ein, ſo ergibt ſich das weitere intereſſante 
Linie darſtellt. Die Linie iſt gewellt, weil ſie deutlich den Ein- Ergebnis, daß die Bücher mit kleinen Einlagen prozentual 
flüſſen der wirtſchaftlichen Konjunktur folgt. Bei wirtſchaftlichem geringer zunehmen als die Bücher mit großen und größten 
Hochſtand ijt die Zunahme an Sparkaſſenbüchern geringer als Einlagen (vgl. Überſicht 13). 


Überficht 13. Zahl der Sparkaſſenbücher mit einem Einlegerguthaben von 
I Prozentuale] über 60.4 |Prozentuale| über 150 A Prozentuale] über 300 M Prozentuale Prozentuale Prozentuale 
| bis 60 K Zunahme bis 150 4 Zunahme bis 300 A Zunabme bis 600 4 | Zunahme | über 600 Æ Zunahme überhaupt | Bunahme 
2. | 8. 4. 5. 6. | f. 8. | 9. 10. 
| | 


11. 12. | 13. 


1900 | 808 259 25 357 996 24 298 403 2,3 327 079 2,7 545 744 Li 2 337 481| 2,15 
1901 822463 1,8 366 490 | 24 306823, 2,8 342 347 | 4,7 586238 74 2 424 361 3,72 
1902 853 609 3,8 310 453 Y 313 282 2,1 351091 256 622986 | 6,8 12511421| 3,59 
1903 | 859 989 0,7 381 570 3,0 324 005 34 | 360256 | 2,6 666 437 70 12592257| 3,29 


1045917| 26 457934 30 |384066| 2, 


1904 | 877 766 21 |395446| 3, 334331 32 | 366812 18 701207 52 |2675562| 3,22 
1905 | 902003| 28 404025 22 | 345757 | 34 | 377699 | 30 | 724027 | 38 |2753511| 291 
1906 | 938754 | 41 | 410198 | 1, | 348746 | 09 | 385473 | 21 762032 52 | 2845203 3,88 
1907 | 968656 | 32 |424904| 36 |360312| aa 396 344 28 |785215| 30 |2935431| 3,17 
1908 | 992465 25 | 433098 | 19 | 364 726 12 | 403572 | 158 807477 28 |3001338| 2,5 
1909 |1019836 | 28 444676 27 |374385| 26 | 415751 | 30 |840902| 41 |3095550| 3,14 
1910 


426835 | 2,7 881 485 48 13196237 | 3,25 
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Unter je 100 Einlegerguthaben befanden fidh ſolche im Be⸗ bis 60 Mark in den Sparkaſſen (hier aber öffentlichen und má 


trage von 


von über 
60 bis 150 & 


öffentlichen zuſammen) eingelegt. 

Die Spartätigkeit in Sachſen ſtrebt der großen Sporize 
zu. Dieſe Erſcheinung ijt erklärlich einmal durch den Wzfhe 
zahlreicher Sparbücher aus niedrigen in höhere Kontenklaßen ie 
dann dadurch, daß bei den höchſten Einlagen gewiſſermaßen eite 
Stauung eintritt. Es ijt kein Abfluß vorhanden, da nur in wer 
einzelten Fällen (3. B. Vererbung) eine große Einlage wieder u 
mehrere kleinere zerfällt. Schließlich werden auch inn 
kurzer Zeit große Einlagen auf ein Buch aus kapital kräften 
Kreiſen gemacht, bie, wie ſchon oben erwähnt, für ihre Gene 
gewiſſermaßen einen Nothafen ſolange ſuchen, bis die Sonjzhs ` 
auf dem Kapitalanlagemarkte wieder eine beſſere geworden ij. De 
Sparkaſſen werden jetzt von allen Bevölkerungsklaſſen, namentli 
auch von Bemittelten, dem Kapitaliſten, dem Geſchäftsmann der 
Korporationen, Vereinen, Stiftungen zur Geldanlage für kürzen 
oder längere Zeit benutzt. Sie leiſten deshalb in vielen file 
heute nicht mehr die Dienſte von Sparkaſſen, ſondern von zz 
gebenden Depoſitenbanken. 

Über bie Cin: und Rückzahlungsbewegung der ſächſiſchen ßen 
lichen Sparkaſſen in der Berichtszeit 1904 bis 1910 gibt für jedes ie 


Im Verhältnis zu Preußen ijt der prozentuale Betrag der zelne Vierteljahr und die vollen Jahre die folgende graphiſche Der 
Einlegerguthaben bis zu 60 Prozent aber doch 1910 faſt 4 Pro- ſtellung und für jede einzelne Sparkaſſe bie Zeitſchrift 1910 Seite 267 


zent höher. 


In Preußen waren 1910 nur 28,90 Spareinlagen bis 299 und 1912 Zweites Heft Seite 396 bis 413 Ausis? 
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Nach der graphiſchen Darſtellung ſteigt allgemein in der um bis Mitte des Jahres zu fallen, dann wieder bis ps 


Berichtsperiode die Summe der Einzahlungen von Jahr zu 
Jahr, erft langſam in den Jahren 1904 — 1907, im Jahre 
1908 nur wenig, in den Jahren 1909 und 1910 ganz be— 
deutend, insgeſamt von 1904 bis 1910 von 270,4 Millionen 
auf 361,6 Millionen. Innerhalb der einzelnen Jahre wieder— 
holt ſich mit Regelmäßigkeit die Erſcheinung, daß im 1. Viertel— 
jahr die Summe der Einzahlungen ganz bedeutend ſteigt, 


Herbſt zu ſteigen und nach dem Schluß des Jahres zu wieder 
zu fallen. Die Summe der Rückzahlungen folgt den Fr 
zahlungen und zeigt im 1. Viertel jeden Jahres auch da 
Höhepunkt. Nur 1907 nahmen die Rückzahlungen das gerx 
Jahr hindurch und fogar bis zum Ende des 1. Vierteljobre? 
1908 zu, um dann bis Ende 1908 zu fallen (Srifis) 1%" 
und 1910 folgen wieder die Rückzahlungen regelmäßig den Gra 
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zahlungen. Innerhalb der Vierteljahre gibt es ſchließlich nach 
einer beſtimmten Geſetzmäßigkeit noch Monate, die einen beſon⸗ 
ders hohen Zahlungsverkehr aufweiſen. Es ſind dies die auf 
den Ablauf eines Quartals folgenden Monate Januar, April, 
Juli, Oktober, wobei der Januar ſich ganz beſonders durch hohe 
Ein⸗ und Rückzahlungen auszeichnet. Die Quartalszahlungen, 
namentlich der Mietzins, am Jahresende die Jahreszahlungen 
und, nicht zu unterſchätzen, der Weihnachtsverkehr, ſind die 
Gründe dafür. ; 


Zu den Zahlungsergebniſſen der einzelnen Jahre in der Be: 
richtsperiode ift folgendes zu bemerken: Das Jahr 1904 ift in 
der Berichtsperiode ein gutes Sparkaſſenjahr. Der Abſtand zwiſchen 
Einzahlungen und Rückzahlungen betrug in dieſem Jahre 46,1 Mil⸗ 
lionen Mark. Nach den Angaben der Sparkaſſenverwaltungs⸗ 
berichte iſt der wichtigſte Grund für die große Einlagebewegung 
die während des größten Teiles des Jahres andauernde Geld⸗ 
flüſſigkeit, die den Zinsfuß für Geldeinlagen bei anderen Geld⸗ 
inſtituten gedrückt hat. Bei einzelnen Sparkaſſen, darunter der 
Dresdner Sparkaſſe, wirkte auch ſteigernd die 1902 erfolgte Er⸗ 
höhung des zuläſſigen Höchſteinlagebetrages von 1500 Mark auf 
3000 Mark für Einzelperſonen und die Beſtimmung, daß der 
höchſte Betrag auch auf einmal eingelegt werden kann. Das Jahr 
1905 weiſt nur noch einen Abſtand von 36,15 Millionen Mark 
auf. Induſtrie und Gewerbe zeigten in dieſem Jahre ein gró: 
ßeres Bedürfnis nach Kapital. Die größere Nachfrage nach Geld 
hielt in der gleichen Weiſe bis zum Jahre 1908 an. Der Ab: 
ſtand zwiſchen Einzahlungen und Rückzahlungen betrug 1906 noch 


rund 36 Millionen, 1907 nur ungefähr 15 Millionen und 1908 


* 


ſogar nur noch 0, Millionen. Der Reichsbankdiskont war im 
ganzen Jahr 1907 nicht unter 5,5 Prozent heruntergegangen, 
er betrug ſeit November 1907 bis in den Januar 1908 hinein 
7,5 Prozent und ſank erſt dann allmählich, bis er Mitte Juni 
1908 4 Prozent wieder erreichte. 


Im Jahre 1909 ſchnellte dann bei der inzwiſchen eingetretenen 
Geldflüſſigkeit (der Reichsbankdiskont betrug einen großen Teil 
des Jahres hindurch 3,5 Prozent) der Abſtand zwiſchen Ein- und 
Rückzahlungen auf die hohe Summe von 49,4 Millionen Mark hinauf 
und blieb auch 1910 noch auf über 41 Millionen ſtehen. Vergl. 
Überſicht 14. 


Überſicht 14. 


Prozentuale Prozentuale | Unterſchied zwi⸗ 
Einzahlungen | Junabme bez.] Rückzahlungen | Gunabme bez. | fen. Einzahlun⸗ 


Jahr Abnabmel—) Abnahme (—)] gen und Rück- 

der Ein ⸗ der Rück. zahlungen 

in 1000 4 | zahlungen | in 1000 | zahlungen in 1000 A 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

1900 | 178 130 | — 3,0 189 647 5,1 — 11 517 
1901 | 221 919 24,6 179315 | — 54 + 42 604 
1902 | 247 615 11,6 192 324 1,8 + 55 291 
1903 | 257 178 3,9 205 319 6,8 + 51859 
1904 | 270401 5,1 224 278 9,2 + 46 123 
1905 | 276 482 2,2 240 334 1,2 -F 36148 
1906 | 290 600 5,1 254 537 0,9 + 36 063 
1907 | 297 576 2,4 282 638 11,0 + 14 938 
1908 | 292017 | — 1,9 291 616 3,2 + 401 
1909 | 341 575 17,0 292 164 0,2 + 49411 
1910 | 361 560 5,9 320 343 9,6 + 41 217 


Ein Vergleich der in den einzelnen Jahren erfolgten Einzah⸗ 
lungen und Rückzahlungen ſpiegelt genau unſer Wirtſchaftsleben 
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zahlungen find die Folgen wirtſchaftlichen Rückganges. Seit bem 
Jahre 1901 haben aber immer die Einzahlungen die Rückzahlungen 
überſtiegen, das Geſamteinlegerguthaben hat ſtets zugenommen, auch 
wenn man die von Jahr zu Jahr anſchwellende Zinſenſumme außer 
Acht läßt, die ſehr erhebliche Ausfälle an Neueinlagen auszugleichen 
vermag. Nur im Jahre 1900 haben als Zeichen großen wirt⸗ 
ſchaftlichen Hochſtandes die Rückzahlungen die Einzahlungen um 
11,5 Millionen überſtiegen, ein Zuſtand, dem der Rückgang und 
die Kriſis auf dem Fuße folgte (Leipziger Bankkrach uſw.). Die 
Einzahlungen im Jahre 1901 ſchnellten um nicht weniger als 
42,6 Millionen über die Rückzahlungen empor. 

Aus der Überſicht 14 iſt aber nicht herauszuleſen, daß, wie 
bei den Sparkaſſenbüchern, eine Verlangſamung des Sparens in 
Sachſen eingetreten wäre. Trotz großer Schwankungen iſt doch 
eine fortgeſetzte Erhöhung der Einlegerguthaben bis auf den ein⸗ 
maligen Rückgang in den Jahren 1907/08 erfolgt. Im Jahre 
1870 betrug noch das Durchſchnittsguthaben bei den Sparkaſſen 
auf den Kopf der Bevölkerung Sachſens berechnet 46,1 Mark, 
im Jahre 1910 war dieſer Betrag auf 357 Mark geſtiegen, 
trotzdem fid) die Bevölkerung von 2 556 244 (1871) auf 4 806 661 
(1910) Einwohner vermehrt, alſo faſt verdoppelt hatte. 


Überfiht 15. Einlegerguthaben und Rücklagekaſſen. 
lagelaſſe 


I Durch. 3485801 |] | 
ſchnitts.] der Cir 
betrag Betrag 
der 


eines 
Einleger⸗ 
Einlegerguthaben gut. Rücklagekaſſe 
habens 
A 4 wohner *. 
3. 4. 5. 6. 7. 
338 806 699 372,4 30,616 055 426 
581 719 517 355,8 45,9 [30 869 617 
925 294 793| 395,8] 55,6 |47 944 929 
997 845 704|411,| . |51568 735 
1 083 556 083|431,5 58 041 110 
1170437 452| 451,5 162 501 905 
1 254 704 089] 468,9 68 016 432 
1 331 618 482| 483,6 72174475 
1 411 081 866| 496,0 75018 567 
1 471 930 941| 501,4 76419713 
1 520 385 469 506,6 80 708 125 
1 620 819 731[523,6 86 236 281 
1 716 188 202 536,9 91 214 076] 5,81 


Zahl 
der 
Einleger 


Betrag 


Jahr der 


1. 2. 
18801 909787 
1890| 1 606 650 
1900| 2 337 481 
1901| 2 424 361 
1902| 2 511 421 
1903| 2 592 257 
1904] 2 675 562 
1905| 2 753 511 
1906| 2 845 203 
1907| 2 935 431 
1908| 3 001 338 
1909| 3 095 550 
1910|3 196 237 


61,1 


66,5 


In der vorſtehenden Überſicht 15 ift feit dem Jahre 1880 Zahl 
und Betrag des Einlegerguthabens, der Durchſchnittsbetrag eines 
Einlegerguthabens, die Zahl der Einlegerguthaben auf je 100 
Bewohner des Landes, der Betrag der Rücklagekaſſe und ſein 
prozentualer Anteil am Einlegerguthaben dargeſtellt. Danach hat 
ih die Zahl der Einlegerguthaben um 251 Prozent unb der 
Betrag um 407 Prozent ſeit 1880 vermehrt; der Durchſchnitts⸗ 
betrag eines Einlegerguthabens hat ſich um 164,5 Mark 
erhöht, und die Zahl der Sparer auf je 100 Einwohner 
des Landes mehr als verdoppelt. Die Höhe der Rücklagekaſſe 
im Verhältnis zum Einlegerguthaben iſt im weſentlichen gleich 
geblieben. 

Die Kündigungsfriſten für die verſchiedenen Einlagen: 
ſummen ſind bei den einzelnen Sparkaſſen ſehr verſchieden be— 
meſſen. Die längſte Kündigungsfriſt beträgt ſechs Monate für 
Einlagen über 1500 Mark. Welche Beträge von den Epar: 


wieder. Niedrige Einzahlungen und hohe Rückzahlungen bedeuten kaſſen ohne Kündigung im Jahre 1910 abgehoben werden fonn: 


Zeitſchrift des Königl. Sad. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 


wirtſchaftlichen Auſſchwung, hohe Einzahlungen und niedrige Rück- ten, läßt die folgende Überſicht 16 erkennen. 


Man kann ſagen, 
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je größer die Sparkaſſen, deſto größer bie Einlagen, bie ohne VH. Die Permögensanlage. 
Kündigung zu erhalten ſind. A. Die Bilanz 
Überſicht 16. x Über bie Bilanz ber ſächſiſchen Sparkaſſen gibt bie Uber 
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in verzinslich angelegte unb ſonſtige Beſtände. Zu den cer 
gehören die Beſtände an Staats- und jonftigen Wertpapırea 
die Hypothekendarlehen, die Darlehen gegen Fauſtpfand, gegen 
Bürgſchaft und an Gemeinden, ſowie Anlagen bei Krebitanjta mz 
Ziele Anlagen bilden faſt die Geſamtheit (i. J. 1910 97,3 Proy: 
der Aktivbeſtände. 


bis bis | bis bis big bis bis 


Überſicht 17. Bilanz für die Jahre 1904 bis 1910. 


1904 1905 1906 1907 1908 1909 
d Lëck së Gel o TW] a lo + < ST 3 
1. 9. 3 4. 5. 6. 5 8. 9. 10. 11. 12. 
Aktivbeſtände | | 
d 
Staats- und fonjtige | | 
Wertpapiere. 185785397 13,8] 190240312|13,2| 201987636 13,44 215108426/13,7| 231990866 14,3] 260326305/15,0 
; RE as . [1101 506 678/81,9|1178923441|82,6| 1244216938 82,4|1295 135 178 82 3| 1323 827987 81,1398 00902880, 
arlehen gegen Fauſt— 
asd 8158844 0,6 8570929 0,6 9099936 0,6] 10115057 0,6 8890310, 0,5 8802472 
. Darlehen gegen Bürg— | 
MT 2 xs zs 1378565| 0,1 1483 297 0,1| 1274806 0,1 1200097] 0,1 1091136 0,1] 1076084 
. Darlehen an Gemeinden 14599970| 1,1] 15324742 1,1 15349497 1,0| 16651582 1,1] 21189381| 1,8] 28484179 1 
Bei Kreditanſtalten . 5008 3360 0,4 3196046 0,2 4413499 0,3 2712490, 0,2 6687917 0,4 6278770 
. Unverzinslihe Außen- 
"SUD - £ 5 151448| 0,0 132573 0,0 202432 0,0 190951| 0,0 179987| 0,0 206 900 
Rückſtändige od. bereits | 
erwachſene Zinſen . 3697 285 0,3 3857186 0,3] 3815497 0,3 3755325 0,2 3967201) 0,2) 3953148 
Wert der Grundftüde . | 3109 803 0,2 3491816 0,86 5136263 0,3 6074864 04| 6632871 0,4] 6711002 
Wert der Gebrauchs— | 
gegenitánde . . . 171728| 0,0 182579 | 0,0 198160 0,0 249551, 0,0 256863| 0,0 273847 
. Barer Kaſſenbeſtand 
11 EN 20174378| 1,5] 20376874, 1,5] 22384183 1,55] 21372879| 1,3] 22319212| 14] 23772113 
. Sonftige Aktiven. 1784892 0,1 1860 0560 0,1 1333560 0,1 1462080 0,1 1400 208 0,1] 3069551 0,2 
Summe der Aktiven [1345530324 1001427 639 851 100| 1509412337 1001574028 410 1001628433 989 100 1735963394 00 
| | 
Paſſivbeſtände | | | | 
. Einlegerguthaben . . |1254704089/93,2| 1331615482 93,3| 14110815866 93,5|1471930941 93,5 1520385469 93,4 1620819731 93, | 
. Ridlagetajje einſchl. | | | | | 
beſond. Rücklagekaſſe 68016432 5,1 72174475 5,1 75018567 5,0 16419713 4,8 80708 125 4,99| 56236281, 5,0 
. Aufgenomm. Darlehen 7836165 0,6 7861308 0,6 8706917 0,6] 11920937 0,8 9190897 0,6| 11110468 0,€ 
Sicherheiten . 274894 0,0 42665| 0,0 52500, 0,0 52640 0,0 41000, 0,0 41000. 0,0 
Reinüberſchuß 10805608 ont 11213187 0,7 10711759 0,7| *)8755006, 0,6| 13774504 08] 13 348 438 0,8 13 
. Sonftige Paſſiven .. 4061980 0,33 47518870 0,3 3840728 02] 4954173, 03] 4333944 0,3] 4407476) 0,2 4 
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Summe der Paſſiven [1345530324 100|1 427639851 1001509 412337 100 1574028410 1001628433 939 1001735 963 394 100] 1 548 


* 
1) Darunter 168 844 Mark bereits im Laufe des Rechnungsjahres verwendet. 2) Darunter 22 153 Mark bereits im Laufe des entre 
verwendet. 3) Darunter 5000 Mark bereits im Laufe des Rechnungs jahres verwendet. 


Unter den Paſſivbeſtänden nehmen naturgemäß die Einleger erneut in den Vordergrund der Erörterung getreten und bat buré 
gutbaben mit 93 Prozent und bie Rücklagekaſſe mit durchſchnitt- die Verordnung des Miniſteriums des Innern vom 2. Auguſt 19" 
lich 5 Prozent aller Paſſiva faſt den geſamten Anteil ein. Was für Sachſen ihre vorläufige Regelung erfahren. Das Bejtreber 
den Reingewinn der ſächſiſchen Sparkaſſen betrifft, ſo zeigt hier der Sparkaſſen, ihre Beſtände möglichſt gewinnbringend anzulegen 
das für die Sparkaſſen ungünſtige Wirtſchaftsjahr 1907 (Hoch- widerſprach vielfach der Staatsaufgabe, im Intereſſe der Sparer 
fonjunftur in der Induſtrie) geringen Überſchuß und die Jahre für Sicherung ſteter Zahlungsbereitſchaft der öffentlichen Erer 
von 1908 an (1908 Kriſis im Wirtſchaftsleben) mit dem Steigen kaſſen zu ſorgen. Die Sparkaſſen ſahen als beſtes Mittel. der 
der Einlagen auch größere Reingewinne. Zinsertrag ihrer Vermögensanlagen zu ſteigern, die WBeleibus: 
fossa . von Grundſtücken, deren Zinsertrag in der Regel größer ißt als 

B. Das verzinslich angelegte Vermögen. der der Inhaberpapiere. Dieſem Vorzug ftebt jedoch als erdd 
1. Im allgemeinen. licher Nachteil die Feſtlegung der Kapitalien auf eine beitimmte 

Die Frage der Anlegung der Sparkaſſenbeſtände oder des längere oder kürzere Friſt gegenüber, fo daß die jederzeitige Fiaip 

Vermögens der Sparkaſſen ijt in der Berichtszeit 1904— 10 machung des Sparkaſſenkapitals gefährdet ijt. Es ift bier nickt 
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der Ort, auf bie Gründe für und wider den Verteilungsmodus Wenn die Beſtimmungen der einzelnen Bundesſtaaten auch 
der Vermögensanlage der Sparkaſſen des näheren einzugehen, für in Einzelheiten auseinandergehen, ihr Endziel iſt immer dasſelbe: 
Sachſen muß mit der Tatſache gerechnet werden, daß in der bereits Schutz des Sparers durch Sicherung ſteter Zahlungsbereitſchaft 
oben angeführten Miniſterialverordnung vom 2. Auguſt 1906 verlangt der öffentlichen Sparkaſſen. 
wird, „daß die öffentlichen Sparkaſſen Sachſens vom 1. Januar Wie notwendig eine ſolche Sicherung aber iſt, zeigt das vor⸗ 
1907 ab mindeſtens 25 Prozent (ausnahmsweiſe mit Genehmigung ſichtige Geſchäftsgebaren der großen ſächſiſchen Sparkaſſen, wie 
des Miniſteriums des Innern 20 Prozent) des verzinslich angelegten | Dresden und Leipzig, die auf Jahrzehnte praktiſcher Erfahrung zurück⸗ 
Vermögens der Sparkaſſen in mündelſicheren Inhaberpapieren | blicken können und das obligatoriſche Mindeſtmaß von 25 Prozent 
und zwar mindeſtens 8 Prozent des Vermögens in Schuldver- Inhaberpapieren ſeit längerer Zeit und ohne Verordnungsvorſchrift 
ſchreibungen des ſächſiſchen Staates anlegen und bis zur Er: mehr als erfüllt haben. Die mittleren und kleineren Sparkaſſen 
reichung dieſes Beſitzſtandes alljährlich mindeſtens „ des Über- | find dagegen zum Teil nod) ſehr weit von dem Mindeſtſatz entfernt 
ſchuſſes ihres verzinslich angelegten Vermögensbeſtandes über ben Unte den ſächſiſchen Sparkaſſen gab es noch im Jahre 1910 eine 
Beſtand des Vorjahres in dem vorgeſchriebenen Anteilsverhält- beträchtliche Anzahl, deren verzinslich angelegtes Vermögen mit 
niſſe zur Anſchaffung ſolcher Inhaberpapiere verwenden“. Damit mehr als 90 Prozent in Hypotheken angelegt war. Selbſt nach 
ift die ſächſiſche Regierung in ähnlicher Weile vorgegangen, wie der Auffaſſung der Leitung des deutſchen Sparkaſſen verbandes 
es die preußiſche Regierung wiederholt verſucht und 1912 ebenſo würde ein ſolcher Prozentſatz weit über das Ziel eines ordnungs⸗ 
wie die bayriſche Regierung im Jahre 1911 durchgeführt hat. gemäßen Geſchäftsgebarens hinausgehen.“) 
Schon in dem Geſetzentwurfe aus dem Jahre 1906 ſuchte die Wie dringend notwendig die Sicherung ſteter Zahlungsbereit⸗ 
preußiſche Regierung den Verteilungsmodus der Vermögens- | Schaft der öffentlichen Sparkaſſen ijt, zeigte aber auch der aus 
anlage der Sparkaſſen geſetzlich feſtzulegen, was ihr aber Kriegsfurcht anläßlich des Marokkohandels im vergangenen Sommer 
nicht gelang. Nach dieſem Geſetzentwurf ſollte das Ver- erfolgte Anſturm auf einige öffentliche Sparkaſſen in Preußen, 
mögen zu 30 Prozent in mündelſicheren Schuldverſchreibungen insbeſondere auf die Sparkaſſe von Stettin), ein febr beachtens⸗ 
auf den Inhaber, davon die Hälfte in Schuldverſchreibungen werter Fingerzeig für die öffentlichen Sparkaſſen. 
des Deutſchen Reiches oder Preußens, angelegt werden. Im 
Februar 1912 legte die preußiſche Regierung den Entwurf eines 2. Der Inhaberpapierbeſtand. 


neuen Sparkaſſengeſetzes vor, der eine geringere Anlegung des ; ; ; 
verzinslichen Vermögens der Sparkaſſen in Inhaberpapieren ver⸗ dreht po ne ee 5 5 
langte als der 1 von 1906, nämlich nicht 30 5 gruppen der flüſſigen und der nichtflüſſigen Vermögensanlagen. 
Iondern, nur 20— 30 Prozent. Dieſer Entwurf wurde am! Zu den flüſſigen gehört ber Effektenbeſiz. Die Inhaberpapiere 
" 7. März 1912 vom preußiſchen Herrenhaus genden und können jederzeit verwertet, nämlich verkauft oder lombardiert 
im preußiſchen Abgeordnetenhaus einer Kommiſſion von 21 Mit- werden. Ihr Beſitz bringt aber die Gefahr der Kursverluſte 
gliedern zur Beratung überwieſen. In der Kommiſſion wurde die nicht nur im Falle des Verkaufs, ſondern auch fonft alljähr⸗ 
eine Staffelung der Mindeſtſatze von 10 — 20 Prozent nach der ſich eintreten können, in den Büchern der Sparkaſſe erſcheinen 
Höhe des Einlagenbeſtandes der Kaſſen beſchloſſen. Dieſe Sätze und bei der Bilanz verrechnet werden müſſen. Es empfiehlt ſich, 
wurden aber in der Sitzung des ele nach bem für Kursverluſte eine von der allgemeinen Rücklagekaſſe losgelöſte 
Antrag Winkler und Gen oſſen wieder auf URS de Progent beſondere Rücklagekaſſe einzurichten. Eine Anzahl ſächſiſcher Spar- 
erhöht. 9 ganze Geſetz fand ſchließlich mit verſchiedenen kaſſen hatte im Jahre 1910 dieſen Weg bereits beſchritten. Die be⸗ 
e Anderungen e preußiſchen Abgeordnetenhaus und in ſondere Rücklagekaſſe für Kursverluſte iſt eigentlich das notwendige 
der abgeänderten Form auch im Herrenhaus zm November 1912 Korrelat zu einer Vorſchrift über ein Mindeſtmaß des Inhaber: 
ſeine Annahme und trat am 1. 9 1913 in Kraft. papierbeſtandes 

Auch die bayriſche Regierung hat in Abſchnitt IV der neuen inſichtli I der Anlagemöglichkeit ber Sparkaſſengelder gibt es in 
Grundbeſtimmungen vom 1. Juni 1911, welcher von der Anlegung E a na Serio 1 un Vorſchrift ok erfi = 1 
des Sparkaſſenvermögen⸗ handelt, den Verteilungsmodus der Ver⸗ wie bereits oben ausgeführt wurde, ein Mindeſtmaß für den 
mögensanlage der Sparkaſſen n rechtsverbindlicher Weiſe geregelt. Inhaberpapierbeſtand im allgemeinen und die ſächſiſchen Staatsſchuld⸗ 
Nach $ 25 der Grundbeſtimmungen dürfen die Sparkaſſen ihre verſchreibungen im beſonderen. Die zweite verordnet, daß die 
Gelder in Hypotheken nur bis 50 Prozent des Geſamtvermögens Anlage von Sparkaſſengeldern in Anleihepapieren der eigenen 
anlegen, mul bie Sparkaſſe ihre Gelder hauptſächlich auf Grund⸗ Gemeinde im allgemeinen unzuläſſig iſt, da ſich für die Spar— 
befig in Städten oder in Gegenden mit vorwiegend gewerblicher kaſſe als Gemeindeanſtalt bei einer eventuellen Geltendmachung 


oder mit wechſelnder Bevölkerung ausleihen. Die Grenze rückt); $ ; : . 
. ; : . ihrer Rechte gegenüber der eigenen Gemeinde als ihrer Schuld: 
aber bis 70 Prozent hinauf, wenn das Beleihungsgebiet der Spar— Sc ii ihwierige Stellung ergeben kann. Aber pit be⸗ 


kaſſe in der Hauptſache Gegenden mit vorwiegend landwirtſchaft— n crabe : 

í ; e 1910 der prozentuale Anteil der Inhaberpapiere 
licher und febbafter Bevölkerung bilden. Innerhalb des Rahmens 1 e noch 5 ſämtlicher 1 
SCH a Prozent, kann die Aufſichte behörde den zuläſſigen Die Überſicht 18 enthält Angaben über den Inhaberpapier⸗ 
Höchſtbetrag für die En Sparkaſſe ziffernmäßig feſtſetzen. beſtand für die 30 größten ſächſiſchen Sparkaſſen jeweils auf den 
Aber auch die Mindeſtgrenze für den B eſtand an Wertpapieren Stand am Ende der Jahre 1906, 1908 und 1910. Nur ein kleiner 
iſt feſtgelegt. Mindeſtens der vierte Teil des Geſamtvermögens Teil dieſer Sparkaſſen und ein noch viel geringerer Teil der 


| 2 l 7 ge | | 
einer Sparkaſſe muß . leicht verwertbaren Werten, die in der anderen kleineren Sparkaſſen hat das vorgeſchriebene Prozent— 
Verordnung namentlich aufgeführt ſind, angelegt werden. Davon MA ë sns 

gg ; y verhältnis von Inhaberpapieren im allgemeinen und der ſächſiſchen 
müſſen die Sparkaſſen, deren Geldanlagen in Hypotheken 50 Prozent Staatsſchuldverſchreibungen im beſonderen erreicht. Es find dies 
des Geſamtvermögens nicht überſteigen dürfen, mindeſtens 20 Prozent S 3 1 ees 
und die übrigen Cparfajjen mindeſtens 15 Prozent in Staats- š Su 
papieren der deutſchen Bundesſtaaten oder des Deutſchen Reiches 1) „Die Sparkaſſe“: Nr. 707 vom 15. Auguſt 1911, S. 304. 
aufweiſen. 2 „Die Sparkaſſe“: Nr. 711 vom 15. Oktober 1911, S. 390. 
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Beftand NT Sparkaſſen an Inbaberpapieren und Hypotheken. 


l) 


=] 


Ver zinslich 
angelegtes 
Geſamt- 
vermögen 


K 
3. 


Inhaberpapiere 


überhaupt | 
% von 
angel. l 

K Berm. 


4. de 


darunter ſächſiſche 
Staatsſchuld— 


verſchreibungen 


Betrag 
4 
6. 


19061476 342 664/20 1987636 13,7 26 634131 
19081 593 668 6300231990 866 14, 56 40 950 423 


1910/1 800 272575 15 5 


Königreich 
und die 
30 größten Jahr 
Sparkaſſen 
1. 2. 
Königreiche. 
Dresden .. 1906 
1908 
1910 
Leipzig ... [1906 
1908 
1910 
Plauen . .. 1906 
1908 
1910 
Chemnitz .. [1906 
1908 
1910 
Zwickau. . . [1906 
1908 
1910 
Löbau 1906 
1908 
1910 
Zittau 1906 
1908 
1910 
Pirna. . . 1906 
1908 
1910 
Bautzen. . [1906 
190% 
1910 
Schönau .. [1906 
1908 
1910 
Schönefeld . [1906 
1908 
1910 
Meißen ... 1906 
1908 
910 
Liebertwolk— SE 
wig. .. .[1906 
1908 
1910 
Freiberg 1906 
190 
1910 
Reichenbach 1906 
1908 
1910 
Auerbach . [1906 
1908 
1910 
Mittweida 41906 
1908 
1910 


r. 


57 50 


136 222476 
139672 924 
156416510 


97140215 
94124424 
111175279 


39758144 
42770433 
50541583 


43600716 
47333795 
50476334 


25595777 
21559922 
29 656 424 


24608718 
25326781 
2 899562 
22 987 028 


24094059 
25711552 


21252559 
21728880 
234051977 
20427 127 
21017325 
22244129 


14925355 
17197014 
21379394 
14356887 
16931539 
90542303 


17213751 
18195066 
19926 992 


16762941 
1770143% 
19917363 
16591562 
16 550040 
17093825 
13137217 
11687487 
16 580 717 
12922583 
13957812 
16019676 
140290288 
11657 698 
16049432 


| 


47368923 34,8, 
45989939 32,9 
48026741 30,7 


33637499 
31829941 
34233762 


9432397 
9866 055 
12 706 325 


10116811 
9923290 
9871616, 


8543907 
4 187 902 
4695074: 


| 
4536100 
4153600: 
5156600 


6141675 
5892186 
5962175 


2410683 
2552 163 
3102212 


3250373 
3520160 106, 
4195175 


186 236 
1519146 8,8 
2588725 


1747611 
2810461 
3825173 


1627189 
1833 506 
2400 512 


900 880 
1366482 
2130007 


4003311 
4 163244 
4101437 


2021879 
2257 636 
232225 3 
641026 
594225 
1398550 
1168545 83 
1571560 10,]| 
1599100 11,8 


38,8 
30,8 
23,7 
23,1 
25,1 


210 


19,6: 


15,21 
15,8 | 


18,1, 
18,5 
18,5 


26,11 
24,5 
23,2 


11,3 


11,7 
134 


18,5) 


95 
10,1. 
12,0 . 


54 
7,7 
10, 
24,1 
2i 
24 0 
15,1 
15,4 
14,0 
5,0 
6,4 
8,7 


23,2 


58 1414610 


— — — —— — 


u 


überhaupt | 
VAI WE 
verast. 
Anzahl Betrag 
Verm. A 
7. 8. 


| 
| 


1,8 101672 1244216935 


— 


Hypotheken auf Grundſtüe 


in der gewährleiften- I 
den Gemeinde 


Anzahl 


Se 


Betrag 


in dem übrigen 


Amtsgerichtsebeurke 
| | 
Anzahl! Betrag 
4 
13. | )3. 


19853 599454 736 30 539 202039050 


pem 


oniyi 


' (nyabl 


Lt, 


Vetrag 


20 548429210824 


2,4 1106316 1323 827 987053 143 653295834, 31270 214 154780 21162 44311251. 5:51 


3,2 [119629 1473292170 67781 742933102 


Davon bei den 30 größten Cparfajjen?): 


3766901 
4107145 
6198002 


2957976 


2747273 
4374907 


2385 673 
2664 611 
3443858 


1077 492 
1113810 
1111170 


990857 
1061396 
1090 100 


227 000 
281000 
279000 


360614 
450475 
444163 


622592 
153641 
1402178 


840809 
947311 
964469 
172600 
391460 
511485 


43363 
807926 
920722 


401216 


497078 
1078 439 


155084 
288 262 
692 940 
132433 
250 687 
274345 


539257 
720186 
819654 

12982 
214285 
48: 451 


2195 
2302 
2635 


1483 
1447 
1950 


2287 
2380 
2512, 


1107 
1238; 
E909) 
1101: 
1167 
1218' 


814, 
885 
864 
856 
952 
1060 


1040 
1078 

1132. 
1811 
1811 
1919, 


457 
511 
687 


392 
423 
492 
752 
767 
818 
819 
843 
877 
983 
1043 
1035 
866 
941 
1009 


1621 
1634 
1733 


776 
778 
813 


83475705 
86901337, 
102062802 


69825263 
57348 170 
72878 341 


29499990 
32009437 
36278945 


33086483 
37848 505 
40490 115 


21539900 
29 504 600 
24 488000] 


18727 006 
1943 686 
21213271 


11789 408 
13781632 
15 398 435 


18 824226 
19178161, 
20269715 
16677 090 
16 556 020 
17545 120 


14091375 
15 549400 
18 514325 


12 180435; 
13480503 
16070122 


15436 367 
16292592 
17409602 


1 
15844491 
16: 300 8x6 | 
17394436 


— 
11520603. 
12125 235 


10855072 
11925 568 
13376013, 
12266881 
13053606 
14591581] 
12655030 
124524 665 
13935043 


2038 
2147 
2478 


1345 
1315 
1643 


1972 
2058 
2155 
1085 
1213 
1286 
859 
912 


84 
100 


496 
520 
555 


244 
252 
251 
792 
820 
817 
590 
656 
710 
473 
526 
578 
378 
393 
418 


80451648 
839023541 


o 
ASILO 


27 636752 
380180032; 
33939 9441! 


32755388 
36 961605 
40 175 815 
17476 100 
185317100. 
20715300 
4151560. 
4240690; 
452 EN 


8809296 


10 516 521 


11 809 653 


| 


7544034 
7816524 
8762464 


10290004 


11528 534 
1436 27 
1392750 
1118100, 
163805751 
1 898075; 
2359251 


| 
10490096: 
11357627 
12011986 


2056416 
2158931 


SS 
10016197 


10386184 
10975416 
6370597 
741104 
8540413 


nd sa a 
6627937 
1852012 


5231020 
1 349 
6157377 


iei 
| 


$2 A |áti Ztaatritmidverihreibungen und 1554179 4 Schuleverſchreibunnen der Weißeritztalſperren e Genoſſenſchaft. 
Geozeuet nach dem Betrage des verzinsuch angelegten Sermögene Ende 1210. 


2109 000 
2084550; 
2320566 


1245875 | 
1178275 
8160636 


1123740 
1189625 
1271721 


291300 
347100 
294100 


1370 300 
1447900 
1451300 


1453410 
1337276 
1578926 
1159215 
1245909 
1472712 


| 
2931306 


3020016 
3135291 


1641386 
1633256 
1762086 


59933925! 
6479375 
8732125 
8 178 400 
8460272 
9445913 
1779171 
1740865 
1917315 


12711500 
12881780 
13501305: 


67167 

7095580 

696789 
1704700 
1780300 
2007575 
3 805 279 
3531834 
141288824 
2008516 
1979316 
2169716 


39 


915657 
914133 
891163 


404 000 
404060 
1417 ^0 


669 4*5» 
63978 
1067 28 


39800 
439800 
20209 


2683500 
2585040 
2321500 
8630275 
950 Vin 
11102510 
1506 52 
183954 
151081 ˙ 
31795 
833660621 
8371970 


1260200 
4136 000 
4111000 
6616775 
17642275 
792 500 
2233965 
299259 
1136079 
3187 HA 
3194100 
3450301 
1076575 
192900175 
1 695x815 

579740 

451850 

453050 


2972910 
25 Sas 
2453715 
b4152 5 
229400 0 


551050 


32708 236091030 22351 4580303 33^ ^3 


^ 


Noch Überficht 18. 


Inhaberpapiere Hypotheken auf Grundſtücke 
O | 7 Darunter fans | uam dud dup T me qam 
: darunter r | gewährleiſten. | in bem übrigen | im übrigen | 
gelegtes überhaupt Staatsſchuld— überhaupt i ; , , ' Ke zwangsweiſe 
Spar dee EE G p | ee "p den Gemeinde | Amtsgerichtsbezirke [ Königreich verft. wurden 
pern gen % vom | % vom e Un eee A get u davon 
š ver zel. y ver zol ! * i y An» erwarb 
Betrag abe Betrag ange Anzahl Betrag Anzahl Betrag Anzahl Betrag Anzahl Betrag pie 
A 4 Verm. 4 Verm. | | A | A A 1801 Spark. 
1. 2. 3. 4 5. 6. 7. 8. 9 | 10. | 11. | 12. 13. | 14. 15. 16. 17. 
1 | j l 
Döbeln . . . 11906] 11420399 788956 Ga 27421 02 673 10627573 428 7312789 148 985 725 97 2329059 6 2 
1908] 12407072] 1049588. 8,5 97713 0,8 697 11357 484 456 7820881 144 1093825 97 2442778 1 
19100 14782826] 1442276 9,8 180051 12 738 13 060 551 | 480 | 8414147 | 145 | 1102925 113 3543479 2 — 
4 | 
Großenhain 1906] 13522014] 1545 331 11 102 245 0,8 892 11742263 | 316 3230832 357 1420 656 219 7090 775 9 — 
1908] 13964314 1620661! 11,6 234388 1, 888 12001 811! 332 3419763| 338 1326873, 218 7255175 2 — 
1910| 14468357 1751 207° 12,1 267722 1,9 872 11991 131, 335 3540963. 321 1233453 913 VeL g8 — 
; | 
Leutzſch . . .[1906 8208 232 301552 7 72426 0,9 191. 1800430, 57 1339800; 107 5477700 25. 850930 8 — 
1908 10146400 830 831 E 160521 1,6 292 9985 | 69 1587 800 | 126: 6709800 23 760400 4 — 
Grimmit 19101 13989137] 1337448 9,6: 417423 3,0 204 12296 100 83 2048400 142: 9120300 25 900400 2 — 
e | | | 
ſchau ...[1906] 12534349 1254129 10,0. 8591 0,1 683 11254020 499 4379120 79 716400 105 6158500 7 — 
1908] 12937759 1317876 10, 52814 04 690 11 603 220 509 4606 820 78 726 900 110 6269 500 2 — 
1910| 13864653] 1400 173 10,1 89737 0,6 722 12270670 527 5209 270 85 | 194 800 | 110. 6266600 5, — 
í | | 
Neuſtädtel 1906] 11977765 659807] 5,5 28605 0,3 712 11240 855 191 1051983 | 131 1317647 390 8871225 22 — 
1908] 12382 202 824206 6,7 | 61393 | 0,5 756 11537832 207 1189569 138, 1389103, 411 8959160|| 16 1 
1910| 13406003] 1476972 11,0, 190644 1,4 182 11910018 | 219 1313017 144 | | 419 9035130 5 — 
Wilsdruff . 1906] 10965462 362268 3,3 120298 1,1 694 10 550 287 172 1634116 228 1300853 294 7615318 12 — 
1908] 11768777 568555 458! 178837 1,5 710 11072692 186 1848996 227 1301899 297 7921804 3 — 
19101 13 100 937 947542 7,2 243757 1,9 720 12070685 200 2017 we 223 1295809 297 8757380 3 — 
[ I | | 
Plauenſcher 1906] 10609646 245079 2,5 99394 0,9 975 10122726 716 7683 251 102 547 600 157 1891875 7 — 
Grund zu 1908] 11695144 438499 3, l 154649 1,3 1002 11097701 159! 8658351" 98 531700 152' 1837650 3 — 
Deuben. 1910] 13 085 456 737 Pen 5,6 144215 1,1 1025 . 12086631 773 9161326 99 555850 153 2369 455 3 — 
Wurzen . 1906] 12057333] 1148 205 9,5 106869 0,9 706 10882 0131 488 5856958 121' 1004805 97 | 4020450 4 
1908| 12393950] 1325612 10,7 181322 1,5 116. 11047608 | 508. 6182558| 113 1009100 95 3855950 4 — 
1910] 13043529] 1512351 11,6. 272655 2⁄4 741 11 131438 | 548 | 6664433 109 979555 89 8490460 3. u 
Falkenſtein . [1906 9703671 304879 3,1 | 60257 0,6 905 9 365 9790 581 7188460 353 1167994 60 979525 4 — 
1908] 10937216 701942: 64 i 231388 2,1 1037 10 210 2080 610 | 1813929 368 1400154 58 966125| 12 — 
1910| 12989767 d 9,8 359216 2,8 1133 11621921 668 8951741 404 1717 555 60 922875 3 — 
Siegmar . . 11906 8942063 606963 6,8 86 150 1,0 248 8324150 T | 1537200! 104 | 2797750 71 ' 89899200 9 — 
1908| 10633156] 1041066' 9,8 256450 2,4 985. 9501 770 87 2003 510! 128 3804700 70. 3693500 g9 — 
1910] 12901719| 1996 871| 16,5: 1215825 94 329. 10676927; 110, 2632 380 141 4294800 78 3749747 7 1 
Leisnig . . 1906] 11171362 846394 7,6 229751 2,1 1086 10173740 367 2521070 566 | 1833360 152 5 818 120 8 — 
1908] 11744808 929496 7,9 334308 2,8 1086| 10 599998 370. 2665870|| 563 2016998 152 5915980 6 — 
1910| 12881885] 1215627 9,4 524041 4, 1097 11493418 395, 2978 745 533 1747758 168 6765915 7 1 
Annaberg 1906] 10993226] 2205210 20,1 ' 323747. 29 454 83896100 352 7033430 84 721 280 18 634 900 3 — 
1908| 11222227| 2104998 18,3 354589 32 461 8689987; 354 7242407 | 89 811980 18 634900 7 — 
1910| 12507606] 2771626 22,2 424 628 | 3,1 481 9314944 366 7767564 | 98 924480 17 622 900 2 — 
| | e 
Kamenz . . . 1906] 10867499 1326357 12,2 206770 1,9 1457 941860902! 413 2724325 | 843 2063005 197 4547362 7 1 
1908] 11648334] 1550044 13,3 241325 2,1 1425 10019560, 424 2988675 806 | 1997790 191, 4942595 5 — 
1910] 12319001] 1788460| 14,5 192555 1,6 1422 10410? Bn 444 3407651 184 | 2015370 191 | 4944600 a — 
i | | | 


(Fortſetzung des Textes von S. 381.) 


in erſter Linie die großen Sparkaſſen Dresden und Leipzig. 
Der Vergleich der Jahre 1906, 1908 und 1910 zeigt aber bei den 
30 größten Sparkaſſen und im Königreich bereits die Wirkung der 
miniſteriellen Verordnung vom 2. Auguſt 1906. Bei faſt allen Spar⸗ 
kaſſen iſt eine zum Teil beträchtliche Steigerung des prozentualen 
Anteils der Inhaberpapiere zu verzeichnen. Bemerkenswert iſt, 
daß auch im Jahre 1910 noch ſechs Sparkaſſen nicht im Beſitze 
ſächſiſcher Staatspapiere waren. Den niedrigſten Stand im Beſitze 
von Inhaberpapieren weiſen die Sparkaſſen in der Kreishaupt— 
mannſchaſt Chemnitz auf, ben höchſten bie der Kreishauptmann— 
ſchaft Dresden. Der durchſchnittliche Prozentſatz im ganzen 
Königreich im Jahre 1910 von 15,5 Prozent, bzw. 3,2 Prozent 
bleibt noch weit hinter der Vorſchrift des Miniſteriums zurück 
und es wird noch eine Reihe von Jahren vergehen, bis die ſäch— 
ſiſchen Sparkaſſen, freiwillig als Mitglieder des ſächſiſchen Spar- 


kaſſenverbandes, oder auf dem Wege des Zwanges für die Nicht⸗ 
mitglieder dieſes Verbandes, die Mußvorſchrift des Miniſteriums 
voll erfüllt haben. Vgl. hierzu auch die Tabelle H über den 
Beſitz der Sparkaſſen an Inhaberpapieren 1905 bis 1910 im 
Statiſt. Jahrb. Jahrg. 1912 S. 148. 

Wie ſich die im Beſitze der ſächſiſchen Sparkaſſen befindlichen 
Inhaberpapiere nach dem Schuldner verteilen, zeigt die Überſicht 19, 
geordnet nach den Kreishauptmannſchaften. Danach iſt als die 
wichtigſte Feſtſtellung zu verzeichnen, daß die Staats papiere des 
Königreichs Sachſen in allen fünf Regierungsbezirken eine vom 
Jahr 1905 auf das Jahr 1910 [tarte Vermehrung im Befitz— 
ſtand der Sparkaſſen erfahren haben. Dieſe Vermehrung iſt, wie 
die Zahlen zeigen, in der Hauptſache auf Koſten der Staatspapiere 
des preußiſchen Staates erfolgt. Es unterliegt keinem Zweifel, 
daß die Vermehrung der ſächſiſchen Staatsſchuldverſchreibungen 
im Beſitze der Sparkaſſen in erſter Linie auf die miniſterielle 


— ` ` 
W. 19. ado an Snhaherpapleren. 


Kreis n Er Wa or SN š i ? 
bannt, | des I des | anderer | des | ber gewähr- anderer nid jt ſaͤchſiſche Efanb- 
mann · überhaupt Königreichs Rönigreiht deutſcher Deutſchen leiſtenden ſaͤchſiſchen  fädfiider unb "YT 
ſchaft | Sachſen Preußen | €taaten | Reichs | | Gemeinde Gemeinden Gemeinden Kredu brite 
e 1004 | | MM |o - | a, |o 00 AM 00 M | » 4 15 y 
1. 2. 3. | 4. 5 ©. 7. | 8. 9. | 1€ | gei 12. i dw 6. A 19 ^ 
Bautzen [1905] 21622362 2093045 9,7 476989322, b 278928 1,3 1 9827719 H 4281232 0 1 671409 7, d 2108180, 97 5081255 23. 3:20=: e 
1906 22956529. 251851411 0 4786461 20, s, 411 034 1,8 2518648 11 0 4474401 al 1860963 8,1 2677082 11,7: 5426 960 23,4 23,94: 
1907 24544611 3575 569 14,6, 4806501 19 6 553 146 2,3 2756657 11 2 476814 1,»: 2038 1748, 2588083 10, 5. 557439022, 21752 
1908 26733 955 117991215, 1702739 17,60 746552 ° | 508939411, 4586 Li 22305508, 299946011 2 601745822 1 2707 
1909] 29417289 452989815 4| repe 1672058 5,7 3280611111 4410001,5 2392561 84 36339262 12, s 617356521,1 2415:7 
1910] 30758428 1712319 16,3) 4901901 15,: 1718472 b, | 3771 diis 12, " 4402801,1| 2443597 1,9. 3828 769 12, 6483063 21.1 24225 
Chemnitz [1905 21518365 2683340 12,5 4772774 22% 2601570121 | 8036241 14, jl 2154351, | 1910831 8,5 360217416, 12071» 
1906| 23 796235 3379 250 14,2 4971088 20, d 2559349 10,8 3764216 15,8 33523111, 1832 9357, 1891786 7,» 404998917 0 16123»: 
1907 26560497 5 5053706 19 al 4 984 84918 " 2616738 Y E 436733216, n 3825291, 19675787, 4| 1982201 7,5: 4210011159» Ys .: 


2118201, 7,1 486724916 : 10410. 


29763477| 5871978 19,7 52321977 2655 181 8,0, 5353282180 442087 1,5| 21822177, 
2369366 6,9 526003715 3 Jun 


34353885. 7791521 22,7 563114616,4 2763581 8,0, 6372268 18,5 442 5421, 26684087, 


19100 37007 508 5756 10 36 6880243 15,0. 2800335 La 081807 19,1 547710 1% 29788658,0| 2419253 65 5449528 14,7 14 
Dresden [1908] 67443515 7358088 10,4 16768294 23,4 3210311 411036933415, 14660347 6, 25021543,]| 2158193 3213859642205 T5471: 
1906| 69347814, 856459212,/1554542422,4 3213830 11647 258 16,044855746,5. 2597 166 3, 2056018 301421685626 71 
1907 71081562 10411007 14% 20255921, 3298846 4511390511 10042606116, 24902443,5| 2040830, 21519171421, 67=1%4 
1908 7498771211925331 15,9 14399759 19,2, 3397975 4, 11698898 15,6 42848735,1 2806 1073, 2150759 27 1636577521 72 
1909 82229150 15623851 19,0 15 305 638 18,6, 3496342 4,7 1268823215,142203405,1 3504 345 4 2380849 29 17148 785 20% Tyluzan 
1910 —— att 3494891 4,0 1818161816, 310661814, 8956999 1, 2537098 29 1792691820 < 0416 
Leipzig 1905 5370075 pee 9,5 1988764136, 0 982724 1% 4553824 8, | 67662913) 26313374,9| 982724 Inis raka 6769: 
1906| 57062106, 673361111,51917837833,5 967240 1,7 5305779 9.3| 646814 1, 34056756,0| 975639 171338135923 > 64875 
1907| 61205950 982391416, 11118558875 30,3 1014862 1 5140228109 6235011 0| 3 739 428 6,1 1001378. 1,6 1398361322 s 6326 + 
1908| 66001948 1141007417. 1912724329 1023006 1,5! 7073344 10,% 6152400,9 4666310 7,1| 1048781. 1,6 14861115225 4176-55 
1909| 74114994 14 984 911 20,2 19475715 26. 1874805 25| 8562326 11,5 6530370,7| 53748067,2| 1146535 1, 1598385521,7 615% - 
1910 T9928 840 16 381858404 109006840. 2326691 2, 10 758410 13,5 7264000,9 5672 126 7 1205 237 1,5 16 637 808 20. 6356» 
Zwickau [1905| 25955318. 4736 846 18% 294073811,» 1676714 6,5 en 9240093 30 14872405,7| 1334103, 6,1 9138867 355 127811 
1906| 25824952 5438164 18,9 3255259113 1986902 6.9) 4175931114 5 5627853. 17555076,1| 1895821 4,8 945761332,» 49677: 
1907| 31715806| 6966 857 22,0 3300927104: 2725607 86, 429536513, 5| 8605392, 18864636,0| 1504368 4, 959204430, 6*3 
1908| 34553774, 7563128218 3645712/10,5/ 2877922 8.5 4580 588 13, 925 890 2, 2178 2616, 1657386 4, 10363170300 78171 
1909| 40210983, 9222453 22,9 Ben 3336411 8,3 558420513 913863163 2520 298 6, 2285743 5, 1101856227 Tin 
1910| 44978460 1041559223,2| 4289933 3467016 7, | | 3041 814 15,1658 90781 31458717,0| 2562502 5,7 1147861425 Susan 


König: [1905 190240312 21962150 11 5 47589 e Ae 8750247 4,62307534912,1 169645433, 7| 9120960 5,1 4,5 44366 055 23,3 193170” 
reid) 19061201 987 636 26634131 13 > 4113661023. 6: 9138355 4, 42355008182 671764235 114522465, 8996346 4, 46 532807 23,0 17 Su; 447 
19070215 108 426 35831053 16,1 46853 2112110209 199 47 8950 088,13,5 66100603, 12121887 5,6 9116860 424855177222 5 1856474 
1908 231990866 4095042317,1 4110765020,3 10700636 45: 9975087| 4,3 52474767 22,6 18 1:6 455 
19091260 326 301 52152634 20, 1 49359446190 18148197 5,0 3643764214 0 70432352, 1164607186, 311815155; 4, 55558480721 4 15 32= <<; 
19101278 946002 257 955 982 20, «50391 81118, 1 13807405 4 „4188466815, 0 7 4345182, 181974586, 512502859 4,57 97593120, 18735375 


— 


— — — —YPAT—nü — — T . P T. — — — •—ERm2— 


Verordnung vom 2. Auguſt 1906 zurückzuführen ijt. Der Beſitz gierung vom Jahre 1906 an die Landſtände die Bedeutung bz 
von Gemeindeſchuldverſchreibungen ift im Verhältnis zu den Sparkaſſen für den Grundſtücksmarkt charakteriſiert. Wie aus ^c 
Staats- und Reichsſchuldverſchreibungen gering. Überſichten 18 und 20 erſichtlich ijt, ijt bei weitem der größte Zei 
der Sparkaſſenanlagen gegen Hypotheken ausgeliehen. In Se 

; Berichtszeit 1904— 10 ging der Anteil der Hypotheken an der 

amen geſamten Aktivbeſtänden nie unter 80% herunter. Die Gemeinde 


„Die Gemeindeſparkaſſen ſind als Vermittler von Grund— ſparkaſſen find die wichtigſten, Hypotheken gemábrenden Ser 
kredit für den Mittelſtand von größter ſozialer Bedeutung, ja inſtitute in Sachſen, wie folgende Überſicht 21 für die abre 
kaum erſetzbar.“ Mit dieſen Worten hat die Denkſchrift der Re- 1904, 1908 und 1910 zeigt. 


Es betrug von den von vornbezeichneten Kreditinſtituten ausgeliehenen Hypotheken in den Jahren 1904, 1908 und 1910: 


| 


der Geſamtbetrag der Tur (gr: . 
die Zahl in Millionen Mart ta Iouen N 
RL. 1904 | 1905 1910 | 1904 1908 1910 | 1904 190s 19 | 
1. Landwirtſchaftlicher Kreditverein im en UM 13 264 | 14563 15226 155,6 167,6 173,4] 11,7 115 4 
2. Leipziger Hypothekenbank. ; 2058 2328 2546| 1198| 1569 180,71 58% 674 :! 
3. Sächſiſche Bobentreditanftalt . . . . . . . + . 890 1013 1062| 1106, 1469 163,0 1243 145% 1 
4. Erbländ. ritterſchaftlicher Kreditverei gn. 2172 2 249 2 270 78,4 759 77,61 338 33.7 $ 
5. Landſtändiſche Bank der Oberlauſitz .. 5242 5412 5382 68,7 72,8 74,1] 13,1 135 l. 
6. Grundrenten- und Hypotheken— . der Stadt Dresden 581 1061 1252 30,0 58,9 708] 516 55,5 >s 
7. Allgemeine Deutſche Kreditanſtalt Leipzig. 151 119 105 18,5 13,6 114113925. 1145 1^ 


alle 7 Anſtalten zufammen > nnn 24358 26745! 27843 Mot: ZER ii le 25» 
alle Sparkaſſen (1904 329, 1908 351, 1910 361) . .| 95722 1063160113 62911 p 1 Ad" 124 
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EE 20. Die Betriebsergebniſſe der Se in den Jahren 1906, 1908 und 1910. 
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| 
| 
| 
| 
| 


| 


| 


Jahr 


1a, 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1903 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


Rer3in8- 
lid an- 
gelegtes 
Geſamt · 
vermogen 
in Mill. 


A 


3. 


1 416,3 
1593,7 
1800,3 


136,2 
139,7 


Davon waren 
angelegt 


in 


In · 


| 


in 


haber. Dopo. 


papie. 


ren 


o 


theken 


=<] el OC 
I JS ma 


— N 


Durch⸗ 
ſchnitt⸗ 
licher 
Hypo⸗ 
tbefen- 
zinsjuß 


Fin 
lagen- 

zins⸗ 

fuB 


0 / 
'o 


3,21 
3,26 
3,30 


Bermwaltungstoften 


Bettag 


A 
1. 


2 458 432 


2784220 
3208 708 


Pro · 
zen ; 
tuuler 
Anteil 
ant 
verz. 
angel. 
Ver ; 
mögen 


8. 
0,17 


0,17 
0,18 


Davon bei ben 30 größten Sparkaſſen): 


3 
3 
3 
3 
3 
3 
3 
N 
, 


3 
3 


d t 


w 22 Y Us Ys EA 


284274 


0,21 


319039 0,23 
362 101 0,23 


211619 
252 190 
292 367 


43 116 
46 929 
68 036 


60 050 
77 839 
88 890 


38 765 
39 737 
40 261 


22 177 
23673 
35 122 


22 519 
23298 
49 165 


33 122 
24 995 
28 774 


28 329 
30 673 
32 809 


17037 
21136 
28 602 


20 441 
23 649 
39 060 


27731 
26 674 
29018 


16 474 
19 859 
25 339 


29 167 
38 041 
34 983 


0,22 
0,21 
0,26 


0,11 
0,11 
0,13 


0,14 
0,16 
0,18 


Reinüberſchuß 1 
S - - Anteil der 
| Verwal- 
Betrag | davon Ber- tungskoſten 
uns wendung zu 1155 = 
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(Fortſezung des Textes von € 384.) ' 

Aljo 4mal foviel Hypothekendarlehen mit nahezu dem doppel- | dem eigenen Bezirk in bie Sparkaſſen fließende Geld wieder zum 
ten Betrage ſämtlicher Kreditinſtitute zuſammen weiſen die Nutzen des Bezirks zu verwenden, und dann aus ſicherheits⸗ 
Gemeindeſparkaſſen auf. Der Durchſchnittsbetrag der Darlehen politiſchen Gründen. Schon im Jahre 1883 hat das Königl. Säch⸗ 
beweiſt aber auch, daß die Sparkaſſen in gleicher Weiſe wie der ſiſche Miniſterium des Innern in einer Verordnung gewünſcht, 
landwirtſchaftliche Kreditverein im Königreich Sachſen mehr als daß bie Sparkaſſen nur Grundſtücke hypothekariſch beleihen, deren 
alle anderen Kreditinſtitute im Lande den Hypothekarkredit des Verhältniſſe ſie genau kennen. „Aus dieſem Grunde kann man 
kleinen Grundbeſitzes pflegen und daß ihnen nur noch die land- es nicht für rätlich erachten, wenn Sparkaſſen in entfernten 
ſtändige Bank der Oberlauſitz nahekommt. Gegenden liegende Grundſtücke, die ihrer Beurteilung und 

Aber auch in anderer Weiſe wird die Wichtigkeit der Spar- Kontrolle mehr oder weniger entzogen find, beleihen ujw.“ In 
kaſſen für den Grundſtücksmarkt dargetan. Durch die Volkszählung einer Verordnung vom 21. Auguſt 1897 wird wiederholt unter 
vom 1. Dezember 1910 wurden im ganzen Königreich 393189 Hinweis auf die Verordnung vom 30. Juli 1883 auf die große 
Wohngebäude gezählt, während auf dem Stand von Ende Gefährlichkeit der Beleihung entfernt gelegener Grundſtücke hin- 
1910 die Zahl der hypothekariſchen Ausleihungen der Sparkaſſen gewieſen. Auch andere deutſche Bundesſtaaten haben, wenn auch 
113 629 betrug, fo daß alfo auf 100 bewohnte Gebäude 28,9 | fpáter, in dieſer Beziehung Sollvorſchriften erlaſſen. So warnt 
Ausleihungen gegen 23,4 im Jahre 1900 kamen, wobei allerdings ein Erlaß des preußiſchen Miniſters des Innern vom 20. Juni 1900 
zu berückſichtigen ift, daß nicht alle Hypothekendarlehen nur auf die preußiſchen Sparkaſſen vor der Gewährung von Hypothekar⸗ 
bewohnte Gebäude entfallen. kredit in entfernten Gegenden (vgl. „Sparkaſſe“ 1910 Nr. 670 S. 46), 

Die Verſchiedenartigkeit der Zahl und Größe der Hypotheken- desgleichen ein Erlaß des Großherzoglich Badiſchen Miniſteriums des 
darlehen, welche die einzelnen Sparkaſſen ausgeben, zeigt folgende Innern vom 12. Oktober 1906. Auch die neuen bayeriſchen Grund— 
Überficht 22 für einige der größten, mittleren und kleinſten Sparkaſſen. beſtimmungen für die Sparkaſſen ſprechen in 832 derartige Wünſche aus. 

Es betrug der Beſtand der von vornbezeichneten Sparkaſſen Für die geographiſche Lage der von den Sparkaſſen be— 
Ende des Jahres 1910 gewährten Hypotheken: liehenen Grundſtücke wurde in der Überficht 18 unterſchieden zwiſchen 

überſicht 22 Grundſtücken, die im Gebiet der gewährleiſtenden Gemeinde, im 
erſicht 22. übrigen Amtsgerichtsbezirke der Gemeinde und im übrigen König— 


| Zahl | FER. onsdag reich gelegen find und zwar jeweils auf den Stand vom 31. De- 
: — zember 1906, 1908 und 1910. Die von den ſächſiſchen Sparkaſſen 
e ^ o * ausgeliehenen Hypotheken auf Grundſtücke außerhalb des Königreichs 
Dresden 2635 102 062 852 38734 betragen Ende 1910 im ganzen nur 789, machen alfo noh nicht 
Leipzig I. und II. 1420 58 013 470 40855 Prozent aller Sparkaſſenhypotheken aus, fo daß fie für die folgende 
Chemnitz 1306 40490115 31003 | Betrachtung außer Betracht gelaſſen werden können. Sie entfallen 
BME a us x ch 2513 36 278 945 14442 in ber Hauptſache auf Sparkaſſen von Grenzorten. 
Ins 24488 000 20 105 | Es ift Schwierig, für das Gebiet einer Sparkaſſe die Hypo: 
Lö ban 864 21 213 271 24552 thekenanzahl und bie Hypothekenbeträge zahlenmäßig genau vor: 
Schönheide. 339 2317294 6 836 ber abzugrenzen. Es kann einer Sparkaſſe ſelbſt beim beſten 
Oſtrtz . . 518 2 297 303 4435 Willen oft nicht möglich jein, ihre für Hypotheken verfügbaren 
r 209 1983 730 9499 Gelder im eigenen Bezirk unterzubringen Und dies wird ihr um 
Oberlungwitz 210 2151700 10 246 Überſicht 23. 
Königswartha 303 501082 1654 | ae CR is F 
Weigmannsdorf 19 48 700 2563 decent, R 2 
Wie bie Zahlen zeigen, haben die größeren Sparkaſſen in nach dem in der im übrigen außerhalb 


AVE 
gewähr- Amts. im übrigen des 


der Regel verhältnismäßig weniger Hypotheken, aber höhere Durch:  “inlegergutbaben zuſammen 


dn e i : = in Mill. Mart leiftenden gerichts⸗ Königreich König | 

ſchnittsbeträge als die mittleren und kleineren Sparkaſſen. Die Gemeinde bezirk reichs 
Höhe der Hypotheken richtet ſich naturgemäß nach dem Wert der | . 6. 7. 
zu beleihenden Grundſtücke Und ba in der Regel die Hypotheken Abſolute Zahlen 
der Sparkaſſen im Durchſchnitt zu 80 Prozent im engeren Spar- unter Y, ....| 589| 1680 475 328 7 2485 
kaſſenbezirk ausgeliehen find, jo ijt es eigentlich ſelbſtverſtändlich, über 7, bis 1| 71 | 4641 1573 | 838 77 7129 
daß die Hypotheken ſtädtiſcher Sparkaſſen durchſchnittlich größer d : is ipe pies SE | y 1 
ſind als die der ländlichen Sparkaſſen. | 5. | c] 509 | i 

Hinſichtlich ber geographiſchen Verteilung ber von ben ſächſiſchen 7 10 | 34 | 8034 | 4490 | 5607 ' 256 18 387 


— 
— 
i» 
r2 
= 


8072 | 5320 3602 31 17025 


Spa othekariſch beliehenen Grundſtücke ijt zu bemerken, > š: 
CAM M 9 e. E A PRA 18 | 14391 | 4807 2161 | 71 21430 


daß im folgenden zum erſtenmal eine amtliche Statiſtik diefe ; = a ee 
Frage für ein größeres Wirtſchaftsgebiet, wie in dieſem Fall für zuſammen | 361 | 57781 32708 | 22351 | 789 | 113629 
das Königreich Sachſen, in eingehender Weiſe erörtert. Angeſichts Verhältnisziffern 


der feſtſtehenden Tatſache, daß die Privat-Verſicherungs- unter Y, .. 580] 67,6 19,1 130 | 0,3 100 
geſellſchaften und nicht minder die Hypothekenbanken jid) mit über Y, bis 1| 71 65,1 224 1 dia | La 100 
ihren Geldbeſtänden mit Vorliebe nach den Städten, insbejondere | < e 2 = je an) | RS | y" 100 
nach Berlin wenden, war es interejjant, feftzuftellen, wo ber be: 5 v 28 34.9 470 | 175 | 04 100 
beutenbjte Hypothekengläubiger, die Sparkaſſen, in erſter Linie 7 10 | 34 43,7 24,4 30,5 1,4 100 
feine Hypotheken unterbringt. Entſprechend ihrem fozialen Cha- 10 14 23 414 31,2 21,2 0,2 100 
rakter empfiehlt es fih für bie Sparkaſſen aus einem doppelten über 14..... 1S j ols | 324 EI EN 100 
Grunde, die Hypotheken vorwiegend im eigenen Bezirk anzulegen, | zuſammen | 361 50,8 | 28,8 197 | 07 | 100 
einmal, wie Miquel im Jahre 1599 gejagt hat, um das aus 1) Darunter 1 ohne Hypotheken. 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 
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jo ſchwerer fallen, je ausgebildeter in einem Verwaltungsbezirk Daß aber auch andere Momente als bie Unmöglichteu e: 
das übrige, insbeſondere das landwirtſchaftliche Kreditweſen Hypotheken im eigenen Bezirk unterzubringen, von Qnia fx 
organiſiert iſt. Es iſt aber ſicherlich kein Zufall, wenn einen Teil der Hypotheken in weitere Entfernung abzugeben, gebt aus 
gerade die kleinſten und die größten Sparkaſſen in dieſer Be- der Überſicht 24 hervor. 
ziehung beſonders günſtige Verhältniſſe aufweiſen, wie Über: 
ſicht 23 für das Jahr 1910 zeigt. My 94. 

Während bie 129 Sparkaſſen mit einem Einlegerguthaben bis 
1 Million Mark im Durchſchnitt nur 12,9 Prozent ihrer Hypotheken 
nicht im engeren Bezirk (in der gewährleiſtenden Gemeinde und dem Durcchſchnittlicher 
übrigen Amtsgerichtsbezirk der Sparkaſſengemeinde) angelegt haben | Pwpotbetenzinsfuh 
und die entſprechende Zahl für die 41 Sparkaſſen mit über 10 Millionen % 
Mart Ginfegergutbaben 15,3 Prozent beträgt, haben bie übrigen Spar: 
kaſſen mit einem Einlegerguthaben von 1 Million Mark bis 10 Mil: 
lionen Mark im Durchſchnitt 24,5 Prozent ihrer Hypotheken außerhalb 
des eigenen Bezirks untergebracht. Daß aber gerade die kleinſten und Abſolute Zahlen 
größten Sparkaſſen zu den vorſichtigſten in ihrer Geſchäftsgebarung. bis mit 4. . 40 | 5508 | 4140 1519. 47 12 
insbeſondere in der Vermögensanlage, gehören, ift bereits in anderem über 4 bis 4,2 | 105 | 21700 | 10609 | 6166 | 209 84 
Zuſammenhang nachgewieſen worden. Was für dieſe beiden möglich 4,2 = 44 | 201 | 29055 17493 14262 | 308... sara 
ift, follte für bie mittleren Sparkaſſen nicht unmöglich fein. Mehr Sekt 46 | 3134 | 36390 K 


Anzahl der Oupotheten- Beleihung en az 
Grundſtücke, die gelegen find 
in der im übrigen f außerhalb 
gewähr- | Amts. im übrigen Sei 2 
leiftenben Gét: Königreich Rörig- * 
meinde bezirk tec: 


u Di 


als 15 Prozent ihrer Hypotheken follten die Sparkaſſen nicht aufer: zuſammen | 360 | 57781 | 32708 | 22351 789 ir: 
halb ihres eigenen Bezirks gewähren Aber ſchon die gegenwärtige 

Verteilung, wonach durchſchnittlich im Königreich 80 Prozent aller Verhältnisziffern 

von den Sparkaſſen ausgegebenen Hypotheken im eigenen Bezirke | bis mit ... | 140] 491 36,9 13,5 04 T. 

untergebracht find, bedeutet ein ſtarkes Gegengewicht ber Dezentralt | über 4 bis 4,2 | 105 | 56, 27,4 15,9 0,6 10 

ſation der hypothekariſchen Kreditbefriedigung gegenüber ber Zentraliu⸗ = 42 = Aa | 201 | 476 | 287 23,4 0,8 Lg 
ſation durch Verſicherungsgeſellſchaften und HHpothefenbanten. Ziel "Zar 45 | 14 | 595: | 169 14% 184 19 


Sparkaſſen erfüllen damit eine große volkswirtſchaftliche Aufgabe. zuſammen | 360 | 50,8 | 288 | 19; Dr 1 


Überficht 25. 


i Hypotheken waren am 31. Dezember 1910 von den Sparkaſſen der derade: 
Sitter Geſamtbetrag ed SEN EA 8 Verwaltungs bezirke ausgeliehen im Wmtégeridtlbeurt 
p am Jahresihluß in Hupothek in & Binsfuß 2 H š Cp Ke e g bs G CET 
der Verwaltungs bezirke REIT c ce d LEE e en 1 Setpa ü E dennis | ZI 
mu — | — 190 1904 | 1910 [amag Betas mab! iron O PTA 


1. a. 3. 4. 5. 6 7 N 9. 10 11 14. 

Amtsh. Bautzen 29 098 519, 34 538 279| 6 358| 6464| 3,93 | 4,05 | 147 4235 250 15 531 000 _ 
Kamenz 20 978 647 27 296 886] 6 111, 7299] 4,08 | 4,13 178| 5646 600 5 165 000 — = 
QNM + + < < 38 881 971! 49497 451| 9558/10 325| 4,06 | 4,17 | 267| 15 624 680| 41| 2322800 — - 
Zittau 24 879 621| 30 455 228] 9 489 8635] 3,97 | 4,01 9 399 500| 10 482 000 $ 6° 

Stadt Chemnitz 28 248771 40 490 115/28 62131003] 4,27 | 402 | — | — — — - e 

N, Annaberg. 5d 271156775; 36246 108| 8 727| 9804] 4,13 | 4,31 17 904 000| 55 2363315 — = 
Chemnig ') . - 44 907 725 56720 227013 282/18 926| 4,23 | 4,26 41| 2033459 236| 10 330 300 e Ye 
Flöhha 27 833 071 38 330 033] 9 711/11 3817| 412 | 424 | 121| 3 697 832 38 1361 500 t Es 
Glauchau 37 778 644 48 099 601/13 473,14 818| 4,15 , 4,29 87 3603955] 260, 11 843 350 66 p» 

Marienberg. | 18634568 24061 512| 7005 7889| 4,16 | 4,21 b| 66 145| 29 1407000 — — 
Stollberg) — 15 887 617] — | 9457| — | Aa 1 25000 28 1200850 — > 

Stadt Dresden 73 254485, 102 062 852|36 319/38 734| 4,01 | 401 |2 597/101 171 7435| — — E 

un. Dippoldiswalde 21 184 463 27 499 829| 5 525 5922] 4,05 4,16] 106 3 152 050 8 226 000 — = 
Dresden⸗Altſt. 18 565 087 31601 2521 9391/11 700| 412 | 4,23 | 700 10 999 079 9358 850 — > 
Dresden: Nenjt. 19 206 587 33 506 697|12 512114 387| 4,11 | 410 | 989| 15 894 240 3 81 000 — 
Freiberg 33 623 149 41 565 757| 5531| 6647| 4,08 | 4,09 65 2455 975] — — — 4 
Großenhain .. 26 819 703 33 053 482|10 322/10 746] 4,01 | 407 | 24 | 7 456 195 55| 2217 600 — — 
Meißen 37 527 391 46447 19601475716 738| 4,09 | 419 | 126 4 568 926] 299 13 339 550 — g 
Mind +... š 53365317, 66937 651/11 680/12 148| 4,09 | 417 | 568 17456553] 83 3979100 E cs 

Stadt Leipzig . .. 55 789 519) 12 878 341038 555/37 374] 4,00 | 404 | — =- 1 862| 71 382 041 — 

e Borna 41 188 311! 52671 177/10 648112475] 4,19 | 4,97 34 1744647] 753| 26 444 690 2 € 
Döbeln 41680353 54 053 83212 896114 862| 4,15 | 428 | 131| 5483326] 342| 14 715 105 2 2 
Grimma 44 057 043 57 431 048/13 457/15 447| 4,20 Aa 105 5 318 420] 534 23 474 250 — e 
Leipzig 68471029 101 073 268/19 094/21 8582] 4,19 | 4,25 13, 923 000| 2 460 72 008 950 3 275 000 44 15 
21 < v2 23316960 26212 423| 9 655 10 734| 4,05 | 4,09 35 1237000 275| 9339150 9 833000 l 
Rochlitz 50624086 61888 238112 287/13 525] 4,19 | 4,30 65 2697 065 346 11 710520| 330 9631 660 6 

Stadt Plauen 26 728995 33 278 915/12 380/14 442] 4,00 4,25 | — | — — — 2 466 15:21" > 

= Zwickauu . 19 564 000 24 488 000]18 775/20 105| An Au 1 180 000 4 421 000 3 1° 

Amtsh. Auerbach . . 29776592  48117711| 7120| 8486| 4,22 4,25 2 115 000 2: 93 000 png ken 

lng 18 521561 24 972 380/10 160/11 198| 4,25 ' 4,29 10 439000 10 227 500 325 92 
Plauen 21570463 28 458 438| 8880110735] 4,01 4,07 8 610 000 5 356 000 157 44 

z Schwarzenberg. 44 218 421 59 000 363111 833112 146] 4,28 4,30 57 2 075 500 131 5203 500 E > 
Amidau = = ; 34 095 851, 46 470 233/12 394113 454| 411 , 4,14 66 4111828; 131 7719000 13 


Königreich .... [1101506675 1473 292 170|11 507,12 966| 4,12 4,18 |6 786,224 325 968| 8 027'295 "n STO 998) 33955915" 
1) Die Amtshauptmannſchaft Stollberg ift am 1. Juli 1910 von der Amtshauptmannſchaft Chemnitz abgetrennt cu. 


Je höher der durchſchnittliche Hypothekenzinsfuß, deſto größer 
vird auch der Anteil der außerhalb des eigenen Bezirks aus— 
jegebenen Hypotheken. Aber das prozentuale Verhältnis ijt im ganzen 

jo gering, daß von ungeſunden, insbeſondere Spekulations— 
intereſſen der Sparkaſſen in ihrer Geſamtheit nicht geſprochen 
werden kann, jedenfalls erreicht es nicht die Höhe, welche man 
ſtets ohne ſichere Zahlenunterlagen anzunehmen gewohnt war. 

Bemerkenswert ſind die Ergebniſſe der Überſicht 25. Sie gibt 
einen Vergleich der Geſamtbeträge der Hypotheken, der durchſchnitt— 
lichen Höhe einer Hypothek und des durchſchnittlichen Hypotheken— 
zinsfußes für die Sparkaſſen der einzelnen Amtshauptmannſchaften 
und die Jahre 1904 und 1910. 

Wie die Zahlen zeigen, ſind die Geſamtbeträge der Hypo— 
theken und der Durchſchnittsbetrag einer Hypothek geſtiegen. Auch 
der durchſchnittliche Hypothekenzinsfuß ift in faft allen Verwaltungs: 
bezirken in die Höhe gegangen entſprechend dem Steigen des Ein— 
lagenzinsfußes. Nur in der Stadt Chemnitz iſt der Durchſchnitts⸗ 
Hypothekenzinsfuß um ½ Prozent und in ber Amtshauptmann— 
ſchaft Dresden⸗Neuſtadt um !/,,, Prozent gefallen. Bei der Stadt 
Chemnitz ijt der Grund des Fallens des durchſchnittlichen Hypotheken- 
zinsfußes darin zu ſuchen, daß im Jahre 1905 der Zinsfuß für 
den Hauptbeſtand an Hypotheken von 4% auf 4 Léier herab: 
gejegt worden ift. 

Der Durchſchnittsbetrag einer Hypothek ber deg Spar: | 
kaſſen bewegt fid) zwiſchen ber kleinſten Durchſchnittshypothek von 


1654 Mark der Sparkaſſe von Königswartha und der größten 


von 62039 Mark der Sparkaſſe Leipzig 1. Aus der folgenden Über— 
ſicht 26 geht hervor, daß im allgemeinen mit der Größe der Spar— 
kaſſe der Durchſchnittsbetrag der ausgeliehenen Hypotheken ſteigt. 


Überſicht 26. 


Durchſchnittsbetrag der Hypotheken 


Größenklaſſe der Sparkaſſen im Jabre 1910 


der Sparkaſſen nach 
dem Einlegerguthaben 


; Sparkaſſen 
in Mill. Mark 


bis 
5000 M. M. 


5 - 10000 10 — 20000 über 
| | 20000 W. 


M. 


z 1 š 9 
> 4.4 2 4: 1 ! 
z 5 * 3 24 1 11 10 2 
z T >æ 10 34 — 3 20 8 
z 10 : 14 23 — 2 19 2 
BETTER 18 — 2 7 9 
zuſammen | 361) | 48 142 136 34 
Die Sparkaſſen mit den 10 größten und 10 kleinſten 
Hypothekenbeträgen ſind: 
Mark Mark 
1. r 62039 1. Königswartha. . . . 1654 
2. Bii 2.655 48410 2. Niederihöna . . . . 2127 
o A 38734 3. Großvoigtsberg ... 2486 
4. Leuben b. Dresden 34218 4. Weigmannsdorf . . . 2563 
5. Wahren 33662 5. Sohland 2580 
6. Meerane 33649 6. Krummenhennersdorf 2 605 
7. Schönefeld. 32 663 7. Schönbach. 2 628 
8. Siegmau 32453 8. Oppach 2 697 
9. Schönen 31 592. 9. O05066 g 2774 
I0. G5eumitb ß 31003 10. Bräunsdorrf .... 2807 


Auffallend erſcheinen die dar Durchſchnittshypotheken der 
Sparkaſſen von Leutzſch, Leuben b. Dresden, Wahren, Meerane, 
Schönefeld, Siegmar und Schönau. Dieſe Erſcheinung findet darin 


1) Darunter 1 Sparkaſſe ohne Hypotheken. 
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ihren Grund, daß ein großer Teil ihrer Hypotheken in den Bezirken 
der Amtsgerichte der Städte Leipzig, Dresden und Chemnitz unter⸗ 
gebracht iſt. Die Sparkaſſen mit den durchſchnittlich kleinſten 
Hypotheken haben dieſe faſt ausſchließlich in ihrer eigenen Gemeinde 
oder der Umgegend (Amtsgerichtsbezirk) ausgeliehen. 

Welche Kapitalſummen in den einzelnen Kreishauptmannſchaften 
von den darin gelegenen Sparkaſſen hypothekariſch ausgeliehen 
wurden, die Höhe der Zinsfüße der Ausleihungen, ſowie der 
Durchſchnittsbetrag einer Hypothek und der durchſchnittliche Hypo— 
thekenzinsfuß ſind aus der Überſicht 27 erſichtlich. Danach weiſen 
die öſtlichen Teile des Landes, die Kreishauptmannſchaften Bautzen 
und Dresden, den niedrigſten Durchſchnittszinsfuß auf. 


Überſicht 27. 
er Betrage der [zu Pro- S Beträge ber zu Pro 
Gpaortallen 88 in E Sparkaſſen Hypotheken in zent; 
in den Mark ſowie ſowie in den Mark ſowie ſowie 
Kreishauptmann- | Durchſchnitts⸗ le Kreishauptmann- Keen dée Sieg ena 
betrag einer nitts⸗ etrag einer nitt8- 
ſchaften Hypothek zinsfuß ¡Garten Hypothek zinsfuß 
——————— — 
Bautzen 30000 | 2 Dresden. 11256456] 47, 
47895 | 3 900| 4%, 
160870 | 3%, 19550| 47, 
102700 | 3%, 196475 | 5 
20000 | 37, 8000| 6 
AS penes éi zuſammen: 382674716 
3134310 | 4° [Durhichnitts- - 
153000 | 4 Ye betrag: 12789 | 4,11 
1938475 | 4 V. SÉ í 
42670085 | 4 / Leipzig 55000] 3 
: ` 18465| 3% 
167110 | 4% (5 
31650 | 4! P" 654355] 37, 
100000 | 4% 107190] Kaf 
„ 2679500] 33, 
res béi 101704039 4 
„ 24000] AH, 
5 14504464 | 4% 
zuſammen: | 141787814 1505020 | 4% 
Durchſchnitts⸗ 865911 | 4% 
betrag: 8147 | 4,10 222551007 | 47, 
1049965 | 4% 
Chemnitz 10000 | — 36644425 | 4% 
563657 | 31, 334000 | 43, 
12150 | 3%, 42 7915510 4% 
125102 | 3%, 4250| 4% 
65650788 339305 | 4%, 
E Ci 
135822493 | 4 y Fe 
10424800 | 4 7 zuſammen:] 426208327 
120000 [4% Durchſchnitts⸗ 
* 3/ D 
y 185 d d [Zwickau 25000 | 2, 
43 51000| 3 
1266535 | 4° * 
d 4 80001 3 
851083 | 5 17 
6000 | 51, 1 3 ½ 
/ 413824 | 3° 
|— gufammen: 259 835 213 186000] 3% 
Durchſchnitts⸗ 54783364 | 4 
betrag: 13419 | 4,22 103000 | 4, 
4392251 4 
Dresden 80000 | 3 800000 | 4”, 
5000 | 31, 411100| 4% 
673569 | 37, 176297640 | 4% 
30000 | 3°, 2173395 | 4”, 
1877431 | 3%, 305000| 47. 
220258375 | 4 22139097] 4”, 
80000 | 4%, 811| 4°, 
4075150 | 4%, 47410 | 47, 
75000 | 4*4, 152035 | 5 
43000 | 4% 10000| 6 
— 1 —— ——— — — E 
ge Gm eg i ¿ujammen: | 262786070 
| 63500 | 4* 5 Durchſchnitts⸗ 
| ° betrag: 12068] 4,22 


Digitized by Google 


Noch Überfiht 27. 
——Ó——— — Wie bereits oben ausgeführt, find Die € parfafyenvermclr:: : 


Petrüge b etrá U ; : : T RE 
50 956 note in | eer" eher in der Lage, eine ſchärfere Kontrolle über die Verden: 


Sparkaſſen W Sparkaſſen d UR ¿ 
; ar? ſowie Mark ſowie owie ^ ' Fr 
E Tuti smut. im | gw ec, Turch. ihrer Schuldner und die Wertveränderung der verpfandeten Dra 
Königreich detta einer Königreich betrag einer ſchnitts- ſtücke auszuüben, wenn diefe in ihrem eigenen Bezirk gleza ir 


QObpotbet Hypothek zinsſuß 


Sie hüten fid) auf diefe Weiſe eher vor ſtärkerer Inanretrecre 
der Gerichte und vor Verluſten. 


iare 1 
Ru: 9 Se i Über bie Inanſpruchnahme der Gerichte durch die Satz’: 
25000) 2Y, 3428486 | 4% in der Berichtszeit 1904 — 1910 gegen fáumige oder gt: 
238895, 3 7180706183| 47, | unfábige Schuldner gibt bie Überficht 28 Auskunft. Tera zu 

m 3 7. 12170751 475. hervor, daß der Höhepunkt ber mißlichen Verhältniſſe des Gruntz 

65! 33, 57477192| 41, 8 . „ i 
2473594, 31, 922500 | 457 marktes im Königreich Sachſen in bie Jahre 1904/05 falt und her ^: 
12150| 3%, 117950392| 4, wirkliche Geſundung erft mit dem Jahre 1908 beginnt. Terr 5 
107 700 9 m 25 626 4, unterliegt keinem Zweifel, daß faft alle Fälle der gré 
s 35 1 Pi Inanſpruchnahme Hypothekendarlehen betreffen, was übrigens «t 

186 000 3% 1708756] 5 aus der Zahl der zwangsverſteigerten Grundſtücke (Sp. 16 an). 

200000 37, 6000| 57% der Überficht 18) zu erſehen ift. Auch diefe Zablen betta» 
529 083 446 I6 180006 Beeſſerung ber Lage des Grundſtücksmarktes infolge des Kite 
. "UA zuſammen: 1473 292170 Rückganges ſowohl ber von den Sparkaſſen beliebenen m:r:: 
Sa ° Durchſchnitts⸗ Be wie der von ihnen felbjtermorbenen @rurbruf# = 

I I betrag: 12966 | 4,118 Jahre 1910 gegenüber dem Jahre 1906. 


Überfiht 28. Gerichtliches Verfahren gegen ſäumige Schuldner. 


in den Kreishauptmannſchaften 
See tm feria: 


i Chemnig T Dresden | Leipzig 


1. 2 3. ' 4. 5. ' 6. 7. . 
1904 | Zahl ber Fälle 190 244 338 308 208 EI 
Rückſtändiger Betrag in Mart | 292084 1242365 | 3095275 | 4099502 | 1973208 | 10 7oz40 
1905 Zahl ber Fälle. "E 195 | 250 439 342 215 11. 
Rückſtändiger Betrag in Mark 313506 | 1535141 | 1391955 3025513 . 1989306 N 2255 421 
1906 | Zahl ber Fälle ET 181 245 345 331 202 13; 
Rückſtändiger Betrag in Mark 254 340 1516 216 2077816 | 4019660 1313241 9 181277 
1907 Zahl ber Fälle $ o» 165 225 293 309 178 BR 
Rückſtändiger Betrag in Mark 168 453 2 120 742 1 344 864 3 866 988 148 965 R 250012 
1908 | Zahl der Fälle. E 152 234 240 274 159 pet 
Rückſtändiger Betrag in Mark 175 098 | 1575161 1 204 268 2678 223 903 662 TENDO 
1909 Zahl der Fälle.. LE E 124 167 243 228 188 3 
Rückſtändiger Betrag im Mark 119 926 1180 808 1301920 2267 673 1 167 100 6 637 EN 
1910 Zahl der Fälle EE 142 | 139 231 206 138 oi 
Rückſtändiger Betrag in Mark 196 158 | 1 062 530 821 287 | 2 200 055 529 555 Y 808.1. 


Tiefen Zahlen könnte auf den eren Blick das ſtarke Anwachſen 
der Zahl und des Wertes der im Eigentum der Sparkaſſen über— 
haupt befindlichen Grundſtücke widerſprechen, das in den Jahren 


1904 — 1909 in allen fünf Kreishauptmannſchaften nz" 
und das erft im Jahre 1910 im Rückgang begriffen war. N. 
Überſicht 29.) 


aige 29, — und Wert der im Eigentum der 3 beſindlichen van 


in den S reibbauptmannidaften 


im H. 24:603 


Jah: Bautzen Chemnitz Dresden Leipzig j Zwickau I 


gad! been df 
— 


— — — 


—— == — —— | - - 
Wert in Mark Zabl Wert in Mark Zahl Wert in Mark [ Zahl Wer: in Mat Zahl Wert in Mark 


A ded 


1% de 


1904 11 — 430841 Ï 9 | 237575 22 | 1624089 | 14 , 872505 | 5 295607 | 91,3407 
1905 13 559381, 15 374353 27 | 1889432 | 52 | 1058332 | 7 355308 | 114 Air" 
1906 19 790248 | 23 | 612871 46 | 2386905 | 66 | 1635897 6 | 345093 | 160 (| 5771514 
1907 | 22 865734 17 | 677449 . 64 | 3322142 | 65 | 1564494 | 12 | 478892 | 150 | 69087 
1908 | 25 1039948 19 | 770815 , 67 | 3602950 | 69 | 1635785 | 10 , 402211 [190 745175 
1909 | 23 979445 24 | 834415 : 73 | 3802545 | 67 | 1553026 | 11 | 458978 | 198 | 76280" 
1910 | 16 747042 21 758576 ' 59 3384433 " 66 | 1628521 ^ 13 ^ 449818 | 175 6555 ^ 


i 


— 2901 


Zum kleinen Teil find die im Eigentum ber Epartafíen be: ` 4. Die übrigen Kapitalausleihungen. 
findlichen Grundſtücke die Sparkaſſengebäude, zum größten Zeil, Die übrigen Kapitalausleihungen wie die Darlehen gegen 
ſollten die Grundſtücke aber wieder veräußert werden. 1910 waren Fauſtpfand, Bürgſchaft und an Gemeinden ſowie an Kreditanſtalten 
von 175 Grundſtücken im Werte von 6968390 Mark 145 Grund: ' find bei den ſächſiſchen Sparkaſſen gegenüber dem Beſtand an 
ſtücke im Werte von 5 084 580 Mark zur Wiederveräußerung beſtimmt. Staats- und Wertpapieren und Hypotheken fo gering, daß fie dieſen 
Die Wiederveräußerung der Grundſtücke, die die Sparkaſſen gegenüber kaum in Betracht kommen. Die bedeutendften find noch 
natürlich ohne Verluſt verkaufen wollen, ſtößt auf Schwierigkeiten die Darlehen an Gemeinden. Die Fauſtpfand⸗ und Bürgſchafts⸗ 


und braucht deshalb zu ihrer Verwirklichung einen längeren Beit- 
raum, ſo daß die 1908 beginnende allgemeine Geſundung des 
Grundſtücksmarktes ſich im Rückgang der im Eigentum der Spar⸗ 
kaſſen befindlichen Grundſtücke erſt im Jahre 1910 zu zeigen be⸗ 


ginnt. 


Überſicht 30. Die Kapitalausleihungen der ſächſiſchen Spar⸗ 


Durch- 


darlehen wurden mehr von anderen Kreditorganiſationen ins⸗ 

| beſondere den Genoſſenſchaften gepflegt. 
Über die Anzahl und die Beträge der Kapitalausleihungen in 

den einzelnen Kreishauptmannſchaften und den Jahren 1904 — 1910 
orientieren bie Überſichten 30 und 31. 


ahl der Darlehen 
kaſſen (Anzahl). | - VVV „ — A cqhnitisbe. 
Jahr in den Kreis hauptmannſchaften d trag eines 
8abl der Darlehen Durch- e Eë LEE, „ im | Darlehen 
7. EE x biles = — |témtisbe. Baugen | Chemnitz Dresden Leipzig | 8widau || &ónigre d | in Mart 
Jahr in den Kreishauptmannſchaften Ke im trag eines nos 5. "EA e. || 7. 8. 
. a) Sin ta m 4! Roniarció Zarlebenà ! 
Bautzen Chemnitz Dresden Leipzig Zwickau g in Mark 
3. 3 THEE ONU ALS EC «| Darlehen gegen Bürgſchaft. 
: ; 1904 44 373 751 346 206 1720 801 
Darlehen gegen hypothekariſche Sicherheit. | 1905 Sch 50 208 398 197 1598 978 
1904 | 14700 15805 25152 21942 18123 | 95722 | 11507 1906 57 301 762 332 143 1595 799 
1905 | 15197 , 16541 26047 22710 18865 | 99360 | 11865 1907 52 | 264 | 742 319 102 1479 | au 
1906 | 15623 17100 26368 | 23149 19432 : 101672 | 12238 1908 48 935 735 990 107 || 1415 771 
1907 | 16009 17623 27010 23607 19952 | 104201 | 12429 1909 54 | 991 653 294 103 | 1325 812 
1908 | 16256 | 18070 27748 23937 ' 20305 | 106316 | 12452 | 1910 51, 236 671 240 112 [|| 1810 191 
1909 | 16815 | 18613 28732 24566 21007 „109733 | 12695 ' 
1910 | 17404 19363 29923 25164 21775 | 113629 | 12966 
Darlehen gegen Fauſtpfand. Darlehen an Gemeinden. 
1904 3836 200 565 796 119 5516 1479 1904 74 108 204 119 99 604 | 24172 
1905 3926 | 162 | 587 794 106 | 6575 1537 | 1905 80 ! 109 218 126 104 637 | 24058 
1906 3626 175 595 852 112 5360 1698 | 1906 81 | 115 | 212 125 109 642 | 23909 
1907 3591 161 582 862 102 5298 1909 | 1907 91 | 122 | 230 142 | 110 695 | 23959 
1908 3807 | 146 | 543 757 88 6341 1665 1908 100 132 235 145 109 721 | 29389 
1909 | 3854 130 504 739 91 | 5378 | 1637 | 1909 101 140 253 159 127 780 | 36518 
1910 3194 110 513 116 97 | 5229 1587 | 1910 116 153 266 | 178 | 127 | 840 | 33156 
Uberfiót 31. Die Kapitalansleifungen der ſächſiſchen Sparkaſſen (Beträge). 
Höhe der Kapitalanlagen in Mark Höhe der Kapitalanlagen in Mark 
Jabr in den Kreisbauptmannſchaften Jahr in den Kreishauptmannſchaften im 
FN oba A O a A — —— ] im Königreich Se EE 5 Königreich 
Baugen | Chemnitz | Dres en Leipzig Zwickau Bautzen Chemnitz Dresden Leipzig Zwickau 9 


à 


i 


1. S 3. 4. | 5. | 6. 1. 2. 8$ | 4 | 5. | & T. 
Staats- und ſonſtige Wertpapiere. Darlehen gegen Bürgſchaft. 
1904 22320496; 21600302 63705070 53096385 25063144] 185785397 | 1904| 50423 266430 440992 360842 259878 1378 565 
(905 21622362 21518365) 67443515 53700702 25955318 190240312 1905] 89584 336735 442229 327 484 287265 1483 297 
(906 | 22956529 23 796235 69347814 57062106 28 824952] 201987636 1906] 63193 262348 449447 304 226 195 5928 1274806 
1907 | 24544611 26560497 71081562 61205 950 31715806] 2151084261907] 47430 254141 456793 306986 134677] 1200027 
1908 | 26733955 29763477 74937712 66001948 34553774] 231990866 | 1908| 48050 240434 438494 241162 1229960 1091136 
1909 29417289 34353885 82229148 74115000 40210983] 260 326 305 1909] 58357 | 258617 | 351563 268 880 138667 | 1076084 
1910 30788428 37 007 508 86347765 79823840] 44978459 | 278946000 | 1910| 61175 255837 335 838 | 273827 | 114933 | 1044610 
Hypotheken. Darlehen an Gemeinden. 
1904113838 758 184518554 283546182 325127301 194475883 | 1101506678 1901616 038 1904 702 6102750 2838885 1837 595 | 14599970 
1905119753 659 200544011 301043554 348939816 208642401 1178923441 | 19051673 894 1990619 6722596 2981210 1956423 15324742 
1906125 288 451 213692597 319081227 366 688653 219466010 1244 216938 19061649 182 1805214 6947523 2925745 2020763 15349427 
1907130211053 225761439 331747554 378494676 228920456 1295 135 178 1 1907/2089 789 2432314 6736097 3464765 1928617 16 651582 
1908 130 073 404 233166970 339415284 384684816 236487513 1323827987 | 190815542872 2204 8197137342 4027118 2277230 21189381 
1309 |134 898405 242829667 359791545 406910337 248579069 | 1393009023 | 1909882655 3211212 9168589 6660 791 18560902 | 28484179 
1910 [141787844 259835213 382674716 426208327 2627860701473 292170 | 1910|6 162220 2315783 8717654 6366291 :4289072 | 27851020 
Darlehen gegen Fauſtpfand. Anlagen bei Kreditanſtalten. 

1904 | 1570098 437768 1641181 4238151 271646 8158844 | 1904| 360037 1183823 2392654 | 788073 283749 5008336 
1905| 1692413: 413213 1867388 4338585 259330 8570929 | 1905| 320993 859454 859584 ı 785614 370401 3196046 
1906| 2068520; 477911 1684806 4356406 512293 9099936 | 1906| 621453 1184834 714158 1351154 588900| 4413499 
1907 | 2536466 605507 1567954 4650015 155115] 10115057 | 1907| 414066 500625 665959 685973 515867] 2712490 
1908] 2380787 319872  1213238| 4431248 545 165 8890310 | 1908| 640367 409286 2736696 2352028 549540] 6687917 
1909| 2274197 346947 1189203 4437233 554 802 8802472 1909] 638 148 950226 1476762 2316941 896693] 6278770 
19100 23111210 390610 12343520 3825411 609 168 8 300 662 J 1910 436220 1066549 1395329 2131963 813227] 5843 288 
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VIII. Die Betriebsergebnille. 

Für die Betriebsergebniſſe ſind von entſcheidendem Einfluß 
einerſeits die Höhe des Einlagen: und Anlagenzinsfußes und 
anderſeits die Höhe des Verwaltungsaufwands und der Rücklage⸗ 
kaſſe. Entſprechend der Höhe dieſer einzelnen Poſten geſtalten 
fid) bie Uberſchüſſe der Sparkaſſen. Über diefe Fragen gibt bie Über: 
ſicht 20 für die 30 größten Sparkaſſen und das Königreich Aufſchluß. 

Die durchſchnittliche Höhe des Anlagenzinsfußes iſt für die 
Kreishauptmannſchaften und das Königreich aus folgender flber- 
ſicht 32 für die Jahre 1904 — 1910 zu erſehen: 


Überficht 32. 


= — — —— —  .A — —  -- — 


Duraſcnittäbve des Anlagen sinsfubes i i. d Kreisbauptmannſchaft 


im 
Königreich 


E Bautzen |  (hemiig | Dresden Leipzig | Zwickau 


Daraus geht hervor, daß entſprechend dem Hypothekenzinsfuß 
auch der allgemeine Anlagenzinsfuß im Oſten des Landes, in den 
Kreishauptmannſchaften Bautzen und Dresden erheblich niedriger 
iſt als im induſtriellen Weſten. Dieſe Erſcheinung ſteht in 
urſächlichem Zuſammenhang mit der Geſtaltung des Einlagenzins— 
fußes. Auch dieſer iſt im Oſten des Landes niedriger als im 
Weſten, wie oben Überſicht 11 gezeigt hat. Die Frage, welcher von 
den beiden den andern beeinflußt, iſt ſchwierig zu beantworten. 
Im allgemeinen darf angenommen werden, daß der Einlagenzins— 
fuß ſich nach den Verhältniſſen auf dem allgemeinen Geldmarkte 
richtet und daß er dementſprechend Einfluß auf den Anlagenzinsfuß 
ausübt. Der Fall iſt aber auch nicht ſelten, daß eine Stadt— 
verwaltung im Intereſſe ihres lokalen Grundſtücksmarktes einen 
möglichſt niedrigen Hypothekenzinsfuß begünſtigt. Die Folge davon 
iſt, daß auch der Einlagenzinsfuß geringer ſein muß. Sparkaſſen, 
die eine große Anzahl von Hypotheken nach auswärts abgeben, 
bekunden jedenfalls dieſes Intereſſe nicht. Im Intereſſe des 
Sparers iſt die Begünſtigung eines niedrigen Hypothekenzinsfußes 
auf Koſten des Einlagenzinsfußes nicht gelegen. 

Vergleicht man nun Ein lagen- und Anlagenzinsſuß der 
Sparkaſſen in Sachſen und Preußen in den ſieben Jahren 1904 
bis 1910, ſo ergibt ſich folgendes Bild: 


Überſicht 33. 
Einlagen- und Anlagenzinsfuß der Sparkaſſen. 


f in Preußen in Sachſen 
1 (inf An! Cin! An! 
imiagen- anlagen» e? inlaägen⸗ ningen. 
ance zineſuß zine fuß Spannung zinsfuß ait es Spannung 
1. m 2. 3. 4. 5. G. 7. 

1904 3,28 3,99 0,71 3,19 4,05 0,86 

1905 3,28 3,07 0,69 3,20 4,04 0,84 

1906 3,29 4,00 0,71 3,21 4,06 0,85 

1907 3,35 4,07 0,72 3,23 4,10 0,87 

1908 3,49 4,16 0,07 3,26 4,14 0,88 

1909 3,50 4,16 0,66 3,30 4,15 0,85 

1910 3,46 1,14 0,68 3,30 4, 10 0,80 
i . p t ' I i u 
der! Jahre ] 3.38 | 1.07 069 | 321 ^ 409 ^ 0,85 


— — — d 


Die Sparkaſſen beider Staaten weiſen demnach in ber Seit | 
von 1904—1910 ſowohl im Einlagen- wie Anlagenzinsfuß bis | zember 1911 Nr. 714 S. 4684. 


1909 ſteigende Tendenz auf, im Jahre 1910 geben beide ezr. 
zurück. Dagegen zeigen die Sparkaſſen in Preußen eine e: 
Beweglichkeit, eine größere Anpaſſungsfähigkeit bei berre 2 
füßen an die allgemeinen Geldverhältniſſe als die faciie z: 
kaſſen. Die Differenz zwiſchen dem Einlagenzinsius m to 
Jahren 1904 und 1910 betrug in Preußen 0,13, in Ses r . 
0.11; beim Anlagenzinsfuß find die entſprechenden Jeder -~ 
Preußen 0,16, in Sachſen 0,05. Ganz beſonders unter: 
fi die Zinsfüße der beiden Staaten in der Spannung ;7 35 
Einlagen: und Anlagenzinsfuß. Darauf und auf ber ra 
ſehr hohen Vermögensanlage der ſächſiſchen Sparkaßen m y. 
theken, als der beſtverzinslichen Anlage, beruben die biben — 
ſchüſſe der ſächſiſchen Sparkaſſen, wie aus Tabelle 20 ic: 
30 größten Sparkaſſen erſichtlich ift. Hier ſtebt nicht met: x 
Intereſſe der Sparer, ſondern das der Kommunen im $.: 
grund. Geradezu vorbildlich find die Verhältniſſe in Warner: 
Der Zinsſatz für Einlagen betrug bei ben württembergiſcen =. 
kaſſen bis in die erſte Hälfte des Jahres 1907 zwiſchen 3 den 
und 3,6 Prozent, jtieg im Jahre 1908 allgemein auf 3,5: +: 

und betrug im Jahre 1910 3,75 bis fogar 4 Prozent, welche! 2: 
kaſſen vergüteten. Der durchſchnittliche Anlagenzinsſuß Cuir" : 
Jahre 1908 knapp über 4 Prozent und 1910 auf 4,15 bis 4 a c 
zent. „Der geringe Unterſchied zwiſchen dem Darletene ir 
dem Einlagenzinsfuß ijt ein Beweis, daß die württemberg 27 
Sparkaſſen beſtrebt find, die Erträgniſſe moglichſt voll den c 
legern durch entſprechende Zinsvergütung zukommen zu [e 7 

Schon frühzeitig hat auch bie preußiſche Regierung der 
ſchußwirtſchaft der preußischen Sparkaſſen ein Ziel zu te > 
ſucht. In dem erſten der beiden Sparkaſſengeſetzentwurfe d:“ 
in Ziffer NV des Entwurfs beſtimmt: „Die Überſchuſſe der zz 
kaſſen follen einſchließlich der Verwaltungskoſten ', Prozent e 
Spareinlagen nicht überſchreiten. Darüber hinqusgeb ende 5 
ſchüſſe werden den Sparern gutgeſchrieben.“ Unter Utenz 
find die Betriebsergebniſſe nach Abzug der Verwaltungsekoſter : 
der vorſchriſtsmäßigen Speiſung der Rücklagekaſſe zu vero” 
alfo die Beträge für gemeinnützige oder wohltätige und c7 
kommunale Zwecke des Garantieverbandes. 

Mißt man nun die ſächſiſchen Sparkaſſen im abre 17 
nach einem ähnlichen Maßſtab, wobei anſtatt der Spareirlager :“ 
verzinslich angelegte Vermögen zugrunde gelegt wird. fo er: : 
fih nach Spalte 12 der Tabelle 20, daß in den menten de V 
nannten 30 größten Sparkaſſen ber Normalſatz von ', Ti” 
des verzinslich angelegten Vermögens überſchritten wude 
Königreich betrug der Satz 1900 0,59 Prozent. 190 sFr." 
und 1910 0,61 Prozent. Von den 361 ſäachſiſchen Spoarkaßcz ` 
Jahre 1910 hatten nur 191 Sparkaſſen Überjchüije fur gez 
nützige und andere Zwecke zu verzeichnen. Der Gorma: 
ber Überweiſungen betrug aber 7814 197 Mark! 

Betrachten wir die „Überſchußſparkaſſen“ nach der ©: ~ 
ihres Einlagenguthabens, ihrem Einlagenzinsfuß, dem hará ^ 
lichen Hypothekenzinsfuß ihrer ausgeliehenen Hypotheken. der Y: 
ihrer Rücklagekaſſe und ihrem Alter, jo ergibt fid das !“ 
alle Größenklaſſen der Sparkaſſen ſowohl unter den Ent": 
mit Überſchüſſen als auch unter den ohne Ulberſchüſſe zu finden 7 7 
daß aber mit der Größe der Sparkaſſe auch ihre Ubentes: i 
wuchs und daß die Sparkaſſen mit niedrigem Zinsfuß 3 . 
die höchſten Reinüberſchüſſe für kommunale Zwecke auiwieien E 
„Interejlantejlen ijt das Ergebnis über das Alter der oS: 
ſparkaſſen. Je älter bie Sparkaſſen, deſto grober der ius 
ben fiber(djijen. Von den in der Zeit von 15895 bie 
gegründeten Sparkaſſen warf keine einen Überschuß ab mi: 


1) „Sparkaſſe“ v. En Januar 1910 Nr. 668 S 5 unb rn! 1 


nahme ber im Jahre 1902 gegründeten 5 Sparkaſſen in Bären- 
ſtein, Dohna, Gottleuba, Liebſtadt und Lohmen, welche das Erbe 
der im Jahre 1902 liquidierten Landſparkaſſe zu Pirna ſatzungs⸗ 
gemäß übernommen hatten. Man kann ſagen, namentlich wenn 
berückſichtigt wird, daß die Rücklagekaſſe bei neuen Sparkaſſen 
ſtets 10 Prozent der Einlegerguthaben betragen muß, daß vor 
15—20 Jahren eine neugegründete Sparkaſſe kaum auf Über⸗ 
ſchüſſe für kommunale Zwecke rechnen kann. Die Erwartung 
vieler Gemeinden, durch Errichtung von Sparkaſſen fih neue 
Einnahmequellen zu erſchließen, kann ſich alſo erſt nach Ablauf 
einer verhältnismäßig langen Friſt verwirklichen. Das Ergebnis 
iſt alſo, daß die großen und alten Sparkaſſen mit einem niedrigen 
Einlagenzinsfuß im Intereſſe der Sparer ſehr wohl ihren Ein⸗ 
lagenzinsfuß dauernd erhöhen könnten, ohne auf lÜberſchüſſe ganz 
verzichten zu müſſen. Auf die intereſſante Streitfrage, ob von 
den Sparkaſſen entſprechend ihrem ſozialen Charakter überhaupt 
Überſchüſſe zu Gunſten der garantierenden Gemeinden heraus- 
gewirtſchaftet werden dürfen, oder ob eventuelle Überſchüſſe aus⸗ 
ſchließlich den Sparern gutgeſchrieben werden ſollen, kann hier nicht 
eingegangen werden.“) Der goldene Mittelweg erſcheint auch hier 
der richtige, den aber faſt die Hälfte aller ſächſiſchen Sparkaſſen zu⸗ 
gunſten der Überſchüſſe für kommunale Zwecke bereits verlaſſen hat. 

Aber nicht nur die hohe Spannung zwiſchen aktivem und 
paſſivem Zinsfuß, ſowie die prozentuel hohe Anlage in beſtver— 
zinslichen Anlagewerten, in dieſem Fall in Hypotheken, ſind von 
Einfluß auf die Höhe der Überſchüſſe. Von Bedeutung find auch 
die obligatoriſche Höhe der Rücklagekaſſen ſowie die Koſten des 
Verwaltungsapparates. 

Meiſt ſind die Beſtimmungen über die obligatoriſche Höhe 
der Rücklagekaſſen derart geregelt, daß der Betrag der Rücklage⸗ 
kaſſe einen beſtimmten Prozentſatz der Einlagen der Sparkaſſen 
betragen muß. Die Regelung iſt aber nicht nur in den ver— 
ſchiedenen Bundesſtaaten für ihre Sparkaſſen, ſondern auch in 
demſelben Staate zu verſchiedenen Zeiten verſchieden geweſen oder 
iit es noch. So ſchreibt das badiſche Sparkaſſengeſetz vom 
Jahre 1880 in $ 15 vor, daß die Höhe des Reſervefonds min: 
deſtens 5 Prozent der Geſamtſumme des Guthabens der Ein— 
leger betragen muß. Die neuen bayriſchen Grundbeſtimmungen 
ſchreiben in S 33 für alle Sparkaſſen in gleicher Weiſe 8 Pro— 
zent vor. 

Anders ſind die Verhältniſſe in Sachſen. Hier hat es nie 
eine für alle öffentlichen Sparkaſſen in gleicher Weiſe rechtsver⸗ 
bindliche Vorſchrift über die Höhe der Rücklagekaſſe gegeben. Man 
kann nicht nur zwei Perioden unterſcheiden, in denen die Stellung 
der Regierung zur Höhe der Rücklagekaſſe der Sparkaſſen über⸗ 
haupt eine verſchiedene war, ſondern auch innerhalb der zwei Zeit— 
epochen waren die Beſtimmungen für die einzelnen Sparkaſſen 
wiederum verſchieden. Von Bedeutung waren von Anfang an 
die individuellen Verhältniſſe der einzelnen Sparkaſſen. Auf Grund 
der Generalverordnung vom 28. Dezember 1860 gab es zwei 
Möglichkeiten. Die Höhe der Rücklagekaſſe mußte 5 Prozent des 
Einlegerguthabens erreichen. War dies der Fall, dann mußte von 
den Überſchüſſen nach Abzug der Verwaltungskoſten ein Teil, in 
der Regel die Hälfte, weiter an die Rücklagekaſſe abgeliefert werden 
entweder bis zu einer ſatzungsgemäß feſtgeſetzten Grenze von 6, 8 
oder 10 Prozent, in der Regel 10 Prozent, oder aber ohne Feſtſetzung 
einer ſolchen Grenze. Dies war der Normalſatz der Rücklagekaſſe. Davon 
war aber eine Ausnahme zuläſſig. Schon nach Erfüllung des Normal: 


1) Vgl. dazu: Die Publikationen Schachners, welcher ſich auf den 
Standpunkt ausſchließ ich zugunſten der Sparer ſtellt; neuerdings (nä: 
beſondere Reuſch: Die Überſchüſſe der preußiſchen Sparkaſſen in „Ver— 
waltung und Statiſtik“, Jahrg. 1911 Heft 6, welcher in der Beſchränkung 
der großen Überſchüſſe, aber in der Möglichkeit der Kommunen, mäßige 
UÜberſchüſſe zu machen, den richtigen Weg ſieht. 
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ſatzes von 5 Prozent konnten alle weiteren Überſchüſſe ber Ge 
meinde für wohltätige oder gemeinnützige Zwecke zugewendet werden. 
Aber dieſe Ausnahme wurde, wie die Statiſtik zeigt, zum Normal⸗ 
fall und der verordnungsmäßige Normalſatz wurde zur Ausnahme. 
Dieſe miniſterielle Praxis, welche in der ſatzungsmäßigen Regelung 
der Sparkaſſen zum Ausdruck kam, wurde bis ungefähr 1890 geübt. 
Von da an wurde zum Normalfall die Beſtimmung erhoben, daß 
Überſchüſſe erſt nach Erfüllung von 10 Prozent der Rücklagekaſſe 
für kommunale Zwecke verwendet werden dürfen, und nur aus⸗ 
nahmsweiſe ſollte geſtattet ſein, bereits nach Erreichung von 5 Pro⸗ 
zent ſolange nur einen Teil zur Rücklagekaſſe abzuführen, bis 
10 Prozent erreicht waren. 

Die obligatoriſche Höhe der Rücklagekaſſe der ſächſiſchen 
Sparkaſſen zeigt für das Jahr 1910 nach den geltenden Satzungen 
die Überſicht 34 auf der nächſten Seite. 

Man ſieht dort, daß die älteren Sparkaſſen den Vorteil der 
prozentual niederen Rücklagekaſſe haben gegenüber den jüngeren 
und demnach im allgemeinen kleineren Sparkaſſen. 

Damit iſt eine in neuerer Zeit vielfach erhobene Forderung 
nach einer graduellen Abſtufung der prozentualen Höhe der Rück⸗ 
lagekaſſe nach der Höhe des Einlegerguthabens erfüllt, eine Forderung, 
deren Berechtigung nicht zu leugnen iſt. Je größer das Einleger⸗ 
guthaben, deſto relativ kleiner ſoll die Höhe der Rücklagekaſſe ſein. 
Die Rücklagekaſſe bedeutet die Selbſtverſicherung für die Einlagen 
der Sparkaſſe. Je mehr aber die verſicherte Stückzahl zunimmt, 
deſto mehr nimmt das Riſiko ab. 

Das am 1. Januar 1913 in Kraft getretene neue preußiſche 
Anlagengeſetz brachte in $ 7 für die Sparkaſſen, welche von ihrem 
verzinslich angelegten Vermögen mindeſtens 20 bis 25 Prozent 
in Inhaberpapieren anzulegen hatten, die Beſtimmung, daß ſie 
ſchon einen nach der Größe der Rücklagekaſſe zu berechnenden Teil 
Cl ½, ) der Jahresüberſchüſſe zu öffentlichen, dem gemeinen 
Nutzen dienenden Zwecken verwenden dürfen, bevor die Rücklage⸗ 
kaſſe den Höchſtbetrag von 8 Prozent erreicht. 

Die Geſtaltung der Rücklagekaſſe kann alſo von erheblichem 
Einfluß auf die Überſchüſſe und ihre Verwendungsmöglichkeit für 
gemeinnützige oder wohltätige Zwecke ſein. Vergleicht man die Höhe 
der Rücklagekaſſe der ſächſiſchen Sparkaſſen im Jahre 1910 mit der der 
Sparkaſſen in Preußen, Bayern, Württemberg und Baden, ſo ſtehen 
die ſächſiſchen Sparkaſſen zwiſchen denen Preußens und Bayerns, 
die höher find, und denen Württembergs und Badens. Die auf: 
fallend niedrige Sicherheitsrücklage Württembergs iſt aus der 
Natur der württembergiſchen Sparkaſſen leicht erklärlich: Keine 
oder nur geringe Überſchüſſe, infolgedeſſen ein langſames An⸗ 
wachſen der Rücklagekaſſe! 

Auch die Verwaltungskoſten ſind von Einfluß auf die Höhe 
der Überſchüſſe. Es iſt klar, daß hohe Verwaltungskoſten niedrigere 
Überſchüſſe unter ſonſt gleichen Verhältniſſen zur Folge haben 
als geringe. Es iſt aber auch im Intereſſe des Sparers gelegen, 
den Verwaltungsaufwand auf den notwendigen Mindeſtſatz zu be⸗ 
ſchränken. Er betrug bei den ſächſiſchen Sparkaſſen auf je 1000 Mark 
Einlegerguthaben berechnet durchſchnittlich | 

im Jahre . . . 1881 2,10 Mart, 
AE . . . . 1891 1,80 = 
in den Jahren 1904—1910 1,80 


Bei den einzelnen Sparkaſſen iſt der Verwaltungsaufwand 
ſehr verſchieden. Bei einer neugegründeten Sparkaſſe ſind die 
Verwaltungskoſten naturgemäß relativ größer als bei einer längſt 
beſtehenden. Die Erfahrungen während einer langen Reihe von 
Jahren Verwaltungspraxis hat auch in dieſer Beziehung einen 
Normalſatz gezeitigt, der ſich, wie die Überſicht 35 zeigt, bei 
den Sparkaſſen der fünf größten Bundesſtaaten zwiſchen 1.6 und 
2,2 Mark auf je 1000 Mark Einlegerguthaben im Jahre 1910 bewegt. 


— . — 


Überſicht 34. 
I Zahl der Spartafien in denen die jagungsmäßige Höhe „ N É 
ber Rücklagekaſſe betrug 
it d 5 5% ber Gejamt- 5% Der Überſchuß 
Kreishaupt⸗ bes "ei einlagen. wird zu einem Teil du 2 P 
mannſchaft EN Der Üb riduf zur weiteren Stär. wohltätige oder Senzige Dehimuungeu 
der Satzungen tann für gemein. kung der R. K, zum 8 


nützige oder wohl- Teil f.gemeinnügige 
tätige Zwecke ver- oder wohltätige ä 
wendet werden Zwecke verwendet 


1. 2. 8. 4. 5. 6 
Í 1 Sparkaſſenſatzung: 3 des Reingewinn; an die NAA ar 


[bis 1890 7 10 — ohne Grenze 
GA ' | 1890—1910 l 5 15 Ui . desgl. 
1 Kë jede Beſtimmung Ob X x 
; bis 1890 14 14 1 
$ 
N: 1890— 1910 1 9 38 
; m 1 s ¼ des Reing bis 5%, ber K Y 
Dresden . * bis 1890 25 19 à 1 : Y des Reing bis 10°, ber Ñ £ 
|| 1890—1910 10 15 53 1 z bis 6%, der NR. dann , bis 10 
1 s s Des Reing bis 5°, 
Leipzig [| bis 1890 15 6 5 | 1 : 6575 "t ‚alle weiteren Uberſchuſſe EIL 
1 1890— 1910 7 15 29 | tätigen Zwecken. 
1 : bis 8%, ein Teil bis 10%, zur $ $ 
1e des Reing. bis 5°, ber R £ 
Swidan f I bis 1890 5 6 m 1 Y, iu "nous 5" der N-R, uz 
| o | 1 e des el bis 10%, det R . 
À bis 18980 64 46 1 
a < + | 18901010 20 61 155 


Überſicht 35. 


Ex I e T Betra wy watuspa Überweiſungen für gemein. 

n W n" ber Ginleger- Ann nützige und andere Zwecke 

Anzahl : guthaben Prozent pro Mille 

in Mil. A | pp = in Mill. 4 addi Guthaben ES Je Guthaben w Be | 

1. 2. 3. 4. 5. 6. T. | 8. 9. 
o 12,26 1,2 10 507 5965 | 5,7 23,6 | 2,2 19,3 
Sachſen zd 3,90 1,9 1 716 91,9 5.8 7,8 46 3,2 
DONE on RE A 0,62 0,8 164 33,0 5,0 1,5 2.0 1,2 
oben 1,05 Lë 608 46,7 11 21 3.5 1,3 


Württemberg 0,76 1,5 520 184 3.5 0,1 0,2 0,9 


Aus dieſer Überſicht 35 ijt auch für das Jahr 1910 ein Ver- nach dürfen es keine Aufwendungen fein, zu denen die Gem ine 
gleich der fünf größten Bundesſtaaten über den Beſtand an geſetzlich verpflichtet iſt. 


Sparkaſſenbüchern, die Höhe des Einlagenguthabens, die Sicherheits— Die Zahl der Sparkaſſen, welche Überſchüſſe für gemeinniz:: 

rücklage, die Überweiſungen für gemeinnützige Zwecke und die oder wohltätige Zwecke anwieſen, betrug 

Verwaltungskoſten erſichtlich. Die prozentuale Berechnung dieſer | | f 

Faktoren zum Einlegerguthaben läßt die teilweiſe großen Unter: | im Jahre n * 

ſchiede hervortreten, von denen der bemerkenswerteſte die hohe ... N Dreta | IM == 

Überweiſungsquote der ſächſiſchen Sparkaſſen für gemeinnützige » E š " e " ç 
30 52 40 26 


und wohltätige Zwecke ijt, bie durch obige Unterſuchungen feine | 1904 21 x 

Erklärung gefunden bat. 1905 22 32 53 41 24 72 
| 
| 


Über die Verwendung der Reinüberſchüſſe der ſächſiſchen 1906 24 30 52 11 265 173 
Sparkaſſen in den Jahren 1904 —1910 gibt Überſicht 36 Auf- 1907 22 32 48 38 27 16; 
ſchluß. Dabei erſcheint beſonders ungünſtig das Jahr 1907. 1908 23 33 58 42 27 183 
Hinſichtlich der Spalte 5 der Überſicht 36 ift zu bemerken, daß 1909 25 31 58 43 26 LE 
die Summen zur Zeit ber Aufſtellung der Jahresüberſichten feine 1910 25 33 57 45 29 89 
endgültigen find. In der Regel werden von ihnen noch ein Teil | 
jur Verwendung für gemeinnützige oder wohltätige Zwecke oder Alſo nur wenig über die Hälfte aller Sparkaſſen kongter 


zur Rücklagekaſſe beſtimmt. Über die Auslegung des Begriffes in den letzten ſieben Jahren Überſchüſſe für gemeinnützige oder 
„gemeinnützige oder wohltätige Zwecke“ ſind verſchiedene Aus— woßliätige Zwecke anweiſen. Auch in dieſer Überſicht zeigen få 
legungs verordnungen des Miniſteriums des Innern ergangen Da- die Wirkungen des für die Sparkaſſen ungünſtigen Jahres 197. 
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Bon bem Reinüberſchuſſe des Rechnungs | Bisher wurden 
jahres wurden 
von allen Spar- 


fiverfiht 36. Die überſchüſſe in den Jahren 1904 bis 1910 ~~m 
und die Geſamtaufwendungen für gemeinnützige Zwecke. 


» 18 umm TRE 
z Kreis⸗ P zu gemein. DEE kaſſen zu 
Von dem Reinüberſchuſſe des Rechnungs | Bisher wurden hauptmann: Jahr Rüdlagekaſſe ee Zwecken be- | demelnnützigen 
nenn von allen Spar- | [daft überwieſen Zwecken ` ftimmt n 
Kreis⸗ * 5 : 2 beſtimmt beſtimmt 
Ges n anne | EE kaſſen zu S k 
DE nupigen oder NIE : 
Hauptmann Jahr Rücklage kaſſe wobl igen Zwecken be» eee P. 
aft nu Zwecken es Zwecken 1. 2. 3. 4 5. 6. 
Í d uberruiejen bestem ſtimmt bestimt 
K K I Leipzig 1904 | 1160323 | 19681275, 38483 | 34 033 283 
- - a 1905| 1181255 | 1752356 | 150181 | 36274 179 
k * S AE E 1906 | 1028479 | 1513849 | 18786 | 37864 956 
Baugen . 1904| 413010 647080 , 47206 | 12851 684 JV 
1905] 427 506 680709 80 590 | 13590855 ` a : 
d E „ 1909 1592864 | 2163356 | 15318 | 43946 865 
j)) ps 1910| 1584044 | 2257043 | 16147 | 46270786 
1907] 382879 | 640 768 71115 | 15 134 145 
P misses E E des | ida 1904| 889638 | 925315 | 200858 | 15433394 
FV | 1905| 903942 | 1011396 | 158943 | 16498 745 
1910| 617680 | 163442 | 84464 | 17683173 1906 | 857780 | 989938 248801 | 17 646 128 
Chemniz . 1904] 872439 936331 29200 | 13396 404 1907 | 731686 | 1022132 | 111963 | 18 734 309 
H 5 
1905| 939646 965440 600 | 14 320 356 1908| 934031 | 1278576 ' 235 992 | 20088 957 
1906| 9389238 | 922316 500 | 15 255 222 1909| 976727 | 1306097 ; 143487 | 21 454 436 
1901 871 840 897 406 10 500 16 153 030 1910 933 194 1331947 | 143998 | 29 883 276 
1908 | 1295937 | 1127721 . 12534 | 17279704 | 
1909 | 1194875 | 1052728 , 810 | 18310299 Königreich .. 1904] 4821095 5 774 062) 358782 | 99 044 321 
19100 1212303 | 1087725 | 500 19 422 132 1905| 4 791 933 | 965 947 455 303105 732 994 
r ne : 2 l 56 
Dresden . 1904| 1485685 | 1297209 | 43035 | 23 329 556 3 j EH 195 x SH 75 | 323 SEN 115 2o he 
: NE . ` 55 Qn e 2 
E En odes 1908 | 5 166 896 | 7561047 | 446547 | 125 087 639 
I rdi. moe 1909 | 5802268 | 7276035 270138 |132 530 080 
VVV 1910| 5779396 7527737 286 460140 370 558 
1908| 1494163 | 1981158 77 251 [ 29944471 : Ä 
1909| 1517 826 | 1991997 30164 | 31 975 947 | 
1910| 1532 170 2087 580 41431 | 34111191 u f I 
1) Hierunter 148 337 Mark aus der beſonderen Rücklagekaſſe. 
0 . 9 
Die Sparkaſſen von 1909 bis 1910. 
Tabelle 1. Zuſammenfaſſung der Geſchäftsergebniſſe aller Sparkaſſen in den Jahren 1909 und 1910.) 


Bare Einzahlungen Rückzahlungen E E Zahl der Konten am Jahresſchluß Betrag der Rücklage 
Zahl von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) inlegern Einleger · tajie 
ber während des Rechnungsjahres Sr luß I : EE e | gutbaben (einſchl. 
NX | i ER dd, Jahresſchluß über | über | über am Schluß | beſondere 
thr | ü gut · | 60 150 300 üb i 
am darunter I i8 mi ? un N Rücklage 
Jahres Betrag Betrag . geſchriebene überhaupt = ya | bis mit bis mit bis mit 600 ici kaſſe) 
ſchluß] Anzahl Anzahl ginfen Zinſen 150 300 600 K jaht 
‘= E ER i e ES 
K a | < n i. ES - e A 
. | | 5. 6. | € | 8. 9. 10. 11. 1:2. 13. | 14. 


Ten 


Kreishauptmannſchaft Bautzen. 443 549 Einw. 


9 41 225 968 24364 148] 120 932 21 960 260 104 183] 5095 964] 300 023: 91 057 42 404: 36 566, 41 702 88 2941 165 408 9391 8 207 743 
10 41 | 939 373. 25558 325] 119 702 22635 948 101 036 9342 714] 306 594! 92 676 43152 37 569, 42 530, 90 667] 173 775 084] 8 683 262 
Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 920 543 Einw. 
9 77 | 503 143 58 180 537] 261 288 49 776 526 368 397] 8111 214] 536 213. 187 210 76 368: 66 466! 70 398 135 771] 267 779 812116 079 225 
10 | 77 | 540 926 61597 650 265 557 52636 940| 443 570| 8662 727| 555 892, 192 686 78292 67575 73245 144 094) 285 846 981/17 203 247 
Kreishauptmannſchaft Dresden. 1350287 Einw. 
9 | 112 993 916° 92668 174] 576 588 78065 658! 349 8131 12 937 126] 915 826! 327 130 136 200'110 808121 148 220 540] 434 665 929/24 845 405 
to | 114 [1072 992 96361 924] 589 753 85646 030, 406 033] 13 764 539] 945 855| 332 812141 434 114 777,123 832 233 000 459 551 446025 881 067 
S£rciShauptmannidaft Leipzig. 1234 623 Einw. l 
9| 76 | 904694103932 764] 522 795, 89 416 549 535 940 14 560 614] 836 904! 251 960,117 421 100 477,114 649252 397| 472 632 14923 498 210 
(6 75 | 968 164 110972 447] 545 650 101 852 $51, 573 841] 15 387 89s] 859 204 258 305 119 720 102 317,116 550,201 9761 497 713 37924 976 795 
Kreishauptmannſchaft Zwickau. 857 659 Einw. 
9 541 509 385 62 429 789] 247 932 529454611 228 754] 8 732 696] 506 584 162 479 72 283 60 068 67 854 143 900] 280 332 902113 605 698 
0 | 54 | 560097 67069 501| 351526 57571023, 242 575] 9227 095] 528692 169 438 75336 61 798, 70 372,151 745| 299 301 312/14 469 705 
Königreich. 4 806 661 Einw. 
19 | 360 13137 106 341 575 41211 729 535 292 164 454 1587 057] 49 437 61413 095 550 1 019 836 444 676 374 385 415 751 840 902]1 620 819 731186 236 281 
à | 361 [3381 552 361 560 1 4]1 772 185,320 342 192 1 767 095/52 384 976]3 196 237 1045 917 457 934 384 066 426 835 881 4851 716 188 202/91 214 076 


inden den Platz tauſchen müſſen. 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 


Dieſe und die folgende Tabelle 2 ſchließen jih an die Veröfentlichung im Jahrg 1910 Seite 267 ff. an; fie haben aber aus typographiſchen 
Die den Zwiſchenüberſchriften beigefügten Einwohnerzahlen ſind die von 1. Dezember 1910. 
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Zabelle 2. 


396 


Mi bet EE bet E Sparkaſſen in den Jahren 1909 und 1910. 


Sitz bzw. Name der 


Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1910 


Baugen . 


32 754 Einw. 


Bernſtadt 


1 435 Einw. 


Biſchofswerda 
8 048 Einw. 


Bretuia . . 
2 868 Einw. 


Cunewalde 


3181 Einw. 


Demitz-Thumitz. 


1923 Einw. 


Ebersbach 


9 585 Einw. 


Eibau 


(litra . 


Orofbartban . 


1 366 Einw. 


Großröhrsdorf 


8 012 Einw. 


Großſchönaun. 


7 806 Einw. 


Hainewalde 


2 695 Einw. 


Hauswalde 


] 204 Einw. 


Herruhut 


1364 Einw. 


Hirſchfelden. 
2 275 Emw. 


Kamenz. 


11 533 Einw. 


Königsbrück 


3 730 Einw. 


Königswartha 
1175 Einw. 


Leutersdorf 


3294 Einw. 


(Berband 3 794 Einw. 


5244 Geiger 


] 425 Einw. l 


Jabr 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


] 900 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


] 909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


Bare Einzahlungen 


von Einlegern 


Anzahl 


11309 1274 717 
12 004 1146 740 


29 300 
312 


3492 


3 522 


1755 
2 2] 


1 888 
221) 


465 
688 


IS IS 
+ 


5 39] 
5 


5 496 
t 


7329 
' 264 


146 
RI 


1 6*6 
] 858 


78 3215 535 


Betrag 


“no 


K 


2 931 635 


261 09] 
268 235 


134 895 
149 835 


38 379 
n 681 


916 296 
908 681 


292 800 
296 6:35 


139 588 
118 541 


128 045 
151 005 


438 232 
4534 361 


365 666 
323 368 


1519 413 
1476 447 
775 218 


823 409 


115 799 
105 409 


Rückzahlungen 


(an Einlagen unb. Sinfen) 


Anzahl 


17 145 
17 076 


2351 


2 12 


6 496 
o 223 
145 
SIS 
361 
386 


192 
253 


— — 
IL Fa 
2 12 
— Bes; 


S 890 
s 415 


3410 
3940 


491 
415 


während des Rechnungsjahres 


darunter 


Betrag 


A | 


2 903 336| 
3215216; 


350 001, 
292 789 
f 

1 347 240 
1 264 4241 
| 


118 229 
140 989 


| 


47262 
59 699 


26 m 
53294 


851 496 
il 

221 611 

220457 


122 264 


116 11 
14 " 
8b MH 

365 306, 

383 906, 

| 


254 567 
269 301! 


48 275 


116 937 
136 29% 


27 409 
„„ 
37 aM | 


1518 320 
1505 355 


263 182 
630 27 en 
SS UST 
84 888 
bb su M 
43 35 


aue. 


gezahlte 


Linjen 
4 


18 6541 609 5991 35 147 El 11 264 
18 039) 612 872] 33525 11 324 
2093] 71 938] 5 420 2055 
1699] 72 226 5 D 2 014 

| 
7822 221 706] 156151 4549 
5734] 227 891[ 15 Gel 4 607 
sol 38 613] 2370 579 
4480 40743] 2525, 661 

| 
126| 15599| 158%, 594 
452 18 6971 1 s 610 

| 
148 5 319 453 194 
945 5 636 gel 287 

| 
45731 288 974] 11013 2 698 
46001 301959] 11 152 2 664 
1310 53 9511 3 18 955 
9871 58 444] 337 987 
761 31374] 2167 806 
3300 33060 2192 810 
192 18 5811 1029 261 
247 31532] 1 121 282 
1 434] 104 492] 67541 1 966 
1 3801 110653] 6 9500 1983 
1 521 70 6951 5 616 1 937. 
133: 76 383] 5 E) 1 950 

i 
257 8 4766 103% 400 
157 9402| 1090 414 

e l 
| 13571 829 26 
2671 16 290 918 246 
1071 29 813] 2282 768 
7488 34188] 2475 819 

| 
14% 7 931 741 274 
2100 10 009 et 277 
546 321714] 24405 9103 
5542] 331579] 24456 9 187. 

| 
27300 172 585] 8927 2394 
30461 185 4381 9232 2514 
1371 18 1651 1331 101 
148] 18 3561 1315 308 
2111 12 336| 1.348 545 
350 13 753] 1 485 617 


Einlegern 


geſchriebene 


Zinſen 


Den 


am 
Jahres- 
idling 
qute 


K 


i 


über · | 
haupt | 


| 
[ 


li 


` bis mit | 


60 4 


Zahl der Konten am 3abresídius 


60 150 300 
bis mit bis mit bis mit 
150 800 600 
4 | A A 
11.12. 13. 
Pio 4782 
5024 43904 4825 
7399 647 156 
162 646 414 
2356 1978 2361 
2349, 1987 2371 
32 292 391) 
396 315 356 
| 
340 213 197 
361 233 24] 
81 53 5 
100, 56 58 
| 
1 492; 1293 1469 
1524 1344 1512 
I 
527 419 40% 
575 438 429 
325 252 232 
318 269 231 
| 
1421 127 168 
166 137 166 
| 
1054 811 1014 
1054 812 1003 
916 750. NOD 
9391 7831 816 
203, 149. 147. 
213. 141 165 
137 OS 124 
148 103 126 
306 30%) 334 
427 i: 334 
| 
148 95 T 
1:4 11% 100 
I | | 
3237 219] 2876 
3268 2860. 2945 
1232 1093 1322 
1178 1174 1342 
| 
211 183, 197 
209 195 207 
| i 
255 205] 147 
943 249; 167 


9778 
9958 


Betrag der | Ara 
Einleger - PE 
ruivadre 12 2 
am —nA — 
bes 1 
12 
Retrun: e : 
jahres SE 
A 4 
35 | = | 


19 67057041395 


20 30] ee 


DER d 
24853917 


23 da 


7 043 0071 
NIS, 


] 265 46! 
RW 6? 


510 47i 
6519 757 


Mall jr, 
9115 tn 


1670 Gua] wi: 
151521] ^ * 
| (hu Jtt '“ n 
] 60,74 b 


595 NE 
656 61 


Yen 2 Mi 
D ës SW 211 ** 
SN 1'' 
422 l)e 
115 04 PEE. 
202455" SE: | 
653 121 SEN 
1101 we] 5e 
27064 l °` 
398 61^ Ix. 
11 116 331) 5. V 
11793 054 Se | 
5310113 2.1 
D 121 NH ag: ` 
2. ] 
jos 71 , 
64434]. © | 
ES St! 
443 123 e? 


Noch Tabelle 9. 


i Bare Einzahlungen Rückzahlungen Bee Zahl der Konten am Jahresſchluß Betrag der | Rüdlage | ug 
Sitz bzw. Name der von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) = Einleger- kaſſe für 
mE Rips | | putbaben inſchl. in- 
une während des Rechnungsjahres mE SUE: ! še | über über am Schluß 1 lagen 
und Einwohnerzahl Jahr ; ; Darunter qute = SIS 60 150 $00 über : bes Ridlage: Jab- 
am Betrag Betrag | Ms, [aeſchriebene " a | = ja bis mit bis mit bis mit 600 iid taſſe) | te 
1. Dezember 1910 Anzahl Anzahl | ise 3injen au | | 150 | 300 600 | 4 jahr ſchluß 
168.17 
I. Kreishauptmannſchaft Bautzen. (Schluß.) 
haun 1909] 22 892 3677 201] 16 151] 3 346 170 12674] 821 366] 35 846 10 317; 3 536, 3344 4655 13 994] 25 168 32111 457 0001 315 
11261 Einw. 1910 23 781 3986 483] 16 2960 3 563 024 14 711]. 859 423] 36 268 10 427 3624 3 383 4 193 14041 26 465 915/1518 000 31, 
¡ | | 
Keugersdorf. . . [1909| 7786 891 201] 3936 70209 3 768 208615] 10004! 2527; 1389 1248 1446 3394| 6431 294] 390 759] 31, 
11 595 Einw. 1910] 8 520 1043149] 4134| 792 116 3777| 2242271 10 910 2 605, 1545 1271 1534 3555) 6910330 414231] 31, 
| | | ° 
Reufalza . . [1909| 3708 393172] 2540 404 sas 2 048] 107 333| 5959; 1 970 928 772 566 1817| 3270958] 212 595] 314 
1212 Einw. 1910] 3 369 440 961] 2382 422 in 2110] 111359] 5 5 994 1613 933 780 871, 1797] 3 402 878] 224625] 32, 
| | 
Niederoderwiß . . | 1909] 4439, 668993] 1 947 465 T 2334] 129828] 6308) 1 656, 868 761 886 2137| 4019501] 189855] 31; 
3 770 Einw. 1910] 4725 630915] 1945, 4158871. 1695] 141 778] 6537 1 670 814 777 934 2282 4375018] 203 621 32, 
Obercunnersdorf 1909] 2749 354283 1 523 377 399) 1924] 85439 3 927 1 026: 498 431 540 1432] 2609765] 139637] 31, 
2600 Einw. [1910] 2696 348617] 1425; 318 Fin 1827] 89 075] 400: 1047, 503 426 554 1473| 2731137] 148 639] 31, 
| | 
Oberneukirch L. e 1909] 6 050 645 447] 2429 487 922 658 99646 6 = 1 804 1075 870 953 1735] 3320878] 124132] 31. 
2 604 Einw. 1910] 6777 660251] 26201 545 ge 679 106 897] 6 gp 1970 1088 927 | 13 1835) 3543486] 146 542] 3%. 
i ! | 
| | | 
C beroberipib . 1909] 1379 159 446 465: 87 850 452] 27516] 1 603, 441 322 185 235 42 867 8144 15713] 31; 
3661 Einw. 1910] 1479 139062] 475, 78 ge 549/ 31212| 1 "^ 460 330 210 255  453| 959 988 20 255] 31, 
| | | | | | 
Ohorn . 41909 931 78 3100 248 71 568 305] 19 640 1205 346 160 1611 au 357) 628 197 39 847 31, 
2 428 Einw. 19101 1 E 88 526 A 63 730 275 21024] 1274, 382 di 1711 168 391 674292] 45166] EAR 
l 
| | I | 
Olbersdorf. 1909“ 265 53475 24 4615 — 709 130 75 41 23 22 19 19569) — [3 
5463 Einw. 1910] 512 75023 68 1 I e| 26660 354 138 66 52 52 460 115296 174| 3 
| 
Oppach. 1909] 1659 122 978 403! 100 828 588 31 120] 2 229 747, 3611 302 320 499 957271] 49 7600 31, 
2952 Cinw 1910] 17064, 141 949 P 108 655 4834 33 081] 2321 769 364 365 291, 532] 1024 130] 51854] 31, 
; | i | | 
EIU hour e bos 1909 135 341275| 1592| 300 333 1930] 72749 4762 1306 704! 653 741 1358] 2419624] 150297] 31, 
3021 Einw. 1910] 2 977 309 083] 1 6544 315 365 16501 76 266 47701 1314 681] 655 732 1388] 2 491 258] 159 531] 31, 
Pulsnitz 1909] 10079 911082] 3 9290 674 974 2521] 191 591| 11 3731 3 230 1599 1378 1699 3467] 6220 748] 296 367] 3, 
4111 Einw. 1910 10814 889 297] 3981| 746766: 3697| 202 946| 11672| 3295 1659| 1430 1758 3530] 6 569 922] 319653] 3 5 
. Í 
Reichenau 1909] 5612 519 708] 3513| 618641! 3699 136092] 86761 2525! 1255| 1169! 1 251 2476| 4453 145] 245 633 31, 
4 386 Einw. 19101 6 ~ 595 5521 3 305 536 TA 2562] 141644| 8 7860 2560; 1275| 1 189; 1266. 2496] 4656 779] 264 495] 3!, 
| | 
OR l : | | 
Schirgiswalde 1909] 6517 703 425] 3270| 627056 1639] 170054] 9 967 2655| 1476| 1379| 1519 2938| 5 378 005 270 886] 31; 
3 489 Einw. 1910] 6809 760 8561 33180 634 934 1294] 180 721 10 144| 2608| 1474) 1 425 1552 3085] 5685 942] 289 260] 31, 
Schönbach. . . .|1909| 589 61 419 237 29 015 102 10 990 796] 291 157 89 120 1344 347 0590 4329 31; 
1 599 Einw. 1910 651. 15 863 248 41 780 112| 12 458 Se li 165 118| 120 164 393 712 5 7821 315 
| 
Schwepnitz | 1909] 2088, 131 241 495 97 M 4811 217261 1 418 449, 282] 2041 198: 345 686 840] 17 501] 31, 
1 455 Einw. 1910| 2101) 144387 581 86 377 1734 24464] 1592 474 2910 237 2906, 384 169 4588] 21683] 31, 
Seifhennersdorf 1909] 36860 309 127] 1877 292 985 1197] 82 408 5767| 2 d 9633 673 727| 1318] 2501 299] 132 080] 31% 
3116 Einw. 1910] 3942, 344861] 1839 321745! 1287| 85820] 5891| 2111: 1013| 684 737| 1346| 2611522] 138 409] 31; 
| 
Sohland. .. 1909 780 69 062 281 42 900 309 12 829 904 248 148 154 155 199 407 026 4 147] 31, 
5 335 Einw. 1910 917) 113 202 276 38 086 153] 15 112 988 d 189| 146 152 252 497 406 6 023] 31. 
| 
Wehrsdorf . . 1909] 755 58 2210 213 23531 si] 8 6630 762 2862 135| 114 111 140| 278043) 2307| 31, 
2 351 Einw. 1910 942 82 313 261 31 692. 1480 10 455 867 288 165 116, 134 164 333 268 3 128] 3 
i I 
: | 
WeiBenberg . . .[1909| 2494 340757] 1130 197771!  895| 57629 3051] 814 422 468 499 848] 1827907 114996] 31; 
1213 Einw. 1910| 2707) 376 907] 1157| 220397; 1210| 65098| 3201 870, 432| 466 509, 924] 2050656] 122 946| 31, 
Zittau. . q 1909 37 477 3882 043| 22231] 3 862 045 17 676 684 296| 47 525 14 791! 7030 6 006 6 709013 059 24 168 2360 766 425| 3 
37 084 Einw. 1910 39 440| 4060 440| 21 280! 3832 303 16 674| 707 941| 48 068 14 809, 6898 6178, 6668|13 515 25 120 987| 812 0830 3 


Noch Tabelle 2. 


Sitz bzw. Name der 


Sparkaſſen 


und Einwohnerzahl 


am 
1. Dezember 1910 


Annaberg ; 
17 028 Einw. 


Auerswalde . 
1 959 Einw. 


Auguſtusburg 
2 491 Einw. 


Bärenſtein bei 
Annaberg 
4394 Einw. 


Borna bei Chemnitz 


3499 Einw. 


Buchholz 
9679 Einw. 


Burkhardtsdorf. 
4 622 Einw. 


Callnberg . .. 
3 305 Einw. 


Chemnitz. 


287807 oo 


Crottendorf 


5 050 Einw. 


Dittersdorf bei 
Chemnitz. 
2 158 Einw. 


Ebersdorf 


5 269 Einw. 


St. Egidien 


2 166 Einw. 


Chrenfriedersdorf . 


5 676 Einw. 


Einſiedel 
4916 Einw. 


Elterlein 


2 481 Cinw. 


Eppendorf. 


4579 Einw. 


Erfenſchlag 
1722 Einw. 


Flöha. 
3875 Einw. 


Forchheim. 
] 205 Einw. 


Frankenberg. 


13576 Einw. 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Jahr ^ 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1900 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1900 
1910 


1900 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


398 


Rückzahlungen Den 
(an Einlagen und Zinſen) n 
während des Rechnungsjahres Jahres- 
pecu — fdu 
darunter gut. 
Betrag Betrag aus, ſgeſchriebene 
gezahlte ; 
Anzahl o Anzahl | Binjen Zinſen I 
| < | a 4 4 
3 4 F. 6. 1. 8. 
2185 004 


26 106| 2 238 387 
539 85 711 
577 79 55S 

5319 691 397 

5 265 716 726 
678 226 456 

1 569 247 893 

1142 199 288 

1432| 274 928 

12 330: 1009 467 
13 3201 1142 990 

1328 166 989 

1 352 182 396 

4387| 605 018 

4 959 692 782 

138 796110 727 304 
153 513,11 743 162 


906 105 906 
1 001 164 820 
1 696 300 1583 
1946 333 301 
12861 174 075 
14851 234 537 
3 037 415 193 
3073 361 469 
5 304 855 553 
5 875 886 686 
4 131 358 63] 
1707 3069 122 
890 118 055 
971 160397 

| 
2 216 213 678 
2 608 309 382 

| 
1042 220 987 
1 i 219 402 
20518. 1 251 715 
7) 757 1016 143 
1258 183 742 
1423 215 012 
18 266 2312479 

Is 155 


10 525 


11 


2 
2 


1 


9 


449 


32 
246 


832 
897 


740 
661 


916 
056 


79 532. 
19 6125 


09 7 
3 42 


1 


— — 


jmd — 


ID IO 


| 
is 


| 
10 121. 


9 953 648 10 011, 


1 


1112 


103 039' 
78 697 
f 

589 6. 370 | 
599 210 


152 273 
197 900 


54 403 
104 106, 
| 

729 2081 
937 653 


| 

SU 539, 
129 260 
| 

534 466 
562 891, 


| 
10552 492178 
11 103 957213 


214 193; 
249 640 


| 
142 916 
149 SS 


200 548 
206 le 
687 809 
640 559: 

| 
202 401. 
262 gel 


105 549 
107 828 


210 133 


218 de 


66 009 
101 003 
79 
881997 

II 
204 669 
206 SS], 


9 404 09] 
2 316 026 


| 


— 
— 
— 
~] 
— 


1 
1126 


2 567 
2 522 


[Y 
ty 
— 
— 
=) 


916 
Wal 


19 308 
19 75? 


357 014 
376 659 


10 870 
10 986 


160 335 
110 313 


2] 862 
24 299 


3 768 
9 519 


155 048 
168 726 
23 998 
26 336 


73 133 
79 639 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


| | über über über 
Nor 60 150 300 | über 
P oes bis mit bis mit dis mit! 600 
p | 150 | 300 600 A 
| A A X | 
9. ı 10. | 11. 12. 138. M 


25 036 
25 325 


; 
146 6151135 610 
175 329|138 776 


17 369 
18 507 


41 915 
45 812 


15 561 
18 342 
36 202 
43 618 
123 181 
136 296 


44 631 
49 969 


19 570 
21 243 


58 730 
62 552 
7 781 
12 413 
105 468 
114 544 
52 664 
54 832 


274 898 
283 169 


| 
1132 
1 223 


— Fe to to 
ts Y — 
~) 


2 5174 
2 59]! 


17 ágil 
17 e 
| 


II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 


1855 169 
2 072 986 


9377 
9 i 


149! 
181, 


3 618 
3 591 


380 
430 


113 
195 


3 661 
3 739 


318 
341 


1 600 
1704 


| 
61 424118 694/15 320.14 951 25 221 
62 3479 513 


328 
343 


x 


421) 
CN 
350 
417 

| 
643: 


x 598, 
5918 


| 3447] 294493157 6111 
3 i 2 955 3 Iss 6184 
1111 78. 71 16? 
104 82 78 166 

| | 
1105 938, 1247 2576 
1068 1004 1184 2723 

A 
200 1951 229 339 
211, 200: 931 383 

l I 
61: 51 68 95 
100 85 110 176 

| 

1 430 1114 10960 9 140 
1 496 1158 1106 2251 
217 202 236 395 
227 230 236 434 
575 499 524 1095 
565 553 1194 


201 
236 


345 
322; 


2671 
2 611: | 


15 


25 
21 


i 


956 15 106 25 504 


175 172 256 
189 17 270 
| | 
305 338 690 
258 377 775 
145, 160 254 
166, 197 285 
274 302 644 
312, 342 744 
876 916 1950 
874 969 200: 
488 507 740 
507 552 $814 
150 1 5 320 
157 157 349 


420 472 997 

450, 490 1055 
| 

91 851 156 

131 146 213 
| 

695 665, 1504 

668 43]. 165 

365 391 899 

355 387 931 

524 1929| 4558 


171 1960, 4 760 


45 318 S543 
17 347 11^ 


631 In^ 


544 130] 18! 
626 N. MES 
1309 vs Mv 
1447 317] dolo: 
497 871 "ED 
602 051 a u 
1210 26? hr A 


1 409 m. 1 t 
3909 362] es onj | 
4294 307] eene: 
0142440]. 1 
155] 85 CURSE 

6503 Hin An) 

65 78 06; . 
1775 20M 12* ni 
1929254 139. 

319 in. » 

450 447 
3 3 17 (55 x 
3ous 77 %% "is 
1508 874 1219 
] 662 731] 13131 
9012 SM 441 + 
9953164 434 


31411 


Betrag dez | Bin = 
Hhniecer- tale i. 
put5cten iras | 67 
am Selz ias 1” 
des 1122 d 
Rechnung! desch Dë 
4 | 3 
15 | ww | 
11 474259 623003" 
3123 147 t£v. 
2332 An 5 L 
344 13. 1 
4949 71 2% 1.9 
0241 584^| 24 y. 
FRI 612 Is x; 
85 44% 234. 
175 45. — i 
30411 Í 
4501122 zi 
5179674 242: ` 
758111 ii 
San 430) ren! 
2251 634] 1232 1° 
9 4639301 1354. ] 


SEET, 2 
Noch Tabelle 2. 


| über 
dis | tt 


Bare Einzahlungen Rüdzahlungen Zen 
Sitz bzw. Name der von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) * 
Eparkaſſen während des Rechnungsjahres Jahres- 
und Einwohnerzahl yas aui mere ſchluß 
3 Betrag — iki, iod 
1. Dezember 1910 Anzahl | e Zinſen haupt | 60 A 


—m V — —— - 


| 4 A 4 


150 
A 


über 
150 


300 


If. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. (Fortſetzung.) 
frohnau . 1909 530 85828] 1100 54 546 2460 43780 291 799 54 40 
1 799 Einw. 1910 548 83 287 152 57854 72) 55980 364 98 75 54 
| | || 
delenau . . . .|1909| 3188 214596| 1246 176676! 909 40553| 4197| 1 669 541 532 
, 6132 Einw. [1910| 3150 22837%| 1228| 186597 828| 42835] 4299 1659 615 522 
dersoorf - . . .|1909| 2206) 240544) 1028 168928 ag 32 2830 2488 758 527 343 
7730 Einw. |1910| 2340, 2523211 1029 193504 6160 36251| 2633, 806 533 382 
er ..... 1909| 3 098 431 403| 1617 296625]  984| 62169| 3635| 1215 492 408 
6 451 Einw. 1910] 3233 478 770| 1647| 323 950 1072| 70 533] 3845| 1243 536 443 
| 
flauhau . . . 1909 24097| 2044 294| 13 726| 1935 291| 7602] 279 565| 26 632| 10 485 3844, 3331 
25155 Einw. |1910| 25 988 1940 776| 14 258| 2303927 12 118| 283 066| 27 362 11173 3741| 3335 
| | 
fornsborf . . . .|1909| 659 88 101] 192 7491 446 7832 606 155 99 95 
2928 Einw. 1910 794 107277] 200 44 974 144] 1005 7080 170 125, 103 
ſroßolbersdorf. . |1909] 1184 141 604 585 120 929 200] 24148] 1 534 381 280 221 
2592 Einw. 1910] 1330 159 0344 532 12233 639] 26079 1626| 377 272 244 
| | 

A 1909| 5 328 790 901] 2 321 666 760 5454] 105 473] 4704| 1388 561 479 
5913 Einw. [1910| 5 431, 789471] 2305 607284 5852| 114071| 4903 1394 591 486 
zrünhainichen . . 1909] 3185 378 272 1287 309 966 1031| 85 5110 4536| 1256 643 545 
2248 Einw. 1910] 3336 364 849 1294 325 491 1150| 90575] 4679| 1316 681 550 
ada. . . . - 1909| 1663 150 594 500| 103832, 221 15919] 1 180 450 211 142 
6 484 Einw. 1910 1919 222 631 saa 102552)  305| 19210| 1379| 488 230 182 
'obenftein«(Grnit- ; | | I | | | 
. 1909| 14 803 1921 767| 8 150 1747 215| 6638| 289 489| 16 797| 5 658 2431, 1999 
15 776 Einw. 1910 16324 2140684] 7895 1733647) 5627| 313 312 17229 5865 2519 2007 
yohndorf . . . . [1909] 1454 137 694 508 14 870| 1095| 365 185| 188 
5 788 Einw. 1910] 1613 153825 600 17 096| 1180 390 207, 208 
fabn8borf . . . .|1909| 1298 181298] 503 23606| 1569| 472 242| 230 
3414 Einw. |1910| 1293 155805] 535 94 938| 1648 e 2700 946 
söhftadt.. . . . . 1909| 2788 374247| 1985 81 ven 4 720 1525 664 516 
2212 Einw. 1910] 2986 389275] 2076 86 132| 4881| 1603 684| 516 

| 
krumhermersdorf | 1909] 1 162 144 836 659 24 286| 1 256 336 164| 163 
2333 Einw. [1910] 1041) 139977| 660 25 767| 1284| 347 161| 147 

| | 
lengeieb . . . .|1909| 3278! 507 036 1939 1074311 5610| 1508  696| 801 
3 428 Einw. 1910| 3349| 436 965| 1856 111 020| 5704| 1449 750| 677 
üchtenftein . . 1909 12 327 1905 844| 6 308 296 003| 14 688| 4 243 2 551| 1919 
7892 Einw. |1910| 13 893 2149 770| 6 812 322 100| 15 204| 3 902 2029! 1829 
limbah. . . 1909| 14 193| 1718 111| 7661 271 934| 14 343| 4713| 2015| 1771 
16 806 Einw. 1910 16664 1787080] 6 930 286 617| 149160 4692) 2004| 1782 

| 
tipperaborf . . 1909] 842 104 135 369 26093| 1343| 305 207 185 
952 (inm. 1910 890 95905 379 27927| 1 = 280 224| 194 
PL... rada 1909| 3 483 387875| 1789 54151| 4428; 1645| 999 643 
8713 Einw. |1910| 3921| 426 9481 2016 61152| 4 578 1650 709 580 
Marienberg . . .|1909| 6 493 848 7200 3431 142 289| 9915) 3394| 1375| 1156 
7762 Einw. 1910 6578; 810013| 3584 148 007| 10189| 3546| 1414| 1180 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


über 
300 


bis mit bis mit 


600 


51 

50 
664 
695 


351 
349 


467 
477 


3413 
3484 


124 
149 


263 
290 


624 
643 


661 
686 
154 
170 
2 354 
2 429 
160 
169 
265 
270 
578 
602 


204 
212 


638 
857 
2 349 
2 326 


1 993 
2 033 


303 
206 


582 
706 


1410 
1 400 


úber 


600 
Á 


67 
87 


791 
805 


503 
563 
1 053 
1 146 


5559 
5629 


133 
161 


433 
443 


1 652 
1 789 


1 43] 
1 446 


239 
309 
4 355 
4 409 


197 
206 


360 
313 
1 437 
1 476 


389 
417 


1 967 
1 971 
3626 
5118 
3851 
4 405 
443 
476 
559 
933 


3 580 
2649 


Betrag ber 
Einleger- 
entbaben 
am Schluß 
des 
Rechnungs- 
jahres 


177 264 


1029 118 
1124 802 


1948 707 
2175 233 


10 014 886 


9 946 918[1 001 680 


259 946 
332 443 
805 361 
868 779 
3 326 133 
3 628 850 


2 615 496 
2 746 579 


503 611 
643 204 
8 909 145 
9 635 121 


475 976 
536 483 


134 410 
165 080 


2 008 457 
2 602 672 


140 731 
193 109 


3 026 924 
3 622 342 
9 086 959 
9 850 930 


8 335 905 
8 806 118 


804 385 
854 418 


1 804 867 
1881 933 


Rúdlage- Aug 
ka ſſe dt 
(einſchl. n. 
beſondere Mate 
Rücklage⸗ | Jab- 
res · 

"e ſchluß 


1379 


32 419 
35 313] : 


172 678 
185 636 


21 643 
25 884 
297 283 
315 271 


524 130 
558 919 


407 798 
433 985 


60 473 
66 266 


84 386 
90 243 


442 340 
474 068 


BEE Google 


400 
Noch Tabelle 2. 


— ————— — w = n — —— — 


Bare Einzahlungen Rückzahlungen Den 
Sitz bzw. Name der von Einlegern (lan Einlagen und Zinſen) en 
Sparkaſſen während des Rechnungsjahres Jahres- 
und Einwohnerzahl Jahr ae E as 
gut. 
x geſchriebene 
1. Dezember 1910 Zinſen 


II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 


Markersdorf. 1909 985; 117 871 193 37 282 390 4 852 
2 069 Cinw. 1910| 1 032; 104 954 269 66 iii 375 6 852 
Meerane. 19091 16 990 1662 122| 8 484| 1527 156! 5459| 295 079 
25 470 Einw. 1910| 17 238 1 846 782] 8240; 1923 014 77801 303 645 
Mildenau mit Arns⸗ | 
feld... 1909] 1245 159 244 365 87 711 1781 10 550 
2 624 Einw. 1910] 1249 152 937 485 110 812. 342] 12 631 
(Verband A 072 Einw.) j | 
Mittelbach. 1909] 1253 205 288 545 129 355 6151 19 761 
2 322 Einw. 19101 1278 160 439 567 140 x 539| 22125 
Mülſen St. Jacob [1909] 1 657 148 671 626 140 TI 3600 14825 
3 883 Einw. 1910 1 689 163 449 633 150 713, 1516 16 106 
T | 
Neukirchen un Erz⸗ I 
gebirae . 1909] 2668 252 166 973 175 412 7481 29 718 
5 650 Einw. 1910] 2953 318 338] 1057 223 088 461 34 185 
Neuſtadt bet Chem— f 
nig ......[1909 2092 410 485 541 123 837. 7911 24 579 
1 803 Einw. 1910] 2671 507864 778; 159555 5611 39894 
| 
Niederwürſchnitz . | 1909 973 129 011 303 59 342 43 7962 
4 625 Einw. 1910] 1456 206 895 457 95 783 122] 12 435 
| | 
Oberfrohna .. 19809] 5822 905 377] 2866, 671 916, 2681] 121 708 
5 269 Einw. 19101] 6930 916 879] 2 om 796 378 3786] 131 956 
Oberlungwitz 1909] 2794 506 097 1 553, 505 796 22988 72 037 
7657 Einw. 19101 3021 471 232 1 436, 4541124, 1 528] 76 585 
Ober⸗ und Unter- ] 
miejentbhal . 1909 995 122 006 858 130 6117 590] 25 504 
1729 Einw. 1910] 1132 133 380% 1790 151 681 9144 25705 
(Verband 2 366 Einw.) | 
Oderan 1900] 7884 124€ 765] 5 425 1071915 3 986] 240 624 
5 985 Einw. 1910] 8541 1537 282 4719 1199 207 4534| 257 670 
| 
Olbernhau. 1909 10 718 1407 595 6154 1219 295 60471 255 526 
9681 Ein. 1910] 11 412 1564 403] 6 071: 1217564; 5404] 273623 
Clinig im Erzge— ` 
„ buqe . . 1909 5291 6: 24774] 2418; 477998 1288] 53215 
16 213 Einw. 1910| 5 716 609 283 2 609 497296 1 342] 90 358 
Plepa .. 1909 688. 97 842 355 65 984 147 9 708 
2 951 Einw. 1910 979 141 682 313 80 113 229] 11 445 
A | 
Roberähun . 1 1909 DOS 12440 1188 36 781 165 6 574 
2 189 Einw. 1910 610 67 817 159 24 813 29 8 122 
Rabenſtein Mo] 24895 320582 91 250 005 2903). 25 781 
4 512 Einw. 1910 2479 260 510 993 214 995 1950 90. 572 
Reichenbrund 1009] 2370 537 499] 1004 317599 2030] 50 865 
4087 Einw. 19101 2298 459 4401 1079 332 174 1182] 58 944 
Röhrsdorf 19090 859 161 391 453 97 707 185 17871 
3 460 Einw. 1910] 1918 153555 419 130 970 63 19 316 
Scheibenberg 1909] 3122 514 750] 2063 509 117 1977] 134 830 
2 633 Einw. 1910] 3255 551 072] 2000 518 216 26 606] 117 433 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


46 
x 


19 104 
19 224 


1 025 
1149 


1 852, 
1 86 


9 961. 
10 452 

E 
14 442: 
14 929 


| 
5 SEH 
6 2356. 


| 
5560 
616 
180 
561 


2250 


2 369 


(Fortſetzung.) 
165 82] ` ou 
1680 113 80 
6 729 2868| 2 521 
iei 3006, 2 603 
T 155 168 
4111 2110 170 
3171 197 172 
332 214 187 
532 975 244 
541 "m 288 
805 115 314 
862 418 336 

| 
183 110 115 
232 nU 149 
265 157) 125, 
349 196 167 
| | 
1656. 719 631 
1736| 818 š 
742, 390. 398 
788 110 116 
683 en 258: 
703 253 239; 
2875 1506 1356! 
3039 1285 1096 
I | 

4910! 2028 1 10 
4981 2119 1616 
2071 1062 778 
9082 1098 862 
2903 90 69 
22 75 80 
125 90 67. 
154 103 St 
1001 348. 224 
1 e 358 248. 
3460 193 2()0 
359 212 202 
377 145 118 
402 143 120 
1533 552 616 
1548 573 632 


über über | über 
bis mit 60 150 ' 300 über 
60 4 bis mit | bis mit bib mit, 600 
150 300 600 A 


65 92 
92 114 
2 697 42890 
2 789 4011 
124. 183 
142 215 
185 319 
156 315 
228 243 
244 
336 
373 
62 
213 
117 
154 
7911 1850 
853 1: 
470 


123 
495! 127 


240 
251 


219 


276, 


135. 
148 


un 


830 


187 Yo 
233 611 


9 704 514 
909 a3: 707 


368 tim, 
23 40] 


6413] 
687 on 


3192311 
4055 oti 


2224 032 
2320111 


4 353 N! 


MR ) 927 
uu 621 


gs 8 


303 74] 
"Jop 471 
223 RSN 
215 135 
SSMO Ss 
357 38 
1.71 "$15 
1 8 wd 
2345344 
616 771 
4 Ot 15 
4253731: 


Betrag der | E:r 
Eıinleger- Ut 
gurtcben nrg- 
am S 2125 . 
des . 
Rechnung“. perdi 
jahres SC 


+ - 
D 
Gw abs. 


Noch Tabelle 2. 


p——————————————WE K. —'—ñ— —— TG EEE 


Pare Einzahlungen Rückzahlungen 5 Bahl der Konten am Jahresſchluß Betrag der | Rücklage | aß 
Eig bzw. Name der von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) = _ I Einleger taje für 
Spartanen während des Rednungsjahres Jahres- à gr eo keinſchl. m 
und Einwohnerzahl [Jahr — —4— — 1 ————— ſchluß ber | über über bejondere | am 
darunter ute A , I 60 150 | 300 über des Rück 
8 gu über. bis mit ; . A k 4 ; Rechnungs- u lage- Jah- 
am Betrag Gomm geſchriebene Í 50.8 bis mit bis mit bis mit 600 I . 
1. Dezember 1910 Anzahl ieren Zinſen | up jahres 


150 300 | 600 A 
si A R K 


II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. (Schluß.) 


8 319 470 9651 222 436 842] 53244] 2987; 1054 437 329| 453| 7141 1 666 5900 82370] 3% 
5 | 


hlettau . . .]1909| 2 E 
2 300 295] 1072| 209 554 674] 59 478 3127 1121, 473, 336 482 715] 1817483] 88 680] 3½ 

| 

| 

| 


17 
3527 Einw. 1910 42 


991 577] 24 522 


honau 1909] 29517. 4569 432] 14 550| 3480 558| 16 423 2 
654 280] 26 305 


3934 Einw. | 1910) 29142 5015780) 14 836| 3513 0141 17 075 
| 


5318. 2810 2729| 387¿ 9788| 18662 241| 684 211 315 
5199 29671 2881| 3974110774] 20806 370| 798 513| 31; 


| | | 


so5| 190 223 690 


hma . . 1909] 3067, 309 621 34955] 2 187 860, 3080 224 246 5490 1121579 15 558 3 
3161 Einw. 1910 3357 427 607 990 281441 1372] 40 997] 2447 90 327 246 315, 653] 1310113] 22074] 312 


1 
7339| 2022 746 11 458 
7720| 2168 328, 12 169 


egmar. 19091 12 914 


JE 2 769 896 
3271 Einw. 1910 13 416 


2 721 683 


360 567] 12 509 2602 1353: 1223| 1674 


395 910] 13254! 2 787 1470! 


5 657] 11 439 190| 500 381] 31, 
1 309 is 5 942] 12 400 624] 582 989, 315 


5949 1166 414 3 808 


ollberg © . . 1909] 8315 1027300 152 005 12 319! 3479 226%| 2951, 1958! 1634] 5330109| 273 233| 3 
7863 Einw. [1910] 8247 967905] 5201| 1185015) 3951] 150 561] 12 264 3 758 SE 2917| 1895, 1391| 5267 542] 282 091] 3 
alheiim . 1909] 2721, 302042] 1323 263 126 1137| 50764] 378 1144 570 690 570 ssol 1577589] 65 424] 314 
7711 Einw. 1910] 3542 427309 1255| 265880, 1033| 56 010] 4051, 1150 E 630| 578| 904| 1 796 061] 744391 31, 

| | ` | 
um 41909] 3486 525016] 1966) 421440 9820| 79 071] 4859 1104 803 700 $29 1422] 2 709 934] 136 972] 31; 
4302 Einw. [1910]. 3706) 622552] 1802] 420258, 10441] 87222 un 1147, 820, 729 851 1546] 3069391 147 810| 3%, 
ubenburg . . . 1909 d 553248| 1894| 432097, 2414| 86334] 4472, 1137 636 5480 637 1514] 2833 4400 127603| 3% 
Stadtſparkaſſe) [1910| 4661, 713812| 1984| 454349; 2470| 101483 4925 1210 692% oul 711| 1711] 3196855| 147 902] 31, 
2517 Einw. | 
| | 
uwofirben . . .[ 1909]. 1902 296 131 704 191179 — 974] 56008 250% 527 298 381] 408 989 1749747] 158 782| 3%, 
1756 Einw. 1910 . 235 9488 855 179 936, 566] 61 197 2571 531 3080 268! 421| 1043] 18675210 178 009] 315 
| 
ttgensdorf . .| 1909] 2509, 331359| 1222) 283 108 1674] 53219 2 655) 748 375, 341] 349 812 1656444] 65655] 31; 
6258 Einw. [1910 dd 316 912] 1148| 271883, 1437] 57247] 2808 808 363! 365 384 888] 1760157] 75104] 31, 
| ; | 
okenſtein . . | 1909 3 124 485 772] 2132] 385 848 1234] 92 188] 5435, 1440, 828 702| 791 1674] 3049 498| 280 018| 31, 
2116 Einw. |1910] 3814 496635] 2252| 409015, 1440] 98697| 5540 Mi. 901; 712] 813 1611] 3237268| 293 848] 3!; 
| | 
üjtenbranb . . . | 1909 au 69 222 270 54 488 372] 4637 a5 129 62“ 52 Au 744 148 6877 — 31 
2145 Einw. 1910 ee s1102| 303 606710  24e| 5439 RE 156 65  6l| 46 se 174793 — 31, 
blitz... . 1909] 2425 275 034] 1 420 278 188 1294] 54171] 3962. 1339 576 496] 535 1016| 1 790179] 175 0000 314 
2407 Einw. 1910 Pu 296 582] 1476 274 559 1197| 56 780 de 1353, 609 479, 532! 1053] 1870180] 180 5600] 314 
| | i 
open . . . .|1909| 6710, 711349 3318, 130 172. 6304| 140 715| 8310 1949 1295 1174 1328) 2564] 4662762] 459 228| 314 
6132 Einw. 1910] 6820, 612955] 3084| 620277, 3510| 147 332 geet 1 977| 1276: 1212| 1353 2638| 4836 312] 463 003| 31, 
| | | 
vónig . . . . {1909| 4074 806124] 1692 598 789! 3257| 109 816| 5317; 1638 665 589 747 1678| 3503866| 139 529| 31; 
3633 Einw. 1910] 4213 816483] 1797 703 719 4666| 119633 5597. 1705) 712! 612 753| 1815| 3740929] 164 447| 37; 


| | |o] dg 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 


tenberg . + . . [1909] 2 E 235 220| 1281; 215313 106] 52159] 2 640 844 297 286 3 
í 


S 841] 1 580 920] 75405] : 
1636 Einw. 1910] 225 


72 3 
225 6921 1 392; 256 129 6451 53799] 2 us 854 349 279 379 8451 10604920] 79 046 3 
innewitz . . .[1909| 1384. 113036 706 74 133 300 12 241 1310 533 251 178 159 189 394 978 17149 3v 
1 458 Einw. 19104 1054 116 551 792 83 631 3221 13966] 1 T 360, 299 204 185 205 442 189] 18 333| 3 

zerband 5 413 Einw.) | j | | 
ärenftein (Stadt) | 1909 79 — 71771 408 69814) "äu 15655]  s86! 272 130 87 192 275] 479 3010 46183| 325 
609 Einw. 1910 755 60 161 ud 64 250 770 15 826 890 309 105 96 * 283 491 807 47974] 3% 

i 

7 150 329 277 33 616. 260] 12 728 792 156; 138 104 135 961 469 876 3 21: 
5 187 656 316 53 io 100 147953] 1046 960 160 140 174 312 620 928 5 92: 


erbisdorf . . . 11909 (2 
720 Einw. 1910] 101 
Rerband 9 671 Einw.) | | 
erggießhübel .. [1900] 1296 142 174 632 75 458 197 182 1 147 3555 184 138 171 299 584 747 17 
1 327 Einw. 1910] 1469 157 687 530 100 30³ 427 20 878] 1 229 373 181 150 182 343 663 435 45 


i ! | , | i 


Noch Tabelle 2. 
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Sitz bzw. Name der 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1910 


Berthelsdorf . . 
1 829 Einw. 


Blafervtt DECH 
7 659 Einw. 


Brand.. 
3 180 Einw. 


Bräunsdorſ 
1 425 Einw. 


Briesnitz 
3 353 Einw. 


Bühlau . . 
3 541 Einw. 


Colmnitz : 
2 413 Einw. 


Conradsdorf E 
968 Einw. 


Gopib . ; 
5 108 Einw. 


Coſchütz . 
3 347 (Sintv. 


Coſſebaude ; 
2 887 Einw. 


Coswig. 
3 369 (run. 
(Verband 6 161 Einw.) 
Deutſcheinſiedel 
686 Einw. 


Teutfchneudorf . 
1 459 (uv. 


Dippoldiswalde 
4255 Einw. 


Dittersdorf b. Glas 
hütte .. : 
146 Einw. 
(Verband 3 205 Einw. 
Dohna , š 
4347 (into. 


Tornthal TEM 
] 031 Einw. 


Dresden A . 
545 305 Einw. 


Eiſenberg-Moritz 
burg 
] 645 Einw. 


Erbisdorf 
2 167 Einw. 


Jahr 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1900 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 
1009 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1900 
1910 
1909 
1910 


1909 
1910 


519 123 40671 362 


s ` 82315] dl! 
879 78 103 530, 
116 134 . 349 
1 364 ] 45 003 882 


T2 
1: 


3058 151 35 191 029 131 


DS 807 
12 NS 
3 
) 


2:933 
8 8255 


yd 


302? 


| 236 928 
18 Os? 
19 316 


30 953 
32 220 


341 
338 
428 
431) 


Bare Einzahlungen Rückzahlungen Den sni der Banu wa resſchluß 
von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) ne 840 SECH 
j breg- 
während des Rednungsjahres en 15 iei d ira des 
darunter gut» 60 150 | 300 über 
Betrag te i geſchriebene m ge ph bis mit bis mit bie mit 600 
Anzahl Anzahl Mone Zinſen ? 150 | 300 , 600 | .4 
m. E" r P | 4 A A 
s. | 4. 5. e | . 8. 9. || 10. | n. | 12 | | n 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. (Fortfegung.) 
470 16 527 63 11 099" 94 1 870 4511 2561 79 63 30 23 
472 17 813 82 11 gei 63 2 090 We 279 102 67 26 11 
t 
19 380 30275041 7862! 1188484. 4560| 206 736] 11906! 3164 1753 1411 1844 3821 
17 s 2299291| 9426! 1789582; 7434| 225981] 12 935. 3297, 1902 1539 2002 4198 
! 
5188: 561645] 3 524 562 728 3408| 148 5580 7587 27211 1335 953 980 15% 
5 648 685 246] 3469 591 815 | 29231 156 5311 7 129, 2 757 1366 978 1006 1622 
837 55 834 301 36 6211 106| 12 036 879 2800 142 120 141 196 
855 70 653 393 53 is 179 13020 ir 982 145 129 146 209 
8734 1 308 500 4 378 632 458 2 387] 122 4990 5 969 1 619, 757, 670 825 2098 
10144 1580233] 4911 907514! 34201 150627] 6993 1939, 963 821 972 2208 
| | d | | 
724 120 992 311 47 787 | 198 5 330 453 146 54 65 68 120 
842 153979 472 74317 304] 7904] 593] 182 al 83 76 171 
| 
1261 188 212 5590 125330 I 658] 37 963] 2056 660 303 240 237 616 
1245 127 197 600, 102 399 3480 31417] 2094 639, 306 241 271 637 
929 100 157 509 94 244 3451 202361 1 199 319| 212 151 190 327 
$22 80 273 510 85 "m 367] 207761 1231. 334] 224 152 193 328 
| 
4644 732333] 2 984 5 15 0534 90 602] 4237| 1 039) 5311 445 567 1655 
5 526 716 406] 28711 509 un 14950| 103754] 4710, 1 117 639 523 612 1819 
1122 348 097 186; 48 465 167 5773 520 161. — 45 7 86 1h; 
1696 353 609 427 78749, 3191 15 434 938 2317 131 112 137 327 
| i N 
2832 340 440 1553| 931652. 1189] 46122] 2654) 835 412 291 372 74 
3419 481 443] 1681] 264 AT 1273 54040] 2 960| 921] 417 329 439 56l 
h | I 
2426 905496 1107 147859  asse| 1429S7] 1 698 702 272 196 949 216 
3034 267 500% 1208: 160090 3936| 17 715| 1887 783 314, 243 273 274 
| i | 
207 13 705 101 11 450. 26 2 037 282 Mii 5]. 32 25 Md 
320 8961 105 11 446 95 2110 ES 151 50 35 23 31 
| | | 
877 62 089 2660 39 624 192 8 744 917 384 178 116 112 127 
947 | 14 807 291 59 388 130 3995 926; 3511 167 132 124 149 
9 396 11543071 5 157 930: 380 3704| 212 944| 12627, 4367| 2101 1752 1712 2695 
9 825 1147258] 5166 1020651 3829 226 628] 12 821) 4 431| 2919 1738 1742 269] 
| | WG 
810 69 523 2621 53 765 197] 13 841 T 971 193 104 103 2558 
825 79 955 279, 514833 305] 14 885 892 285 112 113 119 263 
1164 425 461]. 2 en 360 T" 6020 1038301 5257| 1508) 692 578 op 1813 
4503 Ass IAS] 28571 432 un 50611 109457) 5398| 1477 708 630 680 1003 
| | | | 
816 78 402 298 47216. 213 17280] 1031 3201 153 119 138 301 
861 86 485 M š 72 dn 291] 18 561U 1 ZE 3180 35 129 147 315 
| i Ä 
482 831 40 001 1061300 650 35197 812 121 481114 010 5988360 122 148 565/53 104 41315 13954 72 85 


369 0920 148 69 55 736 42 955 45 481 77 050 
' 


156 335 
154 330 
221| RATE 
226 533 


Betrag der | R: ^ 
Ein! ict · "er 
EE Hrg- 
am et A becera 
des 8 
Kechnung!⸗- e 
199res ur 
E 4 
15. I x 
67 „ ls 
70 03 1 * | 
7044971] 2w 771 
7 48S aen] inn dM 
411 bai] 2347 < 
4 IL F NM | 
FAO Ind 
404 5 I | 
4046 6 f 
48733] "ui 
205 241 -- | 
293 119% lw. 
! 
1153730272 ` “A 
1 249 ses CL 
646 37 3 - 
0662 Slt mos | 
3252 947 “ zg, 
AS Diren 
| 
abr] — ' 
ow 1855 Ia 
1473667] A 
1 PR EL IN WI t | 
4% it 15 
623401 to ` 
63 12" 1 | 
276 bin los i 
30197 1.54 
I 
6 606 osos An 
6 3x3] 32 € 
123 266 J” E 
466 s 22 | 
32309451] l. 
34v dt! 
537 0721 TRE 
` ti) 7 2 ; 
112 4170 Isa | 


(It, sait ooa S^ 


blo eu 
Si oe 
042 76, 
HS 7] 
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Sitz bzw. Name der 


Sparkaſſen 


und Einwohnerzahl 


am 
1. Dezember 1910 


deraerädorf . . 


532 Einw. 


rband A 653 Einw. 


iuenjteut I 
1251 Cinw. 


berg 2.42% 


36 237 Einw. 


iſing 
1316 Einw. 


erband 5 684 Einw.) 
ishütte a ° . ° 


2674 Einw. 


nb 
1551 Einw. 


erband 7 071 Einw.) 
ttleuba . . . 


] 414 Einw. 


oba 


erband 6 316 Einw.) 
oßenhain .. 


12 217 Einw. 


oßhartmannsdorf 


1 928 Einw. 


oßſchirma .. 


1338 Einw. 


oßvoigtsberg 
907 Einw. 


insberg .. 


1 892 Einw. 


zerband 5 609 Einw.) 


lábrüde . . . . 


1 414 Einw. 


idelberg . .. 


1 742 Einw. 


idersdorf .. 
1148 Einw. 


vda 
430 Einw. 


Rerband 3 610 Einw.) 
Menbot . . . . 


1320 Einw. 


Eerband 3 284 Einw) 
Bufein . + . . 


1217 Einw. 


leinzſchachwitz .. 


. 342 Einw. 


e o % „%? 


e . W % € 


Jahr 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1910 
1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


Vare Einzahlungen 
von Ginlegern 


Anzahl 


1 690 
1 > 


4 192 
4 239 


41 743 
42 266 


kä bh ` bi kä ` Va > 

=] N -] C oc Qt — — tO 
iv > Z 
22 


EA to t tŠ 
So 


18 083' 
17 610 


1 765 
1911 


2 708 
2 740 


| 


1 740 
1 764 


2 395 
2714 


während des Rechnungsjahres 


Betrag 


136 555 
145 396 


627 950 
629 363 


2 679 814 
2 814 708 


281 936 
29 462 


450 731 
442 201 


195 152 
228 842 


177 940 
184 882 


325 019 
334 609 


213 617 
525 177 


217 995 
326 657 


1 600 560 
1 486 628 


210 463 
221 710 


62 981 
105 011 


94 412 
86 522 


181 221 
166 687 


61 876 
16 853 


343 892 
21 043 
25 495 


78 198 
100 1*3 


295 535 
317 127 


163 072 
192 548 


229 802 
258 703 


Rückzahlungen f Den 
(an Einlagen und Sinfen) SE 
Jahres- 
NT ſchluß 
darunter qute 
Betrag | E geſchriebene 
Binſen Zinſen 
A | a A 
6. P 7. 8. 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 


525 
483 


2 844 
2 677 


22 633 
22 732 
1812 
1 149 


1 634 
1 716 


10 950 
10 475 


1 926 
1 245 
325 
335 
536 
550 


73 
78 


108 
144 


1 479 
1 404 


1 065 
1 087 


1 188 
1 317 


94 731" 
84 145 


616 638 
613 842, 


2 970 708 
3 061 253 
Y, 

305 332. 
343 861 


211 961! 
270 673 


| 
176 375 
158 750 


83 3591 
121 e 


225 361 
307 855 


125 751 
179 411 


118 310 
169 320 


1 836 n 
1 870 231 


203 523' 
227 315, 


57 316 
55 973 


101 32: 
91 142 


39 943 


48 410 
81 175 
10 66 
15 634 
26 621 
45 30 
8 


312 258 


i 


279 e 


115 05 


181 225 
182 384 


147 498 
164 824 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ Statiſtiſchen Landesamtes 58. Jahrg. 1912. 


148 
180 


2 877 
3 188 


12 901 
12 885 


1 955 
2 352 


140 
911 


621 
6:29 


217 
518 


5 521 
9 889 


758 
1179 


334 
1 360 


15 000 
14 500 


1151 
11 964 


257 
184 


402 
318 


420 
1 235 


45 
149 


196 
20 
5 


96 
140 


849 
806 


1 385 
1 050 


456 
496 


23 459 
26 430 


176 410 
183 097 


431 491 
436 457 
81 481 
34 018 


31 326 
45 194 


29 632 
31 836 


19 429 
22 234 
62 484 
63 508 
18 146 
27 22] 
20 888 
25 043 


374 384 
371 647 


41 053 
42 091 


9 919 
11 581 


2] 565 
22 386 


17 422 
20 443 


21 443 
25 000 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


| über | über | über 
: d 60 150 300 
e bie ME s mit bis mit bis nili 
haupt 60 4 150 300 600 
A | E K 
9. | 10 | 1. 12. | 13. | 
(Fortſetzung.) 
160% 567 291 206 191 
1 696 565; 270 221! 208 
7547] 2237 1011 851, 969 
1506, 2247, 984 823 965 
39 047: 16 497, 5805 4608: 4 578 
38 697, 16 ES 5676 4595| 4641 
| 
3 410 848 415 347 417 
3 441 x 755 370 392, 412 
l 
3 jd 1426 437 346 314 
3747 1 700 - 496| 373 
2 0000  741| 305 227 248 
2096|  758| 322 242 257 
| | 
137 394| 247 176 190 
1545| 444 237 244 220 
3363| 972| 467 398 437 
3 ur 1031| 454 i 448 
1454| 397 228! 190: 282 
2 is 495, 368 318| 297 
| | 
1 330 e 255 163 223 
2105, 871 297 253 248 
| | | 
23259! 4620; 4415! 4273| 4002. 
99 938, 5 312! 4610, 4168| 2908 
| | 
2810 868, 412 330 362 
9 u 8844 432 366: 368 
| | | | 
811, 251 157 108 126 
gl 269, 155 107, 127 
| | | 
1 m 369, 9219. 174 944 
1398, 349, 216, 178 248 
| | 
1 ix 407 181 152 js 
1 364: di 194: 178; 188 
| 
640% 187, 130 90 o 
676 193 133, 106! 100 
1 47 839, 217 173| 127 
m 53 al 26 15 
195 61 42 35 13 
587 163 98 89 a 
698 195 101 103 102 
4207| 1269 572 464 557 
4241) 1275 556 4810 554 
| 
2724 683 342 391| 398 
2 137, 697, 395i 309 376 
1679 747| 195 903 185 
1882. 827| 228 240 207 


über 
600 
A 


354 
412 


2 479 
2 547 


7 559 
7661 


1392 
1512 


618 
727 


485 
517 


366 
400 


1 089 
1135 


357 
548 


342 
436 


5 949 
5 940 


838 
851 


169 
195 


392 
407 


311 
348 


128 
144 


122 


Betrag ber | Ridlage- pu 
Einleger⸗ kaſſe für 
nuthaben (einſchl. ] Ein 
am Schluß beſondere lagen 
des Ridi am 
Rechnungs- | Manage | des 
jahres kaſſe) ſchluß 
A A % 
15. 18. 17. 
734 1360 1709211 31, 
821 998| 21 855 31; 
5 321 585] 303 433] 315 
5 523391 316 741] 31; 
15 124 976] 791 106] 3 
15 327 773] 819 594] 3 
9 461 672| 136 733| 31, 
5533643] 141 786| 31, 
1228504 22359] 31% 
1446 1360 27756] 33; 
904 495 49 773| 31; 
1007051 45295] 31; 
669 066] 102111 3% 
155 381} 11 748] 34 
* 
2074 875| 190 740] 31% 
2175 026| 193 471| 315 
612439 9219] 314 
1016599] 12601| 31% 
718 706] 11 888| 31, 
902 445] 17866] 314 
13 305 388] 794 333] 3 
13 313 932] 831 073] 3 
1565 329 76 784| 33, 
1613719| 83868| 312 
323 439| 15 380| 314 
384 2434 16 172| 354 
703 0511 42062] 31, 
721195] 44837| 31⁄4 
590 7990  3451| 314 
664 105] 4795| 31; 
286 881 8 560] 314 
325 325| 10 131] 31, 
2709656 — | 3% 
71572) 1159] 31, 
84210 1555| 3%, 
306 146| 3548| 31, 
371577 5615| 3%, 
2 365 973| 122 353| 31; 
2 490 459] 128 946| 314 
1580025] 112 099] 3v, 
1 644943| 118649| 35, 
689 0544 10068] 31, 
808 429] 12 397| 3%, 
52 
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Den 


Rückzahlungen . 
Ginlegetn 


(an Cinlagen und Sinfen) 


Sitz bzw Name bet 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


während des Rechuungsjahres 


Jabr 
am 
1. Dezember 1910 


Binfen 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 


Klotzſche .. 19091 3038 369747] 1217 180297! 6910 97019] 2 014 
5 171 Einw. 1910 3603 433267 1 442 1124] 33 445] 2 406 
Königſtein .. . 1909] 7949 1047 046] 5 480 883 856 1758] 241 2910 11 508! 
4082 Einw. [1910] 8 392 1040748] 5613 909 E 1 988) 254 654| 11 759 
| 
Kötzſchenbroda . .|1909| 7897 835 869 5322 794547 2 497] 973531 8 029 
6444 Einw. 1910] 8 004 867 5631 5 089 gien 23600 103393] 8372 
| 
Kreiſcha . .. 1909] 9594 275 652 1705 2024371 om 52 450 3 560 
2079 Einw. 1910] 2956 293 0926| 1606 244 848 x 1187| 55930] 3732 
Krummenhenners— | | 
non ..... 1909 533 | 50599] 302 58 5331  8356| 153781 808 
773 Einw. [1910 593 62 266 271 61429 267] 15 8880 823 

| | | 
Langenau . . .|1909] 1638 107 2644 636 57 soil 197] 20926] 1 971 
2 583 Einw. 1910 1 827 145469] 731 8² 882 3111 2319) 2034 
| | 
Langhennersdorf 1909 1 064 70337] 471 67199) 237) 15 4160 1349 
1059 (inm. 1910] 1108 93 837 506 79 1 407| 16044] 1359 
| | 
Laubegaſt . . .|1909| 3649. 669934 1858 329 792 2012| 57204] 2745 
4507 Einw. 1910] 4175 741657] 2116 3866131 1624] 72497| 3154 
| | | 
Lauenſtein. 1909| 1246 115419) 777 117 595 789 23 574] 1452 
874 Einw. 1910] 1297 108276] 684 106 650 628] 24 422 idi 
| | 
Leuben b. Dresden | 1909] 3491: 449617]. 1645 240451 12992] 36369] 2 373 
4335 Einw. 1910] 4090 426 750] 1841: 304 524 1768] 44099] 2 696 

| 
Leuben bei Rieſa .] 1910 158 95809 4 3533 a 1680 117 
662 Einw. | | 
(Rerband 2 871 Cinw ) i | 
Leubnitz Neuoſtra . [1909] 1701 309 160 500 80407, 295] 16985] 1136 
2771 Einw. 1910] 9328 351143; 639 133 320 526) 24948] 1 462 
Verband 4 834 Einw.) N | 
Lichtenberg 190g] 1707 136780) 707 98 686 2 825] 39379] 2551 
1991 Einw. 1910] 1390 179567 749 158 05G| 1530) 43613] 2574 
Liebſtadt. mm) 1238 202 006 1111 1875791 3109 509835] 2 878 
707 Einw. 1910] 1996 213915] 1263 236 083 6070] 59479] 2886 
| | Ä 
Lockwit zz.. 1900| 2563 214349] 1257 1276001 483] 36 9780 2641 
2400 Einw. 11910] 2755 949525] 1235 157816 628] 413751 2 751 
p | 
9ofmen . . 1909] 30066 331606) 1950 276705  4933| 84 843] 4034 
2923 Einw. 1910] 3351  3635;8| 1893 353084 5780| 884316 4 ES 

Í | I 
Qommagidh 1909 7797  5580195| 3573 599 492 3635] 137706 8761 
4179 Einw. 1910 7388 528 427] 3574 728 003 5583] 136 5744 8 518 
| , | 
Loſchwitz. . 41909] 4369 6665110 1978 4028501 2294) 53 1480 3453 
6793 Einw. [1910]. 4611 578 107] 2191 480 543 256411 55 6810 3736 
! | 
Meißen. . [1909] 46 759 35313551 27 473 3382542 10741) 504 760 43 842 
33584 Einw. 1910 50 139 3674816] 296677 3527 413 110681 524 097) 44 787 
Mügeln bei Pirna . 1909] 3861 301156) 1615 236138 23711 262001 2 229 
7072 Einw. 1910 4858 446 7081 1 707 281843 2097 32501] 2613 
Mulda 19% saq 31437] 272 19340 4 6748[ 749 
1536 Einw. 1910 605 45 000 425 34 513 69 1221 781. 


— — — —Á— 


bis mit 


ñ( et 


60 


über 


150 


y bis mit bis mit 


150 


300 


(Fortſetzung.) 
650 317 270 
735 409 320 
2916 1362 1548 
3027 1284 1472 
? 998 1742 1061 
3110 1836 1116 
1282 585 404 
1339 611 418 
152 122 102 
164 He 113 
719 369 975 
734 382 967 
430 195 166 
411 203 164 
i 
707 325 301 
794 337 341 
560 177 130 
582 195 127 
852 357 272 
990 387 206 
56 22 13 
308 185 150 
379 242 176 
817 360 339 
810 354 326 
777 407 354 
770 397 345 
| 
958 417 307 
943 416 365 
876 678 432. 
903 733 401; 
i 
2 TE 860 1701 
SE 1832 1676 
1144! 458 362 
1241 653 441 
18 305 5 984 4816 
18 633 6103 4912 
953 371 238 
1075 446 304 
297 139 111 
299 159 113 


über 


Zahl der Konten am Jabresihluk 


300 


bis mit 


600 


311 
371 


2 024 
2 052 


1400 
1432 
457 
490 


136 
133 
959 
263 
245 
243 


403 


432 


155 
165 


204 
33] 


17 
17^ 
210 


342 
361 
373 
371 
343 
371 
573 
644 
1510 
1473 
DOG 
473 
B 357 
5 464 


249 
285 


111 
112 


über 


600 
A 


46% 


571 


3 6 
3924 


828 
878 


832 
874 
2965 
307 


353 
388 


313 
338 


1013 
1250 


427 
408 


Bus 
692 


9380 


9675 


418 
ho? 


91 


98 


Getrag ter e? 
Einle ser 2 7 
quttaben 72 j 
om Etuk „ 
det "T 
S&etusrib i 
jarres ur 


15 Nr? 
1 1190 oZ 


7 968 "il, TE 
76m 63451 l 
4 
i 
I 


161212 7 
17174 % eu | 
484 C2. | 
21184 24 
| 
Bead i 
178 Al" HE | 


jou S5. 
DAI 


1 913651 
2 342 Sus 


7216 ˙ / UM" 
748 32. "EE 
| 
1 221 475 l3 
1389 53.4) 172 
25 44% — 

Go AE, 
St, 9 vn dod 


| 

| 
11559802 A 
] 259 48T y i 
i 

" 

| 


2770] 140 277-7 


28005 Ago] 25 š 
4882214] + 
SE OU) if | 
1 DNI Mi: 


1910964 Ma 


17 TOG ss 1] im. v 


18 3½ 72% 12 a 


Q0] 19; Ss 

11006 115. 
Ñ J 

268 195 . 

225 608. pos 
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Bare Einzahlungen Rückzahlungen Den gahl der Konten am Jahresſchluß Betra š ñina. 
f ; : ; g der | Ridlage- 
Sitz bzw. Name ber von Einlegern | (an Einlagen und Zinſen) . d Cinteper fafie m 
Sparkaſſen während des Rechnungsjahres Jahres anten einschl.] Ja ge, 
t f. Ch la. 
und Einwohnerzahl | Jahr ſchluß über | über über an an beſondere Enc 
gute über bis mit 60 150 300 über es Rücklage⸗] aan, 
am etrag e:ah'te geichriebene haupt 60 4 bis mit bis mit bis mit 600 Rechnungs⸗ Lotte) re3- 
1 Dezember 1910 Bini en Binfen p | 150 300 600 y” jahres ſchluß 
yd 55 | 
_ 4 K | A » x » 


HI. Kreishauptmannſchaft Dresden. (Forticgung.) 
fan 1909 899! 116 403 338 93 641 316| 28835] 1267! 313 214 126 143 411 872 9244 25415] 31% 
1 412 Einw. 1910 928 85 964 351 49:122 167| 30 414] 1301 369 225 132 139 436 914 349 29 1971 32% 
undorf bei Frei⸗ | | | | | Ä | 
n ar wen nt 1909] 1639 106 469 427 80 059 4134 18540 1 456 546 217 172 200 321 605 395] 28010] 3% 
1 453 Einw. 1910, 1 443 110 409 523 103598| 1488] 19628, 1 485 547 219 169 208 342 633 323] 30276] 31; 
1 | | | 
indorf bei Giro» | | | x | | 
enhain . . . . 1909] 1348 286 381 434 85 773 263| 24486] 1262 2983 187 144 192 456 898 845 9 098] 31; 
1 1438 Einw. 19101 1412. 248 409 544 150 108 539] 30 385] 1 440 339 198 189 193 5210 1028070] 12365] 3%, 
band 15 030 Einw) | | I | 
indorf bei | d | | 
otzichenbroda .| 1909] 1217 177673] 507 74787 218] 111290 737 238 116. 90 84 209 396961  1669| a: 
2294 Einw. |1910| 1487 195656] 546 33 504 266| 15117 i 988 B. 109 137 258| 514525] 1971| 3% 
\ a i ! 
(ıhanlen . {1909| 1823 229 679 919 171629 775 362981 2 302 820 330 275 270 607] 1136238] 64 339 315 
2 875 Einw. 1910] 1853 187275 974 183 SE 8411 38 994] 2 380 853 "i 237 302 0627 1179 496] 71986] 31, 
| | | | | | | 
iſtadt Ge A 1909] 8176 “97171 3829 706 271 2721| 178 888] 10 i 3180 1936 1640 1400 2295| 5716 383] 318 984] 314 
9331 Einw. 1910] 8 736 8418853] 4316, 821 659. 3371| 186367| 10 660 3 246 1990 1674 1412 2338] 5926218] 338 652] 31; 
T ', l | | | 
derbobritzſch . . [1909| 1294 169 467 637 127110 480 39 404] 1882 399 340 209 336 598 1212321] 81 000 312 
1 960 Einw. 1910] 1299 115 865 ie 129 264 345] 41298] 1915 391: 333 203 362 626] 1240565] 84 500| 315 
| | 
derqurbig . . . [1909 752 109829 190 41 635 19 3 978 459 215 72 54 50 68 145 943] — 312 
2 734 Einw. 1910] 1105 126 057 342 66 s 141 6 351 644 Pe 117 85 40 100 211 742 — 31; 
| ! | 
derſchöna . . .[1909|] 1275 105 078 629 90 162 4051 18749] 1 "m 450 256 208 222 332 622 343] 58 948] 31; 
953 Einw. 1916] 1347 99 439 556 63 221. 2244 20 394] 1518 453 269 210 237 349 679 179 62 807] 31, 
eband 1 953 Einw) | Ä | I | | 
derſedlitz. . . {1909| 3273 372 651 1355 195 821 576 34 802] 2121; 781 330 233 244 533] 1149509] 19505] 31, 
3053 Einw. 19101 3 706 366 412] 1564 202 468 629 41938] 2 ei 839 380 318 273 626] 135€ 0201 22 023] 315 
ſeꝛen 1909| 11 480 1157806] 4653 992 298 4662| 251 625 12 492, 3 435 1661 1469 1747 4180| 7781599] 491 2100 31; 
5 132 Einw. 1910] 11 900 1255 790] 4 625 1024746 6277] 266 925] 12 794 3 460 1649 1483 1828 4374| 8285 847] 515 343] EAR 
| | 
erbobritzſch 1909 2616 401 416] 1485 397 B 1833] 128322] 5 0541 1178| 647 501 698 20301 3 906 199] 380 0001 315 
1970 Einw. 1910] 3099 458 448] 1654 449 322 2218] 135843] 5 131 1209| 606 519 690 2107| 4053 386] 396 000] 31, 
, | I 
j | 
»rlößnitz . 11909] 2176| 335 324 654 109 574 218] 14 862] 108% 268 191 148 184 296 570 071 104] 315 
1871 Einw. 1916] 2 930 549214 899 196 914 606] 25 9188 1539 392 233 189 255 470 948 864 2 123] 315 
endorf⸗Moritz⸗ | | | 
DI. x So re 8 1909] 2035| 165 270 823 107550 690] 17024] 1 740 733 322 2011 212 272 556 342 2 818] 315 
2567 Einw. 1910| 2270| 210 745 u 139 Ge 623] 19898] 1 Ge 140, 341. 244 253 354 648 082 3821] 315 
| | 
TIME 1909| 37 215| 3918 250| 25 185 3731 981' 19 610| 664 268| 39 855 13065 5542 i612 122 11514] 21 898 937]1 116 688] 314 
19 525 Einw. 1910] 38 945| 4027 923| 24 459 3983 393: 22 264] 689 375] 40 480 13 366. 5482 4499 5189 11944| 22655 107]1 163 322] 314 
| | ! 
uenider Grund | | | | 
u Deuben. . .|1909] 20 835| 1837 703] 12 824. 1795 647 9934] 361 861] 24726 9 528 3566 2881 3140 5611} 11587 722] 558 694] 31; 
11 009 Einw. 1910| 23 294| 2265 594| 12 647, 1781 880| 8076] 409 031| 25 = 9809 3521 2980! 3231 5982] 12 485 547 579 386] 31; 
eband 35 761 Emw. | | | 
ſſendorf 1909| 1859| 122 881 949 106 277 2251 249701 2 145 801! 338 310 307 389 767 755 36298] 315 
1372 Einw. 1910] 2130| 128 817 935! 108 369 1811 27067] 2 268, 842, 375, 323 328 400 815 451] 38 701] 312 
ft^anb 4 686 Einw) | : | | | | 
tzſchendorf 1909] 11630 128 528 430 102 265 633] 33 313] 1 856 5503, 273 194 255 581] 1022054] 50 339 315 
1 369 Einw. 1910| 1054| 124 959 422 113 330 408 35 146] 1 903 577 285 201] 243 597] 1069238] 56 187 31,5 
erband 2 213 Einw.) | | ' | 
ieftewiß . . . . 11909 464 41 532 163 12 762 40 5 071 397, 116 77 58 53 93 180 085 4461 314 
785 Einw. 1910 457 39 926 176 31 714 190 5 759 454, 152 87 55 56 104 194 246 1 322] 314 
erband 6 48; Ginm) | i | 
benau . . . . 1909] 4293. 331667| 1613 269279 1881 84064] 4823 1667 656. 522 618 13601 2589 272] 137 765] 21, 
3341 Einw. 1910] 4 401] 374451] 1538 282882 1360| 9501343 4897 1675 643 505 638 1436] 2772 335] 147 606| 315 
i | | 


Lë 
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Rückzahlungen 
(an Einlagen und Zinſen) 


Sitz bzw Name der 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1910 


Radeberg... 
13 413 Einw. 


Radebeul ; 
11 402 Einw. 
(Verband 15 963 Einw.) 
Radeburg... 

3 068 Einw. 


Rechenberg E 
1 518 Einw. 


Reinhardtsgrimma 

923 Einw. 
(Verband 4 414 Einw.) 
Hieja . | 
15 287 Einw. 


Röderau EN" 
1 892 Einw. 


Sayda. 
1311 Einw. 


Schandau .. 
3 403 Einw. 


Schmiedeberg 
2 402 Einw. 
(Verband 4 998 Einw.) 
Schönfeld... 
713 Einw. 
(Verband 15 016 Einw.) 
Sebnitz. 
11 406 Einw. 


Seifersdorf . .. 
983 Einw. 

(Verband 3 515 Einw 

Siebenlehn EC 
1 993 Einw. 


Stolpen . 
1 741 Einw. 


Tharandt "S 
3149 Einw. 


Tolkewitz 2 
2257 Einw. 


Wehlen (Stadt) .. 
1 264 Einw. 


Weigmannsdorj 
722 Einw. 
Weinböhla. ; 
6 254 Einw. 


Weißenborn. 
1 567 Einw. 


Weißer Hirſch e 
1 517 Einw. 


Jahr 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1309 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Anzahl 


14 131. 
15 150 


14 304 
15 566. 
| 

6 697; 
6 923 


642. 
Da 

1 565 
1 956 
21 827 
20 211 
40%: 
549 


Betrag 


1158 611 
1179 538 


1262 235 
1 359 998 


763 806 
787255 


48 610 
57 089 


246 289 
309 711 


691 556 
565 176 


804 583 
799 556 


134 011 
129 987 


548 935 
586 012 


944 144 
898 863 
585 4560 
628 635 
269 928 


618 21^ 


97313 
111 360 


11 833 
14 459 
393 477 
336 914 


29 302 
27 413 


437 145 


535 976 


7 390 
6 958 
8617 
8452 

| 


4 856 
4767 
274 
260 


l 
1 025 
947 


11 511 
11 178 


16 
S6 


3 346 
3 339 


4 605; 
4 468 


786 
763 


988 
1 125 


EA 
= 
— 
tim 
- 


— 
to 
— 
¡ES 


1201 837 
1197 ge 
141 521 
144 059 

| 
801 258 
882 871 


1 
1 


40 083 
33 261 
196 688 
225 584 


1823 607 
1899 221 


3 552 
10 997 


701 671 
679 53 


705 481 
753 402 


99 446 
109 187 


138 343 
181 707 


623 306 
822 119 


52 N 
58 781 


420 76! 
440 341 


937 756 
943 518 
486 "m 
546 320 


102 290 
98 739 
| 


10 281 
5 052 
231 856 


262 715 


19 275 
25 500 


213077 
3214624 


darunter 


aus- 


gezahlte 


Ziuſen 


4 


8 497 
3 806 


4 889 
4 630 


3 527 


4 651 


131 
113 


491 
1 035 


10 478 
11 401 


415 


922 


1203 


Einlegern 


| 
gut- 


geſchriebene 


Zinſen 


— 


Á 
8. 


197 924 
203 46% 


195 208 
207 774 
206 652 
211 191 

11 094 


12 225 


50 852 
55 067 


311 935] 2: 


318 921 


1 253 
2 496 


211 160 
212 565 


186 443 
195 181 


23 900 


25 724 


50 288 
58 138 


129 318 
135 896 


14 366 
16 939 


119 089 
128 002 


240 625 
953 900 


142 397 
150 430 


15 432 


25 626 


20 387 
21 443 


] 703 
] 991 


21201 
24 319 


29 209 
36 485 


Zahl ber Konten am Jahresſchlu 


über- 
haupt 


9. 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 


17 062 
17 257 


14 457 
14977 


10 682 
WE 


199 


2 002 
90 


1894 
9 154 


| 


ü er | über | über | 
Ç 60 150 300 
ps s bis mit dis mit bis mit 
150 300 600 
A K A 
10. | 1. 12.1. 
(Fortſetzung.) 
6 522 9619; 2238 2393 
6537 2661| 9228 2297 
5906 202180 1784 1834 
5926 2254| 1544 1943 
| I 
9768 1321| 1270 1537 
2715 1268| 1260 1522 
| x 
957  142| 114 117 
266 144 129 119 
l | 
919 386 310 351 
923 394 319; 369 
5970 3917 2795 3513 
5 823 3253 2793 3489 
90 44 39 23 
106 75 46 38 
| ! 
9298 1527 2049 2147 
2290 1518 2051 2153 
| | 
3082 1450 1272 11540 
2879 1602 1318 1511 
| ! = 4 
i | 
8480 295 251 962 
872 335 232 2534 
Se | 
778 754 510 400 
892 786 648 446 
| | 
T 1374 1993' 1376 
3997 1369 1949 1406 
| 
177 101 72 78 
199 101 81 96 
1490, 785 671 823 
1388 788 669 821 
2 768 1486 1189 1623 
2 823 1432 1174 1525 
9339 1067 950 999 
2254 1012 883 1019 
285 122 109 130 
377 172 185 210 
531 223 215 245 
536 210 201 246 
i : i 
112 34 31 286 
u 13 32 94 
759 303 243 81b 
8281 372 285 32: 
365 151 74 70 
33 174 71 68 
576 330 251 250 
5951 355 300 294 


über 
600 
.4 


14 


32360 
3231 


3417 
3710 
37-6 
3541 
160 
191 
817 
85 
6529 


6 501 


3104 
3397 


406 
442 


DN 


BSO 


11155 Yo 
11 264 66^ 


Betrag de: 
Eine er- 
Ruft en 
am Et) 
bei 
getnun;t 
javres 
A 
15. 


6 0*2 6^. 


m - A 
6l,2 vr 


6 1053 73 
62204. 


6 852 527 


11555304 
1 695 622 


Fay 4 
aa 55 


62812 


6 39 


5715 604 
5000 92930 
709 6% 
816 bh. 


3682 012 
3008 li! 
7 790 a, 
800301 
4.87 ry 
1 = 
jJ tir? 17. 
67 Ar" 
1016 78. 
6265 Sus 
66] 31! 
51 
62 427 


=>» ql == 
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Bare Einzahlungen Rückzahlungen Gi Sc ua 8 161 der Konten am Jahresſchluß Betrag ber | Ridlage- a 
Sitz bzw. Name bet von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) SE Einleger- kaſſe für 
š qutbaben inſchl. | Wim: 
Ge — a an ica V jos über | über | über am Schluß 1 lagen 
und Einwohnerzahl Jahr Ip GE B 90 150. 0 T beà | am 
rer ` ot: über. bis mit OT | Rechnungs- | @udtage | Jav. 
am Betra Betrag tte [Stibrichene 80 4 bis mit bis mit bis mit 600 ung taſſe) res · 
1. Dezember 1910 Anzahl Anzahl [its Binfen haup | 150 300 600 Á jahres ſchluß 
LIT l1 142% # quf 
'. °. 8. 4. 5. 6 7. s | 9 , 1e n. | 12. | 1$. | 314 15. 16. 17 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. (Schluß.) . 
Usbruff . . . . 1909 12620: 1579 686] 6 338 1285340 5269| 392 886] 15 971'] 3505| 2123 1771] 2252 6320] 12 068 347| 568 792] 313 
3845 Einw. 1910| 12 881! 1657 444| 6 =; 1457 a 8 666| 413 412] 16171; 3 432| 2 087 1821 2168 6663| 12690 108] 594 322] 312 
| I i ' 
wderode . . .|1909] 1684 147963 46 90 193 154] 14280 132212 537| 244 159 157 225 452 942 2 100| 315 
2011 Einw. 1910] 1843 178170 537 117419,  234| 16 737] 1469, 579 272, 185; 186, 247 530 663 3 100| 315 
serband 8 241 Einw.) | | | 
DOW oss 1909] 1142 151956 502 137 m 869| 32800 1956, 578 286 230 270 592| 1181874| 67876] 312 
1 323 Einw. 1910] 1366 209 245 647 160 249 8 770] 33 192] 2029; 541“ 292 216 di OI 12728331 70148] 31, 
IV, Kreishauptmannſchaft Leipzig. 
tmittweida 1909 121 97 941 331 1025091 475] 14 883 662 165 90 70 100 234 458 610 3 5045] 315 
2 455 Einw. 1910, 787 98 574 354 80 380! 1 330] 14 719 683 E 98 76 84, 255 492 854 4914| 31 
: | | : 
öhlitz Ehrenberg. 1909] 21237 504 709 75 143084 493 17573] 1190 372 158 148 144 368 730 531 1628] 315 
5217 Einw. 1910] 3356 58417] 1 u. 247 437 812] 32 161] 1722| ie 203 195 231 542] 1101 485 5 294] 31, 
II | | 
OTHO. o ve 1909 | 16 111 2093331| 8 758 2061174| 12 119| 352957] 19 326 5360 2416 2227| 2644 6679| 11 751 794| 567 728| 314 
3201 Einw. 1910] 16 280 1938 139 8888 2213209; 13544] 360 004] 19 SC 5 407, 2391, 2107 2602 6589] 11 850 273] 587 590] 314 
| | i 
orsdorf 1909 2418 362 846] 1026 267 419 573 23 046] 1 577 501 278 205 209 384 769 154] 17 846] 31; 
2765 Einw. 1910] 2483 339529 1224 231 344 678 28303] 1 = 577 275 248| 253 430 906 3201 21 818] 3^ 
| ! | 
randis .. 1909] 4656 449 955] 2 652 486 299 2969| 111174] 5 894 1 701: 793 697| 819 1884| 3400 450] 174 453| 32, 
2 917 Einw. 1910] 5529  137903| 2596 613 081 4084| 119081] 6 Wu 1783. 827| 112 848 2002 3648 437] 174 578] 31, 
urgſtädt . . . 1909 11 062 1363 840 6 598 1285 m 5410| 215 548| 13261! 4462| 1 893 1578| 1842 3486] 6634696] 351 300] 312 
8 175 Einw. 1910| 12 817 1535233] 5650, 1176 958| 4305 232 159] 13 747, 4547 2020; 1663, 1932 3 585] 7229 406] 370 900| 313 
| i 
urkersdorf 1909 127 130 406 328 70 731 1371 12 714 133 222 108: 105 101 208 406 931 — 3 v, 
2 943 Einw. 1910 991 123 286 322 93 366 267 14 470 829 249, 121 116 128, 215 451 589 1 473] 31; 
i 
laußnitz 1909] 1754 197 278 698 216 599 967] 32 860] 1 772 2 260 232 248 515 995 250 51 614] 3!; 
2 285 Einw. 1910] 1799 201 436 692, 176 100 7411 33 699] 1 803 515 266 237 248 537] 1055 026] 55 323] 3!, 
| 
oam . .... 1909] 12 703 2171 005 6 E 17495301 10 933| 269 123] 12 021; 2 695 1574 1497 1786 4469] 8 466 175] 435 361] 31, 
5 460 Einw. 1910| 13696 2 332 666| 8 413; 1964 289 12 192] 291 225] 12 4610 2 758; 1603, 1503) 1853 4744] 9137 968] 457 449] 315 
| | 
zahlen. 19091 6899 803084] 3 15 745 9087 5 091 258 161 10 165 152 1086 1051) 1 626 4878| 7867 6860 381 000| 3% 
3051 Einw. 1910] 7337 906691 3 d 740 779 4635| 271 949] 10 ge 1362 1 ee 1045| 1 BS 5084] 8310 182| 393 384] 31, 
| | 
ben 1909 28036 2469 0130 12 863, 1898 557 11 78a] 405 222 22 698! 5 892 3591| 2994| 3 492 6729] 12 722 797| 597 059 314 
19.627 Einw. 1910 29 965 2 446 964] 12 ie 2 000 617j| 12 206] 436 099| 23 689! 5382, 4184, 3502| 3842 6779] 13 617 449] 638 269] 31% 
ngelsdorf-Som- | | 
merfeld .. 1909] 1378 145 733 360 45 082 1444 15 185 990 |. 336 138 121 106. 289 513 828 1 0001 31; 
2 465 Einw. 1910] 1852 294 571 501. 124 723 218] 21293] 1219 381 183 155 145] 375 705 117 2 605] 315 
Verband 3 595 Einw.) | 1 | 
Urn . .. ... 1909 923 94 595 371 592543 418] 10 539 7870 294 142 76 108 167 33€ 792 5 074 31% 
2 012 Einw. 1910] 1427 149140 513 99 741 527 11 981 928 325 168  115| 115, 205 398 698 1 508] 31, 
; i | P 
frohburg 1909| 5967 878 047] 3 330 805624] 5499| 183648] 7868 1865 1042 899 1 036, 3026] 5661 5760 357 654] 315 
3 722 Einw. 1910] 5894 861809 3559 859151 5 476] 190939 7899. 1 831 1036 881| 1059 3092| 5860 649| 382 306 314 
E ' 
daubid) EREET 19091 4754 987909 2577 605 322) 4077| 72012 3397 867 472] 363| 468 1227] 2424 156] 50 329 31, 
9490 Einw. 1910] 5 539 1150525] 2816 609 093 3285] 93403] 3971 945 547 435 473 1571 3062 279 61 031 315 
zeithain . . 41909] 6145 97894] 3 511 921 T 7999| 965391| 97711 1725 1171| 1057 1400. 4418] 8129 751| 686 023| 312 
4071 Einw. 1910] 6 106 8991501 3395 852 583 6996] 276 432] 9853, 1 720] 1 in 1053| 1431. 449 7| 8459 746] 716 335| 315 
| | 
Jeringswalde 1909] 7459 1051 203| 4144 1005069, 7982] 264 895| 10 735 2 208 1402, 1216 1417 4492] 8074926] 423518 315 
4 409 Einw. 1910] 8058 1071517] 4314 955021, 7092] 2752 2 236 1481| 4611| 8443 789| 431 826] 3% 


| 


740 10 Gel 


1 E 1231 


— 408 — 
Noch Tabelle 2. 


Bare Einzahlungen Rückzahlungen e Zahl bec Konten am Jahresſchluß Betrag ter | 1. 
Sitz bzw. Name der von Einlegern (an Einlogen und Zinſen) Së Ginic;er- T 
no MUTARE RENE EL pm de b is 
Sparkaſſen während des Rechnungsjahres 1 1 'l die i "bee era? ius 
: — gan EP nn nu CET HE diui 0 EEN Ir 2851 
unb Einwohnerzahl | Jabr | darunter] qut. ió 60 150 300 | uber bei SR 
am Betra Vetrag aus, geſchriebene j 919 T bis mit bis mit bis mit! 600 | Rechnen e 
8 | gezahlte m haupt 60 4 jarres la 
1. Dezember 1910 Anzahl Anzahl Zinſen | Alen | 150 | 300 600 e 
A A | 4 A |! A A E l 4 4 | 
t. 2. 3. | 4. 5. | 6. E 8. 9. | 10. Im. 12. 33. 11 15. 4 ' 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. (Forticgung.) 
| 


| 
sei 16349] au 92 b 317] 11876] oun 196 93 68 a 2000 412 718 i> 
833! 128755) 397 Nan 392| 11289 e 206 107 80 9% 214 ssl re 
16 599 1382 995 8 262 1358 156| 6 5360 327 8900 17 368 
17 376| 1487 166 8933 1354638 7071| 341321] 17 639 
3 
3 


Göppersdorf bei 
Burgſtädt . . .[1909 
3032 Einw. 1910 


Grimma. . . . 1909 


i 
4504 25 
11 440 Einw. 1910 9 


x 4 676 
| 


0 2020) 2621 5673] 10420 % si.” 

3 i 

| | 

328 635138! 3448| 126 470| 6478 177€ 890 755 936 2121] sun a. x 
3 172 07 


20421 2604 5559 10001 ue] Sr. 


Groud). . . .. [11909 
5 609 Einw. 1910 


6 096) 692 972 

1044| 755 315 583 608 3174] 135 520| 6 6061 1774. 906 id 923 2251 RE EEN 201 + 
l 

Großzſchocher— | 

Windorf... [1909 


6 083 Einw. 1910 


991 135707] 9593 3060 1288 1151 1268 25260] 5913 005] 5^ 


10202| 1641 422] 6031 1179725 51 | 
5 462| 211 702] 10 4431 3330 1403 1253 1381 3076] 660250 di] 2: 


11 724, 1815 003] 6181 1291831 


321 243 748] 15 025 4145 2063 1567 2137 48513] 8310 ge 


Hainichen . .[1909 32 
21] 270 428] 15 392 4098 2128 1867 2224 507 %% 591393 N 


| 
14107 1499288] 6 830 1037 202| 22 
7 862 Einw. [1910 5 


14625 1 486 871] 6454 1179 5482 


10 286 1134087] 4 786 1090 698 


Harthga. . . [11909 7177 
9 768, 1085 534] 4961 1119 308] 63 


270 1731 12 149) 4184 1237 1094 1353 4281] 8231 000l s. ` 
6253 Einw. [1910 I 


5 
J| 280 573] 12534, 4 493 1284 1128 1280 43419] KASEI à... ` 


2364 680 447] 4118] 126891 5092 1461 637 566 581 1544] 3535772532 27: | 


Hartmannsdorf. . [1909] 4122 700 387 | 
5973 Einw. [1910| 4678 roud $397 153329, 4210 13235 6217 1492 661 mu 593 mm] (uni 


923 69 832 204 63 327 197| 13081 962] 378 145 108 99 232 400 413]. 19 ` 
2 33 574 28. 536 3: 3 698 D 37: ) 2 Op 245 20211] . 
921 83 573 283 77 6360 132 13698 953 372 146 92 9 4 420 21 
| | 
| | | | 
1415 122682 434 65 706  250| 13133 973 316 154 128 152 
ü 142 976 545 74643 604] 15876] 1103! 362 164 130 178 264 351 E 5° 
| 


Hohendorfrf . . . [1909 
144 Einw. 1910 
(Verband 2 389 Einw.) 
Knauthain⸗Knaut- 
kleeberg. . . 1909 
1207 Einw. 1910 
(Verband 3 536 Einw.) 


Kohren . .. 


l I 
198 545 766 159 539 1225| 51871 2631 579 368 372 405 Uo Posen we: 


2:221) 
820 Einw. 19101 2010 171 491 789 159 044 7491 54181] 2674 619 368 342 110 935 1047 12h 


Langenleuba Ober: 
hain . . 1909 786 88 021 


241 18 045 395] 22 979 8565 131 126 108 148, 343 006 351 2 
800 83 077 227 77473 


1 458 Einw. 1910 566 23871 SU 143 131 109 142 368 126 4 3.5 
(Verrand 4577 Vum? | | | 
Sauftgf . . . . . 1909] 7 308. 981095 3828 801 426) 4220 190 2716 8655 2037 1107 976 1240. 3295] 6946 Du c - 
3433 Einw. [1910] 7295 916 582T 4012 908406) 5799 200 323| 8 75 2054 1130 987 1215 3372] 6161 224 312 
l | 


l I 
3 394 20 395 845 79 988/2 048 035198 633 78 041 28887 23676 24 811 431S5] 736260 740 


Leipzig I 1909 1252 462 22 612 69?|17 ur 
589 850 1910 [272 141 23698 020/182 085 23 330 680 91 12512 133 3601200 267 78 635 29 059 23 891 25049 13633] 76212573 


Leipzig H Einw. 1909 96 692 7070635] 60 453 6540 961128 113] 621 048] 70 865 28 962 11341 9033 8 764 12 765 2231169] e 


1910 104004 7579 065] 60 837 7169 089 29 178 652 1801 73 042: 29 726 11838 9104 9280 13091] 23 103 0 [1 | 
| 
Leipzig— 21909 419 499819 3035 695359, 7299 618580 2 912 790 395 291 389 1047]. l C |: 
Tol 1910] 1589 103 204 220 1247 424 8 515 20734] 1 769 732 218 202 106 Al 661 41414]. 3 
i i I il 
Leivzig— e . 1909 15635 1954004) 12566 38673151 52.374] 249 765| 11103 3079 1466 1261 1265 3732| "oi la. 
Mockern [ 1910 806 595790] 11257 4624274 34425] 104341] 7318 2587 1041 816 1043 180] 3031 78 4 
E | 
Leipzig— = 1909 14462 1611911] 9551, 2494634 31.388] 181291] 9831 3137 1354 1168 1336 2836] hät ien 
Stötteritz 1910 9786 620 9900 9414 3312 728 21 928] 506531 7 033 3022 1236 901 945 1529 2G ug Die 1 
, | 1 
Leisnig... 1909 16921 15654401 7936 1702382 10775] 382 495] 17532 4062 2388 2164 2736 6182 11772 3571] Kan 
5001 Einw. 1910] 18 122 1891 605] 81609 1742 140 11 064] 401 695] 17931 4085 2314 2044 2749 6700) 12 335 75 %% n i 
| | | 
Leutſch ... . 1909 25955 3981 221] 13255 2509 430 12 331| 361 383] 17 5S8! 4580 2422 2031 2538 GOLFF 11 723 204 3% 
12 327 Einw. 19104 28 702 4737 1051 15 701 3321439 190551] 425105 19663, 5252 2555 2209 2759 689] 1232099 26M dr + | 
Liebertwolkwin .. 199 15119 2680 858] 9 460 2165210 14590) 568 352] 19 917 4093 2070 1828 2467 9150] 170600 ash sie 
4387 Einw. [1910] 15319 3250351 9820 2475508 15 8200 622 555] 20962 4216 2194 1938 2701 913] I00s2 231] Sir 


— 409 
Noch Tabelle 2. 
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A 
10. 11. 


i 


. » G i 3. 
Dare Einzahlungen Rück ahlungen e Zahl der Konten am Jahresſchluß Betrag ber Rücklage. Aut 
Sitz bzw. Name der von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) Nós Einleger⸗ kaſſe für 
ñ e : „j f cuthaben e inſchl. in · 
Sparkaſſen während des Rechnungsjahres i | | uber | über fer am Schluß EE lagen 
und Einwohnerzahl | Jahr Pe CE ege I | 6o 180 309. ECH des 1 = 
am Betrag Betrag e geſchriebe ne ge | ps p bià wit | bis mit bis mit] 600 red kaſſe) res 
1. Dezember 1910 Anzahl Anzahl ned Binſen | Dot | Ps [3 300 ^ " ſchluß 
| 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. (Fortjegung.) 


indenthal 1909 7031 110234] 212 49 472 274] 109588 5460 1311 ou 57 81] 183] 3639491 4390| 312 
2745 Einw. 1910 1430 309 424] 344 101 103. 6290 16 575 81 184| 137 76 107 277| 589467 7200| 31% 
| | | | 
obitádt. . . . 1909] 1358 278542] 552 208808 1162] 46316| 1747] 344| 246, 169 238 750| 1457675] 68943| 3%, 
1672 Einw. [1910| 1411. 224562] 587 295622 1531] 48963 1804| 347 234, 187 254) 782] 1507138 79 033] 314 
| | D l | 
mena... .|1909] 4980 675 322] 2862 619691! 4059 132554] 6263| 1424 881! 794 958| 2206| 4072 505| 206 69€] 315 
4153 Einw. | 1910] 5311 620 2060 2 162 613422 3707| 138416| 6391| 1618 866 778, 887 2242 4221 712| 226 6900 3%, 
'arbad) 19.9] 1471 132 494] 523 106103 436] 99»49| 1411! 408 250 184 228 341] 689 9910 34559| 31, 
1559 Einw. 1910] 1598 164 055 501, 117887 497] 24343] 1463 419 219 191, 236 398 760 9980 37229] 3%, 
J T | 
Dus . . 1909 370 131.716 6 860 — 3499 2500 69 48 36 27 70] 1312050 — 13% 
1394 Einw. [1910] 3851 1103612] 602 172591, 517] 27143] 1443 264 186 183, 225 585] 1089 886 109] 3% 
Bertand 2 ELL Emo.) | | | | 
karkranſtädt. 19090 9651 1690 706 7128 1435371 6849| 300 193] 12 247 3527. 1433 1291 1415 4581] 9308 027 437 283| 31, 
8 220 Einw. 1910 10 464 2030 299] 7793 1758 509 8210| 318 623| 12 748| 3652 1457 1380; PS 4794| 9 906 649 465 401| 31% 
ümeiba . . . . [1909] 21 798 2813767] 11 647! 9 496 616 11980] 476 369| 23 ai 7147 3323! 2721! 3938 7482| 14638 959| 688 200| 31, 
17800 Einw. 1910 22818 2844 476 11 830, 2641 286 16 631] 498 838| 24 Me 7360 3370 2754 3283 7557| 15357 618| 732 000| 314 
| | ! | | | | 
kodau . 4199] 6848 1422425] 2645 586617 2378 88099 3938! 8066 444 458 623 1607| 3170315|  7031| 3% 
9211 Einw. |1910| 9028 1501932| 3630. 929 937 3838| 128101| 5015; 1015; 571 503, n 2168] 4267249 10243] 31; 
kügelnn . . 1909] 8294 772255] 4600. 777923 5450| 260691] 9681: 1904 19291. 1399! 1466 3698| 6 447 543] 405 179| 3%; 
3003 Einw. [1910| 8539 1010617| 4169 1133602 9536| 202 95| 9567! 1999 SES 1272| 1455 3648] 6 537 002| 420 108| 3 73 
lubu... . 1909 650 soesi| 216, 63053 a 8266) 477 143 81 66 oul 198] 262 258 1520] 31; 
3016 Einw. [1910 738, 82 802 ge 65793 309| 91110 546, 154 95 ge 830 131] 288687] 2402| 3%% 
l | | | | 
iden . . . 41909] 3119 534967] 1289 426657 1611| 87647| 3025 564 369 324: 429| 1339| 2682863| 117502| 314 
1562 Einw. 1910] 3138 121 6%| 1277 376 382¡ 2016| 92567| 3089 572 370 359. 418 1370| 2823 0600 139 890| 3% 
| | 
aunhof 1909| 7073 1279 8280 4392 1065744! 6619| 255 699 9 49 1948 1190 919 1237 4198| 7864 017] 369 400] 31. 
3499 Einw. 1910 7605 1418 7680 4636 1210 767 7161| 272 841| 9 769 2021 1147 973 1286| 4342| 8 352 020 396 300| 31, 
| ; | | | _ 
ea... 41909 5553 1146553] 2317. 740702) 4799] 913939] 6898! 963 650 667 966| 3582| 6664263[ 357 7460 31. 
2992 Einw. [1910] 5678 1067 976| 2557, 8352 n 6269| 230775] 7113 980 735: 667| 997! 3734| 7134 037| 397 440| 3%, 
scha 190 14594 1373249 8396 1741 028' 10644] 302 513| 19 130, 5187 2672 2298 2889 6084| 10 632 272| 603 038] 3 
10818 Einw. 1910 14930 1216787| 8135 1794 324 10 802| 294 470| 18905' 5258, 2584 2357| 2831| 5875| 10 360 007| 625 732] 3 
` | | | 
ſtrau b. Döbeln 1909] 2369 360 785 709. 162 7911 817] 32 5088 1876 444 328 363| 298 443] 1086 167 92630 31, 
953 Einw. 1910] 2749 391024] 868 182006! 1219| 30399] 2206 518, 379, 332 322 655 1336 7330 15155] 33. 
: " | | | 
'tterwiſch. . .. 1909] 1695 112 49 436 73 727 4111 29 5516 1347 2180 186 171) 178 594] 918 241] 47 002 3% 
910 Einw. 1910 1.088 103230] 440 — 76810! 512] 31906 1303| 236 176, 166| 207 608] 977 073] 50776| 3%, 
E " | I 
bd a... .. 1909] 8 030 1487 1366 3891 762985] 4909| 113870] 5235| 1248! 630 6041 727 2026| 3866492] 66 549] 314 
1785 Einw. 1910 10 458, 2086 921| 4844 1023494) 4749| 155 646| 6379| 1460 711 665 933 2610| 5090 314| 87 094/312 
; i | | : | | 
¿qunshborí cof 41909 11942. 1910390] 5382 10690882! 5510] 208217] 9890) 28441 1453 937| 1134 3522] 6 860 800] 259 932] 31, 
5602 Einw. 1910 14054 2134 438] 6098 1225094] 5885| 250 873 en 3155 on 1093! 1337 4049] 8626 962| 301 276| 31% 
bega. 1909 11174 1935 208| 5 226 1326 255 5 379 366647] 11513! 2698 1356 1981, 1364 4814] 9608 283] 521 483] 31, 
5 785 Einw. 1910 12 266 2191 568] 5 346 1589 676 5715| 340 890 11 950 2786 1 360 1354| 1446 4979| 10 556 781| 555 037| 315 
benig . 41909 116150 1452 362| 66907 14131111 9053| 307 814| 14 957 ? 698 2 567 3019| 2704 3969 9418 214] 922500] 31; 
(644 Einw. [1916] 12 430; 1503 742] 6170 1410830] 7870 320 804| 15065; 2 743| 2492| 2987] 2631: 4212| 9 839 800| 950 000| 31, 
o | | 
Wues, 1969] 9195| 263593 794 1784541 9829 27695] 1808. 558! 287 259 231 473 898 124] 25933| 31, 
1489 Einw. [1910] 2161 256300] — 967 214 099 1226| 30425] 1910, 576 290, 210| 356 478] 971982] 32 434| 3% 
lochlitz ae NM 8810744700 6025 1679 779, 10539 329 089 14575 3185! 2323| 2084| 2692 4291| 10645 743[1 034 857| 34, 
6 63 Einw. 1910 9461, 1077312) 5725 1194236} 11 393| 326 010] 14241] 9 890; 1910| 1722| 2080. 5639| 10 566 222|1 030 090| 3%, 


Noch Tabelle 2. 


Sitz bzw. Name der 


Sparkaſſen 


und Einwohnerzahl 


am 


1. Dezember 1910 


Roda 


Roßwein 


9 211 Einw. 


Rötha 


3112 Einw. 


Schönefeld 


14 879 Einw. 


Strehla 


3 182 Einw. 


Stünz 


(ſeit 1. 1. 10. zu Leipzig 


einverleibt) 


Taucha 


5 376 Einw. 


Taura 


3311 Einw. 


Thekla. 


Trebien . 


1 165 CM 


Wahren. .. 


6 692 Einw. 


Waldheim. . .. 
12 352 Einw. 


Wechſelburg 


1.363 Einw. l 


Wermsdorf 


1099 Einw. 


Wiederau 


1 323 Einw. 
(Verband 2 239 Einw.) 


Wurzen 
18 5 


Jwenkau 


4 661 Einw. 


Adorf. 


7 887 Einw. 


Aue 


19 303 ( Lio. 


Muerbadh 
1? 


495 Einw. 


€ .... ð6 ° 


1 931 Einw. j 


S2 Einw. 


721 Einw. 


Jahr 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 
1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1900 
1910 


1909 
1910 


] 909 
1910 


1909 
1910 


l 
1909 


1910 


Bare Einzahlungen 
von Ginlegern 


Anzahl 


16 969 


1015 
1 118 


1 887 
2 056 


1 965 
1981 


24623 
35 911 


7082 
1101 


5 749 
6 035 


11 829 
13 629 


17 754 
20073 


Betrag 


K 
4. 


126 136 
135 066 


809 946 
826 838 


601 480 
90901 894 


4696 958 
4 803 061 


139 630 
449 734 


69 234 


142 993 


2 000 583 
2 318 161 


93 903 
107 770 


286 243 
282 097 


1793019 
1 538 453 


688 878 
775 662 


1 122629 
1 216 260 


1925975 
2 006611 


3116 365 
3102 911 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 
während des Rechnungsjahres 


Anzahl 


5. 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 


275 
SC 


4 620 
4 417 


2 041 
2 668 


darunter 
aus- 
etrog gezabite 
Zinſen 
A A 
6. | 7. 


101900. 532 

84 SCH 504 

658 294 2 494 

745 682 3 075 
| 

487 567 2 797 

487254) 2333 


| 
17 194 33407 175 17 364 


18 380 3 932 569 


2 131 
2012 


26 


26 


4 ui 
4 001! 


444 
494 


126 
154. 


1881 
1 982 
l 


4301 
1 909 


20 094 

330 435| 1677 
346 145' 1827 
10 339 x 1 105 
1285 393| 8413 
1 156917: 7150 
101412 560 
118 986 890 
16073 127 
34164 112 
524695 3042 
593 810 4006 
913 156 2630 
1906 234 8841 


6 749 1697 015 17 255 
7 119 2027 186 23 215 
301 51425 323 
341. 52168 961 
667 127065 917 
690. 173 760 1329 
986 242579 1 403 
916 269 730 1905 
11 600 1 806 200 8 597 
12 097 1970478 10 508 
1010 640069 4433 
4142 772216 6607 


1168 
1001 


o 396 
6 053 
8 770 
9253 


Den 


Einlegern 


gut- 


geſchriebene 


Zinſen 


K 
8. 


37 866 
40 832 


139 701 
147 701 


130 606 
138 448 


593 739 
647 096 


93 730 
100 394 


260 177 
280 093 


20 028 
21 056 


3841 

5817 
144 058 
154 402 
157 610 
283 243 
239 744 
252 481 


12 294 
14270 


51 859 
56 637 
59 160 
61 355 
342 379 
348 953 


184 415 
190 486 


Zahl der Konten am Jahresſchlub 


1137 
1180 


9 410 
9 ela 


6 522 
6 745 


25 553 
27 ik 
| 

5 908; 
5328. 


10 213 


13 536 
14 265 


786 
870 


9 091 
2 202 


2 061] 
2 701 


25247 
25 357 
9 037 
9 197 


V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 


1069 976 6020 
1045939 5 526 


1520051 4767 
1646 1441 4 949 
9530210 8216 
2839158] 10 072 


178 519 
193 954 


160 380 
50024“ 


8 039 
8274 


11444 
12 305 
23272 
24 064: 


| über über über 
bis it 60 150 300 úber 
SC bis mit bis mit bis mit! 600 
150 | 300 600 a 
A A A | 
10. 11. 12. 13. 14 
(Schluß.) 
1701 106 95, 198 5668 
186 94 ei 184 632 
3163 1436 11771 1349| 2285 
3170 1396 1238 1311| 2 49s 
15761 908 819  943| 2276 
1625! 940 851  975| 2354 
| I 
6147 3201 2901 35371 9767 
6 577 SE? a 3 797110 454 
13451 773 626 768 1696 
13531 778 588 821 1785 
— | — — — —À 
| ! 
2217 1579 1363 1778 3016 
E 1642 1409 a 3086 
417| 189 141 167) 308 
3980 199 161 1900 317 
106 67 61 um 67 
1311 86 71 68 91 
en 534 494 645 2547 
835 510 492 6821 2649 
15211 840 791 1098 310? 
2253, 1248 1223 1620: 4731 
41645 1881 1525 1692 3793 
5 102, 1968 1626, 1764 3805 
I I 
219 155 105 97 210 
227 171 112 111 240 
| 
399 271 225 2396 900 
413 270 241 309 969 
352 416 470 685 748 
340 463 483 648 767 
| 
(896 3753 3141 3702 675 
8 022 3659 3124 3667 6 855 
2305 1615 1318 1256 2543 
2415 1721 1401 1083 2577 
1946 1102 911 1146. 2931 
1] 900 1086 894 1238 3106 
1020 1761 1312 1315 3036 
4290 1503 1412 Ka 3 367 
8146 2783 2243 2770 7330 
8207 2843 2338 2929 7747 


Betrag ter 
Finleger. 
gutbab n 
an 61.1 

ded 

Rechnung“ 

jabres 


1 16005" 
1 255 6. 


RAA 
4 531 437 


4 038 267 
4 249000 


18 55064] 
20 088 421 


9 u 1541 
3 107.36 


4 Ys ad 


8 292 th) 


634 Y 
646 012 


139 Tr 
11 341 


346007 
4 735217 


6 1592. 
9574167 


7 4.09 20? 
393 020 
459 154 


] 604 11" 
] 767 in 


56310411 
5 832 151 


5 400391 
5 851. 


14 126 503 


15 20054^ 


Noch Tabelle 2. 


Sitz bzw. Name der 


Sparkaſſen 


und Einwohnerzahl 


1. Dezember 1910 


Zernsbach. .. 
3 601 


Zrambach 
1 975 


Jrunndöbra . 


3 919 Einw. 


ansdorf . . .. 
4 333 Einw. 


vunmnitidjau 


28 818 Einw. 


"ibenjtod 


9 528 Einw. 


"lefefb . 


5 875 Einw. | 


literberg . 


5 054 Einw. | 


ribah 


salfenitein 


15 744 Einw. 


zrünhain . 


2587 Einw. 


yartenftein. . .. 


2 529 Einw. 


zohanngeorgenſtadt 


6 188 Einw. 


lirchberg 
1227 Einw. 


tlingenthal 


6 158 Einw. 


'auter 
6 001 Einw. 


engenfeld 


6850 Einw. 


veubnitz 
1331 Einw. 


Lichtentanne $ ux 
5 460 Einw. 
dößnitz 
7 318 Einw. 


Narkneukirche n.e. 


8 959 Einw. 


Einw. 


Einw. 


2752 Einw. 


Jahr 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1900 
1910 
1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
190 


1909 
1910 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


während des Rechnungsjahres 


920 
1 043 


3 328 
4 220 


870 


1 055 


964 
1135 


814 
1 053 


20 259 
32 865 


545 
457 


15 615 
18 674 


1 026 
1 095 
| 
2651 
3 031 


3 839 
4 117, 
12 199 
13 262 


3229 
4471 


2 767925 


3279124 


Betrag 


102 446 


145 594 


455 875 
544 775 


166 821 
154 196 


149 628 
151 696 


2 283670 
2767474 


1100 898 
1244407 


181 019 
249 256 


8537| 1713173 
9 203; 1682 083 


9 6781540 993 
10 288 1635 990 
eitſchriſt des Königl. Sad. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 


V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 


279 
386 


1105 
1 383 
233 
282 
702 


592 


191 
288 


13 108 
12 984 
4 086 
3796 


7649 
7 935 


568 
499 


| 
5540| 1506293, 
5 303| 1358 442, 


darunter 
aus- 
Betrag gezahlte 
Binſen 
A | 4 
6. 7 


65109; 914 
100 767 131 
920139 699 
298 011 1 646 

59 073 206 

85 668 224 
125 684 601 
120 439 72] 

25 2260 40 

41 143 161 

2450 854| 7 762 
2 515 4811 8626 
957 599 3 783 
976 el 3 505 
162 5811 985 
174810 2 038 
659 N 9 837 
104607] 3543 
| 
43 878 221 
24 615 | 112 
2 311259, 12 990 
9 5445691 15 114 
168 094 816 
152310 310 
386 944! 1158 
420 M 1 424 
264 036 899 
318 838! 1323 
1 475 " 6 101 
1643066! 6351 


| 


429013! 2386 


406 WEI 9 562 
190 876 531 
270 390 314 
944 470 3136 
1024328, 3370 
309 460| 1 115 
285 Ge 1 180 
16 589 17 
58125: 329 

1 304 154^ 4 598 
] 530 899 3 450 
9 187 

7386 


Den 


Einlegern 


am 
Jahres- 
ſchluß 
gute 


geſchriebene 
Binſen 


4 


| 


über⸗ 
haupt 


H 


9. 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 
über | über über 
bis mit 60 150 800 über 
9 bis mit bis mit bis mit 600 
150 | 300 ' 60 | 4 
4x 4 
10. | 11. | 128 | 38. | 34 
(Fortſetzung.) 
265 1381 1171 950 117 
3120 162 1301 1000 139 
615! 370 314| 357 645 
66% 435. 387 4080 773 
200 151 113 114| 160 
264 170° 127 136| 200 
| 
537 942. 193 237 988 
549 264 197 936| 298 
165| 95 76 52 74 
2080 142 90 80 114 
9575| 4208. d 3919| 7039 
9669| 4979 3582| 4054| 7304 
3391! 1208 1004 1222] 2568 
3607| 1291 1057| 1284| 2 749 
3800 169 " 145 304 
389 179 138, 158| 349 
17 1156 957 1184| 2604 
1797 1188 981 12352 701 
788 44 49 42 65 
118 65 45, 53 80 
4147 1752 1475, 1806| 5681 
4495| 1996 1555| 1885| 6 099 
I 
425 214 129 158 454 
432 224 185 175 461 
' | e 
1072, 558. 479 493 730 
1 101; SS 487 501 749 
1179. 560 412 466 935 
116% 551 de 478 990 
3565 1999 1805 2081! 5 244 
3 648 2087 1838 2172 5522 
| 
1082 728 709. 646 1296 
1222 840 750 530 1382 
961 412 208  174| 408 
1011 508 220  256| 480 
9894 1243 1071 1341| 3431 
2888 1304 1119 18346! 3523 
641 379 328 363 632 
670 412. 410 4230 794 
134 195 92 109 190 
259 160 136 166 267 
4221 1341 1154 1420 3961 
4422 1412 1235 1487 4095 
2368 1411 1297 1401 3508 
9486 1466, 1270 1541 3628 


7 681 
9 487 
38 134 
47 195 
10 031 1 
13 513 1 
21224] 1 497 
22 847 1544 
4234 462 
7 037 634 
365 941] 28 332 
382 139| 28 lis 
181 190| 9 393 
194 0011 9985 
| 
20 4211 1139 
22 706] 1213 
154594] 7 a 
161 735| 7 902 
| 
3 067 278 
4 899 361 
371 175| 14 861 
407 6031 16 030 
98 795| 1380 
31 287| 1477 
| 
65 077| 3332, 
67201| 3 12 
59 485 3 M 
62'579] 3646 
I | 
338 859] 14 694 
364 453] 15 267 
| 
82 5551 4 461 
89 7221 4 Ei 
32 302] 2 163 
38 078] 2 i 
205 6811 9980 
203 533| 10 ir 
359»1| 2343 
45 656 9 709 
4421 580 
12 766 988 
i 
256 975 12 097 
214 079] 19 654 
212 669] 10 075 
226 625] 10 391: 


Betrag der 
Einleger⸗ 
nuthaben 

am Schluß 


des 


Rechnungs- 
jahres 


248 130 
302 553 


1 261 547 
1 557 681 


363 325 
445 590 


659 889 
114 714 


160 667 
252 936 


12 914 367 
13557 125 


5 527109 
5 992 558 


656 936 
156 120 


6 024 594 
5 362 122 


11€ 151 
167 112 


11 594 468 
12 151 139 


873 391 
945 62] 


1 970 302 
2 054 004 


1 819551 
1 924 590 


10 399 329 
11 080 301 


2 548 240 
2 828 850 
1 023 539 
1212023 


6 301 014 
6 549 715 


1 266 600 
1 593 386 


249'338 
5021559 


7 914008 
8 342 721 


6 542 521 
4 054 049 
53 


Rúdlage- 


ka ſſe 


(e inſchl. 
beſondere 
Rucklage⸗ 


ka ſſe) 


3 381 
9 303 


38 636 
46 590 
2 853 


26 995 
33 081 


447 
823 


356 966 
359 889 


312 617 
331 989 


14 656 
19 188 


328 591 
354 380 


812 
1 460 


312 555 
341 474 


32 535 
35,669 


99 921 
106 246 


505 652 
533 723 


159 917 
184 548 
.16 958 
23 037 
208 324 
318 051 


11 833 
19 144 


458 364 
485 00U 


Wod) Tabelle 2. 


— — 


412 


Sitz bzw. Name der 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1910 


Morgenröthe-Rau⸗ 
tenkranz .. 
1453 Einw. 


Mühltroff. .. 
1 889 Einw. 


Mylau .. 
7957 Einw. 


Repichlaun 2 . .. 
7 505 Einw. 


Neukirchen an der 

Plei ße. 
2 091 Einw. 

. (Ber and 5 158 Cum) 

Neuſtädtel . .. 
5 137 Einw. 


Niederhaßlau 
6 474 Einw. 


Niederplanitz . .. 
12 363 Einw. 


Niederſchlema 
2 601 Einw. 


Oberplanitz 
12 296 Einw. 


Oberſchlema . .. 
2 479 Einw. 


Anis im Vogtl. 
13 951 Einw. 


Pauſa 
4242 Einw. 


Plauen, TEE 
121-272 Einw. 


Raſchau : : 
3171 Einw. 


Reichenbach š 
29 685 (uuu. 


Roinsdorf . .. 
7385 Einw. 

Rodewiſch GC 
9 194 Einw. 

Rothenkirchen ; 
1 524 Einw. 


Schneeberg i 
3352 Einw. 


Schöneck : 
4676 Em; 


Bare Einzahlungen 
von Ginlegerm 


Jahr 


to 


1909 
1910 


1909 
1910 
1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 
1909 
1910 


1909, 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1900 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1900 
1910 


2 182 
2 518 
11 780 
12 633 


15 440 
17703, 


| 
3107' 
3 692 


| 


Y 
56 
| 


25 
5 


28 644, 3 286 
29 916 3 357 


1 391 
1 492 


3236 
3 41 
6 1 


122 


10743 
11767 


1924 
EXE) 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 


während des Rechnungsjahres 


Betrag 


27 048 
34 302 
133 317 
141 252 


206 571 
248 858 


2 106 524 
2 116 585 


353 601 
362 955 


92 148 
112 309 


226 410 
242 116 


540 885 
494 502 


121 054 13 467 831 
133 i 13982 451 


SES 


427 676 
310 492 
108 252 


103 328 


1615 107 
1959972 


269 671 
SO 166 


Betrag 


6. | 


darunter 
ana- 
ge zahlte 


Zinſen 


A 
1, 


Ten 


Einlegern 


am 
Jahres- 
ſchluß 
guts 


geſchriebene 
Binjen 


A 
8. 


Zahl der Konten am 2obreäidt 8 


| 
über⸗ 


haupt 


9. 


V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 


114 


| 


1 942 
2 313 


34 42? 
32 SUL 
125 949 
123 624 


106 244 
109 283 


17 919 
21 087 


404 984 
426 204 
28 956 
34 536 
88 360 
99 545 
13 743 
14 905 


20 892 
23 243 


8 088 

8 516 
352 468 
374 251 
61 430 
62 812 


47 6631 411 311 
50 6761 470637 


20 298 68 
115 24 915 80 
i 
5? " 108 942 154 
598 1563741 851 
| 
9828, 671 174| 3019 
2833| 683 Wer 2 180 
l 
2183 447 893| 1540 
2372 663 174 2092 
| 
580 121 148] — 290 
633 158 351 385 
6604 2051 983| 9 471 
6 332, 2089 921 5 002 
9830 151 302 636 
1102. 212 384 490 
| 
3669! 504 025 1812 
3 i 516 SH 1182 
32]! 64705 388 
340 79 856 315 
| 
998) 178 247 573 
1169 200 222 559 
2553 71321 40 
315) 73557 167 
7650! 1 996 064| 7691 
7 619. 1903 319 7 841 
1 475 462 435 1 478 
1346 416 443| 1550 
| 
61 461 11 015649. 
61 106 11879 457 
| 
19 24122 — 
103: Se 12 
13149 2819111 10 917 
14116 3361606! 11 745 
| 
375 84539 402 
367 91521 361 
1290 318 986 1031 
1431 425149 1350 
287 98 670 330 
23 99 661 231 
i 
5935 1596068 525 
5574 1880041 D 402 
ł 
992 202 131 717 
as SANS N po 


471 

2 668 
440 335 
425 135 
16 629 
19 071 
65 056 
11 431 
8 402 


9508 


299 638 
314812 


I 
280 
309 


2 0601 
9 127 Ai 


15 301 
18 667 


18 05 
18 531 


12 320 
12 647 


2097 
3 386 


1 384; 4265 


- 


ubet 


Yu? 
45] 


2465 
2497 


6 0S9 


1048 


15138 


qo 
O7u 


ütet übet über 
bis mit 60 150 300 
1 dis wit bis mit bis mit, 
150 300 CIA | 
4 & X 
10. 11. 19. | 13. 
(Fortſetzung.) 
| | ' 
142 47 35 34 
135 62 37 34 
| | I 
goe 303, 290 340 
702 298 306 365 
| | 
23511 9891 S44, 1039. 
2 386 DOSE 566 1166 
1547 790 697 82), 
1 676 815 702 921. 
| 
| x 
468 949 211 214 
485 276 214 253 
| | 
6490 2147 1797 2208, 
6503: 2288 1865 2277 
709. 371 309 315 
7690 459 376 364 
| 
2605, 1136 924, 9*3 
2809 1203 937 1051 
| 
985, 174 101 90 
280, 191 111. 98 
| 
879: 414 319; 310 
0969. 468 333 311 
348 109 57 51 
204 109 68 69 
49800 2603 2235 2445 
5193 2704 2219 2625 
9211 571 523 545 
953, 569 538 593. 
32 74112 078 078 9025 11 483 24020 
35 323 12 721 92941162025 472 
56 26 17 8 
87 48 44 24 
8122 4266 3354 3740 
8041 4176 3476 3822 
! 
908: 222 171 1⁄1 
3521 219 181 207 
1061, 453 379 395, 
1199, 481 385 del 
| 
273 131 100 106 
28) 119 105 122 
| 
3998 1357 1256 
1015 1425 1295 1399 
| | 
1062 425 374 413 
1101 413 Ju 457 


Betrag ter 
(ries? 
futhat n 
am Z.t..9 
des 
ti 
jagte: 


61 527 


73 300 


] 053. 1:74 
1071052 


4 10% a 
4 375 (It: 


SE KA 
3611711 


6% 14 167 
740 (1^ 

3 111231 
7690215 
439 120 
I 17451. 
234,903] 
31260 2 
]2:3 2 
170 KS 
705 OA 
440 4.1 
2365 90 
257 611 
10 827 31% 


11020 13^ 


] 091062 t1 
2083111 


45 MN S6] 
48 00320. 


41.355 
123 41% 


14 4 4 bl Un 
]4 *6n ges. 


25 Js 
BLA dro 


9 (div ul, 
2l 


er 
Dy Ox. 


JI) "T DÉI 


O 71 
9 Ir, 
|] 65 246 
Ju tH 


— 


. 
D ` 
- —— — — 


413 


—— — YF 


Noch Tabelle 2. 


Den 
Einlegern 
am 


Rückzahlungen 
(an Einlagen und Zinſen) 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Zahl der Konten am Jahresſchluß Betrag der 


Einleger ⸗ 


Rücklage | fu 
Sitz bzw. Name der tafe 


guthaben 


Sparkaſſen während des Rechnungsfahres Jahres- N im Schluß (e inſchl. face 
und Einwohnerzahl ſchluß | i en beſondere] am 
darunter gute über bis mit 60 150 ' 300 | úber 3. | Rúdlage | Jah. 
am Betrag Vetrag gabe ſaeſchriebene | go æ bis mit bis mit bis mit 600 Rechnungs-] neg res- 
1. Dezember 1910 Anzahl Anzahl en Binfen haupt | 60 160 s00 ! 600 P jahres ſchluß 
Sei K 4 XR RE 


| y z 


A | 


| 
12. 


1. 9 ` 36. [de | 13. | 14 17. 
V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. (Sckluß.) 
zchönheide 1909| 4013 573 137 1880 505 798 1826] 802951 47411 17811 710| 513, 536: 1201] 2460509] 218 106] 313 
7 997 Einw. 1910] 4569 625 036] 1872 564 762 | 2267] 85758] 4952| 1842 761 542 5611 1246| 2608807] 241 796| 31% 
Schwarzenberg . .|1909] 11582 1947 510] 6 261 1594 073. 21223] 347367| 16 155 4302 2475: 1935 2210 5233| 11 073 406| 517 569] 315 
5 367 Einw. 1910| 12 250 2121 314] 6 366 1996 UR 24 804] 368 130] 16 612) 4499 2 ge 1971| 2167 5464| 11591667] 558 670| 315 
| | 

A NE 1909| 6638 926687] 2740 716026, 2 420| 131 2601 7340| 2251, 1004| 10401 877 2168| 4083005] 198 276] 3% 
8 240 Einw. 1910] 7448 1003084] 2872 811265; 3292] 132642 7731) 2534| 1 Zu 8630 976 2152] 4410 758| 211 651] 314 

derdaun. . .. 1909 21 200 1935445] 9687 1 976 510 748301 317 029] 22 325 6 308, 3 509 3013 3317 6178] 11 198 356| 682 661] 3 

20 830 Einw. 191024513 2234099] 9991 2255 504 10 096] 326 723] 22 01) 6 423 3558| 3050| 3357' 6 213| 11513 671| 628 371] 3 
Zildenfels. . . . 1909] 2428 253509 1444 269 475) 1513) 60131] 3992 913 658| 635; 613 1173| 1 859 956] 185 271] 315 
2 046 Einw. 1910| 9 754 294 167] 1340 270016; 1174] 64399] 4048! 1017, 623 648| 626 1134] 1949681] 192 629] 325 
Jilkau . . 41909 7086 662 301] 2 910 506 269 1623] 103 905] 7078| 1991 1102 1086| 1140. 1759] 3 377 748] 240 478| 31% 
8 122 Einw. 1910] 7586 8546206 3027 650 808 2968| 113182] 7315 21121 i 1106| 1154 1803] 3697711| 266 259 314 

| 
Mfoput .. . 11909 634 89 681 109 46 031 S6 3 507 335 150 60, 51 28 46 126 410 — 315 
4 550 Einw. 1910 160 86 315 139 48 522 344 5 089 347 203 74 59 47 64 169 635 — 312 
i | | | FE 
zwickau .. [1909] 62 642 5390 027 34 225 5 148 740 19 107] 758 389] 62 444| 21 116: 9782 8574| 8855114117] 27310 12411 305 757] 3 
73 542 Einw. 1910| 65814 53721301 34319 5210639 20041] 789 921 28281 57601 332 050] 3 


| 


| 
i 


63 is 31 372 9957 8725 en 
li 


Neue Sterblichkeitstafeln für die Geſamtbevölkerung des Königreichs Sachſen 


nach den Erhebungen und Berechnungen des Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen Landesamtes. 


Dritter Teil. 
Von Prof. Dr. Georg Helm, Geh. Hofrat. 


Mit freudiger Genugtuung hat es Guſtav Zeuner erfüllt, 
daß es ihm im Alter vergönnt war, an einem bedeutenden Bei— 
ſpiel die Eigenart und den Wert des von ihm erſonnenen 
ſtatiſtiſchen Verſahrens!) darzulegen. 1894 veröffentlichte er bie 
Bearbeitung der aus den Jahren 1880, 1885 und 1890 
ſtammenden Sterblichkeitsbeobachtungen für die Bevölkerung 
Sachſens?) und 1903 fügte er die der Jahre 1895 und 1900 
bei.?) Nun — nachdem ihn noch in feinen legten Lebensjahren 
die in der Veröffentlichung von 1903 erwähnten weiteren Pläne 
beſchäftigt hatten — iſt mir das Vermächtnis zugeſallen, der 
Bearbeitung der ſächſiſchen Beobachtungen des letztvergangenen 
Jahrzehnts ein Geleitwort beizufügen. Sie ſind von Dr. Bormann 
genau nach dem Beiſpiel der früheren beiden Veröffentlichungen 
bearbeitet worden, und da auch in der äußeren Form der Tabellen 
das Zeunerſche Muſter ſtreng eingehalten wurde, genügt es, auf 
die Erläuterungen zurückzuverweiſen, die Zeuner ſelbſt den Tabellen 
für die beiden vorangehenden Jahrzehnte beigegeben hat. — 

Da haben wir nun eiue auf genau denſelben wiſſenſchaft— 
lich ſtrengen Grundſätzen aufgebaute Überſicht über den Verlauf 
der Sterblichkeit der ſächſiſchen Bevölkerung während der drei 
Jahrzehnte von 1880 bis 1910 erlangt, die vor allem zu ein— 
ſchneidender Kritik der auf Sterbenswahrſcheinlichkeiten beruhen— 


den Vorausſagen, wie das Verſicherungsweſen ſie braucht, führen 
dürfte. Daß die Sterblichkeit in Sachſen in Abnahme begriffen 
iſt, wie das ſchon bei der Vergleichung der für die Jahrzehnte 
1880/90 und 1890/1900 geltenden Zahlen von Zeuner hervor— 
gehoben wurde, hat ſich aufs neue beſtätigt. Aber wer hätte 
nach der von ihm feſtgeſtellten Abnahme vermuten können, daß 
die Erſcheinung in wachſendem Maß ſich fortſetzen könnte, wie 
das aus den Zahlen der Spalten 4 bis 6 in Tabelle IV dem 
flüchtigſten Blick entgegenſpringt. Und dabei wolle man erwägen, 
daß die Zahlen dieſer Spalten, wie alle Angaben der Tabellen, 
nicht durch irgendwelche Aufbereitung oder Ausgleichung entſtellt, 
das ungetrübte Ergebnis der ſtatiſtiſchen Angaben ſind. 
(Fortſetzung des Textes S. 426.) 


1) Zeuner, Abhandlungen aus der mathematiſchen Statiſtik. L. 1869. 
—, Zur mathematiſchen Statiſtik. Itſchr. K. S. Stat. Bur. 
1885, Beilage, S. 17. 
2) Zeuner, Neue Sterblichkeitstafeln u. f. f. 
Bur. 1894, S. 13ff. 
3) Zeuner, Neue Sterblichkeitstafeln u. ſ. f. Zweiter Teil. Ztſchr. 
K. S. Stat. Bur. 1903, S. 76ff. Zum Vergleich: Sterbetafel des König— 
reichs Sachſen für das Jahrzehnt 1591/1900 in Band 200 der „Statiſtik des 
Deutſchen Reichs“ und im Stauſt Jahrbuch f. d. K. Sachſen 1910, S. 36/37. 
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Tabelle IT, 11. Beobachtungsreſultate. Zählungsjahr 1905. Männliches Geſchlecht. 


Ergebnis der Zählung vom 1. Dezember 1905: 2179 108. 
Geboren (lebend) wurden im ganzen Jahre 73 593, davon wurden geboren in der Zeit vom 1. bis 31. Dezember 613 


— — —— —— — ͤ —— — — — n —Y — ök — — — O —————— MG íi — 
— — 


Lebende Geſamtheiten der Geſtorbenen aus dem Lebende Geſamtheiten der Geſtorbenen and des 
bei der Geburtsjahre t bei der Geburtsjahre t 
Ge⸗ Zahlung] mom Vom Vom Vom Vom Bom Ge: LE EI Bom Som | Bom | L ` ta 
Alter i oe 1. Januar 1. Dezbr. | 1. Januar | 1. Dezór. | 1. Januar | 1. Januar Alter ei 1. Januar 1. Dezbr. 1. Januar | 1. Ze 1 Yema Ye ` 
burts⸗ 0. poss "| bis mit bis mit bis mit bis mit | bis mit bis mit | burts⸗ 034], uu "^| bis mit | bis mit | bis mit | dis mit | We Le, 
jabr 3 80. Novbr. 31. Dezbr. 30. Novbr. 31. Dezbr. 31. Dezbr. "Ape jahr . Si 30. Novbr. 31. Dezbr |30. Rovir. 31. De gbr. a Deps SH 
Geburt. 2905 1905 1905 1905 1906 Alter 88 1905 1905 1905 1905 | 96 i> 
' ¿ Alter Alter Alter Alter Alter (K +1) bis ¿ | Alter Alter Altern Ale Min 35 
jahre t |i. 13 bis x| G-) bis |x biB(x i) x bis i) K bis ) + 9) jahre t |i. 5) bis x| G- bis [xbib(x+1) xbibx eU ahnen * 
t e IY P E F Eo cL owe ceux F, t x | Vol F. F F F KE ¿E 
° 9. 3. 4. 5. 6. Ta 8. 9. L; 2. 8. 4. 5. | $. 7. La y 
1905 0 153 4821 — — 13 232 1 090 4 950 1002 11855 | 50 [16 533 164 1 115 24 In 
1904 1 153299 | 6045 8 1 116 124 698 362 M 1854 | 51 117941 176 — 148 ' 43 Lo 
1903 2 152521 806 6 306 62 305 230 #ú 1853 I 52 117 583 193 1 148 . 34 Is, ° 
1902 3 |55741 371 2 177 30 208 183 f 1852 | 53 [16 972 193 2 151 A m 
1901 4 [54077 214 1 148 22 150 134 f 1851 | 54 115965 192 2 130 29 19] > 
1900 5 152 919 163 1 90 15 110 117 11850 | 55 [15 863 210 1 186 29 F °. 
1899 | 6 | 52 271 115 — 79 13 91 89 | 1849 | 56 ] 15 086 224 3 182 | 20 I 
1898 7 152 345 86 — 64 4 70 74 f 1848 | 57 [12 650 185 2 135 35 p" ^ 
1597 8 [50968 69 — 48 Ü 54 51 #1847 | 58 [12 435 210 2 137 | 21 1% > 
1596 9 [50625 53 — 40 6 49 57 11846 59 [12 114 183 3 161 35 bli wa 
1895 | 10 | 47 733 55 — 30 5 41 40 11845 60 112122 213 =- 162 | 31 pw. M 
1594 11 | 47 807 45 — 39 3 38 36 f 1844 | 61 [10 804 224 2 148 41 224 
1893 | 12 |46811 35 -- 41 6 31 49 1 1843 | 62 9 747 208 1 175 | 27 MU 
1892 | 13 | 44 151 34 l 31 d 31 45 f 1842 | 63 [10 366 209 1 165 39 IN 
1891 14 | 46 847 36 - 40 5 55 43 1 1841 | 64 8 606 229 — 192 | 44 An 
1890 | 15 [44 951 48 D 45 12 52 64 f 1840 | 65 8 828 218 2 184 | 30 3⁄ ° 
1889 16 143307 | , 61 — 39 8 43 65 1 1839 | 66 8 092 234 "E 193 | 39 In 
1888 | 17 | 44 181 70 -- 58 11 62 80 1 1838 | 67 7 282 240 5 | 192 | 33 231 
1887 | 18 42 4044 79 9 65 7 78 72 Í 1837 | 68 | 6544] 224 2 | TUE ET 
1886 | 19 | 40 564 55 2 74 12 81 79 1 1836 | 69 6 036 233 | 5 | 166 | 35 d 
1885 | 20 | 39 979 97 — 81 13 91 82 1 1835 | 70 5775 258 | 9 , 184 | 45 34 2 
1884 | 21 [37 907 91 — 89 20 87 86 f 1834 | 71 | 5216 238| — ¡ 149 31 1 * 
1883 | 22 [36 454 91 — 74 9 77 81 Jıs33 | 72 | 4486| 217 | 1 ' 182 40 d 
1582 | 23 | 36 667 73 l 62 | 10 69 75 [1822 | 73 | 4117] 224 — 160 42 1% 
1581 24 135 698 76 — 10 15 | 66 70 11831 74 3 630 212 3 | 150 26 Im 
1880 | 25 | 37 029 18 == 66 18 | 75 70 HH 1830 | 75 3273 224 1 170 36 19 
1879 | 26 | 37 292 80| — 44 10 104 65 11829 76 | 2651 190 — 143 | 21 15 
1878 | 27 |38328 81 | l 67 13 | 64 85 f 1828 | 77 2 423 180 2 138 29 177 
1877 | 28 138 174 90 2. 3] 12 19 | 100 103 1 1827 | 78 1 960 201 == 143 ' 16 13 
1876 | 29 | 37 855 96 | E 15 12 | 86 95 f 1826 | 79 | 1789 162 11 144 Ni 15 
1875 | 30 | 36 394 83 | 1 | 69 | 15 78 | 70 [1825 | so | 1577 "ir: REP 131 21 15? 
1874 | 31 [35 536 Oil € | 95. 7 89 101 [1824 | 81 | 1233| 144 l 110 | 2 III 
1873 | 32 [34 208 93 2 70 19 91 92 11823 82 939 120 - 99 18 77 
1872 | 33 |33 435 Tí "ES 3 81 | 10 | 78 87 [1822 | 83 736 109. — 1 82 | d bs 
1871 | 34 |27849 66 x 1 | 62 | 14 | 70 | 74 (1821 | 84 610 107 E: 53 | h zu 
| | | 
1870 | 35 [30 784 100 | 1 64 | 9 102 100 # 1820 | 85 470 71 — | 57 | 1 K 
1569 | 36 | 29749 O x 15 | 19 PRA 91 [ 1819 | 86 291 57 — * 40 | 7 Y 
1868 | 37 | 28 834 97 | 2 77 | 15 120 | 81 [1818 | 87 199 49 -- 26 3 3 
1867 | 38 | 27 782 119 E 80 | 16 116 98 f 1817 | 88 155 30 — 16 3 23 
1866 | 39 | 28 292 126 | 1 98 18 111 130 [1816 89 92 29 — 19 2 m 
1865 | 40 286 646 136 eg 100 | 25 124 110 [1815] 90 73 17 1 12 2 N 
1864 | 41 | 25 801 127 1 99 | 92 115 127 f 1814 | 91 23 E < 3 5 | l D 
15863 | 42 |25 485 101 = |) 15 26 110 124 f 1813 92 30 13 — | ril 2 6 
1862 | 43 | 24 276 118 — 14 | 20 123 135 | 1812 | 93 13 7 — Ly c 3 
1861 | 44 122 258 150 9 117 22 112 130 Pisti | 94 7 3 — 2 l = 
1860 | 45 [23299 137 | 103 97 140 135 f 1810 | 95 7 3 — 21 — 2 
1559 | 46 [22116 168 11 131 15 143 118 1180996 5 2 — — 1 — — 
1558 | 47 21640 161 l 115 22 177 148 H 1808 | 97 l — — l — — 
1557 48 120 686 | 19 — 115 28 144 159 1807 98 » 1 — — | — => 
1556 49 | 18 301 165 — 119 29 140 149 1806 99 = 1 — == ` l — 
| 1805 | 100 2 — — 


— — — — ——  . . 


1) Nach der Volkszählung; der korrigierte Wert ift 54 355. t: 
Summe 18 942 10% h | 16% 
Digitized by eleg e 


ie" 


Tabelle 11, 12. 


Beobachtungsreſultate. 
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Zählungsjahr 1905. 


Ergebnis der Zählung vom 1. Dezember 1905: 2 329 493. 
Geboren (lebend) wurden im ganzen Jahre 69 916, davon wurden geboren in der Zeit vom 1. bis 31. Dezember 5 688. 


Lebende Ë 
bei ber Geburtsjahre t 
Je pt Bom Vom Bom | Som 
1. Januar 1. Desbr. | 1. Januar | 1. Dezbr. 
tè- b Rd bis mit bis mit | bis mit | bis mit 
ahr Een 30. Novbr. 31. Dezbr 30. Novbr. 31. Dezbr. 
Geburts- 1905 1905 1905 1905 
Alter Alter Alter Alter 


jahre t 


t V (z) F, | F F F 
"d. 9. 3. L | 5 | € 7. 
| 
905 0 [52903] — — 10617 859 
904 1 1537121 4989 13 990 139 ' 
w3 | 2 153419 823 2 31? 54 
902 3 56 460 297 3 189 33 
Mu 4 154361 997 1 | 113 25 
900] 5 [53212 170 1 101 17 
«9| 6 152853 114 13 77 13 
sos | 7 [52723 91 — 66 9 
897 8 51 535 83 2 56 8 
s% | 9 [51050 63 1 x 45 10 
495 | 10 [48693 49| — 55 11 
s94 | 11 | 49267 36 1 | 99 7 
893 | 12 | 47 879 40 1 30 9 
s92 | 13 | 44646 29 — | 39 3 
891 | 14 [47364 39| — | 39 8 
x | 15 46 182] sl 1 | 55 10 
sun | 16 | 46 304 BTI s d 56 11 
888 | 17 | 47 418 65 — 64 15 
887 | 18 | 46 626 85 — | 60 13 
«6 | 19 | 45409] 68 — | 75 16 
s85 | 20 | 44 558 99 1 72 8 
ss4 | 21 | 43800 97 — 81 13 
^83 22 [| 41 425 102 | — 93 15 
882 | 23 | 40 797 120 | 1 97 14 
s81 | 24 | 39079 99 1 85 17 
s80 | 25 | 39 060 124 93 21 
879 | 26 [ 39 310 103 1 97 17 
s78 27 139 774 115 1 ' 88 ! 14 
377 | 28 | 39535 125 9. 3 90 | 14 
876 | 29 | 39591 1974. — | 99 17 
875 | 30 [ 37 683 125 l |] 85 | 19 
874 | 31 | 36 200 134 1 74 16 
873 | 32 | 34 591 130 — 100 20 
872 | 33 34 449 123 1 ' 68 11 
871 | 84 | 27850 88 — 86 | 9 
870 | 35 | 31 164 113| — 100 21 
869 | 36 |30 771 1011 91 14 
868 37 | 29 440 116 91 19 
867 | 38 28 112 89 — 87 93 
1866 | 39 | 29 728 rod um 95 18 
1865 | 40 | 27 832 116 | — 83 | 21 
1864 | 41 | 27065 197 9 86 17 
(863 | 49 | 26 752 99 9 77 19 
1862 | 43 25 208 95 9 87 | 13 
1861 | 44 123 197 S 90 8 
1860 | 45 24 605 1122 x 82 | 18 
1859 | 46 24 051 105 2 91 17 
1858 | 47 123 425 109 1 78 | 1 
1857 | 48 | 22 441 109 9 91 15 
1856 | 49 M90 442 116 1 90 91 


1) Nach der Volkszählung; der korrigierte Wert ift 53611. 


Vom 


Geſamtheiten der Geſtorbenen aus dem 


Bom 


1. Januar 1. Januar 


bis mit 


bis mit 


31. Dezbr. "CIE: 


1906 
Alter 


(x-1) bis x! (x-1)bi x x biB(x -- 1) xbi8(x 4-1) x biB(x +1) 


F, 
8. 


3 949 
655 
296 
213 
146 


107 
100 
101 
59 
5] 


50 
54 
37 
38 
42 


60 
69 
72 


Alter 


(x +1) bis 


— 


+ 3) 


F, 


hs Alter 
urts⸗ 1905-t 
jabr 

t x 

1. 2. 
1855 I 50 
1854 | 51 
1853 | 52 
1852 | 53 
1851 | 54 
1850 | 55 
1849 | 56 
1848 | 57 
1847 | 58 
1846 | 59 
1845 | 60 
1844 | 61 
1843 | 62 
1842 | 63 
1841 64 
1840 | 65 
1839 | 66 
1838 | 67 
1837 | 68 
1836 | 69 
1835 10 
1834 | "1 
1833 | 72 
1832 | 73 
1831 74 
1830 75 
1829 76 
1828 | 77 
1827 | 78 
1826 | 79 
1825 | 80 
1824 | 81 
1823 | 82 
1822 83 
1821 84 
1820 | 85 
1819 | 86 
1818 | 87 
1817 88 
1816 | 89 
1815 | 90 
1814 | 91 
1813 | 92 
1812 | 93 
1811 | 94 
1810 | 95 
1809 | 96 
1808 | 97 
1807 | 98 
1806 | 99 
1805 1100 


ka | 
Weibliches Geſchlecht. 
Lebende Geſamtheiten der Geſtorbenen aus dem 
bei der Geburtsjahre t 
d Vom Som Bom Bom Som Bom 
i 55 bt 1. Januar 1. Dezbr. | 1. Januar 1. Dezbr. 1. Januar 1. Januar 
es bis mit | bis mit | bis mit bis mit | bis mit | bis mit 
30. Novbr. 31. Dezbr |30. Rovdr.| 31. Dezbr. | 51. Dezbr. 1806 r. 
= 45 1905 1905 1905 1905 1906 Alter 
rt Alter Ater | Wie | Alter Alter (= +1) bis 
abre t y) bis x| (x-1)bisx ix bis T ) K Bitte A i) K bis +2 
Væ | F. F F, | F, F, F, 
8. 4. 5. | fa, 1-5 8. b. 
| 
18 163 91 1 18 x 16 99 93 
20 1234 112 — 111 14 113 114 
19672 | 137 — 93 18 149 127 
19098 | 123 2 108 16 126 126 
17825 | 135, 3 | 108 23 113 127 
18406 | 145 — 98 99 114 139 
17982 | 157 — 104 27 151 143 
15 8111 154 — 90 24 154 148 
14875 | 171 2 110 30 171 157 
15 070] 1% 2 114 27 137 165 
15 1688 179 1 159 28 155 168 
13 4280 171 — | 149 34 | 185 169 
12607 | 184 1 164 95 171 190 
13 6766 231 — | 154 44 206 905 
10 915] 213 — | 151 36| 199| 18 
11747) 198 1 | 173 37 227 217 
10 587 235 1 162 35 223 250 
10034 | 219 1 181 40 215 252 
8875 231 — 179 39 238 246 | 
8673| 258 1 200 40 231 222 | 
8235| 262! 2 | 229 42 220 266 | 
7235 273 2 193 44 969 |. 914 
6612| 969 | SN 173 40| 224 237 | 
6009 | 284 1 185 41i 215 238 | 
5060| 298 2 184 32 914 E 238 : 
5075| 263 | 1 187 34 299 | 228 i 
4013| 266 — 191 26 197 220 
3887 270 3 193 40 203 228 | 
3193| 246 1 192 33 214 195 
2858| 246; 2 150 30 219 194 
2432| 2121 — | 167 32 162 169 
1868] 231 2 | 150 29 | 149 157 
1554 | 187, — 132 27 155 141 
19001] 188 — 106 99 111 110 
961] 142 2 87 17 103 88 
858] 119 — 83 16 95 77 
54] 121 — 65 13 71 60 
378 99 — 42 13 64 33 
950 59 1 45 7 32 31 
197 40 1 27 5 28 95 
140 31| — 19 4 9] 23 
67 18 9 3 12 14 
58 23| — 13 e 8 1 
36 18| — 8 9 6 7 
95 JO |. as = = 5 4 
15 n. — 4 zu 4 2 
7 Jo < 2 joli 2 1 
1 gp es 1 = Se = 
4 SE =s = a ] 1 
Lp = = = = x ei 
es E ose. code m doses T 
Summel 18388 85 212% 286015 987 | 12 454 
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Tabelle II, 13. Beobachtungsreſultate. Zählungsjahr 1910. Männliches Geſchlecht. 


Ergebnis der Zählung vom 1. Dezember 1910: 2 323 903. 
Geboren (lebend) wurden im ganzen Jahre 66 582, davon wurden geboren in der Zeit vom 1. bis 31. Dezember 5 41%, 


1910 
1909 
1908 
1907 
1906 


1905 
1904 
1903 
1902 
1901 


1900 
1899 
1898 
1897 
1896 


1895 
1894 
1893 
1892 
1891 


1890 
1889 
1888 
1887 
1886 


1885 
1884 
1883 
1882 
1881 


1880 
1879 
1878 
1877 
1876 


1875 
1874 
1873 
1872 
1871 


1870 
1869 
1868 
1867 
1866 


1865 
1864 
1863 
1862 
1861 


Va U2 — O 


D O Nua 


10 
Ii 
12 
13 
14 


15 
16 
17 
18 
19 


20 
21 
29 


23 


24 


25 
26 
27 
28 
29 


30 
31 
32 
33 
34 


35 
36 
37 
38 
39 


40 
41 
42 
43 
44 


45 
46 
47 
48 
49 


jahre t 


V (z) 


52 159!) 


53 432 
53 500 
52 736 
52 428 


50 475 
51 758 
50 348 
54 036 
52 554 


52 846 
50 793 
52 202 
49 988 
51 386 


47 587 
47 813 
47 046 
44 807 
46 420 


44 118 
41 365 
42 288 
41 072 
39 915 


39 706 
38 155 
36 315 
36 245 
34 892 


35 474 
35 759 
37 041 
36 536 
36 452 


34 791 
34 108 
32 762 
32 019 
26 649 


29 549 
28 637 
27 471 
26 210 
26 847 


25 279 
24 328 
23 794 
22 873 
20 708 


Lebende 


aus dem 
Geburts- 


1910 
Alter 


— | 
3677 | 
592 
258 
206 


129 
104 


Vom Vom 
1. Januar] 1. Dezbr. 
bis mit | bis mit 


1910 
Alter 


Di 


Geſamtheiten der Geſtorbenen aus dem 
Geburtsjahre t 


Vom 


Vom 


Vom 


1. Januar 1 Dezbr. [1 Januar Hes 
bis mit bis mit | bis mit ke? E 
. | 81. Degbr. S en " 

1910 1910 1911 Alter 
Alter Alter Alter |(x +1) bis 
(x + 2) 

6. | q. 8. 9. 
18078 | 963 4 497 971 
797 | 133 591 341 
| 968 | 44| 9M. 204 
150 | 31 177 155 
193 4 31 144 113 
95 | 20 76 | 106 
62 13 88 84 
49 12 50 56 
55 14 70 60 
45 5 43 57 
37 4 35 46 
37 10 42 47 
38 7 33 36 
38 12 | 34 37 
41 9 | 55 58 
40 4 45 | 67 
63 11 | 74 62 
56 9 76 67 
62 13 94 71 
82 14 89 101 

| 

56 19 91 74 
72 14 81 78 
79 16 92 88 
60 12 91 71 
58 13 | 72 70 
50 14 | 64 88 
56 15 93 | 87 
50 10 87 | 19 
57 14 73 | 74 
66 13 | 73 68 
62 5 92 77 
71 12 66 86 
67 25 84 | 05 
74 6 85 88 
e” | 19 93 91 

| | 

78 18 95 118 
79 9 111 114 
85 16 105 94 
102 12 128 103 
66 18 95 104 
104 20 131 107 
90 19 117 132 
96 23 117 133 
92 20 132 133 
102 18 137 137 
119 17 132 152 
118 31 131 146 
122 27 149 147 
101 | 30 172 148 
118 | 20 143 156 


1) Nach der Volkszählung; der korrigierte Wert ift 53055 


vt Alter 
burts- 
1910-t 

jahr 

t X 

1. 2. 
1860 | 50 
1859 | 51 
1858 | 52 
1857 | 53 
1856 | 54 
1855 | 55 
1854 | 56 
1853 | 57 
1852 | 58 
1851 | 59 
1850 | 60 
1849 | 61 
1848 | 62 
1847 | 63 
1846 | 64 
1845 | 65 
1844 | 66 
1843 | 67 
1842 | 68 
1841 | 69 
1840 | 70 
1839 | 71 
1838 | 72 
1837 13 
1836 74 
1835 | 75 
1834 76 
1833 | 77 
1832 78 
1831 | 79 
1830 80 
1829 81 
1828 82 
1827 83 
1826 | 84 
1895 85 
1824 86 
1823 87 
1822 88 
1821 89 
1820 | 90 
1819 91 
1818 92 
1817 93 
1816 94 
1815 95 
1814 96 
1813 97 
18121 98 
18111 99 
1810 | 100 


Lebende 
bei der 
Zählung 


aus dem 


Geburts- 


jahre t 


V (z) 
8. 


21 835 
20 428 
19 985 
18 954 
16 703 


14 995 
16 190 
15 507 
15 015 
14 044 


13 901 
12 925 
10 757 
10 521 

9 994 


9 859 
8 549 
7 669 
8 019 
6 427 


6 569 
5 848 
5 079 
4 395 
3874 


3 595 
3 183 
2 541 
2 233 
1 847 


1 600 
1 206 
1 009 

169 


597 


509 
330 
260 
189 
131 


78 
45 
24 
16 


* 


Geburtsjahre t 
Vom Vom Vom Som 42 Ps 
1. Januar 1. Degbr, |). Januar | 1 Destr. 1 Rarser 1 ` 
bis m't dis mit bis mit dis mit | bis ma Sr 
30. Novbr. 31. Dezbr. |30. Movór 31 Deer 31 Za ` 7 
1910 1910 1910 19160 1411 1 
Alter Alte: Alter Alter Klier "> 
(x-1) bis x (x-) bis x ix bié(x - 1) x bitx 4 1 x t „l 
F, F F LE F, f 
4. 5. | 6. 7 A, ' 
143 2. 1-241 30 ! 177 
155 2 136 29 RÄ ' 
171 -- 147 29 ! 170 | 
187 2 129 33 IK 
161 2 140 81 px 
159 2 137 35 100 i 
177 -- 150 44 A A 
215 2 136 45 | 231 
194 2 175 31 241 
197 2 181 28 9 4o -d 
211 3 182 42 | 916 
251 —- 192 43 4 
189 — 161 39 3% 
215 3 185 44 234 
212 1 204 31 341 "A 
225 2 160 48 ! WX 
i 52 947 
2100 1 | 150 | — 40] 2» 
228 3 150 52 246 
223 4 | 195 | 41 242 
219 ] 197 | 57 2 
225 3 187 48 218 
219 4 183 44 SI 
214 2 165 | 59 22] 
207 2 183 | 27.1 AN 
| 
209 1 | 175 40 | 2 
199 2 150 49 , Ale 
178 1 | 124 38 196 
172 4 | 135 38 14^ 
166 1 143 28 ! 17% vi 
| 
137 — 123 36 | 13 
127 3 109 99 | E 
110 — 92 22 115 
2188 77 20 NT 
93 2 76 | 17 14 
63 1 59 15 14 
54 — 43 10 57 
43 — | 38 S 41 
46 — | 26 11 31 
24 Se "A AA 4 a4 
14 -— 13 | 3 11 
16 — 4 ] d 
13 — 3 1 ma 
5 = n — | 3 
4 -- 2 | — `< 
2 -- 9 | - j I 
— — — 4 
— — — — | 
— — — | — ! 
— 1 — 


Geſamtheiten der Geſtorbenen aus ber 


ges = — 1 
Summe (aen Am. (1539 


yr 
ogle 16 00 
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Tabelle II, 14. Beobachtungsreſultate. Zählungsjahr 1910. Weibliches Geſchlecht. 


Ergebnis der Zählung vom 1. Dezember 1910: 2 482 758. 
Geboren (lebend) wurden im ganzen Jahre 63 518, davon wurden geboren in der Zeit vom 1. bis 31. Dezember 5 183. 


Lebende Geſamtheiten der Geſtorbenen aus dem Lebende Geſamtheiten der Geſtorbenen aus mm 
bei ber | | Gieburtéjabre t bei ber | I Geburtsjabre t 
e: Zahlung Vom Vom Vom Vom Vom Ge: Bantang mom | Son | Som Vom Vom 
am Vom am 
Alter 1 hebr 1. Januar 1. Dezbr. 1. Januar | 1. pear. ' 1 Januar 1. Januar A (cbe 1. Januar 1. Dezbr. 1. Januar] 1. Dezbr. A Januar 1. Januar 
SS 1910-t ipn bis mit | bis mit | bis mit | bis mit bis mit Pas burts- 1910-t ed bis mit | big mit bis mit | bis mit bis mit 1 
ahr Ini bol 30. Novbr. 51. Dezör. 30 Nobór. 31. Dezbr. 31. pear. 1911 jabr ege? 30. Novbr. 51. Tez5r. | 30. 9tov5r. 31. Dezbr. | 31. Deghr. 1911 
Gagn 1910 1910 1910 1910 1911 Alter ips 1910 1910 1910 1910 1911 Alter 
Së Š Alter Alter Alter Alter Alter (X +1) bis Ws š Alter Alter Alter Alter | Alter |(x +1) bis 
jahre * lr 1) bi x. (be ix biB(x- 1) x bi8(x+1) x bis I (x +2) jahre t Je t) bis (x-DJbišx x Dié(x +1) x bis 1) x biš(x +1) E 
V (z) WILL V E F, | KR Es A AE O AE "X A F, 
l. e: 3. 4 | 5. 6. | 7. 8. 9. 4. DA EEE EAN EA 
| | | | 
10 0 [51396] — — 6186 765 3742 919 f 1860 | 50 |23711 89 1 090 ' 19 109 “HS 
(9| 1 [53251] 2991 10 238 126 616 315 [1859| 51 |23084| 113 1 | 101 14 129 158 
08 2 153925 556 1 234 53 234 200 f 1858 52 122 217 140 1 99 27 113 140 
07 3 [52 747 241 1 148 28 179 144 f 1857 | 53 | 21 141 121 1 108 33 | 144 143 
06 4 153412 167 1 110 28 124 | 108 1 1856 | 54 119350 126 1 84 22 | 175 126 
f ' | 
05 |. 5 50 861 127 1 97 91 | 96 119 [ 1855 | $5 17 155 101 = 107 92 | 122 144 
(04 6 152539 911 — 64 20 74 | 69 141854 | 56 | 19058 127 — 127 25 128 171 
03 7 151 475 82 — 56 20 64 77 11853 57 118122 146 3 139 36 174 149 
92 8 [54818 16 1 44 12 49 64 11852 | 58 117 587 143 . 3 112 36 161 177 
01 | 9 [52833 Q^ 2 39 7 A x 63 | 1851 | 59 |16464| 157 2 142 38 | 186 173 
vo | 10 53 226 98 1 38 6 34 48 [1850] 60 16 849 181 9 181 41 185 | 996 
99 | 11 [51 408 46 — 45 6 35 38 11849 61 [16 078 179 4 | 170 44 203: 210 
95 | 12 152 169 39 — 23 9 | 28 39 f 1848 | 62 | 14 166 182 Suz d RE | 34 | 223 172 
97 | 13 150054 49 | 1 36 14 46 | 45 1 1847 | 63 | 13260 184 5 155 | 32 | 207 | 223 
06 14 151 503 53 38 6 55 46 | 1846 | 64 [13 218 191 2 192 39 228 204 
95 | 15 | 48 994 a 3 43 8 53 54 [1845 | 65 |13045| 226 3 1171 49 236 251 
94 | 16 [51 033 48 1 39 7 68 64 | 1844 | 66 | 11557 217 1 150 44 | 243 231 
93] 17 | 49 978 74 1 61 9 67 76 f 1843 | 67 [10 571 238 2 153 50 257 267 
92 18 | 47 885 665 — 63 11 81 73 $1842 | 68 [11 159 246 | 4 226 49 292 291 
91 19 | 49 527 68 | ] 18 16 85 94 f 1841 69 8 855 216 3 228 60 260 280 
901 20 148 074 87 — 70 12 94 96 11840 | 70 9311 269 5 226 63 271 267 
89 | 21 146 894 87 - — 73 13 123 113 11839 | 71 8 067 235 2 243 | 65 270 275 
88 | 22 | 46 924 104 | 1 70 22 108 117 1 1838 | 72 7 442 257 1 234 68 269 | 306 
87 | 23 145 868 101 | 3 99 10 85 94 11837 | 73 6 411 258 5 197 48 273 285 
86 | 24 | 43 906 90 3 86 | 20 95 96 [1836 | 74 | 6183 | 245 3 246 56 242 273 
85 | 25 42 680] 103 1 77 x 19 109 9 | 1835 | 75 | 5552] 255 ı 22 63 284 | 297 
84 | 26 |41 769 115 — 83 | 12 107 90 1 1834 76 4 772 270 5 237 62 280 245 
831 27 139174 94 E i" wd / 13 1 91 100 118331 77 4 061 265 3 | 195 54 240 | 221 
82 | 28 [38 834 108 1 St. ^ 13 94 88 1 1832 78 3610 234 | go X8. 3 53: | 233 223 
81 | 29 |36999 | 103 — | 69 12 105 86 1831 79 | 2888| 229 7 x 172 56, 243 | 205 
80 | 30 | 36 946 85 RL me 21 — 108 90 1830 ] so | 2722 229 1 159 59 233 190 
19 | 31 137562 102 — 99 | 11 111 83 [1829 | 81 1 973 199 3 | 148 43 | 171 148 
18 | 32 | 38 063 112 pe n 77 14 90 94 1 1828 | 82 1 845 158 2 141 40 | 186 164 
17 | 33 137 969 94 = NS 1 21 98 100 f 1827 | 83 1 402 158 3 138 38 ' 151 | 100 
76 | 34 |37828| 110 1 1.90. 17 99 113 [1826 | 84 | 1099 149 — | 9 125 108 
| | | | 
715 | 35 35 923 Sl ou Tae j. 39 125 104 | 1825 | 85 "4| 129 3 18 22 96 7 
74 | 36 34949 105 1 5 | 18 119 106 | 1824 | 86 674 | 108 9 R vu 1 8 66 
73 | 37 33 052 110 — 80 y 22 99 100 | 1823 | 87 512 781 2 6L | "xl x4] "Bi 
72 | 38 |33002| 112 1 62 | 18, 101 99 182288 340 64 4 ! 47 3 57 39 
71 | 39 | 26802 84| — 73 18 76 90 | 1821 on 935 36 — 37 4 51 37 
| | | 
10 | 40 [30932 109| — 81 20 108 ` 106 f 1820 | 90 165 46 Pe id TA a 15 | 29 | 17 
69| 41 [29689 102 | 2 | 94 ! 15 100 , 120 f 1819 | 91 119 21 — EO. 3 Ele a 23 16 
68 | 42 28 489] 110, 1 | 86 14 93 95 1818 o 53 6; — 8 = 7 | 7 
67 | 43 | 26 933 91 — | 78 16 101 106 11817 | 93 40 11 — £ «4 3 TT.! 7 
66 | 44 | 28 602 115 | 2 | 3 17 95 110 f 1816 | 94 30 8 — , «1 2 | 6 5 
| | | 
65 | 45 |96 836 — BÀ 19 117 120 [1815 | 95 13 Ei — 3 uch 9 5 
64 | 46 | 26 061 85 1 8 16 117 111 f 1814 | 96 6 SL, es 1 Së 3 == 
63| 47 |25482 | 120 9 88 | 15 114 | 115 i 35 U == 1 E Y 1j 9 | 3 
62 | 48 | 24041 ig c 4. ww 1 22 5 — = = — De 
61 | 49 | 22 284 97 2 84 23 104 131 5 1811 | 99 — 1 — -- -— — — 
| | 1810 — 2 2 — — l Í = 


1) Nach der Volkszählung; der korrigierte Wert ift 52149. Summe 15 219 147 16-651 385 16 550 I 13 941 
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Tabelle III, 18. Sterblichkeitstafel. Zählungsjahr 1905. Männliches Geſchlecht. 


— — — — — — — — — — — - 


— ä — — 


Ge⸗ | di ef Geſtorben im| Wahrſcheinlichkeit Ge⸗ rech Geſtorben im EEN 
burts⸗ 19 2 ^ Mio: ^ RE Alter von im nächſten das nüdfte | ps. eg Les apen, | Alter von [im nächſten das rar 
jahr e ben X bis (x + 1) Jahre zu | Altersjahr jahr 05— i ben X bis (x + 1) Jahre zu Alters tr 
ſchritten haben ſterben zu erreichen ] ſchritten haben fierben zu eric 
; š V (x) = Mis "x | i i V (z) = Má 3 
Vr) - F. T F, F, +E +E | 3; = vo Le =q; V.) - F. TF, F, 4 F, 4 F. A. “vo Pa” =% 
E 2. 3. 4. 5. 6. l. 2. 8. 4. 5. & 
1905 0 13 593 19 272 0,26187 0,73813 1855 50 16 647 278 0,01669 TE 
(geb. t. Y. 1905) 1854 51 18 089 369 (0,02939 1 
1904 1 54 397 1 938 0,03562 0,96438 1853 52 17 730 359 0,02024 d 
1903 2 52 821 673 (),01274 0,98726 1852 53 17 121 376 (),02196 (E 
1902 3 5b 916 415 0,00742 0,99258 1851 04 16 093 340 0,021123 ' (eg 
1901 4 54 224 320 0,00590 0,99410 
1850 55 16 048 405 0,02523 0.574 
1900 5 53 008 215 (),00405 0,99595 1849 56 15 265 385 0,02522 Usos 
1899 6 52 350 183 () 00349 0,99651 1848 57 12 783 349 0,027350 Dez 
1898 7 52 409 138 0,00263 0,99737 1847 58 12 570 361 (),02872 0. 
1897 8 51 016 108 (),00211 0,99789 1846 59 12 272 371 (),03023 Nr” 
1896 9 50 665 95 0,00187 0,99813 
1845 60 12 284 381 0,03101 (se. 
1895 10 47 763 76 0,00159 0,99841 1844 61 10 950 413 0,03771 U. 
1894 11 47 846 80 0,00167 0,99833 1843 62 9 921 418 0,04213 IE 
1893 12 46 852 78 0,00166 0,99834 1842 63 10 530 436 0,041460 6 
1892 13 44181 75 0,00169 0,99831 1841 64 8 798 444 0,05046 (ET 
1891 14 46 887 100 0,00213 0,99787 
š 1840 65 9010 431 0,04783 Up: 
1890 15 44 996 109 0,00242 0,99758 1839 66 8 283 470 0,05674 0,56 
1889 | 16 43 346 90 0,0020; | 0,99793 1838 | 67 7469 | 458 O 1s: 09 
1888 17 44 239 131 0,00296 0,99704 1837 68 6 724 445 0,06618 Us: az 
1887 | 18 42 467 150 0,00353 0,99647 1836 69 6197 | 407 0,06567 (ET 
1886 | 19 40 636 167 0,00410 0,99590 
1835 10 5 956 443 0,07437 65 
1885 20 40 060 185 0,00461 0,99539 1834 11 5 365 378 0,07045 6 
1884 21 37 996 196 0,00515 0,99485 1833 | 72 4 667 425 Damme | Osen 
1883 22 36 528 160 0,00138 0,99562 1832 | 73 4277 | 398 (),09305 DET 
1582 23 36 728 141 0,00383 0,99617 1831 | 74 3777 | 365 0,09663 D an? 
1881 | 24 35 768 151 0,00422 0,99578 | 
| 1830 75 3 442 397 Dua | (we 
1880 25 37 095 159 0,00428 0,99572 1829 76 2 794 351 012582 | ae 
1879 | 26 37 336 158 0,00423 0,99577 1828 77 2 559 344 0,13442 Ü 
1878 | 27 38 394 144 0,00375 0,99625 1827 | 78 2103 | 312 0, 14% ; Uie 
1877 | 28 38 245 184 0,00481 0,99519 1826 79 1 932 324 0,16770  ! (ag 
1876 29 37 929 173 0,00456 0,99544 | 
| 1825 80 1711 2093 uns | Hm. 
1875 30 36 462 162 (),00444 0,99556 1824 81 1342 236 0,17585 neu" 
1874 | 31 35 601 161 0,0052 | 0,9548 1823 | 82 1 038 194 018689 | Gan 
1873 32 34 276 180 0,00525 0,99475 1822 | 83 818 170 (),20782 dÄ 
1872 33 33 516 169 0,00504 (),99496 1821 84 669 198 0,119335 ` "(ps 
1871 34 27 910 146 0,00523 0,99477 | | 
| 1820 95 527 120 0,2270 . 
1870 35 30 847 175 0,00567 (),99433 1819 86 331 102 0,30815 , Ue 
1869 36 29 824 205 0,00687 0,99313 1818 | 87 218 60 0,257522 0 
1568 37 28 909 212 0,0733 , 0,99267 1817 88 171 42 (24561 , (nur 
1867 38 27 862 212 0,00760 0,99240 1816 89 111 41 (),36936 Dm 
1866 39 28 389 227 (),00799 (),99201 | 
Ä 1815 90 84 25 0,29761 0. * 
1865 | 40 96 746 249 0,00930 | 0,99070 1814 91 28 | 12 0,42857 Dau 
1864 | 41 25 899 236 0,009311 |  0,99089 1813 92 31 15 () 40540 UE 
1563 42 35 600 251 () 00980 0,99020 1812 * 93 14 | 4 (),28571 dt 
1862 43 24 390 257 0,01053 0,98947 1811 194 9 3 0,83333 0, 
1861 44 22 373 251 0,01121 | 0,98879 
| 1810 95 9 4 O 44444 0 55358 
1860 45 23 401 270 0,01153 | 0,98847 1809 96 5 — — — 
1859 46 22 246 289 (),01299 (),98701 1808 97 2 1 0,50000 ( on 
1558 47 21 754 314 0 01443 (),98557 1507 98 5 — — — 
1857 48 20 801 287 (),01379 0,98621 1506 99 — 1 — 82 
1856 | 49 15 420 288 0,01563 0,98437 
| 1805 100 9 — — - 
| Summe 2 209 697 43 689 
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Tabelle III 19. Sterblichkeitstafel. Zählungsjahr 1905. Weibliches Geſchlecht. 


de Behenhe, Gestorben im Wahrſcheinlichteit gebende, Gestorben im] Bahrſcheinlichtei 
bett, Alter Sos de bie Alter von [im nächſten das nächſte burts⸗ Alter | welche das Alter von im nächſten d as nächſte chſte 
a 1905 —t Alter x über⸗ bis (e p 1)] Jahre zu Altersjahr TT 1905 OU Alter x übers | _ |. Jahre zu Altersjahr 
jahr ſchritten haben +1 abr itten haben * bis (z + 1) 
Set e fterben zu erreichen J 18 en š: ſterben zu erreichen 
x)= = M X) = = M 
à V(s) - F, +F, F, +F, + F. dx 7 vx) p,-1—4, ' * Vr) - F, +F, F, + F, + F, dx = v (x) P,=1-4q, 
1 2. 3. 4. 5. 6. 1. 2. 8. 4. 5. 6. 
1905 0 69 916 15 425 0,22062 |  0,77938 1855 | 50 18240 | 193 0,01058 (),98912 
(geb. i. Y. 1905) | 1854 | 51 20234 | 238 0,01176 0,98824 
1904 1 54 689 1 784 0,03262 | 0,96738 1853 52 19765 | 260 0,01315 0,98685 
1903 2 53 729 | 662 0,01232 | 0,98768 1852 53 19204 | 250 0,01301 0,98699 
1902 3 56639 | 428 0,00755 0,99245 1851 54 17 930 244 0,01360 0,98640 
1901 4 54 473 284 0,00521 0,99479 
1850 55 18 504 234 0,01264 0,98736 
1900 5 53 312 225 0,00122 0,99578 1849 56 18 086 282 0,01559 0,98441 
1899 6 52 929 190 0,00358 0,99642 1848 57 15 901 268 0,01685 0,98315 
1898 7 52 789 176 0,00333 0,99667 1847 58 14 983 311 0,02075 0,97925 
1897 8 51 589 123 0,00238 0,99762 1846 59 15 182 278 0,01831 0,98169 
1896 9 51 094 106 0,00207 0,99793 i 
| 1845 60 15 326 342 0,02231 0,97769 
1895 10 48 748 116 0,00237 0,99763 1844 61 13577 | 368 0,02710 0,97290 
1894 | 11 49 295 90 O'oois2 | Gaass 1843 | 62 12770 | 360 0,819 0097181 
1893 | 12 47 908 69 0,000144 | 0,99856 1842 63 13 830 404 0,02921 0,97079 
1892 13 44 685 80 0,00179 0,99821 1841 64 11 066 386 0,03488 0,96512 
1891 14 47 403 89 0,00187 0,99813 
1840 65 11 919 437 0,03666 0,96334 
1890 15 46 236 125 0,00270 0,99730 1839 66 10 748 420 0,03907 0,96093 
1889 | 16 46 360 136 0,00293 | 0,99707 1838 67 10 214 436 0,04268 0,95732 
1888 17 47 482 151 0,00318 | 0,99682 1837 68 9 054 456 0,05036 0,94964 
1887 18 46 686 167 0,00357 |  0,99643 1836 69 8 872 471 0,05308 0,94692 
1886 | 19 45 484 178 0,003931 | 0,99609 
| 1835 70 8 462 491 0,05802 0,94198 
1885 20 44 629 171 0,00383 | 0,99617 1834 71 7 426 506 0,06813 0,93187 
1884 21 43 881 194 0,00442 0,99558 1833 72 6 785 437 0,06440 0,93560 
1883 22 41 518 195 0,00469 0,99531 1832 73 6 193 441 0,07120 0,92880 
1882 23 40 893 222 0,00542 0,99458 1831 74 5 242 430 0,08202 0,91798 
1881 24 39 163 . 222 0,00566 0,99434 
| 1830 75 5261 | 450 0,08553 0,91447 
1880 25 39 153 | 224 0,00572 0,991428 1829 16 4204 | 414 0,09847 0,90153 
1879 26 39 406 213 (0,00540 0,99460 1828 77 4077 | 436 0,10694 0,89306 
1878 27 39861 | 215 0,00539 0,99461 1827 78 3384 | 439 0,12972 0,87028 
1877 28 39623 | 222 (0,00560 0,99440 1826 79 3 006 399 0,13273 0,86727 
1876 29 39690 | 219 0,00551 |  0,99449 
| 1825 80 2 599 361 0,13880 0,86120 
1875 30 37 767 | 214 (),00566 0,99434 1824 81 2 016 328 0,16269 0,83731 
1874 31 36 273 | 193 0,00532 0,99468 1823 82 1 686 314 0,18620 0,81380 
1873 32 34691 | 230 0,00662 0,99338 1822 83 1 307 239 0,18286 0,81714 
1872 33 34 516 | 179 0,005318 | 0,99182 1821 | 84 1046 207 0,19789 0,80211 
1871 34 27 936 182 0,00651 0,99349 | 
1820 85 941 194 0,20616 0,79384 
1870 35 31 264 226 0,00722 0,99278 1819 86 639 149 0,23317 0,76683 
1869 36 30 862 208 0,00673 0,99327 1818 87 420 119 0,28333 0,71667 
1868 37 29 531 193 (),00653 0,99347 1817 88 294 | 84 0,28571 0,71429 
1867 38 28199 | 212 0,00751 0,99249 1816 89 223 60 0,26905 0,73095 
1866 39 29 823 215 0,00720 0,99280 
1815 90 159 44 0,27672 0,72328 
1865 40 27 915 194 0,00694 0,99306 1814 | 91 76 24 0,31578 0,68422 
1864 41 27149 | 220 0,00810 | 0,99190 1813 92 71 21 0,29577 0,70423 
1863 42 26 827 175 0,00652 | 0,99348 1812 | 93 44 16 0,36363 0,63637 
1862 43 95993 | 210 0,00830 | 0,99170 1811 94 95 5 0, 20000 0, 0000 
1861 | 44 23287 | 187 0,00803 | 0,99197 
| 1810 95 19 8 0,42105 0,57895 
1860 ` 45 24 687 210 0,00850 0,99150 1809 96 9 3 0,33333 0,66667 
1859 | 46 24 140 205 0,00849 0,99151 1808 97 5 1 0,20000 0,80000 
1858 | 47 23 502 189 0,00804 0,99196 1807 | 98 4 | 1 0,25000 0,75000 
1857 | 48 22 530 237 0,01051 0,98949 1806 | 99 KS — — — 
1856 49 20 531 219 0,01066 0,98934 | 
i 1805 | 100 1 1 1 ,00000 0,00000 
| Summe 2 357 016 


| 
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Tabelle III, 20. 


Sterblichkeitstafel. 


Zählungsjahr 1905. Männliches und weibliches Geſchlecht vereinigt. 


de seb. [ade en Sebenbe, |@eftorben in SOS 
Pura, Alter „welche das Alter von im mádjten|bas mächfte | zurts⸗ Alter] welche das Alter von [im näen | das nšk 
1908-6] Alter x uber- | bis (x41) | Jahre zu Altersjahr ] fahr |1905—t|MIter uber „ bis (x41) | Sobre zn | Biere 
jahr — d ſterben zu erreichen | ër ard : Becken zu erde 
X) = = M X) = = M | 
I * MESA a | *' | x MOS ASA 4. — v bi- 
1. °. 8. | 4. 5. 6. 1. 2. 3. 4. 5. TEC 
1905 0 143 509 34 697 0,24177 0,75823 1855 50 34 887 471 0,01350 () sno 
(geb. i. Y 1905) 1854 51 38 323 607 0,01583 Datz? 
1904 1 109 086 3 722 0,03412 0,96588 1853 52 37 495 619 0,01650 () seats 
1903 2 106 550 | 1335 0,01252 0,98748 1852 53 36 325 626 0,01723 (ser: 
1902 3 112 555 843 0,00748 0,99252 1851 54 34 023 584 0,01716 | (eu 
1901 4 108 697 604 0,00555 0,99445 b 
1850 55 34 552 639 0,01849 (sits: 
1900 | 5 106 320 440 0,00413 0,99587 1849 56 33 351 667 0,01999 n 
1899 | 6 105 279 373 0,00354 0,99646 1848 57 28 684 617 0,02151 UT 
1898 | 7 105 198 314 0,00298 0,99702 1847 58 27 553 672 0,02438 | „ 
1897 8 102 605 231 0,00225 0,99775 1846 59 27 454 649 0,02363 , 
1896 | 9 101 759 201 0,00197 0,99803 - | 
1845 60 27 610 723 0,02615 | Dam 
1895 10 96 511 192 0,00198 0,99802 1844 61 24 527 781 0,03184 (enn 
1894 11 97 141 170 0,00175 0,99825 1843 62 22 691 778 0,03428 | 0,” 
1893 12 94 760 147 0,00155 0,99845 1842 63 24 360 840 0,034489 | (gu 
1892 13 88 866 155 0,00174 0,99826 1841 64 19 864 830 0,04173 | (e 
1891 | 14 94 290 189 0,00200 0,99800 | 
1840 65 20 929 868 0,04147 O. S 
1890 15 91 232 234 0,00256 0,99744 1839 66 19 031 890 0,046276 | (san 
1889 16 89 706 226 0,00251 0,99749 1838 67 17 683 894 0,05055 | seu 
1888 17 91 721 282 0,00307 0,99693 1837 68 15 778 901 0,057310. | Os» 
1887 | 18 89 153 317 0,00355 0,99645 1836 69 15 069 878 0,05826 | Osun 
1886 19 86 120 345 0,00400 0,99600 
| 1835 70 14 418 934 0,06478 Dax 
1885 20 84 689 356 0,00420 0,99580 1834 71 12 791 884 0,06911 () 230% 
1884 21 81 877 390 0,00476 0,99524 1833 72 11 452 862 0,07527 G, 
1888 22 78 046 355 0,00454 0,99546 1832 73 10 470 839 0,08013 (ap 
1882 23 77 621 363 0,00467 | 0,99533 1831 74 9 019 795 0,085814 | 0,510 
1881 24 74 931 373 0,00497 | 0,99503 ` | 
| 1830 75 8 703 847 0,09782 0% 
1880 25 76 248 383 0,00502 | 0,99498 1829 76 6 998 765 0,10931 0,000 
1879 26 76 742 371 (),00483 0,99517 1828 77 6 636 780 0,11754 D stus 
1878 | 27 78 255 359 0,0058 | O99542 1827 | 78 5 487 751 018685 | 050. 
1877 28 77 868 406 0,00521 0,99479 1826 79 4 938 123 0,14641 0 erg 
1876 29 77 619 392 0,00505 0,99495 
TO 1825 80 4 310 654 0,15174 | (neg 
1875 | 80 74929 | 376 0,00506 0,99494 1824 81 3 358 564 0,16795 | (ams 
1874 31 71 874 354 0,00492 0,99508 1823 82 2 724 508 0,18649 | Om: 
1873 32 68 967 410 (),00594 | 0,99406 1822 83 2125 409 019947 | (a 
1872 33 68 032 348 0,00511 | 0,99489 1821 ' 84 1 708 335 0,19613 (mes 
1871 | 34 55 846 328 (),00587 | 0,99413 
| | 1820 85 1 468 314 0,21389 0, 
1870 | 35 62111 | 401 0,00645 | 0,99355 1819 86 970 251 (0,25876 0,78 
1869 | 36 60 686 413 0,00680 | 0,99320 1818 87 638 179 0,28056 0, 
1868 37 58 440 405 0,00693 | 0,99307 1817 88 465 126 0, 27056 (), . 
1867 38 56 061 424 0,00756 0,99244 1816 | 89 334 101 0,30239 0, 
1866 39 58 212 442 0,00759 | 0,99241 
| | | 1815 90 243 69 0,28395 De 
1865 | 40 54 661 443 (),00810 0,99190 1814 91 104 36 0,34615 Dem 
1864 | 41 53 048 456 0,00859 0,99141 1813 92 108 36 0,33333 0. 
1863 42 52 427 426 0,00812 0,99188 1812 | 93 58 20 0,344582 0. 
1862 43 49 683 467 0,00939 0,99061 1811 94 34 8 0,23529 0, 79451 
1861 44 45 660 438 0,00959 0,99041 
1810 95 28 12 0,42857 0 
1860 45 48 088 480 0,00998 0,99002 1809 96 14 3 0,21428 db a 
1859 46 46 386 494 0,01064 | 0,98936 1808 97 4 2 0,28571 0,79 
1858 47 45 256 503 00111 | 0,98889 1807 | 98 9 1 0,11111 6, 
1857 48 43 331 524 0,01209 0,98791 1806 | 99 1 1 1,00000 | (0/00 
1856 49 38 951 507 0,01301 0,98699 | | 
| 1805 | 100 3 1 0,33333 | 0,2006? 
Summe 4 566 713 83 748 | 
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Tabelle HI 21. Sterblichkeitstafel. Zählungsjahr 1910. Männliches Geſchlecht. 


T 4 ene. Geſtorben im Wahrſcheinlichkeit dis Lebende, G eſtorben im Wahrſcheinlichkeit 
bura | Quer Alter d Alter von [im nächten das nachne |; ¡ | Alter | melde da3 Alter von im nachſten das nächte 
jahr t| Alte * bis (x1) ] Jahre zu Altersjahr ; 1910—t| Alter x übers | , bis re Lil Jahre zu Altersjahr 
] tone en e fterben zu erreichen | jahr MT Š fterben zu erreichen 
X) = = X = M 
° c Nils. : T Vor) - P. +F, F, 4- F, +f, dx = v 5 
5. 6. 1. 2. 3. 4. b. 6. 
1910 0 66 582 13 538 0,20332 0,79668 1860 50 21 974 348 0,01583 0,98417 
(geb. i. J. 1910) 1859 51 20 562 355 0,01726 0,98274 
1909 1 54 223 1 521 0,02805 0,97195 1858 52 20 132 349 0,01733 0,98267 
1908 2 53 766 546 0,01015 0,98985 1857 53 19 081 354 0,01855 0,98145 
1907 3 52 885 358 0,00676 0,99324 1856 54 16 841 360 0,02187 0,97863 
1906 1 52 550 298 0,00567 0,99433 | 
1855 | 55 15 130 332 0,02194 0,97806 
1905 5 50 569 190 . 0,00375 0,99625 1854 56 16 340 401 0,02453 0,97547 
1904 6 51 820 163 0,00314 0,99686 1853 57 15 643 411 0,02627 0,973878 
1903 7 50 396 111 0,00220 0,99780 1852 58 15 188 447 0,02943 0,97057 
1902 | 8 54 090 139 0,00256 0,99744 1851 59 14 223 454 0,03192 0,96808 
1901 9 52 599 93 0,00176 0,99824 
1850 | 60 14 080 440 0,03125 0,96875 
1900 10 52 883 76 0,00143 0,99857 1849 61 13 117 459 0,03499 0,96501 
1899 | 11 50 830 89 0,00175 0,99825 1848 62 10 918 426 0,03897 0,96103 
1898 | 12 52 240 78 0,00149 0,99851 1847 | 63 10 703 463 0,04325 0,95675 
1897 13 50 026 84 0,00167 0,99833 1846 | 64 10 197 476 0,04668 0,95332 
1896 14 51 427 105 0,00204 0,99796 | | 
1845 65 10 017 470 0,04692 0,95308 
1895 15 47 627 89 0,00186 0,99814 1844 66 8 731 481 0,05509 0,94491 
1894 16 47 876 148 0,00309 0,99691 1843 67 7 818 398 0,05090 0,94910 
1893 17 47 102 141 0,00299 0,99701 1842 68 8 196 478 0,05832) 0,94168 
1892 18 44 867 169 0,00376 0,99624 1841 | 69 6 618 478 0,07222 0,92778 
1891 19 46 501 185 0,00397 0,99603 
1840 70 6 765 500 0,07390 0,92610 
1890 20 44 173 166 0,00375 0,99625 1839 71 6 032 453 0,07509 0,92491 
1889 21 41 437 167 0,00403 0,99597 1838 72 5 258 446 0,08482 0,91518 
1888 22 42 367 187 0,00441 0,99559 1837 73 4 558 445 0,09763 0,90237 
1887 23 41 131 163 0,00396 0,99604 1836 74 4 055 412 0,10160 0,89840 
1886 24 39 972 143 0,00357 0,99643 
1835 75 3 769 447 0,11859 0,88141 
1885 25 39 756 128 0,00321 0,99679 1834 76 3 331 408 0,12248 0,87752 
1884 26 38 209 164 0,00429 0,99571 1833 77 2 664 358 0,13438 0,86562 
1883 27 36 365 147 0,00404 0,99596 1832 78 2 364 321 0,13578 0,86422 
1882 28 36 302 144 0,00396 0,99604 1831 79. 1 989 350 0,17596 0,82404 
1881 29 34 956 152 0,00434 0,99566 
1830 80 1723 297 0,17237 0,82763 
1880 30 35 536 159 0,00447 0,99553 1829 81 1 312 260 0,19817 0,80188 
1879 31 35 829 149 0,00415 0,99585 1828 82 1101 232 0,21071 [0,78929 
1878 32 37 107 176 0,00474 0,99526 1827 83 846 184 0,21749 0,78251 
1877 33 36 610 165 0,00450 0,99550 1826 84 671 167 0,24888 0,75112 
1876 34 36 529 189 0,00517 0,99483 
1825 85 560 141 0,25178 0,74822 
1875 35 34 868 191 0,00547 0,99453 1824 86 373 110 0,29490 0,70510 
1874 36 34 186 199 (),00582 (),99418 1823 87 298 87 0,29194 0,70806 
1873 37 32 846 206 (),00627 0,99373 1822 88 215 68 0,31627 0,68373 
1872 38 32 121 242 0,00753 0,99247 1821 89 151 48 0,31788 0,68212 
1871 39 26 715 179 0,00670 0,99330 
1820 90 91 27 0,29670 0,0830 
1870 40 29 652 255 0,00859 0,99141 1819 91 49 14 0,28570 0,71430 
1869 41 28 725 226 0,00786 0,99214 1818 92 27 9 0,33333 0,66667 
1868 42 27 566 236 (0,00856 0,99144 1817 93 91 8 0,38095 0,61905 
1867 43 26 301 244 0,00927 0,99073 1816 94 10 4 0,40000 „60000 
1866 44 26 948 257 0,00953 0,99047 | 
1815 95 13 3 0,23076 0,76924 
1865 45 25 395 268 0,01055 0,98945 1814 96 4 3 0,75000 0,25000 
1864 46 24 444 280 0,01145 0,98855 1813 97 3 1 0,33333 0,66667 
1863 47 23 916 298 0,01246 0,98754 1812 98 1 1 1,0000 => 
1862 48 22 971 303 0,01319 0,98681 1811 99 — — — Se 
1861 49 20 825 281 0,01349 0,98651 
1810 | 100 1 1 1,00000 — 
Summe] 2 348 381 38 370 
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Tabelle III, 22. Sterblichteitstafel. Zählungsjahr 1910. Weibliches Geſchlecht. 


——— ʒ⅝??8?˙ſ 


— — —0w—ä—ä—ẽ — m ’ ñUw—w ——— — ð — r A — — PC 


Ge⸗ Lebende, Geſtorben im Wahrſcheinlichkeit e Lebende, —s Babrideintidiet — 
burts⸗ at ied Alter von [im nüchſten be dä | geen, "rmi T ib Alter von im nádften | das e 
š 1910—t a ; re Altersjahr s 1910 — d abre | 
jahr karten haben "Wë ED | TD ión iuis egen faber "MRT D | TEL | amam 

v = M= 1 v M= 


— — - 


© 


çO Oo IND Va, EA 02M 


63 518 


(geb. i. J. 1910) 


53 979 
54 158 
52 894 
53 521 


50 957 
52 603 
51 531 
54 861 
52 870 


53 263 
51 453 
52 192 
50 589 
51 841 


49 036 
51 071 
50 038 
47 948 
49 604 


48 144 
46 967 
46 993 
45 964 
43 989 


42 756 
41 852 
39 250 
38 914 
37 068 


37 015 
37 654 
38 140 
38 039 
37 917 


36 008 
35 033 
33 132 
33 063 
26 875 


30 313 
29 781 
28 574 
27 011 
28 683 


26 899 
26 138 
25 568 
24 118 
22 366 


4. 


10 693 


0,16834 


0,02741 
0,00962 
0,00671 
0,00489 


0,00419 
0,00300 
0,00271 
0,00191 
0,00164 


0,00146 
0,00167 
0,00114 
0,00189 
0,00190 


0,00212 
0,00223 
0,00273 
0,00323 
0,00360 


0,00365 
0,00144 
0,00425 
0,00422 
0,00456 


0,0014163 
0,00482 
0,004158 
0,00483 
0,00501 


0,00529 
0,0568 
0,00474 
0,00496 
0,00543 


0,00641 
0,00633 
0,00606 
0,00547 
0,00621 


0,00689 
(),00701 
(),00675 
(),00721 
0,00679 


0,00739 
(),00807 
0,00848 
0,00887 
0,00943 


6. 
0,83166 


0,97259 
0,99038 
0,99329 
0,99511 


0,99581 
0,99700 
0,99729 
0,99809 
0,99836 


(),99854 
0,99833 
0,99886 
0,99811 
0,99810 


0,99788 
0,99777 
0,99727 
0,99677 
0,99640 


0,99635 
0,99556 
0,99575 
0,99578 
0,99544 


0,99537 
0,99518 
0,99542 
0,99517 
0,99499 


0,99471 
0,99132 
0,99526 
0,99504 
0,99457 


0,99359 
0,99367 
0,99394 
0,994153 
0,99379 


0,99311 
0,99299 
(),99325 
0,99279 
0,99321 


0,99261 
0,99193 
0,99152 
0,99113 
0,99057 


100 


23 809 
23 184 
22 315 
21 248 
19 433 


17 262 
19 185 
18 258 
17 696 
16 604 


17 028 
16 244 
14 280 
13 410 
13 408 


13 213 
11 706 
10 722 
11 381 

9 080 


9 532 
8 308 
7675 
6 603 
6 426 


5 763 
5 004 
4 253 
3778 
3 053 


2 880 
2 118 
1 984 
1 537 
1 218 


971 
763 
571 


Summe 2 505 198 


4. 


227 
244 


5. 


0,00953 
0,01052 
0,01071 
0,01341 
0,01445 


0,01454 
0,01459 
0,01911 
0,01746 
0,02204 


0,02390 
0,02567 
0,02612 
0,02938 
0,03423 


0,03451 
0,03733 
(,04290 
0,0498? 
Ü 06035 


0,05874 
0,06957 
(),07429 
0,07844 
0,08 165 


0, 09699 
0,11570 
0,11497 
0,12069 
0,15427 


0,15859 
0,17091 
0,18497 
0,21275 
0,22660 


0,22760 
0,25994 
(),26269 
(),27937 
0,33823 


0,35828 
0,34108 
(),24590 
0, 40009 
0,29032 


(),31250 
0,57142 
0,27272 
1,00000 


— — 


1,00000 
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i 
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UM T 
0. 
( | 
ENIM 
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Ü wen 


0,84 
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Tabelle III, 23. Sterblichkeitstafel. Zählungsjahr 1910. Männliches und weibliches Geſchlecht vereinigt. 


Se: Deg Geſtorben im Bahriheinlichteit ` "S Lebende, Geſtorben im Wahrſcheinlichkeit 
Seed Alter Sos de i E Alter von [im nächſten das nächſte J burts⸗ Alter der - Alter von [im nächſten das nächſte 
n 1910 —t| Alter X uber“. bis (x +1) | Jahre zu Altersjahr y 1910—t| Alter x über: | ts (x+1)| Jahre zu Altersjahr 
] lone) ls ſterben zu erreichen jahr dcos S ſterben zu erreichen 
X) = = M x) = = M 
š * |V()—F,+F, F, +F, +E, | 4 = vo) P —1 Se 5 | * [y )- F. F, F. F. -F, | % = vij | Pz=1 —q; 
1. 3. 4. 5. 6. 1. 1. 8. 4. 5. 6. 
1910 0 130 100 24 231 0,18624 0,81376 1860 50 45 783 575 0,01255 0,98745 
(geb. i. 3. 1910) 1859 51 43 746 599 0,01369 0,98631 
1909 1 108 202 3 001 0,02773 0,97227 1858 52 42 447 588 0,01385 0,98615 
1908 2 107 924 1 067 0,00988 0,99012 1857 53 40 329 639 0,01584 0,98416 
1907 3 105 779 713 (0,00674 0,99326 1856 54 36 274 641 0,01767 0,98233 
1906 4 106 071 560 0,00527 0,99473 
1855 55 32 392 583 0,01799 0,98201 
1905 5 101 526 404 0,00397 0,99603 1854 56 35 525 681 0,01916 0,98084 
1904 6 104 423 321 0,00307 0,99693 1853 57 33 901 760 0,02241 0,97759 
1903 7 101 927 251 0,00246 | 0,99754 1852 58 32 884 756 0,02298 0,97702 
1902 | 8 108 951 244 0,00223 | 0,99777 1851 59 30 827 820 0,02660 0,97340 
1901 9 105 469 180 0,00170 |  0,99830 
| 1850 60 31 108 847 0,02722 0,97278 
1900 | 10 106 146 154 0,00145 (),99855 1849 61 29 361 876 0,02983 0,97017 
1899 | 11 102 283 175 0,00171 0,99829 1848 62 25 198 799 0,03170 0,96830 
1898 12 104 432 138 0,00132 0,99868 1847 63 24 113 857 0,03554 0,96446 
1897 | 13 100 615 180 0,00178 0,9982? 1846 64 23 605 935 0,03961 0,96039 
1896 14 103 268 204 0,0019; | 0,99803 
| 1845 65 23 230 926 (),03986 0,96014 
1895 15 96 663 193 0,00199 0,99801 1844 66 20 437 918 0,04491 0,95509 
1894 16 98 947 262 0,00264 | 0,99736 1843 67 18 540 858 0,04627 0,95373 
1893 17 97 140 278 0,00286 | 0,99714 1842 68 19 577 1 045 0,05337 0,94663 
1892 18 92 815 324 0,00349 0,99651 1841 69 15 698 1 026 0,06535 0,93465 
1891 19 96 105 364 0,00378 0,99622 
1840 70 16 297 1 060 0,06504 0,93496 
1890 20 92 317 342 0,00370 0,99630 1839 71 14 340 1 031 0,07189 0,92811 
1889 21 88 404 376 (0,00425 0,99575 1838 72 12 933 1 017 0,07863 0,92137 
1888 22 89 360 387 0,00433 0,99567 1837 73 11 161 963 (),08628 0,91372 
1887 23 87 095 357 (),00409 0,99591 1836 74 10 481 956 0,09121 0,90879 
1886 24 83 961 344 (),00409 0,99591 
1835 75 9 532 1 006 0,10553 0,89447 
1885 20 82 512 326 0,00395 0,99605 1834 76 8 335 987 0,11841 0,88159 
1884 26 80 061 366 0,00457 0,99543 1833 77 6 917 847 0,12245 0,87755 
1883 27 75615 327 0,00432 0,99568 1832 78 6 142 777 0,12650 0,87350 
1882 28 75 216 332 0,00441 |  0,99559 1831 79 5 042 821 0,16283 0,83717 
1881 29 72 024 338 0,00469 |  0,99531 
| 1830 80 4 603 748 0,16250 0,83750 
1880 30 72 551 355 0,00489 |  0,99511 1829 81 3 430 622 0,18134 0,81866 
1879 31 73 483 363 0,00493 0,99507 1898 89 3 085 599 0,19416 0,80584 
1878 32 75 247 357 0,00474 0,99526 1827 83 2 383 511 0,21443 0,78557 
1877 33 74 649 354 0,00474 0,99526 1826 84 1 889 443 0,23451 0,76549 
1876 34 74 446 395 0,00530 0,99470 
| 1825 85 1 531 362 0,23644 0,76356 
1875 35 70 876 422 (),00595 0,99405 1894 86 1136  . 303 0,26672 0,73328 
1874 36 69 219 421 0,00608 | 0,99392 1823 87 869 | 237 0,27272 0,72728 
1873 | 37 65 978 407 0,00616 | 0,99384 1822 88 598 175 0,29264 0,70736 
1872 38 65 184 423 0,00648 | 0,99352 1821 89 423 140 0,33096 0,66904 
1871 39 53 590 346 (),00645 0,99355 
| 1820 90 278 94 0,33812 | 0,66188 
1870 40 59 965 464 0,00773 | 0,99227 1819 91 178 58 0,32584 | 0,67416 
1869 41 58 506 435 0,00743 (0,99257 1818 92 88 24 0,27272 | 0,72728 
1868 42 56 140 429 0,00764 0,99236 1817 93 65 26 (),40000 0,60000 
1867 43 53 312 439 0,00823 | 0,99177 1816 94 41 13 0,31707 0,68293 
1866 | 44 55 631 452 0,0819 | 0,99188 
| 1815 95 29 8 0,27586 0,72414 
1865 45 52 294 467 0,00892 | 0,99108 1814 96 11 7 0,63636 0,36364 
1864 46 50 582 491 0,00970 0,99030 1813 97 14 4 0,28571 0,71429 
1863 47 49 484 515 0,01040 0,98960 1812 98 2 2 1 00000 0,00000 
1862 48 47 089 517 0,01097 0,98903 1811 99 sin bk age — — 
1861 49 43 191 492 0,01139 0,98861 | 
1810 100 8 | 3 1,00000 0,00000 
| Summeſ 4 853 579 


BE Google 


0,31358 
0,07402 
0,03056 
0,02045 
0,01497 


0,01014 
0,00810 
0,00650 
0,00477 
0,00439 


0,00297 
0,00310 
0,00240 
0 ‚00259 
0,00251 


0,00330 
0,00356 
0,00472 
(),00469 
0,00597 


0,0022 
0,00621 
0,00571 
() 00660 
0,00704 


0,0636 
0,0697 
0,09771 
0,00796 
(),00861 


0,00843 
0,0856 
0, 00895 
() 01111 
0,00975 


(),01098 
0,01100 
0,01142 
0,01202 
0,01214 


() 01282 
(),01359 
(),01620 
0,01615 
(01621 


0,01704 
0,01862 
0,01812 
(),02050 
0,02020 


0,01975 
0,02413 
0,02599 
0,02751 
0,03119 


Tabelle 111, 24. 


424 
Vergleichende überſicht der Reſultate ſämtlicher Sterblichkeitstafeln. 


Werte der Wahrſcheinlichkeit, im nächſten Jahre zu ſterben, für 


die Jahre 


1880 1885 1890 1895 1900 
x 


a) Nänuliches Geſchlecht. 


0,30031 
0,07198 
0,03900 
0,02958 
0,02005 


0,01544 
0,01123 
0,00758 
0,00562 
0,00389 


(),00338 
0,00294 
0,00282 
0,00293 
0,00297 


(),00305 
0,00391 
(0,00435 
0,00175 
0,00571 


0,0641 
0,0612 
0,00669 
(),00593 
0,00618 


0,00651 
0,006232 
(),00661 
(),00819 
(),00869 


(),00846 
(),00857 
0,01013 
0,01086 
0,01093 


0,01155 
0,01219 
0, 01231 
0,01271 
0,01404 


0,01373 
0,01349 
0,01488 
0,014589 
0,1866 


(),01578 
6,1683 
0 01935 
(),O201:3 
(0,02111 


0,02241 
0,02333 
0,027107 
0,02733 
6562001 


0,29646 
0,06921 
0,02800 
0,01849 
0,01399 


(0,00928 
0,00718 
0,00522 
0,00411 
0,00253 


0,00245 
0,00238 
0,00187 
0,00219 
0,00231 


0,0029? 
(),00288 
0,00366 


(),00488 
0,00531 
0,0531 
0,0562 


0,00545 
0,0593 
0,0581 
0,00629 
(),00623 


(),00715 
0,008085 
(),00704 
0,00899 
0,00812 


0,00926 
0,00958 
0,01060 
0,01109 
(,01125 


0,01192 
0,01249 
0,01199 
(),01348 
0,01330 


(),01647 
0,01537 
() 01823 
0,01660 
(),02002 


(0,01619 
(0,02161 
() 02095 
0,02336 
(1,02442 


die Jahre 


— 


— 


D TA 
0,012802, 

0,U1231 
0,077553 
6,0321 


dE 
. LG 
(0,33 
() IT 
(), ure? 


0,0037 
0,0012 
6.07134 
(O n: 
6,0018: 


O, oro 
() uoras 
LGE 
IT Lk 
O, % 


60.0184 
MOTE 


G, % 


0 asas 
O wes 


G, e 
GT 
6,0055389 


0560 


8. ' 
b) Weibliches Geſchlecht. 
0,30722 | 0,29804 | 0, 26187 ] 0, 20332 O | 0,26547 | 0,25916 0, 25068 | 0, 25514 0,25 132 
0,05305 | 0,04421 | 0,03562 | 0,02805 1 0,07160 | 0,06903 | 0,06378 | U 94624 0,0413 
0,01911 | 0,01461 | 0,01274 | 0,01015 2 | 0,03065 | 0,03735 | 0,02702 | O 1886 (1,01469 
0,01339 | 0,00925 | 0,00742 | 0,00676 3 | 0,02099 | 0,02610 | 0,01886 | 0,01258 0,094 
0,00901 | 0,00586 | 0,00590 | 0,00567 4 | 0,01432 | 0,01973 | 0,01314 | (00337 0,0824 
0,00635 | 0,00409 | 0,00405 | 0,00375 5 | 0,0097; | 0,01896 | 0,00931 | 0,00580 0,0155 
0,00558 | 0,00430 | 0,00349 | 0,00314 6 | 0,00779 | 0,01015 | 0,00758 0,0531 0,0309 
0,00315 | 0,00260 | 0,00263 | 0,00220 7 | 0,0633 | 0,00804 | 0,00507 O, 0329 0,0010 
0,00264 | 0,00200 | 0,00211 | 0,00256 8 | 0,00456 | 0,00632 | 0,00416 | O, 00338 O, Gs 
0,00235 | 0,00206 | 0,00187 | 0,00176 9 | 0,00449 | 0,00461 | 0,00359 | 0,00224 0,0187 
0,00219 | 0,00214 | 0,00159 | 0,00143 10 | 0,00341 | 0,00337 | 0,00242 | 0,00247 (0,00175 
0,00162 | 0,00159 | (0,00167 | 0,00175 11 | 0,00280 | 0,00338 | 0,00221 | 0,0020 0,00174 
0, 200 | Donn | 0,00166 | 0,00149 12 | 0,00212 | 0,00289 | 0,00238 | O,001m6 0,7175 
0,00174 | 0,00164 | 0,00169 | 0,00167 13 | 0,00290 | 0,00312 | 0,00255 | 0,00223 — (228 
0,00202 | 0,00189 | 0,00213 | 0,00204 14 | 0,00224 | 0,00382 | 0,00235 | 0,019 (0246 
0,00243 | 0,00226 | 0,00242 | 0,001986 15 | 0,00333 | 0,00258 | 0,00325 | 0,0027 O,00261 
0,00280 | 0,00281 | 0,00207 | 0,00309 16 | 0, 003720, 00344 0,0029] 0,00 7 0,0265 
0,00335 0, 00335 | 0,00296 O0, 00299 17 J 0, 00434 0,0428 Oman | 0,00342 (0,0424 
(0,00407 | 0,00390 0, 00353 O0, 00376 18 J 0,00499 | 0,004153 ' 0,00440 | 0,00351 (ua? 
0,00475 | 0,00374 | 0,00410 | 0,00397 19 | 0,09527 | 0,00621 ! 0,003496 | O,00401 %s 
0,00 481 | 0,00443 | 0,00461 | 0,00375 20 | 0,00593 | 0,0586 : (00501 | Dann , O, m10 
(),00530 | (0,00519 | 0,00515 | 0,00403 21 0,00739 | 0,00615 | 0,00455 | 0,00451 | 0,0129 
0,00555 | 0,004833 | 0,00438 | 0,00441 22 | 0,00667 0,0011] 0,00576 | 0,00587 | 0, % 
0,0493 | (00449 0,0483 0,0396 23 | 0,00708 | 0,00773 0,006411 | O,00466 | 0,00672 
0,00301 | 0,00496 | 0,00122 | 0,00357 24 | 0,00852 | 0,00824 | 0,00608 | 0,00648 | 0,90515 
0,00543 | 0,00455 | 0,00428 | 0,00321 25 | 0,00731 | 0,00764 | 0,00593 | 0,00553 | 0,00549 
(0,00589 0,00 64 | (0,00423 | 0,00429 26 |] 0,00721 | 0,00880 | 0,00586 | 0,00678 0,0536 
0,00448 | 0,00534 | (0,00375 | 0,00404 27 | 0,00814 | 0,00925 | 0,00718 | 0,00530 | 0,00622 
0,0509 | 0,00454 | 0,00481 | 0,00396 28 | 0,00843 | O,00820 | 0,007043 | 0.600659 | 0,00622 
0,00510 0,005 28 0,00456 | 0,00134 29 | 0,00884 | 0,00959 | 0,00798 | 0,00601 | 0,0064 
0,00559 | (O00562 | 0,004414 | 0,00447 30 | 0,00845 | 0,00964 | 0, 00782 0,005589 | 0,00603 
0,00651 | 0,00649 | (100452 | 0,00415 31 0,986 0,00881 | (00750 | 0,00759 | 0, 8 
0,006415 | 0,00574 | 0,00525 | 0,00474 32 | 0,0891 | 0,01016 | (60811 | 0,00704 | 0,0654 
0,00683 | 0,005983 | 0,00504 | (unn 33 | 0,01075 | 0,01017 | 0,00723 | 0,90707 | 0,00660 
0,00728 | 0,00651 | 0,00523 | 0,00517 34 | 0,01030 | 0,01042 | 0,90724 | Dun | 0,00647 
l 

0,00849 — 0,0 760 | (),00567 | 0,00547 39 | 0,01047 | 0,01056 | O,00868 | Q,00777 | 0,0065 ` 
(),00870 , 0,00777 | 0,00687 | 0,00582 36 0,01100 | 0,01019 | 0,00811 ; 0,0740 0,006%w 
0,00838 | 0,00738 | 0,00733 | 0,0062? 37 0,01149 ; 0,01020 0,0095 0,007 | 0,00633 
0,0959 0, 00912 0,0760 (),00753 38 0,01193 | 0,00924 | 0,00 2 0,0 % % | 0,0632 
0,01026 | 0,00998 | 0,00799 | 0,00670 39 | 0,01286 | 0,01077 | 0,00887 | 0,0079; | 0,0060 

! = 
0,01215 | 0,00995 | 0,00930 | 0,003259 40 | 0,013121 | 0,01081 | 0,00923 | (000928 | (0,090724 ` 
0,01155 , 0,01074 | 0,00911 | 0,00786 41 (01148 | (,00980 | 0,01034 , 0,00756 ^ 000729 
0,01248 | 0,01170 | (1,00980 | 0,00856 42 0,01092 | 0,01117 | O,01006 | 0,00847 | 0,00736 
0,01392 | 0,01279 | (01053 | (),00927 43 | 4,011580 | O,00893 | 0,00963 | 0,00922 | 0,00831 
0,01455 | 0,01324 | (0,01121 | 0,00953 44 0,01188 | 0,01011 | (),00918 x 0 00960 O, Ai 
0,1548 | 0,01508 0,01153 0,01055 45 0,01223 | 0,01118 | 0,00878 0,0100 ¡ (uni: 
0,01533 | 0,01441 x 0,01999 | (01145 46 0,01200 | (,01106 | 0,00832 | (um | O, 0099 
(0,015528 | 0,0159 | 0,01143 | 0,01246 47 0,01345 | 0,0180] O,01113 | .O,01037 | 0/vovss 
0,018541 | 0,01545 | 0,01379 | 0,01319 45 O01443 | (01098 | 0,01158 | 0,0112 0,01122 
() 019833 x 0,01803 ' 0,01563 | (01349 49 0,01371 | 0,01148 | 0,01352 0,1113 0,01181 

| | 
(001787 0,1898 0,01669 | 0,01583 50 | 0,01285 | 0,01487 0,0120 , 0,01150 | 0,01225 
0, 1801 (01991 0,02039 | 0,01726 Al 0,01637 | ()01518 | 0,01522 | 0,01435 | 0,01216 
(ugang : 0,02292 | 0,02024 | (),01733 52 0,01845 0,01629 | 0,01409 0,1355 0,1289 
0,02430 0,2135 | 0,02196 0,1855 53 0,0782 0,0160 0,0169 0,01361 | 0,01433 
6,2929 | 6, 487? 0,2112 ' 0,02137 54 0, 7% | (01951 | 0,01658 0,0 160g x 0,1319 

| 
| | 
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Noch Tabelle III, 24. 


| 


1885 
8. 


a) fünnlides Geſchlecht (Schluß). 


0,02812 
0,02928 
0,03457 
0,03623 
0,03845 


0,04202 
0,04290 
0,04254 
0,05330 
0,0548? 


0,05692 
0,06040 
0,06882 
0,07496 
0,07615 


0,07255 
0,09041 
0,09475 
0,10565 
0,11719 


0,11842 
0,14162 
0,15054 
0,16465 
0,16237 


0,16587 
0,19292 
0,19427 
0,23475 
0,21739 


0,23175 
0,34682 
0,33333 
(),32979 
0,26190 


0,36585 


0,28024 
0,07048 
0,03817 
0,02782 
0,01989 


0,01469 
0,01069 
0,00781 
0,00597 
0,00427 


0,00338 
0,00316 
(0,00285 
0,00303 


0,003140 | 


(0,00281 
0,00367 


. 0,00432 


1. 2. 
55 | 0,02:43 | 
56 | 0,03547 
57 | 0,03378 
58 0,03742 
59 | 0,0423 
60 | 0,04428 
61 0,04395 
62 0,04784 
63 | 0,04814 
64 0,05955 
65 | 0,96162 
66 | 0,06470 
67 | 0,07402 
68 | 0,07385 
69 | 0,08401 
70 | 0,08200 
71 0,10159 
12 | 0,10210 
13 | 0,12083 
74 | 0,10816 
75 | 0,12022 
16 | 0,14863 
77 | 0,16073 
78 | 0,18913 
79 | 0,17736 
80 | 0,19223 
81 0,18859 
82 | 0,22649 
83 | 0,27083 
84 | 0,27157 
85 | 021121 
86 (),28796 
87 0,37324 
88 0,34615 
89 | 0,35556 
90 | 0,31818 
O | 0,29021 
1 | 0,07230 
3 0,03061 
3 0,02072 
4 | 0,01464 
5 0,00996 
6 0,00794 
1 0,00642 
8 | 0,00166 
9 | 0,00144 
10 | 0,00319 
11 0,00295 
12 0,00226 
13 0,00275 
14 | 0,00237 
15 | 0,00331 
16 | 0,00364 
17 | 0,00452 
18 | 0,00484 
19 | 0,00561 


0,00463 
0,00597 


Werte der Wahrſcheinlichkeit, im nächſten Jahre zu fterben, für 


die Jahre 


1890 
4. 


(),02787 
0,02693 
0,02936 
0,03270 
0,03591 


0,03655 
0,03880 
(),04639 
0,04502 
0,04497 


0,05857 
0,05409 
0,06309 
0,06575 
0,07306 


0,07541 
0,09603 
0,09096 
0,09946 
0,10227 


0,1289? 
0,12493 
0,14756 
0,15351 
0,15390 


0,16201 
0,18899 
0,19555 
0,23047 
0,25217 


(), 29200 
0,31250 
0,31098 
O, 12202 
0,32927 


0,38000 


0,27414 
0,06646 
0,02751 
0,01868 
0,01355 


0,00929 
0,00738 
0,00514 
0,00413 
0,00307 


0,00244 
0,00229 
0,00213 
0,00237 
0,00233 


0,00311 
0,00291 
(),00330 
0,00431 


` 0,00399 ` 


1895 
5. 


0,02445 
0,02743 
0,02986 
0,03066 
0,03246 


0,03604 
0,03681 
0,04387 
0,03737 
0,05123 


0,04172 
0,05657 
0,05871 
0,06479 
0,06750 


0,08224 
0,07659 
0,08144 
0,09086 
0,11067 


0,10719 
0,13047 
0,14266 
0,13532 
0,17178 


0,16737 
0,17241 
0,19415 
0,20971 
0,22374 


0,18519 
0,24766 
0,28571 
0,25253 
0,32394 


1900 
6. 


0,02372 
0,03057 
0,03126 
0,03067 
0,03641 


0,03631 
0,03784 
(),04337 
0,04112 
0,04955 


0,05354 
0,05395 
0,05926 
0,05893 
0,06871 


0,07685 
0,07831 
0,09058 
0,09919 
0,10642 


0,11543 
0,12466 
0,15119 
0,15074 
0, 14903 


0,17009 
0,18442 
0,22186 
0,2125? 
0,20670 


0,21516 
0,23502 
0,22170 
0,10541 
0,33684 


0,24444 | 0,28358 


(),28181 
0,04961 
0,01898 
0,01298 
0,00869 


0,00607 
(),00545 
0,00322 


| 


0,00301 . 


0,00229 


0,00233 
0,00184 
0,00193 
0,00199 
0,00198 


0,00261 
0,00277 
0,00339 
0,00379 
0,00438 


1905 
7. 


0,02523 
0,02522 
0,02730 
0,02872 
0,03023 


0,03101 
0,03771 
0,04213 
0,04140 
0,05046 


0,04783 
0,05674 
0,06132 
0,06618 
0,06567 


0,07437 
0,07045 
0,09106 
0,09305 
0,09663 


0,11533 
0,12562 
0,13442 
0,14835 
0,16770 


0,17124 
0,17585 
0,18689 
0,20782 
0,19335 


0,22770 
0,30815 
0, 27522 
0, 24561 
0,36936 


1910 
8. 


0,02194 
0,02453 
0,02627 
0,02943 
0,03192 


0,03125 
0,03499 
0,03897 
0,04325 
0,04668 


0,01692 
0,05509 
0,05090 
0,05832 
0,07222 


0,07390 
0,07509 
0,08482 
0,09763 
0,10160 


0,11859 
0,12248 
0,13438 
0,13578 
0,17596 


0,17237 
0,19817 
0,21071 
0,21749 
0,241888 


0,25178 
0,29490 
(), 29194 
0,31627 
0,31788 


0,29761 | 0,29670 


0,27683 | 0,2417? 
0,04286 | 0,03412 
0,01465 | 0,01252 


0,009809 
0,00605 


0,00434 
0,00394 
(),00285 
0,00219 
0,00201 


0,00194 
0,00167 
0,00178 
0,00197 
0,00218 


0,00244 
0,00273 
0,00330 
0,00891 
0,00367 


0,00748 
0,00555 


0,00413 
0,00354 
0,00298 
0,00225 
0,00197 


0,00198 
0,00175 
0,00155 
(0,00174 
0,00200 


0,00256 
0,00251 
0,00307 
0,0355 
0,00400 


0,18624 
0,02773 
0,00988 
0,0674 
0,00527 


0,00397 
0,00307 
0, 00246 
0,00223 
0,00170 


0,00145 
0,00171 
0,00132 
0,00178 
0,00197 


0,00199 
0,00264 
0,00286 
0,00349 
0,00378 


das 
Alter 
X 


90 


0,02010 
0,02288 
0,02402 
0,02640 
0,03078 


0,02835 
0,03596 
0,3456 
0,04313 
0,04598 


0,04293 
0,05102 
0,05726 
0,05852 
0,07391 


0,07151 
0,08873 
0,09597 
0,10814 
0,10104 


0,12256 
0,12285 
0,14599 
0,1524 
0,16536 


0,17369 
0,20985 
0,22009 
0,22388 
0,24748 


0,27976 
0,24723 
0,30601 
0,23239 
0,40698 


0,25000 


0,00607 
0,00682 
0,00621 


0,00683 | 


0,00781 


0,00689 
0,00709 
0,00793 
0,00820 
0,00872 


0,00844 
0,00923 
0,00893 
0,01092 
0,01003 


0,01072 
0,01100 
0,01146 
0,01197 


1880 | 1885 


die Jahre 


5. 


b) Weibliches Geſchlecht (Schluß). 


0,01889 | 0,01757 


0,01947 
0,02116 
0,02558 
0,02630 


0,02987 
0,03171 
0,03311 
0,03401 
0,04147 


0,01505 
0,05021 
0,05078 
0,05453 
0,06419 


0,07350 
0,07186 
0,08036 
0,09538 
0,08901 


0,10451 
0,12414 
0,14037 
0,14410 
0,16273 


0,15793 
0,17671 
0,18775 
(0,20460 
0,21586 


0,21308 
0,25651 
0,31472 
0,35152 
0,31683 


0,30000 


0,00813 
0,00614 
0,00639 
0,0686 
0,00723 


(),00709 
0,00755 
(),00797 
0,00871 
0,00915 


0,0905 
0, 00869 
0,01029 
0,01051 
0,01067 


0,01105 
0,01116 
0,01121 


, 0,01095 
0,01250 ` 


0,01235 


0,01959 
0,02040 
0,02276 
0,02510 


0,02416 


0,2946 


0,3135 
0,0468 
0,03971 


0,04395 
0,04480 
0,05181 
0,05236 
0,06281 


0,07242 
0,08140 
0,07236 
0,08692 
(),10283 


0,10786 
0,11172 
0,12845 
0,13558 
0,15247 


0,16464 
0,17951 
0,18500 
0,19018 
0,22486 


0,22290 
0,27465 
0,25540 
0,25466 
0,33784 


0,21272 


c) Nánulidhes und weibliches Geſchlecht zuſammen. 


0,005 70 
0,0589 
0,0652 
0,0667 
0,00711 


0,00748 
0,00778 
0,00758 
0,00810 
0,00767 


0,00896 
0,00883 
0,01007 
0,01010 
(),01006 


0,01520 
0,01743 
0,01844 
0,02194 
0,02506 


0,02290 
0,02713 
0,03100 
0,03066 
0,03793 


0,03721 
0,04407 
0,04731 
0,05613 
0,06381 


0,06347 
0,07482 
0,07667 
0,08023 
0,09197 


0,10143 
0,11230 
0,10811 
0,14058 
0,15720 


0,15851 
0,15612 
0,17173 
0,19855 
0,20686 


0,19430 
0,24250 
0,27376 
0,32240 
0,28182 


0,35417 


(0,00459 
0,00489 
(0,00571 
0,00479 
0,00525 


(),00549 
0,00634 
0,00490 
0,00584 


0,00571 


0,00574 
0,00706 
0,00675 
0,00695 
0,00688 


0,0813 


0,00803 
0,00816 
0,00940 


0,01646 
0, 01827 
0, 01873 
0, 01938 
0, 02229 


0,02373 
0, 02637 
0, 03280 
0, 03286 
0, ‚03736 


0,03802 
0, 04578 
0, 04737 
0, 05331 
0, 05786 


0,06100 
o ‚06893 
0, 07682 
0, 08285 
0, 10132 


0, 10476 
0, 11460 
0, 11941 
0, 13396 
0, 14800 


0,15429 
0, 18945 
0, 19279 
0, 22669 
0, 21706 


0,24590 
0, 27315 
0, 26110 
0, 25373 
0, 32877 


0,27660 


0,00426 
0,00473 
0,0492 
0,00511 
0,00505 


0,00502 
0,00500 
(0,00578 
0,00539 
0,00581 


0,00583 
0,00667 
(0,00614 
0,00629 
0,00649 


0,00707 
0,00733 
0,00735 
0 „00771 


— — PS 


0,01264 
0,01559 
0,01685 
0,02075 
0,01831 


0,02231 
0,02710 
0,02819 
0,02921 
0,3488 


0,03666 
0,03907 
0,04268 
0,05036 
0,05308 


0,05802 
0,06813 
0,06440 
0,07120 
0,08202 


(0,08553 
0,09847 
0,10694 
0,12972 
0,13273 


0,13880 
0,16269 
0,18620 
0,18286 
0,19789 


0,20616 
0,23317 
0,28333 
0,28571 
0,26905 


SE 


0,00120 
0 „00476 
0,0454 
0,00467 
0,00197 


0,00502 
0,00483 
0,00458 
0,00521 
0,00505 


0,00506 
(0,00492 
0,00594 
0,00511 
0,00587 


0,00645 
0,00680 
0,00693 
0,00756 


0,0908 ! 0,0878 : 0,00759 | 


| 1890 | 1895 | 1900 , 1905 | 1910 


0,01454 
0,01459 
0,01911 
0,01746 
0,02204 


0,02390 
0,02567 
0,0261? 
(),02938 
0,08423 


0,03451 
0,03733 
0,04290 
0,04982 
0,06035 


0,05874 
0,06957 
0,07439 
0,07844 
0,08465 


0,09699 
0,11570 
0,11497 
0,12069 
0,15427 


0,15659 
0,17091 
0,18497 
0,21275 
0,22660 


0,22760 
0,25294 
0,26269 
0,27937 
0,33823 


0,35828 


0,00370 

0,00425 
0,00433 
0,00409 
0,00409 


0,00395 
0,00157 
0,00432 
0,00141 
0,00469 


0,00489 
0,00493 
0,00474 
0,00474 
0,00530 


0,00595 
0,00608 
0,00616 
0,00648 
0, 00645 


Noch Tabelle III, 24. 


Werte der Wahrſcheinlichkeit, im nächſten Jahre zu fterben, für 
die Jahre 
1890 | 1895 1900 1903 | 1910 


— 426 


c) Nánnlides und weibliches Geſchlecht zuſammen (Schluß). 


40 | 0,01198 | 0,01221 | 0,01055 | 0,01069 | 0,00858 | 0,00810 | 0,00773 
41 | 0,01266 | 0,01160 | 0,01138 | 0,00949 | 0,00896 | 0,00859 | 0,00743 
42 | 0,01347 0,01296 0,01098 | 0,01043 | 0,00947 | 0,00812 | 0,00764 
43 | 0,01391 | 0,01176 | 0,01150 | 0,01152 | 0,01059 | 0,00939 | 0,00823 
44 | 0,0139? | 0,01434 | 0,01115 | 0,01205 | 0,01101 | 0,00959 | 0,00812 
45 | 0,01459 | 0,01339 | 0,01243 | 0,01266 | 0,01165 | 0,00998 | 0,00892 
46 0,01519 | 0,01385 | 0,01171 | 0,01280 | 0,01159 | 0,01064 | 0,00970 
47 | 0,01587 0,01543 x 0,01450 | 0,01280 | 0,01284 | 0,01111 | 0,01040 
48 | 0,01732 | 0,01534 | 0,01394 | 0,01463 | 0,01326 | O,o1209 | 0,01097 
49 | 0,01690 | 0,01603 | 0,01668 | 0,01497 | 0,01482 | 0,01301 | 0,01139 
50 | 0,01609 | 0,01848 | Dou | 0,01445 | 0,01545 | 0,01350 | 0,01255 
51 J 0,02006 | 0,01907 | 0,01826 | 0,01609 | (,01580 | 0,01583 | 0,01369 
52 0,02198 | 0,02139 | 0,01731 | 0,01811 | 0,01750 | 0,01650 | 0,01385 
53 | 0,02242 | 0,02143 | 0,01950 | 0,01853 | 0,01764 | 0,01723 | 0,01584 
54 | 0,02416 | 0,02260 0,02017 | 0,02042 | 0,01854 | 0,01716 | 0,01767 
55 | 0,02364 | 0,02314 | 0,02239 | 0,01948 | 0,01979 | 0,01849 | 0,01399 
56 | 0,02884 | 0,02398 | 0,0 2299 0,02207 | 0,02393 | 0,01999 | 0,01916 
57 | 0,02862 ' 0,02730 | 0,02453 | 0,02365 | 0,02438 | 0,02151 | 0,02211 
58 0,03144 | 0,03048 | 0,02725 | 0,02592 | O,02114 | O,02138 | 0,02298 
59 | 0,03566 | 0,03187 | 0,03013 | 0,02836 | O,02881 | 0,02363 | 0,02660 
60 | 0,03564 | 0,03551 | 0,02956 | 0,02882 | 0,02937 | 0,02618 | 0,02722 
61 0,03966 | 0,03669 | 0,03363 | 0,03149 | 0,03153 | 0,03184 | 0,02983 
62 0,01065 | 0,03740 | 0,03792 | 0,03671 | 0,03743 | 0,03428 | 0,03170 
63 | 0,0454? | 0,01256 | 0,038929 | 0,03359 | 0,03650 | 0,03448 | (),03554 
64 0,05221 | 0,04750 0,0202 0,01391 | 0,04261 | 0,01178 | 0,03961 


bie Jahre 
1890 | 1895 


— == — — V — 


| 


65 | 0,05152 | 0,05027 | 0,05056 | 0,04015 | O D4478 Homer Oncas 
66 0,05713 | 0,05474 | 0,04875 | 0,04946 | 0,82 G, %% e asaz 
67 | 0,06461 | 0,05876 | 0,05673 | 0,05209 | 0,05243 | (005055 0.944 
68 | 0,06537 | 0,06361 | 0,05810 | O,05984 | 0,05558 0% 70 , 535: 
69 | 0,07829 | 0,06969 | 0,06730 | 0,06540 | O,06219 (½ e e , U esas 
70 | 0,07608 | 0,07309 | 0,07369 | 0,07164 | 0,8764 ! 0,056478. Ne 
71 0,09426 | 0,07987 | 0,08765 | 0,07557 | (0,072932 | (mort 0, 71 
72 | 0,09860 0,0632 | 0,08019 ` 0,07867 | 0,09235 EU 5 
73 | 0,11373 | 0,09981 | 0,092 26 0,08 457 0, %%% 6% 13 % 
74 0, 10574 | 0,10061 0, 10259 | 0,09989 | 0,10340 Opmars — 6i. 15 
75 0, 12161] 0,1083220, 11680 | 0,10373 0,10% | Domis OQ ms. 
76 0, 13283 0, 13113 0,11695 | 0,11949 | 0,11 O 3080 O 142 
77 | 0,152065 | 0,14454 0, 1360 0,1227 [0,1211 Oare © D iers 
78 0, 16799 0, 15272 0,1426 0,1380 0,1% O igas Doere 
79 f 0,17047 | 0,16258 | 0,15304 0, 16326 O, 140 Orien , 
| 
80 | 0,18100 | 0,16091 | 0,16360 | 0,16212 | 0,16033 0,1517 O ia. 
81 | 0,20081 | 0, 18325 0, 18312 0, 18220 | 0, 18284 0,1 (0. 41 
82 f 0,22287 | 0,19027 | 0,18907 | 0,18029 | 0,20376 0,1 ! dr oe 
83 ] 0,24229 | 0,21853 | 0,20597 | O 20272 | Ognie: 0,117 1 44 
84 | 0,25679 | 0,21646 | 0,23543 | 0,21249 | (M,21313 ^ 0,193 6 det 
85 | 0,25176 | 0,22000 | 0,214628 | 0,19096 | 0,2461 0, 1 r | OD 44 
86 0,26407 | 0,29186 | 0,28769 | (0,24430 | 0,200 0.256876 | 6. . 
87 0, 33536 0,32219 | 0,27602 0, 27818 | O 24706 , %, e | 0027. > 
88 J 0, 27273 | 0,34363 0, 32222 0,29787 | (30769 . 0, % 0 9 
89 | 0,38931 | 0,30070 | 0,33478 | 0,29834 | (4,331231 0, % %% Hrn. 
90 | 0,27500 | 0,32673 | 0,28758 | 0,31915 | 0,27385 , (geing | 0,3% 


(Fortſezung des Textes von ©. 413.) 


Die neuen Tabellen ſollten nicht veröffentlicht werden, ohne 
zu prüfen, inwieweit ſich ein Einfluß der Wanderungen auf die 
nach der Zeunerſchen Methode gewonnenen Sterblichkeitswerte 
geltend macht. Zeuners Sterblichkeitstafeln haben, ſoweit ich es 
verfolgen konnte, viel zu wenig Beachtung gefunden, und wo es 
geſchah, wurde leicht das Bedenken geäußert, durch die Wande⸗ 
rungsgewinne und »verluſte der ſächſiſchen Bevölkerung würden 
die Ergebniſſe nieft, ` In der Tat enthalten ja bie Zeunerſchen 


Zahlen F, die bei der Berechnung der Sterbenswahrſcheinlich⸗ 


keit qx zu verwenden find, außer den Toten, die aus den im 
Alter x gleichaltrig Lebenden V(x) während des bis zum 
Alter x 1 laufenden Altersjahres hervorgehen, auch Tote, die 
aus im Alter x noch nicht in Sachſen Lebenden hervorgegangen 
find, und anderſeits haben die mit V(x) bezeichneten Perſonen 
auch unſerer Statiſtik entgangene Todesfälle veranlaßt, da ein 
Teil dieſer Perſonen während des in Rede ſtehenden Altersjahres 
Sachſen verließ. Der durch dieſe Umſtände veranlaßte Fehler 
läßt ſich aber wenigſtens ſeiner Größenordnung nach abſchätzen. 
Der Anteil der einzelnen Geburtsjahre der ſächſiſchen Bevölkerung 
an den Wanderungsgewinnen und Verluſten ift nämlich für die 
Zeit von 1-95 an in dieſer Zeitſchrift, ſowie im Statiſtiſchen 
Jahrbuch veröffentlicht worden.“) Zum Beiſpiel ergab ſich, daß 


in dem 3eitraume vom 1. Dezember 1900 bis 30. November 1905 | 


unter den aus dem Geburtsjahre 1900 ſtammenden männlichen 


1) Zeitſchrift 1904, S. 247 ff, 1907, 
Statiſt. Jahrb. 1908, S. 37 und 1912, S. 45. 


€. 163, 1912, ©. 220; | biene als Probe 


Perſonen 895 mehr zu: als weggezogen find, aljo durchſchnitt : 
im Jahre 179, während vom 1. Dezember 1905 bis 30. Xz- 
vember 1910 die aus dem Geburtsjahre 1900 Stam menden 
einen Wanderungsgewinn von 196, demnach durchſchnittlich ur 
Jahre von 39 ergaben. Freilich hat es nun gegenuder der 
Exaktheit der Zeunerſchen Methode nur die Bedeutung cert 
Fehlerabſchätzung, wenn man annimmt, daß die Sabl 215 der 
im Alter 5 bis 6 beobachteten Todes ſälle der im “abre 1% « 
Geborenen (Tabelle III, 18) nicht der Zahl 53008 der ras 
dem Zeunerſchen Verfahren vorgefundenen, das Alter 5 leder? 
durchſchreitenden männlichen Perſonen zuzurechnen iei, ferien 
d um die Hälfte des Mittels von 179 unb 39, b. t rm 

5 höheren Zahl, weil ſich bie 53008 im Laufe des Jadres 
e 109 durch Zuzug vermehrt hätten. Rechnet man fo, fo er 
gibt fid, daß die Sterbenswahrſcheinlichkeit der Fünfſadrigen bis 
in die fünfte Dezimale ungeändert bleibt. Schlägt man ader un 
ſicherer zu gehen, ſelbſt die Hälfte des größten der beta 
beobachteten Wanderungsgewinne, alfo die Hälfte von 179. d 
89,5 zu 53 008 hinzu in der Annahme, daß fid die Za dl ta 
anfangs Lebenden im Laufe des Jahres allmählich um 17 vez 
mehrt hätte, jo ergibt fid doch nur eine Verminderurg be 
Sterbenswahrſcheinlichkeit des Fünfjährigen um eine Girteu de: 
fünften Dezimale. 

In dieſer Weiſe find nun ſämtliche Sterbenswadrſc hein. 
keiten für 1905, alfo die in den Tabellen IIT, 18, 19, 2: 
enthaltenen Zahlen nachgeprüft worden; nachfolgende Userhst 
des umfänglichen Rechenwerks. 

(Foitſezung des Teret E vn 


—— A 


Tabelle IV, 5. Vereinigte Sterblichkeitstafeln aus den Zählungsjahren 1900, 1905 und 1910. 
Männliches und weibliches Geſchlecht zuſammen. 


Wahr⸗ 


| 


Wiederholte Angabe | Wahr: Wiederholte Angabe 
e | ſcheinlichteit] der Werte von qx = | iheinlichteit| der Werte von qx 
welche Geſtorbene im nächſten für die Jahre welche das geſtorbene im nächſten für die Jahre 
Alter Alter im Alter von| Jahre zu | 1890, 1895 | 1880, 1885 | Alter | Alter im Alter von] Jahre zu |1890, 1895 | 1880, 1885 
überſchritten, bis (x4-1)  Rerben u. 1900 u. 1890 überjdritten + bis (x +1) u. 1900 u. 1890 
haben nach 3 „ haben M * RR Me AM 
| ERA , A , 3. | z "m o 5 8, 
Vx | M 1x V (x) | 1903, S. 92 | 1894, ©. 48 Vx) | M 1*7 V (x) | 1908, &.92 | 1894, S. 48 
1 2. | 3. 4. 5. | 6. 1. P | 8. 4. 5. | 6. 
0 432 174 102 823 0,23792 (0,27762 0,28118 52 111 709 | 1763 0,01578 0,01764 | 0,02011 
1 330 207 11 563 0,03501 0,05249 0,06977 53 107 274 | 1805 0,01682 0,01850 0,02107 
2 325 111 4 023 0,01237 0,02006 0,03190 54 101 090 | 1 196 0,01776 0,01964 0,02225 
3 324 016 2 517 0,00776 0,01339 0,02221 
4 319 341 1797 (),00562 (),00920 0,01590 55 97816 | 1833 0,01873 0,02047 0,02305 
| 56 96 785 2 016 0,02082 0,02302 0,02523 
5 305 536 1 268 0,00115 0,00645 | 0,01122 57 88 464 2008 0,02269 0,02418 0,02677 
6 307 969 1 081 (),00351 (),00548 (),00866 58 88 585 | 2116 0,02388 0,025753 | 0,02967 
7 | 301826 | 835 0,00276 0,00365 0,00645 59 81712 2144 0,02623 0,02906 0,03251 
8 301 429 | 672 0,00222 (mmm | 0,00493 | | 
9 300 072 | 568 0,00189 0,00242 (0,00389 60 83 706 | 2304 0,02752 0,02928 0,03360 
| 61 16722 | 2377 0,03098 0,03214 0,03666 
10 293 178 522 0,00178 0,0022% 0,0299 62 69528 2387 0,03433 0,03735 0,03859 
11 287 609 492 0,00171 0,0191 0,00279 63 68 256 | 2 419 0,03544 0,03640 0,014227 
12 288 969 445 0,00153 0,00194 0,00241 64 62 806 | 2589 0,04122 0,04283 0,01702 
13 275 959 | 505 0,00182 0,00210 0,00270 | 
14 282 478 578 0,00204 0,00217 (0,00265 65 62893 | 2633 0,04186 0,04523 0,05075 
| : 66 56 762 | 2661 (),04687 0,04917 0,05299 
15 271 163 630 0,00232 0,00271 (),00307 67 51844 2571 0,04959 0,05369 0,05969 
16 271 170 713 0,00262 0,00280 0,00338 68 50 118 2 768 0,05522 0,05782 0,06209 
17 268 670 823 (),00306 0,00333 0,00400 69 44 146 | 2 140 0,06206 0,06500 0,07146 
18 261 713 ` 953 (),00364 (),00399 0,00457 
19 | 260179 995 0,00382 0,00402 0,00519 70 43992 | 2892 0,06573 0,07094 0,07415 
71 38 062 2 711 0,07122 0,07851 0,08742 
20 256 066 , 1035 0,00104 0,00179 0,00593 72 35 508 2 795 0,07871 0,08046 0,08778 
21 248963 | 1138 0,0014157 0,00478 0,0582 73 31 284 2 665 0,08518 0,08857 0,10127 
22 248 693 | 1 142 (),00459 0,00537 0,00603 74 28 572 2 689 0,09411 0,10198 0,10274 
23 246 083 1 136 0,00461 0,00522 (),00650 | 
24 240396 | 1129 0,00469 0,00536 0,00687 15 26 487 2 754 0,10397 0,10965 0,11541 
| 76 22 630 | 2 618 0,11568 0,11854 0,12702 
25 236 778 | 1101 0,00464 (),00537 0,00651 77 19 775 2 449 0,12384 0,12985 0,14394 
26 232 137 | 1117 0,00479 (0,00570 0,00680 78 16 757 | 2 249 0,13421 0,14057 | 0,15401 
27 226 530 1 106 (),00488 0,00572 (0,00742 79 14 481 2 212 0,15275 0,15453 | 0,16151 
28 224 557 | 1123 0,00500 0,00592 (),00781 | 
29 208 346 1 071 0,00514 0,00617 (),00828 80 13 861 3 035 0,15823 0,16182 0,16871 
| 81 9838 | 1758 0,17869 0,17929 0,18785 
30 212 181 1113 (),00524 (),00631 (),00826 82 8258 | 1606 0,19447 0,19216 0,19861 
31 209 113 1 142 (),00546 0,00714 0,00853 83 6 289 | 1314 0,20893 0,21075 0,22010 
32 205271 | 1142 0,00556 0,00679 (),00888 84 5014 | 1080 0,21539 0,21839 | 0,23404 
33 201215 , 1070 0,00531 0,00707 (),00974 | 
34 191037 | 1117 (),00584 0,00696 0,00942 85 4 196 x 970 0,23117 0,22864 | 0,23737 
86 2 755 123 0,26243 0,26451 | 0,28185 
35 190 130 1 227 (0,00645 0,00795 (0,01027 87 2 102 563 (0,26784 0,26479 0,30748 
36 185 447 1 241 (),00669 0,00801 0,01027 88 1479 |. 429 0,29006 0,30888 0,31509 
37 179393 | 1216 (),00677 (),00843 (),01085 89 1 071 345 0,32212 0,32414 0,33929 
38 173 238 1 248 (),00720 (),00900 0,01097 | 
39 159995. A 12H 0,00756 0,00928 0,01154 90 129 221 0,30315 0,29283 0,29412 
| 91 390 131 ek "A 
40 165 461 1 343 0,00811 0,009814 0,01153 92 274 x 84 š 
41 160 334 | 1 328 (),00828 0,0088 0,01184 93 173.1 66 | A 
42 156 407 1 308 (),00836 0,01022 0,01242 94 98 | 32 : 
43 148 696 1 390 (),00934 0,01117 0,01231 | | 
44 142713 | 1346 0,00943 (),01140 0,01305 95 75 24 
| 96 37 | 14 
45 137 477 1379 (),01003 0,01226 0,01341 97 25 9 
46 138 217 1 463 0,01058 0,01204 0,01351 98 11 3 
47 135 005 1 535 0,01136 0,01331 0,01523 99 2 1 
48 129 245 1 556 0,01203 0,01391 0,01541 
49 119 245 1 549 0,01299 0,01541 0,01652 100 6 4 y | ; 
| 104 1 1 ° 
50 118 606 | 1632 0,01375 (),01472 0,01617 š 7 
51 118 893 x 1 788 0,01503 001663 0,1907 Summe 13 688 685 | 252 621 
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(Fortſetzung des Textes von S. 426.) 


Von den aus nebenſtehendem Die größere der bei. | Daher muß der] Sterbenswahrſcheinlichkeit fRabriáer 

Geburtsjahr den Bablen, die far jährliche zue r lider jeher 

——— o — - - — | nebenftehendes Ge. gan (4) be ohne Berück⸗ mit Beräd- | ber Stertens 

Geburtsjahr Alter Stammenden über⸗ | ſtarben im darauf⸗ Mee ac fire = 8 d ie Sengen pgs mabritr=. 

ſchritten neben- | folgenden Alters- po (cil e3 ba? gang (—) ge: (wie Tab. III 18, gebenen lichkeit iz 

ſtehendes Alter jahr 1900/1905 u. 1905/1910 ſchätzt werden! Sp.?) Wanderungen — 
Tab. III 18, Sp.3 Tab. ITI 18, Sp. 4 angeben auf hoͤchſtens in Hunderttauſendſteln + 
1. 2. 3. 4. 5. 6. ç. | 8. 9. 
1900 5 53 008 215 + 895 + 179 405 | 404 19 
1895 10 47 763 76 + 712 + 142 159 | 158 13 
1890 15 44 996 109 + 506 + 101 942 | 242 16 
1885 20 40 060 185 — 336 — 67 461 462 23 
1880 2D 31 095 159 — 929 — 186 428 | 429 23 
1875 30 36 462 162 — 1 352 — 270 444 445 ?3 
1870 35 30 847 175 — 767 — 153 567 568 29 
1860 45 23 401 270 — 302 — 60 1153 | 1155 7 
1850 55 16 048 405 — 117 — 23 2 523 | 2 525 54 
1840 65 9 010 431 — 117 — 23 4 783 4 789 152 


Das Ergebnis war, daß die nach der Zeunerſchen Methode | verteilen fih eben auf die einzelnen Altersjahre in Beträgen, he 


berechneten Zahlen als höchſtens um einige Promille durch den 
Einfluß der Wanderungen entſtellt angeſehen werden dürfen, alſo 
um einen Betrag, der ganz innerhalb der bei der erſten Zeuner— 
ſchen Veröffentlichung ausführlich wiedergegebenen wahrſcheinlichen 
Fehler dieſer Art von Beobachtungen bleibt. Die Wanderungen 


gegenüber der Zahl der Lebenden klein find, höchftens eig 
Tauſendteile derſelben betragen. 

Wer alfo künftig bie Zeunerſche Methode beanſtanden móére 
wird fid) einen anderen Angriffspunkt ſuchen müflen, als br 
Störung durch Wanderung. 


Kleinere Mitteilungen. 


Veröffentlichungen des Königlichen Statiſtiſchen Landes⸗ 
amtes durch die Tagespreſſe. Im Jahrgang 1911, 1. Heft, Seite 238 
dieſer Zeitſchrift findet ſich eine Zuſammenſtellung der vom Statiſtiſchen 
Landesamt durch bie Tagespreſſe bekanntgegebenen Mitteilungen. Ceit: 
dem ſind erſchienen: 

1. Zuſammenfaſſende Überſichten über die Geſchäftsergebniſſe 
bei der Geſamtheit der Sparkaſſen im 4. Vierteljahre 1911 und in 
jedem der 3 erſten Vierteljahre 1912 im „Dresdner Journal“ und in 
der „Leipziger Zeitung“ vom 24. Februar, 10. Mai, 29. Juli und 
13. November 1912. 


2. Überfichten über Ein- und Rückzahlungen bei den einzelnen 
Sparkaſſen für die Monate Oktober 1911, Januar, April und Juli 
1912, nebſt Angabe des Barbeſtandes am Monatsſchluß, im „Dresdner 
Journal“ und in der „Leipziger Zeitung“ vom 27. Dezember 1911, 
13. April, 27. Juni und 14. September 1912. 


3. Überſichten, betreffend die Tiere, an denen die Schlachtvieh— 
und Fleiſchbeſchau vorgenommen wurde, mit Unterſcheidung der Kreis- 
hauptmannſchaften, im 3. und 4. Vierteljahre 1911 und in jedem der 3 
erſten Vierteljahre 1912 im „Dresdner Journal“ und in der „Leipziger 
Zeitung“ vom 30. November 1911 und 31. Januar, 3. Mai, 30. Juli 
und 1. November 1912. 

4. Kleinhandelspreiſe der wichtigſten Lebensmittel in 
13 Städten, für das 4. Vierteljahr 1911 und für jedes der 3 erften 
Vierteljabhre 1912 nad) dem Stande am Schluſſe eines jeden Monats 
und mit Angabe der Vierteljahrs durchſchnittspreiſe im „Dresdner 
Journal“ und in der „Leipziger Zeitung“ vom 4. März, 21. Mai, 
18. Juli und 1 November 1912. 

5. Anzahl und Mitgliederzahl der Krankenkaſſen mit Unter— 
ſcheidung der Kaſſenarten und Kreishauptmannſchaften für 1911 im 
„Dresdner Journal“ vom 19. Juli 1912. 

6. Die nach Veröffentlichung des vom Königlichen Statiſtiſchen 
Landesamt herausgegebenen „Verzeichniſſes der Märkte und Meſſen“ 
für 1913 bekannt gewordenen Anderungen desſelben im „Dresdner 
Journal“ und in der „Leipziger Zeitung“ am 14. Dezember 1912. 


7. Die Anbauflächen und Ernteerträge der wichtiger 
Feldfrüchte für das Jahr 1911 in der „Leipzi Zeitung am 
27. November 1911 und für das Jahr 1912 in einer Reihe von t. 
zeitungen vom 20. November 1912. 


8. Die vorläufigen Ergebniſſe ber Landes-Viehzählung der 
1. Dezember 1911 im „Dresdner Journal“ vom 26. Januar 1912. 


Das im Sommer 1912 ausgegebene „Statiſtiſche Jahrbuch : 
das Königreich Sachſen“ und das vorliegende Heft ber. jete em. 
halten verſchiedene Statiſtiken, durch die ein Teil der vorftebend g 
nannten Mitteilungen bereits überholt ift; dies gilt für obigen Penn 3 
(Jahrb. S. 117), Punkt 7 (Jahrb. S. 108/109) unb 8 (Jahrb. S 115 
und Zeitſchrift S. 531). 


Bearbeitung der Statiſtik der Geburten und Sterbefälle. Tas 
Verfügung des Königlichen Miniſteriums des Innern vom 24 C' 
tober 1912 foll verſuchsweiſe die ſtatiſtiſche Bearbeitung der ſtandes am 
lichen Nachweiſe für das 1. Vierteljahr 1913 mittels der im Koniglichen 
Statiſtiſchen Landesamte aufgeſtellten elektriſch betriebenen Holerito cer 
Zählmaſchinen“) vorgenommen werden. Als Unterlage folen nicht. mir 
bisher, von den Standesämtern eigens für die Zwecke der Statiñi!l ens 
geſchriebene Zählkarten dienen, ſondern bie Meldebogen, die bei der 
meiſten ſächſiſchen Standesämtern bereits feit längerer Zeit im Gebrang 
find. Tieje werden dem Statiſtiſchen Landesamte zu kurzer Be 
nützung überſandt; zu dem Behuf find vom 1. Januar 1913 ab gler 
mäßige Vordrucke zu verwenden, in denen die Fragen in einer für Mr 
Zwecke der ſtatiſtiſchen Bearbeitung geeigneten Weiſe angeordnet ftad 


Produktionserhebungen. Wie bereits in den Jahren 1897 bis 1. 
vor Eintritt in die gegenwärtige handelspolitiſche Periode Auinabmrz 
über die Gütererzeugung im Deutſchen Reiche veranftaltet worden 52 
jo werden auch wiederum feit dem Jahre 1907 zur Erlangung der m 


1) Siehe diefe Zeitſchrift, Jahrgang 1911, 1. Deh, Seite 237. 
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forderlichen Unterlagen für die Vorbereitung der künftigen Zollgeſetz⸗ 
gebung ſolche Produktionserhebungen vorgenommen, die ſich auf 
beſtimmte Gewerbezweige beziehen und in dieſen namentlich die Menge 
und den Wert der verbrauchten Rohſtoffe und erzeugten Waren, die 
Zihl der beſchäftigten Perſonen und die an fie gezahlten Lohnſummen 
eſtſtellen. 
e bisher durchgeführten oder eingeleiteten Produktionserhebungen 
beziehen ſich auf 23 Betriebszweige der Montan⸗, Hütten⸗ und 
Metallverarbeitungsinduſtrie (die Steinkohlenbergbaubetriebe, Koke⸗ 
reien, Steinpreßkohlenfabriken, Braunkohlenbergbaubetriebe, Braun⸗ 
kohlenſchwelereien, Braunpreßkohlen⸗ und Naßpreßſteinfabriken, Erz⸗ 
ergbaubetriebe, Hochofenbetriebe, Eiſen⸗ und Stahlgießereien, Schweiß: 
eiſenwerke, Stahlwerke, Walzwerke, Erdölbetriebe, Aſphaltſteinbrüche, 
Graphitgruben, Kupferhütten, Zinkhütten, Blei- und Silberhütten, Gold⸗ 
und Silberſcheideanſtalten und andere vorſtehend nicht genannte Hütten, 
Schwefelſäurefabriken, Salinen, Steinſalz⸗ und Kalibergbaubetriebe jowie 
Solbäder); auf 23 Betriebszweige der Textilinduſtrie (bie Baumwoll⸗ 
ſpinnerei, Baumwollzwirnerei, Wollwäſcherei, Wollkämmerei, Kamm: 
garnſpinnerei und⸗zwirnerei, Flachsſpinnerei, Leinenzwirnerei, Juteſpinnerei 
und  sgmirnerei, Ramieſpinnerei und ⸗zwirnerei, Hanfſpinnerei und 
⸗zwirnerei und Bindfadenfabrikation, Herſtellung von Seilen und Tauen, 
perítellung von baumwollenen Näh-, Häkel⸗ und Stickfäden, Herſtellung 
von Näh⸗, Häkel⸗ und Stickfäden aus Hanf, Flachs, Ramie und Jute, Seiden⸗ 
ſpinnerei und ⸗-zwirnerei, Seidenweberei, Streichgarnſpinnerei und 
⸗zwirnerei, Kunſtwollherſtellung, Kleiderſtoffweberei, allgemeine Weberei. 
Herſtellung von Poſamenten, Herſtellung von Wirkwaren, ſowie Herſtellung 
von Spitzen und Stickereien); auf 5 Betriebszweige der chemiſchen 
Induſtrie (die Braunkohlenteerdeſtillationen, Steinkohlenteerdeſtillationen, 
Petroleumraffinerien, Kohlenſäurefabriken und Montanwachsfabriken); 
auf 4 Betriebszweige ber Stärkeinduſtrie (Kartoffelſtärke-, Weizen: 
ſtärke⸗, Maisſtärke- und Reisſtärkeinduſtrie); auf die Kartoffel- 
trocknungs-, Kraftfahrzeug⸗, Zement» und die Lederinduſtrie. 
Neu eingeleitet ſind Erhebungen in der Glas-, Papier-, Bereifungs⸗ 
(Pneumatik) und Kunſtſeideinduſtrie: Verhandlungen wegen Erhe⸗ 
bungen in der Kautſchukinduſtrie ſind im Gange. 

Die Fragebogen werden auf Grund von Beſprechungen mit den Ver⸗ 
tretern der in Betracht kommenden Induſtriezweige aufgeſtellt. So 
warden im Jahre 1912 zu dieſem Zweck z. B. in Chemnitz, Annaberg 
und Plauen Beſprechungen über Produktionserhebungen in der Wirkerei-⸗, 
ber Poſamenten- und <tidereiindujtrie veranſtaltet. Die Bearbeitung des 
Erhebungsmaterials, welche bisher im Bureau für Produktionserhebungen 
im Reichsamt des Innern vorgenommen wurde und ſeit 1 Juli 1912 dem 
Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt obliegt, erfolgt in der Weiſe, daß die 
wichtigeren Ergebniſſe der Produktionsſtatiſtik auch für das Königreich 
Sachſen geſondert nachgewieſen werden. Im Intereſſe der völligen 
Geheimhaltung der durch bie Produktionsſtatiſtik ermittelten Betriebs- 
verhältniſſe einzelner Firmen werden aus den Ergebniſſen der Statiſtik 
nur Summenzahlen veröffentlicht, die die Angaben der einzelnen Be— 
triebe nicht erkennen laſſen. Die wichtigſten Zählungsergebniſſe ſind 
bisher in der Tat nur für das Reich als Ganzes in den „Nachrichten 
für Handel, Induſtrie und Landwirtſchaft“ und im „Statiſtiſchen Jahr- 
buch für das Deutſche Reich“ veröffentlicht worden. 


Schiffsbeſtandsaufnahmen. Am 31. Dezember 1912 wird wiederum 
eine von Reichs wegen aller fünf Jahre zu veranſtaltende 
Statiſtik des Beſtands der deutſchen Binnenſchiffe zu er⸗ 
folgen haben. Dieſe Aufnahme erſtreckt ſich 1. auf alle Binnenſchiffe 
mit eigener Triebkraft ohne Rückſicht auf deren Tragfähigkeit, und 
ferner 2. auf alle Binnenſchiffe ohne eigene Triebkraft, ſoweit ſie 
zur gewerbsmäßigen Frachtbeförderung dienen und mindeſtens eine 
Tragfähigkeit von zehn Tonnen haben. Nicht zu zählen find Regierungs- 
fahrzeuge, ferner Schiffe, die nur zum Zwecke einer Talfahrt gebaut 
find, ſowie endlich Fähren, welche die Verbindung zwiſchen zwei gegen: 
überliegenden Punkten einer Binnenwaſſerſtraße vermitteln. Tie Er: 
hebung erfolgt durch die Königl. Waſſerbaudirektion bezw. die betreffenden 
Waſſerbauämter. Die Bearbeitung des Erhebungsmaterials wird für 
die Reichszwecke vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt und für das König- 
reich Sachſen vorausſichtlich vom Statiſtiſchen Landesamt bewirkt werden, 
Die Hauptergebniſſe der Zählung für Sachſen ſollen in der vorliegenden 


Zeitſchrift ſowie in dem „Statiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich 


Sachſen“ veröffentlicht werden. 


Tie Statiſtik der Tarifverträge. Der großen Bedeutung, welche 
die ſogenannten Arbeitstarifverträge in wirtſchaftlicher und ſozialrecht— 


licher Beziehung erlangt haben, trägt auch bie Statiſtik im Deutſchen 


Reiche Rechnung, indem ſeit einer Reihe von Jahren das Kaiſerliche 
Statiſtiſche Amt regelmäßig durch Befragung von Arbeitgeber- und 


Arbeitnehmerverbänden Erhebungen über dieſe Tarifverträge veranſtaltet, 
deren Ergebniſſe für 1911 in dem 5. Sonderheft zum Reichsarbeitsblatt 
unter dem Titel: „Die Tarifverträge im Jahre 1911“ (Berlin, Carl 
Heymanns Verlag, 1912, 47 und 247 Seiten) erſchienen ſind. Die Ver⸗ 
öffentlichung gibt genauen Aufſchluß über die im Jahre 1911 beſtehenden 
Tarifverträge und die in Kraft getretenen Tarifgemeinſchaften nach 
ihrem örtlichen und gewerblichen Geltungsbereich, ferner über den 
materiellen Inhalt dieſer Verträge (Löhne, Arbeitszeit uſw.), ſowie über 
die zur Durchführung der Verträge geſchaffenen Organe (Schlichtungs⸗ 
und Einigungsorgane, Arbeitsnachweiſe), wobei in einem Anhange die 
Tarifgemeinſchaften im Handwerk beſonders dargeſtellt werden. 

Durch dieſe Statiſtik wurden Ende 1911 im Deutſchen Reiche 
10 520 Tarifverträge ermittelt, die ſich auf 183000 Betriebe mit etwa 
1½ Million Arbeitskräften bezogen. Auch die neue Erhebung zeigt 
wieder, daß ſich das Anwendungsgebiet der Tarifverträgt ſortgeſetzt er⸗ 
weitert. Im Jahre 1911 traten im Deutſchen Reiche 3868 Tarifgemein⸗ 
ſchaften in Kraft, wodurch bei 46 756 Betrieben und etwa 417 000 Ber: 
ſonen die Feſtſetzung der Arbeitsbedingungen in den Einzeldienſtverträgen 
durch vereinbarte Normen gebunden wurde. Einige der Haupiergebniſſe 
der Statiſtik, die das Königreich Sachſen betreffen, follen in dem „Stati⸗ 
ſtiſchen Jahrbuch für das Königreich Sachſen“ veröffentlicht werden. 
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Erhebung über Wobnungsfürſorge in Sachſen. Auf Anregung 
der Zentralſtelle für Wohnungsfürſorge in Sachſen hat das Königliche 
Miniſterium des Innern unterm 3. Juni 1912 eine Erhebung über den Stand 
der Wohnungsfürſorge in allen Städten mit über 3000 und in allen Land⸗ 
gemeinden mit über 5000 Einwohnern angeordnet. Dieſe ſollte ſich ſowohl 
auf die Wohnungserſtellung ſeitens der Behörden oder der gemeinnützigen 
Bautätigkeit, als auch auf die ſonſtigen Maßnahmen zur Bekämpfung der 
Wohnungsnot erſtrecken. Zunächſt wurde eine Adreſſenſammlung durch 
die Gemeindebehörden bezüglich der Wohnungserſtellung veranftaltet und 
gleichzeitig ein Fragebogen über die anderweiten Wohnungsfürſorge⸗ 
maßnahmen der Städte und Landgemeinden verſandt. Nach Eingang 
der Adreſſenverzeichniſſe wurden dann auf Grund einer weiteren Ver⸗ 
ordnung des Königlichen Miniſteriums des Innern vom 19. Auguſt 1912 
Wohnungsverzeichniſſe verſandt, welche ſich an die bei der letzten Wohnungs⸗ 
zählung (1. Dez. 1910) verwendeten Grundſtücksliſten anſchloſſen. Außer⸗ 
dem wurden in beſonderen Erhebungsbogen die wirtſchaftlichen Verhält⸗ 
niſſe der gemeinnützigen Wohnungsbauten erfragt. Bei den Baugenoſſen⸗ 
ſchaften und den ſonſtigen gemeinnützigen Bauvereinigungen wurden dieſe 
ſo ausgeſtaltet, daß eine eingehende Statiſtik für dieſe Unternehmungen 
erzielt werden kann, zumal die Erhebung bei ihnen auf das ganze 

Königreich ausgedehnt worden iſt. 
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| Berichtigungen. Im „Statiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich 
Sachſen“, Jahrgang 1912, Seite 20, Überſicht 14 beziehen ſich die an⸗ 
| gegebenen Zahlen auf bie Handelskammerbezirke, auch auf die Gewerbe- 
kammerbezirke aber nur inſoweit, als dieſe mit den erſteren zuſammen⸗ 
fallen, was für die Bezirke Plauen und Zittau gilt. Die übrigen Gewerbe: 
kammerbezirke Chemnitz, Dresden und Leipzig hatten in ihrer ſeit dem 
1. Januar 1908 beſtehenden Abgrenzung nach den Volkszählungsergebniſſen 
| vom 1. Dezember 1910 folgende Einwohnerzahlen: Chemnitz 1165101, 
Dresden 1350287, Leipzig 990065. 
In ber im erſten Hefte des Jahrgangs 1912 dieſer „Zeitſchrift“ 


— enthaltenen Überſicht über die Einwohnerzahlen der evan: 


geliſch-lutheriſchen Parochien nach der Volkszählung vom 
1. Dezember 1910 ift infolge einiger nachträglich feſtgeſtellter Unrichtig— 
keiten in den dem Statiſtiſchen Landesamte ſeinerzeit zugegangenen 
| Mitteilungen über bie Abgrenzung ber Parochien ber Ephorie Leipzig I 
| eine Berichtigung der Angaben für die auf Seite 77 rechts an eriter 
| Stelle genannten vier Parochien erforderlich; fie find durch folgende zu 
erſetzen: 


een s 
Ramen ber Lutheriſche Andere : 
o v. Í|; ; 4 
Parochien der Ephorief _ über si Ve Chri- Isr. We pis 
Leipzig I Ober, N Jahre Ref. Kath. iten dere über · 
haupt | um haupt 


| 
| Thomas 19 519 16 433 22 640 


Nikolai 19 179 15 829 353 |1 201] 255 22 585 
Matthäi 25 250 20 697| 540 [1534 206 31251 
Peters 32 718 26 659| 634 |2 101| 379 36 500 


| 


Die Zahlen ber übrigen Parochien und bie Summen der Ephorie 
erfahren feine Anderung. 
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Im genannten Hefte der „Zeitſchrift ſind ferner auf S. 127 gang 1911 ©. 353 als in Vorbereitung befindlich genannten Arbeiter | 


(Arbeitsloſenzählungen) beim Ausdrucken einige Fehler in ben 
8 letzten Zeilen der letzten Spalte (30) der unterſten Tafel entſtanden 


(Weibliche im Alter von über 50 Jahren). Es war dort 
bei einer Dauer Zählung vom ' | 
ber Mrbeitötofigteit von | 12. Ottober anſtatt Ma jegen 


15 bis 28 Tagen | ee | A à 

wiw a eat Ex DL m T 

91 unb mehr = | 1911 | 56 " = =. 
¿ufammen | idi | 135 x 85 


Inhalt der nächſten Hefte. 
„Zeitſchrift“ find, außer den noch nicht erledigten unter den im Jahr: 


Für die Veröffentlichung in der 


in Ausſicht genommen: 


1. Wie oben auf S. 259 erwähnt, bie Legitimationen unebe!: $c 
Kinder, die Mehrlingsgeburten und die gerichtlichen EbeLof für 
1906 bis 1910, ſowie bie bejonberen Auszählungen zur Bere ngs 
bewegung ber gleichen Jahre in Dresden, Leipzig und Chemnitz duré 
die Statiſtiſchen Amter dieſer Städte. 

2. Die auf S. 58 des 1. Heftes dieſes Jahrgangs anarfündı:trı 
Nachweiſungen zur Bevölkerungsſtatiſtik aus den Ergebniſſen der Sees 
zählung vom 1. Dezember 1910, betreffend Alter, Familienſtand Stazts- 
angehörigkeit, Religion, bie Zuſammenſetzung der Ha tungen und be: 
Anſtaltsbevölkerung, bie beſtehenden Ehen und die kon elle Riner. 
erziehung in Miſchehen. 

3. Die am 1. Dezember 1910 in einem Teile des Landes Dor 
genommene Wohnungszaͤhlung. 

4. Eine Unterſuchung über bie ſoziale Gliederung der Beds llerun; 
auf Grund der Berufszählungen von 1882, 1895 und 1907 

5. Die Selbſtmorde ſeit 1830. 

6. Die landwirtſchaftlichen Betriebszählungen als 
Erläuterungen zur Berufs: und Betriebszählung von 1907). 


7. Die Schiffsbeſtandsſtatiſtik vom 31. Dezember 1912. 
8. Die Produktionsſtatiſtik ber bergbaulichen Betriebe. 
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